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Nichts erleichtert mehr dad Studium und den Gebrauch einer Sprache, als ein zweck— 
mäßig bearbeiteted Wörterbuch, d. h. ein Wörterbuch das nur Die brauchbaren 
Elemente der Sprache umfaßt, aber dieſe auch insgeſammt und in erfchöpfenver Weife ; 
beffen Fülle an Benennungen und Redeformen das Gedächtniß nicht befchwert, da fie Sand 
in Hand geht mit Einfachheit, Bündigkeit und Ebenmaß der Form; das, während e8 einer- 
ſeits die Sprachtheile etymologifch zufammenfügt und philofophifch ordnet durch ftete Zurüd: 
führung des Abgeleiteten auf ben gemeinfchaftlichen Sauptftamm, der Einzeln = Form auf vie 
Gefammt : Form oder Regel, und durch Nachmweifung der Sinnverwandtichaften ſowohl als 
der Biliation der verfchiedenen Bedeutungen eines jeden einzelnen Worts: — andrerfeitd die» 
felben (die Sprachtheile) fondert und zergliedert our Schärfe der Begriffsbeftimmung, Her: 
vorhebung der Abgrenzungen und Gegenfüge des Wortjinns, wie durch genau entfprechenve, 
unzmweideutige und vollfommen erfchöpfende Übertragung deffelben ; ein Wörterbuch in wel- 
em der unermepliche Sprachbau mit feinen taufenpfältigen Abftufungen, Wendungen und 
Verzierungen, ald harmonifches Ganze erfcheint , — und bearbeitet mit dem vorherrfchenden 
Streben nad Erhebung des Sprachſtudiums, von einer automatifchen Verrichtung des Ge— 
dächtniſſes, zu einer beurtheilenden Ihätigkeit des Verftandes, zu einem höhern wiſſenſchaft— 
lichen Ziel. 


Diefen Zweck einer Tericographifchen Arbeit im Sinne des Verfafferd einmal feftgeftellt, 
bleibt demfelben übrig in kurzen Zügen ven Plan zu entwideln, nad) bem er fuchte, — un- 
terftüßt Durch ben einfichtövollen Nath und die fete Beihülfe feines geehrten, um vie Bear: 
beitung der deutfchen Sprache im Sranzöfifchen hoch verdienten Mitarbeiters, des Hrn, Prof. 
Regnier —, vemfelben zu entfprechen. 


Zuvor jedoch fei e8 ihm vergönnt zu bemerfen, daß neben bem Wunfch durch paffende, ben 
neuern Bedürfniffen entiprechende Bearbeitung der Deutfchen und Sranzöfifchen Sprache, 
ben Verkehr, Ideentauſch und die freundfchaftliche Annäherung zwifchen ben hochgebildeten 
Nachbar: Völkern nad) Kräften zu befördern, — eine zweite, mehr wiffenfchaftliche Rückſicht 
bie Herausgabe dieſes Wörterbuch veranlaßte. — Die Naturwiffenfchaften und vie 
Arzneifunde haben in neuerer Zeit einen zu hohen Grad der Bervollfommnung und zugleich 
einen, in die allgemeinen Beziehungen und Bildungsanfprüche, namentlich aber in bas @ e= 
werbwefen, zu tief greifenden Ginfluÿ erlangt, als daß die Bedürfniſſe des gewöhnlichen 
Lebens, gefchtweige denn des wiffenfchaftlichen Verkehrs, fic abfinden liefen mit ben teils 
unvollftändigen, theils veralteten, theild irrthümlichen Angaben ver bisber erfchienenen 
Dictionnaires. Noch fühlbarer wird dieſer Mangel an Übertragungsmitteln techniſcher Aus- 
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brüde, wenn man erwägt, daß ihm Hauptfächlich die leider noch zu Häuftge, allein eben aus 
dem obigen Grunde entſchuldbare Unfunbe Gelehrter über die wiffenfchaftlichen Arbeiten des 
Auslands beizumeffen ift. — Durch diefe Gründe bewogen, machte der Verfafler ſich zur be: 
fondern Aufgabe, die naturwifjenfchaftlichen und mebizinifchen Ausdrücke möglichſt vollftän- 
big zu fammeln, biefelben durch die entipredenden wiffenfchaftlichen ſowohl als im ge: 
meinen Leben üblichen Benennungen zu überfegen, und mit einer kurzen Erklärung zu 
verfehen, fo daß vorliegendes Werk nicht bloß die Nomenclatur der obigen Wiſſenſchaften 
enthält, fontern gewiſſermaßen einen alphabethifch geordneten Abriß berfelben bil 
det, und daher nicht nur zum Nachſchlagen ver Wörter dienen fann, fondern bis zu einem ge- 
wiffen Grade auch zum zufammenhängenden Studium von deren Bedeutung und tieferm Sinn. 


Das Wörterbuch erfcheint in zwei Theilen, einem Deutfch-Franzöfifchen , und einem Fran- 
zöfifch-Deutfchen. Es enthält : 1. alle einfachen Ausdrücke der litterarifchen ſowohl als Um⸗ 
gangs-Sprache der gebildeten Stände; 2. die üblichſten Ableitungen und Compoſita; 8. eine 
reichhaltige Auswahl techniſcher Ausdrücke, mit beſonderer Berückſichtigung der Arzneikunde, 
der Naturwiſſenſchaften, ver höhern Künſte und des Harfveld ; — Specialfächer, deren Terz 
minologie, wie befannt, bis jegt in Feinem Wörterbuch der Deutfch-Franzöfifchen Sprache 
erfchöpfenn und richtig gegeben wurde, rüdjichtlich deren, d. 5. der Arznei: und Naturwifs 
fenfchaften, aber der Berfaffer, als praftifcher Arzt und Überſetzer verfchienener naturmiffen- 
fchaftlichen Werke, namentlih Meckel's vergleichender Anatomie, vielleicht auf einige 
Gompetenz Anfpruch machen darf; 4. ein geographifches Wörterbuch und ein Verzeichnif 
der Gigennamen, angehängt am Schluß beider Bände. — Die Abhandlung einer jeven 
Stammwurzel beginnt, wo ſolches flatthaft (mit Ausnahme jedoch der erften Buchftaben des 
Deutſch⸗Franzẽſiſchen Theile), mit einer etymologifden Angabe, und zwar mit Durchführung 
der Wortform vom Gothifchen oder Isländifchen herab zum Schwediſchen, Dänifchen,, Hol- 
Länpifchen, Englifchen, Deutichen, durch alle germanijchen Idiome; oder vom Griechiſchen, 
Lateinifden, Slavifchen, u. ſ. w. je nad) Beichaffenheit einer nachweisbaren Etymologie. 
Sodann folgt die Entwidelung der Bedeutung des Morts, und zwar zunächft ber Ur be- 
deutung, mit Verfolgung ihrer Umivanblungen over Rückbildungen bis auf die neuefte Zeit; 
weiter die Definition ver üblichen Bebeutung, die zu allernächſt und Direct entfprechende 
Überfegung ins Franzöſiſche; die Anwendungen verfelben auf Gegenftände ver Wiflenfchaf- 
ten, Künfte, Gewerbe, u. ſ. w.; fobann in logifch georpneten und allmähligen Übergängen, 
die Bedeutungen im näher bezeichnenden und erweiterten, im uneigentlichen und figürlichen 
Sinn, und zwar nach Gategorien und Schattirungen eingetheilt, bie wefentlichen und ftärfer 
bervortretenben Abtheilungen bezeichnet durch römische over arabische Zablzeichen (1., 1°, M., 
2°, x.), turc Buchftaben (A, @), B, b) ıc.), over durch Striche {| ; die feinern Schattirun- 
gen hervorgehoben durch ein Semiscolon. Unter jeder Gategorie finden fi die entſprechen— 
den Redensarten oder fprichwörtlichen Anwendungen, in fo fern irgend deren Gonftruction 
u, f. vo. etwas von der Regel abweichendes oder für den Lefer nicht leicht verſtändliches bar: 
bietet, und zwar in möglichft wortgetreuer Übertragung oder mit Hinzufügung der wört— 
lien Überjegung in Parenthefe. — Die naturwiſſenſchaftlichen Benennungen und ches 
mifchen Stoffnamen werden entweder erflärt durch eine geriaue, ben zuverläffigften Quellen, 
oft auch der Selbftfenntniß des Verfaſſers entnommene Definition, ober näher bezeich⸗ 
net durch Hinzufügung des Gattungsnamend, der betreffenden Bamilie, Ordnung, Abe 
theilung oder chemifchen Section nach ben Syftemen von Juffieu, Linné, Ganbolle x. 
für Botanik; von Euvier, Linné, Carus, Blainville, Illiger x. für Zoologie ; 
Geoffroy St. Hilaire, für Teratologie; von Berzelius, Thenard, Dumas x. 
für Chimie; von Humbold, Marx, Omalius, Guvier, Hauy x. für Geologie, 
Geognofle, Mineralogie und Eryftallographie. Auch die anatomifchen, phyſiologiſchen, paz 
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tbologifchen und therapeutifchen Ausdrücke find genau definirt, umfchrieben oder erläutert 
mit fteter Berüdjichtigung der in beiden Ländern vorherrſchenden arzneilichen Anfichten und 
Syfteme ; und, um jeder Verwechölung vorzubeugen, finden fich bei der Übertragung verfelben 
die Benennungen der ältern und neuern Schulen bemerkt, mit namentlicjer Angabe des Aus 
tor (Pinel, Brouffais, Amuffat, Anbral x), in jedem befondern Falle. 


Jedes wichtigere Wurzefwort ſchließt mit einer Anleitung zur Bildung und Übertragung 
der Gompofita, aljo mit einem vollftändigen Verzeichniß der Bei-, Neben:, Haupt, Beit- 
Wörter und Ableitfglben, durch deren Zufügung es felbft tem Ungeübten möglid) wird, jede 
Wortfügung felbft zu bilden und zu übertragen. Kat man 3. B. dad Wort „Zweihörnig“ 
zu überfegen,, fo fude man Zwei, en compos. bi..., Hörnig, ...corne : bicorne. 


Konnte gleich , vermittelft des obgedachten Verfahrens, bem etymologifchzwiffenfchaftli- 
en Zwede des Werkes genügt werben , fo blieb dennoch eine, befonbers für Anfänger höchſt 
fühlbare Lücke auszufüllen, durch Hinzufügung verfchiedener Bezeichnungen und gramma- 
tifalifchen Notizen, deren Beihülfe als doppelt wefentlich erfchien zur Erleichterung des Nad- 
fuchens und der Gonftruction. Nichts, in der That, erſchwert mehr das Sprachſtudium, na= 
mentlich baë der germanifchen Idiome, als vie zahlreichen Veränderungen der Wortformen 
oder Definenzen durch Umendung, Umwandlung oder Wortfügung ; als die Trennbarkeit des 
Mebenwortd vom Zeitwort und die daraus entfpringende Berwidelung ver Gonftruction ; als 
die Ungewißheit über die urfprüngliche Beichaffenheit mancher Ausdrücke, zumal in bem jebt 
üblichen, fo fehr mit frembartigen Elementen untermifchten Styl. Um biefen und andern 
Schwierigkeiten zn begegnen, wurde im vorliegenden Wörterbuch 1, bei allen einfachen 
Kauptwörtern fo wie bei allen zufammengefegten Wörtern derfelben Gattung, deren zweites 
Glement als ſelbſtſtändiges Wort nicht mehr in der üblichen Sprache beſteht —, der zweite 
Fall ver Einzahl nebft bem erften Falle ver Mehrzahl angegeben; 2, alle frembartigen 
Wörter, in fo fern fle nicht durch Umbilvung das Bürgerrecht in der betreffenden Sprache 
erhielten, mit einem Kreuz + bezeichnet ; alle zufanmengefegten Wörter mit einem Stern *, 
fo oft fie ver betreffenden Sprache allen Theilen nad) angehören ; mit einem Stern und ei— 
nem Kreuz “+ oder umgekehrt +* wofern fie theils einheimischen, theils fremden Urſprungs 
find; mit zwei Kreuzen ++ im alle ſämmtliche Elemente aus einer fremden Sprache ſtam— 
men und fremd geblieben find ; 3, die halbſtummen e, welche ver Sprachgebrauch (der münd— 
Tiche ſowohl ala der fchriftliche) Häufig ausftößt, in Parenthefe beigefügt; 4, die profopifchen 
Längen und Kürzen nebft ven Betonungszeichen aller einfachen Ausdrücke, ja felbit ver großen 
Mehrheit ver Ableitungen und Wortfügungen, forgfältig verzeichnet; 5, die unregelmäßi— 
gen Zeitwörter als folche benannt und behufs der Umwandlung berfelben durch Zahlzeichen 
auf die entfprechenven $$ der Deutfchen Grammatik ver GG. Le Bas und Negnier ver: 
wiefen; und außerdem alle unregelmäßigen Formen biefer Verba gehörigen 
Orts in der allgemeinen alpbabetifchen Ordnung des Wörterbuchs na- 
mentlich angeführt. So 3. B. findet man unter bem Buchftaben E den Infinitiv 
Effen, unter A das Imperf. AG, unter G das Partie. Gegeffen ac. Die kei Ausar: 
beitung biefes Wörterbuchs benugten Werke find :- für Deutfche Sprache, die Wörterbücher 
von Heyfe und Heinfius; für dad Franzöſiſche, die Dictionnaires de l’Académie Fran- 
çaise und von Boiste; für Deutfche Etymologie die Wörterbücher von Heyfe und Kalt: 
ſchmidt; für Naturwiffenfchaften bas Dictionnaire von Jourdan nebft ben beiten neuern 
Handbüchern und Monographien ; für Arzneifunde, außer bent Dictionnaire de Médecine et 
de Chirurgie pratiques, in 15 Bänden, und bem mebizinifchen Lericon von Kraus, alle 
diefem Specialfach angebörenden claffifchen Werke Älterer und neuerer Zeit ; für den Han— 
del, das faufmännifche Wörterbuch von Aug. Schiebe, 
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Für die Nichtigkeit des Franzöſiſchen bürgt, außer ben genannten Quellen, der Name bes 
Hrn. Prof. Regnier, der die Revifion biefes Theils der Arbeit, mit Ausnahme der tech« 
nifchen Ausdrücke, gütigft übernehmen wollte, und beffen gründlicher Beurtbeilung zu— 
gleich ver Verfafjer die wichtigften, bei Ausarbeitung diefes Werks ald Richtſchnur ange- 
nommenen Ideen, verbanft. 


Einer nachiichtigen Beurtbeilung des Publicums empfiehlt der Verfaffer biefen Erſtlings— 
Berfud in feiner Art mit um fo größerm Vertrauen, als er bemüht war durch angeftrengten 
Fleiß möglichft zu erfegen, was ihm an Talent und philologifchen Kenntniffen gebrach. 


Paris, am Aften Februar 1841, 


Dr. Schuſter. 
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Erklärung der Zeichen und Abkürzungen, 


(EXPLICATION DES SIGNES ET ABRÉVIATIONS. ) 


on... bedeutet ein gufammengefestes Wort, be | * 


ſtehend aus zwei einheimischen Bormen ; 

Focus... bezeichnet ein Wort fremben Uriprungé, 
in fofern daffelbe durch Umbildung der 
Definenz ıc. bas Bürgerrecht in ber be: 
treffenden Sprache no nicht erhalten 
Bat ; 

+° ober*+.. . bezeichnen ein zuſammengeſetztes, aus ei: 
nem einheimifchen und einem frembar- 
tigen Elemente gebilbetes Wort ; 

£ oo... findet fi bei ben zuſammengeſetzten Zeit: 
wörtern, und bebeutet Trennbarfeit bes 















..0+. . désigne un mot composé, formé de deux 

lermes indigènes ; 

F ...... désigne un mot d'origine étrangère , qui 
n'a point subi de transformation sufli- 
sante pour qu'on le considère comme 
ayant acquis le droit de bourgeoisie dans 
la langue ; 

“+ouw+* indiquent un mot composé dont les élé- 
ments sont l’un indigène, l’autre étran- 
ger; 

5 ++... sépare l’un de l’autre les deux éléments 

d’un verbe composé séparable ; 


Umftantsworts; 
Die Sahlzei find Verweifungen auf bie betreffenden | Zes chiffres sont des renvois aux $$ correspondants 
hen $$. der Grammatik der HG. Le Bas de la Grammaire de MM. ze Bas et 


und Regnier; 
abs., absol. „ „ bebeutet absolu (unbebingt) ; 
abus... — abufiv (mifbräudlid) : 
accept. ...., — Accception (Beteutung, Annab: 


Regnier; 
abs., absol.. marque absolu; 
abus, . .., — abusif, abusivement ; 
accept. ... —  Acceplion; 


me); 
ACCUS. ur — accus..... — accusatit; 
adj. ...... Adjectiv (Beiwort); adj... — adjheclit; 
av... ..... avec (mit); adv...,., — adverbe ; 
SR ser: Averbium (Umftandswort); art. ..... — article ; 


art........ Artikel (Geſchlechtswort); AY. ....., — avec: 
comp. ..... Gomparativ (höhere Stufe); comp.» ... — comparatif; 
comp., compar. comparez (vergleiche) ; comp.,compar. — comparez; 


Gonjunction (Binvewort) ; 
Diminutivum (Verkleinerung); 
en composition (in ber Zuſam⸗ 
menfegung der Wörter) ; 
Bemininum (weiblich) ; 
familier (in ber vertraulichen 


conj. » me.» 
dim., dimin, , 
en comp. compos. 


conj.. — conjonction ; 
dim., dimin. — diminutif 5 
encomp.,com- — en composition ; 
pos. 
Keane — féminin ; 
fom., ..., — familier, familierement; 


so... 


fam. u. 0... 


Umgangéfprade) ; 
ſam....... — Familie; M u — famille ; 
A — figürlich (bildlich) ; M ss os ‘= figuré ; langage figuré; 
Jesse — Genitiv (Geſchlechtsfall); Genre —  génitif; 
Jus. — Genus (Gattung, Geſchlecht); ge... .. — genre; 
imp.imparf.. — Smperfect ; imp., imparf. — imparfait; 
imper. ..... — Imperativ; imper..... — impeéralit; 
indécl. „oo... — indeelinabie (unbiegfam); indécl. . 2». —  indéclinable; 
int........ —  Interjection (Ausruf, Gmpfin: |änt. ..... — interjection ; 


bungswort) ; 


one — ironifé (fpöttelnd) ; ton... ..., — ironique, sens ironique; 
Meere  Masculinum (männlich) ; Moses. — masculin; 
More — Neutrum (ſaͤchlich); Messses — neutre; 
obs., obsol.... —  obfolet (veraltet); obs.,obsol.. — obsolète; 
ord. .... — Ordnung; OR 6.0. . — ordre; 
ord.,ordin. .. — ordinaire (gewöhnlich) ; ord.,ordin., — ordinaire ; 
Parts... — Bartizipium (Mittelwort) ; part. . ...  -- participe; 
Part., parlsc. . — particulièrement (befonbers) ; | part. ,parttcul, — particulièrement ; 
Part: pass. .. — participe passé (Mittelwort | part. pas... — participe passé; 
ber vergangenen Zeit); 
Ph sro — Plural (Mehrzahl); fmein); | pl. ..... — pluriel; 
POP. «...,. — populaire (Bolféfprade, gel pop. .. . .. — populaire , langage populaire; 
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prép....... bebeutet Präpofition (Vorwort); 


prés. ss... ee; 
pron. RE — 
prov .... L Lune 


M... — 


V. 
La PRPENARER 


QC es — 
reslr, ..... . — 
sing. ..,.,,. — 
subj. .... . — 
subst, . .. — 
sup.,superl _ 
SYR. . ue — 
tri, . — 


va, el un, *. 


ve. absol. ..., > 
D BULL. eo.» — 
DR. see nen —— 


v. reſl. 


v. unip. ” — 


walg ···* 


Praͤſens (gegenwärtige Zeit); 
Pronomen (Bürwort); 
Proverbium  ( Spridwort, 
ſprichwoͤrtlich); 

quelqu'un (femanb) ; 
quelque chose (etwas) ; 
restreint (enger, in engerer 
Bereutung) ; 

Singular (Gimyabl) ; 
Eubjunetiv (verbindenteform); 
Subſtantiv (Hauptiwort) ; 
Superlativ (bédfte Stufe) ; 


ſynonym (gleidbebeutenb) ; 


trivial; 

voyez (fiebe); 

terbum activum ( thätiges 
Bcitwort); 

verbum activum et neutrum 
(tbätiges und unthätiges Zeit: 
wort); 

verbum absolutum (unbebingt 
thätiges Zeitwort); 

verbum auxiliare { Hülftzeit: 
wort); 

verbum neutrum (unthätiges 
Beitwort) ; 

verbe réfléchi (zurüdbeuten 
des Zeitwort) ; 

verbe unipersonnel (einper: 
fönliches , unperfönliches Zeit: 
wort) ; 

vulgär (gemeinhin, im gemei⸗ 
nen Leben). 


prép. 
prés, .... 
pron. .... 
prov. ze... 


gan... —2— 
M so. 
restr, no» 


sing. ..* 
subj. » .. 
subst, . .. 
sup... ….. 
syn.. 
trio... ,.. 
Ve soso 
Vas. 


va. et vn. .» 


v.absol, . . 
D. GUX, ... 
v. réf. 2.» 


v. unip.... 


vulg. u... 


VIII 


+... marque préposition; 


présent ; 
pronom ; 
proverbe ; locution prorerbiale; 
quelqu'un ; 
quelque chose; 
restreint; 
singulier ;- 
subjonctif ; 
substantif; 
superlalif; 
synonyme; 
trivial; 

voyez; 

verbe actif; 


verbe actif et neutre; 


verbe absolu ; 
verbe auxiliaire; 
verbe neutre ; 
verbe réfléchi ; 
verbe unipersonnel; 


vulgairement; langage vulgaire ; 
en termes vulgaires. 


Deutſch-Franzöſiſches 


Weö 


Aask 
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A,n. A, m.; Are noyelle, Are lellre 

de l'alphabet; ( Mus. } 6e ton de la 
gamme, la. Pror. wer A faut, muß 
au ® fagen, un engagement en 
amène un autre. 

A, à, royelle simple, Umlaut 
{transformation du son) d'A. 

Mal (-) m. 9. *es, pl. -€, (12, 47) 
anguille, f. | 

*"Aalbeere (=--) f. cassis, m., 
groseille noire, f. (v. Alantbeere). 

*Malbeeritraud (=--) nt. cas- 
sis, groseiller à fruit noir, m. ( fam. 
vaccinées) (v. Alantbecritrauct. 

“haleifen, n., Aalgabel, fi, 
Aalſtecher, m. (+--) fouène, fichure, 
f. dard pour harponner l'anguille, m. 

* Aalgabel (v. Adleifen). 

Aalen (--) va. pècher des an- 
guilles. 

* Malfana(:-)m. pêche aux an- 
guilles, f.; lieu, temps propre à la 
péche aux anguilles m.;anguillère, f. 

* Aalfrault-)f. femme qui vend 
des anguilles; blénne vivipare, f. 
(poisson, genre blenne, dicis, jugu- 
laires). 

* Nalbälter, Nalfaften (=—-) m. 
anguillière, f. 

* Malvuyve (<--) f. hameçon 
avec un appt, m. fagot pour pren- 
dre les anguilles, m. 

*Aalquappe, Aalraupe (*-=») f. 
lotte, f. (poisson, genre gade, divis. 
jugulaires). N 

* Malftreif, Aalſtrich ir, m. raie 
noire sur le dos d'un cheval, f. 

* Halmehr (:-) n. écrille pour 
arrèter les anguilles, f. [aigle, m. 

Nar(-)m.g.-ts, pl.-e (12,47), 

Aas(-) nm. g.-e8, pl. Nfer (12,20), 
tout ce qui sert d’aliment aux ani- 
maux, charogne, f. (P&.) appät, m. 
amorce, fi; (Ch.) carnage, m. trai- 
née, f.; pop. carogne (injure), f. 

"Aasblatter(-t-)f. (Méd.) pus- 
tule maligne, pustule gangréneuse, f. 

Hafen (-») va. fouiller dans l’or- 
dure ; (Ch. et Pé.) appäter ; (Tann.) 
echarner. 

* Nasdgeier (£--) m. vautour 
percnoptère, m. (ois. or dr, rapaces). 
* Masgrube {:--) f. voirie, f. 

Aashaft,(+-)Afig (--) adj. ca- 
davéreux. 

* Mastäfer (2--) m. bouclier, 
fossoyeur , foutllemerde, m. { ins. 

genre scarabée, fam. coléoptères). 
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»Aaskopf (*-) m. (Arch.) tete 
de bœuf, tête de bélier décharnée, f. 
*Masfrähe (<--) f. corbine, 
corneille noire, f. lois, genre cor- 
beau, ordr, passereaux). 
* Aaspflanze/--)f.stapelie, f. 
(plante, fam. apocynées). 
*Masfeite (<--) f. (Még. et 
Tann.) le eôté de la chair, la chair, 
As, imp. ind. de eſſen (75. B. N 
He, imp. subj. de eifen (75. B./)- 
Ab, autrefois prép. se construi- 
sant avec le datif, aujourd'hui 
ade. marquant éluignement, sé- 
aration . mourement du haut en 
as. Gtlibe Schritte vom Wege ab, à 
quelques pas du chemin; ben Sut 
ab, chapeau bas; auf: und ab: geben, 
se promener, || En composition Ab 
(toujours séparable), a la méme 
valeur, et de plus il marque quel- 
quefois acromplissement, durée, 
ressemblanre, dépérissement. 
Nb:aafen (<--) va. (Tann.) 
écharner (les cuirs). 
Nb:ächzen (fih)(:--)vr.se con- 
sumer en gémissements. 
Ab-ackern (+--) va. ôter en la- 
bourant; empieler sur le champ 
d'un autre en labourant. 
+%batfus, m. (Arch.) abaco ou 
abacot, abaque, m. 
Abanderlich (-tu) adj. an 
peul être changé ; (Gr. ) déclinable. 
Ab-anbern(:--)vr. changer; 
corriger ; varier : (Gr.) décliner, 
* Abäanb{e)rung(<=---)f. chan- 
gement, m. ; (Gr.) déclinaison d'un 


nom, f. 

+ Abant on, m. (Comm.) delais- 
sement, m. 

+ Abandonniren, va. (Comm.) 
delaisser, abandonner. 

Ab.ärgern, (<--) va. épuiser, 
tuer par le chagrin ; ſich -, s'épuiser, 
se tuer de chagrin, , 

Abzängften (2--) Mbzängftigen 
) ra. causer de vives inquié- 
tudes, une grande frayeur; fi -, 
être en proie à l'anxiété, être dans 
des transes mortelles, 

Ab-arbeiten (:---) va. sépa- 
rer, user, achever en travaillant; 
fatiguer par le travail; das Gröbſte -, 
dégrossir ; ein Pferd -, harasser un 
cheval; ft -, se luer à force de tra- 
vail, s'épuiser. 

* Abart (2-) f. espèce bâtarde; 
(H, nat.) variété dans l'espèce, f. 
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Abzarten (:--) en. dégénérer, 
s’abätardir. 

"Abartung (-») f. dégénéra- 
tion, {., abätardissement, m. 

Ab-a ſchern (:--) ra. dter avec 
de la cendre; einen Fiſch -, faire dé- 

orger un poisson en le frottant avec 
de la cendre chaude ; fit -, fig. pop. 
s'épuiser par trop d'efforts. 

Ab-afen(:--)ve. (Ch). brouter. 

Nbzäften (?-=») ra. ebrancher. 

-Abäftung, f. élagage, ebran- 
chement, m. 

Abzäthmen (=--) ra. (Chim.) 
recuire, faire rougir au feu ; bas -, 
le rougissement, [l'eau forte, etc. 

Abzäsen (=--) ra, ôter avec de 

Ab-baten(:--)(72,a)va.ache- 
ver decuire ; cuire à point ;- madıen, 
falre manquer la fournee. 

Ab-baden (-=-) va. baigner 
complétement; laver ; decrasser. 

NAbzbalgen (+--) va. depouiller 
{un alt: rosser ; étriller ; ſich 
se fatiguer en luttant avec qn. 

Ab:barbiren, ra. ôter, enlever 
aver le rasoir. 

Ab-bauen (+-v) ra. abattre, de 
molir (un bâtiment); tie Zeche -, fi- 
nir le travail, quand la mine n'a plus 
de rapport, en abandonner l'exploi- 
lation ; das -, bie Abbauung, la dé- 
molition ; l'exploitation à fond ; l'a 
bantlon de l'exploitation d'une mine. 

Ab:baumen (+--) en. (Ch.) 
s’envoler d'un arbre le quitter. 

Nb-bäumen (£--) va. (Tiss.) 
ôter la toile du métier, de l’ensouple. 

Abbauung(+--)f.(v.Abbauen). 

Abzbehalten (=-—-) (72, 5) va. 
ten Hut -, garder, tenir le chapeau 


à la main. [égrapper. 
Abzbeeren (=--) ra. égrener; 
Mb-befommen, va. avoir sa 

part (de qe.) 


Ab-beißen gi a) va. ar- 
racher en mordant, detacher avec 
les dents; fi - (von Hunden), s'é- 
puiser à force de se battre. 
Abzbeizen (:--) va. enlever 
avec de l'eau forte, par le moyen 
d'un corrosif; abgebeigte Wolle, ava- 
lies, f. ir 
Abzbellen (!-») va, fib -, s'é- 
puiser à force de japper. 
Ab-berfien (=--) (75, À, I, b) ra. 
se gonfler et tomber; se crever, 
éclater, s'écailler. 
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Ab⸗berufen “aa (84) va. rap- 
peler (un ambassadeur). 
*Abberufung (:---) f. rappel 
m. {tres de récréance, f 
Abberufungsfhreiben,n. let- 
Ab:beftellen (+--=-) va. conire- 
mander, décommander. 
“Abbeftellung (<---) f. con- 
tre-ordre, m, 
Ab-beten Co À va. détourner 
r des prières; achever en priant; 
einen Rojenfrang -, dire tout son cha- 


pelet. 

Abzbetteln (:--) va. se faire 
donner qe. à force de mendier, de 
prier. lit à part. 

Ab-betten (Mid) (:--) vr. faire 

Ab-beugen (v. Ab-bicgen). 

gt Wok (----) va, acquil- 
ter peu à peu; payer à comple ; 
payer entièrement. 

b=biegen (:--) (78, a) va. 
plier, courber, tourner de côté ; écar- 
ter, détourner. 

"Abbild (:-) n. copie, image, f. 

Ab-bilben(i--) va. figurer, re- 
——— peindre, dessiner ; mou- 

er, modeler, imiter; fig. dépeindre, 
représenter. 

“Abbildung (---) f. portrait, 
m.; figure, image, representation, 
f.; (Gr.) dérivation. 

b=binden (+-=) (77, 9 va. de 
lier, détacher; faire une ligature; 
ein Kalb -, sevrer un veau ; ein Faß -, 
relier un tonneau; eine Warze -, 
faire tomber une verrue au moyen 
d'une ligature; ein Jimmerwerf -, 
assembler une charpente ; bag -, bie 
Abbindung, l'action de, etc. ; la liga- 
ture ; le reliage d'un tonneau ; l'as- 
semblage d'une charpente, m. 

Abbinbunqg(:--)f. (v.Abbinben). 

Abbiÿ (*-) m. action de mordre, 
d'enlever avec les dents, morsure, 
[.; morceau coupé avec les dents, m. 

*Abbitte (=--) f. déprécation, 
excuse, f. ; öffentliche -, amende ho- 
norable ; réparation publique, f. 

Ab:bitten (=--) (77, c) ea. de- 
mander pardon; faire ses excuses ; 
öffentlich -, faire amende honorable. 

Ab-blafen (:--)(72, b) va. souf- 
fler, dter en souMant; annoncer à 
son de trompe, sonner (la retraite, 
ete.) ; der Nachtwaͤchter hat abgeblaïen, 


Xb:borgen(:--)ea emprunter, 
prendre à crédit. [chet, m. 

*Abbranb (*-) m. (Metall.) dé- 

Ab:brafien (--)ra. (Mar.)de- 
charger les voiles. [de brasser. 

Abebrauen (=--) wa. achever 

Abebrechen [:--) (75. A, I, a) 
ta. rompre, briser, détacher ; eine 
Brüde -, rompre un pont; ein Haus 
-, démolir une maison ; ein Yager -, 
lever un camp ; einen Zahn im Dun: 
be —, ebröcher , briser une dent; 
einen Zug -, rompre, doubler les 
rangs; ein altes Schiff -, dépécer un 
vieux vaisseau ; die Unterbandlungen 
-, rompre les négociations ; eine Blu: 
me -, cueillir une fleur ; die Hufeiſen 
-, deferrer un cheval: ein Schloß -, 
lever une serrure; den Tagelobn -, 
rogner le prix de la journée; am 
Lohne -, retenir sur les gages; vom 
Preife -, rabattre du prix; ein Ok: 
ſprach -, rompre un entrétien ; ſich et: 
was -, se priver de qe.; fit am Munde 
-, épargner sur sa bouche; fih an oder 
von feinem Schlafe ıc. -, prendre sur 
son sommeil ; fur; -, couper court; 
laßt ung -, wir wollen davon -, bri- 
sons lä-dessus, parlons d'autre 
chose ; (Fer.) die Bleche -, donner le 
dernier feu, la dernière lacon aux 
plaques de fer blanc et les aplatir à 
coups de marteau; rn. se rompre, 
se briser ; bas -, la démolition. 

Abzhreiten (+--) va, (Chaudr.) 
das Kupferblech -, aplalir, étendre les 
plaques de cuivre. 

Ab:brennen (2-») (75, C, i) ta. 
4° brûler, réduire en cendres; enle- 
ver, consumer, anéantir (par le feu); 
2% achever de cuire, cuire suffi- 
samment; ben Stabl-, donner la 
trempe au fer ; 3° eine Kanone —, ti- 
rer, décharger un canon ; ein Feuer⸗ 
wert -, tirer un feu d'artifice ; 4° net- 
toyer par le feu ; donner un coup de 
feu: bte Giſenbleche -, donner le pre- 
mier bain à la tôle; en. ètre brülé, 
consumé par le feu, incendié; ètre 
ruiné par un incendie; être ruiné, 
étre sans argent; rater, faire faux- 
feu (de l'amorce). 

*Abbrennung, f. (Chim.) défla- 
gration, f. [viation, f. 

I: bhreviatur (-—--) f. abr 

b:bringen (+--) (77,d) va. 
ôter (avec qqs. efforts), délacher, en- 


le garde de nuit a sonné (les heu- | lever de; abolir, abroger (ex. une 
res) pour la dernière fois ; (Ch.) for- mode); einen von etwas —, delour- 
huir, grailler. ner, dissuader qn de qc.; einen von 


dem rechten Wege -, derouter qn; 
einen von einer irrigen Meinung -, 
desabuser qu; einen von feinem Bor: 
fate —, détourner à de son dessein, 
faire changer d'avis à qn; einen Ge 
braud-, abolir un usage. . 

*Abbringung(+- -)f. abolition, 

Ab-brödeln /+--) ra. délacher 
en petites pièces, en peliles À le 
écailler ; émier, émieller ; fld -, se 
détacher et tomber en petites piè- 
ces ; s'écailler. 

Abbruch (:-) m. rupture: dé- 
molition; pièce enlevée, démolie, f.; 
diminution, f.; rabais; dommage 
préjudice, tort, m.; ein Gebäube au 
den - verfaufen, vendre un bäliment 
à charge de démolir; einen ohne - 
bezahlen, payer qn sans déduction, 
sans rabais; einem - thun, faire tort, 
nuire à qn; einem an feinen Nechten 
- tbun, porter atteinte aux droits de 
qn; an jeiner Ehre - leiven, être bles- 
sé dans son honneur ; an ber Geſund⸗ 
heit - thun, nuire à la santé. 

Abbrüchig (<--) adj. ce qui 
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Ab:blatten (+-=) va. effeuiller, 
effaner ; épamprer (la vigne); ron- 
ger, manger le feuillage ; (Ch.) brou- 
ter les feuilles. 

Nb-blättern (=--) ra. effenil- 
ler ; fit -, s'effeuiller ; (Chir.) s'ex- 


folier. 

*Abblättie)runa(:---) f. ac- 
tion d’effeuiller, séparation en feuil- 
lets, f. ; (Chir.) exfoliation. 

Ap-bläuen (+--) va. fam. gour- 
mer, rosser ; vn. se déleindre, lâcher 
lebleu. 

Ab-bleiden, (+-») (76, a) rn. 
se decolorer, passer ; fig. se faner. 

Ab:bligen (:--) vn. cesser d'é- 
clairer, de faire des éclairs; man- 
quer, rater (en parlant d'une arme 
a feu.) 

Ab-biuhen(:-\ pn. défleurir, 

rdre les fleurs, eine abarblubte 

{ume, une fleur passée. 

Ab-bohren (=--) va. achever 


de forer, de percer, faire tous les 
trous ires, 





Abdr 








se rompt, se detache facllement ; 
(Prat.) derogatoire, prejudiciable. 

Ab:brühen (*--) va. échauder, 
laver avec de l'eau chaude. 

NAb:brunften (:--) en. (Ch.) 
cesser d'être en rul, 

Abebrüten (=--) en. cesser, 
achever de couver. 

Abebublen (2--) va. obtenir à 
force de caresses; fit -, s’epuiser, 
se ruiner par la débauche, 

Ab:bürften (---) va. brosser, 
vergeter, enlever en brossant. 

Ab-büßen (+--) va. expier. 

*Abbufungi:--)f.expiation, f. 

"ANbe(-- m. nen 1% 
rudiment, premiers elements. 

Abebuch (--+-)n. alu, abécé- 


daire, m. [ tv. Abmalen). 
Abzconterfeien (+-=-+-) ra. 
Abe: Schüler (--t--) Abe 


Shut (-—-) m. écolier qui est en- 
core à labce, commençant, gri- 
maud, m. 

Ab-dachen —— va. Ôter le toil, 
découvrir; taluter; chaperonner 
(une muraille); fiÿ -, aller en 


pente, 

Abdachung (:--) f. pente, f.; 
talus, m.; plongée du parapet, f. 

Ab-dämmen (=:--) va. delour- 
ner, séparer, arröter par une digue. 

Abspampfen (*--) pn. s'évapo- 
rer, achever de fumer ; - laſſen, faire 
évaporer. [ration. 
* Abtambpfung (:--) f. évapo- 

Ab-danken (--) va. congé- 
dier; licencier, réformer; mettre 
à la réforme, à la retraile; remer- 
eier; absol. quitter le service; se 
démettre d’un emploi; abdiquer ; 
ein Schiff -, condamner un vaisseau; 
der König hat abgebantt, le roi a ab- 
diqué la couronne. 

»Abdankung (=--) f. congé, li- 
cenciement, m.; réforme ; abdica- 
tion, démission, fi Abrankungsfibein, 
m., lettre de congé, f., congé, m. 
Abzvarben (2-=) (fit le 
vr. se priver de, (sur 
vn. s'aflaiblir, s’epuiser. 

Ab:peden (--) vn. découvrir; 
ben Tiich -, Öter la table, desservir ; 
ein Bich-, écorcher une bête (morte); 
equarrir. [m.; équarrisseur, m. 

*Abbeder (:--) m. écorcheur, 

* Abbederei (=--<) f. maison 
d'écorcheur, f. ; métier d'écorcheur, 
m ; écorcherie, f.; équarrissage, m. 

Abzdeichen (*-=) va. délourner, 
séparer, arrêter par une digue. 

Ab-dielen (+- -) ra. séparer par 
une cloison, planchéïer ; achever de 
planchéier. 

Mbz:bienen(i--) va. acquitter, 
payer par son service. 

Ab:bingen(:--) va (77, a) ra- 
battre du prix. 

Ab-boppeln(:--)ra.(Cordon.) 
piquer la semelle, la trépointe avec 
un fil double. [tomber. 

Ab-dorren (:--) en. sécher et 

Ab=bôrren(:--)va. dessécher, 
sécher. [ment, dépérissement, m. 

+ Abbörrung ra f. dessèche- 

Ab:bredieln(:--)v". Öter en 
tournant ; achever, arrondir, (au 


tour ). 

Abedrehen (:--)ra. tordre, dé- 
tordre, détacher en lordant ; ôler en 
tournant. 

Abzprefchen (:--) (75, À, I, b) 
ea. battre (entièrement) le blé; 
achever de battre le blé; ro ra 
(une dette) en battant le ble; fig. 


Aben 


Abeſ 


Abfe 


— — — — — — 


rosser qn ; abgedroſchenes Zeug, cho- 
ses rebaltues. 

Ab:pringen (£-») (77, a) va, 
extorquer. [sion f. 

*Abtringung (*—-«») f. extor- 

Ab:drohen(t-=) va. extorquer 
par menaces. 

Abdruck (2-)g. — (e)8, pl. Ab: 
trüde (12, 47); empreinte, copie ; 
tirage, m.; épreuve de tirage, f.; 
exemplaire, m.; (Antiq.) ectype ; - 
eines Gewebrle)s, détente, f. 

Xb-bruden(:--)va. imprimer, 
empreindre ; tirer copie, tirer, cal- 
quer; en. maculer, 

Ab-trüden (t-=) va. séparer 
en pressant ; décharger (une arme à 
feu); einen Pfeil -, decocher une 

eche; tas brüdt mir bas Herz ab, 
cela me fend le cœur ; vom £ante, 
vom Ufer — dériver, s'éloigner du 
rivage, 

Ab-dunkeln (*--) va. donner 
une couleur foncée (à une étoffe). 

Ab-=bunften(:-<) vn. s'évapo- 
rer, s'exhaler. [porer. 

Ab-dünſten (*-=) ra. faire éva- 
“ Aboünfiung (*--)f. évapora- 

on f. 


nir. 
Ab-ebſe)ynen (2---) va. apla- 

Abeble)nung (2-»=) f. aplanis- 
sement, m. 

Abzeifern (fh) (*- -) er. fm 
s'épuiser, se tuer ou s'échauffer À 
force de s’emporter, de déclamer 
contre, etc. gene 

4! belmofch (--+) m. (v. Bijam- 

benb (2=) m. 9. -(e)8, pl. -e (12, 
17) soir, m. soirée, f.; occident, con- 
Chant, ouest, m.; der heilige-, la 
veille d’une fete, la veille de Noël ; 
“wird -, le jour tombe, baisse, la 
null approche ; wir bleiben ten - hier, 
nous passerons la soirée ici; ben - 
et meiner Abreife, la veille de mon 
départ ; mein Haus fiebt gegen -, ma 
Maison est située au couchant; pror. 
es if noch nicht aller Tage - (m. à m, 
il n'est pas encore soir de tous les 
jours), nous ne sommes pas au but, la 

n décidera, il peut y avoir un re- 
tour de matines. 

* Abenbanbadt(:---) f exer- 
cices de dévotion du soir, m. pl. 

"Abenpbrod (2--) n. souper, 
soupe, m. 

"Abenppämmfcrung (2--»») 

- crépuscule (du soir), m. 

* Abendeffen (-—-) n. souper, 

une, m. 


*Ubenbfalter (===) m. 
Sphinx, m. (genre sphinx, fam. \é- 
Pe. [du soir, f. 

„Abentgebet(z-vw-) n. prière 
denn dend cgend(i- - +) f. occi- 
cie Le m.; région de l'oc- 
F Abenbglode (==—=) f. cloche 
traite, f » [3 Couvre-feu, m.; re- 


. Adenpjagb (===) f. fouée, f. 
pr t b Lu . 
ee al ) n. pays oc- 
* Abenblänber (:-—<) m. ha- 
bitanı de Toocldent un 
Abenblänbifd adj, 
Occidental, d’occident. [eidental. 
Abentlih(z-)ad . du soir ; oc- 
Abenplien (*=-) n. cantique 
m 


Lun 


du so 1 * 
Abendluft () f.airdusoir 
sere re M. fraicheur, brise du soir, f. 
d 


i 
Adenpluft (ir f. 
ment en ) f. divertisse- 





*Abentmahl (2--) n. sainte 


scene, communion, f. 


*Abendpmahlzeit(2»--)f. re- 


pas du soir, sou 

Abendmuſit 

*Abenppunft 
dent, point d'occident, m. 

* Abendrötke (:---) f. rouge 
du soir, rouge du ciel au coucher du 
soleil, m. [soir, au soir, 

Abends (--) ade. (98 et 29 

* Abendidmaus (2--—) m. 
quet du soir, m. 


r, m. [nade, 


— wit 


cidental, m. [couchant, m. 
* Abenbfonne (:---) f. soleil 


rénade, f. (soir, étoile du berger, f. 
* Abenpftern (2--) m. étoile du 
*Abeubfiunbe (2---)f. heure 

du soir, f. [soir, f.; serein, m. 
* Abenbthau in m. rosée du 
* Abenbtift m. souper, 

soupé, m. cidental, m. 

* Abendubr(i--) 

* Abenpvölfer (£---) n. pl. 

PRES occidentaux, m. 


* ee lol ul (2°) n, sé- 


sum 


l. 
benpwärts ee ad, vers 


l'occident ; du côté de l'occident. 
* Xbendweite(:-_)f. (Astron.) 
amplitude occidentale, f. 
»Abendwind (--) m. vent du 
couchant, vent du soir, m. 
* Abenpzeit (2--) f. soirée, f. 
Abenteuer (--)n. g.-8 (49, 
16) aventure, f.; auf - ausgehen, 


chercher les aventures, courir après 


les aventures, 


Abenteule)rer (=>) m. aven- 


turier, m., coureur d’aventures; 
chevalier d'industrie; homme sans 
aveu, m. 

Abenteuerlich —— ) adj. 
aventureux, harsardé ; étrange, gro- 
lesque extraordinaire, romanesque, 


bizarre, extravagant, peu vraisem- 


blable. 

Nbenteuerlichfeit 
f. singularité, extravagance, bizar- 
rerie , f. 

Aber(:-)adv, de nouveau,encore 
une fois, taufenb unb-taufent, mille 
et (encore une fois) mille. || canj. 
(296) mais; oder-, fem. autrement, 
ou bien; nun -, or; - bo, - dennoch, 
néanmoins, toutefois, pourtant. 
substant. n. ein Aber, un mais 
(c'est-à-dire une restriction); prop. 
es ift fein Menfch ohne ein -, chacun 
ases défauts. || En composition il se 
prend à-peu-prés dans le méme 
sens 1 After, v. ce mot. 

* Aberglaube (2 --) m. super- 
stition, f. | 

* Abergläubig,:bifid, (:--<) 
adj. superstilieux. || adv. supersti- 
tieusement, 

Abzerfennen (*--=) (75, C, i) 
va. priver, déposséder, refuser par 
sentence, par arrêt. 

"Abermal, Abermals (:--) adj. 
derechef, de nouveau, encore, 

Abermalig (<---) adj, nou- 
veau, autre; second, reitere, 

Abzernten (2-=) va. moisson- 
ner, récolter ; absol. finir la récolte. 

" Aberwiß (+--) m. faux esprit, 
esprit recherché; délire, radotage, 


m. 
"Aberwigig (2---) adj. qui a 
l'esprit recherché et faux ; extrava- 
gant, absurde; fou; || + de, follement. 
Abzeichern (fi) (*-») er, s'é- 
puiser (v. Abäfı . 
Abzeifen (£--) (75, B, f) man- 
ger lout ce qui se trouve sur qc.; 
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Le) mı occi- 


)le 
ban- 
* Ubenpfeite (t=-) f. côté oc- 


. Cadran oc- 


jeûne. 


faire table rase: ronger (un os); 
absol, achever de manger. 

Abzfahren ('2 (72, a) en 4 
—— en voiture, en bateau, mettre à 
a voile; fig. pop. mourir, crever ; 
2° partir en bas, descendre avec 

recipitalion, avec vitesse; sauter en 

as (er. de l'escalier) ; TES inopi- 
nement (se dit d'un fusil) ; 30 s'écar- 
ter de la roule ; glisser; se défaire 
et tomber; einen laffen -, écon- 
duire qn ; ra. détacher, user, CAsser, 
ôter en voiturant, en allant sur l'eau: 
die Räber fahren fich ab, les roues s'u= 
sent à force d'aller ; feine Œculb -, 
acquilter sa dette en voilurant, 

"Abfahrt (2-)f. départ, m sor- 
tie, f. ; (Mar.) partance, f. fig. pop. 
mort. 

* Xbfall(=-) m. chüte; pente, 
deelivite, f. : déchet, m., rognures, 
f- pl. ; fig. décadence, défection, dé: 
sertion, différence, f., - eines Lan: 
det, defection d'un pays; - von ter 
Religion, apostasie, f.; = einer Farbe, 
changement d'une couleur (qui se 
passe); eines Schiffet, dérive d'un 
vaisseau, 

Ab:fallen (2-=) (72,5) en. tom- 
ber, déchoir ; bäisser ; fig. dépérir, 
perdre son embonpoint, son lustre, 
se passer ; se détériorer ; diminuer ; 
être de reste (se dit des poencres) 
couler (en parlant de la vigne s 
abandonner le parti de qn; von ter 
Religion -, apostasier ; bicfer Mein 
fällt ab, ce vin tourne ; das Schiff - 
laffen, laisser deriver le navire. 

* Abfallen, n., chüte; coulure; 
dérive d’un vaisseau, f. R 

"Abfällig, adj. qui tombe, aban- 
donne, apostasie. 

* Abfallsröhre(2-—)f.tuyau, 
conduit de descente, m. 

Ab-falzen (=) va. die elle -, 
écharner les cuirs ; ein Brett-, faire 
des rainures, 

Abzfangen (*- =») (72, c) va. 
prendre à qn; ‘détourner au détri- 
ment de qn (ex. l'eau}; (Ch.) tuer 
avec un — avec le couteau de 
chasse ; (Mine) étançonner. 

Ab:färben (-=) vu. donner la 
dernière teinture{à une étoffe).—vn, 
se déteindre, lâcher la couleur. 

Ab-faffen (2 --) va. 40 séparer 
avec la main, mesurer, 27 ; 2ora- 
battre, replier (ex. du fer) ; 5° met- 
tre par écril une pensée; rédiger, 
dresser, minuter, composer (ex. 
un contrat) [tion, rédaction, f. 

* Abfaffung (2) f. composi- 

Abzfaften (--) va. expier par 
le jeûne; fih-, — ar le 
(pourriture. 

Ab-faulen (:--) en. tomber de 

Ab-faumen (xX. Abſchaͤumen). 

Ab-fechten (=--) (75, A, IL d) 
va. achever de combattre ; fi -, s'é- 
puiser par l'escrime, en combattant, 

Abzfedern (:--) va. plumer. 
|| en. perdre les plumes. 

Ab: fe gen (*--)ra. balayer, net- 
loyer; brosser ; ramoner (la chemi- 
20): [!a lime, limer. 

b:feilen (2-+) va. ôter avec 

* Abfeilicht (*-=)n. limaille, f. 

Abzfertigen (-»») ra. ter- 
miner, expédier; dep£cher ; ren- 
voyer, rebuter qn ; er wollte mich zum 
Beten haben, aber ich habe ihn abgefer- 
tigt, il voulait me railler, mais je lui 
ai dit son fait; man hat ihn mit einem 
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Korbe abgeiertigt, on l’a renvoyé avec 
(une corbeille) un refus ; ich habe ihm 
abgefertigt, je lui ai donné son pa- 
quet, son compte, 

"Abfertigung (:--°) f. expé- 
dition, dépêche: réponse ; action de 
renvoyer, de rebuter, f. 

Ab-feuern (=--) va. tirer, dé- 
charger {une arme à feu) ; eine Pıftole 
auf jemanben —, lirer un coup de 
—— à qu; absol, cesser le feu, 

aisser mourir le feu{dans une forge). 

* Abfeucrunagi:---)f. déchar- 

e, bordée, f.; unter-ber Kanonen, au 
ruit du canon. 

Abefiedeln va. jouer sur 
le riolon, tacler; (Forg.) eulever les 
scories avec le räble. 

Absfinden (*--) (77, a)va. con- 
tenter, payer, salisfaire ; desinteres- 
ser; apanager (un prince); feine 
Gläubiger -, désintéresser, satisfaire 
ses créanciers, transiger avec eux; 

ch -, s'accommoder, s'arranger ; 
prendre sa revanche. 

* Abfinbung(=--) f.; arrange- 
ment, accommodement; apanage, mn. 

Abzfinnen(+-=) va. marteler; 
(Serr.) amorcer. 

Abzfifchen (2 -<) va. pêcher, 
enlever tons A sr tr Beſte 
-, enlever la quintessence, écrémer ; 
absol. terminer la pêche. 

Abzfigen F --) va. goupilloner 

un mur crépi), l'aplanir au moyen 
u pou illon. 
b:fladen (?—») va. taluter, 

Abzflammen(t --) va. Lever -, 
donner le suif au cuir. 

Ab-flauen (+ -») va. laver, net- 
toyer (le minerai bocardé); rincer 
(dans l'eau). 

“Abflaufaß(t—--)n. baquet, la- 
voir du minerai; baquet à rincer, m. 

Ab:fleifchen (*-») va. échar- 


ner. 
* Abfleifchmeffer (-—-») n. 
(Még.) écharnoir, m.; drayoire, f. 
Abzfliegen (-=») (78, a) en. 
s'envoler, dénicher, partir. 
Ab-fliesen!:--)(78,a)on. dé- 
couler, s’ecouler. 
Ab-fFLôhen(:--) va. épucer. 
»Abfluß (=-) m. écoulement, 
m. ; décharge, pente, f.; égoût, m. 
Ab-fobern, Ab-forvern (<--) ra. 
demander, exiger ; appeler, rappe- 
ler ; Gott bat ibn abgeforvert, Dieu l’a 
appelé à lui ; einem etwas -, deman- 
der qe. à qn. 
* Abforb(e)rung (=---)/f. de- 
mande, f.; rappel, m. 
Ab-formen (=--) va. mouler; 
{Cordon.) ôter de la forme. 
* Abformleiften (* -- +) m. 
{Cordon.) cabriolet, m. 
Ab-forſchen et Ab-fragen (2 - -) 
va. apprendre, tächer d'apprendre 
c. en questionnantgqn ; einem etwas 
fliger Weife -, tirer les vers du nez 
aan; einem Schüler feine Aufgabe -, 
faire dire la leçon à un écolier. 
Abfragen (v. Absforfchen). 
Ab:freifen(+--) (75,B,f) ra. 
manger; brouter; rouger, enlever 
en mangeant, etc. 
Ab-frieren (:—--) (78, a) rn. 
tomber, se perdre par le froid. 
Ab:fröhnen(--)va. payer par 
des corvees; faire ses corvées. 
* Abfuübreifen (:---) n. fi- 
lière, f. 
Ab:führen (--)va. emmener, 
transporter, charrier, voiturer ; dé- 
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tourner, égarer ; (Méd.) purger, éva- 
euer; einen von ber Bahn ber Tugend -, 
détourner qn du sentier de la vertu ; 
einen -, rembarrer, renvoyer qn; 
- (Hold), dégrossir, faire passer par 
la filière. 

Abführend adj. (part, 

rés. du verbe précédent) ( Med.) 
fxaur, évacuant, purgatif; ein abfuh⸗ 
rendes Mittel, un reméde evacuant, 

*Abfüuhrer (+-=-) m. (Orf.) de- 
grosseur, m. 

*Abfuhrung (+--) f. action 
d'emmener, etc.; (Méd.) purgation, 
évacuation, f.; (Ort. ) degrossage, m. 


* Abfubrungsmittel (2----) 
n. purgation, f. laxatif, évacuant, m, 
*Abfubrungemege (<---+) 


m. pl. (Méd,) émonctioires, m. pl. 

Ab-fullen(i--) va. desemplir; 
vider en partie, soulirer, m. 

-Abfüllung (<--) f. soutirage, 

Ab:füttern(<--) ra. donner à 
manger aux betes; donner la der- 
niere portion de fourrage. 

“Abgabe (==) f. remise, livrai- 
son, délivrance, f. ; impôt, droit, m. 
taxe, f. ; nat - der Waaren, après li- 
vraison des marchandises;tielbgaben 
vom Weine, les impôts, les droits sur 
le vin. (cesser de fermenter, 

Ab:gähren (--) (74, a) en. 

"Abgang (*-) m. départ m.; 
sortie, f.; débit {d'une marchandi- 
se, m.; perle, [3 défaut; déchet, m. ; 
retaille:, rognure, f.; coulage, m.; 
{ Chim.) déperdition, f; — eines 
Schiffes, partance d'un vaisseau; - 
eines Schaufrielers, sortie d'un ac- 
teur ; - des (eblutes, perte de sang; 
- ber Seibesfrucht, fausse-couche, ri 
avorlement, m.; er bat quten -, il 
a grand débit; den - ver Arbeiter er: 
fegen, suppléer au défaut des ou- 
vriers ; — vom Öewichte einer Waare, 
discale, tare,, f.; in - fommen, s’abo- 
lir; tomber en décadence ; dépérir ; 
passer de mode. 

Ab:geben (2--) (75, B,/f) va. 
donner, livrer ; délivrer, remettre, 
rendre; contribuer ; donner une por- 
tion de; causer, produire; faire, 
faire l'office de; fit mit etwas -, se 
méler, s'occuper de ge; ſich mit ei: 
nem -, avoir à faire à qn; fréquen- 
ter qu; er würde einen guten Arzt ab: 
geben, il ferait un bon médécin; 
diefer Mantel wird eine e-, ce 
manteau servira de couverture ; bag 
wirb einen rechten Lärm -, cela fera 
bien du bruit, cela causera un grand 
lapage; tie Waare muf viel -, celte 
marchandise paie de forts impôts. 

*Abactunben(:---)/part. pa. 
de abfinèen), qui a été désintéressé ; 
apanagé. 

Ab-geben (2--) (73, C,k)en. 
4° partir, s'en aller; se retirer; sortir; 
s'éloigner, s'écarter, s'égarer ; se dé- 
lacher, se séparer; 2° diminuer, 
manquer; 5° se terminer, finir; - 
laſſen, laisser s'éteindre vs feu}; 
faire partir (une lettre ); laisser 
tomber en desuetude ( une cou- 
tume }; rabatire, diminuer (d'une 
somme: von einem Amte -, se dé- 
mettre d'une charge ; von einem Bor: 
haben -, abandonner un projet, y 
renoncer ; von feiner Forderung -, se 
desister de ses prétentions ; von fei- 
ner Meinung -, changer d'opinion; 
von einem -, abandonner qn , se dé- 
lacher de son parti; die Barbe wirb-, 
la conleur se détachera, passera; 
biefe Pflaumen gehen nicht vom Kerne 


+ 
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ab, ces prunes ne se detachent pas 
du noyau; es geht ihm nichts ab, rien 
ne lui manque; er läaßt fit nichts -, 
il ne se laisse manquer de rien; bag 
wird nicht ohne Streit -, cela ne fi- 
nira pas sans dispute; vom Wege -, 
s'écarter du chemin; biefe Alaaren 
geben nicht ab, ces marchandises ne 
se vendent pas, ne se débitent pas ; 
die Frucht ift ihr abgegangen, elle a 
fait une fausse-couche, |] va. user en 
marchant; parcourir entièrement, 
mesurer en marchant; die Abfäge 
von den Schuben -, user (en mar- 
chant) les talons de ses souliers. 

Abzgeigen (+--) va. fam. jouer 
(un ait sur le violon. 

Abzgeizen (:--) va, se refuser 
(ac) par avarice; feinem Munde -, 

pargner sur sa bouche; fit -, s'é— 
puiser, se tuer par avarice. 

*Abgclebt (=--) adj. (part. pa. 
de able en). vieux, décrépit, use, 

"Abgelegen (=---) adj. (part. 
pa. de abliegen), éloigné écarté, isolé. 

* Abgelegenheit (+----) f. 
éloignement, isolement, m. 

* Abgeneigt (:--) adj. qui a de 
l'éloirnement pour, mal alfectionne 
ennemi, [gnement, m. saversion, f 

RBAbgeneigtheit —) f élo 

Abgeordnete [ver - 
—— pa. de abordnen) m. délégué, 

éputé ; commissaire, m. 
Abgeredet (2---) adj. (part. 
Be de abreven), concerté ; abgerebeter 
afen, «dv. de coucert, de la ma- 
ex + erst \ 
"Abgerichtet (=--)adj. (part 
. de abrichten), — 
Pac) — — ad. 

"Abgelagtit=-) adj. (part. pa. 
de abfagen), ein abgefagter Fein un 
ennemi déclaré. 

*Abgefanbte (ber -) (:--<) 
(part. pa. de abienben.) m. ambas- 
sadeur ; envoyé, dépulé, m, 

Abgeſchiedenheit (=) f. 
retraite, solitude, f. 

, *2 ic AE 

rt. pa. de abſchleifen) ig. poli,usé, 
Pa geihmadt (++ adj. ade, 
insipide ; absurde ; inepte, 

"Abgeihmadtbeit rss f. 
insipidité, fadeur, absurdité, f. 

Ab-gewinnen(:---)(77,b)0a. 
gagner (ge.) à qn ou sur an. 

b:gewöhnen (--=») rn. dés 
accoulumer, deshabituer; sevrer (un 
enfant); ſich etwad-, se désaccoutu- 
mer, se deshabituer de gqe., se dé- 
faire d’une habitude ; einem etwas -, 
deshabituer qn de qe. 

"Abgewöhnung — . dee 
accoulumance, (mot vieilli) f. ; se- 
vrage, m. 

Abegießen (*--) (78, a) verser, 
verser de, transvaser; decanter ; 
couler, jeter en moule. [m. 

*Abalanz (*-) m.éclatréfléchi, 

Ab-glätten (+-=) va. donner 
le dernier poli; polir. 

Ab-gleichen {:--) (76, m) va. 
rendre égal, égaler, égaliser ; mettre 
de niveau. {{Horl.) levier, m. 

*Abalcidfiange (+---) fi 

*Mbaglerbunagi:--) f. égalisa- 
tion, f.; allleurement, arrasement, 
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m. 

Ab:gleiten (+--)(76, a) rn. sé- 
carter, tomber en glissant; glisser ; 
faire une glissade. 

Abzalımmen {:--) (77, L'on, 
s'éteindre pen à peu. [ateiten). 
Nb-glitfchen, vn. glisser (v. A 

Ab-glühen (<--) va. rougir, 
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faire rougir au feu; ven Wein -, 
chauffer, brüler le vin. || on. cesser 
d'être rouge; bas Gifen bat abgeglüht, 
le fer n'est plus rouge; baë — (ber 
Metalle), ignition ; recuite, f. 

*Abgott (=-) m. idole, f.; er bat 
fie zu feinem - gemacht, il en a fait 
son idole. fidolätre, m. 

*Abgôtter, Abgôtterer (2--) m. 

*Abgôtterei (2--2) f idolà- 

ie { ado. en idolätre. 

*Abaëttifd(:--) adj. idolètre. 

Ab:graben (*--) (72, a) va. 
ôter en béchant ; couper par un fos- 
sé; détourner (l’eau) par un fossé ; 
saigner (un étang). 

Abzgrämen (fit -) (--) or, se 
consumer de chagrin. 

Abzgrafen (=--) va. brouter, 
faucher, couper l'herbe, 

Abzgreifen (:--) (76, a) va. 
user à force de toucher, de manier ; 
bas - {ver Miünzen), le frai. 

Abzgrenzen (<--) va. séparer ; 
fixer la limite. 

“Abgrund (-) m.abime; gouf- 
fre, précipice, m.; ein botenloier -, 
un abime sans fond ; am Manbe tes 
Abgruntes, au bord du précipice. 

*Abqunft(:-) f. défaveur, en- 
vie; haine ge {[vorable, envienx. 

Rbgünſtig (<-<) adj. défa- 

Ab:gurten (*--) va. dessangler 
{un cheval}. 2 

Abguf (*-) m. action de ver- 
ser, de couler, de jeter en moule, 
-; jet, m.; infusion, f. 

b:haaren !:--) ra. dépiler. || 
en. lâcher, perdre le poil. 

Ab-hacken (<--) va. couper, 
trancher, abattre à coups de hache; 
emporter, enlever avec la hache. 

Ab:bageln, v. unip. cesser de 
gréler ; abattre par la grêle. 

:hägen (<--)va. clore d'une 
haie, séparer par une haie. 

Ab:hagern, vn. s'amaigrir, s'é- 
macler. décrocher. 

Ab:häfeln (2-») va. délacer, 

Ab:hafen (2-=) va. décrocher. 

Ab:halftern (*--) va. déche- 
vetrer, ôter le licou. 

Abzhalten (-») (72, bj va. 1° te- 
nir éloigné de; retenir, détourner, 
empêcher ; 2 tenir jusqu'à la fin; 
Soutenir, faire face 4. .; einen Ge— 
richtstag -, tenir une audience. || rn. 
(Mar.) vom Winbe-, gagner vent ar- 
ss A — 

\altung *—) f.; empé 

Ab-hande PR ont traiter, 

sserler, discuter; einen Streit - 
vider un différent ; 2° acheter qc. 
dr 3° diminuer le prix en marchan- 

ant ; etwas vom Preife-, obtenir une 
diminution de prix. 

Abhanden (2--)ado. (m. à m. 
loin des mains; comparez vorhan: 

- fein, être égaré, être perdu ; 
= fommen, se perdre; meine Sant: 
ſhuhe find mir - gefommen, mes gants 
se sont égarés. [m. dissertation, f. 

Abhandlung (+-=-) f. trailé, 

"Abhang(t-}m. ponts. descente; 
déclivité (d'un terrain), f. : talus, m. 

Ab-bangen(2--)(72,c) en. 40 
Pendre, être suspendu ; pencher, 
aller en pente, incliner ; 2° être pen- 

ud distance de; 30 dépendre de ; 
relever de. 
au bebängen (+-») ra. dépendre, 
eh r une chose suspendue, 


"Abhängig (:--) adj. pen- 


in- J einer Sache - leifte 


chant, qui va en pente, en talus; 
dépendant de. 

Abhängigkeit (:---) f. dé- 
clivité, peute; dépendance, f. 

Ab-hären (+--) (v. Abhaaren). 

Ab-härmen (fih-) (2-») or. se 
consumer de chagrin, 

Ab-härten (*-») va. dureir, en- 
dureir; vie Solvaten -, aguerrir les 
soldats ; zur Arbeit -, endurcir au tra- 
vail; ich-, sendureir. [sement,f 

»Abhartung (+—=-) f. endurcis- 

‚Ab:hafpeln (<--) va. dévider ; 
eine Rede -, prononcer un discours 
avec précipitation, le baragouiner. 

Ab:bauen (-=) (73, b) va. cou- 
per, trancher ; abattre. 

Ab-häuteln, Absbäuten (2-» 
= peler, dépouiller. || vn. changer 


al. 

Abcheben (2°) (75, A,II, e) va. 
ôter en soulevant, descendre un 
poids, enlever ; couper {les cartes} 
demonter (un canon); einen vom 
Pierre, vom Wagen -, aider qn à 
descendre de cheval, de voilure. 

*Abheben (+-») n. abaissement, 
m., décharge (ea. de ballots); coupe 
(des cartes), f. 

Abzhefteln/t-») ra. dögraffer. 

Ab-bheften (*-») va. décrocher, 
détacher. 

Ab-heilen (+--) va. guérir et 
faire tomber. || vun. guérir et lom- 
ber, 

Ab-helfen (2--) (75, A, T, — 
aider à ; aider à déposer (une char- 
ge); remédier äge., y melire ordre ; 
einer Sdwierigfeit -, lever une difli- 
culté. {l'on peut remédier. 

-Abhelflich (<--) adj. à quoi 

b-heten(:--) ru. lasser, fati- 
guer à force de (faire) courir; ein 
abgehester Hirih, un cerf aux abois. 

b:heuheln (2--) va. obtenir 
par hypocrisie ; einem etwas -, oble- 
nir qc. de qn par hypocrisie, en fai- 
sant l'hypocrile. 

Ab-heulen(:--) ra. débiter en 
criant, en pleurant ; fit -, s'épuiser 
à force de crier, de pleurer. 

Ab-bobeln 2 va, raboter, 
ôter avec le rabot ; dégrossir, doler; 
unir, aplanir avec le rabot; bie Kelle 
-, quiosser les peaux CMS); fa: 
einen -, degrossir, décrasser, déniai- 


ser qn. , 
Abhold (=-) (v. Abgeneigt). 
Ab-holen (=--) ra. aller cher- 

cher, venir chercher, venir prendre; 

- Laïfen, faire chercher, envoyer 

chercher; ( Mar.) bas Schiff vom 

Stranbe -, déchouer le vaisseau, 
Abholz (+-)n. abatlis, abattis 

d'arbres, m. 

Abzholzen {=--) va. couper 
une forél);, das Buſch⸗ und Schlag⸗ 
olz =-, recéper les taillis; ein abac- 

boliter Blag, une recépée ; das -, le 


vo page. 
Ab:horden (+--) va. appren- 
dre en écoulant, en étant aux écou- 


tes. 
Ab-hören va. inte 
ouïr (des témoins); examiner 


— 

* Abbérung(=-- —— 
(de témoins); examen (d'un compte). 

*Abbub (:-) m. ce qu'on Öle 
de dessus ; cartes coupées, f. pl.; la 
desserte d'une table. 

* Atbütfe (:--) f. remède, m.; 
iften, mettre ordre 
une affaire ; apporter remède à qe. 

Ab-hülſen (<-+) va. écosser, 


er, 
un 


—— peler, ôter la gousse, l’écale, 
au. 
b:hungern (fih) (2 -=-)or. s'ex- 
tenuer faule de nourriture, en se 
privant de nourriture; er fieht fehr 
abgehungert aus, ila l'air bien affamé, 
Ab:buten(<--)v«. faire paitre, 
achever de faire paitre (l'herbe d’un 
pré [voyer, s’egarer. 
R -) on. se four- 
*Abirrung (2--) Blasien de 
se féurvoyer ; (Astr.) aberration, f. 
Ab-jagen(=--) va. reprendre, 
rattraper; faliguer par la course 
(un cheval, etc.); faire lâcher prise à 
qn (en courant après); fit -, se 
fatiguer à force de courir ou de chas- 


bzirren (:- 


) | ser ; absol, finir la chasse. 


Ab-jammern(:--)ra. obtenir 
par des lamentations ; fit -, se con- 
sumer en lamentations. 

Ab-johen (*—- =») va. détacher 
(les bœufs) de la charrue; ôter le 
joug (aux bœufs). [veler. 

Ab=-falben(*—-=-)rn. cesser de 

Ab:fämmen (*--)va. peigner, 
ôter en peignant, decrasser avec le 

eigne; ein Bollwert -, écrêler un 

stion (Art.) 

Ab:fanten (2 - +) va. écorner 
une planche); couper (la lisière 
"une éloffe) ; équarrir une pierre. 

Abzfanzeln(2--) va. frm. pu- 
blier du haut de la chaire ; déclamer 
contre (qn) en chaire; fig. répri- 
mander. 

Ab:fappen/(t-=) on. déchape- 
ronner —— zécimer, étèter {un 
arbre); couper (un câble); fig. fam. 
einen -, relancer qn ; rabattre le ca- 

uel. 
Ab-farten(*-=) ra. fam. con- 
certer (secrètement); mit einander -, 
se donner le mot, comploter. 

Ab:fauen(t-»)va. ôter en m4 
chant ; ronger ; rogner. m. 

*Abfauf (2-) m. achat, rachat, 
Ab-faufen(:--)va. acheter ; 

racheter ; einem etwas —, acheter ge. 
de qn; ten 3cbnten -, racheter la 
dime ; eine Strafe -, se racheter, se 
libérer d'une punition. mn. 

*AbFfäufer (2—») m. acheteur, 

nn bfäuflih (*-=) adj. rache- 
t 


able. 

Ab-kehlen (*-=) va. égorger, 
couper la gorge : absol. (Men.) faire 
les moulures. 

Ab:febren(:-+)#.40 balayer; 
netloyer; 2° detourner (les yeux). 

Ab-Ffeltern (*--) ra. pressurer; 
absol, achever de pressurer. 

Ab:fimmen(*-») en 
rabattre la nielle, le rebord (d’un 
tonnean). 

Ab-kippen (*-»)va. épointer, 
étèter ; absol. tomber en glissant, en 
perdant l'équilibre. 

Abzflaffen (2-=») on. bäiller, 
ne pas bien fermer, 

bzflappen (2-+) on. baisser 
les abattans; detrousser (un cha- 


pean). 

Ab-klären (:--) va. éclaircir, 
clarifier ; den Mein -, clarifier le 
vin. || absol. devenir clair. 

*Abfläruna(:--)f. clarifica- 
tion, décantation, défécation, f. 

A6-flatfhen(:--)va. clicher, 
jeter en moule. 

Ab-t{auben(:-+)0a. éplucher 
(des herbes) ; ronger (un os). 

Ab-tleiden (2--) va. déshabil- 
ler ; (Arch.) clotsonner. 


Abkü 


— — 


Abla 


Able 








* AXbflcibung(=--) faction de | 


déshabiller, f.; cloisonnage, m.; 
cloison, f. 

Ab:flemmen (: — +) va. em- 
porter, séparer en serrant. 

Ab:flopfen(:--)va. faire tom- 
ber en batlant ; épousseter ; rosser ; 
einen Probebogen abf{opfen, tirer une 
épreuve avec la brosse. (Impr.) 

Ab-kneipen (=--) va. ôter en 

nçant (avec les ongles, les tenail- 

es, elc.) ; pincer. 

Abetnicken 22 va. briser à 
demi et enlever ; rompre le cou (à 
un lièvre, etc.) [ter (Chim.). 

Ab-Eniftern (+—-=) va. décrép 

Abetnöpfen (+--) va. debou- 
tonner, lens 

Ab:fnüypfen(:--) vu, denouer, 

Ab:fohen (2-=)ra. cuire, faire 
bouillir ; faire une décoction. 

Ab:fommen (=--) (79) un. 4e 
s'écarter, s'éloigner { d'un chemin, 
d'un sujet}; se derober à (ex, ses 
affaires); 2e passer, s’abolir, passer de 
mode ; nicht -fonnen, ne pouvoir pas 
venir, quitter (la compagnie, eic.); 
von feiner Rebe -, perdre le fil de son 
discours ; biejer Gebrauch ift abgefom: 
men, cet usage est aboli, est tombé 
en désuétude ; er fann -, on peut se 
passer de lui. 

-Abfommen (=--) n. abolisse- 
ment (d'une coutume); fig. ein gut- 
liches-, accommodement à l'amiable, 


m. 

»Abkömmling (*-=-) m.g.-#, 
pl. e (12,47) descendant, rejeton, m. 

Ab=föpfen(*--) va. couper la 
tele; élèler, écimer (un arbres. 

Abzfoppeln (*--) va. décou- 
pler. [Hut -, détrousser un chapeau. 

Abzfrämpen (= - -) va. einen 

Ab: tragen (=--) va. enlever 
en graltant, gratter, racler; décrot- 
ter; fid die Saut -, s’écorcher ; bie 
Häute -, racler les peaux. 

NAbefrauten{:—--)eon. ben Wein- 
vr. -, sarcler, éherber la vigne. 

b:freiichen (*— =) (fit -) vr. 
s'épuiser à force de crier. 

b:freifen(:--\v«. séparer, 
isoler. par un cercle || en. s'écarter 
du cercle, de l'orbite; devier de la 
route ordinaire. 

Ab:friegen (=--) va. 4° rece- 
voir une porlion de; 2° emporter de 
force; 5° enlever par la guerre; 
einem ein Land -, conquérir un pays 


sur rer 

Ab:frümeln (:--) va. émier, 
émieuer. 1 en. s’emielter. 

Ab-kühlen (-=)ra. rafraichir, 
refroidir ; ver Regen kühlt die Luft ab, 
la pluie rafraichit l'air ; fit -, se ra- 
fraichir ; prendre le frais. 

* Abfublenb, adj. (part. pr. de 
abfühlen), rafraichissant. 

“Abkühlung (t--) f. rafrat- 
chissement, m.; (Chim.) réfrigéra- 
tion, f. ; (Med.) remède rafraichis- 
sant, refrigerant, m. 

Ab-fümmern (*--) (fi -) vor. 
se consumer de chagrin. 

Ab-kündigen (<--+) ra. pu- 
blier, proclamer; von ver Kanzel -, 
publier du haut de la chaire, au 
prône. _ 

»Abkündigung (<---) f. pu- 
blication, proclamation (ex. des 
bans de mariage). 

* bfunft (=) f. origine, nais- 
sance, famille, race, maison, f. 

Ab-tüpfen(:--)Mb-tupren, va. 
couper la puinte de qce., épointer. 


Ab-kürzen 22)46. accoureir, 
raccourcir ; abreger, réduire; éla- 
guer, retrancher, rogner ; einem et: 
was rn einem ben Lohn -, 
rogner la paie à qn. 

»Abkürzung (:--) f. accour- 
cissement, raccourcissement, m.; 
abréviation, f. réduction, f. retran- 
chement, rabais, m. 

*Abtüraungégeiden(:----) 
n. signe d'abréviation, m. 

Ab-lapen (:--) (72, a) va. dé- 
charger. m. 

*Ablaber (*--)m. déchargeur, 

*Xblavung(:-+)f. décharge, 
f. déchargement, m. 

*Nblage (:--) f. reddition de 
compile, *F acte de séparation de 
biens ; depöt; chantier ; m. 

* Ablager(=--)n. gite, m.; re- 
traile, f., repaire, m. [per à part. 

Ab:lagern (£--) ra. faire cam- 

Ab:langen (?--) vn. atteindre 
à ; aller chercher. 

ia LE (+ — +) pa. einen 
Stollen -, filer une galerie; einen 
Stamm -, couper, scier un arbre. 

"Ablaf /:-)m.g.-es, pl. Ab: 
läffe (42, 47) action de laisser des: 
cendre, de retirer un obstacle ; 4° 
écoulement, m.; saignée {des eaux}; 
. soutirage du vin, m.; décharge de 

’eau, f.; 2° indulgence, rémission, f.; 
- befommen, - erlangen, gagner les in- 
dulgences; der vollfommene -, l’in- 
dulgence plénière. 

* AblaBbrief (:--) m. bulle, f.; 
bref d’indulgence, m. 

Ab:laffen (+--) (72, b) va. lä- 
cher, céder, abandonner ; faire par- 
tir, vider, faire écouler, saigner 

ex. un étang), faire descendre ; re- 

âcher, détendre; soutirer, trans- 
vaser (le vin); envoyer (une lettre); 
ein Schiff -, lancer un vaisseau, vom 
Preiſe etwas — rabattre, diminuer 
—* du prix; von einer — se 

esister d’une opinion ; absol. (av. 
haben) cesser, diseontinuer; se dé- 
sister de qc. ; von ber Arbeit -, cesser 
de travailler; vom unordentlichen £e. 
ben -, revenir de son dérèglement ; 
von einer Korberung -, se désister 
d'une prétention. 

*Ablashandel (2--<) m. tra- 
fic des induligences. 

*Ablasbhorn(=--}n.(Cordon.) 
corne à rabatire les semelles. 
Ablaßjahr (:--) n. année du 
jubilé, f.; jubilé, m. 

*Ablaffram (:--) m. Ablaß⸗ 
främerei (+-—-»-) f. trafic des in- 
dulgences, m. 

* Ablaffrämer(t--») m. ven- 
deur d’indulgences, m. 

+ Ablafiung pr f. action de 
lâcher, de détendre, etc, ; écoule- 
ment, m., saignée (d'un étangi, f; ; 
soutirage (du vin); soustraction (de 
sang) ;envoi (d'une lettre), m.:ces 
sation, discontinualion, f.; désiste- 
ment, m, [m. 

"Ablativ (--)m.(Gr.) ablatif, 

Ab-latten (+-=) va. ôter les lat- 
tes ; delatter (un toit). 

Ab-lauben (*-=) va. effeuiller ; 
épamprer (la vigne). 

*Abzlaubung (<--) f. action 
d'effeuiller, d'épamprer, f. 

Ab-lauern (:--) va. epier, être 
aux écoules, attraper par finesse. 

"Ablauf (:- m. écoulement, 
m. ; décharge (ex, d'un étang), f.; 

fin, expiration, f. ; échéance (ex. 


d’un billet), f. ; na - x., au bout 
de, à l'expiration de... ; -bes Meers, 
reflux de la mer; ( Arch. ) congé, 
m. ; (Art.) gorge, f. ; (Mar.) dalot. m. 

Nb-laufen (2-2) (73, b) en. (av. 
fein) découler, s'écouler; couler ; 
partir (d’un vaisseau, etc. ); se ter— 
miner, finir; bas Licht läuft ab, la 
chandelle coule; bie Ubr it -, la 
montre est au bas, ne va plus; bie 
Sache ift qut fur ihn -, l'aflaire s'est 
terminée à son avantage ; die Spulen 

nd -, les bobines sont vides; vom 
Winde -, faire vent arrière ; fig. einen 
- laifen, relancer qn. va. user en 
courant (les souliers , etc. ); gagner 
à la course (le prix ,etc.); Äh -,se 
lasser, s'épuiser en courant; fig. 
fi die Hörner - (m. à m. perdre 
ses cornes en courant contre |, jeter 
sa gourme; fi die Füße nach etwas -, 
s’epuiser en efforts pour obtenir qc.; 
einem ven Rang -, l'emporter sur qn, 
fig. damer le pion à qn; bem Feinde den 
Weg -, couper le chemin, le ur 
à l’ennemi;bie Sur -, transporter le 
minerai au puits d'extraction, 

* Abläufer(<--)m. (Drap.) bo- 
bine vide, f. ; (Tiss.) fil dérangé. 

*Ablaufrinne(:--—-)f. dalots 
m. pl. {écluse de décharge, f. 

Ablaufſchleuſe (--») f. 

Ab:laugen (->) va. die Waſt 
-, couler la lessive ; baë Garn -, dé- 
cruer le fil, lessiver le fil avant de 
le teindre ; fig., laver la tête à qn; 
bas -, le décrüment (du fil}. 

Ab-läuqgnen(---) ve. dénier, 
nier ; desavouer ; fteif und feft -, nier 
fort et ferme  [m.; dénégation, f. 

* Ybläugnung (:--) f. désaveu, 

Ab-lauſchen Che, va. être aux 
écoutes pour apprendre, pour dé- 
couvrir qe.; épler qn; apprendre en 
épiant. latines : rafliner. 

Mb-lâutern(:--) ra. clarifier ; 

“ Abläutieorung (*---) f. cla- 
rification, f., aflinage, raflinage, m. 

Abzleben (+--) va. cesser de 
vivre, mourir (ne s’emploie ordi- 
nairement qu'au partic. pa.) er int 
abgelebt, il est usé, il a déjà un pied 
dans la tombe. mort, f. 

"Ableben (<--) n. décès, m. 

Nb:leden (*--) va. lécher, ôter 
en léchant. [peau, etriller. 

Ab:levern (£--) vn. ôter la 

Ab:leeren(t--)va.öter de des- 
sus, vider. 

Ablegen (:--)va. ôter, quitter, 
se dépouiller de qc., mettre bas; 
mettre au rebut ; feine Kleider -, ôter 
ses habits, se déshabiller ; ein Kleid 
-, meitre au rebut un habit; bie 
Trauer -, quilter le deuil: die Kine 
derſchuhe - (m. à m. quilter les sou- 
liers d'enfant), sortir de l'enfance ; 
eine Burbe-, déposer un fardeau; ein 
Amt —, se démeittre d'une charge; 
baë Gewehr⸗, mettre bas les armes ; 
eine bôfe Gemohnheit -, se défaire 
d'une mauvaise habitude ; die Haut, 
muer ; fig. einen Beſuch -, faire 
une visite; Rechnung -, rendre ses 
comptes; ein Zeugniß -, rendre 16- 
moignage; einen Eid -, preier ser- 
ment; ein Gelübde -, faire, émeltre, 

rononcer des vœux ; fein Glaubens⸗ 
befenntniß -, faire sa profession de 
foi ; ein Befenntniÿ -, faire, déposer 
un aveu, alle Menfchlichfeit -, dé- 
pouiller tout sentiment d'humanité; 
cine Probe -, donner une preuve; 
—— eine Form -, distribuer la 

ettre ; Nelfen -, marcotter des œil- 


Ablo 


Abme 





Abne 





lets ; absol. {er baben) fam. mettre 
bas (des vaches) ; accoucher secrète 
ment, (vicitli s'affaiblir, dépérir, 
— coute, f.; petite m. 

* Ableger (*--) =] ard.) mar- 

* Ablegung (+--) f. action d'ô- 
ter, de quitter, etc. ; reddition (d'un 
compte); prestation (d’un serment), 

5 —bes ubbes, profession, pro- 
nonciation des vœux, f.; - fc 
Glaubens bekenntniſſes, fession de 
foi, f.; - einer Ferm, distribution de 
la lettre, 3 

Ab:lebnen (t--) va. retirer ce 

ui était appuyé ou adossé contre ; 
"viler ; etwas (von fit) -, se défendre 
de qe., s’excuser de faire qc.; dé- 
cliner (ex. une responsabilité, une 
juridiction); refuser (ex, un em- 
ploi, une invitation). 

: Ablehnung (1--) f. excuse, 
f. ; refus, m. ; déclaration d’incom- 

tence, f. 

Ab:leiten (*--) ra. détourner ; 
saigner (une rivière) ; dériver, faire 
dériver (un mot, le sang, etc.); faire 
descendre ex. l'origine de qn d'un 
ancéètre) ; fig. einen von etwas -, de- 
tourner qn de qc. 

* Ableiter(---) m. conducteur, 
paratonnerre, m. (v. Bligableiter). 

"Ableitung ) f. déduc- 
tion ; dérivation d'un mot, f. ; dérivé, 
m.; (Med.) dérivation, révulsion (des 
humeurs), f.; canal, conduit, m. 

* Ableitungégraben (-----) 
m. fossé qui sert à dériver l’eau; 
saignée, f. 

"Ableitungsfpibe (2---<) f. 
syllabe dérivative, f., crément. 

Ab:lenten(<--) va. détourner, 
écarter, éloigner; divertir ; einen 


Low 


Hieb -, uiver un Coup; en. s'é— 
carter. 2 [détourner ; iversion, f. 
* Ablenlung (2) f. action de 


* Ablentungéangriff (+-»- 
+) m. diversion, f. , 

Abzlernen (=--) va. einem et: 
was -, apprendre qc. de (qn à le voir 
faire, etc. 

Ab=lefen (<--) (75, B,f) va. 
40 lire, lire sur, dans, lire à haute 
voix; eine Rebe -, lire un discours; 
2% user à froce de lire; 3° ôter de; 
cueillir, achever d’öter, de cueillir; 
Raupen -, enlever leschenilles, éche- 
niller (les arbres, etc.) ; Weintrauben 
-, cueillir du raisin, vendanger. 

* Ablefung (<--) f. lecture, f.; 
(Milit.) appel, m. 

Abzliefern (2-*) va. remettre 
(au propriétaire légitime, à l’auto- 
rité compétente); délivrer, livrer. 

"Abt eferung {te f. déli- 
dorer remise, livraison; presla- 
tion, f. 

Abzliegen (2--) (78, b) von. 40 
être éloigné, distant de, écarté, isolé ; 
2° achever de reposer reposer suli- 
samment; ber in muß erft — il 
faut laisser au vin le temps de se 
rasseoir, de se reposer. || va. user, 
perdre, affaiblir en se reposant, en 
restant couché ; fit -, s’affaiblir en 
restant couché trop long-temps. 

NAbzliften (--) va. obtenir, at- 
taper escroquer par finesse. 

b:loden(:--) va. 40 einen von 
etwas -, éloigner qn de qe. en l'atti- 
rant, avec finesse ; 2° einem etwas -, 
tirer, obtenir, attraper par ruse, 
par hatterie, soutirer, escroquer; 
einem fein Geheimniß -, voler son se- 
crel à gn. 

Ab-lockern (:--) va. ameublir, 
enlever en ameublissant. 


Ab:Tohnen (£--)va. 4e payer 
à qn) tous ses gages; 2° congédier 
en payant), 

* Ablohnung (=--) f. payement 
des salaires, des gages ; congé, m. 

Ab-lörſchen (<--) vu. { Min.) 
miner, creuser à peu de profondeur. 

Ab:löfchen (2--) va. 40 étein- 
dre complétement, éteindre ; étouf- 
fer ; 2° enlever en effaçant, effacer. 

"Ablöfhung(*--)/ extinction; 
action d’étoufler, d'effacer. 

Ab-loͤſen —— va. 4e delier, 
détacher ; séparer, désarticuler (ex. 
un membre); fig. dégager (ex. un 
objet engagé}; racheter (ex. une 
reute); relever (e.r. un factionuaire); 
prendre la place de, mettre à la place 
de; tirer le canon; fi -, se relâcher; 
racheter (une rente). , 

*Ablôslid (+--) adj. sépara- 
ble, rachetable. 

* Abléfung ee f. action de 
delacher, etc. ; desarticulation , sé- 
paration, /.; décollement, arrache- 
ment, m.; extirpation, f.; rachal 
(d'une rente), m.; descente (de la 
garde), f.; soldats qui relèvent les 
sentinelles, ou qui viennent d'être 
relevés; action de tirer {ex. le ca- 
non) ; lisière {d’une mine), f. 

Abzlöthen (+--) ra. dessouder. 

Abzlugen (+--) (82) va. 4e ob- 
tenir par mensonge; 2° nier men- 
songèremen:. traper par ruse. 

Ab-lugfin(:--) va. oblenir, at- 

Ab-machen (<--) va. 40 défaire, 
ôter, délier, détacher, lever ; 2° ler- 
miner, régler ; eine Sade -, lerminer 
une affaire, l'arranger. 

Ab:mähen (<--) va. couper 
avec la faux, faucher, 

) (72, a) vu. 


Ab:mahlen j £ 
achever de moudre. 

Abzmahnen(+-») va. dissua- 
der, déconseiller. [sion, f. 

*AXbmabnun f. dissua- 

*AXbmäbung(2:--) /f. fauchage, 
m., action de faucher. 

Abzmalen(+-=-)oa. représen- 
ter par la peinture, figurer, peindre, 
faire le portrait de ; fg. decrire, de- 
peindre. [ (mergeln. 

Abzmärgeln (2--) va. (v. Abs 

Ab-marken (Z-=-) va. borner, 
aborner, séparer par des bornes. 

*Xbmarfd{£-) m. marche (pour 
partir}, f.; départ, m. 

+ Abzmarfbieren (--») en. 
se meltre en marche, partir, délo- 
ger, décamper ; mit 3ugen -, rom- 
pre par pelotons; rechts abmarjchiert! 

droite, marche! 

Abzmartern(t-=) va. 4° tour- 
menter beaucoup, torturer, marty- 
riser ; 2° obtenir, arracher en tour- 
mentant, 

*Abmas(--)n. mesure. [fier. 

Abzmäsigen (2---) va. modi- 

Abzmatten(t-=-) va. 1° fati- 

ver à l'excès, lasser, harrasser ; 20 
Dor.) das old -, matir l'or; fi -, 
se lasser, s'épuiser. 

* Abmattung (=--) f. excès de 
fatigue, abattement, aMaiblissement, 
ın.; fatigue, f. [ferme a qn. 

Abzmeiern (2--) va. dler une 

Ab-meißeln (2--) va. dter, fa- 
çonner avec le ciseau.  [harrasser. 

Ab:zmergeln{:--) va. épuiser, 

Abmerfen (*--) va. einem et: 
was -, apprendre, reinarquer qc. en 
observant qn, remarquer ; einem et: 
was an ben Augen -, lire qe. dans les 
yeux de qn. [surable (Math.). 

*Abmefbar(:--) adj.comimen- 
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»Abmeßbarkeit (---) f; 
commensurabilité (Mat 8 
Abzmeifen(+--) (75, B,f) va. 


4° mesurer toute l'étendue {de qe. ; 
2° mesurer (sur, d'après ); auner, 
toiser, arpenter; fig. juger ( d'a- 
prés ge.) ; feine Worte -, peser ses 
paroles ; die Fuße eines Verjes -, (m. 
am. mesurer les pieds d'un vers) 
scander un vers; ben Lohn nad ver 
Arbeit -, proportionner le salaire au 
travail; bieraus ift abiumeffen, on 

ut juger par là; abgemeijenes We: 
en, manières réservées, pleines de 
mesure. {arpenteur, m. 

*Abmefferi=--)m mesureur, 

*Abmeffung (< - -) f. mesu- 
rage, aunage, arpenlage; aligne- 
ment, uivellement, m ; action de 
scander (un vers), f. 

Abzmietben (+-») va. louer, 
prendre ä louage. 

"Abmiethber(2-=-) m. loca- 
—— ieth ya [m. 

* Abmiecthung (2 --) f. louage 

Abzmiften (22) va. enterer 16 
fumier. [faire le modéle de. 

Abzmobeln (--=) va. modeler, 

Ab:moofen (4--) va. émous- 
ser, ölter la mousse de... 

Ab-müben (+- -) va. lasser, fa- 
tiguer ; fit -, se fatiguer, s'achever. 

‚Abzmühen(+--)va, peiner, fa- 
tiguer ; fit -, se fatiguer (à force de 
peine, de travail). 

Ab:mupigen(:---)va.4etrou- 
ver, se donner le temps, le loisir ; 
2° (Chanc.) contraindre. 

“Abmufigung(i---)f. temps, 
loisir qu'on trouve, qu'on se donne. 

Ab:nagen (+--») va. enlever en 
rongeant , ronger. 

Abznähen (*-=) va. 4° imiter 

en — 2° acquitler en cou- 
sant, 
"Abnahme (*--) f. action d’ö- 
ter, de prendre, de recevoir, etc. 
(v. NAonehmen) ; décadence, diminu- 
tion, f.; deperissement, m.; die - 
des Montes, e décours, le declin de 
la lune; in- geratben, tomber eu 
décadence ; vie - der Geſundheit, le 
dépérissement, le délabrement, l'al- 
tération de la santé ; tie -bes Gefidté, 
l'affaiblissement de la vue, m.; die 
Waare finvet feine -, la marchandise 
n'a pas de débit; - einer Rechnung, 
audition d’un compte; die — eines 
Gives, la prestation d'un serment ; 
die - des Verbandes, la levée de l'ap- 
pareil; bie- eines Beins, l'amputation 
d'une jambe, 

Abznafchen (:--) va. goûter, 
manger de... par friandise ; enlever 
par friandise ; écrèmer, 

Abznehmen (+--) (75, À, [, a) 
va. ter, prendre, lever ; dépendre, 
détacher; raccourcir; couper,retran- 
cher ; (Chir.) enlever, amputer ; dé- 
tendre ; ben Hut -, dler son chapeau; 
den Hut vor einem -, (m. a m. Ôter le 
chapeau devant qu) saluer qn; ben 
Rahm von der Milch -, ou vie Dil -, 
écrèémer le lait; ben Bart -, raser, 
faire la barbe ; eine Rechnung -, ouir, 
examiner un compte ; ben Gid-, faire 
prèler serment; eine Tavete -, de- 
tendre, enlever une lapisserie ; einem 
die Larve -, démasquer qn ; den Ver⸗ 
band, die Siegel -, lever l'appareil, 
les scellés; die Speifen -, desservir ; 
dad Obit-, cueillir les fruits; einem 
eine Mube —, — d’une 
peine; (im Gtriden) die Maſchen -,, 
diminuer les mailles; die Stunde ei: 
nes Ganges -, (Min.) prendre, obser- 


A6pf 


ver avec la boussole la direction 
d'un filon; eine Waare -, prendre, 
acheler une marchandise ; fig. in- 
duire, conclure; taraus fann ınan 
-, on peut inférer, conclure de 
là. | on. (av. haben‘) diminuer, dé- 
croitre; baisser, s’affaiblir, mai- 
grir, être sur son déclin, tomber 
en décadence ; der Mond nimmt 
ab, la lune décroit; die Tage neh: 
men ab, les jours diminueni, de- 
croissent; meine Kräfte nehmen ab, 
mes forces baissent, diminuent ; bie: 
fes Kind nimmt ab, cet enfant depe- 
ril; jein Muth nimmt ab, son cou- 
rage s’amollit ; fein Anſehen bat jehr 
abgenommen, ilest bien dechu de son 
crédit; die Geſchwulſt nimmt ab, la 
tumeur se desenfle, se fond, dimi- 
nue ; bas - (v. Abnehmung). 

"Abnehmer (:--)m. acheteur, 
chaland, m. 

* Abnehmung (*-=) f. action 
d'ôter, de prendre, etc., f. ; retran- 
chement, m.; coupe, amputalion 
(d'un membre), f.; déclin, decours, 
décroissement, m.; diminution ; 
descente, f. 

Ab:neigen (t--) va. fit -, in- 
cliner, pencher (d'un autre côté) ; 
er ift mir abgeneigt, ilade la repug- 
nance, de l'antipathie pour moi; 
absol. die abneigenven Linien (Geom.), 
les lignes divergentes, f. 

"Abneigung — f. éloigne- 
ment, m. aversion, antlipathie, f. 

Abznieten (*--) va. deriver, 
(un clou). 

Abznöthigen (t-»») ve. einem 
etwas -, oblenir qe. de qn par con- 
trainte, extorquer, arracher. 

"Abnöthigung (-=») f. ex- 
torsion, contrainte, f. 

Abznugen, Ab-nüben (2 -=) va. 
user, gâter, ruiner (une chose, en 
s'en servant); fit -, se détériorer 
par l'usage, 

* Abnupgung (===) f. action d’u- 
ser ; usure, détérioration, f.; - (ber 
Münzen), frai, m. 

Ab:öden(===) va. (Foré.) dé- 
ger ya (une forèt). 

1Abonnent(:--)m. abonné, m. 

Ab-orbnen(:--) va, 40 ordon- 
ner qe. autrement; 2 déléguer, dé- 
puler, commettre, [pulation, f. 

* Xborbnung f. délégation, de- 

Ub-orgeln(i--)ra jouer ge. 
sur l'orgue ; fig. débiter (qe. ) sans 
expression et sans goût. 

FAbortiren (2--Jon. avorter, 
faire une fausse-couche. 

Ab-pachten (+-=) oa. einem et: 
was -, prendre qe. à ferme de qn. 

* AXbpadtung f. amodiation, f. 

Abzpaden(2--)va. décharger, 
dépaqueter. 

Abzpaihen(+--)rn. fam. (av. 
fein), s'éloigner rapidement et sans 
être remarqué, . 

Ub-vaffen(i--) ra. compas- 
ser; épier (le temps, l'occasion) ; 
prendre son temps. 

Abpatroulliren (2-2 x) 
va. (eine Gegend) battre l'estrade, la 
campagne, _ 

Abzpeinigen (2-»=) va. enle- 
ver «rc. à qnen le tourmentant ; lour- 
menter beaucoup qn. 

Abepeitſchen E - +) va, faire 
tomber, abattre, éloigner avec le 
fouet, 

Ab-pfählen (2-+)v0.jalonner ; 
palissader ; marquer les bornes avec 

pieux. 




















Xb-pfânben(:--)va, prendre 


| pour gage; saisir (ex. les ellets, les 
ineubies de qu). 
Abzpfegen (2-=)(v. Abfneipen). 
Abzpflöden(-=) va. jalonner 
Abzpflüden (*--) va. cueillir, 
arracher. 
Ab:pflügen(z--) (v. Abadern). 
Abzpiden (£-=) ra. emporter à 
coups de bec ; delarder (Mag ). 
Abzplagen(2-=) va. einem et: 
wa3-, lirer, obtenir qe. de qn, en le 
lourmentant par des importunités ; 
einen-, tourmenter, importuner qn ; 
4 -, se faliguer, se tourmenter 
eaucoup. 
Ab:platern, on. se détacher 
en éclatant, éclater. 
X$-=platten, va. aplatir. 
Abzplätten (2--) va. repasser, 
laminer. 
Abzplägen (+--) va. (Forë.) 
layer; marquer (les arbres); abattre 
(les arbres vendus). 
Absplaudern(2-=) va. einem 
etwas -, tirer, obtenir qe de qn. à 
force de babiller, 
Abzplündern (*-=) va. enle- 
ver en pillant ; piller entièrement. 
b:pocden (+ --) va. ôter, dé- 
tacher en frappant; fig. obtenir à 
force de menaces 
Ab-praägen *— va. marquer 
au coin ; frapper, battre (monnaie); 
figurer ; absol. achever de battre 
monnaie). 
Ab6:prallen (< *b en. rejaillir, 
rebondir. (jaillir, rebondir. 
Abzprellen (-=-)va faire re- 
Abzpreffen (+--) va. ôter, sé- 
parer en pressant; presser suffisam- 
ment; exlorquer, arracher. 
"Abpreffung (:- +) f. extor- 
n 


sion, f. 
Ab=brogen (2--) va. (Art.) 
ôter l'avant-train (d'un canon). 
Abzprügeln (-=) va. bâton- 
ner, rosser. 
Ab-puffen(:--)v0a. séparer en 
drappant u poing, donner des coups 
e poing. 
b:pu 





ges ++) va. (m. dm. 
parer en ölant) essuyer, netloyer; 
moucher (une chandelle) ; ein 
rafraichir une maison ; fig. répri- 
mander, 
Abzquerlen (2--) va. remuer, 
fouetter avec un moulinet. 
Ab-quetſchen (2--) ve. Öter, 
séparer, arracher en froissant. 
b-quiden (2-=) ra. séparer 
l'amalgame (de l'or); rafraichir (l'ar- 
gent). [per avec la videlle. 
Abzrädeln (t--) va. (PAL) cou- 
Ab-raffen (:--) va. ralfler, 
prendre de dessus. 
Ab:rabmen(:--) va, écrémer, 
Abzranven (:--) va. öter le 
bord, rogner. 
Absrafpeln (:--) ve. ôter avec 
la räpe; unir avec la râpe; räcler, 
Hörratken (2- <) (72, b) vn. de 
conseiller, dissuader. sion f. 
* Abratbung (=--) f. dissua- 
Abzrauhen(*--) en. (Chim.) 
— - laffen, faire évaporer. 


ration, f. 
Ab:raufen(:--) va. arracher. 


A — 
destine ä 
tis, ın.; (Arch.) decombres, m. pl. 























raudung (*--) f. évapo- 


* Abraum (2) m. 40 action de ; 
deblayer un espace, (For&,) vidange, ‚de courir 
déblai, m. ; 2 ce qui est 
tre déblayé ; (Fore.) aba- 


Abri 





Abzräumen (2--)en. ôter, em- 
porter qe. d'un endroit pour faire 

lace, débarrasser, vider ; desservir 
{une table). (ler. 

Ub-raupen(:--) va. échenil= 

Ub:rehen (2°) ra. enlever 
vo rä a. 

»tehnen(=—=) oa, décom 
ter, déduire ; die Untofen -, déduire. 
rabatire, défalquer les frais; mit ei: 
nem -, Compler avec qn, régler un 
compte; (Fin.) liquider ;ab; erechnet, 
(ä cela) pres, abstraction faite de ; 
dieſe Frau ift huͤbſch, ihren großen Munp 
abgerechnet, cette femme est jolie, à 
sa grande bouche près. 

»Abrechner (==) m. liquida- 
leur ; commissaire liquidateur, m, 

»Abrechnun — _ 
Compte, m.; déduction, f. ; régle 
ment de compte, m.; liquidation, f. 

»Abrechte (: . (m. à m. 
loin de la droite) (v. eh): envers 
(d’une &toffe), m. 

Abzrehten (2--) rn. 4o obienir 
par voie de droit, de procès, de chi- 
canes ; 2° (Drap.) ôter le poil gros- 
sier du côté de l'envers. 

* Abrebe (2 --) f convention, f.; 
acord, m. ; contestation, f.; - mit eiz 
nem nehmen, convenir de « C., con- 
certer qe. avec qn; nicht in = en, 
ne pas disconvenir, ne pas nier; in 
- ftellen , contester, disconvenir. 

Abzreven ( <>) va. 40 etwas 
mit einem -, concerter (verbalement) 
ge. avec qn, convenir de qe. avec 
qn ; 2° einem von etwas -, dissuader 


qn de qc.; 30 ih -, s'épuiser en 
parlant. 
(<-+) (76, b) ea, 4 


(= — 


. 


Abzreiben 
öter en frottant; broyer (des cou- 
leurs); der Hirſch reibt ben Kopf ab, 
le cerf décroûte ; einen roben Diaz 
mant -, égriser un diamant brut ; 
2° achever de frotter, frotter suffi: 
samment; 5° fit -, s’user par le 
frottement. 

Abreibung (2-=-) f. frotte- 
ment, broiement, nettoiement, m. 

Abzreichen (=) ra. atteindre 

Abzreihben (2-=-) va. défiler. 

® Abreife (<<) f. départ, m. 

Absreifen (2--) en. partir, s'é- 
ir I 

Mb:reifen (2-=-) va. (76, a) 
4° arracher, détacher ; déchirer : dé- 
molir, abattre ; déchirer par l'usage, 
user; einen Faten-, rompre un fil; ein 
Sbloÿ-, lever une serrure, démolir 
un château (v. Schloßt; einen Pferde 
tie Gifen -, deferrer un cheval; 
ein abgeriffener Menfh, un homme 
déchiré, deguenillé; 2° figurer avec 
un crayon, ébaucher, dessiner, tra 
cer le plan (ex. d'un édifice), Len, 
se rompre; se détacher ; meine Ge: 
dald rıp enblid ab, ma palience fut 
enfin à bout. 

Abreißung (:--) f. action 
d'arracher, ete., f.; démolition. 

Abzreiten (2--) (76, a) va. 40 
faire tomber, enlever en allant à che- 
val ; % achever, fatiguer en allant à 
cheval; ein Pferd -, harasser un che- 
val; fib -, se faliguer à force de 
| monter à cheval. | on. partir à che- 
val. 

Absrennen (2--) (75, C, à, va. 
4° etwas-, emporter qc. en conran!; 
2° einen -, devancer, prévenir qn 
en courant ; fit -, s'épuiser à force 

‘ ; Mid die Hörner -, achever 
| de jeter la gourme. || on. partir, se- 
| loigner en courant, 

Ab-richten (2--) ea. donner 


la forme appropriée à une chose, 
former, dresser, façonner : ajuster ; 
allaiter (un oiseau); er ift dazu ab- 
grigeet, il est dressé à cela, il y est 
t 


Abrichthammer (2--=) m. 
marteau à dresser, à ajuster les bar- 


res, ın, , 
Abricht ſtab, Abrichtſtock — 
m. enclume à façonner les barres, f. 

"Abrihtung (2--)f. action de 
former, etc., f. ; affaitage (d’un fau- 
con), m. 

Abzriefeln (2--) rn. tomber 
par petils morceaux, goutte à goutle; 
ruisseler, [-, dreger le lin. 

Nb:riffeln (£--) va. ven Aladys 

Adritofe (+---) (v. Aprifofe). 

Ab:rinden (:--) va, écorcer ; 
écroïter, 

"Abrindig(+-=) adj. dont l'é- 
corce, la croûte se sépare, se détache. 

Abzringen i+--) (77, a) ra. 1° 
arracher en lullant; 2 ih -, s'é- 
puiser à la lutte. 

bzrinnen (2-=) (77, b) en. 
(av. fein) decouler, s'écouler. 
Abriß (<-) m. plan, dessin, m., 
uche, esquisse, f.; ein furier-, 
abrégé, précis, m. {v. Abreifien). 
noritt (#-) m. départ (à che- 
va 


m. 
Abzrohren (<--) ra. enlever 
es roseaux ; revêtir de roseaux. 

Abzrollen (£--) on. (av. fein) 
s'éloigner en roulant; rouler du haut 
en bas; rouler jusqu'au bout : va. 
dérouler; rouler du haut en bas ; 
éloigner, séparer en roulant : vie 

Wirte -, bien calandrer le linge. 
Aberoſten rn. (av. ſein) 
tlre séparé, tomber par l'effet de la 
(fisamment, 


(+-- 


rouille, 


Absröften (--) vn. griller suf-. 


Abzröthen (:--) ra. rendre 
rouge, || vn. lâcher la couleur rouge, 
se deleindre, 

L:ruüden(:--)v". retirer, re- 
Cüler ; écarter: eine Seiter -, donner 

u pied à une échelle, | rn. reculer, 
aire place, [en ramant. 

Abzrupern (2--)va. s'éloigner 

"Abruf (2-x) m. rappel, ın.; 
annonce, f. 

Abrufen (2°) (84) oa. 4e réci- 
ler à haute voix, crier, publier, an- 
noncer (ex. les heures) : faire l'ap- 
pel (ex. des soldats) ; 2% rappeler : 
appeler; tie Jagobunte -, réclamer 
les chiens. (rappel, f. pi. 
‚Abruffchreiben, n. lettres de 

tufung, f. rappel, appel, 
:j annonce, crice, f. 

b:rübren Le -) va. remuer 
Sulisamment „ brouiller (ex. des 
Fuß; die Suppe mit einem Gi ab: 
Tübren, delaver un œuf dans la soupe, 

berunden, =tüinben (£--) ve. 
arrondir : (Orf.) gironner ; (Arch.) 
Quarderonner , chanfreiner ; einen 
tmel -, évider une manche ; einen 

Reiah-, arrondir une période. 

brunbung (2--) f. arrondis- 
"ment; (Arch.) delardement, m. 

:tupfen(---) va. arracher ; 
Plumer, [un échafaudage. 

Abzrüften (*-=) va. demonter 
E-vutfden (£-=) on. s'écarter 
_n glissant, glisser : décamper, dé- 
7T8 trieial, mourir. 
N. ritteln (==) ca, 

CO en secouant, 

-Iabeln (2-=) va. cou 
ec le sabre, sa sd 


séparer, 


rer, 


:fäen 2 -») va. détériorer par | séparation, f. 






des semailles réitérées ; einen Ader -, 
épuiser un champ. 

"Abfage (=--) f. contre-ordre, 
m., révocation d'un ordre ; renon- 
eiation, f.; refus ; défi, m. 

* Abfagebrief (£---) m lettre 
de refus, de défi, f.; cartel, défi, m. 

Abzfagen (*--) va. contreman- 
der ; refuser, renoncer ; se dédire 
de qe.; einem -, rompre avec qn ; 
abgefagter Feind, ennemi déclaré. 

Abzfägen(--ra.couper avec la 
scie, scier, ré (un âne, etc.). 

Abzfatteln (2--) va. desseller; 

* Abiat. (= -) m. (v. Abſetzen) in- 
terruplion, pause ; section , f., ar- 
ticle, paragraphe, alinéa, verset, m., 
strophe, f.; talon (d’un soulier) ; pa- 
lier (d'un escalier), m.: terrasse 
(d'une vigne), f. ; nœud (d'un jonc}, 
mi. ;abiagweije, «dv. par intervalles: 
par alinéas, etc. ; obne-, d’un seu 
trait, d’un seul coup ; - einer Waare 
-, débit d’une marchandise, 

* Abfagbogen (*---) m. (Cor- 
don.) arcade, f. 

Abſaszwecke (2-—-) cheville 
pour le talon, f.; clou à trois têtes, m, 

Abzfaugen.(-- ») (73, a) va. en- 
lever eu sucant, sucer; allaiblir en 
sucant, en telant. 

Absfäugen (= +) va. allaiter 
suflisamment; sevrer, 

Abzjhaben(2--) ra. racler, ra- 
tisser ; chapeler (le pain 1; Nÿ-, 


s'user, 

Abſchabſel (:--) m. raclure, ra- 
tissure, écharnure {de corroyeur), 
drayure { de mégissier ), parure {de 
relieur), f. 

Ab: badern (2) va. fam. ei: | 
nem etwas -, acheter qe. de qn {à vil 
prix). avec de la préle, 

Ab-ſchachteln (2--) va. polir 

Ab-ſchaffen (*--) oa. —— 
de soi, se défaire de; congedier; | 
abolir, abroger ; eine Gewohnheit -, 
supprimer, abolir une coutume; ein 
Geſetz -, abroger une loi. 

»Abſchaffung (:--) f actionde 
congédier, f ; congé, renvoi, licen- 
ciement (des troupes), m, : suppres- 
sion, abolition, abrogation, f. (cer, 

Ub-fhälen(--) ra. peler, écor- 

Abſchärfen (1--) pa, aller, 
effiler, aiguiser ; (Rel.\ parer ; (Men.) 
chanfreiner ; { Cordon. ) alliler: vie 
Haare -, elliler les cheveux sein Diefz | 
fer -, atliler, aiguiser un couteau. 

Abſchärfmeſſer [(2--. 
couteau à doler, à parer, m. 

Ab-ſcharren (2--) va. ter en 
raclant, ralisser ; emporter en gral- 
tant. [ter, esquisser. 

Abe⸗ſchatten ==») va. silhouet- | 

Ab:fhägen (--) va, estimer, | 
évaluer, taxer ; estimer au-dessous 
de sa valeur, rabaisser. 

*Abidäger(:--) m. 
laxateur, m. 

Ab-fhaufetn (2-. 
nelloyer avec la pelle, 

* Abfdaum (=-) m.écume ôtée, 
f.: des menichlichen Geſchlechts, des | 
Bolfs, le rebut du genre humain, la 
lie du peuple. [despumer, 

Ab-ſchaumen (2--) va. écumer, | 

*Abfbäumung(:--) f (Chim.) | 
despumation, f. | 

Ab:fcheiven(2--) (76, 6) ve. sé- | 
parer, diviser. || on. mourir, décé- | 
der ; das -, la mort, le trepas, | 

"Abfdeivung(:--) {. (Chim.) 


In. 


estimateur, 


) va. ôter, 


etwas haben, avoir 


Abſch 





Ab⸗-ſcheren (--) (73. A, I, d) 
va. couper avec les ciseaux, avec le 
rasoir; londre, raser ; das-, la coupe, 


la tonte. 
Ab-ſcherzen (2-=-) na. obtenir 


par le badinage,par une plaisanterie, 


"Abicheu(+-)m. horreur, f. abo- 
mination, aversion, f. ; objet d’hor- 
reur, m. ; eriftder ganzen Welt ein —, 
il esı en horreur, en abomination, 
en exécration au monde entier: - vor 
qc. en horreur, 
en aversion. 

Ab-fheuern(:--) va. empor- 
ter en écurant; écurer, torcher, net- 
loyer ; arracher, user par le frotte- 
ment, 

Abſcheulich (*-=Jadj.horrible, 
abominable, exécrable, detestable ; 
atroce; adv. horriblement, abomina- 
blement, detestablement. 

Abſcheulichkeit (-2,-) f 
mit ÿ r, noirceur, atrocilé, énor- 
mité, f. 

Ab:fhiden(i--) ra. 
envoyer, dépècher; a 

Abſchickung (--) f. expedi- 
tion, f ; envoi, m. 

Abeſchieben (2--) (77, a) va. 
eloiguer, reculer en poussant ; dé- 
placer; den Tiih von der Wand -, 
éloigner la table,du mur en la posıs- 
sant; fig. eine Beſchuldigung von fic 
= repousser une inculpation, pro- 
tester contre une -, chercher à s’r 
soustraire, || rn. perdre ses dents do 
lait; diefes Pferb bat not nicht abge: 
hoben, ce cheval a encore ses dents 
de lait, 

"Abfchieb(2-)m.g.-8, pl.-e, 2, 
17) congé, adieu; départ, m. ;demis- 
sion, retraile, f.; recez ; arrêt dé 
finitif, me. ; einem ven — geben, don- 
ner à qn son congé; von einem — 
nehmen, prendre congé de qn, dire 
adieu à qn; auf ewig von einander - 
nehmen, se dire un éternel adieu. 

Abſchiedsaudienz, f. audien- 
ce de congé, f. | 

Abſchiebebrief (=--) m. let- 
tre de congé, d'adieu, f. ; congé, m. 

-Abjhiedsjchmaus(:--) m. 
repas de congé, d’adieux , dernier 
banquet , m. 

. "Abichiedstrunf, Abſchiedswein 
2--)m.coup, vin de l'étrier, m. 

Abeſchiefern (£=-) va. lever, 
enleverpar feuilles ; fit -, s'écail- 
ler, s'exfolier, 

* Abfhieferung.fexfoliation, f. 

Ab-ſchienen, ve. öter les ban- 
des ou les éclisses; embaltre entie- 
rement,* 

Abzfchießen(--) (78, o ra, 40 
tirer, lancer, décocher (une fléche), 
décharger (un fusil) ; 2 abattre, en- 
lever d'un coup defusil, ete. ; einen 
-, tirer plus près du but qu'un autre 
(m. d m. repousser, vaincre qn en 
tirant) ; absol, (av, haben‘ découler, 
couler en bas, couler rapidement : 
tomber rapidement; se déteindre. 

Abzfchiffen(<--)rn. (av. fein) 
partir (en bateau , etc.\, mettre à la 
voile, sortir du port, démarrer. Ira, 
envoyer, faire partir par cau. 

Ab-ſchildern (*--) va. ſigu- 
rer par la peinture, peindre, de- 

ine 


"Abihilderung (Z-vr) f. 
portrait, m. ; description, f. 

Ab-ichinden (2--) 177,a)ra, 
ôter en ecorchant, écorcher : ft -, 


expedier, 
ressergc.ägn, 


| fam. se luer à force de travailler, 


Abſch 


Abſch 





Abſch 





Ab-ſchirren (<--) va. déhar- 
nacher. 

Ab-ſchlachten (<--) va. tuer, 
immoler convenablement; achever 
de tuer, d’immoler. 

Abſchlag (2-) m. (v. Abſchla⸗ 

en), rebondissement ; - einer Rugel, 
Faxe balle;(Forè.)abatis, m.;(Impr.) 
matrice, f.; (Arch.) cabinet, m. ; al- 
cove, f. ; fig. refus, m. ; déduction ; 
baisse, diminution ; f. ; auf -, en dé- 
duction, à compte (de), à valoir (sur). 

"Abjchlageifen (---+) n.ra- 
battoir, doleau, m. 

Ab-ſchlagen (+—--) (72, a) va. 
4° abattre, trancher, couper, faire 
sauler ; démonter ; einem ben Kopf -, 
abattre, trancher, faire sauter la tête 
à qu; ein Gerüft -, enlever, démonter 
un échafaud, un échafaudage; ein 
Stloß-, faire sauter, lever une ser- 
rure; 2° figurer en frappant; eine 
Münze in Zinn -, imprimer, frapper 
une monnaie sur l'étain; 5° faire 
changer de direction en frappant, et: 
nen Streich, Stos -, parer un coup 
une balle; einem etwas -, refuser ge. à 
an; it ſchlug mich Linfs vom Wege 
ab, je me détournai du chemin en 

renant à gauche; fein Waller -, 
ficher de l'eau, faire de l'eau. || en. 
(av. fein) baisser, diminuer (rapide- 
ment) de prix, d'intensité; bas-, 
baisse, f. pr m. 
Abſchlägig (=--) adj. < nt: 

"Nbfhläglih(t--)adj.etadr. 
à compte, en déduction ; eine-e Zah: 
lung, un à comple. eng . 

“ Abfhlagtif# (=--) m. table 

Ab-ſchlämmen (:--) va. dé- 
bourber, faire dégorger ; tas Gr -, 
laver le minerai. 

»Abſchlammung (<-+) f. dé- 
gorgement, lavage, m. 

Abeſchleichen weh (76, a) vn. 
(av. fein) se glisser loin de, s'éloigner 
secrètement. || va. obtenir qc. par 
ruse, 

Ab:fchleifen (:--) (76, a) va. 
40 ôter, enlever en émoulant, en ai- 
guisant; aiguiser; polir; user en 
glissant, en trainant, en marchant ; 
ein Spiegelglas, ein Stück Marmor-, 
debrutir une glace, un marbre ; eine 
Kupferplatte wieder -, regraller une 
— ; einen jungen Menſchen -, 

érouiller un jeune homme ; 2 em- 
mener sur un traineau. 

* Abfhleiffel (:--) n. moulée, 
matière cimolie, f. 

Ab⸗ſchleimen (*-») va. ôter la 
malière visqueuse, 0% muqueuse, ou 
l'écume de qe. ; Fiſche -, faire dégor- 
ger des poissons : ben Zuder -, écu- 
mer, purifier le sucre, 

* Ab-fhlenbern (2--) en. (av. 
fein) s'éloigner nonchalamment. 

Ab-ſchlenkern (<--) va. se- 
couer, jeter, lancer en secouant. 

Ab:fchleppen (+--) va. 4° em- 
porter secrèlement ; 2 gâter, user 
en trainant; fit -, se fatiguer en 
transporlant des fardeaux. 

Ab-ſchleudern (*-—») va. lancer 
avec une fronde. || von. partir com- 
me lancé avec une fronde. 

Abe-⸗ſchließen (--) (78, a) va. 
4° dechainer, dölier; ein Schloß -, dé- 
tendre le ressort d’une serrure; 2° bie 
Thür -, fermer la porte à clef ; eine 
Mebnung-, clore, arrêter un compte; 
die Hanblungsbücer -, régler les li- 
vres de commerce; eine Sache, einen 





%anbel-, conclure une affaire, un 


marché. 
Absfhlürfen (:-+) va. humer 
la surface de qc. (ex. la cr&me du 


Abſchluß (:-) m. clôture, f.; 
arrèlé (d'un compte) ns.; conclusion, 
f. ; acte définitif, m. 

Ab-fhmälern (+--) va. (m. à 
m. rendre plus étroit, enlever en ro- 
gnant, en écornant; rogner, retrau- 
cher sur... 

Ab:fhmaufen (*--) va. man- 
ger tout ce qui est sur un plat, etc. ; 
ruiner en faisant bonne chère; 
absol, finir le repas. 

Ab:fchmeden (:--) va. connat- 
tre, juger par le goût; absol. avoir 
mauvais goût, ètre tourné, gäte; il 
ne s'emploie dans ce sens qu’au 
part. pres. [nir par des flatieries. 

Abzfhmeiheln (:--) va, oble- 

Abeſchmeißen (*-») (76, a) va. 
(v. Abwerfen). 

Ab-ſchmelzen (t--) va. ôter ou 
séparer en fondant; fondre à point. 

| on. (75. A, I, d) se séparer, se 
élacher et tomber en fondant. 

Ab-f#mieben(:--) va. ache- 
ver de forger. 

Ab:jhmieren(t--) va. farm. 
copier en griffonnant, barbouiller. 

|| en. poisser. 

Ab:ihmugen (:--) on. et va. 
lâcher la peinture, la couleur; sa- 
lir, tacher ; (Impr.) dieſer Bogen wird 
- celte feuille maculera. [boucler, 

Ab:fchnallen (2 - -) vu. dé- 

Ab-ſchnappen (<--) vu. (av. 
fein) se débander, se détendre. 

Abzfhneiden(t--) (76, a) ra. 
4° Ôter, retrancher (en coupant); 
couper , amputer ; luer, égorger 
(une oie ete.) ; die Kehle, ben Hals -, 
couper la gorge, égorger ; einem bie 
Ehre -, Netrir l'honneur, la réputa- 
tion de qn; einem alle Hoffnung -, 
Öter toute espérance à qn ; einer Ar: 
mec bie Lebensmittel -, couper les vi- 
vres à une armée ; ben Feind -, cou- 
per l'ennemi; 2° couper sur, d'après, 
découper ; ein Mufter -, couper un 
patron d'après un autre, couper un 
patron. coupure, f. 

* Abfhneipung(*--)/.coupe; 

Ab:fhnellen (:--)va. lâcher, 
débander (un ressort}; faire partir la 
détente; faire partir en lächant un 
ressort; tirer, lancer, jeter avec 
force. || vun. se débander, partir, se 
rompre, 

Abſchnitt (+-) m. partie cou- 
pée, coupure, f. ; in einem Seftungs- 
werke, coupure, relirade, f. ; - eines 
Winfels, segment d'un angle, m.; - 
cines Verfes, césure, f. repos, m.; - 
eines Kapitels, section, f. paragra- 
phe, m.; eines Inſekts, article d'un 

nsecte, eines Bertrags, d’un contrat, 
elc.; - eines Werks, division d’un 
ouvrage, chapitre ; — einer Münze, 
exergue, m 

* Abfchnittlein (:--) n. co- 
peau, m.; rognure, relaille, f. 

Abihnigel (+--) n.(v. Ab 
fhnittleim). 

*Abfchnittswinfel (*— —- -) 
m. angle de section, m. 

Abzfchnigeln (:--) va. cou- 
per en pelils copeaux. 

Ub-fhniten(:--) ma. décou- 
per ; couper ; sculpter ; tailler. 

Ab:fhnüren (2--)va. 40 dé- 
lacher en déliant un cordon; dé- 
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faire; % séparer avec un fil, etc.; 
einen Platz -, aligner une place; 
olz -, tracer une ligne 
e charpente au moyen 
d'un cordeau ; fih-, (Anat.) s’etran- 
gler ; bas -, l'action de détacher, 
etc. ; l'alignement, m. 

"Abfhnürung, f. (Anat.) 
étranglement, m. 

Ab:fhöpfen (*--) va. ôter de 
dessus (en parlant d'un guide) ; 
écumer ; Bett-, any srl ahm -, 
écrémer ; {Chim.) décanter. 


Abſchoß (+--) m. (v. Abiugs 
geld et —25 a 
*“Abihoppflibtig(:---) adj. 
sujet au droit de retraite. 
Abſchoßrecht (2--) n. droit 
de retraite, d’aubaine, m. 
Ab-ſchrägen (-=) va. couper, 
raboter obliquement; rendre obli- 
que en coupant, en rabolant; cou- 
per en biseau, 
Ab-fhrauben(:--) va. dévis- 
ser, öler en dévissant. 
Ab:fhreden (--) va. 4e dé- 
tourner, éloigner en effrayant; de- 
courager, rebuter, intimider, effa- 
roucher ; fi - laffen; se rebuter; 2° 
obtenir par la peur; 3 arroser lé- 
gèrement un corps chauffé; einen 
Fiſch -, arroser de vinaigre un pois- 
son pour le mettre au bleu. 
»Abſchreckung (=--) f. inti- 
midation, f., decouragement, m. 
“Ab:-f@reiben(:--)(76,b) ra. 
4° rendre par l'écriture, copier, 
transcrire ; 2° contremander par 
écrit; relirer sa parole par écrit; 
5° user en écrivant; fm. fit fait 
die Finger -, user presque ses doigts 
à force d'écrire ; 4° effacer une dette, 
une créance (sur un livre); déduire; 
Schreiben Sie mir bas ab, portez cela 
à mon avoir ; einen often in feinem 
Buche -, décharger son livre d'un 
article. [frais de copie, m. pl. 
Abſchreibgebuhr (+---) f. 
Fl Li ad (+-=) m. co- 


piste, m. 

Ab:fhreien (2--) (76, b) va. 
4° annoncer en criant, crier ; debi- 
ter d’une voix criarde ; 2° oblenir en 
criant; 3° user, fatiguer en criant. 

Ab-ſchreiten (+--) (76, a) va. 
mesurer à pas complés; s'écarter 
en marchant. 

*Abfdrift (:-) f. copie, f.: 
double, m.; = einer PE ER, 
phe, m. [pie || ade. par ecrit. 

-Abihriftlih (:—--) adj. 

Ab:fhrörfen (-—--) ra. (Agr.) 
ébarber ; (Chir.) tirer (les humeurs; 
en appliquant des venlouses. 

Ab:fhroten (*--) va. 40 des- 
cendre (un tonneau à la cave) sur un 
poulain ;encaver; 2° retrancher avec 
un instrument tranchant, avec une 
scie, une lime ; rogner. 

Ab-ſchultern (+--) va. ôter de 
dessus l'épaule. 

Ab-ſchuppen (=--) va. écail- 
ler ; das — ver Haut, desquamation de 
la pean, f. [quamation, f. 

*Abihuppung (---) f. des- 

Abzfhurfen(-—- =) va. ralisser, 
racler, ser. 

Ab-fd@iüraen(:--) va. détrous- 

»Abſchuß (:-) m. chute {des 
eaux); décharge; pente, rampe, f.; 
penchant (d'une montagne), ın.; — 
einer Farbe, allération d'une cou- 
leur, décoloration. , 

»Abſchüſſig (:--) adj. pen- 





chant ; incliné; — Geite, pente, f.; 
+ Sage, déclivité, f.; -e Farbe, cou- 
leur qui se Netrit, qui perd son éclat; 
adr. en pente. 

Absfhutteln (:--) va. se- 
couer, faire Lomber en secouant. 

Abeſchütten (:--) va. verser 
de..., désemplir. 

Ab⸗ſchützen (:--) va. bas Waf: 
fæ-, arrêter l'eau au moyen d'une 
vanne. [blir. 

Ab:fhwädhen va. aflai- 

Ab:fhwären(--») (74, a) on. 
4° être entrainé par la suppuration, 
par la fonte purulente; % cesser de 
fournir du pus, se cicatriser. 

Ab:fhwärmenr(+--)rn. ache- 
ver d’essaimer (des abeilles). 

Ab-fhmwarten ) va. 
{ Bouch.) ôter la couenne; einen 


Zow 


of -, couper, scier les flaches d'un | P 


doubleau. 

Ab:fhmwärgen(*-=) va. noir- 
eir suffisamment. || rn. (av. haben) 
lächer la couleur noire. 

Ab:fhwasgen (+--) vu. obtenir 
par son caquetage ; escroquer. 

Ab:fhwefeln (*--) va. de 
br du soufre, dessoufrer. 

Abſchweif (+ -) m. (v. Ab: 
fhmeifung). ru 

Ab-ſchweifen (--) va. dé- 
cruser (les cocons' ; bas Garn -, dé- 
cruer le fil ; eine Diele -, échancrer 
une planchè; on. s'écarter (du su- 
jet}, faire des digressions. 

. MG CU (2) f. di- 
gression, f. écart ; décrusement, m. 

Ab-ſchwem men (:--)va.em- 
Porter en fiottant, en coulant par 
dessus; flotier, faire flotter; ai- 

uayer, guéer ; dégorger (les cuirs) ; 

4 -, faire flotier du bois: ein 
b-, guéer un cheval; vie Räder 
- laver, nettoyer les roues. 
Abſchwemmung (:--) f. dé- 
forgement; flottage, m. 
Ab-ſchwimmen 277., bien. 
(av. fein) s'éloigner (du rivage) en 
Nageant ; être emmené par l'eau, 
Ab-fhwigen(---)va.sedebar- 
raser par les — d'une ma⸗ 
ladie's fi -, suer su samment, s’e- 
— —— arte (Tann.) 
ute - lapfen, mettre les pbaux 
en echauffe, e 
Ab-ſchwören (2--) (80) vn. ab- 
Jurer, nier par serment ; eine Schuld 
x. -, dénier une dette elc. par ser- 
ment; einen Diebftahl 2e. -, se pur- 
ger d'un vol etc. par scrment. 
Abfhmwörung(2--) f. abju- 
ration ; dénégation par serment, f. 
Abeſegeln (2) on. meltre à 
voile, appareiller ; sortir du port. 

Abeſe gen (2) 5 B,f) va. 

1° deiourner la vue de dessus qc.; 
- faire abstraction de qe. ; davon 
geseſeden, abstraction faite de cela ; 
Voir jusqu'au bout ( d'un lieu, 
ele.); atteindre avec les yeux ; pé- 
trer, comprendre; voir, conce- 

Voir, juger; 3° voir sur, d'après: 
apprendre en voyant ; fi bie Gele⸗ 
genheit -, saisir l'occasion ; von ei: 
nem -, apprendre qc. de qn 
Le le voyant faire: einem etwas 

A ten Augen -, lire qe. dans les 
Jeux de qn; es ift auf meine Ghre 
&geichen, on en veut à mon hon- 
5 vas -, intention, f.; but, des- 

in; dioptre, m.: visiere d'une 
arme à feu, mire d'un canon, f. 


Abfi 


*Abfeide(t-») f. filoselle, f.; 
capiton, m. 

Absfeifen(+- ») va. ôter le sa- 
von de..., nelloyer avec du savon, 
laver. 

Abzfeigen(t-») (v. Abfeihen). 

NAbzfeigern (:--) va. (Min.) 
creuser perpendiculairement ; (Me- 
tall.) achever la liquation, le res- 
— [passer, filtrer le lait. 

b-ſeihen (:--) ra. couler, 

Abzfein (+-) en. ètre séparé, 
éloigné ; bas -, l'absence, f. 

*Abfeite (=--) f. face posté- 
rieure, (;; pan (d'un toit), m.; aile 
de derrière (d'une maison), f; die 
- einer Munge, le revers d'une mé- 
daille. [part de... , de par. 
Xb-feiten, ade. (Chanc.) de la 
*Abfeits (<-) ado. à l'écart, à 


art. - 

Abzfenden (+-») (75, C,i) va. 

envoyer, dépècher, expédier, dépu- 

ter, déléguer. [teur, m. 
»Abſender (*-=-) m. expédi- 
* Abfenpung (<--) f. envoi, 

m.; expédition, f. 


ag (*- =») va. Öter en 
Nambant, flamber, brûler (ex. les 
cheveux). 


Abzfenten (*-») va. 4° faire 
descendre avec lenteur; (Min.) creu- 
ser (dans la profondeur); 2° multi- 
plier par des rejetons; (Vign.) pro- 
vigner ; (Jard.) marcotter, 

“Abfenter (:- 1 m. provin, m. 
marcotte, f. ble, amovible. 

"Abfegbar(2--) adj. destitua- 

Abzfegen } va. 40 mettre 
bas, metire à terre; jeter à bas, 
jeter par terre ; rabaisser, diminuer 
la valeur de ; déplacer, déposer, des- 
tituer; das Pferd bat feinen Keiter 
abgefegt, le cheval a déinonté son 
cavalier; eine Munze -, rabaisser, 
decrier une monnaie ; 2° écarter 
une chose en la posant, s'en défaire; 
mettre de côté; quitter (ex. la 
plume); sevrer (des veaux, des 
agneaux); Waaren -, debiter, vendre 
des marchandises ; 3° achever en 
posant; einen Bogen -, composer 
une feuille; 4e avoir pour résullat, 
vavoir; et wird Schläge -, il y aura 
des coups (de donnés); abso!, cesser, 
faire une pause ; changer de direc- 
tion; écrire à la ligne: étre different; 
ter Gang fest ab, le filon prend une 
autre direction ; ohne araufeten, sarıs 
discontinuer, tout d'une haleine, 
tout d'un trail. 

*Abfcyung(:--) f. action de 
mettre ba: ; déposilion, destilution, 
f. ; rabaissement, m. ; reduction, f. ; 
débit, m.; (Impr.) composition ; dis- 
continualion, pause, f. 

b:fiheln (= — -) va. couper 
avec la faucille. 

“Abfibt(:-)f. pl.-en/19) vue, f. 
dessein, but, m.; intention, f.; Abs 
ſichten haben auf etwas oter auf einen, 
avoir des vues sur qe. ou sur qn; et: 
was zur — haben, avoir ge. en vue. 

*Abfitlié (:--) adj. fait à 
dessein, || adv. à dessein. (dessein. 

-Abfıchtlos (---) ado. sans 

Ab-ſieben (<--\ ra. Öler, sé- 
parer en criblant ; cribler. 

Ab-ſieden (2: — -) (78, a) va. 
faire bouillir (pour extraire, pour 
séparer qc.); cuire ; purifier en fai- 
sant bouillir; faire une décoction 
(de plantes, de simples) ; die Seive -, 
décruser la soie. 


uw 


Abſp 








Ab-ſingen (:-- 


(77, a) va. 
réciter 


ébiter un chant ; 2echan- 
ter pour la dernière fois ; der Nacht⸗ 
wächter bat abgefungen,, le guet a 
annoncé la dernière heure ; 3e fit —, 
s'exténuer à force de chanter. 

Ai Red ri (77,c) vn. (av. 
fein) 4° descendre (decheval), mettre 
pied à terre ; 2 être assis loin de... || 
va. (av. haben) user, rompre, séparer 
qc. en étant assis dessus ; eine Schule 
-, compeuser une dette par la prison 
(litt, en restant assis). 

»Abſonderbar, adj. séparable. 

*Abfonderlih (-<-+) adv. 
particulièrement. 

Ab:fonbern(:—-) va. séparer; 

Med. ) sécréter ; détacher , disjoin- 

re ; désunir ; faire abstraction de..., 
fi von ben andern -, se séparer des 
autres, faire bande à part; abgefon: 
berte Begriffe, des idées abstraites. 

"Abjondple)rung(+-- N f. sé- 
paration,f.;detachement,m.;abstrac- 
tion de idées) ; (Méd.) sécrétion, f. 

"Abjonderungsorgane, n. 
pl. organes sécréloires, m. pl. 

"Abfonderungsfiricd, m. ti- 
ret, m.; barre de séparation, f. 

*“Abfonberungézciden, n., 
virgule, f. - 

Ab-ſpalten (-=) va. séparer, 
détacher en fendant, fendre. 

Ab-fypannen(:--)va. dételer 
(les chevaux) ; débander , détendre, 
relâcher un ressort, elc. 

*Xbfvannung(:--)f. action 
de dételer, etc., f.; relâchement, m. 

Abſpänſtig (<--) adj. qui 
s'est laissé détourner, etc. ; infidèle; 
— madyen, debaucher , dissuader ; ei: 
nem = werten, quitter le parti de qn. 

Ab-ſparen (*--) va. derober 
en épargnant ; etwas feinem Munde -, 
épargner ge. sur sa bouche. 

Ab:fpeifen(+--)va. etwas-, 1° 
manger de dessus, sur, apre&s...; 2° ei: 
nen -, donner à manger à qn; fig. 
einen mit etwas -, alimenter, repai- 
tre de qe. (ex. de belles paroles, de 
vaines espérances); 5° absol. finir le 
repas. 

b:fpiegeln (=--) ra. réflé- 
chir comme une glace, rendre l'i- 
mage, représenter ; ber Mond fpiegelt 
fidy auf ven Wellen ab, la lune se ré- 
fléchit dans les ondes. 

Abzfpielen (=--) va. 4e jouer, 
(un morceau de musique) sur un in- 
strument ; 2 jouer jusqu’au boul; 
50 séparer, abréger, fatiguer, acquit- 
ter en jouant; 4° absol, cesser de 
jouer. 

Abefpinnen (*-») (77, b)va. ie 
filer , achever la quenouille ; 2° eine 
Schuld -, acquitter une dette en fi 
—— 5° fich -, s'exténuer à force de 
fi 


er. 

Abzfpigen(t-=) va. 41° époin- 
ter, ôter la pointe; 2 rendre pointu, 
faire en pointe. 

Abzfplittern(--)va.separer, 
détacher par éclats. || vn. tomber en 
éclats, se détacher par éclats. 

Ab-fvrehen(:--)(75, À, I, a) 
va. refuser, contester, disputer ; pri- 
ver, déposséder de... ; faire perdre 
par jugement; einem baë Le -, 
condamner qn à mort; über etwas -, 
décider, prononcer, trancher sur 

c.; einem fein Recht -, contester un 

roit à qn, le lui dénier ; einem feine 
&orberung -, débouter qn de ses pré- 
tentions. 


Abite 








-Abipreberifh (2- --) adj. 
tranchant, décisif. 

Abeſpreizen (2-») va. (Min.) 
étrésillorner, étayer. 

Ab:f: rengen (:-+)va. déta- 


cher en faisant sauter, faire voler 


des eclats, faire sauter, faire rom- 
pre. | s’er aller au grand galop. 

pdd (+ --) (77, a) en. 
40 sauter (de haut en bas, de côté, 
elc.\; 2° se détacher, se dejoindre, se 
rompre, se casser en sautant ; 5° re- 
jaillir, rebondir ; changer brusque- 
ment d'avis, de resolution, ete.; von 
einer Materie -, s'écarter brusque- 
ment d'un sujet; 40 ih -, se fati- 
guer à sauler. 

Mb-fpriten(:--)on.rejaillir. 

Absfproffen {v. Abftammen). 

"Abiprung(t-) m. saut; écart; 
éclat, m.; fig. changement subit d’a- 
vis, de parti, de propos, etc. ; diffe- 
rence, * contrasie, M. das iſt ein gro: 
fer -, c'est un grand changement, 
une grande difference. 

Mb-:fpulen(:--) va. devider; 
achever de dévider. 

Ab-ipülen (2--) va. empor- 
tor, enlever en lavant, en rinçant, 
etc. ; laver, nelloyer ; guéer, dégor- 

er. m. 

* Abfpuler (:--) m. devideur, 

-Abipülicht (=--) n. ordures 
—— a enlevées en lavant, elc.; eau 

ans laquelle on a lavé, etc., lavure, f. 

Abe fäbten (*-») va. rendre 
dur comme l'acier ; fig. endureir. 

*Abftamm (2-) m. race, f.; pos- 
térilé, f. 

Ab:ftammen(+--) en. tirer son 
origine, être issu, descendre, sortir, 
venir de ; biefes Wort ſtammt aus bem 
Kateinijchen ab, ce mol dérive du la- 
tin. 

Ab: Hämmen (!-=) va, séparer 
du tronc; ôter, couper avec le fer- 
moir ; einen Baum -, couper le tronc 
d'un arbre. 

*Abftammung (<—--) f. des- 
cndance ; origine ; dérivalion ; éty- 
mologie (d'un mot), f. 

Absftampfen (--) va. 4° ôter, 
séparer, emporter avec un pilon; 
2e user en pilaut; 5° broser, piler 
suffisamment, 

Abſtand (:--) m. distance, f.; 
espacement (des colonnes, m.; (As- 
tron.) digression, f.; fig. desistement, 
m.; renonciation, f.; der gerinafte, ber 
weitefte - eines Planeten von ber Erde, 
le périgée, l'apogée d'une planète, 
m.;-thun, faire abandon. 

»Abſtänder (+-=) m. (Foré,) 
arbre séché sur pied, m. (v. Ab- 


fteben). 

Abſtändig 6 --) adj, (Fore.) 
mort, see; diefe Bäume fangen an - 
zu werden, ces arbres sont sur leur 
retour {v. Abftehen). 

Abzftatten (<--) va. rendre 
payer, acquitter; Danf -, rendre 
grâces ; einen Beſuͤch — faire une vi- 
site ; einem feinen Slüfmwunih -, faire 
à qn son compliment de félicitation. 

Abzftäuben (= - -) va. épou- 
drer, épousseler, housser, 

Hbchesen {2 —-) (75, A, 1. à 
vo. 4° ôter, abattre, emporter en pi- 
quant, en perçant (rx. d'un coup 
de lance, avec une fourche, etc.) ; 
tuer, égorger (un cochon, elc!; cou- 
per {des zazons); 20 figurer en pi- 
quant ; ein Muſter -, pointer un pa- 
tron {de dentelles) ; 50 faire écouler 
en piquant; einen Teich —, saignet 





Abſto 


un étang; einen Ganal-, percer un 
canal ; 4° l'emporter sur qn en pi- 


quant, en percant (ex. dans un tour- 


nois}); eine Karte -, surcouper une 
carte ; einem Schiffe ven Wind -, ga- 
guer le vent d'un vaisseau; absal, 
trancher, différer, contraster ( des 
couleurs etc.) ; (Mar.) s'éloigner du 


port. 

Ab-fteden(:--)ra. {to délacher, 
défaire, détrousser ; ein Salstuc —, 
ôter l'épingle d'un fichu; 2° mar- 
quer en fichant ; ein Lager -, jalon- 
ner, tracer un camp. 

*Abitedleine, f. cordeau d'a- 
lignement, m. [lon, m. 

* Abftetrfabl, m. pa ja- 

Abfedfdnur,f. cordeau d'a- 
lignement, m. 

Ab⸗ſtehen (*-=-) (75,C, À) rn. 
(litt, être placé loin de), 19 être 
é'oigné de...; se désister, se depor- 
ter, se deparlir (de qe); 2° cesser, 
quitter; sécher (des arbres, etc.) ; 
mourir (des poissons) ; tourner , se 
gäter (du vin, ete.); von einem Vor: 
haben -, quitter, abandonner un 
dessein ; der Jäger fteht ab, le chas- 
seur quitie (l'affût); die Vögel fteben 
ab, les oiseaux s'envolent de l'arbre ; 
einem -, von einem —, se détacher du 
parti de qn, lui être contraire, ne 
pas l’assister, lui donner tort. 

* Ubfteher (+ —- =) m. cédant, m. 
celui qui se desiste de qe. 

Ab-ſtehlen (2--) (75, A, 1, b) 
va. dérober, voler ; apprendre fur- 
tivement d'un autre, lui dérober son 
arl, sa connaissance, 

Abzfteigen (: - -) (76, b) ra. 
descendre, mettre pied à terre, bais- 
ser. {pied-à-terre, m. 

* Abfteigequartier(=---<)n. 

»Abſteigung 2. descente; 
(Astron.) descension, f. 

Abzitellen (*-») va. placer loin 
de...; déposer, mettre à terre, mel- 
tre bas; fig. abolir, abroger , faire 
cesser. (tion, abrogation, f. 
* Abitellung +») f. fig. aboli- 

Ab-fteryen ı— =») va. piquer, 
contre-pointer. 

Ab-ſterben (2--) (75, A,L,e\rn. 
(av. fein) mourir lentement ; décé- 
der; finir, s'éteindre; perdre tout 
sentiment; ber Welt, ven Sunten —, 
mourir au monde, aux péchés; bas 
-, la mort, le décès, 

Ab ſt ich (+ —) m. contraste, m.; 
der - eines Schmelgofens, la coulée de 
la fonte; der - eines Muſters la copie 
pointée d'un modèle, f. iv. Abſtechen. 

Abzftimmen/+-»)va,. deaccor- 
der comme il faut, baisser (un in- 
strument de musique, une corde) ; 
% einen -, l'emporter sur qn par la 
pluralité des voix, écarter qnen vo- 
lant contre; absol, voter, achever 
de voler; ne pas s'accorder, être 
d'un avis opposé, dant, 

Abſtimmig (2--) adj. discor- 

*Abftimmung(i--) faction de 
voter, f, vote m. ; discordance, f. 

Abeſtocken (=--) va, faire une 
nouvelle ruche, 

Ab-ſtoppeln (=-) ve. chau- 
mer, glaner peniblement. 

Nbeftopen (+ -=) (79) ra. ôter, 
abatire, emporter, éloigner en 
poussant, en donnant contre, etc.; 
pousser repousser; écorner; (Charp.) 
délarder, ébarber ; ( Men.) corrover, 
dégrossir ; einen Baum -, recéper un 
arbre; (Chir. ein Bein —, ampuler 
une jambe ; vie Milchzaͤhne -, perdre 
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les dents de lait; Bienen -, tuer les 
abeilles et prendre le miel; das Herz 
-, déchirer, fendre le cœur ; fig: 
fi -, s'user, s'épuiser (à force de 

usser , elc.l; einen I von ber 
Bande -, décoller une bille (au 
billard ; eine Schuld -, payer une 
dette ; (Mus.) eine Note furg -, cou- 
per une note; absol. vom Lande -, 
dériver, s'éloigner du port, du ri- 


vage, 

+ Abftract (- +) adj. abstrait. 

Mb-ftrafen (+ — -) va. punir, 
chätier comme il faut. [straire. 

+ Abftrabiren (-- =) va. al- 

b:ftrablen (= -)ra. réfléchir, 
rayonner, || on., être réfléchi. 

Abeſtreichen (=--) (76,4) va. 
ôter, emporter en passant la main, 
etc., sur qe.; racler (er. une me- 
sure) ; essuyer ; nelloyer, foueller ; 
ein Relv-, dé eupler un champ (de gi- 
bier). || en. (av. fein) cesser de fraver 
(des poissons); (av. haben) s'éloigner 
(des oiseaux de proie); ver Vogel tit 
abgeftrichen, l'oiseau est déniché, fig. 
le coquin s'est esquivé. 

Ab:ftreifen (:--) ra. dépouil- 
ler ; écorcher ; effeuiller (une brau- 
che, ete.) ; die Handſchube, Ztrumpie . 
-, lirer, ôter les gants, les bas; eine 
Fever -, ébarber une plume. | en, 
(av. fein) se détourner, s'éloigner un 
peu de, . 

Ab-freiten(2--) (76, à) ra. ei 
nem etwas -, disputer, contester, en- 
lever qe. à qn. 

*Abitrid (+ -) m. ce qu'on Öle 
en passant la main, elc. sur ge,, en 
raclant; crasse, scorie, f.; laitier 
(des métaux fondus) , m. 

Abzftriden (12--) va. vider, 
achever en tricotant, acquitler en 
tricotant. 

Ab:ftriegeln ı-- =} va. errıller 
{un cheval) ; fig. étriller, rosser qu, 

Abeftrömen (+--) rn. (av. fein) 
s’ecouler (rapidement), s'éloigner eu 
coulant, || va, éloigner, détacher, 
emporter par un cours rapide. 

Abeſtückeln, Abeſtücken (:--) va, 
séparer, détacher en petits mor- 
ceaux. 

Mb-fufen (:--) va. enlever 
par degrés ; détacher par morceaux, 
couper (la mine) par degrés; fig. 
nuancer (les couleurs), graduer (ex. 
la succession des idées). 

*Abfufunag(i--)f.gradaion,f 
degrés ; dégrés (tailles dans le roc, 
m.;bie-ber Begriffe, der Wirter,la gra- 
dation des idées, des mots ; bie - der 
Karben, la nuance des couleurs; bie 
Abftufungen der Tonleirer, les degrés 
de la gamme, de l'échellediatonique, 

Ab-fulpen(:--)va.détrousser, 

Ab-fttumpfen |+--) ra. émous- 
ser (une pointe); écourler; Ironquerz 
ein abgeftumpfter Regel, un cône tron- 
qué. [m., chüte, f. 

»Abſturz (+-) m. précipice, 

Ab-ſtürzen (2--)0a.410 précipi- 
ter; 2e séparer, briser par une 
chüte; ſich ven Hals -, se casser lo 
cou en tombant, || en. être préci- 
pité, tomber d'en haut. 

Abzftugen (*--) va. écourter ; 
tronquer ; ététer, écimer (les ar- 
bres); londre,ébertauder (des draps). 

Ab:fuheni+--) va. 4° enlever, 
recueillir en cherchant ; tie Flöbe -, 
épucer ; bie Nauven —, echeniller ; 
ein Feld —, quéter dans un cha 
‚Ch; 2° chercher suffisamment. 
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Abtr 
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me en 


»Abſud (<—) m. décoction, f. 
{v. Abſieden.) [duleitier ; sucrer. 
Ab:fupen (*-=») va. édulcorer ; 
Abt, m. g. —8, pl. Abte (12, 47) 
abbé, m. [terminer le repas. 
Ab:rafeln (2-<) on. (av. haben) 
Abstafeln (:-+) va. dégréer, 
désagréer (un vaisseau) ; défuner (un 
mät). 
Abztangen (*-=) vn. s'éloigner 
en dansant; terminer la danse ; va. 
der, enlever , acquitter , user, per- 
dre en dansant ; fit -, se fatiguer à 
force de danser. 

Ab-tauden —— en. (av. fein) 
plonger. || va. plonger, faire plon- 
ger; ueltoyer en plongeant, 

Xb-taufden (:--) va. troquer 
oblenir en troquant. [f 

Abtei (22) f. pl. -en (19), abbaye, 

Abteilich (22) adj. abbatial, 

Ab:teufen (2--) va. (au lieu 
de Abtiefen), einen Schacht -, creu- 
ser, rendre plus profond (un puits 
de mine). _ 

Abzthauen (?--) on. dégeler et 
découler, se détacher en dégelant, 
I ra. fondre la surface ;enlever, sé- 
parer par le dégel, dégeler. [m. 

"Abtheil(2-)m.part,f.,apanage, 

Ab:theilen (<--) va. diviser, 
classer, ranger; partager (ex. une 
Succession) ;abgetbeiltes Kind, enfant 
spare de Liens, ätqui on a donné par 
antieipation la part qui lui revient, 

Abztbeiligen (2---)va. mettre 
en possession d’une part, d’un apa- 
Naze, apanager, 

‚Abtbeilung (*-») f. division, 
paration; classification, f.; par- 
'age ; compartiment; département , 
m,; section, f. ; chapitre, m. (m. 

Abtbeilüngszeichen, n.tiret, 

Ab:thun(:-) (8) va. 4° défaire, 
Se défaire, se séparer (de qe.), Öter, 
‘uiller ; de terminer, finir (une af- 
faire, un différend); régler, solder 
u compte) ; acquitter (une dette) ; 
” luer {un animal); einen Miffethi- 
tet -, exécuter un eriminel; bas ift 
eine abgethane Sade, c'est une af- 
faire finie, terminée, baclée. 

Abtin (zu) f pi. -en (19), ab- 

ss; femme d'un abbé (protes- 

nf [abbesse, f. 

tiffin (-2-) f. pl. -en (19), 
| Mbstöhten EN, rendre peu 
* peu insensible, amortir (er. les 
“nliments) ; mortifier ; v. Kafteien. 

Abtrag(2-) m. g. -(ei8, pl. Ab: 
räge (12, 47) acquit, paiement, m.; 
‚“sllulion , réparation; desserte 
‚Tune table) f. 
j Abztragen (*-») (72, a) va. 40 

*er en porlant, enlever; desservir (la 
table) ; démolir, abattre (un édifice) 
abaisser, abattre (un mur); rompre 
* pont) ; payer, acquitter, rem- 

urser (une dette); 2 fournir en 
Portant, produire, rapporter; 3° user 
I portant (er. un habit), fih -, 
- fatiguer, s épuiser à force de por- 

‘de rapporter, de produire. 

tragung (2) f. abaisse 
ment, nr. : démolition, f. : rembour- 

#ment (d'une dette), 1 | 
ur eu dE 

r le deuil, 3 

—B il. || fih-, se consu- 

un detraufen, Ahträufeln (220) 

Pad fein) tomber par gouttes, dé- 


Aberreiben (2-0) (76 b) va 
l écarter en A À repousser, 


« 
’ 





—— éloigner ae force ; einen -, 
séder qn ; 2° sépa 
ant: das Geſtein —, faire tomber la 
roche détachée; ein Gebölz -, ex- 
ploiter, abattre un bois: dégrader 


un bois; das Gold und Silber -, afli- 


ner l'or, l'argent ; le purifier à l’aide 
du mercure; ein Kind -, faire avor- 
ter, faire périr son fruit ; die Wür- 
mer -, expulser les vers; % vider en 
youssant; einen Wald -,’( Chasse ) 

attre une foret ; 4° fatiguer en pous- 
sant, en menant ; ein Piero —, exte- 
nuer un cheval à force de travail, || 
on. dériver, s'écarter (de son che- 
min); das Schifftreibt ab, le vaisseau 
dérive, s'écarte de sa route, 

*Abtreibung (*-=) f. action de 
repousser ; exploitation , degrada- 
tion (d’un bois, ete. }, fh; allinage 
(de l'argent, etc.) , an, ; - der Leibes⸗ 
fruit, avortement ( pre par 
des moyens artificiels), m. 

Abztrennen (2-=) va, décou- 
dre ; séparer, 

* Abtrennung (*-=) f. action 
de découdre ; séparation, f. 

Ab:treten (pc (75, B, f) en. 
(av. fein) 40 sortir, se retirer ; von et: 
was -, se desister, se dessaisir de 
qc.; abandonner qe; 2° descendre 
(ex. dans une auberge), | va. 4° dé- 
lacher, séparer, user en marchant 
dessus, marquer avec le pied ; biefe 
Treppen find abgetreten, ces marches 
sont usées ; bie Schube -, éculer, user 
les souliers ; einen Weg -, aplanir un 
chemin en marchant; die Häute -, 
fouler les cuirs ; 2° einem etwas -, cé- 
der, abandonner, résigner (qe. à qn). 

* Abtretung (+-=) f. sortie, re- 
traile, cession, resignalion, f. ; des- 
saisissement ; désistement ; abandon; 
m. ; cessation, f. 

“ Abtrieb (+-) m. coupe (de 
bois }, f. abatis, m. (v. Abtreiben), 

Abstriefen (2--) en. dégoutter: 
distiller ; fam. e& wird etwas für ihn 
dabei -, il y aura là quelque petit 
profit pour lui, ture, m. 

* Abtrift (-) f. droit de pä- 

Abztrillern (:--) ra. fredon- 
Bar (un air); chanter sans expres- 
sion. 

Abstrinfken (:--) (77, a) va. 
4° boire le dessus ou une partie (d’un 
liquide) ; 2° surpasser qn en buvant, 
boire mieux qu& qn; 3° eine Forbe: 
rung — boire pour la somme qui 
nous est due, se payer en buvant. 

* Abtritt (2-) m. action de se 
retirer, de sorlir; retraile, f. ; lieu 
de retraite, m. ; chambre retirée la 
lieux d'aisance, m.; commodités, 
f. pl. ; || marche, f.; degré (devant 
une porte, m.; repos (dans une 
mine | abatis, »n.; abatures (d'un 
cerf), f. pl. ; || cession, résignation, 
f., desistement, m. ; feinen - nehmen, 
se retirer, sortir; bei einem - nehmen, 
descendre chez qn ; auf ben - gehen, 
aller aux commodités, ala garde- 
robe. (v. Abtreten). 

Abzstrodnen (*-=-) ea, enlever 
en séchant, essuyer, sécher. || en. sé- 
cher , se détacher en séchant, 

Abztrollen /+-=) vn. (av. fein) 
se retirer rapidement à pelits pas. 

Abzstrommeln (2--) va. einen 
Marfch -, battre une marche ; einen 
Bienenftof -, chasser les abeilles en 
battant sur la ruche; abso/, achever 


de battre le tambour, 


Ab-tröpfeln, Abstropfen (:--) 
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rer en pous- 


en. —* fein) s’&goutter ; dégoutter 
distiller. || va, égoutter. , 

Abztrogen (=) va. einem et- 
was -, exlorquer qc. à qn par des 
bravades, par des menaces, 

Abstrummern (2--)va. briser 
ge. eten faire voler des éclats ; sépa- 
rer ; détacher (se dit de grandes 
masses de pierres). || on. tomber par 
morceaux. 

Abztrumpfen (2 --) ra. couper 
avec un à-toul; surcouper qn; fig. 
rabattre le ton de ge. , faire baisser 
pavillon à qn. 

* Abtrünnig (*- * adj, infi- 
dèle, apostat, schismatique, rené- 
galt; révolté, rebelle ; - n, dé- 
serter, abandonner son parti, apos- 
tasier ; - machen, débaucher. 

"Abtrünnigfeit 2 ---) f; 
défection, deserlion ; apostasie, f. 

Abzurtheilen (?--=) va, en- 
lever par senteuce; déposséder par 
jugement ; absol, juger definitive- 
ment; juger avec précipitation, avec 
— avoir son jugement tout 

rel, 
Abzverdienen (2=- =) va. einem 
etwas -, mériter, gagner par sesser- 
vices; etwas -, payer par ses servi- 
ces ; expier par... 

Abzverlangen (»-») va. (v. 
Abforvern). 

Absvieren (:--) va. équarrir, 
carrer, donner une forme carrée; 
dad -, l'équarrissage, m. 

"Abvierung (+ -=-)f. &quarris- 
sement, équarrissage, m. 

Ab-viſiren (2-1) ra, esti- 
mer à vuc d'œil (ex. la hauteur d'un 
arbre). 

Abe-wachen (*-») va. fih-, s'ex- 
tönuer par de longues veilles. 

Abzwahfen.(*--) (72, a) on. 
(av. fein) 4° s'écarter, prendre une 
autre direction en croissant ; 2° ache- 
ver de croître. 

Abzwägen (+ -=) (74, a) va. 40 
peser avec soin; fig. examiner, con- 
sidérer ; proportionner ; feine Worte 
-, peser ses paroles; 2° mesurer, 
distribuer au poids ; 30 niveler. 

"Abwäger(2-»)m.niveleur, m. 

"Abwägung (+—-=») f. action de 
peser, f.; nivellement (d’un ter- 
rain), m. 

Ab-walzen (-») en. s'éloi- 
gner en valsant. | va. 4° ſich -, se fa- 
liguer à valser ; 2° emporter avec le 
rouleau ; unir avec le cylindre. 

Ab-wälzen (*- =) vr. rouler en 
bas; öter en roulant; fig. etwas von 
fih -, se décharger de qc. 

*Abmwantelbar (= - + w adj. 
—— qui peut être conjugue ; 

éclinable. 

Abzwandeln (-») en. (av. fein) 
partir à pied. || va. conjuguer; dé- 
cliner; abgewanbelt werben, se con- 


juguer ; se décliner. 


* Xbwanb'e)lung % 
flexion, conjugaison ; déclinaison, f. 
Ab:wandern (*-») on. (av. fein) 
partir (à pied). || va, ſich -, se fati- 
guer à marcher, à voyager, 
Ab:warnen (:--) va. detour- 
ner par des avis. ; 
Abzwarten (22) va. 40 einen 
oder etwas -, attendre qn ou qc. : at- 
tendre jusqu'à la fin de ge. ; 2° soi- 
gner qn; eine Sache -, vaquer à qc. ; 
s'appliquer A qe. ; cultiver qe. 
*Abwartung (---) f. attente, 


f.; soin, m. 
"Abwärts (<-) adj. en bas, en 
descendant; de côlé; (Arch.) con- 


(zur 


Abwe 


Abza 


Abzi 





m —— — ———————— — 


trehaut; aval, à vau-l'eau; (Mar.) 
vers le large; se ronstruil anec le 


énil. ou arec l'acc.: Abwärts bes 


Luffes, ven Fluß -, en descendant le 
fleuve. 
Ab:wafhen (:--) (72,a) va. 


4> laver, nettoyer en lawant; 2° user 


en lavant, 30 acquitter en lavant. 


Ab-wäffern (:--) va. soumet- 
tre à l'action prolongée de l'eau, 


faire detremper (ex. des harengs ; 


arroser suffisamment ; % ouvrir un 
purge à l'eau surabondante, eine 
D 


iefe -, faire écouler les eaux d'un 
pré, einen Balfen-, tailler une poutre 


obliquement (pour l'écoulement de 


eau). [de tisser. 
Ab:weben (+ - -) ra. achever 
Abzwehfeln (--) va. rin 
changer; varier, diversifier, alter- 
ner; Pferte-, changer de chevaux, 
relayer ; Reime -, croiser les rimes ; 
Kleider zum - haben, avoir des habits 
de rechange; mit einem -, alterner 
avec qn, se relever, se succéder. 


*Abwechfelnd {2 - -) adj. chan- 


eant, alternatif; périodique ; (Med.) 
intermittent. || ade. 


ment. 
*AXbwebf(e)lung (---) f 


5 
changement, m.; variation, alterna- 


tive, vieissitude; (Méd.) intermit- 
tence (du pouls, de la fièvre), f. 

*Abmweg/2-) m. (m. à m. che- 
min qui s'écarte), délour ; faux che- 
min, m., fausse roule, f. ; écart, m.; 
aur Abwege geratben, s'écarter, s'é- 
garer, faire fausse route, [part. 

* Abwegs (+-) adr. à l'écart, à 

Abzwehen | - »)va. ôter, faire 
tomber {en — 

Abwehr (<-) f. résistance, fi; 
moyen de resistance, préservalif, m. 

Übswehren (+- =! va. éloigner, 
tenir éloigné en resistant; empè- 
cher, détourner; repousser, parer 
(ug coup, cdi se défendre de, ré- 
sister à; bie liegen -, chasser les 
mouches; ein Unglück -, détourner 
un malheur. 

Ab-weiden fe -x) va. amollir 
suffisamment ; détacher ge. en amol- 
lissant. || on. (av. fein) se détacher, 
tomber en s’amollissant (v. le swi- 
vant). 

Abzweihen (=--) (76, a) vn. 
se détourner, s'éloigner, s'écarter, 
dévier ; deriver; von feinem Gegen: 
ftande -, sortir de son sujet ; bie‘ ag 
netnabel weicht um 5 Grabe ab, l'ai- 
guille varie, decline de 5 degres; 
von der Klinge -, dégager son fer ; 
ein von der Megel abweichenves 3eit- 
wert, un verbe qui s’öcarle de la 
règle, un verbe irrégulier; das -, le 
devorement, le flux de ventre. 

* Abweihung (:-—-) f. ; détour, 
écart, m.; déviation, f. ; - ter Stra: 
len, la déflexion, la déviation des 
de - ber Magnetnavel, la décli- 
naison de l'aiguille; - ver Geſtirne, 
l'aberration des astres, f. ; - ber Klin: 
ge le dégagement; - von ber Regel, 
’anomalie, f. 

*Abweihungszirkel (----) 
an. cercle de déclinaison, m. 

Ab:mweiden (=—-) va. (m. à m. 
ôter par la päture), paitre, brouler; 
faire paltre, faire paltre entière- 
— (de manière qu'il ne reste 
rien). 

Ab-meifen (+ -») va, dévider. 
Abzweinen (2 - -) va. 4°oble- 


nir par des pleurs; do fih -, s'é- 


puiser à force de pleurer. 


allernative- 





Ab:weifen (= - -) gs, b) ra. 
renvoyer, rebuter, écondluire, refu- 
ser ; einen mit feiner Klage -, melire 

n hors de cour , le débouter de sa 


emande, refus, m. 
* MXbweifung (:-+) f. renvoi, 
Mb-weifen (= --) en. fav. ba: 


ben) lâcher la couleur blanche. || va. 
blanchir, blanchir suffisamment. 

Mb-welten {:--) va. faner en- 
tiörement, flétrir; sécher, faire sé- 
cher, | en. (av. fein) se faner, se 
flétrir et tomber. 

+ Abwenpbar (+ --) adj. qui 
peut être détourné, empêché, 

Abzwenpen (:--) (75, C, à) va. 
détourner, éloigner; dissuader; alié- 
ner; einen Stoß -, parer un coup. 

* Mémenvia (Z--) adj,-macben, 
détourner ; aliener ; bas Geſinde - 
machen , débaucher les domestiques. 

* Xbmenvung (<--) f. action 
de détourner, etc. ; aliénation ; pa- 
rade (d'un coup), f. 

Ab-werfen (2--) (75, A, I,e) 
va, 4° abattre, jeter à bas; dé- 
monter (un cavalier); rompre (un 

mt); das Joch -, secouer le joug; 
do cinen+-, (au jeu de dés) amener un 
plus haut point que qn; (au jeu de 
quilles) abattre plus de bois; absol. 
fe jeter, poser son bois (se dit du 
cerf); 2 cesser de mettre bas, de 
faire des petits {v. Werfen). 

*Abweiend + --) adj. absent. 

+ Abwefenheit (+ ---) f. ab- 
sence, f. , 

Abzwetten (--) va. einem et: 
was -, gagner qe. à qn par un pari. 

Abzwettern (---) on. (av. ba: 
ben) cesser d'éclairer, de faire des 
éclairs, de faire de l'orage. 

Ab-wegen (:--) va. user, enle- 
ver en aiguisant; aiguiser; émousser. 

Ab:wichfen (+ - ») ra. bien ci- 
rer; fig. einen -, rosser, étriller qn. 

b:wideln (:--) va. devider; 
derouler. (gen). 

Abzwiegen (+--) va. v. Abwa⸗ 

*Abwinbe(:--)f. devidoir, m. 

Ab-winden (+ --) (77, a) va. 
détordre, detortiller; dérouler ; dé- 
vider, descendre au moyen d'une 
poulie, | | 

Ab:wirken (*-») va. ben Teig -, 
pétrir suffisamment la pâte ; ein Reh 
-, dépouiller un chevreuil ; ein Stüd 
Tu - , achever une pièce de drap. 

Mb-wifhen(:--) va. ôter, en- 
lever, nettoyer en torchant; lor- 
cher ; essuyer ; effacer. 

Mbzswittern(: Jon. Aolav. ha: 
ben) cesser de faire de l'orage ; 2° (av. 
fein) étre délaché, tomber par suite 
du vent et de l'orage, va, Nlairer, 
découvrir au moyen de l'odorat (x. 
Abmerfen). 

Abzwollen (= - -) ra. (Még.) 
öter la laine (d'une peau). 

Ab-wuchern (:--) va. obtenir, 
exiorquer au moyen de l'usure. 

Abzwürdigen (----) va. ra- 
baisser ; déprécier, ravaler, avilir, 

* Abwurf (=-) —— m. ; 
rente, f.; revenu, m; (Méd.) extrava- 
sation, f. (v. Abwerfen). 

Ab:würfeln (--) va. gagner, 
obtenir qe. au jeu de des; einen -, 

agner qn aux dés, amener un plus 
haut point que lui (v. Abvieren). 

Ab:zahlen (+ - -) va. achever de 
payer, acquitter, régler, solder ; et= 
wag auf eine Sulb-, payer à compte. 


Ab:zählen(+-=) va. compter 
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sortir {un liqui 


rer 
main de dessus qu, l’'abandonner à 
son sort); degarnir; 
des}; écorcher (un 


von bem Lohn -, | 
gages: einen von etwas —, détourner 
qn de qe.; einen Probebogen —, 





un à un, faire le dénombrement (ex. 
d'une population); an ben Fingern 
-, compter sur ses doigts; bas läßt 
fit an ben Fingern -, m. am. cela 
se laisse compter sur les doigts), il 
ne faut pas être mathématicien pour 


comprendre cela. 


Abzahlung (:--) f. paiement 


définitif, acquit, m. 


*-Abzählung (=--) f compte ; 


dénombrement, m. 


Ab:zahnen (<--) en. faire ses 


dernières dents; achever sa denti- 


tion ; (Men.) bretteler. 
Ab:zanfen (+ —-) va. 4° obtenir 


en grondant ; % fi -, se fatiguer en 
grondant. 


2-») va, 4° faire 
e) en ouvrant le ro- 
binet ; tirer lex. du vin); einem das 
Waſſer -, faire la ponction à un 
hydropique; 2 vider (ex. un ton- 
ou 

Abzapfung (:--) f. action de 
tirer, ele.; saignée, ponction, f.; 


ee D ie 


eines Teich/e)s, saignée d'un étang, f. 


Ab-zaubern (---) va. obtenir 


au moyen de sortilöges. 


Ab-zaäumen - -) va. débrider. 

Abzzäunen (---) va. séparer 
par une haie, clore de haies. 

Ab-zehren (--) va. amaigrir, 


exténuer, consumer ; de abjcehrende 
Krantheit, la consomption ; N 
consumer, maigrir. || en, maigrir. 


tb-, se 


* Abzebrung (+—-) f. amaigris- 


sement, dépérissement, m.; exlé- 


nualion, consomption, f. 
Ab-zeichnen (:--) va. imiter, 
représenter avec le crayon; dessi- 
ner ; tracer ; tirer le plan de, 
z Hbzeihuun (£-=) f. trace- 


ment, m.; delincation, f.; dessin, 
m. ; copi 


e, f. alambic, m. 
"Abziehblafe (+-—-) f. (Dist.) 
*Abzichbogen (*---) m. 


(Impr.) papier de decharge, m. 


Ab-ziehen (=--) 


(78, a) va. ti- 
ôter en tirant; 


retirer (sc. la 


ler (des aman- 
uf) ; dépouil- 
ler (un lièvre); tirer, faire sortir 


faire écouler (l'eau, ele. ); (Impr.) 


tirer, imprimer; polir, limer, repas- 


ser ; distiller, rectifier (ex. une li- 


ueur forte) ; {Phil.) abstraire; den 
ut -, ôter le chapeau, se découvrir; 


einem bie Larve +, démasquer qn; 
von einer Summe -, déduire, ra- 


battre, soustraire d'une somme ; 
retenir sur les 


tirer une épreuve; die Ölätte beim 
Sémelxen -, faire écouler la li- 
Iharge, "öcume : die Felle beim Weiß⸗ 
gerken -, drayer les peaux; ein Mei: 


jer, Scheermeſſer -, repasser un cou- 


teau, un rasoir ; ein gelabenes Gewehr 


-, décharger un fusil ; ein abgezogener 


Begriff une idée abstraite. || un. s'en 
aller, se retirer, décamper ; (Impr.) 
maculer ; ven der Wache -, descendre 
la garde; fam. ledig -, avoir un re- 
fus, manquer son coup; mit einer 
langen Nafe -, se retirer avec un 
pied de nez; er bat mit Schimpf 
und Schande⸗ müflen, il a été renvoyé 
tout couvert de honte. 

* Abzichfeile (=- -) f. lime 
douce, f. [muscle abducteur, m. 

*Abzichmustel (+---) m. 

· Abriehſtein --)m. pierre à 
repasser, à aiguiser, f. 


Achſe 


Ka Uhl (2--) f. action de 
tirer, d'ôter, etc. ; soustraction, dé- 
duction ; distillation ; abduction d'un 
muscle ; abstraction d'une idée, f. 

"Abziebzahl(*--) f. nombre a 
soustraire, m. 

Abzzielen (<-+) va. avoir en 
vue, chercher à atteindre. || en. (av. 
ibn) auf etwas —, viser, tendre 
aboutir à qe. 

Ab-zzirkeln (2-=) va. mesurer 
avec le compas, compasser (au pro= 

e et au figuré). 

Abzucht (£-) f. race (d’ani- 
maux), variété, f5 (Arch.) égoût, m.; 

ond.) event, aspi- 
raus , m. (v. Zucht). 

" ans (-) m. déduction, f. ra- 
bais, décompte, m.; retenue, fi; 
départ, m., retraite, sortle, f:3 
lente (d’un fusil), etc.; décharge 
(par où l’eau s'écoule); rigole ; taille 
(des cartes), f.; tirage d'une épreuve, 
m., épreuve, f.; déchet des métaux, 
m.; crasse, f,:; — bes Gehalts, rete- 
nue, f.; nad - ver Unfoften, éduc- 
lion faite des frais. (v. Abzieben). 

Abzugsbogen,m. feuille d'é- 
preuve, épreuve, f. 

Abzugeflagge, f. a pa- 
villon de partance, m. (traite, m. 

*Abyugëgeltb, m. droit de re- 

"Abzjugsprevigt, f. sermon de 


bo m. [conge, m. 
"Abzugefhmaus, m. repas de 
Ab.zupfen (2--) 





— — 


ra. öler en 
arrachant; tirer, arracher ; efiler. 
Ab:zwaden (:--) va. Ôdter en 
pinçant ; ſam. einem etwas -, rogner, 
feirancher à qn une partie de qe. 
Abzjweden(2--) rn. avoir pour 
but, viser, || va. détacher en retirant 


les chevilles. [pingant, pincer, 
Abzjwiden (<--) va. Öteren 
Ab-jwingen (*--) va. (77, a) 


exlorquer, arracher, contraindre. 

TMcacie, Acacienbaum (v. Scho: 

tentorn). 

Ineademie ir Akademie). 

Accent (2-) m.g.-(e)8, pl. -e 
(12, 47) accent, son, m. _ [centuer. 
ecentuiren (-—»-) va. ac- 
Acceß (-) m. accès, m. 
FHeceffint (-- +) m. surnumé- 
Taire (dans un bureau, etc.), m. 
+Accibengien (---=)n. pl. 
Casuel, éventuel, m. 

TAceisbar (-4-) adj. sujet à 
Accise, à l'octroi, à l'imposition in- 
irecte, 

+ Accife (-£=) f. accise, f., im- 

U (sur la consommation, etc. ); 

reau de Paccise, m. 

Bi; Ncerseinnahme, f. recette de 
l'accise, f. {de l’accise, m: 
RAR fe at 
etiöfrei (=--) adj. exempt 
de l'accise. —2* = 
Accisgettel(2-2=) m. billet 
Accord (-%) m. accord, m.; 
Convention, f.; ( Mus.) accord, m. 
+4 Lar 1j 

ï Accurat ( ) adj. exact, 

gr’ précis. || adv. exactement. 
tt vite) f. _ 
ütde urateffe( ) f.exac 


* interj. ah! ha! hélas! at! 
“++, 4h! que. .., plaise à Dieu 
Le 3Ach und Weh fbreien, jeter 


auts cris (m. & m. crier ah! et 
las !), 


m. agale, [. 
tAdat (-2) PR rd mer 
Adel 3 9 (, barbe des épis; che- 

Revolte, * (v. ge). 
Abje(-=)f. pl. -n, (48) essieu; 


A feeufativ, m. ; accusalif, m. 
daß 


Achte 





axe; fuseau à meule, m.; (Horl.) 
lige, f. 

Achſel +) f. pl. -n (48) aisselle ; 
épaule, f. einen über bie-anfehen, re- 
garder qn par dessus l'épaule; bie 
-juden, hausser les épaules ; auf bei: 
ben Achfeln tragen, flatter les deux 
—— (m. à m. porter sur les deux 

paules) ; etwas auf vie leichte - neh: 
men, passer légèrement sur qc., ac- 
corder peu d'importance à qc. (m. & 
m. prendre qc. sur l'épaule légère). 

*Abfelaber(:---)/f. vaisseau 
axillaire, m. (veine, artère) f. 

* Adfelbanb, n. nœud d'épaule, 
m. épaulette, f. 

* Adfelbein, n. os de l’aisselle, 
(omoplate, m., clavicule, f.). 

A felblutaber, f. veine axil- 
laire, f. IE 

5 À Hfelbrüfe, f. glande axil- 

.* Achfelgelent, n. articulatioñ 
de l'épaule, f. [selle, m. 

"Achjelböhle, f. creux de l'ais- 

»Achſelkleid, n. amict (du prêtre 
à la messe), m. 

* Abfelnabt, f. couture sur l’é- 

*Abfelpulsaber, -[chlagaber, f. 
artère axillaire, f. 

* Abfelfbnur, f. (Mil.) épau- 
lette, aiguillette, f. 

-Adfelftüd, n. ( Tail.) épau- 
lette, f., gousset, m. 

* Achfelträger, m. homme faux, 
double, m.; (v. Achſel) (auf beide - 
nehmen). [d’epaules, m. 

*Achfelzuden, n. haussement 

Achſenblech, n. happe, plaque 
de frottement, f. ; (Art.) béurtequia, 

* Abfennagel, m. esse, ſ. [m. 

*Achfenneigung, /. ( Math.) 
obliquité de l'axe; (Astron.) obli- 
quite de l'écliptique, f. 

* Uchfenriegel, m. entretoise de 
couche, f. [d’essieu, m. 

* Adfenring, m. anneaudebout 

*Adhsftrich(*-)m.axe (droit), m. 

Acht, nomb. (33, Rem. 4°), huit; 
es jchlägt -, il sonne huit heures; mit 
Achten (c. dd. mit at Pferden) fah- 
ren, aller à huit chevaux ; bie Acht, 
= -en, le nombre huit: heute über - 

age, d'aujourd'hui en huit ; bis über 
- Tage, à huitaine. 

Adt, f. ban, bannissement, m.; 
proscription, f. ; einen in bie — erflä: 
ren, thun, mettre qn au ban, pro- 
scrire qn. 

Acht, f. (sans Bu altention, f. 
soin, m. auf etwas, auf einen — geben, 
faire attention à qc., prendre garde 
à qc., à qn, surveiller qn; aus ber 
Act laffen, oublier, négliger; in - 
nehmen, avoir soin, prendre garde, 
herren; fi in - nehmen, prendre 
garde. 

Acht, adj. véritable, pur, naturel, 
vrai ; légitime ; loyal; authentique. 

Adtbar (*-) adj. estimable ; 
respectable, [tion, f., crédit, m. 

% tbarfeit (2--) f. considéra- 

Achte (=) (ber, bie, das), nomb. 
ord.) - le, la huitième; der — (bes 
Monats), le huit, le huitième jour 
(du mois), 

* Achter (7 —) n. octogone, m. 

a at - +) adj. oclogone. 

* Achtehalb (:--) adj. (57) sept 
et demi. 

Adtel, n. huitième, m.; —— 
— m.; (Mus. croche;f. 

Achten (--) on, auf einen, auf 
etwas -, faire attention à qn, à qc.; 
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[paule d'un habit, f.' 


Aer 








einer Sade -, avoir égard à qe. auf 
Träume -, ajouter foi, croire aux 
souges. || va. 4° considérer, croire, 


juger bon; priser, regarder com- 


me... , estimer, faire cas, honorer: 
respecter ; fein Anfeben ver Perfon -, 
ne point faire acception de per- 
sonne; gering -, faire peu de cas 
de...; 2° fit nach etwas -, se régler 
sur ou d'après ge. ; adıte dich danach, 
regle-toi là-dessus, 

Adten (--) va. bannir, pro- 
scrire. [huit cors, m. 

* Abt-:Gnber (-=) m. cerf (de) 

Achtens (<—) adv. huitième- 
ment ; en huitième lieu, 

Adter (--) m. pièce de huit 
Le de huit gros), f. || adj. ; de l’an 


uit. 
Acterlei, LES ) adj. et adv. 
de huit sortes, de huit manières. 

* Adtfadb (:-) Adhtfältig (:- 
-) adj, octuple. [pieds. 

»Achtfüßig (:--) adj. qui a huit 

*Adtgrofhenfit!/-1-.) nm. 
pièce de huit gros, f. 

Achtheit (<—) f. qualité de ce 
qui est véritable, ete. (v. Adıt) ; pu- 
reté ; légitimité ; authenticité (d'un 
titre, etc.), f. [ans, 

Achtjährig (2 -=) adj. de huit 

* Abtloë(=-) adj. inattentif; né- 
gligent. || ado. sans attention, negli- 
gemment. 

* Xbtmal (=) adv. huit fois. 

*Abtmonatlih(2---)ade.de 
huit mois, _ {pièce de huit, f. 

* Abtpfünber {=--) m. (Art) 

»Achtpfündig (<--) adj. de 
huit livres. 

Achtſam (=) adj. attentif; soi- 
gneux ; exact, || ado. attentivement, 
soigneusement. , 

"Achtfamkeit/t--) f.attention, 
f.; soin, m.; exactitude, f. 

»Achtſaäulig (:--) adj. (Arch.) 
octostyle, qui a huit colonnes de 
front, 1 octaèdre, 

* Abtfeitig (£--) adj. (Arch.) 

* Adtsertlärung (: f. 
(m. à m. déclaration du ban) ; ban- 
nissement, m.; proscription, f. 

* Adhtfpännig (:--) adj. à huit 
chevaux, [heures, 

Achtſtündig (:--) adj. de huit 

* Abttägig (*-=) ad). de huit 


— — * 


jours. 
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Adtung (-) f. attention, f.; 
égard, soin, m. ; considération, es- 
time, f. (v. Mt). [nissement, m, 
tung, f..proscription, f. ; ban- 
"Ahtungssoll (*=-) adj, plein 
de respect, respeclueus, avec res- 
t. 


ec 
Pe lhtungswerth (+ —) Ad 
tungswirbig, adj. digne d'estime, 
estimable, respectable, 
Achtwöchentlich, adj. qui se 
fait toutes les huit semaines, qui 
dure depuis huit semaines. 
Achtzehle)n (-») nomb. card. 
SMS igeRnte (20) (er. le, a 
bg tzehnte (£—=») (ber, bie, baß), 
nomb. HH le, la dix-huitième. 
Adhtzig(--)nomb. card. quatre- 
vingts. tatätri ——— 
. tzigjährig(+---) adj. oc- 
die e zus (ber, die, daß), 
nomb. ord. le, la quatre-vingtième. 
Achzen (+) on. (av. haben) gé- 
un pousser des gémissements (Y. 


Ader (£x)m. g. -$, pl. der (19, 
46), champ labouré, champ, m.; 


Adel 





acre Lorie de terre ), f. (dans ce 
sens le pl. est die Aer). 

Ackerbau (<=--) m. agricul- 
ture, f.; labourage, m.; — treibenb, 

agricole. 
naderdiſtel, f. sarrette des tein- 
turiers, f. (plante, genre cartha- 
mus. fam, cynarocéphales). 

* Aderfeld (=--) n. terre labou- 
rable, f.; champ (labouré), m. 

»Acker galle, f. fondrière, f. 

*Adergeräth, Ackergeſchirr, n. 
outils de labourage, m. pl. 

*Adergefeg, n. loi agraire, f. 

Aderholunber, m. sureau hiè- 
ble, m., (arbuste, genre sambucus, 
fam. chévrefeuilles). 

* Mdertlette, bardane , f. 
(plante, genre arclium, fam, cyna- 
rocephal ). 

»Ackerknecht, m. valet de la- 
boureur, valet de charrue, m. 

*Aderfraut, a. (v. Bachbungen). 

* Aderlanp, n. terre labourable, 
A [reurs, m. pl. 

* Aderleute (:---) pl. labou- 

* Aderlobn, m. prix du labou- 
rage, m. 

*Adermann, mm. pl.-leute, la- 
boureur, m. (nette, f. iv. Bacbftelie). 

*Adermännden, n. bergeron- 

Adern !+-)va,labourer (laterre); 
bas, n. le labour, le labourage. 

*Mderpferd, n. cheval de la- 
bour, m. 

»Acke rrecht (2--)n. droit rela- 
tif à un champ labourable ow la- 
bouré ; terrage ; code rural, m. 

“Aderwert 2 --n.labourage,m. 

»Ackerwerkzeuge, »#. pl. outils 
de lanourage, instruments araloi- 
res, pl. m. 

*Aderyins (2 - -) m, redevance 
rurale, f.; cens rural, m. 

+ Gonto, n. indecl. (Comm). 
à compile, m. 

+ Wet, m. acte, m.; action, f.; 
Acten, Actenftüde, f. pl; actes, m. 
pl.; pièces d'un procès, f. pl. ; dos- 
rie aclanchmen, prendre acte 
(de qce.). 

Actenmäßfig, adj. d'après, par 
des pieces, des documents authen- 
tiques, 

4 Actenihreiber (-- =) m. 
copiste, commis aux écrilures, m. 

Mectie(=--) f. pl.-n, action, f. 
Actienhändler, m. action- 
naire, m, [active, f. 

+ Netivphutd (-2-) f. dette 

r Mctuarius(--<->) m. gref- 
fier, m. 

Adamsapfel ) m. 
pomme d'Adam, f.; nœud de la 
gorge, m. , saillie formée par le car- 
Lilage thyroïde; espèce (de citron), f. 

+Avbiren(-<-) va. addıtionner, 

+Abbition(---2) f. addition, f. 

Abel(--) m. sans pl. noblesse, 
f. ; ex ift von -, ilest noble, il est gen- 
tilhomme; hoher — nieverer -, haute, 
petite noblesse, 

Aplellig (++ =) adj. noble; nobi- 
lier, nobiliaire. || adv. noblement, 

Apdeln(--) vr. conférer {à qm) un 
titre de noblesse, anoblir; fig. en- 
noblir; bas-, n. l’anoblissement, m. 

* Mvelsbrief (:--) m. lettres de 
noblesse, f. m. 

5 Abe Le b u {£--) n. nobiliatre, 

* Abelsberrfhaft, f. aristocra- 
tie (de naissance), f. 

Adelichaft, f. * Avelftanb, m. (:- 
—) qualité de noble, de gentilhomme; 


LL 


Admi 





noblesse, f.; corps des nobles, état, 
ordre de la noblesse ; in ben — erhe- 
ben, anoblir. 

* Mvelftoly(2--) m.orgueil, m., 
vanit", morgue nobiliaire, f. 

*Avelftols, adj. orgueilleux, 
vain de sa noblesse, 

* Apeltbum, n. caste nobiliaire; 
domination, f., abus, prejugés, pl. 
m., prétentions nobiliaires, pe : 

Aderi--)f. pl. -n (48); 4e vais- 
seau sanguin, m. veine, artère, (v, 
Shlagaver, Pulsaver) f.; vie goldene —, 
ou die guldene -, la veine hémorrhoï- 
dale ; einen zur - lajfen (va.), saigner 
qu; es iſt feine qute - an ihm, il n'y a 
rien de bon en lui, c'est un vaurien ; 
er bat feine -von feinem Pater, il ne 
ressemble en rien à son père (m. à 
mn. il n'a pas une veine de son père}; 
fig. die poctifibe -, le talent poétique, 
la veine, la verve poétique; 2° (fiéol.) 
parties longues et étroites d'une 
roche, etc. ; veine (d'or, de houille, 
de glaise , d'eau, ete.), f.; filon , m. 
veines/dans le bois, le marbre,ete.\,f. 

* Averbrud (<--)m. rupture 
d'un vaisseau sanguin, fi 

Hvberden(---)n. venule, pe- 
lite veine, f. 

Adergeflecht, n. réseau vas- 
eulaire, m.; plexus, cutrelacement 
vasculaire, m. 

*Apdergefhwulft, f. tumeur 
—— variqueuse, anevrisma- 
tique, f. 

"ANperhbäutchen,n. (v. Gefaͤßhaut. 

Aderig (- - -): adj, veineux; 
veiné:; (Mac.) filardeux. f 

* Aocrtnoten,-fropf, m. varice, 

* Arerlap (+=--) m. pl. ber: 
läffe, saignée, f. er f 

* Aberlaßbäufhchen, n. com- 

»Aderlaßbecken, n. palette, f. 

2 Eds f. bande, liga- 


ure, f. 

* Mberlafcifen, n. lancette, f. 

* Aderlafien (:---) ra. ** 
ner ; on,’se faire saigner; bas —, la 
saignée. 

* Averlaffer (+--=) m. chi- 
rurgien-phlébotomiste, m. 

*Arerlaffunft, f. phlebotomie, 
f.; art de saigner, m. les, m. 

* Aberlaÿaeug, n.élui à lancet- 

Üdern f- =») va. veiner, marquer 
de veines. 

* Aderpreffe, f. tourniquel, m, 

»Aderſchlag, m. pouls, m. 

+ Abjectiv, n. adjectif, m. 

+ Avjubant (v. Arjutant). 

HR (=) m. adjoint, m. 

Adjungiren J -+-) va, ad- 
joindre. 

*Avjutant (--2:) m. pl. -en, 
(49) adjudant, aide-major, aide-de- 
camp, oflicier d'ordonnance, m. 

Adler (--) m. (16) aigle, m. et f.; 
junger; kleiner -, aiglon, m. (ois.,ord,. 
rapaces, div. diurnes), 

* Avlereule, f. grand-duc, m. 
{ois., ord. rapaces, dir, nocturnes). 

»Adlerholz, n. bois d’aigle, m. 

* Nplerflaue, f. serre d’aigle, f. 

*Avlerfraut, n. fougere fe- 
melle, f. (plante, genre pteris, fum. 
fougeres). 

* Avlcrnafe, f. nez aquilin , m, 

»Adlerſtein, m. pierre d’aigle, 
etite, aétite, f. [amiral, m. 

zNbmiral (-=- 2) m. pl. -e (471 

+ Admiralität -v- 4) f. 
amirauté, f. 


-röschen, n. adonis, m. (espèce de 





Afte 








*Apmiralsgaleere, f.amirale, 
galère de l'amiral, f. 


*Abmiralafhiff, n. amiral, 
vaisseau amiral, m. 
* Aronisblume (tw — - 


-; 
renoncule), 


Adreſſe, J. pl.-n (18), adresse, 
+ Aovent (- +) m. avent, m. Ad 


ventäprediger, m.; prédicateur pour 


l'avent, m. ; Adventzeit, f. temps de 
l'avent, m. 
—*8 n. adverbe, m. 
Advisbrief(-2-)[v. Avisbrief). 

+ AvvoFat (-—-) m. pl. -en, (19) 
avocat, m. [raire de l'avocat, m. 

+ Abvofatengebühr, f. hono- 

+ Abvocatur(---2) f. profes- 
sion d'avocat, f. 

+ Avvociren (-=*-) pn. exer- 
cer la profession d’avocat. 

Ye, A. Cherchez les mots qui com- 
mencent par À, comme s'ils com- 
mencaient par X. 

Affen (-») n. petit singe, m. 

Affe(—-) m. pl. -n (48) singe, m, 

+ Affect (-2) m. affection, émo- 
tion, passion, f. 

TUffecticen(--2-) va, cl n.atf- 
fecter, affectirt, affecté, prétentieux. 

Affen (:-) va. contrefaire, jouer, 
berner, se moquer, [singe, m. 

* Affengefiht, n. visage de 

» Aifenliche (?-—- =) f. amour 
des singes pour leurs petits ; atnour 
aveugle, excessif, m. [nez camus, m. 

*Affennafe, f. nez de singe, 

* Affenfpiel, n. singerie, sin- 
geries, f. [melle, guenon, fü 

Affenweibchen, nm. singe fe- 

Afferei (-»2) f. pl. -en (49) sin- 
gerie, moquerie, f. 

Affin (2-)f. guenon. [affecter. 

* Afficiren (—--2-) va. toucher, 

After (:-) m. g.-8 (42, 46) anus, 
fondement, derrière, m. 

After (= -) mn, g.-8 (12, 46) dé- 
chet, m. ; relailles, rognures, f. pl.; 
reste du mineral écrasé et lavé, eic,; 
blé engrene une seconde fois, m. 

Afterenromposition indique que 
la chose déterminée est moindre, 
pire, fausse, d'une mauvaise espèce, 
postérieure, inférieure. 

* Mftcralabañfter, m. alabas- 
trite, m. [eureur substitué, m. 

Afteranwalt, (ber-) m. pro- 

* Afterbelehnte, (ver-) m. ar- 
rière-vassal, m. [investiture, f. 

» Afterbelehung, ff. arrière- 

* Afterberepfamfeit, f. faus- 
se éloquence, f. 

*Afterblatt (£--) n. (Bol.) 
stipule, f. ; appendice atlaché sur le 
péliole, m. [ceron, m. 

" Afterblattlaus, f. faux-pu- 

*Afterburbe, f. (Accouch.) ar- 
rière-faix, ın.; secondes, secondines, 
f. pl., délivre, m. 

*Afterbürge, m. arrière-ga- 
rant, ın. ; arriere-caution, f. 

Afterbürgfihaft, f arrière- 
caution, f. [m. 

* Afterbarm, m. (Anat.) rectum, 

* Aitereinfegung, f. substitu- 
tion, / [substitue, m. 
* Aftererbe ({-—-) m. héritier 
* Mftererz, n. reste du minerai 

aileron, m. 


écrasé, m. | 
* Afterflügel, m. ( Hisı. nat. ) 


Ahnl 


Alge 


Alle 





— — — —ñ— — — — 


*Afterfegel, m.conoïde , m. beaucoup de rapport avee celle- 
euftertiel, m. (Mar.) fausse- là; in einem ahnen Balle, en pa- 
quilie, f. m. | reil cas. 


»Afterkind, n.enfant posthume, 

*Afterfönig, m. (autrefois) 
vice-roi; (maintenant) faux roi, 
usurpaleur, m. 

"Aftertorn, n. faux-seigle, m. 

*Aftertugel, f. spheroide, m. 

*Afterlever,n. retaillesdecuir, 
f. pl; quartier (des souliers), m. 

"Afterlehen, n. arrière-fief, m. 

*Afterlehnémann, m. arriè- 
re-vassal, m. 

"Aitermehl,n. farine grossière, 
recoupe, f. m. 
Aftermiethe, f. sous-louage, 

*Mftermoos, n. plantes parasi- 
tes qui ressernblent aux mousses, f. 


"Afteröffnung, f. ouverture 
de l'anus, f. ; (Anat.) orifice anal, m. 
*Afterreden (--<:-) vn. mé- 
dire, calomnier. [selle), m. 
Afterſtück, n. derrière (d'une 
*Aftertopas, m. topaze enfu- 
mée, f. (v. Topas). [sage, m. 
"Afterweife (<---)m. faux 
*Aftermelt, f. monde dégénéré, 
m.; postérité, f. 
* Afterwig (:--) m. faux es- 
8* faux bril —— — 
€ — .-n 1 r 
des Eu [. 4 J Cruel, m. 
+ gende (—-2-) f. pl. -n (48) 
+Agent (-) m. pl. -em (19 
n 


m. A 
+Agentfaft(-4-)f. agence, 
+Agnat (-+) m. pl. -en (19) 

agnat, m. 

+ !int. ah! — 

ba! int. ah, ah! pointe, f. 

Able(t-) f. pl. -m (48) alène, 

Ahlenmacher, Ahlenichmib, m. 
alönier, m. 

Abm, Amen {v. Ohm, Obmen). 

bn, m. g.-en; pl. -en (13, 49) 
aïeul, grand-père; die Ahn, la grand'- 
mere, laicule. Ce mol est surtout 
wild au pluriel : die Ahnen, les 
aleus, les ancètres. 

Abnben(:-)va.4e pressentir,au- 
gurer (dans ce sens on — plus 
communément aujourd’huiahnen); 
? blämer, venger, punir. 

Abndung (<-) f. pressentiment 
(dans ce sens on dit plus souvent, 
Mais moins bien Ahnung ); ressen- 
liment, om, ; punition, f. 

Mbnein(:-) on, (av. haben) res- 
sembler un peu , avoir l'air de... ( v. 
Ahnlich). 

Ahnen ) on. et imp. (av. ha: 
ben) pressentir ; e8 abnet mir, j'en ai 
un pressentiment; mir abnet, daß, 
ai un pressentiment que... (v. Ahn: 


Abnen (2) m. pl. aïeux, m. pl. 
(vr. Ahn.) J mic her 
"Abnenprobe (:---) f. preuve 
Ahnenredht, n. droit d’an- 
Gienne noblesse, m. [gique, f. 
„Ahnentafel, f. table généalo- 
Abnfrau (:-) f. aïeule, grand’- 
mère, f. [pere, m. 
——— (£-) m. aïeul, grand- 
Rlid (2) adj. ressemblant 
semblable, AR —— , qui 
du apport avec; bicfe Farbe ift 
mer fehr -, cette couleur-ci à 


Deutich-Franz, 


Ähnlichen (2--) en. (av. haben) 


| ressembler. || va. rendre semblabie, 


analogue, 

Ähnlichkeit (2=-) f. ressem- 
blance,f.,rapport,m.,‚analogie, f. [m. 

Ahnung(+-) f. pressentiment, 

Ahorn (+-) m. g. -#, pl. -e (47) 
érable, m. ;(arbre, genre acer, fam. 
acérinées). 

Ahornen (<--) adj. d'érable, de 
bois d'érable. 

Mbre(:-) PR -n (18) épi, m.; in 

bren ſchießen, épier, monter en épi; 

hren lefen, glaner. 

Hbren 1) va. 4e glaner ; 2 fit 
-, monter en épi, [d’epi, épié. 

* {hrenförmig, adj. en forme 

* Öihrenfrang (<--) m. guir- 
lande d'épis, f. [m. 

* Ahrenlefe ((£--+) f. glanage, 

Ahrenleſer, m. -in, f. glaneur, 
m., glaneuse, f. 

t Akademie (-— =) f. académie; 
universite, f. [démicien, m. 

+ Afapemifer (--t--) m. aca- 

+ Afademifch (--») adj. aca- 


—* [m. 
labafter (--2-) m. albätre, 
Alabaſterbruch, m. carrière 
d’albätre, f. 
+Alabafterer(-- =») m. sculp- 
teur en albätre, m. [strite, f. 
*Alabaftergips, m. alaba- 
Alabaftern (--<-) adj. d'al- 
bätre. 

Alant (+ -)m. g. 8, pl. -e (42, 
47) aunde oflicinale, f. (plante, 
genre inula, fam. ombellifères). 

*Alantbeere (:---) f. groseille 
noire, f., fruit du cassis, m. 

*Alantbcerftraud, m. gro- 
seillier noir, cassis, m. (arbuste, gen- 
re ribes, fam. groseilliers). 

Alaun (-) m. alun (sulfate d’a- 
lumine et de potasse), m. 

* Alaunartig (-+-=) adj. alu- 
mineux. 

* Alaunbab (-:-) n. bain alu- 
mineux, m., caux alumineuses, f. pl. 

*Alaunbergwerf, n. mine, 
carrière d'alun,f. [l’alun, aluner. 

Alaunen (-<-) va. ajouter de 

*Alaunerde, f. terre alumi- 
neuse, f. [eristallise, f. 

*Alaunfaß,n. cuveoül’alun se 

* Alaunbaltig, adj. qui com 
tient de l’alun, alumineux. 

* Alaunbütte, f.alunidre, f. 

Alaunidt, adj. alumineux, qui 
ressemble à l’alun, [mineuse, f. 

*AUlaunfchiefer,m.ardoise alu- 

* Alaunfieder, m. alunier, m. 

Albe, f. Aber (- =) m. 4° (v. Weiß⸗ 
pavpel) peuplier blanc, m.; 2° cy- 
prin, m. (v. Weißfſiſch). 

Albern (£-) adj. étrange; simple, 
sol ; niais, 

Albern (<-) on. dire des niai- 
series; se conduire comme un niais, 
faire des enfantillages. 

Albernheit (=--) f. sotlise; 
niaiserie, fadaise, f. 

Aldimie(--+) f. alchimie, f. 
Ihimift (--) m. g.-en, pl. 
en (43, 49) alchimiste, m. 

Alchimiſtiſch, adj. alchimi- 
que, spagirique. 

Alfanzerei (--»%)f. fam. niai- 
serie, bagatelle ; espièglerie, f. 

+ Algebra a f. algèbre, f. 
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fali,n. (Chim.) alcali, m. 
falifiren(--»t-) ra. al- 
[alcôve, f. 
f g.-8 (12,16) 
AIT, adj. (Aller, Alle, Alles), tout 


chaque ; aile Tage, tous les jours ; ati 
fein Geld, all fein Reichthum, (pour 
alles, aller), tout son argent, toute 
sa richesse ; bei allem bem, avec tout 
cela (v. aussi Alle). || Zn composi- 
tion, AU indique l'ensemble, U uni. 
versalité, la perfection d'une per- 


sonne ou d'une chose (ex. allbe: 
fannt, connu partout, Nllvater, Père 


de tous, etc). 


ALL, #1. g. 4, univers, m. ‘ 

* Allbereits (:- -) ade. déjà, 

»Allda (-<) «dv, la, en ce lieu-là, 

Alle plusrarement Al, ade. fam. 
indiquant qu'une chose est user, 


aisée etc. - fein, être finis mein 
€ 


Ip ift-, je n'ai plus d'argent; - 
werben, s'épuiser, (+. AO. 

+ Allee (-2) f. pl.-n (14, 48) 
allée ; pronaie J. 

+ Allegorie (-»»2)f. pl. -n 
(48) allegorie, f. 

+ Allegorifh (--*») adj. alle- 
gorique ; adv. allégoriquement. 

Allein(-) adj.et ade. (propr. 
à l'exclusion de tous) ; seul ; séparé, 
isolé ; allein wohnen, demeurer seul. 
|| conj. mais, cependant, toutefois; 
nicht allein, non-seulement. 

* Mileinbanbel(-1-+) m. mo- 
nopole, m. [chie, autocratie, f. 

*Alleinberricaft, f. monar- 

* Alleinherrfher (-2-=-)m. 
autocrale (v. Selbjtherricher); mr 
narque, m. que. 

* Alleinig (-2-) adj. seuk uni- 

“Alleinverlaufi----)m.mo 
nopole, m. fois; toujours, 

Allemal(2=--) adv. toutes les 

* Allenfalls (:--) ado. en tout 
cas; tout au rer peut-être. 

"Allenthalben (<--<) ade. 
parlout, en tous licux, 

Aller g. pi. de l’adj. All (v. 
plus haut). En composition de tous, 
entre tous, s'ajoute yaf. au superla- 
tif pour lui donner plus de force 
(487); ber Allerbeſte, le meilleur de 
tous; der, bie Allerglücklichſte, le plus 
heureux, la plus heureuse (entre 
tous). — 
Allerchriſtlichſt, adj. très- 
chrétien (titre des rois de France). 

*Allerbings(--=) ade. en tout 
cas, sans doute, positivement, sans 
faute. [serenissime, 

* Allerburhlauchtigfi, adj, 

u Allergetreueft, adj. très-fl- 


e. 

Allergnädigſt (--*») adj. 
très-clément, très-gracieux. 

"Nllerband (<- -) adj. (pra 
usit.) divers, différent, de toutes sor- 
tes (v. Allerlei). 

"Allerheiligen (--*=-)g. pl. 
de all et de heilig; bas Feſt A 
Toussaint; Allerbeiligenholz, n. bois 
de campéche, m. (v. Rampefchen: 


bols ). 
*Allerheiligft, adj. très-saint; 
bas Allerbeiligfte, le saint des saints. 
*Allerböhft (--+) adj. très 
haut; ver Allerhöchfte, le Tres-haut, 
* Ailerlei(-=2) adj. indeel. di- 
vers, different, de toutes sorles, de 
—— sortes ou espèces, elc.; — 
lumen, toutes sortes de fleurs, || 
substantivement ,n., amalzame, m. ; 


biefes Buch ift ein langweiliges -, ce li- 


vre est un amalgame ennuyeux. 
2 


Allw 


—— — — 


»Allerliebſt 4dj. et ade, 
très- cher, très - aimé; très- joli, 
charmant, excellent; fie fingt -, elle 
chante à ravir, à merveille, 

*Allermeift(:--) adv. leplus, 
plus que toule autre chose, surtout. 

*Allernadft, adv. tout près; 
incessamment; adj, le plus prochain, 
le plus proche. 

* Allcrfcits (2=--) ade, de tous 
côtés ; tous ensemble ; à tous ; chacun 
de son côté. 

* Allefammt (*--) ado, tous 
ensemble, tant qu'ils sont. 

*Allemeile (--+-) adv, pour 
toujours; en ce moment, 

* Allezeit (2-- ) ado. toujours, 
en tout temps. 

* Allgegenwart (-2»-) f. tou- 
te-présence (de Dieu), f. 

"Allgegenwärtig(---)adj. 
present partout. [ment cheri. 

*Allgeliebt(=--) adj.générale- 

* Allgemad (--21) ade. peu à 
peu, tout doucement. 

* Allgemein (:--) adj. univer- 
sel, général, commun, public ; ado. 
universellement, generalement ; im 
allgemeinen, en general, communé- 
ment; - madıen, généraliser. 

* Allgemeinheit (---)f.uni- 
versalilé, généralité, communauté, 

.. 3 - ber Guter, l’universalite, la lota- 

ite, la communauté des biens; - 
eines Sages, la généralité d'une pro- 
position. 

* Allgewalt(i--) f. toute-puis- 
sance, puissance suprème, f. 

*Allgut (-) n. anserine, f.; bon- 


Henri, m. ( plante, genre chenopo- | 1 


dium, fam. atriplicées ). 

*Allbier (-2) ade. ici ( v. Hier). 

* Alligationéregel, [; règle 
d’alliage, f. [Berbiinten). 

+Alliiren (--=) va. allier (v. 

+Alliirte (ver ), (part. p. du 
verbe précéd.), pl. -n, lallie, m. (v. 
Bunbelgenc$ À sance, f. 

*Allmadt (+-) f. toute-puis- 

*“Allmädtig (-:-) adj. tout- 
puissant; der Allmächtige, le Tout- 

uissant. 

* Allmäblig (-:-) adj. succes- 
sif; graduel; adv. successivement, 
peu à peu, graduellement, par de- 
grés, petit à petit, 

+ Allopathie, f. allopathie, f. 
(méthode curative, op e à l'ho- 
mœæopathie, f.). 

"Alltag (<-) m. g.-#, pl. —< 
(42, 47), jour de la semaine. En com- 
position, ce mot a la méme valeur, 
et de plus il marque l'ordinaire, le 
commun, le trivial (v. Werktag). 

* Alltäglid (:--) adj. de tous 
les jours; fig. ordinaire, commun, 
trivial, , 

*Alltagsgefidht(2---)n.phy- 
sionomie comme on en voit tous les 
jours, commune , insignifiante, sans 
expression. 

* Alltagsfleid {2--) n. -rod, 
-but, m. habil, chapeau de tous les 
jours, m. 

* Alltagswig (*--) m. calem- 
bour use, m.; plaisanterie tri- 
viale, f. 

*“Allumfaffent (*---)adj.qui 
embrasse tout; vaste, universel. 

»Allwaltend (-:-) adj. qui 
in Partout, souverain de l’uni- 


HIT , 
Uweife (-==) ade. souverai- 


Alt 


nement sage ; ber Allweiſe, le sage des 
sages. ‚. [raine sagesse, f. 
* Allweisbeit (--) f. souve- 
* Allwiffenb sg > qui sait 
tout; der Allwiſſende, Dieu qui sait 
tout. [science, omniscience. 
*Allwiffenheit (-1--) f. toute 
* Allyu (+ -) allyu viel, allzu febr, 
adv. trop, par trop. 
*Almofen(i-.) nm, g. -8 (12, 
46) aumöne, charité, f. ; don, m. 
*Almofenbüdfe, f. bolte, f.; 
tronc des aumônes, m. 
*Almofengeld, n. argent des 
aumônes, m., aumönes, f. pi. ; fonds 
destinés aux pauvres, m. pl. 
*Almofenfaffe, f. caisse des 
aumônes, des pauvres, f. 
*Almofenpileger, m. aumô- 
nier, m. [teur, m. 
*Almofenfammler, m. que. 
*Aimofenfammlung, f. quête, 
collecte pour les pauvres, f. 
*Almofenftod, m. tronc pour 
les pauvres, m. 
+Aloe(i--)f. pl. -n (414,148) 
aloës, m. (plante et résine, genre 
aloë, fam. asphodélées); -boly, n. 
bois d'aloës, m.; -pillen, pilules aloé- 


ti er ' — 
oje . alose, f. (poisson, 
genre clupes, LE, abdominaux). 

Alp, m. g. -8, sans pl. (42) cau- 
chemar, m. _ 

*Alpenbeifuf, m. armoise des 
rochers, f.; genepi des Savoyards, 
m. (petite absinthe de Savoie, genre 
artemisia, fem. corymbifères). 

* Alpenbewohner, 
pler > N m. habitanı des Alpes, 
m. € (42, 47) alphabet, abc, m. 

+ Alphabet (—--21) n. g. -4, pl. 

ct EURE adj. alphabéti- 
que; ade. dans l'ordre alphabétique. 

Alraun(-)f. pl.-e(17) mandra- 
gore, f. (plante, genre alropa, fam. 


(i-.1- 


solanées). 

Als, conj. comme; dans les com- 
araisons que; comme si; quand, 
orsque; als Sreunb, comme ami, en 
ami; als ob, als wenn, comme si; 
mehr... als, plus... que, plus... de; 
feiner... alé, personne... que; eben 
fo... ale, aussi... que ; als ba find, (m. 
à m. comme sont là}, à savoir, tels 
sont, par exemple; ju... als baf, 
trop. pour que; er fprad als fei 
alles gelungen, il parlait comme si 
tout avait reussi; es fchien alé fei nichts 
mehr zu hoffen, il nous sembla qu'il 
n'y avait plus rien à espérer; als 
Gott tie Welt fchuf, quand Dieu créa 
le monde ; alé er fam , lorsqu'il vint 


(294). 

+Alsbald (-2) ud». toutdesuite, 
aussitôt, sur-Ie-champ; alsbald er: 
blifte man, on ne tard point d'a- 
percevoir. 

"Alevann(-*) ade, alors, puis, 
après cela , en outre, ensuile, 

»Alſo (-<)adr, ainsi, de la sorte. 
ll sus donc, par conséquent, 

All, älter, älteſt, adj. âgé; vieux, 
ancien, antique; use; invéléré; bie 
Alten, les vieux, les vieillards, les 
anciens; er ift fo — wie id, il est 
aussi âgé que moi; mie alt find Sie? 
quel âge avez - vous? alt werben, 
vieillir ; die alten Römer, les anciens 
Romains; vie alten Denfmäler, les 
monuments antiques; biefe Bauart 
ift -, celle manière de bâtir est 
antique ; ein alter Sut, un vieux cha- 
peau, un chapeau use; alte Borur: ; 


Alte 


theile, de vieux préjugés, des préju- 
ges invélérés ; LA alter Scharen. un 
ancien mal, un mal invétéré ; prov. 
jung gewohnt, - gethan, (litter. hat.i- 
tué jeune , fait vieux) les habitudes 
de la jeunesse, ne se perdent guëre 
dans la vieillesse ; ber ältere Bruder, 
le frère aîné, l'aîné (en parlant de 
deux); älteres Datum, date anté- 
rieure, priorilé de date; der Altefte, 
le plus äge, l'ainé (en parlant de 
plus de deux) ; der Alteſte einer Ge⸗ 
meinde, l'ancien d'une commune ; 
ber Altefte einer Berfammlung u. ſ. w., 
le doyen (d’äge) d'une assembice, 
d'un corps d'état, etc. 
+ Alt, m. (Mus). haute-contre, f. 
+Altan(-2)m. g.-(e)6, pl. e- (12, 
#2 plate-forme, f. ; ba con, * ;gale- 
rie, f. 
+Altar(-2) e1(2-) m. g. 4, 
I. Altäre (-2-) (42, 47) autel, m. ; 
er hobe -, le grand autel, le maître 
autel, m. [m 
*Altarblatt (2-—) m. retable, 
*Altarbede, f. parement, or- 
nement d’autel, m. tel, m, 
"Altargemälve,n. tableau d’au- 
*Altarbimmel, m. dais d'un 
autel, m, 
*Altarift (--*) m. bénéficier, 
chapelain desservant un autel, m. 
* Altarplatte, f. Altarftein, m. 
table d’autel, f. [d’autel, m. 
*Altarfiüd (2--) n. lableau 
Ptartaq n. nappe d’au- 


el, f. rassis, 
"Altbaden PACE adj. . 
*Altdeutfch (=-) adj. vieux AI 
lemand , germanique; teutonique, 
tudesque. [mencer à vieillir. 
Alteln (2-) vn. vieillir, com- 
Alter (--) n. g.-8 (v. Alt) 
âge, m. ; vieillesse ; ancienneté ; an- 
tiquité, vétusté, f.; bas jugenblice, 
männliche, reife, bobe -, le jeune 
âge, l'âge viril, mûr, avancé; bas - 
eines Staats, la durée d'un empire; 
baë - einer Schrift, la date d’un écrits 
vor Alters, anciennement, jadis, au- 
trefois; von Alters ber, de toute an- 
tiquité, depuis longtemps. [mot). 
Alter (=) compar. de Alt (v.co 
Alterlih(2--) adj. (v. Altern) 
paternel, maternel; patrimonial. 





*Altermann (<--) m. (angl. 
alderman) maître juré d’un Au 
métier; ancien, m. [aieule, f. 


* Altermutter (4-—-»-) f. bis- 

Altern (2-) on. vieillir, deve- 
nir vieux. 

Altern (--) m. pl. parents, 
m. pl. (père et mère). 

* Miternlos (:--) adj. privé de 
ses parents, orphelin. 

*Altennmorb, m. parricide, m- 

+ Ölternmörber, m. -in, f. par- 
ricide, m. et f. 

Alterthum (£--) n. g.-8, pl. 
-tbumer (42, 20 ) antiquité; an- 
cienneté { d'une famille, d'un droit, 
etc.) ; vétusté (er. d'un monument), 
[; Alterthümer, pl., antiquités, f. p 

* Miterthuméfunbe, con- 
naissance, science de l'antiquité et 
de ses monuments, archéologie, f. 

* Yiterthumsforfder, m.an- 
liquaire, archéologue, m. 

"Alte el ende 5 bn 
anliquaire, archéologue (| -). 

*Hiteroater(:---)m.bisaïeul, 
m. o 

* Älteft (2 -) superl. de Alt (v. 


Amei 


Amts 


An 





en i Le e Ar m. para, m. 
tfränfı -«-) adj. gau- 
lois, gothique ; = À bo à —— à 
l'antique. 

za A LL Beste 

Altgläubig (:--) adj. de l'an- 

cienne croyance, orthodoxe. 

+Altbee (=-) f. — al- 
thee, /. (plante, v. Gibif). 

zAltıft (*-) m. ( Mus. ) haute- 


contre, f. 
Alt —— adj. fam. prudent 
comme un vieillard); - thun, faire 
l'homme prudent, l'entendu. 
Altli (--) adj. un peu vieux, 
vieillot. 
 *Altmobith (=--) ge > qui est 
à la vieille mode, passé de mode, 
qui n’est plus de saiso: ; - ado. à la 
vieille mode (v. Altfrankiſch). 
+" Altfänger(:--) m. (Mus.) 
haute-contre, f. (chanteur). 
»Altſtadt (:-) f. vieille ville, f. 
+° Altftimme (+-=) f. haute- 
contre, f, (voix). [patriarche, m. 
“Altvater (—---) m. aleul, m.; 
"Altväterifch (- ==») adj. pa- 
triarcal, du vieux temps, anlique, 
gothique ; - ade. à l'antique (v. Alt: 
medifch), 
"Altweiberfommer (-=---) 
m. (litter, été des vieilles femmes ), 
—— beaux jours de l'automne, 


m (po#r an bem}, au, sur le, au- 
ke am Leben, envie; am be 
‚ pour le mieux , du mieux, au 
mieux. 
Iqmalsam a, n.amalgame, m. 
Amalgamiren, vu. amalga- 
mer (v. Berquiden). 
tAmarant (--2) m. amarante, 
-, Passe-velours, m. (plante, genre 
amaranihus, fam. amarantées); - 
farben, farbig, couleur d'amarante. 
ae marelle,f.griotte, f. (v. Kir: 
+ Amaurefe ſſchwarzer Staar), f. 
Maurose, goutte sereine, cécilé pa- 
alytique ou nerveuse, f. 
tim ajone,f. amazone, f. 
Amber(2-)m.ambre; 1° ambre 
Tis, m. { substance resineuse que 
on considère aujourd'hui comme 
élant un excrément du cachalot); 
2% Bernſtein) ambre jaune , succin, 
karabe; ter fluffige -, liquidambar, co- 
Palme,m. (résine liquide fournie par 
un grand arbre d'Amérique) ; -hola, 
—— * m.; -fraut, n. ma- 
‚ m. (plante, yenre leucrium, 
fam. lbices) = 
r Ambivovie, f. amblyopie, f. 
"taiblissement de É vue, m. pie, f, 
mboß (2-) m. qg. -fies, pl. -fie 
(42, 47) enclume, f. ie 7 À 204 „fe 
Clumeau, m.; ter zweibörnige -, bi- 
Borne, f. ; bigorneau, m. m. 
Ambopftod (:--) m. billot, 
FAmbra (2) (v. Amber) ; -Fugel, 
„’ Muscadin, m. [ambroisie, f. 
FAmbrofia (-2==)f. (Myth.) 
d tAmbrofianifh (---2-) adj. 
> Saint Ambroise ; der ambroftanifi 
ang le Te Deum,  {broisie. 
TAmbrofifh (<--) adj. d'am- 
meife (2) f. pl. -n (48) four- 
= [. (genre formica, vrdre hymé- 
Plères, cl. insectes). 
mi Meifenbär 2=-»-) m. four- 
en myrınecop age. m. (mam- 
» genre myrmécopha or- 
dre éden£, Y ph t « 


F les). enbär). 
Ameifenfreffer, m. (v. Amei: 


*AUmeifenfuchs, m. tamanoir, m- 
(genre myrmécophaga, ordre eden- 
s), : fourmiliere, f. 
*Ameifenhaufen (----) m. 
*Ameifenfäure, /. acide for- 
mique, m. (acide animal obtenu par 
la distillation du suc des fourmis). 
+Amen! (+-)amen! ainsi soit-il ! 
*Nmenorrhöe(---+) f. amé- 
norrhée, f. (absence morbide de la 
menstruation). 


Amme(--) f.pl.-n (48) nourrice, | 


*Ammenmäbréen (2---) n. 
conte de nourrice, de bonne femme, 


m. 

Ammer (--) f. g.-8 (12, 16) em- 
bérise{oiseau, ordre des passereaux); 
griotte (sorte de cerise), f 

+Ammonium (-t--) n, ammo- 
niaque, m. (nomenel. anc., alcali 
volatil, nomencl. mod. azoture d'hy- 
drogène). 

LEA ne n. corne 
d'Ammon, f. (coquille petrifiee). 

+ Amneftie (--#) f. amnistie, f. 

Ampel(--)f. pl.-n (48) lampe, f. 

Ampfer (--) m. g. -8 (12, 46) 
rumex, ım. (genre de plantes, fam. 
des polygonces). 

+" Amphibie(-2-) f.pl. -n 
(18) amphibie, replile, m. 

Amfel(--)f. pl.-n(18) merle,m. 
(oiseau, ordre passereaux). 

Hmfig, adj. (v. Gmfig). 

Amt,n.g. -(08, pl. Amter (12, 
20) office, m.; charge, f.; emploi, 
m .; fonction, [.; || college; bureau, 
m. ; intendance, f. ; bailliage, m. ; || 
jurande, corporation, ( ‚ || ser- 
vice divin, m. ; messe, f. ; | von Amts 
Wwegen, d’oflice; bas - haben, avoir 
la charge, avoir pour mission; qu 
einem (in ein) Amt gehören, ètre du 
ressort d'un ollice, d'un bailliage ; 
das hohe -, la grand'messe ; das Amt 
balten, oflicier. 

Amtchen (--) n. g. -4 (42, 16) 
petit emploi, m.; petite charge, f. 

Amtei (-*) [. (v. Amthaus), 

*Amthaus (=-) »#. bailliage, m.; 
maison du bailli, f. 

»Amtlos (=-) adj. et ade. sans 
emploi, sans charge, en particulier. 

"Amtmann (-+) m. bailli, m. 

*Amtmännin, f. baillive, f. 

*Amtmannfhaft (2--) f 
charge de bailli, f. ; bailliage, m. 

*Amtsarbeit (2--) f. travail 
d'un emploi, m. ; fonctions attachées 
à un emploi, fi pl. 

* Amtöbericht (= -) m.rapport 
officiel; rapport d'office, m. 

*Amtsbeicheid (=--) m. sen- 
tence, décision d'un bailliage ; sen- 
tence oflicielle, f. 

*Amtsbewerber(:--<) m. as 

irant, candidat, prétendant (à une 

onclion, etc.) , m. 

* Amtsbezirk m. ressort d'un 
bailliage, etc., m. {cielle, f. 

*Amtablatt (+ -) n.gazelte o 

*Amtsbote (<--) m. messager 
d’un bailliage, m. 

*Amtsbruder (£:--) m. col- 
lègue, conftère, m. 

* Amtéviener (-=) m. sergent 
de bailliage, m. 

*Hmtsvorf (:-) n. villageres- 
sorlissant à un bailliage, m. 

* Xmtéeiv (+ -) m. serment de 
fidélité, m. 

*Amtécifer(=--) m, zèle pour 
son office, m.- iron.) zèle ofliciel, m. 


49 
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*Amtsfrohne, Amtöfuhre (2- « 
Core due par les habitants d'un 

illiage, f. 

*Amtsführung, f. administraæ 
tion d'une charge, etc,, gestion, f. 

*Amtsgefälle (<---) m. pl. 
redevances dues au bailliage, f. pl. 

Am a mn. adjoint, a 
sesseur, substitut, m. m. 

*Amtégenoÿ(:--)m. collègue, 

* Amtsgeridht,n. tribunal, siége 
d’un boilli, m. 

Amtageſchäft, n. affaire d'é- 
tat; -e, pl. affaires publiques. 

*Amtsgefiht, n. fig. air grave, 
m., mine sévère, morgue, f. 

*Amtshbauptmann, m. baillis 
grand-bailli, m. 

*Amtthauptmannfhaft, f. 
grand-bailliage, m. [d'un office, fi 

*Amtshoheit, f. dignité, majesté 

*Amtsfleid, n. habit de céré- 
monie, costume, m.; robe, f. 

*Amtéfoften, pl. fraisde justice 
dans un bailliage, dépens, m. pl. 

Amtsmiene,f.v. Amtegefiht, 

*Amtepflege, f. administration 
d'un bailliage, f. 

*Amtspflicht, f. devoirs alta- 
ches à une charge, m. pl.; serment 
qu'on prèle en entrant en charge, m. 

*Amtspflidtig, adj. ressor- 
tissant d'un bailliage. 

Amtsſache, f. cause du bail- 
liage; affaire x regarde le bail- 
liage, affaire officielle, f. 

*Amtéfañ(:-) Amtsfchriftfan,m.' 
personne justiciable du bailliage, f. 

*Amtsfhaffner, Amtsichöffer, 
m. receveur, administrateur des de- 
niers d'un bailliage, m. 

*Amtsfchreiber (--) m. 
greflier de bailliage, m. 

"Amtstag (+ —) m. jour de 
séance d'un bailliage; jour d'au- 
dience, m. 

*Amtftube (:--) f. siège, bu- 
reau du bailliage ; barreau, m. 

*Amtavogt (+-) m. prévôt, 
huissier du bailliage, m. 

"Amtsvogtei (+--)f. charge, 
juridiction d'un prévôt, etc., f. 

+ Amulett (-») n. amulette, 
phylactère, m. 

YA n, 4° prép. dat. et acc. à, prèsde, 
contre, sur, en; à peu près, environ 

dans Le sens du latin circa) ; || avec 
'accusalif, indique l'approche vers 
un objet ; an das Feuer egen, mettre 
au feu ; an die Thur Flopfen, frapper, 
heurter à la porte ; ed waren an zwei⸗ 
taufenv ann (489), u avail à peu 
près (environ) deux mille hommes; || 
avec le datif, marque la proximité 
d'un objet; es iſt jemand an der Thür, il 
y a quelqu'un à la (devant la) porte; 
bie Tugend an fit, la vertu en elle- 
méme ; ed ift an mir, ed zu thun, c'est 
à moi à le faire, c'est mon tour ; fo 
viel an mir ift, autant qu'il est en 
moi; es ift nicht viel an ibm, il ne 
vaut pas beaucoup; an einen Werf 
arbeiten, travailler à 1% ouvrage, 
s'en occuper ; an einer Sache Theil 
A pri participer à qq. affaire ; gut, 
ſchlecht an einem hanbeln, se compor- 
te bien o# mal envers qn; ſich an 
einem rächen, vergeben, vergreifen, se 
venger sur qn, se donner des torts 
envers qn, porter la main sur qn; 
fit an einem ſpiegeln, prendre erem- 
ple sur qn, choisir qn pour modèle: 
an etwas Freube haben, prendre plaisir 


y nbe 


— — 








à qc., yiro „er un su;el de conten- 
tement ; a einer Krankheit tarnieber 
liegen, fter! en, ètre gravement atteint 
“d'une maladie, y succomber; bie Blu: 
me an dem Geruͤch erfennen, reconnal- 

.tre la fleur à son odeur; an etwas 
zweifeln, douter de qe.; es geibah an 

.tinem Sonntage, cela arriva un di- 
manche ; an dem fein, en être là, être 
vrai; être sur le point de... || 2 adv, 
oben an, en haut, à la tete; neben an, à 
côté ; von... an, des; von jet an, von 
nun an, dès à present; von Kindheit an, 
des l'enfance, || En composition, an, 
toujours separable, marque l'union 
d'un objet avec un autre (anlegen, 
approcher, anjliegen, serrer, ele.) ; 
la direction vers un lieu (anfehen, 
regarder, anveben, adresser la pa- 
role); le mouvement ascendant, l'ac- 
croissement ( bergan gehen, monter, 
grimper sur une montagne, anfüllen, 
remplir, anféwellen, gonfler ); le 
commencement d'une action ou d'un 
état (anfangen, commencer, anbre: 
en, entamer, poindre) ; une action 
dans la vue d'apprendre, de s'in- 
struire (anhören, écouter, anjeben, 
examiner en regardant, anfublen, 
palper) ; le degre peu avancé d'une 
chose (anfrifihen, rafraichir, anvtut- 
zen, loucher légèrement). 

+ 'Anagramm (---) ng. -8, 
pl. -e (12, 47) anagramme, m.; ein - 
machen, anagrammaliser. 

+" Anagrammenmader, m. 
anagrammaliste, m. | 

+Analeptiih (--2:-) adj. | 
(Méd.) analeptique, propre à restau- | 
rer les forces. [{44) analogie, f. | 

Analogie (---2:) f. pl. -n 
Analoquel--2) adj. analo- 
gue (v. Ahnlich). [(v. Zerglieverung). 
Analyſe (--2-) f. analyse, f. 
Unalvyiiren(---1-) va. ana- 
lyser (v. Jergliedern). [lique. 
+Analvtiih(--+=-)adj. analy- 

+Ananas (---) f. ananas, m. 
(fruit et plante, genre bromelia, 
fam. broméliées). 

An-anftern(<--) va. amarrer; 
einen Balten -, cramponner une pou- 
tre. [ (Anat.) anastomose, f. 

+Anastomofe (--- =») f. 

+Anatomiler(--=») m, ana- 
tomiste, m. 

+ Anatomiren (---1«) va. | 
analomiser, disséquer.  [tomique, 

+ Anatomifh(-=+-) adj. ana. 

Anzbahnen(t--) va. commen- | 
cer , tracer le chemin, aplanir les | 
obstacles. 

An:bannen (=--) va. fig. fixer 
par un charme ; enchainer ä...;er ift 
wie angebannt an feiner Arbeit, il est 
comme cloué à son travail. 

"Anbau(+- )m. 1° pièce ajou- 
tée, attenante à un bâtiment, f. ; con- 
struction (ex. d'une galerie ), f. ; 
{ Arch. ) bâtiment adaltionnel, m.; 
fondation, f.; 2 &tablissement (ex. 
d’une ville, d'une colonie}, m. ; 30 
defrichement, m. ; culture, f. 

Ansbauen/+-»)»a, 4° adosser 
(une maison à une autre, l'appuyer 
contre); ajouter (une aile); rn e, 
s'établir; se faire construire une 
maison; 2° defricher (une terre); 
commencer une nouvelle culture, 
cultiver (ex. du tabac, des bettera- 
ves). {cultivateur ; colon, m. 

* Anbauer(:=--) m. défricheur; 

Anzbefehlen (<---)1(75, À, 1, 
b} va. 4° enjoindre, donner un or- 
dre formel à qn, commander, or- 


Anbr 


donner ; % aw lieu de anempfehlen, 
recommander ——— à qn. 

*Anbefeh ET (= -») f. in- 
jonction, f. ; ordre formel, m. ; re- 
commandation, f. s 

*Anbeginn (Z=-) m. premier 
commencement, m. ; origine, f. 

Anzbehalten (:--) (76, a) 
va. garder sur soi (se dit d'un vète- 
ment). 

Anzbeifen (2-»)(76, a) va. en- 
tamer avec les dents ; absol. ınordre 
(ä...); fig. mordre à l'hameçon, à la 
grappe ; se laisser entrainer. 

n:belangen (£---) oa. (Y. 
Anlangen, Betreffen). 

Anzbellen (<--) va. aboyer 
contre ou après... 

An-beraumen(:---)v0a.fixer, 
marquer, déterminer (Jurispr.) 

*Anberaumungé:---) f. fixa- 
tion, préfixion, f. 

An-:beten(:--) va. adorer. 

*Anbeter(2--)m. g.-48(412, 16) 
adorateur, m. _ 

Unzbetreffen, va. (v. Betrefc 

en mendiant. 


| fen). 
| Anzbetteln (:--) va. aborder 


*Anbetung(:--) f. adoration, f. 

"Unbetungswürbig(----) 
adj, adorable. 

Anzbiegen (-») va. (Jard.) 

lier ctaltacher; (Prat,)ajouler sous 
e mème pli, joindre. 

Anbieten (<--) (78, a) va.of- 
frir, présenter; vn. faire la première 
offre à l'encan. 

Anzbinden (+-») (77, a) va. al- 
tacher ; lier; assujelir; ein Schiff 
-, amarrer, garer un baleau; Bäu: 
me an Prähle binden, palisser des ar- 
bres ; ven Weinftof -, nouer, acco- 
ler la vigne ; Pferde in einem Lager 
-, mettre les chevaux au piquet; 
pop. Baren-, (filter. attacher des 
ours) contracter des dettes; fig. et 
absol. mit einem-, entreprendre qn ; 
einen an feinem Geburtstage ?e. —, faire 
un cadeau à qn le jour de sa fète 
(litter, le lier, l'obliger); furz ange: 

unben fein, (liter, ètre attaché de 
court) être vif, prompt, cassant; 
pop. avoir la tête près du bonnet. 


*Anbif(i-)m.entamure, f.; fig. 
collation, f: Chasse) appät, À à 
amorce, f. 


An-blafen (:--) (72, b) va. 4e 
soufller, souffler vers, sur, dessus; 
allumer en soufflant ; fig. allumer, 
alliser, soufller (ex. la discorde ); 
2 annoncer en sonnant (de la trom- 
pelte, du cor); sonner er lacharge). 

Anzbleden (-=) va. einen -, 
regarder qn en grinçant les dents; 
montrer les dents à qn. 

*Anblidt{i-) m. aspect, coup 
d'œil; spectacle, m. 

An-bliden(:--)va. regarder 
avec attention, fixement, d'une ma- 
nière expressive ; bad -, le regard, la 
yue attentive, etc. 

Anzblingeln (2--) va. regar- 
der en clignant les yeux, en cligno- 


tant. 
An-blöcken (=-+) va. mugir. 
bèler contre; fig. einen-,rabrouer qn. 
An:bobren (<--) ra. commen- 
cer à forer, à percer, entamer ; met- 
tre en perce (sx. un tonneau de 
vin); das - (ber Harabäume), la téré- 
bration. {cher en bruissant 
Ansbraufen(+-=-) pn. appro- 
An:brehen(t-=) (75, A, 1. 4) 
va, entamer (en rompant); || vn. 


Ande 





commencer à paralire, à poindre, 

éclore; mit anbrecentem Tage, à ia 

eg du jour; mit anbredenter 
act, à l'entrée de la nuit, 

Unzbrennen (*-=) (75, CG, #) 

va. allumer, enflammer, mettre le 
feu à qc. ; brûler une partie de qe. ; 
|| en. prendre feu; s'allumer, com- 
mencer à brûler ; s'attacher en brni- 
lant; eine Speife - lafjen, laisser brü- 
ler un mets; fig. fam. s’echauffer, 
se prendre (ex. de vin, d'amour). 

Anzbringen (:--) (77, d) va. 
réussir à meltre, à placer ; mettre 
avec peine (ex. les bottes, les gants; 
placer, établir (ex. ses enfants); me- 
nager (ex. un escalier); pratiquer 
(ex. un guichet dans le mur); se dé- 
faire (d'une marchandise); porter, 
déposer (une plainte ); rapporter 
(ex. un commérage) ; dénoncer (un 
fait ); bie Antwort mar qut ange- 
bradt, la réplique était bien placée, 
bien appliquée ; diefer Spaß ift zur 
Unjeit angebracht, cette plaisanterie 
n'est pas de saison, est déplacée ; 
bas -, tie Anbringung, la denoncia- 
tion, la délation en justice, f.; le 
rapport contre qn; l'application 
(d'un mot, etc.). 

*Anbringer(--)m. g.-4(12, 
46) -in, f. rapporteur, denoncia- 
teur, délateur, m.; dénonciatrice, 
délatrice, f. 

*Anbrud (-) m. (v. Anbre: 
en ) entamure, f., première tran- 
chée d’une mine, première ouver- 
ture d'une carrière, [.; einen - ma- 
en, ouvrir une carrière, une 
mine, découvrir un filon; bas Grz 
fleht in gutem -, le minerai est en- 
core abondant: die Anbrüce, les 
prémices, f. pl., les premiers objets 
tirés d'une carrière, d'une mine, m.; 
Anbruch tes Tages, pointe du jour, 
aube du jour, f.; - der Morgenrötbe, 
lever de l'aurore; -ber Nacht, entrée 
de la nuit, 

Anbrüchig (=--) adj. un peu 
corrompu, gâté ; - werben, commen- 
cer à pourrir, à se gâler, à se cor- 
rompre, à tourner. 

An-brüben(:-+)re. infuser 
dans l'eau chaude.  [rugir contre. 

Anzbrüllen(t--)va. mugir, 

Anzbrummen (*--) va. beu- 
gler contre; fig. fam. gronder contre, 
rabrouer{qn); faire la grimace (à qu), 

Mn:brüten(=--)v4. commen- 
cer à couver; ein angebrütetes Gi, un 
œuf couve. 

*Anbadt(:-) f. (v. Denken), re- 
cueillement, m.; devotion; piété, 
f. ; feine - halten, verrichten, faire ses 
devotions, ses prières. 

*"Anpähtelei(--—)f. fausse 
dévotion, bigoterie, f. 

*Anbädbteln(:--)ven. faire le 
dévot, le bigot; ter, afficher la 
dévotion. tig. attentif. 

*Anbädtig (*--) adj. devot; 

*Andäcdtler ( a. m. -in, f. 
beat, faux dévot, m.; béate, fausse 
dévote, f. 

*Anbadtlos (*--) adj. sans 
recueillement, sans dévotion. 

Andachtebuch, n. livre de dé- 
votion, m. 

Andachtseifer, m. zèle de dé- 
votion, m., grande dévotion, fer- 
veur, f. [devotion, dévotion, f. 

Antahbtsübung, f. praliquede 

+ Andante (- : -) adv. et n, 
(Mus.) andante, adv. et m. 

*Andenten(t-»)n. g.-8(12,46) 
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commémoration (d'un saint}, f.; im 
- fein, (littér. ètre dans le souvenir 
de, avoir mémoire, souvenir de ; im 
- bei jemanden flehn, étre dans le sou- 
venir de, ètre présent à la mémoiro 
de; jum-von jemanben, à la mémoire 
de qu ; glorwurdigen -#, de glorieuse 
mémoire ; mein Diann feligen -8, feu 
mon mari, mon mari défunt. | 
Ande F Nacdj. 4e (oppose dein, 
un, el à erft, premier) autre ; second, 
deuxième ; der eine ift tugendhaft, der 
andre ichlect, l'un est vertueux, l'au- 
tre méchant; der erfle Theil ift lang, 
ber andre gebrängter,, le premier vo- 
lume est ends le second plus res- 
serré ; 2 indique la distinction, la 
variété, la différence dans la nature 
ou la qualité d’une chose ; ein anberes 
Kleid, Hemd 3. angichen, mettre un 
autre habit, une autre chemise, etc. ; 
ne: werben, changer d'avis; 
einen eines Anbern beichren, prouver 
le contraire à qn; nad) anderer £eute 
Put trachten, convoiter le bien d'au- 
Lui; etwas anderes, quelque autre 
chose ; bas ift etwas anderes, c’est au- 
tre chose, c'est une autre affaire; 
Anderes ift verfpredhen, Unteres halten 
(her. autre est promettre, autre 
nir}, promettre et tenir sont deux; 
eines in bas -e, l'un portant l'autre, 
lerme moyen; eines in baë -e reben, 
Parler sans ordre, confondre les 
Choses ; ich habe eines und das -e mit 
!bm zu reben, j'ai à lui parler de di- 
verses choses ; einer um ben andern, 
lour à tour, alternativement ; es Fam 


ein Gilbote nach bem anbern, il vint | 


Courrier sur courrier; ein um ben 
andern Tag, de deux jours l’un, tous 
deux jours. 

nbern {:-) va. changer. 
"Undernfalle(t--) ade. dans 

Cas contraire, autrement (Y. 
onft, wo nicht). 
"Anberntheils(:--) ado. d'au- 
Lre part; en second lieu. 

‚Anders (2 -) ade. autrement: 
différemment ; - machen, faire autre 
ment, d'une autre manière, chan- 
ger; ich will ihn fon - reden Ichren, 
Je lui apprendrai bien à parler au- 


le 


lrement; - werten, changer, se chan- 
ger; wenn-, mo -, si toutefois, à moins 


que, pourvu 


ue, || En composition, 
Anberébentent , 


-glaubend, -rebent, 


Pensant, croyant, parlant differem- 
ment. 


"Anderfeits ( - 


*Anberswo(:- 7 ado. ailleurs, 


(uelque autre part; fein - beweifen ! 
Prouver son aubi (Jur.). 
‚Anderswoher (2=--) ado. 
d'ailleurs, de quelque autre part. 
nderswohin (2=---) ade. 


tilleurs, quelque autre part (indique 


Mouvement vers). [un et demi. 
Anderthalb(2--) adj. et ado. 
Anberung (4e) f. pl. -en (14, 
19) changement, m. 
er Rdermwärts, 
Un autre côté. 
tre „Aberweitig (:--+) adj. au- 
je Venant d'autre part; || adv. ail- 
eurs. quelque autre part. 
Mbeuten(4- va. indiquer 
pur des signes ; donner à entendre : 
"nier ; intimer ; présager. 
sign Ndeutung(2--Jf. indication, 
ification ; intimation ; marque, 


[*; signe, présage, augure, m. 


ade. ailleurs, 


serrer contre. 


adv. d'un 
—— côté, de l’autre côté, d'autre 
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An:dihten(2--)oa. attribuer 
ow imputer faussement: faire une 
supposition gratuite ; prêter (ex. un 
ridicule à 5 

*Anbidgtung (2 -=)f. imputa- 
tiou fausse, PS Pan gratuite, f.; 
reproche d'un défaut imaginaire, m. 

n-bonnern (2-») va. (litter. 
lonner à ou contre) fam. frapper 
rudement à ou contre ; einen -, par- 
ler à qn d’une voix de tonnerre. 

*Anborn(=-)m. marrube, m. : 
(pente, genre marrubium, fam. la- 

ices). [Auence ; véhémence, f 

* Anbrang (:-) m. presse; af- 

Anzbrängen (:-+) va. presser, 
serrer contre. 

+Anbreas (-:-) m. André, m.; 
-freuz, n. croix en sautoir, f. 

An-drechſeln (£- =) va. ajouter 
en façonnant au tour, façonner au 
tour ; einen Knopf an einen Stot -, 
façonner au tour la pomme d'une 
canne ; fig. bas Kleid fist ihm wie an: 
getrechlet, l'habit lui va comme (s'il 

ui était) collé (sur le corps). 

Anzdrehen (2-=) va, ajouter en 
tournant, en tordant; serrer à vis; 
commencer à lourner, à tordre. 

Anzdringen (2--) (77, a) on. 
approcher vivement, s'avancer im- 
pétueusement. 

An:brobhen(:--) va. einem et 
mwas-, menacer qn de qc. 

Anzdruden % -+) va. ajouter 
à. (en imprimant). 

An:brüden (:- 1 va. presser, 
) [prier; atiribuer. 

Anzeignen (* - =») va. appro- 

"Aneignung (2-»}f.appropria- 
tion, f.; (Physiol.) intussusception, f. 

*Aneinanber (--—2.<) «de. l'un 
contre l'autre; ensemble ; d'une ma- 
nière contiguë , joignant; -grenaen, 
être limitrophe, contigu ; -grenzend, 
limitrophe, dont les limites se lou- 
chent; -grenzung, f.-grenzen, n. con- 
gun, À: tenir l'un à l'au- 
tre ; -fegen, -fügen, joindre, assem- 
bler; emboiter; -floßen, s'entre- 
heurter , s’entre-choquer ; être con- 
tigu ä...; se rencontrer. 

* Ancinanberbangenbt, adj. 


réunis, articulés, contigus, adhé- |son); se mettre à, 


rentis ensemble. 

Anzefeln (2-=) »n. inspirer du 
dégoût, de l'aversion; répugner, 
faire lever le cœur. 

+'Anemone(--21-)f. anémone, f. 
(fleur, genre anémone, fum. re- 
nonculacees), 

Anzempfehlen (*---)ra. re- 
commander (v. Gmpjehlen). 

Anzerben(-=) ra. échoir par 
succession; angeerhte Dorurtherle, 
des préjugés héréditaires, de famille, 
de naissance. [-- +) f. offre, f. 

*Ancrbieten, n. Aner —— 

Anzerfennen (*»--) (75, €, à) 
va. reconnaitre; avouer; nicht -, 
désavouer. 

"Anerfennung(!--»)f.pl.-en 
8 ) reconnaissance, f. aveu, m.; 
Comm.) acceptation, f. 

Anzerfhaffen (:--<) (72, a) 
va. donner en créant; || part. p. 
inne, [vrisme, m. (Med.). 

tAneurysma (-- =) n. an 

An-fachen (:--) va. souffler ; 
allumer : fig. atliser, exciter, 

An:fäheln (-») ra. einen -, 
agiler l'air vers qn avec (rx. l'éven- 
tail}; frapper, cflleurer d’un souflle 
léger, 
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sonrenir, m.; souvenance; mémoire; | 


Anzfahren(t- -)(72,a) va. ame- 
ner en voilure, en bateau ; charrier, 
voiturer ; fig. einen -, brusquer, ru- 
doyer, rabrouer qn ; | on. arriver en 
voilure, en bateau etc, : approcher, 
aborder ; descendre dans une mine : 
bei einem-, descendre, mettre pied a 
terre chez qn ; angefahren fommen, 
arriver en voiture, en bateau, etc. ; 
an etwas-, heu:ter, donner contre 


qc. 
"Anfahrt (:-) f. a proche , ar- 
rivée, A ; abord, m.; aire (d’un 
pont), f.; descente (dans une mine), f. 
* Anfall (+ -) m. attaque, ſ. 
choc, assaut, m.; fig. altaque, ( ac- 
cès, m.; alteinte { d'une maladie, 
etc.) [.; - einer Grbfchart, transmis- 
sion d’une succession, f. 
Anzfallen (2--)(72, b)va. (Hitter. 
tomber à, sur...) attaquer, assaillir, 
fondre sur...; tomber, échoir en par- 
tage; vn. lomber, donner contre.. 

* Anfallsredt (2-=) m. droit 
de succession, d'expectative , m. 

*Anfan ) m. g. ce), 
pl. Anfänge (#-*-) (42, 47) commen- 
cement; debut, m. ; origine,f.; prin- 
cipe, m. ; naissance{ d'un état, elc.), 
f-; ouverture (de la campagne) ; pri- 
meur, première saison (des fruits), 
f-; introït (de la messe), m.; - ber 3eit: 
rechnung, ère, f.; ben — machen, com- 
mencer , faire le premier ; feinen - 
nehmen, tirer son origine, prendre 
naissance ; Im ot am -€, au commen- 
cement,dans l'origine, dans le prin- 
cipe ; bie Anfänge, les principes, les 
éléments, m. pl. 

An-fangen(:-<)(79,b)»a. com- 

mencer, entreprendre ; entamer (un 
discours, 5J— entrer (en matiere, 
etc.), lier (ex. conversalion); in- 
tenter {un procès à qn) ; ouvrir (ex, 
une boutique ; une campagne): se 
mettre (ex. en ménage); ih weiß 
nicht, was ich - fell, je ne sais ce que 
je dois entreprendre, je ne sais que 
faire ; ich weiß nicht, wie ich es - foll, 
| Je ne sais comment m'y prendre ; es 
ift nichts mit ibm anzufangen, il n'y 
a rien à faire avec lui; || absol. com- 
mencer ; débuter (ex. par un fris- 
se prendre à; 
prendre naissance ; von vorn wieber 
>, recommencer ; es fängt an, mid zu 
bungern ; je commence à sentir la 
faim. 

* Anfänger (2) m, g. -8 (12, 
46) commencant, débutant, m. ; der 
- eines treites, l'auteur d'une que- 
relle. [debutante, f. 

"Anfängerin, f. commencante, 

"Anfänglich (=--) adj. qui est 
au commencement, premier; adv. 
au commencement, premièrement, 
d’abord. [mencement, d'abord, 

"Anfangs (*-) ade. au com- 

* Anfangsebuchftabe, m. lettre 
initiale, majuscule, f. 

* Anfangsgrund, m. principe, 
m. ; Anfangégrunbe, éléments, prin- 
cipes, m. pl. notions préliminaires 

s [maire, petite école, f. 
*Anfangéfdule, f. école pri- 
y Alto he Le f. ligne ini- 
tiale, f. 

Anzfärben (:--) va. colorer, 
teindre; donner une couche (de 
couleur), 

Anzfaflfen (2 - 7 va. empoi- 

er, saisir; prendre: faßt an, allons, 

l'ouvrage ; helft mit -, venez aider 
4 la besogne, 
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Anzfaulen —— va. s’enticher, 
commencer à pourrir ; se carier. 

An:fehten (*-=») va. (75, A, II. 
d) fam attaquer; comballre; ten- 
» ter; contester, inquiéter, tourmen- 

ter, affliger ; ich lafle mich das nicht — 
(liter. je ne laisse pas cela m’alla- 
quer), cela ne m’arrete, ne me tenle, 
ne me rebule pas; pop. was fidht ihn 
denn an? que veul-il donc? quelle 
mouche le pique ? 

Anzfehtung (*-») f. pl. —n, 
119) altaque ; dispute ; contestation ; 

ntation,inquiélude,f.;tourment,m 

Anzsfeilen(:--) va. commen- 
cer à limer ; eine neue Spige an ei: 
nen Stift-, faire avec la lime une 
nouvelle pointe à une cheville. 

An:feinben *- va. vouloir 
du mal, avoir de la rancune, de l'i- 
nimitié contre qn; tracasser, persé- 
cuter qn. 

*Anfeinbtung (--) f. pl -en 
(49) inimitié, haine, persécution, f. 

An-fectigen, va. achever (v. 
Berfertigen) : (Chan. ) envoyer, dé- 
pécher {v. Ausfertigen). 

Anzfeffeln (*-=-) va. enchal- 
ner à qc.; meltre aux fers. 

An:feudbten {:--) va. humec- 
ter, mouiller ; arroser. [m. 

* Anfeudtarube, f. mouilloir, 

Anfeuchtung, f. pl. -en (49) 
humectalion, f.; arrosage, 9.; 
(Impr.) mouillure, f. 

An-feuern (:--) va. faire du 
feu (dans le fourneau, elc.), allu- 
mer ; amorcer ; fig. enılammer, ani- 
mer, encourager, oxciler. 

* Anfeuerung (£- =») f. (Art.) 
amorce, f.; fig. encouragement , m 

Anzfledten (*-=) (75, À, IL, d) 
va. ajouler en lressanl, en cordun- 
nant, 

Anzfleben (£--) va, implorer, 
supplier ; Gott um Sulfe-, implorer 
le secours de Dieu, 

"Anflehung( -)f. pl.-en (19) 
imploration, supplication, f. 

Anzfletfhen (+--) va. (v. An: 
bleden). 


Anzfliden (:--) va. coudre 
d..., ajouter à... en rapiécetant. 

Anzfliegen (*-») (78, a) vn. 
voler vers; s'approcher en volant; 
an etwas -, voler contre, donner con- 
tre qe. en volant ; gegen ben Himmel 
-, prendre son vol vers le ciel ; fig. 
eMeurer légèrement; survenir tout 
à coup, surprendre qn; ( Forest. ) 
pousser ; biefe Kranfheit fam ihm mie 
angeflogen, cette maladie lui survint 
tout à coup. 

An:flôfien (*-=) va, faire Not- 
ter (du bois) vers... ; charrier ns 
sable) vers...; accroître par allu- 
vion ; bas angeflößte Land, l'alterris- 
semeul, m. 

»Anflößung (- =») f. pl. —en 
(48) Nottage, m.; 452 

»Anflößungsrecht 4n. 
droit d'alluvion, m. 

* Anflug(2-) m. essor (vol de 
l'oiseau), m.; pousse, crue (des pins), 
f 3 der - der Rothe, der Site, une lé- 
gere rougeur, une rougeur volante, 
une boutlée de chaleur ; der - ber 
(Sryfalle, l'eMorescence des cris 
laux S ta se déposent à la surface 
«les roches ou des murs) (Min.). 

. *Anforberung(i---)f. pré- 
tention, demande, f. IP 
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"Anfrage (2 --)f. ques, 
demande, information, f. ; bei einem 
wegen (ou über) etwas -thun, aller, ve- 
nir aux informations auprès de qn. 

Anzfragen(+--)va.demander, 
venir demander , s’enquerir , s’in- 
former. 

Anzfreffen (--) (75, B, f.)va. 
ronger après gc.; manger de...; cOr- 
roder ; carier (les os). 

Anzfrieren ya -) (78,a) vn. 
geler, s'altacher à qc. en gelant. 

Anzfrifhen (-») va. rafrai- 
chir ; fig. encourager, animer. 

*Anfrifhung(:--) f. rafrat- 
chissement; fig. encouragement, m. 

Anzfügen (:--) va. joindre, 
ajouter ; emboîiter, rassembler ; 
(Chanc.) rapporter , faire savoir, 
avertir. 

*Anfügung (2 =) f. embolte- 
ment, assemblage, m.; unter-, en(y) 
joignant. 

Anzfühlen (--) va, toucher, 
täter ; s'assurer en louchant ; ma- 
nier, 

*Anfüblung (:--) f. attouche- 
ment, toucher, maniement, m. 

Anzfübren (+ -») va. 4° ame- 
ner, charrier, voilurer; fig. citer ; 
alléguer (ex. un fail, un passage) ; 
2 conduire, mencr; servir de guide; 
commander, être à la lèle, étre le 


chef (d'une armée, etc.) ; fig. mon-. 


trer ; diriger ; instruire , el par ex- 
tens. conduire dans de fausses rou- 
tes, induire en erreur, tromper, 
altraper, duper. 

»Anführer (--) m. conduc- 
teur, chef, directeur, m.; meneur 
(d'un complot), m. 

*Anfübrung(:--)f. charriage, 
m.; cilation , allégation ; conduite, 
direction, f.; commandement, m.; 
instruclion ; tromperie, duperie, f. 

Anführungéezeichen (--- 
+) n. (litter. signe de citation}, guil- 
lemeis, m. pl.; onglet, m. 

An-füllen (2 - -) va. emplir, 
remplir, [remplir f.;remplissage,m, 

* Unfullung (<--) f. action de 

*Anfubrt(=-)f. abord, m. 

"Angabe (<—--) f. (v. Angeben) 
ce qu'on donne, comme partie d'un 
paiement,au lieu d'argent complant; 
déclaration, f.; denombrement; dé- 
tail , m. ; donnée; a pprecialion; esti- 
mation, f. ; aperçu, m.; asserlion, /.; 
renseignement; rapport, m.; denon- 
ciation, delatiun ; suggestion, f.; 
dessein , projet, plan, »ı.; nad) fei: 
ner -, d'après son rapport, son dire; 
man bat noch feine fichere - hierüber, on 
—— encore de renseignements, 
de données sûres à ce sujet. 

Anzgaffen(*-»)ra. fam. re- 

arder la bouche ouverte, bayer, 
adauder, [en bäillant. 

Anzgähnen(*-=) va. regarder 

Anzgeben (- -) (75,2, f.) va. 
(litter. donner cu livrer ä..,) don- 
ner (des marchandises, des denrées) 
en paiement, etc. ; déclarer, estimer 
' sa forlune); nommer, ciler (un 

ieu); proposer, avancer, projeter 
{un plan),en donner l'idée; donner(le 
ton); accuser, dénoncer (qn); porter 
plainte (contre qn); accuser (son 
jeu); taxer (ex. la valeur d'un im- 
meuble): décliner (son nom) ; absol. 
commencer à donner, donner le 
premier. 

* Angeber (<--) m. denoncia- 
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teur, delateur; rapporteur, auteur 
(d'un plan), inventeur, m. 

*Angeberei(2---)f. pl. -en, 
(49) dénonciation, délation, f.; rap- 
port m. , (porteuse, f 

* Angeberin, f. inventrice ; rap- 

*Angebinbe (2---) n. g. -8, 
(12, 46) présent (qu'on fait à qn le 
jour de sa fète) ; cadeau, m. 

"Angeblid (--) adj. préten- 
du, soi-disant. 

*Angeboren(2---)adj.(propr. 

rt. p. de l'inusité angebären, 74, b) 

nné; naturel ;eine angebor{eine Gabe, 
un don naturel, une faculté innée ; 
ein -e8 Dorredt, un privilége de 
naissance; ein angeborie\nes after, 
un vice originaire ; die angeber(e)ne 
Art der Tbiere, l'instinct des aui- 
maux, m.  [ten) première offre, f. 

*Angebot(:--) n. (v. Anbie- 

*Angebung (:--) f. pi. -en, 
(49) paiement en marchandise (v. 
Angeben) ; déclaration ; proposition; 
dénoncialion , delation, f. ; projet, 
plan ; conseil, m. | 

Unzgedeihen (= - — -)(76, b) 
vn.- {aifen, accorder, concéder 

*AUngchänge (*---) m. pen- 
— breloque, f. ; amulette, m. 

"Angebängt (+--) (part. p. de 
anhängen) appendu, allaché ; ajouté 
à la suite, additionnel, annexe. 

Anzgehen (--) va. (73, C, k) 
(litter. aller auprès) 4° aborder (qn); 
s'adresser {à qn avec une demanile); 
einen mitRitten-, solliciter, prier gu; 
2° regarder, concerner, toucher; biefe 
Sache geht mit an, celle affaire me 
concerne, me regarde, m'intéresse 
ine touche; was geht das mich an 
qu'est-ce que cela me fait ? que m'im- 
porte? er geht mich nichts an, il ne 
m'est rien, je n'ai aucun rapport 
avec lui; || en. fir. commencer ; (se 
ait du feu ); die Over gebt um 7 Ubr 
an, l'opéra commence à sept heu- 
res; s'allumer, s'enflammer , s'em-. 
braser ; bat Hola geht an, le bois s'al- 
lume ; commencer à se gâter, à pour- 
rir, äse putréfier ; biefe Schinten ge: 
ben fon an, ces Jambons commen- 
cent äse gäter, à se pourrir, à se cor- 
rompre ; ||etre faisable, praticable, 
possible, permis; aller, réussir, être 

assable, supportable, passer ; bicfer 

Rein geht an, ce vin passe, est passa- 
ble, est potable ; tag wird nidt ange 
ben, cela n'ira pas, ne pourra pas ré- 
ussir, elc. 

"Angehend (*-=) (part. pr. de 
angehen) qui commence, nouveau, 
débutant {se dit d'un acteur, d'un 
avocat, d'un député, elc.); novice 
{se dit d'un ecclésiastique }; re- 
crue, conserit; naissant (se dit d'un 
jour, d'une saison, d'une beauté 
etc.) ; entiché (se dit de fruits, qui 
commencent à se gäter, elc.); ein 
angehender Mönch, un novice; ein an: 
gehenber Schuler, un commençant; 
ein angebenber Arzt, un jeune mé- 
decin, un médecin qui commence ; 
eine angehende Schönbeit, une beaut 
naissante; || ado. en cequiconcerne, 
concernant, quant à, [tenir a... 

Anzgebören (£-—»)en.appar- 

*Angehörig (2--+) adj. ap 

artenant; allié; parent; pl. meine 
Bingehörigen, mes parents, les miens, 

*Angetlagt(<=---) part. p. 
de anflagen) accusé, défendeur, pré- 
venu, inculpe , m. 

Angel (--)f.pl.-n (48) iguillon, 
m. (v. Sta if: 4° pointe de fer 
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qui sert à cmmancher divers outils; 

soie ( d’un couteau, d'une épée ), 

; æ crochet de fer destiné à fixer 

des appareils mobiles, et à leur pré- 
ler un point d'appui, un centre de 
mouvement ; goud | d’une porte }; 

pivot ( d’une machine); pitons 
pattes, m. {Impr.); poet. pôles 
de laterre, m. pl. ; 3° hameçon, m. ; 
an die Angel beigen, mordre à l’hame- 
on; mit ber - fifhen, pêcher à la 
e. {avance, f. 

Angeld (*-)n. arrhes, f. pl. ; 

"Angelegen (2---) (part. p. 
de anliegen) fi7. qui tient cœur; 
important ; etwas - fein Laffen, 
prendre à cœur, avoir à cœur (une 
affaire), affectionner (qc.), prendre 
soin (de qce.). 

, Angelegenheit (v-»-) f. 
affaire, f.; interet, m. 

"Angelegentlihizv-»r) adj. 
pressant ; instant ; -er Wunſch, désir 
ardent; | adv. instamment, ar 
ment, avec empressement. 

"Angelegt (2--)(part.p.de an: 
legen); placé ; bäti; Ah. fai à des 
sein, concerté. 

Angelika (Engelkraut) [; angeli- 
que, f. | plante, genreangelica, fam. 
ombellifères). [ligne, m. 

ugle ler (2--) m. pöcheur à la 

*Angelbaden(:--+) m. cro- 
chet de l’'hameçon, hamecon, m. 

"Angelleine | rome [. ligne, f. 

Angeln /2-)va. pécher à la ligne, 
prendre à l’hamecon ; fig. na etwas 
— äspirer à qe., en être très-jaloux, 
très-avide. {tre solennellement. 

An-geloben (==) va. promet- 

"Angelöbnip, n. promesse so- 

nelle, f. 

"Angelobung (:---) f. action 
Promettre solennellement , f. 
*Angelplat, m. endroit propre 

à la pêche à l'hamecon, m. 
"Angelruthe (2--)f. pi. -n 
(48) verge à laquelle est attachée la 
ligne ; perche, gaule, f. 
„Angelfchnur(2--)f. ligne, f. 
Angelweit (£ - -) ado. tout 
Ourerl, tout grand ouvert. 

"Angemeffen(-- y (part. p. 
de anmeffen) proportionn ; adapté ; 
Convenable, conforme, analogue. 

"Angemeffenheit (2----) fl 
Proporiion, convenance; analogie, f. 

ngenehm (<--) adj. (v. An: 
nehmen) agréable, engageant ; plai- 
Sant; altrayant, gracieux, joli (er, 
Uncadeau); délicieux, suave; recher- 
Che (Comm.); ein angenehmes Bench: 
Men, des manières agréables, enga- 
anles; ein angenehmer Geſchmack, 
ru, un goût, une odeur agréable: 
eine jehr angenehme Stimme, une voix 
Irös-agreable; fie find mir immer-, 
Yous eles toujours bienvenu sllede. 
vie ablement, d'une manière agréa- 

y, CAC, 


.-8, pl. Unger, 
j12, 46) terrain long et élroit, * 
abde de gazon, f.; et par exten- 
#t0N) : lerrain couvert de gazon, situé 
dans un champ ou dans un village, 
m. ; pelouse ; lisière (d’un champ), 
*[". Rain); pacage, m. (v. Aue). 
r Angefehen (2--.) (part. p. 
anjehen) vu ; considéré : conside- 
Table, notable, estimé, illustre; | 
“à * een ue. 2 
gejeffen(+--=») (part. p.de 
Mena mieili, Stab is 
eſicht (<--)n. visage, m., 
figure, face: vue, f.; ich wild «8 ibur 


Aaget m. 


ins - fagen, je le lui dirai en face; | 


einem ins - lachen, rire au nez de 
qn, se moquer de qu en face; im 
— bed, ber..., à la vue, en vue, à la 
face de... 

"Angefihts (4 - -) adv. à la 


| vue, en vue; en présence. 


Anzgewöhnen (*--») va, faire 
prendre l'habitude , donner le goût 
d'une chose) ; faire, former, élever 
à qc.); accoutumer, habituer ; 14 
etwas -, s’accoutumer , s’habituer 
qc., contracter l'habitude de gc., le 
goût de qc. 

An-gießen (2-») (78, a) va. 
4° verser contre... ; 2° mouiller, dé- 
tremper (les couleurs, etc. ); 3° join- 
dre à... par la fonte ; fam. biefes Kleid 
fist ihm wie angegofjen, cet habit lui 
Ya comme (s'il élait) collé (sur le 
corps). 

tAngiologie(--»v2)f.(Anat.) 
angiologie, f. ( description du sys- 
tème vasculaire). 

+ Angiofpermen(---2.) pl, 
Bot.) angiospermes, pl. m. (plantes 

graines revélues d'un péricarpe 
distinct). 

+ Angiofpermie (--»--2) f. 
br ) angiospermie, f. ( 2e ordre de 
a 44° classe des végélaux, à semen- 
ces cachees.—Linne). 

An:glängen(:--)va. répandre 
son éclat vers, sur (qc.) , briller aux 
yeux de... 

Anzglogen(2-=») va. fem. re- 
garder en écarquillant les yeux. 

*Angreifbar (+ -) adj. atta- 
quable. 

Anzgreifen (:--) (76, a) va. 
porter la main à, sur; loucher, saisir, 
prendre; mettre la main (à l'œu- 
vre ), commencer, entreprendre ; 
fem. empaumer ; || manier, se ser- 
vir; allaquer ; entamer ; loucher à ; 
ôter, pond de; fatiguer ; épuiser, 
affaiblir ; eine Sade -, commencer, 
entreprendre, faire une chose, se 
meltre à faire qc.; etwas am rechten 
Orte-, — la chose par le bon 
bout ; alles verfehrt -, entreprendre, 
faire tout à rebours; ben Keind -, 
attaquer, charger l'ennemi: einen 
mit Worten -, attaquer qn de paro- 
les, injurier qn;eines Ghre, guten Na⸗ 
men, einen anfeiner Öhre — allaquer 
l'honneur , la réputation de qn ; an: 
vertraute Gelder angreifen, toucher à 
de l'argent confié, à des sommes dé- 
posées; das Arbeiten bei Licht greift 
bie Augen an, le travail à la lumière 
fatigue les yeux ; die Krankheit hat 
ihn fehr angegriffen, la maladie l'a 
fort affaibli, épuisé ; || fit -, s’effor- 
cer, faire un effort; se fatiguer 
(ex. à la danse); s'épuiser (ex. par 
le travail); faire ses efforis pour 
avancer (ex. dans le dessin): faire un 
effort de générosité, desserrer sa 
bourse ; bas -, l’attouchement, le 
toucher, le maniement , la soustrac- 
tion. 

Angreifend (229) (part. p. de 
angreifen ) faligant; der langrelfenbe 
Theil, l’assaillant, l’agresseur, m. 

"Angreifer(2--)m.g.-8 (42, 
46) agresseur, astaillant, m. 

Anzgrengen(- en. toucher 
par les limites; être contigu, limi- 
trophe ; aboutir à; avoisiner, con- 
finer avec. 

*Angrenzend (2-=») (part. 
de angtenjen) adjacent, conligu . ih. 
mitrophe. 
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Angrenzung (:-+) f. voisi- 
nage, m ; contiguite, f. 

"Angriff (2-)m. (v. Angreifen) 
manche, m. poignée (d'unoutil}; sai- 


| sie, /.; prise de corps, f. ; || attaque, 


charge, f.; assaut; choc, m.;| offense, 
atteinte, f.; einen-thun, faire une at- 
laque ; ein fürdhterlicher -, un choc, 
une rencontre terrible; einen neuen - 
macben, revenir à la charge; das ift ein 
- auf meine Ehre, c'est une atteinte à 
mon honueur. “ 

Angft, f. pl. Angfte (47) angoisse 
anxiété, Inguidtuder f.; trouble, ser- 
rement de cœur, m.; peur, transe, 
détresse, f. ; - maden, faire peur, 
alarmer ; es ift mir-, e& wirb mir -, 
j'ai peur ; peinliche, tébtlide -, tran- 
ses mortelles, f. 

5 Angſtgeſchrei , n. cri lamen- 
table, cri d'angoisse, de détresse, m. 

ngfligen (2--) va. tourmen- 
ter, causer de l'inquiétude. 

Angftlih (=-) adj. timide, in- 
quiet, craintif. 

Angftlichfeit(2=—) f. timidité, 
inquiétude, crainte, f.; embarras, m, 

"Angftfhweif, m sueur causée 
par la peur ; sueur froide, { 

"Angftvoll(+-)udj. plein d’an- 
goisses, de peur, etc, 

An:guden (2-=) va. fam. re- 
garder, lorgner. 

‚ An-gürten(:--) va, ceindre. 

"Anguß(2-)m. {v. An-giefen) 
pièce juinte à une autre au moyen 
de la fonte, f. 

An-baben(£--) (85) va. avoir 
sur Le corps); porter ; ètre en (ex. 
uniforme ) ; être armé (ex. d'une 
euirasse); fiy.einem etwas-,gagnergc. 
sur qn; remporter un avantage, l’em- 
porter sur qn ; einem etwas - wollen, 
chercher querelle à qn; einem nichts - 
fönnen, ne pouvoir rien gagner sur 

n, trouver son égal ou son maître 
dans qu; manfann ibm nidts-, ilne 
donne point de prise sur lui. 

An:häteln(i--)va. agrafer. 

An-haken 29 va. accrocher. 

"Anhalt (<-) m. arrèt; appui, 
soutien, m. 

Anzhalten (2 --) (72, b)va. 4e 
approcher une chose d’une autre en 
la tenant; tenir pres de..., tenir 
contre ; 2° relenir ; arrèter (ex. un 
cheval}; saisir (ex. des marchan- 
dises, un journal à la poste) ; fig. a» 
treindre, obliger; porter à, pousser à, 
exhorter; | fih an etwas-, se tenir, 
s’allacher, s’accrocher, se crampon- 
ner après qc.; ich halte mid an Sie, 
je m'en prends à vous (ex. de ce re- 
tard}; ich halte mid an Ihr früheres 
Beriprehen, je m'en tiens à votre 
première promesse 4 en. durer, le- 
nir; persister; der Regen wirb nicht 
-, la pluie ne tiendra, durera, conti- 
nuera es ; an einem Orte-, s'arrêter 
en quelque lieu ; um etwaë -, deman- 
der, rechercher qe. (ex. une fille en 
mariage); solliciter (ex. un emploi). 

“Anbalten(:--)n. rapproche- 
ment, sn. ; arrestation ; saisie ; ex- 
hortation, f. ; || continuation, durée, 
persévérance; disconlinuation, in- 
lerruption , demande, sollicitation, 
recherche, f. 

"An haltenb (*-») (part. pr. de 
anhalten) continuel, conlinu; assidu, 
constant: persévérant; anhaltender 
Kummer, chagrin continuel, m.; an: 
haltenbes Fieber, fièvre continue, fs 
antaltenber Fleiß, app.ication persé- 
verante, f. 
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— ⸗, —— 
position, f. ; - bet | chasser sur ses ancres, perdre fond, 


“ Anhaltspunft(+-—) m. point 
d'appui, appui, m 

: Anbang {= -) m. g. -#, pl. An: 
hänge (42, 47) appendice, m.; addi- 
tion, /. ; supplément (d'un ouvrage), 
m.; annexe, [.; - zu einem Teſta⸗ 
mente, codicille, m.; fig. queue, f.; 
adhérents, parlisans, parti, n.; lac- 
tion, secte, f. ; consorts, suppôls, m.; 
einen - haben, avoir un parti; fit 
einen - machen, bilben, se faire, se 
forıner un parti. 

An-hangen (2--) vn. (72, c) 
pendre à, étre suspendu, appendu, 
accroché à ; adhérer; fig, einem, et: 
ner Sache -, être altaché à qn, s'at- 
tacher, Lenir à qc.; dépendre de qc,; 
einer Partei -, adhérer, étre dévoué 
à un parti; biefes Laſter bängt ihm 
von Natur an, ce vice lui est in- 
hérent par sa nature; biefe Glemobn: 
beit wird ihm durch fein ganzes Leben 
anhangen (celte habitude lui adhè- 
rera durant toute sa vie), il ne quit- 
tera pas cetie habitude de toute sa 
vie; unt was bem anhängt, et ce qui 
en dépend ; || das -, l'adhésion, l’in- 
hérence , l'adhérence, f.; Yattache- 
ment, m. 

An-hänqen(:--)va.suspendre, 
accrocher, attacher ; fum. einem eine 
Waare -, persuader à qn de prendre 
une marchandise, mellre une mar- 
chandise sur le dos de qn ; eine Rranf- 
heit -, communiquer une maladie, en 
faire cadeau ; einem Buche etwas -, 
ajouter, aunexer qc., faire un sup- 

lément à un livre; er hängt biefem 
Mädchen alles an, il sacrilie tout 
ur celte jeune fille; einem eins -, 
Per un tour à qn; tem Namen Je: 
manbes einen Shandflet -, allacher 
un opprobre au nom de qu; ver Rage 
die Schelle -, attacher le grelot (Hitter. 
au chat); fih -,s'altacher; s'accro- 
cher; ta3-, l'attachement , la sus- 
nsion. 

“Anbangenb (£--) (part. pr. 
de anhangen) adhérent, inhérent. 

*Anhbänger(+— ») m. partisan; 
adhérent; seclateur, sectaire ; séide, 


m. 

*Anbängig (<-+) adj, joint; 
attaché ; ITS — depen- 
dant ; fig. qui s'attache facilement ; 
bas Haus mit allem, was ibm - tft, la 
maison avec tout ce qui en est dé- 
pendant, la maison et toutes ses dé- 
pendances, appartenances; vor 
rit, pendant; einen Proceß, eine 
Klage - machen, intenter un procès, 
une action. 

* Anbhänglid® (*-») adj. fort 
aliaché à, dévoué à, 

*Anhänglichkeit,f. pl.-en (14, 
49) attachement, m. 

*Anhaängiel(s--)"n.g.-8,(12, 
46) pendeloque, etc. (v. Angehänge). 

An:baëpen(<--) va. attacher 
avec des gonds où des crochets; 
cramponner (ex. une échelle). 

Anshauden(:--) va, souffler 
à, sur; eflleurer d’un souffle léger. 

An:hauen(2-»)(75, 5) va, com- 
mencer ä couper ; enlamer. 

Ansbäufen(t-») va. accumu- 
ler, entasser , amasser, amonceler ; 
augmenter ; ben Salat-, butter la 
salade ; ven Weinſtock -, rueller la 
vigne ; fit —, s'accumuler, s’aug- 
arr s'agglomérer, 

Anhäufung (--) f. pl en, 
(44, 401 sccumfatlon R Fe éntasse- 

Dent,mn.; aggiomération,f.;(Physiq.) 


PRET juxta 
luts, (Med.) accumulation du sang, 
congestion, hyperémie, f. 

Ansheben(:--)(75, A, I, e) va. 
approcher une chose d’une autre en 
la soulevant; || on. fig. élever la 
voix ; commencer. 

Ancheften (*-=) va. atlacher, 
agrafer ; coudre ä..., faufller ; affi- 
cher; || brocher, relier (un livre) 
avec lun autre). 

Anzheilen (:- +) va. rejoindre 
en guérissant, obtenir la réunion de 
parties séparées; || vn. se réunir 
en guérissant, se consolider. . 

*Anbeim (- +) ado. - falle 
échoir ; - geben, — ftellen, remettre 
la disposition, à la décision de (qn), 
s'en remeltre, s'en rapporter à (qn 


pour qc.). 

* Unheifhig/t--)adv. (der. de 
l'uncien verbe Anheißen, —— 
ſich zu etwas - machen, s'obliger, s'en- 
gager à qe 

"Anber, anbero | - + -) adv. 
{Chanc.) ici, en ce lieu. 

Anzhbegen, va. lâcher, animer 

les chiens }; fig. exciter, animer, 
irriter, aigrir. 

*Anbeÿer,m.instigateur, boute- 
feu ; -in, f. instigatrice. 

“Anbheberei, f. (v. Anbepung). 

*Anbebuna, f. pl.-en, (44, 49) 
instigation, incitalion, f. 

Ansheren(i--) ra. donner par 
un maléfice, ete. (v. Anzaubern). 

*Anhôbe (2--) f. hauteur, élé- 
vation, éminence, colline, f. 

An:bolen (+--) va. tirer vers 
soi; haler. 

Ansbören (<--) ra. écouter 
avec attention, avec plaisir; prêter 
l'oreille; entendre, ouir ; einem etwas 
-, s'apercevoir de qc. par la voix, 
par l'accent de qn. 

*Anbérung(i--)f.-ber Zeugen, 
audition des témoins, f.; nach - bes 
x. , oui le... (Jurisp.) 

+ Anill, m. anil, er 
Brésil dont on retire l'in 
des légumineuses). 

+ Mnis(--)m.anis, m. gen et 
semence, genre pimpinella, fam. 
ombellifères); mit - wurzen, betreuen 
x., aniser. [m., aniselle, f. 

+* Anisbranntwein (-*--) 

*Anisbrod (-+-) n. pain 
anisé, m. d’anis, f. 
++ Mnisquder(-2-+)m. dragée 
n:jagen (:--) va. (Chasse) 
lancer (les chiens); approcher en 
chassant ; absol. fig. accourir à bride 
abattue. 

*Anjego, Anjegt, Anito, adv. 
(Chanc.) maintenant (v. Set). 

An-foben(:--)ra. meltre au 
joug (les bœufs, etc.); atteler. 

An:fämpfen, vn. gegen etwas -, 
lutter contre une chose, la combat- 
tre. fquisition, f. 

*Anktauf(t-) m. achal, m. ac- 

Anztaufen (+--) ra. faire l'ace 
quisition par achat A Pos sur- 
tout quand il s'agit de valeurs con- 
sidérables) ; acheter, acquérir; ſich 
itgendwo -, s'établir en quelque lieu 
par l'achat d'immeubles, acheter 
des immeubles. 

Ante (£-)f. pl -n (44, 48) dé à 
emboutir, m. (provinc,, pour Butter 
et pour Naden). 

Anfer (--) m. g. -6 (42, 46) 4° 
ancre, f.; den - werfen, fich vor - legen, 
jeter l'ancre, mouiller; vor - Liegen, 
être à l'ancre; auf bem — treiben, 
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plante du 
igo, fan. 


arer ; ben - lichten, lever l'ancre ; ber 
- faft, l'ancre mord ; ein loegeworde⸗ 


ner -, une ancre dérapée; 2° (Comm. ) 
mesure, équivalant à la moitié d'un 
muid. [cre, m. 


*Anterarm(z--)m, bras d’an- 

*Anferauge (:---) n. œillet 
or trou d’ancre, m. 

An:ferben(:--) va. faire uno 
entaille, une coche, marquer par 
des coches. 

* Anferboje, f. bouée, f. 

*Anterfliege, f. aile, patte d'an- 
cre, f. 

*Anferförmig, adj. de la forme 
d'unc ancre, nillé (Blasons). 

»Ankergeld (+--)n. droit d'an- 
crage, m. [inouillage, m. 

"Anfergrund, m. ancrage, 

"Anferhafen, m. capon, m. 

»Ankerhals, m. eollet, fort de 
l'ancre, m. 

*Anferhaspel, m. cabestan, m, 

»Anker holz, n. jas, trabe, m. 

*Anferfreua,n. croisée de l’an- 
ere; crols-nillee, f. (Blason). [m. 

*Anferfugel, f boulet à croc, 

*Anferlöder,n. pl. écubiers, 
écobans, m. pl. 

»Ankerlos (=--) adj. qui n'a 
plus d’ancre ; qui a perdu ses ancres. 

Anfern (:-) va. mouiller, jeter 
l'ancre; ancrer; (Archit.) affermir 
par desancres; baë -, l'amarrage, m. 

»Ankerplatz, m. ancrage, m.; 
{v. Anfergrune). m. 

*Anferrecht, n. droit d'ancrage, 

*Anferring, m. argancau, m. 

*Anferfhaufel, f. patte d’an- 
ere, f. (v. Anferilicge). 

*Ankterfeill+--)n. câble, m. 

*Anterfvite, f. becd’ancre, m. 

*Anterftange, f. scape, f.; 
stangue, f. (Blason). à 

*Anfertau,n, câble, m. 

*Anfermwinde, f. cabestan, m. 

Ankerzeichen, n. amarque, 
bouée, f. N. 

"Anterzoll, m. droit d'ancrage, 

Anztetten (£-=)va enchalner. 

*Anfettung (£--) f. enchaine- 
ment, m. 

An-fitten(+-») va, attacher, 
joindre avec du mastic, du ciment; 
eimenter, mastiquer. [ble. 

*Anflagbar(:-+) adj. accusa- 

*Anflage (:--) f. accusation, 
délation, dénonciation, f. 

An-klagen (--) ra. accuser ; 
dénoncer ; einen wegen eines Dicb- 
ſtabls ıc. -, accuser qn de vol, etc. ; 
einen auf Leib und Yeben -, intenter 
une accusation capitale à qn. 

*Anfläger (+ --) m. accusa- 
teur ; délateur, m. 

*Antlagerin, f. accusatrice,f. 

*Anftläacrifd, adj. qui a rap- 
port à — j CCR EDIrO ;qui 
aime à accuser, à dénoncer. 

An:flammern/(--)ra.cram- 
ponner, accrocher ; (Mar.) acclam- 
per (un mât); fit -, se cramponner. 

* Anflang{t-) m. (v. Anflingen) 
premier son, m.;(Mus.) intonalion, 
f.; son rapide; choc (des verres); 
accord, m.; harmonie, f.; - finden, 
trouver de l'écho, rencontrer de la 
sympathie. 

An:fleben (:--) ra. atlacher 


| eu collant ; coller, afficher; || un. s'at- 


Anfo 


Anla 


Anle 


— — — — — —0( — — —— — — — 


adhérer 
“Anflebenb (part. 


tacher, se coller, ze, tenirä...; 
; être collé. 


ben), collant, gluant, adhérent; adhé- 
sif; collé; enraciné (se dit des vi- 


ces, des préjugés, etc.). 
An:tleiten (:--) va. habiller, 
vélir ; fi -, s'habiller, se vetir, faire 


sa toilette; filé anbers -, s'habiller 


autrement, changer d’habits. 


— ————— (-»-») 


n. cabinet de toilette, vestiaire, m. 

»Ankleidung (-») f. action 
d'habiller, toilette, f. 

Anzfleiftern (* -v) va. coller 
contre, A... [contre. 

Ansflemmen(+-» ) va. serrer 

An-flingeln(-=) va. einen -, 
sonner devant qn, pour annoncer 
qu; || vn. bei einem -, sonner chez 
qu à la porte d'une maison , tirer la 
sonnetle d’une porte, etc.). 

Ansflingen (£-=) (77, a) en. 
rendre un son; commencer à son- 
ner; ||s’accorder, être d'accord; || 
mit ben Släfern -, choquer les ver- 
res, trinquer. 

An:flopfen (*-») va. fixer 
en Nappanl, battre (ex. la terre): 
absol. heurter , frapper à la porte : 
fig. bei einem-, sonder qn, chercher 
à savoir l'opinion de qn. 


"Anflopfer (<-<) m. marteau 


de porte, heurtoir, m. 
"Anflopfring, m. anneau de 

porte, m. 

. An:fnebeln (2-=)va. attacher 

à l'aide d'un garrot ; garrotter. 


An:tnöpfen (2 --) va. attacher 


avec des boutons ; boutonner. 
Anstnüpfen (2--) va. nouer, 


Her ensemble; fig. eine Unterhanb! 
lung, ein Geſpraͤch -, nouer une né- 
Eocialion, lier conversation; wieder 


reprendre, renouer, etc. 
An-kövern (:--)va. amorcer, 


a Per 
n:fommen(2-=) (79) en. arri- 
ver, venir, parvenir, aborder ; fig. 
1» parvenir, réussir; 2° ètre ac- 
Cueilli par qn (bien, mal); arriver 
4 Un résultat; 3% einem -, pénétrer 
Auprès de qn ; 4° pénétrer au fond de 
‘me, exciter tel ou tel sentiment ; 
> auf jemand, auf etwas | littér. 
aboutir à qn, à qc.), dépendre de; 
roncerner ; gut ober übel -, étre 
'en ou mal reçu; rencontrer bien 
Pu mal; unrecht -, se méprendre, se 
tromper, mal rencontrer; id wäre 
N angefommen, wenn ich feinen 
Rath befolgt hätte, j'aurais bien réus- 
si, j'aurais été bien attrapé, si j'a- 
as Suivi son conseil; e8 fommt mir 
—— ſauer an, il m'en coûte, il 
= est pénible ; es - Laffen auf..., s'en 
wiorter, S'en remettre ä...; ich 
ML esdarauf - Laien, je veux le ris- 
Auer, le hasarder; ed auf bas Gluc 
— tm, lenter Ja fortune, s'en re- 
vu ire à la destinée; es fommt an 
—5 il s'agit de..., il tient A...; 
de savent darauf am zu willen, il s'agit 
nicht 75 Auf dieſe Rleinigfeit Toll es 
telle c° ilne liendra pas à celle baga- 
cela ue barauf foll es nicht -, qu'à 
* € Lienne ; es fommt nur auf Sie 
ent gs, Tépend que de vous, il ne 
daran u'à vous: 8 fommt mir viel 
& fon her il m'importe beaucoup ; 
regarde ne niche darauf an, je n'y 
then pas de si près; barauf fommt 
uœud Pet c'est précisément là le 
€ l'affaire; es fommt auf Leib 


r. de anfle- 


unb eben an, il y va de la vie; mas 
fommt Gud an? qu'avez-vous? quelle 
frayeur vous saisit ? es auf's Neußerfte 
- laïfen, pousser la chose à l'extrémité, 
brûler ses vaisseaux ; | ou. aborder, 

rendre, saisir; cé fommt mich die 

uft an, il me prend envie: es fam 
fie eine Ohnmacht an, une défaillance 
la saisit, elle fut prise de défaillance. 

“Anfümmiing(i--) m. g.-4, 
pl. -€ (12, 47) nouveau venu, étran- 
ger, nouveau débarqué, m. 

An! oppeln(i--) va. lier, at- 
tacher ensemble; harder (les chiens). 

An-körnen (*-=-) va. appâter, 
allécher, amorcer. 

An-kriechen (:--) (78, a) on. 
—— en rampant. 

n-kündigen (+-=») va. an- 
noncer ; déclarer ; publier. 

*Anfündiger, m. celui qui an- 
nonce, qui déclare; héraut; révé- 
lateur ; prophète, m, 

*Anfünrigung (+-»») f. an- 
nonce ; déclaration ; intimation, f. ; 
avertissement, m. 

"Ankunft (+-) f. pl. Ankünfte 
(44, 47) (v. an-fommen) arrivée , ve- 
nue, f.; ay&nement (du Messie ); 
arrivage (des marchandises), m. 

Anztuppeln (*-=») va. harder 
(les rn ; pop. procurer (une 
femme à qn}. 

+ Anfylofe, f. (Méd.) ankylose 
(soudure des articulations), f-, 

An-lachen (1--) va, einen -, 
regarder qn en riant; rire au nez de 
qn;bas-, le rire. qn. 

Anzläheln (*-») va. sourire à 

"Anlage (+--)f. (v. anliegen) 4o 
pièce ajoulee; annexe, alluvion ; f.; 
2° placement, fonds, m.; mise, f.; ca- 
pital, m. ; entreprise, f.; établisse- 
ment,m.; plantation, promenade, f.: 
3° commencement d'une entreprise, 
etc. (ex. d'un jardin), m.; ébauche 
{d'un tableau), f.; plan, dessin; (Fort. 
Arch.) pied,m.; base (d'un mur, d'un 
rempart), f.; 4° application d'une 
inesure, répartition de l'impôt, taxe, 
f- ; 5 disposition naturelle, faculté, 
aptitude, f. ; talent, génie, m. 

Anzlanden (2-=) on. aborder, 
arriver, prendre terre, atterrir. 

*Anlandung (+-») f. abord, 
m. ; arrivée, f.; arrivage (des mar- 
chandises), m. 

Anzlangen (2--)vn. arriver, 
venir; || va. concerner, regarder, 
loucher ; was mich anlangt, pour ce 
qui me concerne, quant à moi; 
biefes anlangend, pour ce qui con- 
cerne celte affaire, quant à cette af- 


faire, 

"Anlaf (2-) m. g. ſſes, pl. An: 
läffe (42, 47) apparence; occasion, 
f.; sujet, motif, m.; ju etivas - geben, 
donner occasion ou sujet à qe. 

Anzlaffen ({-»)(72,b) ra. 40 
laisser, garder ce que l'on a sur le 
corps; 2° laisser partir, lâcher (les 
chiens) contre. ; 3° laisser se rem- 
plir (ex. un étang) en ouvrant l’en- 
trée à l'eau; remplir; donner de 
l'eau ; ouvrir (ex. la vanne, la pale 
d’un moulin) ; fig. ſam. einen ubel 
-, rabrouer, rudoyer qn, faire un 
mauvais accueil à qn; || fih-, avoir 
l'apparence, paraître, sembler ; don- 
ner espérance, promettre; tour- 
ner à... es läßt 14 zum Kriege an, il 
y a apparence de guerre; fit gut - 
donner de belles espérances; ſich 
übel -, prendre mauvaise tournure, 
tourner mal. 

*Anlauf(<-) m. élan, m.; 
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charge, aliaque, f. ; abord, assaut {de 
l'ennemi), m.; crue, aMuence (des 
eaux ); naissance (d’une voûte }; 
—— escape, apophyge (d’une co- 
onne), f. 

Anzlaufen(2--)(73,b)on, 4e 
commencer à courir; prendre son 
essor ; 2° monter a la course, mon- 
ter À l'assaut; 3° donner contre, se 
heurter en courant; fig. 4° courir 
{à partir d'une époque : er. les 
intérêts ); commencer à perdra 
son éclat, son lustre, sa fraicheur ; 
se lernir; suer (se dit des croi- 
sées}; commencer à chancir, à moi- 
sir, à se corrompre; roussir {se dit du 

apier) ; 2 mouter ; croître, enfler, 
Le dit des eaux); s’augmenter, s’ac- 
croître (se dit des dettes) : s'enfler, 
se Nuxionner (se dit des jambes, elc.); 
5° donner contre, se heurter ; ren- 
contrer rudement; blesser; er läuft 
überall an, il va se heurter partout, 
choquer, blesser tout le monde; da 
bin ich übel angelaufen {iron.), je me 
suis bien adressé; er ift übel bei ibme 
angelaufen, il s'est mal adressé, il a 
mal choisi son homme ; || angelaufen 
fommen (245), accourir; - laſſen, en- 
ferrer (un sanglier); blau - laffen, 
bleuir {de l’acier'; mettre en couleur 
d’eau, bronzer (un fusil, ete.); Bril: 
lengläfer ſchwarz - laffen, enfumer des 
verres de lunettes; einen - laſſen, «con⸗ 
duire qn, laisser qn s’enferrer ; tag 
—, Crue (des rivières) ; ternissure (des 
glaces); enflure (des jambes, f. 

An:legen(2-=-) va. 4° placer 
près de, mettre, placer contre, ä...; 
mettre à la chaine, enchainer ; join- 
dre; appliquer; amarrer ex. un vais- 
seau); coucher en joue ; endosser 
(ex. un habit}; prendre (ex. le deuil}; 
&euer -, mettre le feu a, incendier ; 
$Sanb-, mettre la main à 1 œuvre ; #m 
proprement, placer qe. pour en re- 
tirer qq. avantage bien determine; 
employer; Geld auf Gifenbahnen -, 
p'acer de l'argent sur, dans les che- 
mins de fer; 2° commencer ä poser, 
à placer, établir, fonder, esquisser } 
19. ebaucher (un tableau | ; éla- 
blir ( une école, une manufacture, 
etc.}; faire (un jardin); ouvrir (un 
magasin, etc.) ; planter {une vigne); 
fonder (une ville, etc.) ; etwas barauf 
-, avoir pour dessein, pour inten- 
tion ; fi -, se meltre contre..., s’a- 
dosser, s'appurver contre..., s’appli- 
quer; s'allacher; || vn. 4° fam. en- 

raisser, devenir gras; 2° mit bem 
Ehife -, aborder, atterrir; bas-, le 
placement l'emploi (ex. de l'argent), 
m.; esquisse, ébauche (ex. d'un ta- 
bleau), f. ; établissement , m.; fon- 
dalion, ouverture, f., elc. 

*Anlequna (<= —- ») f pl. -en, 
(44, 49) aclion de mettre, de fonder 
etc. (v. — [{v. Anleihe.) 

* Anlebeni+-=)n, emprunt, m. 

Anslebnen(2--)va. appuyer, 
adosser ; die Thür-, tirer la porte 
{ sans la fermer tout à fait ); fit -, 
s'appuyer, s'adosser. 

Anzichren, va. einem etwas -, 
apprendre ge. à qn ; endoctriner qn; 
dresser (un cheval). 

"Anleihe(2--)f. pl -n (18, 
48) emprunt, prêt, m. 

An-leiben(:--)(76,b) va. rem- 
prunter. de la colle, coller. 

An-leimen(i--) va. fixer avec 

An:leiten(:- 4 va, approcher 
en menant ; fig. conduire, instruire, 
diriger, 


- 


Anme 


Anne 


Anpu 





*Anleitung(+--)f. fig. con- 
duite, instruction; direction, f. ; gui- 
de, m. ; méthode, f. —— vers... 

Anzienten (*-») va. guider; 

Anzliegen (<--) (78,6) on. 
être appliqué ä... ; s'adapter ; join- 
dre; toucher ; être conligu, attenant, 
tout contre, tout proche; ètre juste 
(se dit d'un habit); chausser bien ; 

g. tenir à cœur ; €8 liegt mir baran, 
j'y tiens, il m'importe; es liegt mir 
nichts baran, je n'y tiens pas, peu 
importe ; einen -, solliciter, pres- 


ser de 

* Anliegen (*-»)n.g.-%, (42, 
46) fig. peine, f.; souci, soin; inté- 
r&t, m.: demande, f. 

An:lispein(:--)va. einen -, 
parler bas et avec douceur à qn, 
murmurer à qn. 

Anzloben, va. vanter, etc. (v. 
— 

n=loden (2 - -) va. appäter, 
leurrer ; allécher, amorcer ; altirer; 
enjôler, séduire, 

*Anlodung(:--)f. appät, at- 
trait, m.; amorce, séduction, f. 

Anzlöthen (<--) va. souder. 

"Anlöthung (2-0). soudure, f. 

Anzslügen (+-»)va. (82) einen 
-, faire un mensonge à qn, en faire 
accroire à qn. 

Anzmacden(-») va. 4° fam. at- 
tacher, joindre, mettre ; 2 appr&ter 
en opérant un mélange; faire (ex. 
la salade); assaisonner (ex. le ra- 
goût) ; accommoder , apprèter ; dé- 
tremper (ex. le pain, la chaux); 
sophistiquer, frelater (le vin); ein 
Gericht mit Wein -, préparer un plat 
au vin; Feuer-, faire du feu , allu- 
mer le feu. 

Anzmahnen, von. exhorter à; 
rovoquer, sommer; rappeler avec 
nslance, avec menace (ex. wegen ei: 

ner Schuld, la promesse de s'acquit- 
ter d’une dette}; bas -, l'exhortalion, 
l'instance, la sommation, f. 

*Anmabnung, f. (v. das An: 
mahnen. } [peinturer. 

eu malen (2-=) va. peindre, 

*Anmar 2-) m. approche 
— ſch() PP , 

Anzmarfdhiren (*- —- +) en. 
— marcher. 

nzmaßen(fih) (*-») vr. (eine 
ou einer Sade s'approprier qc. 
d'une manière illicite, s’arroger, 
s'aliribuer, prétendre à (des préro- 
gatives, à des Litres auxquels on n’a 
aucun droit) ; usurper qc. 

*Anmafenb (2-=) (part. pr. 
de anmafen ) arrogant , presomp- 
tueux, prétentieux ; || adr. arrogam- 
ment, avec présomption, d'une fa- 
gon prétentieuse, 

"Anmaplib(2-») adj. 4° (v. 
Anmañenb) ; 2° ein anmaßliches Recht, 
un prétendu droit ; un droit usurpé. 

*Anmafung 6 +) f. pl. -en, 
(44, 49) usurpation ; prétention ; 

résomption ; arrogance ; insolence; 

— A [en magonnant, 
n:mauern(:--) va. joindre 

Anzmelden (-») va. annon- 
cer, faire savoir; fit - laffen, se faire 
annoncer. [notification, f. 

“Anmelbung(:--)f. annonce, 

An-merken (*--) va. prendre 
note , annoler, ajouter ; einem etwas 
-, S'apercevoir de qc., remarquer 
gqc.enan; man merft ibm den Raufch 
an, on s'aperçoit qu'il a trop bu. 

*Anmerlung (=:--)f. pl -en, 


(44, 49) note, remarque , … ; com- 
mentaire, m. ; glose, apostille, f.; 
en machen, faire des commentaires 
(ex. sur qn), des notes (ex. à un li- 
vre), cominenter, 

Anzmefjen(+-=) (75,B, [)va. 

rendre la mesure {d'un habit, etc.); 
À roporlionner, conformer. 

; In muth(<-)f. gräce, f.; agré- 
ment, charme, m.; douceur, ameni- 
té, suavité, fi 

*Anmuthig (* — -) adj. gra- 
cieux, charmant; agréable, doux, 
plaisant.  [grâces, sans agrément. 

"Anmuthslosiz--)adj. sans 

"Anmutbsvoll (+ — -) adj. 
plein de grâces, de charmes, doué 
d'agréments. 

Anznageln ( - =) va. clouer, 
altacher avec des clous. 

Anznahen(+-») va. approcher, 
s'approcher. 

nass (2-») ra. coudre à, 
altacher en cousant ou avecl'aiguille. 

Anznähern (<--) ra. appro- 
cher de plus en plus; rapprocher. 

"Annäahbernp(+--)/part. pr. de 
annähern)approchant, approximatif. 

*Unnäherung(*- =»). pl.-en, 
(44, 49) approche, f.; rapproche- 
ment, m. ; (Arith.) approximation f. 

"Annahme (*- =») f. pl. -n (48) 
(v. Annehmen); acceptation (ex. d’un 
effet, d'un cadeau), f.; engagement 
(ex. d'un domestique), m.; réce 
tion (ex. d'une caulion), {. ; admis- 
sion, approbation, adoption (d'une 
—— .; estimation (ex. d'un 
chiffre), f.; supposition (ea. d’un 
fait},  ; die- an Kintes Statt (m. à 
m. la reception en place d'enfant), 
l'adoption, f. 

— (-++) pl. annales (v. 
Jahrbücher), f. 

Anznehmen (<--) (75, À, I, a) 
va. 4 accepter,agréer; souffrir qu'on 
donne; se charger; admeltre; 2° faire 
accueil ; recevoir , accueillir Le 
des visites, des aliments, en pur. de 
l'estomac}; 3° prendre à son service; 
engager ; choisir (un &lat, elc.); em- 
brasser (une religion, etc.); adopter 
(Gr: une opinion, une proposilion); 
Chasse) empaumer (ex. la voie, se 
dit d'un chien); ein ernfthaftes We— 
fen -, prendre son sérieux (m. 4 m. 
prendre un état sérieux); einen an 
Rinbes Statt -, adopter qn ; wir wol- 
len -, supposons ; fur ausgemacht -, 
poser en fait ; alé Girunbiag -, poser 
en principe; etwas nicht -, refuser 
ge. ; gerichtlich - und beftätigen (m. à 
m. accepter et confirmer judiciaire- 
ment), entériner ; fit einer Sache -, 

rendre soin de qc., prendre interät 

qc.; donner des soins à qe. ; fi ei- 
neë-, se charger de qn, prendre soin 
de qn ; s'intéresser à qn ; bas -, l'ac- 
ceplation (ex. d'une lettre de 
change), f.; la réception (ex. d'une 
visite), f. ; l'engagement (rx, d'un 
domestique), m. ; le choix (ex. d'un 
état}; l'adoption (ex. d'un enfant, 
d’une opinion, etc.), f. 

*Annebmlid(:--) adj, accep- 
table , recevable, admissible ; rai- 
sonnable (ex. un prix, une offre 
raisonnable): impropr. pour ange: 
nehm (v. ce mot). 

nd pi A EB 
-en, (44, 49) admissibilité, équité, f.; 
avantage, m.; bonne qualité (ex. de 
marchandises), f.; agrément, m.; 
grâce, [.; charmes, m. pl, 


*Annebmung — pl. en. 
(44,49) (v. bas Annebmen); geriche- 
liche -, entérinement, m. 

Anznefteln (£-») va. agrafer, 
lacer, atlacher avec une aiguillette. 

Anznieten(+-=) va. allacher, 
affermir en rivant. 

+ Anomalie(---1)f. anoma- 
lie, irrégularilé, exception à la 
règle, f. 

+Anonym (--+) adj. anonyme, 
sans nom, sans signalure. 

Mn-orbnen(:--)va, 4° mettre 
de l’ordre dans (une affaire); mettre 
en ordre ; arranger avec ordre ; ran- 
ger (ex. des livres); disposer (ex. des 
meubles, les parties d’un tableau, 
d'un discours); construire (er. un 
discours}; régler (ex. ses actions, 
ses affaires, elc.) ; ordonner (ex. un 
ouvrage, un festin); 2° donner l'or- 
dre; ordonner (ex. par son testa- 
ment); instiluer (ex. une féle) ; ela- 
blir (ex. un péage). [teur, m, 

»Anordner =) m. ordonna- 

*Anorknung(+-=)/f. 4° ordon- 
nance, f. (ex. d’un poëme , d’un ta- 
bleau, d'un festin, etc.) ; règlement, 
arrangement, m.; disposition ; con- 
struclion (d'un poëme, elc.), f. ; en- 
tente {d'un tableau, etc.), f.; 2° ordre, 
m.; institution, f.; établissement, m. 
{v. Anorbnen) ; Anorbnungen treffen, 
prendre des dispositions, f. 

An:paden(i--)va.empoigner, 
saisir ; allaquer. 

Anz:pappen(t-) ra. altacher 
avec de la colle de farine, coller. 

Anzpalfen(*- “1 va. adapter à 
{ge.); mouler sur (qe. }; ajuster ; con- 
former ; rendre conforme ; || absol. 
s'adapter , s'ajuster, se-mouler, se 
conformer ; s'accorder. 

* Anpaffenb(:--) (part. pr. de 
anpaffen) conforme. 

Ancpfählen(*- =») va. attacher 
à des pieux, à des échalas, echalas- 
ser ; einen -, empaler qn. 

Anzpflanzen (=--) va. plan- 
ter ; fit wo -, s'établir quelque part, 

* Anpflanzer (*-=) m. colon, 
planteur, m. (v. Pflanzer). 

*Anpflanıung(-=) f. plane 
tation, h (v. Planung). 

Anzpfloden(+—-) va. attacher 
avec des chevilles; cheviller (Cor- 


on.). 
pi. be Le (-») va. 4e tracer 
le premier sillon, enrayer ; 2° join- 
dre, ajouter en labourant; 3° heur- 
ter contre en labourant. 

Anzpihen (:-+) va. altacher 
avec de la poix. 

An:podben (*—-») va. heurter, 
frapper contre, 

Anzprallen (:-+) rn. bondir 
contre ; fig. sauter étourdiment con- 
tre qc. el ètre repoussé après un 
choc violent; être repoussé, ren- 
voyé par...; éprouver un échec. 

Anzpreifen (2--) (76, b) va. 
einem etwas où Jemand -, vanter 
beaucoup qc. ou qn à qn ; louanger, 
exalter qn auprès de qn; recom- 
mander, louer, vanter. 

*Anvreifuna (:-+) f. recom- 
mandation, f. ; éloge, m. ; bei-, en 
faisant l'éloge ou l'apologie, à la 
louange. 

An:probiren(:--) va.essayer, 
essayer de mettre (ex. un habit}. 

“Anyut (:-)m. toilette, mise, f.; 
ajustement, m.; parure, Î. 


Anre Anfa And 
aa 


Au:puben (2 — -) va. parer, | übel-, malrencontrer; |va.heurter| An-ſägen (<--) va. entamer 
ajuster ; fit -, se parer, faire sa toi- | (qn) en courant; fig. assaillir; im- | avec la scie. 
letie. | [gamer. | portuner {qn). “Anfagezettel(2---<)m.bul- 
Anzquiden (2 -) va. amal- pb de HAT [si gr ce m. | lelin, m.; lettre de notification, de 
Ansranken(fih)(+--)Jer.sac-| An-ridten(:--)va. 4e dresser, convocation, etc., f. 
crocher en rampant (se dit d'un | servir; für einen -, servir (ex. la ta-| « Anfagung(:-+) f. notifica- 
vegetal). z ble, les viandes) pour qn; 2° pre- tion ; déclaration ; convocation ; in- 
n:raffeln(2--) vn. s’appro- | parer, appreter [un festin); fig. faire, diction ; intimation (+. Anfagen). 
cher avec un bruit de chaînes uw de | causer, susciter (ec. du mal. Anzfäffig(2-)adj. domicilié 
fers. [conseiller, recommander. | *Anridttifd, m. (Cuis.) dres- = g * 
An-ratben (22) (72, b) va. 















An:rau 
absol. allumer la pipe. 


An-räudern(:--) va. 40 diri- 
ger la fumée contre; enfumer ; fu- 
miger; encenser ( ex. les autels ); 
2 fumer légèrement (ex. les sau- 


cisses), 
"Anräuderung (+: - + +) f. 
encensement, m. ; fumigation, f. 


An-rechnen —) va. einem et: 
‚ mettre qc. sur le 


mad -, compter 
eompte de qn, passer en comple; 
"wie hoch haben Sie mir bas angerech: 


net? combien m'avez-vous compté 


cela? à quel prix l’avez-vous mis? 
fig. mettre sur le compte de (ex. de 
Si jeunesse); attribuer, imputer ; 
etwas hoch -, faire grand cas de ge.,en 
avoir beaucoup d'obligation (à qu). 

*Anrednung(:--)f. mise en 
Compte, f. ; emploi, m.; boypelte -, 
double emploi ; fig. imputation, f. 

"Anredt (<-) n. droit à (une 
chose), m. 

"Anrede % - +) f. discours 

ressé à (qn}, m.; allocution, ha- 
rangue, f.; barte Anrede, apostro- 
phe dure, sévère, f. 

Anzreden (2 - +) va. einen -, 
adresser la parole à qn; aborder, 
haranguer qn ; einen hart -, aposiro- 
Pher sévèrement qn ; einen um etwas 
demander qc. à qn. 

Un:regen (:—-) va. toucher à, 
Mellre en mouvement; pousser, por- 
ler à; exciter, inciter, animer, sti- 
muler ; fanfte Gmpfintungen -, faire 
naltre de douces émotions ; einen zu 
“vas -, porter, exciler, pousser, eu 
Füger qn à qe.; eine Frage -, soule- 
Yer une question, toucher à une 
Question, la remettre sur le tapis ; 
einen Streit -, renouveler une que- 
relle; hütet Guch biefe Saite anzu. 
—* gardez-vous de toucher à celte 

rde, 


"Anregung (:--)f. impulsion, 
incitation” instigation — I; 
renouvellement, m.; in — bringen, 
appeler l'attention sur (un objet}, 

ucher à {une question), réveiller 
es souvenirs. 
br Nzteiben (* — =) (76, b) va. 
y el (des couleurs), frotter (ex. 

ques). [faufiler. 
R:reihen (*-=) va. enfiler; 

Anzreißen (+ = +) (76, a) va. 
gommencer à déchirer ; entamer, 
ler ge. de... 
ter n° ttiten(:—-)(76, a) va. heur- 
er, donner contre en allant à che- 
Yal ; s'arrêter chez {qn) chemin fai- 
“nl: angeritten fommen (245), S’ap- 

er, arriver à cheval, 
citer "tien (<--)va. inciter, ex- 
E ie animer , encourager ; agacer, 

Ter, provoquer. 

Rreizung(2-»)f.incitation f. 
encoura einen, * He * 
On, f»; appas, charme, attrait, m. 
en Nzrennen (2--)(75, C,i)en. 
Tir contre ; donner, heurter con- 

N couranı; accourir ; fig. fam. 


den (:--) va. enfumer; 


soir, m. 
. Anrichtung (+-=)f. action de 
servir,etc. (v Anrichten); service (des 


viandes), m.; preparation, f. 


Anzrieden (=--) (78, 4) va. et 


vn. do Nairer, sentir ; einem etwas -, 
reconnaître par l’odeur que, etec.; 


man riecht ihm ben Wein, ven Tabaf 


an, on sent qu'il a bu, qu'il a fumé, 
il sent le vin, le tabac; 2° einen -, 


exhaler une odeur vers qn; biefe 
Blume riecht mich lieblich an, cette 


fleur exhale une odeur agréable, je 

lui trouve une odeur agreable. 
"Anritt(+- ] 

cheval ; attaque, f. (v. Anreiten). 


An:rigen(:--) ra. érafler, faire 
une légère égratignure , une petite 


fente, une incision superficielle 
dans... 

Anzrollen (<--) va. rouler 
contre, approcher en roulant; || en. 
avancer en roulant. 

An-roſten 22) pn. s'attacher 
à (qc. en se rouillant); se rouiller, 
s'enrouiller. [{comparez berüchtigt), 

"Anrüchtig (--)adj. mal noté 

Anzrüden(+-»)ra.approcher, 
avancer; || vn. s’approher, s'avan- 
cer. 

An-rudern (£--) vn. s'appro- 
cher en ramaut; heurter contre Tel; 
en ramant. 

"Anruf(2-)m. (Jurispr.) appel, 
m.; sommation publique, f.; cri (ex. 
des sentinelles), m. 

Anzrufen (2-»)/84) va. crier à 
qn ; (Milit.) crier qui-vive ! (ex. aux 
passants) ; appeler, sommer (qn) de 
s'arrêter; { Mar.) heler ( un vais- 
seau) ; fig. invoquer , implorer ; ei: 
nen um Beiftand, um Huülfe-, invo- 
quer, implorer l'assistance , l'aide, 
le secours de qn ; einen qum Zeugen -, 
invoquer le LEmoignage de qn; pren- 
dre qn à témoin; ein höheres Gericht 
-, appeler à un tribunal supérieur. 

*Anrufung (-»)f. ? .—en 
(44, 49) sommation ; invocation, im- 
ploration, f. ; appel, m. 

Anszrübmen(2-»)va. vanter, 
louer, recommander (qe.) à {qn). 

“Anrübmunq(£--)f. louange, 
f. ; éloge, m. ; unter Anruhmung, en 
vantant, 

Anzrühren (-=) va. 4° tou- 
cher, porter la main sur, ä...; 2 pré- 

arer en remuant, en mélant ; mé- 
er, délayer, détremper (ex. la fa- 
rine avec du lait); gâcher (ex. du 
mortier, du plâtre); bas Anrübren, 
l'attouchement , l'action de ıneler, 
etc. (v.An,) 

Ans/pour an bas, 92) au, à la, elc. 

*Anfage(:--) f.avertissement, 
m.; nolification, f.; serichtliche -, 
intimation, f. 

An:fagen(:--) va, dire à (qn); 
annoncer, avertir, nolifier, indi- 
quer (ex. une séance); convoquer 


(ex, une réunion); commander (rx. 


pour monter la garde); déclarer, 


nommer (la couleur au jeu}; accuser 
(Pare ); gerichtlich -, intimer ; bas-, 


v. Anfagung). 
27 


m. approche à 


sr: propriétaire d'immeubles); 
tabli. 


*Anfäffigteit(=-.-)f.qualité 
de personne domiciliée ou établie, f.; 
droit de domicile, m.; obligation de 
domicile (résultant de la propriété 
d'immeubles), f. 

*Anfay (2-) m. (v. anfeten) 4° 
action d'ajouter ; pièce ajoutée ; al- 
longe ( rx.d'une table); (Anat.) épi- 
physe (d'un os), f.; dépôt, gratin, m. ; 
2 action.de poser sur, à, de coucher 
par écrit, f.; ce qui a été posé, couché, 
elc.; embouchure (ex. d'une flûte), 
[-; prix, m.; prisée, évaluation, f. ; 
emploi { ex. d'une somme dans un 
compile), m.; (Fin.) boppelter -, dou- 
ble emploi, biscapit, m.; Math.) dis- 

ition, f. ; arrangement (ex. d'une 
qualion); 5° action de commencer ; 
élan (pour sauter); commencement 
(ex. d’embonpoint) ; disposition, 
predisposition (ex. à la folie, à la 
phthis e pulmonaire, etc.); germe 
(d'une maladie), m.; pousse Le 
de feuilles); formation (ex. de - 
lons; de croüles, elc.). 

Ansfaugen ( +--) (73, a) va. 
absol. commencer à téter, A sucer ; 

rendre le sein; fi -, prendre, se 
fixer, se coller (par la succion). 

An:fHaffen(:--) ra. procu- 
rer, faire avoir; fournir, faire ac- 
quisition de...; acheter; fit -, se 
procurer. 

"Anfchaffer(2--)m. (412, 46) 
pourvoyeur, fournisseur, m. 

*Anfhaffung(2--)f.; pl.-en 
(44, 49) fourniture, f.; achat, m. 

*Ansfhäften (:--) ra. mon- 
ter (un fusil); remonter (des bottes}; 
mettre une nouvelle tige à une botte. 

Anfhälen(+-=») va. commen- 
cer ä peler. 

An:fhauen(2-=»)ra. considé- 
rer atllentivement ,„ contempler ; 
regarder , voir; fig. (Philos.) con- 
templer | ex. la vérité); (Théol.) 
voir intuilivement, 

“Anffauung(:--) f. pl. -en 
(44,49) contemplation , intuition, 
vision intuitive (de Dieu); in - ver: 
funfen, abimé dans la contemplation. 

“Anfdauenb(:--) part. pr. de 
anfauen, contemplatif; intuitif; 
anſchauende Grfenntnif, vision intui- 
tive, intuition, f. 

* Anfdau [id (<--) adj. acces- 
sible à l'intuition; clair; eine ans 
fhauliche Grfenntniÿ, une notion 
claire; einem etwas - macheu, don- 
ner à qn une idée claire de qe. 

* Anfdein(<-) m. apparence, f. 

An:fheinen(-=») (76, b) va. 


jeter la lumière sur, éclairer; || en. 


(av. haben), avoir l'apparence, pa- 
raître. [de anfdeinen, apparent. 
* Anfcheinend (2--) part. pr, 
An:fdellen(:--)va. sonner à. 
An:f#idten(:--)ra. préparer, 


apprèter , disposer ; fi -, se dis 
er , se Sréparer: Ai ut ober er 
u etwaß-, se prendre bien ou mal 


qc. 


Anſch 


Anſch 


Anſe 





— Anfdifung(i--)f. prépara- 
apprèt, m. 

Aneihleben (£-<) (78, a)va. 
approcher de..., pousser contre; 
| en. jouer le premier (au jeu de 
quilles). 

Nn:fhielen(:--)va. regarder 
en louchant; regarder de travers, de 
côté ; lorgner, guigner. 

An-fhiefen(z:--)(78,a) va. 4° 
Chasse), blesser en tirant ; angefchof: 
en jein { fig. fam. ), en avoir dans 
‘aile, être amoureux; ètre pris de 
vin; 2° annoncer par des coups de 
fusil (ex. le jour de l'an Be fe mn vx 
rapprocher, joindre ; (Taill.) coudre 
à (er. les manches à un habit); (Ar- 
chi.) ajouter (ex. un bâliment à un 
autre); (Boulang.) enfourner (les 

ains) les uns contre les autres || on. 

» commencer à tirer, tirer le pre- 
mier; 2° fig. accourir, s'approcher 
précipilamment, s'élancer en avant, 
monter soudain (en parlant des 
eaux); 5° fig. se rapprocher; se cris- 
talliser (Chim.); 4° ig. commencer à 
moisir, Chancir, se corrompre, se 
gäter. 

An:fd@iffen (-») va. amener 
en bateau , par eau; || vn. aborder, 
approcher en naviguant, 

Un-fhimmeln (+ - =») un. com- 
mencer à moisir. 

Ansfhbimmern (:--) ra. ré- 
pandre une lueur sur ; frapper les 
yeux d'un éclat. 

Ansfhirren(-») va. enhar- 
nıcher. 

*Anfhirrung (4--) f. enhar- 
nachement, m. 

— A n fé La gl: Im. 4° coup con- 
tre qc., coup (de cloche), tintement, 
m.; touche (d'un piano) f.; - der Bel: 
len an baë Geſtade, choc des vagues 
contre le rivage, ressac, m.; 2 ce qui 
frappe ; claquet, traquet {d'un mou- 
lin), m.; 3° ce qui est destiné à être 
couché, frappé, cloué contre; crosse, 
couche (d'un fusil}, f.; eine Flinte im 
- halten, coucher en joue un fusil; 
im — liegen, fein, avoir couché en 
joue; pince (d'une cloche); afliche, f. 
placard, m.; pancarte, 4 fig. 


risée, laxe, estimation, f; devis | 


d’un architecte, d’un maçon), m.; 
plan,projet, complot, conseil, m.; in 
- bringen,mettre en ligne de compte; 
5° endroit où qc. frappe ; embrasure, 
feuillure (Menuis.). 

An:fhlagen/*-=) va. 40 frap- 
per à qc. ; tinter (lg cloche), copter; 
toucher, faire sonner (une corde du 
clavecin, ete.), clouer (une serrure); 
coucher en joue (un fusil, ete.); faire 
tourner (la baguette divinatoire) ; 
attacher, aflicher, placarder (une 
ordonnance , etc}; aflicher (ex, une 
maison); (Jurispr.) deereter , taxer, 
évaluer, estimer; réduire la valeur 

(de qo. en argent comptant); 2° pro- 
duire en frappant (ex. du feu en 
baltant le briquet}; 3° entamer 
par des coups; — marquer 
avec le marteau (ex. les arbres); || 
absol. commencer à frapper, servir 

la balle) (Jeu); improp. commencer 

faire entendre la voix; aboyer,ap- 
ler {se dit deschiens); commencer 
chanter (se dit d’un oiseau); fig. 
faire effet, opérer ; bei ibm fchlägt al: 
les wohl an, tout lui réussit; das Eſſen 
und Erinten fchlägt bei ihman (litler. 

le boire et le manger lui r&eussit), il 

rofite, il prend de l'embonpoint; 

as -, le choc, le brisement (ex. des 


es); le tintement {d'une cloche); 
l’aboiement ; le succès, l'effet. 

"Anfhlägig(+--)adj. inventif, 
ingénieux ; run, Er: Mnfétag.) 

* Anfdlagacttel, m. afliche, f. 

An-ſchlämmen (4-=») va. dé- 

r de la bourbe; former par al- 
uyion; remplir de bourbe; vn. se 
déposer par allurion. 

An-fdleiden(:--)(76,a) vn. 
angeichlichen fommen (245), approcher 
doucement, à pas de loups, en se 
trainant, 

An⸗ſchleifen (-») (76, a)va. 
4° {regul.) amener sur un traineau; 
2° aiguiser {a pointe d'un re 
5° enlamer (une piorre); 4° (régul.) 
nouer, lier. 

Ansjhlemmen (v. Anſchläm— 


men). 

An:fhliefen (--) (78 a) va. 
allagher avec un cadenas; enchai- 
ner ; fig. joindre, serrer, ſchließt an! 
(Milit.) serrez vos rangs; fich an eis 
nen -, se joindre, s’altacher à qn ; || 
vn. joindre ; biefe Thür ſchließt nicht 
gut an, celte porte ne joint pas bien. 

Anſchluß (<--) m. (v. An: 
fbliefen), adjonction ; pièce, lettre 
jointe ä..., f. 

An:fhmaucden(t--)ra. 40 al- 
lumer (un cigare , une pipes 2 en- 
fumer qn, soufller à qn de la fumée 
de tabac. . 

Ansfhmeiheln(fib}(t-») er. 
s’insinuer par des flatteries. 

An:fhmeisen(t-»)(76a) va. 
fam. (au lieu de Anwerfen), jeter de 
force contre... 

Anzjchmelzen (£-<) (75, A,I, 
d) va. Joindre r lafonte; || on. se 
joindre par la fonte. 

Ansfhmettern(t-») va. fam. 
jeter, frapper fortement, donner ru- 
dement contre. 

An:fhmieben(:-+) va. join- 
dre en forgeant; souder ; mettre aux 
fers; fig. unir, fixer solidement ; er 
ift wie angefchmiedet an ein Schreib- 
tifch, il est comme cloué à son bu- 
reau, | 

Anzfhmiegen (fih) (*-») er. 
fam. se serrer, se coller contre... en 
pliant; se plier (ex. à la volonté de 

n, aux circonsiances); se serrer 

troitementcontre (en signe d'affec- 
tion ou pour se placer sous la pro- 
tection de qn). 

Nn:fhmieren(i-.)v00. frotter, 
graisser ; barbouiller ; fig. ven Wein 
-, frelater le vin ; einen -, fam. trom- 
per, duper, attraper qn. 

Ansfhnallen (2-=) va. bou- 
cler, attacher avec une boucle. 

An-ſchnarchen -jchnauben , 
-[hnauzen (+- =) va, fam. rabrouer, 
brusquer, rudoyer. 

Ansfhneiven(t--)[(76,n) va. 
entamer (avec le couteau ou avec 
les ciseaux) ; faire une entaille. 

An-fnellen(<--) va. lancer 
conire..., pousser contre... 

*Anichnmittit-\m. v. An⸗ſchnei⸗ 


ben) entamure,coupe (d'une etoffe),f. | unten -, regarder qn du haut en 


Anzfhnüren(2-=) ra, serrer 
avec un lacet, lacer ; enfiler. 

f Anfhove(-:-)f.pl.-n (44, 
48) anchois, »n. (poisson osseux, du 
genre des clupes). 

Ansfhrauben(*-»)(73,a)ra. 
altacher avec des vis, visser ; serrer 
les pouces à un criminel, lui appli- 
quer les menolies. 








An:fhreiben(*-»)(76,5) va, 
mettre par écrit; écrire, mettre en 
compile ; fig. {um bei einem wohl oter 
übel angefäriehen ſtehen, étre bien 
ou mal noté auprès de qn; être en 
faveur, en défareur auprès de qn. 

‚Anzfhreien (2--) (76, b) va. 
einen, crier à qn ; einen um Qulfe-, 
implorer le secours de qn. 

*Anfhrote(=--)f. pl.-n (18 
lisière (du drap, f. kr (1e) 

An-fhroten (*-=) va. appro- 
cher en roulant; faire la lisière à 
une pièce de drap. 

*Anfhub (+-) m. (v. Anſchie⸗ 
ben) ben haben, Jeu de quilles) avoir 
la boule ; um ben - werfen, abuter. 

- An-fbuben(:- Jon remonter 
des bottes); die Pible -, ferrer le 
ut des pieux. 
‚An:fhuldigen(-t=») va.einem 
eine Sade, accuser qn de qc., repro- 
cher ge. à qn. 

An-ſchnren (2--) va. attiser, 
nourrir, alimenter le feu. 

“Anfhiürer(:--)m. altiseur ; 
fig. fam. boute-feu, m. 

Anſchuß (<=-) m. (+. Anſchießen) 
—— coup, m.; ber - der Rriftalle, 

cristallisation. 

* Anfchutti-=)m. (v. Anschüts 
ten) alluvion, f.; atlerrissement, m. 

n:fhütten (-=) ra. verser 
contre...; remplir de...; Erbe an eine 
Mauer -, terrasser une murail!e. 

An-ſchwängern (2--)va.[/Phy- 
siol., Bot.) imprégner, féconder. 

*Anfhwängerung, f. impré- 
gnation ; fécondation, f. 

Un:fdwärien(:--) va. noir- 
cir ; fig. dénigrer , noircir , caloın- 
nier, diffamer. 

"Anfhmwärzung, f. fig. dénigre- 
ment, m.; diffamation, fi 

An-ſchwatzen (-+-) ra. déci- 
der à prendre ( à force de paroles, 
de b>vardage). 

An-ſchweißen 42) ra. 4° cor- 
royer le fer, le braser; 2° blesser 
(ex. un cerf). 

An⸗ſchwellen En: (75, A, Il, 
d) va. enfer, grossir ; || vn. s'enller, 
grossir, monter. 

"An:fhwellung (2--) f. crue, 
f. ; accroissement, m. 

An-ſchwemmen (2-=) ve. Not- 
ter, charrier; déposer ; ein ange: 
fhwemmtes Stud and, une accrue, 
f. , un alterrissement, m. 

*"Anfhwemmung, f. flotiage, 
m.; alluvion , f. 

Ansfhwimmen (*-«) (77, b) 
tn. abordet à la nage. Au 

An-ſchwöden 22) va. (Megiss.) 
enchaussener (les peaux). 

Anzjegelnm (+ — ») en. donner 
contre, rencontrer en naviguant; 
approcher ä pleines voiles. 

Anzfehen (*-») (75, B, f.) ra. 
tourner les yeux vers...; regarder, 
voir, envisager ; einen ftarr —, regar- 
der fixement qn; einen von oben big 


bas, mesurer qn des yeux; einen 
über die Achfel-, regarder qn par 
dessus l’epaule, d'un air de dedain ; 
fich an was bu gemacht haft, vois, re- 
garde ce que tu as fait; mit bem 


| Rüden -, ( {ittér. regarder avec le 


dos); quitter, abandonner ; etwas 
mit andern Augen -, envisager qe. 
d'un autre œil, d'un point de vue 


Anfe 


— — 


different; fig. 4° précédé de mit, 

avec: prèler son allention , atten- 

dre, patienter ; id werbe das noch 
eine Weile mit-, j'attendrai, je pa- 
lienterai encore quelques instants ; 
id lann das nicht länger mit -, je ne 
saurais y tenir, le souffrir plus long- 
temps; > considérer, prendre en 
considération (ec. l'âge de qu, les 
frais, ete.\; die Perſon -, faire ac- 
ceplion de personnes, avoir égard à 
la personne ; 3° considérer, estimer ; 
er iſt fehr angefehen bei feinen Mit: 
bürgern, il est fort considéré, il jouit 
d'une haute considération auprès de 
ges conciloyens ; 4° s'apercevoir, re- 
connaître ; einem etwas -, reconnai- 
tre = par la mine, par les maniè- 
res de qn ; an den Augen -, lire dans 
les yeux de qn; man fieht ibm kei— 
nen Rummer an, if n'a pas l'air d’e- 
prouver du chagrin; man folltees ibm 
uidt -, on n'y — pes, à le voir; 
Sfur, alé... -, regarder comme … 
prendre pour … ; etwas als eine Ehre 
-, $e faire honneur de qc., se lenır 
honoré de qe. ; 6 es auf etwas -, 
avoir qe. en vue, viser, tendre à qc.; 
en vouloir à qe.; e3 war gegen mid) 
auf einen Gaunerſtreich angefehen, on 
avoil en vue de me jouer un lour 
d'escroc, on en voulait à ma bourse ; 
7° einen um etwas -, en vouloir à 
qu, pur qn de ge. 

Anſehen (?--)n. g. -8 (12, 
46)4° action de voir, elc., vue, f.; bag 
-foftet nichts, la vue ne coûte rien; 
biefes Stud ift des -6 nicht werth, celle 
piece ne mérile pas d'etre vue ; von 
-,&®m-nadı, de vue; ohne - der Ver: 
fon, sans acception de personnes; 
> apparence, vue, f.; aspect, air, 
m. ; mine, f.; extérieur, dehors, m.; 
représentations; prestance , lour- 
nure, f.; bem - nach, à vue d'œil, 
selon les apparences; de vue {v. 

us haut); ein vornebmeë -, un air, 

airs de grandeur , de distinction, 
une mine distinguée, f. ; viel - haben, 
avoir des dehors engageants, impo- 
sants, avoir de la — f.; das - 
, avoir l'air, l'aspect, »n., l'ap- 
hg 1.; ſich das - geben, se donner 
"air; ich ein - geben, se donner des 
airs; Le ein vornehmes - geben, se 
donner des airs de grandeur, se don- 
ner les façons d'une personne de 
qualité ; ein - nehmen, prendre une 
lournure ; 3° considération, f.; rang, 
crédit, m.; in - flehen, étre con- 
sidere; von hohem -, d'un rang 
€; viel - — jouir d’une 
grande considération , d'un grand 
crédit; Iemanten um fein — brin- 
gen, perdre qn de réputation, enle- 
Yer à qn son crédit, sa considéra- 
tion; in — bringen, mettre en fa- 
veur (auprès de qn), fonder la ré- 
Pulation (de qn). 

"Anfehnlid (*-=) adj. appa- 
rent, imposant, considerable, im- 
Porlant, distingué, remarquable, 
respectable ; ein anſehnliches Haus, 
une maison considérable, une gran- 

maison; ein febr anfebnlider 
Mann, un homme considérable ; 
un bel homme, || adv. considé- 
rablement, notablement, singulière- 
ment. 

"Anfehnlihfeit {2 — + -) f. 

randeur, »n.; importance, f.; lustre, 
IH 

"Anfehung (2--)f. in -, en 
consideratlon de , eu al à,àl'é- 
en de , en faveur de; in- meiner, 

mon égard, 
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Anzfengen (:-+) va. flamber. 

An:feyen(:--)va. 4° mettre à, 

res de … , approcher; bie Feder anfe: 
Een, mettre la plume à la main pour 
écrire, prendre la plume ; ein Vlafe- 
Snftrument -, emboucher un instru- 
ment à vent; appliquer (ex. l'épe- 
ron, des sangsues, elc.); ajouter (ex. 
une pièce) ; attacher, coudre (ex. les 
manches à un habit}; fi -, s'at- 
lacher à qc., s'établir, se déposer, 
se juxta-poser, se superposer ; 2° 
porter, passer en compile ; eine Sum: 
me doppelt -, faire un double em- 
ploi ; ein Haus zu hoch-, estimer, pri: 
ser, évaluer, laxer une maison trop 
haut; 50 eine Frift, einen Termin -, 
fixer un délai, un terme; || absol. 
4° faire un effort; prendre son élan 
(pour sauter, elc.), essayer ; revenir 
à la charge ; 2 prendre chair, en- 
graisser ; prendre, pousser, bien 
venir (se dit des jantes, des bou- 
tons); se nouer he la goutte, des 
fruits) ; retenir (des juments). 

»Anſehung =) f. apposition, 
application, f.; prothèse (Chir.); 
Juxta-position (Phys.); intus-sus- 
cepuion, fsdéreloppemenN(Physiol. |; 
emploi (Comm.), m. 

»Anſicht (+-) f. * -en (49) 
(v. Anſehen) vue (ex. d'une ville); 
inspection (ex. d'un cadavre, du 
ciel); (Comm.) présentation (ex. 
d'un effet,) f. ; fig. vue, opinion, f. ; 
avis, sentiment, »n. 

"Unfihtig(*-»)adj. einer Sadıe 
- werben, apercevoir, découvrir une 
chose, 

An-ſiedeln /fih) (2-=) er. se 
domicilier, s'établir, se coloniser. 

*Anfieble)lung (-7» ) LEE 
-en (44,49) établissement, établis- 
sement de domicile, m.; colonisa- 
tion, f. _, (46) colon, m. 

"Anfiebler(--) m. g.-8 (42, 

An:finnent:--\77, b) va. exi- 
ger, prélendre (v. Sumutben). __ 

Un:fintern(: —») en. (av. fein) 
s'attacher , se déposer en forme de 
concrétion pierreuze, de stalactite. 

Anzfigen(2- =) (77, c)en. (av. 
fein) étre assis conire..., être alla- 
ché, tenir à (qc.); angefejfen, domi- 
cilié, établi. 

*Anfpann (* -) m. attelage, 
relais, m. 

Ansfpannen!2-»)va. alteler; 
tendre ; fig. alle feine Kräfte-, em- 
plover toutes ses forces. 

»Anfpänner (2--)m.g.-8(12, 
46) paysan, manant obligé aux cor- 
vées avec son allelage, m. 

"Anfpäinnergut, n. terre su- 
jelie à cerlaines corvées, f. (v. An: 
fpänner). [d'atteler ; tension, f. 

*Anfrannung(i--) f. action 

An-fpeien (= — ») (76, b) va. 
cracher sur ou contre. 

Anzfpielen (2-») va. commen- 
cer à jouer, avoir la main; jouer 
(ex. une couleur); servir (au jeu de 
paume) ; fig. auf etwas -, faire allu- 
sion Age.  {(44, 49) fig. allusion, f. 

*"Anfpielung (= - +) f. pl. -en 

Anzfpiehen {:--) va. embro- 
cher, mettre à la broche; percer de 
part en part ;empaler ; enferrer (un 
sanglier); tas-, l’action d’embro- 
cher, d’empaler, f. 

An:fpinnen(: 
joindre, attacher en filant ; 2° enta- 
mer (une quenouille); commencer 
à tramer à ourdir ; fig. lier (ex. 


il (77, b) va. 4o 
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une conversalion); entamer (ex. 
une negociation); tramer, ourdir, 
brasser (er. une intrigue) ; 3ofih -, 
s'engager, se former, s'établir, 

Anzfpigen (*- =) va. rendre 
pointu, aiguiser, 

An-fpornen(!-ev) ra. exciter 
à coups d'éperons ; piquer ; fig. ai- 
guillonner, exciter, pousser, en- 
courager. 

*Anfrornung(:--)f. fig. in- 
citation, f. ; encouragement, m. 

d Anfprade (+=) f (v. Anfpre 
en) 4° abord , ın.; 2 son (d'un in- 
strument); eine gute - haben, rendre 
facilement le son (Mus.). 

An:fvpreden(£--)(75, A, I, a) 
va, 4° adresser la parole à qn, abor- 
der qn; einen um (wegen) etwas -, 
demander qe. à qn, prier qn pour 
obtenir qe. ; s'adresser , faire appel 
à (ex, la justice de la nation); * 
parler au cœur, toucher, plaire; 2° 
etwas —, réclamer qc., prétendre & 
qu; |[absol. parler, rendre un ton 
(se dit d'un instrument de musique), 
bei einem -, rendre visite à qn , s'ar- 
réter chemin faisant chez qn. 

Anzfprengen (2-=) va. faire 
sauler contre, vers (qc.); lancer au 
galop, faire galoper {un cheval) ; ar. 
roser, asperger ; «bsol. s'avancer au 
grand galop; auf einen, s'élancer au 
galop sur qn, se jeter, fondre sur qn. 
charger qn; bas -, l'approche, la 
charge ; l'aspersion, f.; l'arrosement, 
m. 

*Anfprengung (-»)f. ar- 
rosement, m.; aspersion, f 

Ansfpringen(+- 77 a) tn. 
sauter contre, vers... , s’elancer sur 
(qn); venirà la hâte ; éclater. 

An-ſpritzen (* - -) va. écla- 
bousser, asperger, mouiller ; lancer 
un jet d'eau, diriger la pompe con- 
tre (ex. une maison) ; | en. rejaillir 
sur, contre, 

*Anfprud(+-)m. (v. Anfpre 
en) prétention, f.; droit, m. ; auf 
etwas - machen, prétendre à qc., ré- 
clamer qc.; in- nehmen, revendi- 
quer ({qc.), prétendre à (qc.), met- 
tre en réquisition ; faire main basse 
sur... ; fie mat - auf Schönheit, 
elle prétend à (la) beauté. 

Anſpruchslos (:--) adj. sans 
prétention, modestie ; adv. modes- 
tement. ; 

"Anfpruhsvoll(2--) adj.exi- 
geant, prétentieux, 

An-fvuden(:--) va. cracher 
sur.. (v. Anfpeien). 

Anzfpülen (+ — -) vn. laver, 
baigner ; || va. charrier vers, jeter 
sur (rx, le rivage). 

*Anftalt (2-)f. pl.-en (44,49) 
{v. Anftellen)arrangement, m.; dis- 
position, f. ; appret re pour un fes- 
lin), m.; préparali = pour une 

uerre), m. ; appareiliex. d’une so- 
ennite), m.; mesure (er. pour s’ac- 
quitter d'une dette}, ; fondation, f.; 
établissement, institut, m.; - qu et: 
was madıen, prendre des mesures, 
faire les préparatifs, les dispositions 
pour ge. 

Ansftammen (-») va. laisser 
en heritage ; angeflammt, transmis 
par voie de succession, par les an- 
cètres: inne, dû à la naissance; 
angetammte Guter, Tugenten, biens, 
m., vertus hérédilaires, /. 

Ansftämmen(+-»)pa.appuyer 
contre; fit -, s'appuyer contre; 
s'opposer, se raidir contre. 
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An-ftampfen (:--) va. alffer- 
mir en foulant, en battant contre. 

*Anftanb(:-)m. (v. Anftchen) 4° 
bienséance, convenance, decence, f.; 
décorum, m.; grâce ; contenance, [.; 
maintien, port, m. ; fie hat vielen -, 
elle a bien de la gräce, un joli main- 
tien; er fprach mit -, ilparla avec con- 
venance; fie bat feinen -, elle man- 
que de gräce, de decence, de manid- 
res , de procédés; ber - eines Reiters, 
la tenue d'un cavalier ; 2° délai, re- 
tard, répit; doute ; scrupule, m. ; 
biefes wird feinen - haben, cela ne 
souffrira aucune difficulté ; alle An- 
ftänve heben, lever tous les obstacles; 
- nehmen, hésiter, douter, balan- 
cer ; 3° affüt (Chasse), m. ; auf ben - 
geben, se rendre à l'affût. 

*Anftänbig(+--)adj. séant, 
convenable, décent, honorable ; qui 
plait ou convient ; qui est à la conve- 
nance ou du goût de qn; || adv. con- 
venablement, décemment; dûment, 
largement. 

"Anftänpigfeif (:--)f. con- 
venance, decence, bienséance ; bon- 
ne grâce, f. (v. Anjtanb). 

An:flarren(:--)va. regarder 
fixement; toiser. 

* Anftatt (-:) prép. qui gouv. 
le gén. au lieu de, * Face e (on 
peut aussi decomposer an flatt, et 
placer le rég. entre an et Statt qui 
* alors considéré comme substan- 

if). 

An:ftaunen(:--) va. regarder 
avec surprise, d'un air interdit, stu- 
péfail. 

Hn:ftehen(:--)(75,A,[I, a) va. 
faire une piqûre à; piquer ( qc.) 
pour la premiere fois; percer, enla- 
mer; mettre (un tonneau) en perce ; 
faire la percée (à un fourneau de ſu- 
sion). 

"Anftelbobrer, m. perçoir ; 
Heiner -,, gibelet, m. 

An-ſteden /:-=-) ra. 4° mettre à 
(ex. un anneau au doigt; l'épée au 
ceinturon; la roue Al’essieu); em- 
brocher; 2° attacher (avec des épin- 
gles) ; 3° mettre le feu à, allumer, 
embraser; fig. communiquer une 
maladie à (qn), infecter; || absol. se 
communiquer, se gagner, être con- 
tagieux (se dit d'une maladie. 

*Anftedenb (=--) part. pr. 
d'Anfteden, fig. contagieux. 

*“Anftedung (* ) f. pl. -en 
(14, 49) fig. contagion , infection, f. 

"Anftetungsttoff(--- *)m. 
principe contagieux, miasme conla- 
gicux; virus, m.; matière virulente,f. 

Anzftehen (+ -=)(75, C, hi) on. 4e 
être placé auprès de, contre, être 

roche de..., toucher ; se placer (rx. 

la danse); se mettee de la partie ; 

. être séant; aller bien; conve- 
nir, plaire, accommoder ; dieſes Haus 
ftünde mir wohl an, celle maison 
m’accommoderait, m’irait bien, fe- 
rait bien mon affaire; wie fleht euch 
biefer Menich an? comment vous plait, 
vous convient cet homme? 2eallendre 
à l'affût (Chasse); fig. tarder, différer; 
étre retardé, differe ; hésiter, balan- 
cer: biefe Sadıe kann noch eine Weile-, 
cette affaire peut encore être dife- 
rée de quelque temps, peut souffrir 
quelque relard, peut se remeltre 
encore quelque temps; id ftehe an 
I thun, j'hésite à le faire. 

n=fleigen(+ -=) en. (76, b} 4e 
monter à, vers, s'élever; 2° appro- 
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cher en montant ; fig. fam. ; angeftie- 
gen fommen pie à pas lents. 

NAnzftellen(+-») va. do mettre, 
placer, appuyer qe. contre..; dresser, 
planter (une échelle contre le mur); 
fig. einen -, placer, employer qn; 2 
arranger ( ge. ); donner (un repas); 
former (une preinte); ich weiß nicht 
wie ich e8-foll, je ne sais comment 
je dois m'y prendre; Betrachtungen-, 
faire des réflexions; ſich -, se placer à 
l'affût; fit zu etwas-, se prendre 
(bien, mal) à qe. ; fit als etwas -, se 
conduire comme (ex. un fou); faire 
(ex. le pauvre); faire semblant, 
feindre, se donner l'air (ex. d’igno- 
rer qc.). [bile. 

*Anftellig(*--)adj.adroit; ha- 

*Anftellung (+-=) f. place, f. 
emploi, m. 

n=ftemmen(+-»)va. (v. An 
flämmen). 

Anſtich (2-) m. (v. Anfteben) 
perce Kia d'un tonneau); piqüre,f- 

An-ftiden(:--)va. broder à.» 
ajouter, joindre en brodant. 

*An:fticren(:--) va. regar- 
der fixement qn, regarder qn d’un 
air étonné, 

An:ftiften (:--)va. faire nai- 
tre, susciter, causer (se prend ordi- 
nairement en mauvaise part); ma- 
chiner, fomenter; einen zu etwas-, 

usser, exciter, entrainer qn à qc.; 

alfe Zeugen -, suborner des té- 
moins. 
Anſtifter (-=) m. auteur, 
moteur, machinaleur; insligateur; 
boute-feu; suborneur (de témoins) 
m. : [stigatrice, f. 

*Anftifterin, f. motrice ; in- 

*Anftiftung (<--) f. instiga- 
tion, incitation, machinalion ; su- 
bornation (des témoins}, f. 

Anzflimmen (+--) ra. enton- 
ner ; fig. Klagen -, élever des plain- 
tes; se répandre en lamentalions, 

An-ftolpern (*--) vn. bron- 
cher, heurter contre. 

Anzftopfen(-=) va. remplir, 
bourrer ; fit -, se remplir, se bour- 
rer (d’aliments). 

*Anftoßlt-) m. impulsion, f., 
choc; arret; scandale, ın.; chne- 
lefen, lire sans diMiculté, couram- 
ment, sans hésitation ; um aflen- zu 
vermeiden, pour obvier à tout scan- 
dale: ver Stein bes Anfteies, la pierre 
d’achoppement, f. ; - nehmen, se for- 
maliser, prendre de mauvaise part, 
s'offenser, être choqué. 

An-ftofen(:--1(79)ra.10 pous- 
ser à, heurter, choquer; rencontrer; 
ebranler; einen mit bem Knie -, 
pousser qn du genou; % raffermir 
en poussant; battre, fouler (ex. la 
terre contre le mur); 3° joindre en 

ussant; ajouter, joindre ; mettre 
ex une allonge à une able); em- 
mancher (ex. une coignée ; emboîter 
(ex. des tuyaux); rentraire (ex. 
deux morceaux de drap); || absol. 4° 
heurter, donner contre, chopper 
(ex. du pied contre une pierre); mi: 
der, gegen etwas -, heurter, choquer 
(09, a raison, les mœurs); manquer 
lex. aux convenances, à son devoir); 
bei Semanben -, choquer, heurter, 
offenser , scandaliser qn; mit ben 
Giläfern-, choquer les verres, trin- 
quer; broncher (se dit d'un che- 
val qui est sujet à faire des faux 
pas); mit ber Junge -, bredouiller un 
peu, grasseyer ; im Leſen -, hesiter 
en lisant ; faillir, manquer, faire une 
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faute ; 2° toucher ; se toucher ; abou- 
tir, étre contigu, attenant ä... 

»Anſtoßen (=--) n. action de 
heurter, de pousser, etc., f.; choc ; 
bredouillement , grasseyement, m.; 
contiguilé (ex. de deux maisons), f. 

*Anftofenp (--) part. pr. 
d’Anftopen, contigu, attenant ‚abou- 
lissant, 

*Anftôfig(:--) adj. inconve- 
nant, indécent, choquant, scanda- 
leux, offensant, incongru. 

*Anftöpigkeitii---)f.pl.-en 
(44, 49) chose inconvenanle , scan- 
daleuse ; indéceuce ; incongruité , f. 

An:ftrablen(:--)va.jeler des 
rayons, rayonner sur, vers ...; luire, 
briller aux yeux (de qn ;) éclairer. 

Anzfireben(+-=-) vn. tendre 
ä...,‚vers...;lutter contre (er.le mal). 

Anzftreiben (--) (76,4) ra. 
enduire de..; frotler avec..; pein- 
dre, peinturer; roth, grun ıc. -, 
peindre en rouge, en vert, etc. ; fig. 
noter, marquer ; souligner ; || absol. 
an etwas -, toucher légèrement, 
eMeurer qc. en passant. 

*Anfireider(:--)m. peintre 
en bâtiments, à la brosse, barbouil- 
leur, m. 

*Anftreihpinfel,m.pinceau, 
m.; brosse (de barbouilleur), f. ; 
doroir (de boulanger), m. 

An-ftreifen (*--) va. eflieu- 
rer, toucher en passant, 

An:ftrengen (*--) ra. tendre 
fortement{ex.une corde); fig. forcer, 
fatiguer, appliquer ; appliquer for- 
tement, bander ; tourmenter ben son 
esprit); qu fart -, outrer ; alle Kräf: 
te-, employer toutes (ses) forces; 
fit -, s’efforcer. 

*Anftrengung(+-»J/. pl. - em 
(4%, 49) effort, m. ; — be3 Beiftet, ten- 
sion d'esprit, f. 

*Anftrid(+-) m. (v. Anſtreichen) 
peinturage, m.; peinture ; couche 
de couleur ; dorure, f.; fig. vernis, 
m. couleur, f. 

An:ftriden (*-=-) va, ajouter 
en tricotant ; Strümpfe -, rempieter 
des bas. 

An:ftrômen (#--) vn. appro- 
cher avec la rapidité et la force d'un 
torrent; s’avancer rapidement ; || ra. 
baigner, laver(eæ.les murs); charrier 
vers (le rivage); déposer ; fiy. accou- 
rir vers... par torrents, par flots, 

Hn-fiüden (+--) ra. ajouter 
une pièce à (ge.); rapiécer; mettre 
une allonge à (qc.), rallonger. 

*Anftidung (:--) f. rapiéce- 
ment, rapiécelage, m. 

An:ftlürmen(t--)va. assaillir, 
attaquer ; ||absol. donner l'assaut, 

! monter à l'assaut. 

An-ſtürzen (-=-) va. lancer 
contre (ge; ll absol. accourir, ap- 
| procher impétueusement. 
An-ftuten (<--) va. appuyer 
| contre : absol. s'appuyer sur, contre. 

An-fuben(i--)va.um etwaë -, 
rechercher, demander , requerir, 
solliciter qe.; bas -, la recherche, 
| demande, prière, pélition , réquisi- 

tion, f. [pelitionnaire, requérant,m, 
*Anfuder(:--)m. postulant, 
An:fummen(+-»)en. croître, 
! monter, s'accumuler. 
+Antagonifl(-“»)m.g.-tn, 

I. - en (43, 19) adversaire, antago- 

i niste, m. 
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An:tafeln ——— agréer, 
iper un vaisseau. [pement, m. 
tun. mh m 
Anztaften (2-=) va. toucher 
avec la main; läter, manier; atla- 
quer, saisir ; altenter, porter allein- 
tea... 


va. trouver, rencontrer par hasard ; ! dir en croissant; s'accroître, grossir. 
das -, la rencontre. *Anwalt(2-)m. 9: -/e)8 pl. Ans 
Anztreib en(—»)76,b)va. pous- | mälte (42,47) avocal : procureur, 
ser vers, contre; faire aller, faire | mandataire » avoué, représentant, 

avancer, presser, piquer {un cheval, | m. 
*Anmaltfdaft(:--) f. pl. -en 


etc.) ; chasser {un clou) ; serrer (une 
planche) ; fig. einen ju etwas -, pous- | (44, 49) procuration, f.; syndicat, m. 
Anzwälgen (2 - -) vn. rouler 


ser, presser qn, exciter, animer, qn 
à qe. ; || mn. flotter, charrier vers... ; | vers, contre... 
Anzwandeln (-» )v. imp. 


donner contre... en flottant; s’a- 
vancer avec un troupesu. fen. s'avancer, approcher à pas 
Antreibend +) (part. pr. | lents; fig. saisir inopinément (s'eme 
de antreiben) impu sif, moteur. ploie quand il s'agit d'accidents pas- 
An:treten (*-=) (75, B, De. sagers, de courte durée ); prendre: 
i es wandelte fie eine Ohnmacht an, elle 


1° fouler à, autour ; 2° einen -, abor- ine © 
der qn; 3° faire le premier pas; /ig. fut prise de défaillance ; Mid wars 
beit eine finftere Ahnung an, il me 


commencer (un voyage); entrer (en e ja 
prend, il me vient un sinistre pres- 


fonction); bie Regierung -, prendre 1 nistre 
possession du gouvernement, du | sentiment: e8 wanbelt mid eine Luft 
an, il me prend l'envie, 


trône ; 4° s’immiscer (dans une suc- h 

cession), la recueillir, en prendre R use (e)lung(=--+) f.ac- 

Possession ; | on. approcher, se pla- | cès léger e Passager; commence- 
1 pp dsl: ment (ex. de syncope), m. 


‚al . 
cer (ex. à la danse) *Anwartfhaft(i--)f. pl. em 


"Antretung(£-=)f. entrée, f.; 
- einer Erbſchaft, adition d’heredite, (44, 49) expectative, survivance, f. 
$ An.wäfjern (£-=-) va. donner 


immixtion, f. ; - der Regierung, prise 
de possession du gouvernement, avé- | de l'eau à (qc.) ‚ arroser, tremper. 
nement au trône, à la présidence An-weben (229) va. ajouter à la 
d'une République , etc. trame. 
"Antrieb (2-) m.(v. Antreiben) | An:meb ein Ç -») va. frétiller 
en regardant (qn 


impulsion , incitation , f. aiguillon, 
Anzwehen (: - ee: chasser, 


m.; natürlicher-, mouvement in- 
stinctif, m. ; aus eigle)nem -, de son lancer contre en soufflant : souffler 
Propre mouvement, d'une impulsion contre, vers; fie hat Jabnichmerzen, 
spontanée, spontanément ; fraft eines fobald fie nur ein £uftben anmweht, 
Innern Antriebs, par un mouvement | elle a mal aux dents, dès qu’elle sent 
le moindre souflle. 


de conscience ; par inspiration. 
Anzweifen (2—+) (76, b) va. 


"Antritt (2°) m. (v. Antreten) 
montrer à; 4° einem etwas -, assi- 


Pa pas, m.; première marche, 
- ; fig. commencement, m. entrée, | gner, indiquer, marquer qc. à qn; 
2° einen auf etwas -, assigner qn sur 


rise de possession , f. ; Antrittéreve. 
. qc. (ex. sur un bon ou sur un mau- 


discours d'ouverture , d'entrée, 
d'inauguration, m. ; Antrittérolle, f., | vais fond); affecter, assigner gs un 
rôle de début, début, m. : Antritts- fond pour le paiement de qn); man 
fhmaus, m., repas pour la bienve- 
nue, m., bienvenue, f. ; Regierangl: 
antritt, m., avénement ( à la cou- 
ronne , à la supr&me dignité de l'é- 
tat), m.; - einer Grbfaft, adition 
d’heredite, f. 

Anztrodnen (2-.) on. s'atta- 
cher en séchant. 

"Antwort (£-) f. réponse, ré- 
partie, réplique, riposte , f. ; ur - 
gun réponde, répliquer, ré arlir; 

tbe und - geben, (m. & m. donner 
parole et réponse ) rendre raison, 
compte de qc. ; eine abſchlagige - un 
relus ; prov. feine - ift auch eine -, le 
silence est aussi une réponse. 

"Antworten (:--) on. repon- 
dre, répliquer , répartir ; auf ver 
Stelle -, répondre sur-le-champ, 
faire une répartie prompte, ri 
ter ; auf einen Gruß -, répondre à un 
salut, rendre un salut. 

*Antwortfreiben, n. lettre 
en réponse, réponse, f. 

An:vertrauen(:--°) va, con- 
fier, commettre aux soins (de an); 
déposer; anvertrautes Gut, bien con- 
fé, dépôt, m. ; fit einem -, faire con- 
fidence (de ac.) à qn, s'ouvrir à qn. 

*Anvermanbt(:--) adj. allié, 
parent (v. Verwandt), 

"Anmwahs (2-) m. g. —e8 (12) 
accroissement, m.; crue ; augmenta- 
Lion, f. ; - von angefpültem Land, ac- 
crue ; alluvion, f. (v. Wachien). 

Anzwadfen (:--) (72, a) en. 
1° s’attacher , se joindre en crois- 
sant; (Méd.) contracter des adhé- 
rences ; Wieder -, reprendre, se re- 
joindre à qce., reprendre racine, se 
consolider, contracter de nouvelles 
adhérences ; 2° s'augmenter ‚gran- 
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“Antaflung(=--) f. attouche- 
ment, m. ; atlaque, f. - 

"Antheil{£-) m. (v.Theilen) por- 
tion d'un tout qui se divise entre plu- 
sieurs personnes; part, cote ; quote- 
part ; quotité, f.; contingent, m.; Je⸗ 

feinen - geben, donner à chacun 
Sa part; der - an einer Zee, (lillér. 
la partä une dépense) l'écot m. 3 
einer, ber - an etwas bat, le partici- 
pant, l'intéressé , le co-partageant ; 

I fig. interet, m. , sympälhie, com- 
passion, f.;- an etwas huben, neh: 
men, Participer à qc., avoir, prendre 
part, intérêt à qe., s'intéresser à qc., 
compalir à qc. 

Anzthun (2-)(84) va. faire à; 
prendre, mettre (rc. un habit); fi -, 
s'habiller : faire (rx. honneur, al- 
front, violence à qn); fié ein Reid -, 
se donner la mort, se tuer volontai- 
rement; fam. einem etwas —, ensor- 
celer qn. [christ, m. 

tAntigrift (:--) m. ante- 

‚FAntit(-2)adj.antique; N «dv. 
à] antique. antique, m. et f. 

+Antile(-2-)f. pl. -n (44, 48) 

TAntilope --t.)f.pl.-n{14, 
18) antilope, f. (mammifère, genre 
antilope, ordre ruminants, à cornes 
creuses), 

FE Antimonargife (--ut.) 
04). antimonarchique, hostile au 
Eouvernement monarchique. 

‚ Antimonium(-cte.. ) n. 
(Chim.) antimoine ‚ m. (metal de la 
4 section). 

du htinational (-vu 2) 
adj.antinational (oppose au goüt, au 
raractère, à l'esprit, aux intérèts de 
la nation), 

tAntinomie (- »- -) f. antino- 
er {contradiction entre deux lois). 

2 Antipathre(-“.<)f. antipa- 

le, aversion, répugnance, f. 

di ntiperi altifdh(--- v2.) 
ad). { Physiol. ) antipéristaltique 
Mouvement irrégulier du tube ali- 
menlaire, opposé au mouvement 
Pltaltique ). 

"Antiphrafe 2e) f. anti- 
Phrase, contre véril, . 5 
Rliquax (-- 2) m. antiquai- 
"uquiniste, F— — 
uaſchrift (52224 
pe) Caractère romain, m. 
ntlig (zum. g. —8, pl - 
(12, 17) visage , m., face, Gus, phy- 
der es * (s'emploie dans le style 

" Antoniue euer, m. por. 
(Méd.) feu Saale érysi * * 
tar moniusfreuz, n. ( Blas. ) 


"Antrag (£-) m. g. ee: pl. 
SE nl 


* jetfagen (+-=)(72, a) va. por- 
frir. st APporter; proposer, of- 
we uf etwas -, faire une motion, 
| Proposition. 
ir trauen (2-<) oa. marier 
uri > ' 
& = Er le sacrement; ſich - Laffen, 
‘An trau Es 
M. (v. Trou ns (*-») f. mariage, 


Nitreffen (2-0) (75, A, I, a) 


bat mich auf feine Befoidung angemwies 
fen, j'ai été assigné sur sun traile- 
ment; 30 einen an Jemand -, adresser 
qn à qn; 4° einen zu etwas -, dresser 
qn à qc. ; enseigner qe.ägn; diriger, 
instruire, enseigner qn. 
"Anweifung (2--) f. pl. —en, 
(44, 19) assignation, f. ; mandat, m. 
(ex. sur le trésor public): enseigne- 
ment, m.; instruction: methode (ex, 
pour apprendre à écrire), f. ; einem 
m Rechnen - geben, enseigner le cal- 
cul à qn. 
* Anwenbbar(:-+) adj. appli- 
cable, 
Anzwenben(2-.)(75,C,i) va. 
[tourner à) employer, mettre en 
usage ; zu etwas -, employer, appli- 
quer à gc.; auf etwas -, appliquer à 
ge. ; alle feine Kräfte-, employer 
toutes ses forces, faire tous ses ef- 
forts; es ift bei ibm nidt ange 
wanbt, c’est mal employé, c'est mal 
placé chez lui ; ce n'est pas chez lui 
d’une utile application, d’un bon 
usage ; biefe Gute ift übel angewanbt, 
celle bonté est déplacée, 
*Anwenbung(:--) f. emploi, 
m.; application, }: usage, m. 
Anzwerben(2--)(75,A,I,c) 
va. enröler, recruter ; engager ; um 
etwas -, rechercher, demander (ex. 
une demoiselle en mariage). 
*Anwerbung (<--) f. enröle- 
ment, engagement , m.; demande 
(en mariage), recherche, f. 
Anzwerfen (£--) (75, 4. 1, c) 
va. jeter, pousser contre; absol. com- 
mencer (au jeu de dés); servir Fe 
eu de paume): avoir la boule (au 
jeu de quilles), 


Anzi 


Apfe 


Appe 


——— — — —— — — >> 


*Anwefenb (:--) adj. présent, 
assistant: bie Anweſenden, les pré- 
sents, les assistants ; les spectateurs; 
les auditeurs, m. [sence, f. 

*Anwefenbeit(?---) f. pré- 

An-widern, ra. degoüter,, ré- 
pugner, inspirer du degoüt. 

AÄnzwiebern (<--) va. hennir 
après, contre. 

Anzwirten (2-») va. ajouter 
en lissant, allonger (une pièce d’é- 
toffe) au métier. 

Anzwohnen/(+-») rn. demeu- 
rer auprès, étre logé à côté de... 

“Anwobner(:--)m. g.-8 (12, 
46) proche voisin, riverain, m. 

*Anwuchs (+-) m.(v. Anwach⸗ 
fen) accroissement, m.; crue, f.; (Fo- 
rest.) taillis, m. 

An-wünſchen (<-+) va. sou- 
haiter à... 

*“Anwünfungt:--)f.souhait, 
m. ; - eines Übels, imprécalion, f. 

*Anwurf(+-) m. (v. Anmerfen) 
4° action de jeter contre ; 2 ce qui a 
été jeté contre ; jet, enduit (de chaux, 
de plätre), m. ; accrue, [- ; 5° piece 
ajoutée, f.; aboutissement (Coul.), 
m., lisiére (d'un graphe auberonière 

d'une serrure), f.; balancier (pour 
a monnaie), m. ; 4" premier jel; ben 
- haben, avoir le dé, jouer le pre- 
mier; avoir la boule, um ben - wer= 
fen, abuter, quiller. 

Anzwurgeln (+ -=) vn. prendre 
racine; fige s'enraciner ; er fleht wie 
angewurielt ba, il se tient là comme 
une statue, comme cloué. 

"Anzahl (+-) f. nombre, m.; 
quanlite, f. 

Anzyapfen (*- =) va. entamer 
(un tonneau ) en perçant, melire 
en perce. 

“Ansciden(:--) n. signe qui 
fait reconnaitre un élat occulte, et 
surtout qui annonce un événement 
futur; marque, f. indice, symptôme; 
présage , m. augure , {. pronostic, 
mn. , quer, noter. 

Anzyeihnen (+ — -) va. mar- 

“AMnacige(:--)f. pl.-n (48, 48) 
4° action d'annoncer, f. ; avertisse- 
ment, m.; déclaration, dénoncia- 
tion (d'un délit}, notification ( rx. 
d'un décès) ; intimation (par acte de 
justice), f.; 2 fait de l'annonce, 
avis, prospectus , programme, m.; 
5° sigue qui annonce ; indice np 
sage, augure, m. ; marque, f.; (Méd.) 
indication, f. 

An:yeigen(*-») va. indiquer, 
montrer ; fig. nolifier ; annoncer ; 
avertir; presager, pronostiquer ; de- 
clarer {son bien) ; bei der Obrigfeit -, 
— | 

*Anacigenb(:--) (part. pr. de 
anzeigen) (Méd.) indicatif. ? 

*Anzeiger(2-=) m. indicateur, 
dénoncialeur, m.; (Math.) exposant 
d'uue proportion, m. 

Anzyetteln (*-») va. monter 
la chaîne , ourdir ; fig. tramer, our- 
dir, machiner. 

*Anzettie)lung (+-=-) f. our- 
dissure ; fig. machination, trame, f. 

*Unzettler(+--)m. g.-6 (42, 
46) fig. machinateur, moleur, au- 
teur ; boute-feu ; instigateur, m. 

Anzziehen (2 -») (78, a) va. 
4> tirer A, vers soi; attirer, absor- 
ber ; aspirer (l'air); prendre, rete- 
nir (l'haleine) ; fig. attirer, attraire, 
intéresser; 2 lirer sur soi; mettre 
(un habit}; habiller; vêtir (ex. un 





enfant) ; % approcher en tirant; ti- 
rer (ex. une porte pour la fermer); 
fig. rapprocher , faire un rappro- 
chement ; citer, alléguer ( ex. un 


passage d’un livre); fit etwaë-, s'ap- 
pliquer qe. (ex. un propos), s’olfen- 


ser (d'un propos); 4° tirer après une 


chose pour la tendre ow pour la ser- 
rer ; lendre (ex. une corde); ser- 
rer (ex. un nœud, une vis); ac- 
coureir (ex. la laisse); 5 commen- 
cer à lirer (ex. la voiture); mel- 
tre en branle (ex. les cloches); 6° 
tirer en haut ; fig. élever, cultiver ; 
|| absol, 4° prendre (se dit d'un em- 
plâtre); coller, tenir; fig. PE cau- 
ser beaucoup de douleur, tomber 
rudement (se dit de coups); (Comm .) 
prendre faveur ; 2 approcher len- 
tement, marcher, avancer; 3° emmé- 
nager ; entrer en service, en charge ; 
4 commencer à jouer ; avoir le trait, 

"Anziehen (+ rt. pr. 
de anziehen) attractif; altrayant, at- 
lirant, intéressant, piquant. 

* Anzieher (- =) m. g. +8 (12 
16) chausse-pied, tire-bolte; (Anat.) 
muscle adducteur, m. 

* Anziehung (+-=)f. (Phys.) at- 
traclion, f.; adduction, 


— * 


hysiol.) 


f.; fig. citation, allegation , f. 


*Anziehungsfraft, f. (Phys.) 
force, vertu attractive, attraction, f. 
Anzzifhen(+--)va.siler (qn), 


se moquer de qn. 


. Anus (-*) m. (v. Anziehen) 
approche lente et solennelle, mar- 


che, f.; entrée en service, en fonc- 


tion, f. ; habillement, vêtement, ha- 
bit, mn. : mise, toilette, f.; ihr - ift 
anftäntig, ‚sa mise est convenable, 
décente ; ihr - bauert lange, sa loi- 
lette dure long-temps. 

* Anaüglid{i--) adj. piquant, 
mordant, choquant, offensant ; plus 
rarement altrayant (v. Anzichenb). 

*Anyüglidkeit(+-»--)f. pro- 
pos piquant, épigramme, sarcas- 
me, m. 

An-yünben(:--) va. allumer, 
embraser, enflammer ; mettre le feu 
(ex. à une maison) ; ein großes Feuer 
-, allumer un grand feu. [m. 

*AUnzinder(+-»-) m. allumcur, 

*Anzündung (-») f. action 
d'allumer, d'embraser, f.; embrase- 
ment, m. 

An:ymirnen(:-) va. joindre 
deux bouts de fil en les tordant. 

+ onen (- =) pl. (du grec «is, 
pl. xinve;) espace de temps infini, 
m. ; éternité, * - lang, pendant des 
&ternites (Poet). 

HAorta(-2-) f. (du grec dont) 
ra (44, 49) aorle, f. (artère Drin- 
cipale du corps humain). 
Apathbie (--+) f. insensibilité, 
indolence, apathie, f. 

Apfel(2-)m.g. 4, pl. Apfel (49, 
46) pomme, f. (fruit du pommier, 
v. Apfelbaum); prov. ber - fällt nicht 
weit vom Stamm (m. à m. la pomme 
ne tombe pas loin du tronc} bon 
chien chasse de race ; un loup n’en- 
gendre pas des moutons; in einen ſau⸗ 
ren — beißen müſſen (m. à m. être 
obligé de mordre dans une pomme 
aigre) faire de nécessité vertu ; ava- 
ler la pilule. 

* Apfelbaum (2»-) m. pom- 
mier, m. (arbre, genre malus, fam. 
rosacées). 

*Apfelbein (2--) n. (Anat.) 
os malaire, os de la pommette, m. 


lade de pommes, f. 


melé. 
Apfelkuchen, m. 


apôtre, m. 


crédo. 





*AMyfelbrei(i--) m. marme- 
[pomme, f. 
Apfelchen (+ - +) m. pelile 
*Apfelförmig (--=-) adj. en 


forme de pomme; pommé, pommeté, 


pomiforme, m. . 
"Apfelgarten, m. pommeraie, 
*Apfelgrau, adj. gris pum- 

pommes, f. 


larte aux 
* Apfelmoft, m. cidre de pom- 
mes, m. [mes, f. 


DE" pfelmuf, marmelade de pom- 
*Apfeln (fib}), on. se pommeler 


(se dit dés chevaux); geapfelt, pom- 


melé. 
"Apfelquitte, f. cognasse, [.; 
es 


(fruit du cognassier, arbre, fam. 


rosacées). 
*Apfelrund, adj. pommé, 
Apfelpflaume, f. prune im- 
périale, f. (v. Pflaume), 
"Apfelfäure (--+=) f; (Chim.) 


acide malique, m. 


*Apfelfaure Salze, n. pl. 
[Chim.) malates, m. pl. ( composés 


d’acide malique et d’une base). 


*Apfelfchimmel, m. cheval 


gris pommelé, m. 


*Avfelfdnitte, f. quartier de 


pomme, m. 


*Mprelfine (—--2-) f pl. -n 
14, 48) orange douce, orange de 
ortugal, f. (fruit de l’oranger, ar- 


bre, genre citrus, fam. auranliées), 


*Apfelmein (---)m.cidre, m. 
Apoſtel +») m. g.-3 (12,16) 
[stolat, m. 
+’ Avoñtelamt(-2:--) n.apo- 
++ Apoftetgefhidte, f. (his- 
toire) actes des apôtres, m. pl. 
"Apofteltag, m. féle d'un 


apôtre, f. 


JApoſtoliſch =») adj. a 


stolique ; das avoftolifhe Saubene 


befenntnis, lesymböle des Apôtres, le 
(44, 48) pharmacie, f. 
+Apothefe (--<-) f pl. -n 
+ Myothefer (----) m. g.-8 
(42, 46) apothicaire, pharmacien, m. 
+*Apotheferbud, n. pharma- 


copée, f.; dispensaire , m. 


+*Apotheferbücfe, f. boîte 


d’apothicaire, f. [din de simples, m. 


+*Upotbefergarten, m. jar- 
+*Npothelergehulfe, m. (ai- 
de) élève apothicaire, m. 
Apothekergewicht, n. poids 
officinal, m. 
+* ApotheferEunft, f. phar- 
macie, f.; art pharmaceutique, m.; 
jur - gehörig, pharmaceutique , m. 
+*Anotheferlehrling, m.ap- 
prenti apothicaire, m. 
+*Mpotbelerortnung, f.code 
pharmaceutique, dispensaire, m. 
+* Apotheterrebnun ag, (‚note 
du pharmacien ; fig. mémoire d’a- 
pothicaire, demande exorbitante, f. 
+* Apothelertare, f. taxe des 
drogues, f. [pharmacologie, f. 
+ *Apotheferwiffenfhaft,f. 
+ Appel (-<:) m. g.-8, pl.-le 
(42,47) (Jurispr. et Milit.)appel, m.; 
- einlegen, interjeter appel, m.; - 
ſchlagen, blafen,battre,sonner l'appel. 
+Appellant (- -*) m. g.-n, 
pl. -en (45, 49) appelant, m. 
+Appellat (#-») g. —en, pl. 
-en (43, 49) m. intime, m. 
+Appellation (----2) f. 
appel, m. 


Arbe Arg Arm 
— PRESENT 


T"Appellationsgericht, n. | se faireun cheminà travers la neige ; | oder von Semant benfen, penser mal 
cour d'appel, f. tribunal d'appel, m. | der Telegraphı arbeitet, le télégraphe | de qe. ou de qn, soupconner une 
ppe 1 | q qn, pe 
jrarpetlati onsrath, m. con- | travaille, joue, on voit manœuvrer | mauvaise pensée, des intentions hos- 
seiller à la cour d'appel, m. le télégraphe ; fid tobt - (255, 2), se | tiles chez an: inter réler ge. en 
: J q L p q 
+Appelliren(--+=-)ra. absol. | tuer à force de travail „es arbeitet fid | mal; - wollen, vouloir le mal, avoir 
appeler, interjeter appel. ſchlecht, wenn man traurig ift (222), on | de mauvaises intentions. 
+ Appetit (—-2:) m. g.-48, ap- | ne travaille pas bien, quandonest| rger (<-) (28, 405) compar, de 
petit, m. triste ; an etwas -, travailler à qe. ; Arg; pire ; plus mauvais ; e& ift beute 
+ Appetitlich (---<) adj. ap- | in etwas -, travailler en ge. (ex. en | ärgeres Wetter als geftern , il fait au- 
pétissant, ragoütant. or, en linge , en broderie); mit et: jourd'hui plus . Mauvais temps 
+ Applaubiren, va. applaudir. | was -, travailler avec ou de qe. (ex. qu’hier; ich babe nieeine ärgere Krank: 
+ Applicatur (---2) f. pl.| avec ou du marteau); auf ben Tag | heit gefehen, je n'ai jamais vu de ma⸗ 
#8 (14,49) (Mus.) doigter, m. -, travailler à la journée; bie ar- | ladie plus fâcheuse (pire que celle- 
Enter Pa | Velen Ren, Is Sen O0 | de. pi pige at; mar 
, 48) abricot, m. ( fruit de l'abri- , . er de pis en pis; ex 
SC ES ori | 16) rail, oavelaremd" * (9 | taie 01 HR, exagére out 
+" Aprifofenbaum, m. abri- ilieur, ‚m. . 
cotier , ım. (arbre , genre prunus, ‚Arbeitfam (#--)adj. labo- Ärger (-- m. g.-8 (12) con- 
fam. rosacées). rieux ; assidu; actif, industrieux. | trarieie, f.; dépit, chagrin, m., co» 
me 2) m.g. -8, EUER, sangeltiamfeiz (#---)f.a- "+ f. io | | di. on 
mois d'avril, m.; einen in ten - | siduité application , diligence , ac- ? rgerlih (<=) adj. fächeux 
iden, (m. a m. envoyer qn dans le tivité, f. ki { vrage, — À] m, | Contrariant ; de mauvaise humeur; 
mois d'avril) donner un poisson d’a-| "Arbeitsbeutel, m. sac à ou- | - über etwas fein, étre fäche, piqué, 
vril Ag. se ES ———— f. abeille ou- mer 7 5 
fF'Arrilnarr(-2- m. dupe du | vrière, f. {v. Biene), raern 2e) va, einen - contra 
premier avril, f.; homme credule,m.| + Hrbeitsfähi , adj. apte au | rier, fächer, depiter, indigner, cha- 
+*Aprilfbein(--)m. (clair travail, Ai ur ad. ap riner, irriter * mettre qn en co 
de) lune d'avril, f. à * Arbeitshaus(:--)n, maison ère ; fld - se chagriner , se fâcher, 
"Aprilmwetter, n. temps d’a- | de travail, de force, de correction, f. | ® indigner , Sirriler, se meltre en 
— variable, inconstant, m.| *Apbeitsfäftden —— ge re. 
+'#quamarin ( r Fer 9. | petite boîte à ouvrage, f. Argernif (2)1. g. -fies, pl. 
4, aigue-marine , “or ere *Arbeitéleute, pl. travailleurs, ge f u scandale, depit, chagrin, 
—— ven + y pr a | ouvriers, journaliers, m. pl. parer, M, ; colère, f. 
t°Aquavi forte, f. 9: "Arbeitslohn, m. récompense Arglift (==) f. astuce, finesse, 
eau-de-vie, liqueur orte, f. du travail, f..salaire, m. façon, | ruse, f, artifice, m. 
| rnen ent estinig ER ETS 
’ n eh, rbei 08, adj. sans travail, |-Cleux, astuc ; ; - astu- 
fAra besten — + pl. oisif ;-er Mann, homme de loisir, * eieusement, artilieieusement. 
Arad (+-)m.g.-# (12jarack,m.| *Hrbeitsmann, m. travail * Arglos(+-) adj, sans malice 
"Aräometer (-----) m. leur ; ouvrier, manouvrier journa-| sans arrière-pensée, ingénu, can- 
i : 2 =! - 0 
(12) (Phys. ) arcomötre; pese-ii- lier, homme de peine, je a dide, toftatel e 
queur, m. "Arbeitsort, m. lieu où l'on] * Arglofigfeit +-.-) f.in- 
Arbeit (=—) pl. -en-(48,49) f. | travaille atelier, m. génuité ; droiture ; bonhomie , sim- 
40 en soutenue des culs . Arbeits feu, adj. qui craint | plicité, fi ! , 
da gen et ’| le travail , porté au désœuvrement. | Ar af (—) —— de Arg, 
Abeur , OUVTage , 7. ; | irdu | „Arbeitsfhule, f. école d'in-| pis, le pire; le plus mauvais, le 
us —* ee ———— dustrie, f. ſch 1 plus méchant, le plus ficheux ; wem 
Pe u F uses ie ai "Arch — be, . chambre où | ẽs aufs Argfte fâme, im ärgiten Balle, 
| "on travaille, f.; atelier, m. (v. au pisaller, 
ieh pol mon et eg —— —— ENT iravaiſ *Argwillig/#-=-)adj. mal in- 
vail pénible, une rude besogne RATE TE f un de ons —— — 
ie — , se - Arbeitstiſch, m, table à ou- + Cm (e) 
Ta FR : Pe vrage, [.;ctabli, m. soupcon, ombrage, m. ; défiance, f. 
mouvement interne qui se ma-| "Arbeitsjimmer,n. chambre| rgzwöhnen —5 va. soup- 
ue Du liquide , dans un | où l'ontravaille, m.;atelier:(Chim.) | SOnner , prendre de ombrage. 
corps quelconque ; travail, m. fer- | laboratoire;cabinet d'étude; Comm.) Arg⸗wohniſch (2--) adj. fam, 
mentalion , Li 2° fatigue, peine, — m. Satis pr f. © soupronneux , ombrageux, défiant, 
qui résulte du travail, f. ; unter ver rcanüm(-+») n.secrel,sp 
-erliegen, succomber à la fatigue ; 
bat ii verlorene —, c'est peine perdue ; 
bas hat viel — gefoftet, cela a coûté 
bien de la peine ; 3° objet du travail, 
ouvrage,m.;euvre,f.;travail, m.(e,c, 
d'un auteur, — publics, ete.); 
Hand an vie- legen, mettre la main 
à l'œuvre ; einem — geben, donner de 
l'ouvrage à qn; Geiftes-, ouvrage, m., 
production de lesprit, f.; Sant. 
main-d'œuvre , f. ; beftellte -, ouvra- 
ge de commande, m.; ein elegte -, 
marqueterie; bie erbabene —, le relief, 
M.; die halberbabene —, le bas-relicf, 
m,; die getriebene —, T’embouti, m.; 
%» manière dont le travail est.fait; 
travail, m.; exécution (ex. d'une 
Peinture ), f.; main-d'œuvre (ex. 
Tun édifice) ; façon ( ex. d'une ta- 
rar f. ; fabrication ( ex. d'une 
e 

































































+Arie (<=) f. pl.-n, (44,48 
(Mus. ) air, m. Chanson, f; — 
leichte -, ariette, f. 

+Ariftofrat (-=-2) m. g.-en, 
pl. -en (45, 49) aristocrate, homme 
privilégié ot partisan des privile- 
ges, m. . 

+ Ariftofratie (----2:) f 
aristocratie, f., gouvernement exer- 
cé par les nobles, les principaux ci- 
loyens, m.; classe des privilégiés, f. 

# Uriftofratifd (---1-) adj. 
aristocratique. 

jArithmetif (- Al f. arith- 
metique, f:{v. Rechenkunft). 

TNrithmetifer (--2=v) m. 
g- - (12, 46) arithméticien, m. 

+Aritbmetifh (-=-*=-) adj. 
arithinétique. 

*Arlesbeerbaum, m. alizier, 
m. (arbre, genre sorbus, fam. rosa- 
cces). . 

*Urlesbeere(:--) f. alize, f. 


eilique, arcane, m. 
thäaus (-2=) m. (Hist, de 
la Möd.) archée ‚f.; (principe vital, 
âme: corporelle de van Helmont). 
Ri u qe (=) pl.-n (44,48) ar- 
che, f. 

Arcitekt, m. architecte, m. 
(v. Baufunitier). 

TArhitettur, f.architecture, f. 
(v. Baufunft). 

FA iv(-2)n. g.-8, pl. —e (19, 
17) archives, f. pl. ; chartrier ( d'un 
monastère), m. 

Arhivar(-»2)m.g. -8, pl. 
-t (12, 47) archiviste, garde des ar- 
chives ; chartrier (l'un monastère), 

2 Are umeter, m. (Phys.)areo- 
mètre, pêse-liqueur, m. 

Arg, adj. (comp. ärger, sup. 
ärgft) ; mauvais; méchant : malin ; 
Malicicux ; vicieux; vilain; igno- 
ble ; incapable; rusé; fin; fig. sévère, 
( rude, fort; er macht es j -, ilen ° 
menter (en parlant desliquides, des | fait trop, il fait la chose pire | {fruit de l'alizier). 
‘léments); um Tagelobn -, travailler qu'elle n'est); bas ift zu⸗, c'est trop| Arm, adj. (comp. ärmer, sup. 
À la journée ſich ur ben Schnee — Mort; bas -€, le mal; Arges bei etwas | ärmft, privé ‘de fortune, pauvre, in- 
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Arbeiten (2 -=) on. el va. tra- 
"iller; confectionner; fig. fer- 


Army 





digent, nécessiteux; ein armer Wicht, 


un pauvre homme; par extension 

rivé d’une chose quelconque ; - an 
Bein , pauvre d'esprit; — madıen, 
appauvrir ; = werben, s'appauvrir ; 

g. malheureux, pauvre ; cin armer 
Sunber, un pauvre pécheur, un 
coupable, un patient; arme Ritter, 
* beignets, m. 

Arm, m.g.-(e)&, pl. Arme (12, 
47) membre du corps humain, qui 
tient à l'épaule, (Anat.) membre 
supérieur, bras, m. ; ein - voll, une 
brassée ; einen mit offenen Armen em: 
pfargen, recevoir qn à bras ou- 
verts ; einem unter bie Arme greifen, 
(m. à m. prendre qn sous les bras) 
aider, soutenir qn ; fi einem in bie 
Arme werfen, se jeter entre les bras 
de qn, chercher un refuge auprès 
deqn; par extension ce qui res- 
semble au bras de l'homme ; — eines 
Kronleuchters, einer Scheere, Zange, 
x. branche de lustre, de ciseaux, 
de tenailles, etc.; - einer Heerftraße, 
einer Gifenbahn, embranchement 
d'un grand chemin, d'un chemin de 
fer, m.; - eines Meers,eines Bluffes, 
bras d'une mer, d'une rivière; - ei: 
nes Stuhls, d'un fauteuil, m.; - eines 
Zaufgrabent, boyau d'une tranchée, 
m.; fig. bras, m. puissance, f.; ber 
weltliche -, le bras séculier, la puis- 
sance temporelle. 

*Armbein, n. NArmröhre, f. 
(Anat.) os du bras, humerus, m. 

*Nrmband, n. Armring (2 -) 
m. bracelet, m. bras, m. 

*Armbeuge, f.(Anat.) pli du 

*Armbinde, f. (Chir.) écharpe, 
f. bandage , m. * 

* Armblutaber, /. (Anat.) veine 
brachiale , f. 

“Armétud, m. fracture de 
l'humérus ow du bras, f. 

*Armbruft, f. arbalète, f. 

+Armee (-<) f. pl. -n (14, 48) 

ée, f. 


armée, f. 

Armel (:-) m.g. -8, (49, 46) 
manche, f.; aus bem - fdyitteln, fam. 
{m. 4 m. secouer de sa manche), pro- 
diguer, abonder, redonder. 

*Hrmelfleib, n. robe à man- 


ches, f. 

*Hrmenanftatt te. f 
maison de charité, f. ; établissement 
déstiné aux pauvres, m. 


“Armenbudbfe, f. boîte de 
bienfaisance, f.; tronc des pauvres,m. 
*Armencollecte, f. quête, f. 


*Urmengeld, n. argent desti- 
né aux pauvres, m. ; aumöne, f. 
Armenhaus, n. maison des 
uvres, f.; hospice de l'indigence ; 
pital, hötel-dieu, m.; charité, f. 
"Armenkafje,f. pl. -n(44, 48) 
caisse des pauvres, f. 
*Armentaften, Armenflod, m. 
tronc des pauvres, m. 
*Armenorbnung, f. ordon- 
nance relative aux pauvres, police 
des pauvres, f. 
*Armenpflege, f. comité des 
pauvres, m.; charité, f. 
"Armenpfleger, m. admini- 
strateur des aumönes ; aumönier, m. 
»Armenrecht (2--) n. privi- 
lege des pauvres (de faire plaider 
sans rétribution leurs causes), m. 


Me — #4 
pauvres, f. pauvres, f. 
gEmenfeuer, { taxe des 

t,comp.de Arm, pauvre 
(ve. Am. P — 


Armgeige (==) f. violon à 





»Armgeſchmeide, nm. orne- 
ments de bras, bracelets, m. pl. 

Armbandſchuh, m. gant long ; 
brassard (pièce d’armure), m. 

*Armbut (2) m.chapeau-plat, 
claque , m. 

*AMrmfiffen, n. accoudoir, m. 

* Xrmforb, m. panier à anse, m. 

*Armichne bras de 
chaise , de fauteuil, accotoir, m. 

*Armleucdter(*--) m. chan- 
delier à branches , »n.; girandole, f.; 
candélabre, m. 

Armlich, adj. qui annonce la 
pauvreté , voisin de la misère, mi- 
serable; || ade. misérablement. 

Armlichfeit, f. état nécessiteux, 
m. ; élat voisin de la misère ; denue- 
ment, m. 

*Armmusfel, m. Anal. mus- 
cle du bras; muscle rachial, m. 

*Armnerven, m. pl. nerfs bra- 
chiaux, m. pl. 

*Armpolfter, n. accoudoir, m. 

*Armpuléavcr, f. artère bra- 
chiale, f. {colonne itinéraire, f. 


*Armiäule, f. colonne à bras, 

Armſchiene, f. brassard (d’u- 
ne armure), m. 1 hir.) éclisse (du 
coude), f.; appui (du tourneur), m. 

*Armichnalle, f. boucle de 
bracelet, agrafe, f. 

* Armebid (<-) adj. et adv. de 
l'épaisseur d'un bras. 

*Mrmfelig (= - ») adj. très- 
pauvre, misérable ; mesquin ; ché- 
tif, pitoyable ; | ade, très-pauvre- 
ment, misérablement, mesquine- 
ment, chétivement, pitoyablement, 

*Armfeligkeit (+ ---) f. pl. 
-en,(14,49)pauvreie extrême, misère, 
peer, [.; état chétif, pitoya- 

e. 

Armſeſſel +») Armftuhl (2 
-) m. fauteuil, m ; chaise à bras, f. 

*Armfpange, f. bracelet, m.; 
agrafe, f. 

*Armfpindel, f.(Anat.)radius 
(l'un des os de l’avant-bras), m. 

»Armſt, ärmfter, -e, -#, superl. 
de arm, pauvre {v. Arm). 

*Armftüd,n. piece qui couvre 
le bras, f.; rebras (d'un gant), m.; 
brassard (jeu de paume), m. 

Hrmuth (:-) f. —— indi- 
gence, f. ; le peu de bien qu'on pos- 
sède ; s À manque, m. disetle (ex. 
d'eau, de grands hommes, f.; - an 
Gift, pauvreté d'esprit, f. (v. Arm). 

Aromatifh (--<-) adj. aro- 
matique. 

+ Aron (* -) m. arum , pied-de- 
veau, gouel, m. (plante, genre 
arum, En aroides). , 

FArreft(-*)m.arröt, m.; saisie, 

rise de corps, prison, détention, f.; 
im-fcin, être aux arrêts, en pri- 
son; mit - belegen, ou — legen auf...; 
saisir, faire saisir qe., opérer la sai- 
sie de qc.; décréter le séquestre 
(Jurispr.) ou l'embargo (Jurispr. 
marit.); in nehmen, fhiden, mettre 
aux arrets ;einen Schulener in- neh: 
men, décerner une prise de corps 
contre qn. 

+Arreftant (-=*)m. g.-en, pl. 
—_n (13, 49) prisonnier , détenu , m. 

+NArretiren(-=»)va. arrêter, 
saisir, mettre aux arrèts, 

+ Arfenif(-*=) m. arsenic, m. 
(metal de la 2e section) ; vother -, 
sulfure rouge d'ars., réalgar (proto- 
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sulfure d’arsenic), m.; gelber —, 
sulfure jaune d'ars., orpiment (ses- 
qui-sulfure d'arsenic), m. 

+Arfenifalifh(--»-2»-)adj. 
arsenical. 

+ Arfeniffalz,n. arséniate, m. 
(composé d'acide arsenique ou arsé— 
nieux et d'une base). 

f* Arfeniffäure, f. acide arse- 
nique ; acide arsénieux, m. 

Art, f. pl. -en (44, 49) 4e manière 
d'être de qc.,f. état propre, essentiel; 
nature, essence, qualité, f. ; carac- 
tère, génie, m. ; «8 iiterhabener Geifter 
Art..., il est dans la nature, il est de 
l'essence des esprits élevés ….; ein 
Mein von guter -, un vin de bonne 
qualité; % réunion de plusieurs 
choses ou de pl. ètres sous un ca- 
ractère commun ; classe , f. ; genre, 
m. ; espèce, race, lignée, sorte, f.; 
Art läpt nicht von -, (m. à m. le 

enre ne dégénère — du genre) un 

n chien chasse de race; c’est un 
vice héréditaire ; aus ber - ſchlagen, 
dégénérer , s'abâtardir ;3 manière 
dont une chose est faite, manière 
de faire, de s'y prendre; façon, 
manière, f.; usage, coutume, mode, 
m ; nad -ber ıc.; à la façon, à la 
manière des (ex. des Anglais, 
à l'anglaise ); die - und Weite, la 
manière et la façon, la ınanicre, f. 
l'usage, m.; 4° bonnes manieres, f. 
pl.; bons procédés, m. pl.; grâce, 
convenance, f.; daß e8 eine — hat, 
{m. ä m. de manière que cela ait 
une façon) comme il faut; tas hat 
feine -, cela n'a pas de tournure, cela 
manque de grâce, etc., cela ne lui 
va point; ce n'est pas là ce qu'il faut. 

*Artbegriff(=--) m. idée d’es- 
pèce, f. ; caractère spécifique, m. 

Arten (=) pl. de Art. 

Mrten(:-) on, 4° prendre cer- 
taine qualité, certaine allure ; pe 

emanben-, tenir de, ressembler 

an; suivre les traces. marcher sur 
les traces de qn; bem Vater, der Mut⸗ 
ter nad -, (m. à m. avoir un genre 
d'après son père, d'après sa mère) 
chasser de race; 2° se faire, se for- 
mer, réussir, profiter ; || va. former, 
élever (ex. l'esprit); ein wohl gear- 
tetes Rind, un enfant bien élevé ; bie 
Menichen find einmal fo geartet, les 
hommes sont ainsi faits. 

Artig(*+») adj. 4° doué de telle 
ou telle propriété ; n’est usité qu’en 
com position| ex. flberartig, qui res- 
semble à l'argent; gutartig, bon de sa 
nature, etc.) ; 2° doué de propriétés 
agréables; joli, gentil, mignon, agréa- 
ble: poli, aimable, galant, plaisant ; 
fic ift artig, elle estgentille; eine artige 
Gtiderei, une jolie broderie ; ein at- 
tiger Mann, un homme aimable ; 
er fagte ihr fehr viel Artiges über ibre 
Stimme, il lui dit bien des choses 
agréables, flatteuses sur sa voix ; bas 
ift och -! (m. à m. cela est pourtant 
gentil) voilä qui est plaisant; fein 
Sie -, soyez sage; || adv. joliment, 
élégamment, galamment ; de bonne 
grâce ; sagement. 

Artigkeit (2--) f. pl.-en (14, 
49) politesse, prévenance; grâce; 
gentillesse, f.; agrément, m.; galan- 
terie, f.; er ſagte mir taufenb Artigfet- 
ten, il me dit mille choses agréables. 

Artikel (-<-)m. g. -8 (49, 
A6}article; point, chapitre, m.; 
(Comm.) sorte de marchandise, f. 

+'Hrtifelweife (-1e-+) ade. 
par articles. 


..... 


Aſche 


Athe 


Auch 





+Artillerie (---) f. artille- 


ne, j. 
FArtilleriſt 21) m.g.-en, 
pl. -en (45, 49) artilleur, mn. 
+Artiihode (--2:-)f. pl.-n 
(14, 48) artichaut, m. (plante, genre 
Cinara, fam. cynarocéphales). 
Mryenmei(--2) f. pl.-en (44,49) 
remède, médicament , m. médecine, 
drogue, f.; - einnehmen, gebraudıen, 
preudre des médicaments, des dro- 
gues; user de remèdes ; - fiuden, 
avaler des médicaments, se médica- 
menter, se droguer ; - wider bas Gift, 
antidote, m.; — gegen ben Big giftiger 
Thiere, remède contre la morsure de 
es venimeuses, alexilöre, m. 
"Arzeneibüchie, f. boite à dro- 


Arzeneigelehrſamkeit, f. 
science médicale , médecine, f. ; art 
medical, m. profession medicale, f. 

"Arzeneigerucd, m. odeur de 
médecine, drogue, f. 

"Arzeneiglas (--2-) n. bou- 
teille à medecine, fiole, f. [te, m. 

"Arzeneihänpler, m. droguis- 

*"Arieneifraut,n. herbe medi- 
einale, f. [chisque, bol, bolus, m. 

"Arzeneitühelden, nu. tro- 

"Arzeneifunde,f.connaissance 
science de la médecine, médecine, f. 

"Arzeneitunft, f. art médical, 

cine, f. 

"Arzeneimittel, n. remède, 
médicament, mı. — ſ. ; einfache 
7 Médicaments simples, mn. pl. ; zu: 
unmengejegte -, médicaments com- 
poses, u. pl. 

Arzeneipulner, n. poudre 
médicinale, médicamenteuse, f. 
Arzeneiftoff, m. substance 
douée de propriétés curatives, f. 
Mrjeneitare, f. tarif des dro- 
arr ee 
"Arzeneitranf, m. potion, f.; 
breuvage, m. mixture, f. * f 
Arzeneiverfländig, adj. sa- 
vanl, expert en médecine, versé dans 
la médecine. 

"Arzeneiwiffenfhaft,f. scien- 

= icale, médecine, f. 

Tzeneiwiffenfhaftlid, 
& médical, ff . Le. 

tit, m. g. —8, pl. Mrite (49,17 
— mp. pr Fre (12,17) 

"Arıtgebühr(t=-) f. hono- 
raires du médecin, m. pl. 

Aster (- :) m.g.-68,pl.e, 

3, 47) asbeste, amiaute , m. (modi- 

ealion du mica). 

ne n., as, m. (v. Aß). 

M, g,-(e ‚Ph. ai e (42,4 
* me 9: -(e)8, pl. Aſche (12, 47) 


* 
(bez) f pl. -n (44, 48) 4e 
lerre réduite a sbuire ; a 
LA 2 poudre qui reste d’une sub- 
nce brûlée, cendre, (5 qu - ver: 
(CR, Feduire(brüler)en cendres; 
ar incinérer, 
1e(2-) f. pl.-n (44,48) 40 
gmbre poto de mer, genre des 
Kr fröne, m. (v. Give, 
ſhenb --)n. 
de —* rn so 
walbensröbel (£--<) m. 
138) barbouillé de — Kar 
* cendrillon. [aux cendres, f. 
a manne f. (438) fosse 
tnfaften(:---)m. (138 
(caisse à cendres) ua m. 0 
Eindrai PTE US, m. (138) urne 


Aſchenkuchen, m. (1458) ri 


ce, /. (gâteau de cendres, qui a été 
cuit sous les cendres). 

*Afhenfala(i--}n. (458) (sel 
u cendres) sous-cärbonale de sou- 

e, m. 

*Afchenzicher, m. (158) (qui 
attire les cendres) tourmaline, f. 
{pierre précieuse de la nature du 
schorl). [credi des cendres, m. 

Aſchermittwoch, m. mer- 

*Aihfarbe(t-») f. couleur de 
cendres, f. 

Aſchfarben, aſchfarbig (*-=) 
an: qui est couleur de cendres, cen- 
dr dré 


»Aſchgrau (:-) adj. gris cen- 
Adi g(:-) adj. plein de cendres, 
cendreux. [la cendre, pulvérulent. 
A F di dt, adj. qui ressemble à de 
»Aſchkuchen, m. 4° giteau cuit 
sous les cendres, m. {v. Nichen-); 20 
gâteau cuildans un pot, m. (v. 1). 
Aſchlauch, m. poireau, m. 
reset , genre allium , fam. aspho- 
tlées), 


TAfpecten (--) pl. aspects, 
m. pl 


. pl. 

r Asphorille(- ==) f. aspho- 
dele, m. (plante, genre asphodelus, 
fam. asphodélées). 

Î Afrbhovill-Lilie, f. héméro- 
calle, belle de jour, f. lis de St.-Bru- 
no, m. (plante, genre hemerocallis, 
fam. asphodtlees). 

+ Affecurant (- “= 2) m.g.-en; 
pl. -en (45, 49) assureur, m. 

TAffecuranz (--»-*)f. pl. -en 
(44, 49) assurance, f. 

T’Affecuranzprädmie,f. pri- 
me d’assurance, f. [surer. 

+ Affecuriren (-»» 2 »)oa. as 

AffeL(2-) on. cloporte, m. (in- 
secte, genre oniscus, ord, apteres). 

+ Affignati--),n. g.-en; pl. 
-en (45, 49) assignat, m. à 

A6, n. g. Alles, pl: Aſſe et qaf. Affe, 
(42, 47) 4° as (de eirte) ; 20 af (pe- 
lit poids), m. [ce mot). 

A6 (=) imparf. ind. de Eſſen (v. 

Aße (--) imparf. subj. de Gffen 
(v. ce mot). 

ABen(<-) va. (av. haben) viander 
(t. de Venerie). 

Apen(+-)en. (v. er viander 
(t. de Venerie). (dis, m. (v. Aßen). 

Aßung, Aßung (+) f.(Ven.) vian- 
* og ad — te (412, 47) 

ranche, [. (propr. et fig.) ; gros ra- 
meau ; Aal (dems le — * 

Afthen(:-}n.g.-8 (12,16) pe- 
tite branche, f.; ramuscule, m.; petit 
nœud, m. [Sternblume.) 

After(2») f. pl. -n (14, 48) (v. 
ftig (+ -) adj. rameux. [f. 
+Üfthetik (- =) f. esthétique, 

*Aftlod(i-) n.trou où il y a- 
vait un nœud, m. 

+ Afrolabium(--1..)n. as 
trolabe(instrument d’astronomie), m. 

+ Ufironom (--*)m. g. —en, 
pl. -en (18, 49) astronome, m. 

*“Aftwert(:-) n. branchage, m. 

+ Atheift(- +») m. athée, m. 

+'Atbeifterei, f. athéisme, m. 

*Atheiſtiſch, adj. athée; || ado. 
en athée. 

Athem (=) m. g. -8 (42) air qui 
entre dans les poumons et qui en 
sort, sn. ; haleine, f. ; (Poët.) souffle, 
m.; (acte de la) respiration, fs; - bo: 
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rendre haleine, respirer ; ber — 
enfben, l'haleine de l'homme ; 
der — des Pferdes, des Frühlings, le 
souflle du cheval, du printemps ; ber 
- erlischt, la he le s'éteint. 

*Atbemholen, n. respiration, 
f-; ſchwexes - (Med.), respiration ge⸗ 
née, dyspnée, f. 

»Athemlos (<--) adj. hors 
d’haleine, sans haleine, essouffle, 

Athemzug (<--) m. aspira- 
tion ; (Phys ol.) inspiration ; respi= 
ration, f. ; souflle, m. ; bei jevem —, à 
chaque aspiration, à chaque inspi- 
ration; ter legte -, le dernier souflle. 

+'Uther(--) m.g.4 (12) (Poés. 
et Chim.) éther, m. 

Soin {- <-) adj. éthéré, 

Athmen (+ -) en. respirer, soul- 
fer ; | va. respirer, exhaler. 

+ Atlas (> -) md: -jles ; pl.-ffe 
(42,47) 4° satin (etofle\ ; 2 atlas (re- 
cueil de cartes géographiques), m. 

+*Mtlafartia,ad).satiné, ſm. 

+ * Atlapband, n. ruban satiné, 

Atlaffen, adj. de satin, satiné. 

T° Atlañers, n. malachite fi- 
breuse, f. (mine de cuivre d'un as- 
pect soveux). 

+’ Atlaßzeug, m. salinade, f. 

+ Atmofphäre(--<-)f. pl." 
(44, 48) — (masse d'air qui 
entoure le globe), f. [sphérique. 

Atmoſphäriſch, adj. atmo- 

Im (-=)n.g. -#; * e (12, 
47) atome {molécule indivisible, élé- 
mentaire, infiniment petile) , m. 

+ Atomiftifh(--2.) adj. ato- 
mistique, alomique: —e Theorie, 
théorie atomique (Chimie) , f. 

+'Atramentftein (--21-) m, 
en) alramentaire, f. (sulfate de 

er). 

+ Atteftat(--<)n. g.-08, pl. + 
(42, 47) attestation, f., certificat, m. 

+Utteflirven (--21-) va. attes- 
ter , certifier. 

Artich(+-)m.g.-8(42)hieble, f. 
(plante, genre sambucus, fam. ch 
vre-feuilles). 

ja ttifd (+ x) adj, atique. 

%, f. (Chasse) päture, nourri- 
ture, f.; appät, leurre, m. 

Asen/+-) va. (derivede Efien), 4e 
( Véner. } dunner à manger, vian- 
der ; 2° soumettre à l’action corro- 
sive des acides (auf Kupfer âten, gra- 
ver sur cuivre, à l'eau forte) o# des 
caustiques; eine Wunde -, cautériser 
une plaie. [corrosive; causticite, fi 

»Atzkraft (:-) f. force, vertu 

*Hyfunft(:-) f. art de graver à 
l'eau forte, ın. 

*Hymittel (£-») n. (moyen) 
caustique, corrosif, mn. 

Au: interj. ah! (s'emploie pour 
exprimer une vive douleur phys.). 

Auch, adv. et conj. aussi; nicht 
nur, fondern auch, non-seulement, 
mais aussi, mais encore ; || même; 
wenn auch, Im. am. si mème) quand 
méme, quand bien même; ob au 
(Poet.), (m. à m. si méme) quoique; 
wer es auch jei, (m. 4 m. qui aussi ce 
soil) qui que ce soit; was ich audy 
benfe, quelle soit ma pensée ; || 
(dans le sens de ebenfalls, leichfalte) 
aussi; er fagt es-, ille dit aussi; - 
nicht, ni..., non plus; ich - nicht, ni 
moi non plus; (et pour exprimer 
un doule, une crainte) ja! c& wirb 
aud gehn (ironig.), oui! aussi cela 
ira ; wirft ou e8- thun? aussi le feras- 
tu, le feras-tu sans faute ? 
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+Auction (--2) f. pl. -en (#4, 
49) encan, m. enchère, f. 

+Auetionator (===) m. g. 
4 ; pl. -en (42, 49) celui qui fait of- 
fice de “hd dans une vente (V. 
Autrufer). 

+ Aubiens (--+) f. pl. - en (14 
49) audience, f. [dience, f. 

"Audienzfaal, m. salle d’au- 

Auditeur(--+)m. g- 8; pl. 
-€ (12,47) auditeur, juge d'un régi- 
ment, m. 

+ Auvitor(--:) m. auditeur, 

juge auditeur, juge suppléant, m. 

ue(+-)f. pl.-n (44,48) rivière ; 
plaine fertile parcourue par une 
rivière ; prairie, f. ; päturage, con- 
tree verdoyante et fertile, f. 

Auerhabn (:--) m. coq de 
bruyère , m. (oisean, genre lejrao, 
ord. gallinacées). 

*Nuechenne (<---) f. poule 
de bruyère ow femelle du coq de 
bruyère. 

Auerochs (:--) m. ure, tau- 
reau sauvage, m.(mammifère, genre 
taurus, ur, ruminants). 

Auf, prep. indique 4° le sejour 
sur; 2 le mouvement vers un en- 
droit élevé ou vers la surface d'un 
objet (dans le premier sens, celte 
prep. régit le datif: sur; dans le se- 
cond l'accus.: vers); sur,à,pour;-bem 
Lanve leben, vivre (sur) à la campagne; 
-ber Schule, à l'école, au college ; -ver 
Stelle, sur-le-champ; - der Strafe, 
dans la rue ; — einer Snjel, dans une 
Île; — ber Reife, en voyage; - bem 
Piano frielen, (jouer sur le piano) 
toucher du piano; - feinem Kopf be: 
fichen, (m. & m. persisler sur sa tête) 
s'entéter; eine Sache - fit beruben laſ⸗ 
fen , (laisser une affaire reposer sur 
elle), la laisser où elle est; er ift - 
meiner Seite, il est de mon côté, 
avec moi; ||- das Yand ziehen, par- 
tir pour la campagne; — einen los 
fommen, venir, courir sur qn; es 
geht auf zwölf (lihr), (m. à m. cela 
va sur midi), il est plus de onze 
heures; — ben Auf treten, marcher 
sur le pied ; ein Gedicht - einen, — et: 
was machen, faire des vers sur qn, 
sur qc. (pour ou contre); — jeine 
Koften, à ses frais ; - morgen, à de- 
main; bis -, jusqu'à; - einen Mo: 
nat leiben, pröter pour un mois; jehn 
Brant - die Perfon, dix franes par 

rsonne ; ſechzehn Unzen geben - ein 

fund, (rn. à m. seize onces vont sur 
une livre) seize onces font unelivre ; 
- beutich, en allemand ; - bas tapferite, 
292, bis, VI), on ne peut plus vail- 
amınent, avec une bravonre ex- 
trème ; - das Beite, au mieux, pour 
le mieux, le mieux du monde ; - die 
—— bin, à condition; - ben 
Giauben hin, dans la croyance ; - 
meine Ehre, sur mon honneur ; - 
meine Verantwortung, sous ma res- 
ponsabilite, à mes risques et périls ; 
- mein Gcheif, d'après mes ordres ; 
- einen Schlag, d'un seul coup; - 
dieſe Art, de cette façon; - vie Erbe 
fallen, tomber {sur la} par terre ; fi 
- Jemand verlaffen, se reposer, comp- 
ter sur.qn ; ſich - etwas ſtutzen, ftolz — 
etwas fein, s'appuyer sur qe , être 
fier de qe.; fich — das Glück verlaj- 
fen, - gut Glüd hanbeln, compter 
sur sa bonne fortune, se livrer au 
hasard ; fit - etwas verftchen, être in- 
struit sur qc., se connaître à qc. 
(263, 1, IN; || ado. sur; en haut, vers 
le haut; Strom -, à mont; Berg -, 
en montant ; = fein, être levé ; étre 
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ouvert (v. offen). | En eompasilion, 
auf, toujours séparable, marque 
une direction, un mouvement, une 
tendance (vers) en haut, l’action de 
réunir, de grouper ; l’action d’ou- 
vrir; le renouvellement ou l’uché- 
vement d'un fait, d’une action ; || 
auf ; rombiné avec von, de, des, de- 
puis ; von Jugenb-, dès la jeunesse ; 
von unten -, en commengant par en 
bas, par les degres inferieurs; com- 
biné aver daß, aliu que || énterÿ., -, 
sus, levez-vous, allons! 

Aufzathmen(+-=) vn. (av. ha: 
ben), respirer (de nouveau) ‚se sen- 
tir soulage. 

Aufzbauen (*--) va. élever en 
bälissant ; rebâlir, reconstruire. 

*Aufbau (*-») m. roeconstruc- 
tion, f. 

Auf-bäumen (:--)va. ourdir 
la chaine ; fit -, se cabrer. 

Auf-beben(:--)vn.selever en 
tremblant ; trembler. 

Aufzbehalten {=--+) (72, b) 
va. garder sur, garder ; réserver ; 
den Hut -, garder le chapeau sur la 
tele, 

Aufzbeigen (-»-)(76, a) va. 
ouvrir, casser en mordant; ronger ; 
fig. fam. eine harte Nuß-, (casser 
une noix dure) se tirer d’un pas dif- 
ficile. [au moyen d'un caustique. 

Aufzbeizen 12 --) va. ouvrir 

Auf-berſten (=—--)(75, À, I, b) 
vn. crever, Se crever, se crevasser, 
gercer, se gercer. 

Aufzbewahren (<---) va. 
conserver pour (un usage futur). 

. Nr pre , [. conser- 
valion, fi 

Aufzbiegen (<--) (78, a) va. 
plier en haut ; ouvrir en pliant. 

Aufzbieten (= --) (78, a) va. 
inviter, appeler (ex. le peuple à 

reudre les armes); faire une levée ; 
aire appel au public (pour faire va- 
loir ses réclamations); annoncer, pu- 
blier (ex. un mariage dans l'église); 
faire appel aux forces; employer 
ses forces. 

Aufzbinden (*-=) va. (77, a) 
4° relever en liant; attacher sur (ge. } 
en liant; einem eine Lüge -, ( appli- 

uer à qn un mensonge) rendre qn 

upe d'un mensonge ; 2 délier, dé- 
tacher, défaire. 

Aufzblähen (=--) va. gonfler, 
enfler ; fit - s'enfler; fig. s’enor- 
gueillir ; bas -, le gonflement. 

Auf-blaſen ER va. (72, b) 40 
insuffler,, remplir de .vent, disten- 
dre; bouflir, boursoufler (ex. les 
joues) ; fih-, s'enfler ; fig. se bouffir 
de vanité, s’enorgueillir ; 2 ouvrir 
en soufllant; 3° fam. pop. sonner 
* la trompette), donner * cor); 

° éveiller en sonnant (de la trom- 
pelle, elc.). 

chti) toto va. ou- 
vrir, soulever les feuillets (d’un li- 
vre), feuilleter. 

Aufzbleiben (<--) vn. (76, b) 
4° demeurer debout, veiller ; à res 
ter ouvert. 

Aufzbliden (*- =») va. 40 lever 
les yeux en regardant (ge.); jeter un 
coup d’eil sur (ge.); 2° jeter une 
lueur rapide. 

+ Aufzbligen (2-») en. répandre 
une clarté vive et subite ; dellagrer. 

Aufsblüuhen (=--) mn. s'ouvrir 
(en parlant du calice d'une fleur) ; 
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—— ER éclore, naître ; eine 
aufbiubente Schönheit, une beauté 
naissante ; bag -, l'épanouissement, 


m. 

Auf-borgen (t- ») »a.1{réunir 
en empruntant ) emprunter ; bas -, 
l'emprunt, m. [mettre en panne. 

Aufsbrajfen (*--) va. (Mar.) 

Aufzbraten (*-=) va. (72, b) 
rôlir de nouveau, 

Aufsbrauden(+-»-) (v. Ber- 
brauchen) employer tout. 

Nufsbraujfen(--»)rn. (av. ha: 
ben) fermenter en haut; bouillon- 
ner ; fig. se mettre en colère, s’em- 

rter; bas -, le bouillonnement, 
"effervescence, f.; fig. l'emporte- 
ment, m. 

*Aufbraufend (+-») part. pr. 
du — bouillonnant, fig. em- 


porté. 

Auf-brechen (t-») va. (75, A. I. 
a) ouvrir en brisant, briser; forcer 
en une porte, elc.); décacheter (une 
eltre), || on. 4° se faire jour en bri- 
sant; se rompre; s'épanouir; bie 
Knofpen wollen -, les boutons vont 
s'épanouir; das Geſchwur wird bald -, 
l'abcès va bientôt percer ; die Wun⸗ 
be brach wieber auf, la plaie se rou- 
vrit; meine Hände brechen auf, mes 
mains se gercent; 2° changer le lieu 
de son séjour , se mettre en voyage ; 
die Soldaten brechen auf, les soldats 
se meltent en marche, partent, dé- 
campent: wir wollen -, parlons, 
allons-nous-en ; bas -, l'effraction, 
le bris (d'une portets l'épanouisse- 
ment (d’une-fleur); la rupture (d'un 
abcès); le départ [des troupes); la 
— — rivière), 

NAufsbrennen (-»)va. La C. 
i) 4° consumer en brûlant, rüler 
tout, brûler; 2° marquer, mettre 
une empreinte au moyen du feu. } 
on. 4e se consumer (par la combus- 
tion), être dévoré par le feu ; 2° s'é- 
lancer brusquementen l'air (en par- 
lant d'une flamme); deflagrer ; Nam- 
boyer. | 

Aufzbringen (*--) va. (77, d) 
4° porter, transporter en soulevant, 
monter (qc.); fam.elever (un enfant); 
mettre sur pied (un malade) ; 2° réu- 
nir péviblement , procurer (er. de 
l'argent) ; capturer * un vaisseau); 
3° mettre en avant, mettre en vogue 
(e.r.un usage); 4° fig. einen -, soule- 
ver qn, exciter la colère de qn, ir- 
riter, fâcher qn. 

*Aufbrud (< en action d’ou- 
vrir en brisant (v. Aufbreden). 

Au f-brübhen(:- 4 va. jeter de 
l’eau bouillante sur, faire infuser. 

Auf-buben (---) va. dresser 
des boutiques. {ser de nouveau. 

Aufzbügeln (2--) va. repas- 

Muf-bürben(:--)va. imposer; 
charger ; fig. einem etwas -, imposer 
qc. à qn ; imputer à tort. 

*“ Aufbürbung (*--)f. charge, 
imputation, f. 

Auf:bürften (--) ea. 4ore- 
brousser avec une brosse ; 2 bros- 
ser de nouveau; 3° ouvrir, défaire, 
écorcher en brossant. 

Auf-:bamen (:--) ra. (Jeu) 
damer. [enller par une digue. 

Nuf-bämmen (2- x) vr. faire 

Aufsdämmern (:--) va. fig. 
commencer à paraltre, à percer , à 
briller ; poindre. 

Auf-bamypfen(:--) on. s'éle- 
ver en vapeurs, s'évaporer. 
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Auf-decken (--)ra. 1° couvrir 
(en meltant une chose sur une au- 
tre}; 2 ouvrir (en retiram ce qui 
qui couvre}, découvrir; fig. soule- 
ver le voile, livrer à la publicité, 
révéler, divulguer. 

*“Aufredunag(2--) f. action de 
couvrir, de découvrir, révélation, f. 

Auf-deichen (= — x) va, hausser 
une digue, [d’apprentissage, m. 
*Aufpingebrief, m. contrat 
Aufzdingen (--) va. (77, a) 
obliger , engager (un apprenti chez 


un maître). 

. — — engage- 
ment (d'un apprenti), m. 

Aufsprängen(+-=)va. 4° ou- 
vrir en pressant ; 2° presser sur, ap- 
—— en pressant ; einem etwas -, 

poser qe. à qn ; fé einem -, s’im- 
poser à qu. 

Auf-drehen (*-»jva. 4° alta- 
cher en tournant, visser; 2° ouvrir 
en tournant ; lâcher (une vis, etc.); 
dévisser , décorder, rtiller (une 
corde, elc.). 

Auf-bringen (:-+) va. (77, a) 
imposer (ge. à qn) ; fib einem -, s’im- 
poser à qn ; importuner qn. 

“Aufvrinqung(:--) f. pl. -en 
(44, 19) action d’im r ou de s'im- 
poser ; importunité, f. 

Xuf-vruden(:--) va. mettre 
une empreinte par la pression, par 
l'impression ; empreindre ; impri- 
mer; apposer (ex. un cachel, le 
scellé). 

Auf-drücken (£-=) va. ouvrir 
en pressant; faire sauter (un res- 
sort). 

Auf-punften(!-»)ra.s’ölever, 
s'en aller en vapeurs, s’evaporer. 

Aufzeggen (<--) va. 14° soule- 
ver, remuer en hersant; 2° ouvrir en 

nt; 3 herser de nouveau. 

»Aufeinander (--*-) ad. 
Pun sur l'autre, l’un après l’autre ; 
ſtehen, être placés l'un sur l'autre 
(les uns sur les autres); — brängen, 
se serrer {de près) les uns les autres; 
- folgen, se succéder, se suivre ( Y. 
Ginanter). 

Aufeinmal (-21-)ade. à la 

‚tout d’un coup, subitement. 

Aufzeifen (:--) va. rompre la 

fen(2--) I 


*Aufentbalt(--) m. g.-(e)8 
(12) (action de s'arrêter en un lieu) 
Jour, m.; retraite, f.; relard, délai, 
empechement, m.; der - ber Näuber, 
© repaire des brigands ; ohne —, sans 
délai; -in einer Sache machen, causer, 
—— du retard dans une affaire. 
"Aufenthaltsort (£---)m. 
lieu de séjour, domicile , m. 
Aufzerlegen (2=-») va. im- 
Poser ; énjoindre, commander. 
Auferlegung (:---) f. im- 
Position, injonction, f.; ordre, m. 
Aufze tfiehen (?-—- =») en. res- 
susciter, [surrection , f: 
Uuferftebdng (==) f ré- 
Ulserwaden (---—--) en. se 
réveiller après un long sommeil, r 
— pres un long ‚res 


ventfzerwedten (2--+) va. ré- 
eiller un mort, ressusciter. 


"Au 24 
ares tung )f. ré- 


Aufzer iehen (=) va. (78 
“élever (ne se dit que d'enfants et 


ne s'applique jamais aux ani-! 


maux). [eation, f. 
"Auferzichung (:---) édu- 
Muf-effen(:--) va.(75,B,f) 

manger loul; consumer en man- 

geant. 


Auf-fäbeln (2--) va. 4° enfi- à 


ler ; 2° efiler. 
Muf-fabren (2--) rn. (72, a) 
4° monter, être porté en haut y 


r 
une voiture, un baleau, elc.; fig. se. 


lever brusquement, en sursaut, tres- | 


saillir ; Le Zorne -,) s'emporter, 
prendre feu; 2 donner sur ou contre, 
accrocher avec une voilure , un ba- 
teau, etc. ; 5° s'ouvrir brusquement ; 
|| va. 4° ouvrir, enfoncer en menant 
une voiture, un bateau contre...; 2° 
cinen Stollen -, commencer à creu- 
ser un puits de mine ; % das Geſchütz 
-, amener, parquer les bouches à feu. 

*Auffahrenb (:--) (part. pr. 
de auffahren) fig. (s'emportant) em- 
porté , vif, fougueux. 

*Auffabrt (2- )f. 40 action de 
monter, ascension ; 2 lieu par le- 
quel on monte ; montée, entrée (d'un 
pont), f. 

Aufzfallen (:--) en. (72, b) 
tomber sur (ge.}; s'ouvrir en tom- 
bant; fig. (tomber sous les sens), 
frapper, étonner ; || va. ouvrir, cas- 
ser en tombant ; bas —, l’action de 
tomber sur, etc., la sensation, f. 

»Auffallend (:--) (part. pr: 
de auffallen) frappant, singulier, in- 
solite; marquant; qui appelle l'at- 
tention, qui fait sensation, 

*“Auffällig (:--) adj. frap- 
pant , insolite (se prend {oujours 
en maurdise part). 

Aufzfangen (2-») va. (72, €) 4e 
recueillir sur (qe.); 2 prendre, sai- 
sir au passage ; intercepter (ex. des 
lettres); attraper ; recueillir ; fam. 
happer ; pecher (ex. des phrases) 

Auf:färben (* —- -) va. passer 
= nouveau par la teinture , retein- 

re. 

Aufsfaffen (-») ra. 1° ramas- 
ser; rassembler ; enfiler (ex. des 
perles); saisir, reprendre (ex. une 
maille) (v. Auffangen) ; fig. saisir, 
comprendre ; ex fat raf'auf, il sai- 
sit rapidement, il a la conception 
rapide ; 2° relever (ex. une robe par 
des points de couture). 

Auffaſſungskraft —— 
Auffaffungsvermögen, n. force ou fa- 
eulie de comprendre: intelligence ; 
eonception, f: entendement, m. 

Aufzfeuchten (*- =») va. hu- 
mecter de nouveau (v. Anfeuchten). 

NAufsfinden(2-=) va. (77, a) 
4° trouver sur ; 2° trouver (après des 
recherches); retrouver ; découvrir. 

Nufzfifhen (+ - ») va. 
pöcher ; fam. au lieu de Auffangen; 
eine Nachricht -, pöcher une nouvelle. 

Aufsfladern fe =) on. s'élever 
en flambant; brûler d'une flamme 
vive et rapide (se dit de la poudre). 

Aufsflammen (+ -») en. s'éle- 
ver en jetant des flammes; s’en- 
flammer. [voltiger en haut, 

Auf-flattern(:--)va, voleter, 

Auf-fledten (2- =) va. (72, c) 
jo tresser en haut, relever en tres- 
sant (les cheveux); 2 détresser ; dé- 
tortiller, décorder. 

Aufzfliegen(*--)en. 178, a) 40 
voler en haut (ex. par l'effet de la 
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! pus sauter ; ® prendre sa vo- 

| le, son essor, s'envoler ; fig. mon- 

| ter, s'élever (ex. en ballon) ; se le- 
ver subitement; 3° s'ouvrir en vo- 
lant, s'ouvrir brusquement. 

Auf-fobern et Aufforbern (* —-) 
va. engager (qn) à se lever ; inviter 
(danser); fig. engager, inviter, ex- 
| horter (qn à dire la vérité, à payer 
| ses dettes) : provoquer (au combat); 
zur Übergabe -, sommer (une forte- 
-resse) de se rendre; interpeller (ex. 
un oratcur, un témoin). 

"Aufforderung (-»») f. in- 
vitation , exhortalion, provocation, 

sommalion, interpellation, f. 
Aufsfreifen (+--)va.(75,R,f), 
manger tout (en parlant d’ani- 
maux, ou de substances caustiques 
| et corrosives); dévorer; corroder, 
ronger ; fig. frm. ruiner (qn); feine 
Schulden freſſen ihn auf, ses dettes le 
ruinent; dévorer (qn de caresses), 

Auf-frifen(:--) ve. rafrat- 
chir; fig. renouveler ; stimuler (le 
courage). 

*Auffrifhung (:- -) f. rafrai- 
chissement ; renouvellement, en= 
couragement, m. 

Auf-führen (*-=) va. 4° con- 
duire en haut, faire monter, con- 
duire au poste (la garde), parquer 
(le canon) ; fig. élever (ex. un édi- 
fice), construire ; 2° conduire sur, à 
(ex. au bal}; auf bas Gis fuhren (m. 
à m. mener qn sur la glace), attirer 
qn dans un piége, éprouver qn ; fig. 
meltre en scène, représenter (une 
pièce); exécuter (un grand morceau 
de musique): 5° fih -, se conduire 
(bien, mal) ; 4° citer, produire (ew. 
des témoins); énumérer , spécifier 
( er. des faits, des articles); (Comm). 
—— en ligne de compte (v. An- 

ren). 


*Aufführung(2-=) f. monta- 
ze, m, ; montée; construction (d’un 
âtiment); représentation (d'une co- 
médie) ; exécution (d'un morceau de 
musique); facon d'agir; eonduite, [ 3 
roduction (des témoins), f.; emplo 
(dans un compte), m. 
‚Aufsfüllen (*-») va. remplir; 
ajouter pour remplir. 
+ ei LUE To — -) f. remplis- 
sage ; remplage (Vin), m. 
Aufsfüttern (4--) va. 4° elever 
(un enfant, une bète, en les nourris- 
sant}; élever au biberon (un enfant); 
29 absol.consommer tout le fourrage, 
*Aufgabe (==) f. (v. Aufgeben) 
4° action de déposer, de remettre ; 
remise, f.; - eines Briefs auf bie Poft, 
remise d’une lettre à la poste ; 20 tä- 
che, f. ; thème, pensum, m.; 5° pro= 
position ; question, f.; problème, m. 
Huf-gabeln(=--)v0.saisiravec 
la fourchette ; ramasser ; fig. fam. 
trouver par hasard ; rencontrer, at- 
traper. 


*Nufgang (:-) m. (v. Auf, 
ben) 4° montée, f. ; Are (du so, 
etc.); levant, orient, est, m. ; 2° con- 
sommation, depense, f. 
Aufzgattern (<--) va. fam. 
trouver, découvrir par la ruse, en 
guettant, en épiant. 
Nufzgeben (+--) va. (75, R, {4e 
donner en haut, donner ; einen Brief 
auf vie Loft geben, (donner)meltre une 
lettre à la poste ; 2 donner, déposer 
sur/ge.\;charger; Speifen -, (deposer 
des aliments sur des assiettes), servir 
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les aliments; fig. einem etwas -, char- 
ger qn de ge.; donner une tâche à qn; 
ordonner; ein Räthiel-, proposer une 
énigme ; 3° donner qc. en ouvranl; 
ouvrir (ex. la chasse); lever (une dé- 
fense) ; fig. renoncer à qc.; tie Hoff: 
nung-, renoncer à l'espoir ; einen 
Kranfen -, abandonner un malade, 
en désespérer ; ben Geift -, rendre 
l'âme, mourir. 

"Aufgeblafen (2- --) (vr. = 
blafen) part. passé et adj. enfle, 
gonflé, bouffi; orgucilleux, présomp- 
tueux, m. , 

Aufgeblaſenbheit 
orgueil,m.présomption, — 

‚Aufgebot (=-=) n. (v. Auf: 

bieten) appel, m., levée, f.; ban, m.; 

ublication des bans, proclamation 
mariage, f. 

*Aufacbung(:--) f. action de 
proposer , proposition; action de 
donner, de renoncer; renonciation, 
f-; abandon, désistement, m.; - ei: 
ner Klage, desistement d'une plain- 
te, ın.; cessation, f. 

»Aufgedunſen (--=) (part. 
p. de aufvunfen) enflé, boufli, bour- 
souflé. 

Aufzgeben(+--) en. (75, C. k) 
4° aller, tendre en haut; s'élever, 
monter , se lever (se dit du soleil et 
des mu : fig. ed gebt mir ein Licht 
auf, (ilse éve pour moi une lumière) 
je commence à y voir clair ; in $lam: 
men, in Raud-, s’en aller en flam- 
mes, en fumée ; 2° commencer à pa- 
raitre, sortir de la terre, pousser, 
lever ; die Saat geht auf, la graine 
lève ; 3° fermenter , lever; ver Teig 
geht auf, la pâte lève; 4 s'ouvrir ; 

ie Thur geht auf, la porte s'ouvre; 
bie Augen geben mir auf, mes yeux 
s'ouvrent; s'épanouir; percer, se 
rompre ; bie jhmulft geht auf, la 
tumeur, l'abcès perce; debäcler ; se 
défaire; se decoudre ; 5 s'en aller ; 
mein Geld geht auf, mon argent s'en 
va; ètre consommé, dépensé ; «8 
geht viel Holz auf, (il se) on consom- 
me —— de bois; er läßt viel 
aufgehn, il (laisse se dépenser ) dé- 
pense beaucoup, il mène un grand 
train; 6° se réduire à zéro (Arith, }; 
disparaître, se compenser; || va. 
fit -, s'ouvrir, se blesser à force de 
marcher ; fi die Fuße -, s'ouvrir, 
se blesser les pieds en marchant. 

* Aufgeflärt(2--) part. p. et 
adj. {v. Aufflären) éclairé, instruit. 

"Aufgeflärtheit | — J. 
clarté d'esprit, f. ; lumières, f. pl. 

*Aufgelb(=-)n. agio, change ; 
surplus, m.; arrhes, f. ee 

*Aufgelegt (2--) part. p. et 

j. (v. auflegen) dispos, en humeur. 

Aufgeräumt (2=-) part. p. 

et adj, (x. aufräumen) arrangé ; ig. 

= — humeur, éveillé, gai, en- 
oué. 


*Aufacräumtheit —— LP 
enjouement, nı. bonne humeur, f. 

*Aufgefhaut(:--) int. (littér. 
regardé en haut) gare! attention ! 
(v. aufihauen). [ (440). 

*Aufgetrieben (v. Auftreiben). 

*Aufgewärmt (t»-)part. p. et 
adj. (v. aufwirmen) röchauffe Par. 
renouvelé ; rebatlu. 

*Aufgewedt (2--) part. p. et 
adj. (v. aufweden) velllé Alertes vif, 

ngant 

*Aufgemedtheit {2 --) f. vi- 
vacilé, gaité, f. enjouement, ın. 


*Aufgeworfen(:---) part. p. 
et adj. (v. aufwerfen) jeté an: 
retroussé ; renversé; eine — Naie, 
un nez retrousse ; -e Lippen, des lè- 
vres renversées ; — Wundränder, 
bords renversés d'une plaie. 

Auf:giefen/+-=»)va. (78, a) ver- 
ser sur, répandre dessus; infuser, 

Auf-glatten (*-=) va. lisser, 
polir de nouveau, repolir. 

Aufsglimmen, on. jeter une 
lueur (+. Gimmen). (v. Glüben). 

Aufzglüben (:--) va. brûler 

Aufzgraben (:--) vn. (72, m) 
4° ouyrir en bechant; remuer ; fouil- 
ler; deterrer (ex. un cadavre); bie 
Erde um die Bäume -, Im. à m. 
ouvrir la terre autour des arbres) 
déchausser les arbres ; 2 exhausser, 
relever (ex. einen Orabhügel, une 
tombe); tas -, om die Aufgrabung, la 
fouille, les fouilles, 

Aufzgrafen {=--) vu. couper, 
brouter toute l'herbe. 

Auf-greifen (£--) va. (76, a) 
saisir au passage ; ramasser ; arréler 
(ex. einen Lanbftreicher,un vagabond). 

Aufzgrünen(+--)en. verdir ; 
wieder -, reverdir ; fig. renaitre. 

Aufsgürten (4--) ve. 4 relever 
en lroussant ; trousser ; relrousser : 
ceindre; 20 deceindre : dessangler 
(un cheval). , 

* Aufguß(*-)m. (v. Aufgiefen) 
(filter, ce qui a été verse sur...) in- 
fusion, f. 

Auf-haben (?-=)va, avoir des- 
sus ou sur soi, être couvert de (qc.); 
porter; fam. avoir {qc.) à faire, 
etc.; fig. auf fit * {avoir sur soi) 
importer, avoir de l'importance; das 
bat nichts auf fit, peu importe ; cela 
ne fait rien, il n'y a pas de mal (t. de 
politesse). 

Nufsbaden va. ouvrir, 
rompre à coups de hache, de béche, 

pioche , remuer avec la pioche ; 
piocher ; die Erde um einen Baum 
-, déchausser un arbre, 


LL 


Auf-hâteln (*-») va. deero- 


cher, dégrafer. 
Aufsbafen(2--)va. 4° ouvrir 
(un objet qui était fermé avec un cro- 
chet) ; 2° suspendre à un crochet, 
Auf-hal ien (+--)va. (72, h)te- 
nir sur.., soutenir ; s'opposer ; arrd- 
ter, empêcher; relarder ; relenir ; 
ben Keinp-, arrêter l'ennemi; fit 
aufbalten, s'arrèter ; séjourner , de- 
meurer (ex. an einem Urt, dans un 
endroit }; ſich bei einer Sache -, s'ar— 
rêter à quelque affaire ; fig. ſich über 
Jemand, uber etwas -, se moquer, se 
railler de qu; critiquer, censurer 
qu; provinc, au lieh de offen hal⸗ 
ten, lenir ouvert; tie Sand -, ten- 
dre la main; bas Aufhalten, l’arrèt 
d'un cheval), m. ; le séjour; le re- 
rd; la raillerie ; la censure. 
*Aufbaltung (<--) f. action 
d’entraver, d'apporter des retards, 
Aufszbängen(2-=)ra. suspen- 
dre, pendre; accrocher; fig. fam. 
einem etwas -, faire accepter qe. à 
qn en le trompant ; persuader qn de 
rendre, d'acheter qe., enjôler qn; 
aire accroire qc. à qn, en donner 
garder à qn ; dad -, la suspension ; la 
pendaison (d'un voleur). 
Auf-bafdhen(:-) va. saisir à 
la course, au vol ; prendre; altraper; 
fig. ter; aufgehafchte Rebensar- 
ten, des phrases altrapées au vol, des 
| phrases d'emprunt, 5 
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Auf-haſpeln (*-=) va. mettre 
sur le dévidoir; guinder, tirer er 
haut par le moyen d’un guindal ; || 
fig. fam. fit -, se relever pénible- 
ment. 

Aufshbauen (£-=) ra. (75, b) 
4° ouvrir à coups de hache, de sa- 
bre, etc. ; fendre ; rompre; casser ; 
meltre en pièces; 2° frapper sur(ge.); 
mettre la mèche sur la lumière du 
canon ; bas Blech -, emboutir la tôle; 
3° remettre en bon élat en frappant ; 
retailler (une lime). 

Auf-bäufeln(:- 4 ra. mettre 
en petils las, amonceler ; Erde um 
bie Pflanzen -, amonceler de la terre 
autour des plantes, butter les plan- 
tes, Grbe um bie IBcinftôde -, terras- 
ser les vignes, 

Aufszbäufen(+- ) ra. accumtı- 
ler, entasser, amonceler, empiler; 
combler ; augmenter ; fit -, s'accu- 
muler, s’accroitre. 

*Aufbäufung(?--)f. 
ment, m.; accumulation, f. 
m. 


enlasse- 
; comble, 


"Aufbebemusfel, m. (Anat.) 
muscle élévateur , releveur, m. 

le La © -+)va. (75 À, Il, 
e)'4° soulever ; élever ; lever ; haus- 
ser ; ramasser, relever ; eine Laſt von 
ber Œrbe -, lever de terre un fardeau; 
ben Arm-, élever le bras ; die Hand -, 
lever la main ; 2% { ramasser, re- 
cueillir pour un usage futur) gar- 
der, conserver, Obft-, conserver des 
fruils; wollen fie mir dieſes Buch -, 
voulez-vous me garder ce livre? 3° 
lever, enlever, dissoudre , détruire, 
abolig terminer ; cine Sitzung -, le- 
ver une séance; ein Verbot -, lever 
une défense ; eine Belagerung —, le- 
ver un siège; einen Bolten -, enle- 
ver un te , un avant-poste; eine 
Sefelfhaft — dissoudre , supprk- 
mer une société; eine Räuberbante 
— détruire, arrêter une bande de 
brigands ; ein Geſetz -, abolir une loi ; 
eine Senteny -, casser une sentence : 
résilier (ex.un contrat) ; einen Strei 
-, terminer un débat ; ein Spiel-, ter- 
miner, rompre, — un jeu ; ei⸗ 
nen Brud -, (Arith.) réduire une 
fraction en entiers ; eins bebt bas An- 
dere nicht auf, l’un (ne détruit, ne sup- 
prime) n'exclut pas l'autre; eins mit 
dem Anbern, gegen das Antere —, com- 
penser l'un par l'autre; pror. auf- 
geihoben ıft nicht aufgehoben , (ce qui 
est) différé n'est pas perdu. 

"Aufbeben(--)n.aclion d'éle- 
ver,de relever, ele. (v. aufbeben, va.); 
élévation (ex. ber Hoftie, de l'hos- 
tie) ; || conservation ; || levée, f. ; en- 
lèvement, m. ; disolution, suppres- 
sion ; destruction ; abolition ; abro- 
gation; cassation ; résiliation, f.; 

Arithm.) réduction, f.; fig. vie 

ufbebens von etwas machen ‚ faire 
grand bruit de ge., y altacher beau- 
coup d’importance. 

*Aufheber (:--) m. muscle élé- 
vateur, m. (v. Aufbebemustel). 
*“Aufbebun.g(i--)f. action d'é- 
lever, etc. (v. Aufbheben, n.). 

Aufshefteln (:--) va. dégra- 
fer, déboucler, 

Auf-beften (- =) va. attacher, 
coudre sur..; fig. einem etwas -, en 
donner à garder à qn, faireaccroire 
qc. à qn. 

Muf-bcitern (:--) va. ren- 
dre la sérénité à qu. ; rasséréner (en 
parlant du ciel): fig. égayer, dis- 
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traire, rasséréner ; fit -, s'éclaircir ; 
se remettre au beau = dit du ciel}; 
fiy. s'égayer, se dérider. 

*Mufbeiterung(----)f ré- 
tablissement de la sérénité, retour 
* beau temps),m.; 1. distraction, 

„retour du calme,de a sérénité d'à- 
me,m.;juchen,chercher de la distrac- 
lion ; - finben, retrouver le calme, 
la gaîté, l'enjouement, m. 

uf-belfen(:--)v0n.{(av.haben) 
75,A, ne) einem -, aider qn à se re- 
er; fig. relever (einer verarmten 
Familie, einem Gewerböjweige-, une 
famille dechue, une branche d'in- 
dustrie); remettre; einem aus einer 
Krankheit -, (m. à mn. aider qn à sc re- 
lever d'une maladie) remettre qn en 
bonne santé; rétablir ; einem fintenven 
Rufe -, rétablir une réputation ; ber 
Religion -, relever (l'influence de la 
religion) ; einem bebrängten Schuld⸗ 
ner -, aider un débiteur obere à se 
relever, rétablir ses affaires: secou- 
rir; Jeinanden aus einer Selpnoth -, 
secourir qn dans un besoin d’ar- 
gent; aider ; einem eine £aft -, aider 
qu à mettre un fardeau sur ses épau- 
les; fit mieber -, se relever, rétablir 
ses affaires. 

Aufzhellen (:--) va. rendre 
clair ; éclaircir; clarifier (ex. eine 
Glüpateit, un liquide); fig. éclair- 
eir, élucider ; fi -, s'éclaircir ; das 
-, la clarification (d’un fluide) ; l’e- 
claircissement ( de l'esprit), m. 

Aufzbenten (<--) va. pendre ; 
bas -, la pendaison. 

Aufshegen (:--) va. faire le- 
ver, faire partir, lancer (ex. le lie- 
vre, le cerf); fig. einen -, exciter, 
pousser (ex. zum Böfen, au mal); 
exciter, animer, aigrir (wiber Jeman: 
ben, contre qn) ; ameuter (bas Rolf, 
le peuple) ; bas -, l'incitation, l’in- 
Sligation, l'excitation, f. 

"Aufbeger (2--)m.g.-# (42, 
16) instigateur ; &meutier ; boute- 
feu, m. 

"Aufhegung (=--)f. pl. -en, 
(44, 49) excilation { de querdiies ‚de 
discordes) ; instigation, f. [hisser. 

Aufshiffen (*--) va. (Mar.) 

ufj:hboden(*--) va. prendre 
(qc.) sur le dos en s’accroupissant ; 
endosser {ein altes Kleid, un vieil 
babit) ; fg. || prendre sur son dos, 
endosser : er muß -, on lui met 
tout sur le dos; || on. monter sur le 
(de qn). 

Auf:holen(2--) va.(Mar.)mon- 

ler, tirer en haut; ein if -, re- 
run vaisseau, lan, m. 

"Aufboler(2-») m. (Mar.)pa- 

Auf-horchen (2--) on. (av. ha: 
ben) écouter attentivement, avec 
Surprise ; dresser l’oreille. 

Aufshören (£-=) on. (av. haben) 
\propr. cesser de prêter l'oreille ) 

iscOntinuer, cesser, finir, s’arrèter ; 
ju reben, cesser de parler ; im Ge: 
fpräd —, s'arrêter, s'interrompre au 


Milieu du discours: tas Gefprach 
bört auf, la conversalion cesse, s’ar- 
rete, finit; ein Geſpräch - machen, 
aire cesser une conversalion ; || das 
‘ la discontinuation, la cessation, la 
u 7 -, sans discontinuer, sans 


Auf: üpfen (£-=) en. (sautiller 
re haut} sauter , bondir , Leur, a 
de aillir de joie; [vas -, l’action 
e sauter, de bondir, etc., f. 
Uf-jagen (:-=) va. faire le- 


ver en chassant ; lancer (le gibier) ; 
fig. einen, etwas -, trouver, rencon- 
trer qn ou ge. à force de courir ; al- 
traper, pècher, déterrer. 

Yufzjaudzen, vn. (av. haben) 
pousser un cridejoie, une exclama- 
tion d’agreable surprise, jeter des 
cris d'allégresse. 

Auf-tâmmen (:--) va. relever 
en peignant, donner un coup de 
peigne. 

* Auflauf (*-) m. achat consi- 
dérable, en gros, en masse; acca- 
parement, m. 

Auf-faufen (:--) va. acheter 
en gros, en masse ; faire des achats 
considérables ; accaparer , amasser 
(pour exercer un monopole). 

* Muftäufer(--) m. accapa- 
reur, m. 

Auf-kehren (+-») va. net- 
toyer, enlever en balayant ; donner 
un coup de balai. 

Murf-feimen(:--)ven. {pousser 
le germe en haut) commencer à 
gerer, pousser le premier germe ; 
fig. naitre; || bas-, la germination ; 
la naissance, l’origine, f.; le prin- 
cipe, m. 

Auf-kitten (<--) va. fixer 
(une chose) sur (une autre) avec du 
mastic ; cimenter, mastiquer, luter 
(sur qc.). 

Aufztlaftern (*-») ra, entoi- 
ser, corder du bois; || bas -, le 
cordage, 

Auf-tlappen(:--) ra. ouvrir 
le clapet; lever les abattants (d’une 
table) ; retrousser (un chapeau). 

Auf-klären (--») va. éclair- 
cir ; rendre serein (le temps) ‚ Clari- 
fier (un fluide); fih-, s'éclaircir; 
das Wetter Flärt fit auf, le temps 
s'éclaircit; fein Geficht Härte fi wie: 
der auf, son visage s'éclaircit, se dé- 
rida; fig. etwas -, éclaircir, élu- 
cider, débrouiller (ex. un doute, 
une question ) ; einen -, éclairer qn, 
l'instruire, porter la clarté dans son 
esprit; einen über etwas -, éclairer 
qu sur ge. ; ein Bolf -, éclairer une 
nalion, y répandre les lumières, 
la civiliser ; einem etwas-, expliquer 
qe. à qn ; fih-, ’eclairer, s'instruire, 
cultiver son esprit; fi an etwas-, 
s'éclairer par qe. 

*Aufflärer (==) m. 8: 8 
(42,46) qui propage les lumières; 
propagaleur ; propagandiste, m. 

"Aufflärung (=--)f.éclaircis- 
sement, m.; clarification {d'un li- 
quide); culture (de l'esprit), f.; lu- 
mières (d’un homme, d'un siècle) ; 
civilisation (d’un pays), f. 

Auf-flauben(:--) va. ouvrir 
en épluchant ; ramasser ou recueil- 
lir avec peine et un à un; fig. fam. 
relever (des fautes). 

Auf-kleben (2-») va. coller sur 
qc.) ; on. ètre collé sur (qc.), y ad- 
érer. 

Auf:Eleiftern (*- =) va. coller 

sur (qc.) avec de l’empois. 

Auf-klinken (*-=) va. ouvrir 
(une porte) en haussant le loquet. 

Auf-klopfen (--)pra. 4° ouvrir 
en frappant; casser (des noix); 2% 
rebaltre (un matelas); 5° réveiller, 
faire lever à force de frapper. 

Auf-knacken * --}) va. casser 
avec les dents (des noisettes, etc.}; 
fig. fam. résoudre un problème diffi- 
cile. 
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Auf-tndpfen(:--) va. debou- 


tonner. 


Aufsfnüpfen(+--) va. 41° dé- 
nouer ; 2° pendre. 

* Auftnüypfung (2 -=) f. action 
de dénouer, f.; dénouement, 3m. ; 
pendaison, f. 

Muf-foden (2-») ra. etwas -, 
faire bouillir (ex. du lait) ; recuire, 
faire rebouillir ; || en. monter, s’& 
lever en bouillant ; einwenig — laf- 
en, faire ou laisser mitonner ; tas-, 
l’ebullition, la recuisson, f.; le 
bouillonnement, m. 

Auf:tommen(:--) pn. (av. fein) 
(79) (litter. venir en haut ow sur 
ge.) venir, réussir, prosperer; se 
relever, se remettre ps it par ex. 
d'un malade); || lg. s'établir (d'un 
usage, d’une mode); parvenir, faire 
fortune; +8 wird ihm ſchwer halten 
aufjufommen, il aura de la peine à 
parvenir, à faire son chemin ; etwas 
- laffen, laisser s'établir, tolérer 
ge; warum läßt man biefen Miß— 
braud -? pourquoi laisse-t-on s'é- 
tablir, tolère-t-on cet abus ? er läßt 
Niemand neben fich auffommen, il ne 
souffre point de rival auprès de lui. 

* Auftommen (:--)u.réussite, 
[; retablissement, recouvrement de 

a santé ; elablissement, m.; bonne 
fortune, f. [se lever. 

Auf-Fénnen(:--) vn. pouvoir 

Auf-krämpen (<--)va.retrous- 
ser, retaper. 

Aufstfragen(2-=»)rva. 40 ouvrir 
engrallant; égratigner, écorcher, 
érafler ; 2° rouvrir en graltant, dé- 
chirer (la pellicule d'une plaie) avec 
les ongles ; 5° remettre en bon état 
en gratlant; gratter ers rentrai- 
ture}; recarder (de la laine); friser, 
aplaner (le drap). 

»Aufkratzer (*--) m. égrati- 
gneur; aplaneur, aplaigneur, m. 

Auf:fräufeln(!-») va. friser, 
crèper ; boucler. 

Auf:kriegen (= --) va. fam. 
4° parvehir à ouvrir; 2° parvenir à 
placer, à meltre (ex. une bague 
un chapeau); einen Sut-, veuir à 
bout de mettre un chapeau. 

Auf-tuüunbvigen(<---) va. (an- 
noncer la fin) donner congé à (an); 
die Miete -, donner congé (à son 
maître d'hôtel, au prielaire, au 
locataire); ven Dient -, donner con- 
gé (à son maître, à son principal}; 
einem ben Kandel -, congedier qn; 
ein Kapital -, donner avis pour le 
remboursement d'un capital ; pré- 
venir de (ex. ben Maffenftillftand P 
de la cessation de l'armistice); se 
dédire (ex. einen Kauf, d’un mar- 
ché ); retirer (einem die Freundſchaft, 
son amitié à qn); refuser (einem ben 
Gehorfam, l'obéissance à qn). 

*Auffündigung (<---) f. ac- 
tion de donner congé, etc., f. ; con- 
ge; avis ,m. ; nach breimonatlicher -, 
après trois mois d'avis; refus (v. 

uftünbigen). 

* Auffündigungsbrief( -»- 
-) m. lettre de congé, f.; letire, f., 
exploit pour signifier le congé, m. 

"Auffünpigungszeit (=--- 
-) f. époque à laquelle on doit si- 
gniller le congé, f. 

*Muftunft (-) f. (v. Auflom- 
men) guérison, conyalescence, f.; 
avancement, m. [de rire. 

Aufzladen (-») von. éclater 
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Aufzsladen (-») va. (72, Fi 
charger, mettre sur, imposer ; ft 
eine Laft -, se charger Kun fardeau ; 
fid eine Verantwertlichfeit -, se char- 
ger d'une responsabilité ; das -, la 
— l'imposition, f. [m. 

*Auflader(2-=-)m. chargeur, 

"Auflage(t-») f. (v. Auflegen) 
impôt, m.; imposilion , taxe, char- 
ge, sommation, interpellation, f-; 
ordre (de la justice) , M. ; assemblée 
(des corps de métier), edition, f. ; 
neue Auflage, nouvelle edition, re- 
impression; eine ftarte Auflage ver: 
anftalten, faire une forte édition, 
tirer à un grand nombre d'exeim- 
plaires. 

Aufzlangen (<- ? va. fam. 
3° donner, passer en haut; 2° s'é- 
tendre (jusqu’) en haut; fig. suflire 
(au lieu de zu langen). | 

*Auflanger(:--) m. 4 
46) qui passe en haut; (Mar.) 
onge, f. 

Aufslaffen (2--) va. (72, b) 
laisser ouvert ; renoncer à; ein Zehen 
- renoncer à un fief, 

*Auflaffung (=--) f. cession 
(d'un fief, f. 

Aufzlaften (£--) va. imposer 
une lourde charge ; fig. charger(qu) 
d'une tâche laborieuse, pénible, 


Muf-lauecrn(:--) va. (guetter 
pour se précipiler sur, pour saisir 
gc.) se tenir aux aguels, en em- 
buscade, guetter ; espionner, épier. 

*Auflaucrer(=---)m. g.-8 
(12, 46) guetteur, espion, m. 

*Auflauerung, f. action de 
guelter, f.; aguels, m. pl. 

* AUuflauf(--)m.4s(rassemble- 
ment à la course, er. sur la place 
publique) attroupement, m.; emeu- 
te, f.; 2° accumulation der Zinien, 
des intérêts, der Koften, des frais) 
f.; (Cuis.) pâtisserie levée, soufllee, f. 

Aufzlaufen (*-=») en. (av. fein) 
(73, b) 4° monter en courant, en 
coulant ; s'enfer, grossir (se dit d'un 
ruisseau , d'une rivière) ; se gonfler, 
se boursoufler (d’une pâle, de la 
chair vivante); fig. s'accroitre ra- 
—— ‚S'accumuler (des intérêts, 

capilaux); leyer, germer , pous- 
ser (des végélaux); 2° courir sur; 
échouer (d'un vaisseau); || va,ouvrir, 
(se) blesser en courant (ex. les 
pieds) ; taë-, la crue (des eaux), l'ac- 
cumulation {des intérèts) ; l'enflure 
ex. de la joue), f.; le gonflement 
des veines), l'échouement {d'un na- 
vire), m. 

Aufzleben (=) en. revivre, 
ressusciter , renaître à une nouvelle 
existence. 

Aufzleden(+-»)va. consumer, 
enlever tout en léchant, lécher, 

Aufzlegen (=--)va. 4° mettre 
sur, dessus, imposer , r, appli- 
quer, appuyer ; bas Tiſchtuch -, met- 
tre la nappe ; Schminfe -, metire du 
fard ; vie Sand -, mettre, imposer, 
appliquer la main; einen Stein -, 
poser une pierre ; ein Pflafter-, po- 
ser, appliquer un emplätre; vie 
Hände, die Arme -, appuyer les mains, 
les bras (ex. sur la Lable); || mettre 
l'un sur l'autre; réimprimer {ein 
Bud, un livre); fig. einem etwas -, 
imposer qe. à qu (ex. une obliga- 
tion, une tâche, un.joug, une taxe); 
charger - de qe. (ex. d'un travail, 
d'une peine) ; déférer qe. à qu (ex. 


(12, 
al- 


‘Baltens, l'appui (d'une poure): 


Aufl 


un serment); infliger ge. à qn (ex. 
une peine); einem Stillſchweigen -, 
imposer silence à qn ; einem gericht: 
li -, sommer, interpeller qn; signi- 
lier, enjoindre à qn ; fi -, se poser, 
se déposer sur ; s'appuyer, s'accou- 
der; 2° placer qn ou ge. dans une 
position favorable ; fig. einen -, di 

oser qu; aufgelegt fein (au etwas), 

tre disposé (à qe.) || poser, disposer 
une chose de manière à la rendre 
accessible à la vue; fein Spiel -, 
étaler son jeu ; Waaren -, étaler des 
marchandises, 

*Muflegung(=--)f. mise, f.; 
placement, m.; imposition , appli- 
cation, réimpression (d'un livre), f.; 
iufliction (d'une peine), f. 

Aufzlehnen (=--) ra. (propr. 
appuyer sur le dos d'une chaise) ap- 

uyer; fit -, s'appuyer; fi mit bem 

IÜbegen -, s'accouder ; fig. ſich wis 
der einen -, prendre un point d’ap- 
pui pour resister à qn, se soulever, 
se revolter contre qu. 

"Auflehnung (=--) f. action 
d'appuyer, ele.; fig. révolte, f.; sou- 
leveiment, m. 

Aufsleiben, va. (76, b) réunir 
en emprunlant, emprunler ; aufge 
liehene Selber, des sommes empruu- 
tées ; aufgeliebene Kleider , des vête- 
ments d'emprunt, [sur (qc.). 

Aufzleimen (:-+) va. coller 

Aufzlefen (*--) va. (75,B,f) 
ramasser, recueillir; Übren-, ra- 
masser des épis, glaner. 

Aufzliegen (--) rn. (78, b) 
être couché sur appuyer, poser , 
porter sur (qc.); fig. einem -, reposer 
sur qn, avoir élé imposé à qn , ètre à 
sa charge; mir liegt dad meifte davon au 
thun auf, j'en ai la plus grande partie 
à ma charge; ibm liegt die Pflicht 
auf, il est chargé du devoir ... ; va. 
ſich -, s'ouvrir, se blesser, s'écor- 
cher à force d'être couché ; (Méd,) 
se causer des excorialions, des es- 
carres en restant couché ; das - eines 
m.; 
le support ; bas - (eines Kranfen), 
l'écorchure (d'un malade}, f. ; l'ex- 
coriation, la formation d’escarres, f. 

Aufslodern (<--) va. alten- 
drir, ramollir (ex, des légumes, des 
viandes, des lissus vivants); remuer, 
mouver, rendre meuble (le terrain); 
secouer (ex. la plume d'un oreiller), 

* Aufloferung (<---) f a 
tion d'attendrir, de remuer, ele. fi; 
(Méd.) ramollissement (ex. du cer- 
veau), m. 

Aufzlodern (: — -) rn. s'en- 
flammer tout à coup; s'élever en 
flammes, brûler d'une flamme sou- 
daine et rapide (comme la paille). 

* Auflösbar (<--) adj. disso- 
luble, soluble, résoluble. 

"Auflösbarteit (---) f. 
dissolubHite, solubilite, f. 

Nufzlöfen(+-»)va. delier; de 
nouer, détacher, défaire (ex, des ru- 
bans); dissoudre, délayer (les so- 
lides par les liquides); analyser (un 
corps composé); (Med.) fondre, ré- 
soudre (ex. une tumeur); fit -, se 
dissoudre, se fondre, se resoudre ; 
die Potaſche Löft fich im Weingeift auf, 
la potasse (se dissout) est soluble dans 
l'alcool ; bas Gis loͤſt fit in Waſſer 
auf, la glace se dissout en eau ; || fig. 
dissoudre [une société, un mariage); 
désorganiser ( un état}; licencier 
(une arınde) ; relâcher (ver Schlaf 
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Löft die Gilicber auf, le sommeil re— 
lâche, délasse les membres); rompre 
sr Zauber , un charme); briser 
an Gott allein iftes, fein Geſchöpf 
— à Dieu seul il — 
de détruire, de rappeler à lui sa 
créature) ; résoudre (an probleme); 
analyser (einen Saß, une propos 
tion}: (Mus.) sauver (ex. une dis- 
sonance); {| fit in etwas -, se fon- 
dre, se résoudre en ge.; fein Schmerz 
löfte ih in Thränen auf, sa douleur 
se fondit en larmes ; se convertir ; 
fein Schmerz lüfte ih in Freude auf, 
sa douleur se convertit en joie ; être 
transporté; ſich in Äreute -, ètre 
transporte de joie, 

*Aufléfend (<<) part. pres. 
de auflofen, dissolvant, résolvant, re 


solutif, dissolutif; ein auflôfenbes 


Mittel, (Chim.) un resolvant, un dis- 
solvant, m.; (Méd.) un résolutif, um 
fondant, m. 

»Aufloͤelich (:--) adj. disso-- 
luble {v. — a 

Auflseltichkteit f. so 
lubilite, f. (v. Auflösbarfeit). 

* Auflöfung/-») f. action de 
délier, de dénouer , etc. ; denoue- 
ment (d’un nœud, d'un drame, ete.), 
m.; solution (d'un corps liquide); dis- 
solution (d’un corps solide, fig. d'un 
mariage, elc.), f. ; résolution (d’une 
maladie, des membres, d'un con- 
trat, d'un probléme), f.; décomposi— 
tion, analyse (d'un corps chimique » 
f-; mot (d'une énigme), m. ; mort, f.; 
trépas, m. (v. Nuflofen). 

” SRTIDTEMLUMILIEN CEE 
n. résolvant, dissolvant; ( Med. 
moyen fondant ou résolutif, m. 

*Aufléfungswort (=---) n. 
- eines Räthfels, mot d'une énigme, 
m. ; zeichen, n. (Mus.) bécarre, m. 

Aufslöthen (*-=) va. souder 
sur (gc.). [un peu, soulever, 

Aufzlüpfen (-=) va. lever 

Nufzmahen(t--)va, fam. ou- 
vrir (la porte); déboucher ( une bou- 
teille ) ; casser (des noisettes) ; déca- 
cheter (une lettre); défaire (‚um 
nœud); délacer (un corset}; decoif- 
fer (les cheveux); desserrer , relä- 
cher (ce qui estserr&); ſich -, 4° s’ou- 
vrir, se défaire; se desserrer ; 2 se 
lever, se mettre en chemin, s’en 
aller , partir ; fit zu etwas -, se pré- 
parer A qc.) 

Aufzmahlen (:--) (72, a) va. 
moudre tout; achever de moudre. 

Aufzmalen(+-=») va. 4° consu- 
mer en peignant ; 2 rafraichir (un 
tableau). 

*+ Aufmarfd (*-) m. marche 
d'un corps qui avance en montant 
ou qui a serré ses rangs, f. 

Aufzmarfbiren (--21-) 
va. se ranger en bataille ; se former 
en rangs ; défiler par rangs, par pe- 
lotons. 

»Aufmaß (*-) n. (v. Aufmef: 

fen) comble, m. 
- Aufzmauern (+ —-)va.4° murer 
en haut; élever un mur; élever 
une construction en pierre ; 2° mu- 
rer sur, fixer en murant sur, ajou- 
ter, élever sur; 5° consumer tous les 
malériaux en maçonnant. 

* Aufmauerung(t-»») f. con- 
struction, bätisse en pierres, f. 

Aufzmerfen (*-=») va. noter, 
marquer ; absol, écouter avec allen- 
tion, faire attention, prendre garde, 





*Aufmerfer (: - -)m. observa- 
leur ; eenseur ; espion, m. | 

"Aufmerfjam (+--) adj. at- 
tenlif; | adv. alleulivement, 

"Aufmerffamleit (---) f. 
aliention.-f.__ 

Aufzmefien(+--)va.(75,B, f) 
4» mesurer el porter en haut /e.c. au 
grenier); 2° ajouter à la mesuré. 

ee EL (2--) en. reınd- 
ler ; ein Sag Wein -, rafraichir une 

iece de vin en mélangeant; eine 

nei -, secouer, remuer une mé- 
decine; die Karten -, möler, faire (les 
cartes). 

Aufsmuntern(+--)ra. éveil- 
ler ; fig. égayer , éveiller; dégour- 
dir; einen zu etwas -, exciter, ani- 
mer, encourager qn à qe. 

— Mufmunternd (<-+) part. 
pr. etadj. (v. Aufmuntern) égayant, 
encourageant. 

"Aufmunterung (-=--) f. 
encouragement, M. 

Aufzmugen (:--) va. fam.re- 
lever (ex. un mot); reprocher (ex. 
une faute). 

Aufznageln (2--) va. clouer 
Sur...; attacher avec des clous. 

Aufsnagen (+ --)va. 4ouvrir, 
percer en rongeant; 2 consumer, 
dévorer en rongeant. 

Aufznähben (:--)va. 4° coudre 
à ow sur (qc. }; 2° garnir (de rubans, 
etc.); 3° em loyer {qc.) en cousant. 

Aufnahme (:--) f. (v. Auf: 
nebmen) réception, f.; accueil, m. 
admission, reception dans (une so- 
ciélé, etc.); agregation (dans une 
Corporation}, f.; - an Rinbes Statt, 
(litter. admission en place d'enfant) 
adoption, f. ; - einer Summe Geldes, 
emprunt d'une somme d'argent, m.; 
in - fein, être en vogue; in — bringen, 
meltre en vogue, faire prospérer ; 
wieder in — bringen, remettre en fa- 
veur, relever; in -fommen, prendre 

veur. tout ‘par friandise). 

Aufznafhen (+ --)en. manger 

Aufnehmen (:--) va. (75, A, 
1 a)4 rendre sur, atlirer en haut; 

ver (les gants, la robe); ramas- 
ser; lever (le parquet d'un salon); 
(Chasse) empaumer (la voié ); fig. 
ever (le plan d'une place, etc. }; 
dresser (un inventaire, un procès- 
verbal); emprunter (de l'argent}; wie: 
der aufnehmen, reprendre (ex. une 
Maille, le fil d'un discours); 2° rece- 
Voir, aecueillir (er. un étranger); 

Onner asile (à un malheureux}; ad- 
Meltre, initier (qn dans une société) 
agréger 


n dans une corporalion) ; 


( 
einen an Rinpesfatt -, adopler qn; ei: | 


nen alétebrling- prendre qn pour ap- 
renli, en apprentissage; recevoir ; 
D nahm uns in feinen Schatten 

auf la forêt nous reçut dans, sous ses 
ombrages; das Meer nimmt alle Flujfe 
pue la mer reçoit toutes les rivières; 
'efe Mort ift in die Sprache aufgenom: 
res ce mot est reçu, a passé dans le 
Angage;das Buch wurde gut aufgenom⸗ 
men, l'ouvrage a été bien reçu, a reçu 
Naccueil;etwas aufnehmen als.., 
Prendre, accueillir qc. comme ou 
4 r..; als einen Schimpf -, ‚pren- 
füngppur un deshonneur; als eine Ge⸗ 
gfeit, als eine Beleivigung ıc. —, 
accueillir comme une prévenance 
omme un affront , etc. ; etwaß gu 
mn, accueillir, prendre bien 
ed Mal ge.; etwas für rnit aufneh: 
in Ki Prendre ge. au séricux ; etwas 
$-, recevoir , admettre qc. au 
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dedans de soi, absorber ; s’appro- 
prier ge. ; es mit einem -, mesurer 
ses forces avec celles d’un autre (en 
soulevant des poids) ; égaler qn en 
forces, disputer la supériorité à qo, 
relever le gant. 

*“Aufnebmung (4-=-\f. action 
de ramasser, etc. ; réception, f. 

Aufsnefteln (2--) va. delacer 
(v. Aufichnuren). 

Anfznieten(+--)va.river sur... 

Nufznöthigen(?-=»=»)va. con- 
traindre ou obliger de prendre. 

Auf-orfern(:--) ra. sacrifier, 
immoler; fi -, se sacrifier. 

*Aufopferung (<---) f. sa- 
crilice, dévouement, m. 

Aufzpaden(+-=)ra. 41° charger; 
2° Uépaqueter, deballer; desembal- 
ler; 3° fig. fam. trousser bagage; 
decamper. [ Mar.) se paumer. 

Aufzpalmen (fib) (*--) va. r. 

Aufsparpen (+--) ra. attacher 
sur (gc.) avec de la colie de farine. 

Auf-paſſen (+--) ra. ajuster 
(einen Dedfel, un couvercle); || von. 
écouler altenlivement, faire alten- 
tion, prendre garde ; einem -, épier, 
gueller qu;servirgqn. - 

*Aufpafjer(+-=)m. guetieur; 
espion ; Mar.) gardien de la sainte- 
barbe ; (Hist. nat.) scarabée inqui- 
siteur (insecle, genre scarabée, ord. 
coleopteres), m. 

*Aufpyaliung/2--)f.4sajuste- 
ment, m.; 2° attention ; action de 
guetter, etc., f. [les timbales, 

Aufspaufen (*--) rn. battre 

Aufzpfeifen (*-»)vun. (76, a) 
jouer du fifre. 

Aufspflangen (:--)va. plan- 
ter sur, planter dessus; planter, ar- 
borer, dresser ; mettre ; eine Sabine -, 
planter, arborer un drapeau; bie 
Kanonen, dresser les canons ; das 
Bajonnet -, mettre la baionnette {au 
bout du fusil}; mit aufgepflanztem 
Bajonnete, (avec) la bafonnette au 
bout du fusil ; fi -, se planter ; fm. 
fi vor eine Thür -, se planter de- 
vant une porte. 

Auf-pflügen (:--)+0. 1° ou- 
vrir, metire à jour en labourant; 2 
labourer de nouveau. [ sur, dessus. 

Auf-pfropfen(:--) va. enter 

Nuf:piben (<-+) va. coller 
sur... aycc de la poix; poisser, 

Aufzpiden(+--)va. 4°ouyrirä 


coups de bec ; 2 saisir, enlever avec | 


le bec. 

Aufzplagen (--)pn. crever, se 
crever, se fendre; éclater ; ver Armel 
plagt auf, la manche se fend, se dé- 
chire; das Auge ift aufgeplagt,, l'œil 
est crevé; ein Funfen machte bas Pul⸗ 
verhorn -, une étincelle fit éclater 
le pulverin. 

uf=plaubern (2 -=») (einem et: 
was) vu. persuader à qn, à force de 
babil, d'acheter qe. 

Aufzplumpen (2-») en. tom- 
ber lourdement ow avec un bruit 
sourd sur (qc.) 


Uuf=poden(:--) va. 4° ouvrir 
en frappant, en heurlant; 2 éveiller, 
faire lever (qn) a force de frapper; 3° 
frapper, heurter rudement sur (ge. 
fig. Im. se conduire avec brutalité, 
avec arrogance, faire des rodomon- 


„tades grossières ; nur nicht fo aufge- 
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s'élever en frappant ou par l'impul- 
sion d'un sd qui — das auf⸗ 
pochende Herz, le cœur qui palpite,qui 
se gonfle ; der vor Freude aufpochende 
Buſen, le sein qui palpite, tressaille, 
se gonfle de joie. 
Aufsprägen/--) ra. 4° em- 
er re sur... ; ber Stempel des La- 
ers ift auf feiner Stirn geprägt, le 
sceau du vice est empreint sur son 
front; æ empreindre tout, employer 
tout (l'argent , l'or) pour en faire de 
la monnaie. 
Aufsprallen(2--)en. 4° bon- 
dir, rebondir ; 2 se détendre ; bas -, 
le bond ; le rebondissement. 
Aufspraffeln{(2-=) rn. s'éle- 
ver en petillant; s'élancer en haut 
avec fracas (usitdsurlouten parlant 
des flammes). 
Aufzprejfen(2-») va. 40 pres- 
ser, imprimer sur... (einer Befuch- 
farte eine Berzierung -, imprimer un 
ornement sur une carte de visite) x 
2 ouvrir en pressanta3e remettre à 
neuf en pressant; 4° employer tout 
en pressurant (ex. alle Trauben -, 
pressurer lous les raisins, loute la 
vendange). [sayer sur. 
Aufzprobiren(»-=) va. es- 
Aufsprogen (2-=) va. (Art.) 
amener lavant-train; aufgeprogt 
(242)! amenez l’avant-train ! 
*Aufpug(-) m. (v. Aufpugen, 
action de parer; parure, f. ; embel- 
— ornement, m.; decora- 
tion, f. 
Aufspußgen(t-=) va. 4° arran- 
gor avec recherche, avec perfection, 
a parure d'une personne, l'orne- 
ment d'une chose; soigner (un objet}: 
parer ; orner ; 2 redresser, rajuster 
(ex. un chapeau); nettoyer (ex. une 
chambre); polir (ex. la vaisselle, un 
fusil}; | fit -, se parer, se surchar- 
ger de parures. 
Auf-quellen(:--)(75, À, IL, d) 
va, faire gonfler ; || en. jaillir; s’en- 
fler, se gonfler ; das -, le gonflement. 
Aufzraffen(*-=)ra. ramasser 
avec avidité, avec precipilation; ra- 
fler; fig. ramasser, recueillir, pè- 
cher ; f fit -, se lever précipi- 
tamment; se relever peniblement, 
avec peine; fid wieder -, se ramas- 
ser; relever d'une maladie. 
Aufzrauden(*-=) va. consu- 
mer en fumant; || un. s'élever en fu- 
née, jeter de la fumée 
Aufsräumen (:--) va. 10 dé- 
blayer un espace, nelloyer, ranger 
des objets pour gagner de l’espace; 
arranger; mettre en ordre; faire 
lace, faire table rase, vider: ein 
rt pt - (Comm, ) réaliser, 
vendre tout le fonds; einen Hafen -, 
debäcler un port; absol. unter einer 
Volksmaſſe —, éclaircir lesrangs (er. 
d’un régiment, du peuple}; in einem 
Haufe — (Jurispr.) vider, évacuer, 
nettoyer une maison ; 26 das Zundloch 
-, (Art.)epingler la lumière, le fusils 
3° agrandir un espace, élargir (ex. 
un trou). 
*Aufrdumung(:--) f. arran- 
gement ; neltoiement, m. 
Auf-raufden (<--) en. s'éle- 
ver avec bruit 
Aufsrehnen (=-+) va. Is (a- 
jouter, augmenter en comptant ), 
mettre sur le compte; einem etwas -, 
ajouter ge. sur le compte de qn ; 20 


pot (242), qu'on ne fasse pas tant de | faire disparaitre en comptant, com- 
bruil ; doucement, s’il vous plait; 40 | penser (eine Sache gegen vie andere, 
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une chose par une autre); 5 régler 
les comptes respectifs. 

"Aufrehnung (:--) f. com- 
pensalion, f.; règlement des comptes 
respectifs, m. 

"Aufredt (:-) adj. droit; ein 
—— Gang, une marche droite ; 
adv. debout ; — fichen, se tenir de- 
bout; - erhalten, maintenir (debout); 
einen — erhalten, soutenir qn; fit - 
erhalten, se soutenir; bie -erbal- 
tung, l'action de maintenir, le main- 

n. [maintien, m. 

* Aufrebthaltung(:---) f 

Auf-reden (:--) va. tendre en 
haut; lever (la main, les doigts) ; 
dresser (les orcilles). [animer. 

Auf-regen (<--) va. exciter. 

Aufzreiben (2 - =) (76, b) va. 4° 
frolter sur, contre; broyer, Karben 
—, broyer des couleurs (sur la pa- 
letie); Salbe -, frotter de l’onguent 

ex. sur la peau), frictionner avec 

e l'onguent; % frotter, nettoyer 
en frotiant (ex. un plancher); 3° 
friser (le drap); 4° ouvrir, blesser en 
froltant; froisser (ex. la peau) ; fit 
—, se blesser, se déchirer par le frot- 
tement; 5 consumer en frollant; 
fig. détruire, anéantir (ex. un corps 
de troupes) ; fit -, s'user, s'abimer, 
se détruire par le frottement); fit 
unter einander -, se detruire mutuel- 
lement, s’entre-detruire. 

Aufzreiben (:--) va. enfiler, 
fauliler. 

Aufzreißen | 2-.)(76,a) va. 
4° ouvrir en dechirant, ouvrir brus- 
—— en tirant avec force ; bag 

enfter -, ouvrir brusqueinent la fe- 
nèlre ; die Kälte reißt die Lippen auf, 
le froid crevasse, fait crevasser les 
lèvres; bie Augen -, ouvrir de grands 
yeux; einem etwas -, déchirer, fen- 
dre qc. à qu; ſich etwas-, se dechi- 
rer, se fendre ge. ; ſich bas Kleid-, se 
déchirer l'habit; fich vie Gaut-, se 
feudre, s'écorcher la peau ; 2° lever 
brusquement, arracher (ge.) ; einen 
Berbanb-, arracher un appareil; das 
Stragenpflafter -, soulever le pavé, 
depaver une rue ; das Tud (mit ber 
Karte) -,friser le drap ; 5° (v. Reißen) 
dessiner, lever le plan, faire le des- 
sin, le tracé de (qc.); | vn.-, s'ouvrir, 
s'eutr'ouvrir par une feule, par une 
crevasse ; se fondre, se crevasser, se 
déchirer, se gercer ; || fit -, (PoëL.) 
se fendre ; -, se relever avec un ef- 
fort pénible. 

Auf:reiten (-») (76, a) va. 
blesser, ecorcher (un cheyal en 1e 
montant); fih —, se blesser eu allant 
à cheval; || on. se ranger en bataille 
(à cheval sur unc place). 

Auf-reizen (+- ? va. exciter 
(ex. les passions, les forces ; le peu- 
pie) zu etwas —, exciler, provoquer 

ge. ; wiber Jemand -, exciter, irri- 
ter contre qu. 

Auf-rennen (:--) (75, c) vn. 
heurter contre (qe.) en courant ; 
(Mar.) échouer; va. ouvrir, enfoncer 
en courant contre ; fi etwas -, s'ou- 
vrir, se blesser gc. en courant. 


Auf-richten (=--) va. 4e éri- 
ger, élever, dresser; r (ex. une 
piece de charpente); —— (ex. 
un tribunal); lever (ec. un regi- 
ment ), instituer (une école); einen 
Sertrag -, faire un traité; Freund⸗ 
ſchaft mit einem -, lier amitié avec 
qn ; 2° ériger de nouveau, relever, 
redresser ; fig. einen -, relever, sou- 


lager qn; einen in feinem Kummer -, 
soulager la douleur de qn, consoler 
qn ; ben gefunfenen Muth eines-, re- 
lever, ranimer le courage abattu 
de qn; fi -, se dresser sur ses pieds; 
se lever de terre ; se relever ; se sou- 
lever (ex. dans son lit); se redres- 
ser ; fig. reprendre courage. 
*Aufridtig(:--) adj. (droit) 
sincère, franc, ingenu, J fois 
foi ; | ade. sincèrement, franche- 
ment, ingénument. 
»Aufrichtigkeit (:---) f. 
(droiture), sincérité, bonne foi, fran- 
chise, ingénuité, f. 
»Aufrichtung (2-») f. érec- 
tion f. ; établissement, m.; institu- 
tion, f.; fig. consolation , f. soula- 
gemeut, m. [ couiller. 
Aufzriegeln(t-» ) vu. dever- 
*Aufriß (= -) m. {v. Aufreißen) 
(Arch.) élévation; (Géom.) construc- 
tion,f.; (Fort.)plan,contour, m.;pro- 
jection; orthographie, f ; ver yerluec- 
tivifche -, scénographie, f. 


* Aufrißzirfel/2--»)m. com- | POS 


pas de construction, m. 
Aufsrigen(t--) va. erafler; 
égratligner, entamer, inciser légé- 
rement; tas -, l'éraflure, l'enta- 
mure, l'incision superficielle, f. 
Auf-rollen (:--) va. 4 rou- 
ler sur (qc.), autour de {qc.); rouler, 
mettre en rouleau ; 2 rouler vers, 
monter en roulant; 3° dérouler, 
déplier. 
ufsrüden(2-=-)va. 4° pous- 
ser avec lenteur en haut (se dit d'un 
objet pesant); hausser ; 2° pousser, 
avancer (gc.) près de, vers (qn); ei: 
nem feine Bebler -, fig. fum. repro- 
cher à qn ses défauts; || on. 4° s'ap- 
procher pesamment de qn et le ser- 
rer de près; approcher de qn; 2% 
s'élever, monter en grade ; avancer. 
* Aufruf(<-) m. appel, m.; fig. 
invitation, citation, sommation, f. 
Auf-rufen(<--)ra. faire le- 
ver qn en appelant; appeler (ex. 
un écolier) ; inviter (ex. à danser); 
faire appel à qn, appeler qn (ex. 
pour la défense de la patrie); provo- 
quer, défier. 
*Aufrubr(:-)m.soulèvement, 
m.; resistance turbulente (ex. aux 
injonctions de l'autorité}, révolte, 
rébellion, sédition , f.; mouvement 
tumultueux , désordonné , m. ; lutte 
(ex. des éléments), /.;emportement, 
débordement (ex. des passions), m. 
Aufsrühren (*-=-) va. do por- 
ter en haut, a la surface en remuant; 
remuer ; agiler (ex. un liquide ); 
mouver (ex. la terre); fig. agiter, 
usser à la révolle ; 2» renouveler 
a surface (d’un liquide) en remuant; 
a. réveiller, faire revivre (ex. des 
1oslilites assoupies , éteintes) ; || das 
-, le remuage, le remuement. 
*Aufrübrer (*--) m. rebelle, 
sédilieux, révollé, insurge, m. 
*Mufrubrerifh(---)adf. s6- 
ditieux, mutin ; - macen, remuer, 
insurger (le peuple). 
*Aufiubrung (<- -) f. remue- 
ment, remuäge, 74. 
Aufsrüuflen (:--) va. écha- 
fauder, placer un echafaudage. 
Aufsrütteln(*--) va. fefaire 
lever, éveiller en secouant ; 2° ouvrir 
en secouant, à force de secouer. 
Aufs pour auf das (92) (v. Auf). 
“Auf-faden(:--) vn. prendre 
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un sac sur son dos; fig. fem. se 
laisser charger d'un fardeau pe- 
sant; se charger débonnairement ; 
empocher (ex. une réprimande 
en 314 ir einem a . 
-, Charger qn de qe., imposer gc. 

qn, mettre qc. sur le dos de qn (ex. 
une rude À 

Auf:fagen (:--) va. 40réciter, 
dire sa leçon ; 2 einem etwas -, (pré- 
venir qn de la cessation des engage- 
ments qu'on a contractés) douner 
congé à qn; ben Kauf -, se dédire, se 
retirer du marché, de l'affaire, ré- 
tracter son adhésion ; fig. fam. con— 
et À ‚ renvoyer qn; quitter la 
part 

Aufsfägen (2-=) va. ouvrir 
en sciant. [tation, f.; 2 congé, m. 

"Auffagung (:--) f. 4° réci- 

Auf-fammeln (2-=) va. re- 
cueillir, ramasser, rassembler, 
amasser. : 

"Auffag (2-) m. (v. Auffegen) 
4° ce qui est mis sur qc., ce qui se 
au-dessus de qc.; chapiteau 
(d’une armoire, etc.) m.; cage (d’un 
moulin à vent}: hausse{d’une ruche), 
[. ; ajoutage (d'un tuyau de fontaine, 
elc.}, m. ; garniture (de porcelaine, 
de dentelles , etc.) ; coiffure, f. ; or- 
nement de tete, m. ; 20 ſchriftlicher 
-, écrit, mémoire, au. ;der erite -, la 
minute, f. 

"Aufläsgig/t-»)adj. fam. (v. 
fi Aufiegen) obstine,opiniätre, en- 
— en, mutin ; einem - Bin en 
vouloir à qn ; prendre qnengr Le 

Auf: fangen (+-»-) va. 30 a) 
4° ouvrir, blesser en suçant, par la 
succion; 2° prendre tout, épuiser à 
force de sucer, de teler ; > fit —, 
se fixer en suçant, 

*Aufiägigfeit/---) f. fam. 
—— f. entétement, m. ; ma- 

ce, f. 

Uuf-fâugen (*--\va. élever 
par l'allaitement ; allaiter ; nourrir 
de son lait. 

Auf-fhaben(:--) va. 1° ou- 
vrir, érafler en ratissant ; 2 ralisser 
de nouveau; % ralisser, râper (ex. 
du sucre sur un gâteau) ; 4° ralisser 
tout, 

Auf:fbärfen(?-»-)ra. 40 ai- 
guiser de nouveau ; rafraichir (une 
scie); 2° (Chasse) ouvrir (une bete). 

"Aufihärfung (+ --)f. aigui- 
sement, m, 

Aufsfharren(t-=-)ra. 4e ac- 
cumuler en grallant, avec avarice ; 
2° déterrer en graltant, 

Auf-fhauen(:--) en. delever 
les yeux sur, vers; 2° ouvrir de 
grands yeux ; faire attention, pren- 
dre garde. | 

Auf-fhâumen(:--)en.séle- 
ver en écume ; fig. s'élever avec tr 
multe, avec fracas ; die aufidäumende 
See, la mer qui s'élève en écumant, 
qui bouillonne. 

Auf-ſcheuchen (*--) va. chas- 
ser, lancer (la bête) ; épouvanter. 

Auf:fheucrn(:--)va 10 net- 
loyer en frollaut; écurer, torcher, 
laver (ex. la vaisselle); 2° ouvrir, 
blesser, ecorcher en frottant. 

Auf-fhidten(:--) va. élever 
en eulassant couche sur couche ; 
empiler (ex. du bois); mettre en 
haie (les briques); eutasser (ex. du 
foin) ; fig. entasser, aecumuler, 

Auf:fhieben (---) (78,4) va. 4e 
ouvrir en faisant glisser sur (qc.), 
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dans les rainures de (qc.), en pe 
sant, en tirant; 2° faire glisser, 
pousser , trainer en haul; fig. re- 
culer (qc.) , différer, retarder , sus- 

ndre ; (Jurispr.) sursecir ; aufge 
Fécben ift nicht aufgehoben, ce qui est 
differe n'est perdu ; tas-, le re- 
tardemeut ; la surséance (d'une sen- 
tence 


"Aufihiebfenfter (=---) n. 
fenétre à coulisse, f. 
Uuf:fhiepen(:--) va. (78, a) 
ouvrir, enfoncer, faire sauler en 
tirant contre, à coups de fusil ou 
de canon; ||en. monter, s'élever 
promptement, se lancer en haut, 
grandir en peu de temps, 
»Aufſchlag (2-) m. 4° (Jeu) 
aclion de retourner; ce qui est re- 
lourne, retourne, face (Jeu), f;2° ce 
qui est retroussé eu haut; rebord, 
revers {d’un habit); parement (des 
manches) , m.; relroussis (d'un cha- 
au), m.; montre (d'un drap), /-; 
ce qui est monté os augmenté de 
prix ; enchérissement, m.; hausse, 
enchère, f.; - des Getreides, enchéris- 
sement du blé, hausse des prix du 
blé ; 4° ce qui est frappé, appliqué 
sur, bond (des boulets. m.; chute, 
(de l'eau sur ge.), f,: (Mus). eleva- 
tion de la main pour frapper la me- 
sure, f.; (Chir.) épithème, cata- 
Plasme, m. 
Auf:fhlagen[t--)(72,a) va. 40 
ouvrir à force de coups, enfoncer, 
casser (des noix); fendre (ex. la tète); 
impropr. ouvrir (ex. un livre) ; eine 
Karte -, lourner une carte; 2 éle- 
ver, construire en apps frap- 
per en l'air (ex. une balle); monter, 
resser (un lit, une lente); poser, as- 
soir (un camp); construire (er. une 
utique) ; ferne Wohnung an einem 
le-,établir sa demeure en quelque 
lieu; impropr. retrousser (ex. un 
bit, un chapeau) ; retaper (ex. un 
Chapeau); border (ex. un manteau); 
er (ex. les yeux); fig. ein Gelach⸗ 
ter-, (litiér, élever un rire) éclater de 
re, rire au x éclats ; 3° frapper sur, 
zer (une chose) sur (une autre) en 
fra pant, appliquer, mettre; einen 
“bh -, mettre un soulier sur la 
forme ; ein Hufeifen - , mettre un fer 
… , ferrer un cheval; impropr. das 
tler -, —— lächer l’eau sur 
la roue, lever la vanne ; || on. 4° frap- 
De sur, porter contre (eu tombant); 
s'élever avec force, d’un mouve- 
ment rapide; fig. enchérir, renché- 
fir, augmenter de prix ; das-, 4° 
l'action d'ouvrir, d'enfoncer, ete. ; 
Ouverture, f.; 2 l'action de lancer 
en l'air, de monter, de dresser, elc.; 
de retrousser, etc. ; l'établissement 
(ex. d'un camp, d’un domicile, d’un 
it, etc,), m,: construction (er. d'une 
surtique), f.; 3° l'action de frapper 
sur, de fixer ; 4° l’encherissement, 
M., la hausse (ex. des marchan- 
dises), f. [table pliante, f. 
"Auffhlagetifh (:---) m. 
jentfsfhlängeln (+—-») on. s'é- 
er, monter en serpentant, 
Aufzfhliehen (:--)(78,a)va. 
Ouvrir avec la clef (ex. une serrure), 
Ouvrir: fig. ouvrir(ex. son cœur, des 
ressources) ; dessiller (ex. les yeux); 
éclaircir ex. un mystère) ; | fih 
7, 5 ouvrir; s'épanouir ; || on. joindre 
en ; serrer (ex. les rangs (Milit.). 
Aufſchließer (2--) m. ou- 
Vreur, m.: -in, f., ouvreuse, f. 
Auffhliegung (:--) f. ou- 





verture, f. ; dessillement ; éclaircis- 
sement {v. Auffchliefen), m. 

Aufsihlingen (*--) ra. (77, a) 
1° absol. manger tout (avec voraci- 
té), dévorer (v. Schluden) ; 20 (v, 
Schlingen) fixer par un nœud, en 
roulant autour, en faisant une 
maille ; 30 défaire un nœud, detor- 
tiller ; 4° fit -, s'accoler en se rou- 
lant autour, monter en rampant, 

Auf:fhligen (--») va. tailla- 
der , fendre ; ven Bauch -, éventrer 
(ex. un homme); decoudre le ven- 
tre (ex. d’un chien), (Chasse). 

: es TE de g(<--)f. action 
de taillader , de fendre, etc., f. 

Auf-ſchluchzen (--) un. 40 
commencer à sangloler; 2° pous- 
ser des sanglots entrecoupés. 

Auf-fblurfen(:--) va, boire 
(tout) en humant ; humer. 

Aufſchluß (+-) m. (v. Auf: 
fließen) ouverture (d’une serrure), 
[..; beim - des Thores, à l'ouverture 
de la porte, au moment d'ouvrir la 
porte ; fig. explication, f.; éclaircis- 
sement, renseignement, m.; einem 
in on uber etwas — geben, éclairer 
qu sur dc. 

Auf:fhmeiheln/2-=) va. 4e 
einem ctwas —, décider qn par des ca- 
resses, par des flatieries, à accepter, 
à prendre qe ; 2 fit -, s’insinuer 
par des Natteries, par des caresses. 

Auf:fichmelzen /-=-) (75, A, IH, 
d) vu, 4° attacher sur (qc.) au ınoyen 
de la fonte; 2° ouvrir par la fonte ; 5 
fondre tout; || on. s'ouvrir, se liqué- 
fier par la fonte, se fondre. 

Aufsfhmievden (4 --) va. 4 
forger sur , joindre en forgeant ; 2° 
employer en forgeant; eine Kap: 
ſchiene -, embaltre une roue. 

Aufsfbhmieren (=--) va. 4° 
étendre (un corps gras sur qe.); 20 
employer tout (ex. tout l’onguent à 
faire des emplätres). 

Auf-ſchmücken (:--) va, 4 
parer richement, charger d’orne- 
ments; 2° parer de vouveau; répa- 
rer, raccommoder (ze. un plumet). 

Auf-ſchnallen (*--) ve. 4 
ouvrir la boucle, déboucler ; 2 at- 
lacher sur (ge.) avec une boucle; 
boucler sur (qe.). 

Nuf:fhnappen(:--) pr, sai- 
sir en happant, happer, prendre, at- 
traper ; j . fam. apprendre, decou- 
vrir par hasard; pècher (rx. des 
mots, une nouvelle) ; || on. s'élever 
brusquement, sauter, partir (se dil 
p. ex. d'un ressort). 

Aufsfchneiden (+-=) (76,4) va, 
4° tailler sur (qe.,) marquer par une 
entaille; 2° ouvrir (par une en- 
taille); fendre, inciser; couper (ex. 
un livre) ; tailler , enlamer (er. un 
melon) ; 5° découper (ex. du pain) ; 
4° couper tout; || on. exagérer, ou- 
trer, häbler,, mentir ; faire des gas- 
connades, 

*Auffdbneiver(:--) m. fam. 
häbleur, fanfaron, gascon, menteur; 
(Miner.) répartiteur, m. 

*Auffchneiderei f. 
fam. häblerie, rodomontade, fanfa- 
ronnade, gasconnade, f. 

Aufſchneiderifch, adj. fan, 
porté à l'exagéralion , fanfaron. 

Aufſchneidung (:--) f. ou- 
verture (faite en coupant) (v. Auf: 
fehneiven) , f. 

Auf:fhnellen (:--) va, lan- 
cer en haut, faire sauter ; || vn. sau- 
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ter, faire ressort, trébucher ; das -, 
l’action de lancer , etc. f.; l’élance- 
meut, m. ; le trébuchement, 

*Auffdnitt (:-) m. (v. Auf 
féneiven) taillade, coupure, enta- 
mure, coupe, f. 

Aufsfhnigeln (:--) va. tail- 
ler, sculpter, ciseler sur (gc.). 

Auf:fhnüren(2-=) va. 1° dé- 
lacer, desserrer ; 2° attacher, lier 
sur (qc.) avec un cordon, elc. 

Auf:fhobern(:--) va. ameu- 
ler, tasser, entasser. 

Aufsfhöpfen (:--) ra. 4° por- 
ter en haut avec une cuiller ; 2° re- 
cueillir; 3° déposer sur (qc.) avec 
une cuiller ; 4° épuiser. 

Aufzfhoffen(2-») on. croître 
rapidement en haut; pousser des 
rejelons, faire des jets. 

RAufſchößling (-=) m. jet, 
rejelon, scion, m.; fig. fam. jeune 
homme qui a grandi en peu de 
temps, m. 

Auf:fhrauben (:--) va. (na) 
4° visser sur..., fixer sur (qc.) avec 
des vis ; 2° élever au moyen d'un vé- 
rin ; 5° dévisser, desserrer la vis. 

Aufsfhreden (:--) va. faire 
lever qnen l'effrayant ; effaroucher ; 
éveiller en sursaut; || en. se lever 
avec frayeur, brusquement, en sur- 
saut. 

Aufsfhreiben (:--)(76,7)va. 
écrire sur; meltre, coucher par 
écrit ; noter, prendre note (de qc.); 
das -, l'écriture, l'annotation, f 

Aufsfchreien (*- -) (76,6) va. 
faire lever en criant; éveiller par 
des cris; || vun. s’ecrier, jeter les 
hauts cris. 

Aufſchrift (2-) f. (v. Aufſchrei⸗ 
ben) inscription ; adresse, f.; éti- 
quelle (d'une boîte, etc.), f.; ecriteau 
(d'une maison), m. 

Auf:fhroten(:--)va. 4° rouler 
sur, en haut, par le moyen d'une 
poulie{ex. des Lonneaux}; 2 (Charp. 
élargir avec l'équarrissoir ; (Serr, 
fendre avec le poinçon. 

*Aufihub (+ -)m. (v. Aufſchie⸗ 
ben) délai, retardement, retard , ré- 
pit, m.; remise, suspension, sur- 
séance, f.; sursis, m.; ohne -, sans 
répit, sans délai, sans retard, etc. 

Auf:fhüren (:--) ra. atliser. 

Auf-fhuüryen(:--)va.retrous 
ser (un tablier); replier ; fih -, se 
retrousser , retrousser sa robe. 

Auf:ihüffeln (---) vr. fam. 
charger la table de plats; servir à 
profusion. 

Auf-ſchütteln (*— =») va. haus- 
ser en secauanl ; faire lever en se- 
couant; remuer , secouer ; einen aus 
bem Scylafe -, réveiller qn en le se- 
couant; das -, le remuement, le se- 
couement, m. 

Aufsfhütten (*-») va. verser 
dessus, former des tas en versant; 
amasser, mettre en grenier, en ma- 
gasin, engrener (le blé.au moulin) ; 
emmagasiner (du sel); abouquer 
(du sel); Vulver aufibutten (auf die 
Pfanne fhutten), amorcer. 

* Muffbittung(—-»)f. entas- 
sement, emmagasinage ; abouque- 
ment (du sel), m. 

Auf:fhbwämmen (=--) va. 
faire gonfler une éponge en la rem- 

lissant d'eau ; fig. euller, bouflir, 
ursoufler. 
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Aufsfhwängen (*-=-) va. 
trousser la queue (à un cheval) (v. 
Aufiibmeifen). 

uf:fhwärzen(*--)va. noir- 
cir de nouvcau, renoircir; relein- 
dre en noir ; einen Hut -, renoircir, 
repasser un chapeau, 

ufsfhwagen (*-=) va. per- 
suader de prendre , enjöler. 

Auf-ſchweifen (+- »-) va. trous 
ser la queue (à un cheval), 

Aufſchweißen (:- 1 
dre (un morceau de fer à un autre) 
en soudant à chaud ; corroyer. 

Auf-ſchwellen [2-.) va.enfler, 
faire enfer, distendre ; faire gonfler 


I les voiles, le —— — 
a viande) 


va. join- 


er. le ventre); refaire { 
Cuis.); {|en. (75, A, IE, d) enfer, 
s’enller, gonfler, se gonfler ; se tu- 
méfier ; fig. s'accumuler , accumu- 
ler, grossir ; bie Zinfen - laffen, laisser 
accumuler les intérèts; bag -, l’en- 
flure, le gonflement, la tuméfaction, 
Vintumescence, f. 
*Aufidmemme(z--)f. place 
ur le bois lotte, f. ; port de flot- 
e, m. 

Aufsfhwemmen (:--)va. 4e 
faire flotter, tirer à terre le bois flot- 
té ; 20 au lieu de auffhwämmen (v. 
ce mot). 

Auf-ſchwingen (fit) (:--)(77,a) 
va.r. s'élever sur des ailes, prendre 
l'essor, s'élancer en haut,fig.s’elever. 

“Aufibmwminqgung(:--) f.ac- 
tion de prendre son essor, élévation, f. 

»Aufſchwung (<-) m. essor, 
m. : fig. élévation, f. 

Aufzfehen (=) (75,B,f} ra.ıeo 
absol. regarder en haut, lever les 
yeux; 2avoir les yeux tournés sur? 
vers (ge ); hg. surveiller (x, Beauf: 
fihtigen); bas -, (ce qui attire les 
veus , l'éclat, le bruit, m. :. la sen- 
sation ; l’esclandre , m. ; le fracas ; 
- maden, faire du fracas, faire sen- 
sation. 

* Auffebher(=--)m. inspecteur ; 
surveillant; gardien: intendant, m.; 
Auffeberamt, charge d'inspecteur, 
de surveillant, f. 

*Auffeberin, f. surveillante, f. 

Aufzjein (+-) rn. 40 ètre de- 
bout; être levé, veiller ; wohl oder 
übel —, se.porter bien ou mal ; frub 
-, être levé de bonne heure ; fpât -, 
veiller tard ; 2° pour offen fein, ètre 
ouvert; || bas -, l'état d'une personne 
qui est debout, m. ; élat de la santé, 
m. ; veille, f. 

Auf-feten(:--)vou. 4° mettre 
sur ; meltre (er. le chapeau) ; met- 
tre sur le feu ; mettre sur la table, 
servir(lesaliments); porter(une cou- 
leur ) sur...; coudre (une * sur où 
à qe.) ; apposer (le scellé); planter 
(des cornes à qn\; fig. -, coucher 

r écrit , écrire, rédiger , dresser 
(rei des dépenses, etc.) ; (Mar.) bie 

gel -, guinder les voiles; 2° met- 
tre dessus ; in Saufen-, empiler ; en- 
chanteler ; engerber; amasser , en- 
tasser, amonceler ; eine Dame -, da- 
mer un pion ; fich -, se mellre, mon- 
ter sur; monter à cheval; 3° met- 
tre debout, dresser (les quilles, les 
öchecs, etc.) ; ranger, arranger ; ele- 
ver ; ériger ;fich (im Bette) -, se met- 
tre sur son seant ; feinen Korf-, s'en- 
tèter, s’opiniätrer, s’obstiner ; fit 
wiber einen-, se cabrer, se montrer 
récalcitrant, indocile envers 
s'acharner à contrarier qu, 
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du tortäqn; | ads. tiquer (se dit des 
chevaux); (Chasse) repousser (les 
bosses), refaire sa tèle (se dit des 
cerfs); bas Nabelholz fegt auf, les 
pins poussent. 

*Auffeger (=--—) m. celui qui 
dresse, qui empile, elc. 

*Auffegung (<--) f. (v. Auf: 
feten) action de mettre — ‚de 
dresser , etc., f. ; empilement, m. 

Auf-ſeufzen (<-+) en. pousser 
un profond soupir. 

*Auffidt(=--) f. (v. Auffehen) 
inspection (ex. sur les ouvriers, sur 
les élèves, sur le personnel}, f.; di- 
rection LE des travaux, du maté- 
riel), f.; intendance (des bâtiments), 
f.; surveillance (ex. d'un pension- 
nat, d’un hôpital) ; direction, fi 

Auf-ſieden (*--) ra. (78, a) 40 
chauffer jusqu'à ébullition, faire 
bouillir rapidement; 2 faire re- 
bouillir ; || on. entrer en ébullition, 
bouillonner ; baë-, le bouillonne- 
ment, m.; l'ébullition, f. 

*Aufiiebung (2 - =) f. action de 
faire bouillir, etc. , f. 

Auf-figen (*-=-) en. (77,6) 40 
être assis, être à cheval sur (qe.); 
être fixé sur ac); re r, porter 
sur (qc.) ; tenir à (qc.) ; surmonter, 
coiffer (qe.); être supporté par 
{qc.); 2 monter (à cheval, sur un 
chariot); — se percher; zum 
- blajen, (Milit.) sonner le boute-selle; 
aufgefeffen ! (242) à cheval! > au 
lieu de aufrecht figen, se tenir sur 
son séant ; se dresser sur son lit ; || 
va. se blesser, s'écorcher (ge. ) à force 
d'être assis ; |ras -, l'état d'une cho- 
se qui est assise sur une autre, elc., 
m.; l'action de monter à cheval, 
etc. ; l'action de se tenir assis, sur 
son séant, elc. , f. 

*Auffisftange(i---)f. per- 
choir , juchoir, m. 

wohn 14 Au CL (*-»-) ra. 4° dé- 
couvrir, trouver en épiant ; 2° épier 
pour saisir, pour altraper, pour dé- 
noncer. 

Auf-fralten(=--)v4.ouvriren 
fendant ; fendre; || vn. se fendre. 

Auf-ſpannen (*--) va. 4° ou- 
vrir, déployer en tendant; étendre, 
déployer; alle Segel -, déployer 
toutes les voiles, mettre loules voi- 
les dehors, faire force de voiles ; fig. 
fam. mettre toutes les voiles au vent, 
aller à voiles et à rames; cine Feder 
— bander.un ressort ; ein Gewehr -, 
armer un fusil; 2° tendre sur (qc.); 
die Saiten -, teudre les cordes ; ge: 
linvere Saiten - (fig. fam.), déten- 
dre les cordes, rabattre de ses pré- 
tenlions; se montrer plus accom- 
modant, 

Aufsfparen (*--)va.reuniren 
epargnant; épargner; mettre de 

té; réserver; garder pour un 
autre temps; . remettre, dif- 
férer. | 

Nufzfpeihern(*-=) va. met- 
tre au grenier; serrer (le blé) ; em- 
magasiner ; amasser. 

Aufsfpeifen (:--) va. (egui- 
ralent — le sens à Aufeſſen, muis 
de meilleur goüt) manger tout. 

Auf-fverren(:--) va. ouvrir 
largement; écarquiller (les yeux) ; 
den Diund -, tenir la bouche ouver- 
te; fig. bayer; Mund und Nafe - 


n; } (Hitter. ouvrir (la bouche} et (le) nez 
à faire | ouvrir de grands yeux. 
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Auf-ſpielen (2 --) va. (fam.) 
jouer ; fpielt uns eins auf, jouez-nous 
un morceau; gum Tanze -, (liter. 
jouer. pour la danse)jouer une danse. 
Auf-ſpießen (+-=-) va. fixer 
(qe.) au bout d’une lance, d'une pi- 
ei — avec la pointe d’une 
pec, ‘une lance, etc. ; embrocher 
(la viande); empaler (un criminel}; 
enfiler (les épingles); brocher (les 


aux). 

Auf-frinnen(: »)va. b 
filer tout ; achever de filer. 7, 0) 

Auf-fpreiaen(:--)va. ouvrir 
largement; tenir ouvert au moyen 
de traverses; écarquiller ; fit -, 
fig. fam. se donner des airs de gran- 
deur ; se bouflir (d’orgueil). 

Auf-fprengen (<-+) ra. 4 
ouvrir en faisant sauter ; faire sau- 
ter, faire voler en éclats; 2° faire 
lever precipitamment ; lancer (une 
bète) ; bas -, l’action d'ouvrir, d’en- 
foncer , de faire lever, f. 

Auf-fpriefen|<--) un. germer 
(78 a) (v. Aufiprofien). 

Auf-ſpringen 4 NT 
4° se lever en sautant, se lever brus- 

uement ou en sursaul ; sauter, bon- 

ir, rebondir, tressaillir ( de’ joie, 
elc.); 2% s'ouvrir en sautant, s'ou— 
vrir brusquement; erever ; crevas- 
ser, se crevasser, ; gercer, se gercer ; 
se fendre ; éclater; die auffpringenbe 
Kapfel,(Bot.) la capsule déhiscente ; 
tas -, le saut, le bond , le rebondis- 
sement, m.; (Bot.) la dehiscence 
{d'une capsule), f. 

Auf-fproffen(:--)ra. se le- 
ver en poussant ; se lever, pousser, 
germer, naître, 

Aufsfprubeln (*- =) rn. jail- 
lir, bouillonner ; fig. s'emporter ; 
das -, le bouillunnement ; le jaillis- 
sement, l'emportement, m, 

Auf-ſpulen (+ --) va. 4° net- 
toyer en lavant, neloyer ; laver (la 
vaisselle); rincer (la bouche); 2° 
jeter sur (le rivage).  [bondonner, 

Aufsfpünten (=--) va. de 

Aufsfpüren C - -) va. queter 
{une bête) ; fig. chercher en pour- 
suivant une trace ; être à la piste de 
{qn); découvrir à force de chercher. 

* Auffvurung(=--) f. (Chasse) 
quête, f. | 

Auf-ftaffiren(---<) va. sur- 
charger de parure, parer d'une ma- 
nière ridicule, 

Auf-fämmen(:--) ra. 41° ap- 
puyer fortement sur (qe.); fit -, s'ap- 
pr er, s'accouder ; 2° ouvrir avec 
e fermoir, 

Aufzftampfen (2-») va. 40 ou- 
vrir, défoncer en frappant des pieds, 
en trépignant, en pilant; 2° raffer- 
mir, fixer (une chose) sur (une autre) 
en foulant, en pilant ; || en. mit bem 
$uß-, frapper du pied contre (le sol). 

*Aufftanb (+ -) m. (r. Aufſie⸗ 
ven) action de se lever, f. ; fig. levée 

e boucliers ; émeute , sedition, ré - 
volte, f.; soulèvement, ım.; - in 
Mae, levée en masse, fi; soulè- 
vement général, m.; || Min.) rap- 
port anx actionnaires d'une mine, m. 

Aufsftapeln {+ mel va. empi- 
ler (du bois), entasser (des marchan- 
dises), engerber (des louneaux) ; das 
-, l'empilement, m. 

Auf⸗ſtechen (- 29 (75, A, I, a) 
va, 4° ouvrir en piquant, ouvrir 
avec la pointe, percer (un abcès) ; 
picoter (une dentelle) ; 2° retoucher 
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{une gravure); 50 relever en pi- 
ass avec des épingles, au moyen 
l'aiguille ; 4° appliquer sur...., 
fixer en piquant , avec desépingles, 
etc.; piquer (les talons d’un sou- 
lier): K -, s’arquer (en parlant 
d'un vaisseau) (Mar.). 
Auf-ftefen(2-=-) va. 4° fixer 
(une chose) sur (une autre) en l'at- 
tachanl avec des epıngles ow en la 
plantant dans un trou; mettre (ex. 
les rideaux) ; fixer, altacher, plan- 
ter, arborer (ec. un pavillon, un 
drapeau) ; eine Kerze -, mettre une 
bougie (sur le flambeau); eine Ko: 
farve aufftefen, fixer, atlacher une 
cocarde { pour {a faire tenir au 
chapeau) ; prendre une cocarde 
‘comme symbole politique ) ; 2 re- 
ever [une chose) en (la) fixant avec 
des épingles ; trousser , relever (ex. 
une robe); fig. fam. garder, em- 
pocher {un sarcasme, une injure). 
Auf-fteben (=) (75, C, h) en. 
1° se lever Lie d’une chaise) ; 
{Chasse : partir; sortir de (terre) fg. 
paraitre en parlant d'un astre, d'un 
grand homme) ; wiber einen -, se le- 
ver, s'élever, se soulever, se révol- 
ler contre qn ; in Maſſe -, se lever 
en masse ; 2° se lever de nouveau, 
se relever, relever (ex. d’une mala- 
die}; vom ode _, ressusciter ; 3° être 
lacé, debout sur (qc.) , toucher le 
ond (d’une chose); ex. das Schiff 
pet auf, le vaisseau touche, touche 
e fond; || 4° pour pffen ſtehen, être 
Ouvert; || baë-, le lever , l'appari- 
lion; la résurrection; le soulève- 
ment; l’action de partir, etc. ; l’état 
Tine chose qui pose, qui porte sur, 


Auf-fteifen (:--) va. raffer- 
Mir ec. un chapeau); appröter ; vie 
Wäjbe -, empeser le linge. 

Muf-fteigen (£ - x) (76, b)en. 40 
Monter, selever, s'élever (ber Rauch, 
die Sonne fteigt auf, la fumée monte,le 
soleil se lève); remonter,revenir (ex. 

che, en parlant des ali- 
ments); bie Galle fteigt auf, la bile 
remonte, s’emeut; fig. es fteigt mir 
ein Gedanke auf, une pensée s'élève 
{en moi ) dans mon esprit, il me 
Vient une pensée ; 2° mouler sur (ex. 
sur un ow à cheval); 5° remonter ; 
der Urfprung biefer Familie fteigt bis 
zu ben Kreu juger auf, l'origine de 
Celle famille remonte jusqu'aux 
Croisades; baë—, l’action de mon- 
— la montée (d'une colline) ; 
l'élévation (des vapeurs), [-; les rap- 
ports, les renvois (de l'estomac), 
M. pl.; das - eines Sternes, l'ascen- 
sion £ * étoile, f. 
"Auffteigenp (2--) part. pr. 
d auffteigen ; 5 —— ascen- 
ant, — 
uf-ſtellen (2-=) va. mettre 
debout, dresser (les allen, ; tendre 
(un lit); ériger {un buste): ranger 
livres, des troupes) ; poser (une 
hie de charpente); tendre (des 
* gr (des marchandises) ; 
- Poser (un principe); avancer 
lune Opinion); établir le preu- 
Me: fh -, se peser, se ranger, se 
* resser ; || baë -, l’action de poser, 
hal pose (ex. de pierres, d'un 
Nnaire) ; le posage; l’arran- 
* * , la production. 
Ufftellung(+-=)/f. posage, 
lalage : établissement, m.; moine. 
N, f. (v. Aufitellen). 


Auf-ftemmen (2-“) va. a 
puyer fortement sur... ( v. Aufftäm- 
men). 

Aufsftempeln (2--) en. im- 

Timer, marquer, empreindre sur 
‚ge.} avec un timbre ; feiner Stirn ift 
das Brandmal der Schande aufgeftem: 
pelt, le sceau de l’infamie est em- 
preint sur son front, 

Aufsftieben (--) (78, a) en. 
s'élever, monter en forme de pous- 
sitre. [en haut les veux fixes. 

Aufsflieren (*— =) va. regarder 

Aufsftiften (2 --) va. exciter, 
instiguer (v. Aufbegen). 

Aufsftöbern(+--) va. 4° cher- 
cher péniblement au milieu d'objets 
Pts: trouver avec peine, 2 

ire lever le gibier (Chasse). [cher. 

Auf-ftôpfeln(:--) va. débou- 

Auf-ftôéren(:-+) ra. faire le- 
ver en furetant, en fouillant, en 
troublant, etc.; einen-, réveiller qn ; 
troubler le sommeil de qn. 

Aufsftoßen(t- =) (79) ra. 4° ou- 
vrir en poussant, enfoncer ; defon- 
cer; blesser en poussant; ſich ben 
Kopf an etwas -, se blesser la töte 
en heurtant contre gc.; % faire 
lever en poussant; | en. 4° tou- 
cher, donner sur ou contre (gc.);ren- 
contrer, trouver par hasard; arriver; 
es ift mir aufgeftopen, il m'est arrivé ; 
2 faire monter la lie, jeter la lie, se 
troubler ; der Mein ftößt auf, le vin 
se trouble ; revenir, causer des ra 

ris ; faire soulever le cœur ; biejes 

trank ftößt mir auf, cette boisson 
me revient, me cause des renvois ; 
avoir le hoquet, das Kind ftéft auf, 
l'enfant a le hoquet ; || das -, l'action 
d'ouvrir en poussant, ete.,f.; l'enfon- 
cement (d'une porte); le défonce- 
ment (d'un tonneau); le choc (d’un 
corps); le bondissement, m.; la ren- 
contre, f. ; l'accident, m.; la seconde 
fermentation ; l'altération (du vin), 
f.; les rapports (de l'estomac), m. 
pl.; l'éructation, f. 

Aufſtößig (Z-=-) adj. trou- 
ble; aigri; gâté. . 

Aufsfträuben (:--) va. faire 
dresser , herisser (ex. les cheveux. 

Auf: fireben(:--) en. faire des 
efforts pour s'élever ä..., tendre à.. ; 

tas -, l'effort pour se lever, pour 
s'élever ; taf - bes menſchlichen Gei- 
ftes, l'essor de l'esprit humain. 

Auf-ftreen(:--) va. tendre, 
étendre en haut, 

*Aufftreich (+ =) m. encherisse- 
ment; encan, m. enchère, f. 

Aufſtreich-Giſen, n. (Fond.) 
rebrousse, f. 

Aufsftreihen (+-=) (76,a) va. 
40 étendre sur (qe.); 2° relrousser, 
rebrousser. 

Aufzftreifen (--) ra. 40 rele- 
ver en eflleurant, relever légère- 
ment; relrousser (er. la manche); 
2 fit bie Haut-, se blesser la peau 
en l’efleurant; eflleurer, eraller la 
peau; absol., raser, eflleurer. 

Aufsftreuen (:--) va. répan- 
dre sur we jeter (un corps pulvé- 
rulent) sur (qc.); poudrer ; saupou- 
drer; Salz -, répandre, mettre du 
sel ; saupoudrer de sel; Sand -, 
mettre du sable (ex. sur l'écriture). 

Aufzftriegeln (<--) va, 4e 
brosser en haut , retrousser (ec. la 
moustache : arranger, rendre 
beau eu étrillant; fig. fem. fh -, 


35 


donner trop de soins à sa toilette ; 
faire le daudy, le fashionable. 

Auf-flülpen(:--)v0a.10retrous- 
ser les revers; retaper (ex. un cha- 
peau) ; eine aufgeftülyte Naſe, un nez 
retroussé ; 2° mettre des revers (sur 
les bottes); couvrir (d’un couverele); 
ben Hut -, enfoncer le chapeau (sur 
la tete). 

Aufsftürmen(2--) pa. 4° mon- 
ter à l'assaut; monter au pas de 
course, avec impeluosite ; 2° ouvrir 
avec violence, forcer, enfoncer, faire 
voler en éclats. 

Auf-ſtürzen (2-=-) va. jeter, 
précipiter sur {qc.) ; couvrir ; met- 
tre, arranger, placer à la hâte ; 

rn. se précipiter, se laisser tom- 
ber sur... 

Aufsftugen(2-=-)va. rebrous- 
ser {la moustache); retaper (un cha- 
peau); fig. ajuster, parer, orner 
avec alfeclation; | vn. faire un mou- 
vement de surprise ; fam. dresser 
l'oreille. 

Aufsftügen (:--) va. appuyer 
sur (gc.); élayer (ex. un bâtiment), 

Auf-fuden (:--)ra. chercher 
à trouver, à rencontrer, à découvrirs 
rechercher; quèter (te gibier); || 
tas-, la recherche, la perquisition, 

Aufsfummen (:--) vn. s'accu- 
muler (en partant de sommes); -laf- 
fen, laisser s'accumuler; tie Zinfen, 
Steuern- laſſen, laisser s’accumuler 
les intérêts,les impôts, etc. ; || va, r. 
ſich -, monter, s'accumuler, 

Aufstafeln (*- =) va. 40 mettre 
sur la table ; 2° charger la table (de 
mels nombreux); fam. einem -, ser- 
vir à qu un repas copieux 0% splen- 
dide. (agréer. 

Auf-takeln (*--) va. (Mar.) 

Nufstaudben (2--) on, (littér. 

longer en haut), revenir à la sur- 

ace; se montrer à la surface ; fig. 
indre, naître, sortir (ex.du brouil- 
ard). [ver en chancelant. 

Nufstaumeln (<--)vn. se le- 

Aufsthbauen (<--) von. dégeler, 
se dégeler; || baë-, le dégel. 

Auf:thun g -) va. (94) (lltter, 
rendre ouvert) ouvrir; fit -, s'ou- 
vrir, s'épanouir ; se fendre. 

Aufsthürmen (?--) va.clever 
comme une tour; enlasser, amon- 
celer; fid -, s'élever comme une 
tour , comme des montagnes, 

Muf-tifben(:--)ra. ie ser- 
virlatable; fournir en abondance 
(équivalent pour le sens à Auftafeln, 
mais plus populaire); | fi — 
debiter (ex. de vieux ont, 

* Auftrag (*-)m.9.-ie)i, pl. 
Aufträge (12, 47) qui a été porté sur, 
elc.; touche (de l'imprimeur ); 
couche (du peintre), charge; délé- 
galion, commission, f.; ordre, m. 

Aufstragen (-») (72, a) ra. 4e 
Poren sur; servir, mettre sur la ta- 

le ; coucher, appliquer, asseoir (les 
couleurs}; (Impr m.| toucher la for- 
me (de noir); fa. einem etwas-, char- 

er qnde qc., donner commission 
i qn; commettre qu pour faire qc. ; 
2 mettre l'un sur l’autre ; 5° porter 
en haut, monter (ex. du bois) ; 4° dé- 
truire, abimer [une chose) à force de 
(la) porter ; user (er. un habit) ; |, 
vn. augmenter l'épaisseur ; Charger ; 
fig. exagérer, amplifier, broder. 

Auftragsgeber --) me 


Yu fo 


Aufw 


Aufw 





{Comm.) commettant, délégant, 
mandant, m. 

*Muftragéhanbel (*---) m. 
commerce de commission , m. 

Aufsträufeln (:--) va. ver- 
ser goutte à goutle sur (qc.); {| on. 
tomber goulte à goutte sur {(qc.). 

Auf:creiben(:--)(76,b)0a. 40 
pousser en haut; faire lever en 

ussant, en chassant (x. du lit, 

une chaise) ; lancer (le gibier); fiy. 
faire hausser (ex. les prix des mar- 
chandises, les effets publics}; 2° dis- 
tendre, faire gonfler, boursoufler ; 
5° fixer sur {(qc.) en poussant ; chas- 
ser (ex. les cercles d'un tonneau); 4» 
réunir à force de chasser ; fig. trou- 
ver, rencontrer qn ; se procurer (de 
l'argent) ; || on. étre poussé, donner, 
flotter sur, contre, 

Aufztrennen(*-=) rer. ouvrir 
en séparant; decoudre, défaire. 

Aufstreten (-=-)(75,B, fon. 
4° ouvrir d'un coup de pied ; casser 
avec le pied, enfoncer à coups de 
pied; 2 fouler (e.r. de la terre) sur 
(ge.); || vn. fig. se lever pour...; se 
présenter devant le public ; se poser; 
se produire; s'avancer (avec sang- 
froid, timidement); monter, se pré- 
senterier. à la tribune); paraitre {sur 
la scène) ; zum erftenmal -, s'avancer 
pour la première fois, débuter; wi: 
ber Jemand -, se lever , s'élever con- 
tre qn ; als ein Feind -, Savancer en 
ennemi, se déclarer l'ennemi (de 
(qn} als3euge -, se présenter comme 
témoin; mit etwas -, se présenter 
avec qc. — avec un nouveau re- 
mède) ; afficher ge. (ex. une preten- 
tion); se proclamer (ex. l'auteur 
d'une découverte). 

Aufztrinfen (:--) va. (77, a) 
boire tout, consommer tout en bu- 
vanl. 

* Auftritt (2 -) (v. Auftreten) 
m. 4° action de monter sur (ge.), 

+ ber - auf die Kanzel, l’action de 
monter en chaire, l'apparition en 
chaire; der erfte - (eine Schauſpie⸗ 
lers),le début ; 2° scène (d’une comé- 
die, d'un événement historique ); 
entrée {d’un ballet) ; 2 objet sur le- 
quel on monte, m.; perron (d'une 
maison) ; montoir (pour se mettre à 
cheval}; marchepied, m.; botte 
(d'une voiture), f.; marches (d'un 
trône), f. pl. 

Auf-trochnen (:--) va ein. 
enlever, perdre toute l'humidité en 
séchant; sécher. 

Aufstrommeln (2--) va. ré- 
veiller (qn) au son du tambour. 

Auf:trumrfen (:--) va. jeter 
une triomphe, un atout (sur...) ; fig. 
fam. einem -, renchérir sur {les im- 
pertinences de) qn; rabattre l’ar- 
rogance de qn, riposier à qn. 

Aufswaden(:-=-) on. s'éveil- 
ler ; se réveiller ; bas -, le réveil. 

Auf-wachſen (2--) (72, a) en. 

ndir en croissant ; croître ; gran- 

ir; achever sa croissance; parve- 
nir à l’âge adulte; atteindre toute 
sa grandeur ; fig. être élevé ; mit ein: 
anber -, être élevés ensemble ; bas -, 
la croissance, f.; l'accroissement, m. 

Aufzwägen en LA elever 
avec une grue, elc. (v. Aufıwiegen). 

Aufzwallen (2--) vn. entrer 
en ébullition; bouillonner ; bouillir; 
— ; in Freude -, être transporté de 
oie ; in Zorn -, être emporté par la 
colère. 





*Aufmwallung 
lonneinent, m.; ébu 
emotion, f. 

Aufzwälgen(t-»)ra. 4° rouler 
sur {e.c. une pierre sur une tombe); 
2 rouler dessus: rouler ei amasser, 
agglomérer (ex. de la neige ); 5 
rouler en haut (sx. des débris de ro- 
cher, pour les transporter au som- 
met d'une montagne). 

* Aufwant(i-)m.g -ie)8, sans 
pl. (v. Aufiwenven) dépense, f.; frais, 
m. pl.; consommation, f.; der über: 
triebene -, les dépenses excessives, 
le luxe; ein großer — an Sols, 
grande consommation de bois; mit 
pes _- von Sklehriamfeit, à grands 

rais d’erudition; avec un grand 
luxe, appareil, étalage d’erudition, 
[somptuaire, f. 

* Aufmwanbtagefet (:---)n. loi 

Aufzwärmen/+-»'ra. réchauf- 
fer; fig. réveiller, ressusciter (ex, 
une querelle); ein aufgemärmter 
Big, un bon mot r&echauffe, rebattu. 

“Aufwartegelbi---}n.{/éttér. 
argent pour le service), salaire,pour- 
boire dû au garçon (d'une auberge); 
salaire d'un domestique, sn. 

Aufszwarten (:--) vn. (av, ha: 
ben) einem —, servir qn ; soigner qn; 
bei Tiiche -, servir à table; rendre 
visite à —— ses hommages, 
rendre ses devoirs, faire la cour à 
an; einem mit etwas-, présenter qe. 


Le + . bo il- 
lion La * 


n. 

Aufwärter (?--) m. garcon 
(d’une auberge, d'un restaurateur, 
etc.}, domestique, m. 

"Aufwärterin/t---\f.servante 
fille de service femme de ménage, f. 
*Nufwärts(i-) ade. en baut, 
vers le haut ; d’amont, en amont , à 
contre-mont; à contre-poil, à re- 
brousse-poil; ftromaufwärts ſchiffen, 
remonter la riviere (en bateau). 
*Aufmwartung(:--)f. service, 
m.; visite, f.; die Are Le bei Je⸗ 
manben haben, être de service au- 
près de qn; einem feine — machen, 
rendre visite à qn; présenter ses 
hommages, ses respects à qu. 
Auf-waſchen (:--) (76, a) va. 
4° nettoyer en lavant, laver, écurer; 
20 employer en lavant; 3° fid -, se 


blesser, s’ecorcher ber mains) à 


force de laver ; das -, le lavage. 

*“Aufwafhiwaffer(:---}n. eau 
pour laver (la vaisselle), lavure, f. 

Aufzweben (+ —- ») va. 4° défaire 
un tissu, désourdir ; 2° employer à 
un tissu. 

*Mufwedfel(:-<) m. change, 
agio, agiotage, m.; - treiben, agioter, 

"Nufwehsler (:--) m. agio- 
teur, m. 

Aufzweden (+ -=-)ra.reveiller, 
ressusciter (les morts) ; fig. ranimer, 
égayer. 

*Aufmedung (=--) f. action 
de réveiller, etc. (v. Aufroeden). 

Aufzwehen (£--) va. 4° faire le- 
ver en soufllant, soulever ; > empor- 
ter en soufflant; 3° ouvrir en souf- 
flant, 

Auf-weichen (:—-)va. 40 faire 
potes au moyen d'un liquide, amol- 

ir, détremper; 2 ramollir et ou- 
vrir; amener l'ouverture (d'un ab- 
cès) par l'action des &mollients; || 
pn. se ramollir , s'ouvrir par l'hu- 
midité; ein aufweichendes Mittel, un 
émollient; bas -, l'action de ra- 
mollir. 
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de ramollir, ete., m. (v. {ufmeiden). 
Auf-weifen(:--)(76, b)ra.4o 
montrer en ouvrant (pour prouver 
a.) faire voir, étaler (ex. son jeu); 
(Pol.) produire, exhiber (ex. son 
—— }; 2 absol. montrer en 
aut, montrer (ex, du doigt) le ciel. 
* Aufweifung(<--)f. presen- 
tation, production, exhibition, f. 
Aufzwenden (* - -) ra. ({ttér. 
| tourner sur) employer à (gc.), dé- 
penser pour {qc.). 
| Aufswerfen(2-=)va. (75. 4, 1. 


Aufweichung rk action 
m 


une | c) 4° ouvrir en jetant, casser ; mon- 


trer en jetant ; bie Karten -, étaler les 
cartes ; 2 jeter, pousser en haut ; 3° 
jeter sur (qc.), élever (en fouillant); 
eine Schanze -, élever un retranche- 
ment ; Grbe um einen Baum -, entas- 
ser de la terre aulour d'un arbre, 
bulter un arbre ; fit -, se relever, se 
renverser ; fih als etwas, ju etwas —, 
s'ériger en... ; fich wider einen —, s'é- 
lever , se soulever , se révolter con- 
tre qn; fig. jeter (ex. dans le pu- 
blic) ; mettre en avant ; eine Frage -, 
roposer une question ; einen Zwei⸗ 
el -, soulever, exprimer un doute ; 
bas-, l'action d'ouvrir, etc.; la jetée 
(d'une digue) ; la construction (d'un 
rempart }; l'action d’eriger en...; la 
proposition (d'une question). 

Auf-:widfen (:--) va. 40 re- 
mettre à neuf, faire briller en ci- 
rant; cirer ; fig. fam. parer avec af- 
fectalion ; pop. au lieu de auftifchen ; 
2° relever en cirant, redresser, re- 
trousser (ex. la moustache) 

Aufzwideln (2--)va. 4° rouler 
sur {qc.); rouler , plier en rouleau, 
meltre en peloton, pelotonner ; 
mettre es cheveux) en papHlotes ; 
mettre les papillotes ; emmailloter 
(un enfant); 2° dévider , dérouler, 
développer , déployer, défaire (les 
papillotes) ; démailloter (un enfant). 

"Aufwidlelung(t-»--)f.4°ao- 
tion de rouler, etc., de mettre des 

apillotes, d'emmailloter (un en- 
ant), action de dérouler, de de- 
mailloter, f. (v. Aufwideln). 

*Aufwiegie)lei(2-»2)f. mu- 
tinerie, revolte, f. 

Aufzwiegeln (+ - =») va. réveil- 
ler, faire lever (ex, un enfant) en 
secouant son berceau; fig. soule- 
ver, revolter, ameuter. 

*Aufmwiegielung, f. action de 
faire lever, de révolter, ete., f. 

Auf-wiegen (--) (78, a) ra. de 

faire trébucher en pesant; l’em- 
pere sur...; absol. trébucher; 2s 
aire lever par son (poids le contre- 
poids jusqu'à’ son niveau), contre- 
peser , contre-balancer ; mit Golte 
-, (contrepeser avec“le l'or), peser, 
vendre au poids de l'or ; fig. contre- 
balancer ; l'emporter sur. 

»Aufwiegler (*-=-) m. agita- 
eur, instigateur, boute-feu, m. 

*Aufwieglerifh (:- --) adj. 
séditieux, factieux, mulin. 

Aufzwinden (2-») (77,a)va.4® 
tordre en haut, lever, élever à l’aide 
d'un guindal, guinder; @teine -, 

| guinder des pierres ; einen Wagen -, 
soulever une voiture à l'aide du 
crie ; ben Anker -, lever l'ancre; % 
tordre sur {qc.), fixer en tordant, en 
tortillant; 3° délocire, détortiller ; 
| fit -, s'élever, grimper en se tor- 
| dant, en faisant des tours, en ser- 
pentant, s'entortiller, se pelotonner; 
Fa détortiller : bas -, le guindage; 


Aufz 


Auge 


Auge 


— — —— — — — — — m, 


l'action d’enfiler leoœ. le cable]; l'ac- | monter (un instrument) ; entoiler 


tion de lortiller , de detortiller. 

Aufzwirbeln (2 -=»)va. soule- 
ver en wurbillonnant; || vn. s'élever 
en tourbillonnant. 

Auf:wirfen (+ er, 
en lissant; 2° employer tout en 
lisant; 30 desourdir; ein ABilb -, 
(Chasse) ouvrir une bête : ein Brob 
-, (Boulang.) donner la forme à un 
pain. 

Aufswifhen (*-=) va. enle- 
rer avec un torchon, torcher, es- 
suyer. 

»Aufwiſchlumpen, m. chiffon 
pour essuyer , torchon , m. 

Auf:mogen(=--)vn.s'élever en 
vagues, rouler des vagues; fig. se 
gonfler, palpiter (se dif du sein). * 

Uuf:wollen (-») (76) vn. 
vouloir se lever. 

Auf:wühlen (2 - =) va. ouvrir, 
mellre au jour en labourant; re- 
muer; labourer; fouiller, fouir ; 
délerrer ; das -, la fouille. 

Aufwurf (2 -) m. terre d’une 
exCavalion, d’un fossé ; levée, jetée, 
[.(v.. Aufwerfen). 

Auf-zählen (2 --)va.4° comp- 
ler pour démontrer qc.; compter un 
dun; détailler, énumérer ; 2° dé- 
Poser sur (gqe.) en comptant ; comp- 
ler sur (ex. la table). 

"Aufjäblung(<--) action de 
compter ,-etc. (v. Aufzählen ); dé- 
nombrement, m.; énuméralion, f. 

Auf-zäumen (£-=)va. 4° met- 
tre la bride, brider; 2° parer en 
bridant, brider avec élégance. 

Aufzjehen (:- =) va. boire 
out ; dépenser tout (à boire). 

Aufzzehren (2--) va. manger 
lout, consumer; consommer; dépen- 
ser, absorber, 

Aufzehrung (£--) £ con- 

Smplion, consommation , dépense, 
absorplion, f. 
Aufzgeihnen (*-») va. dessi- 
ner, tracer sur, noter avec soin: 
Marquer, écrire ; gerichtlich -(littér. 
noter judiciairément), annoter, in- 
Yenlorier, 

"Aufzeihnung(2-»)f. action 
de dessiner sur j ehe. fie 
“ü) ; annotation, f., inventaire, m. 

Auf-zeigen +) va. montrer, 
*7* (v. Aufweifen). 

ufsgiehen (+- =) (78, a) va. 4e 
Ouvrir en tirant, defaire (ex. un 
nœud Coulant) ; retirer (un verrou); 
100.) accélérer l'ouverture ( d'un 
abcès par l'application d'un matu- 
"alif); amener la vésication (de la 
au en la couvrant d'un emplä- 
toi ; > lirer en haut, lever (la 
—* du théâtre, le pont-levis); 

Onler, hausser, guinder: mon- 
fusil! une montre, le chien d’un 
ride; bander (un fusil}; tirer (le 
me); hisser (les voiles); wiber 
* Strom -, tirer contre le eou- 
Aero haler (un bateau) à contre- 
va nt; bie res -, lever la 

— es écluses ; allirer, 

ex. les vapeurs, en parlant 
du fig. élever (x. "un eu⸗ 
Bell uviter (qn ädanser) ; einen -, 


va. 4° fixer 


ire qn en scène, exposer qn À 
rite du public , mystifler qn el: 


de -, railler qn (à cause) 
rail Prendre prétexte de qe. pour 
tre (411%; 3 tendre sur qe. , met- 

(des cordes à un instrument), 


(une carte de géographie); ourdir, 
monter la chaîne (Drap.) ; prov. ge: 
lintere Gaiten -, (litter. mettre (à 
son instrument) des cordes plus 
douces ; rabaisser ses prétentions : 
filer doux ; || on. se produire en pu- 
blie (surtout en parlant de troupes, 
d'un cortège ); paraître, arriver ; 
monter la garde; fig. paraître, se 
présenter (ex. avec de vaines ex- 
cuses ); fam. mit etwas aufgezogen 
fommen, arriver prétentieusement, 
comme pour se moquer de qn ; avan- 
cer, proposer qc.; das-, l’action 
de, elc. ; l’onrdissage (de la chaine): 
le halage (d’un bateau); la rail- 
lerie, la moquerie, [siflage, m. 

* Aufzieberei (2-1) f. per- 

*Aufziehbung (2--) f. ourdis- 
sage, etc., f. (v. bas Aufsichen). 

Aufzzieren (:- =) va. parer, 
orner. k 

* Aufzug (2-) m. (v. Aufzieben) 
action de tirer en haut, d'ouvrir en 
tirant, etc., ouverture, f.;-in einem 
Schaufpiele, (litiér. levée du rideau 
dans un drame) acte d'un drame : 
von Menſchen -, cortège, m.; caval- 
cade, f. ; | manière de s'habiller, f. ; 
accoutrement, m. ; parure, pompe, 
f.; train, m. ; équipage, m.; - eines 
Stoff (Tiss.), chaine d'une étoffe, f. 

* Aufzugfette (£--») f. (Tiss.) 
fil de la chaine, m.; ourdissage, m. 

Auf-zwängen (*- =) va. 4° ou- 
vrir par force; % imposer par la 
force, 

Auf-zwecken (:--) va. (Cord.) 
altacher avec des broquettes; bro- 
cher (les talons), 

Auf-zwicken (:--) va. ouvrir, 
écorcher en pincant, 

Auf-zwingen (2 -») (77, a) va, 
forcer à prendre, contraindre de 
prendre, faire accepter de force, 

er pe aid {(£--) m. 4° globe 
de l'œil, m.; 2° prunelle, pupille 
(ouverture de l'iris), f.; fig. En ce 
qui est cher à qu; er if tein-, c'est 
son favori, son bien-aimé , il l'aime 
comme la prunelle de ses yeux ; er 
bewahrt es wie feinen -, il le conserve 
comme la prunelle de ses yeux. 

"Augapfelbäuthen/:---»)n. 
(Anat.) membrane choroide (tuni- 
que noire de l'œil). 

Auge(--)n. g. 8, pl. -n (12, 48) 
4° œil (organe de la vision), pl.yeux 
regard, m, ; Augen recht ! richt'teu 
(Milit.); (yeux) à droite, alignement: 
trübe -n haben, avoir les yeux trou- 
blés ; einen mit unverwandten -n an: 
feben, regarder qn (avec des yeux 
fixes) fixement ; einen ins Auge faf: 
en, (m. à m. saisir qn dans l'œil) 
fixer ses regards sur qn; die Augen 
in Thränen baden, avoir les yeux 
baignés de larmes, fondre en larmes; 
mit trodenen Augen anfehen , regar- 
der d'un œil sec; die Augen laufen 
ibm über, (m. à m. ses yeux débor- 
dent) les larmes lui viennent aux 
yeux ; bie game Nacht fein - zuthun, 
ne pas fermer l'œil de toute fa nuit; 
große Augen machen, ouvrir de grands 
yeux ; être bien surpris: einem ein 
Dorn, ein Stachel im - fein, (liter 
être une épine dans l'œil de qn) être 
un objet d'envie pour qn, être la 
bête noire de qn; einem etwas an 
ben Augen abfehen, deviner qe. aux 
yeux de qn, d'après les regards de 
gn; mit einem blauen Auge davon 
emmen, en être quitte pour un (œil 
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bleu) léger dommage ; ein Au au: 
bruden, (littér, fermer un œil) fer- 
mer les yeux (sur qc.), montrer de 
l'indulgence; einem Sand in bie-n 
ftreuen, jeter de la poudre aux yeux 
à qn; einem ben Daumen aufs - 
fegen,, tenir (le pouce appliqué sur 
l'œil de qn) qu en bride; eine Krä 

hackt der andern die Augen nicht aus, 
(fitter, une corneille n'arrache pas 
es yeux à sa pareille) les loups ne se 
mangent pas entre eux; das paßt, 
wie bie Kauft aufs-, fam. pop. (littér. 
cela s'adapte, comme le poing à 
l'œil) cela rime comme hallebarde et 
miséricorde ; unter vier -, (littér. 
entre quatre yeux) tête à tête ; er ift 
ihm wie aus ben -n gefchnitten, (liter, 
il lui est comme coupé hors des 
yeux) il lui ressemble à s'ÿ mépren- 


.dre; % fonction de la vision ; vue, 


.; œil, m. ; ein ftarfes - haben, avoir 
a vue forte; mein - trügt mich, Ja 
vue me trompe, mes yeux me irom- 
pen ; À pour désigner la per- 
ception, l'intelligenre, le souvenir 
d'un objet ; es fwebt mir vor -n, 
cela me flotte devant les yeux, je 
crois l'avoir devant mes yeux; je 
crois m'en souvenir; nicht aus ben 


“Mugen laffen, ne pas quitter des 


yeux, ne pas perdre de vue; ein 
mwachfames - auf Jemanb haben, avoir 
l'œil ouvert sur qn; id fann ibn 
nicht mit ben -n anfehen, nicht ver 
- leiten, je ne puis le voir (souf- 
frir) devant mes yeux ; geh mir aus 
den -, (litter. va-l'en hors de mes 
yeux) que je ne te voie plus, ôte- 
toi de devant mes yeux; aus ben -n 
verlieren, perdre de vue; aus ben -n 
legen, négliger ; er hat ein - auf bie- 
jed Mäbchen , (ler. il a un œil sur 
celle jeune fille}; il a des vues, 
des intentions sur cette jeune fille: 
bas fällt in bie-n, cela saute aux 
yeux; bas liegt vor -n, cela est vi- 
sible, clair, évident; aus ben -n, 
aus bem Sinn, loin des yeux, loin de 
la pensée ; einem bie -n öffnen, ou- 
vrir les yeux à qn ; mit andern -n an: 
feben, regarder avec d'autres veux, 
considérer d’un point de vue diffé- 
rent; || 4° sert à marquer des objets 
gi ressemblent par leur forme à 
"œil de l'homme, œil, yeus, ın. (ex. 
de la queue du paon, du fromage, du 
bouillon ; d'une aiguille; d'une son- 
de, etc.); points (ex. d’un de), m. pl. 
* Mugenaber (£-—-«) f. veine, 
artère ophthalmique, f. 
* Augenarzt (<--) m. oculiste, 
médecin oculiste, m. [l'œil, m, 
*Augenbab, n. bain (local) pour 
*Augenbalfam, m. ( taume 
pour les yeux)collyre balsamique,m. 
* Augenbefbreibung, es- 
eription de l’eil, ophthalmogra- 
phie, f. [lusion d'optique, f. 
* Augenbetrug (2---) m. il 
*Nugenblid wei m. clin 
d'œil ; hg. moment, insiant, m.; in 
etnem-, en un clin d'œil, dans un 
instant , dans un moment ; jeben -, 
alle -€, à tout moment, ä chaque 
instant, à tous moments ; wir erwar- 
ten ihn jeden -, nous l’attendons d'un 
moment à l’autre; auf einen -, für 
den -, pour un moment, momenta- 
nement; er hat helle —e, ila des (in- 
stants) intervalles lucides. 
"Augenblidlih (--1-) adj. 
momentane, instantané ; adv. mo- 
mentandment , instantanément , à 
l'instant, dans le moment ; bie augen 
blidliche Dauer, l'instantanéité, f. 


Auge 





Augenblutader —— 
veine de l'œil;veine ophthalmique, 
* Augenbogen, m. ( cercle 

dr) cercle irien, iris, m. 

* Augenbraut, Augenbraune (< 
v— d f. sourcil, m. 

* Augenbutter, f. (beurre de 
l'œil) chassie, f. (humeur sébacée de 
Meibomius). 

*NMugenpiener, m. ( servileur 
qui guetle les mouvements des yeux 
pour prévenir les désirs qu'ils ex- 
priment) homme servile; valet, 
courtlisan ‚m. 

* Augenentzünbung, f. inflam- 
nu de l'œil, des yeux, ophthal- 
mie, f. 

»Augenfell, n. 4° membrane, 
—— de l'œil ; 2 peau sur l'œil, 
opacité, f.; albugo, leucome, m. ; 
taie, f. fistule lacrymale, f. 

*AXugenfiftel, f.(Astulede l'œil) 

*Augenfleden, m. taie sur 
l'œil ; macule, tache, f. 

»Augenflüß, m. fluxion de 
l'œil ; ophthalmie rhumatismale, f. 

Augenglas, n. lorgnette, lu- 
nette, loupe, f.; verre „m. ; — cincé 
Bergrößerungsglafes, oculaire, f. 

Augenbautden, n. 4° tunique, 
membrane de l'œil, f.(v. Nugenfell); 
2 pellicule sur l'œil, opacité, taie, 

Augenhöhle, f. orbite de 
l'œil, cavité orbitaire, f. 

*Augenlammer (Z--»)f. 
(Anat.) chambre de l'œil, f. ; vordere 
-, Chambre antérieure; hintere -, 
chambre postérieure, f. 

*Augentnoryel, m. cartilage 
tarse, m. [ophthalmique, m. 

"Au genEnoten, m. ganglion 

*Augenfranfheit, f. maladie 
des = ophthalmie, f. 

*Augenfraut, n. grande éclai- 
re, f. (plante, genre chelidonium, 
jam.des papavéracées). 

*Mugentidt(:--) n. (lumière 
de l'œil) vue, f.; œil, m. 

*Augenlied (2--) n. ( littér. 
meinbre articule de l'œil)paupière,f. 

*Augenmaaf (*--) n. (me- 
sure par l'œil) estimation à vue 
d'œil, fs coup d'œil, m. 

"Augenmerk (2--)n. (marque 

rise par l'œil) vue, intention, f.; 
ut, dessein, m.; fein - auf etwas 

richtet haben, (lifter. avoir la vue 
ixce sur qc.) avoir qe. en vue. 

*Augenmittel,n, remède pour 
les yeux, remède employé dans le 
traitement des ophthalmies, m. ; äu: 
berlies -, collyre, m 

+ Augenmustel, m. muscle 
de l'œil, m. 

"Augennagel, m. (litter. clou 
de l’aril\ Med. onglet, onvx, unguis 
{abcès par congestion de la cornée), 
m.;(Vetör.) onglée (chevaux), f. 

"Augennidt, m.spode , tutie 
(oxyde de zinc), f. 

"Augenpappel, f. guimauve, 
althée (plante , genre althæa, fum. 
malvacees), f. 

* Augenperpenpifel, m. ca- 
thète de l'œil (Math.), f. 

*Augenpulver,n. poudre pour 
les veux, poudre destinée à ètre in- 
suiée dans l'œil, poudre antioph- 
thalmique, f.; collyre sec (Méd.), m.; 
fig. fam. bas ift-, cela fait mai aux 
yeux. 

*Mugenpunft, m. point qui 
sert de mire à l'œil, m.; point de 
mire, m. mire, f.; point de vue, 


m. (v. Gefibtépuntt). 


f. 
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es dos (£--) m. irrita- 
tion de l'œf, f. [épiphora, m. 
*Augenrinnen,n.larmoiement, 


* Augenrötbe, f. rougeur de 
l'œil, . (Med.) xérophthalmie (oph- 
thalmie sèche), f. 


* Augenfalbe, f. onguent pour 
les yeux, — employé dans le 
traitement de certaines ophthal- 
mies, m.; pommade pour les yeux, 
f. ; collyre gras, m. 

"Nugenfchade (= --) m. en- 
dommagement de l'œil, m. affec- 
tion, infirmité de l'œil, f. 

*Mugenfhein (:--) m. (appa- 
rence à l'œil} inspection, vue, ap- 
parence, f. ; etwas in - nehmen, sou- 
mettre qe. à ia vue; einen geritli- 
en - vornebmen, faire une ( in- 
spection judiciaire } visite sur les 
lieux, une visite de lieux ; procéder 
à l'inspection des lieux. 

* Augenfheinlih (:---) adj. 
apparent, visible, manifeste, et 
dent; || ade. apparemment; à vue 
d'œil ; évidemment. 

*Augenfheinlidhfeit, f. évi- 
dence, f. [m. 

*Augenfdirm, m. garde-vue, 

*Augenfhlagaber — 
f. artère de l'œil, f. ; artère oph- 
thalmique, f. 

"Augenfchmerz(--) m. dou- 
leur à l'œil ow aux yeux, f. 

à 
a 


Augenſchwäche 
faiblesse de l'œil, des yeux ou de 
vf: [atrophie de l'œil, f. 
*Augenfhwinden (*--=-)n. 
rase rase set, m. spéculum 
de l'œil (Méd.). [yeux, m. 
*Augenfprache, f. langage des 
*Augenfproîfe, f. (Chasse )an- 
douiller (du cerf), m. 
Augenſteche n, n. picotements, 
élancements à l'œil ow aux yeux, 


*AXugenftaar (:--) m. (Méd.) 
4° cataracte ; % amaurose, f. 
*Augenftern(2-=)m. (étoile) 
prunelle, pupille de l'œil, f. 
*Augentäufbung (2---) f. 
illusion optique ou d'optique, f. 
"Augentriefen, n. (liltér. dé- 
gouttement de l'œil) lippitude, f. 
*Augentroft, m. (consolation 
des yeux) euphraise oflicinale, f. 
(plante, genre euphrasia, fam. per- 
sonnées). 
* Yugenvorfall, m. procidence 
de l'œil, exophthalmie, proptose, f. 
*Nugenwaffer, n. eau pour les 
eux, cau antiophthalmique, f., col- 
yre liquide, m. 
Augenwaſſerſucht, f. hy- 
dropisie de l'œil, hydrophthalmie, f. 
*Augenwch,n. mal d'yeux, mal 
aux yeux, m., opbthalmie, f. 
*Augenmeibe(=--<) f. (litter. 
ce qui repait les yeux) plaisir des 
yeux, m., délices des yeux, f. pl. 
spectacle ravissant, m. 
*AYugenmweiß(+=-—)n. blanc de 
l'œil ou des yeux, m. sclérotique, f. 
"Nugenmelle(2-—=-)f. {Anat.) 
poulie de l'œil, trochlee, f. 
*Augenwimper (£---) f. cil, 
m, ; eingebogene -, (Med.) cils ren- 
versés endedans, m. pl.trichiase, f. 
*Nugenwinde, f. poulie de 
l'œil (v. Nugenwelle). 
"Augenwinf, m. clin d'œil; si- 
gne donné par l'œil, m.; — 
Augenwinkel, m. coin de 
l'œil, angle de l'œil, m. (Anat.). 
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* Augenzahn(--) m. dent œil- 
lere ; canine supérieure, f. 

"Augenzeuge, m. lémoin ocu- 
laire, m. 

"Augenzier, f. (ornement de 
l'œil) orcanète, buglose des teintu- 
tiers, f. (plante, genre anchusa, 
fam. borraginées). [cère à l'œil, m, 

*Auggeïdwür (<--) nm. ul- 

Augig(+-) adj. qui a des yeux 
(n'est usilé qu'en composition). 

Augicht (1-) adj. qui a les 
yeux faits de telle ou telle manière 
(v. Augig). 

Auglein(2-) n. petit œil! m. 
(diminutif de Auge). 

+ Augur (-2) (<=) m. g. 2, pi. 
€ (12,47) [Hist. Rom.) —— 
fig. props te, m. 

tAuguriren (--<-) vn. au- 
gurer ; uber etwas —, von etwas —, au- 
gurer de qc. [présage, m. 

+ Uuqgurium(-2--)n.augure, 

TA — <) m. Auguste, m. 
(nom de bapt&me); Août, mois 
—— , M. (huitième mois de l'an- 
née). 
ki kugukayfei(-2-) m. cal- 
ville (d'août) d'été, f. (v. Apfel). 

"Auguftbirne, f. — d’aoüt) 
hätiveau, m. (v. Birne). 

*Auguftiner (—--2-) (Nuguflis 
nermönds\) m. Augustin, m. 

* Auquftinerin ( NAuguftiner- 
nonne), f. Augustine, f. 

Auguſtkirſch es (ce- 
rise d'août) griotte, f: (v. Kiriche). 

* Auguftpflaume, f. (prune 
d'août) reine-claude, f. (v. — 

* Aubir{d'{:-) m. cerf de prai- 
rie, m. (v. Hirfch). (cage, m. 

*Aurebt(=-) n. droit de pa- 

+ANurifell-2-)f pl. -n(14,18 
auricule, oreille d'ours, corluse, f. 
(plante, genre primula, far. pri - 
mulacées), 

+‘ Auripigment(i--<)m. or- 
piment, ,n.; sulfure jaune (sesqui- 
sulfure) d’arsenic, m. 

+Murora(-+-)f. aurore, f. (v. 
Morgenröthe). [leur d’aurore, f. 

+" Aurorfarbe (-2--) f.cou- 

Aus, prep. qui se construit avec 
le datif( lat. ex) de, hors de (364 ; 
marque au propre et au figure 
mouvement où tion hors de... ; 
4° mouvement zen sorlir de, pour 
s'éloigner en sortant de; aus bem 
Squie ‚bem Garten ıc. kommen, ve- 
nir, sorlir de la maison, du jardin, 
ete.; aus einer Hand in die andere 
{d'une main dans l'autre}, de main 
en main;aué einem Glaſe trinfen, boi- 
re (d’un) dans un verre; — bem Fenſier 
werfen, jeter (hors de) par la fenetre: 
er bat fit aué Parid entfernt, il s'est 
éloigné de Paris; er hat ich auf ihrer 
Nähe zurudgezogen, il s'est retiré de 
son voisinage ; cinem — bem Wege ge: 
ben, se retirer du chemin de qn, 
faire place à qu, éviter qn; aus bem 
Sinne fommen, sortir de l'esprit, de 
la tete; aus ver Mote Fommen, (s'en 
aller de la) passer de mode; % le 
séjour hors de, l’état qui suit la sor- 
tie; hors de; aus ber Merlegenbeit 
fein, tre hors d'embarras, avoir 
mis fin à son embarras; au&ber 
Stadt fein, être hors de la ville, 
avoir cessé d’habiter la ville; it 
freuc mich, baf ich aus bem Haufe fort) 

in, je me réjouis d'être hors de la 
maison, Je ne plus habiter la mai- 
son ; 2 l’origine d'une chose, la ma- 
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nitre dont une chose s'est formée, 
la substance qui l’a fournie ; de, 
par: aud einem Ort gebürtig fein, être 
de, être né à, dans qq. endroit; ei: 
. eurer Witte, quelques-uns du 
milien de vous, d'entre vous; aus 
etwas erfennen, reconnaitre (de) par 
ge. ; aus Örfabrung wiffen, savoir par 
eiperience ; aus bem wird nicht® wer: 
ben, ( Fitter. Il ne deviendra rien de 
cela, de lui) il n'en sera, n’en ré- 
sullera rien, cela n’aboulira à rien; 
on ne fera rien de lui, il n'y a 
int d'éloffe en lui; aus bem laßt 
fé nibté machen, on ne peut rien 
faire de cela, de lui; il n’y a pas 
moyen d'en faire qc. (de bon); was 
wird aus mir werten, que devien- 
drai-je? aus dem Deutſchen überfegen, 
traduire de l'allemand ; aus Sols ge- 
mat, fait de bois ; 4e la cause, le mo- 
if, l'occasion: par, de; aus Gutmu⸗ 
thigfeit, par bonhomie; aus Geiz, 
par avarice; aus Dangel an Gel, (par 
manque) faule d'argent; aus eignem 
Antriebe, deison)propre mouvement, 
par impulsion spontanée, spontané- 
ment; aus Sera, par plaisanterie ; 
% la manière de Rire, de pratiquer, 
ete, ; de, à ; aus allen Kräften de tou- 
lé ses forces ; aus dem Grunde ver: 
then, connaitre à fond ; aus vollem 
Salle, à gorge déployée ; à pleine 
forge ; à tue-lète; || ade, 4e mar- 
que qu'une chase est achevée, finie, 
passée : tas Stud ift -, la piece est 
linie; die Zeit ift aus, le temps est 
passé; die Flaſche ift-, la bouteille 
est finie ) vide; nous avons (ache- 
ve) vidé la bouteilie; es ift - mit 
ibm, c'est fini de lui; c'en est fait 
de lui; mit tem Tode ift aller Rum: 
Mer -, tout chagrin finit, cesse avec 
la mort ; la mort met fin à tout cha- 
pa ;P combiné avec von, indique 
€ point de départ d'un mouvement; 
—5 de... ; er iſt von Haus - arm, 
(ter, il est pauvre de sa famille) 
Il est né sans fortune ; von Grund -, 
liter. à partir du fond, en com- 
mençant par le fond) de fond en 
comble ; einen Gegenftanb von Grund 
- unterfuchen, examiner à fond une 
Malière; 3° au dien de heraus, hin: 
aus, au dehors; Jahr -, Jahr ein, 
(lillér, année dchors, année dedans; 
au sortir des années comme à leur 
Catrée) une année comme l’autre; 4 
"A composition aus, loujours sépa- 
rable, —* sortie et éloignement 
(ex. austreiben, expulser ; auégeben, 
sorlir); épanouissement, extension, 
dispersion, divulgation (ex. ausbrei: 
ten, &tendre, répandre ; ausplaubern, 
ébruiter, divulguer) ; accomplisse- 
ment, suffisance , terminaison, fin 
1ex. ausleben, terminer sa vie, aus: 
Tuben, achever , cesser de prendre 
U repos, avoir re assez) ; des- 
truction (ex. auslöjchen , éteindre) ; 
achérement, amélioration, perfec- 
lion (ex. ausführen, exécuter ; aus- 
, Corriger; auéfeilen, donner 
le dernier coup de lime). 
us-ader n (2 - -) va. 40 tirer de 
Alerre cn labourant; 2 labourer 
en entier, bien labourer ; % absol. 
achever de labourer. 
Auszarbeiten (£- -+) ra. le 
Perfeclionner en travaillant: tra- 
Tailler ; limer ; 2° achever un travail: 
omposer ; || absol. linir, cesser de 
lravaiHer, 
* Ausarbeitung (:--<) f. per- 
lectionnement d'un travail ; achève- 
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ment d'un travail, m.; composi- 
tion , f.; thème, m. 

Aué-arten(:--) ven, dégénérer, 
s’abätardir; die Monarchie artet qu: 
weilen in Despotiémus aus, la mo- 
narchie dégénère quelquefois en 
despotisme. 

"Ausartung (4-»)f. dégéné- 
ration, /. abälardissement, m. 

Aus-athmen (*--) va. exha- 
ler ; || absol. expirer ; bag —, l'exha- 
laison ; l'expiration, f. 

Aus:baden (228) (72, 
cuire assez, bien cuire; | 
achever de cuire. 

Mus-baben(=--) va. bien bai- 
gner ; laver (ex. les yeux); || absol, 
achever de se baigner , se baigner 
suffisamment ; fi. fam. etwas - muüf- 
fen, payer la folle enchère, avoir le 
dommage. 

Aussbähen (*--) va. bassiner 
avec soin; ein Schiff -, chauffer un 
vaisseau. 

Aussbannen/+--) ra. expul- 
ser par le ban, bannir ; chasser par 
l'exorcisme , exorciser, 

Aussbauen (=--) va. te bâtir 
l'intérieur d'un édifice ; 2° achever 
(un bâtiment commencé ) ; 4 absol. 
cesser de bâtir. 

Aus-bevingen(:---){77,a\va. 
faire la condition formelle; stipuler; 
réserver; fi etwas -, se réserver qc. 

*Ausbevingung(=--+) f. ré- 
serve, f. 

Auszbeifen(+--)/76, a) va, 40 
arracher en mordant, avec les dents; 
fi etwas -, se casser qe. à force de 
mordre ; 2° chasser à coups de dents; 
fig. farm. einen -, débusquer qn. 

Aus-beizen (*--)rca. foenlever 
avec un caustique; 2° remettre en 
meilleur état en cautérisant ; cauté- 
riser, 

Aus=befjern (--) ra. amélio- 
rer, raccommoder, réparer, refaire, 
rajuster; rapetasser, ravauder, rapié- 
cer, rapieceler (des vélements); re- 
gralter, renformir (un mur); remplir 
(des papa rétablir {les che- 
mins); ramender (une dorure); ra- 
fraichir (un tableau); faire ia re- 
cherche (un pavé, d’un toit); ra- 
douber (un vaisseau); cine Mauer am 
Fundamente -, reprendre un mur 
en sous-œuvyre, 

*Ausbeïjerung(=--) f. rac- 
commodage, rajustement, m.; répa- 
ration, réfection, f.; ravaudage, ra- 
piécelage (des vélements); renfor- 
mis (d'un mur); remplissage (des 
dentelles) ; rétablissement {des che- 
mins); ramendage (d'une dorure); 
m..; recherche {d'un payé, d'un toit), 
f.; radoub (d'un vaisseau); rhabillage 
(des filets), m. finir sa prière. 

Aus-beten (:--) va. achever, 

Aus-beugen (-=»)j en. (av. ha: 
ben) einer Begegnung -, éviter une 
rencontre; einer Frage —, éluder une 
question (v. Ausbiegen). 

*Ausbeute(:--) f. profit net; 
bénéfice, revenu des mines; divi- 
dende, m. 

Mus-beuteln(z--)v0", ôter ou 
faire tomber du bluteau, bluter; 
fig. einen -, vider la bourse à, de qn. 

Auszbezahlen vu. 
achever de parer, payer la somme 
entière (v. Bezahlen). 

tt Je (+--) (78,a) va, 
plier en dehors; courber (un fer); 
godronner (l'argenterie) ; || vn. (av. 
haben) se ranger, faire place, se dé- 
tourner 


a) va. 
absol, 
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Aus-bieten (:--) (78, a) va.of- 
frir au public; mettre ou exposer 
en vente; Waaren-, offrir, propo- 
ser des marchandises. 

*Ausbietung (<--)f. miseen 
vente; offre, f. 

Aus bilben(:--) 07, achever 
de former, donner la dernière per- 
fection, perfectionner ; fig. den Ver⸗ 
flan -, développer, former l'esprit; 
fit -, se former, se perfectionner, 
cultiver son esprit, 

“Ausbildung (==) f. perfec- 
tionnement, m.;developpement, 24.; 
instruelion, culture, f. 

Aussbitten (ib) (+-=) (77,6 
va. chercher à obtenir (qc. de qn 
par la prière; demander; prier (qn) 
d'accorder, de donnner (qe. }; id bitte 
es mir ju Gnaden aus, je vous le de- 
mande en grâce; iron, das will ich 
mir —, bad will ich mir ausgebeten ha: 
ben, je vous prie en gräce d’en finir, 
veuillez en timir, je vous prie. 

Aussblafen (*-») (79, b) va. 
1° éteindre en soufllant,. souîMer, 
éteindre ; fig. fam. einem das Lebens. 
licht -, (litt. éteindre à qn ta lumière 
de la,vie) tuer qn ; 2 publier à sou de 
trompe; 5° perfectionner un in- 
strument à vent à force d'y soufller, 
de s'en servir. 

Mus-bleiben (2: -) (78,b)en. 

rester dehors; ne pas venir, tarder à 
venir, à revenir; ne pas comparaître, 
faire défaut; fig. manquer ; se sus- 
pendre; faire attendre ; jein Fieber 
iſt ausgeblichen, sa fièvre a manqué ; 
ber Athem Htihm ausgeblieben, sa res- 
piration s'est suspendue; die Strafe 
wird nicht —, la punition ne man- 
quera pas, ne se fera pointallendre ; 
| bas , l'absence, le retardement, le 
défaut; fein — beunrubigt mid, son 
ıbsence m'inquiète; tas — des Fie— 
ber, la non-apparition de la fièvre; 
l'apyrexie, /.; einen wegen ungeher: 
famen -# verurtheilen, condamner 
qn par défaut, par conlumace. 

Auscbleiben(2-=- ra. 4» faire 
disparaître par le blanchissage ; 2° 
absol. cesser de blanchir ; || rn. f76, 
a) se décolorer (v. Abblerhen). 

Aus-bluben (<--) on. (av. ha: 
ben) defleurir, 

Aus-bluten pu on. | 
ben) perdre tout le sang, césser de 
saigner ;-laffen, laisser sortir tout 
le sang; faire saigner (ex. une plaie); 

|| va. fein £eben -, perdre la vie avec 
son sang. 

Aussboßlen(+--) ra. plan- 
cheier. 

Aussbohren (-») va. Jocren- 
ser, retirer (avec un foret}; percer, 
creuser; évider (un tuyau }; forer, 
vider (une clef); alézer (un canon); 
tarauder (une vis); einen Spund -, 
retirer le bondon avec un foret ; 2° 
absol. cesser de forer. 

Ausd:borgen :=--) va. prêter 
dehors, prèter à d'autres, 

Aus-braten (£-=)(72,b) va. 4 
rötir assez, bien rölir; 2° extraire (la 
graisse) en rölissant; || on. Jelav. has 
ben) rôlir, se rölir suffisamment; 
2 (av, fein) sortir en rötissant. 

Aut-brauden (=--) va. em- 
ployer, consommer tout. 

us:brauen(t- =») va. brasser 
suffisamment ; || absol. cesser de 
brasser. 

Huschraufen (:--) rn. (av. 
haben) cesser de bruire, cesser de 
bouillir, «le fermenter ; s’apaiser ; 
fig. parvenir à l'âge de la raisou. 
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Aus-brechen (2- =) (75,A,1,a) 
ca, faire sortir en rompant, en bri- 
sant, en fracturant; détacher avec 
effort; arracher (une dent); rom- 
pre; ébrécher (un couteau, un verre, 
etc.); édenter (un peigne, une scie) ; 
ébrancher,ébourgeonner (un arbre); 
épamprer (la vigne); éplucher (des 
écrevisses); châtrer( des melons, des 
fiaisiers); écosser (des pois): ti- 
rer (la pierre) ; ouvrir (les peaux) ; 
vomir ; eine Arznei wieder —, rendre 
une medecine ; die Bienen -, vider 
la ruche , || vn. sortir par éruption, 
par effraction, eu déchirant, en rom- 
pant, en ouvrant avec violence ; 
rompre sa prison; percer (se dit 
d'une dent); sortir, pousser en de- 
hors, commencer à paraltre; fig. 
éclater ; faire explosion; se décla- 
rer; se manifester; se découvrir; 
ein fanfter Schweiß brad aus, une 
douce moiteur (fit éruption) se dé- 
clara; es brach in viejem Haufe Feuer 
aus, le feu se déclara dans cette mai- 
son ; der Krieg bricht aus, Ja guerre 
éclate ou commence; in ein lautet 
Gelaͤchter -, éclater de riresinSchmäh- 
worte -, se répandre en injures, en 
invectives ; || das - , l'ébourgeonne- 
ment {d'un arbre), l'épamprement 
(de la vigne), ın.; le tirage (des 

ierres); la rupture (d'un abcès) ; 

‘éruption (d'une dent, d'un exan- 

theme); l'évasion {d'un prisonnier) ; 
la manifestation (d'une sueur) ; l'ap- 

rition, l'invasion (d'une maladie); 

explosion (d'une guerre, d'un in- 

cendie, ete.), f. 

Aussbreiten (<--) va, éten- 
dre, déplier, déployer ; étaler ; fig. 
divulguer, répandre, publier ; pro- 
pager ; fich -, s'étendre, s'agrandir, 
s'elargir , se répandre, 

"Ausbreitung (£- +) f. exten- 
sion, f. ; déploiement, m. ; fig. di- 
vulgation, publication ; propaga- 
tion: extension, f.; développe- 
ment, m. 

Aués-brennen(---)(75,C,i}va. 
faire consumer par le feu l'intérieur 
de qc. (pour creuser ow pour nel- 
toyer) ; brûler ; purger, vider, des- 
sécher par le feu; Pfeifen -, recuire 
des pipes; Treſſen -, brûler des ga- 
lons; einen ®ienenftof —, Namber 
une ruche ; ein Stud -, flamber une 

ièce de canon; eine Wunde, einen 
Zahn —, cautériser une plaie, une 
dent; 2° bien cuire (ex. des bri- 
ques) ; | on. 4° (av. haben) achever ; 
cesser de brüler ;-s'éteindre ; 20 (av. 
fein) se consumer ; être réduit en 
cendres; être brûlé (ex. par le so- 
leil) ; pas Feuer - laïfen, laisser brü- 
ler le feu jusqu'à ce qu'il s'éteigne ; 
das - des Aüntlodes, l'évasement de 
la lumière, m. 

Aué-bringen(:- -) (77, d) va. 
tirer, mettre ou transporter hors 
de; faire partir, faire disparaître; 
ôter (une lache) ; faire éclore ; fig. 
répandre; divulguer ; eine — 
heit -, (commencer à) porter une 


san LL 

"Ausbruch (:-) m. (v. Ausbre: 
chen) rupture ; sorlie ; évasion ; é- 
ruption , f.; fig. éclat, m.; explo- 
sion , f.; emportement (de colère, 
de joie), m. Tv. Auabrechen) ; zum 
- fommen, (en) venir à une explo- 
sion, éclater, se déclarer. der. 

Auë-brüuben(:--) va. echau- 

Musg-brullen(:--)on. mugir, 
beugler assez ; cesser de mugir, de 
gronder, 


Aus-brüſten (east va. ter 
l'os de la poitrine (Cuis.). 

Aué-bruten (+ - -) va. faire 
sortir en couvant, couver, faire 
éclore; fig. couver, machiner; absal. 
cesser de couver ; bas Ausbruten ber 
Gier, l’incubation , f. 

"Ausbrütung/+-»)f. action 
de couver ; incubation, f. 

Aus-bugeln (:--) va, enlever 
(ex. des plis) en repassant; rabat- 
tre (les coutures). : 

* Auébunb (<-) m. (v. Ausbin- 
ben) (le plus parfait ou le plus beau 
d'un faisceau); fig. * d’un emploi 
fumilier et souvent irunig ) mer- 
veille, f.; prodige, m. ; chose excel- 
lente, f. ; modèle m,; ein - aller 
Tugenten,, un modéle de vertu; ein 
- aller Schelme (Schelmerei), un fri- 
pon achevé, un maitre fripon. 

*Ausbünbig(=--) adj. (v. Aus- 
bunt) extraordinaire, merveilleux ; 

! ade. merveilleusement, singu- 
lierement (ce mot est familier et 
vieitlit). 

Aus-bürften (:--) va. enlever 
en brossant ; brosser ; cpousseter, 

Mus-bupen(<--) ra.4° expier 

une faute), (en) porter la peine ‚fig. 
am. etwas — müſſen, avoir à expier 
qc.; payer la folle enchère ; 2% au 
lieu deAusbeffern ; raccommoder{(rzx. 
les filets) ; étouper (ex. un chapeau). 
zAuscultant(-»*) m. sudi- 
teur d'un tribunal, juge suppléant. 

+ Nuscultiren (--2-) en. 4 
exercer la fonction d’auditenr, de 
juge suppléant ; 2 (M&H.) ausculter. 

uszcuriren (Z---) ra. fam. 
achever de guérir ; guérir radica- 
lement, 

Aus-dampfen (*-») va. éva- 
porer; achever de fumer (er. une 
pipe); || en. 4° (av. fein ) s'élever 
en forme de vapeur; s'évaporer ; 
transpirer ; 2° (av. haben ) cesser de 
donner des vapeurs, de fumer. 

Aus-dampfen —— 4° faire 
cesser les vapeurs; étouffer ; 20 faire 
sortir à l’aide de la fumée, enfumer 
(ex. les renards). 

*Auétamypfung(:--) f. éva- 
poralion ; transpiralion, f. 

Aus-bârmen (Z-=) va. ôter les 
boyaux d’un animal, étriper. _ 

SAuébaucr (:--) f. (durée jus- 
qu'au bout) persévérance, f. 

Aus⸗dauern (:--) va. (durer 
jusqu'au bout) endurer, suppor- 
ter ; || absol. durer ; persévérer jus- 
qu'a la fin. 

»Ausdauernd (2- +) part. pr. 
et adj. persévérant; ausdauernde 
Pflanzen, plantes vivaces, pérennes, 

1 


j Pfuspehnbar (*--) adj. dila- 


table (ex. par la chaleur); expan- P 


sible , extensible (ex. par la trac- 
tion); ductile, malléable (par l’ac- 
tion du marteau). 

*Ausbebnbarfeit (2---)f. 
dilatabilité, expansibilité ; ductilité, 
exlensibitite, f. 

Aussdehnen (2- +) va. étendre, 
dilater, allonger ; mibernaturlid —, 
(litter. étendre contre nature) dis- 
tendre; fi -, s'étendre, se disten- 
dre , se dilater, preter, 

*Ausbebnenbd(=--)part. pr, et 
adj. expansif, extensif. 

* Auspehnung f. ex- 
pansion, dilatalion (de l'air) ; dis- 
tension, extension (ec. de la peau) ; 
diastole (du cœur) ; étendue (d'un 


av 


corps); dimension (ex. en lon- 
gueur, on largeur , en profondeur) ; 
extension, latitude {d'un mot), f. 

* Ausbehnungéfraft (<- - 7 
[. force expansive ou extensive, f. 

Auszdeihen (*--) va. séparer 
par une digue. 

Auszbenten (1--) (78, C, Ah) 
va. 4° faire sortir (de l'esprit) par la 
réflexion; imaginer, inventer ; 2e 
achever un acte intellectuel; épui- 
ser une pensée. 

Ausbeuten (*-») va. (lil. faire 
sortir par la demonstraliön) expli- 
quer, interpréter. 

Aus-dielen (2-») ra. revètir 
de planches; plancheier. 

Auszdienen (*-=) va. achever 
son service, faire son temps ; n'être 
plus capable de servir ; étre usé, in- 
valide ; ein auéactienter Profeſſor, un 
professeur émérite. 

Auszbonnern (- Jr. unip. 
cesser de lonner ; es bat ausgedon—⸗ 
nert, le tonnerre a cessé ; fig. cesser 
de tempêter. 

Aussborren (:--) vn. se des- 
sécher, devenir aride. 

Aut:börren(+-») va. dessé- 
cher ; torrefier. | 

*Austörrung (<--)f. dessé- 
chement, m.:; exsiccation ; mommi- 
fication ; torréfaclion, f. 

Aus-vdrechſeln (*--) va. (lité. 
faire sortir en lournant) creuser au 
tour (v. Austreben). 

Aus-drehen (--) va. 4° arra- 
cher (une chose) de force en (la) 
tournant ou en (la) tordant; 2 creu- 
ser au tour ; 3° perfectionner ou fa- 
conner en lournant, travailler au 
tour, tourner. 

Auszprefben(2-»)(75, A, 1, 
b) va. 4e faire sortir le blé en battant 
les épis; battre le blé; 2° absol. ache- 
ver de battre en grange. 

·Ausdruck (<-)m. expression, 
[.; terme, m.; énonciation; «locu- 
tion, f.; bildlicher -, terme figure, 
m.; Muébrud haben, avoir de l'ex- 
— étre expressif; mit — fpie- 

en, jouer avec expression, avoir un 
jeu expressif. 

Audedru den (+-»)ra. 40 faire 
une empreinte-netle, parfaite ; em- 
preindre; imprimer avec soin, 
sans abréviation; 2 achever d’im- 

rimer ; || wbs. cesser d'imprimer ; 

am. faire faillite, fermer l'atelier 
(en parlant d'un imprimeur). 

Aussdrüden — ra, 4° em- 
preindre (ex. l'effigie d'une pièce de 
monnaie);  épreindre, faire sortir 
par la pression, exprimer, presser, 
pressurer ; fig. exprimer; fi —, s'ex- 
primer, s'énoncer ; 5 éteindre en 


ressant. , : 
* Musvrüdiid (- =-) adj. ex- 
rès ; || adv. expressément, exprès, 
dessein. 
* Musvrudélos (:--) adj. sans 
expression ; dénué d'expression. 
* Husbrudsvoll (<--) adj. 
plein d'expression ; expressif; éner- 
ique. 
Yus sbuften(i--) ra. exhaler 
des odeurs) ; || absol. et on. s'exha - 
er, s'évaporer. 
Auë-vüften(:--) va. remplir 
d'une odeur suave, parfumer. 
Aus-dulden (*- = va. 4° sup- 
porter, endurer jusqu'à la fin; 2 
cesser de souffrir, être au Lerine de 
ses souffrances. 


Ausf 


Ausf 
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Aut-dunſten (2 -») on. s'en al- 

ler en vapeurs ; s'évaporer. 

Aus-bünften (=--) va. exha- 

ler (des vapeurs) ; l absol, dégager 
des vapeurs, transpirer. 

*Muttuünftung(<--)f. 4° état 
d'une persoune ou d'une chose qui 
exhale des vapeurs: évaporation ; 
exhalaisou ; transpiration (d’un 
corps ;exhalation, expiration {d'une 
plante) , /.; bie unmerfliche -, la per- 
a) orge . 2 produit de 

traporalion, elC., 41. ; vapeur; ex- 
halaison, f. ; miasme , m, 

Auszeggen (*-=») va. tirer de 
la terre avec la herse. 
‚"Auseinander (—--21-) ad. 
séparés l'un de l'autre, les uns des 
autres; séparément; — bringen, — 
tbun x., séparer Kun de l'autre, 
eic.); - fahren, ( litter. se séparer 
en voilure, en bateau) partir de 
divers côtés ; fu: se séparer sou- 
dainement ; diverger ; - fallen, se 
“parer (en tombant }; voler en 
éclats; tomber en dissolution; — 
geben, se séparer (en marchant) ; fig. 
se disjoindre ; — legen, séparer en 
posant, déinonter ; déployer; dé- 
plier; séparer ; — nebmen, séparer 
en prenant, désassembler ; défaire ; 
déconstruire; — fegen, séparer en 
plaçant, décomposer ; analyser ; fig: 
débrouiller ; décomposer, expli- 
quer, analyser ; ſich - fegen, se sépa- 
rer cn se mellant chacun à sa place, 
se séparer par un arrangement, par 
un accomimodement, s'expliquer, 
iquider ; - fperren, écarter , écar- 
quiller ; séparer ( des prisonniers) ; 
-treiben , séparer en poussant, 
disperser (ex. un troupeau de bé- 
lail, un corps de troupes}; — zie— 

, parer en tirant, étendre; dans 

sens neulre se séparer en démé- 
nageant, séparer son ménage de ce- 
lui d'un autre, 
"Auseinanberfegung (--2- 
--)f. séparation ; décomposition ; 
analyse; dissolution, f.; fir. explica- 
lion ; démonstration ; liquidation, f. 
uszeitern (£--) en. {e sortir, 
être rejeté.dehors par la suppura- 

; 2 suppurer jusqu'à cessation 
SPonlanée ; 3° suppurer assez, ces⸗ 
ser de suppurer. 

Auser orten(i--<) adj. (part. 
Passé de l’ancien verbe auéertüren 
0% auéerfôren, choisir parmi un 
Srand nombre), élu. 

USerlefen (<---) part. 
Passé de Ausleien, élire: el adj. 
Choisi : exquis ; auserlejene Solraten, 
des soldats d'élite, 

Ubzerfehen(?-—=) (75,B, 
Choisir en regardant; faire choix 
dé ‚ge.) pour une destination bien 
I lerminée ; einen zu etwas -, des- 
ner qn à ge m. 

Austerjehung(tv--)f. choix, 
di Uzerwählen (2---) va. 

're parmi plusieurs. 
té Auserwählte (><) pl.m. 
4" Part. p. de auserwählen)(Theol.) 
lus, m. pt. 


"Auserwählung (Zv-v) f. 
ee ) élection, f. a 
us-erzählen (Zv-x) va, ra- 
te jusauau Sous. 
seifen(i-.) (75,B,f) va. 
Manger tout, vider le plat. N 
a ut:faden (*-=) ra. munir 
moi 008 (ex. l'intérieur d'une ar- 
ire), 


Aussfäpeln (2-=) va. effiler ; 


ih — s’efüler ; sortir du trou de l’ai- 
guille. 

Aus-fabren (:--)(72, a) va. 4e 
creuser (ex, des ornieres) avec une 
voiture en charriant; 9% exporter 
(des marchandises); || en. sortir ou se 
promener en voiture, en bateau; sor- 
tir; partir ; fig. sortir avec précipi- 
tation ; s'emporter ; bas -, l'excava- 
tion; —— ‚fs la sortie, la 
promenade en voiture; l'empor- 
tement, m.; la sortie contre (qn.) 

*Ausfahre (2 -) f. 4° action de 
sortir, elc., sortie, f.; départ, m.; 20 
endroit par lequel on sort, elc.; is- 
sue, porle-cochere, f. 

* Aus fall (:-) m. 40 chute hors 
de..., etc., sortie {dans un siége, dans 
un discours ), f.; allaque, passe 
(Escr.) [.; % ce qui tombe hors de..., 
elc. (Comm, | perte; non-valeur 
(d'une somme),f. — 

Aus-fallen(:--)(72, b) on. 4° 
tomber dehors, tomber ; s'écaler ; 
s’egrener; manquer, n'avoir pas 
lieu ; fig. (Guerre) faire une sorlie; 
(Eser. } faire une passe; sortir de 
mesure ; % achever de tomber, tom- 
ber de telle ou telle manière (se dit 

. ex. d'un dé) ; fig. tourner, abou- 
ir, se terminer , advenir, arriver ; 
ut-,réussir, tourner à bien, tourner 
ien ; || vu. fidi etwas -, se demetire, 
se déranger, se luxer qe. en tombant; 
fich einen Jahn -, se casser une dent 
en tombant; bas -, la chute ; la sor- 
tie; la tournure ; dat — ber Haare, 
(Med.) la chute des cheveux , l'alo- 


cie, f. 
*Ausfallend (--) part. gr. 
et ge tombant, qui tombe ; -e Po⸗ 
ften, des non-valeurs ; - werten , de- 
venir mordant, insultant, 

Aus:fafen, -faleln, -fafern (2) 
va. efiler ; ih -, s’efliler. 

Aus-faulen (*- 4 on. sortir 
en pourrissant ; pourrir en dedans 
ou intérieurement, se creuser par 
la pourriture; tomber de pourri- 
lure. 

Aus-fehten(:--)va.vider (une 
querelle) avec les armes; fig. vider 
un différend en justice (en combat 
tant les raisons de son adversaire), 

|| en. cesser de faire des armes. 

cs Le (*-=) va. mettre 
dehors en balayant; balayer; écu- 
rer, neltoyer ; fig. vider. 

*Ausfeger (:--) m. balayeur, 
cureur (de puits), m. 

* Ausfegerin, f. balayeuse, f. 

D PROS f. action de 
balayer, f..balayage; netioyage ; cu- 
rage, m. 

Aussfeilen/2-»)ra. enlever, 
creuser, façonner en limant; limer; 
fig. limer, corriger. 

Aus-fertigen (?-»-) va.ache- 
ver tout à fait; préparer pour l'u- 
sage ; appröter ; expédier ; publier. 

* Ausfertigung, f. expédition; 
dépêche (d'un arret), f. 

Aus-feuern (*- =) on. 40 bien 
chauffer ; %& travailler l'intérieur de 
qc. au moyen du feu; chauffer (ex. 
une futaille); 3 finir l'exercice à 
feu ; 4 fig. ruer, faire des ruades (se 
dit d'un cheval). 

Auszfilzen (2--) ra. doubler ; 
garnir de feutre; feutrer ; fig. pop. 
einen -, chapitrer qn. 

Aus-finven (*-=) (77, a) va 
trouver parmi plusieurs ; découvrir; 
inventer ; imaginer. 
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was - machen 
une recherche 
chen, fa. fam. découvrir qn, déter- 
rer, den 


dehors , vider en pöchant; dépeu- 
pler (un étang); etwas -, fig. Ya 
découvrir qc. au moyen de la ruse ; 


écharner ; (Corr.) drayer, 


s'envoler (du ni 
fam. sortir, s'échapper (principal. 
de la maison paternelle) ; échapper; 
s'enfuir, 





Ausfindig (2--) adj. ade, et: 
‚ découvrir ge. (après 
énible) ; einen - mas 


icher qn. 
Aussfiihen (-=) va. tirer 


am. 


{| absol. finir la peche, cesser de pé- 


cner, 


Aussflammen (--) va. faire 


sortir, neltoyer au moyen de la flam- 
me; fla 


mber, soufller (un canon). 
Auszfleifhen (2--) va. (Még.) 
rer. 
*Ausfleifhung(*-»Jf. échar- 


nure, dravure, f. 


* Ausfleifhmeffer £--)m. 


couleau ou fer à écharner, échar- 
noir, dravoir, m. 


Aus-fliden (2--) ra. raccom- 


moder de vicilles hardes, des chif- 
fons; ravauder, rapiecer, rapiéce- 
ter, rapelasser. 


"Ausflidung, f. raccommoda- 


ge, ravaudage, rapiecelage, m. 


HMus-flicgen(:--) (78,a) on. 
es 63 denicher; fig. 


Aus-fliehen (2 -») (78, a)vn. 


sortir en fuyant, s'enfuir, s'évader. 


Aus:flichen (*--)(78, a) en. 


couler dehors, s'écouler ; émaner ; 


rayonner ; tag —, l'écoulement, m. ; 
l'émanation, l'émission, f. ; le rayon- 
nement. sn, 

"Ausfluht(2-)f. (v. en 
fuite hors d'{(un endroit clos) (ne 


s'emploie que par métaph.) ; fuite ; 


échappatoire, f.; détour, subterfuge, 
faux-fuyant, »n. ; tergiversation, dé- 
faite, [.; || prorinc. au lieu de Aus: 

2-) m. (v. Ausflie 


flug lv. ce mol). 
*Ausflug 
gen) action de s'envoler ; sorlie ; ex- 
cursion; course, f.; petit voyage, m. 
*Ausfluf(:-)m. (v. Auefließen) 
4° mouvement d'une chose qui s'é- 
coule, écoulement, m. ; émanation, 
.; rayonnement, »n.; effluence (de 
électricité}, f.; 9 endroit par où 
l'écoulement s'opère, m. ; décharge, 
[.; égout, m.; ouverture (ex. d'une 
rivière), embouchure, f. 
Mus-forbern (--) va. som- 
mer de sortir; provoquer, défier, 
appeler en duel ; ( Jeu ) jouer un a- 
tout, une triomphe. 
Aus-fördern 


— -v) va. faire 
sorlir par le travail; 


(Min.) exploi- 
ter. [ploitation, f. 

*Ausförberung, f. ( Min.) ex- 

Aus-forſchen c — +) va. 1°son- 
der pour mettre à jour; se livrer 
à une recherche approfondie ; scru- 
ter ; einen -, sonder qn ; 2° découvrir 
par des recherches. laborieuses ; ei: 
nen audsuforfchen ſuchen, chercher à 


‘pénétrer les secreis de qn; fam. 


chercher à tirer les vers du nez à qn. 

*Ausforiher (:--) m. obser- 
valeur, scrutaleur, m.; personne 
chargée de sonder (qn), f. 

*Ausforfhung (4--) f. re- 
cherche ; enquête, f. 

Aus-fragen (= x) er, 40 trou 
ver, découvrir à force de s'informer, 
de demander ; einen -, questionner, 
examiner qn ; découvrir l'adresse de 

n en prenant des informations; 2° 
ft -, s'épuiser en questions, 


Ausg Ausg Ausg 
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Aus-freſſen (2--) va. (75, B, 
p. vider, creuser en man- 

geant ; manger, ronger; was et ein 
gebrodt bat, muß ex -, (prov. pop. il 
est forcé de manger ce qu'il a trem- 
pé) il portera la peine de sa soltise ; 
fig. enlever, détruire, en corrodant. 

Aus:fuhteln(+--) ra. admi- 
nistrer à qn des coups de plat d’e- 
pée, de vergelle. 

* Ausführbar (*- T adj. exé- 
cutable ; faisable, praticable. 

"Ausfuhr (2 -) f. (v. Ausführen) 
exportation, traite, sortie, f.; trans- 
port, m. 

Aus-fübren(:--)va. de con- 
duire dehors dans une voilure; ex- 

rter; transporter; emmener ; 2 


*Ausgearbeitet(t-2-=»)(part. |-, la sortie, l'émanation ro 
sse de Ausarbeiten, élaborest adj. sion, fi l'effacement, m. ia no. 
laboré. tion, f.; la chute, le manquement, la 
Aus:geben (2--)(75,B,f) va. | cessation, la fin, la terminaison, La 
oe dehors) émettre (ex. des ef- | mort. 
ets) (Comm.), dépenser, débourser | * Ausgelerbt (*--) (part. p. 
(de a vr ing a eve ati Tre de Austerben) adj. crénelé, dentele. 
vrer , distribuer (les lettres arrivées *Ausgelajien (:---) (part 
au bureau des postes); publier (un li- | passe de Auslafien, —— dehors, 
vre); jouer (une carte) ; einen, etwas | etc.) adj. élargi, fondu ; fig. dega é, 
— für..., faire passer qn ou qc. pour...; | dissolu, déreglé, pétulant, imeodé-. 
eine Nachricht für wahr -, donner une |ré, extravagant; || ad», avec extra- 
nouvelle pour vraie ; fih für etwas -, vagance, à l'excés ; - luftig, joyeux 
se faire passer pour..., se qualifier | à l'excès. 
e... * Musgelaffenbteit(s- = - 
* Ausgeber (2-+) m. distribu- | f. dissolution, Lise rte — 
teur; dépensier, intendant ; déli- | lance, f.; débordemeut, excès de 
vreur; tireur (ex. d'une lettre de 


joie, m. 
1 ; hange), m. *Musaclernt(:-- . ; 
conduire; (Méd.) évacuer, excréter; | "080 : | gelernt(=--) (part. passé 
’ rie i hi à fin; venir à Ausgeberin, f. distributrice, 


— te. ; ménagère, dépensière, fe —— —— pe 
ut (d'une affaire); exécuter, effec- | ©1. ; Mménagere, depensiere , femme dj. sorti d'apprentissage; fig. ru- 
tuer; achever,parfaire,finir;réaliser; de charge, f- | ; FE ha —* 
traiter (une matière); poursuivre (un | Auegebot (2--) n. {v. Ausbie: usgemadht (*--) (part.pas- 
po é de À 
procès ; weitläufiger -, traiter avec ten) (offre au public) mise en vente sé de Ausmaden) arrêté, décidé, 
lus détendue on de détail, ampli- | (des marchandises); vade, couche, | Cerlain, incontestable. 

hier, donner suile : die ausführenden | /., renvi jau jeu), m Aus-genießen (<--+) va. (78, 
Gefäße, les vaisseaux (canaux, con-| * Ausgebre itet (==) (part. a)4e jouir assez, épuiser la jouissance 
duits) excréteurs. passé de Ausbreiten, élendre, etc.) (d'une chose) ; 2° cesser de jouir. 

*Ausführlih (-:=) adj. ex-| 14). étendu, répandu. * Ausgenommen(---)(part. 
plicite, detaillé; || «dv. exp icite- | * Ausgebung (--) f. émission, passe de usnehmen, exempter, etc.) 
inent, avec détail. distribution, action de donner, etc., adr, excepté, à l'exceplion de, 

“Ausführlihteit (-1+ -) f.| f (v. Ausgeben). — la réserve de, si ce: n'est, si- 
étendue, f. ; details, m. pl.; mit-,| * Ausgeburt (<>) f. iv. Geba: | OR moins (que), hors, hormis. 
en details, avec details; mit - erzäh: | ren) co qui a «te jeté dehors par Ausgewadbfen (*-- +) (part 

Len, raconter en détails, faire un ré- | l'enfantement ; fig. produit, m.; pro- passé de Auérwadfen, croître assez, 
cit détaillé ; ju große -, détails ex- | duction, f. etc.) adj. adulte ; affecté d'excrois- 
cessifs, m. pl. ; prolixité, fs "Ausgebient (:--) (part. pas- — contreſait. 

* Yusführung(t-x)f. expor- | sé de Ausvienen , servir assez, eic.), Xusgewanbert(i---.){part. 
tation, évacuation, excrétion, f.; fig. adj. émérite, usé, m.; der —<, l''hom- passé de Auswandern) adj. émigré. 
exéculion, poursuite, f.; développe- me) émérite, le vétéran, l'invalide, | * Ausgezadt(=--) (part. passé 
ment,m.;amplification, déduction, f. | M- : de Auszaden) adj. déchiqueté, den- 

*Ausführungswege, fi Pl. Aus-gehen (£-=) (73, C,k) on. |telé; ausgezadte Arbeit, crénelure, 
(Anat.) émonctoires, m. pl. 4o aller dehors, sortir; ein: und aus: dentelure, f. _ 

Aus-füllen(2-=) va. 4° com- gehen {entrer et sortir) aller et ve-| * Ausgezeichnet (*-—--) (part. 
bler, remplir ; mit Schutt -, rem- nir ; fréquenter, hanter (bei einem, | vasse de Auszeichnen) adj. insigne, 

lir de décombres, remblayer ; eine | De personne OÙ une maison) ; leer | distingué, signalé. 

auet -, bloquer une muraille : %. bei etwas -, ( sortir vide) sortir de | Ausigiepen (<--) va. (78, a) 
désemplir, verser, vider. qq. affaire les poches vides ; firaflos, | 4° verser (dehors), répandre, épan- 

“Ausfüllung (2-») f. action frei -, sortir, se tirer (d'une affaire) | cher ; 20 remplir (un vide); jeter 

8.77: . sans être puni, se tirer d'affaire ; auf |en forme, en moule; 3° &lei 
de combler, f.; remplissage, m. etwas ue dans Pi , 2— teindre 

Gusctüttern +) u — - — _ — de | en versant (de l'eau) ; fig. répandre 
nir avec soin de fourrure, de dou- An u Zum sé en tout (ex. toute sa douleur); fein 
Murs revêtir Bauer — | Ste 3 pour a il utiner; auf | Sera vor einem -, épaucher son cœur 

De mél ba , nteuer —, Courir les aventures ; | (devant qn) dans e sein de qn. 
remboufrer ; 2° élever (une bé e) en | aufeines Untergang —, avoir pour but, | *Ausgiefung (2--) f. épan 
l'affourrageant; terminer l'affourra- | pour dessein la perte de qn, se pro- | ch : si J + epan- 
gement, l’engraissage, m. ; 3° vider | poser, machiner la perte de qn: 2% CROEEERN, sa usion, /; (Theol.) 
en affourrageant. von etwas -, sortir, partir, prove- on * int-Esprit), f. 

* Yusfütterung, f. revêtement, | nir, émaner, procéder de ge.; 3° ti- | 4, uösatatten —— va. effacer, 
m. ; doublure, garniture, f.; rem- | rer à sa lin; s'épuiser, finir (ex. en él en lissant; unir; polir; reli- 
bourrement, affourragement, m. arlant de l'argent); commencer | + Hyggtei bar(:--) ad 

* Ausgabe (:—-) f. (v. Ausgeben) | à mauquer, être vendu (se dit des | yeut Dés, li ——— adj. qui 
dépense, mise, [.; frais, m. pl.; édi- | marchandises); s'en aller de..., dis- Fable ( se dit des erg Bere 
tion (d'un livre), f.; distribution (des araltre; se passer (se dit des cou- | ble (d'une contestaHon). 
lettres à la poste), f. eurs); s’öter (se dit des bottes);s'effa- : À 

Auszgähren (2°) (74, a) on. | Cer (des taches); s'éteindre (du feu) Aus-gleiden (*--) (76,a) va. 
bien fermenter, fermenter suffisam- | tomber (des cheveux des plumes) ; len rendre uni, aplanir; 
ment ; cesser de fermenter. périr (se dit d'une plante); se ter- | /9: aplanir (une affaire), accommo- 

Ausgang (2-m.(v. Muögehen) | Miner, avoir une issue (ex. biejeg | der (un différend} ; eine Rechnung · 
4 action de sortir; sortie f. + lieu Geſchaäft geht fhlimm aus, celte af- solder , balancor , égaieer e niveler 

Lg rt pile Et R issue, f.; dé- faire se termine mal}; biefes Wort | UN compte; eine Schuld (burd einen 

uche (d'un défilé}, m.; 3° An jez. | SP auf n aus, ce mol se termine | Stfa$) —, —— une dette (par 
d'un mais). f.; terminaison ( d’un u Zaoe -, (Min.) aboutir {au | UN SnWiyarent. 

0! 


gd À UN ’ | "Ausgleihungt- - -) f. égali- 
mo, Fun versf,,fg. den la surface ftranien de EU] sation (des parties) fi accommode- 
, événement, m.; issue, fin ’ , 


‘ s'arréter (de la resf respirati ment (d'un différend), m. ; compen- 
(d'un drame, d' k | respiration . 
eine Baffe ohne ——— , f.; | them gebt mir aus, ler; je perds sation (des frais), f.; nivellement (des 


. commence à me manr (le gibier) ; | fortunes), m. 
rie Sue 98 40LE (£—-) m, droit | 

















































































Ps + haleine; || va. 4° qu (d’un filon): | * Ausgleihungsmünge, f. 


aller à la recherchut (ex. d'un 
en zuasten (* -») va. éherber Be = —— gr étendue 
: à * À \; pare un espace) € 

l'herbe sarclée, la Se fee . eabe (um 


de, els.; mesurer € pr aticable (un 
Aus ät if sa v 


monnaie (qu’on donne) pour com- 
pléter (une somme), f., appoint, m. 

Mus-gleiten(:--) (76, a) rn. 
sortir (du chemin) en glissant; glis- 
ser ; bas -, le glissement. 


marchant; 3° rene marcher ; élar- 
Auszglimmen (:-+) (76,6) on. 


chemin) à forcen mare = 
Fir (les soulier: , "ant; [bas 


Aush 


Aush 


Aust 





— — — — — — —— — —— —— — — 


zen peu à peu (se dit de char- 
ns 
Aus:glitfchen (2 -») en. glis- 


ser (am. au lieu de Ausgleiten). 


Aus-glüben(:--) ra. faire rou- 
ir au feu, chauffer à blanc (dans un 
ut de perfectionnement), recuire ; 

maintenir pendant un certain temps 
à l'état d'incandescence ; || en. sor- 
tirde l’état d’incandescence ; s'é- 


teindre. 


"Aussglühung (*-=)f. recui- 


te: ignition, f. 
Aué-graben (:-+) (76, a) 


ra, 4° meltre au jour en fossoyant; 
déterrer, exhumer (ex. un cadavre); 
déraciner (ex. un arbre); % creuser 


(ex. un bassin) ; 3° perfectionner en 
creusant; rendre pes profond; 
creuser, déblayer, désobstruer (ex. 


un lit de rivière) ; fig. graver, buri- 


(=-=) f. exhu- 


ner, ciseler, 
"Ausgrabun 
mation (d'un cadavre); extraction 
(ex. des métaux) ; extirpation (ex, 
d'un arbre), f. ; creusement (ex.d'un 


canal) ; déblaiement, m. désobstruc- 


tion (ex. d'un lit de rivière); gra- 
vure, f. 
Audsgrollen (:--) pn. cesser 
u vouloir à (qn) ; cesser de bou- 
r. 


Auszgrübeln(*-»)va. recher- 


cher avec soin, trouver, découvrir, 
inventer à force de se creuser l'es- 
prit, | 

*Ausgu$ (2) m. (v.Ausgiehen) 
action de verser, etc.; chose qu'on 
a versée ; eMusion, f.; évier (de cui- 
sine); épanchement; lingot (métal 
versé en bain), m. 

Aussgypfen(t-=)va. couvrir 
de plâtre. 

us:hbaaren (=--) on. (av. ha: 
ben) perdre les cheveux su le poil ; 
Inner, lâcher le poil. 
ué-baben(:--)vn. fam. avoir 

Öt# (ex. les gants) ; avoir vidé —— le 
verre}; avoir termine (ex. un livre). 

Aus:baden (£-=)va. arracher 
avec le bec ou avec la houe , la pio- 
che, ete.; die Augen -, crever les yeux 
(avec le bec); découper, dechique- 
ter, moucheter (du laffetas, ete.) ; 
ausgehadte Arbeit, découpure ; mou- 
cheture, f. 
u pader,m.emporle-pièce, 


Aus:hafen (£-=-) va. deero- 
Cher, détacher (un erochet).  [fer. 
Auschäfeln (2-=) vu. dégra- 
Ausshalftern (2 - -) va. déche- 
Yètrer, ôter le licou. 
Hus-balten (:-<) (72, b) va. 
(litt. tenir jusqu'au bout) soutenir 
‘x. le ion de la voix): appuyer, 
Peser (ex. sur une syllabe, sur ‘une 
note); fig. supporter jusqu'au bout : 
souffrir, Supporter, endurer, soute- 
Mir ; feine Zeit, feine Sebrjabre , faire 
N temps, achever son apprentis- 
sage, fo leben, taf man cé lange- fann, 
aire vie qui dure; || absol. (propr. el 
+) tenir jusqu'au bout ; tenir bon, 
durer, tenir; persévérer jusqu'à la 
N; man fann e8 mit ihm nicht -, on 
1e saurail y tenir, durer avec lui sil 
fans PPOrtable ; bat —, la souf- 
; laco ; . e— 
— perse; (Mus.) la te 
"Aushalter (2--) m. . 
Rote NA f! Be 
a Din uungögeichen (Lo 
‚". (Mus,) s 
d'un lon, m. gnc de prolongement 


Aus-bänbigen(:---) va. faire 
passer (de sa main) entre les mains 
d'unautre}; mettre, remettre entre 
es mains de (qn); délivrer, livrer, 
rendre (qc.), se dessaisir (de qce.). 

*Ausbänviqunagl:---)f.re- 
mise; délivrance, exhibition; tradi- 
tion, extradition, f. 

Autsbangen(t--) (75, c) en. 
pendre au dehors, être exposé à la 
vue, étre suspendu, être étalé, 

Aus-bängen(:--) ea. 40 expo- 
ser à la vue en suspendant ; suspen- 
dre; étaler, afficher; (Libr.) imet- 
tre une feuille d'impression à part 
pour servir de spécimen; 2 ôter 
des gonds (ex. une porte), 

*Aushängebogen (*---=) m. 
(Libr.) feuille servant de spécimen ; 
montre, f.; prospectus, m. ({v. Aus: 
hängen). 

Aushängeſchild, n. (écusson 
suspendu dehors), enseigne,f. ; écri- 
teau, m, 

"Aushbängung(?--) f. action 
de suspendre (dehors) f.; étalage, m. 

Aussharren (*-=-) rn. persé- 
—* jusqu'au bout, attendre jusqu’à 

n. 

* Ausbharrenb (2--){part. pr. 
de Ausbarren) adj. persévérant. 

Aus-hauchen (:--) va. exha- 
ler, expirer; vie Seele -, rendre 
l'âme, 

Aussbauen(2- À (73, b) va. 40 
caver, creuser avec la hache, avec 
le sabre, avec le ciselet; sculpter ; 
einen Weg durch einen Wald -, trouer 
une laie dans une foret: 29 arranger 
qc. avec la hache ; ébrancher (un ar- 
bre); éclaircir (une forêt); einen -, 
fam. fouetter qn:3° épuiser à force de 
creuser, etc.; vider, epuiser (x, une 
mine); 4° morceler avec la hache 
pour distribuer au public; (Bouch.) 
detail:er {la viande), 

*Ausbauung (<--) f. action 
d'enlever ou de creuser en taillant, 
etc., f.; ébranchement (d'un arbre) ; 
élagage (des branches), m.; action 
d'éclaircir (une foröt), exploitation 
entière (d'un terrain), f.; épuisement 
(d'une mine), m. 

Nuscheben (2-=)(75, A,I,e\va. 
déplacer en soulevant: arracher : 
enlever, retirer de terre; mettre 
hors des gonds (ex. une porte); ei: 
nen Baum mit ver Wurzel -, lever 
un arbre en motte, l'égravillonner ; 
ben Saß -, (Impr.\relever la forme ; 
fig: lever (des recrues ) ; recruter, 
choisir, trier, tirer de. 

* Musbheber (2) m. qui lève 
etc.:{Horl. roue de sonnerie: (Jard.} 
houlelte, f.; deplantoir, m. 

Aushebeſpan, m. (Impr.) ré- 
gleite, f. 

* Ausbcbung(:--) faction d® 
lever, de déplacer, etc. (v.Xusbeben); 
- ber Rekruten, levée des troupes, f.; 
recrutement, m. 

Aus-hecheln (2-=) va. peigner, 
sérancer assez (le lin, etc.); fig. 
fam.einen -, déchirer, critiquer se- 
vèrement qn. 

Aussbeden (: - -) va. faire 
éclore à force de couver, couver; 
fig. fam. inventer, imaginer. 

Aus-heilen (<--) va. ect n. 
guérir à fond, guérir radicalement, 
achever de guérir, [son radicale, f: 

*Nusbeilung (==) f. gnér 

*Ausheimifcd (<--) adj. étran- 
ger. 


Aus:heizen (:--) va. bien 
chauffer (ex. un fourneau). 

Aus-belfen — (75, 4, I, c) 
vn. einem — aider qn à sortir d’em- 
barras ; aider, secourir, assister an; 
einem mit etwas -, aider qn de gc., 
fournir qe. à qn (dans le besoin). 

Aussböhlen (*--) va. excaver; 
creuser, miner; canneler, 

" Ausböhlung,f.excavalion, f.; 
creux, m.; cannelure, f. 

Aué-bôbnen (-) va. einen —, 
se — se rire, se railler de qn 
(en public}; faire de qn un objet de 
derision. [raillerie, f, 

"Aushöhnung, f. moquerie, 

*"Aus:bölfen (*-=-) va. vendre 
en détail, 

Nus:helen ) en. (av. ha: 
ben ) (/ittér. chercher de loin, por- 
ter dehors}; lever la main, lebras 
pour frapper; prendre son élan (pour 
sauter): fig. weit -, commencer de 
bien loin {un récit, etc.); || va. fig. 
einen -, venir de loin pour surpren- 
dre les secrets de qn ; faire à qu des 
questions détournées ; 


, 
ER 


—— J 
sonder qn, tirer les vers du nez à qn. 
Auschorden(2-=) Pa. einen -, 


surprendre les secrets de qn en se 
lenantaux écoutes, 

Aué-hôren (<-+) ra. entendre 
ou écouter jusqu'à la fin. 

Aushub (2-) m. levée, f. 
choix, tirage, m. ; élite, fleur f. 
droit de tirage, m. (v. Audheben. 

‚ Ausshülfen (2- +) va. écosser, 
écaler, 

Aus-hungern Le -+) va. affa- 
a .. ni e eg 

uschungen { :--) va. À 
gourmander chapitre. Pr 

Ausshuften (2-=) va. cracher 
en loussant, expeclorer; || vun. ces 
ser de tousser. 

A ie (*-=) va. chasser, 
mettre dehors; einem ten Angft: 
ſchweiß -, (exciter chez qn une sueur 
d'angoisse) faire suer sang et eau à 
qn. {joug (aux bœufs, elc.). 

Aussjochen ta. öter le 

Aussfalben (2-=)vn. cesser de 
véler. 

Aus:fämmen(-)ea.4sarran- 
ger, netlöoyer en peignant; peigner ; 
démèéler avec un peigne; 2% arra- 
cher avec le peigne ; ausgefämmte 
Haare, peignures, f. pl. 

Aussfämpfen (-=) ven. termi- 
ner un combat; cesser de combattre, 

Aus-kauen (*-=-) va. mâcher 
bien ; exprimer le suc en mächant ; 

|| en. achever de mächer., 

Aus-kaufen (:--) ra. 4oache- 
ter tout; einen -, acheter tout à qn ; 
2° exclure qn d’un achat en prenant 
les devants, ou par une surenchère ; 
fig. die Zeit -, bien ménager son 
temps, en ètre avare. 

Aus-kehlen (:--)va.(Archit.) 
munir en dedans de cannelures, 
canneler ; (Armur.)évider (ex. une 
lame). 

Aus-kehren - va. 4e enle- 
ver, rejeter dehors en balayant ; 
balayer; 2e nettoyer.en balayanı; 
balayer, nettoyer ; brosser ; ramo- 
ner,écurer; écouvillonner ; verge- 
ter. 

"Ausfchrer (:--\m.balayeur, 
m. -in, { balayeuse, f. 

* AuésFebridt(=--)n. balayu- 
res, f. pl. 

Aud:teilen(:--)va. munir de 


Aust Aust Aust 


— — — — — — — — — — — — — — — 


coius : ſich -, se terıhiner en forme | Aus:fommen (+-») (79) vn. + Auslunftsmittel(?- - »)m. 
de coin ow en angle aigu ; se perdre | 4° venir dehors ; sortir ; éclore ; fig. | moyen de se tirer d'affaire; expe- 
iusensiblement ; disparaitre. éclater , transpirer , devenir public, | dient, m. 

Auszteimen (:--)va. germer | se divulguer ; commencer à brûler, | Aus-tünfteln (:— -) va, inven- 
dehors, germer dans les épis; das - | prendre (se dit du feu) ; 2° mit etwas | ter, imaginer à force d'essais inge- 
la germination, f. -, (parvenir, aller jusqu'à la fin avec | nieux ; fabriquer arlistement; dé- 

Musteltern (£--) va. expri- an prit s assez de qc. ; mit dem Jahr: | couvrir, trouver par son industrie, 
mer tout le suc en pressurant; pres- | gebalt fann er nidt, il n'ira pas jus- | etc.; fig. appreter. 
surer ; || ea. achever de pressurer, | qu la fin (de l'année) avec ce traite- | Aussladen (+ - +) va. einen -, 
cesser de pressurer. ment, il n'a pas assez de ses appoin- | se rire, se moquer de qn ; couvrir 

Aus-terben(:--)va. créneler | lements, ses ap intements ne suf- | qn de ridicule ; || en. 4° s'abandon- 
en enlevant des morceaux; arranger | fisent pas à ses soins; proo. pop. | ner à sa galle ; 2 rire assez ; 5° ces- 
en dentelant; ereneler ; denteler. | mit vielem hält man Haus, mit weni: | ser de rire. 

* Yussterbung (<--)f. crène- | gem fommt man aud aus, (litter.on| *Ausladhenswerth (+-»-) 
lage, m. lient maison avec beaucoup, on se . ridicule, risible. 

Luc fernen (t--) va. ôter les | lire aussi d'affaire avec peu), un bon us:laben E -») (72, a) va. t° 
noyaux ou les pépins; cerner (des | ménager va loin avec peu ; il faut | faire sortir en dechargeant (ex. d’un 
— egrener (les concombres , | T° ler sa dépense sur sa recelle ; mit vaisseau), décharger, débarquer, 
eic.). Kiefer Gntibulriqung werden Sie nicht | désembarquer ; débarder (ex. du 
Aus-kitten (<--) va. masti- | -, vous ne vous lirerez pas d'affaire | bois }; retirer la charge ( d’un fu- 
quer, luter en dedans ; remeltre en | Avec, etc, , on ne se contentera pas | sil) debourrer ; % (Archit.) faire 
bon lat en mastiquant, ete.; cimen- | de cette excuse, on ne recevra, n’ad- saillir (un: mur); bas —, la dé- 
ter, mastiquer, luter. ser, | meltra pes celte excuse ; mit Jemand | charge, le déchargement , le debor- 

Au⸗stlaftern (-=) va. toi-|7, venir à bout de qn, s'accorder | dage, le débarquement, le desem- 

Aus:flagen (:--)va.deman- avec qn, trouver qn accommodant; | barquemenl ; la saillie, le ressaul. 
der l'exhibition ow la restitution es iſt mit ihm leicht auszufommen, il *Auélaver (=--) mm. déchar- 
d'un objet par voie judiciaire; pour- est facile à manier , d'un commerce | geur, débardeur ; (Phys.) excita- 
suivre en jugement (ex. le paiement facile ; es ift nicht gut mit ibm auszu⸗ teur, arc conducteur (d'un appa- 
d'une detie) ; einen -, poursuivre qu fommen, il ne fait pas bon avoir af- | reil électrique), m. ( v. Gntlaven). 
devant les tribunaux: ben Haupt: faire à lui, il est d'un abord, d’une *Muslabeseug(i---)n". (Art.) 
fhuloner u discuter e principal humeur passablement difficile ; cé lire-bourre, m. 
oblige; | absot. cesser dese plaindre, | IM nicht mit Ibm auszufommen, on | _* Auslavung (+--) f. décharge, 

. Austlagung (£-=) f. pour- | ne peut pas se lirer d'affaire avec | f. (v. das Austaven), 
suite ; discussion, f. lui, il n'y a pas moyende se mettre Auélage(=--) f. (v. Auélegen) 

N us:flären (2-0) va. éclaircir d'accord avec lui, de lui faire en- 4° debourseinent, debours, déboursé, 
tout à fait; fit - s'éclairetr tendre raison, de rien obtenir de | m.; avance, f.; Auslagen wieberetfiat: 

*Austlärung, [ eclaireisge- | lui: I vas —, le nécessaire, la sub- | ten, rembourser les frais ; 2 table 
ment, ın ab sistance ; fein — ſuchen, chercher | d'étalage, fı 

Aus:Hatichen (2- =) va, einen sa subsistance, chercher ä gagner Auszlagern(-»)va.r. fi - 
-, bafouer publiquement qu en cla- | S* vie ; fein gutes - haben, avoir de | rester suflisamment couché sur le 

ge Love : fig. fam. deblate- quoi vivre; fein fmappes - haben, | chantier (ne se dit que du vin). 
a contre qn À 1 commera- avoir tout juste, à peine de quoi vi- "Ausland (+-)n. (pays du de- 

es sur ie compte de an: etwas, ro- | "0 fein deichliches — haben, avoir hors) pays étranger, m. 

ire, rapporter qe. ; l où. fan. ‘ces largement de quoi vivre. : Ausländer (:--) m. eiran- 


ser de claquer, cesser de Jaser, Ausztörnen (-+) va. égre aystaubire --v N f. 


Auszflauben (:--) va. éplu- nr ’ À 
é r (âne qnix e bi 2 us-toften (£-=) va. 4° dis- | dilection pour (tout) Ce qui esLétran- 
cher ; cerner (des noix); bie Grje-, | oarner, choisir par le fon do vi- | ger; manle d'initer les étrangers, f. 













































































trier, choisir les minéraux ; fan, To epui I 
hu a el , épuiser {peu à peu) en goûtant. Aus ländiſch 2) adj. étran- 
was -, inventer, découvrir à force Hussträlen-- er mms fd (*—-)adj 


——— d'investigations, de | cer par son chant (se dit du coq); 
“Ausflauber, m. eplucheur,m. l Yu cr rares va, prop 
Ausflaubung, f Epluche- | .r fi. étaler, faire étalage de... 
v 


ment; triage, m, —— J 
— 2) ra. enduire usframung (<--) f. ea 


l'intérieur de ige.) en collant; tapis- 
ser Lex. de papier); boucher (ex. des 
trous). 

Aus-kleiden (+ --) va. désha- 
biller ; fit -, se déshabiller, se deve- 
tir. {habiller, f. 

WAuskleidung, f.aclionde des- 

Aus-kleiftern(t- =») ra.endui- 
re en dedans avec de la colle de fa- 
rine; encoller ; couvrir en collant. 

Aus-klopfen (+-») va. faire 
sortir en ballant, en eh ant des- 
sus ; épousseter (un hab N: fig. ei: 
den -, &pousseter, rosser qn. 

Mu é-flugeln(<--) va. inven- 
ter, découvrir, imaginer à force 
de rafliner, de subtiliser, 

Aus:tneten(i--) va. bien pé- 
trir, pétrir sullisamment, 


ger, exotique (plante), £ 

*Auslandsfudht (= --) f (" 
Muslänverei). 

Mus-laffen (:--) (72, b) vd. 
4° laisser dehors; ver sortir, laisser 
sortir, laisser échapper , omelre, 
passer —* un mot); elider (ex. und 
voyelle) ; 2 répandre, lancer dans le 

ublie ; émettre (ex. un ordre) T 
ier {ex. une annonce); manile® 
ter (ex. sessentiments) ; epancher 
(ex. sa joie) ; décharger (ex. sa 00” 
lere) ; ha -, s'ouvrir, s'épancher; 
fich uber einen -, s'exprimer (bien, 
mal) au sujet deqn; 3 laisser sé 
tendre , laisser s’amplifier ; élar- 
ir (er. un habit); fondre lex. du 
urre) ; ausgelajjen , dissolu „ folà- 
tre; tas-, l'action de laisser 80T“ 
tir; l'omission, l'élision, la fonte, 
[5 l'élargissement, m. ; l'émission 
a publication, la manifestation, ki 
l'épanchement, m. 

"Auslaifung (2—<) f [nm 
Auslaſſen) — ————— (signe 
d’elision), apostrophe, f. x 

*Auslauf(+-) m. (v. das gr 
laufen) profit, revenu (des saline®» 
débucher (du cerf), m. ‘ 

Auszlaufen (+- -) (75, ben. Ê 
courir ou commencer a courif N 
(d'un lieu}; partir, sortir (du Er 
débouquer ; sortir (d'un canal, ee 
écouler, s'écouler, couler, s'enfü 4 
der Krug läuft aus, la cruche nn: 
s'étendre (en parlant des racin 


lage, m. 

Austragen (<--) va, arra- 
cher en gratlant, avec les ongles; 
ôter, effacer en gratlant ; ralurer, 
graller (une écrilure). 

Aus:trieben(:--) (78, a) on. 
sortir en rampant ; éclore; sortir 
de la terre; paraître; || va. parcou- 
rir, fouiller (tout) en rampant; alle 
Mintel -, fouiller, fureter tous les 
coins elrecoins; À das —, l'éclosion, f. 

Aus: fundichaften (t--=) 

a. 4° chercher à savoir une nou- 
lle, prendre une information 
en épiant, en espionnant;, épier ; 
espionner; reconnaitre ça une pla- 
ce forte; 2° parvenir à découvrir, 
surprendre (rx. un secret). 

Mustundfhaftung (=--+) 
f. espionnage, m- ‚recherche; re- 

Mud-foben (2--) va. 4 ex- | connaissance, découverte, f. 
traire par la coction; euire; bie) * Austunft (+-) f. (de ausfom: 
Waͤſche —, nettoyer le Ninse en le fai- | men) moyen de se tirer d'embarras ; 
sant bouillir (dans de l'éau), ete.; ei: —— renseignement; avis, 
nen Topf rc. —, neltoyer un pot en (y) eclajreissement, m,; einem — über 
+ faisant bouillir (de l'eau) ; das Sarn | etwas geben, donner des éclaircisse- 
-, décruer, décruser le fil; 2° faire | ments, des renseignements à qn 
cuire suffisamment ; consommer; 3° | sur gc. ; der erhaltenen — gemäÿ, con- 
cesser de faire la cuisine; fen. 4° | formément aux avis, aux renseigne- 
s'énancher en bouillant ; 2° bouillir, | ments (que j'ai ) obtenus, (qui me 
cuire assez ; cesser de bouillir, sont) parvenus, 
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d'une plante); diverger (en parlant 
de rayons) ; 2° courir jusqu'au bout, 
parvenir à terme, se vider, se ter- 
miner (er. bien, mal; en pointe}; 
s'efliler ; saillir (prend ; déboucher ; 
ausgelaufen fein, être fini, écoulé ; || 
va. 4° conduire, mener dehors en 
courant, en charriant; charrier hors 
Se de la mine); 2° parcourir loute 
étendue, d'un bout à l'autre; 3° 
élargir (qe.) à force de courir (ex. 
les chaussures ); fit -, se remet- 
tre, se développer, s’elargir en cou- 
rant, par l'exercice; fit etwas -, dé- 
velopper ge. en soi à force de courir, 
de se donner de l'exercice (er. la 
pere): 4 fit -, s'épuiser, s'user à 
orce de.courir ; || bas — la sortie, la 
course; l'écoulement, m. ; la fuite, 
le départ; le rayonnement ; l'exten- 
sion, f. ; la terminaison; la saillie ; 
l'embouchure , f.; le terme, la fin; 
"eflilement (er. en pointe), ın.; l'é- 
largissement ; l'exercice, m.;le dé- 
veloppement, le transport, le char- 
rage (hors de la mine). 
"Ausläufer (:-—--) m. to va- 
let, garçon (qui fait les commissions 
hors de la maison); galopin ; com- 
missionnaire ; 2° jet , rejeton , dra- 
scon (d'une plante), m. 
Aus-laugen (:--) va. laver (les 
cendres) pour en tirer les sels alca- 
lins, ele. ; extraire par la lixivia- 
lion ; lessiver (une futaille). 
luélaugung (:--) f. lavage, 
lessivage, m.; lixivialion, f. 
Aussläuten (2-=-) va. 4° sonner 
pr annoncer, annoncer au-son de 
cloche ; 2e annoncer la fin en son- 
nant la cloche ; | absol. sonner le 
dernier coup; cesser de sonner. 
‚Aussleben(2—-) va. épuiser une 
vie, une existence; auégelebt, usé, 
assé ; | on. cesser de vivre, 
Aus:leden (“ -+) va. lecher 
l'intérieur de... ; vider en léchant; 
Îvu.s'écouler par une fente, goutte 
! Boule; | das —, le coulage (d’une 
ulaille), 
„Ausileeren (2-=) va. 4° vider 
2 faire sortir; vider (ex. la bourse): 
air (un appartement); (Med,) 
“semplir (ex. les vaisseaux 1; 
racuer (la bile); décharger (la 
Pompe ); vidanger (les lieux d’ai- 
“ance}; fig. épancher , décharger, 
poulager son cœur): 2 vider tout à 
— fih -, se vider ; | absol. avoir 
—* yzeuauons, des garde-robes, 


uer, 

"Ausleerung (:- +) f. évacua- 
lion (ex. d'un Appartement ; deshu- 
eure), fe; (M id.) déplélion (ex. des 
dieux), f.; excrélion (ex. des 
ha erenis produits de sécrétion), 
8* déjection {alvine); décharge, vi- 

né (v. Ausleeren). 

Né:legen (:--) ra. placer de- 
—* 1» étaler, exposer In vente, 
—— dehors, en rade, rader (un 
bi 'seau) : placer (de l'argent pour 
n recueillir les inlerdis); avancer, 
d'une 0 — l'extérieur 

À en plaçant ; plaquer ; 
—* Ineruster de * mit 
quiet plaquer de l'or sur..., damas- 
sd (avec de l'or); mit Holy -, 
” dleler; 3° fig. faire ressortir 
* ns ‚de ge.); exposer, expliquer: 
übel D" ler, commenter ; etwas gut, 
mal : ! lnlerpréter qe. en bien, en 
vais Prendre en bonne, en mau- 
t; einem etwas als Stolz, 
-, (liter, interpreter qe. à 
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8 comme orgueil, etc.) taxer qn 
’orgueil, de cupidité pour ge. ; || 
das -, l'exposition, f.; l'étalage (des 
marchandises), m.; le déboursement 
(de l'argent) ; l'exposition, l'explica- 
tion, l'interprétation, f.; l'éxégèse 
(ex. de la Bible), f. 

* Ausleger (<--) m. interprète, 
commentateur , glossaleur, exégèle, 
m 


Aussleiden(2--)(76,a)en. être 
au terme de ses souffrances; cesser 
de souffrir, 

Auszleiben (2--) (76, 6) va. 
pröter au public; prèter (ex. de l’ar- 

ent); louer (ex. un cheval); auf 
Aimer -, prèler sur gages; auf 
infen -, prêter à interöt, 

* Ausleiber (2 --) m. préteur 
loueur, m. [loueuse, f. 

"Ausleiberin, f.  prèteuse, 

*Ausleibung (*--) f. action 
de prèter, etc., f. ; prèt, louage, m. 

uszlenten(+-»)on. (av. haben) 
tourner dehors ; 4° détourner (ses 
pas, leschevaux ) pour faire place; se 
détourner ; se ranger; faire place ; 
2° sortir d'une ornière, d'un rail; 
fig. sortir avec intention (de la ques- 
tion), éviter, éluder (une question.) 

Ausslernen/+-»)ra. 4° appren- 
dre parfaitement, approfondir ; 2° 
einen -, étudier qn à fond, parvenir 
à connaitre qn à fond (v. Ausſtudi— 
ren); cinen-, instruire à fond qn 
(ex. un apprenti jusqu'à ce qu'il 
ait achevé son apprenlissage ) (v. 
Auslehren) ; || absol. achever d’ap- 

rendre, finir son apprentissage, 

aire son lemps. 

Auszlefen (2--) (75, B, f) va. 4° 
élire, choisir parmi plusieurs : bien 
choisir; trier (ra, des lentilles) ; 
délisser ( le papier }; triquer ( du 
bois); 2 achever de lire; finir une 
lecture; absol. cesser de lire: bag 
-, le choix, le triage, l’action de dé- 

er, etc. 

* Auslefer (2--) m. trieur, celui 
qui delisse, m. lisseuse, f. 

*Ausleferin, fi trieuse; de- 

*Auslefung (=--) f 4 choix, 
m. (v. das Ausleſen); 2 fin d’un choix 
ou d’une lecture, f. ; nat -, après 
{avoir terminé) le choix, la lecture, 
elc. 

Aus-leudten Cat en. (av. ba⸗ 
ben) 4° éclairer (qn) qui sort; 2 ces 
ser d'éclairer , de luire, 

Auszlichten (:--) ra. éclaircir 
(une foret) ; élaguer {un discours}. 

*Auslibtung, f. (Foré.)éclair- 
cissement, élagage, m. 

"Ausslieben (=—-) va. absol, 
4° aimer jusqu'au bout; % cesser 
d'aimer. 

Aussliefern (2 - -) va. faire 
sortir en livrant, rendre: se dessai- 
sir, livrer (ex, à l'ennemi); faire 
l'extradilion , restiluer, 

* Auslieferung (-»-) f. li- 
vraison, f.; dessaisissement, m.; ex- 
tradition, remise, restitution, fx 

* Auslieferungsvertrag, m. 
traite pour l’extradition (des crimi- 
nels); cartel, m. 

Aus-liegen (*-») (78, b) rn. 
(av. haben) reposer (se dit du vin, 
eic 


Aus-loden (=--) va. (attirer 
d'une retraite, d’un licu sûr en ap- 
pätant ) attirer (dans un piége); 
découvrir par des moyens alroils; 
fig. einen -, tirer les vers du nez à qn. 

Aus-{ebnen (*-») va. distri- 
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buer la paie (aux soldats), le salaire 
(aux ouvriers), [table, 

*Auslösbar (:--) adj. rache- 

Aus:töfhen (2-=) va. étein- 
dre, effacer, rayer;fig.eflacer, amor- 
Ur (une dette) ; | vn. s'éteindre, 

"Auslöfhlich, adj. effaçable. 

* Auslöfchung, f. extinction, f; 
effacement, m. ; Àg. amorlissement 
{d’une dette), m. 

_Hus-lofen (2 --) va. 4 lever, 
tirer au sort (ex. des recrues); 2° 
mettre en loterie (ex. une terre). 

Ausslöjen (=--) va. disjoindre 
ow détacher avec précaution et ti- 
rer dehors ; énucléer, extirper , ar- 
rachér ; [CRIS désarticuler (ex. le 
bras); fig. délivrer en rachelant; 
racheter , dégager, retirer (un objet 
engagé); rançonner(un prisonnier); 
libérer (un conscrit, un débiteur), 

"Auslöfung, f. extirpation, 
énucléation , /.; arrachement, m.; 
désarticulation, f. ; rachat, m.; ré- 
demption (des — fs rancon- 
nement (d'un prisonnier), m. ; 
cule (d’une horloge), f. 

*Auslöjungstvertrag (vv 
-) m. trailé pour l'échange des pri- 
sonniers, cartel, m. 

Ausslotjen (:--) va. faire sor- 
tir, conduire un vaisseau du port, 
piloter ; bag -, le pilotage. 

Aus-lüften (:--) ra. chasser 
l'air (d'une pièce); rafraîchir par 
l'introduction d'un nouvel air ou par 
l'exposition à l'air; aérer; renou- 
nie l'air ; exposer à l'air, éven- 

A 

Auszmahen(2- =) ra. 1° (faire 
aller dehors), faire en aller; fam. 
faire disparaitre, ôter (ex. des ta- 
og écaler; cerner (des noix, 
etc. }; écosser (des pois, etc. ); 
éventrer (ex. une carpe); vider 
(ex. un poulet ); 2° faire que qe. 
se termine ; achever ; éteindre (ex. 
la lumière }; impropr. garnir le 
bout de qe. (ex. ein Kleid mit Si: 

n-, per une robe de dentelles); 
ig. vider , finir, achever, lermi- 
ner, arrêter, résoudre ; déterminer, 
convenir de (qe.); in Güte -, termi- 
ner à l'amiable; etwas mit einem aus 
sumadhen haben, avoir qe. à termi- 
ner, à demeler avec qn; fie mögen es 
mit einander —, ils peuvent vider, 
ils videront, décideront entre eux le 
débat; ils s'arrangeront entre eux ; 
es if cine ausgemachte Sade, c'est 
une affaire arrelée , finie, achevée, 
décidée ; c'est chose certaine; bag 
ift noch nicht ausgemacht, cela n’est 
pas encore sûr, c'est encore à sa- 
voir ; ein ausgemachter Narr, un fou 
décidé, achevé ; einem ein Quartier 
— arröler, relenir un logis pour qn; 
3° (faire un tout ensemble); faire, 
composer, conslituer; consister en..; 
die Seele und ver Leib machen ven Mens 
fchen aus, l'âme et le corps font, con- 
slitnent, composent l'homme ; mas 
macht das mir aus? qu'est-ce que 
cela me fait? tas macht nichts aus, 
cela ne fait rien, n’importe. 

Auszmahlen (*--) va. 4°mou- 
dre suffisamment ou trop; 2 faire 
sortir par l’action de moudre{ezx. la 
farine) ; { Hydr.) tirer (l'eau d'un 
étang) par le moxen d'un moulin ; || 
* achever, cesser.de moudre. 

YUussmalen (:--) va. 17 mettre 
en couleur; colorier, enluminer ; 
2 perfectionner un Lableau ; & acho- 
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rer, finir (un tableau); mettre la 
dernière main à un tableau ; || absol, 
cesser de peindre. 

* Musmaler, m. enlumineur, m, 
*Ausmalung, f. action de colo- 

rer (un tableau), enluminure (d’une 
estampe), f.; achèvement, perfec- 
tionnement, m. 

* Yusmarfch (+ -)m. sortie, [. 
départ, on. (en parl. d'un corps de 
troupes). : 

Aus:marfhiren (+---) on. 
sortir{d'une ville, etc.) en marchant; 
partir, se meltre en marche. 

Muszmartern(!:-+)va.4omar- 
tyriser; torturer, lourmenter assez ; 
9» cesser de tourmenter, elc. 

Auszmäften (--) va. 40 en- 
graisser bien ; > achever d'engrais- 
ser. 

Audzmauern Ge va. 4° rem- 
lir de maconnerie des espaces vi- 
es; % fermer en murant; murer ; 

revétir de pierres ou de briques. 

Aus-meißeln (228) va. faire 
sorlir avec un ciseau ; creuser, faire 
un trou avec le ciseau; travailler, 
façonner avec le ciseau ; ciseler. 

Mus-melten (+--)va. 4° faire 
sortir (du lait) en trayant; traire; 
2 vider le pis; tirer tout le lait d'une 
vache, etc.; || absul. achever, cesser 
de traire. 

Aussmergeln(+-*) va. (Agric.) 
effriter, amaigrir (un champ); fig. 
fam. exténuer, épuiser, énerver. 

Auszmerzen (<--) va. mettre 
au rebut; rebuter, rejeter; fig. 
rayer, exclure, retrancher, proscrire 
(er. un mot). 

Ausmerzung, f. mise au re- 
but; suppression (ex. d'un usage), f.; 
retranchement (ex. d'un passage), 
m.; proseriplion (ex. d'un mot), f. 

Aus-meffen(:--)(75, B, f) ra. 
4° mesurer eneulier ; prendre lesdi- 
mensions de...; mesurer; auner; 
toiser ; arpenter ; jauger ; 2v mesurer 
(ge.) pour en faire la distribution au 

ublie ; vendre en detail (ex. à 
'aune, au boisseau, à la pinte). 

2Ausmeſſer, m. mesureur ; ar- 
penteur ; toiseur; vendeur, mar- 
chand en détail, m. 

*Ausmeifung, f. mesurage, m.; 
aunage ; toisé ; arpentage ; jaugcage, 
m. ; vente en détail, f. 

Aus:miften {:--)va. enlever 
le fumier de... el le jeter dehors; 
curer ; fig. fam. épurer. 

Nussmitteln (:--)va. arriver 
à la connaissance de (qc.) en em- 
ployant les moyens convenables; 
découvrir, déterrer. [equiper. 

Mué-montiven an ++) va. 

uézmünsenm(i--)#a. 4° con- 
vertir en monnaies, monnayer ; * 
bien empreindre une monnaie. 

Aus:muftern(:--) va. (passer 
en revue el rejeter le mauvais) 
congédier pour cause d'incapacité, 
réformer ; ha. rebuter, rejeter. 

*AYudsmulterung, f. épuralion, 
f.; licenciement; rebut, m. 

Husznäben (T-«) va. 4° gar- 
nir l'intérieur en eousant; 2° rem- 
plir les vides en cousant; broder ; 
piquer ; > coudre avec soin ; absol. 
achever ou cesser de coudre, 

“Ausnabme(:--)f. (v. Ausneb: 
men) exception; exemption, f.; bie 
- von einer Paft, l'exemption d'une 
charge, f. ; ohne, sans exception, 
sans restriction. [par exception, 

*Ausnahmmeife (+--») ade. 


Aus:nehmen(:-») (75, A,I,a) 
va. prendre, lirer hors (d'un) lieu ; 
enlever, arracher (ex. une dent); 
dénicher (ex. des oiseaux); prendre, 
lever {e.r. des marchandises); pren- 
dre à crédit; vider, éventrer (ex. 
des poissons, etc. ); étripper (un 
cochon) ; chätrer (les ruches); fig 
excepter ; fit -, (propr. s'’excepter, 
se distinguer ) se bien presenter, 
avoir ( bonne ow mauvaise } gr 
rence, faire un (bon, mauvais) ellet. 

»Ausnehmend (*-») (part. pr, 
de Ausnchmen) adj. ce qui fait elfet 
ou ce qui fait exception à {la règle}; 
excessif; peu commun ; rare ; singu- 
lier ; || ade. excessivement, singuliè- 
rement, extraordinairement (v. Aus 
ferorbentlid). 

Aus-nieſen (:--) va. rejeter 
en éternuant ou par des efforts d'é- 
ternument; | von. achever d'éter- 
nuer, cesser d'éternuer. 

Aussnippen (22) ra. vider 
lentement et à petits coups, siroler. 

Aus: hs z —* va. devaster 

un pays), dépeupler (un étang), 
Aue 20 Len (ee +) va. —— 
frotter d’hurle en dedans, 

Audspaden(- =) va. ouvrir un 
paquet eten tirer le contenu ; de- 

aqueter ; déballer ; bas -, le debal- 
age. 

* Ausvader, m.deballeur, m. 

Aus:pariren (---) va. évi- 
ter, détourner (un coup) en parant; 
parer ; bas —, la parade. 

Aué-paufen(<--)va. 40 publier 
à son de timbales; 2° fig. pop. einen 
—, fouelter, rosser qn ; 5 absol. ces 
ser de jouer des timbales. 

Aus-peitſchen art va. 40 
fouetter, flageller, fustiger (qn) à loi- 
sir ; arranger (qn) à coups de fouel; 
2 chasser à coups de fouet. 

»Auspeitſchung, f. fustiga- 
tion ; flagellation, expulsion à coups 
de fouet, f. 

Ausspfäblen(--») va. garnir 
de pieux ; piloter, palissader. 

Ausspfänden (?--)ra. depos 
séder (qn) par la saisie ; (Pral.) sai- 
sir les biens {d'un débiteur). 

* Auspfänder, m. partie saisis- 
sante, f. huissier, commis saisissant, 


m. 2 

* Yuspfänbung, f. saisio-exé- 
cution, saisie-gagerie, f, 

Mus-pieifen (:--<) (76,a)va. 
siMer (qn) en public: accueillir 
(qn) par des coups de sifflet; || absol. 
cesser de siMer. huée, f. 

Auspfeifung, f. sifflement, m., 

Aus:pflangen(i--) planter en 
entier ; ein ganzes Feld mit Ruben -, 
planter de raves un champ entier. 

Aus-pflaftern (:--) va. pa- 
ver (rx, une rue) dans loule son 
étendue, d'un bout à l’autre. 

Ausspflügen (*-=-) ra. la- 
bourer en entier (y. gi 

Aus-:pidhen(:-.-) va. enduire 
l'intéricur(d'un objet) de poix; pois- 
ser, empoisser, 

+Aufpi ès (*- +) n. pl. aus. 
pices, m. pl. 

Aussplappern, ra.divulguer en 
jasant, en bavardant (v. Ausplau— 
bern). 

Aus-platzen (—») rn. éclater 
(dehors) ; in ein lautes Gelächter -, 
éclater de rire. 

Aus-platten(:--)va. couvrir 
l'intérieur de carreaux ; payer; car- 
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reler (une église); bas · le carre- 
lage. [Husbügeln). 
us-plätten, va. repasser (v. 

Auszplaudern (-») vu. fam. 
divulguer, ebruiter enbabillant; re- 
dire; || absol, cesser de babiller; cau- 
ser, Labiller assez (est moins offen- 
sant que Ausplappern). 

*Ausplauberer, m. rediseur, 
bavard, indiscret, m. 

Aussplündern (*--) va. pil- 
ler jusqu'à dénudation complete, 
depouiller; saccager; dévaliser ; de- 
—— absol. mettre fin au pil- 

e. 
* Ausplünberung, f. saccage- 
ment ; sac (d'une ville); pillage; de- 
pouillement, m. 

Ausspohen (:--) va. (Chasse) 
4° dénicher, déloger en frappant 
(contre la terre ou contre un arbre); 
2 accueillir (qn) par des trépigne- 
ments en signe de désapprobation ; 
3 donner le signal aux mineurs 
pour se relever. 

Ausspoliren (= -=) va, bien 


polir. 

Ausspolftern (:--)v40. garnir 
de bourres on d'ouates l'intérieur 
{d'une chose); bien matelasser. 

Aus-pojaunen(2--») va. pu- 
blier à sonde mg de fig. divul- 
guer; faire sonner bien haut; prô- 
ner partout, 

Mus-prägen (= --) ra. 4° con- 
vertir en monnaie (v. Ausmünzen); 
2 bien empreindre; exprimer dis- 
— — 

us-prägung, [. monnaya 
m.; bonne empreinte, ſ. a. 

Aud-prebigen (:--)vn. cesser 

de precher, finir le sermon. 

us-preiſen (-») ra. (76, b) 
vanter au public ; préconiser ; exal- 
tor. 

Ausspreffen (?-») va. 40 ex- 
primer au pressoir; pressurer ; ex- 
primer tout (le suc); pressurer ; fig. 
etwas von einem -, exlorquer qc. à 
qn ; arracher (ex. des larmes) à qn; 
2° êter, effacer par le moyen d'une 
presse. [m.; extorsion, f. 

*Auspreffung, f. pressurage, 

Nussprügeln (=--) va. rosser 
comme il faul; chasser à coups de 
bâton. 

Ausspumpen(2-=) va. 4° faire 
sortir, soutirer avec la pompe, pom- 
per; 2 vider avec la pompe, pomper 
tout; das -, l'action de,etc.; l’exantla- 
tion, la soustraction (ex. de l'air}. 

Hué-punttiren(:--) va, de- 
viner, découvrir par des points (tra- 
cés sur la terre), par la géomancie. 

Aus-puhen (*--)rn.4o nettoyer 
l'intérieur (ex. d'un fusil, d'une 
vaisselle); curer ; écouvillonner —— 
canon); éplucher, ébrancher, éla- 
guer (des arbres); par extens. polir, 
orner, embellir (intérieur d'une 
chose, ex. d'un salon); rt en général 
enjoliver, parer, décorer avec re- 
cherche, avec éclat; 2bas Licht -, 
éteindre la chandelle en la mou- 
chant ; fig. pop. einen -, répriman- 
der, chapitrer qn, faire une mereu- 
riale à qn; || bas -, 40 neltoiement, 
curage ; dégorgement ; épluchage; 
ébranchement; élagage — 2 
ornement, m.; parure, f.; embellis- 
sement, m. i action d'éteindre 
(une chandelle) en la mouchant. 

* Ausputer(<--)m. netloyeur, 
élagueur, cureur, m.; fig. fam. mer- 
curiale, réprimande, f. 
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Aut:quälen (*-=) va. tour- 
menter assez (v. Ausmartern). 

Auszquartieren (+--=) va. 
déloger ; taë -, l'action de déloger, /. 

Uus-quetfden(:--) va. faire 
sortir (le suc, etc.) en écrasant, 

Aus-radiren een. va. effa- 
cer avec le graltoir; raturer, grat- 
ter. 

Autzrajfen/+-»)rn. cesser d’e- 
treen fureur ; fig. se calmer, s'apai- 
ser ; entrer dans l'âge de raison. 

Auszraften (*-») en. rétablir 
les forces par le repos, etc. ( v. Aus: 
ruben). 

Uus-rauden (=--)e7. ache- 
ver de fumer (e.r. sa pipe); || absol. 
cesser de fumer. 

Aus-raudern(:- -) va. Jo amé- 
liorer l'air (d'une pièce) par des ſu⸗ 
migalions; parfurner ; 2 pénétrer de 
fumée, enfumer ; 3° fumer suffisam- 
ment, bien fumer ; parfumer, 

ÿ y crung, f. fumiga- 

on, f. 

Aus-raufen (:- -) va. arra- 
cher violemment {des herbes ou des 
cheveux) ; déraciner (ex. des poils); 
sarcler (des herbes); einem Bogel die 

@ern-, plumer un oiseau. 

"Ausraufung, f. action d’arra- 
cher, sarclage, m, 

Aus:räumen (2 +)va. faire 
sortir pour gagner de l'espace; en- 
lever; vider; démeubler, dégarnir 
(une chambre, etc.); nettoyer; curer 
(un pus etc.) ; vidanger. 

Ausräumer, m. cureur, vi- 
Jangeur (de puits, etc.); lire-bourre, 
M.;épinglette (Artill,); curette pour 
neltoyer la laine, f. 

"Ausräumung, f. enlèvement ; 
démeublement; nettoiement, m.; 
Vidange, f.; curage (d'une fosse), m. 

Aussräufpern/2-=)va. expec- 
lorer en toussant légéreinent ; fi -, 
se débarrasser (des glaires) par de 
Mattes secousses de toux. 

Ué:renen(:--) ra, consta- 
ter par le calcul; calculer; suppu- 
ter; compter. 

"Ausrechner, m. calculateur ; 
Cr Pr (des jours de fete), m. 

"Ausrehnu ng,f. calcul; devis, 
M.; supputation, f.; comput, m. 

Aué-reden(:--) va. étendre, 
tendre; tirer; (v. Ausvehnen, Aus: 
fireden); wbsol. (Chasse) der Hirich 
hat völlig ausgeredt , le cerf a poussé 
sa tête, 

"Ausrede (=) f: 1° excuse fri- 
vole, defaite ‚fs subierfuge, faux- 
fuyant, m.; exception {en justice),f.; 
> accent, m.; prononcialion, f. (v. 
Auéfprabe). 

Aus-reben va. 4° faire re- 
Noncer par la persuasion; einem et: 

8-, dissuader, détourner qn de 
QC. ; fidleetiwas - laffen, se laisser dis- 
Suader de ge. , céder sur qe. à la per- 
Suasion; id laſſe mir das nicht -, je 
he me laisserai pas dissuader de ce- 
a, on ne me persuadera pas qu'il 
wen soil pas ainsi; on ne m’ölera 
Pas cette persuasion ; 20 fi mit et: 
was -, chercher à se tirer d'embar- 
ras par une locution; s’excuser sur 
AC; prétexter gc.; 3> fit -, s'épui- 
ser en paroles, à parler; absol. 4° 
achever de parler, finir son discours: 
pe tapes , laisser achever qn, ne 

r ” 
parler. rompre qn; 2 cesser de 


Aussregnen 


“_v)v.imn, ces- 
ser de pleuvoir. ) p 
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Aus:rehden (--)ra. équiper, 
agréer (un vaisseau) (v. Ausrheben). 

Aussreiben (<--) (76,b) va. 
4° enlever, faire disparaître à force 
de frotier ; nettoyer en frottant; dé- 
erotter {un habit) ; évider (le linge); 
polir (les semelles, les coutures des 
souliers); ſich etwas -, se frotter qe. 
(ex. l'œil}; % arranger qe. en frot- 
tant ; frotter (ex. un appartement), 

Aussreihen (:--) vn. (liltér. 
s'étendre jusqu'au bout} suffire (v. 
Genug fein) ; mıt etwas —, avoir assez 
d'une chose (v. Genug haben). 

Aus:reifen(:--) en. bien mû- 
rir ; parvenir à sa parfaite maturité, 

Aus-reimen(i--) on. (av. ha⸗ 
ben) cesser de rimer, de faire des 
vers; impropr.eé bat fit ausgereimt 
mit ibm, il est à bout de ses rimes, 
les muses lui ont tourné le dos. 

Aussreifen(*-»)rn. 4e sortir 
d'un lieu pour se mettre en voyage; 
partir ; 2 cesser de voyager, finir 
ses voyages. 

Auszreißen (:--) (76, a) ra. 
faire sorlir en arrachant; arracher 
(ex. des cheveux, des dents); dera- 
einer (ex. des arbres); einem Vogel 
bie Federn -, arracher les plumes à 
un oiseau, plumer un oiseau; || en. 
sortir, se défaire en se dechirant; se 
déchirer ; se rompre; fig. fam. s'en- 
fuir rapidement; prendre la fuite ; 
déserter; prendre le mors aux dents 
(se dit des chevaux); die Geduld reift 
aus, la patience s'échappe; das -, 
l'arrachement: (Chir.) Vevulsion; 
la déchirure: la fuite, la désertion. 

* Ausreißer (<--) m. deser- 
teur: fuyard, m.; (Mine) branche qui 
se détache, s'éloigne du filon prin- 
pal, et va aboutir au jour. 

*Ausreifung,f. arrachement, 
m.; évulsion, f. 

Aus-reiten (2- =») (76, a) vn. 
4° sorlir ä cheval; se promener ä 
cheval; 2 cesser de monter à che- 
val; va. 4° ein Pferb-, promener 
un cheval en le moutant ; 2° parcou- 
rir (un espace) à cheval. 

*Ausreiter (<--) m. huissier 
à cheval, sergent à cheval, m. 

Audsrenfen (2--) ra. dislo- 
quer, démettre, déboiter, luxer. 

* Auérentung, f. dislocation, 
f. déboitement, m.; luxation, f. 

Ausdsreuten (-») ra. extir- 
per en sarclant; sarcler ; déraciner. 

Aussrheden (+-») va, agréer; 
équiper, armer (un vaisseau). [m. 

*Nutrbebung, /. équipement, 

Aussrihten (-») ra. (dresser 
en dehors) redresser, remettre en 
bonne position; planer, unir , éga- 
ler: dégager, redresser (la tonne); 
(Min.) retrouver (un filon) ; fig. ar- 
ranger, exéculer, faire, s'acquitter 
de..., effectuer, réussir; einen Gruß 
-, (faire) presenter des salula- 
tions {à gn): nicht -, ne pas réus- 
sir; etwas bei Semanten-, réussir 
auprès de qn; obtenir qe. de qn; 
viel - können, pouvoir beaucoup (ex. 
auprès d'un grand personnage) ; eine 
Hochzeit (Mahlzeit) -, faire les frais 
d'une noce (d'un repas). 

"Ausrichtung {:-<) f. poli- 
ment avec la plane, m.; exécution 
(d'un ordre, d'une commission, 
etc.), f. 

Audzsringen(2-=) (77, a) ra. 4o 
exprimer en lordant ;lordre (le lin- 
ge); 2 fit etwas -, se dislaquer qe. 
en tordant ou en luttant; || en. (av. 


37 





Aust 








haben) cesser de lutter; fig. être au 
bout de ses combats, de ses souflran- 
ces; | va. terminer (se dit d'une 
lutte, d'un combat, etc. ). 

Aussrinnen (2--) (77, b) en. 
s'écouler en filtrant à travers; se 
filtrer ; fuir, s'enfuir ; s'échapper ; 

bas -, le coulage, la fuite. 

*Auéritt Ç -) m. (v. Ausreiten) 
sortie à cheval; cavalcade, f. ; tour 
à cheval, m. 

NAussrödeln 53 ra. 4° re- 
eter (ex. du sang) en râlant ; exha- 
er (la vie) avec des rälements; 2 

absol. cesser de räler. 

Nusdsroden(+-=)ra. 4e extir- 

r avec la racine ; essarler (une 
or&t) ; 2° mettre en valeur en extir- 
pant ce qui est mauvais; défricher 
un terrain). 

Aussrobren(--=-)ra. (Mac. 
revétir de roseaux (ex. le plafon 
d’un salon). 

Audsrollen (-=) ra, 40 dé- 
rouler ; 2° purer en roulant; eri- 
bler (le blé) ; %° arranger au moyen 

du rouleau ; Zeug -, passer du linge 
sous le rouleau ; ven Teig -, étendre 
la pâte avec le rouleau; 4> absol. 
cesser de rouler ; der Donner hat aus: 
gerollt, les roulements du tonnerre 
ont cessé. 

Aud:rotten(+--) ra. extirper, 
deraciner (les mauvaises herbes); 
fig. extirper, déraciner, exterminer 
(comp. Auéroven). 

*Xuérottung, f. extirpation, 
f. ; deracinement, m. ; fig. extermi- 
nation, f. 

*Ausrotter,m exlirpaleur, ex- 
terminateur , destructeur, m. 

Aussrüden (*- =) en. sortir au 
pas (se dit d'un corps de troupes) ; 

se mettre en marche contre l'enne- 
mi; se mettre en campagne 

*Ausruf(:-)m.exclamation, f. 
cri, m.; interjeclion; criée, f.; encan 
(vente publique), m.: proclamation 
(des bans de mariage) ; licitation, f. 

Aussrufenit--) (B4)en. (av.ha- 
ben)crier avec force, avec vivacité ; 
s'écrier ; || va. publier à haute voix, 
par des cris; crier, publier, procla- 
mer; Berlobte -, (liftér, publier des 
fiancés) publier des bans de mariage; 

u. zum Könige-, proclamer qn 
roi. 

Ausrufer, m. crieur public, m. 

*Ausruferin, f. cricuse, f. 

*Ausrufung, f. proclamatıon, 
f., ete. (x. Ausruf). 

* Yutrufungswort (=) n. 
(mot d'exclamation ) interjection, f. 

*Ausrufungszeihben,n. point 
d'exclamation, point exclamatif, m. 

Aus-ruhen Gi »)en. (av. haben) 
4° restaurer sesforces en prenant du 
repos, se reposer, se délasser ; — {af- 
fen, laisser reposer (ex. la tête, les 

jambes), donner du repos ä... ; 2° re- 
poser suflisamment; 3% cesser de 
prendre du repos; || re. feine Glieder 
—, reposer ses membres; fih-, méme 
signification ; bas -, le repos, le dé- 
lassement, 

Ausd:ründen (:--) ra. arron- 
dir en dedans ; (Orf.) gironner, 

* Ausrünbung, f. action d’ar- 
rondir, f. ; arrondissement, m. 

Auszrupfen (:--) va. arracher 
petit A petit; arracher en pince- 
tant; plumer; épiler. 

Aussrüften (- »)ra. équiper; 
armer ; fig. donner largement (à qn), 
doter (qn). 
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*Ausrüftung (2--)f. equipe- 
ment; armement; appareil, m. 

Aussrütteln (=--) va, faire 
sortir en remuant: secouer; bad —, 
le secouement ; l'ébranlement, m. 

*Xuéfaat (+ -) J {v. Ausfäen) 
4° grains semes on destinés à étre 
semés, m. yl.; semailles, semences, 

. pl, ; % action de jeter des semail- 
es, f. ; ensemencement, m. 

Aus-faden (2 --}ra, lirer (qe.) 
d’un sac; vider ; pop. vider son gous- 
set (ex, de nouvelles). 

Aussfäen (2--) va. 49 répan- 
dre la semence; semer; 2° semer 
eu champ). 

*Ausfuge (2-»)f. énonciation:; 
deposition, f.: dire; rapport, m.; af 
firmation, f.; aveu, m.; feiner - na, 
à son dire, à l'entendre, 

Aussfagen (=--) ra. 4° énoncer 
avec une certaine solennité ; pe 
ser verbalement (devant le tribn- 
nal); dire; rapporter ; avouer, eib: 
lid -, affirmer par serment ; 2° ache- 
ver {de dire). 

Auszfägen(2--)ra. 10 creuser, 
enlever, couper avec la scie; 2% 
absol. cesser de scier. 

*Ausfat (= -) m. (v. Ausfegen) 
4ce qui est mis dehors; mise (au 
Jeu), f. ; enjeu ; (Billard) —— m.; 
2° ce qui conduit (à la mise dehors) à 
la réprobation ; (Méd.) lèpre, élé- 

hantiasis; Vétér.) ladrerie, dartre 
[tes chevaux), f.; claveau (des bre- 
is), m. ; (Hort.) teigne (des ar- 


bres }, f. 

"Ausfäßig(---) adj. léprenx, 
Jadre ; Spital für Ausjägige, hôpital 

ur des lépreux, m., léproscrie, 

drerie, fü 

Aussfaufen (*--) (73, a) va. 
(se dit des animaux, et par dedain 
ou par grossiéreté des hommes) 
vider en buvant; avaler, boire tout. 

Aus-ſaugen (:- | (73, a) va. 
4° faire sortir, exprimer par la 
succion; sucer; lirer, aspirer (rx, 
le lait! : > vider en sucant; fig. épui- 
ser, elfriter (un champ ); 3° absol. 
cesser de téter. 

Aussfäugen/--)ra.4eallaiter 
suffisamment; 2° absol. cesser d'al- 
laiter, 

*Ausfauquna (=--) f. 4° ac- 
tion d’absorber par la force de la 
succion: succion: exsuceion (d'une 
pari F f. : aspiralion (ex. du sang); 

action de sucer tout, [.; fig. action 
d’epuiser, épuisement, m.; concus- 
sion, f. [ben) cesser de badiner. 

Aus-:ichäterni+--)en. (av. ha: 

Aus:fihälen (-=») ra. écaler: 
peler (des ognons, etc.) ; écosser {des 
pois, ete.); cerner (des noix); fig. 

. einen —, dépouiller qn; vider 
a bourse de qn. 

Aus-fhallen 2vn. (av. ha: 
ben) cesser de résonner. 

Aus:iharren (*-»)oa. 4oli- 
rer (de la terre) en grallant ; déterrer, 
2 netloyer en gratlant, en râclant : 
sarcler (ex. une allée): 5e fanr. ei: 
nen —, se moquer de qn en grattant 
du pied; fig. siMer qu: || en. (av. ba- 
ben) 40 mit dem Auf hinten -, retirer 
le pied en grattant, saluer en trai- 
nant le pied sur le sol (manifesta- 
tion rustique de politesse) ; 2 ces- 
ser de graller. 

Aus⸗ſcharrung, f. action de 
déterrer, f. (e.c. un cadavre). 

NAus:fharten(!-=) va, cré- 
neler : denteler (les peaux). 

Aus: fhattiren (*---) Aus: 


féatten (*- =) va. bien ombrer; 
achever d’ombrer. 

Aus:fchbaufeln(2--) vn. vi- 
der avec la pelle; faire le paléage 
(dans un navire), 

Aus-ſchäaumen —ra. jeter 
dehors l'écume ; fig. Gift und Galle 
-, (fitter, jeter du venin et du fiel 
en ecumant) écumer de rage ; | rn, 
cesser d'écumer : fig- s'apaiser, ctre 
au bout de sa colère. 

Aus-ſcheiden (+ --)(76,db)na. 
séparer et jeler dehors; séparer (rx, 
les métaux ; la bile }; sécréter (v. 
Abiontern) ; chasser, rejeter , expul- 
ser, excréler (er. les humeurs al- 
lérées) (v. Ausführen); bie ausſchei— 
benben Organe ( Physiol. ), les or- 
ganes sécréleurs ou sécréloiress die 
ausfcheidenden Gänge, les conduits ex- 
créleurs; || en, se séparer; sortir; 
s'éloigner ; partir. 

"Ausfbeidung, f. séparation, 
sécrétion; excrétion, 

Aué:fhellen(:--)v@, 4° pu- 
blier au son de la sonnette; 2 ab- 
sol. cesser d’agiter la sonnette ; || 
vu. (av. baben) cesser de sonner (se 
dit d’une sonnette), 

Aus-ſchelten ẽ—) (75, À, TI, 
b)ra. gronder beaucoup, lancer ver- 
tement, gourmander, réprimander ; 
injurier: {| abso!, cesser de gronder. 

Aus-fhenten(!:--) ra. 1° dis- 
tribuer en versant (d'une bouteille 
dans des verres); détailler (une bois- 
son); vendre à pot et à pinte ; absol. 
tenir cabaret ; 2 verser tout; vider. 

Aus-ſcherzen (=--) ra. abs0!. 
cesser de plaisanter, de badiner. 

Aussfhbeuern (: Fr va. écu- 
rer; neltoyer en lavant; laver (ex. 
un appartement). 

Aus Ab ide DE area a 

n quelque part); ex er ; dépé- 
er: nach das -, envoyer après 
ge. , envoyer chercher ge. 

Aus-ſchieben (2--) (78, a) 
va. er dehors. 

Ausſchieber (Z-»-) m. ti- 
roir , #n. ; allonge , f. 

*Ausfhicpbrett(£--) mais 
à imposer (Impr.), m. 

Aussfhbiegen (+ -=-) (78, a) 
va. 4° emporter d'un coup de fusil, 
d'un coup de flèche, ete.; 2 faire 
sortir en lirant ; chasser à coups de 
fusil ; debusquer (ex. l'ennemi); fig. 
rebuter, rejeter (ex. des marchan- 
dises); ( Mar.) delester ; imposer (les 
pages d'impression}; 3° vider à force 
de tirer, de chasser ; dépeupler (une 
foret de gibier); 4° user à force 
de tirer ; égueuler (la lumière d'un 
canon); 5° perfectionner par l'usage 
(er. un fusil}; 6° tirer à qui aura le 
prix, pue au lir ; || absol, 7° tirer le 
premier; 8° cesser de tirer: | en. 
s'élancer dehors; bourgeonner ( se 
dit des plantes); || bas —, l’action 
d'emporter, ete.; l'imposition (des 
pages), f.; le délestage, mn, 

Aus-ſchiffen (<--) va. de 
barquer. [quement, m. 

* Musihiffung/+-») f. debar- 

Aus-fhimpfen/i+--)va. in- 
vecliver (qn); adresser, lancer des 
injures (à qn). 

Uus-:fhirren(:--) va. dehar- 
nacher, dételer, 

Aus:fchlafen (=) (72, b) on. 
fav. haben) dormir assez, bien dor- 
mir, bien reposer ; || va. etwas -, ou- 
blier ou faire passer en dormant, 
oublier du soir au lendemain; ven 
Rauſch -, cuver son vin, 


"Nusfchlag (= -) m. 1° premier 
coup; service {au jeu de paume) ; 
2 trait {ce qui fait trébucher la ba- 
lance); surpoids, surplus, m.; fig. 
issue, fin, f.; événement, m.; ben — 
geben, donner le trait, faire trébu-— 
cher la balance; fig. décider a 
affaire); étre d’un effet décisif; 3° 
{Bot.) éruption , f. ; (Forest.) brout 
(des jeunes taillis); (Med.) exan- 
thème, m.; efllorescences (sur la 
peau), élevures, f. pl. ; boutons, m. 
pl.; (Veter.) farcin, m. ; 4° (au lien 
de Aufidslag) rebord, m.; garni- 
ture, f. 


Aus-ſchlagen (-») (72, a)ra. 
{frapper dehors) 4° faire sortir, em- 
porter , faire sauter en frappant ow 
par un coup; casser (rx. les dents) ; 
crever (ex. un œil); enfoncer, dé- 
foncer (ex. un tonneau ); séparer 
{ræ. le minerai d'avec la roche ); 
(Forest.) entamer , laver {v. Anbaus 
en); abattre, couper (v. —22 
ébrancher , élaguer (+. Ausbauen; 
{ Charp. ) ebaucher, dégrossir (um 
arbre); 2° défaire, détruire en frau- 

nt; démonter (ex. un lit); démf- 
er (ex. une corde); 5° tapisser l'in- 
térieur {d’une chose ) en frappant, 
en fixant au moyen de clous, etc. ; 
garnir (ex. une malle de it 
tendre (ex. une chambre de noir 
draper (ex. un carrosse); el par ex- 
tens. border, chamarrer ; 4e eten- 
dre en frappant; (Chasse) étendre 
‘les filets); laminer (er. du metal); 
battre (ex. de la monnaie}: 3° pa- 
rer, détourner un coup; fig. re- 
fuser (ex. un cadeau): répudier 
(ex. une succession}: || absol. 6° 
frapper le premier , donner, porter 
le premier coup; servir (jeu de 
paume); 7° frapper dehors, sor- 
lir, devier brusqhement de sa direc- 
tion; ruer, —— (se ditdes che- 
vaux) :trébucher, pencher, sortir de 
l'équilibre ; 8° cesser de sonner, ces- 
ser de chanter {se dit de certains 
oiseaux); || en. (av. fein) 4° fig. sor- 
tir brusquement , pousser (se dit de 
l'herbe}; bourgeonner (se dit des ar- 
bres) ; verdir in dit d'une prairie) ; 
s’ousrir (se dit de boutons); sortir, 
se déclarer, apparaître, se couvrir 
de boutons (se dit des exanthèmes) 
{Med.); suer, ressuer (se dit des 
murs):; éclater, jaillir (se dit des 
flammes); in Flammen -, s'élancer 
en flammes; jeter, lancer, vomir 
(des flammes) ; in ein Fieber -, écla- 
ter et tourner en fièvre (se dit 
d'une maladie lente); 2 fig: se ler- 
miner, tourner (bien, mal); pren- 
dre une issue; jur Ehre -, tour- 
ner à l'honneur (de qn) ; das -, l'ac- 
tion d’emporter,, etc., le refus, la 
répudiation ; la ruade , le regimbe- 
ment; le bourgeonnement, la ger- 
mination ; { Med. ) l'eMlorestence ; 
l'issue, la tournure, f. 

Nus-fhlämment(:- -)va. dé- 
bourber ; eurer; dégorger. 

Aus-ſchleifen (+ - -) (76, a) 
ra. 4° Ôter, effacer en aiguisant , en 
émoulant, en repassant; 2° aigui- 
ser, émoudre suflisamment; bien 
afiler ; 5° évider {une lame |: fit 
-, s'user par le frotlement ow à force 
d'avoir été repassé, etc. ; || absof. 
cesser d’aiguiser où d'émoudre, 

Aussfhleudern (+ -)ea. lan- 
cer dehors {avec une fronde), lan- 
cer, jeter, vomir (se dit p. ex. d'un 
volcan). 


* 
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Aus-fhließen it — -) (78, a) 
pa. 1° mettre dehors et fermer (la 

rte); fig. exclure, bannir (ex. 
us société); escommunier ; (Im- 

im.) justifier; 2 ouvrir ce qui 
était fermé ; déchainer, rendre la li- 
berté à (un captif); auéfhlieÿenb, 
exclusif. ; 

Ausfhlieflié (:--) adj. ex- 
clusif ; {| ade. exclusivement, à l'ex- 
elusion de... _ 

»Ausſchließung (<-+) f. ex- 
clusion; expulsion, bannisse- 
ment, m.; (Impr.) - einer 3eile, jus- 
tification d'une ligne , f.; — aus ber 


kirchlichen Gemeinſchaft, m. à m. ex- 


elusion de la communauté ecclé- 
—— excommunication, f.; mit 
-, à l'exclusion de... 

Aus:fhlummern (+ — -) on. 
(av. baben ) 4° sommeiller suffisam- 
ment ; 2° cesser de sommeiller. 

Aus:fhlüpfen(!--) en. segli- 
a. dehors, eclore; échapper, sor- 

F 

Aus:fblürfen/+-»)ra.4ohu- 
mer, avaler à petils traits; pop. 
siroter ; 2 vider en humant. 
Ausſchluß (:-) m. (de Aus: 
fbliesen) exclusion, /.; mit -, à l'ex- 
elusion, à l'exception de..., f 

Aus:jhmähen(- -»)ra.10 ré- 

rimander fortement, gourmander; 
een, insulter; 2 absol. cesser 
d'insulter. 

Aus:jhmälen (*-») va. 4° 
gronder, réprimander avec force; 
2 cesser de grouder, de bouder. 

Aus:fhmelzen (+--)(75, A, I, 
d) ra. 4° faire sortir au moyen de la 
fonte; tirer par la fonte ou par la fu- 
sion ; fondre, liquéfier, ressuer ; 2 
Purilier {par la fonte}, alfiner (l'or; 
* absul. cesser de fondre ; || vn. 4° 
(av. fein)sortir, se séparer en fondant, 
> (av. baben) se fondre ou se liqué- 
fier en entier ; cesser de fondre. 

"Ausfchmelzung, f. fonte, fu- 
sion , liquéfaction, f.; ressuage (du 
Cuivre), m.; affinage (de l'or), m. 

Aussfhmieben (2 - =») ra. 40 
forger suffisamment: bien forger, 
bien battre: 2° perfectioaner eu 

Orgeant; 3% étendre en forgeant, 
(Forg.) étirer ; 4° déchainer (un for- 
Sal); 5° absol. cesser d forger. 
us:jhmieren (*- -) va, 10 
enduire le dedans avec une matière 
grasse ou gluante ;: mit Fett -, grais- 
ser en dedans ; 2° boucher, oblitérer 
(ex. avec du goudron), goudronner; 
fam. (dans Le sens de Ausichrei: 
| Copier sans choix et sans goût, 
com er. iller. 
u m ie ” “ og 
glaire, a rer, m. fam. pla 

Aus:fhmollen(2-=) va. bou- 
der fortement, faire la grimace (à 
de : lon. (av. haben) cesser de bou- 


Aus-fhmüden(2--) va. orner 
avec recherche, avec magnificence ; 
ce embellir, enjoliver. 

"Ausihmüdung, f. parure, f.; 
Ornement, embelliss"ment, m. "7 

ue fdnalten (<-+) va. dé- 

er. 


nc": fénargen (£-) en. ron- 

Fässez, cesser de ronfler. 

PR us-ſchnauben (2--)(73,a)va. 
. Pousser, rejeter par le nez; 
Nelloyer en mouchant, moucher 

rene); 3° absol. cesser de soufller ; 
“Prendre haleine, s'ébrouer (se dit 
cheval); | va. r. fi -,se moucher. 
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Aus:fchnäugen (?-=} ra. re- 
jeter par le nez ; moucher; bas Licht 
-, éteindre la chandelle en la mou- 
chant. {découper, m. 
*Muafhneibeifen, n. fer à 

*Auefhneibtemeffer, n. cou- 
teau pour enlever (qe.), pour échar- 
ner; bouloir, m, 

Aus-ſchneiden (+-») (76, a) ra. 
4° faire sortir, enlever en coupant; 
couper, trancher, enlever, ôter; 
(Meil.) extirper ; trouer ; échancrer; 
chätrer; % former, façonner en cou- 
pan ; lailler ; découper, échancrer, 

vider (ex. une manche) ; chantour- 
ner (rx. un morceau de bois) ; aufge: 
ſchnittene Arbeit (travail découpé), dé- 
coupure, f.; 5° netloyer en coupant, 
élaguer, emonder (les a: 40 
couper pour la vente au public; 
vendre à la coupe, à l'aune ; detail- 
ler; bas -, la coupe; l'estirpation, 
f.; la castration: Ta décououre, l'é- 
lagage, m.; la vente en détail. 

* Husjchneider, m. découpeur 
m. [peuse, f. 

*Ausichneiderin, [. décou- 

Auszfchnerteln (*-»)\en. éla- 
guer, ebrancher ; bas —, l'ébranche- 
ment ; l’elagage, m. 

Ausſchnitt (+-)m. (v. Aus 
ſchneiden) 4° action de couper , etc.; 
coupe ; vente en détail, [.; % resultat 
de l'action de couper, elc: ; coupure, 
évidure , échancrure, entournure 
(ex. d'une manche), f.; zadiger -, 
dechiqueture, /.; gierlicher -, décou- 

ure, .f.; -cincé Fenſters, embrasure, 
f: — eines Bedens, gorge , f.; (Math.) 
secleur, m.; section de cercle. 

*Musfchnitthänpler, m. fam. 
detaillant, marchand en detail, m. 

»Ausſchnitthandlung, .com- 
merce en détail, à l’aune, etc., m. 

. ARR +) — 
marchandise qui se vend en detail, 
à l'aune, etc., f. 

Aussfhnigeln(v. Ausfhnigen). 

Aus-ſchnitzen, va. former, fa- 
conner en coupant avec délicatesse, 
avec art; découper ; ciseler ; sculp- 


ler, 

Aussihöpfen(2- =) ra. 10 faire 

sortir, tirer, désemplir, rejeter en 
uisant: 2° épuiser, vider; baë-, 
‘action de puiser, d'épuiser, f. 

*Autichörftelle, f. cuiller à 
puiser, f.; puisoir, m. 

Aus:ihrauben (:-+-) va. dé- 
visser, desserrer la vis. 

Nuasfhreiben (* - +) (76, b) 

va, 4° transcrire, copier, extraire; 
piller (un ouvrage); compiler; 2° 
écrire tout entier, en toutes lettres 
ex. un nom); écrire jusqu'au bout 
exc, une page) ; achever, lerminer, 
finir (ex. une lettre ); 5° publier, 
ordonner (ex. par des lettres eircu- 
laires); convoquer (une assemblée); 
intimer = coucile); promulguer 
(unjubile); frapper, imposer,asseoir 
(des contributions, elc.); 4° absol. 
achever, cesser d'écrire; das -, les 
lettres circulaires, f. pli l'intima- 
tion, f.; l'édit, m.; fe mandement 
(ex. d’une autorité), m. 

*Ausfhreiber, m. copisle; 
plagiaire (d'un ouvrage), m. 

* Ausjchreibung, f. transcrip- 
tion, f.; plagiat, m.; convocalion, 
imposition, indiction, f. (v. Aus: 
fihreiben). 

Aus-ſchreien (+ - =) (76, b) 
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va. 4° annoncer publiquement par 
des cris; crier (ex, des marchandi- 
ses); einen -, décrier qn; einen für 
reih u. f.w.-, faire grand bruit de 
la fortune, elc. de qn.; 2° (Poet.) 
exhaler par des cris (rx. son deses- 
poir); 5° perfectionner, former en 
criant (ex. sa voix); 4° absol. fit -, 
crier à souhait, se rassasier de cris; 
5° cesser de crier. 

Aussfhröpfen(2—-») ra. tirer 
(du sang) au moyen des ventouses, 

Aussfhroten (+ --)va. 4° tirer 
(de la cave) au moyen d’un poulain; 
2° creuser en rongeant; égruger. 

Ausſchuß (=-) m. (v. Auéfbie- 
fen) 4° rebut; frelin, m.: 2° élite (ex. 
de la noblesse}, f.; comité, m.; com- 
mission, f. [ rebut, f. 

*Nusihufbogen, m. feuillede 

Mus-fdutten (*--} ra. 40 fai- 
re sorlir en versant; verser, epan- 
cher; répandre; jeter; vider; fig. 
epancher (son cœur}; répandre (ex 
ses bienfaits sur qn) ; décharger (sa 
colère sur qn) ; pop. fi vor Lachen -, 
se pämer de rire ; prov. das Rind mit 
bem Bade -, (litter. verser l'enfant 
avec le bain'jeter le bon avec le mau- 
vais; agir précipitamment, sans dis- 
cernement; 2 combler en versant; 
remplir (ex. un fossé); bloquer (ex. 
une muraille), 

*Auéfhuttung, f. épanche- 
ment; versement, mı.; elfusion ; de- 
charge, f. (v. Ausichütten). 

Aus-fhwänten(:--) ra. rin- 

cer (v. Ausjchmwenfen). 

Aus-ſchwaͤren --) (74,4) 
en. 4° sorlir, être entrainé par la 
suppuration; 2% ètre détruit par la 
suppuration, se fondreen pus: 3°ces- 
ser de fournir du pus ou d'être en 
suppuration; das -, la fonte puru- 
lente (ex. de l'œil). 

Aus:fhwärmen (:--) en. 4e 
(av. fein) sortir en essaim ; fig. aller 
aux aventures, faire une excursion ; 
2 (av. haben) cesser d'essaimer ; fig. 
cesser de folätrer, de courir après les 
distractions, les chimères; revenir 
à la raison. 

lan (2 - <) va. 1° 
ebruiter, divulguer en bavardant; 
2 fi —, dire tout ce qu'on ait, vider 
ses poches ; absol. 5° jaser, bavar- 
der assez, cesser de bavarder. 

Aus-ſchweifen (= --) ra. 4° 
échancrer , évider ; chantourner 
(une pièce de bois); ein ausgeſchweif⸗ 
tes Blatt (Bot.), une feuille godron- 
nee, sinuolée, à bords légèrement 
Nexueux; 2° absol. fig. divaguer, 
faire des digressions (dans un dis- 
cours) ; extravaguer, commeltre des 
écarts: se livrer à des excès, à des 
débauches: vivre dans le déborde 
ment, le libertinage, le dereglement; 
mener une vie dissolue; in Reden -, 
extravaguer dans ses discours, dire 
des réveries, divaguer. 

Ausſchweifend (*-=) (part. 
pr. de Ausichweifen ) adj. exirava- 
gant : deborde, dissolu, debauche. 

* Ausfhweifung (<--) f. 
6chancrure ; sinuosilé; fig. digres- 
sion, divagation, f.; écart, déborde- 
ment, m.; dissolution, débauche, f. ; 
excès, m.; extravagance, |. 

Mus:fhw emment---) ra. 49 
creuser à force de laver {se dil d'un 

'fleuve); miner, caver , creuser ; 2° 
nelloyer en lavaut; gucer, rincer, 
aiguayer (le linge). 

Aus:fhwenten(+-»)ra. faire 
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sortir en agitant; laver; rincer ; 
fringuer. ) 

Aus:ihwingen (=--) (77, a) 
va. 4° faire sortir, purer, neltoyer 
en brandissant; serancer, afliner (le 
lin); vanner (le blé); secouer (le 
linge mouillé); 2% absol. cesser de 
vibrer, d'osciller ( se dit d'une 
corde). 

Aus-fhwiten(---)9a.40faire 
sortir, perdre par la transpiration ; 
suer ; transpirer ; fig. fam. oublier ; 
2% absol. bien trauspirer , cesser de 
transpirer ; || on. (av. fein) exsuder, 
transsuder; suinter (se dit p. ex. 
d'un arbre); bas -, l'exsudalion, la 
transsudation ; l'évaporation , f. ; le 
suintement; l'oubli, m. 

Aussfeben(+--)(75,B,f)va. 4° 
voir jusqu’a la fin; attendre la fin de 
(la comédie, etc.) ; 2° choisir en re- 

ardant; fi etwas —, se choisir qc., 
Jeter les yeux sur qc.; 3° fatiguer, 
ter {les yeux) à force de regarder ; 
am. Ft die Augen über oder nad 
etwas -, se crever les yeux à force 
de regarder qe.; 4° absol. regarder 
dehors; von bier fann man weit -, 
d'ici l'on peut voir loin, d'ici la vue 
est fort étendue ; nad Jemand -, re- 
rder pour voir qn., chercher qn 
es yeux: fig. avoir l'air, l'appa- 
rence, la figure, la mine; sembler, 
paraitre ; - wie etwas, avoir l’air de 
qc.; ressembler à qe.; qut, ſchlecht 
avoir bonne, mauyaise mine; bleich 
-, avoir le teint pâle; wie bu ausfiehft! 
uel air tu as! comme tu as l'air 
rôle ! comme tu es arrangé ! er ficht 
aus, als ob er franf mûre, il a l'air d'é- 
tre malade; es ficht aus, alé ob es 
fbneien wollte, on dirait qu'il va 
neiger, le temps a l'air de se mettre 
à la neige; er Rest anders aus, alé er 
ft, il parait autre qu'il n'est; es 
fieht bei ihm reinlich aus, sa maison a 
l'air propre; wie fteht er aus? com- 
ment est-il fait? quelle mine a-t-il, 
fait-il? Gold auf grun fiebt gut aus, 
litter,. de l'or sur du vert a bon an 
‘or va bien avec le vert; der Boge 
fiebt roth aus, l’uiscau (a l'air rouge) 
est de couleur rouge; wie fieht es 
aus? comment vont les affaires ? 
es fiebt gut aut, (cela a bon air); les 
affaires ont bonne apparence, elles 
araissent aller bien; es ficht übel 
fr ihn aus, ses affaires ont mauvaise 
tournure, paraissent aller mal, tour- 
ner mal, 

*Auéjehen(<--)n.air, m.; ap- 
parence, mine, figure, f.; die Leute 
nad bem - beurtbeilen, juger les gens 
sur l'apparence. 

*Ausichend {2--) (part. pr. 
de Ausiehen)adj. 4° qui voiten avant; 
2° qui a l'air, qui est d’apparence...; 
weit — d'apparence, de vue, de 
perspective | fort) éloignée: weit 
audfehente Plane, de grands des- 
seins, des projets fondés sur des pré- 
visions éloignées, à perte de vue. 

Ausdsfeigern, va. faire égout- 
ter ; (Fond.) Kupfer -, ressuer le cui- 
yre (pour en séparer l'argent) ; bas -, 
le ressuage, la liquation. 

Aussfeihen (<- -) va. épurer 
en filtrant {v. Durcbjeiben). 

Aus-feimen(:--) va. laisser é- 
couler (le miel des ravons); séparer 
la cire du miel; purifier le miel. 

Außen (:-) ade. hors, dehors, 
au dehors; à l'extéricur ; na -, en 
dehors; ven -, de dehors, par de- 
hors; en compos. avec les substan- 


tifs extérieur; externe; excentri- 
que ; fig. apparent. 

s ec ee a Re ---)f.es 
carpe extérieure; (Fort) contre- 
escarpe, f. 

Aus-fenten (--) (75, C, à va. 
envoyer dehors, — depécher, 
lancer ; bas -, (v. Auéjentung). 

*Aufenbing(:--) n. (Méta- 
phys.) objet extérieur , objet appar- 
tenant au monde extérieur, m. 

* Ausfenbung (:--) f. envoi, 
m.; expédition, f. 

*Aufengraben (:---) m. fossé 
extérieur ; ( Fort. ) avant-fossé, m, 

*Aufenbhafen(:---) m. port 
extérieur, m. [poste avancé, m. 

*Aufenpoñten (<---) m. 

*AXufenfeite (2 - +) f. face 
extéricure, f.; extérieur, m., li- 
sières (d'un bois}, f. pl.; fig. appa- 
rences, f.pl. 

* Aufenwall, m. (Fort. ) rem- 
part exlérieur, m. 

"Außenwelt, f. monde exté- 
rieur, m. (lous les objets qui sont 
hors de nous). [avancé, m. 

*Außenwerf,n. (Fort.) ouvrage 

Außer (--) prép. qui gourerne 
le dat. et marque’: 1° exclusion du 
lieu où du temps (lat. extra; hors 
de (ex. de la ville, du pers); - tem 
Haufe fpeifen, diner hors de la mai- 
son, diner en ville; (aufer ne gou- 
verne le gén. — Land) außer 
Sandes gehen, (litter. aller hors du 
pays) quitter le pays, s’expatrier ; - 
Vanbes fein, ètre hors du pays, voya- 

er, séjourner à l'étranger; - ber Zeit, 

ors de saison, mal à propos; fig. - 
fich fein, être hors de soi, étre trans- 
porté, ne plus se posséder (ex. de 
Joie , de colère) ; étre outré (ex. de 
dépit, de colère); être éperdu (ea. 
de frayeur); 2° exclusion des per- 
sonnes el des choses; hors de, outre; 
- Gkfabr fein, être hors de danger ; - 
Zweifel ftellen, mettre hors de doute; 
fi - Athen laufen (litter. se courir 
hors d’haleine) courir à perte d’ha- 
leine ; - Athem fein, être essoufllé, 
hors d’haleine ; - Acht laffen, (Hittér. 
laisser hors d'attention) négliger, ne 
vue faire attention ; - Sorgen fein, 
tre sans inquiétudes; - bir habe id 
feinen Freund, je n'ai pas d'autre 
ami que Loi; - bem Geſetze, hors de 
la loi; - Dienft fein, être hors de 
service, avoir quitté le service; être 
sans emploi ; -bem, outre cela, hor- 
mis cela; outre ce que; en outre, 
d'ailleurs ; à cela pres. 

Außer (*-) conj. excepté, hor- 
mis, sauf, à la réserve ; alles ift ver- 
loren außer die Gbre, tout est perdu, 
sauf, hormis, fors l'honneur ; - taf, 
si ce n'est que, si non que; - wenn, 
exceplé si, a moins que. 

* Außerbem(-»-+)({v. Außer). 

*Außerchelih (=----) adj. 
non conjugal; ein außereheliches Kind, 
un enfant illégitime, un bâtard, 

* Außergerihtlicd, adj. extra- 
judiciaire. . 

"Außerhalb (= -) prep. (qui 
gouverne le gen.) hors de, au dehörs 
de, extérieurement. 

* Aufercrvent{id (-- 2 - +) 
adj. extraordinaire; extreme; || adv. 
extraordinairement ; extrémement ; 
singulièrement, 

Außerft (2-) ndj. (superl. de Au- 
fer) qui est le plus en dehors, ex- 
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tröme, dernier; bie äuferften Gremen, 
les extrömes frontières, les dernieres 
limites, les limites les plus —— 
les plus reculees ; der außerſte Preis, 
lé dernier , le plus juste prix; vie — 
Vollfommenbeit, la dernière, la plus 
haute perfection ; im âuferften Kalle, 
(littér. dans le cas le plusextrème) à 
la dernière extrémité ; auf bas Auper- 
fie gebradyt werden, ètre poussé à bout; 
fein Hußerftes thun, (Litér. faire son 
extröme ) employer tous ses efforts, 
faire tout son possible ; fit auf bas 
Außerſte vertheibigen, se défendre à 
toute extrémité ; einen auf bas Au- 
Berfe verfolgen, poursuivre qn à 
toute outrance, à cor el à cri; bag 
uÿerfte wagen, (litt. oser l'extrême) 
risquer le tout pour le tout, jouer 
de son reste; jouer à quite ou 
double ; | adv. extrémement; exces- 
sivement, au dernier point. 

* Außerwefentlihb (===) 
adj. non essentiel, accidentel, 


Audsfepen(t- Le mettre de- 
hors ; 4° exposer, débarquer, mettre 
à terre, mettre à la mer (ex. une 
chaloupe) : déployer, mettre au vent 
nr les voiles) ; poser — sentinel- 
es); transplanter (des arbres); 
transcrire (les parties d'une mu- 
sique); fig. exposer (ex. qn à un 
péril, à un desagrement); fi -, s'ex- 

ser (ex. à un danger); ex r 
fun enfant); (Comm. einen Nonten 
in einer Rechnung -, laisser un ar- 
ticle en souffrance ; proposer (ex. 
un prix); fixer (ex. un temps); ci: 
nem etwas -, desliner qe.à qn ; con- 
stituer ge, à qn; einen -, dé 
der qn; 2 interrompre, disconti- 
nuer, suspendre , remettre, ren- 
voyer (er. au, lendemain); 3° cri- 
tiquer, trouver à redire; etwas an 
einem auéiufegen haben, trouver à 
redire à qn; 4° (Impr.) achever la 
composition (ex. d'une feuille); 50 
revêtir en dedans (ex. de pierres); 6° 

ser le premier ; donner son acquit 
{en parlant d'une bille) ; fit -, s'ac- 
quitter {au jeu); |absof. 4° s’inter- 
rompre ; (Méd.) présenter des inter- 
mittences (se dit du pouls); des in- 
termissions (se dit d'une fièvre); aus: 
—— Fieber, fièvre intermittente; 
(Miner.) aboutir (se dif d'un filon 
qui aboutit à la surface); das - (x. 
die Ausfeßung). 

*Ausfegung (*- =») f. 1° exposi- 
tion, f. ; debarquement., m. ; trans- 
plantation (d'un arbre); transcrip- 
lion ; 2 discontinuation , inlerru 
tion, suspension , remise ; inlermis- 
sion, intermiltence (ex. du pouls, 
de la fièvre), f.; 5° répartition, desti- 
nation, constitution (d'un —— 
proposition (d'un prix), f.; 4° reve 
lissement (d'un puits}, m. ; 9 abou- 
tissement (d'un filon), m. (v. Aus- 
fegen). 

Aus-ſein (2-) rn. être absent; 
4° être en course , étre sorti ; auf et: 
was -, être absent, sorli pour qe., 
être à la recherche de ge. ; uber etwas 
-, être occupé de gqe., songer à qc., 
méditer, couver qq. dessein; 2° être 
fini, être éteint; ètre vide, être écou- 
lé, passé ; être perdu; es ift aus mit 
mir, c'en est fait de moi, je suis per- 
du; bas -, fam. l'absence, f. 

* Ausficht(2-)f. pl.-en (44,49) 
(v. Ausfehen) vue dehors) éten- 
due de ce qu'on peut voir du lieu 
où l’on est, vue, f. ; point de vue, 


Ausf 


Ausſ 


Ausſt 
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rspective , f.; dieſes Haus hat 
döne -, feine -, celte maison a 

lle vue, n’a point de vue; 
mein Zimmer bat vie - auf vie Strafe, 
mon appartement a vue sur la rue, 
donne sur la rue; eine fchmale - in 
die Ferne, (litter. une vue &lroile 
dans le lointain) une échappée (de 
vue ); fig. vue, perspective ; chance, 
f.; aspect, m.; bas ıft cine fhöne - für 
— c’est une belle perspective pour 
ui. 


Mm. ; 
ane 
une 


Aus-fichben(:-) va. séparer, 
purger en lamisant, etc., cribler, 
sasser, lamiser , passer au lamis, au 
erible, [(v. Ausfichen). 

Aus-fidten (:--) va. tamiser 

Huë-fidern(:--) vn. sortir par 
goutielettes, suinter, transsuder. 

Aus:fieden (t--)(78, a) vu. 4° 
tirer, faire sortir à force de bouillir; 
blanchir (l'argent) ; décruer (le fil); 
% épurer en faisant bouillir; || vn. 
4° s'enfuir en bouillant; 2 cesser 
de bouillir ; bas -, le blanchiment, 
le deerüment, la cuite. 

Aus-ſingen (*- =) (77,a) va. 4e 
chanter jusqu'à la fin; achever un 
chant: 2° fit -, s'épuiser à force de 
chanter ; 5° fi pie Stimme -, se for- 
mer la voix en chantant; 4° absol. 
cesser de chanter, 

Aus—-ſinnen it -=-) (77, b) va. 
imaginer, inventer, trouver en mé- 
ditanı ou à force de méditer. 

Aussfigen (*-=) (77,c) on, 4e 
resler assis jusqu'a la fin; 2 cesser 
de couver (se dit d'une poule); 3° 
mit Waaren -, tenir boutique (se dit 
d'un marchand étalagiste); || va. 4° 

ir son temps (se dit d'un prison- 
nier, v. Sigen) ; 2° creuser (ex. une 
Chaise) à force d'être assis. 

Aus-ſöhnen (<--) va. récon- 
cilier, raccommoder , rapprocher ; 
espier, 

Ausföbnung(: --) f. récon- 
cilialion, f.; raccommodement, m.; 
eipialion, f. 

Aus:fonbern (2-=) va. sépa- 
rer par le triage, trier, mettre à 
part; (Med.) excréter. 

Ausſonderung (-==) f. 4e 
aclion de séparer, séparalion ; ex- 
erelion, f. ; 2° chose séparée, excré- 
lions, f. pl.; excréments, m. pl. 

Aussfpähen (:--) va. decou- 
vrir en épiant, épier, espionner; 
reconnaitre. [mouchard, m. 

*Ausfpäher(2-=) m. espion, 

* Ausfpann(-) m. relais; gite; 
droit d'auberge, m. 

Aus:fpannen(2-=)ra. 4° dé- 
teler, relaser (ex. les chevaux); dé- 

ndre (ex. un ressort, des dentel- 
les); % tendre, étendre, déployer ; 
(Chir.) distendre; Tuch -, arramer 
du drap: Wafche -, détirer du linge; 
8 -, l'action de deteler, de dé- 

Poser (ex. les voiles): la tension, 

a distension, l'extension (ex. des 
bras), f. 

"Ausfpannung, f. (v. das Aue: 
Tannen). At 

Aussfpeien (*- =) (76, b) va. 
Cracher (dehors), expectorer ; ren- 

Te, vomir; oft -, erachoter : bag -, 

erachement, la sputalion, l’expec- 
ration, f.; le vomissement ; das öf: 

#te -, le crachotement, m. 


Aus: Eos 
tribuer [penden (£--) va. dis- 





ministrer (la Sainte-Cöne, le Saint- 
Sacrement). 

* Austipender (2--)m. distri- 
buteur, dispensateur, m. 

»Ausſpendung, f. distribu- 
tion , dispensation; administration 
(du Saint-Sacrement) , f. 

Aus-fverren(:--) va. écar- 
quiller ; einen -, fermer la porte à 

n. 
* Ausſperrung (*-=) f. écar- 
quillement, m.; action de fermer la 
porte (à qn), f. 

Aussfpielen(2-=) ra. 4ecom- 
mencer à jouer ; jouer (une carte); 
servir (la balle); 2° achever (le jeu, 
la partie); finir (son rôle); 3° met- 
tre à l'enjeu ( ex. une montre , un 
bijou ); mettre en loterie (ex. une 
maison); jouer à qui gagnera; 4° per- 
fectionner à force de jouer (er. un 
instrument de musique); || absol. 4° 
être le premier à jouer; avoir la 
main (au jeu); servir (au jeu de 
paume); 2° cesser de jouer, 

Audsfpinnen (+--)(77,b) va. 
4° tirer, obtenir en filant (ex. dix 
écheveaux d’une livre de lin); % 
allonger un fil; fig. trop étendre, 
amplifier (ex. une phrase) ; 3° per- 
fectionner par la filature; bien { ler; 
fig. fein —, imaginer finement, zub- 
ulement, tramer avec ruse ; 4 étre 
au bout d'un fil (ex. du fil de la vie, 
se dit des Parques) ; || absol. cesser 
de filer. 

Aussfpioniren (2--. +) va, 
am, découvrir en espionnant (v. 
Ausfundfchaften). 

Auszfpotten (?-=) va. einen -, 
se moquer, se rire de (gn), railler, 
La er (qn);|jabsol. cesser de 
rire, 


* Xusfvottung, f. moquerie, 
rise, f.; persifflage, ne * 

* Ausfprade (22 f. (v. Aus: 
fpredyen ) prononciation ; énoncia- 
tion , f. ; accent , m.; deutliche — der 
Wörter, prononciation distincte des 
inols ; articulalion de la voix, f-: 
eine leichte - haben, avoir l’énoncia- 
tion facile ; man erfennt feine Abitam- 
mang an feiner-, on reconnail son 
origine à son accent. 

Auszfprechen (2 - =») (75, A,T, 
a) ra. 4° articuler (les lettres, les 
syllabes, etc).; prononcer; proferer; 
% exprimer les sentiments, etc. (ex. 
sa gralilude); Enoncer; 3° pronon- 
cer une sentence ; 4° fid —, s’expri- 
mer, se prononcer ; 5 fih-, s’epui- 
ser à force de parler; || absol. ces- 
ser de parler; achever, terminer 
son discours, 

* Aus fpredlid (:--) udj. ex- 
primable. 

*Ausfprehung (*-=)f.arli- 
culation (ex. des lettres, des sylla- 
bes); prononciation (ex. des mots), {.; 
prononcé (d'un jugement); accent, 
m.; expression (ex. de ses senti- 
ments, de sa pensée) ; enonciakion, 
manière de s'énoncer, f. (v. Aus: 
fprechen). 

Aussfpreiten, Ausſpreizen (2— 
-) va. étendre beaucoup ; écarquil- 
ler (les jambes). 

Aus-fprengen(:--)r0.40faire 
sauter (ex. un pan de mur); 20 dé- 
velopper en faisant sauter, en fai- 
sant galoper (ex. un cheval); fig. 
faire ressortir; tie Umriffe -, (Peini. 


profusion; départir, dis- | articuler, prononcer les contours : 


; das heilige Abendinahi -, ad- ! (Man. )faire galoper(un cheval); % ré- 


pandre {ex.de l'eau) avec l’aspersoir; 
asperger; fig. répandre, debiter (ex. 
un bruit, de fausses nouvelles), 

“Ausfprengung(:--)f. action 
de faire sauter, de répandre, etc., 
dissémination ; propagation , f. (ec. 
de fausses nouvelles) ; {Peint.) arti- 
eulation (ex. des contours }; (Ma- 
nége) galopade, f. 

Aus-fpringen(=--)(77,a)en. 
4° sauter dehors,se détacher avec for- 
ce ; s'ébrécher ; jaillir ; s'échapper, 
s'enfuir, sortir ; 20 sauter assez : ces 
ser de sauter ; auéfpringente Winfel, 
angles saillants, m. pl. : va. 4e ſich — 
se fatiguer à force de sauter ; 20 fi 
etwas —, se démettre, se disloquer 
ge. en sautant. 

Aus:fprigen/(2-=)ra. 40 lan- 
cer avec force horsde soi: jeter (ex. 
de l'eau); éjaculer (ex. du venin) ; 
2 éteindre à force de jeter de l'eau, 
à l'aide de pompes; % remplir par 
l'injection, injecter { Anat. j; 4 
nelluyer par l'injection, seringuer, 
laver, absterger (er. une plaie); || 
absol. sortir par jets; jaillir, 

"Ausfprigung (<--) f. éjacu- 
lation ; injection , À 

Aussfprofien (:--) on. pous- 
ser, lever, bourgeonner. 

“Ausfprud(:-) m. (v. Aus- 
forechen) prononcé (d'un jugement, 
etc.), jugement, arret, m.; sentence: 
décision, f.; oracle,m.; einen — thun, 
porter un jugement (sur qe.), deci- 
der, prononcer un arrèt, etc, 

Aus: fprubeln (:--) va. jeter 
en bouillonnant : faire Fe LE N 
vomir (ex. des injures); || on. Jaillir, 
sortir par bouillons, bouillonner, 

Aus:fpuden (-=) va, fam. 
cracher souvent el par petites quan- 
tités, crachoter (v. Ausfpeien). 

Aué:fvulen(:--) ve. 40 faire 
sortir, nettoyer en lavant : rincer, 
laver, nettoyer ; écurer (ex, la vais- 
selle ); guéer, aiguaser {le linge ) ; 
dégorger (le drap, elc.) ; 2° creuser 
à force de laver; miner, déraciner 
(ex. un’arbre); dégravoyer (ex. les 
piliers d’un pont, une muraille) ; 
das -, l'action de laver, etc. ; le de- 
gorgement(de la laine); le degravoie- 
ment (d’un mur). 

Ausdsfpünden (2-«) ra, revêtir 
de planches (l’intérieur d'un puits). 

*Ausfpündung, f. rerdie- 
ment, m. 

Aus:fpüren(2--) va. decou- 
vrir à force de suivre la trace ot la 
piste ; dépister (er. un lièvre); fig. 
découvrir en épiant les démarches ; 
dépister (ex. un intrigant), 

“Xuéfpürer,m.quéteur(chien): 
mouchard ; fig. fureteur, m. (*. 
Spürbund). 

Aus-ſtaffiren (2 ==) pa. 40 
garnir l’intérieur, étoffer ; 2° bien 
garnir, bien éloffer; fig. &quiper,- 
habiller; fi -, fig. fam. se sur- 
charger de vêtements, de parures : 
s'accoutrer, 

*Ausftaffirung, f. garniture, 
[.; équipement, m. ; fig. accoutre- 
ment, m. 

Aus:ftämmen(+--)ra.(Charp.) 
tirer, creuser avec le fermoir. 

Aus: ftampfen (=--) pa, 4e 
faire tomber au moyen d’une batte 
d'un pilon ; 2° creuser (ex. la terre) 
en trépignant; 5° piler suflisam- 
ment; 4° «bsol. cesser de taper du 
pied , de trépigner. 
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“NAusftand (=) m. (v. Ausfle 
ben) (ce qui est plac& dehors); fig. 
créance, delte active, f.; reste, m.; 
bie Ausfläne eintreiben, faire rentrer 
les deniers dus, les arrerages; verlo- 
rene Ausftände, des non-valeurs. 

* Muéftänbig(:--) adj. arrié- 
ré; dû; die ausjtändigen Schulten, 
les dettes actives ; - werten, s'arrié- 
rer, avoir de l'arriéré. 

Aus-ftatten (<--) va. 40 faire 
sortir d'un endroit: extraire (ex. 
un détenu); faire l'extradition (ex. 
d'un réfugié); 2° orner un lieu; fig. 
doter (ex. une demoiselle) ; consti- 
tuer une dot ä...; équiper ; établir ; 
douer (ex. de facultés, se dit de la 
nature). 

* Ausftattung (--)f. 41 extra- 
dition; > dotation; dot, f. trousseau; 
équipement, m. (v. Ausjtatten). 

Auszftäuben(+--) va. épous- 
seter, époudrer ; balayer. 

Aussftänbern (*--) va. de- 
couvrir en furetant (v.Ausftöbern). 

Aus-ſtäupen it--)va.dv fouet- 
ter, fustiger à outrance ; 2° chasser 
à coups de fouet, 

"Ausftäupung, f. fustigation, 
f-; bannissement, m. 

Aussftehhen u +) (75, A, I, 4) 
oa. 4e öter, lirer d'un lieu au moyen 
d'un instrument pointu; lever, en- 
Jever (ex. du gazon): crever (rx. les 
yeux); fig. vider (e.r. une bouteille 
de vin); einen -, propr. démonter 
(un cavalier ) d'un coup de lance, 
supplanter qn, l'emporter sur qn.; 
% creuser a l'aide d'un instrument 
piquant (ex. un fossé) ; graver , bu- 
riner (ex. une planche de cuivre); 
So achever, finir (ex. une planche 
au burin); 4° arranger, confection- 
ser, figurer en piquant ; (Jard.) pe- 
ler iex. une allée); pointer, piquer 
(rx. une image) ; creuser (un fossé, 
elc.); graver (sur bois, nu mit 
Maveln -, pointiller (avec des ai- 
guilles). 

Aud:fteden (:--) va. 4° ficher, 
mettre dehors; arborer , déployer 
{un drapeau) ; filer (un câble); plan- 
ter (ex. des fèves); 2 tracer, mar- 
quer (un champ) par des jalons ; ja- 
donner {une allee). 

Hus-ftehen (<--) (75, C, h) on. 
se tenir debout hors de la maison ; 
tenir boutique ; fig. Gelb, Schulden 
— haben, avoir placé de l'argent, 
avoir des créances ou des deltes 
actives, avoir à prétendre; er bat 
viel-, il a placé beaucoup d'argent, 
on lui doit beaucoup; || va, (rester 
debout jusqu'à la fin } 4° fig. feine 
Seit-, bie Lebrjabre -, (endurer) faire 
son temps, faire son apprentissage ; 
2° (au lieu de leiden, aushalten 3e.) 
souffrir, endurer (ex. une peine); 
essuyer (er. une lemp£te) ; suppor- 
ter (ex. des fatigues) ; ih fann ihn 
nicht -, je ne puis le souffrir. 

*Ausftehenb(:--) (part. pr. de 
Musfteben) adj. 40 qui est placé de- 
hors; ausftcehenber Sanbelémann, mar- 
chand elalagiste; 2 qui est dû, ar- 
riéré: eine auéfiehente Schuld, une 
dette active, une créance, f.; -e8 
Sahrgebalt, arrérage (de gages, d'ap- 
pointements, ete.), m. 

Anszfteifen (+-») va. (litter. 
rendre raide en dedans ) garnir, 
doubler de bougran ; revêtir de 
planches (er. un puits); busquer(ex. 
un corsel). 

Aus:fteigen (:--) (76, b) en. 


{monter hors de) descendre (ex. de 
carrosse), meltre pied à terres; orlir 
ex. d'un bateau) ; débarquer, bag -, 
a descente , la sortie ; le débarque- 
inent. 

Aussftellen (--) va. mettre 
dehors ; 4° exposer (rx. un cadavre); 
mettre en vue; meltre en parade ; 
étaler (ex. des marchandises); po- 
ser (des factionnaires, etc.); fig. 
délivrer , donner (er. un reçu, une 
lettre de change): einen Wechſel auf 
einen -, tirer une lettre de change 
sur qn; 2° corriger, reclilier, blä- 
mer, reprendre (ex. quelques phra- 
ses dans un discours}; etwas woran 
auszuftellen haben, trouver à redire à, 
dans qe. (v. Ausiegen). 

*Ausfteller (+ - =) m. qui met 
dehors, exposant (ex. de tableaux), 
étalagiste (ex. de marchandises), m.; 
auteur (ex. d’une lettre, d’un reçu); 
- eines Wechſels, celui qui tire une 
lettre de change , me. 

* Nusftellung(+-=) f. 40 action 
d'exposer, de délivrer, etc. ; expo- 
sition, /.; élalage, m. ; traite (d’une 
lettre de change), f. ; 2° objets expo- 
ses, m. pl. ; exposition (ex. des la- 
bleaus), f. ; 3° lieu où ge. estexpo- 
sé, exposition, f.; bazar, m.: 4° re- 

résentalion, f., bläine, m.; Ausftel- 

ungen machen, trouver à redire (v. 
Ausftellen). 

*"Ausftellungstag(-»-) m. 
jour d’exposition, elc., m.; (Comm). 
- eines Wechiels, date d'une lettre de 
change, f. 

Aus-ftemmen(:--)v0a.{Charp., 
—— enlever, emporter, creuser 
avec le perçoir, avec le repoussoir 
(v. Ausfiimmen). 

Auszfterben (2--)(75, À, I, c) 
on. 4° s'éteindre (par la mort), finir; 
2° se dépeupler; vas -, l'extinction, f. 

* Auéfteuer(:--) f. dot, f. 

Aussfleuern (:--) va. doter, 
donner un trousseau (se dit d'une 
fille); équiper, établir (ex. un fils); 

|| absol. diriger le vaisseau hors (du 

port, quitter le port; [bas -, 4° la 
dotation, l'établissement, m. ; 2° la 
sortie du port. 

Aus-ſtieben (-») vn. sortir 
en forme de poussière, 

Aus-ftillen(:--) va. te allaiter 
assez ; 2 cesser d'allaiter {v. Auéjäu- 

en). 
d us-ftimmen (+-=-) va. 4° bien 
accorder ; 2 accorder assez ; 3° ces- 
ser d'accorder. 

Aus-fôbern (=--)va.4° épous- 
seter ; fig. einen -, expulser , débus- 
quer, faire déguerpir qn ; 2° décou- 
vrir au milieu d'objets poudreux ; 
bouquiner ; fig. trouver avec peine, 
fureter, déterrer, 

Aus:ftohern (:--) va. fam. 
curer (les dents). : 

Aus⸗ſtoffen (<--) va. garnir 
d'étoffe en dedans ; (Chap.) étoffer. 


Aus-ftopfen (+ = va. rem- 
bourrer, feutrer , remplir; (Artill.) 
étouper * lumière d'une piece); 
mit Stroh=, rembourrer de paille, 
empailler; mit Wolle -, oualer, 
matelasser ; eine Kalbsbruft —, farcir 
une poitrine de veau ; baë-, le rem- 
bourrement ; le feutrage, 

* Ausftoß/t-) m. premier coup; 
(Escrime) botte, f.; (Artif.) chasse, f. 

Aus-ftopen (=--) (79) vu. 40 
—— ou mettre dehors, expulser, 

aire sorlir; rompre avec ellort en 
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poussan!; casser (ex. une vitre); cre— 
ver (ex. un œil à qn) : tem Raffe ven 
Boten -, défoncer un lonneau ; 
Be pousser qn à bout, combler 
a mesure; gäter une alaire sans 
retour, emporter la piece; einen 
(aus einer Geſellſchaft 2.) -, ex— 
Bulser, exclure qn {d'une société) ; 

eufjer ic. -, pdusser des soupirs ; 
eg %.-, dire, proferer, 
vomir des injures, elc.; 2° perfec— 
lionner en poussant, eu pilant; pi— 
ler suffisamment; 5» absol. porter 
le premier coup , allonger une esto— 
cade, pousser, porter une boite, un 
coup, etc. (Escrime). 

*Ausftopung (=:--) f action 
de pousser , etc. , expulsion, f.; dé— 
foncement (d’un tonneau), m.; fig. 
exclusion, f. 

Aussfirablen (’--) rm. sortir 
en forme de rayons ; || va. 4° jeter, 
répandre , projeter, lancer, darder 
des rayons; rayonner (ex. du calo- 
rique}; 2° absol. cesser de rayonner ; 
dad -, 4° l'action de rayonner, elc.; 
la projection de rayons , le rayon- 
nement ; 2 l’état d'une chose qui 
part en forme de rayons, le ravon- 
nement ; le départ, le jet, l'émana- 
tion (ex. des rayons lumineux}, f. 

Aus:fireden (=--) ve. tendre 
dehors, étendre, allonger. 

* Ausfirefung, f. extension, f.; 
allongement, m. 

Aus-ſtreichen (1:--) (76, a) 
va. 4° chasser à coups de verges, 
fouctter, fustiger {v. Auspeitſchen); 
2° aplanir en räclant, en passant la 
main dessus; unir, rendre égal; 
défroncer, déplisser (ex. un habit); 
étirer (ex. les peaux) |v. Ausglätten ;; 
50 effacer , rayer, barrer {un mot: 
biffer, canceller, cruiser (e.r. une 
clause dans un contrat); 4° rem- 
plir en passant dessus, boucher (ex, 
de chaux les joints du mur); 5° ar- 
ranger le dedans en élendant qe, à 
la surface; peindre, blanchir, met- 
tre en couleur (ea. un appartement’; 
oindre, enduire l'intérieur (de ge.); 
| en. (av. fein) 4° courir dehors, va- 

uer, röder, baltre la campagne 
(zuriout en parlant des chiens); 
aller tendre aux aloueltes (Chasse); 
9 (Min.) aboutir, se monirer à ja 
surface (se dit d'un filon); baë — 
l'action de chasser, etc.; 4° le défron- 
cement, l'aplarissement, l'efface- 
ment, m.; 2° la mise en couleur : 
3 l’excursion, f.; la course, la fuite; 
4° l'aboutissement, 2,; le Lerme (ex, 
d'un filon). 

»Ausſtreichung, f. 4° fustiga- 
tion (d'un coupabie ); 2° action 
d'effacer , etc. ; eflacure, radiation 
{dans un écrit}, f.; cancellation 
(dans un contrat), f. 

Auszftreifen 2- =) vn. battre 
l’estrade, la campagne, faire des ex- 
cursions ; || va. dépouiller (une 
chose ) de son enveloppe  écosser 
(eur. des fèves). 

Mus-fireiten(:--) (76,4) va. 
40 finir, terminer, vider une que- 
relle, un combal, uue dispute; 

wursuivre (un procès) jusqu'au 
bout: 2% absol. cesser de combattre, 
de disputer , elc. 

Mus-freuen(:-<) na. {semer 
dehors) épandre, disperser , répan- 
dre, disséminer ; fig. semer, debi- 
ter, propager (ex. de fausses nou- 
velles). 

"Ausfireuung, f. action d'é- 
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pandre, etc., dispersion, dissemi- 


nalion, propagation, f. 
Audskeimen ul. on. s'é- 


couler, se —— par torrents ; se 
déborder, deborder; (Phys.) émaner; 
rayonner; bie aufftrömenve Electri— 
eität, l'électricité eflluente; ausfird: 
mender Wärmeftof, du calorique 
rayonnant (Phys.); || va. verser, ré- 
pandre par torrents; être une source, 
un foyer (de lumière, d'électricité) ; 
exhaler (ec. des odeurs); fig. répan- 
dre, semer à profusion; das -, 40 
mouvement de ce qui s'écoule, etc.; 
l'écoulement, m.; l'eMuence ( de 
l'électricité ), f.; le rayonnement 
ex. de la chaleur), m.; l'émanation 
ex. de la lumière), f. ; 2 action de 
verser, elc.; l'émission (de la lu- 
mière), f. ; ’exhalaison, l’exhalation 
(ex. d'odeurs, de miasmes), f. 

Uus-fuviren(:-2-) va, 4oétu- 
dier à fond ; imaginer, {rouver, dé- 
couvrir, approfondir à force d’e- 
tudes; % absol. achever, finir ter- 
miner ses éludes, 

Aus:ftirmen(t-=)rn. (ar. ha: 
ben) s'apaiser, se calmer (se dit de la 
tempête). 

Aussftürgen (:--) va. culbu- 
ler el verser ; renverser et vider; fig. 
fam. ein Glas Wein -, sabler un ver- 
re de vin. 

Aus-ſuchen Ç --) va. 4° cher- 
cher (une chose ) entre plusieurs et 
(l'en) retirer; élire, choisir, trier; 
ausgefuchte Leute, Speifen, Ausdrücke, 
des gens d'élite, des mets exquis, des 
expressions choisies, recherchées (v. 
Auslefen); 2° chercher partout, fouil- 
ler, fureter, faire une perquisilion 

Jurispr.) (v. Durchfuchen) ; das -, 40 
e choix, le triage, m. ; 2° la fouille, 
la Perquisition, /. (v. Ausfuchung). 
Ausfuhung, recherche , 
fouille, visite, perquisition, f. 

Aus-ſühnen (<--) var, ex- 
Pier (v. Ausjühnen). 

Aus:füßen (2-=) va. (Chim.), 
enlever au moyen de l'eau les par- 
lies solubles {d'un corps); faire ma- 
cérer, dissoudre, —— (un corps) 

e ses éléments solubles ; édulcorer, 

dulcifier, 

‚ Ausfüßung (-») f. extrac- 
tion, macération, édulcoration, f. 

usztafeln/2-»)on. (av.haben) 

% achever son repas: se lever de 

table ; % fam. cesser de banqueter. 

Ausstäfeln (2-=) va. boiser 
(en dedans) ; lambrisser. 

"Austäf (eılung, f. lambrissage, 
lambris, m.; boiserie, f. 

Ausstangen (*- =) va, 4° ache: 
ver (une danse) ; 2 absol. cesser de 
danser, 

Ausstapezieren (2-20) va. 
lapisser {en dedans) ; tendre (ex. de 
Cramoisi, de velours). 

*Auétapezicrung(2--2-)f 
% action de tapisser; % tapisserie, 
tenture, f. 

Aus-tauden (:-<) on. (litter. 
pos er hors) revenir à la surface 
de l'eau); auétauchente Strahlen, 

Phys, rayons émergents, m. pl.; 
=, (Phys.) l'émersion, f. 

Aus-staufhen(t-=)ra. donner 
en échange ; échanger, Changer, tro- 
Quer. [ge, change, troc, m. 

ht Austaufhung(t- -) f. échan- 

AUS :teppiden(:---) va. cou- 
Yrir d'un tapis toute l'étendue (ex. 

une chambre). 


Aufter (2-) f. pl. -n (14,18) huf- 


tre, f. (mollusque, genre ostrea, div. 
teslacées bivalves). Im. 
* Aufterbantf, f. banc d’huitres, 
"Auflermann (+ m. 4° 
homme aux hultres,marchand d'hui- 
tres, m.; 2 huitrier (v. Auftervogel). 
* Aufternbehälter, m. parc aux 
huitres, m. 

. PARPAERS ‚m. -fifcherei, f. 
pêche des hu von f. ‘ f 

*Aufternfänger, -fifcher, m. 40 
pécheur d’huitres, m.; 2 hultrier 
(v. Auftervogel). 

*Aufternbänbler, -Främer, m. 
marchand d’huitres, m. 

*Aufterntlieber, m. écailler 
(d’huitres), m. 

"Aufternforb, m.  cloyère 
d’huitres, f. [tre, f. 

* Aufterfdale, f. écaille d'hui- 

*Aufterftein, m. ostracite (co- 
quille d’huitre petrifiee), m. 

*Auftervogel, m. huitrier, m. 
(oiseau, genre hæmatopus, ordre des 
échassiers). 

Aué-theeren 22) va. 4° gou- 
dronner en dedans , brayer {ex. un 
navire); % remplir, boucher (des 
crevasses) avec du goudron ; 5° gou- 
dronner en entier, 

Aué-theilen (2-=) va, distri- 
buer ; (style élevé) dispenser, dépar- 
tir; répartir ; partager , diviser (ex. 
une somme entre plusieurs) ; admi- 
nistrer (les sacrements); donner (ex. 
des ordres); bas — (v. ustheilung). 

*Austheiler, m. répartiteur, 
distributeur, dispensateur, m. 

* Austheilung (:--) f. distri- 
bution , dispensation ; répartition, 
division ; administration (des sacre- 
ments); f.; parlage, m. (ex. des 
biens). 

Aussthun (+ 7 va. (81) faire, 
mettre dehors ; 4° ôter, déposer (ex. 
les vetements); % placer (ex. de 
l'argent, auf Zinſen, à intérèts }: 
louer, affermer ; 5° élcindre (une lu- 
mière, une dette); effacer, rayer, an- 
nuler; déchargèr (ex. le livre d’une 
dette) ; || absol. fit -, se déshabiller ; 
fi für etwas-, se donner, se faire 
passer pour qe. ; bas —, 49 le place- 
ment; 2° la destruction; l'extine- 
tion; l'annulation, f. 

Aus-tiefen (*--) ra. rendre 
plus profond, approfondir, creuser 
plus avant; excaver. 

"Austiefung (<--)f. excava- 
tion, f. 

Aus-tilgen (:--) va, éteindre, 
effacer completement; exterminer, 
exlirper, détruire; expier (ex. une 
faute) ; décharger (ex, le livre d'une 
dette). 

* Austilgung (2 -=) f. extinc- 
tion (ex. d'une dette); destruction, 
extermination : extirpation (ex. des 
vices); expialion (ex. d'une faute 
par le repentir), f. 

Ausstoben (+ — -) on. (av. ha: 
ben) épuiser sa rage à force de “7 li- 
vrer; cesser d’être furieux, de faire 
rage; se calmer, s'apaiser (se dit des 
elements, et fig. des passions); fig. 
man muß ihn - laffen, il faut attendre 
que sa fureur se calme; il faut le 
laisser s'y livrer tout à son aise; 
Il va. décharger, épuiser (ex. sa co- 
lère, son désespoir) en manifesta- 
tions tumultueuses , désordonnées ; 
feinen Zorn an einem-, décharger sa 
colère sur qn. 
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Aus-tönen (£--) on. (av, haben) 
cesser de sonner, de résonner. 

Ausstollen(-=) nr haben) 

am. cesser de faire des folies; avoir 
jeté sa gourme, 

Ausstojfen (2--) rn. (av. ba: 
ben) cesser de bruire (x. —— 

Ausstraben (2-=) vn. 4 sortir 
au trot, trotter; > aller au grand 
trot; ein Piero - laffen, mettre un 
cheval au grand trol; 3° cesser de 
nr rl e f 

“Auétrag (= -) m. g. -(e)s, pl. 
Austräge (42, 47) 4e dur) décision 
d'un point litigieux ; 2 (Droit publ. 
allemand) décision par arbitres, f.; 
commissions arbitrales, austrègues, 
f. pl.; 3° dans le sens de Grtrag, 
produit, revenu, rapport, m. 

Austrägalgericht 22222) 
n. tribunal d’arbitres, m, 

*Austrägalinitan 

. instance devaut un tribunal d'ar- 
itres, f. (v. Auztragı. 

Ausstragen (- -) (72, a) va, 40 
porter dehors; porter, reıneltre, 
distribuer (les lettres); vider (ex. un 
four ; emporter (un fardeau); fig. di- 
vulguer, rapporier ; > porter jus- 
qu'au bout, (Med. ) jusqu’à terme 
(rx. un enfant); ein ausgetragenes 
Kind, un fœtus, un enfant à terme; 
3° rapporter, donner un produil; 
4 remplir en portant (ex. un ton- 
neau); absol, monter à... , faire la 
somme de... ; tas trägt viel aus, cela 
monte bien haut; cela fait beau- 
coup; 5° vider en portant (ex. une 
étable); éteindre (ex. un feu) en 
portant (de l'eau); impropr. (Ju- 
rispr.) décider (ex. un procès). 

* Austrägerei, f.action ou ha- 
Litude de rapporter, de divulguer, 
f.; commérage, caquel, m. 

"Austräglid (<--) adf. a. 
rapporte beaucoup , producuf, lu- 
cralif. 

"Austragung (=--) f action 
de porter dehors, etc.; fig. divulga- 
tion ; diffamation, f. 

+ Auftralfhein (-:-) m. 
(Meteor.) lumière australe, aurore 
australe, f. 

Anusstrauern(t-=)on. (av. ba: 
ben) 4° porter le deuil jusqu’à un 
terme fixé; 2 quitter le deuil ; fig. 
mettre fin à la tristesse. 

Aus-träufeln (2 --) va. (style 
élevé) verser goutte à goutte, dis- 
tiller (ex. fig. le venin de la calom- 
nie); || on. 4° sortir goutte à goulle; 
degoulter ; 2 cesser de dégoutter. 

Aussträumen (2--) va. ces 
ser de rèver , achever son reve; ter 
Traum ift audgeträumt, le reve est 
fini, s'est évanoui. 

Aus-treiben (*-=-) (76, b) va. 
faire sortir, chasser ; expulser (ex. 
les humeurs}; débusquer , deloger 
(ex. l'ennemi} ; bas Vieh -, faire sor- 
tir, mener paitre le bétail; ven Teu— 
jel -, chasser le démon, exorciser. 

Austreibung, f. action de 
faire sortir, expulsion, f.; -bes Teu- 
fels, exorcisme, m. 

Ausstrennen (-») va. sépa- 
rer et ôter ; découdre, défaire. 

Ausstreten (=--) (75, B,f) 
en. 4° lever le pied pour marcher, 
faire le premier pas; 2 sortir de 
sa place; fig. deborder, se débor- 
der (se dit d'une rivière ); rg 
s’extravaser, s'épancher (se dit des 
humeurs }: (Chir.) descendre, for- 
mer une hernie; se retirer(ex. d’une 
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société ); ein ausgetretener Moͤnch, 
un moine défroqué; || quitter les 
rangs, s’absenter , s'évader ; déser- 
ter ; austretende Gefäße (Anat.), vais- 
seaux sortants, eflerenis; -e Lit: 
ftrahlen, ( Phys.) rayonsémergents; || 
ra. 4° exprimer en foulant, en mar- 
chant dessus; fouler (ex. le raisin); 2° 
effacer, éleindre avec le pied; 3 
creuser, user à force de marcher des- 
sus; 4 élargir en marchant (ex. les 
souliers}; élargir trop, quitter ( ex. 
des souliers trop élargis) ; fig. 
Jam. die Rinberfuhe noch nicht ausge: 
treten haben, n'avoir En encore quillé 
les souliers de l'enfance, n'être pas 
sorti de l'enfance, se comporter 
comme un enfant; %o fi etwas -, se 
démeltre qe. en marchant (ex. le 

ied) ; || baë-, l'action de fouler, etc.; 

+ la sortie ; l'évasion; la désertion ; 
le débordement ; l'extravasation 
(Méd.) ; la descente, la chute, la her- 
nie (Chir.); l'émersion, f. (Phys.).; 
20 l'élargissement, m. 

*Austretung (+-»)f. (v. bas 
Austreten). 

Ausztrinfen (2-») (77, a)ra. 
4° boire tout, vider en buvant; rein 
-, boire sec ; faire rubis sur l'ongle ; 
2° absol. achever, cesser de boire. 

"Austritt (=-) m. (v. Austre⸗ 
ten) 4° action de sortir, f. sortir, 
m.; sortie; émersion (er. d’une pla- 
nèle}; évasion (e.r.d'un débiteur), f.; 
- aus tem Seben, décès, trépas, m.; 
2% voie par laquelle on sort; issue, 
f- ; 5° endroit où l’on se place en 
sorlant, m.; marche, f. ; balcon, m. 

Aus:trodnen(t--) ra. dessé- 
cher, tarir, mettre à sec; || vn. larir, 
devenir sec, 

* Austrodnend, (part. pr. de 
Austrodnen) adj. qui desseche; sic- 
catif (Méd.). 

"Austrodnung (:--) f. des 
sèchement; tarissement (d’une sour- 
ce), m.; enl#vernent des —— 
aqueuses, m. ; exsiccation ; dessio- 
ar (ex. d'une plante, d'un ab- 

is), f. 

Aus-trommeln(-=-) va. 40 
publier à son de tambour ; fig. di- 
vulguer partout ; 2° chasser en bat- 
tant le lambour , en frappant sur 
qc. avec des baguettes ; huer en tré- 
pignant. 

usztrompeten (=---) va. 
publier à son de trompe ; fig. divul- 
guer. 

Aus-tröpfeln (*-») en 4 
sorlir par petiles goultes, égoutter ; 
s’egoulter,, lomber goutte à goutte ; 
2 cesser de s’egoulter (comp. Aus: 
träufeln). 

Audstropfen (-=) pn. sortir 
par grosses gouttes (comp. Aus: 
trönfeln et Austräufeln 

Ausstunfen(+-=) va. vider en 
trempant, 

Aus-tuſchen (*-=) va. laver, 
ombrer avec de l'encre de la Chine, 

Audsüben (*--)va. 4° mettre 
en pralique (des connaissances ac- 
quises) ; exercer, pratiquer (ex. la 
médecine) ; 2 dans le sens veruben, 
faire, commettre (ex. des cruautés) ; 
Rache an einem -, exercer (sa) ven- 
gence sur qn. 

* Ausübenb(=--) (part. pr. de 
Ausuüben) adj. qui exerce, etc. ; bie 
ausubenve Gewalt, le pouvoir execu- 
tif; ein ausübenber Arzt, un prati- 
cien. 


*Ausübung (2--) f. mise en 
ratique, f.; exercice ,m.; pralique, 
; in- bringen, mettre en pratique ; 
- ter Rache, assouvissement de la 
vengeance, m. 

Auszwahfen (--) (72, a) vn. 
4° sorlir en croissant, germer ; 
(Chir,) pousser des végétations(se dit 
d'une plaie) ; 2° prendre un accrois- 
sement vicieux; se contrefaire; de- 
venir bossu { v. ESEL} 3 
achever sa croissance , atteindre sa 
hauteur, sa laille normale ; 4° ces- 
ser de croitre; ein ausgewachſener 
junger Menſch, un jeune homme qui 
a fini sa croissance, un homme fait 
ou adulte ; das -, la germination (ex. 
du blé }; le développement de végé- 
tations (à la surface d'un ulcère ) 
{Chir.); la déviation, la déforma- 
tion, la difformité (Orthop.). 

Aus:wagen 22) va. r. fit -, 
se hasarder à sortir ; oser sortir, 

Auszwägen (2--) (78, a) ra. 
4° trier, choisir au poids ; 2 vendre 
au poids en detail. 

»Auswaägung, f. triage, m.; 
vente au poids, f. 

"Auswahl (:-) f. chose élue, 
f. ; choix, triage, m. ; élite; levée, 
eonseription, f. 

Auswählen (=--) va. choisir 
entre plusieurs el prendre; élire, 
trier, faire un choix, 

*Auswäblung, f action de 
choisir, etc., /.; choix, triage, m. 

Auszwalfen (<--) va, 4° bien 
fouler ; rosser ; etriller; à faire dis- 
paraître en foulant ; 3° absol. ache- 
ver de fouler, 

Audzwalzen (2-v) va. 4° faire 
tomber par le moyen d'un rouleau; 
das Getreide —, égrener le blé avec 
un cylindre ; 2 achever une valse ; 

|| absol. cesser de valser. 

Nusswantern (--) pn. émi- 

rer, qüiller son pays ; s'expatrier ; 

| va. 4° parcourir un pays ; voyager 
(ex. par loute la France) (se dit de 
compagnons); 2° achever ses voya- 
ges. [&migrant, m. 

*Auswanb(e)rer (=---) m. 

*Auswanb{e)rung (2-=») f. 
émigralion ; expatrialion, f. 

Austswärmen (<--) ra, bien 
chauffer; chauffer assez; fih -, se 
chauffer assez, 

* Auswärtig (=--) adj. du de- 
hors ; étranger ; forain; auswärtige 
Angelegenheiten, affaires étrangères, 


Peluswärts (*-) adv. dehors, 
en dehors, au dehors, par dehors; 
ailleurs, dans les pays étrangers ; 
ben Fuß - fegen, metire, porter le 
in en dehors; die auswartsgehende 

ewegung der Muskeln (Physiol.), le 
mouvement d'abduetion (exécuté 
par les muscles), 

Aus-wafden (:--) (72, a) ra. 
4° enlever en lavant ; laver (une ta- 
che, etc.) ; nettoyer, rincer (er. la 
bouche) ; blanchir (ex. du linge) : 
(Chir.) bassiner, étuver, nettoyer, 
absterger à l’eau, etc. (ex. une 
ik faire blanchir { Boucher ); 

e creuser à furce de laver; caver, 
miner ; déchausser (e.r. le pilier 
d'un pont); 3° vider en lavant ; dé- 
barder (ex. un train de bois flotté}; 
4° tirer, extraire par la lotion 
(Chim.) ; 5 absol. achever de laver. 

* Auswafdung(=--) f. action 
de laver , etc. , f. : blanchissage, m.; 
(Chir,, Chim.) lotion, f.; (Métall.) la- 
vage, m, 
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Auszwäffern (2--) ra. tirer au 
moyen de l'eau, détremper, dessaler. 

Auszwehjeln(---) va. échan- 
ger, changer; ein Kind -, changer, 
substiluer, supposer un enfant ; bie 
3immerung -, renouveler la char- 
pente ; (einen Schacht) -, cuveler de 
nouveau (un puits). 

* Auswechflejllung(2---) f. 
échange; change, m.; supposition, 
substitution(ex. d’unenfant), f.;Aus= 
wech(ejlungsvertrag, traité pour l'é- 
change (des prisonniers), cartel , m. 

"Ausweg (+-) m. (litter. che- 
min dehors) sortie, issue, f. ; fig. 
débouché (Comm.), m.; fig. (issue 
par laquelle on sort d'un embarras) 
échappatoire, ressource, f.; moyen, 
expedient; subterfuge, m. 

Aus-weichen (2--) va. amol- 
lir et tirer ; tremper pour détacher ; 
détremper ; || on. 4° se detacher en 
s’amollissant ; 2 irreg. (76, a) s’a- 
mullir et sortir de sa position, céder, 
Nechir, fuir, s'écarter, dévier, se de- 
vier (se dit de corps mous ou flui- 
des, et par extension de corps soli- 
des et de personnes) ; bem Drude des 
Fingers -, céder à la pression du 
doigt, rouler, fuir sous le doigt 
(Chir.) ; glisser, manquer (se dit du 
pied) ; einem -, céder le pas, faire 
place à qn; éviter la rencontre de 
qu ; éviter qn on qc. ; (Escrime) es- 
zen , Parer (un cap, etc.); 
(Mar.) donner rumb à (une roche), 
etc.; (Mus.) passer (d'un ton à un 
autre); { Chasse ) fortitrer ; éluder 
(ex. une question, la loi); betrüglich 
-, frauder (rx. la loi); auf eine aus: 
weichende Art antwerten, répondre 
d’une manière evasive, donner une 
réponse évasive. 

*Ausweihung (2-») f. action 
de faire place, etc., f. écart, écar- 
lement: éloignement; gauchisse- 
ment, m.; fuite; élongation (Astron., 
Chirurg. }; déviation, déclinaison 
(ex. de l'aiguille aimantée), f 

Auszweiden(2--) ra. (Chasse) 
4° éventrer, étriper, vider ; | 2 ab- 
sol, cesser de paitre. 

Auszweinen (2-<) pa, 40 ver- 
ser en pleurant; 2° éteindre dans des 
pleurs; feinen Schmerz -, verser, ré 

andre sa douleur avec des larmes : 
éteindre, noyer sa douleur dans les 
larmes; 3° fit -, s'abandonner aux 
pleurs, laisser couler ses larmes; 
s'épuiser par l'abondance des lar- 
mes ; pleurer à souhait ; 4° fam. fit 
die Augen -, se (crever) gâter les yeux 
à force de pleurer ; || 5° absol. cesser 
de pleurer. 

Audsmweifen (*- -) (76,5) va. 
4° einen -, montrer (le chemin ägn), 
pour (le) faire sortir; mettre à la 
porte ; expulser, bannir, exiler, 

roscrire; 2° montrer en public ; 

g. etwas -, démontrer qe. par 

‘événement; montrer, prouver, dé- 
cider; tie Zeit wirb e8-, c'est le 
temps qui en décidera, qui le 

rouvera ; fi über etwas -, justi- 
ier de la réalité, de l'authenticité 
de qe.; fit gehörig -, donner des 
preuves suffisantes. 

*Ausweifung(2-=)f. 4e ban- 
nissement, m.; 2° démonstration, 
teneur , f.; nach - der Œefege, selon 
la teneur des lois, conformément 
aux lois, 

Aus-weifen(:--) va. 4° blan- 
chir en dedans; % bien blanchir 
(une chambre, etc.). 


Ausw Ausz Ausz 
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Aus-wittern {= — =) va. 4 ueter, billeter (ex. des marchan- 
(Miner.) 4e priver de son eau de | dises) ; désigner (ex. des arbres ); 
cristallisation, réduire en poussière, | noter (er. un passage dans un livres, 
faire eMeurir (le minerai en l'expo- | fig. traiter avec distinction, distin- 
sant à l'air); 2e (Chasse découvrir | guer; ſich -, se distinguer, se signa- 
par l'odorat, éventer ; fig. Dairer, 














Ausweißu ng. f. action de 
blanchir, etc., f.: blanchiment, m. 

Aussmeiten(:--) va. élargir, 
évaser —— un luyau); alezer (Ar- 
til.); allonger (er. le drap); vas -, 





l'élargissement, l'allongement, m. ; 
l'extension, f. 

Éd [2-=) adj. tourné 
en dehors; placé à l'extérieur ; ex- 
térieur ; externe ; de dehors; || ade. 
extérieurement, au dehors, par de- 
hors; - berfagen können, lernen, ré- 
citer, savoir, ya par cœur ; 
- fennen, connaiıre à fund, 

Aus:werfen(*-=) (75, A, I, c) 
ra. 4° jeler dehors, jeter (ex. les fi- 
lets, l'ancre, de l'argent au peuple) ; 
cracher, expectorer, vomir: ei: 
ne Zumme-, fixer une somme ; 
ein Jabrgeld -, constituer une rente; 
in Rebnung-, (Comm.) passer en 
eompte, meltre en ligne de compte; 
eine Summe am Ranve-, porter en 
Marge, émarger une somme; tie 
Arme -, jeter dehors, agiter les bras, 
faire le moulin {se dit d'un ora- 
teur); 2 purger en jetant; rejeter, 
rebuter ; chätrer (un cheval, etc ); 
tventrer, vider- (un animal); 3e 
faire sortir, faire sauter en je- 
lant, à coups de pierre ; crever {ex. 
un œil à qn} ; casser (ex. les dents): 
» remplir en jetant, combler (ex. 
un fossé); | ubsol. 4° jeter le pre- 
mier, avoir le dé, la boule (Jeu): 2e 
se jéler en dehors, osciller (Hor- 
log.); lever les pieds de devant (se 
dit d'un cheval) ; baë -, l’action de 
eler, la projection (M&can.); le jet 
"x, des lets, etc.) ; le crachement, 

eipectoralion, f{.;l'émargement,ns. 


Aus:wegen (<--) va. enlever 

en aiguisant; aiguiser ; fig. eine 

tte-, réparer une brèche, une 
faute, un tort. 

Ausswideln (2 - ») va. ôter 
l'enveloppe , developper, demeler ; 
démailloter (un enfant). 

Aus:winten (<<) (77, a) ra. 
4° tordre pour faire sortir l'eau ; 2 
lirer dehors avec un treuil: guin- 

r (ex, des marchandises) ; retirer 
à l'aide d'un eric (ex. une voiture 
enfoncée dans la boue). 

Ausswintern (2-°<) va. con- 
Server pendant l'hiver ; en. 4° se 
giler r le froid ; 2° cesser (eu par- 

“nt de l'hiver) : ed bat ausgewintert, 
r —* est passe, 

u#-Wwi +-+)va. écimer 
(Jard.), PEER 


‚Ausswirfen(t--)ra.dofinirun 
lissu commencé, achever (la toile): 
ôter, enlever avec peine, — 
—* éventrer (Chasse); bag Sa 3, 
ler le sel de la poële et le mettre 
dans des paniers: fig. obtenir à force 
de sollicitations ; einem etwas -, pro- 
Curer, ménager, faire obtenir qe. à 
In; 3° raccommoder péniblement ; 
rer, remettre, rafraichir (le pied 
un cheval); remanier (la pâte); 
“ern cesser d'opérer. 
Ué-wirren (2 - +) ea dé- 
brouiller, déméler, 
Ué=wif@en(:-<) va. 4° en- 
rer en essuyant, avec un torchon; 
den er, essuyer, effacer (ex. une 
ventre P bieMugen -, s'essuyer les 
un fig. fam. einem eine -, porter 
2 pp UP a qn (Escrime), attraper qn ; 
— er, essuyer, nelloyer en de- 
i écouvillonner (le four, un 


Canon). 
De-utfdi-Frams. 


— — — — — — 


— — — — — — — — — — — 


sentir de loin, découvrir; || en. 49 
(av. fein) tomber en eMlorescence, 
se decomposer à l'air ; - lafien,, ex- 
poser à l'air ; 2 (av. haben) cesser 


de faire de l'orage {v. Glewitter). 
*Auswitterung {=---) 


2° décomposition, altération 


veines metalliques) , f. pl. 
"Ausmwuhs/:-)m. g.-e8, pl. 

Auswuchſe (42, 47) (v. Auswachren) 

4° germination (du blé), f.; 2 ex- 


croissance; exoslose (Chir.), f; dé- 


viation , bosse, difformité (Orthop. |; 


fig. difformité,monstruosilé, f.; hors- 


d'œuvre ex, dans un ouvrage lit- 
léraire\, m. 


Aus-wublen F -<)ra, Ào creu- 
déchausser, dégra- 
voyer, miner en fouil ant; 2 faire 


ser en fouillant ; 


sortir, arracher, tirer en fouillant, 

Auswurf (<-) m. 
fen) 4° action de jeter dehors, jet, 
erachement, #1.; déjection: éruption 
‘d'un volcan), f.; 2 ce qui a été jeté 
dehors; crachat, excrément, m.; 
varech, m.; lave, f.; rebut, ın.; trace 
(Pap ), f.; maculature { Libr. ), fs 


5° oseillation (Horl.), /; 4° premier 


jet, m.; main, f.; primauté (Jeu), f. 
Ausswürfeln (2-=»)ra. % 
jouer aux dés à qui gagnera; 2 «bsol. 
jouer le premier ; 3° cesser de jouer 
aux dés, 
*Auswürfling (=) m. re- 
jeton (Jard.); rebut, avorton, m 
Audswürgen (-=) ra. fam. 
4° vomir avec ellort; 2° absol. cesser 
d'égorger, ètre rassasié de carnage. 
Auszwurzeln (i--) va, arra. 
cher avec la racine, déraciner , ex- 
lirper. 
uszwüthen (*—») va. exhaler 
sa fureur, sa rage; feinen Zorn an 
einem -, décharger sa colère sur 
qn; épuiser sa colère contre qn; || 
absol. cesser de faire rage, revenir 
de sa fureur ; s'apaiser, 
Aus:zaden (+-=-) va. déchique- 
ter, découper; denteler, denter ; 
faire en crénelure. 
uszjahlen (=--) va.4° payer 
.…, 2° paver loul, 
Aus-zaählen (2-»)ra.4e comp- 
ter tout, > vendre au nombre, ven- 
dre par nombre; 3° ubsol. achever 
de compter. 
"Ausjahler(2--)m.payeur,m. 
* Auszahlung (t-=) paie- 
ment, m. 
Aus:zahbnen (2-=)vm. édenter, 
évider {un peigne }; || vn. (av. ba: 
ben) achever de faire ses dents. 
Aus-zanken (*- =) va. 40 fam. 
gronder fortement, gourmander; 
2° absol. cesser de gronder. 
Ausszapfen(?-=)ra. 4° tirer 
par un robinet; 2° vider; 3° ven- 
dre à pot el à pinte, 
Aus-zehren (*-=) va. consu- 
mer, epuiser; | vn. se consumer, dé- 
périr lentement. 
»Auszehxrung (2 - =) f. con- 
somplion, f.; épuisement graduel, 
m.; phthisie (Med.), f. 
Aus-zeich nen (=--) va. 40 mar- 


f. 4° 
action de flairer , elc., f. event, m.; 
- par 
l'air, f.; 5° exhalaisons, vapeurs (des 


jr Auswer: 





ler, se faire remarquer (er. par son 
patriotisme, nar sa valeur); 2e ex- 
traire el marquer , copier; 3° per- 
fectionner, achever un dessin; 4e 
absol. cesscr de dessiner, 

“Ausyecitnung(<--)f. action 
de marquer, etc.; marque ; etiquette 
(Comm. }; distinction, f. 

Mus:qiehen(:-) (78, a)ra. 40 
faire sortir en tirant, ôter (ex, les 
habits) ; arracher, extraire (ex. une 
dent‘ ; tirer (ex, l'épée); attirer (ex. 
les humeurs pour les éliminer ); 
einen -, déshabiller qn, et fig fam. 
dépouiller, détrousser qn, escroquer 
à qn sa forlune; fit -, fam. se 
déshabiller , ôter ses habits: fit 
die Handſchühe, die Stiefel -, ôter 
ses ganls, ses boltes, se déganter, 
se debotier; fig. dissoudre et ex- 
traire, tirer les parties solubles {e.r. 
d'une plante); die Karben -, detein- 
dre les couleurs (se dit de l'air) ; vie 
Duatratwurzel -, extraire la racine 
carrée (Math.); eine Rechnung, ein 
Bu, extraire un compte , un li- 
vre ; ben alten Menichen -, (Theol.), 
depouiller le vieil homme; 2° dis- 
tendre , allonger à force de tirer, 
étendre, étirer (ex. le fer): 3° (creu- 
ser el extraire) raser, canneler (ex, 
une carabine); 4° absol. (tirer le 
premier) commencer à jouer (Jeu 
de dames): || en. sortir d’üne maison 
avec ses elfels; déménager, changer 
de demeure; sortir avec solennile, 
en procession (se dit d'un cortége, 
d'un corps armé, etc.) ; pop. decam- 

er, s'enfuir; || baë-, l'extraction, 
‘action d’arracher, de déshabiller, 
la sortie , l’action de déloger, de dé- 
ménager, la fuite. 

Ausziehtiſch (<-+) m. table 
à allonges, f. 

* Ausziehung (*-=) f. action 
de tirer, etc.; extraction, f.; arrache- 
ment, m. 

Ausszieren(t- Joa. 4° orner 
le dedans; décorer, enjoliver ; 29 or- 
ner avec goût d'un bout à l'autre; en- 
richir, orner (ex. de diamants, de 
gravures) ; fig. broder (ex. un récit, 
un air). 

Uué-simmern(:--) ra. revè- 
tir de charpente, cuveler (ex. un 
puits). vetement, cuvelage, m. 

* Ausyimmerung(:---)f. re 

Aué-z3irfeln(:--) va. trouver 
par le moyen du compas; compas- 
ser, mesurer avec le compas, 

Ausszifhen (<--) va. siMer, 
huer (qn). ,: 

*Ausyug(=-)m. (v. Aussiehen) 
4° action de sortir, etc., sortie 5; 
déménagement, m.; action de delo- 
ger, f.; départ, m.; 2 chose qui est 
tirée dehors, elc.; allonge {d'une ta- 
ble), f.; tiroir (d'une commode, etc.), 
m.;extrait (d'une plante, d'un ou- 
vrage }; dépouillement (ex. d'un 
compte, d'un dossier, elc.}, m.; 
ein furzer -, un abrégé, précis, som- 
maire, mr, 

Auszugsweiſe (:--+) adr. 
par extrail ; enabrege, en raccourci, 

Auszzupfen/+--)va. 4fairesor- 
tir, défaire en tirant, arracher, effi- 
ler (rx. la soie); parfiler (ex. un 
galon) ; 2 nelloyer en tirant, éplu- 
cher (ex. la laine); (Chasse) bourrer 


quer une chose élue; marquer, éti- | (ex, un lièvre). 
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Bade 


Bäckt 





ou 


+Hutbenticität(-2--21)f.au- 
thentioité, f. (v. Achtheit, Glaubwür- 
bigfeit) 


t). 

g Authentif (-+-) adj. au- 
thentique, probant, certain {v. Acht, 
Glaubhaft). { (42) auto-da-fé, m. 

+Auto:ba-Be(---<)n. g.-8 

+Autoftrat (=) m. g. en, 
el: -en (15, 49) aulocrale, m. (v. 

elbitherricher)., 

+Autofratie (+) f. pl. -n 

44, 48) autocratie, f. (v. Selbftherr: 

daft). [pl. -en, automate, m. 

+QAutomat (--+) m. g. -en 

Autopfie (=) f pl. -n (14, 
48) autopsie, f. (v. Leichenoffnung. 

+ Nutor(+-)m.pl. -en,auteur,m. 

(V. Derfafien). (v. Grmächtigen). 
Mutorifiren, va. auloriser 
Autorität (---<) f. auto- 

rite, f. (v. Anjeben, Bürgjchaft, Bes 
hörte). 

— (<--) f. qua- 
lite d'auteur, f.; élat d'auteur, m. 

* Muweb! (-2) int. aielabi!ouf! 
hélas! m. (Comm. ). 

+Aval(-2) m. g.-8 (12) aval, 

+ Avanciren (> --) va. avan- 
cer (de l'argent) (v. Morftreden) ; || 
on. avancer (en grade) (v. Vor: 
rüden). 

+*’Avancirring (2=--) m. 
(Art.) anneau de manœuvre, m. 
-tau, n. (Art.) prolonge, f. 

+ Avarirt (- ==) adj. (Comm). 
avarié (v. Befgisigt), 4 

Avis (-<)m. avis,m.(v. Nach⸗ 

richt, Bericht) ;-brief, an. leltre d’a- 


vis, f. 

+*Avisiadt (-2-) f. barque 
d'avis, f.; paquebot, aviso, ın. 

+Avifta (-*-) f. (Comm.) à 
vuellettre de change, v. Nach Sicht). 

+Are(*-)f. axe, m. (v. Achſe). 

Art, f. pl. Arte (47) cognée, 

e, f. [cognee, de hache, m. 

“Arthelm (*-) m. manche de 

Hxtden(:-) n. petitecognee, f. 

A3, f. appät, m. 

Azel (=) f. scolopendre, f. (in- 
secle sans mélamorphose, genre 
scolopendra, fan. myriapodes), 

Azen et yen (+-) va. appäter, 
donner la becquée ; || en. manger, 
paitre, dévorer la proie. 

+’Azerolbaum(--t-) m.azé- 
rolier, m.; cralægus terminalis (ar- 
bre, genre cralægus, fam. rosacées), 

Azerole (--+-) Azerolbeere, f. 
azerole, f. (fruit de l'azérolier). 
+A3imuth(i--)n"n. (Astr.) azi- 
un (2) pl. a ua 
ung (*-) f. pl. Ayungen (14, 
49) (Una) man radio, proie, f. 

* Ayungstoften (2---) f pl. 
(Droit Germ.) frais alimentaires, m. 
pl.; pension alimentaire, f. 

+Maur(:-) m.azur,m.(v. Laſur); 
Azurblau, n. bleu azuré, m.; azur: 
nen, adj. d'azur, azuré, 


B 


B, n.B, m.; 4° seconde lettre de 
l'alphabet ; 2° (Mus.) sepliöme ton 


de la gamme, si bé-mol, be-fa-si, 

m.;biefe Arie geht aut bem -, cet air 

bé-fa-si ; b bur, bé mi ; b mol, 
a. 










viteur de Baal, baalite, m. 


bachelier (&s-leltres, 
m. 


H 
bacchanales; orgles, f. pe (to 
---) (v. Pad: 


prètre, adorateur de 


ga, f. veronica À 
genre veronica, fam. rhinantha- 
cees), f. 


obier, aubier, 4. 
viburnum, fam. chevrefeuilles). 





de fonlaine, m. sisym 


minutif de Badı) 


Ba! interj. fam. bah! marque; 


[des brebis, f. | 
Ba ! interj. fam. imitation du cri 
Baal, m. g.-8 (42) Baal, m. 
*"Baalsdiener(+— =) ım.ser- 
(Bar). 
Baar (*) adj. au comptant ! v. 
Babbe{n{<-) en. pop. babiller, | 
Baccalaureus (--+-—) m. 
sciences), 

[ baccalauréat, m. 
Daccalaureat n. 
ab, m.g. -(e)8; pl. Bäche (42, 


„uud 


17) petit courant d'eau, ruisseau, m, 


+ Bacdanalien (-----) pl. 
* Badamfe 
Bacdant (-)g.-en, pl. en, 
echus, m. 
+Bacdantin, f. Bacchante, f. 
a el becabun- 
ccabunga (plante, 


[ (femelle du sanglier). 
Bahe(t-)f.; pl.-n (48) laie, fü 
Bader (+-) m. g. -8 (42, 46) ra- 


got, m, (sanglier de deux ans). 


*Badbforelle, f. truite de ruis- 


seau (poisson carlilagineux, genre 
petromyzon, dir. cyclostomes). 


* Bahholunber (<---) m. 
— genre 


Bachhundchen, n. bassel, m. 


{chien à jambes courtes). 


Bachkrebs (=-) m. (Hist. nat), 


écrevisse de ruisseau, f. (v. Krebs), 


Bachkreſſe Sr 4° cresson 
rium naslur- 
tium ( plante, genre sisymbrion, 


fam. eruciferes) ; 2 goujon de ruis- 
seau (petit poisson, genre des cy- 


rins). 
"Büchlein, n.g. -8(42, 16) (di- 
lit ruisseau, 

Bachmunze, f. menthe aqua- 
tique, f. (plante, genre mentha, 
fam. labiées). 

Bacſtelze (--) f. lavan- 
diere, f. (oiseau, ordre des passe- 
reaux). 

“Bacdus(=-) m. (Myth.) Bac- 
chus, m.; Bachuéfeft, n. bacchana- 
les, orgies, f. pl. 

»Bachvogeél, m. oiseau de ruis- 
seau, merle aquatique, m. (oiseau, 
ordre des passereaux). 

* Bachmweide (£—-) f. osier vert, 
saule-nain (arbrisseau, genre salix, 
fam. amentacées), nt. 

Bad (-} n. g.(c)s pl. -e (49, 47) 
{Mar.) 4° château d'avant (d'un na- 
vire), m.; 2° plat de l'équipage, m. 
gamelle, f. 

Bad (-) m.g. -en, pl. -en (15, 
49) (Mar.) division de inatelots qui 
mangent à la méme table, gamelle, f. | 


*Badapfel(t--) m. (v. Baden) | 


mme à cuire, f. ; à faire sécher au 


our. 
"Badbirne (+-) f. poire à 
cuire ; poire séchée au four, f. 
*Badborb,n. (Mar.) bâbord,m. 
* Badbrett, n. pelle de four, f. 
Bade(:-) f. pl. -n (414, 48); joue, 
f.; (tes Pferdes) fesses, f. pl.; (am 
Hammer) côtés, m. pl.; (am Schrau—⸗ 
jtorfe) mächoires; (an der —* 
jumelles, f. pl. , (eines Maftbaumes 
joutereaux , m. pl. [iv. Bade). 
Baden, m. g.-8 (42, 46) joue, f. 
Baden (=-) va. (72, a) 4° cuire, 
faire cuire (ex. du pain, de la Pe 
tisserie ; des briques, etc.); frire, 


: sébile où l'an met la pâte 
Le ev. Ba 








faire frire (ex. du poisson); sécher 


l’ötonnement, le doute, la négation, | (ex. des fruits) ; aus etwas —, pétrir, 
l'insouciance, 


préparer avec qc. vr avec la farine 
d'orge) ; zu bart -, (/itfér. cuire trop 
dur) trop cuire, donner le four trop 
chaud (ex. au pain); frift gebadenes 
Brov, du pain (fraichement cuit) 
tendre ; alt gebadenes Brot, du pain 
(anciennement cuit} rassis; | vn. 
cuire, frire ; bas Brob badt fdon, le 
—— cuit déjà; || bas-, l'action 
ecuire, elc.; la cuisson (ex. du 
in); la cuite (ex. des briques); 
a friture (ex. de poissons, d'œufs, 
à l'huile, au beurre, ete.). 

* Badenbart (:--) m. (barbe 
des joues) favoris, m. pl. 

* Badenbein, n. (os de la joue) 
4° os maxillaire supérieur, m. 2° os 
malaire ou os de la pommette, m. 
(Anat.). 

*Badentnoden (-—-) m. 40 
os de la jouc, os maxillaire supé— 
rieur (v. Badenbein); 2% os de la 
hanche (d'un cheval) ‚m. 

* Badenbruüfe, f. glandemaxik- 
laire, f.; obere -, glande sus-maxil- 
laire, glande parolide; untere —, 
glande sous-maxillaire; fleine Backen⸗ 
brujen, glandes molaires, glandes 
buccales, pl. f. (Anat.). 

* Badenmustel, m. muscle de 
la joue, m. buccinateur, m. paper 2 

* Badenfireid (+--) m. sou 


flet, m. 

* Badentafde, f. (poche de la 
joue) abajoue, f. (Anat. comp.). 

*Badenzabn, m. dent mäche- 
lière, dent molaire, f. (Anat.). 

Bädker(+-)m.g. -$ (12,16) bou- 
langer, m. ger, m. 

-Bäderbrot, n.pain de 

* DBäderburfch, m. garçon bou- 
langer, mitron, m. 

Bâderei Erle — en (44, 
49) boulangerie, f. (établissement et 
métier). 

* Baderhanbwerf, n. métier 
de boulanger , m.; boulangerie, f. 

Bäckerknecht, m. (valet d 
boulanger) garçon boulanger, m. 

*Bädermeifter (£2---) m 
maitre boulanger, m. 

*Bäderzunft, f. (maitrise ) 
corps des boulangers, m. 

* Badfif ch, in. poisson à frire; 
poisson frit, m. 

* Badgelv, n. argent pour la 
cuisson ; fournage, m. 

"Badhbaus (:-)n, (maison où 
l'on cuit) boulangerie, f.; fournil, m. 

* Badmeifter, m. chef (de la 
cuisson) de la panneterie, m. 

*Badmulbe, f. huche, maie, f.; 


trin, m. 

*Badobft (=-)n./fruits à sécher: 
fruits secs, séchés au four, ım. pls 

*Badofen (=--) m. four, m; 


‚in den - fhieben, (pousser) melire 


au four , enfourner ; ein — voll, (un 
plein four) une fournée. 

* Badpfanne, f. poële à frire,f. 

* Badfhaufel, f. pelle àenfour- 
ner, pelle de four, f. 

Backchüſſel, f. (plat à un 
trie, [- 
Bädft!-) pres. de l'ind. 2e pers. 
n. 

* Badftein, m. (pierre cuite ) 
brique, f. [ cuire) fournil, m. 

* Badftube (:--) . (chambre à 
Pi -È -) prés. de l'ind. 3e pers. 


Bade 





»Backt rog, m.huche,f.pétrin,m. 
*Badtud, n. couche, couver- 
ture — ſ. 
*Padwanne, f. pétrin, m, 
*Badwerf {2-) n.{œuvre cuite) 
pitisserie, f.; — machen, faire de la 
pätisserie. 
Bap(-In.g. —e)s, pl. Väter 
42, 20) 4° immersion et séjour dans 
eau, ete., bain, m.; Bluÿ-, bain 
de rivière ; See-, bain de mer ; Mi: 
neral-, bain d'eaux minérales ; - im 
Hauſe, bain à domicile; Auf-, bain 
de pied ; ein - nehmen, prendre un 
bain ; pror. bas Kind mit dem Babe 
ausſchũtten, {/iftér, verser dehors 
l'enfant avec le bain) rejeter le bon 
avec le mauvais: einem ein fauberes 
- zubereiten, (litfer. préparer à qn 
un bain propre) mettre qn dans de 


Vilains draps; jouer a qn un mauvais 


lour; tas - ausbaren ou austragen 
uen, payer pour les autres, payer 
la folle-enchere; 2% établissement 
où l'on prend des bains; bains, 
m. pl.; { Antiq. Rom.) thermes, 
m. pl; Damenbäter, bains des da- 
mes où pour dames: Bader des Ti: 
tué, thermes de Titus; 3° ( Med. ) 
Caux thermales et sources qui les 
fournissent, eaux , f- pl.; bains, m. 
Pl. (er. de Carlsbad, d'Aix-la-Cha- 
pelle, etc.); ins Bab reifen, aller 
aux eaux, aller prendre les eaux ; 
das Badener Schwefelbad, les eaux 
sulfureuses de Bade ; 4° (Chim.) sub- 
“lance par l'intermédiaire de la- 
quelle on chauffe un vase ; Marien- 
bad, bain-Marie, m.; Sand-, bain 
de sable, m.; 5 (Teint.) cuve où il 
Yade l’eau et des drogues pour la 
leinture, f. ; bain, m.; 6° ordre de 
chevalerie en Angleterre, bain, m. 
* Babeanft alt, f. établissement 
de bains, m. bains publics, m pl. 
Bade arzt, m. médecin des 
bains, médecin établi prés d'une 
source d'eaux minérales et qui en 
dirige l'emploi, m. 
Babecur (<--) f. cure par les 


bains, .; traitement par les eaux mi- 


rales, m.; cine— gebrauchen, faire 
Usage de bains, prendre les eaux. 
Badegaſt (2=-) m. (hôte aux 
bains) personne qui prend les bains, 
les eaux ; baigneur, m. 
Babebaus,n.maison de bains, 
f. bains, m. pl. 
"Badeluftig, adj. qui a envie 
de se baigner ;amateur de bains, m. 
"Bademantel, m. manteau de 
An, peignoir, m. [gneur, m. 
Bavemeifter, m. maitre-bai- 
Baben(:-) va, baigner, plon- 
er dans um bain ; fi -, se baigner; 
9. ſich in Thränen -, (litter. se bai- 
Ener en larmes) fondre en larmes; 
+ Augen, das Geſicht in Thränen geba: 
et, les veux tout baignes de pleurs, 
noyes de larmes: le visage baigne, 
Mauillé de larmes, trempé de pleurs; 
sol, se baigner, prendre un 
In; || bas — le bain, m. 
: ale m. endroit où 
OD se baigne, m. : localité qui pos- 
€ une source d’eaux minérales ; 
Source, É 


, "3 adeplak/* »=-) m. endroit où 


"on peut se baigner, où l'on se bai- 


\e, am, 
ader(-. 
TOPriétaire on 


„iisSement de bains ; baigneur, elu- 
in. barbier; chirurgien de 
Village, m. 


m. g. -8 (12, 46) 
préposé d'un éta- 


Bald 


* Radergeiell, m. garçon bai- 
gneur, garçon barbier, on. 

Badereiſe, f. voyage aux 
eaux, mn. 

"Bapefhwamm, m. éponge 
pour bains, grande eponge, f. 

»Badeſtelle, f. iv. Barerlag). 

* Bavecftube, [. chambre de bain, 
f-; bains, m. pl.; etuve, f. 

"Badewanne (2---) f, baj- 
gnoire, cuve, f. [son des bains, f 

"Bapezeit(2-—)f. (lemps) sai- 

* Bavezeug, n. ustensiles, habits 
et linge pour les bains, m. pi. 

* Bavorben, m. ordre du bain 
{ordre de chevalerie en Angleterre), 


m. 
+ Bagage (-=-) 4 ge, ba- 
age, m. (v. Ölepäd); fig. pop. ra- 
caille, f. 

7 "Bagagefarren, m. (charrette 
de bagage) fourgon, m.; -vferd, n. 
cheval de bagage, m.; -wagen, m. 
chariot de bagage , fourgon, m. 

Baggern <=) ra. faire sortir la 
bourbe; debourber (un port de 
mer), 

Bähen (:-) ra. chauffer douce- 
ment; fomenter ; eluver, bassiner ; 
rötir (du pain); das-, (Méd.) fomen- 
lation, f. 

Babn(-) f. pl. -en (44,49) 40 
chemin large el aplani; .; voie, 
route, f.; — brehen, frayer une 
route ; et par extens. ligne ou sur- 
face quelconque, qu'un corps doit 
parcourir, chemin praticable, m. ; 
glissade , rainure , f.; rail, m.; fig. 
ligne géométrique que décrit un 
corps par son mouvement; orbite 
ex. d'une planète},f.; chemin, trajet 
ex. d'un boulet\,m.; || direction que 
suivent les sentiments et la pensée ; 
voie (ex. de l'esprit humain), f. ; 
sentier (ex. de la vertu), m.; route 
(ex, du vice), f.; moyen dont on se 
sert pour atteindre un but; voie (ex. 
de la conciliation, de la justice), f.; 
einen auf die Bahn beingen, mettre qu 
sur la voie ; etwas auf die — bringen, 
mettre qe. sur le lapis, en vogue,ete.; 
2° vestige que laisse un corps, un 
mouvement; trace (ex. de la fou- 
dre, d'un filen mouvement, ete.), f. ; 
sillon, m. ; 3° espace aplani destiné à 
servir de théâtre à dters exerci- 
ces du corps; carrière, arène, lice, 
f. (v. Reitbahn, Laufbahn, etc.) : 40 
face lisse et unie de divers in- 
struments et outils, ole.; panne (ex. 
d'un marteau); face de dessus (ex. 
d'une enclume‘, f.; biseau (er. 
d'une cognée , d'un couteau) , m. {| 
largeur d'une etofle; lé, pan, m. 

Babnen(:-)v4. ouvrir, frayer 
{une route}; battre (un chemin): 
aplanir; fit einen Weg -, se fraver un 
chemin, s'ouvrir un passage ; ein ge: 
bahnter Weg, un chemin battu, frayé. 

Bahre(--)f. pl-n (14,48) ci- 
vière, f. ; brancard, m.; bière, f. 

Bäahung (--)f. fomentation, f. 
(v. Bähen). [baionnette, fi 

+ Bajonnet (--*) n.pl. —, 

+ Bai (-) f. pl. -en (44, 49) petit 
golfe, ın. ; baie, f. 

Bafe (—--) fi balise, bouée, 
amarque, f. [ bâton, mi. 

Bafel(--)m.g. -8 (12, 46) fam. 

*+Balancirftange 
f. eontre-poids (de danseur de cor- 
de); balancier, m. 

Bald, comp. Bälber, superl. 
Päldeit, ade. 4° dans peu de 
temps, tôt, bientôt, tantôt, vite, 
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promptement; bald darauf, bientôt 
aprés; wie balb? en combien de 
temps? fo bald, aussitôt, tantôt: fo 
bald (als), aussitôt que; fo bald als 
moglich, aussitöt qu'il sera possible, 
le plus tôt possible; je bälder je lie: 
ber, le plus tôt sera le mieux ; bal... 
bald, tantöt.... tantôt; 2 presque, à 
peu pre peu s'en faut. 
r ‘ 








alvadin (:--) m. balda- 
quin, dais, m. (v. Téronhimmel). 

Baldig (*-)adj. prompt, vite; | 
adv. promptement: baltigit, le plus 
Promplement possible, au plus tôt ; 
in balbigfter Kurze, sans le moindre 

ai, 

Balbrian (:--) m. valeriane, 
f. {valeriana, genre de plantes, fa, 
valérianées) ; gemeiner -, valériane 
sauvage, f. val. oflieinalis, 

Balg, m. g. -(c8, pl. Bälge ig, 
47) corps souple et élastique disposé 
en forme de poche; se dit partieul,, 
4° de la peau (enlevée) de difiérents 
— du liexre, du renard, de 
l'écureuil, ete.); et par extens. pop. 
de celle de l'homme; dépouille (ex. 
d'un serpent, d'un ver à soie}; 2 de 
l'enveloppe de certains fruits (Bot. ), 
pericarpe, m.; pellicule (ex. d’un 
raisin}; gousse; cosse (des fruits lé- 
gumineux); glume ; balle (des se- 
mences graminées), f.; 3° soufflet, 
m. (v. Blajebalg); fig. ce qui a été fait 
de la peau d'un animal; mannequin, 
terme d'injure pop. vilain, m.; 
vilaine peau, carogne, f. 

Balgen (fit) (=) rer. », fam. se 
chamailler, se colleter, ferrailler. 

* Bälgentreter (=-—<) m. 
souîMeur d'orgue, calcant, m. 

Balger(i-) m. g. — (1, 46) 
fam. ferrailleur, spadassin, bretteur, 
m. [enkystée, f, (Med.). 

Balggeſchwulſt, f tumeur 

Ÿ Balifte(i--) f. baliste, [. (ma- 
Chine qui lance des projectiles). 

+'Baliftif (-2=) /. balistique, 
f. (art de calculer le mouvement des 
projectiles}. 

Balken (=) mm. g. -8 (42, 46) 40 
pièce de bois longue et équarrie 
servant à la construction: poutre, 
solive, f.; 2 corps qui ressemble à 
une poutre, à une solive: fléau 
{d'une balance), m.; branche {d'une 
romaine), f; arbre{de la charrue), 
m.; fasce (Blas.), f. 

*"Balfenfeller,m cave plafon- 
née de solives, cave non voûtée, f. 

* Balfenmaf, n. mesure qui a 
pour base les dimensions d'une pou- 
tre; Balfenfuÿ, mesure de dix pou- 
ces de longueur sur un pouce de 
largeur et d'épaisseur, 

* Balfenrif, m. 4e plan de la 
charpente d’un bätiment, m.; 2 en- 
rayure, rayure, f. (Archit.). 

»Balkenſtütze f Balfenträger, 
m. soutien d'une poutre, pointal, 
sommier, m. 

"Balfenwage, f. ( balance à 
branche) romaine, f.; peson, m. 

*Balfenwerf, n. (toutes les 
poutres) charpente (d’un edifice), f. 

Ball, m. g. -8 pl. Bälle (12, 
47) 4° corps sphérique; globe, m. ; 
(Eau) balle, f. ; großer -, ballon, m. ; 

leiner -, eleuf, m.; Ball fpielen, - 
fchlagen, jouer à la balle ou à la 
aume; ben — zufvielen, servir la 
alle, ven— zurudichlagen, renvoyer 
la balle; ben - auffangen, prendre la 
balle (l'éteuf) à.la volée; 2 assem- 
biée où l’on danse, bal, m. 


Balf 





+ Ballate (-+=) f. ballade 
chanson épique,f. [parure de bal,f. 

*Ballanzug, m. coslume, m. 

Ballaft(+-)m. g. -es, pl.-e 12, 
47) (Mar.) lest, m.; - einnehmen, les- 
ter; - auslaten, delester. 

allchen (2-)n. petite balle, f.; 

petit ballon, m. 

Ballei(-*) £ a -en (44,49) 
bailliage, m. (ordre teutonique). 

Ballen/+-)m. g.-#(12,16)cor 
arrondi, élastique, m.; (Anal.) saillie 
musculeuse qui s'observe à la racine 
du pouce et à celle du gros orteil, 
éminence, f.; thénar {de la main , du 


ied ), m.; (Imprim. ) balle, f.; 
[om ballot; (ser. uton — 
sole, 


euret); (Chasse) talon, m.; 
éponge (du gibier ; (Menuis.) 
gnée (de rabot), f. 

Ballen 6 — va. former en bal- 
le, en pelote; conglober (Anat.); 
comprimer ; die Fauft -, fermer, ser- 
rer le poing ; fih -, se pelotonner (se 
dit de la ne sc) se conglober men 


poi- 


*Ballenbinber(:---)m.em- 
balleur, m. ;-lohn, m. prix de l'em- 
ballage, m. 

-Nallenfhnur, f.seizaine, f. 
(grosse corde d’emballeur). 

*Ballenwaaren( ae pl. 
marchandises en ballots , f. pl. 

*Ballenmweife[+-— -)ade. par 
ballots. [lots ou en rouleaux, m. 

*Ballenjinn, n. étain en bal- 

+ Ballet (-<)n. g. -#, pl. -e, 
danse pantomimique, f. ; ballet, m. 

*Ballhaus (<-) n. 4° maison 
où l’on joue a la paume, fi jeu de 

ume, m.; ® maison où l'on donne 
Les bals, f. ; bal, m. 

Balltleid )n. habit de bal, 
m.; robe de bal, f. 

* Ballténigin,/f.fam.souvent 
iron. reine d'un bal ow des bals. 

* BRallmeifter(+--) m. maître 
d’un A. de paume, paumier, m. 

allon(-+) m.g.-8, pl. -&, 
sphère creuse gonflée par un gaz, 
. ; ballon, m. me, m. 

*Ballfpiel (-)n. jeu de pau- 

+Balfam (:-) m. g. 4, pl.-e 
(42, 47) suc végétal, formé d’une ré- 
sine, d'une huile essentielle et d'a- 
cide benzoïque; baume, m.; fig. 
(Poet.) parfum, m. ; consolation, (: 
soulagement , m. ; -apfel, momordi- 
ca, f. (genre de plantes, fam. cucur- 
bitacdes); -baum, baumier ; - - von 
Beru,baumier du Peroularbre, gen: e 
myroxylon, fam. légumineuses); -- 
von Tolu, baumier de Tolu (genre 10- 
luifera, fam. legumineuses'; -buit, 
m. parfum de baume, m.;-geruch, m. 
odeur embaumee ou balsamique, f.; 
-bola, n. bois de baumier, m. ; xylo- 
balsamum ; bois odoriférant, m.;- 
främer, m. vendeur de baume, m. ; - 
fraut, n. herbe balsamique, /.; bal- 
samile odorante, f. tanacelum bal- 
samita (plante, genre lanacetum, 
fam. corymbifères) ; -leiche, f. cada- 
vre embaumé, m.; momie, f. ; -mit: 
tel, remède balsamique, m.; -ôl, n. 
huile essentielle tirée d'un baume 
(Chim.); huile balsamique, f.;-vappel, 
peuplier-baumier, m. populus bal- 
samifera (arbre, genrr populus, fam, 
des amentactes); -pflanze, f.; -trauch, 
m.: amyride opobalsame, baumier 
de Giléad, de Judée, de la Mecque 
(arbrisseau, genre amyris, fam. des 
térébinthacées) ; -tanne, sapin-bau- 
mier (arbre, genre pinus, fum. des 
conifères). 

+ Balfamine (--*-)f. balsa- 


Band 


mine, f. (fleur ei plante, genre oxa- 
—— géraniées). 
alfamiren, ra. embaumer. 
Balfamıfd, adj. balsamique. 
Balz, f. (Chasse) temps ou les 
s de bruyère sont en amour, m. 
Balien |:-) ra. (Ch.) être en 
amour, en chaleur. 
Bambus -)m. Rambusrokr, 
n. bambou, m. (roseau, genre arun- 
do, fam. des graminées). 


ämme (-=-)/. tranche de ein, 


Bammel (+-) f. pl.—n (44,48 
PR pendeloque, f.  [ler, branler, 
ammeln(--) ven. pop. pendil- 
Bams (-)m. g. es, pl. -e (12, 
47) selle rembourrée. 

Bamien (:-) va, (Sell. Tann.) 
battre les peaux. 

+*"Bananatbaum (:---)m. 
bananier, m. (arbre , genre musa, 
fam. des musacées). 

+ Bananen, f. pl. bananiers, 
m. pl. musacees, (pl: (famille de 
plantes monocotyledones à élami- 
nes épigynes). 

Banco(+-) (Comm.) de banque. 

Banp(-)imparf. de l'ind. due. 

ben 


inben. 

Banb(-)n.g. -e6; pl. Bänder 
(42, 20) tout ce qui sert à lier, et en 
particul. 4° lissu de soie, de nl, elc., 
plat et mince, dont on se sert, soil 
pour attacher qc., soil comme un 
objet d'ornement; ruban, cordon 

de montre, etc.), m.; bande (Chir.), 
lien (d'une gerbe, etc.); (Anat.) 
igament ; Ordensband, ruban, cor- 
don, #.: décoration | Blas. Arch. ) 
bande,f.; 2 liens tressés:moyens d'u- 
nion métalliques ou de bois, m. pl.; 
cercle (Tonn.); astragale (d'une co- 
lonne, d’un canon), m.; bride (d'un 
moule), f.; crampon (Serr.), m.; 
or dr ; courbes {d'un vais- 
seau) Mar.), [ fig. pl. -e (447, 
bis) lien {e.r. du mariage, de la fra- 
ternite, ete.), an.; die Bande eines 
Gefangenen, les liens, les fers d'un 
prisonnier, m. pl. 

Band, m. g. -e8, pl. Bände (42, 
47, 447 bis) 4° reliure, * 2° volume, 
tome, m. 

»Bandähnlich {:--) qui res- 
semble à un ruban, ete.; rubané ; 
(Anat.) ligamenteux, 

*Banpartig(*--) adj. en ma- 
nière de ruban, etc. ; rubane;(Anat.) 
ligimenteux. 

Bändchen (£-)g.-8 (12,16) n. 
4° petit ruban, m.; bandelelte ; bride 
(ex. d'un beguin), f. 2° petit volume, 
m. {v, Band). 

Bande (--) f. pl.-n(14,18) 40 
bord, côté , m. ; garniture (ex. d'un 
billard, d’un vaisseau); f.; 2 pièce 
d'étofre — et assez large, bande, 
f- ; 5° bande, troupe, f. 

Bände (-»)imp. du ei du v. 
Binben. | lière, f. 

+ Banbelier(- -) m. bandou- 

Bänperlehre,f. (Anat.) (en- 
seignement) description des liga- 
ments ; syndesmologie, f. 

Bänvdeft (:-) imp. du subj, 2e 

rs. du v. Binden. 

*Banbfabrit (--1) f. manu- 
facture de rubans, f. 

*BRanpfürmig (<--) adj. en 
forme de ruban, rubané. 

»Bandfrau (2-) f. (femme) 
marchande de rubans, f. 

* Banbhafen, m. crochet qui 
sert de lien ; gond, m. (Serr.). 

* Banthanvel (= -+) m. com- 
merce de rubans, m. 


68 


. 
“pn 


Bank 





*Bandholz We n. bois à cer- 
ceaux, m. (Tonn.). 

Bänpig(+-) adj. (ne s’empioie 

uere qu'en composition) qui souf- 

e les liens, facile à dompter, à con- 
—— machen, dompter (v. Bän⸗ 

igen). 

Vändigen (*--) va. dompter, 
apprivoiser, assujettir. 

Bändigung(=-=-)f. pl. -en (44 
19) action de ee 1-; ap- 
privoisement, m. 

+ Panvit(=-)m. g.—en, pl. -en 
(45, 49) qui fait parlie d'une bande ; 
el plus partic. bandit, brigand, m. 

Banbmader (:--) m. fabri- 
cant de rubans, rubanier , m. 

* Banbmadherbanbmert, n. 
rubanerie, f. 

*Banpmeffer(2-=-)n. couteau 
en forme de ruban ow pour faire 
desliens,etc.,m.; doloire, f. (Tonn.) 

* Banpdreif, m.cerceau (qui sert 
de lien), m. 

* Banprofe, f.nœud de ruban en 
forme de rose, m.; rosette, f. 

* Banbibleife, f. nœud de ru- 
ban, m.; cocarde, f. 

*Banbftreif, m. bande ruba- 
née ; raie ; (Blas.) cotice, f. 

* Banr flubl, m. métier de ru- 
banier, m. m. 

* Banptreffe,f.galon de livrée, 

* — ——— (<-- 
+) f. er élongation des liga- 
ments (articulaires), entorse, f. 

‚"Bandwaare (+--) f. rubane- 


rie, f. 

*Banbmweber, -wirfer, m.{lis- 
serand) fabricant de rubans, m. 

* Banbwurm{:-) m. ver ruba- 
né; ver solitaire, tenia, m. (hel- 
minthe intestinal, genre cestoides, 
classe zoophyles). 

Bange (2-) adv. et adj. com». 
bänger, superl. bängit; qui a peur; 
inquiet, craintif; einem — maden, 
faire peur à qn; e& wirb mir -, je 
deviens inquiet, je commence à 
m'inquiéter ; e8 wird mir - babei 
je deviens inquiet aupres de cela 
cela me fait peur; es wurde mir 
ganz bange, (je devins tout à fait 
nquiet) je commençai à me trou- 
bler; es ift mir - um ibn, j'ai peur 

ur lui, je crains pour lui; baver 

ft mir nicht -, (je n'ai pas peur 
devant cela) cela ne me fait pas 
peur ; ich ftehe hier in banger Erwar⸗ 
tung, (je suis placé ici dans une in- 
quiète attente) j'attends ici avec in- 
quiétude ; bange Sebnfudt, désir in- 
quiet, . 

. Bangen, v.unip. es bangt mit, 
ihm, etc., je crains, il craint, ete.; £# 
bangte mir vorbiefem Unglud, j'avais 
l'appréhension, le pressentiment de 
ce malheur; das- (v. Bangigfeit). 

Bangigkeit (2--) f. inquié- 
tude, angoisse, anxiété, f.; trouble, 
m.:; détresse ; frayeur, f. 

Bänglid (‘-) adj. un peu in- 
quiet, elc. 

Bank, f. pl. Bänke (44, 47) pelile 
élévation, f. ; léger exhaussement du 
terrain, banc, m. (ex. Santbanf, Au 
ferbanf,eıc. (v. ces mots}; * long, 

ne, m.; banquette , f.; fig. per 
sonnes qui occupent le méme banc, 
banc (ex. des avocats, des accu* 
etc.); ordre dans l'état d'a rs, 
siége qu'on occupe dans la légis * 
ture, banc ; Grafenbank, Gtattehant, 
u. f. w. (banc) ordre de la noblesse, 
des villes, etc.; prov. burd die 


Bann 





sans distinction des (bancs) rangs, 
péle-méle, l'un comme l’autre, l’un 


Eu l'autre ; auf bie lange - fihie: | 


littér. passer sur le long banc) 
ajourner indéfiniment, trainer en 
longueur; einen unter die - fteden, (m. | 


à m, ficher qn sous le banc) abattre, | 


terrasser qn; vaincre, dompter, ré- 
duire qn ; | pl. -en (44, 49, 447 bis) 
table étroite pour travailler, pour | 
étaler des marchandises, f. ; établi, 

m. (ex. Hobelbant, Fleiſchbank (v. ces 

ts); || comptoir d'un banquier,m.; 

table à jeu d'un entrepreneur de eux 
de hasard, f.; fig. l'argent qui s'y 
trouve ; banque , f.; | grand éta- 
blissement de eredit public, m.; 
banque (ex. de France, de Londres, 
etc.), f.; Geld in einer Banf anlegen, 
placer de l'argent dans une banque; 
Gklb bei einer — fteben haben, avoir 
un compte dans une banque. 

*+Bantactie (:---) f. action 
de banque, f. eic.,m.; bancelle, f. 

Bänfhen (:-) n. petit banc 

: Banteifen n. morceau de fer 
destiné à fixer un banc, elc., m.; 
pale, f. 

"Bänfelfänger ) m. 
—— ambulant (qui chante sur 
les tréteaux 1 2 

*+8Ban erott ab m. ban- 
queroute ; faillite, f.; -machen, faire 
banqueroule; faillir, manquer. 

"+ Banferottirer(--- +) m. 
banqueroutier, m. 

+ Banfett(- 2) n.g.-8, pl. -e 
(412, 47) banquet, festin, m. 
de Ban thammer, m. marteau 
i, m, 
" Banfherr, m. maitre, proprié- 
taire d'une banque, banquier, m. 
"Bantborn,n. enclume qui se 
visse sur l'établi, f.; bigorneau, m. 
2 Banflehne (( —-) f. dossier 
d'un banc, m. 
*Bantmeffer, n. couperet (d’un 
élal de boucher), m.  {banque, m. 
+ Bantnote (2--)f. billet de 
*Banforb nung (<--) f rè- 
glement de banque, m. 
Bankrechnung, f. compte en 
banc ue, m. 

Banfrichter (£- =) m. mem- 
bre du tribunal de commerce , juge 
consulaire, m. 

n Bantzettel(2--) m. billet de 
* m.; assignation, f. 

Bann, m.g.-(e)8 (412) 1 (Juris r.) 
action de conti pd qn; — 
dans un lieu déterminé ; relégation; 

exclusion de la participation ä 
‘exercice de certainsdroits ; excom- 
„unication, fa ;bande’empire; exil, 
n,m.:excommunication [3 in ten - 
thun, (litter. mettre dans le ban) ex- 
communier , anathématiser ; in ben 
ann erflären, mettre au ban (de 
empire) ; den - brechen, rompre le 
N; 3 contrainte féodale, convo- 
Sr pour le service à la guerre, 
n; juridiction féodale, banlieue, 

FJ jressort, m. 

Bannen (=) va. confiner; fixer 
kr un charme ; fig. clouer (ex. sur 

a ee malte); exorciser ; évoquer (ex. 


mänes), 
anner, n.g9.-8(42,46)4°grand 
drapeau, m. — Kanni ère, f.; 2 en 
Er > celui quiexoreise, ‚quievoque. 
he annerbere(s-)m.seigneur 

Dneret, m, 

“Bannerichen, n.flef banneret, 
u * Bannf{u (=) m. analheme, 

* Communication, f. 


Lu 


Bard 





! * Bannfelter, EEE TEN banal, 
m. 
*Bannmeile, f. banlieue, f. 
"Bannftrabl/2-) m. foudres 
de l'excommunication, f. pl. ana- 
thème, m. 
Banfe(:-f. I.-n (44, 48) 4° Las, 
; 2 partie de la re 
las, lassien, m. 


| m. 
tasse es gerbes; 
| (Econ. rur.). 

Banfen (=-)va. entasser avec 
ordre et d'une manière solide (ex. 
le bois). 

Banfen( (£-)m. (syn. de Banfen, 
Banzen) panse, f. (premier estomac 
des ruminants). 

Bar (-) adv. et adj. 4° dépouillé 
de son enveloppe, ouvert; réel, 
vrai; plus partie. complant, effec- 
tif, (se dit de l’argent); bar bezahlen, 
payer comptant, en valeurs effecti- 
ves; 2 privé de qc.,dénué, affranchi, 
dépourvu ; aller Gôre -, dépourvu de 
tout honneur ; 30 pur, sans mélange; 
-€8 Gold, de l'or pur; 4° arriére-syl- 
labe, servant à former des adjrc- 
tifs ‘derivés, marque la propriélé, 
la capacité, la pr uction, la dispo= 
sition d'esprit, : tendance, elc. (ex, 
fruchtbar, brennbar, benfbar,mannbar, 
RE 1.) re 

Bär (-) m. g. -en, pl. -en (43, 49) 
4° ours, m — genre ursus, 
fam. carnivores gen re jun: 

er -, ourson ; ber große, der kleine -, 
a grande, la "petiie ourse (Astr. ): 
Dros. pop. einen -en anbinven, (Litter, 
attacher un ours) faire des dettes : 2 
pièce de bois ronde et ferrée; demoi- 
selle(des paveurs); hie, f.;mouton,m. 

Bär, m. g. -(e)8, pl. -e (12, 47) 
espéce de digue, batär eau (Fortif.). 

+2 7 €, f. pl. -n (44,48) bar- 

ue 
Baratto(-2-)m.4° (Comm.) 
troc, échange, m.; 2° (Mar.). bara- 

terie, f. 

— (— +) m. g. -en, pl. en 

« 49) 4° barbare, m homme fé- 

roce, sauvage, m. Ian choral de Bar- 

barie barbe, ın. 

+Barba rei (- — 2) m. 40 barba- 

rie, cruauté, f.; vandalisme, m.; 20 

Barbarie (pays, v. Dict. Geograph.). 
Barbarxiſch (-*=-) adj. bar- 

bare ; || adr. d'une manière barbare, 

à la façon des barbares 
Barbe(z-)f. berbeen, m m. (pois- 

son, genre des cyprins). 

ârbeifig(=--) adj. fam.har- 
gneux (comme un ours), — 
+ Barbier(-2)m.g. an — 

(12, 47) barbier, m. 4 2 
x Barbierbeden, basis a 
+Barbieren Ci ‘va. raser, 

faire la warbe ; fig. pop. einen -, 

faire la queue a qn, mettre qn de- 
dans, tromper qn. 


ra 


+ Barbiergefell, m. garçon 
barbier, frater, m. 

* Bathiermeffer (-2-.) n 
rasoir, m. fbarbier, 


* Harbierfiube, T. boutique de 

* Barbierzeug, m. étui de bar- 
bier, m.; trousse, 

Bardent iz -| m. -# (42) fu- 
taine, f. (etoffe de fil et ES coton). 

Barhenten, adj. de futaine. 

*Barbentmader, m. fabri- 
cant de futaine, futainier, m. 

Barbe(:-}m. g.-n, pl. -n (43, 
48) en chez les anciens Gaulois 
barde 9. poèle héroïque et — * 
rique, bar e,m. [bardes, m. 
Barbengefang, m. chant des 


Baro 


— — 


Bardenlied, n. chant, poème 
de barde, m. 

Barbiet, n. chant de guerre, 
m.; hymne de combat, f. 

ärenbeißer, m. dogue pro- 

— les ours, m. ; boule- 
dogue, m. {peau d'ours, . 

"Bärendede, f. couverture de 

"Bärenfang, m. trappe d'ours 
f. (v. aussi Bärenjagt). 

* Bärenfett, n. graisse d'ours, 

»Baärenführer, m. meneur 
d'ours, m, 

. Bärenhaß, m.;combat d'ours 
m.; chasse à l'ours avec des d ues, 

*Bärenbaut (<--) peau 
d'ours, f. ; fig. fam. auf der⸗ "liegen, 
( ditter. être couché sur la peau 
d'ours) être fainéant, croupir dans 
l'oisiveté. [cagnard, fainéant, m. 

*Bärenhbäuter m. 

*Bärenhüter, m.(gardien de 
l'ours) bouvier, arctophy ax, bootès, 
m. Astr.). 

* Bärenjagb (»--)f. chasse à 
l'ours, f. 

*Bärenflau, f. griffe d'ours ; 
{ Bot.) acanthe branche ursine, 4 
er mollis (plante, genre acan- 
thus, fam. des acanthacées). 
* Bärentrebs, m. squille, NL 
(erustace, genre squilla, fam. d 


capodes). 

*Bärenöhrlein, n. 
d'ours, cortuse, auricule, f. 
fam. des primulacées). 

* Bärenraupe (+ f. ch 
nille de l’oursine, chenille-marte, 
f. (larvede lépidoptère, insecte). [m. 

Bärenſchmalz, n. suif d'ours 

*Bärentabe, ee rs 


. 
= wu ww 


oreille 
(planıe, 


=.) 


* Bärentraube raisin d'ours, 
bousserolle, f.ar ulus uva ursi, 
(arbuste, genre arbutus, fam. des 
—— (17) barette, f. 
+Barett (-*)n. g.-#, pl. - (12, 

*Barfuß(*-)ado. nu-pieds. 

* Barfüfer (£ - ») Barfüßer: 
mönh, m. religieux déchaussé, 
carme déchaussé, cordelier, m. 

Barg (-) imp. de l'int. du v. 


Bergen. ergen. 
Bärge (--)imp. un da v. 
Bärin (- -) f. ours femelle, 

ourse, f. (v. Bär). 


+ Bariton, m. (Mus.) baryton, 
concordant, m. {voix nme jaire 
entre la taille et la basse-taille). 

+ Barfe —— f. pl. -n (14, 49) 
pelit navire, m.; barque; — 
cation ; fleine —, rquerolle, f 

* Barfopi, Barkoöpfig, adj. et 
adv, nu-tête. 

+ Bärlapp, (* -) m. Iycopode à 


massue , m. lycopodium clavatum 
( mousse , — ycopodium, fam. 
des Iycopodiacees), 


-Bärlappmehl, n. poudre de 

Iye * f-; soufre végétal, m. 
armherzig(-*-) «dj. mi- 

séricordieux ; fig. pop. pitoyable, 
misérable ;  barmheraige Brüder, 
Scheitern, frères (religieux) mi- 
sericordieux, de la charité, sœurs 
de la charite, filles de la miséri- 
“Barmpergigteit (iv-) £ 

* Barmheraigleit (-+e- 
miséricorde , pin, charité , f. 

*Bârmutter (£<-)f. or 
de la gestation chez la femme 
membraneux dans la cavité du 
sin }, ar. ; matrice, f.; utérus, on. 

+ Barometer(-"2e) m, (Phys.) 
barometre, m. 


+ Baron (-2) m. baron, m. 


ane 
—— 


Bafa 


⸗ — e 





+ Baronef (2) J. baronne, f. 

Barre i:-) (: pl. -n (44, 48) 
barre (v. Barren). 

Barren, m. g. -8 (42, 46) 4° 
corpslonget étroit, m.; barre (ex. de 
bois, de fer, d'argent), f.; lingot, m.; 
2 pièce de bois transversale (servant 
d’obstacle ou de soutien) ; barrière, 
barre , f.; chevalet (x. d'un vio- 
lon), sn. ; 3° amas de sable, etc., 
m.; barre (Mar.), f. 

Bars, Barib (-) m. —— se 
{poisson holobranche, thoracique, 
genre perca). (sévère ; brusque, 

Barfd (*) adj. fam. rude, äpre; 

Barfhañft (=-) f. argent comp- 
tant, numéraire, m.; espèces, f. pl. 

Barft (-) imp. de l'ind. du v. 
Reriten. [ PBeriten. 

Bärfte(--)imp. du subj. du v. 

Bart(-)m. g.-{e)8, pl. Bärte 

42, 47) 4° poil du menton, des 
evres, et des joues chez l'homme 
et chez certains animaux : barbe, f.; 
moustaches, f. pl. ; favoris, m. pl.; 
- einer Siege, barbe d'une chèvre; - 
einer age, moustaches d'un chat; 
ein rotber-, une barbe rousse; ein 
ftarfer -, une barbe forte, épaisse, 
touflue ; fig. proc, in ben — brum: 
men, — marmotter (dans 
sa barbe) entre ses dents; ſich um 
des Kaiferd- zanfen, (se disputer pour 
la barbe de l'empereur) se débattre 
( disputer ) de la chappe à l'évéque ; 
2° ce qui ressemble à une barbe ; 
barbe (ex. de certains poissons, de 
baleine, d'épi, de plume, de coq), f:; 
barbe, frange (ex. d'une huitre), f- ; 
inégalités, barbes (ex. de balles), f.; 
panneton {ex. d'une clef), m, 

Bärtchen (--) n. petite barbe, 
f.; toupet de barbe, m. 

Barte (--)f. pl. -n (44,48 
Hist. nat.) fanons, m. pl. ; barhes, 
. pl. (appareil dentaire de la ba- 
eine). 

* Bartfären, f. pl. barbillons (à 
la bouche des poissons), m. pl. 

* Bartfifch, m. barbeau (pois- 
son du genre des cyprins), mt. 

*Bartgerite, f. orge barbue, f. 

»Bartkratzer, m. (gratteur de 
barbe) pop. et iron. pour designer 
un barbier. 

*Bartgras, n. barbon (fam. 
des graminées), m. [m. 

*Harthaar(=-}n. poildebarbe, 

Bartig(--) adj. barbu. 

»Bartlappchen, n. (Histoire 
nat.) barbe (prolongement charnu 
à la gorge de certains oiseaux du 
genre des gallinacées), f. 

* Bartlos (=-) adj. et ado. sans 
barbe ; imberbe, 

*Bartnagel, m. (Serr.) clou 
barbelé, cheville barbelée, f. 

* Bartnelfe, f. œillet barbet, 
m. (v. Nelte). 

"Bartnuß, f. noiselte de Lom- 
bardie, f. (v. Nuß). 

Bartiherer(:-)m.(t.rulg. 
et mépris.) barbier, m. (v. Barbier). 

“Bartfeife (2 —- -) f. (savon à 
barbe) savonnelle, f. 

Barutfde (-<-) f. pl. -n (4, 
48) (espèce de) carrosse coupé, m.; 
caièche, f. 

*Pärwura(:-) 


roche volcanique). 


ein guter -, il a une belle 


basson ; serpent; courtaud 


(42, 47) bätard, m. 
Vartartfind) ; en compos. au propre | 
et au figuré, indique qu'une chose | 
est degénérée, faussée , abätardie | 
(v. Afterz, Miſchungs-, Zmitterge: | 
ſchlecht. 





f. méum, meon 
æthuse, athamante (plante , genre 
æthusa, fam. des ombelliféres), m. 


+ Bafalt (-:) om. basalte, m. 


Bati 





Bafe(--)f. pl. -n (14,418) cou- 


sine, f. 


*'Bafilienfraut, m. basilic, 


labiées), m. 

+ Bafilisf (- +) m. pl. en (19) 
basilic (espèce de lézard, fam. des 
sauriens). [fage). 

+Bafis (--)f. base, f.{v. Grund⸗ 

Bat, m. g.-c8, pl. Bäfle (12, 47) 
{ Mus. ) basse, f.; bourdon, m.; 
basse-taille, f. [flûte à bee, f. 

* Nafflöte (=- +) f. basse de la 

»Baßgeige (:--) f. basse de 
viole, f; fleine —, violoncelle, m. 

Baffift, m. g. en, pi. -en (43, 
49) qui a une voix de basse-laille, de 
basse ; basse-taille; basse, /.; er tft 


taille, ; 
* Bafpfeife, f. (Mus. ) faget, 
de cor- 

nemuse), mt. 


* Bapfaiten, f. pl. (Mus.) cor- 


des de basse, basses, f. pl. 


* Baffanaer, m. (chanteur de 
basse) (v. Pañif). 


* Baffchluüffel, an. (Mus.) clef 


de F-ut-fa, f. 


*"Bapftimme (2-») f. voix de 


basse, basse-taille, f. 


Baſt, m.g.-e8 (42) 4° portion 


flexible et résistante de l'écorce, 
dont on se sert pour tresser des | 
liens ; liber, aubier, m.; écorce, f.;! 
20 épiderme de différents végétaux ; 
derme de l'homme et des animaux ; | 
brou (des noix); lambeau (de corne | 
de cerf); filasse (de lin}; 3° mude, 
f. (etoffe d'écorce d'arbre). 


+ Baftard (2) Ze F 
e, J. (X. 


+* Baftarbart(:--)f. espèce, 


variété bätarde ou hybride, f. 


+" Baftarpgefchlect ist 


n. genre bätard, m.; race bätarde, 


+* Baftarbfind (<--) n. en- 


fant né hors du mariage; 1° enfant 
naturel; 2° enfant adulterin, m. 


+* Baftarblorbeer (+---) m. 


(laurier-bätard) 4° laurier-lulipier, 


magnolier à grandes fleurs, m. (ar- 


bre, genre magnolia, fam. magno- 


liers) {v. Tulpenbaum); 2° laurier- 

thym {v. wilder Yorbeer). 
+*RBaftardbpflange, f.plantehry- 

bride, plante bätarde, f. [corce, f. 

Baſtdecke, f. couverture d'é- 

Baſte, f. baste, f. (troisième des 
maladors au jeu de l'hombre). 

‚Baftei (-2) f. pl.-en, (44, 49) bas- 
tion, m. 

Baften {--) adj. d'écorce. 

Bat imp. ind. de Bitten. 

Bäte (+») imp. subj. de Bitten, 

+ Bataillon (--+) n. batail- 
lon, an. 

Mathenqel {2 m. german- 
drée ordinaire, f. ; teucrium cha- 
madrss, chamædrys oflicinarum, 
m. (plante, genre leucrium, fam. 
labices) (+. Glermanter). 

Rating(:-} m. g.-8 pl.-e (12, 
47) Mar.) pièce de bois pour fixer 
l'ancre, f.; Bätinge, bittes, f. pl. 

7 Batifti-=) m. batiste, f. (toile 
de lin trös-fine). 7 (liste. 

+ Batifien (-1-) adj. de ba- 

70 


basse- | 


B au cb 





Lg rt ri er 
serand de batiste) fabricant de ba- 
tiste , m. 





ocimum (genre de plantes, fam. des | + Batterie, f. batterie, f. 


Bagen (=-) m. g. -8 (12,46) 
batz, mn. (monnaie de la valeur de 
3sous); fig. fam. ex bat -, ila de 
l'argent. 

au, m.g. -{e8, pl. -e, -ten, 
(42, 47,49) 40 action de construire, 
construction, bâtisse, f. ; 2 manière 
dont une chose est construite, art 
de construire; construction, ar- 
chitecture, structure, f.; fig. struc- 
ture, construction, f. ; plan (er. d'un 
écrit}, m.; structure, conformation, 
organisation (er. du corps hu- 
main), [.; arrangement, mécanisme 
Fe d'une montre) ; système (6x. de 
| l'univers), m. ; ber âufere -, (Anat.) 
la conformation extérieure, la con- 
figuration ; ber innere-, la structure 
intime, la texture (des organes); 
3° édifice que l'on construil, M.; 
construction , f.; bâtiment , m.; # 
cavité souterraine, creusée par cer= 
tains animaux : terrier (er. d'un re 
nard, ele.) ın.; So action de cultiver 
qe.; culture, f.; labourage, m.:;6 
exploitation d'une mine, f; 7° peine 
de la brouette. 

Bauamt (:-) n. intendance 
| des bâtiments, f.; département des 
Ltravaux publics, m. | 
Bauanſchlag (2--) m. devis 

d'une construction pes d'une mal- 
| son à bâtir, m. 

*Rauanftalten (-- =) f pl. 
réparatifs pour la construction 





| (exe. d'une maison à bâtir, mt | 
* Rauart ) f. facon de bâtir; 

structure, construction, architeclu- 

re, f.; style (d'architecture), me. 

* Bauauffeher (+) m. I 
specteur, intendant des bâtiments; 
— (des travaux de Col 
struction), m. . 

Naud {—)m.g.-8, pl. Binde 
(42, 47) ventre; Anat.) abdomen, 
n.; fam. panse, f.; feinen — zum (ott 
madien, se faire un dieu de son ven 
tre, sacrifier tout à son vente; 

var e.ciens. tout plan arrondi, for 
mant une saillie convexe où bom 

en dehors : — eines Mugfels, ventre 
d'un musele, an. ; ventre ( d'un na7 
vire, d'une bouteille, muraille, 
etc, ); fond, le); 





sein (d’une voie 
coffre {d'un violon, clc.), m. 

Bauchdecke (:--) f. (Anal. 
téguments de la cavité abdominale, 
m. pl. ; Baubtetenfhlagater, arlire 
— Bene: artère 
épigastrique , f. B 

Bauchbruch (+-) m. (Chir.) 
hernie ventrale, abdominale d if 
Unterleibsbruch); gastrocële, I re 
Magentrud). 

Bauchfell (:-) n. (Anat.) ee 
veloppe séreuse qui tapisse la ca⸗ 
du bas-ventre, f. ; péritoine, M- 

eHaudfett(:-) n. graisse lout 
nie par la peau du ventre, panne, " 

Bauchfinne, f. {Hist, nat.) DI 
geoire abdominale, f. l 

Bauchfhoſſer (=--) M * 
poissous abdominaux ou gastrop ns 
rygiens, m. pl. (diris. de pus 
osseux, reconnaissables à la posttt - 

articuitère de leurs nageoires ve 
rales). 

+ Baudflug (z-) m. flux de 
ventre, m.; diarrhée, lienterie, f. 


* Baudgegenb(:--) f. nie 
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abdominale, f. ; obere -, région épi- 
gastrique — -, rég. ombili- 
cale; untere -, reg. hypogastrique, f. 

Bauch rimmen, n. colique, f. 
tranchées, f. p!. 

»Bauchgurt (*-) m. (Manege) 
sousventriere, sangle , f. 

»Bauchhöhle, f. (Anat.) cavité 
du bas-ventre, cavité ——— f. 

Bauchig, Bäudig (=) adj. ven- 
tru; convexe, bombe. 

"Baudlinie,f.(Anat.)(lignedu 
ventre} ligne blanche, f. 

Bauchmuskel, m. (Anat.) mus 
cle abdominal , m. 

“Baudnabt(:-)f. {suture du 
bas-ventre) gastro-raphie, f. (Chir.). 

+° Baudnerv (-) m. (Anat.) 
nerf abdominal, m. 

* Baudpulsaber, f, (Anat.) 4 
artère du bas-ventre, abdominale, 
4 % artère cœliaque, f. ; tronc cæ- 
iaque, m. 

* Bauchrebner (:--) m. ven- 
triloque, gastriloque, m. 

*Baudhriemen, m. (Manége) 
ventrière, sangle, f. 

Baudbründe,f.(Archit.)bombe- 
meut, m. convexité, f. (v.Bauchung). 

Bauchſchmerz —)m. douleur 
du ventre, douleur abdominale, f. 

Bauch ſt eche x, m. [perce-ven- 
tre) lrocart, mr. (Instr. de chir.). 

Bauch ſtich, m. (Chir) ponction 
du bas-ventre, paracentèse abdo- 
minale, f. 

Bauchung (2-)f. pl. -en (44, 
19) (Archit.) bombement, m.; con- 
bar [. ; renflement, m. 

audwafferfudt, f. (Méd.) 
hydropisie abdominale, ascite, f. 

»Bauchweh (<-) n. (Med.) mal 
au ventre, m.; maux de ventre, m. 
pl. douleurs abdominales, f. pl. 

Bauchwirbel, m. (Anat.) ver- 
tèbre abdominale ou lombaire, f. 

Baudiwuremer,m. pl. vers in- 
testinaux, beiminthes, entozoalres 

organes digestifs, m. pl. (classe 
es zoophytes et des annélides). 

Bauchzirkel, m. compas sphé- 
compas d'épaisseur, m. 

*Baubirector (!---) m. di- 
recteur des bâtiments; maitre des 
Œuvres, m. [construction, fi 

Baufrohnelt-=)f. corvée de 

auen(+=-) va. rendre fertile, 
productif, habitable par le travail; 
cultiver (ex. un champ}; exploiter 
(ex. une mine); % produire par la 
Culture, cultiver, produire (ex. du 
vin, du Troment); 3° construire, bä- 
tir,edifier (ex. un pont, une maison); 
faire (ex. une voiture, une chaus- 
see, un nid); percer (ex. une route); 
ein wohlgebauter Mann, un homme 
bien bâli, bien fail; fig. prov. 
Plane in die Luft -, bâtir des pro- 
els en l'air; fpanifhe Schlöffer -, 
lir des châteaux en Espagne ; auf 
and — bâtir sur le sable; absol. 
auf etwas -, compter sur ge. ; 4° ré- 
Parer (-x, un édifice, une route, 
eic.); tas -, la culture, l’exploita- 
tion, la production ; la construction; 
l'établissement (ex. d'une route }; 
entretien, m.; la réparation. 

Sauer (+-) m. 49 g. -8 (12, 46) 
Qui produit { qe). par la culture, 
qui construit ( de li n'est usilé 

en comp#s. (rx. Weinbauer, pro- 

Ucleur de vins, vigneron ; Orgel: 

Met, facteur d’orgues, elc. y. ces 
Mots); % g.n-, pl. -n (43, 48) cul- 





d'oiseau, f. 
* Rauerburfch, m. jeune pay- 
*Bauerbe(i--)f. terre propre | 

à la culture, f.: terreau, m.; 

végétale, f. 


d'un 
(v. —— 





Baue 


tivateur, laboureur, paysan, campa- | M 
gnard, manant; fig. homme gros- | que, sol orgueil, m. ; || adj. orgueil- 
sier , inculte, rustique; manant; | leux comme un paysan (v. Bauern: 
(Echecs) pion, m.; (Jeu de cartes) | ftol3). 
valet, m. 


Bauer (2) n.-8 (12, m cage 


[paysan, paysanne, f. 


san, m. | 


terre ! 


Baum 





*Bauerftolz, m. orgueil rusti- 


[village, rustaud, m. 
"Wauertölpel, ın. lourdaud de 
*Bauertracdt, f. habillement 

de paysan , m.; in-, en habit de 

paysan, habillé en paysan ; travesti 

en paysan (v. Bauerntradt). 
*Bauervolf,n. (terme fum. et 

de mépris) gens de village, villa- 


* Baucrfrau(:--) f. femme de | geois, gens grossiers, m. pl. 


* Bauerdirne (:---) f. jeune 


paysanne, f. (v. Bauecrmäbhen). 


* Bauergut {+ - -) n. terre 
paysan, f. bien taillable, m. 
*“Baucrhaft(:--) adj. rustique 


*“Baucrbhaus(2--)maison d'un 


ysan; maison rustique; cabane 
Ehiumlöre, A f. 


ferme, f. 
*Baucrbhof(i--)m. métairie, 
*Bauerbundb (2--) m. (chien 


de paysan) mâtin, m. 


*Bauerbütte, f.hutle de pay- 


—— cabane, chaumière 


êre, f. 
äuerin (2) f paysanne ; 
villageoise, f. 

*Bäuerifh (2--)f. adj. à la 
manière des paysans, rustique, 
champètre ; fig. grossier, impoli, 
rustique, inculle, sauvage, rustaud, 
rustre ; | ade. à la paysanne, rusti- 
quement, de paysan, f. 

*"Bauerjade (?--» P'ilquetls 

Bauerkerl, m. jeune paysan; 


fig. rustre, rustaud, m. 


*Bauerfittel(2--=) m, blou- 


se, souquenille de paysan, 


*Bauerlehen (<- el n. fief 
rural, m, 

Bäuerlih(*»-) adj. qui con- 
cerne l'état de paysan; -€ Laſten, 
servitudes rurales, f. pl.; -e Sitten, 
mœurs rurales ou champètres, f. pl. 

*Bauermäbchen (£---) n. 
fille de paysan, jeune paysanne, f. 

* Bauernaufitand (=---)m. 
révolte, f.; soulévement de paysans, 
m.; der frangölifche -, (Mist) la 
Jacquerie. (paysan), f. 

*Bauernfrohne, f. corvée (de 

*Bauernfrieg (= -)m. (Hist. 
d’Allem.) guerre des paysans in- 
surgés contre leurs seigneurs, f.; 
guerre pour l'égalité, f. . 

* Bauernleben,n.vierustique, 

*Baucrniien, n.airchampètre, 
m. ; chanson rustique, villanelle, f. 

*Bauernregel (:---) f. pra- 
tique des paysans (fondée sur des ob- 
servalions); pratique rustique, pra- 
tique usitée dans les campagnes, f. 

* Bauernfenf, m. { moutarde 
des paysans ) thlaspi champètre ou 
pubescent, m. thlaspi arvense (plan- 
enre thlaspi, fam, crucifères) 
(v. Zäibelfraut). 

*Baucruftanb, an. lat de pay- 
san, ın. ; classe des paysans, f.;ordre 
des paysans, m. 

* Baucrnftols, m. orgueil rus- 
tique, m.; vanilé sole, f. ; || adj. or- 
gucilleux comme un paysan, solte- 
ment orgueilleux. | 

* Bauerntracht, f. habit, cos- 
tume de paysan, m. 

*Baucrrferb, n. cheval de 
paysan, de labour, m. 

* Bauerfchaft, f. corps de pay- 
sans, m. {baret-de village, m. 
"Bauerfhenfe (:---) f. ca- 

*Bauersmann (£--) m. jam. 
paysan, m.; Bauersleute, pl. paysans. 
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*Baufällig (=: - -) adj. qui 
est près de tomber en ruine ; caduc ; 
fig. délabré, chancelant, caduc; - 
werten, menacer ruine, se délabrer, 
se détruire, 

*Baufälligfeit (2---)f, ca- 
ducité, f. ; delabrement, m.; dégra- 
dation, f. 

»Baufrohne (-=) f. corvée 
pour la construction ow pour l'en- 
trelien d'un bâtiment, f. 

*Baufuhre (:--) f. charriage 
des matériaux de construction, m. 

* Paugefangencr, m. prison- 
nier condamné au travail de la 
brouette, forcat, m. 

* Baugeruft(:--)n. échafaud, 
échafaudage, m. 

*Rauberr(:-)m. propriétaire 
qui fait bâtir, propriétaire d’une 
maison en construction, m. 

* Baubof(:-) grande enceinte 
où l'on entasse des matériaux de 


‘construction ; chantier, m. 


* Rauboly (:-) n. bois de con- 
struction, bois de charpente, m. 

*Baufoften (*-=) pl. frais de 
construction, m. pl. [tecte, m. 

*Maufünftler(t --) m. archi- 

*Baufunft(<=-) f. artde con- 
struire, m.; archilecture, f. 

*Bauleute (*--) pl. ouvriers 
travailleurs, employés à la con- 
struction d'un édifice, m. pl. 

Bau lich adj. et adv. habi- 
table; im baulichen Stanbe erhalten, 
entretenir en bon état. 

*"NRauluftiz-)f. envie de bâtir, 
f.; goût, engouement pour les entre- 
prises de construction, m, 

*Bauluftig (---) adj. quia 
envie de bâtir, ete.; amateur des en- 
treprises d'architecture. 

Baum, m. g.-(et, pl. Bäumel12, 
47) 4° Bot.) arbre; (Bible) - der (r- 
fenntni,arbre de la science (du bien 
et du mal); pror. ver Baum 
fällt nicht vom erften Streich, l'arbre 
ne tombe pas du premier coup; 
man fennt den - an feiner Frucht, 
on connait l'arbre à son fruil; 2° ce 

ui ressemble à un arbre; (Tiss.) 

échargeoir, m. ; (Drapier) ensou- 
ple, ensuble, /.; (Sell.) arçon, arbre 
(d'un traineau , etc.) ; brancard, m.; 
flèche (d'un carosse, etc. ); barre 
(d'un port); (Douane) barrière, f. 

” a» aumadcdat(-—)m.(Miner., 
Joail.) agate arborisée, f. (v. Achat.) 

Baumähnlich - -) adj. res- 
semblant à un arbre; (Bot.) arboré; 
arborisé ; arborescent. 

* Baumaterialien, n. pl. ma- 
tériaux de construction, d'un bâti- 
ment, m. pl. 

*Baumbañt, m. écorce 


d'arbre, f.; (Comm. ) biambonées 
(etofle), f. pl. _ 
*Baumblütbe (*—») f. fleurs 


des arbres, f. pl. ; fleuraison, f. (v. 
Blüthe) [arbrisseau, m 
* Bâuméen(:-)n. pelit arbre, 





* Baumeijter (+ —- =») m. (maitre 
constructeur) archilecte, m. 

Baumeln (+-) va. pendiller, 
brandiller ; vas -, le brandillement, 

Bäumen (fib) (*-) va. r. se ca- 
brer, 

* Baumeule ha +) f. hulotte, 
huelle (oiseau, fan. rapaces noc- 
turnes). 

*Baumfalf (*-) m. hobereau: 
faucon d'arbre, m. (oiseau, fam. ra- 
paces diurnes). 

*Baumfarn, Baumfarren, n. 

Iypode mâle, m. (plante fam. des 

ougères) (v. farnfraut)}, 

* Baumflebte,f. lichen pul- 
monaire, m. (plante, fam. des li- 
chens) (v. Lurgenmocs). 

* Baumförmig(+--) adj. (v. 
Baumahnlich). [bre, m. 

*"Baumfrudt(+-)f. fruitd'ar- 

*Baumgang (+-) m. allée 
d'arbres, f. 

* Baumgans, f. barnacle, f. (es- 
pèce d'oies sauvages) (v. Gans). 

"Baumgarten (<--) m. (jar- 
din d'arbres) verger, fruitier, jardin 
fruitier, m. 

* Baumañrtnerei (--»4) f. 
culture des arbres, f. 

*Baumhader (* --) m. grim- 
pereau, m. (oiseau, ordre des grim- 


peurs). | 
"Baumharz (+ -)n. liquide ré- 
sineux qui s'écoule de cerlains ar- 
bres, m.; résine, poix-résine, f. (v. 
Han. 
"Baumboh (*-) adj. de la 
hauteur d'un arbre (v. Baumlang). 
*DBaumlang, adj. de la lon- 
gueur, de la hauteur d'un arbre; fig. 
gigantesque , de stature colussale. 
* Baumläufer, m. grimpereau 
(v. Baumbader). 
Baumleiter, f. échelle dou- 
ble, échelle brisée, [. 
*Baummarder, m. marte des 
bois, f.; furet, m. (v. Marver). 
Baummaſt, f. glandée, pais- 
son , f. (v. Maft). [sant, mm, 
* Baummeifel,#n.(Jard.)crois- 
RBaummeſſer, n. serpette, f. 
Baummoos, n. mousse d'ar- 
bre, d' (v. Moos). 
Baumnachtigall, f. fauvette 
de buisson ou d'hiver (petit oiseau, 
ordre des passereaux). 
+" Baumnympbe(:-)f. nym- 
phe des bois, hamadryade, f. (My- 
thol.). [d’olives, f (v. DU). 
"Baumdöl(2-)n.huile (d'arbre) 
"Baumpfahl(z-)n. perche qui 
soulient un jeune arbre, f.; tuteur, 


m. 
* Baumpflanyung, f. planta- 
tion d'arbres, f. lieu plante d'arbres, 


m. re, m. 
* PBaumpreffe, f pressoir a ar- 
*"Baumräube (-») f. teigne 


desarbres, f. 
A bob TO Ch: (d’ar- 
bre) grimpante, f.{v. Rebe). 
*Baumreih(--)adj. riche en 
arbres ; bien planté d'arbres. [m. 
* Raumreibe, f. rang d'arbres, 
*Baumrinbe (2--) f. écorce 
d’arbre, f. { bre) de jardinier, f. 
* Baumfäge(:--)f. scie (d’ar- 
* Baumfhere(:--) f. ciseaux 
(d'arbre) de jardinier, m. pl. 
* Baumidblag (<-) m. (Peint.) 
feuillé, m.; ben ⸗ machen, représen- 
ter le feuillage, feuiller (Peint.). 











d'arbres } 


sauvages greflés) bätardiere, f. 


d'ente; mastic à enter, m. (Horti- 





Be 





Bebr 





»Baumſchnitt (:-) m. taille ! sion de l’action à tout l'objet, ex. 


des arbres, f. 


Feiven, habiller ; betleiten, 


abiller 


* Baumjchröter, m. (rongeur | de la tête aux pieds; ou bien, il sert 


(insecte, genre méloé, ordre coléop- 
teres). 
Baumſchule (2-=) f. (école 
pinière , f. — von ge: 
pfropften wilden Stämmen, (d'arbres 


*Baumfchwamm(+-m./cham- 
ignon d'arbre) agaric, bolet, m. 
végétal, genre agaricus, fürn. cham- 

pignons), [f-; bombasin, m. 

Baumſeide, f. soie d'arbre, 

* BaumftarEt (<-) adj. de la 
rosseur ou de la résistance d'un ar- 
re; fig. robuste, fort, 

"Naummwads (+ -)n. emplätre 


cult.). 

"Baummwermuth, m. armoise 
élevée, f. artemisia arborea (plante, 
genre artemisia,fam.corymbileres), 

"Raummolle (£-=-)f. {laine 
d'arbre (pericarpe du fruit des co- 
tonniers) coton, mn. 

* Baumwollen(:--) adj. de 
colon; -baum, m. 4° cotonnier (gos- 
sypium arboreum ); 2 fromager 
(bombax ceiba ) ( plantes, fam. des 
malvacces); - garn, n. fil de coton, co- 
ton filé, m. -pflanze, f. -fraud , m. - 
ftaube, f., plante ne produit le coton, 
/.‚gossipium herbaceum, m.(fam.des 
malvacées) ; -jeug, m. eloffe de co- 
ton, m.; cotonnade, cotonine, f. 

* Baumaudt (--)f. culture des 


arbres, f. 
Bauplatz (2-) m. emplace- 
ment (pour bätir), terrain vague ; 


chantier, m.  [liment; dessin, m. 

"Baurifl2-)m. plan d'un bi- 

* Bausbadi+-) m. fun. joufllu, 
male, boursoufle, m. [flu, mamé. 

*Bausbädig (*--) adj. jouf- 

Bauſch, m. 9. —es, pi. Bauſche 
(42, 49) saillie arrondie formée 

ar un corps extensible ; boursou- 
hure, f-; bourrelet, bouillon, bou- 
din ; paquet ; las ; bloc (e.r. de mar- 
chandises) , m.; fig. in - und Bogen 
en bloc; (Chir.) touffe, compresse, f. 
Baufbdhent:-}n. —— J. 
Bauchen 2 en. s’enller, étre 
onflé, bouffer (Comm.); former des 
ursouflures (Science, nat.). 

Baufdig (+-)adj. gonNe, dis- 
tendu, boulli; bouffant (Comm.): 
boursouflé (Science. nat.). [bloc, m. 

Bauſchkauf (--) m. achat en 

"Baufhule (-=-) f. école 
d'architecture, f. [pl. 

* Baufdutt, m. décombres, mm, 

*Bauftâtte, Bauftelle (+) f. 
emplacement, terrain à bâtir, m. 

* Bauverfiänbig (<-<-) adj. 
esperl en archilecture, etc. ; archi- 
lecte, expert. 

È Qauvermwalter (Z=2“) m. 


inspecteur des bätiments ; admini- 


strateur de la caisse des bäliments, m, 

* Baumwejen(t-=)n.cequicon- 
cerne les travaux de construction, 
architecture, f.; travaux publics, m. 
pl. [ments d'architecture, m. pl. 

* Bauzierrath (<-. ) m. orne- 
Bayonnet, n.baïonnette, ın. 

Be (pefce inseparable formé 
de la prépos. bei) 4° sert à trans-- 
former des rerbes neutres en verbes 
actifs, ex. fallen, tomber ; befallen, 
tomber sur, fondre sur {(qn}; 2 si le 
verbe est aclif, be indique l'exten- 
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égard, m, consi 


48) qui est inves 
d'une fonction 
naire, agent ; ol 








des arbres) escarbot, cerf-volant | à donner plus de force à !’expres- 
sion, ex. ehren, honorer; beebren, 
honorer d’une manière toute par ti— 
culière; 3 ce 
avec des substuntifs el avec des ad- 
Jectifs, pour former des verbes ac— 
tifs: ex. Grunt, fond, motif: begriin- 
ben, fonder, motiver ; 4° joint a des 
verbes neutres, ce qui est rare, #4 
donne plus de force au sens du 
verbe ou marque le 
de l'action. (v. 444). 


rélire se combine 


complément 


Beabſchieden (fih), or. pren- 


dre conge (bei einem, de qn). 


Beabſichtigen (-1-.-) va. 


avoir en vue. 


"Beadten (-2-) va. faire at- 


lention ä....; avoir égard à ....; ob- 
server, remarquer, 


Lu 


Beachtenswerth 


-würdig, adj. digne d’altention, re⸗ 
marquable. 


Beachtung, f. attention, f. 
RE f. ER 

Beadern {-:-) va. labourer. 
*Reamte, * -n,pl.-n (15, 
li d'une charge, 
pebligue; fonclion- 
icier ;intendant, m. 
"Beingftigen (-=») va. cau- 


ser des angoisses à (qn), tourmenter 


inquiéter, 
* Beangfligqung (----) f. 


EM inquiétude, f. angoisses, 


Beantworten(-2--)va. faire 
réponse, répondre à … 

"DBeantwortung(---)f.r& 
ponse, repartie ; réplique, f. 

* Bearbeiten (-2--) ra. tra 
vailler à (qe.); ———— par 
le travail ; travailler, façonner; per 
parer; manier, manipuler ; labou- 
rer, cultiver ; fig. pop. einen -, for- 
iner l'esprit de qu; faire l’educa- 
tion de qn ; chercher à endoctriner 
qu, travailler qn. 

*Bearbeitung (-<--) f. Ira- 
vail, m.; manipulation, culture, f. 

Beauffidtigen(-1---) va, 
surveiller, [surveillance, f. 

* Deauffihtigung (-2--°-) f. 

"Beauftragen(-“-=)ra.char- 
ger (qn de qc.); donner une com- 
mission ä... 

* Beauftragt (-2-) (part. 
de Beauftragen) a j. charas , A 
mis; der Beauftragte, le commis, l'a 
gent, [guigner. 

"Beäugeln(-+=») va. lorgner, 

"Beaugenfheinigen (-:-- 
7 va. faire l'inspection de (qe.); vi- 
siter ; regarder, [spection, f. 

* Beaugenfheinigung, f. in- 

“Bebänbern (-2-)rw.garnir,or- 
ner, couvrir de rubans, rubanner. 

* Bebauen (-<-) va. couvrir de 
bâtiments; bâtir sur; cultiver 
labourer. (culture, f. 

* Bebauung, f. action de bâtir; 

Beben(<-) en. trembler ; tat -, 
le tremblement. 

Beblattern (-2-) 
de feuilles, 

“Reblättert(-:-){part. pa. de 
Peblättern), adj. garni de feuilles, 
fouillé ; wicht -, feuillu. 

"Debrillen (-<-) va. poser des 
lunettes (sur le nez). 

"Bebrillt (-<) (part. pa. de Be: 


va. garnir 


Beda 


brillen) adj. surmonté, armé de lu- | * Bebadtfamfeit, f. circon- 


eltes., 

"Bebrüten (-:-) ra. couver. 

Bebung!2-) f.(v. Beben) (Phys.) 
vibration, f; frémissement, nr. (ex. 
de l'air, d'une corde) ; tremblement 
(er. de la voix), m. 

Beer (=-) m.g. -#8 (19,46) vase 
à boire {profond et en forme de cône 
tronqué ;; gobelet, m.; coupe, f.; bo- 
cal; cornel (à des ); calice (des 


rs * m. 

"Beherblume (*---) f. gemei- 
2 -, pimprenelle ordinaire ou san- 
guisorbe | plante, genre poterium , 
fam. des rosacées). 

"Bechereifen, n. (Orf.) bel 
outil, enclumeau, m. 

Becherför mig, adj. en forme 
de gobelet ; cyathiforme (Bot.). 

"Beberglas (:--) n. verre 
en forme de gobelet, m. 

Beern (<-) ra. fam. gobelot- 
ter, chopiner, 
 "Bedberfbwamm Creil m. 
lasarie en forme de godet) oreille de 

udas, f. ; pézize , f. (végétal, fam. 
Champignons). [leıs, m. 

Becherſpiel, n. jeu de gobe- 

Beden (<<) n. 9. -8 (12, 46) 1° 
grand plat creux, de forme ronde ou 
orale ; bassin, m. ; cuvette, f.; cym- 
bale instrument de musique ,,f ; 20 
—— cavité osseuse qui termine 

férieurement le tronc, f.; bassin, 
m.; Waſchbecken, cuvette pour se la- 
ver (les mains); Nachtbecken, bassin 
(de nuit) de chaise percée ; Seine: 

n (Géogr.) bassin de la Seine. 
Becdenbänder, n. pl. (Anat.) 
aments du bassin, m. p{. 

"Bedenblutader, (Anat.) vei- 
ne du bassin: veine hypogastrique, f. 

"Bedenformig, adj. en for- 
me de bassin. 

"Bedengefleht, n. (Anat.) 
peu (nerveux ) du bassin , plexus 

LT va m. 

"Dedenfhlagaber, f. (Anat.) 

artère du bassin ; artère hypogastri- 


que, f. 

Bedenſchläger (2--=-) m. 
9° batteur de bassins, ferblantier ; 
> (Mus.) joueur de cymbales, m. 

Bedachen (==) va. couvrir 
d'un toit, [ture, f. 

Bebadung, f. toiture, couver- 
Bedacht (-) m. (v. Berenten) 
Considération, réflexion, circonspec- 
+5 propos délibéré, m.; mit, 
avec circonspection , de propos dé- 
libéré: mit gutem -, après une mûre 
réflexion, d'un propos bien déli- 
ré, avec parfaile connaissance de 
Cause ; cbne-, sans réflexion; - auf 
twasnehmen, faire réflexion sur qc.; 
avoir égard à qe. 
* Bebadt{-2} (part. pu. de Be: 
adj. auf Pr — fe, penser, 
tonger à de.; avoir soin de dc. 

| A QUTS <-)adj. réfléchi, 
Re bien délibéré. 

‚vebächtigfeit, f. circonspec- 
on, prudence, f. f 

Bedachtli . pr . 
leu de Behr adj. province. au 

— Bebadtlos (-2-) adj. qui 

met de réflexion, inconsidéré, 

+ échi, imprudent ; adv. || sans 

di exion, inconsidérément, étour- 

"See — 

.Stbtadtfam (-:-\ adj, ré 
iv. Berähtig). — 


Bede 





spection, f. (v. Bedachtigkeit). 


»Bedanken (fit) {-2-) er. 1° re- 


mertier, rendre grâces ; fi bei einem 


für etwas -, remercier qn de qe.; 2e 


refuser avec politesse, remercier 
{qn de qe.\; ironig. fam. dafür be- 
banfe ich mich, (m. à m. pour cela je 
remercie) merci, bien obligé, il 
n'en sera rien, je n'entends pas de 
celte oreille-la. 

* Bebarf(-1} m. ce dont on a 
besoin {v. Rebürfnif). 

* Bedauern (-+-) va. einen -, 
plaindre qn (wegen etwas, de qe.) ; 

-, regretter, déplorer qe.; s’af- 

Niger, être fâché de qe.; terme de 
politesse, regretter (qc.) ; être bien 
fiché, ètre désolé (de qe.) ; bag -, la 
—— l'aMliction , le regret. 

* Bevauernswurbdig(-1---) 
adj. digne de compassion ou de re- 
gret; regreltable ; déplorable, 


* Bepeden (- - =») pa. 4° couvrir 
entièrement, recouvrir, juncher (ex. 
un champ de morts); (Comm.) rou- 
vrir, rembourser {une lettre de 
change): fi -, se couvrir, mettre 
son chapeau; 2° garantir, meltre à 
l'abri (ex. vor dem Megen, de la 
pluie); abriter (ex. contre le vent}; 
ben Leib-, (Escrime) effacer le ed m 
{Tact.) protéger, couvrir, épauler 
(er. un corps de tr-upes); escorter 
(ex. un convoi) ; 3° dérober à la vue, 
couvrir (ex. la figure d'un voile): 
cacher {r,r. ses défauts) ; ein bebedter 
Weg, (Fortif.) un chemin couvert). 

RBedeckt ) (part. pa. de Be: 
beden) adj. couvert, abrité ; - fteben, 
se lenir à couvert, être à l'abri de 
(la pluie, etc.) 

"Bededung (==) f. couverture: 
fret) escorte, f. convoi, m.* garde 
d'une batterie), f. ; (Fortif.) épaule- 
ment (d'un fort); (Comm.) rembour- 
sement, m. ; caulion, aclion de cou- 
vrir (ex. un effet); (Asiron.) occul- 
lation (d’une étoile), f. 

* Bededungsihiff, n. vais 
seau d’escorle, m. conserve, f.; ma- 
telot, m. 

"Bedenken (-2+) (75, C, a) va. 
etwas -, réfléchir sur qc., faire ré- 
flexion à qc.; penser, songer ; con- 
sidérer, prendre en considération, 
mettre en délibération, peser ; faire 
attention ; bei fit -, penser en soi- 
mème; bie Folgen -, peser les con- 
séquences ; einen in feinem Teftamen: 
te -, penser à qn, se souvenir de qn 
dans son lestament; fich (bei etwas) 
-, songer à soi { dans une affaire, 
elc.), ne pas s'oublier, se pourvoir ; 
avoir soin de soi; fich-, faire réflexion 
sur. ; délibérer, balancer, hésiter ; 
fi anders, eines Bejlern-, se raviser, 

*Bebenfen (-*-)n. delibera- 
tion, réflexion, considération; con- 
sultation, f.; avis, m.; hésitation, f.; 
scrupule, doute, m. ; difficulté, f.; 
tragen au..., faire dificuité de... fidh 
über etwas ein- machen, se faire scru- 
pule de qe.; ex macht fi über nichts 
ein -, il ne se fait scrupule de rien, 
il ne doute de rien, il ne doute ja- 
mais; ein ärztliches -, une consulta- 
tion médicale; ein rechtliches -, une 
consultation, une réponse de droit; 
cin theologifhes -, un avis doctrinal, 

* Bebentlid (-+-) adj. digne 
de réflexion ; fig: douteux, délicat, 
épineux ; périlleux, dangereux. 

»Bedenklichkeit . dif- 
ficulté, hésitation, f.; scrupule, m. 
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* Bedenfaeit (-2-) f tem 
délai pour rédléchir, pour PAR 
pour se determiner, etc., m. 

"Bebeuten(--) Jona. etwas-, 
être l'indice d’une chose oceulte,) 
indiquer (qq. circonstance à venir}, 
annoncer, présager; exprimer (ce 
qu'on entend par un mol, par une 
locution, ete.); signifier, marquer, 
indiquer ; avoir de l'importance, 
importer; es hat nichts ju -, cela 
ne signifie rien; n'importe, il n'y a 
pas de mal; einem etwas -, faire con- 
naître qe. à qn par paroles expres- 
ses ; signifier, notifier, déclarer qe. 
à qu ; 2e einen -, indiquer le chemin 
à qn ; fig expliquer ge. à qn; faire 
entendre raison à qn; fit - laffen, 
entendre raison, 

"Bebeutend (-2-) (part pr. 
de Beveuten) Beveutfam —— adj. 
significatif; signifiant; important, 
considérable, 

FU ELLE est qua- 
lité de ce qui est signiticatif, impor- 
lance, f. 

*Bebeutung(-<-)f. 40 signifi- 
cation, marque, f.; signe, présage, 
augure, m.; acception, f.; sens (d’un 
mot), 2.3; % imporlance, eonsé— 

uence, f.; von -, de conséquence, 
‘importance, 

“Bebeutungslos, adj. insigni- 
fiant, de nulle importance, 

* Vebeutungslofigfeit, f. 
insiguifiance, f.; défaut d’impor- 
lance, m; nullile, fü, 

Bedeutungsreich 
adj. riche en siguifications, qui a 
des significations nombreuses, 

Bedeutungsſchwer (-1-- 
—* {(Poés.) (lourd de — — 
très- 
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signilicalif; d'une haute por- 
tee on importance, 
"Bedielen(-+-)va, planchéier, 
* Bedienen (- +») va. 40 einen, 
servir qn; ein Amt-, administrer 
une charge; (Jeu de carte) donner de 
la couleur ; nicht -, (Jeu de carte) re- 
noncer; fit —, se servir; fit einer 
Sadıe -, se servir d’une chose, 
se prévaloir, profiter de qe. 
*Bebienften(-<-) va. donner 
une charge (à qn ); placer, em- 
ployer (qu). 
"Bediente(--)m.g.-n, pl.-n 
45, 48) servileur, domestique, m. (v. 
iener). [de valets), m.; eg 
* Vepientenvolf, n. (peuple 
* Bedienung (-+-) f. service, 
emploi , oflice, m. ; charge, fonc- 
tion, f. | 
*Bebinq (-<:) m. Pebingung(-2 
-) f. condition, slipulation, clause, 
réserve, f.; mit dem Bebing, baÿ ıc., 
à (sous) condition que elc., à la 
charge de, etc. 
*“Bevingen(-<-)(77,a) va. sti- 
puler, réserver; convenir du prix 
de (qc.), accorder; das -, la stipu- 
lation, la convention. 
*Bevinglic, — (-+) 
adj. conditionnel, hypothétique ; 
|| ade. conditionnellement. 
*Bebingung, f. condition, f. 
(v. Berin 1. sf : 
Bedingungsweiſe (-+---) 
ado. sous forme d'une condition, en 
forme de condition, conditionnelle- 
ment; hypothétiquement ; sous ré- 
serve; avec certaines restrictions. 
*Bebrängen(-*-) va. pres- 
ser vivement, opprimer , serrer de 
res; alliger, tourmenter ; bebrângte 
mjtänte, siluations pénibles, fort 
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gènées ; bebrängte Zeiten, temps dif- 
liciles. 

*Bebrängnis (---) f. pl. -ffe 
(14, 47) gène extreme, situation pé- 
uible, f.; fig. afliction, f.; lour- 
ment, m. | ; 

*"Bedroben(- =») ra. einen mit 
etwas -, menacer qn de qe. 

* Bebrobung, ſ. menace ; com- 
mination, f. 

"Beprudfen (--) va. oppri- 
mer, presser , pressurer , lourmen- 
le’, vexer, 

“Bebridung, f. oppression, 
vexalion, f. raitre (v. Dunten). 

"Bedunfen (-+-)v.idmp. pa- 

* Bebuüunten(---)n. avis, sen- 
timent, m. ; opinion, f.; meines 6, 
à mon avis, selon moi. 

* Bepurfen (-+=-) (82) pn. eines 
oder einer Sade -, avoir besoin de 
qu ou de ge., manquer de ge. 

»Bedürfniß (-+-) m. g.-fes, 
p!. ffe (42,47) besoin, ın.; necessite, f. 

*BVedurftig/- =) adj. nécessi- 
teux, indigent, pauvre; einer Sadıe 
- jein, avoir besoin de qe. 

* Bebuürftigfeit (-+ se be- 
soin, m. nécessité, indigence, f. 

"Mechren {(-<-)va. einen mit 
etmas -, honorer qn de qc.; (Comm.) 
einen Wechfel -, faire honneur à un 
effet. 

*"RBecibigen(-ie.) pa. lo eine 
Sache -, aflirmer une chose sous la 
foi du serment; 2 eine Perſon -, as- 
sermenter une personne, lui faire 
préter serment. | 

* Becibet, Mecibigt (-1-) adj. 
juré, assermenté. 

* Beciviqunag(-<--) f. action 
de faire prèét:r serment, f.; serment, 
m.; confirmation par serment, f. 

"Meeifern (ſich) (---) va. vr. 
8’empresser, avoir du zèle pour... 

* Beriferung([-+=--) f. zèle, m. 

*Becilen(-*<-) va. fit -, se hà- 
ter, s'empresser, 

*“Becinträdtigen(-i---)va. 
zen réjudice, empiéter sur les 

roits (de qn); causer quelque dom- 
mage. 

si — (-2-».) 
f. grief, tort, préjudice , m. 
*Beeiſen Se vn. couvrir de 
glace (en parlant du froid). 

*Beeiit, (port. pa. de Beeifen) 
adj. couvert de glace. 

Becnbigen(-<=--) va. finir, 
achever, mettre fin ä... 

*Beentiqung (-2-+)f. achè- 
vement, m.; fin, conclusion, f. 

"Beengen (-+ = va, rétrécir, 
serrer; fig. restreindre ; die Knecht: 
Schaft beengt Geiſt und Herz, l’escla- 
vage resserre, rétrécil l'esprit et le 
cœur. 

*Beengung (-t») f. rétrécis- 
sement, m.; fig. restriction, f. 

»Beerbenſ⸗2) va. einen -, hé- 
riter de qn; er if not nicht beerbt, 
il n'a pas encore (d’heritiers) d'en- 
fants. 

* Becrblau(:-)".bleu de tour: 
nesol, m. (v. Lackmus). 

* Beerbigen (-+=») va. enter- 
rer, inhumer. 

»Beerdigung —— enter- 
rement, m.; inhumation, f. 

*Beere(--)f. pl.-n (14,18) baie, 
f-; grain, m.; graine, f. 

* Beerenartig (= -») adj. en 
forme de baie ; bacciforme. 

* Becrentragenb (= -») adj. 
baccifere, 
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— his N adj. jaune de ner- 
prun) couleur jaune , préparée avec 
des baies de nerprun). 

* Beergrün (: -) adj. vert de 
vessie (v. Blafengrün). 

Beerheide (:--) f. bruyère 
baccifère, camarigne à baies noires 
(plante, fam. des bruyeres). [f. 

* Beermoft(+-) m. mère goutte, 

* Becrraute (:— À f. rue gre- 
née, f. (plante, fam. des rutacées). 

Beerwein (+-) m. 40 vin de 
mère-goulle, vin de première cuvée, 
m. ; 2 vin de râpé, m. 

Veet(-)Yn.g.-{e8, pl. — (12, 
47) (Jard.) couche, planche (ex. de 
tulipes), f.; parterre, carré, car- 
reau, 90.5; Tchräges -, dos d'âne, m.; 
- längs einer Mauer, côtière, f.; er: 
höbetet -, dos de carpe , m. ; rund er: 
babenes —, couche en dos de bahut. 

+ Beete (= -) f. bette, poirée, 
bi rotbe -, betterave,f. (plante, genre 

‘12, fam. atriplicées). 

* Bectweife (= — -) adv. par 
couches, par bandes, 

Befaähigen (- ==) va. rendre 
apte (zu etwas -, à qc.). 

* Befahl(- +) imparf. de l'indi- 
cat. du v. Befehlen. 

"Befähle(-+-)imparf. du subj. 
du v. Befehlen. au ’ 

*Befahren (-+-)(72, a) va. 40 
passer quelque part en voiture, en 
vaisseau; naviguer (sur un fleuve) ; 
fréquenter (un chemin}; (Min.) ei: 
nen Schacht -, descendre dans un 
puits; visiter (ex. les côtes}; % cou- 
vrir en voilurant; voiturer (du fu- 
mier sur un champ). 

* Befahrung (-+-) f. action de 
passer, de naviguer, elc. f.; passage, 
m.; navigation, f.; descente dans un 
puits (Min), f. 

*Befallen(-2-)(72, b) va. cou- 
vrir en tombant; fig. accabler, at- 
taquer, saisir, surprendre. 

*Pefangen (-2-)(72, c) va. en- 
lacer, prendre ; captiver ; compren- 
dre, surprendre, allaquer ; er if mit 
barin-, il yest intéressé, impli- 
que, engagé, enveloppé. 

*Befangen(-=<-) part. passé et 
adj. saisi, timide, interdit ; prévenu 
(zu Gunften Jemantes, en faveur de 
qu}; fasciné; von Vorurtheilen-, pré- 
venu par des préjugés; ein befange- 
ner Kopf, un espril prévenu, étroil, 

*Befalfen (- +-) pa. 40 manier, 
täter, palper ; 2° fig. fit mit etwas 
-, s'occuper, se meler de ge. 

* Befehben —— va. faire la 
guerre ä...; déclarer la guerre par 
un héraut ; appeler en duel, porter 
un défi. 

Befehdung (-2-) f. déclara- 
tion de guerre, f.; défi, m.; hostili- 
tés, f. pl. 

* Befehl (-+) m. g.-8 pl.-e (12, 
47) ordre, commandement, m. ; öf: 
fentliber -, édit, m. ; obrigfeitlicher 
-, mandement, mandat, m.; ordon- 
nance, [.; auf - des Königs, par ordre 
du roi, de par leroi; ih ftebe au Ih: 
tem -, je suis à vosordres; was iftau 
Ihrem -, qu'y a-t-il pour votre ser- 
vice ? bis auf weitern -, jusqu'à nou- 
vel ordre. 

* Befehlen (-+-) va. (75, A, 1, 
b) 4° ordonner, commander ; über 
etwas zu — haben, avoir (A comman- 
der sur ge.) le commandement sur 
qc., pouvoir disposer de qc.; fie 
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ben baruber zu -, vous pouvez en 

isposer, vous en étes le maitre ‚er 
hat hier nichts q - il n'a rien à com-— 
mander ici, il n'a pas le comman- 
dement ici; 2> terme de polilesse 
au lieu de desirer, elc. ; - Sıe etwas 
(commandez) désirez-vous ac, y a- 
t-il ge. pour votre service? wie — 
Sie? comment ( ordonnez ) dites- 
vous ? (comment vous) plait-il? wie 
Sie -, comme il vous plaira; 5° au 
lien de anempfeblen, recommander ; 
fit -, se recommander (ex. à Dieu}; 
Gott befohlen, adieu. 


Befehleriſch, Befehlshaberiſch, 
adj. fam. impérieux. 

*Befebligen (-+-»)va. don- 
ner ordre (ä); avoir le commande- 
ment (de); commander (ex. une 
armée }; befehligt werben, recevoir 
ordre (de..), étre commandé (par..), 
ètre sous le commandement (de..). 

* Befehlsbaber (- + - -) m. 

ui a le commandement, comman- 

ant, chef, mn. ; - eines Hcered, com- 
mandant d'une armée, général ; —ei- 
ner Älotte, commandant d'une fiotte, 
amiral, ın. 

Befehlsbaberſchaft, -ftelle, 

. commandement, m.; place de 
commandant, f. 

»Befeblsweiſe (-2--) ado. 
par forme d'ordre, en commandant; 
etwas — verlangen, demander gc. 
d'une manière impérative, d’un ton 
imperieux ; — ſprechen, parler en 
commandant, comme chef ou en 


maitre. 

»Befehlswimpel, m. (Mar.) 
flamme d'ordre, f.; cornette, f. 

Befeſtigen (-<--) va. (ren- 
dre ferme) altacher , allermir , as- 
surer (er. les pieds d'une table, ete.); 
sceller ex,un erampon dans le mur }; 
(Chir.) raffermir, consolider (ex. les 
lambeaux d'une plaie) ; fixer, assu- 
jetir (ex. les chefs d'une bande) ; 
fortifier (une ville); retrancher (un 
camp); fig. affermir , raffermir , res- 
serrer ; bie Rreunbfchaft -, resserrer 
les nœuds, les liens de l'amitié; ein 
Bunbnié -, consolider une alliance ; 
fit -, se consolider, s’affermir, 

*Befeftiqung(-2:--)f. action 
d'altacher, elc.; allermissement, m.; 
fortification f; scellement (d’une 
pierre dans ie mur), m.; consolida- 
tion (d'une plaie, d’une union), f:; 
resserrement (des nœuds , elc.), m. 

* Befeftigungsfunft, f. art de 
fortilier, fortification, architecture 
militaire, fü 

Befeuchten (-2:-) va. humec- 
ter , mouiller, arroser (comp. An: 
feuchten). 

»Befeuchtunq« Sir ») f. mouil- 
lure (ex. du papier), humectation 
(ex. de la terre), {.; arrosement (ex. 
du bie), m. 

* Befeuern (---) ra. enflam- 
mer, encourager (comp. Anfeuern). 

*Befiecbern (-- =») va. emplu- 
mer ; empenner. 

Befiehlft(-*) pres. ind. 2° p. de 
Befehlen. ar Befehlen. 

Befiehlt (-) pres. ind. 3° p. de 

"Befinden (-+-) (77, a) va. 
4° trouver, reconnaitre après avoir 
bien examiné ; juger, penser; für 
aut -, trouver bon, juger à propos ; 
2° id} -, se trouver, demeurer, sé- 
journer ; se porter ; wie - Sie ft ? 
comment vous portez-vous ? com- 
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ment vous {trouvez-vous ? comment 
va votre santé ? fi übel -, se por- 
ter ou se trouver mal; fit bei ei: 
nem cter etwas wohl-, se trouver 
bien ‘auprès de) de qn ou de ge. 
“Befinten(-2-)n, élat de la 
santé, an. ; manière d'être, circon- 
stance, occurence, f.; nach - der Sache 
cer der Umitänbe, selon les circon- 
slances, selon l'exigence du cas, 

"Befindlich (--) adj. qui est, 
qui se trouve ; situé ; oberbalb —, si- 
tus en haut, supérieur ; unterhalb -, 
situé en bas, inférieur, 

"Beflebten (-:-) va. garnir, 
fortifier (ge.) d'un Are ; mit Stroh 
-, empailler : cine Flaſche -, clisser 
une bouteille. 

*Befleden (- 2-) va. 4° tacher, 
suiller ; salir, polluer, entacher, 
eontaminer ; ſich —, se salir, se souil- 
ler ; 20 (Cord.) mettre des hausses (à 
des souliers). 

Beflheckt (-:) (part. passé de 
Beñeden ) dj. 40 taChé, une: 2e 
dont les lalons sont raccommodés. 

* BefleŒung (-+-)f. action de 
lcher,elc,, souillure, contamina- 


"Berleisen fich\(---)ra.r. (76, 
@\rappliquer, s'étudier, s'attacher à 
{qc.); prendre à tâche, tächer ; s’ef- 
forcer, faire ses effarts, son possible, 
avoir soin ; fich einer Sache -, s'ap- 
Pliquer , s'adonner , se livrer à ge. 
ävoir soin de qc. 

"Befleifigen viv-)va. 
r. re Beeiten) na) ( 

"Befleifigung (-Zv-)f.a 
Plication, étude, * effort, JE. a 

"Befliegen (- £ -) va. couler 
lout le long ou tout autour, baigner 
(se dit d'un fleuve). [de Berleigen. 

Befliffen(-<-) imp. du suhj. 

Befliffen (- ++) (part. passé 

neigen) adj. einer Sache -, at- 
— appliqué, ** à ac. , soi- 

x de qe. ; der Arzneiwiſſenſchaft, 
der Rechte befliffen, ee à N 
médecine , etc.}, étudiant en mede- 
Cine, en droit; —fein zu ac., s'élu- 
dier, s'appliquer à, etc. 

"Befliffenheit (- 2e —) f. 
étude, application, f. Befleißen. 

Beilif (-2) mp. de l'indice. de 

Befloren (-<-) ra. couvrir de 
» de crèpe; mettre un crépe 
*. au chapeau); mit beflortem Hut, 
u au chapeau ; Y -, mettre 
tpe, se revèlir d'un erè 
prendre le deuil. en 
"Beflügeln (229 va. 4° fig. 
donner des ailes, accélérer ; à fus 
= —— une laie dans une for&t, 
eflügelt (-2-) rt. passé 
Angeln) adj. ailé. PERLE 
Bot (- +) imp. de l'ind. de 
trohle (ot i, de 
el, (-<<) tmp. du subj. de 

Sefoblen (-2=) (part. passe de 
Deichlen) nd lan ——— 

commande, (exécuter. 

enfeigen (-£*») va. suivre, 
„erolgung (-+=) f. action de 
sulvre, — , exécution , f. 
- Beförberer (-Zu) m. pro- 

teur, fauteur (ex. de troub es); 

—— (ex. des sciences); ex- 

“eur (ex. de marchandises} , m. 
vorneförderlich (=) adj. fa- 

able ; einem - fein, être favorable 

90, favoriser, aider qn. 
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»Befördern (- 2 -) va. faire 
avancer ; eine Sache —, expédier, 
häter une affaire; favoriser, pro- 
léger, encourager qc., aider, con- 
tribuer à qe.; einen -, placer, em- 
loyer qn; (zu einer höbern Stelle) 
aire avancer, faire monter en grade 
pousser qn ; befördert, expédié, etc. ; 
promu. 

*Befdrverung(-1--)f. efforts 
pour faire avancer ge, ou qn; ex 
dition (d'une affaire), f. avancement, 
in. ; promotion [à une charge), f. ; 
encouragement (ex, des arts). 

*Beförberungsmittel, n. 
moyen propre à accélérer ou à fa- 
voriser une affaire; — der Tugend, 
pl. moyens de moralisalion , res- 
sourcesentre les mains du moraliste, 
auxiliaires de la vertu ; { Méd, ) ex- 
citant, stimulant, m.;(Pharm.) ad- 
juvaut, véhicule, m. 

* Befrachten (-2=-)va. charger 
(une voiture); (Mar.) affréter (um 
vaisseau), 

* Befradtung (-2-) f. action 
de charger, f.; chargement, allreie- 
ment, m. 

* Befragen (-+-) va. question- 
ner, interrroger ; einen um etwas —, 
demander qe. à qn; fi um etwas -, 
s’enquérir, s'informer de qe.; fit 
bei einem —, consulter qu {sur qe.) 

* Befragen, n. Befragung (-+-) 
f. action de questionner, etc., en- 
quete, information ; demande; con- 
sultation, f. 

* Befreien (- +») va. délivrer 
(ex. sa patrie de la servitude ); 
affranchir (ex. un esclave, lui ren- 
dre la liberté); exempter (ec. d'une 
charge publique); dispenser (ex. 
d'une obligation}; libérer (ex. du 
service militaire |; dégager (ex. 
une troupe); décharger, acquitter 
(ex. sa conscience); fid) -, s'affran- 
chir (ex. du joug d'une passion, 
de la tyrannie}; se délivrer (ex, 
d'un importun); secouer ( ex. un 
préjugé ). 

* Befreter, m. libérateur, m. 

* Befreiung, f. délivrance, f.; 
affranchissement; dégagement, m.; 
exemption, dispense (d'une obliga- 
tion); libération, décharge (d'une 
dette) ; immunite (de poursuite) , f. 

* Befremben (-+-) va. unip. 
paraitre étrange, singulier; surpren- 
dre; e& befremoet mid, cela me sur- 
prend; || en. lajjen Sie fich das nicht 
-, n’en soyez pas surpris, que cela 
ne vous élonne pas. 

*Befrembenvipart. pr. de Be: 
fremden ) Beiremblih (==) adj. 
étrange, surprenant, elonnant, 

* Befrempung, f. surprise, f. 

*Befreunben (-2-) va. lier 
d’amitie; rapprocher; fig. faire 
apprécier; fi -, se lier d'amitié ; 
s’apparenter, s’allier, fig. appren- 
dre à apprécier (ex. le mérite d'un 
ouvrage). 

* Befreuinbet (part. passé de 
Befreunven ) adj. lié d'amitié, d’es- 
Tr de sympathie ; apparenté, al- 

©. 


* Befriebigen (222 ra. (v. 
Friede) 4° einen -, contenter , satis- 
faire, apaiser qn ; eine Leidenſchaft —, 
assouvir une passion ; 2 einen Ort - 
(proprem. donner la paix à un lieu) 
enclore, fermer d'une haie, etc. 

"Befriedigung (-:--) f. ac- 
tion de contenter, d'apaiser , etc., 
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[.; paiement ; assouvissement , m.; 
clôture, enceinte de haies, f.; en- 
clos, m. 

"Befruchten (- =) va. fécon- 
der ; fertiliser. [fertilisation, f. 

* Befrudtung, f. fécondation, 

* Befugen(-:-) va. autoriser. 

*Befugniß (-1-) f. autorisa- 
tion, f.; droit, m.; facullé, f.;-eines 
Richters, compétence {d’un juge), f. 

* Befugt (part. passé de Befu— 
gen) adj. autorisé, en droit ; compé- 
tent; ein Befugter, une personne au- 
torisée, f.; un ayant droit, un con- 
cessionnaire, [cher, manier. 

»Befühlen (-2-) va. ter, tou- 

* Befublung, f. toucher, attou- 
chement, maniement, m. 

* Befürdhten (-1-) va. crain- 
dre, appréhender {qe.), avoir peur 

de qc.). [hension, f. 

"Befürchtung, f. crainte, appré- 

* Begaben(-=<-} va. douer, do- 
ter, avanlager, pourvoir (mit etwas, 
de ge.). [dote; partagé, pourvu. 

*“Begabt, part, et adj. doué, 

* Begabung, [. dotation, f.; don, 
m. 

"Begaffen (-:-) va. fam. 
bayer ir R ee (qe.) la bouche 
ouverte, [die. du v. Beginnen. 

* Begann (-+) imparf. de l'in- 

*“Begatten(ib)(-21+) var 
s’accoupler, s’apparier. 

*Begatrung (-») f. accou- 
plement ; coit ; appariement, ın. 

"Begeben a I(=+=) (75, B,f) 
va. r. se rendre auprès de... 40 se 
rendre (ex. en pays étranger, à 
l'armée , au spectacle, elc. ); se 
mettre lex. en voyage, en roule, 


en mer); aller (er. au cours, au 
bal, etc.) ; fit zu , rentrer à 


la maison; 19 auf fein Zimmer - 
se relirer dans sa chambre ; ſich 
ins Bett -, aller se mettre au lit, 
aller se coucher ; fit hinweg —, s’en 
aller, se retirer; fi in ben Hagen 
— se mellre en voilure, monter en 
voiture; fi an Ortunb Stelle -, se 
rendre, se transporter sur les lieux z 
fi in frembe Dienſte —, aller prendre 
du service à l'étranger; fih mitten 
unter bie Beinbe —, se transporter, se 
jeter au milieu des ennemis: fit 
unter Jemanbes Schuß —, se placer 
sous la protection de qu; fi in tie 
Gewalt Des Feinves —, se livrer au 
ouvoir de l'ennemi, à l'ennemi ; 
Ka u feinem Regimente -, aller 
joindre (se rendre à) son régiment ; 
fi in Gefahr -—, se mettre en danger, 
s’exposer ; fit auf die Flucht -, pren- 
dre la fuite; fib in ben Eheſtand -, 
se meltre en (mariage) ménage, so 
marier ; » (synon. de yutragen 
arriver, se passer; es begeben fi 
gar feltfame Dinge, il se passe des 
choses bien singulières ; es begeben 
fit oft rafche Umftürze, il arrive 
souvent des bouleversements su- 
bits; es begab fit, baÿ … , il arriva 
ue … ; 5° (synon. de verzichten) fich 
einer Sade —, renoncer à qe., se 
sister, se départir, se démettre de 
qc. [aventure, f. événement, m. 
* Begebenheit (-:--) f. 
*Begebung (-+-) f. action 
d'aller, ete.; démission, cession, ré- 
signation, f. abandon, désistement, 
m.; le dévétisse- 
ment, »n,; négociation {d'une lettre 
de change) , f. 
*Begegnen(-*<-) on. lo einem 
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rencontrer qn,faire rencontre de qn; 
einander -, se rencontrer (l'un l’au- 
tre, les uns les autres); fig. einem —, 
se rencontrer avec qn Es dans la 
méme idée ); 2 accueillir (qn), se 
conduire envers (qn) (ex. bien ou 
mal); traiter (qn){ræ. avec politesse); 
en user avec (qn); % arriver ; es ift 
mir beute eine Widerwaͤrtigkeit begeg- 
uct, il vient de m'arriver une chose 
désagréable, il m'est arrivé aujour- 
d'hui une mauvaise aventure; 4° pa- 
rer, obvier (ex. à quelque mal- 
vu prévenir, empecher. 

*Begegniß (-+-) n. accident, 
événement, m.; aventure, f. 

Be LES (- +») f. rencon- 
tre À; 4. accueil, traitement, m, 

L egehen (+) 175, C, kıra. 
aller d'un bout à l'autre, visiter; 
fig. célébrer (une föte) ; commettre 
‚un Ber un crime, etc.) 

"Begebr(-+) f. Begehren (-*-) 
n.appelit physique, m. ;appelition, 
convoilise, f.; désir, souhait, m.; en- 
vie; prétention ; demande, f. 

*Begchren(-<-) va. désirer 
vivement par inslincl, convoiter ; 
souhaiter, avoir envie; demander, 

rélendre, exiger ; ein Maͤdchen zur 

be —, demander, rechercher une 
tille en mariage ; feines Nächften Gut 
-, convoiler le bien d'autrui. | 

* Begebrli d (-<-) adj. qui de- 
sire, etc.; cupide, avide, exigeant, 
sensuel. , 

* Begehrlihkeit(- =» -)f.ac- 
tion ow habitude de trop désirer, 
elc.; concupiscence, cupidilé, avi- 
dité, convoilise, exigence, f. 

Bege brungévermôügen(-<- 
++) n. ensemble des facultés qui 
convoitent, »n.; facullés instinctives, 
{. pl. ; instincts, m, pl. ; faculté ap- 
pelitive, appetibilite, f. 

* Begehung, faction de com- 
meltre, defaire, ete,; célébration 

d'une fete\; exécution (d'un crime), 

2; Begchungéfunbe, péché de com- 
mission (opp. au péché d'omission); 
- eines Echensfrevels, félonie, f. 

"Begeiftern (-*-) va. animer, 
inspirer ; enthousiasmer, exalter. 

* Begeifterung (-<--) f. in- 
spiralion, exallation, [.; enthousias- 
u ; —— -, ARE 

que, verve, fougue, f. 

5 Begierde +) (Be ier), f. pl. 
-1(44, 148) désir ardent, violent, appé- 
til, mn. ; convoilise, concupiscence; 
avidité, —— 3 Begierde nach Selp, 
cupidité (pour l'argent}; vor - bren: 
nen, brûler d'envie, de désir, 

* Begierig(-+-) adj. désireux, 
avide ; passionné, ardent; äpre (ex. 
au gain; ) - nah Gbre, désireux, 
avide d'honneur ; -nadı Geld, avide 
d'argent, cupide; - au wijfen, cu- 
rieux de savoir ; || adv. avidement, 
ardemment, passionnément. 

Begie ßen (--)(78, a) ra. ver- 
ser, jeter de l'eau sur,..; arroser, a- 
breuver; einen mit Waſſer -, répan- 
dre de l'eau sur qn, mouiller qn; fie 
begoÿ meinen Bufen mit Thränen, elle 
inonda mon sein de larmes; bas -, 
Varrosement, m. 

* Begine(-:-)f. pl. -n (14, 48) 
béguine (religieuse), Fa bœutn (es- 
pèce de coiffe), m. 

"Beginn (- <) m. origine, f.; 
commencement, nt, 

*Beginnen {-2-) rn. (77, b) 
(v. comp. de l'ancien verbe ginnen, 
marcher) commencer; es beginnt 
Tag zu werten, il commence à faire 
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jour ; faire; entreprendre; debu- 
ter; pror. wohl begonnen ift halb ge: 
wonnen (litter. bien commencé est à 
demi gagné ) charge bien liée est à 
demi portée ; er mers nicht mebr, was 
er - fol, il ne sait plus que faire, où 
donner de la tele; wer viel beginnt, 
endet wenig, qui entreprend beau- 
coup, vient à bout de peu; das -, 
l'origine, f.; le commencement, le dé- 
but, m.; fig, l'action, l'entreprise, f. 

*Heglaubigen(-2--)rva. (/it- 
fer. rendre croyable) attester, cer- 
tilier, assurer, averer, conlirmer; 
{ Police ) viser ; accrédiler | ex. un 
ambassadeur); gerichtlich -, (altester 
judiciairement) legaliser. 

" Beglaubigt (part. passé de 
Beglaubigen) adj. attesté, avéré, etc.; 
authentique; digue de foi ; visé, ac- 
crédité ; lögalise (v. Beglaubigen). 

"Beglaubigung (-*+--)f.at- 
teslation, assurance, confirmation ; 
foi; légalisation, f.; visa, m.; ju - bef: 
fen, en foi de quoi. 

* Beglaubiquugétfhreiben, 
n. lettres de créance, [. pl. 

*Begleiten {-<-) rır. accom- 
pagner, conduire; reconduire ; as- 
sister ; elre joint ä...; (Mil.) escorter, 
convoyer ; (Mus.) accompagner. 

"Begleitenp (part. pr. de Be: 
gleiten) adj. qui accompagne, etc. ; 
-e Actenftude, pièces jointes; (Méd., 
Theol.) concomilant. 

* Begleiter(-<-)m. g. -8 (12, 
16) celui qui accompagne, compa- 
gnon,camarade, m.;die- (au pl.}'es- 
corte (rx. d'un prisonnier), la suite 
(ex. d'un prince ); ex erichien mit 
mehreren Begleitern, il se présenta 
accompagne de plusieurs personnes. 

"Begleitung (-2-)f. accom- 
pagnement, m.; conduite; suite, f.; 
corlege, m.; escorte, f.; convoi, m. 
(Mus.) accompagnement, m. 

* Begleitungsftiimme , f. 
(Mus. ) (voix d'accompagnement) ac- 
compagnement, m. 

*Begluden (- # =) va. rendre 
heureux, fortune, faire le bonheur 
{de qn}; combler (qn) de bonheur ; 
- Ste uns oft mit Ihrem Beſuche, 
failes - nous souvent le plaisir de 
votre visite; mit Gbre und Vermögen 
begludt, comblé d’honneurs et de 
fortune. 

*Beglüder(-*»-) m. auteur du 
bonheur de (qn), m. 

Beglückwünſchen (-2--)va. 
féliciter {qn), présenter ses felicita- 
tions à (qu). 

"Begludung (-+-)f.actionde 
rendre heureux, ele, f. 

* Begnabigen(- ==) va, einen 
-, accorder sa grâce äqn, pardon- 
ner à qn; faire grâce (ex. à un eri- 
minel); gracier, amaistier ; begnavigt 
werten, etre grâcié, oblenir sa grâce; 
einen wieder -, recevoir qn en grâce; 
einen mit etwas — gralifier qn de qe. 

*Begnabigung (-==) f. par- 
don, he md FOR f. f: pa 

*Begnavigunasbrief, f. let- 
tres de pardon, de grâce, f. pl. 

“Begnaviqungéredt, n. droit 
de (faire) grâce, m. 

"DBegnügen (fh) (==) où fit 
begnügen Laifen, ra. r. se contenter, 
être satisfait (mit etwas, de qe). 


* Begonn(-<) imparf. de l'ind. 
du 3* a DET ‘ 
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*Begonnen(-<-) part passé 
du v. Beginnen. J 

Begraben (2(72. a) ea. 
enterrer, inhumer ; ig. ensevelir ; 
pror. pop. ba liegt der Sunb -,(lilter. 
c'est la qe git le chien enterré) c'est 
là que git le lièvre; c'est là le nœud 
de l'affaire ; das - (v. Begräbniß). 

"Begräbnif(-2-In.Ieenterre- 
ment, »n.; inhumation, f.; funerail- 
les, obsèques, f. pl.; sépulture, f.; 
2 sepulcre, tombeau, m.; ftilles —, 
funérailles simples, sans éclat ; glän= 
jendes -, funérailles brillantes, ma- 
guiliques, pompeuses; juin - gebörig, 
qui concerne les funérailles, etc., 
sèpuleral. 

* Begräbniffeier (--- -) f- 
cérémonie des funérailles, f.; o 
ques, f. pl. 

* Begräbnigloften (2 -)f. 
pl. frais d'enterrement, mn. pl. 

"Begrabung (-2-) f. enseve- 
lissement, enterrement, m. 

*"Begrafen/--)rı,. 4° couvrir 
d'herbes : fit -, se couvrir d'herbe, 
de verdure ; fi: s'engraisser ; 20 ei= 
nen Anger -, brouter l'herbe dansun 
päturage. 

* Begreifen (-2=-) (76, a) va. 4e 
ler, manier, toucher ; 20 par ex 
tension embrasser, enfermer, ren- 
fermer, contenir, comprendre; ir 
etwas mit begriffen fein, étre com- 
pris, reuferme, contenu dans gc.; 
mit darunter begriffen, y compris, 
implicite ; 3° fig. saisir, pénétrer le 
sens (d'une chose ); comprendre, 
concevoir, entendre; begriffen fein 
(in,uber einer Sache, s'occuper d'une 
chose, être en train de la faire; im 
Arbeiten - fein, étre occupé à travail- 
ler, en train de travailler; in Unter- 
redung begriffen fein, être en conver- 
sation; im Marjche begriffen fein, 
être en marche, 

* Begreiflid (- <=) adj. com- 
préhensible, concevable; einem etwas 
- Macben, rendre qe. comprehensi- 
ble à qn, faire comprendre ge. à qn, 
mettre qc. à la portéc de qn. 

*Begreifung(-+ =) f. 4e action 
de manier, elc.; altouchement, m.; 
2 compréhension, f. (v. Begreiien). 

*Begreifungéfraft, f. (Méta- 
phys.) facullé de comprendre, com- 
préhension, conception, f. ; enten- 
dement, intellect, m, 

"Begrenzen (-+-) va. borner, 
aborner (un champ) ; limiter. . 

"Begrenzung (-+=-)f. aborne- 
ment, m.; délimitation, /.; bornes, 
limites, f. pl. 

"Begriff (-2) m. g. 4, pl. < 
(42,47) {v. Begreifen) 4° espace qui 
comprend qc., m.; élendue, f. ; 2e 
ce quiest Compris dans un méme es- 

ace, elc.; contenu ; ensemble, m.; 
urzer - (einer Wiſſenſchaft ıc.), ex- 
posé sommaire (d'une science, etc.), 
compendium , abrégé, aperçu , m.; 
3° ce qui a élé saisi par l'intellect; 
idée, notion, f.; 4° faculté de com- 
prendre , conception, comprehen- 
sion, f.; intellect, m.; 5° imminence 
d'une action; im- fein, jtehen, abzu⸗ 
reifen, ètre sur le point de partir. 

* Begriffébeftimmung, f. de 
finition {d'une idée), f.; eine - geben, 
donner une définilion, détinir, 

* Begrünben (-<-)ra. fonder, 
motiver, appuyer de raisons. 2 

* Begründer, m. fondaleur, mn, 
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*Begrünen (-<-) ra. couvrir 
de verdure ; fu -, se couvrir de ver- 
dure, commencer à verdir, à ver- 


dorer. 
"Begrünt (- +) (part. passé de 
inen) adj. couvert de verdure, 
verdoyant. 
Begrüßen (-<-) va, saluer ; 


fam. einen um etwas -, (/itler. saluer | 


qu pour qe.) demander qc. à qn. 
avec politesse, 

"Begrüßung (-2-) f. saluta- 
tion, f.; salut, compliment, m. 

"Beguden (-+-) ra. /am.re- 
garder, envisager {v. Bejchen). 

"Begünftigen (-<-- )va. fa- 
voriser, avanlager ; seconder. 

Begünſtiger (-<--) m. fau- 
leur, protecteur, m. 

"Begunftigung (-:--) f. fa- 
veur, grâce, protection, f. 

"Begürten (-») va. ceindre. 

Begutachten (-1--)ra.émet- 
tre un avis, donner une consulla- 
tion {sur qc.). [opulent, 

"Begitert(- 2») adj. (v. Out) 
‚"Beguütigen(-=») va. (v. Eu: 
fig) rendre bienveillant, adoueir, 
apaiser (synon, de Belänftigen). 

"Behaaren (==) ra garnir, 
couvrir de cheveux, de poils; fi -, 
$e couvrir de poils. 

*Bebaart(-2){part, pa. de Be: 
buaren) adj. garni de cheveux, de 
poils, velu ; Bot.) ubescent. 
Behacken (-= J va. 4° degros- 
Sir, lailler avec la hache; 2° accu- 
muler la terre avec la houe, houer 
à vigne, etc.'; serfouir (les plantes, 

choux}; 3° labourer la terre avec 

>. ächanmer (er. un — 

"Bebadung(- =) f. action de 
degrossir, — de A une 
terre (Jard.), f.; déchaussement, m. 

"Bebaftet(-2-) adj. (re Haften) 
mit etwas -, chargé, accablé, atteint 
de qe. sujet à qc.; mit Schulven -, 
Charsé, criblé de dettes. 

"Bebagen (- --) va. unip. 
agréer, plaire, convenir, arranger ; 
tt bebagt mir bier, (Filter. il me con- 
Vient ici} je me plais ici; das behagt 
mir nicht, cela ne me plait, ne m’ar- 
range, ne me convieut pas; baë-, 
l'agrément, le plaisir, m.; la con- 
venance, la satistaction. 

"Bebaglih(-=») adj. agréa- 

€, commode, confortable ; || adv. 
zreablement, commodément. 

" Behaglichkeit (- + - -) f. 
aise, f.; aises, f. pl. ; commodité, f.; 
confort, m. 

k Behalten (-2+) va. (75, A, I, 
€}lenir, retenir, maintenir, garder, 
Conserver : übrig =, garder, avoir de 
feste; ein Kind im Haufe -, lenir, re- 
Unir, garder un enfant à la maison; 
einen bei ſich zum Mbenbeffen sc. -, re- 
tenir, garder qn (chez soi) à souper, 
elc.; Maaren um Gebrauch -, gar- 
“er, conserver des marchandises 

our l'usage; im Auge -, garder dans 

@il (ex, un corps étranger }; ne 

3 perdre de vue (sx. une consi- 

ration); etwas bei fut -, (garder en 

Si} garder le secret sur qc., taire 

Chose; im Gebächtniife -, rele- 

01", garder dans la mémoire; Recht 

„malatenir son droit, avoir raison, 

„Ener son procès ; bie Oberhand -, 

ir le dessus, l'emporter ; ba# 
hatallier Maintenir sur le champ de 
* le, demeurer maitre du champ 
aille ; wohl behalten, bien con- 
€; sain et sauf, 


"Behälter (--) m. g. -#. (19, 
46) endroit où l'on conserve qc.; ré- 
servoir; recevoir (cuveau pour le 
salpétre), m. 

Behältniß (-+-)n. g. Fes; 
p!. -fie, endroit propre à garder, à 
serrer qc.; réservoir, réceplacle (rx. 
de la bile, etc.) ; magasin, caveau, 
m.; cage, armoire, pelile chambre, 
pièce, elc., f. (ler. 

*Bebämmern/-+=-)ra. marte- 

* Behandeln (-+=-) va. 4° tra- 
vailler (ge.) avec les mains; manier, 
manipuler; (Chin. traiter {e,r.la po- 
tasse par l’alcoo)); fig. discuter, agi- 
ter un sujet; traiter (er. une ma- 
tiere); (-Med.) soigner, trailer (es. 
un cas de maladie; agir avec qu, 
user avec qn de teile ou telle ma- 
nière, lraiter qn (ex. bien, mal, en 
enfant, elc.}; 2° traiter du prix 
d'une marchandise, marchander , 
convenir du prix, conclure, arreler, 
acheter. 

"Behandlung(--) f. 4° mani- 
pulation, f.; maniement, trailement, 
ın.; 2° action de marchander, etc. 

* Bebänbigen(-=--) va. re- 
mettre, etc. (v. Ginhänbigen). 

nr va. couvrir en 
tendant, en pendant; tendre, orner, 
tapisser de..., garulr: ſchwarz -, ten- 
dre de noir; pat dieſer Hund ift 
wohl behänat (bebangen), ce chien est 
bien coille. [rateau. 

Beharken (-+=-) va passer au 

* Bebarren (-+-) en. (aufetwas) 
perséverer, persister, demeurer fer- 
me; bartnädig -, s'opiniätrer...; auf 
feiner Meinung -, persisier dans son 
sentiment. 

*Bebarrlid (-<-) adj. persé- 
vérant,persistant,constant, ferme; || 
adv. conslamment, fermement, avec 
persévérance. 

Beharrlichkeit (-:--) Be 
barrung (- + =) f, perséverance, con- 
stance, f. 

"Mehbarfchen(-+-)vn. se dur- 
cir, former une croüle. 

*Beharzgen(-*-)ra. 4° enduire 
de résine ; 2 die Bäume -, tirer la ré- 
sine des arbres en incisant l'écorce. 

"Behauchen (- + -) va. souffler 
contre, sur...; ternir de son haleine 
(ex. une glace). 

* Behauen (-=) (73, b) va. tra- 
vailler, façonner avec la hache, cou- 
per, tailler, ébrancher (un arbre) ; 
degauchir {une poutre}; hacher, de 
larder (une pierre}; aus bem Groben 
-, degrossir; na der Schnur -, la- 
ver; bünn ober fcharf -, démaigrir ; 
rauh -, délarder (une pierre); (Min.) 
das Geftein —, essayer la roche; 
bas -, le degauchissement, démai- 
grissement, delardement ( d’une 

ierre), m.; la taille {d'une pierre), 
3 l'ébranchement (d'un arbre), m. 

*Behauvten!/-:-)ra.soulenir, 
affirmer avec force, assurer; avan- 
cer, mettre en fait, prétendre ; bie 
Unächtheit einer Urfunbe -, (Prat.) 
{soutenir la faussete d'un document) 
s'inscrire en faux; défendre{une opi- 
nion}; maintenir(un poste); se main- 
tenir (ex. dans une forteresse), tenir 
ferme, rester maitre (ex. du cham 
de bataille}; soutenir I dignite); 
maintenir {son autorité); remporter 
(la victoire); gagner. 

* Behauptung (==) f. action 
de soutenir, etc., aflirmalion, asser- 
tion, f.; maintien, m. 
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»Behauſen (- +») ra. loger, re- 
cevoir (qn) chez soi; fit —, se loger, 
se domicilier. 

* Rebaufung (-:-)f. demeure, 
[.; logement, domicile, m. 

: Kehänte (-+-) va. (Sell.) 
couvrir de peau ou de cuir. 

* Behelf (-<) m. g. -(e)8, pl. —e 
(42,47) ce dont ou s’aide, expedient, 
in.;excuse, f.; pue faux-fuyant, 
m. (Jurispr. ) moyen subsidiaire ; 
bag iſt mein Letter -, c'est ma der- 
nière ressource, mon pis-aller. 

"Behelfen (fih) (= =-)i75, A, 1. 
ec) ra. r.s'aider, se Lirer d’allaire; fit 
mit etwas -, s'accommoder, se con- 
tenter de gc.; fit fümmerlih -, 
\iltér, s'aider à grand’ peine) sub- 
sister avec peine, vivre pelilement ; 
fich mit Lügen ıc. -, s'aider de men- 
songes , avuir recours aux menson- 
ges, elc.; mit Worten, mit Neven, mit 
ter Sprache fich - fönnen, {savoir s’ai- 
der de mots, de discours, de la lan- 
gue) savoir so servir de sa langue, 
avoir le dun de la parole, 

* Bebelfli d (-<-) adj. (Prat.) 
ce Le aide à prouver, à faire preuve. 

“Behelligent-=--)ra. (de lan 
cien verbe helligen, faliguer) in- 
commoder , importuner. 

*Behelligung (-1+--)f. im- 
portunilé, f. 

Bechen(:-)n. béhen, béchen, m. 
(plaute et racine); gemeiner -, b& 
hen commun, cucubale behen , m.; 
(plaute, fam. des Caryophyliées ) ; 
weißer -—, behen blanc, centaurea 
béhen (plante, fam. des cynarocé- 
phales) ; rotber -, béhen rouge , sta- 
tice limonium, m. (plante, genre 
statice, fam, des plombaginées). 

*Bebenbaum (+--) m. morin- 
ga de Ceylan,m. (arbre, ſum. légu- 
mineuses). 

"Bebenötl(2--)n. huile de noix 
de ben ou de moringa, f. 

Behennuß (<--) f. noix de 
ben, noix de moringa, f. 

“Bebenbie) (-<-) adj. (primi- 
tirement près de la ee vite 
preste, agile, prompt, adroil. 

* Behenpdigfeit(-2--)f. a 
lite, promptitude, dextérité, adresse, 
prestesse, f. 

*Beherbergen (-*-=) ra. hé- 
berger, loger ; recevoir , accueillir, 
donner retraile, asile. 

Beherrſchen (-+») ra. gou- 
verner en maitre; einen Staat -, 
gouverner, regir un élal, régner 
{sur une nation); dominer, comman- 
der souverainement (ex. sur les 
mers); Jemanden -, maitriser, do- 
miner , gouverner qn; commander 
aqn; exercer de l'empire sur qn; 
feine Qeivenfhaften-, maitriser ses pas= 
sions, commander à ses passions; 
fit -, commander à soi-meme, exer- 
cer de l'empire sur soi, se posséder; 
unumfchräntt -, exercer un empire 
absolu (sur une personne}, gouver- 
ner en maître absolu ou en despote 
(un pays); fig. dominer (par son éle- 
vation); jene Anhöhen beberrichen bie 
Stabt, ces hauleurs dominent, com- 
mandent la ville. 

Beherrſcher (-£-) m. domi- 
nateur, souverain, maître, m.; — bed 
Weltalls, maltre, souverain, modé- 
rateur de l'univers, m. 

»Beherrſchung (-2-) f. domi- 
nation, f. ; gouvernement; empire , 
m 


+ Beheryigen(-t-.)rn. ren- 
dre à cœur, prendre en considéra- 
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sior., examiner avec allention, se pé- 
nétrer de... _ 

* Bebersiqung(-<--) f. consi- 
dération sérieuse, f. examen, m. 

*Beherzt (-) adj. qui a du 
cœur, de cœur, courageux, hardi, 
déterminé; || ade. courageusement, 
avec courage; - madıen, encourager, 
enhardir. , 

*Beberatheit(-:-)f. coura- 
ge, m. ; résolution, hardiesse, f. 

* Beberen (-=-) va. ensorceler, 
enchanter, charmer. 

*Beherung (-+=)f. ensorcel- 
lement, charme, ın. 

*Rehobeln(---) va, soumettre 
à l'action du rabot, raboter, ame- 
nuiser ; fig. polir. 

"Behohnlädeln,va. se rire (de 
qn ou de qc.), se moquer avec un 
sourire dédaigncux, 

*Behbolzen (-<-) va. couvrir 
d'arbres ow de bois; einen Wald -, 

upler un bois; einen Deich -, en- 

oncer des pilotis autour d’une di- 
ue; fit -, pousser de grosses 
ir at =) (par ii 

Beho -t) (part. pass 
Peholzen) ei j. couvert d'ubees, gar- 
ni de bois, boisé (en parlant d'un 
pays); amplement garni de bran- 
ches, rameux, toullu (en parlant 
d’un arbre). | 

*Behorhen(- +») va. einen -, 
chercher à surprendre les secrets de 
qn en se mettant aux écoutes ; écou- 
ter, épier. 

*Bebôrbe(-:-)f. pl.-n(414,18) 
autorité compétente, autorilé pu- 
blique , f.; tribunal compétent, m.; 
instance, f.; ressort, m.; alé bie legte 
— entfcheiden,, juger en dernier res- 
sort, en dernière instance appar- 
tenant à. (v. Gehören). 

* Be hörte (-<-) adj. appar- 
tenant à {v. Gehörig). 

"Bebuf(l-+) m, g. 8 (12)usage, 
m.; commodité, fs profit, avantage, 
m.; bag vient zu verſchiedenem —, cela 
sert à divers usages ; Behufs (gemit. 
et ado.)en vue de, au prolit de, à l’u- 
sage de. 

Behuft )] (Hist. nat.) ongu- 
lé, pourvu de sabots, de corne. 

*Behulflid (-:-) adj. 4° se- 
courable, serviable , utile ; einem in 
(bei) etwas - fein, aider assister, se- 
conder qn en ge. ; einem zu etwas — 
fein, aider qu pour qc., faire avoir, 
faire obtenir qe. à qu; 2° fam. qui 
a du savoir-faire, adroit. 

*Behülflidfeit(-<--) ffam. 
4° secours, m.; assistance , f.; 2° sa- 
voir-faire, m.; adresse, f. 

*Behuten(-:-)va. garder, ga- 
rantir; einen vor etwas -, préserver 
qn de qe.; bebute Gott! Dieu m'en 

réserve! à Dieu ne plaise! point 
u tout! bebute euch Gott! que Dieu 
vous garde, adieu, [protecteur, m. 

*Bebuter (-<-) m. gardien, 

* Behutfam (-+-) adj. circon- 
specl; précautionné; avisé, pru- 

ent; || ado. avec circonspeclion, 
avec précaution ; délicatement ; mit 
einem ober etwas — umgehen, traiter 
qn, manier qc. avec precaulion, 
avec de grands ménagements. 

* Behutfamfeit (-<--)f. cir- 
conspection, précaution; délica- 
tesse, f.; menagement, m. 

*Behütung (20) f. garde, f. 

Bei, prép. (latin, apud; grec, 
érielc.) se construisant . le da- 
tif, marque4° proximile de lieu ou 
dl —— de, près de, près, 
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chez, lors de; er wohnt nahe beim 
Sdioifie), il demeure auprès, près 
du chäteau; er wohnt nahle)- Ih: 
nen, il demeure près, tout près de 
chez vous; nahbfe) - Paris, près de 
Paris; die Schlacht — Marathon, la 
bataille(prés) de Marathon ; - Seite, 
{près du côté) de côté, à part; - Se: 
manten Zutritt haben, avoir accès 
aup:es de qn; — Semanten Su 
finden, trouver protection auprès de 
un; fie hat imnter — ihren Gltern ge- 
lebt, elle a toujours vécu auprès de 
ses parents; Semanben pe - fit 
baben, avoir qn'toujours) auprès de 
soi, auprès de sa personne ; - Je— 
manben gut angefchrieben fteben, être 
bien note auprès de qn ; Gefanbter 
beim Franzöfifiben Hof , ambassadeur 
auprés de, près la cour de France; 
- 400 Dann, près de 400 hommes; - 
feiner Krönung, feinem Sturz, lors de 
son couronnement, lors de sa chute; 
-ber Bölferwanterung, à l'époque de, 
lors de la migration des peuples; 
nahe beim entſcheidenden Augenblide, 
près du moment décisif ; 2 presen- 
ce, séjour, coincidence, rapport in- 
time; chez, par» en, dans, avec, 
sur ;ich war bei Ihnen, j’etais (dans 
votre maison) chez vous ; er wohnt - 
mir, il demeure (Jans ma maison) 
chez moi; — Hofe, à la cour ; -ben 
Griechen, parmi, chez les Grecs; 
- uns, parmi, chez nous ; - ben alten 
Sdriftitellern, chez, dans les anciens 
auteurs ; - den jungen Leuten, (chez) 
parmi les jeunes gens ; - &elte fein, 
(être près ou avec de l'argent) être 
pourvu d'argent; étre en fonds; 
nicht — Gelde fein, étre dépourvu 
d'argent, n'être pas en fonds, être 
sans argent; - Kräften fein, être en 
force, être fort et vigoureux ; - Licht 
arbeiten, travailler (avec) à la lu- 
mière; — Wajfer und Brod fiten, 
(liltér. ètre assis avec du pain et 
de l'eau) étre condamné à ne 
vivre que de pain et d'eau; - 
diefem Anblide, à ce coup -d'œil, 
à cette vue; - Zeiten, à lemps, en 
temps opportun; — der Hand nel: 
men, prendre par la main; - all’ 
feiner Lift, avec, malgré toute sa 
ruse; — allem bem, malgré tout 
cela; beim Gintritt, à l'entrée, en 
entrant; beim SHinauffteigen, en 
montant; - Gröffnung,, à l’ouver- 
ture, au moment d'ouvrir; — Yeb: 
geiten, du vivant, de son vivant; 
- Gelegenheit, à l’occasion; er ift 
- meitem nicht fo …,il n'est pas, 
à beaucoup près aussi..; il est loin 
d'être aussi …, d'avoir autant de..., 
elc., il s'en faut beaucoup qu'il 
ail; - ber Hand (près de la main), 
sous main, à la portée, présent; es 
ift Gewohnheit — ihm, c'est (en) chez 
lui une habitude ; - fit, chez soi; - 
fit fein, (ètre chez soi) se possé- 
der, avoir sa raison; — Verſtande 
fein, étre dans son bon sens, avoir 
sa connaissance ; — fit übervenfen, 
réfléchir en soi-même ; — guter Ge⸗ 
funtheit, en bonne santé; - Tage, 
- Nacht, (durant le) de jour, de nuit; 
- feinent Unalude, (lors de, durant 
dans son malheur ; Semanven {mi 
fidh ) — fich haben, avoir qn avec soi ; 
- (mit) Iemanten fchlafen, coucher 
avec, auprès de qn; etwas (an ſich, 
auf fi) - fit haben, avoir qc. sur 
soi; Tifhe, à table, sur table; du- 
rant le repas; 3° pouroir, garantie, 
auprès de, à, de, par, sous; - Gott 
ift alles möglich, tout est possible 
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{auprès de) à Dieu; es fteht — mi 
il dépend de moi; - @trare, so: 
peine ; - meiner Ehre, par mon Loi 
neur ; beim Heil des Vaterlanves, pi 
le salut de la patrie; — Xeibe nich 
{non, par mon, par votre corp» 
non par Dieu, que Dieu nous € 

réserve, gardez-vous-en pou 

ieu; einen beim Worte nehme: 
prendre qn au mot (66); || = 
vomposilion bei, toujours sépare 
ble (409, 440) marque proximité,sf 
proche, jonction, union. 

*Beian (-*) ade. (filter. pri 
de. ) tout proche, tout près. 

. "Beianfer (---) m. (ancre d 
jonction) ancre d’affourche, f. 

Bei-bebalten (:---) va. gar 
der près de soi, conserver. 

"Beibehaltung (<---)f. gar 
de, conservation, f. 

Bei-bicgen (*--) ra. (plie 
avec) joindre, inclure; enferme: 
sous le même pli. 

Beisbinven(:--)ra. lier are 
ow ensemble, joindre. 

*Beiblatt{i-}n. (feuille jointe: 
feuille supplémentaire, {.; feuilie- 
ton, m. 

Bei:bringen (2--)(77,d) ve, 
(porter aupres) —— , amener, 
rapporter; ciler , alléguer :une rai- 
son, une autorité, elc.); administrer, 
produire{des preuves); donner, faire 
prendre (une médecine); porter, ap- 
pliquer (un coup); causer, inspi- 
rer (de la frayeur ); fig. faire en- 
trer (qc.) avec adresse dans l'esprit 
(de qn} ; y insinuer, glisser —— 
une doctrine); donner (ex. qn 
une mauvaise idee de...); appren- 
dre avec peine (à qu); inculquer 
(ex. de bons sentiments). 

*Beibringung (:--) f. ac- 
tion d'apporter, etc,; administra- 
tion (de preuves); production (de 
témoins), f. 

Beichte ) f. confession, con- 
fesse, f.; zur — geben, aller à con- 
fesse ; - hören, ouir la confession, 
confesser ; in ber - fein, étre à con- 
fesse ; aus der — fommen, venir de 
confesse, 

Becidten(=-) va. confesser; fg. 
avouer, confesser; haben Sie es ge: 
beichtet ? vous en êtes-vous confesse ? 
absol. se conlesser; man wird ibn 
on - madjen, on le fera bien par- 
er, | re ‚m. 

Beichtgeld (2-) n. denier de 

Beichtiger (<--) m. confes- 
seur, m. | 

Beichtkind (=-) n. pénitent, 
m. pénitente, f. [sional , m. 

Beichtſtuühl (:-) en. confes- 

*Beidtvater(=--) m. confes- 
sur, m. 
be Reichtzettel (==>) m. billet, 
certificat de confession, m. 

Beibe(:-) adj. pl. les deux, l'un 
et l'autre ; einer von beiven, l'un des 
deux; alle —, tous les deux, tous 
deux; feiner von beiden, aucun des 
deux, ni l’un, ni l'autre; auf, zu bei 
ten Seiten, des deux côtés, de côté 
et d'autre, de l'un et de l’autre côté. 

"Beiderlei (---) adj. indé- 
clin. des deux sortes, qui "tient de 
l'un et de l'autre; auf - Art, d'une 
manière et de l'autre, des deux ma- 
nieres; beiverlei Giblebts, de l'un 
et de l'autre sexe, des deux sexes: 
Wort - Geſchlechts, mot des deux 
genres (masc. et fém.). 

*Beiberfcitig (1:--<) adj. 
d'un côté et de l’autre, des deux c 
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test reeiprömte , respectif, mutuel; 
| adv. réciproquement, mutuelle- 
ment. 

»Beiderſeits (+--) adv. de 
parlet d'autre, des deux cöles, ré- 
ciproquement, respectivement. 

eides (==) n. l'unel l'autre, 
l'une ei l'autre chose, f. 

*Beitlebig (+--) adj. (Hist. 
pal\quiälesdeux vies; qui mène 
deux genres de vie (op s); am- 
phibie. 

Beisbtruden(=--) va. impri- 
mer auprès, avec, en regard, à la 
fin, à la suite; ajouter ä...; ein Sie: 
gl-, apposer un sceau, un cachet. 

"Beieinanter (--!-Jadr. l'un 
près de l'autre, l’un avec l’autre, en- 
semble. 

"Beieffen (=--) n. mets sup- 
plémentaire, hors d'œuvre, entre- 
mels, m, 

"Beifall (2-) m. approbation, 
[;consentement, agrément, assenti- 
went, suffrage, m. ; lauter -, appro- 
lation manifeste, éclatante, f.; ap- 
plaudissement , m.;- geben, don- 
ber, témoigner (de 1’) son approba- 
kon, approuver, applaudir, 

Bei-fallen (<--)(72,b)vn. 
tomber —— 4° einem -, tomber, 
venir dans l'esprit de qn, revenir 
à l'esprit de qn; jegt fällt es mir 
riedet bei, à présent cela me re- 
ñent, il m'en souvient; es wird 
mir wieder -, je m'en ressouvien- 
drai; fein Name will mir nicht -, 
litlér, son nom ne veut pas me tom- 
ber dans l'esprit) son nom ne veut 
Pas me revenir, je ne puis me rap- 

ler son nom; 2° einem, einer 

ae -, tomber d'accord avec qn, 
donner son approbation à qn, à qc., 
sen déclarer le partisan ; embras- 
ser le parii de qu; manifester son 


contentement en faveur de qn. au 
sujet de qe. 


"Beifallgebend, adj. (part. 
pres. de Beitall ar 
—— son approbation, approba- 

"Beifallgierig (---+) adj. 
avide d' 2 r 3 
een. Probatlon , d'applaudis- 


»aelfälligee- =») (v. Beifallen) 
* dont on se souvient, prösent 
#prit; % approbateur, m.; ein 
iges Urtheil, GT eg ‚un 
arrêt favorable : 3% (Jurispr.) inci- 
sd eine beifallige Klage, une 
pläinte, une demande incidente. 
PBeifallflatiben, n. (litter, 
Caquements approbateurs) batte- 
* de mains ; applaudissements, 


2 Beifallsbe 
gung, f. si 
EE A AE LS ÿ 
‚ Beifallamerth, 
“4: igne d’approbation. 
suprés) SE \ inüre, annexer; 
= ’ ; 
Probation mu EEE 


Beifugung(2-=) f. addition 
Annexion, A f. 1f | 
ni fun (<-) m. armoise , arte- 
Pre) A: enre de plantes, fam. des 
hen iferes) ; bitterer -, armoise 
Pons f., artemisia absinthium : 
“te Bu -, armoise commune, f., 
mois ia vulgaris; Dragun-, ar- 
ec paragon , f., artemisia dra- 
(verrait wurmwidriger -, armoise 
ia fuge) barbotine, f., artemi- 
b Fe ca, artemisia santonica ; 

fer. tômifer -, armoise de 


eigung, -beyeu- 
moignagne d’ap- 


-würbig, 


champs (rouge |, f., 
campestris ; 


armoise des glaciers, 
Led Meer-, armoise maritime, 


gchenbe 
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Pont (romaine), f., artemisia ponti- 
ca; Welb-, rotber-, armoise des 
artemisia 
Feljen-, armoise des 
rochers,f., artemisia rupestris; Gié-, 
., artemisia 


„arteımisia marilima. 
Beizgeben (--) va. (75, B,f) 
(donner auprès) 4° donner en aide ; 


adjoindre, associer; ajouter; 2 
donner sa part; Jeu ).servir; 5° fig. 


pop. Hein-, baisser le ton. 

Beizgebenit--) vn. en 
près ou avec ) être joint à (qc.); bei: 
iechfel , les lettres de 
change, les effets ci-joints, inclus ; 
Ca - lajfen, (se laisser aborder par 
a pensée, donner accès au désir) 
ètre assez téméraire (pour...), oser ; 
s'aviser; se meltre dans la tele, 

Beigericht, n. (x. Beiejlen). 

Beigeſchmack —— m. (goût 
qui accompagne la veritable saveur) 
goût hétérogène ; fig. deboire, m. 

Beizgefellen (*--=») va. don- 
ner un compagnon ou comme com- 
pagnon ; associer ; fit Jemanb -, 
s'associer, s'adjoindre qn; fit Je- 
manben -, s'associer, se joindre à qn. 

*Beiber(i-) (v. Nebenher ıc.). 

Beisholen (*--)ra. (Mar.) bor- 
der (les voiles); haler (er. une cha- 
loupe). lance, f.; secours, m. 

È Beihülfe (* ==) f. aide, assis- 

*Beifarte, f. (Jeu)garde, f. 

*Beifinvb(=-) n. (enfant sur- 
numeraire) bâtard, m. 

Bei-fommen(=--) en. (venir 
auprès) 4e accompagner , être joint 
à; einem -, parvenir, pénétrer jus- 
qu'auprès de qn; approcher , s’ap- 
procher de..., atteindre qn ; aborder 
qn; trouver prise sur qn; fig. 2 
approcher (du mérile de qn), res- 
sembler, égaler, étre égal à. 

*Beitfommenb (:--) — 
pres. de Beitommen) adj. (qui arri- 
ve aupres, avec) ci-joint. 

*Beil,n.g.-{e)6; pl. e (12, 47) 
hache, cognée, f. * 

Beilage 22. (v. Beiliegen) 
piece ajoutee , jointe, incluse, f-; 
supplément (d'un journal), m.; 
(Cuis.) plat de légumes qui accom- 
pagne le rôti, m. 

*Beilager (?-»)n.noce, f.; 
cérémonies du mariage, f. pl. 

* Beiläufig (+--) adj. (v. Sau: 
fen) incident ; adv. incidemment, 
en passant, par occasion, par paren- 
thèse ; environ, à peu pres. 

* Beildeni-)n. petite hache, 
f. ; hachereau , m. 

Beislegen (*-») va. ( mettre 
auprès, mettre à part, à cöle) 40 
ajouter, joindre ; donner ; attribuer, 
imposer (ex. un nom); einem bie 
Schuld -, attribuer, imputer la faute 
a ge; 2° mettre sous le vent, mettre 
à la cape {un bâtiment); fig. eine 
Sache, einen Streit -, accommoder 
une affaire, terminer, ajuster un 
différend; || absol. (Mar.} tenir au 
vent; capéer ; meltre en panne (par 
une tempéte). 

* Beilequng(=--)f. action d’a- 
jouter,ete.; 1° attribution (er. d'une 
découverte); imposition (ex. d’un 
sobriquet) ; imputation (ex, d'une 
mauvaise action), f.; 2 accommo- 
dement (‘re différend), m. 

*Beileib (*-) n. compassion, 
condoléance, f.; einem fein - bezeigen, 
témoigner à qn sa compassion ; faire 
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son compliment de condoléance à 


qn. 

*Beileipsbezeigung, -bezeu: 
gung at f. (demonstration, té- 
moignage de) condoléance, f. 

* Beileidsichreiben (7---)n. 
lettre de condoléance, f. 

*Beilförmig (+--) adj.en for- 
me de hache. 

Bei:liegen !!--) rn. tresitud, 
couché auprès de..; coucher ensem- 
ble; être inclus: Mar.) être à la 
cape. [de Beiliegen) adj. ci-joint. 

Beiliegenb(i--){part. prés. 

Beilte(Z-)f. pl.-n (14,18) Beil 
fentafel, galet, truc, m. (espèce de 
billard) ; — fpielen, jouer au galet. 

*Beilfraut(:-) n. coronille à 
gousses plates, f. ; coronilla securi- 
daca (plante, genre coronilla, fam. 
des légumineuses). 

* Beilftein (=-) m. (pierre à 
häche) néphrit, m. [v. Nierenitein). 

* Beim pour beibem (92) (v. Bei). 

Beizmengen (<--) ra. ajouter 
en melant, meler, mélanger. 

Beizmeifen(:-»}ra. attribuer; 
imputer ; Glauben -, ajouter foi. 

* Beimeifung {=+-) f. imputa- 
tion (er. d'une faule), 

Bei-miſchen (:--) va. mêler 
dans, avec... ; ajouter et mélanger ; 
tem Silber ift Kupfer beigemiſcht, du 
cuivre est mele à l'argent, l'argent 
est mélangé de cuivre. 

* Beimifbung(!--) f. melan- 
ge, alliage, on. 

Bein(-}n.g.-{e)8, pl.-e (12,17) 
(Anat.) 40 (au lieu de Rnocben) os, 
m.; Heines -, ( v. Beinden ), osselet, 
m. ;Schluffelbein, (os de la) clavicule, 
f.; Bruſtbein, os de la poitrine, ster- 
num; Steißbein, os sacré, sacrum, 
m.; in- arbeiten, travailler en os; 
die Kälte dringt durch Darf und -, 
le froid pénètre (m. 4 m. à travers 
la moelle et les os) jusqu'à la moelle 
des os; Stein und - ſchwören pop., 
Helen jurer par pierres el par 08) 

urer par Pierre et par Paul, jurer 
par tous les Saints: er ift nichts als 
Haut und -, il {n’est} n’a que la peau 
el les os; 2° partie du corps, qui 
s'étend du genou au talon, jambe, f.; 
die Beinfnoben, les os de la jambe, 
(Anat.) le péroné et le tibia ; äußerer 
-Enocben, péroné, m. ; innerer -fno- 
chen, tibia, m. ; 3° membre inférieur 
tout entier, y compris la cuisse ; 
das — brechen, se casser, se fracturer 
la jambe, la cuisse; ein bölzernes 
-, une jambe de bois ; das bide —, la 
cuisse ; qut, flint auf ven Beinen fein, 
être alerte sur les jambes, avoir de 
bonnes jambes, étre bon piéton; 
nicht qut auf ven Beinen fein, être 
mauvais piéton; fig. auf vie Beine 
bringen, mettre sur pied (er. une 
armee); einem auf die Beine helfen, 
aider qn {à se remettre)sur pied, re- 
mettre qn (er. un malade) sur pes 
faire la fortune de qn ; wieber auf bie 
Beine fommen, se relever (sur ses 
jambes, se remettre sur pied ; re- 
tablir ses affaires, se remettre ; fi 
auf die Beine machen, se mettre (sur 
ses jambes } en chemin ; einem Bet: 
ne machen (faire des jambes à qn) 
faire aller, marcher qn; einem ein 
- ftellen,, donner un croc-en-jambe 
à qn, tendre un piége à qn ; 4° sup- 
port d’un objet, qui, par sa forme, 
peut être comparé à une jambe; 
De (ex. d’une table, d’une chaise, 
etc.). 
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* Beinaber {:--) f. veine, ar- 
tere de la jambe, f. 

"Beinahe (-+-) ade. presque, 
près de (v. faft); à peu près, environ 
Dee ungefähr] ; ich wäre - gefal: 

, (je serois presque tombé) peu 
s'en est fallu > je ne fusse lombé, 
j'ai failli tomber; beinahe hundert 
tauiend Mann, près de, environ cent 
mille hommes, 

*Beiname (<-<) m. surnom; 
épithète ; sobriquet, m, 

*Beinarbelter (=--) m. qui 
travaille en os, ouvrier en os, m. 

* Beinafbe (+--) f. cendre 
d'os {calcinés|, f. 

*Meinbeule, f. (Chirurg.) tu- 
meur osseuse, hyperoslose; exos- 
tose, f. —— 
Beinblutader, f. veine de la 

* Beinbobrer, m. (Charp. 
Men.)tarière, f. [de l'os, nécrose, f. 

"Beinbrand,m.(Med.\gangrene 


*Beinbreder, mn. brise-os, 05-. 


sifrague, m. (grand aigle de mer) (v. 
Adler). 

* Beinbrucd (2 -)m. 40 fracture, 
rupture d'os; 2° fracture de la jambe, 


*Beinbrüdig (<--) adj. af- 
fecté d'une fracture d'os, d'une 
fracture de la jambe; —e lie, 
membre fracture. [2 petite jambe, f. 

* Beinden(--)n. 4° osselet, nı.; 

Beindrechsler, m. lourneur 
en 08, m. o8sSpHX, 

Beinern(:-) adj. d'os: Anal. 

Beinfaule (2--) -fäulnif, f. 
(v. Beinfra). 

* Beinfraß(t-) m. (corrosion, 
ulceration d’un os) carie, f. 

*Beingerippe, -gerufle, n.char- 
pente osseuse, f. ; — m. 

*Beingeihwulft (+--) f. 4 
pl d'os; tumeur osseuse, 

Yperoslos , exostose; 2° lumeur 
de la jambe, f. 

*Beingeftell (:--) n. char- 
pente osseuse, f. (v. Beingerivpe). 

* Beingewäct, n. excroissan- 
ce à l'os, périostose, exostose , lu- 
meur fongueuse, f. 

* Beinhbarnijch, m. (cuirasse 
de la jambe) cuissard, m.; jambière ; 
lassette, f. [me un os, 

*Beinhart, adj. fam. dur coın- 

*Heinbaué(:-)n.{maison pour 
ossements) ossuaire, charnier, m. 

*Beinhaut, f. Beinhäutcen, n. 
(Anat.) (membrane qui revet les os) 
périoste, m. 

* Beinhebel, m. (Chir ) levier 
(pou soulever des portions d'os en- 
oncées), élévaloire, m. 

*MReinhöhle, f. cavité osseuse ; 
cavité articulaire, f. (v. Gelenthôble). 

* Beinfeble, pi de la jambe ; 
ee poplité, m. (v. Knie: 

€). 


*Beinfleiber, n. pl. pantalon, 
m. ; culolle, f.; chausses, F pi. 

*Beinfnoten, m. (Pathol.) tu- 
bercule dans l'os; (Anat.) - ou Bein: 
fnopf,, saillie articulaire d'un os, f. 
condyle,m.; tuberosite ; töte, f.; tro- 
chanter, m. 

* Beintnopf, m. saillie articu- 
laire d’un os, condyle (v. Beinfno: 
ten, 2°). 

*Beinfrebs, m.( Pathol.) can- 
cer , carcinome d'un os: osleo-sar- 
come, sarcome médullaire , m. 

* Beintabe (+--) f} Chir.) 
bolte pour loger un os (fracturé) ot 
une jambe, f. ; glossocome, m. ; fa- 
nons, m. pl. 
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* Beinleber, n. tige de renfort 
(ex. aux bottes d'un courrier), f. 

* Meinloë(:-)ad)j. sans os, sans 
jambe ; (Cuis.) desosse, 

»Beinmark (=-) n. ( Anat.) 
{membrane médullaire des os, et 
substance huileuse qu'elle sécrète) 
moelle, f. 

Beinmuskel, m. (Anat.) mus- 
cle de la jambe, m. 

"Beinjame(+- =) m. triostéo- 
sperme, m., triosteum perfoliatum 
(semence et plante, genre diervilla, 
fam. caprifoliacées). 

*Beinfhiene (#-=) f. (Chir.) 
gouttière metallique destinée à con- 
tenir un membre fracturé, f.; par 
extens. lout appareil contentif des 
fractures de la jambe ; éclisses, at- 
telles, pl. f. ; fanons, p{. m.; (Arm. 
cuissard, m.; jambière, éclisse, f. 
(v. aussi Beinbarniſch). 

*"Beinfhraube(2--)f. tourni- 
quet (pour serrer la jambe}, om. ; 
—— (instrument de torture), 
m. » . 

Deinféwar, (+-) n. noir d’i- 
voire, m. éparvin, 

»Beinſpath (*-) m. (Vétér.) 

*Meinmweb (--) n. 4° mal aux 
jambes, m. ; douleur de jambe, f.; 
2» endolorissement des os, m.; dou- 
leurs ostéocopes, f. pl. 

* Beinwell :-) n. consoude, f.; 
—— — {genre de plantes, fam, 
des ** es); Knollen-, con- 
soude tubereuse, f.; officinelles -, 
grande consoude, f.; symphytum 
offieinalis ou consolida. 

Bei-orbnen (:--) va, adjoin- 
dre, coordonner. 

Hei-paden (£-+) va. empa- 
queter avec, joindre sous la même 
enveloppe, dans le même paquet. 

Beizpflicten (==) en. (ei: 
nem) se ranger de l'avis de qn; con- 
céder, accorder (qc.) à qn; donner 
son consentement, consentir à qe. 

* Beipflibtung(:--)f. con- 
senlement, assentiment, m.; appro- 
bation, f. 

* Beifammen/(-*-) adı. réu- 
nis ensemble, tous réunis au méme 
lieu; dicht -, fort rapprochés l'un 
de l'autre, les uns des autres; ser- 
rés; -ftebente Drufen, (Anat.) glan- 
des conglomérées, réunies par 
groupes, par plaques, amassces par 
pelotons, 

* Beifah (2 -) m. 9. -fien, pi. 
-fien (43, 19) (Féod.) manant, ey: 
Beifiten), 

à siran (=) m. (qui est placé 
auprès) addition, f.; supplé 
m. (Gramm.) apposition, f. ; 
but, m.; épithèle, f. (v. Beifegen). 

»Beiſchiff (=-)n. (Mar.) cai- 
que; matelot, m.; conserve, f. 

"Beifchlaf (-) m. (m. am 
sommeil auprès) cohabitalion, f. ; 
ehelicher —, cohabitation maritale, 
commerce légitime, f.; unerlaubter 
-, cohabitation illicite, f.; concu- 
binage , m.; fornicalion, f. 

*Beifchläfer (*-=») m. (trie. 
au lieu de Scylafgenof) compagnon 
de lit, m. cubine, f. 

* Beifhläferin(:---)f. con- 

Bei-fhliesen (:--) ra. (ser- 
rer auprès ou de pres enfermer ; 
serrer ; ajouter, joindre. 

_* Beifchluß(*-)m. (v. Beiſchlie⸗ 
gen) lettre pes incluse, f. 

"Beifhlütfel(z--) m. clef à 
part, fausse clef, f. 

Bei:fhreiben (=--) (76, b) 
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va. (écrire anprès) apostiller, ajou— 
ter, annoter. 

*Beifchrift/t-)f (v. Beilchrei- 
ben) apostille ; addition, fs; - eines 
Kunferftich/e)$, épigraphe d'une es- 
lampe , f. 

*Beifchuffel (:--) f. (Cuis.) 
assiette volante, f. (v. Beieifen). 

*Beifegel (= --) n. (Mar.) bon- 
nettes , f. p/. bourde, f. 

*Beifeit, Beifeit! {- 2) adr.ä 
part, à côté, de côté, à l'écart; et= 
was beifeit legen, fegen, thun, placer 
mettre ge. a pari; mettre de côt 
(ex. les convenances'; oublier (ex, 
loule pudeur); einen - nehmen, 
prendre qn à part: - treten, se mel- 
tre à l’ecart, se retirer. 

* Beifeitfegung, f. mise de 
côté , f.zoubli, m, 

Beisfegenit-=) ra. mellre au- 
près ; ajouler ; eine Leiche -, déposer 
un corps mort (dans la tombe ); 
inhumer, enterrer un cadavre ; bie 
Segel -, mettre les voiles au vent ; 
alle Segel -, mettre toutes voiles 
dehors, faire force de voiles. 

*Beifegung (+-=)f- action de 
mettre auprès, elc., f.; enterrement, 


m. 

*“Beifcin(i-) n. in meinem -, 
en ma présence; ohne Jemanbes -, 
sans que personne soit, fût présent, 
seul, [m. 

*Beifiber(:--)m. assesseur, 

* Beifpiel(<-)n. exemple, m.; 
ein-an einem nehmen, prendre 
exemple sur qn ; ſich einen zum - neh⸗ 
men, prendre qn pour exemple, 
pour modèle; zum -, par exemple. 

*Beifpiellos (:--)udj. sans 
exemple, sans pareil; ein -er Stolz, 
un orgueil sans pareil. 

Bei-fpringen(:-+)vn. einem 
-, (sauter) accourir au secours de 
qn; secourir, aider, assister qn. 

Beifen (*») va. (76, 5) 4° ser- 
rer avec les dents, mordre; ſcharf 
-, mordre (bien } serrer; in einen 
Apfel -, mordre dans une pomme; 
an ein Stud Prob -, mordre dans 
un morceau de pain; an ber Angel 
-, mordre à l'hamecon; auf einen 
Knoden -, mordre (sur) un os; 
fit auf bie Zunge -, se mordre la 
langue ; prov fit auf die Zunge, auf 
die Lippen -, (liter, se mordre la lan- 
gue ou les lèvres, pour cacher sa 
Joie }se pincer les lèvres, s'efforcer de 
retenir une explosion de gaité, nn 
éclat de rire: fi auf die Lipven-, (en 
signe de dépil) se mordre les lèvres; 
die Zähne qufammenbeigen, (signe de 
douleur et de colère}serrer les dents: 
ins Gras -, mordre (l'herbe) la 

ussière, mourir ; in einen fauern 

fel- müjfen, (étre obligé de mordre 
dans une pomme aigre) se décider 
forcément à un parli désagréable; 
avaler le breuvage ; 2 chercher à 
blesser qn en mordant; nad einem 
-, chercher à mordre qn; um fit -, 
(littér. mordre autour de soi) don- 
ner des coups de dents de lous côtés ; 
3° blesser qn en mordant, mordre ; 
der Hund hat mid in bent Arm gebiifen, 
le chien m'a mordu (dans) le bfas; 
rov. ein tobter Hund beit nicht, (Zit- 
er. un chien mort ne mord point) 
morte la bète, mort le venin; 4 {se 
dit par extens. des oiscaux, de cer- 
lains insectes, de la vermine) mor- 
dre, piquer ; (de l'action irrilante 
de certaines subslances) mordre, pi- 
coter, brûler, causer des déman- 
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eaisons; auf die Zunge — piquer, 
Korcher la langue; in vie Augen - 
picoter les veux ; «8 beißt (judt mich 
auf ter Saut, (cela me démange sur 
la peau) la peau me démange ; taf 
beigt (brennt, fdmerit) mich , cela me 
cuit; féy. mordre, blesser, piquer, 
morlilier; beifenber Spott, raillerie 
mordante ; diefes Gpigramm ift mehr 
beißend als fein, celle epigramme est 

lus mordante, plus causlique que 
hne: eine beißende Bemerkung, une 
observation mordante, un propos 
malin, caustique; 4° mächer; fig. 
manger; bas -, l’action de mor- 
dre, etc. ; fig. douleur cuisante ; dé- 


mangeaison, f. | 

Beipend (<-) (part. pr. de Bei: 
fen) adj. qui mord, mordant, mor- 
dicant, piquant ; cuisant. 

Beisig (--) adj. qui aime à mor- 
dre, hargneux. 

Beifigteit (= - -) f. humeur 
hargneuse, mordacité, f. 

Beißker (=) m. loche, f.; co- 
bitis (genre de poissons osseux, div. 
abdominaux). 

»Beißkohl (* -) m. bette, poi- 
rée, f. (v. Beete). 

*Beiéforb(z -) (v. Maulforb). 

*“Beigsabn(:-)m. dent inci- 
nf (v. Schneitezabn). [mors, f. 

*Beifyange (<--)f. pincelle à 

Beiſtand -⸗2)m. v. Beifichen) 
J>assistance, f.; aide, secours, minis- 
tère, m. ; % assistant, m.; — leiften, 
prèter secours, assistance (à qn), 
assister (qn); rechtlicher -, [assistant 
judiciaire) avocat, conseil, défen- 
seur, m.;- bei einem 3meifampfe, se- 
cond (dans un duel), m. 

Beisfteben(+- -) (75, A, I,a) 
rn. (Mar.) tenir au vent, mettre au 
plus près ; capéer; mettre en panne. 

Bei-fteten(: --)va. licher, 
mellre auprés; mettre en poche; 
fig. mettre en prison, emprisonner, 

Bei-ftehen (+ --) (75, C, h) va. 
(litlér, ètre placé auprès) einem -, 
assister, aider , secourir, seconder 
qu; einem mit etwad-, assister qn de 
qc. (ex. de sa bourse); einem in et: 
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Beiträge zu einer Jeitſchrift liefern, 
fournir des articles à un journal, 
travailler, coopérer à un journal; 
Beiträge zur Geſchichte liefern, four- 
nir des documents à l'histoire, 

Beistragen (--) va. (72, a) 
= à m. porter auprès) fournir 

ex. à une dépense commune), ac- 

quiller sa part; zu etwas -, contri- 

buer à qc., fournir aux frais de qe.; 
g. aider, concourir à qe., contri- 
uer. 

Beistreiben (—)va.(76,b)chas- 
ser (le gibier) dans un lieu ; fig. eine 
Schuld -, faire rentrer une dette ; 
opérer le recouvrement d'une dette. 

*Bettreibung(---) f. action 
de chasser, etc., f.; der Schulden, 
recouvrement des dettes, ım.; per- 
ception, f. (ex. des impôts). 

Beistreten (2 -) en. (75, B, f) 
(m. a m, aller se placer auprès de) 
fig. accéder, adhérer, s'associer (ex. 
à un Lrailé, à une proposition, à une 
opinion); s'unir, se joindre, s'atta- 
cher, s'aflilier (ex. à une société, à 
un parti, elc.); embrasser (ex. une 
religion). 

Beitritt 6 -) m. (v. Beitreten) 
accession, adhésion ; affiliation, f. 

“Meiurtheil a — -}n, arrét in- 

.Cident, m.; interlocution, f. ; arrèt 
interloculoire, m. ; sentence inter- 
locutoire, f. 

Beiwache, { ue garde au- 
près) bivouac ; - halten, bivouaquer, 

*Beiwagen (*—-) m. voilure 
de surcroît, voiture extraordinaire, f. 

Beimweitem (-*-) ade. (v. Bei 
et Weit) de beaucoup; à beaucoup 
près ; er übertrifft mich -, il me sur- 
passe de beaucoup (ex. en gran- 

| deur); er ift - nicht jo groß, als ich, il 

: s’en faut de beaucoup qu'il soit aus- 
si grand que moi, Il est loin d’at- 
teindre à ma hauteur. 

Beizwerfen (--) ra, (75, A, l, 
c) jeter auprès ; ajouter, 

*Beiwerf/--) n.{œuvre acces- 
soire) accessoire, m. 

Bei-:wobnen(:--)rn.{m.4m. 
| demeurer auprès) einer Sache -, être 

résent, assister à qe.; einem Weibe 


was-, assister qn dans qe. (ex. dans |, cohabiter avec une femme ; che- 


le besoin, dans une maladie, à la 
mort); einer Frau in Kinvesnöthen 
zus une femme en mal d’en- 


"Beifteuer (2 --) f. secours en 
rgent, m.; cotisation, contribu- 
lion, subvention, f.; subside, impôt 
Mm; u. -, (douce contribution) 
rité, f. 

Bei-fteuern(:--) va. donner 
S quote-part, se coliser, contribuer; 
fournir aux frais. 

tisfimment(z--) vn. (av. ha: 
Ben) einer Sache -, donner son assen- 
liment à qe.; eines Meinung -, adhé- 
rer à, adopter l'opinion, le senti- 
** 7— 

*Beiftimmung(:-—-) /f. assen- 
liment, m. ; adhésion, f. 

Beiftrich (+ -) m. (Gramm.) 
Yirgule, f.; comma, m. 

Beitrag (2-) m. ce qu'on ap- 

te dans une masse commune 0% 
CE qu'on donne pour sa part d’une 
“pense commune ; contribution, 
f-; contingent, m.; part, f.; secours, 
M; fig. ce qui contribue aux pro- 
grès ae une science); ce qui sert à 
—* éler (un ouvrage , un journal, 
ar; ein intereffanter- zur organifchen 
fer re fait curieux propre à avan- 


Deutid-Brang. 


étude de la chimie organique ; | ner; ven abat 


lich -, consommer le mariage. 

* Beiwobnung (:--) f. assis- 
tance , présence ; cohabitation, f. 

Beiwort a. adjectif, m.; 
epithete, f. [tivement. 

"Beiwörtlid(+--)ado. adjec- 

Beige (+ -) f. pl. -n (14, 18) 4e 
(Chasse) chasse au vol, volerie, f; 
vol, m.; % caustique, corrosif; 
(Grav.) eau forte, f.; (Dor.) mor- 
dant; (Tann.) tan, m.; (Pell.) con- 
fit, m.; - mit Sunbémift, confit de 
chien; - zum Tabak, sauce du ta- 
bac ; 5° macération, corrosion, f. (Y. 
Beizen). 

“MBeizeihen(t -=-)n. (m.d m. 
marque jointe ou accessoire) (Blas.) 
brisure, f.; (Mus.) dièze, becarre, 
m.; (Myth.) attribut, an. 

*Beizeiten (-+-)ade.de bon- 
ne heure, à temps, bientôt, 

Beijen (<-) ra. — Beisen) 
faire mordre ; 4° chasser à l'oiseau, 
voler(eæ. des faucons) ; 2 trailer par 
une substance corrosive; (Chir.)cau- 
teriser, morlifier ; (Chim.) corroder; 
{Cuis.) mortifier; mariner (ex. la 
viande); (Mét.) decaper (ex. du cui- 
vre); (Tann.}) lanner ; (Pell.) confire 
(ex. les pen); (Men.) donner la 
couleur lau bois) : ſchwarz -, ébé- 
-, saucer le tabac, 


zen) ce 
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Dress (++) (part. pr. de Bei⸗ 
J 


.corrosif, caustique. 
*Beizfufe(--=)f. (Corr. Pell.) 
confit; plein, m. 


*Beigmittel!=--) n. (moyen) 
caustique, corrosif, mordant, m. 

"Beizvogel, m. oiseau de vol; 
vol, m, [sive, 2 

"Beizwaffer,n. liqueur corro- 

Beizzuber, m. confit, plein,m. 

*"DBejagen(-*=)ra. einen Wald 
3. -, parcourir une forêt en chas- 
sant, chasser dans une forét, etc, 

*Bejahen (-<-)va. dire oui, 
aflirmer, assurer, 

*Bejabenb(-2-){part. pr.de 
Bejaben) adj. affirmant affirmatif: 
h ad». aflirmativement. [tion, f. 

*Pejabung (-+-) f. affirma- 

"Bejahbungsweife,adr,d’une 
manière allirmalive, aflirmative- 
ment. 

*Bejabrt (- +) adj. ( littér. 
complant beaucoup d'années) âgé, 
avancé en âge, vicux. 

*Bejammern(-+=)ra. regret- 
ter avec plaintes et gémissements, se 
lamenter (sur qe.), déplorer haute- 
ment (qe.). 

*Bejammernswiürbig, adj. 
lamentable, déplorable, digne de 
compassion. 

* Bejammernswürbigfeit, 
f. état déplorable, m.; misère, f. 

Bejaudien (-:-) va. saluer 
par des acclamations joyeuses ; té- 
moigner sa joie par des cris d’allé- 

resse, chaux. 

"Befalfen(-+-)ra. enduirede 

*Befämpfen(-=-)ra. combat- 
tre, dompter, vaincre. 

Belämpfer (- =») m. combat- 
tant, qui combat contre (rx la ty- 
rannie); qui dompte (ex. les pré- 
juges, les vices), m. 

* Befämpfung (-+»)f. lutte, f. 
combat (ex, contre les passions), m. 

*Betannt (--) (part. passé de 
Retennen) adj. connu, notoire, 
blic ; fameux , renommé, célèbres 
familier ; - madıen, rendre (connu 
public, faire connaitre; publier, 
notifier ; ſich - machen, se faire con- 
naître, se faire une répulation, 
se rendre célèbre; fih mit einem 
- macden, faire ou lier connais- 
sance avec qn; fit mit einer Sprache 
- maden, se rendre familière une 
langue, se familiariser avec une lan- 
gue ; die Zuge dieſes Fraͤuleins find mir 
-, les traits de cette demoiselle me 
sont connus: mit Jemanb - thun, 
faire le familier, prendre des airs 
de connaissance avec qu - werten, 
devenir connu ow public ; acquérir 
de la réputation ; entrer en con- 
naissance ; einen mit etwas - madıen, 
(littér. rendre qn familier avec qe.) 
faire connaître qc. à qn, instruire 
ande qe.; es ift-baf..., on sait, 
tout le monde sait que... ; alé, für- 
annehmen, Den pour connu; 
supposer ; als - voraus fegen, ig 
ser comme chose connue; der Bes 
fannte, celui qui est connu (à qn), la 
personne de connaissance, connais- 
sance, f.; ami, m.; er ift mein Be- 
fannter, il est de ma connaissance ; 
es war niemand Betanntes ba, il'n'y 
avait là personne de ma (sa, leur, 
elc.) connaissance; unter Hefann_ 
ten, entre gens de connaissance, en- 
tre amis, 

*Betanntbheit(-21-)f notorié- 
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té, publicité; célébrité; connais- 


sance, f. 

"Befanntlid(- +- Jade. com- 
me on sait; comme tout le monde 
sait. 

* Belanntmahung (=) f. 
action de faire connaitre, publica- 
tion, nolification, manifestation R 
déclaration, f.; avertissement, avis, 
m.; annonce, f: {Prat )signification 
légale, intimation, f. 

"DBefanntichaft (-2-)f. con- 
naissance, familiarité, liaison, rela- 
tion, f.;{fam.) accointance; - macen, 
lier connaissance ; - mit Semanben 
baben, ètre en relation avec qn: 
zahlreiche -en haben, avoir des rela- 
tions, des accointances nombreuses ; 
vertraute -, connaissance inlime, in- 
timite, f. 

"Be ehren(-==)va. convertir; 
fi - se convertir. 

Bekehrer (- =) m. convertis- 
seur, missionnaire, propagandiste, 
m. 

*Befchrt (22) (part. pa, de 

Betebren) adj. ber —e, I Codverti ; 

‚Proselyte, m. {sion, f. 

"*"Belchrung (-<-)f. conver- 

"Belchrungseifer, m. zèle de 
conversion, pour faire des prosély- 
tes, prosélylisme, m. 

"Detennen(--) (75, C, à) va. 
regonnaitre, avouer, confesser ; id 
betenne empfangen zu haben, je recon- 
hais avoir reçu; fit zu einer That -, 
avouer un fait (ex. son écriture); fit 

u einem Rinbe -, reconnaitre un en- 

ant (pour le sien); fit zu einer Reli: 

gion, zu einer Lehre, zu einer Kunft -, 
professer une religion, une doctri- 
ne, un tat, faire profession de, etc.; 
auf einen -, accuser, charger qn par 
ses aveux ; (Jeu) Farbe -, donner de 
la couleur. 

*Befenner(-2-) m. qui con- 
fesse (une doctrine, un culte) ; con- 
fessionniste (ex. du culte d’Au 
bourg); disciple, sectateur ‚ adhe- 
rent, m. 

"Belenntnif,n. Betennung 
(-£ +) f. confession, f.; aveu, m. 

*Betielen(-:-)va. emplumer 

un clavecin}, 

"Befielung (-<-) f. action 
d’emplumer, f.; plumasseaux, m.pl. 

"Beflagen (-*<) va. plaindre: 
avoir pitié de... ; déplorer; fit bei 
Car über etwas -, se plaindre à qn 

e ge. 

8 eflagenswürbig (-v..) 

ud). deplorable, lamentable. 
Betlagt (-:) (part. pa. de Be: 

Hagen) adj. accusé ; (Dr. Crim.)in- 

culpe, prévenu, accusé; (Dr. Civ.) 

défendeur, m. 

* Deflatfchen (--)va. 40 ap- 
plaudir; 20 pop. einen -, medire de 
qu. 

*Befleben(-2+) va. revétir 

7 {qc.)en collant; eine Wand mit Pa- 
pier-, couvrir, revélir, tapisser un 
mur de papier; || on. coller sur, s'at- 
lacher, rester atiaché, adhérer, 

"Befleden(-+-) va. fam. cou- 
vrir de taches, tacher, barbouiller, 
maculer; mit Tinte -, tacher avec 
de l'encre (ex. le papier, les habits}; 
fit -, se lacher, se barbouiller (de 


c.). 
vr Belleiben(-2-) va. 40 vötir, 
revötir,habiller; (Peint.)draper (une 
figure); parer (un autel); garnir 
(ex. un chapeau); mit Papier -, re- 
vetir, tapisser, tendre de papier (ex. 


ser, 


elc.; mit fetten -, 


Schadt mit 


Brettern -, 


ner Unterichrift-, revétir 
gnalure; fit befleiten (mit etwas), 


se revélir (de qe.); 2° etwas -, être 


revötu, investi de qe. , revêtir (ex. 
une dignité); exercer, remplir (ex. 
une fonction). 

*Befleibung (--+) f. action 


de vetir, d'habiller, ete,, f.; 4° habil- 


lement; (Arch.) revetement, m. (ex. 
d'un mur, d’un fossé, d’un bast on, 
d’une terrasse) : (Men.) placage, m. 
lambris; lambrissage, m.; incrusta- 
tion ; tenture (d'une chambre); gar- 
niture, f.; cuvelage (d’une mine), 
bordage {d’un navire), m.; 2 ad- 
ministralion, f.; exercice (d'une 


fonction) , m. 

Bekleiſtern (-2-)v0. enduire 
de colle; fixer par le moyen de la 
colle, coller ; fig. fam. cacher sous 
de fausses apparences, masquer. 

* Beflemmen(-=)va. serrer, 
étreindre, oppresser, causer de 
l'angoisse, de la suffocation ; fig. 


causer un embarras pénible; bas 
beflemmt mix bas Gers, cela me serre 


le cœur; in einer Ceflemmten Lage 
fein, se trouver dans une situation 
pénible, génée. 

* Betlemmung (-2-) f. - des 


Herzens, scrrement, saisissement de 


Cœur , m.:;-ber Bruft, oppression 


de la poitrine, f. 


* Beflommen (-2-) (part. pa. 
de Betlemmen) adj. saisi, serré, Op- 
pressé. [souvent. 

* Beflopfen(-:-) va. frapper 

*Beflügeln(-2-)ra. censurer 
avec suflisance o# en sublilisant ; 
—— alles -, critiquer tout, 
o iter des argulies, ergoter sur 
ut, 

*Belommen (-1+) (79) va. 
entrer en possession (de qc. qui 
arrive du dehors) ; recevoir, avoir, 
toucher ; obtenir ; trouver; Gelb -, 
recevoir, loucher de l'argent ; einen 

uß -, recevoir un coup de feu, 
être atteint, frappé par un cou 
de feu; tie Grlaubniÿ -, obtenir 
la permission; Knospen, Blätter -, 
usser des bourgeons, des feuil- 
es; Wurzeln -, jeter, pousser des 
racines, prendre racine; Zähne -, 
faire des dents ; ein Rinb -, faire 
un enfant, accoucher d’un enfant ; 
unge -, faire des petits, mettre 
bas; Miffe-, | /éttér. recevoir, des 
crevasses ) se crevasser , se fendre ; 
eine Kranfheit -, prendre, attra- 
er, gagner une maladie; er hat 
Eur -, il lui a pris envie; fann man 
es zufchen - ? peut-on (obtenir de) le 
voir ? etwas - können, (pouvoir obte- 
nir ou acquérir qe.) parvenir à trou- 
ver gc.; qu - fein, se trouver; || v. 
imp. se trouver bien ou mal (de 
ae); das befümmt mir (wohl), d' 
m'en trouve bien, cela me fait du 
bien; wohl befomme es eut! grand 
bien vous fasse ! 

"Betöftigen(-2=-)on. alimen- 
ter, nourrir, defrayer, entretenir, 
donner la table (à qn). 

"Beköftigung (-<--) f. sus- 
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1 
un salon); mit Täfelwerf -, lambris- 
iser (ex. un cabinet); mit 
Marmor ıc. -, incruster de marbre, 
glaiser; einen 
revectir de 
planches, cuveler un puits de mi- 
ne; ben Anter -, brider l'ancre: ein 
Anfertau-, fourrer un câble : fig. ei: 
nen mit einem Amt -, revétir qn d’u- 
ne charge, d’un office, etc. ; mit ei- 
"une si- 


tentation ; nourriture, f.; entretien 
m.; aliments, m. pl.; table, j 

* Befräftigen (-:--) oa, con- 
firmer, corroborer, venir à l'appui 
de . ; aflirmer, assurer. 

*"Befräftigend 2 
pr. de Beträftigen) adj. con 
affirmatif. 

* Befräftigung(-2--)f. con- 
firmation ; corroboration : autori- 
sation ; (Prat. } homologation, f. 

* Befränzen (-1c) va. couron- 
ner (de fleurs); entourer , ceindre 
de guirlandes. 

* Befrängung (- 2-) f. couron- 
nement, m. [-, faire le tour de qc. 

*Belreifen(- 2 -) va. etwas 

Bekreuzen Sa va. marquer 
d'une croix ; ſich -, faire le signe de 
la croix ; prendre la croix, se croi- 
ser. 

* Betrichen(-:-) (78, a)va. 
ramper , se traîner sur (qc.); grim- 
per. 

* Befriegen (-2-) va. faire la 
guerre à... ; combattre. 

Bekrippen (-+=) va. munir 
d’un clayonnage (ex. une digue), 

"Befritteln(-2-)va. critiquer, 
reprendre , censurer , contrôler 
d'une manière chagrine et injuste, 
nu bien en relevant des bagatelles, 
à la manière d'un pédant, [ner. 

* Beltrônen(-i-) va. couron- 

* Belruften (-2-) 2a, couvrir 
d'une croûte ; incruster ; fi - , s’in- 
eruster; prendre croûte (se dit du 
pain); se Couvrir d'une croûte. 

" Belummern (-<-) va, einen 
-, Chagriner , amigèr, attrister qn, 
faire de la peine, donner des soucis 
à qu ; fit uber eine Sache -, s'afliger, 
s'altrister, se chagriner de ac. :um 
0% über eine où wegen einer Sache be: 
fimmert fein, être aMigé de qc.; s'in- 
quiéter, être en peine de qc.; fit 
um etwas -, se soucier de qc.; pren- 
dre intérèt à qe. ; s'embarrasser , se 
zur en peine de gc.; se méler 

egc. 

* Befümmernif (-v=») ER 
-fle, (44, 7 aMiction, f.; chagrin, 


(part. 
rmatif; 


m.; peine, f.; souci, m, 
Belaͤcheln (22) va. sourire, 
ricaner, rire de, sur qc.; ba8-, le ri- 
canement, 
* Beladen (-1-) va. rire, se 
rire ( deqce.) ger ; fig. accabler. 
* Belaben(-2-)(72, «) va. char- 
* Belabung (-») f. action de 
— charge, f. [geant, m, 
"Belagerer (-2ux) m. assié- 
* Belagern(-2.) oa. assiéger 
—— une ville), porter le siege (ex. 
evant une ville); fig. obséder, im- 
portuner (qn), 
* Belagette (part. pass. de Be: 
lagern) adj. assiege, m. m. 
Belagerung (-<++)f. siège, 
* Belagerungéarmee, f. ar- 
mée de siège, f. 
" * Belagerungegefhiüt, n. ar- 
tillerie de siége , grosse artillerie, f. 
* Belagerungstunft, f. art de 
{faire le ) siége, m. \ 
* Pelagerungéfrone, ur 
f. (Antig.) couronne, monuaie 0 
sidionale, f. 
Belagerungswerke, n. pl. 
(Fort.) travaux de siége, m. pl.; ap- 
proches, f.pl. 
* Belang(-2) m. g. -{e)s, sans 
pl. (12) portée, importance , const- 
quence, f. 


Bele 
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"Belangen (--) va. (m. 4 m. 
alteindre par la longueur du bras) 
4° einen -, poursuivre , accuser qn; 
intenter action à qu; einen wegen 
css -, poursuivre qn ur gc.; 
panlié -, poursuivre criminelle- 
ment {devant la cour d'assises) ; ten 
Ridster felbft -, prendre le juge lui- 
méme à parli ; 2° concerner, regar- 
der ; waë mich belangt, pour ce qui 
me concerne, pour ma part (v. An: 


-) f. pour- 


“Helavpen {(-2-)ra.(Chasse) ein 
Gehély-, faire une enceinte de toiles 
autour d'un bois; ein wohlbelappter 
Su , un chien dont la lèvre supe- 
rieure est grosse. [surcharger. 

*Belaften(- = =) va. charger, 

*Beläftigen (-=-) va. fig. ei: 
zen-, être à charge à qn; incom- 
moder , importuner , molester , dé- 
ranger {qn) ; einen mit etwas -, char- 
ger an de qe. ; imporluner qn (er. 
par des questions). 

*Beläftigung(-2--)f. char- 
ge, importunite ; incommodité, f.; 
derangement , #4. E 

*Belatten (-+-) va. (Charp.) 
latter. [lattis, m. 

*Belattung (-<-)f. (Charp.) 

*Belauben (-+-) va. couvrir, 
rerötir de feuilles, de feuillage; 
(Archit.) orner de feuillage ; ſich -, 
se couvrir de feuillage. 

"Belaubt (- -) { part. pa. de 
Belauben) adj. garni de feuilles; 
bit -, feuillu, touffu. 

*PBelauern (-<-)va. épier; 

lier ; fam. attraper, tromper. 

*Belauf(- +) m. montant, con- 
tenu, Pr total, m.; somme totale; 

tite, f. 

’Belaufen (-+-) (73, b) va. 4 
parcourir , faire le tour de..; visi- 
ler; > couvrir (la femelle); bouqui- 
per se dir du lièvre); aligner (sedil 
de la louve) ; fich —, s’accoupler ; 3° 

& -, fig. monter ; se monter ; faire 

une certaine somme; fit nidt fo 

-als.., ne pas mouler aussi 

ut que. ,., rester au-dessous de..; 

fé bôber — als ..., monter plus haut 
que ..; excéder. | 

*Belaufung (-<-) f. action de 
parcourir, elc., accouplement, 


m. 
* Belaufchen(--) pa. surpren- 
dre les secrets (de qn) en se meltant 
aux écoutes (v. le verbe Beherchen, 
ni est plus injurieux que Belau: 

| 


en). 
DB elangung (-- 


"Releben (--) ra. virifer, 
animer ; wieder —, ranimer. 

"Belebend (-:-) (part. prés. 

Beleben) adj. vivifiant. 

* Belebt(-<) (part. pa. de Be: 
leten) adj. anime, éveillé, vif, gai; 
Bei -, ranimé. 

nelessheit (-2-) f. vivacité, 

t 


* Belebung (-+-)f. viviflcation, 
animation, f.; fig. excitation, sti- 
mulation, f.; encouragement, m. 

"Beleden (-<-) va. etwas, 
passer la langue sur qc., lécher qe. 
(ex. un plat, un morceau de viande), 

de (-2-) ea. garnir de 
euir. 

"Beleg (-:)m. g. -8, pl. -e 
(42,47) bus. qui est posé sur, 
3 ) pièce justificative, f; cer- 
lificat, | eher m.; décharge, 
Quitlance, f.; acquit, Aapurement 
(d'ua compte), m. 


* Belege (---) n. (Taill.) bord, 
m.; bordure, f. 

* Belegen(-2-) va. couvrir en 
posant ; poser sur.., couvrir (ex. une 
table d’ecrits) ; border, garnir (de..); 
mit Dielen, mir Brettern -, plan- 
cheier ; mit Fliefen -, carreler ; mit 
bunnen Marmerplatten ıc.-, (me. à 
m. couvrir avec de minces feuilles 
de marbre} incruster, revélir de 
marbre; mit Schienen —, embattre 
(ex. une roue); die Spiegelgläler -, 
elamer les glaces; die Hufe eines Pfer⸗ 
des -, ferrer un cheval, einen Blag -, 
marquer, retenir une place ; mit Ra: 
fen -, gazonner ; fig. couvrir (la fe- 
melle) ; lacer, mätiner ; aligner 
(la louve); mit Truppen -, mettre 
garnison dans (uns ville, etc. ); 
(Min. eine Grube mit Arbeitern -, 
mellre des ouvriers à une mine; 
mit Abgaben — charger, Pine 
d'impôts; einen mit Strafe -, inlli- 
ger une peine, une amende à qn; 
mit einem Namen -—, donner, impo- 
ser un nom a...; mit Beweieſchriften 
— appuyer par des titres, prouver ; 
eine Rechnung —, apurer, liquider , 
justifier un compte par des pié- 
ces justificatives. 

* Belegen (-:-) adj. (v. Liegen) 
situé, sis, 

* Belegung (-1-) f. action de 
mettre sur..., de couvrir, ele., f.; 
- mit Flieſen, carrelage, m.; - 
mit Rafen, gazonnement, m.; - mit 
einer Strafe, Auflage ıc., infliction 
d’une peine, imposition d’une taxe, 
f; — mit Beweiſen, production de 
preuves ;- einer Rechnung, justifi- 
cation, liquidation , f.; apurement 
d’un compte, m. 

“Belchnen!-=) va. einen -, 
donner un fief à qn; investir qn 
{ d'un fief}, inféoder, ficffer (qe.) à 
qu; fih-laffen, prendre l'investiture. 

* Belebnung (-*-) f. investi- 
ture, f.; afléagement, an.; inféoda- 
tion, f. 

*Belebhren (-:-}va. einen-, 
donner des leçons à qn, instruire, 
informer qn "ih — lañen, se laisser 
instruire, chercher ä profiter des 
enseignements qu'on reçoil, se 
montrer docile aux conseils, aux le- 
cons {de qn); entendre raison ; se 
rendre à la raison; einen eines Beſ— 
fern (anters) —, desabuser, détrom- 
per an. 

»Belehrend (-=-) [pere pr. 
de Belebren) adj. instructif. 

* Belehrung (-+-)'f. instruc- 
tion, f.; avis, n.; information, f. 

*Beleiben (-=-) va. douer 
d'un corps; beleibt, qui a du corps, 
de l'embonpoint; corpulent ; beleibt 
werben, prendre du corps, de l’em- 
bonpoint. 

*Beleibtheit(-*-) f. em- 
bonpoint, m.; corpulence, f. 

*Deleibzüchtigen 
va. {Prat.) constituer (à qn) une 
rente, une pension viagère, 

*Beleivigen(-<:--) va. ſm. 4 
an. faire du mal) offenser, insulter, 
injurier, outrager ; desobliger ; of- 
fenser, choquer, blesser ; fit für be- 
letbigt halten, se tenir pour offensé; 
s’offenser „ se choquer, se trouver 
olfense, 

* Beleidigend (-1--) ( part. 
rés. de Beleidigen) adj. offensant, 
nsultant, injurieux, outrageant; 

désobligeant , déplaisant, choquant. 
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”"Beleipdiger(--) m. g. 4 
——— m. J 

»Beleidigt * ri. pass 
de Beleidigen) Eu ons. Pr 

»Beleidigung (-1-°)f. of- 
fense, insulte, injure, f.; outrage, 
affront, on. 

+ Belemnit(--*) m. g. —en, 
pl. -en (45, 49) (Hist. nat.) bélem- 
nite (espèce de coquillage fossile),f. 

“Belefen(-+-)(75 — LE eo 
éplucher, trier; bas -, l'épluche- 
ment, m. le triage. 

"Deleieni- 1 (pers pass 
Belcien) «dj. qui a de la lecture, qui 
a beaucoup lu; versé dans la lille- 
ralure, lettre. 

Beleſenheit (-<v-) f. état 
de celui qui a beaucoup lu, con- 
naissances littéraires, elc.,f. pl; in- 
struction, f 

"Beleuchten (-21-)va. éclai- 
rer, illuminer; fig. considérer, exa- 
miner de près, éclaircir, 

*PBeleuhbtung(-+») f. distri- 
bution de la lumière, illumination, 
f-; éclairage, m.: fig. examen, m. 

Belfern (=) vn. (av. haben) 
aboyer fréquemment,clabauder;jap- 
per, glapir ; das -, le glapissement ; 
fig. fem. clabaudage , m. 

Belferer(t-») m. g. -8 (12,46) 
clabaudeur, m. 

"Belieben (-=-) on. et uni- 
pers. être au gré, au goût de (qn); 
convenir, arranger, agréer, plaire ; 
was beliebt Ihnen ? qu'est-ce qui vous 
‚lait? que désirez-vous? waë bes 
iebt ? plait-il? wen beliebt, ber neh— 
me, (tler. à qui plait, que celui-là 
prenne) prenne qui voudra ; à qui 
en voudra; wenn Ihnen bas beliebt, 
si cela vous plait, vous convient; 


das belicht Ihnen fo > fagen, cela 
vous plait à dire; fit etwas - laf: 
jen, {liltér, se laisser plaire qe.) 


trouver une chose à son gré, de son 
poût, y pue plaisir. 

*Belichben(-=-)n g. -4,sans 
plur. (12) gré, agrément, m.; con- 
venance, f ; goût, plaisir, bon plai- 
sir, m.; volonté, fi; nach Ihrem -, à 
votre gré, à voire convenance, à 
votre goül, à votre discrétion, com- 
me il vous plaira ; an etwas - finben, 
prendre plaisir, goût à qe., trouver 
une chose à son gré, y prendre plai- 
sir; es fteht in Ihrem -, c’est remis, 
laissé à votre convenance; c'est 
abandonné à votre discrétion, à vo- 
tre jugement, vous en êtes le maître, 

"Beliebig (2 adj. qui con- 
vient, qui plait, agréable, à volon- 
té; qu jeder beliebigen Stunde, à 
toute heure qui (vous, lui) plaira, à 
toute heure de la journée ; von beliez 
biger Große, de toutes dimensions ; 
d'une grandeur quelconque. 

* Beliebt (-=) adj. (v. Lieben et 
compar. geliebt) aimé (du public); 
aimé; chéri; recherché, demandé, 
couru, en vogue {se dit d'une mar- 
chandise, etc.) ;fih- machen, se faire 
aimer, fit bei einem — machen, (se 
faire aimé auprès de qu), se conci- 
lier la faveur, les bonnes grâces de 
an; fich bei dem Bolte- zu machen 
fuden, chercher à gagner ” faveur 
du peuple , se populariser. 

MR lätonma (--++) f. bella- 
done, f. atropa_belladonna (plante, 
genre atropa, mr des solanées). 

Betlen(:-) en. aboyer, japper 
(se dit des chiens) ; glapir (des re- 
nards) ; fig. pop. clabauder ; das - 


Beme 








l'aboi, l’aboiement, jappement ; gla- | à une métairie ; 2° eine Berfon -, don- 


pissement ; fig. pop. clabaudage, m. 
+ Belletrift (--:) m. g. -en, 
I. -en (45, 49) qui est verse dans 

Les belles-lettres, liltéraleur, m. (v. 

Schöngeift). | 
"Beloben (-+-)pa. einen, etwas 

-, donner des éloges à qn, van- 


ter qn eu qe. 

*Belobung pa) f. pl. -en 
(44, 19) action de louer, de vanter, 

de louanger, f. (comp. ob). 

— * Belobungsfdreiben(-i-- 
=) n. letires d’eloge, de louange, f-pl.; 
louange épistolaire, f. (n'est em- 
ployéque dans un sens d’ironir ou 
de plaisanterie). 

* Beloden (-*-) ra. (Forest.) 

rcer des trous à, dans... ; ouvrir, 

orer (les arbres résineux). 

*Belobnen (-<-) va. recom- 

enser, remunerer; etwas -, einen 
dr etwas -, récompenser qe., qn de 
ge; es belohnt die Muhe nicht, ce 
n'est pas la peine, cela ne vaut pas 
la peine. 
Belohnung (-<-) f. récom- 
pense, rémunération, rétribution, f. 

* Belügen (-+-) (82)va, einen 
-, tromper qn par des mensonges, 
mentir à qn, faire un mensonge, en 
imposer à qn. 

*Beludfen, mot corrompu (y. 
Crlugfen). : 

* Belugfen (-+») va. (der. de 
£ugen ) épier pour tromper, attra- 
per, duper. 

*Beluftigen (-1--) va. ré- 
jouir, divertir, récréer ; fit -, se di- 
vertir, se réjouir, s'amuser ; fit mit 
etwas -, s'amuser à (faire) qe. 


*Beluftigenb (part. pres. de | P 


Beluftigen) adj. rejouissant, diver- 
tissanıt, plaisant, gai. 

* Beluftigung (vv) f. ré- 
jouissance, f.; divertissement, plai- 
sir, ın.; recrealion, f.; amusement 


m. 

* Bemädtigen(fih) (-+--).va. 
r. fit eines Dinges -, s'emparer, 
se saisir, se rendre maitre de qc., 
occuper qc., faire main basse sur 
qc.; nn einer Perſon -, s'emparer de 
la personne de qn, se saisir de qn, 
arrèler qn. 

*Bemädtigung (-2--)f. pri- 
se, occupation, saisie, capture, pP 

*Bemalen(-=-) ra. enduire de 
couleurs, peindre; orner de peintu- 
res; barbouiller ; fig -, se bar- 
bouiller , se tatouer ; die Wilden - 
fit, les sauvages se tatouent (le 
corps). 

*Bemannen.{-1-) va. ( Mar.) 
(littér. garnir d'hommes) équiper, 
armer (un vaisseau). 

*Bemannung(-=-)f.4° équi- 

ment; 2° équipage, m. 

* Bemäntein (<2<) va. (liltér. 
couvrir d'un manteau) pallier, voi- 
ler, déguiser. 

*Bemäntelung (-1--) dégui- 
sement, m. (ex. d'une faute). 

* Bemañften (-+-) va. (Mar:) 
mäter. 

* Bemaftung(-+=)/f. action de 
mâter, mäture, fi 

*Bemauern(-=)ra.clore, fer- 
mer, entourer de murailles, murer. 

* Bemaufen(-:-) ra. fam. vo- 
ter des bagatelles (à qn); escamoter 
(qc. à qn).. . 

* Bemeiern(-=-)ra, Irein Gut 
-, constituer un melayer, un censier 


ner une melairie à une personne. 

*Bemetfiern(-i-) va. seren- 
dre maitre (de qn ou de qc.), s'em: 
parer de... ; vaincre, subjuguer, as- 
servir ; maitriser, dominer. 

* Bemelben [-+-) va. annon- 
cer, faire mention de..., dire (v. An: 
fündigen, Grmwähnen). 

*“Remelbet(---) (part. passé 
= Bemelben) adj. mentionné, sus- 

it. 

*Demengen/-+-)pn.(triv. au 
lieu de Befaffen ) fit mit einer 
Sadıe -, se meler de qc., tremper 
dans.(ex. une intrigue). 

*Bemertbar(--) adj, facile 
à remarquer, apercevable, sensible ; 
remarquable; perceptible. 

* Bemerfen (--) va. faire 
apercevoir, faire remarquer, noler; 
remarquer, observer, découvrir. 

*Bemerfendmerth (-:-—) 
adj. digne de remarque ow d’obser- 
vation , remarquable. 

*Bemerfung (-<-) f. remar- 
que, observation, f. 

*Bemitleiden/-+--)va.avoir 
pilié, compassion ( de qn); s’api- 
loyer (sur gc.). , 

* Bemittelt{-1-\adj.(v. Mit: 
tel) quia des moyens ; qui est à son 
aise, forluné, aise ; febr -, fort à son 
aise, opulent. [couvert de mousse. 

*Bemooft(-*) adj. (v. Moos) 

*Bemüben(-’-)va.donner,cau- 
ser de la peine, incommoder ; fit -, 
se donner-la peine, prendre la peine, 
se peiner; travailler, cher, s'effor- 
cer; fl um etwas -, se donner de 
la peine, faire des démarches, em- 
loyer ses efforts pour, dans la vue 
d'obtenir, etc. : fib um ein Amt -, 
briguer, rechercher, poursuivre un 
emploi ; fit für einen -, se donner de 
la peine, travailler pour qn, faire 
des demarches en faveur de qn; 

ch wohin -, se donner la peine d’al- 
er quelque part ; wollen Sie ſich nicht 
berein, herunter ac. -? ne voulez- 
vous pas vous donner la peine, 
prendre la peine, avoir la complai- 
sance d’entrer, de descendre, etc.? 
bemuben Sie fit nicht, ne vous don- 
nez pas la peine. 

*Bemühung/-2=) f. peine, f.; 
travail, effort, m.; démarche, f. 

* Bemüfigen/-+=-) va. (v. 
Müſſen) imposer un devoir, obliger, 
contraindre, 

*Benahbart (-1:-) adj. (v. 
Nachbar) qui est du voisinage, voi- 
sin, circonvoisin, attenant, adja- 
cent, limitrophe. 

*Benahrichtigen(-+--»)ra. 
donner avis, avertir, instruire, in- 
former. 

"Benahrihbtigung(-2--Jf. 
averlissement, avis, m.; informa- 
tion, instruction, f.; -éfreiben, n. 
lettre d'avis, f. 

* Benadbtheiligen(-:-e.) 
va. causer du dommage (à qn); faire 
tort {à qn); ein Kind -, désavantager, 
löser un enfant, 

* Benadtheiligqung(-<-+.) 
f. action de faire tort, etc. f. ; préju- 
dice , tort, dommage, m. 

“Be nageln (-!=) va.garnir de 
clous, mettre des clous ä..., revêtir 
d'une chose en l'attachant avec des 
clous. 

*Benagen(-1+)ra. entamer en 
rongeant; ronger (se dit des ani- 
maux rongeurs, ex. des souris) 


| ôter, 


Bene 











brouter (se dit des ruminants, er. 
des chèvres), 

*Bendbhen(-<-) va. coudre tous 
aulour ; piquer ; rapetasser. 

*Benamen (--) en. donner, 
imposer un nom (à qc.), appeler, 
denommer, surnommer. 

Benamfen (-<:-) va, se diten 
plaisantant au lieu de Benamer. 

"Benannt (-*) (part. pa. de 
Benennen) adj. appelé, nommé, sur- 
nomme. 

*Benarben (-=-)va, couvrir 
de cicatrices; balafrer: fih -, se 
couvrir d'une cicatrice ; se cicatri- 
ser “ Bernarben). 

*Benarbt (--) (part. pu. de 
—— adj. couvert de cicatri- 
ces; balafré. 

"Benafhen (-*-)va. goûter, 
täter secrèlement de qc. par frian- 


ise. 
* Benäffen (- — va. mouiller 
fortement, humecter; inonder,trem- 
per — Befeuchten). 

Benebeln (- +-)va. couvrir or 
entourer de brouillards ; fig. em- 
brouiller, offusquer ; fam. fit -, s'e- 
nivrer ; er ift benebelt, il est prisde 
vin. 

*Bencbft (--) adv. (Chanc.) 
(litter. à côté) conjointement, en 
méme temps, outre cela; || pré}. 
nt Nebft). benir. 
Benebeien{--*=»)ra./Theol. 
+*Benedietenfraut/ 
n.-wurzel, benoite, f. geum (genre de 

lantes, fam. rosacdes); gemeine 
Benebictenwurzel, benoite oflicinale, 
f. geum urbanum. [Benedictin, m. 

Benebictiner (---2=) m. 

+ Benebictinerorben, m. 
ordre de St.-Benoit, ordre des Béné- 
diclins, m. 

“+ Benebictwurzel, racine 
de benoite, f. (v. Benebictenfraut). 

*Benehmen(-+=) (75, A, La) 
prendre à; 4° einem etwas -, ôter, 
enlever, retrancher qe.äqn; priver 
qu de qe.; bie Auéfidt-, { prendre 
la vue) empêcher , obstruer la 
vue, masquer; einem ben Muth -, 

faire pre le courage à 
qn, abattre le courage de qn; ei= 
nem jede Ausflucht -, ôter à qn tout 
prétexte, tout moyen d'échapper ; 
einem bas Licht -, ôter le jour, offus- 

uer la vue à qn; ben Attem -, 
aire perdre l'haleine, ôter, couper, 
empêcher la respiration; einem feinen 
Irxthum -, (ôter à qn son erreur ) 
délivrer qn de son erreur, détruire 
les illusions de qn, désabuser, dé- 
tromper qn; einem feinen Zweifel - 
lever, faire disparaitre le doute de 
an; alle Hoffnung -, enlever , ravir 
tout espoir ; einem bie Furcht — deli- 
vrer, affranchir qn de sa peur, ras- 
surer qn; 2° fi -, se prendre, se con- 
duire, se comporter (bien, mal en- 
versqn); er hat fich gut, fchlecht babei 
benommen, il s'y est bien pris, mal 
pris. [manière d'agir, f.; proc&de,m. 

* Benchmen (- -)n. conduite, 

“Beneciben(-£+)va. envier (qn), 
—— envie (à qn), être envieux ou 

aloux (ex. du bonheur de qn). 

‘8 encivensmerts (ed) ad). 
digne d'envie. 

* Benennen(-:=)va. (75,0, À) 
4° donner un nom; einen ou etroaë -, 
donner, imposer un nom à qn ou à 
ge. : dénommer ; nommer, appeler ; 
die Dinge mit ihrem rechten Namen -, 
désigner les choses par leur vrai 
nom : 2° (dans le sens de beftimmen) 
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désigner, indiquer, fixer, determi- 
ner ; einem En unb Ort -, designer 
le temps et le lieu à qn ; benannte 
Sablen (Arith.), nombres (dénom- 
mes) concrels. 

*Benennung(-2-) f. dénomi- 

ion, f.: nom, m.; désignation, f. 

"Benegen (-<-) va. arroser 
légèrement, mouiller , baigner ; bie 
Erte -, tremper la terre. [ment, m. 

"Benegung (-<-) f. arrose- 

Bengalif =) adj. de 
du le {v. Dict. Geogr.); ( rüf.) 
-t8 feuer, feu de Bengale. 
Bengel (-)m. g.-8 (12, 46) 
bâton, rondin ; Pos (pour 
fier); billot (d’un chien); battant 
(d’une cloche), m.; bascule, (d'une 
pompe), f. ; fig. fam. lourdaud, m.; 
er iftein -, c'est un rustre, un lour- 
daud, un butor. 
"Bengelhaft (:--) adj. fam. 
rusire, grossier. 

“Benéthigt(-<-) adj. qui a 
besoin, nécessileux; einer Sache - 
fein, avoir besoin de qc. ; tas Benõ⸗ 
tbigte, ce dont on a besoin, le néces- 
saire. 

"®enußgen (-*-)ra. mettre à 
profit, utiliser (qe.): proßter, se pré- 
valoir, tirer profit (de qe.); user, 
faire usage, se servir (de qc.); bie 

feines Feindes -,se préva- 
loir, profiter de la faiblesse de son 
ennemi ; alles zu — wiffen, savoir ti- 
rer profit ou avantage de tout; ei: 
men thof —, exploiter une ferme; 
cinen -, exploiter qn, se servir de 
qn comme d'un instrument. 

"Benugung (-* = f. utilisa- 
tion, f.; usage, m.; exploitation, f.; 
profit, m. 

+ Benyoe(:--) n. et f. benjoin, 
m. (baume, suc concrel du styrax 
benjoin). 

+’Benzoebaum, m. slyrax- 
benjoin , m.; styrax-benjoin (arbre, 
genre styrax, fam. ébénacées). 

+*®Benzoebarz, n. (résine) 
baume de benjoin, m. (v. Benzoe). 

+* Benycefalz, n. benzoate, 
m. (sel formé par la combinaison de 
l'acide benzoïque avec une base). 

+*Benioefäure, f. acide ben- 
zoique, m. (acide naturel contenu 
dans le baume de benjoin, etc.). 

+* Bengoetinctur, f. (Méd.) 
teinture de benjoin, f.; lait virginal, 


m. 

*Beobadten(-—-»-)ra. ob- 
server, remarquer ; Stillfichweigen- , 

server, garder le silence ; bie Ge: 
fee -, observer, respecter les lois. 

Beobachter + --)m. obser- 
Valeur, m. 

*Beobadtung (-<-+) f. ob- 
servation ; spéculation , f. - der Ge⸗ 
fete, observation des, soumission 
aux lois: — feiner Pflichten, obser- 
valion, accomplissement de ses de- 
voirs ; - ber Orbensregel, observance 
de la règle, f. 

"Beobahtungsgeift, m. es- 
prit d’observation ow observaleur, 
„talent d'observation, m. 

"Beorbern (-2-)va.donneror- 
dre, commander, ordonner; einen 
wohin-, donner ordre a qnde se 
rendre ä quelque endroit, deputer 
qn vers un lieu ; beortert fein, avoir 
ordre, être député. 

*Beorverung, f. Ordré,m.; 


— — 
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une voiture), remplir (ex. un vais- 
seau). [ser, armer. 
"Bepanzgern(- =) va. cuiras- 
*Beperlen (-+=-) va. orner de 


perles. 

*Bepfäablen(-2-)va.garnir de 
palis, palissader; piloter (un ter- 
rain); échalasser (une vigne); bor- 
ner (om champ) avec des poteaux. 

“ hdd hi ho f. action de pa- 
lissader, etc., f.; échalassement, pi- 
lotis, m.; palissade, f. 

"Bepferhen(-+-) va. einen 
Ader -, parquer des moulons pour 
engraisser un champ; bas -, le pa- 


cage. 

“Bepflangen(-=-) ra. planter 
(une terre) de...; einen Wald von 
neuem -, repeupler une forèt, 

"Bepflanzung (-<-) f. plan- 
tation, f. 

Bevflaftern (-*-) va. 4° pa- 
ver; 2° appliquer des emplâtres à 
ou sur..., couvrir d'emplätres, 

*Bepflugen(-:-) va. ein Land 
-, labourer une terre, la sillonner 
avec la charrue. 

* Bepinfeln(-+=») va. enduire 
avec le pinceau, peindre, peinturer, 
barbouiller, 

*Bepiffen {-+-) va. 
uriner sur , contre, dans; fi 
mouiller, se salir de son urine. 

*Bepubern(-2-) va. répandre 
de la poudre sur..; saupoudrer. 

5 Ali ati ++) va. vetir de 

urpre ; teindre de pourpre, 

Pi rquem (-<) adj. commode, 
convenable, propre, aisé, facile ; |] 
adv. commodément, avec commo- 
dite,ä l'aise; -machen ou einrichten, ar- 
ranger commodement , accommo- 
der; es fih- machen, se mettre à son 
aise, s'accommoder ; machen Gie 
es ſich -, prenez vos aises, metltez- 
vous à votre aise; wenn es Ihnen — 
ift, fo...,si cela vous accommode, 
vous arrange, alors...; ein bequemer 
Menſch, un homme qui aime ses ai- 
ses, un paresseux, un homme non- 
chalant. 

Bequemen (-+ 
moder, arranger, adapter à ; fit - 
zu ou nad etwas, s’accommoder À 
qc., de qc., s'arranger de qc.; se 
rendre à qc., y consentir, y con- 
descendre ; se régler d'après qe., se 
conformer à qc.; man mußte fit 
wohl dazu — il fallut bien s'en ac- 
commoder, s'y conformer, s'en ar- 
ranger, y consentir, en passer par 
là ; il n’y avait pas moyeu de s'y re- 
fuser, de s'y soustraire. 

*Bequemlichkeit (-2-—-) f. 
commodité ; aise, f.; nad) Ihrer -, à 
votre commodite, à votre aise, 

*Berahmen(-:-)va.encadrer, 
border. 

*Beranben (-—») va. faconner 
le bord (de qe.); bander (une tarte); 
cordonner (se dit de la monnaie), 

Beranken (-+-) ra. couvrir 
de branches (e.r. un mur). 

*Berappen {-2:-) va. breiter, 
bretteler (un mur). 

*“Berafen(-’<-) va. gazonner. 

* Berafpeln(-+ -) va. racler, 


räper. 

Berathen(- + =) (72, b.) va, ei: 
nen -, pourvoir qn des objets de mé- 
nage qui lui sont nécessaires, équi- 
per, doter ; fig donner un conseil à 

n, conseiller qn: meltre de l'ordre 


isser, 
-, se 


-) va. accom- 


*Bep aden (-<-)va. charger(ex. dans les affaires de qu; || va. r. fit 
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-, tenir conseil, se consulter (ex, 
avec ses amis); —5 deliberer, con- 
ferer (v. Berathichlagen). 

* Berather (-2-) m. consu- 
tant, aide, conseil, m. 

*"Beratbfchlagen(-2-)om, 
délibérer, consulter (ensemble) ; be 
rathichlagend, délibérant , consulta- 
tif, deliberatif; -de Verfammlung, 
assemblée deliberante ; -te Stimme, 
voix consultalive, 

Berathſchlagung (-1- +) f 
délibération, consu A [. 1f 

*Beratbung (-*=) f. conseil; 
ordre ; secours, m. (v. Berathen). 

"Berauben (-»)va. einen —, 
enlever qe. à qn par violence, pil- 
ler, dévaliser, détrousser (ex. un 
voyageur); eine Kirche -, piller une 
église; fig. einen einer Sache -, pri- 
ver, depouiller qu de ge., ravir qe. 
à qn, Oter qe. à qn ; ber Kleider -, 

rendre les habits (à qn), dépouit- 

er qn;einer Sache beraubt, privé, 
dépouillé, dépourvu de qe.; fit einer 
Säche -, se priver de gc., se refu- 
ser qc. 
*Beraubung (-2-) f. pillages 
dépouillement ; détroussement, m.; 
privation (d'une jouissance), f. 

*Beräuchern(-+-) va, enfu- 
mer , fumiger, exposer à l'action des 
vapeurs où des fumigations; mit 
wohlriechenden Saden-, parfumer ; 
ben Altar-, encenser l'autel; das -, 
la fumigation ; l'encensement, m. 

Beraucht (-+) adj. (v. Rau- 
en) enfume. 

* Beraufden(-:-)v4.enivrer, 
riser ; fit -, s'enivrer, se griser; 
erauſchend, part pr. et adj. eni- 

vrant, capileux, fumeux. 

* Beraufht (-*) (part. pa. de 
Beraufden) adj. ivre, gris. * 

Bexrberisbeere Ber⸗ 
berige, f. Berberisſtrauch, m. épine- 
vinette, f. vinelier ordinaire, m. 
berberis vulgaris(fruit et arbrisseau, 
genre berberis, fam.des pa ads 0 

* Berehenbar(---)udj. 
culable. 

*“Bercdnen(-2-) va. calculer, 
compter ; porter en compile, met- 
tre en ligne de compte ; die Untöften 
-, Calculer, supputer les frais. 

»Berechnung ) f. calcul, 
comple, m.; supputation, mise en 
compte, f. 

*Berebtigen(-*--)ra.confe- 
rer un droit (à qn), autoriser ; pri- 
vilégier. 

Berechtigt (part. pa. de Be 
rechtigen) adj. ayant droit, autorisé, 
en droit ; privilégié. 

* Berebtiqung (-2-+) f. au 
torisation, f.; droit, pouvoir, m. 

*Bereven (-<-)en.einemau et: 
was -, persuader, décider qn à faire 
qe.; einen einer Sache —, von etwas —, 
persuader qn (de la réalilé) d'un fait, 
convaincre qn de ge. ; etwas mit 
einem -, s'expliquer, se concerter 
avec qn au sujet de qe., concerter 
ge. avec qn; || va. +. 48 -, 56 per- 
suader; fih mit Jemanden -, confé- 
rer avec qn, se concerter avec qn. 

* Beredjam (-+-) Beredt (-2) 
adj. éloquent, disert; fécond en 
paroles, en discours. 

* Berepfamkeit (-+--)f. élo- 

uence, [. j 
q Re eus (=) f. entretien, 
m.; conférence ; persuasion, /. 

* Bercidern (-<-) va.enrichir 
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fit -, s'enrichir ; fum. s'engraisser; | * Bergaber, f. (Min.) veine mé-| Bergen (:-) va. (73, A, I, a) 


s'emplumer. 

*Berciberung (-=--)f. ac- 
tion de s'enrichir, etc. ; 

* Bereifen(--)va. 4° garnir 
de cerceaux ; 2 couvrir de frimas. 

* Bereift (-+) (part. pu. de Be: 
reifen) adj. 4° garni de cerceaux ; 
2 couvert de frimas; blanchi (ex. 
par la neige). 

*Bereifen (=) va. voyager 
(dans un pays); parcourir Ses voya- 
geant); fréquenter (e.r. les foires). 

Bereit Ç +) adj. prêt, prête : ein 
bereites Geld, un argent disponible ; 
fo - machen, se préparer ; ſich — bal: 

en, se tenir prüt. 

Bereiten (-£-) va, préparer, 
appréler, dis r; corroyer, pa- 
rer, passer he cuir); apprèter, 
éplaigner (le drap). 

= Wereiten EE (76, a) 4° 
parcourir, visiter à cheval ; 2° dres- 
ser un cheval (v. Zureiten). 

*Berciter (-<-) m. Pape 
teur, préparateur; corroyeur, Cplai- 
gueur , m.; 2 écuyer; piqueur ; in- 
specteur à cheval, m. [reit). 

Bereits (-*) adv. déjà (v. Be: 

*MBereitichaft — f. état de 
ce qui est prèt,m.;disposition,dispo- 
nibilité. „; in- fein, être tout prèt, 
tout préparé, sous la main; in - ha: 
ben, avoir tout prêt; Geld in — ha: 
ben, avoir de l'argent comptant à la 
disposition (de qn). 

*Bereitung (-+-) f. prépara- 
tion, f.; {drap) apprèt ; (cuir) corroi, 


m. 

*Bereitwillig (-<--) ad). 
(m. à m..ayant la volonté de se te- 
nir prêt} empressé, disposé à ; ofli- 
cieux, obligeant, serviable. 

*Bereitwilligfeit (-<---) 
f. empressement , m., promptitude, 
f.; zèle, m. 

* Berennen (-=-) va. (litlér. 
courir sur, contre) (Tact.) investir, 
cerner (ex. une place). 

* Berennung(-2-)f. investis 
sement, m. 

* Bereuen(- =.) va. etwas -, se 
repentir de qe., regretter qe. 

Bereuung (-:-)f. repentir, 
regrel, m. 
erg, m. g.-[e)8; pl. -€ (42, 47) 
montagne, f.; mont, m.; (Min.) 
masse de terre ou de roche, dé- 
pourvue de minéral, roche, f.; 
déblai, ım.; - auf, - an, (litter. hautle 
mont) en montant;— ab, - unter, (Fit- 
ter. bas le mont) en descendant ; fig. 
am. es geht mit ihm — unter, ses al- 
ires, ele. baissent, déclinent, sont 
en décadence ; über - und Thal, par 
monts el par vaux; er ift über alle 
Berge, (liter. il est par dessus 
tous les monts) il a gagné le large ; 
wir find noch nicht über ten -, nous 
n’avons pas encore (franchi la 
montagne) surmonté tous les obsta- 
cles ; die Haare fanden ibm zu Berge, 
ses cheveux (littér. se linrent à 
mont) se dressèrent, se herisserent 
sur sa tete ; einem goldne Berge ver: 
fpredien, promettre des monts d'or, 
monts et merveilles à qn; binter 
dem Berge halten, ( Zitter. se lenir 
derrière la montagne dissimuler, ca- 
cher ses desseins ; fm. ba flehen tie 
Ochſen am Berge (Ziffer, voilà que 
les bœufs S'arrétent auprès de la 
— voilà le nœud de Vaf- 
faire, voilà la difficulté ; nous voilà 
arrélés net, 


a ve A 

* Bergältefte (ber -) (=) m. 
le plus ancien, l'ancien des mineurs, 
m. 

* Bergamotte, f. bergamote, 
f. ; 4° Bergamottbirne, (poire) ber- 
gamote, f. (v. Birne) ; 2 Bergamott- 
citrone, (orange) bergamote; citrus 
limetta bergamotta (v. Gitrone), f.; 
Bergamottébl, huile essentielle, es- 
sence de bergamote,f. (huile volatile 
extraite de l'orange bergamote). 

* Bergampfer,m. rumex rhn- 
barbe, m. rumex hyppolapathum 
(plante, genre rumex, fam. des po- 
lygonées!, 

* Bergamfel, f. merle des mon- 
tagnes, m. (oiseau, genre turdus, 
ordre passereaux). 

* Bergamt(=-) n. tribunal des 
mines, m., administration des mi- 
nes , f. 

“Bergarbeit, f. travail des mi- 
nes, m.; exploitation des mines, f. 

* Bergart (:-) f. (Min.) sub» 
slance pierreuse, qui accompagne 
enveloppe un métal, gangue, ro- 
che, f. 

* Bergbalbrian, m. valériane 
de montagne, grande valeriane, f. 
(v. Baltrian). 

* Bergbalfam (t-=) m. (beau- 
me de montagne ) naphte, f. (li- 
quide bitumineux, formé d'hydro- 
gène et de carbone ). 

"Bergbau (*-) m. exploitation 
des mines, f.; -funbe, science re- 
lative à l'exploitation des mines, 
science de —— be m. 
versé, savant dans l’art d'exploiter 
les mines; expert mineur , ingé- 
nieur des mines ; -funft, f. art d'ex- 
ploiter les mines, d'extraire les mi- 
néraux, m, 

*Bergbaummolle, f. coton de 
montagne, coton de Smyrne, m. (v. 
Baummolle), 

* Bergbeamte(t»---)m. ofli- 
eier préposé à l'exploitation des 
mines, employé aux mines, m. 

* Bergbewohner, m. habitant 
des montagnes, montagnard, m. 

E Berghlau, n. bleu de monta- 
gne, azur de cuivre, cuivre azuré, 
m.; cendres bleues, f. pl. (carbo- 
nate bleu de cuivre sesqui-basique). 

“Bergbod, m. (bouc de mon- 
lagne) bouquetin, m. ( ruminant 
plenicorne, v. Steinbof). 

* Bergbohrer, m. a (litter. 
fort de montagne) aiguille, f.; fleuret; 
trepan de l'aiguille, m.; sonde, f. 

* Berabuc, n. (littér, livre de 
montagne ) contrôle des mineurs; 
livre qui traite dela minéralogie, m. 

* Beragbude, f. (litter. hetre de 
montagne) charme, m. (v. Weiß: 
buche), 

* Beragbutter, f. (litter. beur- 
re de montagne ) terre argileuse 
grasse el jaunätre, formée en grande 
partie de blende {v. cr mot). 

* Bergdohle, f. choucas des Al- 
pes, m. (oiseau, genre coruix,ordre 
passereaux). 

* Beragvroffel, f. mauvis, m. 
grive de montagne, f. (oiseau, genre 
turdus, ordre passereaux). 

»Bergegeld, n. (Droit marit.) 
droit de sauvetage, m. 

*PBergeinfiepler, m. 4° ermile 
de montagne, m.; 2° huppe de mon- 
tagne (genre upupa, ordre passe- 
reaux). 


Bergelohn, m. (v. Bergegelt). 
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cacher, dérober, mettre en sûreté, 
sauver; eriftgeborgen, il est sauvé, en 
sûreté ; ilest heureux, il a de quoi 
vivre, 
* Bergente, f. (littér. canard de 
erg } canard d'Islande, m. (v. 
te). 


Bergeppich, m.persil de mon- 
lagne, m., athamante oréosélinon, 
apium montanum — genre 
selinum, fam. ombellifères), 

* Bergerbfe, rar pois des 
montagnes ) orobe tubereuse, f. 
(plante, genre orobus, fam. légu- 
mineuses). 

»Bergerz, n. mine, f.; métal 
cru, minéral, m. 

* Bergeutle, f.chouette,f.; grand 
chat-huant, m. (oiseau nocturne, or- 
dre rapaces). 

“ Mergfalfe, m. faucon mon- 
ain, m. tue , ordre rapaces). 

*Bergfall(2-) m. écroulement 
d’une montagne; eboulement d'une 
mine, m. 

* Bergfarbe, f. terre colorée 
(par la mixtion de quelque mineral), 
ocre, f. [montagne,m. (v. Auerkahn). 

: Rergfafan (+ 2) m. faisan de 

*Bergfeite, f. 1° (Min.) pilier, 
soutien de la yoüle d'une mine, m.; 
2° (Fort.) v. Bergfeftung. 

* Bergfeitung, f. place forte (si- 
tuée) sur une montagne, f. 

*Bergfett, n. suif fossile, m. 
(substance bitumineuse). 

* Bergfeuer.n.4° feu (qu’onal- 
lume sur le sommet) d'une monta- 

ne (pour servir de signal); 2° feu fol- 
el, m. 

* Bergfinf, m. pinson montain, 
m. (oiseau, genre fringilla, ordre 
passereaux). 

*Bergflada, m.(Miner.)amian- 
te,asbeste flexible, on, {v. Asbeft). 

*Bergfleden, m. bourg (situé) 
sur une monlagne ; bourg habité par 
des mineurs, m. 

*PBergfluf, m. spath fusible s6- 
léniteux ; fluor; quarz coloré, m. 

* Bergforelle (:-<-)f truite 
des ——— des Alpes, f. (xy. Fo⸗ 
teile). 

"Bergfreiheit(--)f. 40 droit 
d'exploiter les mines, m.; 2 privi- 
léges des mineurs ou des villes ha- 
bitees par les mineurs, mm. pl.; 3° li- 
berté des montagnards, f. 

»Bergfuchs, m. renard des 
montagnes, des Alpes, m. (v. Fuchs). 

»Berggang, m. veine métalli- 
que, f. ; lilon, m. 

* Berggebet (*--)n. prièredes 
mineurs, f. [des mineurs, f. 

*Berggebraud, m. coutume 

*Berggegent, f. contrée, région 
montagneuse, f. j 

* Derggegenfhreiber, 
contröleur des mines, m. 

*"Berggeiit(*-) m. (Trad, pop.) 
génie tutélaire d'une, montagne; 
esprit follet , m. (Myth.) oréade, or 
cade, nymphe de montagne, f. 

* Berggelb,n. (jaune de mon- 
tagne) ocre, f. (sesqui-oxide hydraté 
de fer). 

"Berggenof, m. actionnaire 
d’une société formée pour l’exploi- 
lation de mines, m. 

* Berggeridt,n. tribunal des 
mines, m. [juré des mines, m. 
. "Berggefhworne (ber -), m. 
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»Berggeſetz, n. loi, f.; regle- 
ment concernant les mines, m. 

*Berggeftift (<--) n. fonda- 
tion, legs pour les mineurs ; hôpital 
des mineurs, m. 

"Berggewächs, n. (littér. pro- 
duetion d'une montagne) 4° plante 
montaine, f.; 2° minéral, m. 

"Beragipfel, m. cime d’une 
montagne , f. 

"Bergglas,n. cristal de roche, 
m. 4 Bergtryftall). 

"Berggrotte (2--) f. tte 
{creusée) dans une montagne, * 

"Berggrün(t-)n. vert de mon- 
lagne, m.; cendre verte, f.; beru- 
—— m. (silicate de potasse el de 
er) 


"Berggruß (<-)m. salut des 
mineurs, m. 
“Berghalbe, f. pente d’une 
montagne ; halde, f. 
* Bergbhary!=-)n. (littér. résine 
de montagne) bitume, m. 
“Bergbaïe!:--)m. lièvre blanc 
des Alpes, lièvre des montagnes, m. 
{r. Hafe). friquet, guindal, m. 
"Berghafpel (+--) m bour- 
"Berghbauptmann (2--)m. 
eapilaine (général) des mines, in- 
specleur des mines, m. 
"Bergboheitsreht (-!--) m. 
régale des mines, m. 
‚Bergholz (<-)n. (bois miné- 
ral) asbeste ligneux ow fibreux). 
"Berghöhle (*-=») f. caverne, 
grolte (creusée)dans une montagne, 
F | à une montagne. 
mersiqt, adj. qui ressemble 
Bergig (=) adj. montueux 
montagneux. [neurs, f. 
"Bergfappe, f. calotte des mi- 
Bergteller, m. cave taillée 
dans le roc, f. [de montagnes, f. 


"Bergtette (+-=) f. chaine |’ 


“Bergfiefel, m. (Min.) pierre 
roche, [. pétrosilex, m. 
Bergflee, m. tréfle (blanc) des 
Montagnes, m. (v. Klee). 
* Beratluft, f. précipice, gouf- 
fre (d'une montagne), m. 
erafnappe (+--) m. mi- 
gr ouvrier des mines, m. 
Bergknappfſchaft, f.corpsdes 
mineurs, m.; soeiele des mineurs, f. 
Bergfoble, f. charbon miné- 
ral où fossile, m. 4° lignite, f. (v. 
— ; 2 houille, f. (v. 
warzfohle) ; 5° anthracite, f. (v. 
Roblenblenve | dé 
— gtorf, m. liège (de mon- 
vu den ss m. (espèce d'amiante, 


Bergkrefſe, f. [sem des 

Jonlagnes) asserage à larges feuil- 

*s, m. ; lepidium latifolium (plante, 

u. lepidium, fum. crucifères). 

‘ Vergfrpftall(t - 2) m.cristal 

e roche, m. (quartz pur). 
erglümmel, m. (cumin des 

Montagnes) carvi cultivé, m. carum 

Carvi | plante, genre carum, fam. 

übelliferes), 

‚ Dergtunbe (2 --)f. minéralo- 

Blé; science des mines et de leur 

€xploitation, f. 

* Bergtundigelder 1m. 
néralogiste, minéralogue, ingé- 
eur des mines. mineur expert, m. 

ergleder,n. 4° cuir (de mon- 

ossile (espèce d'amiante, 

: |; 2 tablier des mineurs, m. 

erglehne, f. côleau, pen- 

Chant, m. ; pente > D montagne, f. 
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Bergleute, m. pl. mineurs, m. 
pl. (v. Bergmann). 

*Berglofung,f. (Min.) cham- 
bre d'une minière, f. 

"Bergmann (:-) m. pl. Berg: 
leute (2 --) mineur, m. 

* Bergmännifd (<--) adj. à 
la manière des mineurs, conforme 
à l'usage des mineurs, m. 

*Bergmaus, f. (sourisdes mon- 
tagnes) lemming, lemmer; rat des 
Alpes, m. (mammifere, genre geo- 
rhychus, or dre rongeurs). 

*Bergmebl,n. farine (de mon- 
tagne) fossile, Fi (v. Mehlayps). 

Bergmeife 
montagne où à queue longue (Y. 
Meiie). 

*Bergmeifter, m. maître, di- 
recleur des mines, m. 

* Bergmilh, f. (Min.) lait de 
montagne, de lune (carbonate cal- 
caire détrempé par l'eau) , m. 

*+Bergnapktba,n. —— de 
montagne) (v. Bergöl). loréade, [: 

*Mergngmphe, f. ( Myth.) 

* Bergôl, n. pétrole, m. (bi- 
tume liquide, composé d'hydrogène 
et de carbone). 

*Bergoronung (<--) f. om 
donnance, police des mineurs, f. 

* Bergyed,n.poix minérale, f.; 
asphalte , m. ( bitume solide, noir). 

*Bergpecher de, f. terre bilu- 
mineuse, ampélite, f. 

* + Bergpeteritlie, f. persil de 
montagne, m, ; fleine -, athamante 
oréoselinon, m. ; apium montanum 
(genre selinum, fam. ombellifères) ; 
grofe -, gentiane noire, f. (v. Hirſch⸗ 
— 

* Bergpfeffer, m. (poivre de 
——— garou, m, (v. Seidel⸗ 
a 


* Bergprebigt (+ - =») f.sermon 

ur les mineurs, m.; sermon de 
a montagne, (prédication de Jesus- 
Christ sur la montagne), m. 

* Bergpumpe, f. pompe de mi- 
nière, f. 

* Bergrath, m. 4 conseil des 
mines ; 2°.conseiller des mines, m. 

* Bergrebt, n. droit d'exploi- 
tation d’une mine, m.; prérogalives 
qui s'y rattachent; lois qui régis- 
sent les mineurs, f. pl 

* Berarcihe, f. série, succes- 
sion, suite de montagnes, f. 

* Berareife, f. voyage dans les 
montagnes, m. 

Bergröschen, n.(litter. pe- 
tite rose des montagnes) azalée, f. 
(plante, fam. rhodoracées). 

* Bergroth, n. (rouge de mon- 
lagne) 40 arsenic rouge, m. (v. Ar: 
fenif) ; 2° rouge d'Angleterre, ocre 
brûlée {v. Ocer). 

* Berarôthe, f. (rouge de mon- 
tagne) cinnabre natif, m. (v. Berg: 
zinnober.) _ 

* Berarüden(:--)m.dosd'une 
montagne, m. 

* Bergrubrtraut, n. pied-de- 
chat, m. immortelle dioique, f. 
gnaphalium dioëcum (plante, genre 
gnaphalium, fam. corymbifères). 

* Berqfäbel, m. couteau, sabre 
de mineur, m. 

* Bergiahe (: - -) f. affaire 
concernant les mines, f. 

* Bergfaft, m. suc propre à 
former des pierres , suc lapiditique, 
m. (eau contenant en dissolution des 
sels propres à former des cristaux). 
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* Bergfanifel, m. sanicle de 
montagne m. cortusa matthioli 
(plante , genre primula, fan. pri- 
rares à 

Bergſchicht (=-) f. 4° couche 
(qui entre dans la composition)d’une 
montagne; %® (Min. ) travail sur- 

ogatoire, m. 

"Bergiblag (2-) m. champ 
(situé) sur une montagne, m. 

Bergſchlitten (+ - -)m. (tral- 
neau de montagne) ramasse, J. 

»Bergſchloß (<-) n. château 
bâti sur une montagne, château 


fort, m. 

*Bergfhludt, f. gorge de mon- 
tagne, f.; ravin, m. 

* Bergfhreiber (2 - -) m. gref- 
fier (du bureau) des mines, contrö- 
leur des mines, m. . f 

*Bergichule, f. école des mi- 

* Bergihüler, m. élève de l'é- 
cole des ınines, m. 

*Bergihüffig, adj. (Min. ) 
mèlé de gangue. 

Bergſchwaden, m. gaz mé- 
phytiques qui se dégagent dans l’in- 
terieur des montagnes, m. pl.; 
mouffette, f. 

* Bergichwefel, m. soufre de 
mine ; soufre natif, m. 

* Bergfegen, m. (bénédiction) 
produit, rapport des mines, m. 

* Bergfeife (:--) f. savon de 
montagne, m. (terre argileuse, mê- 
lée de bitume et d'oxide de fer). 

*Berafvibe (:--) f. sommet, 
m.; cime d’une montagne, f.; pic,m. 

* Bergftabt,/f.ville (située) sur 
une monlagne, dans les montagnes; 
ville peuplée de mineurs, f.; bie 
— ——— les villes des montagnes, 


f. pl. 

! Bergftrafe (2-») f. route qui 
passe sur une montagne, qui côtoie, 
traverse une chaîne de montagnes ; 
(Geogr.) route de Darmstadt à Hei- 
delberg. 

* Bergftrom, m. torrent (qui se 
précipite du haut) d’une montagne, 


m, 
* Bergftufe, f. minéral melan- 
gé de roche, minéral dans sa gan- 


gue, m. 

*Bergfudt, f. (Méd.)consomp- 
tion, phthisie des mineurs, f: 

* Bergfüchtig, adj. affecté de 
la phthisie des mineurs, phthisique. 

* Bergtalg, m. suif minéral ou 
fossile, m. (v. Bergfett). 

* Bergtheer, n. goudron miné- 
ral, pisasphalte, m. (pétrole épais- 
sie ou bitume mollasse). [mines, f. 

*Bergtheil, m. portion aux 

* Bergtorf, m. tourbe des mon- 
tagnes, terre ampelite, f. 

* Berqulme, f.orme des mon- 
tagnes, orme sauvage , m. (v. Ulme). 

»Bergunſchlitt, m. terre ar- 
gileuse (v. Bergbutter), f. 

* Bergurtheil, n. sentence du 
tribunal des mines, f. 

* Bergvitriol, m. vitriol, sul- 
fate natif (v. Vitriol). 

* Berawahé, n. cire minérale, 
f. (v. aussi Gagat). 

*Berawanb, f. flanc d’une mon- 
tagne; mur formé par des monta- 
gnes, m.; (Min.) roche sauvage, f. 

* Bergwaffer, n. eaux des mon- 
tagnes, f. pl.; ravines, f. pl. 

* Bergwein, m. vin de monla- 
gne, de coteau, m. 
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* Bergwerk (+-)n. (litter. ou- 
vrage de montagne ) mine , mi- 
niere, , 

* Bergwerfsverftändige (ver 
-), m. expert mineur, ingenieur des 
mines, mineralogue, metallurgiste, 
an 


Bergweſen (2-=)n. réunion 
de tout ce qui concerne les mines, f. 
gefdidt im —, (lilter. versé dans la 
Connaissance des mines, etc.) mi- 
ncur, mélallurgiste habile; im- 
angeftellt, employé aux mines, 

Bergwetter, n. air, aérage 
des mines, m. ° 

* Berasiege, f. chévre de mon- 
tagne, chèvre sauvage des Alpes, f. 
(v. Siege). _ [tif, m. 

* Bergzinn,n. (Met.) étain na- 

*Bergzinnober 5 m. 
cinnabre natif, m. (v. 3innober). 

"Bericht (=) m. g. -(e)8, pl. -e 
(42, 47) (v. Berichten) relation, f.; 
rapport, avis, référé (en justice}, m.; 
- eritatten, faire une relation ou un 
rapport. 

Beridten (--) va. faire 
qu’une chose soil en règle, ajuster, 
redresser, arranger, appreler ; 
(Monn.) tie Münzitude -, ajuster les 

ièces de monnaie ; (Chasse) dresser 
v. Abridten); re) préparer à la 
mort (un malade), administrer les 
sacrementsä..; fig. einen -, redres- 
ser l’erreurdegn, renseigner, infor- 
mer qn; Sie find unrecht berichtet, 
vous u'èles pas bien informé, on 
vous a mal informé ꝓror. wie man 
fragt , fo wird man berichtet, telle de- 
mande, telle réponse; einem etwas 
— avertir, instruire, informer qn de 

c., mander, marquer , rapporter, 
aire savoir qc. äqn, faire un rap- 
port à qn, rendre compte de qc. à 


n. 

Be Berihterftatter - 2 - — -) 
m. (v. Bericht) rapporteur, référen- 
daire , correspondant, m. 

"Berichterftattung, f. rela- 
tion, f.; rapport, bulletin, récit, 
compte-rendu, m. 

* Berichtigen (-+= =) va. (v. 
Recht, Richten) faire (qu'une chose 
soit) juste ; 4% ajuster (ex. une ba- 
lance; arranger; finir, terminer (ex. 
un différend) ; solder , régler (un 
compte) ; acquitter (une dette}; 2e 
rajuster; redresser ; Corriger, rec- 
tilier (ex. une erreur). 

*“Beribtiqung(-i--})f. rec- 
tification, correction , f.; arrange- 
ment, röglement (ex. d'un compte); 
acquittement (ex. d'une dette), m. 

"Beriedhen(- — -)(78, a) va. 


0 
— mw 


irer, 

+Berill(-*) m. beril, m. ai- 

e-marine, f. —— bleue me- 
fie de vert, silicate d'alun et de 
glycine). 

* Berinben (fi) (- 2 -) va, r. se 
couvrir d'une écorce, d'une croûte. 

Beringen (-<-) va. couvrir, 
entourer de bagues, d'auneaux ; 
(Man) boucler (une cavale) ; bering- 

Binger, doigt couvert de bagues ; 
beringte Dame, dame qui a les doigts 
couverts de bagues, 

* Beritten (-+-) (part. pa. de 
Bereiten) adj. monté, équipé ; - ma: 
en, monter. 

Berfan (:-)m. pl. -e, boura- 
can, m. (éloffe, sorte-de gros came- 
lot). [bouracanier, m. 

*Berlfanweber (:- :-) m. 

*Berlinerblan (-:--) 7 
etsubst. n. bleu de Berlin, bleu de 


Ber 


Prusse, adj. etsubst, m.; (Chim.) 
cyanure double de proto-cyanure 
et de sesquicyanure de fer. 

Berlode(- +») f. breloque, f. 

Berme(t-) f. pl.-n (Fort.) ber- 
me, lisière d’un rempart, f. 

*Bernbarbiner(--2-) m.ber- 
nardin, m. 

* Bernharbinerorden, m.or- 
dre de Saint-Bernard, m. 

"Bern A m. ambre jau- 
ne, succin, m.; (Pharm. ) carabe, m. 

"Bernfteinalaun, m. succi- 
nate d'alumine, m. 

* Bernjteinaufter, f. amomie 
ambree, f. (mollusque acéphale). 

*Bernfteinarbeiter, -breds- 
ler, m. ouvrier, tourneur en ambre 
jaune, m. jaune. 

*Bernfteinen, adj. d'ambre 

*"Bernfteingeiit, m. (Chim., 
Pharm.)esprit de succin,m.(liqueur 
acide el oleagineuse , oblenue par 
la distillation du sucein), 

* een g, m. pêche de 
l’ambre jaune, f. 

Bernſteingericht, n. -fam: 
mer, f. chambre, commission insti- 
tuée pour connaître de ce qui re- 
garde la pèche de l’ambre jaune, f. 

* Bernfteinöl, n. (Chim., 
Pharm.) huile volatile de succin , f. 
{huile essentielle obtenue par la dis 
tillation de l'esprit de succin). 

* Bernfteinfauer, adj. (Chim.) 
formé par l'acide suceinique; -€ 
Salze, sels formés par l'acide suc- 
cinique, succinates, m. pl. 

* Bernfteinfäure, f. (Chim. 
acide succinique, m. ( acide végéta 
naturel, qui existe dans le succin). 

H se ad nb, m. vent fa- 
vorable à la pêche de l’ambre jau- 

* Berobhren(-£-)va. garnir, 
revèlir de roscaux. 

Beroften (-:-) va. enduire de 
rouille, couvrir d'une couche d'o- 
xide ou de rouille; || en. se couvrir 
d’oxide ou de rouille ; s’oxider, se 
rouiller, 

Berfhing (:-) m. perche d'eau 
douce, f. perca fluviatilis ( pois- 
son, genre perca, div. thoraciques). 

Berſchkohl 2m. (x. Wirſch⸗ 
fofl} choux frisés, — ÿ 

Berften (+-) on. (75, À, I, b) se 
rompre, éclater avec bruit (se dit 
de corps volumineux); crever , se 
crevasser, se fendre, s'entr'ouvrir ; 
gercer , se gercer ; fig. fam. vor Är: 
ger, vor Lachen ıc. —, crever de de- 
pit, etouffer de rire, etc. 

Bertram (--) m. (Bot.) 4° py- 
rethre, m. pyrethrum (genre de 
plantes, fam. corymbifères); Mut: 
terfrauts-, matricaire oflicinale , € 

yrethrum parthenium ; 2 - Ramil- 

e, officineller -, anthémide pyrethre, 
f. (genre anthemis, fam. corymbi- 
fères) ; beutfcher —, ibüringiſcher - 
anthemide, pyrèthre d'Allemagne, f. 
(espèce du genre précédent). 

— blue f. pl. -fraut, 
n. fleurs, herbe de matricaire (v. 
Mutterfraut:Bertram). 

"»Bertrammurzel, f. racine 
de pyrèthre, f. (v. beutfder Bertram, 
offieineller -). - 

*Berudtiat(-<-)adj.fameux, 
diffamé, malfaıne, 

»Berücken (-<-) va. attraper 
(ex. un oiseau) ; fig. attraper, sur- 
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rendre, tromper; ſich — laſſen, se 
aisser altraper, donner dans le pan 
neau, 
*Berüdfidhtigen(--=--) va. 
(littér. regarder en arrière) réfé- 
chir ä.., ne pas perdre de vue ; ar- 
reter ses souvenirs, ses réflexions 
sur. prendre en considération ; 
considérer; tenir compte de..; avoir 
égard a. · 

Berückung (-<-)f. trompe- 

rie, surprise, supercherie, f. 
.*Beruf (-<) m. vocation, mis- 
sion, f.; devoir, m.; affaire, fonc- 
tion, f.; emploi, état, m.; id finde, 
pure feinen - zu..., je ne me sens au- 
cune vocalion pour..., aucune dis- 
position à. 

"Berufen(-2-) va. appeler à, 
vers, chez; 4° einen wohin -, appe- 
ler, mander, faire venir qn dans 
quelque endroit ; die Stände -, con- 
Yoquer les étals; 2° etwas - , appeler 
(l'attention, la réprobalion, la pro- 
teclion) sur qc.; einen Dieb-, crier 
au voleur; jid auf etwas -, se rap- 

orter, se référer à 3 fih auf 
eine Unjchuld -, se fonder sur, pro- 
tester de son innocence ; ſich auf ei: 
nen jauf deſſen Entſcheidung) -, eu 
appeler, s'en rapporter, s'en re- 
relire au jugement, à la décision 
de qn;_ fi auf einen (Höbern, auf 
deſſen Schug cc.) -, invoquer l'auto 
rité, la protection de qn (de puis- 
sant), se placer sous la protection 
de qn, s'autoriser de qu, etc.,s'ap- 
—— sur qn; ſich auf einen antern 
ichter -, en appeler a un autre ju- 
e, d'un tribunal à un autre | v. 

nrufen). 

*Berufsgefhäfte(-2,) m, 
pl. travaux, en. pl.; occupationsde 
(mon, son, elc ) état, f. pl.; fonc- 
tions attachées à l’exercice d'une 
charge, d’une profession, etc. ; feine 
-, les fonctions de sa charge, f. | A 

Beruhen 2) vn. (av. hen) 
reposer, demeurer; auf ſich - laffen, 
laisser reposer (une affaire) sur elle 
mème, (la) laisser où elle en est,l'} 
abandonner ; es dabei beruben laflen, 
enrester,en demeurer là ; auf etmas 
— reposer sur gc.; être fondé sur 
gc., dépendre de..., tenir ä..; wabre 
Liebe berubt auf Achtung , le vérita- 
blu amour repose, se fonde sur l'es- 
time; auf Ihrem Aueſpruch beruht 
mein Gilud, c'est de votre decision 
que dépend mon bonheur. 

*Berubigen {-<--) va. tran- 

uilliser, calmer, apaiser, rassurer; 
dé bei etwas —, se tranquilliser sur 
qe.; berubigend, (Méd.) calmant, en 
calmant ; «dj. calmant, sédatif, ano- 


din. 

* Beruhigung (-2--) f. action 
de tranquilliser, elc.; tranquillité; 
consolation ; (Méd.) sédation, [. 

*Berühmen(-+-)or. fich einer 
Sade-, se vanter, se glorifier , se 
faire gloire d’une chose. 

* Berubmt (-+) (part. pa. de 
Berubmen) adj. célèbre, renommé ; 
fameux; illustre ; - machen, rendro 
célèbre; illustrer; fih- madıen, se 
rendre célèbre, se faire une répu- 
lation, s’illustrer, 

* Berühmtbeit (“t-) f. célé- 
brité ; rénommée, f. 

* Berubren ra. toucher; 
fi -, se toucher, ètre contigu , étre 
en contact (l'un avec l’autre}; leife 
— toucher légèrement, eMeurer ; 
fig. toucher (un sujet); faire men- 
tion de (qe.); kurz -, toucher légère- 
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ment ow en peu de mots; etwas nur 
leife -, se contenter d’eMeurer gc., 


glisser, passer légèrement sur qc. 


* Berübrung(-2-)f. attouche- 
m.; contiguite, f.; 
étre en 


ment, contact, 
— einem in - ſtehen, 
tion, en rapport avec qn. 


*"Berübrungslinie, [.(Geom.) 


ligne de contingence, f. 

*Berübrungspunft, -winfel, 
m. point, angle 
tingenc 


réunion, #1. 


*Berunzeln (:2-) va.couvrir 
ides, rider ; fich —, se couvrir de 


de rides 
rides, se rider. 


"Berufen (--) va. noircir 


de suie. 
+ Bersll, m. (v. Berill). 


"Befäen(- —-) ra. ensemencer; 
r; couvrir ; mit 
IE , emblaver, 
ein mit Korn bejäcter Nder, embla- 


semer ; fig. parseme 
Kerm-, semer en b 


vure, /.; bad-, l’ensemencement,m. 


"Befage, adj. (Chanc.)suivant le 


dire de...; selon. 


"Befagen (-+-) va. (Chanc.) 


; prouver. 
"Befagt(-*) (part. pa.) adj. 


.\dit, mentionné, susdit; be 


Masen, comme il a été dit. 


"Beiditen(--») va. (Mus.) mel- 


tre des cordes à (un instrument), 
(le) monter. 


"Bejialben(--=»-) va. enduire 


nt, oindre ; fig. fam. salir, 
"Befamen (--=-) va. 4° ense- 


mencer ; 2° fit —, se multiplier par 


la sernence. 
= Beian(2—) m. artimon, m. (v. 
anmaft.) 
"Befänftigen(-+--) va. (v. 
Sanft) adoucir, apaiser, calmer ; 
fit -, s'apaiser, se calmer. 


“Bejénftiqung(-<--)f. adou- 


cissement , soulageınent, m. 
* Befänftigungsmittel, n. 
{Med.) moyen, remède)adoucissant, 
.Calmant, atif, mr. 
IE : *Befanmaft (<——)m. (Mar.) 
t d'artimon , mât de fougue, m, 
"Befag(- <)m.1{v. Bejegen) gar- 
nilure, bordure, f. : 
"Befagung (-<-) f. {re Beſetzen) 
garnison, f.; équipage (d’un vais- 
seau de guerre) m.; gardes (d'une 
serrure), f. pl. N 
"Bejaufen (--) va. r. pop. 
-, s'enivrer, se soüler. 
"Beihaben(-+-) va. entamer 
en raclant; racler, ralisser ; ralurer, 
"Beihädigen (-<--) va. (v. 
Stuten) endommager ; dégrader ; 
blesser. 


"Befbärigung (-<--) f.en- 
Pad LIN à _. £ dégradation, 
(légère) blessure, f. 

"Beihaffen (-+-) va. faire, 


pour pe Schaffen, Grihaffen, 


"Beihaffen’- =) (part. pa.) 
ir fait, conditionné , dans tel ou 

eat; fo war cie Sad -, (litter, 
la chose était ainsi faile) lel était 
l'état de l'affaire; fo iſt Die Welt, 

monde est ainsi fait; es ift übel 
mit ibm -, (Fitter. c'est mal fait 
avec lui) ses affaires sont en mau- 
Yals étal; tie Sache ift anbers -, als 
it date, l'affaire est autre que je 
De pensais. 


"Beigaffengeit (-<--)f. 


e contact, de con- 
ce, de contiguilé, point de 
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manière d'être, nature, essence 
(d’une chose), £. ; état réel, m. ; con- 
ditions (ex. de structure, d'organi- 
sation, de drop) ſ. pl; qualité (ex. 
d’une etoffe, des aliments}; - ver Luft, 
état de l'air, de Patmosphére, m.; 
conslilution atmosphérique f.; Wär: 
mebeſchaffenheit, état de, conditions 
de chaleur ; température, f. ; - bes 
Körpers, état du corps (humain), m.; 
Körperbefchaffenbeit, constitution (du 
corps), complexion, f.; tempéra- 
ment, m.; cigenthumlidhe-, état 

rliculier, m.; conditions particu- 
ieres, fi l.; ee, particula- 
rite, fü; Pi .) idiosynerasie, f.; 
Gemuthébefhaffenbeit , disposition 
d'humeur, d'esprit, f.; caractère, 
m. ; - ber timftänbe, nature des cir- 
conslances, f. pl.; élat des affaires, 
m.; es bat mit biefer Sache eben bicfelbe 
-, als mit..., cette affaire présente 
des caractères toutsemblablesä ceux 
de... , il en est de cette affaire tout 
comme de... 

"DBefhaffenheitswort (-2 
---) n. (Gramm.) adjectif attribu- 
tif; adverbe de qualité, m. 

Beihäftigen (-2--) va, (v. 
Gkefbäft) occuper ; fit mit etwas -, 
s'occuper de qc.; faire profession, 
faire un état de qc.; s'occuper, tra- 
Yailler à qc. occupé. 

Beſchaftigt (part. pa.) adj. 

"Befhäftigung (-t=») f. 
occupalion,, affaire, f. 

*Befdalen(-2-) va. munir 
d'écailles; emmancher (un couteau, 
eie.); —— un plaſond de menui⸗ 
serie, latter. 

Beſchälen (-2-) va. 4° ôter 
une partie de l'enveloppe; peler ; 
écorcer ; 2° ( Man.) couvrir (la ju- 
ment). 

*Befhäler (-:-) m. (Man.) 
étalon, m. 


* Befhälung(- =) f. action de | 


peler, etc. ; (Man.) monte, f. 

*Befhälzeit(---) f. (tempsde 
la) monte, f. 

Beſchämen (-1-) va. (v. 
Scham ) inspirer de la honte ; cou- 
vrir de honte; einen -, rendre qn 
honteux, confus, confondre qn; hu- 
milier qn (en le surpassant). 

Beſchamt (part.pa.) adj. cou- 
vert de honte, honteux, confus, con- 
fondu, humilie. 

*Befhämung (22) f. 40 ac- 
tion de confondre {qn), etc.; 20 état 
d'une personne humiliée ; humilia- 
tion, honte, confusion, f. 

*“Befbatten(-2-)va.ombra- 
ger, couvrir d'ombre, 

"Beihattung (==) f. action 
d’ombrager, f. ; ombrage, m. 

*Befchauen (--) va. considé- 
rer allentivement avec les yeux ou 
par la pensée, contempler ; conside- 
rer ; examiner, visiter, inspecter ; 
ein befchauendes Leben, une vie con- 
templative. 

*Befhauer(--)m. contem- 
plateur, examinateur,inspecteur,m. 

Beſchaulich 2 adj. con- 
templatif. 

Beſcheid, m. g. -{e8 pl. -e 
(42, 47) (v. Befheiven) 4° réponse : 
sentence, décision , f. ; 2° informa- 
tion, f.; renseignement, m, ; con- 
naissance, f.; bis auf meitern Me: 
ſcheid, jusqu'à nouvel ordre, à nou- 
velle information; — thun (im 
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Trinfen), faire raison (en buvant); 
- Wiffen um etwas, avoir connais: 
sance, être instruit de qc., être au 
courant, au fait de qe.; in einem 
Kaufe - wiffen, connaître les locali- 
tés, les êtres d'une maison, 

* Befheiben (-2-)(76,5) (v. 
Scheiben) va. 4° einem Pill * bar 
lager, distribuer qc. à qn, domier 
qc. en partage, douer hr de qc.; as- 
signer, indiquer qe. à qn; 2° einen 
einer Sade ou über etwas —, indi- 
quer qc. à qn, instruire qn de qe. ; 
einen eines Beſſern⸗, désabuser qn ; 
einen auf feine Anfrage -, faire ré— 
zus à qn; donner a une personne 

es informations qu’elle desire ; :30 
einen wohin — inviter qn à se pre- 
senier qq. part, assigner un lieu 
fixer un rendez-vous à qn; (Prat.) 
einen vor Bericht -, assigner qn (de- 
vent un tribunal); sommer qn de 
comparaitre ; auf einen beftimmten 
Tag -, assigner qn pour un jour 
fixe, ajourner qn; bie Parteien -, 
appointer les parties ; |] fi -, se ren- 
dre (ex. au lieu du rendez-vous, 
aux arguments de qn, etc.) acquies- 
cer ; s'accommoder, se resigner, 

*Befeiben(-2-) «adj. (lilter. 
résigné, accommodé) modeste ; mo- 
dére, discret. 

Beſcheidenheit (2222) 4. 
modestie, discrétion, f. 

Beſcheinen (-2:-) (76, b)va, 
répandre une lueur, une clarté (sur 
qc.), éclairer. 

“Befdeinigen(-<--)»a. cer- 
tifier, atlester par écrit ; quittancer, 
donner un reçu de... 

* Befdeinigqung(-1-.) f. cer- 
tificat; reçu, m. ; quittance, f. 

Beſchenken (-2-) va. einen -, 
faire présent à qn; einen mit etwas 
-, faire à qn present de qe., don- 
ner qe’en présent à qn ; gratifier 
qn de qe. ; ich bin befhenft worten, 
j'ai reçu un présent. 

Beſchenkung (-+=)f. action 
de faire present, etc. , f ; présent, 
don, cadeau, m.; gratification, A 

*Befheren(-2-)va.4o6courter 
avec des ciseaux, tondre (v. Schere); 
«2° parlager, donner en partage, faire 
des cadeaux (se dit surtout des 
étrennes) (v. Scheren). 

"Befherung(-+-) f. action de 
donner, etc., f.; présent, don, ca- 
deau,m.; fig. fam. accident fächeuz, 
m.; mésaventure, f. 

Beſchicken 2) ta. Io einen Ort 
— (lillér. couvrir un lieu en en- 
voyant)envoyer(qn)dans quelqu’en- 
droit pour y faire qe.; einen wegen 
einer Gache-, ao chez une per- 
sonne pour (la décider) à qe. ; 2° {v. 
Glbid) préparer, appreter, accom- 
plir; fein Haus --, disposer sa mai- 
son, mettre ordre à ses affaires; bag 
Dich -, soigner les bestiaux: bie 
Grje -, préparer les mines: ten 
Ofen -, ajuster le fourneau: bas 
Solo und Silber-, allier l'or et l'ar- 
Rent; die Hirfhfuh-, couvrir la 
biche. 

“Befhidung(-£-)f4°envoi,m.; 
députation , f.; 2° disposition; pré- 
paration, f. ; ajustement, alliage, m. 

Beſchienen (-<-) va. ein Rab 
-, émbattre une roue. 

* Befdienung (-2-)f. embat- 
ER fiehen (-2-) (78, a) va te 
“Befdiefen(-<-) (78, . 
canonner ; mit Bomben -, bombar- 
der; 2° éprouver (une arme à feu en 
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tirant}; || on. se couvrir à la surface 
(ex. de salpetre). 

Beſchießung (-2-) f. canon- 
nade, f. : bombardement, m. ; essai 
(d'une arme à feu}, m. 

*Beihiffen (-+-) va. naviguer 
sur (un fleuve, elc.); fréquenter par- 
courir (ex. une mer en naviguant). 

*Beihiffung(-*»)f. naviga- 
tion sur..., fréquentation, f. 

"Beihilfen (-=) va. couvrir 
de roseaux. 

* Befchilft (+) (part. pa.) adj. 
couvert de roseaux. 

* Beibimmeln (-1-) rn. se 
moisir, se chancir ; bas -, la moisis- 
sure, la chancissure, 

*Befdhimmelt/part. pa.) adj. 


moisi, chanci. 

Beſchimpfen (-2-)ra. outra- 
er, injurier, couvrir d’opprobres, 
e honte ; fich -, se couvrir de honte, 

d’ipfamie, se prostituer. 

*Beihimpfung (-2-) f. in- 
jure, f.; affront, outrage, m. 

*Pefdinbeln (-:-) va. couvrir 
de bardeaux. 

*Befdirment-’-)"a. mettre à 
l'abri, à couvert, abriter, couvrir ; 
fig. défendre, garantir, protéger. 

*Beftirmer(-£-)m. protec- 
teur, défenseur ; refuge; bouclier, 
m.; égide, f. 

*Befdirmung, f. abri, m.; pro- 
tection, défense, f. (+. Schuß). 

* Beichlafen (-1-) (72, b) va. 
(litter, dormir avec)ein Fraͤuenzim⸗ 
mer -, coucher avec une femme, la 
rendre enceinte ; fig. fam. eine 
Sache -, dormir sur une affaire , la 
remettre au lendemain pour y réflé- 
chir, consulter son chevet: wir wol: 
len e8 erit -, nous allons dormir là 
dessus, nous remetirons la chose à 
demain, pour laisser à la nuit le 
temps (de porter conseil, 

Beſchlag (-<:) m. 4° action de 

rnir, de ferrer, etc,; garniture; 
errure (d'un cheval, à .; pen- 

ture, ferrure (d'une porte), [.; bandes. 
des roues), f. pl.; fermoirs, coins 
d'un livre), m. pl.; armature (d'une 
machine), IR lut, garni (d'un vase de 
verre), m.; moisi, m.; (Mine) efllores- 
cence, [.; 2° saisie, f.; arrél, séques- 
tre (d’un bien), embargo (Mar,), m.; 
- auf etwas legen, etwas mit Be: 
flag belegen, in - nehmen, faire ar- 
tsur qc., saisir qc.; einen - auf 
Schiffe legen, meltre un embargo sur 
des navires. 

* Befdläge (-2-)n. garniture, 
ferrure, f.; fermoire (d'un livre), m. 

*Befblagen(-2:-)(79, a) cou- 
vrir, perfectionner en frappant: va. 
4° ctivas -, frapper sur une chose 
pour lui donner la façon, équarrir 
{ræ. une poutre}; ajuster (ex. les 
monnaies); 2 fixer eu frappant, gar- 
nir, ferrer (de..., mit...); ferrer (un 
cheval, une porte, etc. }; embattre 
(les roues); fretter (ex. le moyen 
d'une roue); draper (sx. uncarrosse) 
Le }; armer (rx, une pou- 

de bandes de fer); ein Rfert ſcharf 
-, ferrer un cheval a glace: fam. 
pop. in einer Sade - fein, être ferré 
sur une malière, avoir des connais- 
sances sur qq. matière, s'y connai- 
tre, être versé dans...; (Chim.) en- 
duire,luter(er. une cornue};(Chasse) 
couvrir (v. Befruchten) ; Mar.) fer- 
ler, plier, serrer (les voiles); 3° sai- 


sir, arrèter (ex. les effets d'un débi- 
teur }; mettre l'embargo (sur des 
vaisseaux ) ; envelopper ‚ prendre 
(ex. les oiseaux) à l'aide d'un filet ; 
|| on. se moisir, se chancir, se ternir 
par l'humidité, se couvrir d'humidi- 
té, tomber en efllorescence; bie 
dnbe -, les murailles suent. 

»Beſchlagen /--) n. action 

de garnir, elc., f.- eines Balken, é- 
uarissement d’une poutre, m.;- ber 
diferne. ferrure des chevaux, fi; - ei: 
nes Rabes, embattage d'une roue, m. 

"Beihlagnehmung, f. saisie, 
[3 arrèt, embargo, m, 

: Befdlagtafde, f. { Forg.) 
ferrière, fo 

*Befbleiden(-2-)(76, a) va. 
surprendre (en se glissant, en mar- 
chant à pas de loup), épier. 

= Bejéieiqurg (-+») f. sur- 
prise, f.. | 

*Befhleunigen (-<--).ra, 
hâter, presser, accélérer, diligenter, 
dépêcher. 

Vefhleunigung (==) f. 
—— diligence, prompti- 
tude, f. 
* Beichliefen(-+-) (78,a)ra. 
4° fermer à clef; enfermer, serrer, 
renfermer, contenir, comprendre ; 
2 finir, terminer, conclure, arrêter, 
déterminer; résoudre; délibérer, dé- 
cider; se proposer, se délerminer, 
se décider (4 qe.); gerichtlich -, de- 
cerner, décréter (judiciairement) ; 
etwas bei fit -, prendre imérieure- 
ment telle ou telle résolution. 

* Belchlieger(-+-) m. gardien; 
sommelier, m. 

»Beſchließerin, ſ. femme de 

charge, f. 
Beſchluß (-*)m. (v. Beichlie- 
fen) action de fermer, etc.; conclu- 
sion, fin, clôture: délibération, f.; 
arrêté, m.; résolution, f.; etwas un: 
ter feinem Beichluffe haben, garder ac. 
sous clef; um -, pour conclusion, 
à la fin; man hat ben - gefaßt, baÿ ıc., 
on a arrété que, elc. 

* Befhmieren (-2-) va. en- 
duire d'un corps gras; graisser, oin- 
dre ; frotter de...; mit Butter -, éten- 
dre du beurre sur..., mit Be, Theer 
-, poisser, goudronner; fig. fam. 
barbouiller, salir de...; Papier -, 
barbouiller du papier. 

J — d'en- 
duire, etc., f.; barbouillage, m. 

* Beihmusßen (-:-) va. salir, 
souiller, encrasser, maculer , pol- 
luer; ein beichmuster Bogen, une 


feuille maculee, 

Beſchmutzung, f. action de 
salir, ele, ; souillure, f. 

Beſchneidebrett, n. (Rel.) 
ais à rogner, m. 

"Beichneideeiien,n. (fer à ro- 
gner) (v. Befchneidemeffer). 

Beſchneidehobel, m. (Rel.) 
(rabot) couteau à rogner, m. 

*Befhneidemeifer,n. (con- 
teau à rogner, etc.) drayoire, f.; 
écharnoir (Még.\ ; debordoir (Plom- 
bier); cavoir (Vitrier); écrénoir 
{Fondeur), mn. 

Beſchneiden Go Li ra, 
diminuer la longueur (de qe.) en 
coupant, couper, relrancher, écour- 
ter, rogner (les monnaies, un ducat, 
le papier, la marge d'un livre, etc. }: 
tailler (ex, un arbre}; tondre (ex. 
une haie); chätrer (ex. les ruches); 
rafraichir (ex. les cheveux, etc.) ; 


circoncire (un enfant}; ein Buch nur 
wenig -, ébarber un livre; die Let— 
tern -, écréner les lettres; fig. einem 
bie Flügel -, rogner les ailes à qn; 
einem ven Lohn -, écorner, rogner les 
gages, les salaires à ou de qn. 

"Befchneidepreffe, f. ( Rel.) 
presse à rogner, f. 

*Beichneider (--) m. celui 
qui eirconeit, elc.; rogneur, m. 

*Pefdneibung(-<-) f. cou- 
pe, taille; circoncision, f.; écréna- 
ge,m.{v. Beïdneiben). de neige. 

*Beihneien (-1-) va. couvrir 

* Beichnitten (-2-) (part. pa. 
de Beſchneiden) adj. circoncis. = 

*Beihnüffeln, Pefhnupvern!/- 
--) ra. flairer, renifler sur... (se dit 
d’un animal); fig. fam. ex befdmuffelt, 
befchnuppert alles, il fourre son nez 
partoul. 

*Befbônigen(- 2) va. (lit- 
tér. donner une belleapparence à..) 
pallier, colorer. 

*Beibönigung (-Zvv) f. pal- 
liation, couleur, excuse, f. 

* Befbränten (-») va. 2 
Schranke) opposer des barrières à..; 
barrer, barricader (v. Ginfchränfen); 
fig.borner, limiter, restreindre, mo- 
dilier; fein Verſtand ift febr beichränft, 
il a l'esprit très-borné ; ein befchränfs 
x Vorbehalt, une clause restric- 
tive, 

"Beihränfttheit(-2-)f.etatde 
ce qui est borné, ete.,m.; restriction, 
f. ; état limité, m.; pelitesse, f.; peu 
d'étendue (ex. d'une place), m.; die - 
feines Vermögens, la modicité de sa 
fortune; die - feines Verſtandes, le 
peu de portée de son esprit. 

Beſchränkung {-:-) f. ac- 
tion de barrer, ete.; restriction, li- 
mitation, f.; bornes, f. pl. 

Beſchreiben (-*-) (76, b) ra. 
4° écrire sur ...; remplir d'écriture; 
auf beiven Seiten Gehstiehenes Ra: 
pier, papier écrit des deux côtés ; 2 
représenter en écrivant: décrire 
(ex. un chemin, la forme d'un orga-* 
ne, les caractères d'une plante, etc.) 
dépeindre , réprésenter , exprimer, 
dire, définir; signaler, donner le si- 
gnalements tracer, inscrire (une fi- 
gure dans une autre); es ift nicht zu -, 
on ne saurait l'exprimer, le dire; be 
Anatomie, analomie descriptive; -de 
—— ( Poés.), genre descriptif ; 
5° mander (v. Ausfchreiben‘; com- 
mander — des marchandises) (v. 
Verfchreiben). 

Beſchreibung (-t=)f. 4° ac- 
tion d'écrire sur (e.r. une feuille de 
papier, etc.) f.; 2° description, rela- 
tion; definition » fs; signalement 
ds voleur ete.), m.: - einer Band: 
aft, description d'une contree, 
chorographie ; — eines ct, lopo- 
graphie ; = der Welt, cosmographie; 
- bed Himmels, uranographie; - ber 
Erde, géographie ; - der Glemäffer, hy- 
drographie ; -ver Thierwelt, zoogra- 
phie; - der Pflanzenwelt, phytogra- 

hie, ete., f.; 5° convocation ‘4 ut: 
—— commande , f. (v. Ver: 
—— 

»Beſchreien (222)]176, b) va. 
4octwas -, crier contre qe.; bie 
vier Wände -, (Droit Germ.) faire 
entendre sescris aux quatre murs 
(de l'enceinte); 2° jeter les hants 
cris au sujet de gc.; einen Dieb 
-, crier au voleur ; 5° einen-, dé- 
crier qn (wegen etwaé-, pour qc.), 


Befe 


difamer, chercher à perdre qn de 
réputation ; 4° ensorceler. 

Beſchreiten (-<-) (76,a)ra. 
4 mettre le pied sur.., fouler , se 
meltre a cheval sur.., monter sur...; 
bas Ebebett -, entrer dans le lit nup- 
tial",v. Beiteigen); 2° franchir. (en 
marchant }, passer sur. ( v. Über: 
fhreiten), 

‚"Beihnhen(--) ra. chausser; 
einen Pfabl -, ferrer le bout (pointu) 
d'un pieu, 

Beſchuldigen (-+=-) va, ei: 
nen -, inculper, incriminer qn; einen 
eined Dinges -, accuser qn de qc., im- 
puler qe, à qe m. 

"Beihulpiger, m. inculpant, 

"Beihuldigt (part. pa. de 
Peituivigen) adj. inculpe fr. An: 
zetuldigt, Angeklagt). 

Beſchuldigung —— ſ. 
weuslion, imputation, inculpa- 
tion, inerimination, f. 

Beſchuppen (-i-) va garnir, 
emnrir d'écailles ; fig. pop. altrap- 


i 
' 
per qn. 
Befduppt (-*) (part. pa. de 
| 


*Befdwerung(---) faction de 
charger , etc. ; imposition ; charge ; 
redeyance, f. 

*Beihwictigen(-+--)vra.r&- 
duire (doucement) au silence, faire 
taire, apaiser (e.r. un enfant, la faim); 
calmer, assoupir (ex. la douleur); 
étourdir {sa conscience). 

*Befdwéren(-1-)ra.etwas -, 
afirmer qc. par serment ; s'enga- 
ger par serment (rx. à observer un 
traité, jurer ; einen -, conjurer, ad- 
jurer qn; exoreiser {les démons): 
évoquer (un mort). [exorciste, m. 

Beſchwörer, m. conjurateur, 

*Befbwérung(---)f. action 
de jurer, ete.; conjuration, adjura- 
tion, f.; exoreisme, m.; évocation, f. 

Beſchwörungsformel, f. 
formule d'exorcisme, f. exorcisme, 
m.; incantation, f. 

»Beſeelen /--=-)ra.animer, vi- 
vifier ; fig. tanimer, encourager. 

*Refeelung/-+-)/f.vivilication; 
animalion (du fœtus), f.; fig. encou- 
ragement, m. 

Beſegeln (-+=-) va. 4° navi- 
guer (sur une mer) ; passer, doubler 
(la ligne équatoriale) ; 2 fournir de 
voiles. 

Beſehen 2275. B., ) va. re⸗ 
garder, voir, considerer, examiner. 

*Befchenswerth, adj. digne 
d'être vu , d'être examiné. 

*Befeilen (-<-) va. (Mar.) fu- 
ner. nin, m. 

*Befeilung(-2-) f. (Mar) fu- 

*Befeitigen(-:--)vx meltre 
de côte, à l'écart; faire abstraction 
de ; Sinrerniffe -, écarter les obsta- 
cles; Streitigkeiten -, accommoder 
des différends. 

*Befeligen(-£--) va. (poésie, 
style romantique) rendre heureux, 
plonger dans l'enivrement ; befeli 

enber Gedanke, pensée qui rend 
eureux, enivrante. 

Befen!t-)m.;g. -8(12, 16) ba- 
lai; - von Febern, plumeau, m.; pror. 
neue - febren gut, des balais neufs 
balaient bien, il fait le {c'est un) 
balai neuf. [seur de balais, m. 

* Berenbinber(=---) m. fai- 

* Befenbeibe,f.(v.Seive) bruyé- 
re à balais, f. 

* Befentraut(:--) n. herbe à 
balai, f. sisymbrium sophia (genre 
sisymbrium, fam. crucifères.) 

*Befenreis, n.{rameaux à ba- 
lais) rameaux de bouleau, m. pl. 

*Befenftiel (:--)Im. manche 

alai, m. 

* rai BUTS (-2-) (part. fe de 
Befiten) adj. possédé {du diable), 
démoniaque. , 

*Béfeifenbeit (-+--) f. pos- 
session, obsession (du démon), Fa 

Bejegen (-+-) va. mit etwas -, 
garnir de qc., mettre, placer, poser 
ande Lu | ge. sur. ; eder er gc.; — Œref: 

: s IM- | fen — garnir de galons, galonner, 

— PAC n), étre à charge (à —— mit Spitzen, mit Dia: 
Phindre de ge, à un über etwas -, se | manten, mit Speiien -, garnir de 
Ber ses lalı Fo à qu; porler, expo- dentelles, de diamants, charger 
“ng ° nles à qn. de mets; mit Bäumen, mit Gol: 
sant, or #werlid (-2-) adj. pe- | baten x. -, border d'arbres, occu- 
a reux, à charge, pénible, fa- | per avec des soldats, ele. ; eine 
md pr Plant, génant, incom- | Statt -, meltre garnison dans une 
ville, prendre possession d'une, 


Betuppen) adj. écaillé, couvert 
d'écailles, 

"Befhürzen(-2-)va.r.fih-, 
prendre un tablier. 

Beſchütten 22) ra. verser, 
tepandre sur.. ; couvrir de... ; Korn 
-, amonceler du blé ; ver Boden ift be- 
lönttet, le sol est couvert; le grenier 
est plein, | 

Beſchützen [-2=) ra. protéger, 
défendre ; mettre à couvert. 

Beſchützer (-:-) m. protec- 
leur, défenseur, m. | 

"Befbügung(-2-)f protec- 
tion, défense, f. ; appui, soutien? m. 

Beſchwängern (==) rendre 
enceinte (v. Sdbingern). 

Befhmwagen (- =) pa. circon- 
venir qn) par de belles paroles; en- 

Pr, amadouer ; einen zu etwas -, 
entrainer qn à qc. (par de belles pa- 

es), 


Beihmweißen(-t-)ra.couvrir 
0° sueur ; (Chasse) ensanglanter. 
„Beſch werde (wir) f. pl. -n 
1, 43) (ditter. ce qui pése) 40 
Peine, f.; travail, m.; fatigue, in- 
tommodité ; imposition, charge , f.; | 
Mp't , m.; 2 plainte, f.; grief (con- 

qu), m. 
ion dwerbeführu ng,f.ac- 
on € i . iti 
rs —— plainte ; exposition | 
& ner amerdefgeift f. plainte | 





(écrite 
Seſchwerdevoll, adj. plein 
de fatigue , fatigant, pénible, d 
"Beihweren (-2-) va. 4e (et: 
8 =, rendre pesant , charger d'un 


Poids ; charger : peser sur ..: fig. ei: 
Wa -, charger ! * 


; ächeux , einbarrassant, im- 


Verbin » n ( 8 
han ; inem - fein, -fallen, être à | occuper une ville ; einen Bla ıc. -, 
ner qu qu, incommoder , impor- | occuper une place ; eine Stelle, ein 


Amt -, occuper, remplir une place, 
une charge ; alle meine Stunden find 
befegt, toutes mes heures sont rem- 
plies, sont prises, sont occupées ; 
ein Lanb mit Leuten, einen Teich mit 


Beihmwerlihkeit (-2-- 
Ar a charge, ne ene que 
“ "prouve, f. ; importunité, in- 
“ommodité ; faligue, peine, f. ” 
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Bifen —, peupler un pays d'hom- 
mes, un elang de poissons; etnen 
Teich mit Brut -, aleviner un étang ; 
(Jeu) ein beſetzter König ıc., un roi, 
etc., gardé; eine Karte mit Gklt -, 
couvrir une carte (d'argent). 


* Beiegfclägel, -Môñel, m. 
(Pav.) demoiselle, dame hie, f. 
Belegung (-<-) f. action de 


Pen, de placer, elc.; garniture, 
rdure, chamarrure; occupation 
(d'un poste); nomination (à une 
charge‘, f. 

. Aie El de Le n. droit de 
nommer à un oflice, droit de patro- 
nage , m. [sur, déplorer. 

Beſeufzen (-=-) va. gémir 

* Befichtigen (-:--) ra. exa- 
miner atlentivement, visiter, faire 
inspection de..; die Waaren-, exa- 
miner les marchandises. 

* Befichtiger, m. inspecteur, 
visileur , m. 

Beſichtigungl—2 f. visite, 
inspection, f.; examen, m.; gerichtlis 
de eines Orte, inspection ljudi- 
ciaire) des lieux, descente sur les 
lieux, [.:- durch Werkverſtändige, ex- 
pertise, f. ; nosbmalige - der Waaren, 
“recensement des marchandises, m. 

*Befiegeln {-+-) va. sceller, 
apposer le scellé, cacheter (v. Ver⸗ 
fiegeln) ; fig. sceller, confirmer, cor- 
roborer, 

"Befiegelung(-+=-»)f.apposi- 
tion du scellé, [.; confirmation, cor- 
ruboration, f. . 

*Befiegen (-<-) va. vaincre; 
fig. surmonter, triompher de.., 
dompter. [m. 

* Refieger [--) m. vainqueur, 

* Befiegung (-<-) f. action de 
vaincre, elc.; vicloire, f. 

* Beringen (-+=) (77, a) va. 
chanter , célébrer par des chants ou 
par des vers, 

*Mefinnenlfih)(-+») (77,b)va. 
r. 4° chercher danssa mémoire, dans 
ses souvenirs ; réfléchir ; hésiter (v. 
Nachſtnnen, Überlegen) ; 2° fih anders 
—, se raviser, chauger de résolution ; 
fi eines Beſſern -, retourner à de 
meilleurs sentiments; rentrer dans 
la voie de la raison; 5° ficb auf etwas —, 
se souvenir de qe., se rappeler, se r& 
mettre qc.; 40 (wieder qu fich fommen), 
se reconnaitre, reprendre ses sens, 
revenir à soi; das -, la réflexion, 
l'hésilation, f.; na einigem -, après 
quelques moments de réflexion; 
nach langem -, après avoir réfléchi, 
hésité longtemps. | 

*Befinnung (-<-)f. connais 
sance, f.; die — verlieren, perdre con 
naissance. 

* Befinnungslos (-+--) adj. 
sans connaissance ; tout étourdi. 

* Befit (- +) m. possession , [. ; — 
nebmen, prendre possession; einen 
aus bem Vefige ſetzen, treiben, (litfér. 
mettre qn hors de la possession) ex- 
pulser, déposséder qn; expro- 
prier qn. 

*“Befisen(-2-)(77, b) va. (lü- 
ter. se tenir assis sur qq. objet) cou- 
ver (des œufs) ; fig. posséder ; tenir ; 
avoir. 

Beſitzer (--) m. possesseur ; 
detenteur, —* —— -, 

ssesseur illegitimezusurpateur, m. 
en Befigergreifung, Beſitzneh— 
mung, f. prise (le possession ; saisine, 
f.; widerrechtliche -, prise de posses- 
sion illégitime, usurpation , f. 

* Befitredbt,n. droit de possé- 
der, possessoire, m. 


Befy 





*Befigthum, n. 2 Befigung). 

* Befigung (-<-)f. possession, 

Gi domaine; elablissement (ex. aux 
udes), ne. 

*Befoden (-+-) va. mettre des 

semelles (aux bas); meltre des chaus- 


sons. 

*Befoffen(-:-){ part. pa. du 
v. Befaufen) adj. jr ivre , soûl. 

Be teste ) [ivresse 
pop. dans le sens de Trunfenbeit). 

Beſohlen (--) va. (de Sohle) 
mettre des semelles ä..; neu -, re 
semeler ; mettre une carrelure ä.. 

*Befolpen(-+-) va. (de Sole) 
payer une solde à, soudoyer, ap- 
pointer, salarier, gager, stipendier. 

“Befolvet(-2-) (part. pa. de 
Befolven) adj. salarié, gagé ; slipen- 
die, souduyé, à gages. | 

*Bejfolbungi-<-) f. 4° action 
de salarier, etc. ; 2° chose que l’on 
donne ou que l'on reçoil en paie- 
ıinent de services, surtout de services 
reudus à l'état, solde, [.; gages, m. 
pl; salaire, m.; appointements, m. 
pl; traitement, m. 

"Befonder adj. (de 
Eontern) séparé, particulier, singu- 
lier, special ; die befonderen Gigen: 
fbañten , les qualités individuelles, 

articulières (se dit de personnes); 
* propriétés (se dit de choses); das 
Allgemeine und baë-e le commun 
etle particulier; le général et le 
spécial, l'abstrail et le concret, m. 

*Befonveré(-:-)ado séparé- 
ment, particulierement, en parti- 
culier, à part ; singuliörement, prin- 
cipalement, spécialement, surtout. 

*Befonnen(-<-) (part. pa.de 
Befinuen) adj. réfléchi, circonspect; 
prudent, : | 

*Befonnenbeit(-<--) f. re 
flexion, circonspection , 5 sang- 
froid, m.; présence d'esprit, f. 

u Beforgen (-2-) va. 4° etwas 
ou einen —, soigner qe. OÙ qn, pren- 
dre soin de ge. ou de qu; pour- 
voir äge.; se charger de qc. ou de 
qn ; 2° elre inquiet de qe., craindre, 
apprehender m ; id) beforgte gar 
nichts Boͤſes, (littér. je n'apprehen- 
dais rien de mauvais) je ne me 
deliais de rien. 

> ——— ).4dj. 4° qui 
est à craindre, à appréhender ; 2° 
craintif, timide. 

“Beforgniÿ(-<:-)f.soin,souci, 
m.; appréhension, crainte, f.; aus -, 
er La rire de... 

"Beforgt(--) (part. pa. de Be 
forgen) adj. soigneux ; soucieux, in- 
quiet ;- fein für etwas, avoir soin de 

c.; wegen eines, um 0% für einen - 
ein, être inquiet, être en peine de 
qu, craindre pour qn. | 

"Beforgung (-+-)f. soin, m.; 
appréhension , f ; — eines Auftrags, 
exécution d'une commission ; -eincé 
aeg , appreliension d'un mal- 

eur, f. 

*Befpannen(-*-)ra.atteler; 
monter (un instrument en tendant 
les cordes). 

"Befpeien(-*-)ra.pop. cra- 
cher, vomir (sur qe.); fit -,se souil- 
ler, souiller ses habits en crachant 
ou en vomissant. 

*Beipiegeln(fih)(-—--)va.r.se 
mirer, se regarder dans un miroir, 
consulter la glace. 

*Befpinnen (--) (77, b) ra. 
couvrir, envelopper de fil. 

“Befpreden (-2-) (75, À, I, a) 
4° va, etwas-, parler sur qc.; discu- 


(-<- 
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ter, débattre ge. ; trailer, négocier 
verbalement qc.; debaitre le prix, 
marchander ; eine Rranfheit —, con- 
jurer une maladie (en prononçant 
des formules — — ſich 
mit einem uber etwas -, s’aboucher, 
conférer avec qu sur qc. 

*Befprebung (-1-) faction 
de discuter, etc. ; conférence; con- 
juration, f. 

*Befprengen(-+-)ra. humec- 
ter, couvrir en aspergeant, asper- 
ger , arroser (ex. mit ſſer, d'eau); 
saupoudrer. 

* Befprengung (- =) f. asper- 
sion, f.; arrosemeut, m.; humecta- 
tion, fi 

*Befpringen (--) (77, a) va. 
sauter A ile (la vache ); 
couvrir (la cavale). 

*Beiprigen (-*-) va. diriger 
un jet d'eau sur.., répandre, faire re- 
jaillir (de l'eau, etc.) sur..; arroser ; 
mit Roth -, éclabousser; mit Blut -, 
eusanglanter. 

*Befprisung(-:-) f. action de 
faire rejaillir sur..., ete., f.; arrose- 
ment, m.; humectation, f. 

"Beipuden(-+-) vu. fam. cra- 
cher sur. 

*Befpülen (--) va. baigner, 
laver. 

Beffer (<-) adj. (comp. de gut) 
meilleur ; adv. mieux; — Kin, être, 
valoir mieux ; - macben, faire mieux 
(als, que); rendre meilleur, amélio- 
rer ; — werben, devenir meilleur; s’a- 
meliorer, s’amender, se corriger 
(se dit du caractère}; aller mieux, 
se porter mieux (se dit d'un mala- 
de; se radoueir (du temps); e8 — 
haben, (filter. l'avoir mieux) etre en 
meilleure position ; einen eines Bei: 
fern belebren, (litter. instruire qn de 
ge. de mieux) éclairer, desabuser 
= ‚ Ouvrir les yeux à qn {au sujet 

e qe.}; befto-, lant mieux; fam. 
- laufen, courir mieux, plus vite ; 
ſchreien, crier mieux, plus fort; — 
bin, plus loin; — binauf ıc., plus 
haut 
sera le mieux. 

Beffern (?-)ra. rendre meil- 
leur, améliorer ( ex. les mœurs, la 
santé) ; corriger (ex. une faute): 
amender, bonifier (ex. un bn 
raccommoder , refaire, réparer, ra 
juster (ex. une serrure, un habit); 
er ift nicht zu —, il est incorrigible; 
fi -, se corriger, devenir meilleur, 
s’amender (se dit du caractère); se 
porter mieux, se rélablir, aller 
mieux (se dit d'un malade); se 
radoucir, se remettre au beau ( se 
dit du temps ); reprendre faveur, 
hausser(du cours des marchandises). 

Befferung (<--) f. améliora- 
tion; correction: réparation, f.; 
amendement, rétablissement (ex. de 
la santé), m.; conversion (ex. d'un 
pécheur) ; (Agric.) fumier, engrais, 
m, 

*Befferungsanftalt, f. éta- 
blissement destiné à l'amélioration 
morale des criminels, m. 

"Befferungéfähig, adj. qui 
peut être corrigé, etc.; corrigible. 

* Befferungéhaus, n. maison 
de correction, f. 

* Beiferungstheorie, f. théo- 
rie, système qui a pour objet d’ame- 
liorer par la nature des peines le 
caractère des délinquants. 


* Beftallen (-+-)va.(Chanc.au 
n 


ete.; je eher je -, le plus lüt | m 


Belle 


= 


lieu de Beftellen) constituer, nom 
mer (qn) à quelque diguité ; donne 
des appointements. 

"Beftallung F2) f. nomins 
tion (à un emploi), f.; documen 
titre (servant à consläaler qu'un em 
ploi a été ge En appointe 
inenis, gages, m. pl. ; pension 

"Mefta TOY LL A m. u 
—* f. pl. ou ap * conferent u 
oflice, m. +; provisions, f. pl 
brevet, m. — ep 

* Beftand(-2)m. (v. Befteben) 4 
consistance, stabilité, duree, per 
manence ; fermeté, f.; - baben, étn 
durable, stable, ferine, constant 
subsister, durer ; 2° ce qui exist 
d'une chose, reste, résidu , réliquat 
effectif; état, m.; ber -einer Rechnung 
l'etat d'un compte, le restant, m. 

* Beftändig (---)adj. constant 
stable ; perséverant ; continuel , du- 
rable ; ju Recht — qui subsiste Je- 
vant la loi; || ade. constamment . 
continuellement, toujours ; er ble 
für - hier, il est ici à demeure, pour 
toujours ; il est fixé ici. 

*Beftänvigfeit(-= )f. com 
stance, stabilite, fixité, durée, perpe- 
luite; persévérance, f ; bie - eines Am- 
tes, l’inamovibilité d'une charge, f. 

, PRE CES) m, partie 
constituante, intégrante , f.; éle- 
ment, principe, m.; (Chim.) unmit 
telbarer -, principe immédiat ; eine 
Sade bis in ihre Meinften Peftan 
tbeile zerlegen, analyser une chose 
Jusque dans ses moindres element 
ou details; wejentlicher -, partie es- 
sentielle. 

Beſtärken 4)to. confirmer, 
corroborer, fortilier, affermir (5 
etwas, dans qe.). 

* Beitärfung(-*=) f. confirme 
tion, f.; affermissement, m. 

Beitätigen(-+=-)ra. (v. Stit) 
rendre stable, affermir, confirmer; 
ratifier (es. la paix); sanctionner 
(une loi) ; — -, (donner k 
sanction ju iciaire) homologuer, lé- 
galiser, entériner ; fut -, se confir- 


er. 

* Beftätigung (-t==)f. confir- 
malion, ratification , sanction ; ho 
mologation ; légalisation, f.; enté- 
rinement , m. 

ae Berätigungsur theil,mar 
rèt confirmatif (d'une sentence), ". 

*Beftatten (222) on. (litten. 
transporter dans le lieu, v. Etat, 
ur Erde -, enterrer (ex. un mort; 
Waaren — expédier des marchan- 
dises. 

Beſtattung (-+-) f. enterre- 
ment, m.; funéraëles , f. pl; © 
pédition (ex. de marchandises), | 

Beſtauben (22) vn. se cours" 
de poussière, 

"Beftäuben/-t-)ra. (v. Sta) 
couvrir de poussière ; * 
(avec de la farine, etc.) ; beitäut, 
couvert de poussière, poudreux; ## 
poudré; farineux (se dit des ailes 
de certains insectes}; Anfecten mit 
fläubten Flugeln, (Hist. nat.) | i 
doptères, m. pl. (ordre d'insectes 
métamorphose). * 

Beſt a u de iſſich (-2-)(v. St 
be) va. pousser plüsieurs tiges, "7 
nir en arbuste. , 

* Beite (+) (ver, bie, vas) ed 
(superl. de qut), (le) meilleur, : 
meilleure ; mein befter Freunb, M 
meilleur, plus cher, trés-cher ant 
in feinen beften Jahren fein , (U 
être dans ses meilleures années) | 


| 


Befte 





à la feur de son Age; im beften : 


Schlafen, ètre (dans le meilleur 
sommeil) au milieu de son sommeil; 
bererf -, le premier venu ; am be: 
fen, aufs befte, zum beften, le mieux, 
du mieux, pour le mieux ; esift am 
beten, saß x, le meilleur est que, 
elc.; dag —, le meilleur , le mieux ; 
le profit; l’avantage; fein Beftes thun, 
faire de son mieux; bas gemeine 
-, le bien public; fam. einem etwas 
gun Beften geben, régaler qn de qce., 
aire cadeau de qc. a qn; zu feinem 
Beñen, pour son bien; zum #Beften 
der Armen, au profit des pauvres; 
zum Beften der Jugend, à l'avantage 
de la jeunesse ; bas Beſte bei einer 
Sade) denken, { lift. penser d'une 
chose le mieux possible interpréter 
qc. de la manière la plus favorable, 
la plus bienveillante ; das - boffen, 
esperer (que tout se terminera pour) 
le mieux; Gott wolle alles zum Beften 
wenden! Dieu veuille que lout tourne 
(à) bien! einen zum Beſten haben, 
railler, plaisanter qn. 

Beſtechbar (-+-) adj. cor- 
ruptible. lité, f. 
Beſtechbarkeit, f. corruptibi- 

Beſtechen (-+-)(75, A, I, a) 
va. 4 (litter. couvrir en piquant, 
piquer souvent; (Cout.) recouvrir de 
il, de soie avec l’aiguille; (Rel.) 
lranchefiler , coiffer (un livre); 
(Lord ) piquer (le cuir) ; » impro- 
prem. engager par des dons, cor- 
rompre, suborner (les témoins);fam. 
Eraisser la patte (er. à un garde}; fig. 
tblouir; frapper (ex. l'imagination). 

“Befteher (-+=-) m. corrup- 
leur, suborneur, m. 

“Beftedlid (- 2: -) adj. corrup- 
tible. $ [ corruptibilite, f. 

Beſtechlichkeit (-=--), f. 

"Beftehung(-+=)f. action de 
recouvrir de fil, ete., f.; fig. corrup- 
lon, subornation, f. 

"Befed (-2) nu, g. -(e)8, pl. - 
(42,47) 40 bol te, * —* ous 
tenir certains instruments, f. ; étui, 
M.; trousse, garniture, f. ; couvert, 
M.; 2 (Mar.) pointage, point (sur 
une carte marine), m. 

"Befteden (-+-) va. (litter, 
&rnir en fichant) piquer, planter 
(ex. des pois, fèves, elc.); etwas mit. 
7 Barnir qe. de... 

Befteben(-:-)(75,C, h) va. 
(itter, rester) 4° etwas -, soutenir, 
faire face, tenir tête à ge., endurer 
avec succès (ex. un combat}, sortir 
Yietorieusement (ex. d’une aven- 
lure }; passer (ex. un examen) ; 2 
exister, subsister, durer, être va- 
lable ; auf etwas-, persister dans qc., 
insister sur ge. ; auf feinem Kopfe -, 
Persister (sur sa téte) dans son opi- 
Mon, sa résolution ; s’obstiner, s'o- 
Piniätrer, s'entéter, gegen einen nicht 
- fonnen, ne pouvoir se soulenir 
Contre, résister à qn; | absol. qut 
Où idledt -, soutenir bien ou mal 
von rôle , se tirer bien ow mal d’af- 
Da s'acquitter bien ow mal de 
C.); mit Ghre -, sortir avec hon- 
"ur (de qq affaire); mit Schimpf 
m Schanze -, se tirer ignominieu- 
“ment d’une épreuve, en sortir 
jecablé de honte; || vn. (av. haben) 
* us etwas -, Eir& composé de 
dos ister en, dans, A...; (av. fein 
h sarrèler, se coaguler, se conge- 
112° oecuper sa lace pendant as- 
Ka ap-temps ; orest.) beftantenes 

& du bois vif; 3° se soutenir, 
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sortir triomphant (er. im Kampfe 
wider die Lertenichaften, du combat 
contre les passions}; im Gramen qut, 
übel -, passer bien ou mal son exa- 
men ; vor Jemanden mit Gntihuibi- 
gungen —, se présenter devant qn 
avec des excuses soutenables, ad- 
missibles ; er ift nicht mit Gntitul- 
bigungen beftanven , ses excuses 
n'ont point été accueillies, 

*“Beftebenb (-1-) (part. pr. 
de Beiteben) ad). —— =: 
dans..,in, aus), composé (de.., aus). 

"Beftehlen (-+-) (75, A, 1, b) 
va. einen -, voler qn. 

"Befteigen (-+») (76, b) va. 
monter, grimper sur, escalader, 
gravir (ex. une montagne); tie Kan: 
jel-, monter en chaire ; ven Thron -, 
monter sur le trône. 

*Befteigung(-+-)f. action de 
monter, etc. 

* Beftellen (-+-) va. 1° cou- 
vrir, garniren plaçant; ven Tifch mit 
Speifen -, couvrir, remplir, charger 
la table de mets; % fig. mettre à sa 
place (ge. ou qn) ; remettre, trans- 
meltre, commettre; mander; ré- 

ler ; einen (wohin) -, donner ren- 
ez-vous à qn; einen ju fit) -, man- 
der qn (chez soi); einen zu etwas-, 
eonslituer, commeltre qn pour ge. ; 
einen zum VBormunde ıc., constiluer 
2 luteur, etc,; einen ber etwas -, 
onner à qn le soin , l'inspection de 
c.; falfche Zeugen x.-, aposter de 
aux témoins, elc.; etwas - (an ei: 
nen), s'acquitter d'une commission 
—— de qu), remettre (ex. une 
ettre), dire, faire (ex. des compli- 
ments à qn); baben Sie nichts an Ih— 
ren Sreunviu-? n'avez-vous rien à 
mander à votre ami? haben Sie nichts 
nah Paris qu -? m’avez - vous au- 
cune commission, rien pour Paris? 
einen Platz — arrêter, relenir une 
place; etwas bei einem -, commander 
qc. à, chez qn; beitellte Arbeit, ou- 
vrage de commande, m.; einen Ader 
-, labourer un champ; fein Saus -, 
mettre ordre (à sa maison) à ses af- 
faires;-fig. se préparer à la mort. 

*Beftellung(-<-)f. action de 
mettre, elc., f.; rendez-vous, m.; 
er, commande, commission, 

.; ordre, m.; remise (ex. d'une let- 
tre), exécution {ex. d'une commis- 
sion); nomination, f. (ex. d'un tu- 
teur); labour, m.; façon, f. (ex. d'un 
champ). 

*Befellungsbudhl-2--)n 
(Comm.)livre des commandes, des 
commissions, m. 

*Beftens (+-)adr. le mieux, du 
mieux, au mieux, pour le mieux ; 
ich werbe es - beforgen, je m'en ac- 
quitterai de mon mieux ; ich empfehle 
mich -, (littér. je me recommande 
de mon mieux } j'ai l'honneur de 
vous saluer; je me recommande à 
votre amitié (v. Beite). 

* Befternen (-+») va. couvrir, 
arnir d'étoiles; marquer d'une étoi- 
e, d’un astérisque; décorer ( d'une 

croix ) ; befteent, adj. étoilé, marqué 
d'un astérisque; couvert de décora- 
lions , décoré. 

*Befteuern (-*-)va. charger 
d'impôts, imposer {qn.) 

*“Befteuerung,/f.imposilion,f. 

* Beiteuerungsredbt, n. 
droit d'imposer des taxes ou des 
contributions. 

»Beſthaupt (*-) n. (Féod.) 
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droit de meilleur catel, m. ; mor- 
laille, f _ 
“Beftialif, adj. trivial. bes 
tial, brutal; horrible; || adv. bru- 
talement ; horriblement. 
Beftie(:--) f. pl.-n (414,18 
Dei brute, f. J cd, 

* Beftiefeln(-2=) ra. botter. 

* Beftimmen (-+-) ra. (littér. 
indiquer par la voix , décider par le 
suffrage), fig. 4° eine Sache-, mar- 

uer, déterminer, définir, indiquer, 
désigner, préciser une chose ; 2 zu 
etwas-, destiner à qce., à un certain 
usage ; 3e einen qu etwas —, décider 
déterminer qn à qe. ; 40 einem etwas 
-, destiner —* aan; 50 vr. fit -, se 
décider, se déterminer, se fixer ; fit 
ju einem Stanbe-, se décider pour, 
se destiner, se vouer à qq. état. 

“Beftimmenb(-2-){part. pr. 
de Beflimmen) adj. déterminant : 
décisif; (Gram.)determinatif. 

“Beftimmt (-<){part. prss. de 
Beftimmen) adj. désigne, destiné ; 
déterminé, défini, precis ; fixe, r&- 
glé ; || ado. certainement, assuré- 
ment, sans faute; - veben, parler 
avec précision. 

"Beftimmtheit (-:-) f. pré- 
cision, assurance, certitude, f. 

"Beftimmung {-<-)f. déter- 
mination (ex. d'un lieu); fixation 
(ex. du prix); definition (ex. du 
sens d’un mot); indication précise; 
précision; désignation (7x. d'une 
personne , d'un successeur ); desti- 
nation (ex. d'un fils à une, profes- 
sion); vocation; destinée, f.; sort, m. 

* Beftimmungsgrund, m. 
motif déterminant, m. 

* Bekimmungtwort, n. 
(Gramm.) mot determinatif, m. (se 
dit en particulier de ceux que l'on 
ajoute aux substantifs, tels qu 
l'adjertif, l'article, ete.) 

— pme Rage forms. Ir. 
Befte) le meilleur possible ; | ado.. 
= le mieux possible, de {mon, son 
eur) mieux, 

*Beftohen(-*-) (part. pa. de 
Beftechen) adj. corrompu, suborne, 

*Beftoblen (part. pass. de Be 
ftehlen\ adj.vol&,depouille par le vol. 

*Beftoßgen(-*-)/79)va. endom- 
mager, façonner en heurlant ; écor- 
ner (un objet}; couper (les lettres}; 
degrossir (un ais). 

“Beftophobel(-:--)m.[Men.) 
rabot à écorner, m. 

* Beftrafen (-=) ve. punir, 
chätier; einen für etwas-, punir qn 
pour qc., de qc.; mit etwas-, punir 
de qc. (ex. de la prison, du dernier 
supplicn). 

Beftrafung(-*-)f.punition, 
f.; châtiment, m.; correction, f. 

* Beftrahlen (-+») va. éclai- 
rer, frapper de sesrayons, jeter des 
rayons sur... 

*Beftreben (fih)(--»)va.r ten- 
dre avec effort, s’efforcer, tächer, 
s'appliquer ; fi um etwas -, lâcher 
d’obtenir, faire ses efforts pour obte- 
nir qe., etc. ; fih um ein Amt-, re- 
chercher, briguer un emploi. [m. 

*Beftrebung (==) f. effort, 

*Beftreichen (-1-) (76, a) va. 
40 étendre sur..., avec la main, à 
l'aide d'une lame, d'un pinceau ; en- 
duire de; frotter de (ge.); mit O1-, 
enduire d'huile, oindre ; mıt Bett -, 
enduire de graisse, graisser; mit 
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Butter -, élendre du beurre sur..; 20 
faire glisser une surface sur une au- 
tre ; mit bem Magnet -, passer l'ai- 
mant sur.., aimanter; fig. eMeurer, 
raser (se ditdu vent, d'un boulet, 
elc.); souffler sur.. (se dit du vent, 
bala Et veut, d'un boulet, ete.). 
* Beftreihbung (-<-) f. action 
d’enduire,ete.,f.; frottement;,Drap.) 
ensimage, m. table, 
* Beftreitbar(-*-) adj. contes 
* Beftreiten (-- =) (76, a) va. 4° 
. Streiten) combattre, attaquer ; 
ig. combattre, contester ; 2° (der. 
de l'ancien verbe ftreiten, marcher 
au pas, angl. stride) atteindre en 
marchant; fig. suflire {à la dépeu- 
sc), faire les frais de... 
*Beftreitung (-<-) f. action 
de combattre, de suflire, etc., f.; zur 
- ter Unfoften, pour fournir, pour 
subvenir aux frais. 
*Beftreuen(-+-) va. répandre 
(de la poudre) sur, jeter sur..., cou- 
viir de.. , parsemer, joncher (ex. de 
fleurs) ; mit ** -, répandre du 
sel sur... couvrir de sel, saupoudrer ; 
mit Mehl ꝛc. beftreuen, saupoudrer 
avec de la farine,avec du poivre,ete.; 
Baͤumegänge mit Sand -, sabler les 
allées (d’un jardin) ; eine Schrift mit 
Sand -, jeter du sable , de la poudre 
sur une écrilure. [de jeter, ete., f. 
"Beftreuung (-:-) f. action 
*Beftriden (- +-) va. 4° garnir 
de tricotage , envelopper de fil, de 
ficelle en tricotant ; 2 entourer de 
cordes, corder (ex. un ballot) ; pren- 
dre au piège (r.x. un cerf); fig. en- 
tourer de ses lilets, enlacer,, capti- 


ver. 

*Beftürmen (-2-) ra. donner 
l'assaut, assaillir ; fig. assaillir (ex. 
par des prières). 

* Beftürmung(-<-) f. assaut, 
m. ; allaque vive, f.; fig. importu- 
nités, instances pressantes, f. pl. 

»Beſtürzen (-—--) va. (lilter. 
couvrir en culbutant) jeter, renver- 
ser sur; (Fond.) charger (un four- 
neau); fig. consterner ; déconcer- 
ter, jeter dans la consternation, 

»Beſtürzt (-2) (part. pa. de 
Befturyen) adj. DER A iterdit, 
effare ; - machen, consterner, décon- 
certer , = werten, se troubler, se dé- 
concerter, s’elfarer, 

"PBeftürzung(-*»)f. conster- 
nation, f.; saisissement, m.; in — ge: 
rathen, éprouver un embarras ex- 
tréme, être frappé de consternation, 
de stupeur. 

* Beiuch (-*) m.g.-(e)8, pl. — 
(42, 47) 40 action de visiler, etc. , vi- 
site, fréquentation, f.; einen - ma: 
en, abitatten ıc., faire une visite; 
2° personnes en visite, f.pl. ; visites, 
f. pl.; monde, m. 

"Befuhen(-*=) ra. aller voir 
(an), rendre visite (à qn), faire une 
visite (à qn); visiter (rx. ses chefs, 
les malades, les frontières, etc. )}; wie: 
berbolt) -, fréquenter {e.r. les spec- 
tacles,, les eaux, elc.), hanter (ex 
Prat compagnie, les cabarets, 
elc.). | 

*Befuher (-:-)m. visiteur, m. 
habitué {ex. d'un café); chaland (ex. 
d'une boutique), m. 

Befudung(-:-) f. action de 
visiter, etc.; visite, fréquentation, f. 

* Befupdeln(-+-) va. barbouil- 
ler, salir, souiller, encrasser. 

* Betagt (- =) adj. (de Tag, jour) 


avancé en âge , âgé, vieux; (Prat.) 
echt. [agrcer, gréer, funer. 

"Metafeln (--) va. (Mar.) 

* Metañten (-t =) ra. täter, pal- 
per, examiner par le toucher. 

* Betaftung (==) f. attouche- 
ment, maniement, m.; (Med.)explo- 
ration avec le doigt, f. 

Betäuben -+-) ra, assourdir, 
fig. élourdir, abasourdir, engourdir, 
stupefier , assoupir ; dieſe Nachricht 
bat ihn ganz betäubt, celte nouvelle 
l'a tout élourdi, lout stupelle ; be- 
täubt, élourdi, stupefait, engour- 
di; er ftand vor Schreien aan be- 
täubt ta, il resta là tout interdit de 
frayeur, tout stupéfié de terreur. 

* Beraubung(-<-)/f.{teaction 
d’assourdir, elc.; 2 état d'une per- 
sonne assourdie, etc. ; élourdisse- 
ment, engourdissement, m. ; stu- 
pefaction , stupeur, f.; assoupisse- 
ment, m. 

Betbruder (:--) m. bigot, 
faux devot; hypocrite, m. 

+ Bete i2=-) f. (Jeu) la bite; - 
machen, gagner la bête; - werten, 
faire la bete. 

+Betel(:-)m. bétel, piper betle, 
m. plante, genre piper, [am. pipé- 
ritées). , 

Beten (+-) va. (voy. bitten) 
prier, faire sa prière; zu Gott -, 
prier Dieu ; ein Gebet —, dire, réci- 
ter une prière; ben Roſenkranz -, 
dire le, son chapelet; ein Water unſer 
-, dire un pater ; pror, Noth lehrt -, 
{m. 4 m. la nécessité apprend à 
prier) la faim chasse le loup hors 
du bois. 

*Betglode (=--) f. cloche de 
la prière, f.; pardon; angélus, m. 

“Bethatigen(-:--) ve. prou- 
ver (ex. son dévouement) par des 
faits, par des actions. 

5 Bethauen (+ =) va. humec- 
ter, mouiller, couvrir de rosée. 

* Bethaus (+ -) n. maison de 
prière, église, f. 

*Betbheiligen(-£-) va. faire 
participer ä... ; einen bei einer Sache 
-, intéresser qn dans une affaire, 
impliquer qn (ex. dans un complot). 

"Betherligt (==) (part. pa. 
de Betheiligen) adj. qui participe 
à...; intéressé (ex. dans une affaire 
de commerce); impliqué (ex. dans 
un complot). 

* Betbeuern (==) va, protes- 
ter, assurer, jurer. 

"Betheuerung (-==)f. pro- 
testalion, f.; serment, m. 

"MBethbören (-+ =) va. (litter. 
rendre dupe) einen -, en imposer à 
qu, éblouir qn, fasciner l'esprit de 
qn; tromper, séduire, 

*Rethôrenb(-2-) (part. pr. de 
Bethören ) adj. séduisant , éblouis- 
saut, trompeur, m. 

“HRethoruna(-2-)f. éblouis- 
sement, m.; tromperie, séduction, f. 
(v. Verblentung, Verführung). 

"Bethbränen/-+-)va. mouiller, 
inonder, noyer de larmes. 

»Bethürmen (-+=-) va. (Poés.) 
garnir de lours; betbürmt, garni, sur- 
monté de tours, châtelé, donjonné. 

*Betiteln(- +») va. munir d'un 
litre, intituler ; qualifier de... ; con- 
férer un titre ä..., litrer ; betitelt, 
intitulé ; titré. 

* Betitelung(-£+--)f. intitu- 
lation, f. ; titre, m. 

* Betonen (- =») va. faire peser 
le son sur, accentuer ; appuyer sur 
(ex, une syllabe). 
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Betonung (- < -) f. acceı: 
luation, fe _ 

+ Betonie(--- 
betonica ( genre de plantes, fer. 
labiées) ; braune -, Wielen-, betoin 
officinale, f.; betonica oflieinalis. 

Beträcht (--) m. considéra 
lion, f.; égard, m.; in-, en consi 
tion de... ; eu égard A... ; à lezaı 
de .., par — d..., vu; in — fe 
nes hoben Alters, vu son grand âge» 
in gewiſſem Betrachte, à certain éga ru 
in — nehmen, zieben, prendre en con 
sidération ; avoir égard à...: in - 
fommen, entrer en considération. 

*“Betrabten(-£i-) v4. regardes 
atientivement , considérer ( dem: 
toutes les acceptions de ce mat 
contempler ; fig. examiner altenti- 
vement, faire attention ä...; avois 
égard A... ; juger, reputer. 

Betrachtend iS) (part. pr, 
de Betrachten) adj. contemplatif. 

* Betrachter (-+-) m. contem- 
plateur, m. 

Beträchtlich (---)udj.consi- 
dérable, notable, important; || adr. 
considérablement, notablement. 

"Meträchtlichleit (-2-—) f. 
importance, conséquence, f. 

*“Betrabtung(-1-)/f. considé- 
ration, contemplation ; méditation; 
réflexion, f.; in = zieben, prendre 
en consideralion, considérer , faire 
réflexion à .. 

* Metrag (=) m. g. -(e)s (42) 
montant , total, m. ; somme totale; 
quolité, f. 

* Betragen(- 2-) (72, a) va. 
4» couvrir, remplir en portant, por- 
ter sur..; 2% monter ä.., faire la 
somme de..; 5° fit -, se compor- 
ter, se conduire, 

"Betragen (--)n.g9.-8 (42) 
conduite , f.; procédé, m.; manière 
d'agir, de procéder, f. 

* Betrauern (-+-) 07. etwas -, 
être en deuil par rapport à qe.; s’at- 


f. etoine, 


trister de qce., déplorer ge.; einen 
Verftorbenen-, porter le deuil d'un 


mort, 

*Metrauerniwürbig (- 2: « 
—+) adj. déplorable; regrettable. 

* Betrauerung, f. action de, 
etc., f.; deuil, regret, m. 

“hetref (-<) m. in -, à lé 
gard de, par rapport à, concernant... 

*“Betreéffen (---)(75,L a) ra, 
4° attraper, surprendre; auf ver Thai: 
-, prendre sur le fait, en flagrant 
délit; fig. atteindre, frapper: ta 
Ungtüd bat ibn betroffen ıc., le mal- 
heur l’a frappé, ila eu, éprouvé le 
malheur, elc.,; % coucerner, re- 
garder ; toucher , être question de; 
was mich betrifft, pour ce qui me re. 

rde, concerne; quant à moi; & 

etrifft, il s'agit de, il est question 

de ; betroffen, frappé, confus, inler- 
dit {comme si on avail été pris en 
flagrant délit). 

*BRetreffenb (- *-) (part. pr. 
de Betreffen) adj. qui concerne: re. 
latif: ] ade. touchant, concernant, 
relativement A; quant à..., pour. 

"Betreiben (-+-)176, b)ra.4 
mener paitre dans... ele.; 20 pousser, 
poursuivre {une affaire); faire ses di 
ligences relativement à un procès}: 
eine Kunft-, cultiver un art; ein Ge— 
fhäft — exercer une, se livrer À 
l'exercice d'une profession. 

"Metreibung(-*-)f. action le 
mener paitre, etc. ; poursuile ex. 
d'un procès); culture (ex, d'un art 
f.; exercice (ex. d'une profession), f 
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Betreten (-2-) (75, B, f) ra. | induit (facilement) en erreur, men- 
marcher, mettre le pied sur...; en- | teur, decevant, illusoire; trompeur, 
trer (ex. dans la lice); fouler (er. | fourbe, frauduleux : | ade. trai- 
le sol); die Kanzel -, monter en | treusement, par fraude, frauduleu- 
chaire ; ein flart betretener Weg, un | sement. 
chemin très- battu , très-fréquenté; *Metrunten(-:-) — pa. 
fig. einen -, trouver, surprendre | de Betrinten) ad -enivré, ivre, 

À (auf einer That, à, sur qq. fait); | * Betfhwefter/z- -) [devote, 
1b irgenbwo — laffen, se laisser sur- | bigote, hypocrite, f. [Dieu, m. 

»Betſchemel (*--} m. prie- 

* Betftubllt-) m. prie-Dieu, m. 

Betftunvbe (2--) f. heure de 
la prière ; prière publique, f. 

ett,n.g. (el; pl.-en (42, 49) 
4 lit, m.; couche, f: ein elendes =, 
un lit misérable, un grabat; bes 
Wildes -, couche du gibier, repo- 
see, f. ; des Hafen -, gite du lièvre ; 
des Dachies -, terrier du blaireau: 
bes Wolfes -, repaire du loup, m. : 
(v. Lager) ; 2 bois de lit, lit, m.; 
3° matelas, lit de plume, lit, m. ; fig. 
mariage it, m.; couche, f.; 4° - ei: 
nes Fluſſes, lit d’un fleuve : - einer 
Kelter, fond (d'un pressoir) ; - einer 
Sbleuie, radier (d'une eeluse), an.; 
das - machen, faire le lit; zu Bett 
bringen, metire au lit, coucher (er. 
un enfant); fit zu Bette legen, zu 

ette gehen, se mettre au lit, aller 
se coucher ; von Tiſch und - geſchie— 
den fein, être séparés de corpselde 
biens ; fig. auf dem Bette ber Ghre 
fterben, mourir au lit d'honneur , au 
Champ'd'honneur, [{publique), m. 

© Bettag(£-)m. jour de prière 

*Bettboben (*-=-) m. fond du 
il, m. [eouchette, f. 

Betten (:-) n. petit lit, m: 

*Bettvede(:-.-) f. couverture 
de lit; eine abgenähte -, courte- 
pointe, f. 

*Bettel (2°) m. fam. (v. Bet: 
teln) chose de peu de valeur , baga- 
telle, vétille, F chiffon, m.; gue- 




















prendre ou rencontrer à Lo Le 

rt, paraître à qq. endroit; betreten 
bare pa.) surpris , confus: er ift 
go, il est tout confus, interdit, 
embarrassé. 

*Betretenbeit Et sur- 
prise, f. ; embarras, m. ; confusion, 
perplexité, f. 

"Betretung (==) f. 4° action 
de mettre le pied sur.. ; apparition, 

+; 2e action de surprendre, surprise: 

m Berretungsfall, en cas qu'il parût, 
qu'il mit le pied sur... ; dans le cas 
où il se laisserait prendre. 

* Betrieb(-) m, poursulte (ex. 
d'une affaire); exploitation (ex. 
d'une mine); impulsion, instigalion; 
f. (v. Betreiben). 

"Betriebjam (--) adj. actif, 
laborieux; agissant, remuant , in- 
dustrieux (v. Betreiben). 

"Betriebfamkfeit(»2--)f. 
Caractère actif, ete.,m.; activité: in- 
dustrie, f. [Betrügen). 

"Betriegen(-2-)tromper (y. 

*Betrieger (-2-) m. trom- 
peur {v. Betrüger). 

ig OREEBERE (--<2) f. trom- 
perie, f. (v. Betrügerei). 

"Betriegerifch(---){v. Be 
trügerifh). 

*Betrinfen(-:-)va.r. (77, a) 

-, s'enivrer; pop. se soûler. 

"Betroffen (-2-) (part. pa. 
dw verbe Betreffen) adj. frappé, 
surpris, embarrassé, confus, inter- 
dit, perplexe. 

" Betroffenbeit (-2--) f. 
confusion, f.; embarras, m.; per- 
plexité, f. 

* Betrüben(-2-)va. troubler, 
aMiger , attrister, contrister ſich 
über etwas -, s’aflliger, s'altrister de 

e.; betrübenb, aflligeant , desolant 

cheux. _ [tristesse, f. 

*Betrübnif(---) faMiction, 

* Betrübt (- -)(parl.pa. de Be- 
trüben) adj. aMigé, triste. 

* Betrug (-)'m. (v. Betrigen) 
4° action de tromper ; 2% chose qui 
he ; tromperie, fourberie, 
fraude, im osture, supercherie, dé- 
ception; illusion, f.; — im Spiele, 
tromperie au jeu, tricherie, f.; mit 
- umgeben, user de fraude. 

* Betrügen(-2-)va. einen -, 
induire {sciemment ) en erreur, 
tromper, décevoir, abuser, duper 
qn, en imposer àqn; im Hantel -, 
tromper dans le commerce, frau- 
der; im Spiele-, tromper au jeu, 
tricher ; einen um etwas -, frustrer 
qn de qe., escroquer ge. à qn : pop. 
escamoter qe.äqn; fih-, se trom- 
per, s’abuser, se bercer d'illusions, 

"Betrüger (-:-) m. Irom- 

ur, imposteur, fourbe; - im pie: 

‚ tricheur, escroc, m. 

*Betrügerei, f. artifice {em- 
—— pour tromper, m.; tromperie, 

ourberie ; fraude, supercherie, im- 
posture, f.: escroquerie, - im Spiele, 
iricherie, f. 

' EIER LAS, (-t».) adj. 
trompeur, fourbe, (ne se dit que 
des personn r 

"Betrüglid(---) adj. qui 


nille, gueuserie, f. ; fig. fam. bas ift 
der ganze-, c'est là toute la vétille, 
voila lout, 

“Bettelarm(:--) adj. (pauvre 
comine re Lee très-pauvre. 

* Mettel ricf(=- -) m. 4° per- 
mission de demander l’aumöne; 2° 
lettre dans laquelle on demaude la 
charite, f. 

* Bettelei (--:) f. mendicité, 
gueuserie, /.; fig. demande impor- 
tune, f. (mendiante, gueuse, f. 

* Bettelfrau(: = -) f. (femme) 

Bettelhaft (= -) adj. qui ap- 
proche, qui ressemble à la gueuse- 
rie; pauvre, misérable, chetif, 

ni ettelbantwerf, n. profes- 
sion, mélier de mendiant; tas - 
treiben, faire sa profession de la 
mendicité, 

*Bettelberberge, Bettlerher- 
—— -<--) f. auberge, f-; hos- 
pice des pauvres, m.; fig. cabaret 
misérable. 

"Betteljunge, Bettelfnabe (2 - 
- +) m. jeune mendiant, garçon 
mendiant, m. 

*Bettelfram, m. gueuserie, 
f.; chiffons, m. pl.; bagatelle, f 

*Bettelmann(:--) m. men- 
diant, gueux, m. 

* Bettelmönd (--) m. moine, 
religieux mendiant, frère quéteur, 


m. 

Betteln (*-)ra. [v. Mitten) 
inendier, gueuser, demander l'au- 
möne, la Charité ; fig. prier instam- 
ment; mendier; - geben, aller men- 
dier; auf ben Branb-, mendier pour 
cause d'incendie : prov. Runft gebt 
nicht -, (littér. l'art ne va point 
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demander l'aumône) i'homme ha- 
bile gague son pain partout. 

* Bettelorven (*--=) m. or- 
dre des mendiants; die vier-, les 
quatre mendiants, 

* Bettelfad (£--)m, sac pour 
mendier, m besace, f. 

* Bettelftaat (<= -) m. pe 
(parure de gueux) parure chétive, 
fanfreluche, f. 

*Bettelftab i+--)m. bâton de 
mendiant, m.; fig. an den - gerathen, 
être réduit à la mendicilé, à la be- 
sace, [de gueux) sot orgueil, ın. 

* Bettelftolz (£--) m. (orgueil 

*Bettelvogt(=--)m.archer de 
l'écuelle, agent de police chargé de 
la surveillance des mendiants, m. 

Bettelvolk --) n. (peuple 
de mendiants) pop. gueusaille, f. 

Betten (=-) va. coucher ; einen 
= Coucher qn, donner un litägn; 
fih von einanver -, faire lit à part: 
fi jufammen —, faire couche com- 
mune, Coucher ensemble; fiy. fich 
wohl oder ubel - (litter. se faire une 
bonne où une mauvaise couche) ar- 
ranger bien sa couche, entrer dans 
un bon nid, se créer une bonne, une 
mauvaise position; prov. wie man fich 
bettet, fo fchläft man, comme l'on 
fait son lit, ou se couche. 

* Bettflafhe (= - =) f. bouteille 
(d'eau chaude) destinée à chauffer 
le lit; bassinoire, f. 

"Bettgenos, Bettgefell * “-) 
m. Compagnon, camarade de lit, m. 

”Bettgeftell (=--) n. boisde 
lit, m. ; couche, f. 

* Bettgurt(:-)f. sangle, f. 

* Betthimmel (+-=-) m. ciel 
de lit, m.; couronne d’un lit, f. 

” Hetttammer (= - =) f. cham- 
bre à coucher ; chambre où l'on 
garde les lits, f. 

* Bettforb (:-) m. panier qui 
sert de lit; berceau, m. 

* Bettfrang(Z- m. (Tap.)bande 
(qui pend) autour d’un ciel de lit, 


pente, f. 

* Bettlabe(t-«)f. bois de lit, 
m.; couche, fr 

* Bettlägerig (2 -==) adj, ali- 
té ; - werben, s'aliler, étre réduit à 
garder le lit. 

* Bettlafen (2-=) drap delit, 
m. (v,Berttuch). 

*Bettler (2 -) m. (v. Betteln) g. 
-# (42, 46) mendiant, gueux, m. ; 

* Bettpfanne (=) f. bassi- 
noire, f. [m. 

Bettpfühl (: a. traversin, 

* Bettquait (< -) m. houppe 
(d’une pomme) de lit, f. 

* Bettfad (+ —-) m. paillasse, va- 
lise de lit, f. [de lit, f. 

* Bettfaule (<--) f. colonne 

* Bettfdirm (=) 1m. perse, 


m. m. 
* Bettfponbe (= --) r is de 
Bettſtauge (*- =) f. tringle 

(de lit), a [bois de lit, m. 
* Bettftelle(2- =) f. couche, f.; 
* Bettftollen (+ - =) m. pied de 

lit, pilier, m.; colonne, quenouiile,f. 

* Bettfirob, n. paille {de lit), f. 

* Betttifch (#-) m. Lois de lit 
en forme de table ; lila tombeau, mn. 

*Betttud(:-) n. drap de lit, 
linceuil, m. 

* Bettüberaug (= - » 3 m. 
housse de lit, laie ( d'orciller), f. ; 
couvre-pied, m. 

* Bettun Fo) f. pl. -en (44, 
19) (v. Betten) (Fort.) plate-forme, 


Bent 


Bevo 


Bewa 








batterie, f. ; tabloin , tablouin , m.; 
(Mec.) - einer Schleufe, fond, radier 
(d'une ecluse), m. [deau de lit, m. 

* Bettvorhang m, ri- 

"Bettwärmer|2--)m.chaufle- 
lit, m.; bassinoire, f.; moine, m. 

*Mettjeug (+) n. garniture de 
lit, .: linge, m. 

Bettziehe (+—=») f. housse de 
lit, f. (v. Bettüberzug). [til (à lit), m. 

“Mettzwillid(--) m. cou- 

Betünchen (---) ra. enduire 
(de plätre, erepir), blanchir. 

"MBebei+ Jf chienne, f. {v. Bee). 

Beuche (<- f. I. -n (14,48) 
action de faire la lessive, lessive, f. 

Beuchen (=-) va. faire la les- 
sive, lessiver, 

"Beuge(*-) f. pl. -n (14, 48) 
courbure (d’unarc) ; curvité (d'une 
ligne); cambrure (d'une voûle, du 
bois, d'un soulier), f.; pli, m. lex. 
d'un coude). | 

*Beugen /t-)va, (syn. Biegen, 
dont il ne differe que par son em- 
plai duns le stule figuré et elere) 
plier, courber, fléchir, zere: faire 

loyer; fig. humilier, alliger ; einem 
en Naden -, ployer, faire plier, 
la nuque) la volonté de qn, abattre, 
ompter qn; fit vor einem —, flé- 
chir, s'humilier devant qn; bag 
Recht -, faire plier le droit, faire 
violence à la , violer la justice ; tief 
gebeugter Mann, homme profondé- 


B 


ment aMigé, courbé , écrasé (par le. 


poids du malheur.) 

"Beugung (<-) f. fléchisse- 
ment, m.; flexion, inflexion (du 
corps, de la voix), flexuosité (ex, 
d'une artère, d'une tige): courbure, 
f-; pli, coude (d'une muraille, etc.), 


m. 

*Peule (—--) f. pl.-n (44, 48) 
bosse ; de f; bon (ex. de la 
Fe .„m.; Chasse) enflure (à la 
ête d'un chevreuil): (Armur.) té- 
tine 1 d'une euirasse), f. 

*“Beunrubhigen(-=---)re.in- 

uiéter, troubler ; alarmer ; agiter; 
fn. tracasser ; fit -, s'inquiéter, se 
mettre en peine, s'alarimer ; ben 
Beint -, harceler l'ennemi. 

*Beunruhbigung (-2--+) f. 
action d'inquiéter, elc., inquiétude, 
f-; trouble, m. 

"DBeurfunden ta. prou- 
ver, confirmer par des documents; 

uire des documents. 

*Reurlauben (-+--) va. 4 
donner congé; congédier, remer- 
eier ; 2° fit -, prendre congé; dire 
adieu. de donner congé, etc., f. 

* Beurlaubung(-*<- 3 action 

"Peurthei ae 00. pod 
un jugement (sur qe.); juger (de qe}; 
critiquer, censurer; raisonner (sur 

c 


* Beurtheiler(--=)m. juge, 
critique, censeur, m. 

*PBeurtheilung (-2-+) f. ju- 
gement, raisonnement, m.;crilique, 
censure, f. 

Beurtheilungekraft, f. fa- 
culté de juger, de raisonner, juge- 
ment, raisonnement, m. 

* Beute(--) f. ——— 4° bu- 
tin, m. capture, proic ; (Mar.) prise, 
f;- maden, faire du butin, buti- 
ner ; auf Beute ausgeben, aller buti- 
ner ; ben Feinden zur- werben, devenir 
la proie des ennemis; fur qute - er: 
Hären, déclarer de bonne prise, de 
bonne capture; 2 pl. -n (14,49) 
(Boul.) hüche, fi; pétrin, m. (Econ. 
rur.) ruche de bois, f. 


*Beutel(=-) m.g.-412,46} 
titsac,n.; rel es. 3 ie 
blutoir (Moulin); battoir (Lin); sa- 
chet (Art.), m.; fig. fam. ven - ie: 
ben, ouvrir la bourse, tirer de l'ar- 
gent de sa bourse ; ben - jpiden, gar- 
nir, remplir sa bourse ; gefullter, ge- 
ipidter -, bourse pleine, garnie; ven 
-lecren, vider, puiser sa bourse ; 
aus jeinem — zahlen, payer de sa 
bourse ; fidy nach feinem - richten, se 
régler sur sa bourse, régler sa dé- 
peuse sur sa bourse, d'après son re- 
venu; aus einem -zehren, faire bourse 
commune ; es geht über meinen — ber, 
cela va à mon compte, sur mon dos ; 
on en veul à ma bourse ; er zieht ben 
- nicht gern, il n'aime pas à Lirer, à 
un elle ré FR 

"MBeutelig (<--) adj. quifait 
des poches; Min.) ae hr 

"Meutelfrab ci.) f. Beu: 
telfrebs, m. boursier, m. pagurus la- 
ro (genre pagurus, classe crusla- 
ee 

* Beutelmeife (2- A Aut 
ne À de Lithuanie, f. (v. Meife). 

euteln/--)va. 4° bluter (de la 
farine) ; battre (le chanvre ) avec 
le battolr 20 fit -, faire, former des 

es 


per Beutelperüde (!»,-2.) f. 
perruque à bourse, f. 

* Beutelrabte, f. rat à bourse, 
ral du Brésil, m. (mammifere, genre 
didelphys, ordre marsupiaux). 

*Beutelfhneider (= -=-)m. 
coupeur de bourses, filou, m. 

+ Beutelf@neiverel (2e +4) 
f. filouterie, f. 

"Beutelfich,n.sasä tamiser, m. 

*Beutelthier,n.animalä bour- 
se, didelphe, kanguroo, m.; €, ani- 
maux à bourse, marsupiaux, m. pl. 
{ordre de marsmilirest. 

“Beuteltud(£--) ».étamine; 
toile à biuteau, f. [rauder 

Beuten (--) va. butiner, ma- 

* Beutenhonig, m.(v. Beute) 
miel sauvage, m. 

. ——— m. (v. Beute) 
cens des abeilles sauvages, abeilla- 
ge, m. Bietet, Bieteft (v. Bieten). 

Beut, Beutft, poet. au lieu de 

Beutler (+ -) m. 4° fabricant de 
bourses, boursier, m.; 2° animal à 
bourse {v. Beutelthier). 

*Bevôltern (-<-) va. peupler. 

*Mevöllerung (-+--) f. po- 
pulation, f. 

*Bevollmädhtigen (v2) 
va, donner plein pouvoir (ägqn), 
donner procuration, autoriser: ber 
bevollmächtigte Geſandte, ’ambassa- 
deur, le ministre plénipotentiaire. 

* Bevollmädtigt ( -<--) 
(part. pa.) adj. qui a plein pou- 
voir, procureur, mandataire, agent, 
représentant, m.; ber Benollmäd: 
tigte einer Nation, le plenipoten- 
tiaire d’une nation, m. 

* Bevollmächtigung(-*- =») 
délégation de pouvoir, autorisation, 
procuration, f.; mandat, m. 

"Bevor (-+)4° ronj. (v. Bor) 
avant que, avant de; > adv. de 
temps, ne s'emploie qu'en compos. 
avec le verbe feben, marque la 

roche d'un événement (x. Bevorite- 

}. 
+ Pevormunben (-2:--) ra. 
donner, constiluer, nommer un tu- 
teur, un curateur (à qn). 

* Bevorredbten (--») va. 
donner des prérogatives, accorder 
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des privilèges, privilégier; bevorrech⸗ 
tete Stänte, Waaren, classes, mar- 
chandises privilégiées, f. pl. 

Bevorzftehen(---)(75,C, h} 
en.(av. haben) être imminent, ap- 
procher ; einem -, attendre, mena- 
cer qn; es fteht ihm ein großes Glüch 
ein großes Unglud bevor, un grand 
bonheur,un grand malheur l'attend, 
est sur le point de lui arriver ; il est 
à la veille, sur le point, de faire une 
grande fortune ; il est menacé d'un 
grand malheur. 

* Bevorftehenb (--») (part. 
prés. de Bevorftehen) «dj. imminent, 
proche, prochain, réservé A... 

* Bevortheilen (-+--) va. 4° 
donner desavantages (à qn), avan- 
tager (qn); 2° fit -, ménager ses 
avantages aux dépens, au préjudice 
de qn, abuser de la bonne foi de qu. 
{v. Ubervorthcilen), 

*“Bewaden(-2-)ven. veiller sur, 
garder. 

"Bewahfen(-2-)(72,0)va.cou- 
vrir en croissant (ex. de ses bran- 
ches, de ses racines) (v. lIberwad: 
(TE - Ag se revêtir, se couvrir 

d'herbe, de poils, de mousse, etc.) 

* Bewahung (-+-) f. action de 
veiller sur,etce.,surveillance ,garde,f. 

* Bewaffnen ee -) ra. armer 
(mit etwas, de qe.); das Auge -, ar- 
mer l'œil (ex. d’un- verre grossis- 
sant) ; monter, équiper (er. des ca- 
valiers); fig. prémunir, mettre en 
ee (ex. le cœur contre la seduc- 

ion). 

*Bewaffnung(-*-) f. arme- 
ment; équipement, m.; monture; 
armure (ex. d'un aimant), f. 

*Bemwahren(-*-) vu. garder, 
conserver ; vor etwas —, mettre en 
garde contre qc., préserver, garan- 
tir de qc. ; Gott bewahre ! Dieu (nous 
en) préserve ! à Dieu ne plaise! fit 
-, $e préserver, se garanlir (er. 
du froid); se prémunir (#x. contre 
le vice); se conserver ‘ex, pur au 
milieu de la corruption); Gott be- 
wahre mich bavor! Dieu m'en pré- 
serve ! point du tout. 

"Memähren Fi + 9 va. (v. 
Wahr) (littér. rendre vrai) verifier, 
avérer, prouver ; confirmer ; éprou- 
ver ; fi -, se montrer comme vrai, 
se confirmer, justifier sa réputation, | 
faire honneur à sa réputation. 

* Bewabrheiten — va. | 
prouver la vérité (de qe). 
Bewährt (—) (part. pa. de Pe: 
währen) adj. avére, authentique, | 
certain, éprouvé, à l'épreuve : TT | 
Zeuge, témoin d'une véracité éprou- 

vée, témoin irréprochable. 

"Bewährtheit(-*-)f. état de | 
ce qui a été éprouvé ; - eines Freunz | 
bet, dévouement éprouvé d’un ami ; | 
- tines Arzneimittels, verlu éprou- 
vée d'un médicament, f; — einer 
Urfunbe, authenticité d'un docu- 


* Bewabrung (-=-)f. actio 
de garder, etc., garde; conservation 
s [courir (ex. un pays). 
Bewandern (-*-) va. par- 
* Bewandert(-*-) (part. * 
de Bewandern) adj. (ditter. qui 4 
voyagé) versé , exercé ; eıperimen 
te, au fait, au courant. 
*Bemanbt (-:) (part. pa. d 
ei adj. bei fo bemantten 11 
ſtänden, filter. dans des circon 
lances ainsi tournées) dans ces cir 
constances, en pareilles circonstar: 
ces, la chose étant ainsi. 
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»Bewandtaiß (-+=) f. tour- 
nure qu’une affaire a prise, f.; as- 
pect, qu'elle présente, m.; face; cir- 
constance, f.; état, m.; condition, 
situation, f.; vie Sadye bat eine andere 
-, la chose a un autre aspect, est au- 
tre, etc.; es bat bamit eine anbre-, il 
en est autrement, etc. 

* Bewäffern(-1-)va. donner, 
distribuer de l'eau à, arroser, 
inonder. 3 

*Bemäfferung(-4-+) distri- 
bution d'eau, f; arrosement, m.; 
inondation, f. 

*Bewegbar(- -) adj. qui peut 
être mu, etc. (v. Bewegen), mobile 
(v. Beweglich). 

"Bewegen (-<-) va. (der. de 


Meg, chemin (litfer. mettre en che- 


min) 4° faire-changer de place, dé- 
placer, mouvoir, remuer; agiler; 
melitre-en mouvement, en aclion ; 
fig. émouvoir , causer de l'émotion, 
toucher; fit — laffen, se laisser 
émouvoir, toucher, se laisser 
ébranler ; fit zum Mitleiven -laffen, 
se laisser aller à un mouvement de 
compassion; fi -, se mouvoir, se 
remuer ; bie bewegende Kraft, la force 
mouvante, motrice ; 2 (75, A, Il, d) 
faire agir, exciler, mouvoir, pous- 
ser, porter, décider, déterminer ; ei: 
nen iu etwas -, engager, décider qn 
à qc.; fit bemogen finden, (lilter. se 
trouver porté ä.:) avoir des motifs, 
des raisons pour... ; bemogen durch 
engage, determine par... 
"Bemweagrund (--) m. cause 
qui fait agir, qui décide , f.; motif, 
m.; raison, f. 
"Beweglihb(-*-)adj. facile à 
déplacer, etc. (v.Bemwegen) 4° mobile; 
monvant; bewegliche Güter, biens 
mobiliers, m. pl.; ein bewegliches 
Kranfenbaus, un —— ambulant; 
eine bewegliche Bride, un pont vo- 
lant; 2 (duns le sens de ergreifene) 
Propre à causer de l'émotion ; tou- 
Chant, pathétique. 
“Bemeglidfeiti-2--)f. mobi- 
lite (ex, d’une.roue, de l'imagina- 
tion); volubilité (rx. de la langue), f. 
"Bemwegt (--) adj. en mouvé- 
ment, agité; fig. ému, touché, at- 
tendri. 
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"Bewegung I-+=) ff mouve- 
ment , exercice,,m.; fig. agitation, 
emotion, f.; in—fegen, mettre en 
mouvement, ebranler; ſich - machen, 
se donner, faire de l'exercice ; das 

elfitin-, le peuple est en mou- 
vement , il y a de l'agitation dans le 
Peuple, 


* Bemegungsfäbialteit, f. fa- 


culte de se mouvoir ; (Physiol.) mu- 
tilité , f. 

Bewegungsgeſet, n. (Phys.) 
loi qui préside aux mouvements des 
Corps, loi du mouvement, f. 

"Bewequngsfraft,f.se(Phys.) 
force, puissance motrice; force 
mouvante, f.; (Méc.) moteur , mo- 

Nie, m.; 2 force, énergie dans les 
Mouvements ; motilité , f. 

ewegungsfunft, f. art de 
Calculer ou d'appliquer les lois du 
mouvement, mécanique, f. 

Bemegungélebre, f. science 

lois du mouvement, mécanique 

Ynamique, f. 

Dewegungslos (-:--) adj. 
#ns mouvement, privé de mouve- 
ie. 

ehren (-:-)va. mettre en 
élat de defense, armer. 


Deutih-Franı. 


*Bemwebrung (--) f. arme- 
ment, m. 

* Hemeiben (-£-) ra. donner 
une femme ä..; marier. 

* Bemweinen(-*-) va, pleurer, 
deplorer. 

»Beweinenswürdig, adj. di- 
gne d'être pleuré, déplorabie, 

* Beweis (-<) m. g.-e8; pl. — 
(42, 47) preuve ; demonstralion ; 
marque, fi témoignage , m.; bal: 

-,semi-preuve, demi-prenve, f.; 
ben - führen, faire la preuve, éta- 
blir, administrer la preuve, les 
preuves. 

* Bewecisbar (--) adj. qui 
peut étre prouvé, susceplible de dé- 
monstration, demontrable. 

* Beweifen (-+-) (76, b) ba. 4e 
établir la vérité de (qc.); prouver, 
démontrer , avérer; 2° faire voir, 
montrer; témoigner , faire preuve 
de; bag beweifet für mich, cela prouve 
eu ma faveur; ein beweilender Schluß, 
un argument démonstralif, con- 
eluant; eine bewieiene Sache, une 
chose prouvée, avérée. 

*Memeisfubrer, m. celui qui 
fait preuve; argumentaleur , m. 

* Bemeisgrunbd [---) m. rai- 
son probante, démonstrative, con- 
vaincante, concluante, {.; argument; 
(Prat) moyen, m. 

* Beweistraft, f. force démon- 
strative, f. trable. 

* Beweislich(-+=-) adj. demon- 

* ®emweismittel, m. moyen 
dont on se sert pour prouver la vé- 


-rité, laréalité d'une chose, m.; 


preuve, f. | 

Beweisſchrift (-1-) f. mé- 
moire contenant un exposé des 
preuves, des arguments ; argumen- 
tation, f. 

* Beweiaftelle, f. extrait, m. 
ou citation d'un ouvrage destiné à 
prouver une assertion ; —— 

Beweisſtück, n. pièce justifi- 
ealive, f.; titre, document, m. 

»Beweisurkunde, f. pièce à 
l'appui, f. 

* Bewenben(-+-)(75, C,i) en. 
(litter, prendre telle ou telle tour- 
nure, se terminer de telle ou telle 
facon, être à son terme, à sa fin) (ne 
s'emploie qu'à l'infinilif | e$ dabei — 
Laffen, {tittér. laisser une chose pren- 
dre sa lournure) en rester là, y ac- 
quiescer ,s'entenir lä; er ließ es bei 
blogen Drohungen —,il se borna à 
des menaces: hierbeirhat es fein -, il 
faut s'en tenir la ; dabei mag es jein - 
haben, tenons-nous en la; bewanbt, 
(v. ce mat). 

"Bewerben (fi) r 2) (75,A,1, 
r\ra,r, ſich um etwas -, solliciter, 
rechercher avec ardeur qc.; briguer, 
poursuivre , ambitionner ; postuler 
ge.; fih um ben Preis -, concourir, 
entrer en concurrence, en lice pour 
le prix. 

* Bewerber (-2=-) m. postulant 
pour , aspirant 4, solliciteur , con- 
current, candidat, m. 

*Bewerbung(-+-)f.recherche, 

ursuile, concurrence, f.; concours 
ex. pour un prix), m. 

* Bewerfen (-+-) 75, A.T, ec) 
va. couvrir, salir en jetant contre, 
en jetant dessus; (Mac.) eine Mauer 
-, ravaler, crépir un mur; wieber 
-, neu -, renformir, recrépir. 

"Bemwerfftelligen!-2-»»)ra. 
effectuer, exécuter, réaliser ; venir 
à bout de.. 
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*Bemwerfitelligung(-t--«Jf. 
execution. réalisation, f. 

* Bewideln(-2-) va. entortil- 
ler, envelopper. ftillement, m. 

*Bewidelung(-i--)f. entor- 

* Bewilligen (----) va. ac- 
corder ; concéder; octroyer. 

*Bewilliqung(-1--)f. con 
cession, f.; octroi, m. 

* Mewillflommen (-2--) pa, 
accueillir avec plaisir, faire accueil, 
recevoir, complimenter. 

"Bemwillfommung (-2-+) f. 
accueil, m. réceplion, bienvenue, f. 

*Beminben(-<-)(77. a) va. eu- 
tortitier, lier tout autour, 

* Bewirfen (-2-) ra. effectuer ; 
causer ; obtenir (syn. de Bewertftel: 
ligen). 

* Bewirtben (--) ra, traiter 
{qn) en hôte ; donner à manger (à 
qn), régaler (qn). 

* Bewirthfhaften (-2--)ra. 
administrer. {ment, regal, m. 

* Bewirthung (-<-) f. traite- 

* Bemwigeln (-+-) ra. etwas -, 


persiMer qc., en faire l'objet de 


mauvaises plaisanteries. 

Mewog(-2) imp. de Bewegen, 

Bewöge (-<-) imp. subj. de 
Bewegen. Bewegen. 

Bemogen(-2-) part. pass. de 

*Bewohnbar adj. habita- 
ble, logeable. occuper. 

* Bewobnen (-£-) va. habiter, 

* Bewohner(- =) m. habitant, 
m. [de nuages. 

*Bemwölfen(-=»)ra. couvrir 

* Bewunberer(-i--)m,admi- 
raleur , m. 

Bewundern 4v84. admirer: 
es iſt qu -, c'est admirable, étonnant, 
surprenant. 

*Pewunbernsmütbig (-2-— 
-) adj. digne d’admiration, admi- 
rable, gehe 1 

*Bewunberung(-<+--) f.ad- 

»Bewußt (-2) adj. et ado. (v. 
Wiſſen) parvenu à la connaissance ; 
einem -, connu de, à qn; bie -e Sache, 
la chose que vous savez , dont il s'a- 
git, en question ; fit einer Sache - 
fein, avoir connaissance, avoir con- 
science de qc., se souvenir de qe. ; 
se rappeler qc.; fit nichte Rôfes, 
feines Verbrechens - fein, (/ittér. n'a- 
voir la conscience d'aucun mefait), 
avoir la conscience nette, n'avoir 
rien à se reprocher ; feiner nicht mehr 
- fein, n'avoir plus connaissance de 
soi-même , avoir perdu toute con- 
naissance. 

* Bewuftios(-2-) adj.etade. 
sans connaissance, privé de con- 
naissance, _ _. 

Bewußtſein (-<-) m. con- 
naissance (qu'on a d'un fait ou d'une 
vérité par le sentiment intérieur), 
conscience, f.; sentiment, m.; tas - 
der Knechtibaft entwürdigt ben Men: 
fben, la conscience de la servitude 
dégrade homme ; burbrungen vom 
- feiner Unibulb, pénétré du senti- 
ment de son innocence. 

* Berablen (-*-) ra. payer, sa- 
tisfaire , acquitter ; fig. payer ; ſich 
- laflen, se faire payer ; fit ſelbſt bes 
zahlt machen, se payer soi-même, par 
ses mains; bei Seller und Pfennig -, 

aver jusqu'à la dernière obole ; in 
Hingenter ünge -, payer en espèces 
(sonnantes); fig. mit gleicher Münze 
-, payer en même monpaie, rendre 
la pareille ; für die Antern - müffen, 
être obligé de payer pour les autres, 
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Bezi 


Bibe 


Bieg 


© 


payer les pots cassés, les violons; bie 
Seche, das Belag - muffen, (étre obli- 
ge de) payer la folle enchère ; er fol 
afur bezahlt werben, il en sera paye. 
* Bezahler(-+-) m. payeur, m 

* Bezahlung (-<-) f. paiement, 


m. 

*Bezähmen (-<-) ra. dompter, 
apprivoiser ; fig. feine Leidenſchaften 
-, dompter, réfréner, maitriser ses 
passions. |voisement, m. 

“Bezähmung (-+-) f. appri- 

* Bezaubern (-*-) va. ensorce- 
ler, enchanter, charmer. 

"Mezaubernd (parl. pr. de 
Beraubern) #4). charmant, enchan- 
leur, ravissant. 

Bezaubert (part. pa. de Be: 
zaubern) adj. enchanté, ensorcelé ; 
ravi, charme. 

x Resauberung (tee) f. en- 
sorcellemeut, enchantement ; char- 
me, sorlilége, m. 

; sd À ihnen (=) va. mar- 
quer , désigner, dénoter. 

*Beycibnung(- + -) f. dési- 
gnation, dénotation, f.; signalement, 
m 


* Bezeigen(-+-) va, montrer, 
témoigner, marquer, rendre ; fi -, 
se montrer, se comporter, se con- 
duire ; fich gegen einen mitleibig —, se 
montrer compälissant envers qn; 
bas -, la conduite, le procédé. 

* Bezeigung (- =) f. action de 
montrer , ete., f.; témoignage, m.; 
démonstration (eur. de joie), f 

»Bezeugen [-+-) va. altester, 
témoigner; prouver; ich bejeuge es vor 
Gett und der ganzen Welt, je l'aflirme 
devant Dieu et tout l'univers, j'en 
atteste Dieu et tout le monde; feine 
Unſchuld -, (litter. allester son, etc.) 
protester de son innocence. 

* Beycugung (-<-) f. altesta- 
tion, assurance, f.; lémoiguage, m.; 
protestations de, FE pl. 

"Bezihtigen (-<--) va. (+. 
Beiben, accuser ) imputer, repro- 
cher (einen einer Sade -, qe. à qn). 

*Beyidtigung, /. imputation, 
accusation, f. 

"Beziehen (--») (78, a) va. cou- 
vriren lirant, garnir en tendant(de.., 
mit..\; (tendre) mettre des cordes 
sur.., monter (un instrument de mu- 
sique); entourer (de filets une forêt); 
fig. 4° couvrir ; der Himmel bezog ſich 
mit Wolfen, le ciel se couvrit de nua- 
ges; X eine Wohnung -, aller occuper 
un logement, s'installer dans un lo- 
gement ; ein £ager -, entrer dans un 
camp, établir un camp; visiter, fré- 
quenter (ex. les foires); 3° attirer 
vers soi, tirer (ex. des marchandi- 
ses), toucher (er. une somme d’ar- 
gent}; 40 eine Sache auf eine andere -, 
rapporter une chose à une autre; 
etwas auf fih-, (rapporter à soi) 
msn ge. ; ſich auf etwas -, se 
référer, s'en rapporler à qe. 

*Beyiehent(-<-) (part. pr. de 
Besichen) adj: fit - auf.., se rappor- 
tant à... . relatif ä... F 

»Beziehung (2. action de 
tirer ie. f.;- einer Wohnung, entrée, 
installation dans un logement, f. ; 
établissement d'un domicile, m.; 
fig. relation, f.; rappont, m.; in - 
eu. relativement ä.., par rap- 
port à. 

* Beziebungsanmeifung(-+ 
t)f.; ( m.) ordre de livrai- 
son (de marchandises), m. 





* Bezichungsbegriff, m. ter- 
me relatif, mt. 

* Besichungéfürwort, 
(Gramm.) pronom relatif, m. 

*Mezielen (-2-) v4. avoir pour 
but, tendre ä.., avoir en vue; viser à.. 

* Beziffern (-+-) va. marquer 
de ai 7* 69 

»Bezirk (29 m. g. (08; pl. —< 
ia, 47) (du méme —— —*2 
el, cercle; litter. ce qui est com- 
pris dans les limites d’un cercle ) 4° 
circonférence, f; circuit, m.; limi- 
tes (ex. d'une ville d'une province), 
pl. f. (synon. de Umfang) ; 2e éten- 
due de juridiction, f.; ressort, m.; 
(synon, de Bereich; 5° division ter- 
ritoriale, f.; district, arrondisse- 
ment, canton, tour, m.(comp.Rreié). 

Bezirken va. borner, limi- 


ter. f. 
Bezirkung (-2+) f. limitation, 

—— (-»*) Beyvarftein,, m. 
(Ale 


him.) bézoard (conerelion cal- 


culeuse de qqs. animaux}, m. 

+" Bezvarbod, m. Bezoarziege, f. 
paseng,,m. (chèvre de la Perse qui 
produit le bézoard le plus estimé, 
genre capra, ordre ruminants). 

Bezoarſtein, m. (v. Bezoar). 

"Mezogen (-- =») (part. pa. de 
— de rh (en parlant du 
ciel}; morité (en parlant d'un in- 
sirument). 

*Beqyudern (-+-)ra. sucrer. 

* Rezüctigen, va. (+. id: 
tigen). : $ + 

Bezug |-*) m. (v.Beziehen) gar- 
niture, [.; fig. rapport, m.; relation, 
f.; gegenfeitiger -, rapport mutuel, 
mn. ; correlation, f. + 

Bezwecken m ver. 4 che- 
viller ; 2° avoir pour but, se propo- 
ser, tendre ä..; das fann nichts —, 
cela ne tend, n’aboutit, ne mène à 
rien. 

"Bermweifeln (-<-) va. révo- 
quer {qc.) en doute, douter de (qe.). 

"Berwingbar (-*-) adj. qui 

eutétre dompté; prenable (en par- 
ant d'une ville). 

»Bezwingen (-:-) (77, a) ra. 

vaincre par l'emploi de la force; ré- 
duire sous son obéissance, dompter, 
surmonter, subjuguer, assujetir ; 
triompher de... ; venir à bout de... ; 
das -, l'action de vaincre, ete., f.; as- 
sujétissement, m.; soumission ; ré- 
duction, f. 
*Rerswinger (-:-) m. vain- 
queur, dompleur, triomphateur, m. 
»Bezwinglich (-:-) adj. qui 
peut être domplé, prenable. 

* Beywinqung (-+-) f. réduc- 
tion à l'obéissance, f.; assujétisse- 
ment, m. | 
Bibel (--) f. Bible, Ecriture 
Sainte, f. [exegete (de la Bible), m. 
+ Hibelauéleger(:-+--) m. 
*Bibelauslegung, f.exégèse,f. 
+* Bibelfeft (:--) adj. versé, 
imperturbable dans la Bible. 
+* Bibelbufar(2»-*)m. (lit- 
ter. hussard de la Bible) qui fait un 
emoloi ridicule des eitations de la 
Bible; er ift ein -, la Bible est son 
grand cheval de bataille. 
Bibelmäßig, adj. conforme 
à l'Ecriture. 
+* Bibelfprahe(t-—») f. lan- 
gage de la Bible; style biblique, m. 

+* Bibelfprud (= -) m. sen- 
tence de la Bible, f. 





-Bibelftelle, f. de la 
Bible, m. ; cilation de I Bible. f. 
Biber(:-) m.g.-8 (12, 16! cas- 
tor, bièvre, m. (genre de vertébrés, 
ordre rongeurs,rlasse mammifères}; 
gemeiner -, castor commun ou ofli- 
cinal, nı. castor fiber. 
*DBiberaffe (+--=») 
bouin, m. 
quadrumanes 
"Biberbau, m. (construction) 
habitation du castor, f.; terrier (du 
castor), m. [ castor, m. 
* Biberhaar (:--) n. poil de 
* Biberente, f. harle debièvre, 
f. (oiseau, genre mergus, ordre pal- 


m. ba- 
Ca singes, odre 


mipèdes). 
*Biberfell,n. peau de castor, f. 
* Biberfett, n. graisse de cas- 


r, f. 

* Bibergeil, n. (Hist. nal.) cas- 
toréum, m. (subst. grasse, odorante, 
que l'on tire des aines du castor). 

*Biberhaaren, adj. de poil de 
caslor, de castor. 

*Biberhut (£--) m. chapeau 
de castor, m. 

* Bibertice, m.tröfle de castor, 
ménianthe à feuilles ternées, mr. 
(Bot.) menianthes trifoliata , (OMc.) 
trifolium Gbrinum (plante, yenre 
memanthes, fan. gentiances). 

*Biberfraut (?--) m. petite 
centaurde?f. (v. Taufenpgulvenfraut). 

* Bibernell (-=- =) n. dv bou- 
cage, m. ; pimpinelle, /.; pimpi- 
nella (genre de plantes, fam. om- 
bellifères): Anis- boucage-anis, m, 

impinella anisum : Steinbreib- , 

ucage pelit, m. ; pimpinella saxi- 
fraga ; große -, boucage élevé, m. : 

impinelka magna ; 2° sanguisorbe, 
. (v. Wiefenfnopf) ; 5° pimprenelle, 
f. poterium (v. Becherblume). 

* Riberrage (=---) f. rat 
musqué (de Moscovie); desman, mr. 
(genre desman, vrdre rongeurs, 
classe mammifères). 

+ Bibliothet(---2)f. pl.-en, 
bibliothèque, f. 

+Bibliothefar(----=) g. -8, 
m. pl. -e, bibliothécaire , m. 

+ Biblifd (+ =) adj. biblique. 

* Bidbecre, Pehbeere, f. myriille 
(+. gere 

*Bidelbäring, m. (v. Bidel- 
häring). {rion, pot en löte, mr. 

*Hidelbaube (*---) f. mo- 
Bieder (-)adj. (der. de l'an- 
cien biverbe, syn. de verb, ferme) 
brave, probe, droit, loyal, honnète, 

Bicberteit(:--) f. loyauté, 
honnéteté, f. 

“Biedermann (:--)m.hom— 
me probe, loyal, droit, plein de 
droiture, honnète homme, homme 
de cœur, m.. 

* Diederfinn (=--) m. droi- 
ture, loyaute, bonhomie, 

Biegelt-) f. pli, m. (ex. du 
bras}; Biegefeite, (Anat.) face de la 
flexion, f.;-musfeln, muscles fléchis- 
seurs, pl. m. (v. Beuge). 

* Biegeifen (+-») n. (Card.)re- 
fendoir, m. 

Biegen (--)va. (78, A) {v. Beu- 
en)plier, courber; fléchir ; cam- 
ver ; frumm -, (littér..plier courbé) 

courber, recourber, rendre obli- 


que, fausser ; fih -, se plier, plier, 


échir; dewier, se dévier, se recour- 
ber, changer de direction, faire un 
tour, tourner, se déjeter; um eine 
Strafenede -, tourner au coin d’une 


Bier 


rue; fg: lier, s"humilier ; es muf 
- over ‚N Eaut —— cela plie 
ou rompe, que cela aille de gré ou 
de force ; gebogen, plié, courbe, re- 
courbé ; 

Biegfam (:-) adj. flexible, 
pliable, pliant, souple; élastique ; 
fig. traitable, souple, flexible. 

Biegfamleit (+- J f. 
bilité, souplesse, f. ; élasticité, (: - 
der Stimme, flexibilité, souplesse 
de la voix ; - bes Gharacters, sou- 
plesse du caractère, f. 

Bicgung(--) f. pl. -en (44, 49) 
action de fléchir, etc. ; flexion (ex. 
d'un membre), f.; état de ce qui est 
fléchi, etc.; flexion, inflexion, cour- 
bure,f.; tour, détour, m. sinuosite,f.; 
bogenférmige-, courbure en arc,cam- 
brure, f.; raie -, changement brus- 
que de direction, m.; courbure su- 
bite, f.; coude, m.; - eines Gewoͤl⸗ 
bes (Arch.), courbure d’une voûte, 
retombee, f. 

x Diegjange (*— =») f. bequettes, 


Biene 2) f. pl. -n (44, 18) abeil- 
le, — nel, f. apis (ordre 
hyménoptères, classe insectes). 

* Bienenbrob/!--)n. nourri- 
ture des abeilles, sandaraque, f. 

*Bienenbrut(*--)/. couvain 
des abeilles, m. 

* Bienenfalter(:- A rt ai 
lène mélonnelle, m. (ordre lépidop- 
téres, lasse insectes). 

*Bienenharz (2--)m. pro- 
polis, f.(matièré résineuse fabriquée 
par les abeilles). 

* Bicnenbaube, 
- 2 capuchon, m. 

"Bienenhaus,n.rucher, m. 

*Bienenfäfer, m. clairon —F 
vore (ordre coléoptères, classe in- 
sectes). 

*Bienenfönigin (?--=-)rei- 
ne des abeilles, f. (v. Bienenmeifer.) 

‚"Bienenforb(+--) m. panier 
{à abeilles), w.; ruche, f. 

*Bienentrauti:--) n. lamier 

lanc, m. (v. Bienenfaug). 

*"Bienenmutter,f. mère des 
abeilles, f. (v. Bienenmeifer). 

"Bienenfaug {:--) lamier 
blanc, m. (v. Taubneffel). 

"Bienenihwarm, m. essaim, 
jetd'abeilles, m.; caisse de feu aé- 
rienne (artifice), f. 

*Bienenipeht, m. pic-vert ; 
guöpier, m. (oiseau, genre pic, or- 
dre grimpeurs). 

*Bienenftand, m. place pour 
les abeilles, lesruches, f.; rucher,m. 

* Bienenftid (2--) m. piqüre 
d’{une) abeille, f. v 

"Bienenftod (:--)m. ruche, 
f.; ein - voll, (plein une ruche) ru- 
chée, f, 

* Bienenvater(--=)m./pere) 
gardien d’abeilles, m. [miel, m. 

*Bienenwabe, f. rayon de 

*Bienenmwärter (:---) m. 
gardien d’abeilles, m. 

*Bienenmweifer, m. reine des 
abeilles, mère-abeille, f. 

* Bienengelle (<---) f. al- 
véole, cellule (d'abeille), f. 

Sienenzucht (*--)f. 4° édu- 
ar des abeilles, f. ; 2° rucher, m. 

ter(-)n.g. -(e)8, pl. -e (12, 47 
bière, f.; hündbiee Abies RH 
bière, f. ; Lager -, bière de mars, f.: 
lunges - bière nouvelle, f.; -brauen, 


flexi- 


-fappe (= 








Biet 


brasser de la bière; -jchenfen, ven- 
dre de la bière (à pot et à pinte) ; zu 
Bier gehen, aller au cabaret. 
*Biecrbann(:-)m.(Féod.) ban- 
nalité d'une brasserie, f. 
*Bicrbottid(:--) m. cuve à 
bière, f. [seur, m. 
* Bierbrauer (*-») m. bras- 
* Bierbrauerei(t--\f.bras 
serie, f. [de bière, m. 
. Biereffig (?-») m. vinaigre 
* Bierfahlt-)n.tonneau,muid 
ä bière, m. Mar.) gonne, f. 
"MRierfiedler (*-») m. musi- 
cien de cabaret, mauvais musicien 
ménétrier, racleur, m. (le à bière, f. 
*Riecrflafhe(:--)f. bouteil- 
*Biergaft (2 -)m.chaland d'un 
cabaretier (qui vend de la bière), m. 
*Bierglas(-—-)n. verre a biè- 
re, m. [{v. Trinkgeld). 
Biergeld, n. pour boire, m. 
*Biecrbabn (=-) m. robinet 
(d'un tonneau de bière) m. canel- 
le, f.. [f.; cabaret, m. 
"Bierbaus (2-) n. brasserie, 
*Bierbefen(2-=)f. pl. levure, 
lie de la bière, f. 
*Mierfaltefchale 
f. birambrot, m. 
* Bicrfanne(z--)f. pot, broc 
A biere, m. 
*Bierfarren (?-») m. voi- 
ture à bière, f.; haquel, m. 
Bierkeller (--) m. cave à 
bière, f. 
Bierfufe(:- -)f. cuve à bière, f. 
»Bierkrug (:-) m. cruche à 
bière, f. [brot. 
* Biermährte(t--)f. biram- 
*Bicrraufch (:-)m. ivresse de 
bière, f. 
*PBierichanf(-) m. droit de 
vendre de la bière (à pot et à pinte). 


m. 

"Mierichenf/:-) m. cabaretier 
qui vend de la bière, m. 

* Bierfihenfe 22) 4 cabaret 
(où l'on vend de la bière), m. 

* Bierfdilb, n. enseigne à biè- 
re, f {veur (de bière}, m. 

* Bicrfhrôter(:--) m. enca- 

*Bierfteucr (*--) f. impôt, 
droit sur la bière, gambage, m. 

* Bicrfuppe (=--)4 soupe à 
la bière, f. pour la bière, m. 


(!-»-») 


- 


* Micrmagen(:--)m. voilure 
à bière, f. ; haquet, m. 
* Bierwirth /2-)m. cabarelier 
qui vend de la bière, m. 
*Bierwifch (+ -) m. bouchon, 
m.; enseigne à bière, f. 


; Diermärse (£-+) f. moüt de | 


bière, m.; guilloire, f. 

* Bierzeichen (<--) n. bou- 
chon, m.; enseigne à bière, f. 

* Biergwang, m. (v. Bierbann). 

Bieten(--)ra. (78,4) (trans- 
form. de l'ancien rerbr Biutan, in- 
viter, ordonner, d’où Bitten, Beten, 
v. ces muts) offrir, présenter; was 
- Gie mir bafür (darauf)? combien 
m'en oflrez-vous? mebr, beffer - 
als ein anberer, offrir plus, mieux 
qu'un autre, renchérir sur qn; 
für etwas -, offrir de qe.; auf etwas 
-, faire des offres, soumissionner 
(ex. pour cent mille écus, jusqu'à 
concurrence de, elc.}: etwas feil-, 
offrir ge. au public, mettre qe. en 
vente; qu wenig -, offrir trop peu; 
einem die Hand -, lendre, offrir, pré- 
senter la main a qn; einem guten 
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*“Bierwage(:--)f.pèse-liqueur | 


Bild 





Tag -, (offrir ) dire, souhaiter le 
bonjour à qn; einem die Spige -, 
—— présenter la pointe aqn) 
aire tête à qn; einem Œroÿ -, porter 
défi à qn, défier, braver qn; Schach 
-, dunner échec; bas bürfte mir 
Niemand -, il ne serait permis à per- 
sonne (de m'offrir cela | de me faire, 
de me dire cela, de me tenir un pa- 
reil langage, je ne souffrirais cela 
de personne ; bas -, l'offre, la mise, 
l'enchère, f. 

Bieter (=) m. offrant , soumis- 
sionnaire, enchérisseur, m. 

+Bignonien (-:--) f pl. 
bignones, bignoniees, f. pl. (famille 
de plantes dicotyledones, monopé- 
tales, à corolle hypogrne). 

"Bilanz (- +) (Comm.) bilan, m.; 
balance, f. 

*Bilbmaus (-*)f. zizel; la- 
pin d'Allemagne, m. (genre rat, 
ordre rongeurs). 

Bild,n.g.-(e)8; pl. Bilder (49, 
20) image, f.; tableau ; portrait, m.; 
efligie; figure representation, f,$ 
- eines Gottes, eines Kelden ıc., image 
d'un Dieu, d'un héros, ete.; ähnliches, 
fprechentes -, portrait ressemblant , 
parlant, frappant (v. Abbilb); - (eis 
ner : Gemdlvegalerie), tableau, m. 
(v. Gemälre) ; - (eines Kunſtladens), 
estampe, gravure, copie, f. (v. Kup⸗ 
feritid, Steinbrud); - eines Fürften 
—* einerMüngze), effigie d'un prince 

sur une monnaie}; im Bilte hinrichs 
ten, exécuter en efligie, (v.Bilbniß); 
- eines Thiers, einer Pflanze, figure 
d'un animal, d'une plante; fig. res- 
semblance, image, f.; portrait, m.; 
description, peinture, f.; tableau ,m.; 
métaphore, image, Pgure, f.; sym- 


bole, m 

"Bildarbeit (:--) . sculp- 
ture, f. camaïeu, m.; geichnigte -, 
sculpture en bois; gegoifene -, sculp» 
ture en bronze, f. 

Bildchen (=) n. pl. Bilberden, 
petite image, f. 

Bilden (:-) va. former, facon- 
ner, faire; organiser; sculpterz 
peindre, dessiner, figurer, repré- 
senter ; fig. einen jungen Menichen -, 

former, fagonner un jeune homme, 

faire l'éducätion d'un jeune homme; 
fit -, se former, s'organiser; fig. se 
| former, se faire ; fit nach einem -, se 
former sur qn, d'après le modèle 
de qn, se mouler sur gm; gebilbeter 

Menſch, homme cultivé, qui a cul- 

Live son esprit et façonné ses mœurs, 

homme d'esprit, de töte, de goût, 

homme éclairé; hochgebilveter Dann, 
homme très-cultivé, homme fort 
éclairé, esprit élevé; gebilvetes Volk, 
| peuple policé, nation civilisée. 
Bilbenv(=-) (part. pr. de Bil: 
| ben) adj. formateur, organisateur, 

lastique; die biltente Kraft ber 

biere, Pilangen x, ( Metaph.) »la 
vertu plastique; (Physiol,)la puis- 
sance organisatrice ou formatrice, 
elc.; die bildende Kunft, l’art plas- 
tique, m. 

* Bilperanbeter (*-2--) m. 
adorateur des images, iconolätre, m. 

*Bilverbefhreibung, f.ico- 
nographie, f. 

*Milberbibel(=---) f. Bible 
ornée de figures, f. 

* Bilverblenve, f. niche (à ima» 
ge), f. 

*Rilverbud(:e nn, livre d'i- 
mages, d'eslampes, m. 


Bild 


Bill 


Bind 


— ge 


Bilbdercabinett (2---:) n. 
cabinet, m. collection de tableaux, 
de gravures, f. 

*Bilberbienft (:--) m. culte 
des images, m. iconolätrie, f. 

*Bilderfus, piedouche, pié- 
destal, m, 

: DU he (Z,-»2) f 
galerie de tableaux, etc., f. 

*Bilberbanvel m. 
commerce d'images, d'eslampes, 
elc., m. 

* Bilverhänbler, m. marchand 
d'images , d’estampes, elc., m. 

"Bilderfram, Bilverlaben (:-- 
+) m. boutique d'images, d’estam- 
pes, etc., f. 

“hilbtré mer,m. marchand d'i- 
mages, d'estampes, elc., imager, m. 

*Bilberrabmen (<---) m. 
bordure, f.; cadre, m. P 

*Bilberreid (+--) adj. riche 
en images, en tableaux ; bilderreiche 
Ginbilpungstraft, imagination riche, 
féconde eu images; bilterreihe Spra⸗ 
che, langue riche en images, en mé- 
taphores, f.; langage, style figuré, m. 

*Bilberfaal(:--)m. salle (or- 
née) de tableaux , f.; galerie de la- 
bleaux, f.; salon de peintures, m. 

* Bilterfammlung (2=--)f. 
collection de tableaux, f 

* Bilverfhritt, f. caractères 
hiéroglrphiques, hieroglyphes, m. 


pP, Bilberfprade (:---)f. lan- 
gage figuré, langage symbolique, 
#m.; iconologie, f. 

* Bilberfturmer, m. briseur 
d'images, iconoclaste, m. 

* Bilderftürmerei, f. assaut 
livré aux images, m. iconomachie, f. 

* Bildgiefer, m. maitre fon- 
deur, artiste qui coule en bronze des 
slatues, etc. ; staluaire-fondeur , m. 

* Bildgieferei, f. art de cou- 
ler en bronze des statues, des mé- 
daillons, etc., m. 

"Bildhauer (=--) m. sculp- 
leur ; statuaire, m. 

*Bilbhauerarbeit (:--1:-) 
Bilbhauerei, f. ouvrage du sculpteur, 
m.; sculpture, f. 

*Bilvhaucrfitt, m. colle à 
pierre, f.; ciment des lapidaires, 
#a.; lithocolle, f. 

* Bilphauerfunft —— If 
art de sculpter, m.; sculpture, f. 

*Bilbhauerleim, m. colle à 
pierre, f. (v. Bilbbauerfitt). 

Bilblid (:-) adj. figuré, méta- 
phorique ; symbolique. 

Bilbner(:-)m. sculpteur, sta- 
tuaire, m. 

*Bilbnerei(--:) Bilbner- 
kunſt (:--) f. sculpture, f. art du 
sculpteur, m. 

Bilbuif(:-)n.g.-ffes; pl.-fe 
(42,47) efligie, image, re, A 
portrait, m. (v. Bilb). 

eidg be m(+-) adj. facile à for- 
mer, qui conserve bien l'empreinte, 


{ » 
u 


flexible fi . flexible, docile. 

* pit faute (£-+) f. statue; 
colonne statuaire, f.; eine - zu Fu, 
une statue pédestré; eine - zu Pferve, 
une statue équestre. 

* Bilpfhniger(2--) m. sculp- 
teur en bois,m. 

* Bilpfhön(t-) adj. fam. beau 
comme une image, très-beau, d’une 
beauté remarquable. 

*Bilbftein (:-) m. (Minér.) 
1° substance fossile représentant des 


matériaux sculptés, lithoglyphile,f.; 
2° pierre propre pour la sculpture, 
[.; tale graphique, m. 

Biloung(<-) f. pl. -en (14, 19) 
formation ; conformation, f.; äußere 
-, conformation extérieure, confi- 
guration, f.; innere -, structure in- 
time , organisation , contexture , f.; 
- bes Geſichte, conformation du vi- 
sage, physionomie, f.; -eines Staates 
ꝛc. formation,organisalion d'un état, 
ete., f; fig. éducation, culture, f.; 
Mannvon-, homme qui a reçu de 
l'éducation, homme instruit, hom- 
me de bonne compagnie; ann 
ohne -, homme inculte, grossier, 
manquant de tact et de procédés. 

* Bilbungsanftalt (<-2-)f. 
étabiissement pour l'éducation ow 
pour l'enseignement de la jeunesse, 
m.; maison d'éducation, f.; - fur Kna⸗ 
ben, institution {de garçons), f.; col- 
lege, m.; - fur junge Madchen, pen- 
sionnat (de jeunes filles, de demoi- 
selles), m. 

* Bilbungsgefet, n. loi de for- 
mation, fü 

* Hilvungsfraft,f. puissance 
formatrice ; vertu plastique, f. 

Bildweber (<= --)m. ouvrier 
en damassure, m, 

"Bildweberei (---1) f. da- 
massure, f. (v Damaftweberei). 

* Bilbwerti:-) n. figures, (pl. 
ornements de sculpture, m. pl. 

Bill, imper. du r. Bellen. 

BilLft, prés. de l'ind. 2e pers. du 
v. Bellen. 

Billt, pres. de l'ind. 3° pers. du 
v. Bellen, 

+ Bill, f. bill, projet d'acte du 
parlement, m. (Législ. Angl.). 

+Billarv, Billiard(2-) n. 
.—#, pl. — (12, 47) billard, m.; - 
* jouer au billard. 

zu Witlarbball, m. bille (de 
billard}, f. 

Billarbiren (--: 
billarder. 

À * Billarbtugel, f. bille (de 
billard}, f. [se de billard, f. 

Billardloch, n.{trou) blou- 

+*Billarpipiel,n.jeu de bil- 
lard, m. | 

* Billarbfpieler (2--<) m. 
joueur de billard, m, 

7 HR m. queue (de 
billard) ; masse, f. 

Bille(:-) f. pl. -n (44,48) (v. 
Peil) hache [ nr tranchants; 
(Meun.) pic ä rabattre les meules; 

ivot, m.; (Mar.) vie Billen eines 

chiffes, les fesses d'un vaisseau, f.pl. 

+ Billet(-<) n.g.-8, pl. - (12, 
47) billet, m. 

‚Billig (*-) adj. équitable, 
juste; raisonnable: (Comm.) d'un 
prix raisonnable ou moderé ; es ift 
nicht mehr wie -, (litter. ce n'est pas 

lus qu'équitable ) ce n'est que 
Joss, c'est juste, comme de rai- 
son; billige Waaren-, marchan- 
dises à bon compte, à un prix mo- 
dique; billiger Maaßen, a bon droit, 
avec raison. 

Billigen (£-+) va. trouver 
juete, approuver, agréer. 

Billigkeit (--:) f. équité, f. 
(Comm .) prix modéré, bien compté, 
modicité du prix, f. 

Billigung (<--) f. approba- 
tion, f.; agrément, consentement, 


aveu 
pl. -en (44, 49) 


+) ven. 


m. 
Billion(--:) 
billion, m. (mille millions). 
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*Bilfenfraut (:--) n. jus 
quiame , f. hyosciamus {genre de 
plantes, fam. solandes) ; ſchwarzes —, 
Jusquiame noire, f. hyosciamus ni- 
ger; meißes-, jusquiame blanche, f. 

yosciamus albus. 

+Bimanen (-+=-) m. pl. bima- 
nes, m. pl. (ordre de mammifères, 
formé par l'homme). , 

Bimmeln, en. (de Bimmel, 
clochette) sonnailler, brimbaler (les 
cloches). 

Bin, 4re pers. prés. ind. de Sein. 

* Binbable, f. poincon, m. 

Bimfen (-) va, frotter, polir 
avec la pierre ponce, 

* Bimsftein (:-) m. pierre- 
ponce, f. (lave vitreuse pumicée). 

* Binbart (-)f. (Charp.) co- 
gnée, bisaigne, f. 

a Binpballen, m. archilrave 
[.; bandeau, m ; traversine! pilotis),f. 

*Binbbrabt (=-) m. fil d’ar- 
chal recait, m. (servant à relier des 


—— 
inde (==) f. pl. -n (44, 48 
bande, f.: (tabs ondes, m. 8 


gature, bande à saigner, 
f. ; bandeau [pour couvrir les yeux), 
m.; fleine-, bandelette, ténie, fasce, 
plate-bande (ex. d'une colonne) ; 
(Blas.) fasce, f.; den Arm in einer - 
ug, porter le bras en écharpe. 

Binben(--)ra. (77,0) faire pas 
ser (une chose) autour (d'une autre) 
et l'y fixer; lier, nouer; passer, met- 
tre; ein Tuch um ben Hals -, passer 
une cravate aulour du cou, mettre 
une cravale; serrer avec un lien, 
lier, nouer ; die Hände auf ben Rüden 
-, lier les mains (sur) derrière le dos; 
an etwas -, lier, attacher à ge.; mit 
Pinpfaten -, attacher avec de la fi- 
celle, ‚fceler; Beien -, (lier ) faire 
des balais; einen Strauß -, (lier) faire 
un bouquet; Heu, Stroh -, {lier) 
botteler du foin, de la paille; Garben 
-, lier des gerbes; in ®arben -, lier 
en gerbes, gerber, engerber; Reis— 
bolj -, fagoter les branchages; ein 
Bud -, relier un livre;ein Faß, cer- 
cler, relier un tonneau; ber Leim ıc, 
binvet, la colle, etc. lie, unit; fig. ei: 
nen anetwas -, astreindre, obliger qn 
à go an die Geſetze, an bie Stunbe ıc. 
gebunden fein, ètre {astreint) sujet 
aux lois, à l'heure, etc. ; einen durch 
etwas - , lier qn par gc.; einem bie 
Hände binden, fig. lier les mains à 
qn; mir find die Linde gebunden, j'ai 
les mains liées ; bie Junge - , lier la 
langue ; einem etwas auf bie Seele, 
auf das — -, mettre qe. sur 
la conscience de qn, recommander 
fortement ge. à qn; fit -, se lier ; 
fit} an etwas -, s’astreindre à qc. ; 
s'attacher à qc.; (Escr.) die Klinge -, 
engager le fer; (Mus.) bie Noten — 
lier, couler les notes ; gebunvene Mo— 
ten, notes liées, coulées ; gebundene 
Schreibart, (style astreint à la me- 
sure) style métrique; bas -, l'action 
de lier, etc.; la ligature, f.; le re- 
liage, le fagotage, le bottelage, l'en— 
gagement de l'épée, m.; la reliure 
(d'un livre), 

* Binbemittel, n. moyen d’u- 
nion, m.; (Mac.) ciment , m.; (Med.); 
moyen unissant, agglutinatif, m; 
(Cuis.) liaison, f. 

* Bintefohle (= -») f. (Bitter. 
semelle qui selie) sandale, f. 

* Binpeftoff, m. matière unis- 
sante, f.; (Hist. nat.) gluten, m.; 
(Cuis.) liaison, f. 


f; écharpe, 


Birk 


Bifa 


Bish 


——,s — 


Bindeſtrich (2--) trait d'u- 
nion, tiret, mm. (conjonction, f. 

*Binbewort(:--)n.{Gramm.) 

*Bindezeihen /---)n. (ii- 
gne d’union) division, f.; trait d’u- 
nion, Liret, m. 

" Binpezeug (*--) n. (Chir.) 
appareil de panseınent, m. 

*Binbfaben (--) m. (litter. 
fil pour lier) ficelle, f. 

*Binbfheibe(:--)f. (Tonn.) 
étui pour mettre la doloire, m. 

*Binpdfeil (:-) n. (Mar.) (cor- 
dage à lier) amarrage, m. (rot, m. 

"Binpfteden, fo, m. gar- 

“Bindung (*-) action de 
lier, ete. ; (Peint.) union, f.; (Mus.) 
coulé, m, 

"Binbungsmittel, n. moyen 
d'union, m. {v. Binvemittel). 

"Bindungsftrih, m. (trait 
d'union ou de coulé | (Mus. ) cha- 
peau, m.;( Peint. ) union des cou- 

urs, f. [m. 
*Binbwerf (:-) n. treillage, 

*Bingelfraut (:--)}n. mer- 
curiale g mercurialis {genre de 
plantes, /am. euphorbiacées) ; jäh: 
riged -, mercuriale annuelle, f. mer- 
eurialis annua, 

Binnen (=) (mot formé de be: 
Innen, syn. de innerhalb ) prep. se 
consir. avec le datif, dans l'espace 
de, d'ici à; - Jahr und Tag, dans 
l'espace d'un an (el un jour), d'ici à 
un an; - 4 Jahren, dans l'espace de 
dans, d'ici à quatre ans; Heute und 
Morgen, d'ici à demain. 

Sinnendeich (:--) m. digue 
Intérieure, f.; batardeau, m. 

"Binnenhafen (2=-») m. 
thambre du port, /.; paradis, ‚m. 

"Binnenland (:--) n. pays 
entoure de tous côtés par la terre 
ferme, pays dénué de frontieres ma- 
rilimes; pays entouré, clos par une 
‘a m. [binôme (v. Zweiglietrig). 

Lino mi f d (-:<) adj. (Algéb.) 

Binfe (z-) f. pl. -n (44, 48) 4° 
jonc, m. (v. Zinjen);2° scirpe, m. 
scirpus(genre de plantes, fam. cy- 
pe actes); mit Binjen beftreuen, jon- 

ier, 

Binfen(:-) f. pl. joncs, m. pi. 
joncées, f. D frite de plantes 
Monocotyledones, à étamines péri- 
Bynes), 

* Binfenblume, f. jonquille, f. 

anle et fleur, genre narcissus, 
am. narcissées). 

"Binfengras, n. pl. Binfen: 
Hräfer,4> cypéracées, fp/. (famille de 
plantes monocotylédones, à élami- 

+ NYpogynes); 2 jonc à tige arti- 
Culée, m. (y. Binfe). [jonc, m. 

‚Pinfenforb, m. panier de 
de Binfenlaud,m. ail joncoi- 

‚m. (v. Lauch). [jone, f. 

Sinfenmatte, f. nalte de 
T4 imper. 2e pers. du v. Ber: 
. duv. Bergen. 

Birgit, prés. de l'ind. 2e pers. 

Ye t, pres. de l'ind. 3e pers. 
» Bergen. 
epiTte (++) f. pl.-n (44, * bou- 

u, m. beiula { genre de plantes, 
fem. Amentacees) ; weiße -, bouleau 

anc, m, betula alba. 

. dd (* =) adj. de bouleau. 

tienbefen (*-- =) m. ba- 
lai de bouleau, Le ) 
Irfenforf, m. bolet liege, 


m, eg fer boletus, fam. 


» Birfermeier(:--=-) m. go- 
belet de bouleau (fait d'une pièce de 
la Bin bouleau), m. 

"Birlendl, n. huile de bou- 
leau, f. (huile empyreumatique 
fournie par l'écorce). 

* Birlenreis,n. rameau, brin 
de bouleau, m. 

“Birfenrinbe, f. écorce de 
bonican, f [m. eau de bouleau, f. 

* Birfenfaft, m.séve,f.; suc, 

*Birfenihwamm, m. agaric 
colonné, m. (v. Schwamm). 

* Birfenwald (= -) m. forêt 
de bouleaux, f. 

»Birkenwaſſer, n.- wein, m. 
suc de bouleau, m. (v, Birfenjaft). 

Birkhahn (:-) m. coq des 
bois, coq de bruyère, m. (oiseau, 
genre letrao, ordre gallinacées). 

*Birfhenne(=--)f. poule des 
bois, de bruyère, f. (v. Birfhabn). 

Birkhauhn, n.4opoule des bois, 
a Birfhenne); 2° gelinolte des 

is, f. (oiseau, genre perdix, ordre 
gallinacées) {v. Lrfeltuhn). 

Birkling(-)m. agaric colon- 
ne, m. (v. Birkenſchwamm). 

*Birnbaum (2-) m. poirier, 
m. pyrus communis (arbre, genre 
pyrus, fam. rosacdes), 

Bivne(i-)f.pl.-n(44,18) topoire, 
f. (fruit du peirier); à poirier, m. 
—— de plantes, ſam. rosa- 
cces). 

* Birnförmig (2 --)adj. ayant 
la forme d’une poire , en poire; 
(Anat., Bot.) pyriforme. 

*Birnmoft (*-) m. cidre de 
poires, poire, m. 

* Birnquitte, f. coing poire, 
en forme de poire, m.; Rirnquitten: 
baum, m. cognassier femelle, m. 
{variété du) pyrus cydonia (genre 
pyrus, fam, rusackes). 

*Birnfaft(2-) m.suc, m, eau 
de poires, f. 

Birnſchnitz (*-)m. quartier 
de paire, de poires sèches, m. 

Birnwein (<-) m. cidre de 
poires, poiré, m. 

* Birnwalzen LÉ ta (E- 
peronn.) poires secrètes, f. pl. [ften. 

B irft, impér. 2e pers. du v. Ber: 

Biriteft, (--) prés. ind. 2e pers. 
du v, Beriten. [du r. Berften. 

Bivitet(<-) prés. ind. 3e pers. 

Bis (comp. de bi zu, bei ju) prép. 
marque un certain terme qu'on n'ex 
cède point; 4° jusque, jusques; von 
bier- Salle, d'ici jusqu’) à Halle : 
von Oftern - Pfingiten, depuis Pi- 
ques jusqu'à la Pentecöte; drei - vier 
Jahre, trois à quatre ans; 20 - an, - 
ju, - auf, jusqu'a, jusque sur; - in, 
Jusque dans, jusqu'en, jusqu'à ; - 
nad, jusqu'après ; — über, jusque 

ar-lessus ; jusqu'au delà ; - wohin? 

jusqu'où? - hieher, -dahin, jusqu'ici, 
jusque-là; - auf, à... , près, hormis, 
excepté, sauf; er hat mich bezahlt - 
auf zwei Thaler, il m'a payé à deux 
éens près; er bat alle biefe Bücher - auf 
* geleſen, il a lu tous ces livres, 
ıormisdeus, excepté deux, à l'ex- 
ception de deux; 30 bis, big baÿ (ich 
foınme), ere ce que {je vicane, 
je soisarrivé) ; bis ich es bir fage, jus- 
qu’à ce que je te le dise, que j'en aie 
averti; folange bis, { liffér, aussi 
longtemps jusqu'à, jusqu'à ce que) 
en altendant que, 

Bifam!:-) m. 9.-8 (42) muse, 
m. (matière fournie par le porte- 
muse, v. Bifamthier); mit-beftreichen, 
musquer, 


1 


*Bifamaffe (£-- -)m. singe 
musqué, m. (v.Affe). [me musquée, f. 

*Bifamapfel!:---)m. pom- 

*Bifamartig, adj. qui res- 
semble au musc ; ınusque, 

*Bifamblume, f. (litter. fleur 
musquée) (v. Bifamfraut). 

* Bifambod, m. muse, chevro- 
lin porte-musc mâle, m. (moschus 
moschiferus, genre chevrotin, or 
dre ruminants). 

*Bifambiftel, f. chardon mus- 
que, echinope, m. centaurée mus- 
quée, f.(genre carduus, fam. cyna- 
rocéphales). (que, m. (v. Ente). 

* Bifamente, f. canard mus- 

*Bifamgerud, m. odeur de 
musc, odeur musquée, f. 

* Bifamfäfer, m. capricorne 
musqué , m. cerambyx moschatus 
(genre cerambyx, fam. coléoptères, 
classe insectes). 

*Bifamfage, f. (litter. chat 
musqué) civette, genette, f. (genre 
genista, ordre carnassiers). 

* Bifamfnopf,m.pastille mus- 
quée, f. muscadin, m. 

* Bifamförner, n.pl.igraines 
de muse, pl. f.; 2 semences d’abel- 
mosch, f. pl. {v. Biſamſtrauch). 

*Bifamfraut, n. (herbe mus- 
quee)4° geraine musquée, f. (plante, 
genre geranium, fan. geraniees) ; 20 
muscateline, f. (genre odoxa, fam. 
saxifragees), 

Biſammalye, -pappel, f. 
mauve musquée, . malva moscha- 
la {genre malva, /am. malvacées), 

* Bifamraye(2--)f. rat mus- 
que, piloris, m. {genre rattus, ordre 
rongeurs). . [ f. (x. Rofe). 

*Bifamrofe, f. rose musquee, 

Biſamſtrauch, m..(arbuste 
musqué ) hibiscus abelmosch , m. 
(genre hibiscus, faın. malvacces), 

* Bifamtbier (=) n. (litter. 
animal à musc) chevrotin porte- 
muse (v. Biſambock). 

*Bifdof(=-)m.idrir, de epis- 
copus, drizzerz, inspecteur); g.-{6)8, 
4 Bilchöfe (42, 47) 4° évèque, m.; 

espèce de vin aromali:é avec de 
l'écorce d’oranges. [pal. 

Bifhöflid(+- =») adj. épisco- 

*Bifchofshur(- -)m. 4° mi- 
tre (d'évèque), f.; 2 chapeau d'évé- 

ue,épimède (plante, genre epime- 
—* fam. berbéridées); 5° mitre 
épiscopale, f. (cuquille, classe mol- 
lusques). 

»Biſchofskreuz,e n. croix pec- 
torale {d'un évèque!, croix épisco- 
pale, f. [teau d'évéque) pallium, m. 

® Bifhoftman el, m. ( man- 

»Bifchofsmäntelden, n. ine 
tit manteau d'évèque), camail (d'é- 
véque), ın.. 

"Bifchoftmüse, f. mitre (d’6- 
vöque), f. (v. Bifbofsbut). 

* Bifhofsftab, m. crosse (d'é- 
vèque), f 

Biſchofswürde (:---)f di- 
gnilé épiscopale, f.; épiscopat, m. 

+ PBiécuit, m. (Pätiss.) bis- 
cuil, m. , 

* Bisher (- +) adr.(v. Bis et ber) 
jusqu'ici, jusqu'à présent, jusque- 

— * celte heure ; jusqu’alors. 

*Bisherig(=--)adj. ce qui s'est 

assé, ce qui a élé jusqu'à present; 
das bisherige Wetter, le temps qu'il 
a fait jusqu'ici. . 
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Rif, imparf. ind. de Beißen. 

Bip,m.g. fe; pl.-ffe (42, 47) 
action de mordre, morsure, f. 

Biffe, imp. subj. 4° et 5° pers. 
de Beißen. 

Biffen(:-\m. (de Beißen) g. -8 
(49, 46) morceau, m.; bouchée, f.; 
fig. fam. einem ſchmale - geben, (don- 
ner de pelils morceaux à qn ) ro- 
gner, tailler les morceaux à qn; 

legte -, le dernier morceau; le 
morceau honteux; einem feinen - 
gönnen, envier le pain à qn. 

* Biffenmweife (:---)ade. par 
(petits) morceaux, par bouchées, 

Biffeft, imp. subj. 2e pers. de 
Beißen. 

Biffig(+-) adj. (v. Beißig). 

Biphen(i-) — 5* peiit mor- 
ceau, petit peu ; bout, briu, m.; fig. 
fum. un peu; wartet ein -, altendez 


un peu. 
if, 2e pers. prés. ind, de Sein. 
Bidthum — .-s, pl. Bis- 


thümer (42, 20) évêché, m. : 

* Bismeilen(--) ade. (v. Bis) 
quelquefois, de temps en lemps ; 
parfois, par moment. 

* Bittbrief (+-) m. lettre de 
prière, demande par écrit, en forme 
de lettre, demande écrite; suppli- 
que ; requéte; pétition, f.; placet, m. 

Bitte ei. f. pl. -n (44,48) 

rière, demande ; supplication, sol- 
icitation, f.; bringenbe —, sollicita- 
tion pressante, instante prière, in- 
slance , f.; ich hätte cine- an Sie, 
j'aurais une prière à vous (faire). 

Bitten 21 ra. (77, c) (comp. 
Beten, Bieten) demander par gräce 
et avec une sorte de soumission ; 

rier ; ich bitte Sie, mir biefe Ge— 
älligfeit nicht zu verfagen, je vous 
prie de ne point me refuser ce 
plaisir, ge service; einen um etwas -, 
prier qn de qc., lui en faire la de- 
mande, demander qe. à qn; um Ber- 
cibung -, demander pardon {à qn) 
* Erſuchen, Aniprecben) ; etwas von 
einem -, demander ge. à qn (v. Er⸗ 
bitten) ; um Geduld, um Nachſicht -, 
réclamer la patience, l'indulgence 
de qu; inftänvig, flebentlih -, prier 
avec inslance, supplier ; — ſich 
lange - laſſen, se laisser prier long- 
temps, se faire tirer l'oreille; bei ei: 
nem fur Jemand -, prier, intercéder 
auprès de qn pour, en faveur de qn; 
einen au fich-, inviter, convier qn (ex. 
* Mittagdeffen -, à diner; zum 

bee, à prendre le thé, elc.). 

Bitter(:-)adj.amer; fig. amer, 
piquant, mordant: aigre; acerbe , 
offensant; triste, pénible, doulou- 
reux; rude, dur; der bittere Tod, (la 
mort amère) l'amertume de la mort, 
f.; adv. amèérement, douloureuse- 
ment: || swbst. n. (v. Bitterftoff). 

* Witterbier (<--) n. bière 
amère, bière houblonnée, f. 

*Mitterböfe (:---) adj. fam. 
(littér. amèrement fâché) trés-irrité, 
tout courrouck. 

* Bitterbiftel(2=-=)f. char- 
don benit, enicaut benit, m. cen- 
laurea benedicta (plante, genre cen- 
laurea, fam. cynarocéphales) 

* Bittererbe | f: terre 
(amère) muriatique, f. sel d'Epsom, 
sulfate de magnésie, m. : 

*Bitterholy(=--\n.boisamer, 
bois, m. racine de quassia, f. (v. 
Bitterholzbaum). 

* Bitterholgbaum, m. (arbre 
de bois amer.) quassia amer, m, | 


u.) 




















quassia amara (petit arbre, genre | 


quassia, fam. simaroubées). 

* Bittertalt(:--)1m.(Minér.) 
(chaux amère) carbonate de chaux 
el de magnésie, m. 

Bitterfeit (:--)f. amertume; 
fig. aigreur , f.; piquant, mordant 
m. (er. d'une moquerie); dureté, f. 
(ex. d'un reproche). 

* Bitterflee, m. (trèfle amer) 
ménianthe à feuilles ternées, trèfle 
d'eau, m. menianthes trifoliata 
(genre ménianthes, fam. genlia- 
nées; synon. de Biberflee). 

*Bittertraut,n, (herbe amère) 
4» érythrée pelile cenlauree, f. gen- 
tiana centaurium (genre erythræa, 
fam. gentianées) ; % picride des an- 
ciens { chicorée sauvage ), f. (v. 
Wegwart ); 5° picride, f. picris 
(genre de plantes, fam. chicoracées). 

* Bittertreffe, f. cresson amer, 
m. cardamine amara (plante, genre 
cardamine , fam. eruciferes). 

Bitterlid (:--) adj. un peu 
amer, amarescent (se dit de certai- 
nes saveurs) ; || adr. amerement; - 
weinen, pleurer amèrement, pleurer 
à chaudes larmes. 

* Bitterfals(:--) n. (Pharm.) 
sel (cathartique) amer ; sel d’An- 
gleterre , d’Epsom, de Sedlitz, ele. ; 
sulfate de magnésie, m. 

*Bitter{path(:--)m.(Minér.) 
spath amer, m. chaux carbonatée 
magnésifère, f. (minéral formé de 
carbônate de magnésie et de carbo- 
nale de chaux). 

*Bitterfioff (<--) m. prin- 
cipeamer,principe extraclif (amer), 


m.; - ber Salle, principe amer de la 


bile, pieromel, m.;- ber Pflanzen, 
principe amer des vegelaux, alcali 
végétal, m.:- des Gniian, gentiani- 
ne, f; - det Soyiens, lupuline, f., etc. 

»Bitterſüß -) 1° «dj. doux 

nuancé d'amer, mêlé d’amertume; 
| 2° subst. n.douce-amère, f.; sola- 
num dulcamara (genre solanum, 
fam. solances). 

* Bitterwaffer (<---) m. eau 
{minerale ) amère (contenant du 
sulfate de magnésie); eau de Sedlitz, 
de Pillna, etc., f. 

*Hittermura ( 
jaune, f. (v. Gniian). 

Bittſchrift (:-) f. demande 
écrile, pétition ; requête, supplique, 
[.; placet, m. 

Bittſteller, m g.-8 (12, 16) 
pétitionnaire, suppliant, m. 

Bittweiſe --) adj. et ade. 
en forme de prière; au moyen de 
la prière ; einen - um etwas angeben, 
{ditter. aborder qn pour qc. au 
moyen de la prière) adresser une de- 
mande, une pétition à qn; - au er: 
halten fuen, chercher à obtenir 
par la prière, par la voie des solll- 
citations; — erhalten, obtenir (sur 
des prières) par grâce, comme une 
faveur. 

Blach, adj. (synon. de flat, platt) 
pas "est usilé qu'en 

* Bladbfelb(:-}n. plaine, rase 
campagne, f.; plat pays, m. 

* Blabfroft (:-) m. froid sec, 
m. {froid qui arrive avant que le 
pays ne soit couvert de neige) (syn. 
de Rarfroft). 

Blad,adj. noir (angl. black); 

| subst. encre, f. (v. Tinte). 

* Bladfifh, m. (poisson à en- 
cre) sèche, f. (v. Tintenfiſch). 
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Blaffert, m. blafard, m. (an- 
| cienne monnaie de la valeur de 6 
sous). 

Blähen (:-) va. (lat. fare, 
compar, Mafen) enfler, gonfler; 
causer des vents, des ventosités, des 
flatuosités ; fit -, s'enfler, se gon- 
fer, se boursoufler ; fig. fit -, s'en- 
fer; fit mit etwas -, tirer vanité 
d’une chose, en faire un sujet d’os- 

| tentation (v. Brüften). 
| Bläbenb (part. pr. de Bläben) 
adj. (Med.) venteux, flatulent. 
|, Bläbfudt Bo: (Med.) ten- 
| dance aux flatuosilés; flatulence, ma- 
! ladie venteuse, pneumalose, f. 
Blähbung (<-) f. (Méd.) Natuosi- 
| té, ventosite, f.; vent. m.; flatulence, 
fi borborygme, m.; gaz intestinaux, 
.m. 
| r Blaf, m. (comp. Bla) flamme 
‘enveloppée de fumée, noircie par 
la fumée, f. 

Blafer, m. g. -8(412,16) bou- 
geoir, m.; plaque, f. (v. Want- 
leuchter). 

ı Blant, adj.(der,de Plinten,luire) 
blanc, éclatant; blanc-clair, nel, 
: poli, brillant , resplendissant ; fa. 
nu; — jichen, (faire briller) tirer I" 
pée, degainer; ein -gefeucrtes Zim⸗ 
iner, une piece bien lavée, bien frot- 
.tée, resplendissante de propreté ; 
eine Klinge — madıen, (rendre le 
brillant à nettoyer, dérouiller, po- 
\lir une lame (d'épée, etc.); fam. 
| fit - machen, se faire brillant, se 
| Baer soigner sa toileite ; blanfes 
| Mäpchen, fille { resp'endissante de 
| beauté, de parures) charmante, pa- 
rée, élégante, f. 
| länfern (=) va. 4° rendre 
blanc, ete., blanchir, polir; 2° li- 
vrer de pelils combats à l'arme 
blanche, tirailler, escarmoucher (se 
| dit de la cavalerie légère, v. Plan: 


fern). 

Blanfett(2-)n. g. -# (42) signé 
en blauc, blanc-signé, blanc-seing, 
m.; carte blanche, f. 

*Blanffroft, m. (<-) m.41° 
| geléeblanche, f. ; 2° gelée qui frappe 

a campagne nue (et non couverte 
de neige F (comp. Barfrof, Blat- 


froft). 

*Blanffcheit (:-) n. plan- 
chette (blanche, brillante, en me- 
tal), f.; buse, m.; bas - vorfteden, met- 
tre le buse, se busquer. 

* Bläschen (=) n. petite bulle, 

‘tite ampoule, etc.; vésicule, f. (v. 
lafe), 
»Mläschenartig, adj. (Anal. 
Bot., Pathol.} vésiculaire ; vesicu- 
leux ; folliculaire ; folliculeux. 
Blafe (:-) f. pl. -n (418, 48) (v. 
Blafen) sac membraneux, distendu 
par un gaz ou par un liquide; (Anat.) 
vésicule (pulmonaire, du fiel, sé- 
minale\, f.; vessie (urinaire, nala- 
toire), f.; (Phys.) bulle (d'eau, d'air, 
de savon, de verre), Fi bouteille 
(d'eau de pluie, d'eau de savon), f.; 
{Pathol.}cloche (formée par une brü- 
lure,par l'action d'un vésicatoire,par 
le frottement des chaussures,elc.), f.; 
-, Fleine Blafen (v. Bläschen ) (auf der 
Haut), vésicules, bulles, ampoules, f. 
pt.( Med.) ; (Bot.) ampoule, f. ; utr 
cule , m. ; | Branntmeinblaje, alam- 
bic, m.; || - im Metalle, im Glaſe, es- 
pace rempli d'air, creux ( dans le 
métal, dans le verre ), m.; bulle, 
soufflure, f. m. 

*Blafcbalg (*=--) m. soufflet, 
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+ Blafefifd (:--) m. souffleur, 
m,({mammifère , ordre célacés). 

*Blafeborn {:--) n. 40 cor à 
sonner , m.; 2 buccin, m. (mollus- 
que, die testacés univalves). 

*Blafeinftrument, n. (Mus.) 
instrument à vent, m. 

Blafen(:-)(72,6)ra. (compar. 
Rläben) souffler (er. la soupe, pour 
endiminuer la chaleur;le verre,pour 
loi donner la forme); in's Geſicht -, 
soumer au visage; in das Feuer-, souf- 
Ser (dans) le feu ; || jouer (de la flûte, 
pr sonner {de la trompette,du cor, 
etc.); zum Angriffe, zum Abzuge, Lär- 
men -, sonner la charge, la retraite, 
l'alarme ; fig. einem etwas in tie Oh: 
ren -, soufller qe. aux oreilles de qn, 
rapporter des propos à qn ; fig. fan. 
mit einem in ein Horn -, (Filter, son- 
ner du méme cor avec qn) tenir le 
même langage que an, être d’intel- 
ligence avec qn; id werbe ihm et: 
mag -, [itler. je vais lui soufller qe.) 
il n'en obtiendra rien, je n'en fe- 
rai rien. 

*Blafenartiq(----) adj. res- 
semblant à une vessie, etc. (v. Blafe); 
vésiculeux ; bulleux ; ampouleux ; 
eystoide ; utricaire ; utriculaire. 

*Blafenbanb, m. (Anat.) liga- 
ment de la vessie ; ouraque, m. 

*"Blafenbaum (:--) ug 
bre à vessies) baguenaudier, faux 
séné, coluteaarborescens, m. (arbre, 
fam. légumineuses). 

* Blafenbru d (=) m. 4° —* 
ture de la vessie, f. ; 2° hernie de la 
vessie urinaire, eystocdle, f. 

*+Blafencatarrh, m.catarrhe 

vessie, m.; cyslite chronique, 
Cystorrhée, f. 

"Plafenparmbrucd, m. her- 
nie de l'intestin et de la vessie uri- 
haire, entérocystocèle, f. 

"Blafenentzündung, f. in- 
flammation de la vessie, inflamma- 
on vésicale, cystite, f. 

*Blafenerhfe(:--+) f. vési- 
Caire, f.; pois de merveille, corinde, 
m. (plante, genre coriospermum, 

M. sapindacées). 

û Blafenfieber, n. (fièvre) in- 

ammation vésicale, cystite aiguë, f. 

‚ Blafengalle, f. bile de la ve- 
sicule du fiel, bile cystique, f. 

a Blafengang, m. (Anat.) con- 

alt eystique, m. [velle vésicale, f. 

"Blafengries, m. (Méd.) gra- 

Blafenqgrün, n. (Teint.) vert 
fo vessie, m. (couleur minérale, 
me de silicate de potasse et de 
gi [de la vessie, m. 

‚Dlafengrund, m. (Anat.)fond 
h Vlafenhals, m. (Anat.)colde 

„ressie, col vesical, m. 

Pi fenput oe (Chim.) chape 
m À istil- 
lateur) m c, f. chapiteau (de distil 


* Blafenfäfer, m. (litiér. sca- 
th à eloche ) cantharide, f. can- 
por { genre d'invertébrés, ordre 

léaptères, classe insectes.) 
— pe 

uette d'Espagne, f. (genre 
Er + fam. crucifères). e 
atenframvf, m. (Med. 
ahäume de la vessie, —— en 

‚ (plante, (am. serophularinées). 

s — n.utriculaire, f. 

Agſenmuſchel, f. (cuquille 
bullée) bulle, f. bulla (genre de mol- 


Blaß 


lusques, div. gasléropodes testacés 
bivalves). 

*+Blafenorpb,n. oxide cysti- 
que’ m. (matière animale contenue 

ans certains calculs de la vessie uri- 
naire). 

* Blafenpflafter (:---) n. 
emplätre vésicant, vésicatoire, m. 

* Blafenfalbe, f. onguent vé- 
sicant ou épispastique, m. 

»Blaſenſand, m. (sable de la 
vessie) gravelle , f. gravier, m. 

* Blafenfâäure, f. acide (cys- 
tique) urique, m. (acide animal, 
contenu er les urines). 

* Blafenfhlagader, f. (Anat.) 
artère vesicale, f. : f 

* Blafenfchnede, f. bullée, f. 
(genre bullaa,dir. gastéropodes,les- 
lac6sunivalves, classe mollasques). 

* Blafenfthnitt, m. incision 
de la vessie, taille, opération de la 
taille; cystotomie, lithotomie, f. 

* Blafenftnur, f. (cordon de 
la vessie) ligament suspenseur de la 
vessie, ouraque , m. (Anat.). 

* Blafenftein (:--) m, pierre 
dans la vessie, f. calcul vesical, m. 

* Blafenfteinihneider, m. 
opérateur de la taille, lithotomiste, 
m. [tion de la vessie, f. 
* Blafenftich, m. (Chir.) ponc- 
*Blafenftraud,m.(arbrisseau 
à vessies) (v. Blafenbaum). 

*Blafentragenb, adj. (Bot.) 
bullifere ; bullule. 

*Blafenvorfall, m. proci- 
dence de la vessie, f. prolapsus, ren- 
versement de la vessie, ın.; ectropie 
de la vessie, f. 

* Blafenwurm, m. ver vésicu- 
laire, cystoïde, hydatide ; cysticer- 
que ; ac&phaloeyste, m. (fam. en- 
tozoaires; classe zuophyles). 

* Blafenzichenp, adj. (litter 
tirant des cloches) qui fait élever 
des cloches ; (Med. ) vésicant, épis- 
pastique. 

* Blafenzind (=:--) m. droit 
(d'alambic) de distillation: impôt du 
distillateur, m. Blaſefiſch). 

Bläſer )m. souflleur, m. (V. 

* Blaferohr(t--) n. sarbacane; 
(Verr.)fäle,f.; (Chim.)chalumeau, m. 

* Blaferöhrdhen, nm. (petit) 
chalumeau, m. 

Bläfeft (:-) prés. de l'ind. 2e 
pers. du v. Blajen. 

Bläfle)t (+) prés. de l'ind. 5° 
pers. du v. Blajen. . 

* Blafewerf, n. souflerie, f.; 
souflleis (d'un orgue), m. pl. 

Blafidt (2-) adj. {v. Blaie) 

ui ressemble à une vessie, elc., vé- 
siculeux, bulleux, ampouleux (v. 
Blafenartig). 

Blafig (*»-) adj. qui forme une 
vessie ; qui est composé, couvert de 
vésicules, etc. ; vésiculaire ; (Bot.) 
bullé, bulleux, boursouflé ; bullule ; 
(Min.) bulleux, hoursoufé; bas-wer: 
ben, subst. n. (Bot.) la bullescence, f. 

+ Blafoniren, va. blasonner. 

+Blafonift, m. blasonneur, m. 

Bla f (2) adj. comp. blafler, su- 
perl. blafjeft (28, 50) syn. de Bleich. 
pâle, blöme, blafard ; - werben, de- 
venir pâle, pälir; blaffe Tinte, de 
l'encre pâle, lanche. 

* Blafblau (<-) adj. bleu pâle, 
bleu mourant. 
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Biaäffe (:-)f pâleur, f.; -an 
ber Stirn eines Pferdes, (m. à m. pä- 
leur au front d’un cheval) pelote, 
étoile, f. ; chanfrein blanc ; ein Pferd 
mit einer -, cheval qui a la pelote, 
cheval de belle face, m. 

* Rlafente (=--) f. foulque, 
poule d'eau, f. (genre fulica , ordre 
palmipèdes). [etc. 

»Blaßgelb (*-)adj. jaune pâle, 

* Blashuhn (+ -) nm. Bläsling 
(* +) poule d'eau, f. (v. Blañente). 

* Blañroth(=-) adj. rouge pâle, 
incarnadin. 

Platt, n. g. -(e)s, pl. Blätter 
(42, 20) (comp. vlatt) feuille,f.; corps 
aplati et mince d’une certaine éten- 
due, m. : (Bot.) Wurzel-, feuille ra- 
dicale ; Stengel-, feuille caulinaire; 
After-, stipule, m.; Neben-, Deden-, 
bractée, f.; einfaches —, feuille sim- 
ple ; sufammengefestes -, feuille com- 
posée ; auégeranbetes -, feuille émar- 
ginée, échancrée ; abwechſelnde Blät- 
ter, pl., feuilles alternes, pl.; acfel: 
ftändige - , feuilles axillaires ; gegen: 
überftebenve -, feuilles opposées ; ab: 
fichenbe -, feuilles patentes, ouver- 


tes, divergentes, étalées ; aufrechte —, 


feuilles dressées ; angedrudte -, feuil- 
les rapprochées ; aberigrippige —, 
feuilles nervato - veindes ; ausge: 
fchweifte-, feuilles festonnées ; abge⸗ 
ftugte —, feuilles tronquées ; abge: 
biffene -, feuilles mordues ; ausgebiſ⸗ 
fene -, feuilles érodées, rongées, la- 
cérées, déchirées, déchiquetées ; 
- (einer Bluüthentrone), pelale, m.; - 
(eines Blutbenfelchs), sépale, m. ; || - 
Papier, feuille de papier; — eines 
Ruhe, feuillet d'un livre, ın.; - einer 
3eitfbrift, feuille périodique, f. ; nu- 
méro d'un journal, m.; Tageblatt, 
feuille quotidienne, f.; Wochen-, 
feuille hebdomadaire, f.; die öffent: 
lien Blätter, les feuilles publiques, 
[ ol. les journaux, m. pl,; ein fliegen= 
e8-, une feuille volante; || ([Anat.) - 
am Menichen, Shulter-,omoplale,m. 
plat de l';épaule, f.;-am Thiere, pa- 
eron, m.;-einer Hautıc., feuillet, m. 
lame d'une membrane,f.;- am neuge: 
bornen Kinde, fontanelle, f.; || (Taill.) 
n, le, m. (ex. d'une robe); - einer 
Tapete, pan d'une tapisserie , m. ; — 
einer fpanifchen Wand, feuille d'un 
paravent; (Mennis.) feuille, f. ; ais, 
m.; plaque, f.; (Drap.)ratelet, ros, 
rot, m.; (Serr.) panneton, m. (d'une 
clef); (Charp.) feuille (d'une scie) ; 
Mar.) pale, f.; plat, m. (d'un aviron); 
'Eser.) garde, f. (d'une épée) ; bie 
Blätter einer Scheere, les branches 
de eiseaux, f. pl. ; - eines Raminé, 
laque d’une cheminée, plaque de 
eu, f ; Metall-, feuille de metallex. 
d'or, d'argent, d'élain, de tôle, etc.); 
fleines -, petite feuille (v, Blättchen) ; 
(Hist. Bar das wanbernbe Blatt ow 
Blättiben , la feuille ambulante (es 
pèce de sauterelle, v. Seufcrede) ; 
fi 9: fan. kein - vor den Mund nehmen, 
(filter. ne pas prendre, mettre de 
fouille devant la bouche) ne pas ca- 
cher sa pensée, parler franchement, 
appeler les choses par leur nom; 
bas - hat fich gemenbet, (Litler. la feuille 
s'estretournée) la chose a changé 
de face, lesrôlesontchangé. 
·Blattähnlich, -artig, adj. qui 
ressemble a une fenille,ä des fenilles; 
{ Anat., Bot.) foliacé; foliiforme 
(forme escterieure) ; lamelleux, la- 
melliforme [structure intime).  . 
* Blattanfap, m. (Bot.) (rudi- 
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ment d'une feuille) —— lie). 
"Blattartig, adj. (v. Blattähn- 
* Blättchen(—-)n. petite feuille, 
f. ; (Bot.) foliole, bractée , f.; Blu: 
er) tale, pépais , feuillet, m.; 
(Anat.) lame, f.; feuillet, m.; écaille, 
dr am Kopfe eines neugebornen Kin: 
li feuillet membraneux inter- 
rietal, ın ; fontanelle, f.; (Physiq., 
iner.) lame, lamelle, f. ; feuillet, 
m ; pailleite, f. [les, or laminé, on, 
*Blätthengol, n.or en feuil- 
*Blätthenjilber, n. argent 
en feuilles, m.; (Minér.) argeut na- 
tif lamelliforme, m. 
Blatten(:-) ra. effeuiller. 
Blatter Su f. pl. -n (44, 48) 
( compar. Blafe ) petite élevure 
—* ie de pus, pustule f. ; bouton, 
m.; bie Blattern, la petite verole 
(v. Boden). 
* Blättererte, f. terre foliée 
de tartre, f. acétate de potasse, m. 
*Blätterers, n. (mine lamel- 
leuse) argent vierge en lames, m. 
*Blättergcbadences,n.{Päliss.) 
feuilletage, gätcau feuillete, me. 
* Blättergold (<--) n. or en 
feuilles ; or en paillettes, m. 
*Blattergrube(:---) (creux) 
marque de petile — 
Blätterig (=--) adj. 4° com- 
sé de feuilles; { Bot., Miner., 
nr) foliacé; lamelle ; lamel- 
leux; feuilleté; großblätteriger Stein, 
ierre d'une structure foliacée ; 
unnblätteriger Stein, pierre d'une 
cassure feuilletée;  feinblätteriger 
Stein, Ben d'une texture lamel- 
leuse; blätterige Wurzel, racine d'une 
structure lamelleuse ; blätterige Sul: 
le, enveloppe foliacée ; (Pätiss.) blat⸗ 
teriger Teig, pâle feuilletée ; 2° garni 
de feuilles (v. Blätterreich) ; 5o ayant 
les feuilles formées, de telle ou de 
telle manière, ex. Sr , à 
larges feuilles, ftumpf-, à feuilles 
obtuses, etc. (dans ce sens , il n'est 
usilé qu'en composition). 
* Blätterkohle, f. charbon la- 
melleux, mn. [feuillete, m. 
*Blätterfucben, m. gâteau 
* Blätterlos (+--) adj. sans 
feuilles ; (Bot.) aphylle ; apétale. 
“Blattermagen, m. feuillet, 
m. (5° estomac des animaux rumi- 


pants). 

Blattern(:-)f. pl. petite vé- 
role, f. (v. Blatter) ; die - einimpfen, 
inoculer la petite verole; Schug-, 
boulons de vaccine, m. pl. vaccine, 
f. ; die Shug- einimpfen, inoculer la 
Yaccine, vacciner, 

Blättern (t-) ver, delacher des 
feuilles ow des feuillets ; effeuiller 
— un arbre); tourner des feuillets, 
euilleter (ex. un livre ); fit -, 
se détacher par feuilles, par lames, 
s’elfeuiller ; :Ghir,} s'exfolier. 

* Blatternarbe/[t---) fi (ci- 
catrice) marque de petite vérole, f. 

*Biatternarbiq, adj. marqué 
de petite vérole ; grele, 

"Blatterneinimpfung/t»- 
- x) f. inoculation de la petite vé- 
role ; Sbuy-, vaccination, f. 

*Blätterreih, adj. riche en 
feuilles, bien garni de feuilles, feuil- 
lu, touffu ; folioleux 

Blaätterſchwamm (+ -)m. 
4° champignon feuillet ow lamel- 
leux , m. (se dit de tous les cham- 
pignons garnis de feuillets); 2° aga- 
ric, m. agaricus ( genre de végé- 
laux, fam. champignons). 

* Blätterfpat k, m. spath feuil- 
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—* m.; chaux carbonatée lamel- 
ce, f. 

* Blätterftandb, m. 4° ensemble 
des feuilles (ex. d’un arbre), feuil- 
lage, m.; 2° moment de l'éruptiun, 
m.; foliation, f. _ 

*Blatterficin(=--)m. pierre 
de petite vérole, variolithe, f. 

*Biättertabad (2 -- 21) mm. la· 
bac en feuiiles, m. 

* Blätterteig /=--) m. pâle 
feuilletée, f.; feuilletage, m. 

* Blätterweife, Blattweife, 
ade. par feuilles, par feuillets; par 
lamelles. 

* Blätterwerf (*--)n. (Arch., 
Sculpt., Peint ) feuillage, m. ; (Pa- 
liss.) feuillelage, m, 

* Blattförmig (+-=) aaj. en 
forme de feuille; Bot.) foliiforme ; 
foliace ; lamelliforme, 

*Blattgolp (*-)n.oren feuil- 
les, or d’applique, m. [sorion, m. 

= Blatthafter. m. (lmpr.) vi- 

"Blattbäutden, n. (Bot. 
languette, ligule, f. 

*Hilatthôrner,n.m'. lamelli- 
cornes, m. pl.(famille d'insectes, or- 
dre coléoptères). [elame, a 

*Blatthuter, m. (Impr.) r 

* Blattfäfer, m. chrisomèle, 
f. (genre chrysomela, ordre coléop- 
tères, classe insectes), [pommié, m. 

*Biatttobhl (=-) m. chou non 

* Blattlahm,adj. (Vétér.)jqui a 
l'épaule disloquee, épaulé (v. Bug: 


abm). 
Blattlaus (:-) fpuceron, m. 
(genre aphis, ordre hémiptères, 
classe insectes). 

* Blattlausfreffer, -Fäfer, m. 
coccinelle, bête à Dieu, vache à 
Dieu, f. (genre coccinelle, ordre co- 
léoptères, classe insectes). 

*Blattlos(*-) adj. depourvu, 
depouillé, privé, dégar ni de feuilles, 
sans feuilles ; (Bot.) aphylle. 

*Blattiofe (+ me f. jonciole, f. 
(plante, genre aphyllanthes, fam. 
jones). {feuille, m. 

*"Mlattrand, m. bord d'une 

* Blattrippe, f. côte d'une 
feuille, nervure, f. 

* Blattfalbe (£--)f. (Vétér.) 
onguent pour les chiens épaulés, m. 

"Blattfauger (+--) m. ker- 
mes, m. coccus ilicis (espèce de co- 
chenille, genre coccus, ordre hé- 
miplères, classe insecles). 

*Blattjcheide, f (Bot.) gaine 
formee par une feuille engainante, 
f.; mit einer - verfehene Pilanzen, 
plantes engainées, f. pl. 

Blattſeite -1f, (Bot.)chte, 
m. face d'une feuille, f,; (Imprim.) 
page (d'une feuille), f. 

*Bilattfilber (2--) n. argent 
en feuilles, m. (Minér ) argeut natif 
lamelliforme. 

"Blattftänbig, adj. qui tient 
à une feuille; (Bot.) foliolaire ; épi- 
phylle ; péliolaire, 

"Blattitiel(--) m. queue d'une 
feuille, f.(Bo!.) pétiole, mm. ;-Tändig, 
qui tient à un, qui nail d'un péliole, 
petiolaire. _ _ . 

*Rlattftüd (+ -)n. (Arch.) poi- 
trail, m.; architrave, f. 

*Blattvergoltung (£--+)f. 
dorure en feuilles, f. 

*Blattmweife (*--) ade. par 
feuilles, par feuillets, par lames, par 
couches. , m. 

* Blattweifer (£- =») m.signet, 

* Blattwidler (2-=) m. rou- 
leur ou charançon de la vigne, m. 
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— curculio, ord/e coléoptères, 
classe insectes). 

*Blattwinfel(:--)m. angle 
que forme une feuille avec une 
branche, etc., m. (Bot.) aisselle, f. 

* Blatticiden(< --) m. si- 
guel, m. [feuilles ; tain, m. 

* Blattzinn (=-) n. étain en 

Blau (-)adj.comp. blauer, sup. 
blaueft (28, 50) bleu; (Blas.) azur; 
(Blas.) drei Lilien im blauen Felde, 
champ d'azur a trois lis; Blau des 
Sımmelsu.f. w., azur des cieux (des 
flots, ete.);- machen, - anlaufen laffen, 
bleuir ; einen Karpfen - fieven, mettre 
une carpe an bleu; braun und blau 
geihlagenesßeficht, (Fitter.figure frap- 
pée brun et bleu\figure toute meur- 
trie de coups, eccaymosée, enflce 
et livide; - unterlaufene Augen baben, 
avoir les yeux ecchymosés, pochés : 
(Med.) - gr Arern, veines 
gonflées et bleuätres; - angelaufene 
Haut, peau bleuätre, livide, cyano- 
sce; (Chim.) blaue Nice, cendres 
bleues, pf. f. ( carbonate de cuivre 
artificiei); Bergbiau, bleu de mon- 
tagne, m. (carbonate de cuivre na- 
turel}; Berliner Blau, bleu de Prusse, 
m. (cyanure double de protocya- 
nure et de sesquicyanure de fer); 

rop. mit einem blauen Auge bavon 
ommen,(iitler. se lirer d'affaire avec 
un œil pocl:#) en étre quitte à bon 
marché ; | einem blauen Dunft vor: 
machen, faire des contes bleus, des 
contes en l'air à qn, mystilier qn; 
fein blaues Wunder fehen, ( litler. 
voir sa merveille bleue) voir une 
chose étonnante, des choses merveil- 
leuses ; blauer Montag (Angl. play- 
monday, c. à. d. lundi de jeu} jour- 
née blanche, f.; blauen Montag 
machen, fäire la journée blanche. 

Blau, n. chose bleue, f. Line) 
bleu (ex. de montagne, de Prusse 
v. Blau, adj.) ; 2° bleu du ciel, cie 
bleu, air, m.; ins Blaue féwaten, 
parler, raisonner en l'air, 

* Blauaberig(:--) adj, (Mi- 
ner.) veiné de bleu; (Anat.) sillonné 
de veines bleuätres. [les yeux bleus. 

“Blauäugig (<--) adj. qui a 

“Blaubeere(:--)f. {baie bleue) 
myrtille, f. (v. Heibelbeere). 

Bläue (:-)f. couleur bleue, f.; 
azur, m. (Blanch, | bleu d'empois,m. 

PBläuel (=) m. battoir, m.; 
batte, f. [se colorer en bleu. 

Blauen(:-) rn. devenir bleu, 

Bläuen (--) va. faire devenir 
bleu,bleuir,mettre au bleu;/Blanch.) 

asser au bleu (le linge); battre avec 
e battoir; fig. fam. meurtrir de 
coups, rosser, froller. 

*Blauente(:--)f (canard bleu) 
morillon , canard sauvage, m. (v. 
Ente). 

* Blaufarbe (*--) f. couleur 
bleue ( tirée du cobalt, du saphir }, 
f« safre ; bleu d'émail, d'azur, m. 

* Blaufärber (<--) m. tein- 
turier en bleu (du petit teint), m. 

*Rlaufarbenwerf(!---)n, 
fabrique de safre, f. [te de bleu. 

* Blaufledig(:--) adj. tache- 

*Blaufuf (*-) m. (pied-bleu) 
laneret, m. (espèce de faucon) ; bag 
Weibchen des -e8 , (femelle du lane- 
ret) lanier, m. (x. Falte). 

*Blaugefäuert, adj. (Chim.) 
(v. Blaufauer). 

*Blaugrau, —— bleuätre, 
gris de lin. [eeladon, glauque. 


* Blaugrün(t-)adj. vert-bleu; 
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Blautotz (: -) n. (vois bleu) 
bois de Brésil, bois de campèche, m. 
(vr. Ramveïbenbols) 
*Blaufceblben (*--)n. gor- 
bleue, f. (oiseau, genre ficedu- 
5 m. subulirostres, ordre pas- 
sereaux). [m. (x. Brauntobl). 
*Blaufohl(*-) m. chou bleu, 
*Blauforf: (*-) m. 1° (lite 
bleue) cercelle d’Amerique (espèce 
decanard, v. Önte); 2° perche de 
mer (poisson, v. Scebars) ; 3° tele 
bleue (chenille, v. Raupe), fr 
*Blaufräbe (=—--)f. corneille 
bleue, f. (+. Rrabe). | 
*Biaufufe (<=--) f. (Teint, 
Blanch.) cuve au bleu, f. 
Bläulih (*-) adj. bleuätre; 
azurin; tirant sur le bleu. 
(=) m. albule bleue 
tr. Baht). [bleue, f. (v. Meife). 
*Blaumeife méxange 
*Blasfaucr, adj. (Chim.) for- 
mé par l'acide hydrocyanique, con- 
tenant de l'acide hydrocyanique ; 
+8 Gifen, hydrocyanale, prussiate 
de fer; -e Salye, hydrocyanalcs, 


prussiales, ım. pt. , 
*Blaufäure (:--) f. acide 
prussique, acide hydrocyanique, 
acide cyanhydrique, m. (acide for- 
mé 
drogène avec le cyanogène). 
“Biaufbimmel(:- 3 m. che- 
nn bleu pommelé, m. (v. Schim: 


}. 

*Blaufénabel(=--) m. moi- 
neau (de la Chine) ä’bec bleu, m, (v. 
Exerling). , 
Blauſpecht (+-) m. (pic bleu) 
torchepot, sittelle, grimpereau, m, 
(oiseau, genre certhia, ordre passe- 
reaus). 1 

"Blauftein (2 -) m. (pierre 
bleue) lapis lazuli, m. (stalactile cal- 
co-vilreuse). 

*Blaufirumpf (+ Sr m. per- 
sonne portant des bas bleus; pop. 
iron. huissier; rapporteur, mou- 

, espion, m. jenes, [. 
*Blaufuct, f. maladie bleue, f. 
*Blauftoff, m. (Chim.)cyano- 

, m. (azoture de carbone). 

"Blauvitriol, m. vitriol bleu, 
sulfate-de cuivre, m. 

*Blaumaffer (=--) n. eau cé- 
leste, f. (ammouiure de cuivre). 

Blech 7 n. g. -(e)8, pl. -e (12,47) 
(der. de Blat, plat) métal battu et 
réduit en feuilles ow en plaques 
minces ; Gold -, feuille, plaque d'or, 

or laminé, m.; Gifen-, tôle, f.; 

lus particuliérement au lieu de 

1$-, fer-blanc, m.; fig. trir. mon- 
naie, f. argent, m. espèces, [. pl. | 
platine (d'une serrure, etc.) f. 

Blcben(=-) ra. fiy. fam. payer, 
desserrer la bourse. 

Blehern (:-) adj. de fer-blanc: 
de töle, (que de fer-blane, f 

*Blebfabrit (2—+)f. fabri- 

Blechbammer +} m. 40 fa- 
brique de fer-blanc, forge de tôle, 

+? marleau pour le fer-blanc, m. 

*Dlehbantfhub (*--) m. 

gautelet; gant de fer-blanc, m. _ 

"Blehmaf (2 -)n.4routiläme- 
surer l'épaisseur des plaques d'or ou 
d'argent, m.; à plaque de laiton ser- 
vantä déterminer la grandeur des 

trous de la filière, f.; calibre, m, 

"Blehmeifter (:- à m. maître 
(d'atelier d'une fabrique )de tôle, m. 
"Blebmünze (2--) f. 
Kate [ {ancienne monnaie). 

a edinagel (<--) m. (clou 


brac- 


r une combinaison de l'hy- | pl 


destiné à fixer la tôle) clou à tête 
large, m. 

"Blehfihere (:--) f. (ciseaux 
4 fer-blanc) coupoir ; cisoir, m.; ci 
sailles, forces, f. pl. 

Blechſchläger (:--) Blech⸗ 
ſchmied -) m. ferblantier, taillan- 
dier;en fer-blanc; mure ana d 
m. [les de fer-blanc, m. pl. 

* Blehwaare(+--)f. ustensi- 

»Blechzinn (*-) nm. étain en 
feuilles ; tain, m. , 

Bleden(-) der. de Bliden (pri- 
mitiv. bliden laffen, laisser voir, faire 
voir) tie Zähne -, montrer les dents 
(à qn);|en. paraitre. 

Blei (=)n. g. 8; sans pl. (12) 

loınb, m. (Anc. Chim.) saturne, m, 
(métal de la 4* section) ; - in Plöden, 
plomb en saumons ; gerofltes -, 
plomb (roulé) laminé; mit - aus: 
füllen, remplir de plomb, plom- 
ber; Steine mit - befeftigen, sceller 
des pierres avec du plomb: in - fegen, 
faffen, mettre en plomb (sx. des vi- 
tres) ; || par extension (Ch.) balles, 
lingots, pelils grains de plomb, 
plomb ; (Mar.) sonde, f ; plomb, m. 

*Bleiabgang (:--) m. (de- 
chet de plomb} Ir Leifchladen ). 

*Bleiader (<--) f. veine de 
omb, f. 

"Bleiarbeit(2—--)f. travailen 
plomb, m. plomberie ; (Aff.) cou- 
pellation, f. 

*Bleiarbeiter (2--=») 
ouvrier en plomb, plombier, m. 

* Bleiarfenit (*- =) m. ar- 
séniate de plomb (composé d'acide 
arsénique et d'oxide de plomb), m. 

» TUE Kg --) adj. qui res 
semble au plomb , à la mauière du 
plomb ; de plomh; plombé. 

* Bleiarzenei(*- = =)f. (Méd.) 
preparation de plomb, preparation 
saturnine, f. 

*Bleiafde (2-=) f. (Chim.) 

cendre de plomb, ( melange de 
plomb métallique et de protoside 
de plomb), f. 
*Bleiauflöfung, f. dissolu- 
tion de plomb ( par l'acide acé- 
tique), f.; extrait de saturne, sous- 
acétate de plomb, m. 

Bleiben (:-) en. (16% b) (deriv. 
de l’ancien verbe ÆBeliban, ne pas 
ôter , laisser; grec dire, angl. 
leave) rester; 4° continuer son 
existence, durer, subsister, persé- 
vérer, demeurer; am ?eben -, de- 
meurer en vie; bleibenves Denfmal, 
monument qui dure, durable; blei: 
benbe Schriftzüge, écriture durable, 
qui ne s'efface point, f.; caractères 
ineffacables, m. v!.; biefe Narbe 
wird Ihnen-, celle marque vous res 
tera, vousl'aurez pour loujours, elle 
ne s’effacera jamais; 2° se maintenir 
au méme élal, ne subir aucune va- 
riation, durer, tenir, se tenir, res- 
ter; figen -, rester assis; gelund -, 
{rester sain) conserver sa santé ; der 
Meinung —, filter. rester de l'o- 
pinion) persister dans l’opinion...; 

ei feinem Morfag -, persister, per- 
sévérer dans son projet; bei ter 
Wabrheit -, rester fidèle à la vérité ; 
babet — bei feiner Auéfage -, per- 
sister à soutenir, persister dans ses 
assertions; halsflarrig bei etwas -, 
persister opiniätrement (ex. à sou- 
tenir), soutenir opiniâtrément; sob» 
stiner, s'opiniâtrer à qc.; e& bleibt bei 
der Abrede, c'est convenu; es bleibt 
babei, daf.., il reste convenu, il est 
convenu que... ; nous somnmes lou- 


405 


jours dans l'intention, nous tenons 
toujours au projet de..; bei Ghren -, 
conserver son honneur, maintenir 
intacte sa réputation; alles bleibt 
beim Alten, tout reste dans le mème 
état, sur l’ancien pied ; ed wirb nicht 
babei -, cela, l'affaire n'en restera 
pas là; bei bem Syflem feines Vor: 
gängers -, (rester dans le systeme) 
persister a suivre, continuer le sys- 
löme de son prédécesseur ; - laffen, 
(litter, laisser rester) discontinuer 
cesser, omellre; bas laſſe ich wohl 
-, je m'en garderai bien ; 3 demeu- 
rer en quelque endroit, rester; 
se tenir ; s’arreter ; larder ; tarder i 
venir ; au Haus -, im Bette -, rester 
demeurer à la maison, au lit; er ift 
brei Vierteljahr in Wien geblieben, il 
a demeuré, il est resté neuf mois à 
Vienne; mein Wagen ift auf bem Wege 
geblieben, ma voilure est demeuree 
en chemin, est resice en route ; ım 
Kothe fteden -, s'embourber, rester 
embourbé; in einer Rebe fteden — 
(litter. demeurer arrete dans un dis 
cours) se trouver interdit, arreie au 
milieu d'un discours, perdre le fil 
d'un discours; an etwas hängen -, 
—— accroché) s'accrocher à qc.; 
eben-,rester deboul: s'arrêter ; fig. 
enresler là ; bier find wir fichen geblie= 
ben, nous en sommes demeures là, 
c'est là que nous nous sommes arrélés 
(la dernière fois); - Sie bei mir, restez 
chez moi; tenez-vous auprès de moi; 
einem vom Leibe, vom Halfe-, fam. 
(litter. rester loin du corps, du cou 
de qn) se tenir à distance de qn, ne 
pes importuner qn; bleib mir vom 
eibe, restez loin de moi; allez- 
vous-en, relirez- vous; loin de 
moi ; ich weiß nicht wo er bleibt, je ne 
sais où il reste ; ich begreife nicht, wo 
er bleibt, je ne concois pas (où il 
reste) le motif qui le fait tarder, qui 
peut l'arrèter ; Niemand weiß, wo er 
geblieben if, personne ne sait (où il 
est resté) ce qu'il est devenu; er 
bleibt lange, il reste longtemps, il 
tarde longtemps à venir; wo bleibt 
bein gegebenes Wort? où (reste) est 
la promesse, où en sommes-nous 
pour ta promesse ? 4° être de reste, 
rester; von feinem Reichtbum ift ihm 
nichts — (il ne lui est rien 
resté) il ne lui reste plus rien de sa 
fortune ; 5° rester secret ; das bleibt 
unter uns, cela reste, doit rester 
entre nous; soit dit entre nous; 6° 
succomber, perir; auf bem Plage, 
in einem Gefechte -, demeurer sur la 
place, dans un combat; baë -, l’ac- 
tion de demeurer, etc.; la demeure, 
[: le séjour ; bier ift meines Bleibens 
it, (litter. ce n'est pas ici ma de- 
meure ) je ne saurais rester plus 
longtemps ici (v. Aufenthalt). 

Bleibenb(=-) (part. pres. du 
v, Bleiben ) «dj. durab'e, stable, 
fixe; permanent, constant, feine 
bleibente Stätte haben, n'avoir an- 
cune demeure fixe, assurée ; n'avoir 
ni feu ni lieu ; errer d’un lieu, d'un 
pays dans un autre. 

Bleich (2) adj. (angl. bleak, sy- 
non. de blañ ) décoloré par l'effet 
d'une maladie, blöme, pâle; -werben, 
devenir blöme, pâle, blémir, pâlir 
(er. ver Œntiehen, ge 
se décolorer : bleihe Farbe, couleur 
päle; bleibblau, bleu pâle, bleu 
mourant: bleicher Mein, vin (pâle) 
clairet, m. ; bleiche Tinte, de l'en- 
cre/päle) blanche, f. (re mol est sur- 
tout employé dans le style elere). 


Blei 


-Blei 


Blei 


— _ _  — —_—_— — — — — — —— — 


Bleiche oo, f. 4° päleur, f. 
teint pâle, blème (ex. du visage), 
m.; % art de blanchir, blanchi- 
ment, m.; endroit où l'on blanchit, 
m ; blanchisserie, blancherie, f. 

Bleichen (+=) va. blanchir; auf 
bem Girafe -, blanchir sur l'herbe, 
herber ; | vn. (76, a (av. baben) 
se décolorer, pälir, blönchir (par 
l'effet de l'air, de la lumière, etc }; 
tas -, le blanchiment, le blan- 
chissage.  [chisseur, m.; -euse, f. 

Bleider (=) m. -in, f. blan- 

Bleicher (W) m. vin clairet, m.; 
bunfelrother -, vin paillel, m. 

*Bleiderlobn (<--) m. ré- 
compense due au blanchisseur, f.; 
ben —jablen, payer le blanchissage. 

*-Bleichflüffigkeit (+---)f. 
(liquide à blanchir) chlorure de 
Chaux (dissous dans l'eau, v. Ghlor- 
Fall}, m.; falihaltige -, eau de javelle, 

.; Chlorure de potasse, m.; natron: 
altige - solution de Labarraque, f.; 
chlorure de sonde, m. 

*Bleihyrlag it -)m. emplace- 
ment où on blanchit (le linge), m. 
blauchisserie, f. | 

Bleichpulver (englifches), n. 
chlorure de chaux (v. Ghlorfalf), m. 

Bleichſazure /+-»-) f. acide 
murialique sur-oxigéné (des anciens 
chimistes), chlore, m. {v. Ghlor). 

> MEISTER INES: (ten- 
dance ä la päleur) päles couleurs, 
f. pl: chlorose, f. 

*Bleich waſſerſucht (2---Jf. 
( erg avec päleur ) leuco- 
phiegmatie, anasarque passive, J 

“Bleibad (+-) n. toit de 
plomb, m. 

"Bleidarmgidt, f. (Méd.) co- 
lique de plomb, colique saturüine ; 
entéralgie saturuine; colique des 

intres, f. [en plomb, m. 

* Bleideder (2 --) m. couvreur 

* Bleidrufe (=--)f. (Miner.) 
plomb cristallisé en groupes, m. 

* Bleierde (*--) f. (Minér.) 
mine de plomb terreuse, f. (carbo- 
nate de plomb, mélé de divers 
oxides). 

Blciern(:-) adj. de plomb. 

»Bleierz (<-) n. mine de 

plomb, f. 
»Bleieſſig (2--) m. (Chim.) 
vinaigre ou extrait de saturne, sous- 
acélale de plomb, ın.[sous-sel formé 
par l'acide acétique et l’oxide de 
plomb). , 

“Bleifabrif, & fabrique de 
plomb, f, (v. aussi Bleigieperci). 

"Bleifarbe (+--)f. couleur de 
plomb, f. 

* Bicifarbig(:--) adj. (quia 


fl 


la) couleur de plomb, plombé ; - an: 


ftreihen,meitre en couleur de plomb, : 


lomber. 

*Bleifeder (:--) A {plume de 
plomb) crayon, m. (v. Bleiftift). 

*Bleifeile (<--) f. râpe A 
plomb, f. —— — 

»Bleifluß (Z-) m. mine de 

*Bleiform (<-) f; moule de 
plomb, m. Im. (v. Bleiaber). 

*Bleigang, m. filon de plomb, 

. Mieigeift (#-)_m. esprit de 
salurne, m. IM Dleiefig). 

* Bleigelb (2-) n. (Chim.) 4e 
oxide jaune de plomb, massicot, m. 
(protoxide); 2 jaune minéral , jau- 
ne de Cassel, de Naples, de Paris, 
oxi-chlorure de plomb, m.; 3 car- 
bonate de plomb natif, m. 

* Bleigewidht (:--) n. (Horl.) 





m. ; (Gharp.) chas, m. 

* Bleigieper (:--)m. fondeur 
en plomb, plombier, m. 

* Bleigieferei ſon⸗ 
derie en plomb,.plomberie, f. 

*Bleiglanz (--)m.(litter. éclat 
de — (Min.) galène, f. ; alqui- 
foux; sulfure de plomb natif, m.; 
dichter -, sulfurede plomb compacte, 
m. (v. Bleifchweif). 

* Bleiglätte (<--)f. (Chim.) 
lıtharge, }. oxide de plomb demi- 
vitreux ; protoxide de plomb cristal- 
lisé, m. (romp. Bleigelb). 

*Bleigraupe (4 --) f. (lillér. 
grain de plomb) (Chim.) carbonale 
de plomb natif cristallisé, cristal de 
plomb, m. 

” ee (=--) m. (Fond.) 
eroc, m.; { Hydr.) tuyau de plomb 
en crochel, m. 

*Bleibhaltig (2--) adj. con- 
tenant du plomb, plombifère ; char- 
gé de plomb, 

* Bleibammer (2 --) m.(Fer.) 
martcau de ferblantier, m. 

Blecibe(:-) f. able, m. alburnus 
(poisson, genre eyprinus, div. abdo- 
minaux). [rie, N (v. Bleigieperei). 

*Bleibutte (=--) f. plombe- 

*+ Ricihyperorub, m. deu- 
toxide de plomb, oxide puce, m. 

7Bleibyperoxydul, n.tri- 
toxide de plomb; minium, oxide 
roug m. | 

*Bieifalf (<= -) m. (Chim.) 
plomb’caleine, plomb oxide, m. 

* Bleifchlhen (=--) n. gor- 
e-bleue, f. | oiseau, genre ficedu- 
a, fam. passereaux). —— f. 

*Bleitnedt (= -) m. (Vitr.) 

* Bleifolif (<--) f. colique de 
plomb (v. Bleivarmgicht), f. 

*Bicitônig(<--) m. (Chim.) 
régule de plomb; culot de plomb, 
plomb métallique, m. 

* Bleiforn (= —) n. grain de 
lomb ; (Chim.) bouton, témoin, m. 
petite portion de plomb qui reste 

après —— dans la coupelle). 

* Blettraut (:-) n. dentelaire 
d'Europe, f. plumbago europæa 
(genre plumbago, fam. plumba- 
ginees), 

* Bleitranfheit (*--) f. ma- 
ladie causée par le plomb, affec- 
tion saturnine, f. * 

* Bleitryftiaile(:---)n. pl. 
Gers Miner.) cristaux de plomh 
m 


. pl. mb, f° 
»Bleikugel (=) f. balle de 
*Bleiloth (<-) m. Sent eh 
{poids de) plomb, plomb (de sonde) 
me. ; sonde, f.; nad) bem Bleilothe ab: 


. meffen, mesurer, dresser, aligner à 


l’aide du plomb, plomber , prendre 
l’aplomb {e.x. d'une muraille}. 

* Bleilôthung (+ — -) f. sou- 
dure de mon f. 

“Blei mil d (2-) f. (Chim.) (lait 
de plomb} eau blanche, f. sous- 
acélale de plomb étendu d'eau, m. 
({v. Bleiauflöfung). 

* Bleimulde (*-») f. (Fond.) 
saumon de plomb, m. 

"Bleiniederichlag, m.(Chim.) 
précipité de plomb, m. ; 

*+ Bleiorvb (-- *) n. (Chim.) 
oxide de plomb, m. (composé que 
forme l'oxigéne par sa combinaison 
avec le plomb} ; gelbes -, oxide jau- 
ne, protoxide, massicot, m.; braun: 
rothes -, oxide brun, oxide puce, 
deutoxide; rothes -, oxide rouge, 
minium {v. Bleiroth) kohlenſaures 
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poids Aue plomb), pl. m.; plomb, | -, carbonate (d’oside ) de ‚pomb, 


on; ſchwefelſaures -, sulfate ( 
de plomb, m. 

*Bleipflafter(*--)n. (Pharm.) 
emplätre de plomb, m. (d'oxide, de 
céruse, etc.). 

* Bleiplatte (*--) f. table de 

lomb; durchlöcherte - vor einer Röhre, 
ojje x. (table de plomb trouée) 
pommelle, f. Tau plomb, m. 

* Bleiprobe, f. (Miner.) essai 

*Bleirad, n. filière de plomb, 
f.; ire-plomb ; rouet (pour étirer le 
plomb), m. 

* Bleiredt (+ -) adj. à plomb, 
d’aplomb, perpendiculaire (au plan 
de rer a “ins ea à plomb, d’a- 
plomb, perpendiculairement (syn, 
de fentrecbt). [plomb, m. 
* Bleirolle, rouleau de 
*Bleiroth(-)n. oxide rouge 
de — melange de protoxide et 
de deutoxide), minium, m. (v. Mens 


oxide) 


nig). 

* Bleifad, m. (liter. sac, en- 
veloppe de plomb) scories de l'ar- 
gent alline, f, pl. 

* Bleifafran (+- -) m. (Chim.) 
{safran de plomb) mine orange, f.; 
minium, m. (v. Bleiroth). 

* Bleifalbe(:--) f (Med.)on- 
guent de saturne, m. ; pommade de 
sous-carbonate de plomb, f. 

* Bleifalpeter (*- =) .m. 
(Chim.) (salpetre de plomb) nitrate 
de plomb, azotate de plomb, m. {sel 
formé par la combinaison de l'acide 
nitrique avec le protoxide de plomb}. 

*Bleifalz (=) n. (Chim.) sel 
de plomb, m. (compose forme par 
la combinaison d’un acide avec le 
protoxide de plomb, ex. carbonate, 
acélale, sulfate, nitrate, etc.). 

* Bleifant, m. (Minér.) sable 
plombifere, m. 

* Bleifhbaum(t- ) m. {écume 
du plomb) pellicule qui surnage sur 
le plomb fondu {v. Bleiafhe). 

* Bleifhicfer (= - -) m. (Mi- 
ner.) ardoise de plomb, f.; schiste 
plombifère, m. plomb, f. 

* Bleifhlade, f. scorie de 

* Bleifhnur(--) f. plomb at- 
tasche à une ligne, plomb de sonde 
(v. Bleiloth), m. 

* Bleifhmweif(t-) m. (Minér.) 
sulfure de plomb compacte, m. (v. 
Bleiglany). 

Bleiſpath (2-) m. (Minér.; 
mine de plomb spathique, f. (plomb 
métallique cristallisé). 

»Bleiſtein (* -) m. (Fond. 
pierre plombière, f. [plomb, f. 

* Bleiftufe (*-=-) f. mine de 
‚* Bleiftift (=-) m. (petit cy- 
lindre de plomb, crayon, m 

*Bleivitriol (2-21) m. (Mi- 
ner.) vitriol de plomb, m. (mine 
formée par le sulfate de plomb). 

*Bleiwage (2--) f. niveau; 
chas, m. (Charp). 

Bleiweiß (: -) n. blanc de 
plomb, ın.; céruse, f. (sous-carbo- 
nate de plomb, m.). 

*MBiciwurf(:-) m. (Mar.) ac- 
tion de jeter le plomb ou la sonde, f. 

* Biciwury (=-) f. dentelaire 
d'Europe, f. {v. Bleitrant). 

* Bleiwurzartig[2--.) ad). 
-t Pflanzen, (plantes) plumbaginées, 
dentelaires, "pl. (famille de plan- 
tes dicotylédones apelales à étami- 
nes épigynes). 


Blid 


Blin 


ET 





*Bleigangel:--)f. es te 
nailles de rouet) à (filer) le plomb, 


Bleigeihen (=--) n. (mar- 
que) sceau de plomb, plomb, m.; ein 
- an etwas hängen, atiacher une mar- 
que de plomb à, marquer avec un 
plomb, plomber qe. 

*Bleizuder (= --) m. sucre de 
plomb ou de saturne, m. (acélate 
neutre de plomb, m.). ——*—— m. 

"Bleizug(*-) m. (Vitr.) tire- 

Blenvbaum (*-) m. (arbre 


dont le suc aveugle) agalloche , m. 
excæcaria agallocha (arbre, fam. 
des euphorbiacées). 


Blenbe (+ —7 f. pl. -n (44, 48) 
{v. Blenden) qui sert à éblouir ow à 
empecher la vue; œillère (Sell.), f.; 
blindes, f.p£.; blindage (Fort.); Art.) 
mantelet, couvre-corps du sapeur, 

m.; portière, bastingue (contre le 

boulet}, f. ; (Min.) lanterne du mi- 

neur; porte d'un puils de mine; 

{Arch.) paravent, m.; cloison, fenè- 

tre, porte feinte ; niche (pour ima- 

ge) ; (Chasse ) fausse voie du cerf; 

(Mineral.) blende , f (nom donne à 

certains sulfures privés de l'éclat 

mélallique, et plus particul. à la 
mine de sulfure de zinc). | 

Blenden (*-)va. (der. de Blind) 
% rendre aveugle, aveugler (qn); 
crever les yeux (à qn) ; 2 aveugler, 
éblouir ; masquer (la vue), blinder 
{une tranchée) ; (Min.) fermer {un 
puils avec une porte) ; ein Pierb -, 
mellre des œillères à un cheval; 

4. aveugler , fasciner, tromper ; 

& durch pas Gold blenven laffen, se 

lisser éblouir (par l'éclat) de l'or. 

*Blenbenb (<-) (part. prés. 
de lenten) adj. éblouissant ; illu- 

ire, 

"Mlenbfenfter(:--) n. fausse 
fenêtre , fenêtre feinte, f. chässis de 
Papier, m, 

Blendkugel (<-— -) f. (Art) 

(balle qui éblouit ou qui empéche la 

vue balle ou pelote fumante, f. 
"Blenplaterne(*-+-)/. lan- 

lerne sourde, f. [lere, f. 

Blenbleber (: - ») n. œil- 

* Blenpleuchter 12 - =») m. pt. 
(Fort.) chandeliers, m. pl. (machine 
Pour se metire à l'abri de la mous- 
Queterie). 

lendling (:- . g.-(0)8, 
pl. (42, 47) bâtard, MA = 
Blendrabmen (+ - +) m. 

(rein) chässis, m. — 
Clendung (*-) f. pl.-en (18, 

49) {v. Bienen! action Te er, 

ele., f.; aveuglement, éblouisse- 

ment, m.; beriue, f.; création de 
fausses apparences, fascination, du- 
perie ; (Fort.) blindes, f. pl. ; (Öpt.) 

laphragme (anneau qui couvre les 

bords des verres dioptriques), m. 

J lendwert (: -) n. artifice 
esline à éblouir, à tromper l'esprit; 

Prestige, m, ; fantasmagorie, fasci- 

pation , illusion , fausse apparence, 

f; : Fort.) blindage, m. 

Bleiie, Bleffen tv. Bläffe). 

vi leg, m. g.-t8, pl. -€ (12, 47) 

( IN.) Coin de fer, m. 

m 6, imp. de l'ind. du v. 
go. [Pleichen 
gute (=) imp. du subj. du r. 

n lid, m. g. 8, pl: —e (42, 

Qi Bliden) regard, coup d'œil, 

. 3 verliebter -, regard amoureux, 

a Pillade, f.; einen nicht eines Bli: 

rer „utbigen, ne pas daigner hono- 

qn d'un regard ; feine - auf et: 


was richten, diriger, porter , tourner 
ses regards vers qc.; auf ven erften 
- bemerten, remarquer au premier 
coup d'œil; einen - aufetmad werfen, 
jeter un coup d'œil sur qe.; ben- ur 
Erde fenfen, baisser les veux vers la 
terre: (inf mit venMuaenclin d'œil, 
n.; fig. lueur rapide, f. ; éclair, m.; 
{Min.) éclat, m.; (Peint.) rechauts, 
m. pl.; (Chim.) fulguration, f.; 
éclair. m. ; (Phys.)éclat de lumière, 
m. coruscalion, f. (er. d'un mé- 
téore); {Métall.) das Korn fteht im 
Silberblide, le bouton de fin fait 
l'éclair. 

Bliden(:-) von. (der. de l'ancien 
verbe Bligan, Lugen, angl. look ) 
jeter un coup d'œil (rapide); re- 
garder ; gen Simmel -, regarder le 
ciel, lever les regards au ciel; zur 
Erde -, regarder la terre, abaisser 
ses regards vers la terre; um fit -, 
regarder autour de soi, promener 
ses regards aulour de soi; jur Seite 
-, regarder de côté ; auf Semanben 
-, regarder qn; laisser tomber 
sur qnses regards; in vie 3ufunft 
-, pénétrer dans l'avenir, percer 
l'avenir ; fig. apparaître soudaine- 
ment à la vue; jeter une lueur 
subite ou rapide ; bas Silber blidt, 
l'argent éclaire, fait l'éclair ; bie 
Sonne blidt durch die Wolfen, le so- 
leil luit à travers, perce les nues ; 
et par extension apparaitre ; s'an- 
noncer; paraître; ber Geiz blidt 
ihm aus ben Augen, l’avarice (luit de) 
Bent dans ses regards; fit — laf: 
en, se laisser apercevoir, se mon- 
trer, paraitre ; | va. ren die Lich: 
ter bliden, rehausser les jours. 

* Rlidfeuer — n. 4° feu 
à flamme rapide; (Art.) faux-feu, 
m.; 2° feu destiné à frapper les re- 
gards; (Mar.) feu d'un fanal, si- 


gnal, m. 
°Rlidgold(2-)-filber(:- In. 

or, argent affiné, de coupelle, m. (v. 

Bliden). [ Bleiben. 
Rlicb(-) imp. de l'ind. du v. 
Bliebe (2) imp. du subj. dur. 


Bleiben. Blaſen. 
Blies DE de l'ind. du v. 
Bliefe(=-) imp. du subj. du v. 

Blaſen. 


Blind/-\adj. privé de l'usage de 
la vue, aveugle ; — werden, devenir 
aveugle, perdre la vue; - geboren, 
aveugle-né, aveugle de naissance ; 
- machen, rendre aveugle, aveugler 
(v. Blenden); pror. fam. er urtbeilt 
von ter Sache wie ein Blinder von ver 
Farbe, il juge de l'affaire comme un 
aveugle «es couleurs; lor. adrerb. 
wie ein Blinver, gleich einem Blin- 
ben, à la manière d'un aveugle , en 
aveugle : fig. qui manque de discer- 
nement, aveugle; blinde Leidenſchaft, 
passion aveugle, f.; blinderGeborſam, 
obéissance aveugle, passive, f.;blinve 
Rub, (Jeu) (litter. vache aveugle) 
colin-maillard , m. cligne-muselle, 
[3 - fein für etwas, gegen etwat , être 
aveugle, s’aveugler sur qc., pour 
qc. ; || par extens, privé de lu- 
mière, sombre: invisible; caché ; 
occulle; blinde Nacht, nuit sombre, 
ténébreuse; blinder Paſſagier, (voya- 
geur en cachette) passe-volant, 
m.; blinde Rlivyen, rochers cachés 
sous l'eau, brisants, pl. m.; im- 
propr, qui n'offre que l'apparence 
d'une chose non fondée, faux, feint, 
simulé ; -er Lärm, -er Angriff, fausse 
alarme, fausse —— blindes 
Fenſter, blinde Thüre, fenêtre, porte 
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feinte, fausse porte, f.;-e Tafdıen, -e 
Rnopflöcer ıc.(Taill.) fausses poches, 
boutonnières feintes, etc,; - laben, 
charger sans balle ; | privé d’ouver- 
ture, aveugle ; blinder Darm, (Anat.) 
intestin aveugle, cœcum, »#.; blinder 
Sad, sac aveugle, sac sans ouver- 
ture, m.; blinbeé Zungenloch, (Anat.) 
trou borgne de la langue, »n.; blin: 
be Mauer, (Mac.) mur orbe, m; 
blinde Hemorrboiten, (Méd.) hemor- 
rhoïdes non Nuentes ou sèches ; hé- 
morrhoïdes internes ou cachées, f. 
pi | privé de son éclat, terne; 
lindes Silbergeichirr, vaisselle (d'ar- 

gent) ternie ‚lerne, f.; | ade. aveu- 
glement ; en cachette, 

*Blinpparmi*-) m. (Anat.)in- 
testin ou appendice aveugle, appen- 
dice cœcal, cœcum, m. 

Blinde (=-)/f:(Mar.) civadière, 
voile du mât de beaupre, f. 

*Blinvheit (:-) [; absence de la 
vue; cécilé, f.; aveuglement, m.; fig. 
mit - jchlagen, frapper de cécité ; 
lg: —— d’aveuglement, aveu- 
gier; mit plôgliher - fihlagen, frap- 
per d’un aveuglement soudain. 

*Blinblings {<-) ade. en 
aveugle, les yeux fermés; à tâlons, 
fig. aveuglément. en aveugle, à l’a- 
veugle ; fih - in Gefahr flürien, se 
précipiter en aveugle, à corps per- 
du, tête baissée dans le péril; - ban: 
beln, agir en aveugle, à l'étourdie. 

* Blinprabmen (*-»)m. chäs- 


sis, m. 
* Blinpfhleihe (+ - af: or- 
vet(genre anguis, ordre ophidiens, 
classe reptiles), m.; fig. sournois, m. 
*Blinbiduf (=-) m. coup de 
feu en l'air ou sans balle (oppus. 
Scharfihus), m. 
Blinken (<>) von. (av. haben) 
der. de Bliden) 4° reluire , briller ; 
amboyer ; blinfente Waffen, ar- 
mesresplendissantes, flamboyantes, 
nl. f. ; blinfenver Edelſtein, diamant 
rillant; éclat du diamant; % mit 
ben Augen - \v. Blinzeln). 

* Blinzelmaus (=--)f. cligne- 
muselte (Jeu), f. 

Blinzeln (+) vn. (av. baben) 
cligner, eiller ; miteinem Auge -, cli- 

ner l'œil, faire signe du coin de 
œil; beftändig -, clignoter ; bas -, 
le clignement, cillement, clignote- 
ment, m. u 

Blig (-) m. g. —<8; pl.-e (12, 
47) éclat vif et subit; éclair, m.; 
foudre, f.; vom Blige getroffen werz 
ben, ètre frappé de la foudre ou du 
tonnerre ; fig. wie der -, comme l'é- 
clair , comme la foudre. 

* Bligableiter(:---) m.con- 
ducteur de la matière électrique, 
de la foudre, paratonnerre, m. 

Bligen(*-)rn. el unip. (av. has 
ben) der. de l’ancien rerhbe Blitan, 
luire) jeter une clarté vive elsubite, 
éclairer , faire des éclairs; es bon- 
nert und bligt, il tonne et il éclaire ; 

ig. jeter deséclairs, des éclats ; re- 
uire , briller; Nambover ; blitzend, 
in lance, qui jette, d'où jaillissent 
es éclairs ; flamboyant. 

*Blitfunften(i--)m.étincelle 
électrique, f. 

* Blitpulver (<- »)n.4° pou- 
dre fulminante, f.; 2° poudre de Iy- 
copode, f. iv. Pärlarp). 

Blisfchlag (:-) m. coupde 
none „de Smet le “ dj 

° isichne = -) adj. prompt 
comme l'éclair; || adv. avec IA D 
dité de la foudre. 
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* Bligftoff (2 -) m. (Phys.) ma- 
tière de la foudre ; matière élec- 
trique, électricité, f. 

*Biigfotfflalhe, f. houteille 
électrique, f. (v. Glectricität). 


*Bligfioffbalter(:--) m. 
(Phys.) électrophore, condensateur 
m. ue (y. Glectrifch.) 

*Blisftoffhaltig, adj. electri- 

*"Blipftrabl (2-) m. trait de 
foudre, L coup de tonnerre, m. 

Blod (-)m. g.—{el8;: pl. Blöde 


(42, 47) masse d'une matière pesan- 
te et dure, non encore travaillée, f.; 
bloc, m.; - von Holy, von Marmor, 
von Gifen, bloc de bois, de marbre, 
de fer; saumon, m. (ex. d'étain, de 
plomb} ; 2 gros tronçon de bois 

surface plane, billot, m. (ex. de 
cuisine, June enclume) ; das Beil 
und der —, la hache et le billot; fei: 
nen Kopf auf ven — legen, mettre 
sa tête sur le billot (pour recevoir 
le coup fatal); fig. einen an ven - les 
gen. fliegen, (meltre, attacher qn au 

illot ) garrolter qn, mettre qn aux 
fers; 3 (Rloben) poulie, [.;Blöde (bin: 
ter ben Kanonen), cabrions ; — (unter 
bem Kiele ), tains; — (der Stüdbettun: 
gen), madriers, m. pl. 

+Blodade(-+-) f. blocus, m. 

*Blodblei (< -) n. plomb en 
saumons, m. 

Blöden(--) ra. garrotter (qn\/v. 
Bio) ; || en. (2-) béler (v. Blôten). 

Blockhaus (2-) n. maison 
faite de troncs d’arbres non équar- 
ris; maison forlifiée; redoute en 
bois, f. ; fortin fait de madriers, m. 

* Blodboly (<-) n. (Charp.) 
bois en billes, m. serrer. 

+ Blodiren(-2-)va.bloquer ; 

+Blodirung( +») f. blocus, 

[ceau, m. 

*Blodtarren(:-+) m. elour- 

“MBlodteller, m.cave plafon- 
née de solives (v. Balfenfeller). 

*Blodmörfer(2--)m. (Art.) 
mortier monté sur un bloc de bois,m. 

*Blodpfeife (<--) [ (Fact. 
d'org.) tuyau fait d'une seule pièce 
m. fpoutie £ 

*Blodrolle (=--)f. (Mar.) 

*Blodsberg, m. (denom. pop. 
pour Broden, v. Dict. geogr.). 

* Blodiiff set n. (Mar.) 
échafaud pour le calfatage, pour 
calfater, m. [mon, m. 

*Blodftud(:-)n.(Fond.) sau- 

*Blodtaube(=--\f. pigeon ra- 
mier ; ramier, m. (v. Taube). 

*Bilodmwagent(:--) m. binard, 
fardier, m. (comp. Blodfarren). 

*Bledzinn (*-) n. (Fond.) 
élain en saumons, m. 

Blhode (:-) adj. 4° faible (se dit 
de la vue et du jugement) ; - Xugen 
baben, avoir (les yeux faibles) la 
vue faible, délicate; einen bloven 
Verſtand haben, avoir l'intelligence 
bornée, restreinte, débile ; 2 crain- 
uf, timide, honteux. 

* Biéviagteit (= -)f. 4° faiblesse 
(des yeux, etc.), f.; 2% timidité, f. 

»Bloͤrſichtig (:--) adj. qui a 
la vue faible, basse; myope. 

*Blébiidtigleit (<---) f. 
faiblesse de vue, vue faible; myo- 
pied: . 
»Blödſinn -) m. debilite in- 
tellectuelle, imbecillite, — f. 
idiotisme, m. [eile, stupide ; idiot, 

“Bıörfinnig (*--) adj. imbé- 
Biéten(:-) on. (av. haben) beu- 


gler, mugir (en parlant des bœufs 
et des vaches): béler (des brebis}; 
das -, le beuglement , le mugisse- 
ment ; le bélement. 

Blond, adj. blond; - werben, 
blondir; ein blonbes Frauenzimmer, 
une femme blonde. 

Blonde (*-)f. blonde, f. (den- 
telle de soie). 

+ Blonpine (-:-) f. blondine, f. 

lof, adj. (syn. de Nadt } nus 
découvert; fig.nu, pauvre; seul, sim- 
le, pur ; mit (in) blogem Kopfe, blo- 
en Füßen geben, aller nu-tete, la tête 
nue, nu-pieds. —— nus; mit blo⸗ 
fem Salie, blofer Bruft, (avec) le cou 
nu, le sein découvert, décolleté ; im 
blogen Hemde, en (nue) chemise; auf 
ber bloßen Haut,blof,sur la peau,à nu; 
mit bloßen Augen fehen, voir à l'œil nu; 
ein Pferd bloß reiten, monter un che- 
val {à nu) à poil ; auf der bloßen Grte 
fchlafen, coucher sur la terre (nue), 
sur le plancher, sur la dure; die 
Stiefel - anziehen, (mettre les bottes 
à nu, sans bas) se botler à cru; es ih 
bloßer Neid, c'est pure envie; e#i 
ein bloßes Gerudt, c'est un simple 
bruit, ce n’est qu'un bruit ; ein blo- 
Ber Argwohn, un pur soupçon; || ade. 
à découvert; sans défense; seule- 
ment, purement, simplement, uni- 
quement, ne... que ; etwas - fiellen, 
geben, (litler. poser, donner à dé- 
couvert) exposer (er. sa santé); dé- 
couvrir (rx. un corps de troupes, 
ses intentions, un secret); fit ber 
Gefahr bloß ftellen, (s'exposer à de- 
couvert au péril) s'exposer ; fit blof 
geben, (litlér. se donner nu) se dé- 
couvrir, s'avancer lrop, se com- 
promettre ; découvrir son jeu, don- 
ner prise sur soi. 

Blôge(<-) f. pl. -n (414, 48) nu- 
dité, f.; endroit découvert, mal 
défendu , faible , m. ; eine — geben, 
(ditter. donner une nudité, preter 
un défaut} se découvrir ; fig. don- 
ner prise sur soi, découvrir son jeu ; 
faire voir son faible, ses défauts ; - 
in einem Walde, (place découverte 
dans une forêt) clairière, f. 

Blüben(:-)on. (av. haben) (der. 

l'ancien verbe Bluen, briller) 
fleurir, étre en fleur; fig. être flo- 
rissant ; fleurir, prospérer, être en 
crédit; biefes Mäpdchen blüht wie eine 
Rofe, celte jeune fille fleurit comme 
une rose, a un teint de rose ; ver Gan- 
bel blubt, le commerce fleurit, prend 
faveur, est prospère; bie Runfie-, 
les arts fleurissent, prospérent, sont 
cultivés avec succès; fig. fam..fein 
Weizen blüht, (dirk. son froment 
fleurit) la fortune lui souris; d 
(Chim.) eMeurir,-perdre son eau de 
cristallisation; das -, (Bot.) le dé- 
Toloppernemt et l'épanouissement 
des fleurs, la fleuraison , la florai- 
son ; fig. l'heureuse situation, l’état 
prospère, la prospérité (r.r. du com- 
merce); l'état brillant, l'éclat , m. ; 

la splendeur. 
Lubenb(:-) (part. pr. de Blü: 
hen) adj. 4° —— des fleurs, 
4. florissant; 2° qui a 


fleurissant ; fig. N 
des fleurs, en fleur, fleuri ; -e Wieſe, 
pré Nleurissant, fleuri; -er Baum, 


arbre fleuri, en fleur ; eine blubenbe 
Gefidtéfarbe, un teint fleuri; eine 
blühende Farbe 2c., (Peint.) une cou- 
leur fleurie, f.; blühenter Styl, style 
fleuri, m.;tas blühende Alter. (l'âge 
florissant) l'âge dela fleuraiscn, m.;. 
la fleur de l'âge, la jeunesse ; eın blü⸗ 
benber Jüngling, un jeune homme à 


la fleur de son âge, plein de sève et | 
de vigueur; blubende Stabt, 


florissant, m. 

*Blübezeit (2--) f, (Pokt.) 
saison fleurie , saison des fleurs, f ; 
(Bot.} floraison, fleuraison, fleur , f.; 

jue de la fleuraison; bie - ber 
ofen, la fleur des roses. 

Blüuméhen(i:-)n. petite fleur; 
fleurelte ; (Bot.) Neuron ; Salbblum- 
en, demi-Neuron, m. ; (Chasse) 
queue d'un lievre, f. 

Blume(=-) f. pl. -n (44,48) (v. 
Bluben) 4° fleur, f. (partie d'une 
—— se dit surtout des fleurs que 

’on cultive comme un objet d’agre- 
ment; comp. Blutbe) ; 2 plante qui 
produit la fleur, f.; % fleur artili- 
cielle(e.x. peinte, brodée, etc.) ; fig. 
qui ressemble à une fleur par sa 
beauté , fleur, f.; Blumen der Rebe: 
funft, fleurs de rhétorique, [ni 
ornements, embellissements du dis- 
cours, m. pl.; Blumen auf einen 
Grabhügel ftreuen, semer des fleurs 
sur une tombe (fig. prodiguer des 
louanges à un mort); ber Todesen— 
gel’hat biefe zarte Blume gefnidt, l’an- 
ge de la mort a brisé cette ten- 
dre fleur ; || propos galant, m. cajo- 
lerie, fleurette, f. allusion fine, al- 
légorie, f. ; vurd die - fprechen, (lit- 
ter. parler par la gr parler en 
termes de gg , parler un lan- 
gage figuré; ||élite, f.; choix , m.; 
fleur, f.; - ter Ritterichaft, fleur de 
la chevalerie, f.; || partie la plus sub- 
tileet la plus volatile d'une sub- 
sance, fleur, f.; Schmefelblumen, 
fleurs de soufre (soufre sublimé ); 
3int-, fleur de zinc (oxide blanc de 
zinc), etc.; -n anfeben, (Chim.) se 
déposer, s'attacher, adhérer (aux pa- 
rois d'un vase) sous forme de fleurs ; 
- von einem Wein, bouquet d'un vin 
{odeur qu’ilexhale) ; 4° (Man.) étoile 
(d'un cheval); (Chasse) queue {d’une 
bête fauve), f. 

Blümen (*-) vu. figurer des 
fleurs sur..., tisser, brocher des 
fleurs (dans une étoffe); geblümtes 
Tiſchzeug, linge damassé, à fleurs; ge: 
blumter Sammet, velours ciselé. 

*Blumenau (= -) f. ges .) 

ré fleuri, m. prairie émaillée de 

eurs, f. 

*Blumenbeder m. 
godet d'une fleur {v.Blumenfeld),m. 

* Blumenbeet, -bett (:--) n. 
(couche, lit de fleurs) bande, plan- 
che, f.; parterre, carreau, compar- 
timent de fleurs, m. 

*Blumenbinde, f. bande, é- 
charpe de fleurs, [. ; feston, m. 

*Blumenbinberin, f. bou- 
quetière, [. 

* Blumenbinfe (=--.-) f. jone 
fleuri, butome ombellé, m. buto- 
mus umbellatus (plante, genre bu- 
tomus, fam. alismacees). 

*Blumenblatt(i:--) n. (Bot.) 
feuille de fleur, f.; 4° foliole, f.; 2° 
pétale, m. 

2 Blumenblattartig front 
=) adj. (Bot.) pétaloïde, pétaliforme. 

* Blumenblattförmig, adj. 
(Bot.) pétaliforme, pétaloïde, 

*Blumenblatthaltig, adj. 
(Bot.) muni de pétales, pétalé, 

*Blumenblattlos,adj.(Bot.) 
dépourvu de pétales, apétale, 

* Blumenblattfiänbig, ad). 
(Bot.) qui adhère à ou qui naît d'un 
petale, épipétale, pétalostémone. 
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* Blumenboden, m. (Bot.) ré- 
ceptacle (des fleurs), m. 
*Biumenbremfe, f. bombille, 
f. {ordre dipiéres, classe insectes). 
Blumenbrett, n. planche, f. 
banc, gradin, m. (pour mettre des 
fleu 


rs). 

Blumenbüſchel (---) m. 
4» bouquet de fleurs, m.; 2 fleurs 
en bouquet , f. en bouquet, 
m.,Cyime, grappe, f.; corymbe, m. 
(r. Do be, Zraube). 

*Blumentede, f. (Bot.) enve- 

de la fleur, enveloppe florale, 
[; perianthe, m.; allgemeine -, pé- 
rianthe commun, anthodium, m. 

*Blumenerpe (<---) f. (terre 
à fleurs) terreau, m.; terre végélale, 
terre franche, f. 

*“Blumençpaben, m. (filament 
de la fleur) étarmine, f. (v. Staub: 

aben‘ 


Biene nfeld, n. (champ de 
u r. Blumenbeet. 

*Blumenfliege, f. (mouche 
des fleurs) philanthe, m. philanthus 
(genre d'insectes, ordre hyméno- 


"Slam enflor (-- -)m. (Jard.) 
Seuraison, f.; assortiment de fleurs 
choisies, m.; er bat einen fehr fbô- 
nen -, il ade superbes fleurs. 

*Élumenfiur (:--)f (Poél.) 
N fleuri, m. 

"Blumengarten (*---) m. 
jardin fleuriste, parterre, m. 

*Blumengärtner (<--+-)m. 
jardinier fleuriste, m. 

"Blumengehänge (2---+) 
#. guirlande (des fleurs), f.; feston, 
m. pee à fleurs, /. 

"Blumengewädhs (<---)n. 

*Blumengewinbe, n. (enlace- 
ment de fleurs) feston, m.; guirlande 
(de Deurs;, f. i 

"Blumengöttin LÉ 
(Myth.) déesse des fleurs, Flore, f. 

"Blumengrapp, m. garance 
femelle, /. (plante, genre rubia, 
fem. rubiacees). __ 

*Blumengriffel, m. (Bot.) 
style (des fleurs), m. . 

*Biumenbonig, m. (mieldes 
fleurs) nectar (des lleurs), m. (v. 
Heniglaft). 

»Blumenhändler (---) m. 
marchand de fleurs, marchand fleu- 
riste, m. 
„Blumenbülle 
'Bot.\ enveloppe de 
rigonium, m. 

"Blumenfäfer, m. scarabée 
qui habite les fleurs, m. insecte flo- 
ricole , m.; mordelle , f. anthrenus 
museorum (scarabée, fam. coléo- 
bières, classe insectes). 

* Blume nt ed (<--) m. (Bot. 
calice, godet {des fleurs), gene 
m.; gemeinihaftlicher —, calice com- 
Er een ; périphoranthe, m. 

Blumenfenner, m. connais- 
sur en fleurs, fleuriste, m. 
"Blumenfnofpe (+--») f. 
ton de fleur, m. 
"Blumenftohbl (:--)m. chou- 
r,m. brassica oleracea cauliflora 
(genre brassica, fam. crucifères). 
„ Blumentöni iu.) m. 
Bol) fleur (royale) prolifère (du 
—* de laquelle sort un pédon- 
tu ul . 
"Slumenforb (=) m. cor- 
beille à fleurs, f.; panier de —— 
m. —* de fleurs, guirlande, f. 
"Dlumenfrang(+- —) m, cou- 
"Blumenfrone (=---)f.cou- 
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la fleur, f. ®; 
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ronne de fleurs, f.; (Bot.) corolle, 
f. ; mit einer - verjeben,, muni d’une 
corolle, corollé, pelale; - tragenb, 
corollifère ; -nformig, corolliforme. 
*Blumenfrug(:--),m. vase, 
m. urue à leurs, f.; (Bot.) urcéole,m. 
*Blumentefe (=:---) f. ré- 
colte de fleurs,f; fig. recueil de 
fleurs, m.; flore ; anthologie, f.; re- 
cueil de pièces choisies, m. 
*Blumenliebhaber (=- 
m. amateur de fleurs, fleuriste, m. 
* Blumenliebhaberei 
—-<)f. goût pour les fleurs, m. ma- 
nie des fleurs, j. Deurisme, m. 
*Blumenmaler m. 
peintre de fleurs, (peintre) fleuriste, 


— uw 
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m. 

* Blumenmalerei, f. peinture 
de fleurs, f.; art de peindre des 
fleurs, m. [ché aux fleurs, m. 

*Plumenmarft(:--)m.mar- 

* Blumenmonat ) m. 
mois des fleurs, floréal, mois de mai, 


m. 

* Blumenreid (2--) adj. riche 
en fleurs, plein de fleurs: couvert, 
émaillé de fleurs; fleuri; (Bot.) flo- 
ribond ; eine blumenreuhe eve, un 
discours fleuri. [ fleurs, de Flore,m. 

*Blumenreih, n. règne des 

*“Blumenfheibe (+ 4 
(Bot.) spathe, gaine (d'une fleur), f. 

*Blumenfhirm(2--)m.(Bot.) 
fleurs en parasol, ombelle, f. 

* Blumenfeite (2-- =») f. (côté 
de la fleur) fleur, f. (Meg.). 

"Blumenfprade, f. langage 
des fleurs, langage symbolique, fon- 
de sur la nomenclature des fleurs, 
m. {florescence, f. 

* Blumenftant, m. {Bot.) in- 

* Blumenftäntig,. adj. quiap- 
partient à la fleur, qui nait sur ou 
dans une fleur , floral. 

*Blumenftängel (?--=-) m. 
(Bot.) tige d'une fleur, hampe, f.; 
pédoncule, m. 

*Blumenftaub(*» -) m.(Bot.) 
poussière des fleurs, poussière sémi- 
nale, f.; pollen , m.;-fâven, m. pl. 
(liltér. filaments de la poussière des 
fleurs) étamines, f. pl. ( v. Staub: 
faben ). 

*Blumenftein (*--)m. (Hist. 
nat.) &chinanthe, m, (oursin de mer 
pétrifié ; v. Seeigel). » 

*Blumenftengel, m.(v. Blu: 
menftängel). [brodeur en fleurs, m. 

"Blumenftider (+--=) m. 

"Blumenftiderei(2--=-)f. 
broderie en fleurs, f. 

* Blumenftiel, m. (Bot.) pé- 
doncule, m. (v. Biumenftängel |; 
-flindig, adj. tenant au pedoncule, 


Luis 
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*Blumenftrauß (=--) m. 
bouquet {de — m 

"Blumenftüd(*--)n. (Hor- 
tic.) parterre; (Peint.) tableau re- 
présentant des fleurs, m. 

Rp me HT 
(thé de fleur) thé impérial, m. 

* Blumentopf(*--) m. pot à 
fleurs; bouquelier, m. 

* Blumentragenb(i- --)adj. 
qui porte ou qui supportedes fleurs; | 
garni de fleurs ; (Bot.) florifère , an- 
thophore. 

"Blumenvoll(2--Jadj.(Poet.) 
Bein de fleurs; parsemé, émaillé de 

eurs, fleuri. , 

* Blumenmwerf(2--)n.(Arch.) 
representation de fleurs (servant 
d'ornement), f.; fleurons, m. pi. 
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*Blumenzeit (<--) f. saison 
des fleurs, fleuraison, f. 

“Blumenzierrath 
m. (ornement de fleurs) represen- 
tation de fleurs servant d'ornement, 
f- ; fleurons, m. pl. 

*Blumenzudt (:--) f. cul- 
ture des fleurs, f. 

* Blumenzwiebel (!---) f. 
bulbe, oignon de fleur; caïeu, m. 

Blumidt (*-) adj. qui ressem: 
ble à. une fleur ; (Bot.) forifurme ; 
(Zbol.) floride, 

Blumig (<-) adj. fleuri, plein 
de fleurs (v. Blumenreid); blumi- 
ges Zeug, eloffe à fleurs, f. 

Blumift(-:) m.y.-en, pl. -en, 
(45, 49) amateur fleuriste, horticul- 
leur, om. 

Biumilein(:-) n. pelite fleur, 
a” (Bot.) florule, f. (v. Blum. 

en). 

Blut,n.g. —(c8, sans pl. (12) 
sang, liquide nourricier qui se meut 
dans les artères el dans les veines 
des animaux , m.; rothes -, sang rou- 
ge ; weifes-, sang blanc (des ani- 
maux inférieurs); arteriöfes-, sang 
arteriel; Venen -, sang veineux ; Um: 
lauf des -8, circulation du sang ; - laf: 
fen, tirer du sang, saigner ; se faire 
lirer du sang, se faire saigner; - 
fpeien, cracher du sang, le sang; tas 
= fleigt ihr int Seficht, zu Kopf, le sang 
(fig. le rouge) lui monte au visage, à 
la tête ; -vergiefen, verser, répandre 
du sang; mit - beflefen, lacher de 
sang , ensanglanter ; big auf bas - gei- 
feln, fouelter jusqu'au sang; einen 
bis aufs - ausfaugen, sucer qn jus- 
qu'au sang, jusqu'a la moelle des os: 
nach — büritend, altere de sang; mit 
faltem Blute, de sang-froid: heißes 
-, sang chaud , tempérament bowil- 
lant, passions brülantes ; feuriges -, 
sang impélueux, caractère ardent, 
fougueux ; wie Milch und - autfchen, 
fam. avoir un teint {de sang et de 
lait) de lis et de roses; | par e.rtens. 
4° écoulement du sang, m.; das - flil- 
len, arrèter le sang; 2° vie, f. 


Lun = 


.; Cut 
und - aufopfern, sacrifier biens et 
(sang) vie; 3° pop personne, f.; ein 
junges -, une jeune personne, un 
auvreenfant; ein unſchuldiges 2, un 
sang) pauvre innocent ; 4° parenté, 
race, f.; sang, m.; von eblem Blute, 
d'un sang noble , de noble extrac- 
tion, famille; 5° suc (de quelques 
fruits}, m.; liqueur, f. 

d Blutaver 2 -) f. veine, f. 

ét paid) en, n.(Anat.) vei- 
nu 


e, f. 
BlutaberEnoten,-fropf, m. 
ice] nœud variqueux, m.; va 
rice, f. 

* Blutampfer (2--) m. 
tience rouge, f. rumex sanguineus 
(plante, genre rumex, fam. poly- 
gonées). 

* Blutapfel(:--) m. pomme 
d'api, f.; calville rouge, m.(v. Apfel). 

* Blutarm(2-) udj. fam. ex- 
trömement pauvre, qui n’a pas le 
sou (romp. blutjung). 

* Blutartig, adj. qui ressem- 
ble à du sang, qui offre l'aspect du 
sang ; (Hist. nat.) hematoide ; san- 
guin, sanguinolent. | 

_-) n. 4° (Méd.) 


*Blutauge (:--) 
hémophthalmie, f. (épanchement de 
nt.) potentille 


urprée, f. potentilla palustris 
plaute, genre potentilla, fam. ro- 


ées). 
7e Slatausiecvans, f. (Med.) 


Blut 


Blut 


Blut 





évacuation de sang, déplétion san- 


ine, f. 

*Blutauswurf(::-)m.(Méd.) 
expectoralion de sang, hemoptysie, 
f.; crachats sanguinolents, m. pl. 

*Blutbab(-: 7 n. (litter. bain 
de sang) eflusion de sang, bouche- 
rie, f; carnage, massacre, m. 

* Blutbann (=-) m. juridiction 
criminelle, f. 

*Miutbaré(:-) m. sanguino- 
lente, f. (poisson, genre perca, div. 
holobranches-thoraciques). 

*Blutbaum, m. campèche, m. 
hæmatoxylon campechianum (ar- 
pre, genre hematoxylon, fam. lé- 
gumineuses) (v. Rlaubolz!. 
* Blutbefledt (=--) adj. ta- 
ché, souillé de sang. 

*Blutbebälter, m.{(Anat). ré- 
servoir de sang; sinus (veineux), m.; 
zelliger -. sinus caverneux. 

* Blutbereitung, f. (Physiol.) 
élaboration du sang, hématose, f. 

* Blutbefchreibung, [ (Phy- 
siol.) description du sang, hémato- 
graphie, f. _ 

"Blutbilbung (*- =) f. (Phy- 
siol.) formation du sang , hématose, 
f. (v. Blutbereitung). 

* Blurblume(2-=)f. heman- 
the, f. (plante, genre amaryllis, fam. 
narcissces). 

* Blutbredhen(2--)n. vomis- 
sement de sang, m. hématémèse, f. 

* Blutbubne (*-=) f. écha- 
faud, m. [sang, cruauté, 2 

*Blutburft (4 -) m. soif de 

* Blutburftig (<--) adj. san- 
guinaire, 

Blüte, f. (v. Blüthe). 

Blutegel (+ - =) m. sangsue, 
f. hirudoiginre d'invertébrés,classe 
annélides}, 

Bluten (< 3 
saigner; aus derðaſe ·saigner du nez; 
für einen -, verser son sang pour qn; 
fig. expier par une douloureuse pé- 
nitence ; subir un affront sanglant, 
une punition eruelle ; er foll mir -, 
il s'en repentira, il s'en mordra les 
doigts ; éprouver une douleur vive; 
bas Gers - mir, le cœur me saigne, 
mon cœur souffre ; das -, le saigne- 
ment; va. r, fit zu Tove -, perdre 
tout son sang, (Med.) mourir d'une 
hémorrhagie, 

*Blutenb (<<) (part. pr. de 
Bluten) adj. saignant, sanglant. 

*Blutergiefung, f. (Méd.) 
épanchement de sang, m. ; infiltra- 
tion de sang ;extravasalion ; hemor- 
rhagie, apoplexie (ec. cérebrale 
pulmonaire), f. [rouge, f. 

* Bluterz (> -)n. mine d'argent 

* Blurerzeugend (= -») ad). 
qui produit du sang ; -e Nahrungs: 
mittel, Safte ꝛc., aliments, fluides, 
etc., qui donnent du sang, qui four- 
nissent des matériaux au sang; — 
Organe, organes qui forment le sang, 
qui concourent à l'élaboration du 
sang. 

*Rluterzeugung (2e) fl 
sanguification, f. (v. Blutbereitung). 

*Blutfahne (*- =) f. bannière 
Las sang) rouge, f.; drapeau rouge, 

rapeau de sang où du massacre, m. 

* Blutfarbe (=: --) f. couleur 
de sang, f. 

* Blutfarbiq(=--)adjf. (d'une) 
couleur de sang, de la couleur du 
sang; (Hist. nat.) hématoïde ; san- 
guin ; sanguinolent. 


en. perdre du sang, | f. 





*Blutfärbeftoff, m. (Physiol., 

him. org. ) principe colorant du 
sang, m.; hématosine, f. (v. Blut: 
roth). , 

*Blutfint (2 -) m. pivoine, 
bouvreuil, m. (oiseau, genre pyr- 
rhula, fam. conirostres, ordre pas- 
sereaux). _ [ide sang) de guerre, m. 

* Biutflagge(:--)f. pavillon 

*Blutfleden, m. lache de 


sang, |. 

* Miutfledia(:--) adj. quiest 
marqué de laches comparables à 
celles du sang; (Hist. nat.) hématode; 
mit -en Früchten, — bématocar- 
pe; mit -en Blättern, (Bot.) héma- 
tophriie. 

“MB lutfluß(lt-)m. flux de sang, 
écoulement de sang, m.; hemorrha: 
gie, f.; monatlicher -, flux menstruel; 
Goldader-⸗, flux hemorrhoidal, m. 

*Blutflüffig(t--)adj. (Méd.) 
qui fournit du sang; quı a une 
perte de sang ; atteint d’hemorrha- 
gie : € Hemorrheiden, hemorrhoides 

uentes, f. pl. 

*Blutflupftillenb, adj. qui 
arrète un flux de sang (v Blutftil- 
end). [sang, m. {v. Blutfluÿ). 

»Blutgang (*-) m. flux de 

* Blutgefäfe 7 -- +) n. pl. 
vaisseaux sanguins , m. pl. ; hinfuhs 
rende -, vaisscaux (sanguins) elle- 
rents où centrifuges, m.;-arleres, f 
pl; vüdfubrenbe -, vaisseaux (sang.) 
afférents on centripetes, m. pl.; vei- 
nes, f. pl. 

* Blutgeld (-)n. prix du sang, 
argent acquis par un meurtre, m. 

*Rlutgeriht (+=-—)n. justice 
criminelle, fi _ [faud, m. 

* Blutgerüft (---) n. écha- 

"Blutgefhwulft(t--)m.tu- 
meur anal ‚ an hématode, 
.;- am Hoden, hématocèle, ; ent: 
unblider -, tumeur sanguine in- 
ammatoire, f.; phlegmon, m. 

·Blutgeſchwür —) n. (ex- 
p'ession faute) abcès chaud; fu- 
roncle, clou, charbon, m. 

* Blutgier (<-) f. avidité de 
sang, cruaulé, f. 

*Blutgierig (<--) adj. avide 
de sang, sanguinaire, cruel. 

*Bluthänfling, m. linotte 
rouge, f.(oiseau, ordre passereaux). 

*Blutharnen (*--) n. (Med. 
pissement de sang, m. hematurie ,f. 

Blüthe (£=) f. pl. -n (14, 48) 
{v. Blüben) 4° élat de ce qui Neurit, 
fleuraison, fleur, f.; in - ftchen, être 
en fleur ; fig. in ber - feines Alters, 
à la fleur de son âge , au printemps 
de ses jours ; in ber - feines Gilucie,8, 
(dans la fleur) au faite de sa fortune ; 
2époque où les plantes fleurissent, 
fleuraison, f.; in der Weinbluthe, 
—— la fleuraison de la vigne; 

fleur (comme organe de la repro- 
duction, comp. Blume), f.; männli- 
de, fleur mâle; weiblibe -, fleur 
femelle ; Kornblüthe, fleur des blés ; 
einfache -, fleur simple ; aufammen: 
gefegte —, fleur composée; rofenar- 
tige -, Lilienförmige - ıc., fleur rosa- 
cée , liliacée, etc., f. 

*Blüthenblatt, -frone, -flaub 
ac. (v. Blumenblatt ıc.). 

Bluthirſe (=--) m. panic 
sanguin, m. panicum sanguinale 
(plante, genre panicum, fan. gra- 
minées). 

* Blutbhodaeit (2 ——) f. (Hist.) 
(liter, la noce de sang) (la) St.-Bar- 


thélemi, (les) matinées parisien- 
n 


es, f. | 

»Blutholz (2-)n. bois sanguin, 
boisde campèche, m. (v. Blutbaum, 
Kampeſchenbolzh. 

"Bluthbund (: -) m. (Chasse) 
braque, m. et f.; fig. homme sau- 
guinaire, buveur de sang, ligre ‚m. 

*Blutbuften (:--) m. (Med.) 
toux accompagnée de erachement 
de sang, d’expectoration de malieres 
sanguinolentes, f. 

Blutig F -) adj. sanglant, en- 
sanglante; (Méd.) sanguinolent ; - 
machen, ensanglanter. 

*Alutigel(:--) m. sangsue, /. 
(v. Blutegel). j 

"Blutjaspis (=) m. Jaspe 
à taches rouges, jaspe sanguin, Me 
(v. Jaspis). … [jeune. 

* Blutjung (+ -) adj. fam. lon 

* Blutflumpen, m. masse de 
sang caille, f. caillot de sang, #1: 

*Blutfobhl (> -) m. chou san 
guin, on. (y. Notbfraut). ; 

* Blutfcaut (=-) n. mom cor 
lectif, appliqué à divers végélaux, 
remarquables soit par leur cou 
leur rouge, soit par leur wert 
hénostatique ; 4° sanguisorbe olll- 
cinale, f. (v. ofneineller MWiefenfnor; 
de salicaire commune , Iysimachie 
pourpre, f. {fam. salicaires ; Y: = 
ther Meiderich) ; 3° rumex rouge, "'- 
rumex sanguineus (genre rumes, 
fam. polygondes\; 4° renouée ce 
tinode, f. polygone des oiseaux, Pr 
lygonum aviculare (am. polis” 
nées). ! 

* Biuttügelhen(:--") ne 
(Physiol.) glohules de sang, M- F 
Biutlafjen (+) m (Ph 
soustraction, évacuation de sang 


saignée, f. 

*Blutlauf(:-) m. ae (Physio) 
cours du sang, m.; 2° (Pathol.) = 
rhée sanguinolente, f. : flux de & 
(par les selles), m. ematemese, Je 

* Blutleer (<-) adj. vide 
sang, exsangue. ’ 

"à Lut ere, f. (enseignement 
traité du sang, m. ; hémalologie, 1 
* Blutlos (+ -) adj. depour H 
prive de sang. sont 

"Rlutmaal,n. marque des z 

* Blutmaffe (2 +) f. mass 


sang, J- + 
"Blutnabelbruc, m. (hell 
du nombril dans laquelle il 2 f 
sang) nematomphale, m. [ie - 
*Blutnäpfhen (*-=) —— 
·Blutpfirſichſ“—um. gar 
guinole, f.; brugnon, m. (: 
ich). 
tut ae (2) f. rene 
du sang) qu'on tire d'un mel 
.: (Dr. Germ.) faide ; talion,? * 
+ Bluträdher 
du sang, vengeur d’un meurtre, à 
*Blutrath(=-) m. * Le 
sang) en malière criminel Jeu 
délibération sur un projet de m 


tre, f. Nat.) 
"Blutregen, m. (Hist. e, 
pluie de Doussiöre végétale rouf 
nn —— adj 
*Blutret 22 
sang) amplement pourvu de sand 
sanguin. Ne Ze adj. 
“Alutreinigenb “ir dép: 
qui purifie le sang, dépura a f. 
ratoire. [ depuration du ne 
*Mlutreinigung | u dE 
*Blutrichter (+) 
de sang, juge criminel, m 


(riche en 


Blut 


Blut Bocks 


TH — — es —⸗ —— — 





*Plutroth(=-) adj. rouge de 
g. er 
(ditter. il devint, rouge 
comme le sang ) le rouge lui monta 


sang, rouge 
wurde —, 


comme du sang ; 


au visage. 
*Blutroth/2-)n.(Chim. org.) 

Recipes colorant rouge du sang, m.; 
'matosine, cruorine, zoohématine, 

hemochroine ; globuline, f. 


"Blutrunft (-)f. (v. Rinnen) | 


écoulement de sang, m. 

"Blutrünftig(t-=)adj. san- 
glant, sanguinolent; meurtri; ec- 
chymosé ; | ade. jusqu'a faire cou- 
ler le sang, jusqu'au sang. 

Blutſauer (:--) adj. fam. 
extrémement pénible (comp. Blut- 
arm, Blutjung). 

"Blutjfaugend (2 -»)adj. qui 
suce le sang, sanguisuge (v. Blut: 


age. 

"Blutfauger (Z--) m.qui suce 
le sang ; 4° sangsue , f. (v. Blutigel); 
> vampire, m. (cheiroplere); 3 
Singuisuge, hematophage, m. (in- 
secle qui suce le sang des animaux, 
tx. puce, punaise, elc.); bie - ‚les 
Singuisuges, m. pl. (fam. d'insectes, 

re hémiptères). 

"Blutfäure (:--) f. (Chim.) 
acide chyazique sulfuré , acide hy- 
dro-sulfo-cyanique , m. | composé 
de soufre 2 vol., de cyanogène 4 vol. 
el d'hydrogène 4 vol.) 

Stutſchande (:--) f. (qui 

nore le sang) inceste, m. 

"Blutfhänder (£-=) m. in- 
ceslueux, m. [incestueux. 

: Blutihänderifhl:---)adj. 

"Blutideu(:-) adj. et subst. 
f.% adj, qui eraint le sang, héma- 
Phobe ; || 2> subst. f. horreur du 
Sang, hémaphobie, f. 

"Blutfhöffe (<-+) m. asses- 
— tribunal de justice crimi- 

, m. 


« Iutfhreier (:-<)m. (An- 
ig. German.) (qui dénonce à haute 
VOX un crime capital) accusateur 
Criminel, m. 


"Blutfhuld f. (crime 


Capita 


Slutſch wamm (2 —) m. (Chir.) 
akaric hémostatique, m. (v. Feuer: 

Damm), 

"Dlutfhmwärel2--) f. (liter, 
?poslöme de sang) tv. Blutgeichwur). 
à Blutfdmwei f (*-) m. sueur 

Te J. v. Bluiſchwitzen 

Utibwiten(:--)({sueurs 
Qrsuinolentes) 4° exhalation de 

Ng par la peau , hémorrhagie du 

teinte . K — de —** 
rouge {par le principe 

—* — hemathfärose f. 
Utéfreund(:-) Blutsver⸗ 
—* der⸗m. (ami, pa- 
= ri Le sang) proche parent, m. 
Usfreunpfhaft(2--) f. 

— EM af (2-2) f 
Iutfpeichel, m. (Méd.) sa- 


live teinte 
a de À u 
Küinolents, ee; , [. erachats san 


de Sang, m. hémoptysie, ſ. 


Blutf 78 

que de sang f | )f. trace ou mar- 
lutfein, m. (pierre) san- 

ps hématite, f. (mine de fer) 
À Bin ienfiein). 





—* meurtre, met A crime: 
‚m. 


men ütfpeien (==) n, crache- fi 


utſtilleud (2--) adj. quif f. 


fait arreter (le sang) l'écoulement 
du sang, hémostatique, styptique. 
*Bliutftodung(:--) f. (arrêt 
du sang) arrèt de la circulation, m.: 
slase, stagnation du wi ‚hemosta- 














+Boa(:-)f. 1° (Hist. Bat.) bon. 
m. (genre de serpents; v. Kiefer 
fdhlange); 2° (Modes) boa, m. (sorte 
.de fourrure, ainsi nommée à cause 
de sa forme), 

Bod (=) m.g.-(e8, pl. Böde (42, 
17) mile de la chèvre, de la brebis, 
et d'autres animaux de la classe des 
ruminants; bouc, m.; alter Bod, 
vieux bouc, bouquin, bélier; ein al- 
ter -, (injure) un vieux bouquin, m.; 
par extension au licu de Geftell, 
tréleau, âne; baudet; siège du co- 
cher, »m.; (Guerre) bélier ({v. Sturm: 
bof), m. (Reuer)-, chenet, m.; (He: 
be)-, chövre machine propre à éle- 
ver des fardeaux), f. ; (Mar.) bigues, 
f. pl.; (Mus.) instrument à vent fait 
d'une peau de bouc, m.; cornemu- 
se, f.; appareil de torture, cheva- 
let, m. ; ſpaniſcher -, (chevalet d’Es- 

agne ) brodequins , m. pl.; einen 

n den - fpannen, | tendre ) met- 
tre qn sur le chevalet; garrotter 
lier pieds.et poings à qn; ( Anat, 
tragus [un des cartilages de l’o- 
reille), m.; fig: fam. faute, bévue, 
f.; einen - fchießen, fittér. tirer 
un bouc } commettre une faute 
grossière, faire une lourde bévue : 
einem ben — fichen, faire le cheva 
fondu (ä qn); prov, den - zum Gart— 
ner fegen, (ditter. établir le bouc 
comme jardinier) donner les choux à 

arder à la chèvre, donner les brebis 

garder au loup ; au plus larron la 
bourse. [bouc, cabri, m. 

Bôdben(:-)n. petit ou jeune 

Boden !=-) on. 4° être en cha- 
leur (se dit des chèvres); 2° sentir 
le bouquin ; 3° mouvoir comme un 
bouc (qui saute où qui heurte ); 
(Mar.) tas Schiff bot, le vaisseau 
langue. If. 

* Bodfell (:-)n. peau de bouc, 

*Bodgerud (t--) m. odeur de 
bouc, f.; bouquin, m. 

* Bodgeftell (£--)n. appui de 
carrosse ; porle-siége, m. 

Bodig (=-) adj. 4° en chaleur; 
2 qui sent le bouc, le bouquin. 

* Bodtäfer (:--) m. ceram- 
byx musque, m. (v. Holzbock). 

* Bodfameel /1-=; n. antilope- 
chameau, m. (espèce d'antilope , v. 
Antiloye), Im. 

"Rodlamm/-)n.agneaumäle, 

“Bodleber (=--) n. peau de 
bouc (corroyée), f. de bouc. 

“Bodlebern(:--) adj. de peau 

* Botmuüble(:--)f. moulin (à 
vent) posé sur des tréteaux, m. 

* Bodyfeife (= --) f. cornemu- 
se, m. (v. Dubelfad). 

*Rodbfeifer {<--) m. joueur 
de cornemuse, m. 

"Bodpimpinelle (+-i) f 
pimprenelle saxifrage, f. boucage, 
im. tragoselinum {genre pimpinella, 
fam. ombellifères), 

* Bodsauge (:--) n. œil de 
bouc, m.; (Veler.) œil vairon, m. 
(un œil plus petit que l'autre); (Mist, 
nat.) œil-de-bouc, m. {mollusque 
dir. teslaces univalves ): (Miner.) 
œil-de-bouc, m. (pierre précieuse, 
espèce d'onyx). 

Bodsbart {(:-) m. barbe de 
bouc, /.; (Bot.) salsifis, m. tragopo- 
gon { plante + genre lragopogon, 
fam. ombelliferes); lauchblättriger -, 
salsifis à feuilles de poireau, m, tra 
gopogon porrifolium ; Wiejen-, sal- 
sifis des prés, m. tragopog. pra- 
lense. 


sie, f.; obstruction, f. ; engoue- 
ment, engorgement, ın. 

* Blutftrieme (*-»)f. (Chir.) 
raie sanglante ou ecchymosée, f. 

*Blutfirom(:-)m. flot de sang, 
torrent de sang, m. [de sang, f. 

*Blutétropfen(:--)m.gomte 

* Blutsvermanbte ( ber- ), 
Blutsverwandtſchaft (v. Blutöfreund, 
Blutsfreunbichaft). 

* Blutfiurz (+ -) m. (Méd.) 
(litter. chute de sang) perte (de sang) 
foudroyante, hémorrhagie , 

* Bluttaufe (:--)f. baptème 


e sang m. 

* Bluttheilden(-=)n. par- 
celle ow molécule de sang, f. (v. 
Blutfiigelchen). 

* Bluttreibend (2-=-) adj. 
(Med.) qui accélère le cours du sang 
ou qui en favorise l'évacuation, hé- 
magogue, | 

* Bluttricfenb (2 -=) adj. dé- 
gouttant de sang, sanglant. 

Blutumlauf (*--) m. cir- 
culation du sang, f. 

* Blutunterlaufung (2-2 
-) f. (suffusion de sang) épanche- 
ment de sang dans les tissus subja- 
cents (à la peau, aux membranes 
muqueuses, elc.), m. ; sugillation ; 
meurtrissure ; extravasation, infil- 
tration de sang ( sous-dermique , 
sous-muqueuse, elc.),f.; -bes Au: 
ges , hémalopie, f. 

* Bluturtbheil (*--) n. (arrêt 
de sans) sentence de mort, f. 

“PBlutvergichen (:--+) n. 
effusion de sang, tuerie, f.; massa- 
cre, carnage, m. de sang, f. 

*Blutvcrluft(:--) m. 

* Blutverwandlung (#-+-) 
f. (Physiol.) transformation du sang, 

. changements que subit le sang 
ex. dans les poumons), m. pl. (v. 
kr rer Le 

*Blutwärme/+-=)/f. chaleur 
—— du sang, f.; (Phys.) tem- 
péralure du sang, f. 

* Blutwañfer (:--) n. partie 
aqueuse ou séreuse du sang, serosi- 
té, f.; sérum, m.; impropram. 
lymphe, f. ; -acfâfe (terme virieux), 
vaisseaux lvmphatiques (v. ymvyhe, 
Lympbgefäße). 

Blutweinen 2)n. action 
de verser des larmes de sang, f.; 
(Med.) écoulement de larmes san- 
uinolentes, m.; hemorrhagie de 
‘œil ou de la glande lacrymale, f. 
* Blutwenig (*—-»)adv. fam. 
très-peu. e 
a Atutwurft (*-) f. (saucisse de 
sang! boudin, m. 

*Blutwuralel)(=--)f. {racine 
sanguine où hémostatique) tormen- 
tille droite, f. tormentilla erecta 
(plante, genre lormentilla, fam. ro- 
sacées), 

Blutzehend, -gehnte (*-=) m, 
(dime de sang) dime de bétail, f. ; 
g. impôt sur le sang (se dit de la 
conscription militaire), m. 

*Blutjciden, n. marque, tache 
de sang, * (Météor.) aurore bo- 
reale, f. 

* Blutzwang (* -) m. (Méd.) 
selles sanguinolentes avec téuesme, 
. pl.; dyssenterie, f. 


Bode 


Boge 


Bogi 





Bodsbeere te, f. baie de 
ronce bleue, f. (v. Brombeere) ; mûre 
sauvage , f. (v: Maulbeere) ; groseille 
noire, f. (v. Mlantbeere). 

* Bodébeutel (+-»-) m. 40 peau 
de bouc (dont on enveloppait autre- 
fois certains documents dans les ar- 
chives), f. ; a a formalités su- 
rannées,simagrées, p/. [.; 2 vin pré- 
cieux des environs de Wurtzbourg, 


m. 

* Bodéborn(:-)m.tragacanthe, 
f. (v. Tragant). 

"Bodshorn (*-) n.4>cornede 
bouc. f.; fig. fam. einen ins - jagen, 
un chasser qu dans la corne de 

u intimider qn ; 2 (Bot.) 4° tri- 
gonelle, f. (trigonella, genre de plan- 
tes, fam. ri gemeines 
-, trigonelle (commune) fenugrec, 
f. trigonella fœnu grecum; 2 ca- 


Toube, m. {v.3okannisbrod); 3° Bode: | 


börner, n. pl. (Mar.) chevilles à bou- 
cle et à croc, f. pl. 

*Bodsfraut (=-) n. (herbe de 
bouc) 4° millepertuis odorant, m. 
hypericum hircinum { plante, genre 
hypericum, fam. hypéricées); 2 an- 

rine fötide, f. chenopodium vul- 
varia (plante, genre chenopodium, 
fam. chönopodiden). 

*Bodsiprung (*-) m. saut de 
bouc , m.; fig. gambade, cabriole, f. 

* Bodftüd (+-)n. (Artlill.) pièce 
de canon montée sur un tréteau, fi 

Boden (2) m. FA 8, pl. 
Bôven et Boden | 12, 46 ) fond, 
fondement, ın.; base, f. (v. Grunb, 
Grunblage); plancher, carreau ; 

arquel, m, (v. Fufboren) ; grenier 
Dos du comble), m. (v. Speicher) ; 

- eines Gefäßes, einer Tonne, des 

eeres, fond d'un vase, d'un ton- 
neau, de la mer, m.; enfoncure 
{d'une futaille) ,-f.:; cul (ex. d'un 
verre, d'une lampe), m.; abaisse 
{d'un pâté), f. ;- eines Stoffes, fond 
d'une etofle, m. ; einen - in ein Rah 
fegen, foncer un lonneau; ven - 
ausfblagen, défoncer; pror. bem 
Bas ven - auâfioñen, (litler. defon- 
cer le tonneau ) giter sans retour 
une affaire (v. Nusitoßen ); Ganv- 
werf bat einen golrenen -, (liter. mé- 
tier a un fond d'or} un mélier est un 
fonds assuré, il n'y a point de si petit 
métier qui ne nourrisse son maitre; 
| surface de la terre (par opposition 
à la voûte du ciel), f.; terre, f.; ter- 
roir, terrain, sol (d'un pays), m. ; ein 
Zimmer auf ebenem-, une chambre 
à (sol plat) rez-de-chaussée, f.; zu 
- werfen, fblagen, jeter par terre, 
abattre, culbuter, renverser , ter- 
rasser ; au — brüden, ( presser de 
manière à meltre de niveau avec 
le sol) opprimer, affaisser par la 
pression , écraser par son poids, 
accabler ; zu - finfen, aller au fond, 
tomber à terre ; auf ben -, ju - fegen, 
poser, mettre à terre; —— (ex. 
un sediment sur le fond d’un vase); 
einen unter ben - bringen, (liftér. 
porter qn au-dessous du sol) me- 
ner, conduire qn au lombeau, tuer 
qn; || terre ( considérée relative- 
ment à la propriété) ; Grunb und -, 
(litter. fond et sol) fonds, sol, ter- 
rain, m. || Reden se dit encore de cer- 
taines substances mises en masse, 
et coulées sur le fond d'un vase; 
pain (ex. de cire, de suif,etc.), m. 

*Bodenbrett (:--)n. ais qui 
sert de fond, m.; Bobenbretter, pl. 


enfoncure, f.; fonçailles, goberges , ou berceau biais, arc de côté ; zuge: L 
fpigter -, (arc qui se relève en pointe) | ner, échancrer, 


(d'un bois de lit), f. pl. 


* Bobenfenfter (===) n.lu-| 


rne, f. 
* Bovdengefhof(t-»- -)n. rez- 
de-chaussée, m. 
*Modenhammer (*--») m. 
(Chaudr.) battoir; (Tonn.) ulinet, m, | 
*Bopdenholz (:--) n. (Tonn.) 
bois d’enfongure, m. 

* Bodenfammer (=--+) f. 
chambre au grenier, f. galetas, m. 
* Bobentod (<--)n.abat-jour, 


ca 





| 
m. 

"Bodenlos(t--)adj.sansfond; 
bobenlofe Tiefe, profondeur sans 
fond, immense, f. abime, m. 

*Bobenmebl (=--) n. (litler. 
farine de fond) fécule, f. 

* Bovenplianten(<--+)/f. pl. 
(Mar ) vaigres, f. pl. 

* Bobenfäage(:---)f. (Tonn.) 
scic à tourner, f. 

* Modenfalz (=--)n. sel qui se 
dépose au fond des lacs salants, m, 

* Bobenfat(:--) m. dépôt, sé- 
diment, marc, m.; fécule, f.; effon- 
drilles: fèces, f. pl.; résidu, m.; 
ber metallifche —, le résidu métal- 
lique ; le culot; - des Talges, bou- 
lee, ſ. einen — machen, former un | 
depöt, deposer. 

Bodenfhlüffel (--=») m. 
clef du grenier, f. 

* Bovenfiecin(:--)m.(Meun.) 
gite, m.; meule de dessous, f. 

*Bovenftüd (:--) n. (Tonn.) 
pièce du fond, enfonçure, f.; (Art.) 
premier renfort d'un canon, m.; - 
eines Flußſchiffes, solives du fond d'un 
bateau, f. pl. ; räble, m, 

* Bodenteig (=--} m. (Pätis.) 
(pâte du fond) abaisse, f. (grenier, f 

* Boventbhur (:--) f. porte du 

Bodenzins (<--) m. 4° lover 
d'un grenier, m.; % rente foncière, f. 

Bodmen (+-)va. (der. de Boden) 
4° munir d'un fond, foncer; plan- | 
chéier; 2° (Dr. marit.) assurer la | 
quille d'un vaisseau ; prêter ou em- | 
prunier à la grosse aventure. 

*Bobmerei (--*) f. (Mar.) bo- 
dinerie, f. prèt à la grosse aven- 
ture, m.; Geld auf — geben, mettre 
des deniers à la grosse aventure ; 
ein Schiff mit — beiihweren, hypo- 
théquer, assurer un navire ; -brief, 
m. lettre de grosse aventure, f. con- 
trat à la grosse aventure, etc., m,; 
-geber, donneur, bailleur à la grosse 
aventure ; -gelb, n. (argent) prèt à 
grosse aventure, m.; -nchmer, m. 
preneur à la grosse aventure, m.: - 
prämie, f. prime de grosse aventure, 

; —vértrag, m. contrat de grosse 
aventure, m. | 

Bofif(:-}m. g.{el8, pl. Bofifte 
(a 47) (Bot.) vesse-de-loup, £ | 

champignon poudreux) (v. Rorift). 

B og (-) imp. de l'ind. dur. Bie: 

en. [ Biegen. 

Böge(--) imp. du subj. du v. 

Bogen (*-)m. g.-8 (42, 16) (der. 

Biegen, courber, plier) courbe, 
—* courbe, courbure, f.; arc, m.; 
éom.)arc, m.; (Arch). arc, cintre, 
rceau, m.; - (an einem Gewolbe an | 
gewölbten Fenftern und Thüren) l'ar- 
ceau, m.; ber obere -, l'arceau supe- 
rieur, l’extrados (d’une voûte), m.; 
der innere -, l'arceau interne, l’intra- 
dos; vollfommener -, arc en plein 
cintre, en demi-cercle ; getrüdter -, 
cintre (comprimé) surbaissé ; flacher 
-, Cintre aplati; abféniffiger -, are 
rampant o& rallongé ; ſchiefer —, arc | 
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| féneiveu, (découper en arc) feston-} 


arc surhaussé, m.; gemauerter - (über 


Thüren und Senficrn ), décharge ; 
remenée,arrière-voussure, f.; — ei- 
ner Brüde, arche d'un pont, f.;— an 
ber Ede einer Brüde, bulée, /.; - an 
ber Brille x., arcade, f.; - an einem 
Sattel, arçon , m.; — am Saumfat: 
tel, courbet, m.; - zu einer Geige 2c., 
an ber Wiege ıc., archet, m.; mit dem 
- hießen, tirer de l'arc ; (Anat.) ar- 
cade, f. (rw. sourcilière, palmaire, 
des os pubis, etc.) ; courbure, f. lex. 
de l'aorte, de l'estomac) ; - (Papier), 
feuille (de papier) , f. 

*PBogenvede (<---) f. pla- 
fond en voûte, plafond voûté, m. 
voûte, fi [ nétre cintrée, f. 

*Bogenfenfter (:---) n.fe- 

* Bogenfläde, f. (surface ar- 
quee) convexité, f. 

*Bogenform (:--) f. forme 
d'arc, de voûte, d'arcade, etc.; in -, 
en vole, en are, en arcade, elc. ; 
(Libr.) in -, in-folio. 

* Bogenfürmig(:---) adj. et 
adv.en arc, en arcade, etc. ; arqué; 
cintré. 

"Bogengan I »-) m. arcade, 
f; grün überwachſener —, ( arcade 
couverte de verdure) berceau, m.; 
die Bogengänge bes innern Dérs: 
{Anat.) les canaux demi-circulaires 
de l'oreille interne, m. pl. 

* Bogengerüft (!---) m 
(Arch.) cintre de charpente, arme- 
ment de voûte, m. 

* Bogengemölbe (: 
voûle en plein cintre, f. 

* Bogengröße (:-—-)f (gran- 
deur d'une feuille) folio, m.; eın 
Bu in — un livre in-folio. 

‚"Bogenhalle (2---)f. por- 
tique, m. 

"Bogenlaube (:--+) f. por- 
tique d'arbres, berceau, m. 

*Bogenlinie (2- ==) f. ligne 
circulaire, ligne courbe ; ligne pa- 
rabolique, f. 

*Bogenpfeiler (+--»-) m. 
(Arch.) pilier d’un arc, arc-boutant; 
pied droit, m. 

* Bogenrunb(:--) adj cour- 
bé en arc, arqué, cintré ; — machen, 
cintrer, 

"Bogenrundung (<---) f. 
{ Arch.) voussure, f.; cintre, m.; 
(Charp.) donelle, f.  [refendre, f. | 

*Bogenfäge (=-- +) f. scie à 

* Bogenfhluß(t--)m.(Arch.) | 
clef de voûte, f.; tholus, m. | 

Bogenſchuß 2m. 4° cou | 
d'arc ou de flèche : einen - weit, à | 
la portée du trait, de l'arc; 2 {Art.) 4 
(coup en arc) coup tiré à toute vo- | 


vus) fn 


lée, m. [cher, m. 
Bogenſchütz sie: m. ar- 
* Bogenfehne (= - -) f. corde | 


d'arc, f. [ (Arch.) arcade, f. 
* Bogenflellung (4---) f 
* Bogenftrih (?--)m. (Mus.) 
coup d’archet, m. 
*Bogenfiud (:--) n. (Arch.) 
tierceret, lierceron, m. 
*“Bogenweife (?--») adv. 4 
en arc; 2° par feuilles, 
*Bogenzahl(+--)f. (Imprim.). 
nombre de feuilles, m. 
* Bogenzeidben a .-.) m] 
(Imprim.) signature, f. | 
»Bogenzirkel —-»)m.com-« 
pas (d'artisan), m. 
Bogig(*-) — 
bombé: godronne; 


courbé en art, | 
sinueux ; — audi! 





Bohr 


Boll 


Bord 





*Bogfpriet (*-) n. (v. Bug) 
(Mar.)beaupre, m. 

Boble/:-) f. pl. -n (48, 48) plan- 
che épaisse, cartelle, f.; madrier, m. 

Bohlen {:-) va. planchéier. 

Böhmisch (*-)adj.bohemien (v. 
Dirt. geogr.) ; fig. —t Dörfer, (litter. 
villages en Bohème) choses incon- 
nues, f. pl.; bas find ihm —e Dörfer, 
c'est du grec pour lui, 

Bébnhen(:-) n. féverole, pe- 
lite fève, f. (v. Bohne). 

Bobne(=-)f. pl. -n (44, 48) fève, 
‚(plante et graine, genre faba, fam. 
égumineuses) ; tüctifée -, (fève de 
Turquie) haricot, m.; faséole, f. 
(plante et graine, genre phaseolus, 
— légumineuses); grüne, weiße -n, 
haricots verts, blancs; eingemachte -, 
harieotsconfits, pl.m. (Véter.) hari- 
cot,charbon/aux dents du cheval),m. 

Bohnen (:-) va. cirer, polir, 
frotter avec dela cire; baë-, l’ac- 
tion de frotter, etc. ; le cirage. 

*Bobnenadter(:---)m. Bob: 
nenfelb (2) ». champ (planté ou 
semé) de féves, m. 

* Bohnenbaum(:--)m. terme 
collectif er lequel on désigne plu- 
sieurs arbres de la famille des légu- 
mineuses, dont les fruits ressemblent 
à des fèves; févier : aubours, ébé- 
nier des Alpes (v. Gotifué}, m.: ber 
finfente, | enagyris puant (v. Stink⸗ 
baum), m. [fleur de fèves, f. 

*Bohnenblüthbe (=-- -) f. 

*Bohnenerz (<--) n. (Min.) 
fer pisiforme, fer globuliforme, m. 

*Bobnenfelb (:--) n. champ 

fèves, m. 

Bohnenke im I --) m. (Jard.) 
£erme de fève, m. (Veter.) contre- 
RÉ r {aux dents des chevaux), f. 

Bohnenkönig (<---) m. 
(Jeu) roi de la fève, m. 

*Bohnenfraut(*--)n. {herbe 
aux haricots) sarrielle, f. satureia 
(genre de plantes, fam. labiées). 

»Bohnenkuchen (+--») m. 
(leu) gâteau (à la fève) des rois, m. 

"Bohnenftange (<---) f. 
rame { branchage planté en terre 
pour soutenir des feves), f. 

*Bohnenftroh (<--) n. paille 
de fèves, f.; fig. pop grob wie -, (lit- 

r. grossier comme de la paille de 
fèves) extrémement grossier, gros- 
n ame * pain BER: 
ner(+=-) m. frolleur, m. 
Ir. Bohnen.) 

*Bébnhafe — m. (terme de 
mäier) qui exerce illégalement ou 
avec maladresse son état, charlatan; 
Marron ; savetier ; bousilleur, m. 

Bohnlappen (£- +) m. frot- 
loir m. (v. Bohnen). 
Bo — -)f.banc de forage, 

e forerie, m.; (Art. ) alésoir, m. 

Bobreifen(:--)n. (fer à fo- 
rer) (Art) mèche de vilebrequin, f. 
(Serrur.) chevalet, m. 

Bohren (:-) va. (comp. le latin 
forare) forer, percer, trouer ; burch 
und durch -, percer de part en part, 
daverser; (Eser.) larder; (Chir.)per- 
me ; ben Söhärel sk (our) pe 
‚erie crâne, trépaner : fig. ein Schi 
ni ein sd F cou cr à oi - 

au; bobrenb, j. (Zool., Pa- 
thol.) térébrant. u : 

Bobrer (2°) m. g. -8 (42, 46) 4° 
8 çoir ; vilebrequin, m.; ta⸗ 

8, f. (instrument) ; 2° ‘celui qui 
ven qui perce, perceur, m. (per- 


sonne) 
Deutfé-Srans. 


*Bobrfäuftel (:--) m. (Min.) 
marteau à pousser l'aiguille, »n. 

* Bebrfübrer(:-.) m. (Horl.) 
guide-foret, m. 

* Bobrtfäfer (2--) m. ptinus, 
perce-bois, m.; vrillette, térédylle, 
[. (insecte, ordre coléoptères). 

*Bobrfräter (:--)m. (Min.) 
grattoir, m.; curette, f. 

* Bobriabe (+--) Bohrmafchine 

2-21.) f, banc de forage, alésoir, m. 

"Bohrlod (:-) nm. trou percé 
avec le foret, m. forure, f. 

* Bobrmafhience, f. machine 
pour forer (y. Bobrlate). 

* Bobrmebl(:-) n, petites par- 
celles farineuses que le furet déta- 
che par l'effet de sa —— 

— (£--) f. moulin 
à forer (les tuyaux de fontaine), m. 

* Bobrmufhel (=--) f. (co- 
quille térébrante) térébratule, ano- 
mie; pholade, f. (mollusque, di». 
testaces bivalves). 

*Bohrpfriem (-) m. (Art.) 
vrille à canon, f.; degorgeoir, m. 

* Bobrfbmiet (*-) m. (Re 
ron qui fore ou qui fail des vrilles) 
perceur ; vrillier, m. 

*PBohrjchnede(+-»)f. (limacon 
térébella)sabot,m.{mollusque,genre 
limacon, dir. testaces univalves). 

* Bohrfpäne (:--)m, pl. pe- 
tils copeaux qui tombent en forant, 
m, pl.; - von Metall, alésure, f. 

*Bobrfpite (=: --) f. (pointe) 
mèche de foret, de vilebrequin, f.; 
(Horloger) alésoir, m. 

"Bo hrftange 2_-+) f. boîte à 
aléser; arbre de l'alésoir (canon); 
cuillère de pompe; mèche à forer 
(fusil), f. 

Bohrung (+-) f. (Art.) calibre 
{ d’une arme), m. ; âme ( d’une 
fusée), f. 

*Bobrwourmi — (ver qui 
perce) taret, m. teredo (genre de 
mollusques bivalves, ord. acépha- 


les). leerer f. 

re oi, m. * = Y Ca 

oje (+-) f. pl -n (14,48)(Mar. 
Bonds, A d 

*Poifalyl:--\n.sel marin, m. 

Bokal, m. x. Vokal). 

Börfel, m.(v. Pöfel). 

Böfeln, va. (v, Pokeln). 

Bold, m. nom de plusieurs 
espèces de poissons de mer. 

& old, m. adj. (angl. bold) hardi, 
entreprenant, n'est usité qu'en 
composition (v. Raufbolb, Witzbold, 
etc. {line , f. 

Boleine (2-+) fl (Mer: bou- 

Boll, adj. 4° pop. dur, ferme, 
raide, cassant ; 2° provinc. arrondi, 
globuleux {v. Ball. 

Botle(:-) f. bulbe, f.; tuber- 
cule ; ognon, m. 

ho lengewähs (2---) n. 

Bot.) plante bulbeuse, tubercu- 
euse, f. 

Boller, m.g.-8 (12,46) (Mar.) 
pile de bois de charpente, f. 

Béller(:-) m. boite, f.; pétard, 
jar ti prete 

Bollern(:-)eon. (av. haben) faire 
du bruit, du tapage. 

Bollig (*-) adj. (v. Boll) 4° 
dur, raide, cassant; % (Bot.) bul- 
beux, tuberculeux (v. Zwiebelartig). 

*Bollwert (+-) n. bastion, 
— boulevard, m. 

*Bollmerfswehre, f. (Fort.) 
(défense d'un bastion) contre-garde, 
f. ; couvre-face, m. 
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Bologneſerhündchen, n. 
tit chien (de Bologne) de Malte, 
ichon, m. 

+ Bolus (:-) m. bol, m. terre 
bolaire, f. (terre friable, argileuse) 
(v. Steinmarf). 

Bolzen ar m. g. 8 (12, 46) 
(angl. bolt) flèche, g: trait, m.; 
cheville, f.; boulon, goujon, m.; mit 
cinem— befeftigen, fixer à l'aide d'une 
cheville, etc. ; cheviller; boulonner. 

Bolzenſchloß (2) n. cade- 
nas cylindrique, m. 

* Volzenzange te- 
naille pour arracher les chevilles, f. 

Pr RER 

roe, fi 

+ Bombarbier(--21) m. (Art) 
artilleur qui lance les bombes, bom- 
bardier, m. bombarder. 

Bombarbiren (--1-) va. 

*Bombarbirgaliote(--2- 
+++) f. galiote à bombes, f. 

+ Bombarbirung (--1-) f 
bombardement, m. 

+ Bombafin(:--) m. bomba- 
sin, m. futaine à deux envers, f. 

+ Bombaft (=-) m. g.-+8 (12) 
sans plur. phrases ampoulées, ob- 
scures, guindées, /. pl.; phébus, m. 

Bombe(+=-) f. pl.-n (44, 48) 
(Art.) bombe, f.; Bomben werfen, je- 
ter, lancer des bombes ; mit Bomben 
beſchießen, bombarder. 

’Bombenfeft, Bombenfrei 
(<+-) adj. à l'épreuve de la bombe. 

Boot (*)n.g. -(e)8, pl. Boote ou 
Böte (42, 47) bateau ; canot, m. ; na- 
celle, petite chaloupe, barque, f.; 
Feines -, petit bateau, esquif, m.; 
ein langes -, un long bateau, une 
péniche, pinache. 

*Bootshalen(:--) m. (Mar.) 
croc pour attirer les bateaux, m. 
gafle, f.; mit bem - faſſen, accrocher 
avec la gaffe, gaffer. m. 

’ ee m. matelot, 

* Bootéleute (+--) pl. mate- 
lots, mariniers, m. pl. 

* Bootsmann (:-) m. bosse- 
man, contre-maitre, m. 

Boraci (-») nt | -en, pl. 
en (45, 49) (Miner.) boracit, m. (bo- 
rate de magnésie nalif, cristallisé). 

+ Borafd (<-) m. bourrache, 
f. (v. Borretich). 

+ Borar {2 -) m. (Chim,) borax 
sous-borate de soude, m. (sel formé 
d'acide borique et de soude; rober -, 
borax brut ow impur, tinchal ; raffi- 
nirter —, borax puriñé on lavé; ge: 
brannter -, borax calciné ou privé 
d'une partie de son eau de cristal- 
lisation ou pulvérulent; -gla®, 
borax vitréfié ou anhydre, m. 

+*Porargefäuert, -fauer, adj, 
(Chim.) contenant de l'acide ** 
que ; -e Salze, sels formés par l’a- 
cide borique, borates, m. pl.; — 
Bittererbe, borate de magnésie, m. 

+* Borarläure, f. acide bori- 
que, m. (combinaison de l’oxigene 
avec le bore). 

Borb (-) m. circonférence su- 
périeure d'un vase, f.; bord, m.; 
(Mar.) bord relevé elsaillant d’un 
vaisseau , bord ,m.; über — werfen, 
er par dessus le bord) jeter à 
a mer, faire le jet (ex. de mar- 
chandises) ; par extension, navire, 
bâtiment, bord; m.; an - gehen 
aller à bord; an — legen, aller 4 
so rl - nehmen, prendre 
sur son bord. [Borte). 

+Borve (=) f. bordure, f. (v- 


C 
Lun) a 


Borft 


Bofe Both 


— — —  _ — — — — — — — 


Bordiren (-*-) va. border, 
galonner, chamarrer. re, f. 
Borbirung > f. bordu- 
Bore(*-)n. bore, m. (v. Be: 
ron). [ f. ({v. Borretich). 
+Boretfcd (2-) m. bourrache, 
Borg, m.g. (ec (42) (der. de 
Bürge, garani) crédit, prél; em- 
prunt , m. auf —, à crédit, 

Borgen (=-) va. 4° prendre à 
crédit; emprunter; 2 faire crédit 
de...; prêter; prov. - madt Sor- 
gen, (litter. faire credit fait des sou- 
cis) qui donne à crédit, perd son 
bien et son ami. 

Borger(t») m. g.-8 (12) 4° em- 
pruoteur ; 2 prèleur, m. 

Borke (+ =) f. pl.-n (44, 48) (Bot.) 
écorce (dure el — j.; par ex- 
tension (Med.) croûte épaisse (d'un 
ulcère), escarre, f. (v. Rinve). 

* Bortentäfer (*---)m. (Hist 
nat.) scarabée qui séjourne dans 
l'écorce des arbres, et plus partie. 
scarabée disséqueur, m. (insecte, 
genre dermeste, ordre coléoptères). 

*Bortenvwurm(:--)m.40{Hist. 
nat.) ver qui ronge l'écorce des ar- 
bres; lampyre, m. (insecte, ordre 
coléoptères ); 2° ( Hortie. ) maladie 
des arbres écorcés ; vermoulure, f. 

Born(t) m.g. -(e8; pl.-e (412, 
47) (port. au lieu de Brunnen ) 
source, f.; puits, m.; fontaine, f. 


(Sat } ju Borne gehen, aller tirer des 


eaux salées. bermier, mi, 


| 
»Bornknecht (+-) m. (Sal.) 


* Rornmeifter(+--) m. 

maitre } fontainier; pré 

rmiers, m. 

+Boron (+) n. (Chim.) (syn- 
Bore, Boracium ) bore, m. 
simple métalloïde) ; -oryd, oxide de 
bore ; -fäure, acide borique ou bo- 
racique (v. Rorar). 

PBorragineä (-- — — pl. 
(Bot.) borraginées f. pl. (famille de 
par dicotylédones monopétales 

corolle hypogyne). 

Borretfch (*-) m. bourrache, 
( rrago (genre de plantes, fam. 

orraginées) ; officineller -, bour- 
rache officinale, f., borrago oflici- 
nalis. 

* Borébtorferarfel (= ----) 
m. pomme de Borsdorf, reinelle 
d'Allemagne, f. (v. Apfel). 

Börfe (+-)f. pl. -n (44, 48) petit 
sac dans lequel on met l'argent, m.; 
bourse, f. ; 4° par extension bour- 
se, f.; édifice où s'assemblent les 
banquiers, elc.pour traiter d'affai- 
res, m.; % celle assemblée méme, 
bourse, place, f.; aufber -, à la 
bourse; auf die - gehen, aller à la 
bourse, fréquenter la bourse; bie 
Parifer -, la bourse, la place deParis. 

* Bérfentag(:--) m. (Comm.) 
jour de bourse ou de place, m. [ften. 

Berft, imp de l'ind. du v. Ber: 

Borſt (-)m. g.-c8; pl. — (12, 
47) (der. de Berfen) crevasse , fen- 
te, f. (v. Rif, Sprung). 

*Morfibefen(:--) m. balai de 
soies de cochon, m. {v. Borfte). 

Borfte(+-) f. pl. -n (44, 48) soie 
(de coe on) F; piquant (de heris- 
son), m. ; (Bot.) soie, f. poil, m. (ex. 
d'une tige). |öerten. 

Börfte (=) imp. du subj. du v. 
Borften (fd) B va. r. sche- 
risser, se dresser (v. fit Sträuben). 

* Borftenartig (t=-») adj. 


(Sal.) 
d 


semblable, comparable à des soies, 
à une soie ; (Bot.) sétacé. 


avant la forme d’une soie ; (Bot.) sé- 


galonner, chamarrer. 


es 


(corps 


physique, altere 





* Bcsbaft(:-) adj. 4° enclin à 
nuire, vindicatif; malicieux ; 2° qui 
se réjouit du mal d'autrui; malin; 

v. Shavenfrob); 5° (qui manque de 

nté) méchaut, pervers, dépravé (v. 
Schlecht; —W se prend souvent 
aussi dans un sens qui n'a rien 
d'odieux, et signifie disposé à la 

laisanterie, méchant, malin, ma- 
icieux, mulin, m.; || ado. malicieu- 
sement,malignement,méchamment. 

*Bosheit(t-)f. penchant faire 
du mal, m.; mauvaise intention 
malice ; malignilé ; méchanceté, f. 

* Bosheitéfüunbe (2--») f 
péché commis de propos délibéré, 


m. 
* Bôslid (<- 
mal-intentionné ; | 
+ malignement. 
offel, Bopel (=) f pl. -n (18 
48) (der. de Pancien a Si. ne 
— f. (jeu de quille). 
Boffeln (+-)en. jeter, pousse 
la boule (v. Kegeln). j — 
+* Boſſirbein, n. bauchoir, m. 





*Borftenfôrmig (<---) adj. 

















tiforme (comp. Borftenartig). 
*Borftig (:-) adj. qui a des 
soies ou qui ressemble à des soies, 
herisse; velu; (Bot.) hirsuté; sé- 
teux, sélacé , séligère, 
* Borftrinfel (=-<) m. (pin- 
ceau fait de al brosse, f. 
"Morfimifh(+-) m. houssoir, 
ur . Mi f. pi 
orte (Z»)f.pl.-n (44,48) (v. 
Borte, Borb) Ua: galon, passe- 
ment; passe-poil, m.; mit Borten 
bejegen, garnir, orner de galons, etc., 
adj. mauvais, 
“Mortenmacer, m. fabricant adv, mecham- 
de galons, de passementerie, passe- 
mentier, m. 
* BRortenmwerf(!»-)n. passe- 
menterie, f. [tier, m. 
*PBortenwirfer, m. passemen- 
* Rortenwirferei, f. passe- 
menterie, f. ouvrage de passemen- | 
terie, m. + Boffiren(-*-) ra. travailler 
Bös () adj. méchant (v. Böfe). fel bosse, en relief, bosseler (v. Bof: 
* Bôsartig(<--) adj. de mau- 2 . 
vaise nature, d'un mauvais carac- | ;6 Boffirer (-2-) m. g.-8 (12, 
töre, malin, nuisible: fig. mali- | 16) ouvrier en bosse ou en relief, m. 
cieux, méchant, mauvais ; -e8 Fie⸗ +* Boffirhôl;den, n. ébau- 
ber, fièvre d'un mauvais caractère, | Choir, m. 
fièvre maligne, f. +* Boffirtunft(-<-)f. art de 
+ Bésartigteit(:-e-)f. mau- | travailler en bosse, etc., m. 
vaise nature, f.; mauvais caractère, Bééwilliq adj, qui a 
m.; malignite, f.; - eines Gift, ma- mauvaise volonté, malveillant (v. 
lignité, action délétère d'un poison, Übelwollent). ann 
.: fig. perversit6, méchanceté; | * Béswilligfeit(=---)f. mau- 
malice, f. — maires lance, f. mau- 
Béfhent(:<) va. (Fort) taluter. | vais dessein, mauvais gré, m. 
— ble Do ab nl Both. (v. Boo. " [Bieten. 
Béf ung ) . I. -en (44, Pot LA » de ri d d 
49) (Archit. et Fort.) inclinaison de ee 
haut en bas ; pente, f. talus, m. ; in= Botanik (- *»)/. botanique,f. 
uere - bes Grabens, escarpe, f ;äußere | (V- Bilanjenfunde). 
- des Grabens, contrescarpe, f. + Botanifer (-<--) m. bota- 
Böfe (<-) adj. (angl. bad) le niste, m. (v. Bflanzenfenner). [nique. 
contraire de bon, mauvais (v.| +Botanifd (-+-) adj. bota- 
Schlecht, Schlimm,Übel,Arg); 1osens | FWotanifiren (---) on. 
gäte, malade,'en | herboriser (v. Kräuterfammeln). 
mauvais étal ; - Augen, einen böfen | Bote (+-)m. g.-n, pl.-n (43, 
Fuß x. haben, avoir mal aux yeux, | 48) messager, m.; (ein) reitenver -, 
au pied, ete.; bas - Weſen pop., le | ( messager à cheval) estafette, f.; 
haut mal. m. l'épilepsie, f.: 2 sens | courrier, m.; ein eig(e)ner -, un ex- 
moral, contraire à nos intérêts; à nos | près, m.; fig. ver binfenbe-, le 
désirs; mauvais; fächeux , pénible ; | messager boileux, »n. 
indisposé,contrarié, fiché,en colère, | Bôte (+-) imp. du subj, du v. 
irrite; erift febr - auf mich, il est | Bieten. gerie, f. 
fort irrité contre moi, il m'en veut| * Botenamt (+-—) n. messa- 
beaucoup; einen - macben, fâcher,in- | * Botenfrau (<-—) f. messa- 
disposer, irriter qn ; über etwas, auf | gère, f. [messager à pied, m. 
einen - werten, se fächer de qc., con- *Motenläunfer (1: ---) m. 
tre qn ; fit - ftellen, affecter, simuler | * Botenlohn (*=-) m. paie, f. 
de la mauvaise humeur, prendre | salaire de messager, m. 
l'air contrarié, faire le méchant; | + Botenmeifter, m. directeur, 
es war nicht - gemeint, il n'y avait | inspecteur de messageries ; facteur 
pes = ee en zo. d’une messagerie, m. (so, m. 
arrière-pensée (er. en lui,de sal . ' x 
part); ttes Gewiffen ‚mauvaisecon-| , Botenfdi ff, * paquebot; avi- 
science, conscience d'une mauvaise Botenfdilv(:--) n. écusson 
action, conscience ulcérée, remords de messager, Mm. 
de conscience, m.; er bat ein böfes Bothe, m. (v. Bote). 
Gerviffen, il n’a pas la conscience Botmäfigfeit(“- --)/.domi- 
nation, puissance, [.;empire,m.; un: 


tranquille, le cœur net; eine böje h ü ar 

Zunge, une mauvyaise, une méchante | ter feine - bringen, réduire sous sa 

langue ; ein böfer &eift, un mauvais, puissance; assujellir; subjuguer (e#. 

un malin génie: der — Reind, der | UN pays); (comp. Herrſchaft, Gewalt). 
Bothſchaft (--) f. pl. -en (44, 


Bôfe, le mauvais (ennemi), le dia- 
ble, Satan, m.; || ado. mal, mécham- | 49) (v. Rote) message; avis, m.; nou- 
velle ; (Dr. internat.) ambassade , f. 


ment. 
le (2e) a. g. -n (24) mal,m.; | Bothſchafter (=--) m. (Dr. 
Pôles thun, faire (le) mal. internat.) ambassadeur, m. ; päpftlis 
* Béfewidt (:--) m. vaurien, | ber -, ambassadeur du pape, nonce; 
scéléral, m. legat a latere , m. 


, 
mn te 


au 
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. Botsfgapteste (-»-) f. 
ambassadrice, f. . 
Bétther (=) m. tonnclier, 
m. (v. Bottih). | 
*Béttéerarbeit (2-2) f. 
ouvrage de tonnelier, tonnelage, m. 
Béttherei (--<)f. profession 
du tonnelier, tonnellerie, f. 
*Böttherhbantwert (:---) 
n. mélier de tonnelier , m. tonnel- 


lerie, f. 

*Böttherholz (<--) n. mai- 
rain, merrain, #8. (menues plau- 
ches de chène). | 

Botte, f. (v. Bottid). 

Bottid(=-)m.g.-te}8; pl.-e(42, 
17) cuve, f. (comp. Butte, Wanne, 
Kufe) [cerceau de cuve, m, 

*Bottichreif (*- -) m. cercle, 

+Bovift (-+) m. g. 8, pl. —< 
12,47) vesse-de-loup, f. bovista 

genre de champignons ) ; gemeiner 
-, lycoperdon vesse-de-loup, m. 
Iycoperdon bovista. 

Brad () ade. (Agricult.) en 
friche, en jachère ; - liegen, être en 
friche, etc., reposer , chömer; - lie: 
gen lajien, laisser en friche, laisser 
ehömer ; fig. fan. feine Kunft - lie 
gen laſſen, ae chömer) ne pas 
eulliver son art, ne pas lirer parti 
de son art. : Brechen. 

Brad(=) imp. de l'ind. du v. 

*Brabader (:--) m. Brade, 
f. Brabfelb, n.; (champ en) friche, 


jachtre, f. 
*Brabbiftel, f. (chardon des 
pores) (v. Drames) Li 
rade (2») f. jachère, f. (v. 
Brabader). Fi i 
Braden (=) ea. (Agric.) 
Jacherer, casser une jachère; bas 
.. Tree (e-)n.(ch 
rachfeld (+*—)n. (champen 
jachère, f. (v. Brachader.) - 
— — Em 
- brachiopodes , m. pl. (ordre 
erustaces) sé: Br. 
Brachkorn (:-) n. blé dont on 
ensemence une jachère, m. 
radlanb, n. (terre en) ja- 
Chère, terre inculte, f. (v.Brachader). 
Prahman, m. (v. Brabman). 
Bragmonat (:--)m. (mois 
de jachères) Juin, mois de juin, m. 
Brachſchein (:-) m. nouvelle 
lune de juin, f. (v. Bratmonat). 
Bradfe, Brachsme, m. brème, 
f- (v. Braffen). [r. Bringen. 
tadte (2-) imp. de l'ind. du 


Brä Lu ; B 
on J ) imp. du subj. du 
des erahvogel(=--) m. (oiseau 


Jachères) nom de diversoiscaux; 
Canepelière, petite outarde, f. (ordre 
Ballinaces); courlis, pluvier, m. (or- 
dre échassiers). {jachère, m. 
HE OL (<-) f. temps de 
Brad, rade (= -) m. (Ch.) bra- 
€ * — braque, m. et f. (chien) 
rad (2) m. g. -{e)8, pl. -e (42,47 
(de Brechen) débris, m. pl. ; 31 
di Bradgut) marchandises de re- 
FA (v. Brad). = | 
en (+) va. arer le 
Mauvais, trier. é 


Bradenbiftel(2--+) f. pa- 


hicaut des cham i 
ps, m. eryngium 
famPestre (plante, genre eryngium, 


rade mo. -8 (12, 46) 4 
er(2<)m. g. -8 (49, 46) 40 
m gré m; 20 (hasse) — 

Stadperte —). (Joaill.) 
(Proprem, perle de rebut) perle 


re — —— —— ——— — — — — 


— — — — — — — — — —— — —— ———— — — en «ü — — — — — 
— 
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imparfaite (que la nature n’a point 
achevée), loupe, f. 

*Bradwafier (2--) n. (pro- 
prem. eau de rebut ) eau saumätre 
(entremèlée d'eau de mer), f. 

+Bractea(=--) f. pl. Bracteen 
—— bractée, feuille florale, f. (v. 

latt, Nebenblatt). aux au fer, 

8 ragen (=-) va. (Pel.) tirer les 

Brägen, m. g. -& (12) fam. 
cervelle, f. (v. Gebirn). 

+Brabma Le ) m. g. -8 (42) 
(Mythol. ind.) Brahma, Brahme. 

Brabman (-2)m.y.-en, pl. 
en (49) Brahmane, m. 

Brähbmen ou Brihnen (*-).on. 
(Chasse) appéter le mâle, être en 
chaleur. 

Bram, m. g.-{e)8, pl. -€ (42,47) 
corps long et pointu ; (Cord.) alène, 
1; „Mar.) petit mât, perroquet, m. 

Bram, m.(v. Brame, Bräme). 

+ Brama(v. Brabma). 

Brame ou Brâme, f. pl. -n (44, 
48) 4° bord, ım.; bordure, f.; (Forest.) 
lisière d'un champ, couverte d’ar- 
bres, f.; 2 alène, fir. Bram). 
Bramarbas, m. fanfaron, m. 
(v. Groëfpreder, Prabler). 
*Bramraa(:-)f.(Mar.) ver- 
gue du perroquet, f. 

*Bramfegel (:--) (Mar.) n. 
voile du perroquet, f. 
*Bramftenge (:-+) f. (Mar.) 
(mat de) perroquet, m. 

Brant, m. & —(e)8, pl. Brände 
42, 45,47) (de Brennen, brûler) 4° 
état de ce qui brûle, embrasement, 
m.; combustion, f.; feu, m.; in- 
fegen, mettre le feu ä...; allumer ; 
mettre en feu, en combustion; in - 
gerathen, prendre feu, s’enflammer ; 
s'embraser ; || plus particul. grand 
embrasement, incendie, m.; 2% 
corps qui brûle corps enflammé, 


dent; brandon, m.; fig. maladie 
dont les effets ressemblent & ceux 
du feu; mortification gangréneuse, 
gangrène, (: ; sphacéle, m.; der kalte 
-, (titter. la combustion froide} le 
sphacéle, m.;-ber Knochen, sphacèle 
es os, m.; nécrose, f.; mit - behaftet, 
frappé de gangrène, gangrené, spha- 
célé, nécrosé ; -[orf, escarre gan- 
réneuse, f; ( Bot. proue, nielle , 
. (graminées); charbon, m. (plantes 
céréales, avoine) ; carie, f. (arbres, 
rh herbacées, surtout froment); 
rülure, f. (arbres, extrémité des 
branches, des ar Pig ; brouis- 
sure, bruine, f. (arbres, bourgeons 
et jeunes feuilles) ; 3° substance in- 
flammable, f. (corps) combustible, 
m.;büche, f.;4° ce qui a été brûlé ou 
cuit en four; cuile, fournée (ex. de 
tuiles), f.; 5° Heu où un feu a brûlé, 
théâtre d'un incendie, m.;6° produit 
de la combustion, m. matière char- 
bonnée (qui adhère au fond des va- 
ses) ; crasse (d'un fusil), (; 7° odeur 
d'un corps qui brûle, f.; brûlé, rous- 
si, empyreume, m.; nad - riechen, 
sentir le brûlé, l'empyreume, avoir 
une odeur — 8o plus 
rarement, action de brûler, cuite, 
f.; 9 en composition, Brand indi- 
que suuvent qu'une chose a la 
couleur ardente d'un corps en com- 
bustion, ou la couleur noire d'un 
ge = charbonné par le feu. 
Branb(-)m. g.-(e)8 (42) partie 
la plus inférieure où la plus exté- 
rieure d'une chose, f. (n'est usilé 
qu'en composition). 


415 


en feu, en combustion; tison ar- | M 
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* Branbaber (+ - 2 . (Anat.) 
veine crurale (v. Schenfelblutaber) ; 
veine illaque, f. (v. Suüftblutaber). 

* Branbbettler(:--)m.men- 
diant ( pour cause d'incendie), m. 

* Branbblafe (- =) f. (Med.) 
cloche, ampoule, f. phlyctène, m. 
(produit par une brûlure). 

*Rrandblatter/--)f. (Med. 
pustule gangreneuse ou maligne, f. 
anthrax malin, charbon, m. 

* Branpdbod (*-) m. chenet, m. 
(v. + ; 

* Branbbrief (=-}m. lettre par 
laquelle on certifie ow annonce une 
incendie ; 4° certificat d'incendie, 
m.; 2° menace d'incendie, lettre 
d’incendiaire, f. {fañfe). 

* Brandcaffelt-»)f. (v. Brands 

Branben (=) vn, unip. se 
briser en formant des vagues écu- 
meuses, falaiser. 

*Branbente (:--) f. 4° ta- 
dorne, f.; 2° macreuse, f. (espèces 
de canards, v. Ente). 

Branber (*-) m. g.-4 (12, 46) 
Branbibiff (--) n. brülot, m. 

* Branpfaf (< —-) n. (Artif.) 
barrique foudroyante, f. 

* Branbfleden (:-+) m. 40 
{tache provenant d’une) brulüre, f.z 
- an ben Beinen, maquereau, en- 
caume, m.; 2° lache gan rende 0% 
gangreneuse, f. ; 5° tache de couleur 
rouge ardent or de couleur noire; 
4° marque, cicatrice que laisse une 
escarre gangréneuse après sa chute, f. 

* Branbfledig (*-») adj. 4° 
qui a des taches ou des marques de 
brülure; qui a des maquereaux ; 
20 ein brandflediges Pferd, un cheval 
tisonné,. 

* Brantfuds Fa m. 1° renard 
charbonnier, m. (v. #uc6) ; 2 che- 
val fauve lirant sur le roux, alezan, 


*Branbgaffe (2-») f. inter- 
valle entre deux maisons voisines; 
tour de chat, m. ; + ruelle de 
NET f. [rouillee ou niellée, fx 

Brandgerſte . orge. 

*PBranbaerud (<--) m. (odeur 
de) brûlé, roussi; ( Chim. ) emps- 
reume, m. 

"Branpgefhmad (:--) m. 
goût de brüle ; brûlé, m. (Chim.) 
——— m. 

* Branphafer (+-») m. avoine 
rouillée où charbonnée, f. 

* Branbhafen (:-+<) m. croc, 
m. (v. Feuerhaten). 

*Brandphirfh (-) m. (cerf 
tisonné) cerf de Bohème, m. (v. 


GSirié). . 

Branbidt(!-) adj. 40 qui à l'air 
d'être brûlé ow d’être gangrené ; 
charbonné , tisonne ; (Chir.) gan- 
greneux, sphacéloïde ; (Bot.) spha- 
célé ; 2 qui sent le brüle, le roussis 
qui a un goût de brûlé; (Chim.)em- 
pyreumalique. 

Branbig (<-) adj. frappé de 
gangrène, de sphacèle, gangrené, 
sphacélé; branbiger Knochen, os né- 
erose; (Bot.) rouillé, nielle (v. 
Brand) ; - werben, devenir grangre- 
neux, se gangrener, se sphacéler. 

* Branpfaffe [2 -<) f. caisse 
d'incendie ; caisse d'assurance pour 
les incendies, f. m. 

* Branttorn(:-)n. blé niellé 

* Branvtuact {=--) f (Art. 
globe rempli de substances inflam- 
mables , ulet incendiaire, m,; 
carcasse, bombe Namboyante, f. 
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* Branblattig (*-») m. tus- 
silage, pas-d'âne, m. tussilago far- 
fara (v. Suflattig). 

* Brandlinde (:--) f. tilleul 
(d'Europe) à petite feuille, m.; tika 
femina, folio minore {v. Yinte). 

*Branbmaal (--) n. marque 
imprimée avec un fer chaud, f.; 
(M ‘d.) marque laissée par une brü- 
ure, f.; encaume, m.; fig. fMétris- 
sure, f.; siygmates, —— 

Brandnaaten, BSrandmarken 
2 - -) va, marquer d'un fer chaud, 

étrir, fleurdeliser ; stygmatiser. 

*PBrandmauer (:--) f. mur 
mitoyen, m. (destiné à DER une 
maison contre l'incendie). 

*Branbmittel (:--) n. re- 
mède contre les brûlures, anlipyro- 
tique, m. 

* Branbopfer (:--) m. holo- 
causle, m. 

*Brandpfahl(2-) m. poteau 
où l'on brûle un criminel, m. 

* Branbpfeil (:-) m. flèche ar- 
dente ; falarique, f.; dard à feu; 
(Art.) boulet à flèche, m. 

* Brantpflafter, m. (2-+) f. 
emplätre contre la brülure, emplä- 
ire antipyrolique, m. 

* Branbrafete Ç vo.) f. fu- 
sée incendiaire ow à la congreve, f. 

* Branbroggen (<-+) m. sci- 


gle sphacélé, niellé, m. 
. — (* - à f. (Art.) 
e bombe, 


(lillér tuyau à feu) goulot 
m. ampoulette, f. 

*Branbrofe(:--)f.(Méd.)éry- 
sipèle gangréneux, m. 

* Brandfalbe (:--) f. onguent, 
baume, liniment contre la brûlure 
ou antipyrotique, m. 

* Branpfänre (<--) f. (Chim.) 
acide pyrogéné (qui résulle de la 
combustion ou de la disMlation de 
matières organiques), m. (v. Brenz: 
Licht). 

Brandſchaden (*--) m. 1 
dommage causé par un incendie, 
m.; 2° (Med.) mal, infirmité prove- 
nant d'une brûlure, brûlure, f. 

* Branbitaten (:--) va. mel- 
tre à contribution, imposer des con- 
tributions A... ; absol. lever des con- 
tributions. 

* Brantfhatung (+--) f. 4 
action de lever des contributions ; 
% ce qui est donné par forme de 
contribution, m.; contribution, f. 

* Branbidiefer (2 - -) m. 
schiste bitumineux, inflammable,m. 
(v. Roblenfciefer). _ ee 

*Branbihiff (*-) n. brülot, 

* Branpihlange (*-»-) f. as- 
pie, ın. (serpent , gene vipera, or- 
dre ophidiens, classe reptiles). 

Brandſchuß (:-) m. coup ti- 
ré d'un fusil encrassé, m. 

* Branbiilber(:--)n. argent 
affiné, m. 

"Branpfohle (=--) f. (de l'an- 
cien subst. Brand, ce qui est infé- 
ricur, externe) seconde semelle, f. 

* Branpftätte (: - =) f. lieu, 
théâtre d'un incendie, m. 

* Branvftcueri: --)f. contri- 
bution qu'on donne comme mem- 
bre d'une société d'assurance contre 
l'inceudie, ou comme participant 
à une collecte en faveur de person- 
nes incendiées ; aumöne qu'on fait 
aux incendiés, f. 

* Branbftifter (*--) m. auteur 
d'un incendie, incendiaire, m. 


* Branbtbhür(:-)f. (porte qui 
met à l'abri du feu) porte de fer , f. 
* Branbung (<-) f. 4° mouve- 


ment de la mer qui se brise contre 


les écucils (v. Branden) ; 2e écueils à 
fleur d’eau, brisants, m. pl. falaise, f. 
*Brandverjiherung(!-- = 
+) f. assurance contre l'incendie, f. 
*Pranbmwade(:--)f. garde, pa- 
trouille chargée de veiller aux in- 
cendies ; (Milit) garde du feu au 
camp, f.; (Mar.) navire de garde, m. 
*Branbwunbe —* -) f. (plaie 
résultant d'une) brûlure, f. 

"Brandzeihen (+ —--)n. 40 5i- 
gnal de feu * in re ); 2 
marque de brûlure (y. — 

* Brandzeug (:-) n. appareil 
destiné à mettre le feu, m.; matières 
inflammables, f. pl.;(Art.) tourteau, 
m, lourteaux —— m. pl; 
(Artif.) étoupille, f. 

Brannte (=) imp. de Vind. 
du verbe Brennen. 

*Branntwein(? -)m. (litt. vin 
brûlé) boisson alcoolique obtenue 

ar la distillation d’une substance 
ermentde; eau-de-vie, f.; brande- 
vin, m. [f. alambic, m. 

*Branntmeinblafe(<--+) 

* Branntweinbrenner (<- 
-+)m. distillateur, m. 

* Branntweinbrennerei (+ 
f. 4° distillerie {établisse- 
ment), f. ; 2 art de distiller , art du 
distillateur, m. [bussard, m. 

"Mranntweinfaß (?--) n. 

* Branntweinfhenfte (= - - 
+) f. lieu où l'on (verse) débite de 
l'eau-de-vie, cabaret, m. guinguelle 
(d'un debitant d'eau de vie), 3 

Branntweinverkäufer, m. 
marchand, debitant d’eau-de-vie, m. 

"DBrafilienholz(-»-»--)n. 
bois de Brésil, m. ; rothes -, bois de 
Brésil rouge (fourni par la césal- 
pinie des teinturiers, arbre, genre 
cæsalpina, fam. légumineuses) ‚gel: 
bes -, bois de Brésil jaune (fourni 
par la broussenétie des teinturiers, 
arbre, fam. des amentacées) ; antil: 
lifches -, brésillet, m. {v. Brafilleto) ; 
mit - färben, bresiller. 

+Brafilleto(--=-)n. brésil- 
let, m. (espèce la moins estimée du 
bois de Brésil rouge, v. Brafilien: 
heil). [ (Mar.) bras, m. 

raffe (2-) f. pl. -n (14,48) 

Braffen(:-)va. (Mar.)bras- 
ser, haler sur les bras. 

Braffen, m. brème, f. (poisson, 
genre cyprin, div, abdominaux.) 

Brât, pres. de l'ind.3e pers. de 
Braten. 

* Bratavfel(:--)m.40 pomme 
bonne à cuire (au four); 2 pomme 


cuile, f. 

*“Bratbirn (=-) f. 4° poire 
—— cuire (au four); 2 poire 
cuile, f. 

* Bratbod (:-) m, chenet de 
cuisine, hälier, m. 

Braten ß -) va. (reg. et irrég. 
(72, b) ramollir ou attendrir les ali- 
ments par le moyen du feu (mais 
sans eau), pour les rendre propres 
à être manges; rôtir, faire cuire (à 
la broche, etc.) ; (in der Pfanne, in 
Butter 16.) -, frire (dans la poêle, 
dans le beurre); auf tem KRofte -, 
rötir sur le gril, griller; || on. (av. 
haben) toujours irrég. rölir, se 
rötir; frire, cuire; ber Apfel brät 
fon, la porume cuit déjà. 
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Braten (2-)m.g.-# (12, 46) roti; 
röt, m. Ralbs-, rôti de veau, du veau 
rôti ; Sammel -, rôli de mouton, gi- 
got, m.; Hühner -, poulet rôli,m.; ben 
- an ben Spieß fteden,.meltre le rôt à 
la broche, embrocher la viande (le 
gigot, la volaille, etc.); ben - auf- 
tragen, servir le rôti; || prov. fam. 
ben - riechen, (sentir le rôt) flairer 
la mèche, flairer qe. de loin. 

*Bratenbrühe — LE de : 
rôli, m.; sauce, f. {de rôti, f. 

* Bratenfett (2--) n. graisse 

* PBratenrod, m. (fam. plais.) 
habit de gala, de fète, m. 

* Bratenwenber (:---) m. 
tourne-broche, m. 

Bräteft (:-) pres. de l'ind, 2e 

s. du verbe Braten. 

* Bratfod(+-) m. rölisseur, cui- 
sinier, m. 

Brätling % -) m. (Cuis. 
champignon à frire, m, [tissoire, f. 

* Bratmafhine (!=--=) f. rô- 

= Bratofen (+ -») m. four ärö- 


tir, m. 

*Bratpfanne (:--) f. poële à 
frire; — (von Blech ıc.), cuisinière ; - 
(unter ben Spieh zu fegen), lèche- 
frite, f. [foir, four à rötir, m. 

* Bratröhre er f. réchauf- 

* Bratroft (:-) m. gril (à rôtir), 
m. [quet, m. 

*Bratfhaufel (=:--) f. fri- 

Bratfhe(:-)f. pl. -n(414, 48 

ital. viola de ble) violon 

ras, violon de haute-contre, m. (v. 
Armgeige). 

*Bratfhift (-#) m. g. -en, pl. 
en (45, 49) (joueur de) violon de 
haute-contre, m. 

*Bratidirm(:-)m. couvre- 
feu, m.  [fg. fam. épée, breite, f, 

* Bratfpies (:-) m. broche; 

* Bratwurft(=-)f. saucisse (à 
rôtir), f. 

Rrau,m.(v. Brauen, brasser) 
quantité de bière faite à la fois, f.; 
brassin, m. 

* Brauberehtigt (2---) adj. 
qui a le droit de brasser (v. Brauen). 

* Braubottid(:--) m. cuve de 
brasseur, f.; brassin, bac, m. 

Drag. muB: e)8 (42) us, cou- 
tume, f. (v. Gebraud). 

* Braudbar(:-) adj. qui peut 
servir, propre (à qc.); apte; utile; 
braudbarer Menft, homme capa- 
ble, utile, 

* Braudbarfeit (:--) f. apti- 
tude ; utilité, f-; usage, m. 

Brauden ( : -) va. propre- 
ment jouir de, user, faire usage, 
se servir de, employer (v. ®ebrau: 
en); Arzenei -, user de médi- 
caments; eine Kur -, (employer ) 
suivre un traitement; einen Arzt -, 
(se servir d'un médecin) avoir re- 
cours au ministère, user des soins, 
suivre le conseil d'un médecin; 3e- 
manben —, se servir de qn, faire de 
qn son instrument, employer , oc- 
cuper qn ; id brauche ihn zum Ab- 
freiben, je l'emploie à copier ; | 

ar exlension, consommer ; avoir 

esoin de.. (v. Bevürfen); meıne 
Haushaltung braucht viel Holz, mon 
menage. consomme beaucoup de 
bois ; er braucht ein Kleid, il a besoin 
d'un habit, il lui faut un habit; ich 
braude jegt nichts, je n'ai besoin de 
rien maintenant ; das ift alles, was 
ich brauche, c'est là tout ce qu'il me 
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faut tout ce dont j'ai besoin ; avec le 
génilif (style élevé) wir - feiner 
Dienfte nicht, nous n’avons pas besoin 
de ses services ; avec zu, dansle sens 
de Dürfen, Nöthig haben ; locut. fam. 
Gie-eé nur ju jagen, vousn’avez qu'à 
le dire; Sie - ed nicht zu fagen, vous 
n’arez pas besoin de, rien ne vous 
oblige à le dire; il n’est pas besoin 
que vous le disiez ; Niemand braucht 
anterm Geſetz je bulvigen, als.., per- 
sonne n'est obligé de rendre hum- 
mage à d'autres lois que... ; || e8 
braucht (av. le génitif }, il'est besoin 
de... il est nécessaire, il faut que. ; 
es braucht feiner großen Belefenheit 
um es zu willen, il ne faut pas une 
grande erudilion pour le savoir.. ; 
was braucht es fo vieler Umftänve? 
qu'est-il besoin de , à quoi servent, 
à quoi bon tant de façons? (v. Be: 
türfen). 

Brauen(t») va. brasser (de la 
bière); Gifig-, faire du vinaigre; 
bad -, n. le brassage, m. 

Brauer (-) m. g. -8 (12, 46) 
brasseur, m. 

Brauerei (-=#) f. 4° (établis- 
sement de) brasserie, f.; 2° métier 
de brasseur, m.; 3° artde brasser, m. 

* Brauergilde (= --)-innung, 
-junft, f. communauté, corps des 
brasseurs, f. {de brasseur , m. 

*Brauerlobn (+--) m. salaire 

Braueryunft (<--) f. corpo- 
ralion des brasseurs, f. 

*"Braugeräthe (*---) n. us- 
tensilesde brasseur, m. pl. 

"Braugerechtigfeit (*-—»-) 
f.droit, privilege de brasser, m. 

Brauhaus (2 -)n. maison où 
l'on brasse, brasserie, f. 

*Brauberr(=-)m.propriétaire 
d'une brasserie, m. 

"Braufefjel, m. Braupfanne 

:--\ f. chaudière à brasser, f.; 
brassin , m. [brasseur, m. 

Brauknecht (7 -) m. garçon 

* Braumeifter (*—»-) m. mai- 
tre brasseur, m. 

Braun (-) adj. comp. brauner ; 
sup. braunft ; brun (couleur compo- 
see, intermédiaire entre le rouge et 
le noir) ; hell-, brun-clair ; vunfet-, 
brun-foncé ; faftanien-, brun-chä- 
laigne, châtain: ein braunes Mäpchen, 
une (jeune fille ) brune; braunes 
Pied, cheval bai, m.; braune But: 
ter, beurre noir ; braun machen, (faire 
brun ) brunir ; - braten, baden, (rd- 
Ur brun) rissoler; in Butter - ma: 
den, roussir dans du beurre ; - wer: 
ben, (devenir brun) se brunir; se 
rissoler ; | foncé, sombre, noirätre; 
braune Farbe ver Saut, couleur 
brüne de la peau, teint basane, 
leint häle, m. ; - brennen (en par- 
lant du soleil}, (brûler brun) brunir, 

dler; - und blau fahlagen, (litrer. 

fapper brun et bleu, 235) meurtrir 
de coups ; || vas -, le brun, m. ; bas 
-am Braten, la fleur du rôti, f. 

"Braunbeere (<--) [.(baie 

brune) (y. Brombeere). 
raune (<-) m. g.-n, pl. -n 
(15, 49) brun , brunet, m.; -, cheval 

i brun, m.; poet. monture, f.; 

Brôune(:-)f. couleur brune, fs 
ter Haut, couleur brune de la peau, 
f- teint brun, hälé ; | (Méd.) inflam- 
mation de la gorge, esquinancie, 
angine , f.; die häutige-, l’angine 
Couenneuse ou pseudo - membra- 
Meuse ; la diphtérite, le croup ; - (ber 
Vierte)etranguillon(deschevaus),m. 


Br a I Ar m. (mine 
—— de fer ragen de —5** 

run, /. (peroxide de fer hydraté), 
(v. —AI 

Braunelle y | f. (Bot.) bru- 
nelle ordinaire, f. brunella vulga- 
ris (v. Brunelle). 

*Bräunen(--)rva. brunir ; ris- 
soler, roussir (cuisine); bie Saut -, 
häler la peau (se dit du soleil et de 
ver); -, brunir; se rissoler ; se 

er. 


r 

* Braunfifch (*-) m. (poisson 
brun) espèce de marsouin (v. Meer: 
fbwein). 

* Braungelb (:-) adj. de cou- 
leur brune tirant sur le jaune, de 
couleur saure, de feuille-morte. 

* Braunheil (:-) n. brunelle, 
f. (v. Braune < d 

Brauntalf (:-) m. (Miner. 
{chaux brune ) sphérosidéride, f. 
{sous - carbonate de fer mélangé de 
chaux). [ge, m. (v. Robl). 

*Braunfohl (+-)m. chou rou- 

Bräunlid (<-)adj. tirant sur 
le brun, brunätre, brunet ; saure. 

*Braunroth (*- ad. rouge- 
brun; mordoré (se dit du drap); 
bai brun (en parlant d'un cheval). 

* Braunf@ede(:--) f. cheval 
pie, bai, m. 

*Braunftein (-) m. pierre 
brune) bioxide de manganèse, m. 
(autrefois maägnésie noire, magnésie 
des vitriers) syn. grau Braunftein- 
era, Mangankvpereryp. 

* Braunfleinmetall (2-v-) 
m. manganèse, m. (metal de la 3e 
section) syn. Diangan. 

* Braunwurs, -el —— )f. (ra- 
cine brune) scrophulaire, f. scro- 
phularia (genre de plantes, fam. 
scrophulariées) ; fnotige -, scrophu- 
laire noueuse, scrophularia nodosa ; 
Wafler- , scrophulaire aquatique, 
— aquatica. 

*Brauvronung (<-+) f. rè- 
glement des brasseurs, m. 

*Brauredt (:-) n. droit de 
brasser, m. (v. ig 

Braus(-)m. fam. (de Braufen) 
qui est bruyant ow effervescent ; 
in Saus und Braus leben, vivre dans 
la jubilation, se nover dans les plai- 
sirs; jeter les écus par la fenètre, 

Braufde (<-)f. pop. bosse, f. 

Braufe(=-) f. 4° fermentation:. 
effervescence ; ébullition, f.; bouil- 
lonnement; mugissement, bruisse- 
ment, m.; ber Bern ift in ber -, 
(le vin est dans la fermentation) le 
vin bout; 2% - an einer Gieffanne, 
pomme d'arrosoir, f. 

* Braujelopf(t--) m. tête ef- 
fervescente, élourdie, exiravagante, 
écervelée, folle, f.; homme pétulant, 
turbulent, m. 

Braufen (2) rn. (av. haben) 
bruire, mugir (se dit du vent et de 
l'eau); s'ébrouer ( des chevaux ); 
fermenter, bouillir ; ( Chim.) faire 
effervescence ; ber Wein braufet, le 
vin fermente ; es braufet mir in ben 
Ohren, (cela me bruit) j'ai un 
bourdonnement dans les oreilles; 
das — bes Miceres, le bruit, le bruis- 
sement, le mugissement de la mer ; 
das — in den Obren, le bourdonne- 
ment dans les oreilles. 

Braufend (<-) (part. prés. du 
verbe Braufen) adj. bruyant; mugis- 
sant ; fig. bouillant, fougueux. 

*Braufepulver (=---) m. 


re d'acide tartrique et de bicarbo- 
aate de potasse ow de soude, [. 

‚"Braufewind (:--) sn. fam. 
(jeune homme ) éventé, écervelé 
etourdi ; esprit évaporé, m.; tête 
l'évent, f. 

"Brausbahn(:-) m. glaréole 
combattant, m. (oiseau aqnatique, 
genre glaréole, ordre echassiers). 

un =“) adj. fam. ef- 
fervescent , tulant, Impötweuz, 
bouillant, 

Draut(-)f. sans pl.(de Brauen) 


fermentation, fi rand bruit, m. 
(Binbébraut , ent. v. ces 
mols. 

Braut (- 


} f pl. Bräute (44, 
47) (angl. bride) fiancée, promise, 
prétendue , future; épousée ; getrau- 
te -), jeune mariée, f.; prov. wer bas 
Oilud bat führt die - heim, (qui ade 
bonheur emmène la fiancée à la 
maison), le plus heureux l'emporte, 

*Brautbanb(:-}n. (ruban) li- 
vrée de la noce ou de la mariée, f. 

*Brautbett —— n. lit uup- 
tial, m. couche nuptiale, f. 

* Brautdiener(--)m. (ser- 
viteur de la jeune mariée) garçon 
d'honneur, m. 

. Brautfübrer(:--) m. -in, f. 
celui su celle qui mène l'épousee à 
l'église) premier garçon, première 
demoiselle d'honneur ; (Antiq.) pa- 
ranynıphe, m. 

Re ess (!,-.) n. 

ousseau (de jeune mariée), m. (v. 
Ausfteuer). ass 

— — he A M n. (ca- 
deau à la fiancée ow à la jeune 
mariée) présent de fiançailles; pré- 
sent le noce, m. 

Brautgewand (= -)n. (style 
FH ap nuptial, m.; robe nup- 

iale, f. 

Brauthemd (£-) n. chemise 
de noce, f. 

"Bräutigam (:--) mm. fiancé, 
prétendu, futur époux ; (am Hoch 
jeittage) jeune marié, m. 

*Brautijungfer(:--)f. com- 
pagne de la fiancce, demoiselle 
d'honneur (d'une jeune mariée), f. 

*Brautfammer (£-»)f. cham- 
bre nuptiale, f. 

*Brautlind(-) n. enfant né 
{d'une fiancée) avant le mariage, 
enfant naturel, m. 

»Brautkleid (2-) n. habit 
de noce ou nuptial , m.; robe nup- 
tiale, f. [ne nuptiale, f. 

Brautkranz -) m. couron- 

* Brautfuÿ (--) m. ( Feodal.) 
baiser de la mariée; droit du sei- 
gneur, m. 

* Brautleute (<--) pl. fian- 
ces ; nouveaux mariés, m. pl. 

Bräutlid (<<) adj. et adv. 
4° comme une fiancée vw une jeune 
marice ; 2° qui sied à une fiancée, 
etc.; brautliter Schmud, parure 
d'épousée ou de jeune mariée, f.; 
— Schüchternbeit, pudeur vir- 
ginale, f. 

*Brautlieb (:-) n. chanson 
nuptiale, f.; épithalame, m. 

* Brautnact (*-) f. premiere 
Buß (des noces); nuit de jeunes ma- 
riés, f. 

*Brautpaar(:-)m. couple de 
fiancés ou de jeunes maries, jeune 
couple, m. _ [tiale, f. 

*Brautring (*-)m.bague nup- 

Brautſchatz (= -) m. (litier, 


(Méd.) poudre effervescente, f. pou- | trésor de fiancée) dot, f. 
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* Brautfhmud (+-) m. parure 
d'une épousée , parure de noce, de 
jeune mariée, f. [fances, m. 

*Brautfiand (<-)m. état de 

*Brautiuppe (2--) f. chau- 
deau , brouet de l’épousée, m. 

* Brautwerber (---) m.celui 
qui demande une personne en ma- 
riage pour unautre; fam. et par 
raillerie, courtier de mariage, m. 

*Brautwerbung (:--)f. re- 
cherche en mariage par l'entremise 
d'un tiers, f. 

* Braumefen (2-»)n. tout ce 
qui concerne les brasseurs et leur 
état ; Verfügung das - betreffend, r&- 

lement concernant la fabrication 
e la bière, 

+Brav (-) adj. brave; coura- 
geux; honnète; | adv. bravement, 
courageusement; en honnète hom- 
me ; comme il faut ; febr -, fort bien, 
à merveille, parfaitement; — naÿ 
werten, — fiutieren à, fum., être 
mouillé, étudier, etc. comme il faut, 

»Brecharzenei, f. médecine 
vomitive (v. Brechmittel). 

® Orembant(’ -) f. (Boul.) table 
À —— manier la pâte, f.; pé- 
trin, m. 

Brebbar(:-) adj. 4° qui peut 
être rompu, sujel à se casser, fa- 
cile à rompre, Cassant ; fragile ; 2 
(Opt.) qui est susceptible de ré- 
fraction, réfrangible (se dit derayons 
lumineux). 

*Brebbarfeit(:--})f. 1° pro- 
priete (d'un corps) qui (le) rend sus- 
ceptible de se briser ; fragilité; 2 
(Opt.)réfrangibilité, .(v. Bredhbar). 

Bredbederx (*--) m. (Méd.) 
gobelet émétique (gobelet d’antimoi- 
ne mélallique qui communique à 
son contenu des propriélés vomili- 
ves), m. 

Breche(+-)f. 40 action de rom- 
pre, etc. ; ( Vign. ) épamprement 
an.: 2 instrument à l'aide duque 
on brise, (Agric.) brisoir, m,; broie; 
macque, f. (se dit du chanvre). 

*Brebetfen(:--) n. (fer à rom- 
pre) levier de fer, m.; pince, f.; ver- 
dillon, m. 

Breden (+-) va. (75, A. I, a 
4°rompre, casser, briser ; (Chir, 
fracturer; einem ben Hals -, casser ou 
rompre le cou à an: fig rompre le 
cou à qn ; ruiner complétement qn; 
ben Hals -, se casser On se rompre 
le cou; bas Bein —, se casser, se 
briser, se fracturer la jambe; ben 
Stab - uber einem, rompre le bâton 
au-dessus de la tete de qn, d'un 
condamné à mort ( formalité qui 

wrécédait les exécutions capila- 
Lo. lire la sentence de mort à un 
condamné ; fig. condamner  irré- 
vocablement qn; bag bricht mir bas 
ge fig. cela me brise, me fend, me 

échire le cœur ; eine Lange mit einem 
-, rompre une lance avec qn ou con- 
tre qn ; das Brod -, (Ecrit,) rompre 
le pain ; er hat nichts zu beißen noch zu 
brecben, fig. (ditter. il n'a rien à mor- 
dre ni à rompre) il n'a rien à mettre 
sous la dent; 2° rompre et déta- 
cher; briser, broyer, macquer (le 
chanvre, le lin); teiller (le chan- 
vre); cucillirides fleurs, des fruits): 
tirer (des pierres) de la carrière (v. 
Abbredien) ; 3° rompre el détourner ; 
dewurner violemment ow brus- 
quement de la ligne droile, briser, 
rompre, réfracier (rar. les rayons 
lumineux); gebrochen (v. cr mot), 
anguleux , brisé ; rompu ; refracte ; 


brechende Kraft ( Phys. ) pouvoir ré- 
fractif, m.; brechender Horper, (corps) 
milieu réfringeant, #1. ; 4° rompre 
et soumettre , vaincre une résistan- 
ce, briser, rompre (ex. l'impétuosité 
des vagues); amorlir (ex. un coup} ; 
affaiblir, neutraliser (ex. l'action 
des acides); Farben -, (Peint.) rom- 
pre les couleurs (les méler avec 
d’autres pour en adoucir l'éclat); 
fig. einen Zauber -, ein Joch - ıc., rom- 
re un enchantement, secouer un 
lour: ten Willen, tie Laune, ben Sinn 
anbes -, briser, rompre la vo- 
lonté , l'humeur , le caractère de 
qn; % rompre et passer à travers 
(v. Durbbrechen ); traverser, per- 
cer en rompant: eine Thür in eine 
Mauer -, percer une porte dans 
un mur; bie Bahn —, fraver la 
route ou le chemin: fig. surmonter 
les premières difficultés d'une af- 
faire; rompre la glace ; 6° rompre et 
diviser par morceaux (v. 3erbreen); 
fractionner ; réduire en fragments 
ou en fractions; morceler, égruger 
(ex. du blé): impreprement plier 
une lettre); bätonner (des serviel- 
tes) ; gebrochene Zahl, nombre rom- 
pu ou fractionne, m ; fraction, f.; 
- Stimme, voix brisée ow cassée, [.; 
gebrochene Worte, mots entrecoupes, 
m. pl.;gebrochenes Franzeſiſch, fran- 
çais mal articulé, mauvais français ; 
gebroene Screibart , style coupé, 
aphoristique, lapidaire, m.; 7° in- 
terrompre , faire cesser, détruire, 
rendre nul; renoncer à. ; manquer 
à. , rompre, enfreindre ; bas Still- 
fdnveigen brechen, interrompre, rom- 
pre le silence ; tie Treue-, violer la, 
manquer à la foi, ete.; bie Freunb- 
faft -, rompre l'amitié; mit ei: 
nem-, rompre avec qn; bie eheliche 
Treue -, enfreindre, violer la foi 
conjugale ; feinen Gib -, rompre, 
violer son serment, se parjurer ; 
einen Bertrag -, enfreindre un con- 
trat; fein Wort -, manquer à sa pa- 
role, rompre, enfreindre son nur 
gement ; || absol. mit Jemand bre: 
en, rompre avec qn (renoncer à 
l'amitié, aux liaisons qu'on avait 
avec qn ); 8° vomir (v. fit Brechen) ; 
Efid -, 4° perdre sa cohésion, se 
rompre, se briser ; die Wogen - fit 
an ten Klippen, am Gleftave, les va- 
gues se brisent contre des écueils ; 
sur le rivage ; 2° changer sa, dévier 
de sa direction; s'infléchir, se rom- 
pre, se briser, se réfracter [ se dit des 
rayons lumineux) ; 5° éprouver une 
interruplion, changer; commen- 
cer 4 diminuer (se dit du froid), 
à décliner (se dit d'une maladie); 
changer de couleur {se dit du vin, 
des urines); 4° rendre le contenu de 
l'estomac par la bouche, vomir (v. 
fit Grörechen) ; || on. 4° se séparer 
lout à coup et avec bruit en deux 
ouen plusieurs pièces, (se) rompre, 
se briser, se casser: der Baum bricht, 
l'arbre se brise, (se) rompt; ber Topf 
bricht, le pat se casse; der Krug geht 
fo lange pi Waſſer, bis er bricht, prow. 
tant va fa cruche à l'eau qu'à la fin 
elle se brise : der Knochen bridt, l'os 
se brise, se fracture; beffer biegen als 
brechen, prov. et fig. (il vaut) mieux 
plier que rompre; das Herz ift ihm 
gebrochen, (le cœur s'est rompu en 
lui) son cœur s'est rompu, fig. port. 
son cœur s'est brisé, sa vie s'est 
éteinte, ilest mort: das Sera bricht 
mir, mon cœur se fend (ex. à l'as- 
pect de lantde misères) ; 2° perdre 








son éclat, s'éteindre (se dit des yeux 
d'un moribond); 3°pénétrer qq. part 
de force et en vainquant des obsta- 
cles physiques; percer (ex. la foule, 
les nuages, les ténébres, les buissons, 
un escadron, etc.), passer au travers 
(ex. des forèts), se faire jour ou pas- 
sage à travers, fendre; ber Jahn bricht 
durch bas Jahmfleifch, la dent perce la 
ou à travers la ou traverse la gencive; 
in ein Haus -, entrer de force dans ou 
forcer une maison; aus einem Ge— 
fängniffe -, s'évader en forcant la 
prison ; 4° paraitre subilement ; ber: 
vor-, sorlir, apparaître soudaine- 
ment; jaillir; berein-, approcher, 
faire invasion ; über Jemand berein-, 
se jeter, se précipiter, fondre sur 
qn; accabler qn; || - (av. haben) 
(Min.)(au lieu de gebrochen werten) 
se trouver, se présenter à la re- 
cherche. . 

Breden (2»-) n. 4° action de 
rompre, etc., f.; rupture (rx d'une 
porte, des couleurs, d'un ban, d’un 
traité, etc.); bris (ex. d’un scellé, 
d'une prison), m.; fraction (du pain, 
de l'hostie), f.; inflexion, refrac- 
tion (des rayons), f.; violation (ex. 
de sa promesse, de la foi conju- 
gale), f. ; transgression (ex. d’une 
loi), &; (Med.) vomissement, m.; 2% 
état d'une chose qui se romp!t, m.; 
rupture (ex. de la glace, d'un pla- 
fond), f; fracture (ex. des os}, f.; 
brisement (des vagues), m. 

* Bredfieber (:--) n. fièvre 
—— de vomissements, aso- 

ès, f. 

* Bredhaare(’ --)f. pl. (Perr.) 
poil brisé, m.; mauvais cheveux, 
m. pl; mauvais poil (ex. de la 


wine). m 
"Brehhammer (+ - -) m. 
(Mac.) marteau à démolir, tétu, m. 

Rai bobo Le -) m. rd 
(peigne à briser) ploqueresses. f. pl. 

* Breameisli (*- =) m. (Ser) 
(eiseau à rompre) pied-de-chèvre, mn. 

* Bredmittel(:--)n. (Méd.) 
(remède) vomitif, émélique, m, 

*Brechnuß(+-)f.4enoix vomi- 
que, f. nux vomica (fruit du strych- 
nos, v. Brehnufbaum); 2° fdymarae 
-, franzöfifche -, noix cathartique, f. 
pignon d'Inde, m. (semence du ja- 
tropha curcas, v. Burgiernuß). 

Brechnußbaum (2-—-) m.(ar- 
bre de noix vomique) 4° strychnos, 
m. (genre de plantes, farm. sirych- 
wien: gemeiner -, strychnos (com- 
mun) noix vomique , m. strychnos 
nux vomica; 2 jatropha pignon 
d'Inde (v. Burgiernupbaum). 

* Brebpflange (+--) f. (plante 
émétique) psychotrie, f. psychotria 
(genre de plantes, lern rubiacdes); 
peruvianiiche-, psychotrie (du Pérou) 
vomitive,f. psychotria omelica. 

Brechpille (2 - -) f. (Méd.) 
pilule &melique, f. 

*Brebpulver (:--) n. (Méd.) 
poudre vomilive où émélique, f. 

Brechpunkt -) m. (Dioptr.) 
point de réfraction, m, 

° ha (++) (pince à 
—— levier de fer, m. (v. Bret 
eiien). 

* Bredtrant(:-)m.(Méd.) po- 
tion vomilive ou émétique, f. 

Brehbung(+-)/. rupture, frac- 
ture, f. '% rechen, Bruch); — (ber 
Strahlen), réfraction (des rayons lu: 
mingnx), f. 

* Vrehvitrioll!--2) m. (Thé- 
rap.) vitriol einelique, sulfate de 


Brei 





euivre,m. ( syn. fémefelfaures Ku: 
\ , [émétique, m. 
Brechwein (=-)m. (Med.) vin 
*Brebmweinftein (+ - -) m. 
(Therap.) larıre emetique ou stibie, 
tartrate d’anlimoine et de polasse, 
m. lartarus emelicus ow stibialüs; 
-falbe, pommade stibiée ow éméti- 


see, f. 

À SAR (*-»)f. {racine 
vomitive) ipécacuanha, m. (racine 
de diverses espèces des genres ce- 
phalis, psychotria, ionidion, ri- 
chardsonia, v. Ropfbeere, Ropiblume, 
Prehpflanze, Jonibie) ; geringelte ach⸗ 
te, braune vver graue) -, ipécacuanha 
annele (vrai, brun ow gris), m. cé- 
phalide vomitive,f.; geftreifte ſchwar⸗ 
#)-, ipecacuanha strié (noir), m. 
psychotrie vomitive, f.; wellige (mei: 
be, meblige)-, ipécacuanha ondule 
(blane, amylacé}, m. racine du ri- 
chardia scabra, f.; weiße holzige -, 
— blanc ligneux, m. ioni- 

ion vomilif, m. 

Brei (-) m. g. es, pl. -e (42, 47) 
bouillie, f.; - von Obft, (bouillie de 
fruits) marmelade, f.(v. Muß); pror. 
um ben - herum geben, tourner autour 
du pot ; viele Köche verderben ben -, 
trop de cuisiniers gätent la sauce. 

*Breiähnlich, -artig, adj. qui 
ressmble à de la bouillie, qui forme 
une sorte de bouillie, qui a la con- 
Sistance de la bouillie, pulpeux, 
(Chir.) athéromateux. 

"Breiapfel(2--) m. (pomme 
Beipeuse) sapote, sapotille, f. (fruit 

u sapotier, v. Breiapfelbaum). 

‚ Breiapfelbaum, m. sapo- 
ter, sapotillier, m. achras sapota 
(arbre, genre sapota, fam. sapotees). 

“Breiartig(:--)udj. pulpeux 
(r. Breiähntich). 

areigefämnißie.)f. Chir.) 
lumeur athéromateuse, f. athérome, 
m. (sorte de tumeur enkystée). 

Breiig (=) adj. et adv. comme 
de la bouillie ; en boullie, pulpeux; 
+ Gtuble ( Med. ), selles molles, 

consistance moyenne (comp. 
—— * 

Breiumſchlagſ—m. (a 
plieation de bouillie) épithème cu 
lopique de consistance molle et hu- 
mide, cataplasme, m. 

Breiwe ich (<-) adj. mou com- 

in la bouillie (v. Breiähnlich, 
ig). 
Breit (-) adj. (angl. broad) 4 
mar lo —— de ion ; large, 
élargi ; zwei Glen - fein, ètre large 
€ deux aunes ; avoir deux aunes 
de large ou de largeur ; l'opposé 
étroit ; breiter Graben, fosse large ; 
zeit, breiter machen, faire large ou 

lus large, élargir: — werben, s’e- 

rgir; breite Besen , épaules 
larges ou carrées : +8 fehlt nicht ein 

at-, il ne s'en faut pas l'épais- 
seur d'un cheveu ; feinen Fuß - wei: 

‚he pas reculer de la largeur 
d'un pied, ne pas céder un seul pied 
de terrain, combattre de pied ferme: 
weit und -, {{éttér. loin el large) par- 
ul, où avec une négation nulle 
Part (dans une vaste étendue 4e 
pars): man fennt ibn weit unb—, on 

connait partout, il est connu à 
cent lieues à la ronde; fig. fam. fit 
tet machen, (fitiér. se faire large) 
Sépanouir, prendre ses aises, se 

Yaner ,s'enfler, se boursoufller , 
aire le fanfaron ; fih mit etwas - 
machen, se vanter d’une chose, en 


a le col large; 
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faire ostentation ow parade; ein £an- 
ges und Breites fchwaßen von etwas, 
aire un long verbiage au sujet de 
c.; 3° l'opposé de haut, de pro- 
ond, d'épais ; plat, aplati ; écrasé ; 
&patc; breiter Knochen, os plat; - ſchla⸗ 
gen , aplatir (en frappant); - bruden, 
raser,6cacher; breite, breit gebriidte 
Nafe, nez élargi, aplati; nez écrasé, 
écaché ; nez camus ; fig. fam. einen 
- fblagen, aplatir gn, vaincre la ré- 
sistance de qn, mettre à contribu- 
lion om rançonner qn. 

* Breitart,/f. Breitbeil (:-) n. 
(Charp.) cogne large, épaule de 
mouton, f. (larges) (v. Ahorn). 

*Breitblatt,n. (plante à feuilles 

* Breitblätterig(t- =) adj. 
qui a des feuilles larges ; (Bot.) lati- 
folié, platyphyile. 

* Breitblumig (2-») adj. qui 
a les fleurs amples, (Bot.) latillore. 

3 ide) de 30 -) adj. large 
du devant, qui a beaucoup de poi- 
trail (se dit des chevaux}; (Zool.) 
laticolle (en parlant des insectes 
à corselet large), 

Breite(=-)f. pl.-n(414,48) 4 lar- 

ur ; (Anal.) étendue transversale, 
2 diamètre bilatéral, travers , ım.; 
2° mesure d'une largeur donnée, 
étendue, f.; diamétre, m.; distance, 
,: — ber ag (Astron. et 

r.), (étendue de l'hémisphère 
terrestre du pôle à l'équateur) lati- 
tude; (Mar.) bande ; - eines Stoffes, 
laize, [.; lé, m.; (Mar.) cueille, ferze, 
f.; -einer Mauer, pan d'une mu- 
raille, m. ; - der Schultern, carrure 
des épaules, f. ; die - eines Degens, 
le plat d'une épée ; bie - eines San: 
ges, (Min.) le diamètre ou la puis- 
sance d’un filon ; 3° surface plane, 
laine , f; champ, mn. ; der Flache 
iegt auf der -, (Agric.) le lin est cou- 
che sur l'herbe (pour sécher). 

* Breiteifen(*- =) n. (Sculp.) 
(ciseau à aplanir) honguette, f. 

Breiten(:-)va. élargir, éten- 
dre, déployer ; déplisser ; aplanir ; 
bie Stäbe in ben Blehhäimmern -, 
aplatir , elargir les barres de fer en 
lames. . 

* Breitfeberig(=---) adj. qui 
a les plumes élargies ; (Zool.) lati- 

nne. 

“Breitfingeria(:---) adj. qui 
a les doigts élargis; (Zool.) platy- 
dactile, 

* Breitfifd (+ —— (poisson 
large, poisson plat) boniton, m.; 
bonite, f. (poisson, genre scombre, 
ten 2 | 

*Breitfloffig(*--)adj. qu 
a les un aies, (Zoof 1 - 
tipinne. x 

* Breitflügelig (- Loi. 
qui a les ailes larges, (Zool. 
penne. | 

* Breitfrubtig (<--) adj. 
{ Bot.) qui a des fruits larges, pla- 
tycarpe. a 

* Breitfuß(+-) m. -Füfig, adj. 

ui a les pieds plats ow les pattes 
élargies ; latipède , platypode , pla- 
tydactyle ; latirème (en parlant des 

ieds des animaux aqualiques); 
Bot.) qui a le stipe dilaté à la base, 
platypède. 


*1 ons Be tdi Bet ui 
a de larges lobes , (Anat., Bot.) pla- 
So ithalfig ( d 

*Breithalfig (*-») adj. 

ER land 


* Breithammer(+--) m. mar- 
teau à élargir, aplatissoir, m. 


adj, 
lati- 


qui 
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* Breithänbig (*--) adj. qui 
a les mains larges, (Zool.) latimane. 

* Breitbaupt,n. (v. Breitfopf). 

*WBreithörnig(t-=) adj. qui 
a les cornes ou les antennes farges, 
(Zool.) laticorne. 

*Breitlopfit-) m. tête large 
ou aplatie, f. 4°(Zool.) platycéphale, 
m. Bratfopfe, pl. platycéphales, m. 
pl. (Jam. de poissons, ordre gas- 
tropterygiens); 2° (Menuis.) mar- 
Lean à plaquer, ın. 

"Breitföpfig (:- -) adj. qui a 
la tôte large vu aplatie ; (Zool.) pla- 
+ D aus (poissons); laticapité (rep- 

nes), 

*Breitlavpia(:--) adj. pla- 
tylobé (v. Breitgelavrt). hs 

*Preitlaub, n. (plante à feulk- 
les larges) (v. Ahorn). 

*Mrcitlid (:-) adj. un peu 
large, légèrement élargi. 

*Breitlippig (:--) adj. qui a 


les lûvres larges ; {Zool.) ous élé 


{mollusques }; latilabre 
insectes). 

*Breitmäutlig (2 - -)adj. qui 
a la bouche large ou largement fen- 
due, à museau large; (Zool.) pla- 
tystome; platyrhinin ; platyrostre. 

*Breitnafig(:--) adj. qui a 
le nez plat, écaché ; à nez épaté ; 
camus ; (Zool.) platyrhinin. 

"Breitrandig(2--)adj. (Bot.) 
qui a les feuilles largement bordées, 
platylome. 

* Breitrippig (- =) adj. 
(Zool., Bot.) qui est marqué de lar- 
ges cötes, lalicosté, 

* Breitrüdig (<--) adj. quia 
le dos élargi, räblu, râblé; (Zool.) 
platynote, 

*Breitfhnabelig(<---) adj. 
qui a le bec large, platyrostre ; lati- 
rostre. 

*Breitfhnäbler (: - -) m. 
oiseau à bec plat vu à bec large, 
latirostre, platyrostre, m. ; - pl. la- 
tirostres , m. pl. (nom de deux fa- 
milles d’oiseaux, ordre grimpeurs 
et ordre &chassiers) ; platyrosires, 
m. pl. (famille de l'ordre des pas- 
sereaux). 

Breitſch ai La »)adj. (Bot.) 
qui ades siliques larges, — 

*Breitihulterig(-»»).adj. 
large, carré des épaules. 

*Breitfhwänzig, adj. à queue 
large ; (Zool.) laticaude (mammifè- 
res); platyure (sauriens, oiseaux, 
insectes) ; plature — pla⸗ 
tycerque (ophidiens à queue plate), 

: Breitfieli = - +) adj, (Bot.) 
qui a de larges pédoncules, plaly- 


poissons , 


e. 
*Breitwanbig(*--)adj. qui 
a la cloison large ou qui estentouré 
de parois larges ; (Bot.) latisepté. 
*Breitzahnig (*--) adj. qui 
a les dents larges ; (Zool.) latidente. 
"Breitzangig (=--) adj. qui 
a les pinces ow les serres larges; 
(Zool.) platychele ; latimane (crus- 
lacés). 
*Breityungig(:--) adj. (Bot.) 
POS ; (Zool.) platyglossate. 
"Breitzüungler (:--) m. pl. 
(Zool.) platyglossates, m. pl. (sec- 
tion d'insectes, ordre hyménopté- 


je 

remmer(-) m. g.-8 (12, 46) 

(Min.) puits de mine à élages, m. 
Bremfe (= +) f. pl.-n (44,18 

40 (de l'ancien verbe Bremen piquer 

taon, m. (insecte, genre tabanus, or- 
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Brennen(t»)n.g.-8 (12) 40 ac- 
tion de brûler, de chauffer , etc. f. ; 
das - von Sol, von Kohlen, l'usage du 
bois, des charbons pour le chauf- 
fage, le chauffage avec le bois , etc.; 
bas - (von Holy n. f. vo.) au Afcbe, l'in- 
cinération (du bois, etc.) ; tas -, (bes 
Kalfs ».), la calcination (de la 
chaux, ete.) ; - (von Ziegeln u. ſ. w.), 
cuite (de tuiles, ete.); - (von Brannt: 
wein), distillation (d’eau-de-vie) , f.; 
- (von Gilberac.) arlinage (d’argent, 
etc.), m.;(Chir.) adustion , cauleri- 
sation, f.; 9 elat de ce qui brûle, 
etc. ; combustion (ex. d’une büche), 
f; embrasement (ex. d'une mai- 
son), m.; fig. cuisson , douleur brü- 
lante (ex. d'une plaie }; chaleur 
brûlante, ardeur (ex. des mains, 
du visage); brülement (ex. à l’esto- 
mac), m. 

Brennenb (Z»)(part. pr. de 
Brennen) adj. brûlant, embrasé, 
enflammé, en feu; chaud; ardent ; 
cuisant; passionné; ein brennendes 
Licht, eine brennenbe Yunte, une chan- 
delle, une mèche allumée, f.; ein 
brennenber Schmerz, une douleur 
brûlante ow cuisante, f. ; brennende 
Augen, des yeux brülants, vifs, bril- 
lants, ardents, m. pl.; brennenber 
Durft , soif brûlante ou ardente, f.; 
brennenbe Begierben, désirs brülants, 
ardents, m. pl.; brennenbes Roth, 
rouge ardent ou éclatant; brennenbe 
Liebe, amour ardent ow brülant, 

Bot.) lychnide de chalcédoine (v. 
vbnis), f. » 

Brenner (£>)m. g. -8 (12, 46) 
homme qui brûle, qui manie le feu, 
qui Pros (qc.) au feu; atliseur, 
tiseur, distillateur, m. 

* Brennerbe(:--)f. terre in- 
flammable, tourbe, f. 

Brennerei (- =) f. 4° maison où 
l’on brûle, etc, {v. Brennen, 40); dis- 
tillerie; branderie; affinerie, f. ; 
2 profession de distillateur, etc., f. 
{v. Brennen, n.) 

* Brennglas(* -)n. (verre qui 
enflamme) verre ardent ; verre len- 
ticulaire, m. 

* Brennbaus (:-) n. (maison 
où l’on brûle) distillerie, f. (v. Bren- 
ur 
*Brennherb(:-}m. 40 foyer 
ardent ou embrasé, en. (v. Herd); 
2 lieu où se fait le feu, ätre, m2. (v. 
Feuerheerd); 3° (Phys.) foyer (v. 
Brennpunkt). 

*Brennhiße (2 -=-) f. (Phys.) 
chaleur ou température d'un corps 
en ignition , chaleur rouge, tempé- 
rature du feu, f. 

*Mrennbolzg/+-)n. bois à brü- 
ler, bois de chauffage, combustible, 















































* Brennofen (:--) m. four- 
naise, f.; four, m. a 
* Brennöl(z-)n. huile a brûler, 

* Brennort(=-) m. (Min.) lieu 
où l’on fait calciner (la roche), mr. 

Breunpalme ee. f. (pal- 
mier brûlant) caryote à fruits brü- 
lants, f. caryota urens (arbre, fam. 
palmiers). 

* Brennpfanne(=--)f. (Verr.) 
creusel, m. 

»Brennpunkt (-) m. (pointde 
—— point où se réunissent 
les rayons lumineux réfléchis par 
une surface concave ow réfractés 
par un verre convexe, foyer, m.; 
et par extens. lieu d'une combus- 
tion, centre d'un embrasement ; fig. 
point d'où qc. émane ow rayonne, 
m.; source, f. foyer (æ de fumiè- 
res, de propagande, d'idées revolu- 
tionnaires) ; (Géom.) — der Parabel, 
foyer de la parabole, m. 

*Brennfpiegel(+-») m. (Phys.) 
miroir ardent, m. 

*Brennftahl(t-) m. acier de 
cémentalion, mn, 

* Brennftoff (:-) m. matière 
inflammable, combustible, f.; phlo- 
gistique (des anciens chimistes), m. 

* Brennweite(=--) f. (Phys.) 
distance du foyer, f. [quet, m. 

Brente, f. pl.-n (44,48) ba- 

* Brentgans (-) f. bernacle 
(oie des mers du nord) (v. Baum- 


er 
*+Brenzhinafäure, f. 
(Chim. org.) acide ne dr m.; 
bernachinafzure Salze, pyrokinates, 
m. pl. (v. Brenzlich). 

Brenzharze (+--) n. pl. 
( Chim. org.) rèsines pyrogénées, 
pyretines, f pl. (v. Brenzlic). 

Brenzeln (:-) on. far. haben) 
(der. de Brennen) sentir le brûlé, le 
roussi, l’empyreume. 

Brenzlidh (-») adj. sentant le 
brûlé, ayant un goût de brûlé; 
(Chim.){d’une saveur, d'odeur) em- 
pi reumatique ; -er Geruc, odeur de 

rüle, odeur empyreumatique, f. 
empyreume, m.; -€ Stoffe, (sub- 
stances) corps qui sont le produit de 
la combustion vu de la distillation 
de matières organiques, corps em- 
pyreumaliques ou pyrogénés, m. 
pl.; — Ole, huiles empyreumati- 
ques ou pyrogénées, pyrelaines, f. 
pl.; -e Säuren, acides empyreuma- 
liques, m. pl. ; —< Apfeljäure, Gitro: 
nenfäure, Gifigfiure u. f. w., (acide 
malique, citrique, acétique, etc, 
empyreumatique ) acide pyro-ma- 
lique, pyro-cilrique. pyro-acetique, 
ete.;—Salze, selsempyreumaliques, 
m. pl. ;-e äpfelfaure, citronenfaure, 
eifigfaure Salze, (malates, citrates, 
acklates empyreumatiques ) pyro- 
malates, À robes, pyro-acéla- 
tes, m. pe. 

* Brenzweinfteinfäure, f 
acide pyrotartrique, m.; breny 
weinfteinfaure Salie, pyrotartrates, 
m. pl. (v. Brenzlich). 

"+ Brefbbatterie (--S)f. 
batterie de brèche, f. 

Breſche (!-)f pl.-n (44, 7 
(der. de Brechen rompre) brêch , f. 

Breslin.g (*-)m.g. te), pl. + 
(42, m fraisier sauvage, m. fraga- 
ria collina (v. Grbbeere). 

Brek(-)f. province. infirmité, f, 

Breften(:-)rn. pror. être rom- 
pu, cassé, en mauvais lat. 


dre diptöres) ; % serre, f. nom de 
différentes espèces de pinces, de le- 
nailles; (Marech.) morailles , f. pl. ; 
torche-nez , m. ; (Mine) frein, po- 
teau de frottement, m.; (Mar.) li- 
varde, manivelle, f. 

Bremfen (=-) va. ein Pferb-, 
morailler un cheval, applıquer les 
morailles ä un cheval. 

*Brennarbeit(t--)f. travail 
au feu, affinage, m.; coupellation, f. 

Brennbar(*-) ad). combus- 
tible, inflammable ; (Anc. Chim.) 
—— ue, m. ; -e8 Gas, gaz in- 

ammable ; -er St , matière com- 
bustible. : 

* Brennbarteit (:--) f. dispo- 
sition, facilité à prendre feu, com- 
bustibilité, inflammabilité, f. 

“Hrenneifen(i--)n. fer rougi 
au feu, fer incandescent, fer rouge ; 
fer à friser, m. ; (Chir.) bouton de 
feu, cautère actuel, m. 

Brennen (+ Jon. (av. haben) (73, 
C,i) ( angl. burn ) 4° brüler avec 
flamme et avec chaleur , Namber (se 
dit du feu); bas Feuer brennt gut, le 
feu brüle or flambe bien; > prendre 
feu, s’allumer, s'enflammer, brûler; 
bas Holz will nicht brennen, le bois 
ne veul pas s'allumer, brûler (se 
dit des malières combustibles); 3° 
étre en feu, alimenter le feu , ètre 
allumé, embrasé, incendié ; brûler ; 
bas Holz brennt fblebt, ce bois ne 
brûle, ne chauffe pas bien; zu 
Kerzen brennen gut, ces bougies brû- 
lent, éclairent bien; ein brennenbes 
Haus, une maison incendiée ou en 
feu ; e8 brennt! (litier. il brûle) au 
feu | fig. brûler ; cuire; vor Unge- 
bulb-, brûler d’impatience ; meine 
Wangen brennen, mes joues brülent, 
sont brülantes, les joues me cui- 
sent; die Bunde, bie Meffel brennt, 
la plaie cuit, l'orlie brûle, cause des 
douleurs cuisantes ow brülantes; für 
Semanb brennen, brûler (d'amour) 
Be qn ; va. 4° consumer par le 

eu, faire du feu de, brûler (ex. du 
bois, du charbon); 2 allumer , en- 
flammer , mettre en feu ; fengen und 
brennen, ({itter, flamber et brûler) 
meltre tout à feu et à sang; 5° en- 
dommager par le feu, causer de la 
douleur par le contact du feu ow 
d'un corps très-chaud, brûler; bas 
Bab brennt mich, le bain me brüle, est 
trop chaud; die Sonne hat meine Haut 
ebrannt, le soleil a brûlé, noirci, 

äle ma peau ou mon teint; fig. 
der Pfeffer brennt bie Zunge, le poi- 
vre brüle, pique la langue; ber 
Ausihlag brennt mid, les boutons 
me cuisent, me brülent (la ee À 
4> purifier, préparer au moyen du 
feu ; cémenter (ex. de l'acier ); af- 
finer (ex. de l'argent); cautériser 
(ex. une plaie): flamber (ex. des 
alouettes) ; distiller (ex. de l'eau-de- 
vie) ; brûler (ex. du vin); griller, 
rötir, brüler (ex. du cafe) ; calciner 
(ex. do la chaux, de la magnesie) ; 
cuire (ex. des briques , des ie: 
préparer F du charbon, du gou- 
dron, etc.); incinérer (ex. du bois, 
des plantes marilimes, pour obtenir 
la potasse ou la soude); friser (rx. 
les cheveux) ; chauffer (ex. un vais- 
seau), donner le fou à (un vaisseau, 
ete.); fich brennen, se brûler (ex les 
mains); fig. — ſich weiß -, (lilter. 
se brüler blanc) se justifier, se 
disculper, se laver d’un reproche, 
se blanchir; 5° marquer d'un fer 
chaud, 


m. 

* Brenninedt (+ -) m. valet de 
distillateur ; valet tisonneur ; atli- 
seur, liseur, m. 

. "Brenntolben (*-=)m. (crosse 
à brûler, à distiller) (Distill.) alam- 


bic, m. 

*Brenntraut(+-)n. (herbe qui 
brûle) clématite, f. (v. Walbrebe). 

* Brennlinie(*-==)f.(Phys.) 
caustique, f.; (Géom.) parabole, f. 

* Brenniuft(:-) F'Ehys.) gaz 
inflammable, m. 

*Brennmittel(:-<)n. (Chir.) 
caulere ; caustique, m. 

= Brenuueftel (- =») f. ortie 
f. urtica (genre de plantes, fam. 
urticées}; Meine -, ortie gridche, f. ur- 
tica urens; große -,zweibäufige -,ortie 
grande ou dioïque , f. urtica diofca. 
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„Breßfaft (22) adj. lame [hanolement > emmunlenion| Berantine 20) fie (*-) adj. infirme, 


er () n. g. +8, pl. -ex (12, 
2) (der. de l'anc. verbe Bretten, 
fendre, scier) ais, m.; planche, 
tablette , f. ; (Fauc. ) taquet, lam- 
bris, m.; mit Brettern belegen, 
lambrisser ; fig. et prov. auf ei: | 
nem Brette bezahlen, (liter, payer 
sur la mème planchette) payer toutä 
la fois ; - zum Brettipiele, trictrac, 
Ublier, m.; Schachbrett, échiquier, 
m.; : Damenbrett, damier, m.; bei Je: 
manten einen Stein im Xrette haben, 
litter. avoir chez qn une dame sur 

damier) être en faveur, en crédit 
auprès de qn. 

rettden (2°) n.g.-8 (42, 46) 
planchelte, f. 

J Bretterdedeliu-Jf.( Arch.) 
pe planchéié ow de — 

lanche. 

"Brettern (:-) adj. als, d de 
*Bretterverfdla — — 
cloison d’ais, f. hi 

*Brettermant (:--) f. cloi- 
son d'ais ou de menuiserie ou de 
bois, f.; (im Schiffe) bardis, m. 

Bretterwert 2)n. ou- 
auge de planches ou de menuiserie, 

lanches, f. pl.; (um eine Wind: 
mil) houssag e, m. 

 Bretimd ble (£-<) f. (m 
lin à scier des Peaches) FA 

*Brettnagel (:-+) m. clou à 
Parquet, m. { fendre , f. 

*Brettfäge (:--) f. scie à re- | 

Brettſchneider, m. scieur de | 
planches, scieur de long, m. 

*Brettfpiel(=-) n. 4° jeu sur 
un tablier ; trietrac, m. ; 2 lablier 
sur lequel * on joue, damier, elc., m, 

*Brettipieler(:--)m. joueur | 
de trictrac, m. [m. tabletier, m. 

*Brettipielmader (2-- =) 

"Brettftein (=) m. (littér. 
pierre d’un tablier) dame, pièce, I; 
pion, m. 

+Breunnerit(--2)m.(Minér.) 
breunnerite, f. (variélé de) chaux 
carbonatée magnésifère, 

tBreve (2-)n.9.-8 12) rescrit 
scellé du pape, bref, m. 

+Brevier (2* 'n. g. #8, pl.-e 
(12, 47) (Egl. cath.) livre d’oflice 
pour le prètre, bréviaire, m. 

TBremwfterit (--) m. (Miner.) 
brewsterite, f. (variété de) silicate 
d'alun etde chaux ee m. 

Vregel(z-) f. pl.-n (14,48) sorte 
de gâteau ou de pälisserie ; craque- 
lin, m. 
2a, imper. %e pers. du v. 


Brit, rés. ind, 2e pers. du 
tv. Brechen. ? Breiten. 
Bricht, pres. ind. 3° pers. du p. 
Bride (*-) f. pl.-n (44, 48) * 
lamproie eonfite , Er y. Bride); 9 
Province, planchetlt 
METRE f- ( Billiard ) 
brieole (y. Rudprall. 
+Brieolitenle 2e) va. (Bill.) 
Pl par bricole, bricoler. 
Bricolfhuf (-2-) m. 
49 coup à bricole, a 
A g -{c)l8, pl. -e (42, 
m ee bye) 4 al 
HA aie expédié en chancellerie, 
M.; patente, f.; lettres (ex. de na- 
turalisation, de noblesse), f. pl.; 
an Siegel geben, (litter. donner iet- 
Tes et sceau) s'obliger par écril, 
Par devant notaire ; fig. s’obliger so- 


> 


lennellement; 2% communication 
écrite, lettre, missive, épitre, dépè- 
che, f: Briefe wechfeln, échanger des 
lettres, entretenir (une) —— 
dance jew. avec qn., l’unavec l'au- 
tre); die Briefe Gicero's, les épitres 
de € iceron ; 3° papier plié en forme 
de lettre, paquet, m.;tin - @ted- 
|nabeln , un papier d’ épingles ; tin - 
Tabaf, un paquet de tabac. 

* Bricfabel(:--)m. noblesse 
conférée par patente, noblesse nou- 
velle, f. (par oppos. à Geburtsabel). 

*Bricfauffdrift (- -) f 
adresse (d’une lettre), f. 

* Briefbote (=--) m. messager, 
porteur de lettres, m. 

* Briefbu (2-) n, (Comm.) li- 
vre de copie de lettres , m. 

Briefhen(*-) n.y.-8(12, 46) 
pelite lettre, f.; billet, m. 
. Briefform (+ “ig. f. forme de 
lettre ; forme épistolaire 
5 Briefgelv (+ -) —— (=— 
+) n. port de lettres, m. 

*Briefgut (: -) n. (Comm.) 
marchandises marquées dans la let- 
tre, f. pl. 

. Beieftaften (2-+) m. boîte 
aux lettres, f. 

Brieflid (+ ÿ. adj. et adv. par 
une) lettre, par écrit; en forme de 
ettre. {à lettres, m. 

*Briecfpavicr(i--}n. papier 

*+Briefporto (-2:-)n. port 
de lettre, m. (v. Briefgeld). 

" Briefpoft (+ F f. 4° poste aux 
lettres, f.; bureau de poste, m.; 2° 








| courrier, m.; malle-poste, f. 
Brieffhaften —— f. pi. 
| lettres, f. pl.; papiers, m. pl. ; alte 


-, ViCux papiers, vieux documents ; 
| fam. vicilles paperasses, f. pl. 

"Briefichranf(--) m. (armoire 
| à lettres) bureau, secrétaire, m. 

he Briefftempel (?- =) m. tim- 
bre de lettre, timbre de la poste, m. 

* Briefftcher (+ - =) m. perce- 
lettre, m. 

"Briefftelleriz +) m. (v. Aus 
ftellen ) 4° auteur d'une lettre ; % 
recueil de lettres (pour servir de 
modèles) ; épistolaire, m. 

5 Briecffireider (<-+) m. 
plioir (de lettres), m. 

* Brieffiol (=-) —— let- 
tres, style 2 Be 

4 Wrieftabat {<--—) m. tabac 
en paquets, m. 

* Brieftafche (*--») f (poche 
à lettres) porte-feuille, mn. 

= Brieftaube (*-») € pigeon 
messager, pigeon voyageur ou cour- 
rier, m. 

*MBricfträger (2-=) m. por- 
teur, distributeur de lettres, facteur 
(de poste }, m. 

*Briefumfchlag (?- -) m. en- 
veloppe (d'une lettre), f.; couvert, 


oo 


’ Briefwehfel(+--)m.6chan- 
ge de lettres, commerce de —— 
m.; correspondance , f. ; rafche 
échange de ettres (rapide)suivi, — 
respondance aelive; ausgebehnter -, 
correspondance étendue, f. 

+ Brigate (-2-) f. * 10 
brigade, f. ; 2° escouade, 

Brigabier m m. 40 bri- 

ga — (sous-ollicier de cavalerie) 

m. ; 2° (prononc. > uncaise) généra 
de brigalle, brigadier, m 
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+ Brigantine péri LE « 

14,18) (dim. de Brigg) Lie 
petit vaisseau), m. 

+Brigg(-) 1 I. -en (plus sou- 
vent Briggs, avec la désinence fran- 
caise) brig, brick {bâtiment à deux 
mäts), m. 

+ Brillant A De Bril- 
rg {- +) I. -en (45, 
49) — 52 taillé à facet- 

tes, bri lant, m. 
+ Brillantfeuer/v. Prillant) 
Ara bouquet de feu, m.; aigret- 
> f. je fe feu, m. 
rillantiren (v. Brillant) 
# tailler à facettes ;brillanter. 

Bril pa A pl. -n (44, 48) lu- 
nettes, f. pl.; paire de lunettes NA 
besicles, conserves, f. pl. ; fig. etwas 
durch bie-anfeben, voir une chose à 
travers (des lunettes) un prisme, I 
voir avec des yeux troubles ou p 
venus d'avance ; || par extens. gs 
verture ronde, f. ; - eines heimlichen 
Gemads, lunette d'un lieu d’aisan- 


ce, f. [arcade de lunettes, f. 
Brillenbo (=) m. 
sBriiienetafaifanglece-e) 


f. chässe de lunettes, f. 
® Zar -futteral (£ » 
2) n. étui à lunettes, m. 
rillenglas (:--) n. verre 
de lunettes; verre A lunettes, m. 

. Brillenhä nbler, macher —* 
m. marchand, fabricant de lu- 
nettes, lunettier, opticien, m. 

a Brillenf diange (2=-.») f- 
serpent à lunettes, m. coluber naja 
(serpent venimeux, genre naja, or- 
dre ophidiens, classe re tiles). 

Brillenſſchote, f. (gousse à 
lunettes, v. Brillenfenf). 

. Brillenfenf (*= } m. (mou- 
larde) lunetière, f. (plante, genre 
bisculella, fam. eruciferes). 

"Brillente (=- +} f, (ca- 
nard-lunette) macreuse à bec rouge, 
f. anas perspillicata (oiseau, genre 
anas, ordre palmipèdes). 

* Drillofen (*,- ») m. fourneau 
à deux yeux et à deux traces, m. 

Bringen(:-)ra.(77,d)4° trans- 
porter d'un lieu à l'autre (ex. des 
marchandises), porter, mener, con- 
duire;zu Marfte-, porter au marché, 
fig.fa m.debiter(ex. des nouvellesab- 
surdes), y mettre du sien; in das Hof: 
pital-, transporter, conduire à l'hos- 
pice.; in bag ae -, conduire, 
mener en prison ; in ein anderes Ge 
fangnif- transférer (dans une autre 

prison), faire changer de prison ; an 

Bord -, transporter, melire à bord ; ; 
eine Flotte in bie See -, mettre une 
flotte en mer ; einen qu Bette -, met- 
tre qn au lit, coucher qu; in Sicher⸗ 
beit-, mettre en süret& ; feinen Sohn 
auf die Schule-, mettre son fils à l'é- 
cole ; in Benfion -, meltre en pen- 
sion ; feinen Sobn in ein Handlungs: 
haus - { mettre) placer son fils 
dans une maison de commerce; fam, 

op. feine Tochter an ven Dann -, 

{ liltér. mener sa fille à l'homme ) 
rouver, donner un mari à sa fille, 

marier sa fille ; wieber auf den rechten 
Meg -, remettre dans le bon che- 
min ; von ber Stelle-, remuer , dé- 
placer, faire remuer; in Gang - 
mettre en mouvement, en train; cin 
Kind zur Welt -, meitre un enfant au 
monde ; etwas an ben Tag -, mettre 
qe. au jour; einen Todten ju Grabe —, 
porter en terre, enterrer un mort; 
ein Kind aurTaufe -, porter, presen- 
ter un enfant au baplème ; || in Or: 
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nung-, mettre en ordre, meltre or- 
dre ä.., arranger ; in Unordnung -, 
mettre en désordre, déranger ; an 
ben Bettelftab -, réduire (litter. au 
bâton de mendiant) à la mendicité ; 
es weit —, hoch -, le porter, le pousser 
loin, aller loin, se distinguer (ex. im 
Malen, dans la peinture}; man hat cs 
ſchon weit gebradyt in der Heilkunde, al: 


lein man wird es an der Zukunft noch" 


viel weiter bringen, (litter. on l'a déjà 
porté loin dans l'art, etc.) on a déjà 
ussé loin l'art de guérir, mais on 

ra encore bien plus loin dans 
l'avenir; es bahin -, 2 np 
réussir ä... (v. Dahin); es qu etwas 
-, (litter. le porter, parvenir à qc.) 
faire son chemin; e3 au nichts -, ne 
parvenir à rien, échouer parlout, 
rester dans l'obscurité, dans la mi- 
sère ; einen qu etwas -, 4° fam.(littér. 
rter, pousser qn à qe.) aider qn à 
ire son chemin, faire qe. de qn; 
2e décider qn à qce., le porter, le pous- 
ser (ex. au désespoir) ; einen zum Ge⸗ 
flänbnié -, porter , décider, amener 
n à faire des aveux ; einen auf tas 
uferfte -, pousser qn à l'extrème, 
à bout; cingn in Berlegenteit -, 
mettre qn dans l'embarras, em- 
barrasser qu; auf bie Beine -, met- 
tre sur pied; in ben Kopf -, mettre 
dans la tête; einen auf bie Spur -, 
mettre qn sur la voie; einen auf 
ben Okvanfen -, (filter. mettre qn 
sur la pensée) inspirer la pensée à 
qn ; donner, suggérer l'idée à qn; et- 
mag in einen -, ( pop.) mettre qe. 
dans l'esprit de qn , faire compren- 
dre ge. à qn ; cinen auf anbere Gedan⸗ 
fen -, amener qn à d’autres idées, 
changer les idées de qn, détourner 
qn de ses préoccupalions; faire 
Changer d'avis; distraire qn; & 
über das Herz -, (litter. le porter 
au-dessus, le meltre en dehors de 
son cœur) le gagner, le prendre 
sur soi; ins Andenken -, remettre 
dans le souvenir, rappeler au sou- 
venir; in Berie-, mettre, traduire 
en vers (er. une pensée); vom We⸗ 
ge -, {mettre hors du chemin) dé- 
tourner du chemin, égarer (qn); von 
Ginnen-, (mettre hors de raison ) 
faire perdre la raison (à qn) ; einen 
wieder zu ſich -, reconduire qn chez 
soi; fiy. faire reprendre connaissan- 
ce à qn ; einen um bas Geinige -, dé- 
posséder, dépouiller qn, ôter, faire 
perdre son bien à qn ; einen um (bad 
Leben) -, faire perdre, ôter la vie à 
an, luer gn: einen vom Leben zum 
ode -, (liter. conduire qn de la 
vie à la mort} mettre à mort, exé- 
cuter qn ; fit um bas, ums Leben -, 
s'ôter la vie, se donner la mort, se 
tuer ; etwas auf bie Seite -, met- 
tre qc. de côté ; cacher, dérober, 
soustraire ge.; fein geben auf70 Jahre 
-, porter sa vie, prolonger son exis- 
tence , parvenir jusqu'à l'âge de 70 
ans; (fam.) etwas unter die Leute -, 
ge qc. à la connaissance du pu- 
lic, divulguer qe; etwas vor fih -, 
(litter. mettre qc. au-devant de soi) 
avancer ses affaires; faire quel- 
ques économies ; etwas zu Wege, zu 
Stande, zu Önte -, (ditter. mettre qe. 
en chemin, en élat, a fin) mettre une 
chose sur le bon chemin, la mener à 
bien, à bonne tin, y réussir, en venir 
about; es fo weit —, dahin —, dazu -, 
daß x., faire tant, faire si bien que, 
etc. ; feine Gebanten zu Papier -, met- 
tre sur le papier, coucher par écrit 
ses pensées, les rédiger ; einen zu 
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Ehren -,(/ittér. porter qn à l’hon- 
neur) mettre qn en honneur, as- 
surer une position honorable à qu ; 
einen wieder zu Ghren -, rendre 
l'honneur à qn; einen in guten Ruf 
-, (mettre qu en bonne renommée) 
fonder la réputation de qn ; einen in 
fhlechten Ruf -, compromettre la 
réputalion deqn, faire une mauvaise 
réputation à qn; einen zum Ball -, 
{mener qn à la chute) causer , déci- 
der la chüte, la perte de qn , perdre 
qn; etwas auf die Rechnung -, mel- 
tre ge, sur le compte (de qn); etwas 
auf einen -, mettrege (surgn) sur le 
compte, sur le dos de qn ; accuser, 
charger qn de gc.; in Redinung -, 
mettre en ligne de compte ; Unglud 
über einen -, (litter. porter malheur 
sur qn}) susciler, allirer des mal- 
heurs à qn; unter bas Joch -, ré- 
duire sous le joug, soumettre au 
joug ; unter feine Gewalt -, réduire 
sous sa domination, soumettre à sa 
puissance ; unter die Erbe -, (litter. 
conduire sous la terre) conduire au 
tombeau, être cause de la mort; einen 
auf feine Seite -, mettre qn de son 
côté, rendre qn vorhin ses inté- 
rèts ; einen ind Schaufpiel -, mener, 
conduire qn au spectacle; einen ın 
Verdacht -, | /iltér. mener qn en soup- 
con)diriger les soupçons sur qn,ren- 
dre qn suspect ;es mit fit -, le com- 
rier, l'exiger, lé vouloir; zwei 
erfonen an einander -, (mener deux 
personnes l’une contre l'autre) ame- 
ner un conflit entre deux person- 
nes, les mettre aux prises; ins Ge— 
fpräh -, {mettre en conversation) 
engager la conversation {entre deux 
personnes); |} 2 (av. au@) faire sortir, 
emporter, öter, enlever; einen aus 
tem Haufe -, faire sorlir qn de la 
maison, se débarrasser de qn; Ele 
den aus bem 3euge bringen, Öler, en- 
lever, faire disparaître les taches 
d'une étoffe; bie Fleden find ſchwer aus 
ber Wäfdhe zu -, les taches sont 
difliciles a enlever, s'enlévent , s'en 
vont difficilement du linge; N fig. 
faire sortir (ex. de la tete, de la 
mémoire, etc.), ôter (ex. de l'es- 
rit}; || 5° apporter, amener ; of- 
rir, présenter; — Sie mir das Bud, 
apportez-moi le volume ; @ie biirfen 
mir den Herrn nur -, vous n'avez qu'à 
m'amener ce monsieur ; ein Staͤnd⸗ 
en -, (offrir) donner une sérénade 
(a qn);einen Toaft -, porter un toast; 
was — Sie Neues, quelles nouvelles 
apportez-vous ? Geſchenke -, offrir, 
vrésenter des cadeaux ; etwas zum 
vfer -, (porter, offrir qe. en sacri- 
fice) faire le sacrifice de ge. ; prov. 
wer bringt, ift ftets willfommen, (tou- 
jours) bien venu qui apporte; Selb-, 
orter, apporter de l'argent; Selp zu: 
ammen -, (apporter ensemble) reu- 
nir amasser de l'argent; was bringt 
Sie bierber? quel sujet vous améne? 
etwas an fit -, (amener qe. vers 
soi) acquérir ge., en faire l'acqui- 
silion ; fig. Qulfe-, porter, amener 
du secours; Gtrüfe -, offrir des sa- 
lutations; || 4° produire, porter, rap- 
porter (ex.du fruit}; fig. Giud / Un: 
glück -, porter bonheur, malheur {à 
n); Bortbeil -, rapporter du béné- 
fice, procurer de l'avantage; tas 
wird ihm feinen Mugen -, (cela ne lui 
rapportera ) il n'en retirera aucun 
bénéfice, aucun avantage; Ühre, 
Sante -, porter ow faire honneur, 
honte (à qn); tourner à l'honneur, 
à la honte (de qn); vas bringt ibm 
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Gbre, cela lui fait honneur, cela 
l'honore:; er bringt feiner Familie 
Ebre , il fait honneur à , il est 
l'honneur de sa famille; prov. Zeit 
ré à Rofen, (littér. temps porte ro- 
ses, le temps fait fleurir les roses ) le 
soleil fait tout mürir, chaque chose 
mürit en sa saison; Wahrheit bringt 
$aÿ, (vérité porte haine) la vérité 
engendre la haine, il n’y a que la vé- 
rité qui offense ; Glüd bringt Neid, 
la fortune fait naître l'envie; ein 
Wort brachte das andere, un mot en 
amena un autre. [porteur, m. 

Bringer(=-)m. g:-8 (12, 46) 

Brink (-)m. f -(e)8, pl. —e (42 
17) —2 line verdoyante, f. 

v. Rafenhügel) ; 2° pâturage, m. (v. 
Anger) ; -lieger, -mann, -jafle, -Tiger, 
(Droit German.) locataire d'une mai- 
sonnetle sise sur un Brinf, petit lo- 
calaire, manant, m. [(PBritiche). 

Britſche (<-) f. lit de camp (v. 

+ Brocat (-<) m. g.-{e)8 (42) 
brocart (étoffe de soie brochee d’or 
ou d'argent), m. 

+ Brocatell (- * .9. Ae)e, 
* € (42, 47) brocatelle, f. (&tofle 

abriquée à la manière du brocart, 
mais de moindre valeur). 

Brödelig (==) adj. qui se 
réduit aisément en pelils morceaux, 
d'une structure peu cohérente, fa- 
cile à s’emielter, fragile, friable ; 
(Min.) fragmentable (v. Brédeln). 

Brödeln (:-) va. (diminutif 
de ER) réduire en petits frag- 
ments, émier, émielter ; fih-, s'é- 
crouler par petits morceaux ; tom- 
ber en pelites —— s'émier ; s'é- 
mietter ; biefes Brod brédelt fib, ce 

ain s’emie; das Geſtein brödelt fich, 

a roches’émielte ; || un. [m&mesens 

ne fi bröfeln); brédeinb, adj. 

Miner.) fragmenteux. 

Brofen(:-)m.g.-8 (12, 16) (de 

Brechen) petit morceau, m.; par- 
celle, f. ; éclat, fragment, m.; ein - 
Brot, un morceau de pain; farn. une 
bribe ; Heiner - Brod, petite parcelle 
de pain, miete, f.; ein Fels -, un frag- 
ment, un éclat, un débris de rocher; 
bie übrigen - von einer Mahlzeit, les 
(morceaux restants) restes d’un re- 
pas , m.; fam. les bribes ; fig. phra- 
ses prises çà et là sans discernement, 
bribes, f. pl.; lateinifche -, bribes de 
latin, f. pt. 
Br des (+ =) va. réduire en pe- 
tits morceaux, morceler ; rompre; 
Brod in Suppe, in Wein -, (rompre 
du pain et tremper les morceaux) 
tremper du pain dans la soupe, dans 
du vin. 

*Brodenperle (=) f. 
(Joail.) fragment de perle, m. ; perle 
incomplète, perle baroque, f. 

* Brodenweife (<--<) ade. 
par peilts morceaux ow fragments 
(v. Sroden). 

Brob(-)n.g.-{e# ; pl. -e (42,47) 
(angl bread) (comp. braten ) ali- 
ment fait de farine petrie et cuite, 
pain,m.; weißes -, pain blanc; ſchwar⸗ 
jes -, pain noir, pain bis; geweihe- 
tes -,pain benit ; fig. moyens d'exis- 
tence, m. pl; subsistance, f. pain, 
en. : fein - haben, fam. avoir son pain 
cuit}, avoir de quoi vivre ; fein - ver- 
dienen, gagner son pain, gagner sa 
vie; einem das — nicht gönnen, repro- 
cher, plaindre les morceaux à que 

vorter envie à qn;cinem au — bel: 

en, procurer des moyens d'existen- 
ce à qn, mettre à qu le pain à la 
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main; frembes — eſſen, manger le 
in d'autrui, être au service de qn; 
repas, m, Les Mbenb- 26., 
ner, souper, elc.); || mesure de 
certaines substances réduites en 
masse, f.; pain, m.; - 3uder, pain 
de sucre, m.; N pätisserie qui a la 
forme d'un pain, f. ; | poudre végé- 
tale, dont se nourrissent les abeilles 
ouvrières, sandaraque, f. 
“Provbäder(:--)m. (qui cuit 
du pain) boulanger, m. 
"Brodbanfi+ ar (bene à pins) 
table, boutique de boulanger, f. 
*Brodbaum (:-) m.arbre À 
in, m.; 4° (inbianifcher -) cycasdes 
ndes, m. (v. Sagopalme) ; 2° au lieu 
de Brotfruhtbaum (v. ce mot). 
*Brodbereitung, f. prépara- 
on du pain, panification, f. , 
*Brobbreen (*--) n. (Egl.) 
fraction du pain, f. 
*Brobbrei(=-)m.{Cuis.) (bouil- 
lie de pain) panade, f. 
Brobden (<-) n.g. -8 (12, 46) 
pelit pain, m. 
Broddieb PE m. voleur de 
pain, m.; fig. gäte-metier, m. 
Brodeln (*-) en. (av. haben) 
ttre en ébullition, jeter de gros 
bouillons en dégageant des vapeurs. 
Brobem (--) m. g.-8 (12) va- 
Er chaude: fumée, f. (Min.) ex- 
alaison qui s'élève de l'intérieur des 
mives, vapeur métallique, f. 
"Broderwerb(+--) m. gagne- 
pain, m.; fig. ressource, f. 
*Brobfrudt (<-) f. 4° fruit 
4 pain, m. (fruit du jaquier, v. Brot- 
frubtbaum) ; 2 blé {v. Brodforn). 
*Brovfrudtbaum (=--) m. 
arbre (du fruit) à pain, jaquier , m. 
arlocarpus (genre de plantes, fam. 
urlicées). 
"Brodgährung (*-») f. fer- 
mentalion panaire, f. 
"Brobherr (+-) m. maltre (qui 
fait travailler ow vivre m). 
*Brovtammer(:-) f. cham- 
bre à pain; (Mar.) soute à pain, à 
biscuit, f. 


“Brobfarren(:--) m. (Milit.) 
fourgon chargé de pain, m. 
*Brodforb (=-) m. corbeille à 
Pain, f.; panier, m.; pro. einem ben 
-böber hangen, meltre le (panier) 
Ritelier plus haut à qn; Lailler les 
Morceaux courts à qn. 
*Probforn (* -) n. (graine à 
pain) blé, me. céréales, f. pl. 
"Brodfrümchen(Z--)n. mictte, 
f:mit - beftreuen, (saupoudrer de 
Mielles) paner. [pain, f. 
*Brovtrume (=) f. mie de 
*Brobfrufte (<- -) f. croûte de 
Pain, f.; croûton, m. 
Brodkuchen (2: — =») m. (gà- 
leau de pain) galette, f. 
*Brovtummel(:--)m. (cu- 
Min à pain, employé dans la pré- 
Paralion du pain; v. Feldtümmel). 
"Broblos (2-) adj. qui manque 
pain ; sans pain; sans place ; sur 
le pavé; fig. inutile, peu lucratif, 
Ingrat; brotiofe Runft, (art qui 
Manque où qui fait manquer de 
Pain) art inutile, art peu jucratif, 
Profession ingrate. 
*Broblofigfeit (:- = -) f. 
Privation des objets de première né- 
tessilé, f. ; dénuement, m.; misère, 
‘3 besoin, m.; diselte, f. 
* ——M I(--) — 
ain; m.; pénuri i 
(de pair}, f 5m; pénurie, disette 


* Brobmarft (:-) m. marché 
au pain, m. 

*Brobmeffer (:--) m. cou- 
leau à couper du pain, m. 

* Brobmufterung (2--- 
(Milit.) revue du commissaire 
vivres, f. 

ARS Ag Jen, (litter. envie 
du ps ) jalousie de métier , jalou- 
sie basse, ignoble, f. 

* Brobrinde (-=)f. croûte de 
pain, f.; ein Stüd -, un (morceau 
de croüle) croüton, m.; bie - ab: 
faben, râcler la croûte du pain, 
chapeler un pain; abgejihabte -, cha- 
pelure, f. 

* Brobfad (2 -) m. (liter. sac 
à pain) panetière, f. 

* Brotfhau (<-) f. (inspection 
du pain) visite des —— 
(pour vérifier la qualité,etc.du pain). 

* Brobfhnitte (“-») f. tran- 
che de pain ; geröflete -, rötie, f. 

A * Brobfhrant(<-)m. armoire 
in, f. 

*Brobfpenbe (2-.<) f. distri- 
bution (gratuite) de pain, f. 

* Brobiuppe(=--) f. soupe au 
pain, panade, f. pain, f. 

*Brobtare (=--) f. laxe du 

* Brobteig(:-)}m. pâte (à pain) 
f. [päte à pain, f. 

* Brobtorte [:--) f. tarte de 

"Brobverwalter (<---) m. 
(eines Klofters) panelier, m. 

"Brodwagen(*--) m.fourgon, 
caisson charge de pains, fourgon de 
vivres, m. [nee, f. 

*Brobwaffer(*--)n.eau pa- 

*Brobwiffenfhaft(:---) f. 
(litter. science qui donne du pain) 
science qui fait vivre, qui donne un 
état; science que l'on cultive par 
métier, f. 

*Brodwurzel (--) f. (racine 
ä pain) racine de manioc [ racine 
du jatropha manioc, arbrisseau, 
genre jatropha, fam. légumineuses). 

* Brodbwurgelmehl(t--2) m. 
farine du manivc, cassave, {: (v. 
Brodwurzel). {bière blanche, f; 

* Brotihahn (*-) m. sorte de 

+ Brom (#) m. bröme, m. (corps 
simple metalloide); -fäure, acide 
bromique ; Sytrobromfäure, acide 
hydrobromique , m. -faure Salze, 
bromates, m. pl.: Hydrobromſaure 
Salze, hydrobromates, m. pl.; 
—— bromures métalliques 
m. pl. 

Brombeere (<--) f. baie de 
ronce, f. fruit de la ronce (v. Brom: 
beerftrauch'z; fdnvarie-, baie de ronce 
noire (fruit du rubus fruticosus), 
f. ; blaue -, baie de ronce bleue, f. 
{fruit du rubus cæsius), 

Brombeerſtrauch f#--) m. 
ronce des bois, f. rubus frulicosus 
(arbrisseau, genre rubus, fam. ro- 
sacces). 

+®Bromelic(-:-+) f. bromé- 
lie, f. ananas, m. (genre de plan- 
tes, fam. bromeliacees). 

+'Bromelien (gemäbie), pl. 
broméliacées, bromeliées, bromé- 
lioïdes, f. pl. (fam.de plantes mono- 
votylédones à elamines perigvnes). 

+ 'Brondien(:--]f. — (Anat.) 
bronches, f. pl. (v. Yuftröhrenäfte). 

— — (prononc. francaise) 
n. bronze (alliage de cuivre, d’ctain 
et de zinc}, m. ; -farbe, couleur de 
bronze ow bronzée ; -farben, de cou- 
leur bronzée, bronzé, 

+Bronzit(+-)n. (Miner.) bron- 
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zite, f. (silicate de magnésie coloré 
par l'oxide de fer). 

* Brofame(:--)f. mie de pain, 
miette, f. (v. Brot). 

Bröschen (<=-) n. (Anat.) thy- 
mus, m.; (Cuis.) ris de veau, m. 
+B ofhiren(-:-)va. brocher. 

Brot,n. (x. Brob). 

Brud (-) m. g. -#, pl. Brüche 
(42, 47) (v.Brechen) 4° action de rom 
pre, f.; elat d'une chose —— 
rupture (ex. d’une porte, d'une ar- 
tère, d'un tendon), f. ; fracture (-x- 
d'un os), f. cassure, brisure (ex. d'un 
verre, d'une pierre), f.; éboulement, 
écroulement (ex. d'une voûte, d'un 
plafond), m.; (Archit.) angle, brisis 
(ex. d'un toit}; Brüche befommen, 
( ditiér. recevoir des cassures) se 
casser, se rompre (se dit aussi 
des &toffes) ; feine Brüche thun (Ma- 
nege) (Filter. faire ses ruptures ) 
mettre bas ses dents de lait ; | fig. 
interruption violente, violation (ex. 
d’un armistice); rupture (er. d'un 
mariage), f.; scission (ex. entre deux 
amis), f.; 2 ouverture qui résulte 
d'une rupture, etc., fente, erevasse, 
brèche; paille (ex. d'une lame) f.; || 
par extens. pli (d'une pièce de drap, 
d'une feuille de papier), m. ; 3° tu- 
meur qui sort par une ouverlure, 
de ce genre, f.; (Chir.) descente, her- 
nie (ex. de l'intestin, du cerveau), f-; 
4» lieu où l'on brise ou détache des 
pierres, etc., m.; carrière, [.; 5° por- 
tion d'une chose brisée, etc., f.; dé- 
bris, éclat (ex. de roche), m.: 

Arithm.)fraction,f.; Bruce, Chasse) 

ranches rompues , brisées, f. pl. ; 
(Astron.) phases de la lune, f. pl. 
bie Rechnung in Brücden, le calcu 
des fractions ; fig. fam. in die Brüche 
gerathen, ( Her. entrer dans les 
fractions ) ètre malheureux ou se 
perdre dans ses calculs, se tromper 
dans ses prévisions. 

B ru Q n.et m. g. -(e)6; pl. 
Brucher (*-) marécage, marais avec 
des arbrisseaux, m. 

* Brucdarzt(+-) m. chirurgien 
berniaire, m. 

* Brudbanb (*-) n. bandage 
{pour les hernies ou conlenlif d'une 
hernie), brayer, m. 

Bruchbandmacher, m. ban- 
dagiste (herniaire), m. 

"Bruchdorf(*-)m, village si- 
tué près d'un marais, m. 

* Brubbroffel (:--) f. grive 
des marais (oiseau, genre lurdus, 
fam. passereaux). lor natif, m. 

*Prucdgold/+-)n. or de mine 

* Brudbalter (im. (Chir.) 

appareil contentif d'une hernie, m.5 
= pr [. 
Bruͤchig (<-) adj. 4° qui a des 
fractures, des cassures, des plis; (Mi- 
ner.) -er Stein, roche fragmentaire 
ou d’une structure fragmentaire 
(e.-ä-d. composée de fragments); 
roche fragmenteuse (c.-à-d. abon- 
dante en débris); (Geol.) -e8 Erd⸗ 
reich, terrain claslique ; 2° qui se 
brise ow se désagrège facilement ; 
fragile, cassant; friable; bruchiges 
Gijen , fer pailleux, fer cassant, ın.; 
-er Stein, pierre fragile, fière, roche 
friable, f. ; das Tuch wire -, le drap 
commence à se casser, à se couper 
(comp. Svrôbe, Broͤckelig). 

*Aruchfraut(+-) n. herniole 
glabre, turquette, f. (plante, genre 
herniaria, dem. amaranthées). 

* Bru bia (:-) m. (Chir,) sac 
herniaire, m. 
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*Brudfdnitt (: 2 m. opéra- 
tion de la hernic étranglée, incision 
du sac herniaire, f. 

* Brubfilber(:-+-) n. argent 
provenant de vases brisés, argent à 
refondre, m. _ 

* Brudbftein (*-) m. pierre sor- 
tie d'une carrière , f.; moellon , m.; 
pierre de taille, f. m. 

* Brubftüd (2-) n. fragment, 

* Brudbwaffer (:--)"n. eau de 
marais, eau marécageuse, f. 

Brüdden(:-) n. petil pont, m. 

Brüde(i-)f.pl.-n(14,18) (angl. 
bridge ) pont, m. ; eine fliegenve -, 
un pont volant; eine ſtehende -, un 
pont dormant ; - (im Gehirn), (Anat.) 

nt de varole, m.; eine- bauen, 
Félagen, faire,bâlir, construire, jeter 
un pont; improprement verrou, m. 
barre, f. échafaudage, m.;(Impr.)ta- 
blette, f.; {Jeu de trictrac)enfilade, f. 

*Brüdenamt(»- -)n. inspec- 
tion (des ponts), f.; département 
des ponts et chaussées, m. 

*Brüdenbalfen, m. (poutre 
de pont) travon, m. 

*"Brüdenbau (?»--) m. con- 
struction f. et entretien des ponts, 
m. von, m. (v. Brüdenbalfen). 

*Rrüdenbaum (<--)m. Ira- 

"Brüdenbogen(*--»)m.arche 
(d’un pont), f. 

*Brüdengelb (--) n. droit 
perçu sur les ponts, pontage, ponte- 
nage, pontonage, m. 

*Brüdenjod(:--)n. rang de 
pieux pour soulenir un pont, m.; 
palée, f. pont, f. 

* Brüdenkopf (= —-) m. tête de 

*Brüdenlehnelt--») f. balus- 
trade d'un pont, f. garde-fou, m. 

*Brüdenmeifter (-—-) m. 
{Milit.) maître des ponts, capitaine 
des pontoniers, m.; (Admin.) in- 
specleur des ponts, m. 

*Brüdenpfeiler * +) m. 
pile de pont, f. ; pilier (de pont}, m. 

*Hrüdenfhanse(:---)f.re- 
doute, tête de pont, f. 

*Brüdenzoll(t--) m. 
(de pont, m. (X. Brudengelo). 

Brücenzolleinnehmer (2 
—£<--)m. percepteur du pontonage, 
pontonier, m. 

Brubeln (+-) en. (av. haben) 
fam. bouillonner. 

Bruder(2-)m.g.-#, pl. ri: 
der (42, 46) (lat. fraler ; angl. bro- 
ther ) frère m. ; rechter, leiblicher, 
vollbürtiger -, frère de père et de 
mère, frere du méme lit ; (Jurispr.) 
frère consanguin et utérin à la Lis, 
frère germain ; Halbbruber, Stief- 
von bemfelben Vater), frère de père, 

ère consanguin; — (von berfelben 
Mutter), frère de mère, frère uterin; 
Halbbrüber, frères de lits différents; 
wie Brüder mit einander leben, vivre 
ensemble en où comme frères, vi- 
vre fraternellement ensemble ; ein 
Luftiger Bruter, un joyeux compère, 
un bon vivant; pror. gleiche Brüder, 
gleiche Ravven, (litter. memes frères, 
memes capuchons) dis moi qui tu 
hantes, je te dirai qui tu es; alle 
Menſchen fine Brüder, tous les hom- 
mes sont frères ; barınberzige -, frö- 
res (miséricordieux) de la charité, 
“er unter Vrüdern, entre frères. 

ruderhen (=--) n. g. #4 (12, 
46) petit frère, m. _ 

* Bruüvergemeinbe(!--.) f. 
communauté de frères (Moraves ou 
de l'uuité), f 
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*Bruberfinb(:--) n. (enfant 
de frère) 4° neveu, m.; nièce, f. ; 2 
cousin, m. 

Bruderkuß (=:--) m. baiser 
de frère, m.; accolade fraternelle, f. 

PBrüderlih(-») adj. frater- 
nel; || adv. fraternellement. 

Brupderlihleit (1---) f. 
union fraternelle, fraternité, f. 

* Bruderliebe —— amour 
fraternel, m.; allgemeine -, fraterni- 
té universelle, f. 

* Brubermorb, Brubermörber, 
m, brudermörterifch, adj. fratricide, 
m. et ad). 

Brüderfhaft(2--) f. 40 rela- 
tion de frère a frère , union fraler- 
nelle, fraternité f.; - fibließen , ma: 
chen, trinfen, fraterniser ; 2 associa- 
tion de personnes intimement lices, 
f. ; union fraternelle, confraternité ; 
geiftliche -, confrérie, f. sœur, f 

*Brudertfrau(2»--)f. belle- 

* Brudersfohn(--) m. fils de 
frère, neveu, m. [niece, f. 

"Bruderstodter (--=) f. 

*Brubersweib (:--) f. femme 
du frère, belle-sœur, f. 

* Brubertreue(z--) f. fidé- 
lité fraternelle, f. 

Brübe (2) f. pl. -n (14, 48) (v. 
Brauen) proprem. eau bouillie te- 
nant en dissolution un principe 
quelconque ; ( Pharm. ) décoction, 
infusion, &; Fleifh-, bouillon (de 
viande) ; Rräuter-, bouillon d'herbes 
où aux herbes, m.; ftarfe Fleiſch-, 
bouillon de viande concentré, con- 
sommé, 9n.; || assaisonnement li- 
quide, mm. ; sauce, f.; fig. fam. cine 
lange - über etwas machen, (litfer. 
faire une longue sauce sur qe.) ba- 
varder longuement sur qc. ; fam. 
in der - fteden, se trouver dans l'’em- 
barras. 

Brüben(:-) va. laver avec de 
l’eau bouillante, tremper dans l’eau 
bouillante, échauder (ex. des choux, 
de la volaille); tremper (ex. le 
linge dans la lessive), lessiver, 

*Mrubfaf(:-)n.echaudoir, m, 

*Brübiutter (=- À n. (Vétér.) 
fourrage trempé dans l’eau bouil- 
lante, breuvage, m. 

Brühhelß—) adj. bouillant, 
tout chaud, chaud à brûler ; fig. 
pop. tout frais, tout récent, tout 
Chaud (se dit p.ex. d'une nouvelle). 

*Bru bräfe (*- =») m. fromage 
écrèmé, m. 

Bruhl Ym g.-(e)8, pl. (12, 
47) hallier marecageux, m. (comp 
de francais breuil). [eiere, fü 

Brühnapfchen (*--) n. sau- 

*Mrubtrog, m. (auge à bouil- 
lir !v. Brubfaÿ). 

»Brühwarm, adj. chaudcomme 
l'eau bouillante (v. Brubbeiß). 

Brullen(:-) rn. (av. haben) ru- 
gir {se dit du lion et des autres car- 
uivores rapaces); mugir, meugler, 
beugler (se dit du taureau et des 
autres ruminants) ; fig. rugir, mu- 
gir, beugler (en parlant de la voix 
humaine): gronder, rugir, mugir 
(du tumulte des éléments); bas-, 
e rugissement , le mugissement, le 
beuglement. m. (v. Bulle). 

*Hrullodbe (*-) m. laurcau 

*Brummbär, -bart, m. (ours) 

rondeur, barbe grognarde ) fig. 
u grognard, grondeur, grogneur; 

p. groguon, m. 

* Brunmbah (2 -) m. fam. 4e 
hasse de viole, f.: 2° bourdon ,m.; 
bombarde (Jeu d'orgue}, f. 
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* Drummeifen(:--) n. fer qui 
bourdonne) guimbarde, f. (v. Maut: 
trommel). 

Brummen () vn. (av. haben) 
faire entendre un son ou un bruit 
sourd, gronder (se dit de l'ours, du 
tonnerre); bourdonner (des mou- 
ches, de la toupie}; résonner, frémir 
(de la cloche); vibrer (dessonsgraves 
de l’orgue, d'une basse) ; fredonner, 
murmurer , grommeler (de la voix 
humaine); fig. se plaindre entre les 
dents, grogner, murmurer, gronder ; 
bas -, bruit sourd et tremblant ; fré- 
misscment, grognement, gronde- 
ment, bourdonnement, m.; fig. 
gronderie; f. 

Brummer (=) m. g.-8 (12, 16) 
qui gronde, etc.; laureau, m.; grosse 
corde d’une.basse, f.; bourdon d’or- 
gue ; (Hist. nat.) colle grognant , m. 
(poisson, genre cotte, die. ihora- 
ciques) ;.fig. grognon, groguard, m. 

"Brummfliege(*--)f. mouche- 
bourdon, f.; bourdon, m. (v. Bliege). 

Brummig(-) adj. un. gron- 
deur , de mauvaise humeur ; pop. 
grognon, 

*Brummfäfer(2-=) m. escar- 
bot bruyant, m. (insecte, genre sca- 
rabée, ordre col&opteres). 

"Brummfreifel(--)m.tonpie 
bourdonnante, f. [ {v. Bulle). 

*Brummocdbs(*-) m. taureau 

Brunelle(=--)f. 4° brignole, 

f. (espèce de prune) (x. Pflaume) ; 2 
- 04 Brunellenfraut, n. brunclle, f., 
brunella (genre de die , fam. 
labiées) ; gemeine -, brunelle ordi- 
naire, f. brunella vulgaris; grof- 
blumige-, brunelle à grandes fleurs 
brunella grandiflora, f. [nette, f. 
+Brünette,f. pl. -n (14, 48) bru- 

Brunft, f. rut,m.; ber Anfang ver 
-, le commencement du rut, la 
muse, f. (v. Brunft). 

Brunften (*-) on. (av. haben) 
être en rul; anfangen u -, com- 
mencer à être en rut, muser (v. 
Brunften). , 

* Brunftzeit(t-) f. temps du 
rut, m. (v. Brunftzeit). 

+*Brunireifen (-2-=)n. (fer 
pour brunir) brunissoir , m. 

Bruniren(-+-) va. brunir, 
polir ; bas -, le brunissage , la bru- 
nissure (Teint.) , f. 
+*Brunirftahl, m.(acier pour 
brunir) brunissoir, m. 

Brunn, m.{v. Brunnen). 

PBrunnen(t-) m. g.-6 (42, 16) 
comp. Ninnen ei Born) 4° eau de 
source ou de fontaine, f. et plus 
pertieul. eau d'une sburce miné- 
rale, f.; - trinfen, prendre les eaux ; 
Eclterier -, eau de Seltz, f.; ® 
source, fontaine, f.; puits, m.; 
—— [; fig. fam. meine Plane ſind 

n ven - gefallen, mes projets sont 
tombés (dans le puits) dans l'eau ; 
prov. Wafler in ven - tragen, porter 
de l'eau (dans le puits) a la mer. 

* Brunnenaber 
(veine de source) veine d'eau, f. 

* Brunnenarat(:--)m,. mé- 
decin des eaux, m.(v. Badearzt). 

* Brunnenbeden (=---) m. 
bassin de fontaine, m. 

*Brunnenbohrer (2e) m, 
(foret de puits) 4° drague, f. (in- 
strument à curer les puits); 2° ou- 
vrier qui fore les tuyaux de fon- 
laine, m. 

*+Brunnencur(i- -)f (traite- 
ment, cure par les eaux minérales) 


’ 
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Bruft 


Bruft 


Bruft 





usage des eaux minérales, m.; bie 
- —ù faire usage d’eaux mi- 
nerales, prendre les eaux, 
*Brunnendedel (= - +) m. 
couverture de puits, f. 
"Brunnenfeger (Z=—-») m. 
cureur de puits, m. 
"Brunnengaft(=--)m. hôte, 
+r, m. personne qui prend les 
eaux (à la source), f. 
"Srunnengel nder (6222 
a. balustrade d'un puits, f. 
"Brunnengräber (Z=--) m. 
celui qui creuse les puits, fontai- 
nier, m. 
“Orunnenbabn(:--) m. clef 
de fontaine, f.; robinet, m. 
"Brunnenfaftlen (<---) m. 
réservoir de fontaine; tour de puits, 


Mm. 
"Brunnenfreffe(2--- )f. 4 
cresson de fontaine, m., sisymbrion 
nasturlium (plante, vn sisym- 
rion , fam. crucifères) ; 2° bittere -, 
cardamine amère (v. Schaumfraut); 
5 arten -, julienne jaune, f. erysi- 
mum barbarea (genre erysimum, 
fam. crucifères). — 
"Brunnenfur(2--)f.(v.Brun: 
*"Brunnenmeifter (=--=») m. 
maitre-fontainier; inspecteur des 
eaux, m. 

"Brunnenort (2=-) m. en- 
droit, lieu où se trouve une source 
d'eaux minérales, m.; ville, f. vil- 
lage qui possède une source (d'eaux 
mincrales), m. 

"Brunnenräumer (»--) m. 
écureur de puits, m. 

"Brunnenröhre(=-»)f.tuyau 
de fontaine, m. 

* Brunnenfalz Eur) n. (sel 
de fontaine) { v. Duelljalz). 

"Brunnenfchwengel (:--+) 
m. bascule (d’un puits), f. 

"Brunnenzeit (2--)f. saison 
deseaux,f. [d’une fontaine, source, f. 

*Brunnquell (-) m. source 

Brunft (2) f. pl. Brünfte (44, 
M) de Brennen, brûler! incendie, n. 
(dans le sens propre il n’est usité 
qu'en composition |; fig. ardeur, 
Chaleur, passion brûlante, f.; amour 
sensuel, brutal ; rut, m. 

Brünftig (£ =») adj. ardent, vio- 
lent; fervent: en chaleur: || ade. 
avec ardeur , avec ferveur, ardem- 
nr en pay , en rut. 

run tt (--)f. 
—— Pau gteit(=--) f. ardeur, 

Brunſtzeit (2-)f. (Chasse) 
en, m. saison, époque du rut, f. 

nzen (:-) vn. . pis 
licher de me ) pop. pisser, 
ruft (-) f. pl. Brüfte (44, 47 
(angl. Brun pfrile du corps de. 
puis la base du cou jusqu'au dia- 
Phragme ; poitrine , f.; (Anat.) tho- 
Tax, m.; zur - gehörig, qui appar- 
lient ä.la poitrine, (Anat.) pecto- 
ral, thoracique ; plus particuliere- 
ment, 4° moitié antérieure de cette 
Partie (par opposition ä la moitie 
Postérieure ou au dos) ; poitrine, f.; 
Kine breite - haben, avoir la poitrine 
ns: die — offen tragen, (porter) 
—* la poitrine (ouverte) décou- 
erie (se dit d'un homme); fig. 
mm in bie - werfen, (litter. se 
x er dans la poitrine) se donner 
3 airs ; se payaner ; - eines Kalbes, 
tél un veau ; -eines Sammels, 
pörine, f. brechet d'un mouton , 
——*—* Pferdes, poitrail d’un-che- 
à M.; - eines ügels, (Cuis.) es- 
Mac d'une volaille; blanc d'une 


volaille, m.; 2° mamelle, f.; sein, m.; 


*Bruftbellemmung (<--- 


gorge, [.; ein Krebs an der -, (Chir.) un | {. oppression de la poitrine, gène 


cancer au sein, à la ou de la mamelle; 
einem Kinve bie - geben, reichen, fchen: 
fen, donner, présenter le sein à un 
enfant; ein Kind an ber -, un enfant à 
la mamelle; ein Kind von ber - ent: 
wöhnen, (litter. deshabituer un en- 
fant du sein) sevrer un enfant; mit 
entblößter -, le sein découvert, de- 
colleté , la gorge découverte ; bie - 
turchbohren, percer le sein; fig. eine 
Schlange an feiner - wärmen, ré- 
chauffer un serpent à son sein; 5 
intérieur de la poitrine, m.; (Anat.) 
cavité pectgrale ou thoracique, f.; 
organes qui y sont contenus; pou- 
mons, m. pl.; cœur, m.; poitrine, f.; 
fig. sentiment, cœur, m.; eine qute 
- haben, avoir (une) la poitrine 
bonne, bien constituée, en bonne 
santé, forte ; eine fchlechte - haben, 
avoir la poitrine mauvaise, mal con- 
stiluée, en mauvais état, faible; cé 
auf ver — haben, (littér. l'avoir sur la 
poitrine) avoir la poitrine embarras- 
sée, être enrhume; auf der - leiten, 
souffrir de la poitrine; Schmerzen 
aufter - haben, avoir des douleurs 
à la poitrine ; e8 beflemmt mir bie -, 
cela m’oppresse la poitrine, me 
serre le cœur; 4° vétement qui 
est destiné à protéger ow à contenir 
la poitrine, buse, corps, corset, m.; 
construction destinée à protéger, f.; 
parapet, m. 

* Bruftaber (:--) f. (Anat.) 
veine mammaire, veine thoraci- 


que, f. | 

+ Bruftäbntid, -artig (2- =») 
adj. qui ressemble à la ow à une 
poitrine ; (Zool.) thoracoide, 

*Bruftarzgenei (-=--)f. re- 
mède pectoral, m. 

"Bruftalant (?—-+) m. (Bot.) 
aunée (pectorale) officinale, f., inula 
helenium (genre inula, fam. corym- 
bifères). [baume pectoral , m. 

*"Bruftbalfam(+--)m.(Pharm.) 

* Bruftbaudiloffer, m. pl. 
(poissons) qui ont des nageoires tho- 
raciques et abdominales (v. Bruft: 


offer). 

Bruſtbaum (*-) m. (Ruba- 
nier) poitrinière ; (Drap. ) encou- 
loire, f.; (Tisser.) ensoupleau, m. 

"Bruftbeerbaum (2--) m. ju- 
jubier ordinaire, m. zizyphus vul- 
garis, rhamnus zizyphus (arbre, 
genre zizyphus, fam. rhamnoides). 

* Bruftbeere (-»-) f. (baie pec- 
torale) rotbe -, jujube (fruit du juju- 
bier ordinaire),f. (v. Bruftbeerbaum), 
franôfife —, jujube de France; 
grande jujube ; italienifche -, jujube 
d'Italie ou petite jujube, f.; ſchwarze 
-, baie du sebestier (v. Schefte), [. 

* Bruftbecrteig ( =: - - 
(Pharm.) pâte de jujubes, f. 

* Bruftbein (EN n. os de la poi- 
trine, (Anat.) os sternal, slernum, 
m.; (Cuis.) brechet (du mouton), m. ; 
lunette, fourchette (de la volaille), f. 

"Bruftbeinfhiltmustel(-- 
---) m. (Anat.) muscle sterno-thy- 
roïdien, m. 

* Bruftbeinwargenmustfel( 
-_--+) m. (Anat.) muscle sterno- 
mastoidien, m. 

* Bruftbeinzungenmusfel * 
----+) m. (Anat. comp.) muscle 
sterno-glosse, m. 

* Bruftbeinzungenbeinmut: 
kel ) m. (Anat.) muscle 
sterno-hyoidien, m. 


fort intense de la respiration, suffo- 
cation, f. (comp. Engbrüftigfeit, 
Séwerathmen). 

* Bruftbefhwerbe —— 
mal de poitrine, m.; affection de 
poitrine , f. 

. Be (*-) n. buste, m. 

*Bruftblatt (*-)n. (Vann.) 
poitrail , ventre, m.; (Tourn.) plan- 
chelte, f. 

*Brufblutader (2 ---) f. 
(Anat.) veine thoracique, veine 
mammaire, f. brequin, m. 

. Bruftbohrer +. 2 m. vile- 

*Bruftbräune . angine 
de poitrine, sterno-cardite,f. asthme 
cardiaque, syncopal, nerveux (de 
de pe auteurs). 

Brüſtchen 2)n. (petite poi- 
hr petite camisole, f.; brassières, 


. pl. 

*Bruftbrüfe(2-=»)(Anat.)glan- 
de de la poitrine, f.; 4° glande mam- 
maire, {.; 2 thymus, m.; (Cuis.) 
-vom Kalbe, risde veau, m. 

Bruften (fih) (:-) va. r. se don- 
ner des airs, se pavaner; fit mit 
etwas -, se vanler, tirer vanité, 
faire parade de ge. (v. Bruft). 

"Bruftentzundung (*--»Jf. 

inflammation de poitrine, (Méd.) 
inflammation d'un des organes con- 
tenus dans la poitrine, an masie 
thoracique, f. (pneumonie ; pleuré- 
sie, etc.). 
* Bruftfell (2-) n. enveloppe 
qui lapisse la cavité pectorale, ple- 
vre, fi; -entzünbung,, f. inflamma- 
tion de la plèvre, pleurésie, pleu- 
rite, f.; -lungenentzunbung, pleuro- 
pneumonie, f. 

*Bruftfieber (-=-) n. ( Anc. 
—* fièvre asthmatique, f.; (Med. 
mod.) cardite, péricardite, inflam- 
mation du péricarde ow du cœur, f. 

* Bruftflcd(:-) m. (Costum). 
pourpoint, m.; (Gord.)devantier, m. 

» A (2) n. (Cuis.) 
chair de la poitrine, /.; estomac, 
blanc (de la volaille), m. 

* Bruftfloffe (*--) f. (Zool. 
nageoire pectorale ow thoracique, f. 

"Bruftfloffer (<--) m. pi. 
(litter. poissons à nageoires peclo- 
rales, r.-a.-d. dont les nageoires ven- 
trales sont placées au-dessous des 
pectorales) thoracoptérygiens, ster- 
noplérygiens, thoraciques, pecto- 
raux, m. pl. (division de poissons 
Usseu x). 

* Bruftgang (<-) m. (Anat.) 
conduit thoracique, canal thora- 
cique, m. 

*Bruftgefähe (*--») n. pl. 
(Anat.) vaisseaux de la poitrine, 
—— pectoraux ou thoraciques, 
m. pl. 

Beunſtgeſchwürl --)n. (lit- 
ter. abcès de la poitrine) empyè- 
me, m. 

* Bruftbarnifch(2-=) m. corps 
de cuirasse, plastron, m. 

* Brufthöhle (:--)f. (Anat.) 
cavilé de la poitrine, cavité pecio- 
rale ou thoracique, f. 

* Bruftfette (:--) f. (Man.) 
(litter. chaine de’poitrine) recule- 


ment, m. 

* Brufttiffen(:--) n. (Obsté- 
trique) coussinet destiné à garantir 
les seins du froid, coussinet, m. 

* Bruftfnohen (kein! m. 08 
de la poitrine (v. Bruftbein). 
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*Mruftfnoten(:--)m.(Anat.) 
(litter. nœud de la poitrine) gan- 
glion thoracique, m. 

*Brufitranft (+ -) adj. ma- 
lade , affecté, atteint de la poitrine ; 
(ber) Bruftfrante, an. personne affec- 
ice (d’une maladie quelconque) de la 
poitrine, f. ; plus partiruliérement, 
poitrinaire phthisique, m. 

*Bruftfrantheit(:--)f. ma- 
ladie ou affection de poitrine, f. - 
dit plus particulièrement de la) 
phthisie pulmonaire , f. 

* Brufitudbelden (1---) n. 
tablette, pastille pectorale ow bé- 
chique, f. . 

* Bruftlaß (2 -) m. pourpoint, 
m.; chemiselte, f.; gilet, m. 

"Bruftlehne (- =) f. (appui 
pour la poitrine) parapet, m.; ei⸗ 
nes Benders z appui de fenetre; re- 
bord ; accoudoir, m.; balustrade, f.: 
- an einer Treppe, barre d'appui 
{d'un escalier), f. 

* Bruftmauer (=--) f. (littér. 
mur destiné à garantir la poitrine) 
cr + m, 

Bruſtmilch (:-) f. (Pharm.) 
(dittér. lait pectoral) émulsion pec- 
torale, f.; looch , m. 

*Bruftmittel(z--) n. remède 
pectoral, béchique, expectorant,m. 

*+Brufimustel(=--)m.mus- 
cle de la poitrine, m.; plus partic. 
—— pectoral , m. ; ber große —, 

* grand peetoral; ver Feine -, le 
petit pectoral, m. 

+* Bruftnerv/2-) m. nerf de 
la poitrine, nerf thoracique ou pee 
toral, m. [poudre pectorale, f. 

*Bruftpulver/—-»)n.(Pharm.) 

* Bruftpumpe (=--) f. (Obstet.) 
pompe (destinée à vider le sein), f. 

£ Bruftreinigenb (t-»») adj. 
propre (à purger) à dégager ou à 
débarrasser la poitrine, expectorant. 

* Bruftreinigun 
(Med.) (littér. purgation de la poi- 
trine) expulsion des matières qui ob- 
sèdent la poitrine, expectoralion, f. 

*Bruftriemen(<--)m.(Man.) 
poitrail, m. 

Bruſtſaft (*-) m. (jus) sirop 
pectoral, m. 

Bruſtſchild (:-) m. bouclier 
pectoral , (Culte Judaïque) rational, 
an. plaque (ex. d'un huissier),f.; -ber 
Snfetten, bouclier pectoral o& thora- 
cique, corselel des insectes, m.; In: 
fetten mit zugefpigtem -, insecies à 
corselel apointi , (insectes) thoraci- 
ques , slernoxes, m. pl. 

*Rruftfdlagaber (--») f. 
(Anat.) artère thoracique ou mam- 
maire, f. 

Bruſtſchleier (-»)m. (voile 
de poitrine) barbette, sulapeuf; 

* Bruftfhleife(+-») f. (Mod.) 
nœud de gorge, m. , 

ef aha baden. (£-) m. (Méd.) 
douleur de poitrine, f. mal à la poi- 
trine, m. ; douleur WNoracique, À 

* Bruftfichnupfen (:--) m.rhu- 
me de pes calarrhe, m; toux 
. catarrhale, bronchite, f 

* Bruftftreifen (:-<) m. tour 
de gorge ; jabot, m.; gorge, f. 

*“Bruftfiud (4-) nm. (Filter. 
—— de poitrine ) ( Bouch. ) poi- 

rine, f.; (Mod.) pièce de corps ; bus 

uière, f.; (Anat. comp.) portion 
thoracique , f.; thorax ,m.; pièce 
pectorale , f.; segment thoracique, 
(des insectes), m.; thoracide (des 
crustacés), m.; (Eser.) plastron, m.; 
(Seulpt.) buste, ın. 
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*Vruftthee(t-) m. (thé pecto- 
ral) infusion, tisane pectorale, f. 

*Bruftthiere (<--) m. pl. 
(Anal, comp.) animaux pecloraux, 
thoracuzoaires, m. pl. (embranche- 
ment du règne animal, syst. de M. 
Carus) syn. Glieverthiere. 

*Prufttrant (:-) m. potion 
pectorale, f. 

* Mrufttu d (+-)n. (fichu de poi- 
trine) pourpoint, m. [pui, m. 

Bruftung(t-)f. parapet; ap- 

* Bruftwarge (<--) . mame- 
lon , tétin, bout de sein, m. 

2u --)n. eau dans 
la poitrine, f.(Méd.) liquide épanché 
dans la cavité pectorale, m. 

*"Bruftwalferfubt (+*»--—) 
f. hydropisie de poitrine , f. hydro- 
thorax; plus rarem. hydropéri- 
carde, m. 

* Bruftweh (£-)n. mal de poi- 
trine, m 

Bruſtwehr (+ -)f. (litter. dé- 
fense de la poitrine) parapet; m.; 
- (eines bebedtten Weges), glacis (d'un 
chemin couvert), m.; — von Schanz⸗ 
förben, gabionnade, f. 

* Bruftwert (:-)n.devant d'un 
orgue, m. 

Bruftwirhel(i-- al ee 
vertèbre thoracique ou dorsale, f 

* Bruftwurzel (=--) f. (littér, 
racine pectorale) angélique, f. (v. 
Engelwurs). 

*Pru er (<=) m. sucre 
(pectoral) d'orge, m. _ 

Brut (-) f. (v. Brüten) (eng: 
brood) 4° action de couver, incuba- 
tion, f.; 2 produit de l’incubation, 
m.couvee [se dit des oiseaux 6 -ber 
Fiſche, fretin ;alevin ; nourrain, m.; 
einen Teich mit frifcher - verfehen, ale- 
viner un etang; -{berInfetten, Bienen), 
couvain, embryon, m.; œufs, m.pl.; 
- ber Seidenwurmer, graine des vers 
à soie, [.; improprem. - ber Zwiebel: 
gewaͤchſe ıc.), caïeu, m.; talle, f.; fig. 
race maudite ; böfe -, mauvaise en- 
geance, mauvaise graine. 

Brutal (-*) adj. brutal; | 
adr, brutalement, avec brutalité. 

Brüten (*-) va. (comp. Brü- 
ben, faire bouillir) animer par la 
chaleur ; couver (des œufs); fig. über 
etwas —, préparer sourdement, cou- 
ver qc.; absol. couver; bie Henne 
brütet, la poule couve ; bag -, l’incu- 
bation, f. couveuse, f. 

* Brütbhenne(:--)f. (poule) 

*Brütfäfig (<=-+) m. (liter. 
cage à couver) cabane, f. 

* Brütofen (:--) m. fourneau 
à couver, m. 

+ Brutto(:-) ade. ( Comm. ) 
brut: ort. 

⸗ Brutzeit(z -) f. saison où les 
oiseaux couvent, couvaison, f. 

*Brutzmwiebel (:—--) f. (Bot.) 
petite bulbe que produit une bulbe 
déjà formée et mise en terre, f.; 
caïeu, m 

+Bryonie(-1--) f. bryone, f. 
(v. 3aunrübe). 

8 ft! inter. pst! chut! (pour com- 
mander le silence); hé, hein ! (pour 
attirer l'attention). 

Bübchen (=-) n. g. -8 (42, 46,) 
pelit garçon, m. 

Bu —* -) m. g.-n, pl. -n (13, 48) 
(angl. babe ; comp. lat. puer,puber) 
4° provine. se dit dans des parties 
meridionales de L'Allemagne, au 
lieu de Knabe, garçon, m.;2° garcon 
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extens. mauvais sujet, misérable; in 
fine, m.; 3° (Jeu de cartes) valet, m. 

*Bubenftreid (2=--) m. 4 
{coup} tour de gamin, de polisson, 
mauvais tour, m. ; 2 tour de filou, 
d'escroc,de fripon ; tour infäme, m. 

* Bubenftud(t--) am. tour de 
polisson (v. Bubenftreich). 

Buberei (2=--) f. friponnerie, 
fourberie, scélératesse, infamie, f. 

Bübin’(z-)f. (peu usile) mé- 
chante fille, friponne, f. 

Bubif (2-)adj. polisson; mé- 
chant, fripon, fourbe. 

+ Bubo (= -) m. g. Pe -nen 
(43,49) ( Med.) bubon ( tumefaction 
d'une glande lymphatique, se dit 
particulièrement des bubons sy- 
philitiques), m. 

Bucentaur (- -) m. (Dis, 
de Venise) Bucentaure, m. 

Bud (-)n.g.(c)8, pe. Bücher 42, 
20) (angl. book; der. de biegen, plier) 
assemblage de plusieurs feuilles de 
papier où de parchemin, unies en- 
semble et formant un tout, m.;livre, 
m.;geicyriebenes-, (livre écril) ma- 
nuscrit, m.; gebunbenes —, livre relié, 
volume, m.; || ouvrage, livre, m.; 
uber ben Buchern figen, (ditier, être 
assis sur les livres) lire avec une ex- 
trème assiduité, dévorer les livres; 
wie ein - reben, parler comme un 
livre ; ein — freiben, écrire, faire, 
composer un livre, un ouvrage; |re- 
gistre sur lequel on inscrit la recelle 
et la dépense, etc. ; (Comm.) livre, 
m,; NAusgabe-, livre de dépens; 
Hanblungs-, livre de commerce, 
m.;- führen, tenir les livres; etwas 
zu Buche tragen, bringen, porler, 
mettre qe sur son livre, sur le rt- 

istre; || fig. das - des Schidſals, le 
ivre du destin; im großen Buche der 
Natur Lefen, lire dans le grand livre 
de la nature; || division d'un ouyra- 
ge, f., livre, m.; das erfte - der Jliade, 
le premier livre de l'fliade; | (Pa- 
pet.) assemblage de 24 à 25 feuilles 
de papier, m.; main, f.; ein - Gil, 
Silber, un quarteron d'or, d'argent 
battu, m. co 

*Budbampfer(:-)m.allélula, 
pain de coucou, m. oxalide des bois, 
f. oxalis acetosella (plante, gene 
oxalis, fam. géraniées). 

*Bubbaum (2-) m. (arbre de 
hötre) (v. Buche). n. 

*Budbinber(:--)m. relienr, 

* Bubbinbterhanbwerti-* 
= -) n. (métier de relieur ) v. Bud: 
binberfunft. 

*Bubbinberhobel(=-"-") 
m. {litlér. rabot de relieur) cou- 
teau A rogner, m. 

* Bubbinbertieifter (!--- 
-) m. empois de relieur, m. colle 
d'amidon, f. | 
* Bubbinbertunft (* - “f 
art de relier des livres, art, métier 
de relieur, m. 

·Buchbinderleim (:---) M 
colle de relieur, f. 

"Buchbinderlohn (---) 1" 
(salaire du relieur) prix de reliure, 
m. reliure, f. ce 

* Buboruder (2 - ») m, impf 
meur (de livres), — m. ) 

* Budbtruderballen i--”" 
m. balle (d'imprimeur), f.; tampOR 


m. 

Buchdruckerei (2--*) 4° > 
d'imprimer des livres, m.; MP 
merie, f.; 2° profession men 
meur, [; 3° établissement où 


mal élevé, gamin, polisson, m.; par | imprime, m. imprimerle, f. 
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*BudbruderFunft 2 f.; 
art d'imprimer des livres, m.; im- 
primerie, typographie, f. 

"Budoruderpreffe(z---+) 
f. presse d'imprimerie, f. 

Buchdruckerſchwärze (?-» 
--)f. noir d'imprimerie, m.; encre 
—— 

"Budbruderfiod (2---) m. 
visuelle, f.; cul-de-lampe, fleuron, 


m, 
Tube, Büde(:-)f. pl.-n (44, 
1%) { angl. beach ) hêtre, fouteau, 
m. fagus (genre de plantes, fam. 
amenlacdes); gemeine —, Roth-, hètre 
desfor&ts, m. fagus sylvatica ; Sain-, 
Veif-, charme, m. carpinus be- 
lulus. {gland de hêtre) faine, f. 
"Buheder (=: --) f. (Mi 
goudridel. Kir. CT 
ubel(2-)f. pl. -n (44, 48) (v. 
sr 2 =)» (44, 48) 


Bühelden (2 -=)n. livret, pe- 
til livre, mn. être. 
Buden, Büchen (:-) adj. de 
“Buhenbain (= -) m. bos- 
quel de hetres, m. [hötre, m. 
"Budenholz (2=-) n. bois de 
nhenyilanzung (#--») 
f. lieu planté de hètres, de fouteaux 
m.; foutelaie, f. [de hètres, 
"Budenwalb (2--) 


+ 


ne 


m. —* 
Bücherbrett (:--) n. plan- 
chelle où l'on range des livres, ta- 
bleue, f. [escroqueur de livres, m. 
. Büberbieb (:--)m. voleur 
Juderfreunb(:--) m. am 
des livres, amateur de livres, bi- 
bliophile, m. 
‚"Büßergeftell(2==-) n.pe 
lt meuble sur lequel on Fans das 
ivres, m. 
"Büherfenner 
Räisseur en livres, 
liographe, m. 
Sücherkenntniß (2229 f. 
liltér. connaissance des livres) bi- 
lionomie, bibliographie, f. 
Bücherkram (£--)m. 40 tra- 
fic, m, vente de livres en détail, f.; 
% [am. amas, fatras de livres, m.: 
uquinerie; f.; fig. clinquant d'é- 
Fudition, m 
"Büherfrämer — m. 
Marchand de (vieux) livres, bou- 
Quiniste, bibliopole, m. 
Bücherkunde nouons 
Sur les livres, f. (v. Bücherfenntniß). 
‚vucherfundig (--+) adj. 
Qui se connait, connaisseur en livres, 
m. (v. Bücherfenner), 
‚, Büderleiter (1-—-<) f 
— (de livres) de bibliothé- 


* üchermachen (:---)n. 

ni M. souvent ironique (confection) 

Lnnposition des livres, compila- 
if 


“y 


(#>- =) m.con- 
biblionome, bi- 


dt ühermacer | Luc) m. 
eur, confectionneur de livres ; 
sonpilateur , écrivailleur ; écrivas- 
ler, ın, 
"Büdernarr(:--)m.(qui est 
fou re bibliomane, "hs 
Uberplünberer (2-0. 
8 pilleur de livres) plagiaire, * 
li Däderregifter(zun- m, 
le de livres, f. catalogue, m. 
I uerrißter (en =) m. (lit- 
censeur, ivres) 4° critique ; >> 
(de Duderfaat (£--) m. salle 
Ba de bibliothèque, f. 
UGerfammiung (:---)f. 
Collection de livres, bibliothèque, f. 





*Büberfdau (: 
censure de livres, f. 

Bücherſchaß' (:--) m. tré- 
sor de livres, m. ; collection d’ou- 
vrages précieux, f. 

* Büherfhmierer(-- sin 
(litter, souilleur de livres) der 
sier, compilateur , m. 

* Büdherfhranf(2=--) m. ar- 
moire aux livres. bibliothèque, f. 

Bücherſchreiben (<---) n. 
action d'écrire des livres, action d’e- 
erivailler, écrivaillerie (v. Bücher: 
machen). 

Bucherſchreiber (:---) m. 
faiseur de livres, f. écrivailleur, 
écrivassier , m. 

Bücherſprache —— (lit- 
ter. langage des livres) langage recu 
dans les livres, langage pur et cor- 
a — f 

*Bucherfuht(+--)f. passion, 
manie (d'acheter ou de lire) des li- 
vres, biblionanie, f. 

* Bıihertröbler (2---) m. 
{marchand de livres d'occasion, fri- 
pier de livres) bouquiniste, m. 

*Bücderverleiber (2--1+) 
m. Dan livres, m. 

»Bücherverzeichniß(229 
n. liste, ſ. ow catalogue de livres, 
d'ouvrages, m. 

»Bücherweſen (---)n. (tout 
ce qui concerne les livres) litlöra- 
ture, f. 

*Büdherwurm (2--) m. ver- 
mine qui ronge les livres, gerce, 
teigne, f:; fi. —8 homme fort at- 
laché aux livres, 


iocheur, m. 
*Buüuderwutb (2--) f. (fureur 
des livres) bibliomanie, f. (v. Bu- 
cherſucht). [{v. Weißbuche). 

* Bubefde (:--)f. charme, m. 

“ stop MTS -) m. pinson, m. 
(oiseau, genre fringilla, ordre pas- 
sereaux), nd 

Buchführer (=--) m. teneur 
de livres, m. (v. Buchhalter). 

*Budgolb(:-) n.(v. Bubjor en 
feuilles, or d’applique, m. 

*Buchhalterit--)m.4°(Comm.) 
teneur de livres, comploriste, m.; 
2 (Imprim.) visorion (pour tenir 
le livre ouvert), m. 

* Budhalterei(:--1}f. 4rart 
de tenir les livres; 2° lieu où l’on 
tient des livres, comptoir, ,bureau,n. 

"Buchhaltung (-») f. 4e art 
de tenir les livres, m.; % action 
de tenir les livres, tenue des livres ; 
einfache —, deutſche —, tenue de li- 
vres en parties simples ; doppelte —, 
italienife - führen , tenir les livres 
en parties doubles. 

*Budbhanbel(:-) commerce 
de livres, m. librairie, f. 

* Budbänbler (*— =) m. mar- 
chand de livres, libraire, m. 

*Budbhanblung (=--) f. 4 
commerce de livres, m. (v. Bud 
nn ); 2° magasin de livres, m. (v. 
Buchladen). 

"Buchladen (--) m. magasin 
de livres, m.; boutique de libraire, 
librairie, f. , 

* Budmaft Le: f. (Econ. rur.) 
engraissage par la pälure des faines, 
m. falnes, f. pl. (v. Bucheder). 

* Bubnub(:-)f. (noix de hé- 
tre) (v. Buchecker). 

Bus, Buchsbaum (2,-) m. buis, 
m. buxus (genre de plantes, fam. 
euphorbiacées); gemeiner -, immer: 

runer —, buis loujours vert, m. 
uxus sempervirens ;-hola, (bois de) 
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»-)m. (revue) 


m. 
vas 


buis, m. -öl, hui'e (empyreumati- 
que) de buis, f. 

* Bubsbäumen(:--) adj, de 
buis. 

*Bubfdbulb (:-) f. (Comm.) 
dette dont les livres font foi, dette 
simple, dette active, créance, f. 

»Buchtdorn (*-) m. Iycium, 
mn. (arbrisseau, genre rhamnus, fam. 
ara (2) — 

uchchen )n.peute te, 
f. ; Bot.) thécule (y. Blcie), 1. 

Bubfe, f. pl.-n(414, 48) usien- 
sile cylindrique fait pour contenir 
des objets quelconques, m. ——— 

| fusil dont le canon est rayé en de- 

ans, m. carabine, f. (autrefois) ar- 
quebuse, f.; || chose qui ressemble à 
une boîte ; cercle sen fer de divers 
appareils, m. pl.; boîte (er d'un 
tuyau, d'une roue, etc.), f.; (BoL.) 
urne, pyxidule, capsule, thèque, [ ; 
pyxide, m. (péricarpe des mousses) 
comp. Gapjel. 

Büchſenähnlich -artig, adj. 
qui ressemble à une boîte — 
fenförmig). 

"Buücdfenbehälter, m. (chose 
—* renferme la boite) (Bot.) peri- 
thécion, sporangiole, m. 

*Bubfenbobrer (Z=--=) m. 
{Armur.) (furet de carabines) alé- 
soir, m. 

“Bubfenférmig(i- +) vd. 
en forme de boite ou de carabine, 
etc. (v. Bucbfe) ; (Bot.) pyxidule. 

*Bücdhfenfutter(--.)n. étui 
de ÉTÉ + * V 

*Büchjenfuge Lu. 
balle de carabine, f. 

*Bıichfenlauf(t--) m. canon 
de carabine, m. . 

*Bücdhfenmader, m. arquebu- 
sier, armurier, m. — f- 

Büchſenmacherkunſt, f. ar- 

"Büdjenmood, n. (mousse) 
lichen en coupe, m. muscus ou li- 
chen ———— lichen, ſam. 
lichenées). 

*"Bühfenpulver (<--.) n. 
{poudre à carabine) poudre fine, f. 

*Büchfenfhaft (2--)m. fût 
(d'une carabine}, m. 

Büchſenſchäfter (?--») m. 

litter. faiseur de fûts) armurier, 
Bes, monteur, m. | 

Buüchſenſchießen (---) m. 
tir à la carabine, m. . 

* Bühfenfhmibt (2=--) m. 
(litter. forgeron de carabines) (v. 
Büchſenma —— 

*Buücdhfenfhloß(t--)n. pla- 
line de carabine), f. 

"Büchfenfhbup(+-—-) m. coup 
de carabine ou d’arquebuse, m.; ar- 
quebusade , f. ; einen Büchenſchuß 
weit, à une portée d’arquebuse o% 
de fusil, _ 

Buchſenſchütz (=--) m. ti- 
reur de carabine, elc., carabinier, 
arquebusier, m. 

* Büchfenfpanner (=--")m, 
(qui monte l’arquebuse , homme 0% 
nstrument ) porte-arquebuse, m.; 
ni 
"Buchftable) (--) m. g.-n, pl. 
-n (43,18) Hütter. bâton d'un livre) 
4° type d'imprimerie marquant une 
lettre de l’alphabet, caractère, m.; 
neue-n, caractères neufs; alte-n, ca- 
ractères vieux où usés, m. pl 20 
empreinte d'un caractère, leltre, fs 
caractère, m.;ein großer —, une grän- 
de lettre, une lettre initiale, une 
majuscule ; ein fleiner -, une pe- 


* 


Bude 


Buga 


Bubn 


oo 


tite lettre, une minuscule ; ein um: 
etehrter -, une lettre renversée ot 
oquée; ber fleine — (ber auf eine 
Note vermweifet), la leltrine; 3° par- 
tie de l'alphabet, lettre, f. ; die -n 
lernen, apprendre (les leltres) l'al- 
phabet; 4° son que chaque carac- 
ère de l'alphabet représente, m. 
articulation, lettre, f.; flummer -, 
lettre muette, consonne , f. ; lauter 
-, voyelle, f.: 5° fig. sens litieral, m.; 
lettre, f.; nad bem -, à la leure, au 
pied de la lettre; pro. ber - tödtet, 
aber der Geift macht lebenbig, la 
lettre tue, mais l'esprit vivifie. 

*Bubfiäbelei(:--12) f. inter- 
prétation trop littérale, f.; attache- 
ment puéril à la lettre, m.; subti- 
2 " — ,avocasserie, pédan- 

rie, f. 

Büchſtäbeln (22N vn. (av. ba: 
ben) s’attacher trop à la lettre; se 
rendre esclave desexpressions ; sub: 
tiliser, finasser. 

* Bubftabenfolge(:---+) f. 
ordre alphabétique, m. 

+ Bubftabenräthfel(:-"-+) 
n. énigme qui repose sur une COM- 
binaison particulière des lettres (du 
mot qui en forme le sujet', m. logo 
griphe, m. [gebriste, m. 

"Bucdbftabenrehner, m. al 
- ..*Budftabenrehnung(*--— 

») f. calcul où les valeurs sont re- 
présentées par des caractères, m. 
signe fe ; 

*Buchftabenfchrift (2---)/f. 
— en lettres ”- — 

. (par opposition ‘écriture en 
Evrsboles, +. Bilderſchrift). 

·Buchſtabenſpiel (£---) n. 

litter. jeu de lettres) anagramme, 


.; tau mme, m. 
3 Bucdfabentafel (-,-) f. 
tableau des lettres, alphabet, m. 

: Budfabenverfequng : £ 
transposition des lettres, métlath 
se; anagramme, f. 

* Budftabiren(--21-)va.épe- 
ler, assembler les lettres pour con- 
struire les mots; baë -, l’épellation, f. 

+ Bubitablih(:--) adj. litté- 
ral ; || adv. litteralement, À la lettre. 

ut (-) f. pl.-en(44, 49) (de 
Biegen, plier) sinuosilé formée per 
les côtes de la mer, f.; petit golfe, 
em.; baie, f. ; Meine -, petite baie, 
anse; crique, f-; fig. ( Bot.) sinus, 
m. sinuosité , échancrure, f. 

Bubtig (+) ——— sinué, 
sinuolé ; festonné; -e# Platt, feuille 
sinuée ou sinuolée ; -er Rand, bord 
festonné, m {d'un livre, m. 

Buchtütel (2--) m. titre 

+ Bubweigen(i--)m. (v. Bu: 
&e) (Littér. froment-faine , qui res- 
semble à la fois au froment et à la 
faine) blé sarrasin, blé noir, m. 
polygonum fagopyrum ( graine et 

lante, genre polygonum, fam. po- 

ygonées) ; -gruße, gruau de blé sar- 
rasin, m. 

+ Bubiwinbe (:--) f. sarrasin 
sauvage, m. polygonum convolvulus 
( genre polygonum, fam. polygo- 


Budel, m. g.-8 (12,46) (de 
Biegen, plier) petite saillie arron- 
die; convexité, bosse, f.; { Med.) 
saillie anormale que forme la co- 
lonne vertébrale gonflée ou device 
de*son axe; déviation, incurvation 
de l'épine, gibbosité; bosse , fs 
(Archit.) saillie bombée, f. ventre, 
m. ; die Mauer macht einen -, la mu 


raille fait ventre: fig. fam. dos; 
auf bem - tragen, porter sur le dos; 
fids einen - lachen, (rire jusqu'à de- 
venir bossu, 35) rire comme un 
bossu, se pämer de rire; ein - voll 
Schläge, { littér. un dos plein de 
coups) une volée de coups de bâton, 
f. ma Beule, Köder). 
udel (ee) f. pl. zn (44,48) 

bosselte ; boucle {v..2ode), f. 

Mud(ellidt (:--) adj. qui res- 
semble à une bosse ; qui à l'air d’a- 
voir une bosse ou des bosses ; (Bot.) 
busselé (v. Höderartig). = 

Bud(e)lig(:--) adj. 4e muni 
d'une bosse, - , gibbeux; er 
wollte fich — lachen, (Zitter. il voulait 
se rire bossu) il crevait de rire; 2° 
renfl& en bosselures , (Zool.) bosselé 


(com À pri }. » ; 
* Bu 1108 (+ -) m. (bœuf à 
bosse) bison, m. (mammifere, genre 
bos, ordre ruminants). 

* Budelthier (:--)n. 4° ani- 
mal à bosse (nom collectif); 2° 
plus particuliérement chameau, 
dromadaire, m. 

Bücken (ſich (2*) 64. r. (de 
Biegen, plier), comp. Budel) se 
baisser, s'incliner ; fih vor einem 
-, #ineliner devant qn ; - (um einem 
Scuffe 2e. auszumeichen ), "se bais- 
ser (pour éviter un coup de feu, 
ete.) ; faire le plongeon ; er geht ganz 
gebüdt, il valoutcourbe, la vieillesse 
l'a courbé; fig. s'abaisser, s'humi- 


lier. 

Büdling(i-) m. g. -{e)8, pl. -t 
(42,47) (v. Büden) En courbette, 
reverence,f.; Büdlinge vor einem ma: 
en, faire des courbettes devant qn. 

Büdiing(i-)m.g.-(e#; pl. —< 
(42, 47) (v. Bödeln) hareng saur, ha- 
reng sauret, m.; frifer-, craque- 
lot, m.; fleiner -, mglet, m. 

Bude (2-) f. pl. =n (44, 48) (de 
Bauen, construire} petite construc- 
tion en bois; boutique, loge (de 
foire , ete.]; - {an einem Haufe, einer 
Mauer) échappe, baraque (ex. de 
jongleurs), f. 

. si D {2--)m. (litlér, 

rix de location d'une boutique) ton- 
ieu ; étalage ; halage, m. 

Büffel (=) m. g.-8 (12, 16) 

buffle, m. bos bubalus (mammifère, 
enre bos, ordre ruminants); ber 
leine -, le bubale, m. [ buffle, f. 

* Büffelhaut (---) f. peau de 

* Büffeltalb, n. (littér. veau de 
buffle) bufflelin, m. 

* Büffeltub (+ = -) f. (littér. 
vache de buflle, femelle du buflle, f. 

—— — n. cuir 
préparé (de peau) de buflle, ın.; peau 
de Dume, f. 

Büffeln (=) vn. pop. se livrer 
À des travaux rudes et faligants ; 
piocher. 

Büffelochs (<--) m. buflie 
mâle {v. Büffel), m. . 

ug l-) m. g.-et, pl. Büge (12, 
47) (de Biegen, plier) face sinueuse, 
et avant /d’un vaisseau), 
m.; proue, f.; endroit où une partie 
du corps se plie; pli; jarret; pale- 
ron, train de devant (d'un cheval), 
m.; épaule (de mouton, de veau), fs 
- an einem Gewölbe, (Arch.) jarret 
d'une voûte, f. 

* Bugaber(:--) f. (Vétér.) vei- 
ne du paleron, f.; einem Pferde bie 
Bugatern fblagen, saigner un che- 
val des quatre ars. 
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* Buganter (--) m. (ancre de 


la proue) seconde ancre, f. 


ugef(:-) m. g.-8 (12, 46) (de 


Piegen, courber) pièce de bois ot 
de métal courbée en arc, fi 
m. (v. Steigbügel); - (einer Wiege 2c.), 
archet, m.; - (am Degen), branche ; — 
(an ber Flinte ıc.), sougarde ; - (eines 
Korbes) , anse ; - (am Saumfattel), 
courbet (d’un bät), m. 


étrier, 


* Bügeleifen (+--»)n. (Taill.) 


fer à repasser ; carreau, m. (v. Bu: 


sen); 
*Bügelfeh (:--) adj. ferme 
sur les étriers (v. Bügel) 


* Bügellos (<--) "adj. sans 


étriers. 


“Buügelmeffer(:---)n. (lit- 


ter. couleau à repasser) carreau de 


perruquier, m. . 
Bügeln (:-) va. repasser (le lin- 


ge); passer le carreau sur.., rabat- 


tre (les coutures). 
*Bügelriemen(----)m.cour- 
roie qui porte l'étrier, étrivière, f. 
* BRügelringe(4--»)m. Pi. 
porte-étrivières, m. pl. 
* Bügelftahbl (+ » -) m. carreau 


du fer à repasser, m. 


“Bügelteppid (<---)m. ta- 
pis à repasser, m. [etriers, mn. 

*Bügelträger(t--») m. porte- 

"Buglabm(*-) adj. ( Veter.) 
boiteux de l'épaule, épaulé. 

+* Bugfiranfer (-<-+) m. 


ancre à remorquer, f. 


+ Bugfiren (-2-) va. (de Bug, 
proue) (litfer. mener par la proue) 
remorquer ; das -, la remorque. 

+* Bugfirtau(-<-)n. câble de 
remorque, m. 

* Bugfpriet (:-)m. (mât de la 
proue) beaupré, m. 

*Bugftüd(-) n.(Bouch.) mor- 
ceau de l'épaule, m.; épaule (de 
mouton, etc.), f; trumeau, jarret 
(de bœuf} m.; | Mar. ) pièces de 
(proue) chasse, f. pl; chasse de 


proue, f. 
Bühel(+-) Bühl (+) m. g. -4(12) 
(ancien et provinc.) colline, [. F. 


Hügel‘. 
* Buflbicne (:--) f. (femme) 
prosliluée, f. 
Buhle pr m. ef. g.-n, pl. -n 
(45, 44, 47) amant, m.; amante, j- 
 Bublen(:-) on. um ein Frauen: 
—— -, briguer les faveurs d’une 
emme , faire la cour à, faire ie 
galant auprès d'une femme ; mit ei: 
ner Perfon -, avoir commerce avec 
une personne ; fig. um etwas -, as- 
irer à qce., rechercher avec ardeur, 
riguer gc. 
Buhler (2-) m. g. -8 (12, 46) 
qui brigue les faveurs d'une femme; 
qui jouit des faveurs d'une femme, 
amant favorisé, m. 
Buhlerei (--2)f. coquetterie, 
galanterie, amourette, luxure, f. 
Buhlerin (+--) f. coquette; 
femme galante, courtisane, [. 
Bublerifé {:--) adj. amou- 
reux, galant; coquet; frivole ; las- 


eif. 
Bublin(:-)f.(v. Bublerin). 
Buhlfhaft (:-) f. intrigue 
amoureuse, amourelle, [» 
"Buhlichwefter (:--)f. (com 
mère) coquette, f. (v. Bublerin). 
Buühne f pl. -m (4, 45) 
échafaudage construit de planches ; 
lieu élevé d’où parlent les orateurs, 
où jouent les acteurs, m.; tri- 


Bund 


Bund 


Bunt 





bune; scene, f.; théâtre, m.; bie 
- unter dem Dache, le grenier ; le ga- 
letas; die — eines Ufers, le quai; le 
port; bie - zum Schauen, l’echafaud, 
m.; bie im Schachte, le repos. 
Bühnendichter (=---) m. 
F pour la scène) auteur drama- 
nn. 
übnenmaler a m. 
tre * scènes) de decorations, 
peintre 
ku + 
*Bübnenmalerei (2---+) f. 
peinture de décoration, scénogra- 


décorateur, scénographe, 


1e, f. 
*Bühnenmeifter (!---) m. 
(Mar. maitre du quai, m. 
"Bühnenftud (<--) n. pièce 
destinée à ètre mise en scène, pièce 
de théâtre, f. 
*Bühnenverzierun 
») f. décorations (de théâtre), f. pl. 
"Bubnenwand,f. (cloison de 
la scène) coulisse, f. 
Bühnenwerk, n. machines 
(de thédire), f. pl.; -émeifter, machi- 
histe, m. (Baden. 
But (+) imp. de l'ind. du v. 
Büke (:-) imp. du subj. duo. 
Baden 


+Bulbine(-=)f. (Bot.) bul- 
bine, f. fasst tterige-, bulbine à 
feuilles planes, f. anthericum plani- 
folium (genre anthericum, fum. as- 
phodélées). 

+Bulfis, m. (Bot.) Sumpf-, 
siachys des marais ou palustris; 
Bald -, stachys des forèls ou syl- 
cet m. (espèces du genre sla- 


0 
= wu. 


Chys, fam. labices). 

Bulle (=-) E ee -n (414,48)40 
sceau (de plomb) d'une forme par- 
ticulière (fat. bulla), m.; 2 docu- 
ment muni d'un sceau de plomb, 
m.; lettre du Pape, bulle, f.; die gel: 
tene -, la bulle d'or, f.: eine - aus: 
sehen laſſen, émettre, publier, fulmi- 
ner une bulle. 

Bulle(=-)m. g. -n. pl.-n (43,48) 
(angl. bull} mäle de la vache, tau- 
reau, m. bos taurus (mammifère, 
genre bos, ordre rumiuants). 

*"Bullenbeifer (= -») m. (lit- 
fer, qui mord les taureaux) dogue, 
Mm. [mäle, m, 

Bullenkalb (<--) n. veau 

Bums, * fam. (exprime le 
bruit sourd que fait un corps en Lom- 
ban!) poum! pouf! 


Î lier) assemblage de 
Cerlaines choses liées ensemble, pa- 
Quel; faisceau (ex. de flèches); 
trousseau (ex. de clefs), m.; trousse 
(er. de linge, de cordages); poignée, 
lorche {ex de paille, de fil de fer), 
+ bolte (ex. de foin, d'allumeutes, 
€ soie), f.; paquet (x, de plu- 
mes, d’habits), #.; (Pharm.) fas- 
eieule (valeur d'une once), m.; - 
— “le Snitrelhol ; 
rde, f. ; - Seefiiche, poignée de 
Marée, Iorqueite, (.: - dr éche- 
veau de fil, m. ; vier - Stroh, quatre 
bottes de paille. 
4 und, m. g. -es, pl. Bünde 
hi 47) 4 chose qui sert à lier , f.; 
feu (ex. de paille , d'osier, de fer), 
M. ; bande (ex. de toile, de papier, 
* cuivre) ; ceinture (ex. d'une jupe, 
Une culotte) ; nervure (d'un livre); 
itr.) liaison de plomb, f. ; 2° état 
—* chose qui est liée ; türfifcher -, 
* n; (Boi.) martagon m. lilia 
iin agon (genre martagon , fam. 
actes ); (Trictrac ) case, f.; 5 


Deutſch Franz. 


union entre diverses personnes ou 


vollkommenbeit, pouvoir ( de pleni- 


divers élats, ayant pour but la dé-| potentiaire) conféré par ia confédé- 


fense ou l'attaque commune, asso- 
ciation, societé (v. Verbindung), f. ; 
ordre {v. Orven), complot, m.; ca- 
bale, f. ; ligue, confédération, fede- 
ration, alliance, coalition, [; der 
Geufen-, (Hist. néerl.) l'association, 
la ligue des Gueux, la Gueuserie; 
der Sefuiten-, la soviele de Jesus, 


ration, etc.;-e Sülfe, secours sti- 
pule par les traités d'alliance, etc. 
"Bundesregierung, f. gou- 
veruement (central) de la confédé- 
ration, gouvernement federal, m. 
*Bunbesftaat —— 4° état 
qui fait partie) de la confédération, 
tat confédéré, m.; % état fondé 


l'ordre des Jésuites; ein Räuber-, | sur le principe fédéral, état confe- 
une ligue, un complot de brigands ; | dératif, m. (comp. Staatenbunb). 


der beilige -, la Sainte- Alliance ; der 


neue Bund, Jia Nouvelle-Alliance) | 
estament ; ver deutjche | 


le Nouveau- 
-, la confédération germanique, f. ; 
der rbeinijche —, la confédération du 
Rhin; ver Schweizer-, la confédéra - 
tion helvétique ; der Norvamerifani- 
fche Staaten-, Punion des étais de 
l'Amérique du Nord ; ver Hanſe-, la 
ligue hanséatique ; einen - ſchließen, 
conclure une alliance, former une 
coalition, s'allier, se coaliser ; einen 
- gründen, fonder une confédération, 
s'allier pour former une fédération, 
se joindre, s'unir par confédération, 

* Bunbart(:-) f. (Charp.) lire- 
boucler, m. 


»Bundbruch (=-) m. (Dr. in-, 


tern. ) violation d'un trailé d’al- 
liance, infraction aux lois de la con- 
federation, rupture de l'alliance , f. 

* Bunvbhrudbig (+ --)adj. qui 
rompt l'alliance, qui méconnail ses 
devoirs d'allié, de confédéré; viola- 
teur des engagements réciproques, 
perfide, parjure, traitre. 

Bunpdel (=) n. g. -8 (12, 46) 
(diminutif de Bund) petit paquet, 
trousseau, faisceau, m.; botte, f.; 
Reißholz, fagot, m.; — MWälhe, 
paquet , rousse de linge ; -fräutet, 
trousse d'herbes, f.; fascicule, m.; 
— Nutben, poignce de ver es; - Ac 
ten, liasse (d'actes), fi; Ru. fein - 
fdnuren, faire son paquet, sa malle. 

* Bundelförmig (*=---) adj. 
en forme de faisceau, fascicule. 

*Bunbesfeib(=--)n.champde 
fédération, m. 

* Bunbesteft (:--) n. fète en 
célébration ow en commémoralion 
d'une confédération ou d'une al- 
liance. 

»Bundesfeſtung (2--»-) f. 
forteresse de la confédération ou fé- 
dérale, f. J 

*Bunbesgenoÿ (= -) m. 
allié, confédéré, m. 

* Bunbesgencifenfhaft (+» 
“-)f, 40 état d'un individu om 
d’une nation qui participe à une al- 
liance, etc., m.; participation a une 
alliance, etc., f.; 2° qualité d’allie, 
de confédéré, f. ; 3° totalite des alliés 
ou des confédérés, alliance, confé- 
dération, f. | 

Bundesgenoſſiſch —.) 
adj. fédéral, fédéralil; -e8 Jntereffe, 
intérèt des confédérés, de la confé- 
deration, m. 

* Bundesgericht (==) n. tri- 
bunal fédéral ow de la confédéra- 
tion, m. 

*Bunbesgemalt (=v-) f. pou- 
voir (central) de la confédération, 
pouvoir fédéral, m. 

*Bunbeslave(:--.)f. (Bible) 
arche d'alliance, f. 

*Bunbesmabhl(ie-)n. festin 
d'alliance, m. : 

*Bundesmähig (=---) adj. 
conforme aux traités d'alliance, aux 
lois de la confédération; -< Macht⸗ 
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*Bundesftadt (=--)f. 4> ville 
alliée ou confédérée, f. ; 2° ville fé- 
dérale, f. 

. "Bundestag (<--) m, (littér. 
jour de la confédération) diète, f. 

*Bunbestrupyen (<=) f 
pl. troupes fédérales, f. pl. 

* Bunbesverfafiung (*o»-») 
f. constitution federale, f. 

* Buntesverfammiung (4x 
„= ) f. assemblée fédérale, ñ 

* Bunbfrei(:-) adj. libre d’u- 
nion, d'engagement; -e8 Klavier, 
clavier dont chaque touche dis 
de deux cordes qui lui sont propres. 

»Bundholz (*-)n. bois en fa- 
got, m. 

Bündig ( adj. 4 (littér. qui 
lie)obligatoire; valide; valable; con- 
cluant ; ein -er Bemeis, une preuve 
convaincante où concluante ; 2° lié, 
concentré, concis; laconique ; net; 
eine —< Schreibart, un style concis; 

|| ado. kurz und -, { Fitter. bref et 
concis) avec concision; laconique- 
ment; sans preambule. 

Bunpdigfeit (:--) f. validité; 
solidité; concision, f.; laconisme, m. 

Bünbler, Bündner (=-) m. g. 
-8 (12, 46) confédéré, liguisie, m. 
(v. Berbunvet). 

Bünvonif(<-) n. g.-fes, pl. 
fe, (42, 47) (v. Bund) pacte, m. ; 
alliance, ligue, confédération, coali- 
tion, f.; ein - mit einander machen, 
former une alliance, une ligue en- 
semble, s'allier, se confederer, en- 
trer en confedéralion, s'unir par 
confédération ; = mit dem Teufel, 
pacte avec le diable, mn. 

* Bunpfteg (+-) m. (Impr.) bois 
(d'union) de fond, m. 

"Bunpweifel+-»)ade, par trous- 
seaux, par faisceaux, par paquets. 

Bunt (-) adj. leint de couleurs 
varices, colorédediverses manières, 
(Comm.) de couleur ; (Tiss.! à fleurs; 
bariole, bigarre; (Zool., Bot.) va- 
rié, multicolore, panaché ; (Minér., 
Chim.) bigarré, diversicolore, poly- 
chrome ; -c8 Hiumenbect , parterre 
varié de (couleurs) fleurs ; -€ Wiefe, 
prairie émaillée de Neurs;-e8 Pavier, 

apier marbre; -es Thierfell, peau de 
bete tachetée, tiquetée , rayée, ma- 
drée; -e8 Tu, drap mélangé; - 
machen, barioler ; fig. bunte Reibe, 
(litter. rangée bariolée ) personnes 
rangées de manière qu'entre deux 
hommes il se trouve loujours une 
femme; bunte Neibe machen, con- 
fondre les rangs; es zu — machen, 
(faire trop de bigarrure) en faire 
trop: «8 geht - zu, tout va en desor- 
dre , sens dessus dessous. 

*Buntbleicr3(-:-)n".(mine 
de plomb polychrome) mine formée 
de phosphates de plomb brun et 


vert, f. 
*Buntoroffel(:--)f. mauvis, 
m.; grive rouge, f. (v. Droffel). 
* Buntfarbig (+ au adj. de 
couleurs variées /v Bunt). 
1 


L 


Bürg 


Bürg 


Bürft 
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* Buntfledig (2-=) adj. tache- 
té de diverses couleurs, marbré, ti- 
gré, madré. 

*Duntfutterer(=--<)m. pel- 
letier qui tigre les peaux, m. 

* Bunttupfererz (-1--) n. 
{mine de cuivre polychrome) sul- 
fure de cuivre et de fer, m. 

Buntſcheckig (<--) adj. qui 
présente une variété de couleurs 
tranchantes ou mal assorties, ba- 
riolé, bigarré ; - machen, barioler, 
bigarrer ; bas Buntfchedige, la bi- 
garrure. 

* Buntfvedt (:-) m. pic bi- 
garré, m. picus varius (v. Specht) 

*Buntftreifig (<--) adj. rayé 
de diverses couleurs, panaché. 

* Buntwerf (:-) n. pelleterie 
assemblée de différentes couleurs, f.; 
bigarrure, f. 

* Buntwirfer (£ - +) m. qui 
fait de la bigarrure (v. Buntfutterer). 

Bunzeln (<-) va. (Ferbl.) em- 
boutir ; (Orfevr.) ciseler. 

*Bunzelhammer (£--+) m. 
marteau à emboutir, m. 

Bunzen (<=) m. g.-8 (12, 46) 
(ital. punzello) poinçon à emboutir, 
emboutissoir, m.; (Epéronn.) es- 
lampe, f. 

+ Burat (-*) m. g.-{e8, pl. —< 

42, 47) burat (étoffe en laine), m.; 
\albfeivener -, buratin, m.; buratine, 


A buratines, f. pl. 
Fe guratfeivel ee LAS 


(-+—- ») f. soies 
Bürde Lt pi. -n (44, 48) 
angl. burden) fardeau, m.; charge, 
f.; unter ver — erliegen, plier, suc- 
comber sous le faix, sous le fardeau 
(v. Laſt, Tradıt) ; || se dit plus spé- 
cialement du fardeau qui résulte 
de la grossesse, fruit de la concep- 
tion , fœtus et ses annexes, m. 

Burg (2) f. pl. -en (44,49) (grec 
evpyos; comp. Burge et Berg ) lieu 
fortifié, m.; plus spécial. ville forti- 
fiée, f.; château fortifié (d'un no- 
ble ou d'un prince); (Chasse) de- 
meure (du castor) , f. ; die faiferliche 
- in Wien, le bourg impérial de 
Vienne : fa. asile; protecteur , m. 

*Burgbann (2-) m. ressort, 
m. banlieue (d’un château fort), f. 

Bürge(2=-)m. g.-n, pl.-n (13, 
48) (comp. Borgen et Bergen) per- 
sonne qui repond du fait d'autrui, f. 
—— garant, m.; fit zum - 
ftellen , se constituer Lo — “ 

rter garant , répondre ur qn); 
Fe bin — für ibn, (je suis ) je me 
porte garant pour lui, je le caution- 
ne, je réponds pour lui; einen -n ftel 
Len, fournir caution; prop. den - muß 
man würgen, (liter. il faut égorger 
le garant) qui répond, paie ; de. wer 
ift mir -, daß, qui me répond que... ; 
ich bin nicht - dafür, je ne (suis pas) 
me porte pas garantde cela, je n’en 
garantis pas (la réalité, elc.), jen'en 
assume pas la responsabilité. 

Bürgen (=-) en. répondre de, 
garantir (qc.); cautionner (qn), se 
rendre caution pour (qn); das -, le 
cautionnement; la caution; la ga- 
rantie. 

Bürger (2) m. g.-8 (12, 46) (v. 
Burg) primitio. habitant d'une ville 
fortifiée, d’un bourg; 4° habitant 
d'une ville, citadin, bourgeois, m. 

oppos. Bauer); 2 bourgeois in- 
vesti du droit de bourgeoisie, m. 
{ . Schußverwantte); 3° membre 
d’un corps politique, participant à 
l'exercice de la souveraineté nalio- 


nale, citoyen, m. (oppos. Unterthan); 
4° par o tion à la noblesse, au 
clergé, à l'état militaire, membre 
du tiers état ou de la bourgeoisie,m.; 
personne appartenant l'état civil, f. 

* Buürgercib(:--) m. serment 
de bourgeoisie ; serment civique,m. 

* Bürgerfeft(:--) n. fèle ci- 
vique, f. 

*Bürgerfrau (<--) f. femme 
d'un bourgeois, bourgeoise, f. (v. 
Burger(s)frau). 

* Bürgerfreunb(:--)m. ami 
(des bourgeois) du peuple, m. 

* + Bürgergarbe, f. garde 
bourgeoise , civique , urbaine, na- 
tionale, f. 

* Bürgerachorfam —— 
m. (littér. obéissance des bourgeois 
prison honnète, f. 

* Bürgecrgelb(=--) n. somme 
à payer pour le droit de bourgeoi- 
sie, f. 

"Bürgergerebtfame (:--2- 
-) f. pl. droits, priviléges de la bour- 
geoisie, m. pl. 

* Burgerbauptmann(i---) 
m. (Hist.) capitaine d'une compa- 
gnie de bourgeois, centenier, m. 

* Bürgerhaus (-—)n. maison 
d'un particulier , f.; famille bour- 
geoise, f. [re civile, f. 
*Bürgerfrieg (?--) m. guer- 

*Bürgerfrone (<---) f. cou- 
ronne civique, fi 

Bürgerlih it adj. bour- 
geois, civique ; civil; (Féod.) rotu- 
rier ; das bürgerliche Leben, la vie 
civile ; auf einem bürgerlichen Buße 
leben, (litter, vivre sur un pied bour- 
geois) vivre bourgeoisement ; bür: 
gerliche Danieren,des manières bour- 
geoises, simples , f. pl.; ber bürger- 
lite Œob, la mort civile; || ade. 
bourgeoisement; civilement; - tobt, 
mort civilement. 

Bürgerlichkeit —— f. 
manières bourgeoises, f. pl.; sim- 
plicité (ex. des manières), f. 

*Rürgermeifter (--1-) m. 
bourgmestre ; maire, consul, m. 

* Bürgermeifteramt (--1--) 
n. fonctions de bourgmestre, de 
maire, f. pl. mairie, f. ; consulat, m. 

“Bürgecrpflidt(:--)f. devoir 
du citoyen, m. 

*Bürgerredt (:--) n. droit 
de bourgeoisie ; indigénat ; droit de 
citoyen, m.; baë - erbalten, acquérir 
la bourgeoisie, le droit de bourgeoi- 
sie; obtenir la naturalisation. 

*Bürgerrolle (+ -») f. rôle, 
m. listes de la bourgeoisie, f. pl. 

Bürgerfhaft (+--)f. 4° 1o- 
talité des bourgeois d'une ville, [; 
bourgeoisie; 2° qualité de bourgeois 

{ urbaine ; école secondaire, f. 

* Buürgcrfhule(:---)f. école 

*Buürger{#ifrau(---)f. femme 
d'un bourgeois, bourgeoise , f. (on 
dit micux Bürgerfran). 

* Buürgerfinn(:--)m.amour 
de la chose publique, civisme, m. 
(v. Semeinfinn). [bourgeois, m. 

* Bürgersmann(+--) m. pop. 

* Bürgerftand (:--) m. élat de 
bourgeois, m. bourgeoisie, f. ; tiers 
état, m.; (Féod.) roture, f. 

* Bürgerftolz (7 -) m. 4° or- 
gueil de citadin, m.; vanité bour- 
geoise, f. ; fierté de citoyen, f. 

* Bürgertugend (:---) f. ver- 
tu civique, f.; civisme, m. 


turiers, gens de la roture, m. pl.; 
canaille, f. 

*Bürgerwade (=>) f. garde 
bourgeoise, civique, urbaine, natio— 
nale, f. [bourzeoise, roturiere, f. 

*Bürgerweib (<--) n. pop. 


* Burgfleden (--) m. petit 
bourg, m. (angl. rotten-borrough). 
*Burgfriede (2-») m.paixdu 


chäteau, [: ; 4° banlieue, chätellenie, 
f.; % alliance pour la sûreté du 
château, alliance de sûreté, f.; 3° 
sûreté publique, paix du château, f- 

*Burggraf(t—) m. (Hist.)bour- 
grave, m. | bourgraviat, m. 

*Burggraffhaft (--) f. 

“Bury chen(:--) n. (Féod.) 
fief mouvant d'un château, m. 

* Burgmann (:-) m. ( Féod.) 
vassal d’un château, m. | 

* Buragrihter(:--) m. (Feod.) 
juge-chätelain, chätelain, m. 

* Burglas (2 -) m. (Feod.) va 
sal d’un château. 

Bürafhaft(:-)f. caution, f.; 
cautionnement, m.; garantie, fidé— 
jussion, f.; - leiften, donner caution. 

*Burgv erlich(2= -) n. cachot 
souterrain d’un chäleau, m. 

*Burgvogt (+-) m. ( Feod.) 
gardien, intendant, châtelain, con- 
cierge du chäteau, m. 

* Burgvogtei(-—-*) f. chätel- 
lenie, conciergerie, f. Iguette, f. 

"Aurawarte (-—»)f. échau- 

+Burlest(- +) adj. burlesque; 
d'une bouffonnerie outrée. 

* Burretfd (v. Borrenih). 

Burfie) (+) m. g.-n, pl. -n (45, 
48) qui vit en commun avec un 
autre ou qui a la même profession, 
compagnon, camarade, m. (se dit 
surtout de jeunes gens); Sanbwerfs-, 
ouvrier-compagnon, ouvrier, &ar- 
con, m.; Stuben -, camarade de 
chambrée, de lit, m.; || titre que so 
donnent les étudiants des universi- 
tés; freier -, libre compagnon, m.; || 
jeune homme, garçon, m.; fig.fam. 
gaillard, drôle , compagnon éveillé, 
m. leicdhtiinniger -, jeune etourdi, m. 

*Bürihbüchfe(t-»)f.arque- 
buse à giboyer, f. 

Bürſchchen (=-) n. g. -8 (12, 
16) petit garçon ; fig. petit drôle, m. 

* Buürfhe(:-)fpl.-n(414, 48) 4° 
chasse au fusil, à l'arquebuse, f.; % 
district où il est permis de chasser ,m. 

Bürfchen (:-) ra. chasser à l'ar- 
quebuse, giboyer, tirer. 

Burſchenleben —— n. 
fam. vie d'étudiant ow delibrecom- 
pagnon, f. 

Burfhenihaft(+--)f. 410 t0- 
talité des étadiants, f; 2° priviléges 
des étudiants, m. pl. ; 3° nom d'une 
association politique d'étudiants. 

* Burfbenfitte (:--<) f. us 
(m.)etcoutumes desétudiants, f. pi. 

Burſchikos (--+) = (terme 
d'étudiant) à la manière d’un libre 
compagnon, qui sied à un, etc. 

* Bürfdmeifter (:--)m. chas- 
seur qui a la garde de l'équipage de 
chasse, m. 

*Buürfdpulver(:--) n. pou 
dre de chasse, f. 

*Burfere (-:-) f. (Bot) bur- 
sère, f. bursera (genre de plantes, 
fam. terebinthacees). [brossette, f. 

Bürſtchen (=-) n.g.-8 (12, 46) 


“Bürgervolt(--}n. pop.ro-| Bürfte (--) f. pl. -u (44,48) 
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brosse, f., vergoltes, f. pl.; (Zool. 
touffe 6 poils roldes” ei — 
brosse (ex. des coléoptères, de quel- 
ques chenilles). 

*Bürften (:-)va. brosser, ver- 
geler; décrotter. 

*Bürftenartig (--2-) ad). 

ui ressemble à une brosse, rude au 

ucher, hérissé comme une brosse; 
(Hist. nat.) chagriné ; strigilliforme; 
scopulé, 

"Bürftenbinder (<---) m. 
(ieur de brosses) brossier, verge- 
tier , fabricant de brosses, m. 

*Bürftenförmig 4dj. 
en forme de brosse (v. Bürftenartig). 

"Bürftenfraut (--) n. 4e 
herbe dont on fait les brosses, 
bruyère, f.{v. Seivetraut); 2° plante 
à fleurs en brosse, f. carthame des 
leinturiers, m. ( genre carthamus, 
fam. cynarocéphales). 

*Bürftenpflanze (:--+) f. 
plante à brosse (v. Burftenfraut). 

“Bürftenraupe(:---)f. che- 
bille à brosses , f. (v. Bürfte). 

Bürtig(:-) adj. (v. Geburt) de 
naissance, la naissanee; n'est 
usilé qu'en composition (v. Eben: 
"+ ete.) 

"Bürzel (2) m. g. -8 (49, 46) 
eroupion, cul, m.; queue, f. 

*"Burzelbaum (7=-) m. cul- 
bate, f. einen - fchlagen, ſchießen, 
faire la cuibute. 

Burzeldorn —— ) m. tri- 
bole, f (genre de plantes, fam. ru- 
lacées) ; Ex. tribule terrestre, f. 
tribulus terrestris. 

*Burielfraut(:--) n. pour- 
Ina eultive, m. portulaca oleracea 


plante, genre portulaca, fam. por- 
ulackes), 

* Burzgelmännden (’--- 
8. (Hitler. petit homme à culbute 
bilboquet, m. , 

‚Burzeln(2-)on. fum. culbuter; 
bie Treppe hinunter -, culbuter, rou- 
ler du haut en bas de l'escalier. 

Buſch (2 m. g.-48, pl. Büfhe 
(12, 47) (angl. bush , ital. bosco) 
1° touffe d’arbrisseaux, L; buisson, 
ballier, m.; 20 petite toulfe d’arbres, 

«: bocage, bosquet, bouquet de bois, 
m.; 3° arbrisseau isolé, buisson, ar- 
buste, m. (y. Strauch); (Trad. bibl.) 
der feurige -, le buisson ardent, m. ; 
19. fam. auf ven - Hopfen, battre 
es buissons, sonder le gué ; tâter le 
pouls (à qn); 4e impropr. touffe (ex. 
de cheveux, de plumes), f. bouquet 
(ex. d'épis, de fleurs), m.; (Zool.) 
feuillet (3 estomac des ruminants, 
Y: Pialter), m. 

"Bufdaffe (:- +) m./(singedes 
buissons) orang-outang, m. (mam- 
—— genre orang, ordre quadru- 


"FBufhanemone, f. anémone 
des is, f. (v. Waldanemone). 
Qufhapfel,m. pomme sau- 
* Ir Holzapfel), f. 
"Bufbartig/2--)adj.quires- 
smbleä un buisson ou À = arbusie, 
en buisson, en arbuste , frutescent 
(. Sraudartig). 
Suſchbohne harleot à 
Tr Te LAS a A Bohne). 
uſchchen 2)n. 9. 24246) pe 
buisson, à ; bouquet de —2* 
—— (2) m. .-8 (12, 16), as- 
—* lage,petit amas de fleurs,de che- 
eur, ele. (litsensemble), m.;touffe, 


(5 trochet , bouquet, toupet, m. 
tte, poignée, f.; faisceau, m.:{ Bol.) 
fascicule, corymbe ns er 
m.; (Phys.) pinceau (de lumière), 
aigrette, f.; Zool. ) houppe (de 
poils), huppe (de plumes), f. 

»Büſchelförmig (:---) adj. 
et ade. en touffe, en bouquet, etc. 
{v. Bufchel) ; ( Bol.) fascieule, en co- 
rymbe ; en forme d’aigrelle, pappi- 
forme ; (Zool.) houppé. 

* Bufheltragenb —— 
qui porte une aigrette, etc. ; (Zool). 
houppifere, huppe (comp. Öschaubt); 
(Bot } corymbil. re (syn. Dolbentra- 
genb): surmonté d'une aigrelte, ai- 


—* pappeux, pappifère, pappi- 
re 


phore. 
* Büfhelmweife (:--+) adv. 
par touffes, par faisceaux, par bou- 

uels; Ebelion par rocken; Pe: 
bene lätter, feuilles disposées par 
aisceaux on fasciculées, f. pl.; - 
ftehende Haare, poils fasciculés ou 
houppes. {venir en buisson. 

Bufhen (fit) (*-) va. r. Go 

Buſchholz (-—-) n. (bois de 
buisson) broussailles, f. pl. 

Bufdidt(:-) adj. en buisson; 
buissonneux ; touffu (v. Bufchartig). 

Bufbig(:-) adj. 4" épais, bien 

arni (de rameaux, de feuilles, de 
eurs, etc.); touffu ; % couvert ou 
plein de buissons, buissonneux. 

»Buſchkaninchen (:-1-) n. 
lapin de buissons, lapin buisson- 
nier ou dumicole, m. 

*Bufchflepper (*--) m. (qui 
court les buissons) brigand, m. ban- 
doulier, m. (v. Strauchvieb). 

"Bufchkohl(-+-) m. choux fri- 
* en brassica oleracea sabellica (v. 

ohl). 

*"Bufhmenfch(* -)m. (homme 
des buissons) orang outang m. (v. 
Bufchafte). 

*Bufhweibe(:--)/f. saule en 
arbrisseau, saule triandre , m. (y. 
Weide). 

* Bufdhiwerf{=-)}n. buissons, m. 

I, ; broussailles , f. pl: touffe, f.; 

leines -, petites broussailles, bran- 


de, f. 
üfe (+ 2 f. pl.-n (14,48) (hol- 
land. buise) petit bâtiment, m.; 
büche, f.; flibot pour la pêche en 
mer, m. 
Bufen (=) m. g. #8 (12, 46) 
angl. bosom)sinuosité, f.; golfe, m. 
v. Meerbufen); || poitrine de la 
emme, mamelle, f.; sein, m.; gorge, 
{-; fig. cœur, m.; conscience, { ; 
intérieur, m. : intimité, f.; feinen - 
öffnen, (ouvrir son sein) épancher 
son cœur; etwas am Bufen tragen, 
avoir qe. au scin (ex. un cancer), 
porter ge. sur le sein (ex. un vète- 
ment), dans le sein ow sur le cœur 
(ex. un Berponi); etwas im - tragen, 
porter qe. dans son sein ow dans son 
cœur ; in feinen - greifen, mettre la 
main (dans son sein) sur sa con- 
science ; -freund, ami de cœur, ami 
intime; || qui recouvre le sein, vé- 
tement, sein; bie Hand in ben - fefen, 
mettrela main dans son scin(comp. 
Bruft). 
*Bujenfreund 
de cœur, intime, m. x 
*Bufentraufe(:---)f. jabot, 
* Bufennabel le -+) f. épin- 
gle ( d'or ) qui sert à fixer un fichu 
ou une cravale au devant du sein, f. 
*Bufenfchleife(t»—- =») f. nœud 
de gorge, m. 


(<--) m. ami 
[m 
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* Bufenftreifen (--»-) m. 

liliér. bandeletie de sein) - (am 

tannébhembe), jabot {d'une chemise 
d'homme), m. ; - (am Weiberhemte), 
tour de gorge (d’une chemise de 
femme), m. 

*PBufent u  (=--)n. (mouchoir 
pour recouvrir le sein) fichu, m. 
gorgerette, collerette, f. 

*Bufaar k -)m. buse, f. (oi- 
seau, genre falco, ordre rapaces, 
(v. mM fefalf). 

Buße (--)f. pl. -n (18, 48) peni- 
tence; —— —— 
[.; - tbun, faire penitence, faire 
amende honorable; die — bezahlen, 
payer l'amende. 

uÿen(<-) va. proprem. répa- 
rer, raccommoder ; £iden -, répa- 
rer des brèches (peu usite); || emploi 
#suel 4° réparer un dommage dont 
on est l'auteur, expier ; eine Schuld 
mit bem Lchen-, expier un crime 
Dre la vie) par la mort; 2% salis- 
aire a. · Contenter, assouvir (er. 
ses désirs }; || ubso/. für etwas -, 
faire pénilence de ge., porter la 
eine de ge.; er wird dafıir - muffen, 
il en paiera les frais ow la folle en- 
chère. 

Buüfer (=) m. g.-8 (12, 46) pé- 
nitent, m.; en compos. qui seit À 
raccommoder, à réparer, etc, (v. 
Ludenbufer). [penitente, f. 

Buperin(=-<)f. pl.-en (14,19) 

LUCE -+) adj. prèt à 
faire péuitence, à faire amende ho- 
norable , à se repentir, pénilent, 

*Bußfertigfeit (—= -)f.(em- 
pressement à faire) pénitence ; con- 
trition; repentance , f.; repentir, 
’ upaar). 
” Bene (+ -) m. buse, f. ( v. 
*Bubhembi=-)". (chemise de 
pénitence) cilice, m. 

*Buflied (<-) n. cantique de 
pénitence, f. 

* Bußpredigt (=--)f. sermon 
sur la pénitence, m.; exhortalion à 
la pénitence, f, 

*Bufpfalm (:-) m. psaume 
de la pénitence, m.; bic Bufpfalmen, 
les psaumes penilentiaux, m. pl. 

* Bufftüd (:-) n. (Chap.) pièce 
qui peut servir au raccommodage, 
f-; étoupage, m. (v. Büfen). 

*PBuÿtag {<-) sm. jour de péni- 
tence, m. 

* Bußthränen(2-»)f. pl. lar- 
7” de repentir ou de repentance, 


bufütung (2-») f. exercice 
de la penitence, m.; pratique d'un 
pénitent, f. 

*Bufwert (:-) n. œuvre de 
pénilence ou de repentir, f. 

*Bufaeit(=-) f. temps de pé- 
nitence, m.; durée de la pénitence,f. 

Büfung (2-) f. pl. -en (44, 49) 
expiation, f. 

Bufte (*-) ( I, -n (14, 48) 
Due, m. — silo, 
utt, adj. pop, corps large, 
épais et Étui —“ , bout 
d —— fig. lourd, grossier, stu- 
ide. > 
: Butte(i-)f.pl.-n(14 2e) (pois 
son plat, à tête obtuse) barbue, T. 
{genre pleuronectes, dir. thoraci- 
ues), 

Butte (=) f. pl. -n (44,18) holte, 
[.; sorte de tonneau (romp. Bettid) ; 
cine — voll, (une pleine hotte) une 
hottée, f. 


° Butt 


Gabb 


Gaco 
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Bütte (=) f. 4° barbue, J. (X. 
Butte); 2° hotte (v. Butte); 3° cu- 
ve, f.; cine -voll, une cuvée; bie- 
(jur Mäfche), le cuvier. 

Büttel (:-) m. g.-8 (12,46) 
archer, huissier , sergent de ville, 
valet de bourreau, m. (v Butt). 

Büttelei(--)f. geole, prison 
publique, f. ; fig. fam. lour grossier, 


mn. 

Butter (:-) f. sans pl. matière 

rasse que l'on sépare du lait, f. 

urre ,m.; mit - befireien, en- 
luire de beurre, étendre du beurre 
sur.., beurrer ; émpropr., subslance 
qui ressemble au beurre, beurre, m. 
huile concrète (ex. de cacao, de 
muscade ) f.; Antimon-, beurre 
d'antimoine, m. protochlorure d'an- 
timoine (syn. einfach Ghlorantimon); 
3inn-, beurre d’etain, m. deulo- 
hydrochlorate d'étain (syn. bopyelt 
Ghlorzinn mit Waffer vermifcht); Ar: 
fenif-, beurre d’arsenic, m. chlo- 
rure d’arsenie (syn. Ghlorarfenit) ; 
Bint-, beurre ou chlorure de zinc, 
m. : Wismuth-, beurre ow chlorure 
de bismuth, m.; ( Pharm. ) pom- 
made {v. Bettfalbe); (Physiol.) ma- 
tiere onctueuse que séparent cer- 
tains organes glanduleux ; humeur 
sébacée, f.; Augen-, (litter. beurre 
des yeux) produit de la sécrétion 
glandulaire de Meibom, m. | 

"Burterartig (<---) adj. 
qui a l'aspect du beurre , bulyreux ; 
butyrin; qui a la consistance du 
beurre, butyracé. 

* Butterbirn (2--) f. (poire 
butyracée) beurré, m.; weiße —, beur- 
ré blanc; graue -, beurré gris, m. (v. 
Birne). 

* Butterblume (+ “VL 
(fleur à beurre } 4° dent de lion, f. 

issenlit, m. leontodon laraxacum 

plante et fleur ; genre laraxacum, 
fam. chicoracées) ; 2 caltha des ma- 
rais, m. caltha palustris (fam. re- 
nonculacées). 

* Butterbresel(=--) f. cra- 
quelin au beurre, m. | 

*Butterbrod (:--) n. pain 
beurré, m.; tartine de beurre, beur- 


— — — 


rée, f. 

* Butterbrühe(t- --) f. sauce 
au beurre, sauce blanche, f. 

* Butterbüdfe (<---) f. 
boîte au beurre, f. 

* Butterfah (= -)n. baril pour 
batire le beurre, m.; baratte, [. 

"Butterfett ——— Chim. 
org.) (litter. graisse du beurre) bu- 
tyrine, f. (v. Butterftoff). 

“Butterfif,m. (poisson) bu- 
tyrin, m. (genre cyprins). 

* Butterflaben(:---) m.da- 
riole, f. 

* Buttergebadenes(t---»») 
n. de la pâtisserie au beurre, f.; du 
poupelin ; du feuilletage, m. 

“Butte ge (£--) adj. jaune 
comme du beurre d'une couleur 
butyrine. 

* Butterbhänbler (---) m. 
marchand de beurre, beurrier, m. 

*Butterböfe (*-—») m. qui 
vend le beurre en detail, petit mar- 
chand de beurre, m. 

* Buttertrengel(=---) f.cra- 
quelin au beurre, m. 

* Buttertuden (-- u m. 
tarte au beurre, f.; gâteau feuilleté, 


m. 
* Buttermild (2=-)f. lait de 
beurre, babeurre, m. 


Buttern () va. battre du 
beurre, baratter. 

* Butterfauer, adj. (Chim. 
org.) formé par l'acide butyrique, 
butyraté ; -e Salze, (sels) bulyrates, 


m. pl. 

* Butterfänre(:---) f. acide 
butyrique, m. (acide animal conte- 
nu dans le beurre). beurrée, f. 

*Butterf@nitte (2---) f. 

* Butterfteher(?-—») m. per- 
ce-beurre, m. 

*Butterftoff, m. (Chim. org.) 
butyrine , f. ( principe huileux que 
renferme le beurre). [che, f. 

* Butterftolle (-—=») f. brio- 

*Butterfiößel (:--+) m. pi- 
lon de baralte, ribot, m. 

“Butterteig(:---) m. pâle 
au beurre, f.; feuilletage, m. 

* Buttertopf (4--) m. pot à 
beurre, m. 

* Buttervogel(=---)m. pro- 
vincial au heu de Schmetterling, pa- 
pillon, m. 

* BAutterwed (+--) m. coin de 
beurre ; pain blanc au beurre, m. 

* Buttermweich (*=--) adj. mou 
comme beurre ; de la consistance du 
beurre, butyrace. 

*Buttacfell(=--) m. (Pape- 
tier) ouvrier de cuve, plongeur, m. 

Büttneriaceä (t-vrt-) f. 
pl. (Bot.) buttneriacees, f. pl. (fa- 
mille de plantes établie par Brown 
aux dépens des malvacées). 

+ Butyrin (--<:) n.g.-8 (412) 
——6 Butterftoff). 

ub(=)m.g.es, pl. -e (12,47) 
40 extrémité arrondie, f.; bout, bou- 
ton, m.; am Obfte, tete, /.; (Bot.) œil, 
ombilie, m.; am £ichte, lumignon, 
m ; % impropr. milieu, cœur (d'un 
fruit) , Lrognon, m.; — in einem Ge: 
fhwur, bourbillon, germe, m. 

Busig(+-)adj. prorine. court, 
épais, tronqué ; fig. singulier, drôle. 

Butzkopf (:-) m. épaulard, 
orque, m. ( mammifère amphibie, 

enre balæna, ordre célacés) (V. 
turmfiſch. 

Bur, v. Buchs. 


C 


G, n. 4° C, m. (troisième lettre de 
l'alphabet; on n'emploie aujour- 
d'hui le & simple dans aucun mot 
d'origine allemande, et daus la 
plupart des mots étrangers on le 
remplace par 8) ; 2 (Mus.) ut (pre- 
mier ton de la gamme); ein C ange: 
ben, entonner un ul, 

Cabale pl. -n (14,48) 
cabale, intrigue, f.; Gabalen machen, 
- fchmieben, cabaler, faire des ca- 
bales (v. Ränte). 

+* Gabalenmader ( 
m. (faiseur de cabales) cabaleur, m. 
(v. Ränfefchmieer). 

* Gabane (-<-) f. pl. -n (44,48 
petite loge ; maisonnette ; Cabane, f. 

*Gabaret (--:) n. g. Ps 
e- (12,17) cabaret, m. (syn. Schenfe). 

+Gabbala (<--) f. cabale, f. 
tradition des lois judaïques, f. 

+Gabbalift FL m.y.-en, pl. 
-en (45, 49) cabaliste, interprète de 
la cabale, m, 

tGabbaliftifh (--*-) adj. 
cabalistique. 
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+ Gabinet(t) (-=)n.g. -(e)8, 
pl. -e (42,47) cabinet, m. 4° lieu 
de retraite, de travail (v. Stubier- 
jimmer), m.; - eines Notars, cabinet 
d'un notaire, étude, f.; 2 petil ré- 
duit (v. Gemach), ın. ; 3° collection 
d'objets d'art, d'histoire naturelle, 
etc. (v. Sammlung), f. ; 4° conseil 
intime d'un prince, ministère, gou- 
vernement, cabinet, m. 

+" Gabinetébefehl (--:-2) 
m. (Polit.) ordre du cabinet, m. 

++ Gabinetsjuftis(--2-2) f. 
justice exercée par le cabinet du 
prince (par lettre de cachet}, f. 

++Gabinetsminifter, m. mi- 
nistre du cabinet, m. 

+*Gabinetsrath, m. conseiller 
du cabinet, m. {du cabinet, m. 

*Gabinetsfiegel, n. sceau 

* Gabinetsftüd, n. (Arts, 
Hist. nat. ) pièce [es cabinet) cu- 
rieuse, digne de figurer dans une 
collection, f. 

+* Gabisfraut(-2-) #. choux 
cabus, m. (v. Kopfkohl). 

+Gabricle(--:-) f. (Danse et 
Manége) cabriole, f.; saut (d'une per- 
sonne, d'un cheval), m. (syn. 
Sprung, Sas). 

+ Gabriolett (—--:) n.g.-8, 
pl. -e (42, 47) cabriolet, mn. 

Gacabu (--+) m. cacadou, m. 


(v. Ratabu). Peftwurzel). 
Gacalie(- =») f. cacalie (v. 
Gacao(- + -) m. 4° cacaoyer, 


cacaolier, cacao, m. theobroma 
(genre de plantes , fam. malvacées 
ou buttnériacées); gemeiner -, wab⸗ 
rer -, cacauyer cullive, m. theo- 
broma cacao ; zweifarbiger -, ca- 
caoyer à deux couleurs, m. theo- 
broma bicolor ; 2° (amandes de) ca- 
cao, m.; (Comm. ) caratifher -, ca- 
cao caraque, m.; VBarbion-, Perbice 
-, cacao de Berbice, m. ; martinif 
fer -, Cacao marlinique, m.; furi- 
namfber -, cacao de Surinam , m. ; 
brafilianifher -, - von Maranham , 
cacao du Brésil, de Maragnon ou de 
Mariguon. 

+*Gacaobaum (-2--) m. ca- 
caoyer, cacaolier, m. (arbre, v. 
Gacac). 

+*Gacacbohne, f. amande de 
— f. (fruit du cacaotier , v. Ga: 
cao). 

+*Gacaobutter, f. beurre de 
cacao, m. {substance grasse fournie 
par l'amande de cacao). 

+ Garavbülfe, f. enveloppe, 
coque de l’amande de cacao, [. 

+'Gacaoöl, n. huile de ca- 
cao (syn. de Gacaobutter), f. 

*"Gacaopflanzung, f. plan- 

lation de cscaoilers Le cacaoyere, f. 

+’ Gacaofchote, f. gousse de 
cacao, cabosse, f. 

a LADA AE savon de 
cacao (formé d'huile de cacao et de 
soude), m. [(v. VPottfiſch. 

+ Gadalot (:--) m. cachalot 

+Gahectifh(-+-) adj. (Med.) 
affecté de cachexie, cachectique. 

+ Gaderte (--+*) f. deprava- 
tion du tempérament, alteration 
profonde de la santé, cachexie, [. 

+ Gadou (:-) n. cachou, m. 
(v. Gatedu). Rajite). 

Gacife, m. cacique, m. (y. 
+Gacodgymie(:--2) f. (Méd.) 
dépravation des humeurs, altera- 
tion des liquides de l'économie, ca- 
cochymie, f. , 
++ Gacophonie (---2) f. dis- 


Galc 


Galv 


Gamp 








sonnance, cacophonie, f. é 
a euphonie). P (v. —E 
actus (<—) m. cactus, m. 
Gäcum (v. Gôcum). 
Gabaver (-<-) m. g. 8 (12, 
16) cadavre, m. (v. Leichnam). 

+Gabenx (-)f. pl. -en (44, 49) 
(Mus., Rhet.) cadence, f. 

+Gabenyiren(--1-) va. ca- 

er. 

t"Gabeöl (<--) n. huile de 
cade (huile empyreumatique, four- 
nie par le genévrier cade, Y. Gedern- 
wachholver), f. 

+Gabett ar, m. g.n, pl. en 
(15, 49) cadet ; élève d’une école mi- 
ilaire; enseigne, m. 

++Gabettencorps, n. corps 
de ou des cadets, m. pl. 

+! Gabettenhaus (=2»-) n. 
hötel de ou des cadets, m. 

+Gabi (2 -) m. g. —4, pl. 4 
cadi (juge en Turquie), m 

t&atmia(--—-)f.(Miner.) ea- 
lamine (mélange de silicate et de 
carbonate de zinc), f. (v. Galmei) ; 
(Chim. } tuthie, f. cadmia forna- 
cum , protoxide de zinc impur ( qui 
se condense Jans les fourneaux ) ( v. 
Ofenbruch). 

+ Gabmium (:--)n. g.-4(12) 
[Chim.) cadmium (métal de la 3° sec- 
tion),‚m.;-baltig, adj.(Minér.)cadmi- 
fère; Gabmiumeryb, (Chim.)oxide de 
cadmium, oxide cadmique ; m.; — 
ſalze, sels d'oxide de cadmium, sels 
eadmiques, m. pl. ; Schwefel-, sul- 
fure de cadmium, sulfure cadmi- 

ue, m.; ſchwefelſaures — (oxyd), sul- 
ale (d’oxide) de cadmium, m. 

Garuf(-*)adj. décidu, caduc 


F 
(v. dinfalli ) 
t6äsalpinie = - zu )f. cés- 
alpinie, f. cæsalpinia ( genre de 
lantes, fam. légumineuses) ; brafi: 
iſche -, césalpinie de Brésil, f. cas. 
brasiliensis (comp. Brafilienhols). 
+6affee(- 2)m.cale,m.(v.Kaffee). 
+Gaftan (*-) n.g.-#, pl. - 
(12, 47) caftan, —— 
+Gabinca, Gaïnca (-+-) (Wur⸗ 
kl) racine de cainca (fournie par les 
chiococca racemosa , densifolia et 
mine v. Schneebeere), f. 
Cahuchu (-*-) f. amerifant: 
fée —jatrophe élastique (v. Feder: 
hary-Sirbenie), f. 
t"Gajerutbaum, m. cajeput 
O8 cayeput, m. melaleuca (genre 
de — fam. myrtées); wahrer 
-, (Cajeput vrai) melaleuque bois 
blanc, m. melaleuca leucodendron. 
‚tT'Gajerutöl,n. huile de ca- 
Jeput, f. (huile volatile camphree, 
que fournissent les feuilles du mé- 
aleuque). [Rajüte). 
tG&ajüte (-:-)f. cajute, f. (v. 
+ Galamant (--:)m. g. -(e)6, 
Pl. -€ (12,47) calamande, 7 (&iome 
de laine). 


+6alaminthe(---) f. Berg-, 
mélisse calament, f. mei cala- 
mintha (plante, genre melissa, fam. 
labiées). (v. Rotang). 
Galamus (:--) m. calamus 
Galcaneum (-::--) n.(Anat.) 


Sas (os du talon, un des os 
du tarse), m. (syn. Berfenfnochen). 
t&alcant (-2) m. g. -en, pl. 
—n (43, 49) (v. {yentréer). 
+Galcarium (f-<<) n. chaux 
rive (x. Ralf) 
(c alcination (---»:) f. 
him.) calcination, réduction (des 


Pierres calcaires) en chaux, volatili- 


sation de l’eau de cristallisation ow ! pl. -en (43, 49) sectateur de Calvin, 


de l'acide carbonique, f. 
+Galciniren (--+ 
einer (v. Bertalten). 
Zösteiem (£--) n.g. 4 (12) 
calcium (métal de la 4re section}, 
m.; Ghlor-, chlorure de ealcium 
ou calcique; Schmefel-, sulfure de 
calcium ow calcique, m.; - orob, 
oxide de calcium, oxide calcique, 
m.; chaux, f. 
++Galcitrape(---)f. chaus- 
se-trape éloilée,f. calcitrapa stellata, 
cenlaurea calcitrapa (syn. Stern: 
Blodenblume, Sternbiftel). 
Galcul(=-) m. g.-8 (12) cal- 
cul; 4° opération d’arithmetique (v. 
sn eg À ; 2 concrétion pier- 
reuse (v. Stein). 
+ Galculiren (--: calculer 
(v. Rechnen, Berechnen). 
+Galecutfher(--:-) Sahn, 
m. coq d'Inde, dindon, m. 
+ Galecutfde (--:-) Henne, 
f. poule d'Inde, dinde, f. 
+Galefactor(--:) m. g.-4 
{. -en (42, 49) 4° chauffeur (v. Gin: 
eier); 2 caléfacteur (appareil de 
chauffage), m. 
Ts alenber, Caleſche, Galfatern 


v. 8...) 
+Galenbula (-:--) f. souci, 
m. calendula (genre de plantes) (v. 
Ringelblume). 
alenpulin[---*)n.(Chim. 
org.) calenduline, f. (principe im- 
mediat contenu dans les feuilles du 
calendula officinalis). 
+Gälibat (--<) n. g.{e)8 (42) 
célibat, m. 
+ Galiber (-*-) m. g.-8 (49, 
46) (Artill.) diamètre de l'embou- 
chure d’une arme à feu, calibre, m. 
+* Galiberbobrer, m. boîte 
de foreur, f.; alésoir, m. 
+" Galibermäfig, adj. con- 
forme au calibre, de calibre. 
*Galiberring ( + m. 
Artill.) (liter. anneau de calibre) 
unette de réception , f. 
* Galiberruthe (-<-2-) f. 
Galiberftof (---) m. (Artill.) ver- 
ge du calibre, f. 
+Galibriren (--:-) va. ren- 
dre conforme au calibre, calibrer. 
+Galix (<-) m. (Bot.) calice, 
(v. Reld). 
Galericität(--..2)f. (Phy- 
siol.) propriété (des êtres vivants) 
de conserver leur température, ca- 
loricité, f. (syn. Bärmfrait). 
+ Galomel —— m. q. -8 (42) 
calomel, protochlorure de mercure, 
m. m: einfach Ghlorquedfilber). 
+ alophytiumleez.) n. Ca- 
laba, m. calophyllum ( genre de 
plantes ; v. Schönblatt). 
++ Galorification (to, —- -v 
=) f. (Physiol.) calorification, pro- 
duetion de la chaleur (animale), f. 
(syn. Wärmeerzeugung). 
+Galorimeter —— m. 
calorimètre, m. (v. Wärmemeffer). 
++6Galorimoter (--»2.) m. 
g. —€ (42) (Phys.) calorimoteur (ap- 
pareil électrique à l’aide duquel on 
produit des températures fort éle- 
vees), m. 
+ Galvilte (-2+) f. calville, f. 
(variété de pomme , v. Apfel). 
+ Galvinismus (--<:-)m.eal- 
vinisme, m. (doctrine, secte de Cal- 


+) va. cal- 


vin). 
+Galvinift (--:) m. g. en, 
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een es 


ealviniste, m, 

+ Gamajeu, Gamajö (--:) n. 
-gemälte, Camaïeu, m. ( tableau 
d'une seule couleur) (syn. Ginfarbi- 

es Gemaälbe, Blau in Blau, Brun in 
run, elc.). 

+ Gamalbulenfer (---2-) 
m. camaldule, moine de l’ordre de 
Camaldoli, m. 

+ Gambium (2°) n. (Physiol. 
végét.)cambium, m. (suc formateur 
des organes des végétaux, sang des 
végétaux, syn. Bilvungtfaft). 

+ Gamec (-+=) m. 4° (Joail.)ca- 
maieu, m. (pierre fine de deux cou- 
leurs) ; > (Antig.)camee, m. —— 
composée de couches de d 
couleurs, sculptée en relief}. 

Gameel (—-:) m. chameau (v. 
res Hiä(-2--)f.pl 

amelliä(-*--)f.pl.(Bot. 
camelliées, théacées, f. pl. Pan. à 
ar dicotylédones, polypétales à 
lamines hypogynes). 

+ Gametlie, Gamellia (- 2: - +) 
f. camellia , rose du Japon, f. (fleur 
et plante, genre camellia, fam. ca- 
717} : (2) Je, pl 

amelott(--*)m.g. -{e . 
-t (12, 17) camelot, m. Sons tie 
du poil de la chèvre d’Angore, +. 
Kamerlziege). 
+ Gämentation (---»S) f. 
Chim. metallurg. | cémentation , f. 
v. Gementation, Glühung). 


verses 


t&ämentiren (--*») oa. 
faire rougir au feu , cémenter (v. 
Gämentation, Gementiren). 

+ Gamerab(--=) m. camarade, 
compagnon, m. (v. Kamerad). 

+’ Gameralamt(--:-) m. 40 
département des finances, m.; 2° 
emploi au département des finan- 
ces, m. 

+Gameralift (--04) m. g. 
-en , pl. -çn (45, 49) financier, m. 

*+Gameralfahe (---»Jf. 
chose où affaire qui concerne le de- 
partement.des finances, f. 

+'"Gameralmefen(--:-)n, 
tout ce qui est relatif aux) finances, 


. pl. 

Lg Gameralmiffenfhaft (- 
-2-+-) f. science des finances, f. 

+ Gampanula (-2--)f. cam- 
panule, f. (genre de plantes, v. Glo⸗ 
— teal Ye pl 

ampanuleä (--»*-)f. pl. 
campanulacées, f. pl. (fam. de 
plantes, v. Stodenblumen). 
+*Gampefhebaum (<---) 
m. campêche, m. hæmatoxylon 
campechianum (arbre, genre he- 
matoxylon, fam. légumineuses), 
*Gampefdehols (-*--) nm. 
bois de campêche ; bois de sang, m. 
(v. Gampeihebaum). 

+Gamphber(2-) m. g. -8 (12) 
camphre, m. camphora Piuile vo- 
latile concrète, fournie par diffé- 
rents végétaux) ; fumatrifiher —, Bas 
ros -, (Comm.) camphre de Suma- 
tra ; roher -, camphre brut; raffi- 
nirter -, camphre raffiné ou purifié 
ou sublimé; fünftlier -, camphre 
artificiel, camphène chlor-hydraté, 
m.; mit - anmacen, eamphrer ; 
nad - xieden, sentir le camphre, 
avoir une odeur camphree ; en com- 
position avec les noms de certains 
végétaux, Gampher s'emploie sou- 
vent dans le sens de Gamphorib, es 
se traduit ordinairement alors 


Gana 


Gann 


Capa 
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par le suffixe ine, ex. Anemonen -, 
änémonine. : 

rs Gampherartig (<--+) 
adj. qui ressemble au eamphre ; -€ 
Subftanzen, camphoroïdes, m. pl. 
camphorides, f. pl. 

r *Gampherbaum (:--) m. 
arbre à camphre, arbre camphori- 
fère, plus particul. camphrier, m. 
lauruscamphora, (arbre, genre lau- 
rus, fam. laurinées). 

+T'Gampberbringenb (:-- 
+) adj. camphorifère (se dit de cer- 
lains végétaux). 

+° Gampbherergeugenb (= 
-2-) adj. qui donne naissance au 
camphre , camphogène; -er Stoff, 
camphogène (v. Gampherftoff), m. 

+" Gampbereffig (<--+) m. 
(Pharm.) vinaigre hrs Cou 
tion de camphre dans du vinaigre), 
m 


] *"Gamphergeifil2-—) m. (es- 
pr de camohre, Y. — 


+* Gampberhalti uv 
a. qui contient du Ag Aron, 
r 


+ * Gampherlraut (£--) n. 
(herbe camphree ) camphorosma, 
m. (genre de plantes, [am. atripli- 
cées); raubes -, camphrée de Mont- 

ellier, f. camphorosma Monspel- 
iaca. 

+° Gampherlorbeer (--2:-) 
m. laurier camphrier (v. Gampher: 
baum). 

+" Gampberöl (2--) m. 40 

(Chim. org.) huile de camphre (dis 
solution du 
cide nitrique ), f.; 2° ( Pharm. ) 
huile camphrée (solution de cam- 
phre dans de l'huile), f. 
1 + Gampherfalze (2v-.) n. 
pe (Chim.) —— m. pl. 
sels composés d'acide camphori- 
que et d’une base). 

+" Gampherfauer(:e--) adj. 
formé par l'acide camphorique , 
Camphoralé; — Salje, sels cam- 
phoratés, camphorates, m. pl. 

+" Gampbherfäure (2---) f. 
(Chim.) acide camphorique, m. (aci- 
de produit par l’action de l'acide ni- 
trique sur le camphre). 

T° Gampherfpiritus (202 
+) m. alcool camphre, m. eau-de- 
vie camphrée, f. Eee du cam- 
phre ijaus l'alcool), 

*Gampherftoff ee) m. 
(Chim. org.) camphogene (corps 
* peut produire le camphre, hy- 

ure de carbone), m. 

8* Gampherwaffer (2--») n. 
(Pharm.) eau camphree, f. (eau sa- 
turée de camphre!. 

+Gamphorib(--1) n. (Chim. 
org.) camphoroide, stéaroptène , m. 
(principe solide à odeur camphrée 
que déposent certaines huiles vo- 
mr 

16ampiren{-2=) en. camper 
(v. Sagern). à 

+ Ganabif® (-2-) adj. de Ca- 
nada (v. Diet. geogr.) ; -er Balfam, 
baume de Canada, Ciel par le pi- 
nus balsamea, v. Balfam), m.; -er 
Terpentin, térébenthine de Canada, 
(syn. de Ganab. Balfam), f. 

tG&anal(-*)m. canal, m.(v. 

anal). 

+ Ganapee (:--) n, g. -8, pl. 

4, —— divan, sofa, m.; otlo= 


1 camphre dans de l’a-|d 





+* Ganarienbaftarb (-14+v2 | la ehaire humaine: 


-) m. serin-mulet, m. 

+" Ganarienbaum (-:---) 
m. (arbre de) canari, m. canarium 
commune (arbre, fam. térébintha- 
cées). : 

+" Ganarienbara(-:.e-)n. 
résine de canari, f, ( suc résineux 
fourni par le canarium commune). 

+’ Ganarienbede( 
f. volière où l'on fait couver les se- 
rins, f. ; nichoir, m. 

T* Ganarienfect (-2-»-) m. 
vin des Canaries, m, 

+’ Ganarienvogel (--v--) 
m. serin de Canarie, m. (oiseau, 
fam. passereaux). 

+* LRU NN 
m.sucre des Canaries; sucre roya 
(sorte de sucre rafline), m. 
tal Ganafter (-2=) Ganafterta- 

‚m. canasire, canasse, m. (sorle 
de tabac). 

+Gancel, Gancellei(v. Kan: 
gel, Kanzlel)lei). 

+ Gancerös (--:) adj. (Chir.) 
cancéreux (syn. Rrebéartiq). 

+ Ganbelaber (--2-) m.g.-8 
un2, 46) candelabre, m. (e andelier 

bras; syn. Armleuchter 

Gantel juder (Z--.) m. 
sucre candi, m. (sucre dépuré et 
eristallise) ; brauner -, caramel, m. 
+Gantivat(-=*)m.g. -en, pl. 
-en (15,49) candidat ; aspirant ; pos- 
tulant, m. 

Ganbiren (-*=) ra. purifier 
et faire cristalliser, faire candir ; fit 
- où candirt werden, candir, se can- 
ir; par extension, enduire d’une 
croûle de sucre, incruster de sucre, 
glacer, candir (Confis.). 

+° ET (=--+) m. su- 
ere candi (v. Gantelzuder). 

+ Cancel (-=) m. g. -8 (42) 40 
cannelle, f. cinamome, m. (écorce 
du laurier-cannellier); 2° weißer -, 
cannelle blanche, écorce de Winter 
(écorce du canella alba), f. (v. Ga- 
neclbaum; comp. 3immt). 

+" Gancelbaum (-*-)}m.ar- 
bre à cannelle, cannellier; 4° brau- 
ner-, -Rorbeerbaum, m. laurier-can- 
nellier, m. laurus cinnamomum 
(arbre, genre laurus, fam. lauri- 
nées, syn. dter ZJimmtlorbeer); wei: 
fer -, cannelle blanche, f. canella 
alba (gemre canella, fam. guttifères, 
v. Ganellbaum). 

+* Gancelfäure ſ. 
Chim. org.) acide cinnarique, m. 
acide artificiel, produit par l'ac- 
tion de l'oxigène sur l'huile de can- 
nelle). 

*Ganellbaum (--) m. can- 
nellier, m.canella (genre de plantes, 

am. gutlifères); weißer —, cannelle 
lanche, f. canella alba, Winteriana 
canella (comp. Gancelbaum). 

+ Ganellin (--2) n. g.-8 (42) 
cannelline, f. (principe sucré, cris- 
tallisable qui existe dans la can- 
nelle blanche), 

+Ganevaf (£--) m. g.-fes, 
pl. -ffe (42,47) 4° canevas, m. (grosse 
bite claire pour faire de la tapis- 
serie) ; 2 basin, m. (loile de futaine, 
de coton) 

Ganneliren(--21.)v4.can- 
neler (v. Xusfeblen). 

+" Gannevafweber (20-210) 
m.tisserand en canevas, en basin, m, 

+Gannibal (--2) sn, g. -en, 
5 —n (43, 49) (Hist.) habitant des 

les caraibes, sauvage qui mange de 
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mov) 
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eannibale; par 
métaph. monstre, barbare, être fé- 
roce, m. 

+Ganon (:-) n. f: -8, pl. -4, 
canon, m. 4° (Dr. ecclés.) loi de l'é- 
glise, f.; (Culte cath.) catalogue des 
saints, m.; (Mus.) règle harmonique, 
f-; fugue perpétuelle, f. ; 3° (Math.) 
formule, méthode, f. 

+Ganonicat(---1}n.g.-{e}, 
pl. -e (42, 47) canonicat, m. 

+Ganonicus(-1--) m. pl. Ga: 
nonici, chanoine, m. 

A LL if (-2-) adj. (Dr. ec- 
eles.) conforme aux lois du canon, 
canonique ; das canonifche Anfchen, 
la canonicité; das canonifche Recht, lo 
droit canon ; || adv. canoniquement, 

+Ganonifiren(---1-) ra. ca- 
noniser (inscrire le nom de qn dans 
le catalogue des saints). 

+Ganonifirung (---1°-) f 
canonisalion, f. 

+Ganoniffin(--21-) f. pl. en 
(44, 49) chanoinesse, f. | 

+Ganonift (--+) m. g.-en, pl. 
—{n (45, 49) canoniste, m. (homme 
versé dans la connaissance du droit 
canon). 

+ Gantaluven —— m. can- 
taloup, m. (petit melon de Florence, 
variélé du cucumis melo; v. Velo: 
nengurfe). 

+Gantate (-t») f. pl. -n (14 
48) (Mus.) cantate, f. (petit poöme 
fait pour être mis en musique) ; tlei⸗ 
ne -, cantatille, f. 

+ Gantharelle(:--<) f. (Bot.) 
agaric cantharelle, m. (espèce de 
champignon ; syn. Gierichwanmm , 
Rebling, gelber Pfifferling). 

+Gantharibe(--1-) f. pl. 
-n (44, 48) cantharide, f. cantharis 

sous-genre d'insectes, genre mé- 

oë, ordre coléoptères ); offcinelle 

—, Cantharide oflicinale, f. cantharis 
ow meloë vesicatorius; -n=Pflafter, 
emplâtre de cantharides, emplâtre 
cantharidal, m.; -n: Tinetur, tein- 
ture de cantharides (extrait alcoo- 
liqne de cantharides), f. 

+Gantharibin (--=)n. g. 
-# (42) (Chim. org.) cantharidine, 
(principe immédiat vésicant de la 
Cantharide et d’autres col&npteres). 

+’ Gantharibencampher,m. 
(camphoride de cantharides) v. Gan- 
tharivin). 

+Gantille (-21-) f. pl.-n (14, 
48) fil d'or ow d'argent tortillé sur 
un laiton, m. cannetille, f.; mit - 
auszieren, cannetiller. 

+Ganton (-:) m. 0. -8, pl. 4 
1° canton, m. étendue de pays, con- 
trée, f.; % division territoriale, f.; 
canton, m. 

+Gantoniren(--1-)v00.etv0n. 
cantonner (étre ou mettre en can- 
tonnement). 

t6&antonirung (--*-) f. pl. 
-en (14,49) cantonnement, m.{action 
de cantonner, séjour des troupes 
cantonnées). 

+Gantor (*-) m.g.-8, pl. -m 
(42, 49) chantre, m. 

+ Gaoutfhouf (-1:-) m. g. 4 
(42) caoutchouc, m. gomme élasti- 

ue, f. (suc concret de l’hévé et de 
l'urccole), 

+Gap (-) m. g. -#, pl.- , pro- 
montoire, Cape m. (syn. Norgebirge). 

+Gapacttät(-- =) Par en 
je 49) capacité, f. (v. Faffungs- 

vaft, Sefcidlichfeit, Tucbtiafeit, &e- 
halt, Inhalt, Umfang, Raum). 





Gapi 


Capr 


Carb 
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Gapaun, m. (v. Kapaun). 

Gapiel)lan, m. g. -#, pl. Ga- 
pläne (42, chapelain, m. 

+Gapellden (- ++) n. g. —# 
(12, 46) petite chapelle, f:; oratoire, 
mn. 


+Gapelle (-<-) pt -n (44,48) 
4e pelite église, chapelle, f.; 2 corps 
des musiciens, des artistes d'une cha- 
pelle, m.; chapelle, f.; 3° (Chim.) 
coupelle, f. (vase pour purifier les 
mélaux). 
+’ Gavellenafe (-= --) f 
{Chim.} cendre dont on fait des cou- 
pelles, cendre de coupelle, claire, f. 
+* Gapellenfutter (-!--») 
n. Gavellenform, f. (Chim.) étui ou 
moule de coupelle, m. 
+" Gapellengolr (-1--) Ga- 
enfilber, n. ( Chim.) or, argent 
de coupelle, m. 
+’Gapeilenfhläger (---«) 
m. ouvrier qui fait des coupelles, m. 
*Gapellenfilber (-+,--)n. 
(Chim.) argent de coupelle, argent 
allind, m. 
Sarettixen (--!») va. 
N im.) coupeller; mettre, passer à 
Ir pr 
+’Gapellmeifter (---) m. 
maitre de chapelle, de musique, m, 
+Gaper (2-) m. g. -8 (12, 16) 
(Dr, marit.) 10 vaisseau armé en 
course, armateur, corsaire, capre, 
m.; > armateur d'un vaisseau des- 
line à la course, m.; % capitaine 
d'un vaisseau en course, corsaire,m. 
+'Gaperbrief (<--) m. lettre 
qui autorise l'armement d'un vais- 
seau en course, lettre de marque, [; 
+ Gaperei(--<:) f. course (x e 
corsaire), f.; auf - auflaufen, aller 
en course ; - treiben, faire la course, 
+Gaypern (:-) va. prendre ‘en 
faisant la course) ; gecapertes Schiff, 
Yalsseau pris sur l'ennemi, m. 
prise, f. [seau en course (v. Gayer). 
+'Oaverfhiff (2--) n. vais- 
+'Gapillaragcfäfe(--:e-.) 
". pl. (Anat.) vaisseaux capillaires, 
m. pl. (syn. Haarförmige Gefäße, 
v. Saarférmig, Haarfein). 
Gapillarität ee, f. 
{Phys.) capillarité, f. 4° diamètre 
Capillaire, m.; 2° propriété d'aspi- 
rer les liquides par l'effet de l’at- 
traction capillaire, f.; 3° phéno- 
mènes de l'attraction capillaire, m. 
pl. 4 Saarröhrchenanziehung). 
+VGapital(—-2) adj. 40 qui con- 
cerne la tète ; capital; (Jurispr. cri- 
Min.) -verbrechen, crime capital, qui 
entraîne la peine capitale ; 2 prin- 
eipal, capital ; -punct einer Angeles 
genkeit, point capital d'une affaire ; 
-ebler, défaut capital ; fam. superbe, 
délicieux (v. Haupt). 
+Gapital(--21)n.g.-(e}8, — 
Gapitale ou Capitalien, 4° capital, 
prineipal (d’une dette, d’une rente, 
elc., par opposition à l’interet); 
® fonds placé dans quelque entre- 
Prise, capital, m. ; 3° Gapitale (Fi- 
Nanc, }, sommes en circulation, 
Quantitös considérables d'argent, va- 
eurs disponibles, f. pl.; capilaux, 
po : —* og accumulées — 
ques, f. pl.; capitaux, m. pl. 
‚tGapital on. g- #4, H. Ga: 
Pitäler (42,20) fo (Archit.) chapiteau 
ex. d'une colonne) m.; corniche, 
-; 2° (Rel.) tranchefile, [. ; das - be: 
den , tranchefiler ; coiffer (un li- 


*Gapitalbuchflabe(--2-2-) 


capitale, 

Gapitälden (--*-) nm. g. 
-8 (12, 46) 4° (Rel.) tranchefile, f. 
(v. Gapital); 2 (Impr.) lettre ca- 
pitale ow initiale, f. 

+Gapitalift (-—»2) m. g.-en, 
pl. -en (45, 49) possesseur de capi- 
laux, capitaliste, rentier, m. 

+" Gapitalvermögen (-»»- 
+) n. fortune en capitaux, f. (opposé 
à Sruntvermögen, fortune en (vd 
fonds). 

rade de (--*) m. g. -#, pl. 
+ (Armée de terre) chef de compa- 
gnie, capilaine, m.; Ber 
mandantd'un navire, capita 
iron, m. 

+Gapitel(-+-) n. 9. -8 (42,16) 
chapitre, m. 4° partie d'un ouvrage, 
f.: * sujet dont on parle, m.; 2° 
corps des chanoines d'une église ca- 
thédrale ‚m.; par extens. assemblee 
des chanoines ow des ordres mili- 
taires, délibération d’un chapitre, f.; 
Jam. einem bas - lefen, (litter. lire le 
chapitre à qn) chapitrer, répriman- 
der vertement qn. 

*Gayitelfeft(-21--) adj.fam. 
{ ter. ferme dans les Le ) 
versé dans l'écriture, ferré sur (qq. 
matière). 

+* Gapitelsherr, Gapitular- 
herr, m. capitulant, chanoine capi- 
tulant, m. ph m. 

+*Gapitelfchluß, m. acte ca- 

+*Gapitelftube (-*--») f. 
chapitre, m. 

+ Gapitollium)[-- vr). 
(Hist. rom.) que m. 

+" Gapitularherr, m. 
Gapitelsherr). 

+Gavitulation (----"2) f. 
p!. -en (44, 49) 4° (Guerre) capitula- 
tion{ex. d'une place, d'un corpsd'ar- 
mee), f.; fig. moyens de rapproche- 
ment que l'on propose, m. pl.; com- 
position, f. ; accommodement , m. ; 
capitulation (ex. de conscience), f.; 
2° ( Dr. Germ.) conditions d'élection 
(d'un Empereur), f. pl; capitula- 
tion, f. ; 5° (Dr. Internat.) conven- 
tion, capitulation , f. (v. Gapituli- 
ren) ; 4° engagement d'un soldat, m. 

+Gavpituliren( en. 4° 
(Guerre) parlementer , traiter de la 
reddition d'une place, de la déposi- 
tion des armes, etc., capituler ; fig. 
traiter, venir à accommodement ; 
mit feinem Gewiffen -, capituler, 
composer avec sa conscience; 2 
s'engager (v. Gapitulation). 

+ Gapparibed — 21) f. pl. 
capparidées, f. pl. (famille de plan- 
tes, v. Kapperngemwächie). 

+Gapreolen (--=-) m. pl. 
40 (Zool.) capreoles, m. pl. (famille 
de mammifères, syn. Sicgenartige 
Wieberfiuer ); 2° gambades, f. pl. 
kun: Bodsiprunge, comp. Gapriolen, 

abriole). 

Î Gapricids (--») adj. ca- 
prie 


m. al? lettre initiale, majuscule, 


com- 
ne, pa- 


(v. 


, 
—_— 1... 


ieux (syn. Launenhaft). 
+Gaprification — 
(Bortie.) caprification {procédé par 
lequel on cherche à hâter la ma- 
turation des figues, syn. Galles: 
penbefruchtung), f. 

+ Gaprifolia(--1--)f. pl. 
(Bot.) Gupriteliaoten Je pl. (famill 
de plantes, syn. ®eisblattartige Ge— 
wächfe 


+° Gayri nfett(-2-)n. (Chim. 
org.) caprine, f. (principe gras, dont 
l'existence est encore douteuse). 


+* Gaprinfäure (-2 +) 
(Chim. org.) acide caprique (aei 
solide, qui existe dans le beurre de 
lachèvre}), m.; caprinfaure Salze, 
caprates, m. pl. [f. (v. Gapreolen). 

N Garti ole(-— +») f. cabriole, 

+" Gapronfett(- -)n. (Chim. 
org.)caproine, {: (substance grasse 
dont on admet l'existence dans l'a- 
cide — 

+*Gapronfäure &; 
(Chim. org.) acide caproïque (acide 
iquide qui existe dans le beurre de 
lachèvre), m.; caprenfaure Salze, 
caproales, m. pl. 

+ Gapfel (=) f. capsule (v. 
fapiel). 

+Gapficin (-c:) n.g. -8 (42) 
(Chim. org.) capsicine “ (principe 
immédiat oléo-résinoïde, contenu 
dans le capsicum annuum). 

+ Gapficum (==) n. (Bot.) pi- 
ment, m. capsicum (genre de plan- 
tes, fam. solandes, syn. —— 
- annum, piment annuel, m. capsi- 
cum annuum (syn. einjährige Beiß- 
beere, fpanifcher Pfeffer). 

+ Gaptiös (--:) adj. captieux. 
4° propre à tromper ; 2° fait dans 
l'intention de surprendre, 

+ Gavtur(-2)f. pl.-en (44, 49) 
capture, proie; prise, f.; butin, m. 
(syn. Bang), 

+Gapuciner (--2-) m. g. * 
(12, 46) capucin , m. 

+Gapucinerin, f. capucine, f. 

+*Gapuctnerftlofter, n. cou- 
vent de capucins, m. 

+*Gaypucinermônd, m. 
(moine) capucin, m. 

+*Gapucinerprebigt (-»i= 
-) f. sermon de capuein , m.; fig. 
fam. plat discours de morale, m. 
— À [ruine, 

+ 


Le % 


Gaput (-:) ade. fam. capot ; 
+Gaputmortuum(:-£--)n, 
(Anc. Chim.) caput-mortuum , têle 
morte, f. {résidu d’une opération, 
dont on croyait ne pouvoir tirer au- 
cun parli). 
+"Gaputrod(--)m. surtout 
avec un capuchon, m.; redingote 
militaire, capote, f. 

+Gapuae(-2-)f. pl -n (13, 48) 

capuchon, capuce, 77. 

Garabiner (-=-) m. g. -8 
(42, 46) (Guerre) court fusil de ca- 
valier, m. carabine, f. 

+ Garabinier (-»-»*) m. 
(prononciation et désinence fran- 
çcaises) (Guerre) cavalier armé d’une 
carabine, carabinier, m. 

+Garacole (--=) f. (Man.) ca- 
racole, f. — en rond ow 
demi-rond). _ 

+Garacoliren (---1-) rn. 
(av. baben) faire des caracoles, cara- 
coler. F 

+Garaffine, f. pl.-n (14, 48) 
carafe, f. 

+Garamel (--) m. y. -# (12) 
caramel, m. (sucre brûlé, amer; 
nr Gandelsuder). 

arat, v. Karat. 
Garayane(- Vf. pl.-n (14, 
48) caravane, f. 

+Garavelle ( ; pi. -n 
(44, 48) caravelle, f. (vaisseau Por- 
tugais). 

-Garbatfihe(-")f. pl-n(14, 
48) fam. cravache, PR fouet, m. 

+ Garbonabe (--2-) f. pl. -n 
(44, 48) (Cuis.) côtelette, f. 

+ Garbonari (--<-) m. pl. 
carbonari, m. pl.; -bunt, sucièté 
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f. (lobelie) cardinale, f. (Neur et 
— genre lobelia, furn. lobélia- 
cées). 

+ Garbinalscollegium, n. 
collège des cardinaux, sacré col- 
lege, m. [chapeau de cardinal, m. 

7’ Gardinalshut (--1-) m. 

+ Garvbitis(-1 7 f. (Med.) car- 
dite, inflammation (de la tunique 
charnue ) du cœur, m. ( syn. $erz: 
entjuntung). ; 

T'Garbobenebicten(:---12-) 
m. chardon béni, enicaut bénit, m. 
enicus benedictus (Gærtn.), cen- 
taurea benedieta Linué ) (plante, 
gene enicus, fam,eynarocephales), 

TGaretihilpfröte, Garette, 
- Caret, m. (v. Ricienfhilbérôte). 

tGarer (2-) m. (Bot.) carex 
(genre de plantes, v. Segge). 

7Garfiol (--:) m. g. -8 (12) 
chou-fleur, m. (+. Btumenoht). 

+Garfunfel(-:.) m. (v. Gar: 
bunfet). 

+Garga (<-) f. (Comm.) cargai- 
son (d'un navire), f. 

+ Gargabor(-2-) m. g. -8 (12) 
(Comm.) commissionnaire de car- 
gaison, chargeur, m. 

+Garies(2--)f. Je ca- 
rie, f. (exulcération des os, syn. 
Beinfraÿ). 

+Garifatur(---:)f.(Peint.) 
image exagérée et grotesque, cari- 
cature, charge, f.; fig. accoutrement 
grolesque, m.; caricature, f. 

+ Garlowinger (--<-) m. pi. 
(Hist.)Carlovingiens, m. pl. :-flamm, 
m, race Carlovingienne, f. 

+ Garmeliter (--2<) m. g. -8 
(12, 10 carme, m. [mélile, f. 
To armeliternonne, f. car- 

Garmefin(- -<) adj. qui a la 
couleur rouge du kermès, cramoisi 
v Sodrotb); -blau (v. Gärulin, 

armin). | 

+"Garmefinfarbe, f. cramoisi 
(principe colorant du kermès), m. 

+*Garmefinseug,n.(Comm.) 
étoffe cramoisie, — m. 

+ Garmin(-<) m. g. -8 (42) 40 
carmine, f. (principe immédiat, ma- 
tiere colorante de la cochenille): 
2% carmin, m. (composé colorant 

réparé avec la carmine); blauer -, 
ale bleu) céruline, f. bleu d'in- 
digo soluble, m. (acide sulfo-indi- 
golique). 7 

+‘ Garminbirne im 
(poire) cramoisine, f. (v. Birne). 

+ Garmoifiren (---2-) ra. 
(Joail.) einen Stein -, garnir une 
pierre précieuse d'autres petites 
pierres. 3 

+: Garmoifirfleinden (- -» 
<--) n.(Joail.) pierre d'entourage,f. 

+ Garnaval(--2)m.g.-4, pl. 
-#, carnaval, »n. (4° temps du car- 
naval ; 2 divertissements du carna- 
val); ben - halten ow begehen , faire 
. Carnaval (v. Faftnacht). 


des carbonari (société revolution 
uaire, originaire d'Italie), f. 

TGarbonariéemus(--1<) m. 
principes professés par la société 
des carbonari, m. pl.; fig. ten- 
dance aux conspirations, f. ; affilia- 
tions secrètes, 7 pl. 

+ Garbonaro (--1.) ß- -$, pl. 
-t, carbonaro (membre de la société 
‘des carbonari}, m. 

+ Garbonate (1--<) n. pl. 
{Chim.) carbonates, m. pl. (sels for- 
més par l'acide carbonique). 

atboneum(-:--}n, g.-4 
(12) carbene, m. (v. Koblenftuff). 

+ Garbonifation(-----":)f 
—— carbonisation, f. ( v. Ber: 

oblung). 

+6arbunfel (-2-)m.g. -#, pl. 
-n (13, 48) (Miner.) escarboucle, f. 
{rubis éclatant}; ng. —— furon- 
cle, m.; anthrax, charbon, m. 

+Garcafje(-2-)f. pl.-n (44, 
48) carcasse, f. 4° squelelte, tronc, 
(vr. Gerippe, Stamm); 2 bombe en 
cercle, (v. Branpfugel). 

Garcer(<-) n. g.-8 (42,46) 
prison d'un college ou d'une uni- 
versilé, f. ; arrèts, m. pl. 

+Garcinoma,n.carcinome, m. 
{v. Rrebsgefbwur). 

+Gardamine(*-*-)f. carda- 
mine,f.(genre de plantes, v. Schaum: 
fraut). 





























++ Gartamomalypinie (!-- 
—4-.-) f. alpinie cardamome, f. 
(plante, genre alpinia, fam. amo- 
mées). 

++ Gartamomamomum (-- 
L-.) n. amome cardamome, m. 
(plante, genre amomum, fan. amo- 


an 7° 

+Garbamome (--21-) f. pl.-n 
(44, 48) cardamome, m. (semence 
äromalique de diverses plantes, 
fam. amomées) ; fleine -n, pl. car- 
damoıne petit ow de Malabar (fourni 
par l'alpinia cardamomum); lange 
-, cardamome long ou de Ceylan, 
m.; mittlere -, runde, - cardamome 
moyen ou rond (fourni par l'amo- 
mum cardamomum). 

+* Garbamomöl ( — n. 
(Chim. org.) huile (essentielle) de 
cardamome , * {fournie par les 
graines de l'alpinie - cardamome). 

+Garpätihe(-+-)f. mitraille, 
f- {v._Kartätiche). 

+Garbia (=-)n. g. -# (12) 
(Anat.) cardia, orifice cardiaque ou 
œsophagien (de l'estomac), m. (syn. 
oberer Magenmund). 

Garbialgie(---2) f. pl.-n 
(44, 48) (Méd.) cardialgie, f. 
pes, douleurs nerveuses à l’esto- 
mac, f. pl. (syn. Magentrampf). 

Garpinal(--2) m. g.-8, pl. 
Gartinäle (42,47) cardinal, rn. mem- 
bre du sacré college, m.; (Hist. Nat.) 
cardinal, m. (nom de divers oiseaux 
et de diverses plantes remarquables 
par le rouge vif de leur plumage ow 
de leur fleur). 

— — nal (-=2) adj. princi- 
pal, cardinal (n'est usité qu'en com- 
position) ; -tugenven, vertus cardi- 
nales ; -puncte | Asıron. , Géogr. I 
points cardinaux ; -winte (Météor.), 
vents cardinaux ; -zablen (Gramm.), 
nombres cardinaux ; -sihne ( Con- 
chyol.), dents cardinales (ou prin- 
cipales d'une coquille), f. pl. 

+'Garbinalfämmerling, m, 
camerlingue, ın. 

+'Garvinalsbiume (--2-.) 


Garneol(--<) m. g. -#, pl. 
-€ (42, 47) cornaline, f. (agate trans- 
parente, rouge ou couleur de chair ; 
variélé du quartz-agate). 

+° Garonyrinde (-1--.-)f. 
écorte de Carony eu d'angusture 
vraie, f. ; -baum, arbre d’ecorce de 
Carony, m. galipea officinalis (genre 
galipea, [am. rutacces). 

+ Garolin(--2) m.g.-8, pl. — 
(42,47) carolin, m. {monnaie d'or 
qui a cours dans le sud de l'Allema- 
gne, et qui vaut 44 florins ou 23 fr., 
95 cent. de France). 
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de, f. (gros canon —— 
vaisseaux), 


Gaëc 





Garoline (--1f. (Jurispr, 


crim.) code de Eharles-Quint, an. 


+ Garonabe (--:-)f. carona- 
sur les 
— [ 48) carrosse, m. 
t Sareffe (-+-) f. pl. -n (48, 
Téavetibe (- fm 


(Anat.) 
carotide, f (v. Halsjchlagaver, Kopf: 


fhlagater). 

+" Gatphologie(--<21)f.{(Pa- 
on) carpologie, f. (syn. Blodenle- 
en 


+° Garpobalfam pe m. 
carpobalsame, m. {fruit du bau- 
mier de la Mecque, v. Balfam: 
ſtrauch). 
Carricgtur e ) f. pl. en, 
Caricature, f. (v. Garifatur, syn. 
erröile). 
a {-===)f. carriole, 
pelite charrette suspendue). 


+ Garrufiel 


3 
f. 
(-+<)n. y. 4, pl. 
-, Carrousel, m. (sorte de tour- 
nois). [f. (v. Kartätice). 
+ Gartätfche (- =») f. mitraille, 

+ Gartell(-<)n. g. -#, pl. + 
(42, 47) cartel, ma. (4° traité d'échan- 
ge des prisonniers ; v. Austieferungt: 
vertrag; 2° provocalion, deli; v, 
SHerausfeberung). 

+ Garteiianer (---2.) m. 9. 
-# (42, 46) cartésien, disciple de 
Descartes , m. 

{Gartefianifé (---2°) adj. 
qui a rapport à la doctrine de Des- 


Cartes, cartésien, [Descartes. 
Gartefius (-<--) nom pr. 
Garthamin (--:)n.g.-3 


ob ve immédiat colorant des 
eurs du carthamus linctorius, v, 
Saflorrotk). 

+’ Sarthaminfäure, f. acide 
carthamique, m. (sya. de Garıka: 
min). 

+Gartbaufe (-:-)f pl.-n 
(44, 48) Garthäuferfiofter, A bare 
treuse, f. couvent de chartreux, m. 

+ Gartbäufer (- 2.) m. 9. 4 
(42, 46) chartreux, m. 

T° Garthäufernelfe(-2--.) 
f. œillet {des chartreux) barbe, m. 
dianthus Carthusianorum (Neur et 
plante, genre dianthus, fam. caryo- 
phrlices). 

+" Garthäuferpulver (-:.- 
«)n. {M6d.} poudre des chartreux, f. 
kermés minéral, m. (proto - sulfure 
d'antimoine hydra‘é, Berzelius). 

+ Gärulin (--:) m. g.-8 (42) 
céruline, f. (syn. blauer 7 os A 

+ Garus, m. (Path.) assoupisse- 
ment extrême, élat soporeux par- 
venu à son plus haut degré, carus, 
m. (comp. Goma; syn. Tovtenftlaf). 

+ Garvophyileä . . 
pl. (Bot.) —*— f. pt. ir 
de plantes dicotyledones, polypé- 
lales, à étamines hypogynes ; syn. 
Nellenartige Semächfe). 

+ Garvophyllus (-»--) m. 
caryophylie, m. (genre de plantes, 
Jam. myrlacées ; v. Öewüranelte), 

+ Garyopie(-»2u) f. (Bot.) ca- 
ryopse (forme particulière du fruit), 
I. (sun. Schaallern, Rornfrubt), 

Gaëscabe a [. pl. -n (48, 
18) cascade, f. (v. Bafferfall). 

t Gescarille (---) f. casca- 
rille, f., eroton cascarilla (écorce et 
arbre, geare_croton , fam. euphor- 
biacées ; v. Schatarille). 


Vs 46) (Chim. org. ) carthamine, f. 


— —— 4— 


+’6ascarillöl(--2-)n./Chim, 
org.) huile (volatile) de * cafe £ 


Caff 


Cata 


Cauſt 


— —— — — — ———— 


(buile essentielle fournie par l'écor- 
ce du croton cascarilla). 
+Gafhalot, Gafhelot (--1) 
m. g. 8, pl. -8, cachalot, m. (+. 
Reich). )f. pe 

+Gafematte (--1-)f. pl. -n 
(1%, 48) casemate , f. (Fortif.) (lieu 
voüte à l'épreuve de la bombe). 

+tGaffata, Caſſava, Gañfave ( - 
RN cassave, f. tapioka, m. (fecule, 
suc concrélé du jatropha manioc), 

+Gaffababaum, Gaffava:- Ma: 
mx, m. {arbre à cassave) jatropha 
manioc, m. (genre jatropha, fam. 
cuphorbiacées). 

+ Gaïfation(---2)f. (Jurispr.) 
Cassation (d'une sentence par un tri- 
bunal supérieur) , f.; (Administr.) 
destitution (d'un employé), f. 

+Gaffava, Gaffave (v. Gaffaba). 

+Gaïife(=-) f. pl. -n (44, 48) 
caisse, f.; coffrefort, m. 

+" Gaffenbeftanb (:---) m. 
restant en caisse, revenant bon, m. 

+" Gaffenbud (<--) n. livre 
de caisse , livre de recette et de dé- 
pense, m. 

+* Gaffenbtiebftah{(=-1-)on, 
vol ‚de la caisse) des deniers pu- 
blies, m. 

t'Gaffenführer (--1-) m, 
(liter. gérant de caisse) caissier, m, 

t* Gaffengelv —* n. argent 
contenu dans une caisse,m.; deniers 
publics, m. pl.; 2° monnaie qui a 
cours dans les caisses publiques, f. 

+'Gaïfenfhein (<--)m,. bil- 
let de caisse, bon sur le trésor, m. 

+Gajferolle ef pl. -n 
(44, 48) (Uuis.) casserolle, f. 

8affia(+-»)f.40casse, f.(pulpe 
contenue dans la silique de cassier); 
2° casse, f. cassia (genre de plan- 
tes, fam. légumineuses) ; lanzettblät: 
ttige -, casse lancéolée, f cassia 
lanceolata ; fpigblättrige -, casse acu- 
Ufoliée, f. cassia acutifolia; Sen. 
nen-, casse sené , f. cassia senna; 
töbrenfruchtige -, casse des bouli- 
ques, f. cassia fistula ; 5° laurier du 
Malabar, m. laurus cassia (v. Mut: 
triimmtbaum) ; 4° écorce du laurus 
“assia, cannelle du Malabar, f. cas- 
ia lignea (+, Muttersimmt) ; 5° can- 
nelle giroflee, f. cassia caryophyl- 
lata {écorce du myrtus caryophvlla- 
12; v, Neltenzimmt). [Gañia). 

FGaffie (2--) fi casse, f. (v. 

+'Gaïfienbaum(i---) m. 
Cassier, m. cassia fistula (arbre, 

ere Cassia, fam. légumineuses ; y. 
Kobreaffie), 

T° Gaffienmart (Zvs-) n. 
(liter. moelle du cassier) pulpe de 
Casse (v. Gaffia), f. 

Ÿ'Gaffienrinbe (£---+) f. 
(liter, écorce du cassier) cannelle 
du Malabar, f. cassia lignea (écorce 
du laurus cassia, v. Mutterzimmt). 

TGaffiren (-2-) va. (Jurispr.) 
“asser (un arrêt); (Administr.) cas- 
= —— (ex. un oflicier). 

t Saffirer (-2+) m. g. -8 (12 
16) caissier, m. — — 

+ 6affirung(-2<)f.cassation,f. 

rt Gaffiuspurpur, m.(Chim., 
Pourpre de Cassius, m. ( composé, 

ne d'or, d'oxigène et d'étain, 
Ber d'or et d'élain). 

LT" Gaffelergelb (20021) mn. 
Jaune de Cassel. oxichlorure de 
Ponb, m. (v. Gelb). 


+ Gaffonabe (--:-) f. sucre- 
rut, m.; cassonade, f. 

+ Gaftagnette(2- --)f. pl.-n 
(44, 44) ——— 

R +G&aftanie, f. chätaigne (v. Ka: 
anie). 

+Gafte, f. caste, f. (v. Rañte). 

+ Gaftell(-2) n. g.-8, pl. + 
(42, 47) chäteau-fort, m.; citadelle, 
f. - eines Schiffes, gaillard (d'un vais- 
seau); accastillage, m. 

+ Gaftellan(--21)m.g.-4, pl. 
-t (42,17); 4° propriétaire, com- 
mandant d’un ——— chäte- 
lain, m.; 2° intendant, gardien d’un 
chäteau-fort, concierge, châtelain. 
m. lenie ; concier — 

+Gaftellanei(---21)f.châtel- 

+Gaftor {:-) m. pr. g. -8 (12) 
—— Astron.! Castor ; - und Pol⸗ 

ur, Castor et Pollux, les Gémeaux 
(constellation). 

+ Gaftor (- < 
tor, m. (v. Biber 
de) castor, m. 

Gaftoreum (-2-:)n.g.-8 
(42) (Hist. nat.) castoréum {v. Bi: 
bergeil ); — refinoie (syn. Bibergeil: 
bars, Bibergeilfampber) , resinoide 
du castoréum, m. (imalière rési- 
neuse que renferme le castoreum); 
-öl, n. huile (volatile) de casto- 
réum, f. 

+Gaftorin(--1)n.g.-8 (12) 
(Chim. org.) castorine , f. ( graisse 
cristalline, principe immédiat du 
castoréum -fäure, acide castorique 
{acide artiliciel, produit de l'action 
de l'acide azotique sur la castorine), 
m.; -jauer, (sel) formé par l'acide 
castorique, castorale, m. 

+ Gaftrat (-<) m. g. —en, pl. 
-en (45, 49) castral, m.; -enftimme, 
voix de castrat, voix feminine, f. 

+ Gaftration (--»*)[. castra- 
tion, f. : 

aftriren (-2-) va. chätrer 
(v. Verfchneivden, Gntmannen). 

+Gaftrol (-#) n. 9. (42) (v. 
Gafferolle). — 

+ Gafuar (--2) m.g.-#, pl. -e 
casoar, m. (oiseau, genre struthio, 
ordre échassiers), 


m. q. -# (42) cas- 
; „but, (chapeau 


+ Gafuift (--2:) m. g. -en, pl. 
—n (143,49) qui décide les cas de 
conscience), casuiste, m. (syn. Ge: 


wiffensrichter). 

+ Gafu A werte f. art de dis- 
cuter, de décider les cas de con- 
science, m. 

+ Gatacomben (--1°-) f. pl. 
calacombes, f. pl. (v. Tortengräfte). 

+Gatalepfie(---2)f. (Med.) 
catalepsie, f. (syn. Starrfucdht, Halb: 

arre). 
atalog(--+) m.(v. Katalog). 
Gatamenien(--:--) * 
(Méd.) époque menstruelle, f. ſſux 
menstruel, m. menstrues, f. pl.; 
—— ſ. (syn. Monatsblut⸗ 
uß 


+Gataplasma(--1-) n. g.-8, 
pi.-men (42, 49) rh cataplasme, 
m. (syn. Breiumidlag). 

+" Gatappenbaum (-t--)m. 
badamier, badanier, m. terminalia 
(genre de plantes, fam. myrobola- 
nées). 

+ Gataracte(--2-)f. pl. -n,40 
chute des eaux d'un fleuve, catarac- 
te,f.;2° (Opthalm.) opacité du eristal- 
lin, cataracte (syn. grauer — f. 

T Ceterei (-*) m. g. -8, pl. —< 
(142, 47) affection inflammatoire 


137 


d'une membrane muqueuse avec sé- 
crétion abondante de mucosités, 
hypercrinie muqueuse, f. catarrhe, 
m. Le dit plus particul. du ca- 
tarrhe nasal et pulmonaire ; v. £un- 
gencatarrh, syn. Schleimfluß). 

+ Gatarrhalifd (- -:-) adj. 
calarrhal (affecté de catarrhe, qui 
tient au catarrhe; syn. Flufartig) ; 
-tr Juftand, état catarrhal, état mu- 
queux ; -e8 Bicber, fièvre catarrhale 
hrs humide d'une mem- 

rane muqueuse avec réaction fé- 
brile), f.; -e Bräune, (angine ca- 
tarrhale) pharyngite, œsophagite, 
laryngite avec bypersécrétion mu- 
queuse, f. i 
Gatafter(-2.) m.g.-8 42,16) 
cadastre ; registre ; rôle des laxes, m. 

+ Gatedet(--:)m. g.-en, pl. 
-en (45, 49) qui enseigne le caté- 
chisme, catéchiste, m. 

+ Gatehifiren (--v2.) va. 
ee le catéchisme, catéchiser, 

+ Gatehismus(-- -)m. ca- 
töchisme, m. 

+ Gatehu(*--)n.g.-#, cachou, 
m. lerra Japonica {suc concret, ex- 
tractif, qu'on retire de différents vé- 
gélaux); - acacie, acacie au cachou, f. 
acacia calechu (arbre, grnre acacia, 
fam. légumineuses) ; -palme, arèque 
au cachou, m. areca calechu (genre 
areca, fam. palmiers ); -fchotten- 
born (v. re 

+ Gategorie(---21) f. pl. -n 
(44, 48) classe dans laquelle on ar- 
range plusieurs choses qui se res- 
semblent, catégorie, f. 

+ Gategoriid(--21-) adj. clas- 
sé, précis, calégorique ; || adv, perti- 
nemment, calégoriquemeut, 


re (--*) — 8 
(42) (syn. de Sennabitter) ( Chim. 
org.) cathartine, f. (principe amer 
el purgatif du cassia senna). 

Fsathartifh(-:-Judj.(Med.) 
— ger évacuant, purgatif; —# 
Mittel (Gatharticum), (remède) ca- 
thartique, purgatif, m. 

f Gatheter (-2-) m. 9. (12, 
46) chaire doctorale, f. (syn. Lebr: 
ftuhl). 

+ Gatheter (-2=) m. g. (42, 
46) Chir.) cathéter, m. (sonde creuse 
el recourbée). 

+ Gatheterismus (--»-) m. 
calhelerisme, m. 

+Gatholicum(-2-=-)n. (Med.) 
remède universel , catholieon, m.; 
panacée, f. (syn. Univerfalmittel). 

+ Gatholif(--*) m. g.-n, pl. 
-en (15, 19 catholique, m. (qu pro- 
fesse la religion catholique J. 

+Gatbolifh (-*=») adj. rela- 
tif au catholicisme, catholique. 

+Gatode, Gatochus (-2-)m.ca- 
toque, m. (forme particulière de la 
catalepsie). 

+Gatoptrica(-1--)f. (Optiq.} 
science qui traite de la réflexion de 
la lumière, catoptrique, f. (oppos. à 
dioptrique), _ 

+ Gatoptrif (-») adj. (Op- 
tiq.) (qui a rapport à la) catoptri- 

ue 


+* Gaufalzufammenhang(- 
2».-.-) m. rapport de cause à effet, 


m. 
+ Gaufobes (-=») f. fièvre in- 
flammatoire, f. (syn. Brennficber). 
+ Gauftif (<-) adj. caustique; 
cathérétique (+. — mordant, 
satyrique (v. Beifenb ); -e Linie, 


Gele 


Gent 


Gere 


u ——_—_—_—_——— 


(Féon. , Phys.) caustique (v. Brenn: 
nie), f. __ 
+Gaufticum (:--) n.g.-8, pl. 
<a (des. lat.)(Chir.) caustique, ca- 
thérélique, m.; — Antimontale, 
(caustique antimonial) beurre d'an- 
limoine, r. (einfach) Gblorantimon ; 
- !unare, (caustique de Diane) ni- 
trate d'argent, Y. ( falpeterfaures 
Gilber. [tion, f. 
+ Qautel(-2)f. cautèle, précau- 
+ Gauterifiren (---1-) va. 
cauteriser (syn. Ausbrennen , Agen). 
+ Gauterifation (1----2)f, 
pl. -en(14, 49) (Chir.)cautérisation, f. 
+ Gauterium (-1--) n. g. -#, 
pl. -ien (42, 49) (Chir.) —— —* 
tique; caulere, m. 
+G&autfhuf(-t-)n.g.-8 (12) 
caoutchouc, m. v. (elaftifches) Harz; 
— fobelie, lobélie à caoutchouc (Y. 
Lobelie), f. 
1 Gavalier (--2)m.g.-#, pl. 
+ (12,17) cavalier, gentilhomıne, m. 

*Gavaliermäfig (--1-- 
adv, en gentilhomme, en galant- 
homme ; lestement, cavalierement. 

Gavalerie, Gavalerift (-- +) 
+) (v. Reiterei, Reiter). 

Caviar 9. (Art culi- 
naire) caviar, m. (œufs d’esturgeon 
sales, v. Stör). 

+ . de n ve 2) pn. (Comm.) 
aranlir , répondre (pour qn). (syn. 
ften, Buͤrgfchaft feiften). (y 
+ Gebent(-<) m. g.-en, pl. -en 
—8 49) (Prat.) cédant, m.; - eines 
echiels, endosseur d’une lettre de 
change, f. 
+ Geder(2-)f.pl.-n (44, 48) Ge: 
bernbaum, Geber vom Libanon, Geber: 


— 


fihte, cèdre (du Liban), m. pinus , 


cedrus (genre pinus, fam. conifè- 
res); weißholzige Geber, bignone à 
bois blanc, f bignonia leucoxylon 
ende ‚syn. weißholzige Trompeten: 
lume); canabifche -, (cèdre du Ca- 
nada) thuya occidentalis (syn. abend⸗ 
laͤndiſcher Lebensbaum). 
+"Gebdernharz (+» -)n. résine 
de cèdres, cédrie, f. 

+* Gebernbols (<--) n. bois 
de cèdre, m, 

+° Gebermanna (:--<) mn. 
manne du Liban (qui transsude des 
feuilles du cèdre), f. 

+" Gebernmadholter (---2 
+) m. genévrier eade, m, juniperus 
Se) rus (arbrisseau, v. Wachhol⸗ 

er . 

Gebiren(-:-) va. (Prat.) cé- 
der, faire cession de... ; einen Wed: 
fel-, endosser une lettre de change 
(syn. Aushäntigen, Abtreten). 

+ Gebra(:-)m.cédrat, m. (es- 
pece de eitronnier, son fruit et son 
essence ; v. Gitronenbaum). 

Gebrela (-:-) (Baum)m. cé- 
drèle, m. cedrela (geure de plantes, 
fam. méliacées). 

+* Gcbroël(:-1)n. huile fes- 
sentielle) de cédrat (fournie par le 
citrus medica), f. 

. Geibabaum/-*--)m.ckiba, 
sei 





a, m. bombax ceiba (espece de | 


colonnier, den malvacées ; syn. 
oftinvifher Wollbaum). 
+Gele(=-) f. (Chir.) sortie on 
passage à travers une brèche, her- 
nie, procidence, f.; n'est usite qu'en 
composition, et se traduit ordi- 
nairement alors par le mot final 
cèle (syn. Brut) 
T&elebriren(-»+») va. fam. 


célébrer (4° louer, exalter, 2 solen- 
niser, ex. une fète) ; v. Feiern. 

+Gelebrität(---2)f, pl. -en 
(44, 19) célébrité, f. (4° grande ré- 
putation, v. Berubmtheit; 2° per- 
sonne célèbre. 

+ Gement (-*)n.g. -#, pl. 
-€ (42,17) Gementfitt, m. ciment, m. 

+ Gementation(i---2) f, cé 
mentation, f. (v. Gementiren). 

+Gementiren Ç -<1+) va, 40 
exposer (des mélaux) au feu dans un 
mélange de substances propres à se 
combiner avec (eux) ow à (leur) en- 
lever les corps hétérogènes (qu'ils 
contiennent) cémenter (v. £äutern, 
Scheiden, Mifchen); 2° cimenter (v. 
Kitten, Befeftigen) ; bas -, la cémen- 
lation. 

*Gementirftahl (--1-) n. 
acier de cémentalion (carbure de 
fer obtenu par la cémentation), m. 

+Gementfupfer(-1-.)n. cui- 
vre cementatoire, st. (cuivre pré- 
cipité de certaines eaux vitrioliques 
par le moyen du fer), 

+Gementypulver (-£-<) mn. 
poudre cémentatoire, f. cément, m. 
(v. Gementiren). 

+ Gementmaffer (--» | n. 
eau cémentaloire, f. (eau vitrioli- 
que tenant du cuivre en dissolu- 
tion). 

+ Genotayphium n. 
cénotaphe, m. (syn. leeres Grabmal). 

+ Genfiren (-2-) va. exercer 
la censure, censurer, critiquer, faire 
la critique de (ge.) (comp. Beurthei- 


Lu ) 


| len, Rügen, Ridten). 


+ Genfor(2-) m. g.-#, pl. -en 
(42, 49) censeur, crilique, m. (comp. 
Richter, Sittenrichter). 

+Genfur( -) Fr —en (14, 49) 
censure, f. 4° dignité et fonction de 
censeur chez les anciens Romains, 
f. (syn. Sittenrichteramt) ; 2° con- 
tröle exercé par certains gouverne- 
ments sur la manifestation de la 
pensée, m. (syn. Bucherſchau, Ge: 
banfenfperre) ; 3° peine disciplinaire 
portée par les règlements de cer- 
taines corporations, réprimande, f.; 
4° (Egl. cathol.) suspension, inter- 
diction d'un ecclésiastique, f. (syn. 
Kirchenftrafe ); excommunication ; 
5 correction, reprimande, f. (syn. 
Œabel, Rüge); 6° remarque, note 
(qu'on distribue aux élèves) f. 

+ Gent, n. cent; (Comm.) pro 
cent, pour cent; funf pro cent, cinq 
pour cent. 

+ Gentaur (-+) m. g.-en (45) 
(Hist., Myth., Astron.) Centaure, m. 

+Gentaurea — f. cen- 
taurce (genre de plantes, v. Floden: 
biftel). | 

+* Gentifolie(--2-)f. pl.-n, 
(44,49) rose à cent feuilles (v. Rofe). 

Gentner (<-) m.g.-8 (42,46) 
pos de cent à centdix livres, quin- 
tal, m. 

+" Gentnerfhwer (:--) adj. 
lourd comme un quintal, comme 
une masse de plomb, extrèmement 


pesant. 

+Gentral 22) adj. qui occupe 
le centre, central ; perl -fraft, 
force centrale , f. ; (Géom.) -vuntt, 
point central, m.; -verwaltung , ad- 
ministration centrale, f. (comp. 
Mittelpuntt). 

+ Gentriren (- ga va. (Opti- 
que) centrer (rendre plus épais au 
centre). 


+" Gentrifugalfraft (--— 
ni f. force centrifuge, f. (v. Flich- 
aft) 


raft). 

+" Gentripetalfraft(—- - 
— } f. force centripête, f. ; v. ( Mit- 
telpuncté:) Strebefraft. 

? Gentrum (<-) n. g. 4, pl. 
Gentra ou Gentren, centre, mm. (v. 
Mittelpunct). 

Centurie — f. pl. -n (44, 
48) (Hist. rom. centurie, (section 
du peuple Romain); 2» („it.) cen- 
taine de quatrains où de sixains 
des prédictions de Nostradamus, 
centurie, f. 

+Gerbaläa (--1-)f (Med.) 
céphalée, céphalalgie intense et 
opiniätre, f. 

+* Gephalalgie (- -- + 
ned) céphalalgie, f. (syn. 
men). 

+ Gepbalifa ( 
(veine) céphalique (une 
principales du bras), f. 

+" Gepybalopoden(--=- 2.) 
m. pe —— céphalopodes , m. pt. 
(ordre d'invertébrés, classe mollus- 
ques; syn. Kopffüßler). 

+° Gephalotom (--»-2) m 
(Chir. obstet.) céphalotome, cépha- 
lotribe (instrument pour diviser ou 
pour broyer le crâne du fœtus), m, 

+" Gephalotomie(---—- 2) f. 
céphalotomie, perforation du crâne 
(d'un fœtus) , f. (syn. Gnthimung |. 

+ Ger (<) adj. indécl. qui est 
formé par le cérium, cérique (ne 
s'emploie qu'en compos.); -chler, 
chlorure eerique; -fluor, fluorure 
cérique ; -orÿb, oxide cérique , m.; 
-orybfalze, (sels d'oxide cerique) sels 
ceriques, m. pl. 

ri erafin (--:) nm, g. —& (12) 
(Chim. org.) cérasine, f. (principe 
immédiat neutre, contenu dans la 
gomme du cerisier). 

+* Geratonyris (---1-) f 
kératonyxis, perforation de la cor- 
née (pour accomplir le broiement 
du cristallin); opération de la cata- 
racte par keratonyxe, 

T’Geratotom (-»)m.g.-4, 
A -en (42,49) (Chir.) ceratotome 
instrument pour inciser la cornce 
transparente), m. 

+° Geratotomie (----) f 
incision de la cornée, ceratotomie,f. 

+* Gercopithefen - 
m. Y (Z00l.) cercopithèques, sin- 
ges à queue, m. pl. (ham. de mammi- 
fères, ordre quadrumanes) (syn. ge- 
ſchwänzte Affen). 

+Gerebellum(--1-)m". {Anat.) 
cervelet, m. (syn. Heines Gehirn). 

+Gerebrum (*--) n. ( Anat.) 
cerveau, m. (syn. großes Gebirn). 

+ Gerebrin (-=-*) n. g.-8 (42) 
(syn. de Sirnfett) (Chim. org.) cère- 
brine , stearine cérébrale famel- 
leuse, f. (v. Rett). 

+ Gérémonial( re). 9. 
—8, pl. -€ (42,47) cérémonial, m. 
(livre des cérémonies; usage des 
cérémonies). 

+" Geremontialgefet (---» 
+») n. loi cérémoniale, f. 

+ Geremonie (--- Sf. pl. a 
(44, 48) cerémonie, f. (syn. &ôrm- 
lichkeit). À 

+Geremoniell(:--<1) n.cé- 
rémonial, in, 

+" Geremonienbud(--2-. 
-) n. livre de cérémonies, cérémo- 
nial, m. , 

+ *Geremonienmeifler, m. 
maltre des cérémonies m. 


ort 


f. (Anat.) 
es veines 


— u. 


Sham 


Chei 


Ghin 





Gereoli(-2=-)m. pl. (syn 
——*—** Kerzen) da bouts 
(petits cylindres —— f. 

+Gerer(-+) n. abréviation de 
tum. 
+Gererit(--2) nv. Gerit. 
+ Gererium(-:--})nu. v. Ge 
rium. [Cérès, f. (déesse ; planète). 

Geres(*- \ f. (Myth., Astron.) 

Gerin( *)n. g- (42) (Chim. 
or) cérine, f. (principe immédiat 
quientre dans la composition de la 
€ 


ire). 

Gerit (- 2) n. (Minér.) cérite, 
f. (silicate d'oxide de cérium). 
Gerium — n. g- 
am cérium, m. (métal de la 4e 
section); -orvb, deutoxide de cé- 
rium, oxide cérique, m.;-oxvbul, 
protoxide de cérium, oxide céreux ; 
-orye:ompul, oxide céroso-cérique 
{ combinaison de l'oxide cérique 
avec l’oxide céreux), m. ;-orvdfalze, 
sels cériques; -orvbulfalze, sels © 
reus, m. pl.; Gbler-, chlorure cé- 
reux ( protochlorure de cérium }, 
m; Gerblor, chlorure cérique (deu- 
tochlorure de cérium), m.; Schwe: 
felcerrumorytul, oxisulfure céreux. 

+* Gertepartei (--+- 
{Mar.) chartre , charte-partie, f. 

+° Gervelatwurft (--+-) f. 
cervelas, m. (v. Sirnmurft). 

+ Getaceum (- -*=) n. blanc 
de haleine (v. Wallrath). 

+ Getaceen(- ---) m. pl. cela- 
ces, m. pl. (ordre de mammifères 
amphibies; syn. Malle). 

+ Geten (<-}) m. pl. (syn. de 
Getaccen). 

+*Ghabert8ôl(=--}n.(Pharm.) 
huile de Chabert, f. (mélange d’es- 
sence de Terébenthine et d'huile 
volatile de corne de cerf). 

+ Gbhagrin (-:) m. g. -& (12) 
chagrin, m. (cuir de requin, de mu- 
let, etc... , 

+" Ghagrinartig (—-1-<) adj. 
qui ressemble au chagrin, granulé, 
hérissé, chagrine. 

+" Ghagrintaffet (-+--)m. 
chagrin, m. (éloffe de soie qui a des 
grains). 

+ Ghalaya(<--) f. (Bot., Em- 
brvol.)chalaze, f. (syn. Sagelflet, 
Reimflet).. 

- Ghalayion (-+»-»-)n.9.-8 
uà {Ophthalm.) orgeolet induré, 
-grélon, chalaze, m. (syn. Berhär- 
tetes Garſtenkorn, Sagelforn). 

+ Ghalcevon (— -*) m. g. -4 
42) (Miner.) calcédoine, m. agate 
lanche, f. (silicate d’alun mélangé 

de chaux et d'uxide de fer); -artig, 
calcédonieux, calcédonique. 

+ Gbatciben(-=<-)m. pl. (Zool.) 
chalcides . m. pl. (fam. de reptiles, 
ordre sauriens; syn. Sclangenei: 
tehfen. 

+ Ghalcibiten (-—+-) m. pl. 
(Zool.) chalcidites, m. pl. (tribu 
d'insectes, ordre hyménoptères). 

+*Ghalcolith(--*)m. (Miner.) 
{pierre bronzee) chaleolithe, m. 
{ phosphate d’oxide d’urane ; syn. 
Uranit). 

È Gbamabe (-:-) (prononce. 

mabe) f. chamade, f.(signal pour 
capituler) ; - (élagen, attre la cha- 
made, demander à capituler, 

+ Ébamäbrys Se f. (Bot.) 

mandree, f. (genre de plantes, 

m.labides; syn. Samanter). 

+Gbhamäleon (-:--) n. g.-8 
{Zool.) caméléon, m. (reptile, ordre 
sauriens; v. © eidechſe); (Minér.) 


. | mineralifches -, caméléon minéral, 


m.; grünes -, caméléon vert (man- 
ganésile de polasse); rothes -, ca- 
méléon rouge (manganésiate de po- 
tasse), m. (v. Mangaufauer) : Ro. 
homme qui change de couleur, d'o- 
pinion, etc., caméléon, m. 

+ GChamille, f. camomille (v. 
Kamille). 

+ Gham A (-2+) qg. # (12) 
-mein, m. vin de Champagne, m. 

+6hampignon (2--)m.y. -#, 
pl. -8, champignon, m. (végétal 
d'une espèce quelconque de la fam. 
des champignons, syn. Schwanum); 
plus part. champignon esculent, 
m.; gemeiner -, agaric des champs, 
m, agaricus campestris (syn. Bel: 
ſchwamm, Feloblätterpils). 

+6han (*) m. g. -8, pl. Ghane 
ou Gbans, kan, m. (chef des Tar- 
tares). [ confuse). 

Ghaos/+-)n. chaos, m. (masse 

Ghaotifh (-+=) adj. chao- 
tique, confus. 

î Gharabe (—<2- f. — -n (44, 
48) charade {sorte d’&nigme), f. 
(syn. Syibenräthfel). 

+6&haraltter (-2») m. g. -#, 
pl. -e (42, 47) caractère, m. (4° signe 
distinetif d’une chose, syn. Unter: 
Icheidungsmerfmal; 2° disposition na- 
turelle de l’äme ou de l'esprit, 
syn. Gemüthsbeſchaffenheit; 3° fer- 
mete, solidité de l'esprit, etc. , syn. 
Feftigfeit, Beftand ; 4e titre, dignité). 

T’Gharafterfeftigkeit, f. 
fermeté de caractère, f. 

+Gharafterifiren 
+) va. marquer le caractère (d'une 

rsonne ); établir les caractères 
d'une chose ), caractériser, syn. 
Schilvern, Bezeichnen, 

+ Gharafteriftit (---2-) f. 
pl. -en (44, 49) caractéristique, f. 

Fi Gharafteriftiich (---21-) 
adj. caractéristique, adj, 

* Gharafterlos(-:.-) adj. 
qui manque de caractère, sans ca- 
ractère, léger, versatile. 

Le PL BE Aid Em 
Zur) f. description, peinture du 
caractère, f. caractère, m. 

— Gharakterſtärke (22420) 
f. force de caractère, f. 

+*Gharfreitag (--)m. ven- 
dredi saint, m. (charger. 

Ghargiren(--)va. (Guerre) 
_ 


vus 


Gharnier (-1) n. g. -8, pl. 
42, 17) charnière, f. d d 
+ Gharon(:-)m. g.-8, (Myth.) 
Caron (nautonnier des enfers), m. 
‚r&harpie (- #) f. (Chir.) char- 
e 


ie, f. 
P harwode(:-)f. 
Ghätodon(*-=-) m.g.-8(12) 
(Zool.) chetodon, m. (genre de pois- 
sons thoraciques; syn. Klippfifih). 
Ghatulle (-*-) f. (pronone. 
Schatulle) cassette, f. ; domaine pri- 
ve, m, ; -n:&uter, biens du domaine 
privé, m. pl. 
+Ghauffee(-2) f. pl.-n(14,48) 
(prononc. francuise) grande route 
pavée ou mac-adamisée, chaussée, f. 
+*Ghaujfeegeld(-»)n. (ar- 
gent pour la chaussée) barrières, 


. pl. 
ES Gheitoplanie A 
(Chir.)cheiloplastie, f. (régénération 
des lèvres), 

+" Gheirantheen(-—--)f. pl 
(Bot.) chéiranthées, f. pl. (tribu 
plantes, fam. eruciföres; syn. 2ev: 
cojenartige Gewächje). 
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+4G6heiropteren(---)m.pl. 
(Zool.) chéiroptères, m. pl. * 
de mammiferes; syn. Handflügler, 
Blebermäufe). 

4 HIS (--*»») m. pl. 
chélidoniens, m. pl.(fam.d’oiseaux, 
ordre passereaux; syn.Schwalbenars 
tige Wögel). | 

+ CGbhelibonin —— n. g. -8 
42) (Chim. org.) chélidonine, f. 

rincipe narcotique du chelido- 
nium majus; v. Schöllfraut, Schwal⸗ 
benfraut). 

Ghelonier (-Zu») m. pl. 
(Hist. nat.) cheloniens, m. pl.(ordre 
de reptiles: syn. Scyilofröten). 

+ Gbhelopoben(--2-)m. pl. 
(Zool.) chélopodes, m. pl. (fam.- 
de mammifères , ordre carnassiers ; 
syn. Krallenfüsler). 

*Ghemiater Gbemiatros (- 
—-.) m. chimiatre, m. — e 
la doctrine chimiatrique). 

* Ehemiatrie (2 --2) f. 
(Hist. med.) chimiatrie, f. (doctrine 
* prétend fonder la thérapeutique 

e toutes les maladies sur des indi- 
cations empruntées à la chimie). 

* Ghemiatrifé (- -2-) adj, 
chimiatrique (v. Ghemiatrie). 

+Gbemie (-+) f. chimie, f. 
science des corps simples et de 
eurs combinaisons). 

Ghemifch (:-)adj. chimique. 

Ghemifer (*--)m.g. -# (12, 
46) chimiste, m. 

Ghemofis (2=--) f. (Ophth.) 
— f- (inflammation violente 
de la conjonctive). 

+Ghenille (- =) f. (prononc. 


franc.) 4° étoffe de soie veloulée 
chenille, f.; 2 grande redingote, f. 
manteau à manches, surtout, m. 


1+Ghenopobeà {---2-)f. pl. 
chénopodées, — arroches, 
f. pl. (fam. de plantes dicotylédo - 
nes, — à élamines perigynes; 
syn. Dielven). 

+" Ghermesbeere (—--1-) f. 
(Zool.) (liter. baie de kermès ; syn. 
de Kermesichiltlaus). 

Gherub (*-) m. g. -8, pl. 
Gherubim, cherubin, m. 

+* Gbibouhary (--) n. (ré- 
sine de) chiboul, m. (suc balsami- 
que qui découle d'un arbre de la 
famille des térébinthacées|. 

+ Ghicane (-+-) f. pl. -n (414 
48) (prononces Soit chicane, f. 
{v Kettverrehung): par extension 
subtilité captieuse; mauvaise dif- 
fieulie, tracasserie, f. 

+Gbicaniren(-- =») va. user 
de chicane (envers qn), susciter des 
chicanes (à qn), chicaner, tracasser. 

+Ghimäre . pl. -n 
(44, 48) 40 fantôme, m. ; illusion, 
chimère, f.; 2° chimère, f. (genre de 
poissons osseux). 

en mie (v. Ghemie). 

* Ghinabaum(2:--)m.{ar- 
bre de Chine) quinquina, m. cin- 
chona (genre de plentes , fam. ru- 
biacées) ; contaminier -, cinchone 
(de ——— officinale , m. cin- 
chona officinalis: lanzettblättriger 
-, cinchone à feuilles lancéolées, m. 
cinchona lanceolata ; flaumbaariger 
-, cinchone (pubescent) à feuilles 
en cœur, m. cinchona pubescens 
ou cordifolia; großblättriger -, cin- 
chone à feuilles (grandes) oblon- 
ues , ge —— Los 
oblongifolia ; großfruchtiger -, cin- 
chone (a fruits volumineux) à feull- 


- iu 
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Chlo 
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les ovales, m. einchona macrocar- 
pa on ovalifolia. 
Pi *Ghinaertract (---1) n. 
{ + extrait de quinquina, m. 
+" Ghinarinbe(:---)f. écor- 
ce (de Chine) de Pérou, f. quin- 
quina , m. kina-kina (écorce fournie 
par différentes espèces du genre cin- 
chona, v. Ghinabaum); graue -, quin- 
uina gris; gelbe -, quinquina jaune; 
Enigé-, quinquina jaune royal; 
Lora-, Kron-, quinquina brun; Pieu: 
bolora-, quinquina orangé. 

+* Ghinaroth(:--)"n. (Chim. 

.) matière colorante rouge du 
quinquina. 

+’ Ghinafaft/+--)m. (Pharm.) 
{suc) sirop de quinquina, m. 

+ * Ghinafäure (Zu-») f. 
(Chim. org.) acide kinique ow qui- 
nique (acide naturel qui existe dans 
l'écorce de quinquina) ; brenzliche -, 
acide pyrokinique (qui résulte de la 
distillation de l'acide kinique), m. 

ALL gel QE -gefäuert, adj. 
(sel) formé par l'acide kinique, ki- 
nate (ex. de chaux , de kinine, de 
cinchonine, etc), m. 

+" Ghinaftehmwinde (---=-) 
f. smilax squine, m. smilax china 
(plante, genre smilax , [am. smila- 
cées). 

*Ghinamwurzel (1--+) f. 
(racine de Chine) squine, f. (racine 
du smilax china, arbrisseau, genre 
smilax, fam. asparaginées). 

. +6 inin (-- LE (42) qui- 
nine, f. (alcali végétal, fourni par 
certaines espèces de quinquina) ; - 
a hydrate de quinine, m. qui- 
nine hydratée, f.; -falie, sels de 
quinine, m. pl.; ſchwefelſaure —, sul- 
fate de quinine, m. (sel composé 
d'acide sulfurique et de quinine). 

+ Ghininga (-:-) Ghinininga, 
— m. (racine de l’unone 

ébrifuge, arbrisseau, yenre unone, 
fam.unouacées). 

+ Ghivcocca, Ghiofoffe (--+-) 
f. vhiocoque, f. (genre de plantes, 

am. rubiacees). 

+ Ghir(*) adj. indeel. (Chirur., 
Zool.) qui.a rapport à la main ou 
aux palles de devant (n'rst usité 
qu'en composition, se traduit or- 
din. par le mot initial chir.). 

1 Ghiropteren (v. Gheiropte- 
ren). 

RAM (£--) n.g.-4 (12) 
ch ragre, f: ( goutte fixee dans les 
mains, v. Gicht). 

+Gbiromant(- 2) m. g.-en, 
I. -en (43, 49) chiromancien, m. 
Lys. Hantwahrfager, Sanbyrovhet). 

+ Gbiromantie(---2) f. chi- 
romancie, f. (divination par l'in- 
spection des mains). 

+ Ghirurg(-<) m. g. -en, pl. 
en (43, 49 ) chirurgien, m. (v. 
ÆBunbarit). 

+ Ghirurgie(--2)/f. chirur- 
gie, f. {v. — 

+Gbirurgiih aqj. chi- 
rurgical (v. Wunbarzneilich). 

+* Ghismopnei, Chismopnöen 
(--2-) m. pl. (Zool.) chismopnes, 
m. pl. (ordre de poissons carlilagi- 
neux, syst. de M. Dumeril). , 

+GChitin(-:)n.g.-8(12)(Chim. 
org.) chitine, f. (substance dure qui 
forme la charpente du tégumentex- 
térieur des insectes). 

+ Ghloine (- 4-) f. syn. de Gélo- 


L hlor(*)n. g. -8 (42) (Chim.) 
chlore, m.(corpssimple, gazeux, mé- 


talloïde) ; en comp. 4° avec les me- 
talloides ( combinuisons non oxi- 
génées et non acides ), chloride, 
m. ; 2e avec l'oxigéne et l'hydro- 
genr, chloreux; chlorique, adj. 3° 
aver les métaux et les oxides 
metalli , Chlorure, m. ; chlo- 
ruré, ad).; 4° dans les combinai- 
sons —— chlorite, chlorate, m.; 
chlorité, chloraté, adj.; 5 dans les 
elhers, chloré ; 6° dans les combi- 
naisons de chlorures doubles, chlo- 
ro- (ex. chloro-argentate sodique, 
chlorure double de sodium et d'ar- 
gent) ; 7° (Minér.) chloriteux, chlo- 
ritique, chlorité, chloruré ; || wäfferi: 
ges Shlor, chlore (sous forme) li- 
quide, chlore en solution aqueuse, 
m. 

++ Gbloralcalien(:-1-.) f. 
pl. chlorures alcalins, m. pl. (ex. 
chlorure de potasse, de chaux, elc., 
v. Bleichfalze. | 

*Ghlorantimon ( ae 
chlorure d’antimoine, m.; einfa 
proto-chlorure d'antimoine, beurre 
d’antimoine, m. ; boppelt -, deuto- 
chlorure d’antimoine, m. 

+ Ghlorarfenit (-*-)m. 
chlorure d’arsenic, beurre d'arse- 
"FE hlorat (-2) (2%, pl 

“ or +) n. g. -[e)8, pl. 
sn 47) chlorate, tel compo- 
sé d'acide chlorique et d'une base). 

+° Ghlorblei (+ -)n. chlorure 
de plomb, m. (syn. Sornbtri). 

{+ Ghlorbrom, n. chloride de 
brôme, m. 

+ Ghlorcyan (2 -=) n. chlo- 
ride de cyanogène, m. chloride 
cyaneux, acide chloro-cyanique, m. 

+* Ghloreifen (:--)n. chlo- 
rure de fer, m.; einfah-, (- im 
Dinimum), proto-chlorure de fer, 
m. ; anderthalb -, (- im Marimum), 
sesqui-chlorure ou perchlorure de 
fer, m. ï 


nr 


r, m. 
* Ghlorgold (*-)n. chlorure 
+Gblorbybrat (:--) m. 
chlore hydraté ow liquide, m. so- 
lution aqueuse de chlore, f. 
+'Gblorbaltig —— adj. qui 
contient du chlore ; (Minér.) chlo- 
riteux ; (Chim.) chlore ; + falpetridte 
Säure, acide nitro-murialique (v. 
Salpeterfalsfäure), m. 

+ Ghloribe (-:-) n. pl. chlo- 
rites, m.pl.(combinaisons du chlore 
avec des corps moins électro-néga- 
tifs ge lui, Berzelius). 

+Gblorig (<-) adj. qui con- 
tient du chlore (se dit plus parti- 
cul. du second degré d’oxidation du 
chlore), chloreux ; - Säure, acide 
chloreux { acide hypochloreux de 
qqsauteurs)(formé de chlore 2 atom. 
et d'oxigène 4 atom.) ,m.  [Gblor. 

Ghlorine MA . syn. de 
*Ghloriop (=) n. chloride 
d'iode (acide chloriodique de Davy), 


m. 

+ Gbloriftif® (- < -) adj — 
Theorie, théorie chloristique (selon 
laquelle le chlore est considéré 
coinme un corps simple), (5 anti: 
loriftife Theorie, théorie anti- 
chloristique (d'après laquelle le 
chlore est censé être un acide sur- 
oxigéné d'un radical inconnu), f. 

+ CGhlorit(-2)n.g.-4 (42) (Mi- 
uér.) chlorite, f. (tale vert, v. Talf). 

+" Ghlorfali(::-)"n. chlorure 
d’oxide de potassium 0% de potasse, 


+" Chlorkalien, v. Ghloralca: 


lien. 
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*Ghlortalium (21°) m. 
chlorure de potassium, m. 
+° Ghlortalf(:-)m.chlorure 
de chaux (syn. englifches Bleichpul- 
ver), m.; - - flüffigfeit, solution de 
chlorure de chaux (syn. Bleichflüf: 


figfeit). 
+°Gblorfoblenftoff (2---) 
m. chloride de carbone, m. ; halbe 
-, (litter. semi-chloride) proto-chlo- 
ride de carbone, m.; einfah — —, 
(proto) bi- ow deuto-chloride de 
carbone; einfah Chlorkohlenwaſſer⸗ 
ftoff, hydro-bichloride de carbone 
ou hydro-bicarbure de chlore, m. 
Ghlortupfer (2--) m. 
chlorure de cuivre, m.; einfach -, 
pres de cuivre; boppelt -, 
i- ow deuto-chlorure de cuivre, m.; 
-oryb (syn. de falifaures Ruyfer- 
orvb), oxi-chlorure, bi-oxichlorure 
de cuivre, m. 

+* Ghlormetalle (£-21+) m. 
* chlorures métalliques ( com- 

inaisons du chlore avec les métaux 
électro-positifs), m. pl. 

*Ghlornatrium(:--)m. 
chlorure de sodium, hydrochlorate 
de soude, sel marin. 

* Ghlornatrum n. 
chlorure d'oxide de sodium ow de 
soude, m.; times - —— 
tige Bleichflüſſigkeit), chlorure de sou- 
de liquide, m. solution de Labarra- 

ue{mélange de chlorure de sodium 

‘eau etd’hypochlorite de soude), f. 

+ Gbloro (:-) — (Bot., 
Zool.) vert ;(Chim., Miner.) qui con- 
tient du chlore (v. Ghlor), n'est usilé 
qu'en composition, se traduit or- 
din. par le mot initial chloro. 

Î “"Ghlorometer (:---) m. 
(Chim.) chloromètre , m. (appareil 
propre à mesurer le degré de con- 
centration du chlore). 

t'Ghlorophyil(--2) mn. g. A4 
(a9) (Ghim. org.) ale —5 
des feuilles, chlorophylie, f. (prin- 
cipe végétal). 

Ghlorofis (—-:-) £ (Med.) 
chlorose, f. (syn. Bleihfucht), 

Ghlorotifch(-2-) adj. (Méd.) 
chlorotique, affecté de chlorose, 

* Ghlororyb(=-*) m. (gar) 
oxide de chlore, m. (chlore au 2* de- 
gré d'oxidation). 

+: Ghlororybul (1-2) m. 
gaz) oxide chloreux, m.euchloride, 

- (chlore au 4+r degré d’oxidation). 

* Ghlorphoësphor (2--) m. 
chloride de phosphore, m. 

*Ghlorquedfilber(2--)m. 
chlorure de mercure, m.; — -, 
proto-chlorure de mercure, m. hy- 
drargyrum chloratum (syn. Gate 
mel, verfüßtes Duedfilber,, falifaures 
Queckſilber oxydul, Panacea mercu- 
er sboppelt -, deuto-chlorure ou 
bi-chlorure de mercure, m. hydrar- 
gyrum bichloratum (syn. nder 
Eublimat, ſalzſaures Ducckſilber— 
orybul). 

"Ghlorfalzge(---)n.pl.sels 
formés par le chlore , m. pl. 

+’ Ghiorfäure(:- df (on 
binaison acide que forme le chlore 
avec l'oxigène) 4° acide chlorique 
(acide chloreux de quelques au- 
teurs, formé de chlore 2 atom, et 
d'oxigène 3 atom.), m.; orvbirte -, 
acide chlorique oxigéné, acide oxi- 
chlorique ou hyperchlorique (acide 
chlorique de quelques auteurs, for- 
mé de chlore 2 atomes el d’oxigene 
7 alomes), m. 
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+*Ghlorfauer (2 - -) adj. 
formé par l'acide chlorique; for: 
faure Sale, sels chlorates, chlora- 
tes, m. pl. ; @lorfaures Kali, chlora- 
ie de potasse, m. cali chloricum. 

+’ Gblorfilber(:--)n.chlo- 
rure a Te 

+* Ghioritidftoff (-+-) m. 
azotide de chlore, m. 

Ghloruretum = - 2.) m 
(Chim.) chlorure, m. {v. Ghlor), 
+"Ehlorwafferftofffäure, 
. acide hydrochlorique ow chlor- 
ydrique (formé d'hydrogène et 
de chlore ), m. 

+* Ehlorzinf(2 -) n. chlorure 
de zine, beurre de zinc, m. 

FIL (==) n. chlorure 
d’etain, m. ; einfach -, proto-chlo- 
rure d'élain; doppelt -, deuto- ou 
bi-chlorure d'étain, m. liqueur fu- 
mante de Libavius, f. 

+ Ghocolabe (- -+-)f. choco- 
lat, m.; -baum, m. (arbre a choco- 
lat) cacoyer commun, m,{syn. gemei: 
ner Gacaobaum) ; -bohne, — 
à chocolat, syn. de Gacacbobne). 

+" Gbhocolabefarbig, adj. de 
la couleur du chocolat. 

2 Ghocolabvepflafter,n. (em- 
plâtre de couleur de chocolat ) em- 
plätre brun 
o nt à la 

+ Gbhola, Ghole (<-) f. (Physiol, 
bile, f.(syn.Galle); || adj. indeet. qu 
a rapport à la bile; ne s'emploie 

’en composition. 

Gholelithen (--2-) m. pl. 
caleuls biliaires, m. pl. (syn. Gal⸗ 
lenfteine). 

+Gholeralt--)-franfheit, f 
cholera-morbus , m. ; -fäuche, épi- 
demie du cholera-morbus, cholera 
épidémique, m. 

+ Gbolerifd (-*») adj. 1° at- 
teint du cholera-morbus, choleri- 
que ; 2 bilieux ; fig. enclin à la co- 
lère, irascible, emporté, 

AAA HULL (--»i-) f. 
(Chim. org.) cholestérine , f. (prie 
cipe graisseux des calculs biliaires 
et de la bile; v. Gallenfett , Gallen⸗ 
concretionenfett). 

+" Gholofteatine, Gholeftea- 
tine, f. 1 syn. de Gholefterine). 

+*"Gholfauer (*---)adj. cho- 
laté ; cholſaure Salze , sels cholatés, 
cholates, m. pl. (v. Gholfäure). 

+" Gholfäure (*-=) f. acide 
cholique, m. (acide qui existe dans 
la bile). : 

+ Ghonbre, Ghonbri, Ghontro (* 
-) adj. indécl. (Anat.) qui a rapport 
aux cartilages; n'est usilé qu'en 
comp., se traduit par le mot initial 
chondro. | 

+* Ghonbropterbgier (---2 
-u) m. pl. (Zool.) chondroptery- 

iens, poissuns cartilagineux, m. pl. 
(division de poissons; syn. Rnor- 
pelfloffer |. : 

+Ghor,m. g.-{e)8, pl. Ghôre (42, 
47)140 m.{Antiqu.\chœur(de la tragé- 
die — elc.), m.; 2° n. (Mus.) 

upe de chanteurs qui réunissent 
urs voix; morceau de musique 
chanté par le chœur, m. ; 3 (Eglise) 
endroit où sout places les chanteurs, 
chœur, m. 

+Gboral(-:) m. g. 8, pl. —< 
(42, 47) morceau de musique —— 
tuelle), qui est destiné à être chanté 
en chœur, m.; hymne, cantique, f.; 
plein-chant, m. 

+ nn (2=-) f. (Méd.) cho- 
rée, f. (syn. Deitétang 


onguent de la mère, 
litharge, m. 


++ Shoregrapbie (---2) f. 
(Ballet) art de noter les pas, les figu- 
res de la danse, chorégraphie, f. 

+" Ghorfubrer (:--)m. (An- 
tig. grecq.) celui qui conduisait les 
chœurs, chorége ; coryphée, m. 

+ Ghorgefana(:--)m#. chant 
en chœur; morceau d'ensemble ; 
chœur, m. [ de chœur) surplis, m. 

z di Ghorhemb (£-) n. (chemise 

+Ghoriobeïtis(- ---2-)f. 
( Ophthalm.) choroïdite, inflamma- 
tion de la choroïde { de l'œil ), fi (v. 
Ghoriviväa). 

+ Ghorioïbäa, f. ( Anat. ) cho- 
roïde, tunique noire o# vasculaire 
> l'œil, uvée, f. (syn. Sefäphaut des 

uges). 


g 

+Gborion(:--)n. g.-# (12) 4° 
(Anal, gen.)tunique vasculaire (Jun 
organe quelconque) f. (syn. Gefäß⸗ 
haut); 2>(Anat.spec.)couche vasculo- 
fibreuse du système dermoide, f. co- 
rion, derme, m.; 3° (Ovologie) tuni- 

ue vasculaire ou moyenne de l'œuf 

es mammifères , f. chorion , m. ; 4 
(Physiol, végétale ) tunique coriace 
du périsperme, f. (syn. Lederhaut ver 
— 

+ Ghorion (:--) 
Grecq.) chorion 
en l'honneur de 

+ Ghorift (- +) m.g.-en, pl. -en 
(45, 49) choriste, m. (v. Ghorfänger). 

Er a la 
eûfant de chœur, m. _ 

++ Gborographie (-- -) f. 
description d'un pays, chorogra- 
phie, ñ (syn. Länberbeñbreibung). 

Pa Ghorographifh (--- =) 
adj. chorographique. 

Yo borvivea(---21-) f. (Anat.) 
tunique vasculaire 0% noire de l'œil, 
choroïde, f. (v. Ghorivibäa). 
„+ Gboroïbifé (--2-) ndj. 
(Anat.) 4° qui ressemble au chorion, 
choroïde; bre -en Adergeflechte (bes 
Gebirné), les plexus choroïdes (du 
cerveau), m. pl.; 2% qui a rapport 
aux plexus choroides ; choroidien. 

+" Ghorrod(:-) m. (robe de 
chœur) chape, f. 

+*"Ghorfänger (:--) m. 
(chanteur en chœur) choriste, m. 

+Ghorus(+=) m.chorus, chœur, 
m. (v.Ghor) ;- machen, faire chorus. 

+" Gbhorweife(:--) ade. en 
chœur, . chreme, m. 

+Ghrifam (<-) n. g. -# (12) 

+ Ghrift (-) m. g. {es (42) le 
Christ M Er [H9chrétien,m. 

+ Ghrift(-)m.g.-en, pl. en (43, 

+" Ghriftabenb (*--) m. (soir 
du Christ) veille de Noël, f. 

*Ghriftengemeine [4»-»-- 

-) f. communauté des chrétiens , f. 
chrétiens, m. pl. [tiente, f. 
+Gbhriftenheit(:--) f. chré- 
+Ghriftentbum (:--)n. chri- 
stianisme, m. { Christ) de noël, f. 
+*Ghriftfeft (=-) n. fète (du 

{ *Ghriftgefhent (--) n. 
present de Noël, m. étrenne, f. 


n. (Antiq. 
musique chantée 
ybele! ‚m. 


Gbriftin(=-) f. pl. -en (44, 
19! chrtienne, Ih pP 
T*’Ghriftlindplein(2--)m. en- 
fant Jesus, m. 
+&hriftllih(2=-) adj. chrétien. 
+* Ghriftmeffe(:--)f. messe 
ee de Noël, messe de mi- 
nuit, f. 
*Ghriftmonat(::-)m. (mois 
du Christ) décembre, mois de dé- 
ce ‚m. 


at 


+* Ghrifinadt(:-)f. (nuit du 
Christ) vigile de 28 7 A 

T’Ghrifophefraut(2»2) m. 
(herbe de Christophe) actée, f. actæa 
(genre de plantes, fam. renoncula- 
cees); gemeines — , dbrentragenbes —, 
actée des Alpes, f. actæa spicata 
(en. Bolfswurzel , falfche ſchwarze 

tiefmurzel). 

+* Ghriftorben(:--)m.Ordre 
PES: y { en Portuga h . 

* Ghrifitag (<-) m. jour (du 
fe ae he Noël, m. 
riftus (=) m. (le) Chris 
Jesus-Christ, Seigneur, Al » 
+" Ghrifiwode(:--) f. semai- 
ne (du Christ) de Noël, f. 

+ Ghrifimurael (2-») f. (ra- 
cine du Christ, nom affecte à diffe- 
rentes espèces du genre helleborus, 

am. renonculacées); ächte -, elle- 

re vrai, ellébore des anciens, 
m. helleborus orientalis ; grüne -, 
ellébore vert, hell. viridis ; milbe -, 
ellébore | sauvage ) fétide, m. hell. 
foetidus; ſchwarze -, ellébore noir, 
m. hell, niger ; falſche -, (faux ellé- 
bore) adonide d'été, f. adonis ver- 
nalis (genre adonis, fam. renoncu- 
lacées). 

+ Ghrom(=)n.g.-8(12)chrôme 
m.(syn. de Gbromium);-baltig, qu 
contient du chröme; (Miner.) chro- 
me, chromifère, 

+Ghromatif(-2-)f. (Optique) 
science des couleurs, chromatolo- 
gie, f. (syn. Farbenlebre). 

+Ghromatifh (-:=-) adj. 4e 
(Opt )eolore, chromatique; 2° (Mus). 

ui procède par demi-lons, chroma- 
tique. 

+: Ghromeifenftein(2-»--) 
m. (Miner. } fer chromé, chromite 
de fer, m. mine de chröme du Var, 
f. (oxide double de chröme et de fer). 

+° Ghromgelb(=-) n.(Peint.) 
jaune de chrôme, chromate de 
plomb, m. _ 

+ Gbromium(:--)". g.-8 (12) 
(Chim.) chröme, m. (metal de la 4e 
section). | 

+" Ghromoder(- =) m. (Mi- 
ner.) (ocre de chröme ) terre silico- 
ferreuse {mélangée d'oxide chromi- 
que et d’alun), f. 

++Ghromoryb(--:}n".{Chim.) 
hyper-oxide de chrôme, acide chro- 
mique (v. Ghromjäure), m. 

++ Chromorvbul {=---) m. 
(Chim.) protoxide de chröme, oxide 
chromique ; -falie, sels formés par 
l'oxide chromique, sels chromiques, 


m. pl. 

* Gbromfäute(:--)f acide 
chromique, oxide sur-oxigéné de 
chröme, m. (acide métallique, 3° 
degre de l’oxidation du chröme). 

+*Ghromfauer {(:--) adj. qui 
contient de l'acide chromique,chro- 
maté ; -€8 Blei, (plomb chromaté) 
chromale de plomb, m.; -e @alie, 
(sels formés par l'acide chromique) 
chromates, m. pl. 

+ Gbhronicität (2-»2) f. état 
de ce qui a duré longtemps, d'une 
maladie qui a ve à l'état chroni- 
que, m. chronicité, f. 

+ Ghronifé{:-) adj. de lon- 
gue durée, chronique (syn. fang- 
dauernd, Langwierig). 

+ Ghronit (:-) f. pl. -en (14, 
49) histoire selon l'ordre des temps, 
chronique, f.; fig. bruits du jour, m. 
pl. ; commerage, m. médisance des 
salons, chronique , f. 


Chth 


+*Ghronikflen)fhreiber (:- 
“-») m. auleur de chroniques, chro- 
niqueur, m. 

++Ghronolog (--21) 40 subst. 
m. homme versé dans la chronolo- 
gie, chronologue, chronologiste, m.; 
2 adj. syn. de Ghronologiich. 

+Gbronologie (---) f. 
(science des temps) art de —— 
ter les evenements ä leur veritable 
époque, m.; indication des dates, 
chronologie, f. . 

++Ghronologifd(--1+) adj. 
chronologique (comp. Zeit). 

++ GChronometer \; zo.) m. 
(mesure du temps) (Mus. instrument 
pour mesurer le temps, chronomè- 
tre, m. ; (Astron. nautique) montre- 
marine, f. garde-temps, chrono- 
mètre, m. (syn. 3eitmeifer). 

++ Ghronofcop (--!)n.9.-#, 
pe -£ (42, 47).(Phys.) instrumentqui 

ndique le temps: chronoscope, pen- 
dule,, m.(syn. Zeitweifer). 

+ Gbhryfalibe (-- +») f. (Hist. 
nat.) (qui ressemble à de Fe) 
chrysalide, nymphe, aurélie, 
{seconde mélamorphose d'insecte, 
v. Purve). 

++Ghryfantbem (--*) n. 
g.-8, pl.-c (42,47) (fleur dorée)chry- 
santhème, m. (nom de différentes 
plantes des genres matricaria et py- 
reihrum ; v. Diutterfraut, Bertram); 
Ghrofantbemen, pl. chrysanthémées, 
f. pl. {section de plantes, fam. co- 
rymbifères). 

++ F ſanthos (—-2-) Ehry⸗ 
ſanthum, Ehrvſanthus, adj. (Bot.) 
qui a les Neurs jaunes, chrysanthe 
(syn Goltblumig). 

Ghrofiten (-*-)n.f. pl. 40 
(Chim.) chrysides, m. pl. (classe de 
corps simples qui ont l'or pour ty- 
pe, syn. olbartige Körper); 2°(Zool.) 
Chrysides, m. pl. (tribu d'insectes, 
fam. pupivores, ayant pour type le 
genre chrysis; v. Goldwespe). 

++ Gürufoberyll (---1) m. 

.-2 (42) (béril doré) chrysoberil, m. 
Tierie N re espèce de béril). 

+ + Ghrufodlor (--:) m. 
(Zool.) taupe du cap, |. chtysoch ore, 
m. (mammifere, ordre rongeurs). 

++Ghryfocal,Ghrofodalt (+-—) 
m. chrysocale , chrysochalque , si- 
ask, m. (composition qui imite 

or). 

++Gbrofocolla {--1-)f. 
Dune. Chim.) {matière pour souder 

‘or) chrysocolle, f. borax lavé, sous- 
borate de soude, m. (syn. Borar.) 
Er RULES (4--<)n. 

( Bol. ) chrysocome, on. (genre de 
plantes ; syn. Glolbhaar). 

++&hrofolith(-+-)m.g. en, 
pl. - (45, 47) (pierre dorée) chry- 
solithe, m. olivine, f. peridot des 
Volcans, m. pierre precieuse, sili- 
cale de magnesie). 

++ Ghrofomela (-»2=-) f. 
chrssomele, genre d'insectes, 
ordre coléoptères), 

++ Gbhrofopras (-=2) m. g. 
-(e4), pl. € (42 ou 48,47) Past 5 
prase, f. (pierre précieuse , calcé- 
doine colorée en vert par l'oxide de 
nickel; v. Ghalcebon). 

++Ghrofofplenium (-- 2» 
=) n. ( Bot.) chrysosplenium, m. 
{genre de plantes; syn. Slolemils). 
u grosn.] chibouies , 1 Di. (dies 

q. grecq.) c nies, f. pl. (fètes 
de ira). CPE 


Gide 





Girc 


+ Ghthenier —— m. pl. | m. (boisson faite du jus des pommes; 


(Myth. Grecq.) chthoniens, m. pl. 
(dieux terrestres ow infernaux). 
Gbur(:)f. élection, f. [m. 
* Ghurfurft (:-) m. électeur, 
*Ghurfürftenthum(:--) n. 
electorat, m. trice, f. 
*Gburfürftin (2--) f. 
*Ghurfürftlih (:—) adj. elec- 
toral. [torale, f. 
* SGhurbaus(* -)n. maison élec- 
Churhut — -) m. (chapeau) 
bonnet électoral, m. 
*Ghburmantel(-=) m. man- 
teau électoral, m. 
*Ghurprinz (*-) m. prince 
électoral, m. [électoral , m. 
*Ghurfhwert (=-) n. ghive 
*Ghurmürbe (=--) f. dignité 
électorale, f. électoral, m. 
tin lification (--— x») 
f. (Physiol.) formation du chyle, 
chylification, chylose, f. (syn. Dtilch: 
faftbereitung). 
+ Ghytlus(--)m. pa chy- 


le, m. (syn. Milchſaft). 

"+6 Vie Er chimie, f. (v. 
Ghemie). 

++Gbymification (----- 


—F (Physiol.) formation duchyme, 
chymification, chymose, f. (syn. 
Bereitung des Speifebreis). 

+ Ghymus (*-) m. (Physiol.) 
chyme, m. (syn. Speijebrei). 

+Gibation (-- =») f. (Chim.) 
solidification (d'une substance mol- 
le), cibation, f. (syn. Feſtmachung) 

+Gibebe(-2-) f. raisin de Da- 
mas, m. (V. ——— 

+ Gicabe (#-=) f. (Zool.) cigale, 
f. cicada (genre d'insectes, ordre hé- 
PAGiEA den (-22) f. pl. (Zoo!) 

+ Gicabten(-<-) f. pl. (Zool. 
cicadaires, cicadiades, * pl. (Jum. 
d'insectes, ordre bemipteres). 

Gicer (=) m. (Bot.) pois, m. 

— de plantes; syn. rhfe). | 

+ Gicerone(--2-)m.cicérone, 
m. (guide des étrangers en ltalie). 

+ Giceronianer (----21-) m. 

. -# (42, 46) cicéronien, partisan où 
imitateur de Cicéron, m. 

Giceronilani)ih (--- ut.) 

adj. cicéronien, éloquent, riche, 
pathétique. | 

+* Gicerofhrift (2---) f. 
{caractère de) cicéro, m. 

+" Gicerfäaure (--1-) f. 
(Chim, org.) acide cicérique, m. 
{nom de l'acide qui exsude du cicer 
arietinum ; v. Küchererbſe). 

+Gidorie(----) f. pl.-n'44, 
48; chicorée, f. cichorium (genre 
de plantes, fam. des chicoracées) ; 
gemeine-, chicorée sauvage, f. cicho- 
rium intybus (v. Wegwart). 


+* Giborienartig (4-»---) 
adj. chicoracé. 
Fit orienfaffee(-2----) 


m. café de (racine de) chicorce, m. 
+Gictsbeat (---:) m. g.-8 
(42) sigisbéisime, m. m, 
+ Gicisbeo (-=:-) m. sigisbe, 
+Giconier(-21--)m.pl.(Zuol.) 
ciconiens , m. pl. (fam. d'oiseaux, 
— échassiers; syn. Storchartige 
Vögel). 
+ Gicutarieen (-»-*-) f pl. 
(Bot.) cicutariées, f. pl. (section de 
lantes, fam. ombelliföres; syn. 
Sbierlingéartige Pflanzen.) 
+Gicutin — n.g.-8 (12) 
cicutine, f. (v. Goniin). 
+ Giver(i-) m. g.-# (42) cidre, 
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syn. Apfelwein, Arfelmof). 

+" Gipereffig(+---)m. vi- 
naigre de cidre, m. 

+ Gigarre (-i-) f. pl.-n (44, 
18) cigare, m. 

+ * Giliarbanb 
(Anat.) ligament ow eercle ciliaire 
(de l'œil}, m. 

+ Giliaris(-» =») adj. 4° qui 
a EUER Bez organes ciliaires (de 
l'œil), ciliaire; Procefjus ciliares, 
m. Pr eiliaires, — 32 
{Bot., Zool.) qui est garni de cils, 
eiliaire ; cilie (syn. Wi 
mimpert). 

+* Giliarförper (-- - 2-) m. 
(Anat.) corps ciliaire , corps sous- 
rien, m. 

* A OR mie m. 
pl. (Anat.) nerfs ciliaires, m. pl. 

‚tGimices(£=--) f: pl. (Zoo!l.) 
cimicides, f. pl. (famille d'insectes 
hemipteres, ayant pour type le 
genre cimex ou punaise; syn. Blut⸗ 


— —2 
imiceifuga[l—--»-zu)f. 
Bart plaute (qui chasse les ile 
naises) cimicifuge ; cimicaire, f. ci- 
micifuga (genre de plantes, fm. 
renonculacées ; syn. Wanzentraut.) 

+ Gimolit (2--) m. g. -& (42) 
cimolite, terre cimolée, f. (terre ar- 
gileuse, bolaire). 

+ Ginareä(--2-) f. pl. (Bot.) 
cinarées, f. pl. —— de plantes, 
avant pour type le genre cinara ; v. 
Yrtifbode). x | 

+ Gintona(-2-)f. (Bot) cin- 
chone, f. cinchona (genre de plau- 
tes; syn. Ghinabaum). 

Ginhoneen (--2:-)f. pl. 
(Bot.) cinchonacées, cinchonées , f. 
pi. es de plantes, fam. rubia- 


-— ua. n 


imperig, Ge 


cées). 

+ 

Fr --) n. (Chim. org.) cinchonine, 
. (alcali végétal qui existe dans la 
plupart des espèces de quinquina 
ou de cinchone, diffère de Gbinin); 
-falje, sels qui ont la cinchoniue 
pour base, sels cinchoniques, m. pl. 

+Ginnamomum(-:--) m 
cinnamome , m. caunelle , f. (syn. 
3immt, Ganeel). 

+ Ginnober (:--) m. cinna- 
bre (v. 3innober). 

TSircular (--t)n.g.-#, pl. 
—€ (42, 47) lettre circulaire, ency- 
clique, f. , 

+* Gireularfihreiben (--+- 
-) n. {v. Gircular). 

+ Girculation(t---21}f. eir- 
eulation, f. (v. Umlauf, Kreislauf). 

Girculiren {--2-) vn. (av. 
baben ; eireuler, rouler ; voyager. 

+* Gireuliracfäaf (—--2--) n. 
(Chim.) vaisseau circulatoire; vais- 
seau de rencontre, m. 

+4 Gircumfereng { ---2) f. 
circonférence, f. (syn. Umfang). 

++ Gircumfler — 
g.—<8, pl. -< (42, 47) (Gram.) accent 
circonflexe, m. 

++Gircumlocktianl --—- =» 

*) f. circuit de paroles, m. phrase 

detournée, periphrase , circonlocu- 
tion, f. (syn. Umfchreibung). 

-+Gireumvoallation(--—- 

mi f. (Tact.) circonvallation, f. (+. 

Umſchanzung). 

Circumvolution (-- —« 

- 2) f. (Anat., Zool.) circonvolution 

er. du cerveau, du canal intesti- 

nal) f. tour de spire (ec. d'une co- 


ingonin(--2) Gindonium 


Eitr 


Givi 


Glav 


TE — — — — —— — — — —— — — — —— 


er spirivalve), 


ng). Lt 
+Gircus(:-) „u [Antig. jirgns, 
lieu destiné aux jeux publics, m.; 
par extens. (Géol.) enceinte de ro- 
€ f. ; bassin circulaire, cirque, 
m. [pas, m. (v. 3irtel). 

+Girfel(=-) m. cercle ; com- 

+ Girrbhofe (-+-) Girrhofis (2 = 
-)f. (Pathol.) cirrhose, f. (dégéné- 
resceuce du foie caractérisée par un 
développement morbide de la sub- 
stance jaune de cetorgane, Andral). 

A irripeden(+---)m. pl. 
(Zool.) cirripèdes, m. pl. (classe 
d'animaux invertébrés ourvus 
d’appendices en forme de cirres). 

+TGirropoben(:---) m.pl. 
(Z001.) eirropodes, m. pl. (ordre 
d’invertsbres, cinsse mollusques ; 
syn. Schnurrenfüßler). 

+ Girrué(:-)m. ( Bot.) cirre, 
m. main, vrille, f. (syn. Rante). 

Girfocele (--:-) f. (Pa- 
thol.) cirsocèle , f. {dilatation vari- 
queuse des veines du cordon sper- 
matique). : 

++Giriophthalmia(---2-) 
f. elrso hthalmie , dilatation vari- 
queuse des vaisseaux de l'œil, f. 

ft Strfotemie (—--1) f 
(Chir.) extirpation des varices, f. 
opération d'une varicocèle par l’ex- 
cision, f. 

+ Gis,n. (Mus.) ut-dièse, m. 

+ Gifeliren (--21-) va. ciseler 
(v. Ausichnigen). 

+Giften(<-)f. pl. cistées, f. pl. 
(fam. de plantes dicotyledones, po- 
Iypetales, à élamines hypogines). 

+ Gifterne(-<e) f. pl. -n (44, 
48) citerne, f. 

+ Gifterzienier ( ) m. 
religieux de Citeaux,, cistercien, m. 

a *Gifterzgienferorden, m. 
ordre de Citeaux, m. 

+*Giftrofe (2-») f. (rose de) 
ciste, m. cistus (genre de plantes, 
fam. des cistes) ; fretifche -, ciste de 
Crète, m. cistus crelicus; Labanum-, 
eiste ladanifère, m. cistus ladani- 
a itaverı ( ) [. pl 

ttabelle (--2-) f. pl. -n, 
tal, 48) citadelle, f. r 

Gitat(-2)n.g.-(e)8, pl.-e (42, 
47) citation ( d'auteur), allégation 
(d'un passage) ; autorité, f. 

+Gitation(---2)f. pl. -m 
De » 49) 4° action de citer, de man- 

er (v. Gitiren }, f. ; 2° (Prat.) man- 
dat de comparution (syn. ®erichtli: 
che Borlatung), m. 

+ Gitiren(-2=-)va.mander; ci- 
ter (v. Vorlaben, Anführen) ; vie Sei: 
fier -, évoquer les esprits, les mänes 
{v. Beſchwoören). 

+Gitrat (<-) n.g 8, pl. -e 
(42, 47) sel formé par la combinai- 
son de l'acide citrique avec une base, 
citrate, m. 

ee er. adj. indeel. qui 
a la couleur du citron, citrin (syn. 
Gitronfarben); || subst. m. topaze ci- 
trine, Lopaze de Bohème, f. (variété 
duer u de roche ; syn. gelbes Berg- 

all). 

+Gitronat(--2) m.g.-8 (12) 
écorce confite de citron, 7 

+Gitrone (-=-) f. pl.-n (44, 
48) citron, m. (fruit du citronnier) ; 
% citronnier, m. citrus {genre de 
zunies ‚fam. orangers); gemeine -, 

uer — citronnier commun, m, 
citrus medica ; Bergamott-, berga- 
moe, f. citrus limelta bergamiuun ; 


vis 


trus limonum: große bidialige -, 
poncire, m.; fleine füße-, lime, lime 
— fi: wohlriechenve -, cédrat, m. 

2: ttronenartig(- 2-2») 
ad). qui ressemble au citron 4° (par 
la couleur) eitrin; 2 (par l'odeur) 
eilronne. 

7*Gitronenbaum —— m. 
{arbre a citrons) citronnier, m. (v. 
Gitrone), 

T° Gitroneneffenz, f. essen- 
ce de citron, f. (huile volatile ou 
essentielle fournie par l'écorce de 
citron). 

* Gitronenfarbig, -gelb, 
adj. de couleur de citron ; citrin. 

* Gitronengerud [- 2-=-) 
m. odeur de citron, odeur citron- 
née, f. 

+" Gitronengefäuert, adj. 
‘Chim. jcomposé d'acide eitrique; -er 
Ather, éther eitrique, ın.; es Salz, 
citrate, m.; —e8 Œifen, citrate de fer, 
m. (syn. Gitronenfauer), 

+" Gitronenbol3, n. bois de 
citronnier (v. Gitrone), m. 

+" Gitronenfraut, n. (Bot.) 
citronelle, f. artemisia abrotanum 
(plante, genre artemisia, fam. co- 
rymbifères). 

++ Gitronenmeliffe, f. mé- 
lisse citronelle, mélisse officinale, f. 
— genre melissa, fum. la- 

ices). _ [marmelade de citrons, f. 

7" Gitronenmuß, n. (Cuis. 
i4Gitronen naphta(-i.—. 
f. (Chim. org.) éther citrique, m. 
(v. Naphta). 

+" Gitronenél, n. huile volatile 
ou de citron (v. Gitronenef: 
jen), f. 

* Citronenquendel, m. ser- 
polet citronné, m. (plante, genre 
thymus, fum. labiées). 

+: Gitronenfaft (-2=-) m. 
jus de citron, m. 

+ *Gitronenfalz,m. (Chim.) 
sel formé par l'acide citrique, ci- 
tral&, m. 

+” Gitronenfauer, adj. for- 
me par l'acide citrique ; citronens 
faure Salje, n. pl. citrates, m. pl.; 
-faures Gifenoryd , citrate (de pro- 
toxide) de fer; -e8 Silber, citrate 
d'argent, m. 

+’ Gitronenfäure (-t=-.) 
f. acide citrique, m. (acide végé- 
tal naturel, qui existe dans le jus du 
citron). 

+'Gitronenfale,f. écorce 
de citron, f. [che de citron, f. 

*Gitronenfheibe, /. tran- 
*Gitronenfirup, m. sirop 
(d’&corce) de citron, m. 

+: Gitronenwañffer, n. (eau 
de citrons) limonade, f. 

+ Gipvil(-+) adj. civil (v. Bür- 

erlidh)., 

+" Givilbeamte,-bebiente (-2 
2) m. officier de l'état civil, m. 

+* Givilbebienun 
f. charge ou fonction civile, f. 

+Givilifation | 
pl. -en (44, 49) 40 action de civiliser, 
civilisation, f. 2 état de ce qui est 
civilisé, m. lumières; mœurs s0- 
ciables, f. pl.; culture, civilisa- 
tion, f.; raffinement des mœurs, 
m. (syn. Bildung, Aufflärung, Ge: 
felligteit, Sittenverfeinerung). 

i *Givilifationsfähig, adj. 
qui se prête à la civilisation, so- 
ciable, fr .. 2 

+ * Givilifationsgrab, m. 
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ve.) 


PRE LT: 


m. (syn. Min: , bünnidalige, faftige-, limon, m. ci- | -Aufe , [. degré, échelon de civilisa— 
on, m 


tion, m. 

+Givilifiren (--»2.) om 
adoucir ow façonner les mœurs, 
rendre civil, honnête, sociable, 
civiliser, 

+Givilifirt — 
de civiliſiren) adj. police, civilisé. 

Ti Givilprogef(-1-1) m.pro- 
cès civil, m. 

+" Givilredt(-:-) n droit 
civil, m. ; législation civile, f.; ju- 
risprudence civile, f. 

Pe @inilieg le) m jour ei 
vil (par oppos. au jour naturel), m. 

+" Giviltrat(-4-) f. habit 
bourgeois, m. 

+ Giviémus (- =) m. devone- 
ment à la patrie, m. vertu civique, 
f. civisme, m. 

+ Glabvonien (-2=v) f. pi. 
(Bot.) cladoniées , f. pl. (tribu de 
plantes, qui a pour type le genre 
cladonia; syn, Beterfledte). 

+ Glartet(-:) m. g.-# (12) eau 
clairette, f.; vin clairet, m. 

+ Glarin(-*)n.g.-# (42) clai- 
ron, m. (sorte de trompette). 

+ Glarinett(- - Zn. q- -{(e)8, 
pl. -€ (42,47) Glarinette, f. pl. -n (44, 
18) clarinette, f. 

+Glarinettift, m.g. -en, pl. 
-en (45, 49) (joueur de) clarinette, f. 

Tersffe (*-)f. pl.-n (44,48) 
ordre suivant lequel on range ou 
on suppose rangées diverses person- 
nes ou diverses choses, m. (Polit.) 
rang, ordre, m.; condition, classe, 
f-; (Phil., Hist. nat.) classe, f.; (Pe 
dagog.) division ; classe, f. 

++ Glaffenlotterie (2--2) 
f. loterie distribuée en classes, f. 

+Glaffificiren (---1°) pa. 
classer, établir une classification ; 
bas-, la classification (v. Orbnen). 

+ Glaffification (----:)f. 
distribution méthodique, classifica- 
tion, [ (syn. planmäßig georbnete 
Gintheilung'. 

+Glaffiter (==) m. g. -8(12, 
46) auteur classique, auteur modele, 
m, (syn. Mufterichriftiteller). 

+Gtlaffifh(*-) adj. classique, 
qui peut servir de modèle, qui fait 
autorité (dans une langue); - Werft, 
ouvrage classique (syn. Mufters 


werf), om. 

+ Glaftifd (2-) adj. [ 6008, 
clastique (se dit de terrains qu 
présentent les caractères de frac- 
ture). 

Glaufellt»)f. pl. -n (14, 48) 
Fu f.|v. Beifüguss, Vorbehalt, 
Beflimmung). 

+ Glaufur(-*)f. pl. -en (44,49) 
4° clôture, f. (v. Rlofterymang); 20 fer- 
moir (d'un livre), m. (v. Verſchluß). 

+ Glaviatur (---2) f. pl. en 
(48, 49) clavier, m (v. Taftwerf). 

++Glaviceps an adj. in- 
dérl, qui a la tête conformée en 
massue, claviceps(syn.Reulentöpfig). 


ort, . 


Glavicornia (-- — n. 
pl. (Zool.) clavicornes, m. pl. (fa- 
mille d'insectes; syn. Keulenhörner). 


+ Glavier (-+ — pi. + 
(42, 47) clavecin, m.; -fpielen, jouer 
du clavecin; toucher le clavecin 
(comp. Fortepiano). 

+* Glaviermader (-:--)m, 
facteur de clavecin, m. 

+* Glavierfhlüffel, m.(Mus.) 
clef de clavecin, f. 

+*Glavierfpieler(-2-»)m. 


Goal 


Gocu 


Coli 
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joueur de clavecin, claveciniste, m. 
+Glavis (:-)f. pl. Glaves (Mus.) 
Wouche, f (v. Taft). | 

+ Glavus(*-)m. (Hist. nat.) 
(clou) seigle ergoté , m. secale cor- 
nutum (excroissance morbide de 
l'épi du seigle ; syn. Mutterforn) ; 
Méd.) clou hystérique (douleur vio- 

nte au sommet de la tête), m. 

+ Glematiben (--+-) [; pl. 
(Bot.) clématidées , f. pl. (tribu de 
plantes, ayant pour lype le genre 
Clematis; v. Walvrebe). 

+Glerifei(--:)f. (terme iro- 
nique) clergé, m. [telle, f. 

Glientfhaft (-+-) f. clien- 

Glima(:-}n.g.-8, pl.-te, cli- 
mat, m. (v. Simmeléfirid, Luftbe— 
fhaftenbeit). 

+Glimatifh (--) adj. qui a 
rapport au climat, climatérique. 

+ Glimatologie, f. hisloire 
des climats, climatologie, f. 
+Glima r {-)f. (Rhet.) grada- 
tion (syn. Steigerung, geſteigerte 
Gtufenfcige). À 

++ Glinanbrium( n. 
g- -%, pl. Glinanbrien (42, 46) | t.) 
Clinandre, m. (syn. Samenlager). 

++Glinanthium 6 22. 4. 
-8 (42) (Bot.) réceplacle commun, 
elinanthe, m. 

Glinicum(:--)n. g.-#, pl. 
Glinica { Med.) établissement clini- 
ue, m.; leçon de clinique, clinique, 
f: -Außerer Rranfheiten, (cl. de mala- 
dies externes) clinique chirurgica- 
le; - innerer Kranfbeiten, cl. medi- 


cale, f. 
Glinifhl+-)adj. (qui a rap- 
et à l'enseignement) clinique; € 
Ééfranftait, établissement ou ensei- 
gnement clinique ; -e Vorträge, le- 
çons failes au lit des malades le- 
çons cliniques ou de clinique. f pl; 
— Unterfuchungen, recherches ou ex- 
périences cliniques, f. pl. 
Glio(:-)f. 41° (Myth ) Clio, E: 
use de l'Histoire); 2° clio, f. 
mollusque gastéropode). 
Gloat (-)n.g. -8, pl. 
(42, 47) cloaque, m... (V. Schlamm: 


grube). j 
+ Glonifé (* -) adj. (Pathol.) 
clonique ; -er Krampf, spasme clo- 
nique (pur — au spasme to- 
nique, v. Toniih). 
.Giubb, m. pl. -8, club; cercle 
litteraire, m. 

+ Glubbift (-*) m. g. -en, pl. 
en (43, 19) membre d'un club (ré- 
volutionnaire), clubiste, m. 

Glupeiden (--*=-) m. pl. 
(Zool.) clupéides, m. pl. (tribu de 
poissons, ayant pour type le genre 
clupea; comp. Häring). 

jour (<--) m. (Zool.) 
4° bouclier ; chaperon ; elypeus (de 
différents animaux; syn. Site); 2° 
plus particuliérement plaque car- 
tilagineuse transversale de la tete 
chez les insectes, f. bouclier ce- 
— chaperon, m. (syn. Korf: 


bild). 
+ Ginftier (- 2), Clysma (= -) n. 
clystère, lavement, m. [juteur, m. 
Goabjutor (-—*-) m. coad- 


H@osgutation un Gr É 
(Chim.) coagulation, . (syn. Gerin: 
& # (12) 
er 


nung). 
+ Goagulum, n. 
coagulum, m. (syn. bas onnene). 
Goalifiren (---*-})ra. r. 
-, se coaliser (v. fit Berbünden). 
+Goalitien (---»)f. pl. en 


-— uw 








(44, 49) coalition, f. (v. Bund, Bünd- 


niÿ). 

+ Goaptation gro [. 
(Chir.) coaptation, f. rapproche- 
ment, m. (»yn. Zufammenfugung). 

Goarctation (--- HN F 
{Chir.) coarctation ,f. resserrement 
violent, rétrécissement (ex. du ca- 
nal de l'urètre), m. 

+Goati(-1-) m. g.-8, pl. 4 
(Zool.) coali, m. (genre de mam- 
miferes , ordre carnassiers, fam. 
carnivores plantigrades). 

+ Gobalt(:-) n.g. -#, cobalt, 
m. (v. Kobalt). 

+ Gobitis (- +») m. (Zool.) co- 
bite, m. cobitis (genre de poissons, 
div abdominaux ; syn. Smerling). 

+Gocarbe (-+-) f. pl.-n (14, 
48) cocarde, f. (v. Hutfchleife). 

Goccibeen (--+=-) m. pl. 
{Zool.) coccidés, m. pl. cocci (fam. 
d'insectes , ordre hémiptères , type 
coccus ; syn. Schilvlaustäfer). 

Goccinella(- - +») f. (Zool.) 
4° cochenille , f. (femelle du coccus 
cacti, genre coccus, fam. coccidés; 
syn. Nopal:Schilelaus, v. Gochenille) 
2° coccinelle , f. (genre d'insectes, 
ran coccinellides ; syn. Blattlaus: 

er). 

+ Goccinertiben (te L-) m. 
I. (Zool.) coccinellides, m. pl. 
Ham. d'insectes, ordre hémiptères, 
type coccinella; syn. Blattlausfäfer) 

*Goccogninfäaure(--<--) 
f. (Chim. org.) acide coccognidique, 
m. (acide dont l'existence est en- 
core problématique). 

occuli(:--) m. pl. (Bot., 
Matière med.) vues du Levant, 
f. pl. coceuli indici (fruits du mé- 
nisperme cocculus ; v. Monbiame ; 
syn. Fifchmontfame). 

+Goccus (=) m.(Zool.) coceus, 
m. (genre d’insectes, ordre hemip- 
tères ; syn, Schilvlaus). 

*“Goccusroth(:--}n.(Teint., 
Chim. org.) carmine, f. (syn. Gar: 
minftoff, Gochenitlenftoff). 

+ Goccyr (:-)m. (Anat.)_coc- 
cyx, os coccygien, m. (syn. Steiß⸗ 
bein). 

Gohenille(--2-) f. coche- 
nille, coccus cacti (insecte, 
genre coccus, ordre hémiptères); 
unächte-, kermès, m. coccus ilici 
{mème genre, mème ordre). 

+ Goenillenpilanse, f. 
plante sur laquelle vit la cochenille, 
nopal, cactus coccionillifer, elc., m. 
(v. Novalpflanze). 

+ Goblearia(--1--) f. (Bot.) 
cochléaria, m. ( genre de planles; 
syn. Löffelfraut). 

+Gocon pt m. q.-48, pl. 8 
(desinenre franc.) (Hist. nat.) en- 
veloppe que se filent les chenilles, 
et particuliérement celle des vers 
à soie, f. cocon, m. (syn. Buvve). 

+ Goco8 (*-) m. indeclin. coco- 
tier, m. (syn. Gocuspalme). 

+Göcum (*-) m. g. -8, pl. -8 
(Anat.) cœmcum, appendice cœcal ou 
aveugle, m. (syn. Blinddarm); zum 
- gehörig, cœcal ; bem - ähnlich, cæ- 
ciforme. 

+" Gocusnuf(<v-)f. coco, m. 
(fruit du cocctier). 

+*Gocusbaum(:--) m. co- 
cotier, m. (v. Gocuspalme). 

“+ Gocusÿl(:--) n. huile de 
coco, f. 

+* Gocuspalme(:---) f. co- 
eolier, m. cocos (genre de plantes, 
fam. palmiers). 
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+ Gochtus (-2-) m. (Myth.) Co- 
erte (fleuve des enfers), m. 

+ Gobeïn (--*)n. g. -8 (42) 
(Chim. org.) codéine, f. (un des al- 
calis végélaux contenus dans l'o- 
pium). 

Goder/+-) m. code, m. 

Gobicill(--<}n. g.-#, pl. — 
(42, 47) codicille, m.; im - enthalten, 
contenu dans le codicille; codicil- 
laire; Grlaffer eines -#, codicil- 
lant, m. 

+ Goëfficient(<---2)m.g. 
<n, pl. -en (43,49) (Algèbre) coëf- 
ficient, m. (syn. Mitwirter, Mit- 
7. Le 

oënbou(-:-)n. g.-8, pl. 
-#, (Zool.) ee. —* een 
mammifères, ord. carnassiers, farm. 
— syn. wickelſchwaͤnziges 
Stachelſchwein). 
‚+G&oerifteny(--)f.existence 
—— — coexis- 
tence, f. (syn. Gleichzeitiges Beftez 
ben, Wrlibekan). * à 

ANAL (—--1-) en. 
exister ensemble (à la même épo- 
que, dans le mème espace), coexis- 
ter (syn. Zufammenbefteben). 

+Goffealt--)f. (Bot.)caffever, 
m. (genre de plantes ; syn. Kaffee: 
baum). _ [Gaffeın ; v. Kaffee). 

+Goffeum (:--)n. (syn.de 

-Gohabitation(-----1)f. 
habitation commune , cohabitation, 
f. (sun. Zufammenwobnen , Beiwob- 
nen, Eheliche Shemeinichaft). 

IS ohärenz/!--)f. cohérence, 
cohésion, f. (v. Zufammenbang). 

+Gohärent (--*) adj. cohe- 
rent (v. Zufammenbängent). 

+Gobariren(--*-) va. cohé- 
rer (v. Zufammenbängen). 

+Gohäfion (---* 
sion, f. (v. Zufammenbang 

+Éobobiren (--+-)ra.(Chim.) 
distiller à plusieurs reprises, recli- 
fier, cohober (syn. Abzichen). 

+Goborte (--)f. pl. -n (14, 
47) (Org, milit. des Rom.) cohorte, f. 

+Goincibiren, vn, coincider 
{ 2 Zufammentreffen, Ubereintom- 
men). 

+ Golatorium (--1-+) m. 
(Chim.) filtre, m. (syn. Seibetud). 

+ Golatur(--*)f. pl. -en (44, 
49) (Chim.) filtration grossière, f.; 
liqueur filtrée, colature, f. 

+Golbicaceä (---2-)f. pl. 
(Bot.) colchicacées, colchicées, f. 
pl. (fam. de plantes monocoty lédo- 
nes, à élamines périgynes). 

Goldicum (:--) n. (Bot) 
colchique, f. (genre de plantes; syn. 
Zeitlofe). 

+Golcotar (*»-)n. g.-8 (12) 
(Chim.) colcotar, rouge d'Angle- 
terre, safran de Mars astringent (per- 
oxide de fer impur, obtenu par la 
calcination du sulfate de fer), m. 

+ Goleopteren(---2-)n. pl. 
(Zool.) coléoptères, m. (ordre d’in- 
sectes ; syn. Käfer). 

+Göleftin (- =) n. g.-8 (12) 
(Miner.) cœlestine, stronliane bleu 
céleste, f (sulfate de strontiane pur); 
-fpath, m. cœlestine spathique om 
lamelleuse , f. (variété de la cœles- 


tine. 

+Géteftiner (--2-) -müné, 
m. célestin, m. 

+ Göliaca(-+v-)f. (Med.) flux 
cœliaque , m. dysenterie laiteuse 
ou muqueuse, f. déjections de malié- 
res muqueuses avec ténesme, f. pl. 


f. cohé- 


Coll 
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entéro -colite chronique, f. (syn. 
Ent (--2)n. g.-(e)8 (42) 
Slibat(--"}n. g.-{e 
célibat. m. (Y. Géeloñatel). 
+Golibri (=--) m. 9. -#, pl. 
-3, colibri, m. (genre d'oiseaux, or- 
dre passereaux , fam. ténuirostres). 

7 & olif{-+)f. (Med.) terme ge- 
nérique par lequel un désigne un 

rand nombre de maladies dou- 
Lereuses des organes conlenus 
dans la cavité abdominale , coli- 
que, f. coliques, f. Du; Darm -, co- 
liques intestinales; Xeber-, Sallitein-, 
coliques hépatiques, coliques dé. 
terminées par le passage de calculs 
biliaires, f.; Nierftein-, coliques 
nephretiques; Blibungs-, Winv-, 
coliques flatulentes ou venteuses ; 
Krampf-, coliques spasmodiques ou 
nerveuses, f. 4 % Se aussi au 
singulier); Blei- , Maler-, colique 
de plomb ow des peintres, colique 
saturnine (v. Blei); Kupfer-, colique 
de cuivre; Gvber-, - von Poitou, co- 
lique végétale, colique de Poitou, 
de Devonshire, de Madrid, f. 

+ Goliren (-*-) va. (Chim.) 
passer au filtre, filtrer. 

+Golifeum (--:-) n. g. -# 
(42) (Ant. Rom.) colisée {amphithéà- 
tre à Rome), m. 

+Golitis (-*-) f. (Méd.) co- 
lite, inflammation du colon, f. (syn. 
Grimmtarmentzindung). 

+Gollaborator (=----) m. 
g- -&, pl. -en (12, 49) collaborateur, 
m. (syn. Mitarbeiter), 

+ Gollaboration (?-=--#)f. 
cooperation, f. concours, m. colla- 
boration, f. 

+*Gollateralerbe (----») 
an. hérilier collatéral, m. (syn. Sei: 
tenerbe). 

+" Gollateralerbihaft(--» 
£- -) f. succession collatérale, f. 

+ Gollectanea(--:--)n. pl. 

.—en, recueil, m.ou collection d’er- 
fraits, f- (syn. Sammlung von Aus: 
augen). 

TGoltecte (-:»)f.pl.-n (14, 
48) quete, collecte, cotisalion, f. (v. 
Sammlung). 

+ Gollecteur (- -) m. g.-8, 

1. -& (desinence française) collec- 

eur , receveur, m. (syn. Sammler, 
Ginnebmer). 

+ Gollectiv(---) adj. collec- 
tif (gr. Gefammt). 

+ Gollector(- :-)m. g.-4, pr 
-en, (42, 49) (Phys.) collecteur (d'é- 
lectricite), m. (syn. Glectricitätd: 
fammler). 

+ Gollege —— -n, pl. · n 
(43, 48) collègue, m. (v. Uıntsbruder). 

+ Gollegialifd (---<-) rs à 
en collègue, entre collègues; (Ad- 
ministr.) — Berfaffung (ver Behör- 
ben), organisation (des autorités) par 
conseils, par corps délibérants (par 
opposition à l'organisation hié- 
rarchique ou par bureaux). 

+ Gollegium(-2=--)n.4rfonc- 
tionnaires réunis en corps délibé- 
rant, m. pl. ; conseil, m. ; 2° assem- 
blée d’electeurs, f.; college (électo- 
ral), m.; 3° établissement d’ensei- 

nement public, college, m.; 4e 
econs failes aux étudiants ( pro- 
prem. à des collègues ); cours, 
m.; ein - über Staatérecht lefen, ( lit» 
ter. lire un college sur, etc. ) faire 
un cours de droit public ; ein Gol: 
legium hören, (litter. entendre un 
college) suivre un cours. ir 


Deutfd-Frans. 


+ Golli(:-)n. (Com.) colis, m. 
{ballot, pu elc.). 
+ Golliquativ (--»*) adj. 
AMéd.) colliquatif, de colliquation. 

+Golliquation ( 2) "f. 
rt des solides) colliqua- 
lion, f. 

+Gollifion (---2) f. pl. -en 
(44, 49) rencontre, f.; choc, m.; col- 
lision, f. 

+Golloquium [(-+--)n. g. 
-#, pl. Golloquien (12, 49) entretien, 
m.; conversation , f.; colloque, m. 
(v. Geſpräch, Unterredung). 

+Gollufion (---<)f. pl. -en 
(44. 49) intelligence secrète, conni- 
vence, f. jeu concerté, m. collusion, 
f. eye. Heimliches — 


— —— * 
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+ Gollutorium ( n. 
g. 8, pl. Gollutorien (42, 49) (Med.) 
collutoire, m. (syn. Mundwaſſer, 
Gurgelmajler). 

+ Gollyrium(-1--)n, g.8, 
pl. Gollyrien (42, 49) collyre (medi- 
cament qu'on applique sur l'œil), 
m. ; trodeneë - (syn. Ylugenpulver), 
collyre sec; weiches - (syn. Augen 
falbe), collvre mou; fluſſiges — (syn. 
Augenmwaffer), collyre liquide, m. 

+ *Golvcennthenbitter (-- 
2.) n. (Chim. org.) colocyn- 
thine, f. { principe amer que ren- 
ferme le fruil cucumis colocynthis). 

+ Golocynthin (---=) m. 
9. -8 (42) (syu.de Golccynthenbitter). 

olon(:-}n.g.-6(12)(Anat.) 
= Delle portion du gros intes- 
lin). 

+ Goloniat(---21) ad). 
rapport à où qui provient d'une co- 
lonte, cologial; -waaren, denrées co: 
loniales, f. pl. 

+ Golonie {--:) f. pl. -n (44, 
48) colonie, f. (v. Anbau, Pflanz- 
ftaat, Niederlaſſung). 

+ Golonift(- - *)m.g. -en, pl. 
-en (43,49) colon; planteur, m. (syn. 
Anſiedler, Pilanzer). 

+Golophonium (--=--) n. 
g.-% (42) colophane, f. (résine, pro- 
duit de la terebenthine; syn. Gei- 
genharz). 

+* Golopholfäure(--1-.) 
f. (Chim. org.) acide colopholique 
(acide qui forme la base de la colo- 
phane), m. 

+ Gologquinthe (-»-) pl. -n 
(44, 48 ) coloquinte, f. cucumis 
colocynthis (plante, genre cucumis, 

am. cucurbitacdes); -napfel, m. 

—— de coloquinte), -gurfe, f. 
(concombre de coloquinte), termes 
syn. de Goloquinthe. 

+ Goloration (- --»#)f. co- 
loration, f. coloris, m. teinte, f. (v. 
Bärbung). 

. + Goloratur (---2) f. pl. en 
(44, 49) (Mus). surcharge, broderie, 
f; ornement, m.; arabesques, f. pi. 

+ Goloriren(--2-) va. mettre 
en couleur, colorier ; fig. donner de 
la couleur, colorer; charger; broder. 

+Golorit (--:) nm. g.-# (12) 
(Peint.) coloris, m. 

Gotof, Goloffal, v. Koloß, Ko: 


oflal. 

Goloftrum (-+=-) n. (Phy- 
siol.) colostrum, m. (syn. erfte Diut- 
termilh). 

+Goluber (= -) m. (Zool.) 4° 
couleuvre, f. ( genre de serpents 
non venimeux ; v. Matter, Otter) ; 2° 
vipere, f. (genre de serpents veni- 
meux, v. Liver). 

Golumbin(--)n. (syn. de 
Golumbobitter). 
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+*Golumbinroth (--4-)n. 
(Teint.) (rouge de colombe) couleur 
gorge de pigeon, f. rouge colombin, 
rouge fortement nuancé de bleu, m. 

+Golumbit(- -=) u. (Minér.) 
colombite, f. (tantalate ferroso-man- 
ganeux ; syn. Tantalit). 

+ Golumbium (-1--7) m. 

. 8 (42) (Chim.) colomnbium, m. 
(metal de la 4e section. ; v. Tantal). 

+° Golumbobitter (-:-21-) 
n. (Chim. org.) colombine (principe 
cristallisable que renferme la ra- 
cine de colombo), f. . 

+° Sriasıyantianje (-!»- 
-) f. (litter. plante de Colombo) mé- 
nisperme palmé, m. menispermum 
palmatum (syn.Sanvförmiger Mond⸗ 
fame). 

+*Golumbowurael,f racine 
de Colombo ou de Columbo, f. (ra- 
cine que l'on attribue au ménis- 
perme paliné ; v. Golumbopflanze). 

+* Golumbfäure(-:--) f. 
(Chim.) acide colombique, m. (com- 
posé d'oxigène et de colombium ; 
syn. Tantalfäure). 

+Golumella (-- =) f. (Bot., 
Zool.) columelle, f. (syn. Säulen). 

+Golumne (-*+-) f. pl.-n (44, 
48) (Impr.) colonne ; page, f. 

++Golumnifera(---2:-) f. pl. 
columnanthérées, f. pl. (se dit de 
toutes les plantes qui ont les filets 
des étamines réunis en colonne, ?. 
ex.des malvacées,des myrislicacées, 
elc.). 

+ Golur(- +) m. (Astron.) colure 
(grand cercle qui coupe l'équa- 
leur), m. 

+Golymbus(-2:-)m.pl.Golym- 
ben, plongeon, m. (genre de palmi- 
pèdes ; v. Taucher). 

+Gol3a(i-)m.colza, m. brassica 
campestris (syn. Beltfohl, Kobljaat). 

+ Goma(=-)f. (Bot.) coma, f. 
(syn. Schoyf, comp. Gomet.) 

+Goma(i-)n. 9. (12) (Pa- 
thol. ) assoupissement profond, co- 
ma, élat comaleux ([ctal intermé- 
diaire entre la somnolence et le ca 
rus), m. (syn. Schlafſucht). 

+ Gombattant /--) m.g.-en, 
pl. -en (45, 49) combattant, homme 

ropre au combat (se dit specia- 
ement des soldats d'une armée qui 
sont en état'de porter les armes), 
m. (v. Streitfäbig, Streiter, Kimpe). 

+ Gombination (---=» 2) f, 

I. -en (44, 19) combinaison, f. 
(a n.Zufammenftellung, Berbinbung, 

de ; -#gabe, f. talent de com- 
biner, de faire descombinaisons,m, 

+Gombiniren (--*=) va. 
4o r&unir, combiner (ex. des forces); 
syn. Bereinigen ; 2° combiner , faire 
des combinaisons (syn. Zufammenz 
fiellen, Verbinden, Ürreünen). 

+Gombuñtibel (--:-) adj. 
combustible (v. Berbrennlich, Brenns 
bar); bas -, n. le combustible (syn. 
Brennftoff). 

+ u LE ve Lu 
2) f. (Chime] propriété e ce qui 
peut s'unir à l'oxigène , de ce qui 
est combustible, combustibilité , f. 
(syn. Berbrennlichteit, Brennbarfeit). 

+Gombuftien ehe! ourc 
bustion, f. (v. Verbrennung, Brant). 

+ Gomebones (= -) f. pl. 
(Dermatol.) tannes, f. pl. varus ©0- 
medo ou vermiforme, 3n.acne punc- 
lala, f. (affection pustuleuse de la 
peau, syn. Miteffer). 


10 


Comm 
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Comp 
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+Gomeftibel(--*-) adj. co- 
mestible (syn.Göbar‘, [Romet, elc.). 

+Gomet, Gomijt, Gomma ( v. 

Gomitat (--* n. g.-8, pl. 
(42,47) comitat, comté (nom d'une 
division territoriale en Hongrie}, m. 

+Gomitee(--*) n. g.-8, pl. 
#, réunion de personnes choisies 
pour discuter on exéculer en com- 
mun (qq. affaire), f. comile, m. 
(syn. Ausichup). | 

+*GomitialfranEbeit (--- 
22) f.malcomicial, mal qui rompt 
les comives { nom donne par les 
Romains a l'épilepsie), m. 

+*Gomitialverhanbiungen 
f. pl. (Droit germ.) délibérations 
communes (en pleine diète) ; délibé- 
rations comiciales, f. pl. 

+6cmitien (-<--) pl. (Antiq. 
Rom.) comices, f. pl. 

+Gommandant(-=*) m. g. 
en, pl. -en (43,49) celui qui com- 
mande, commandant (se dit plus 

rticuliérement du commandant 

"une place, d'un port, etc.); chef 
(ex. d'un détachement de trou- 
pes), m. 

+ Gommanbe (—-2-) f. pl. -n 
44,48) (Comm.) commande, f (syn. 
Bejtellung). 

+ Gommandeur ( prononc. 
franç.) m. g: -#, pl. -8, comman- 
deur, m. ; - + croix decomman- 
deur (ex. de la légion d'honneur), f. 

+ Gommanbiren 
commander (v. Refebligen). 

+Gommanbo (-+=)n.4° com- 
mandement ; 2e détachement, m. 

+* Gommanboftab(-=--}m. 
bäton de commandement, m. 

+ Gommelineä(---1-)f pl. 
commélinées, f. pl. (famille de plan- 
tes monocotylédones à élamines pé- 
rigynes), * a 

7G6ommenbe(-+=) f. (Egl. ca- 
thol,) titre de bénéfice, m. ; com- 
mende, f. (v. Pfrünve). 

T ia Li (--21) m. 9. -#, 

I. -e (42,47 ) commensal, m. (v. 

thhacnoÿ). 

+ Gommenfurabel (-- -+-) 
adj. ( Math.) commensurable (v. 
Dicébar). 

+ G6ommentar(-- )m. g.-48, 
Kai (42, 47) commentaire, m. (V. 

Lärungsichrift). 

+Gommentator(--<-)m.g. 
-8, pl, -en (42,49) commentaleur, 
m. (v. Ausleger). 

+ Commentiren ( -<-) rm. 
commenter (v. Auslegen, Grflären). 

+Gommentburl--*)m.g.-4, 
pl. — (12, 47) commandeur, m. «+ 

+ Gommenthurei (---#) fl 
pl. -en (44, 49) commanderie, f. 

+ Gommeré (-<) m.g. -c8 (12) 
fain. 4° négoce, m. (syn. Handel) ; 
2 —— f. commerce , m. 
(syn. Bertebr); 3° banquet (d'étu- 
diants), m. 

+ Gommerfiren (--:-) rn. 
(terme d'étudiant) se réunir dans 
un banquet ; banqueter. 

7Gemmerz (-+) m.commeree, 
m. (v. Hantel). 

5 Gommeriiell (---+:) adj. 
qui a rapport au commerce, com- 
mercial (syn. ben Ganbet betreffenb). 

-Gemminatorifd (--=*-) 

— Anrispri) avee menace, com- 
minatoire (syn. Bedrohlich). 

7 8 emminutiv (- --*) adj. 
(Chir.) avec morcellement ou éera- 
sement, comminutif; -er Vruch, 


- hu 


va. 


fracture comminutive, f. (syn. Bet: 
ſchmetternd, mit Jerfchmetterung). 
++ Gommerziencollegium 
(-Zu-- 20.) n. chambre, f. conseil 
de commerce, m. {v. Sanbelsrath). 
+"Gommergienrath (-=» -) 
m. conseiller de commerce, m. 
+Gommis(-21) m. indecl. com- 
mis (d'un négociant, d'une maison 
de commerce), m. (syn. Santlungé: 
diener, Weichäftsführer eines Handels: 


baufet). 
+Gommiffär, m. g. -#, pl. 

-2 42,47) commissaire, m. (v. Be 

auftragt, Abgeorpnet, Verwalter), 

+ Gommiffariat(----+) mn. 
g. #8, pl. -< (42, 47) 4 qualité d'un 
commissaire, f.; commissariat, m. ; 
d bureau d'un commissaire , m. 

+ Gommiffarius(--:--) m. 
1. Gommiffarien, commissaire, m. 
syn. Beauftragter). 

+* Gommifbäder (-*--) m. 
boulanger munitionnaire, m. 

+°Gommifbrob(-2-)n.pain 
de munition, m. 

+ * Gommifgemebhr, -bemb, 
-hofe ıc. fusil, m. chemise, f. panta- 
lon, etc. de munilion, m. ’ 

+ Gommiffion (---+) f. pl. 
-en (44, 49) commission, f. (v. A 
trag, Vollmacht); -Shanbel, commerce 
de commission, m. 

+Gommiffionär(- "-=*)m. 
g. 8, pl.-e (42,17)commissionnaire, 
m. (V. Gefchäftsfuhrer). 

+ Gommifforifd(+-2-) adj. 
(Jurispr.) commissoire. 

+Gommittent(--+)m. g. «en, 

1. -en (43, 49) commettant, m. (v. 
uftraggeber , Beiteller). 

+Gommittiren(- - +») va. 4° 
(Administr., Justice) déléguer, nom- 
mer, commettre (v. Abordnen, Be: 
ftellen); 2°(Comm.) demander ; com- 
mander (v. Beñellen, Berjhreiben). 

+Gommode(-+-) f. pl. -n (414, 
18) commode (meuble à tiroirs), f. 

+ Gommobität (--=) f. pl. 
en (44, 49 rg 4° commodité (syn. 
— cit) f.; 2 lieux d’aisance, 
m. pl. 

IS ommun(-) adj. fam. 4° 

ui est A tous, commun (v. Gemein: 
haftlich , Gemecinfam) ; 2° trivial, 
commun, plat, crapuleux (v. Ge- 
mein 

+Commüne(-2-)f.pl.-n(14, 
48) communauté, commune, f. (syn. 
Gemeine). | 

+Gommotion uk „en 
44, 49) secousse violente , /. ebran- 
ement fort el soudain, m. commo- 

tion, f. (syn. plôglidhe und heftige Gr: 
fchutterung, 3ufammenbeben, Schlag). 

——— (--: 

2) f, communication, f. (v. Mitthei: 
lung, Verbindung, Verkehr). 

+ L 


—— uw 


Gommunicationslinie 
{—-----2---) f. (Guerre) ligne de 
communication , f. (syn. Berbin: 
bungéfette). a 

YF Gommuniciren 
“a. 4° communiquer (y. 
Bertchren); 2° communier. 

Gommunion (---*) f pl. 
-en (4%, 49)communion, f. (v. Abend⸗ 
mahl). 

+ Gomöpdiant(-- -*)m.g.-en, 
pl. -en (45, 19) comédien, histrion, 
Mr | terme de mépris, comp. Schau: 
pieler). 

{preprem.c (-t,)f.pl.-ni4A, 


Le) 


ittheilen, 


48) proprem.cemédie,f.(v.£uftipiel}; 
tririal dans le sens de Schaujpiel, 
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Schaufpielhaus, Theater vr. res mots} 
-nzettel, afliche de spectacle, f. 
+Gompacität(-- »* f. enm- 
acité, f. (syn. Dichtigkeit, Gevrängts 
eit, Zufammenbang). 
+ Gompact (-<) adf. compacte 
(v. Bufammenbängent, Dicht, Feft). 
+Gompagnie(--+)f. pl. -n 
14,18) compagnie, f. ( 4° v. Weſell⸗ 
xbaft ; 2e v. Gantblungéverein ; 5° (Mi- 
it.) subdivision d’un bataillon , f. 
+Gomparativ 
(Gramm.) comparatif, m. 
gleichsftufe, Mitteiftufe). 
UN er ) m. g. -fes, pl. 
-ffe (42, 47) (Mar.) boussole, f.; com- 
pas (de route), m. 
*Gompashäusdhen * -. 
n. habitacle, m. armoire de la bous- 


sole, f. : 

+* Gompyaßbüttdhen (:---) 
n. chapelle du compas, f. 

+* Gompañnavel (:---) f. 
aiguille de boussole, aiguille aiman- 
tee, f. (v. Magnetnavel). 

+*Gompafrofe(:---)f.ca- 
dran de la boussole, m.; rose, f. 
(comp. Winpeofe). | 

+" Gompañftrid ed 
ie vent, /.; rumb, m. (v. 

ich). 

+ J (---t» 
adj. en forme de compendium ot 
d'abrégé ; sommaire; en raccourci, 
(syn. Abgefürzt, kurz Sujammenge- 
fast, in gebrängtem Abriß). 

Gompenbiôs (--=*) adj. 
qui renferme beaucoup de choses 
sous un petit volume, court, pelit, 
mignon ; commode, 

& Gompenpium(-+--) g.-8, 
pl. Gompenvien (42, 49) n. abrégé, 
— m. 

+Gompenfation (----*)f. 

I. -en (44, 49) compensalion , f- 
syn. Ausgleihung, Erſatz, Bergu- 
tung). ; 

+ Gompenfiren (--*-) va. 
compenser (ex. une delle par une 
autre ; syn, Ausgleichen, Berguten). 
‚+Gompetent(-- +) m. compé- 
liteur ; émule ; rival; concurrent, m. 
(syn. Mitbewerber). , 

+ Gompetent (--*) adj. com- 

tent, autorisé en droit; valable 
syn. Zuftebend, Gultig). 

+ Gompeteng (--Hf. compé- 
— droit; pouvoir, m. {v. Be⸗ 
ugnis). 

Gompilation (----* LE 
compilation, f. (syn. Zufammentrag, 
Sammelwert). 

+ Gompilator(--<-)m.g.-8, 
pl. -en (42, 49) compilateur, m. (V. 
Zufammenträger, Sammlır). 

+6ompiliren (-- +-)va. com- 
piler (v. 3ufammenfbreiben, Zuſam— 
mentragen, Nusichreiben). 

+Gomplement (--*)n.9- —#, 
ge -€ (12,47) complément, m. (syn. 
Bervollftindigung, Erganzung). 
+Gomplet (-:) ad). complet 
Ge Vollſtandig, Ganz); er ift ein -er 
Narr (fan. ), c'est un fou complet, il 
est décidément fou. 

-Gompletiren {-— +») com- 
pleter {v. Vollſtändig, Vollzählig 
machen, Bervollitändigen). 

+ Gomyplex (-*) adj. compli- 
ué, complexe (syn. Jufammenge: 
est, Verwickelt). 

-Gomplerion (--»*)f. pl. en 
fe , 49) (Physiol. ) complexion, 
apparence de telle ou telle consti- 
lulion, de tel ou tel tempérament). 


[nn ver ne 


(v. Ver: 


‚mM. 
inb= 


Gomy 


Con 


Cond 


—— 


+6omplication(---»2) f. 
pl. -en (44, 49) concours de choses 
de différente nature, m. complica- 
tion, f. (syn. Zufammentreffen, Ber- 
widelung). 

+Gompliciren (---) va. 
s'ajouter à, rendre complexe, com- 
pliquer ; fit -, s'embrouiller, deve- 
hir compliqué, se compliquer (syn. 
fé Bermideln). 

+Gomplicirt(--21) (part. pa. 
dv. Gompliciren) adj. —— né, 
embrouille , complexe (syn. Der: 
tidelt). 


licipation (au crime d'un autre), 
complicité, f. (syn. Berbrecherif: 
Ibeilnabme, Mitwirkung, Mitfchule). 
tGompliment (--!)/ #1. g. 4, 
— (12, 47) compliment, m. (v. 
rtigfeit, Ghrfurchtébeseugung, Gm: 
Heblung, Gtudwunid'; révérence, f. 
or ugung); cérémonie, f. (v. 
mlichfeit). 
+*Gomplimentenmader,m. 
faiseur de compliments, compli- 
menteur, m. 


+Gomplimentiren (--—-*-) 


en. complimenter (comp. Begrüfien); 


abso/. faire des compliments, faire | 


des cérémonies ; échanger des com- 
pliments. 

+Complott{-:) n. g. -{e)8, pl. 
+ (12,47) complot, m. KORB 

TGomplottiren (---) rm. 
comploter (syn, ein Verbrechen heim⸗ 
lih Verabreden, gemeinjchaftlich Vor: 
bereiten). 

T6emponiren (- -2-) va. 

us.) composer. 

+Comyponift (-- m. g.-en, 
pl.-en (43,49) (Mus Jcompositeur,m. 

Gompofitä pet . DM. 

composées , synanthérées, plantes à 
thmines réunies par les anthères, 
f- pl. {division de pes formée 

es fam. corymbilères, cynarocé- 
phales, chicoracées). 

16ompofition (---»*) f 
pl.-en (44, 49) composition, f. (4° ac- 


Gomplieität(--»2)f. par- | 








+ Gompromittiven(-- 2.) 
va. exposer (qn) à des embarras, 
commeltre, compromettre »qn}; fich 
-, se compromettre (+. in Unannebm: 
lichfeit, in Berlegenbeit bringen). 

+Gomptoir { pron. Gomptor ) 
(-2)m. 9. 8, pl. 4(42,17) comptoir, 
bureau, m. (comp. Schreibflube, 
Mehielbant). 

+&omptorift(--)m.g.-en, 

1. en (45, 49) celui quitravaille au 

ureau (d'un négociant ou d’un ban- 
| quier), commis, comptorisie, m. 
(syn. Buchhalter). 
+Gonarium (-1--) mn 8. -8 
‚ (42) (Anat.) conarium , m. glande 
‘pinéale, f. (syn. Zirbeltrüfe). 
| + Goncav (-=*) adj. (Phys.) con- 
| cave (v. Ausgehöhlt,, Hoblrund , Ver: 
| tieft) ; - concav, boppelt-, (Opt.) con- 
| cavo-concave, concave des deux cô- 
| tés ; -tonver, concave COnvexe, COn- 
cave d’un côté et convexe de l’autre. 

+ Goncavität (--»+) f. pl. 
=en (44, 49) creux rond, m. conca- 
vile, f. (syn. Ausböhlung, Hohlrunde 
| Fläche). 
+Goncebiren (--*-) ra. ac- 
| corder, concéder (sun. Zugefteben). 
|, +Goncentration (?--=--)f. 
rapprochement autour d'un centre 
commun, m.; (Tact.) concentra- 
tion (ex. de troupes sur un point 
; donné), f. (syn. Zufammenziebung); 
(Chim.) réduction (d'un liquide) à 
un moindre volume, f. rapproche- 


! ment, m. condensalion, concen- 


| tration, f. (syn. Bertidtung). 
Goncentriren (--*=-) va. 
(y * , Chim. , Mécan.) concentrer 
v. Zuſammendrängen). 

+ Goncentrifd (-*+=) adj. 
\Phys., Mécan.) 4° qui a le méme 
centre, concentrique; 2 qui tend 
vers le mème centre; centripète (y. 
Zuſammenſtrebend, Mittelpuncttei: 
nig, 16.). 

+ Goncept(-=) n. g. (e)8, pl. -e 
(42, 47) brouillon, #1. minute, f.; ma- 
nuserit, ne; fig. fan, einem bas — 
verruden, découcerler qn ; aus bem 


lon de composer,f.; 2 assemblage de | Goncepte fommen, se troubler, se 


pièces composées, 1. |; eine feiner -en 
(Mus.), un morceau de sa composi- 
ton; eine - von Kupfer und 3inf 
(Chim.), une composition, un mé- 
Auge, un alliage de cuivre ct de 


tGompot (pron. Gompe) (- +) 
N. 9. -#, pl. -8, compote , marme- 
e (ex. de pommes, d'abricots), f. 

K M ULE (-<-) pl -n 
Br ) bir.) compresse, f. (v. 


+Gomypref (- 2) adj. pressé 
serré (syn. FA Aer End). à : 
IR —— — (Phys.) 
’ressibilite, f. (syn. 3ujammen: 
trüdharteit) Ji ie 
+ Gompreffion(:--2) f.com- 
Pression, f. (syn. Dead) ; - évumpe, 
* (Phys.) pompe à compression , f. 
syn. Yuftpreife). 
TGompreffor, m. 9. -8{42) 
Chose qui comprime; (Anat. ) - ver 


Vorfeherdrufe muscle) compres- 
er de la prostale, muscle prosta- 
uſam⸗ 


'que supé 
Menkri —— m. (syn 

omprimiren (--1-) va. 
— (syn. Zuſainmendrücken, 
FTompromiß (-- 2) n. 9.-fies, 
ke le (42, 47) (syn. Schiedeͤrichterli⸗ 
—— } compromis , m.; 


ou, f.; a-bitrage, m. 


décontenancer , perdre le fil de son 
discours. 

+ Gonception(---2}f. pl.-en, 
ih 49) (Phys.) conception, f. (syn. 

mpfängniß); (Metaph.) action ow 
faculté de concevoir ou de com- 

rendre, conceplion, f. (syn. Gin: 
Ru. Faflungstraft). 

+*"Gonceptpapier(-=--)n. 
(papier a brouillons) papier ordi- 
naire, m. 

+ Goncert(-2)n.g.(e)8, pl. -€ 
42, 47) (Mus.) concert, ın.; ein - ge: 
en, donner un concert ; in& — geben, 

aller au concert; fig. syn. de Über: 
cinftimmung, Ginflang ; v. ces mots. 
+" Goncertmeifter(--=-)m 
(maitre de coucert) directeur de 
musique, m. [de concert, f. 
*Goncertfaal(-+-)m. salle 
* Goncertfänger, m. chan- 
teur de concert, artiste dont le rôle 
se borne à chanter dans les concerts, 
dilettante, m. (se dit par opposil. 
à Overnfänger). 
Gonceffion(---*+)f. pl. -en 
(44, 49) concession, f. (v. Bewilli: 
gung, Zugeltäintniß). 

+ Gonceffionär (----4) m. 
g. -8, pl. -e ou -8 (13, 47) qui a ob- 
tenu une concession , concession- 
naire, m. 

+ Soséittent- L al: pl. co- 
quillages, ın. pl. (v. Mufcelthiere). 
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+Goncilium Eire) n. g.-8, 

I. Goncilien (42, 49) concile, m. (v. 
Rirhenverfammlung) ; fig. fam. con- 
seil, m. (v. Rath). 

+Goncipiren (-=*-) va. 4e 
minuter {qce.); faire le brouillon (de 
qc. ); er (v. Gntmerfen ); 2% 
concevoir , comprendre (v. Begrei: 


n [3 

+ Goncivift (--2)m.g.-en, pl. 
-en, (45, 49) rédacteur de la minute, 
du projet, secrétaire, écrivain, m. 
syn. Verfaſſer (eines Entwurfs). 

+Goncis(- 2) adj. court et ser- 
rélen parlant dustyle),concis (syn. 
Gebränat). 

+Goncifion(---1)f. conci- 
sion, f. (syn. Okprängtbeit). 

+Gonclave(-2-)n. g. -#, pl. 
-n (42, 48) conclave, m. 

+Goncelufum(-*»)n. g.-#, pl. 
Gonclufa, décret ; arrèt ; règlement, 
m. ordonnance, f. (v. Beichluß). 

+ Goncomitten 4 
état d'une chose qui est accompa- 
guée d'une autre, m. concomi- 
tance, f. NS 
+Goncomittirend (---2- 
ad). concomitant (syn. Begleitenb). 

+ Goncordat (--*) n,g.-(e)6, 

I. -e (42, 47) concordat , m. (syn. 
Sinserfänbni$ ; plus parlicul. Vers 
trag mit bem papftlichen Stuhl). 

+ Goncorbiren(--:-)vn.être 
d'accord; tendre „an même but; 
concorder (syn. Ubereinftimmen) z 
Goncorvirenb, adj. concordant (se 
dit aussi en minéralogie). 

+Goncret (-*) adj. (Phys.) fixe, 
coagulé, solidifié, concret Beh); 
{Métaph.) inhérent au sujet, con- 
cretipar oppos. à abstrait; syn. 
Angewantt). 

+ Goncretionen (--»2»-) f. 
pl. ( Minér., Pathol. } amas de ma- 
lières condensées et solidifiées, m. 
concrélions , f. p/.; arthritifche -, 
concrélions arthriliques ou gout- 
teuses ; tophusartige -, concrétions 
tophacées , /. pl. (syn. Sichtablages 
rungen, Sichtfnoten). 

Goncubinat (--»!)n.g. 
-(€)6 (42) concubinage, m. 

+ Goncubine(--21-) f.pl.-n 

(44,48)concubine,f.(v. Beirbläterin). 
Goncurrenz (--+) f. con- 
currence, f. 

+Goncurriren ) on. 
(av. haben) 4° se réunir, agir con- 
jointement, coopérer, concourir 
(syn. Zufammentreffen, Zufammens 
wirken); 2° concourir (rx. pour une 

lace }, lutter (syn. ſich gemeinſchaft⸗ 
[ich Bewerben: 2° (Comm.) entrer 
ou être en concurrence, soulenir la 
concurrence. 
! Goncurs (-*) m.g.-48, pl. 


(—--2 


Le 


(12,47) 4° (Comm.) concours des 
créanciers, 22.; cession des biens; 
faillite ; banqueroute Î.; > concours 
(de compétileurs pour la mème 
place); usage de donner des places 
au concours, m. N 
+Goncufjfion (--»2) f. pi. 
-en (44, 49) (Jurispr. pen.) exaction 
{commise par unsupérieur), concus- 
sion , f.; ein ber- liberwiefener, (lit- 
fer. un (homme convaincu de con- 
eussion ) concussionnaire, m. 
+ Gonpamniren (--2- 
condamner (syn. Berurtheilen). 
+ Gonbenfabilität (-— vw 
2) (Phys.) condensabiiité , f. (syn. 
Merbichtbarkfeit). 
+ Gouvenfator (-- ++) m. ge 


va 


Gonf 


Gong 


Sonn 





-3, pl. -en (12, 47) condensateur ,m. 
(instrument qui permet de conden- 
ser ou de rendre sensibles de faibles 
quantités d'électricité, en les ac- 
cumulant; syn. Verdichter). 

+Gonbenfation (---+1) f. 
condensation (v. Verbichtung), f. 

+ Gontenfiren(--1.)va.con- 
denser (v. Bervibten). 

+Gonbefcenven 
pl. -en (14, 49) action de condes- 
cendre (au gré de qn), indulgence 
complaisante, facilité indulgente, 
condescendance, f. (syn. Gutevoſle 
— nachſichtsvolle Willfahrig⸗ 
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keit 

+Gondiment (--:)n.9.-8, 
pl. (12, 47) assaisonnement, con- 
diment, m. (syn. Würzung, Würze). 

+Gonbition (--=)f. pl. -en 

44, 49) condition, f. (v. Bevingung, 
age, Dienft, Stand). 

Gonbitioniren 

on. (av. haben) être en condition; ser- 

vir comme domestique (syn.Dienen). 

+Gonpitionirt(--- - )ad). 

(Comm.) ayant telle ou telle quali- 

lé, conditionné (syn. Bejaffen). 

+ Gonbitor(-2-) m.g.8, 
-en (12, 19) confiseur, m. (syn. Su- 
derbäder) ; -waaren, f. pl., | littér. 
marchandises de contiseur) confi- 
u: dragées, f. pl. (syn. Zuder: 


+ &ondolenz (--*) f. pl. -en 
(14. #9) condoléance, f.; compli- 
ech de condoléance, m. (v. Bei: 

eid). 

+ Gondoliren(-- -)en. ſam. 
faire des compliments de condo- 
léance (v. Beileid). 

+ Gonbor(:-) m. pl. -8 (12) 
condor, m.{(v. Greifgcier). 

+Gonbucteur(- -:) (pronon- 
ciation frane.)m.g.-#, pl. 4, con- 
dueteur (ex. d'une diligence), m. 
(syn. Schirrmeifter), 

+Gonbuctibilität, f. (Phys). 
propriété (qu'a un corps) de con- 
duire le calorique ou l'électricité, 
conductibilité, f. 

+Gonbuctor(-1-)m.g.-8, pl. 
-en (42, 19) 4° (Phys.) conducteur 
(ex. de gaz, de la matière électri- 
ke syn. Leiter; 2° (Administ.) sur- 
veillant de travaux publics, conduc- 
teur, m. (syn. Berwalter, Aufieber); 
5" (Econ. rur.) fermier, m. (syn. 
Pater). 

+Gonbyloma(--1-) n.g.-8, 
pl. Gonvilomen (Chir.) excroissance 
charnue dure et arrondie, f. condy- 
lome, om. 

Gonbylns (= -) m. pl. Gen: 
bolen {Anat.) saillie articulaire {d'un 
os), f. condyle, m. (syn. Gelenttopf). 

+ Gonfect (- :)n.g.-8, pl. ⸗e 
(#2, 47) confitures ; dragées, conser- 
ves, sucreries, f«pl. (v. Judermwerf). 

+ Gonfection (- -=#) f. con- 
fection, f. (4° achèvement d'un ou- 
vrage manuel, m.; 2° manière dont 
un ouvrage est fait, f. syn. Unfer: 
tigung, Arbeit; 3° (Pharm.)conserve, 
f ;électuaire, m. 

+ Gonfereng (--2) f. * en 
(44, 49) conference, f. {v. 3ufam- 
menfunft, Berathung, Berbantlung); 
-minifter, ministre (des conférences) 
sans portefeuille, membre du con- 
scil des ministres avec voix consul- 
tative, m. 

+Gonferiren (--=») va. de 
comparer, collationer (ex. de vieux 
manuscrits), syn. Vergleichen; 2° 


(-- tv 


investir (qn d'une dignité, ete.), con- 
ferer (syn. Übertragen, Grtheilen) ; 
en. (av. haben) converser, délibé- 
Bereden, Be: 


rer, conferer (syn. fit 
rathichlagen). 
+Gonferven 


de plantes, fam. algues). 


+ Gonfeffion(--=- 2) f. pl.-em 


qu 49) confession, f. (v. Geftänbnif, 
fennt 


nié, Olaubensbefenntnif); die 
‚Augsburger -, la confession d’Augs- 


bourg. | 

tÉonfiven (--2) / pl. -en 
49) communication confiden- 
confidence, f. (syn. Bertrau- 


(44 
tielle, 
liche Mittbeilung). 

+Gonfiguration(--»—- =») 
f. pl. -en (44, 49) forme extérieure, 
configuration, RL (syn. Hußere Bil: 
dung, Geſtalt, AN à 

+ Gonfirmation (---»2) f. 
confirmation, f. (v. Beñätigung) ; - 
der Rinber (Culle cath. et prot.), con- 
firmation des enfants, f. 

+Gonfirmiren (--=-) va. 
confirmer ; 4° rendre plus ferme 
(syn. Beitärten, Befräftigen); 2° don- 
ner la confirmation (aux enfants) ; 

n. Ginfegnen, Birmeln; 3° rendre 

us certain (ex. une nouvelle); syn. 

eftätigen. 

+ Gonfiscation (---» 

I. -en (14, 49) confiscation, 

ütereinziehbung). 

+ Gonfisciren (--=) va. con- 
fisquer (v. Ginzichen). 

+ Gonflagration (----1) 
f. embrasement general, vaste in- 
cendie, m. conflagralion, f/ (s’em- 
—— surtout au figuré, comp. 

Irand), 

+Gonflict {- +) m. g. -{e)8, pl. 
-€ (12,17) choc, combat, m. contes- 
tation, f conflit, m. (syn. Beinblicher 
Zufammenitoß, Streit). 

+ Gonfluent(--+) adj, con- 
fluent ( v. Zufammenfliefend, Inein: 
anberflicéenb). | 

+ Gonféberation (----.1 
f. pl. -en (14, 19) confédération, 
{v. Verbündung, Bund). 

+ Gonfövderireni(--= =) pa. 
r. {ih -, se confederer (v. Berbünben). 

+ Gonféverirt (---21) (part. 
va. de Gonféveriren) adj. confedere, 
N v. Bundesgenoß, Verbundet). 

+Gonformatien (- 22. 
pl.-en (14, 49) (manière dont un 
corps organisé est conforme) dispo- 
sition , conformation, structure, f. 
[syn. Bildung, äußerer Bau). 

+Gonformift (-- m. g.-en, 
pl. -en (15, 49) conformiste fadhé- 
rent de l'église Anglicane, par op- 
pos. aux non-conformisles ou aux 
dissidents), mn. 

+ Gonfrontation(---""1)f. 
(Justice) confrontation, f. (syn. Ge⸗ 
geneinanberftellung). 

+Gonfrontiren (--*») va. 
meltre en presence ou en regard 
{opposer deux personnes l’une à 
l'autre afin d’eclaireir des contra- 
dietions ) ,„ confronter (syn. Gegen- 
einanderftellen), 

+Gonfus(-+) adj. sans ordre, 
désordonné, embrouillé, obscur, 
confus (syn, Verworren). 

+ Gonfuiion (--=*) f. mé- 
lange confus, désordre , m. confu- 
sion, f. (syn. Verwirrung, Verwor— 
tenheit). 

+ Gongelation (+--v) f 
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. (v. 


LE +) f. pl. con- 
ferves, confervoidees-, f. pl. (tribu 





(Paz, Pathol.) solidification par le 
roid, congélation; cataleptifche —, 
congelation ou rigidité cataleptique, 
l; syn. de Gatalepfie. 
ongenerifh (--21-) adj. 
(Mist. Nat.) congénère, du même 
genre (syn. bemfelben Gefchlecht ans 
ehörend) ; 2° (Anat.) appartenant à 
a même paire, agissant dans un sens 
identique, congénère (syn. Gleich⸗ 
Mers Zufammenwirfenb). 

+ — a ne) (Mid) 
accumulation de liquides et partic. 
de sang, hyperémie, congestion , f. 
(syn. Blutandrang); Ropf-, couges- 
lion vers la tele, congestion encé- 

halique ou cérébrale, f.; - aur 
Bruft, congestion thoracique ow 
pulmonaire, f. 

+ nie atä (—-—-2-)f pl. 
—— à fleurs) conglobées, synan- 
thérées, composées , f. pl. (dir. de 
plantes ; v. Gompofitä). 

Gonglomerat ( 
9. 88, pl. — (12, 47) conglomérat, 
m. agglomération, f. agglomérat, m. 
(syn. Zufammengeballte Daife). 

— on r 22 
pi. -en (42, 49) societ 
congrégation, f. 

+ Gongref (- 2) m.g. -fes, pe. 
-ffe (12, UE rad, sn, Fr 
de Vienne, de Yérone, etc.) m. 

+ Gonibium (-:--) m. q: -& 
(Bot.) conidie, f. (syn. Reimyniver). 

A (--:-)[.pl co- 
nifères, f. pl. (fam. de plantes apé- 
lales à étamines bypogynes; syn. 
Japfenträger). 

Goniin (--:) n. g.-4 (12 
(Chim. org.) coneine, conicine, f. 
(alcali végétal existant dans la ciguë 
ou le conium maculatum); syn. Gi: 
cutin. 9 

Coniinſäure, f. (Chim. org.) 
acide conicique , m. (acide dont on 
a admis l'existence dans le conium 
maculatum). 

+ Gonifd (:-) adj. configuré 
encône, conique (syn. Regelförmig). 

Gonium (<--) n. cigue, f. 
(genre de plantes, v. Schierling), 

+Gonjectur (--2:) f. pl. -n 

1%, 49) conjecture, supposition, 
ypothöse , f. (syn. Vermutkung). 


vi n. 


+ Gonjugation (-»-=#) f 
pl. -en (44, 19) (Gramm.) conjugai- 
on. f (syn. Abwantlung, Ummwand- 
ung). ; 
+Gonjugiren (--:-) pa. 
(Gramm.) conjuguer (syn. Abwan- 
deln, IImmanbeln). 

Gonjunction (--=-+) f. pl. 

-en (14, 49) conjonction, f. (v. Fin- 

“F Gonjunctiva ( f 

onjunctiva (--») f 

(Anat.) conjonctive, f. (syn. PL 
dehaut). | 

+ Gonjunctivitis(-- “*-)f. 
(Ophthalm.) — ‚Sf. (syn 
Entzündung ter Bintehaut). 

+Gonner/-+) adj. intimement 
lié{avec une chose}, conjoint, con- 
uexe; -c8 Gryftall, /Miner.) cristal 
connexe, on, ; -e Matter, (Bot } feuil- 
les connées, conjointes, soudées (par 


leurs pélioles ot leur base), con- 

nexes (syn. eng Verbunden, Zuſam— 

menhangend, Verwachien). 
Gonnerion (---1) f. pl. 


-en (41,49) liaison, f. rapport, m. 
connexion, f. ; (Anat.) union, arti- 
eulation (des os), connexion, f. (syn. 
Berbintung, Verknüpfung, Zufams 
menhang). 


Gonf 


Gon! 


Gont 


——  — — ——— — —— — — — aaa 


+Gonnerität (--») f. en- 
chalnement, rapport, m. liaison (ex. 
entre deux idées), connexion, con- 
nexite, f. (syn. Berbinbung, Zuſam⸗ 
menbang). 

+Gonnivent (-- *) adj. (Bot., 
Anat.) qui se rapproche par le som- 
met,connivent (syn. Zuſammennei⸗ 
gen, Begeneinanbergebogen). 

Me had). (- - 3 f. compli- 
cité par tolérance, connivence , f. 
(syn. Stiltibiveigente Futheifung). 

+Gonnoffement L\n. 
9. €, pl. -e (42, 47) ( Comm. ) con- 
naissement, m. (syn. Krachtbrief). 

+Gonrector Cache 8-8, pl. 
+n(12,19)co-recleur; co-régent, m. 

+ Gonferibirte (ver) (-— +») m. 
Br eonserit, m. (syn. Dienftpflich: 
ige, Netrut). 


me — 


+Gonfeription —— te 


ei » f. {v. Ausbebung , Dienft- 


+Gonfecriren (- - +») va. 4 
dédier ; destiner , consacrer (syn. 
Widmen, Weihen); % sanctionner, 
consacrer (syn. Heiligen). 

+Gonfens (-:) m. g. -es 
{12) consentement ; acquiescement; 
aveu, m. ; approbation, f. (v. Gin: 


wiligung.) 
+Gonfenfuel(--- n adj. (Ju- 
rispr.} formé par le (seul) consen- 
tement des parties, consensuel (syn. 
auf Ginmilligung begrünbet). 

+Genfentiren (--*») en. 
donner son consentement , consen- 
Ur (syn. Ginmilligen). 

+Gonfequent (--*) adj. con- 
séquent {v. Folgerichtig, Bebeutenb). 

+Gonfequenz (-- +) f. pl. en 
„44, 49) conséquence ; conclusion; 
suile, f.; résultat, m. (v. Folgerich⸗ 
tigteit, Folge, Bereutung). 

+ Gonfervation (---»+ 
conservation, f. (v. Grhaltung). 

*Gonfervationsbrille, f. 
{lillér. lunettes de conservation ) 
conserves, f. pi. 

+ Gonfervatorium (---1- 
“) n.g.-4, pl. Gonfervatorien, con- 
servatoire, m. (v. Grhaltungsanjtalt, 
Runftihule). 

+ Gonferve(- uch: ” -n (44, 
4) (Pharm.) confiture (d'herbes ou 
de fleurs), conserve (avec un sens 

restreint que dans l'acception 

ancaise, comp. Gonfetion) f. ; 

(Fort.) couvreface, f. conserves, f. 

Be contre-garde, f.; (Mar.) con- 
e 


+Gonfignation (---":)f. 
pl. -en (44, 49) (Comm.) consigna- 
tion, f. {v. Beracibnung, Zuſchrei⸗ 
kung, Nieverlegung). 

+ Gonfigniren (--=») va. 
{Comm.) consigner; envoyer en con- 
: nation; adresser à un consigna- 

re. 
si y | ee one 

nce ,f. (v. Feſtigkeit, Saltbarfeit, 
Gewicht 


‚T’Gonfiftorialrath (:--- 
m. conseiller du consisloire, m. 

+Gonfiftorium(--1--) n. 
—— ecclésiastique, consistoire, 


+ Gonfolibiren (- --2-) ra. 
rendre solide, raffermir , consolider 
Kun: uefehigen; (Chir.) Anteilen, 


+6onfonant (2=-) m.g.-n, 
Rage (13, 49) consonne, f. (v. Mit: 


+ Gonfonanz (- - 2) f. pl. en 
(44, 49) (Mus.) accord (de deux sons), 
m. consonance, f. (syn. Zuſammen⸗ 
Hang, Gleichklang). 

+Gonforten (-*-)m. pl. con- 
sorts, m. pl. (v. Mitgenoffen, Theilha⸗ 
ber) se prend presque toujoursen 
mauvaise part. 

+Gonfpiriren (--:-) vn. 
conspirer de fit Verfhwiren). 

onftabler (<--) m.g.-4 
eanonnier, artilleur, pointeur, m.; 
(Instit. d’Anglet.) constable, oflicier 
de police, m. 

+Gonftatiren (---:) ra.con- 
slater ; 4° établir la vérité (d'un fait) 

ar des preuves certaines, démon- 

rer (syn. Augenſcheinlich Dartbun) - 
2 remarquer, prendre acte de; re- 
connaitre l'existence de (syn.Bemer: 


n). 

+Gonftellation pese i 

pl.-en (14, 49) (Astron.) constella- 
Ir Sternbild, Stand ver Ge: 


tion, f. 
ne). 
onfternation(- --»+* If 
mélange de surprise extrême et de 
decouragement, m. frayeur muette, 
f. abattement profond,m. consterna- 
tion, f. (syn. Tieffte Beſtürzung). 

+Gonfterniren (--*-) va. 
étonner et abattre, jeter dans la con- 
sternation , consterner (syn. Tief 
Beftürzen). 

£: Gonftivation (2--») f. 

Med.) rétention (de matières féca- 
es), f. resserrement{du ventre), m. 
obstruction , constipation , f. (syn. 
Stublverhaltung, Stuhlverftopfung). 

+Gonftituiren (-- -+-)ra. 
constituer (v. Ginfegen, Bearinven) ; 

& -, se former, se constiluer, pro- 
clamer son existence légale ; tie con: 
ftituirenbe Verfammlung, (Révolu- 
tion française) l’Assemblée consti- 
tuante, la Constituante ; (Physiol.) 
douer d'une constitution, consti- 
tuer 4". Bauen). 

onfitution (--=)f. pl. 
-en (14, 19) 40 action de constituer, 
etc. (syn. Bearündung, Schaffung) ; 
2 loi fondamentale, charte (consti- 
tutive), constitution, f. (v. Staats: 
grunbgeieg) ; 3> (Physiol.) constitu- 
tion, organisation, f. (v. Körperbau, 
Körperbeichaffenbeit). 
Gonftitutiv(---1) adj. 4° 
qui constitue essentiellement (un 
corps), intégrant, élémentaire, con- 
stitutif; 2 (Jurispr.) qui établit un 
droit, constitutif, 

Fr Gonftitutionell (?-- ==) 
adj. constitutionnel; 4° qui jouil 
d'une, qui est régi par une consti- 
tution; 2° conforme à la constitu- 
tion (d'un pays); (syn. Verfaffungs: 
mäßig). , 

+Gonftrietor (-:-) m. q- -#, 
pl. -en (42, 49) (Anat,, Zool.) qui 
resserre, constricteur, plus parti- 
cul. muscle constrieteur (er. de 
l'anus, du vagin; syn, Verengerer, 
Slicimusfel). 

+Gonftruiren —— 
construire (v. Bauen, Bilden). 

+ Gonfiruction(---2) f. pl. 
-en (14, 49) ennstruetion, f. (v. Bau, 
Bildung, Satzbildung). 

+Gonful(2-)m.g.-#, pl.-n 
(12, 48) (Hist. Rom.; Droit on: 
comme, me at ( os 

oufulat(--1) n. g.-({e)8, 
—* (12, 17) consulat, m. u 

+Gonfulent (--:)m g. -en, 

pl. -en (13, 19) avocat consultant, m. 
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) va. 


+Gonfultation (--- 2) fm. 
en (44, 49) consultation, f. (syn. 
Berathung). 

+Gonfultiren(- -*»)ra. con- 
sulter /syn. um Rath fragen). 

+Gonfument(--Z/m.g.-en, 
pl. en 45, 49) (Econ. polit.) con- 
sommateur, m. (v. Berzebrer), 

+Gonfumiren (--+-) va. 
— (v. Berbrauchen, Verzeh: 
ren). 

+ Gonfumption(---:)f. 4e 
are polit.) consommation, f. 6 a 

derbrauch, Verzebrung) ; 2° (Med. 


consomplion, étisie, pie, } 
[v SRE NE, Schwinden, Schwind: 
uch 


+*"Gonfumptionsfteuer, f. 
impôt sur les objets de consomma- 
tion, m. (syn. VBerbrauchfteuer). 

+ Gonfumptiv 2-2) ad). 
(Path.) qui consume (la vie), decon- 
somption , consomplif ; — Rieber, 
fièvres de consomptions, fièvres 
lentes, fièvres hectiques f. — 

+Gontant (-:) ad). (Comm.) 
comptant, au comptant, en espèces 
(v. Baar). j 

+ Gonterfei(-»2)n. g.-8 (12) 
obsolete portrait, m. 

+ Gonterfeien (--1+) va. 
faire le portrait (de qn), représenter 

Gontinent (= -) m. 9.-{e)8, 
pl. — (12, 47) (Géogr.) terre ferme, 
{: continent, m. (syn. Beftlanb). 

Gontinental (-=--*) adj. 
indecl. qui a rapport au continent 
ou aux continents, continental; 
-fperre (Hist.), blocus continental, 
système continental, m. 

Gontingent (<-<:)m. g. 
-(e)8, pl. -e (42, 47) (Droit intern.) 
contingent, an. (v. Beitrag, 7 J. 

+ Gonto (:-) m. g. -8 (12) 
—— compte, m.; note, f. (v. 

echnung); — geben, donner crédit 

äqn), passer en compte ; -buc, n. 
ivre de compte, m.;-current, m. 
compte courant, m.; -currentbuch, 
n. livre des comptes courants, m.; 
-finte, f. compte simulé, m. 

+ G&ontor(-*)n. g.(e)8, pl. 
(42,47) (Comm.) comptoir, bureau, 
m. (v. Schreibſtube). 

+Gontorif(--*)m.g.-en, pl. 
-en (45, 49) commis (employé au bu- 
reau d’une maison de commerce), 
teneur de livres, m. (v. Nednungss 
fübrer). 

+ Gontorten . pl. 
(plantes à corolles tordues } con- 
tournées, contortes, f. p/. (nom 
d'une famille botanique d'après le 
systéme de Linne) ; apocynées, f. 
pl. (fam. de plantes dicotylédones, 
monopetales, syst. de Jussieu): 

Gontrabanbe (2--.) f. 
contrebande , f. (v. Waarenunter: 
ſchleif, Schleihhantel). 

+ Gontrabanbier(---:) m. 
g.-8, pl. -#, contrebandier, m. (v. 
Shleibhäntier). 

+ Gontract (-*) adj. (Méd.) 
affecté d'une contracture , perclus, 


estropié, 
Go ntract(-:}m.g.-{e)8, pl. 
-e 42,47) contrat, m.(syn. Vertrag). 
À NUE EA RES {—--=) adj. (Phy- 
siol.) qui est susceptible de se con- 
tracter, contractile (syn. Jufammen: 
ziehbar). 
a. entractilität (---»2) 
f. (Physiol.) faculté de se contrac- 
Zuſam⸗ 


(-:-) 


ler, contractilité, f. (syn. 
menziehbarfeit). 


Gouv 


Copi 


Cora 


— 





AS ontraction {---2)f.(Phy- 
siul.) mouvement de resserrement, 
m. ; contraction, f. (syn. Zuſam⸗ 
menztebung). : 
el Ser de 
ad). 4° contractuel, stipulé par con- 
trat; 2° conforme aux conventions 
(syn. VBertragemäßig). 
Gontrabent (--:) m.g. 
en, pl. -en (15. 49) contractant, m. 
partie contractante , f. 

+ Gontrabiren (--:-) va. 
4° contracter, faire un contrat (syn. 
einen Vertrag eingeben); 2 fid -, 
(Phys.) se resserrer (par l'effet d’un 
mouvement spontané ow vital ), 
rapprocher ses molécules, revenir 
sur soi-meme, se contracter (»yn. 
fit) Zuſammenzieben). 

+ +G&ontrajerva (--»-)f. 
contrajerve, f. dorstenia contrajerva 
(plante, genre dorsienia, fam. ca- 
ryophyllees). 

* Gontrapunft (:--) m. 
(Mus.) contrepoint, m. 
tGontrafti-im.g. -/e8, pl. 
+ (12, 17) contraste, m. (v. Gegen: 
a 


(-2=-- 


Gontraftiren — en. 
contraster ; -b, adj. qui forme con- 
traste ; (Minér., Geognos.) contras- 
tant (se dit par opposilion à con- 
cordant; syn. Gegenſatz bildend, Ab: 
* [tredanse, f. 

*Gontretans(:--)m.con- 

Gontribuiren(---1-) va. 
contribuer (v. Beitragen, Beifteucrn). 

+ Gontribution If 

I. -en (44, 49) contribution, f. (v. 

eifteuer, Kriegsfteuer, Branticha- 
sung). 

+Gontrolle (-2-) f. contrôle, 
m. (v. Aufſicht, Gegenrednung ; Ver: 
zeichniß, Lifte). 

+Gontrolleur (--:) m. g. 
-#, pl. -8, contrôleur, m. 

+ Gontrolliren me va. 
mettre sur le contrôle, contrôler (in 
das ——— eintragen) ; hi . 
surveiller; critiquer (syn. Beobad): 
ten, Aufpafien, Befritteln). 

+ Gontrovers (--2) f. contro- 
verse ; dispute, f.; litige, débat, m. 
(v. Streit) ; -punct, point controver- 
sé , litigieux, en lilige, m.; adj. || 
controversé, en contestalion, en li- 
tige (syn. Streitig). 

46ontumaciren(--»-) va. 
he ah contumacer (qn), con- 

amner par conlumace. 


’ 
—— — — 


+ Gontumaz (--*) f. (Jur). 
contumace, f. (syn. bas ungehorfame 
Ausbleiben). 

+ Gontufion(--»*)f. pl. -en 
(44, 49) (Chir,) meurtrissure , con- 
tusion, f. (syn. DO 

+Gonvallaria (--»-)f. 
(Bot.) convallaria, f. (genre de 
plantes, syn. Maiblume). 

+Gonvenieng (---2) f. pl. 
-en (44, 19) convenance; conformi- 
té; harmonie, f. (syn. Ubereinftim« 
mung, Schidlichfeit, Anftanv). 

LGonvent(-:) m.g.-(e)8, pl. 
€ (42, 47) assemblée, 4° assemblée 
des représentants d'une nation (élus 
p'après le système démocratique), 
convention (ex. de 4795, Lenol, 
frane.), [. ; 2 assemblée des mem- 

res d'une communaule religieuse, 
assemblée conventuelle, f.; -smit- 
glied,n. 4: membre d’une conven- 
tion , conventionnel; 2° membre 
d'une sssemblée conventuelle, con- 
venlucl, 1 


+"Gonventiondgelb(--"21-) 
n.argent de convention, m. 

+Gonventual (---*) m. g. 
Æ, pl. - (42, 47) conventuel, m. 

14 onvergenz (--*)f. (Geom., 
Phys.) état des lignes ou des rayons 
qui tendent à se réunir dans un 
mème point, m. convergence, f. 
(syn. Zufammenftrablen). 

+Gonvergireni--+-)en.con- 
verger (v. Gonvergenz) ; -b, adj. con- 
vergent. 

tGonver (-*) adj. convexe; 
courbe, ceintré; bombe ar. Runb- 
erhaben) ; leicht conver, légèrement 
convexe , (Hist. nat.) convexule. 

Li — berg 
vexite, syn. Runverbabenbeit, 
Grhabene Nuntung). 

+46onverosconcav, adj.(Opt.) 
convexu-concave (convexe à l'une 
des surfaces el concave à l'autre). 

+iGonvero:conver, adj.(Opt.) 
convexe-convexe, double convexe. 
+Gonvolut(--<)40 adj. quiest 
roulé sur lui-même ou sur un autre 
corps, convoluté (syn. 3ujammen: 
erollt) ; 20 subst. n. g.-{e,8, pi. -e 
12, 46) rouleau (ex. de papiers), 
m..; liasse, f. 
+Gonvolvuleñ(----21)f. pl. 
convolvulacées, f. pl. liserons, m. 
pl. (fam. de plantes dicotylédones, 
monopétales, à corolle hypogyne ; 
v. Winten). 

+ Gonvolvulus (- =») m. li- 
seron, m. convolvulus (genre de 
plantes, syn. Winte). 

+ Gonvulfion(---2) f.pl.-en 
(4%, 49) (Med.) convulsion, f. (v. 
ren ; 

+6onvulfiv(ifh)(--*-Jadj. 
(Med.) convulsif (v. Krampfbaft). 

+Goordoniren(--=*=-) va. 
coordonner (syn. Zufammenerbnen, 
Beicrbnen); coortonirt, adj. coor- 
donné, en corrélation, 

"Gopaibabaum(-=--)m. 
(arbre) copaïfére, f. copaifera (genre 
de plantes, fam. légumineuses) ; 
Jacquins -, copaifère (de Jacquin) 
oflicinale, f. copaifera officinalis. 

+"Gopaibabalfam, Gopaiva-, 
Gopatu-, baume de copahu, m. bal- 
samuin copaive (suc balsamique 
fourni par les diverses espèces 
du genre copaïfère); -harz, n. ré- 
sine de baume de copahu, f.; -öl, n. 
huile (essentielle) de baume de co- 
pahu, f. 

+" Gorathubalfam (syn. de 
Gopaibabaliam). 

+ Gopal (:-) m.g.-8(12) copal, 
m. (résine végélale); ädter -, 
oftinbifer -, copal vrai, m. (suc de 
la valérie des Indes, v. Paterie); 
unäcter-, Gummi -, copal faux, 
m. (suc du sumac ailé, v.Gopal- 
men) 
+" Gopalharz (=) n. résine 
copal, f. (v. Gopaf). 

Gopalin (--1) n. g.-8 (12) 
(Chim. org.) copaline, f. (sous-ré- 
sine contenue dans le copal). 

+*Goralfumad (<-:-) m. 
sumac ailé, m. rhus copallinus (ar- 
bre, genre rhus, fam. terebintha- 


cées). 
+ Govie (-#) f. pl. -n (44, 48) 
copie, f. v. Gr Nachbild). 
Gopieren wen va. copier 
(v. Abidreiben, Nachbilven). 
+*Gopierbud(-+-)m.(Comm.) 
livre des copies, m, 
+ Gopift (-*) m. g. -en, pl. -en 
(43, 49) copiste , m. (v. Abjchreiber). 
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+ Gopten (:-) m. pl. (Hist. ecel.) 
cophtes, coptes, m.pl. (chretieus 
originaires d'Egypte). 

+Gopulation(----21)f. 4e bi 
nédiction nuptiale, f. (r. Trauung); 
2 (Physiol.) acte de la copulation, 
coit, m. (v. Begattung). 

+ Gopuliren (-- =) va. don- 
ner la bénédiction nuptiale (+. 
Trauen). [Se fallfüchtig). 

i Goquett (-) adj. coquet (v. 

Goquette (-2-) 1e pl.-n(44, 
48) coquette, f. (v. Buhlpirne). 
+Goquetterie (---:) f. co- 
quetterie, f. (v. Gefallfucht). 
Goraco(:- al: Goracoïves adj. 
indecl. (Anat., Zool.) qui ressemble 
à un corbeau, ou au bec d’un cor- 
beau, coraco, coracoïde (v. Raben⸗ 
ähnlich, Rabenfbnabelférmig). 

+Goralle(-<-)f. pl.-n (14,48) 
corail, »n. corallium, 4° produc- 
tion pierreuse de certains polypes ; 
2° polype qui produit le corail; 
Gorallenpolypen, coraux, m. pl. co- 
rallia (ordre d'animaux, classe Zoo- 
phyles, div. hétérophiles Schweig- 
ger, famille d'animaux, classe Zov- 
phytaires Blainville); Löher-n, co- 
raux poreux, m. pl. corallia poro- 
sa ; tôerlofe -n, coraux nullipores, 
m. pl. cor. nullipora; Rinben -n, 
coraux corticifères, m. pl. cor. cor 
ticosa ; Stern-, (litiér. corail étoilé) 
madrépore, m. (genre, — coraux 
poreux); Gvel-, (corail noble) isis, 
m. corallium (genre, fum. cortici- 
fères) ; Fledten-, (corail lichénoïde) 
coralline, f. (genre, fam. coralli- 
nées) ; rothe Goralle, corail rouge, 
m. corallium rubrum, isis nobilis; 
ſchwarze ⸗, corail noir, m. gorgonia 
anthipates; * -, Augen-, corail 
blanc, corail pâle, m. madrepora 
oculatum. 

+ Gorallen (2-=») f. pl. 4° po- 
pere corail, coraux, m. pl. co- 
rallia (fam. de zoophytes, v. Go- 
ralle}; 2 petits grains de corail, m. 


pl. 

d, x LM ASE (-—- +2.) 
adj. qui ressemble à du corail ou 
qui se ramilie à la manière du co- 
rail, coralliforme: (Miner,, Bot.) co- 
ralloïde ; (Zool.) corallin (se dit de 
la couleur); mit einer -en Wurzel 
verichen(Bot.), muni d'une racine co» 
ralliforme (ramifiée comme une 
branche de corail), corallorhize. 

7’ Gorallenbejhreibung (- 
2+--21-)f, description des corau 
corallographie ow Coralliographie, fl 

*Gorallenergeugend (-2-. 
++) adj. qui produit le corail, co- 
ralligène {se dit de certains poly- 


piers). 
fs * Gorallenfang(- <--) m. 
-fijcherei, f. péche du corail, f. 
+*Gorallenfiiher(-2--J 
m. pêcheur de corail, curailleur, m. 
h *Gorallenflehte (-:---) 
[ litter. lichen corallin ; v. Gorafs 
ina). 


+" Gorallenmoot (-»- -)n. 
pue mousse coralline; v. Gorals 
ina). 

+" Gorallenftamm(-1--)m. 
branche de corail, f: 

+* Gorallenthier (-+=--) m. 
(animal à corail} polype qui habite 
ou produit le corail, polype coralli- 
cole ou coralligène, m. 

+* Gorallenwuraet {= ze.) 
f {racine coralliforme) racine de 
ypode commun , f. (v. Züpfelfarn), 


Corp Cory 


Cran 


— —h h — — — — — — — — —— 





** Corallenzinkte 
brauche, f. vw fragment de corail,m. 

+6orallina (- -=-) f. 4° co- 
ralline , f. (zoophyte Ye coraux, 
syn. Rlebtenco ‚ Gorallenflecte, 
— 2 coralline de Corse, 
, rarech coralline, m. fucus hel- 
minthocorton (syn. corficanifches 


+ Gorpulent (--:) adj. qui a 
ucoup d’embonpoint, corpulent. 
+ Gorpuleng (--+) f. obésité ; 
corpulence, f. 
+Gorpus antiqua (---4+) 
f. {Impr.) pelit-romaln , m. 
+ Gorpus curfiv(---*) pelit 
romain italique, m. 





















Wurmmoos; v. Rugelfnopf). +Gorrect ( 2) adj. eorreei; 
+Goran(:-) m.g.-& 12) Co- | pur, exact. (tion, f 
ran, m. (livre de la loi de Mahomet). Gorrectheit (- — m. correc- 
+Gorbial (- -2)adj. de (Med.) | „7 Sorrector (+) m. g. 4 


propre {ou réputé propre) à confor- pl. -en (12, 49) (lmpr.) correcteur ; 


ter le cœur, cordial (syn. Herzſtär⸗ 
komp); 2 (ig: ui vient du cœur, 
sincère ; plein d'une véritable affec- 
tion, affectueux, cordial; || cordiale- 
ment, affectueusement, avec eflu- 
— — Herzlich, von Kerzen klom⸗ 
ment). 


+Gorbie(:- se f. sébestier , m. 
cordia (genre de plantes, fam. bor- 
nest. 


46 ordierit (---21) n.g.-84(12) 
(Miner.) ere , [. (variété a 
silicate d’alun magnésifère). 

+ Gorbon (2-) on. g. 8, pl. -8, 
cordon (de troupes }, 4 - Gefuns: 
beitt-, Pert-, cordon sanitaire, cor- 
don contre là peste. 

+Gorbuan(--<:) m. 65 (12) 
maroquin, m. (sorte de cuir). 

+Gorianter (--=-) m. g. —4 
(1) te nigelle, f. (v. Schwarifim: 
mel); 2 coriandre , m. coriandrum 
genre de plantes, fam. ombelli- 
feres) ; gemeiner -, coriandre culti- 
ve, m. coriandrum sativum. 

+Goriarieä (--+-- -) 


prote, m. 
+ Gorrectur a) f- = en 
(14, Débit des éprodves), f. 

+'Gorrecturbogen (--:-+) 
m. (feuille d’) épreuve, f. 

È Gorrelativ(---:) adj. cor- 
rélatif, 4° (Didact.) qui marque une 
relation réciproque? 2 (Phys.) se 
dit de propriétés qui se trouvent 
placées dans une dépendance réci- 

soaue et constante (v. Wechſel⸗ 
eitig). 

+ Gorrefpontent (—- --1:) m. 
pl.-en (44, 49) correspondant, m. 

+ Gorrefponbeny (---%) f. 

!. <n (44, 49) correspondance, [. 
v. Briefwechſel). 

+6 Ali D 
n. correspondre 4e mit einem -, être 
en correspondance avec qn (x. Brief: 
wechſel) ; 2° s'accorder (avec qu ; v. 
Übereinftimmen); 5° avoir rapport 
à... (v. Bezug haben). 

+ Gorrigiren (--=) va. cor- 
riger (e.r. des épreuves); redresser 
(ex. une erreur); donner une le- 

] . pl. | gon, infliger une correction (à qn). 
coriariées, f. pl. (fam. de plantesdi- +6 orrofin/-— *) adj. corrosif 
eotyledones ze pour type le genre | (v. Ayenb, Beigent, Freſſent); (Chir.), 
coriaria ; v. Öerberftrauch). -fag, m. application d’un caustique, 

+*Gorisfraut (:--)n. (herbe | f. cautère potentiel, m.; -flein, m. 

} coris, f. coris Monspeliensis | pierre (corrosive) infernale, f. (v. 
(plante, fam. primulacees): Séllenftein). 

+Gorium (=) nm. g. -8(12)| À Gorfar(-2)m.y.-en, pl. -en 
(Anat,)corium , derme, m. (v. Cho⸗ GS, 49) corsaire, pirale; écumeur 
tion). e mer; forban, m. (syn. Seeräuber). 

+Gornea/+--)f. (Anat.) cor- 


Gorfett (-Z)n.g. -8, pl. -#, 
nee, (syn. Hornhaut). * g pP 


. | corset, m. (v. nurbruft). 
+6orneäl-+-) f. pl. cornées, | t&ortical(--*) adj. cortical 
f. pl. (sertion de plantes qui a pour | (syn. Rinbenartig, die Rinde betref: 
type le genre cornus; v. Hornftrauch). | fenb). k 
1 Gornett -:)m.g.-8, pl. — Gorticin!--*)n.g.-8(12) cor- 
(43, 17) cornelte, m. ticine, f. (principe vegetal qui existe 
+ Gornut(-=)m.g.-en, pl.-en 


dans l'écorce du tremble). 
(#5, 49) apprenti imprimeur, m. +Gortufe(-#-) f. cortuse, f. 
+ Gorollarium 


\n {genre de plantes) ; Matthiols -, cor- 
9.8, pl. Gorollarien (12, 49) (Math.) (uso de Maithiole , Ih cortusa Mat- 
corollaire (conséquence directe), m. . 


thioli (v. Bergfanife 
+Gorolla (-:-)f. (Bot.) co- 


Gorvette Ge 26 pl. -n (44, 
rolle, f (syn. ®lumenfrone). 48) (Mar.) corvette, f. (vaisseau de 
tGorona(-+-) f. !Bot.) cou- 


guerre de Ge rang). 
—— * + Gorybant (--*) m.g. en, 
‚paracorolle, f. . Kran 
Nebenfrene). Ir un N 


I. -en (15, 19) (Autiq. grecq.) cory- 
+Gorenariä (--:--)/f. 


pt nte, m. (prètre de Gybele). 
. pl | + Gorypalin (---:) nm. g. -8 
9° coronaires, coronariées, f. pl. 1) (Chim. org.) corydaline, 1 (al- 
(40e ordre du systéme de Linné) ; ‘cali végétal contenu dans la racine 
? coronaires, spathacées, f. pl. (aub- | du corydalis bulbosa) ; -falze, n. pl. 
Den de la famille des liliacées, | sels corydaliques, m. pl. 
sy - de Gérard). +Gorybalis(-2--)f. (plante à 
i Goronilla (--*=) f. corn- | casque) corydale, f. (genre de plan- 
nille, f. (genre de plantes, fan. lé- | tes, syn. erbenfporn). 
ur sen, an rg : +Gorplus(-*-) m.noiselier, 
oval(-2) me, g. 4, pl à Haſel⸗ 
AE ET un er, m. q ? * N . de plantes, syn. Haſel 
+ Gerumbiferä (-2--) f. 


+ Gorporalféaft (--2:-) f. * 
pl. -en (14, 19) escouade, f. corymbifères, radices, f. pl. (famille 
+&orpozoen(-- -) pl. (Zool.) | de plantes, fam. synanthérées, syn. 

eorpozoaires, m. pl. (embranche- | Strablenblumen, Dolbenträger). 
+ Gorymbus (- * -) m. 4° som- 


ment du règne animal Carus; v. 
Lörperthiere). : met, vertex, m. cime, f. (syn. Schei⸗ 
451 
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tel}; (Bot.) corymbe, m. (syn. Dol: 
bentraube). — —“ 

Dr a(- -)f.c 8 
(inre de elmiers , syn. —2* 


paline. 
+ Gorypbäus(-—+-) m. Kirn 
grecq.) coryphee, m. (chef ou guide 
du chœur): fig. iron. celui qui se 
distingue le plus, m. notabilité, il- 
lustralion, f. chef, corsphée, m. (ec. 
d'une secte, d'un parti). 


+ Goryphänen(- + ) m. p’. 
(poissons à casque) coryp énides, 
m. (fam. de poissons, ordre 
acanthoptérygiens). 

+ Gorvyya (-<-) f. (proprem. 
engourdissement de la tête) rhume 


de cerveau, coryza, m. (syn. 
Schnurfen). _ | 
+ ofenille(r Goenille). 
*Gotmogenie, -Iogie, -polit 
sc. (v. Rosmogenie ıc.). 

+ Goftum*(-+) n. g.-8, pl. -e 

42, 47) costume, m. (v. Anzug, 
Tract). 

+ Goftus (=) m. costus, m. 
(genre de plantes, fam. amomées) ; 
arabifber -, costus d'Arabie, m. cos- 
tus arabicus ; füßer -, bitterer —, aro⸗ 
matiſcher -, costus doux, amer, aro- 
matique (se dit de la racine et de 


) l'écorce); Goftuswurzel, racine de 
costus, f. (syn. Goftwurzel). 


+*Goftwura{el)(<-) f. costus, 
m. (v. Goftus). 

+ Gothurn (-2)m.g.-{e)8, pl. —< 
(12, 47) (Traged. ant.) cothurne, m. 

+Gotyledones (--*--) m. 
pl. (Bot.) colyledons, m. pi. (syn. 
Samenläppben). 

+Goumarin (--:) Goumarou: 
na, n. (Chim. org.) coumarine, f. 
(camphoride contenu dans la fève 
de Tonka, syn. Toncacampber). 

+G&oumirbarz (- *-)n. resine 
de eoumier, f. (sya. amerifanijcher 
MWehrauh). 

+Gourbaril (*--) 40 -baum, 
m, hyménée courbaril, f. (arbre, v. 
Seufbretenbaum) ; 2° -barz, n. ré- 
sine courbaril, courbarine , résine 
animée , f. {résine végélale; syn, 
Mnimehars, Flußharz). 

+Gourier(+-)m.g. -8, pl. -€ 
(42, 47) courrier, m.; auferorventli- 
er -, courrier extraordinaire, ın.; 
estafetle, fi _ : 

+* Gourierftiefel, m. pl. bot- 
tes de courrier, boltes fortes, grosses 
bottes, f. pl. 

+ Gours D m. 
47) cours (de la monnaie}; 
cours du change, m. 

+* Gourszettel(2--)m.billet 
du cours (de change), m. 

+ Goury(:-)n.9.-4(12)(Comm.) 
coury, m. (meilleure qualité du 
caoutchouc). 

+ Gouvert(-*) n. g. -(e)8, pl. 
(12, 17) enveloppe 5 Um⸗ 
ſchlagh f.; couvert (syn. ar” m. 

HI Goralgie - 2) f. (Med.) 

roprem. affection douloureuse de 

a hanche, f.; vulg. claudication 
spontanée ; techn. arthrile coxo-[é- 
morale, coxalgie, f. 

++ Gorarthrocace, f. (Méd.) 
coxarthrocace, affection chronique 
de l'articulation de la hanche, 0s- 
téite coxo-fémora!e, luxation spon- 
tanée du fémur (syn. Goralgie), f. 

+ Grambe (+ -) f. crambe, f. 
(genre de plantes, syn. Deertobl). 

++ Graniologie, f. eranlolo- 
gie, f. 4° (Anat.) description du 


g.—<8, pl. -e(12, 
change ; 


Gres 


Grot 


Gubi 





crâne ; 9 {Phrénol.) exposition des 
rapports qui (d'uprés Gall) exis- 
tent entre les facultés du cerveau 
et ia conformation du crâne. 

+<Granofcopie, f. (Phrénol.) 
art «le reconnaitre certaines pro- 
priétés de l'âme ger l'inspection du 
crâne, cranoscopie, f. 

+ Grafis(+-)f.(Anc. Med.) mé- 
lauge intime, mélange normal (des 
humeurs), m. crase, f. (opposé à 
Dyécrafs). 

+ Graffulacea (---1-)f. pl. 
crassulacées, crassulées, f. pl. (fam. 
de plantes dicotylédones polypéta- 
les, à &lamines périgynes). 

+Grater (£-) m. g.-8 (42,46 
cratère, m. bouche de volcan, f. 
(syn. Schlund) : -férmig (Geol., 
Anat.), cratériforme ; (Bot.) craté- 
roïde. 

+Gravate(-2-)f.pl.-n(14,18) 
cravate (empesée, raide), f.; col, m. 
(syn. Salébinbe 

+ Greatin (--<:) nm. g. -# (12) 
{Chim. org.) créatine, f. (substance 
particulière qu'on retire de la chair 
musculaire). | 

Creation ſ. création, 
f. (syn. Schöpfung). 
reatur (--) pr en (14, 
49) créature, f. (v. Geichöpf). 
Grebenien(-1-) va. essayer, 
goûter (ex. le vin avant ‘de le ser- 
vir); servir à boire. 

ji Grevdenzer (-:+) m. g. 4 
(42) échanson, m. 

+7 Grebenzteller, m. soucou- 


+" Grebenatifd, m. buffet, 
dressoir, m.; crédence (table prés 
d'un autel), f. 

+ Grebit (-1) m,.g.-{e)8, pl. 
(12, 47) crédit, m.; -geben, faire 
eredit. 

+* Grebitbrief (-2-) m. let- 
tre de crédit, f. 

+ Grevitiren (--2°) na. crédi- 
ter ; pe faire crédit. 

rebitiv — n. 8; ce) 
. € (42, 47) letire de créance, 
syn. Beglaubigungsfibreiben). 

+ Grebitor (2--)m.g. en, pl. 
-en (45,49) créancier, m. (v. Glaͤu⸗ 


er 

pCreiren ra. eréer (syn. 

J ; fig. Begründen, in Umlauf 
n 


is 


fa 
eben). 
+G6remafter (-2-) m. g.-8, 
pl. -en (Anat.) (muscle) crémaster, 
m. (syn. Hoden: Hängmusfel). 

++ Gremocarpium, n. (Bot.) 
crémocarpe, m. (arène des ombelli- 
fères ; syn. hängenter Samen). 

++GremorTartari[2--»») 
m. (Chim.) crème de tartre, f. (tar- 
trate acidulé de potasse ; syn. Wein: 
fleinrahm , reines Weinfteinpulver, 
doppelt weinfaures Kali). 

+ Greole (-<-) m. g.-n, pl.-n 
(45, 48) créole, m. (européen d'ori- 
gine, né dans les colonies), 

+4 Grepidopeten (-vu u) m. 
pl. crépidopodes, m. pl. {ordre d'in- 
verlébrés, classe mollusques ; syn. 
Ranviufler). 

+Grepitation (-v-vt) f. 
(Chim., Med.) bruit crépitant, m., 
crépitation, f. (syn. Praſſeln, Kni- 


ftern). | 

Laden (—--v21) adj, 

inderl. crépusculaire (v. Dämme: 
a 


"46 — (- -) adr. (Mus.) 
en croissant, en augmentant, en ren- 


flant le son, crescendo (syn. Wach⸗ 
fend, Anfchwellene). 

Grefie(v. Kreffe). 

Gretin (-) m. g. 8, pl. 8 
(pronour. et desinence franc ) (Té- 
ratol.) crétin (v. Gretinismus), me. ; 
fig. homme imbécile, stupide, m. 

+Gretinismus(--21) m. (Té- 
ratol. ) crétinisme (aberration de 
l'organisation humaine, caractérisée 
par l'absence de pigmentum, et ordi- 
nairement par une dégradation plus 
ou moins sensible de toutes les fa- 
cultés), m. 

Gridtonit(-»*)n. (Miner.) 
a chtonite, /. (litanate d’oxide de 

er). 

Grico:arvtenvibäus, 
adj. (Anat.) qui tient à la fois au car- 
tilage cricoïde et à un des cart. ary- 
ténoïdes, crico-aryténoïdien ; der -, 
le (muscle) erico-arytenoidien , Je 
crico-aryténoïde —— Ringfnorpel-, 
Gieftannenmuétel), m. 

+ Gricofi)des, adj. (Anat.) qui 
ressemble à un anneau, annulaire, 
cricoïde (se dit plus sperial. du car- 
tilage de ce nom, v. ingfnorpel). 

T Gricostbyreiräns, adj. 
qui tient à la fois au cartilage cri- 
coide et au thyroïde, erico-thyroi- 
dien; ber-, le (muscle) crico-thyroi- 
dien (syn. Ringtnorpel-, Schildknor⸗ 
pelmuéfel). 

tr6Gricostrabeliäns, adj. 
qui a des rapports avec le cartila 
cricoïde et la trachee-artère, cri- 
co-trachélien. 

2 Griminal(-»*) adj. crimi- 
n 


rrG6riminalcoper, m. code 
criminel, m. (v. Strafgelegbuch). 

T’6riminalgeridt, n. tri- 
bunal, m. chambre de justice cri- 
minelle, f. 

T6riminalift (—---:) m. 9. 
-en, pl.-en (15, 49) (savant) crimina- 
liste, m. 

+" Griminalrath(--2-) m. 
conseiller criminel, conseiller au 
tribunal de justice criminelle, m. 

Grife, Gritifd (v. Krife 2.) 

.TGrispation(--+) f.erispa- 
tion , f. 4° Phys.) état d'une chose 
ui se resserre else tire par l'action 
u feu (syn, Zufammenfbrumpfen); 
2 (Pathol.) resserrement spasmo- 
dique (syn. Krampfbaites Zufam: 


menzieben). 

T 881 a (+-) f. (Zool., Bot., 
Chir.) créte (de coq, etc.), f. (v. 
Kamm). 

+ Griftal (-*) m, cristal, m. Ir» 
Kryftat). (Rritit). 

Gritif (-2) f. critique, f. (v. 
{ Grocodill(-») n, crocodile 
m.({v. Krofovill). 

+ Grocus (2+) m. safran, m. 
[genrede plantes, syn. Safran); Li⸗ 
ten -, (safran des lis) anthèresdelis, 
an. pl. (v. Krofus). 

+ Grotalus (==) m. crotale, 
serpent à sonneltes, m. (grnre de 
serpents, syn, Klapyerichlange). 

F+Grotaphnt —— —en, 
pl. -en (45,49) (Anat.) (musclé) tem- 

ral, crotaphyte, m. (syn. Scylä: 
——— . 

+Groton(:-)n. g.-8(12)croton, 
m. —— de plantes, ſam. euphor- 
biacees); - Tiglium, croton de Tilly, 
m, croton tiglium (syn. Burgier: 
Groton, Tiglibaum); Gascarill-, cro- 
ton cascarille, m. croton cascarilla ; 
wohlriechender -, Gascarill-, croton 


Med.) huile de eroton (tiglium) 





syn. Gatcarillftrauch) ; catcarillähn- 

idyer -, croton cascarilloide, m. 
7° Grotonartige Pflanzen, In 

a plantes qui ressemblent au cro- 

n, crotondes, f. pl. (section de la 
fam. des euphorbiacées). 

+ Grotonin(--*)n.g.-8 (42) 
erotonine, f. (alcali végétal, contenus 
EAN la pe croton tigliun) ; 
-jalje, sels croloniques (ayant pour 
base la crotonine).- — 

+" ECrotono l An. Matiero 
(huile grasse contenue dans les grai- 
ues du crolon tiglium),. 

À Grotonfäure er) 
(Chim, org.) acide crotonique, acide 
ur hique, m. (acide contenu dans 

‘huile de eroton tiglium), 

+* Grotonfaure Sale, n. pe. 
(Chim. org.) sels formés par l'acide 
crolonique, crotonates, m. pl. 

+* Grotonfeife ) 
(Plıarm.) savon d'huile de croton et 
de soude, m. 

“+ Group (-) m. g. -# (Med.) an- 
gine couenneuse ou striduleuse, f., 
— m. (syn. bâutige Bräune), 

, Gruciferä (--2-)/.pl.cru- 
cifères, eruciformes, f. pl. (fam. de 
plantes dicotyledones polypetales, à 


sum © 


élamines h nes; x 
träger). ypogynes; syn. Kreuz. 
T6rueifir (-v2)n.g. —s, 


pl. * (42, HA taper m. 
+6rurität(-- *)f. crudité, f. 
(syn. Robbeit). 1F 1 
7 6ruor (+-)m.g.-8 (12) cruor 
(syn. Blutroth). 
+ Grural (-2) adj. indécl. qui 
a —ãA à la cuisse, crural (v. 
el). 


ce l 

+ Grufabe (-2=) f. pl.-n (4 
148) cruzade, f. —2 Por 
gal); ſilberne -, cruzade d'argent 
(neuve, 2 fr. 94 cent.); golvene-, 
cruzade d'or (3 fr, 50 pol. 

+ Gruftaces(--2-) f. pl. crus 
lacés, m. pl. (rlasse d'animaux aver- 
tèbres, syn. Schaalthiere). 

‚r6rvpten (=) f. pl. (Anat.) fol- 

licules ( mucipares ou sébacés |, m. 

pl: cryples, f. pl. (syn. Gdleimbläs- 
en). 


+iGroptogamen(--2-)fpl. 
cryplogames , acotyledones , inem- 
bryonees, æthéogames, agames, 
aphroites, f je (syn. aeichlechtälofe 
VPflanzen, Pflanzen mit Samen obne 
Samenlappen). , 

++ Groptogamie (--»2) f. 
cr'plogamie, f. (classe de plantes, 
comprenant celles dont les organes 
sexuels sont cachés; syn. litter. ver: 
borgenchige Pilanzen). 

+ + Grortogamifé [--1.) 
ad). cryplogamique, cryptogame. 

+ Groftall (-+) n. cristal (v, 
[eubebe {v. Kubeben), 

T&ubeben (-2=) m. (poivre) 

-Gubif (-*)adj. indécl. cube, 
cubique (v. Rubif). 

AIRE (- =) ra. cuber: 10 
(Geom.) réduire en cube, mesurer 
la solidité (ex. d'un cylindre, d'une 
pyramide); 2 (Arithm.) élever au 
cube ou à la 3° puissance (un nom- 


bre), 

+ Gubital (-- +) adj. inderl. 
—* qui a rapport au cubitus, 
cubital (v. @llenbogenbein). 

Gubitué(2--)m, cubitus,m. 
4 (Anat.) os eubital (v. Gllenbogen: 
bein), m.; 2° (Insectolog.) quatrieme 
article des pattes anterieures (des in- 


d’Eleuthera, m. croton Elutheria ; sectes hexapodes; Airby); nerrure 


Cura 


Curs 


Cyan 





interne des ailes (des m&mes insec- 
tes , Jurine). 

+ GuboïbAus(---1-) m. 
Anal.) cuboide, m. (syn. Würfel 
örmige Knochen). 

+Gubus (+) m. {Geom.) cube, 
m. (v. Würfel); auf den - bringen, 
réduire en cube, cuber (ex. un cù- 
ne, une sphère). 

+Gucumar,Gucumis (=--)con- 
combre, m. (genre de plantes; v. 


e). 
+Gucurbita (-<--) f. courge, 
{. {genre de plantes, syn. Kurbiß). 
+ Gucurbitaceñ(---2-)f. 
cucurbitacées , f. pl. (fam. de 
plantes dicotylédones apétales, à éla- 
rx idiogynes; syn. Rurbiÿge- 
ie). 


Guguar (-—:}m. g. -8, pl. + 
(12, 47) (Hist, nat.) couguar, m. 
one espèce de chat d'Amérique; 
Y 


Srdrliteban.Sorkeee, m. 
laurier culilaban, m. (plante, genre 
Per es laurindes) ; -rinte, fü 
écorce de eulilaban, f. (syn. Bitter: 
ne uuier (- 2») fi pl. -n (18 

uliſſe (---)J. pl. -n . 

48) (Théâtre) coulisse, [. à 
+6ulminiren(--*-)on. (As- 
tron.) passer au méridien, culminer, 

+Gulminatieon (---=+#) f. 
(Astron.) moment du passage par le 
méridien, m. culminalion, r -8: 
runct, hauteur la plus grande {d'un 
atre) au-dessus de l'horizon, hau- 
teur méridienne , int de cul- 
mination, point culminant, m. (v. 
Scheitelpunct). 

+Gulpabilität (----1) 4 
(Jurispr.) culpabilité, f (syn. 
Shuls, Strafbarteit). 

T&ultiviren (- -2=) ra. déve- 
lopper par la culture; defrieher ; 
eultiver {v. Anbauen, Bauen, Aus: 
bilden). 

+Gultur (-2)f. döfrichement, 
m. ; production, f.; développement, 
m.; culture, f (v. Neubau, Anbau, 
Lau, Ausbildung). 

76uminum (--)n. cumin,m. 
(genrr de plantes, syn. Pfeffertuͤm⸗ 
mel}; cominum, cumin oflicinal, m. 
(syn. romifber Kummel, Mutterfum: 
mel, Haberfümmel). 

T6umuliren{--2=)ra. cu- 
muler ; 40 assembler (ex. des preu- 
ves); 2° réunir, jouir à la fois de 
(ex. plusieurs droits, charges, trai- 
lements) ; syn. Häufen, Bereinigen. 

+Guvito Ç 2-) m. y. - (12) 
(Mythol. rom.) Cupidon, Amour, 
m. (v. Liebesgott). 

+ Gupreffineä(---2-)f. pl. 
Cüpressinées, f. pl. {tribu de plantes, 
Qui a pour type le genre cupressus; 
Y. Govrefie). 

+Gupri, Guyro, adj. indécl. 
pi lient au cuivre, cuivreux (v. 

upfer). 

t eg al2--Jf. (Bot.} cupule, 
- \syn, Becher, rhülle, Su: 
—8 der, Becherhülle, H 


tt&upuliferä (-u 2 -)f. pl. 
upulifres, corylactes, f. pl. : — 
—— Sicotylödones a éta —J— ä 
1e8 Idiogynes ; syn. Becherträs 

ger, Hüllfäychenträger) M 
A Gur(-} f. pi. -en (44,19) cure, 
„lraitement, an.; eine - gebrauchen, 


Anfangen, commencer , suivre un 
lrailement. 


t&uragan(pron. Kırraffo), an. 


g. -# (42) curacao (liqueur spiri- 
lueuse d’oranges ameres), m. 

+ Gurarin (--2)n. g. -8 (42) 
(Chim.org.) curarine , f. (alcali ve- 
gelal fourni par le curara, suc vé- 
uéneux d'un arbre d'Amérique); 
-falze, sels à base de curarine, sels 
curariques, m. pl. 

f Gurap(v. Küraf). 

Guratell (--*) f. (Jurispr.) 
curatelle, f. 

Gurati» (- - 2) «dj. propre à 
guérir, curatif (syn. Heilfäbig). 

+Gurator (-2-) m. g.-#, pl. 

-—en (12, 49) curaleur, m. 

Gurbette(-2-) f. pl. -n (14, 
18 (Man.) a fum. 
salutation humble, intéressée, cour- 
bette ; -nmacher, -Jihneider , faiscur 
de courbettes, homme servile, cour- 
lisan, m. 
+ Gurcafin(- -2)n.g.-8 (12) 
(Chim. org.) cl (principe 
aclif du jatropha curcas). 

Teusentiöniben, f. pl. cur- 
culionides, m. pl. (fam. de coléo- 
— ayant pour type le genre cur- 
culio). 


+ Gurcuma {:--) f. curcuma, 
m. 4° grnre de plantes, fam. amo- 
mees; Lange -, curcuma long, m. 
curcuma longa Linnd; Zittwer-, 
curcuma aromatique, m. curcuma 
aromatica Salisb., curcuma zedoa- 
ria Ro.xcb.; gefledte -, curcuma ta- 
chele, m. curcuma zerumbet Aoxb. 
amomum zerumbel Xen. amomum 
latifolium Lam ; 2° racine de cur- 
cuma, f. radix cureumæ; lange -, 
curcuma long, m. curcuma longa 
(fournre par — du méme nom, 
syn, Gilbwurzel, gelber Ingwer); 
runde -, curcuma rond, m. curcu- 
ma rotunda (fournie par lesespèces 
curcuma longa et kaempferia pan- 
durata Bord. 

+ Gurcumin(--21)n, 9. (12) 
curcumine, f. (matière colorante 
jaune que contiennent les rhizomes 


“du curcuma longa). 


) 

*8 Gurgaft (-) m. (v. Babe: 
sh, 

+Gurialien (--1--) n. pl. 
(der. de Gurie) cérémonial du style 
de chancellerie, m. 

+ Gurialftyl(--2-)m, style 
du palais, de bureau, de chancelle- 
rie, m. 

+ Gurie (2--)f. pl.-n (14, 48) 
(Ant. rom.) curie (subdivision d'une 
tribu}, f. 

+Guriost --*)adj. fam. sin- 
pe drôle, curieux (syn. Selt: 
am). 

+Guriofität/---»Z)f. pl.-en 

44, 49 fam. chose curieuse, f.; ob- 
et rare, curieux, m.; curiosité, f. 

+Guriren(-<-) va. guérir (v. 
Heilen). 

*Gurort{=-}m.{v. Babeort). 
Gurrenpde(-+-) f. (leitre) cir- 
eulaire, f. (syn. Runbihreiben). 

+ Gurrent (-*) adj. qui a 
cours, qui est en circulation; -€ 
Munze, monnaie courante, f. (syn. 
Gangbar ; Laufend). 

+*Gurrentidrift(-+-)f. 
écrilure cursive, en caractères ordi- 
naires, f. 

+‘Gurrentfhulben (-:--) 
f. pl. (Comm.) dettes ordinaires, 
dettes courantes ( syn. Laufende 
Schulden), [. pl. 

+G&urs&t{-)m. cours (du change), 
cours, change, m. 
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+ Gurfiren (- =) rn. 4° avoir 
cours (syn. Sangbar fein); 2° cir- 
euler (syn. im Umlauf fein). 

+Gurfiv (-<) adj. (Impr.) ita- 
lique. 

+" Gurfivfährift, Gurfiv, f. 
(Imprim.) caractère italique, m. ; 
lettres italiques, f. pl.; (Eerit.) écri- 
ture coulée ou cursive, f. 

+Gurfus (#-) m. cours, m.; 
feinen - enbigen, achever, terminer 
son cours. 

+ Guécuta (-<-) f. cuscute, f. 
—— ‚de plantes; v. Flacheſeide, 

Immfeite). 

+ Guépabaum (2--) m. (v. 
Guéparie). 

+ Gusparie(-2--) f. pl.-n (414, 
48) cusparie, f. (genre de plantes, 
fam. rutacées) fieverwitrige -, cus- 

varie fébrifuge, cusparie angusture, 
Pal a cusparia, St. Hil. (syn. 
Guspabaum). 

porte rin(--*)n.g.-8 (12) 
(Chim. org.) cusparine, f. (principe 
eristallisable contenu dans l'écorce 
d'angusture vraie). 

+G&uftos (<-)m. pl. Guitoben: 4e 
fam. gardien, surveillant (syn. Si: 
ter); 2 (Imprim.) guidon, m.; ré- 
clame (syn. Blatthuter), f. 

+ Gvan(<-) n.g.-8 (12) (Chim.) 
cyanogène, m. (syn, Blauftoff, v. ce 
.mol); en comp. 4° avec les noms 
des mélaux, cyanure, m.; Gilber-, 
cyanure d'argent; einfaches Kali— 
um-, proto-cyanure de potassium ; 
quand la combinaison est double, 
cyano (ex. -cijen:-Ammoniaf, cyano- 
ferrure d’ammoniaque) ;2> avec les 
melalloides, combinaisons ni oxi- 
génées ni acides, (de)eyanogene, ra- 
rem. CyYanure ; Schweiel-, sulfurede 
cyanogène ou sulfo-cyanogène, m.; 
3° combinaisons oxigénées, acides, 
ou assimilées aux acides, cyaneux 
{4er degré) ; cyanique (2e degré d'o- 
xidation ou de formation «eide) ; 
Beige acide cyanique ; -chlor, chlo- 
ride cyanique ; geſchwefelter Schwe⸗ 
fel-, sulfo-cyanogène sulfureux om 
sulfide eyanique ; -Ütber, éther cya- 
nique ; -ige Œâure, acide eyaneux; 
Gblor-, chloride cyaneux ; Schweiel-, 
sullide cyaneux ; Hybrochanfäure, 
Gyanmwafferftoffiäure, acide hydro- 
eyanique où cyanhydrique (syn. 
Maufiure) ; Schwefelcvanwaiferftoff: 
aure, acide hydro-sulfocvanique ; 
Eiſenperoxydcyanſaure, acide hydro- 
Cyano-ferrique ou hydro-ferro-cya- 
nique (syn. de cyanure de fer); 40 
combinaisons basiques ou salines, 
eyanate, ».; cyanile, m.; Gvanjaure 
Salze, sels cyamiques, cyanales, m. 
pl. ; chanigiaure Salze, sels d'acide 
cyaneux,.cyaniles, m. pl. 

+Gyane(-<-) f. (Bot.)cyane, f; 
bluet, m. centaurea cyanus (plante, 

enre cenlaurea, fam, cvnarocépha- 
es; syn. blaue Kornblume, blaue 
Blodenblume). 

+6yanig_(-2») adj. (Chim.) 
cyaneux ; -t Säure, acide cvaneux, 
m.; -faure Salze, sels formés par 
l'acide cyaneux, cyanites, m. pl. 
(v. Gyan). 

+ Gvanit(--:)m,{Minér.) cva- 
nite, f. (variété du schorl bleu, sili- 
cate d'alumine mélangée de chaux 
el d’oxide de fer). 

+ Gyanometer (<----) m. 
(Miner.) cyanomötre , m. (instru- 
ment propre à mesurer l'intensité 
du bleu de ciel). 


Cyni 


Cypr 


Cyti 





Gyanopatbiel--- -)f. 
md, cyanopathie, cyanose, A 
die bleue, f., ictère bleu, m. (colora- 
tion bieuätre ou violacée des enve- 
loppes tegumentaires, dépendant 
d'une lésion organique du cœur 
ou des gros troncs vasculaires; syn. 
Blaufuct) 

+" Gyanurinfäure(2--2--) 
acide cyanurique , acide pyro-uri- 
que, acide cyaneux hydrogéné (ob- 
tenu par la distillation sèche de 
Dire … r Myth.) 

ybele (-2.) f. 4° (Mrth. 

ches {mère des Dieux), f.; 2 (As- 
tron,) Gybele (planète, autrement 
nommée Uranus), [; 3° (Bol.) cy- 
bèle, f. (genre de plantes, fan. pro- 
— ) (pt. (Bo 

1Gocaben(-:-)fpl. (Bot.) cy- 
cadées, /. pi. faunille #1 plantes aco- 
tylédones), 

+Gycas/+-)n. (Bol) cycas, m. 
(genre de plantes, fam. crcadées, 
syn. Sagovalıne). 

+ &ycelopı-+) m. g.-en, pl. -en 
15,49) (Myth. greeq.) Gyclope, m. ; 
Hist. nat.) cyclope, m (4° genre de 

crustacés branchiopodes; 2° genre 
de mollusques lestacés bivalves). 

1 Cyclopiſchl⸗ adj. (Terme 
d’Antiq.) qui tient d'un cyclope (par 
sa force ou par sa forme); cyclopi- 
que, monstrueux ; gigantesque. 

+6 elante[-—2)f-|Teratologie) 
cyclopie, f. (monstruosité humaine, 
consisiant dans la fusion des deux 
Jeux en un seul œil central). 

+ Eyeloftomen(--2=-)m. pl. 
(Ti:L. nat.) cyclostomes ‚m. pl. (di- 
vision de poissons cartilagineux, ca- 
raclérisés par la forme circulaire de 
leur bouche). [(syn. Kreis), m. 

Gvclus (*-) m. cycle, cercle 
Gyber (v. Giver). 
ÉTUDE (-<+)m. 9. (12, 
46) (Mecan.)cylindre, m.(v. Walze). 
‚r&ylindriih (- #-) adj cy- 
lindrique (v. Waljenförmig). 

76yuma (*-) f. !Bot.) cyme, f. 
(syn. Afterbolbe, v. Dolte). rs 

+ Gymatium(-:--) n. (Bot.) 
eymation, m. (syn. Frudtgchäufe). 

+ Cymbel(<-) f. pl. -n (44,18) 
ymbale 


+'Cymbelfraut(:--)n.cymba- 
laire, [ linaria cymbalaria (plante, 
genre linaria, fm. serophularinces). 
T’Eymbelträger(+=--- ) 
(porteur de cy mbales) cymbalier, m. 
++G6ynande(--)[.(Med.)in- 
flammation de la gorge ou de la 
bouche avec projection de la lan- 
gue, cynanche, f. . 
Gynandhum(-+-)n. cynan- 


c 


ue, m. (yenre de plantes; syn. | ba 


unbsmirger), 

+ CGynavin (--2) n. g.-4(42) 
(Chim. org.) eynapine, f. (alcali vé- 
getal de l’æthusa cynapium ; v. Gar⸗ 


tengleige). 

TGvnareä(--2-)f. pl. (Bot.) 
cynarocéphales, carduacées , f. pl. 
—— de plantes composees; v. 

ompofitä). 

Tti6ynarocephalä (-»»2=-) 
f. pt. |v. Ginareä). 

Gynifer (==) m. g.-8 (42, 
46) ( philosophe ) cynique , m. ; fig. 
homme sale et crapuleux par sys- 


me. 
Gynips (2-) m. (Hist. nat. 
ae" lg 2 ones: v. & 


mespe). 
+ Gynipferen (--:+) f. pl. 





Zool.) cynipsères, f. pl. (fam. d’in- 
secte, Pb LE AL v. Gall⸗ 


* que (£-) adj. qui tient à 
la philosophie cynique ou qui la 
met en pralique, cynique ; fig. sans 
pudeur, impudent, sale, immonde, 
crapuleux. 

+ Gynismus(- =) m. doctrine 
des philosophes cyniques, philoso- 

hie cynique, f. cynisme, m. ; fig. 

mpudence, obscénité (rx. de lan- 
age), saleté crapuleuse et éhontee, 
. Cynisme, m. 

++ Gynocerhalus(--:--)ad). 
(Hist. nat.) qui a la tète conformee 
comme un chien, cynocéphale ; || 
subst. m. cynocéphale, babouin, m. 
(genre de singes ; v. Bavian). 

Cynodin (--2)n. g.-8 (42) 
(Chim. org.) cynodine, f. (principe 
eristallisable du cynodon dactylum ; 
v. Bingergras). 

++ Cvunobonteen (--=-=-) [. 
pl. cynodontées, f. pl. (tribu de 

lantes, fam. graminées; comp. 

ingergras). 

+rGynogloffum(--*=-)n. 
—X cynoglosse, m.{genre de 2 
tes ; v. Suntyunge). 

++ Gynorerie(- - 2) f. (Méd.) 
cynorexie, boulimie, faim canine, f. 
(syn. Sunbébunger, Wolfshbunger). 

r Gyper (=-) adj. de Chypre 
(n'est usilé qu'en composition \; 
-gras, n. souchet, m.cyperus (genre 
de plantes, fam. cypéracées); epbares 
-gras, souchet esculent, m. cyperus 
esculentus ; rundes - -, souchetrond, 
m. Cyp. rolundus; langes - -, sou- 
chet long, m. cyp. longus; Guver: 
wurzel, f. racine de souchet, f.; furze, 
lange -, racine de souchel court, 
Br äl )f.pl 
gperaceñ(--2-)f. pl. cy- 
péracées, cypéroidées, £ R; (fa- 
mille de plantes acotvledones; syn. 
Gvpergräfer, Biniengräfer). 

++ Gyperngras, n. comme Gy: 
pergras (v. Guver). 

+ Gvperus(:--)m.(Bot.)(syn. 
Gypergras : v. Guver). 

+ Gyvhella {-:-) f. (Bot) cy- 
phelle, f. (syn. Becherchen). * 

Cyphoma ( n. (Orthop.) 
inſſexion de la colonne dorsale et 
voussure qui en resulte, gibbosite, 
voussure , bosse, f. cyphome, m. 
(syn. Budel, Höfer). 

‚r&yphofis (==) f. (Orthon.) 
déviation de l’epine, formation d'un 
cyphoma, f. développement d'une 

, m. cyphose, f. 
+Gypreffe (-2-) f. Göpreffen: 
um, m. CYprès, m.; inimergrune⸗ 
cyprès loujours vert, m. cupressus 
sempervirens {arbre , genre cupres- 
sus, fm. conifères).  { cyprès, m. 

+" Gvpreffenbolz, n. bois de 

+‘ Gvuvreffenfraut,n.{herbe 
de —— santoline commune, f. ; 
santolina chamæcyparissus ( grnre 
sanlolina , jam. corymbifères ; v. 
Heiligenprllanze). 

7’Goprefiennuf, f. noix de 
cyprès, f. (fruit conique du cyprès 
toujours vert). 

+'"Gvpreffenmalb, m. forèt 
de cyprès, cyprière, f. 

+ CGyprin (-:) m, g--8, pl. -e 
(42,47)cyprin, m. cyprinus (genre 
de poissons osseux, div. abdomi- 
naux ; v. Weihfiich). 
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+°Gyprinartig Be adj. 
(poisson) qui ressemble au crprin, 
ou qui fait partie du genre des cy- 

rins,cyprinide, cyprinoïde ; -e fi: 
Fée, m. pl. poissons cyprinides on 
cyprinoïdes ( fam. de l’ordre des 
grötsropiäryeiens, qui a pour type 
egenre crprin). 

7 Gyyriid(:-) adj. de Cuypre. 
eyprin; -e Venus (Myth.), Venus 
erprine, fü E 

++ Gvftalgie (--#) (. (Méd.) 
douleur a la vessie, f. douleurs vé- 
sicales, f. pl. eystalgie, f. (syn. Bla: 
jenichmerz). 

z6Epfbitis(-+=»)f. Lys }in- 
Nammation du vagin, vaginite, f. 

+ Gviti, Gufto(* -) adj. indert. 
qui a rapport une vessie, surtout 
à la vessie urinaire et à la vésicule 
biliaire de l'homme (ne s'emploie 
qu'en composition). 

++ Eyſticercus (—--:-) m. 
ersticerque, m. (entozoaire hyda- 
tique, classe zoophytes). 

+ Gvftin(=-)n.9.-4(12) (Chim. 
org.) cystine, f. oxide eystique, m. 
(syn. Blafenoxyd). 

r6yftis (--) f. vessie, f. (r. 
Blafe 


+ Gpfitis (--) f. (Méd.) in- 
Nammation de la vessie (urinaire), 
eystite, f. (syn. Blafenentyunvung). 

Ai aRerlenneregae, 
(Méd.) catarrhe de la vessie, m. cys 
torrhée, f. (syn. Blafencatarrb). 

++Gvtocele(--2:-)f (Chir.) 
hernie vésicale, cystocèle, f. (syn. 
Blaïenbrud). 

+ Gyftolith (5 —) m. (Chir.) 
calcul de la vessie, m. (syn. Bla: 
fenftein). us: 

+r6pfolitbiafis (2--2=-) 
f. (Chir ) formation ou presence 
d'un calcul (ou de calculs, daus la 
vessie, affection calculeuse {de la 
vessie), cystolithiase, f. (syn Bla: 
fenfteinfranfteit). 

tt Guftoplegie(---2)f (Path. 

aralysie complète de la vessie, f. 
syn. Bolltommene Harnblafenlä 
mung). , 

++ Gvflorrhagie > --2)f. 
Med.) hémorrhagiegle la vessie, f. 
(syn. Blutung aus ver Harnblafe). 

++ Guftorrheris (--21-)f 
(Path.) rupture de la vessie, f. (syn. 
Blafenriß), 

++ G6yflorrhöa (---)f. 4e 
eystorrhee, f. catarrhe de la vessie, 
m. ; 2° hémorrhagie vesicale, f. ; # 
impropr, diabélés, m. 

+7 Gouftofprasmus(-- =) m. 
(Med.) spasme de la vessie; 4° res 
serrement spasmodique (des fibres 
charnues) de la vessie, m. ; 2° dou- 
leurs spasmoiliques, 1. pl. *1 
de la vessie, cystalgie, f. (syn. Bla: 
fentrampf). 

+Gvftotom(--2) m.g.-4 pl. 
—€ (42, 47) (Chir.) eystotome (instru- 
ment A inciser la vessie), m. 
(syn. Meſſer zum Blafenjchnitt). 

+iGvftoromie(---:)f. (Chir.) 
cysiotomie, lithotomie, f. (syn. Bla: 
ſenſchnitth. 

+ Gytifus(:--)m.{Bot.) 4e cy- 
tise, m. cylisus ( genre de plantes, 
fam. légumineuses); Alpen -, eylise 
ou ébénier des Alpes, cyiisus labur - 
num (v. Bohnenbaum); 2e - der Al: 
ten, cytise des anciens, m. luzerne 
arborescente, f. medicago arborva 


! ir. Schnedentlee). 


Da Dada | 


— — 


Dact 


mm — — — ——— 


+Gytifine (--2-) f. (Chim. 
org.) cytisine, f. (principe imme- 
diat que l'on retire des graines du 
faux ébénier ). 
+Gaar (-) m. Czar, m. (titredo 
l'autocrate de l'empire moscovile). 
+Giacin, f. Czarine, f. 

















ditlér. proche auprès) tout 


fie ètre à deux 


be 
ul; > continuité de fait 


D 


D,n.D, m. 4° quatrième lettre 
de l'alphabet et troisième des con- 
sonnes; 2 (Mus.) second ion de la 
gamme, ré, m.; ein b angeben, enton- 
ner un ré. 

Dai} (dés. de ver, angl. there) 
ade. émonstr. là, marque le lieu, 
ltemps, da circonstance; 4° liru 
(dans le sens de bier), ici, la, ift Se: 
mans ba? (ifer. quelqu'un est-il 
ici) y a-t-il quelqu'un? cs ift Nie- 
man ba, personne n’est la, il n'y a 
personne; id bin —, je suis la, je 
suis present; — bin ich, (lilter, je 
suis ici} me voici, me voilà; ba ift der 
Rod, voilà l’habit ; wo ift mein Stod? 
tft er, où esima canne? la voici 
lwnez, je vous la donme); ba! voilà, 
la; tenez; | (duns le sens de dort, ou 
pluiöt pour désigner unlieu in- 
lermédiaire entre bier el bort) là; 
ba in Ihr Hut, ba auf dem Tifche, (nicht 
tert im benachbarten Zimmer }, voi- 
la votre chapeau, là sur la table 
(n'allez pas le chercher plus loin, 
dans la chambre voisine); ba.. wo, 
hou; we.. ba, où..là une * da, 
Setla; par ci ar là; 2 temps 
(dans le se de Famals , alfarı. 
tuan), en ce lemps-là, dans ce —* 
à celle époque, alors, puis; ba (da= 
mals ) lebte Jeder gludlid, en ce 
temps-lä, alors chacun vivait heu- 
reux; ba (alétann) fprad er, puis, 
alors, aprés quoi il dit; ba {bann) 
zellen wir uns freuen, (quand cela 
Stra arrivé) alors nous nous réjoui- 
rons; als. ba, quand... alors; ba.. als, 
alors. quand ; bier und da, par mo- 
ments, parfois; 3° circonstance 
(dans le sens de in diefem Fall, unter 
Wen Umſtänden, les choses étant 
ainsi, dans ces circonstances, là, ÿ : 
da ift mit mehr zu hoffen, (/étiér. là il 
D est plus rien à esperer) il n'y a plus 
nen à esperer, plus aucun espoir 

dans celte affaire, l'espoir n'est plus 
Permis en de pareilles conjonctu- 
tes: was ann ich - machen ? que puis- 
Je faire à cela? que voulez-vous que 
J'Y fasse? {ba se combine 4° suucent 
Grec des adeerbes et avec des pré- 
— pour former des adver- 

5 compuses què sont toujours 
demonstrutifs et inséparables ; % 
“vec des verbes, el alors ta, lou- 
Jours separable, marque séjour 
dans un lieu bien déterminé. 

2: inlerj. fam. tenez, tiens; ba, 
nehmt! tenez, prenez! ta habt ihr 
eur Gel! (liter. là vous avez voire 
argent, tenez, voilà votre argent! 
sut le voila ; - haben wit'8, nous y 

© 


sens de ugleid), 
sans manquer 


sans manquer d’honnetele. 


au commencement d'un air.) 


loil, m.; couverture, 


den, couvrir (un toit) 


sens de tele 


les vu sur la cape à qn. 
vreur (de toil}, m. 


tre de toit} lucarne ; tabatière, f. 

* Dadforft (= -) m. Dachfoͤrſte, 
f. faite, m. 

"Dahgefhoß (= -)n. (liftér. 
élage du loil ow sous le toit) man- 
sarde, f. [toit, faite, m. 

*DadagipfeLl(+--) sommet du 

*Dahfammer(2-»)/f. (cham- 
bre de toit) galetas, m.; chambre en 
galetas, f. 

*Daclehle(:- IL angle ren- 
trant entre deux combles {qui leur 
sert de goultitre), gèze, m.; noue, f. 

Dachlatte (=--) f. latte (de 
toit}, fi al de bœuf, m. 

* Dao (= -)n. (trou de toit) 

Dachmühle (£--) f. petit 
moulin à vent et à poids placé sur le 
comble d'un bätiment, m. 

“Datnafe(=--) f. (lütér, nez 
du se lucarne faitière, lucarne 
flamande, f. 

n a f. tuile 
creuse ou concave, f. 

"Dacdrinne |=--) f. noulet, 
chéneau, m.; goultière, f.; égout, m. 

*Dabrôbre(:--) f. (lilter. 
tuyau de toit) descente, f.; canon de 
goultière, ın. 

D a d 8 (=) m. g. —e8, pl. (12,47) 
blaireau, m. (mammifère carnas- 
sier, genre meles, fam. plantigra- 
des, div. carnivores }; gemeiner -, 
blaireau ow laisson comınun , m. 
meles ou taxus vulgaris. 

Dachsbau, m. Dahsloh (- -) 
n. terrier de blaireau, m. 


*Dadsbeil(=-) n. (v. Dächfel). 
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Da (2) conj. 4° marque coinci- 
dence, simullancité (au moment) 
"4, quand, lorsque, pendant que 
(np. ta adrerbe de temps); 2° in- 
dique {a cause, la raison, le molif, 
Parce que, puisque, comıne; bo it 
Mél weiß wie..., comme je ne sais 
Pa, nersachant comıneul... 


*Dabei (-+) adv. marque 4° 
proximité de lieu et de temps; au- 

res (de cela), près, proche: nahe -, 
res, 
tout proche (de ce lieu) ; zunächit -, 
au plus pres; - fein, étre auprès, 
ètre present; nahe - fein, étre tout 
pas de distance 
lieu); y toucher, étre sur le point de 
lemps); es war nahe -, peu s'en fal- 
d'action, 
Persistance, y; - beharren, | liller.per- 
sévérer auprés) y persister, persister 
d..; - bleiben, (litler. rester auprès) 
continuer, persister à..; e8 bleibt -, 
c'est convenu, c'est arrèlé ; 5° (2 -) 
coïncidence, simultanéité (dans le 
en mème temps, 
es; er ift gewandt 
und tugenpbaft-, il est habile, et en 
méme temps honnete; il est a la 
fois habile et honnete; il est habile, 


+ + Da:Gapo (-:-) da capo, 
(terme de musique pour renvoyer 


Dad (<) n. g.e)s, pl. Dächer (12, 
20) {dér. de Deden; grec +ré0s, 
lat. tectum ) proprement chose 
qui couvre ; plus parliculierement 

i f.; ein not 
ungebedtes -, (litter. un toit non en- 
core couvert) comble, m.; ein - be: 
une maison ; 
unter dem Dache wohnen, étre logé 
sous le toit; einem - und Fach geben, 
(littér.donner à qn le toit et la cham- 

re) loger qn; fig. pop. dans le 

€. cape ; einem auf tem 
Dadbe jein, (Filter. être sur le toit à 
au veiller qn de près; einem etwas 
auf bas - geben, douner sur les oreil- 


*Dadbeder (<--) m. cou- 


*Dadfenfter (=--) n. (fenè- 


l'sod.) dacıyle, m.; 2 


Dachſchiefer (2--) m. ar- 
doise à toits, f.; LS 25 ſ. 
* Dabfdinbel(: -)f.échan- 
dole, f.; bardeau, m. 
*Dadf#melle(:-+) f. racinal 
de comble, m., semelle, f. 
Dädfel(i-)n. (Toun.) aissette, 
f-; (Charp.) herminette, f. 
*Dabafalle(:--)f. piége, m. 
ou trappe pour prendre des blai- 
reaux, f. 
* Dadafäanger(:--)m.{(liltér. 
reneur de blaireaux; v. Dad: 
"Dagefelt (2-) 
"Dakhife <-) n. peau de 
blaireau, f. [axunge de blaireau, f. 
"Dachsfett (2 -) n. graisse om 
* Dadégraben(:--)n.{(Chasz 
se fouille (d'un terrier )de blaireau,f. 
* Datéhaube (=--) f. (Chasse) 
‘(fittér, capuchon à blaireau) bour- 
ses, f. pl. (espèce de réseau). 
*Dabshunt(<-)-finver, -friez 
ger, -fihliefer, m. (chier:) basset, m. 
x ee (<-) f. chasse du 
taisson ou du blaireau, f. 
*Dädiin (*-)f. femelle du 
blaireau, f. [blaireau ; v. Dadısbau). 
*Dabélud (=-) n. (trou de 
»Dachſparren (:--) m. che- 
vron, m. 
*Dadfpige (2--) f. (liltér. 
pointe du toit) faite , m. 
Dachſtein (:-) m. (pierre de 
toit) tuile, ardoise, f. 
Dachſtroh (*-) n. (paille de 
toit) chaume, m. 
»Dachſtuhl ß -) m. (liter. chai- 
se du Loit) comble, faitage , m. fer- 


me, f. 

Dachte (2 -) imp. de l'ind. du 
v. Denfen). [e. Denten. 

Dähte (<-) imp. du subj. du 

*Dabtraufe Gr [ égout, 
m.; goullière, f. (v. Traufe). 

Dadung (<-)f. pl. -en (44, 49) 
4° action de couvrir (une maison 0% 
un toit) ;2° dans le sens de Dadı, 
toit, m. et surlout surface cxlé— 
rieure d'un toit, couverture , f. ; 3° 
en composition, qui ressemble à un 
toit (y. —* 

*Dacdhmerf(- -)n. ensemble des 
pièces dont la réunion forme un 
loit, m.; toiture, f. 

* Dadytegel (<--) m.tuile (de 
toit}, f. -artig, -fürmig, 4° qui res- 
semble à une tuile ot à des tuiles; 
2° (parties) qui se recouvrent comme 
des tuiles; (Bot., Zoul., Anal.) tuilé, 
imbrique, embriqué ; (Bot) imbri- 
—* Lester * (opt 

j Dacryadenitis, f. ph- 
thalmn.) inflammation de 4 glande 
lacrymale, dacryadénite, f. (syn. 
Thränentrufenentzündung). 

+ Dacrpämorrhyfit/-»» 
-+) fi (Ophih.) hemorrhagie de la 
glande lacrymale, f. (syn. Thränen- 
blutflun). ne 

+rDacryochftitisi-»» =») 
f. (Ophth.) inflammation du sac la- 
erymal, (syn. Gntzüundung bes 
Thränenfaté). 

++Dacryolith(---21)m. (pi: 
thalm.) calcul des voies lacrymales, 
m. de Thränenftein). 

+ Dactyleen (--<+) m. pl. 
{(Zool.) dactylés, m. pl. (frm. de 

issons, ordre ee De de 

ingerflojfer). [soi 4° actylique, 
fosctotité (-<-) adj. (Pro- 

Dactylus (<--) m. 4° (Pro- 

Anat.) doigt, 



































Dabe 


Dalb 


Damm 





m. (syn. Finger); 3° (Bot.) datte, f. 
(syn. Dattel). | 
Däâbal(:-)n.g.-8, pl. <(412, 

47) (Myth.) dédale, labyrinthe, m.; 
. chose fort compliquée ow fort 
embrounllee, f. nœud inextricable, 

grand embarras, dedale, m. 

äbalifd (- =-) —5— 

qui a Hu au dedale; fig. fort 
embrouillé, inextricable, embarras- 
sant, 
*Daburd(=-) et (-<) adr. de 
dieu, marque mouvement el pas- 
sage; par ce lieu-là, par ce point-là, 
par là ; fig. indique moyen, instru- 
ment, par ce moyen, par ces paro- 

les, par cela, par là. 

*Dafern(+-)et(-*)conj.encas 
que, dans le cas où, supposé que, si. 
ie -) et (-) adv. pour ce- 
la, à cela; à la place, au lieu de...,en 
revanche, en récompense , y, en;- 
„halten, juger tel ou ainsi, croire, es- 
timer tel; ich ſehe ibn nicht -an, je ne 
le considère pas comme tel, je ne le 
juge pas ainsi, je ne l'en crois pas 
— il ne m'en a pas l’air ;- ge: 
halten werten, passer pour (tel, etc.); 
- forgen, (litter. prendre soin pour 
cela) pourvoir à ce (que...), y pour- 
voir; - ftehen, se constituer garant 
pour cela, répondre de cela, en 
répondre ; ich fann nidts—, (Filter. je 
ne puis rien pour cela) je fi suis 
ur rien, ce n'est pas ma faule, 
| n’en suis pas la cause; er hat 
diefen Fehler, aber - befigt er gute Gi: 
geniihaften, il a ce défaut, mais, en 
— il est doué de bonnes qua- 


*Dafürbalten(2--»)n.avis, 
m.; opinion, f. (v. Dafür). 

"Dagegen (-+-) et (1-+) 
adv. contre cela, là contre; mar- 
que 4° opposition, remede, con- 
tre cela , contre lui, contre elle, 
contre; er fand die Thür verichloi: 
fen, und ftieß -, il trouva la porte 
fermée et frappa contre; — fein, 
être contre (une chose), s'v oppo- 
ser; -fagen, parler contre, objecter 
à, was haben Sie - qu fagen, qu'a- 
vez-vous à dire, à objecter à cela 
(contre cette proposilion, cet argu- 
ment )? qu'objecterez-vous à cela ? 
ſich - erheben, s'élever contre (cela); 
- handeln, agir contre (rx. une 
défense), contrevenir à. ; ich fenne 
ein qutes Mittel-, je connais un bon 
remède (contre cela) & cela; - bal- 
ten, tenir contre (pour appuyer }; 
mettre en regard (pour comparer): 
D comparaison, échange; auprès 
(de), en comparaison (de); au lieu 
(de), en échange (de); || conj. aav. 
marque opposilion, contraste, “om- 
prusalion, récompense; parcontre, 
d'autre part, au contraire, en revan- 
che, par compensalion, en recom- 
pense. 

Tage (=-) m. g.-8 (42) huile 
de bouleau empvreumatique, 


ici, là; bis -, jusqu'ici, jusque- 
là ; | combin. aver des verbes, baher, 
toujours séparable, conserve les 
mêmes significations ; - braufen, 
approcher en bruissant ; approcher 
avec fracas ; - fliegen, approcher en 
volant ; voler vers; - geben, appro- 
cher en marchant; (ei dans le sens 
de einher) affecter telle ou telle mar- 
che, tel ou tel maintien; ſtolz baher- 
chen, marcher avec fierté, marcher 
e front haut, etc. ; || conj. marque 
origine, cause, raison , par consé- 
queut, done, ainsi (comp. Darum, 
befhalb, deßwegen). 

* Dahbero(-+-) ferme de Chan- 
cell. au liew de vaber. 

* Dabier(-<) province. au lieu 
de Hier, Hiefelbft ; ici, en ce lieu. 

* Dabin (*- Jet (-*) adv. 
demonstratif marque mourement 
vers un lieu ou un temps dif- 
érent de celui où l'on est, en ce 
ieu-lä , là, par là, y ; bis -, jusque- 
là ; jusqu'à ce temps-là ; eben -, là 
méme, au même endroit ; — geben, 
aller là ; y aller; -fommen, venir 
(jusque) là, y venir; gebören, (lit- 
ter, appartenir à cet endroit-là ) y 
être à sa place, y trouver sa place; 
dans le sens fig., vabın marque 
4° direction vers un but, tendance ; 


vers, y ; - gchen, (aller vers) tendre 
vers, 3; y tendre; fit - sereinigen, 
se réunir, se rencontrer dans ce but, 


convenir de ge»; 2° arrivée, réussite; 
-fommen, venir jusque-là, parve- 
nir, réussir; es - bringen, (litter. le 
porter jusque-lä) y parvenir, en ve- 
nir à bout; ———— chose s'en va, 
deperit, qu'elle est perdue; - ge: 
ben, s'en aller, passer, perir; - 
welfen, se Netrir, se faner ; - geben, 
abandonner, livrer, sacrifier ; -fein, 
ètre perdu, anéanti; 4° qu'une chose 
est incertaine, douleuse ; etwas - 
ftellen,, (ditter. poser là qe. ) laisser 
une chose indeeise ; - ftehen, ètre 
incertain , indécis (v. ces verbes). 

*Dahinaus (:-<) adr.de ce 
côté-là, par là. fdans, ici dedans. 

* Dahinein(:-<) ad». là-de- 

*Dahingegen(--*=) conj. 
au lieu que ; au contraire. 

*Dahinten (-:-) adv. là der- 
rière, en arrière. 

*Dahinter Lo ou(<--) 
ad». derrière, là derrière ; lig. - 
fteden, (Fitter. ètre fiché lä-derriere) 
être cache lä-derriere , la-dessous ; 
es fteft etwas — il y a quelque chose 
la-dessous; il y a qq. anguille sous 
roche; = fommen, (fitter, venir lä- 
derrière ) découvrir le secret; - fu: 
en, chercher lä-derriöre, läa-des- 
sous; — ber fein, étre ow courir 
après, bord, m. 

Da blborb(=<-)n.{Mar.)vi- 
ahlen (*-) rn. (av. haben) 
fam. babiller, badiner, pateliner. 

+ Dablie {2--) f. pl -n (44, 
48) dahlie, f. dahlia (genre de plan- 


tes, fam,. corvmbiféres) ; verſchie— 


syn. Brenzliches Birkenöl, ſchwarzer benartige -, dahlie diversiflore , f. 


caen). 
*Dabeim (-*) adv. à la mai-| 
son, chez soi, chez lui, etc. 
*Daber(-:)#1(=-) de là; adv. 
demonstr. de livw et de temps | 
marque 4° départ, mouvement 
à partir d'un certain lieu, ap- 
proche ; de lä; de ce côté-là; de 
ce iemps-la; 2° origine, cause, 
raison, de la, par là; c'est pour- 
quoi; c'est pourcela; voilà pour- 
quoi; 3° dans le sens de hierher, : 





dahlia pinnala, georgina variabilis. 

+Dahlin (-2) n. g.-8 (12) 
(Chim. org.) dahline, f. (principe 
immédiat des Inbereules radicaux 
du dahlia; substance analogue à 
l'inuline, 0% selon d'autres identi- 
que). 

+ Dimaaoa, Dimagogifh; v. 
—— Demagogiſch. 

+ Dalbergia(-:--)f. dalber- 
gia, f. (genre de plantes, fam. lé- 
gumineuscs). 
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*Daliegen(:--) pn. être cou- 
ché, étre situé là, se présenter {r. 
Liegen). 

* Damalig(:--) * 

*Damals(-)adj. alo 
-, Fe -, dès * pl 

aman(+-) m. g. #8, pi. 4 
(Zool.) daman, m. (Denre de mam- 
mifères, ordre pachydermes). 

Damafcener (--2-)m.g. 
—4 (42, 46) sabre (d'acier) de Damas, 
damas, m. 

+* Damafcenerarbeit, f. 
damasquinure, damasquine, f. 

+’ Damafcenerflinge f. la- 
me de Damas, lame damasquinée, f. 

+’ Damafcenerpflaume, -re 
fe, -traube, f. prune, rose, f. raisin 
de Damas, m. 

+ Damafciven (- - 2)". de- 
masquiner ; die Runft zu -, (l'artde 
damasquiner) la damasquinerie, f. 

+ Damañfcirer, m.g.-8(12, 16) 
damasquineur, m. 

+Damaft (2-) m. g. -e8, pl. + 
(42, 47) damas (éièe) 3 ‚ auf De: 
majtart weben, damasser ; halbſeide 
ner -, (damas mele de soie ) damas 
cafard, m. 

+’ Damaftarbeit (2-:-)f 
damassure, f. [mas, damasst. 

+ Damaften (:--) adj. de da 

+* Damaftleinwanb, f. linge 
damassé ou ouvre, m. | 

+* Damañftiweber, m. ouvrier 
en damas {éloffe), m. 

* Dambod 6 -) m. daim (mäle), 
m. 6 Damhirſch). 
*Dambrett E)n. damier, m 

+ Dame (2) pl.-n (44, 48) da- 
me, f. (4° titre que l'on donne aut 
femmes de qualité ; 2° (Jeu) cart; 

èce d'échec; pierre damée); N 
en, jouer aux dames; in bie - ge“ 
(kommen), aller à dame; ein aufge 
bamter Stein, une dame (damée!, f 

+* Damenfpiel (z+-) m. je 
de dames, m. 

+* Damenftein(t--) m. [lt 
ter. pierre à dame, à jouer aux da 
mes) dame, f. pion, m. : 

*Damagcif(:-) f. daim (fe 
moe) m., daine, fi (v. Dambirié- 

uh). 


* Dambhirfd (2 -) m. daim, et 
dama (mammifère, genre ce 
ordre ruminants! 

*Damhirf@Eut, f. daine, f 
(v. Damgeis). ner 

Dé mi F6 (+) ani. (angl. dimish! 

op etourdi, insense. 

P — er(- 2) ade. m z 
que simultaneite, rapport, my 
avec cela; par là; par ce mo à 
en, avec; es ift aus-, (Hitler. € 
fini avec cela) c'en est faits 2.7 
une affaire finie ; was wollen St 
fagen, que voulez-vous dire par Are 
- in Verbindung fteben,, (diffé. her: 
en rapportavec cela) S'y ra | 
— cinverftanven fein, être — 
avee cela), y consentir; À pes 
—— but , intention, afin 4 
afin de, pour que. ; 

Damm, m g.-i08, pl. 2* 
(12, 47) amas de terre ou de Pi 
étendu en longueur, rempAr 
(comp. Wall); plus partic. 1 part, 
de terrain pour servir de rem 
pour coutenir l'eau, digue ; ge ami 
see ; turcie ; levée ; jetés, fi 
de pierres, etc., pour rendre ’ 
ble un mauvais chemin, Pin à 
f.; levée (pour servir de che 


d'alors. 
rs; gleich 


ar- 


Damm 


Damp 


Dant 





travers un marais), f.; chaussée, f.; 
einen Damm auffuhren, aufwerfen, 
élever, pratiquer, faire , construire 
une digue, etc.; einen — burchbre- 
den, turbicben , rompre, percer, 
couper , ouvrir une digue , elc.; 5° 
bord relevé ou escarpé d'une ri- 
vière, d’un chemin, d'un fossé, m.; 
berge, f.; 4° ( Mar. ) banc de sable, 
m; Min.) dame, f.; 6 (Anat.) 
rege, m.; fig. obstacle ellicace, 

rein, m. ; digue, f. ; rempart, m. 

" Dammarbarz (--*) m. 
{Chim. org. } dammarine, f. (sous- 
resine qui exisle dans la racine du 
dammara alba, arbre, genre pinus, 
fam. conifères). 

"Dam mb ru d (= -) m. 4° rup- 
ture d'une digue, etc., £; 2 (Chir.) 
rupture du périnée, f.; 3{Chir.)her- 
nie au périnée, périnéocèle, f. 

Dämmen (+-) va. 4° élever une 
digue; 2 opposer une digue ä.. ; 
arreter, contenir (l'eau) par le 
moyen d'une digue. 

"Dammerde (<—+) f. 40 terre 
propre à la construction d’unedigue, 
f; #1 Min. ) couche de terrain qui 
recouvre la roche, f.; 3° par ex- 
lens. couche de terre qui forme la 
surface du globe, terre franche, 
lerre végétale, f£. ; humus, terreau, 
m 


Dämmerig (==) adj. qui est 
entre le clair et l’obscur, un peu 
obscur; (Astr.) erepusculaire (se 
dit de la lumière) ; sombre (en par: 
lant du temps); e8 wird fon -, il 
— a faire sombre, à faire 
uit. 

"Démmerlidt (:--)n. Dim: 
merihein, m. lueur faible „ incer- 
taine; (Astr.) lumière erepuscu- 
lire, f.; erfieé, legtes — des Tages, 
Première, dernière lueur du jour, f.; 
Nr Äreibeit, premiers rayons de 
laliberte, m. ei. 

Démmern (2 =) en. et wnip. 
(der. du méme radical que l’un- 
glais dim, comp. Dampf ed kim: 
mert, le jour commence à poindre : 
il commence à faire sombre, la nuit 
approche. 

Dâmmerfdein,m.; v. Dim: 
merlicht, 

Dimmerung(+ »»)f.erepuscu- 
*,m.; Morgen-, crépuscule du ma- 
Un, m. première lueur du jour,aube, 
+ Abenb-, crépuscule du soir , m.; 

—* tombée de la nuit, f.; in ber 
u a brune, fam. entre chien et 


Dammerungékreis, m. (As- 
lon.) eerele crépusculaire, m. 
Dämmerungslicht,n. (Astr.) 
umiere crépuseulaire, f.; par rx- 
—— faible, douteuse, équi- 
—88 me ru nsenume fe 

u erépuscule, f.; in ber 
—— sur fa brune. “ 

"Dämmerungszeit,f. tem 
du eepuscule, es . — 

"Dammarubeli-» f. Fond.) 
fosse (entourée d'une di e pour 
contenir le métal en fait * 

ZDZammbirſch(r. Damhirſch). 

ammmuſkeln ——m. pl. 
( Dal.) muscles du périnée, m. pl. 
2 aber(:-- If 

.jar i 
—— e du périnée, artère 

"Dammftrafe (:-+<) f. route 
onstruite sur une 18* c — 

ammweg (:-) m. chemin 


| 
| 


soutenu par une levée, m. (v. 
Dammitrafe). 
Dämon (-) m.g.-#, x en 
a ) démon , m. (v. Teufel, böfer 
et). 

+* Dämonomanie 

f. Med.) démonomanie , f. 
ampf (*) m. g. -(e)8, pl. 
Dämpfe (angl. damp, comp. Dim: 
mern) vapeur épaisse, fumée (ex. du 
tabac, de la poudre, d'un volcan), f.; 
plus partic. vapeur humide, f.; mit 
- bereiten, préparer à la vapeur ; | 
ar extens. gaz invisibles concen- 
rés, m. pl.; émanations, exhalai- 
sons, f. pl.; vapeur, f.; Rohlen-, va- 
peur de charbon, f.; Schwefeleämpfe 
exhalaisons, vapeurs sulfureuses, f 
pl. Kim hi dar éne de la respi- 
ration (attribuée Ë la présence de 
vapeurs),f.; asthme,m.; vapeurs(ex. 
des fommes hysieriques), f- pl.; (Vé- 
ter.) pousse (des chevaux), f. 

* Dampfauflüfung 
f. (Chim.) 4° action de dissoudre en 
vapeurs, de convertir en gaz ol 
substance liquide ou solide), volati- 
lisation, f.; > dissolution à l'aide de 
la vapeur, f. 

* Dampypfbab (:-) n. bain de va- 


ur, m. 
Dampfen (<+-) en. er: haben) 
dégager des vapeurs, de la fumée, 
fumer ; s'exhaler ; fam. faire une 
grande fumée (ex. en fumant du 
tabac). 
Dämbpfen(:-)vn.1e{Cuis.) pré- 
parer à l'aide de vapeurs concen- 
trées, faire cuire à vaisseau clos, 
mettre à l'étuvée , braiser ; gebämpf: 
tes Kalbfleiih, veau braisé, m. étu- 
vée de veau, f.; 2 étouffer, com- 
primer, réprimer (ex. un incendie, 
une révolte) ; amortir, affaiblir , al- 
ténuer, modérer (ex. l'éclat de la 
voix, la vivacilé d'une couleur }; 
{Peint.) assourdir (la lumière); di- 
minuer le ton de..., effumer (un ta- 
bleau); (Mus., Horlog.) mettre la 
sourdine (à une trompelte, au mar- 
teau d'une montre à tre 
gerämpfter Ton, ton aflaibli; ges 
bâämpfte Stimme, voix sourde, f.; 3° 
impropr. (Escr.) tenter (l'épée) ; || 
bas -, l’action d’etouffer, etc., fr; 
l'amortissement, m.; l'extinction, 
f-; l'affaiblissement, m.; - ber Klin: 
ge, le tentement, m. 
Dämpfend(-) (part. pr. de 
Dümpfen) adj. étouffant, suffucant. 
Dämpfer (*-) m. g. -8 (12) 
éteignoir, m.; sourdine, Î 
*Dampfförmig ( | adj. 
qui a la forme de la vapeur (oppo- 
sé à Sadförmig) ; (Peint.) vaporeux. 
Dampfig {<-) adj. vaporeux ; 
(Veter.) poussif. [ m.; pousse, f. 
Dampfiafeit (:--)f. asthme, 
*"Dampfltobung(-*=-)f. coc- 
tion ou preparation a la vapeur, f. 
*Dampffoble(=--) f. fume- 


ron, m. 
5 Damien (*-») f. (boule 
à vapeur }: (P vs.) éolipyle, m.; 
{Artill.) poire à feu, f. 

* Dampflo (*-) n. soupirail, 
m.; écoutes, f. pl. 

r Toaunie afbine(-2-)f. 
machine à vapeur, f. 

*Dampfmeffer (=-) m.in- 
strument propre à mesurer (la force 
d'expansion de) la vapeur, gazomè- 
tre, élaléromètre, m. 

*Dampfrébre (*-»)f. tuyau 
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-- ut) 


—— 


à décharge (d’une machine à va- 
cur), m. : 

* Damfihiff (+ -) m. bateau à 
vapeur, py — m. 

ämpfung 2.) f. action d'é- 
toufler, etc.(v. Dämpfen); répression 
(ex. d'une emeute), f.; aflaiblisse- 
ment (ex. de la voix), m. 

* Damtbier (*-)n. daine, f. (v. 
Damgeih). | 

*Dammwilbpret(=--) n. 
gibier, m.; haute venaison, f. (v. 
Dambirfh). 

Danadı(*-)ade, après cela, 
d'aprés cela ; 4° adr. de lieu, mar- 
que but, modéle ; - fireben, (tendre 
aprés cela) y tendre, y aspirer ; — 
feben, (voir après cela) M regarder s 
fit - richten, se régler d'après cela, 
s’y conformer ; fi - bilben, se for- 
mer d'après (lui, elle, ete.), se for-- 
mer là-dessus; 2 ade. de temps, 
marque suite, sucression;après,en— 
suite, puis ; unmittelbar danach, im- 
médiatement après; erft... banac, 
d'abord... ensuile ; 3° adv. de ma- 
niere, de qualite, marqur rapport, 
conformité; selon, suivant, confor- 
mément ; en conséquence (de cela) ; 
erift mein Wobltbäter, ich werde wif: 
fen mich — zu benehmen, c'est mon 
bienfaiteur, je saurai me conduire 
en conséquence; feine Grefunbbeit 
ift gut, aber er lebt auch -, sa santé 
est bonne , mais aussi il vit en con- 
séquence (de manière à la conser- 
ver); biefer Mann ift arm, aber 
feine Sitten find au -, cet homme 
est pauvre, (mais aussi ses mœurs 
sont conformes à cela, sont en rap- 
port avec cela) mais sa misère est 
une conséquence de ou est ex- 
pliquée, justifiée par ses mœurs, 
man fagt er habe Geiſt, allein er fieht 
nicht - aus, on dit LE a de l'esprit 
(mais il n'a pas l'air en — 
avec cela) mais iln’ena pas l'air; 
er hat nicht ben Verſtand -, il n’a pas 
l'esprit (en rapport avec) fait à cela, 
suflisant pour cela, ce n'est pas une 
chose qui soit en rapport avec les 
facultés de son esprit; erift nicht der 
Mann -, ce n'est pas l'homme qu'il 
faut pour (faire) cela, cela n'est pas 
en rapport avec la mesure (de ses 
faculiés, de son courage, etc.); fie 
fuchten ibn einzuſchüchtern, allein er 
ift nicht der Mann -, ils chercherent 
à lui faire peur, mais il n'est pas 
homme à (reculer devant une me- 
nace, etc.); || conj. d'aprèsce qui, ce 
que;- es fommt, selon ce qui arrive, 
suivant, d'après les circonstances , 
conformément aux événements, 

+ Danaïben (--1-) f. Pt 
(Myth.) filles de Danaüs , Danaïdes, 


«DE. 

+ Danby(£-) m. g. -8, pl. -4, 
dandy, fashionable (syn. Stußer). 

"Daneben(-*-)ade. près, au- 
sb de cela, proche, à côté ; outre 
cela. 

+* Danebrogsorden(-=-—-») 
m. ordre de Danebrog (en Dane- 
mark), m. 

"Danieder(-*=-)adv. (liter. 
vers là-bas) en bas, à bas, à terre 
par terre ;- beugen, lcourber à terre) 
accabler ; - fallen, tomber à ow par 
terre; — liegen, (être couché par 
terre) être abattu, être alite ; - fla- 
gen, abattre, décourager. 

Dant, m. g.-(e,8 (12) 4e senti- 
ment de reconnaissance, m. ; grali- 
tude , f.; gré, m. (comp. Grtennt- 
lichkeit) ; mit - annehmen, accepter 


Dant 


Dara 


Dara 








avec reconnaissance, avec gratitu- 
de; feinen - ausprüden, bezeugen, ex- 
—— temoigner, faire voir sa gra- 
itude, donner des marques de sa 
reconuaissance; fein Sie meines 
Dants verfichert , soyez assuré de ma 

ratitude ( v. Oantbarteit ); einem 
Dant wiffen, savoir gré à qn (de qce.), 
avoir de la reconnaissance pour 
qn; porter , vouer de la reconnais- 
sance à qn; großen — wiffen, savoir 
bon gré (de qe. à qn }; ſchlechten - 
wijjen, savoir mauvais gré (de qe. à 
qn), être mécontent (de ce que qn 
a fait, etc.); einem etwas ju - machen, 
(fitter. faire qe. à gré à qn ) faire 
qc. au gré de qn: salisfaire, con- 
tenter qn ; man fann ibm nichts zu — 
machen, on ne saurait rien faire à 
son gré; il n'est guère facile de le 
contenter ; 2 témoignage de recon- 
naissance, remerciment, m.; grâce, 
[.; action de grâce, f.; - jagen: 
(dire) rendre grâce (à qn), faire ses 
remerciments (à qn); ich fage Innen 
meinen beiten - bafur, (liter. je vous 
dis mon meilleur remerciment pour 
cela) je vous en fais bien des remer- 
ciments; taufenb —, mille remerci- 
ments, mille grâces ; - fei ed Ihrer 
Sorgfalt, er lebt, (littér. grâce soit 
rendue à vos soins, il vil) il vit, grä= 
ce à vos soins; Gott jei -, grâce A 
Dieu, Dieu merci; ironiquem. - 
feiner Unbefonnenbeit, grâce à son 
élourderie ; 3° récompense (qu’on 
doune pour reconnaitre un bon of- 
fice), reconnaissance , f. (v. £obn) ; 

rix du combat, m. (v. Rampfpreie); 

ft bas ter - für meine Opfer ? est-ce- 
là la récompense de mes sacrifices ? 

Daunfbar(--)adj. qui a de la 
gralitude, reconnaissant, plein de 
reconnaissance ; || ade. avec gralilu- 
de, avec reconnaissance. 

Danfbarteit (+ - ) f. qualité 
d'esprit el de cœur qui dispose à 
la gratitude, gratitude, reconnais- 
sance, f. 

Danfbharlid (2-=) adv. avec 

reconnaissance. 
- Dankbefliſſen (*--=) adj. 
empressé de se montrer reconnais- 
saut, de témoigner sa reconnais- 
sauce, : , 

* Danfbefliffenheit(-—-—-) 
f. empressement à manifester sa 
gratitude, m.; reconnaissance em- 

ressce, f. 

ee N she f. de 
monsiralion, marque de reconnais- 
sance, f. 

"Danfbezeugung (=--+) f. 
témoignage de reconnaissance, m. 

* Danfbrief(:-) m. lettre de 
remerciments,d’aclions de grâces, f. 

Danfen (-) va. 4° remercier, 
rendre grâce (de qc.); 2° einem et: 
was zu — haben, devoir qe. à qn, 
ètre redevable à qn de qc.; er bat 
mir fein Glück ju -, il m'est redeva- 
bie de sa fortune ; il me doit sa for- 
tune; 5° rendre le salut {à qn); 4 
refuser avec politesse, remercier 
(qn de qc.). 

*Dantenswertb (:--—) adj. 
digne de reconnaissance, qui mérite 
{uotre) reconnaissance. 

*Dantffeft (:-) n. (littér. föte 
de reconnaissance) jour (solennel) 
d'actions de grâces, m. 

* Danfgebet (=--) n. prière 
reconnaissante ; prière en action de 
grâces, f. 

*Dantflieb (:-) n. cantique 
d'actions de grâces, m. 


* Danfopfer(=- im sacrifice 
d'actions de grâces, de louanges, m. 
*Danfrede (:--) f. diseou 
m. ou harangue pour te fi 

* Dantfiagen(<--)vn. (av. ha: 
ben) dire des remerciments(v.Danf). 

* Dantffagung(:--) f. action 
de grâces, f.; remerciment, m. 

* Danfiagungsfhreiben, n. 
lettre de remerciment, f. 

Dann, adv. detemps; 4° alors 
(v. Alsvann); 2° puis (v. Sobann) ; 
- und wann, (liter. alors et quand 
de temps à autre, parfois (v. Ris: 
weilen);nun-, eh bien ! alors; or çà! 

Dannen (von), adv. de lä; - ge: 
ben, s'en aller. 

+Dapbne(:-)n.(Bot.) daphné, 
* A genre de plantes; syn. Seibel: 


+Dapsniden (2-=») m. pl. 
(Zool.) daphnides,m. pl. (tribu d'in- 
verlébrés , classe crustacés, {ype : 
genre daphnia). 


Daphnin (-:)n. g.-8 (12) 
(chim. org.) daphnine , 7 AN 
végétal qui existe dans le daphné 


mezereum). 

+Daphnoiden (--2-)f. pl. 
(Bot.) daphnoïdées, f. pl. 4° famille 
de plantes ; syn. thymélées ( Yen- 
tenal): 2° section de plantes, genre 
pleurandra (Cimdolle. 

Dar(t) prép.; ne s'emploie qu'en 
compos. 4° (Da areceun reupho- 
nique) v. Daraus, Darein, Darin ıc.; 
ge Lontirerties our Daber) marque 
un mouvement vers un liru, action 
d'apporter, d'offrir; v. Darbringen, 
Darreichen, 2e. | 

*Daran (-2)et (:-) ado. de lieu 
et de temps, à cela; marque 4° mou- 
vement vers, approche, commence- 
ment: y;-gcbhen, y aller, s'y mettre, 
commencer (er: à travailler) ; - ven: 
fen, y penser ; - mögen ( au lieu dr 
daran gehen mögen), (/itfér. aimer à y 
aller) aimer à faire, à souffrir cela ; 
nidt - mögen, ne pas aimer à le faire, 
à s'y prêter, elc.; er mag, er will 
nicht -, il ne veut pas s'y préter , il 
n'entend > cela, il ne veut pas y 
mordre, il s'y refuse ; - müffen, être 
obligé de s’y prèter, de passer par 
là; er wirb auch — müffen, il sera 
forcé d'y passer à son tour, il ne 
trouvera pas le moyen de s'y sous- 
traire; - fommen (au lieu de an bie 
Reihe fommen), y venir (à son tour): 
jest fommen wir -, (maintenant nous 
ytouchons)e'estä présent notre lour; 
alles - fegen, - wagen, (y exposer, y 
hasarder tout) risquer tout pour...; 
90 — moment d’artion, ma- 
niére d'être, rapport;-arbeiten, tra- 
vailler à cela, y travailler ; - fein, 
y être, s'en occuper ; être fait ou 
disposé de telle ou telle manière ; ift 
das Wert fertia, nein ich bin-, l'ouvra- 
ge est-il (achevé) pret? non, (j'y suis 
je m'en occupe ; {ft bas Stüd qut ? i 
weiß nicht, was - ift, la pièce est-elle 
bonne? je ne sais (ce qu'il en est) 
comment elle est, quel en est le mé- 
rite; ift die Nachricht wahr ? nein, es 
ift nichts -, la nouvelle est-elle 
vraie? non, il n'en est rien; id 
weiß nicht, wie ich - bin, (je ne sais 
pes comment j'y suis) je ne sais où 
’en suis, à quoi m'en tenir, qu'en 

nser ; nabe - jein, (y être tout près) 


tre toul près, à peu de distance de, | 


être sur le point de...; y toucher; 
ich war nahe - abjureifen, j'étais sur 
le point de, je me dispusais à, j'é- 
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tais prêt à partir ; ıch war nahe - zu 
fterben, j'ai manqué de, j'ai failli 
mourir, peu s'en est fallu que je 
ne mourusse ; wohl - fein, (v ètre 
bien) être en bonne position, se 
trouver bien; übel - fein, étre 
mal, se trouver dans une fächeuse 
situation, être mal à son aise, mal 
dans ses affaires ; er ift febr übei il 
est bien mal (pour sa santé), il est 
dans une fort mauvaise position , il 
se trouve dans un bien grand em- 
barras ; man ift fehr übel - mit ihm, 
on est fort embarrassé pour lui, a 
son egard, on ne sail comment se 
conduire vis-à-vis de lui, comment 
se faire comprendre de lui; - le: 
gen, y être placé, être silué Lout au- 
ne ; e8 liegt mir -, il m'importe (x. 
iegen); Sie haben wohl — gethan, 
vous avez bien fait de...: - fehen, - 
erfennen, y voir, reconnaitre par là; 
- baben, y avoir, y trouver (ex. à re- 
prendre}; feine Freude - Eben, y 
trouver son plaisir; prendre plaisir 
d..; genug - ‚haben , en avoir assez; 
was haben Ste - autzufegen? qu'avez- 
vous ay reprendre, quelle objec- 
tion ferez-vous à cela ? - fehlen, ÿ 
manquer, en manquer. 
*Darauf(-<)et(:-)là-dessus, to 
adv. de lieu, marque mourement, 
séjour (v. Auf}; à cela, sur cela, des- 
sus; là-dessus, y ,en; - zugeben, mar- 
cher à cela, y marcher; - geben, 
marcher sur cela, marcher dessus, 
y marcher; fig. dans le sens de 
ufgehen, ètre dépensé (pour un cer- 
tain usage), en coüler ; dieſes Haus 
bat ihm viel gekoſtet, fein halbes Wer: 
mögen ift - gegangen, celle maison lui 
a coûté cher, (littér. la moilié de sa 
fortune y a été dépensée)il y a dépen- 
sé la moitié de sa fortune; fi - fegen, 
se placer sur cela , se placer dessus, 
s’y placer; - figen, être placé sur 
cela, dessus, y être placé ; - fol fein, 
baf...,, être fier (sur) de ce que...; 
- hören, y faire attention: — ant- 
worten, répondre à cela au là-dessus 
owsur cela, N —— ſich - ver: 
lajien, se fier à cela, s’v fier ; comp- 
ter sur cela, y compler ; — metten, 
parier là-dessus, à ce sujet ; es - abz 
ſchen, viser à cela, y viser ; - geben, 
4° ( donner là-dessus } donner un à- 
compte, donner des arrhes ; 2° (don- 
ner ou accorder à cela, c'est-à-dire 
sa confiance) ajouter foi à cela, y 
mettre de l'importance ; 9 adr, de 
— marque suile, sucression ; 
aprés, plus tard; einige Zeit -, quel- 
que temps après; Tags -, (le jour 
après) le jour suivant, le lende- 
main ; | ade. conj. puis, eusuite. 
*Daraus(:- leds. de lien, mar- 
que sortie, oriqine , raison, urgu- 
ment; de ce lieu, de ce fait, de ce- 
la, de là, par là, en; - folgt, il suit de 
là, il s'ensuit; man fiebt-, on voit par 
là ; was wollen Sie - fhliefen? que 
voulez-vous cönclure de là ou par 
là? qu'en voulez-vous conclure? - 
(aug ihm) wird nie etwas, (litter, de 
lui ikne deviendra jamais rien) on 
ne fera jamais rien de lui ; wad wird 
- werten? qu'en resultera-t-il® es 
wird am Ende eine Revolution —, il 
en résultera une revolution; cela 
finira par amener une revolution ; 
es wird nichts -, (il ne devient rien 
de cela) il n'en sera rien; - madıe 
ich kein Giebeimnig, je n'en fais pas 
| mystère ; ich weiß nicht was ih - ma: 
* foll, je ne sais que faire, que 
penser de rela, je ne sais qu’cu faire, 


Darm 


Darm 


Darm 
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u'en penser ; ich mache mir nichts -, 
(litter. je ne me fais rien de cela) 
cela ne me fait rien, qu'est-re que 
cela me fait à moi ? je ne m'en sou- 
cie guère, je m'en moque ; ich kann 
nicht flug - werden, (/itfer. je ne puis 
devenir entendu par là) je n’y en- 
tends, n’y conçois, n'y comprends 
rien, je ne puis me rendre raison 
de cela 


Darben (<-} vn. (av. haben) 
manquer du nécessaire, être dans 
l'indigence, mourir de faim, 

Dar:bieten (<—-) (78, a) va. 
offrir , présenter ; fit -, s'offrir, se 

nier, se montrer, 

Dar:bringen (+ - =») (77, d) va. 

apporter, amener (ex une victime}; 
faire l’offrande de..., offrir, presen- 
ter. {d'apporter ; offre, f. 
"Darbringung(*-»)f.action 
*Darein(—*)ou(* -) adr.lä-de- 
dans; marque direction ou moure- 
ment vers l'intérieur d'une chose; - 
fbutten, verser là-dedans, y verser ; 
-tbun, mettre là-dedans, y mettre; - 
mengen, méler là-dedans, y meler; 
fa: fih - mengen, se meler (d'une 
affaire) de cela, s'en meler; fit - 
fnben, se reconnaître dans cette af- 
faire, s’y orienter, s’y accoutumer ; 
- kann id mich nicht finven, je ne sau- 
rais rien comprendre à cela; je ne 
saurais m'y habituer, m'y faire; - 
milligen, y consentir; — fchlagen, 
(litiér. frapper là-dedans) frapper à 
droite et à gauche, à tort et à 
travers; argumenter à coups de 
poings, livrer bataille; - reven, se 
meler de la conversation, inler- 
rompre le discours de qn; fid - Le: 
gen, #entrermettre, s’interposer ; 
obentarein, par-dessus (tout), en- 
core, en outre; obenbarein geben, 
donner par-dessus le marche, 
Darf(-) prés. de lind. ir el 5e 


ers. du er. Dürfen. 
r prés. de l'ind. 2e pers. 


Darff (-) 
dur. Dürfen. 

"Darin(?-Jet(-*)adv.lä-dedans, 
r,encela; où :erift-,ilest lä-de- 
dans, il y est; fehen Sie jenen Palaft, 
-ruben bie Ölebeine..., ve ce pas 
c'est là que reposent les (osseinenis 
cendres. . .3 Pircen Sie fit, en 
cela vous vous trompez ; - bin id 
anderer Meinung, en cela, je suis 
d'un autre avis; mit - begriffen, y 
compris; bie wahre Größe beñeht -, 
tal... la vraie grandeur consiste à. 

Dar-legen(£--) ra. mettre là; 
exposer à la vue, représenier; dé- 
poser ; fig. exposer(ses raisons, elc.), 
Prouver, faire voir, montrer. 

* Darlequn g (<-—-) f. action de 
meitre là, etc.; exposition, l: action 
de poser (une question), d'elablir 
{an droit}, f. ; 

* Tarleb{e)n (= — ” n. prût, m. 

Tar:lebnen, Darleiben (*--) 
ta. donner en prét, préler. Im. 

*Darleiher(+— -) m. prêleur, 

Darm, m. g. -(e8, pl. Dürme 
(42, 47)(2=) boyau, (Anal. ) intes- 
lin, m.; anal, canal ou tube in- 
testinal; Dunn-, intestin gröle; 
Tid-, gros — ne 
lin) crcum, appendice ave o 
cœcal, m.; Amälfringer-, duodenum, 
".portion duodenale du tube in- 
testinal, f.; ver leere —, le jéjunum, 
m. ; ter gemunbenc — Où Krumm-, 
Pléum, m.; @rimm-, colon, m.; 
dr aufiteigente , bec nieberfteigenbe 
Treil tes Grimmbarmé , la portion 
äcen-lante, descendante du colon, 


































f. ; der Bogen des Grimmbarms, l'arc 
du colon; der gemunpene Theil bes 
Srimmbarms, {littér. la portion 
tordue du colon) la portion iliaque, 
f- VS iliaque, m.; Mait-, rectum, m. 

*Darmanhänge(+--)m.pl. 
( Anat. ) appendices de l'intestin, 
m. pl. parties annexées au tube in- 
testinal, f. pl. ; fettige -, appendices 


graisseux, ın. pl. franges graisseuses 
de l'intestin, Fa. 


* Darmbeerenbaum(---) 
m. alisier torminal, m. cratægus 
torminalis (genre cratægus , fam. 
rosacées ; syn. Glöbeerenbaum). 

* Darmbein(*-)n. (litt. os de 
l'intestin) os iliaque, os des iles, os 
de la hanche, os coxal, os innominé, 
m.;-muéfel, muscle iliaque, m.; 
—félagater, artère iliaque, f. 

*Darmblutabern (2 --vJf. 
pl. veines intestinales, f. pl. 

*"Darmblutflun ( 
(Pathol.) hémorrhagie de l’intes 
ou intestinale, f. écoulement enté- 
rorrhagique, m. entérorrhagie, f. 

* Darmbrud (: -) m. (Chir.) 
hernie de l'intestin, hernie intesti- 
nale, entérocèle, descente , f. (dif- 
* de Bruch des Darms, rupture de 

'intestin) ; Neß-, entéroépiplocèle, 
f.; Darmblafenbrud, entérocvsto- 
cèle, f.; Darmnabelbrud, enterom- 
phale, m.; Darmbauchbruch, entero- 
gastrocèle, f. ; Darmhodeniadsbrud, 
entéroschocèle, f. ; Schentel-, enté- 
romérocèle, f. 

*Darmprüfen (2-») f. pl. 
glandes intestinales, f. p/. enterade- 
nes, f. pl. follicules mueipares de 
l'intestin, m. pl. glandes de Pever, 
f. pl. ; einzeln ftebenbe -, glandes (in- 
testinales) isolées, f. pl.; haufenmweis 
fichenbe, agglomerirte -, glandes (in- 
testinales) agminées où agglomérées 
ou réunies par plaques ; Veyer' ſche 
Darmbrüfenbaufen, amas glandulai- 
res, m. ou plaques de Peyer, f. pl. 

* Darmeinflemmung, f. (Pa- 
thol. ) étranglement de l'intestin, 
m. entéropéristole, f. entérosphyg- 
er: } m. (hernie intestinale etran- 
glee). 

* Darmeinfhbiebung (-:- \ 
ouDarmineinanderihiebung,f. (Med. 
intus-susception d’une portion in- 
testinale (dans une autre}, invagina- 
tion intestinale, f. 

*Darmentzündung (-=) 
f. inflammation de l'intestin, enté- 
rite, f.; Dunn-, inflammation de 
l'intestin grele,enterite proprement 
dite, f.; Did-, in. du gros in- 
testin, colite, f.; vereinigte Did = und 
Diünn-, entero-colite , f.; Maft-, inf. 
du rectum, f. 

* Darmfell(2-)n. (Anat.) (en- 
aa ri de l'intestin) feuilles intes- 
tinal ou visceral du péritoine, m. 
(comp. Bauchfell). 

*+ Darméfiftel ii —-)f. (Chir.) 
fistule intestinale ou stercorale, f.; 
anus contre-nature, m. 

* Darmfleiihhrud(-*-)m. 
(Chir,) entéro-sarcocéle (complica- 
tion de hernie intestinale et de sar- 
coctle), f. 

* Darmfluf (2-) m. (Méd.) 
flux intestinal , m.; Darmblutfluÿ 

flux sanguin} entérorrhagie . f.; 

emfchleimfluß, (lux muqueux) en- 

térorrhée, f. 

*Darmflüffigfeiten (:-+- 
») f. pl. liquides intestinaux, m. pl. 
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mm. 
tin 


ou canal inlestinal, m. (v. 














vaisseaux absorbants ou 
ques de l'intestin, m.pl. 


matières liquides ou fluides sécré- 
— les parois de l'intestin, f. p/. 


armaang (<-) m. conduit 
Darm). 
* Darmgefhmwür(2--)n. (Pa- 


thol.) ulcération dans l'intestin u 
intestinale, entérelcose, f. 


"Darmgicht (<-) f. douleurs 


rhumatismales de l'intestin, coli- 
ques inteslinales, tranchées, f. 


* Darmgrimmen(2--)n.co 


liques inteslinales, tranchées, f. pl. 


* Darmbhôble (<-+) f. cavité 


intestinale, f. (espace circonscrit 
par les parois de l'intestin). 


"Darmineinanderfchiebung, 


f- (" Darmeinfhiebung). 


armınbalt(+--) m. {Phy- 


siol). contenu intestinal ( matières 
contenues dans l'intestin), me, ; Gnt- 
Lecrung des -#, évacuation du contenu 
intestinal, défécation, f. 


*Darminoden m. 08 


(?-» 


iliaque , m. (v. Darmbein). 


*+Darmlfolil (2-2) f. co- 


lique intestinale, f. 


"Darmframpf(2-)m.(spasme 


de l'intestin) colique nerveuse, f. 


* Darmleiden (=--) n. (souf- 


france) alfection quelconque de l’in- 
testin ou du tube intestinal, entéro- 
pathie, f. 


* Darmnañt (:-) f. (Chir.)su- 


ture.de l'intestin, entéroraphie, f. 


* Darmrohr (2-)n. (Anat.) 


tube intestinal, m.{v. Darm 


« Darmeuhriz-if (Med).dys- 


senterie ; lienterie , f. 


* Darmfaite (:--) f. corde de 


ou à boyau, f. 


*"Darmiaitenmacdher, m. fa- 


bricant de cordes à boyau, boyau- 
dier, m. 


* Darmfaugadern, f. pl. 
Iymphati- 


* Darmfchleim (+ -) m. (Phy- 


siol.) mucosites intestinales (seere- 


—— les follicules de l'intestin}, 
. pl. 
Darmfchmerz (2-)m. (Med.) 


douleur aux intestins, entéralgie, f. 


incision de l'intestin, enterotomie, f. 

* Darmfprige(t-=) f. (litiér. 
seringue pour l'intestin) seringue {à 
lavement}, f. elysoir, m.; clyso- 


pompe, f. 

: Be ftein (*-) m. (Pathol.) 
calcul intestinal, entérolithe, m.; 
—biloung, f. formation de calculs in- 
testinaus, entérolithiase, f. 

= —— ge, f. colique fort 
alguv, f» 

Rormétel tin. {mal) ma- 
ladie quelconque du canal intesti- 
nal, f. 

* Darmumfang 9 -) m. 
(Anat.) circonférence de l'intestin, f. 

*Darmpverlegung, f. (Pathol.) 
lésion quelconque du tube intesti- 
nal, f. 

* Darmverfdliefung, f. oc- 
clusion de l'intestin, f. 

Darmverſchlingung, Darm 
verwidelung, f. (Pathol.) entortille- 
ment intestinal, volvulus, iléus ( in- 
tricalion des eirconvolulions), m. 

* Darmverftopfung, f. (Pa- 
thol.) engouement de l'intestin, m.; 
obstruclion, constipation, f. 

* Darmmafjerbruc, m.(Chir.) 
hydrentérocèie, entérohydrocèle, J. 

*Darmmweh (--) n. (mal aux 


*Darminitt (t-)m. — 


Darft 





Daru 


Daß 
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intestins) colique, f. (v. Darm: 
ſchmerz). 

* Darmwunbe(z--)f. (Chir.) 

laie de l'intestin, solution de con- 
linuite du Lube intestinal, enlero- 
dialyse, fe _ 

-Darmmwürmer (+-=) m. pl. 
(Méd.} vers ou helminthes intesti- 
naux, enterozoaires, enthelminthes, 
m. pl. (comp. Gingeweivewurmer). 

*Darmzotten (*--) f. ju. 
(Anat.) villosites intestinales, f. pl. 

* Darmywang « -) m. (liller. 
contrainte intestinale) resserrement 
violent du canal intestinal, m. con- 
stipation opinlätre , [. 

"Darnahi- —— (v. Danach). 

Darneben, Darniecder (v. Da: 
neben, Danieber). [über). 

* Darob (-*) obsolète (v. Dar: 

* Darrbalfen(:--) m. (Fond.) 
barres de fer qui soutiennent les 

ieces de liquation ; —— pou- 
res, barres d'une touraille, f. pl. 

*Darrbleh(*-)n. (Brass.)grille; 
(Fond.) paroi de torréfaction, Je 

Darre (=-) f. 4° action de sé- 
cher au four, dessiccation ; torré- 
faction ; 2 lieu où l'on sèche, four à 
sccher, m.; (Brass.) touraille, f. ; 
(Suer.}etuve,f.; aufdie-tbun, metire 
au four , faire sécher au four (ex. du 
malt, des fruits); 3° (Med.) con- 
somption ; atrophie, phthisie, f.; - 
der Wögel, consomption des oiseaux, 
f. bouton, mal subtil, m. 

Dar:reiden (:--) va. einem 
etwas -, tendre, présenter , offrir 


qc. à qn. 

* Darrei@ung(<--) f. présen- 
tation, f. . 

Darren(<-) ra. (comp. Dörren) 
sécher au four; (Afin. ) ressuer ; 
Flachs -, häler le lin ; bas -, la tor- 
réfaction , 

»Darrfieber (:--) n. (vu/g.) 
fièvre de consomption, fièvre éli- 
que, f. (v. Darriu®t). 

*Darrgeld {+-) n. impôt (sur 
la dessiccation du malt) sur la 
drèche, m. 

* Darraras(:-) n. (Bot.) hou- 
que, houlque, f. mil d'Italie , millet 

d'inde, m. holcus odoraltus (herbe 
aromatique, genre holcus, fam. 
graminces). 

+ Darrbhaus (: -)n. maison (où 
se trouve le four) à sécher, f. 

* Darrmaly(:-)n. malt séché 
au four, m. 

* Darrofen(:--) m. four à sé- 
cher ; ( Fond.) fourneau de ressuage, 
m.; Brass.) touraille, f. 

*Darriudt(:-) f.ı Med.) (léttér. 
tendance a I’) atrophie, (3 - ber Rin: 
ber syn. —— nomenclat. 
anc.)jatrophie des enfants, atro hie 
mesenterique, f.; carreau, m. ; (no- 
menrl. mod.) entéro-mésentérile 
chronique, f.; tubercules au mésen- 
tère, m. pl; — ber Greiſe (syn. Abs 
zehrung bes Ghreifenalters), marasme 
sénile, m.; - der Bergleute (syn. 
Bergfubt), atrophie des mineurs, 
atrophie métallique, f. 

Dar:fhiehen (:--) va. prè- 
ter, avancer (vr. une somme d'ar- 
gent) (v. Vorſchießen). 

Dar:ftellen(:--) ra. (poser 
là) produire, exposer à la vue, met- 
ire devant les yeux; présenter ; re- 
présenter (ex. un paysage, un 
drame); décrire ; depeindre ; faire 


le portrait (de qn ); Rang -, 
gu- 


représenter par un symbole, 


rer (ex. l'année par un serpent); | 





(Chim.) démontrer l'existence (d’un 


corps), réduire om obtenir (ex. l'ar- 


senic à l'état métallique). 

* Darfteller (=--) m. celui qui 
représente ; auleur ; arliste, m. 

* Darftellung (<--) f. 4° ac- 
tion de produire, elc.; production 
(er. „de lémoins); exposilion ; des- 
criplion ; representation (ec. d'une 


tragédie) , f.; 2° chose qui a élé ex- 


posée , etc. ſteellungsweiſe. 

*Darftellungsart, /. v. Dar: 

“Darftellungsgabe, f. don de 
représenter, d’imiter (qe.), talent, 
don de la représentation ou de l'i- 
mitation, m. 

* Darftellungsweife, -art, f. 
manière d'exposer, de représenter 
—— chose}, d’(en) faire la descrip- 
tion, f. 

Dar:ftreden(:--) va. prèter, 
avancer (v. Borftreden). 

Dar:thun (+-) ra. (mettre là) 
mettre en évidence, rendre évident, 
démontrer clairement ; prouver, dé- 
montrer. 

a ne 2 (*-») f. preuve, 

sf 


démonstration 


+ Dartos (:-) f. (Anat.) dartos 
tunique sous-cutanée , cellulo-fi- 
reuse des bourses}, m. 

* Daruber 22) ade. 4° mar- 


que superposition , supérinrilé ou 


u'une chose a dépassé cerlaines 
bornes) 4° au-dessus (de cela), par- 
dessus, dessus, au delà; dort ift eine 
Thür und - eın Schild, voilà une 
rie et au-dessus un &cusson ; ge: 
ern jtand bas Duedfilber zwei Grad 
unter bem efrierpunct, beute zwei 
Grad -, hier le mercure était à deux 
degres au-dessous(du point de congé- 
lation) de zero, aujourd'hui (ilest) à 
deux degrés au-dessus; man zeiht 
ibn der Giferfucht, allein er ift weit - 
erhaben, on l'accuse de jalousie, 
mais il est (élevé loin au-dessus de 
cela) fort au-dessus d'un pareil sen- 
timent ; er fegt fit bin, il se mel au- 
dessus de cela, il se moque de cela ; 
es gebt alles barunter und —, tout va 
sens dessus dessous; dort ift ein Berg, 
- gebt der Weg, voilà une montagne, 
c'est (par-dessus) par là que passe le 
chemia ;er ift Langft -, il est audela 
ex.de la montagne,du fleuve)depuis 
ongiemps, il y a longtemps qu'il 
l'a passé, qu'il l'a franchi: - hinaus 
geben (dien) , passer au delà, dépas- 
ser, Outre-passer ; - gehen (quaitie), 
(passer au-dessus) surpasser ; - geht 
nichts, (lilter. rien ne va au-dessus 
de cela) cela n'est surpassé par rien, 
cela n'a pas son pareil; und noch -, 
et au delà, et plus; etwas — geben, 
donner IF par-dessus (le marché ) 
(v. Obenbrein); 2° (improprement) 
marque coincidence, vrcasion , 
cause; là-dessus, sur ces entrefaites, 
surouàäce sujet; er iſt - gefterben, 
il est mort là-dessus (en y travail- 
lant , etc.) ; - vergeht bie Zeit, sur ces 
entrefailes le temps se passe ; — hätte 
id bald vergeffen, la-dessus, par 
suite de cela j'aurais presque oublié, 
- nadventen, reflechir là-dessus, sur 
cela, y réfléchir ; fih - luftig machen, 
(se moquer là-dessus) s'en moquer. 
* Darum 2 -) et (-) adv. et 
conj.(propr.là autour); ade. de lieu, 
autour; —binben, lier autour, entou- 
rer de; fig. improprement mar- 
que: 4° l'objet où le but d'une ac- 
tion ; id bitte -, je (vous) eu prie ; 
fit - befümmern, se soucier, se mêler 









de cela, s'en soucier, elc.; feien Ste 
unbefümmert-, soyez sans crainte 
pour cela, à cet égard, sur ce point, 
ne vous en inquiélez pas; es ist 
mir - zu tbun, bag, (Filter. il m'est 
a faire pour cela) ilm'importe que.., 
je suis intéressé à ce que..; es ift mir 
nicht - zu thun, je n’ai pas d'intérét 
à cela, peu m'importe, je n'allache 
aucune importance à cela; ce n'est 

as la ce que j'aien vue ; es banbelt 

d-, il s'agit de cela; cé hantelt 

d midt -, il ne s'agit pas de cela, 
ce n'est pas là ce dont il est question; 
er bat mich -betrogen, il m'en a frustré 
(il m'a fait perdre cela en me trom- 

ant); — fommen, perdre (cela); - 

ringen, faire perdre {ceta); - fein, 
avoir perdu (cela) ; 2 dans le sens 
de bafur, pour cela ; - geben, donner 
pour cela; ich wurte viel - ge:en, 
wenn.., je donnerais beaucoup pour 
que..; trafen, punir pour cela, (l) 
en punir; - lofen, lirer au sort (pour 
cela) à qui gagnera, décider l'affaire 
en tirant au sort; ed mag - fein, cé 
fei -, (Fitter. cela peut être pour ce- 
la) soit ! || cou. c'est pour cela que, 
c'est pourquoi , c'est la raison pour 
læquelle; -weil, parce que, c'est que. 

* Darunter(-:-)adv. dessous, 
là-dessous , par-dessous, au-dessous 

de cela); parmi, entre, du nom- 

re: er liegt -, il est (couché) des- 
sous ; etwas - legen, mettre qc. par- 
dessous ; von 40 Jahren uno-, de 
dix ans et au-dessous; mit - begrif: 
fen, y compris; es find einige -, il y 
en a m... (dans le nombre); 
- veriteben, entendre (là - dessous 
par lä; - leiden, (litiér. souffrir là- 
dessous ou dans le nombre) souffrir 
par là, en souffrir ; souffrir (qu'il y 
ait) dans le nombre... 

Dar-mwägen(:--)va. peser en 
presence de (qn). 

Das( +) nom. et acc. neutre 4° 
de l'art. Dex, le; 2 de l'ad)j. de- 
monstr. Der, ce, cela; 3° de l'aaj. 
conf. Der, qui , que; - bier, ceci; — 
ta, cela. 

*Dafelbft (-%) adv. là mème, 
en ce lieu; y ; er tam nad Paris und 
blieb —, il vint à Paris et y demeura. 

Da-ſein (*-) en. ètre là, yètre; 
être présent; exister ; y avoir. 

* Dafein (=-)n. 4° existence ; 

résence, f.; - Gottes, existence de 
ieu : - in Paris, présence, séjour 
à Paris, f.; 2° (syn. de Wefen)ctre,m. 

*Dasjenige(+--») nam. et 
ace. neutre sing. du pron, Derje: 
nige, ce, cela, ceci. 

Dafig/+-)adv. fam. de ce lieu, 
de cet endroit, 

"Dasmal (:-) adv. cette fois, 
pour cette fois. 

*Dasfelbe (:--) nom. et acc. 
neutre sing. du pron. Derfelbe, le 
méme, la mème chose. 

F +Dafymeter (--=-) m. 
(Phys.) dasymètre, m. (syn. Dichtig 
feitämejfer). 

+7 Dafypus(*-»)m. (Zool.) ta- 
tou | genre de mammifères , ordre 
edentes), m. (syn. Gurtelthier). 

++ Dafpurust-=+=) m. (Zool.) 
dasyure (geure de mammifères, or- 
dre marsupiaux), m. (syn, Schmeif: 
beutler. 

Daf (<) conf. (grec dre, lat. 

uod, angl. un) sert 4° à subor- 

onner le second membice d’unr 
phrase au prerier. que, lin que, 
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afin de, pour, pour que; % d 
exprimer un souhail, un ordre, 
une menace : puissé-je ( puissions- 
nous, ele.) ! que! 

+Data(<=-}n. pl. (pl. de Da: 
tum; v. ce mot) 4° données, f. pl. ; 


Lits, m. pl.; 2 (époques des faits) 
dates, f. pl. 

fDatiren(=--) va, mettre la 
daie, dater. 

tDatisceä —— da- 
liscees (syn. de Datiscineä). 


„FTatisein (-—21)n.g.-8 (42) 
‘chim. org.) datiscine (principe vé- 
et — däns le datisca canna- 

ina), f. 

tDatiscineä {: pl. 
(Bol.) datiscinees, f. pl. (famille de 
plantes établie par Brown et Caffin 
d'après le genre datisca). 

+Dativ(:-) m. dalif, m. 

++ Datolith (£- +) m. (Miner.) 
datolithe (borato-silicale de chaux), 
m 


Dattel (2) f. pl. -n (44,48) 
datte, f. (fruit bd dättier), Ç Hat- 
teltaum). 

"Dattelbaum, m. Dattelpal- 
me, [. dattier , zu. dattier, m. 
phenix (genre de plantes, fum. pal- 
miers) ; gemeine-, daltier commun, 
m. phenix dactyliföre. 

"Dattelpflaume, f. 4° pru- 
ne-lätte, f. (fruit du plaqueminier); 
* plaqueminier, m. diospyros (gen- 
re de plantes, fam. ébénacées ou 
diospyrées) ; Ebenbolz-, ébénier, m. 
diospyros ebenum ;  virginifhe -, 
Phqueminier de Virginie, m. dios- 
Prros virginiana ; italienifche -, pla- 
——* d'lialie, m. diospyros 

$. 


Datum (2) SE 8, pl. Data 
0% Daten, indication du temps et du 
lieu (ex. d'un fait, d’une lettre), 
date, [. (v. Data). 

TDatura (-2-)f. (Bot.) pomme 

*** datura (genre de plan- 
‚a am. Stegapfel). 
Daturin (--2) m {: #8 (12 
(Chim. org.) daturine (alcali végèta 
Contenu dans le datura stramo- 
Bium), f. 

+ daturinfäu re(-»2-»Jf. 
acide daturique {acide qu'on a cru 
trouver dans le datura stramonium, 
mais dont l’existence est problé- 
malique), m. 

aube (2) f. pl. -n (414, 48), 
douve (drum PER AR A f. 

"Daubenholz (<--) m. bois de 

uve, douvain, merrain, m. 

Dâudten (-)v. wnip. sembler, 
raltre; «8 päucht mir, mich däucht, 
Ime semble (v. Dünfen). 


-- ut.) 


Dauer(z à f. durée, fig. stabi- 
lie, [.; Br A 
duré À auf bie - gemacht, fait (à la 


à ou pour durer; - eines Pro: 
itfiet, durée d’un procès , litispen- 
dance, f. ; immermäbrente -, durée 
Le , Continuité, perpélui- 


dauerhaft (2=-) adj. du- 
Nble; stable, solide; permanent ; 
ado, solidement. 
g?auer aftigkeit . 
uree; stabilité, solidité; perma- 
dence, f. 
Dauern(:-)0n. (av. pates) (lat. 
Wrare) continuer d'exister, durer, 
x ir, subsister: manche Blumen -nur 
nen einzigen Tag, certaines fleurs 
De durent, ne subsistent qu'un seul 
Ur ; bas Geld bauert bei ihm nicht 
ge „largent ne dure pas, ne va 
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pas loin chez Int: et bat lange ge: dégoût (devant) de cela, J'en suis dé- 
dauert, cela a duré longtemps, cela goûté. 
a été bien long; || pop. au licu de | 


Ausdauern, endurer. 


* Dawiber Ç 2.) et(:--) ad, 
(litter. lä-contre) contre, contre cela; 


Dauern(:-) on. unip. (av. ſeln) y;- fein, être contraire à cela, s'y op- 


der. de l'anc. verbe turen, éprou- 
ver du regret) inspirer, faire éprou- 


peer fich - fegen, s'y opposer ; id 


abe nichts -, je n’ai rien contre, je 


ver du regret, de la compassion , ! ne m'y oppose pas ; - angehen, aller 
peiner; bas bauert mich, cela me | à l'encontre, y être contraire, s'y 


peine, me fait ow me cause de la | op 


peine; er bauert mich, il m’inspire 
de la compassion 
bauern mi (iron.), vous me failes 
itié,-je vous plains; es bauert ihn, 
af. (au lieu de er bereut), il re- 
grelle que ou de... 
Daumen (*-) m. 0: # (12,16) 
doigt le plus gros et le plus court 
de la main, pouce, m.; einen Dau- 
men breit , large d'un pouce, de la 
largeur d'un pouce, un pouce de 
large; Daumentid, de l'épaisseur 
d'un pouce: fig. et prov. einem ben 
- halten, (litter. tenir le pouce à qn) 
soutenir, protéger qn; porter bon- 
heur à qn; einem ben — aufs Auge 
fegen , ( mettre le pouce sur l'œil à 
ge) serrer le bouton à qn, tenir qn 
e court, dans la sujétion. 
* Daumenbid(:--) adj. del'é- 
paisseur d'un pouce. 
* Daumentlapper(=--+) m. 
castagnelte, f. 
*Daumenleder (4-- +) nm. 
Daumenring (<--—) m. (Métiers) 
cuir ou anneau dont on se couvre 
e pouce) poucier, m. 
*Daumenfhnur (2) /f.gril- 
lons, m. pl. (instrum. de torture). 
*Daumenfdraube,f.(:--) 
(Torture) vis à serrer les pouces, f.; 
menottes, f. pl. 
aumenftod(t»-) m. etau de 
torture, m. 
Däumling(2-)m.g.-#, pl. < 
(42, 47)4° (doigt de gant, etc., dont 
on recouvre le pouce) poucier, m.; 
2° petite figure grotesque, f.; mar- 
mouset ; bout d'homme; myrmidon, 
m 


Daune E) f. pl. -n (44,48) 
plume légère, plumule, f. ; die -n, 
pl. les plumes, etc., le duvet. 

+ Daunier (2--) m. pl. (Hist. 
anc.) Dauniens (ancien peuple de 
l'Italie inférieure), m. p/. 

Daus(:) n. g. -e8, pl. Däufer 
(42, 20) as (carte, dé), m. ; fig. pop. 
chose charmante, f.; matador, m. 

*Davon(-<)et(=-)adv.marque 
40 séparation, éloignement : en, de 
cela ; ne&met -, prenez-en; -gehen, 
s’enaller ; -laufen, s'enfuir ; -fliegen, 
s’envoler; -fommen, en revenir, se 
sauver; -tragen, remporler; - ge. 
heilt werben, en être guéri ; — gefunb 
werten , en guérir (c'est-à-dire de 


cette maladie); 2 s'emploie pour 


je le plains: Sie 


— — — — 


darüber, darum, baburdh ;- reben, par- | 


ler de cela, en parler ; - hören, en- 
tendre parler de cela, en entendre 
parler; - banbeln, traiter de cela, 
en trailer ; bavon handelt e8 fich nicht, 
il ne s'agit pas de cela ; - gefunb wer: 
ben, guérir par là (c'est-à-dire par 
ce remède), v. 4°. 

* Davor(-<)et(=-)ade.deyant, 
vis-à-vis; y, en; -legen, ftellen, mettre 
devant; - bebüte uné Gott! que Dieu 
nous préserve (devant cela) de cela, 
Dieu nous en préserve! - fei Gott! 
Dieu nous en garde ! id fann nichts -, 


litter. je ne puis rien devant cela). 


e n’y puis rien, ce n’est pas ma 
faute ; ich habeeinen Œfel -, j'ai un 
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poser. 

"Dazu (-)et(+-)adve. marque4e 
u'une chose est ajoutée à une au- 
re, à cela, auprès de cela, avec cela; 

- legen, mettre auprès (de cela), avec 
(cela), y ajouter ;- fommen, surve- 
nir ; 4 joindre ; — fommt, (à cela 
vient) à cela s'ajoute, ajoulez à cela, 
joignez-y ; man weiß nicht, vie er - 
gefommen ift, on ne sait pas com- 
ment (litter. il est venu à cela) il y 
est parvenu, de quelle façon cela 
lui est arrivé, comment il a pu ga- 
guer, mériter cela ; wie fomme id) — 

ie bei mir zu fehen? (lilter. com- 
ment viens-je ä cela de vous voir 
chez moi) quel est l'objet qui m'a 
mérité, à quelle circonstance dois- 
je attribuer (l'honneur de) votre vi- 
site? was fügen Sie -? que dites- 
vous à cela ? qu'en dites-vous? ich 
rathe Ihnen nicht -, je ne vous le 
conseille pas ; er hat nur- gelacht , il 
n'a fait qu'en rire; er ift - abgerich: 
tet, il est dressé ou fait à cela ; | ou- 
tre cela , en outre, par-dessus cela, 
encore, de plus, au surplus; das Haus 
bat einen Hof und einen Garten —, la 
maison a une cour, el en outre un 
jardin; erift geiftreich und gefüblvoll -, 
il est spirituel ei de plus rempli de 
sentiment ; chez lui l'esprit n'exclut 
pas le sentiment; 2% marque l'objet 
d'une action, la fin, le but; pour 
cela, à cet effet, y, en; es gehört Zeit 
-, il faut du temps pour cela; - ift er 
ba, il est ici pour cela ; c'est son of- 
fice, son devoir; man muÿ'- thun, 
das 2e, il faut faire en sorte que, il 
faut veiller à ce que..., il faut tra- 
vailler a. 

* Dayumal(-»*) et(<-—) adv. 
(cette fois-lä) à cette époque (v. Das 
mals); || conj. surtout comme, sur- 
tout puisque-(syn. Befonbers da). 

* Daywifchen(-»Jet(2-»-)ado. 
entre cela, entre, entre deux, au mi- 
lieu ; y;- fommen, intervenir ; wenn 
nichts - fommt, s'il ne survient rien, à 
moins qu'il ne survienne quelque 
chose; - liegen, - fleden, (litier. ètre 
couché ou fiché entre cela)se trouver 
au milieu (de cela), y être m&le;-wäh 
len, choisir entre ces (deux, trois, 
etc.) choses-là ; der Unterſchied - iſt. 
la difference est..., il ya celte dif- 
förence... ; reden, parler au milieu 
de cela, y mêler ses paroles ; inter- 
rompre, vociferer; fle ſprach unb 
feufite -, (litlér. elle parlait et sou- 
pirait au milieu) ses paroles furent 
ou étaient interrompues par des 
soupirs, des soupirs entrecoupaient 
sa voix ; Hügel und Schluchten -, des 
collines entrecoupées par des ra- 
vins; ift eg warm oder falt? dazwiſchen, 
fait-il froid owchaud ? entre deux, ni 
l'un ni l’autre, la température est 
moyenne ; ber Raum -, l'espace in- 
termediaire, l’entre-deux, m. 

* Daywifentunft (---) f. 
intervention, interposilion, arriv 
(ex. du mauvais temps), f. 

+ Debatte (-*») f. pl. -n (ih, 
48) différend, m. conlestation, f. dé- 
bat, m. (syn. Wortſtreit, Streitig- 
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feit ); pl. -n, discussions, pl. f. d6-| ment le vase) on liquide qui a for- 


bats u m. (syn. Verhandlungen). 
* 


mé un dépôt, décanter (syn. Ab⸗ 


ebattiren(- ==») von. de-| gießen). 


battre ; contester ; disputer (syn. 
Berhanbein). 
ebet (?-)n.g.-8 (12) (Comm.) 
doit; dû (par arreté de compte); 
solde de compte, m. À 
Éd (- pi .alfaibli, faible, 
8 ile (syn. Entkräftet, Kraftlos, 


wach). 
+De Hate) Fafalblisse- 
ment, m. faiblesse, débilité (ex. des 
facultés digestives), f. (syn. Gnt: 
fräftung, Schwäche, Kraftlofigkeit). 
+Debit(-2)m.g.-8(12) 4° vente 
continue ou souvent répétée, f. dé- 
“bit, m. (syn. Waarenabjag) ; 2° (Te- 
nue des livres) débit, m. (par op- 
posil. d credit). 

+Debitiren (-» =) va. 4° ven- 
dre, debiter ; fig. iron. réciter, de- 
biter (ex. un discours, des nouvelles 
fabuleuses); (Mus.) précipiter (l'exé- 
cution d'un passage) , débiter (sun. 
Ableiern) ; (Tenue des livres) in- 
scrire comme débiteur, debiter (qn) 
(syn. Belaften). 

+ Tebüt(- *) (prononc. et desi- 
nence francaises)m.premidre appa- 
Dome premier essai (ex. d'un ac- 
teur), début, m. (syn. erſtes Auftre- 
ten, Auftrittsrolle). 

Debütant (--) m. g. -en, 

I. -en (45, 49) celui qui débute, dé- 

utant, m. 

Debütiren (--1-) en. (av. 
haben) faire ses premiers essais, dé- 
buter (se dit principalement des 
+ abe (- 2) f. pl. -n (14,48) 

ec a € 1 5 . -" ’ 
4° partie d’un ouvrage {divisé en dix 
livres), décade (ex. de Tite-Live), 
f.; ® (Calendrier républicain) es- 
pace de dix jours, m. décade, f. 

+ Decabenz(:--) f. commen- 
cement de dégradation, m. déca- 
dence , f.(syn. Abnahme, Sinten, 
Verfall). 

+Decabi (:--) m. (Calendr. 

Frei.) dixième jour de la décade, 


d Poe: 

tcagon(- 2) n.g.-8(12) 
(kom, Fort) — — A m 
chnef). 

Et ccagramm(--2) n, g. * 
(12) décagramme, m. (poids de dix 
puma: équivalant à deux gros 


ains). , 

Fe Decagynie (-- +2) f. (Bot.) 
décagynie, f. (ordre de plantes, 
comprenant celles qui ont dix pis- 
—A de Linné; syn. Zehnwei: 


rei). 

Hl Decatiter (-» 2») m. dé- 
ealitre, m. (mesure de dix litres). 

tr Decameter (-- 2) m. dé- 
camètre, m. (mesure de longueur 
er: rer 4, pl. (18 

ccan(-<)m.g.-8, pl. -e (12, 
47) doyen, m. (mn. Detant), 

+ Decanat(--2+) n.g.-48, pl. 
— pu doyenné, m.(comp. 

anei). 

+rDecanprie (_»+) f. (Bot.) 
decandrie, f. —— de plantes, 
comprenant celles qui ont dix éta- 
mines, syst. de Linné ; syn. 3ebn- 
männerei). 

1 Decantatlon (---v:) f, 
(Chim.) action de verser un liquide 
= surnage (sur une substance soli- 

), décantation, f. (syn.Ubgiegung). 

+ Decantiren (--1-) va. 
(Chim.) verser (en inclinant douce- 


Ca 


+'Decantirgefäbe,n.pl. 
(Chim.) vases à décanter ( percés de 
trous sur les cûlés), m. pl. 

TI Dresyoben (---)m. pl. 
(Zool.) decapodes, m. pl. (4° ordre 
de crustacés; 2 famille de cépha- 
lopodes ; 3° classe d’entozoaires). 

Decatiren(—--21-) va, deca- 
tir, Ôter le cati (du drap); bas -, n. 
le décatissage, m. 

+ December (- 2) m. g.-8 (12) 
décembre, m. (dixième mois de l’an- 
née romaine, syn. Ghriftmonat). 

++Decemvir (-+-) m. &; {, 
pl. -n (12, 48) (Hist. Rom.) d&cem- 
'vir, m, 

Timscemuirat (---:) adj. 
qui a — aux decemvirs, de- 
cemviral. 

rDecemvirat (---2) n. g. 
-(e)8 (42) (Hist. Rom.) décemvirat, 
m. 4° magistrature decemvirale bi 
2 temps pendant lequel Rome fut 
soumise à l'autorité décemvirale,m. 

Ti Decennalt -<) adj, décen- 
nal: 4° qui dure dix ans ; 2° qui re- 
Hs — les dix ans (syn. Zehn⸗ 
jährig). : 

tg Decennium (-2ur)n.9.-, 
pl. Decennien (12 , 49) espace de dix 
ans, m. 

+Decent(-:) adj. décent (syn. 
Anftändig, Schidlich) ; -er Weife, (Tit- 
ter. de façon décente) décemment. 

A (-- -v 
-») f. (Polit.) action de décentra- 
liser, decentralisation, f. 

+Decentralifiren 
+) va. (Polit.) diminuer la prédomi- 
nance du gouvernement central, 
disseminer les ressources de l’in- 
fluence gouvernementale, augmen- 
ter l’independance locale, decentra- 
liser. (Änftänvigfeit Scidlichkeit). 

TDecenz(-2)f. decence, f. (syn. 

Debanei (23) f. doyenné, m. 


[-- 2 


à Dedant 22) m. g. -en (13) 
oyen, m. 
T'Oeder (=<) m. (du lutin de- 


cem) dizaine, f. (total composé de 
dix, syn. 3chent). 

++ Debiffriren (--») pa. 
traduire ce Qui est écrit en chiffres, 
déchiffrer (v. Gntziffern) ; bas -, n. 
le déchiffrement. 

+Decimal (-» +) adj. indeel. 
composé de dix parties, décimal 
(syn. Zehntheilig); -brud, m. (frac- 
tion) décimale; f. ; -foftem, nm. sys- 
tème décimal, m.; -xednung, f. cal- 
cul décimal, m. 

*Dedbett(:-) n. lit de dessus 
m. couverture de lit (en plumes), f. 

* Dedblätter (2-») n. pl. 
Na (litter. feuilles qui couvrent 
euilles tégumentaires) bractées , f. 
pl. (comp. Blatt). 

Dede (=) f. pl. -n (14, 48) chose 
qui couvre, f. en particul. 49 chose 
que l’on élend où qui est étendue 
sur certains objets ; couverture (ex. 
de lit, de fauteuil , de cheval, d'un 
livre, etc.) , f. enveloppe (ex. d'une 
leitre ), f. tapis, m. housse (ex, de 
lit, dé canapé, de carrosse, afin de 
les préserver contre la poussière), f. 
bandeau (devant les yeux, etc.), m.; 
(Man.) caparaçon , m. housse, f.; 
(Anat. — gr hope, . tégument, 
m. ; Baud-, (litter, tégument du 
ventre) téguments abdominaux , m, 
pl. ; Blumen-, enveloppe florale, f. 
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périanthe, m.; (Chasse) peau {ex 
d'ours, de loup), f. nappe (er. de 
cerf), f.; (Chim.) tete de More (d'un 
alambic), f.; (Agricult.) eine - geben, 
(liiér. donner une couverture) cou- 
vrir (ex. la vigne de fumier); eine - 
bilven, (former une couverture) cou 
vrir, recouvrir (ex. la terre, les vé- 
— en parlant de la neige: ; mit 
emanden unter einer -licgen oufteden, 
(fitter.coucher avec qn sous la mème 
couverlure) agir d'accord ou de con- 
cert, s'entendre avec qn; fit nad der 
- ftreden, (litter. s'étendre d'après la 
couverlure) se conformer, se prèter, 
s’accommoder aux circonstamces, se 
régler sur sa bourse, proporlionner 
ses vœux à ses moyens ; cine - vor ba 
Augen haben, avoir un bandeau (de 
vaut) sur les yeux, avoir les yeux 
fascinés, être aveuglé (par l'amour, 
la vanité, etc.) ; 2° ce qui recouvre 
un espace clos, plafond (ex. d'un s- 
lon), m. ciel (ex. d’une carrière, 
d'une — m. voüte (e.r. d'uné 
cave, d'une caverne, d’une eglise),[. 
dôme (ex. d'une église, de verdure, 
m.; (Anat.) Gaumen-, voûte du 
lais, voûte palatine , f.; Schatel- 
voile ou calotie du crâne, f. 
Dedel (+=) m.g.-8 (42, 46) eo 
vercle (ex. d’une boite, d'un vast} 

m.; opercule (ex. de l'urne, dt 
mousses, Bol., de la cavilé bran- 
chiale, Zoot.); chapiteau (ex. d'un 
moulin, d’un alambic), m.; (Chim.) 
dôme (d'un fourneau À réverbère, 
m.; calolte (ex, d'une montre, A 

am. dans le sens de Käppden), [; 

iseau (d’un tuyau d'orgue), Mi 
(Impr.) tympan (le grand, le petit), 
m. ; (Arch.) corniche, f. ; mit einem 
- verfehen ow bebedelt, (Hist. nat.) 
muni d’un opercule, operculé ; ei 
till.) Pfannen-, (couvercle du 
sinet) batterie, f. 

‚ Dedelbanb (2--) adj. (lite. 
lien du couvercle) (Serr.) couple, 
m. charnière, f. 

* Dedelbeder (vv) mr 
belet ä couvercle, m. , 

* Dedelforb (=) m. pauiet 
à couverele, panier couvert, mM 

*Dedelfhnede(:--)f co 
quille operculée, f. : 

* Dedelfich Eu n. cribk, 
sas, lamis à deux fonds, m. 

Deden (t-)va. (lat. tegere, gr“ 
aréyety) mettre une chose sur un 
autre, couvrir (ex. la table de lanap 

); étendre (ex. la nappe sur la 3 

le) ; ein Gaus-, couvrir une —* 
son (c.-ä-d. la munir d’un teil); € 
Da -, couvrir un toit (c.-à I: 
garnir de tuiles, d’ardoises, ele; 
mit etwas-, couvrir de qe. (€? 
chaume, de tuiles, etc.); ble 
für Jemand —, (litter. couvrir la là > 
pour qn) mettre un couvert Pre 
qu; || absol, couvrir un toit; er 
le couvert; es ift fürgehn jr 
gebedt, (litt. il est couvert pour 
a mis des couverts ou servi la un 
pour dix personnes, ilya * l'a- 
verts pour, etc. ; {| fig. mellre N 
bri, abriter, garantir, pen 
préserver, garder ; (Comm.) — 
tre la contre-valeur (a gu), Ort, 
(qn) ; ich bin gebedt ; je suis ir * 
j'ai mes sürelds; die Kofen Fe 
couvrir les frais, indemn = , 
la dépense ; || abriter, protéger: 
fendre, couvrir (ex. une P all Hi 
des forêts contre les vents du M, 
(Tact.) couvrir, escorter, 84 
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un convoi); épauler, mettre à cou- 
vert da canon (ex. des troupes par 
un retranchement); flanquer (ex. 
l'infanterie de cavalerie, un bas- 
tion de tours) ; (Jurisp.) couvrir (ex. 
une nullité), interrompre (la pres- 
cription) ; || fich -, se couYrir, se ga- 
rantir, se mettre à l'abri (de qc.); 
s'exeuser, se disculper, pallier ses 
fautes: (Escr.) se eouvrir (de l'épée), 
s'eflacer ; ( Tact.) se couvrir (ex. 
d'une forèt, d’un fleuve}, se mettre 
ä l'abri d’une attaque; || vas -, l’ac- 
tion de couvrir, etc. 
"Dedengemäldbe (---») n. 
peinture du plafond Li plafond 
—— m.; peinture à resque, f.; 


e, f. 

. — 2 )m. 10 

fabricant de couvertures ou de nat- 

tes, m. ; 2 (Mac.) plafonneur, m. 
"Dedenmaler (--=-) m. 

peintre de plafonds, peintre en per- 

pere ou à fresque (sur un pla- 

und), m. 


’ 

“Dedenftüd (:--) n. (lilter. 
pièce de plafond) image ou peinture 
d'un plafond , f. 

Deder(=-) m. g. 8 (12, 16) ce- 
lui qui couvre (les toils) , couvreur, 
m. (syn. Dachdecker.) 

*Deifepern (2- -) f. pl. (Zool.) 
(plumes ) tectrices, f. pl. plumes 
= couvrent les pennes We l'aile et 

la queue ; 4° — ber Gligel, tectri- 
ces des ailes (sy. Blugocden, Flügel: 
bedenrecern); große —, lectrices des 
ailes grandes om secondes (syn. 
Strunateden); Eleine -, tectrices des 
ailes petites ou premières (syn. Fe: 
terteden) > - des Schwanzes, lectri- 
ces de la queue ou caudales; calyp- 
lères, f. pl. (syn. Schwanzdecken, 
Schwanifetern); obere -, calypteres 
supérieures ; unlere —, calyptères in- 
ferieures, f. pl. è 

"Dedmantel(+--) m. fig. (lit- 
fr. manteau qui couvre) manteau, 
voile, masque, m. ; apparence, f. ; 
preiexte, m. 

"Dedplatte (:—--) f: (plaque 
qui couvre) carreau, m.; dalle, f.; 
— d un cloaque), margelle (d'un 

is . 


"Dedrafen (<--) m. gazon de 
révèlement, m. 

*“Deditilt(:-)m.{bouclier qui 
recouvre) (Bot.) élytre : conceplacle 
particulier (sx. des lichens, des al- 
£ues), m.; (Zool.) gaîne coriace (des 
ailes}, f. élytre (de certains insec- 
les), m.; écaille dorsale, f. élytre 
(des annelides), m. 

*Dedftcin (= —- ) m. ( pierre qui 
couvre) carreau; bouchoir, m.; 
pierre de couvercle , f. 

Dedung({:-) f. action de cou- 
vrir,ete. (v. Deden ); garde (er. des 
frontières), protection, f. ; (Comm.) 
sûreté, garantie, f. 

Declamation(-—--*1)f. dé- 
elamation, f. (action et manière de 

lamer); intonation; gesticulation, 
-;debit, m. ; discours vide et pom- 
peux, phebus, m.; déclamation , f. 

+Derlamator(--+-)m.g.-4, 
pl. -en (42,49) celui qui déclame ou 
qui fait profession de déclamer (en 
pullic}, déclamateur, recilaleur,m.; 
ironiguem. orateur ou écrivain em- 
phatique, déclamateur, m. 

iDeclamiren (---) va. réci- 
ter (un morceau) en variant l'in- 
flexion de la voix, ou en relevant 
l'expression par la pantomime , dé- 


clamer ; se prend souvent dans un 
sens de biâme , et signifie avoir un 
débit outré, dire son rôle avec af- 
fectation; s'a Léa —— un 
sujet :employer des phrases ampou- 
mn vides de sens, pompeuses; exa- 
ß rer la louange 04 le bläme , faire 

u pathos. 

+Declaration Pr f. pl. 
-en (44, 49) déclaration (rx. de mar- 
S— à la douane), f. (syn. An⸗ 
gabe}. 

+Declariren(--1-)v0a. décla- 
rer , faire la déclaration de... (syn. 
Angeben); fig. fi -, se manifester , 
se déclarer (syn. fit Grflären). 

+ Declination (4----) f. 
déclinaison, f. 

+Decoct (-2) m.g.-{e)8, pl. —< 
(12, 47) 4° action de faire bouillir, 
d'extraire ou de préparer par l'ébul- 
lition ; 2° liquide obtenu par l'ébul- 
lition, decoctum Chaussier ( syn. 
Abfohung, decoetion ; Abſud, par 
— a Aufgup,.infusion), m. ; 

hina -, décoction de quinquina, f. 

++ Decoloration(-----<)f. 
decoloration, f. (syn. Gntfärbung, 
Abfirben). | 

ii Decompofition(-----2) 
[. décomposition, f. (syn. 3eriesung, 
Auflöiung). 

+Decoration —— f. pl. 
-en (44, 49) décoration, f. 4° action 
de décorer, f.; 2 ornemeni, m. (syn. 
Verzierung); 3 plus partic. (Theä- 
tre) objets d'ornement qui envi- 
ronnent la scène, m. pl. décorations, 


ÉSecotiren vi.) ra. orner, 
decorer (se dit plus Ah d’un 
+ comp. VBerzieren, Ausftat- 
en). 

+ Decorum (-*-) n. g.-8 (12) 
fam. ce qui est conforme à la dé- 
cence, m. ; bienséances, f. pl. ; dé- 
corum, m. 

+ Decrebitiren (---*-) va. 
décréditer (syn. in Mißeredit brin: 
gen). [isyn. Ab un): 

Decrepit(- - +) adj. décrépit 
+ Decrepitation(-----*) 
A écrépitation , f. (syn. Rniftern, 

bfniftern, Berpraffelung). 

— Decrescendo (---) adr. 
(Mus.)en diminuant la force du son, 
en baissant le ton, décrescendo. 

ere + ee [. décroisse- 
ment, m. (syn. Abnehmen, Abnahme). 

+ Decret(-1) n. g.-(e8, pl. -e 
(12, 17) (Jurispr., Polit.) décret, m. 
(syn. Beſſchluß, Beroronung, Verfü— 


gung). 

+Deeretiren (---) va. or- 
douner par décret, deereter (syn. 
Verfügen, Verorbnen). 

red À en m. (Sé- 
méiologie) altitude (d’un malade 
dans la position couchée) , f. decu- 
PAT Deeurie (eee) fe pl 

ecurie (--») f. pl. -n 
(44, JL ist. Rom.) décurie (dixième 
partie d’une centurie), f. 

++ Decurio(-:--) m. 9.8, pl. 
-nen (12, 49) (Hist. Rom.) chef d'une 
décurie (civile ou militaire), de- 
curion, m. 

+ Debication(----*) f. 1° ac- 
tion de dédier, f.; 2 hommage (qu'on 
fait d’un livre, etc.), m. dédicace, f. 

+Debiciren (--:-) va. faire 
hommage (à qu d'un ouvrage, elc.), 
dedier. , 

+ Defecation ( ---=-:) f. 
(Méd.) défécation, f. (syn. Kothent: 


labung, Gntlecrung des Darminhalts). 

+Defect (-) m. manque, m.; 
imperfection, f. (syn. Abgang, Man 
gel). (imparfait (syn. Mangelhaft). 

+Defect (- ) adj. defectueux ; 

+ Defection (--»*) f. pl. -en, 
(44, 49) action d'abandonner (un 
parti cg Le on était attaché), de 
déserter le drapeau , défection, fi 
(syn. Abfall). 

+ Defectur (--+) f. (Pharm.) 
laboraloire (par oppos. à Neceptur, 
oflicine), m. 

‚tDefenvpiren (--2-) ra. (Ju- 
rispr.) défendre (syn. Vertheivigen). 

Defenfion(---21)f. (Jurispr.) 
défense, f. (syn. Bertheitigung). 

MacssHonstinie,L (Porc) 
ligne de défense, f. (syn. Vertheidi⸗ 
gungslinie). 

ansten tie (- -<} adj. défensif; 
Allianz, alliance défensive; || adr. 
d'une manière defensive (syn. Ver: 
theibigungsmeife). Ive, f 

TDefenfive (-- =) f. défensi- 

+Defenfor (-2-) m. 9. -#, pl. 
-en (12, 19) défenseur, m. (syn. Ver- 
theiviger). 

+ Deferenz —— . déférence, 
f 1° condescendance, f. (syn. Nach⸗ 
icht) ; 2 considération respectueuse, 
déférence, f. (syn. Ghrerbietung). 

+ Deficient (--=-*) m. a. -en, 
pl. -en (43, 49) (Arithm.) nombre 
défectueux, déficient, m. (syn. Man: 
gelbafte Zahl). 

Deficit (=) m. g. -4(12 
aéheit ‚m. (syn. Dangel, —8 

I Defilee(--:)n.9.-#, pl. 4, 
passage étroit, défilé, m. (syn. Gng- 
pañ, Hohlmeg). (défiler. 

+ Defiliren (- =») on. (Milit.) 

+Definiren(--1-) va. déter- 
miner le sens (d'un mot}, définir 
kun: ten Sinn genau angeben, ten 

egriff beftimment, 

Definition (---2-) f. pl. 
-en (44, 19) definition, f. 4° action 
d'expliquer la valeur {d'un mot), de 
tracer des limites au sens, f.; 2% 
sens défini, m. explication, f. (syn. 
Begrifisbeftimmung). | 

+Definitiv (---2) adj. qui 
marque la fin, définitif (syn. Schließ⸗ 
lit}; iJurispr.) -c8 Urtheil, juge- 
ment définitif (syn. Gnvurtheil), m. 

’ Deflagration (---=-t) fi 
(Chim.) combustion rapide avec jet 
de flamme et Projection de parcel- 
les embrasées, déflagration, f. (syn 
Abbrennung). 

++Deformation (-----) [; 
u. .) déformation, altération de la 
orme (d'une partie), f. (syn. Form: 
— Berbilrung, Gntitel: 

ung). 

Degen(:-) m. g. pd erg (dér. 
de l'anc. subst. Dag, pointe ; comp. 
le grec Oxys, el le france. dague) 
épée, f; zum - greifen , mettre la 
main à l'épée; avoir recours aux 
armes; ten— zieben, tirer l'épée, 
degainer; fit auf ben — fchlagen, se 
battre à l'épée; einen Streit mit bem 
- auémachen, vider une querelle 
avec l'épée; mit bloßem -, (avec) 
l'épée nue; improprem. fdwarzer - 
(littér.épée noire] huile de bouleau 
pyrogénée (syn. Dagget); | en 
compos. Degen‘, au commencement 
d'un mot, indique souvent qu'une 
chose présente la forme d'une épée, 
et se traduit quelquefois alors par 
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tes mots iniliaux ensi, xıpho (comp. 
Schwerdt). 

*Degenbanb ( —* (litter, 

lien d'épée) (v. Degenfchleife) 
Degeneration (--- 

dégénération, dégénérescence, f. 

(syn. Ausartung, Öntartung). 

+ Degeneriren (---<-) on. 
perdre les caractères de son genre 
ou de son espèce, s’abätardir, dé- 
générer (syn. Ausarten, —— 

»Degenfläche (<--+) f. plat 
d'épée, m. : 

* Degenförmig(*--»)adj. qui 
a la forme d'une épée, en forme 
d'épée ; (Hist, nat.) ensiforme, xi- 
phoïde. 

*Degengefäß (<---) n.garni- 
ture, monture de l'épée; garde 


*Degengehent(=---}n.{(lillér. 
pendant d'épée) ceinturon, m.; - 
über bie ultern, (litter. cein- 
ture d'épée par-dessus les —— 
baudrier, m.; feines, leichtes -, 
porte-épée, m. 

*Degengriff(<--) m. poignée 

"épée pée, m. 


“Dege nhieb(2--) m. coup d'é- 

*Degentiinge (*---) f. lame 
d'épée, R; breictige -, lame (d'épée) 
triangulaire ow à trois carnes, F 

*Degentnopf (+--) m. (bou- 
ton d'épée) pommeau d'épée, m.; 

ig. fam. ein alter beutider -, un 
omme de la vieille roche. 

*Degentoppel(:---) —— 
turon d'épée, m. (v. Degengehent). 

*Degenöl GT n. (litter. huile 
à épée, syn. de ſchwarzer Degen; 
v. Gegen). onne d'épée), f. 

SDegenquaf | m. dra- 

*Degenfeibe(=--+)f. four- 
reau, m. ou gaine d'épée, f. 

*Degenfhleife(i---) f. nœud 
d'épée, m. 

"Degenfhwarz (ie -)m. (lit- 
ter. noir d'épée, syn. de ſchwarzer 
Degen ; v. Degen). 

*Degenfpige (:--+) f. pointe 
de l'épée, m. 

* Degenftih (:--) m. piqûre 
d'épée, f. coup d'épée, m. 

* Degenfloß (- - +) m. coup d'é- 


pée, m. 

rd re (---».t) fl. 
(Phys.) action d’avaler, déglutilion, 
f. (syn. Sinunterfhluden, Berfchlin: 
en 


— — — 


um 


+ Degrabation (---») f. 
degradalion (militaire), f. (v. Degra: 
biren). 

+ Degrapiren ({--») va. faire 

sser À un rang inférieur, dégra- 

er (syn. Serabiegen). 
Dehiscent (--*) adj. (Bot.) 
RL | s'ouvre de Mer déhiscent 
(syn. Aufipringenb). 


Debiscenz !--+)f. (Bot.) dé- 
— f. (syn. tas 4! pringen). 
qui peut 


ri DAT rie. ad). 
s'étendre, s'allonger, augmenter 
de surface ou de volume ( par l'ac- 
tion de certaines —— dilata- 
ble (peut s'appliquer à tous les 
corps,. se dit plus partlicul. de 
Finkusnen de la chaleur); expan- 
sible (se dit des corps gazeux): ex- 
tensible (se dit des corps solides ); 
ductile; malleable (se dit exclu- 
sivement des métaux; v. Debnbar- 


eit). 

Debubarteit (*--) f. pro- 
priété de ce qui se prête als Kia 
lation ow à l'extension, dilatabilité 


(se dit princip. des corps qui s'a- 
grandissent quand ils s’echauffent, 
et qui se resserrent lorsqu'ils se re- 
froidissent) ; expansibilité (tendance 
à s'épanouir par une force inté- 
rieure ou par une action molécu- 
laire de répulsion); extensibilité 
(propriété de se laisser distendre en 

eux sens opposés) ; ductilité (pro- 
priété de se laisser étendre et de 
conserver la forme reçue par l'ex- 
tension); souplesse (er. d'un gant 
et fig. d'une langue, de l'esprit), FE 
(comp. Debnbar). 

Dehnen(:-) va. augmenter la 
surface (d’une chose) en (la) tirant 
ou en {la) dilatant, étendre, allon- 
ger (ex. un ressort); dilater, élar- 
gir (ex. une manche); étirer (ex. 
un metal); distendre (v.r. la peau); 
seit) opérer l'extension (ex. d'un 
ras luxe); élargir, dilater (ex, 
un canal rétréci) ; die Wärme dehnt, 
le calorique dilate, écarte les molé- 
cules, augmente le volume Sp 
corps) (comp. Auébebnen) ; fig. feine 
Worte dehnen, trainer ses paroles, 
articuler lentement {ses paroles), 

veser sur chaque parole ; gebehnter 
on, (ton) voix trainante, monotone, 
f. jeu fleppenber Ton) ; gebehnte 
Screibart, style trainant, prolixe, 
diffus ; gedehnte Sylbe syllabe lon- 
ue, f.; fit -, se dilater (en par- 
ant de gaz, de tissus animés, de 
corps qui subissent l'influence de 
la chaleur}: s'élargir (en parlant de 
tissus élastiques) ; s'étendre, allon- 
er ou étendre ses membres, pren- 
dre ses aises (en parlant d'une per- 
sonne); fig. der Weg behnt fich febr, 
le chemin s’allonge, s'étend beau- 
coup (ex. jusqu'au prochain village). 

* Debnfabhig (£--) adj. quia 
la propriété de se dilater, dilatable, 
extensible (se dit des corps gazeux 
et des organes vivants, comp. Dehn: 
bar, Debnbarfeit). 

Debnung (:-)f. extension, di- 
latation, /.; allongement, m. 

* Debnungszeihben(--*-)n. 
(Gramm.) (signe d’allongement) ac- 
cent grave, circonflexe, m. 

Deich (+) m. g. {e)8, pl. -e (12, 
47) amas de choses quelconques 
pour servir de rempart contre l’eau, 
m. digue, f. (comp. Damm); fig. 
obstacle, m. digue, f. 

»Deich acht (+ -) f. 4° inspection 
d’une digue , f.; 2 personne char- 
gée de l'inspection, inspecteur d’une 
digue ou des digues , m.; 3° règle- 
ment concernant les digues, m.; 4o 
portion de terrain voisine d’une 
digue, propriété de ce terrain et 
devoirs qui y sont attachés ; 5° (syn. 
Deihbuch) registre des digues, m. 
liste des corvéables pour l'entretien 
d'une digue, f. 

* Deidbbau (+ -) m. 4° consiruc- 
tion d'une digue, f.; 2° art de con- 
struire les digues, m. 

* Dei bbru d (:-) m. 4° rupture 
d'une digue, f. ; 2° brèche (causée 

ar la rupture d’une digue }, f.; 3° 

ichbrüdhe, pl. infraction aux règle- 
ments ow à la police des digues, f. 

* Deidbamm (* -) m. (rempart 
d'une digue) jetée (destinée à rom- 
pre l'impétuosité des vagues qui 
menaceraient une digue), f. 

Deihen (:-) va. faire une di- 
gue ; travailler aux digues. 

Deider (: 4 m. g. -& (12,46) 
celui qui travaille à une digue, tra- 
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vailleur, ouvrier (d'une digue), m; 
-lobn, salaires des ouvriers occu- 
pés à une digue, m. 

* Deibgräfe (<--) m. inten- 
dant provincial des digues, m. 

* Deidlanpd(2-)n. pays garanti 
par une digue ou par des digues,m. 

*Deidlinie(-2-) f. 1 ali 

ement d'une digue, m.; 2° lignede 

igues, suite continue de digues, [. 

* Deihlüde (- =) f. 4° brèche 
faite à une digue, f. ; 2° espace qui 
sépare deux digues, m. 

»Deichnachbar (--) m." 
(habitant) voisin d'une ow allenanti 
une digue, m.; 2° voisin du pr- 
prietaire d'un terrain altenant à 
une digue, m. 

* Deidpflidt (£-)f. 4° charer, 
obligation de veiller ow de concou- 
rir à l'entretien d'une digue, [.; ® 
obligation quelconque imposée par 
la police d'une digue, f. 

* Deidpflibtig (+-») ad. 
obligé d'entretenir une digue. 

* Deidredt (+ —) nm. 4° recueil 
des règlements ow des coutumes qui 
ont rapport à la police d’une digue, 
m.; ® jurisprudence des digues, |. 

Deihfache(2—- =») f. affaire qui 
concerne une ou les digues, f. 

Deidfel (2) f. pl. -n (14,18% 
timon (d'une voiture), m.; 2 co 
gnée à manche court, f. 

* Deihfelarme(2»-»)m.pl 
(litter. bras du Limon) armon, m; 
empanons, m. pl, 

* Deichfeleifen (se). (kr 
du timon) jambière, f. 

*Deihjelbaden (£--*) % 
(crac de timon) ragot, m. 

* Deidfeltette (> - Vf 
chaîne de limon, d’avaloire, f. 

*Deidfelnagel (--») # 
(clou de timon) atteloire, f. 

*Deidfelpfert (:--)m (che 
val du timon) timonier, m. 

« Deiäfeising (=) m. al 
neau de la chaîne du limon, Mm. 

* Deihüfer(2-»)n. rivage si 
lequel on a bâti une digue, m. 

»Deichvogt (+ -) m. souriniet- 
dant d'une digue, officier $uballern 
des digues, m. ; 

* Dei due (2 -) m. chemin pr 
tique le long d’une digue, m. 

Deich weſen (z- -) m. toul 
qui a rapport aux digues, #%-; 
partement des digues, m. nf 

+Deification (--- 7" 
A de déifier, deification , 47 
théose, f. (syn. Mergôtterung). ai 

Dein, Deine (Deiner, Deine Ü., 
nes) ꝓpron. lon, la; pl. er 
tes ; das ift bein, cela est à Vol; EN 
Hut ift nicht mein, er iſt -, ce je 

s mon chapeau, c'est le lien 

lest à toi ; bas Mein und Dé, 
mien et (le) tien. del 

Deiner, 4° gen. du pro. u 
2° pers. Du * 2° nom. 5. Muse: 

ron. poss. Dein. : 

Pr, Déinethalben, Din 
um Deinetwillen (4, -) adv. dc 
de toi, pour (l'amour de) toi. (be, 

Deinige —— Deine —2 
die, das) pron. le tien, la tienne: 
Deinige, le tien; die Deinigen, 
tiens, ta famille, tes gens. mi 

Deiffel(z-) m. (Charp- Sri 


nette f. 
Ÿ 


f. . { 
ému (- 4) m. défsne 
Dein — g. en, ph #1 


Deli Dem | Demo 



























(15,49) déiste, m. (qui reconnait 
l'existence d'un Dieu mais qui re- 
jeue la révélation ; syn. Gottesver- 
arr: | déisme, m. 

+Deifterei (-— =) f. ironig. 

+Deïftif (-2-) adj. conforme 
au deisme, deiste ; || adv. en déiste. 

+Dejection I -ut) f. (Méd.) 
évacuation (de matières par les sel- 
les), Mana f. (syn. Ausleerung, 


he 
ger ri <<) f. décade, f. (v. 
Derate), 
james v —— 
etalog (--*) m.g.-ie 
(nn AL A rg Moïse) 


J Setancerens (---1)f 
{ Chim. ) déliquescence , f. 4° ten— 
dance à se liquéfier , aîlinité pour 
l'eau (syn. Zerfließbarfeit); 2 état 
d'un corps solide qui absorbe l'hu- 
midité de l'air pour passer à la 
forme liquide (syn. vas Zerfließen). 

+ Deliquium (-<--) nm. g. 4 
(42) (Chim.) état d'un corps solide 
qui a subi le phénomène de la déli- 

uescence, déjiquium, m. FE 

huffigfeit \; improprem. (Med.) - 
animi, défaillance, lipothymie, syn- 
cope, f. (sum. Ohnmadıt). 
eliriren|-—t-) vn. (Méd.) 
ètre en délire, delirer, divaguer 
(syn. Srrereben , Bhantafiren). 

+ Delirium (-2-=)n.9.-— (12) 
(Med.) délire, m. (syn. das Irre 
reben ‚der Kieberwahnfinn, bas Phan⸗ 
tafiren); - tremens, delirium tre- 
mens, délire des ivrognes (syn. 
Säuferzittern). 

+ Delitescenz (---2) f. (Med. 
resolution subite, delitescence, f. 
(syn. Plögliches Verſchwinden, Zu: 
— einer Kranfbeit). 

+De a LA te. adj. qui man- 
que de loyauté, deloyal, perlide 
(syn. Unrerlich, Treuloß). 

+Delphier(=--)m. pl. ( Hist. 
greeque ) Delphiens (habitants de 

Iphes), m. pl. 

+ Delphin (-2) m. g.-#, pl. - 
he 47) dauphin, m. delphinus 
genre de mammifères, ordre céta- 
cés); gemeiner -, dauphin commun, 
m. delphinus delphis; Delphin ohne 
Rüdenfoffen , ar sans na- 

eoires dorsales, delphinaptere, m.; 
Schnabel-, (dauphin à bec) delphi- 
norrhynque, m. 

+ Delphin (ai) n. g. -8 (12) 
{Chim. org.) delphine, f. Talcalı vé- 
gétal qui existe dans le delphinium 
staphisaigre) ; dau. sels qui ont 
pour base la delphine , sels delphi- 
niques, m. hi 


+Demagog (--* m. y -en, 
pl. -en (45, 49) celui qui pousse le 
peuple au mécontentement ou à la 
révolte, agitateur, (homme ) sédi- 
tieux, demagogue, m. (syn. Vollks⸗ 


aufwicaler). 
Demagogie (-»»2)f. exci- 
tation du peuple à la révolte, f. me- 


nées sédilieuses , f. pl.; agilation 
politique, démagogie, f. 
Demagogifd (--1-) adj, 
ni a rap 1 ÿ la debagogie, Br 
tieux, demagogique, révolution- 
naire ;-e Umtriebe, menées déma- 
Fes pi , intrigues révolutionnai- 





























res, [. pl. [v. Diamant. 
emant(*-) m. diamant, m. 
* Demarcationslinie, f. 
ligne de demarcation hier indique 
les limites de deux territoires, etc.), 
f.; vie päpftliche —, la ligne de de- 
marcalion (du pape) tracée par le 
pape (Alexandre VI). 

FOemen ti(--2)n.9.-8, pl.-#, 
am. 4> démenti, m. (v. Lüge); 2° 
ch ein - geben, (litier. se donner un 

démenti) donner prise sur soi, se 
mettre dans une fausse posilion 
(syn. ſich eine Blöße geben). 
+Demifflon (--»+) f. pl. -en 
44, 19) démission, f. (syn. Œntlaf- 
ung). 
* Demnad(*+- )conj. marque 
suitenaturelle, consöquence: 4° d’a- 
près cela, il en résulle que, en 
conséquence , par conséquent, 
donc; 2° dans le sens de 3e nachdem 
selon que, suivant que, selon ce que. 

Demnächſt (- \ rép. (litter. 
au plus près de cela ) dans quelque 
temps d'ici, sous peu, bientôt, tan- 
tôt , incessamment ; || conj. dans le 
sens de Naãchſtdem, après quoi, peu 
de temps après, 

+ Demoifell (---2) f, pl. -en 
(44, 49) demoiselle, f. (on dit mieux 
et avec plus de politesse Bräulein.) 

+ Demofrat(--1) — en, 
pl. -en (43,49) partisan de la sou- 
veraineté du peuple, attaché aux 
principes de la démocratie , démo- 
crale, m. 

+ Demofratie(:--21)f. pl.-n 
(44,48) 4° gouvernement qui repose 
sur le principe de la souveraineté 
du peuple, gouvernement démo- 
cratique, m. démocratie, f. (syn. 
MVolksherrichaft); 2° état, corps —* 
litique qui se régit d’après des lois 
démocratiques, ‚m. democratie (ex. 
d'Athènes, des États-Unis), f. (syn. 
Hesrichendes Bolt, Voltspartei). 

Demotratiih (--<-) adj. 
qui appartient à la démocratie ; 
imbu des idées d'égalité et de sou- 
veraineté nationale; fondé sur les 
principes de la démocratie, démo- 
cratique ; || «dv.démocratiquement, 

+Demoliren (--<+)va. dé- 
molir tsyn. Niederreißen, Abbrechen). 

+ Demonftration(-- - =) f. 
démonstration, f. 4° action de d 
montrer, f. (syn. Beweisfübrung); 
% ce qui sert de preuve , m. |syn. 
Beweis, Beleg); 3° marque, f. lé- 
moignage, m. démonstration (ex. de 
joie d'amitié, hostile }, f. (syn. Be: 
zeugung, Scwinhanblung). 

+Demonftriren (- - +») va. 
démontrer (syn.Beweifen, Darthun). 

+ Demoralifiren (----21%) 
va. 4° ôter la moralité (à qn), cor- 
rompre les mœurs | de qn), rendre 
immoral, démoraliser (qn) (syn. 
Gntfittlichen); 2° abattre le SAN 


ogue, m. 
+Delation (—---+) f. pl.-en 
(4, 19) dénonciation secrète, déla- 
Von, f. (syn. Angabe, Angeberei). 
+Delectation (-- ==) f. pl. 
-n 144, 49) fum. récréation, dis- 
traction, f. délassement, m. delec- 
ion, f syn. Grgögung, Grgöglidy- 


+Delectiren (- -*-) va. fam. 
divertir, réjouir, dölecter ; fit (mit 
tous) -, se divertir, se délecter (à 
ge.) (v. Ergögen). | 

+tDelegation (-—-»*) f. délé- 

lion, f. 4° commission, f. (syn. 

aftrag); 2e transmission (d'un 
droit, d'une dette ), f. substitution 
(d'un créancier, d’un débiteur), f. ; 
pouvoir, m. (syn. lbertragung, 
Vellmacht, Anweifäng, Überweifung). 

+Delegiren (-— +») va, délé- 
ver: fo commettre, deputer (syn. 

tauftragen); 2 transmellre (un 
droit, une delte) ; conférer (un pou- 
voir, syn. Übertragen, Anweijen, 
Uberweifen ; comp. Delegation). 

Delegirt (- — +) (part. pa. de 

Delegiren } adj. delegue | v. Beauf: 
tragt, Bevollmächtigt, Angewiefen, 
Überwiefen) ; ter —e, le délégué (Y. 
der Bevollmächtigte). 

tDeliberiren (---1- N vn. 
(av. haben ) tenir conseil, deliberer 
(syn. Beratben). 

TDelicat(--) adj. délicat; 4° 
fa, délié, sublil (syn. Sein, 3art); 
? faible, fréle, fragile (syn. 3art, 
&ebrehlich) ; 3° ditlicile, embarras- 
Sant, + eux (syn. Bedenflich, Kitz⸗ 
lich, Miplic) ; AP scrupuleux, ré- 
serve (syn. 3artfublenb); 5° con- 
forme au bon goût, à la probité, 
aux bienséances (syn. art); 6° 
agréable au goût, exquis, délicieux 
(syn. Ausgejucht, Fein). 

TDelicateffe (--- =») f. deli- 
ealesse, f. (syn. Zartgefühl, Jartheit; 
Be 3 elicat). 

Î Deliciös (---:) adj. fam. 
délicieux (syn. Koſtlich). 

+Delict(- 2) n. g. -(e)8, pl. -e 
(12, 47) action illicite, f. délil, m. 
(syn. Unerlaubte Santlung, Berge: 
ben); plus partic. (Jurispr.) infrac- 
lon que la loi punit d'une peine 
torrectionnelle , f.; délit, m. (an. 
Vergehen A —— Delicti, n. (Ju- 

spr.) fail (qui donne du corps à un 
de ii qui démontre l’exis- 
—7* ‘un délit, corps de ou du dé- 

m. 

FDelimitation (--o-v2) f. 
— f 4° fixation des ke 
miles (syn.&rängbeftimmung, Graͤnz⸗ 
iteitung); 2 circonscription (syn. 
vormiung). 

Delinquent (- - 2) m. g.-en, 
pl.-en (43,49) criminel + délinquant, 
m, (syn. Verbrecher 


* Delpbinartig (*--*») adj. 
> ressemble au dauphin ow qui a le 
auphin Pr type; —e Getaceen, 
m. pl. delphinides ges de mgyn- 
mifères, ordre cétacés). 
+*Delphindt(:--) n. (Chim. 
org.) (litter. huile de dauphin) pho- 
cénine pes liquide de la graisse 
de dauphin), f. 
+*Delphinfäure (--») f 
(Chim.’org.) acide delphinique ou 
hocénique (acide qui existe dans 
a graisse de dauphin), m. 
* Delphintiaure Salze, m. 
pl. sels formés par l'acide delphi- 
nique, delphinates, phocénates , m. 


E +Delvphinium(-<--) n. g.-8 
(42) dauphinette, delphinette, f. 
delphinium (genre de plantes, syn. 
Ritteriporn). 
+Delphifh (:-) adj. de Del- 
hes, delphien ; bie -en #efte , les 
delphinies (fèles instiluées à Del- 
phes en l'honneur d’Apollon), ER: 
+ Delta(+-)n.g. -# (12) delta, 
m. 4° 4e lettre de l'alphabet gree, f.; 
2° symbole de la perfection, m. ; 3° 
partie de l'Égypte (v. Diet. Géogr.). 
*Deltaförmig (--*=) ad). 
qui ressemble à un delta, triangu- 
laire, deltoide ; ver -e Musfel (Anat.), 
le (muscle) deltoide, l'élévateur du 


bras, m. 

Dem (+) datif sing. masculin et 
neutre: 4° de l'article Der; 20 de 
l'adj. démonstr. Der; 5 de l’adj. 
con. Der. 
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Dent 


Dent 





Depo 


— — Tu — ⸗ — 


an), ôter la force morale, l'énergie, 
le courage (à qn), décourager, dé- 
moraliser (syn. Gntmuthigen). 

Demuth (* —) f. 40 sentiment 
(qu'ona) de (sa) faiblesse , m. gran- 

e modestie, humilité, f.; 2° sou- 
mission {aux volontés de la Provi- 
dence), f.; 3° abaissement, m. défé- 
rence, servilite, f. 

Demütbig (2 --) adj. humble ; 
soumis; || adv. humblement. 

Demüthbigen (:---) va. hu- 
milier ; abaisser ; rabaisser. f 

Demütbigung (2-»-») f. pi, 
-en (44, 49) humiliation, f. pl 

Den (<) 49 accus. sing. masc. de 
l'art. Der ; de !adj. demonstr, Der; 
de Je Der ; 2 dat. plur. de 
l'art. Der. | 

Denationalifiren (-----u 
+») va. denationaliser : 4° anéantir le 
Caractère national; 2% dépouiller 
(ex. un navire) des droits qui se rat- 
tachent à sa nalionalité ; 3e mettre 
au ban des nations, 

+Denaturalifiren(--vt.) 
va. priver du droit de naturalisa- 
tion, dénaturaliser. 

+ Dentrit(-2)m.g 
45, 19) (Minér.) minéral à dessins 
naturels) arborisés, m. dendrite, f. 

Denen(:-) dat. pl. 40 de lad). 
démonstr, Der 
de l'ad). con). Der , à qui, auxquels, 
auxquelles. 

Dengeln (:-) va. aiguiser la 
faux ou la faucille à coups de mar- 
teau. [ser, f. 

* Denfart(2-)f. façon de pen- 

Denfbar (*-) adj. ce à quoi 
ilest permis de penser, supposable, 

imaginable; alles -e Übel, tout le 
mai imaginable. 

*Dentbild(t-)m. (/iltér. figure 
4 pensée) devise, f. symbole, m. 


"Dentbub(*-)n. (livre à sou- 


venir) mémento ; agenda; livre jour- 
nal, m. 

Denfen (:-) va. et vn. (75,C, h) 
—— think) penser ; 4° primitiv. 
aire fonctionner ou exercer l’es- 
pot: former ow reproduire des 
dées dans son esprit; se livrer à 
la pensée, penser; die Seele benft, 
l'âme pense ; >> plus particul. asso- 
cier, comparer les idées, raisonner ; 
der Seit venft, l'esprit raisonne ; fes 
der benfenbe Menfih, tout homme qui 
raisonne; 3° (dans le sens de Nacb- 
denfen, Überlegen) verilier le rai- 
sonnement, examiner mürement, 
réfléchir ; 4° (dans le sens de Nat: 
benfen, Forfben) raisonner ou exa- 
miner avec méthode, classer les 
idées, combiner les jugements, gé- 
néraliser les faits; former des abs- 
fractions, se livrer à des investiga- 
tions scientifiques, méditer, philo- 
sopher; ein benfenber Kopf, une têle 
pensante, un esprit méthodique, 
péncrsllsateur, philosophique ; 5° 
dans le sens de fidy Grinnern , Gr: 
wägen, Bebenfen) se souvenir {d'une 
chose), faire attention ( qc.), pren- 
dre garde, songer ; an feine Freunde 
T souvenir de ses amis, songer 
à ses amis; - Sie an Ihre Gefunt: 
beit, songez à (conserver) votre san- 
té ; faites attention, prenez-garde à 
votre santé; er wirb an bie Lebre -, il 
se souviendra de la leçon; man fann 
nicht an Alles -, on ne peut songer 
à tout; 67 (dans le sens de fit Vor: 
ftellen) se représenter qe.) dans l’es- 
prit, se figurer, (s')imaginer, se 





. EN, Pi. 


à ceux, à celles ; % 


douter ; - Sie ou - Sie fit, figurez- 
vous ; imaginez ; ich Fann mir nicht -, 
je ne saurais me figurer, me meltre 
dans l'esprit; Sie fönnen fit nicht - 
wie febr.., vous ne sauriez vous figu- 
rer combien. ; das Üble —, se figu- 


rer le mal ; penser le mal ; fidy etwas 


Ubles bei etiwas-, penser à mal (ex. 
en tenant un propos); 7° — le 
sens de Slauben, À 

juger; supposer ; ich dächte es wire 


ermuthen) croire, 


bald genug, (littér. je croirais que 


ce serait) je crois ou je pense qu'il 


ts aura 0% que nous en aurons 
ientôt assez; wer hätte das ge: 
dadıt ? qui aurait cru on pensé ce- 
la? ich dachte nicht, baÿ es am Ort 
fei, je n'ai pas cru où jugé que ce 
fût à propos ; je n'ai pas jugé à pro- 
pos (ex. de livrer à la publicité cette 
affaire); 8° (dans le sens de ver 
Meinung fein) être de l'avis ou de 
l'opinion, juger; 

Beabfichtigen, Si 


projet; être sur le point 


ser el repenser; der Menſch bent, 


Gott Lenft, (litter. l'homme pence, 
ro x 
Dieu le er benft barauf ich zu 
ven, ilsonge à on il a le pro- 


Dieu conduit } l'homme 


verhcirat 
jet de se marier ; ich venfe abzureifen, 


je songe à mon départ ; je suis sur le 
1 tenfe morgen ab: 
ki , je compte partir demain ; 
0° avoir dans l'esprit; er fagt nie 
was er bent, il ne dit jamais ce qu'il 
a dans l'esprit ow ce qu'il —— ‚41° 
ein) avoir 

tel ou tel sentiment, professer telle 


point de partir , i 


(dans le sens de Seiinnt 


ou telle opinion; edel denkender Diann, 


homme qui pense noblement, qui 
a des sentiments élevés, qui pro- 
fesse des maximes généreuses ; || das 
-, l'action de penser ‚etc.; la pen- 


sée ; le raisonnement ; la réflexion ; 


le jugement ; la méditation; la spé- 


culation ; le souvenir, 


Denker (2) mm. g. -8 (49, 46) ce- 
rt. qui a 


lui qui pense, et plus 
l'habitude de la pensée (abstraite), 
du raisonnement ; 
philosophique ; tiefer -, 


ble de penser, de raisonner, elc., 
doué de la faculté de penser. 


*Denfiähigfeit(=--<) f. fa- 


culté de pe ou de la pensée, f. 

*Dentfreibeit (:- -)f. liberté 
de penser eu de la pensée, f. 

* Dentfraft {=-) f- force de 
la pensée ; faculté de penser, f. 

* Tenflebre(<-<)f. (enseigne- 
ment de la pensée) logique, f. 

*Denfmal (<-)n. monument, 
m. ; épilaphe, f. 

* Denfmünae(:-+) f. médaille 
(en souvenir, en commémoration 
d'un fait), f. 

*Denffäule (2-»)f. colonne 
mémoriale, f.; monument, m, 

»Denkſchrift (2-)f. inserip- 
tion (qui rappelle qq événement on 
qq. personne au souvenir), f.; écrit 
sommaire {qui est destiné à a peler 
les souvenirs ou l'attention, m.; 
note; dissertation, f.; mémoire, sn. 
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9% (dans le sens de 
nnen, im Begriff fte- 
ben) être dans l’intention ‚se propo- 
ser; avoir (une chose) en vue ; for- 
mer quelque dessein; mûrir quelque 
e, s'oc- 
cuper de, songer à; compter ; auf 
Boͤſes -, penser à (faire le) mal, for- 
mer, couver, machiner, tramer qq. 
mauvais dessein ; bin und ber-, pen- 


enseur ; esprit 

enseur 

——— A esprit pénétrant (v. Den: 
n), m 


"Denffähig (==) adj. capa- 


Denkſpruch (22) m. devise: 


sentence, f. apophthegme, m. 


* Denfungsart (:--) f. ma- 


nière ou façon de penser, f.; maxi- 
— pl.; sentiments, m. pl. 
Dent 


Wwurbiq Le -) adj. mé- 
morable, remarquable. 

* Denftmurbigteit (2 ne 
4° fait, m. ou chose remarquable, f. 


. 
Lu 


événement mémorable où digne de 
commémoration: 2% qualité d'une 
chose remarquable, gravité, haute 


importance (ex. d'un événement 
historique), f. 

* Denfwürdigfeiten, f. (pl. 
du précédent) faits remarquables ; 
mémoires , m. pl, 

*Deuficiden (--) n. mar 
que (en souvenir, ex. d'une batail- 
le), f.; monument; souvenir : mé- 
mento, m, 

u Denfsettel (2—») m. pop. 
billetde —— mémoire, m.;-ter 
Juden, phylactere, m.; fig. pop. 
einem einen - anbingen, (liter. alla- 
cher un mémoire après qn } douuer 
à qn de quoi se souvenir. 

Denn, conj. sert 4° à donner la 
raison d'une proposition qui pré- 
cede: par la raison que, vu que, at- 
tendu que, car; 2° à indiquer la 
conséquence d'un fait, la conclu- 
sion d'un raisonnement, ainsi don 
donc ; ift - Alles verloren ? tout est-i 
done perdu ? fo entjchliehen wir ung-! 
ainsi done, décidons-nous ‘was willft 
tu -? que veux-tu donc? 3° mur- 
que condition negative, exception: 
a moins que, à moins de; ct fei -, 
es wäre - ap alle Mittel febt jchlügen, 
(il faudrait done que tous les moyens 
echouassent) à moins que tous les 
moyens n'échouasseut où n’eussent 
manqué, à moins qu'aucun moyen 
n'eût réussi; er wird fiber Ecmmier, 
er müßte tenn franf geworten fein, il 
viendra sûrement, a moins qu'il ne 
soit tombé malade; 4° remplace 
ngf. ale, aprés les comparatifs : 
que; fein Anderer - er, nul autre que 
lui; er ift glücklicher als Gewerbe 
mann - als Gelehrter, ilest plus heu- 
reux , il réussit micux comme in- 
dustriel que comme savant. 

*Dennoc (*-) conj. nonobstant 
cela, malgré cela, cependant, pour- 
lant, toutefois, néanmoins, 

jDenuntiant (---:) m. g.-em, 
pl. -en (43, 49) delateur, dénoncis- 
leur, m. (syn. Angeber). 

+Denuntiation (--v-e2)f. 
denoneiation, f. (syn. Anzeige, An: 
gebung). m 

+Denuntiiren (--=2=) ra. 
denoncer (ex. ä la police) (syn. An: 
zeigen, Angeben). 

Departement (--v2) m. & 
4, pl. - ou -#, département, m. 4 
branche d'administration (des affai- 
résule l'Etat, Lgsyn. Bermwaltungs: 

weig, -facb) ; ar des principa- 
es) division(s) admiuistrative(s) du 
territoire français, f. 

TDepenvdenz (--2) f. pl. -en 
14, 49) accessoire, m. dépendance, 
appartenance, f. (syn. Zubebör, 
comp. Abbängen, Abhängig). 

+Devefhe (--)f. pr, -n (44, 
Is) dépêche, f. (v. Ausfertigung, 
Senvichreiben). 

+ Depilation/---u2)f. (Med.) 
dépilation, f. (syn. Gntbaarung). 

+Tepolarifation(---.- 1) 
[ (Phys.) — (d'un rayon 
umineux), f. 


Der 


Desa 


Deſp 


— ——— ——— —— —— — — — — — — — 


+Deponent (-—) m. g. en, 
pl. en (13, 49) (Jurispr.) 4° celui 
qui met en dépôt, m.; 2° celui qui 
épose comme témoin, deposant,m. 

+Depofitar St, m. g. 8, 
pl.- (12, 47) celui qui a reçu un 
dépôt, dépositaire, m. (syn. Bewat- 
ter 


Deponiren *»)ra.depo- 
ser : 4e mettre en dépôt (syn. Nie: 
beriegen, in Berwabrung geben); 2° vor 
Geridt -, déposer en justice, parler 
comme témoin (syn. Seugni able: 

en). 
+Devopularifiren(-----21 
-) va. depopulariser (syn. um bie 
Zuneigung des Volks bringen). 
+Derortation (- --=2) f. pl. 
-en (44, 49) 4° action de transporler 
a ) sous escorte de gendarmes 
syn. Gewaltſame Fortichaffung), f-; 
%exil dans un lieu éloigné, dans 
un pays d’outre mer, m; (v. Ber: 
bannung). · 
+Deportiren(--*-)va. trans- 
rter (um condamné) dans un lieu 
éloigné) d'où il ne doit point sor- 
ür, diporter. 


+Depofition (---»*) f. 4 
action de dé r ou de mettre en 

spôt, f. dépôt, m.; 2° action de dé- 
poser en justice comme témoin, dé- 
position, f. (v. Deponiren) ; 5° plus 
rarem. dans le sens de Abjegung, 
déposition, destitution, f. 

EE tum (—-<--) n. (chose 
qui a été mise en) dépôt, m. 


+Depoffebiren (-- -*-) va. 
deposseder (syn. Aus bem Befig drin: 
gen, Gntiegen ). 


+Depot(-<) (prononc. et dési- 
nenre franç.) dépôt, m. 4 lieu où 
l'on dépose, m. ; plus partic. dépôt 
de marchandises (syn. Nieverlage), 
m.; fig. garde, conservation, f.; à 
lieu où se réunissent les soldats d’un 
corps (syn. Sammelplaß), m. 

+Depreciation 5 A 
dépréciation, f. (syn. Berminderung 
A , tes Preifes, Sinten im 

ue). 

+ Depreifion (- ut) f. plı-en 
(44, 49) dépression, f. 1° action de 
déprimer , f. (syn. das Gintrüden, 

Micvertrüden ); 2° élal d’une 
chose déprimée, , enfoncement, 
creux, m. (syn. Gintrud, Bertie- 

mn ; pelitesse (e.r. du pouls), 
f-; découragement , abaltement, m. 
(syn. Kleinbeit, gr 

Dertimiren (--+-) vd. 
primer (syn. Serabrrüden, Nieder: 
rüden, Ginvruden). 


u ey. 


- 


+Deputation (-- --*)[. pl. 
-en (14, 49) deputalion , f. 4° envoi 
de plusieurs personnes chargées 
d'une mission, m. (syn. Abortnung); 
® réunion, f. cu corps des dépulés, 
m. (syn. die Hbgcorbneten) ; 5 char- 
ge, mission d’un député, f. 

*Deputirte (ver -)(--1-)m. 
(le) député, m. | 

Der, bie, bas, pi. tie, 4° art. le, 
la, pl. les (7, 470, 472); 2° adj. ind. 
ce, cette; celui-ci, celle-ci; celui-là; 
celle-là (38); ber gefalit mir nicht, je: 
ner no weniger, celui-ci ne me lait 
point, celui-là encore moins ; jener 
gefällt mir fehen, ber aber noch beſſer, 
celui-là me! plaît)convient déjà, mais 
celui-ci (encore davantage) me plait 
davantage ; wer ift der ba * Qui est ce- 
lui-1à ? mein fteter Gedanke ift der, daß 
bu mich vergefjen fönnteft, où mid) von 
big vergeflen zu jehen, ma préoccupa- 


dité, dureté ; 
réponse), f. 


gén. pl. 1° de 
cette, de ces, de celles ; 2 de lad). 
conj. Der ; dont, de qui, de laquelle, 


— 

»Derenthalben, derentwegen, 
um berentwillen (--2-) adv. à cause 
d'eux ou d'elles, pour l'amour d'eux 
ou d'elles. 


de art façon, 
(telle) manière; tellement, 
point, si, si bien; en sorte que. 


jamais vu (littér. pare 


qui est formé par 





tion constante est celle (que tu puis- 
ses m’oublier, ou) de me voir oublié 
de toi; 3° adj. conj. qui, lequel, la- 
quelle (42) ; ber ben ich dir bezeichne, 


celui que je l'indique. 


Derb, adj. ferme, solide, com- 
pacte: dur; fig. rude, vert, fort, vi- 
goureux ; | ade. solidement, d'une 
manière ferme,co pacte; fig. vi- 


goureusement , verlement, rude- 


ment; einen - ausjanfen, lancer ver- 
tement qn. 

Derbbheit (2-) f. fermeté, soli- 
. verdeur (ex. d'une 


* Dereinft (- 2) adv. un jour. 


D Le . sing. . 
LAS de Pad. ind. Der: de 


Derer(t-) gen. pe de l'adj. ind. 


Der, de ceux, de celles. 


dite LL bp ne et conj. 
e (telle) “ak . 
le 


*Dergleihen(t+-) ad). indécl. 
pareil, pareille; semblable: tel, 
telle ;- Späße liebe ich nicht, je n'aime 
pas de pareilles os de telles plai- 
santeries; - habe ich nie geleben, jen’ai 

il) rien de pa- 
reil eu pareille chose. 
+Derivativ(---:) adj. (Méd.) 


derivatif (syn. Ableitend, Ablenfent). 


+ Deriviren (--2-) va. (Méd.) 


deriver, détourner (syn. Ableiten, 
Ablenfen) ; || vn. tirer son origine de, 


deriver (syn. feinen Urfprung berleiz 
ten, Askammen). ge 


*Derjenige, diejenige, basjenige 
(2---)adj. indic.ce, celui-là, celui. 
* Derlei(t-)ad). indécl syn. de 


dergleichen. 


*Dermalen(:--) adv. à pré- 


sent, pour le présent, actuellement. 


* Derma lig(=—<) adj. présent, 
actuel. [fort, tellement, à ce point. 
*Dermagen(:--)ade. fam. si 
Dermatifd PRE adj. (Méd.) 
e, ou qui a rap- 
port au derme, dermique (y. Haut). 
Dermatitis(--’:-)f. (Méd.) 
inflammation du derme, dermite, 
culite (syn. Kautentzündung), f. 
++ Dermatologie (----<) f. 
(Anat.) science — traite du derme, 
description du derme, dermologie, 
f. (syn. Sautiebre). 

Dermoblaft (-- +) m. g.-68, 
pl. -e (12, 47) (Physiol. végét.) der- 
moblaste (syn. Sautleim), m. 

Dermopteren (--+-) m. 
pl. (Zool.) dermoptères, m. pl. (v. 
— Haut ur 

ero (=) pron. (proprem. leur) 
terme de politesse obsequieuse , 
dans le sens de votre, vos, de son 
(Altesse) , de son Excellence), etc. 


*Derfelbe, biejelbe, daſſelbe (- + 


»)adj. indic. le même; ce, celui; 

pi. bicjetben, les mêmes, etc. 
FDerwiidtt-) 

(42, 47) dervis, 

chez les Mahométans), m. 


Des, 1° gen. sing. masc. et n. de 


l'art. Der, du, de l. 


Desaggregation (-- —-+) 
f. (Phys. ) desaggregalion , f. (syn. 


3erfallen, Zerbrödeln). 
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Bi; -en (15, 49) descendant, = {eyn. 


dance, f. (syn. ‘ 
RT: 9 


4 


désertion, f. (syn. baë RER 





m. g.8, pl. < 
erviche (moine 


Desaffimilation (--vu-v 
+ | 


(Physiol.) (destruction des ra 
ports qui unissent les moléeules 
vivantes) désassimilation, f. 


+Defcenvpent(--*) m. g.-en, 


bfömmling, Radfomme). 


— Tr 


D i -- ui) fe (A 
— A [. { ——X 


eſeriptiv (--:) adj. des- 


gung). 


Hs 


eriptif (syn. Befchreibene). 


"+Defert (-:) adj. désert (syn. 
Verlaffen, Ginfam, Öte). 
+Deferteur (--*) m. g.-8, pl. 
(prononc. el ain) trans.) (hi 
lit.) réfractaire, deserteur, m. (sy. 


Milit.) 


Ausreißer, Heerflüchtiger). 


+ Defertion (--- +) 


+ Defertiren(--*-)en. (Milit.) 


déserter (ex. le drapeau ) (syn. tie 
Bahne verlaffen). [cela, 


*Desfallé(:-)ade.en cas, pour 

*Desgleihen(-2-) adj. indécl. 
pareil ; tel; semblable ; I adv, pa- 
reillement, de même; de plus; |] 
conj. comme aussi. 

“Deshalb (*-) adv. à cause de 


cela, pour cela, pour cetle raison, 


pour cet effet, 

+Defigniren (--1+) va. de 
signer (syn. Bezeichnen). 

+ Definenz (--+) f. pl. -en (44, 
19) (Gramm.) —— GA ne 
Gnbung). 

++Desmographie —— f. 
(Anat.) description des —— 
desmographie, f. (syn. Bänberbes 
fchreibung). | 3 

+Desorganifation (---»-v 
+) f. désorganisation, f. (syn. Zer⸗ 
ruttung). 

+Desorganifiren 
va. détruire l’organisalion, désorga- 
niser (syn. Auflöfen, 3erftören, 3er: 
zülten). 
+Desorientiren(--o-!.) va. 
proprement faire perdre la con- 
naissance du levant, des localités, 
du chemin à suivre, dérouter ; des- 
orienter ; fig. faire perdre le fil (ex, 
d'un discours), déconcerter , trou- 
bler (v. Irre). 
Desorydation (----+-1) f. 
(chim. action de priver Fazit, 


“lu 


ésoxigénation, désoxidation, f. 

+Desorydiren (---t-) vn 
(Chim.) soustraire l'oxigène (à un 
corps), desoxigener, désoxider (syn. 
littér. Gntiaucritoffen). 

+Desorybirt(-- D rh per 
sé de Desorptiren) adj. (Chim.) qui 
a été dépouillé de son osigène, dés- 
oxigéné, désoxidé. 

+Deipot(-2) m.g.-en, pl. -en 
(43, 47) despole, m. 4° (Droit Polit.) 
souverain qui gouverne avec une au- 
torité arbitraire et absolue ; 2° celui 
qui abuse de sa force, de son pou- 
voir, souverain arbitraire, capri- 
cieux ; tyran, m. (comp. Torann). { 

+Defvotie (--:) f. pl. -n (44, 
48) 4° (Droit Polit.) Etat privé de 
constitution, gouverné par un des- 
pote , m. ; 2° (dans le sens de Des: 
potiémus) abus du pouvoir d’un seul, 
m. gouvernement arbitraire, op- 

ressif, tyrannique, despolisme, m. 
(syn. Sl lührherefihafth 


Deta Deut Deut 

























+ Defpotifch (-2») adj. despo- 
tique; | adv. des liquement , en 
despote (comp. Depot, Defpotie). : 

+Defpotifiren (---1-) pa. 
gouverner , trailer despotiquement. 

+Defpotismus (-- 2-)m. gou- 
vernement arbitraire, despotisme, 
m. (v. Detpotie). 

+Defpumation (---vz f. 
Chim. et fig. Med.) pumation, 
- (syn. Abſchäumung). 

* Deffelben (-2-) gen. mase. 
ein. de l'adj. indic. berfelbe ; du 
même. 

Deffen (2), Def, gén. masc. 
ein. ie de Fadj. Indie. Ber: de ce- 
lui; decela; en; 2 de l’adj. conj. 
Der; duquel, de quoi, dont. 

+Deffert ( prononc. et desin. 

ranç.) n. g. -8, pl. 4, dessert , m. 
syn. Nachtifch). 

[Deftilliren (--2=) va. vola- 
tiliser (un liquide) et recueillir les 
Yapeurs condensées, distiller (syn. 
Abzieben); wiederholt —, distiller ä 
weg reprises, rectifier, coho- 

r; bas, la distillation, 

+ Deftillirer (--2=) m. g.-8 
(42, 46) distillateur, m. 

** Deftillirblafe (4e) f. 
vessie distillatoire, f. alambic, m. 

+'Deftillirhelm, m. chapi- 
teau (à distiller), m. 

T’Deftillirfolben, m. (liter. 
crosse à distiller) alambic, m. ; cu- 
eurbite, f 

+" Deftillirfrug, m. ( Littér. 
cruche à distiller) cornue de terre 
cuité, cuine, f. 

+* Deftillirfunft, f. art de 
distiller, m. {à distiller, m. 

*Deftillirofen, m. fourneau 
Deftituiren(--2210) va. des- 
— Abſetzen). 
Deflo (<-) ade. de quantité, 
récède le comparatif, tant. d’au- 
Le. plus; - beffer, tant mieux ; - 
fhlimmer, tant pis : - mehr, d'autant 
lus;- beffer, mebr, weniger, weil...ic,, 
"aulant mieux, d'autant plus, d’an- 
lant moins que, ele. ; weit entfernt 
zu entmutbigen, bofften fie nur - 
mebr, loin de se décourager, Wiliér. 
fs n’espérèreut que d'autant plus) 
ils ne.firent qu'espérer davantage 
ou leurs espérances n’en furent que 
Fr grandes; je mehr ich daruber 


+Detailliren (--2-) va. ven- 
dre en détail, détailler ous. im Klei: 
nen handeln, einen Kram Fe 

+Detention(--»2) f.(Jurispr.) 
“détention, f. 4° état d'une personne 
qui de sans titre, m. (syn. In: 
nebabung) ; 2° caplivité, [. (syn. Gin- 
behaltung, Haft). 

Detentor Lee) m. g. 8, pl. 
-en (12, 49) (Jurispr.) personne qui 
e sans litre, f. détenteur , m. 

syn. Jnbaber). { 

TDeterminirt (---2) adj. 
Sen fixé, résolu , déterminé (syn. 

eftimmt, Gntichloffen). 

+Deterioriren iériorer | va. 

dégrader , altérer , détériorer syn. 
Verfchlechtern, 3erriütten). | 

Deterfiv (--<) adj. (Ehir.) 
propre à purifier , à absterger (une 
plaie), delersif, 

Detonation — f. pl. 
-en (44, 49) bruit violent (comme 
celui d'une explosion), m. détona- 
tion, f. (syn. Knall, Schlag) ; (Chim.) 
deflagration rapide accom agnée 
d'un bruit intense et subit , detona- 
tion (syn. Berpuffuna). 

FH Detri, die? =. -,f.la règle de 
trois, de proportion; la règle d'or, f. 

+Detritus (-<-) m. (Minér., 
Chir.) débris Proremans d'une con- 
trition), m. pl. detritus, m. (syn. 
Trümmer). | 

TDetruncation (---»2) £ 
(Art Obstétrical ) séparation de la 
te du tronc (chez un fœtus), dé- 
troncation, f. 

Cgf D a 4 (Med.) 
diminution ou disparition d'un gon- 
flement ow d'une lumeur, detumes- 
cence, f. 

Deut, m. g. -(e)8, pl. < (42, 47) 
duyte, f. (monnaie de Hollande. 

Deutelei (--:) f. pl. -en (44, 
48) 4° interprétation ridicule et 
fausse, f.; % manie de tout inter- 
préter, de trouver aux choses des 
sens exagérés ow cachés, f.; esprit 
pointilleux, m. (comp. Buchftäbe ei). 

Nes cl va faire des in- 
lérprélations ridicules et pointil- 
leuses, disséquer (ex. une pensée) 
jusque dans ses moindres nuances ; 
faire une analyse trop minutieuse ; 
iraveslir (la pensée); rafliner (ex. 
sur la valeur des expressions), sub- 
tiliser (comp. Buchftäbeln). 

Deuten(:-) en, (av haben) auf 
etwas -, indiquer qe. avec le doigt, 
étendre la main vers qc., montrer 
qc.; (mit ber Sanb-, mit den Augen -), 
faire signe (de la main , des yeux), 
donner un signal; fig. faire allusion 
(ex. à qq. fait); indiquer, annoncer, 
présager (ex. un changement de 
temps) (comp. Anbeuten, indeuten); 
Î va. etwas-, montrer, faire voir le 
sens (d’un ouvrage, etc.), expliquer, 
interpréter, éclaircir, rendre intel- 
ligible, faire connaitre la cause (d'un 
événement) ow le motif (d'une ac- 
tion), faire saisir la liaison ou l'en- 
chainement (ex. des idées ) ; Träu: 
me-, interpreter des songes; bie 
Sterne -, interpréter les astres, lire 
dans les astres (les secrets de l’ave- 
Bir); erwas übel-, interpréter ou ex- 
pliquer mal, prendre en mauvaise 
Part qc. ; falf@ -, interpréter faus- 
sement, mal.interpréter, donner 
une interprétaliun fausse 04 mau- 
vaise Co aux paroles de qn) ; au ſei⸗ 
nem Sortheil-, interpréter à son 
avanlage; er beutet gern Ales auf's 
Vefte, (il explique volontiers tout au 
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mieux ) il aime à prendre tout en 
bien, 4 voir les choses sous leur as- 
pect le plus favorable, il penche 
‘vers l’oplimisme; || das -, l'action 
d'indiquer, ete. (comp. Deutung). 

Deuter(:) m. g.-8 (42, 16) co 
lui qui explique, interprète, m. 
n'est usilé qu'en composilion, +. 

en-, Traum-, Zeichen-). 

Deuterei (--2) f.4oaction d'in- 
lerpréter, de faire des interpréta- 
tions fréquentes et Le plus souvent 
fausses ; 2° science des interpréla- 
Lions (trompeuses), f. ( n'est em- 
Ployé qu'en composition). 

“Deutewort(:--) n. (Gramm.) 
(mot) adverbe démonstratif. 

Deutig(:-) adj. qui est susce 
tible d'interprétatfon : qui se prè 
à des explicalions variées (n’est usité 

u'en composilion ; v. Zweibeutig, 
Vieldeutig). 

Deutler (£-) m. g. —4 (12, 46) 
faux interprète; interprète ridi- 
cule ; esprit trop délié, raisonneur 
+ subtil, esprit pointilleux , m. 

tutlid (<-) adj, facile à ex- 
liquer, fort intelligible, clair, net, 
vident, manifeste, distinct for- 
mel, précis, pronopce ; -er i 
notion claire ou aisée à compren- 
dre; idée nette ou —— n m 
orten , en termes formels o% pré- 
eis; -er Beweis, preuve ou démon- 
stration distincte 0% évidente : N) 
s'applique par extension aux € 
ses physiques: facilement accessi- 
ble aux sens , facile à reconnaitre, 
où à discerner, distinct, clair pro- 
noncé, net; -e Stimme, voix dis- 
lincte, voix nette; -r Geruch ‚ odeur 
distincte ow prononcée ; | ado. dis- 
tinctement, clairement, nellement; 
évidemment, manifestement ; for- 
mellement, d'une manière (très-) 
précise. _ j 

Deutlichkeit (2--) f. netteté ; 
clarté ; évidence ; précis on, f. 

++ Deutoryde(--2-)n.(Chim.) 
deutoxide (second degré d’oxida- 
tion d’un corps simple), m. 

Deutſch, adj. allemand ‚d’Al- 
lemagne ; germanique ;teutonique; 
tg. rond, franc, sincère ; + Sprade, 
angue Ällemande; -r Wein, vin 
d’A pet: ber -€ Bund, la Confe- 
deration Germanique, f.; ber - Dan: 
febunb, la Hanse Teutonique, [.; vas 
-€ Reich, l'Empire Germanique, m.; 
ber-e Raifer, le chef de l'Empire 
Germanique, l'Empereur d'Alle- 
magne, m. ; (alt) veutfche Gefege, lois 
pormauiques ; ber -€ Orten, l'Ordre 

eutonique ; -€ Reblidfeit, probité 
germanique: -< Derbkeit, rudesse 
teutonique ; || ade. à la manière des 
Allemands, à l'allemaude : fig. ron- 
dement, nettement; sans artifice, 
avec sincérité ; || der e, l'Allemand: 
die alten en, les anciens Germains, 
m. pl.; baë -, les façons allemandes, 
la langue allemande, l'allemand, m. 

Deutſchheit (:-) f. origine ow 
nationalité allemande, f.; - eines 
Austrudes, origine ou tournure Al- 
lemande d'une locution , [ germa- 
nisme, m, 

* Deutfhmeifter (2-=-) m. 
(litter. maitre teutonique) grand- 
maitre de l'Ordre Teutonique, m. 

Deutſchthum (*-) mn. ÿ. + 
(42) 4 tout ce qui a rapport aux ins- 
litulions et aux mœurs de l'Alle- 
inazne; plus partir. sentiment de 
nationalilé chez les Allemands, m.: 






























nue, - fefter wirb mein Glaube, plus 
'y réfléchis, plus ma foi devient 
erme ; nichts - weniger, néanmoins ; 
pourtant. 

+Deftructio (--2) adj, des- 
tructif (syn. 3erftôrent). 

* Debfmegen, um Deßwillen, 
(=--) adv., et conf. à cause de cela, 
pour cela, c'est pourquoi, à cet effet ; 
eben -, pour cela même, précisé- 
ment(pour cela); -, weil, parce que. 

Detahement (pronone, fran- 
faise) g.<4, pl. -8 (Guerre) détache- 
er ‚ m.; syn. (Truppen:)Abthei- 

ung). , 
tDetabiren(--2-Yna.(Guerre) 
séparer (une troupe) du corps et en- 
yoyer, détacher (syn. Abienben) - 
Detabirt, part, pa. et adj. détaché’ 

+ Detail ( prononce. francaise) 
#. g. 4, — 6, detail, m. ( syn, 
Gimelnteit, Kleinigkeit, geringer 
Umftant) ; -banbel, m. commerce 
en détail, m. (syn. Rleinbanbel, 
Stiidhanbel, Kram); -bänbler, mar- 
chaud en détail, dlétailleur, m. (syn. 
Kicinbanvler, Krämer je 


Diag 


Diam 


Diat 





nationalité allemande portée à l'ex- | (une figure quadrilatère) d’un angle 


cès, f. patriotisme aventureux, fan- 
lastique , m. 

“Deutfhthümier (--) m. 
9. -# (12, 16) fam. homme qui fait 
parade de nationalité germanique 
el de haine contre la France, Teu- 
lon fantastique, gallophobe, pa- 
triote fanfaron, m. 

Deutung (-) f. pl.-en (12, 
LED — — f. sens, m. (comp. 

en). 


ro) tar ve. f. dé- 
Yaslation, f. (syn. Bermüftung). 

Deviation/-- -»2)f. dévia- 
tion, f. (syn. Abweidyung). 

+ Devination (----2) f. de- 
vination, f. ga Vorausahnung, 
Borausfagung, Wahrfagung). 

+Devife(-2-) f. pl. -n un 48) 
devise, f.(syn. Sinnbild, Wahlipruch). 

TDevot(-*) adj, qui a de la dé- 
votion, dévot (v. Devotion). 

+ Devotion(---<) f. zèle pour 
les pratiques religieuses, m. dévo- 
tion, f. (se prend souvent en mau- 
vaise part, dans le sens de From⸗ 


men | 
+ Derterität(--2)f. adresse 
manuelle, dextérité, syn. Ge⸗ 
mwanbtheit, Fingerfertigfeit). 
+Dertrin (- 2) n. g.-# (412) 
(Chim. org.) dextrine, f. jprineipe 
gommeux que renferment les grains 
de l’amidon). 
Pet 9 m. ⸗, P., Der, m. 
+ Diabetes (-- 2-) m. (Med.) 
flux involontaire et immodéré des 
urines, diabetes, m. (syn.Sarnrubr). 
++ Diahylon (-<+e) n. g. #4 
(12) ( Pharm.) -pflafter, emplätre 
com de gommes-résines, em- 
plätre diachylum, m. 
++ Diacobion (--:-») adj, 
indecl. (Pharm. ) qui est préparé 
avec des — de pavot (blanc), 
diacode ; Sirop -, sirop diacode ou 
de pavots blancs, m. (sun. Mohn: 
firop). m, 
iaconus (-:--) m. diacre, 
+Diabelphie(---2)f. (Bot.) 
diadelphie, f. (47e classe du syst. 
de Linné, comprenant les —— à 
étamines réunies en deux faisceaux 
ow diadelphes; syn. 3weibrüver- 
fear); ur - gehörig, qui —— 
a diadelphie : 4° diadelphique {se 
dit des plantes et des fleurs; syn. 
Jweibrüberig); 2 diadelphe (se dit 
des etamines; syn. er 
+Diabem(--<)n. g.-{e)8, pl. 
—< (42,17) proprem. bandeau qui 
ceint le front; plus part. bandeau 
royal, diadème, m. (syn. féniglihes 
Stirnbant) ; lig. dignité royale, f. 
diadème, m.; mit einem - verſehen, 
(Blas.) muni d’un diadème, dia- 
démé, 
++Diagnofe(--1-) f. (Méd.) 
diagnostic, m. 4° art de reconnaitre 
les maladies, m.; 20 partie de la 
science, f. ou traité qui enseigne cel 
art, m.; 2° application de cet art 
à qq. cas particulier , f. jugement 
qu'ou porte sur la nature d'uue ma- 
ladie, m.; eine - ftellen, (Zitter. pla- 
cer) porter où élablir un diagnostic, 
diagnostiquer. _ [Diagnofe 40e1 2). 
: Diagnofif (v 


— ⸗2— = 


Diagnofifh (--1-) adj. 

qui aide le diagnostic ou qui a 

rapport au diagnostic, diagnostique. 

++ Diagonal (--»-*) adj. 
(Géom.) diagonal (syn. Schräg). 

++ Diagonale {---1-) f. pl. 

-n (44, 48) (Géom.) ligne ui coupe 


l'autre, diagonale, f. (syn. Schräg- 
linie, fbiefer TO 
+Diagometer (--»-) m. 
(Phys.) diagomètre (appareil pro- 
pre à mesurer les conduclibilites 


++Diafuftif(--21-) f. (Phys.) 
diacoustique , f. (partie de l’acous- 
lique qui traite de la réfraction que 
le son éprouve dans son passage à 
travers des milieux de densité dif- 
ferente), 

LE nee, m. g.-(e)8, pl. 
-€ (12, 17) (modification du langage 
ou de l'accent selon les localités 

ou les ———— dialecte, m. 
+Dialectif(:---)f. art de 
raisonner (avec méthode), »n.; dia- 
lectique, f. lecticien, m. 
ialectifer(--2-<)m.dia- 
Dialectifh (--21-) adj, et 

adv. en dialecticien. 

TrDialog (--1) m. g. -{e)8, 
pl. -e (42, 47) entretien (de vive 
Voix ou par écril}, dialogue, m.; plus 
part. morceau de littérature qui a 
a forme d'un entretien (entre deux 
ou plusieurs personnes), dialogue, 
m.; bec ift gut gehalten, ce dialogue 
est bien soutenu, ce morceau est 
bien dialogué ; Kunft bes -, art du 
dialogue, m.; -$form, forme de dia- 
logue, forme dialogique, f. (syn. 
Gefpräd\, i 

+7 Dialogifh(--:-) adj. (Lit- 
terat.) qui a la forme d'un dialogue. 

++Dialogifiren — 
va. présenter ou traiter.( un sujel 
en forme de dialogue, dialoguer (une 
scène); absol. faire des dialogues, 
dialoguer. 

'iamant(--*) m. g.-en, pl. 
-en (13, we diamant, m. (carbone pur 
cristallise) ;ächter-, diamant verila- 
ble; falfer - diamant faux ow imité; 
roher -, diamant brut ; gefchliffener -, 
diamant taillé; rautenförmig geichlif: 
fener -, diamant taillé à facettes; auf 
allen Seiten gefliffener -, diamant 
laillé (littér, sur tous les côtés) par 
dessus et par dessous, brillant, m.; 
ber-hatviel feuer, ce diamant (a) jette 
beaucoup de feu, a beaucoup d'é- 
clat ij par extens. (Vitr.) (pointe 
de) d amant (v. Diamantgriffel), m.; 
lencomposit. Diamant siynifie aaf. 
qui est de la nature du diamant, et 
peul se traduire alors par l'adj. 
adaınantin. . 

À "Diamantartig (--1-+) 
adj. qui ressemble au diamant ; 
(Miner.) qui a la dureté ou l'éclat 
du diamant, adamantin. 

*"Diamantbord (- -:-) m. 
(lillér. bord du diamant) poudre du 
diamant, f. 

+Diamanten(- -1-) adj. 4° 
de diamant ou de diamants ; 2 qui 
ressemble au diamant, adamantin ; 
—r Glanz, éclat du diamant { pou de 
éclat adamantin (se dit p.ex. del 
clat d'une lame d'acier poli ; romp. 
Diamantartig). 

j'Diamantagerwi dt,n.(Bijout.) 
p ‘ids à peser les diamants, les pier- 
res précieuses, Carat, m. 

*Diamantglang(--21-) m. 
{Minér.) éclat du diamant, éclat ada- 
mantin (degré le plus intense de 
l'impression .que produit sur l'œil 
la lumière réfléchie par une sur- 
face polie), m. ve 

+* Diamantgriffel (--:-<) 
m. (Vitr.) pointe de diamant (fixée 
dans un manche), f. diamant, m. 
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"electriques), m. 





+* Diamantgrube, f. mine 
de diamants, f. 

*Diamanthändler, m. qui 

fait tratic de diamants, diamantaire, 


*Diamantmutter, f. ma- 


trice du diamant (pierre qui ren- 


ferme un diamant), f. 

i *Diamantnadel —— 
4° épingle garnie de diamants, épin- 
gle de diamant, f.; > poinçon à dia- 
mant (v. Diamantgrifiel), m. 

+" Diamantring (--2-) m. 
bague de diamants, 15 

* »Diamantſchleifer, m. ce- 
lui qui taille les diamants, lapidaire, 
diamantaire, m. 

+ Diamantfpath, m. spath 
adamantin, spath (que l'on croyait) 
propre à user le diamant, corindon, 
m. (variété d’alun cristallisé; v. 
—— 

* Diamantfpige(--2-.)f 
Rt nte de diamant (v. Diamantgrif- 
el), f. 


Diamantftaub, m. poudre 

de diamant, poudre à égriser, f. 

+* Diamantftrauf, m. bou- 
quel, m. ou aigrelle de diamants, f. 

++ Diameter(--2-) m.g.-8 
(42 ar diamètre , m. (syn. Durchs 
metier). 

+Diana(- 2.) f. g.-8 (42) Dia- 
ne (- =) g. Dianens (Myth.) Diane 
déesse de la chasse), f. ; fig. (Poés.) 

ne, f.; (Alch.) argent, m. 

+4 Dianbrie(-- ) f. diandrie 
f: 4° (Bot.) nom —— et de 
trois ordres, contenant des plantes à 
fleurs diandres (c.-à-d. pourvues de 
deux étamines ; syst. de Linné); % 
(Tératol.) classe de monstres, carac- 
térisés par la présence double du 
sexe masculin sur le mème individu 
(Malacarne; syn. litlér. 3weimän- 
nige Pflanzen, Sweimännige linges 

er 


+" Dianenbaum Evo, m, 
(Anc. Chim.) arbre de Diane, arbre 
philosophique (cristallisation ra- 
meuse d'argent pur 
en précipitant une solution de ni- 
trate d'argent par le mercure), m. 
ER A AS ste n. (Ant, 
Rom. ) (föte de Diane) fetes célé- 
brées en l’honneur de Diane (Ari- 
cine, dans une forèt), némorales, f. 


l. 
d J——— 22) m. (litter. 
Te porte deux fleurs) œillet, m. 

ianthus (genre de plantes, syn. 
—— ) adj. (Opt.) 

iapban (--*) adj. t. 
diaphane, —22 — 9—— 
Diaphragma 
diaphragme, m.: 4° (Hisi.nat.) lame, 
f. feuillet où plan qui divise une 
cavilé en deux; m. (syn. —— 
20 plus part. (Anal? grand muscle 
tendineux qui, chez l’homme et un 
rand nombre d'animaux , sépare 

a cavilé thoracique de la cavité 
abdominale (syn. Zwergfell). 

++Diaftafe (--:») f. (Chim. 
org.) diastase (principe actif des 
graines céréales germées , Payen 
et Persos), f. 

++Diaftole(- -2»)f.(Physiol.) 
diastole (mouvement de dilalation 
ow de relâchement du cœur et des 
artères; comp. Spftole), f. 

+ Diat(-*)/f. (Méd.) proprem, 
genre de vie, sn. : 4° vie réglée (d’a- 
près les prescriptions de l'art), f, 


<<) a 


u’on obtient - 


Dit 


Dicht 


Did 





régime, m.; 2 (firenge -) abstinence 
complete d'aliments, diète, f. 

+ Diätetifl- -—t.) f. (Méd.) 
science, f. ow ouvrage qui traite du 
régime, m. diététique. f.; hygiène 
(appliquée à des cas particuliers), f. 

4 + Diätetifh(- - =) adj. qui 
est relatif au — diététique, 
hygiénique , conforme aux précep- 
tes de l'hygiène. 

++ Diatonifh (--2:-) adj. 
(Mus.) qui procède par les tons na- 
turels de la gamme, diatonique (par 
oppos. & Ghromatijd). 

+H+Diathefe (--2-)f. pl. -n 
(44, 48) (Méd.) —E vicieuse 
de l'organisation, qui la faitincliner 
vers tel ou tel genre de maladies, 
diathèse, f. (syn. Rranthafte Verfaſ⸗ 
fun; Fehlerhafte Beſchaffenheit des 

luts, der Säfte ıc.). f pi 

++ Diatribe(—--1-) fi pl. -n 
(44, 48) diatribe, f. — dis- 
serlation critique; plus particul. 
critique peu ménagée, acerbe, pas- 
sionnée, f. ; fig. discours hostile, ın. 
allaque passionnée, violente, inju- 
rieuse, f. (syn. Leidenſchaftlicher Ta: 
bel, Ausfall, Ungemejjene Rede). 

+ Diceren (- -) 2* (Zool.) 
dicères, m. pl. (1° fam. de mollus- 
ques, ordre paracéphalophores po- 
Iybranches, Blainville ; 2 nom don- 
né aux insectes par certains nu- 
turalistes). j 

++ Dicero8(-:-) adj. (Zool.) 
4° qui est muni de deux cornes, di- 
cérate ( se dit par er. de certaines 
coquil'es) ; 2 dont la töte est sur- 
montée de deux tentacules, dicère 
(épilhéte qui s'applique spécial. 
aux mollusques gastéropodes). 

Dit, accus. du pron. pers. Du, 
te, toi; will Du Di4 fegen ? veux-tu 
Vasscoir ? fete -, assicds-toi. 

+ f Dibogamie (---=) f. 
{Bot.) fécondation (des fleurs d’une 
méme plante) à deux époques dif- 
férentes, dichogamie, f. 

+ + Didotomie’---2)/f. (état 
d'une chose qui est divisée en deux) 
bissection , dichotomie, f. (se dit 

lus particul, de la lune, vue seu- 

Bass à moilié; syn. Halbſichtig⸗ 
keit; ef en Bot. d'une plante ou d'une 
partie de plante qui se divise et se 
sub.livise de deux en deux ou par 
bifureation ; syn. Spaltung, Zwei— 
theiligfeit). 

++ Dihroismus(--2=-)m. 
(Opt.) propriété {qu'ont certains 
minéraux) d'offrir une couleur dif- 
ferente {suivant qu'on les regarde 
par réflexion ou par réfraction), f. 
dichroïsme, mn. 

++ Dibroït {--1) n. g. {es 
(13) dichroïte, f. silicate d'alun ma- 
guésifère, m. (syn. Gorvicrit). 

Dit, adj. lcomp. Did, Getie: 
gen) dont les parties sont liées in- 
timement ou serrées étroitement 
les unes contre les autres; dense, 
serre, compacte ; solide, fort, mas- 
sif (se dit de corps solides); rap- 

roché, concentré, dense, épais, 

rlise dit de * liquides) ; ser- 
ré, rapproché, épais, fort (se dit 
d'une réunion de choses placées à 
—— d'intervalle les unes des autres): 

uffu, bien garni, épais (se dil 
d'une forêt, d'un arbre, d'une che- 
velure, etc.) ; serré (se dit d'une 
masse d'hommes etc.); (Phys.) qui 
renferme un poids considérable sous 
un volume reklivement restreint, 


dense, pesant (ee. das Waſſer ift -er 
als der IBeingeift, l’eau est plus dense, 
a plus de densité que l'alcool); -e# 
3eug , éloffe serrée, étoffe qui a du 
corps ; (Minér.) 8 Geftein, minéral 
compact (c.-à-d. dont les parties sont 
tellement serrées, en ne présente 
aucune apparence de lissu); (Anat., 
Minér.) -e8 Gewebe, texture serrée ; 
(Bot.)-e Dolbe, corymbe serré (c.-à- 
d. composé de fleurs dressées et 
rapprochées) ; (Bot.) -e8 Kaãtzchen, — 
bre, chaton, épi compact (ou à 
fleurs très-serrées); -< Bilanze, plante 
compacte (c.-à-d. dont toutes les par- 
lies sont très-serrées ); fig: dense, 
épais ; -e Finfternif, ténèbres épais- 
ses, obscurilé profonde ; 2° qui Joint 
bien, bien fermé, bien bouché, bien 
luté ,etc., à l'épreuve de l'air, de 
l’eau, etc. ; fermé hermétiquement ; 
|| ad». tout près de, attenant à (syn. 
Ganz nahe) ; die Käufer flehen - bei: 
fammen , (les maisons sont placées 
tout près ensemble) 4° les maisons 
sont allenantes oz se touchent ; 2 
les maisons sont serrées les unes 
contre les autres (v. plus haut); ex 
wohnt - daneben, il demeure tout 
(près) à côté, 

Dichte di») f: densité (on dit 
mieu.c Didtigteit). 

Dichten (=-) Dicht machen, va. 
4° rendre dense, compacte, solide, 
condenser (v. Berbidhten) ; 20 faire 
qu'une chose joigne bien, boucher, 
luter, fermer ; (Mar.) calfater (les 
coutures); (Tonn.) boucher les fen- 
tes, serrer les douves d'un tonneau, 

Di dıten (=) ra. (comp. Denten, 
penser , id dachte) 4° primitir. rend 
chir, méditer, rèver à; bahin geht 
all fein Dichten und Trachten, (Zitter. 
c'est là que va tout son méditer et 
lout son tendre) c’est là que tendent 
toutes ses pensées et lous ses efforts ; 
2 signif. usuelle, composer des pié- 
ces de vers, médiler un poëme, faire 
des vers ; se livrer à des médilations 

tiques ; 30 par extens. inventer 
des faits), faire des contes, des his- 
loires, des fables, broder (syn. Gr: 
dichten). 

* Didtart (:-) f. manière de 
versifier,.f. genre de poésie, m. (v. 
Diditungéart ). 

Dichter (*-) m. g. -8 (12, 46) 
Dibterin, f. pl. -nen (44,49) poëte, 
m.; 4° personne qui fait des vers, f.; 


guter -, bon poëte; ſchlechter -, mau- | f. 


vais poëte , méchant te; 2 qui 
a le talent de la polie ; geborner 
-, ne poële ; bie-, pl. les poëtes {se 
it plus part. des poëtes classiques); 
bie alten -, les anciens poëtes, les 
tes de l'antiquité ; bie neuern -, 

es poïles plus récents os moder- 
nes; bie jegt lebenden -, vie - unfe- 
ter Zeit , les poëtes contemporains. 

* Dihterader(-—»)f. veine, 
f. ou génie poétique, m. 

* Didterberuf(---1) m. vo- 
cation, f. ou génie pour la poésie, 
m. vocation de poëte, f. 

*Dibterei (--:) f. fam. ri- 
maillerie, f. 

*Didterfeuer(:--<) n.-glut, 
f. verve, fougue poétique, f. 

*Didbterfreiheit (*---) f. 40 
liberté, indépendance du te, f. : 
2° licence poétique (v. Didterifd), f. 

* Didterflug (:--) m. (Filter. 
vol de poëte) élan, essor tique, 
m. (v. Dichteriſch). x 

*Dibtergabe(--2-) f. (don 
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du poëte) dan , talent de la poésie, 
m.; ins —— du poële, f. 

* Didtergeift (:--) m. 4e 
âme de poëte, f.; 2° sentiments 
poétiques, m. pl.; tête —— 

»Dichtergott (*-=-) m. (le) 
Dieu des poëtes, Apollon, m. 

Didterifd (= ») adj. ti- 

ue ; 4° qui concerne la poésie ; + 

ibtung, tendance poétique ; % 
qui est propre à la poesie ; -er Aus 
vrud, expression, mot, terme poé- 
tique ; -e8 Bild, figure poélique; — 
Wendung , tournure poélique; + 
Svrace, langage, strle poétique ; 3 
ein de poésie ; -e Ginbilbungéfraft, 
magination poétique ; || adr. d’une 
manière poélique, poétiquemeont. 

Didterling(:--)m.g.-8, pl. 
€ (12, 47) fan. rimailleur, poéte- 
rau, m. 

*Dichterquell[2--Ym./Myth. 
(fontaine des poëles) Hippocrène, f. 

* Dibterroÿ (*--) n. (Myth.) 
{monture des poëles) Pégase, m. 

do nn 5 f. lan- 
gage des poëtes, style lique, m. 

Dibrigfeit (2=-- I fl densité: 
compacité ; concentration, f. ; rap- 

rochement, m.; épaisseur, f. : 
(comp. Dicht). 

*Dichtigleitsmefler/!--!-) 
m, manomitre ; dasymètre (instru- 
ment propre à mesurer la densité de 
l'air), m. 

* Didbtfraft (:-) f. énergie (de 
sentiment nécessaire) au poëte (+. 
Didtoermégen). 2 

»Dichtkunde, Didtiehre (2 -») 
f. art de la poésie assujetti à des rè- 
gles, réduit en système, m.; science 
(de l’art) de la poésie, poétique , f. 

*Didtfunf(:-)f. 4° proprem. 
art de créer des fictions, m.; @ re 
dit plus particnl. de l'art d’orner la 
pensée par l'éclat de l'imagination, 
du style ,etc.; 5 sens restreint et 
usuel, art d'énoncer la pensée sous 
forme de vers, ou lout au moins de 
la revêtir d'un langage poétique, m. 
{art de la ) poésie , f.; -Iehre, (en- 
seignement) science de la poésie (+. 
Didtfunbe), f. art poétique, m. 

Didtung(:-)f. pl. -en (44. 49) 
4° action de composer un morceau 
de ie, f.; 2e ouvrage de poésie, 

me, m.; 3% contenu, fond poé- 
tique, mérile poétique, m. poésie, 
5 40 ee le sens de Erdichtung) 
— par oppos. à Wahrheit, ve- 
rilé). 

»Dichtwerk (:-) n. œuvre de 
poésie , f. ouvrage poétique ou en 
vers, poöme, m. 

Did 9 adj. (angl. thiek, comp. 
bit, Gedlegen) 4° (opposé à long, 
large ow haut) épais : einen Zoll -, 
épais d'un pouce, avant un pouce 
d'épaisseur; 2 (vppos‘ à mince) 
gros épais, fort; -es Tuch, drap 

pais, drap fort ; -er Stamm , tronc 
épais, gros tronc , tronc volumi- 
neux où d’un diamètre considé- 
rable : -er Pau, gros ventre, ven- 
tre volumineux: taille arrondie, 
épaisse, replèle; -er Rovf, tête 
grosse, volumineuse, d'un fort dia- 
mètre; tète carrée: -er Mann, hom- 
me gros, corpulent, puissant ; 
(Anat.) -er Darm, gros intestin ; ein 
-€# Bein, une jambe forte, volumi- 
neuse ; das -€ Bein, la grosse jambe, 
la cuisse; —e8 Buch, gros livre, 
ouvrage volumineux; - und fett , gros 
et gras; - unb fett werben, devenir 


Didt 


Did 


Did 





etgras, engraisser; fig. pop. ein 
Sell baben, avoir la peau Épaisse) 
dure, avoir le sentiment obtus ; fit - 
thun (mit etwas), (litter. se faire gros 
de ge.) se vanter de qe. (comp. fit 
breit machen) ; 5° {par extens. dans 
lesens de Ökfchwollen) enfé, tumelie; 
- geſchwollen, (litter. enflé gros) fort 
ealé, gonflé outre mesure ; dv(dans 
le sens de bit, v. ce mot) serré; 
dru, épais ; 5 (en parlant de sub- 
slances liquides Ar fluide, consis- 
kant, épais ; -e8 Blut, sang épais, 
charge de fibrine, fibrineux ; -€ Tin: 
tt, encre épaisse ; -e8 OT, huile voi- 
sine de l'etat solide, huile grasse ; 
(Pein£.)-e Farbe, couleur épaisse où 
grasse; -e Milch, lait caillé ;-werven, 
s'épaissir (ex. par l’évaporation }, 
prendre une consistance sirupeuse ; 
x cailler, se coaguler (en pari. de 
substances albumineuses):; se figer 
(se dit de substances grasses et géla- 
lineuses, de l’action du froid}, se 

rendre, 

DIE (#-=) adj. qui a de 
gros epis ow les fleurs disposées en 
gros épis ; (BoL.) pyenostachye. 

"Ditbädigi* -») adj. qui a de 
grosses joues , joufflu ; mafflé. 

Didbauch (<-) m. Pam. or 
Qui a un gros veutre, ventru ; (Zool.) 
pachygastre, m. 

»Didbauchig (:-+) adj. pop. 
ventru ; (Zool.) pachygastre, 
Didbein (2—)n. (Filter. jam- 
be épaisse, os épais) cuisse, f. 

Did beinig (*-») adj. 4e qui a 
degrosses jambes, crassipède; % qui 
a les os volumineux. 

*Didblatt (<-) n. (plante) qui 
à les feuilles épaisses , crassule, f. 
erassula {genre de plantes, fam. 
Crassulacées), 

“Didblättrig(:--) adj. pour- 
ru de feuilles épaisses ; (Bot.) cras- 
sifolié, pachy ph ylle. [tin, m. 

"Didvarm [2-) m. gros intes- 

"Didvornig 65 adj. qui a 

fortes épines ; (Bot.) crassispiné. 

Dide (£-) f. épaisseur, grosseur ; 
——— . embonpoint; volume; 
&alibre ; appareil , m. ; consistance, 
f. iR m. 

"Dikfleifhig (:--) adj. qui a 
la chair ou les chairs épaissc(s), 


rnu. 
"Didflügelig(:--+) adj. 
(Zool.) crass SEL — 
"Didfrudtig(:--) adj. qui a 
* fruits épais; (Bot.) pachycarpe ; 


"Didfüpig[2-»)adj.quial 
pieds épais Ar —* Die, pe 
e 


thypode. 

"Didhaarig(:-+) adj. qui a 
la chevelure ou: De ; ui a 
des poils épais; (Zool.) pachytrique. 

Did bal fi g (<- -) adj. qui a le 
Vu épais, (Zool.) crassicoile. 

Didbäutig (2-+) adj. qui a 

Peau épaisse ou calleuse ; (Zool.) 
Pachyderme; (vie) -en Thiere, (les 
imauz) pachydermes , m. pl. (or- 

* d'animaux vertébrés, classe 
Rämmifères ; syn. Bielbufer). 
—— adj. ui a 

ou des antennes - 
(Zool.} crassicorne. * 


Didhälſige⸗ adj. 

la SPA M —— — 
„art (>) nm. épaisseur d'un 

bois, f. hallier, taillis m. 


"Didtopf (2-) m. grosse tête ; 


(Bot.) crassocéphale (genre de plan- 
tes, fam. corymbifères). 

*Didtôpfig Zoot.) adj. qui a 
une grosse töte; (Zool.) crassiceps , 
céphalote ; -< &ifhe, ( poissons) cé- 
phalotes (famille de poissons re- 
marquables par le volume considé- 
rable de la tête), m. pe Blume, 
(Bot.) fleur pyenocephale (fleurs as- 
— eu tèles épaisses); fig. pop. 
etu. 

*Didlappig (*->) adj. qui a 
m lobes volumineux; (Bot.) crassi- 


obe. 
*Didleibig(t-=)adj. qui a le 
corps volumineux, ots la taille forte; 
corpulent, replet. 
*Didleibigkeit (:---) f. cor- 
pulence, f. ; embonpoint, m. 
"Didlippig(-») adj. Ne a 
de grosses lèvres, lippu; (Zool.) 
crassilabre (se dit de certaines co- 
quilles). 
*Didnafig(:--) adj. qui a un 


gros nez. 

»Dicköhrig (:--) adj. qui a les 
oreilles épaisses, (Zool.) pachyote. 

*Didriprig (:-+<) adj. quia 
des côtes épaisses ou des nervures 
très-saillantes; (Zool., Bot.) crassi- 
cost, (Bot.) crassinervé. 

*Didrube (+--) f. (litter. grosse 
rave) betterave, f. beta vulgaris 
(syn. Munfelriübe, gemeiner Man— 
gole). 

Wiarabig (==) adj. räblu, 
räble, [pyenostyle. 
"Didfäulig (2-») dd. (Arch.) 
»Dickſchalig (*--) adj. quia 
l'écaille ow la peau épaisse ; ( Bot. 
Zool.).pachyderine. 

*Didfhentelig (-»») adj. 

ui a les cuisses forles 0% renflécs ; 
(Zool,) erassipede. 

"Didfhnabel(+-=) m. gros- 
bec, crassirostre, m.; Didjhnäbel 
où Dikichnäbler, pl. (Zool.) crassi- 
rostres (famille d'oiseaux, ord. grim- 
peurs), »n. pl.; pachyrhynchides, 
m. pl. ( groupe d'insectes ,. ordre 
DRASS gonatocères ; Shæn- 


rr). 
"Diafanasetig (t-»») adj. 
qui a le bec gros ; (Zool.) crassiros- 
tre; pachyrhynchide. 


A te adj. qui 
est garni d'écailles épaisses; (Zool.) 
pachysquame. 


Dickſchwänzi 25 adj. qui 
a une queue épaisse, (Zool.) crassi- 
caudé, pachyure. 
*“Didftämmig, Didffän: 
gelig, adj. qui a la hampe ou la 
lise épaisse , (Bot.) crassicaule ; qui 
a le stipe épais, pachypode. 
*Didftein (:—) m. (litter. 
pierre épaisse) diamant épais qui 
u'a que le dessus taillé, m. 
*Didftielig(=--) adj. qui a le 
manche épais, qui a la tige épaisse. 
*Didthaler (*-») m. (litler. 
écu épais) ducaton, philippe m.; 
holländifcher -, ducaton, d' 
(valeur 6 francs, 84 cent.); venctia- 
nifcher -, ducaton de Venise (valeur 
5 francs, 91 cent.). 
* Didwanft (+-) m. fam. gros 
ee en ) adj 
"Didzahnig (*-») adj. quia 
des dents épaisses; (Zool.) —** 
dente, rg 
*Didzirfel(+-=-) m. compas 
d'épaisseur, m. 
"Didzungig (<--) adj. qui a 
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ollande. 


la langue épaisse; (Zool.) erassi- 
lingue —— 

»Didzüngler (<--) m. pl. 
(Zool.) 4° crassilingues(fam. de rep- 
tiles, ord. sauriens); % pachyglos- 
ses (tribu d'oiseaux, fam. psittacins, 
ord. passereaux), m. Bi 

+" Diclinie, v. Diflinie. 

CR RE LE (---t»-) 

pl. 4Bot.) dicotylédones, f. pl. 
classe de plantes, comprenant cel- 
es dont la semence contient deux 
cotyledons ow feuilles séminales ; 
syn. mit zwei Samenlappen verjebene 
langen), 

+ Dictamus (-*») m. (Bot.) 
dictame, m. ( genre de plantes ; v. 
Divtam), 

+ Dictamneñ (--1+) fi pl. 
(Bot.) dictamnées, f. pl. (tribu de 
plantes, fam. diosmées). 

+Dictat Co n. g. -(e)8, pl. < 
(42, 47) dictée, f. 

+Dicetator(- +») m. dictateur; 
4° magistrat unique et souverain; 
2° membre d'un corps dictatorial,m. 

A Lt (—--- +21) adj, 
qui tient du dictateur ou de la dic- 
tature ; absolu, qui ne souffre point _ 
de resistance, dictatorial. 

+Dictatur(--:)/f. dictature, f. 
4° pouvoir du dictateur, m. puis- 
sance ow dignité dictatoriale; 2 
magistrature unique et souveraine, 
autorité dictatoriale, f.; corps dicta- 
torial, m. ; die Dictatur des National: 
convents, le pouvoir dictatorial de 
la convention nationale; der Natio- 
nalconveñt war eine -, la convention 
nationale (liter. élait une) exerçait 
la dictature ou était un corps dicta- 
torial. ; 

+ Diction (-=-*) J. (Littér.) 
choix et combinaison des mots, 
forme littéraire , f. style, m. élocu- 
tion ; diction, f. 

+ Dictionnaire (pronone. et 
desinence franc.) g. 8, pl. -€, dic- 
tionnaire, m. (syn. Wörterbuch). 

+Dictiren (-=-) va. dicter. 

ELDtrtgoBteren (—---1.)n, 
te {Zool.) (insectes) à ailes réticu- 
ces, dictyoptères, m. pl. (section 
d'insectes, ordre ptérophores, Clair- 
ville : v. Netzflügler). 

Dibactif(-*-) f. art d'en- 
seigner, enseignement , m. didacti- 
que, f. (syn. Yebrfunft). 

+ —— 1 -) —* didac- 
tique ; 4° qui est destiné à instruire, 
qui peut servir d'enseignement ; 
-e8 Gericht, porme didactique ( syn. 
tehrgebicht); 2° qui a rapport à l'en- 
seiguement, qui en emprunte la 
ey Belehrend). 

Ei tbactylen(--21+) m. pl. 
(Zool.) didactyles, m. pl. (famillede 
mammifères comprenant ceux qui 
ont deux doigts à chaque pied, 
Klein; syn. Zweizebige Sluget yiere, 
Zweizcher). 

++Dibymus (=--) adj. (Bot, 
composé (je deux lobes arrondis e 
fort rapprochés, didyme (syn. Zwei: 
föpfig, Seypaart). 

+Didynamie(- -»+) f. (Bot.) 
didynamie, f. (44° classe du syst. de 
Linné, composée de plantes à éla- 
mines didynames; v. Zweimwichtig, 
syn. litlér. 3weimädbtigfeit). 
++Dibynamifd (- -+-) adj. 
{Bot.) qui a rapport à la didynamie, 
didynamique, didynamiste; syn. 
Zmweimächtig). 
+ Dibelp6 (-*) m. g.-en, pl 


Dien 


Dien 


-Dien 


— ——— — — — 


en (44, 49) (Zool.) didelphe, m. (syn. 
Beutelthier). 

Die, 1° nom. sing. fém. et nom. 
pl. de l'art. Der, la, les; % nom. 
sing. fem.et nom. pl. de l'adj. ind. 

; celle, celle, ceux, celles ; 3° 
nom. sing. fém.et nom. pl. de l'adj. 
conj. Der, qui, que. 

(-) m. g.-{e)8, pl. < (12, 


ie 
47) celui qui vole (v. Steblen ), vo- 


leur ; larron, m.; Gelegenbeit madıt 
Diebe, l’occasion fait (littér, des lar- 
rons) le larron; bie Heinen Diebe hängt 
man, bie großen läft man laufen, 
litiér. on pend les pelits voleurs, 
es grands on les laisse courir) on 
pend les petits voleurs, les grands 
s'échappent ; le gibet n'est que pour 
les malheureux. 
Dieberei (-02) f. pl. -en (48, 
90] Jarein, vol, m. volerie, f. 
iebin (+ -)f. pl. -uen (14, 19) 


vos, I: 
Diebifh (2») adj. enclin ou 
adonné au vol; || adv. en voleur 
furtivement. [ de voleurs, f. 

»Diebsbande (<--)f. bande 

* Diecbafinger (:--) m. (doigt 
de voleur ) main exercée au vol ou 
faite pour le vol, f. 

* Diebsgefell (:--) m. com- 
plice de voleurs, m. 

* Diebsgriff (:-) m. coup (de 
main) de voleur, tour de filou, m. 

*Dicbabebhler (+ -=-) m. rece- 
leur de voleurs, m. 

* Diebsherberge (+-=-) f. 

ite de voleurs; coupe-gorge , m. 

* Diebshöhle(t--)f. (caverne) 
repaire (de voleurs), m. 

* Diebstrebs, m. ({éltér. êcre- 
visse voleur) boursier, m. pagurus 
latro (syn. Beutelfrebs.) 

* Diebslaterne (<-1-)f. lan- 
terne (litter. de voleur) sourde, f. 

— de hg (#-») f. lan- 
gage des voleurs, argot, m. 

* Dicbfiabl (+-) m. pl. Dieb: 
fläble (de Stehlen) vol, larcin, m. 

elenige [47 ==) nom. sing. 
lem. et nom. pl. de Derjenige) celle, 
ceux, celles. 

Diele (= . pl. -n (14, 48) 
planche (de bois), f. ais, m. ; mit 
-n belegen, recouvrir de planches, 

lancheier ; mit -n belegter Fuÿbo- 

n, sol planchéié, plancher par- 
queté, parquet, m. ; 2° plancher, m. 
et par extens. surface plane, f.; aire 
ex: d'une grange); pièce d'entrée 
d'une habitation), f.; ( Min.) pla- 


leau, m. 

Dielen (*») va. recouvrir ou 
garnir de planches, plancheier. 

*Dielenwand (+ --)f. cloison 
de Lpiemchen, f. 

ienen(--)on. (av. haben) (der. 

de l'anc. adj. Deon dépendant, sujet) 
4° proprem. vivre dans la dépendan- 
ce, dans la sujétion, servir: einem -, 
servir qn ; bei einem -, !litler. servir 
auprès de qn) ètre en service chez 

n 0% au service de qn; unter ber 

eiterei -, servir (parmi) dans la ca- 
valerie; unter einem General -, servir, 
sous un —— ; fig. Gott -, servir 
adorer Dieu ; feinen Borurtbeilen -, 
être esclave ou se rendre l'esclaye 
de ses préjugés ; 2° par extens. ad- 
ministrer, =. el. les affaires (de qn), 
servir ; bem aterlanbe, bem Staa: 


te - servir la patrie, l'Etat; 3° se ren- 


dre utile (à qn), rendre des services, 
servir; als etwas -, servir comme gc. 


ou de qc.; zu etwas -, servir à qc., 


officier, m.; 


être bon , utile à qe.; terme de p0- 


litesse: einem mit etwas -, (lilter. 
servir qn avec qe.) aider ow servir 
qu de qc., étre utile à qn enqc.; 
womit fann ich Ihnen -? en quoi puis- 
je vous être utile, vous rendre ser- 
vice? fann ich Ihnen damit -? cela 
peut-il vous servir ? cela vous plait- 
11? cela vous arrange-t-il? id fann 
Ihnen nicht -, je ne puis vous servir, 
je n'ai rien à votre service; je ne 
saurais vous fournir de renseigne- 
ments (là-dessus); pamit ift mir nidt 
gedient, cela ne m'accommode pas, 
ne m’arrange pas ; Ihnen ju dienen, à 
votre service, pour vous servir. 
Diener(t-)m. g.-8 (42, 46) 4° 
servileur; domestique, valet, la- 
quais; 2 attaché, commis; ministre, 
ein — des göttlichen 
Wortes, un ministre de la parole de 
Dieu ; 3° terme de polilesse: Ihr -! 
votre serviteur! j'ai l'honneur de 
vous saluer ; fam. einem einen Diener 
machen, faire la révérence à qn. 
Dienerin (=--) f. pl.-en (14, 
19) servante, fille ou femme de ser- 
vice, domestique , f.; terme de po- 
litesse : servante, f. 
Dienerfaft(:--)f. domes- 
tiques , gens , m. pl. ; domesticité 
livrée, maison, f.; Staats-, totalit 


des fonctionnaires publics, f. 


»Dienertracht -) f. (habit 


de service) livrée, f. 


Dienlid (2-) adj. qui peut ser- 
vir, propre | en À a utile ; 
convenable : der Gefunbheit -, utile 
à la santé, salutaire, salubre : ich habe 
für - cractet, j'ai jugé convenable ; 


-er Weife, d'une manière utile, uti- 
L 


lement, convenablement; in -er 


Zeit, en temps utile. 


Dienft(<) m. g.-e4, pl. (42, 
47) 4° action de servir, etc.; service, 


m.; assistance, f.; bon office, ministe-, 


re, exercice, m.; geywungener-, ser- 
vice forcé, m. corvée [;; Freund: 
ichafts-, service d’amit é; Dienfte 
thun, faire le service, ètre chargé 
du service (ex. auprès de la person- 
ne de qn); Dienfte leifien, rendre 
des services ; au Dienfte fleben, ( lit- 
ter. être placé ) ètre au service on à 
la disposition (de qn); 2 nature du 
service, f.; leichter -, ſchwerer - ıc., 
service aisé, service difhcile, "etc.; 
3° élat d'une personne qui sert, ser- 
vice, m.; fonctions, f. pl. ; emploi, 
m. ; - als Kammerbiener, service en 
qualité de valet de chambre ou ser- 
vice de la chambre; - als Schreiber, 
emploi de secrétaire; Staats -, fonc- 
tions publiques, service de l'E- 
tat; bei Jemand in Dienft fichen , 
(litter, ètre placé en service au- 
près de qn) être au service de qn; 
in Staatäbienften flehen, ètre em- 
or par l'Etat, être au service de 
"Etat; in Solläntifhen (Ruffifchen 2e.) 
Dienften ftehen , être au service de la 
Hollande (de la Russie, etc.) ; suivre 
la carrière militaire (administrative, 
etc.) en Hollande (en Russie, ete.); 
Dienfte nehmen, prendre du service, 

rendre un engagement; s'engager 
re dit princ.du service militaire); in 
- treten, entrer en service ou en con- 
dition (auprès de qn comme domes- 
tique) ; in (Staats) -e treten, entrer 
au service (de ’Etat), entrer au ser- 
vice (ex. de la zum? Dienfte fu: 
en, chercher (du service) une con- 
dition (comme domestique), cher- 
cher à se placer , chercher à s'enga- 


ger ;ben Dientt auffünbigen, renon- 
cer au service, donner congé (se dit 
d'un domestique), donner sa démis- 
sion (se dit d'un fonctionnaire pu- 
blic); Semanben feines -es ou feiner —e 
entlaffen, ‚litter. démettre qn de ses 
services) congédier, renvoyer (un 
domestique); licencier (une trou- 
pe): accorder la retraite (ex. à un 
officier ); accepter la démission 
(d'un fonctionnaire public ); au: 
Ber Dienft sein, (étre hors de ser- 
vice ) avoir quillé son service, 
être sans condition; außer Dienften 
fein, avoir donné sa démission , avoir 
quitté son emploi, être rentré dans 
la vie privée; er ift feit zwanzig Jah: 
ten in-, ily a vingt ans qu'il sert, 

u'il est au service; il a vingt ans 
de service ; er ift im -e ergraut,, (lil- 
ter. il a blanchi au service) ses che· 
veux ont blanchi au service; 4 
manière dont qn s'acquilte de ses 
fonctions, f. service, m.; feine — 
geltend machen, faire valoir ses ser- 
vices; fig. gute - thun, rendre de 
bons services, durer, ètre solide (rn 
parlant d'une étoffe, d'un o 
queiconque). 

"Dienftabel(2-=) m. (noblesse 
atlachée à ou résultant d'un ser- 
vice) noblesse d'épée, de robe, de 
science, f. 

*Dienstag/t-)m.g.-ie)8, pl. -t 
(42, 47) (der. de l'anc. subst. Ding. 
tribunal, où de Tin, abréviation 
d'Ovin Dieu de la guerre; angl. 
Tuesday) mardi, m. 

*Diecnftalter(:--)n. (âge de 
service) ancienneté (au service), f. 

* Dienftanbietung (:---) f 
offre de service, f. 

* Dienftanmweifung (2---) f 
(indication de service) instructions, 


[. pl. 

* ienftbar(2-)adj. 4oastreintau 
service, obligé ou dans le cas de ser- 
vir (syn. Dienftpflichtig) ; plus par- 
ticul. sujet à des corvées, corvéable; 
fig. astreint à qq. nécessité inévi- 
table, sujet, tributaire (ex. la mort); 
2 toujours prèt à servir, serviable, 
officieux (se prend ordinairement 
dans un sens ironique); -e Geifter 
(esprits) oflicieux, m. pl.; suppöts, 
séides (ex. d'un personnage in- 
Nuent), m. pl. (syn. Dienftbefliffen). 

Dienfibarfeit (2--) f. 4 
obligation de servir ‚.servitude, f. 
esclavage, m. (syn. Dienftpflichtig: 
keit, Unterwürfigfeit, geibeigenf&aft); 
2° empressement à rendre service 
(syn. Dienftbefliffenheit). 

*Dienfibefliffen (---)adj. 
(qui s'étudie à rendre service ou à 
obliger) officieux , serviable, obli- 
geant (comp. Dienſtbar). 

*Dienftbeflifienheit(-2--) 
f. attention , f. empressement , zèle 
à obliger ou à servir ; habitudes of- 
ficieuses ou obligeantes, f. pl. obli- 
geance, f. caractère obligeant, m. 

*Dienftbote (=--) m. g. -n, 
pl. -n (45, 48) (de Gebicten) domes- 
lique, m. et f.; -n, pl. domestiques, 
pl. m. et f.; gens \de service), m. 
pl. domesticite, livrée, f. 

* Dienfteifer (:--) m. empres- 
sement à servir; zèle pour le ser- 
vice, m. 

*Dienfteifrig (:--) adj. 4 
qui s'acquitte avec zèle de ses fouc- 
tions, zélé ; 2° qui"met de l'empres- 
sement à rendre service, oflicteux, 
serviable. 


Dien 


Diff 


Dige 


—E,—, ZZ. 


* Dienftentlaffung (*-2»Jf. 
congé, m. démission, retraite, f. 
(comp. Dienft). 

* Diecnftifat (2-) n. branche de 

service ou d’alfaires, f. départe- 
ment, m. , 
*Dienftfähig (+--) adj. en 
état de servir; propre ou aple au 
service (militaire); capable de por- 
ter les armes. 

Dienftfähigfeit (2---)f. ap- 
litude au service, f. 

*Dienftfertig (2--) adj. prèt 
où prompt à rendre service, à obli- 
ger, serviable, oflicieux. 

*Dienftfertigfeit (+-»- f. 
empressement à servir, m.; obli- 
geance, f. 

* Dienftfrei(=-) adj. affranchi 
ou exempt du service (ex. des cor- 
vées, du service militaire, de la con- 
scription). 

*Dienftgefällig (<--+) adj. 
qui se plait à rendre service, com- 
plaisa nt, obligeant, serviable. 

"Dienftgefälligfeit (1----) 


f plaisir Ç — prend) à rendre ser- | fé: 


vice, m. disposilions obligeantes, f. 
pl; empressement complaisant (à 
rendre service), m. complaisance, f. 


»Dien fiabr 4 -) n. année de. 


service ou d'exercice, f.; bie <, pl. 
les années de service ; l'ancienneté, 
A [vant, m. 

*Dienfllehen (*--)n. fief ser- 

*Dienftleiftung(+--)f. (pres 
lation de) service, office, m. 

"Dienftleute (<--)m. pl. gens 
de service (v. Dienftboten), m. pl. 

*Dienftiobn (+ -) m. récom- 

nse du service, {. gages, m. pl. sa- 

ire, m. 

"Dienftlos(* -) adj. (sans ser- 
vice) hors de service , sans emploi, 
fam. sur le pavé. 

*Dientmagb (:-) f. fille de 
service, servante, bonne, f. 

»Dienſtmann, m. Dienftleute 
—8 pl. homme deservice, m.gens 

eservice, m. pl. ; (Féod.) vassal, 
feudataire, m. 

*Dienftpferb (:-) n.chevalde 
service ou de corvée, nt. 

"Dienfipflidt(=-) f. 1° devoir 

raltach€ à un service), devoir de 
ma, sa, etc.) charge, m.; (Féod.) de- 
voir d’un feudataire, hommage, m. 
% obligation de servir, devoir de 
satisfaire à la conscription , m,; 3° 

‘em. serment de fidélité, m. 

Dien lichtig (<--) adj. 
obligé de ii plus —— —8 

de satisfaire à la conscription 
—538 de servir sous le drapeau; 


"Dienffa de (+--) f affaire qui 

concerne le service, la charge ou 

l'office, affaire officielle, f. 

Di tauglich (<--) adj. 
enfttaug Lied. 


aple au service (militaire) (v. 


Bienſtthuend (:--) adj. 4e 
qui fait le service, de service ; 2en 
activité, en exercice, en fonction. 
‚"Dienftunfähig —— adj. 
incapable de servir ; impropre au 
service (militaire) ; inva ide. 

"Dienfkuntauglich(*t--Jadj. 
qui n'est pas apte A servir, impro- 
pre au service (militaire) (v. Dienft- 
un 


à LR vorf@rift (<--) f. 
ELU LE règlement de service 


* 





m.; instructions, f. pl.; consigne, f. 

*Dienftwillig (*--) adj. qui 
a la volonté de servir, qui est à 
pue ou prèt à servir ; serviable, of- 

cieux, affectionné, 

*Dienftieit(i-)f. temps, m. on 
années de service, f. pl.; feine - aus: 
halten, Filter. endurer son temps de 
service) faire son temps (de service). 

*Dienftawan g(:-) m. 4° con- 
trainte (employée) pour obtenir un 
service ou des services, f.; (Féod.) 
droit des corvées, m. corvée, f.; 2 
contrainte dans l’accomplissement 
d'un service, discipline sévère, f. 

+ Dierville (--:-) f. (Bot.) 
dierville, chèvrefeuille d’Arcadie 
ou de Canada , f. (genre de plantes, 
fam. caprifoliacées). 

Dies, abréviation de Diefes (v. 
Diefer). 

Diefe (2-) 40 nom. sing. fém. de 

Diefer, cette, celle-ci ; 9 plur. de 
Diefer, Diefe, Diefes , ces, ceux-ci, 
celles-ci, 
Diefelbe (-2=) 1° nom. sing. 
m., 2 nom. pl. de Derjelbe, cette, 
celle; la même; ces, celles, les 
mêmes, 

Diefem (:-) dat. sing. masc. et 
neul. de Dicier ; à ce, à cet, ‘à celui- 
ci; - nad, d'après cela, en consé- 
quence, par conséquent; consé- 
quemment. 

Diefer, Diefe, Diefes (=-) adj. 
ind. ce, cel, cette, celui-ci, celle-ci, 
ceci, cela ; das befte Mittel iftbiefes, le 
meilleur moyen est (ceci) de. 
voici le meilleur moyen. 

*Diesfalls (2-) adv. dans ce 
cas (-lä), pour cela. - [ année. 

*Diesjährig (*--) adj. decette 

* Diesmal (2-) adv. cette fois 
(ci); Diesmalig (+- =) adj. (qui est 
de cette fois ven ce, celle ; ber dies: 
er Beſuch ift kurz gewefen, (la vi: 
site de cette-fois) cetle visite a été 
courte ou celle fois-ci la visite a été 
courte. — 

*Diesfeitig (:—-) adj. qui est 
ow habite de ce côté-ci, citérieur, 
qui est en deçà. 

*Diesfeits(:-) adv. de ce côté- 
ci, en-deçà, ne : - bes Gluffes, 
par-deçà la, en-deç de la rivière. 

Dietvid (=) m. g.-(e)8, pl. - 
(42, 47) crochet (pour ouvrir toutes 
sortes de serrures), rossignol, m.; 
mit einem — aufmaden, ouvrir au 
moyen d'un crochet, crocheter. 

* Diemweil 5 -) ade. 4° (Chanc, 
au lieu de Weil) parce que ; vu que, 
attendu que; % (prov. au lieu de 
Während) pendant que. 

+Diffamation (---v2) f. 

Jurispr.) diffamation, f. (syn. Ber: 
umbung). | 
+Diffamatorifd ( 

adj. (Jurispr.) diffamatoire ( syn. 

Berläumberifch). 

+ Diffamiren (--2=») va. (Ju- 
rispr.) diffamer ( syn. Berläumpen) ; 
-b, adj. diffamant. PR 

Differenz (--2)f. pl.-en (48, 
10f 4° différence (syn. Berfieen: 
beit), f.; (Math.) excès d’une quan- 
tité sur une autre, m. difference, f.; 
2 contestation, f. différend, m. (syn. 
Mißhelligkeit). 

+Differenzial (-»-») adj. 
(Math.) 4° qui procède par differen- 
ces, différentiel ; -e Rednung, cal- 
cul différentiel ; 2 (qui diffère par 
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sa —— infiniment petite) — 
Grèbe, (quantité) différentielle, f. 

+ Differengiren (:--1-) oa. 
4° distinguer , établir la difference 
(qui sépare une chose d’une autre), 
différencier (syn. Unterſcheiden); 2° 
(Math.) différencier (une quantité 
variable). 

+Differenzirung (---21-) 
f. pl. -en (44, 49) action de differen- 
eier, f. (Géom.) différenciation, f. 

Differiren(--1-) on. être 
different, différer (syn. fit Unter: 
ſcheiden; Berfchiedener Ansicht fein); 
| va. (remettre à un temps posté- 
rieur) différer (syn. Auffchieben). 

+Diffluent (--2) adj. (Hist. 
nat.) dilluent, proprem. qui coule 
el se répand de tous côlés; plus 
Particul. 4° qui est en dissolution 
complete ou sur le point de se con- 
vertir en liquide; presque fluide 
(syn. 3erfliegenb) ; 2> (se dit de cho- 
ses) qui se confondent ensemble, 
qui sont) presque confondues (syn, 
neinanberfließenv). 

+ Difform (-+) adj. qui dif- 
fère entièrement de la forme nor- 
male, mal conformé, difforme (syn. 
Mißgeftaltet ; v. Diifgeftalten ). 

+ Difformität (---21) f. de 
vialion trè$-marquée de la confor- 
mation normale, difformité, f. (syn. 
Mißgeftalt). 

+ Difiraction (-- »+)f.(Opt.) 
deviation (des rayons lumineux in- 
fléchis lors de leur passage près 
d'une des surfaces du milieu qu'ils 
traversent), diffraction, f. 

+ Diffractiv (--) adj. (Opt.) 
qui fait éprouver le phénomène de 
la diffraction (aux rayons lumineux), 
diffractif. 

+ Diffringent (--2) adj. 
(Opt.) qui se dévie {sous — 
de la diffraction), diffringent (se dit 
des rayons lumineux). 

+ Diffus(-+) adj. ——— 
prem. qui a été coulé et répandu de 
tous côlés ; plus purlicul. 4° (Med. 
mal circouscrit, disséminé, ramifi 
dans les parties environnantes ; 2° 
fig. qui manque de cohérence, 
de concision ; incohérent, prolixe, 
verbeux (syn. Unzuſammenhängend, 
Weitſchweifig); 3° improprem. ( Bot.) 
étalé horizontalement, sans direc- 
tion fixe (se dit p. ex. des rameaux ; 
syn. Weit ausgebreitet) ; || adv.d'une 
manière diffuse. 

+Diffufion (--») f. diffu- 
sion , f. 4° (Phys.) action de se ré- 
pandre, f. état d'une chose répan- 
due (se dit des fluides ; ex. de la lu- 
** m. ; 2° fig. incohérence (ex. 
d’un discours ) [; , Manque de con- 
cision, m., prolixité, f. (syn. Weit: 
fhweifigteit). | 

+ Digamifd (-2-) adj. (Bot.) 
digame ( se dit de la calathide des 
synanthérées , quand elle contient 
deux sortes de fleurs de sexe diffé- 
rent; syn. Zweiehig). 

+ Digaftrifd (-2-) adj. 
(Anat.) qui a deux ventres, digas- 
trique (se dit plus particul. des 
muscles, el special. du muscle mas- 
to-maril!ien #3) mastoïde-génien ; 

. Zweibiucig). 
je” +Digenie(--*) f.(Physiol.) 
génération qui s'effectue par le con- 
cours des deux sexes, digenie,f. (y. 
Paarige Zeugung, Geſchlechtliche Jeu⸗ 
gung). 


Dila 


mm gm —— — 


—— 2bon. (ay. 
baben) (Physiol.) digérer (syn. Ver: 
bauen); (Chim.) exposer (un corps 


liquide) à l'action d'une douce cha- 
leur, digérer ; bas -, la digestion. 
+1Diagerirmafdine(--1- 
— +) f. (Phys.) (Zitler. machine à di- 
érer) digesteur, m. ou marmite de 


Di efen (-2 -) pl. (Jurispr.) 
igeften (-* =») pl. (Jurispr. 
di este, m. (syn. Pandeften . 

Digeftion(---*) 
(44, 49) (Physiol., et 
digérer , digestion , f. 
bauung). 

Digeftiv (-—-*) adj. (Méd.) 
qui aide la digestion, digestif; -fal, 
sel digestif ou fébrifuge de Sylvius, 
chlorure de potassium, m. (syn. 
de HT (8) 

tgeftor(-*»)m.g. 

digesteur (v. Digerirmafhine). 
pen (--»,2)ng.- 
(12) (Chim. org.) digitaline, f. (alcali 
végétal qui existe dans les feuilles 
de la digitalis purpurea) ; -falze, sels 
digitaliques (sels qui ont la digita- 
—— base). 

“+ Digitalts (--*.) f. (Bot.) 
digitale, f. (genre de plantes, syn. 
Bingerhut). 

+ Digitaria (--2»-) f. (Bot.) 
digitaire, f. ( genre de plantes; v. 
— 

++ Digitigraben(--.1.) m. 

I. (Zool.) digitigrades, m. pl. (fam. 

e carnassiers carnivores; syn. 3e: 
ra (-v2)f. pl. -en (8 

ignität(-o21)f. pl. -en (I 
Wirke). j 


49) dignité, f. (syn. 
. pl. -en 
en 


gl, — If. 
1 Di ynie + . di nie, 


. pl. -en 
action de 
syn. Ver: 


44, * digression, f. (syn. 

n 

.) nom donné par Linn 

reize ordres de plantes, compre- 
nant celles dont les fleurs ont deux 
pistils ou organes femelles; 2° (Te- 
ratol. ) classe de monstres, ayant 
pour caractère la présence double 
du sexe féminin dans chaque indi- 
vidu ( Malacarne) (v. 3weiweibig, 
Bweigriffelig). 

Difañterien ——— . pl. 
Hist. d'Athènes ) dicasteries (nom 
e cerlains tribunaux ;syn, Stamm: 

gericht, Kaftengericht). 

+ Difafterium (--2--) n. 9. 
8, pl. Difafterien (42, 49) où Ditafter 
(-- 2) n.g. 4, pl.-e (12, 17) (Hist.) 
dicastère, m. 4° cour de justice pré- 
posée à une division territoriale ; 2° 
division territoriale (chez diverses 
nations), f. (syn. Gerichtehof, Bezirk). 

+Ditafterifd (--1-) adj. qui 
est formé de, ou qui a rapport à 
deux castes, dicastérique. 

+Diflinie (--2)f. * di- 
clinie, f (nom rollectif donné par 
Linné à toutes les plantes uni- 
sexuces, dont les sexes sont répartis 
sur des individus différents; syn. 
Glaffe ter Pflangen mit getrennten 
Oriblebtern). 

+Dilaceration 2) f. 
(Chir. ) déchirement violent (qui 
produit une plaie irrégulière, d 
chiquetee, séparée en lambeaux)},m. 
ditacération dl (syn.Sewaltfame 3er- 
reißungq, Zerfleiſchung). 

ilapidation (--—- wi) f 
(Jurispr. ) dissipation (des deniers 
de l'état}, dilapidation, f. (syn. Ber: 
fgleuberung). 

+Dilavibiren(--02 


. 
é à 


— in 


é- 


“)va. 


Ding 


Dior 





dépenser avec une prodigalité exor- 
—— , dilapider (syn. Verfchleu: 
ern). 

ilapfion (--=#) f. (Miner., 
Chim,)eMorescence, f. (syn. Ber: 
witterung). 

Dilatatien([---»t ae 
«Chire) dilalation, f. (syn. nung, 
Ausdehnung, Ermeiterung). 

+ Dilation (---#) f. (Jurispr.) 
remise, f. délai, terme, m. (syn. 
Aufichub, Verzögerungsfrift). 

+ Dilatorifd (-->) adj. (Ju- 
rispr.) dilatoire (syn. Friſtſũchend, 
— Berzögerlich). 

+ Dilemma ent n. dilemme, 
m. (syn. Wechſelſchluß). 

+Dilettant(--+)m. g.—en, 
pl. -en 113, 49) amaleur ( de musi- 
que), dilettante, m. 

+Diligence(promone. frrang.) . 
pl.-n (44, 48) grande voiture desti- 
née au transport des voyageurs, 
diligence, f. (Y. Gilwagen). 

Dill, m. Dille, f. anet felide, 
m. anethum graveolens Zinn., pas- 
tinaca anethum Spr. (plante, g. ane- 
thum, fm. ombelliféres). 

Dille Ga f. douille; bobèche 
(d'un chandelier), f.; (Serr.) foncet, 


m. 
+ Dilleniaceä (—----2-) f. 
pl. dilléniacées , f. pl. dilleniacex 
(famille de plantes dicolylédones, 
poly pétales, N corolle hypogyne). 
Dillenie(-1--) f. ( Bot.) 
dillenie, f. dillenia (genre de plan- 
tes, fam. dilléniacées). 
Dillenien(-=-)f. pl.(Bot.) 
dillénies, f. pl. dillenicæ (tribu de 
plantes Fre dilléniacées). 
*Dillôt (#-) n. (Chim. org.) 
huile volatile d’anet (huile essen- 
tielle fournie par l'anet fétide), f. 
+Dilution(---2) f. pi.-en 
(44, 49) (Chim.) dilution, f. 4°action 
d'étendre (d'eau, d'alcool, +; *R 
liquide étendu, m. (syn. Bertin: 


nung). 

* + Pete 6229 er L 
° proprem. qui a rapport au dé 

loge. diluvicn : 2 (G En.) dont la 
formalion est due à des courants 
considérables (p. ex. aux eaux du 
déluge), diluvien, diluvial. 

+ Diluvium(-2-°) n.(Tradit. 
Bibl.)déluge (syn.Sünbiluth; comp. 
Dilusianifé), m. 

+Dimenfion (--»2) ge -en 
(44, 49) étendue (des corps), dimen- 
sion, F (syn. Ausdehnungſ). 

iminutiv (--+-21) adj. 
(Gramm.) qui diminue ou qui affai- 
blit la signification d'un terme , di- 
minutil (syn. Berfleinernd) ; || subs/. 
n. diminutif, m. (syn. Berlleine: 
rungswort). 

Ding,n. g.-{e18, pl. (42,47) 
(angl. thing) 4° ce qui est, chose, f.; 
wirfliches -, förperliches -, chose réelle, 
chose (appartenant au monde) Le à 
sique, f. être (réel, ete.), m.; mögli- 
ches -, - aus der Gedankenwelt, chose 
possible, chose appartenant au 
monde idéal, supposilion, idée, f.; 
Wott ift ver Urheber aller -e, Dieu est 
l'auteur de toutes choses ; im Anfang 
ter -<, au commencement des choses; 
wir leben am Vorabend großer -e, 
nous (vivons) sommes à la veille de 
grandes choses, de grands événe- 
ments; fein Geiſt finnt über große —e, 
son esprit (lütér. medite sur de 
grandes choses) se livre à de hautes 
pensées ow mürit de vastes projets ; 
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es gebt nicht mit reiten -en zu, (/it- 
ter. cela ne se passe pas avec des 
choses droites) cela ne se fait 

naturellement, il y a qe. là-dessous, 
il { a là quelque machination oc- 
culte ou quelque ne: gu: 
ter -e fein, étre (de bonnes choses) 
de bonne humeur ; prov. aller quten 
€ find brei, ({ittér, de loules bonnes 
choses il y en a trois) toutes les bon- 
nes choses sont au nombre de trois; 
le nombre trois est parfait ; vor allen 
tn, avant ou sur toutes choses ou 
avant toule chose ; 2° par opposition 
à Perion, chose, f. (v. Sade); 3° chose 
(quelconque) prise individuelle- 
ment, objet, m. affaire, f.; wie beißt 
bas -? comment (s’appelle) appelez- 
vous celle chose, cet objel? com- 
ment appelle-t-on cela ? was ift tas 
fürein-? que est cetobjet, qu'est-ce 
que c'est? ein langmeiliges -, une 
chose ow une affaire ennuyeuse ; ein 
bôfes -, une vilaine chose, une vi- 
laine affaire; bas ift ein übles -, 
c'estune mauvaise chose, c'est mau- 
vais, c'est fâcheux ; c'est embar- 
rassant; er verftcht das —, il s’en- 
tend à l'affaire , il s’y entend , ils’y 
connaît ; fa. pop. jeune personne, 
enfant; bas arme-! la pauvre en- 


fant ! 

Ding,n.g.-e8, pl. <+(12, 47 
terme Obsolde : —— — 
ciaire, ſ. tribunal , m.; par extens, 
litige, m. debats, m. pl.; échange de 
paroles, m. discussion, f. 

Dingelhen, n. Dingerhen (- 2 
-) pl. petite chose, f. —— Ve- 
biole, f colifichet, m. 

Dingen (* ») ra. (77, a) {der. de 
Ding, tribunal) louer, arrêter, rete- 
nir ; || en. (av. haben) marchander. 

*Dingepfenning (:---) m 
denier à Dieu, arrhes, f. pl. 

Dinkel (=) m. 9.-8 (42) öpeau- 
tre, froment locar, m. triticum spel- 
la (espèce de froment, syn. Spela). 

*Dinfelgerfte (2--<)f. (litter, 
orge épeautre) zéopyron, m. 

* Dinftag (v. Dienstag). 


Dinte, ıc. f. (v. Tinte, ꝛc.). 

+ Didces (--+) f. a; LS 
(v. Rirbiprengel). 

+ Dioden (*--) m. (Zool.) pro 
prem. qui a deux dents ; plus par- 
ticul. hérisson de mer, diodon(genre 
de poissons, die. plectignathes). 

+Dioëcie (-- sn f. (Bot) 
diæcie, f. (22e classe du syst. de 
Linné comprenant les plantes dont 
les fleurs unisexuelles.sont mâles sur 
un individu, et femelles sur l'autre, 
de telle sorte que les deux sexes 
—— en qq. sorle deux maisons; 
syn. Zweibiufige Pflanzen). 

+ Dionäe(--21.) f. (Bot.) dio- 
née, f. dionæa (genre de plantes, 
fam. hypéricées) ; flicgenfangente -, 
dionée gobemouche, f: dionæa mu- 
scipula. 

+ Dionpfifhbe Fefte, n. pl. 
(Myth. Greeq.) Dionysiaques, f. pl- 
{fètes de Bacchus). 

+ Diopjit (-—-*) m. (Minér.) 
diopsite, f. (variété d'amianthe ; v. 
As beſt. 

+Dioptrit (-+-) f. (Phys) 
scierice, f. ou traité de la réfraction 
de la lumière, m. dioptrique, f. 

+ Diortrifh (-<-) adj. qui a 
rapport à la dioptrique. 

+Diorama(--*-)n.diorama 
tableau éclairé par une lumière 


Dit 


Disc 


Difte 


Sr 


mobile imitant les diverses phases 
de la lumière du jour), m. 

+ Diorit (—-=:)m. (Minér.) dio- 
rite, /. (roche siliqueuse, constituée 
par un mélange intime de spath fu- 
sible et de hornblende). 

+ Divscoreem(---21-) f. pl. 
(Bot. dioscorées , f. pl. (4° famille 
de plantes monocotylédones, éta- 
blie par Rrown; 2° groupe de la 
fam. des liliacées, Reichenbach). 

+Dioscorineä(----" Ë 
pl. dioscorinées, f. pl. ages donné 
par Kunth 4 la famille des dios- 


corées). 

+Diosmeä(- - 2: —) f. pl. Bot.) 
diosmées, f. pl. (tribu de plantes, 
fam. rutacées ; comp. Buccoftrauch). 

+Diosmin (--*)n. (Chim. 
org.) diosmine , f. (principe amer 
des feuilles du diosma crenala). 

+Dicspyreen(---2-)f. pl. 
diospyrées , f. pl. (nom donné par 
Caffin à lu fam. des ébénacées). 

+Diphthong(- +) m.g.-{e}8, 

L. - (42, 47) diphihongue, f. (syn. 

vellaut). 

Are (- <—) f. See. di- 

‚m. (tissu spongieux qui sépare 
* deux tables des os du crâne). 

+ Diplom (— +) n. g. -(e)8, pl. -e 
42,47) diplôme ; brevet, m. pa- 
tente, f. (comp. Urfunte). 

+Diplomat (-—*) m. g. -en, 
pl. -en (43, 49) homme versé ou em- 
ploré dans la diplomatie, diplo- 
male, m.; fig. homme fin, rusé, dis 
simulé, adroit, m. — 

+Diplomatie (-—- +) f.v. Di: 
plomatif, 2°. ! 

+Diplomatif(--21-)f. Joart 
dereconnaitre les diplômes ou char- 
les authentiques, m. diplomatique, 
f. (syn. Urtunbenlehre) ; 2° science 
des rapports internationaux, f. art 
de les régler par la négociation, m. 


diplamatie, f. 

Dipismatiter (»-t»») m. 
9.-3 (12, 46) 4° connaisseur de di- 
plömes, homme versé dans la di- 
plomatique, m.; 2° au lieu de Di: 
plomat, agent diplomatique , diplo- 
male, m. 

+Diplomatifh (--<-) adj. 
diplomatique ; 4° qui a rapport à la 
diplomatique —* Diplomatif) ; 2° qui 
appartient à la diplomatie ; das — 

té, le corps diplomatique ; -e 
Juridbaltung, réserve diplomatique 
où d'un diplomate, f. 


+Divlopie er vue dou- 
ble , diplopie , at n. Doppelfehen, 
Doyvelfihtigkeit . d 


+ Dipfaceä(— — + Vf. pl.(Bot.) 
dipsacées, f. pl. ( famille de plantes 
dicotrlédones monopétales, à co- 
rolle épigyne ; comp. Karte). 

Diptam (+ -) m. g.-8 (42) 
% fraxinelle, f.; dictame, m. dicta- 
mus (genre de plantes, fam. ruta- 
ches ; weißer —, dictame blanc, m. 
fraxinelle cultivée, f. dietamus al- 
bus; 2 cretifder —, —Doften, dic- 
ame de Crète, origan dictame, m. 
{v. Doften). 
+ Dipteren (- =») m. pl. di- 
pres, m. pl.{ordre d’insectes; syn. 
iflügler). 
++ Dipterocarpeen (-»-- 2 
‚f. pl. (Bot.) diptérocarpées, f. pl. 
‘famille de plantes, elablie par 
pinwardt d'aprés Le type du genre 
erocar e 
ir ( 1} dat. du pron. de la 2 
Pers. Du à toi, toi, te; er wirbes 


J 
“ 


Dir geben, il te le donnera ; lafi -| 
geben, fais-toi remeitre(ex. la somme 
qu'il te doit); weder - noch mir, ni à 
toi ni à moi. 

+ Direction (---2) f. ‚direc- 
tion , f. 4° conduite (syn. Beitung) ; 
2 côté vers lequel une personne 
ou une chose se dirige (syn. Ric: 
es]; 3° administration, contrôle 
etc. — Oberleitung, Oberlei- 
tungébebôrte, Oberamt). 

+ Director (-2-) m. g>-8, pl. 
-en (12, 49) directeur, chef, ordon- 
nateur, m.; bie um -en ber frangöfi: 
fben Republif, les cinq directeurs 
de la République française. 

+ Directorin ( +=-) f. direc- 
trice, f. , 

Directorial (£--v21) adj. 
indécl. qui —— au directoire, 
directorial ; bie -gewalt,, le pouvoir 
directorial, la puissance directo- 
riale. 

+ Directorium(--1--) n. di- 
recloire, m. 

Dirigent (- -2) m. g. -en, pl. 
-—en (43, 49) celui qui dirige, chef, 
directeur, m. 

+Dirigiren (---) ra. diriger 
(v. Leiten); (Mus.) das Orcheſter -, 
conduire l’örchestre. 

Dirne(t-)f. pl. -n (44, 48) pri- 
mit. jeune personne, vierge; || ac- 
ception moderne : 4» fille de service, 
servante, f. ; 2 fillemalhonnete, de 
mœurs corrompues, prostituée, f. 

1 Dis (-) n. (Mus.) ré dièze, mn. 

Discant (-*)m. g.-(e)8 (42) 
(Mus.) dessus; (voix de) soprano, 
m.; ber erite —, le (premier) haut 
dessus ; ber zweite -, le (second) bas 
dessus ; -ftimme, voix de dessus ou 
de soprano, f. dessus , soprano , m.; 
-fänger, -ift, m. (chanteur de} des- 
sus ou (de) soprano, m.; -flöte, -gei: 
ge, dessus de flûte, de violon, m. 

f (um; Sud, 9 (-=2) f, discipline, 
.{s 


yn. Zucht, Mannszucht). 
Discipliniren (- -*-)ra. 
assujettir au régime des lois, former 
à la discipline, discipliner. 
+ Disciplinirt (- —-#) (part. 
assé du verbe Discayliniren) adj. 
ormé à la discipline, habitué à l'o- 
béissance, soumis, discipline. 
+ Discoïbea(---1:-) f. pl. 
(Bot.) discoïdées , f. pl. (tribu de 
lantes, fam. corymbifères ; syn. 
Ééciber umen). 
+ Diseontiren (- - =») va. 
(Comm.).escompter. [compte, m. 
Disconte(-=-)m.(Comm.)es 
Diseouriren (-—+-) rn. (av. 
— en) discourir (v."Reben, Verhan⸗ 
teln). 
+ Disclo)urs (-*) m. g. -68, 
pl. -e (12, 47) 4° harangue, f. pro- 
pos, discours, m.; 2° entrelien, m. 
conversation, {+ 
+ Discrebit(--—:} m. g.-8 (12) 
(Comm.) diminution ow perte du 
crédit, f. dépréciation (vr. d'effets), 
f. discrédil (ex. de billets, d'une 
maison de commerce), m. : fig. dé- 
considération, defaveur , f. discré- 
dit, m.; in — gerathen, lomber en 
discrédit, se déprécier; fig. tomber 
en discrédit, perdre sa considéra- 
tion; in - bringen, discreditiren, faire 
tomber en discrédit, déprécier ; fig. 
démonétiser ; bei Jemanden in - brin: 
gen, perdre (qn) dans l'opinion de 
qu, attirer (à qn) la défaveur de qn. 
Disereditirt(-—— -*) (part. 
passé de Discrebitiren) adj. (Comm.) 
discrédité, déprécié, abandonné, en 


175 


— — 


defaveur, en discrédit ; fig. décon- 
sidéré, 

+ Diseret (-*) adj. discret; 4e 
réservé, modeste ; 2 qui sail garder 
un secrel, retenu dans ses paroles ; 
3° (Med.) dissemine. 

+ Diseretion (-—») f. discré- 
tion, f. ; 4° réserve, modeslie, f. ; 2° 
retenue dans les paroles, f.; 5° ju- 
gement souverain, m. volonté, de- 
cision, f.; etwas der - Jemantes an: 
heimftellen, laisser qe. ou s’en remet- 
tre pour qe. à la discrétion où au 
jugement de qn; fit auf - ergeben, 
se rendre à discrétion; (Comm.) Die: 
eretionstage, jours (de discrétion) de 
grâce, de faveur, délai, répit, m. 

+ Disceutiren (- - +-) va. dis 
cuter (syn. Beſprechen, Grörtern, 
Berbanbeln). 

+ Disbarmonie (--»2) f. 
défaut d'harmonie , m. dissonnance, 
discordance (syn. Miftlang). 

+Diéharmonifé (--:=») 
adj. peu harmonieux, discordant, 
dissonnant (syn. Dipflingent). 

+ Dispenfation (----:) f. 
dispense, permission, f. (syn. Gr: 
laß, Grlaubnif). 

+ Dispenfatorium(:--21-+) 
m. dispensaire; code médicamen- 
taire, m. 

+ Disvenfiren (—--21+) 00. dis 
Baer, exempler (syn. Grlaffen, 

dewilligen). 

+ Disponibel (--21-) adj. 
disponible (syn. Berfügbar). 

+ Disponireh (--+-) va. dis- 
poser (syn. Verfügen). 

+ Disputarion(-»-»)f. die 
pute, thèse, f.acte, m. dissertation, f. 

n Disputiren(--1-) en. (av, 
baben)disputer, soutenir (une thèse). 

+ Disputirer(--2-)m. dispu- 
leur, ergoleur, m. 

+'Disputirfudt(-e2-)f ma 
nie de disputer, f. 

+Differtation (----)f. pl. 
-en’(14, 49) 4° thèse (écrite) f.; 2 mé- 
moire, m. dissertalion, f. 

AH (--- v2) f. dis- 
solution (v. Auflöfung). 

+Diffonanz (-- +) f pl. -en 
(44, 49) faux accord, m. dissonance, 
f. iv. Mifflang). 

+ Diftana(- #) f. pl. -en (14,419) 
distance, f. (syn. —— 

Diſtel (+ -Jf. pl.-n (14, 48) terme 
générique par lequel on désigne 
un grand nombre de plantes à 
fleur globuleuse et hérissée de pi- 
quanis; plus part. chardon, m. 
Carduus (genre de plantes, fam. cy- 


narocéphalés); fraufe -, chardon 


'crepu, m. carduus crispus, char- 


don (proprem. dit), m.; von -n 
reinigen, échardonner. 
* Difteladfer, m. -felb, n. char- 


donnitre, [; , [neret, m. 
* Diftelfinf{ie-) m. chardon- 
* Diftelförmig (2--<) adj. 


quia la forme d’un chardon; (Hist. 
nat.) acanthacé. 

. Diftelgewächfel Fuwuw-v)n 
pl. (Bot.) carduacées, cynarées, cy- 
narocéphales, f. pl. (famille de plan- 
tes dicotylédones, div. composées 
ou synanthérées), | 

*Diftelbade, -fihel (v-») f 
&chardonnoir, m. 

*+Diftelmelone(t+--Jf. me- 
lon-chardon, melocacte, m. caclus 
melocactus (arbrisseau , genre cac- 
tus, fam. cactées). 


Doci 


Doge 


Dold 


m 


Diſtelſichel, v. Diftelbade. 

4 Difthen(-2) n. g. -#(42) (Mi- 
nér.) disthène , f. (tale où schorl 
bleu ; syn. Gyanit). 

—— (==) n. (Prosod.) 
distique, m. 2. 

iftilliren (v. Deftilliven). 

12: riet (=) m. g.-{e)6, pl.-e 
(42, 47) district, arrondissement, 
canton ( n. Bairt). 

+ Di dora be(--=-)f. dithy- 
rambe, m.; fig. éloge enthousiaste, 
m. (v. Lobgefang). 

JON (--1-) adj. 
qui tient au dithyrambe ; fa. ex- 
agéré, excessivement laudatif, di- 
thyrambique. | 

Diuretifd ( ) adj. 
Med.) diurétique (syn. Sarntrei: 


nb). 

+ Divan (-) m. g. 8, pl. 4, 
divan, m. 

+ Divergiren (--<:-) on. s'é- 
carter, diverger —— Auseinander⸗ 
ſtrahlen); fig. différer d'opinion, 
avoir des opinions divergentes (syn. 
Verfchiedener Anficht fein); -b, adj. 
divergent. 

ivers (-+) adj. différent, 
varié, divers (syn. Derichiebenartig). 

+ Diverfion (---#) f. pl. -en 
(44, 49) action de détourner, diver- 
sion, f. (syn. Ablenkung, Abziehung). 

+Divibenb (--) m. g.-8,pl.e 
(12, 47) (Arith.) nombre à diviser, 
m. dividende, f. (syn. Theilungs: 


ahl). 

, + Divibenbe (--1-) f. * -n 
(14, 48) portion d’interet ou de bé- 
néfice (qui revient à chaque action- 
naire), /. dividende, m. (syn. Nus: 
beute, Antbeit). 

+ Dividiren(- -*-)va. diviser 
partager. division, 4 

Divis (-) m.{Impr.) tiret,m. 
Divifibilität ). 
divisibilité, f. (une des as Le 5 
de la matière ; syw. Theilbarfeit). 
+Divifion( --+) f. pl. -en 
(44, 49) Alrısion [; plus san. 4° 
une des quatre règles ou opérations 
de l'arithmétique (syn. Theilung); 2° 
(Impr) tiret, m.; % partie d'un 
corps ‘armées [3 4e parlie d'un ter- 
ritoire gouvernée par un officier-gé- 
néral, pour ce qui concerne l'admi- 
zur on militaire, f. (syn. Nbthei: 
ung). 
+ Divifor Sr m. g. 8, pl 
en (12, 49) (Arith.) diviseur, m. 

+Diviforium (--’--) n. 
(Impr.) mordant , m. 

Dôbel (=>) m. 4° tèlard, m.; 2 
ivraie, f.; 3° goujon, m. Ben. 

Döbeln? -) va. joindre par des 
chevilles (le fond d'un tonneau). 

Dot (<) conj. el adv pourtant, 
cependant, toutefois, néanmoins ; 
douc ; bat er fein Geld, fo hat er - 
Grebit, s'il n’a pas d'argent, il a pour- 
tant ou au moins du credit; fommen 
Sie -, venez donc ; thun Sie 8 - (ich 
bitte), de grâce, faites-le-donc ; ja 
-, si, si-fait, oui-dà ; nein -, non, 
point du tout. 

Dot (*)m.g.-te)8, — -e (12, 
47) möche { d'une lampe, d'une bou- 
gie,etc.)}/f. 

+ Docimafie(-»-*)f. (Med 
Leg.) docimasie ——— ‚syn. 
Probe, Lungenprobe. 

+Doeiren (-+-) va. enseigner, 
instruire, apprendre à ; das Recht -, 
enseigner ou professer ie droit (syn. 
Lehren, Bortragen). 


- „Lv 


— | um 


Dotel:- pion (44,48) Aelangl. 
dock) bassin éclusé (d'un port), dock, 
m. darse, f.; 2 (grec d'oxds, comp. 
Stock) colonne courte et epaisse, f 
balustre, m. pilier, m.; (Tourn ) ar- 
bre ow montant du tour, mandrin, 
m. poupée, f.; || paquet cylin- 
drique (formé d'objets flexibles), 
rouleau (ex. de tabac ); écheveau 
(ex, de fils de soie); comp. Bunb, 
Bunbel; plus special. paquet d'é- 
toupe on de filasse dont on garnit le 
fuseau, poupée, f.; (Chasse) trait 
roulé, m.; || (jouet d'enfant} pou- 

*e, f. ; sorte de coiffure de femme, 
* 5° provinc. au lieu de Dogge. 

Doden (=) va. 4° (Mar.) mettre 
un vaisseau) dans la forme ou dans 
e bassin ; > rouler (ex. du fil d'ar- 
chal); pelotonner, mettre (le fil) en 
pelotons. 

* Dodengeländer (+-»-=») 
n. (litter. clôture de balusires) ba- 
lustrade, f. 

+ Doctor (+ -) m. -g.-#, pl. -en 
(42, 49) docteur ; fam. medecin, m.; 
= ber Rechtsgelehrſamleit, docteur en 
droit, m. ; — werben, devenir ou pas- 
ser docteur, être reçu docteur. 

++ Doctor: Gummi (---) 
n. ( Hist. nat.) (Jitter. gomme de 
docteur ) suc résineux { sorte de 
gomme ammoniaque, qui découle 
de l'écorce du métupion; v. Su: 
mad). j 

+ Doctorin (*»--)f. pl. -en{1, 
49) femme, épouse de docteur , f. 

+* Doctorhut (= —-) m. (liter. 
chapeau ) bonnet de docteur, bon- 
nel doctoral, m. ; ben -nebmen, pren- 
dre le bonnet de docteur , se faire 
recevoir docteur. 

* Doctormäßig (:---) adj. 
qui convient à un docteur, doc- 
toral. ; 

+* Doctormiene (--1+) f. 
(mine) air de docteur, m.; eine - an: 
nehmen, prendre des airs ou un ton 
de docteur, faire le docteur. 

+ Doctorn (<-) von. fam. 4° 
user de remèdes ; se médicamenter; 
2 exercer la profession de médecin. 

+Doctorpromotion(:--- 
v£ hot de docteur , f.; acte 
par lequel on est promu au docto- 
ral, m.; thèse, f. 

+* Doctormiürbe (2--»)f. 
dignité, qualité, f. ou degré de doc- 
teur, doctorat, m. 

+Doctrin(-2}f. pl. -en. (44, 49) 
maximes (qu'on enseigne ou qu’on 

— . pl.; doctrine, f. Toy. 
ehre). 

Document (-»!/n.g. (el, 
pl. (12, 47) document (syn. Be. 
weisftüd, Beweisurfunde). 

++Dobecaeber (--v2u) m 
(Cristallograph.) dodécaëdre (cris- 
lal à douze faceltes ow à douze 
pans), m. ; 

++Dobecanbrie (+ ——— 
(Bot.) dodécandrie, f. (44° classe 
syst. de Linné, formée des plantes 

ui ont de 42 à 49 étamines; syn. 
wölfminnerige Bilanzen). 

++ Dobecagynie(i---2)f. 
a dodöcagynie, f. (7° ordre je 

Ale classe du syst. de Linné, 
comprenant les plantes munies de 
douze pistils). 

+ Doge(i-) m. g: 1, pl. -n (15, 
48) ( Hist. de Venise st de Gènes ) 
doge (chef de la République), m. 

f° Dogenwürbe (2, - »)f. di- 
gnite de doge, f. dogat, m. 
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+ Dogge(=-)f. et m. pl. -n (44, 
45, 19) (an I. do | dogue espèce de 
gros FA a à m. Toy. Bullenbeißer). 

+ Dogma (<-) ne pl. Dog: 
men (42, 49) article de foi, dogme, 
m. (syn. Glaubeneſatz, Lehrjag). 

+ Dogmatit (-1-) f. dogma- 
tique , f. (science des dogmes; syn. 
Gilaubenélehre). 

+ Dogmatifer m. 
homme qui est attaché aux os qui 
enseigne des dogmes, esprit dogma- 
tique ; dogmatiste ; ironiq. dogmati- 
seur, m. 

F Dogmatifh(-2r)adj. dog- 
malique: 4° qui apparlient au 
dogme ; qui concerne le dogme ; -€ 
Philoſophie, philosophie dogmatique 
(par oppos. à la philosophie scep- 
tique); 2 qui a été consacré par 
l'école (de la philosophie dogma- 
tique); 3° fig qui dogmalise, qui 
exprime ses opinions d'une façon 
imperieuse et tranchante ; er Ton, 
ton dogmatique , ton doctoral. 

+Dogmatifiren(---21.) pm. 
(av. haben) parler sur un ton dog- 
ınalique on doctoral, dogmatiser. 

Dohle E) f. pl. -n (14, 48) 
choucas, m. (oiseau, fam. corvides, 
ordre — 

Dobne (<-) pl.-n (44, 48) collet, 
lacet, cerceau, m. 

. Dobnenfirid, Dohnenfleig (* 
“—) m. lacets mis de suite dans un 
Are %, pl 

old (+) m. g. {c8, pl. -e (12, 
47) poignard , m.; dague, f.: A Le 
-, (petit) court poignard, stylet, m.; 
-Mtefler, couleau-poiguard, m.; mit 
einem Dole erftehen, percer avec 
un poignard, percer d’un coup de 
poignard, poignarder. 

Dölvhen(t-)n.g. -# (12, 46) 
[ Bol. petite ombelle, ombellule 
(ombelle partielle dans lesombelles 
composées ; v. Dolte), f.; -tragenb, 
adj. ombellulifère (c.-a-d. qui a 
des fleurs en petit nombre réunies 
sur un pédoncule commun) ; -artig, 
adj. qui ressemble à une ombellule, 
ombellulé, 

Dolbe(:-)f. pl.-n (44, 18)som- 
met (ex. d'un arbre), m. ; cime , f.; 
—— particul.sommet d’une plante, 
orıne par un assemblage de fleurs; 
(Bot.) ombelle (mode d'infloresren- 
ce, dans lequel les pedoncules par- 
tent d'un méme point el arrivent 
tous à une hauteur sensiblement 
la méme, à peu prés comme les 
rayons d'un parasol), m.; Meine - 
Doldchen), ombellule, m.; After-, 
tier. fausse ombelle) cyme, m.; 
Dolventraube, (litter. grappe om- 
bellee) coryınbe, m. 

(+ —— ét adj. 


(iu 


*Doltenblumi 
qui a les fleurs disposées en ombelle, 
ombelliflore ; die -en Pflanzen , les 
(plantes) ombelliflores, f. pl. (classe 

e plantes, formée A le type 
des ombellifères, Bartling). 

*Dolbenférmig (2---)adj. 
en forme d'ombelle: ombelliforme. 

* Doldengewähfel!-- - -)m 

I. plantes ombellifères, f. pl. (fa- 
mille de plantes dicotylédones po- 
lypétales, à étamines épigynes). 

*Doldenpflanzgen(Z»-»Jf. 
pl. (v. Doltengewächie). 

PAIE LAS AS er (Bot.) 
holostéum ombellé, m. holosteum 
umbellatum (plante, fam. caryo- 
phyllées). 

* Dolbentraube (222) f. 


Domi 





Donn 





(Bot.) (Filter. grappe ombellée) co- | m 


rrmbe (assemblage de fleurs qui, 
que parties de points différents, 
arrivent loutes à la mème hauteur), 


Di. 

"Doldentranbig (+-—-) adj. 
(Bot.) curymbé ( se dit d’une plante 
qui Le branches disposées en co- 
rrmbe;. 

Delsig/2=) adj. (Bot.) qui est 
disposé en —2 —— (syn. 

Stmformig). 

SDolerit (--) m. g.-48 (42 
(Niner.) dolérine ou dolerile, f. 
roche primitive formée d'une pâle 
kiispathique parsemee d’augite et 
d'oxide de fer ; syn. Flöggrunflein). 

+Tolidos (2: -) m. Bot.) do- 
lie, — {geure de plantes; syn. 

Baie!) 

dolman (<-)m. g.-8, pl. -4 
doliman, m. 

+Telmetfen (:--) va. ( pol. 
llumatyzé) traduire (verbalement), 
lalerpréter. 

*Volmetfher {<--) m. g. -8 
12, 48) interprète, trucheman, m. ; 
te fetenig -, les soixante et dix in- 
lrprèles ‘de l’ancien testament), les 
Seplante, m. 

2 Tolmetféung(:--)f. pl.-ın 
‘4,19! interprétation, traduction, f. 
jzelemit - - )m.g. -$ (12) 
(Miner.) dolomie, dolomite, chaux 
tarbonatee, granuleuse, f. marbre 
poil, in, m. (composé de carbo- 
fais de chaux el de magnésie; syn. 
Bicgfamer förniger Half}. 

Tom (*) m. g. (e)é, pl. -€ (42, 47) 
de l'ancien subst. Thum; comp. 
Kal, domo, et lat. domus) 4° ca- 
!hdrale (comp. Muünfter), f.; 2 
dôme (comp. Kuppel), m. 

+ Domaine - pl.-n (44, 
18 domaine (bien de l'Etat ou d'une 
ee prachre), an. domaines, m. 

-; MT - gehörig, appartenant au 
domaine , — omainengut, 
bien domanial, m. 

+ Domanial (--*») adj. qui 
’ppartient ou qui a rapport au do- 
Maine, domanial ; -einfünfte, reve- 
lus provenant des domaines, m. pl. 
rentes domaniales, f. pl. 

tDomcapitel(-2-n.corps 
des chanoines d'une (église) cathé- 
drale, chapitre, ne. 
ai?ombebant(:--)}m. doyen 

U Chapitre, m, 

FDemeficität (---"2) f 
P élat de domestique , m. domesti- 
Gé, f. (syn. Geſindeſtand); 2 condi- 

On des animaux qui vivent dans les 
* de — — 

+ (syn. mter Zuſtand, Zu: 
flan ver Haust iere). 

2 : berr * m. chanoine, m. 
sb herrlich (:--) adj. ca 


"Domberrnftelle (:--+) f. 
(place de chanoine} — X 
gg Domicil(—- 2\n.g.-8, pl.-e 
(12, 17) (Jurispr.) domicile, m. 

(womici iren (---1-) va, 
ne | accepter (une lettre de 

Ange) et assigner un lieu pour le 
Riement domicilier ; fit -, pren- 
ce une habitation fixe, se domi- 
Fur (dans un lieu) ; bomicilirt, adj. 

wieilie, établi (syn. Anfähig). 

‚ vominicaner (---1:-) m. 
Le (12. 16) religieux de l'ordre 
ch \, Dominique, dominicain, m. ; 

1, f-dominicaine, f. 

* omino (--) m. g. -8, pl. 

musc. domino (costume de 


Deutid-Grang, 


ue) ; Yo nrut. (Jeu) domino, m. 
_*Somtire(:--)f. cathédrale, 
église cathédrale ou collégiale, f. 

* Dompfaff(:-) m. 4° iron. au 
lieu de Domberr; 2 pivoine, bou- 
vreuil, m. pyrrhula (oiseau à Llele 
noire, ordre passereaux, fam. c0- 
nirostres); -artige Vögel, oiseaux 
qui ressemblent au bouvreuil, pyr- 
rhules, m. pl. (famille d’oiscaus, 
ordre choroptènes, Ritgen). 

* Domyprobft (:-) m. prévôt du 
chapitre, m. . 

*Domprobftei (2-1) f. pre 
vôté {d'un chapitre), f. 

* Domidnepfe (:--) f. courlis 
vert, m. (espèce de courlis, v. 
Schnepfe. 

*Domftift (:-) n. cathédrale 
avec ses dépendances, f. chapitre,m. 

+ Don angl. down) bas, for- 
mant un plan incliné. 

+Donatar(--<) m.g.-#, pl. 
-€ (42, 47) (Jurispr.) celui auquel 
une doualion est destinée, dona- 
laire, m. 

+Donator(-1-) m. g.-8, pl. 
-en (42,49) (Jurispr.) celui qui fait 
une donation, donateur , nt. (syn. 
Schenter, Schentungégeber). 

+" Dontlegia(:--) adj. (Minér.) 
incliné ; oblique. 

Donner (=-) m. g.-8 (12, 46) 
bruit qui succède à un éclat de fou- 
dre, tonnerre, m.; fig. 4° foudre, m. 
el f.; vom - gerübrt, erichlagen wer: 
den, ètre frappé de la foudre ow 
foudroye par le tonnerre; ter - bat 
un dieſes Haug gefchlagen, le tonnerre 
(liltér. a frappé dans) est tombé sur 
cette maison; 2 fig. grand bruit; 
Kanonentonne , bruit du canon, m. 

*Donnerbart (<--) m. sédon 
orpin, m. sedum telephium (plante, 
syn. fnolliges Sebum). 

*Donnerbüdie(z--) f. (lit- 
ter. boite à tonnerre) bombarde, f. 

Donnerer (>) m. g.-8 (12) 
celui qui tonne ; (se dit plus parti- 
cul. de) Jupiter tonnant, m. (ou-de) 
Dieu qui régit le tonnerre et la 
foudre. 

*Donnergott (=--) m. Dieu 
ou maitre du tonnerre, Jupiter ton- 
nant ou foudroyant, m. 

*Donnerfeil(+--)m. (Mrth.) 
carreau de foudre, m. foudre ; (Mi- 
ner.‘ pierre de foudre, pierre de 
Iynx {corps petrilie , espèce de bé- 
lemnite , f. 

. —— are n. (littér. 
herbe de tonnerre) joubarbe des 
toits, f. sempervivum tectorum, 
Linne, sedum majus vulgare C. 8. 
P. (syn. gemeine Hauswurzel). 

Donnern(:-) un. unip. (av. ha: 
ben) tonner ; fig. 4° foudroyer , ton- 
ner, tempètler, fulminer ; 2° fig. 
gronder, tonner (se dit du canon, 
elc. ” 
*Donnerruf(i--)m.ceri(pous- 
sé avec une voix) de tonnerre, m.; 
voix majestueuse ou terrible, f. 

*Donneriheu (*--) adj. qui 
eraint la foudre, brontophobe. 

»Donnerſcheu (*--) f. bronto- 
phobie, f. j — 

"Donnerfhlag(*--) m. éclat 
de tonnerre, coup de tonnerre ; fig. 
coup de foudre, m. 

*Donnerftag(:--) m. (lillér. 
jour de tonnerre, jour de Thor, Dieu 
du tonnerre) jeudi, m. 

Donnerftein (*--) m. pierre 
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n. Donnerfeil); (Ar-- 


de foudre { 
polir, f. Niu, m. 


mur.} pierre 

*Donnerftimme(t---) f. fig. 
voix de tonnerre, voix lonnante, f 

"Donneritrahl — m. —— 
ter. trait de tonuerre) coup de fou= 
dre, m. 

"Donnerwetter (4--+) m 
{temps de tonnerre) orage, m. 

* Donnermolte(:---)f. nuage 
chargé (de tonnerre) d'électricité, 
m. nude d'orage, f. 

*Donnerwort [(=--) n. mot 
foudroyant ou terrible, m.; das war 
ein - fur ibn, (litter. ce fut pour lui 
un mot de tonnerre) ce mot pro- 
duisit sur lui l'effet d'un coup de 
foudre ot le frappa comme un coup 
de foudre. 

Doyvel(:-) adj. indécl. qui est 
double on qui a une valeur, une 
force, une solidité doubles (v. Dop⸗ 
pelt;; n'est usilé qu'en composition; 
se traduit quelquefois par les mots 
iniliuux bi ou deuto ow amphi ow 
diplo ou bino où zygo ou di; comp. 
Zwei, Gezweite, Baar, 

*Doppelapler(+--»)m. (Blas.) 
aigle doubie, m. 

* Doprpelatlaf (?-- =») m. 
(Commm.) satin double, mn. 

"Doppelaugelt---)n. (Zool.) 
animal pourvu de deux yeux, (ani- 
mal) bi-oculé, binoculé, m.; -n, bi- 
noculés, m. pl. (divis. d'insectes, 
ordre apleres; celle division com- 
prend les araignées à deux yeux, 
Lister}. 

*Doppelband (t--) n. 40 ru- 
ban à deux envers, à lice, m.; 2 
(Serr.) double lien, m. fiche, pen- 
ture à deux ailes, f. 


"Doppelbardent (+---) m. 
futaine (double) forte; futaine à 
doublure, f. 


*"Doppelbeher (<---) m. 40 
cornet à double fond; 2% gobelet 
double, m. | 

*Doppelbier (<--) n. bière 
double, double bière, bière forte, f. 

*Doypypelblatt (+--) n. zygo- 
phylle, m. (genre de plantes, fum. 
rulacées); gemeineé -, zygophylle 
commun, m. zygophyllum fabago. 

"Moppelbudreit---)f. 40 ar- 
quebuse à croc (v. Doppelbaten) ; 2e 
carabine à double canon, f. (v. Dop⸗ 
pelflinte). 

»Doppelbuchſtabe (+ — — 
m. lettre double; (Impr.) ligature, f. 

*Doppelebe bigamie; 
digamie, f. | 

* Doprelebig(:---) adj. (qui 
est marié à deux personnes en mème 
temps) bigame ; (Bot.) qui contient 
deux fleurs de sexe différent,digame. 

*Doppelfugott N. 
(Mus.) contre-basson, m. 

*Doppelfeniter(2---)n. com 
tre-chässis ; double châssis, mt. 

*Doppelfieber (---)n. (Pa- 
thol.) (fièvre intermittente dont les 
accés se répètent chaque deuxième 
jour sur le mème type) fièvre dou- 

le (tierce, quarte, elc.), f. 

*Doppelflinte(:---) f. fusil 
à double canon, fusil à deux coups; 
fusil double, m. 

+* Doppelfuge(-»-)/. (Mus.) 
double fugue, f. 

2** nger ( m. 
(litter. double-marcheur) (Fiction 

t. der -, l’autre moi; fig. iron. 
doublure, f. 

*Doppelgefang (*---) m. 

(Mus.) duo, m. 


(*»- - - 


„ut 
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*Doprelgeftaltig(---2-)adj. 
(Hist. nat.) es: — 

* Doprelgeftalt[ung )(--=* 
-) f. (Liter. forme où conformation 
double) (Hist, nat. )dimorphisme,m. 

*Doppelglieder(2--—-)n. pl. 
vulg. membres doubles ou nouës, 
m. pl. ; techn. gonflement et ramol- 
lissement du syslème osseux, m. 
hyperosloses , f: pl. rachitisme, m. 
(syn. Engliſche Krankheit). 

* Doppelgliederig —— 
adj. (litter. qui a les membres dou- 
bles où noués) rachitique ; dieſes 
Kind wird —, cel enfant {devient 
rachitique) commence à se nouer, à 
préseuter des symplömes d’intu- 
mescence osseuse. 

* Doppelbafen (---) m. 4° 
arquebuse (d’un calibre double) ä 
croc, f- ; 2° instrument à deux erocs 
ou crochets, m.; (Art.) tranche, f. 

"Doppelbarfe(+-—-)f. har 
à cordes de laiton à double rang, r 
app lninpiis (+--») udj. 

ui a deux tètes; à double tele, à 

ouble face : {Bot.) bicipité ; (Anat., 
Mythol.} bicéphale; (Teratol.) di- 
plocéphale, 

*"Doppelfinn (2=--) m. double 
menion (menton doublé par une 
eouche graisseuse). m. 

"Doppelköpfig (--*-) adj. 
(syn. de Doppelbäuptig). 

*"Doppellauf(---) m. double 
canon (ex d'un fusil) ; Doppelläufig, 
ad}, à deux canons, à deux coups. 

- *Doppellaut(:--) Doppellau: 
ter (=---) m. diphihongue, f. 

"Doppellebig (--*») adj. qui 
mene une double vie, amphibie 
(syn. de Beiblebig). 

Dopveln (<-) va. 4° doubler, 
coudre à double —— 2 jouer 
aux dés (sur une table); das -, le 
doublage. 

. RAD er à Ends ) ad}. 
Anat. comp.) qui a des nerfs dou- 
les ou deux systèmes nerveux, dı- 

ploneure. 

"Doppelpaarig (=---) adj. 
au est compose de deux paires; 
(Minér., Cristal ga gr 

*Doprelvuntt(:--)m. (dou- 
ble point) (Gramm.) deux points, 
m 


. pl. 

* Doprelfalz(+-—-)n. (Chim.) 
sel double (c.-a-d. sel formé de 
deux bases saturées par le mème 
acide ; differe de Doppelties) Salz). 

"Doppelfammet (---) m. 
velours à revers de panne, à deux 
envers, m. 

*Doppelfat (=--) m. (Impr.) 
double emploi (du mème mot), dou- 
blon, m. 

*“Dopvelfattig (--=-) adj. 
(qui a l'ombre double, c.-à-d. diri- 
ß lantôt vers le nord, tantôt vers 

e sud) amphisciène (se dit des ha- 
bitants de la zone torride). 

Doppelſchicht (:--) f. couche 
double, f. ; (Joaill.) doublet (fausse 
&meraude), etc. , m. ; (Anat,) dou- 
blure (ex. de tissu cellulaire}, f.; 
(Couvr.) doublis (de tuiles), m. 

*Doppelichlag(i--) m. {cou 
double) (Mus.) —— double, f. 
(Poés.) dactyle, m. 

*Moppelihläger (<---) m. 
mer (litter. qui frappe un coup 

uble) pouls dicrote (ed. qui 
bat deux fois à la même pulsation), 

Doppelſchleicher m. 
double marcheur, amphisbène , m. 
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amphisbæna \ enre de reptiles, or- 
dre ophidiens). _ [diglyphe, m. 

*Doppelihlig(--)m.(Arch.) 

*Doppelfchnepfe (<--+) m. 
grosse becasse, f. | bécasse d’une 
grande espèce, v. Schnepfe). 

*Doppvelfchritt (<--) m. pas 
redoublé ; pas de charge, m. 

‚"Doppelfeben, n. Doppelfid: 
tigfeit, f. (Ophthal.) vue (des objets 
en) double, diplopie, f. 

"Dopvelfinn (*--) m. double 
sens, équivoque, m. ambiguité, f. 

»Doppelfinnig (<---) adj. 
à double { sens } entente, (d’un sens) 
équivoque, ambigu. 

*Doprelfrath(:--) m.(Phys.) 
spath qui double (les objets à la 
vue), spath om cristal d'Islande, m.; 
(Joaill.) doublet (v. Dopvelichicht). 

*Dorpelftuüud(:--)n. pièce qui 
existe deux fois ow en double, f. 
double, m. duplicata (ex. d'une d 
pöche), m. 

Doppelt (*-)adj. double (lat. 
duplus), qui existe deux fois; -e Ans 
welenbeit, présence double, dupli- 
cite (ex. d'un —— ; ‚tr Navo- 
leon, (littr. napoléon double) piece 
de deux napoléons ou de 40franes, f.; 
-t Blume, fleur double, f.; (Chim. 
·baſiſches Salz, (sel à double base) se 
bi-basique (forme des doubles pro- 
portions de base sur la même pro- 
portion d'acide);- faure Salje, bi- 
sels ou deuto-sels (formés des dou- 
bles proportions d'acide sur la même 
proportion de base); - fchwefelfau- 
res Kali, deuto-sulfate de potasse; mit 
einer -en Spige verieben, muni d'une 
double pointe, bicuspide; || ade. 
doublement, en double ; -bezahlen, 
payer (le) double ; - erwiebern,, ren- 
dre au double (comp. Doppel, sur- 
tout pour les cumposés). 

*Doppeltaffet (<-—) m. taf- 
fefas double, tabis, m. 

Doppelung (<--) f. action de 
doubler , f. doublage (ex. d'un vais- 
seau), m. ; (Géom.) duplication (du 
cube) f. (comp. Bervoppeln). | 

*Dopreliuüungig (*-->)adj. 
proprem. muni d'une double lan- 

ue, d'une double languette ; (Zool. 


ilingue ; Lo biligule; fig. qu 
parle un double angase, qui serend 
coupable de duplicitè. 


* Dovppelzüngigteit(----) 
—— de ce qui possède une dou- 

le langue, ete.; f.; fig. duplicit du 
langage, des paroles, et par extens. 
des actions, mauvaise foi, f. 

»Doppelzüngler (---) m. 
(homme) qui s'énonce (selon les oc- 
casions) de deux façons différentes, 
homme à double langage, homme 
double, faux. 

Doppelzwirn (+ --) m. fil 
bis, fil de Flandre, m. 

+Dorant(-<)n.g.-{e)8(12)(Bol.) 
mufllier des champs, m. anlirrhi- 
num orontium (plante ; syn. Orant- 
Yéivenmaut). | 

Dorf (-) n.g.-te)8, pl. Dörfer 
(42, 20) village, m.; par exïtens. ha- 
bitants d'un village, m. pl: com- 
mune, f.; village, m. 'romp. Bauern, 
Bauerſchaft 26.1; por. das find ıbm 
böbmifche Dörfer, c'est du grec pour 
lui {v. Böhmufch). | 

* Dorfbewebner(:---)m.ha- 
bitant d'un village, villageois, m. 

Dôrfden (:-)n. pl. -8 (42, 46) 
petit village, hameau, m. 
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*Dorffeft (2-) n. fete villa- 
geoise, fête rurale ow champötre, f. 

* Dorfflur(+-) f. champs d’un 
village, m. pl. 

* Dorfgemeinde, -gemeine I! 
---)f. corps des habitants d'un vil 
lage, m. commune rurale, f. 

»Dorfhochzeit (:--) f. noce 
de village, f. 

* Dorfjunfer (=--) m. iron. 
gentilhomme de village, de cam- 

agne, de province; gentilhomme 

lièvre ; gentillätre, m. 

* Dorfleute (=--) m. pl. gens 
de village, f. pl. villageois, m. pi. 

Dörflein (+ -In. y.-# (42, 46) 
> t. au lieu de Dörfchen, petit vil- 
age, M. 

*Dorfmäfig (<--) adj. qui 
sent le village; villageois ; rustique. 

*Dorfmufifant (=--1) m. 
musicien ou ménétrier de village; 
artiste rustique, ım. 

. Dertsenunge 7 règle- 
ments, slaluls, m. pl. police d'un 
village, f. 

* Dorfpfarrer (:--) m. pas 
teur ou curé de village, m. 

*Dorfribter (=--) m. juge, 
maire de village, m. 

Dorffhaft(:-)f. pl.-en (14,49) 
village et ses dépendances, corps 
des villageois, m.communaute (d'un 
village), commune, f. 

*Dorffhenfte (=--) f. caba- 
ret de,village, m. ; guinguelte, f. 

* Dorfihulmeifter (+---) 
m. maître d'école, precepteur, in- 
stituteur (de village); iron. magis- 
ter, m. [’n. maire de village, m. 

Dorfſchultheiß, -Thulge (:--) 

*Dorfiprahe (= - =») f. (lan- 
gage) jargon de village, langage 
rustique, m. 

+ Dorifé (=-) adj. relatif ow 
—— a la Doride; (Polit., Mus., 

ramm.) dorien ; (Arch. et Gramm.) 
dorique ; -e Dialect, dialecte dorien 
ou dorique; -e Gäulenorbnung, 
ordre (de colonnes) dorique , Dort- 
que, m. 

Dorn (-)m. g. —e)s, pl. —e, -m 
(42, 47,49) proprem, corps. pointu; 
(Bot., Zool.) piquant, aiguillon (ex- 
croissance dure et pointue de diver- 
ses plantes, instrument offensif ou 
défensif d'un grand nombre Wani- 
maux, comp. Stahel); plus part. 
(Bot.) excroissance dure et pointue, 

ui nait d'une partie ligneuse,épine, 
+ fig: desagrement, m. difficulté, 
—— exilé; cause d’impatience, 
d'embarras, f.; auf -en figen, {ètre 
assis) être sur les ou sur des épines; 
auf -n mwanbeln, marcher sur des 
épines, rencontrer des obstacles 
pénibles et nombreux ; fein Weg iſt 
mit -n befäct, son chemin est hérissé 
d’epines, est semé de difficultés os 
d'obstacles —— er iſt ihm ein - 
im Auge, (litter. c'est pour lui une 
epine dans l'œil} sa vue lui fait.mal, 
lui donne mal au cœur; il le de 
teste cordialement; pror, teine Rofe 
if ohne Dornen, (/iffér. nulle rose 
n'est sans epines) l'épine tient à la 
rose, il n’y a point de rose sans 
épines, de plaisir sans amertume ; 
par extens. 4° (Bot.) végétal qui 
ad des épines, m.; arbre, ar- 

uste épineux, m. gaf. épine „f.; 
2° (Zool.) rayon termine en poinie, 
piquant dur et résistant, m. épine, 


mn med md 


Dorn Dofte Dia 


[-; 3 | Met.) instrument pointu; ar-| * Dörnling, Dornfhwamm (+ -) ı huile (essentielle) d'origan, f.: ges 
sillon (2. d'une boucle), m.; (Cout.) | m. morille épineuse, f. morchella |; meines =, huile d’origan commun, 
soie (ex. d'une lame de couteau]; | spinosa (végétal, genre morchella, G; fretifes -, huile d'origan de 
\Serr.) chevillette, broche; (Ma- * ehämpignons). | rète, f. , 
nege) membre, m. verge (d’unche-| * Dornraupe (2-»)f. chenille Reset 2-)m.etn, g.-8 (42) 
vai}, . ; - an einer Haſpe, goujon; | herissee ;chenille aculo- pineuse f. | jaune d'œuf ; (Ovolog. anim, et vé- 
mamelon d’un gond, m.; - eines Ge: | *Dornféwamm, v. Dérnling. | gel.) vitellus, m. 
winted, rivure, f.; lacet, m. (comp. | + Do enfpibig (--Jadj. quise| *Dotte rblume(2---) f (fleur 
Angel); | en comp. Dorn marque termine en pointe, spinescent. à couleur de jaune d'œuf) 4° caltlıa 
souvent qu'une chose ressemble à * Dornftrauc (:-) m. arbuste | des Mmarais(v. Butterblume): 2° ca- 
une épine où qu’elle est garnie d'é- | 4 njneux (v. Dornbufch), méline salive (syn, Dottertraut, 
piues; et se traduit Ber les mots |, Dorntragend (:--) adj. qui £einvotter). 
tuitiaux acantho, aculéi, spini, spi- porte des épines, spinifère, spini-| Dottergang (2-x) m. (Anat. 
20, spinull, par Ze mot Anal acan- | enineuz, spinulifère, spinu- | COMp.) conduit vitellin, m. 
Ihe, où pur Les adjectifs épineux, | Teyz'. dchino hore ; echinite; acan-| *Pottergelb (+- - ) adj. cou- 
spinigère, herisse, — {| thophore ; hérissé (d’épines). leur de jaune d'œuf, couleur vitel- 
"Dornartig (+ ra in | *Dornzaun(2-) m. haie, clô- | line, f. 
resscmble à une ou à des Brie ture d'épines, f. "Dotterhaut (2 -), -büfle, f. 
fHist. nal.) spiniforme ; - ve Dorren(<-)ven. sécher, se se- | (Ovolog.) membrane cu enveloppe 
(poiute plus forte que les poi s; | cher AA rarement seul; v.| Yitelline, membrane du jaune, vé- 
moins solide que les épines) spi- |}, composés Ausvorren, Abborten, | sicule vileilaire, ombilicale „ intes- 
Delle, .; mit —en Spiten veriehen, Verborren), tinale, 4 
vai (comp. le lat. * Dotterfraut(2--) n, camé- 
x; herisse ; ——— ma? |torridus, et les mots Darre, Dürre) | line sative (syn. Leinbotter), f. 
#4 - aufribten, se —— mous | Priver de toute humidité, desse- | *Dotterweibe (===) f. osier 
niére d'épines, se hérisser Fre cher, sécher, torröfier (se dit de|jaune, m. salix vitellina {variété 
* t, herisse (comp. Dornfoͤr⸗ corps organisés); * 4 sécher du salix alba ; v. Weide). 
se j . es fruits ; gebörrtes Obft, des fruits Drache (+) m.g.-1n, pl. -n (43 
Dornäftig * “1 —— séchés ou secs, m. pl. ; Blade -, des- 48) 40 Myth.) — —— 
s rameaux charz h ns 3 sécher ou rouir du lin; einen Leich⸗ —3 m.; fig. femme méchante 
pines ; Bot.) acanthoclade. nam -, dessécher où momifier un | f.: démon, m., mégère, [:; > (Zoo! 
cadavre; || tas, le dessèchement ; | dragon, m., draco (genre de reptiles, 
la dessiccation; la torrefaction ; le ord. sauriens, fam. iguaniens); abu= 
rouissage (er. du chanvre); la mo- | sie, au lieu de Rieſenſchlange; 30 
mification, f. Astron.)dragon, m.(constellation de 
*Dérricide Ir +) f. cadavre 


’hémisphère boréal); 4° (Meteor, 
desseché ou momifié, m.; momie, f. | dragon de feu, dragon volant; {Mar. 
Dörrſucht -) f.,(Méd.) con- 


“hrs d'eau (sorte de trombe), m : 
somption atrophique (v. Darrjucht). | 5° (Hist.) bouche à feu, piece de 
Dorid(-) m. g.es8, pl. -e (42, | grosse artillerie, f.; 6> (Alchim. 
47) (espèce = morue, f. narvaga (?), — er m.; 7° (Jeu 

m. gadus callaria (poisson, genre *— 
sales, ord. he La + »Drachen baum wi m.4odra 
+Dorftenie (-:--) f. ( Bot.) 


goanier, m. dracæna (genre de 
dorsténie, f. dorstenia (genre de | Plantes, fam. smilacées ou aspara- 
plantes, fam. urticées), 


inées) ; gemeiner -, dragonnier 
Dort (-) ado. dei #4, par commun) sang-dragon, m. dra- 
là; y; -bin, là (mouvement vers), 


—* draco; 2° plerocarpe * 
À À : : | dragon, m. plerocarpus draco {ar- 
&}, m. an vers ce côlé-là ; - ber, de là; - bin: * . ER 
Dornen (t-)adj. d'épines. aus, par-là ; - hinüber, par-là, par pre, genre Plerocarpus , fam. légu 
"Dornenfrone (+---) f. cou- | 4, 


mineuses), 

, x . "Drabenblut(2--)n. /Myth.) 

ronne d'épines, f. Dortig (=) udj. fan. qui est ou gi Lu 

"Doruenvolt (£o-) adj. fg. lud sang de dragon, »n.; (Hist. nat.) sang 
(plein) hérissé d’'épines, seme de 


qui vit là, ow par là, y présent yde-|g E 
meurant ; de cel endroil-l4 : de Aragon, m. (suc résineux concret, 
hés ; abreuvé d’amerlume. 
"Dornfloffer (<--) m. pl. 


À ia, ourni par différents végétaux ; v. 
pays; de la localité (dont il s'agit) ; Dratenbaum, Drachenrotang). 
| se traduit plus souvent par des *Dradenfif (:--)m. dragon 

(Zool.) (poissons) qui ont les nageoi- eirconlorutions à l'aide de l'ade. y; de mer, m. (v ea) ein. 
res termindes par des le ds —— Wein iſt at Be * ii 00 pays *Dra dengrinbwuryel LT ER 
to iens, m. . ribu de ou qu'on y cullive est bon, le vin = : ; 
pet me p y est bon ; ber-e Arzt, le médecin du | ) / racine du rumex à feuilles ob- 

"Doraförmig (<--) adj. qui 
ressemble à une épine ; (Zool ) acu- 


Pays ou qui y exerce, qui y est établi. luses (v. Grinbwurgel). 
léiforme ; (Bot.) acanthoide (comp. 
Dornartig). 












































"Dornbaum (+-)m. (arbre à 
épines) 4° terme gener. arbre spini- 
gère ou épineux; 2 aubépin, m., 
aubepine, épine blanche, f. ou nef- 
lier épine blanche , m. mespilus ou 
erategus oxyacantha (arbrisseau, 
geure erategus, Linné, mespilus, 
Gœrin., fam. rosacdes; syn. Weiß: 
born, Meblvorn, Meblbeeritraud). 

"Dornblättiejrig (<--- ) 
adj. qui a les feuilles épineuses, spi- 
nifolié, 


*Dornbufd(:-) m. 4° buisson 
tpineuy ou —— (terme gener., 
syn. Dornftraucb); 2 buisson ar- 
24 pyracanthe (syn. Feuerbuſch, 
Feuertorn = Mispel), m. 5° hallier 
+ buisson d'épines (syn. Dornge: 


5 * Drabenbaupt (:--) m 
Dofe (2) f. pl. -n (44, 48) 40 R 

boîte {à Lt Pet SA (Myth) —* de dragon, f.; (1 us.) 

bonnière , f.; 2° (Med. ) quantité | *'Pent (instrument à vent), m.; 

(d'un médicament) f., dose, f.: - (Bot.) dracocéphale, m. dracoce- 

(einzunehmen), dose {à prendre er. | Phalum (genre de plantes, fam. la- 

Lulu ie heures) se f | biees) ; molbauifdes -, dracocéphale 
Dofenftit te \n. dessus | de Moldavie, m.draeoe. moldavierm 


A Jeden (syn. türkiſche Meliffe) ; canarijhes 
A mn: N: ee sur le | =" Gracocephale des —— m. 


a dracocephalum canariense (syn. 
+ Dofis(-»)f. Med.) v. Dofe, 20, canariicde Mei); | (Astron.) bis 
Doft(-)m. g.-e8, Doften, (2-) m.g. | de dragon (un des deux points op- 
-# (42) origan, m. origanum (genre pes où l'écliptique est coupée par 
de plantes, fam. labiees); gemeiner "orbite de la lune, comp. Drachen: 
-, brauner -, origan commun, m. | jhweif), f. 
orig.vulgare (sym. Wohlgemutb, mil- "Drabenfopf(2>-)m.v. Dra- 
der Majoran) ; Éretifher -, origan de | henhaupt. 
rèle, m., nf ereticum (syn. fra: | *Drabenrotan g(-v:e) m. 


"Dorafortfag (--) m. 
{Anat) apophyse épineuse (ex. de 
colonne vertébrale), — — 
Dorngebüſch, —eſträuch, n. 
hallier om A TS (formé 
d'arbustes épineux), m. 
"Dernbai(2-) m. squale acan- 
iss, m. (poisson, genre squalus, 
die. chondroptérygiens). 
"Dernhänpig(2--) adj. (Zool.) 
gi a les mains herissces d’Epines 
biriimane, pines, £ 
"Dornéede (2) f. haied 
Derniht (<-) adj. en forme 
dé nes, acanthoïde. 
srnig(*-) adj. muni. hérissé 
d'épines, foiseus comp. Dorntra: 
nr; - merken, tendre à devenir 
tpine, dégénérer en épine ; — wer: 
nt, adj. spinescent. i 


nifher Hopfen); Majoran -, (origan) | calamus sang-dragon, m. calamns 

marjolaine orig. majorana Pas draco (plante, genre calamus, far. 
urftfraut); Diptam -, origan dic- | palmiers). 

lame, dictame de Crète, m. orig. * Drabenihwanz(t--), - 

dietamus (syn, fretifcher Dirtam). fhweif, #0. (Myth.) quene de dra- 
*Doftendi /2--) n. (Hist. nat.) gon, f: (Asiron.) queue de dragon, 
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' 


Dray 


Dran 


Dreh 


a 


. (point de l'écliptique opposé a la 
I: du dragon; , Dratenbauvt). 

*Drabenwurzel (+---) f. 
gouet ser 
culus (plante, genre arum, fam. 
aroides). 

*Dradme (<-) f. (Antiq grecq.) 
drachme (monnaie d’argent qui pe- 
sait la 8e partie d'une once ); 
Pharm. ) drachme, f. gros, m. 


poids médicinal, 8° partie d'une 


once); deutſche -, gros d'Allemagne 
(pesant 60 grains); franjéfife -, 
gros de France (pesant 72 grains). 

+ Dracin(-*n. g.-8 (42) dra- 
eine, draconine, f. (alcali organique 
qui existe dans le sang-dragon). 

+Draconifd (-+-) ad. qui à 
rapport à Dracon ou au 
Dracon, draconien; fig. d'une ri- 
gueur exorbitante, cruel, sangui- 
naire, draconien. 

Bun oman (--) m. g.-# 
(42) trucheman ou truchement, 
drogman (interprète dans les échel- 
les du Levant), m. 

Dragoner(- <+)m. 9. MW2. 
46) (Milit.) dragon , m. 
*Dragonermäßig (--- =») 

. et adv. à la dragonne. 

Dragun [- +) -beifuß, m. (ar- 
moise }estragon,m.artemisia dracun- 
culus plante, genre artemisia, fam. 
corymbilères ; syn. Gftragen, Rai: 
ferialat); wilber-, (estragon sauvage) 
millefeuille sternutatoire, f. achillea 
ptarmica{ plante, genre achillea,fam. 
corymbifères ; syn. Bertram-Oarbe, 
WieſenBertram, Niehgarbe, weißer 
Rbeinfarn). 

Dra bel) m. g.-(6)8, pl. Drähte 

42, 47) (der. de vreben) proprem. 

Liordu,(Cordonn.)titciré,fil poissé, 
ligneul , m.; plus part. Ol métalli- 
que, fil d’archal, fil de fer, de cui- 
vre, elc,, m. 

*Trabtarbeit(::-)f. ouvrage 
en fil de fer; (Orf.) filigrane, m. 

*Drabtarbeiter (++ -») 
ouvrier eu filigrane, ın. . 

* Drabtbant(z-)f. banc à ti- 
rer, m.; filiere ; (Orf.) argue, f. 

»Draht bauer (2 --) m. cage de 
fil d’archal, f. 

* Drabtbobrer(:- -)m. amor- 
çoir: foret à filière, m. ; vrillette, f. 

*Drabteifen(:--) n. filière, f. 

Drähtern (<-) adj. de fil d’ar- 
chal pond m. 

*Drabtfeber (2--) f. (Serr.) 

*Drahtgitter (2--) m. treil- 
lis de fil Rois ässis de " de 
fer; m.; (Papeterie) vergeure, f. 

SD rahtfugel (= f. balle ra- 
mée, f. 

* Drahtmaÿ(:-)n. (liller. me- 
sure du fil) mesure d'épaisseur, f. 
calibre, m. 

* Drabtmühle (--) f. mou- 
lin à fil, m.; tréfilerie, f.; afinerie, f. 

* Drabtplätten(+--)n.aclion 
d’aplatir le fil (de fer, etc.) f. lami- 
nage, m. 

* Drabtplätter (=--) m. ce- 
lui qe lamine le fil, lamineur (se 
dit de l’ouvrier) ; laminoir (de l’in- 
strument). 

* Drabtpuppe (-=») f. (petite 


m. 


figure soutenue où mise en mouVve-, 


ment à l’aide de fils) marionnette, f. 
*Drahtrolle(<--) f. 4°filen 
rouleau f. botte de fil (de fer, d'ar- 
chal, etc.), affinerie, f.; % cylindre 
à rouler le fil, fuseau, m. ; bobine, f. 
"Drahtfaitel* -) f. corde de 
fil d'archal, f. 


nlaire, m. arum dracun- 


*Drabtfhere ( --) f.(ciseaux 


ur couper le fil de fer, etc.) cisail- 


es, f. pl. | 

*DOrabtfneiber (+-») m. 
coupeur, rogneur {de fil de fer, etc.), 
m. {fond de fil d’archal, m. 

*Drabtiieb (+-) n. crible (à 

*Drabtfilber(:--) n. argent 
en fil; argent filé, trait, m. 

*Drabhtwinbe (+ -=)f. {machi- 
ne pour Lirer le metal) argue, f. 

*Drabtzjange(t--) f. (tenail- 
les à fil) béquettes, f. pl. 

* Drahtzieber m. celui 
quitire (ex. le fil à la filière), tréfi- 
leur, affineur, m. 

*Drabtziceherei (*-»+) f. 
Drahtzug, m. trefilerie, affinerie, f. 
(action, machine, atelier). 

Drall (+) adj. bien tourné, 
tordu, torlille; ferme, solide ; fig. 
alerte, vif (comp. Dreben, Drillen); 
|| subst. m. g. -e8, pl. -€ (42,47) 
v. Dralle, 

Dralle(*-) f. pl. -n (44, 48) 
rayure (d'une arquebuse), f. 

+Drama (=-) n. g. -#, 
Dramen (42, 49) drame, m.(syn, 
Schaufpiel, Buhnenfpiet). 

+ Dramatifer (-+--) m. g. 4 
(42, 46) auteur dramatique, drama- 
liste, m. 

+ Dramatifch(- =) adj. dra- 


[2 
2 


matique : 4e qui est ſait pour le, om, 


qui a rapport au théâtre ; -c8 Wert, 
ouvrage, m. composition dramali- 
que, f. (comp. le mot Bubne et+ses 
composés ) ; 2e qui appartient à un 
genre mixle entre la tragédie et la 
comédie; % fig. qui offre des ac- 
tions vives el animées. 

+ Dramaturg(--*) m. g. -en, 
pl. -en (45, 49) auteur dramati- 
que, m, ä 

+ Dramaturgie (—-+) f. art 
dramatique, m. 

++Dramenfcribler (2---) 
m. écrivassier de drames, drama- 
lurge, m. 

Dran(-)syncope pour Daran, 

Drang, imp. de lind du v. 
Dringen. 

Drang, m.g. -(e)8 (12) 4° (de 
Drängen, dans le sens de Sebrängt: 
fein, Gevrange) multitude de per- 
sonnes qui se pressent, presse: 
foule, f.; fig: urgence (x. des affai- 
res); 20 (de Dringen; dans le sens de 
Seprungenfein, ſtarker Antrieb, Be: 
nötbigung, 3wang) impulsion, FE 
mouvement, besoin, m. désir impé- 
tueux, ardent, m. ardeur, f.;- na 
Freiheit, besoin irrésistible ou désir 
ardent de la liberté, m. 

Dränge (:-) imp. du subj. du 
v. Dringen. 

Drängen(:-) va. appuyer (con- 
tre une chose) pour (la) déplacer ow 
pour (en) diminuer le volume 
pousser ; presser ; serrer ; einen au 
die Seite-, pousser qn (sur le) de 
côté : einen an die Wanb-, pousser, 
presser, serrer qn contre le mur; 
fig. 4° poursuivre sans reläche, 
serrer de près (ex. l'ennemi); 2° 
insister auprès (de qn pour le por- 
ter à qc.), solliciter vivement, pous- 
ser, presser (qn); || abs. presser ; bie 
3eit bränat, le temps presse; il 
ya urgence; % rapprocher, pres- 
ser, serrer (ex. ses idées, ses raison- 
nements) ; —— ſchreiben, ecrire 
d'une manière serrée ou avec con- 
cision ; gebrängte Sihreibart, style 
serré, style concis, m.;(Bot.) gebräng- 
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te Blumen, fleurs serrées, ramaässées 
agglomérées, f. pl.; ( Physiol. j 
gebrängter Bau, structure serrée, 
taille ramassée, f.; 4° (dans le sens 
de Bevrängen) vexer, opprimer, 
pressurer ; || fit -, 4° se rapprocher, 
se serrer ; se presser, se succéder de 
près ; fi an einanber -, se serrer les 
uns contre les autres, se rapprocher, 
serrer les rangs; die Wogen, die Ge 
fahren - fich, les flots, les dangers se 
pressent ; 20 fit wohin -, pénétrer 

q. part en poussant, en écarlant 
(les obstacles}: ion. s’introduire 
qq. part d'une manière inconvenan- 
te, fan. se fourrer qq. part ; || fich zu 
etwas -, faire tous ses efforts pour 
arriver jusqu'à qe., chercher à être 
admis à qc., à s'emparer de ou à ac- 
caparer qc.; e8 brängen ſich eine Men⸗ 
ge Mitbewerber zu biefem Amte, une 
foule de compétiteurs { littér. se 
pressent pour arriver ne dispu- 
tent cet emploi, il y a affluence de 
compétiteurs, il y a grande concur- 
rencr pour cel em ploi ou cet office; 
das -, l'action de pousser etc.; (Med.) 
besoins urgents, m. pl.; épreintes, 


à 
ränger (:-) m. g.-8 (12, 16) 
(Poés.)celui qui presse, oppresseur, 
elc.; v. Bevränger, Bebrüder. 
Drangfal(=-)n.g. -8, pl.< 
(42,17) tourment, m. ; oppression, 
— J. — 
+Draperie(--2) f. pl.-n{t, 
48) draperie, f. (syn. —EE— 
————— (+) va. draper, 
habiller (ex. une figure) ; syn. Be 
— — ds hist à 
raſch (-} imp. de lind, du v. 
reichen. ? Dreſchen. 
Dräfche ) imp. du subj. duv. 
+ Draftifch (*-) adj. (Med.)-Tort 
aclif; fortement purgalif, drastique 
(syn. heftig Abführend). 
Drath, m. v. Draht. 
Drauf,ado. v. Darauf. 
Draus, adr. v. Daraus. 
Drauÿen (:-) ado. (pour Daran: 
fen) dehors. 
*Drefelbant (2--) f. (banc 
à —— tour, m. 
Drechfeln (*=-) va. tourner, 
faire ou fagonner au lour. 
Drechsler (=) m. g.-8 (12, 16) 
lourneur, m. | . 
*Dredéslerarbeit(z -:-)f. 
travail de tourneur; ouvrage fait au 
tour, m. | 
* Drechſterhandwerk 24 
n. metier de tourneur, m. : 
Dred,m.g.-(c)8 (42) immondi- 
ces, f. pl. (on dit mieux Roth, v. ce 
mot); fig. pop. rebut, fatras, m.; 
vétille, bagatelle, gueuserie, f. 
Dredig er adj. sale, boueux 
(on dit mieux Kotbig, Schmugig; v- 


ces mots). A 

Dredfäfer (--) m. fouille- 
merde; pilulaire, m. ateuchus pilu- 
lanius (insecte, genre ateuchus, 
fam. coléoptères). 

*Dredfarren (2--) m. tom- 
bereau de balaycur, m. 

*Drediod (:-) m. 
boue) bourbier, m. 

*Drehbanf (<-) f. (banc à 
tourner) tour, m. 

* Drehbaffe (+--) f. pierrier 
(petit canon de vaisseau), m. 

* Drebbaum (t-) m. 4e arbre 
qui tourne, m.; — : 2 bi- 
ton pour serrer une corde (en la 
tournant), moulinet, m ; (Mar.) uré- 
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don, m. ; 5 arbre du tour, poin- 
ça, mandrin, m. [tourmaut, m. 
"Drebbrude (==) f. pont 
"drebeifen (<--) a. (fer à 
Warner) lournoir, biseau, m. 
Dreben (2 -) va. 4° faire tourner 
mur d'un centre, tourner (ex. 
one roue, une broche) ; se dit uussi 
ds mourements latéraux ; ben 
Rest, de Augen -, tourner la tète, 
les veus | à droite, à gauche }; bie 
kftig-, tourner violemment 
ks rex, rouler les yeux (v. Verdre⸗ 
he sden Auf auéwärté - tourner, por- 
kr le pied eu dehors ; einem ven Rıi- 
fa -, wurner le dos à qn; (Mar.) 
Edĩ· tourner le vaisseau (d’un 
tie sur l'autre), virer de bord; 
m ter Kufte-, virer à la côte ; bag 
Émertheil nach Norden -, virer le 
Gp aa nord; (das Schiff) gerade 
Par ven Wind -, (/ittér. virer le 
Gpauveht) donner vent devant; 
fr Side nach feinem Gefallen -, 
lourver une chose à son gré; inter- 
une chose selon ses vues, lui 
la tournure qu'on desire; 
Lai Robe (ter. tourner le droit 
Birementir la loi; || fit —, se tourner, 
berner; der Wind hat fit na Norden 
Pit, le vent a tourné au nord; fich 
im Rtafe - lourner en rond, en cer- 
dk, rouler ; tournoyer; pivoter ; pi- 
Mueller; (Danse)valser; fich im Bett 
em) treben, se tourner, se re- 
burner, se rouler dans le lit; fit - 
immnen, tourner el virer; die Erde 
He fich um bie Sonne, la terre tourne 
vr du soleil; bas Geſprach dreh⸗ 
"it lange um biefe Frage, la con- 
salon {tourna longtemps au- 
bar de) roula longtemps sur cette 
sion; Alles brebt fit um ihn, 
but roule (autour de) sur lui, c'est- 
Hire, il est le pivot om le centre ou 
Principal moteur (ex. de toute 
"le affaire); | > (dans Le sens de 
nen) lordre ; einem ven Degen aus 
£a (littér. tordre à qu l'épee 
de la main) arracher l'épée à qn 
Mionlant, désarmer qn ; ein Seil-, 
ordre une cordes eine Bulsader -,tor- 
une, faire la torsion d'une artère 
Thode hémostatique de M. Amus- 
Hi; ufammen— , (tordre ensemble) 
7* en tordant, tortiller (er. des 
s de soie}: ih se tordre, se tortil- 
"en par! d'un serpent, etc.); par 
Tlens, changer de direction, dé- 
"re un tour, former des sinuosi- 
a se dejeter (à droite, à gauche, 
18e contourner ; gebrebt, tordu ; 
* eontourne ‘en spirale), tordu, 
D Y façonner au tour, tourner (v. 
Pen}; fig. pop. einem eine Nafe 
' ‚Alter, lourner un nez) tourner 
:1n um mensonge, jouer un tour 
À ado -, die Drebung, l'action de 
— elc. ; le tournoiement {en 
mp la rotation (autour d'un 
wie le tortillement (ex. d'une 
de, (À : us —— —* — 
-) (part. pres. dur. 
* —— —6 —* our 
ul; onnant ; . qu 
* le vertige, enivrant, h 
teber(2-) m. g. -8 (42, 16) 1° 
8 ne qui tourne, lourneur 
— ler); 2° instrument ä 
D ququel on lourne, tournoir 
im ling), m.; manivelle (v. Dreh: 
—* +5 # (Anal. ) trochanter 
-, pelit -, protubérances 
auxquelles s'attschent les 


Wüscles à 
be fam, nie, de la cuisse), m.; 


* Drebhals (*-) m. tournecol, 
tournecou (oiseau, syn. Wende 


bal£,, sn. 

* Srehläfer(2- =) m. tourni- 
quet, m. gyrmus (insecte coléoptère 
qui tournoie sur l'eau). 

*Drebfrantbheit (:--)f.(Vé- 
tér.) {maladie qu fait tuurner) tour- 
noiement, tournis, m. 

*Drebfraut )u. tordyle, f. 
tordylium (genre de — fam. 
ombellifères); officinelles -, tordyle 
officinale, f. tordylium officivale. 

* Drebfreuy (4-) n. (croix qui 
tourne) tourniquet, moulinet, m. 

* Dreblade (2--)f. war, m. 

Drebling (*-) m. g.-4, pl. -€, 
(42, 47) 4° manivelle; % brebis 
sujette au tournoiement, f. 

*Drebmovs (*-) nm. (liltér. 
mousse qui se Lord) mnie, f. mnium 
(genre de végélaux, fam. mousses); 
bugrometrifchet -, munie hygromé- 
trique, f. mnium hygromelricum, 
Linné, funaria hygrometrica, Hedw.; 
syn. Wettermoos. 

»Drehnadel (2 -=) f. {aiguille 
tournante) tourniquet, m. 

“ Drehorgel (°- -) f. (orgue à 
manivelle) orgue de Barbarie, orgue 
portatif, m. 

*Drebpfriem (2:-) m. (Pa- 
ET | fer à rouler, on, 

*Drebpult (<-) n. pupitre 
tournant, m. 

= Drebrab (2-) n. roue qu'on 
fait tourner à la main, f.; rouet; 
{Cordier} retorsoir , m. 

*Drebfheibe (+ - =) f. (disque 
qui tourne, ou qui fait tourner, ou 
sur lequel on roule); Pot.) tour; 
nel rouleau ; { Horl.) cuivrot, 
m.;(Tref.) fusée, f. 

* Drebichluifel(l+-»\ m. (clef 
à tourner) tourne à gauche, nı. 

"Drebiprung(*-)m. (saut en 
tournant) pirouetie, f. (sean, m. 

*Drebftift(:-) m. (Horl.) fu- 

*Drehftot{=-)m.{Chir.) (bi- 
ton à tourner) tourniquet, m.” 

* Drebftuhli+-) m. siège lour- 
nant; (Horl.) tour, m. 

"Drektiich (+ -) m. 4e table tour- 
nante, f.; 2° table sur laquelle on 
tourne, f.; tour, m. 

Drebung(*-) f. pl. -en (14, 49) 
tournoiement, m.; rotation, f. {v. 
das Drehen). 

*Drehwürfel(:-+) m. (Jeu) 
(dé qi tourne) tonton, m. 

"Dreh ange (*-») f. (Chir.) 
pincette (à tordre, à torsion), f. 

Drei(-)n.denomb.rard, trois; 
- Männer, trois hommes ; -er Män: 
ner, de trois hommes; drei Finger 
voll (Fitter. plein trois doigts) trois 
pincées (ex. de thé, de camomille), 
f. pl. 3 mesure qui équivaut au 
poids d'une) demi-once, f. ; || subst. 
f. trois, m. ;die-, le chiffre trois, 

»Dreiachtel (*--) n.ein-, un 
trois-huitième; ein - Gran, un 
trois-huitième de grain; tie -, les 
trois-huitièmes. 

*Dreiadteltaft ( m. 
(Mus.) mesure (litter. de trois hui- 
tièmes) ternaire ow de trois cro- 
ches, f.. [de trois batz, f. 
"Dreibäßner (<--) m. pièce 
* Dreibeinig(* I: à trois 

ieds; {Hist, nal.) tripede ; -er Sef: 
el, siége muni de trois pieds, tré- 


pied, m. 
*Dreiblatt(:-)n.(Bot.) (Jitter. 
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trois-feuille) 4° trèfle, m. trifolium 
(genre de plantes, syn. Steinflee) ; 
2 ményanthe à feuilles teruées, m. 
menyanthes trifoliata (espèce de 
Banks , genre ményanthes, syn. 

reiblätterige Jottenblume, Bitterflee). 

*Dreiblätterig adj. 
à trois feuilles; trifolie (se dit d'un 
pétiole qui a les feuilles disposées 
par trois, ainsi que d'une plante qui 
a les pétioles trifolies); trifoliolé {se 
dit d'une feuille digitée ou pennee); 
triphylleise dit du calice, des plantes 
et des feuilles); trisépale (se dit du 
calice; tripetale (se dit de la corol- 
le}; einer -en Krone gleichend, qui res- 
semble à une corolle tripétale , tri- 
petaloide. 

*Treiblumig (:--) adj. qui 
porte trois fleurs,à trois fleurs; Bot.) 
triflore (se dit des pédoncules, des 
cupules, des glumes); trianthe (se 
dit d'une plante dont les pédoncules 
porteut trois fleurs). 

“Dreibeder (2--) m. (vaisseau 
à) trois ponts, m. 

*Dreidoppelt(-+-) adj. (lit- 
ter. trois-double ; express. vicieuse; 

--) adj. quia 


v. Dreifach). 
*Dreivornig 6 
trois epines ou des épines disposées 
par trois; (Böt., Zool.) triacanthe, 
*Dreibräbtig(:--)"j. à trois 
fils, à triple fil; à trois brins ; à trois 
poils ; breivräbtiges Garn, du filen 
trois. [17) triangie, m. 
"Dreied(2-In.g.-4, pi. -e (12, 
*"Dreiedig(*--)adj. triangulai- 
re, trigone; -r Hut, chapeau à trois 
cornes: -# Segel, trinquette; Nabel, 
aiguille triangulaire, f. (Chir.) tro- 
cart, 27,3 (Anat.) er Armunudfel, 
(imusele triangulaire du bras) mus- 
cle delloïle, m.; -e Naht der Hirn: 
fhale, (suture triangulaire du crâne) 
suture lambdoïde, f ;- und breifeitig, 
ui a trois angles et trois faces, 
(Zool.) trigoné ; mit einem -en Koyfe 
verichen, (muni d’une tete triangu- 
laire) trigonocéphale ; mit -en Aubl- 
börnern verjehen, (muni d'antennes 
trigones) trigonicorne. 
"Dreiedslehre (*--») -mef 


rung f. trigonometrie, f. 

*Dreicinig(:--) adj. (littér. 
trois-uni) trois en un; ( mere triu- 
nitaire, nité, f. 

*Dreieinigfeit(-2=- -)f. tri- 
reier (=) m. 4° g. -4 (12, 46) 
pièce de trois (deniers, valeur d'un 
sou); fm. bag ift feinen - werth, cela 
ne vaut pas unsou; 2° gen. plur. du 
nom. de nomb. card. vrei, de trois. 

Dreierlei (+--) adj. indérl. 
(de) trois sortes, (de) trois facons; - 

kein, vin de trois espèces, trois 
sortes de vin ; - Gruünbe, trois espè- 
ces de raisons, trois raisons difle- 
rentes, 

"Dreifah (:-) adj. triple: -e 
Krone, triple couronne; -e Krone des 
Pabftes), triple couronne (du pape), 
tiare, [.; (Chim.) -e Salze, 1° sels tr 
ples {sels qu'on croyail formés 
de trois bases, mais qui ne sont en 
effet que des sels doubles) ; 2° trisels 
(c.-à-d, qui renferment trois pro- 
— ‘acide; syn. dreifach ge: 
äuerte Salze); 3° sels tribasiques, 
trisels (c.—à-d, qui.renferment trois 
proportions de base sur la même 

—— d'acide; syn. — baſiſche 
Ba je), m. pl.; - orvaenirt, quieslau 
troisième degré d'oxidalion, trito— 
xide (ex. de fer), m.;(Anat.)-erierv, 
{litér. nerf triple) nerfs trijumeaux 
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{trois branches —— qui ré- 
sultent de la scission du nerf trifa- 
cial on de la %e paire), m. pl.; — 
Blätter, feuilles ternées ou trinées, f. 
pl.; mit einer -en Kapſel verjehen, 
muni d'une triple capsule, tricoque; 
(Bot.) - geficbert, triplicato-penne, 
tripenne ; - gerippt, triplicalo-nervé, 
trinervé (v. Dreirippig); - geavert, 
triplinerve; voppelt -, biterne; 
- gebreit , - breizäblig, triterne; - er: 
ftatten, rendre au triple ; um vas -e, 
pour le triple, du triple ; um bas -€ 
BERNER, augmenter du triple, tri- 
pler. 

TREE) adj, F 
est formé de trois loges; (Bot.) trilo- 


culaire. 
Dreifachheit --) Dreifal: 
+ da (-*»-) f. triplicité; trini- 
7 2 
"Dreifaltig Les adj. tri- 
naire; -feit, f. trinité, f. 
"Dreifältig (<--) adj. triple 
De WP 
*Dreifarbig(:--) adj. trico- 
lore; (Phys.)trichroite.  [tiercé. 
"Dreifeldig (=--) adj. (Blas.) 
*Dreifarbigkeit(z ---) Drei: 
färbung (- + -)f. triple coloration, f; 
(Phys.) trichroisme (propriété d'un 
corps de revétir trois coloralions 
diverses suivant la direction des 
rayons lumineux qui le traversent), 


m. 

*"Dreifingerig (2-v- ) adj. 

gu a trois doigts ; 55 N pa À 
oigts , tridactyle. 

* Dreifaltigfeitsfraut, n. 
pensée, viole tricolore, f. viola tri- 
color (plante, genre viola, fam. vio- 
lariées, syn. Breifamfraut). 

* Dreiflah (+-) adj. à trois 
pans, prismalique, 

“"Dreiflügelig (2---) adj. 
qui a trois ailes ; (Bot.) triailé, tri- 
ptère. 

* Dreifuß (*-) m. trépied, m. 

*Dreigabelig (:---) adj. di- 
visé en trois pointes fourchues, tri: 
furqué ; trichotome. 

⸗ LS CLP ) adj. 
muni de trois doigts vw de trois fo- 
lioles ; (Bot.) tridigité (comp. Drei: 
fingerig). 

*Dreigelappt (= -) adj. divi- 
sé en trois lobes; (Bot,, Anal.) tri- 
lobé ; trilobule, 

*Dreigefang(!v-) m. (Mus,) 
trio, m. i 

*Dreigeftrihen (u -») adj. 
littér. marqué de trois traits) 

Mus.) -e Note, triple croche, f« 

* Dreigetheilt (<-— ) «rw. 
visé en trois (parties); (Bot., 
triparti. 

* Dreigezgahnt(*»-—- )adj. qui 
estınuni de trois dents on de trois 
épines, ou de trois divisions en for- 
me de dents; (Zool., Bot.) tridenté, 

“Dreiglieverig(=-.-) adj, 40 
qui a trois membres, ed de 
trois membres; 2° (Zool.) qui est 
formé de trois articles, triarticulé, 

*“Dreibäufig(:--) adj. (Bot.) 
trieeique; Oronung ver -en Plan: 
zen, (ordre des plantes triæciques) 
triœcie, f. 

*" Dreiberr (=) m. (lillér. un 
de trois maitres) triumvir, m.; -Lich, 
adj. triumviral. 

Drciberridaft (:--\ f.(gou- 
vernement ow domination de trois) 
Liumyirat, m. 


* 
uw 


di- 
nat.) 


*Dreihbersfher (--) m. (lit- 
ter. souverain à trois) v. Dreiberr. 

"Dreibörnig(* -») — est 
arme de trois cornes; (Zool.) tri- 
corne, | 

"Dreibuntert (-*») n. de 
nomb. card. trois cent; -ft, n. de 
nomb, ordin. trois-centième : -ftel, 
subst.nrut., lrois-centième go 

"Dreijährig (+-»)adj. 4° de 
trois aus; ein -c8 wilbes wein, 
un (sanglier de trois ans) tiers an; 
ein-er Hirſch, un cerf de refus; 2 
qui se reproduit tous lestrois ans, 
triennal; 3° qui présente une du- 
rée de trois ans; (Bor) trisannuel. 

“Dreitantig(:--) adj. à trois 
carnes , triangulaire (v. Dreiedig). 

LU UN Te -) adj. qui 
a trois capsules ; (Bot.) formé par la 
réunion de trois capsules, tricapsu- 
laire, tricoque. 

*Dreitlang (+-) m. (Mus.) tri- 
ton, m.; -6gebicot, n. (filter. poëme 
à trois sons) triolet, m. 

*Dreiflavpig(+-) «adj. qui 
est muni de trois valvules, de trois 
soupapes, etc. (v. Klappe) ; (Mus.) -e 
Blöte, Nüte à trois languettes ; (Bot.) 
-e Kapfel, capsule trivalve , 

*"Dreiflauig (+-=-) adj. (litter. 
Hl a trois ongles ow trois grilles) 
(Zool.) tridactyle. 

*ODreiténigsfeft(-1e-)n. (la) 
fète des (trois) Rois, f. 
*Dreiköpfi —— à trois 
têtes; (Mythol., Bot.) tricéphale ; 
Anat.) triceps; -e Armmusfel, 

nfelmustel, (muscle) triceps bra- 
chial, tr. fömoral,, m. 

*Dreiförnig (<-+) adj. qui 

renferme trois graines ; (Bol.) tri- 


spermé, | 

*Dreilappig(t--)adj. v. Drei. 
gelappt. [triphthongue, f. 

*Dreilaut, -lauter (*- =) m. 

Dreiling(+-)m. g.-(e)8, pl. 
€ (12, 47) do liers, m.; 2° chose 
composée de trois unites (ex. mon- 
naje de trois deniers , f. ; triple fil, 
m.; mesure de trois tonneaux, f.etc.). 

"Dreilötbig (+ a) adj. (qui 
pèse trois demi-onces) d'une once 
et demie, 

*Dreimal pal adv. trois fois ; 
trois coups ; — klopfen, —— trois 
fois, frapper trois coups; || breimalig, 
adj. qui se reproduit trois fois, tri- 

le, { à) trois mats, m. 

*Dreimafter(:-)m, (vaisseau 

*Dreimännig (<--) «adj. (Bot.) 
qui à trois élamines, triandre ; die 
Glaffe ver -en Pflanzen, la classe des 
plantes triandres, la trlaudrie (syst. 
de Linne), 

*Dreimonatlid (---) adj. 
de erg mois, trimensuel, trimes- 
triel. 

Drein, rdr. v. Darein. 

, ARTS (*-=) «dj. formé 
de trois paires: (Minér.) formé de 
solides combinés deux à deux, tri- 
géminé:; (Bot.) -e8 Blatt, feuille 
formée de trois paires (de folioles), 
feuille trijuguée. [ trois livres. 

*Treipfünbig (:--) adj. de 

*Dreireihia(=--) adj. qui est 
disposé sur trois rangs; (Hist, nat.) 
insérié, tristique, tristrié. 

*Dreiringig (:--) adj. muni 
de trois anneaux ; (Cristallogr.) en- 
touré d'un triple auneau (à sa base), 
triannulaire 

*Dreirippig (:--) adj. qui of- 
fre trois côtes om trois nervures; 
(Zool., Bot.)tricosté, (Bot. ) trinervé. 
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* Dreiruderig (<--<) adj, À 
trois (rangs de) rames ; triréme. 


*Dreifaitig(=--) adj. à trois 
cordes. 

"Dreifalz (2-) n. (Chim.) sel 
triple, trisel, m. (v. Treifat). 

"Dreifamig (+--) rdj. (à trois 
semences) (Bot.) trisperme. 

*Dreifdlag |: -) m. (coup tri- 
ple) (Man.) amble, m.; (Mus.) me- 
sure triple, f. 

"Dreiichlig(--) m. (chose quia 
trois fentes) (Arch.) triglyphe, m. 

*Dreifhneibig (=--) adj. à 
trois tranchants ; (Bobi, Bot.) Gi 
quetre; -er Tolh, dague à trois 
tranchants, dague à lame triangu- 


laire. 

*Dreifeitig (=--) adj. qui ot 
fre trois côlés ou trois faces, trils- 
téral, trièdre ; triquètre, 

*Dreifilbig (+--) adj. trissrl- 
labe, laces, 

*Dreifigig (*--) adj. à trois 

*Dreifpalti ar adj. ‘qui 
est fendu trois fois) qui est divise 
en trois parties ; (Bot.) trifide. 

*Dreifpännig(:-) adj. attelé 
de trois (chevaux), à trois chevaux. 

*Dreifpelzig (<--) adj. quia 
trois scissures ou qui est fendu en 
trois ; (Bot.) trivalve. [trio, m. 

*Dreifpiel(:-) n. (jeu à trois) 

AA SE L_.) adj. à trois 

intes ; N t., Zool.) tricuspide; 
Panat.) tricuspidal, tricuspide {se 
dit des valvules auriculo-ventricu- 
laires droites du cœur). 

Dreift, adj. 4° osé, hardi, cou- 
rageux ; 20 assure; 3° effronté ; J ade. 
hardiment; audacieusement; avec 
assurance ; effrontement. 

"Dreifiein(>-)m.(Bot.\trioste, 
m. triosteum { genre de plantes, 
fam. caprifoliacées) ; burdwadfener 
-, trioste perfolié, m. triosteum per- 
foliatum (:yn. Beinfaamen). 

ES HTC (<--) f. har- 
diesse, audace , assurance ; effron- 
terie, f. (comp. Dreift). 

*Oreiftimmig (<-<) adj. à 
trois voix ; -er Gefang, chant à trois 
voix, trio, m. 

RENNES (==) adj. qui 
a trois rayons; (Hist. nat.) triradie. 

*“Dreifträngig(--)ad).àtrois 
cordons, à trois fils {v. Etrana). 

»Dreiſtündig (-») adj. de 
trois heures. 

Dreifig(:-) n. de nomb. card. 
trente; une trentaine ; | subst. n. 
(Jeu de Paume) trentain, m. 

Dreifiger(=--\m. g.-8 [12,461 
4° un des trente; 2 homme de trente 
ans ou qui peut avoir trente ans, m. 

"Dreifigjäbrig (Zu-»Jadj.de 
treute ans; ter -€ Krieg, la guerre 
— Me er 

‚reifigfte low) (ber, tie, bas) 
n. de nen EN le, \ trentième ; 
der - (Tag des Monats), {le tren- 
tieme jour du mois) le trente, 

"Dreitägig (=--) adj. 4° de 
trois jours ; -e8 Aicher, fièvre (l'une 
durée) de trois jours ; 2 qui revient 
chaque troisitime jour; (Méd.) te 
€ Ricber, la lièvre lierce, 

*Dreitheilig (=--) adj. par- 
lage en trois ; (Bot., Ana. — 
trifurqué,trichotome,trifide:( Math. 
— Öröße, trinome , m. ; (Mus.) <t 
Tact, mesure triple, f. | 

*Dreitheilung (2-+) f. din- 
sion en trois (partics); {Géom.) Ui- 





Dril 


Orit 


Drud 


mo — — — — 


lition, trisection(ex. d'un angle); 
L., Anat.) trifurcation, f. 

*Dreiviertel(=--)n. pl. trois 
quarts, m. pl.; (ein)-Brunt, n. trois 
qurts de livre, m.; (Mus.) - Tact, 
nn, mesure à trois temps, f. 

»Dreiwöchig (<--) adj. 4° de 
trois semaines ; 2° (qui vient) après 
trois semaines. 

"Dreizad(--) m. trident, m. 
‚Dreizadig, -zinfig (+-=) adj. 
à trois fourchons , trifurqué (comp. 
Treifpigig). 

"Dreizäblig (*-») qui est au 
vombre de trois, terné; (Bot.) -es 
Blatt, feuille ternée om verticillée 
par trois {trois feuilles tenant à l'ex- 
trémité du méme pétiole); boppelt-, 
bi-terne (comp. Dreifady). 

adj. tri- 


"Dreizäbnig (:-- 
denté {v. Dreigezahnt). 
"Drei a, Co adj. qui a 
gr) orteils ji ool.) iridactyle, à 
reizehn (=-) m. . 
ad ehe (<=-) n. de nom 
"Dreizehnte (+-=) (der bie, bas 
a. de nomb ja Av À ce Per 
br - (bed Monats ), le treize ( du 


mis}. 
"Dreigeili g(2-) adj. de trois 
: -€ Etropte, strophe ou ver- 
si de trois lignes, tercet, m. 
‚Dreizin ig, v. Dreizadig. 
we Lig (+-=) adj. de trois 
er (de longueur , d'épaisseur, 


Drell (-) m. g. <e)8 (12) (comp. 
Trail) reihe (syn. 9 als 5 = 
Drefhen (:-) va. (75, À, I, b) 
battre en grange ; Korn -, battre vu 
égrèner du blé ; bas —, le baltage,m. 
Drejder(:-)m. g.-8 (42,46) 
leur en grange, m. 
"Dreigerlohn (<--) m. (ré- 
compense du batteur) baltage, nt. 
. 2ref@flegel (2-<) m. fléau 
{à baltre en grange), m. 
Dreſchmaſchine, Drefhmühle, 
— , fr moulin à battre le 
“Orefétenn e (*-») f. (place 
unie pour battre le bie) MAS 
Dreféwalye (:--) f. cylindre 
anna pour égréner le blé ,.m. 
te t i 2 . 
—* it ) f. temps du 
tdreffiren (-2=) va. former, 
faconner, dresser (se dit des ani- 
Maux, et par iron. d'unenfant, d'un 
soldat ; syn. Abrichten, Zuftugen). 
MR Ibobrer — * [nee 
rne avec rapidit rille , f. 
trepan à archet, * a 
tillen (-) va, faire tourner 
ne Vitesse ; plus particul. As filer ; 
forer ; fig. pop. einen -, vexer 
qu: Soltaten -, exercer, dresser 
es soldats. 
Drillhaus (*-) n. 4° maison 
ou salle d'exercice (pour les soklats); 
TUE f. ; pilori, m. 
1h (<- Im. q. -ieis (12) 
er de Drei) éloife faite de til tri- 
iin toile, f. treillis, m. 
Drilling(:-}m. y.-(e)8, pl. 
(42, 47 ) (der. de Drehen 5 Brillen) 
N qui tourne : se dit plus par- 
—* 4° de certaines roues ; (Meun. 
‘nlerne , f. (Horl.) roue dentée , f. 
ON, m.; 2% dans le sens de 


pipe D v. ce mot. 
9 tılling, m. Drillingskind (+ - 
n. (der. de Drei) trigémeau, m. 


Dillinge Pl. trois enfants du me 
„pl. umeme 
Parl, trois jumeaux, mm. pl, 


cher qq. aveu); mit 
-, presser qn de questions; bei Je: 
manben aufetwas -, (lilter. presser 
sur gc. auprès de qn, presser qn 










Drin, ade. e. Darin. 

Dringen (+) (77,a) (comp. 
Drängen) en. passer en vainquant 
une résistance , entrer de force, pé- 
nétrer ; in etwas dringen, pénétrer 
dans qc. (ex. dans une ville, dans 
une maison); ver Hieb ift tief ind 
Fleiſch gebrungen, le coup a pénétré 
rofondément ou fort avant dans 
es chairs ; fig. 4° entrer profondé- 
ment, découvrir, parvenir à con- 
naître, pénétrer (ex. dans la pen- 
sée de qn, dans qq. mystère ; v. Gin: 


bringen); fein Blid dringt in die Zu: 
funft, son regard pénètre ou plonge 


dans l'avenir ou perce l'avenir (v. 
Durbtringen); 2 in Jemand -, (liftér. 
pénétrer dans qn) insisler auprès de 


gn, solliciter vivement, presser qn 


(pour le porter à qe., pour lui arra- 


ragen in einen 


ur qu'il fasse ge.) faire instance, 
nsister sur qe. auprès de qn; enga- 
ger fortement qu à (remplir sa pro- 
messe, elc.); er dringt auf Tilgung ver 
Schuld, il presse, il poursuit vive- 
ment la liquidation de la dette , il 
insiste pour être payé (comp. Befte: 
ben); | our etwas bringen, pénétrer 
ou passer au travers de qc., traver- 
ser, percer, fendre qc., pénétrer qe. 
(contp. Breben); die ar a ift 
durch die Wände gevrungen, l'humi- 
dité a —— à travers, a traversé, 
reé les murs ; das Licht bringt durch 
as Glas, la lumière passe à travers 
ou pénètre le verre ;ver Hieb if durch 
das Fleiſch gedrungen (um geht bis auf 
ten Knochen), le coup a pénétré les 
chairs (et va jusqu’à l'os); fig. bie 
Kälte dringt dürch Mark und Bein, 
le froid pénètre (à travers la motlle 
et les cu la moëlle des os 
(comp. Duͤrchtringen) || bis auf etz 
was -, pénétrer jusqu'à qc.; || va. 
( dansrie sens de Drängen ) presser, 
pousser (ne s'emploie qu'au figu- 
ré); bringenb, pressant, urgent; 
dringende Bitte, prière pressante, 
. ; bringenver Fall, cas urgent, m. ; 
ringende Gefahr, danger pressant, 
imminent, m.; gerrungen, forcé, 
obligé, engagé; 14 fuble mich ge: 
rungen, je me sens engagé, je me 
trouve dans la nécessité.  [urgent. 
Dringlich (<-) adj. pressant, 
Dringlichkeit (<--) f. pl. 
-en (44, 19) urgence, vive instance, 
importunilé, f. 
Drift, 2e pers. de l'impéral. 
du verbe Drefchen. 
Drifdie]ft (:-) prés de l'ind. 
2e pers. du verbe Dreſchen). 
Driſchleht 52 pres. de l'ind. 
3e pers. du verbe Dreſchen. 
Dritte(*-) La die, das) m. de 
nombr. ord. le, la troisième ; Georg 
ter -, (Georges le troisième Georges 
trois: (Impr.) ver — Probebogen, la 
troisième épreuve, la tierce ; der - 
(Tag ves Monats), (le troisième jour 
du mois) le trois; der -, le tiers; 
Rechte der -n, droits des tiers ; ter - 
Stan, le tiers-élat; in der -n Berfon 
reden, parler (dans) à la tierce ou 
troisième personne, parler en tierce; 
{Feod. ) - Hand, lierce-main; id habe 
8 aus der -n Hand, je le tiens (lattér. 
de la tierce-main) d'un tiers, je l'ai 
par une voie indirecte on par l'en- 
tremise d'un tiers ; in cinem-n Haufe, 
en maison tierce. 
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dritter (=) - 
Tr € Zu) n, g. 
Gen, 


-e (12,4 
laine et de fil), m. 


threaten) fa 
cer; einem mit etwas -, menacer 
(btter. à qnavec ge.) qn de ge ; tas 
Haus brohet einzufal 

meuace de s'écrouler ow menace 
ruine ie) dre pe à 












ben) adj. menaçant; bro 
fel, clause comminatoire, f. 


retentir (se dit 
bruits violents, comme d'un éclatide 
tonnerre, d'un coup de canon), 
ebranler l'air, gronder ; 2 éprouver 
des ébranlements violents, #'ébran- 
ler, trembler, reteutir (er. du fracas 
d'une bataille, en 
etc) ; pas -, le retentissement, le fra- 
cas (ex, du tonnerre); l'ebranle- 
ment, la commotion (ex. du sol). 


nacante, menace, 
werte, yaines menaces, menaces en 


Treiben. 





*Drittie)halb(-- + . (lit- 
ter. le troisième cent) da e 


(12, 46) 


tiers, m.; ein - mehr offrir un 


tiers de plus, diercer , faire un tier- 
cement. 


Drittens (+ =) um Dritten, ado. 


troisitmement, en troisième lieu. 


Drob, adv. v. Darob. 
Droben (+ -) adv. fam. (pour 


Droguett(-+) m. 9. -{e}8, pl. 
y %) ie (étlie ite/de 


Daroben) là-haut, en haut. 


Droben (on vn. (av.haben) (angl. 
re des menaces, mena- 


en, la maison 


Drobend (*-) (part. * de Dro⸗ 
ent 


e Glau: 
Drobne(i-) f. pl.-n (14,48) 


vom », Dröbnen ; angl. drone) faux- 


urdon, m. ; abeille mâle, f. 
Drébuen(:-) on. (av. haben) 4° 
e sons graves, de 


arte du sol, 


Drohung {=-) f. pl. -en (44, 49) 


menace, [. 


*Drobmort(:-) n. parole me- 
f.; leere Drob- 


Drolli alt=) adj. dröle,gaillard, 


plaisant, comique ; fam. ein brolliger 
Kerl, un drôle de corps ; ein prolliger 
Streich, un tour plaisant, une drö- 
lerie : || ade. drôlement. 


+ Dromedar (<-<}) m. g- -8, 
nd, + (42, 47) chameau à une seule 
osse, dromadaire, m. (v. Kameel). 

Drofch, imp. delind. du verbe 
[v. Dreichen. 
Dréfde (:-) imp. du subj. du 
+Drofera (-+-) f. (Bot ) dro- 


sère, f. (genre.de plantes, syn. Son: 
nenthau). 


+ Drofereä (---)f. pl. (Bot.) 


droséracées, f. pl. am. de plantes, 
etablie par can 
type du genre drosera). 


olle d'aprés le 
Droffel(*-)f. pl. -n (14, 48) 4° 


(angl. thrush, throstie) grive, f. tur- 
dus (genre d'oiseaux, fam. passe- 
reaux); 2 (comp. l'angl. Ihroat, 


throttle) gorge, f. gosier, m.; 3° cla- 
vicule (v. Schlüffelbein), f. 
* Droficlaver(:--.) f. veine 


jugulaire ; jugulaire, f. 


*Droffelbein (:--)'n. 08 de 
la clavicule (v. Droſſel), m. 

Droft (=) m. g.-en, pl. -en (13, 
49) drossart, m. 

Drüben (+-)adr. fam. de l'au- 
tre côté, de là, au delà. ; 

Drüber (2) ade. v. Darüber. 

Drud (+) m. & -(e)8, pl ( pew 
usité) Drude (de rüden) de action 
de presser , de serrer , f.; pression 
(ex. de l'air, de la vapeur, ‘un res- 
sort); effort d'expansion (x. d’un 
gaz comprimé ); effort d’elastieit# 
de redressemeut (ex. d’un ressort 


Drud 


Druck 


Druf 


——— — — — — — 


tendu), m. ; tension (d’un gaz, d'un 
ressort}, f.; gravitalion (rx. d’un 
poids), f.; poids (e.r. d'un 
mu. ; serrement (ex de main), m.; 
serre (ex. du raisin}, {.; ( sd.) 
compression (ex. d'une Lumeur), fi 
fig. compression, oppression (ex. 
d'un peuple), {.: poids (rx. des char- 
es, des imposilions), ».; 2 elfet de 
a pression, etc., m. élat d'une chose 
comprimée, m. compression (ex, 
d'un gaz, du cerveau), f.; enfonce- 
ment produit par la pression), m. dé- 
pression, f. (v. Ginvrud); 3° action 
d'imprimer (ex. un ouvrage), [., im- 
ression, f.; bem - übergeben, livrer à 
‘impression, faire imprimer ; || état 
d'une chose imprinée, m. execu- 
tion Iypographique, f. caractères, 
m. pl. impression, f.; neuer Drud, 
nouvelle impression, réimpression, 
f. (comp. Abdruck). 

Drudbaum (*-) m. larbre à 
presser, à imprimer) arbre d'une 
presse, d'un pressoir, m. 

*Drudberihtiger (2-1) 
m. (litter. celui qui redresse l’im- 

ression) correcteur; prole, m. (V. 

orrector). - 

— —— (iris) 
f. (Impr.)correction (e.c. des épreu- 
ves), f. (v. Gorrection). 

: Drudbewilligung (==) 
(: 4° permission d'imprimer (ex. un 
ivre ), f. permis { d'impression ), 
m. autorisation de la censure, f. im- 
ppm: m. ; 2 permission d’ela- 

lir une imprimerie, licence, f. bre- 
vet-d'imprimeur , ın. 
*Diudbudfiabie)(<--)m. ca- 
ractère ‘d'imprimerie, par oppos. 
aux caractères écrits), m. 
*Druden (:-) va. empreindre 
{des caractères, etc.) en pressant, 
reproduire par la presse, imprimer 
(des livres, des caries, des gravures, 
lus rarem. des couleurs) ; 2°(dans 
5 sens de Abzieben) multiplier par 
l'impression, tirer ; 3° (dans le sens 
de Betanntmahen) publier, livrer à 
k publicité ; [vas -, l'impression, 
le tirage. 
Drüden(:-)va.(comp. le v. 
pe teÿw, Thurw) presser 4° ré- 
uire (fe volume d'une chose) par 
la pression, presser (er. une épon- 
ge, un citron) ; serrer (ex. la main à 
qn, les pieds en parlamtde souliers); 
comprimer (ex. l'air, la vapeur ); 
Jemand auf fein Herz -, presser qn 
sur son cœur , serrer , étreindre qn 
entre ses bras; einen an bie Wand 
-, presser qn contre le mur; 2° 
exercer une pression {par l'effet de 
la pesanteur, d'une force élastique 
etc.), peser sur, accabler ; ber Helm 
brüdt aufmeinen, brudt meinen Kopf, 
le casque pèse sur ma tcle, me pese, 
m’accable; auf einen Hebel -, peser, 
ow appuyer sur un levier (ex. pour 
soulever un fardeau, pour mainte- 
nir l'équilibre); auf eine Feder brit- 
den, peser ou exercer une pression 
sur où presser un ressort; ficher, dé- 
tendre un resort; die Ferer trudt, 
le ressort presse, tend à sc redresser, 
à se rétablir: die Quft trudt, l'air 
presse ow pèse je rlant de la 
ravilation ow de la pesanteur); 
air fait ressort (en parlant de la 
force d'expansion élastique); bie 
Luft brüdt mich, l'air me pêse, m'op- 
— m'accable, m'étouffe ; bru- 
ende Luft, air pesant, accablant, 
étouffant; die Speife vruüdt im Pla: 
gen, l'aliment pèse (litter. dans) sur 


l'estomac, produit un sentiment de 
gène, d’oppression (à l'estomac); 


fardeau), | ein Siegel auf etwas -, (Filter. pres- 


ser) apposer un cachet om un sceau 
sur gc.; einen Nagel in die Wand -, 
enfoncer un clou dans le mur (en 
Bes den Hut in die Augen, in's 

ficht -, (litten. — le chapeau 
dans les yeux, dans le visage) en- 
foncer le chapeau; fig. ètre à 
charge, peser ; peser sur, oppresser ; 
accabler (par violence), opprimer ; 
ihn drückt das Bewußtſein unverichul: 
deter Armuth, la conscience d'une 
pauvreté qu'il ne mérite pas lui 

‘se, l'abat, l'accable; das Bewußt⸗ 
ein einer fchlechten That vrudt fein 
Gewiſſen, { la conscience ) le souve- 
nir d'une mauvaise action pèse sur 
sa conscience ; das Gebeimniß brudt 
ibn, le secret lui pèse, lui est à 
charge ; der Schmerz bridt ibn zu 
Boden , la douleur {ritlér. le presse 
à terre) l’accable, l’abat, l'anéantit, 
il est accablé par sa douleur; bort 
brüden ſchwere Abgaben das Volt, là 
des impôts lourds pesent sur, ac- 


cablent, écrasent le peuple ou le’ 


peuple est accablé de lourdes im- 
silions (comp. Beflemmen, Be: 
rüden, Unterbruden); 3° causer de 
la douleur, blesser par la pression ; 
der Schuh drückt mich, le soulier me 
resse, me gène, me blesse; fig. 
fa, er weiß nicht, wo ihn ver Schuh 
rüdt, il ne sait pas où le soulier le 
blesse , il ne connail pas le siège de 
son mal, il ne sait à quoi attribuer 
son malaise ; fit-, se ble:ser, s'alté- 
rer, se gäter par l'effet d'une pres- 
sion; bas Obit hat fit gebrudt, les 
fruits se sont meurtris (pour avoir 
été entassés les uns sur les autres); 
4° fit -, (Chasse), se bloltir, se ta- 
pir, se motter ; || dad —, l'action de 
presser ele. ; - im Wagen, sentiment 
de gène on de pesanteur à l'estomac; 
- auf ber Bruft, seuliment d'oppres- 
sion à la poitrine, m. gene de la res- 
piration (comp. Drud), f. 

Drüdenb(:-) (part. prés. du 
v. Drüden) adj. pesant ; etouffant; 
accablant; trudenbe Auflage, impôt 
lourd, pesant, écrasant. 

Drüderi:-) m. f -# (12, 46) 
chose qui presse ou à l'aide de la- 
quelle on presse, clinche (d'une 
porte); poignée, coquille (de lo- 
quet), f.; détente (d'une arme à 
feu}, f.; poussoir (d'une montre à 
de LT ‚m. 

ruder (+) m.g. -&, (42, 46), 
celui qui imprime, imprimeur, 
surloul imprimeur Lypographe, m.; 
4° chef d’une imprimerie; % em- 
ployé d'une imprimerie; plus part. 
celui qui travaille à la presse (par 
oppos. à Setzer, composileur ot 
typographe ), m. (v. pour ce subst. 
ainsi que pour les composés, Bud: 
bruder‘. 

*Druderfarke (?-- =) f. cou- 
leur, encre (d’imprimeur) d’impri- 
merie, f.; vernis, m. 

*Druderlobn (--) m. sa- 
laire de l'imprimeur, m.; impres- 
sion, f.; tirage, m. 

*Drudfehler (-»-) m. faute 
d'impression, erreur typographi- 
que, f.; das Verzeichniß der -, la table 

serreurs typographiques), f. l'er- 
rala, m. {de l'impression, f. 

“Drudijabr(:-)n. an, m.dale 

* Drudfoften (<-+) pl. frais 
d’impression, m. pl. 

Drudkraft fi -) f. force de 
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pressier , force d’espansıon (ex. 
d'un gaz, d'un co comprimé } 
tension, pression, élasticité(ez. d'un 
ressort, de la vapeur), f. 
*Drudmafhine (2-*-) fü 
machine à compression, f. 
* Drudort (-) m. lieu de l'im- 
pression, m. [pier à imprimer, sn. 
* Drudpapıer (*--) n. pa- 
*Drudpreffe(i--)f. 4° presse 
(d'imprimerie), f.; 2° pompe pour 
condenser où comprimer (un gaz 
VE pompe à compression, f. 
"Drudprobe (=--) f. epreuve 
(d'une pièce imprimée), f. 
*Drudpum rw A 
à compression, f.; 2 (par uppos. à 
Saugprumpe, pompe aspirante ) 


‘pompe foulante, f. 


*Drudfhrift(:-) f. écrit, m. 
ou gm imprimée, f. imprimé, m. 

*Drudverbot(*-+)n. défense 
d’imprimer, f. 

*Drudmeife —— adv. en 
pressant, en serrant; par la pression. 

*Drudmwert :-}n. 4-(ouvrage) 
machine qui agit par la pression, f.; 

fiydraul.) pompe foulante, 
Monn.) balancier, m.; ( Mécan. ) 
ressort, m.; 2 ouvrage imprime,m. 

Drube (+ If, pi. -n (44, 18) (Tra- 
dit. pop.) sorcière, 5 esprit mé- 
chant, démon, m.; -nbaum, m. ar- 
bre des Drudes (autour duquel elles 
se réunissent}, arbre ensorcelé, m.; 
-nbuft, buisson dont les branches 
sont entrelacées, buisson ensorcelé, 
m.; -nfuÿ, (pied de Drude) {4° figure 
douée de vertus magiques, f. penta- 

one, m.; 2° (Bot.) lycopode (syn. de 
rlapp). 

Druide (-*-)m. g. -n, pl. -n 
(43, 48) (Antiq.) druide "pretre chez 
les Gaulois, les Celtes), m. © 

*Druibvenecibe(-i--)f. (lit- 
tér. chène des druides) chène pe- 
donculé, m. quercus pedunculatus 
syn. Stieleiche, Sommereicdhe). 

Drum, ade. v. Darum. 

Drunten (*-) (Da unten) ade. 
fam. et poet. là-bas. 

Drunter (tv) ado. v. Darunter. 
+Drupaceä(--21-)f. pl. (Bot. 
(plantes) drupifères, drupacées, f. 
pt. (tribu de plantes, fam. rosacées ). 

+ Drufe/+-) f. pl. -n (44, 48) 4e 
(Minér.) cavité VE Jo de Pere Bi 
druse, f.; tugelférmige-, druse sphé- 
roide, géode , Li -nförmig, drusi- 
forme ; 2° (Veter.)gourme (maladie 
de chevaux), f. 

Drufe(:-)f. pl.-n Gt 
Bot. ) 4° organe secretoire ( d'une 
structure lobuleuse) , m. glande fs 
fleine -n, petites glandes, glandules, 
f.pl.; 27 (se dit abusivement des ren- 
Nements globuleux qui se trouvent 
— sur le trajet des vaisseaux 
ymphatiques) glande, f. ow gan- 
glion lymphatique, m. (v. !ympb: 
brufen). 

„ashieren[&wellung (--t 
—) f. intumescence, f. gonflement, 
m., tumefaction d'une glande (Iym- 
pbatique‘, f 

"Drujenartig/i--»-)adj. qui 

(Au 


ressemble à une glande ; al, 
Bot.) glanduleux, adénoïde. 
"Drüfenbefhreibung (vr - 
-) description des glandes, adéno- 
graphie, adénologie, f. 
*Druüfenbeule (Zv-v) f. tu- 
meur glanduleuse, f. budon, m. 
*Drüfenblätterig (--t-) 


Dubl 


Dufa 


Dumy 


EEE 


adj. (Bot.) dontses feuilles sont hé- 
rissées de glandes, adénophylle. 

*Drüfenbliumig re adj. 
(Bot) dont les (fleurs) pédicelles 
naissent de la base d'organes glan- 
duleux, adénanthe. 

*Druüfenbarre(=--<)f. atro- 
phie où consomption glandulaire, 
enteromesenterite chronique (syn. 
Darrfucht der Rinber). 

*Drüfenférmi ad). 
glandiforme, glanduleux, adénoïde, 

*Drüfengefhmwulfl(---) f. 
tuméfaction d'une glande (lympha- 
tique), tumeur glanduleuse ou glan- 
dulaire, bubonocèle, f. 

*Drufenbhébhle(i--<) f. (litier. 
cavité glanduleuse ) { petilé } cavité 
sécrétoire , f. follicule mucipare ou 
sébacé, m. crypte, f. 

»Drüſenkelchig (+--») adj. 
(Bot.) dont le calice est parsemé de 
points glanduleux, adénocalycé. 

*Drufentlehre (=---) ff. (lit- 
tér. enseignement des glandes) adé- 
nologie (partie de l'anatomie ow de 
la physiologie qui traile des glan- 
des) , f. à . 

*Druüfenftaubfäbig (:--.; 
adj. (Bot.) dont les (filets des) dia 
mines portent des glandes, adéno- 
stemone. 

*Drüfentragenb(=--.) adj. 
{Bot.} qui porte des glandes, adéno- 
phore. | ® 

* Drüfenzerglieberung, .f. 
(dissection) anatomie des glandes, 
adenotomie, f. 

Drüfi dt (=-) adj. qui a la na- 
ture d'une glande où qui ressemble 
à une glande, glandulaire ; glandu- 
leux : glandiforme, adénoïde, 

Drufiq i*-) adj. cristallisé en 
groupes ; parsemé d'aspérilés cris- 
tallines, drusique. 

Drüfig (Sn adj. qui a des glan- 
des, glanduleux ; -er Bau, structure 

anduleuse ou lobulée ; -er Blatt: 
Riel, stiole glanduleux ; mit einem 
en Mlattftiel verichen, pourvu d'un 
pétiole glanduleux, adénopode. 

+Dryade(---)f. Ri -n (44, 18) 
drvade, f. 4° (Mythol.) nymphe des 
bois , f.; 2° (Bot.) dryade, f. dryas, 

genre de plantes, fam, rosacées); 
-n, pl. {Bot.) dryadées, f. pl. (tribu 
de plantes, fam. rosacces. 

Bu, pron. tu, toi (n'est em- 
ployé, à part le —— poétique, 
que dans les allocutions familieres 
on marquer l'infériorité so- 
ciale ou le dédain). 

+Dualis (-+-) m. (Gramm.) 
duel, m. s 

+Dualismu£&(--=-)m.(Méta- 
phys.) système qui rapporle tout 
(dans Punivers) à deux causes pre- 
mières ou à deux principes fonda- 
meniaux, dualisme, m.; (se dit plus 
partie. du systéme de ) polarité, 
[. (syn. —— Zwei beitelehre. 

LOualift(--")m. g.-n, pl. -en 
15, 49) partisan du dualisme , dua- 
iste, m. ö 

"Dubkhammer (*--) m. mar- 


(<=. 


tean de la grosse forge, m. 

+Dublette {-=-)f. & =" (44, 
48) 4> pièce double, f.; 3° (Joaill.) 
doublet, (v. Doppelftüd). 

+Dubliren (-*-) va. doubler 
(vr. Berpoppeln, Doppeln). 

Dublone (-*-) m. ln (44, 
42) doublon (monnaie d'Espagne 
qui a diverses valeurs), m. 


+Ducat (-2) m. ducat, m. (v. 
Dutaten). à 

Duden (fib) (*-) va. r. fam.se 
baisser, baisser la tete, faire le 
plongeon ; (Chasse) se tapir; se ra- 
ser; se lätrer; fig. Shumilier ; plier; 
se soumeltre, 

"Dudmänfer (t--) m. g. -4 
(42, 46) (comp. Tüde) fam. (homme) 
sournois, dissimule, cafard, m. 

"Dudmäufern (2--) on. (av. 
haben) fam. faire le sournois. 

*Dud rc m. 4o tuf, m. 
jöyn. Tuffftein, Traß) ; 2° (sorte de) 

iere blanche 


Ductil, Vaititat v. Debnbar, 
— Debnbarteit. 

*Dubelei(--:) f. fam. action 
de jouer de la cornemuse, f.; par 
extens, bredouillement, m.; musi- 
que détestable, f. 

Dubeln(:-) ren. (av. haben) fam. 
jouer de la cornemuse, jouer mal 
(de la flûte, etc. ); jouer (d'un instru- 
ment); chanter sans goût et sans ex- 
pression ; bredouiller. 

*Dupelfad(+--)m.cornemuse, 
musette, f. 

*Dupdelfadpfeifer (---.)m. 
joueur de cornemuse, m. 

‚Duell (-<) n. g. -#, pl. -e ou 
-8 (42,17) duël, m. (v. 3meifamrf). 
+Duellant (--:) m. g.-en, 
pl. -en (43, 49) duelliste, m. 
+Duelliren (ib) (--*-)ra.r. 
se baltre en duel (syn. einen Zwei: 
fampf ausmachen). 

+Duellift(- - *) m. g. -en, pl. 
-en (43, 49) qui se bat (souvent) en 
duel, qui fait profession de se baltre 
en duel, bretieur, spadassin (syn. 
Raufbolb). 

Li@weitmendat (-<--) n. 
délense des duels, f. (syn. Zmei: 


fampfäverbot). 
+Duerne(-2.)f. pl. -n (44,48) 
(Impr.)cahier de deux feuilles d’une 


même signature, m. 
+Duett(-:})n.g.-{e)8, —* 8 
(Mus.) duo, m. (syn Depvelge ang). 
Duft (2) m. g.-(e)8, pl. Düfte 
(42,47) vapeur tenue, atmosphère 
vaporeuse, f. brouillard fin, m.; 
(Peint.) voile transparent, m. va- 
eur, f.: plus part. émanations dé- 
icates (d'un corps odorant), f. pl. 
odeur suave, embaumée, f. arome, 


m. 

Duften (*-" rn. (av. baben) 4° 
exhaler {des molécules odorantes ; 
des vapeurs): 2 émaner, se répan- 
dre (en odeurs), embaumer l'air; -b, 
odorant, odoriférant. 

Düften (:-) ra. exhaler (des 
particules odorantes, des senteurs; 
syn. de Duften 4»), 

Duftig (=-) adj. 4° qui exhale 
des odeurs agreables, odorant, odo- 
riferant; charge d’odeurs ; % char- 
gé de ow voilé par des vapeurs; va- 

reux, plein de vapeurs; nebu- 
eux; -c8 Licht, lumière douce, lu- 
miere mitigée {par l'état vaporeux 
de l'atmosphère), lumière va 
reuse, f. ; (Peint.) -e8 Glemälte, (ta- 
bleau qui montre les objets comme 
à travers un voile transparent ou 
une couche de vapeurs) lableau 
vaporeux ;-e Manier, manière va- 

oreuse, f: 5° (Méd.) qui est dans 
‘état d'une douce moiteur; -er 
Schweifß, douce transpiration, f. ; -e 
Saut, peau moile, souple, humectée 
par une légère moiteur. 

+Dufaten (—-=-) m. g.-8 (49, 
46) ducat, m. 4° (goldener) -, ducat 
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bd valeur 44 à 42 fr.); Gollänot: 
er -, ducat de Hollande (valeur 
41 fr. 93. cent ); balber -, (demi-du- 
cat) ducaton (ex. d’Hollande, va'eur 
6 fr. 84 — m.; 2° filberner -, du- 
cal d'argent. 

+" Dufatengolb (-Zo-'n. or 
ducat, or fin (qui est au titre des 
ducats), m. 

Dulden (<-) va. pue . Le 
latin doleo, dolor) souffrir de la 
douleur; plus part.souffrir avec cou- 
rage, supporler, endurer (rx. l'ad- 
versite, la douleur); par extens. to- 
lérer, montrer de l'indulgence (en- 
vers qn), souffrir (ex. un abus). 

Dulber (=) m.g. -8 (12, 46) 
qui souffre patiemment, homme ré- 
signé, souffrant, martyr, m. 

Dulbfam(: -) adj. résigné, pa- 
tient; plus part. tolerant. 

Duldſamkeit (:--) f. dispo- 
sition à supporter, à se montrer in- 
dulgent , tolérance, f. 

Dulbung{2-)f. soumission (à 
son malheur |, resignalion; plus 
part. indulgence.(pour !es opinions 
des autres), condescendance , tol&- 
rance, f. 

Dumm (+) adj. comp. Dimmer, 
superl. Dümmft (comp. © , 
qui a l'entendement obtus, qui 
manque de jugement, stupide, hé- 
bété, imbécile, sot, bête; ein -er 
Menſch, un homme stupide, un im- 
bécile, un sol; eine dumme Frage, 
une demande sotte,bète, absurde: ein 
-er Streich, (biftér. un tour bete)une 
sottise, une bötise; einen - machen, 
rendre qn stupide, stupéfler, hébéter 
an; | par exlens. qui manque d’in- 
struclion, de culture, de tact; igno- 
rant; inculte; malhabile, gauche, 
simple, nigaud, niais (v. Ungeichidt, 
Nlbern); || improprem. qui a perdu 
son mordant, son éclat (en parlant 
de corps inanimés, ex. de sels, de 
couleurs); évaporé,fade,terne, mort. 

*Dummbart (:-} m. (littér. 
barbe bête) pop. v. Dummtovf. 

* Dummoreift (" -) adj. hardi 
ow impertinent par manque d'es- 
prit, par élourderie; insolent, im- 
pudent, 

"Dummpbreiftigfeit (* - - -) 

. solte hardiesse, témérité, inso 
ence, impudence, f. 

Dummbeit(:-) f. pl. -mitt, 
49) 4° esprit hébété, m. imbécil- 
lite, stupidilé, f.; 2 défaut de ju- 

ement, m. bôlise, sollise, f.: 5° 

éfaut de lumières, de culture, d'u- 
sage (du monde), m. ignorance, in- 
capacité, simplicité, f.; manque d'ha- 
bilete, m.;gaucherie, maladresse, f.; 
défaut de discernement et de tact, 
m.; niaiserie , nigauderie, f. {v, 
Dumm); das Molf lebt in der tiefften 
-, ce peuple vit dans l’ignorance la 
plus profonde, dans un abrutisse- 
ment complet, 

*Dummfopf(t-)m. fam. (lit- 
ter. tète solle) esprit borné, imbé- 
cile, sot, m. bete, f. ; er ift fein-, il 
ne manque pas d'esprit, ce n'est pas 
une böte, un sot. 

Dumvf (2) adj. (romp. Däm: 
vfen, Stumpf) sourd: 1° en parlant 
d'un bruit, peu retentissant, obscur, 
obtus ; (Pathol,) mat ; -er Schall ver 
Bruft, retentissement sourd, son ob- 
scur os mat, m. malilé à la poitrine, 
f.; - Stimme, voix sourde, creuse, 
voilée, f.; 2° en part. d'une douleur, 
peu vif, peu aïgu ; sourd, profond ; 


Dunk 


Dunk 


Dunn 
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3° en park des facultés de l'esprit, 
confus, abasourdi, obtus; triste, 
sombre, morne; -e8 Schweigen, 
morne silence; As en parl. du temps 
lourd, accablant ; 5> (comp. Dampf 
charge d'émanations (ma! Santa, 
étouffant ; -e Stubenluft, air erapri- 
sonné, non renouvele, alldre, mias- 
matique des chambres. 

Dumpfbeit (2-)f. qualité de 
ce qui est sourd, ele.; obscurilé; ma- 
tité —— d'un son) f.; défaut de vi- 
vacilé, état obtus (e.c. du sentiment, 
de l'intelligence), m. 

Dumpfig (*-) adj. chargé d'é- 
manalions (animales où humides), 
miasmatique; altere (comp. Dumpf ); 
-es Fleiſch, viande qui sent le re- 
lent; || -haflend, qui reteutit sour- 
dement. 

Dumpfigleit (2--) f. odeur 
de relent ; moiteur, f. 

Dun (=) adj. pop. rempli, gonflé 
outre mesure; ivre mort. 

Düne(=-)f. pl. -n (14,48) (der. 
de dun; proprem renflement) col- 
line de sable au bord de la mer, 
dune, f. [Dingen. 

Dung (-) imp. de l'ind du v. 

Dünge (2-) imp. du subj. du 
v. Dingen. 

Düngen(*-) va. enfumer, en- 
graisser. 

Dünger (==) m.(provinc. Düng) 
g. -8 (12) engrais, fumier, m. 

*Düngererbe (- - =») f.terre 
d'engrais, terre végétale, f.; ter- 
reau, m. [ment, m. 

Dungung (* =») f. engraisse- 

Dunfel (+ -) adj. 4° qui est 
privé (entièrement) de lumière, ob- 
scur, sombre, ténébreux (syn. Fin: 
fier); 2° qui donne ou qui a peu de lu: 
mière, qui éclaire mal «u qui est 
mal éclairé (syn. ſchwach Leuchtend, 
ſchwach Beleuchtet) ; ein Zimmer - ma: 
chen, (filter. rendre sombre} assom- 
brir une os diminuer le jour d'une 
chambre ; fig. et wirb mir - ver ten 
Augen, (litfer. il me devient ob- 
scur devant les yeux) ma vue s'é- 
gare, se trouble, s'obscurcil, je me 
sens défaillir; 3° qui n'a point 
de lumière propre, qui ne rellechit 
qu'une lumière empruntée, opaque ; 
bie Planeten find -e Körper, les pla- 
nètes sont des corps opaques ( par 
re à Leuchtend ); 4 qui ne 

onne point passage aux rayons 
lumineux, qui intercepte la lu- 
mière, opaque (par. oppos. 4 Durch⸗ 
tig); 5° qui absorbe les rayons 
umineux, qui réfléchit mal la lu- 
mière, sombre, foncé, noirätre (se 
dit des couleurs par oppos. à Sell); 
-€8 Wetter, temps sombre ; -e8 Öle: 
Wwôlf, de sombres nuages ; cé fängt an 
- ju werden, il commence (litter. à 
devenir sombre ) à faire nuit; ber 
Simmel fängt an - zu werten , le ciel 
commence à s'obscurcir, le ciel s'ob- 
scurcit ot s’assombrit; tunfler ma: 
en, (Peint.) rendre plus foncé ,rem- 
brunir (un tableau ; fig. -e Sutunft, 
avenir obscur, triste, sombre, rem- 
bruni, m.; eine vuntele Abnung, (4° 
dans le sens de Ungewif) un obscur 

ressenliment ; (2e dans le sens de 

infer, Traurig)un triste ou sombre 
pressentiment ; ein -er Verdacht, un 
soupçon vague, incertain ;eine-e Re: 
bendart, une locution,une phrase obs- 
cure, ambigue, équivoque, énigmati- 
que; ein-er Schriftiteller, un auteur 
obscur, difficile à comprendre ; -er 
Urjprung, origine obscure, incertai- 


ne, douteuse, qui se perd dans 1a nuit 
des siècles ; ou bien origine obscure, 
peu illustre; die-n Zeiten (der Geſchich⸗ 
te), les temps peu connus, obscurs, 
ténébreux (de l’histoire), temps en- 
veloppés de mystère, temps fabu- 
leux ; — obscurément ; id) erinz 
nere mich —, (litter. je me souviens 
obscurément) j'ai un souvenir con- 
fus, vague. 

Dunfel (+) n. g. 8 (42) obs- 
euritö, f. ténèbres, f. pl.; fig. im 
Dunfeln leben, vivre dans l'obscuri- 
té, d'une manière retirée ou igno- 
ree, vivre obscurement, mener une 
vie obscure (comp. Dunfelheit). 

Düntel (=) m.g.-8 (42) (de 
Dinfen ) opinion erronée, pré- 
somption, fantaisie, f. caprice, m. ; 
plus part.opinion exagérée de son 
propre mérile, f-; amour-propre dé- 
mesuré, m. présomplion, suflisance, 
vanité ; outrecuidance, fatuité, f. 

*Dunfelbiau(:--) adj. bleu 
foncé. 

*Dunfelbraun(:--) adj. brun 
foncé, obscur; minime (comp. 
Braun). 

*Duntelgelb (:--) adj. jaune 
foncé. 


*Dunfelgrau (<--) adj. gris 
foncé, gris brun, gris de minime. 

*Duntfelgrun (*=-)udj. vert 
foncé. 

Duünfelbaft (:--) adj. pré- 
somptueux (v. Dünfelvoll). 

Dunfelbeit (=--) fi absence 
(totale ou partielle) de lumière, obs- 
curilé, f. ténèbres, f.pl.;-des Wetters, 
obscurité du temps, f.; - des Grades, 
ténèbres du tombeau, f. pl.; fig. 
obscurité; 4° incertitude, ambi- 
guilé (ex. du sens d’une phrase) ; 
2° mystère (ex. qui enveloppe les 
circonstances d’un fait ou les mobi- 
les d'une action), m.; 3° état ignoré, 
m.; modestie, f. 

Dunfeln (=) en. (av. —— 
{Poét.) commencer à faire obscur, 
faire nuit, s'obscurcir (syn. Duntel 
werten); es bunfelt, l'horizon s'ob- 
seureit, il commence à faire sombre 
ou à faire nuit ; || va. rendre obscur 
ou foncé, obscurcir; rembrunir (ex. 
un tableau; syn. Dunfel, Dunfler 
madıen). 

"Dunfelrotb{+»- )adj.rouge 
foncé. 

*Dunfelvoll (= -) adj. plein 
de présomption, d'amour-propre, 
de vanité; presomptueux , suflisant, 
vanileux, fat, outrecuidant. 

Dünfen (+-) vn. (av. baben) 
en Denen, bäiuchten) faire telle 
ou telle impression (sur les sens, sur 
l'esprit!, sembler, avoir l'air, parai- 
tre; Me Farbe dunkt mir (et non 
pas mic) blau zu jein, la couleur 
me semble (ètre) bleue, m'a l'air 
(d'être), me paraît (être) bleue; je 

ense, je crois que la couleur est 

leue ; || v. unip. es dünkt mic (et 
non pas mir) als ob ich feine Stimme 
höre on mich bunét ich höre feine Stim: 
me, il me semble entendre ou que 
j'entends sa voix on c'est comme si 
j'entendais sa voix; bas bunit Sie 
nur fo, (lifter. cela vous semble seu- 
lement ainsi) ce vous semble, ce 
n'est qu'une idée, c'est une sensation 
trompeuse, c'est une erreur ; ||». 
refl. fit -, paraitre à soi-même, 
avoir de soi telle on telle opinion, 
se croire; er bunft fid) meifcr als So: 
frates (zu fein), il se parait, se croit 


plus sage que Socräte, il s’imagine 
surpasser Socrale en sagesse, 

unn (+) adj. (comp. le ©. Det 
nen, (adj. lat. tenuis, l'adj. grec 
suvyis] 4° (oppos. à bid) qui a peu 
d'épaisseur (relativement a sa lon- 
gueur et à sa largeur), mince, tenu; 
lin, menu, grele, délié, subtil, 
svelte; —+ Saut, peau mince, fine, f.; 
(Anal) membrane mince, ténue; 
ehr —< Saut, membrane d’une 
grande ténuité; er Finger, doigt me- 
nu, grele, fin, mince; -er Muskel, 
muscle grèle (en parlant de la cir- 
conferenre), mince (par rapport au 
diamètre); -er Leib, (corps) laille gré 
le, fine, déliée, svelte ; dunne Natel, 
aiguille fine, déliée ; -er Buchftabe, 
lettre déliée, fine, grêle, f.; 2 (opposé 
à Dicht) peu rapproche, peu serré, 
dissemine, éclairci, rare, poreux {en 
part. de corps solides); allongé, ra- 
réfié, allénué, ténu, subtil {en 
part. de corps gazeux et liquides), 
peu consistant, clair {en part. de 
solides et de liquides); -e8 Saar, 
chevelure rare, clairsemée, f.; -er 
Wal, forêt éclaircie, claire ; - fäen, 
semer clair; - fteben, (litter, ètre p'a- 
cé clair) être clairsemé; -e Surve, 
soupe délayée, étendue on coupée 
(d'eau), allongée, claire, f.; -e8 Blut, 
sang alténué, raréfié, séreux, liqui- 
de, fluide, n.; -e Luft, air rarétié, 
dilaté, rare, m.; -t8 Bier, bière elai- 
re, faible, petite bière, ff; das Waſ⸗ 
fer ift-er als das Blut, l’eau (est plus 
ténue ou plus rare) est moins den- 
se, offre moins de densité que le 
sang; 5° (par oppos. à Bet) peu com- 
pacte, peu cohérent, relâché, délié, 
lénu, léger, délicat; -er Stoff, etoffe 
déliée, légère, peu solide (syn, oz 
der, Kein); -er machen, amincir, dé- 
grossir (v. aus bem Groben arbeiten, 
Verfeinern); éclaircir, raréfier (syn. 
Fichten, Berounnen,; rendre plus dé- 
licat, plus léger (syn. Verfeinern‘, 

"Dünnbier(—)n. petite bière 
{v. Dunn), fü 

"Dünnblättrig (+--) er 
(Bot.) qui a les feuilles grèles ou li- 
néaires, tenuifolie , gracilifolie. 

*Dünnblumig (==) on à 
Dur) qui a des fleurs greles, ténu 

ore, graciliflore. 

Dunne (+ -) Dünnkeit (: -) f. 
élat de ce qui est mince, ete. {v. 
Dunn), minceur ; gracilité , finesse, 
f-; peu d'épaisseur; peu de cohéren- 
ce, m. porosité (e.c. d'un mineral); 
raréfaction (ex. de l'air); ténuité; 
fluidité; subtilité ; légèreté ; délica- 
tesse, f. : 

Dunne, pl. -n, Dünnung, fi 
{Anal.) flanc, hypocondre, m. 
(partie du corps qui est comprise 
entre le rebord des fausses côtes et _ 
le bord supérieur du bassin). 

* Duuneifen(<--) n. (fer min- 
ce) tôle, f.; fer blanc, m. 

*Dunnfufig(:--) adj. (Zool., 
Ornith.) qui a les pieds menus, gra- 
cilipède ; (Conchyl.) qui a le pied 
pelitet comprimé, ténuipède. 

*Duünnleibig (:--) adj. quia 
le corps mince, la’ taille grèle ; -er 
Menſch, {jeune) homme élancé ; —6 
‘Pferd, cheval efflanqué. 

*Dünnfhnabelig (- »»)adj. 
(Zool.)qui a le bec grêle, gracili- 
rostre, lönuirostre. 

*Dünnfhnäbler(2-.) me. pl. 
Zool.) Lenuirostres, m. pl. (farnille 

’oiseaus, ord. passcreaux, compr'e- 
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want ceux qui ont le bec long et 
greie). . 

Dunft (2) m. g.-(e)8, pl. Dinfte 
(42. 17) (particules de corps liqui- 
des qui s'en dégagent sous forme 
d'une) légère vapeur, f. exhalaisons, 
. pl.; fumée, f.; fbävlite Dünfte, ex- 

alaisons malfaisantes, dangereu- 
ses, pernicieuses, f. pl.: (Min.) mo- 
fette, f.; fig. fam. einem blauen - vor: 
machen, Aitter. faire de la vapeur 
bleue devant qn) en donner à ac- 
croire ou à garder à qn, donner une, 
bourde ow une dragée d'attrape à 
qn;|| improprem. (Chasse) menu 
plomb, m., cendrée, dragée, f.; (Ar- 
till.) soufle du canon, m. 

*Dunftartig(:--) adj. en for- 
me de légère vapeur, vaporeux. 

"Dunftbläshen (=-<) n. pl. 
vésicules, f.pl. globules transparents 
(dont se compose la vapeur), m. pl. 

Dunften (!-) en. (av. baben) dé- 

ger des vapeurs; s’evaporer ; s'é- 
ever en forme de vapeur ; die Haut 
bunfet, la peau trauspire, est en 
moileur. 

Dünften (: à va. produire de la 
vapeur ; (Cuis.) préparer à la va- 
peur; braiser (comp. Dämpfen). 

*Dunftfôrmig(:-) adj. (qui 
a la forme d'une légère vapeur) ga- 
zéiforme ; vaporeux. 

Dunftég (*-) adj. chargé d'ex- 
halaisons ou de vapeurs, vaporeux. 

*Dunftlreis (+-) m. (litter, 
cercle d’exhalaisons ou de vapeurs) 
cercle vaporeux, m.; plus part. 
DL) couche d'air qui enveloppe 

a terre ; atmosphère, f. 

Duotenitis(---21-)f (Méd.) 
inflammation du duodénum, duo- 
dénite, f. 

+Ducdez (--*) n. Duobeybanb, 
m. (livre) in-douze, volume in-dou- 
ze, m.; -format, formal in-douze, 
mi Ag. plais. -fürit, (téflér. prince 
in-douze) pelit-prince, roitelet, m. 

7Duplicat (--1) m. g. -{e'é, 
* -€ (12, 47) expédition en double 

d'une piece),f. duplicata, double,m. 

+Duplicator — m. g.-#, 

I. -en (42, 49) duplicateur (v. Glec- 

icitätöverboppler). 

+Dupliren(-+») va. doubler 
(vr. Dubliren). 

+Duptif(-+#) f. duplique, f. 

Dura Mater(2--=Tf. (Anat.) 
dure-meöre, f. (membrane fibreuse 
qui tapisse la face interne du cräne 
et enveloppe l’arachnoide du cer- 
veau). 

Durd(-) (angl. Ihrough) prep. 
se construisant avec l'accus. mar- 

ue 4° mouvement pour passer à 

avers, traverser, se mouroir 
dans l'intérieur, parcourir d'un 
bout à l'autre, franchir en passant à 
travers; à travers, au travers de, 
par ; ein Zoch - die Wand bohren, per- 
cer un trou au travers du mur ou à 
travers le mur, percer le mur d'un 
trou ; feinen Arm - ein Lod bringen, 
passer son bras à travers un trou ; - 
ein Yoch feben, regarder à travers ou 

runtrou; die Kugel fuhr ibm - 
as Herz, (la balle lui passa au-tra- 
vers du cœur) la balle lui traversa 
le cœur ; er erhielt einen Schuß - bag 
Herz, il reçut un coup de feu au tra- 
vers du ou à travers le cœur; ber 
Alus fließt -bie Start, la rivière passe 
A travers la on par la ou traverse 
la ville; er fließt mitten - die Stabt, 
il passe (liter. au milieu à travers) 


“découvre..); || adr.-unb-, de 


au milieu ow par le centre de 
la ville; - einen Wald, ein Feld, 
ein Thal geben, aller à travers ou 
traverser une forêt, un champ, 
une vallée; — bas Kenfter bliden, 
regarder à travers on par la fe- 
nètre ; fa. - die Finger eben, (Littér. 
regarder à travers les doigts) ne pas 
regarder de si près, fermer l'œil 
sur qc.}, montrer de l'indulgence 
ur qn) ‚ einem - ben Sinn fahren, 
iltér. passer à travers le sens de qn) 
° passer par la tele, traverser l'es- 
prit de qn (se dit p. ex. d'une pen- 
sée) ; à se jeter au travers des projets 
de qu, traverser, contrarier, modé- 
rer ses prélenlions, réprimer sa 
tulance, rendre son humeur plus 
traitable ; -…. bindurd, — 
… à travers) au travers, à tra— 
vers; — ben Mebel hindurch, au tra- 
vers du brouillard (ex. on distin- 
gue le soleil); - alle diefe Künfte hin- 
durch, au travers de ou à travers lous 
ces artifices (er. on remarque, on 
de part en 
part, d'un bout à l'autre ; einen - und 
- bohren, percer qn de part en part; 
- und - naÿ, (litéér. trempé de part 
en part ou d'un bout à l'autre) percé 
ow trempé, lout traversé (ex. par la 
pluie); fig. - und - ergriffen, profon- 
dément ému, pénétré d'émotion ; - 
und — fchleht, profondément mé- 
chant, tout à fait mauvais; | ab- 
sol. fam. au bout ; wir find noch nicht 
mit allen Schwierigfeiten -, nous ne 
sommes pas encore au bout (littér, 
avec toules, etc.) de toutes les dif- 
ficultés, nous n'avons pas encore 
traversé on franchi tous les em- 
barras, nous n'avons pas encore 
triomphé de tous les obstacles; pop. 
dans le sens de Abgenutzt, Turblé- 
dert, Mund, percé à jour (par l'u- 
sage), usé, troué, à vif ; die Schuhe 
find -, les souliers sont percés ou 
usés : der Ruf ift -, le pied est écor- 
ché (ex, par l'effet du frottement); 
L do mouvement à travers le temps, 
urée : pendant, durant (er. une 
année, un siècle); — Die Sabrbun: 
berte ſchreiten, marcher à travers les 
siècles ou traverser lessiècles; || adr, 
se rombine ordinairementavec bin; 
Jabrhunterte - où bindurch durant 
des siècles ; 5° mélangr, confusion ; 
- einander mengen, miſchen, werfen, 
mêler, mélanger, jeter l’un sur l'au- 
tre or ensemble, confondre, faire 
un mélange de ; alles - einander wer: 
fen, jeter ou méler tout à tort et à 
travers ; confondre tout; fig. con- 
fondre les idées, jeter tout dans le 
mème moule, manquer de discerne- 
ment ou de méthode; 4° moyen: 
cause, raison, par; - Falter Hüte: 
fein Weg zum Glück, (lier. aucun 
chemin à travers le vice ne conduit 
vers le bonheur) on n'arrive pas au 
bonheur par le vice; - Glewalt, par 
(la) force; bervorgebracht - die Kraft 
des Dampfes, produit par la force 
de la vapeur ; — biefe Thatſache er: 
Härt man..., par ce fait on expli- 
que. ; || en compos. Dur, tantôt 
séparable et tantôt inséparable, a 
la méme valeur, et de plus ilmar- 
que —— l'entier arcomplis- 
sement d'un fait ou d'une action. 
Durch-ackern — ra, 4° la- 
bourer profondément, bien labou- 
rer; 2 labourer d'un bout à l'autre, 
achever le labour. 
Durb-arbeiten (*--) ra. 
4° travailler (qe.) dans toutes ses 


487 


rties, bien travailler, manier ; * 
he -, pénétrer à travers en travail- 
ant où avec peine, traverser pé- 
niblement; se frayer une route ot 
se faire jour à force de peine et de 
travail ; 5° fam. fi etwad-, s'ouvrir, 
s’ecorcher , se blesser qe. à force de 
travail, 

delai El bot nE Poés. 

roprem. faire pénétrer l'haleine 
ravers, pénétrer (ee) de son ha- 
leine, de ses exhalaisons, de son 
arome ; parfumer (ex. l'airen parl. 
dodeunn. 

Durch-atzen ra. faire cor- 
roder , rongér, mordre d'outre en 
outre, traverser (en pari. d'une ac- 
tion corrosive). 

»Durcha us (-*) ade. (litter. à 
travers dehors) d'un bout à l'autre, 
totalement, complètement, entitre- 
ment, radicalement, tout à fait ;.fig. 
absolument ; - nicht, nullement, au- 
cunement, point du tout, en aucune 
manière, d'aucune façon; er will es 
- nicht zugeben, il ne veut absolu- 
ment pas y consentir, il s’y refuse 
absolument ; ich werbe es — nicht thun, 
je ne le ferai d'aucune façon, je n’en 
ferai absolument rien; je refuse 
formellement ow décidément mon 
concours. 

"Durdbbaden (-*-)ra. (72, a) 
(litter, pénétrer par la —— 
cuire (ex. au four), cuire parfaile- 
ment. 

"Turbbeben(-*-)ra.(penetrer 
de tremblement , de tressaillement) 
agiter d'un tremblement, d'un tres- 
saillement profond, ebranler (ex. le 
sol dans ses profondeurs); remuer 
rofondement; faire tressaillir (ex. 


e cœur). 
Durb-beifen(:--)(76, a) va. 
pénétrer à travers en mordant ow 
avec les dents ou en corrodant, tra- 
verser de part en part, percer, perfo- 
rer, trouer (en parlant de dents, 
d'un caustique, etc); fam. ih -, 
(littér. se mordre à travers) s'ouvrir 
un chemin, se frayer une roule à 
coups de dents; fig. se tirer d'affaire 
par des répliques mordantes, ou en 
ripostant vivement, ou fam. en 
montrant les dents, 

Durdb:beisen(:-<) va. 4° per- 
cer à l'aide d'un corps corrosif 
(comp. Durdbeifen) ; 2° faire péné- 
trer par une substance corrosive ; 
laisser tremper ow macérer, bien 
mortifier , bien atiendrir (ex. de la 
viande), 

DQurd-:beten(:--)va. 4eprier, 
dire, réciter toute une prière (0% 
tout un recueil de prières): 2° pas- 
ser (ex. des nuits entières ) à prier 
Dieu ou en prière, 

Durb:betteln(:-) va. r. ſich 
-,s'avancer à lravers ou parcourir en 
mendiant; gagner sa vie ou se tirer 
d'affaire en mendiant. 

Durd-beuteln (-»)va. pas- 
ser à travers un bluteau, bluter. 

Durd:bilben {:--) va. for- 
mer tout à fait, bien former, don- 
ner une éducation ou une instruc- 
tion complète. 

Durb-blafen(:--) (72, b) va. 
4e pousser à travers en soufllant, 
soulller par ou à travers (ex. qq. ou- 
verture), où au travers de ; 2 (souf- 
fler d'un bout à l'autre) jouer en eu- 
tier {un morceau de musique, se dit 
d'un instrument à vent); 3 (- +“) 
inséparable | Poés.) traverser, pene- 
trer en soulMant ou ue son souffle (sc 
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dit du vent); agiter , secouer , bat- 
tre, fouelter (ex. les voiles d’un 
vaisseau, les flots de la mer). 
Durd:blättern (=--) rarem. 
Durbblättern (-<-) va. feuilleter 
(d'un bout à l'autre), parcourir ra- 
pidement at à la hâte. 
*Durbblättert (-:.) * (v. 
—* ) (Bot.) perfolié (v. Burch⸗ 
en 


ma e 
Durd:bläuen(--) ra. Bm. 
proprem. rendre bleu ow bleuir 
d'un bout à l'autre; fig. pop as- 
sommer de coups, rosser, étriller. 
*Durdbblid (:-)m. vue à tra- 
vers, échappée de vue; — von Licht, 
échappée de lumière (comp. Blid),f. 
Durd-bliden (2--) en. (av. 
haben) regarder, paraître à travers, 
ercer, entreluire à travers: ber 
ond blidt tur bas Gewölk, la 
lune paraît à travers les nuages ; 
aus jeder feiner Sanblungen blidt der 
Gigennug burd, l’interet personnel 
perce ou se fait jour à travers, se 
décèle ou apparait dans chacune de 
ses aclions ; où bien chacune de ses 
actions laisse paraître, on entrevoit, 
on aperçoit l'intérêt personnel dans 
chacune de ses actions (comp. Bli: 
den); || va. insépar. (- *-) parcou- 
rir des yeux; pénétrer du regard; 
g. pénétrer, déméler, découvrir 
ex. une intrigue, le fond d'une 
pensée); jegt erſt burblide ich ven 
Hantel, (littér. seulement à présent 
je pénètre l'affaire) maintenant je 
commence à déméler ou a débrouil- 
ler le nœud ‚je commence enfin à 
N voir clair ; id babe ihn gleich durch⸗ 
lift, je l'ai pénétré ou deviné au 
premier coup d'œil. 
Durd-blinten(:--) rn. (av. 
haben) briller, reluire, entreluire 
au travers (de qc.) 
*Durdbbligen(-:-) va, (Filter, 
éclairer à travers, pénétrer enéclai 
rant) fendre, silonner (comme un 
éclair où en parlant d'un éclair), 
éclairer ; ein Wetterſtrahl durchblitzie 
bas Gewoͤll, un trait de foudre sil- 
lonna les nuages; ein Sreuvenftrahl 
durchbligte fein bunfles Antlıyg, un 
éclair de joie sillonna ou un trait de 
joie éclaira sa sombre figure ; rn. 
separable (+ --) (Poes.) percer 
(comme un éclair ou en parlant 
d'un éclair); briller, jaillir, étince- 
ler à travers. 
Durd:bobren(:--) ra. forer 
À travers, percer en forant ow à 
l'aide d'un vilbrequin, d'un foret: 
4 -, (se faire passer à travers en 
creusanl) se creuser une ouverture à 
travers, percer (ex. le bois, se dit 
d'un ver); | (-*-) va. insépar. per- 
cer, transpercer, perforer ; mit bem 
gen -, percer , transpercer (qn) 
avec l'épée, enferrer (qn); mit einem 
Dolch -, frapper (qn) d'un poignard, 
percer ( qn) d'un où de plusieurs 
coups de per: dreißig Dolch⸗ 
ſtiche turbbobrten die Brun Gäfurs, 
trente coups de poignard percérent 
le sein de César, César eut le sein 
percé de trente coups de poignard : 
er fanf, von Kugeln burdbobrt, il 
tomba, percé ou criblé de balles; 
(Chir.) ben Schätel -, percer, perfo- 
rer, trépaner le crâne ; fig. mit bem 
ÆBlide -, percer, foudrover (qn) du 
rogard ; bas burbohrt mir bas Herz, 
cela me perce, me fend, me navre le 
cœur ; || Durbohrenb, perçant, per- 
forant, pénétrant; ( Anal.) -eMuétet, 
muscle perforant (de la main, du 


pied}, m.;{Zool. ) -er Wurm, ver 
perforant (c.-à-d. qui perce les 
corps); fig. -er Blid, a percant, 
pénétrant; regard foudrovant, m.; 
er Schrei , cri perçant, dechirant, 
aigu, m; (Méd.) -ex Schmerz, dou- 
leur terebrante; fig. douleur dé- 
chirante; -e8 Gefuhl, sentiment qui 
pénètre le fond de l'âme, qui brise, 
qui andantit, sentiment poignant, 
cruellement accablant (ex. de sa 
honte, de Sa sh nullité); || Dur: 
Pobrt, percé, perforé ; { Anal. ) -e 
Musfel, muscle perforé, muscle 
sublime, m. ; (Bot.) -es Blatt, feuille 
perfoliée (v. ee]; { el 
-€t Griffel , stigmate perforé ; (Zool. 
€ Blugelbede, élytre perforé (c.-à- 
d. percé de trous, v. Burhlödert) ; 
I das Durbbobren, l'action de per- 
cer,elc., la perforation ; (Chir.) die 
Durbbobrung des Schaͤdels, la perfo- 
ration du crâne, le trépan. 
*Durdbbobrung(-<-)f.{(v.bas 
Durbbobren). 
Durd:braten (=--) ra. ein. 
(72, b) rötir suffisamment; se rôtir. 
urhzbraufen {(:--)vn. pas- 
ser à travers ou traverser en bruis- 
sant, bruire entre, soufller ow rou- 
ler entre, à travers avec bruit : ber 
Sturm brauft durch die Schlüchte, 
la tempête traverse les ou s'élance 
à travers les ravins ou s'engouffre 
dans les ravins avec fracas; || va. 
insdpar. (- +) pénétrer (à travers) 
en bruissant, avec bruit ow avec 
tumulte; ein wilder Sturm durch— 


brauft vie Schlucht, une furieuse tem- 


as mugil ou s'est dechainde dans 

a vallée, 
Durd:breden(2->)ra. (75, A, 

I, a) 1° percer (en rompant, ex. un 


mur);ouvrir (enrompant),faire l'ou- 


verture de, percer (ex. une croisée 


dans un mur, une rue dans un quar- 


lier, une roule dans une forêt) , en- 


foncer, fendre ; absol. (av. fein) rom- 


pre sa prison, s'évader (après avoir 
rompu sa prison, en parlant d'un 
détenu) ; rompre la digue (en par- 


lantde l'eau; percer, traverser, fen- 


dre la gencive (en parlant d'une 
dent); sortir, se manifester, faire 
éruption à la peau (en parlant d'un 
exanthème); die Blume bricht durch, 
la fleur s'épanouit Ir. va. insép.); 
2° dans le sens de Zerbrechen) rom- 
pre en lravers, briser (rx. un bâ- 
ton); || en. (av. jein) se rompre; 
se briser, s’enfoncer (se dit p. ex. 
de la glace ; comp. Bredyen): || ra. in- 
scpar. (-*-) ouvrir en rompant et 
passer à travers; se faire jour à tra- 
vers; die Blume vurbridt beim 
Aufblüben vie Knoſpe, la fleur rompt 
(ditter. le bouton) son enveloppe 
en s'épanouissant, la fleur brise 
son enveloppe au moment de son 
épanouissement ; plus pa: tie. faire 
de l'ouvrage (percé) à jour ; er ift ge: 
fbidt im -, il est habile à percer ou 
à faire de l'ouvrage à jour ; || das -, 
l'action de percer, etc., [. le perce- 
ment (er. d'une rue); la rupture, 
le bris (ex. d'une prison); l'éva- 
sion (ex. d'un prisonnier); l'érup- 
tion (ex. d'une dent, d'un exan- 
thème), f.; l'épanouissement (ex. 
d'une rn , m.; l'explosion (ex. 
d'une maladie}, f. 
Durb:brennen(:--)va. (73, 
G,i) 4° pénétrer à travers en brü- 
lant, percer, charbonner , détruire 
(ex. les chairs jusqu'aux os, en par- 
lant de l'action du feu}; (Chir.) pé- 
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nétrer(ex. dans le foyer d'un abcés), 
ouvrir (un abcès) à l’aide du cautère 
actuel où d'un bouton rougi au feu ; 
2 pénétrer de chaleur , Drêler, cal- 
einer (se dit p. ex. des rayons du 
soleil). 

Durd:bringen (£--) va. (77, 
d) 4° mener conduire, transporter 
à travers, faire passer par (une ville, 
elc.); plus partie. faire traverser 
en vainquantdes obstacles: conduire 
heureusementau travers des écucils, 
faire sortir d'un péril; fig. con- 
server avec peine (ex. des fruits, la 
sante} ; aider à sortir d'une position 
critique, détourner les dangers (ex. 
de la vie d'un malade); parvenir à 
élever (ex. un enfant): fit durch 
bringen, se traîner à travers, pour- 
voir à sa subsistance, subsister ; fig 
Himmerlid -, subsister avec peine, 
trainer une vie languissante ; vivre 
péuiblement au jour le jour; 2e 
fam. dissiper {v. Berfwenten, Per 
geuden, Werthun) ; || bas -, l'action de 
mener à travers, elc. ; la conserva- 
tion * d'un malade); la dissipa- 
tion {ex. d'une somme d'argent). 

*“Durdbroen(-:-) (part. 
pa. du v. Durbbrechen) adj. 4° percé 
à jour ; € Arbeit, oùvrage à'jour, m.: 
€ Arbeit mahen, faire du travail à 
jour, percer à jour; {Orfév.) — 
Drahtfadenarbeit, ouvrage à jour en 
filets, filigrane, m.; (Blas.) -e Stide, 
pièces ajourées, f. pl.; -e Raute, lo- 
sange à jour, macle, f. ; -e Berzieruns 
gen an Gkbäuven, ornements d’ar- 
chitecture qui se croisent, entre- 
lacs, m. ph 2 ( dans le sens de 
gebrochen) brisé dv Bredien). 

Durchbruch (:-) m. fo action 
de percer, ete. (v. bas Durdbbrechen ): 
2° élal d'une chose qui rompt, qui 
perce, m.; phénomène de l’eruption, 
de l'épanouissement, ete., m.; zum⸗ 
fommen, parvenir à l’öruption ; fig. 
es ift zwifchen ihnen bis zum — gefom: 
men, (liter. c'est venu, etc ) les cho- 
ses en sont vennes entre eux jusqu'à 
une rupture; 3° produit d'un perce- 
ment, d’une rupture,etc.,m.;bréche, 
ouverture, f.; 4° passage (ex. de 
l'eau) à travers une brèche, débor- 
dement (ex. de bile), m. extravasa- 
tion, f. épanchement (ex. de sang), 
m. inondation, f. 

*“Durdbubftabiren(---21-) 
va. épeler d'un bout à l'autre ; fig. 
soumettre à une critique minu- 
tieuse, éplucher. 

Durchdacht (- 2) (part. pa. 
du v. Durbbenfen) adj. qui a été 
soumis à une meditation approfon- 
die ; reiflih -, mürement pesé; tief 
>, profondément médité, {qui est le) 
fruit d'une profonde méditation, m. 

"Durddampfen(-*-) ra. pé- 
netrer ou remplir de vapeurs, de 
fumée ; enfumer : parfumer, 

*Durdoenfen(-<-)(75,C. A.) 
va. (liltér. pénétrer par la penée) 
etwas -, arrèler sa pensée sur, exa⸗ 
miner avec altention les détails 
d'une chose, réfléchir mürement 
surqc., méditer, peser, approfon- 
dir ; bien élaborer dans son esprit ; 
einen Beweisſatz -, méditer sur, pe- 
ser tous les details d’un probleme; 
einen Piun-, examiner mürement, 
approfondir , étudier, combiner un 
plan, un projet: alle Ginwentungen 
=. peser loules les objections; von 
Neuem -, méditer de nouveau, sou 
mettre à un nouvel examen, re- 
toucher (ex. un discours }; bas -, 
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l'action d’arreter sa pensée, elc., 
examen soigneux , m.; étude, mé- 
ditalion, f. ( comp. Denten). 
Durh-pienen (+--)ra. passer 
(ex. par lous les grades, par tous les 
emplois d'un service); servir (ex. 
dams lous les grades, sous tous les 
gouvernements); passer au service 
(ex. vingt ans de sa vie), 
Durd:brängen (*- +) va. 
faire sser à travers en pous- 
sant ; -, ge se presser a Ira- 
vers ) franchir avec beaucoup de 
peine (un passage &lroit); se faire 
jour en pressant, en refoulant; faire 
+" son corps (à travers une 
étroile ouverture); percer (ex. la 
foule), fendre (ex. la presse). 
Durb-bringen(---)(77,a)vn. 
(av. baben) se frayer un passage en 
vainquant des obstacles, passer au 
travers, pénétrer, se faire jour; bas 
Gkrränge war fo groß, daß wir faum 
durcherıngen fonnten, la presse était 
telle, que nous pümes a peine, ou 
qu'il nous fut à peine possible de la 
fendre:vas Licht dringt durch alle durch⸗ 
fibtigen Körper , la lumière pénètre 
a travers ou pénètre tous les corps 
diaphanes:; tas Qucrfitiber — 
tur alle Metalle, le mercure pene- 
tre à travers, traverse, pénètre tous 
les métaux ; das ABañer iftburd ben 
Stein gevrungen, l'eau s'est filtrée à 
travers la pierre; bas Gerůcht ift bis zu 
uns durchgedrungen, le bruit a péné- 
tré, on s'estfail jour, ou est parvenu 
jusqu'à nous; mit feiner Meinung -, 
(liter. pénétrer avec son opinion) 
faire passer ou triompher, faire 
—— son opinion, l'emporter 
se dit de l'opinion); || ca. insepar. 
pénétrer dans. l'intérieur , 
dans la substance ou l'essence in- 
time, s'infiltrer, se répandre dans, 
imprégner, transir ; der Wärmeftoff 
burbbringt alle Rôrver, le calorique 
pénètre tous,est répandu ou dissémi- 
ne dans{la tratne moléculaire de tous 
les corps; von Wohlgeruchen durch⸗ 
Srungen, imprégné d'odeurs suaves, 
J'aromes, de parfums; parfumé, em- 
baume ; tie ftarte Kälte durchdringt die 
Erde, le grand froid pénètre la ow 
entre fort avant dans (l'écorce de) 
la terre; die Kälte burdbringt bie 
Glieder, le froid transit les membres: 
ein Schauer purcheringt meinen Kör- 
ver, un frisson pénètre ou glace mon 
corps; ein eifiger Hauch durchdringt 
die Bruft, un souflle glacial pénètre 
“u transit la poitrine; bie Luft mit 
önen -, pénétrer ou remplir 
on frapper ow faire retentir l'air 
de (ses ) cris plaintifs; || Dur: 


* 
_— 


bringenb, qui penetre (aisément), 
fort délie, trés-subtil, pénétrant (se 
dit des substances très-divisibles, 


ex. du mercure,de certaines odeurs, 
eic., et fig. des sentiments, de 
l'esprit}; -be Stimme, voix per- 
çanle, penetrante, aiguë; -ber Schrei, 
cri perçant, aigu; cri dechirant; -ber 
Bid, regard, coup d'œil penetrant; 
(Phys. ) burbringende Eigenſchaft 
(be Duedfilbers ıc.), propriété péné- 
trante, pénétration du mereure, du 
froid, f.; | bas —, l'action de péné- 
trer, la pénétration , f. le triomphe 
(d'une opinion, etc.), m. 
*Ourbringlid { -:-) adj. 
pénétrable ; 4° ce qu'on peut p 
netrer; qui laisse pénétrer (ex. 
l'air à travers ses per . qui se 
laisse pénétrer (par), qui livre pas- 
sage (ex. à l'eau, au mercure), per- 





méable; 2% ce qu'on peut percer. ‚-, se faire jour I" ‚pee à la main; 


*Durbringlidéeit(-<--) 
[. (Phys.) qualité de ce qui est pé- 
nétrable ow permeable, enetrabi- 
lité ; perméabilité, £ v. Dur: 
dringlich). {tas Durchoringen). 

* Ourdoringung(i--)f.(v. 

Durd:brüden (<--) ra. 1° 
faire passer ou passer à travers (ge.) 
en pressant ; 2° percer ; blesser (un 
cheval en le montant); fi -, per- 
cer, fendre (la foule). 

Durdb:buften, ru. sép.(:--) 
et insép. (—<-) parfumer (en en- 
tier), pénétrer de parfums. 

Durch-dünſten (:--) en. (av. 
haben) transpirer, exhaler. 

Durd-eilen(:--)vn,40 passer 
à la hâte; 2 va. (insép.) (- <-) par- 
courir rapidement. 

*Durbeinanber (--1-) ade. 
(litter, les uns à travers les autres) 
confusément, pele-mele ; indiffe- 
remment, sans aucun choix ; — wir: 
ven, brouiller (litter. les uns à tra- 
vers les autres), metire pèle-méle, 
sens dessus dessous (v. Ginanber). 

Durkhzeitern(+--)en. (av. ba: 
ben) (litter. suppurer à travers) per- 
cer ou traverser, pénétrer à travers 
(se dit du pus). 

Durd:fabren(:--)(72,a)ren. 
4° passer par ou à lravers, traverser 
en voilure ou en bateau; passer à 
la hâte par...; er ift nur durchgefab- 
ren (===), il n'a fail que passer; 
fiy. traverser brusqueinent ou rapi- 
dement ; sillonner ; fendre; der Hieb 
fuhr burd ben Schäbel, le coup perca 
ou fendit le crâne; 2 va. ouvrir, gâ- 
ter, ruiner en voilurant; einen Meg 
burchfahren, rompre, gäter, ruiner, 
abimer un chemin & force de char- 
rier ou de le fréquenter ; || va.insep. 

-2.) traverser rapidement, sil- 
onner ; fendre. 

“Durdfabrt(i-)f. pl. -en (44, 
49) passage (pour les voitures uw les 
navires), m.; — in einem Kaufe, 
porte-cochère d'une maison, f.; - 
jwifchen Felſen, passage (étroil) en- 
tre des rochers, défilé, m. ; — burch 
Klippen, passage à travers ou entre 
des écueils, détroit, débouquement, 


m. 

»Durchfall (2-) m. g. -(e)s 
{42} chute au travers de... ; (Med.) 
diarrhée, f., flux de ventre, dévoie- 
ment, m. 

Durb:fallen(:-)(72, By vn. 
tomber au travers de (qc.)ou par une 
ouverlure; fig. ne pas réussir, tom- 
ber (se dit p. ex. d’une pièce de 
théâtre); im Gramen -, essuyer un 
échec dans un examen, essuyer, re- 
cevoir, éprouver un refus, être re- 
fusé ; mit einer Niete -, (liltér. tom- 
ber au travers avec un zéro) ne rien 
gagner, sortir avec un billet blanc ; 
einen - saifen, (filter. laisser tomber 
qn) ne pas soutenir, abandonner qn; 
écarter, refuser qn (ex, dans un 
examen , dans une élection). 

*Durhfäule(:-.)f. putréfac- 
tion complète, f. ; (Vétèr.) furoncle 
au bas de la jambe (du cheval), ja- 
vart, m. 

Durd:faulen(*-») on. pour- 
rir ou se putrefier entièrement; s’a- 
mollir {par la fermentation putride); 
être pénétré ow percé par la pour- 
riture. 

Durb-febten(:-)(75,A, 
II, d) va. (litiér. pénétrer en com- 
baltanı ow les armes à la main) fich 
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fig. etwas -, défendre victorieuse- 
ment gc., venir à bout de qc., faire 
triompher (ex. un principe) par des 
efforis persévérants. 

*Durdfeilen, insépar. (- <<) 
el sépar, (<--) va. percer, couper 
avec la lime, 

Durchfeuchten, insépar.(-1-) 
et separ, (=—-) va. 4° faire pénétrer 
l'humidité à travers ; ber Kegen hat 
tie Wand burhfeudhtet, {Lifler, la 
pluie a fait pénétrer l'humidité à 
travers le mur ) la pluie a pénétré à 
travers, a percé le mur; 2 pénétrer 
d'humidité, bien humecter , mouil- 
ler, tremper, detremper. 

Durd:feuern(:-+) va. faire 
feu à travers, tirer des coups de feu 
par ow à travers (ex. la croisée) : || 
\insep.) (-<-) pénétrer de chaleur, 
chauffer tout entier, dans toute l'é- 
tenilue, 

Durd:finben(2--) (77,4) va. 
r. fit-, gras se trouver à travers) 
trouver le chemin (en passant par 
qq.endroil) ; s'orienter. 

* Durdflammen ( -:-)va. 
\liltér. Namboyer à travers) péné- 
trer à travers, traverser; remplir 
(rn parlant de la flamme); glüben: 
der Zorn burchflammte feine Augen, 
(littér. une ardente colère flamboya 
a lravers ses yeux) une ardente co- 
lere enflamma ses ou brüla ou brilla 
dans ses yeux. 

EB M ET on on. (av. 
fein) (later. voltiger à travers) pas- 
ser à travers, traverser (en volti- 
geant); || va. insep. ) tra- 
verser d’un bout à l'autre, pénétrer 
partout, parcourir (en voltigeant). 

* Durdfledten (-2:-).75, A, 
Il, d) va: (littér. tresser à travers) en- 
lacer l'un dans l’autre, entrelacer 
(ex. mitBlumen,de fleurs); durchfloch⸗ 
tene Arbeit, (litter. ouvrage entrela- 
cé) entrelacement (rx. de guirlan- 
des); (Archit.) entrelacs, m.; (Anat.) 
der burchflochtene Muskel, (| dittér. 
le muscle entrelacé uw complexe) 
le complexus (le grand, le petit). 

Durd:fliegen (:--)(78,a)vn. 
(av. fein)(litier. voler à travers) pas- 
ser à travers, traverser (en volantow 
avec des ailes), traverser ou franchir 
au vol; ||oa. insep. (-+-, parcou- 
rir au vol; fendre (ex, lair en 

url, d'un oiseau); fig. fendre avec 
a rapidité d'un oiseau, tomme 
porté sur des ailes eg l'océan, en 
parl. d'un vaisseau); einen Brief -, 
parcourir rapidement ou à la hâte 
une lettre. 

Durd:fliehen(<--)(78,0)en. 
(av. fein) fuir à travers, passer à tra- 
vers ou lraverser en fuyant ; N va. 
insép. (-*-) parcourir en fuyant 
ou comme fuyard. 

Durd-fliesen(:--)(78,0) on. 
(av. fein) (litter.couler à travers) pas- 
ser à travers ou traverser (en cou— 
lant) ; der Aluß fließt durch die Start, 
la rivière traverse la ou passe par 
la ville; ||va. insép. (-*-) raver- 
ser {dans loute son étendue), par- 
courir, arroser (en parl. d'une ri- 
vière on d’un ruisseau). . 

Qurh:flimmern (<-+) en. 
(av. haben) étinceler à travers (v. 
Durchſchimmern. 

»Durchflucht (2-)f. (littér. 
fuite à Iravers, passage (x. d'une 
armée en déroute; v. Durflichen), 
m. 
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Durch-flhüchten, syn.de Durdy 
ieben 


*Durdrflug (+ -) m. (litter. vol 
à — passage au vol, passage ra- 
pide ; vol, m. (v. Durchfliegen). 

*Durbfluf(:-)m. passage ou 
cours (de l'eau à travers ou par; v. 
Durchfließen), m. 

* Durhforiden (-=-) va. 

litter, sonder à travers, d’un bout 

l'autre) pénétrer (en sondant), 

sonder, examiner à fond, scruter, 
approfondir. 

* Durbforfhung(-2:-)f.re- 
cherche approfondie , f., examen 
minulieux ou profond, m.; perqui- 
silion, f. 

Durd:fragen(:--)ra.{(littér 
questionner d'un bout à l'autre) in- 
terroger ou questionner tous..., l'un 
après l’autre; interroger sur toute 
une matière, épuiser {une matière 
en inlerrogeant ; fam. couler à fon 
(une matière); fi -, trouver le che- 
min ou arriver au but à force de 
questions. 

Durd:freffen(:-e) (75,B, 
f) va. percer en rongeant, ronger ; 
manger, corroder; || insep. (- + =») 
corroder (ge.) dans loute son éten- 
due, détruire, trouer, perforer | en 
rorgeant ou par l’aclion corrosive). 

Dur-frieren (+-») (78, a) 
en. (litter. geler à travers) geler, 
se glacer entièrement; être transi 
de froid; || va. insep. (-*=) pé- 
nétrer, transir (en parl. du froid), 
glacer, engourdir. 

* Durbfubr(:-)/f. passage (en 
voilure ou en bateau); transit (ex. 
de mess | m, (v. Durchfab⸗ 
zen). 

Durdb:führen(2-=-) va. me- 
ner, conduire, faire passer par...; 

. achever; venir bout (ex. 
d'uneentreprise) ; soutenir jusqu'au 
bout (ex. un rôle); exécuter dans 
toutes ses parties{ex. un ouvrage). 

*Durdfuhrzoll(+--)m.droit 
de transit, m. 

Durd:funteln(:--)rvn. étin- 
celer à travers (v. Duridimmern). 

Durd-futtern (+ - »-) va. 
nourrir pendant (ex, pendant tout 
l'hiver}; || insep. (-=-) doubler 
entièrement (ex. un habit). 

Durd:gähren(+--) (74, q) vn. 
unip. (av. haben) fermenter suflisam- 
ment, bien fermenter ; avvir fer- 
menie assez. 

*Durbgang/*-) m. (v. Durch⸗ 
geben) 4° action de passer par ou à 
travers, f. passage (ex. de la mer 
rouge, de Venus sur le disque du 
soleil }; transit {de marchandises ), 
m.; 2 lieu par lequel on passe, m. 
issue, f. passage, m.; laie, troude (ex, 
d’une forêt), f; enger-, passage 
étroit, défilé ; TFort.) galerie souter- 
raine, fausse porte, poterne, f.; -#: 
banbel, m. commerce de transit (v. 
Tranjit), m. 

"Durdgängig(t--)adj. 4° par 
où on peut passer, qui donne où li- 
vre passage ; -e# Haus, maison qui a 
une entrée sur deux rues; 2° (lit- 

"ter. 2 passe , qui se pralique , qui 
est admis partout) général ; univer- 
sol ; ein burhaänaiger Preis, un prix 
ordinaire, courant; || ade. com- 
munément, généralement; partout; 
fie find durchgängig gut, ils sont gé- 
if°Taiement ou presque tous ou tous 


Durd-gârben(: --)va.bien 
tanner, bien corroyer, passer, bien 
refouler (les peaux }; fig. étriller, 
rosser. 

Durdh:gehen(+--)rn. (75,C,k) 
4° marcher ou se mouvoir par ou à 
travers, passer par...; traverser; pas- 
ser (à pied); durch einen Fluß geben, 
traverser vu passer une rivière à gué; 
man fann nicht durch ven Fluß geben, 
er iftzu bob, on ne peut point passer 
la rivière à gué, elle est (trop haute} 
tropenfée; la rivière n'est pas guéa- 
ble ; 2 traverser ou se filtrer a tra- 
vers ( les interstices d'une chose); 
percer, pénétrer , traverser (rez. le 
cœur, en parlant d'un coup de feu); 
fig. s'enfuir, s'évader, chap r, 
déserter, lâcher pied; fein \bferb 

ing mit ibm burd, son cheval prit 
e mors aux dents et l'emporta ;-son 
cheval s'emporta ; 5° traverser d'un 
bout à l'autre, parcourir (ex. un 
champ dans loule son étendue ); 
traverser toute l'épaisseur (d'une 
chose); pénétrer (er. à travers les 
chairs jusqu'à l'os); fig. réussir, être 
adopté, passer (se dit p.ex. d'une 
proposilion) ; I va. insép. (-+=) 
user, déchirer; blesser en mar- 
chant; fig. parcourir Fr livre) ; 
examiner (un compte }; not ein- 
mal -, retoucher, remanier (ex, un 
ouvrage); || tas -, le passage (ex. 
d'une rivière); le transil (er. de 
marchandises) ; la pénétration (ex, 
de l'eau); le passage , le trajet (er. 
d'une balle); la reussite (ex, d'un 
projet: ; l'adoption (ec. d'une pro- 
position); l'examen ot la lecture 
rapide ; la revision (ex. d'un thème, 
d'un compte). [general, 

* Durbachenbs(:--) adj. en 

Durdizgiegen (-=-) (78, a) 
va. verser, couler, passer par... 

Durch-glänzen (:--)von.{av. 
haben) briller atravers ; || va. insp. 
-<-) pénétrer, remplir, inonder 

e son éclat, 

Durch-ghühen (*-») ra. faire 
rougir (fortement ou à plusieurs re- 

rises) au feu; || va. insép. (-+=) 
fPoél.| pénétrer 'ardeur,&chauffer, 
enflammer. 

Durd-graben(:--) (72,4) 
va. percer, couper de part en part 
avec la böche, etc.}; creuser, trouer: 

=, (litter, se creuser à travers) 
s'ouvrir un chemin à travers (en 
creusant ou avec la böche); || va. 
insép. (-2-) 4° traverser en creu- 
sant, se faire jour au travers; per- 
cer; 2° remuer (la terre avec la bé- 
che), bouleverser (le terrain), fouil- 


er. 

Durch-greifen (2 --) (76, a) 
pn. (littér, saisir au travers } passer 
la main par ...; impropr. fig. tran- 
cher nel; prendre des mesures 
énergiques; user d'autorilé; burd): 
greifend, propre à rancher(l'afaire), 
tranchant, décisif, efficace, énergi- 


ue, 
ks Durch-guchen (<--) vn. (av. 
haben) pop. au lieu de Durchſehen, 
regarder, voir par ow à travers. 

*Durhbguf(+-) m. (de Durd: 
giehen) 4» action de verser, de couler, 
de passer par... etc., {.; 2° chose par 
laquelle on verse, f.; couloir, m.; 
passoire, f.; évier, ın. 

* Durhhallen (-<+) va. re- 
tentir à travers; faire résonner. 

Durd:hammern (=--) va. 
4 trouer avec le marteau; 2 bien 


imarteler ; ( Coutel, ) renforcer 4 
coups de marteau, refouler (ex. un 
morceau de fer). 

Durdshauen (2--) (73, b) ou, 
4° traverser , fendre d’un coup (de 
sabre, de hache, ete.), couper ou 
trancher en deux, pourfendre ; 2% 
ouvrir un chemin à travers (en 
coupant ou avec la hache), percer 
(ex. un bois, un — ercer 
(une route à travers un bois, un 
rocher, etc.); ih -, se faire jour 
à travers (les ennemis, etc.) à coups 
(de sabre, d’e 0) , se frayer une 
route le sabresou l'épée à la main; 
3° pop. einen -, frapper de grands 
nd sur | le dos de ) qn, rosser, 
étriller qn. 

Durdhsheheln(2--)va. faire 
passer par le séran, serancer ; fig. 
dechirer (qn) par des medisances, 
medire {de qu), criliquer avec ma- 
lice,censurer, passer par l'élamine; 
draper. | [chauffer. 

urchsheigen (2-=-) va. bien 

Durch-helfen (*-=) (75, A, I, 
c) va. (Filter. aider à travers) ei: 
nem — aider qn à franchir ou à tra- 
verser (qq. obstacle), à se tirer de 
(qq. embarras); plus part. 4° fa- 
voriser, faciliter la fuite ou l'éva- 
sion de qn; 2° aider qn à faire son 
chemin ; servir qn de sa bourse ; ſich 
-, S'aider (ex, mit Unmwahrbeiten, de 
mensonges ); se tirer d'affaire ou 
d'embarras ; fi kümmerlich -, (littér. 
s'aider misérablement) soutenir à 
grande peine son existence, végéler 

ans la gene et dans l'obscurité. 

*Durdhellen(-2-)v«.{Poét.) 
(ittér. éclairer à travers) 4° pénétrer 
de clarte et plus part, d'une clarté 
subite, traverser, sillonner (rx. les 
ténèbres , en parlant d'un éclair); 
2 éclairer (dans toutes ses parties}; 
illuminer. Liv. Sinturd). 

Durchhin (-) ade. à travers 

Durd:hüpfen, on. sep. (*-») 
et ra, insép. (—-=<-) sauter à tra- 
vers; parcourir en sautant. 

* Durbirren (- =) va. errer 
par ou à lravers, parcourir {en er- 
rant, ou sans direction fixe, sans 
projet arrete). 

Durd:jagen(2-=) va. forcer 
de traverser à la course, chasser 
par ou à travers; || en. (av. haben) 

asser par vu à travers en chassant; 
(av. fein) passer à travers avec une 
grande vilesse , traverser rapide- 
ment, à la course ou au galop; || 
insép. (- =) 4° parcourir en chas- 
sant (un pays dans toutes ses direc- 
tions] ; % traverser à la hâle ou au 


galop. 

Vurchtalten (- 2») pa. péné- 
trer ou transir de froid, morfondre, 
glacer ; ein Getränt-, ( pénétrer de 
froid) frapper de glace, réfrigérer 
une boisson ; || baë-, n. l'action de 

lacer, etc. : la réfrigération (rx. de 
a tête par l'application de la glace). 

Durd:tâmmen(:--) va. dé- 
méler (les cheveux) avec le peigne, 
bien peigner. 

Durdb:fämpfen (2-»)ra.p& 
nétrer à travers en combattant, ler- 
miner , faire triompher (une eause 
par des combats et des efforts; ſi 
-, se faire jour en combattant (comp. 
Durchfechten). 

Durch-käuen “vra. mächer 
entièrement; fig. fam. tourner € 
retourner (une affaire) dans son ec 
prit, remächer, ruminer. 


Durd 


Durch 
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Durch-klopfen (<--) va. 40 
faire passer (à travers qq. ouvertu- 
re) en frappant ou à force de coups; 
% bien battre, attendrir en batlant; 
fig. fam. bare d'importance. 

Dur-tneten(<--)va. bien 
pétrir. 

Durd:fohen(*- =») va. (faire) 
bien cuire; no einmal -, fe 
bien cuire encore une fois) faire 

cure une seconde fois, recuire. 

Durb:fommen(:--) en. (79) 
(lüter. venir à travers) proprem. 
passer par (qq. endroit}; par er- 
tens. En. réussir à passer à tra- 
vers; percer (ex. une planche }; 
fig. parvenir à se sauver, à sorlir 
d'embarras; échapper à (qq. dan- 
ger |, relever (ex. d’une maladie); 
glüdlit -, sortir ou se tirer heureu- 
sement de qq. mauvais pas), l'échap- 
per belle ; mit etwas -, venir à bout 


de ge.; se tirer d'affaire à l’aide de 


qc- ; damit werden Sie nidt-, cela 
ne vous sauvera pas ; vous N'y réus- 
sirez pas. 

Durb-lônnen(:--) (80) vn. 
(av. baben) fam. pouvoir passer à 
travers, 

Durd-:foften(:--)va. goûter 
ou essayer l’un après l’autre. 

Durd:fraten(:- -)va.écor- 
cher en grattant, égratigner. 

»Durchkreuzen (2W2 va. (lit- 
ter. croiser en travers) traverser, 
passer en travers, croiser; nad al: 
len Richtungen bin-, traverser dans 
loutes les directions, sillonner 
(comp. Kreuzen); fig. die Plane Je 
manteé -, traverser ow contrarier 
les projets de qn ou qn dans ses 
projets, croiser A4qn ; fib-, passer 
un sur l’autre (en forme de croix), 
se croiser ; fig. se croiser : 4° pas- 
ser l'un prés de l'autre sans se ren: 
contrer (se dit de personnes, de let- 
tres, elc.); 2° se traverser ne 
quement dans ses dessins ; 3 (Ar- 
UIL) partir de différents côtés et 
battre le mörne point, prendre en 
écharpe (le point ballu; comp. 
Kreuifeuer); | vas -, le croisement; 
4 l'action de se croiser, f.; % le 
résultat de cette action. 

Durch-kriechen (<—-) (78, a.) 
en. ramper , se glisser par...; || va. 
insép. ( - = ) pénétrer partoul.en 
rampant; se glisser, fureter par- 
tul: fureter. f j 

*Durblaf(:-) m.g.-Iet, pl. 
Life, (42, 57 * action de laisser 


passer àtravers (er. un filtre , ete.) 


> outil par où l'on passe ou coule 
passoire, f.; couloir, m.; (Jard. 
elaie, f. 

Durd:laffen (-=) va. (72, 
b) (littér. laisser à travers) 4° lais- 
ser passer, livrer passage à ; 2° faire 
couler au travers { d'un tamis etc.), 
passer, couler ; filtrer. | 

"Durdlaubti--)f pl. -en, 
(14,49) (der. de Leuchten ; — 
ce qui brille à travers) Allesse, 
(litre spérintement réservé aux 
dues et aux duchesses), f.; Séré- 
nite, (titre des.cidevant doges de 
Cénes et de Venise), [. 

*Durélaudrig(-2-)#1(=-.) 
adj. Tres-Gracieux ; -ft,superi. Sé- 
renissime : bie -fte Merublif Venedig, 
la Sérénissime République de Ve- 
nise, f. 

"Surdlauf (+-) m. {littér. 


cours à travers) passage (ex. à tra- . 


vers une maison), m.; (Méd.) dé- 
voiement, m. (v. Durchlaufen). 

Durd:laufen (<--) (73, b) 
pn. passer en courant ou en cou- 
lant; passer ; (se) filtrer; | va. 
4° traverser à la course, parcourir; 

2° user, déchirer, blesser en cou- 
rant ou a force de courir ; er bat fit 
die Füße vurhgelaufen , il s’est blessé 
les pieds à force de courir, ou il a 
tant couru qu'il en a mal aux pieds ; 
| va. ins 4° parcourir en 
toute häte, parcourir rapidement 
(ex. un pays, ow fig. un livre, 
etc.}; 2° parcourir d'un bout à l’au- 
tre où dans tonte son étendue ; bie 
Erde durchläuft ihre Bahn in einem 
Jahre, la terre parcourt son chemia 
ou accomplit sa révolution en unan 
ow emploie un an a parcourir son 
orbite. 

Durd-läutern (:-°) va. (lit- 
ter. épurer à travers ou épurer en- 
lierement) purifier, purer ; clari- 
fier ; afliner ; rafliner {se dit surtout 
de l'or et de l'argent). 

*Durkhleben (-+-) va. (litter. 
traverser en vivant) passer sa vie, 
passer", traverser (ex. une époque 

Orageuse); accomplir (ex. la plus 
grande partie de sa vie). 

Durb:lernen (*--) va. étu- 
dier ou apprendre tout (l'un après 
l'autre), apprendre en entier. 

Durd-lefen, sep. (+- -)etin- 
sep. (-+=) (75, B, f.) va. 1° lire tout 
où d'un bout à l'autre; not einmal 
-, lire en entier une seconde fois, 
relire ; 2 parcourir en lisant ; flut: 
tig -, fire rapidement, parcourir. 

*Durblefung(<--) f. achè- 
vemein d'une lecture, m.; lecture 
(en entier ow avec réflexion); flich— 
tige -, lecture fugitive où rapide, f. 

Durdb-leudten(i--)#vn. (av. 
haben) entre-luire, luire à travers; 
fig. se faire entrevoir ; || ra. inscp. 
{-<-) 40 lancer un trait de lu- 
mière à travers, sillonner (ex. les 
nuages, en part. d'un éclair); 2 pé- 
—— de ses rayons, éclairer le 
out. 

Durb:liegen(:--) (78, b) va. 
user, percer (qc.) à force d'étre 
couché dessus; fi -, se blesser, s'ex- 
corier la peau en restant trop long- 
temps couché ow par le decubitus 
prolongé ; || (Med.) das -, la forma- 
tion d'escarres par le decubitus hori- 
zontal, f. 

*“Durblifreln, sep.(* +) on. 
av. haben) et Durchliſpeln insép. 
—--) va, murmurer à travers ou 

dans (ex. le feuillage) ; pénétrer ou 
agiter d'un doux murmure. 

*Durhlödern (-+-)ra. per- 
cer d'un trou où de trous, trouer 

rcer, cribler; { Archit.) percer à 
our (ex. une muraille; (Chir.) 

trouer, fenestrer (ex. une bande- 
lette de toile}; |] burblécert, percé 
de trous, criblé ; (Hist. nat. , Chir.) 
fenestre. 

Durdy:lüften, sep. (:--) el 
insép. (- =) va. faire passer l'air 
àtravers, éventer, aérer; donner 
de l'air. 

Durd:lügen(ich)(+-=) (82) ra. 
r, se lirer d'affaire par un ou par 
des mensongze/s). 

Durb:mahen(z:--)ra. pop. 
passer par, parcourir: achever, fi- 
pir; er bat viel durchgemacht, il a 
passe par bien des choses, il est 
rompu aux affaires de ce monde. 
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"Durdhmarfih(*-) m. (littér. 
marche à travers) passage, m. 

Durch-marſchiren (1-4-) 
vn. marcher, passer par. 

Durd:meifeln (4- +) ra. 
percer, lrouer avec le ciseau. 

Durb-:mengen(:--}va.méler 
bien (ensemble), opérer un mélange 
intime, 

Durd-meffen (2--) (75,B. 
f) va. mesurer d'un bout à l'autre 
on l'un après l'autre, mesurer tout; 
fig. parcourir. 

*Durbmeffer (*-») m. (lit- 
fer. mesure à travers) élendue 
transversale, f.; plus partie. (Géo- 
métr.) ligne droite étendue d'un 
point de la circonférence d'un cer- 
cle, d'un cylindre, ou d'un espace 
— — ‚ au point oppose, f. 
diamètre, ın.; halber - ou Halb- 
demi-diamètre, rayon, m.; (Archit.) 
ber zum Maßſtabe dienende — einer 
Zäule, le diamètre d’une colonne 
qui sert de mesure (pour établir 
les rapports de proportion entre 
toutes les parties d’un ouvrage), le 
module ;_ dieſe Säule ift zwanzig 
Durchmeſſer bob, cette colonne a 
vingt modules de haut; - einer Wie: 
taille, diamètre d’une médaille, mo- 
dule, m. 

Durdbzmifhen(*-»-)va. bien 
mélanger (v. Durcdhmengen). 

Durdbzmüffen (:-+) en. 
(av. baben) fam. être obligé de pas- 
ser, de traverser. 

Durdb:muftern(:--\0". faire 
une revue minutieuse (ex, de tous 
ses papiers, de toutes ses actions), 
examiner, visiter (er. homme par 
homme, pièce par pièce, depuis le 
premier jusqu'au dernier ); fig. 
fam. soumettre à un contrôle se- 
vère où malin, censurer l’un après 
l'autre; cribler d'épigrammes, de 
sarcasmes. 

Durd:nagen (* +) vu. ron- 
ger de part en part, percer en ron- 
geant, . 

‚Durdenähben(2--)ea.r. fi 
bie Finger -, se blesser les doigls, se 
faire mal aux doigts à force de cou- 
dre; | va. insép (- +») (littér. cou- 
dre de part en part on des deux cû- 
tés] contrepointer, piquer. 

Durch-näſſen (-=) en. (av. 
haben) pénétrer à travers, traverser, 
transpercer (en parl. de l'humidi- 
te); || va. — (- =) pénétrer 
d'humidité, imbiber, tremper (ex. 
de sueur). 

* + Durdyaf (*-) m. passage 
étroit, pas, détroit, défilé, m. 

Durd-paffiren (- +») on. 
passer par... 

Durdi:vatfchen(-») va.fam. 
patauger à travers, 

Durdb:peitiden(:-+) va. 4° 
chasser à coups de fouels par ou à 
travers; 2° fouelter rudement, ad- 
erg les —— tp # le 
fouet n), fustiger (qn); 5° fig. 
fam. noue à la hâte ; expédier 
vite, traiter lestement (qq. affaire). 

Durh:yfeifen (:--) va. sif- 
fler d’un bout à l'autre, achever de 
siMer (ex. un air); || vn. siffler à 
travers; | ra. insép. | - <- ) péné- 

trer en sillant, Simer par ou & 
travers, : 

Durderflügen (--) ra. bien 
labourer: labourer d'un bout à 
l'autre; | insep. (- ++) fig. labou- 
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Dur 








rer, sillonner (ex. les vagues, en 
part. d'un vaisseau). 

Durd:prefien(--)ra.d> pres 
ser par ow à travers, faire passer au 
travers en comprimant, en pressu- 
rant ou par la force de la (com)pres- 
sion; fit -, pénétrer a travers avec ef- 
fort; fam. se fourrer à travers ; 2° 
bien pressurer, soumettre à des 
pressions reiterdes ; fouler de nou- 
veau, refouler (ex. la vendange); || 
bas-, l'action de presser à travers, 
f.; le pressurage. 

Durd:prugein(:--) 0". pop. 
battre comıne il faut, rosser ; assom- 
mer (qu), donuer (à qn) une volée 
de coups de bâton. 


Durch-rauchen (:--)vn. (av. 
baben) fumer par où à travers; es 
raucht burd die Spalte, il fume à 


travers ow la fumée pénètre à tra- 
vers la fente. 

Durd:râäudhern,sép.(=--)}et 
insep. | -*=-) va, faire pénétrer la 
fumée à travers, pénétrer de fumée, 
enfumer ; parfumer ; bien fumer. 

Durd-:raufden (<--)rn. tra- 
verser en murmurant, en frémis- 
sant, en bruissant, avec bruit; || 
va. insép. F nétrer ou fen- 
dre (ex. l'air) avec bruit; ein leichtes 
Meben durchtauſcht die Blätter, un 
léger souflle pénètre en murmurant 
le feuillage ou murmure dans le 
feuillage. 

Durb:redbnen (-») ra. 40 
calculer, supputer l'un après l’autre 
ou d'un bout à l'autre, not einmal 
-, Calculer une seconde fois, repas- 
ser (un Sn 20 er rechnet ganze 
Nähte duch, il pässe des nuits en- 
tières à calculer ow sur ses calculs. 

Durch-zregnen (=--) mm. uni- 
— (av. baben) 4° pleuvoir par ou 

travers: traverser, rcer (en 

art. de la pluie); 2 e8 hat die ganze 

lat durchgeregnet, il a plu du- 
rant toute la nuit 9% la pluie n'a 
cessé de lomber toute la nuit; || 
va. insép. (- + ) das Gewitter hat 
mic gan burregnet, l'orage m'a 
trempé (de pluie }, Ye suis tout 
trempe. 

Dur b:reiben (:--)(76, b) va. 
4° faire passer {à travers)en broyanl; 


2.) 


burchgeriebene Grbien, (Fitter. pois’ 


broyes et passés à travers) purée de 
is, f. ; 2 user, blesser, trouer en 
rottant. 

Durb-reiden (*-«») va. ten- 
dre, présenter par. ..; || vn. (av. ba: 
ben) ètre assez long pour passer à tra- 
vers (qq. ouverture). 

*Durbreife (:--)f. (littér. 
voyage a travers) passage, m. 

Durch-reiſen (:--) on. passer 
par vu traverser (en voyageant); || 
va. insép. (- +») parcourir ou tra- 
verser (comme voyageur). 

Durb:reifen(:--)(76,a)va. 
rompre, déchirer de parten part; || 
on. se déchirer, se séparer (en lam- 
beaux), (se) rompre. 

Durd-reiten(:--)(76, ei en. 
passer, traverser (à cheval); || ra. 
dechirer, blesser en allant à cheval; 
ich babe mein Pferd burchgeritten, j'ai 
blessé ot j'ai ouvert le dos à ma 
monture; fit -, se blesser, s’accro- 
cher en allan, à cheval : || va. insep. 
( -2=-) travérser d'un bout à l'au- 
tre en allant (à cheval). 

Durb:rennen (2-.) (75. €. à) 
on. courir par eu à lravers, traver- 
ser à la course ow à la hâte; || va. 


insep. (--\ parcourir, traverser 
d'un bout à l’autre; par extens. tra- 
verser (qn) d'un coup d'épée, 
ser (à qn) son épée à travers le corps, 
percer, larder (qu). 
Durd-rieden (:-+) va. (78, 
a) sentir par ou au travers de... + 
Durd:ricfeln(:- -) on. ruis- 
seler par vu à travers ; || va. insep. 


{- <-) parcourir ow traverser (en 


ruisselant). 

Durdsrinnen (2--) (77, b) 
vn. couler, s'écouler ou s'échapper 
par; va. insép. (-=-) nem 

'un petit 


(en coulant, se dil p. ex. 
filet d'eau), 

Durchriß (<-) m. (de Dur- 
reißen) 4° action de déchirer d'un 
bout à l'autre, f.; 2 effet de cette 
action, m. ; large déchirure; vaste 
brèche, d' 

Durd:rollen ( -») en. rou- 
ler par ou à travers, traverser (en 
roulant, se dit p. ex. d'une boule, 
d'une roue, d'une voiture, etc. }; || 
va. insép. (-<-) parcourir en rou- 
lant (se dit p. ex. d'une voiture); 
—— ‚ faire retentir de ses rou- 

ements, ébranler l'air (se dit du 
tonnerre). 

Durb:roften(:--)vn.se rouil- 
ler ertièrement, être percé, perfo- 
ré, troue par la rouille, 

Durd-rubern, on. sép. (:-.) 
el va. inusép. (-<-) passer, traver- 
ser, parcourir en ramanl, 

Durd-rübren (==) va. re- 
muer bien, mêler, entremèler, 

Durd:rütteln(:--) va. re- 
muer en secouant; bien secouer, 

*Durdfäen(-*-) #4, semer au 
milieu de ou entre; fig. port. par- 
semer, émailler (ex. mit Blumen, 
de fleurs). . 

Durdb-fägen(:--) va. couper 
avec la scie, scier entièrement, 

u Buralnisen (-+=) va. faire 
pénétrer le sel à travers, pénétrer 
de sel, bien saler. 

"Durdfäuern(-=-) va.péné- 
trer de qq. substance aigre ou acide; 
ben Teig -, bien aigrir la pâte ou 
mettre assez de levain dans la pâte; 

on. separ. (+ — =) s'aigrir entière- 
ment, bien fermenter. 

Durch-ſchaben (*--) va. per- 
cer, trouer en raclant, en ralissant, 

Durb:jhaffen(:- -)va.trans- 
porter, conduire par... 

Durch-ſchallen 22) vn. lav. 
haben) relentir à travers, percer, 
pénétrer (en parl. d'un son) ; | va. 
insep. (-<-) (filter. pénétrer de 
retentissement) faire retentir ou ré- 
sonner (ex. l'air de ses accords). 

Durd:fhauen (:--) on. (av. 
haben) regarder par ou à travers; |] 
va. insep. (-<-) promener ses re- 
gards à travers, par, sur; exami- 
ner; fig. pénétrer au fond (d'une 
chose}, percer; id babe ibn auf ben 
erſten Blick durchſchauet, je l'ai péné- 
tré ou deviné au ou du premier 
coup d'œil. 

»Durchſchauern (-=-) va. 
(littér, frissonner à travers) pénétrer 
de frissons ou de frissonnements; ber 
Fieberfroſt burdidauerte jeine Glie— 
ber, le frissonnement de la fièvre pé- 
nétra, glaça ses membres. 

Durdb-fheinen (:--) vn. (76, 
b) (av. haben) paraître ou luire à 
travers, entreluire; || va. insep. 


lir de clarté ; | Durchſcheinend, 
° qui luit a travers, pénétrant (em 
—— de rayons de lumière) ; 2° qui 
aisse pénétrer la lumière (à tra- 
vers sa substance), perméable à la 
lumière, translucide ; plus rarem. 
diaphane, transparent (v. Durchfich- 
tig);lbas Durdiicheinen (:--) la 
translucidité; la diaphanéité, la 
transparence. 

*Durdfergen(-<-) va. pas- 
ser (ex. une soiree) à badiner ou en 
badinant, 

Durdb-fdeuern{:--) va. per- 
cer, trouer, déchirer, écorcher 
froisser en écurant, en frottant : ſich 
-, s’user, se déchirer en frottani, en 
grallant ou par le frottement ; fit 
die Hande -, s'ouvrir, se blesser, s’&- 
corcher les mains à force de frotter 
ou de les gratter , frotter ou gratter 
jusqu'au sang. 

— TP (*--) (78, a) 
vu. passer, pousser, glisser par, à 
travers. 

Durd:fhiefen,va.(:--)(78, 
a) tirer par ou au travers; traver- 
ser ow percer d’un coup de feu ; par 
extens. (Tiss.) passer (la navette); 
compter (de l'argent) par jet; || on. 
passer avec rapidilé à travers, tra- 
verser d'un mouvement impélueux, 
s'élancer, se précipiter ou 
à travers; | va. Insnarubla {20 
4° percer en tirant, traverser ou 
percer d'un trait, d'une flèche, 
d'un coup de feu; er brobte ibn zu 
durchſchießen, il menaça de lui pas- 
ser une balle à travers le corps, de 
lui tirer un coup de pistolet (ou de 
fusil, ete.); auf zahlreichen Punften 
durchſchoſſen, percé sur un grand 
nombre de points, criblé de balles 
(ou de boulets, etc.); 2e fig. traver- 
ser rapidement avec la force ou la 
vilesse d'un projectile ; s'élancer à 
travers ; 5° improprem, (Rel.) in- 
serer des feuillets (blancs entre les 
feuillets imprimés , etc.) , interfo- 
lier; (Typogr.) séparer les lignes 
(par des réglets), interligner ; (Me 
nuis.) séparer ou diviser par une 
cloison (de planches). 

»Durchſchießlinie “ 
(Typogr.) interligne (lame de 
tal destinée à séparer les lignes et à 
les assujettir) , f. 

Durch-ſchiffen (2-<) em. na- 
viguer à travers , passer , traverser, 
franchir ‘en naviguant ow en ba- 
leau ou en par. d'un pol || va. 
transporter à travers en naviguant; 
wir haben Waaren durchgeſchifft, nous 
avons fail passer des marchandises 
(en bateau), nous avons conduit (en 
bateau) un transport de marchan- 
dises (ex. par ou a travers la ville); 
|| va. insep. — parcourir, ira⸗ 
verser , sillonner (en naviguant ou 
en parl. d'un navire). 

.Durb:fdimmern (:--) em. 


Juire ou élincéler au travers, en- 


treluire ; || en. insép. (-+= ) péné- 
trer ou éclairer — jucur RD, 
répandre des rayons épars sur... 
(comp. Sdimmern). 
»Durchſchlafen (-*-) (72, b) 
va. passer en dormant ou à dormir; 
er burbidläft ganze Tage, il passe 
des jours entiers à dormir, il dort 
pendant des jours entiers. 
"Durdihlag (2—) 4° action de 
faire passer à travers en battant ; 2° 
plus souvent : état d'une chose qui 


(- +») pénétrer de sa lumière; rem- | passe à travers | v. Durchjdylagen ); 


Durch 








5° accept. usuelle: instrument dont 
on se sert pour percer des trous: 
—— — m.; (Gordonn.) 
emporte-p ‚m.; (Charp.) fer- 
moir, #.; (Artill.) degorgevir, m.; 
(Artifie.) poinçon d'arrêt, pique- 
chasse , m. ; (Serr.) perçoir, man- 
drin, chasse-clou , repoussoir , m.; 
4° ustensile par lequel on passe (en 
battant), vase percé de trous; a 
passoire, m. passelle, f.; ( Sucr. 
couleresse, f. : 

"Durdfdlageiten(---)n. 
fer, instrument dont on se sert pour 

r des trous, m. (v. Durd- 
4, 3). 

Durd:fdlagen (*--) (72, a) 
ea. (battre à travers) 4° percer (de 
part en part, d'outre en ré À 
trouer (ex, une plaque de métal), 
faire une ouverture ow une bréche, 
une trouée (ex. à une muraille) ; 2° 
rompre en travers (on frappant),bri- 
ser, casser ; 5° faire couler ou 
ser à travers (en ballant), passer 
ex. des pois) ; durchgeſchlagene Grb- 
en, (pois s à travers la pas- 
sire) purée de pois, f.; 4° fi -, se 
hire jour ow se frayer une route 
âtravers en frappant, à coups de 
sabre, etc. ou les armes à la main‘ 
> pop. einen -, accabler qn de coups 
(de poing. de bâton, etc. }; assommer 
fustiger qn; || en.eufoncer et passer À 
travers (ex. la toiture, en part. d'un 
corps pesant, d'un boulet, eic.), pé- 
nétrer par ow à travers, percer (se 
dit p. ex. de la pluie) ; pop. die Ar: 
jener hat durchge aan a médecine 
PR gr son e * relâché le hr 
re; improprem. livrer passage 
l'humidité * ä Fos Fu li- 
quide), se laisser pénétrer par... ; 
té Papier fchlägt durch, le papier 
boit ow laisse percer l'encre ; || va. 
tnsép, (— + =) séparer (par une cloi- 
son, etc.); établir une séparation 
dans (une piece, ele. ; comp. Durch: 
(hießen) ; | vas -, l’aclion de percer, 
de trouer, etc., percement, m. 

»Durchſchlaget uch (2---) m. 
Morceau d’ctoffe au travers duquel 
on passe ow on filtre, blanchet, m. 

Durb-fhlängeln, sep. + --) 
él insép. (-<-) va. serpenter à tra- 
vers, parcourir en serpentant. 

Durb:fchleidhen (t--) (76, a) 
un, (av. haben) fit -, se glisser par .., 
se couler dougement , passer secrè- 
lement par, s'évader furlivement; || 
ta, insép. (—<-) parcourir à pas 
de loup, se glisser à travers, rôder 
(ex. dans les rues). 

Durch-ſchleifen (2 --) (76, a) 
ta. percer, trouer en aiguisant, en 
émoulant, ete. 

Durb:fhleifen(:--)va.me- 
ner sur un traineau à travers ( un 
lieu) ; trainer par ou à travers ; fig. 
am, faire passer furlivement (ex. 

denrées prohïbées), ou par un 
lour de faseur (ex. un canilidat à 
qq. examen ou à q4. emploi). 

Durch-ſchleppen (+-») va. 
!ralner par ou à travers (v. Durch: 
féleifen 

Durch-ſchlingen en (77 ,a) 
ta. faire passer (er. un fil) a travers 
(qq. ouverture) ; | va. insép. (-<-) 
entrelacer. 

Durch-⸗ſchläpfen (22) vn. et 
a. (se) glisser, (se) couler par ou 
ätravers; échapper. 

Durch ſchmelzen (<-+) va. 


Deutih-&rang. 


- traversé ou sillonné 


Dur 





bien fondre; faire fondre égale- | 


ment; parfondre. 

Durch ſchneiden (2--)ra. (76, 
a) couper par le milieu ow en deux, 
trancher ; diviser ; (Chir.) faire ou 
opérer la section de; | absol. cou- 

rälravers, traverser avec (qq. 
nstrument tranchant }; -ver Wind, 
vent perçant, pénétrant ; || va. in- 
sep. @ <-) promener (un instru- 
ment tranchant) au travers de, tra- 
verser (er. avec un couteau), tran- 
cher au milieu; par extens. frap- 
per avec une chose déliée et plian- 
te, sillonner, cingler (ex. le visage 
d'un coup de fouet); fig. 4° pénétrer 
douloureusement , trancher à tra- 
vers, cingler (ex. la figure, en 
part. d'un vent froid, de la nei- 

e, etc); 2° (dans le sens de 

—— ) traverser au milieu, 
couper, fendre, entrecouper; bie 
Vögel - vie Luft, les oiseaux fendent 
air; zahlreiche Flotten - ben Ocean, 
des flottes nombreuses fendent ou 
sillonnent l'océan ; ein von Flüſſen 
durchichnittenes Lanb, un pays coupé, 
r desrivières; 
ein von Baden und Schluchten durch⸗ 
fihnittenes Erdreich, un terrain en- 
trecoupé de ruisseaux et de ravins; 
zwei Linien, die fich -, deux lignes qui 
s’entrecoupent , s'entrecroisent, se 
traversent; Géom.) der Punkt an 
bem zwei Linien fi -, le point où 
deux lignes(ou deux plans) se cou- 

ent l'une l'autre, l'intersection, f.; 

ie durchſchneidende Linie, la (ligne) 
sécante ; || das -, l'action de couper, 
etc.; la coupe; {Chir.} la section (er. 
d’un tendan) ; la division, f. 

*Durdfdnitt(=-) m. 4° ac- 
tion de trancher, etc. (v, Dur: 
fchneiben) ; 2e séparation ou division 
qui résulte de l’action de trancher, 
elc., coupure; coupe (ex. d’une 
etoffe, d'un fruit; { Géom. ) section 
(ex. d'un cône, d'un cylindre }, f.; 
- eines Deichs, coupure d'une digue, 
f.; petit canal , m. rigole, saignée 
ex. pour dessécher un marais), fs 

Fortif.) fossé, m. coupure, f. ; fig. 
‚Archit.) coupe {d'un bäliment, ver- 
ticale, horizontale), f.; (Géom.) — 
eines Zirkeld, diamètre d'un cercle, 
m.; 5° nombre au chiffre moyen 
(entre deux extrèmes), m. moyenne, 
f. terme moyen, m.; im-, (Hiller. 
dans le) terme moyen, l'un dans 
Fautre, l’un portant l'autre, en 
thèse générale. 

»Durchſchnittsanſicht {<:- 
2-) f. (Arch.) (litter. vue de la 
coupe) profil, m, 

| — ——— (*- 
_--) m. (Guerre) (lillér, fossé de 
coupure, c.-a.-d. qui coupe le ter- 
rain) crique, f. 

*Durbfhnittslehre (:-—-) 
f. (Geom.) science de la coupe (des 
solides), stéréotomie, f. 

* Durhfdhnittslinie (--- 
4 f. (ligne qui coupe, e.r. un cer- 
cle) ligne diamétrale, f. 

»Durchſchnittspreis (2 - -) 
m. prix moyen, m. 

* Durbfchnittspunft (*—- -) 
m. (lilter, — de la coupe, c.-a.- 
d. où deux lignes se coupent l'une 
l'autre) (Géom.) point d’infersec- 
tion, m. intersection, f. 

Durchſchnittsriß (2 --)m. 
(Arch.) (représentalion de lacoupe 
profil, m. 


Dur 


— 
—= 


* Durhfhnittefumme(t- 4 
+) f. somme moyenne, f. 

»Durchſchnittezahl --)f 
nombre ou chiffre moyen, m. 

Durd-freien (£--) vn. (av. 
haben) (73, a) crier à travers (e.r. 
le tumulte), percer de ses cris, de 
sa voix; crier par (ex. la fenétre, 
un porle-voix, elc. ); | va. annon- 
cer ou proclamer à haute voix (ex. 

ar toute la ville), crier par dessus 
es toits (ex, une nouvelle): Ira. 
insép. (- <+) pénétrer, remplir de 
ses cris, faire retentir ses cris par 
ou à travers. 

Durd-fdreiten (2 - ») om. 

76, a) marcher à travers ; { va. 
insép. (-<-) parcourir (à grands 
pas}, mesurer (une distance en mar- 
Chant}. 

Durd-fdütteln (2 - +) va. 
remuer (de fond en comble), bien 
secouer. 

Durche-ſchütten (229) va. ver- 
ser ou jeler par ow à travers, 

Durd:f@mweben,sépar.(:--) 
en. elinsep. (-<-) va. traverser 
a gs er. 

urdb:jhweifen, sep. (== 
et insep. (- <<) va. —— ou l 
travers, fam.parcourir en vagabond. 

Durh:fhwimmen (77, b) (+ 
— =) en. nager ou flotter à travers; 
vu. insep. (-+=) trayerser où 
passer ou franchir à la nage. 

Durdsfhwirren (2-=-) om. 
bourdonner ä travers; | va. insep. 
(-<-) traverser ou sillonner ow 
remplir en bourdonnant, 

Durch-ſchwihen (:--) va. 4 
{dittér. suer à travers) rendre par 
les pores (ex. des boissons ; exsuder 
(ex. des sucs résineux; se dit de cer- 
taines plantes); 2° traverser, percer, 
mouiller, ‘tremper de sueur ; meine 
Kleiver find durchgeſchwitzt, mes ve- 
tements sont trempés de sueur ; im- 
propr. id bin ganz durchgeſchwitzt, je 
suis tout trempé ou j'ai mes vèle- 
ments tout trempés de sueur ; | on. 
suinter à travers, transpirer, trans- 
suder à travers; ||va. inscp 
4° pénétrer de sueur (v. plus haut); 
20 * ganze Tage -, suer pendant 
des journées entières. 

Durch-ſegeln, on. sép. (* --) 
et va. insép. (- <<) passer, traver- 
ser à la voile; parcourir, fendre, 

Durd-fehen (+-»-) en. (75, 
B, f) voir ou regarder à travers ou 
au travers ; | va. parcourir (du re- 
gard), examiner, revoir ; faire la ré- 
vision de ...; feine Bücher -, faire la 
revue de ses livres ; genau -, visiter 
exactement; || va. insép. (-+ =) pé- 
nétrer, percer du regard (comp. 
Durbibauen). 

Durd:feiben{(:--) ra. filtrer 
{au travers de), couler er 
apurer ; durchgeſeibete Flufitg cit, li- 

ueur filtrée, (Pharm.) colature, f; 

das -, l'action de filtrer, etc.; la 
— 

»Durchſeihung . Al- 
tralion ; (Pharm.) colature, f. 

Durch-ſetzen (:--) va. passer 
au travers en sautant, franchir au 
galop; plus partie. passer par I 

euve, ete.), traverser à la nage (en 

rl. d'un cavalier ou d'un cheval; 

1 fig. etwas -, venir à bout de 

c.; ed mit Gewalt -, l'emporter 

e force, de vive force ou de haute 
lutte, 


, (ir 


Our 


Dur 


Durch 


0 








Durd-feufien, vn.sép. (—) 
(av. haben) et va. (=) passer (ex. sa 
vie) a gémir. 

Durdb:fern (<-) en. (litter. 
être par ou à travers) fam. 4° être 
au-delà ou de l'autre côté, avoir 
franchi, avoir passé; avoir fini, étre 
au boul; æ étre troué, percé, dé- 
chiré. 

*Durdfidt(:-) f. (v. Durb- 
feben) vue; inspection; révision, 
f. ; examen, m. 

»Durchſichtig (+ - -) adj. 
—* laisse voir à travers, plus part. 
N hys.) qui se laisse pénétrer par 

es rayons lumineux au point de 

permettre qu'on distingue netic- 
ment les objets à travers: 4° trans- 
parent, diaphane; halb —, demi- 
transparent, translucide (comp. 
Durchſcheinend); 2° percé à jour, à 
jour. 

*“Durdfidtigteit (-- Vf. 
transparence ; diaphanéité; translu- 
eidite (comp. Durbfdtig), f. 

Durd:fieben (*--) va. (lilter. 
eribler à travers) passer par un 
crible, ete., cribler, tamiser, sasser; 
Led -, l'action de cribler, elc.; 
(Chim.) la eribration. 

Durd:fidern, -fintern (*- =) 
vn. suinter ou se filtrer (à travers); 
dégoutter, 

Durib-fingen [2 -») (77, a) 
ra. chanter d'un bout a l'autre ou 
jusqu'à la fin, chanter ; 2° ganze Tage 
—, passer ou emplover des jours en- 
tiers à chanter, chanter pendant 
des journées entières, 

Durd-fintern(:-) en. suin- 
ter ou se filtrer à travers, 

Durdsfisen (2- =) (77, c) va. 
4° trouer ou déchirer (qc.) à force 
d'être assis dessus; fih -, se blesser 
à force de rester assis; ® rester as- 
sis pendant {toute une soirée, etc. ); 
cine Nacht beim Spiele -, passer une 
nuil (assis) au jeu, 

"Durhfpäben(-2-)va. (Filter, 
épier à travers) 4° pénétrer en 
épiant, percer d'un coup d'œil , 
épier; sonder; 2° parcourir en 
épiant, fureter (comp. Spähen). 

ur:fralten {= --) va. fen- 
dre (en deux) (v. Spalten). 

*Durdipiden (-:=) va. en- 
trelarder, 
Durch-ſpielen fe -+) va 4 
ouer tout, l'un après l'autre où d'un 

ut à l’autre; achever (un jeu ou 
une pièce de musique); mit einander 
-, jouer ou exécuter ensemble, con- 
cerler ; nod einmal -, jouer une sc- 
conde fois, répéler (un morceau) 
tout entier; 2° ganze Nächte-, passer 
des nuits entières à jouer ou au jeu; 

I va. insép. (- <<) (Poet.) traverser 

en jouant, se jouer dans (le feuilla- 
ge, elc.). 

Durch-ſpießen (2 --) va. pas- 
se, une lance à travers, traverser 
d'une lance où d'une broche, percer 
d'outre en outre, transpercer ; em- 
brocher. 

Durd-fprengen (2--) vn. et 
a. passer à travers ou traverser au 
grand galop; | ea. insep. (- =) 4 
traverser au grand galop ou ventre à 
lerre; 9° asperger ou arroser par- 
—— (un lieu) dans toute son éten- 

ue. 


Durdsfpringen (!t-) on. 
(77, a) 4° sauter par ou au travers: 
asser en sautant: bondir à travers; 
fanchir en bondissant ; mit einem 


Sat -, passer (de l'autre côté) d'un 
bond ; 2 se fendre d'un bout à 
l'autre; | ve. insep. (-<-) traverser 
ou franchir en sautant, ow en bon- 
dissant; mit einem Sag-, franchir 


seu 


d'un seul bond. 


Durd-fpüren(:--)na.{(littér. 
rcourir en flai- 
re, faire par- 
courir un terrain par les chiens; fig. 
fouiller, fureter partout; faire une 


fairer à travers) 
rant, fouler, faire 


baltue (er. dans un bois). 


Durch-ſtäuben (+--) on. (lit- 
tér. faire de la poussièré à travers) 
pénétrer à travers (en part. de la 
poussière); es ftäubt burch, la pous- 


sière pénètre à travers (ex. la croi- 
fa. insep. (-=-) 1° pénétrer 
(de poussière ouen part. de la pous- 
sière); 2 poudrer partoul; 3° pou- 


see); | 


drer —— (un dessin). 
Durd- 


elc.); fig. 


(- 4) 
transpercer 
larder (qn}; ( 
en ( une 


je d'un coup d'épée), 


papier ou fig. un dessin) ; 
henes Wufter, dessin pic ud; 
enes und burbftäubtes 
sin piqué et poncé, 
burftodhenes Blatt, 


ufter, des- 


deux feuilles allernes ox opposées 


la tige}. 


Durb-fteden(:-.) va. (liltér. 
au 
travers... ; miteinem-, v. Durchſte⸗ 


ficher à.travers) passer par ou 


en. 


Duxch-ſtehlen (fid)(:-—-)(75, 
A, 1, 6) va. (litier. se voler à tra- 
vers) passer furtivement, se glisser 

ar où à travers, passer à la déro- 


we, se dérober ; s'éclipser. 
Durch-ſteigen (:--) on. (76, 


b) (monter à travers) passer par ou 
à travers, traverser (ex. une fené- 


tre à l'escalade) ; || va. insép. (-+-) 
parcourir en grimpant, grimper 
(ex. par toute la montagne). 
urd 
ture) piquer; contrepointer. 
urhftih (-) m. (v. Durd- 
ftechen) 1° action de percer, etc., f. ; 
rcement, m.; remuage (ex. du 
le), m. ; 9° ouverture {qui résulte 
de cette action), percée, f.; brêche, f. 

*Durdftiden(-+=-) va, (litter. 
broder 4 travers) faire de la broderie 
sur ; broder; couvrir de broderie, 

Durd-ftôbern,-füren (:--)0a. 
fureter, fouiller. 

Durch-ſtoßen (* -=) (79) va. 
4° pousser ot lancer par ow à tra- 
vers (ex. la porte); 2 traverser 
d'un coup hu ar de poignard,elc. ); 
3° ouvrir, déchirer, user, blesser en 
poussant ou en heurtant contre ; fit 
ben Gllenbogen -, se blesser le coude 
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ſtechen (75, 4, 1. a) vn. 
(av. haben) (litter, piquer à travers) 
faire penetrer (qq. instrument pi- 
quant, ex. une aiguille) à travers, 
percer ou traverser (avec l'aiguille, 
fam. mit einem -, en- 
tretenir des intelligences secrètes 
avec qn,agir deconcertavee qn,com- 
ploter avec qn; || va. 4° traverser (se 
dit d'un instrument pointu), trans- 
percer ; 2 ouvrir une brèche au tra- 
vers en piquant; plus part. couper 
(ex, une digue); inciser (ex. une 
veine) ; percer (ex. l'enceinte qui 
contient un métal en fusion, pour 
le faire &couler); 5° remuer (ex. le 
blé avec une beche); || va. insép. 
percer d’outre en outre, 


*ssin) —— une 

euille de 
burchfto: 
durchſto⸗ 


ncis, m.;(Bot.) 
(léttér. feuille 
percée) feuille perfoliée (se dit de 


ri , 
soudées de manière à former une 


sorte d'anneau qui est traversé par 


cftepven(:--) va. (Cou- 
fouille, f.; (Police) 





en le heurtant contre (qc.) ; | va. in- 
sép.(-<-) percer en poussant; plus 
part. traverser (qn) d’un coup d'é- 
rpdae passer (àqn) l'épée à travers 
e corps ; (Bot.) burchſtoßenes Blatt, 
feuille pertuse (c.-à-d. parsemée de 

lits points transparents qui la 
ont paraître comme percée de 
trous . 

Durch-ſtrahlen, sép. vn.229) 
ei va. insép. (-<-) rayonner à tra- 
vers ou par ; traverser, percer, pé 
nétrer de ses rayons (ou en parl.de 
rayons). 

urd-fireiden, va. ein. (2--) 

(76, a) 4° rayer, barrer, biffer, can- 
celler (un écrit); 2 passer par ou à 
travers..; || va. insép. (-+-) balayer 
(ex. une rue, en parl. du vent}; 
arcourir, röder par..; bas Gehöls, 
ie Ebene -, battre le bois, la plaine. 

Durb-fireifen(i--) va. va- 
guer ou errer à travers; || va. in- 
sep. (-+-) 1° parcourir en effleurant 
ou en rasant; 2° parcourir (en er- 
rant, en vaguaut); na allen Rib- 
tungen bin -, parcourir, sillonner 
dans toutes les directions. 

Durchſtreuen (-4-) va. ré- 
pandre par ow à travers; fig. par- 
semer. 

»Durchſtrich (*-) m. (littér. 
trail à travers) 4° rature (65 - 
en (des oiseaux), m. (v. “ 

en). 

Durd:firiegeln (2 - -) va. 
bien étriller (les chevaux); fig. fum. 
censurer, criliquer rudement. 

Durhzftrömen, on.sép. (:--) 
el va. insép. (- =) couler, passer 
rapidement par..; traverser avec la 
rapidité d'un torrent, fig. pénétrer. 

Durbfiubiren(--:-) va. 
4° étudier ou lire altentivement jus- 
qu’au bout, bien étudier; 2° passer 
(ex des nuits) à étudier. 

Durd-ftürmen,ven.sép.(:--) 
etva. insep..(— +») (lilter. tem- 
peter à travers) traverser —— 
lueusement, passer par où franchir 
avec la véhémence de la tempête; 
se précipiter ou s'élancer à travers; 
fig. agiter ou remuer violemment, 
secouer; heiße Thatentuft durchſturm⸗ 
te feine Bruft, un désir ardent d'ac- 
tion agilait violemment sa poitrine, 
ow fil baltre précipilamment son 
cœur; von — durchſtürmt, 
agité, tourmente par les passions. 

»Durchſuche n (-+-) va. (lilter. 
Chercher à travers ou partout} fouil- 
ler; fureter; visiter ; éclairer: ein 
Haus -, fouiller une maison, faire 
une perquisilion domiciliaire; ei: 
nen Ban -, fouiller ot batire une 
forèt, faire une batiue dans une fo- 
ret. 

* Durdiudung(-<c)et (:--) 
f. action de fouiller, etc.; visite; 

I ET heu 

*Durhfufen(-:-) va.ren 
doux, adoucir ; (Méd. ) edulcorer. 

Durd:tangen (+ - =) va. 4 
trouer ou déchirer en dansant: % 
danser jusqu'à la fin ; 3e die Macht -, 
passer la nuit à danser, danser durant 
toute la nuiL. 

Durdb-tônen, va. (t-») son- 
ner ow retentir par ow à travers, 
percer; traverser (en part. d'un 
son); | va. insép. (- = -) pénétrer 
ou remplir de sons ; faire retentir, 
faire résonner (ex. les voûtes d’un 
palais). 

Durd-:tragen (<--)(72 a) va. 
porter par ow à travers, 
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"durdtriumen (- : -) va. 

ser à rèver; die Nadıt-, passer 

nuil en révant où à réver, rèver 
toute Ja nuit. 

Dur:treiben,sép.(:--)et 
insép. (- = -) (76, b) va. pousser, 
chasser, mener, faire passer par cu 
itravers; fig. pousser (qc.) au bout ; 
fig. fam, Durdytrieben, roué, rom- 
pu, rusé, 

Durd:treten(:--)(75, B,f) 
ve, trouer, déchirer ow user en 
marchant dessus; faire passer par 
‘en marchant dessus). 

* Durtrieb (*-) m. action de 
faire passer à travers, etc. (v. Dur: 
treiben ); plus part. passage du bé- 
Lil ; droit de passage, de pacage, m. 

»Durchtrieben (- 2 part. 
pass. du ©. Durchtreiben) adj. fam. 
rusé ; fin; rompu; roué. 

"Turbtriebenbeit(-2--)f. 
fam. ruse ; finesse ; rouerie, f. 

Durd-:triefen, -tropfen, -trôs 
Meln(i-.) on. dégoutier par .….; 
percer ‘en tombant goutte à goutte). 

"Durbiwadent(-:-) va. pas- 
serier. [a nuit) à velller. 

"Durbwads (-) m. (Bot.) 
plante qui a les feuilles perfoliées 
ir. Durbfteten) ; plus part. perce- 
teuille , buplövre f. bupleurum 


genre de plantes , ſum. ombellife- 
res), 

Durd:madfen,von.sép.(:--) 
tra. insép. (-2-) (73, a) croltre 
Par où à travers, pousser ses bran- 
ches, ses tiges par ou à travers ; Ira- 
verser en croissant ; mit Blumen 
vubmadbien, entrelacé de fleurs; 
fam. turdwachienes Bleifd, de la 
rande entrelardée ; Le durch⸗ 
madfenes Blatt, feuille perfoliée, 
vr. Durdftechen, fin). 

Durd-wagen (ih) (2--) va. 
r. Oser passer par (un lieu), se ha- 
sarder franchie (ex un fleuve). 

Durb:malEen(:--) ea. fou- 
er assez ; refouker ; fig, pop. rosser, 
etriller, 

"Durhwallen {-2=-) on. 4e 
Passer, traverser (en pelerin); 
» fig. pénétrer en bouillonnant, 
ägiter faire bouillonner, faire bouil- 

Ir ex. le sang). 

Durbwmantbeln(- :-) vu. 
theminer, se promener par...; par- 
Courir en se promenantl, 
‚Durhwantern (-1- 

{ ler voyager par ou à travers) pas- 
Kr, Iraverser, parcourir. 

Durd:wärmen, sep. (2--) et 
insép. (-») ra. bien chauffer; bas- 
siner (ex. le lit). 

Durhwäfjern (-2-) ra. faire 
Pénétrer l'eau à travers, pénétrer 
ou imprégner d'eau, imbiber ; 
abreuver, tremper. 

urch-waten, on. sép.{(<--) 
era. insep. {-2=) passer à gu6; 
Marcher par..; man kann tiefen Fluß 
- On peut passer cette rivière à gué 
vu celle riviére est guéable. 
mo tr#weg(:-)m. (chemin à 

avers) passage, m. (comp. Dur: 
dr Ausweg), 

urch-wehen (2 --) rn. soufller 
Par ou à travers, passer au travers 
4 traverser (en soullant ou en 
pari. d'un soufle); ra. insep. 
n.,. Pénétrer ou traverser (en souf- 

nt ou de son souffle); balayer (ex. 
en plaine, sn par. du veni). 
ter Mt mel den (-+-) ver. (Hit- 
. amollir à travers ou partout) 
\nbiber, bien tremper ; amollir en- 


vi, 


tierement; pénétrer (d'eau, ete.); 
détremper ; ber Megen hat die Erde 
durchmweicht, la pluie a trempé la ter- 
re; | en. separ. (*--) être im- 
bibé ; s'amollir entièrement. 

*Durdweinen(-*-)ve, pas- 
ser (ex. son lemps) à pleurer, en 
pleurs. 

Durd-:werfen (t--)(75, A, I, 
c) va. jeter par ou au travers. 

Durd:wegen(t--) vu. percer, 
trouer, user à force d'aiguiser. 

Durd-winben(i--)77,a)ea. 
faire passer par... en guindant, en 
tordant, en tortillant; fg. fh -, 
liltér. se tordre à travers) sorlir ou 
échapper (de qq. eudroit, ou fig. de 
qq. embarras ; setirer d'affaire avec 
peine, en se tordant comme un ser- 
pent, par qq. tour d'adresse ; || va. 
insep. (- = -) entrelacer (ex. une 
guirlande de fleurs), 

Durh:wintern (2--) va. 4° 
conserver ou nourrir pendant l'hi- 
ver; 2° exposer aux gelces de l'hi- 
ver, hiverner; || en. passer ou tra- 
verser la inauvaise saison us l'hi- 
ver, hiverner. 

Durd:mirbeln, sep. (=--) 
va, el insép.(-<-) va. lournoyer un 
tourbillouner à travers, traverser 
ou fendre en tournoyant ou en 
tourbillonnant ; fig. Töne - vie Luft, 
des sons (Zittér, tourbitlonnent) re- 
tentissent dans ou font vibrer l'air. 

*Durdbwirten(-2-) va. 4° pe 
trir, fraiser ; 2 entrelacer, brocher 
(ex. d'or, de soie) ; mit Goldlahn -, 
(brocher) enrichir de lames d'or, la- 
mer d'or. 

Durd:mollen Ç +) (79) ra. 
pe (ditter. vouloir à travers) vou- 
oir passer, 

*Durbwittern(-2-) on. (Jit- 
ter, pénétrer d'efflorescence) entre- 
mèler de minéraux ow de parties 
tombé{e)s en efflorescence. 

*Durbwoubhlen(-+-)va. (lit- 
ter. fouiller à travers) —— ou 
traverser en fouillant ; bouleverser, 
défoncer (le terrain): labourer (se 
dit de la taupe); mouliner (se dit 
d'un ver); vermiller (se dit d'un 
sanglier); das -, l'action de fouiller, 
de pee 

»Durchwurf (*-) m. (der. de 
Durdwerfen) 4e action de jeter par 
ou Älravers; 2 chose à travers la- 
quelle on jette ou passe (qc.), claie 
à passer LE rer elc., Hi tamis de 
passage; (Min.) égrappoir, m. 

* Durhmwürgen (-<-) va. pé- 
nétrer d'aromales, aromaliser, as- 
saisonuer (qc.) dans loules ses par- 
ties; embaumer, parfumer (rx. 
l'air); Âg- assaisonner (ex. de traits 
spirituels et piquauts). 

Durch-zählen ) va. comp- 
ter un à un; (Imprim.) collationner 
(les feuilles imprimees). j 

Durdi:geihnen (-») va. (lit- 
ter. dessiner À travers) 4° prendre 
le trait d'un dessin en suivant exac- 
tement ses contours (à travers une 
feuille superposée), calquer, plus 
rarem. contrelirer ; à dessiner lout 
(l'un après l’autre) ; || das -, l'action 
de calquer, f.; le calque, m. 

Durd:jiehen(:--) (78, a) va, 
(Hitler. tirer par ow à travers) 4° faire 
Ber en tirant; einen Kaben durch ein 
Nadelöhr durchziehen, faire passer un 
Ni par ou a travers le trou d'une ai- 
guille; traverser le trou d'une ai- 
guille d'un fil, enfiler une aiguille ; 
2° tirer d'un bout à l'autre, étendre 
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d'une chose à l'autre ; (Charp.) einen 
Balten -, poser une traverse (on une 
poutre qui traverse d'un mur à l’au- 
tre; 50 (dans le sens de Durdy- 
bedyeln) censurer, critiquer, rail- 
ler; {[cn. passer par (qq. endroit) 
avec un train ; passer, traverser (se 
dit p. ex. d'un corps d'armée) ; || 
va. insep. (— =>) 40 passer à tra- 
vers d’un bout à l'autre ; passer (rx, 
un lacet dans une robe de femme) ; 
ein Kleid mit Schnürbändern -, met 
tre des lacets à une robe; > traverser 
d'un bout à l'autre, parcourir {ræ. 
un pays; ; [vas —, l'action de pas 
ser, ete.; 40 le passage, m.; 20 la m&- 
disance, la moquerie, f. 
»Durchziſchen 2v0. si Mer 
à travers; traverser en siMant. 
Durch-zittern, sep. (2--) en. 
et insep. (- +-) va„llitter. trembler 
à travers) pénétrer d'un tremble- 
ment 04 d'un frémissement, ebran- 
ler, faire fremir; leicht -, agiler d’un 
tremblement léger, faire vibrer, 
faire osciller (comp. Durchzuden). 
Durchzuden 2.) em. (liter. : 
palpiter ou tressaillir à travers }; 
traverser (en parl. d'un tressaille- 
ment, d'un mouvement convulsif; 
ein Freubenftrabl durchzuckte fein Ant: 
lit, un trait de joie sillonna son vi- 
sage (proprem. traversa d'un mou- 
vement soudain et convulsif son vi- 
sage); ein törtlicher Schred durchzuckte 
ihr Sen une frayeur mortelle fit 
tressaillir son cœur, ou son cœur 
fut frappé d'une terreur mortelle ; 
fig: ber — durchzuckt bas Gewölf, 
a foudre sillonne les nuages ; à bag 
-, le tressaillement; le passage ra- 
pide (ex. de l’etincelle électrique.) 
* Durdaug (<-) m. (der. de 
Durchzieben) 4° action de tirer ou de 
faire passer par (qq.) ouverture ; 2° 
chose qui a élé passée (e.c, A.travers 
des liquides, des résines fondues, 
etc. ), f. ( Pharm.) sparadrap, m.; 
(&harp.) pièce de jonetion, f. ti- 
rant, m.;( Archit.} architrave, f.; 
3° action de traverser (une ville, un 
pays, * f. ; passage — d'une 
armée, d'une troupe d'oiseaux); 
(Chasse) moment de passage, m. 
passée (er. des bécasses }, f. : 1abl- 
reiche Truppendurchzüge, des marches 
nombreuses de troupes ow passage 
fréquent de troupes. 
»Durchzugsrecht (:--) n. 
(Jurispr., Droit inter.) droit de pas- 
sage, m. passage, m. | 
Durd-imängen, -awingen (+ 
-»-) rd. (liren. forcer à lravers) 
faire passer de force ou forcer de 
passer par ou de traverser ; fl -, 
asser où franchir d'une façon vio- 
ente ou avec des efforts pénibles. 
Dürfen (+-) vn. (av. haben) (82) 
ne s'emploie ordinairement que 
comme verbe awurilinire) 4e pro- 
prem. avoir le courage de, oser; plus 
particul, avoir la permission, le 
pouvoir, ledroit, la faculté de ; être 
autorisé à; ferme de polil. oser; 
man barf nicht alles (thun), was man 
will, (/itler. on n'a point la permis- 
sion de faire tout ce qu’on veut) il 
n’est pas loujours permis de faire ce 
qu'on voudrait ou on ne_doit pas 
obéir toujours à ses désirs; Siebürfen 
heute ausgehen , vous avez la permis- 
sion ou il vous est permis de ou vous 
pouvez sortir aujourd'hui (si cela 
vous convient} ber Sert barf befehlen, 
le maitre a le droit de‘commander ; 
darf ich Sie fragen, ob...? oserais-je 
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s demander, si... ?wer bürfte an 
brer Güte zweifeln, qui oserait don- 
ter de votre bonté? darf man wiſſen 
ob.., peut-on savoir si..; nicht —, ne 
avoir la permission: ne pas oser; 
rs möchte aufgeben, allein ich darf 
nicht, je voudrais sortir, mais cela ne 
m'est point permis , cela m'est de- 
fendu, je n'ose; id darf es Ihnen 
nicht fagen, il ne m'est pas permis 
de vous le dire, je ne dois pas, je 
n'ose pas vous le dire ; || par ertens. 
avoir des raisons suflisantes vu des 
motifs fondes(pour...), ètre en droit 
(ex. de s'étonner); devoir; Sie- ſich 
baruber nicht wundern, vous ne devez 
pointen être surpris, cela ne doit pas 
vous surprendre; vouz auriez lort 
d'en étre surpris; cela n’ost pas sur- 
renant;Sie dürfen es immerhin glau- 
n, vous pouvez —— le croire; 
ou bien iron. permis à vous de le 
croire: Sie birfen auf meinen Bei: 
fand zählen, vous devez ou vous pou- 
vez compler sur mon assislance ; 
|| avoir qq. probabilité, pouvoir; 
das dürfte fit wohl ercignen, cela 
pourrait bien arriver, on ne de- 
vrait pas * s'en étonner (qu'il en 
fût ainsi); |} 2° (compar. Darben, Be- 
Sürfen) avoir besoin, n'avoir qu'à; 
Eie dürfen es nur fagen, vous n'avez 
"à le dire: ver Herr darf nur be: 
fehlen. iron. Monsieur n'a qu'à com⸗ 
mander, j'attends lesordres de Mon- 
sieur: Sie hätten bas nicht fagen -, 
vous n’aviez pe besoin, vous avez 
eu tort de le dire, vous n'auriez pas 
dû le dire. 


Durfte (2-) imp. de l'ind. du 
verbe Dürfen. 

Dürfte (:-) imp. du subj. du 
verbe Dürfen. 

Dürftig(- “| adj. qui a besoin 
de qe.); incomplet; mesquin; cheuif; 
ndigent, necessiteus; pauvre; durf: 
tige Nachricht, nouvelle incomplete: 
buritige Grflarung, explication in- 
suflisante ; ein burftiges Gewand, une 
draperie mesquine ; | plus sounen!: 

ui est Jans le besoin; -e Familie, 
mille necessiteuse, indigente, pau- 
vre; l ade, incompletement, d'une 
manière insuflisante, mesquine- 
ment, misérablemem, pauyrement. 

Dürftigfeit — . insufi- 
sance ; mesquinerie, fi; état néces- 
siteux, m. indigence, necessile, pau- 
vrete ; misère, f. 

Dürrie), adj. (romp. Dörren ; le 
latin torreo, torridus, et le grec 
récow) privé de son humidité (natu- 
relke) (sr dit ordinairement de corps 
organisés et pur opposil. à Friſch, 
Saftreich,. vert, frais) ; 4° desséché, 
sec ; aride ; fig. stérile ; —8 Sols, du 
bois sec où mort ; -e# Soft, fruils sé- 
ches (au four), desséchés, secs; -tr 
Grtbcven, sol desséché, aride ; - wer: 
ten, devenir sec ou aride, se dessé- 
cher; 2° par rxlens. maigre, déchar- 
né, sec (V. Mage); fig. dénué d’orne- 
ments, non développé, décharné, 
cru, sec; in -en Worten jagen, 
(litter, dire en termes secs) dire 
söchement, crûment, fum, dire 
tout bonnement; 3° qui dessèche, 
sec/se dit du vent, d'une saison, ete.). 

urre IF sécheresse, aridi- 
té; maigreur, f. 

Durft(:}m. (der. de Dürr; angl. 
thirst ) sentiment de sécheresse à 
l'arrière-gorge, (Physiol.) sensation 
qui avertit du besoin des liquides, 
soif; vulgair, envie de boire, al- 
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tération, f.; heftiger -, grande soif; 
—— -, soif brölante, ardente, 
cruelle ; - haben, avoir soif; - lei: 
ven, souffrir de la soif, ètre tour- 
mente par la soif; feinen - löjchen, 
ftillen, eteindre, etancher, apaiser 
sa soif, se desalterer ; fig. desir im- 
modéré ot ardent, m.; soif (ex. 
d'honneurs, de richesses, de ven- 
geance); - nah Gelb, soif de l'ur ; 
- nad Herrſchaft, (fittér. soif de do- 
mination) soif de régner ; vom Durft 
nad Auszeichnung verzehrt werten, 
ètre dévoré de la soif des distinc- 
lions, des grandeurs. 

Durften, Dürften (*-) en. avoir 


soif; va. r. unip. mid burfiet, es 
durſiet mic, j'ai soif; fig. nat etwas 
-, avoir soif 


de ge. 
Durftig(:-) adj. qui a soif,al- 
téré ; ich bin -, je suis alléré, j'ai soif. 
*Durftmangel (+--) m. man- 


que, m. ow absence de soif; plus 
part. (Méd.) absence morbide de la 
soif, adipsie, f. 


Duüfter(<-) adj. (comp. angl. 


dusky) obscur , ténébreux (se dit 


d'une obscurilé qui provoque la 
crainte ou la tristesse), sombre; fig. 
triste, abattu , sombre, morne ; eın 
8 Schneigen, un morne silence; -er 
Simmel, ciel triste, sombre, mor- 
ne; -e Stimmung, humeur som- 
bre , melancolique. 

Düftern (+-)on, unip, commen- 
cer à faire sombre ow obscur, s'as- 
sombrir ; es buftert fon, {littér. cela 
s’assombrit déjà } il commence à 
faire sombre, la nuit descend, 

Düte(z-)f. pl -n (14,48) cor- 
net (de papier), m.; -nförmig, qui 
a la forme d'un cornel; (Hist. nat.) 
roulé en cornet, eueulliforme. 

* Tugbouber (:--) m. fam. 
ami qu'on lutuie, {le lutoiement. 

Dugen/(+-) ra, tuloyer; das -, 

Tubenb(:-)n#. douzaine, f. 

*Dubenbmweile (<---) adr. 
par douzaine, à la douzaine; par 
douzaines. 

+ Dynamif (-*-) f. dynami- 

ue, science des forces (agissantes), 


+ Dynamiftd (-<-) adj. dyna- 
mique: 4° Phys.) qui a rapport à 
l'action de forces mécaniques (se dit 
par oppos. à Statifd}; 2° (Méd.) qui 
a rapport à l'action du systeme ner- 
veux, vital ;se dit par oppos. à Die: 
ani}; -e8 Syiten, (Metaph., 
Chim.) systéme dynamique (c.-0- 
d. qui explique la nature die la ma- 
tière par le concours des forces ; se 
dit par oppos. à Atomiſtiſches Ex: 
fem, système moléculaire, qui fait 
eonsisier la matière dans une sim- 
ple agrégation de molécules). 

++ Tynamometer(i-£ie) m. 
{Phys.) dynamomètre {instrument 

ropre à mesurer l'intensité des 
orces), m. 
+Dynaft (-2) m. (ist) petit 
souverain, dynaste, m.; ironiq. roi- 
telet, m. 

+ Dynaftie (--%) f pl.-n (Wu, 
18) succession de souverains d'une 
mème famille, dynastie, [. 

++ Dysmenie(--) f. d. 
menstruation mal établie , difficile; 
dysménorrhée, f. 

+rDvspepfie (--*) f. (Méd.) 
dyspepsie,f.: 4° digestion laborieuse; 
2° affection nerveuse de l'estomac 
qui s'annonce par des digestions ha- 
bituellement mauvaises, f. 
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Dyephagte (--+) f (Mel. 
aa d’avaler, gène dans la de 
glutition, dysphagie, f. 

++ Dyspnée(-<-)f.(Méd.) dif- 
ficullé à respirer, gène dans la res- 
piralion, respiralion laborieuse, 
dyspnée, : 

++ Dysenterie — f. pl. 
-n (14, 48) dysenterie (syn. uhr? f. 

riDystocie a, f. (Obstét.) 
accouchement laborieux, mm. dys— 
tocie, f. (syn. Schwere Geburt). 

FR vaurie (--*) f. (Med.) 
difficulte dans l'émission des urines, 
f. entrave, f. ou obstacle au libre 
écoulement des urines,m.dysurie, f. 


E 


E,n. E,m. 2e voyelle, 5e lettre 
de l'ulphabet; (Mus. ) 2e ton de la 
gamme, mi, m. 

Gbbe(:-)f.pl.-n (414,418) (dér.de 
l'anc. verbe Yben, diminuer, comp. 
Abnehmen) môuvement réglé de 8 
mer qui se retire du rivage après 
le flux : reflux, m. marée basse, f. 


jusant, m.; prorinc. tbe, f. ; anjan- 


genbe -, reflux commençant, m. ma- 
rée descendante, f.; die - tritt ein, (lit- 
ter. le reflux entre) le reflux com- 
mence, la marée baisse ou descend, 
la mer commence à refluer ou à se 
rélirer ; es ift -, la marée est basse ; 
erſte -, Bor -, (Filter, première ebe, 
avant-èbe) commercement du re- 
flux ; balbe-, demi-reflux, demi- 
jusaut, m.; legte -, Sinter-, (liter. 
dernière èbe, arrière-êbe ) fin du 
reflux, f.; Zeit ter -, temps de la ma- 
rée, moment du reflux, m.; - und 
Rlutb, flux et reflux, lot et jusant, m. 

Ebbeanker (u - =») m. ancre 

de — f- 

bben(:-) rn. unip. (av. haben) 
proprem, baisser, descendre ; plus 
partieul. se retirer ou descendre 
après le flux ; das Meer ebbet, es eb⸗ 
bet, (tler. la mer descend, cela des- 
cen«l) la marée descend, la mer re- 
Nue, il y a reflux ; fig. reculer, hé- 
siter, chanceler, montrer de l'irré- 
solution, 

Gben (>=) adj. qui a la surface 
égale el unie, plat, égal, uni, uni- 
forme, aplani, plain ; ——— 
Anat.) plan; ebene Rläche, surface 
egale,unie,(Geom.) superficie plane 
(ad, dépourvue d'inégalités, de 
telle see La qu'une ligne droite peut 
s'y appliquer dans toutes les direc- 
tions) ; ebenes Belb, champ plat (c.-4- 
d. dénué d'inégalités saillantes), m. 
plate SOA je NÉ gere [.; -es Lanb, 
pays plat (c.-4-d. où il n'y a point 
de montagnes), pays de — 
ebener Erde ſchlafen, — dormir 
coucher à plate-terre (c.-d-d, sur 
le plancher ou sur le pavé); eine 
Wohnung auf -er rte, un apparte- 
ment au rez-de-chaussée ; man gebt 
-en Fußes aus einem Zimmer in das 
anvere, on va d'une pièce à l'autre 
de plain pied (c.-à-d, sans monter 
ui descendre ); -r Weg, chemin 
égal, uni, aplani, bien battu; -€t 
Stoff, etoffe bien unie, plaine (c.-4- 
d. où il n’y a ni inégalités, ni des- 
sins); + Stiderei, broderie plate (r- 
à-d. qui n'est point relevée); Geom.) 
-< Figur, figure plane (r.-à-d. plate 
et unie), f.; -er Winfel, angle plan 
(c-@-d. tracé sur une surface plane), 
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m.;- macben, rendre égal, etc. (v. 
Einen) ; U fig. fam. 4° poli, honnête, 
til, presentable (v. Artia, Bein); 
exact, ponctuel (v. Genau); | 
adr. 4e —— a. une chose est 
unie, aplanie, égale" n'est usité qu'en 
compos., comp. Gleich, Flac); 2e 
fig. sert à dunner de la précision 
aux termes, à en relever la force; 
œubien, dans les phrasesneyatives, 
amarquer qq.réserve ou qq. vestric- 
fon: exactement, précisément, jus- 
lement, méme; bag ift eben, was ich 
fagen wollte, c'est justement ou pré- 
cisement ou exactement là ce que 
je voulais on j'allais dire; Sie fom: 
men-rect, vous arrivez Jusiementon 
bien ä propos; - zu derfelben Zeit, pré- 
ciment à la même époque; eben geht 
er fert, il sort à l'instant ow il vient 
de sortir; — verlieh ich ibn, (litler. 
justement je l'ai quitté) je l'ai quitté 
il ya quelques instants, je viens de 
lequitter ; — ver, - berielbe, (juste- 
ment, 1 herum son le meme;- va, 
- tajelbft, là-mème, dans le méme 
lieu; précisément alors, au mo- 
ment où, à l'heure où (j'écris, 
eie.);- daher, de là mème, du même 
lieu; -damals, précisément, en ce 
emps-la; — fo, (absolument) (de 
mème; — fo groÿ ıc., tout juste 
aussi grand, etc.; - fo viel, tout au- 
lant; - fe wenig, tout aussi peu, pas 
plus, pas d'avantage ; - wie, tout 
comme, de même que, comme; 
tas will ich — nicht fagen, ce n'est pas 
là précisément! ce que je veux dire; 
- wollte ich es fagen, | littér. précisé- 
ment je voulais: j'allais le dire; ich 
babe fo - getrunten, je viens de boire 
(4 l'instant mème). 
+Gbenaceä (—---1-) ep. 
(Bot.\ ébénacées, Juss., diospyrées, 
Caffin, siyracées, Richard, f. pl. 
am. de plantes dicotylédones, mo- 
"Tes à elamines périsynes) 
r’Gbenbaum (<--) m. ébé- 
hier, m. (v: Gbenbolzbaum). 
Ebenbild (<--) n. (litter. 
image égale, d’une ressemblance 
rfaite) image, ressemblance, f. ; 
ott bat ven Menfchen nad feinem -€ 
erihaffen, Dieu a créé ou fait l'homme 
à son image. £ 
*"Gbenbürtig (*-- ») adj. (lit- 
ter. égal-né , d'une naissance égale) 
égal (à qn) par la naissance, né dans 
la même condition , de mème con- 
dition. NAS 
‚"Gbenbürtigkeit (:----) f 
égalité de naissance, de condition, f. 
"Ghbenpafelbit (---:) ade. 
précisément en ce mème lieu, là- 
mème , précisément en ce lieu-lä 
(v. Eben). 
Ebene (==) f. pl. -n (14, 48) 
plaine, plate campagne, grande éten- 
ue d'un terrain uni, f.: Sod-, 
65 plaine élevée ou située sur 
une hauteur, f. plateau (e.c.de la Tar- 
larie, des Cordillières), m.; (Géom. 
surface plane , superficie plate, 
plan (ex. vertical, horizontal, in- 
eline), m. ; eine Linie in einer — zie⸗ 
ben, tracer une ligne (litier. dans) 
sur un plan (comp. Gben). 
Ebſehnen (:--) va. rendre plan, 
égal ou uni, aplanir, égaliser, nive- 
ler, régaler (ex. un terrain); planer 
(ex. un plat d'argent); unir (ex. 
une planche, une pierre, l'aire d'une 
grange): par extens. démolir (ex. 
une colline pour aplanir le ter- 
rain); fig. détruire, lever (les dii- 
Cullée), aplanir (ec. un obstacle ); 


se pp kg chemin aplavi , uni 
gal ; | vas -, l'action d aplanır, etc. 
f. Vaplanissement, le régalement,m. 
= ehe nfalls (*=- -) ado. (litter. 
yrem, de mème cas) de même, 
parcillement, aussi. 

*Gbenholy(=--}n. 4° bois d'é- 
bene, m. ébène (bois de l’ebenier), 
m.; 2°ébénier, m.diospyrosebenum 
{arbre, genre diospyros, fam. ébé- 
nacées, syn. Dattelpflaume): Alpen-, 
ébénier ou evtise des Alpes, faux 
ebenier {v. Cytiſus); vie Farbe ift 
ſchwarz wie -, la couleur est noire 
comme de l'ébène ; bie Barbe vet 
-<6 geben , donner (ex. à un bois) la 
couleur de l'ébène, ebener (un bois). 

Ebenift (—--<) m.g.-en, pl.-en 
(43,49) celui qui travaille l’ebene, 
et par exlens. qui travaille des bois 
précieux queleonques,ebenisteisyn. 
Runfireincr), m. 

*“Gbenmaañ (=--) n. (liltér, 
mesure égale) proportion, symétrie; 
(Archit.) ſchönes -, belles propor- 
tions, f. pl. euryihmie, f- ; -geieh, 
n. loi de symétrie, f. 

*Gbenmähig.(*--») adj. 4 
qui a de la symétrie où auf est) 
conforme aux règles de la symé- 
trie, symétrique ; 2 rarem. dans 
le sens de Gleichmaßig (v. re mot). 

Gbenuna(:--)f.pl.-en(14,19) 
4° action d’aplanir, etc. (v. Öbenen); 
2° chose aplanie (v. Gbene). 

+&benteuer, obsolele pour 
Abenteuer. 

Gber(-) m.g. - (12, 46) mâle 
du cochon, verrat, m aper (v. 
Schwein); plus partic. mâle du 
porc sauvage, sanglier , ım. aper fe- 
rus {v. wildes Schwein) ; er fhiumte 
wie ein -, il écumait comme un san- 
glier ; ter wilte — der Ardennen, le 
sanglier des Ardennes. 

»Ebe reſche (:---) f. mot tron- 
que, primitie. Aftereſche, frène ba- 
tard) sorbier, m. sorbus (genre de 
plantes, fam. rosacées); zahme -, 
sorbier domestique, m. sorbus do- 
mestica, tu/g. cormier, m. (syn. 
Spierlingbaum, Spierbirn, Spier: 
apfel) ; wilde -, sorbier sauvage, m. 
sorbus aucuparia (syn. VBogelbeer: 
baum, Sperberbaum). 

*Eberhiridi:--)m cerf-co- 
chon, m. sus barbirussa (mammi- 
fère, genre sus, ordre pachyder- 
mes 


es). 

*Gberraute {:---)f. armoise 
aurone, f. artemisia abrotanum 
(plante , genre artemisia , fam. co- 
rymbiféres ; syn. Stabwurz , Gitro- 
nenfraut). 

*Gberwurzel (*-—-) f. car- 
line, f. carlina (genre de plantes, 
fam. cynarocéphales); flengellofe -, 
carline sans lige, f. carlina acaulis ; 
ftengeltragende -, carline à tige, 
carlina caulescens ; gemeine -, wilde 
-, carline vulgaire on sauvage, f. 
carlina vulgaris. 

Gbfamer Salz(----)n.[The- 
rap.) sel d’Epsom, de Sedlitz, de 
Saidschütz, sel Anglais, sel amer, 
sulfate de magnésie (syn. Schwefel: 
faure Magnefia), m. 

+Gclegma ee x) n. (Pharm.) 
électuaire (syn. Ledfaft), m. 

Hinit(--=)m, g.-en, pl.-en 

(45, 49) (Gonehyl.) echinite,, f. our- 

sin petrifie (domt la coquille est he- 
rissée de piquants), m. | 

Gdo(:-)n. g.-8, pl.-8, écho, 

m.: 4orépélilion du son renvoyé par 

un corps, f. (v. Wiverball) ; 2° corps 
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qui renvoie le son, ow lieu où le 
renvoi se fait, ».; fiy. personne qui 
répèle des bruits ou des propos; 
ch zum — nladıen, se faire où se 
rendre l'écho (rx. de sottises, de 
calomnies); 30 (Mus.) imitation de 
l'écho, f.; 4° (Mythol.) nom d'une 
vymphe (imélamorphosée en ro- 
cher); bie traurige -, la triste Echo. 
Gt, v. Acht. 
"Gdbalfen, Gdpfoften (:--) 
m, poleau cornier, m, 
Edband (+-) n. (Serr.) fer- 
rure angulaire, f. 
*Gdbogen (2--) m. (liMér. 
arche angulaire) butée , butte (d'un 
pont},f. [fam, petite distance, f. 
Gdhen(*-)n. petit coin, m. fig 
Gel) f. pl. -n (tk, 48) (angl. 
edge, comp. lat, acies, grec dxx) 
proprem. extrémité acerce (d'une 
chose), f.; tranchant, m.; pointe, f.; 
us part. angle saillant formé par 
a rencontre de deux lignes ow de 
deux plans}, coin (ex. d'une maison, 
d'une rue), m.; carne (ex. d'une 
pierre, d'une table), f.; (Archit.) 


arèle ‘er, d'une pierre, d'une pièce 


de bois‘, f.; angle (ex. d'un dé); die 
Gen, von etwas abftoßen, casser, 
emousser un angle ou les angles de 
qc., écorner (ex. une table, un li- 
vre); tie Gden (eines Balkens) gut 
ausbauen, bien tailler où marquer 
les arêtes (d'une et , tailler 
(une solive) à vive arète ; | par «x- 
tens. fam. 4° angle rentrant, m.; en- 
coignure, f.; coin (ex. d'une cham- 
bre), m.; man fuchte ibn in allen-, on 
le chercha dans tous les coins ou par- 
tout; von allen -n und Enten, (/it- 
ter, de tous les coins el bouts) de 
tous les coins (du monde), de tous 
les côtés, de toutes paris; 20 extré-- 
milé (d'une chose), f.; coin (ex. 
d'un champ, d'un bois}, bout, m.; 
corne (ex. d’un chapeau), [; (comp. 
Kante, Winkel); an ver Gde befinplich, 
placé à l’angle où au bout, au coin, 
angulaire, (Archit.) cornier ; 3° pe- 
tite portion; courte distance, f., 
bout, coin, m. 

*Gdenfteber, m. commission- 
naire, m. (v. Eckſteher). 

Gder(=-)f. pl. -"n (44, 48) gland 
(de chöne, oc: sys. Eichel). 

Ecdfeile ). (lime munie 
d’angles) lime angulaire où mieux 
anguleuse, f. 

*Gdienfter (*-») n. fenêtre 
placée à l'angle (d'un édifice) owau 
coin (d'une chambre); fenêtre an- 
gulaire; fenétre du-coin; f. 

*Gdforft (= -) m. faite cornier, 
m.; croupe de comble, f. 

*Gdhaus (*-) n. maison du 
coin ou qui forme le coin, ou placée 
au coin (de deux rues), f, 

Gdig(*-) adj. pourvu d’angles; 
anguleux ; angulé; angulaire; à cor- 
nes, cornu ; -er Stein, pierre angu- 
leuse ow angulaire; { Bot.) -er 
Stamm, tige anguleuse (c.-4-d. qui 
a des angles en nombre indetermi- 
hé ; v. Rantig); tige angulée (c.-à- 
d. qui a des angles en nombre dé- 
terminé ; v. Winfelig); ein -er Hut, 
un chapeau à cornes ; -er £auf, un 
canon rayé, 

*Gdtammer (:--)f. chambre 
du coin, f. 

*Gdlodh (:-) m. trou situé à 
l'angle (d'une chose); blouse du 
coin (d’un billard), f. 


Edel 


Eden 


Gb 
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*ŒGdyfciler (:--) m. pilastre 
cornier, m.; butée (d'un pont}, f. 

*Gdpfoften (:--) m. poteau 
cornier, m. 

*Gdjäute (: --)f. colonne an- 
gulaire; colonne corniere, f. 

*Gdibaft (:-) m. (Arch.) jam- 
be d’encoignure, f. 

*Gdiiant (:-) m. armoire 
placée dans un coia, [.; Jam. encoi- 
guure, f. coin, m. m. 

*Gdfva rren (* — =) m. arctier, 

*Gdftämpel(+--} m. (Relieur) 
{timbre pour orner les coins) coin, 


m. 

»GEckſtänder (-») m. (Arch.) 
poteau cornier ; (Forest.) arbre ou 
pied cornier, m. 

*Gdficher(:--) Ecenſteher, m. 
(liter, celui qui setient aux coins) 
commissionnaire ; homme de peine, 


m. 

*Gdftein (+-) m. 4° piorred’en- 
coignure;* pierre de refend, f. ; - 
eines Thur: over Benftergemäuers, 
écoiuson, m.; 2 pierre angulaire 
(fondamentale), f.; 3° borne, f. ; 40 
fig. {Jeu de cart.) earreau , m. 

*“Edfiubéhen (:--) n. petite 
chambre située au coin (d'une mai- 
son), chambreite du coin, f. 

*Edweife fe - -) adv. (litter. en 
manière d’angles) à facettes ; - aus: 
fhneiten, tailler à facettes, facelter. 

*“Gdiâbne(:--)m.pl.dents an- 
gulaires, dents conoides, dents ca 
nines f. pl.; (TEE coins (en part. 
des chevaux), m. pl. (syn. Reilför: 
mige Zähne). | 

*“ŒGdaierbe, f. — 2-.) 
mn. (litier, ornement des coins) (Re- 
leur) coins, m. pl. ; (Archit.) mou- 
lure exterieure et à ressaut (d’un 
chambran!e de porte ow de cro pool 
[.; oreillons, m. pl.; crosseltes, f. pl. 

+&chafis (*--) f. (Med.)’ex- 
tase (syn. fliller Wahnfinn), f 

+Gcjema(-:-) m. f 4, pl. 4 
el -ta (Med. Dermatol.) eczéma 
(éruption vésiculeuse de la peau; 
syn. Higbläschen), m. 

+Ebba (2-) [; Edda, f. (recueil 


de mythes scandinaves). 
Edel (2 4 adj. comp. Œtie)ler; 
super!. elt (v. Adel) primitiv. 


qui possède qq. propriété foncière, 
riche, opulent ; libre de naissance ; 
d'origine illustre; noble; plus part. 
de qualité (supérieure), généreux ; 
— ; noble; riche; —— 
ein, vin généreux; cb{e)le Metalle, 
mélaux précieux, (Minér.) métaux 
nobles (c.-à4-d. qui ne s'oxident 
point quand on les soumet à l'action 
du feu; se dit surtont de l'or, de 
l'argent et du platine); —es Gr, 
mine riche ou contenant un mé- 
tal précieux ; (Miner.) et{e)ler Gang, 
filon noble {r.-d-d. constitué par 
un métal noble, v. ci-dessus): Bferb 
von -er Race, cheval de noble race ; 
-er Renner, noble coursier; fly. doué 
des qualités les plus éminentes du 
cœur, généreux, noble, magnanime, 
élevé; -er Stels, noble fierté; || adv. 
généreusement, noblement, avec 
noblesse. 
*Gbelbürtig(:---)adf, né no- 
ble, de naissance noble, noble de 
naissance, 
*Gtrelbame(--.)f, dame no- 
ble, dame de qualité, f. 
*"Gbelera(=--)"n, minéral ri- 
che en métaux précieux, m. mine 
d'or, de platine ou d'argent, f. 


*Œbelfrau (:--) f. femme no- 
ble, épouse d'un gentilhomme. 

*Gvelfräutecin(:---) n. de- 
moiselle noble, f. 

“Gbelgeboren (== --) adj. 
noble, très-noble, tres-illustre (fitre 
qu'on donne souvent par ironie). 

*Gtelgefinnt(:---) adj. qui 
a ou qui professe des sentiments no- 
bles, des maximes généreuses. 

* Gbelhirf(<--) m. cerf no- 
ble, m. cervus elaphus (syn. gemei: 
ner -) (v. Hirſch). 

*Gdelhbef(lt--) m. (liter. cour 
noblei terre, f. château de gentil- 
homme ou nr ‚m. 

"Gpdellnabe m. (litter. 
enfant noble) page, m. 

*Gbeltnecbt — “-) m. (litter. 
valet noble) (Féod.) écuyer, m, 

*Gbeltorall(:--2) m. (litter, 
corail noble) v. Goralle. 

* Öbelleberfraut(-- =» -)m. 
(lillér, hépatique noble) oh a 
des jardins, anémone hépatique, f. 
hepatica nobilis, Murr., anemone 
hepatica, Zinn. ; syn. Dreilappige 
Anemone, Lebertraut ; v. Anemone). 

*GEbelleute(:---) m. pl. gens 
—— gentilshommes, nobles, m. 


{= -» 


* Gbelmarber(:--) m. (lit- 
ter. marte noble } marte ow martre 
des forèts, f. mustela martes (mam- 
mifère, genre mustela, ord.carnas- 
siers, fam. carnivores plantigrades). 

*Gtelmann(:--) m. gentil- 
homme, noble, cavalier, m. 

*Gdelmännifh(l--=») adj. 
qui — à ou quisied à un 
gentilhomme, noble, de gentilhom- 
me ; || adv, noblement, en gentil- 
homme. 

* Grelmuth (= -) m. (litter. 
noble courage ) noblesse de cœur 
ou de sentiment, générosité, f. 

*Gpelmütbig (<---) adj. 
généreux, noble À adv.généreuse- 
sement, noblement. 

*Gbelfinn(:--) m. sentiments 
nobles, m. pl. maximes généreuses, 
f. pl. penchants généreux, nobles, 
vertueux, m. pl. 

*Œbelfit (--) m, —— 
siège noble ) terre d'un gentilhom- 
me, seigneurie, f. 

*Œvelftein (<--) m. pierre 
précieuse , f.; Gpelfteine, pl. pier- 
reries, f. pl. bijoux,brillants, m. pl.; 
unächter -, faux brillant, m. 

* Gpelfteinhbandel, m. com- 
merce de pierres precieuses, m. 
joaillerie, 14 

*Gdelfteinhänbler, m. mar- 
chand de pierres précieuses, joail- 
lier, bijoutier, m. 

"Gvelfteinfhleifer(2---) 
m. celuj qui taille les pierres pré- 
cieuses, lapidaire, m. 

*Gbeltanne(:--+)f. sapin 
(noble ) ordinaire, sapin du nord, 
sapin à feuille d’if, m. pinus pieca, 
Linn.,abies taxifolia, #7.,pinus abies, 
Du Roi (arbre, genre pinus, Linne, 
abies 7. R. H., fam. conifères ; syn. 
Weißtanne). 

*Gvelthat(i--)f. action gé- 
néreuse, noble. 

* ŒGbelwilb(=--)m". {Chasse ) 
(liter. gibier noble) gros gibier , m. 
bêtes fauves, f. pl. ; Gvelmwilbpret, n. 
chaire de bèle fauve, venaison, f. 

+Gben(i-) n. g.-8 (42) Eden, 


{nom donné par la Tradition Bibti- 
que au) paradis, m. 
„r&picet(-*) n.9.-[e8, pl.e 
(42,47) (Jurispr. ) ordonnance, [. 
edit, m.; !Hist. de France) das - von 
Nantes, l'Edit de Nantes, m.; “am: 
mer, f. chambre de "Edi, f. 
++Gbictalcitarion, f. (Juris- 
pr.) (ditlér, citation par édil) ajour- 
nement personnel, n. 

Gble(=-) mm. (der -) g.-n, pl. 
-n (43, 48) te gentilhomme, le no- 
ble, m.; fig. l'homme généreux, m. 

+Gbuct (-2) n. (Chim.) residn, 
m. (se dit par oppos. à Probuct, 
produit). 

+ Gffect(-1)m. g. -(e8, Pi. 
-€ (42, 47) résultat, effet (syn. Wir: 
fung), m. 

+ Gffeeten (- =) pl. effete, m. 
!;4°hardes, f. pl. objets mobi- 
iers, m. (syn. Kleivungäitüde, 

Gerathſcha — —— 2° valeurs, 
traites, f. pl.; papiers d’etat, m. pt. 
(syn. Sn del’ Staatépapiere). P 

+Effenbi(-2-)m,. -t, pl. A4, 
effendi (titre de divers fonctionnai- 
res dans l'Empire Otloman ), m.; 
Reis -, Reis-Elfendi ( ministre des 
affaires étrangères), m. 

+ Effervefcens (- --*) f. 
(Chim.) développement de gaz avec 
bruit, m. effervescence, f.; fig. 
émotion vive et passagère, efferves- 
cence {v. Xufbraufen), ſ. [herse, f. 

G ge ou Ggge(:-)f. pl. -n (44,48) 

Ggel(=-)m. g.-8 (12, 46) (der. 
de l'anc. subst. dé, Ag, chose ai- 
guë , aiguillon, comp. Ggge, Gde) 
ver qui (pique) suce, m.; 4° sangsue, 
f. hirudo (genre d'invertébrés, ord. 
annélides, fam. hirudinées }; * 
douve du foie, f. distoma hepaticum 
(entozoaire, genre disloma , ord, 
acanthocéphales, Rudolphi). 

Ggen, Gggen (=) va. herser; 
|| pas -, le hersage. [seur, m. 

Gger (2 -) m. g.-8 (12, 16) her- 
+ Gacismus (-—2=) m. égois- 

me,m.(syn. Selbitiucht, Gigenfuct). 

+ Gaoift (-- +) m. égoiste, m. 
(syn. Selbftjüchtler, Gigenjüchtler). 

Gh, Ghe (*-) adv.;comp. Gber, 
superl. Gbeñ ; marque prioraté de 
temps: avant, antérieurement à; 
plus Lôt; je cher, je lieber, le plus tôt 
sera le mieux ; ich bin eber getommen 
als Sie, je suis venu avant vous; 
che ein Monat vergeht, avant qu'un 
mois se passe, avant la fin d’un 
mois ; il ne se passera pas un mois 
(e.c. avant ow jusqu'à mon retour, 
que je ne sois de retour); | chef, 
adj. le plus prochain ow le plus 
—— un des premiers; cebefter 

age, (des plus prochains jours) 
un des premiers jours, très-pro- 
chainement , avant quelques jours 
{d'ici}; ow bien le premier jour 
venu; mit ehefter Gelegenheit, par la 
premiére occasion; (je saisirai ) la 
tuer occasion pour (ex. vous 
’expédier); auf bas Ebeſte, (filter. 
au plus proche) au plus Lôt, au plus 
vite, dans le plus bref délai; | fig. 

dans le sens de &ieber ) eher mollte 
ich fterben, als..., (litter. plutôt je 
voudrais mourir, que ..) je con- 
sentirais à mourir, avant (de n'y 
soumettre, etc, ), j'aimerais mieux 
mourir que de. ; eber (lieber) will ich 
babei verlieren, als ıc., j'y perdrai 
plutôt que, etc. 

Ghe (*-) f. (primitirement loi, 
droit, devoir) (union legilime entre 


Chef 


Eher 


Ehre 
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l'homme et la temme) mariage, m. 
union conjugale , f.; noces, f. pl. 
‚m. ; paf: 

-,‘gut ausgefuchte-, mariage 
sortable ou bien assorti: — aus Zu: 
mariage d'inclination; -aus 
tandes:) Ruchichten 


Cr an hymenee 


neigun er 
l 2, 
(litter. mariage par des considéra-, 


tions de fortune, de position sociale } 
mariage Je convenance ; eine - ein: 
gen, fliegen, ftiften, contracter 


ou conclure (un) mariage, se ma- 


rier; eine zweite Ghe fehließen, (dit- 


ler, conclure un second mariage ) 
cmvoler en secondes noces; bie - 
auflöien, dissoudre, casser, rompre 
le mariage; die — brechen, (Zitler. 
rompre le mariage) violer la foi con- 
jugale ; zur — begebren, demander en 
mariage; zur — geben, donner en 
mariage , —— une demoiselle ä 
Et Kinder erfter, gweiter- (enfants 

premières, de secondes noces ) 
enfants du premier , du second lit; 
in der Ehe leben, vivre (li/fér. dans 
le) en mariage; außer der - leben, 
vivre en dehors du mariage, vivre 
célibataire ; in der - erzeugt, (Jit- 
ler. procréé dans le ınariage) né 
où issu d’une union légitime ; außer 
der - erzeugt, né en dehors du ma- 
riage, issu d'une union illégitime ; || 
par extens. union qui imite le ma- 
riage, f. mariage, m.; retmäfige 
-, Union légitime ; ung —— — -, 
union illégitime , f. mariage illégal, 
lieite, sans effet civil; heimliche -, 
mariage secret ow clandestin, m. ; 

m.mariage sous la cheminée; zwie⸗ 
ade -, Doppel -, (Hitler. mariage 
double‘) bigamie , f.; vielfahe -, 
(liter. mariage multiple) polyga- 
mie, f.; fig. ( Bot.) verborgene Gt 
= — we mariage pr 
rel des plantes) cryptogamie (se 
dit des végétaux dont les organes 
sexuels sont cachés), f. 
bebant(=--) n. lien con- 
jugal, lien du mariage, m. 

"Gbeberebun us .(lit- 
ler. discussion sur le mariage) con- 
Yenlions matrimoniales ; pop. ac- 
cordailles, f. pl. 

Gbebett (2-—)n.lit nuptial, 
m. couche nuptiale, f. 

Ghebrehen(+--»)on. (av. 
baben) (litter. —— le mariage) 
Commeltre un adultère ; || das -, l'a- 
dultöre, [tère, m. 
"Ehebreder (te) m. adul- 

Ghebrud (*--) m. (lillér. 
Le — ——— — * la 

ugale, f.; adultere, m. ; im - 

erzeugte Ki 
créés dans l’adultere) enfants adul- 
lérins. m, pl. 

‚ Ghebrühig (2---) adj. qui 
Viole la foi conjugale, adult£re; - 
a J— ne adultère) 

a (ot conjugale, com tr 
Se en 

"Ghebünpni 
union conjugale, f. 
L tbem (= -) Ghebeffen (- - 
= +) adv. {littér. avant ceci ) aulre- 

— 

Ehbefähig (<---) adj. apte 
“ Mariage, nubile ; —— viril. 
nédptirau (= -) f. femme ma- 

, épouse; femme, f. 

Gbefriebe (£-- =) m. (paix 
eonlugale) union conjugale , f.; ac- 
al Catre les époux, m.; paix, con- 

rde d'un ménage, f.; ven -n ftören, 
ler (la paix d’) un ménage. 


(Zv-«.)n 









inter, (littér. enfants pro- | P9S 


*Œhegatte (:-- ») m. époux, 
mari, m.; die-n, les époux, m. pl. 
& f. épou- 


begattin (#v--—-) 
se, compague, j. 

» Œhegelubbe (2 
voeu matrimonial, m. [avant-h 


5 Sheet es 


(Dies egott CE m. ( 
eu du mariage men, 
se & y 


rispr.) (de Ghe, dont le sens primül. 
élait lo 

comparait 
péchement légitime, m. ; exoine, f.; 
- beibringen, exoiner. 

*Ghebälfte(:---) f. fam. 
(litter. moitié conjugale) moitie, f. 
.„ * Cbeberr ( ) m. (dikter 
maître du mariage ) mari: époux,m. 

*Œbeherrlid(:---) adj. ma- 
rital (se dit souvent par ironie). 

Ghefoch () n. fam. joug du 
mariage, m. 

*Gbefreuy(:--) n. fam. (lit- 
fer. croix du ménage} peines, ca- 
lamités qui résulteut du mariage, f. 
pl.; malédiction (qui pèse sur un 
ménage, sur un homme marié, 
etc }), f. 

“&heleute (:---) pl. pop. 
pe mariés; époux, m. pl. mari el 
me 


’ 
-— ww. 


emme. 
Ghelid = “.) adj. a a rap- 
rt au mariage, conjugal ; marilal; 
égitime ; ebeliche Rechte, droits con- 


jugaus ow maritaux ; die eheliche 


Peiwohnung, la cohabitalion conju- 
gale, f. ; - beiwobnen, cohabiter ma- 
rilalement; -e Kinder, enfants nes 
dans le mariage , enfants légitimes ; 
|| adv. conjugalement; maritale- 
ment; en époux. 

Gheliden (----)va. épouser 
{v. Ghlichen). 

*Gheloë (<--) adj. qui n'est 
pas marié, non marié, garçon; fille; 
-er Stand, (élat d'une personne non 
mariée) célibat, an. ; im -en Stande 
lebende Perfon, {personne qui vit 
dans le célibat) célibataire, m. 

*Ghelofigfeit (=----) f. 
célibat, m.; in - leben, vivre dans 
le célibat ou comme célibataire. 

*Gheluftig(=---)ad;. fum. 
qui a envie ou qui a le projet de se 
marier, enclin où disposé à se ma- 


rier. 

*Œhemalig(:---) adj. quia 
existé autrefois ou qui est d'autre- 
fois , ancien; ci-devant; -er Officier, 
ancien oflicier, ex - oMsier ; -er 
Grunbeſitzer, ancien ou ci-devant 
sesseur de biens territoriaux. 

* Ghemals(+=-) ade. autrefois 
ci-devant, jadis. 

*Ebemann(zi--)m. (litier. 
homme de mariage) mari, ım.; hom- 
me marié, 

* Gheyaar(:--) n. couple (de 
mariés), m.; ein junges-, un couple 
de jeunes ou de nouveaux mariés, 
un jeune couple, m.; bas [unge-, 
le jeune couple un les nouveaux ma- 
ries. 

*+Ghepacten(t- a pi. con- 
trat de mariage, m. [conjugal, m. 

Ehepflicht — f. devoir 

Gber(:-) comp. de Ehe, plutôt 


(v. Ghe). 

Ghern (=) adj. d'airain, de 
bronze (v. Erz) ; -e Bilpfäule, statue 
de bronze où d'airain ; fig. dur ; im- 
pitoyable ; effronté; -es Zeitalter, âge 


on sieele d'airain (Myth. temps in- 


termediaire entre le siècle d'argeut 
199 






uw | N. 
er. 
ade. 


Hasen ) 


ymé- 
‚m. 
*Chebaften(z---)f. pl. (Ju- 


, droit) excuse (de qn qui ne 
as en justice }, { em- 





elle siècle de fer); -es Jahrhundert, 
siècle d'airain ou de fer, temps dés- 
astreux; eberne Stirn, front d’ai- 
rain, m. impudence extreme, f. ; -er 
Himmel, ciel d'airain, temps sec et 
aride, m. 

* Ghefade (= - =») f. affaire où 
cause matrimoniale, f. 

;Gheſchander (-—- =») m. celui 
qui porte le deshonneur dans un 
mönage, seducleur, m. 

*» Ehefheitung (2-- +) f. sé- 
paration ou dissolution du mariage; 
rupture légale du mariage,f.divorce, 
m.; Klage auf-, action on demande 
en divorce, /.; auf — antragen, |pro- 
poser) demander le divorce ; Grunb 
der -, cause, f. fait qui peut entrai- 
ner le divorce, m. 

*Ghejicheu (‘> -)adj. qui craint 
le ou qui a de la repugnance pour 
le mariage, misogame; || die -, subst: 
f. aversion, repugnance pour le ma- 
riage, misogamie, f. 

"Ehefegen ({---) m. béné- 
diction nuptiale, f. ; fig. fm. fruits 
du mariage, m. pl. descendance, f. 

*Sheftanp (= —) m. état (lit- 
ter. de mariage) de personue ma-- 
riee, mariage, m. 

Ehefte (ver -) (=--) adj. (superl, 
de Gbe) proche, prochain, premier ; 
|| ebeitens, adv. au plutôt (v. Gbe). 

*Cheftiftung(=---) f. 4° in- 
stitution du mariage, f.; 2 célébra- 
tion d'un mariage, [. ; 3° contrat de 
mariage, m. 

* Gheteufel (<---) m. fum. 
— Popul, ) esprit malfaisant 
qui estcensé troubler les ménages), 
Asmodée, m.; fig. femme méchante, 
mégère , f. 

*Ebetrennung(i---)f rup- 
ture du mariage, f. (v. Ghefheitung). 

Gheverlübnifÿ(:--1-}n. 
promesse solennelle (et réciproque) 
de mariage, f.; fiançailles, f. pl. 

2 Gheverfpreden (===) 
n. promesse de mariage, f. 

*Ebevertrag(i--<) m. con- 
trat de mariage, m, 

*Gheweib (<--) n. femme ma- 
riée, f. (v. Ehefrau). 

Gbliden 2) va. prendre en 
mariage, épouser, 

Ghrbar (:-) adj. qui mérile 

u'on l'honure, qui règle ses ac- _ 

Lions sur l'honneur, la probité, la 
décence ; honnéte, vertueux, dé- 
cent; s'applique par extens. AUL 
actions 7 aux choses, bienscant, 
sage, décent; -€8 Frauenzimmer, 
femme hounèle, sage, vertueuse ; 
-er Bürger, bourgeois honnéte , ci- 
toyen honorable ; -es Wefen, Retra: 
gen, mine, conduite, mise décente ; 
| «de. avec probité ; sagement, dé- 
cemment, honorablement, 

Gbrharteit (:--) f. honnète- 
té ; bicnséance ; décence, f. (comp. 
Gbrbar). | 

*Gbhrbegier(be)(:---) f. avi- 
dité d’honneurs, de distinctions, de 
gloire, amlsition, f. (se prend rare- 
ment en bonne part ; ex. edle Gbr: 
begier, noble ambition). —— 

Ehrbegierig 4. -)adj.avide 
d’honneurs , de distincrions, amıbi- 


tieux. 
Ghre(+-) Er -n (14,48) pro- 
prem. 4» élévation extérieure où de 
rang, supériorité de naissance où de 

ition sociale; grandeur (exié- 
rieure ), influence, cousidéralion 


Ehre 


Ehre 








Ehre 


—ñ— — — —ñ— — — —e — 


** l'influence et la grandeur): 
ans ce sens il s'emploie ordinat- 
rement au pluriel honneurs, titres, 
m. pl.; dignités, f. pl.; der Burit hat 
ihn rafch qu ben höchiten -n beförkert., 
le prince l'a élevé rapidement aux 
plus grands honneurs, aux plus émi- 
hentes dignilés; 2° élévation inté- 
rieure , noblesse de sentiment, su- 
périorilé de vertu ow de mérite, 
grandeur d'âme; (dans ce sens il 
s'emploie toujours au singulier ) 
honneur ; bie wahre - ift das Selbit: 
bewußtſein eines edlen Semuüths, le vé- 
rilable honneur est la conscience 
d'une belle âme; ein rechtſchaffener 
Mann opfert nie für -n feine-, un 
honnète homme ne sacrifice jamais 
son honneur { litfér. pour les hon- 
neurs) pour arriver aux honneurs: 
er halt mehr an der - als am Leben, il 
tient plus à l'honneur qu'à la vie; er 
iftoie-feines Sahrbunberts, il eat l'hon- 
neur ou la gloire de sou siècle ; er 
rechnet ſich jeine Armuth zur - an, il 
sc fait honneur ou gloire, on il se 
tient honoré de sa pauvreté ; || plus 
—— 1° (bonne opinion que le pu- 
lic a des mœurs, de la probité (de 
qn) r&putation,].; honneur, m.; auf 
- halten, tenir à l'honneur, faire cas 
de sa réputation, être jaloux de sou 
honneur ; feine - auf das Spiel fegen, 
ouer son honneur, sa réputalion : 
eine - zum Pfanp geben , (donner en 
ge) engager son houneur ; Ieman: 
en um jeine- bringen, perdre la ré- 


putation de qn {v. Bringen); bei mei- 


ner -,sur mon honneur {| v. Bei); 
auf -, d'honneur (v. Auf); || special. 
g'oire militaire, f.; houneur, m.; 
auf bem Felde der - fterben, mourir 
au champ d’honneur ; 2° demon- 


stralion d'estime, de respect, fr 
dit- 


honneur, m. ; - dem gebubrt, | 

fer. honneur à qui l'honneur est 
dû } il faut rendre honneur à qui il 
appartient; Gott die - geben, ren- 
dre (ditter. l'honneur) gloire à 
Dieu; — fei Gott, gloire (soil) à 


Dieu ; - ei) feinem Muth, honneur 


{soit rendu) à son courage; Jeman: 
den mit großen -n empfangen, reco- 


voir ou accueillir 2 avec de grands 


honneurs{v. Gbrenbezeugung); einem 
Ehre erweifen, témoigner du respect, 
faire honneur à qu; bie legte - erwei- 
fen, rendre les derniers honneurs (A 
qn) ; Sie erzeigen mir ba eine -, vous 
me faites-là un honneur. ; Ihnen zu 
-n, en votre honneur ; in -n halten, 
(litter. tenir en honneur) entourer 
d'honneur, de respect, honorer (ex. 
la mémoire de an: respecter, vé- 
nérer ; fig. bien ménager (ec, une 
chose donnée en present), conser- 
ver avec un soin religieux ; in allen 
-n von Jemantreven, parler de qn(en 
tout honneur) avec respect, d'une 
manière honorable, s'énoncer hono- 
rablement au sujet de qu: Ihr Wort 
in -n! (littér, votre parole en hon- 
neur) sans manquer au respect dû à 
vos paroles, avec le respect que je 
vous dois: das ift aller Ehren werth, 
cela est digne de tout honneur : et 
am. cela mérite des éloges ; Ce (ca- 
deau, etc.) en vaut bien un autre . 
5° convenance, bienséance, decence, 
f- honneur , m. ; -n halber , (litter. 
pour cause d’honneur) par éliquette, 
Pour observer les convenances, pour 
se conformer aux usages: um die - 
it retten, pour sauver (l'honneur) 
es convenances, les apparences ; 
4° importance qu'on attache à l'es_ 


time des autres, f. ; t de sa 
propre personne, m. délicatesse, f. 
point d'honneur, m. honneur, m.; 
er befigt zu viel Ghre, um einen fol: 
en Umgang länger fortzujegen , il 
a trop d'honneur on il lient trop à 
l'honneur ou il se respecte trop 
pour culliver plus longlemps une 
pareille amitié ; das verwundet meine 
-, Cela blesse mon honneur (v. Ehr⸗ 
gefubl) ; 5° ferme de politesse, hon- 
neur, m.; id rechne es mir jur - an 
Sie bei mir ju jeben ıc.), je tiens ä 
Ionneur ou je me trouve honoré où 


je suis flatté (de vous voir chez moi, 


elc.). 

Ghren(+-) va. honorer ; 4° ren- 
dre honneur ä..., avoir beaucoup 
d'estime pour; respecter, vénérer, 


révérer; 2° faire honneur A..; acqué- 


rir de l'estime (ex. à sa famille); ré- 
pondre aux soins(ex.de ses maitres). 

*Gbrenamt(:--)n. charge on 
fonction d'honneur, f. honneur, m.; 
dignité, f. ; emploi honorable , m. ; 
u honorifique, f. 

* Ghrenbabn Er -) f. sentier 
de l'honneur on de la gloire, m.; 
carrière honorable, f. 


"Ghrenbeder(£-- =) m. cou- 


pe d'honneur, f. 


*Ghrenbejud(t-- -) m. visi- 


te de cérémonie ou d'étiquette, f. 
"Ghrenbezeigung (4°) f. 

démonstration! d'honneur) d'estime, 

f-; hommage, respect, honneur, mn. 
"Ghrenbezgeugung (:--- =) 

f. ne (d'honneur d'estime, 

m. (v. Ghrenbezeigung) ; 

-en, honneurs militaires, m. pl. 


"Ghrenbiürger (2--<) m. ci- 
he À — 


onoraire, m. 
"Ehrenbuße (:--<) f. amende 
honorable, f. 
*Ghrentame (<--.-) 
d'honneur; demoiselle d'honneur, f. 


„ Ghrenventmal, Gbrengeräbt- 
nif,n. (littér. souvenir d'honneur) 
4° solennité (pour honorer la mé- 


moire de qn), f.; 2 monument (en 
l'honneur de qn), m, 
*Gbrenbieb (2--) m. filter, 
voleur d'honneur) (v. Gbrenräuber). 
*"Ghrendienft 
vice d'honneur ou d'éliquelle, m.; 


civilité, f.; honneur, m.; eincın ben 
lebten —erweifen, rendre les derniers 


honneurs à qn. 
"Ghrenerflärung A 
explication, réparation d honneur, f. 


*Cbrenfeft (:--) n. fête en 


Zuuls 


l'honneur de qn, f ; || adj. (litre ob- 
ent très-honorable ; preux (cheva- 


lier). 


*Ebrengebubr(=e-)f (rit- 
ter. rétribution d'honneur) hono- 


raire, m. , 

"Ghrengedähtniß (:---°) n. 
souvenir d'honneur, m. (v. Ghren: 
benfmal). , 

"Ghrengeriht(+==-) m. (lit- 
er, tribunal d'honneur ) tribunal 
d'arbitres (qui décide d'une affaire 
d'honneur}, m.; cour de justice 
pour les nobles, f. 

*Gbrengrab (2--) n. (Hiller. 
tombe d'honneur) cénotaphe, m. 

*Cbrenhalber (:---) ade. 
pour l'honneur, par des raisons 
d'honneur , ele. (v. Ghre). 

*Gbrenbanbel(:--+<)m, al 
faire d'honneur, f. 

brentlage (2= ==) f. de- 

mande er réparation d'honneur, f. 

"Ghrentleid (2--) (lilter. ha- 


militärifche 


f. dame 


(2 = -) m. ser- 





bit d'honneur) habit de fête, de ga- 
la, de cérémonie, m. 

* — ART (<---)f 
(dittér. mortification de l'honneur) 
insulle , injure, f. tort fait à l’hon- 
neur (de qu), m. 

"Ghrenfranz (2= -) m. -Frone, 
f. couronne d'honneur, f. 

"Gbrenfus m. baiser 
(litiér. d'honneur) d'étiquette, m. 

*+Ghrenlegion (<---21) f 
légion d'honneur, f. 

*Ghrenlobn(:--) m. (litter. 

récompense d'honneur) honoraires, 
m. pl. 
* Ghbrenlüge (2=- =) f. 4e men- 
songe fail dans l'intention de sauver 
son honneur ; 2 mensonge fait dans 
l'intention d’etre utile ou agréable 
a qu, mensonge oflicieux, m. 

"Ch:enmann(:--) m. 
homme d'honneur ".:; homme de 
bien ; honnète nomme ; fam. brave 
homme, m. 2 

"Ehrenmitglied (2---)m 
membre honoraire, m. 

Ehrenmuüunze Uit- 
fer, monnaie d'honneur) 4° medaille 
fra en l'honneur (de qn); 2% 
(médaille donnée en récompense de 
11 action honorable) médaille 
d'honneur, f. 


us 


*Gbrenname(*--=-) m. nom 
ou surnom {qu'on donne à qn en 
commémoration de qq. fait glo- 
rieux) ; litre d'honneur, m. 

* Ghrenpforte(=--) f (lit 
ter. porte d'honneur) arc de triom- 
phe, arc triomphal, m. 

* Ghrenpreis(2--) m. (littér. 

rix d'honneur) { Bot. ) véronic ue, 
R veronica (genre de plantes, fam. 
scrophularinees); ter -, officineller 
- , veronique oflicinale, f. veronica 
offieinalis, [d’honneur, m. 

"Gbrenpunft (4--) m. point 

* Gbrenraub{:--) * 
rapine d’honneur) 1° calomnie, dif- 
famation, f.; 2° action de s'appro- 
prier la gloire d'autrui, f. 

* Gbrenräuber(i--) m. (lit- 
tér. larron d'honneur) 4° diffama- 
teur „»n.; 2 celui qui s’approprie 
la gloire d'autrui, m. 

*Ghrenredt(=--) n. 4° droit 
honorifique ; % code des lois de 
l'honneur, m. 

* Cbrenveid(i--) adj. (littér. 
riche d'honneur) 4° comblé d'hon- 
neur ; glorieux ; fort distingué ; ho- 
norable (v. Gbrenvoll, Rubmreid) ; 
2 (titre obsol.) très-honorable. . 

* Gbrenretrer (= — -) m. 
(ditter. sauveur d'honneur ) apolo- 
giste, m. [apologie, f. 

"Ghrenrettung (#-- =) À 

* Gbrenvidter (2 — =) m. juge 
de l'honneur (de qn), arbitre (pour 
prononcer sur une affaire d'hon- 


neue} m 
* Ghrenrübrig(2-—- -) adj. 
(litter. qui touche ou qui porte at- 
teinte à l'honneur) injurieux ; ou- 
trageant, infamant, diffamant, diffa- 
matoire; | ade. injurieusement, ou- 
trageusement, 

* Ghrenfäabel (2---) m. sabre 
d'honneur, m. 

* Ghrenfade(t--.\f affaire 
d'honneur, f.; (différend sur le) 
point d'honneur, m. 


* — er ee f. (littér. 


colonne d'honneur) colonne on sta- 


tue (érigée en l'honneur de qn), f. 
* Ehrenfhänder (2--<) m, 


Ehre 


Ehrl 


Ei 


— — —ñ —ñ— — — — — — —— 


(littér. celui qui souille l'honneur) 
diffamateur, calomniateur, m. 
"Ghbrenihbänderiih (= —-»r) 
adj. diffamatoire, calomnieuz. 
*Ehrenfhbändung (-- +) f 
difamation, calomnie, f. 
*Chrenfilb (:--) m. (Blas.) 
écu d'honneur, m. 
"Ehrenihmud(t--)m. (/it- 
ter.ornement d'honneur) 4° marque, 
f. ou insigne d'honneur, m., decora- 
tion, f.; 2 parure d'étiquette, de 
gala , de grande cérémonie, f. 
*Ghrenfhus(2=--) m. (litter. 
coup ow décharge d'honneur) salve 
{tirée en l'honneur de qn), f. 
*Ghrenfolb{=--) m. (Filter. 
side d'honneur) récompense (don- 
nee en signe d'estime ou pour ho- 
norer qq. service), f.; honoraires, 
m. pl. 


*Gbrenftelle (2--<) f. place f. 
ou poste, m. ou charge d'honneur, 
f.: dignité, f. honneur , m.; (Blas.) 
quartier d'honneur, m. 

“Ghrenftrafe(:-- +) f. peine 
qui flétrit l'honneur, peine humi- 
liante, déshonorarite, infamante, f. 

*Gbhrenftreit {2--) m. (littér. 
querelle d'honneur) différend, m. 
ou dispute sur le pôint d'honneur, 
f. affaire d'honneur, f. 

*Gbrenftufe (:--.) f. degré 
d'honneur, grade, m. ; dignité, HA 

*Gbrentag (<--) m. jour de 
cérémonie; jour dè solennité, (de 
noces, de distribution des prix, eic.), 


"Ehrentanz (= -) m. {littér. 
danse d'honneur) danse d'étiqustte, 
{; première danse (ex. avec la 
Jeune mariée}, f. 

*"Ghrentitel(2--») m. qua- 
lité, f. litre d'honneur, titre hono- 
rilique, m. 

* Ehrentrunf[t»- -) m. (littér. 
coup d'honneur) toast, m. sanlé, f.; 
vin de régal; vin d'adieu, vin de 
l'étrier, m. 

“Ghrenveft(=--) adj. (titre 
— très-honorable (v. Ehren⸗ 

t 4 


*Œbrenvoll(:--) adj. plein 
d'honneur, honorable ; {| adv. hono- 
rablement,avec de grands honneurs. 
*Ghrenvormunb (Z-2-) m. 
tuleur honoraire, m. 
CEhrenwache 2) f. garde, 
f. ou poste d'honneur, m. 
"Ghbrenmwein (Z»-—-) m. vin 
d'honneur, m. 
"Ghrenwertkb(*--) adj. digne 
d'honneur, honorable ; fam. ein fehr 
4 Geſchent, un fort joli cadeau. 
"Ehrenwort (2--) n. (littér. 
mot d'honneur ) 4° (parole par la- 
—* on engage l'honneur) parole 
honneur, f. ; tein- geben, donner ou 
engager sa parole d'honneur ; auf 
Mein-, sur ma parole d'honneur ; auf 
das - entlafien, laisser sortir (qn de 
Prison) ou renvoyer (un prisonnier 
guerre) sur (sa) parole (d’hon- 
Meur }; 2° obsol. harangue d'éti- 
quelle, f. ; compliment, m. 
"Ghrenzeiben(t---)n.mar- 
Me, f. ou insigne d'honneur, m.; dé- 
Coration , f. 
"Ghrerbietig (2=--») adj. (lit 
- qui offre de l'honneur) qui Lé- 
Moigne où qui marque de la défé- 
rence, de la considération, du res- 
pect, respectueux ; || adv. respec- 


lueusement , avec égard, avec res- 
pect. 

*Ghrerbietigleit (:-1°- 
-bietung f. (Zitter. offre d'honneur 
sentiment ou témoignage de haute 
considération ; hommage, ın.; véné- 
ration, f.; respect, m. 

*Gbhrfurdt (:-) f. (proprem. 
crainte qu'inspire la haute position 
de qn) profond respect, m.; haute 
considération , vénération, soumis- 
sion, f. ; hommage, m.; - vor ber 
Religion, vénéralion pour la reli- 

ion, pour les choses saintes ; bie bem 

Lter ſchuldige -, la vénération vu le 
respect dûie) à l'âge ; einem feine - be: 
atugen, témoigner son respect, pré- 
senter ses hommages à an; -svoll, 
plein de vénération ou de respect, 
respectueux ; -8volle Grgebenbeit, dé- 
vouement respectueux, m. 

*Ghrgefubl (--) m. senti- 
ment d'honneur; honneur; point 
d'honneur, m.; ein feunes — bejigen, 
(posséder un point d'honneur deli- 
cat) être délicat sur le point d’hon- 
neur, être fort sensible à tout ce qui 
touche à l'honneur, 

*Chrgeial:-)m.{(lillér. avarice 
d'honneur) avidité d'honneur, de 
gloire, de distinctions ; ambition, f. 

"Ghrgeizig (*- -) adj. ambi- 
tieux ; | ade. ambitieusement. 

Ghrlid % - ) adj. conforme à 
l'honneur , à la réputation d'hon- 
nêle homme; honorable, décent ; 
-er Name, nom honorable, nom sans 
lache, m.; répulalion d'honnète 
homme, d'homme de bien; bonne 
réputation ow renommée, f.; -e Ab: 
funft, origine honorable, f.; von -en 
Gltern geboren, né de parents hon- 
netes , issu d’une famille honorable 
owhonnète; -e8 Begräbnif, sépul- 
ture honorable où honnête ow dé- 
cente, f.; baë-e Pegräbniÿ verfagen, 
refuser (à qn) les ou priver fan! 
des honneurs de la sépulture; 
einen wieder - machen, (liter. ren- 
dre qn honorable de nouveau ) ré- 
habiliter (la réputatién de) qn; lé- 

ilimer (un enfant); fein -c8 Nus- 

ommen haben, (avoir son ) jouir 
d'une existence honorable, ävoir 
de quoi vivre honnétement; fig. 
fam. etwas -e8 foften, coûter 
cher; etwas —8 effen, manger 
sa bonne portion, diner copieu- 
sement; etwas -e8 ſchlafen, dormir 
d'un bon somme, dormir la grasse 
matinée, dormir beaucoup ; || loyal, 
robe, honnète; alé -er Mann, en 
ronnéte homme ; er iſt der -fte Mann 
von ber Welt, c'est l'homme du 
monde le plus loyal, c’est un parfait 
honnète homme; fam. simple, 
peu avisé; eine -e Saut, { littér. 
une peau simple) un bon enfant, un 
bon homme, un vrai bon homme ; || 
ade, honorablement, decemment, 
honnêtement, loyalement, fidèle- 
ment, naïvement, sans arrière- 
pensée ; — bezahlen, payer loyale- 
ment, exactement, en honnète 
bomme ; au bien plais. payer cher; 
fein Wort - balten, tenir ou garder 
fidèlement sa parole ; remplir exac- 
tement sa promesse; prov. - währt 


an längften, (lilter. loyalement dure 


le plus —— c'est avec la 
bonne foi qu'on va le plus loin. 
Ehrlichkeit (:-)f. honnéteté; 
—— loyauté ; bonne foi, fidélité, 
ntégrilé, f.; - eines Gewerbes, hon- 
néteté d’une profession ; - eines Na: 
mens, intégrilé d’une réputation, f.; 
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— euner Denfungéart, eınes Betragens, 
loyauté, bonne foi d'un sentiment, 
d'une manière d'agir, f. ( comp. 
Gbrlib). 

*Ghriiebend (:--) adj. qui 
aime l'honneur; qui tient à ou 
qui a soin de son honneur vw de sa 
répulalion. 

Ghrios (:-) adj. et ade. sans 
honneur, läche, infäme, diffamé, 
mal-honnéte; - maden, rendre 
infäme, deshonorer , flétrir (qn); 
er ift in ter öffentlichen Meinung 
-,il est Adıri dans l'opinion publi- 
que , c'est un homme perdu d'hon- 
neur; -er Weife, d'une manitre 
lâche, infäme. 

*Gbrivfigfeit(:--)f man- 
que d'honneur, déshonneur, m.; in- 
famie , lächete, honte, ignominie, f. 
opprobre, m.; bie - feines Namens, 
le déshonneur de son nom, l'oppru- 
bre qui pèse sur son nom. 

Ghrfam (* -) adj. scrupuleux 
sur l'honneur, honnête, honorable 
(ce terme vieillit). lié, f 

Gbriamfeit (<--) f. honnete- 

»Ehrſucht (*-) f. désir immo- 
dere d'honneur, m. ambition, f. 

*Gbriudtig (<-.-) adj. avide 
d'honneur ou d’honneurs où de dis 
tinclions, ambitieux. 

*Ghrtrieb (+ -) m. (litter. im- 
pulsion vers l'honneur) besoin 
d'honneur ou d'estime , m,; ambi- 
tion louable, f. 

*Ghrvergeffen (2--»)adj.et 
adv. oublieux de l'honneur, lâche ; 
sans honneur. 

"&hrvergejienheit (£-—-»-) 
[; oubli de l'honneur, 1n.; bassesse ; 
ächete, f. | 

*Ghrmibrig (<--) adj. con- 
traire à l’'honneur ou aux lois de 
l'honneur, vil, abject, déshonorant. 

"Ghbrwurden (:--) f. pl. ré- 
vérence, f:{titre). 

*Ghrwurbig (2-») adj. (digne 
d'honneur) venerable , respectable ; 
révérend, ; 

Gi(-}n.g.-(e)6, pl. Gier (2-1 (42, 
20) Lat. ovum, angl. egg) œuf, corps 
membraneux qui se forme dans les 
organes de reproduction d'une fe- 
melle et qui renferme le germe d'un 
animal futur, m.; plus part. œuf 
des oiseaux et spécial. de la poule ; 
(Physiol. et par ewtens. Bot.) flei. 
nes -, ben, ovule, m.; -er legen, 

ondre des œufs; +r ausbriüten lajien, 
aire éclore des œufs ; tie Henne figt 
auf ben -ern, la poule (litter. est as— 
sise) est sur les œufs ; er * ovi- 

are (par oppos. à vivipare); ber 
Reim In ir germe de l'œuf : 
frifch gelegtes -, œuf (litter. fraiche- 
ment — bebrütetes-, œuf 
couvé; -er fieden, faire cuire des 
œufs; -er baden, faire frire des œufs; 
weich gefottenes -, auf (Filter, mol- 
lement bouilli) à la coque ; gerübrte, 
gebadene -er, des œufs brouillés, po- 
ches ou au beurre noir; fig. ex ift 
faum aus bem -e — ine fait 

ue de sortir de la coquille ; fie find 
einander ähnlich, wie ein - bem andern, 
ils se ressemblent comme deux œufs 
vu comme deux gouttes d'eau ; pron. 
baë - will fliger fein, als vie Henne, 
(dittér. l'œuf veut être plus sage 
que la poule } l'écolier veut être 
plus sage ow plus savant que son 
maître ; wie auf Gicrn geben, (/it- 
ter. marcher comme sur des œufs) 
marcher sur des épingles, agir avec 


Gide 


Eichm 


Eide 








une grande circonspection ; || (Ar- 
ehit. , Orfèvr.) ornement taillé en 
forme d'œuf, ove, m. 

Gi! interj. marque la joie, la 
surprise, lindiynation, Ühesita- 
tion ; ah! ch! he! tiens! | 

Eibe(*-) f. Gibenbaum, m. if,m. 
taxus (genre de plantes, fan. coni- 
fères, fribu laxinées) ; gemeiner Gi- 
benbaum, if commun, m. taxus bac- 
Cala (syn. Tarusbaum, Ibenbaum). 

Eibi.ſch (*-) m. GEibiſchwurzel, f. 
guimauve, althee, f. althæa ( genre 
de plantes, fam. malvacées); offici- 
neller -, guimauve officinale, f. al- 
thæa oflieinalis; Stotrojen-, rose 
trémière, guimauve rose, f. althæa 
rosea (Cav.), alcea rosea (Linné), 
(syn. Herbftrofe, Halsrofe). 

"Gibifchfalbe . on- 
guent d'althée, onguent de térében- 
thine et de cire, m. 

*Gibifhmwurzel (2--+) f. ra- 
cine d'althæa ou de guimauve, f. 

“Ciblatt:Natteryunge (:- 
f-” (Bot.) ophioglosse vul- 
gaire, m. ophioglossum vulgare 
—— genre ophioglossum, fam. 
vugeres; syn. Gemeine Schlangen: 


zung): 

"Giblättle)rig (*-=--) adj. 
(Bot.) qui a les feuilles ovales, ova- 
tifolie. [de chène) noix de galle, f. 

*Gihapfel (*--) m. | pomme 

Gide (:-) (angl. oak) Gibbaum, 
m. chène, m. quereus (genre de 
plantes, fam. amentacées) ; gemeine 
-, ftarfe -, chène (commun ow fort) 
rouvre, m. quercus robur (Zinn.), 

u. sessiflora (Sm., Cand.) (syn. 

teineiche, Späteihe, Winterſchlag⸗ 
eiche); Stiel-, Sommer-, Druiven-, 
chène pédonculé, chene à grappes, 
m.qu.pedunculata ou cum longo pe- 
diculo (C.R. P.),qu. racemosa (Lam, 
Cand.); #ärber-, wahre Sall-, chène 
à galles, m. qu. infectoria { Olir.): 
Speife-, fühe, efbare -, chène escu- 
lent, m. qu. esculus; Kermes-, 
chöne au kermès, m. quercus cocci- 
fera; Korf-, chène liège, m. quercus 
suber ; auf -n wachiend, qui croît 
sur des chönes, dryade, dryophile, 

Eich e (=-) f. 4° action de jauger, 
elc., f. jaugeage, étalonnement, m.; 
2 juste mesure, jauge, f.; étalon, 
m. {v. Gien). 

Gicheliz-)f. pl.-n (44, 48)gland; 
in die -n treiben, (/itter. mener pai- 
tre dans les glands) envoyer à la 
glandée ; {Blas.) eine Fiche voll -n, un 
chene glandé ; fig. (Anat.) gland, m. 
balanus (épanouissement parenchy- 
maleux du canal de l'urètre); (Jeu 
de Cartes) trèfle, m. ; See-, Meer-, 
—— — gland de mer) bala- 
nite, f. balanus (yenre de mollus- 
ques, div. acéphales). 

“Gihelernte(:--.)f. (liltér. 
récolle ae glands) glandée, f. 

*Cidtelférmiqg(:---) adj. et 
adv, en forme de gland; (Hist. ef 


tee) 


r 
u = u 


glandiforme. ne noire, f. 
Gichelhafer (:---) m. avoi- 
Gichelkelch (2--) m. (calice) 

cupule, calotte de chène, f. (syn. Be: 

Kerhülle, Hulllahchen). 
"Gichelle(2--)f. étalon d'aune, 

de futaille, eic., m.; aune, futaille 

normale, f. (v. Gite). 
*Gichbelmaf (:--) f. (päture 
de glands) glandee; paisson, f. pa- 

naze, m. 

"Eigelfhale(t--»)f. (littér. 


coupe de gland) avelanède, f. (sorte 

de Sapule, v. Gichelfeldh). ' 
*Gihelihwein (<--) nm. co- 

chon de glandée, de panage, de 


paisson, m. 

“Gidelfein —— m. (litter. 
pierre de gland) { Conchyl. ) gland 
de mer pétrifié,m. balanite,f. (comp. 
Eichel). 

*Gichbeltragend (:---) adj. 
qui porte des glands, glandifère, ba- 
lanifère, balanophore. 

"Giceltripyper (=---) m. 
{Méd.) gonorrhée externe, balanite, 
balanorrhée, f. 

Gien (:-) adj. de chène, de 
bois de chène. 

Gien (t-) va. (comp. le lat. 
æquus, grec eixd$) proprem. ren- 
dre égal, égaliser ; plus part. don- 
ner la juste mesure ou le juste poids, 
jauger (ex. un muid); étalonner 
(er. un poids, une mesure) ; bas -, 
l’etalonnement, l'étalonnage, le jau- 
geage ; (Brass.) l'espalemenut, m. 

*Gidenbiatt (:--) n. feuille 
de chêne, f.; -gallwespe, cynips des 
feuilles de chène, m. eynips quer- 
cus folii (insecte, genre cynips, v. 
Gallmespe). 

"Gidenfaren (:--) m. (Bot.) 

olypode de chène (v. gemeiner Tip: 
Ft Lure 

Gichenflechte —— (li- 
chen de chêne) (v. Gichenmoo®), 

Eichenholz (:--) n. bois de 
‚m. [ de chène, m. 

"Gichenlaub(--)n. feuillage 

*Gichenmiftel (*--x)f. gui de 
chène, m. loranthus europæus 
(plante, genre loranthus, fam. lo- 
ranthacées, syn. Guropäifche Rie— 
menblume). 

"Gidhenmoos(i--) n. mousse 
de chène ou des arbres, f. lichen 
plisse ,„ m. lichen plicatus (Zinne), 
parmelia plicata {Spr.), usnea plica- 
ta (Hoffm.) (végétal, genre lichen, 
fam. lichénées). 

*Gienrinbe(:---) f. écorce 
de chöne ; ungemablene @ichenrinve, 
(écorce de chene non moulue) tan 
brut, m.: gemablene -, (écorce de 
chène moulue) tan, m. 

*Gihenihwamm ( ) m. 
agaric de chöne, bolet amadouvier 
(syn. Feuerſchwamm). m. 

GEichenſtamm (:--) m. tronc 
de chene, m. 

*Gichenftielgallmwespel-»-+ 
--) f. (Zool.) cynips (des pédoncu- 
les de chène), m. cynips quercus 

edunculi (insecte, genre cynips, v. 
allmespe). 

*Gichenwalb (:--) m, forèt 
de chênes, chenaie, f. | 

Eicher, Gicdherr, Œidmeifter, 
Gichner (=-)m. étalonneur, jaugeur, 
m. Gr. ichen). j 

»Gichgebühr (*--) f. (droit 
pour I’) étalounage, jaugeage, m. 

*Gichhafe (*--) m. (lilter. 
lièvre de chêne) (Bot.) bolet_ra- 
meux (syn. Strauflöherpilz , äfliger 
Snecpili). Je? 

Gichhorn, Eichbörndhen (=--) 
n. (litter. corne de chène) écureuil, 
m. sciurus (genre de mammifères, 
ordre rongeurs) ; fliegenbes -, écu- 
reuil volant ou à membranes, m. 
polatouche, m. __ 

*Gichbornaffe(2--) m. (lit- 
ter, singe-écureuil) sapajou jaune, 


EVER 


m. 
"Gihbmaaf (+-)n. mesure éta- 
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lonnée , juste, normale, f.; étalon, 
m.: jauge, f. 

Si pfabl(:-}) m. pieu de 
chène ; (Hydraul.) pal hydromeire, 
pal marqué d'une échelle graduéc 
pour indiquer le niveau de l’eau, m, 

* Gif d vo a m m (- -)m. agaric 
de chène (vr. Gichenfhwanm), m. 

"Eihftab(*-) m. (verge ou bä- 
ton à jauger) jauge; verge de jauge 
J. (vr. Eichen). [nes, chénaie, f. 

*Gimwalb(:-) m. forêt deché- 

Gib(-) m. g. —e)8, pl. -e (12, 47) 
—* oath) affirmation solennelle 

en prenant Dieu à témoin), f. ser- 
ment,m.(comp.Schwur);förperlicher, 
leiblidher -, (lilter, serment corporel) 
serment prèlé en personne [et non 
par mandataire); einen — ſchwoͤren, 
ablegen, (litter. jurer, déposer) faire, 
prèter serment; einen in - und Pflicht 
nehmen, prendre qu à foi et à ser- 
ment, faire prèler serment (d’obeis- 
sance, de fidélité) à qn; assermen- 
ter qu; einen falfchen - ſchwoͤren pré- 
ler un faux serment, commettre un 
parjure, se parjurer ; Ablegung bes 
-t8, preslation de serment, f.; Fee 
- breihen, rompre, violer, fausser son 
serment; devenir parjure ; par ex- 
tens. formule de serment, f. ; ser- 
ment, m.; ein féreflicher -, un ser- 
ment terrible,m.; || chose qu'on pro- 
met sous la foi du serment, f. ; ser- 
ment, m.; || affirmation ou promesse 
quelconque faite avec solennite, f.: 
serment, m.; - bei ben Dianen feines 
Vaters, serment prononcé devant 
ou par les mänes de son père, m. 
idam (<-) m.g. -8, pl. -e (42, 
47) gendre, beau-fils, m. 

*Gitbrud(*-) m. rupture ow 
violation du serment, f.; parjure, m. 

"Gidbrüdig (<--) adj. qui a 
rompu son serment, coupable de 
parjure, parjure ; -werben, devenir 
parjure, se parjurer. 

GEid bũ * {= = +) mn. Gibbürg- 
faft, f. caution juratoire, asser- 
mentée, f. 

Givedfe(=-) f. pl. -n jt #9] 
(terme générique qui s'applique à 
tous les reptiles de l'ordre des sau- 
riens) saurien, lézard, m. lacerta; 
gemeine -, Rupfer-, lézard commun 
ou cuivre, m. lacerta agilis ( genre 
lacerta, fam. lacertiens ); -n, pl. 
lézards, sauriens , m, pl. sauril 
(ord. de vertébrés, classe reptiles): 
gewöhnliche -n, lézards (litiér. ordi- 
naires) proprement dits, lacertiens 
(carus), lacertinides (Gray), lacer- 
loides (Eichwald) , m. pl. (fam. de 
sauriens à laquelle sert type 
le genre lacerta ); Galamanber-n, 
(diltér. \ezards -salamandres) as- 
calabotes ( Goldfuss ) , ascalabotoi- 
des ( Eichwald ) {famille de sau- 
riens}; Schlangen-n, (litter. ser- 
pents-lezards) chalcides (Goldfuss), 
chaleidiens (Bory.)chalcidoides (Fit- 
zinger), m. pl. (fam. de sauriens); 
-nartig, adj. qui ressemble au | 
zard, lacertoïde, lacertiforme. 

*Cibverbunen(:---) pl. édre- 
don, m. (duvet de l’anas mollissima, 
v. Givergans). 

*Giperente(--») @ibder: 

ans, f.canard ou oie à duvet, ci- 

er, m. 7” —*2 (oiscau, 
enre anas, fam. palmipèdes). 
ei *Gidervogel(t- -=)m. (liter. 
oiseau d’eider ; syn. de Giveraont} 

*Givdesformel (2---) f. for- 

mule de ou du sermeut, f. 


Eier 


Eifs 


Eige 


Eidesleiſtung (2--») f. 
prestation de serment, f. 

"Givespfliht (= -)f. (Hitler, 
devoir du serment) engagement par 
serment, m.; foi jurée, f. 

"Gitgenop (<--) m. (Filter. 
associé par serment)confédéré (titre 
que se donnent les citoyens de la 
république helrélique). 

"@irgenofienihaft(2--»-) 

. confédération ; bie ſchweizeriſche -, 
confédération helvétique. 

Œiblid (=) adj. qui a la forme 
ou la nature d'un serment,affirmé ow 
promis sous la fui du serment, juré ; 
jade. par serment. 

"Gidotter (:--) n. jaune 
d'œuf, moyeu , m. (Ovol.) vitellus 
(comp. Dotter). 

"Gitihwur (-) m. (lillér. 
jurement de serment) serment, ju- 
rement, m. [aux œufs, f. 

"Gierbrübe (:---)f. sauce 

Gierden (*--) n. g.-8 (42, 
16) petit œuf; plus part. (Physiol, 
anim. et végét.) ovule germe d'un 
être futur qui est sécrété par l'o- 
vaire; comp. Gierftod}, m. : ohne -, 
kine - enthaltend, qui ne contient 
pas d’ovules, inovulé. 

"Gierfreffenn (2=--») adj. 
(Zool.) qui se nourrit d'œufs, 
vore, 

*Giergelb (2»-) n. 
d'œuf, m. (v. Givotter); ven Teig 
mit - uberftreihen, (enduire la pâte 
de jaune d'œuf) dorer ia pâte. 

"Gierfrebs (<--) m. (litlér. 

revisse à œufs) écrevisse femelle, 
* (v. Krebs), 

"Giertuhen(2---)m. Uiller. 

leau d'œufs) omelette, f. 

“Giecrlegen(i--<) n. ponte, f.; 
, adj. qui pond des œufs; (Zoo!.) 
Ovipare. 

"Gierleifte (= -») f. (Arch., 
Orf.) (bande, façon, ornement en 
forme d'œuf) godron, m. 

"Giermarlt (:--) m. marché 
aux œufs, m. 

"Giernäpfhen(2--.)n. (lit- 
lr.cupuleä œufs, c.-à-d. où l'on 
place les œufs qu'on mange à la 
Coque) coquetier, m. 

*Gierôl (?»-)m. (Chim. org.) 
huile d'œuf, f. {matière grasse, for- 
mée de stéarine et d'oléine,que ren- 
ferme le jaune d'œuf). 

*Gierpfiange(:---)f. (Bot.) 
(plante ovigère) aubergine, f. sola- 
num ovigerum (Dun.), sol. melon- 
pen gl À (plante, — 

um, fam. solanées ; comp. Nacht⸗ 
ſchatten). p.78 

"Gierpflaume (<--<) f. (lit- 
fer. prune d'œuf, c.-à-d, qui a la 
orme ou la couleur d'un œuf) pru- 
ne de Damas, f. (v. Pflaume). 

"Gierjhaale(t--=-)f. enve- 

pe (calcaire) qui entoure l'œuf, 
coque, f.; zerbrochene -, coque 
(d'œuf; rompue, coquille, écale, f. 

‚"&ierfhwamm (2 - -) m. aga- 
nc cantharelle, m. cantharelle, 
thanterelle, f. (champignon jaund- 
ie) (syn. Esbarer Pfeflerling, Reb- 

nn). 


"Gierfto@ (:--) m. (Anat. 
anim. ei végél.) ovaire, m. (organe 
de l'animal ou de la plante femelle, 
Qui produit l’orule au le germe de 

étre futur avant l'acte de la fecon- 
dalion), 


jaune 





*Gierfuppt (<--+) f. soupe 
ux œufs, f. 


Gifer Gi m. g. 8 (12) (der. de 
l'anc. adj, Gfer, Giter ,âcre, mor- 
dant) proprem. vive indignation, 
f.; emportement, m.; colère, f.; et 
par extens. émotion passionnée, 
f-; trouble, m.; agitation, f.; plus 

art. sollicilude vive et active (pour 

a réussite d'une affaire), ardeur, 
ferveur, f.; zèle, empressement ; dé- 
vouement, m.; in - geratben, entrer 
en colère, s'emporter; etwas mit - 
betreiben, pousser ou poursuivre qe. 
aveczele, avec ardeur; mettre du 
-zèle dans une affaire ; obne -, 4° sans 
ardeur, avec liedeur , mollement ; 
2° sans colère, sans émotion, avec 
calme, avec sang-froid. 

Giferer/!»-») m. g- -# (12, 46) 
celui qui agit avec zèle, partisan 
zélé, apôtre ardent, zélateur (se 
prend ordinairem. en mauvaise 
part), m. 

Cif(e)rig, v. Gifrig. 

Gifern (<<) on. (av. haben) 4 
témoigner ou affecter du zèle ; faire 
preuve'de zèle; für bie Religion ei: 
fern, montrer du zèle ou combattre 
avec zèle pour la religion; wiver 
tas Lafter eifern, montrer du zèle 
contre le vice, el iron. déclamer, 
tonner contre le vice ou contre les 
passions ; iiber etwas -, s’emporter 
au sujet de qe. ; 2° (dans Ir sens de 
MWetteifern) rivaliser (avec qn, ex. 
pour faire le bien). 

“Giferfudt(=--) f. proprem. 
désir immodéré de rivaliser, ému- 
lation poussée à l'excès; par er- 
tens. crainte, f. ou dépit de se voir 
surpassé, amour-propre ombrageux, 
m. ambition envieuse , jalouse ; ja- 
lousie ; rivalité (se dit d'une con- 
currence aclive, p. ex. entre deux 
nations), f. plus partic. appré- 
hension inquiète, vive aflıction 
qu’inspire la présence (reelle ow 
supposée) d'un rival auprès d'une 
porsonne qu'on aime , f. amour om- 

rageux , m. jalousie , f. ; - verurfa: 
en, (causer) donner de la jalousie 
jà qn); heftige-, violente, grande 
‘jalousie. 

*Giferfühtig (= --) adj. qui 
a de la jalousie, etc. (v. Giferfucht) ; 
ombrageux, envieux; plus part. ja- 
loux ; — auf etwas ou auf Semanben 
fein, être jaloux de qc. ou de qn; - 
auf Jemand wegen etwas fein, être 
jaloux de qn à cause de qc., fum. 
Jalouser qn à cause de qe.; - werben, 
devenir jaloux, concevoir de 1a ja- 
lousie; die -en Mitbewerber, les com- 
pétileurs jaloux (l’un de l'autre), les 
rivaux; der ow bie -e, m. ou f. le ja- 
loux, la jalouse ; || adv. d'une ma- 
nière jalouse, avec jalousie. 

* Giferfüdhtelei (---»+) f. 
(litter. »jalouserie« ) basse jalousie, 
jalousie ridicule, sotte, niaise, f. 

*Giférmig (*--) adj. qui a la 
forme d'un œuf, ou (Geom.) d'une 
ellipse, ovale, ové,ovoïde, oviforme; 
+ Körper, corps de forme ovale, 
ovoïde , m.; (Bol.) mit -en Blättern 
verfeben, pourvu de feuilles ovales 
ovatifolié , ovalifolié ; faft eiförmig, 
presque ovale, ovalaire; (Minér.) 
ovulaire ; (Zool.) ovulé: mit einer 
-en Schaale verfebene Mollusten, mol- 
lusques pourvus d’une coquille 
ovoide,, ovoides, m. pl. (fam. de 
mollusques, ordre gasteropodes pec- 
tinibranches). 
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Gifria(:-) adj. (v. Gifern) zélé, 
empressé, ardent, fervent ; -er An: 
Lo partisan zele; -er Munjch, 

ésir ardent ; -e8 Gebet, prière fer- 
vente; -e8 ®eftreben, effort em- 
pressé ; || adv. avec zèle, d’une ma- 
nière zélée , ardemment ; avec fer- 


veur. 
*Gigelb (<-) n. jaune d'œuf, m. 
(v. Giergelb}. 
Gigen ir, adj. (marque pro- 
prem. possession exclusive)propre; 
plus partic.:4° qui fait partie de l’&- 
a physique ou morald'une person- 
ne, propre, naturel (syn. — 
poss.Mein, Dein, Sein rc. qu’il rem- 
place ou dont il relève la force); 
mein -r Sohn, mon propre fils; mit 
meinen eigie)nen Augen, avec vu de 
mes propres yeux; mit-enAugen, (lit- 
ler. avec propres yeux) avec ou de 
mes (ses, leurs) propres veux; mit-er 
Hand unterzeidnen, signer (littér. 
avec) de (ma) sa propre main ou de 
sa main; in -er Berjon , (litier. en 
propre personne) en personne ; aus 
-em Antrieb bandeln, agir par ou d'a- 
près (mon) son propre mouvement, 
agir spontanément ; in -em Namen, 
en son propre nom; de son autorité 
res) à ses risques el périls ; es ift 
Ihrer Bortbeil,c’est votre propre in- 
térèt; c'est votre intérèt; er trägt fein 
+8 Saar, il porte ses propres che- 
veux où mieux ses cheveux nalu- 
rels; fig. meine -en Freunde, mes pro- 
res amıis (c.-@-d. mes amis les plus 
intimes, les plus proches); 2e s’ap- 
plique aux choses : qui est la pro- 
priete de ou qui appartient à une 
personne, qui sert à ses besoins, qui 
est à sa disposition; propre; à 
moi, (àlui, à elle, etc.); er bat 
ein —e Haus, (Filter. 
propre — il a une maison 
qui lui appartient (en propre ), 
m fait partie de ses propriétés ; 
I a une ımaison à lui; eine — 
Dienerfchaft walten, (diter, tenir 
une propre domesticile ) avoir 
des domestiques (atlachés à sa per- 
sonne, à son usage — entre- 
tenir une livrée; fein —er Herr fein, 
Re étre son propre maitre) avoir 
a disposilion de sa personne ; étre 
libre; n'avoir pas de maitre; n’ap- 
rtenir qu'à soi; bas ift mein -, 
titter. cela est mon propre) cela 
est à moi, cela m'appartient; fig. 
fi. Jemanden zu eigen geben, se don- 
ner en propre à qn, se donner , se 
livrer entiérement à qn; se devouer 
exclusivementau service de qn ; par 
iron. s'inféoder à qu, se livrer cos 
et âme ou les poings lies à qn; fi 
qu - machen, (Liter. se rendre en 
propre) s'approprier (v. fi Aneigs 
nen); se rendre le maître (ex. de 
ni v. je Bemächtigen); 3° (dans 
e sens de Gigenthümlich) qui appar- 
tient proprement et individuelle- 
ment N telle ou telle personne ow à 
telle ou telle chose , qui est insépa- 
rable de sa nature, qui en forme un 
caractère distinctif; particulier, 
pres: er bat ein -e8 Heilverfahren, 
| a une méthode curalive parti- 
culière ou propre à lui, qui n'est 
celle d'aucun autre, qui lui ap- 
partient exclusivement; bas if 
dem Himmelsftrich von Paris —-, cela 
est particulier au climat de Paris 
on ne rencontre cette particularité 
ue sous le ciel de Paris, ow 
ien c'est une des particulari- 
tés qui distinguent le climat de 
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. 


Eige 


Eige 





Paris ; das Nervenleben ift nicht blos 
ben Tbieren -, la vie par un système 
nerveux (lilter. n’est pas exclusive- 
ment propre) n'est pas l'attribut ex- 
clusif des animaux ou n'appartient 
pas exclusivement aux animaux ; 
mit der ihm -en Anmuth, avec l'a- 
ménile qui le caractérise, qui le dis- 
tingue ; einer Sprache -e Nedensart, 
locution particulière à telle ou telle 
langue (ec. . qu'on ne trouve pas 
dans les autres langues), f. idiotisme, 
m. (v. Gigenbeit) ; 4° qui est à part, 
séparé, particulier; ein -«8 Haus 
bewohnen, habiter une maison par- 
ticulière, à part, habiter toute 
une maison (comp. 2°); ein -e8 3im- 
mer verlangen, demander une cham- 
bre séparée ou à part (rx. dans une 
auberge), demander a étre logé seul 
ou à part: par extens. 5° (dans le 
sens de Sonterbar) peu commun, 
extraordinaire , étrange , singulier, 
particulier , bizarre ; jam. original ; 
ein eigenes Seben fubren, mener une 
vie singulière, étrange, bizarre ; 
das ift - ou das ift ein -e8 Ding, c'est 
une chose singulière ou fort extra- 
ordinaire, fort bizarre; c'est singu- 
lier, c’est bizarre (re ci-après) ; 6° 
(dans le sens de Bedenklich Mißlich) 
qui n'est pasordinaire, qui demande 
qu'on y réfléchisse; qui exige des mé- 
nagements, délicat; qe chatouil- 
leux, perplexe ; das ift ein es Ding, 
c'est une chose délicate, embarras- 
sante, celle chose mérite qu'on v ré 
fléchisse (romp.5); 7ediflicile (sur 
le choix); exigeant, délicat; soi- 
gneux (de ses affaires), rangé, pro- 
pre, net; K ade. proprement, par- 
iculièrement ; || en compos. Gigen, 
marque qu'une chose a un rapport 
intime à une personne ou d'une 
chose, ou qu'el aps appartient en 
propre, ou qu'elle s'applique à qq. 
particularité: il se reduit PA: 
uefois par mols iniliaux au- 
‚dio (comp. Selbtt). 
*"Gigendpünfel(t---) m. pré- 
somplion, suflisance, fatuité (comp. 
Dunkel, f. 
ne (<--)va. 4° appro- 
prier [ne s'emploie guere qu'en 
comp.;v.Zueig/e)nen, Aneıg/einen); 2e 
plus partie. va.r. Ad -, avoir les pro- 
priélés ou les qualités voulues, étre 
ropre ; fit zu etwas on für etwas -, 
re propre à qc., être fait pour qe., 
réunir toutes les qualités ow-avoir 
tout ce qu'il faut (ex. pour être un 
bon militaire) ; fich aum Gebrauch -, 
être propre ow se preter à l'usage ; 
das eignet fih für mich, ceci est ap- 
proprié à mes besoins, est fait pour 
moi, ceci me va; c'est là ce qu'il 
me faut (comp. Geciqnet ; 3° (dans 
le sens de ft Sciden ) étre séant, 
convenir; [| en. (av. haben) être la 
propriété de, appartenir à. 
*Gigenbänvtig(---) adj. et 
adv. (qui est) de ma, ta, sa, elc. 
main propre; en mains propres; - 
fricben, écrit de la propre main 
de ge\, autographe ; ein- geichriebe- 
nes Œeftament, un lestament olo- 


eraphe. | 
J — AE à zur) adj. 
(Bot ) (littér. qui habite sa maison 
propre ou séparée) qui a les pistils 
séparés des élamines (c.-d-d. placés 
sur une autre fleur que les élami- 
nes), idiogyne ; -feit, f. idiogynie, f. 
genheit(z- Sf. pl.-en (44, 
49) particularité, propriété; singu- 
larilé f.; eine - in einer Sprache, 


(une particularité dans une langue) 
un idiotisme ; eine - in der franzöft: 
fchen, beutichen,, engliihen Sprache, 
(un idiotisme dans la langue fran- 
çaise, elc.) un gallicisme, un ger- 
manisme, un anglicisme. 

"Gigenbörigit--=) adj. qui 
apparlienten propre;/Feod.) serf, ın. 
(v. Leibeigen). 

*Gigenleiden (---)n. (Med.) 
(litter. souffrance propre, c.-ä-d. 
ayant sa cause dans l'organe mème 
qui ee idiopathie (comp. Gi- 
genthumlid, Urfprunglich, Selb). 

*Gigenliebe (#---) f. amour- 
propre, m. ; übertriebene -, amour- 
—— excessif, exagéré ou porté à 
‘excès, m. vanité, présomption, 
f-;egoisme, m. 

*Gigenlob (--)n. louange de 
soi-meme, f.; éloges qu'on se de- 
cerne à soi-même, m. pl. 

"Gigenmacht (*=-) f. (litter 
propre mes autorisation qu'on 
s'accorde à soi-même; autorité pri- 
vée, f.; plus part. pouvoir arbi- 
traire, m. 

* Gigenmädhtig (=---) adj. 
arbitraire ; -e# Berfabren, procédé 
arbitraire; -angemaft, (Filter. arrogé 
d'une façon arbitraire) usurpé ; ein 
-er Befiker, un usurpateur ; || ade. 
de sa propre autorile , de son auto- 
rilé privée, de son chef; arbitraire- 
ment. 

*Gigenname (---) m. nom 
propre (c.-ä-d. qui n'appartient qu'à 
une seule personne ou à une seule 
chose ; se dit par oppos. a Gemein⸗ 
Ichaftlicher Maine, nom commun), m. 

*Gigennuß (=--) m. (litter, 
propre utilité ou tendance à faire 
servir tout à ses intérêts) égoïsme ; 
interdt personne, m. 

*Gigennügig (----) adj. in- 
téressé, égoïste ; ? adv, par inleret; 
d'une manière inleresseeon égoïste. 

»Etgennützigkeit (2-=--) f. 

assion pour ses intérèls, f. vues 
ntéressées, f. pl.; egoisme, m. 

Gigens (=) ade. fan. d'une 
manière particulière, particuliere- 
ment, spécialement, exprès (comp. 
Befonbers, Ausprüdlich). 

Gıgenihbaft (2--)f. pl. -em 
(44, 49) état de ce qui est particulier 
ou de ce qui appartient essentielle- 
ment (à qn ou à qc.), de ce qui dis- 
tingue particulièrement{qn ou qe.), 
m. qualité; propriété, [; pop 
ractère, attribut, m.; die -en ber 
Materie, les propriétés de la ma- 
tiere ; gute -, üble -, de bonnes, de 
mauvaises qualités ; die (botanifchen) 
Gigenfhaîten einer Pflanze, les ca- 
ractères botaniques) d'une plante; 
die heilfräftigen -en einer Pflanze, les 

roprietes où les vertus médicina- 

es d'une plante; tie Gigenfchaften 
Grottes, les altribuls de Dieu, m. 

*Gigenfhaftswort { :---—) 

n. (litter. mot de qualité } adjectif, 


m, 

*Gigenfinn(:--) m. (litter. 
sentiment pop disposition de 
n’obeir qu'à son propre mouve- 
ment, qu'à l'impulsion de son goût 
ou de ses sentiments, à ne sui- 
vre que les conseils de son propre 
raisonnement, f ; attachement opi- 
niätre ä ses vues,ä ses prédilections.à 
ses préjugés, m.; tenacite; indocilité; 
obstination, opiniâtreté, f. ; entéte- 
ment; caprice, m. bizarrerie ; mu- 
tinerie (ex. d'une femme , d'un en- 
fant}, f. 


"Gigenfinnig — adj, 
qui ne consulte que son t per- 
sonnel, qui ne veut suivre les avis 
de personne, indocile ; tenace ; opi- 
uiâtre, entèté ; obstiné capricieux ; 
bizarre; -e8 fin, enfant indocile, 
opiniätre, entète; —es Braucmim: 
mer, femme caprieieuse; -tr Men, 
homme obstine, opiniätre, tenace; 
-€ Yaune, humeur capricieus, 
bizarre; -e8 Pferd, cheral obs- 
line, capricieux; || ade. opi- 
niätrement,, capricieusement; ob- 
stinement; - auf feiner Meinung be: 
barren, persister opiniätrement, 
sobstiner, s’opiniätrer dans son 
opinion ou à soutenir son opinion 
(v.Gigenfinn ). j 
Gigentbum (=) nm. 4° état 
d'une chose qui est posséder: 
plus part. droit de disposer (d'une 
chose} à l'exclusion de tout au- 
tre, droit de propriété (sanc- 
tionne par la loi), m, propriete, f: 
er hat ven Nießbrauch des Grundſtuds 


‚und ter Staat vas -, il a l'usufruit 


du bien-fonds, et l'état en a la 
propriété; freies -, propriété libro 
(de toute redevance où de loulé 
servilude, ggf.aussi de toute del- 
te); bloßes où nadtes -, nue pro- 
priété {d'une chose dont un autre 4 
l'usufruit) ; inbivivuelles -, propriele 
individuelle, (se dit par oppos. @' 
gemeinibaftliches -, propriele com- 
mune où communauté de biens, [+ 
2° collection de toutes les € 
qui appartiennent en propre à 40, 
. propriétés, f. pl. biens propres, 
m. pl.;-srecht, n., droit de proprie” 
té, (s'applique plus partie. a la) 
faculté de posséder comme indivi- 
du, [; droit de la propriélé indie” 
duelle, m.; -sberr , m., (Filter. mal“ 
tre de la proprieté ) 
(par oppos. à usufruitier), Pl 
‚Sigenthumer et es 
9. -8 (42, 16) propriétaire, ; 
Gigentbumlih(----) adj. 
el ade. 4° qus ressemble à la Br 
priete ow qui en a les caract 
res, en propre ; etwas As 
posséder qe. comme sa — its 
ou en propre ou avec tous les 
inhérents à la propriété; -€F wi 
possession comme propriétaires LM 
priete, f. ; 2° qui appartient cn 
sivement (à telle ou telle pero — 
à tele ou telle chose ), partion 
propre, distinetif, earacteristid eh. 
spécifique; -es Merkmal, —* 
distinctive, f. signe caractériNla; 
caractère spécifique , Mm. Ir ue 
signe ou symptôme caractérie : 
ou pathognomonique, Mi. nur 
wicht, poids spécifique se — Pr 
opposil. au poids absolu}, I 
singulier, extraordinaire , pas 
{v. Gigen 2, 3e, et 5°); cuit: 
subst. le propre, m., la Pa 
rite; la singularité, f. ,, „2=-) 
Gigentbumligteitl, re 01 
f. qualité de ce qui est Di); 
particulier, ete. (V. Gigenth traits 
particularité, f.; caractere = 
m. où marque caractéristiq carat- 
einer Sprade , einer Malte lan- 
tere propre et distinctif d NT, es 
gue ; qualités distinctives, ! Epune 
pril ou caractère particu pe d'une 
nation, génie d'une langue). 
nation, m. (comp. Gin? (qui ap- 
Gigentli®(=--) 204 propre 
partient essentiellement © rme un 
ment à une chose, qui en. 
attribut particulier) propto⸗ 


’ 
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culier ; —— dit; veritable, 
vrai; -€ PBeteutung eines Worts, 
signiflcation — d'un terme ; 
tas -e Deutfblanb, l'Allemagne pro- 
prement dile {c.-à-d, telle que la 
nature l'a constituée d'après des 
mœurs et la langue); | adr. pro- 
prement ; à proprement parler, à 
vrai dire ; justement, précisément ; 
man fann nicht - fagen, on ne sau- 
rail dire précisément, ow il n'est 
int exact de dire ; - habe ich ihren 
Pub nicht erwartet, à vrai dire, 
à vous parler franchement (litter. 
je ne me suis point attendu) je ne 
m’altendais pas à volre visite; - 
fellte man tarauf nicht antworten, à 
bien considérer la chose ow en bien 
raisonnant l'affaire, on ne devrait 
point répondre ; on ferait bien de 
ne pas y répondre ; - follte man bie 
Sade ernftbaft nchmen, en y réfle- 
chissant bien , on devrail prendre 
où on Serait tenté de prendre ou on 
ferait peut-être bien de prendre 
l'affaire au sérieux. 
A eh —— dj. 
ui n’obeit qu'à sa propre volonte, 
ificile (à gouverner), indocile, in- 
soumis; obstiné; entèté; capricieux, 
“Gigenmilligteit (20) f. 
goût de l'indépendance porté à l'ex- 
cès, m.; indocilité, obstination, f.; 
entétement , m.; esprit capricieux, 
insoumis, m. 
Gianen () va. approprier ; 
Keignet fein (zu etwas, fur etwas), 
ds au etwas - , être propre ow apte 
àqc., avoir ou réunir les qualités 
nécessaires à qc., pour qe. (v. Gige: 


ven). 
Gilant (* -) n.g. 4% I. Gi: 
länder (42, 20) île, f. (v. Iniel. 
Gilänber (2-=) m. g. -8 (12, 
16) insulaire, m. 
*Eilbotel+-=) m. (littér. mes- 
ner quise häte) courrier, m.; esla- 
elle 


Gile (:-) f. hâte, promptitude, 
précipitation, f. ; inber-, à la hâte ; 
id babe —, j'ai hâte , je suis pressé ; 
es bat -, (filter. cela a häle) cela 
resse ; il y a urgence (ex. à le 
aire) ; es bat feine —, il n'y a rien 
qui presse. 

Gilen (*-) rn. 1° (ar. haben) al- 
ler vite, se häter ; se presser ; se dé- 
pécher, faire diligence ; N s'en aller, 
se passer rapidement, fuir (se dit 
du temps); | mit etwas eilen, ( lif- 
ter, se häter avec qe.) hâter, pres- 
ser, diligenter qe. , dépécher (er. 
un ouvrage); || unipers. es eilt, cela 
presse; es eilt mit biefer Arbeit, 
(litter, cela presse avec ce travail ) 
ce travail presse, il a urgence à 

| 


lerminer ce travail ; || ih —, se pres- 
ser, se dépècher; fi mit etwas —, 
(lillér. se presser avec qe.) expédier 
vite une affaire, (la) poursuivre 
avec activité ; 20 ( ar. fein) avancer 
avec rapidité, courir vile (pour at- 
teindre qq. but ou en poursuivant 
qq. projel) ; courir, accourir, voler, 
se précipiter (ex. a’ l'encontre de 
an); x ülfe -, voler au secours; 
fig. feinem Verderben entgegen -, 
courir au devant de sa perte, cou- 
fir ou se précipiter à sa perle, à 
sarnine; prov. eile mit Weile, (litter. 
häte-toi avec lenteur) hâte-toi len- 
leinent, va bride en main. 
Gilenb, Gilenbs (=) ad». vite, 
en {wute) hâte, à la hâte — 
lamment (comp. in Gile, & leunig). 


Gilf(-) nombr, card. onze (v. 


"Gilfertig (-») adj. (litter, 
prêt à se presser) pressé, prompt, 
récipité ; ade. à la hâte (comp. 


um | 
“Œilfertigteit (2-+ -) f. pré- 
eipitation ; hâte, f. 

Gilig(:-) adj. (qui a où qui 
montre ou qui exige de la hâte) 
pressé ; précipilé ; pressant, urgent; 
| adv. à la hâte, vite, promptement; 
-ft, superl. très-vile, en toute hâte, 
précipilamment. 

*Gilinidt {:--) adj. (qui ales 
ue d'un œuf, oviligne) ovale ; 
(Géom.) elliptique. 

*“Œilinie(=-.)f. (filter. ligne 
ovoïde) (Géom.) ovale, m.; ellipse, f. 

*Gilmarfh (2-) m. (litter. 
marche en häte) marche rapide, 
marche forcée, f. 

*Gilpoft (=-) f. (poste accélé- 
rée) diligence, LA rude a 
courrier, m. 

*Gilwagen [-») m. voiture 
— iligence , f. (comp. Gil: 
pont). 

Gimer (Zu) m. g.-4(412, 46) pro- 
prem. vaisseau à une seule ansc ; 
plus part. sceau, m.; (Hydraul.) 
2 , m.; (Comm.) mesure de 520 

uteilles, f.; muid, m. 

*Gimermweife(+--») ade. par 
sceaux ; à pleins sceaux; par muids. 

Gin, Giner, Gine, Ginie)é (+ -) 
(grec vis, êv, dut. unus, augl. 
one) nombr. card, pronom. inde. 
et art.ändef. un, m.; "| - Schn, 


u 
.r 


un fils; ver eine Schn, (litter. l'un 
fils) l'un des fils : einer feiner Söhne, 
l'un de ses fils; fein einer Sohn, (lit- 
fer. son un fils) un de ses fils; von 
feinen Söhnen ifl einer Advokat, ein 
anderer Arıt, de ses fils l'un est avo- 
cat, un autre médecin ; | remplace 

af. l'article def. : fie hat cinen 
einen Mund, (filter. elle a une pe- 
tite bouche) elle a la bouche pe- 
tite; eriftein Deuticher, il est (Zitiér. 
un) Allemand; c'est un Allemand ; 
irgendeiner, eine, eines, quelqu'un, 
quelqu'une ; quelconque ; fam. on, 
l'on; wenn einer zu mir fagte, si quel- 
qu'un me disait, si l'on me disait; 
es könnte einer glauben, (il pourrait 
8 croire) on pourrait croire; es 
ommt einem fremb vor, (lillér. il 
parait étrange à qn ) cela nous ou 
vous paraît étrange; | un seul, un 
mème (dans ce sens on écrit ordi- 
nairement Gin par une majuscule, 
ou bien l'unespace les lettres: ein); 
es ift nur Gin Gott, il n'est qu'un 
(seul Dieu; es war nur Giner ba, 
(ittér. il était là seulement un) un 
seul était là, était présent; il n'y en 
avait qu'un; fie find eines Alters, 
auseinem Lande, ils sont de même 
âge, de même pays; fie find ein Herz 
und eine Seele, (litter. ils sont un 
cœur et une âme) ils sont unis de 
cœur et d'âme, leurs cœurs ne font 

u’un, ilssont comme une âme dans 

eux corps; in einem fort, conli- 
nuellement, sans interruption ; ein 
und verfelbe, (itlér, un et le même) 
lesnème , identiquement le méme ; 
dans le sens de Ginerlei, (d'une 
seule espèce) égal, indifférent ; bas 
ift mir eins, cela m'est égal ou indif- 
férent ; peu m'importe ; || Le neutre 
eins siguifie ggf. une heure ; es bat 
eins elhlagen, (litter. il a sonné un) 
l'horloge a sonné une heure ; une 


heure a sonné; il est une heure 


passée. 

Gin, ade. de lieu rt fig. de 
temps, marque entrée, mouvement 
pour entrer (comp. In, Serein, Sin- 
ein); dedans; vers; Jahr aus, Jahr 
ein, (litiér, année dehors, année de- 
dans) d'année en année; ich weiß we⸗ 
ter aus no ein, (ditlér. je ne sais ni 
dehors ni dedans) je ne sais quel 
chemin prendre, quelle route suivre 
(pour me tirer de cet embarras), je 
ne sais comment m'y prendre (pour 
venirer ow pour en sortir), je suis 
dans un grand embarras, dans une 
grande perplexité ; quer Feld ein, à 
travers (les) champs ; N en compos. 
Gin, toujours separable , marque 
4° entree dans, mouvement r 
entrer ; fig. action de pénétrer com- 
plétement, d'approfondir, de se 
mettre au courant ; 2 artion d’en- 
tourer, de clore par une enceinte ; 
5% destruction lotale, cessation, 
abolition; 4° rarement el impro- 
prem.: séjour dans l'intérieur 
d'unr chnse, demeure, habitation. 

Gin-adern (- =») vn. (av. has 
ben) pénétrer ow remuer profondé- 
ment (le terrain) en labourant ou 
avec la charrue ; || va. etwas -, faire 
pénétrer ou enfoncer ge. (dans le sol 
en tabourant, recouvrir (le fumier 
en labourant ; défoncer un terrain, 

*Ginanber(-+-)pron.l'un l’au- 
tre, les uns les autres, mutuelle- 
ment; réciproquement ; entr’eux; fie 
haſſen -, ils se haïssent (l'un l'autre, 
ou les uns les autres), une haine ré- 
ciproque les divise; fie machen ein: 
ander Geſchenke, elles se font des pré- 
sents (l'une à l’autre), elles (ils) s'a- 
dressent mutuellement des cadeaux; 
- lieben, s'aimer l’un l’autre, s'aimer 
mu'uellement, être unis par un al- 
tachement réciproque, s'eutr'aimer; 
- helfen ıc., s'entr'aider, se preler 
une mutuelle assistance ; an -, l’un 
à ow contre l'autre, l'un prés de 
l'autre; an- fegen, (poser l'un con- 
tre l'autre) mettre ensemble, rap- 

rocher (rx. des tables), assembler, 
joindre; aus-fegen, bringen, thun, 
Uittér. poser, porter l’un hors de 
l'autre } désassembler, disjoindre, 
séparer, écarter (l’un de l'autre; v. 
Auseinander); aus - fahrende Lichte 
firablen, rayons (de lumière) diver- 
gents; auf-. 1° (lieu) l'un sur l'autre; 
auf- legen, fegen, mettre, poser l'un 
sur l’autre, entasser (les uns sur les 
autres); 2° (temps) l'un sur ou après 
l'autre ; de suite ; successivement ; 
consécutivement; coup sur Coup; 
auf -folgen, se succéder (l'un après 
l’autre ou les uns après les autres), 
se suivre de près, se presser; während 
zehn auf-folgenber Tage, durantdix 
jours (lillér. se succédant les uns 
sur les autres) consécutifs ; fit auf - 
bäufen, s'accumuler ; (Bot., Zool.) 
auf-liegenb, incombant (se dit p. 
ex, des pétales, des ailes qui se re- 
couvrent les unes les autres); nad -, 
hinter —, l'un après l'autre ou l'un à la 
suite de l’autre (v. Auf-, 2°); in-, l'un 
dans l’autre ; in-mengen, — 
l'un dans l’autre, mèler ensemb e 
confondre: durch -, l'un par l'autre; 
tort et à travers; péle-mêle ; con- 
fondu/s) ensemble, confusément, en 
désordre;  indistinctement; sans 
discernement ; durch — werfen, jeter 
e-mèle , jeter çà et là, disperser 
* ses effets): durch - wirren, broulk 
er, mettre pele-mele, sens dessus 
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dessous ; unter -, 
sous-de l'autre; les uns parmi les 
autres; unter - geworfen, jetés les uns 
rmi les autres on au milieu des au- 
es, confondus (ensemble), jetes 
le-mèle, en désordre (comp. Durt-); 
vielerlei Dinge unter - reden, (Titler, 
dire beaucoup de choses les unes 
parmi les autres) parler confuse- 
ment sur un grand nombre d'objets; 
gegen -, l'un contre l'autre; gegen - 
iten, (tenir l'un contre l'autre) 
comparer (ex. deux objets); gegen - 
fteten, (placer l'un contre l'autre 
confronter ex. deux lémoins); mit 
-, l'un avec l'autre, ensemble ; ‚mit 
- wohnen, loger ensemble, habiter 
la méme (piece, maison, etc.) ; von 
trennen, séparer (l'un de l'autre); 
disjoindre; von- legen, placer l’un 
loin de l’autre, meltre à part, à l'é- 
cart, mettre séparément, séparer. 

Ginzarbeiten(*--») va. fit 
etwas -, (litter. travailler qe. dans 
soi) se faire entrer qc. dans l'esprit 
08 s'approprier qe. à force ae tra- 
vail; se mettre au courant de ge. en 
travaillant: fit in etwas -, (liftér. se 
travailler dans qe ) pénétrer, ap- 
profondir ge. en travaillant, se ren- 
dre une chose fa.niliöre à force de 
travail. : 

“Ginarmig (2 --) adj. qui n'a 
qu'un bras ; manchot, 

Ginzarten (*--) on. (liliér. 
entrer dans une espèce) prendre ou 
a sad rier les caractères ow les 
habit 


udes d'une espèce (ou fig. 


d'une nation), s'acclimater; par ex- 
tens. être fondé sur la nature (ex. 
de l'homme). 

*Ginartig (=) adj. de mème 
espèce, de mème genre, de mème 
nature; uniforme. 

Gin:äfbern(+-») va. 4° ré- 
duire en cendres; brûler; incinérer; 
2 recouvrir de cendres. 

*Ginäfherung ( f. re- 
duction en cendres; incinéralion, f. 

Gin:at n (+ - ») va. attirer 
au dedans de soi en respirant, as 
pirer, inspirer, respirer; baë-, l’as- 
Fra ‚la respiration, l'inspira- 
tion, f. 

Ginzäßgen (*-») va. 1° faire pé- 
nétrer un caustique dans; détruire 
par un caustique ; 2 graver (e.xr. un 
dessin) en corrodant , graver à l'eau 
forte. | 

*Ginäugig(<--) adj. borgne, 
—— monoplithalıne, monvcu- 

ire; (Bolt ter) -en, (Mythol.) (peu- 
ple des) ınonocules (peuple fabuleux 
en Scythie), m. pl; (Teratol.) cy- 
clopique ; Klaffe ver -en Ungeheuer, 
classe des monstres cyclopiques, cy- 
clopie, f. 

dinsalfamiren (?-v2.) va. 
pénétrer ou recouvrir de substan- 
ces balsamiques ou d’aromales, em- 
baumer. . 

“Ginbalfamirung (<--2+) 
f. embaumemnent, m. ’ 

*Ginbanv(:-) m. reliure, f. 

*Ginbau (+-) m. construction 

ui pénètre ow qui fait saillie en 
dedams, fs; - in einem Aluffe, (con- 
struction au dedans d'un lleuve) bà- 
tardeau, m. | 

Gin:beringen (*--«») va. (77, 
a) comprendre dans le marché ou 
dans le contrat ow dans l'arrange- 
ment, stipuler en même temps, ajou- 
ter comme clause on comme condi- 
tion ; se réserver. 


Lu f. 


l'un au-des-, 


*Ginbepingung (=--%) f. 40 
action de comprendre dans le mar- 
ché, etc.; 2° chose où disposition 
comprise (dans un arrangement ou 
un contrat); clause , stipulation ac- 
cessoire (mais expresse), réserve, f. 

"Ginbeere (+ -») f. parisette, 
f. paris (genre de planies, fam. 
sınilacdes); vierblättrige —, parisetie 
quadrifolice , f, paris quadrifolia 
(vu/g raisin de renard; syn. Wolfs— 

ere, Parisfraut). 

Ginzbegreifen (= --) (76, a) 
va. comprendre dans, y compren- 


dre. 

»GEinbegriffen -») (part. 
pass. du verbe Ginbegreifen) adj. et 
adv. mit -, y compris; implicite ; 
implicitement. 

insbebalten (= -») (72, b) 
va. retenir. 

Ginzbeifen(t-.) va. (76, a) 
mordre dans...; entamer (avec les 
dents ou en part. d'une substance 
corrosive ); pénétrer ow attaquer 
(en mordant on en part. d’une sub- 
stance corrosive). 

Gin:berjen (<--) va. 1° alta. 

uer, entamer, creuser au moyen 

‘un caustique (ow en parl. d'un 
caustique): 2° pénetrer d’une sub- 
stance mordante ,macérer,mortifier, 

Gin:befommen(:---) (79, 4) 
va. faire rentrer, percevoir (ex. des 


fonds, elc.), toucher (ex. une somme ! 


qui est due). 

Gin:bericdhten Fu vu) rm. 
adresser un rapport (à une autorité 
centrale}, mander, rapporter. 

Gin:beugen, Ginbiegen (: - -) 
(78, a) va. courber, plier en dedans; 
cingebogene Beine haben, avoir les 
jambes courbées, ou tournées en de- 
dans, infléchies, incurvées, cagneu- 
ses; mit eingebogenen Beinen verſe⸗ 
ben), { pourvu de jambes ow de cuis- 
ses courbées en dedans) (Orthop.) 
cagneux; (Zool.) inflesipède : { Bot.) 
eingebogenes Blatt, feuille inféchie; 
eingebogener Staubbeutel, anthère 
introrse ; fit -, se recourber on se 
déjeter en dedans; || en. 4° (av. fein) 
s'infléchir, s'incurver ; 2° (av. faben) 
dans le sens de Ginlenten) rentrer 
dans le chemin ow dans la voie. 

*G@inbiegung (<--) f. {4° ac- 
tion de courber, ete.; 2° etal d'une 
chose recourbée, etc., repli, m.; 
inflexion ; sinuosité; courbure, f.; 
-$punct, (Opt.), point d’inflexion. 

Gin:bilven (fih) (*--)ra.etr. 
ri dique se forıner une image, se 

gurer, se représenter (qe. dans 
l'esprit); fit etwas -, se figurer ou 
s'imaginer qe., se meltre qc. dans 
l'esprit; se persuader, admettre, 
croire ge.; plus partic. 4° se faire 
une idee inexacte, exagérée, er- 
ronée (de qc.), se mettre dans la 
tete , s'imaginer ; fi allerlei Dinge 
—, S'imaginer loutes sortes de cho- 
ses, se former ou se créer des chi- 
mères , se repaitre de chimères, se 
livrer à des craintes ou à des es- 
pérances mal fondées, vaines, chi- 
mériques ; se faire des illusions; 
eingebilvet, imaginaire, chime- 
rique, ideal, fantastique ;eingebi{bete 
Wahrnehmungen, is ima- 
ginaires, visions, hallucinations, f. 
pl; > se former une opinion exa- 
gérée de son mérite, se croire (qe), 
s'imaginer {e.r. étre un grand poële ); 
fich etwas einbilven, (difter. s'imagi- 
ner qc.) s’eslimer (rop, être rempli 
d'amour-propre, de vanité, ètre 


resomptueux ; ſich etwas auf feinen 
Neichthum -, (Zitter. s'imaginer ge. 
sur sa richesse ) tirer vanité, être 
fier de son opulence; eingebilvet, 
rempli d’amour-propre ou de va- 
nilé, vain, présomptueux ; orgueil- 
leux: fat. 

5 Ginbitvung (+) f. pl. m, 
(44, 49) te action de s’Imaginer, etc. 
(v. Ginbilten ); 2» chose qu'on s'i- 
magine, idee | fausse, chimerique), 
fautaisie, chimére, imagination, f.; 
in ber - leben, vivre dans l'imagi- 
nalion, vivre dans le monde ideal 
ou abstrait; se repaftre de chimères 
ou d'illusions; in der - begrintet, 
fondé sur l'imagination, imaginai- 
re; Kranfer in der — (malade dans 
l'imagination) malade imaginaire; 
5° (idée d'un merite imaginaire} 
présomption, vanité, f. (comp. Gi: 
genbuntel, Duüntel). 

"Gınbildungsfraft (:---) 
f. (force d'imagination) faculté d'i- 
maginer (c.-a-d. de reproduire, 
de combiner ou de créer des images 
dans l'esprit}, faculté imaginative, 
imagination, f.; dichterifche -, ima- 
gination tique (faculie de rendre 

pensées par des images; faculle 
de création fantastique ); bluhende 
—, imagination fleurie , riche, bril- 
ante, fl 

Ginzbinden (4--) (77, a) ra. 
a lier dans) 4° envelopper el 
ier ; in ein Tuch -, envelopper dans 
un ow d'un mouchoir ; 2 relier (un 
livre). 

Ginzblafen (2--) (72,6) mm. 
(liter. souffler dans , faire pénétrer 
en souMant) 4° (Méd,) inspirer, In 
suîMer (er. de l'air dans les pou- 
mons d'un nouveau-né ); fig in 
spirer, pénétrer on animer d'un 
souffle ( de vie, de génie , etc. |; 
renverser en soufllant ow par son 
soullle ; das —, (Méd.) l'insulllation, 
——— f. 

* Ginblatt (2 -)n. (Litfer. une 
feuille) muguet quadrifide, m. cou- 
vallaria bifolia (inne), majante- 
num bifolium (de Cand.), plante, 
genre convallaria, fam. sınilactt. 

*Einblätterig (2- =») adj. 
qui ne porte qu'une seule feuilie; 
-er Stamm, lige unifoliée ow mono 
“ lle, f ; -e6 Blatt, feuilte unifo- 
ivlée, f.; —e Pilanze, plante mono- 
phyile Sr -d. dont les feuilies 
sont unifoliolees ou simples), f.; t 
Kelch, calice monosépale ou mon0- 


äuen (2-=) ra. pt 
netrer de bleu, bien bleuir ; fam- 
inculquer, 

*Ginblumig (2-=) adj. uni- 
flore, uniflorigère. 

Gin:bebren 229) va. (liller. 
forer dans ) percer (ex. un Iro 
dans un arbre), forer, trouer; 1 
die Grbe-, faire pénétrer la son 
de, pénétrer dans la terre (ex. jus- 
de. cent mètres de profondeur; 

ch -, ( Filter. se forer dedans) pé- 
netrer dans ou percer (en foranl). 

—— —— (75, A, I, 0) 
pn. (litter. rompre en dedans) " 
pénétrer (dans l'intérieur d'une 
chose } en rompant ou en brisanl, 
avec bris ou avec effraction ; entrer 
de force (ex. dans une maison), for- 
cer (une maison, etc. ); enfoncer 
(ex. un carré) ; faire bréche (ex. au 
clos d’un jardin ); faire irruption 
(ex. dans un pays, ow en part- 
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l'eau); envahir (ex. un espace, un 
territoire) ; fig. approcher (soudai- 
vement ), faire irruption, faire ex- 
plosion, fondre sur ..,envabhir, frap- 
per; bie Gholera ift in bas Land ein: 
gebrochen, le choléra a fait irruption 
dans, a envahi ce pays ; ein Gewitter 
brad bléglid ein, un orage fit subi- 
tement explosion: ein entieglicher 
Sturm ift uber bas Lanb eingebrochen, 
une horrible tempete s'est déchai- 
nee sur, est venue fondre sur ou as- 
aillir le. pays; ein fmeres Un— 
gli iſt über das Jahrhundert einge: 
beochen,, (/ittér. un pesant malheur) 
une grande calamite a frappé le 
ou s'est appesanti sur le siècle; bie 
Naht bricht ein, la nuit approche; 
> s'enfoncer {en pe rt se rom 
pre, se casser (se dit p.ex. de la 
glace); s'écrouler, s'abimer, fondre 
‚en part. de la terre, d'une maison, 
cle.) ; tomber en ruines; || va. en- 
foncer en rompant, abattre, démo- 
Ur, ruiner; { bas —, 4° l'action de pe- 
uétrer avec rupture, elc., d'une ma- 
tiere violente, entreeaveceffraction 
(se dit de voleurs), rupture, effrac- 
lion (ex. d’une porte }; —— 
inyasion, explosion, f. envahisse- 
ment, m; bad — der Nacht, An; re 
che, l'invasion, l’irruption, l'en- 
rée, la tounbée de la nuit ; bad — des 
Winters l'approche, l'entrée, l’in- 
asion de l'hiver ; bag - eines Gewit⸗ 
tré, l'explosion d'un orage, f.; 2° 
l'action de démolir, etc. démolition, 
I; l'état d'une chose qui se rompt, 
., ruplure, f ; écroulement, ébou- 
lement (ex. d'une muraille), m. 
Gin-brennen(:--)(78,C, à) 
ra. (av. haben’) (létiér. brûler de- 
dans) pénétrer en brûlant, brûler, 
enlamer (en par/. d'un corps rougi 
au feu où en combustion) ; bas Gifen 
bat tief in meinen Arm eingebrannt, 
le fer a brûlé ow entamé profondé- 
ment mon bras, le fer a empreint 
où laissé une brulüre profonde sur 
mon bras: ver Wundarzt hat tief in 
feine Schulter eingebrannt, le chirur- 
£ien a brûlé ow cautérisé profondé- 
ment (Hitter. dans) son épaule ; || va. 
faire pénétrer le feu dans l'inté- 
eur; ein Zeichen -, empreindre 
une marque (avec un fer chaud}, 
marquer d'un ou avec un fer chaud; 
tin aÿ -, flamber un tonneau; mit 
Schwefel -, (Litéér. brûler en dedans 
avecdusoufre) soufrer, mécher (un 
lünneau) ; Mehl —, brüler où rous- 
Sir de la farine ; ( Fond.) Gifen-, 
amollirdu fer au feu; Bleche -, met- 
tre de la tôle dans l’étain fondu. 
Gin:bringen (£- =») va. (77, 
A) (title. porter en dedans) faire en- 
trer, importer , introduire, amener 
(ex. des marchandises) ; Getreide -, 
serrer les blés dans (la grange), en- 
Branger ses blés; (Chir.) die Sonde in 
de Blafe-, faire penétrer, introduire 
la sonde dans la vessie ; || fig. appor- 
ler ‘ex. une dot en mariage); rap- 
Porter, produire (e.r. des bénéfices, 
des intérêts): tas Amt bringt ibm 
nicht viel ein, cel emploi ne lui rap- 
—— pas beaucoup , n'est pas très- 
ueratif, est d’un rapport fort mo- 
gie: das eingebrabte Gut, (liter. 
'en apporté ou rapporté) les ap- 
Ports (d'un époux ); les revenus{ex. 
d'une terre), le produit (ex, d'un 
travail, d’un emploi: || ( Jurispr. ) 
Produire, articuler (ge. devant la 
Justice ); à wieder —, réparer (ex. 
ne perle); recouvrer (cx. une 


somme qu'on avoit perdue ); re- 
gagner (ex. le temps perdu); rentrer 
dans (ex. dans ses fonds); Le -, 
4° l'importation, l'introduction, f. ; 
2 l'apport; le rapport, m.; 3° la pro- 
duction, l'articulation (ex. de preu- 
ves), f. ; 4° la réparation, le recou- 
vrement, l’action de rentrer dans 
(ex. dans la possession d'un capital). 

Gin-broden (<--) va. émier, 
émietter dans, tremper (ex. du pain 
dans la soupe); fig. pop. er bat ein: 
zubroden, fa de quoi vivre, ila du 

in cuit; prov. pop. wer es einge: 

rodt bat, muß es aladien, (ditter. qui 
l'a trempé doit le manger) qui casse 
les verres les paie. 

*Ginbrud (+-) m. (v. Ginbre- 
hen) rupture, effraction, irruption 
f bris, m.; Diebftabl mit -, vo 
ävec effraction ; fig. approche (sou- 
daine), irruption, entrée, f.; mit - 
ver Nacht, 4 l'approche, à l’entree 
de la nuit; à la nuit tombante. 

*Ginbruberig (:---) adj. 
(terme vicieux, lilter. qui ne forme 
qu'un seul frère) (Bot.) monadelphe 
(se dit des étamines réunies en un 
seul faisceau par leurs filets) ; Glaſſe 
des —en Pflanzen, chasse des plantes 
(à étamines) monadelphes, mona- 
delphie (46° classe du syst. de 
Linne), 

Gin:bürgern(?-»)ra. einen -, 
(litter. enbourgeoiser qn, recevoir 
qn comme bourgeois) conférer à qn 
les droits de bourgeoisie ou de na- 
turalisation, naturaliser qn; fit -, 
se faire naluraliser, acquérir les 
droits de bourgeoisie ou de nalura- 
lisation ; {on fig. (av. fein) s'accli- 
maler, acquérir le droit de cité on 
de bourgeoisie (se dit p. e.r. d'une 
locution étrangère qui a passé en 
ur dans la langue d'un pays). 

*Ginbuürgerung(:---) f. na- 
furalisation, f. ; fig. acclimatement, 
m. [image , m. 

*Œinbufe(:--)f. perte, f.dom- 

hd A va. (liltér.ex- 
pier en entier) être privé (d'une 
chose qu'on possédait, à laquelle on 
était attaché}, perdre; er hat bebeu- 
tenb eingebuft, il a perdu considera- 
blement, il a éprouvé des pertes 
considérables ow énormes. 

Gin-caffiren(:-1+)ra. en- 
caisser, recouvrer; faire rentrer {en 
caisse); recevoir; opérer des re- 
couvrements. 

*+Gincaffirung(--»)f.en- 
caissement, recouvrement, m. 

Gin:bämmen(:--) va. enfer- 
mer d’une digue , enlourer par une 
ou par des digues, contenir , répri- 
mer (ex. la violence d'un torrent, 
et fig. la violence des passions). 

Ginstampfen (*-») va. en- 
tourer ow pénétrer (qc.) de fumée ; 
enfumer, parfumer. 

Gin:beiden (:--) va. entou- 
rer d'une digue, v. Ginoimmen. 

*Ginteutig (<--) adj. qui 
n'indique qu'une chose ou qui ne 
comporte qu’une seule explication; 
(Méd.) univoque (se dit par oppos. 
à Zweiteutig, équivoque). 

Gin-:biden (2-») va. épaissir ; 
réduire (ex. un liquide jusqu'à la 
consistance sirupeuse); das -, l'é- 
paississement, m. 

Ginzdingen (=--)v4. (77, a) 
stipuler {v. Ginbetingen). 

insborren (*-=) vn. se rétré- 


Gin-brâängen [*--)'va. faire 
entrer en pressant ou de force; en- 
foncer (ex. une porte en pressant 
ou en appuyant contre, ou par le 
poids de son corps); fig. introduire 
de force ou imposer (ex. qn comme 
familier d'une maison); fit -, en- 
trer ou pénétrer (dans qq. lieu) en 
pressant ow de force; fig. s'intro- 
duire, s'établir (ex. dans qq. place) 
à force d'importunités ow d'intri- 
gues, s’imposer.; fi in einen Handel 
cinbrängen, s'immiscer dans une 
affaire ; | das -, l'intrusion, f. 

Ginzbringen (*--) (77, a) on. 
entrer par force; faire (une) irrup- 
tion dans...; percer ; pénétrer (ex. 
dans le cœur d’un pays); approcher 
impelueusement, assaillir, se jeter, 
se précipiter (ex. dansles rangs de 
l'ennemi); || s'infiltrer ; s'imbiber ; 
unmerflich -—, se glisser insensible- 
ment, s'insinuer (ex. dans les in- 
terslices d'un corps, et fig. dans la 
faveur, etc. de qu); eingebrungen, 
intrus; ber Gingebrungene, l’intrus; 
dag -, l'entrée violente, lirrup- 
tion (ex. des ennemis dans un pays), 
[3 l'envahissement (ex. d'un pays 
par l’ennemi); la pénétration, Vin- 
tiltralion (ex, de l'eau dans un tis- 
su), [. (comp. Ginträngen). 

Eindringlich adj. 
qui pénètre dans l’intérieur , et fig. 
jusqu'au fond de l'âme ; qui émeut 
fortement; qui produit une vive 
sensation os une impression pro- 
fonde ; -e Anrede, allocution chaleu- 
reuse , énergique, f.; -es Beifpiel, 
exemple frappant, »n. ; || [am. im- 
portun. 

*Gindprud(t-)m.pl. Eindrücke 
(42, 47) impression; empreinte, 
marque; fig. impression, sensa- 
tion f. primer, empreindre. 
. Gin-bruden va. im- 

Ein-drücken (*--) va, (lilter. 
presser dedans) 4° faire entrer 
en pressant vw en comprimant, 

resser dans; faire rentrer; re- 
ouler ; % enfoncer, effondrer ; 
écraser 7» casser 0% rompre en 
ressant; ( Chir.) deprimer, en- 
oncer (ex. les os du crâne ); ein: 
gebrudt, enfoncé, deprime; -e Na: 
e, nez écaché ou écrasé; ( Bot., 
Zool.) deprime, aplali; -e8 Platt, 
feuille retuse (terminée par un si- 
nus peu profond ); -e8 Snfect, in- 
secte retus (qui offre une entaille 
plus ou moins prononcée) ; fig. im- 
primer, empreindre. 

* Ginprüdung(+ -=-)f. enfon- 
cement, aplatissement, m. 

Gin:duften(t- -)r«. pénétrer, 
imprégner de parfums, parfumer. 

& ine (=) (ber, bie, daß), l'un, l'u- 
ne {v. Gin). 

Ginzeggen(2-=)ra. faire en- 
trer dans ou recouvrir (de terre) par 
le moyen de la herse. 

Ginen (+-) va. unir, mettre 
d'accord (v. Vereinen); fit -, s'unir, 
s’accorder. 

Ginzengen (-=-) ra. resser- 
rer, contenir(dans un espace étroil), 
comprimer ; refouler. 

Giner (--) m. nom. s. m.de 
Gin; un, m, ! 

*Ginerleilt--)edj. et adr. qui 
est de la mème espèce vw de la 
mème nature; l'un comme l'autre, le 
méme, de la méme façon ; unifor- 
me, identique; egal; indifférent ; 
es ift-, c'est la méme chose, c'est 


‚ 
+ 


(=. 


ciren séchant se rider, se ratatiner. | égal; peu importe; bag ift mir-, 
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cela m'est égal, cela m'est indiffe- 
rent; je n'y allache aucune im- 
portance, peu m'importe; || subst. n. 

qualité de ce qui est toujours 
Li identique ) chose uniforme, 
invariable, monolone, f.; relour ré- 
gulier et périodique (e.r. des mêmes 
occupations), m.; marche uniforme, 
uniformité (ex. d'une vie retirée), f.; 
bruit monotone (x. d'une pendu- 
le, du roulement des vagues } va-Cl- 
vient (er. des mouvements d'un ba- 
lancier), m.; répétition constante 
(ex. des mêmes clameurs), f. 

Ginzernten (2--) va. (litter. 
moissonner dedans ) serrer la ré- 
colte, engranger ; moissonuer, ré- 
colter, recueillir ; ob -, recucillir 
des éloges. 

* Ginerntung(*-=)f. récolte, 
moisson, f. 

"(Sinfach (+-) ad). qui n'existe 
qu'une fois, ou qui r'esl point com- 
posé, simple ; IChim.) e Körper, 
corps non com s, non decom- 

sables, élémentaires, simples; -€ 
Baden , couleurs simples ou pritni- 
tives, f pl.; (Acoust.) 8 Ge, écho 

ui ne répèle er ue son) qu'une 
ois, écho simple ; (Chim } -e Salze, 
sels simples ( c.-à-d. formés d’un 
poids atomique d'acide égal à celui 
de la base) ; (Chim.) -e Gblormetalle, 
 Jovmetalle 6. Proiochlorures 
ou protoiodures metalliques (c.- 
à-d. prevwier degré de combinai- 
son des métaux avec le chlore, l'io- 
de, etc.); — ct Bau, struc- 
ture simple (se dit de la roche qui 
n'est composée que d'une seule 
substance ); (Cristallogr.) -e Bor: 
men, formes simples (c.-a-d. 
que terminent des faces parfaite- 
ment identiques}; { Bot.) einfader 
Stamm, tige simple (c.-d-d. non 
ramifice); —es Blatt, feuille simple 
c.-à.-d. non divisée) ; -e Blumen: 
bede, périanthe simple (c.-d-d. qui 
ne se com ue d’une seule en- 
veloppe); (Zool.) —e Thiere, ani- 
maux simples (c.-à-d. 4° qui sont 
constitués chacun par un seul in- 
dividu (et non point par une agré- 
gation de plusieurs individus r'éu- 
nis,comme les polypes,sur la méme 
tige, etc.); 2 dont la structure est 
peu compliquée); -er Jahn, dent 
simple (c.-à-d, 4° qui n'est pas divi- 
séc un dont la configuration n'est pas 
complexe ; 2° dont l’ivoire n'est pas 
traversé par des prolongements de 
l'émail) ; —# Buhlbern, antenne 
simple (non ramifiée) ; mit -en 
Füblbörnern verfehen, muni d'anten- 
nes simples , simplicicorne ; (Bot.) 
mit einem -en Stengel verfeben, muni 
d'une tige simple, simplieicaule; 
Math.) eine-e Größe, une gramleur 
ncomplexe, un monome ; nn) 
ein -e8 Intervall, un intervalle in- 
composé , - Zahl, (Arilhm.) nombre 
simple; (Gramm.) nombre singulier, 
m.; || fig. sans artifice, sans orne- 
ment, sans recherche, simple; der -€ 
Beritanp, (litt. Ventendement sim- 
pie) le simple bon-sens, le sens com- 
mun; | ade. simplement, uniment. 

"Ginfahbblättie)rig —— 
adj. (Bot.) pourvu de feuilles sim- 
ples, simplicifolié. [cité, f. 

*Ginfahheit (2--) f. simpli- 

Gin:fäteln (:--) ra. enfiler; 

. engager ou entamer sublilement 
une affaire ); s'y prendre avec 
adresse. 


Gin-fabren(:-+)(72,a)va. 4° 
faire entrer en voiturant, charrier; 
engranger (ex. les bles); 2 enfon- 
cer, rompre, renverser (en menant 
une voiture ow en parl. d'une voilu- 
re); 3'exercer, dresser (rx. des che- 
vaux) à lirer la voiture ow au trait; 
gut cingefabrene Pferde, chevaux 


ien dressés au trait, chevaux francs 


du collier ; || en. entrer en voiture 
ou en bateau; descendre dans un 
puits de mine. 

*Ginfahrt (:-)f. 4° action de 
charrier, etc. ; 2° lieu par lequel ou 
entre (en voilure,elc.); entrée ; por- 
te-cochère ; embouchure ; entrée 
{ d'un port] ; enge - in einem Hafen, 
entrée &troite d'un port, f.; goulet, 
m.; 5 entrée (ex. dans une ville) ; 
descente dans les mines, f. 

*Ginfall {+ -) m. 40 chute, f.; 
écroulement, éboulement{d'un mur, 
etc.), m.; irruption, invasion, incur- 
sion (ex, des ennemis} ; incidence 
(d'un rayon de PL fig. idée 
subite, pensée, saillie; fantaisie, f.; 
caprice, m.; wißiger -, saillie (spiri- 
tuelle), pointe, f.; vlöglicher, wunder: 
licher-, idée subite ou bizarre, f.; sail- 
lie d'humeur, f.; boutade, f.; coup de 
tete, m.; id gerieth (ich Fam) auf ben 
-, ju ic, j'eus l'idée, il me vint en 
idée de, etc. 

Gin:fallen (:-—.)(72, b) on. 
lilter. tomber en dedans) 4° s'écrou- 
er, s'ébouler, fondre, tomber en 
ruine ; fig. s'affaisser, s'amaigrir, se 
creuser; 2° tomber impélueusement 
(litter. dans) sur (un pays, etc.), faire 
une irruplion, une invasion dans or 
en, envahir {e.r.un pays); entrer dans 
ou en ; das Fichte fälltein, la lumière 
entre ou pénètre (rx. dans une 
chambre ); les rayons lumineux 
font incidence (ex. sur un plan ho- 
rizontal); ein -der Strahl, un rayon 
incident; par ertens. apparaitre 
ou survenir subitement, entrer; se 
faire apercevoir on entendre; (Mus.) 
bei dieſer Stelle fällt ver Baß ein, la 
basse entre à ce passage ; e# ift plẽtz⸗ 
Lich eine heftige Kälte eingefallen, ilest 
survenu tout à coup un grand 
froid, un grand froid s'est subite- 
ment déclaré (v. Gintreten); (in bie 
Mede -), (ditter. tomber dans le 
discours) interrompre {v. #allen) ; 

plus part. unipers. lomber 
ou venir dans l'esprit, venir ou 
entrer dans la pensée ; venir en 
nsée, revenir (à la mémoire ); 
glüdlichermweife fiel mir ein, heu- 
reusement il-me vint dans l'es- 
prit, j'eus l'idég, l'idée me vint (ex. 
de lui demandet son nom) ; fein Na- 
me fallt mir nicht ein, son nom ne 
me revient pas/ä la mémoire), je ne 
me souviens pas desson nom; ba 
fällt mir ein, erinnern Sie fit jenes 
Abende ıc.? puisque j'y pense ou à 
ropos, vous souvenez-vous de l'au- 
re soir? etc.; er ſchwatzt über Alles 
was ihm einfällt, il bavarde sur tout 
ce qui lui (tombe dans) passe par 
l'esprit; es fällt ibr bisweilen ein, üb- 
ler Yaune zu fein, l'idée lui vient 
quelquefois ou il lui prend qqf. en- 
vie d'être de mauvaise humeur ; 
es ift mir nie eingefallen, dieſe Belei— 
digung ernftkaft zu nehmen, il ne 
m'est jamais venu dans l’espril ou 
je n'ai jamais eu l'intention ow l'i- 
dee de prendre au sérieux cette in- 
sulte ; Niemand wire ſich — laflen au, 
personne ne s’avisera de ou ne 


sera assez hardi, assez téméraire 
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ur..; bas hätte ich mir nie- 1 

en, (ditiér. je ne me serais jama 
laissé venir cela en pensée) je ne 
me serais jamais douté de cela, je 
n'aurais jamais eu cette idee , je ne 
me serais jamais avisé de cela; was 
fällt Sbnen ein? quelle idée, quelle 
fantaisie vous prend? de quoi vous 
‘avisez-vous ? || 3° entrer (dans une 
ouverture) en tombant ; | bas —, 4° 
la chüte, f.; l'écroulement, l’alfais- 
sement m.; 2° l'invasion, l'entrée, 
l'incidence; l'apparition subite; l’in- 
terruption, f. (comp. Ginfall). 

*Ginfallenb(<--)(part. prés. 
du v. Ginfallen) «dj.-e8 Gebäube, 
édifice qui s'écroule, qui menace 
de s'écrouler, qui menace ruine ; 
er (Licht ftrabl, rayon (de lumière} 
incident (v, Ginfallen) ;—e Kranfbeit, 
maladie incidente ; (Méd.) maladie 
intercurrente, f. 

*+Ginfallsyerpendifell-- 
- »2-) m.(Opt.)cathete d'incidence, 
f. (Art.) angle de chute ow d’inci- 
dence (d'un projectile), m. 

*Ginfallspunft (2 —- -) -win 
fel, m. point, angle d'incidence, m. 

"Ginfalt(+-)f (proprem. qui 
n'a qu'un pli) fig. qualité! de ce qui 
est sans ornement, sans faste, sans 
apprèt, sans déguisement ; simpli- 
cite, naïvelé, ingénuilé, bonhomie, 
candeur, f.; se prend souvent en 
mauvaise part: trop grande facili- 
té (à se laisser abuser, à croire}, sim 
plicité, bonhomie, ingenuité, naß 
veté, niaiserie, f. 

*Ginfältig(-»)adj.4oplein 
de simplicité, nalurel, sans apprél, 
sans arrière-pensée, ingénu, sample, 
naïf; — wie die Tauben, simple com- 
me les colombes; 2° plus sourent 
simple, niais, sol, nigaud, imbécile, 
bète; || adv.naivement,ingenument, 
niaisement. 

*Ginfältigkeit (+---) f. sim- 
plicilé, niaiserie, betise, f. 

*Ginfaltspinfel (---) m. 
—— (litter. pinceau de simplicité) 

omme d'une simplicité extrême, 
grand niais, imbécile , animal, m. 

*Ginsfalgen(+--) ra. enter, 
emboiter, assembler ; (Tonnel.) en- 

jabler. 

*Ginfalz;ung(:--)f. embotte- 
ment, assemblage, m. 

Ginsfangen(+- +) (72, c) va. 
prendre etenfermer; prendre, sai- 
sir, s'emparer de, s'assurer de ; en- 
clore. 

"*Ginfarbig * adj. d'une 
seule couleur; (Hist. nat.) mono- 
chrome, monochroé ; (Opt.) mono- 
chroïle (Beudant); - machenb, (qui 
fait qu'une chose n'ait qu'une seule 
couleur) monochromatique {se dit 
du fer et des sels sodiques, à raison 
de leur propriété de colorer la 
flamme el de la rendre uniformé- 
ment el uniquement jaune); #4 
Gemälre, peinture monochrome, 
f.; monochrome, monochromale, 
camaïeu, m. 

Gin:faffen(*-»)ra. proprem. 
faire entrer (qc.) dans un espace 
clos (ex. un essaim dans la ruche); 
entonner (ex. du vin): ensacher 

ex. des grains) ; embariller (er. de 
a poudre, des balles, etc.); plus 
part. entourer d'un bord, d'un ca- 
dre, d'une clôture; border (ex. 
un vétement de ruban, une plate- 
bande de gazon); garnir (ex, le 
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bord d'une étoffe de galons\; en- 
cadrer (ex. un tableau); enchässer, 
monter (ex. un diamant); cein- 
dre, courunner (ex. de —— mit 
&ige-, border de galons, galonner 
(ex. un habit, un eg me À mit 
Diamanten -, entourer, garnir, or- 
ner de diamants ; mit Heden —, bor- 
der ou clore de haies „enclore (un 
champ, etc. ); mit Mauern, Gräben, 
Ballifaben -, clore de murailles, de 
hssés, de palissades, enclore, en- 
esindre (ex. une ville); bas -, l'ac- 
ion de faire entrer, d’entourer, 
etc. ; l'encadrement (d’un tableau, 
eic.), m. 

"Sinfeffungtz--) f. 4° action 
de border, etc. ; 2° chose qui borde, 
qui clot, qui enceint; bordure, gar- 
niture (ex. d'un meuble, d'un vé- 
tement) f.; cadre (ex. d’un tableau), 
m.; clôture, enceinte, f. enclos (ex. 
d'un champ, d’un jardin), m.; bord 
(ex. d'un puits); tour (ex. d'un lit); 
Châssis, m.; - von Lite, von Banb, 
von Buchsbaum, hordure ou gar- 
lilure de galons, de rubans; bor- 
dure de buis; — von Diamanten, 
garnilure, enchässure, f. ou entou- 
rage de diamants, m.;- einer Brille, 
Chässe d'une paire de lunettes, f. ; 
- eined Fenfters, chambranle, f.; 
chässis d'une fenêtre, m. 
‚Gin:feilen(+-=) va. (lilter. 
limer dedans, faire pénétrer la 
lime dans) entamer, faire une coche 
0% une entaille avec la lime; ein 
tihen -, graver une marque avec 
la lime, marquer (ex. un candéla- 
bre) avec la lime. 

Gin:finpen (fib) (2-=) va. r. 
(77, a) se trouver (ex. à l'endroit 
indiqué}, se rendre, se présenter ; 
comparaître, faire acte de présence. 

Gin-fledten {:--) (75,A, I, 
d) ra. tresser dans; entrelacer; nat- 
ler ; fig. faire entrer, insérer, semer 
(ex. des traits spirituels dans un ou- 
Yrage); entremeler (ex. de plaisan- 
tries une discussion séricuse ); 
Parsemer de; gewantt —, glisser 
adroitement (ex. une phrase dans 
un discours) ; Mäbrchen -, ajouter 
des contes, broder (ex. un reeit); 
eingefloctene Hantlung, action inci- 
— ajoutée ; (Poés., Peint.) épi- 

ie 


"Ginflehtung (t-=)f. entre- 
lacement, m. 

Gin:flifen(*-=) va. coudre 
une piece dans o% à, rapiécer ; fig. 
fam, insérer, glisser (ex. une phra- 
se dans un écrit). 

Ginsfliegen (*-=) (78, a) vn. 
entrer en volant; aus und -, sorlir 
ei rentrer (en volant). 

Gin-fliefen (2-») (78, a) 
vn. entrer, couler, se décharger 
dans ...; etwas mit — laffen, couler, 
glisser, mentionner (un mot, 
etc.) dans son discours; impropr. 
aufetwas—, ( liltér. couler sur qe, 
et y pénétrer ) exercer de l'action, 
de l'influence sur qc., influer sur qc. 
(r. Ginflué). 

Gin:flöfen (2--) va. verser 
doucement dans , instiller : fig. ins- 
—— (ex. de l'estime, de l'amour): 

eben -, (liter. inspirer de la vie) 
faire naître la vie dans, animer (ex. 
le marbre); Muth -, inspirer du 
Courage à, encourager , animer (ex. 
l'armée au combat par son courage ; 
nderung -, exciter, s'allirer, 
imposer, commander l'admira- 
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tion; charmer, enchanter; Ehr— 
furdt -, inspirer du respect, pen 
trer de veneration; Grflaunen -, 
frapper d'étonnement. 

"Ginflößung(*-=) f. instil- 
lation ; fig. inspiration, f. 

»Einflug (2-) m. 4°. action 
d'entrer au vol {v. — —— 20 
(ouverture par laquelle les oiseaux 
ow les abeilles entrent} entrée (ex. 
d'une ruche), f. 

* Ginflügeli adj 
qui n'a qu'une aile; ( Zool. Bot.) 
monoptère. 

*CGinfluf(=-)m. (v. Ginflie- 
Ben) 4° action de couler dans, en- 
tree (en coulant}, f. épanchement, 
dégorgement (ex. de la lymphe 
dans le sang), m.; embouchure (ex. 
d'un fleuve dans la mer) ; 2° endroit 
où deux cours d'eau se réunissent, 
confluent, ın.; embouchure, f. point 
de jonction, m.; 8 #mpropr. action 
ou impression os effet (qu'exerce 
une chose sur une autre}, influence, 
f.; crédit; ascendant, m.; (Méd.) in- 
flux (ex. du système nerveux sur 
les fonctions du cœur), m.; - haben 
auf. , bei …, avoir de l'influence, 
influer sur..., dans... ; einen großen 
— bei Hofe ausüben, exercer ou avoir 
une grande influence à la cour ; er 
ift nicht * - auf die Regierung tes 
Landes, il n'est pas sans influence 
dans le gouvernement du pays, il 
exerce une cerlaine influence sur la 
marche du gouvernement; dieſes 
Mittel bat - auf bas Gefäßſyſtem ce 
remède exerce de l'influence, influe, 
agit sur lé système vasculaire ; burd 
- auf etwas wirfen, agir par influence 
sur qc., exercer une (cerlaine) in- 
fluence. 

*Ginflufreid (*--) adj. 
{littér. riche d'influence) qui jouit 
d'une haute influence, d'un grand 
crédit (ex. auprès du roi) ; (person- 
nage) très-influent, trèsconsidéré, 
capable de rendre de grands ser- 
vices. 

Gin:flüftern/-») va. (litter. 
parler à voix basse dans) souffler 
aux oreilles ; etwaë -, suggérer, in- 
spirer ge. à qn, souffler (ex. de 
mauvais conseils). 

*Ginflüfterung(-=-)f. pl. 
-en (44, 49) suggestion; instigation, 
f.; (mauvais) conseil, m. 

Ginsfordern (*-») va. exi- 
ger, demander (ex. la rentrée, le 
reınboursement d'une somme); re- 
couvrer; lever (ex. des contribu- 
lions). 

*Ginforterung(< f. ré- 
clamation , f.; recouvrement (ex. 
d'une dette), m. ; levée, perception 
(ex. des impositions), f 

*Ginférmig(:--)adj. qui n'a 
qu'une seule forme, uniforme, sem- 
blable, égal ; fig. qui manque de va- 
riélé, qui est sur le même ton, mo- 
notone. [uniformite, monotonie, f. 

*Ginförmigfeit f. 

Ginzfrefien (<-+) (79, B,f) 
va. 4o pop. avaler, dévorer (rx, un 
affront) ; 2° attaquer, entamer, pé- 
nétrer en mordant, en rongeant, 
en corrodant; .ronger, corroder; 
creuser en corrodant ; Löcher -, creu- 
ser des trous en rongeant on en cor- 
rodant, trouer, perforer (ex. une 
plaque métallique, en part. de l'ac- 
tion de la rouille) ; fi - , s’intro- 
duire en rongeant, pénétrer , enva- 
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hir, creuser ;. die Säure hat tief in 
ben Stahl eingefreffen, l'acide { dit- 
ier. a mordu profondément dans 
l’acier) a attaqué ou corrodé l'acier 
une grande proféndeur ; | bas -, 
la corrosion (penetrante), la pé- 
nétration (ex. d'un ulcère), l’exul- 
cération (ex. de l'estomac par un 
poison corrosif), f. 

*Ginfreffend (2--) (part, 
prés. du v. Ginfrejien) ee 
rosif; pénétrant: -es Geſchwur, ul- 
cère qui tend à pénétrer , uleere 
rongeant , phagedenique. 
Gin:frieren(--)(78,a) vn. 
(av. fein) (littér. geler dedans) se 
trouver enloure, enveloppé, arrè- 
té, pris par la glace; bas Schiff ift 
eingefroren, le vaisseau a été enve- 
4 par la glace, est immobile au 
milieu de la glace, se trouve enchäs- 
sé ou incrusté dans la glace ; die Nä- 
ber find eingefroren, les roues ont 
élé arrètées par la glace, sont recou- 
vertes d'une écorce de glace, sont 

elées. | 

“Cinfrudtig (<--) adj. (Bat). 
4° qui ne porte qu'un seul fruit. 
monocarpe ; 2 qui ne produit des 
fruits qu'une seule fois durant tout 
e cours de son existence, monocar- 
pien, monocarpique {Candolie ), 
apagyne (Desvaux). 

Gin-fugen,-fügen (2 -=)va. 

faire entrer {une chose) dans une 
fente ou une entaille et (l'y) fixer, 
emboiter, encastrer, encasti!ler, 
enchâsser ; engager ; in ein Zapfen: 
lody -, emmortaiser ; einen Stein -, 
enclaver une pierre; ten Boben in 
ein Faß -, (faire entrer le fond dans 
un tonneau ) enjabler un tonneau ; 
fig. (Ginfügen) insérer, intercaller, 
ajouter (cw. des-phrases dans un 
écrit) (v. Ginfchalten). 
* Ginfugung, -fügung (-») 
f. eneastrement, m. enchässure, 
emboiture, f.; embollement m.; in- 
sertion, f.; — eines Knochens (in einen 
andern), emboltement, m. où im- 
plantation d'un os (dans un autre), 
articulation par emboitement, par 
receplion, par implantation, f.; 
engrenure ; gomphose; sehindy- 
lese, f.; improprem. — eines Mus: 
feld, eines Gefäßes, insertion d'un 
muscle, d'un vaisseau, f.; tie-en 
eines Musfels, les inserlions ou les 
attaches d'un muscle (r.-à-d, les fi- 
bres par lesquelles il s'implante ou 
les empreintes osseuses où ces fibres 
s'insèvent); {Bot.) -eines Blattes, ei⸗ 
nes Stausfatens ıc., insertion d’une 
feuille, d'une étamine, etc., f. 
(comp. Ginlentung). 

*Ginfubr (*-) f. importation 
(en voiture uw en bateau, etc.), intro- 
duction ; entrée, f.; - Baaren, mar- 
chandises d’importalion, denrées 
importées ou venues de l'étranger, 
f.; -goll, droit d'importation ow 
d'entrée. 

* Œinfübrbar(:--)adj. dont 
l'introduction est permise, qui peut 
être importé ou entrer. 

Gin:führen(-=») va. (filter. 
mener dedans) faire entrer, con- 
duire (qn dans un lieu), introduire 
(ex. qn dans l'appartement de qn 
0% auprès de qn); die Beinbe in eine 

eftung -, introduire les ennemis 
ns (une forteresse ) une place; 
fig. 4° faire admettre, présenter, in- 
troduire (qn «x. dans une maison, 
dans une sociélé, eto.); 2° mettre 
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solennellement en —— (ex. 
d'une charge, d'une fonction), in- 
staller (qn); 3 mettre en usage, 
établir, instituer (ex. des jeux), iu⸗ 
troduire (ex. une coutume, un nou- 
veau système); fam.meltre en avant; 
mettre en vogue; 4e einen redend —, 
(litter,. introduire qn en parlant) 
faire parler qn, citer les — 
roles de qn; faire paraitre, faire 
igurer, introduire (un personnage 
dans un dialogue, dans un drame, 
sur la scène, etc.). 

*Ginfubrer(i--) m. celui qui 
introduit, qui importe, — Gin: 
führen); importateur (ex. de mar- 
chandises); introducteur (d’une per- 
sonne, ex. des ambassadeurs) ; fon- 
daleur (ex. d'un — m. 

* Cinfübrung (:--)f. impor- 
tation, introduction (ex. de mar- 
chandises, d'un visiteur), {.; présen- 
tation (ex. à la ae L installation, 
réceplion (ex. d’un fonctionnaire) ; 
institution (ex. du gouvernement 
mouarchique, arislocratique, ré- 
publicain) ; - eines Gebraucbé, intro- 
duction d'un usage, f.; - eines Geſe⸗ 
ges, elabkissement d'une loi, m. 

Gin:füllen (-=) va, verser 
dans... et emplir; in ein af -, 
entonner ; in Flajen -, mettre en 
bouteilles : bas -, l'action de verser 
à I; rer — 

*Ginfüpigl*-=-) adj. qui n'a 

u'un pied; (Zoo!) monopode ; tt 

if, lable à un seul pied, f. ; gué- 
ridon, m. 

*Gingabe(t-.-) Air Ginge- 
ben) 4° action de donner, de présen- 
ter, présentation (ex. d'un mé- 
moire, d'un placet, etc.), {.; 2° chose 
qu'on présente, f.; plus part. mé- 
moire, placel, m.; requèle, de- 
mande, pétition, supplique, f. _ 

*Gingang (+ -) m. (v. Ginge: 
hen) 4° action d'entrer, entrée (ex, 
de marchandises), f.; fig. action de 
commencer, d'ouvrir, elc., f.; com- 
mencement{ezx. d'un spectacle), ın.; 
2° lieu par lequelon entre, chose par 
laquelle on commence, on ouvre; 
entrée (er. d'une maison, d'un 
temple ); porte reel) À éri- 
style,m.; fig. (dans le sens de Ginlei: 
tung, Boripiel) entrée, f.; commen- 
cement, m.;début, m.; introduc- 
tion, f.; — einer Rebe, entrée d'un 
discours, f. préambule, exorde, m.; 
— einer Oper, (ditter. entrée d'un 
Opéra } symphonie par laquelle on 
commence un opéra, ouverture, f.; 
- (einer Arie), (entrée d'un air ) pré- 
lude, exorde, m.; - einer Mefie, in- 
troit d'une messe ; — zu einem Dra: 
ma, (morceau qui sert de prélude à 
un drame) prologue, m.; 3° - eines 

feld, paiement, encaissement, 
m. rentrée d'une lettre de change, 
f- ; einer Sade - veriaffen, donner 
entrée à qc., faire accueillir ou ad- 
mettre une chose, assurer le succès 
d'une chose ; einem - verfchaffen (bei 
Hof), (litter. procurer à qn l'entrée) 
ouvrir à qu l'accès (de la cour ; v, 
Jutritt); — finden, trouver faveur, 
être accueilli ou admis. 

"Gingange (+ -) (gen. de Gin: 
gang) ado. à l'entrée : au commen- 
cement; dès le commencement : 
d'abord. 

"Ging cé 2 An LS (dis- 
cours d'entrée) discours prélimi- 
naire ; prologue, m. 

"Gingangszoll (2--) 


m. 
droits d’eriree, m. pl. ; entrée, f. | 
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Ginzgeben (2 --)(75,B,f) va. 
—— donner dedans) 4° donner, 
aire prendre, faire avaler, adminis- 
trer (ex. une médecine à qn) ; fig. 
inspirer, suggérer (ex. une réponse 
à qu) ; ou bien absnl. inspirer (qn); 
2° présenter , remettre (r.c. un me- 
moire, une pétition \" Ginreichen). 

* Gingeber(=--) m. celui qui 
inspire, qui suggère, instigateur ; 
auteur, m. 

* Gingebilbet(:---) (part. 
pass. du verve Ginbilden) adj. 4° 
qui n'existe que dans l'imagination, 
imaginaire, chimerique, ideal; 2° 
qui s'attribue des qualités imaginai- 
res, présomplueux, suffisant, fat, 
outrecuidant; -er Menſch, homme 
présomplueux , prétentieux, plein 
de aies * w ; 

* Gingebogen (=--+) (part. 
pass. ds verbe Ginbicgen) adj. 
courbé ou recourbé en dedans (V. 
Ginbiegen). 

"Gingeboren (+---) er dt 
Giebâren) 1° (qui est né seul (fils, 
Ulle) unique; 2° qui est né dans le 
pays, originaire, naturel ; indigène: 
régnicole ; vie Gingeborie)nen eines 
fanves, les naturels d'un pays, les 
indigènes, m.; Nedyt der Gingeborl[e): 
nen, droit (des naturels) de natura- 
lité, de naturalisation. 

*Gingebradte(:--+) n. he 
Ginbringen) apports, m. pl. bien do- 
tal, m. dot, f. | 

*Gingebung (*-») f. (v. Gin: 
gehen ) action de donner , etc. ; pre 
sentation ; fig. 4° inspiration; sug- 
geslion (ex. d'une idee) ; göttliche -, 
inspiration divine, f.; 2 remise, 
présentation, f. 

* Gingebent (:--) ade. (v. Ge: 
benfen), (me, le, se) souvenant ; einer 
Sache - fein, (littér, être souve- 
nant) n'être pas oublieux , se souve- 
nir de qe.; avoir une chose pré- 
sente à l'esprit. 

* Gingefallen (:---) (part. 
ass. du verbe Ginfallen) ad UE 
er. qui est tombé dedans) affais- 

sé; creux; enfoncé; excave; mai- 
gre, décharné; -e Züge, traits af- 
faissés ; -e Wangen, joues enfoncées, 
décharnées, creuses; - Augen, veux 
excavés, enfoncés { daus l'orbite ); 
(Manège) Piero mit eingefallenen 
Flanten, cheval eMlanqué , à flancs 
creux, maigris. 

* Gingefleifht(2»--) adj. (v. 
Fleiſch) fig. incarné ; -er Satan, Sa- 
lan incarné {c.-d.-d. personne pro- 
fondément méchante). 

Ginzgehen(2--)(75,C, k) on. 
4° aller en dedans, entrer, passer ; 
jur Thür -, entrer (litter. à ) par la 
porte; aut: und —, (Filter. entrer et 
sortir) aller souvent (er. dans un 
lieu }, aller et venir, hanter, fré- 
quenter (ex. une maison ); bei Je— 
manben aus und -, (aller et venir 
chez qn) aller voir souvent qn, être 
assidu auprès de qn, être le familier 
ou l'habitué (ex. d'une maison); fig. 
in etwas -, entrer dans ge. (pour en 
approfondir le sens),se pénétrer de, 
saisir l'esprit de qc., se familiariser 
(ex. avec une idee, un rôle, eic. ); 
s'identifier (ex. avec les personnages 
qu'on fait agir dans un drame, etc.); 
in die Ginzelheiten -, entrer dans les 
details; auf etwas -, (Filter. entrer 
sur qc.) entrer dans 2. er. dans 
une proposition, c.-2.-d. en com- 
prendre et en approuver l'objet) ; se 
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prèter à gc.; auf wie Ideen Jeman⸗ 
des eingehen, entrer dans les idées 
de qn —— en concevoir la jus- 
tesse , les partager, s’y conformer), 
se familiariser avec, etc. ; zu leicht 
auf etwas —, entrer trop facilement 
dans qce., se laisser aller avec trop de 
facilité (ex. à souscrire aux propo- 
sitions de qn;|2 s'applique par 
extens. aux choses: entrer, être in- 
troduit ou importé (se dit de mar- 
chandises); rentrer (eu part. de 
sommes qui sont dues); être reçu, 
arriver (se dit de lettres, de nouvel- 
les); s'engager, pénétrer, glisser, 
entrer (se dit de choses qu'on met 
l'une dans l'autre); fig. entrer (dans 
l'esprit de qu}; || va. 4° etwas -, adhe- 
rer, souscrire à,accepler(er.des con- 
ditions }, conclure, prendre (ex. un 
—— se charger (ex. d'une 
obligation) ; contracter (rx. un ma- 
riage); eine Wette -, accepter ou faire 
un pari; 2° revenir sur soi-méme, 
rentrer, se rétrécir, se resserrer, se 
rapelisser, se retirer, se raccourcir; 
eingehenber, MBinfel, angle rentrant 
c.-à-d. dont l'ouverture est en-de- 
ors) ; die Leinewand ift in ber Wäſche 
eingegangen, la toile s'est resserrée, 
s'est raccourcie, s'est rétrécie (lit- 
ter. dans le) au blanchissage ou dans 
l'eau ; fig. cesser peu à peu, dépérir, 
tomber en désuétude ou en décaden- 
ce, être abandonné, s'éteindre (gra- 
duellement}, succomber, périr; bieje 
Univerfität ift feit langer Zeit einge 
angen, celle universilé a cessé 

exister, a succombé depuis long- 
temps; bieje Geſellſchaft ift eingegan- 
en, celle sociélé s'est éleinte, s'est 

ispersée, s'est dissoute ; das Han: 
beléhaus ift eingegangen, cetle mai- 
son de commerce a cessé ou sus- 
pendu ses affaires; diefer Sanbels- 
jmeig wird nad und nah -, cette 

ranche de commerce cessera petit 
à petit, s'éleindra (au fur et à me- 
sure), finira par être abandonnée, 
par s’cleindre; - laffen, laisser dépé- 
rir, laisser à l'abandon, laisser tom- 
ber en désuétude, laisser s'éteindre ; 
|| das -, l'entrée; la rentrée; l’accep- 
tation (ex. d'une proposition); l’ad- 


hésion, la conclusion, f.; l'acquiesce- 
ment, le consentement, m. le re- 
trécissement , le resserrement (vr. 
d'une etoffe); le — 22— m.; 
l'abolition graduelle, l'extinction, la 
cessation (ex. d'un usage), f.; bem - 
nahe fein, ètre près de s'éteindre, 
menacer ruine. 

*Gingebung(:--)f. adhésion 
(Eee à un traité d'alliance; v. bag 

ingeben), f. 

"Gingelaben (2---) (part. 
pass. du verbe Ginladen) adj. fast 
té, an : ' J 

Gingelegt (<--) (part. pass. 
du v. Ginlegen), adj. (Hütter. posé 
dedans) travaillé en marqueie- 
rie; incrusté, elc.; eingelegte Arbeit, 
marquelerie, f. ouvrage de pièces 
de rapport, m. 

*Gingemadt (:--) (part. 
pass. du v. Ginmaden), adj. confit; 
marine; -e Subflangen, substances 
confites, confitures ; (Pharm.) con- 
serves, f. pl. 

"Gingemadtes (2»---) m 
du part. preced. confitures (liqui- 
des ou sèches), f. pl. 

* Gingenommen (!»-») (part. 
pass. du. v. Ginnehmen), adj. 4° 
reçu, rentré; -e Gelber, fonds 
rentrés, m, pl. recelles, f. pl.; 2° 
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pris, embarrassé, engourdi, pesant; 
mein Kopf ift ganz -, (ma tete est 
toute prise) j'ai la tete toute prise, 
pesante, embarrassée; fig. épris, 
prévenu; préoccupé; engoué; fur 
etwas - fein, être prévenu en faveur 
de ge. ; ètre épris ou engoué ou en- 
thousiaste d'une chose ; gegen etwas 
- fein, étre prévenu contre qc., 
avoir des préventions contre qc.; 
avoir pris une chose en aversion, 

"Gingenommenbeit (:----) 
f. etat d'une chose ou d’une per- 
sonne qui est prise ou prevenue ; 4° 
enibarras (er. de la tête, de la pen- 
se), engourdissement, m. pesan- 
teur, [-; 2 engouement, m.; préoc- 
eupalion, f. ; prévention, f. 

"Gingepfarrt (1--) (part. 
pass. du v. dan ) EN com- 
pris dans telle ow telle paroisse, pa- 
roissien; nad) einem Orte bin-, pa- 
roissien (litter. vers un lieu) d'un 
ieu. 

"Gingepflanzt (:--) (part. 
pass. du e. Ginpflanzen) adj. plante 
dans; implanté ; fig. inculqué, ino- 
culé, implanté; von der Natur -, 
implanté os inculqué par la nature, 
inne , naturel. 

x Gingerudt (2e -) (part. 

s. du vw. Ginrüden) fig. inséré 
(er, dans un journal). 

"Gingefhaltet (:---) (part. 
Pass. du v. Ginibalten) adj. inter- 
calé; inséré; ajouté (ex. dans un 
Ouvrage); -€ Tage, jours intercalai- 
res, m. pi. 

"Gingefhlebtig (:---) adj. 
(Bot.) (qui ne renferme que des or- 
ganes d'un seul sexe ) unisexuel, 
Bingef# toffen(s=-")( 

"Ginge offen(!»-» rt. 
pass. Bach Ginfchließen) Ey en- 

erme dans; fig. renfermé, contenu; 
Hist. nat.) inclus ; Los -t Staub: 
den, étamines incluses (c.-à-d. qui 
ne font pas saillie au-dessus de l'o- 
rilice du périanthe); -er Raum, m, 
lieu fermé, enclos; — 3immerluft, 
f.air emprisonné deschambres, m. 

"Gingefhnitten Lives) 

Part. pass. du v.Ginféneiben) adj. 

ncisé ; r exlens. (Bot., Zool., 

Anat.) ecoupe , divisé ; dentelé : 

echancré, émarginé; crénelé (comp. 

Geterbt, Muégezadt, Grjabnt ); dé- 
iqueté ; lacinié (comp. Geriſſen, 
list, 3ivfelig). 

»Eingeſchränkt (2--—) (part. 

85. dee. Gıinfchränfen) néetrelnt, 

me ; fig. borné, étroit, restreint ; 

+ Anfihten, vues étroites, bornées, 

restreintes ; -er Wortfinn , sens re- 

nreint (d’un mot) (comp. Beichräntt, 
e). 

"Gingefprengt (:--) (part. 
pass. Pi ©. Ginfprengen ad ré- 
pandu dans, disséminé (dans ou à 
travers) : Minér.) -€ Grie, miné- 
raux disséminés (c.-à-d. répandus 
dans la roche par granulations qui 
Y sont comme enchässées). 

"Gingetänpnif (<---) m. 
aveu, m. 

Gin-geftehen (<---) (75, €, 

}va. 4° avouer, confesser ; conve- 
nir, faire l’aveu (de qc.); 2° concé- 
der, accorder ; v. Ginräumen. 

"Gingeweide(--») n. ter- 
me générique par lequel on de- 
signe indistinctément tous les or- 
ganes contenus dans une des 
trois cavités viscérales des ani- 
maux : viscère, organe viscéral ou 


splanchnique,m.; pl. n-,techn.viscé- 
res, m. pl.; vulg.et fig. entrailles, 
. pl.; || plus partic. dans le sens de 

arm, portion du tube digestif qui 
est comprise entre l'estomac et l'a- 
nus, —* intestinal, m. in- 
testins, m. pl: entrailles, f. pl 
-bôble, f. cavité viscérale ou splan- 
chnique (une des trois grandes ca- 
vilés du corps), /.; -puléaber, flag: 
aber, (littér. artère — ar- 
tere cœliaque, f. tronc cœliaque 
(tronc artériel qui se sépare de l'a- 
orte immédiatement au dessous du 
diaphragme), m.;-wirmer, 4° (vers 
qui séjournent dans un des viscères) 
entozoaires (Rudolphi), enthelmin- 


-[thes (Goldfuss, Carus, Ficinus), 


helminthes(Duméril),m. pl. (classe 
d'animaux qui renferme les vers in- 
testinaux); 2° vers intestinaux, hel- 
minthes intestinaux (syn. Darm: 
mwürmer); -befchreibung, -Iehre, (lit- 
ter. description, enseignement des 
viscères) splanchnologie, f. 

*Gingeweibt (<--) (part. 
pass.du v.Ginweiben) adj.proprem. 
qui a reçu la consécration ; fig. ini- 
lié (ex. aux mystères de Cérès); 
iron. adepte. . 

Ginzgewöhnen (2---) va. 

habituer jan) à vivre dans (qq. en- 
droit), familiariser (qn) avec (le 
climat, les mœurs, les habitudes 
d'un pays) ; faire prendre l'habitude 
ex. d'uu séjour), ow les habitudes 
ex. d'une nation); acclimater (ex. 
une race d’animaux); fig. familiari- 
ser { qn ) avec (ge): -, s'accou- 
tumer à, prendre l'habitude (ex. 
d'un nouveau domicile ); s’acclima- 
ter (ex. dans un pays). 

* Gingewurzelt(:»--»){part. 
pass. du v. ——— adj. qui 
a poussé des racines profondes ; feit 
+ Zähne, dents enclavées solidement 
(dans les alveoles) ; ou bien dents à 
—— —— vies Fr arra- 
cher, dents barrees, ſ. pl.; fig. en- 
raciné, invétéré,. d 

*Gingezogen (£2---) (part. 
pass. du v. Ginziehen) adj. 40 fig. 
confisqué; saisi; 2° reliré, retenu. 

* Gingezgogenheit (»--» - 
f. retraite, vie paisible ow retirée, f. 

Gin-giefen(:-<)(78,a) va. do 
verser ou couler dans; in ein Faß -, 
verser dans un tonneau, entonner ; 
in ein anderes Gefäß —, (verser dans 
un autre va) transvaser ; Blut in 
bie Adern —, (infuser) transfuser du 
sang dans les veines ; Gyps, Metall 
-, couler dans (un moule), jeter en 
(moule) du plätre ow du métal (fon- 
du) ; Blei in die Augen -, verser du 
plomb dans les joints (pour les fer- 
mer), couler les joints (ex. des dal- 
les de pierre) ; eine Arznei -, verser 
un breuvage (ex. dans la gueule 
d'un cheval}, faire avaler un breu- 
vage (à un cheval, etc.); || fig.couler, 
inspirer ; épancher, répandre, ver- 
ser (ex. du feu dans les veines); 2 
fixer dans (qc.) en versant (ex. en 
versant du plomb), sceller (ex. un 
crampon dans une muraille avec 
du plomb}; ||da8 -, 4° l'action de 
verser dans, etc.; Ja transfusion (du 
sang); 2 l’action de seeller, elc., 
le scellement. 

Ginzgittern (+-») va. en- 
tourer ow fermer d'une grille ou 
d'un treillis, griller ; treillisser. 

Gin-graben (+ --) (72, a) vn. 
(av. baben) pénétrer en creusant, 
creuser ; faire des fouilles ; || va. 4° 
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cacher en creusant ou dans un trou 
(creusé), enterrer, enfouir (ex. un 
trésor, un cadavre}; %% entourer 
d'un fossé où de fossés, retrancher ; 
fit -, (se cacher en creusant) (For- 
tif.) se retrancher; (Chasse se terrer; 
(9: s'enfouir (ex. au milieu de ser 
ivres), se blottir ; 3° creuser avec le 
burin, etc. ; graver, buriner; cise- 
ler; in Stabl -, graver ow buriner 
(littér. dans) sur l'acier ; fig. einem 
etwas in das Gedächtniß -, graver qe. 
dans la mémoire (litter. à qu) de qn; 
fit tief in bas Gepächtniß -, se gra- 
ver profondément dans la mémoire 
ou l'esprit. 

* Gingrabung(+-») f. 4° en- 
fouissement, m.; enterrement ; 
Lin, retrancheıinent, m.; 2 gra- 
vure (ex. sur acier ), ciselure, f.; 
fig. impression , f. 

Gin:greifen(:--) (76,a) en. 

(av. haben) (litter. saisir dans) 4° pas- 
ser la nain dans; 2 plus part. en- 
trer dans, engrener, s'engrener (se 
dit des dents d'une —* s'accro- 
cher dans, se fixer, mordre (se dit 
d'une ancre, d’un crampon, etc.); 
allaquer, entamer, mordre, creu- 
ser (se dit d'une substance cor- 
rosive, elc.); bicfes Beizmittel greift 
nicht genug ein, ce caustique ne mord, 
ne creuse, ne pénètre pas assez ; 
[| s'avancer , se prolonger, enjam- 
ber sur; empiéler sur; ber Bal: 
fen greift in die Mauer bes Nachbars 
ein, la poutre s'avance dans, ou en- 
jambe ou empièle sur le mur du 
voisin ; fig. 4° porter la main sur, 
empiéter, usurper (ex. sur les 
droits de qn); porter atteinte (er. à 
l'honneur ; syn. Beeinträchtigen) ; 2° 
se meler de, intervenir; plus part. 
intervenir avec énergie, interposer 
son autorité, y tenir la main; 3° in 
einander eingreifen, se lier, se tenir, 
s’enchainer , s'engrener ; bie ver: 
ichiedenen Theile feines Syſtems grei- 
fen qut in einanter ein, les diverses 
parties de son systéme se lient, s’en- 
chainent bien; | das Gingreifen, l’ac- 
tion d'entrer dans, etc.; la péné- 
tration ; l’engrenage , m. ; l'engre- 
nure, f.; fig. 4° l'empiétement, m. ; 
l’usurpation, f.; l'atteinte | 
à, ete.), f.; 2 l'intervention, l'inter- 
position, f. ; 5° la liaison, l’enchal- 
nement, m, 

Gin:grenyen(:--)ra. entou- 
rer de limites; tracer des bornes, 
des limites à; marquer les limites 
de, borner, clore (ex. un nun]; 
fig. imposer des limites ou des 
freins à, limiter, refréner (ex. les 
passions). 

* Gingriff (<-) m. action de 
mettre la main dans, etc. ( v. Gin- 
greifen); plus part. alteinte, f.; 
empiétement, m.; usurpation, f.; 
das ift ein Gingriff in meine Rechte, 
c'est une atteinte portée à mes 
droits, c'est un empiètement sur 
mes attributions os mes droils; ei: 
nen —thun (in), (littér, faire une) 
porter atteinte (à), empiéter (sur).; 

* @inguf (*-) m. 4° action de 
verser dans (v. Gingiefen); 2° plus 
part. liquide qu'on verse; ( 
ter.) breuvage, m.; 30 réservoir dans 
lequel on verse ou on coule, moule, 
m. ; lingotière, f. ; 4° ouverture par 
laquelle on coule, f. gueule, f. jet 
d'un moule, m. 

Gin-baben, v. Innehaben. 

Gin:bägen (-=) va. clore 
d'une haie, entourer d’une clôture; 


Einh 


Einh 
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enclore (ex. un champ, un jardin}; 
eingehägter Raum, (espace) enclos, 
m. (v. Gingehägt). 
"Ginbägung(*-») f. pl. -en 
(14,49) 4° action d’enclore ; 2 chose 
qui enclot, enceinte de haies, clô- 
ture, f.; 3° espace fermé d'une haie, 


clos, m. 

Gin:häfeln (<--) va. passer 
l’agrafe dans son anneau, agrafer ; 
accrocher. 

Gin-:haten(:--) ra. passer le 
croc dans l'anneau ; accrocher, agra- 
fer; || von. (av. haben), s'accrocher, 
pes mordre (se dit par ex. de 

ancre qui s'arrête au fond de la 
5 Li * —* * 
"Ginhällig, v. Einhellig. 

*Ginhalt (<-) m 4° action 
d'arrèter (v. Ginbalten); 2° état 
d'une chose qui s’arrèle; arrêt, m.; 
augenblidlicher -, arr&t momentane, 
m.; interruption, suspension, pause, 
f.; - im Atbembolen , arret de la res- 
piration, suspension de l'haleine ; 
fig. empèchement, obstacle, m. en- 
trave, f.; ben Fortjchritten eines U- 
bels — thun, (litter. faire arrät) ar- 
r&ler les — d'un mal, mettre 
obstacle à son développement; ben 
Mißbraäuchen - thun, imposer des li- 
miles ow un frein aux abus, arrèter 
les progrès des, réprimer les abus ; 
ben Ausbriichen feiner Leidenſchaften 
- thun, arreter, réprimer, modérer 
les débordements ou les excès de 
ses passions. 

Gin:balten(:--) (72,5) va. 
arrèler (un corps en mouvement ); 
suspendre la marche de, retenir; en- 
rayer; einen —, retenir-qn chez soi 
ou à la maison; fit -, se tenir à la 
maison, garder la chambre ou la 
maison ; fig. arrêter, enrayer (ex. 
la marche d’une maladie) ; imposer 
un frein à, refréner, réprimer, mo- 
derer (ex. ses emporiements); || 
on. (av. haben) sarrèter, suspendre 
sa marche, son action, elc.; mit einer 
Gate-, uitter. s'arréler avec une 
chose) s'arrêter au milieu d'une 
chose (ex. d'un discours), s’inter- 
rompre dans, disconlinuer une 
chose ; mit ber Arbeit -, suspendre, 
discontinuer , interrompre, cesser 
son travail: mit der Zahlung -, sus- 
pendre, différer , retarder le paie- 
ment; halt ein! arrête! arrétez! 
n'allez pas plus loin!|| abus. être 
exact à l'heure, s'acquitter à l'épo- 
que convenue. 

Gin:hanbeln (:- Fi va. ac- 
quérir en donnant en échange ou 
en marchandant, troquer ; acheter, 
faire emplette de ..; Wechſel -, né- 
gocier des lettres de change. 

Ginbänbig(:--) ad). qui n’a 
qu'une main, manchot. 

ŒGin-bänbigen —— va. re- 
mettre, rendre, delivrer’en mains 
propres; einem etwas - laffen, faire 
remettre, faire tenir qc. à qn. 

"Ginhänpigung (:--- 
remise, délivrance, livraison, f. 

Ginzhängen (<--) va. pendre 
dans ...; passer dans ...; allacher 
(ex. les pendants d'oreilles }; sus- 
pendre (ex. un corps de carosse ) ; 
melire (une porte, etc.) dans les 
gonds; accrocher (ex. une porte); 
(die ei ri —— — 

*Ginhbän 2-») adj. (qu 
ne fait nie” un seul côté ); 
-t8 Dach, comble à potence, m. 

Gin:baudjen (+-») va. faire 
pénétrer en soufllant, inspirer; 





Med.) insumer > de l'air dans 
es poumons ); 2eben —, { insufller 
de la vie) animer (d’un souflle ow de 
son souflle. 

Gin:hauen(+--) (73,b)va. 
(faire pénétrer, tracer par des 
coups de hache, de sabre, etc. ): 4° 
ein Jeichen -, { tracer une marque ) 
marquer par un coup de hache, de 
sabre, elc., marquer par une en- 
taille; in Stein -, graver sur la 

ierre, sur le marbre; % enfoncer 

coups de hache, etc. (er. une 

rie), faire éclater, faire voler en 

lats; 3° (Bouch.) Fleiſch -, couper, 
morceler de la viande pour la met- 
tre dans (ex. du sel); || en. (av. ba: 
ben) charger (avec l'arme blanche vu 
le sabre à la nen ‚inein Garree -, 
charger un, fondre sur un carré; 
enfoncer un carre. 

*Œinbäufig(:--) adj. (lilter. 
= n’habile qu'une seule maison) 
(Bot.) monoique (se dit des plantes 

ui ont les sexes séparés quant aux 

eurs, mais chez lesquelles les 
fleurs mâles el femelles sont réu- 
nies sur le mème individu ; comp. 
Diflinifh}; Claſſe ver -en Bilanzen, 
classe des plantes monoïques, mo- 
necie, f. (24° classe du syst. de 
Linne). 

*Ginbäusler (=--) m. pl. 
syn. de Ginhäufige Pflanzen. 

Gin-heben(:--) (73, A,Il,e) 
va. mettre dans (qc. en soulevant) ; 
(Impr.) eine Form, einen Bogen -, 
mettre la forme en train, imposer 
une feuille. 

Ginzheften (*-=) va. coudre 
dans; bas Futter -, faufler la 
doublure. 

Ginzheilen (2--) va. (litter. 
per en dedans) laisser (ex. une 

Île) dans une plaie dont on opère 
ld cicatrisation, fermer , cicatriser 
une plaie sans extraire le projectile; 
|| vn. rester dans la plaie (qui se 
convertit en cicatrice). - 

RS vo ad). 
(romp. Heim, Daheim) qui est 
chez soi, qui est ne dans le, ou qui 
habite le, ou qui est originaire du 

ays; indigène; -e Kranfheit, ma- 

adie qui est propre à ou qui règne 
continuellement dans un pays, ma- 
ladie endémique ; -er Krieg, guerre 
intestine, domestique, civile; bie 


(2-») 


Ginheimifchen, les indigènes, les ré-|, 


gnicoles ; ceux qui habitent un, qui 
sont domiciliés ou établis dans un 
pays (comp. Anjäifig, Gingeboren). 

Ginzheirathen (fib) (:-—-) 
va, r.- in eine Ramilie, entrer dans 
ou s'allier à une famille par mariage. 

Ginheit (2-)f. pl. -en (44, 49) 
unilé , f. 4° qualité de ce qui est un 
ou unique; die - Gottes, l’unité de 
Dieu; die drei -en der dramatischen 
Kunft, les trois unités de l'art drama- 
tique (unité d'action, de lieu, de 
temps); 2 qualité de ce qui est sim- 
ple; -en ber Natur, corps simples 
ou élémentaires de la nature, m. 
pl. ; monades (Leibnitz), [. pl. 

Ginzbeigen(*-=) va. faire du 
feu dans, chauffer. 

*Einheigen, n. -heisung (+ - 
+) f. action de chauffer, f chauffa- 
ge, m. [chauffe, chauffeur, m. 

* Ginheiger (*- =») m. celui qui 

Ein-helfen (£-») (73, A, I, c) 
va. aider (qn)ä entrer ou à rentrer 
(ex. dans son rôle }; aider la mé- 
moire (de qn), souffler (qn) 


*Ginbelfer(:--) m.souffleur, 
m 


* Ginhellig (res) adj. (der. 
de Hall; proprem. qui n’a qu'un 
son) uniforme ; unanime; || ade, 
unanimement; d'un commun ac- 
cord; à l'unanimité (comp. Gin 
fimmig). _ 

"Ginhelligleit (2---) f. una- 
nimité, f.; accord, m. union , iden- 
tité ou uniformité de sentiments ou 
de vœux, f. 

Ginzbemmen(+--)va. en- 
rayer (une roue). 

*Ginbev(-:) dv. marque mou- 
nement vers, approche; implique 
ordinairement l'idée de solennite, 
de majesté vu de force; s'emplote 
gaf. par ironie: einher geben, tre: 
ten, reiten, fliegen ıc., s'avancer, ap- 
procher en marchant, ä cheval, en 
volant, etc. [danger. 

Ginzsherbften (:--) va. ven- 

Gin-beÿen (*--) va. dresser 
(les chiens) à la chasse. 

Gin:holen (<--) va. chercher 
et faire rentrer ; die Segel —, mettre 
les voiles dedans; fig. 4° aller au- 
devant ou à la rencontre (de qn) 
pour (le) conduire (dans la ville, 
elc.}; 2 atteindre, joindre, rejoindre 
(ex. un courrier); fum. rattraper; 
regagner, réparer (ex. le temps 
perdu; comp. Nachholen); 3° pren- 
dre (ex. l'avis de m; aller (rx. 
aux informations) ; Nachricht -, aller 
prendre des informations, s’infor- 
mer de qc. 

"Ginborn (<-) n. (animal) 
qui n'a qu'une corne: 4° licor- 
ne (animal fabuleux), f.; 2° mo 
nocère (epithete générique par In- 
quelle on désigne divers animaux 
qui, comme le narwal, ont une seule 
protubérance cornée ow une seule 
défense); 3° nom qu'on a donné & 
la protubérance cornée du rhino- 
céros, unicorne, f.; gegraben -, uni- 
corne fossile, ivoire fossile (dents 
de rhinocéros et d'éléphants fossi- 
les), f.; wabres -, unicorne vraie 
(dents du narwal et de divers céta- 
ces), 

Einhornfiſch (2--) m. li- 
corne de mer, f., narwal, m. mo- 
nodon munoceros (mammifere, 
genre monodon, ord. cétacés, fam. 
Carnivores ow proprement dits; 
syn. Seeeinhorn). 
*Ginbornläfer (2--=) m. 
(scarabee à une seule corne) mono- 
ceros (volant), m. (genre d'in- 
secles, ord. coléoptères). 

*Ginhörnig (<--) adj. qui 
n'a qu'une corne ;(Zool.) monocère. 

*Ginhufer ar ie (syn. de 
Ginhufiges Thier, v. Ginhufig). 

* Ginbufig (:--) adj. (Zool.) 
qui n’a qu'un at chaque pied}, 
2 solidongule ; -e Thiere où 
Ginbufer, (animaux) svlipèdes (Blu- 
menb,, Tiedemann, Cuvier, etc.), 
solidongules (Illiger, Carus, etc.), 
m. pl. {ordre de vertébrés, classe 
mammifères). 

Ginzhüllen (2-=) va. enve- 
lopper; fam. affubler; in einen 
Mantel —, envelopper dans un 
ou d'un manteau ; * s'envelop- 
per (ex, dans un manteau}; fum. 
s’aflubler (de qc.); || ig. cacher, dé- 
guiser (ex. une pensée hardie sous 
des apparences simples); envelop- 

r, couvrir (ex. un fait d'un pro- 

ond mystère); (Med.) einbüllenbes 
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Mittel, (substance qu'on associe à 
un médicament, soit pour en mas- 
uer la saveur, soit pour en atténuer 
l'action) correctif, m. 
*Ginbuüllung (=:--) f. enve- 
loppement ; affublement, deguise- 
ment, m. | 
Ginig 67 adj.et udv.(v. &in)4o 
qui estseul, unique, un ; der -€ Gott, 
(le) Dieu qui est seul où un; 2 plus 
part. qui a le même sentiment, la 
mème volonté (qu’un autre), uni, 
d'accord; wir find -, nous sommes 
d'accord; c'est convenu; - werben, 
‚itter. devenir unis) tomber d’ac- 
cord, se mettre d'accord, s’a ccorder, 
s'entendre (ex. sur un point); - fein, 
ètre d'accord; mit fit felbit nicht - 
iein, ne pas ètre d'accord ou ne pas 
s'accorder avec soi-même, hésiter, 
balancer , être indécis, manquer de 
resolution ; n'avoir point de prin- 
cipes arrèlés ; fie leben fehr - mit ein: 
auber, (ils vivent fort unis l’un avec 
l'autre) ils vivent dans une parfaite 
union, dans un accord parlail; 3° 
marque un nombre ou une quanti- 
téindéterminée, quoique restreinte: 
quelque{s), quelques-uns ; quelque 
; un peu; lant soit peu; -e 
onen glauben, quelques per- 
sonnes pensent, il y en a qui pen- 
sent; -e8 Bermögen, quelque furtu- 
ne, quelque peu de, un peu de for- 
lune ; nach —r Zeit, après quelque 
temps ; - er Stoff, queique matière, 
— À u de matière; -e meiner 
ve ve en, quelques-uns de mes 
parents ; einiger Maßen, en quelque 
sorte, en quelque manière, tant soil 


Einigkeit (+ FE F qualité de 
ce qui est un ow uni (v. Ginig): 4 
unité ; 2° union, concorde, f. accord, 
m.;eine feltene Einigkeit herrfcht unter 
meinen Shmweftern, un rare accord 
règne parmi mes ou unit mes sœurs 
(comp. Ginig, Gintradt). 

Gin-impfen(:--)va. inocu- 
ler; die Blattern -, inoculer la pe- 
lite-serole ou le virus variolique : 
bie Schuyblattern —, inoculer la vac- 
cine ou le virus vaccin (Aunenfant), 
vacciner (un enfant) ; || das -, l’ino- 
culation ; bas — ver Schußtblattern, 
l'inoculation de la vaccine, la vac- 
einauon. 

"Ginimpfung (*-=) f. pl. 
ns, (44, 49) inoculation, f. (v. das 
Ginimpfen). 

‚Gin:jagen | Le) ra. 40 bie 
Hande -, dresser les chiens à la chas- 
€; 2 fig. [am. einem Burdit -, in- 
limider qn; einem einen Schreden -, 
frapper qn d'épouvante, épouvan- 
ler, effrayer qn. {{Boc.) annuel. 

"Ginjährig (:-<-)ad). d’unan; 
_ Gin-joen (<--) va. mettre au 
jou 

in:falfen {= --) va. chauler; 
tremper dans de la chaux ; bas -, 
chaulage. 

"Ginfapfelig (<---) adj. 

L} unicapsulaire, monocoque 

Gin:faffiren (+ -<-) va: en- 
Gässer, procurer le paiement, la 
rentrée de... 

"Gintauf 6 -) m. 4° action 
d'acquérir par l'achat. acquisition, 
{: achat. m.; emplette, f. ; marché, 
m., chose dont: on a fait l'acqui- 
sition, emplette, f. 

Gin-faufen (<--) va. faire 
l'acquisition de..., acheter, faire 
empletie de; einen - acheler une 


Eint 


lace os un droit pour qn dans...; 
ch als Bürger -, acheter pour soi le 


droit de bourgeoisie (ex, dans une 


ville). 

*Ginfäufer(<--) m. ache- 
teur ; (- einer Anftalt), celui qui 
fait les 
ment ; économe, depensier, m. 
“*Ginfäuferin (+ f. 
acheleuse ; ménagère, dépensière, 


[ action de 
rge) en- 


— ⸗ — 


f- (comp. Gintäufer). 


*Ginfebr (:-) f. 
descendre dans une au 
trée, f. 

Gin:febren (<--)vn. entrer, 
descendre (ex. dans une auberge): 


am. meltre pied à terre, aller lo- 


ger; bei einem im Vorbeigehen —, 
aller voir qn en passant. 


Gin-feilen (2-=-) va. 4° en- 
foncer {à la manière d'un coin); 2 


fixer a l'aide de coins), enclaver; 
cogner, faire tenir avec des coins: 
(Anat., Chir.) ſich -, s’enclaver; 
(Anat.) s’articuler par gomphose ; || 


das -, l’action d'enfoncer , de fixer, 
etc.; (Obstetr.) enclavement (ex. de 
la tete d'un enfant au détroit infe- 


rieur du bassin), m. 


"Ginfeilung (-=) f. (v. bas 
Ginteilen) - eines Knochens, enclave- 
ment d’un os, m. (articulation par) 


gomphose, f. [en cave, encaver, 


Ginzfellern (*--) va. mettre 
) va. faire 


Ginzferben (2-- 
une coche, une entaille dans (ge.) ; 


entailler ; créneler ; hacher, ruiner 
des poteaux ; taillader le poisson ; 
eingeferbte Blätter, feuilles créne- 


lées ou crenées. 


* Ginferb —* --)f. Ilo aetion 

es, elc,; (Charp.) 
lailade ; (Mac.)ruinure; entaille, f.: 
encochement, m.; 2% résultat de 


f. (v. 


Ginzferfern(2-=) na. mettre 
dans un cachot, emprisonner,, in- 


de faire des coc 


celle action, m. crénelure, 
Kerbjahn). 


carcérer, claquemurer. 


5 Ginferferung —— em- 
on 


fe 


prisonnement, m. incarcérat 
*Ginfinpihaft {=--) f. (Dr 


Germ.) égalité de partage stipulée 
pour des enfants de différents lits, f 
fixer 


Gin-titten (:--) va. 
dans (qc.) à l'aide du mastic ou du 
ciment, mastiquer, cimenter. 

Cin:flagen (:--) va. (/ittér, 


faire rentrer par une action en jus- 


lice ) poursuivre en justice (ex. le 
paiement d'une dette). 

Gin:flammern(+-=-)va. lier 
avec des crampons, cramponner ; 
fig. ein IBort -, mettre un mot en 
parenthèse ow entre (deux) paren- 
thèses. 

"Einflammerung(*-vr) f. 
1» action de cramponner, etc. { v. 
Ginflammern); 2 parenthèse, f. 

* Gintlang (:-) HM. (Mus.) unis- 
son ; accord , m.; fig. union, f. ac- 
cord, m. harmonie ; sympathie, f. 

* Ginflappig (:=-) adj. qui 
n'a qu'une valvule on qu'une valve, 
(Bot , Zool.) univalve. 

"Ginflauig (:--) adj. qui 
n'a qu'un ongle ou qu'une grille. 

Gin:tleben, -Heiftern (<--) 
va. coller dans... 

Œin:fleiben(2- =) va. habil- 
ler; vetir; donner l'habit (à un 
religieux);fut laſſen, (filter, se lais- 
ser donner l’habit) prendre l'habit:; 
tingefleibet werden, recevoir l'habit : 
| fiy. einen Gedanken -, (litter. ha- 

r une pensée ) exposer, déve- 
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achats pour un établisse- 
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lopper, orner une pensée ; revêtir 
une pensée (ex. d'un style brillant), 
entourer, envélopper une pensée 
(ex. d'expressions mystérieuses), 

*Gintleibung * +) f. action 
d'habiller , etc. ; * se d’habit ; fig. 
exposilion, manière de produ re, 
de présenter (une pensée), f. 

inzflemmen (2-.) va. ser- 
rer, pincer : (Chir.) étrangler ; ein: 
geflemmter Brud, hernie étranglée; 
{bas -,. bie Ginflemmung, l'action 
de serrer , etc. ; l'étranglement (ex. 
d'une anse intestinale), m. 

Cin-flinten (2--) va. et n. 
fermer ou se fermer au loquet. 

Gin:tlopfen(:-.) va. cogner; 
enfoncer un clou , une cheville. 

Gin:fneten(:- -) va. meler 
(ge.) dans la pâte en la pétrissant. 

Gin:fniden(2--) va. briser 

demi; faire un pli ä...; plier ; 
ployer; fig abattre ; (Poet.) mois- 
sonner, faucher ; || on. plier, ployer 
(ex. sous un fardeau), 

Gin:fnüpfen(:- =) va. nouer 
dans...; fa. enjoindre (ge. à qn ); 
donner l'injonction formelle (v. 
Ginidärien). 

Cin:fohen(:--) vn. dimi- 
nuer (de volume ) par l'ébullition, 
ébouillir ; || va. faire diminuer , ré- 
duire par l’ebullition, laisser ébouil- 
lir; bis zur Hälfte — laflen, réduire 
à la moilié, faire bouillir jusqu'à 
reduction de la moitié, 

Gin:fommen (+ --){79) /titter., 
venir dedans) vn. entrer : plus 
part, 4° rentrer (se dit de fonds; 
v. Gingehen) ; fa: (dans le sens de 
in ben Sinn kommen) venir dans 
l'esprit ; fi etwas = laffen, (litter, 
se laisser venir qc. dans l'esprit} 
s'aviser de qc. (v. Ginfallen) ; % se 
présenter (devant qq. autorité avec 
une demande) ; se pourvoir (ex. en 
justice) ; porter plainte (ex. devant 
le magistrat); foriftlid -, (littér. 
se présenter par écril) présenter ots 
adresser un écrit, une pétition, un 
mémoire (rx. beim Suftigminifter, 
au ministre de la justice) ; exposer 
sa demande ou ses plaintes par 
écrit ; mit einer Bitte -, se présenter 
avec une, adresser une demande : 
um etwas -, s'adresser (ex. au mi- 
nistre) pour obtenir qc., faire qq. 

emande (au ministre), demander 
ge., (Jurispr.) prendre des conclu- 
Sions ; wider einen —, former une 
plainte, ow intenter une action con- 
tre qn ; wiber etwas ou gegen etwas -, 
prolester contre ge., faire, former, 
mellre opposilion à qc. : || bas -, 4* 
l'action d'entrer, etc. : la présenta- 
tion (ex. d'une plainte) ; 2 la ren- 
trée (ex. de fonds); le revenu (ex. 
d'un emploi }; bag reine -, le re- 
venu nel; das zufällige -, le revenu 
accidentel, le casuel ; les émolu- 
— ei 

" Ginföpfig(2-= adj. qui n'a 
qu'une lète; (Bot.) —— hale (se 
dit des pientes qui ont les fleurs 
rassemblées en un capitule, une 
calathide où une ombelle solitaire). 

"Gintorn (:-)n. pelit épeau- 
tre, froment locar, m. trilicum 
monococcum (plante, genre triti- 
cum, fam. graminées). 

Gin:framen (2 - =) va. détaler, 

Ginzfriehen(:-») (78, a) on. 
entrer en rampant; rentrer; fig. 
se rétrécir (comp. Gingehen). 

Gin:friegen (2-*) va. fam. 


recevoir ; atteindre. 
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* Œintünfte(:--) pl. jan: de. 
Gintommen ) revenus, m. pl.; ren- 
tes, f. pl.;-revenu, m.; appoiute- 
ments, m. pl. 

Gin:laben (*--) (72, a)ra. 4° 
faire entrer en chargeant; charger ; 
(Mar.) embarquer ; 2° inviter (ex. ä 
diner, à prendre le thé); man lub 
ibn ein, fit dabei einzufinden, on 
Pinvita ow leconvia à s’y trouver ; 
qu einem Spagiergange -, inviter (qn} 

(faire) une promenade; || par 
extens. engager avec polilesse; in- 
viter (ex. qn à se présenter devant 
Je tribunal) ; fig. encourager, pro- 
voquer, engager, inviter ; einladent, 
qui invite (ex. à prendre du repos), 
engagcant, encourageant; sédui- 
sant; -c8 Gericht, mets ragoütant, 
appélissant. 

Ginlabung(:--)f. 4° char- 
ge, [.; Per + hr m. ; 2° invi- 
lation, f.; -sichreiben, n. lettre d’in- 
vitation, f.; -Eihrift, f. programe 
(ex. d'une fete), m.; invitation 
—— ex. de comparaitre en jus- 
tice), f. exploit, m. citation, f. 

*Ginlage(:--) Fir: Ginlegen) 
4° action de mettre dans, f.; dé- 
lalage (de marchandises}, m.; 2° 
chose qui a été mise dans /gc.), 
(lettre) incluse, ci-jointe, f.; con- 
tenu (ex. en billets de banque, en 
argent), m. ; 3° ce qu'on verse dans 
un fonds commun, etc. mise, f. 
fournissement, m.; (Jeu) mise, f. 
enjeu, m, 

*Ginlager (2-») nm. (littér. 
action de camper dans) 4° (Dr. 
Germ.) arreis forcés (d’un débiteur 
dans une auberge, jusqu'à acquit- 
tement de la dette), m. pl, (espèce 
de) prise de corps, f.; 2° (Guerre) 
eanlonnement, m.;- balten, (tenir 
cantonnement) être en cantonne- 
ment, 

Ginslagern (:--) va. mettre 
en cantonnement, cantonner, dis- 
tribuer (ex. dans les villages); bie 
Truppen bei ben Bürgern -, distri- 
buer, où mettre les troupes en 
quartier, ou loger les troupes chez 
les bourgeois ; | taë -, l’action de 
mettre en cantonnement , elc., fa 
distribution (des troupes), f. 

" Ginländer(*--)m.indigene, 
m.(v. Snlänber). 

*Ginlapvig (<--) adj. qui 
n'a qu'un lobe; (Zool., Bot.) unilo- 
bé ; -er Embryo, embryon — 
unilobé vw monocotylédoné (v. Sa: 
menlappen). 

"Ginlap (2-) m. g. -fiet, pl. 
Ginläfje (42, 47) do action de laisser 
cutrer, admission, entrée, f.; 2 
autorisation d'entrer, entrée, f ; 
{Guerre) laissez-passer , m.; 5° pe- 
tite porte par laquelle on laisse en- 
trer, f., guichet, m.; Ginlaffarte, 
billet d'entrée, m. 

Gin:lafien (2-+) va. (72, b) 
1° laisser entrer, souffrir ou per- 
mettre qu'on entre; MWaffer in ein 
Gefäß -, laisser couler ou verser 
de l'eau dans un vase; impropr. 
faire entrer dans un creux : 
(Charp.) encastrer, encastiller ; em- 
brever ; (Serr.) foncer, fraiser ; fit 
cinlaffen, se laisser glisser, ou des- 
cendre (er, dans un puits); fig. fit 
in etwas einlaſſen, où auf eiwas — 
se laisser entraîner (dans qc.) à 
faire qe. , s'engager dans ge.; fan. 
s’embarquer (ex. dans une expé- 
dition) ; entrer (ex. dans des propo- 
sitions); se pr&ter à qc.; barauf laffe 
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ich mich nicht ein, je (n'entre pas) ne 
veux ꝓas entrer ow m'engager dans 
celle affaire là, je ne veux pas en 
entendre parler, je n'entends pas 
cela; fit mit Jemanten -, (s'enga- 
ger) entrer en relation, se mettre 
en rapport avec qn, se lier (d’inté- 
röt où d'amitié ) avec qn; ich will 
mich nicht mit ihm -, je ne veux avoir 
aucun rapport avec lui, je ne veux 
d'aucune façon me meler de ses af- 
faires, nous n'avons rien à démèler 
ensemble; je ne veux pas de son 
amitié ; fit mit Jemanben in ein Un: 
ternehmen —, s'engager avec qn dans 
une entreprise; ſich in ein Geſprach 
mit Jemanven -, engager une ou lier 
conversation avec qn; fit in Grflä: 
rungen gegen Semanben -, s'engager 
os entrer dans desexplications vis-à- 
vis de qn; s'expliquer envers qn; fit 
gerichtlich einlaflen, (litiér. e'enga- 
ger judiciairement) s'éngager dans 
une procédure ou dans des voies ju- 
diciaires; accepter le defi ( porté 

r l'adversaire ); se porter partie 

le. civile); entrer dans la procé- 
ure; faire acte de soumission ; fit 
in eine Erbſchaft - , (s'engager dans 
une succession) faire acte d’heritier. 

*Ginlaffung(*- —2 admis- 
sion, réception; entrée, f.; (Serr.) 
encastillement , m. encastillure, f.; 
lig. engagement, m. 

* Ginlauf (:-) m. entrée, f. 
(v. Ginlaufen). 

Gin-laufen (2- =) (75,5) en. 
(entrer en courant) 4° entrer, abor- 
der (ex. dans un port); arriyer ; es 
find Nachrichten eingelaufen, il est 
arrivé des nouvelles, des nou- 
velles sont arrivées, on a reçu des 
nouvelles ; 2° se retirer, se rétrécir, 
se gripper , se resserrer ; || baë -, 
l'entrée ; l'arrivée, fi; le rétrécisse- 
ment (ex, des draps, etc.), m. 

Gin-laugen (<--) va. lessi- 
ver, mettre à la lessive. 

Ginzläuten (:--) va. et n. 
annoncer l'entrée de... où saluer 
—* la nouvelle année) en sonnant 

es cloches, ow par le son des clo- 
ches; die Diefje -, sonner la foire. 

* Ginlegemeffer(: ---)n. 
couteau pliaut, couteau de poche, 
m.; jambetle, f. 

G Aa M À ben va. mellre ou 
placer dans ; Befagung -, mettre gar- 
nison dans une place; bei Jemanven 
Soldaten -, loger des soldats chez qn; 
das Meſſer -, replier le couteau dans 
le manche, fermer le couteau ; einen 
Pfeil -, encocher une Nöche; eine 
Lane -, mettre o% tenir une lance 
en arrêt; Surfemic, —, meltre des 
concombres dans (du vinaigre, etc.), 
confire des concombres, elc.; Reben 
-, provigner des ceps de vigne; 
Meten -, marcotter des œillets: 
Mein, Bier ıc. —, encaver du vin, de 
la bière ; faire provision de vin, de 
bière, ete.; Gien: ober Stablarbeit 
mit Gold ober Silber —, incruster de 
l'or ou de l'argent dansde l'ouvrage 
de fer ou d'acier, damasquiner ; Fi- 
guren in Hola, Glfenbein 1e. -, incrus- 
ter des figures dans du bois, dans de 
l'ivoire, etc., travailler en marque- 
terie; fig. Gbre, Sante mit etwas 
-, retirer de la gloire, de la honte 
de qc.; ein qutes Wort für einen -, 
(litter. placer une bonne parole en 
faveur Ls qn) prier, intercéder pour 
qn ; eine Appellation —, interjeter ap 
pel ; [das -, l'action de mettre dans, 
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ete.; mise, f.; placement, provi- 
gnage , encavement, m.; incrusta- 
tion, f.; interjection (dappel), f 

* @inleger (*-=-) m. ( Vign.) 
rejeton qui a été couché en terre, 
an. marcolte, f.; provin, m. 

* Ginlegung (2-=)f. action de 
mettre dans..., f. (v. Ginlegen). 

Gin:lehren (£- =) va. appren- 
dre (ge.ä qn) en (la ui) ensei- 
gnant, enseigner (qc. à qn); bien 
—— mettre ( qn ) au courant 

e qc.). 

Gin:leimen (2-=-) va. fixer 
dans (ge.) en collant, coller. 

Ginzleiten (:- À va. (littér. 
conduire dans) fig. faire l'intro- 
duction de, (Mus.) —— plus 
part. eine Sadye -, faire les prépa- 
ralifs d'une, préparer une chose, 
prendre des mesures; arranger, 
engager, conduire avec adresse ; ei: 
nen Prozeß -, instruire un procès. 

* Ginleitung (-=)f. 4° action 
de conduire, et chose qui conduit 
dans, introduction, f.; prélude, m.; 
entrée (ex, d'un morceau de musi- 
que, etc.; comp. Gingang) ; æ plus 
part. introduction {d'une science, 
d'un ouvrage), f. préliminaires, m. 
pl. préface, f, ; 5° préparation, f.; 

réparalifs; arrangements, m. pl.; 
nstruction (d'un procès), f; be 
nöthigen Ginleitungen treffen, faire 
les arrangements, les préparatifs né- 
cessaires. 

Gin:lenten(:--)ra.conduire 
ou lourner en dedans ; engager dans; 
remettre, remboiler ; (Anat.) fit -, 
s'articuler ; fich beweglich -, s’artieu- 
ler d'une manière mobile ou mobi- 
lement, s’arliculer par diarthrose; 
fit unbeweglid -, s’articuler d'une 
manière immobile ow par synarthro- 
se; fit balbbeweglid -, s'articuler (Jit- 
ter. d'une manière à moitié mobile) 
d'une manière mixte os par am- 
phiarthrose ; || abs. rentrer (dans la 
voie); fig. wieder -, revenir au fait; 
revenir de ses écarts; réparer ou 
pallier sa faute; chercher à rentrer 
en faveur {auprès de qn); tendre la 
main (en signe de réconciliation). 

*Ginlentung (:--) f. 4° action 
de conduire, de faire rentrer, de 
rentrer dans le chemin (v. Ginlen: 
fen); 2° (Anat.) état d’un os où d'un 
cartilage qui s'articule ou qui est 
articulé, m. articulation, f.; beweg 
lite -, articulation mobile, diar- 
throse de contiguite ; unbemeglide 
-, articulation immobile, synar- 
throse ; halbbewegliche —, articula- 
tion qui permet une mobilité res- 
treinte, articulation mixte, am- 
phiarthrose, diarthrose de continui- 
lé ; vollfommene -, tiefe und bewegliche 
-, (liliér. articulation parfaite, ar- 
ticulation à la fois profonde et mo- 
bile) diarthrose orbiculaire ow va- 
gue , enarthrose ; flache -, ftart be- 
wegliche -, (liftér. articulation plane, 
articulation fortement mobile) con- 
lact de deux surfaces planes et mo- 
biles, m. arthrodie, f. ; - mit in ein: 
ander paffenten Augen, diarthrose al- 
ternative owächarniere, f. gingiyme 
(articulaire ) m. (comp. Gelent, 
Knobenfügung, Knochennaht). 

Gin-lernen (*--)va. se péné- 
trer (de qc.)en —— bien étu- 
dier, bien apprendre, se meitre au 
courant de; apprendre par cœur; 
iron. apprendre machinalement. 

Ginsteient--) (75, B,f) ra. 
ramasser, recucillir ; (Tiss.) lisser. 
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Gin teußten (*--) rn. (lit- 
ter. luire dans) fig. paraître avec 
évidence ; &ire clair ow évident ; 
einleuchtend, clair, évident; das leuch- 
tet mir ein, das ift mir einleuchtenp,cela 
me parait évident ; je congois cela ; 
bat will mir nicht -, (Filter. cela ne 
veut pas me sembler évident) je ne 
conçois pas cela; cela n’esi pas 
Clair ; es will ihm nicht -, taÿ.., il ne 
reut pas concevoir ow comprendre 
que... 

Ginsliefern(*- =) va. livrer 
(dans qq. endroit, ou au pouvoir de 
qu}, délivrer, remettre. 

*Ginlieferung(=---)f.li- 
— — f. x e 

* Ginlisgent(=--){part. prés. 
de a] adj. lien, dui = cou- 
ché dans) ci-joint; einliegenver 
Brief, leitre ci-jointe ou incluse, f. 

* Gintippig(:--) adj. qui n'a 
qu'une lèvre; (Bot.) unilabie. 
Ginslogiren (2 - +» 
fam. loger. 

Gin:léfen (:--) va. (délier 
el faire rentrer dégager ; retirer ; 
retraire; racheter ; einen Wedel -, 
acquilter, honorer, payer un effet, 
une traite, 

Einl öfung (*-») f. dégage- 
ment ; retrait (d'une terre), m. 

Gin:löthen(+-=) va. souder 

ns ou à... [re, f. 

"Ginlöthung (£ --) f. soudu- 

in:[ullen (2 -=-)ru. ein Kind 
-, endormir un enfant en chantant. 

Gin:macden(+-=) va. mettre 
dans. confire (des fruits) ; mariner 
(des poissons, etc.) : mit Zuder ıc., 
in Gflig‘ıc. -, confire au sucre, au 
alte, etc.; ben Teig-, pétrir la 
pi 


"Ginmähbig (+-») adj. (v. 
Mäben) qui ne peut être fauché 
qu'une fols par an. 

Sinsmahnen (==) va. fam. 
(sommer pe. faire rentrer) exiger, 
sommer de payer. 

‚"Ginmal (*-) adv. une fois; 
ein für allemal, une fois pour toutes, 
absolument; auf-, à la fois, tout 
d'us coup; tout à coup; alles auf 
-, tout à la fois, tout ensemble; - 
über bas andere, (liter. une fois sur 
l'autre) coup sur coup, plusieurs 
fois de suite; - um bas andere, (litier. 
—* fois pour l’autre ) de deux fois 
une. 


) va. 


"Ginmal (*-) ade. sert ta 
marquer une époque ou un temps 
indélerminé : une fois, à une cer- 
laine époque, autrefois, ancienne- 
ment; un jour, un beau malin ; ja- 
mais; wenn er - Luft dazu befommt, 
Si Jamais l'envie Juien prend; ou 
bien quand une fois cela lui aura 
Convenu ; es war -ein König, autre- 
dis ou un jour il y eût un roi; Sie 
werben eë - erfahren, un jour vous le 
saurez; 20 à relever la force de 
l'expression: donc; même; à la 
bonne heure: béren Sie -, écoutez 
donc ! trinfen Sie -, buvez un coup; 
nicht -, mème. 

"Ginmaleind (--+) n. [lilter. 
une fois un) livret, m. table de 
Prthagore, f. éléments de l’arith- 


mélique, m. pl. 
"Ginmalig k --) adj. ce qui 
ne se fait qu'une fois ; simple, uni- 

L. 

"Ginmännig (:--) ædj. (Bot.) 
qui n'a qu'une seule étamine, mo- 
nandre ; Giaffe der -en Pflanzen, 
classe des nlantes (à fleurs) monan- 
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dres, monandrie (1* classe du syst. 
de Linne). 

"Ginmännifh (+-») adj. 
(fait) pour un seul homme o% pour 
une seule personne, 

*Ginmarfd(:-)m.entrée (en 
marchant), f. 

Gin-:marfhiren (-+-) rn. 
entrer dans (en marchant), faire son 
entrée (ex. a Paris). 

* Ginmaftig(2--)adj. qui n'a 
qu'un mät; -es Schiff, vaisseau ou 
bâtiment à un seul mât, 

Gin:mauern(:--)ra. entou- 
rer de murailles ; enfermer derrière 
une ou dans une muraille; eufer- 
mer ( un détenu ) entre quatre mu- 
railles ; murer dans ; incruster (ex 
une table d’airain); enchässer; scel- 
ler (ex. un crampon) dans un mur. 

Gin-meifhen (:--) va. en- 
cuver (du malt). 

Gin-meifeln(:- -) va. péné- 
trer, faire entrer ou creuser avec le 
ciseau ; ciseler. 

Gin: mengen, Ginmifchen (:--) 
va. meler dans, entremeler; fig. 
fit -, se mêler (lilter. dans qe.) de 

c., s'immiscer dans gc., intervenir 
ans qc. 

* Cinmengung, 
<-+) f. mélange, m.; 
implication ; 


Ginmiftung 
immixtion ; 

intervention, f 
inzmeffen (#-=-) (75,B, f} 
ra. mesurer et verser dans. ; ajou- 
ter Ce mesurant), donner par-(des- 
sus le marche. 

G@inzmietben (?-=) va. arrè- 
ter un logis pour qn; fi -, louer, 
arrêter, prendre un logis (pour soi- 
mêmc). [ze, m. 

*Ginmierhung(* - =). loua- 

Ginzmifcdhen (Z-=) va. meler 
dans (v. Ginmengen). 

Ginzmummen (:--) va. en- 
velopper et deguiser, affubler ; fam 
emmiloufler, 

Gin:münden (+ ) va. r. 

(av. haben) s'emboucher ‚- se dé- 
charger, se dégorger, déboucher, se 
jeter ; s'ouvrir; entrer dans; ber 
Fluß munvet (fh) in das Meer ein, ce 
fleuve a son embouchure, s’embou- 
che, se jette dans la mer; (Anat.) 
die Lebervenen münben (fi) in die 
Sohlvene ein, les veines hépatiques 
débouchent, se degorgent , se jet- 
tent , s'ouvrent dans la veine cave ; 
[bas -, n. bie Ginmünbung, f; l'em- 
bouchure (ex, d’un fleuve), 'ouver- 
ture ; l'entrée, la jonction (ex. d'une 
veine), f. (one. Munvung). 

*"Ginmün “at --) f. pl. 
-en (44,49) v. bas Ginmunben: -8- 
winfel, angle d’embouchure ou de 
jonction, m. 

Ginzmüngen(*-=)ra. fondre 
(ex. de la vaisselle) pour (la) conver- 
tir en monnaie ; refondre des mon- 
naies ; das -, le monnayage. 

*Ginmütbig (:--) adj. (qui 
est) animé par le mème sentiment, 
ou qui provientdu même sentiment, 
unanime; -er Befhluÿ, décision 
unanime ou prise à l'unanimité ; || 
ade. de concert, unanimement, à 
l'unanimité. 

*Ginmütbigfeit (<--—) f 
unanimité, [ ; accord , m. 

. Gin:nâben (* --) ra. 40 cou- 
dre dans.. ; 2° broder (ex. des chif- 
fres) à l'aiguille ; 50 rétrécir (ex. un 


u I 

"Ginnahme (:--) f. pl. -n, 
(44, 48) 4° recetie, f.; revenu, m.; 
> prise (d'une ville), fi 
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Einnahmebuch (?---)m. 
livre de recette, m. 

Gin:nehmen (:-+) (75, A,I 
a) va. faire rentrer et prendre, 
prendre , faire rentrer, emporter, 
s'emparer, se saisir, se rendre mai- 
tre (ex. d'une ville); occuper, tenir, 
remplir {une place); prendre (des 
remèdes ); avaler; respirer (ex. 
une odeur ); recevoir, porseroir, 
toucher (de l'argent); Ballaft -, 

rendre du lest, lester; frifches 
Waifer -, prendre vu faire de l’eau, 
faire sa provision d'eau; das Segel 
-, ferler la voile; Jemanden bei jich 
ins Haus -, où infcin Haus -, recevoir 
qn chez soi, ouvrir sa maison à qn; 
loger qn; Befagung — recevoir 0% 
prendre une garnison; viel Raum 
-, occuper, tenir beaucoup d’es- 
pace ou de place; eine Elle -, 
prendre possession d'une, occuper 
une place ; prendre la place de qn, 
remplacer qn; mit Sturm — em- 
porter d'assaut; fig. !gener les fonc- 
tions des organes,, de l'esprit) en- 
gourdir; captiver; prévenir; bie- 
fer Wein nimmt ven Kopf ein, ce 
vin (engourdit la) porte à la tête; 
einen wider einen -, prévenir qn con- 
tre qn; einen für einen ou etwas —, 
prévenir qn en faveur de qn- ou de 
qe., disposer qn favorablement pour 
qn, infatuer qn de qn ou de qe. ; fit 
- laffen, se laisser ei dé se 
laisser gagner ou influencer; er bat 
fit zu fehr für fie - lafien, (liter. il 
s'est laissé trop prévenir en faveur 
d'elle} elle a su capliver son ou se 
rendre maitresse de son esprit, 0% 
de ses affections, elle lai a fait tour- 
ner la tele, il est tout engoué, tout 
infatue , tout épris d'elle; von fit 
eingenommen fein, (v.Gingenommen); 
einnehmend, prévenant{en sa faveur), 
engageant, aimable; -bes Weſen, 
manières engageantes, altrayanles, 
insinuantes, aimables, f. pl.; -e8 
Hufere, dehors agréables, intéres- 
sants; er hateinfehr -es Mufere, il a 
les dehors fort aimables, des formes 
seduisantes, il a fort bonne mine; 
|| das -, n. die Ginnehinung, f. prise; 
perception (v- Ginnabme). 

* Ginnehmer (<--) m. g. -8 
(42, 46) receveur; percepleur (ex. 
des contributions }; garçon de re- 
cette, m.; -ftelle, ( place de rece- 
veur) recelle, f. 

Ein-nieten(:--) va. attacher, 
fixer, faire tenir dans (ge.) par le 
moyen d'une rivure, river. 

din:nikes (ih) (=--) va. r. 
fam. se nicher dans (qc.); fig. se 
glisser, s’insinuer, s'installer, s’im- 
patroniser, s'établir dans ou chez.. 

Gin=znöthigen ( ) va. 
fam. faire prendre (qc.) à force 
d'importunités, obliger , contrain- 
dre ge à prendre, à manger, etc. 

*Ginêbe (#,-») f. solilude, f. 
désert, m. (v. Ote). 

Ginzölen (*-=) va. pénétrer 
d'huile , huiler , oindre ow friction- 
ner d'huile. 

Gin:paden (:-+) va. empa- 
queter, emballer ; in einen Kaften, - 
in eine Kifte -, encaisser ; in Strob 
-, empailler ; in Papier sc. —, enve- 
lopper dans du papier, etc ; zur 
Reife ıc. -, (littér. empaqueter pour 
le voyage) faire sa malle où ses mal- 
les ; fam. faire son coffre ; fig. pop. 
faire son paquet, s’en aller. 

*Ginvpader (2--)m. embal- 
leur, m. 





* 
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*Ginpadung(*--)f. embal- 
age, m. 

Gin-paffen(<--) va. engager 
dans et ajuster ; emboiter ; in eine 
Fuge -, {ajuster daus une rainure) 
encastrer; in ein 3apfenlog -, em- 
morlaiser. 

Gin:paffiren (<-1-) va. 

sser dans...; arriver ; (Drap.) en- 

ler, [ture, f. encastrement, m. 

*Ginpaffung (*-») f. embol- 

Gin:pfählen (2-=) va. clore 
de palis; palissader. 

*Ginpfählung (2-») f. clè- 
ture de palis ; palissade, f. 

Gin:pfarren(2-»)va. agre- 
ger, unir, incorporer à une paroisse. 

HU QUES (<- ») va. sau- 
poudrer de poivre, meltre dans 
du pojyre ; poivrer. 

Gin:pferden(:--) va. par- 
quer dans (qc.), faire parquer (ex. 
les moutons). 

Ginzpflanzen (:--) va. —— 
ter dans, implanter ; fig. inspirer ; 
imprimer; inoculer , inculquer ; 
cingepflanat, ©. ce mol; bas -, l'in- 
— ‘insculation, l'implanta- 
tion, f. 

Ein-pflöcken (:--) va. fixer 
dans (qce.) à l'aide de chevilles, che- 
viller ; enclore de piques. 

Gin:pflügen (<--) va. faire 
entrer dans la terre en labourant; 
rompre en labourant. 

Gin:pfropfen (£-=) va. en- 
ter, greller, écussonner ; (v. aussi 
Ginimpfen). 

*Ginpfropfung(:-) f. ac- 
tion de greffer, etc. f. emploi de 
l'ente, m.: (v. aussi Cinimpfung). 

* Ginpfünder(2-=) m. pièce 
d'une livre (c.-à-d. qui lance des 
boulets d'une livre), f. 

* Ginpfüunbig (:--) adj. d'une 
livre. : 

Ein-pichen —— va. 4° fixer 
(dans qe.) à l'aide de la poix; 2° 
enduire de poix,-poisser. 

Ginsplaudern (*-=) va. ei: 
nem etwas —, persuader qc. à qn à 
force de bavardage , déterminer qn 
a croire qc.; fan. mettre ge. dans 
la tête à qn. 

Gin-véfeln (2-=) va. saler, 
mettre dans la saumure, 

Gin:prägen (*--) va. impri- 
mer ; cmpreindre; inculquer ; fich 
—, S'empreindre, se graver (ex. pro- 
fondément dans la mémoire). 

Gin:prebigen (<---) pa. 
precher, inculquer ; imprimer ; fit 
-, s'exercer 3 pröcher. 

Gin-preffen(:--) va. mettre 
en din: presser, serrer. 

insproben(---),-probiren, 
va. essayer de faire entrer; cher- 
cher à (se) mettre au courant (de 
qc.) par des essais réitérés. 

Gin-prügeln (:- -) va. por 
faire entrer, ow faire apprendre à 
coups de bâton. [drer. 

Ginspubern (2-= ) va. pou- 

Ginzpumpen(*-=) pa. pom- 
per dans...; aspirer (ex. l'eau, en 
pari. d'une pompe). 

Gin-puppen (fid) (:--) ver. 
s’envelopper d'un cocon, se trans- 
former, se métamorphoser en chry- 
salide (v. Ghryfalibe). 

Gin-quartieren (2-2) pu. 
loger, mettre en quartier ou en lo- 
gement; fih -, (se loger) prendre 
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logement, s'installer (ex. chez qn, 
dans une maison). 


EL TR LE Grès à à 


4° logement de soldats, m.; 2% so 
dats logés (chez qn), m. pi 

"Ginquartierung jettel,m. 
billet de logement, m. 


Ginzquellen (2 -=-) ra. trem- 
per (dans qc. pour ramollir), faire 


enfler, 


Ginsrahmen (:--) va. enca- 


drer ; euchässer dans une bordure. 


Gin:rammen a va. enfon- 


er; Piähle 
-, enfoncer des pilotis; piloter ; bas 


né- 
trer de fumée, imprégner de va- 

urs, enfumer ; (Chim.) fumiger ; 
Briefe -, parfumer, desinfecter des 
lettres (par des fumigations chloru- 


cer (avec le mouton), h 


-, le hiement; le pilotage. 
Ginsräudern (:--) va. 


rées, acéliques, etc.); ein Zimmer -, 


parfumer une, —— l'air d’une 

lant de la poudre à 
canon, etc. }; ein Gemälbe -, enfumer 
un tableau (pour le faire paraître 


chambre (en br 


ancien) ; bas -, la fumigation. 


Ginzräumen (2) va. 4 
transporter dans qq. espace, em- 
ménager , emmagasiner ; détaler ; 
emballer ; 2 céder un espace, cé- 
g- con- 
céder, accorder, permettre ; admet- 


der, abandonner, laisser ; fi 


tre, convenir de qc.; feinen 


f 


Plag . 


trop aux enfants; einem ein Recht —, 


accorder, concéder un droit à je 5 


ich räume es ein, je le concède, 
conviens ; d’accord. 


"Ginräumung(+-») f. 4° dé- 
talage ; emménagement, m.; 2 éva- 
cuation ; cession, concession ; per- 


mission ; adjudication, f. 


Gin:rednen (:--) va. faire 
entrer ow comprendre dans un 


— mit eingerechnet, y compris. 
+ 


inreve(=--)/f. réplique ; ex- 
ception ; remontrance; contradic- 


tion, f. 


Gin:veben(:--) va. (faire en- 


trer en À roy persuader ; fm. 
meltre 

Herz -, 
cœur à qn, encourager 


qn , faire des remontrances à qn. 
"Ginredun 

sion ; réprimande, remontrance, f. 
Ginzregifiriren (* --2=) pa. 


enrégistrer, porter sur les regis- 


tres ; prendre acte de. 
Gin-reiben (*--) (76, b)va. 
4° frolter, faire entrer en frottant ; 


(Méd.) frictionner, oindre ; 20 räper 


et mettre dans... 

*Ginreibun ) f. frotte- 
ment, m.; (Méd.)friction, onction, f.; 
-enmaden, faire des frictions, fric- 
tionner (ex. l'épaule avec de l'al- 
cool camphré). 

Ginzreihen (2-=) va. (faire 
entrer en tendant la main) fig. pré- 
senler, produire ; baë -, la présenta- 
tion ; la production. 

Gin:reihen(:--)"a. 4° mettre 
dans le rang ot dans les rangs, 
faire prendre rang parmi...; ranger, 
placer parmi ; fi -, se ranger (ex. 
sous un — 20 enfiler, faufi- 
ler: plisser, bâtir (des manchettes). 

Einreihig (ns) adj. (qui est) 
placé sur un seul rang ; Bot.) uni- 
serie (se dit de fleurs, de squammes, 


(2 -. 


céder sa place ; ben Rinbern zu viel 
-, permeltre, accorder, .concéder 


ans la tête; einem Muth, 
donner du courage, du 
n; || en. 
(parler dans ou au milieu de qe.) eis 
nem -, interrompre qn ; contredire 


(= - =) f. persua- 


Eintr 


— ——— nn 





etc. , qui se trouvent disposées sur 
un seul rang). 

Ginzreipen (2--) va. (76, a) 
faire une déchirure (à qc.); faire 
tomber en arrachant, démolir, abat- 
tre, détruire, défaire, raser (ex. 
un bâtiment); || un. se déchirer ; se 
fendre ; fig. s'introduire, gagner, se 
répandre ; faire des progrès, se pro- 
pager ; tief eingerifienes lIbel, mal 

rofondement enraciné, invétéré, 
ort étendu, qui a pris un grand dé- 
veloppement, ou qui a acquis une 
grande intensité ; || baë-, (v. Ginrei- 
fung); bas - eines Ubels, le develop- 
pement, l’envahissement, m. la pro- 
pagation, l'extension d’un mal, f. 

"Ginreifung (2--) f. déchi- 
—* .; dechirement, m.; démoli- 
tion, f. 

Gin:reiten (*-») en. (76, a) 
faire son entrée à cheval ; | va. et» 
was -, enfoncer, briser, écraser ge. 
en entrant à cheval. 

inzrenten(+- -) va. rembot- 
ver, eat, reduire (une luxa- 
tion). 

*Cinrentung (:--) f. emboi- 
tement, m.; emboiture ; (Chir.) ré- 
duction (ex. d'un bras wi A 

Ginzrennen (+--) (75,C, i) va. 
rompre, enfoncer en courant con- 
tre ; bas -, l’enfoncement (en cou- 
rant contre), m. 

Gin:ridten(:-)r0a. (faireen- 
trer et mettre en bonne ition 
remeltre, redresser ; (Chir.) réduire 
—— un membre dis ué) ; (Impr.) 

ustifier (ex. une ligne) ; fig. dispo- 

ser ; arranger, régler, meltre en or- 
dre ; emménager ; ajuster, accom- 
moder (ex. sa maison, son jardin, 
elc.); organiser (ex. un état); (Math. ) 
Brüche -, réduire des nombres mix- 
tes en fraction ; einen Prozeß -, in- 
struire un procès; etwas nach etwas 
>, régler qc. sur qc.; proportion- 
ner, conformer ge. à qe.; fein Haus⸗ 
weien -, fi -, orgamiser son mé- 
nage, s'emménager , s'arranger ; er 
ift noch nicht eingerichtet , il n'est pas 
encore emménagé. 

*Ginrittung (2-=) f. action 
de remettre, de redresser, f. re- 
dressement, m. ; (Chir.) réduction ; 
fig. disposition, f. règlement, arran- 
gement, emménagement , m.; or- 

anisation (sx. d'un état); entente 
* d'un tableau, d'une architec- 
ture); ordonnance, disposition (ex. 
d'un bâtiment ); justitication (du 
compositeur ), f.; die innere - einer 
Sade, (Tarrangoment intérieur) la 
structure intime d'une chose, le 
mécanisme ; die -en eines Sanbes, les 
institutions d’un pays, f. pl. 

Ginsriegeln (2--) va. enfer- 
mer au verrou, verrouiller ; fit -, 
se verrouiller. 

*Ginritt (2-) m. (v. Ginreiten) 
entrée à cheval, f. ‘ 

Ginzrigen (-=) va. inciser lé- 
gerement, eflleurer, entamer: feinen 
Namen -, graver, tracer son nom 
sur... 

Gin-rollen (*-.) vq. enrou- 
ler ; (Bot.) ein eingerolltes Blatt, une 
feuille involutée, 

Gin:roften(2--)on. (av: haben) 
se rouiller dans {qc.); se couvrir de 
rouille, se rouiller entièrement, 
rouiller, se rouiller, s’enrouiller. 

Gin:rüden(:--) va. 4° (pous- 
ser en dedans —— reculer 
(une ligne, etc.), laisser un pou d'es- 
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p2cc au commencement d'une ligne; 
2° faire entrer (en poussant); fig. in- 
serer (ex. un article dans un jour- 
nal ; comp. Einſchieben, Ginfcdalten); 
| vu. entrer (ex. dans une ville, en 
pari. d'un corps de troupes), faire 
en- 
trer dans une charge (ex. en vertu 
du droit d'ancienneté), succéder (à 


son entrée dans; in ein Amt -, 


qu dans son emploi). 


"®inrüdung (*-=)f. 4° inser- 
tion ; addition; 2° entree, succes- 


sion, f. 


Gir:rü bren(---)ra. (faire en- 
{rer en remuant) delayer, détrem- 


per ; gächer (de la chaux). 

Gins (-) f. —— et accus. 
sing. neutre de Gin) nomb. card. 
un; (auf Karten und MWiürfeln), (un 
sur des cartes et des dés) as, m. 

Gint (-)(nomin. et accus. sing. 
neutre de Gin ) subst. numer. 
went. un; une chose; - von bei: 
ben, (l')un des deux; - um das andere, 
l'un (tilter. pour) après l’autre, 
tour-a-lour, chacun à son tour , al- 
ternalivement; — ins anvere, l'un 
dans l'autre, l’un portant l'autre ; 
am, es ift — (ein Ubr), il est une 

ure; es ift balb -, (liltér, il est 
la moitié d’une heure) il est midi 
et demi; es ift mir alles -, ce m'est 


tout un ; cela m'est égal 0% indille- 
rent ; peu m’importe ; no -, encore 


une fois, encore un mot; ä propos; 
pop. wir wollen - trinten, (Jılter. 
nous voulons boire un) buvons un 
coup; | pop. dans le sens de Ginig, 
d'accord ; v. ce mot. 

"Ginfaat ea ( Agric. ) se- 
mailles, f. pl. (v. Ginfäen). 

Gin:faden (*--) va. ensacher ; 
empocher. 


Gin:fäen (+-») ra. (liter. se- 


mer dans)repandre de la semence 
dans (un champ), ensemencer (un 
champ); mit Korn -, ensemencer de 
ble, emblaver. 

Gin:fägen (— -)va.(scier dans) 
entamer avec la scic. 

*"Ginfaitig (=--) adj. (Mus.) 
qui n'a qu'une seule corde, mouo- 
corde. 

Gin:falben (*-=) va. pénétrer 
où couvrir ow frotter d’önguent, 
oindre, embaumer. 

"Ginfalbung (*--)f.onction,f. 
embaumement, m. 

Gin:falzen Ç - +) va. pénétrer 
uw couvrir de sel, saler; eingelalze: 
net &leifé, viande salée, f.; Ginge- 
falienes, n. de la salaison. 

"Einfalger {<---) m. saleur,m. 

*Ginfalaung (<--) f. action 
de saler, salaison, [. 

"Ginfam (*-) adj. séparé (de 
choses de mème espèce), solilaire, 
seu, isolé ; (Bot.) < Blumen, fleurs 
solitaires ; par exlens. éloigné du 
commerce du monde, reliré ; —er 
Ort, lieu solitaire, desert, retiré, 
m. solitude, retraite, f.; - Stunten, 
heures solitaires, qu'on passe dans 
la solitude ow dans la retraite ; —es 
Seben, vie retirée, vie solitaire, f.; || 
ade. solilairement, isolément; d'une 
manière retirée, à l'écart. 

*Ginfamteit (=--) f. solitude, 

- isolement, m. retraite, f.; in der - 
eben, vivre dans l'isolement, dans 
la solitude, mener une vie solitaire. 

Gin:fammeln (*--) va. ras 
sembler, ramasser, recueillir ; per- 
cevoir (ex. des contributions); qué- 












ter (ex. des aumönes), faire une 


collecte (en faveur de qn); tie Stim: 
rendre les 


men-, 4° recueillir ou 
voix: 2° briguer les suffrages (rx, 


des électeurs); £orbecren -, recueil- 


lir ou cucillir des lauriers; Kennt: 
niffe -, recueillir, amasser , acqué- 
rir des connaissances. 

»Einſammler (:-<) m. col- 
lecteur, m. 

*Ginfammlung — 
tion de recueillir, etc ; réco 
ception, collecte, quête, f. 

*Œinfat (*-) m. (v. —5* 
4° action de mettre dans (qe.), de 
meltre au jeu, elc.; 2° ce qui a 
été mis dans (qc.); - beim Spiel, ce 
qu’on met au jeu, m. vade ; mise; 
couche, masse, f. jeu, enjeu, m., 
ben ganjen - gewinnen , gagner (la 
mise tout pr la poule; ber - 
(in einer Lotterie), la mise, jeber 
nimmt feinen - wiever, chacun re- 
prend son enjeu ; || - von Bechern, 
von Gewicht, pile de gobelets, de 
poids; - (von Étüfiein , ménagère, 
f- ; (Tiss.) - (zum Schrauben), élau, 
valet, m.; -becher, m., gullets qui 
se placent les uns dans les autres, 
m. pl. pile de gobelets, f. ; -gewicht, 
n. poids qui se mettent les uns dans 
les autres, m. pl. pile de cuivre, f.; 
-töhre, f. (tuyau qui se met dans un 
autre) tuyau d'alonge , m. alonge, f.; 
-féadtel, f., pile de boîtes, f. 

ALI QUE (*-»-t») f. 
(Physiol.) vaisseau absorbant, m. 4° 
veine , f. radicule veineuse , f. ; 2 
vaisseau lymphatique, m. (comp. 
Saugater). 

"Ginfaugegefäße (2-2) 
n. pl. vaisseaux absorbants (v. Gin: 
— 

in-ſaugen * +) (75, q) va, 
4° (atlirer dans soi en sucant) sucer, 
léter, avaler (ex. du mauvais lail); 
aspirer (ex. un liquide à l'aide d'une 
Pipelte; ou en part. d'une pompe); 
par extens, pomper, engloutir, ab- 
sorber ; die Pflanzen faugen die Feuch- 
tigfeit ter Erde ein, les plantes pom- 
pent ou absorbent l'humidité du 
sol; bie Grbe faugt ben Niederſchlag 
ber Wolfen ein, la terre absorbe ou 
engloutit les eaux précipitées par 
les nuages ; ver Schwamm faugt bas 
Waſſer ein, l'éponge absorbe l'eau ou 
s'imbibe d'eau; bie Adern faugen 
die Feuchtigfeiten ber Sautein, les vei- 
nes absorbent ou pompent les (hu- 
midités de la peau) liquides répan- 
dus à la surface de la peau ; bie -ben 
Gefaße, les vaisseaux absorbants (v. 
Ginfaugeaber), m pl.; fig. se péné- 
trer de, sucer (ex. de mauvais prin- 
cipes); mit ber Muttermilch —, su- 
cer avcc le lait {maternel), se péné- 
trer ou apprendre de bonne heure; 
cingefogen haben, avoir sucé, être 
imbu lez. de funestes doctrines ) : 
2° fit -, pénétrer en suçant et s'at- 
tacher, percer à l'aide d'un suçoir 
ou d'une ventouse, se fixer (en part. 
de sangsues, etc.). 

"Ginfaugemittell!-v2.)n. 
(Med.) (reméde) absorbant, m. (mé- 
dicament propre à absorber les aci- 
des contenus dans l'estomac). 

* IT LOL (=) f. 
(litter. tube absorbant) (v. Œinfauge: 
aber). 

»Einſaugung (29 f. action 
de sucer eu. : absor ic , aspira- 
tion ; imbibition 3 pénétration Pd. 
fig. mn de voir, d’entendre 
elc., f. 


f. ac- 
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le; per- 


Gin:fäumen(2-=)va, entourer 
d'un ourlet, ourler, 

Gin:fhadteln (:-°) pa. met- 
tre dans une boîte; placer des boites 
les unes dans les autres ; emboiter. 


"Ginfhalig (:- +) adj, qui n'a 
u une écaille où une valve ; (Zool. 
t.) univalve; (Zool.) unitesiacé 
Adanson } ; -e Rruftenthiere, crus- 
ces univalves, m. pl. (fam. de 
crustacés , ordre lophyropodes, Za- 
treille). 

Gin:fhalten (2-=) va. inter- 
caler, inserer, enchässer ; - und ver: 
fälfhen, (intercaler et fausser ) in- 
terpoler ; eine eingefhaltete Erzäh- 
lung, un reeitintercale, un episode; 
eingefbaltet, (v. ce mut); || bas -, 
l'action d’intercaler , etc. (v. Gin: 
haltung). 

*Ginfalthier (*--) m. ani- 
mal à une seule valve, ox dont le 
test est formé d'une pièce uni ue, 
animal unilestacé, univalve (v. Gin: 
falig), m. 

"Ginfhaltun Fire f. inter- 
ealation, f. ; ur) Cuba isme, m.; 
insertion, addition (d'un mot + d'un 
article); interpolation (pour falsi- 
fer); (Gramm.) épenthèse (ex. 
d'une lettre, d'une syllabe), f. 

Gin:fhanzen (:--) va. entou- 
rer ou couvrir de retranchements, 
nee À Bi =, se retrancher ; || 
das -, n. bie Ginfangung, f. l’action 
deretrancher, etc. (v. Verſchanzung). 

Gin-fhärfen(:--)va. recom- 
mander fortement, inculquer ; en- 
joindre ; imprimer. 

Gin:f@arren(:--) va, (terme 
de mépris) enterrer, enfouir. 

"Ginfharrung (*--) fi en- 
fouissement, m. 

"Ginfhattige (2---) Möller 
* {peuplesgui ne projettent l’om- 

re que d’un seul côté) hétérosciens, 


m 
inzfhenfen (*--) va. verser 
(dans un verre, etc.), servir ; fig. 
einem reinen Wein -, (litter. verser 
du vin pur à qn)dire la vérité toute 
pure, s'expliquer franchement en- 
versan. 
"Ginfhihtig (:--) adj. qui 
ne forme qu'une (seule) couche. 
Gin:fdhiden (2--) vu. envoyer 
(à qq. autorité), adresser (ex, un 
rapport}, transmettre, faire tenir. 
"Ginfhidung (:--) f envoi, 


m. 
Cin:fieben(:--) (78, a) va. 
faire entrer en poussant douce- 
ment, en faisant glisser, passer ou 
engager dans...; couler, glisser, 
fourrer ; das Brob -, enfouruer le 
pain ; fig. ajouter furtivement, glis- 
ser, interpoler, insérer, iutercaler ; 
supposer ; einen in ein Amt -, (Filter, 
pousser qn dans un emploi) placer 
qn par faveur, faire un passe-droit 
en faveur de qu; eine wiberredhtlich 
eingeiihobene Perfon, une personne 
placée contrairement à la justice, 
un intrus ; fih -, se glisser (aq. part) 
(comp. ih&infcleichen, fé inträn= 
gen) „| das-, l'action de faire glisser 
dans, etc.: (Boul.) enfournée ; fig. 
intrusion {dans une charge), f. 
*Ginfhiebleifte(=---)f. (Me- 
nuis.) listel d'arrête, m. 
*Ginfhiebfel(:--)m.g.-4(19, 
46) fam. ce que l'on passe, fourre 
etc. : chose insérée ; parenthèse, E 
*Cinfhiebung (<--) f. en- 
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fournée ; interpolation, intercala- 
tion, insertion ; supposition, f. 

Gin:fhiefen(:--) (78, a) va. 
4° enfoucer, battre en brèche, 
abattre, ruiner à coups de canon; 
2 rendre propre à l'usage en tirant, 
éprouter (ex. un fusil); accoulu- 
mer, faire (un cheval) au feu ; exer- 
cer {des soldats) au tir ou au feu; 

di -, s'exercer au tir; 3 impro- 
rem, (Boul.) enfourner ; (Drap.) 
ramer ; Gklb -, verser de l’argeüt; 
| en. s’cerouler. 

Ginsfhiffen (2--) va. embar- 

ver; wieder -, rembarquer; fit -, 
s’embarquer ; || en. entrer (ex. dans 
un port, en parl. d'un vaisseau ; v. 
Ginjegeln). 

"Ginfhiffung (2--) f. em- 
barquement, m. 

Gin-firren (*-=) va. har- 
nacher; enharnacher; atteler (comp. 
Ginjirren, Ginipannen). 

Gin:fhlacdten(*—-=-) va. tuer 
(du bétail ) pour sa provision de 
menage. 

Gin:jhlafen (:--) (72,6) vm. 
s'endormir, s'assoupir ; par esctens, 
s'engourdir ; das Bein it mir einge: 
fihlafen, (liter. la jambe s'est en- 
dormie à moi) j'ai la jambe engour- 
die; fig. 4° manquer d'activité ou 
de vigilance, se ralentir, se refroi- 
dir, s'assoupir ; 2° expirer sans ago- 
nie; s'elcindre doucement, s'endor- 
mir du sommeil de la mort (comp. 
Einihlummern, Gntiblafen). 

* Ginfläfieriges (+ ----) 
Bett, n. lil pour une seule per- 
sonne, m, 

Gin-fhläfern (2-=) va. 
(plonger dans le sommeil) endormir, 
assoupir; provoquer le sommeil; 
bie Yangemweile jeblafert ein, l'ennui 
endort, provoque le sommeil, assou- 
pit, fait dormir ; -ber Tranf, polion 
assoupissante, somnifere, sopori- 
fere , narcotique, stupéfiante ; || fig. 
engourdir, assoupir, endormir (er. 
la douleur); vas —, l'action d'endor- 
mir, cle, (v. Ginfdiläferung). 

*Ginfhläferung (=---) f. 
assoupissement ; engourdissement 

ex. de la douleur), m.; (Med.) Zu: 
tand von — élat d'assoupissement, 
élat soporeux {provoqué par l'ew- 
ploi d'un médicament stupellant), 
an. slupéfaction, {. narcotisme, m. 

“Ginfhlag(=-) m. 4° action 
de frapper dans, {. coup dans; coup 
de main (comp. Sanbidlag) ; 2 im- 
propr. action de replier pour ré- 
trécir (ex. une manche) ; repli (fait 
er. à une robe, à une tapisserie ), 

Taill., Tapiss.) rempli, m.; pince, 
Ve étrecissement, m.; (Comm.) tele 
(d'une.pièce de drap), f-; 3° piece 
incluse (v. Ginfdtup), f-; 4° (Tiss.) 
fil passé entre les fils de la chaine, 
m. rame, f.; 5° ce qu'on ajoute ou 
mêle dans (un tonneau ou dans du 
vin pour en relever la — ; mé- 
che ; drogue f.; ben — geben, donner 
la méche {à un tonneau ), mécher, 
soufrer ; meler une drogue (dans le 
vin}, frelater. 

Gin:fhlagen (*--) (72, a)va. 
45 faire entrer en frappant, pousser, 
chasser (er. un clou à coups de 
marteau); enfoncer, ficher, NOTE 
(Comm.) Waaren in Kiften -, (liftér. 
enfoncer dans des caisses) mettre 
des marchandises dans des caisses, 
encaisser des marchandises; Gü: 
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ringe in Bäffer -, ( enfoncer dans 
des louneaux) encaquer des ha- 
rengs; par extens, couvrir, enve- 
lopper ; in ein Tu -, envelopper 
dans un ou d'un mouchoir ; in Erde 
-, mellre en terre, couvrir de terre, 
enterrer ; || (Tiss.) passer dans ou à 
travers, passer (la gt tramer ; 
2 meler en battant, délayer {r.r. 
des œufs dans un polage); ‚meler 
(rar. des drogues dans le vin); ben 
Wein -, mélanger, fielater le vin ; 
mècher, soufrer le vin ; 3° enfon- 
cer, casser, briser, fracturer, effon- 
drer ; ben Schädel -, enfoncer, bri- 
ser, fracturer, faire éclater le crâne; 
einem die Zähne -, casser, briser, eu⸗ 
foncer les dents à qn; die Senfter -, 
casser, briser, enfoncer les vitres; 
einem gaffe ben Boven -, | littér. 
enfoncer le fond à un tonneau) dé- 
foncer un tonneau ; | par ertens. 
retreeir (par des plis}, plisser; 
(Cout., Taill., Tapıss. ) remplier ; 
rendoubler {ex. une robe}; 4° creu- 
ser (en frappant ou à coups de hache, 
elc.); ouvrir, creuser (ex. un puils); 
percer, frayer, praliquer (er. une 
route); fig. s'engager dans, prendre, 
choisir (er. un chemin); donner la 
référence à, embrasser, suivre (ex, 
a carrière des honneurs ); s'enga- 
ger ,eutrer (ex. dans une voie se- 
mée de périls); ben Weg ver Miäi- 
gung -, s'engager dans, choisir, sui- 
vre, essayer, lenter la voie de la 
moderatior —* p. Betreten ); || ab- 
sol. creuser la terre (ex. pour dé- 
terrer un renard); (Min.) faire des 
fouilles, fouiller ; nad Silber —, 
fouiller (littér. après de l'argent) 
dans l'espoir de trouver de l'argent; 
en, (av. haben) 4° ( frapper ) tou- 
cher dans la main (a qn, en signe 
d'amitié, d'accord , de confirmation 
d'une promesse) ; 2 in ein Haus, in 
einen Baum—, (filter. frapper dans) 
tomber ou descendre sur, frapper 
une maison ou un arbre(se dif du ton- 
nerre) ; das Gewitter hat in das Haus 
cingefdlagen, l'orage (litt. a frappé 
dans) a foudroyé celle maison ; jun: 
dend =, (litfer. frapper dans en incen- 
diant)incendier; es bat eingejchlagen, 
(litter. cela a [ae dans) la foudre 
est tombée; fig. le coup a porté; 
3 fig.entrer dans le domaine ou dans 
les attributions de, étre du res- 
sort de, appartenir à; 4 (av. kein) 
fig. réussir ; bien venir, aboutir 
qq. bon resultat; die Grnte if gut 
cingefhlagen, la récolte (a bien 
réussi} a eté abondante; bie Grnte 
ift nicht eingefihlagen, la récolte ( n'a 
pas reussi) a manqué {v. Anfdla- 


a Gerathen; comp. aus der Art’ 


lagen); 30 ‘dans le sens de Zurud: 
fblagen‘ rentrer (se dit de la sueur, 
etc. ); || das Ginfdlagen, l'action 
d’enfoncer , etc. : 40 l’enfoncement, 
le bris (ex. d'une porte à coups de 
hache, etc.), m.; 2° l'entrée dans, le 
choix (ex. d'une route), m.; 5° la 
chute (de la foudre), f. le choc, le 
passage (de la matière électrique), 
m.; 4° la réussite (rx. de la récolte), 
l'abondance, f. (comp.Ginihlagung), 
“Cinflag(s)faben, m. (Tiss.) 
fil de trame, m. duite, f. 
*CGinfhlagung (=--) f. ac- 
tion de faire entrer en frappant, de 
ficher, etc., f. ; enfoncement ; enve- 
loppement; encaissement, m. ; fou- 


lage, m. | 
B'incféteiten (?-=-) (76, a) 
vn.etva. r. fidy-, se glisser, se cou- 
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ler; fig. s'introduire insensiblement, 
se glisser, s’infillrer ; s'insinuer, ‘ 
Gin:fhlcifen(:-) va. me 
ner, faire entrer sur un traineau; 
fig. faire entrer furtivement (er, 
: des objets prohibés) ; introduire par 
contrebande (v. Ginfwären). 
Ginsfhbleifen(+--) (76,a) 
va. lailler sur... 
Gin-fhleiern(:--)va,enve- 
lopper dans un ou d'un voile, voi- 
ler; donner le voile + à une lille}; 
fit - lafien, (/it'ér. se laisser voiler) 
prendre le voile. 
Ginsfhliefen(2-»-)(78,a) 
va. (fermer dans) 4e metire dans 
(qc.) et fermer à clef, serrer, enfer- 
mer; fein Selb -, Lenir, serrer son 
argent sous clef; enfermer son ar- 
ent; 2° enlourer (qu) et fermer 
€ passage ; Jemanben -, enfermer 
qn ; emprisonner qn; enlourer, cer- 
ner (ex. un delachement de trou- 
es); eine Statt-, cerner, bloquer, 
investir une ville; fich in eine Zelle 
-, s'enfermer, se confiner dans une 
cellule; 3° entourer ige.) et fermer 
l'entrée; mit einer Dauer —, clore, 
enclore , entourer d'une muraille; 
einen Brief in einen andern x. -, em 
fermer, placer, mettre une lettre 
dansune autre, etc. ; fig. renfermer, 
conteuir ; comprendre ; einen in fein 
Gebet -, comprendre qu, faire men- 
tion de qn dans sa prière; fut (in 
feinen Gegenſtand) -, se renfermer 
dans son sujet; || vn. joindre, fer- 
mer; ||da8-, v. Ginſchließung. 
Einſchließlich (:--) adj. 
(qui y est — y compris; À 
ado, y compris, inclusivement. 
"Ginfhliefung (:--) f. # 
action d’enfermer , etc. , f. (v. Gin: 
Schließen); (Guerre) investissement 
(ex. d'une p'ace de guerre), blocus, 
m.;enge-, serrement (étroit), m. 
etreinte, f.; % chose qui entourt, 
clôture, enceinte, f. ” 
Gin-fhlingen(:--) (77,0) 
ra, 4° enfermer ou serrer par un 
nœud , nouer dans, entrelacer ; ? 
avaler avec avidité ow en toult 
häte, dévorer. 
Gin-f@iuden(:--)va. avaler, 
engloutir; fiy. absorber ; das -, l'al- 
sorption, f. (comp. Ginjhlingm, 
Beribluden) 
Gin:fdlunmmern (:--) rm 
commencer à dormir (légèrement 
ou doucement), s'assoupir ; fig. !” 
se calmer, s’apaiser, tomber dans 
l'oubli, s'assoupir, s'éteindre ; 201 
pirer doucement, ou sans agonle, 
paet. s'endormir ‘du sommeil de la 
mort), s'étcindre (comp. Einſchla⸗ 
fen); bas -, l’assoupissemeut, "M. 
Gin:-fhlüpien(:--) rn. # 
glisser, se couler doucement{dans..)- 
Gin:fhlürfen(+- »jra. hu 
mer. * 
Einſchluß (2-) m. (v. Ei" 
ſchließen) 4° action d’enfermer, de 
comprendre dans, elc.; 2 ce qui à 
été enfermé, entouré où inclus, M-+ 
{pièce) incluse; parenthèse, f.; mit 2 
4° en y comprenant, inclusive 
y compris 2 Brief mit —, (he 
etre avec pièce incluse ) ete 
chargée, f.; -jeichen, n. (signe pou 
enclaver) parenthèse, f. . 
Gin:fhmeicheln (fi) — 
va. r. (dittér. se pousser dans 2 
Nlattant) s'introduire, s'insinuef —J 
près (de qn) en (le) Natlant; capli 
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les bonnes grâces, la confiance, la 
bienveillance (de qn), séduire (qn) 
des flatteries, sinsinuer dans 
esprit (deqn) par des caresses, par 
des cajoleries ‚ou en caressant, en 
cajolant, en flattant son amour- 


tr 
"Ginfhmeihelnd (+ - a! 
(part. pres. du v. Ginfhmeicheln 
adj. qui a le talent de où qui cherche 
acomplaire, à se rendre agréable, 
à s’insinuer ; insinuant; caressant. 

*Ginfémeid(e)lung(:---) 
f. action de s'insinuer, insinua- 
tion, f. 

Ein-ſchmelzen (-») va. (röu- 
nir en une seule masse par la fonte) 
fondre ; || vu. diminuer de volume, 
se réduire par la fonte, se fondre. 

"Ginfhmelzung (*-»)f. 
fonte, f. 

Gin:fhmieben - +) va. 
—— dans en forgeant) einen Ver: 

treiber -—, mettre les fers à un cri- 
minel. 

Ginsfhmieren(*--) ra. (pe 
nélrer ou enduire de crasse ou de 
graisse) barbouiller ; mit Fett -, en- 
duire avec de la graisse, graisser ; 
mit DL -, enduire avec de l'huile, 
huiler ; mit Pommade -, enduire de 
fr dans à mettre de la pommade’ 
L£ 
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x. dans les cheveux); || bas -, n. 

action de barbouiller, de graisser ; 
(Med.) l'onction, l'embrocation, f. 

Gin:fhnallen(+-=) va. lier 
dans, serrer , fermer avec une 
boucle os au moyen de boucles, 
boucler. 

Gin:f@nauben(:--) va. (73, 
——— aspirer 0% respirer avec 
effort ou avec bruil; reniller (ex. 
l'eau} ; attirer dans les narines. 

Gin:fneiven (<--) (76, a) 
ra. {° faire une incision où une en- 
taille à, inciser, entailler, entamer 
(avec le couteau, etc.) ; (Moun.) ci- 
sailler (ex. les monnaies défectueu- 
ses); mehrfach —, ( inciser plusieurs 
fois) faire plusieurs incisions ou en- 
tailles à, taillader ; rings herum -, 
(inciser tout autour ) cerner (par 
une incision 0% Ba un trait de 
couteau, etc.); (Chir ) faire une 
incision circulaire: {Rel.) auf bem 
Rüden -, { inciser sur le dos ) grec- 
quer {un volume ); eingeichnitten, 
r. ce mnt; 2 (faire entrer en cou- 
pant) tailler , graver (ex. un chiffre 
sur uncachet); percer, percer à jour, 
trouer ; ( Fort. ) vie Schießicharten -, 
percer ou dégorger lesembrasures; 
5° couper en morceaux pour meilre 
dans, tailler (ex. du pain dans la 
soupe, ow tailler la soupe); morce- 
ler; 4° couper et faire entrer, mois- 
sonner , récolter (ex. du foin); 30 
fi -, diminuer , éprouver une di- 
minution, une réduction, une perle 
par l'action de couper, par la vente 
en detail; | abs. pénétrer en coupant 
{ou en part. d'un objet tranchant); 
couper, blesser, diviser : (Med.) sca- 
rifier (se dit des lames d’un scarifi- 
Cateur, etc.) ; excorier (ex. la peau). 

*Ginféneivig, adj. qui n'a 
qu'un tranchant, à un seul tran- 
Chant. . 

GEinſchnitt -) m. (v. Gin: 
féneiven) 4° incision, coupure, f.; 
entaille, entaillure (e.c. d’une pou- 
tre); taillade, f.; (Chir.) fleiner -, 

lite incision ; moucheture ; scari- 
Bcation ; einen -— machen, faire une 
incision ow une entaille, inciser, 





entamer ; -e machen, faire des inci- 
sions, des taillades, des mouche- 
lures, etc. ; laillader (ex. un pour- 
int); scarilier (ex. un œdème); 2 
neision, etc. avec perte de substan- 
ce, échancrure ; ouverture ; coche, 
hoche, f.; {Fort.) embrasure; fig. 
Prosod.) césure, f.; (Bot.) -e eines 
Blattes, découpures, échancrures 
d'une feuille, f. pl. ; oberflächliche 
—€, découpures superficielles, f. pl. 
festons , m. pl.; ( Anat.) rainure ; 
échancrure ; découpure, f. ; sillon, 
m.; scissure , f. (comp. Furche 
Spalte, Kerbzahn); 3° (Agric.) 
moisson, récolte, f. - 

"Ginfchnittmeffer 
n. (liltér. couteau à inciser) (Chir.) 
bistouri, m, 

Gin:{hnigen(!-=-)na. (ciseler 
dans) eiseler, graver (ex. sur de 
l'ivoire). 

Gin:fhnupfen (:- =) 
prendre par le nez; renifler, 

Ginzfhöpfen (2--) va. puiser 
et verser dans, verser (ex. de l'eau 
dans un vase). 

Gin:fhnüren (2-») va. entou- 
rer d’un cordon et serrer, lacer; 
corder ; par extens. serrer forle- 
ment (ex, la taille par un cor- 
sage); resserrer, étrangler ; (Anat.) 
ſich -, se rétrécir fortement, se res- 
serrer brusquement (comme par 
l'effet d'un cordon serré autour), 
s’etrangler (se dit de tubes creux, p. 
ex. du tube digestif); || ras -, n. 
die Ginichnürung, f. 4° l'action de ser- 
rer, etc., le serrement, m. la com: 
pression, f.; 2° élat d'une chose res- 
serrée, étranglée, elc.; (Anat.) l'é- 
tranglement, l'endroit étranglé (ex. 
de l'intestin}, m.; la pression, la 
compression , l'étreinte, f. 

Gin:fhuänfen (*--) va. en- 
fermer dans des bornes, borner, li- 
miter, resserrer; fig. tracer des bor: 
nes, des limites à, borner, restrein- 
dre, limiter ; retrancher, modérer, 
gêner, modifier, réduire ; fi auf et- 
mad -, se borner, se restreindre, se 
réduire ä...; feine Ausgaben -, ou fit 
-, limiter, reduire, restreindre, mo- 
derer ses depenses ; se restreindre, 
se réduire (er, à la moitié de la dé- 
pense) ; fit bis zum AÄußerſten -, (/it- 
ter. se restreindre jusqu'à l’ex- 
trème) se réduire à la plus stricte 


+ 


va. 


économie ; renoncer à, retrancher, 


supprimer tout superflu. 

* Ginfhräntent (:--) (part. 
rés. du v. Ginfchränfen) au res. 
rictif, limitatif; | ade, d'une ma- 

nière restrictive, avec restriction, 
avec réserve. 

*Ginfhränfung (:--) f. ac- 
tion de borner, etc. ( v. Ginfchrän: 
fen); limitation; réduction, restric- 
tions apportées (ex. à la dépense ), 
À pr. ; diminution ; (Jurispr.) con- 
dition qui restreint, restriction, mo- 
dification, réserve, f. 

Gin:f@ranben(:--)(73,a)vu. 
visser dans ; serrer une vis; $errer à 


vis. 

*Cinfhreibegebübr(:---1) 
f. -gelb, n. droit d'enregistrement, 
m. 

Gin-freiben (:--) (76, 5) 
va. écrire dans ow sur, inscrire ; 
porter sur le livre (ex. une dette), 
ou sur les regisires, ou sur les lis- 
tes, enregistrer (ex. un enfant à la 
mairie } ; insérer dans un acte, etc. 
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(comp. Gintragen) ; enröler (ex. un 
soldat); fit -, s'inscrire ; fih — la} 
fen, se faire inscrire. 

* Ginfhreibung (*--) f. in- 
scription, f.; enregistrement; en- 
röleinent, m. 

Gin:fhreiten(+-=-)(76,a) 
va, entrer en marchant, entrer so- 
lennellement; fig. intervenir (dans); 
se meler (de); tas-, l'action d’en- 
trer solennellement , l'entrée ; fig. 
l'intervention (ex. dans les affaires 
d'un pays étranger), f. 

Œin:fdroten(:--) va. enca- 
ver, descendre à la cave. 

Gin:fhrumpfen(+-») rn. se 
resserrer en se ridant, se rider, se 
replier (sur soi-même), se raccour- 
cir, se crisper, se retirer, se ralati- 
ner, se rétrécir; se recroqueviller 
(se dit du papier, du parchemin}; 
eingefchrumpfter Apfel, pomme rata- 
tinée ; eingefchrumpftes Geficht, vi- 
sage ride, ralatiné, Netri; || bas -, le 
retrecissernent; la retraction; la 
crispalion ; le raccourcissement ; le 
resserrement. 

*Ginfhub (2-) m. (v. Gin: 
fihieben ) action de pousser dans, 
etc.; mise; intercalation ; interpo- 
lation ; insertion ; addition, f.; sup- 
plément, m. 

Gin:fhüdtern (:--) va. faire 
peur à ; iutimider. 

Gin:fhulen (:--) va. pro- 
prem. apprendre, enseigner à l'é- 
cole; plus part. dresser (ex. un 
cheval}; iron. endoctriner. 

"Ginfhus (+ 4 m. Le Gin- 
ſchießen) (Meun. ) chute des eaux 
sur, f.; (Tiss.) trame, f. 

Gin:fhütten (*-=») va. ver 
ser dans (se dit te part. de corps 
solides; comp. Gingiepen). 

Gin:fhmwärzgen (*- -) va. 
bien noircir ; die Kupferplatten -, 
encrer les planches, leur donner 
l'encre ; improprem. importer clan- 
destinemeut{des marchandises pro- 
hibées\, introduire par contrebande, 
faire la contrebande (de...) ; || bas -, 
l'importation clandestine 0% frau- 
duleuse, la contrebande, f. 

Gin:fhwagen(2--)va. fam. 
einem etwas -, melire qc. dans la 
tête ou dans l’esprit de qn {à force 
de lui en parler ), persuader ge. à 


n. 
Ginzfhmwefeln (:--) va. pe. 
nétrer de soufre ow de vapeurs 
sulfureuses, soufrer, mècher. 
Gin:fegeln (:--) va. entrer 
à pleines voiles ( ex. dans un port.) 
Gin:fegnenit-=) ra. donner 
la bénédiction , benir; communiêr 
(ex. un mourant}, donner le viali- 
que à; confirmer ; consacrer ; das 
Brod -, bénir le pain; bie Kinver -, 
confirmer les enfants. 
"Ginfegnung (:-+) f. béné- 
diction (nuptiale , etc.); confirma- 
tion (des enfants); consécration (du 
pain et du vin), f. | 
Ginsfeben(i--) (75, B. fra. 
regarder dans, jeter un coup d'œil 
dans ou sur ; voir, apercevoir l'in- 
terieur de; ||ra. donner un coup 
d'œil à, prendre connaissance (er. 
d'un mémoire]; examiner ; faire 
l'inspection (e.». des lieux); par 
extens. connaitre par l'inspection, 
s'apercevoir de ; reconnaltre; péné- 
trer, approfondir ; se pass (ex. 
de la réalité d'un fait); concevoir; 
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comprendre; fam, voir clair dans 
(ex. dans une affaire); | vas —, l'in- 
speclion (ex. des aèles d'un procés) ; 
eın- haben, (Fitter. avoir une in- 
speclion) prendre connaissance de, 
prêter son attention à, s'informer, 
s'instruire de; par extens. imstruire, 
commencer une instruction sur ; 
surveiller, avoir l'œil ouvert sur 
(comp. Ginfit). [ner. 

Gin:feifen (*-=») va. savon- 

* @infeifung (:--) f. savon- 
nage, m. 

* Ginfeitig(:--) adj. qui n’a 
qu'un côté ou une seule face: ( Ju- 
rispr, , Bot,, Anat.) unilateral; ein: 
gig Da, comble à potence (v. 
Ginbängig ); par. extens. qui est 
fait par une seule personne à l'insu 
ou sans le consentement de ses coas- 
sociés; séparé, à part; fig. eine Sache - 
betrachten, considérer une chose sous 
une seule face, sous un seul aspect ow 
rapporl; sous un seul point de vue ; 
cinjeitiger Kopf, esprit qui ne consi- 
dere lout que sous une seule face, 
qui ne que deson pointde vue 
personnel, esprit superficiel, ex- 
clusif, borné, prévenu, partial; || 
ade. 4° séparément , isolément; 2 
d'un seul point de vue, sous un seul 
aspect; avec prévention, d'une fa- 
çon exclusive. 

* Ginjeitigfeit (:-+-) f. qua- 
lité d'une chose qui n'a qu'une face, 


ef fig. d'une personne qui ne consi- 


dère les choses que sous un seul as- 
pect, f. point de vue restreint, ou 
personnel, m. élendue ou portée 
restreinte ; imperfection ; partialité 
(ex. d'un jugement), f. ; preoccupa- 
tion, tendance on direction exclu- 
sive (portée sur un seul point), f.; 
prévention, partialité, f. 

Gin:fenden (£--) (75,C,i) 
va. envoyer ; expédier; faire tenir ; 
remetire, 

*Einfenber( +-») m. celui 
qui envoie qc.; expéditeur, m. 

* CGinfenvung(:-) f. envoi, 
An. ; Cxpédilion, f 

Gin:fenten (:--) va. faire 
descendre ou plonger dans...; en- 
claver ; descendre dans la fosse (ex. 
un corps mort); enfoncer (ex, des 
pavés); Reben -, coucher des sar- 
ments, provigner. 

* Ginfentung (*-=) f action 
de faire descendre , etc.; enfonce- 
ment, enterrement; enclavement,m 

" Ginjegeifen(+--=) n. em- 
boutissoir ; étau, m. 

Ginzfegen (: 4 va. melire, 
poser, placer dans; fenfteriheiben 
—, meltre des carreaux, des vitres ou 
allacher des vitres {à une fenétre) : 
eine neue Fenftericheibe -, { mettre un 
nouvean ) remeltre un carreau de 
vitre; faliche Zähne -, poser, mettre, 
fixer de fausses dents, garnir (les 
alvéoles, la bouche) de dents pos- 


| 
tiches ; Steine-, enchässer des pier- 


res (ex. dans une bague); Hafen -, 
sceller des crochets (ex. dans un 
mur); Bäume -, mettre en terre ou 
panier des arbres: encaisser (rx. 

es orangers); ein Pfropfreis -, in- 
serer une branche (dans la fente 
d'une greffe) ; (Mar?) die Maften -, 
arborer les mäts, mäter ; (Jeu) met- 
fre au jeu; im bie Lotterie -, mettre 
a la loterie, prendre un billet de 
toteric:; J Semanben -, mettre qn 
en prison, emprisonner qn ; @üänfe 


-, enfermer des oies (pour les en- 
graisser }; || instiluer ; établir (dans 
une charge); installer (ex. un fonc- 
tionnaire) ; introniser, investir (x. 
un évêque); er hat mich in fein Recht 
eingeiept, il m'a (institue dans) in- 
vesli de ou subrogé en ses droits; 
eine abgefegte Perſon wiever -, réha- 
biliter, rétablir qn (une personne 
destiluce ) dans sa charge, dans 
tous ses droils; einen zu feinem 
Erben -, instiluer qn (litter. à) son 
heritier; || fi -, se mettre dans... ; 

onter, prendre place dans; entrer 
dans; s'établir dans. 

"Ginfegung(t--)f.4o mise, f.: 
encaissement; emprisonnement, me.; 
2» institution ; installation ; investi- 
ture; substilution ; intronisation 
(d'un évêque), f.; die Worte der -, 
les paroles (fittér. de l'institution, 
c-à-4. que le Christ prononça en 
instituant le Saint-Sacrement) de la 
consceralion, paroles sacramentel- 
les, f. pl.; motssacramentaux, m. pl. 

* Ginfidt (=-) f. (v. Ginfeben) 
inspection ; fig. vue, pénétration ; 
connaissance ; intelligence, f.; Gin: 
fihten, pl. vues, lumières, f. pl. 

* Ginfihtsvoll (:--) ad). 
plein de vues (excellentes), de 
nétration , de lumières, d’intelli- 
gence, intelligent; profond; péné- 


trant, éclairé, 

*Œinfiebelei (2-»2)f. pl. 
-en (14, 49) ermitage, m. 

* Einfiedler(2-=) m. (liter. 
qui habite ou qui s'est établi sél) 
ermite, solitaire, anachorète, m. 

* Ginfieplerifh (<---) adj. 
solitaire, d’ermite, d'anachorète ; 
adv. en ermile. 


Ginfieden (£-»-)(78, a) va. ré- 
duire par l’ebullition ; || en. se ré- 


duire par l’ebullition (v. Ginfodhen). 
Ginzjiegeln (2--) va. en- 
fermer dans... et cacheter, sceller. 
* Cinfilbig (:--) adj. qui n'a 
qu'une syllabe, monosyllabe ; fig. 
qui parle peu, sobre de paroles, la- 
peace ed taciturne ; fam.boulonné; 
-er Menſch, homme sobre de paro- 
les, peu ouvert, morne , taciturne, 
monotone ; -€ Antwort, réponse bré- 
ve, concise, laconique : -teit, f. so- 
briété de paroles, réserve, tacitur- 
nité, [.; laconisme, m. monotonie, f. 
Gin:fingen(<--) (77,4) va. 
4° endormir en chantant; 2 ap- 
prendre à chanter (ex. un air); fit 
-, s'exercer au chant; développer 
sa ou faire l'éducation de sa voix en 
chantant ; se perfectionner dans le 
chant, 
Gin-finfen(:--)(77,a)en, 
tomber (lentement) en dedans ou 
dans la profondeur, s’affaisser, s'é- 
crouler, fondre (se dit p. ex. du sol, 
d'une maison ); s’abimer; s'enfon- 
cer, enfoncer (ax. dans la boue); 
aller äu fond, couler bas (se dit d'un 
vaisseau, elc. ); || bas-, l’affaisse- 
ment; l’enfoncement, m. ; la chute; 
la descente ; la submersion, f. 
G@in-figen (*=-) (77, c) en, 40 
être assis dans ; se tenir, être relenu 
(ex. à la maison ); être détenu (ex, 
en prison) ; être domicilié (ex. dans 
une ville; comp. Gingcfelfen ); 2° 
(dans le sens de fit Giniegen) 
monter en voilure, etc., se mettre 
dans... ; | va. creuser, affaisser, en- 
foncer à force d’être assis. 
*Ginfitig (:- -) adj. à une 


— man 


(seule) place ; einfigiger Wagen, voi- 
ture à une (seule) place, f. 

*Ginsmals (2 -) ado. (litter. 
d’une fois) une fois, autrefois, un 
jour (v. Ginft). 

* Ginfohlig (*- +) Qu} (vr. 
Sohle) à simple semelle ; -e Schuße, 
—— äsimple semelle, escarpins, 
m. pl. 

Gin:fpannen (:--) va. 4 
tendre dans ou sur, étendre (ex. sur 
un châssis); metire sur le métier ; 
2 allacher à la voilure, atteler (ex, 
les chevaux), 

* Ginfpänner (Z-x) m. voi- 
ture altelée d’un seul cheval, f. ca- 
briolet, m. [d'un seul cheval. 

"Ginfpännig (:--) adj. attelé 

Gin:fperren (2-=) va. enfer- 
mer, emprisonner ; encager; re- 
clure, claquémurer. 

* Ginfverrung(:-+) f. re- 
re 5 emprisonnement, m. 

Gin:Spielen (--) va. appren- 
dre ou s'exercer à jouer (ex. un 
morceau de musique); fit —, s'exer- 
cer au jeu, où au maniement 
(d'un instrument de musique ); ac- 
quérir de l'adresse (ex. au jeu de 
billard). 

Gin-fpinnen (:--) (77,b) 
va. 4° faire entrer dans (qc.), méler 
à (qc.) en filant; 2° envelopper en 
filant ou de fil ; fit —, s'envelopper 
de fils, se renfermer dans une co- 
—— faire sa coque (se dit par ex. 

es vers à soie). 

* Ginfprade (:--) f. action 
de parler dans ou contre (v. Gin: 
ſprechen); plus part. réclamation, 
opposition, protestation, f.; — thun, 
faire ou former opposition, récla- 
ner ; wider etwas — thun, faire ou 
élever des réclamations, protester, 
réclamer contre qe., former, met- 
tre opposition (ex. a la publication 
des bans); faire npposition (ex. à un 
jugement par défaut }, 

Ginzfpreben(2-=-) (75, À, I, 
a) (parler dans) va, einem Muth — 
(dittör. parler du courage dans qn ) 
encourager qn, rassurer qn, relever 
ou ranimer le courage de qn; ei: 
nem Troft einipredien, porter des 
consolations, dire des paroles con- 
solantes à qn, consoler qn; || vn. (av. 
haben) 4° parler contre, Koppeger 
(v. Ginfprache thun) ; 2> jam. bei Je— 
manben -, entrer chez qn pour lui 
souhaiter le bon jour,descendre chez 
qn, rendre visite à qn en passant. 

Gin:fprenaen(:--) va. (faire 
sauter en dedans) 4° faire sauter, 
faire voler en éclats, enfoncer (rx. 
un porte }; 2 répandre dans, dis- 
perser ou disséminer dans, entre- 
meler (comp. Gingefprengt); mit 
Waſſer -, asperger d'eau ; mit Saly 
-, saupoudrer de sel; { Rel.) bie 
Schnitte —, lacheter, moucheter, 
marbrer la tranche ; || on. entrer au 
galop ; [bas -, l'action d'enfoncer, 
etc. ; l'enfoncement, le bris (ex. 
d'une porte); la dispersion ow la 
dissémination dans ; l’aspersion, f. ; 
l’arrosement, m. l'entrée précipitée 
(ex. d'un régiment de cavalerie), f. 

*Cinfrrengung(:--)f {vr 
bas Ginfprengen)” s\ LA 

Gin-fpringen (2-=) (77,4) 
va. enfoncer en sautant ; | en. sau- 
ter dans, entrer ou s'engager dans 
(qe.) en sautant ; fig. saillir en de- 
Jans; (Géom.) - der Winkel, (angle 


Einft 


Ginft 


Eint 


TE —— — —— —— — — 


qui saillit en dedans) angle rentrant. 

Ginzfprigen (2-=) va. 4 faire 
entrer à l'aide d'une seringue, in- 
jecter (ex. un liquide dans les na- 
rines }, pousser une injection dans; 
» bien mouiller, bien humecter 
ou laver en injectant, en arrosant 
avec une seringue ; {bas -, n. l'ac- 
lion d'injecter , l'isjection, f. ; l'ar- 
rosement, m. 

"Einfprigung (’- af 1> ac- 
lion d’injeeter ( v. das Ginfprigen ); 
liquide qu'on injecte, m. injec- 
tion (ex. d’une infusion de — [. 

*Ginfpröffig(2-») adj. qui 
na qu'une pousse (v. Sproß ); 
(Chasse) -er Hirſch, cerf qui pousse 
son premier bois, daguet, sm. 

"Ginfprud (2-) m. v. Ein 
prache 


Ginft(-)ade. de temps, mar 
"le passé: un jour, jadis, autre vis, 
il ya long-temps ; — war ich gludlich, 
jadis j'étais heurgux; il y eut un 
temps où je fus heureux; 2e l'avenir: 
un jour ; wann ich — nicht mehr fein 


werde, quand un — e ne serai 
lus, quand j'aura d'être (v. 
remit). 


Gin-fämmen (2-=) va. faire 
des trous avec le fermoir. 

"Ginftämmig (2--) adj. qui 
n'a qu'une tige, d'une seule tige, 
d'un seul tronc ; { Bot. ) unicaule. 

Gin:ftampfen (:--) vu. battre 
avec un pilon, faire entrer par le 
moyen d'un pilon ; enfoncer ; bour- 
ı [ Einfteben). 

"Ginftandp(2—) m. entrée, f. (v. 
"Ginftanbaredt(:--)n". (Ju- 
fispr.) retrait ; droit de retenue, m. 

Ginstäuben (<=--) va. couvrir 
: poussière, poudrer (ex. les che- 
eur), 


Gin:fteden (2-=) (75, A, I, a) 
M. 4° enfoncer (un instrument pi- 
Quant dans re À N ig » percer; 
Irouer; 2 fixer dans (qe.) en pi- 
Quant ; brocher (ex. un livre) ; | 
m} pointer (les feuilles ); || vn. 

Mar.) feemärts—, avoir le capä la 
Mer; cingler en haute mer. 

Ginzfteden (2-=) va. ficher, 
enfoncer; mettre dans..; empocher ; 
emprisonner ; ben Degen -, mettre 
04 remettre l'épée dans te fourreau, 
thgainer ou rengainer l'épée; fig. 
Pop. eine Beleivigung - , empocher, 
avaler une insulte, garder un af- 
* 

In:fieben (-=-) (75,C,h) 
®n. {s(av, fein) (Litter. (2 placé 
dans) entrer (ex. en service): par- 
liciper (ex, à un marché }; für de: 
and in einen Kauf -, prendre la 

de qn, remplacer qn dans un 
Marché, prendre le marché de qn, 
se Charger de ses obligations; 2 
Ar. faben) répondre (pour qc.), ga- 
Fantir (ge.). 
jeinzRenten (fih) (2- >) (75, A, 
: Va, r, (litter. se voler dans) en- 
er furlivement, se fourrer dans 
(comp. Ginihleiden). 

Insfleigen(2- 0) (76, b)vn. 
Entrer en montant, monter dans; 
‘salader; abs. monter en voiture. 
tütrer dans le bateau ; ficigen Sie 
fin, montez, entrez, 

Ginzftellen (2-=) va. mettre 
ru Placer dans quelque lieu: éta- 
‚er (un Cheval}: mettre en dépôt 
‘X. des marchandises) : fig. cesser, 
continuer ; suspendre; big auf 


m- 


com 
joindre, s’un 


eine andere Zeit einfellen, remettre 
à un autre temps ; ajourner (ex. un 
voyage); feine Zahlungen — suspen- 
dre ses paiements; Mißbraͤuche —, 
faire cesser, abolir, supprimer des 
abus ; fit -, se trouver (ex. au lieu 
du rendez-vous), se présenter, com- 
paraitre, se rendre, venir; fit mit 
ber Zablung richtig —, se présenter 
(avec le 
pour acquiller, 
venu ; die Schmerzen ftellen fit wieber 
ein - , les douleurs se renouvellent, 
se reproduisent, se font sentir de 
nouveau, se sont reproduites: il y a 
recrudescence de douleurs ; || das -, 
n. v. Ginftellung. 


aiement) pour solder, 
payer au jour con- 


* Ginftellung (2-=) f. mise 


en dépôt : fig. cessation ; suspension; 
remise, f. 


[jadis (comp. Ginf). 
Ginftens (<-) adv. un jour, 
Gin:ftiden(-=)ra. {broder 


dans ) faire de la broderie sur ger 
que etoffe, broder (ex. une 

un chiffre ) 
etc. }; Golb —, 
d'or ; (Brod.) récamer. 


eur, 
Br | un fond de soie, 
broder (quelque etoffe) 


Gin:ftimmen(:--) on. mé- 
ler sa voix à celle d’un autre, ac- 
gner ; fig. être d'accord, se 

r à, adhérer à, con- 
sentir. 

* CGinflimmig (-») adj. et 
adv. d'une seule voix ; —e Arie, air 
qui est chanté par une seule voix, 
solo, m.; -er Accord, accord conson- 
nant (v. Zufammenftimmend ) ; fig. 


unanime; tout d'une voix, unani- 


mement; à l'unanimité; fie find 


darin -, ils sont unanimes ou d’ac- 
cord sur ce point; ils s'accordent 


en cela. [unanimité, f. accord, m. 
*Ginfkimmigfeit(2---)f. 
* Ginfiimmung( 


2-0) 


THAT ) 
° l how 
Stod) « 1 


ri 

in-ſtopfen (2-.) va. four- 
rer, faire entrer dans...; remplir 
Charger 


(ex. une pipe de Tanicat 


(une pipe, etc.); (Tapiss.) Wolle -, 


mettre de la laine dans, bourrer, 
rembourrer (ex. un matelas) de 


laine, 


Gin:ftofen(2-») (79) va. 4 
pousser 


faire entrer en poussant, 
dans, ficher, chasser, enfoncer (ex. 
un clou ); ben Bfropf -, enfoncer le 


bouchon ( d'une charge dans un fu- 


sil), bourrer (un fusil); bie £atung 
=, refouler la charge; 2° rompre, 
casser, briser (en poussant ow en 
donnant contre); enfoncer (ex. 
une porte); einem Faffe ven Boden 
-, (liltér. enfoncer le fond à un 
tonneau) défoncer un tonneau. 

*Ginftofung(£--) f. enfon- 
cement ; renversement; refoule- 
ment, m. 

Ginsftreihen (2-») (76,a) 
ra. faire entrer en froltant ou en 
passant (ex. la main sur); passer 
dans; remplir (ex. les joints de 
plâtre); fig. fam. ramasser; em- 
pocher (rx. de l'argent). 

Ginzftreuen (£-=) va. semer, 
répandre dans ou sur; fig. meler, 
semer (ex. des remarques spiri- 
tuelles dans un écrit); parsemer (ex. 
un discours de fleurs de rhétori- 
que). 


À bas, battre en 


f. ac- 

tion de produire un seul son ow de 

joindre sa voix à celle d'un autre 

ou des autres ; (Mus.) harmonie, f.; 

fig: accord, consentement, m. ; ad- 
€ 


adj. (+. 
d'un seul étage; à un seul 


Ginsftriden (=--) va. mé- 
ler, ajouter, faire entrer (ex. de la 
soic dans la trame d'un bas): figurer 
(ex. des chiffres) en tricotant, 

Gin-ftubiren (?---)va.a 
prendre en éludiant , bien étudier, 
apprendre (son rôle, etc.). 

Ginsftürmen (2--) va. enfon- 
cer où renverser en heurlant vio- 
lemment ou avec fureur contre... s 
auf einen -, se jeter, se précipiter, 
fondre sur qn ; auf feine Geſundheit 
—, Porter une atleinte funesie à sa 
santé, compromettre sa santé par 
desexcès graves. 

*"Ginfturz (2-) m. (v. Einſtür— 
en) chute, f. ecroulement, eboule- 
ment, m. ; den -brohen, {lilfér. me- 
nacer la chute) menacer ruine. 

Ein-ſtürzen (£-=) en. 4° tom- 
ber subitement en ruine, crouler, 


s’ecrouler, s’abattre; 2 approcher 


avec véhémence ; auf einen- (tom- 
ber sur qn ) assaillir qn, fondre ou 
se ruer sur qn ; = etwas —, jeter 

r&che , enfoncer , 
renverser, abattre qe. 

* Ginftweilen(:--) ado. fam. 
en allendant ; prov soirement, 

* Ginftweilig (:--) adj. pro- 
visoire ; ad intérim. Iflbie 

* Ginfylbig(z: --) adj. v. Gin: 

* Cintägig(£. +) adj. 4° dont 

l'existence ne date que d'un jour, qui 
n'a qu’un jour, d’un jour ; 2° qui ne 
dure qu'un jour, dont l'existence se 
termine au bout d'un jour, Cphe- 
En -e8 Fieber, fièvre éphémé- 
re, f. 
* Gintagsblume (2---)f. 
—— d'un jour ) fleur —— 
se dit par ex. des Neurs du cactus 
grandiflora, qui périssent au bout 
de quelques heures}, [ sn, pl. 
éphémères, f. pl. ( famille de plan- 
tes ; syn. Gommelineä). 

* Gintagtfliege gie -) f. 
{mouche) éphémère, f. ephemera 
(genre d'insectes, ord, névroptères); 
-n, pl. éphémères (Zamarck), 
éphémérides ( Zeach ), éphémérins 
(Carus, Latreille, etc.), m. pl. (fa- 
mille d'insectes, ord. névroptères). 

Ginztauden(+-=) va. plon- 
ger dans; tremper. 

*Gintaudung (2-=») f. im- 
mersion, f. i 

Ginztaufben (2--) vr. ac- 
quérir en donnant en échange, tro- 
quer, échanger (qe. contre qc.). 

*Gintaufhung(2-=) f. troc, 
m. échange, f. 

Binstheilen (*-») ra. séparer 
en plusieurs parties, diviser, parta- 
ger ; répartir, départir, distribuer ; 
in Glaffen -, distribuer en classes, 
classer; feine Zeit wohl -, bien ré- 
partir ou distribuer son temps 

* Gintheilung (+ -») f. divi- 
sion ; répartition; distribution ; 
classification, f. 

Gin:thun (2 -) (81) va. pop. 
(litter. faire dans) mettre dans. 

* Gintönig(*-=) «dj. qui n'a 
qu'un ton ou qui ne rend qu'un son ; 
monotone, [notonie, f. 

* Gintönigfeit(2-=-) f. mo- 

Gin:tonnen (:--) va. enton- 
ner, enfutailler; encaquer, caquer 
(des harengs). 

"Gintradt “7 (der. de 
Trachten) (proprem. même tendan- 
ce) concorde, union, bonne intelli- 
gence, harmonie, A accord, cou- 
cert, m. | 


Eint 


Einw 


Einw 








*Cinträdtig(:--)adj.etad». 
uni, d'une manière unie, en boune 
intelligence; paisiblement ; ein -«# 
Leben führen, ( littér. mener une vie 
unie) vivre dans une parfaite union, 
dans la meilleure intelligence, dans 
un accord parfait. 

"Gintrag(+-) m. préjudice; 
tort, m.; dérogation (aux droits), f.; 
einer Sache - tbun, faire tort ou 

rter préjudice à qc., préjudicier 
ex. aux droits de qn), compromet- 
tre , léser (ex. les intérêts de qn ); 
einem in jeinen Mechten - thun, alten- 
ter aux droits de qn, empiéter sur 
les droits de qn. 

Ginztragen(t-») (72,0) ra.40 
porter dedans : apporter ; die Bienen 
tragen ein, ( les billes portent le 
miel dans la ruche) les abeilles font 
leur miel; Seide -, (littér. porter de 
la soie dans ) tramer (une étoffe) de 
soie ; in ein Buch —, coucher, noter, 
inserire, marquer dans un livre; 
einen Poften in die Rechnung -, por- 
ter un article en compte, en ligne 
de compte; in das Protofoll -, in- 
scrire dans ou porter sur le procès- 
verbal, enregistrer, immatriculer ; 
2° rapporter, produire; dieſes Amt 
trägt viel ein, celte charge rapporte, 

roduit, vaut beaucoup, est d'un 

n rapport. 

* Ginträglit (*-») adj. pro- 
fitable, lucratif, fructueux. 

* Ginträglidhfeit (+-»--)f. 
état d'une chose qui rapporte beau- 
coup, m. fertilité, f.; qualités pro- 
ductives ou lucratives, f. pl. 

*Cintragung (*- d f. action 
de porter dans, etc. (v. Gintragen), 
f.; enregistrement, m. 

Ginztränfen (:--) ra. imbi- 
ber ; abreuver; mouiller ; impré- 
gner (de qe.); fig. fam.einem etwas -, 
se venger sur qn, lui rendre la 
pareille. 

Ginsträufeln (:--)ra. ver- 
ser goulle à goulle, instiller. 

Gin:treffen(:--)(75, A,l,a) 
en. arriver; se présenter (rx, 
l'heure juste); fig. ètre juste, étre 
vrai, répondre a...; s'accomplir ; se 
réaliser ; arriver; [bas -, n.l'arri- 
vée, f.; l'accomplissement, m, 

Gin:treiben(:-.) (76, b) va. 
faire rentrer, ramener (ex. le bé- 
tail); chasser, pousser, cogner {un 
clou, etc.); exiger, faire rentrer, 
recouvrer (ex. des fonds). 

*Gintreibung (<-+) f. en- 
caissement, recouvrement, m. per- 
ception, f. 

inztreten (?-=») „m B, f) 
vn. entrer, meltre le pied dans... ; 

. entrer, commencer ; entrer en 
charge, en service (comp. Yntre- 
ten); es trat eine heftige Kälte ein, il 
survint ou il se declara un grand 
froid; || va. fouler; écraser; en- 
foncer , rompre avec les pieds ou 
d’un coup de pied ; die Thür -, en- 
foncer la porte ; ben Boben eines Faf: 
fes -, effondrer, défoncer un ton- 
neau ; die Trauben -, fouler (litter. 
les raisins) la vendange ; [|tas -, n. 
l'action d'entrer, etc. (v. Gintritt). 

Ginstridtern (2-=) va, en- 
tonner, verser avec un entonnoir ; 
fig. pop. fourrer dans l'esprit, infu- 
ser, inculquer. 

* Gintritt(t-) m. (v. Gintre 
ten) —— (Astron.) immersion 
(ex. de la lune dans l’ombre de la 
terre), f.; fig. commencement , m. 
vairée; arrivée (ex de la nouvelle 


année), f.; -8fäbig, adj. capable ou 
digne(d'entrer) d’etre reçu (ex. à la 
cour); -#fähig fein, (lifter. ètre ca- 
pable d'entrer ) avoir les qualités 
requises pour être admis (à la cour, 
etc.), avoir ses entrées (ex. chez le 
roi); avoir entrée (ex. au conscil 
d'état). 

* Gintrittsgelb (2--) m. (lit- 
fer. argent d'entrée) entrée, f. 
droits d'entrée ou d'importation 
(ex. des sucres |, m. pl. 

*Gintrittslarte (2-- =) f. bil- 
let d'entrée, m. 

*Gintrittssimmer(+---)n. 
chambre) pièce d'entrée, anticham- 

re, f. (v. Borzimmer). 

Gin:trofnen(:--) 0m. 4° pé- 
nétrer et sécher ; bie Karben - lafjen, 
laisser sécher les couleurs; 2 per- 
dre de son volume par la dessicca- 
tion, s'évaporer ; diminuer par la 
sécheresse: tarir; die Quellen find 
von ter großen Dürre eingetrodnet, 
les sources ont tari par l'effet de 
la grande sécheresse, la grande 
sécheresse a lari les sources; 5° 
se resserrer , se rétrécir par l'effet 
de la sécheresse ; || dad —, n. le des- 
séchement, le tarissement, le res- 
serrement (par l'effet de la séche- 
resse), m. 

Ginztröpfeln (-=) va. in- 
stiller ; verser goutte à goutte ; | vn. 
tomber goulte à goutte dans. 

* Gintröpfelung (:---)f. 
instillation, f. [per, saucer, 

Ginztunfen(* de va. trem- 

Ginzüben (:--) va. exercer 
{qn), mettre (qn) au courant (de 
qc. ) en l’exergant; etwas -, (litter. 
exercer qe. en dedans de soi) s'exer- 
cer à qc., se mettre au courant de 
qc. en s'exerçant ; fit -, s'exercer 
{à qc.); tas -, n. l'action d'exercer 
ou de s'exercer, f. l'exercice, m.; 
l'étude, f. 

Gin:verleiben (*--=») va. 
incorporer ; insérer. 

* Ginverleibung (<--+) fi 
incorporation ; insertion, f. 

»Einverſtändniß (---+)n. 
intelligence, f. concert, m. 

Ginzverftehen (fib)(:---) ra. 
r. fi mit einem -, où mit einem 
einverftanden fein, s'entendre ou 
s'accorder avec qn, être d'intelli- 
gence où d'accord avec qn. 

Gin:vieren(:--) va. (réduire 
en carré) (Géom.} trouver un carre 
équivalent à {une figure), carrer; 
dad -, n.la quadrature. 

Gin-wadfen(:-+) (72,0) 
vn. pénétrer dans (qc.) en croissant, 

usser des racines, se fixer dans 
fe sol, etc.); in bad Keith -, (croi- 
= entrer ow pénétrer dans les 
chairs, s’incarner (se dit d'un ongle, 
etc.); contracter des adhérences 
(ex. avec les tissus d’une plaie), se 
consolider dans; —er Nagel, ongle 
incarné, m. onglade, f. onyxis, m. 

Ginzwägen (-=») va. (74, a) 

eser et meltre dans (un sac, etc.); 
ich -, perdre de son poids, éprou- 
— déchet (par la vente en dé- 
tail). 
* Ginwand (+-) m. g. -[e)8, 
—— (42, 47) excuse, f.; (v. 
inmenbung). 

Gin-manbern (:--) on. émi- 
grer en, transmigrer en (Améri- 
que, etc. ); aller ou venir s'élablir 
ou se fixer (dans qq. pays); cher- 
cher un asile ou un domicile ( ex. 
en France). 


*Ginwanderer (=---) m. 
celui qui va ou vient s'établir dans 
qq. pays, émigré, m.; colon, m. 
*Finmärts ra) ado. en de- 
dans ; - geben, (Filter. marcher vers 
en dedans) marcher la pointe des 
pieds tournée en dedans ; Zantein: 
wärt& geben, (marcher ) se diriger 
vers l’intérieur d'un pays; — tebten, 
lourner ow renverser en dedans; 
(Ophthalm.) -tehrung der Augenlie- 
der, f. renversement des paupieres 
en dedans, entropion, m.; -februng 
der Augenlicowimpern, f., (renverse 
ment des cils en dedans) déviation 
des cils qui se sont lournes en de- 
dans, trichiasis, m.; (Physiol.) -jie: 
ben, lirer ou porter en dedans, ra 
procher de l'axe du corps impri- 
mer un mouvement d'adduction 
(ex. à l'os de la cuisse }; -ziebung, 
f. action de porter en dedans, ad- 
duction (ex. du bras), f.; -zicher, 
m. (muscle ) adducteur (ex. de la 
cuisse, du pouce), m.; - biegen, plier 
ou infléchir en dedans; — gebogen, 
adj. infléchi en dedans ; — gebogene 
Meine, jambes inflechies on incur- 
vees en dedans, jambes cagneuses, 


f. &; 

inzwälfern(-=) ra. mettre 
ou laver dans l'eau ; pénétrer d'eau; 
tremper, détremper, dessaler. 

Ginzweben (=--) ra. mêler 
en lissant; entrelacer; Blumen in 
einen Stef - ‚ (tisser des fleurs dans 
une éloffe) entrelacer, brocher une 
étoffe de fleurs, damasser une eloffe; 
fig. semer dans, entremeler, parse- 
mer (ex. un récit de plaisanteries, 
comp. Ginfleten). 

Gin:medfeln (2-») va. ac- 
quérir en donnant en échange; 
changer (ex. de l'or pour de l’ar- 
gent); convertir * une somme en 
billets de banque). [chauge, m. 

* Ginmehile)lung (= ---) f. 

Gin:wehen(---)va.enfoncer, 
renverser en soufllant ow par son 
souffle. 

*Ginweibig (*-=) adj. pro 
prem. qui n’a qu'une seule femme; 
monogame ; (Bot.) qui n’a qu'un 
seul pistil (en part. d'une fleur), ou 
un seul ovaire (en pari. du gyno- 

hore }, monogyne ; Glaffe ber -en 
Dianen , classe des plantes mono- 
gynes, monogynie {nom de treize 
ordres de plantes , syst. de Linne). 

Gin:meiden(:--)va.40 ra- 
mollir dans, tremper, laisser trem- 
per dans; {Chim., Pharm. ) laisser 
macérer (er. une substance dans 
l'alcool) ; 2e bien ramollir, ramollir 
entièrement : || vaë -, n. l’action de 
ramollir dans, la trempe ; la macé- 
ration, f. 

*"Ginweibung(*--)f. 49 ac- 
tion de ramollir, etc. (v. bas Gir- 
weichen ); 2° état d'une chose ra- 
mollie, ramollissement, m. 

Ginzweihen(+-=) va. bénir, 
consacrer; inaugurer, dedier (ex. 
une église); donner la benedicyon 
(ex. à une religieuse); sacrer (ex un 
roi); einen Birchof einweihen, sacrer 
un évèque ; die Seminariften —, or- 
donner, conférer les ordres aux se- 
minaristes ; einen in ein Gcbeimnif-, 
initier qn dans un secret: abs. ini- 
tier qn (dans les secrets de l’art, elc.) 

*Ginmeibung(:-+-) f. consé- 
eration, dédicace (ex. d’un temple): 
inauguration (ex. d'un monument ; 
ordination (ex. d’un évêque),f.: s- 
cre (ex. d'un roi, d'un évêque), m.; 


Ginw 








benedietion (ex. du pain); initia- 
tion (er. dans les mystères d'une 
science), f ; -#feierlichteit, f. (solen- 


nité d”) inauguration, f. 


Gin:weifen(+--) va. (mon- 
trer le chemin pour entrer) fig. in- 
staller, introduire; (Jurispr.) ensai- 


nner. 


*Ginmweifung (<--) f. instal- 


lation; saisine, f. ensaisinement, m. 


ta, {tourner en dedans ow contre 
fa. objecter , opposer ; orale r. 
exciper (ex. de l'autorité de la chose 
jugée) : agegen ift nichts einzumen- 
un, (ditler. la 

objecter) on ne saurait rieu objec- 
ler à cela, il n’y a pas d’objection à 
cela (comp. Voribugen). 

*Cinmenbun g(:--) f. objec- 
tion; exception; excuse; allega- 
tion, f. prélexte, m. 

Ginzwerfen (*- =) (75, A, I, c) 
ra. 4° jeter dans, lancer (er. des 
bombes dans une ville ); fig. verser 
(ex. des fonds dans une caisse com- 
mune); (Jurispr.) remettre dans la 
masse d'une succession (ce qu'on a 
rèçu davance), rapporter (& la mas- 
se);% enfoncer, renverser, briser, 
casser, abattre (en jetant ou à coups 
de gérres, rh fig. (dans le sens 
de (jinwenten ) opposer (des raisons 
à Topinlon de qn), objecter. 

Gin:wideln (<--) va. enve- 
lopper (dans une chose pliante ), 
eurouler, entortiller (ex. dans du 
papier); tie Schlange hatte ibn in 
Ihre Windungen eingewidelt, le ser- 
pent l'avait enveloppé de ses replis 
(comp. Umftriden); in Stroh -, en- 
velopper dans de la paille, empail- 
ler ; tie Saate -, mettre les cheveux 
dans ou sous des papilloties; ein 
ind -, emmaillotter un enfant ; fit 
- S'envelopper ( ex. dans sou man- 
leau; v. Ginbullen ); | bas -, n. ou 
die Ginmwidelung, f. l'action d’enve- 

pper, ete.; l'entortillement ; l'em- 
maillottement (d'un enfant), m. 

Sınzwiegen (<--) vu. endor- 
mir en berçant ; fig. bercer (ex. qn 
d'illusions). 

Ginzwilligen (---) on. (av. 
haben) (im etwas -) consentir (à qe.}, 
adhérer , souscrire (ex. à une pro- 
position ); se déclarer prèt (ex. à 

aire qe.). 

"Ginmilligung (:--+) £ 
COnsentement; acquiescement; agr 
ment; aveu, m. ; adhésion, f.; feine 
- geben zu etwas, donner son con- 

sentement, consentir, adhérer à gc. 
P Gin:mirten (2-=-) va. (tisser 
ans) méler en tissant ( v. Ginmwe: 

* en. (av. haben) exercer de 

influence ou son influence — 
E..,infuer, agir (sur qe.); modifier 

(er. le système nerveux) par son 
arlion ; einwirfender Gegenftanb, ob- 
Je qui influe (ex. sur les phénomè- 
sd la vie); (Physiol.) modifica- 
‚m. 


Ginmirfung(2-=) f.influen- 
ce ‚action (comp. Ginfluf), f. 
k Inzwohnen(--)va.r. (av. 
mi fit -, s'habituer à demeurer 
ns, prendre l'habitude (d'un sé- 
bar, un domicile; comp. Ginge. 
* ; lon. (av. fein) demeurer 
ele.) à (P domicilié dans —— 
-), à (Paris, etc.) ; fig. 1e- 
rent ä, inherer ES 
Inmwohner (2-.) m. g. #8 
(12, 46) habitant A R 


Ginmobnerfé aft(-.) f. 


Gin:wenden (:-+) core 





contre il n'est rien à 
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4° qualité d’habilant (ex. d’une pro- 
vince}, f.; 2 totalité des habitants 
‘une ville , d’un pays, etc.), f. 
Einwurf -) m. fig. objec- 


(ex. 


tion, f. (v. Ginwerfen). 
Gin-wu —— n/2-=-)rm. 

des racines {ı 

se fixer 


terer; — laflen, laisser enraciner, 
laisser invétérer. [lier , m. 


+ " Ginyabl(:-) f. (Gram.)singu- 
“ Ginzzäblen (2 -=) va. comp- 


ter dans.. ; mit -, ajouter au comple; 
mit eingezä it, y compris. 

Ginzyahnen (<--) ra. faire 
des entailles en forme de dents, 
denteler, endenter (ex. une roue) ; 
créneler (ex. une pièce de mon- 
naie); eingezahnt, dentele, denté, 
crénelé (comp. Gingeterbt). 

Gin:yapfen(:--) vu. do faire 
écouler, tirer, mettre (ex. du vinen 
bouteilles) en ötant le bouchon (d'un 
tonneau, elc.}; 2 fixer à l'aide d'un 
bouchon, d'une pièce de bois, de 
metal, etc., emmortaiscr, encläver; 
emboîter : enter. 

Gin-:ydunen(:--) va. enclore 
clore, fermer d’une haie. 

"Ginzdäunung(* ; 

*Ginzebig(+--) adj..qui n'a 
—— seul orteil ; (Zool.) monodac- 
tyle. 

Gin:geihnen(-=) va, dessi- 
ner dans..; porter (er. sur-son al- 
bum); fig. marquer, noter, inscrire 
(romp. &infreisen‘. 

Ginzel — adj. indécl. qui 
n’existe qu'une fois, du qui est sé- 
paré , isolé, seul; n'est usilé qu'en 
compos. 

‘Gin elbing (*»-) n. (chose 
isolée ) individu, m. 

"Ginzelbeit (<--) f. partie 
séparée, f. fait isolé, m. particula- 
rite, f. détail, m. , 

Ginzeln (*-) adj. (v. in 
seul, unique ; séparé ; delache; 
isolé ; -er Mann, homme seul (c.-4- 
d. qui n'est accompagné d'aucun 
autre); homme isolé (c.-à-d. qui 
n’a pas de famille); einzelne Worte, 
des mots détachés ; ein -e8 Ding oder 
Weſen, (um être isolé , c.-à-d. dont 
l'existence est séparée ou indepen- 
dante de celle de toutautre) un in- 
dividu; ein einzelner Handſchuh, un 
gant déparié ; ein einzelner Band, un 
volume. détaché ou depareille; || 
ade. un à un; séparément; isole- 
ment ; -ftchenbes Haus, (maison pla- 
cée isolément) maison isolée; rai 
- fichenbe Druten, glandes isolées ou 
disséminées ;  ( Pathol. ) - ftebenter 
Ausſchlag, (éruption formée de pus- 
tules distinctes ow disséminées) 
éruption discrète ; (Bot.) - ftebendes 
Blatt, feuille solitaire; - ſtehende 
Haare, cheveux rares, épars; - be: 
trachtet, considéré{s) isolément ou 
individuellement, ow chacun à part; 
- verhören, interroger (chacun) à 
part ou séparément; - vertaufen 
vendre en détail, détailler; — na 
einander geben, (aller séparément, 
l’un après l’autre ) défiler. 

Ginzziehen (Z--) (78,4) va. 
4° tirer dans (qq. espace) et (y) fi- 
xer 
étoffe) ; einen Faden -, 


+ 


asser un fil 


par le trou d'une aiguille), enfiler 
une aiguille) ; 2° rétrécir, resserrer 
ex. une robe en tirant les lacets); 





( pousser 
ans le sol), s'enfoncer, 
par ses racines, prendre ra- 
cine , s'enraciner; fig. prendre de 
la consistance, devenir opiniâtre 
( par sa durée }, s'enraciner, s’inve- 


passer (x. un fil dans une 


Eis 


[fé -, se resserrer , se rétrécir ; par 
exlens. rentrer dans sa coquille ‘en 
part. d'un limaçon, etc.); se reu- 
rer (ex. du commerce du monde); 
mener une vie retirée; 35° lirer au 
dedans (de soi), attirer, aspirer (rx. 
l'air, l’eau, etc.) ; absorber; s’imbi- 
ber (ex. d’humidite, comp. Ginjau: 
gen); bie Segel -, faire rentrer les 
voiles, mettre les voiles dedans, la- 
cer, ferler les voiles ; tie Fuhlbörner 
-, retirer, faire rentrer les anten- 
nes; bie Schultern -, (retirer) porter 
les epaules en arrière, eflacer les 
épaules; fig. faire rentrer, encais- 
ser (des sommes); recouvrer (des 
impositions); recueillir (une suc- 
cession); Nachricht -, prendre des 
informations, recueillir des nouvel- 
les, s'informer, s’enquerir (de qc.); 
4° enlever et faire rentrer ; ôler, re- 
lirerier. un écusson); confisquer (les 
biens de qn); rétrancher, enlever 
(ex les appointements à qn) ; arré- 
ter, emprisonner {exr. un accusé); 
supprimer (ex. une charge }: || absol 
4° entrer (avec untrain), faire son 
entrée (ex. dans une ville, en part. 
d'un corps de troupes); emmena- 
er, entrer (er, dans un nouveau 
ogement) ; bei Semanben-, prendre 
logement chez qn, entrer chez qn 
comme locataire ;»2° s’insinuer, se 
filtrer dans, s'infiltrer, pene- 
trer Jans; || tas -, n. l’action de 
tirer dans, etc.; le rétrécissement, 
le resserrement (ex. d'une robe), * 
m.; la rentrée, le retrait; la re- 
traite; l'aspiration, l'absorption, 
l'imbibition ; l'endosmose (W. Du- 
trochet), [.; le recouvrement (ex.de 
fonds), m.; la rentrée ‚er. dans des 
sommes qui étaient dues), f.; l'en- 
lövement (ex. d'un écusson), m.; la 
confiscation (des biens) ; la suppres- 
sion (ex. d'une charge); l'arresta- 
tion, fe l’emprisonnement, m.; l'en- 
trée, [.; l'emménagement, m. 

"Ginziebung (<--) f. 4° ac- 
tion de tirer dans, etc. (v. das Gin: 
ziehen); 20 étal d'une chose qui est 
resserrée, rélrécissement, étrangle- 
ment (ex. de l'intestin; comp. Gin. 
ichnürung ); ( Archit.) contracture 
(d'une colonne); creux oval d'un 
profil, m. nacelle, scolic , f.; Iro- 
chile, m. 

Ginaig(:-) adj. 4» qui est le 
seul de son espèce, seul, unique, 
un; einen -en Gott anbeten, adorer 
un seul Dieu ou un Dieu unique ; 
-r Schn, fils unique; fie baben nur 
biefen -en Sohn, ils n'ont que ce 
(seul) fils, c'est leur fils unique ; er 
ift der -e feiner Art, c'est le seul de 
son espèce ; er ift - in feiner Art, il 
est unique dans son espèce; 2% ex- 
traordinaire, unique, admirable ; 
singulier ; || ade. uniquement, seu- 
lement: extraordinairement; ad- 
mirablement ; singulièrement, 

"Ginzu E -) m. (v. Ginzieben) 
entrée, f : % nen - halten, faire son 
entrée. 

Gin-ymängen (--) va. faire 
entrer ou faire prendre de force; 
serrer; baë -, le serrement. 

Gin-gwingen ee, (77, a) va. 
faire entrer par force; forcer de 
prendre, etc. 

*Girund (:-) adj. (rond comme 
un œuf) ovale, ovalaire ; elliptique. 

Gis(-)n. g. +8 (12) (angl. ice) 
| eau solidifiée ou cristallisée (par le 
: froid), glace, fu; «8 friert -, il gèle 
| (litter, glace) à glace ; ter Bluÿ geht 
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mit -, (qe. la rivière va avec de 
la glace) la rivière charrie (des gla- 
çous) ; ju · werben, (Filter. devenir à 
glace) se convertir en glace, se gla- 
cer, se congeler ; mit - abfuhlen, ra- 
fraichir ou (Méd.) réfrigérer avec de 
la glace, frapper (une boisson) de 
glace; | par extens.(Confis.) liqueur 
que l'on fait congeler avant de la ser- 
vir comme rafraichissement; glace, 
f.; Gitronen-, glace au citron, f.; -ar- 
ten, (espèces de glace) glaces, f. pl.; 
fig. insensibilit€ complète; réserve 
extröme; froideur , glace, f. 

GEis * ) f. chemin ou 
passage sur la glace, m.; glissoire, f. 

*Gisbant (:-)f, banc de glace, 
énorme glacon, m. 

“Œiébär(<-) m. (ours des gla- 
ces) ours blanc, m. ursus glacialis 
(mammifere, genre ursus, fam. 
plantigrades, ordre carnassiers). 

*Giébeifuf(:--)m. armoise 
des glaciers, f. artemisia glacialis 
(plante, genre arlemisia, fam. co- 
ryınbiferes). 

*Gisberg ( -) m. montagne de 
glace, f. glacier, on. 

*Giéblume (=--) f. (fleur de 
glace) (Bot.) glaciale, cristalline, f. 
mesembryanthemum erystallinum 
(plante, syn. froftallene 3ajerblume). 

*Gisbod, Gisbredyer, m. brise- 
glace, m. 

*Cisbrud (+ -) m. (rupture de 
la glace) débâcle, f. débäclement,m. 

 Gifen(:-) va. rompre la glace, 
détacher la glace. 

Gifen(*+-)n.9.-3{42) fer, (Alch., 
Anc. Med.) mars (metal de la 3e sec- 
tion), m.; gegoffenes -, Guf-, fer fon- 
du, fer de fonte; geſchmiedetes -, fer 
forgé, fer baltu ; forêts -, fer aigre; 
bruchiges -, fer cassant ; weiches -, 
biegfames -, fer doux ; (him. oxy⸗ 
dirtes —, fer oxide, oxide de fer (v. 
Gijenoryb) ; mit - beſchlagen, garnir 
de fer, ferrer ; die verfchtedenen Ar: 
ten von -, les défférentes sortes de 
fer, f. pl.; les fers (ex. indigènes, 
étrangers); prov.-fam. bas - ſchmie⸗ 
ben, ba ed nech warm ift, battre le fer 

endant qu'il est chaud, profiter de 
‘occasion; Noth bricht -, (litlér. né- 
cessité rompt fer \nécessilé n'a pas de 
loi; fig. ce qui est robuste, dur, vi- 
oureux (ex. santé de fer; bras de 
er; comp. Gifern); | par exlens. 
pointe de fer (ex. d'une lance); 
épée, f. sabre, m. ; mitraille, f. ; fer 
de cheval, m. ; chaines, f. pl. ; fers, 
m. pl. ; fig. symbole de la guerre, 
de la destruction ; de la force bru- 
tale, fer, m.; symbole de l'asservis- 
sement, de l'esclavage, fers, m. pl. 

"Gifenader (= -»)f. veine de 
fer {d'une mine de fer), f. * 

"Gifenarbeit (:---)f. 4° ac- 
tion de travailer en fer, f. travail en 
fer, m.; Kunſt ber -, (art de travail- 
ler le fer) sidérotechnie, f.; 2° ou- 
vrage de fer, m.; (Archit.) ferrure, 
f. [ressemble au fer, ferrugineux. 

*Gifenartig (<---) adj. qui 

*Gifenarale)nei, f. remède qui 
contient du fer, m. préparation fer- 
rugineuse on martiale, f. 

*Gifenauflöfung (:---+) f 
(Med.) solution de fer ou ferrugi- 
neuse (comp.Gifentinctur), f.{fer.,m. 

*Œifenbabn(i--)f. chemin de 

* Gifenbergmert (=-1-) 1". 
mine de fer. [de fer, ferrure, f. 

*Gifenbefdlag, m. garniture 

*Gifenblau (2=--) n. (bleu de 


fer) (Minér.) sidérotite (phosphate 
ferroso-ferrique), f. 

*Giienblaufäure, f. v. Gıfen: 
Chyazikſaure. 

*Gifenbled (2. fer en la- 
mes, en feuilles, m. tôle, f. ; verzinn: 
tes —, Löle recouverte d'étain, f. fer 
blanc, m. ; - in Rollen, (tôle en rou- 
leaux) de l’affinerie, f.; du fer af- 
finé, m. 

*Cifenblumen(:--+) f. 2% 
GEifenblütbe, f. (Chim.) (fleurs de fer) 
sesqui-chlorure de fer , »n. (syn, 
Andertbalb Gbloreifen, Ghloreiien 
im Marimum). 

*Gifenblüthe (*-—-) f. (fleur 
de fer) (Miner.) carbonatedechaux, 
coloré par l'oxide de fer (syn. Ba: 
ferfalf), m. 

A MESA LINUX u. 
--) f. (Chim.) acide ferro-chyazi- 
que, ac. chyazique ferruré, ac. ferro- 
cyanique, cyanure ferroso-ferrique 
(Ses ) (syn. Gifenblaufäure, 

reifachblaufaures Gifenorybul). 

*Gifenpraht (:- ) m. fil de 


fer, m. 

* Gifenbrufe, f. mine de fer 
eristallisee, f. (comp. Drufe). 

* Gifencrbe, f. terre ferrugi- 
neuse (c.-à-d, chargée de particules 
de fer ou formée par un minéral de 
fer), f.; blaue -, (lerre ferrugineuse 
bleue) (variété du) phosphate ferro- 
so-ferrique {v. Gijenblau), m. 

*Gifenerz (<--) n. mine de 
fer, f. 

"Gifenertract, m. extrait de 
mars, m. (malate d’oxide de fer à 
l'état impur). (fer, f. 

* Gifenfarbe, f. couleur de 
-*Gifenfeile —— limaille 
de fer (fer métallique à l'état pul- 
verulent), f. 

*Gifenfeft, adj.fort, dur comme 
du fer; -er Körper, corps de fer. 

*Gifenfled, m. tache de (fer) 
rouille ow de rousseur, f. 

“Gifenfreffer, m. fig. fam. 
{litter. mangeur de fer) fier-ä-bras, 
fanfaron, m. 

*Gifenfunfe, m.bluette de fer,f. 

*Gifengang, m. filon de fer, m- 

*Gifengehalt, m. (contenu en 
fer, m.) parties ferrugineuses d'un 
corps, f. pl. [siles de fer, m. pl. 

*Gifengeräth (*---) n. usten- 

LA CROSS (<=) m. (Miner.) 
(litter, éclat de fer) fer oligiste, m. 
(sesqui-oxide de fer cristallisé). 

*Gifenglimmer, m. mine de 
fer micacée —— du fer oligiste, 
v. Gifenglans), f. 

*Gifengrau, adj. gris de fer. 

*Gifengrube, f. minede fer, f. 

*Gifenhaltig, * qui con- 
tient du fer; (Miner., Med.) ferrugi- 
neux ; (Méd.) martial; (Chim.) fer- 
rifere. 

*Gifenhammer, m. marteau 
de grosse forge ; martinet, m. 

*Gifenhandel(+---) m. trafic 
ou commerce de fer, m. 

*Gifenhänpdler (===) m. 
marchand de fer, ferronnier, m. 

*Gifenhbart, adj.dur comme du 
fer; || {Bot.) (bas) », subst. n. ver- 
veine, f. verbena (genre de plaules, 
fam. verbénacées ); officinelles -, 
verveine officinale, f. verbena offi- 
einalis (syn. Gifenfraut); breiblät 
triges -, verveine odorante , f. ver- 
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bena triphylla (!’#er.), aloysia ci- 
triodora (Ortega) (syn. Gitronenbuf: 
tenve Lippie). deroxylon, m. 

»Eiſenholz, n. bois de fer, si- 

*Gifenbut, m. 4° (chapeau de 
fer) armet, casque, heaume, m.; 
2 (Bot.) aconit, m. aconitum (genre 
de plantes, fam. renonculacées); ach⸗ 
ter -, (aconit vrai)aconit napel, m.; 
aconilum napellus (syn. Mönds- 
fappe, blauer Sturmbut); langhelmi: 
ger-, (aconit à casque long ) aco- 
nit camaron, m. aconitum camma- 
rum (Zinne), aeonilum cæruleo- 

urpureum, ses napellus quartus 
C.B. P.,J. R. H). 

"Gifenhütte (2=- ») f. forge, 
f. (lieu où l'on fond le ter) du 

*Gifenfies (2--) m. (Minér.) 
marcassite, pyrile ferrugineuse (ses- 

ui-sulfure où bisulfure de fer, syn. 

hmefelfies), f. 

"Gifentiefel (2 +) m. (Mi- 
nr.) quarz ferrifère, m. (silicate de 
er). 

*Gifenfitt, m.ciment de fer,m., 
uzzolane, pozzolane, f. (mélange 
une terre volcanique ferrugineuse 
et de chaux). 

*Gifentram (!»- 
caillerie ; ferronnerie, f. 

*Gifenfrämer, m. quincail- 
lier ; ferronnier, m. 

"Gifentraut,n. (Bot.) (liter. 
herbe de fer) 4° verveine officinale 
{v. Gifenbart); 2° gelbes -, (Litter. 
herbe de fer jaune ; syn. Wegienf-). 

Eiſenkuchen, f. oublie, f. (sorte 
de pätisserie que l’on cuit entre deux 
fers). 

*Gifentugeln (= --) f pt. 
(Méd.} boules de Mars où —** 
f. pl. (formées de) tartrate de po- 
tasse el de fer (à l'état impur), m. 

*Gifenmittel,n, remède de fer 
ou ferrugineux (v. Gifenarzenei), m. 

* Gifenmobr(:--) m. ( Anc. 
Chim. ) éthiops martial , m. (v. Gi 
fenorybulzoryp ); (Miner.) - on Gi: 
fenmulm, fer magnétique tetreux 
(syn. erbiges Magneteifen). 

*Gifennieberfdilag (:--- 
-) m. (Chim.) précipité de fer, m. 

* Gifennieren (2=— =») (pl. 
(litter. rognons de fer) (Miner.) fer 
oxidé mamelonné ou compacte , fer 
oxidé limoneux jaune (en écailles), 
m. pierre d’aigle, aélite, f. (sesqui- 
oxide de fer hydraté uni aux terres 
siliqueuse et alumineuse). 

* Gifenoder(2=--») m. (Mi- 
ner.) ocre (de fer), fer oxidé limo- 
neux (jaune), m. {v. Gifennieren). 

*Gifenöl(2»--)n.(Anc. Chim.) 
huile de fer ou de Mars, liqueur 
styptiqre de Loxius, f. ( hydrochlo- 
rate de fer liquide). 

*Gifenofen m. fourneau (lit 
ter. de fer) de forge, m. 

*+E&ifenoryp (= - 2) m 


m quin- 


(Chim.) oxide de fer; plus part. 
ui-vxide ou peroxide de fer, 
oxide ferrique (Berselius), vicieus. 


tritoxide de fer; (Anc. Chim.) sa- 
fran de mars astringent ; unreines -, 
sesqui-oxide de fer impur, rouge 
d'Angleterre, colcotar; - fybrat, 
sesqui-oxide de fer hydraté, viciens. 
sous-carbonate de fer, m.; -falie. 
sels de ui-oxide ou de peroxide 
de fer, sels ferriques , apfelfaures -, 
blaufaures -, effigfaures - ıc,, ma- 
late hydrocyanale, acétate, etc. de 


Eife 


sesqui-oxide de fer; boppelt wein: 
——S Gifenorvb: Kali, tartrate 
double } de potasse et ( de sesqui- 
oxide) de fer, tartrate ferrico- —— 
at, NY- 
orale (de sesqui-oxide / de fer 
‚ferrico- 

ammonique (syn.Gifen(haltige)Sal- 


sique: falzfaures - Ammonia 
drochl 
et d'ammoniaque, chlorure 


miafblumen). 
"+Gifenorybul(2---2)n 


protoxide de fer, oxide ferreux, 
protoxide de fer, 
sels ferreux ; Schmefeljaures —, sul- 
fate (de protoxide) de fer, sulfate de 
fer au premier degré d'oxidation : 

& ) vitriol vert, m. cou- 
rose verte, f. ; calcinirtes Ichwefel- 
roloxide ) de 


m.; false, sels de 


( Ane. Chim. 
laures —, sulfate ( de 
fer calciné ; (Anc. 
vert calciné en blancheur, m.; 


him.) vitriol 


fohlenfaures -—, carbonate (de pro- 


loxide } de fer, proto-carbonate de 
fer, m.; blaufaures — Kali, hydro- 
eranale ( de protoxide ) de fer et de 
Potasse, cyanure ferroso-polassique; 
-emp, mélange de protoxide et de 
sesqui-oxide s 
ferrique ( Berzelius ), vulg. oxide 
noir de fer ,vicieus. deutoxide de 


fer; (Miner. ) fer ma nétique, ai- 
mant naturel ; ( Anc. Med. ) éthiops 
mineral, ın.; -orvbfalie, sels ferro- 


s-ferriques ; blaufaures -oryp, hy- 
dro-cyanate ( double ) de protoxide 


et de sesqui-oxide de fer , cyanure 


ferroso-ferrique ; bleu de Prusse 


m. (syn. Berliner Blau; Parier 


Blau), 


"Eifenpeherz (*---)n. (Mi- 


ner.) ({itter. mine de fer poisseuse) 


arséniate de fer hydraté, uni au sul- 


fate ferreux, m. 
"Gifenplatte(+=--—») 


ques de fer, f. pl.; fer lamine, m. 


"Gifenprobe (+---)f. 4 


( Miner.) essai (d’une mine de fer ) 
m. touche, f. ; 
épreuve du fer chaud, f. . | 
"Gifenrefin (2---) m. 
ner.) (résine de fer) Humboldite, f. 
oxalate (de protoxide) de fer, m. 


"Gifenroft 


fer hydraté { uni 
souscarbonate de fer), m. 
*Gifenfafran 
( Anc. Chim. ) arm — 
tringent ; . Gijeno : M. 
-Taitenfalm iafblumen, J 
p!. (litt. fleurs de fer et d’ammo- 
niaque, syn. falzfaures Gifenoryd: 
falmiaf, v. GifenoryP). 
"Gifenfalze (*=---) n. pl. 
(Chim.) sels de fer , sels marliaux ; 
4° sels ferriques (v. Gifenorybialge); 
# sels ferreux (v. Gijenorybulfalge), 
m. 


"Gifenfanb (£=—) m. (Minér.) 
sable ferrugineux (c.-4-d. conte- 
nant des parcelles de fer); magneti- 


Lu 


f&er -, sable de fer magnélique | co 


(constitué par un mélange de tila- 
nate ferroso-ferrique, d’oxide man- 
Areux et de terre alumineuse), m. 

"Gifenfhblamm (+--) m. 
boue de fer) boue ferrugineuse (c- 
“d. qui contient des particules de 
fer); boue du remouleur, f. 

"Gifenfhüffig, v. Eiſenhaltig. 

»Giſenſchwarz (= -)n. (lit- 
tes. noir de fer ) couleur grise de 
fer, teinte chalybée, f. gris de fer, 
m.;V adj. qui a la teinte grise du 
fer, chaly bé, 


Deutft-Brans. 


e fer, oxide ferroso- 


f. pla- 
que ou lame de fer, f; -n, pi. pla- 
a 


2> ( Antiqu. Germ.) 
Mi- 


(*=-) m. rouille 
(de fer), f. (Chim.) sesqui-oxide de 
qqs atomes de 


m. 
de mars (as 
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*Gifenfinter (222)m. (v. 
Gifenpecherz). 

"@ifenfirup(2---)m. (Méd.) 
sirop ferrugineux ow martial (c.-d- 
d. préparé avec un des composés 
du fer), m.; plus part. sirop cha- 
lybé (de Willis), sirop de sulfate de 
fer, m. 

* Gifenfpäne (==) m. pl. 
pelits fragments de fer, m. pl. li- 
maille de fer, f. 

*Cifenfrath(:--) m. (Miner.) 
fer spathique {minéral formé de 
prolo-carbonate de fer), m. 

* Gifenftab (2 - -) m. barre 

e fer, f. 

* Gifenftein (:--) m. (Minér.) 
(litter. pierre de fer) mine, ou mi- 
neral de fer, m.; magnetifer , 
(mine de) fer magnétique, m. 

Giſenſtufe ) f. 40 mar- 
che de fer ; 2° (Miuér.) mine de fer. 

* Gifentbon (:--) m. (Minér.) 
argile ferrugineux (composé d’ar- 
gile et d’oxide de fer), m. ; aus — ge: 

ilbet, formé par de l'argile ferru- 
gineux, argilo-ferrugineux ; aus - 
gebilvetes Seftein, roche argilo-fer- 
rugineuse, roche à base de trapp et 
de cornéenne (Dolomieu). 

ui Cifentinctur (<v-42) f. 
(Med.) teinture de fer (comp. Tinc- 
tur), f.; Rlapprothiche —, leinture 
martiale (éthérée) de Klapproth , f. 
élher acélique martial, m. (composé 
d'acétate ferrique et d'éther acéti- 
que),m.; gemeine -, teinture de mars 
(litlér. commune) astringente (com- 
posée d'acétale ferreux et d'eau de 
cannelle}, f.; falafaure -, teinture 
(alcoolique) de chlorure de fer, f. : 
Stahls alfalife-, teinture martiale 
alcaline de Stahl (carbonate fer- 
rico-potassique avec excès de po- 
lasse), f. 

“+ Cifenvitriol, m. (Chim., 
Minér.) vitriol martial, m. (sulfate 
ferreux). 

* Gifenmaare(i--<) f. tañ- 
landerie; quincaillerie , f. 

*Gifenmwaffer, n. cau ferru- 
gineunse , eau minérale martiale, f. 

*Gifenweinftein, m. tartre 
martial; tartre chalybe; tartrate de 
polasse et de fer, m. 

* Gifenwerf, n. 4° (ouvrage de 
fer) ferrure, f.; ferrements, fers, m. 
l.; 2° (lieu où l'on travaille le fer) 
orge, usine, f. 

Gifern (<-) adj. de fer; fig. 
fort ; insensible ; dur’; de bronze ow 
de fer; -e GSefunbheit , santé de fer; 
-€8 Her}, cœur de bronze. 

*Giégang(:-)m. (littér. mar- 
che ou mouvement de la glace) 
masse de ghaces flottantes ; débâcle, 
[3 es ift ſtarker — auf dem Fluffe, (il y 
a un fort mouvement de glace sur 
la rivière) la rivière charrie beau- 




























*Œisfluft(:-)f. (Forest) fento 
* par le froid, gélivure, f 

"Gisflüftig (2 --) adj. qui a 
des gélivures, g in — 

* Gisfraut(2-)n. (litier. herbe 
de glace) v. Gispflange. 

* Gismeer(2-)n.mer glaciale, f. 

*Gisneg (:-) n. filet à pêcher 
sous la glace, m. 

* Gispfabl (2 -) m. pieu de 
garde; brise-glace ; &peron, m. 

"Gisrinde (:-<) f. écorce, l 
où enduit de glace, m. 

*& isſchol le (+-=) f.glacon, m. 

” Eisfpige (+-=-) f. Eisfporn 
(*-) m. fer à glace, crampon , m. 

.* Gisvogel (2-.) m, (litter, 
oiseau de Eee) alcyon, m. al- 
cedo (genre d'oiseaux, ord. pas- 
sereaux); gemeiner -, alcyon ordi- 
naire, martin-pècheur, in. aleedo 
ispida, 

"Giszapfen(2--)m. prolonge- 
ment où appendice de glace, m.; 
chandelle de glace, f. 

Gitel (:-) * comp. Fitler, 
sup. Eitelſt (der. de l'anc. adj. it 
vide; holland, idel; angl. idle) , 
primit. et prov. vide; accept. 
usuelle: 4° qui est sans mélange, 

ur, seul; - Golb, de l'or pur, de 
"or massif; - Brod, pain seul (sans 
y ajouter rien), pain sec; —— (v. 
sens primil.) dénué de fondement 
ou de réalité, inutile, vain , chimé- 
rique, imaginaire ; frivole; men- 
leur; eitle Hoffnungen, vaines espé 
rances, chimères, illusions; eitle 
Guter, biens qui n'ont aucun prix 
réel, biens passagers, m. pl. choses 
vaines, frivoles, f. pl: eitte Ausflucht, 
sublerfuge frivole , m.; eitle Rebe, 
discours vide de sens, discours ow 
propos frivole; || s'applique plus 
Partic. aux personnes, et signifie : 
Qui attache du prix à des choses vai- 
nes, frivoles, imaginaires, et sur- 
tout qui exagère son propre mérite; 
frivole, vain, vaniteux, orgueilleux, 
Prison pimerkz fat; où qui cherche 

plaire er des moyeris frivoles, 
coquet, fat, fashionable ; pröten- 
Lieux ; - fein auf etwas, (liter, être 
un sur qc.) tirer vanité, étro fier 

e qc. 


itelfeit (2--) f. pl. -en (48, 
49) vanité, frivolité , f. ; néant, m.; 
amour propre excessif, m. ostenta-. 
lion ; présomption ; coquetterie, f.; 
orgueil de petites choses, m. 
Giter(2=-) m. g.-8 (12) (der. de 
l'anc. subst. Gitar, venin) (Méd.) 
pus ng pd onclueux, qui est sécré- 
té par la surface d'une plaie, d'an 
ulcère ou dans les aréoles du tissu 
cellulaire enflammé), m.; gutartiger 
+, pus d'une bonne nature, pus 
louable; wäfferiger -, pus ( litter. 
aqueux) séreux ; pus sanieux, ın. sa- 
nie purulente, f.; ichor, m.; mit 
Blut vermifchter-, pus entremélé de 
Sang, pırs sanguinolent; anftedenter 
-, pus virulent, virus, puscharge de 
principes contagieux, m.; - anfegen, 
deposer du pus, se convertir en pus 
(se dit du sang, elc.); aboutir à la 
suppuration (se dit d'une tumeur, 


up. 
* Gisgebivge(<--<) n. mon- 
—— e glace, f. pl. glaciers, 
na 


* Gisgrau(:-) adj. (griscomme 
la glace) tout blanc (de vieillesse), 
chenu, 

Gisgruße, f. Gisteller (2 -») 
m. glacière, f. [glace. 

Gifig (<-) adj. de glace, glacial: 

*Gistalt(:-) adj. froid comme 
de la glace, glacé. 

* @isfeller, m. (litter. cave à 
glace) glacière, f. 


elc.). 
Eiterabgang ng, m. éva- 

cuation de pus (par les selles), pyo- 

chézie, f. , ; 
*Giterartig (= -) adj. qui 

est de la nature du, ow qui ressem- 
ble au pus, purulent. 
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*Gitcrauge(:---)n. pusépan- 
ché dans l'œil, hypopion, m. 

Pie 4 hs odoig —— 
toration de pus, pyoptisie, f- 
Sites on TT UD (tm) 
adj. (Méd.} qui aide ou qui avance 
— maturatif, suppura- 

ti 


*Giterbeule (:---) f. (liter. 
bosse purulente ) tumeur qui con- 
tient du pus, collection purulente, 
f. bubon suppuratif, abcès, m. 

"Giterbildung ı=-=) f. for- 
mation de ow du pus; élaboration 
du pus, pyogénèse; f. 

*“Giterblafe(:--) f. ampoule 
distendue par du pus, phlyctène pu- 
rutente, f. 

Giterblatter (--») f. bou- 
ton purulent, m. pustule, f.; -i 
adj. — 

Eiterbruch (1) m. (litter. 
hernie purulente) collection puru- 
lente dans le scrotum, pyocèle, f. 

*Giterbruft(:--)f. collection 

urulente dans la cavité thoracique, 
F pyo-thorax, m. empyème, f. 

FA LEE Ge (ie) adj, 
(liter. qui engendre le pus) 4° pyo- 
gène (v. Giterbilbenb ); 2° suppura- 
uf (v. Giterbefôrbernb ); — Haut, 
membrane pyogène (membrane mu- 
queuse qui tapisse les parois d'un 
abcès ou qui recouvre les surfaces 
d’un ulcère), f. 

*Gitererzgeugung (Z=v-») f. 
—— de pus: 4° formation ou 

laboration de pus (en part. du 
sang ou d'un tissu enflamme) ; > sé- 
crétion du pus (en parl. de l'action 
d'une membrane pyogène), f. 

*Giterfluß (:--) m. (litter. 
flux de pus) 4° écoulement de pus, 
n.; Suppuralion abondante, pue 
rhée, .; 2 action du pus qui fuse 
Cr le long d’une aponévrose; v. 

iterfentung). 

"Giterfraf (:--) m. corrosion 
causée par le pus, destruction de 
tissus, dévastations, dénudations oc- 
casiounées par l'action corrosive du 


pus, f. — 

GEitergeſchwulſt (2=---) ftu- 
meur, f. soulövement de tissus cau- 
se(e) par la présence du pus, m. ; 
eollection ge dépôt puru- 
lent, abcès (comp. Giterbeule), m. 

*Giterharnen (2e) n. (pis- 
sement de pus) évacuation de pus 
avec les urines, pyurie, f. 

*Giterböhle —— f. (cavité 
qui renferme et sécrèle du pus) ca- 
vilé d’un abcès ; caverne, f. 

*Giterbuften pa m. (lit- 
ter. loux purulente) terme vicieux: 
v. Giterauswurf. 

*Giteridht (<--) adj. qui res- 
semble au pus, purulent; wäfferig -, 
sanieux; Ark bu ägend-, purulent 
et äcre, ichoreux. 

Giterig (<--) adj. 4° rempli 
ou couvert de pus, purulent ; sup- 
purant, suppuratif; 2° mélé de pus, 
——— {+ Harn, urines puru- 
entes; 5° qui fournit du pus, puru- 
lent ; parvenu à la suppuration; -€ 
Augenentzunbung, inflammation pu- 
rulente de l'œil ; pyophthalmie , f.; 
-e Lungenſchwindſucht, phthisie (pul- 
er) purulente ou ulcéreu- 
se, phthisie parvenue A son troi- 
sitme degré (fonte purulente de 1a 
matière tuberculeuse ow du paren- 
chyme pulmonaire), f. 

Gitern(<:-) on. (av, baben) four- 


nir, rendre, jrter, sécréler du pus, 
suppurer ; || tas -, 4° l’état d’un tis- 
su qui suppure, m.; la suppuration, 
f-;_2° l'écoulement du pus, m. la 
suppuralion, f 

*&iterneffel (2---) f. (Bot.) 
(ortie —* faitsuppurer)ortie grièche 
ou brülante, di urlica urens (syn. 
fleine Brenneffel). 

*Giterfad (:--) m. (Méd.) 4° 
sac, m. ou poche, f. on tissu pyogé- 
nique qui entoure une collection 

urulente , m. poche d’(un) abcès, 
a kyste, pyocyste, m. ; 2 collection 
purulente réunie en foyer et entou- 
rée parune membrane pyogène, f. 
abcès enkysie, m.; -in ber unge, 
abcès enkysie (Litler. dans le) du 
umon ‚m. vomique, f. ; 3° cavité 
Mide)d'un abcès enkysté, f. sac, m. 
he qui sécrèle du pus, caverne 
comp. Œiterhôhle), f. 

*Citerfto® (<-. ) m. (litter. 
tige de pus ow à pus) bourbillon 
(corps solide qui forme le centre 
d'un furoncle en suppuration), pe- 
loton de tissu cellulaire (qui est ad- 
hérent au fond d'un abcès), m. 

Œiterung (2--) f. pl. -en (44, 
49) (v. bas Uitern) in — ibergehen, 
(passer) aboutir à la suppuration, 
se lerminer par la suppuration. 

*Giterzgiehenp (*--») adj. 
—— qui Lire du pus) qui excite 
a suppuration , suppuralif (comp. 
Giterbefüroernb). 

* Githiere(z--) n. pl. (Zool.) 
oozoaires ——— qui par la sim- 
plieité de leur structure se rappro- 
chent de l'œuf des animaux supé- 
rieurs ; Carus, Ficinus), m. pl. 

*Œiweif (:-) n. blanc d'œuf, 
( Phys.) albumen (substance vis 
queuse qui entoure le jaune dans 
l'œuf des oiseaux), m. ; (Bot.) albu- 
men, périsperme (masse de tissu 
cellulaire qui entoure le cotylédon), 
m.; par exlens. albumiue (v. Gi: 
ne. | 

"Gimeißftoff(2--) m. (Hitler. 
malière du blanc d'œuf) (Chim. 
or ee T prine) immediat 
qui forme la base de l’albumen), f. 

Gfel(t-) m. g.-8 (12) tendance 
au vomissement, tu/g. envie de vo- 
mir, f. mal au cœur, m,; techn. 
nausée, f. ; pur exlens. répugnance 
(physique), f. dégoût, m.; beftiger -, 
(violent) profond degoüt, m. hor- 
reur, f.; - vor Speifen, répugnance 
pour les, dégoût des aliments ; - aug 
Überfästigung , (dégoût par surcroit 
de satiété ) déboire , m.; — erregen, 
iuspirer du dégoût, faire mal au 
cœur, répugner (à qn) ; - befommen 
vor etwas, éprouver du dégoût pour 
qc., prendre qe. en dégoût. 

Gtel (=) adj. 4° degoütant; 20 
qui éprouve du dégoût, fam. dé- 
goûté; mirift-, j'éprouve un dé- 
goût ; j'ai mal au cœur ; er ift fehr -, 
(dittér. il est fort dégoûté) il se dé- 

oûte facilement: il est fort difficile 
(ex. sur le choix des aliments ); 
s’upplique aux choses: difficile à 
manier, délicat, fragile. 

*Gfelhaft (2--) adj. qui in- 
spire du dégoût, dégoûtant ; nau- 
séeux; nauséabond ; fig. rebutant, 
repoussant, degoütant; par extens. 
ferk. ennuyeux. 

Ftelig --) adj. dégoûtant ; v. 
Elelhaft. 

Gfeln (2°) en. (av. haben) inspi- 
rer du dégoût, degoüter, rebuter 





(comp. Anekeln); | rm. unip. es etelt 
mir, cela me donne du dégoût, cela 
me répugne, cela me rebute : | ra. 
refl. ich efele mich (vor der Sade), 
J'éprouve de la repugnance, du dé- 
qu t (pour cette chose), je me suis 

égodté (de cela), j'ai pris (cela) en 
dégoût 


"&felname (:---) m. (propr. 
nom qui est propre à inspirer du 
es en) sado ou épithète ridi- 
cule, offensant{e), m. (Y. Spigrname\ 

Gflettif(=--) f. philosophie 
éclectique, f. écleetisme „ m. (sys- 
tème qui consiste à ne se déclarer 
partisan exclusif d'aucune doctrine, 
mais à choisir dans chacune ce qu'el- 
le peut contenir de vrai et d’utilei. 

Gfleftifer (-1--) m. g- * 
(12, 46) partisan de l'éclectisme, 
(philosophe) éclectique, m. 

+Gtlettifd (-1-) adj. 
rapport à l'éclectisme ou 
hérents, éclectique. 

+Gtliypfe(-2-) f. (Astron.) ob- 
scurcissement (d’un asire par l'in- 
terposition d’un autre corps ce- 
leste), m. éclipse, f. 

+GFflipfiren lame va. ob- 
scurcir, éclipser ; [ vn. fam. dispa- 
raitre, s'éclipser. 

+Gfliptit(-2-) f. (Astron.) or- 
bite que le soleil paraît décrire an- 
nuellement autour de la terre con- 
sidérée comme fixe, m.écliplique, f. 

+Etliptifé (-2-) adj. qui a 
rapport aux éclipses, écliptique ; 
(Med.)-e Buftänbe, m écliptiques, 
c.-à-41. d'interruption des fonctions 
vitales) états de suspension momen- 
tanée des fonctions locomotrices et 
sensilives (avec conservation des 
fonctions organiques), m. pl. lipo- 
thymies, f. Pr états de mort appa- 
rente, m. pl. 

Gfloge EE pl. -"n (44, 48) 

ie pastorale, églogue, f. 

+Gflogit(--1)n. g. y (42) 
(Minér.) éclogite {roche calcaréo- 
siliceuse magnésifère, composée de 
smaragdite et de grönalite), f. 

+6täagneä (---<-) f pr. 
(Bot.) éléagnées, f. pl. chatefs, m. 
pl. (famille de plantes dicotyledo- 
nes, — à Clamines périgynes). 

+ Œlaïbin(---<)n. g. -8(412) 
(Chim. org.) élaïdine (principe so- 
lide qui résulte de l’action de l'acide 
hyponitrique sur certaines huiles 
fixes), f.; -fäure, acide élaïdique 
(acide qui résulte de la saponifica- 
tion de l'élaïdine ); -faure Sale, 
(sels formés par l'acide elaidique) 
élaïdates, m. pl. 

* Glaïtfäure IL 
(Chim. org.) acide élaïodique ws 
oléoricinique, m.; elaïbfaure Salie, 
élaiodates, m. pl. 

+Gläâïine(--2°) f. (Chim. org.) 
élaine, oléine, huile absolue (de 
Braconnot), f. (portion des huiles 
grasses qui se maintient à l’elat 
fluide au-dessous de la température 
ordinaire ; syn. reines, flu blei⸗ 
bendes OL, Oifett). 

++ Gläocarpeä (----2-) f. 
pl. (Bot.) élæocarpées, f. pl. (fa- 
mille de plantes , formée d'après le 
type du gen re elæocarpus, Jussieu; 
section de la famille des tiliacées, 
Richard). 

Gläocarpuscopafliferus, m. 
v. nbife Paterie. dis 
+r&läoclith(---2) m. g. {0 


qui a 
ses ad- 


» 
_ — — 


Elek 


Elen 


Elfe 
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(42) (Miner.) éléolithe (variété du 

tale; s Nepbelin, Sommit), m. 
+:dläofacchara ( 

n. pl. (Pharm.) oleo-sucres (v. DE 


‚+G&lafticität (----2) f. (Phys.) 
(propriété dont jouissent certains 
corps de se redresser spontanément 
ei sans changement forme dès 
ue la force qui les détourne de leur 
direction naturelle cesse d'agir) 
élasticité, f. (syn. Beberfraft, Schnell: 
fraft, Spanntraft, Svringfraft). 
t@laftifch (-<-) ad). doué d'é- 
Iastieite, élastique ; -e8 Sar4, gomme 
élastique, f. caoutchouc (v.Sar3),m.; 
-Ruffig,’ fluide et élastique) expan- 
sible, gazeux, élastique (se dit des 
fluides dont les molécules tendent à 
s'ecarter les unes des autres, au lieu 
de se réunir en goutteleltes comme 
ié£ — ; comp. Tropfbarflüffig). 
+ Glateriben(---2) m. pl. 
tlatérides, m. pl. (tribu d'insectés : 
vrd. coléoptères ; syn. Springtäfer). 
+Glaterin — 2n. (Chim. 
org.) élatérine (principe cristalli- 
sable renferınd dans le suc du mo- 
mordica elaterium), f. 
+Glaterit n. 9. -{e 
(42) (Miner.) elaterite {variété de 
l'asphalte ; syn. foffiles Sederharz),f. 
Glaterium(--2--) n. (nom 
qu'on donne au) suc du momordica 
daterium (v. Gfelsgurfe), m. 
+Glatin (--?) n. g. -8 (42) 
(Chim. org. ) élatine (résine molle 
qui se rencontre dans les fruits du 
momordica elaterium), f. 
+Glatineen — . pé. 
‚Bot.) élatinées, f. pl. (famille de 
plantes, formée d'après le type du 
genre élatine, Candolle). 
"Glbogen (*-=-) m. coude (v. 
Gllenbogen). m. 
+@lectuaria(--v2»-)n. pl. 
La électuaires (v. Yatwergen), 


m. pl. 
fElegant (--2) adj. élégant. 
TG leganz (-—2 —E f. 
r@legie(--+)f. pl.-n (18,48) 
egie, f. . 
TGlegifd (-*-) adj. qui ap- 
partient à l’elegie, ou qui com 
des élégies, élégiaque; fig. triste, 
lugubre, funèbre, mélancolique. 
+ Œleftricität (--- =» 2) f. 
(Phys.) électricité, f. fluide électri- 
ue (un des quatre fluides impon- 
dérables de l'univers), m.; pofitive-, 
électricité positive ow vitrée; nega- 
tive -, électricité négative ou rési- 
neuse ; galsanifche -, électricité gal- 
van ique, /. galvanisme, électro-gal- 
Yanisme, m.; magnetijche -, (électri- 
eile magnélique, c.-à-d, qui ré- 
sulte de l'action réciproque d'ai- 
manis et de corps électrisés) électro- 
magnétisme , m.; gleichnamige ou 
gleiche -, électricité du même nom ; 
ungleiche ou entgegengefeßte -, élec- 
Lricité du nom op ; mit pofitiver 
où negativer - verfchene Körper, corps 
itifs, électronégalifs, m. 
tr’ Gleftricitätsleiter, m. 
Condueteur d'électricité ou du fluide 
Électrique, m. 
‚t’@leftricitätsmeffer, m. 
électromètre , m. ; genauer —, (élee- 
lromètre exact, e.-d-d. qui permet 
de déterminer l'intensité de l’elec- 
Uricité où sa nature avec une grande 
flactitude) électroscope, m. 
t"&leftricitätsmesfunft, f. | 


= -vuLlus. 


ve 


(art de mesurer l'électricité) élec- 
lrométrie, f. 


FGlentricitätéfammier,m. 
collecteur (d'électricité, Cavullo), 


m. 
+° Gleftricitätäträger, m. 
(porteur d'électricité) électrophore, 


m. 
+’Gleftricität&verbicter, 

m. condensateur ( d'électricité ), 

(Æpinus, Yolta, Cuthberson), m. 

TGleftricitätsverboppler, 
m. duplicateur (d'électricité) —* 
net, Nicholsen , Bohnenberger), m. 

+ * @leftricitätsjeiger, m. 
{indicateur d'électricité ; v. Gleftri- 
citâtémeffer). 

+Cleftrifd (-2-) adj. qui a 
rapport à l'électricité, qui la con- 
tient, qui la produit, qui en pro- 
vient; électrique (comp. Gleftrici- 
tät); an fi —e Körper, {corne élec- 
triques par eux-mémes) corps idio- 
électriques, m. pl; -e Syannung , 
tension électrique, f.; -ex Wirkung: 
raum, -e Atmofpbäre, sphère d’acli- 
vité électrique, atmosphère élec- 
trique , f. ; -e Scblagweite, distance 
(foudroyante) explosive (d'un corps 
chargé d'électricité}, f.; -e Batterie, 
batterie électrique | assemblage de 
plusieurs bouteilles de Leyde), f. 

tie Gleftrifirbar, -fähig, adj. 
qui peut être électrisé, c.-d-d. qui 
peut acquérir des propriétés élec- 
triques, électrisable. 

+Gleftrifiren (---21+) va. 
électriser : 4° développer (dans un 
corps) des propriétés électriques 
(ex par le frottement); 2 commu- 
niquer les propriétés électriques (à 
un corps, en le traversant d'un 
courant, etc.). | 

+'Olettrifirmafdine ( 
v£v2,)f. machine (litter. à électri- 
ser) électrique, f. 

+Gleftrohemifd 

ad, électro-chimique ; | Theorie, 
où Gleftrochemie, f. théorie électro- 
chimique, électro-chimie, f. ; iron. 
électro-chimisme, m. 

+} —— — —* 
“Zu u) m. électro-galvanisme, 
fluide galvanique, galvanisme (élec- 
tricité qui resulte du contact de 
deux métaux différents), m. 

+rGleftromagnetifch (-*» 
- {-) adj. électro-magnétique; 
Glarte's eléftromagnetifer Apparat, 
appareil électro - magnétique de 

arke, m. 

++Gleftromagnetismus (- 
* m. électro-magnélisme 
(v. Gleftriich), m. 

+Gleftrophor (--») m. (v. 
Gleftricitätäträger). 

+ Element (-v!)n. g. -(e)8, 
pl. -e (42,47) principe fondamen- 
tal, m.; partie constitutive, fi; 
élément, m. ; (Nouv. Chim., Phys.) 
corps élémentaire, indécomposa- 
ble, principe (qui constitue, ex. 
le sang ); (Zool.) milieu dans le- 
quel vit un animal, élément, m.; 
par extens. —, pl. principes (d’une 
science, d'un art), éléments, m. Pr 

+ &lementar(- = - +) adj. in- 
decl. qui appartient à ou qui con- 
stitue un élément, élémentaire ; in- 
décomposable ; initial, simple ; n'est 
em If qu'en com po sition, 

ge lemilharı) (<---) m. 

Hist. nat.) résine d’el&mi (mcg 


„Lulu 


vw“ 


’amyris elemifera), f. (syn. 
— EIN 
Glen, v. Glenn. 
Elend (<-) n,g. —e)s (42) (der. 


de l'anc. subit. Gllente), pays étran 
ger; comp. grec &)dcç, lat. alius 
primit. pays étranger, (ronsidrré 
surlout comme ) asile d'un exilé, 
exil, m.; accept. usuelle, dernier 
degré de la souffrance humaine, 
m.; calamité, misère, détresse, f. 

[enb (<-) adj. misérable, ca- 
lamiteux, malheureux; mauvais, 
méchant ; pitoyable ; mesquin, ché- 
tif; || ade. misérablement, ete. 

Glenn(* )Glenntbier ou Elend⸗ 
tbier (-= =) n. élan, m. cervus alces 
(mammifere, genre cervus, ord, ru- 
minants). 

Glephant (--*)m.g.-en, pl. 
-en (45,19) éléphant,m.elephas (gen- 
re de mammifères, ord. pachyder- 
mes); afrifanifcher -, éléphant d'Afri- 
que, m, elephas alricanus; afiatifer 
-, éléphant d’Asie,m. elephas asiati- 
cus; prov. fam. aus einer Müde etz 
nen -en machen, faire d'une mouche 
un éléphant, exagérer beaucoup la 
chose: (Echecs) tour, f. 

* Glephantenansfag(--1 
--) m. (Méd. dermatol.) (litter. lè— 
pre d’elephant ) éléphantiasis des 
Arabes, lépre luberculeuse éléphan- 
line ( 4liberl}, maladie glandulaire 
des Barbades , jambe des Barbades, 
f.\affection tuberculeuse de la peau). 

+° Glephantenbein(--21- 1} 
n. jambe d’elöphant, f.; fig. (Med. 
éléphantiasis(v.Glerhantenauéfaÿ) 

+: Glepbantenführer, me. 
conducteur d'éléphant , COrNAC , ın. 

* Glephantengefdrei, m. 

cri de l'éléphant, baret, m. 

+*Glephantenlaus(--2-- 
f. (litter. pou d'éléphant) oſtindi⸗ 
fe -, anacarde d'Orient, m. ana- 
cardium orientale(Jonst.), semecar- 

us anacardium (Z. F.) (arbre et 

uit, genre anacardium, fam. téré- 
binthacées ; syn. oftinbifcher Dintenz 
baum); weftinvifdie -, anacarde d'Oc- 
eident, acajou d'Amérique, m. ana- 
cardium occidentale (Zinne), cas- 
suodum occidentale ( Zamarrk); 
weftinbifhe Glephantenläufe, pl. 
noix d’acajou, f. re 

+* Glepbanten:Meeryahn 
m. (Zool.) dentale éléphantine, f! 
dentalium elephantinum (annélide, 
genre dentalium , fam. serpulées ; 
Ip. Burmrôbre, Zahnpurpurfihnes 

c ” 

Elephantenorden, m.ordre 
de l’éléphant (en Danemark), m. 

+* Glepbantenrüffel, m 
trompe de l'éléphant, f. 

rElephantenzahn 
m. dent d'éléphant, f.; unverarbeitete 
— ne, dents d'éléphants 
non travaillées, f. pl. marfil, mor- 


‚m. 

Gif, n. de nomb. card. onze; 
bie-, subst. f. le (chiffre) onze ; e# 
ift - Uhr, il est onze heures ; gegen — 
Uhr, vers onze heures ; (Bot.) mit 
- Staubfäben verieben, muni d’onze 
étamines, endécandre; Klaſſe der 
mit - @taubiäben verfehenen Pflanz 
zen, endécandrie, f. 

»Elfblättrig (1: - -) adj. 
(Bot.) pourvu de onze folioles ou de 
onze divisions, endécaphylle, 

Elfe 4) m.etf.pl.-n (13, 44, 
48) (Trad. pop | sylphe, m. ; sylphi- 
de, f. (génies élémentaires de l’air). 

»Elfenbein (Zv-)n. (liftér. 
os d'éléphant) ivoire (substance dont 
se composent les défenses de l'élé- 
phant, et par extens. celles de l'hip- 


Elle 


— — ñ——⸗ —— 


polame), m.; ame ivoire (sub- 
stance interne des dents de divers 
animaux ; se dis par oppos. à l'é- 
mail), m.; foffiles -, ivoire fossile ; 
v. (gegrabenes) Ginhorn; ſchwarz ge: 
branntes -, (Filter. ivoire brûlé no À 
ivoire calciné, noir d'ivoire, (Med. 
charbon animal, m. 

“Œifenbeinern (*---) adj. 
d'ivoire. 

*Glfenbeinfhwary (2--2) 
n. noir d'ivoire, ivoire calciné , m. 

+ Œlifäifd, GŒGlifäum, (ve 
Elyfäifch, Elyfäum). 

+G@lirir (-»!)n. g.-(e)8, pl. € 
1, 47) (Anc. Méd.) dir, sin 

ure composée (d'une couleur fon- 

cée , tenant en dissolution un acide 
ou unextrait; v. Tinctur):; Hallers 
Sauer-, elixir acide de Haller (mé- 
lange à parties égales d'alcool pur et 
d'acide sulfurique concentré); Ra: 
bels Sauer-, eau de Rabel, f. acide 
sulfurique alcoolisé (mélange d'ac. 
sulf. 4 part., et d'alcool 3 part.), m. 

+Glirivation (-----2:) f. 
Chim., Pharm.) élixivation (syn. 

slaugen) , f. 

Ellbogen, v. Gllenbogen. 

Gile(=-) f. pl. -n (44, 18) (au- 
* Glina, lat. ulna, grec wc) 
primit. avant-bras; accept. usuelle: 
aune (mesure de 24 pouces, mais 
dont la proportion varie selon les 
localités); veutfe -, aune d'Alle- 
magne (2% pouces ); brabanter -, 
—— -, aune de Brabant ou 
de France (44 pouces); mit ber - 
meffen, mesurer (litfer. avec) à l'au- 
ne, ayner ; das Meffen mit ver -, l’ac- 
tion de mesurer à l’aune , l’aunage, 


m. 
*&llenbogen (2) m. (/it- 
ter, arc de l'avant bras; comp. Glle) 
Anat.}coude, m.: 4° articulation du 
ras avec l’avaut-bras, f.; 2 plus 
rt. angle extérieur formé par 
cette arliculalion, m. ; fich auf ben - 
ftügen, s'appuyer sur le coude, s'ac- 
couder ; einen mit bem - ftoÿen, (/i- 
ter. heurter qn avec le coude) cou- 
doyer qu; || fam. (partie de la 
manche qui recouvre le) coude, m. 
*Gllenbogenbein, n. (litler. 
os du coude) cubitus (os interne de 
l'avant-bras), m. 
*Gllenbogenblutaber, f. 4 
veine cubitale (nom de deux veines 
de l'avant-bras, situées en avant et 
en arrière du cubitus }; 2 une 
des veines (superficielles) qui tra- 
versent le pli du coude (veine mé- 
diane basilique, c&phalique), f. 
"Gllenbogengelenf, n. arti- 
eulation du coude, f.; pli du coude, 
> {articulation du bras avec l’avant- 
ras 


*Ellenbogenhöder, m. (lit- 
ter. protubérance du coude} apo- 
physe olécranéenne du —— 
olécrane, m. saillie formée par le 
0% saillie de l'olécrane, f. 

*Gllenbogenfnoden, m. (vr. 
Gllenbogenbein). [Eflenbogenhöder). 

"@llenbogentnorren, m. (v. 

* @llenbogenmustfel, m. 
muscle cubital, m.; hinterer -, mus- 
cle cubital postérieur , muscle cu- 
- bito-sus-metacarpien ; vorberer », 
muscle cubital antérieur, muscle 
cubito-carpien. 

*Œllenbogennerv, m. nerf 
cabital 


tal, m. 
llenbogenpolft er, m. 


Elyſ 


(coussin pour le coude) accoudoir, 


m. 

*GEllenbogenpulsaber, f. ar- 
tère cubitale, f. (artère interne de 
l'avant-bras). 

*“Œllenbogenrôbre, f. (lit- 
ter. tube du coude) v. Ellenbogen: 
Enocen.  [(v. Gllenbogenpulsaver). 

*Gllenbogenfhlagater, f. 

*Gilenbreit (2--) adj. (qui 
est) large ou de la largeur d’une au- 
ne, d'une aune de largeur. 

*Gllenbanbel, m. -band: 
lung . commerce, m. ot 
vente à l’aune, f.; commerce (ex. 
de drap, derubans) en detail, m. 

*Gllenlang (<--) adj. (qui 
est) long d’une aune; par extens. 
fam. d'une excessive longueur. 

*Gllenwaare(+--=»)f. mar- 
chandise qui se vend à l'aune ou en 
détail, f.; -nhanvel , (v. Ellenhantel). 

*Gllenmeife (2---) ado. à 
l’aune ; par aunes. 

Eller pP. -n (44, 18) pop. 
au lieu Ve Et. EIER 

Gllerige, f. (v. Glrige). 

-E@llipfel--)f pl. -n(14, 48) 
ellipse, f.: 1° eo surbe qu'on 
forme en coupant obliquement un 
cône droit par un plan droit qui le 
traverse, f.; 2 (Gramm.) retranche- 
ment d'un ow de plusieurs mots 
qui seraieut nécessaires pour la ré- 
gularité de la construction, m. 

+Gllipfoïbe ( --- 2») f 
(Geom.) ellipsoide (solide engendré 
par la revolution de la moitié d'une 
ellipse autour de l'un ou l'autre de 
ses axes; syn. Rangrunbfreifung), m. 

+Glliptifh (-21-) adj. ellip- 
tique: 4° (Géom.) qui a rapport à 
l'ellipse ou * en a la figure; 2% 
(Gramm.) qui renferme une ellipse. 

++ Glmintbodorteon, m. 
mouse de Corse, f. (v. Helmintochor⸗ 
t 


08). 

*Œlméfeuer (= --) n. (Mé- 
téor., Mar.) feu St-Elme, Castor et 
Pollux (aigrettes lumineuses qui se 
montrent parfois aux mäls des na- 
vires, et qu'on attribue à qq. in- 
fluence électrique), m. 

"Glrige(-*-) f. pl.-n (14,18) 
vandoise, f. dard, m. — 
son, genre cyprinus, dir. abdomi- 
naux), #4, 

@18, f.4° alose, f. (v.Elfe); & bee: 
renbaum, m. alisier torminal (v. 
Darmbeerenbaum); Gläbeere, f. alise 
(fruit de l'alisier torminal), f. 

Gife(:-)f. pl. -n (44, 18) 40 alo- 
se, f. clupea alosa (poisson, genre 
clupea, div. abdominaux) ; > aune 
commun, m. alnus glulinosa ; syn. 
gemeine Grle); 3° nom propre pop. 
au lieu de Glifabeth. 

Glfter(+») f. pl. -n (14, 18) pie, 
f. corvus pica (oiseau, genre cor- 
vus, ord, passereaux ; syn. Abel, 
Hefter, Alfter). 

Eltern (*-) m. pl. parents (v. 


lofsifs(--2-Jadj 
yfäi — - Z.)adj.quiap- 
rtient à l’Elysee, élyséen ; 6 de: 
lysée ; -e Schatten, ombres éyséen- 
nes; —€ Gefilre, champs élysiens on 
Élysées; bie en Felber (in Paris), les 
Champs Elysées (à Paris), m. pl. 
+Glniif#(-2:-) ad}, .au 
lieu de Elyſãiſch. di dis 
+ Elyfium (-2»-) n. (Mythol.) 
Elysée (séjour des âmes vertueuses 
après la mort}, m. 


te) 


Emil 





+Gmait(-<) (prononce, franc.) 
n.9.-8, pl. -4, émail, m. ——— 
vitrißee, luisante, qui se prête à 
l'application de couleurs); par er- 
tens, ouvrage émaillé (ex. émaux 
de Nevers), m.; (Anat.) substance 
d'apparence vitreuse qui recouvre 
la couronne des dents (comp. 
Schmelz), f.; -artig, qui a l'appa- 
rence de l'émail, émaillé ; mit - be 
beft, couvert d'émail, émaillé; 
-maler, peintre en émail, m.; -ar: 
beiter, ouvrier qui travaille en émail, 
émailleur, m.; - auflegen, appliquer 
de l'émail (sur qe.), émailler (ex. 
une bague); Kunft - aufyulegen , art 
d'émailler, mi.; émaillure, f.; -ar: 


beit, ouvr de l'émailleur, m.; 
émaillure, f. 


+Gmailliren(-=2-)ra.ormer, 
embellir avec de l'émail, émailler. 

+Emancipation(-----2f 
(Jurispr.) action d’&manciper {un 
— , un esclave), émancipa- 
tion, f. 

+Emancipiren (---2=») ra. 
(Jurispr.) mettre hors de la puis- 
sance paternelle, accorder (à qn) 
le libre exercice de ses facultes, 
émanciper ; affranchir ; emancipirt, 
émancipé. 

Rene (pron. franc.) f. 
(Comm.) emballage (v. Berpadung , 
m. [baller (v. Vervaden. 

13 per (-- 4e) en. em- 

Gmbargo(-:-)n. (Droit In- 
tern. Marit.) embargo (défense de 
quitter un port ow une rade sans 
l'autorisation du gouvernement, 
m.; comp. Beichlag. 

+Œmblem(-:) mn. g.-e8, pl. < 
(42, 47) symbole ; attribut ; emblème, 
m. [embl&matique, symbolique. 

Emblematifh(----) adj. 

Embryo(--)m.g.-#, pl. -4 
ei -nen (12,19)embryon, m.: 1°{Phy- 
siol. générale) premier rudiment 
d'un corps organisé, m.; (Physiol. 
de l'homme) nom du fœtus avant 
le mi-terme de la gestation, m.; 
(Bot.) mit einem - verfeben, pourvu 
d’un (véritable)embryon, embryoné 
en parl. de plantes), embryoniftre 
en pari. de la cavité d’une amande; 
(Zool.) -artig, embryoniforme ; -nen 
rn embryopare (se dit p. er. 

es marsupiaux qui jellent leurs pe- 
tits à l'état embryonaire); -nenle 
ben, vie embryonaire, f. 

++ Gmbryologie (—---1) f. 
traité de l'embryon ou du fœtus, m. 
embryologie, f. 

meritus (—-:--) adj. rt 
subst. m. émérite (v. Auggevient!. 

+Gmetin ) n. g.-4 (MM) 
(Chim, org.) émétine, f. (alcali vé- 
gelal contenu dans La racine d'ipé- 
cacuanha); Gmetinfalie, sels (à base) 
d'émétine, sels émétiques, m. pl. 

+&migrant (--*) m. g. 4, 
pl. -en (13, 49) celui qui Anigre, 
émigrant ; (ow qui est) émigré, m. 

+Gmigration(---.21)f.émi- 
gration, f.: 4° action d’&migrer; * 
totalité des émigrés (d’une nation‘, f. 

+Gmigriren(--21-) en. qui⸗ 
ter —— pour aller s’etablir ail- 
leurs; émigrer ; die Œmigrirten, les 
ir u. En h r 
minenz (--2) f. pl. -en (H, 
19) Emioence (tre Late: 
et du Grand-Maltre de Malte), f. 
+&miffär (--2) m. g.-#, pi. 
-8 et — (42, 47) celui qui est chargé 
d'une mission (secrète), agent (se 
cret), émissaire, m. 


Empf 


Empf 


Empo 


QE — — — — — — — — 


Emmer (:-) m. g. -# (12) (Bot.) 
Irment amylacé, zn. trilicum amy- 
leum (végétal, genre triticum, fam. 
graminées). 

Gmmerling (2=—) m. g. -{e)8, 
+ (42, 47) 4 ——4 À orlo- 

n jaune (oiseau, ord. passereaux) ; 
# larve du hanneton , f.; 3° griotle 
'orie de cerises noires), f. 

Anelumen te —— — 
profits casuels, bénéfices, emolu- 
menis (syn. Nebeneinkünfte), m. pl. 

Gmp (414, IN), préfixe pa- 
roi étre une ps JE de denk 
ou Anbe (v. Empfangen, Gmpfehlen, 
Gnrinden). 

"Gmpfahl(-+)imp. de lind. 
due, Empfehlen. 

"Gmpfang (- +) m. réception 
(Tune chose) À: accueil (d'une per- 
sonne); in - nehmen, (litter. Br re 
eu receplion) recevoir, toucher (rx. 
une somme d'argent); ben - beſchei⸗ 
tigen, 'allester la réception) donner 
où délivrer un reçu, donner quit- 
nee (er. du paiement d’une delle). 
‚"Gmpfangen (-2-) va. (72, c) 
(proprem.prendre en dedans de soi, 
oa chez soi) recevoir, recueillir, su- 
br, éprouver (ex. des impressions, 

influence des objets environnants); 
plus part, recevoir le principe fe- 
cndant, concevoir, devenir en- 
Ceinle ; par extens. 4° prendre, ac- 
Ctpler, recevoir(ce qui est présenté, 
communiqué où transmis) ; toucher 
te qui est dû) ; prendre (ex. le mot 
Cordre); agréer, accepter (ex. des 
res); se soumettre, deferer (ex. à 
tue décision) ; 2 eine Perſon -, ad- 
mellre (chez soi), donner asile à, 
Fcéroir, accueillir une personne ; 
‘üt-, bien recevoir, faire un bon 
accueil, un accueil favorable {à qn); 

tai, l'action de recevoir, ele. ; 

réception ; la conception, f. ; l'ac- 
œplation; la soumission à; l’ad- 
Uission, .; l'accueil, ın. 

Empfänger (--“-) m.celui qui 
tesoit ge., qui touche (l'argent); 
Banque) —ines Wechſels, accepteur 

pr leltre de change, m. 

"Empfänglih (--)adj. qui 
reçoit Rate (des Pat Le 27 
morales), accessible (ex. aux séduc- 

s), irritable ; susceptible; facile 
à loucher ou à exalter; ouvert (ex. 
— géméreux, elc.). 
impfänglidteit(-<--)f. 
qualité de pri ae MT Patrol LA 
ih) impressions, etc.; v. Gmpfäng- 
); disposition à s’abandonner, à 
ir aux influences, susceptibilité 
— du système nerveux), f 

. Empfängnié (-*-)f. (Phy- 

— f. | 
Aunpfangſchein (-<+) m. 
écépissé, Tec, m. I 
„ömpfehlen (-+-)va. (73, I, b) 
Ka mander (ge. à qn; v. Anbe- 
en); ſich etwas empfohlen fein laf: 
—* \litter, se laisser être recom- 
* ge.) prendre ge. à cœur ou 

considération, s'intéresser à 

*» SOccuper activement (ex. 
5 aflaires de qn); terme de 
Jai. Kb habe vie Ihre mich (Ihnen) 
& anpfehlen, j'ai l'honneur (litter. 


une lécommander à vous, à vos 
sm cnirs) de vous saluer , de vous 


Tir mes respects: - Sie mich ge: 
* Ihterxe., (titter. recom- 
moi d'une manière, très- 

We) veuillez me rappeler au 


3e pers. du v. 


recevoir une impress 
sens, être averti (de qc.) par les orga- 
nes de perceplion, éprouver une sen- 
sation (ex. de froid, de bien-être), 
sentir, ressentir , éprouver ; $e sen- 
tir, se ressentir de; für Jemanb-, 
sentir ow éprouver pour qn (er. une 
vive sympathie); brennenden Schmerz 
-, ressentir une douleur brûlante; 








souvenir (de Madame votre épouse), 


veuillez présenter mes civilités, 
mes respecls, mes hommages à, etc. 
*Gmpfebhlung(-+-) f. pl. -en 
44,49) recommandation, f.; machen 
ie ihm meine -, faiteslui mes com- 
pliments, mes civilités, oflrez-lui 
mes salutations. 
*Gmpfehlungsfhreiben, n. 
lettre de recommandation, f. 
*&mpfehblungswürbig, adj. 


(digne de recommandation) recom- 


mandable. 
*Gmpfiehl (-2) impérat. du 


v. Empfehlen. 


Gmpfiehlft (- 2) pres. del'ind. 
viehten. 


*Empfiehlt (-:) pres. de l'ind. 

mpfehlen. 
»Empfindelei (--»#) f. affec- 

tation de sensibilité ; fam. sensible- 


2e pers. du ©. Em 


rie, f. 


*Œmpfinbeln(-2-)va, affecter 


une grande sensibilité, être senti- 


mental. 
*Gmpfinden —54— va. 7,4) 


on par les 


mein Herz wird biefen Verluft ftets -, 


mon cœur sentira loujours celle 
perle ou se ressentira war re de 
celte perle; etwas übel -, ( 
ressentir malde qe.) ètre douloureu- 
sement affecté d 

sentir (ex. d’une insulte), s'en sou- 


itter. se 
une chose, se res- 


venir avec amertume, 
*Empfinblid(-+-) ad). sensi- 


ble ; fig: délicat, chatouilleux , sus- 
e 


ceptible ; | adv. sensiblement, dou- 
loureusement. _ 
*Smpfinplidfeit (-1--) f. 
sensibilité, fig. susceptibilité, de- 
licatesse, f. ; ressenliment, m. 
*Gmbpfinbiam (-:-)adj.quia 
le sentiment délicat, qui est aisé- 
ment ému, touché, altendri, sensi- 
ble ; iron. sentimental. 
*Emyfintiameeit (- 2--)f. 
grande sensibilité ; susceptibilité 
extrème; tendresse; iron. fam. 
sensiblerie, f. 
*Emyfinvtung(-2-) f. pl.-n 
(44, 49) sentiment, m. 4° action de 
sentir, perception (d'une sensa- 
tion), f.; 2° chose qu'on sent, 
sensation, impression, f.; 3° fa- 
culté de sentir (v. Empfindungsver⸗ 


mögen). 
Te a 
eigenthümlichkert, f. (Med.) (litter. 


particularité de sentiment) mode 
de sentir et de réagir particulier à 
chaque individu, m. idiosyncrasie, 


” Empfinkuugstäßig, adj. 
capable (liter. de sentiment) de 
sentir, sensible (comp. Empfindlich). 

* Gmpfindungsfraft, f. 4° 
force ou énergie de sentiment, f.; 
2 faculté sensitive (v. Empfindungs⸗ 
vermögen). 

< empfinnungilant, m. (son 
de sentiment ) cri de joie, de dou- 
leur, de surprise, etc. m.; (Gramm.) 
interjection, f. 


*Gmpfinpungsleer,adj. vide 
229 


affectée dans le 





ou dépourvu de sentiment, froid, 
insensible ; indolent. 
*Empfindunglos, adj. dénué 
de sentiment (v. Gmpfinvungsleer). 
*Gmpfinpungslofigfeit, f. 
Insensibilite ; indolence, f. 
*Gmpfinpungsvermögen(- 
Zurtu) mn. faculté de recevoir 
l'impression des objets par les sens, 
faculté de sentir, f., sentiment, m. ; 
faculté sensitive, f. 
*Gmpfinpungsvoll(-!=--) 
adj. plein de sensibilité ow de sen- 
timent, sensible, compalissant. 
*Smpfohl(l-*)imp.de l'ind. du 
v. Emyfeblen. — 
"Empföhle(-*-)imp.dusubj. 


du v. Gmpfeblen. 


*Gmpfohlen(-*=)part. pass. 
du v. Gmpfeblen. Ip * 
Emphaſe ant mpe 
iscours ou dans la 
prononciation, emphase, fi 
+Gmphatifh(- +») adj. em- 
phatique ; || adv. emphaliquement. 
+Gmpiriler(-<--)m. g.-8 
12, 46) qui ne se guide que d'après 
‘expérience, empirique; se prend 
ordin, en mauvaise part, routi- 
nier, charlatan, empirique, m. 
+ Gmpirifd (- +») adj. empi- 
— ; || ade. d’une fagon empi- 
rique 


Gmpirismus (--*-) m. 
syslöme qui n'est fondé que sur 
l'expérience (en rejetant le raison- 
nement ow la theorie), empirisme, 
m. ; routine, f. 

Gmplaftrum (-*-) n. 
Pharm. ) emplätre ; onguent (+. 
flafter), m. 

Gmpor (-*) adv. marque 
mouvement, direction, tendance 
vers un Lieu elerd, en haut, vers le 
haut; haut; à la surface ; fih -ar: 
beiten, (litter. se travailler en haut) 
faire des efforts pour monter, 

ur s'élever, pour sertir d’un lieu 

s, où fig: ‘une position infé- 
rieure, obscure, gènée; s'élever 

ar ses propres ellorts; -bringen, 
[ dittér. porter en haut) fig. élever, 
aire fleurir, relever de son abaisse- 
ment (ex. le commerce) ; -bringen, 
(littér. pénétrer en haut) sortir 
de la profondeur (ex. du cœur), 
se faire jour, jaillir (ex. des flancs 
d’une montagne, en pari. d’une 
source); -fliegen, s'élever en vo 
lant, prendre son vol, prendre 
son essor: halten, 4° tenir (en) 
haut, ou à la hauteur, maintenir à 
la hauteur on à la surface; 20 hr 
—heben) ; -heben, lever en haut, éle- 
ver, tendre vers le ciel (ex. les 
mains}; helfen, (litter. aider en 
haut) aider ä s’elever, ow ä se rele- 
ver (comp. Aufbelfen) ; -Rirche, par- 
ties élevées, tribunes d’une église, 
f. pl.; -tommen, (venir en haut) ve- 
nir, s'élever, s’avancer, se pousser, 
monter, parvenir ; -fommen laffen, 
laisser avancer (comp. Auffommen); 
-kömmling, m. g.(e)8, pl. (12, 17) 
homme qui s'est élevé d'une posi- 
tion obscure à de grandes richesses 
ou à de grands honneurs, parvenu (se 
prend loujours en mauvaise part); 
-ragen, s'élever (ex. au dessus de 
qu), lever la tète (ex. jusqu'aux 
nues),saillir; -richten, ériger, dresser, 
lever, tenir droit; -jhauen, -jehen, 
regarder en haut, lever les yeux 
(ex. vers le ciel); -[hweben, s'élever 


Ency 


Ende 


Endl 
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d'un vol léger , prendre son vol ou 
son essor , s'envoler vers (le ciel);. 
fi) -fhwingen, s'élever d'un vol ra- 
pide ou à tire d’aile; fig. s'élever 
ou parvenir rapidement (ex. aux 
plus hautes dignités )}; -fleigen, 
monter (en haut), s'élever ; -ftreben, 
tendre en haut, ou vers les régions 
élevées (ex. de la science); -ftreben: 
ber Geiſt, esprit qui tend À s'élever 
(au-dessus des idées ou des posi- 
tions —— esprit entrainé par 
son essor; âme inquiète, Impatiente, 
ardente ; -firefen, tendre en haut, 
étendre vers le ciel ;élever, dresser; 
—treiben, pousser en haut, imprimer 
(à l'eau, etc.) une impulsion ascen- 
dante, lancer, projeter en haut; 
Chim.) sublimer; -treibung, f. 
Chim, ) sublimation, f; alles, 
croître en haut, s'élever en crois- 
sant, grandir (ex, à vue d'œil), 

Empören (-:=) ra. (dér. de 
Empor; proprem. faire qu'une 

chose s’ele vo] soulever, remuer 
profondément or les flots de la 
mer, en pari. de la tempête ); fig. 
exciter, pousser à la révolte, soule- 
ver (le peuple contre l'autorité lé- 
ss par extens. choquer, in- 

iguer, révolter ; fit —, se soulever, 
se revolterz empörend, qui soulève, 
qui révolte, revoltant; empört, ré- 
volte, soulevé, insurgé, eu état d’in- 
surreclion. 

Gmpörer (-21-)m.g.-4, (42, 
46) rebelle, insurgé, mulin , sédi- 
ticux, factieux, m. 

Gmpörerifht-2»-) adj. qui 
pousse à la révolle ow qui tend à la 
edition, mulin, séditieux, factieux; 
insurrectionnel. 

Gmpörung (-1-)f — -en 
14, 49) sédition, révolte, rébellion, 
nsurrection , f.; mutinerie , f.; -#: 

geif, m. esprit de révolte, d’insub- 
ordination , de mutinerle ; esprit 
mutin ou séditieux, m.; -tfucht, f. 
(v. Gmpérungégeift); -sfuchtig, adj. 
enclin à la sedition, séditieux , lac- 
tieux, mutin, récalcitrant. 

+ Gmpyreuma(--21-) ng. 
#8 (42) (Chim.) empyreume ({*. 
Brenzlich). 

Gmfe(i-) f. pl. -n (a, 18) four- 
mi rouge, f. formica rufa (syn. Holz: 
ameife ; comp. Ameife). 

Gmfig(-+-) adj. qui montre une 
application constante ; assidu ; em- 
pressé ; diligent ; laborieux ; zélé; || 
adv, assidument ; avec un empres- 
sement ou un zèle constant. 

Gmfigfeit(2»--)f. assiduité, f. 
travail persévérant ; empressement 

continu, m.; diligence, f zèle, m. 
ardeur, f. 

+Gmuilfin (--21) n.g.-# (12) 
€mulsine, amygdaline ( principe 
cristallisable qu'on a trouvé dans 
les amandes amercs], f. 

FŒmulfion {---2+) f. pl. -en 
(44, 49) (Pharm.) émulsion (liqueur 
d'apparence laiteuse, formée par le 
mélange d'une subslance hulleuse 

ow résineuse et d’un véhicule mu- 
cilagineux), f. 

+Smyben (-21-) f. —* (Zool.) 
émydées (fam. de reptiles; syn. 

Seeſchildkroͤten), f. pl. 

+ündhelvyoiden(-- Per m. 
pl. (Zool:) enchélyoïdes , anguilloi- 


des, pe anguillæ (fam. de pois- 
sons péroptérygiens, ayant pour 
type le genre anguille). 


TrGncyelopätbie (----2) 


. encyclopédie {aperçu coordonné 
A toutes coq AL en général, où 
de toutes celles qui forment un 
groupe à part), f. 

++ Gnceyelopärifh (---21-) 
adj. qui concerne ou qui possède 
toutes les sciences, encyclopédique. 

++ Encyclopäbift (----*<) 

m. g: —n, pl. -en (15, 19) encyclo- 
pédiste (auteur d'une encyclopédie; 
s'applique plus part. aux auteurs 
de f'oncrelcoéaie du 48° siècle), m. 

* Gnbabfidt al intention 
finale (v. Gnbawed), f. 

* Gnbhefdheiv(:--) m. deci- 
sion où sentence définitive, f.; ju- 
gement en dernière instance, mn. 

Endbeſchluß (:--) m. arrêt 
définitif, m.; résolution définitive, f. 

* ŒEnb bu ft ab (+—-) m. lettre 
finale, f. 

Gnrhen(:-}n. g.-8 (12) fam. 
petit bout ; brin, m. 

Gnp/e) (2-) n. pl. -n (414,18) (der- 
nière partie d'une chose ) s’appli- 

ue 4° au lieu, à l'espace: extrème 

imite, extrémité, f. bout, m.; von 
einem — zum andern, d’un bout ou 
d'une extrémité à l'autre ; der Endes: 

unterzeichnete, (létiér. le soussigné à 
la fin) le soussigné ; (Guerre) - einer 
Golonne, queue d'une colonne; 

rov. fam. etwas am rechten —c an: 
greifen, (liter. saisir ou prendre qe. 
par le bon bout) aborder une chose 
par son point le plus favorable, 
prendre une chose du bon côté, 
prendre la bonne voie ; etwas beim 
verfchrten - angreifen, prendre une 
chose du mauvais côté ou à rebours, 
ou à contre poil ; an allen Orten 
unb-n, (litter. à tous les lieux et 
bouts de tous côtés, de toutes parts, 

rlout ; || par extens. pelile por- 

ion, f. bout (ex. de chandelle), m.; 
—— pelite corne qui vient au 

is du cerf, etc £ andouiller, cor- 
nichon, m.; Hirf: von zwölf -n, cerf 
de douze andouillers, (un) douze- 
cors, m.; 2 au temps, à la durée ; 
fin, bout; déclin (ex. de l’année, de 
la vie, etc.), m.; terminaison (ex. 
d'une maladie), f.; terme (ex. 
des souffrances |, m.; conclusion 

(ex. d'un écrit), f.; dénoue- 
ment (ex. d'un drame, d'un 
événement ), m.; eine Sade zu 
— bringen, mener à bout ow à fin, 
terminer une affaire; zu — geben, 

litter. aller à fin) toucher à sa fin; 

tre près de se terminer (en parl. 
d'une affaire), ou de s'épuiser (en 

arl. d'une provision, etc. ); einer 

ache ein - machen, (litter. faire une 
fin ä une chose) imposer un termeä, 
terminer, finir une chose; fam. 
couper court à, trancher une difi- 
culté; ein - haben, ou nehmen, avoir 
ou prendre une fin, se terminer, 
finir ; zu - fommen (mit etwas, mit 
Jemant), (litlér. venir à fin avec) 
parvenir au terme d’{ une chose |, 
ou venir à bout de, terminer ( une 
chose ); en finir (avec qc. ou avec 
qn); das - bavon wird fein, (litter, 
la fin en sera) il en arrivera ou ré- 
sultera (que, etc. ), l'affaire abou- 
tira à, se lerminera ou finira par...; 
fein deben bat ein furdhtbares — ge: 
nommen, sa vie (dilter. a pris une 
fin terrible) s'est terminée d’une 
manière affreuse, par une calas- 
trophe épouvantable; am -, à la fin, 
au bout du compte, en définitive, 
en dernière analyse; prov.- gut, al: 


les qut, (litlér. fin bonne, tout bon) 
la fin couronne l’œuvre; ou bien 
iron, le succès justifie les moyens ; 
I plus partic. terme de la vie, dé- 
ces, m. fin, f.; ein ruhmreiches -, 
une fin glorleuse , un glorieux tré- 
as, m.; ein fchönes-, une belle 
n, une belle mort; 3° fig. inten- 
tion, f. but, m. fin, f. (v. Zwech. 

Enden (!-) Enpigen (+--)rm. 
(av. haben) èbre à sa fin, se termi- 
ner, finir ; wie wird tas-? comment 
cela finira-t-il, quelle en sera la fin 
ou l'issue ? fit -, parvenir à sa fin, 
cesser , finir, se terminer ; bier en: 
bigt fi die Stadt, et ici se ler- 
mine la ville) voici la fin de la ville; 
fo endigte fit fein tragifches Sid: 
fal, c’est ainsi que se lermina sa, 
ou telle fut l'issue, le dénouement 
de sa tragique destinée ; (Gramm.) 
fi auf r enbigen, se terminer enr 
ou par la lettre r; || va. etwas -, 40 
finir, achever, terminer, cesser qc.; 
mettre fin à qc.; venir à bout de 
qc.; 2° être à la fin de qc., finir, ter- 
miner (ex. un discours, en parl. 
d'une phrase); || absol. 4° finir (son 
existence), cesser d'exister, succom- 
ber, périr ; expirer; 2° cesser {de 
parler, d'agir, etc.), finir ; 5°en res- 
ter lä, s’en tenir là, en finir; || tas 
-, 4° l'achèvement, m. la terminai- 
son ; la cessation (ex. d'une lutte): 
l'expiration (ex. d'un terme), f.; 2e 
chose qui termine (v. Œntung, Enke). 

Hi nbemifd(-2-) ad). Med.) 
a est fréquent dans un pays, en- 

émique ; -€ Kranfbeit, maladie en- 
démique ra qui règne habi- 
tuellement dans un pays ow qui 
frappe un grand nombre d'indivi- 
dus à la fois, sans cependant offrir 
les caractères d'une épidémie), f. 
Endivie (-+--) f. pl. nl, 
48)endive, chicorée endive, f. ci- 
chorium endivia (Linne), cicho- 
rium latifolium, endivia vulgaris 
(7. R. 4.) (plante, gewrecichorium, 
fam. chicorackes). 

Endlich adj. 4° qui aun 
terme ow qui a des bornes, limité, 
borné, fini: enblides Leben, vio 
(dont la durée est) limitée, exis- 
tence bornée ou passagère ; enbliter 
Gkift, esprit qui a des bornes, esprit 
restreint on fini; -e8 Weſen, ètre 
fini; 2 qui marque la fin ou le terme 
(d'une chose), final, dernier, défini- 
tif; (Jurispr.) -er Beſcheid, sentence 
definitive, f. jugement final, m.: — 
Seit, dernier terme, terme péremp- 
toire, m. ; || ade. 4° à la fin , enfin; 
Niemand weiß was daraus — werten 
wird, personne’ne sail ce qu'il en 
resultera à la fin; taraus wird - et: 
was Schlimmes werben, (il en résul- 
tera qe. de mauvais à la fin) cela fi- 
nira (par tourner) ow cela tournera 
mal ;- finde ih Sie, enfin je vous 
trouve; % en dernier lieu , finale- 
ment, enfin, _ 

Gnolidfeit(:--) f. 4e qualité 
de ce qui est borné —— le temps 
ou dans l'espace), f.; 2° être fini, m.; 
5° vie terrestre, f. 

"Gnplos ue, . qui n'a point 
de fin; infini ; sans fin; -er Raum, 
espace infini ow sans bornes; -er 
£rieg, guerre interminable , guerre 
sans fin (oomp- Unbegrängt , Unend⸗ 
lich); — Tiefe, profondeur illimitée 
ou impénétrable, f. abime, m.; À 
adv. sans fin ; à l'infini. 

À energie it (£-»-) f. infi- 
nité (v. Unentlichkeit), f 


Enge 


Enge 


Ent 





++Œnbocarpium Ç lu.) n, 
[Bot.) endocarpe, m. | membrane 
interne du pericarpe; syn. Innen: 
haut, Bantbaut), f. 

+t@npogenen (--#») f. pl. 
Bot.) (plantes) endogènes (c.-à-d. 
chez lesquelles l'accroissement s'o- 
père en vertu d’un mouvement een- 
tipète, de dehors en dedans), f. pl. 

tEndo Ay = -t.) f. pl. 
BL) (plantes) endorhizes (c.-à-d. 
qui produisent un embryon dont la 
radicule est contenue dans une gai- 


nel, f. pl. 

++ Gnbofmofe (—--1+-) f. 
(Phys. ) endosmose ( Dusrochet ; 
comp. Ginzichen), f. 

t-Gnbofpermum(--1-) n. 
(Bot.) endosperme (nom donné par 
Richard au périsperme ow albumen 
de l'amande), m. 

"Gndpunft (2-) m. (point qui 
termine) 4° point extrême; terme, 
m. extrémité, f.; 2° but final (v. 

maf), m. 

"&ndreim (*-) m. 4° rime pla- 
cée à la fin des vers, rime finale, f.; 
»-, pl. rimes données pour faire 
des vers, f. pl. bouts-rimés, m. pl. 
Eadſchaft (:-) f. fin; conclu- 
sion, f.; feine - errei , arriver où 
boucher à sa fin. 

"Entjilbe(--) f. (syllabe) (- 
. ee ? an, m. 

adung (:-) f. pl.-en (44, 49) 

I action A mL [. achève- 

ment, accomplisserment,m.; 2 chose 

qui termine; (Gramm.) lerminai- 

son, desinence, f. 

grouviade (=---) f. cause 
nale 


“Enturtbeil (:--) n. sentence 
définitive, f. arrêt final, m. 
"Enbymed (-) m. proprem. 
bat final, m. fin, [.; par extens.but, 
desein, m. intention, f. 
Eng, v. Enge. 
"Gngbeinig (4-») adj. qui a 
les jambes (litter. étroites) rappro- 
ei (Han) Hinten =, jarreté: 
ngbrufti Z +) adj. 4° 
(Anat.) qui a a \ itrine ous, 
resserrée, ou la cavité pectorale peu 
spacieuse ; » {Pathol.) qui a la poi- 
irine ou la respiration génée, cour- 
le, haletante ; atteint d'une dyspnée 
bituelle ow périodique; asthma- 


"Engbrüftigteit(=---)f. 4 
(Anat.) état d'une personne qui a la 
Poilrine étroite, diamètre restreint 
de 5* thoracique , m.; 2° (Pa- 
hol.) gene (habituelle 0% périodi- 
que) dans l'exercice des fonctions 
léspiraloires respiration courte, 
haletante; dyspnée, f. asthme, m. 

Engfe) (£ 7 adj. («utref. Ango; 
Dee: le grec éyus, &yut, axe el 
€ lat. ango; angustus) qui occupe 
Un espace restreint, ow dont les par- 
bes sont fort rapprochées: 4° «pes 

cieux , étroit, resserré, serré ; - 

ler, vélements étroits, serrés, 
lesserrés; fehr enge Handſchuhe ıc., 
Is, elc, fort étroits, gants col- 
ans; enger machen, ( Littdr. faire 

Us serré) rétrécir (ex. un panta- 

) , diminuer la largeur de...; en: 
xx Paß, passage étroit, défilé ; de- 

t, m.; enger Kamm , (peigne ser- 
ree) peigne à dents serrées, où à pe- 
les dents ; enges Sieb, tamis serré 


04 fin ; Poppresse, resserré, serré, | f. 


nant; «8 wird mir eng ums Herz, 
(liter, cela me devient ser aulour 





du cœur) je me sens oppressé , j'é- 
louſſe, je suis dans des angoisses 
mortelles ; 3° fig. peu étendu, bor- 
né, limité, restreint; enger IBortfinn, 
sens limité ow restreint d'un mot; 
der engere Ausfchuß, (lilter, le choix 
plus restreint) le comité ( —— 
ou central, ex. d’une association) ; 
|| adv. étroitement , d'une manière 
serrée ow restreinte; enge beifam: 
men figen, (littdr. ètre assis étroite- 
ment ensemble) être serrés (ex. à 
table); (Zool.) mit - ſtehenden Rip: 
pen verfehen, muni de côtes — 
étroitement) fort rappsoch cré- 
bricoste; eng ſchrelben, (litter. 
écrire étroitement) serrer (son écri- 
ture, les lignes, etc.) ; eng einflie- 
fen, serrer étroitement, serrer de 
—— ge; une forteresse) ; - verbun: 

e Freunde, amis liés étroilement 
ou intimement, personnes unies par 
les liens d’une étroite amitié, 

Enge u) f. pl. -n (44,48) 40 
état de ce qui est étroit ou serré, dé- 
faut d'espace , m. étroitesse, f. ré- 
trécissement (ex. d'une vallée, du 
canal de l'urètre, du bassin), m.; 2 
lieu ou passage étroit, point rétréci, 
rétrécissement (v. Verengung); plus 
partic. pas, défilé, m. gorge(e x. dans 
une montagne), f.; (Mar.) détroit; 
pas, m.; passe, [.; canal, m.; (anb-), 
isthme, m. 

GEngel(+-)m.g.-# (42, 46) (der. 
du subst. grec ærythos, messager; 
lat. angelus) primitiv. (Bible) en- 
voyé de Dieu, m.; plus parlic. es- 
prit céleste, ange, m.; guter -, bon 
ange ; böfer -, mauvais ange; - bed 
tidts, ange de lumière; - der Fin: 
fterniß, ange de ténèbres ; abtrunnige 
-, anges robelles; gefallene Engel, 
anges dechus; fig. modèle de piété, 
de candeur, de beauté, de douceur, 
ange, m. ; || {Zool.) ange de mer, m. 
(syn. Meerengel). 

*Engelbrod (<--) n. (Filter. 
pain des anges; v. Manna). 


* Engelchor (<--) n. chœur 
des anges, m. 

*Engelfif  (:-- | m. (poisson 
zn; v. Engelrocden). 

"Engel PAT RE [. figure 
d'ange, f.; fig. formes d'une beauté 
angélique, f. pl. 


*Gngeltnabe (:---) m. (en- 
fant-ange) génie, m. 

*Œngelrein(:--) adj. pur, in- 
nocent comme un ange, d'une pu- 
relé angélique. 

*Engciroden(:--.)m.(Zool.) 
(litter. raie d’ange) rhinobates, m. 
(genre de poissons, div. cartilagi- 
neux). 

*Engeisburg(:--) f. château 
St.-Ange (à Rome), m. 

*Gngelfaar(:--)f. (groupe 
chœur des anges, #.; hiérarchie 


céleste, f. 
Engelſchön —* adj. beau 
comme un ange; d'une beauté an- 
gelique. 
"Ongelsgedutt er, pa- 
tience angelique ow d'ange, [- 
·Engelsgeſicht (:---) n. 4 
face gun ange, f.; fig. traits d’une 
beauté angélique, m. pl.; % vision 
ou apparition d'un ange, f. 
"Gngelsgeftalt, v. Engelgeſtalt. 
*Gngelsgruf(---) m. (Nouv. 


Test!) der -, la salutation angelique, 


0 l'Avé-Maria, 
*Œngclsgüte (<---) f. bonté 


angélique; f. 
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, Gngelstopf (t=- -) m. tête 
n 


d'ange, f. 

"Engeisfeele (--=-) f. âme 
d'ange ow angélique ; âme pure, 
candide, f. ; 

*Engelsftiimme (1--») f voix 
d'ange ou angélique, f. 

"Engelfüß (--) adj. fon. 
doux comme un ange; }| subst. m. 
{ Bot.) polypode vulgaire CE Go- 
rallenwurzel, gemeiner Tüpfelfarrn). 

* Œngelwura(el) (2--») f 
(Bot.) angélique, f. angelica (genre 
de plantes, fam, ombellifères) ; ächte 
-, officinelle -, Gry-, augelique de 
Bohème, f. angelica archangelica 
(end) , angelica sativa (C. B. P.), 

mperatoria sativa (7. R. H.); wilde 
-, angélique sauvage, f. angelica sil- 
vestris (Zinne). 

Gngerling (:--) m. g. -(e)8, 
(42, 17) nom par lequel on designe 
4° diverses larves d'insectes, et 

rincipal. celle du hanneton (v. 

aifäfer); 2 divers genres de co- 
leopteres, tels que le bo: sier, le 
curculio frumen arius, elc. 

*Enghalfig(:--) adj. quia le 
col étroit ou 46 Zoot) angusti- 
colle ; -e &lafe, bouteille à goulot 
mince, f. a 

‘En gheralg (*-») adj. qui a 
le cœur étroil ou sec, qui se laisse 
guider par des vues étroiles , rétré- 
cies, basses, ignobles ; peu géné- 
reux, intéressé, borné. 

*Engberzigfeit,f. absence de 

énérosité, P vos u bornées, 
pl. sentiments ignobles, m. pl. 
égoisme ee e, abject), m. 

Gnglänpern (:--) va. (Man.) 
angliser ; courtauder. i 

Englifch (:-) adj. 4° angelique 
(v. Engel) ; 2° anglais (v. Dict. Géo- 
gra ar — Waaren, marchandises 
anglaises ; -e8 3inn, élain d’Angle- 
terre; die -e Kirche, l'église Angli- 
cane; —€ Krankheit, (maladie an- 
glaise ) rachilisme, rachilis, m. 
ramollissement et deformation des 
os (chez les enfants; syn. Deppel- 

lieder, Zweiwuchs); -(e8) Pilafter, 
fempidıre) taffetas d'Angleterre, m.; 
- lernen où das -€ lernen, apprendre 
l'anglais où la langue anglaise 

*Engmafhig (:--) adj. qui 
a des mailles, ou à mailles étroites, 
ans ou serien. h — 

Engpaß ( m. passage éirol 
(partie. dans les montagnes), détilé, 
mn. NR 

Entel(z-) m. g.-3(42, 16) -in, f. 
pl. -en (44, 49) (Als, fille de fils ou 
de fille) petit-fils ; par extens. duns 
le sens de Radfommen, descendant, 


m. 

“Gnfeltind, n. Enfelfohn (=--) 
m. -tochter (= — =) f. arriere-petil- 
fils, m.; arrière-pelite-fille, f. 

4 


+Gnneanbrie ( 
(Bot.) ennéandrie (9e classe 
syst. de Linné, comprenant des 
plantes dont les fleurs ont neuf 
etamines), f. : 

Deren (- 2) adj. qui est en 
dehors de la règle, excessif, extra- 
ordinaire, enorme. ER" 

Irpssrmen (2) n. g. 8 
(4 ) Lun. Hippocrat. ) eur 
vita 


syn. innere £ebenétiätigfeit, 
Lebenéfrart), m. 

Ent (-) préfixe insep., marque 
40 éloignement, séparalion; 2 pri- 
vation, cessalion ; 3° changement 
dans la maniére d'élre, cominen- 


Entb 


Entb 


Ente 


Uü — 


cement d'un nourel état ; 4° action 

de contenir ou de correspondre. 
*Gntabeln (-*-) va. enlever la 

nn (à qu), dégrader; fig. dégra- 


er. 

*“Entarten(-:-)en. perdre les 
caractères de son espèce (se prend 
toujours en mauvaise pari), dégéné- 
rer, s'abätardir; se dégrader, se dé- 
tériorer, se dépraver ; entartetes Ge: 
ſchlecht, race dégénérée ou dépra- 
vée; entarteter Sohn, fils dépravé 
(comp. Yusarten). 

*Entäußern (-*-) va. fit ei: 
ner Sache -, (se séparer d'une cho- 
se el la laisser dehors) abandonner 
la possession d’une chose, se défaire, 
se dessaisir d'une chose ; renoncer à, 
aliéner (ex, une rente); se démettre 
de, abdiquer (ex. une charge); se de- 
pouiller (ex. de ses préjugés), se 
départir de, abdiquer (ex. sa rai- 
son); [bas -, n. die Gnt ujerung. fe 
l'action de se dessaisir, elc., l'alié- 
nation, la renonciation, l'abdica- 
tion, f. l'abandon (comp. Verzicht), 


m. 

*"Gntbehren(-*-)va. proprem. 
ne pas posséder; plus purlic. eine 
Sıde ou einer Sache -, ne pas avoir 
l'usage ou la disposition d'une chose, 
étre privé, manquer , étre dépour- 
vu d'une chose; se passer d'une 
chose ; ich entbehre gern alles, um ıc. 
—— cg re volontiers de tout) 
e me prive volontiers de tout, pour, 
elc.; wenn Sie es nidt -, (lillér. si 
vous n'en — pas) si ce n’est 

as une privation pour vous; id 

sabe gelernt zu -, (Fitter. j'ai appris 
à me priver) le suis habitué aux pri- 
vations, je sais les endurer ; ich ent: 
behre es leicht, je m'en passe aisé- 
ment; ich weiß ed au entbebren, je sais 
m'en passer ou men priver ; | vas - 
a. (v. ehr”: 

*Gntbebrlid (-*=) adj. dont 
on peut se passer, superflu. 

* Entbehrlidfeit (-1--) f. 

I. —en (44, 49) qualité d'une chose 
out on peut se passer, inutilité, su- 
perfluité, f. 

*Gntbehrung(-1-) f. pl.-en 
(44, 49) 4° état d’une personne qui 
est privée (de qe.) ou qui s'en prive, 

rivation (volontaire, forcée), f.; 
fé üben -en qu ertragen, s'exercer à 
endurer des privations, s'exercer 
aux privalions; absence d’une 
chose dont qn est privé, {. manque, 
défaut (ex. d'argent), m.; privation 
—— de la vue), f. (comp. Ermange⸗ 

ung, Mangel). 

*öntbieten (-:-) va. (78, a) 
4° ordonner (y. efehlen) ; 2° man- 
der (ex. qn chez soi ; v. Beicyeiben); 
5° faire savoir (v. Beftellen) : ce ter- 
me viellit. 

*Gntbinden (-*-) va. (77, a) 
—— degager (qn ou qe. d'un 

ien, délier; accept. usuelle, fig. dé- 

ger (d'une obligation); einen einer 

ache ou von einer Sache -, dégager, 
delier, relever qn de ge. (ex. d’un 
serment); délivrer, décharger qn 
(ee. d’un soin); dispenser, ,exempter 
qn (ex. du service de la garde natio- 
nale ); || impropr. (Chim.) sépa- 
rer (un gaz du corps qui le relient), 
dégager ; ( Obstetr. ) aider (une 
femme) à accoucher, prèler son 
ministère ( à une femme qui est en 
mal d'enfant}, accoucher , délivrer : 
entbunven werben, (être délivrée ) 
être accouchée (ex. par les mains 
d'un accoucheur); donner le jour 


à..., accoucher (er. d’un garçon): l 

-, s'exempler (d'une obliga- 
tion) ; (Chim.) se dégager km d'un 
liquide, en part. d'un gaz); || bas -, 
n, l’action de delier, etc. (v. Gnt: 
bineung). 

"Gntbinpung (- 2») f. pl. -en 
(14,49) dégagement (x, d'un gaz); 
accouchement, m. délivrance, f.; 
fa: dégagement, m. exemption , f.; 
(Theol.) absolution , f. ; gludliche -, 
— — heureux (comp. Ge: 

urt). 
" Gutbinpungsankatt,f.dis- 
blissement destiné à la pratique des 
accouchements, m. maison d'accou- 
chement {: 

"Gntbindun gtarat, m. (lit- 
ter. médecin d’accouchements) me: 
decin-accoucheur, accoucheur, m. 

* Entbindungstunft, f. art 
des accouchements, art obstétrical, 
me. obstétrique, f. 

"Entblättern (-2-) va. (v. 
Blatt) dépouiller de ses feuilles, ef- 
feuiller (ex. une rose); (Agron.) 
épamprer (la rene): fih -, se dé- 
pes er de ses feuilles, perdre ses 
euilles, s'effeuiller ; entblätterte Ro: 
fe, (rose dépouillée de ses pétales) 
rose effeuillée ; || vas-, n.bie Öntblät: 
terung, f. 4° l'action d’effeuiller, 
(Agron.) effeuillaison , f. épampre- 
ment, m,:; 2° (Bot.) chute des feuil- 
les, deffeuillaison, défoliation, f. 

*Gntblöden (-+-) va, r. 4e 
fih -, (proprem. se dégager de la 
timidité, v. Blöte) avoir l'audace, 
oser; 2 (par corruplion au lieu de 
Grblöven) avoir home; ſich nicht —, 
n'avoir pas honte, ne pas rougir, 
avoir le front ou l'effronterie (de..), 


oser. 

"Gntblöpen/-*-)va. (v. Bloß) 
{ôter et rendre nu) ôter ce qui re- 
couvre ouenveloppe, decouvrir (ex. 
la tête, le cou), décolleter, met- 
tre à découvert ow à nu; (Chi- 
rurg.) dénuder (ex. un muscle, 
un os); die Wurzeln eines Baums, ei: 
ned Zahns —, découvrir les racines 
d'un arbre ou d'une dent, déchaus- 
ser un arbre ou une dent; (Minér.) 
einen Gang -, découvrir un filon; 
das Schwerbt -, tirer l'épée, fam. 
dégaîner ; fi@ -, se découvrir, per- 
dre-son enveloppe, se mettre à nu; 
(Chir.) se dénuder : plus part. dé- 
couvrir la tête; || fig. ôter ce qui est 
nécessaire pour protéger ow pour 
couvrir, degarnir (er. un pays de 
troupes, un appartement de meu- 
bles) ; démeubler (ex. une maison); 
depeupler (ex. un pays, une forêt 
de gibier}; priver, dépouiller (ex. de 
moyens d'existence, de secours); fit 
-, se dépouiller, se mettre à décou- 
vert; plus partic. (Guerre, Escrime) 
donner prise à son adversaire, se 
découvrir ; (Comm.) (fit vom Gel⸗ 
de -) se dépourvoir d'argent; fam. 
dégarnir sa bourse, se mettre à sec; 
d entblüft, découvert; décolleté; 

échaussé; dénudé; fig. ven Geld 
entblöft, dépourvu, dénué d'argent; 
von Truppen entblößt, degarni de 
troupes ; (Comm.) entblôgt fein, n’a- 
voir aucune garantie (pour sa créan- 
ce), être à découvert. 

»Entblößung 2. 4° action 
de découvrir, etc. (v. Gntblößen) ; 2 
état d’une chose découverte, m.; dé- 
nudation (ex. d'un os), f. dépeu- 
plement (ex. d'un pays), m. priva- 
tion , nudité, f.; manque du néces- 
saire, m, 


*Entbreden(--) va. (73, A, 
I, a) proprem. rompre et séparer : 
n'est usité qu'au fig. ſich einer Sache 
-, se séparer violemment de qe.; 
rompre (v. Xosreifen, Gntjchlagen); 
improprem. s'abstenir de, contenir 
(ex. ses larmes; v. Enthalten, Unter⸗ 
drüden). 

"Entbrennen (-2-) (75, C, i) 
vu. commencer à brûler, entrer en 
combustion, prendre feu; fig. étre 
saisi d'une passion violente, s’en- 
flammer, s'emporter (ex. vor Zorn, 
de colère); vor Liebe —b, {{ittér. s'en- 
flammant) embrasé par les feux de 
l'amour; von 3orn entbrannt, en- 
flammé de colère ; || va. poét. met- 
tre le feu à, enflammer, embraser, 

*"Gntbürden (-:-) va. affran- 
chir d’un fardeau (v. Gntlaben). 

*Gntbürgern (-+-) va. enle- 
ver le droit de bourgeoisie , de cité, 
3 nationalile ; frapper de mort ci- 
vile, 

"Gntbampfen(-+-) on. s'éle- 
ver (d’un lieu), se degager sous 
forme de vapeurs. 

*Gntdeden (-:-) va. dégager 
(une chose) de ce qui (la) couvre ow 
(l'enveloppe (comp. Gntbullen ); 
plus partic. 4° trouver ce qui était 
reslé caché ou ignoré, découvrir 
(rz.une terre inconnue, une source, 
une loi de la création animée, etc.); 
inventer (comp. Grfinten) ; 2° com- 
mencer à apercevoir (ex. un navire}; 
parvenir à voir, apercevoir (d’un lieu 
élevé), découvrir (ex.la cime des Al- 
pes); % révéler, déclarer, faire con- 
naître (ce qui avait été tenu cache), 
découvrir (ex. un secret, une con- 
spiralion); einem etwas -, révéler 
qe. aqn; fi einem -, (litter. se de- 
couvrir à qn) découvrir son secret à 
qu, rendre qn le confident {de ses 
seuliments, de ses pensées); s'ouvrir 
à qn; faire une confidence à qn; fit 
-, (en parl. d'une chose), se ma- 
nifester, percer, être découvert; | 
vaé-, n. (v. Entdeckung). 

*ŒEntveder(-2-) m. celui qui 
découvre, auteur d'une découverte, 
m.;- Amerifa’s, celui qui a décou- 
vert l'Amérique (comp. Grfinver). 

*Entvedung(-2-) f. action de 
découvrir, découverte, f.; Acreiſe, f. 
voyage de découvertes, m. 

Gnte(+-) f. pl. -n (44, 48) an 
trefois Aneta, grec värr«) canard, 
m. anas (genre d'oiseaux, ord. pal- 
mipèdes ); gemeine -, Stof-, ca 
nard ordinaire, m. anas boschas; 
jahme-, Haus - , canard privé, ca- 
uard domestique ; wilde -, canard 
sauvage ( variétés de l'espèce: anas 
boschas); weibliche -, canard femelle, 
—— junge -, kleine —, petit du 
canard, m. pelile cane, canette, fi; 
Gis-, canard de Terre-Neuve , m. 
anas glacialis; Mofchus-, canard 
musqué, m.anas moschatus ; Krid-, 

elite sarcelle, f. anas crecca; 
Roth-, millouin commun, m. ana 
rufa. 

* Gntebren (22) ea. ôter 
l'honneur (à qn), rdre d'hon- 
neur, déshonorer ; flétrir, dégrader; 
noter d’infamie; in ben Augen der 
Thoren entebrt Rächerlichfeit mehr, als 
Schante, aux yeux des fous, le ridi- 
cule déshonore plus que le dés- 
honneur; fit —, se déshonorer; || 
exlens. 4° être ou faire le deshon- 
neur de, déshonorer (rx: sa famille, 
la patrie); % porter une atteinte 
grave à l'honneur (deqn) outrager 
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(qu) dans son honneur, déshonorer; | lon déploie ses ailes, le papillon se, * Entführer (-2 -) m. ravis- 
tatehrend, déshonorant ; infamant, | développe ; N fig. 4° faire l’éduca- | seur, m. 
infäme; -ver Verrath, trahison in- | tion de développer (ex. l’intelli- "Entführung (- 2») f. enlève- 
fime; | baë -, n. l’action de desho- | gence d’un enfant ; v. Gntwideln) ; | ment, rapt, m.; gewaltfame -, rapt 
borer , elc.; la dégradation ; la con- | 2° débrouiller Le un secret; v. | de violence, m. 
damnation à une peine infamante. | Gntwirren ); % faire connaître (une “Entgegen(-:.) prép. el ado. 
*Entebrt(-<) (part. pass. du | chose cachée), découvrir (avec pré- | marque mouvement ou tendance 
r. Entebren) adj. perdu d'honneur, | Caution, l'un après l'autre ); er ent: | de deux choses qui se rapprochent 
couvert d’opprobre, déshonoré, flé- | faltete mir fein Herz, (dillér. il me | l'une de l'autre ‚ou qui sont op- 
tri; infäme, déplissa son cœur) il m'ouvrit | posées l'une à l'autre: 4° à la 
GEntehrung (- 2) f. 40 action | SON cœur, il me rendit le contident rencontre; einem - geben ou fom- 
de deshonorer , etc. (v. das Œnteh- | de ses sentiments les plus intimes ; | men, (sens physique ) aller ou 
m); > chose qui ee op- | bas -, n. l'action de deplisser, etc. | venir À la rencontre de qu : 
probre, m. flétrissure , infamie ( v. | {:, le déplissement , le déploiement (sens moral) venir ou aller au de- 
vant de qn, où au devant des vœux 


dem; -feben, (litter. regarder à 
Ja rencontre) regarder en face (ex, 
la mort); prévoir, s'attendre à (un 
triste avenir, etc.); envisager, allen- 
dre (courageusement le peril, etc. ); 
2 à l'encontre de, contre, contraire, 
opposé à..; bem Winde, bem Stro- 
me -, contre vent, contre le fil de 
l'eau ; - geben, aller à l'encontre de, 
affronter (ex. le péril); - halten, 
(Hitter. tenir contre) opposer, met- 
tre en parallèle; - banbeln, agir 
contre, contrevenir (ex. à la loi); 
contrarier (ex. les intentions de qn); 
se meltre en opposilion{avec);-fein, 
être contraire, s'opposer; se en 
eu opposition; - fegen, opposer ; - fte: 
ben, (litter. ètre SMS Teaire) re- 



















































ex. d'une &toffe ); le developpe- 
ment (ex. d'un bourgeon); l’epa- 
nouissement (ex. d’une fleur), m. 
(comp. Entfaltung). 

"Entfaltung (-*-)f. pl. en 
(er 19) 4° action de deplisser , etc. 


Etimpf}, f.; 3° état d'une per- 
sonne déshonorée , déshonneur { v. 
Gtrlofiufeit), m. 

"Gnteilen(- u Io fuir rapi- 
dement, senfuir; die -be Welle, 
l'onde qui fuit (comp. Entflichen). 

"Gntenfuß(2--) m. (pied de 
Ganard) (Bot.) podophylle pelté, m. 
Podophyllum  peltatum (plante, 
genre ophylium , fam. podo- 
phsllackes); -artige Pflanzen, {plan- 
les) podophyllacées, f. pl. (fam. de 
Plantes dicotylédones , établie par 
Candolle}, 


v. tas Œntfalten }; 2 état d'une 
chose qui se déploie, développe- 
ment (ex. de l'intelligence), m. 

* Entfärben (-*-) va. déco- 
lorer ; déteindre (une &toffe) ; blan- 
chir lex. les cheveux); jaunir (ex. 
les feuilles) ; faire pälir, couvrir de 

Aleur, rendre pâle (ex. le visage); 

% -, se décolorer ; pälir ; changer 
la ou de couleur ; || bag -, n. die Ent: 
färbung , f. 4° l’action de décolorer 
etc ; 2 l'état d'une chose qui perd 
sa couleur, m. la decoloration, fi; 
le changement de couleur, m. 

* Entfernen (-:-) ra. éloi- 
gner ; fi -, s'éloigner ; s'absenter ; 
s'écarter ; (Astr.) défluer, 

* Entfernt (-:) de ss. 

lé 


"CGntenmufdel (2--<) f. 
(Zool.) conque anatifère, bernacle, 
[-lepas —*** (m —— eo 
Zaire, genre lepas, fam. iens, 
Eichwardt a vr * 


Enteiſchnabel (4222) m. 
bec de canard ; (Chirneg. ) bec-de- 
Cane, ‘sorte de) tire-balle, m. 

. Enterben(- =) va. déshé- 

Hier, exhéréder ; wiberrechtlich -, 
déshériter d'une manière illégale) 
fäire un testament inoflicieux. 

"Gnterbung (-*-) f. exhéré- 
dalion, f. ; widerrecht liche —, exhéré- 
daticn injuste, contraire aux lois, 
Burispr.) inofficiosité, f. 

‚Enterpaten (:---) m. grap- 
re Tabordage, grappin de main, 
arpon; corbeau, m. 

Gnterid (:--) m. canard mâle 
{v. Entrit), m, 

Gntern (2x) va. (angl. enter ; 
der, du +. lat. intrare, entrer) ac- 
(rocher , aborder , aramber , grap- 
Piner ; tas -, l’abordage, l’accroche- 
lent, m, 

Gnterung (2 -) f. action d’a- 

der (un vaisseau ; v. das Gntern). 

„ Entfatren (-<-) en. (72, a) 
pe aller brus —— et — 

On sen aperçoive: échapper, s'é- 

Chapper (de), partir; fig. ein Seuf⸗ 
ser entfuhr ihrer Bruft, un soupir 
De pe ou s'échappa de sa poitri- 
be, elle laissa échapper un soupir. 

‚ Gntfalten (- =) en. (72, b) 
(Sen aller en tombant) tomber de, 
échapper (7. Gntfabren) ; fein Name 
Mt mit -, son nom m'est échappé 
(de la mémoire, son nom m'échap- 
Pe, j'ai perdu le souvenir ou je ne 
* Souviens plus de son nom. 
les Gntfalten(-2=) va. défaire 
“ plis (de), deplisser (ex. une 
“offe): dérider (ex. la peau): fich 
1 se déplisser ; sé dérider ; s'épa- 
Noir (em parl.'du front, etc.) ; par 
Dans. étendre une chose qui était 
Diet, déplier (ex. une serviette), 

ployer (ex. un drapeau ); étaler 

‘=. sa corolle, en parl. d’une 
— fh -, se déplier, se déployer, 
be m glOp r; s’etaler ; s'épanouir; 
ses ot enffaltet fich, la rose déploie 
petales, la rose s’épanouit: ter 
ling entfaltet de , le papil- 


sisler, s'opposer; — ftellen, poser 
contre, opposer, objecter ; - wirfen, 
agir, opérer contre, s'opposer ä... 

“Gntgegnen (- +») vun. répli- 
quer, répartir. 

*Gntgeben (-2=-) vn. (75, C, k) 
échapper, éviter ; feinem Scharfblid 
entgeht nichts, rien n'échappe ou ne 
saurail gchapper à sa pénétration ; 
es fell bir nichts babei entgehen, (rien 
ne Vechappera en cela) tu n'y per- 
dras rien; er if ver Gefahr glüdlich 
entgangen, il a évité heureusement 
le danger ; fam. il l'a échappé belle. 

“Œntgelten (-+») (75, A,1,b) 
va. proprem.dédommager; accept. 
usuelle, porter la peine (ex. d'une 
faute), expier; -laflen, faire ex- 
pier, fäire ressentir, faire peser les 
suites (d’une faule sur qn); er läßt 
ihm bie empfangene Schmach fAymwer -, 
il lui fait expier cruellement l’af- 
front (qu'il avait) reçu ; — müffen, 
— expier; er muß fein Berjchen 

art -, (litler. il doit) on lui faitex- 
pier cruellement sa faute, 

*Entgleiten (- +-) un. (76, a) 
s'échapper (en glissant), glisser (ex, 
de la main), s'échapper, 

*“Gntglimmen (- 2.) (76, b) 
on. (commencer à brüler sans flam- 
mes) s’allumer. 

*Ent is (-<+) va. (com- 
mencer ä) rougir ; fa: s’'enflammer 
— Œntbrennen, Grglüben). 

"Entgöttern (2) a. (Myth.) 
priver de la divinité. 

"Gntgürten(-.) va, décein- 
dre ; ôter la ceinture. 

Enthaaren cran dépiler; 
das -, la dépilation ; Mittel zum -, 
(litter, moyen pour la dépilation) 
dépilatoire, m. 

"Enthalten(-2=) va. (72, b) 
4° tenir dans soi, contenir, enfer- 
mer, renfermer; comprendre; bie: 
fes Gefäß enthält Gen}, ce vase con- 
tient ou renferme de l'essence ; bie: 
fes Gefäß fann vier Unzen -, ce vase 
peut contenir quatre onces; la ca- 
pacité de ce vase esl de quatre on- 
ces ; biefes Land enthält einen Flächen: 


du verbe Gntfernen) adj. éloigné, 
lointain, distant; recu ;, tr Drt, 
lieu éloigné, distant ; -e Zeit, temps 
reculé ; -€ Urfache, cause éloignée : 
weit — zu glauben 2c., (très-éloigné 
loin de croire, etc.; nicht auf vie 
-efte IBeife, (littér. pas de la manière 
la plus éloignée) pas le moins du 
monde ; ich babe ibm nicht auf die 
entferntefte Weife Anlaß dazu gegeben, 
je ne lui en ai pas donné le moin- 
dre sujet. 

* Entfernung (-2-) f. pl. -en 
(44,19) —— ——— 
m. ; distance ; absence, f. ; lointain, 
m.; -ffraft, (force d'écartement ; v. 
Bliehtraft), f. 

* Entfeffeln (-2=») va. déga- 
ger des liens ; déchainer ; der , bri- 
ser les fers, 

* Gntfiedern (-=-) va. pri- 
ver de son plumage, désempenner. 

* Œntflammen (-<:-) va. met- 
tre en flammes, enflammer; embra- 
ser ; von Zorn entflammt, enflammé 
de colère (comp. Gntbrennen, Gnt: 
junben). N 

" Entfleifhen (-*») va. dé- 
charner. 

*"Gntfliegen (- =) on. (78, a) 
s'envoler, 

*Entftichen(-*») en. (78, a) 
s'enfuir; s'envoler; se sauver; ber 
Glefabr -, s'enfuir (litter. au) devant 
le danger, échapper au danger 
(comp. Gntrinnen). 

*Entfliefen (-+=) en. (78, a) 
s'en aller en coulant, couler, s’6- 
CRADRONL ACER CURE en ihren Au: 
gen, des larmes s'échappèrent de ses 
yeux. 

“Gntfremben (-2°) va.ren- 
dre étranger ; faire perdre la bien- 
veillanco à..; aliener ; bag -, l’alié- 
nation, f. qe: ravir. 

*Entführen (- =») va. enle- 
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raum von 11,000 Quadratſtunden, 
ce pays a ow embrasse une &ien- 
due de 41,000 lieues carrées ; biefe 
Schrift enthält viel Merkwürdiges, 
celécrit contient beaucoup de cho- 
ses curieuses ; das Werf enthält alles, 
was,.., l'ouvrage comprend ou ren- 
ferme tout ce qu’(on saurait dire sur 
cette matière, etc.); enthalten fein, 
ètre contenu, renfermé, compris; 2 
fit (einer Sade) -, (se tenir à l'écart 
ou éloigné d'une chose) s'abstenir, 
s'empêcher (ex. de rire, de danser), 
se contenir ; fit des Weins -, s'abs- 
tenir dé vin vw de boire du vin; fit 
ber Thränen -, (Filter, s'abstenir des 
larmes) retenir ses larmes, s’'empè- 
cher de pleurer ; || bas -, n. l'action 
de s'abstenir, etc, (v. Œnthaltung), f. 

*Gnthaltfam (- :-) adj. capa- 
ble de s'abstenir ; —— POT 
nence (s'applique plus part. aux 
jouissances sensuelles), sobre, tem- 
pérant, austère. 

*"Gntbaltfamfeit (-+--) f. 
pl.-en (44, 49) disposition morale 
qui porte à s'abstenir des jouissan- 
ces = ysiques, sobriété, lempérance, 
modération , austérité (comp. Maͤ⸗ 
Bigfeit). 

"Entbaltung (-*=) f. action 
de s'abstenir, etc. (v. Enthalten); 
abstinence (ex. de vin, de cafe 
continence (romp. Zurüdbaltung) ; 
(Jurispr.) acte par lequel un juge 
s’abstient, m. abstention, f. 

"Gnthaupten (-») va. tran- 
cher la tête à (qn), decapiter, dé- 
coller, güillntiner. 

»GEnthauptung (-<-) f. déca- 
pitation ; exécution ; décollation, f. 

“Entheben (-:-) (73, A,K, 
c) va. (proprem. écarter en sou- 
levant) * einen einer Sache -, dé- 
barrasser, relever qn d'une chose, 
dispenser qn (ex. d’une commis- 
sion, d'un soin); lenir quitte (ex. 
d'une obligation); délivrer —— 
d'une peine). 

"Gntheiligen (-+-») ra. (en- 
lever la sainteté) profaner (ex. le 
nom de Dieu); dégrader, souiller 
—— chose sainte), dépouiller (ex. 

a royaulé) de son prestige (comp. 
GEntmweiben). 

"Gntheiligung 
profanation ; violation 
saints), f. ; sacrilege , m. 

*Gntbüllen (-+-) va. dé- 

uiller | une chose ) de son enve- 
oppe, découvrir (ex. une statue ); 
dévoiler (ex. un mystère); arracher 
le voile ou le masque à, démasquer 
(ex. une intrigue). 

*Gntbüllung(-*-)f. pl.-en 
(42,19) action d'ôter l'enveloppe, 
etc. (v. Gnthullen), f.; action de dé- 
voiler (ex. un mystère), f. 

+ Enthufiasmugl- --1-)m, 
enthousiasme , m. (v. Begeifterung, 
Schwaͤrmerei). 

+G&nthufial(---)m g.-en, 

I. -en (45, 49) enthousiaste, m. 
ose. Schwärmer). 

+ Gnthufiaftifh(---*-) adj. 
rempli d'enthousiasme , enthou- 
siasmé, enthousiaste ; || adv. avec 
enthousiasme ; en enthousiaste. 

*Entfeimen(-£2-)#n. (quitter 
en germant ) pousser les premiers 
germes, poindre, germer. 

* Enttleiven {(-:-) va. des 
habiller ; fig. dépouiller (de son en- 
veloppe) ; dégager ; ſich -, se desha- 
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biller , N s 
habits ; | bas -, n. bie Entkleidung, f. 
l'action de déshabiller ou de quitter 
ses habits, f. le déshabillement, m. 

*Gntlommen(-+-)(79) en. 
(venir dehors) (parvenir ä) se sau- 
ver, (à) s'évader, (à) s'échapper ; || 
das -, n. l'évasion, f. 

* Entférpern Car va. déga- 
ger du corps, séparer de la matière; 
entförpert, dégagé du corps ow de la 
matière; immatériel ; PMétaph. ) 
abstrait; ideal ; transcendant. 

*Gntträften (- +-) va. priver 
de (ses) forces, affaiblir, allenuer, 
énerver ; (Med. ) débiliter; miner 
les forces. 

* Entträftung(- +-)f. afai- 
blissement, m.; (Med.) défaut de 
forces, m. debilite , f. épuisement ; 
affaissement, m.; prostration (de 
forces), f. collapsus, m. 

* Entfrôünen (-*») va de- 
couronner ; détrôner. 

* Entladen(-+») (72,a)va. 
décharger ; fi einer Biirbe -, se dé- 
charger d'un fardeau (comp. Ent: 
heben). 

"Entladung (- +») f. ac- 
tion de décharger, décharge, f. 

* Gntiang (+-) prép. gen. el 
acc. le long, tout le long (ex. du ca- 
nal); -geben, -laufen 1e, aller, cou 
rir le long de, longer. — 

* Œntlarven (-*») va. dé- 

* Entlaffen(-:-) va. (72, 6) 
(laisser s'en aller) congédier, licen- 
cier (ex. des ie mo remercier ; 
affranchir (un esclave); einen feines 
Dienftes -, priver qn de ses fonctions, 
lui donner son congé, accepter la 
démission de qn ; einen feines Gives 
-, relever qn de son serment. 

* Entlaffung(-+=») f. congé; 
licenciement; affranchissement, m.; 
démission, f.; feine - einreichen, pré- 
senter sa demission. 

*Entlaften(-*>-) va. déchar- 
ger ; alléger (comp. Gntlaben). 

*Gntlauben (- gr va. dé- 
pouiller de ses feuilles, effeuiller, 

*Entlaufen (-<-) (73, b) on. 
{s'en aller en courant) fam. s'es- 
quiver,échapper,s'évader, deserter. 

*Entlaufung (-<+)f. éva- 
sion, désertion, f. 

* Gntlevigen (- I va. (ôter 
el rendre vide) délivrer, décharger; 
ſich einer Sache -, se décharger, se 
débarrasser, se défaire de ge. ; fit 
feiner Schulvigfeit -, s'acquitter de 
son devoir. 

* Entlebigung(-+»=») f. dé- 
charge, délivrance, f. 

»Entleeren {-+-) va. vider; 
(Med.) évacuer (ex. le pus); dégor- 
ger (ex. les vaisseaux du cerveau). 

"Entleerung (-*-) f. action 
de vider ; (Méd.) évacuation (ex. de 
bile , de sang), f. dégorgement (ex. 
de tissus gonflés), ın. déplétion (ex. 
du système vasculaire), f. 

*Entlegen(-2-) adj. situé à 
l'écart, isolé ; éloigné ; écarté. 

* Gntlegenheit (-<--) f. 
isolement; éloignement, m. 

*Entlehnen (-<-) va. em- 
prunter, prunt, m. 

*Gntlehnung (-+-) f. em- 

* Entleiben (-*-) va. (priver 
de son corps) Mers ES -, se luer, 
se détruire, mettre fin à ses jours. 

* Gntloden (-+») va, (faire 
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uitter ses vêtements ou ses | sortir en alléchant) fig. arracher 


(ex. des larmes). [ mäter. 
*Gntmaften (-<-) ra. de 
*Gntmenfhen(-*-)va, (ôter 

l'homme) dépouiller (qn) de toute 

humanité, rendre inhumain; ent: 
menfcht , qui a renoncé À tout seu- 
timent d'humanité, barbare. 

*Gntnehmen (-+-) va. (75, A, 
I, a) (öter en present) jo prendre 
(ex. ses marchandises de 4q. en- 
droit); tirer, emprunter (ex. de 
l'argent à qn, des fails à un ou- 
vrage); % enlever, ôter, relirer; 
Jemanden einer Gefabr -, relirer, 
délivrer qn d’un danger ; fig. etwas 
aus einer Sache -, tirer qe. de... ot 
emprunler gc. = une preuve) a. 
tirer une conclusion de... ; Id ent: 
nehme baraus, daß, j'en lire celle 
conclusion, ow j'en conclus que... 
(comp. Séliefen). 

*Œntnerven (--) va. éner- 
ver, affaiblir, débiliter; amollir; 

bas -, n. die Gntnereung, f. l'action 

énerver , f. et l'effet qui en ré- 
sulte ; l'affaiblissement, le reläche- 

ment, m. 
"Gntpuppen(--)ra.r. ſich⸗ 

quitter son ow se dépouiller de son 

cocon où de sa coque, sortir de 
l'état de chrysalide. 

*Œntquellen (-2-) rn. (75, A, 
JL, d) sortir d’üne source où en 
forme de source, jaillir (comp. het⸗ 
vorftrömen). : 

*Gnträthfeln (-:-) va. de 
pouiller (une chose) de ce qu'elle a 
d’enigmatique , trouver la solution 
ou le mot (d'une énigme), résoudre 
(un problème), déchiffrer. 

*Enträthfetung (- I) de 
chiffrement, m. solution(d'une énig- 
me), f. 

Entreißen (-2-) va. (76,0) 
arracher, enlever, extorquer, ravi; 
fit -, s'arracher (comp. Gntyichn). 

*Entreifumg(-1-) f. enlève- 
ment violent, m. extorsion, /. 

Entricd (:-)m. g. -(e)8, pl 
(42, 47) (mâle du) canard, m.; wil 
der -, (mâle du) canard sauvage, mi 
lart, m. (v. Ente). 

»Entrichten (--) va. payer: 
acquitter (ex. ses contributions |; 
solder (ex. une dette); restituer, 
rembourser (ex. un emprunt). | 

*Entrihtung (-<-) f. paie” 
ment, acquittement, m. restitution, 
f. remboursement, m. 

* Entrinnen (-2-) en. (7, b) 
{s'en aller en coulant doucemen) 
s'échapper, s'écouler , couler , fuir, 
s'enfuir (en part. de l’eau, du temps, 
etc.); Thränen - dem Auge, des lar- 
mes s'échappent de l'œil; fig. échapr 
per (à un péril, etc.), s'échappe 
s'évader (ex. d’une prison), se Su” 
ver. 

*Œntrolten(-:-) on. (s'en al 

ler en roulant) sortir, s'échappe 

se précipiter (ex. du sommet —* 
montagne, en parl. d'une avalanc - 

**x s'éloigner (ex. du rivage, ® 

art, des vagues, elc.}; fuir, $en- 
uir ; || va. dérouler(ex. un tableau}: 

"Gntrüden va, écart 
ou éloigner en poussant où pif — 
mouvement rapide; fi: enlevé * 
dérober (ex. aux regards); wi 
fein, être enlevé , se dérober, av! 
disparu. zrid 

*Gntrungeln(-:-)0a.dér A 

*Gntrüften (-2-) va. Ad: 2 
cher, irriter , indigner . mellte 
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colère ; fi -, se fächer, s'emporter, 
se mettre en colère, s'émouvoir. 

*Gntrüftet(-4-) (part. passé 
du v. Gntrüften), adj. lâché, em- 
porté, irrilé. 

"Gntrüftung (-*-) f. vive in- 
dignation, irritation, f. emporte- 
ment, m. colère, f. 

"Gntfagen(-+-) va. (einer Per: 
fon ou einer Sache -) (se désister de ses 
pretentions à l'égard d'une personne 
ow d'une chose), renoncer (ex. à 
une succession, aux plaisirs, à la 
couronne), abandonner (ex. une 
créance), se désister(ex. d’un droit); 
se démettre (ex. d'une charge) ; a 
diquer ; feinem Glauben -, renoncer 
à sa foi, renier, abjurer sa foi; einer 

rath -, renoncer à un mariage; || 
bas -, n. die Entfagung, f. la renon- 
ciation, f. le désistement, m. l'a- 
bandon, m. Pabdication, f. 

*Œntfatÿ (-) m. action de le- 
ver, etc. (v. Entjegung). 

*Gntjäuern(-+-) va. enlever 
{à une substance) les propriétés aci- 
des, absorber (ex. les acides conlte- 
nus dans l'estomac ); neutraliser, 
saturer l'excès d'acide (d'une sub- 


slance). 

"Gntfhädigen (-+»-) va. dé- 
dommager, indemniser (qn de qc.}; 
desinteresser (ex. les gr 
récompenser(qn d’un sacrifice,etc.). 

"Gntichädigung(-+--)f. dé- 
dommagement, m.; indemnité, ré- 
compçnse, f. 

*“Gntfdeiben (-2-) (76, 6) 

mit, bien séparer , distinguer) 
eine Sache -, décider une chose 
(par une sentence), prononcer le 
ugement , juger, terminer une af- 
faire ; extens. 4° faire cesser le 
doute ou l'incertitude , fixer ; déci- 
der (ex. une mar 2 délermi- 
ner, décider (qn à faire qe.) ; ih -, 
se déterminer (ex. à partir); l das 
-,n.(v. Entjbeibung). 

*"Gntfheidend ( (part, 

és. du v. Entfcheiden) qui décide, 

écisif, définitif , déterminant; er 
Grund, raison décisive ou pérem- 
ptoire; -e Sprache, langage (décisif 
tranchant; (Med.) -er Tag, jour eri- 
tique (c.-4-d. qui décide de l'issue 
d'une maladie). 

‚"Gntfheidung (-*-) f. déci- 
sion, f. jugement, m.; (Méd.) crise 
{v. Gntfbeiven), f. ; -tgrund, raison 
qui a motivé une décision ou une 
sentence, f. ; -&tag, m. jour d'un ju- 
gement ow d’une crise ; (Méd.) jour 
crilique; Azeichen, n. signe crili- 
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rt 2 (72, b) 
: — +.) pn. (72, 
—— A —* Le en dor- 


man!) expirer, mourir (comp. Gnt- 
félummern). 

"Entfhlagen (fi) (-*-)va. r. 
(2,0) RS eines Dinges -, se défaire, 
se débarrasser, se décharger de gc.; 
fit ver Sorgen -, se débarrasser des 
soucis, bannir les soucis. 

"Gntfhleihen press on. (76, 
a) se dérober (en glissant) secrèle- 
ment. 

* Eutfhleiern (-:-) va. dé- 
voiler ; fig. révéler, dévoiler (ex. 
un mystère }; faire tomber le voile 
qui couvre (ex. l'avenir). 

"Entfhließen(-*-)(78,a) 
va. ( primit. ouvrir ce qui était 
5 fig. fit -, se résoudre, se 
déterminer, se décider (ex. à livrer 


bataille); bas -, n. tie Œntfélie- 
fung, f. l'action de se résoudre, la 
résolution, la détermination (comp. 
Entihluß). 

Entſchloſſen (-*-) rt. 
pass. du v. Ghef@kiesen) pa 
se résout promplement, qui prend 
aisément son parti; résolu, déter- 
miné, hardi, audacieux. 

Entſchloſſenheit -)f. 
disposition morale qui fait prendre 
des résolutions prompteset hardies; 
resolution, determination, fermeté, 
hardiesse, audace; Mann von —, 
homme de résolution, m. 

*Gntfhlummern (-*=) pn. 
s'endormir doucement, expirer sans 

nie, s'éteindre (comp. Sinüber: 
ſchlummern). 

* Entfhlüpfen (—2) vn.s'es- 
quiver (rapidement et sans être 
aperçu), échapper. 

* Œntf#luÿ(-1)m. 40 action de 
se résoudre (v. bas Enutſchließen, bie 
—*— 2° résultat de cetie 
action, m. résolution, determina- 
tion, decision, f.; einen — fallen, 
prendre une résolution, se résou- 
dre, prendre un parti. 

»Entſchulbbar (-+-) adj. ex- 
cusable. 

* Gntigulbigen(-:--) va. 
(affranchir d'une faule ) einen —, 4° 
disculper, excuser qn(auprèsde qu); 
2° admettre les excuses, pardonner 
à qn , excuser qn, être indulgent à 
l'égard de qn; 3° terme de poli- 
tesse, dispenser qn (de faire ge.), 
excuser qu; etwas, supporter, to- 
lérer, pardonner, excuser qe.; fein 
Betragen ift nicht ju —, sa conduite 
n'est pas (liltér. à excuser) pardon- 
nable, on ne saurait excuser sa con- 
duite; fich entjchultigen, s'excuser, 
donner des raisons pour se dis- 
culper , chercher à se justifier ; ih 
bei Jemanvden -, s'excuser auprès de 
qn, faire ses excuses à qn ; || das -, 
n. l'action d'excuser ow de s'excu- 


ser, f. 

*Entfbulbiqung(-£-+) f. 
4° action d’excuser, elc. (v. Ent: 
fulvigen }; 2% raison qu'on donne 
pour (s’Jexcuser, excuse, f. 

* Entfdweben (-+-) on. podt. 
s'éloigner d'un vol léger , s'enfuir à 
tire d'ailes; s'élever sur des ailes, 
prendre son essor, 

*Gntfhmwinden (--) vn. (77, 
a) disparaitre subitement, s’eva- 
nouir. 

*Gntfeelen(-+») va. (séparer 
de l'âme) tuer, faire ge entfeelt, 
privé de vie, inanime. 

* Entieygbar(--) adj. 4° qui 
peut ètre destitue (v. détegbar ); 2 
qui peut être débloqué. 

* Entfegen(- =) va. 4e einen 
einer Sache -, priver qn de la posses- 
sion d'une chose, déposséder qn ; ei- 
nen eines Amtes —, (déposséder qn 
d'une charge) déposer, destiluer qn; 
29 eine BeRung -, faire lever le siège 
d'une ville, dégager, délivrer , dé- 
bloquer une ville ; 3° fit vor einer 
Sache -, (litter. se mettre hors de 
soi devant qe.) perdre contenance à 
la vue de qc., s'effrayer , s'épouvan- 
ter de qc., être saisi d'horreur en 
présente de qe. ; || das Entjegen, n. 
4° l’action de déposséder , etc. ( v. 
Entfegung); 2 profond saisissement, 
m. frayeur, horreur, épouvante, 
f. effroi , m. terreur , f.; von - er: 


geiffen, saisi de frayeur on d’épou- 
yante, pénétré d'horreur, frappé de 
erreur. 

*Entfeglid (-24-) adj. qui 
inspire —28 qui fra À de 

uvante; horrible, elförabio. 
aboerantable, alroce; affreux ; «8 

chauſpiel, —— affreux, drame 
horrible ; -e That, action atroce: «8 
Wetter, temps affreux ; || ade. hor- 
riblement, d'une manière effrayante 
ou affreuse, 

»Entſiegeln (1-+) ra. déca- 
cheter (ex. une lettre), briser le ca- 
chet ou l'enveloppe ; desceller (un 
document); lever le scellé (#7. 
d'une rte); bas -, n. vie Entſiege 
lung, f. l’action de décacheter, etc.; 
(Jurispr.) la levée du scellé, f. 

*Gntjinfen (- z) en. (77,4) 
tomber lentement de ...; bie Waffe 
entfanf feiner Hand, l'arme tomba on 
s'échappa de sa main; bei dieſer Had: 
richt entfant ibm ver Muth, à cette 
nouvelle le courage l’abandonna, 
ou il perdit courage. 

* Entfinnen (-+-) (77, b) en, 
r. fiheiner Sache -, se souvenir ot 
ressouvenir d'une chose, se rap- 
peler une chose. 

* Gntipinnen et (77,b) 
va.(proprem. former en filant) fig. 
commencer, engager (ex. une in- 
trigue ) ; ſich -, 1° commencer à se 
tramer, s'engager, se préparer, nal- 
tre; 2° se développer , se poursui- 
vre, suivre son cours. 

*Gntfprehben (-+-) (75, A, TI, 
a)en. (av. haben) | proprem. ré- 
—— à) fig.einer Sache -, être con- 
orme à qc.,s'accorder avec qe. cor- 
respondre à qc.; répondre (ex. 
aux intentions de qu); entſprechend, 
correspondant, analogue. 

*Œntipriecÿen(-:-)( 78,4) 
en. pousser les premiers germes, 
poindre, naître ; fig. èlre issu, des- 
cendre. 

*Gntfpringen(-:-) (77,a) 
en. (sauter dehors) 4° s'évader 
(d'une prison), se sauver échapper; 
2° sortir, jaillir {e.c. des flancs d'une 
montagne, en pari. d'une source); 
fig. lirer sa source (ex. du sommet 
des Alpes), prendre sa source —— 
en Suisse ), naitre, provenir; tirer 
son origine (ex. d'une coutume de 
l'antiquité ) ; avoir son origine (ex. 
dans l'amour de la patrie) ; er iftaus 
einem abelichen Geſchlecht entſprun— 

en, il tire son origine ou il descend 
d'une race noble ; er behauptet ent: 
fprungen 7 ſein, {tittér. il prétend 
être né) il fail remonter son origine 
(e.c. à l'antique race des Gibelins). 

*GEntjproffen (-<-) (part. 
pass. du v. Gntiprießen) adj. issu, 
descendu. [lir (se dit d'étincelles). 

*Entiprüben(-*») vn. jail- 

*Œntftammen(-1-)vn. (pro- 
prem. se séparer d'un tronc) prove- 
nir (v. Herftammen, Abftammen). 

* Entftichen (-=-) (75,C,h) 
vn. naître, prendre naissance, pren- 
dre origine ; venir, provenir, procé- 
der, arriver; résulter, s'élever 
de...; se former ; zahlreiche Rranfhei: 
ten — ans Unmäpigfeit, de nombreu- 
ses maladies naissent on résulleut 
de, ow sont le résultat, l'effet de 
l'intempérance ; l'intempérance est 
la cause ou l'origine d'un grand 
nombre de maladies ; die Sauren 
= theilweife aus Sauerftofl, les acides 
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naissent en partie de, ow sont for- 
mes en partie par l'oxigène ; l'oxi- 
gène concourt à la production de 
plusieurs acides ; baraus fann nichts 
Gutes -, (de là il ne peut résulter 
rien de bon) il n'en résultera aucun 
bien; ceci ne peut aboutir qu’à de 
mauvais résultats; entftehenb, nais- 
sant : -bes Gas, gaz à l'état naissant ; 
d das -,n. bie Öntftchung, f. l'état 
une chose qui nait, m. la naissan- 
ce ; l'origine, la formation, f. le com- 
mencement, m.; eine Rranfheit in ih: 
rem - erfliden, élouffer une maladie 
À sa naissance, dans son germe, 
faire avorter une maladie; — ver 
Krankheiten, origine des maladies, 
alhogénie ; — ber Welt, origine ou 
ormaliôn du monde, cosmogonie, f. 

" Entfteigen (-<+) (76, b) vn. 
(se séparer en montant) poéf. sortir, 
s'élever ; naître; surgir. 

* Entftellen (-:-) va. défigu- 
rer, déformer; fig.dénaturer (comp. 
Geflalt ; ir (de 

*Gntitellt(-+ rt. pass. 
du v. Gntftellen) adj. au” 

*Entftellung(-*=») f. action 
de defigurer, f.; élat d'une chose 
défigurée, m.; déformation, f. 

*En tftrahlen (-2v) on. partir 
en rayonnant, rayonner de. 

* Entftüraen(-= ee pré- 
cipiter , s'élancer (en bas, ex. du 
sommet d'une montagne, ctc.). 

Enttäuſchen (222) va. (des- 
illusionner) faire cesser ou dissiper 
une illusion (dans l'esprit de qn ), 
detromper (qn). [tröner. 

* Entthronen va. dé- 

* Entthronung(-<1-) f. dé- 
— — [peuples 

* Gntvôlfern (-=:-) va. dé- 

* zu ölfer ung (- = -)f. ra 

uplement, m.; dépopulation, f. 
” Œutmadten (- <<) (72, a) vn. 
(sortir ow s'écarter en croissant) ben 
Kleidern —, grandir de manière à ne 

uvoir plus mettre ses habits; ber 
uthe - fein, n'être plus sous la 

férule ; se moquer de la férule. 

* Entwäffern (-+-) va. priver 
d'un excès) d'eau; eine Wieſe -, 
faire écouler l'eau qui inonde une 

prairie saigner une prairie; (Chim.) 
den WBeingeift -, (débarrasser l'alcool 
de ses parties aqueuses) concentrer 
l'alcoo 1 das -, n. bie Gntwäjjerung, 
l'action de priver d’eau, etc., la sai- 
gnée; la concentration, la rectifica- 
tion, f. [armer. 
*Gntwaffnen(- =») va. des 

* Entwaffnung(-»)f. dés- 
armement, Mn. 

*Entweber(-2-)(contraction 
de Gin et Werer; primit. l'un ou 
l'autre } conj. alternative: marque 
opposition ou exclusion reripro- 
que de deux ou de plusieurs choses: 
-,. oder, ou.. OU; soit.. soil. 

* Gntweihen(-2+) (76, a) on. 
(s’&carter en cédant) échapper, 
s'échapper, s'évader, s'enfuir, s’ab- 
senter; disparaître ; [| baë -, n. bie 
Gntweichung, f. l'action de s'évader, 
etc.: l'évasion, la fuite, f. 

»Gntweihen (-+») va. (dé- 
pouiller une chose de son caractè- 
re sacré) dégrader (un prêtre); 
profaner (une chose sainte); fig. dé- 
précier , profaner (ex. la science ; 
comp. Gntheiligen }; | das -, n. tie 
Gntweihung, f: la dégradation; la 
profanation, [ (46) profanateur, m. 

*(öntweiber(-+-)m.9.-8 (12, 
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* Gntwenben(--)(75,C,#) 
va. detourner, distraire, soustraire, 
faire une soustraction de (fonds, 
ete.) ; dérober (er. des effets, le feu 
du ciel) ; voler ; || bag —, n. bie Ent: 
wenbung, f. l'action de détourner, 
etc. la soustraction, f.; l'enlève- 
ment ; le vol; le larcin, m.; Ent: 
wenbung öffentlicher Gelder, sous- 
traction de deniers publics, f. pé- 
culat, m. 

* Entwerfen(-2:.)(75,A,1,c) 
va. { jeter rapidement ) fig. tracer 
rapidement, faire un croquis (de), 
ébaucher, esquisser (ex. un la- 
bleau); par exlens. tracer ou dres- 
ser le plan, faire le dessin (ex. d’une 
nouvelle construction}; jeter sur 
le papier (ex. un projet de lere ), 
faire le brouillon ow la minute de, 
minuter (ex. un contrat) ; fig. for- 
mer le projet de, projeter, ébau- 
cher (dans l'esprit, ex. un plan de 
campagne). 

* GEntwideln(-*=-)nra. déve- 
lopper, dérouler, déployer (ex. une 
colonne d'infanterie ; comp. Ent: 
falten); (Tact.) fit -, se développer, 
se former (en ordre de bataille); fig. 
4° débrouiller, éclaircir (ex. une 
question compliquée ); 2° exposer, 
faire voir (une chose dans tous ses 
détails), développer Le un sÿs- 
tème ); 3° développer (les facultés, 
les forces), former (ex. l’esprit ); || 
das-, n. l’action de développer, etc. 
(v. Gntwidelung), f. 

* Gntwidelung(-t=»-) f. 4 
action de développer, etc. (v. Gnt: 
wideln); déploiement (ex. de forces 
militaires ); développement (x. 
d'une division de troupes, de l'in- 
telligence, etc.), m.; exposition (dé. 
taillée, ex. d'un système), f.; % 
état d’une chose qui se développe, 
m. évolulion (ex. d’une armée, d’un 
germe); dénouement (ex. d'un 
drame ); développement (ex. des 
facultés de l'âme}, m.; education 
(ex. des sens), fÜ 

*Gntwidelungsflafdhe (-2» 
f. (Chim.) (flacon à dégage- 
ment) flacon tubulé, m. 

*Entmidelungsrôbre, f. pl. 
(Chim ) tube de sûreté, m. 
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*Gntwinden (-<-) (77,a) 
va. arracher (en tordant). 
*Gntwirren (-+-) va. dé- 


brouiller; déméler ; || das -, le dé- 
brouillement. [échapper ; s'évader. 
*Entwifden (-+=) va. pop. 
»Entwöhnen (-+«) va. faire 
perdre l'habitude de, desaccoutu- 
mer , déshabiluer ; sevrer ( un en- 
fant ); das -, n. die Gntmwöhnung, 
f. l'action de deshabiluer, etc. ; 
{Physiol., Hyg.) l'ablactation, f. le 
sevrage (d'un enfant), m. 
*Gntmwölfen (-*-)va. dissi- 
per les nuages ; ih -, s'éclaircir (se 
dit du ciel); entwölft, sans nuages, 
serein, ß 
*Gntwürbigen (-:--) va. 
priver de la dignité) dégrader , ra- 
isser, avilir; fit -, manquer à 
sa propre dignité, se dégrader, 
s'avilir, se rabaisser (ex. jusqu'à 
relever une insulte ) ; entwũrdigend, 
avilissant, degradant; indigne 
(eur. Serabwürtigen). 
*Gntwurf Gem g.-(e)8, pl. 
Gntwürfe (42, 47) 4° action d’es- 
quisser, etc. (v. Entwerfen); 2 es- 
uisse, ébauche (ex. d'un tableau), 
! f.; croquis; canevas, m.; brouillon 


ex. d'une lettre), m.; minute (ex. 
’une convention, d’un contrat}, f.; 
délinéation (ex. d'un bâtiment à 
construire), f.; fig. projet; dessein 
(ex. d'entreprendre un voyage ); 
plan (ex. d'un poëme, d'une cam- 
pagne), m.; conception (hardie, ori- 
ginale, etc.) . 

*Gntwurzeln(-*-)va.deraci- 
ner; extirper, arracher avec la ra- 
cine, 

"Entya —— va.enlever 
le charme ow les illusions, désen- 
chanter, désillusionner (comp. Gnt: 
täufchen ): || bas -, n. bie Entzaube: 
ir f. le désenchantement. 

*Entaieben (-<-) va. (78, a) 
(ôter en tirant) fig. einem etwas -, 
retirer, soustraire, enlever, retran- 
cher qe. à qn; dépouiller, priver qn 
de 1; dérober qe. äqu; fit einer 
Sache -, se soustraire, se dérober à 
qc. (ex. aux affaires, aux regards); || 
bas -, n. die Gntziehung, f. l'action 
de retirer, etc., l'enlèvement , m. la 
soustraction (ex. de sang), f.; la pri- 
vation , la —— (ex. du vin, 
du cafe), f.: le retranchement (ex. 
d'une pension), m.; la perte (ex. de 
l'amitié de qn), f. 

*Gntziffern — dechif- 
frer (ex. des hiéroglyphes, une dé- 
pèche, et par extens, une écriture 
peu lisible): fig. pénétrer le sens 
de, démèler (ex. le sens d'une phrase 
obscure); fam. déchiffrer (ex. la 
ACT: de m. 

*Gntzifferung(-vr)f. de 
chiffrement, m. s( )f 

"Gntzüden(--)ra.(proprem. 
entraîner ; v. Juden) fiy. entraîner 
l'esprit (de qn), transporter, eni- 
vrer, exlasier, enthousiasmer (qn); 

plus part. transporter, combler de 

Joie, ravir, charmer, enchanter ; || 
das -, n. le ravisserneut; le trans- 
rl; zum -, (dilter. au ravissement) 

"Gntzüdend(-2)(part. prés 

ntaüdenb(-:.)(part. pre. 
du v. Antzüden) adj. —— 
charmant, enchanteur. 

6 Aust (- *) (part. pass. dw 
v. Gntzüden) adj. exlasié, enthou- 
siasmé, enchanté, charme,, ravi; er 
ift ganz — il est tout enchanté (ex. 
de sa beauté), il est ravi en extase. 

*Gntzüdung(- 2») f.ravisse- 
ment, transport, enthousiasme, m.; 
extase, f.; dichterifche -, extase poé- 
tique ; in - verfallen, tomber en ex- 
tase ; in - gerathen, (entrer en ex- 
tase) être saisi d'uue vive admira- 
tion, s'exlasier. 

*Gntzünpbar, -zünblich (-:+) 
adj. 4° qui s’enflamme facilement, 
inflammable; fig. -<8 Gemütb, es- 
prit inflammable où ardent: 2° qui 
peut s’enflammer, combustible. 

*Entiünbharteit (—-:--)f. 
qualité d'une chose qui s'enflammèe 
facilement ou qui peut s’enflam- 
mer, propriétés inflammables ow 
combustibles, f. pl.; facilité de pren- 
dre feu; (Chim.) (grande) affinité 
pour l’oxigène, f.; (Med.) inflam- 
mabilité, prédisposition inflamma- 
toire, f. 

*Gntzünten (-*-)ra. mettre 
en feu, enflammer, embraser ; par 
extens. ng développer une in- 
flammalion dans, enflammer, phlo- 
goser (rx. le cerveau) ; fig. échauf- 
fer, enflammer, exalter (ex, le cou- 
rage, l'imagination }; ſich -, s'en 
flammer, s'embraser, prendre feu, 
s’cchaufler. 
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Entzündlich⸗4d .4° qui 
ntjünb- 
rte le ca- 
ui se lie à une in- 
Nammation ; inflammatoire, phleg- 
masique ; -€8 Fieber, fièvre qui est 


s’enflamme facilement (y. 
bar); > ( Méd.) qui 
ractère de ou 


déterminée par une inflammation, 


fièvre phlegmasique, inflammation 
fébrile ; bas —< Bicber, la fièvre in- 
flammatoire ou angio-ténique (Pi- 


nel), l'angio-cardite | Bouillaud ) 
(une des principales formes de la 
fièvre prétendue essentielle), f.;-e8 
Blut, sang inflammatoire, m.: — 
Haut, couenne inflammatoire, f 
"Entzündung(--) f. pl. -en 
(44, 49) 4° action d’«nflammer, etc. 
(v. Gntzünden) ; 2 (résultat de cette 
action) inflammation; déflagration 
(ex. de la poudre); combustion, f. 
embrasement (ex. d'une maison), 
m.; (Méd.) inflammation, phleg- 
masie, phlogose, f.; Gntzäntung der 
Lunge, des Magens, des Gehirns ıc,, 
inflamır ation du poumon, de l'es- 
tomac , du cerveau, elc., pneumo- 
nite, gastrite, cérébrite (v. Zunge, 
Magen, Gehirn, ete.); active -en, 
inflammations —— hypersthe- 
niques ou avec surcrolt de forces; 
balise -, inflammations (passives) 
hypostheniques ou avec abaisse- 
meut de forces, avec relâchement 
tissus , affectant une marche 
chronique (dès leur début); reine 
tn, inflammations (pures) franches 
ou purement docales ; unveine -en, 
Inlamnsallens (impures N spéciti- 
ques, dyscrasiques (liées à quelque 
cause générale ou eg Sram vi- 
cieuse repandue dans l'économie). 
“CGntiunbungéfieber, n. fi 
vre inflammatoire (v. Entzundlich). 
*"Entzjündungshaut,/.couen- 
ne inflammatoire (v. Entzündlich). 
*"Gntzjwei(--)ade.misendeüs, 
rompu, cassé, brisé, déchiré ; - bre: 
den, fihlagen ır., briser, rompre en 
deux ; v. Serbrechen, Zerfchlagen 2e, 
*Gntiweien(-:-) va. (mettre 
en y fig. brouiller, désunir ; 
-, se brouiller. 
Gntzmweiung(-*-)/.desunion, 
—— f.; désaccord, m.; fam. 
uille, f. 

,  Gnjian(2=-)m.g.-{e)8, pl. -e 
(42, 47) gentiane, f. gentiana (genre 
de plantes, fam. gentianées) ; gelber 
-, gentiane jaune, f. gentiana lutea; 
rater -, (gentiane rouge) racine de 

gentiane (jaune), f.; purpurrotber -, 

- Pourpree, f. g. purpurea; ftiello- 
A -, g. acaule , f. g. acaulis; blauer 
Birfen-, g. bleue des prés, g. or- 
dinaire, f. g. pneumonantha; 

Brüblings-, g. fu printemps) pré- 

coce , verna; Krew-, g. 

croisette, croisée, f 6. cruciata; 

Heiner Sexbfi-, (petite g. d'automne) 


g. amarelle, gentianelle, f. g. 
amarella; {| grid 25 entianées, 
f. pl. (fam. de plantes dicotylédo- 


nes, monopétales, à corolle hypo- 


e). 

asianbitter (Zv--.)n 
(Chim. org.) (litter. amer de gen- 
line) gentianine (principe amer 
contenu dans la gentiana lutea), f. 

Grbeu(z-) m. g.-8 (42) (angl. 
ivy) lierre, m. hedera (genre de 
plantes, fam. hédéracées, Richard, 
caprifoliacées, Jussieu); gemeiner-, 
fliternber —, lierre commun ou 

impant, m. hedera helix (Zinné, 
un arborea (C.B. P.);-barz, n. 
(résine) gomme de 1 (suc con- 


Epoch 


Erba 


m — m ——— — 


cret de la tige et des 
lierre commun). 
*Œpheuartig (:--<) adj. qui 
ressemble au lierre, hédéracé ; -e 
Pflanzen, (plantes) hédéracées, f. pl. 
(Jam. de plantes, établie par Ri- 
chard d'aprés le type du genre he- 
dera). 
+Gphorus(:-.)m.(Hist, de 
Sparte) éphore; (Instruct. publ.) 
inspecteur d'une école, m. 
++ Gpibemie(---2)f, pl, -n 
(44,18) épidémie{ maladie qui rappe 
un grand nombre de personnes ä la 
fois, et qui imprime sa physiono- 
mie particulière aux maladies ré- 
gnantes de l'époque), f. 
Tr&pidemifh (--2-) 
épidémique ; || adv. d’ 
épidémique. 
AT vr —* f. — 
anim. et veget.) épiderme n. 
Dent m, : = 
e pigramm (--:) n. g. 
Br, pl. — (42, 47) épigramme, g: 
par exlens. crilique mordante, f. 
pro piquant, m. epigramme , f.; 
-enichreiber, (écrivain d'épigram- 
mes) épigramimaliste, m, 
T6&pituräer (- --2-) m. g- -8 
(12, 46) sectateur d'Epicure, épicu- 
rien; par exiens. sensualiste, 
homme sensuel, &picurien, m. 
t+&pikurifh(--+=»)adj, épi- 
curien ; -€ Grundſatze, maximes épi- 
ir: PTE pl.; épicurisme, nF. 
++ Gvpilepfie(---2) [.(Med.) 
épilepsie, f. eulg. haut mal, m. 
tsyn.fallente Sucht). 
tr6pileptiih (--1-) adj. 
atteint d’épilepsie ow relatif à l’epi- 
lepsie , épileptique; -e Krämpfe, 
convulsions épileptiques, f. pl. 
accès d’epilepsie , m. (pl.); einer, 
un (malade) Epileptique, m. 
tr&pivhora (-2=-=-) f (Oph- 
thalm.) épi 


feuilles du 


adj. 
une manière 


piphora ({v. Thränenflup), 


m. 
+FEpiphyfe(--2-)fépiphyse 
—— unie à l'os par un carli- 
age ; syn. Rnodenanfat), f. 
— —1)4 
(Méd.) inflammation de lépiploon 
(syn. Entzündung des Nebes), f 
Laviie (<<) adj. épique ; —8 
Getibt, poème épique, m. (syn. 
Selvengebicht). 
+t&pifode are pl. -n 
14, 18) épisode (syn. Zwijchenband: 
ung, Nebenhantlung), m. 
repitvarifa (--*-) adj, 
(Méd.) épispastiqüe (se dit des su 
stances qui attirent la sérosilé ou 
le pus, quand on les applique à la 
surface du derme ; syn. 3ugmittel, 
Blafenpflafter). 
+r&piftaris(-— 2») f. (Méd.) 
épislaxis, f. saiguement de nez, m. 
hémorrhagie nasale, f. (syn. Nafen: 
NT el (-20) f. pl, -n (44 
piftel (- =) f. pl, -n (44, 
18) épitre (syn. Brief, Senf rei: 
ben), f.; fam. einem die - lefen, (lit- 
ter, lire l’épitre à qn) faire une 
mercuriale à qn, chapitrer qn. 
+T+Evitaph(--1)n.g.-{e)8 (42) 
épitaphe (syn. Grabférift), f. 
Fr&pithelium (--2u.) n. 
2 (42) (Anat.) épithélium (épi- 
rme qui recouvre certaines mem- 
branes muqueuses ), m.; -fict, 
couche épithélique. 
Liovithema (-- *-) n. épi- 
thème (v. detre m. 
tt&pode(- <<) f. pl. -n (4, 
237 


d'une condition 


croire, juger, 
gut -, (liter, estimer ge. pour bon) 
trouver qe. bien ow convenable, 
juger à propos (ex. d’ordonner une 
medecine); || dag - n. l'avis, m.; l'o- 


gner par son trava 


18) époque n. Zeitabfchnitt, Zeit- 

raunt, Zeitpunkt, : * — 
F Epopôe (--2) f. pl. -n (414, 

18) épopéc (syn. groÿes Helbenge: 


dicht), f. 

Gypichl2)m.g.-(e (42) 4slier- 
re (v. Gpbeu), m.; à ache, f. apium 
(genre de plantes, fam. ombellife- 
— a... ); Waffer-, (ache 

eau) ache céleri (syn. gewöhnliche 
Sellerie), f. dre 

.+ Epu Lis (=--) f. (Méd.) épu- 
lie, époulis, époulide (lumeur fon- 
Bueuse, née des gencives ou dessur- 
faces osseuses qu'elles recou vrent), 


Tr@quifetea (---2-)f. pl. 
(Bot.} équisiacées | [. pt. TR 
plantes acotyledones; syn. Schach⸗ 
telbalme), 

Gr r masc. du pron. de la 3e 
pers. (49) il, lui; s'emploie qul. 
“m lieu du pron. de la 2e pers., 
quand on s'adresse à une personne 
trés-inférieure 


(228). 
Gr(-) (444, IV) préfixe insép. 
marque 4° désir ou fort tendant e à 


l'obtention ou à l'acquisition d'une 
chose: dans ce sens, ilest opposé 
à Der, qui marque Privalion : ex. 
erfaufen, acheter; verfaufen, vendre; 
2° action d'arriver , de parvenir à, 
de produire, de changer de 
tion; élut qui résulte du change 
ment qu'on éprouve ; 3° sert à re- 
lever la force de l'expression. 


posi- 


Erachten (-.) va. estimer, 


nser; etwas für 


inion, f.; le sentiment, mn.; meines 
rachtens, à mon avis, selon moi, 


selon mon opinion, à ce que je crois. 


ER tee) va. ga- 
Erb (-) adj. indécl. marque 


qu'une chose est héréditaire; ne 
s'e Lier qu'en composition, 
* 


rbadel (2-=) m. noblesse 
héréditaire, f. 
* Erbamt( in I office heredi- 
laire, m. ; charge heréditaire, f. 
"Grbangen (--) vn. pot. 
être saisi de crainte, tressaillir (d’in- 
quiétude, de peur). 
"Grbantheil(t+-)m.porlion 
héréditaire, f. ; partage, m. 
*CGrbarment(-:-){comp. Arm 
d'où l'on a formé bearmen, men) 
primit. va. exciter la compas 
sion de, émouvoir ); accept. 
usuelle: va. réfl. fich — (eines où 
über Jemand }, avoir pitié ox com- 
passion de qn, compatir à la misère 
de qn; es erbarmet mich, cela me 
fait pitié; trie, daß Gott erbarm! 
que Dieu prenne pitie (de moi, 
elc.); à quel malheur! er ſprichi 
qum -, il parle à faire pitié. 
“Érbarmen, n. g.-8 (12) Gr- 
barmung (-*=) f pitié, compas- 
sion, miséricorde, f.; das ift zum 
-, cela fait pitié. 
"Grbarmer(-+.)m. g.-# (12) 
qui a pilie, celui qui est miscri- 
cordieux ; Gott wire mein — fein, 
Dieu aura pitié de moi. 
“Grbärmiid(-i-)ad -qui fait 
lamentable ; misé- 


itie, pitoyable ; 
pitié, pitoya (comp. Grbarmens- 


rable, chetif 


b). 
wlsbarmung, f. v. Grbarmen. 


Grbf 


Erbl 


Erbr 


—— — — ⸗ — — ñ 


*Grbarmungsvoll (-=--) 
adj. plein de compassion ; compa- 
tissant ; miséricordieux. 

* Erbarmenswerth, GErbar: 
menswürbig (= - se j. digne de 
compassion, de pitié ; lamentable, 
déplorab'e. 

Grbauen(-2-.)v0a. bâtir, con- 
struire; édifier (ex. un temple ); 
auf einem Hügelerbaut, {maison,elc.) 
bâtie, assise sur une colline; fig. 
édifier ( proprem. porter à la ri 
ou à la vertu; par exlens. satisfaire, 
plaire) ; fit -, (s’4difler) être edife. 

*Grbauer (-+=) m. celui qui 
bätit; édificateur; fondateur, m.; 
architecte (d'une ville, elc.), m. 

*Erbaulid(-:-)adj.qui porte 
à la vertu, el par extens. fam. qui 
satisfait, qui plait; edifant; | ade. 
d’une manière edifiante, 

"Grbauung f. construc- 
tion ; édification (d'un temple); fig. 
édification, f. 

Grbe(:-)n. q. -4 (12) (der. de 
l'anc. subst. Arbe, champ ; comp. 
lat. arvum ) primitiv. terre qui est 
possédée en loute propriété ; ac- 
cept. moderne : propriété acquise 
par voie de transmission, f.; héri- 
lage; patrimoine, m.; succession, f. 

Grbe(t-)m. g.-"n, pl. -n(15, 
48) héritier, m. 

Erbeben 
mencer à trembler, tressaillir ; 20 
trembler (fortement), s’ebranler (y. 
Beben); fig. frémir, tressaillir (ex. 
de frayeur, 


„iv 


DLL en Ta ei ti 


en vertu d’une transmission 0% 
avec la faculté de transmettre) hé- 
réditaire. 

Grben (:-) va. obtenir par voie 
de succession, hériter ; [| on. échoir 
à titre d’heritier; an einen-, échoir à 
qn; die Gicht erbt leicht (furt),la goutte 
se communique , se transmet aisé- 
ment aux enfants. [par ses prières. 

*Grbeten (- +») ra, obtenir 

»Erbetteln (22) va. obtenir 
en mendiant, mendier, 

*Grbeuten (-2-) va. (acquérir 
en butinant) prendre sur l'ennemi ; 
fig. gagner, remporter (ex. des lau- 
riers). 

* Erbfähig(*- =») adj. capable 
de ou apte ä st en (Jurispr.) 
MT 

*Grbfähigkeit(2-»--) f. ap- 
titude à succéder ; —eſ — f. 

*Grbfall(*-) m. (lilter. cas 
d'hérédité) cas de succession , m.; 
dévolution, f. 

*Grbfällig (2-») adj. échu 
en héritage, dévolu par succession. 

Erbfehler (+-=-) m. défaut 
ow vice héréditaire, ow transmis 
par voie d'hérédité, m. 

* Grbfeinb (:-) m. ennemi 
héréditaire, ennemi juré, m. 

* Grbfeinbfdaft (:--) f.ini- 
mitie heréditaire ; rancune pro- 
fonce, traditionnelle, f. 

* Erbfolge (:-) f. succession 
(en vertu d'un droit —— pP 
ordre de suecession, m.; — in abftei: 

enber Linie, (succession en ligne 

éscendante, ou succession déférée 
aux descendants) succession directe; 
- ber Seitenverwanbten, (succession 
des parents collatéraux) succession 
collatérale; -frieg, guerre de la suc- 
cession (ex. d'Espagne) ; -gefeb, loi 
qui règle les successions, /. ; statul 


(royal) qui détermine l'ordre de 
succession (au trône ), m.; - , 
droit de succession ow de succéder 
(ex. au trône), m. 












qui règne en vertu d’un droit d'hé- 
rédité, prince ou souverain hérédi- 
taire ; # prince qui est désigné par 
la loi pour sncoider 

tier présomptif {de la ——— 
-enthum, n. principauté dont la loi 
fondamentale consacre le 
de la transmission héréditaire de la 
couronne, f. 


seigneur justicier 


vLic) on, 4° com- 


recht 


*Grbfolger (-»-) m. 


»Erbfürſt (2-) m. 4° prince 


au trône, héri- 


rincipe 


[m. (v. Miterbe). 
*Erbgenof(:--)m.cohéritier, 
*Grhacridtéberr(=-:-)m. 

par droit de suc- 
cession), m. 

* Grbgraf (:-) m. comte hé- 
réditaire, m. (v. Grbfürft). 

* Erbgrinb(:-)m. (leigne hé- 
réditaire } teigne faveuse ( 4libert ) 
ou lupinée ( Gui de Chauliec), f 
favus (affection pustuleuse du cuir 
chevelu ; v. Grinb), m. 

* Grhgrunb (+ -) m. fonds 
héréditaire, m. 

* Grbqgut(:-) n. bien hérédi- 
taire, patrimoine ; héritage, m.; 
hérédité, succession, f. 

*Erbherr (+ -) m. seigneur 
(hereditaire), m. 

® Grönuldigung ( Le.) f. 

hommage, serment fidélité que 
l'on prête au prince et à ses heri- 
ers, m. 
*Grbieten »t2.) (78,a) va. 
poél. au liew de Anbieten, offrir; 
I|va. r. ſich - (zu etwas), s'offrir à 
(faire) qce.; né zum — - 
s’offrir pour guide (äqn), offrir(ä an) 
de fut, servir de conducteur ; || par 
extlens. s'engager à qc. (envers qn 
ou vis-à-vis de qn). 

»Erbieten, n. Grbietung (==) 
f. offre, proposition, f. 

*Grbietig(-+=) v. Grbitig. 
héritière hr hr 

"Grbitten (==) (77, c) va. et: 
was von einem -, oblenir qc. de qn 
par ses prières ; prier qn d’accorder 
qc.; demander ge. à qn ; fi -laffen, 
(se laisser toucher par les prières) 
céder aux prières, se rendre aux 
désirs (de qn); er ift nicht qu —, (lit- 
ter. il n'est point à toucher ) il est 
inexorable (v. Unerbittlich). 

*Grbittern(-+-)ea.[proprem. 
rendre amer) fig. aigrir,exaspérer ; 
irriter; man bat ibn gegen mid) er: 
bittert, on l'a aigri contre moi. 

*Grbitterung ) fı ai- 
greur , irritalion , animosité , cxas- 
pération, f. 

* Grbtauf(:-) m. vente à per- 
pétuité (e.-4-d. qui assure la trans- 
mission aux héritiers), f. 

* Grblönigreih (+:=--) m. 
royaume héréditaire (comp. Erb⸗ 
fürftenthum) , m. 

* Grbtranfheit (:--) f. ma- 
ladie héréditaire ( c.-4-d. qui peut 
se transmettre ou dont l'origine est 
due à une transmission du père ow 
de la mère à l'enfant), f. 

*Grblanp(*-)n. heredi- 
taire, m. — dem). 

Pr & es —— un. devenir 
e,pälir; fig. expirer , succom- 
er, perir (comp. Grbleiden). 


(„tu 












(42, 16) Lestateur, m. 


g. 8 | devenir blème ou 
(42, 2 successeur (en vertu d'un 
droit d’heredits), m. 


met ou qu 
par voie d'hérédité, héréditaire ; || 
ade. par voie d'hérédilé, par trans- 
mission héréditaire ; d’une manière 
héréditaire; hereditairement. 


du v. Grbieiéen| adj. a 
mort, défunt; der -e, le défunt. 


d'une chose her 
sion héréditaire , hérédité, f. 





* Grhlaffer (2--) m. g. 4 
[ditaire, nr, 
* Grblehen(:--) n. fief héri- 
"Erbleihen(-*»-) en.(76, a) 
âle; bl&mir; 


pälir; Fe. rendre le dernier soupir, 
mourir (v. 


Grblaffen). 
* Grélid (-<+) imp. de Find. du 


v. Erbleichen. 


Erblich 2) adj. qui se trans- 
peut se transmettre 


Erbliche (-<-) imp. du subj. 
rt. $. 
ii alpäli) 


du v. Grbleichen. 


*"Grbliden 


Grblihkeit (=--) f. qualité 
itaire, transmis- 


*“Œrbliden(-:-) va. aperce- 
voir, découvrir; fig. vas Licht -, voir 
le jour, naître, venir au monde. 

"Erblidung (-1-) f. vue, f. 
aspect, m. 

Grblinten (22) vn. devenir 
aveugle, perdre la vue, être frappé 
de cécité. 

Erblos (2) adj. 4° qui man- 
que d’heritiers, sans höritiers ; sans 
enfants ; erblofe Guͤter, biens va- 
cants, jacents, m. pl. ; 2° qui man- 

ue d'hérédité, privé d'hérédité ; 

éshérité ie Enterbt ); einen - 
machen, (litter. rendre qn desherite) 
déshériter qn (v. Gnterben). 

*Grblüben es pn. poél. au 
lieu de Aufblüben: commencer à 
fleurir, s'ouvrir, se développer, 
s'épanouir (en par. d'une fleur, et 
fig. d'une jeune fille, des arts, ete.). 

*Erbnehmer (2 -») m. (celui 

ui prend o# recueille une succes- 
sion) héritier ; Serie) hoir, m.; 
feine Erben und -, ses hoirs et ayants 
cause, m. pl. 

*Grborgen(--) ra. emprun- 
ter (v. Borgen) ; erborgt, emprunté, 
d’emprunt; fig. erborgte Fatente, 
talents empruntés, talents d’em- 


pruvt. 

*Erbofen, Erbofen (--) ir 
Böfe) va. (rendre méchant ou fa- 
ché) fâcher , irriter (qn), meltre 
(qn) de mauvaise humeur, courrou- 
cer (qn) ; fb -, se fâcher, s'irriter, 
s’emporter ( über chuaë, au sujet de 
ge. oude qn;; erboët, irrité, (äché, 
courroucé (comp. Grzürnt). 

*Grbötig (-2-) adj. (v. Grbie: 
ten) qui offre; au etwas — fein, ètre 
ou se déclarer prêt à qe., offrir (ex. 
de solder une dette) ; proposer (ex. 
des à-comple). 

Erbpacht (= -) m. ( bail héré- 


ditaire ) emphytéose, f.; bail 
emphyleotique, m.  [phytéote, m. 
*EGrbpadter(=-- I m. em- 


*Grbpadtlid (=--) adj. 
emphyléotique, 

* Grbpriny (< -) m. prince 
héréditaire (comp. Grbfuürit), m. 

*+Grbreceÿ (--) m. traité 
d'hérédité (v. rbvergleich), m. 

»Erbrechen (-<<) va. ouvrir 
en rompant, rompre, briser | ex. 
une porte , le cachet d’une lettre }; 
forcer (ex. une porte); ouvrir (ex. 
une lettre); (Méd.) fit -, {se rom- 
pre) vomir, éprouver des vomisse- 


À] ments, rejeter les matières conte 


Erbv 


Erdb 


nues dans l'estomac ; vulg. rendre | m. 4° convention Jai a rapport à 


{ r la bouche; comp. Brechen, 

usbrechen ; Übergeben); | bas -, n. 40 
l'action de rompre, etc., la rupture, 
.; le bris, m. ; 2° l’action de vomir, 
e vomissement, m. 

»Erbrecht (2-) n. 40 droitfle 
succession, droit d'hérédité, m.; 2° 
portion d’une succession , f. 

SALLE ETF Le f. rupture, 
effraction (v. bas Erb n), f. 

"+Grbregifter (2---), Orb: 
ginéregifler, n. cadastre, papier 
ierrier, m. 

"Grbreih (2 -)n. empire hé- 
réditaire (comp.Grbfürftenthum),m. 

»Erbſchaden (22) m.dom- 
mage ou mal hereditaire (comp. 
Grbfehler), m. 

"Grbfhaft(-) f. pl. -en (44, 
49) ce qu’on hérite, eg ‚m.; 
succession, f.; eine - thun, (faire un 
herilage) recueillir une succession. 

"Grbfhleidher (+ --) m. (ce- 
lui qui rampe autour d'une ou qui 
cherche à se glisser dans une suc- 
cession ) captateur , intrigant (qui 
eonvoite une succession), m. 

Erbſchoñ (<-) m. 4° droit que 
le fisc prélève sur les successions 
(syn. Abzugsgeld), m. ; 2 rente ou 
charge fonciere(syn. Gruntfteuer), f. 

»Erbſchuld (*-) f. dette héré- 
ditaire, f. a 

Grbfe (2) f. pl. -n (14, 48) 
% pois, m. pisum ( fruit et gen- 
re de plantes, ſum. légumineu- 
ses); gemeine —, pois (ordinaire) 
cultivé. m. pisum sativum; 9% 
Balb-, Berg—, (litter. pois des 
forèts ou des montagnes) orobe, m. 
orobus (genre de plantes, fam. lé- 
pus) ; Enollige Wald ou 

, orobe lubéreux, m. orobus 
tuberosus ; 3° Blatt- , (litter. pois 
lat) gesse, f. latyre, m. latyrus 
re de plantes, fam.legumineu- 
ses); nollige Platt-, gesse sauvage, 
l- gland-de-terre , m. latyrus tube- 
rosus ; grüne Erbſen, pois verts, pe- 
tits pois ; burchgefchlagene -n, (pois 
passés à travers) purée de pois, f. 

*Erbfenbaum (*»-) m.arbre 
aux pois, caragon frutescent, faux 
acacia de Sibérie , m. robinia cara- 
gana (arbre, genre robiuia, fam. 

sumineuses), m. 

*Grbjenbein * -)n. (Anat.) 
os pisiforme (v. Œrbfenfürmig), m. 

"Grbfenförmig (<---) adj. 
pisiforme ; ( — -er Knochen, õs 
Pisiforme ( quatrième os de la 4re 
rangée du Carpe), m. 

*Grbfenftein(:--)"e.(Minér.) 

solithe (variété de la chaux car- 

nalée concrétionnée en forme 
d'une agglomération de pois), f. 

"Erbienfuppe (<---)f soupe 
aux pois, f.; potage à la purée, m. 
purée (ex. aux croûtous), f. 

"Erbftüd(t-)n, (piècé acquise 
par hérédité oz faisant partie d'une 
succession) pièce héritée, pièce lais- 
see (par un parent), f. héritage , m. 

“Grbfünve(:--)f. péché hé- 
réditaire, originel, m. 

hi —23256 -)n. ** d’une 
succession, f. héritage, partage , m. 

"Grbübel (2—-=-)n. mal hérédi- 
laire (v. Grbfebler), m. 

"Erbverbrüberung, f pacte 
de confraternité (héréditaire), pacte 
de succession réciproque, m. 

"Grbvergleich, -vertrag (:--) 


une succession), f. ou trai 


soi et ses héritiers, m. 


“Erbjins(:-) m. (cens héré- 


f-; auf - geben, donner (une terre) à 
cens et à rentes, où à bail emphy- 
téolique; -qut, bien censier, m. 
cense héréditaire , emphytéose, f.; 
herr, seigneur censier, m. 

*+ Grvadfe — f. axe de la 
terre (ligne ideale — suppose 
traverser le centre de la terre et 
aboutir aux deux pôles), m. 

Erdalge (:--)f. (algue) con- 
ferve terrestre, f.; Belien-, confer- 
ve (terrestre) des rochers, f. confer- 
va —— .), amphiconium ru- 
pestre (N 4 

Erdaxfel (2--) m. (pomme 
de terre) 4° topinambour {v. fnolli: 
ge Sonnenblume), m.; 2° pomme de 
terre (v. Kartoffel), f. 

*“Grbart(=-)f. espèce de terre, 
terre, variété de lerrain, f. terrain, 
m.; thonichte en, terres argileuses, 
f. pl. terrains argileux, m. pl. 

Grtbahn (Z-) f. orbite de la 
terre, f. (v. Bahn). | 

»Erdball F —) m. glolft (terres- 
tre), m. (v. Ball). [ment de terre, m. 

"Grbbeben (=--) n. tremble- 

-*Erbbebenmeffer, m. (in- 
strument propre à mesurer l’inien- 
sité d’un tremblement de terre) sis- 
momètre, m, 

*Grbbecrbaum (2--) m. frai- 
sier arbre, arbousier, m. arbulus 
— de plantes, fam. bruyères): 

rucht bes -8, (fruit de l’arbousier) 
arbouse, f. 

"Erdbeere (2-=»)f. (litter. baie 
de terre) 4° fraise (fruit du fraisier, 
v. ci-uprès), [.; gras -n, Gkarten-, 
fraises (grandes) de jardin ; Meine -n, 
Holz-n, (petites) fraises de bols, pl; 
Ananas-n, fraises ananas (fruit du 
fraisier grandiflore) ; e fraisier, m. 
fragaria (genre de plantes, fam. ro- 
sacées); gemeine -, Wald-, (fraisier 
ordinaire, fraisier des bois) fraisier 
cultivé, m. fragaria vesca. 

*Erpbeerpflanze, f. (plante à 
fraises) v. Grbbeere, do. 

*Grpbeerfaft (:--) m. suc, 
ou sirop de fraises, m. 

"Erbbefhreiber (2) m. 
(descripteur de la terre) géographe, 
m 


*Erdbefchreibung, f. deserip- 
tion de la terre; (se dit surtout de 
la description de la superfcie du 
globe) géographie, f. 

"Erpbilbungslehre(2-.-.) 
f. (enseignement de la formation du 

lobe) géogénie (branche de la géo- 
ogie); cosmogénie (branche de la 
—5 générale) ; auf die — bezũg⸗ 
id, qui a rapport 4 la géogénie, 
géogénique. 

"*Grbbirn (:-) { (ter. poire 
de terre) 4° topinambour (v. fnollige 
Sonnenblume), m.; 3% pomme de 
terre (v. Kartoffel), f. 

*Œrbblume (2- =) f (littér. 
fleur de terre) nostoc ordinaire (vé- 
getal, syn. gemeines Noſtock, Him- 
melsblume ıc.), m. 

*Œrbboben(:-) m. sol, m, 40 
surface ow superficie de la terre (v. 
Erdoberflache); 2 (espèce de) terre 
(dont cette surface est formée) 
terrain (ec. calcaire, argileux), sol, 


ditaire ) redevance er une terre) à 


d’he- 
rédité; 2° arrangement entre hé- 
riliers, m.; 3° accommodement pour 


Erde 


m.; dem - gleich, (égal au sol) rez 
terre, rez pied ; bem - gleich machen, 
(rendre égal au sol) abaltre rez pied, 
rez lerre, raser. 

*Grbbobrer (£-<) m. 
terre) tarière, sonde, f. 

Erdbrand (=) m. (combus- 
tion de la terre) 


€) leu souterrain, m.; 
(Mimér.) parties 
on, f. pl. 


(foret à 


eflleuries d'un @- 


"Grbbrud(2-)m. (rupture de 
la terre) écroulement du sol (v. 
Erdfall), m. 

"Grbpünfte(2-.)m. pl. exha- 
laisons, vapeurs terrestres, f. pi. 

Grbe (-) f. pl. -n (48, 18) et 
poél. g. -n, pl. -n ers I. earth, 
comp. grec Ep (fx) ei lat. terra) 
nom de la planète que nous habi-— 
tons, terre, f. globe terresire, m,; 
toi ertens. t.-n, pl. corps cé- 
estes qui se meuvent autour d'un 
soleil, m. pl. planètes, f. pl. (se dit 
per erpos, à Sonnen) ; || sens restr.: 
° surface du globe (v. Erbboben) : 
auf bie - fallen, tomber à terre ou 
par leare; zur - werfen, jeter (qn ou 
je.) par terre, terrasser (qu); fam. 
auf ber ou jur - wohnen, habiter (sur 
la ou par terre) au rez-de-chaussée; 
fig. einen unter bie - bringen, mener 
qu (ditter, sous la terre) au tom- 
beau, abreger les jours de qn, être 
la cause de sa mort; auf der Erbe 
wachſend, qui croit sur la terre, 
(Bot.) epige ; 2 terre (ferme ), 
. (se dit par os. à Waſſer; v. 
and); 3° (Géol., Chim.) substance 
solide, incombustible , qui forme 
l'écorce du globe, terre, [.; 4e (Géol., 
Minér., Chim.) variété particulière 
de cette substance, terre (ex. ar- 
ileuse , siliceuse, calcaire), f.; 
(at Med.) japanfiche -, terre du 
apon, f. cachou (suc de l’acacia ea- 
techu), m.; lemnifche -, terre de 
Lemnos, terre bolaire, sphragite 
(melange de terres siliceuse et alu- 
mineuse, d’oxide de fer, de chaux 
etde soude), [.; veronefer-, terre de 
Vérone, vert de montagne (silicate 
de fer ei de potasse), m.; fig. (tout ee 
qui tient de la) matière, poussière, 
chose vaine , éphémère, terre, f. 

Erdeichel, Gromanbel (:-- 
f pad de terre, m. (syn. Rnollige 

latterbie, v. Erbfe); unterirbifde 
-, (gland de terre souterrain) pis- 
tache de terre, arachide hypogée, 
f.arachis hypogæa (plante, genre 
arachis, fam. légumineuses). 

Erden (<<) pl. de Grte, de 
(Géogr.) terres —— u'on donne 
aux parties solides qui forment la 
surface du globe, à l'exception de 
l'eau solidifiee) ; 20 ine} terres 
(v. Grharten); 30 ( Minér. | terres 
(parties incohérentes de la surface 

u globe; se dit par oppos. aux 
parties compactes, à la roche, aux 
minéraux); 4° (Chim.) terres (nom 
qu'on donne à certaines terres con- 
sidérées comme indecomposables 
par les anciens chimistes ; on sait 
aujourd'hui que ce sont des oxides 
métalliques). | 

Erben(:-) adj, (qui est formé) 
de terre (comp. Iren). 

*Grbenge (22) f. (bande 
étroite de terre qui unit deux con- 
tinents) isthme, m. [terrestre, m. 

*Grdenglüd(2--)n. bonheur 

* Œrbengott (2-—-) m. fig. 
Dieu de la terre ou de ce monde, 
m.; divinité terrestre, f. 


Erdi 


Erdm 


Erdf 


a —— 


* Erbengüter (Zu-», n. pl. 
biens terrestres, ne. pl. (Ervenflich. 
*Grdentbar ad v. 
“Grbenten(-+-)(78, C, h) va. 
produire ow trouver en pensant!) 
arriver à (qq. résultat) par la pen- 
sée, imaginer ; se prend sourenl en 
mauvaise part : controuver, in- 
venier. à [nable. 
* Grbentlid (-2 =») adj. imagi- 

* Grocpheu (+ -) m. lierre 
— m. (syn. gemeine Gundel⸗ 
rebe). 

* Grberfhütterer (2-1) 
m. (celui qui ébranle la terre) sur- 
nom de Neptune, m. 

*Grderfhütterung (= =-) 

. (ebranlement eu commotion de 
a terre)'v. Grbbcben. 

Grbfahl les adj. (blöme 
comme la terre) terreux. 

*Grdfall pal m. 4° (chute) af- 
faissement , &boulement de la terre 
ou du terrain, m.; 2° creux, gouffre 
(qui resulte d’un affaissement du 
sol), m.; 3° amas de terres éboulées 
éboulis, m. (terre, f 

* Grbfarbe (:- +) f. couleur de 

»Erdfarben (<=--) adj. de 
couleur de terre, lerreux. 

* Grbferne(:-) f. (éloigne- 
ment de la terre) (Astr.) point de 
l'orbite du soleil, de la lune ou 
d'une planète, où ces astres se 
trouvent à leur plus grande distance 
de la terre, m, apogée, m. 

* Œrbflads (<-) m. (Minér.) 
(liliér. lin de terre) v. Bergñachs. 

* Erbfläde(:-.) f. surface ou 
superficie de la terre; élendue de 
—— surface (comp. 2änber: 

w), f. 

Erdfloh 6 -) m. puce de ler- 
re, mordelle ( insecte, ord. coléop- 
teres), f. 

*Grdgalle Call (Bot.) (fiel 
de terre ; v. Taufenbgulbenfraut). 

* Grbgänge pr -)m. pl. Lg 
lées souterraines) rameaux de mine, 
mn. pl.; galeries d'une mine, f. pl. 

Erbgeboren (<---) adj. 
(qui est né sur la terre) terrestre, 
mortel; -er Gott, { Dieu né sur la 
terre) homme-Dieu „ Jésus-Christ, 
m.  [(genie terrestre) gnome, m. 

* Erpgeift (2 -) m. (Trad. pop.) 

* Grpgefhoß (<--) n. (étage 
au niveau du terrain) rez-de-chaus- 
sée, m. , 

* Grvgrille ee +) f. grillon- 
taupe, taupe-grillon , m. courtiliè- 
re, f. acheta grillotalpa (insecte, 
ord. orthoptères). 

* Grogrunb(:-) m. (fond de 
la terre) sol, terroir, terrain, m. 

* Grogürtel(:--)m.{Astron.) 
(ceinture de la terre) zöne (bande 
de terre, qui fait le tour du globe 
— “a sens parallèle à l'équa- 
teur), f» 

»Exrdhaltig (<--) adj. qui 
contient de la terre, terreux ; mêlé 
de terre. [de, m. (v. Bergharz). 

»Erdharz (2-) n. bitume soli- 

* Grobhaufen(:-) m.amasou 
monceau de terre, m.; butte, f. 

*Grobummel(:--) f. abeille 
terrestre, f. apis terrestris (Zinné), 
bombus terrestris (Zatreille) (in- 
secie, genre apis, ord. hyménopié- 
res). 

Grbidt(:-) adj. qui ressemble 
à la —— -er Geſchmach, 
goût terreux, goût de lerroir. 


ie 


*Grbihten(-2-) va. produire 
(ge.) par un effort poétique , ima- 
giner, concevoir; se pr: ordi- 
nair. en mauvaise part: inventer ; 
feindre; controuver ; fit Ruhm 2e. 
-, acquérir de la célébrité par ses 

Sté tet (2e) (part 

Erdichtet art. pass. 
du v. Erdichten \ * en ton 
trouvé , feint; fictif; imaginé , sup- 
posé ; fabriqué ; eine -e Grzählung, 
une narration controuvée ow ficli- 
ve, une fable, un roman; ein -er 
Name, un nom supposé ou feint, un 
nom emprunté; -e Krankheit, ma- 
ladie simulée ou feinte. 

"Ervihtung(-*-) f. inven- 
tion ; fiction ; feinte ; supposition, f. 

ŒGrvbig (:-) adj. qui contient de 
la terre ou des portions lerreuses, 
terreux. 

*Grpfaftanie (2-2=») f. (chd- 
taigne de terre, f.; v. Erbnuß). 

*Grbfeim (2-) m. (Physiol. 
végét.) géoblaste (embryon dont les 
cotylédons restent sous terre durant 
l'époque de la germination), m. 

»Erdkloß (:-) m. motte de 
terre, motte, f. 

* Grotluft (+ -) f. crevasse ou 
fente de ka terre, f. 

*+Gsdkobalt (:--) m. (Mi- 
ner.) cobalt terreux (mineral formé 
d’oxide de cobalt et de peroxide de 
manganèse), m.; fhwarjer -, cobalt 
terreux noir, vitreux, mamelonne 
(mélange de peroxides de cobalt et 
de manganèse hydratés, de terres 
siliceuse et alumineuse, d’oxides 
d’arsenic et de cuivre); brauner -, 
cobalt terreux brun (formé des mö- 
mes éléments unis au sesqui-oxide 
de fer). 

* Grbfoble (<--) f. (charbon 
de terre) lignite terreuse (terre bi- 
tumineuse, mélangée d'oxide ferri- 
que), f. (comp. Steintohle). 

*&rblörher (2-=) m. {corps 
terrestre) syn. Groball, Grtfugel. 

*Grtfrabbe (--) m. crabe 
ruricole, m. cancer ruricola (Zin- 
né), grapsus ruricola (crustace, 

enre cancer, ord. décapodes). 

*Grbfrebs (+ -) m. (écrevisse 
de terre) taupe-grillon (v. Grbgrille), 
m 


*Grdfreis(t -)m. (cercle de 
la terre) surface de la terre (consi- 
dérée dans toute son étendue}, f. 
globe, m. 

* Grofugel (:--) f. (Astron.) 
4° globe terrestre, globe de la terre 
{c.-à-d. la terre considérée comme 
globe suspendu dans l’espace ), m. ; 
2 (globe de carton, etc., qui repré- 
sente la terre) globe terrestre , m. ; 
3° (carte qui représente les deux 
moities du globe terrestre) plani- 
sphère, m. 

* Grofunbe (==) f. (connais- 
sance de la terre; s'applique plus 
part. à celle de la surface de la 
lerre ; v. Grobeichreibung). 

* Grolage (*-») f. couche de 
terre, [.; v. Erdſchicht. 

*Grplager(+-=»)n. (Géogn.) 
(masse de terrain, à faces horizon- 
tales et parallèles, qui sépare deux 
couches, v. Erdſchicht) lit; banc, m. 

* Grolebre(:-.)f. (enscigne- 
ment de la terre) géologie (science 
qui traite de la configuration du 
globe, de sa structure et de sa for- 
mation), f. 

*Gromantet(:--) f. amande 
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» terre — — escu- 
ent ; v. Gypergraë), f. 

* Érbmaus(:- ) f. (souris de 
terre) souris des champs, f. mus 
agrarius (mammifère genre mus, 
ord. rongeurs). 

u sheet LS (£-+) m. (celui 
qui mesure la terre) géomètre, an. 

* Gromegfunft(:--)f. (art de 
mesurer la terre) géométrie; géo- 
desie, f. 

* Erpmeffung(2-») f. action 
de mesurer la terre, opéralion géo- 
désique , f. 

*Grobmetalle (:-1-) n. pl. 
(Chim,) ( litter. métaux terreux ) 
métaux qui, en se combinant avec 
l’oxigene, produisent les terres (v. 
Erden, fin), glycium et aluminium, 


m. 

*Grbmittelpunftig (---=) 
adj. ( Astron.) (qui a rapport au 
centre de la terre, c.-d-d. à une 

lanète qui serait vue du centre de 
a terre) géocentrique ; -er Ort, lieu 
géocentrique, m. 

* Œromoos(<-)n. mousse ter- 
restre ou géogonimique (terme gé- 
nérique, par lequel on désigne 
toutes les mousses qui croissent sur 
la terre, par oppos. à celles qui 
croissent sur des arbres, elc.), f. 

*Grbmordel (<--) f. trufle 
(esculente ; v. Trüffel), f 

*"Grdnähbe (--) f. (voisinage 
de la terre) (Astron.) périgée (point 
de l'orbite du soleil, de la lune 0x 
d'une planète, où ces astres »e trou- 
vent à leur distance la plus rap- 
prochée de la terre), m. 

* Grbnuÿ(=-) f. (Bot.) noix de 
terre, f. bunium bulbocastanum 
(Zinnd) ( plante, genre bunium, 
Linné, sium, Spr., fam. ombelli- 
—— 

ne I Se f- 
surface ou superficie de la terre, f. 

»Erdolchen (-<-) va. tuer 
d'un coup de poignard, poignarder. 

* Groped(:-) n. { iner.) poix 
minérale (syn. Bergtheer), f. 

*+Grbpol(: -) m. pôle de la 
terre (v. Pol), mn. 

*Grbrau 367 m. 4° (Météor.) 
fumée qui s'élève de la terre (v. 
— —— 2 (Bot.) fumeterre, f. 
fumaria (genre de plantes, pe fu- 
mariacées }; gemeiner -, offteineller 
-, fumeterre ofMficinale, f. fumaria 
oflicinalis (syn. Taubenteopf ); nol- 
lenwurzliger - , fumelerre à racine 
bulbeuse , f. fumaria bulbosa ; - ar- 
tige Pflanzen, (plantes) fumariacées 
ou fumariées, f. pl. (famille de 
plantes etablie par Candolle aux 
dépens de celle des papuverucees). 

Erdreich (+ —) n. terrain, 
terroir, m.; terre, f. (comp. Grte, 


"Grdbreiften(fih) (-+-) var. 
avoir l’audace ow la hardiesse de, 
oser, [gler. 

*"Grproffeln(»-+=»-)rva. eiran- 

"Grpdroffelung (-=+-) f. ac 
tion d’etrangler, f. étranglement, m. 

»Erdrücken (-+-)ra.(tuer en 
pressant ou en étouffer 
écraser. {d'étouffer, f. 

*Grorudung (-+-) f action 

*Œrbfad(:-) m. sac à Lerre, m. 

* Erbfdanae (:-+) f. fort de 
terre, m. | 

+ Érofeibe (2-») f. (disque 
de la terre) (Bot.) europäife —, cy- 


Erfa 


Erfi ë 


1 
Efr® 





— — — — — — — — en m ⸗— 


clame d'Eurcpe, m. cyclamen eu- 
ropæum (plante, genre cyclamen, 
fam. primulacées). 

* Grbibidt(:-) f. couche de 
terre, f.; (Géognes.)-en, (masses mi- 
nérales, superposées les unes aux au- 
tres,dont la réunion constitue l'écor- 
ce de la terre) couches, f. pl ; Lehre 
von ben-en, (enseignement des cou- 
ches) géognosie, f. 

"Grofilbirôte (4---) f. 
Le de terre, f. (syn. Lanbſchilb⸗ 


e 
"Grbfhnede(2--)f.limas, m. 

limace, f, einer — mollus 
ues, ord. gasteropodes). 

re Sole (E-*)f motte (de 


* Groféwamnm (:-) m. cham- 
pignon ; poliron, m, 

"Grpfhwein ($-) n. cochon 
de terre, fourmilier du Cap, m. 
(mammifère, genremyrmecophaga, 
ord. edenles). 

"Grefpinnenfraut (2---— 
n. (litter. herbe d’araignee de ter- 
re) éftiges -, alangite rameuse 
—— de l'anthérie rameux, v. 

unblume). 

"Grpftoß (+ -) m. secousse ou 
commotion (causée par un Irem- 
blement de ef [ne, f. 

"Erpfirid (=-) m. (Geogr.) zo- 

"Erdtoffeln(*-=») f. pl. pom- 
mes de terre (v. Kartoffeln), f. pl. 

"Erbulden(-*-) va. souffrir, 
esuyer, endarer, supporter. 

"Örpulbung (- + +) f. souf- 
france, f. , 

Er dumſchiffer, Grbumfegler 
(+---) m. navigateur qui fait ou qui 
a fait le tour du globe, m, 

"Grdurfien(-+ : un. devenir 
alléré; mourir de soif. 

"Grpwall, m. Grbwerf (2-)n. 
rempart, m. terrasse, levée de 
terre, f. remblai, m. 

*Grbmwühler (1-0) m. pl. 
(Zool.) (liter. fouilleurs de terre, 
c-a-d. animaux qui creusent la 
terre) talpiens, talpides, m. pl. 
(fam. de mammifères, ord. car- 
nassiers, dir. plantigrades). 

Erdzunge (22) f. langue de 
terre {prolongement étroit de terre 
daus la mer), f.; presqu'ile, f. (syn. 
£antyunge). 

* Greifern(fih) (42) var. 
(v. Gifer) s'emporter, s'animer; 
fum. se mettre en colère. 

*Greiferung(-2--) f.empor- 
tement, m. colère, f. 

"Greignen (-<-) var. fih-, 
(se montrer à la vue) arriver, sur- 
venir , se présenter (en part. d'un 
évènement); arriver, se passer; 
nz lieu. 2) - ; 

"Creignip(-1-) n.g.-fes, pl. 
-fle (42, 47) évènement, cas, m. 

"Greilen F 2) va, atteindre 
(en se pressant); fam. altraper. 

+GŒremit(--2) m. g.-en, Be 
—n (15,19) ermite, m.; v. Ginfiebler. 

*Grerben(-+»)valacqueriren 
heritant) hériter. 

+Grethiémusg (- — :+) m. 
(Med.)sur-excitalion, hypersthénie, 
f. éréthisme, m, 

+Gretsiftifh (--2-) adj. éré- 
thistique (syn. flarf gereißt , hoch ge: 

yannt). 

*Crfabren(-’:-)(72,a) va. 
Proprem. acquérir en voilurant; 
fig. apprendre (par l'expérience ), 


Deutsch⸗Franz. 


éprouver, essuyer (ex. des revers); 
sentir, expérimenter, —— ich 
babe an mir ſelbſt -, j'ai prouvé ou 
constale par ou sur moi-même (ex. 
la vertu de ce médicament}; || recon- 
naître (par l'expérience), appren- 
dre, savoir ; ich habe-, j'ai zn 
{par l'expérience ), l'expérience 
m'a appris (ex. les inconvénients 
de cette méthode). 

*Grfabren(-2-) (part. pass. 
du v. (Gefahren | adj. —* ar 
l'expérience; expérimenté; bien 
appris; entendu ; versé (ex. dans la 
pratique des affaires); expert. 

*“Grfabrenheit(-21c-) f. qua- 
lité d’une personne expérimentée, 
expérience, f. 

"Grfabrung (-+»)f. pl. en 
(44,49) 4° action d’apprendre par 
l'expérience, expérience, f.; prati- 
que ; iron. rouline, f.; -en anflellen, 
faire des expériences (ex. sur le 
— animal); einer blinden 
-f gen, suivre une uw obéir à l’im- 
pulsion d'une aveugle routine; aus 
einer langen — wiffen, savoir par une 
longue expérience ou pratique ; 2° 
(chose qu'on apprend par l'}expé- 
rience , f. ; M viel-, il a beau- 
coup d'expérience, c'est un homme 
fort expérimenté ; in - bringen, (lit- 
tér. porter en expérience) appren- 
dre (par l'expérience ), savoir ; id 
rede aus —, je parle par expérience. 

* Crfabrungébegriff, m. 
nolion ou idée acquise par l'expé- 
rience, notion empirique, f. 


*"Grfahrungstunde (-2--.) 
f. (notions acquises par l'expérien- 
ce) science empirique, f.; iron, em- 
pirisme, m. (v. Gmpiriémus). 

"Grfahrungslos, adj. qui 
est dépourvu d'expérience, sans ex- 
périence, inexpérimenté. 

*Grfabrungsmäßig(-t---) 
adj. qui procède par la voie de 
l'expérience, experimental; iron. 
empirique (v. Gmpirifd ); -e8 Der: 
fahren, ( procédé ) méthode expéri- 
mentale, f. 

*Grfahrungsmwiffen,n. -wis 
fenfchaft, f. science fondée sur l’ex- 
périence, sur l'observation directe, 
sur l'application des sens aux objets 
extérieurs, science positive, f.; 
iron. science empirique, f. empi- 
risme , m. 

*Grfaffen (-=) va. s'emparer 
(de qe.) en saïsissant, saisir ; fam. 
empoigner ; fig. saisir, concevoir, 
embrasser (y. Aufaffen, Begreifen). 

* Erfehten (-2») va. (75, A, II, 
d) gagner par un combat, par une 
conteslalion, etc.; remporter (la 
victoire). 

*Grfinbhar(-2-)adj.cequ'on 
peut inventer, imaginable. 

»Erfinden (--) (77, e va, 
(parvenir à trouver, acquérir en 
trouvant) trouver (ex. aq: procédé 
nouveau); inventer (ex. la poudre 
à canon; comp. Gntbeden);se prend 

qf. en mauvaise part: controu- 
ver , inventer (ex. une nouvelle }; 
obsol. dans le sens de Befinven, 
s'assurer de , trouver. 

*Œtfinber(-2-)m. inventeur, 
auteur d'une invention, m. 

* Grfinberifh(-:ee), Er 
findfam (= -) adj. inventif ; ingé- 
hieux ; industrieux. 

*Crfinbung(-2-)f.pl.-en(14, 
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49) 4° invention ; découverte, f. ; 2° 
fiction , fable, nouvelle controuvée 
(v. Grfinben), f. 

*Grfinbungsfraft(-1--)f. 
4° force ou faculté de l'esprit hu- 
main qui invente, faculté d’imagi- 
ner, de combiner, d'inventer, f.; 2° 
prédominance de cette faculté, | a. 
esprit inventif, m. 

"Grfindungsreih (-+=—-) 
adj. fertile ou fécond en inventions, 

*“Grfleben(-:-)va. 4 chercher 
à obtenir par des — 
supplier, implorer ; 2° atiendrir 
(pee des supplications }, fléchir ; 
obtenir, 

"Grfolg(-*)m. g. —{e)8, pl. < 
(42, 47) résultat, m.; Gite : issue, f. 
succès, m. 

»Erfol gen 2) on. siensuivre, 
résuller, advenir, arriver (à la 
suite); «8 ift nichts darauf erfolgt, 
ee il ne s'est rien suivi sur ce- 
a) il n'en est résulté rien, la chose 
m'a pas eu de suile ou a manqué son 
effet ; was auch darauf — mag, quoi 
qu'il en advienne, quel qu'en soit 
le résullat; was auch baraué - mag, 
quoi qu'il en advienne ou arrive. 

*Grforberlid(-:--) adj. né- 
cessaire; requis ; erforberlichen Falle, 
en cas de nécessilé, le cas échéant ; 
si les circonstances l’exigeaient. 

*Grfordern (- 2.) oa. deman- 
der, exiger, requérir; biefes erforbert 
Zeit, cela demande du temps, il 
faut du lemps pour cela; erforvert 
werben, falloir, être nécessaire, 

"Griorbernif —— )n.exi- 
gence, nécessité ; chose nécessaire, 
J- ; nach - der Umſtände, selon l’exi- 
gence des affaires, selon la nature 
ou l'opportunité des circonstances; 
le cas échéant ; (Méd.) selon les in- 
dications. 

*Grforfhen(-+-) va.explorer 
(ex. des contrées inconnues ); fig. 
scruter , sonder , pénétrer, recher- 
cher, reconnaitre ; fit felbft -, s’exa- 
miner soi-même, interroger son 
cœur. 

»Erforſcher (-1-) m. explo- 
raleur, scrulateur, m.; — ber Ser 
jen, scrulateur des cœurs. - 

*Grforfdung(-<-)f. explora- 
tion; recherche; enquête; infor- 
mation ; perquisilion, f.; examen, 


m. 

*Grfragen(- =») va. trouver à 
force de demander ; s'informer ; wo 
ift er zu-? (litter, où est-il à deman- 
der) où peut-on savoir son adresse ? 

*Grfrehen (ih) (-2-) va. r. 
avoir le front, l'effronterie, l'audace 
de ,oser. 

*“ŒGrfreuen(-<-) va. causer de 
la joié, réjouir, récréer , faire plai- 
sir ; ich bin baruber febr erfreut, j'en 
suis (Ziffer. très-réjoui) ravi, char- 
mé; - Sie mid mit Ihren Briefen, 
(litter. rejouissez-moi avec vos 
une je serais charmé de rece- 
voir de vos —— nouvelles, 
faites- moi le plaisir de m'écrire: 
er erfrenet ſich eines grofen Glüds, il 
jouit d'un grand bonheur ; ich bin 
hod) barüber -, (litter. je suis hau- 
tement rejoui sur cela) | en suis 
fort satisfait; je m'en félicite, j'en 
suis ravi. 

*Grfreutid (-2-) adj. qui ré- 
jouit, —— heureux; diver- 
tissant, plaisarı 

*Grfreulichfeit (=) f. qua- 
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lite de ee qui donne de la joie, agré- 
ment, ın. 

“@rfricren(-:-)(78,a)vn. (pé- 
rir en se gelant) ètre engourdi par 
le froid; (se) geler, périr, être fra 

de mort ow de gangrène (par le 
roid); par exagerat. fam. eprou- 
ver un grand froid, geler; bie 
Meinftöfe find erfroren, les vignes 
ae ont été détruites par le 
froid; ibm ift eine Hand erfroren, 
littér. une main lui est gelée) il a 
eu) une main gelée ow mortifée 
par le froid ; ich bin any erfroren, je 
suis lout gelé, tout glacé, lout transi 
de froid; [bas -, n. l'action de (se) 
geler, la congélation, la destruction, 
ou la mortification (des tissus) par 
le froid, f. 

“Grfrifen(-:-) va. rafrat- 
chir ; fit -, se rafraîchir, 

*"Grfrifhend (-2-)(part. pres. 
du v. Grfrifchen) ad). Eat chis- 


sant, 

*Erfrifhung (-+-)f. rafrat- 
chissement, m. 

*Grfroren (=) (part. pass. 
du ». Grfrieren) adj. gelé; détruit, 
mortifié par le froid; mort de froid. 

*Grfüllen (-:-) va. remplir, 
pénétrer (ex. de parfums et fig. 
d'admiration, etc. }; remplir, ac- 
complir (ex. une promesse); réa- 
liser (ex. une prédiction ); feine 
Pflicht -, accomplir son devoir, s'ac- 

uitter de son devoir; satisfaire 

ex. à ses obligations }: exécuter 
ex. un traité); bie Wiünfche Je: 
manbes erfüllen, accomplir, réaliser 
les vœux de qn; eine Bitte -, consen- 
tir, adhérer à, accorder une de- 
mande ; X fit -, se remplir (ex. de 
fumée ; v. Anfüllen) ; fig. se réali- 
ser, s'accomplir (en pari. d'une 
rédiction, ete.); erfullt werben, 
litter. devenir rempli, etc.) se rem- 
plir, s'accomplir (v. fit Grfüllen). 

*Œrfüllung(-2-)/f.accomplis- 
sement, m. réalisation, f.; in -— ge: 
ben, (diet . aller en accomplisse- 
ment) se réaliser, s’accomplir. 

»Ergänzen (-+-) va. (rendre 
complet) compléter (ex. un ou- 
vrage, une somme zu: res- 
taurer (ex. une statue mutilee) ; re- 
faire (ex. une muraille); einen 
Schriftfiellee -, (compléter un au- 
teur) suppl&er ce qui manque dans 
un auteur (rétablir les passages qui 
manquent dans le texie d’un au- 
teur); (Chirurg.) restaurer (ex. 
une lèvre par l'opération de la chi- 
me pe ALL an mn qui sert à 
compléter, complémentaire ; sup- 
—*2* annexe; ||baës —, n. 
‘action de compléter, f. (v. Ergän: 


ung) 
E 2 2 1 Liste gg 
49) 4° action de compléter , etc. (v. 


Le restauration (ex. d'un’ 
tab 


eau), f. rétablissement (ex. d'un 
texte = manque dans un auteur), 
m.; (Chir.) restauration (ex. d'un 
organe mutilé par l'opération de 
l'autoplastie), formation (ex. d'une 
partie supplémentaire), f.; 2 chose 
qui complete, f. complément (ex. 
‘une somme d'argent, de troupes); 
supplément (ex. d’un auteur), m. 
somme (lexle, etc.) complemen- 
laire. 
"Grgänygungsbanb, m. vo- 
lume supplémentaire ; supplöment, 


m. 
*Grgängungeblatt, n. (Im- 


prim.) feuillet complémentaire, 
carton, m. 

*Eragcben(-1-) (75,B,f) 
va. proprem. (donner dans) aban- 
donner au pouvoir (de qn); fig. 
démontrer , prouver ; || plus part. 
fit -, (se remettre entre les mains 
de qn) se rendre (ex. à l'ennemi), se 
constituer prisonnier, se soumettre; 
capituler, fig. 4° se livrer , se dé- 
vouer (au service de qn), s'atla- 
cher au service de, se donner (à 
un maître); s'adonner , se livrer 
(ex. à l'étude de la chimie); s’aban- 
donner, se livrer , s'adonner (ex. à 
la boisson); 2° fi in etwas -, (litter. 
se donner dans gc.) se soumettre à 
qc., se résigner (ex. aux vœux de 
la nature), se remettre (ex. entre 
les mains de la Providence) ; 3° fit 
-, s'ensuivre {de qc., comme consé- 
quence ou comme effet), résuller ; 
à plus rarem. arriver, survenir. 

"Ergeben (-+-) (part. pass. du 
v. Grgeben) adj. adonné, attaché (à), 
dévoué 2 la personne de qn); 
sujet à; ter me de politesse : dévoué, 
affectionne , humble ; -fter Diener, 
(litter, serviteur très-humble) votre 
serviteur ; j'ai l'honneur de vous sa- 
luer ; id bitte-fi, (/it{ér. je prie très- 
humblement) je vous en prie; j'ose 
vous en faire la demande; e# em: 
pfiehlt ne mit -fter Hochachtung ıc., 
(litter. il se recommande avec le 
respect le plus dévoué) veuillez 
croire à mon dévouement respec- 
lueux ; j'ai l'honneur de vous saluer 
avec respect, etc. 


*Grgebenbeit (-tu-) f. de 
vouement, attachement (ex. à la 
patrie, à ses amis), m. ; soumission, 
résignation (ex. à la volonté de 
Dieu), f. 

»Ergebniß (- 2 -) n. g. -fes, 
pl. -fie (13, 47) (ce qui s'ensuit de 
ge conséquence, f.; résultat; pro- 

ul — m. Leaf 

“Grgcbung(-2-) f. 4° action 
de se rendre, elc. (v. Les ); ca- 
—— (ex. d'une garnison ), [ ; 

(disposition morale qui tend à a) 
soumission, résignalion (ex. à son 
malheur), f. 

a A Es (2 2e) va. (75, C, k), 
(atteindre en marchant) fit -, se 
donner de l’exercice (en marchant); 
se promener ; || vn. partir, provenir 
(ex.d’une autorité, en parl.d’une in- 
reger , d'une loi, etc. ); être pu- 

lié; -laffen, (liter. laisser partir) 
émettre, publier (ex. un ordre du 
jour); prononcer (ex. une senien- 
ce); rendre (ex. un arrêt }; par ex- 
tens. arriver; atteindre, frapper (qn, 
en part. d'un malheur, etc.); et: 
was über fit — laffen, (laisser 
arriver sur soi) endurer, souffrir, 
supporter qc. avec résignation, se 
soumettre à qc.; || 


est dans une bonne position, il se 
trouve bien: es ift ibm ubel ergan- 
gen, il a été dansune mauvaise po- 
sition, il a éprouvé des revers ; ci 
möge Ihnen wohl -, (litter. que cela 
vous aille bien) que Dieu vous gar- 
de; soyez heureux. 

*Grgepen, v. Graôben. 

*Grgiebig (-=) adj. qui rend 
ow rapporte beaucoup; -e8 fanb, 
pays fertile, riche (en produits); 
+8 Amt, * lucrative ; - Grnbte, 
récolle abondaute ; -er Boden, terre 
productive. 


v. unip. ed ergeht : 
ihm wohl, (létiér. cela lui va bien) il 


*“Œrgiebigfeit(- ? --)f. qua- 
lité d'une chose qui Fapporle beau 
coup; fertilité (ex. d'un champ, 
d'une imagination ); richesse ( er. 
d'une mine, d'un pays); abondance 

ex. des moisone 2 die — dieſer 

ornart ift beveutend größer »c. {le 
rapport de celte espèce de céréales 
est beaucoup plus considérable ) 
celte espèce de céréales est d'un 
rapport bien sg een à, etc. 

* Ergießen (-+-) (78,a) vw. 
Queer en dehors) épancher, épan- 

re ; fein Serz -, épancher son cœur: 

 -, s'épancher, s'épandre, se ré- 
pandre ; se déborder ; se décharger, 
se 5 dieſer Fluß ergießt fit 
in bas , ce fleuve se décharge, 
se dégorge, se rend, entre dans la 
mer; die Galle bat fit ins Blut er- 
goflen, la bile s'est épanchée ou s'est 

bordée dans le sang. 

»Ergießung (-<-) f. déborde- 
ment; dégorgement, &panchement, 
m.; suffusion; fig. effusion, f. épan- 
— m. — 

"Ergögen([»u)va.(comp. grec 
x deu, lat. gaudeo, suéd. —— 

oll.xaden) produire une sensation 
vive et agréable, affecter agréable- 
ment (ex. la vue), flatter (les sens), 
récréer, divertir, réjouir, délecter; 
fit an etwas, mit etwas -, se réeréer, 
se délecter, prendre plaisir, s'amu- 
ser à qc. 

*Grgößenb (part. prés. du e. 
Ergögen) Örgöglih (=) adj. di- 
verlissant, réjouissant, réeréalif; 
plaisant, amusant. 

Ergötzlichkeit (-1--), Gr: 

g, f. récréation, réjouissance, 
. divertissement ; amusement, plai- 


‚m. 

"Ergrauen(-i-) on. (commen- 
cer à devenir gris) grisonner ; blan- 
chir; fig. dans le sens de Dim: 
mern (v. ce mot). 

*Grgreifeni--)2a.076,a)(sai- 
sir et tenir ferme) saisir, prendre 
(ex. qn par la main) ; prendre (ex. 
la plume, les armes); mettre la main 
sur,s'emparer de, se saisir de, appré- 
hender(ex. un malfaiteur); fam.em- 
poigner: altraper ; (Jurispr.) appré- 

ender au corps (ex. un débiteur); 
fig. saisir (ex. l'occasion) ; prendre 
(ex. des mesures); avoir recours à, 
mettre en usage (e.r.un moyen), erm- 
brasser (ex. une opinion, un état; 
profiter 44 d'une occasion, d'une 
offre); Befig-, prendre possession ; 
einen auf friicher That-, prendre qn 
sur le fait, en flagrant délit; tas 
Feuer ergriff vie Scheuer, le feu prit 
à la grange ; von Schreden ergriffen, 
saisi de frayeur; von einer Rranf: 
heit ergriffen, subitement atteint 
d’une maladie ; von einer Seuche ow 
einer Beuerébrunft ergriffen werben, 
etre envahi Der une épidémie ou 
par un incendie. 

*Grgreifung (-2-)/f. saisie, 
prise ; appréhension ( d’un voleur, 

au corps (d'un débi- 


etc.); pr 
teur), f. . 
*“CGrariffenbett(-20-)/f. état 
d'une personne saisie ou émue, 
saisissement, m,; émotion, f. 
"Grgrimmen (- 2 -) on. en- 
trer en fureur, se courroucer. 
*Grgrübeln (- 2.) ra. décon- 
vrir en se creusant l'esprit (v. Aus 
grübeln). _ 
*“Grgrünben(-1-)r#a.chercher 
v4 trouver le fond, sonder la pro- 
fondeur: fig. approfondir, pénétrer. 


Erba 
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»Ergründung (22.. aellon 
de sonder , de pénétrer (ex. un 
mystère ; v. Grgrünven); fig. péné- 
tration, connaiss:nce approfondie 
ow parfaite (ex. d'une science), f. 

*Grgrunen (vi) pn. (com- 
mencer à verdir) verdir ; se couvrir 
de verdure. 

‘Grau (-<:) m. 4° action d'é- 
pencher: ete. (v. Grgicfen); 2 état 

une chose épanchée, épanche- 
ment; débordement (ex.de bile dans 
lesang),m.; -von Blut im 3eflgewebe, 
épanchement ou extravasalion de 
sang dans le tissu ce!lulaire, suffu- 
sion sanguine ; sugillation,, f.; fig. 
vive manifestation (de sentiments), 
effusion (rx decœur, de tendresse), 
. épanchement (ex. de joie): dé- 

rdement, m. profusion, abon- 
dance (ex. de louanges, ete.) f. 

"Grbaben (-2-) adj. (v. Erhe⸗ 
ben) qui forme saillie au-dessus 
d'une surface, saillant : proémi- 
nent, élevé ; —e Arbeit, {ouvrage en) 
relief, m.; gan —e Arbeit, relief en- 
tier, haut relief; flat — Arbeit, 
bas-relief; halb -e Arbeit, demi-re- 
lief; rum -, (saillanı et arrondi) 
convexe ; ] fig. élevé, relevé, supé- 
rieur, éminent; noble, généreux, 
grand, sublime; majestueux; -er 
Gif, esprit élevé, supérieur, émi- 
nent; < le, âme généreuse, gran- 
de, sublime ; -er Styl, style élevé, 
sublime, majestueux ; -e Gegenden 
ber Wilfenichaften,, regions élevées, 
sublimes ow transcendantes de la 
science ; das —e, le sublime. 

"Grbabenheit(-t=-)f. pl.-en 

44,49) état d'une chose saillante etc. 
1. Grhaben) ; proéminence, saillie, 
lévation (ec. d'un front), f.; relief 
(er. d'un ouvrage de sculpture), m.; 
runblide —, saillie arrondie, con- 
vetilé (ex. d’une surface osseuse), 
[.; hauteur, élévation (au-dessus 
du niveau de la mer), f. ; fig. élé- 
ration, supériorité, grandeur, su- 
blimité; noblesse, dignité ; ma jesté, 
f.:-tes Auspruds, (élévation de i'ex- 
pression) 4° élévation, noblesse du 
sirle, f.; % air de grandeur, m.; || 
-tn, pl. saillies, f. pl. points éle . 
vés ou saillants, m. pl.; (Anat.) 
ne —en, petites saillies ow proé- 
minences (er. pr wa palais); 
aspérilés, rugos ss #7 p F 

"Grhalten(- 2) (72, b}va. 4e 
{prendre et tenir } obtenir, rece- 
voir, avoir, toucher (ex. une somme 
d'argeni ); gagner , remporter { ex. 
un prix}; emporter (ex. une place 
mise au concours ): recevoir (ex. 
des lettres, des visites, elc.; comp. 
Empfangen ); I par extens. re- 
lirer, obtenir (ex. l'acide sulfu- 
rique par la distillation du sulfate 
de fer); % (tenir et garder) re 
tenir, conserver, garder (rx. ses re- 
venus, sa réputation) ; tenir en bon 
flat , entretenir {vx. le feu dans la 
cheminée! ; maintenir (intacte, er. 
& réputation ); aufrecht —, (tenir et 
farder debout) soutenir (ex. un en- 
fant prêt 4 tomber, rt fig. un crédit 
Chancelant }: maintenir , faire res- 
Pecier —5 la discipline, l'auto- 
rilé des lois) ; gefunt —, ———— 
Bin) maintenir la sanie (de qn}; 
mn am Leben —, ( maintenir 
Mn en vie) sauver la vie à qn, 
torserver son existence ; ſich -, se 
Cor server ; se soutenir ; se mainte- 
Dir (er. sur ses jambes, “ei . en 
Par l. d'une loi, etc. ) ; fi friſch und 








gefunb -, (se conserver frais et sain) 
conserver sa frafcheur, sa santé ; 
fé im Anichen —, (se maintenir dans 
‘autorilé) maintenir son autorité, 
sa considération (comp. Bewahren) ; 
3° soutenir , substanter, pourvoir à 


la subsistance (ex. d'une nombreuse | 
famille; comp. Unterhalten } : fé — | ver (ex. au-dessus de sa 


se soutenir, subvenir à son existen- 


ce; fit mit fhlebten Nahrungsmitz | 


teln -, se soutenir par des, se nour- 
rir de mauvais aliments; || bas -, 
n. l'action d'obtenir, etc. 
haltung). 
"Grhalter(-2-)m.g.-8(42, 
16) conservateur (ex. des lois) ; sou- 
tien (ex. des pauvres), m. 
"Grhaltung(-£=)f. teaction 
d'obtenir, etc. {v. Grbalten'; obten- 
tion ; 2 action de conserver, ou de 
se conserver, elc.; conservation (ex. 
des fruits dans l'alcool, de la santé, 
elc.); sustentation (rx. des pauvres), 
{.; entretien !ex.d'une roule); main- 
lien (ex. des lois), m.; auf - der 
Sefundbeit gerictet, (littér. dirigé 
sur la conservalion de la santé) pro- 
phylactique, conforme aux règles 
de l'hygiène. 
"Erhaltungsbrille (tv) 
f. (lunettes de conservation) conser- 
ves, f. pl. 
"Grhbaltungsmittel (== 
—+) n. moyen [de conservation ) 
ropre à conserver (ex. la santé Ji 
Ah) moyen prophylactique, m. 
*+Grhaltungsfenat(-2.- 
<) m. (Hist., Lögislat., Polit.) sénat 
conservaleur, ın. 
* Grhaltungswertäfo:--) 
-wirdig, adj. digne d'être conservé. 
“Grhanbeln(-:-)va. (obtenir 
en marchandant | gagner, acquérir 
{ par le commerce); acheter ; mar- 
c —— T 
"Grbängen(-2- tuer en pen- 
dant) va. pendre; ih -, se pendre; 
hd , pendu; der Grhängte, le 
ndu. 


"Grhärten (-2=) va. rendre 
dur, dureir ; fig. affirmer, confir- 
mer, corroborer. [tion , f. 

"Grhärtung (-«) f. affirma- 

Erhaſchen 2.) va, attraper, 
happer, saisir ; gripper. 

*Grhafdung(-: 
d'attraper , etc. , saisie, f. 

“Grheben(-21-)(75, À, IL, e) va. 
lever en haut, élever , tendre (ex. 
les mains vers le ciel }; tourner en 
haut , lever (ex. ses regards vers le 
ciel); fit -, s'élever (se dit de la 
poussière , des vagues, d'un ballon, 
etc.) fig. élever, faire monter (ex. 
ses pensées vers Dieu) ; faire mon- 
ler (en grade), rendre supérieur, 
élever (ex. à la pairie); attribuer de 
la supériorité {à qn ), faire l'éloge 
de, rehausser le mérite de (qn), 
élever (qn au-dessus des autres, 
jusqu'aux nues ); feine Stimme -, 
élever (sa) la voix (ven augmenter la 
force ; parler avec hauteur ; 2° par- 
ler hautement, ouvertement, ex. en 
faveur de qn); einen in ben Avelsftand 
-, (élever qn dans la) conférer à qn 
des titres de noblesse, anoblir qn; 
ein Fersogtum u einem Königreich 
-, tlever un duché au rang d'un 


f. action 


La 


royaume, ériger un duché en royau- 


me; bie Künfte - bas Gemuüth, les 
arts élèvent ou anoblissent les sen- 
timents (de l'homme): ( Math.) eine 
Zahl - ( jur zweiten Boten), élever 
un nombre (à la seconde puissance); 
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Erho 


Jurispr.) eine Klage -, (élever) in- 
tenter une action {contre gqn); einen 
PBroteft-, faire un protet; Abgaben -, 
lever, frapper des impositions ; eine 
Summe -, loucher une somme (ex, 
à la banque): eine Erbichaft -, re- 
cueillir une succession; fih -, s'éle- 
condition ; 
v. ri-dessus); se lever (ex, de sa 
chaise), se soulever (ex. en masse), 

*Erbheblid(-:-) adj. (qui mé- 
rite d'être élevé) important, consi- 
dérable, 

"Grbeblihfeit (-2-) f. im. 
portance, f. 

*Grhebung (2 J f. action de 
lever, etc. (v. rheben ; fig. eleva- 
tion; levée, perception, /. recouvre 
ment (x. des contributions ), m.; 
érection (d'une terre en comté : 
etc. }; exallation À ex. de la gloire 
de qn), louange, f. 

*Grheirathen (-2-+)pa.0bte- 


nir par mariage, 
"Crheifen(-2-) va, exiger; 
Y. Griorbern. 
va. (rendre 


"Grheitern 
serein) éclaircir; fig. einen -, 
égayer, fam. derider (le front de) 

n; ft -, s’eclaircir ; fig. s'égayer; 
fin Geſicht erheiterte fi, son visage 
s'éclaireit, son front se dérida. 

*Grbellen (-2-) va. (rendre 
clair) éclaircir, éclairer il vn. (de- 
venir clair) être clair, évident ; res- 
sortir; e8 erhellt varaus, il ressort 
ou il résulte de là (que, etc.). 

"Grhenfen (-2=) va. pendre (r. 
Grbängen). 

"Grheuheln(-+ -)va. 4° obte- 
nir par hypocrisie; 2° simuler, fein- 
dre; erheuchelte Freundſchaft, amitié 
feinte. ; 

* Erbigen (-«) va. ( rendre 
chaud ) chauffer (ex. le — 
échauffer (ex. le sang) ; fit -, s’ 
chauffer, 

*Grhigunag(-2°)f.4{0actionde 
chauffer, f.; 2% état d'une chose 
échauffée, échauffement vr du 
sang), m.; chaleur (ardente), f. 

*Grhöhen (42 va. élever, re- 
lever, hausser ; exhausser, rehaus- 
ser, surhausser ; fig. hausser, re- 
hausser, augmenter (le prix, les 

ages, elc.); exalter, agrandir ; ben 
Seihmad -, relever le goût; bie 
#arbe-, relever, aviver la couleur 
(comp.Grheben); erhöhter Rand, bord 
relevé ou saillant, rebord (osseux, 
etc.) ; erhöhter Puls , pouls élevé, 
développe, actif; erhöhte Lebensthä 
tigkeit, (activité vitale) vitalité ac- 
crue, augmentée, exallation des 
—— de la vie; hypecsthé- 
nie, f. 

*Grhôbung (-2-) f. pl. —en 
(44, 49) 4e action d'élever, elc.; élé- 
vation, f. haussement, exhausse- 
ment, m.; fig. hausse, augmenta- 
tion, ezaltalion, f.;- des Pulfes, élé- 
vation du pouls (accroissement du 
volume, de la force et de la fréquen- 
ce),f.;-ber Lebensthätigfeit, accroisse- 
ment, m. ou exaltaliondes forces 
vitales, f.; 2 état d’une chose rele- 
vée, saillie, éminence (de terre, 
d'un os), f.; relèvement (à la 

roue d'un navire); renflement (au 

urrelet du canon), m. (comp. Er⸗ 
habenheit). 

"Erholen (= <<) va, (proprem. 
atteindre et chercher) fig. fi# -, re- 
venir (à soi), se remeltre, repren- 


Erka 


Erke 


Erkl 








dre ses forces, se rétablir, se refai- 
re; se délasser, prendre du repos ; 
fit an etwas -, se récompenser, se 
dédommager sur qc.; prendre sa 
revanche ; fit feines Schadens -, se 
remettre d'une perte, se dédom- 
mager (de qce.); fit bei Ginem 
Rathé -, consulter qn, prendre l'avis 
de qn ; fit an feinem Schuloner durch 
Wechſel -, (litiér. se dedommager 
sur son débiteur par des lettres de 
change) lirer sur qn, se rembourser 


sur qn. 

"@rholung (it —* pl.-en (44, 
49) rétablissement ,délassement, re- 
lâche, repos, m. récréalion, f. 

*Grholungsflunde, f. heure 
de récréation ow de repos, f.; loi- 
sir, m. 

Erhören (-:-) va. entendre ; 
exaucer ; bas ift nicht erhört, u’est 
une chose inouie.  [d'exaucer, f. 

*Grbörung („+-) f. action 

+Griceä (--2-) f. pl. (Bot.) 
éricées, f. pl. (fam. de plantes; syn. 
Heiden). 


*"Grinnerlih(» +» -)adj. dont 
on se souvient; es ift mir nod-, je 
m’en souviens encore, | 

*Grinnern(-+-)va. einen an 
etwas —, faire souvenir qn de qc.; 
rappeler qc. à qn; lui rappeler le 
souvenir de qc.; rappeler les sou- 
venirs de qn sur qc.; remellre qc. 
en mémoire à qn, par extens. fai- 
re observer (v. Bemerten); ich habe 
dabei nichts zu —, (lif{ér. je n'ai rien 
à observer auprès de cela) je n'ai au- 
cune observation à faire là-dessus, 
je ne m’y oppose pas ; fiteiner Sache 
ou an etwas -, se souvenir ou se res 
souvenir de qc., se rappeler, se re- 
mettre qc.; garder la mémoire de 
— ich erinnere mich gen au ha: 

en, je me souviens , il me souvient 
d'avoir vu. 

*"Grinnerung (ut) f. pl. -en 
( 44, 19) 4° souvenir, ressouvenir, 
m. réminiscence, f.; 2° admonition, 
exhortation, f. avertissement, m. ; 
etwas bei einem wicber in - bringen, 
remeltre qc. en mémoire à qn; 
— qc. au souvenir de qn; fam. 
rafraichir la mémoire de qn; heil: 
fame -, avertissement salulaire, m. 

*Grinnerungsfelt, n. (fèleen 
souvenir) v. Sebächtnißfeier. 

*Grinnerungsfraft, f. -ver: 
mögen, n. re ou faculie de souve- 
—5 re (faculté qui préside à 
la reproduction des idées), f. 

* Grinnerungdzjeihben, n. 
(signe de) souvenir, m. marque, f. 

+Grir(+-) f. (Zool.) érix, éryx 
(genre de reptiles, ord. ophidiens, 
Len. serpents proprement dits), m. 

*&rjagen (-*») va. attraper, al- 
teindre (en chassant) ; fig. fam. ac- 
quérir par ses soins, remporler. 

*Grfalten (-2-) on. (devenir 
froid) se refroidir ; baisser (en parl. 
de la température); fig. se refroi- 
dir; s’&teindre; se glacer ; erfaltetes 
$era, cœur glacé. 

Agrtälten (1e) va. —— 
froid) refroidir, glacer, morfondre ; 
fib -, se refroidir, se morfondre ; 
(Méd.) prendre froid s'exposer à un 
refroidissement; behittel (moyens) 
réfrigérants ; | bas - , n. l'action de 
refroidir, etc., l’abaissernent de la 
température (sx. d'une chambre, 
de la peau), m.; (Méd.) la réfrigé- 
ration (er. de la tête). 


4° action de refroidir (v. bas Erfäl: | 


ten); 2 état d'une chose refroidie, 
refroidissement (rx. d’une boisson, 
de l'amitié) ; abaissement de la tem- 
pérature, m.; ſich eine - zuziehen, 
s’allirer un refroidissement, une 
fraîcheur, une courbature, avoir 
la transpiration supprimée par le 
froid. 
"Erfämpfen (-+-)oa.acquerir, 
remporter en combatlant. 
*"Grfannt(-*) (part. pass. du v. 
Erkennen) adj. reconnu, connu. 
*Grlaufen (--) va. {acquérir 
par l'achat) acheter; corrompre, 
gagner par de l'argent; ertauft, 
acheté, corrompu, intéressé ; erfauf: 
te Treue, fidélité intéressée ou à ga- 
es ou salariée ; À bas —, n. l’action 
‘acheter, elc., f.; l'achat, le ra- 
chal, m.; fig. la corruption, f. 
“Erfennbar(-:-) adj. connais 
sable, reconnaissable ; perceptible ; 
apercevable. 
*Grfennbarteit(-:--)f. élat 
d'une chose reconnaissable ou per- 
ceptible, m. perceptibilité, f. 
"Erkennen (-+-) (75, C,i) va. 
(commencer à connaître) aperce- 
voir et distinguer, reconnaitre (ex. 
l'arbre à son fruit}, connaître, dis- 
tinguer; par extens. 4° parvenir à 
se former une idee (d'une chose), 
juger, discerner ; découvrir la vé- 
rité de, s'apercevoir (ex. de l'at- 
lachement de qn); reconnaitre (ex. 
les vérités de l'Evangile , la sincère 
amitié de qn); einen fur ow alé et: 
was -, reconnaitre qn (ex. pour un 
honnete homme), avouer qn_(ex. 
ur son représentant); eine Sache 
ur rebt-, reconnaitre une chose 
pour juste, admettre la justice d’une 
chose ; 2° (Jurispr.) in einer Sade-, 
connaitre (littér. dans une) d'une 
chose, prononcer sur une chose 
(comme juge); gegen einen auf 
Schabenerfag -, (diler. prononcer 
contre qn sur compensation du 
dommage )condamner qn à des dom- 
mages et intérèls; 3° avoir de la gra- 
titude pour, reconnaitre (ex. les 
bienfaits de qn); [|da®-, n. bie Gr: 
fennung, f. l'action de reconnaltre, 
etc., la reconnaissance (ex. d'une 
écriture); la connaissance (ex. d’un 
délit), f. l'aveu, m. la confession 
(ex. d'une faute), f. 
"Grfenntlicd (-2-) adj. 4 re- 
connaissable 6 Kenntlich) ; 2° per- 
ceptible (v. rfennbar); 3° recon- 
uaissant (v. Danfbar). 
*Grfenntlichkeit(»t»-)f.re- 
connaissance ; gratitude, f. 
*Grfenntnif (-2-) f. pl. -fie 
114, 47) 4° action de reconnaitre 
par l'esprit}, connaissance (ex. du 
bien, du mal); notion (ex. du vrai), 
science, /.; savoir, m.; || faculté (de 
l'âme) qui reconnaît, f. entende- 
ment, m. conception, f. —— 
m.; || reconnaissance ; résipiscence, 
f.; zue- fommen, venir à resipis- 
cence, se détromper, se désabuser , 
reconnaitre ses errements; 2 n. 
g.-fies, pi. -ffe (42, 47) (Jurispr.) 
{sement m. sentence, f. (v. Ur: 
theil). 
*Grlenntnifgrund, m. do 
(Métaph.) —— de connaissan- 
2° (Jurispr.) argument d'une 
sentence, m. 
*Erfenntnifvermögen, m. 
faculté de connaissance, f enten- 


*Œrlaltung, Grfältung (--) f. | dement, m. intelligence, f. 


*Erkennung(-2-)f.r. bat Gr: 
fennen. 

&rter (+) m. g.-4 (12, 16) (der. 
du lat. du moyen-dge arcore; 
comp. arcus) parlie avancée (d'une 
maison), f.; bastion, balcon, m. 

*Œrferfenfter(=--) n. fend- 
tre en saillie, f. 

* Grferfabinet, n. -fluße, f. 

m.; 


à ſtu 
-jimmer, n. cabinet saillant, 
chambre en saillie, f. 

*Grfiefen (-+-)va.fam. plais. 
élire, choisir. 

"Grflärbar (“2-)adj.quisier- 
plique (facilement), explicable; bas 
ift mir nicht -, (cela ne m'est paser- 
plicable) je ne m’explique pas ow je 
ne congois pas cela, cela m'est ines- 
er ou inconcevable (comp. 
Begreiflich). 

*Grflären (=) va. (rendre 
clair) fig. rendre intelligible, ex- 
pliquer , éclaircir ; (Gramm.) defi- 
nir ; fit etwas -, s'expliquer, con- 
cevoir qe.; fi} über etwas -, s'ex- 
pliquer au sujet de qe., déclarer 
nettement sa pensee; || par extens. 
manifester hautement ses inten- 
tions, déclarer (ex. sa volonté, la 
gere A une puissance, etc.) ; feine 

einung -, déclarer son opinion, 
se prononcer, s'expliquer (franche- 
ment envers qn, elc.); einen furet: 
was-, déclarer qn (pour ge.)comme 
élant ge.; einen für fchuldig —, dé- 
clarer qn coupable, (Jurispr.) pro- 
noncer un arrét ow un verdict de 
culpabilité contre qn; einen zu 
ctwaë-, déclarer qn ( litter. à qc. 
c'est-à-dire comme devant ètre 
ac.) qc-, ex. son successeur, son 
heritier, etc.; einen zum König -, dé- 
clarer ou proclamer qn roi; in bie 
Acht -, (laler. déclarer dans le ban) 
mettre (qn) au ban, frapper (qn) de 
proscriplion: fi —, 4° déclarer, 
exposer (publiquement des faits ow 
sa pensée), s'expliquer (ex. devant 
le public): 2 apparaitre, se mani- 
fester, se déclarer (en part. d'uve 
maladie, — ſich für etwas -, 1° se 
déclarer en faveur de ge. (c.-à-d. 
s'en déclarer le partisan), embrasser 
(ex. le parti de qn); 2° se déclarer 
comme élant qc. (c.-d-d. annoncer 
EPA possède telle ou telle qualité} 

ch wider etwas -, se déclarer contre 
qc., se constituer l'adversaire de. , 
tourner au désavantage de qn. 

*Grflärend (--) ( part. pres. 
du v. Grtiären) adj. explicatif ; dé- 
claratif. , 

*Grflärer(-2-) m. g.-4(42, 46) 
celui qui explique, interprète ; com- 
mentateur (comp. Ausleger), m. 

*Grflärt(-*)[pa:t.pass.du v. 
Grflären) adj. déclaré, prononcé. 

"Grflärung (-+-)f. pl.-en (ta, 
49) 4° action d'expliquer , ete. (x. 
Grflären), explication ; déclaration, 

2° chose qui explique, explica- 
tion, f. éclaircissement , m. défini- 
tion, f.; feierliche -, déclaration so- 
lennelle ; manifeste, on. ; feine lebte 
- geben, donner (sa dernière décla- 
ralion) son ullimatum ; fam. dire 
son dernier mot. 

*Grfledlid (-+-) adj. fam. 
plais. avantageux ; suffisant ; consi- 
derable; || adv. suflisamment; consi- 
dérablement. 

*Yrflettern, Grflimmen (77, b) 
(-2-) va. (atteindre en grimpant) 
grimper au haut de... ; gravir. 


Erla 


Erle 


Erli 


— — — — —— zoo en 


Erklingen ( 2 (77,a) on. 
(commencer à sonner) sonuer ; ré- 
souner, relenlir. 

"Grflügeln(-*-) va. inventer 
en raflinant (comp. Ausflugeln). 

*Grforen —— pass. de 
Tanc. v. Grfuren) ad). élu, choisi. 

*Grfranften (--) vn. tomber 
malade, être atteint de maladie, ètre 
saisi ou frappé par une maladie ; an 
der —— - , (lilter. tomber 
malade de la phthisie) être allein 
de phthisie (pulmonaire); || das -, 
die Grfrantung, (l'état d'une per- 
sonne qui tombe malade) élat souf- 
frant, m. (début de la) maladie, f. 

"Grtrieben (-+-) (78, a) va. 
(atteindre en rampant) oblenir par 
des moyens vils, par des bassesses, 

Erkühnen (fib) (-<-) va. r. 
avoir la hardiesse ou l'audace (de..), 
oser ; s'enhardir. 

*“Grfunben(-:-)va. poét.cher- 
cher à connaître (v. Grforjchen). 

»Erkundigen (-<--) va. fit 

etwas bei einem —, s'informer, 
s'enquérir de qc. auprès de qn; 
prendre des informations auprès de 
qn au sujet de qc., chercher à sa- 
voir de qn a la tournure que 
end une affaire); er läßt fit nach 
brem Befinven -, il fait (litter. s'in- 
former après) demander des nou- 
velles de votre santé ou demander 
de vos nouvelles, il s’informe de 
l'état de votre santé. 

*Grfundigung(---)f.pl.-en 
(44, 47) information; recherche, f.; 
renseignement, m.; — einziehen, 
prendre des informations, des ren- 
seignements, aller aux informations. 

*Grtundfhaften(-+--) va. 
chercher à savoir , vw découvrir en 
espionnant (v. Ausfundjchaften). 

"Grlünfteln(-+-) va. (produire 
artificiellement , se prend loujours 
en maucaise part) affecter, simu- 
ler, feindre; erkunftelte Thränen, 
larmes feintes; erfünfteltes £ächein, 
sourire affecté; erfunftelte Freund: 
f&aft, amitié feinte vw mensongère. 

*“Grlahmen(-:-)on. devenir 
estropié, perclus, paralysé; perdre 
l'usage de ses membres, ètre frappé 
de paralysie. 

"Grlangen (--) va. alteindre 
{en étendant les bras ow avec la 
main); fig. (acquérir par des ri 
obteuir, parvenir ä(avoir);(Jurispr. 
impétrer ; eine hohe Macht -, acqué- 
rir une grande puissance (v. Gelan⸗ 
gen, fit Erwerben). 

*Grlangung(-<-)f. obtention, 
impétration, f. 

“Grlaÿ(-<) m. g.-fies, pl. Gr- 
läffe (42, 47) 4° action d'emettre,elc. 
(v. Grlaffen), publication (ex. d’un 

secret), f. remise (ex. d’une dette, 
d'une peine); dispensation, exemp- 
tion, rémissian, f.; 2 ordre, m. or- 
donnance, f. décret, édit, m. 

*Griaffen(-+-) (72, b) va. 4e 
émettre, publier (ex. une ordon- 
nance) ; envoyer,expédier (ex. une 
circulaire aux preßete]; 2° einem et: 
was -, om einen einer —— —— 
à qn remise de qc.; exempler, dis- 

ner qn de eo: ich habe ihm bie 
b-, je lui ai fait remise de la 
dette (comp. Gntbinben). 

‘Grlaf ung) pl. -en (44, 
49) 4° émission, pu ication ex. 
d'un ordre), f.; 2° dispense (ex. d'un 
devoir); rémission, remise (ex. 


d'une peine), absolution (ex. des 

péchés), f. (comp. Gxlaÿ). 
*Grlauben (-1-) va. (angl. 

leave, sued. lofwe ; comp. Geloten, 


Urlaub) einem etwas-, ‘accorder a 


qn la liberté, le pouvoir, le droit 
nécessaire pour faire qc.) permet- 
tre, accorder qc. à qn; — auszuge⸗ 
ben, permettre de, autoriser à sor- 
tir; ferme de politesse: - Sie, per- 
mettez; id erlaube mir Ihnen ju be: 
merfen, je me permets ou je prends 
la liberté de vous faire observer, 
etc. ; s'applique aux choses : com- 
ter, souffrir, permettre; der Zu: 
anb meiner Gefund it exlaubt dieſe 
Lebensweiſe nicht, l'état de ma santé 
ne comporle pas ce regime (comp. 
Bertragen). 

"Grlaubniß se 2.) pe -fie, 
8 47) (autorisalion qui, donne la 

iberté de faire, etc.) permission, f.; 
ausſchließende Grlaubniß, (permis- 
sion exclusive) privilege; (Comm.) 
monopole, m.; mit Ihrer -, avec vo- 
tre permission; ne vous en dé- 
plaise; er hat feine · dazu, il n'en a 
pas la permission; il n'y est pas au- 
torisé. 

‚"Grlaubnißfdhein, m. (cer- 
lificat de permission) permission 
ou autorisalion ecrite, f. permis, m., 
consentement par écrit (ex. pour un 
mariuge), m. 

"Grlaubt(-*)(part. pass. du v, 
Grlauben) adj. permis, autorisé (ex. 
par la loi), licite. 

* Erlaudt ) (contraction de 
Grieuchtet) adj. proprem. célèbre, 
illusire ; -€ Berfon, personne illustre 
(e.-à-d. appartenant à un rang fort 
élevé); Seine -, subst. fém. Mon- 
seigneur u. réservé aux Comles 
de l'Empire Germanique). 

*Grlauern(-+-) va. (saisir en 
guellant) fam. guelter (ex. l’occa- 
sion) ; attraper ; s'emparer de. 

* Grlaufchen (-*-) va. appren- 
dre, découvrir en écoutant ow en se 
tenant aux écoutes. 

*Grläutern (-2-) va. (rendre 
pur ow clair) fig. rendre intelli- 
gible , éclaircir, mn » expo- 
ser ; commenter ;erläuternd, qui ex- 
pligne explicatif. 

*“Grléute ALT Vie 1 éclair- 
cissement, m, explication, f. com- 
mentaire, m. 

*Grläuterungsfährift, f. 
(écrit d'explication ) écrit explica- 
tif, commentaire, m. fi 

Erle(2-)f. pl. -n (14, 48) Grien: 
baum, ın. aune, m. alnus (genre de 
plantes , fam. amentacées) ; gemeine 
—, Hlebrige -, aune commun ou glu- 
lineux, m. alnusglutinosa (FFil al 
—— alnus (Zinne; syn. Elſe, GL 

er). 

*“Œrleben(-=-)0a. (atleindre en 
vivant) atterndre (ex. sa cinquan- 
tième année, comp. Œrreiden ); 
plus part. 4° (vivre jusqu'à une 
certaine — voir, assister à 
(ex. à la réalisation d'un projet); 
2 (vivre au moment de) er hat bas 
Gonfulat erlebt, il a vu le consulat, 
il était déjà né à l'époque du consu- 
lat; 3° éprouver , essuyer (ex. des 
bouleversements de fortune); Freu: 
be an jeinen Kinbern -, (éprouver de 
la joie par ses enfants) étre content 
de ses enfants ; er erlebt viel Freude 
an biefem Schn, ce fils lui cause 
une graude satisfaction, lui fait 
honneur. 
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*Grledigen (-1--) va. (rendre 
vide) 4° einen einer Sache -, délivrer, 
decharger qn de di exempter(d’un 
service ); 20 eine Sache -, (priver une 
chose de son possesseur) rendre une 
chose vacante ; erlebigt, vacant ; erles 
bigt fein, ètre vacant ; || par extens, 
terminer une affaire; einen Streit-, 
vider une querelle; einen Prozeß -, 
décider, lerminer un procès; einen 

weifel-, lever un doute; ein @e- 
af -, expédier, lerminer une af- 

re. 

“*Grlepigung(--»)f.4> action 
de décharger, etc., décharge, 
exemption (ex. d'un service), f. ; 2° 
action de terminer,etc. terminaison 
ex. d'un différend) A deeision (ex. 

‘un procès); expédition (ex. d’une 
affaire), f. ; 3° élat d'une chose va- 
cante, m. vacance (ex. du trône), f. 

*Grlegen(-:-)ra. 4° etwas -, 
(poser là) restituer (ex. un em- 
prunt); payer (ex. une amende); 
2 einen -, (poser par lerre) eten- 
dre (sur le sol), abattre, tuer qn; 
(Chasse) einen Eber -, abattre un 
Hr 

"Grlegu lau) te rentiiulion, 
f. paiement (d'une somme), m.; 2 
action de tuer, etc, (v. Grlegen). 

"Grleihtern/-2-)va. (rendre 
plus leger) rendre moins pesant, 
alléger, soulager ; fig. faciliter ; de- 
charger ; einem feine Laft -, soulager 

n de son fardeau; fig. einem feine 

rbeit -, faciliter (à qn son travail) 
ow adoucir le travail de qn ; um mein 
Glewiffen ju -, pour décharger ma, 
ow pour l'acquit de ma conscience; 
(Med.) bie Berbauung -, faciliter ow 
aider la digestion ; bag Gehirn -, dé- 
gaper le cerveau ; ich fühle mid um 

teles erleichtert, je me sens soulagé 
de beaucoup, je me sens beaucoup 
plus à mon aise. 

"Grleihterung (-*-») f. dé- 
charge, f. allégement (ex. donné à 
un navire, à une souffrance ) ; sou- 
lagement (ex. d'un mal}; dégage- 
ment (ex. de la poitrine ) ; adoucis- 
sement, m. 

"Erleiden(-2-)va. (76, a) souf- 
frir, essuyer , éprouver; subir; er: 
littener Schaben, dommage (souffert) 
reçu ; revers, m. 

ŒGrlen (=-) adj. d’aune (v.Grte). 

+6 ae (£--) n. 4° bois 
d’aune, m.; 2 lieu planté d’aunes, 
m. aunaie, f. 

* Grlenwalb(:--) m. (forèt 
d'aunes) aunaie, f. 

* Erlernen (-+») va. (s’appro- 
—— en apprenant) apprendre ; er⸗ 
ente Kunft, art (qu'on a) appris. 

*Grlernung (-<-) f. appren- 
tissage (d'un métier}, m.; étude 
(d'une science, d'un art), f. 

*Grleudten(-2-) va. (rendre 
clair, donner de la lumière à) éclai- 
rer, illuminer. 

*Grleudtung (-:-) fi pl. 
—n (14, 49) illumination, 7 à 

*Grliegen (-£.) (78, b) em. 
tomber (ex. sous le ge suc- 
comber ; fig. être accablé par, suc- 
comber à, être écrasé (ex. par le 
malheur). d € 

* Grlifc (2) imper. du v. Gr: 
Löfchen. 


"Erlifheftl-*-) pres. de l'ind. 
2e pers. du v. Grlöjcden. 

* Grlif(e)t (-:-) pres. de 
l'ind.3e pers. du v. Er n. 


Erma 


Erne 


Ernt 





*“Grliften(-2-) va. (obtenir par 
la ruse) user de ruse pour arriver 
(a ge.), acquérir, obtenir par un 
tour d'adresse. 

*“Grlogen(-<-) (part. pass. du 
©. Grlügen) adj. (menti) menteur, 
feinl; inventé; controuvé, faux; 
bas ift -, c'est faux ; c'est une faus- 
Seile. 

»Erloſch (+=) imp. de l’ind. du 
v. Grlöfchen. [du v. Grlöfchen 

* Grlöfche (-») imp. du subj. 

* Erlofen (-£-) part. pass. 
du v. Grlöfchen. DEE 

*Grlöidben re Las ces- 
ser de brûler, s'éteindre ; fig. s'ubs- 
curcir, s'éleindre {se dit du jour); 
s’amortir, s'éleindre (se dit des 
passions, elc.); se lernir, s’e- 
teindre (se dit de l'éclat de l'œil, 
etc.); erlofbene Farbe, couleur 
éteinte; erlofihenes Geſchlecht, race 
éteinte. 

*Grlöfhung (=) f. extinc- 
tion, f. amortissement (ex. d'une 
dette}, m. 

"Grlös (-:) n. g. —+8 (42) ar- 
gent qui provient d'une vente, m. 
recelle, f. 

»Erlöſen (-1-+) va. 49 au lieu 
de téfen, retirer (de l'argent) d'une 
vente ; 2 délier, dégager, racheter, 
délivrer, sauver; Gbriftus hat baé 
Menſchengeſchlecht durch fein Blut er: 
1öft, le Christ a racheté le genre 
humain par son sang. 

*Grlöfer(-!=-) m. g. -# (12,16) 
rédempteur, sauveur; liberalcur, 
m. 

*Grlöfung(-*-)f.redemption, 
f. rachat, m.; —J— f. 

*Grlügen (-+») va. (82) (pro- 
duire en mentant) inventer (une 
fausselé), controuver (ex. une as- 
serlion);.fig. feindre (v. Grbeucheln). 

* Grluftigen (-<-+) va. amuser 
(v. Beluftigen). 

"Grmâdtigen(-1--)0a.einen 
zu etwas -, donner à qn le pouvoir 
de faire qc., autoriser qn à qc. (v. 
Bevollmächtigen). 

*Grmabnen(-:-) va. exhorter 
(ex. qn à la sagesse), faire des re- 
montrances (à qn); gerichtlich -, (ex- 
horter judiciairement) admonester 
{qn), faire une semonce {à qn). 

"Grmahnung(-*-) f.exhorta- 
tion, remontrance, admouition, se- 
monce, f. 

*"Grmangeln (22 on. man- 
quer de...; es an etwas ermangeln 
laffen, (litter. le laisser manquer à 
ge) manquer (ex. aux égards dus 

qn, ou de respect envers qn); 
manquer à qn; es an Nichts - laffen, 
ne laisser manquer (qn) de rien, 
ne rien négliger ou ne rien omettre 
(ex. pour obliger qn); || omettre, 
et manquer ; werde nicht 
-, jene manquerai pas, je ne me 
ferai pas faute, je n’aurai garde (ex. 
de m'y trouver). 

*“Grmangelung(-2--)f.man- 
que, défaut, m.; in - veffen, (liter. 
en manque de cela) faute ou au dé- 
faut de cela ; in - eines Befjern, fau- 
te de mieux (trouver). 

"Grmannen (fib)(-:-)va.r. 
(litter. se faire homme) recueillir 
ses forces ow son courage (d’hom- 
me), prendre une résolution mâle, 
virile: s'arracher fer. au décowra- 
sement) par un élan vigoureux ; 


Sie fi, prenez courage, évertuez- 
vous, sorez hoınme. 

*Grmäsigen(---)ra.bieKo: 
ften -, modérer la dépense. 

"Grmäfigung(-*»-}f. mo- 
deration, f. 

"Grmatten(-+-) va. (rendre 
faible) affaiblir, lasser, debiliter, 
exténuer (comp. Grichlaffen); | rn. 
Ber ses forces, se lasser, s’alfai- 

lir, s'épuiser. 

*Grmattung (-1v) f. épuise- 
ment, m. lassitude, f.; (Méd.) pre- 
stralion, débilité, f. 

Grmel, v. Ärmel. 

* Grmeffen(-:-) va. (73, B. f) 
mesurer ; fig. juger, estimer, pré- 
sumer, conjecturer, croire ; bas -, 
le jugement, l'avis, m. 

*Grmeÿlid (-1-) adj. mesura- 
ble, compensurable; fig. probable. 

er et L com- 
mensurabilite, f.; fig. proba has 

"Grmorden(- =) va, (ôter la 
vie d’une manière violente et in- 
juste) commettre un meurtre sur 
(la personne de qn), tuer, assassiner, 
massacrer. 

*EGrmorbung(-2-) f. pl. -en 
(44, 49) action de tuer, elc.: assas- 
sinat, meurtre, homicide, massa- 
cre, m. 

»Ermüden (-1-) va. lasser, fa- 
liguer, harasser ; fit -, se fatiguer, 
ee lasser à; || vn. se lasser, devenir 
as. 

*Grmüdend (-+-) (part, prés. 
du v. Grnuiben) adj. fatigant. 

"Ermübet(-1-) (part. pass. du 
v. Grmuben) adj. las, fatigué. 

*Grmüdung(-+») f. lassitude, 
fatigue, f. 

*“Grmuntern(-i-) vx, éveil- 
ler; fig. encourager, animer, exci- 
ter ; fi -, s’eveiller; s’arracher (au 
sommeil, à la torpeur). 

*Grmunterung (-<--) f. ré- 
veil ; fig. encouragement, m. 

*Grnähren (-*-) va, nourrir, 
entrelenir, sustenter, alimenter ; 

urvoir à la subsistance (ex. d'une 
amille); fi -, se nourrir, s'entre- 
tenir, se sustenter, subsister ; vivre 
(de qe.) ; fie ernährt ſich mit Stiden, 
elle gagne sa vie à broder ; bamit er- 
nährt er fit, c'est par là qu'il sub- 
siste, c'est là ce qui le fait vivre ; 
c'est son melier; fit von feiner 
Hände Arbeit -, vivre du travail de 
ses mains; fig. die Leidenſchaften -, 
alimenter les passions; fam. don- 
ner de la pâture ou servir de pä- 
ture aux passions). 

*CErnäbrer(-2-)m, g.-8 (19, 
46) celui qui nourrit (qn); soutien 
(ex. d'une famille), m. 

*Grnährung(-+=) f. alimenta- 
tion, nutrition, sustentation , nour- 
riture, f.; entretien, m.; zur - bie: 
nend, qui sert à l’alimentalion ou à 
la nutrition (des organes), ( sub- 
stance) alimentaire ; (partie) nutri- 
tive (ex. d'une substance alimen- 
taire}, f. réparaleur, m. 

*Grnennen (-+-) vn. (73,0, i) 
nommer, désigner, déclarer, con- 
stituer ; conférer une dignité (à qn) ; 
Ginen zu einem Amte -, nommer qn 
à une charge ; Ginen zum Schiebe- 
zichter, zu feinem Grben 3e. -, nom- 
mer qu arbitre, son héritier, etc. 

*Œrnenner(-2-)m. g.-8(12 
46) celui qui nomme ; (Droit eccl.) 
nominateur, m. 

*Grnennung (-<-) f. pl.-en 


(44, 49) nomination, désignation, 
créalion, promotion (à une char- 
ge, 
*Grneuen, Erneuern (- =) 
ra. (rendre nouveau) 4° ( rendre 
nouveau en substituant une chase 
à un autre) renouveler (ex. les 
meubles d'un appartement ) , chan- 
ger, remplacer ; fig. faire sentir de 
nouveau, faire de nouveau , renou- 
veler (ex. une douleur, une pro- 
messe, une amilié); fit -, se renouve- 
ler (se dit des saisons, etc. }; 2° (ren- 
dre nouveau en remettant dans 
son premier élat) rétablir (ex. une 
maison); restaurer (ex. un tableau}: 
rafraîchir (ex. les lèvres d’une 

laie) ; renouveler (ex. les forces), 
aire revivre (ex. un traité). 

*Grneuerer ( Im. g.-+ 
(42) rénovateur, restaurateur, 2. 

*Grneucrung(-1--) f. renou- 
vellement, #n.; rénovation (ex. des 
vœux); reprise (ex. d'un procès), f.; 
renouement (d'une négociation), m, 

*Grnicbrigen(-<--) va. abais- 
ser ; fig. abaisser, rabaisser, humi- 
lier, ravaler ; avilir ; dégrader ; wer 
fich felbft erhöbet, foll erniebrigt wer: 
ven, celui qui s'élève lui- mème, 
sera abaissé ; fit -, s'abaisser, s’avi- 
lir, se dégrader. 

*Grniecbrigung („Zu u) f. 
abaissement, m.; humiliation, de- 
grarlation, f. 

Gruft, adj. qui a le caractère 
solide et porté aux choses sérieuses: 
Brave; austère; sévère; sérieux ; 
peut s'appliquer aux choses : sé- 
rieux ; 4° important, grave; % qui 
peut avoir des suites fâcheuses 
grave; 5° sincère, vrai; 4° sévère: 
5° zèle, assidu, fervent ; || adv. sé- 
rieusement. 

Grnft, m. g. es (12) disposition 
morale qui tend aux choses serieu- 
ses pr exclut la frivolité : gravité, 
solidité persévérance, énergie , 
f. zèle, m. ardeur, ferveur , f.; mit 
-, avec gravité, sérieusement, 
avec energie; || sincérité, intention 
réelle (se dit par oppos. 4 Scherz, 
plaisanterie); es ift mein —, {c'est 
mon intention réelle) je parle sé- 
rieusement, je ne plaisante pas ; in 
allem -, en toute sincérilé, très-sé- 
rieusement ; || réalisation ( d’une 
pensée, d'une menace, etc.), f.; sé- 
rieux, m.; es wirb -, cela devient sé- 
rieux ; - aus einer Sache machen, (lit- 
ter. faire du sérieux d'une chose) 
prendre une chose au sérieux ; | 
sévérité, rigueur, f.; mit-verfabren, 
procéder avec rigueur,employer des 
moyens sérieux ou efficaces; || gravi- 
té dans les manières, f. air grave ou 
sérieux, m.; sérieux , m.; — ber Sit: 
ten, gravilé, austérilé des mœurs, f.; 
feinen -behauvpten garder son sérieux. 

Grnftbaft(:-) adj, qui a ow qui 
montre de la gravilé, sérieux, gra- 
ve;-er Gharafter, caractère gra- 
ve; — Miene, mine sérieuse ; — 
Bitte, prière sérieuse, sincère. 

Ernfibaftigfeit(:---)f. 
(apparence sérieuse) séricux, m. 
gravité, f. 

Ernſtlich 0 adj. qui a de 
l'importance ou de la gravité (ne 
s'applique qu'aux choses); sérieux, 
sévère, rigoureux ; || adv. serieuse- 
ment, sévèrement. 

Ernte (:-) f. pl. -n (44,48) 
(der. de l'anc. v. Arnen, gaguer) 
4° produit annuel des champs, etc ; 
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2* action de recueillir 


moisson, ré- | tion (ex. d’une idée), f. (comp. Öff: | tens. produire , causer , faire naf- 


colte, dépouille, cueillette, levée, f.; nung); 2° chose communiquée, f. ! tre (ex. la joie, le contentement ); 


5e (temps de la) moisson, f. 
———— 0 


a moisson, f. 
*Gratebienft(=--) m.-frobne, 
[. corvée pendant la moisson, [. 


*Gratefeft(:--) n. fête de la d 


sson, f. 
"Erntegöttin(t--v)f. (Déesse 
des récoltes) Cérès, f. 
*Œrntefranx(<--)m. (lilter. 
couronne de moisson) courenne d'é- 
pis et de fleurs, f. 
*Grntemonat(:---) m. (mois 
de la récolte) mois d'août , ın. 
Ernten (:-) va. moissonner, ré- 
—— —— Band T recolte 
(ex. des 5); fig. er moisson- 
ner, recueillir (a2. es lauriers). 
*"Grntefchmaus (:--) m. re- 
pas ow festin de la moisson (par le- 
quel on célèbre la moisson), m. 
"Grntetag (:--) m. jour de 
moisson (un des jours de la récolle), 


m. 

*Grntewagen(*--») m. (voi- 
ture de moisson) voiture chargée de 
fruits récoltés, f. 

"Grntemwetter(t-—») n. temps 
favorable à la moisson, m. 

»Grntezeit (:--) f. temps de 
la moisson, m. moisson, récelle, f. 

* Groberer(-:--) m. g.-8 (12, 
46) conquérant, m. 

"Grobern(-2-)va.acquerir(un 
pays) par la forcedesarmes, conqué- 
rir, prendre: faire la conquête de; 
fein Gpelmuth bat ibm alle Herzen ero- 
bert, la noblesse de ses sentiments lui 
a conquis tous les cœurs, par la géné- 
rosité de son caractère il a conquis 
ou subjugué tous les cœurs; wieber 
-, reprendre {à l'ennemi une con- 
quête), reconquérir. 

*Groberung(-:--)f. pl. -em 
(44, 49) 4° action de conquérir, con- 

uête (ex. d'un pays); prise (ex. 

une ville), f.; 2° chose conquise 
conquäte, f. [re de conquêtes, f. 

" Groberungsfrieg, m. guer- 

* Groberungsfuht, f. désir 
immodéré de faire des conquêtes, 
amour, m. soif des conquêtes, am- 
bition, f. j 
* Groberungsfühtig, adj. 
avide de conquêtes, ambitieux. 

r TR f. rage 
qu sse vers les conqueles , am- 
ition effrénée, f. . 

*Gröffnen (-+») va. ouvrir (V. 

); fig. 4° obtenir (pour an) 

ou accorder (à qn) l'entrée (ex. 
d’une galerie de tableaux), ou l'u- 
sage (ex. d'un jardin); 2° (commen- 
cer) ouvrir (ex. une campagne par 
un combat brillant, le bal avec une 
dame, etc.); die Rammern -, ouvrir 
les, faire l'ouverture des chambres ; 
5 faire connaître, découvrir, dé- 
clarer , faire savoir, ouvrir; einem 
fein Sera, ouvrir son cœur à qn; 
fit Semanben -, s'ouvrir à qn, con- 
fier à qn (ses sentiments, ses cha- 
grins); dad Gröffnete, (ce qui a été 
communiqué) l'objet d'une cemmu- 
nication; (Med.) eroffnent, {ce qui 
ouvre, c.-à-d. le — relächant, 
desobstruant, apéritif; || das -, n. 
l’action d'ouvrir, ete. (v. Eröffnung). 

"Gröffnung(-*-)f. pl.-en(44, 
action d'ouvrir, elc. (v. Er: 

en); ouverture (ex. des cham- 
bres, d'une tranchée, de la chasse, 
elc.); communication, manifesta- 


‘ 


: (objet d'une) communication, décla- | 


ration, proposition, f.; einem eine 
- macen, faire une proposition à qn. 

* Erôrtern(-:-)va. examiner, 
discuter, éclaircir, décider, résou- 


re. 
*“Grôrterung(-2-)f. pl. en, 
(44, 49) examen, m. discussion, f.; 
éclaircissement, developpement,m. 
décision, résolution (ex. d'un pro- 
‚ bl&me), f.; fit in weitläufige -en ein: 
laffen, entrer dans de longs dévelop- 
ments ow dans une discussion 
ort étendue. 
+Grotifd (-21-) adj. qui a rap- 
port à l’amour, érotique. 
Jotreomant (-1--1) fi 
(Med.) folie amoureuse, éroto- 
manie (syn. Liebeswuth, verliebter 
MWahnfinn), f. 

Grpel(ic) m. q. (12,16) ca- 
nard mâle, m. (v. Œnterid). 

Grpiht(-t) adj. fam. auf et- 
was -,avide de gc., ler pour 
qc., adonné, acharné, âpre à qc. 

*“Gryreffen(-:-)va.extorquer, 
arracher. 

*Grpreffer(-1-) m.g.-48 (12, 
46) concussionnaire, exacteur, m, 

*Erpreffung(»2-)f. pl. -en 
(44, 49) extorsion, exaction, concus- 
sion, f. 

*Grproben(-1-) va. éprouter; 
— * sonder. 

* Grrrobt(-:) (part. pass. du 
©. Grproben) adj. éprouvé; eine — 
Tagenb, une verlu éprouvée ow à 
toute épreuve. 

"Grquiden(-*»)va. (proprem. 
vivifier, rendre la vie à) fig. rendre 
les forces à, ranimer (les forces de); 
soulager; rafraichir, désaltérer ; for- 
tifier; récréer; restaurer; biefer 
Wein bat mich erquidt, ce vin (m'a 
récréé) a ranimé mes forces; er: 
quidenb, fortifiant; rafraichissant 
une: Belebenb). 

*Erquidung(-:-) f. soulage- 
ment; rafraîchissement, m.; ré- 
création, f. 

*Œrraffen (-+») va. (acquérir 
en raflant) poet. saisir ; emporter. 

*Erratben (--) (72,5) va. de- 
viner ; Ihr habt es -, vous l'avez de- 
viné, vous y Öles, vous y voilà. 

*Grregbar (-+-) adj. (qui peut 
être ému; facile à émouvoir) fort 
sensible, mobile, susceptible, irri- 
table, inflammable; -e8 Nervenfy: 
fem, sysilème nerveux (qui sent 
promptement et vivement) fort sen- 
sible, irritable , doué d'une grande 
sensibilité, 

*Grregbarfeit Sa -) f. (dis- 
position à recevoir les impressions 
et à réagir sur elles) sensibilité, mo- 
bilité, susceptibilité, irritabilité, f. 

*&rregen (-*) va. (rendre ac- 
tif) mettre en mouvement, ébran- 
ler, émouvoir, soulever (ex. la pous- 
siere); agiler (ex. le peuple) ; (Phy- 
siol.) inciter, exciter (ex. l'action 
musculaire); ébranler , exciter (ex. 
le système nerveux), stimuler (ex. 
l’activité des organes) ; exalter (ex. 
la pensée) ; (Pathol.) franfhaft -, (ex- 
citer d'une manière morbide) sur- 
exciter, irriter (ex. le tube digestif, 
les tissus du cœur); tee: excité, 
exalté, animé, ému; bas Grregticin, 
l'état d'une chose excilée, (Med. ) 
l'excitation, l’exaltation, la sur-exci- 


tation, f. l'éréthisme, m, ; || par ex- |xe), 
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provoquer, exciter (ex. l’admira- 
tion); -bes Mittel, (remède ) exci- 
lant, stimulant; [tas -,n. (v. Gr: 


3). 
*&rregung (-:-) f. 40 action 
d'exciter , Le. le. Grregen), excila- 
tion, stimulation ; agitation, f. sou- 
lèvement, m.; 2% élat d’une per- 
sonne ou d'une chose excilee, 
excitation, exallalion, émotion, agi- 
tation , f. mouvement, m. (v. Auf: 
regung). 

*Grreihbar (-2-) 
peut alteindre; 
parvenir. 

*“Erreibten(-:-)ra. {proprem. 

arvenir à toucher en étendant le 

ras) toucher, atteindre (er. au 
plancher ); fig. atteindre, joindre 
toucher ; faim. attraper; den Givtel 
eines Berges —, atteindre, gagner le 
sommet d'une montagne, y arriver, 
y parvenir; er fann biefen Dichter 
nicht -, il ne peut égaler ou attein- 
dre ce poöte; ein hohes Alter -, at- 
teindre un grand âge, y parvenir; 
feinen 3med, feine Abſicht -, attein- 
dre son but, parvenir à ses fins; fein 
Œnbe —, atteindre ow toucher à sa 
fin, finir. 

"Grretten(»=) va. (arracher 
à un péril et sauver ) sauver, déli- 
vrer ; einen vom Tobe -, sauver qn 
de la mort, du supplice, sauver la 
vie ges malade). 

*Œrretter (-=-) m. sauveur ; 
libérateur, m. 

*Grrettung (-2+) f. action de 
sauver, délivrance, f. ; salut, m. 

*Grridten(-2.)va.(dresser et 
établir) ériger, élever (ex. un mo- 
nument) ; ñ . créer, insliluer, éta- 
blir, fonder Ten. une école, v. brin: 
ben); conclure, faire (ex. un contrat, 
v. Schließen) ; einen Bertrag-, con- 
clure, faire un contrat. 

*Grridtung (-+=) f. érection 

ex. d'une statue, etc.); institution, 

.; création, formation, f.; établis- 
sement, m. (comp. ufrichtung ; 
Grünbung). 

*ŒGrringen(-2+)(77,4a) va. 
(acquérir en lutlant) emporter, 
remporter ; fig. gagner avec peine, 
obtenir par ses efforts, parvenir 
enfin à, se mériter (ex. les applau- 
dissements d'une assemblée ) , em- 

rter de haute lutie, remporler 

ex. la palme dans un concours). 

* Grrôthen (-:-) vn. rougir, 
avoir honte; fie erröthete (vorScham), 
elle rougit ( de honte, de pudeur ), 
le rouge lui monta au visage; befler 
— als erbleihen, mieux (vaul) rougir 
que pälir, j'aime mieux ceux qui 
rougissent que ceux qui pâlissent; 

|| bag -, n. l’état d’une personne qui 
rougit; la rougeur; fig. la pudeur, la 
honte, la confusion, la ' 


adj. qu'on . 
ig. où l'on peut 


| timidité, f.5 
das - ift der mächtigfte Rei ber Schön: 
heit, (litter. le rougir ) la pudeur est 
le charme le plus puissant de la 
beauté. 
*Errufen(-2:-)(81)ra.{(allein- 
dre en appelant) se faire enlen- 
—— (qn) en (l’)appelant. 
*Grrungen (-<-) (part. pass. 
du v. Grringen) adj. (qui a été) ob- 
tenu par des luiles, acquis par des 
efforts pénibles. 
*Grrungenfhaft {-21--) f. 
Jurispr.) tout ce qui a été acquis 
par les deux époux dans le ména- 
acquöt. conquèt, m.; -Sgüter, 


Erſch 


—— 





= - 





Léger d’acquet) acquèts, conquêts, 
m. pl. 





Erf 


velle ; {bas -, n. l'action de tuer, 
etc. la fusillade ; bas - mit Kartät: 





Erſättlich (-2-) adj.(v. Satt) ſchen, la mjtraillade. 


qui peut étre rassasié. 


»Erſchillſt (-<) pres. de l'ind. 


*Grfat(-:)m.(ce qui a été don- | 2° pers. du v. Erſchallen. 


né pour réparer une perle) com- 
pensation, f. équivalent; dédom- 
magement, m. 

*Grjaufen (-1-) (73,a) vn. 
pop. se noyer (v. Grtrinten). 

"Grfäufen (-2-) va. pop. noyer 
(v. Grtränten). ER 

*“CGribadern (--) va. fam. 
acquérir en troquant, gagner par 
un trafic mesquin ow frauduleux. 

*Grfhaffen(-+-) (72, a) vu. 
(produire ce qui n'existait pas) 
créer (ex. l'univers); pur mélaph. 
produire artificiellement, créer (ex. 
un élé artificiel au milieu de l'hi- 
ver); fit Bevurfniffe -, se donner 
des besoins faclices, se créer des 
besoins ; -e8 Weſen, étrecréé, m. 
créature, f. [createur, m. 
‚ "Gridhaffer (-2-) m.g.-# (12) 

*Grfdaf{ung (-+-) f. créa- 
tion, f. 

*Grfhallen(-*-)(72,d)on, 
4ocommencer à relentir; s'élever (en 
retentissant), éclater; retentir; feine 
Stimme.— lajfen, faire retentir sa 
voix; 2° (renvoyer un son éclatant) 
retentir, résonner ; bas Weltall er: 
Fe von bem Nuhme des Schöpfers, 
"univers relentit de la gloire du 
Créateur. 

*Grfheinen (22) on. (76, h) 
4° (commencer à paraître) devenir 
accessible à l'œil, devenir visible, 
Baus, apparaitre, poindre ; bie 

orgenröthe erfdeint am Horizont, 
l'aurore paraît o% répand ses pre- 
mières lueurs à l'horizon; auf ber 
Bubne —, paraître sur la scène ; im 
Traum -, apparaître (à qn) en son- 

e; das Merk wird zu Meujahr er: 
Eblinen , l'ouvrage paraîtra ou sera 
publié pour le jour de l'an; 2° se 
résenter (devant qn), paraître ; 5° 
se rendre à qq. invitalion) se pré- 
senter (ex. devant le tribunal), com- 
paraitre (en justice) ; h£g: 4° arri- 
ver, paraltre; der Tag ift erfchienen, 
le jour a paru , est venu (où , etc.); 
2° se manifester, se déclarer (se dit 
de symplômes, etc.) ; 3° avoir l’ap- 
parence de, sembler, paraître, ap- 
paraitre ; im unftigften Lichte -, ap- 
araltre sous le as: le plus favora- 
le; | baë —, n. l'action de paraître, 
etc. dents {ex.d'un astre, d'un 
rand homme); la presentation (ex. 
la cour), la comparution (sur le 
mandat d'une autorité), f. 

*Griheinung (-<:-) f pl.-en 
(44, 49) 4° action de paraître (v. bas 
Gricheinen); 2 chose qui parait, 
apparition, f.; fantôme, m.; (Na: 
tur-) phénomène, m.; { Traum- ) 
vision , hallucination , f. ; fantôme, 
m.; (Luft-) météore, m.; ein Menich 
ber -en hat, un homme qui a des vi- 
sions ou des hallucinations, un vi- 
—— —#jauberei, fantasmago- 
rie, f. 

»Erſchießen (--) ra. (78, a) 
tuer d’un coup d'arme à feu, de fld- 
che, etc. ; brûler ou faire sauter la 
cervelle (à qn) ; (mit ber Slinte) tuer 
d'un coup de fusil, fusiller; (mit der 
Büchfe) arquebuser; mitKartätichen) 
mitrailler; fit felbft erfchießen, se 
luer d'un, se tirer un coup (de pis- 
tolet, de fusil), se brüler la cer- 


*Grfhillt (-*) prés. de lind. 
3° pers. du v. Grjallen. 

E a MU GE de Leon (rendre 
lâche) relâcher, détendre, amollir, 
afaiblir, énerver (ex. les forces, le 
courage, etc.); || en. (devenir läche) 
se relâcher, se détendre, s'amol- 
lir, perdre son ton, sa vigueur; er: 
ſchlaffend, relächant, debilitant, 
énervant ; erfchlafft, qui a perdu son 
ressort, relâché, affaibli, débilité, 
débile, énervé ; fig. elléminé ; || das 
-, n. die Grichlaffung, f. le reläche- 
ment (ex. des fibres d’un plan mus- 
culeux), m.; la relaxation, la de- 
lente , /.; l'affaiblissement, l’allais- 
sement, m. 

»Erſchlagen * ») va. (72, a) 
(tuer en frappant) tuer, assommer ; 
vom Blig — werben, être frappé ou 
écrasé d'un coup de foudre , étre 
frappé du tonnerre ; erfdlagen, as- 
sommé, tué , mort; der -€, le mort, 
le cadavre. 

»Erſchleichen (-+-) va. (76, a) 
surprendre (doucement ow à pas de 
loup}, attraper ; capter, obtenir 
par artifice ; erflience Weiſe, 
par subreption. 

"Gribleihung(-*-)fsurpri- 
se, subreption, obreption, capta- 
tion, f. [nir par flalterie. 

*Grfchmeicheln(-+-)ra,obte- 

"Grfhnappen(-*-) va. hap- 
per ; fig. fam. attraper, pécher. 

“Gridépfen(-<-) va. (videren 

uisant) épuiser, vider; bie Geduld 
emanbes -, spuiser la patience de 
qu) pousser à bout la patiencede qn. 

*"Erfdôüpflid (-+-) adj. épui- 
sable. (ment, m. 
‚"Grihöpfung(-=)f. épuise- 

*Grfbraf(-:)imp.de l'ind, du 
v. Erſchrecken. [Au ©. Erſchrecken. 

"Gridräde(-:-) imp. dusubj. 

"Grfdreden(--)va. (75, À, I, 
a) causer une frayeur ot un sai- 
sissement à, frapper d'épouvante, 
de terreur, epouvanter, effrayer ; || 
en. s'épouvanter, s’ellrayer, se 
—— (de ge.); || bas-, n. Ilaetion 
d’effrayer, elc.: 2° l'état d'une per- 
sonne qui s'effraie, l’effroi, on, ; 
l'épouyante , la terreur, f. 

"Grihrediih(-+ RE + 
vantable, effroyable, terrible, 
rible, affreux. 

*“Gribrid („ 2) imper. du v. 
Grichreden. 

"Grihridfi (» 2) pres.del'ind. 
2e pers. du v. Erſchrecken. 

WErſchrickt +) pres. de l'ind, 
3e pers. du v. Grichreden. 

"Grihroden (-2-)/part. pass. 
du v. Erſchrecken) adj. ellraye, saisi. 

"Grihrodenbeit(-+--)f.etat 
d'une personne effrayée, eflroi, m. 
frayeur, f. 

"Grfhüttern(-*-) va. (émou- 
voir et faire trembler) meitre en 
branle, ébranler ; fig. frapper d'une 
émotion subite et profonde, ébran- 
ler, imprimer une secousse à, re- 
muer violemment. 

"Grihütterung(-t-»Jf.pl.-en 
(44,19) ALL m. —— 
tion, secousse; émotion, f.; -bes Ge: 
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u- 
or- 





Erfi 


— = 





hirns, commotion du cerveau ou 
cérébrale; eleftrifche -, commotion 
électrique; fein Gemuth erholt fit 
ſchwer von biefer furchtbaren -, son 
âme (se remet diflicilement) a de la 
peine à se remettre de celle terrible 
secousse; feine - war auferorbent: 
lit, son émotion fut extreme, 

*Grfchweren rl va. (rendre 
lourd ow plus lourd We rendre 
plus difficile ox plus pénible, aug- 
menter, accroître les difficultés (ex, 
d'une tâche): entourer (ex.) de dif- 
ficultés, d'obstacles; rendre plus se 
rieux, plus accablant, aggraver (ex. 
une faute}; einem bas Dafein-, ren- 
dre l'existence | dh pesante à qu; 
rendre la vie pénible, dure, des 
agréable à qn. 

"Grfhwingen (-+») (77, a) ra. 
4° atteindre au vol ow en prenant 
son essor; %o fam. gagner avec 
peine ; suffire à la dépense. 

"Grfhmwinglich (-+-) adj. À 
quoi l’on peut atteindre ou sufire; 
accessible {aux efforts, aux moyens 
de qn); en rapport avec. 

*“Grfchen(-:-) (75, B, f)ra.al- 
teindre où découvrir par la vor, 
apercevoir; voir; fig. remarquer, 
observer, reconnaltre, choisir, des- 
liner; fo viel id daraus - fann, au- 
tant que j'en puis juger ; feine Jeit 
-, Choisir son temps: einen zu etwa 
-, Choisir qn pour (étre) qce., desli- 
ner qn à qc., jeter les yeux “a 
(ex. — lui contier l'éducation 
son fils). \ 

*Grfehnen (+) va, désirer 
vivement, | 

»Erſetzen (22) va. (mettre à là 
place) etwas — (burd) etwas), rem 
placer gc. (par ge.) , substituer une 
chose à une autre; par exlens. Te 
parer (un dommage), restituer, COM 
penser ; einen -, donner un succes 
seur à qn, remplacer qn; par 1” 
tens. tenir lieu de qn, remplir di- 
gnement la place de qn , remplacer 
an; bei ihm exfegt tas Talent tie Gr: 
fabrung, chez lui le talent ( tien! 
lieu de) supplée l'expérience; 2! 
erjegt die Bercyeitenheit ben Geift, mie 
ber Geiſt vie Beicheivenheit, la modes- 
tie peut remplacer l'esprit ow su 
pléer à l'esprit, jamais l'esprit 14 
modeslie ou à la modestie. | 

Erſehlich (-2-) Griegbar, adj. 
qui peut être remplacé ow réparé 
réparable, 

“Grfegung (229 f. action de 
remplacer , etc, 4° remplacement, 
m. subslitulion (ex. de la dignité 
à l'élégance , etc,); 20 compensı- 
tion (ex. des frais), f. ; dédommagt" 
ment, m.; réparation, f. rembour- 
sement , m. ;-der Kräfte, r&paralon, 
f. ou rétablissement des forces, "* 

*Grfeufzen (-2-) va. appelet 
ou oblenir par ses soupirs. 

"Grfihtlich (=) adj. (v. 07 
feben | qui se voit facilement, vis” 
ble, clair, évident, manifeste ; WT 
aus ift -, { littér, ilest visible de 1) 
on TON pet là, il résulte evidemmen 

e là. 


“Crfidtiidteit Wer) | 
(qualité d'une chose visible) Er 
dence, f. 

"@rfinnen(si- rm blend 
ver en réflechissant) imaginer, 1 
venter; se prend qqf. en MUT. 
vaise part: controuver , invenler: 
erfonmene Gerüchte, bruils coulrou 


Erſta 


Erſte 


Erſu 





ves on faux ; || baë-, n. die Grfinnung, 
f. l'action d'imaginer, etc., l'inven- 
tion, la découverte (ex. d’un expé- 
dient, etc.), f. 
"Grfinnlid (-<-) adj. qu'on 
peut imaginer, imaginable, 
*Grfigen(-+-) (77, c)va. acqué- 
rir er une longue possession ou 
r la prescription ; || bas -, n. bie 
ung , ( l’action 
la) prescription, f. 
"Grfpähen (-2-) va. chercher 
ou découvrir en gueltant, guelter 
(comp. Ausfpäben). 
*Griparen(-») va. amasser, 
agner par son économie; épargner; 
g. épargner, éviler (ex. à qn la 
ine de); bas -, n. || die Grfparung, 
. l'action d'économiser, etc., f. 
"Grfparnißl-*-) f. pl.-fe (12 
47) et n. g. -Tes, = Te (42, 47) 
fruit de (mes, tes, ses) économies, 
m. économie, épargne, f. 
"Grfpart(-*) (part.pass. du v. 
Grfparen) adj. économisé, épargné ; 
tas Grirarte, n. (v. Erſparniß). 
"Gripriegen(-+-)(78,a)on. 4° 
commencer ä germer, & poindre; 
2 entrer dans la possession Le qn 
en germant, nailre; fig. résulter, 
naitre, fructifier, profiter. 
"Grfprieglih(-+=-)adj. qui 
profile ow qui peut profiter, proli- 
table, utile, avantageux, fructueux, 
salutaire. 
*Grfprießlicdhkeit (-1--) f. 
avantage, m. utilité, f. profil, m. 
Grftit) ade. marque 4° priorité 
detempsou de lieu: en premier lieu, 
remiérement, d’abord ; - Sie, dann 
, d'abord vous, puis moi; - ben: 
fen, tann banbeln. (d’abord réfléchir, 
uis agir) on réfléchit avant d'agir, 
a réflexion doit précéder l'action ; 
pop. dans le sens de Anfangs, Zu: 
ver: au commencement, d’abord; 
auparavant: — wollte er nicht, d'a- 
bord, il ne voulut point (y consen- 
tir,etc.); ich babe erft noch etwas zu 
beiorgen, (ditfer. j'ai auparavant qc. 
à soigner) avant de (sortir, etc.) 
il me reste une affaire à terminer; 
d restriction: pas plus de, seule- 
meut, ne... que ; es tft - brei Uhr, il 
est seulement, il n'est que trois 
heures; ich bin — eben gefommen, 
yo je suis venu seulement tout 
Prem] je ne fais que d'arriver ; 3 
sert à relever ta force de l'expres- 
sion: wäre ich nur erft ba, (lillér. si 
seulement j'étais d’abord là) je vou- 
drais ètre déjà arrivé. 
“Erfanten(-<-) (part. pass. 
du v. Grftehen) adj. ressuscilé. 
"Grftarfen ie en.se lortifier; 
grandir; devenir puissant. 
*"Grftarren (--) on. devenir 
raide, raidir, se raidir, transir, s’en- 
gourdir ; (Chim.) se prendre en 
masse, se coaguler; se figer; vor 
Kälte, vor Furcht ac. —, être glacé de 
froid, de peur, etc. ; - macen, ( lit- 
ter. faire devenir raide) engourdir, 
transir: meine Hände — vor Kälte, 
mes mains sont tout engourdies de 
froid ; das Blut — machen, faire coa- 
ıler le sang : fig. glacer le sang ; 
ein Gmpfang ift erftarrend , son ac- 
cueil glace; | vas -, n. l'état d'une 
chose qui devient raide , l'engour- 
dissement (ex. d’un membre par 
le froid), m. la raideur, f. 
*"Grftarrt(- +) (part. pass. du 
©. Gritarren ) adj. engourdi, transi ; 


‘acquérir par 


raide, frappé d'immobilité; von 
Kälte -, engourdi par le froid, glacé; 
vom Tode -, raidi, glacé par la mort. 

"Erftarrung (-+-)f. état d'une 
chuse qui devient ow qui est raide, 
engourdissement, #.; raideur, im- 
mobilite, f. 

"Grftatten(- =) va. (rempla- 
cer ce qui manque) restiluer, ren- 
dre (ex. une somme empruntée ) : 
Dant -, rendre grâce ( à an): faire 
ses remerciments (a qn); Bericht -, 
faire un rapport, un référé; référer. 

*Œrftattung (-<-) f. pl. -en 
Qi, 49) action de restituer, elc. (v. 

ritatten ), restitution, f.; — eines 
Berichtes, Core de faire un) rap- 

rt, référé, récit, m,; relation 
2 affaire), f. 

*"Grftaunen(-=»)on. s'étonner, 
être surpris; er war ganz erflaunt, 
il était tout étunné, tout stupéfait ; 
|| das -, n. l'étonnement, m.; la 
surprise, f.; in-fegen, (litler, metire 
dans l’étonnement) frapper d'éton- 
nement ou de surprise. 

*Grftaunend(--)[part.pres, 
du v. Erftaunen) u. 4 * he 
ne, surpris, elonne; 2 impropr, 
qui elonne, étonnant (v. Grftaun- 


lich). 
*Grftaunlid sai | Grftau- 
nenéwüroig & 2,.—.») adj. (digne de 
surprise) étonnant; surprenant, 
prodigieux ; || adv. étonnamment, 
prodigieusement, 
*"Grftiaunt(-*) (part. pass. du 
v. Gritaunen) adj. étonné; surpris ; 
interdit; éperdu ; stupefait. 
Grfte (=-) (ber, vie, das) n. de 
nomb. ord. g: -n, pl. -n (24, 25, 
26) (le) premier, (la) premiere; fürs 
ecfte, zum erflen, (Jitier. pour le 
premier, au premier) première- 
ment, d'abord; pour le moment; 
eu attendant; am -n, side au 
premier) 4° le premier (la premiè- 
re); 2 (dans le sens de am Leichte: 
ften) avec le plus de facilile ; von 
der erften Rinbbeit an, dès la pre- 
mière ou la plus lendre enfance ; 
das - Befte, le premier venu (v. Belle); 
I par extens. qui tient le premier 
rang, le plus célèbre ; principal ; 
die Grften unter ven Bewohnern einer 
Statt, les principaux habilants, les 
notabililtes d’une ville ; einer unfrer 
-n Didter, un de nos premiers ou 
de nos principaux poëles. 
"Grfteben(-+-)(75,A,I,a)va. 
tuer en piquant) mit einem Degen, 

eſſer 2c.-, luer d’un coup(ä coups) 
d'épée, de couteau, elc,; mit einem 
Dolce -, poignarder. 

*Grftehen (-+-)(75,C,h) on. 
ressusciter (v.Auferfteben); poet.nai- 
tre, se renouveler ; || va. acheter à 
l’encan, à l'enchère ; se rendre ad- 
judicataire ( ex. d'une fourniture). 

da bi (-<-) f. résurrec- 
tion, f.; achat fait à l'enchère, m. 

"Grfteigen(-+-)(76, b)ru.[at- 
teindre en montant) gagner la hau- 
teur de ..., monter ; mit Seitern -, 
monter avec des échelles, monter 
ow emporter par escalade, escala- 
der; (ig- parvenir à, monter (ex. 
au faite des honneurs } 

"Grfeiglid (-+»)Jadj.oül’on 
peut monter; abordable; prati- 
cable ; die Dauer ift nicht —, la mu- 
raille est hors d'escalade. 

*Grfieigung(-<-)/f. action de 
monter, elc. ascension ; escalade, f. 
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Erſtens (2») ade. (de Erſte) 
premièrement: v. Gritlit. 

“Grfterben(-21.)(78,A,1,c) 
en. ( mourir tout à fait} mourir, 
expirer, s'éteindre ; erfiorbenes Ge: 
hr , race éteinte (comp. Aus- 

ben) sig. 4° perdre la sensibilité, 
s’engourdir (comp. Abfterben ) ; ers 
ftorbenes Gemüth, äme blasée, 
éteinte, glacée, mor le ;2° s'éleindre 
(peu à peu), s’amortir; expirer, 
mourir; bie -ben Töne, les sons 
qui meurent, qui expireut {(ex.dans 
le lointain); bas Mort eritarh auf 
feinen Lippen, le mot s’eteignit sur 
ses lèvres ; -ber Schein, lueur expi- 
rante ; faft erftorbene Stimme , voix 
(presque) éteinte, voix défaillante ; 
ctitorbene Blume, fleur fanée ( qui a 
—— son éclat); || baë-, n. die Erſter⸗ 
ung,f.l'état d'une personne oud'une 
chose qui se meurt, elc.,m.; l'ex- 
tinclion, f.; le dépérissement ; l'en- 
gourdissement, m. 

Erſtere (=--) comp. de Grfte 
(ber, bie, bas) le premier , la pre- 
miere ; -t, le premier, celui-là, 

"Grfigeboren(*---)adj. pre- 
mier-né, aîné ; der Œrftgeborne, lo 
fils alne, le premier né. 

* Grfigeburt(i--) f. 40 qua- 
lité d'un (enfant) premier-né, pri- 
mogéniture, aînesse, f. ; 2° droit de 
primogéniture ou d’ainesse ; majo- 
rat; 3° (Obstetr. ) enfant ne d’une 
femme primipare, premier enfant ; 
premier part, m. 

*“Grftiden (- =) va. élouffer, 
su ffoquer ; étrangler ; asphyxier ; |} 
vn. étouffer, être suffoque; perdre 
la respiration ; mourir d'asphyxie. 

Grftlih (--) ade. première- 
ment, en premier lieu. 

Grftling (=) m. 1: -(e)8, pl. 
ai 47) Der fruit; premier 
enfant, m.; Gritlinge, pl. préinices, 

. pl.; -éblume, première fleur 

CE plante, d'une saison) ; -&ver: 
ud, premier essai, essai de débu- 
a vf ur — 

*Gritorben (--- . Pass. 
du v. Grfterben ) ad, Kg. dort: 
engourdi ; éleint. 

*"Grftreben (-21°) va. lâcher 
d'obtenir, tendre avec effort (ex. à 
la perfection) ; faire tous ses efforts 
dans la vue (d'obtenir, etc.). 

*Grfirefen (-+») va. /couvrir 
en tendant) étendre (ex. sa domi- 
nation sur un pays); || fit -, (s'é- 
tendre et couvrir, occuper un cer- 
tain espace) s'étendre (ex. de l'O- 
céan à la Méditerranée) ; se projeter 
(ex. au loin), s'avancer, proéminer 
(v. Sinauéragen); fig. étendre son ac- 
tion, s'étendre (ex. au delà des 
limites des connaissances vulgaires: 
au delà d'un certain temps, d’une 
certaine somme); s'élever 0% mon- 
ter (ex. jusqu'à un million). 

*Grftreiten(-+-) va. acquérir 
en luttant ow les armes à la main, 
conquerir, emporter de haute lutte. 

*Grftürmen (-+-) va. empor- 
ter d'assaut ou d'emblée ; || bas -, n. 
bie Grftürmung, la prise (d'assaut), f. 

* Grfudent(-:-)ra.ichercher à 
obtenir) um etwas-, requérir, prier, 
faire la demande de qc.; id erſuchẽ 
Sie bringenb, je vous prie instam- 
ment, je vous engage fortement ; je 
vous invite (ex. à vous conformer 
aux prescriptions de la loi); ! tas-, 
n. la réquisition, la demande , la 


prière, f. 


Erwa 
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*Ertappen (-2-) va. fam. at- 

- traper , surprendre; einen auf fri⸗ 

fer That -. prendre qn sur le fait, 

en flagrant délit; || das-, n. bie Ertap⸗ 
ung, f. l’action de surprendre, elc., 
a surprise, f. 

*Grtbeilen (-=)va. (donner 
une part) distribuer, donner (ex. 
des ordres); accorder (ex. une per- 
mission); Rath -, donner des con- 
seils, conseiller (à qn de partir, etc.); 
Nacrichten-, fournir des renseigne- 
ments (à qn); donner avis (ex. d'un 
évènement); informer, instruire ; 
renseigner (qn) ; Unterricht -, don- 
ner (liltér. de l'enseignement) des 
leçons (in deuticher Spradhe, de lan- 
gue allemande), se charger de l'en- 
seignement (ex. du grec dans un 
college), enseigner (qe. à qn); ben 
Beichl/ zum Angriff}-, (donner l’ordre 

ur l'attaque) ordonner l'attaque, 
a charge, l'assaut ; einem eine Wür⸗ 
be-, conférer une dignité à qn ; Ab: 
folution-, accorder l’absolution à 
qn, absoudre qn; | bas-, n. die Gr: 
theilung, f.l’action dedistribuer,etc., 
la distribution; la concession (er. 
d'un office), f. 

*Grtönen (-1-) en. (av. haben) 
4° {commencer à sonner, s'élever en 
sonnant) sonner, relentir; feine 
Stimme ertönte, sa voix retentit, il 
fit retentir sa voix ; (renvoyer un 
son ou des sous) résonner, relenlir; 
von Öefängen-, retentir de chants. 

*Grtrag(-<)m.g.-(e)8 (42) rap- 
port, revenu, produit, m.; ber veine 
-, le produit ou le revenu net. 

"Grtragen(-+-) va. (72,7) (por- 
ter jusqu'à la fin) fg. supporter, 
tolérer, endurer, souffrir ; plus ra- 
rem. rapporter, produire (comp. 
Gintragen, Grtrag). 

"Grträglidi-+=-)adj, suppor- 
table, tolérable ; passable ; || adv. 
passablement. 

*Grtränfen (--) va. (tueren 
faisant boire) noyer. 

"Grträumen 6 xra. (pro- 
duire en révant) réver; s'imaginer ; 
erträumt, imaginaire, chimerique. 

"Grtrinfken(-+-)on. (77, a) se 
noyer, être submerge, périr. 

* Grtropen (- + ca, obtenir 
par des bravades; v. Troß. 

"Grübrigen(-+--)va.avoirde 
reste, épargner, économiser, mel- 
tre à part; fam. mettre de côté ; 
wenn ich fo viel Zeit - fann, si j'en 

uis (älter. avoir de reste) trouver 
e temps, le loisir; das Œruübrigte, v. 
ar tél f.é 

*Grübrigung, f. épargne, f. 

Grrve (£ s f. pl. -n (44, 18) len- 
tille, f. ers, m. orobe des boutiques, 
m. ervum ervilia (Zinne) (plante, 
genre ervum, fam. légumineuses). 

* Grvenlinfe, -wide, f.v. Erve. 

»Erwachen :-)vn.s'éveiller, 
se réveiller; vom Tobe -, (s’eveiller) 
revenir de la mort, revivre, ressus- 
citer ; fig. sortir de son assoupisse- 
ment, de sa léthargie, de son inac- 
tion; se ranimer, se réveiller: se re- 
nouveler, renaître, poindre; ver Tag 
erwacht, le jour commence à parai- 
tre , à poindre ; | das -, n. le réveil; 
bei feinem -, à son réveil. 

*"Grmadfen(-:-)vn.(72,a)(s'é- 
lever en croissant) croître, gran- 
dir; allcindre son accroissement 
parfait ; atieindre l’âge adulte; crol- 
ire, grandir ; fig. prendre de l’ac- 
croissement on du développement, 
s'agrandir, s'acernitre; résulter, nal- 


tre: e8 wirb nichts Gutes barans er- 
fen, il n'en résultera rien de 


bon. 
*Grmwahfen(--) (part. pass. 
du v. Grwachfen) adj. adulte; En er: 
wachſener Menfch, un homme adulte; 
fam. un homme fait. 
*Grwägen(-:-)va.(78,a)(cher- 
cher en pesant) fig. examiner allen- 
tivement ; peser, considérer, faire 
réflexion; Alles wohl erwogen, tout 
bien considéré; fam. toute réflexion 
faite; [bas —, n. die Erwägung, f. 
l'action de peser, etc. ; la réflexion, 
la considération, f.; in - ziehen, (lit- 
ter. tirer) prendre en considération, 


peser. 

*Grwählen(--)va. choisir, 
élire, nommer ; (rene ) prédesti- 
ner; einen zum Könige -, élire qn 
roi. [m. élection, f. 

*Grwählung (-*-) f. choix, 

*Grwähnen u va, eine Ga: 
de ou einer Sache -, (rappeler à la 
mémoire) mentionner, indiquer 
une chose, faire mention d'une cho- 
se; ermähnt, mentionné, susdit ; || bas 
-, n. bie Grmäbnung, } l'action de 
mentionner , la mention ; la com- 
mémoration, f. ; einer Sade - thun, 
faire mention de qe. 

*Grmwarmen(-*-) on. devenir 
chaud, se chauffer, se r&chauffer. 

*Grmwärmen (-+-) va. (rendre 
chaud) chauffer, echauffer, degour- 
dir ; (wieber -) (chauffer de nouveau) 
rechauffer (ex. les mains, un ser- 
peut dans son sein); || bas-, n. bie Er⸗ 
wirmung,f. l'action de chauffer, etc., 

. l'échauffement , m.; (Physique; 
a caléfaction, (Physiol.) la calorifi- 
cation, f. 

*Ermarten(-2-)v1. attendre 
(ex. qn à diner); s'attendre (ex. à la 
visite de qn, à être appelé auprès 
d'un malade); vie Gefaͤhr muthig -, 
attendre ou affronter courageuse- 
ment le péril ; || baë-, n. die Grwar- 
tung, f. l'action d'attendre, l'at- 
tente, f. ; in Grmwartung, dans l'at- 
tente (rx. d’une décision), en atten- 
dant (l'heure de son retour, ete.); in 
- fteben, (litter. ètre placé) être dans 
l'attente (de qe.), altendre (qc.). 

* Grwartungévolil | 
adj. (plein d'attente) impatient; 
inquiet. 

"Grmweden(--) va. éveiller, 
réveiller; fig. exciter, inciter (à 
qc.); provoquer (ex. la soif) ; cau- 
ser, donner, faire naître; susciter ; 
wieder -, réveiller, renouveler ; vom 
Tode -, (réveiller de la mort) res- 
susciter. 

*ŒErmedunal(-2-) f. réveil, m.; 
résurrection ; . excitation (ex. 
des forces vitales), f.; - zur Tugend, 
(excitation à la vertu) édification, f. 

*Grwehrenifib)(--)pa.r. fid 
eines Dinges -—, se défendre de qe.; 
se mettre à l'abri (ex. des per- 
sécutions de qn); repousser; re 
primer, retenir (ex. ses larmes); ré- 
sister (ex. au sommeil). 

"Erweidhen(- +») va. amollir 
(ex. la cire); détremper (ex. la ter- 
re, etc); (Chir.) ramollir sm. une 
tumeur par l'application d'un em- 
ee émollient}; fig. altendrir, 

échir; ermweicht werben, (liltér. de- 
venir amolli ) s'amollir; fig. s'at- 
tendrir, céder (aux prières); || bas 
-,n. die Erweichung, f. l'action d'a- 
mollir, etc., f.; l'amollissement 
(ex. de la cire); le ramollissement 
(ex. d'une tumeur, du cerveau; 


“iv — 


comp. Aufloderung ), m.; fig. l'at- 
tendrissement, m. 
*Œrweis(-<)m.g. -e8, pl. 
(42, 47) (chose qui prouve) preuve, f. 
*Œrweifen (-2-) va. (76, b) 
( montrer tout à fait ) fig. 4° prou- 
ver (d'une manière évidente), de- 
montrer , faire voir, montrer (v. 
jen); % marquer, témoigner 
(de l'amitié, etc.) ; faire (de l'hon- 
neur , des politesses, elc.); rendre 
(un service); v. Erzeigen. 
*Grmweifung(-+-)/. pl.-en(14, 
49) démonstration, preuve, fi lé 
moignage, m. (y. Beycigung! zeu⸗ 


sung) 

*Grmweislidh(--)adj.qui peut 
être prouvé d’une manière éviden- 
te, susceptible de démonstration, 
demontrable; évident; - machen, (/it- 
ter. rendre demontrable ) prouver, 
démontrer. 

*Grweitern (-+=-) va. (rendre 
plus large) élargir, agrandir, aug- 
menter la largeur ou le calibre ou 
la capacité de, dilater (ex. le canal 
de l'urètre); évaser (ex. un tuyau); 
(Méd.) amplifier a. les cavités du 
cœur); donner plus d'extension à, 
élendre (ex. ses possessions, son 
autorité, la clause d'un contrat; 
comp. Ausdehnen, Vergrößern) ; ih 
-, s’elargir, se dilater, s'étendre; 
s'amplifier ; bie Pupille erweitert fih, 
la pupille se dilate, 

"Grmeiternd(-+=)(part.pres. 
du r. Grweitern) adj. qui élargit, 
qui étend, élargissant ; (Chir.) dila- 
lanL. 

*Grmeiterung(-<--; /fpl.-m 
(44, 19) (4° action d'élargir ; état 
d'une chose élar = élargissement 
{ex. d'une manche); (Art.) évase- 
ment (ex. d'un canon), m.; (Chir., 
Pathol.) dilatation (ex. d'un canal 
rétréci, de la pupille, du cœur); 
ampliation (ex. du cœur), f.; fig- 
extension, amplification (comp. 
Auspehnung), f. 

*Grmerb(-<:)m.g.-(e)8 (42)4e 
action d'acquérir, acquisition, f.: 
2 chose acquise, f. gain, profit, m. 

Jurispr. }acquêt, m.; von feinem 

rwerbe leben, vivre { litler. de son 
—— du produit de son tra- 
vail ou de son industrie, 

*Ermerben(-:-) (75, A,1,c) 
ra. acquérir (par du travail), ga- 
gner (er. sa subsislance }; par ex- 
lens. acquérir par ses efforts ou par 
son merite, mériter , s’allirer (ex. 
la faveur de qn). [reur, m. 

*Grwerber(--) m. acqué- 

*Erwerbfähig (-<--) adj. 
capable d'acquérir. 

* Grmwerbfleifi (-* -) m. (ap- 
plicalion persévérante de qn en 
cherche à acquérir) activité (in- 
dustrielle), industrie, f. 

Al or ar adj. (qui 
cherche à acquérir) industrieux. 

*Grmerbfamfeit(-2—-)f. 
(qualité de qn qui cherche à ac- 
quérir) esprit industrieux, m.; pré- 
occupation industrielle, f. (v. Gr: 
werbfleiß ). , 

*Grwerbsmittel(--«) nm. 
moyen d'industrie; moyen d'exis- 
tence, m. 

*Grwerbsauelle(»i-»)f. 
(source d'acquisition! ressource , f. 

"Grmerbsjweig (+ —) mm. 
branche d'industrie, f. 

*Érwerbung 2. f. action 
d'acquérir, acquisition, f. 
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*Grmwiebern(-+-) va. rendre 

= un salut, une politesse, une 
nsulte ; comp. Zurüdgeben , Vergel: 
ten ); ein Unret —, rendre une in- 
justice, user de représailles ; absol. 
répondre , repliquer, répartir; 
riposter. 

*Grwiebderung (-»») f. pl. 
-en (44, 49) (4° action de rendre, 
etc.; 2° chose qu’on rend) réponse, 
répartie ; réplique ; -eines Unrects, 
{action de rendre un tort) repré- 
sailles, f. pl. 

*Grmifchen (--) va. pop. at- 
traper, prendre; fi - iaffen ‚se 
laisser attraper, donner dans le 
panneau, dans le piége- 

r rwog (- *) imp. de Find, du 
© 


du subj.du 
v. Grwägen. 

*Grmwogen(-+-) part. pass.du 

*Crmudbern(-<-) va.gagner, 
amasser par l'usure, 

*Erounfdhen(-:-)va. désirer 
fortement ; ermünfcht, desire ; favo- 
rable, avautageux ; alles iſt erwunſcht 
ausgefallen, tout s’est terminé (d'une 
manière désirée) heureusement 
d'après nos (ses, leurs) désirs, à 
souhait. 

*Grwürgen (-2-) on. (périr 
d'asphyxie par l'enclavement d'un 
corps solide dans la trachée-artère) 
suffoquer, périr suffoqué; || va. 
—— en serrant la trachée-artère ) 

ngler, asphyxier, suffoquer ; 
par extens. luer violemment ou 
d'une façon barbare, égorger, mas- 
sacrer ; | bas -, n. bie Grwürgung , f. 


e en. 
*Grmwöge(--)im 
v. Grmwägen. 


l'action d’etrangler,, etc., f. l'étran- | gr 


giement, m. la suffocation ; l'as- 
phyxie , /.; l'égorgement, m. 
+Gryngium(-+-») n. pani- 
eaut, m. eryngium (genre de plan- 
tes, v. Mannestreu). 
+Gryfimum(-t-»)n. vélar, 
m. erysimum (genre de plantes ; 
syn. Begfenf). 
+&rpfipelas(--» +») n 
{ Méd. ) érysipèle (syn. Rofe, Roth: 
1, m. . (--2 (8 
r vt u em N. .-ie ’ 
— (42, 47) se? u theme, 
m. dartre érythémoïde (Alibert) IR 
(classe de dermatoses, syn. Balf 
Rofe, Hautröthe). 
+Grothräe(--20) f. érythrée, 
f. erythræa (genre de plantes, fam. 
gentiandes). 

Erythrin (--*)n. g. -# (12) 
(Chim. org.) erythrine (principe qui 
forme la base de la matière colo- 
rante rouge du lichen roccella), f. 

+'ErvthrifheSäure, f.acide 
érythrique (acide qu’on oblient en 
trailant l’acide urique par l'acide 
nitrique), m. , . 

++ Grytbrobanin(-- -=*) 
n. g. 8 (42) (Chim. org.) érythro- 
dane, m. alizarine, f. (principe co- 
lorant rouge de la garance; syn. 
ertractives Noth des Krapps). 

++ 3 (---:)n. 
(Chim. org.) érythrogène, m. era 
cipe colorant découvert par Bizio 
dans la bile d’un sujet mort d'hépa- 
lie). 
Gr (z)n. g. +8, pl.-e (42, 47) 
(sued. er, angl. ore, lat. æs) (mi- 
béral qui contient un métal) mine, 
f. mineral, m. ; @olb-, mine d'or, 
mine aurifère ; r extens. 4° mi- 
neral (qui renferme cerlains sels 
0% certains acides), m.; Alaun-, 


minéral d’alun, minéral alunifère 
ou alunique ; 2 (alliage métallique 
formé de cuivre, d'étain et de z nc) 
bronze, airain, m.; 3° cuivre ( 
l'éfat —— m.; 4° poét. mélal 
(quelconque) ; instrument métalli- 
que, fer, m. 

Erz, adj. indécl. (comp. le grec 
äpyız el le nomb. ord. Grf), mur- 
que prééminence, distinction, ex- 
cellence: n'est usilé qu'en composi- 
tion et se traduit ggf. par le mot 
initial archi; s’emploie souvent 
ironiquement, el se traduit par les 
adjectifs grand, insigne, athevé, 
consommé, fameux, 


* Œraaber (£2-+) f. veine mé- | fre 


tallique, f. 
*GErzählen(-») va. conter, 
raconter ; narrer, réciter. 
*Grzähler(-2.)m. 9.-8 (12, 
16) conteur, raconleur, narrateur, 


m. 
* Erzählung (-v 
(44, 49) CHELLES 3 J 
m.; exposilion, f. 

*Grzählungsmeife (-2v-.) 
adv. par manière de récit. 

* Œraamt,n.{charge éminente) 
charge de l’Empire administrée par 
un électeur, elc., f. 

. (sorte de) mi- 


. pl. —en 
t, conte, 


*Grzart(2-) 
néral, m. mine, 
* Graartig (4 - -) adj. [qui 
routenble à AN mine, n | du 
bronze; v.@r3) mineral; métallique. 
*Œraauge(=--)n.(œil minéral 
ou métallique) granulation brillante 
{formée par un fragment de mine 


enchässe dans la roche), f. minéral | q 


enu, m. 

* Ergbetrieger (Z=-—-») m. 
imposteur consommé, maitre fri- 
pon, archi-fourbe, m. 

* Œrabiftof(:--) m. arche- 
veque, (évèque) métropolitain, m. 

*Grsbifhöflid (:---) adj. 
archiépiscopal, métropolitain. 

* Grabisthum (:--) m. arche- 
véché ; archiépiscopat, m. 

* Griblume(:--)f. (fleur de 
mine, nom qu'on a donné à certai- 
nes formations ee er à raison 
de leur présence hab tuelle sur le 
trajet des filons métalliques) spath, 
m. pierre feuilletée, f. 

*Gribôfe(:--) adj.fam.extré- 
mement mauvais, très-méchant. 

* Grabôfemicdt (-»-) m. 
fam. scélérat achevé, m. 
Erzdechant (<--) m. archi- 


diacre, m. ——— m. 
— EE de (Los) far- 
* Œrabieb (:-) m. voleur de 


rofession, grand voleur, maître 
arron, m, 
* Gribrufe (2- =) f. groupe mé- 
tallique, m. (v. Drufe). 
* Érivumm (:-) adj. fam. ex- 
trömement stupide, bête, imbécile. 
»Erzeigen (--) va. montrer, 
marquer , témoigner (ex. ses re- 
spects à qn ); einem Wohlthaten -, 
—— des bienfaits à qu, com- 
ler qn de bienfaits ; einem Gutes -, 
faire du bien à qn, combler qn de 
bontés, de prévenances ; rendre des 
services à qn ; {bas -, n. bie Erzei⸗ 
gung. f. l’action de montrer, etc. f. 
e témoignage (ex. d'estime ), m. la 
mar ne de bienveillance), f. 
[(£<--) m. archan- 
[peut être produit, 
*Œraeugbar (- 2 -) adj. ge 
*Gracwgen(-i-) va. (produire 
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ge, m. 


par l'acte de la génération) engen- 
drer , procréer, produire ; par ex- 
tens.: produire ( par la culture du 
sol ou par l'industrie); fig. donner 
naissance à... , faire naître (ex. des 
idées funestes), engendrer, produi- 
re, développer ; || das -, n. l'action 
Ph zo mobi etc., f. la procréation ; 
la génération; la production, f. 

* Œraeuger(-:-) m. g. —8 (49, 
46) celui qui engendre, père, m. 


*Erzeugniß(-+-)n. g. -fes, 
pl. -ffe \42, 47) Droduelion, 7. ; Pro» 
duit, m 


* * 
"Erzeugung (-+») f. pl. -en 
(44, 49 V. bas Erzeugen ; ( id. nat.) 
iwillige —, génération spontanée 
(production d'un être organisé par 
une agrégation en quelque sorte vo- 
lontaire de molécules, e.-d-d. qui 
ne suppose point la préexistence 
d'un germe déposé par un individu 
de la même espèce); -£fraft, force 
ou faculté aa (comp. 
Schöpfung), f. 

*Erzfarbe(:- — de 
bronze, couleur bronzée, f. 

* Œrafeinb(:-}) m. grand en- 
nemi ; ennemi cruel ; der —, Satan, 


m. 

*Grıgang (2 -) m. filon (mé- 
tallique), m. veine métallique, f. 

Erzgeizhale (*+-) m. avare 
achevé, m. [niere, f. 

® grgenie (+-») f. mine, mi- 

* Œrihaltig (<--) adj. qui 
contient de la mine, métallique ; 
-t8 Geftein, roche métallique. 

* Œraberaog(<2:—) m. archi- 
uc, m. chesse, f. 
»Erzherzogin, f. archidu- 
Exzherzoglich (4t--) adj 
archiducal. archiduché, m. 

*CGraberiogthum(-:--) m. 

*Œrabeucdler(:-<)m. hypo- 
crite consommé ; franc cagot, m. 

Erzhütte (<--) f. forge ou 
fonderie (de métaux), f. 

*Grziehen (-<-)(78,a) va. 
(primit. déplacer en tirant) fig. fa- 
voriser l'accroissement (d'un ani- 
mal ou d'une plante) ey nourris- 
sant ou par des soins, élever, nour- 
rir (des bestiaux ) ; faire la culture 
de..., cultiver (ex. la betterave); {| 
ein Kind -, former le cœur et l'es- 
prit d'un enfant, faire l'éducation 
de...; élever un enfant; || bas -, n. 
l'action d'élever, etc., l'éducation 

ex. d’une plante, d'un cheval), f. 
comp. Grziehung). 

* Ur ieher (-+=») m. g.-8 (12, 
46) instituteur , gouverneur ; péda- 
gogue ; plais. mentor, m. 

*Grzieherin, f. pl.-en (14,49) 
gouvernante ; institutrice, f. 

AT ) f. pl. -en 

44, 49 ) 4° action d'élever , etc. (v. 

raichen); plus part. développe- 
ment des facultés physiques, intel- 
lecluelles et morales d’un enfant), 
m. éducation, f.; der Menſch wirb 
Alles oder Nichtd, je nach ber erhalte: 
nen —, l'homme devient tout ou 
rien, selon l'éducation qu'il a re- 
que; es giebt feine gute — ohne Relis 
gion, il n'y a pas de bonne éduca- 
tion sans la religion; || connaissance 
et pratique des usages du monde, 
f. ; bonnes manières, (pli tact, m, 
délicatesse, f. , urbanite, éducation, 
f.; Menſch ohne -, homme sans édu- 
calion, qui manque de lact et de 

litesse, m. 

” Grzsiehungsanftalt (-14-- 
x 


vu 


Grzü 


Efel 


Efpe 


m ————— 


=) f. établissement , m. ou maison 
d'éducation, f.; institution, pension, 
f. ; pensionnat, m. 

»Erziehungefach, n.(branche 
des connaissances humaines qui a 
pour objet l'éducation ) éducation, 
pédagogie, f. 

*Griichungégefäft,n.{(pro- 
fession qui a pour objet l’éduca- 
tion) education, f. 

*Grziehungshaus,n. maison 
d’educalion, f. 

*"Graiehungsfunde, f. (litter. 
connaissance de l'éducation ) péda- 

ogie, f. 

*“Œraielen (--)va. avoir pour 
but, viser ; fig. avoir en vue ; attein- 
dre. {bler ; s’ebranler ; frémir. 

*Grzittern(» =) on. trem- 

* Örzjäger (=) m. chasseur 
passionne, m. [chancelier, m. 

»Erzkanzler (82) m. archi- 

*Crafaften (< - -) m. coffre 
pour la mine brisée et lavée, m. 

»Erzkeßer (<--) m. fam. 
grand hérélique, m. 

* Grifubel(:-) m.seau pour 
le minerai, m. 

* Gralügner(:-+)m.menteur 
achevé, m. 

* Gramutter(+-v) f. (liltér. 
mère) matrice de métaux, f. 

* Œranarr (2 -)m. fam. fou dé- 
claré, archi-fou, m. [de fonte, m. 

* Œryofen (:--) m. fourneau 

Erzpocher * +) m. (celui 
qui casse la mine) bocardeur, m. 

* Graprabler (- 1 m. grand 
fanfaron, rodomont, m. [prötre, m. 

Erzprieſter (2- =) m. archi- 

* ŒravriefterLid (2-»-») adj. 
archipresbytéral. [ prieur, m. 

*+Grjprior(+—- =») m. archi- 

*Grzreih (2-) adj. riche en 
mines, en metal. 

* Grafäufer (2 - +) m. franc 
buveur, ivrogne, tn. 

*Grzfchalf (*-) m. rusé com- 
père , fin matois, m. 

* Griféaum 5) m. écumes 
métalliques, f- pl. - 

„arpiseiben (2-+) n. (sépa- 
ration de la mine) triage, rm. 

Erzſcheider (=--)m.(Minér.) 
trieur, m. 

* Grafelm (2: —) m, fripon 
— ou 24 er 

* Erzfhelmerei(2-»*)f. (ar- 
chi-friponnerie ) insigne mauvaise 
foi, f. [Gr), m. 

* Grafpeife(=- -) f. bronze (v. 

* Grafpieler(:-<) m. joueur 

terminé, joueur de profession, m. 

* Grifpion(:--) m. espion 
consommé, m. 

* Crafpigbube (::-—) m. 
filou où voleur achevé, maître fi- 
ou, m. 

*Graftift(:-) n. archevéché,m. 

* Graiftufe(=--) f. minerai, m.; 
mine, f. [buteur des mines, m. 

— hi Fe -) m, distri- 

* Erjtrog(*-) m. lavoir ur 
la mine), Hi 1e k ; auge, gr 

* Grztruchfes (22-) m. (Hist. 
d'Allem.) grand écuyer tranchant 

l'Empire, m. 

»Erzürnen (+) va. mettre 
(qn} en colère, provoquer ou exci- 
ter la colère os la mauvaise hu- 


meur (dc qn , fächer, irriter, cour- | asilus, 


roucer ; fi} -, se fächer , s’irritcr, 
s'indigner , s’emporler, se melire 
en colère. 

*"Grzürnt (-2)(part. pass.duv. 
Grjürnen) adj. exaspéré, courrou- 
cé, en colère, fâché, irrite. 

*Œravater(<-) m. (lillér. ar- 
chi-père) patriarche, m. 

*"Grjwage (:--) f. balance 
pour les minerais, f. 

*Œrywanb(:-)f. paroi de mine, 
f. bloc, m. 

A LE ba In (:-+) f. lavage des 
mines, lavoir, m. 

* Gryweden(-*-) va. etwas, -, 
4° prendre qe. pour son but, avoir 

c. en vue; 2 atteindre , parvenir 
son but. 

*Grimingen(-:-) (77,4) va. 
obtenir par la force, arracher, em- 
porter de haute lutte, forcer , ex- 
torquer ; etwas von einem -, oble- 
nir ge. de qn par contrainte, par 
des moyens violents; arracher qc. 
à qn (ex. des aveux ); 
traindre qn à qc. (ex. à signer 
un contrat); erjmungene Thrä: 
nen, larmes forcées, larmes feintes ; 
erzwungenes Lächeln, sourire forc 
ow contraint; erjwungene Unter- 
frift, signature arrachée par la 
force. 

*Erymuderer(:--<) m. fam. 
usurier consommé, m. 

Es, nom. et accus. neutre du 

ron. de la 3e personne Gr, Sie, 

8 (49, 222) il; le; ce; esift Zeit, 
il esttemps; id weiß «8, je le sais ; 
ich bin es, (litter. je le suis) c'est 
moi; bas iftes. was ich fagen wollte, 
c'est là ce que je voulais dire, voilà 
ce que j'avais l'intention de dire (v. 


. [m. 
Es (Mus.) r&-diese; mi bé-mol, 
+Gscadre (-1-) (désinence et 
ononc. franç.) f. escadre (v. @e- 
—— ſ. 

+Œécabron (--1:) (desinence et 
prononr. franc.) n. g. -8 (42) es- 
cadron (v. —— m. 

+Gscontiren (--+») va. 
(Comm.)escompter. 

+&scortiren (--1-) va. 
(Guerre) escorter ( syn. Begleiten, 
Beleiten, das Geleit geben). 
*Gidbaum (:-) m. frène, m.; 
Eſche. 


Eſche ) f. pl. -n (44, 48) 40 
(autref. Aſche, angl, ash) frène, m. 
fraxinus (genre de plantes, fam. 
jasminées) ; gemeine -, frène (com- 
mun) élevé, m. fraxinus excelsior ; 
Danna-, Blüth-, frêne (à manne) à 
fleurs, m. fraxinus ornus (case 
ornus europæa {Persoon); 2 (Dfche, 
Gib, lat. du moyen-dge esca, osca) 
champs (qui enlourent un village, 
ete.\, m. pl.; 3° ombre (poisson, v. 
Hide), m. 

Eſchel (+-) m. g. -8 (12) (Mi- 
ner., Peint.) safre, m. (syn. blaffe 
Smalte), 

Eſchen (=) adj. de frène. 

*Eftenbolz (:--) n. bois de 
frêne, m. 


Y. 


Eſcherwurzel (<---) f. dic- 
tame blanc, m.(syn.weißer Diptam). 
»Eſchlauch (<-) n. échalote, 
ascalonile, f. allium ascalonicum 
(plante, genre allium, ſum. lilia- 

cées). 
he, m. g. 8 (12, 16) (goth. 
ul. asinus, dimin. asellus, 


con- | & 


angl. ass) âne, m. equus asinus 
(mammifére, fig: equus, ordre 
solipedes) ; weiblider -, Gielin, âne 
femelle, änesse, f.; wilber Gfel, âne 
sauvage, onagre, m.; ber — ſchreit, 
l’âne brait. 

Efelhen, *Œfelfiillen, n. änon, 
petit d'une änesse, m. 

Gfelei(--=)f. pl. -en (44, 19) 
pop. ânerie, bètise, f. 

. Lie cols loin (+»-»-) n, ra- 
ce asine, f. 

*Gfelgrau(*»-)adj. grisd'äne. 

Gfelbaft (+--) adj. (qui tient 
de la nature de l'âne) pop. nigaud, 
lourdaud ; | «dv. comme un âne, 
comme un sot. 

Œfelin(i--) f. pl. -nen (44, 49 
änesse, *8 LA Eſel), f. ) 

*Gfelsbalfamapfel ini. 
--) m. momordique balsamine, f. 
momordica elaterium (plante, gen- 
re momordica, fam. cucurbilacees; 
syn. Gfelsgurfe, Springgurte, wilde 


urfe). 

* Efelsbrüde (2--=-) f. fam. 
—— aux ânes, ın. chose triviale, fa- 
cile, f. 
*Efeltpiftell:- —- -)f. (liter. 
chardon d'âne) syn. gemeine Krebt: 
biftel. 

*Efelsgefrei (2---) m. cri 
de l'âne, braiment; braire, m. 

—— rfe, f. (concombre da· 
ne) leyn- feläbaljamapfel, Spring 
gurfe). 

*Gfelsbaupt (:--) m. tête 
d'âne, /. fig. (Mar.) chouquet ; ca 
m.; lète de more, f. [d'äne, f 

»Eſelshaut (+-—) f. peau 

*Gfelshbuf(t--) m. pied d'âne; 
(Bol) pas-d’äne (syn. gemeiner Huf: 
attig, Roßhuf), m. 4 

*Gfelstopf(+- -)m. tete d'âne, 

"Gjelsmild (*--) f. lait d'à- 
nesse, m.; (Bot.) 4° euphorbe petit- 
cyprès, m. (syn. Heine Wolfsmilh); 
2° euphorbe ésule, m. (syn. gemeine 
MWolfsmild). 

"Gjelsohr (£»-—-)n. oreille d’ä- 
ne, f.; fig. pop. pli, m. ou oreille 
(dans un livre), /.; (Bot.) -en, pl. 
(oreillesd’äne) pied-de-veau, gouet 
tacheté, m. arum maculatum (Lin- 
né), arum vulgare ( Lam.) ( plante, 

enre arum, um. aroïdes ; syn. ges 
Hedter ou gemeiner Aron). 

*Gjelsftreich (--) m. . 
(tour d’äne) nerte, f. 7. 

* Gjelstreiber(2---) m. (con- 
ducteur d’änes) änier; chasse-mulet 
(dans un moulin), m. 

+G&foterifh (- -+») adj. in- 
térieur, intime, secret, ésotérique 
(se dit par oppos. à Groterif). 

+@for (<-) m. (Zool.) ésoce, 
a m. (genre de poissons, +. 


+Gfparfette (--:-) f. espar- 
cel, m. esparcette, f. sainfoin doux, 
m. hedisarum onobrychis (Zinne), 
onebrychis sativa (ZLum.) (plante, 
genre onobrychis, fam. Icgumineu- 
ses; syn, fpanifcher Klee, Süäfllee\, 

Gipe(-) f. pi. -n (14, 18) Gi: 
penbaum, m. tremble, m. (syn. 3it: 
terpappel, v. Pappel); Silber-, (trem- 
ble argentin; peuplier blauc, m. 
(syn, weiße Pappel, Silberpappel) ; 
ſchwarze -, (tremble noir) peuplier 
Bir (syn. Schwarze Bappel, Bel: 
en), m. 


Effi 


Eßko 


— — — — — — ——— —— —— — — — —— 


Gfven (:-) adj. de peuplier, de 
tremble. 

*Givenbolz (*=-) n. bois de 
peuplier, de tremble, m. 

*Gfpenlaub (*--) n. Gfren: 
biätter, n. pl. feuilles de peuplier, 
de tremble; (Blas.) pannelles, f. pl. 

* Give — — m. forètde 
trembles, tremblaie, f. 

Gsbar(*-)adj. (chose) qu'on 

ut manger; (Cuis.) comestible ; 
—— —— (Bot.) escu- 
leut, édule. 

Gffe(:e)f. pl. -n (14, 48) (Suéd. 
— —— f.; foyer (d'une 
forge), m. fournaise, f. 

Gffen(*-) va. (grec dw, dadim, 
lat. edo, angl. eat) (75, B, f) etwas 
-, (prendre, mächer et avaler) man- 
ger qe.; (Physiol.) ingérer (une 
substance alimentaire), faire usage 
(e.r. de viandes}; im Norden ift man 
viel Fleiſch, dans le Nord, on mange 
beaucoup de viande; | abs. pren- 
dre de la nourriture, manger; pren- 
dre son ou ses repas; (gum Frubſtuct 
-) (manger au déjeuner) déjeuner ; 
(au Mittag -) (manger à) diner; (zu 

benb-) (manger à) souper; gut 
- , bien manger, bien dîner ou dé- 
jeuner ; faire bonne chère; ei: 
nen zum — einladen, 4° inviter qn 
ä manger jüarantage) : 2° invi- 
ter (qn) diner; id habe not 
nicht gegeffen, 4° je n'ai pas encore 
mange (aujourd’hui), je suis à jeun; 
2 je n'ai pas encore diné, je n'ai 
s fait mon repas; er ift ju Haus, 
m Speifewirtb »c., il dine ou il 
prend (son) ses repas ä la maison, 
chez le reslaurateur, etc.; ich werbe 
beute auswärts -, je dinerai aujour- 
d’hui hors de la maison) en ville; 
fi fatt -, (litter. se manger rassa- 
sie) se rassasier, manger à saliété, 
salisfaire entiöremem son appétit ; 
fig fein Brod mit Thränen -, (Filter, 
manger son pain avec des larmes) 
arroser ou lreınper son pain de ses 
larmes. 

Gffen (2-) n. g. -8 (42,46) 4° 
action de manger, etc., ingestion 
(d'aliments), f.; usage (ex. du pois- 
son); manger, repas, diner, m.; 
mäbrent des -#, durant le repas : 2° 
chose qu’on ag f. ; aliment, 
mets, plat, m.; collation, f. repas, 
m.; bag - auftragen, servir (le diner, 
eic.); bas - abtragen, desservir; bag 
- foten, (cuire le manger) faire la 
cuisine, 

"&ffentehrer(2- -=) m. (ba- 
layeur de cheminée) ramoneur, m. 

"Gffenszeit (2--) Gßgeit( -)f. 
temps du repas, m. heure du diner, 


eic., f. 

+&@ffenz (-2) f. pl. -en (14, 49) 
(Pharm.) essence: 4° principe ac- 
tif (d'une substance) extrait par ou 
dissous dans l’éther où dans l'alcool, 
m. teiuture (v. Tinktur), f.; 2 huile 

sentielle on volatile (syn. flüchtiges 

Ü) ; 5° (Philos.) ce qui constitue la 
nature d’une chose, essence (y. We: 
fen), f. 

Gffer(=-) m. g.-48 (12, 46) man- 
geur, consommaleur, m, 

+Giffera (:--) f. (Dermat, 
essera, fièvre porcelaine (varieı 
de l'éruption urticaire; syn. Bor: 
cellanfieber), f. 

Gffig(<-) m.g. -{e)8, pl. -e (42, 
47) vinaigre (acide acétique étendu 
d'eau), m.; concentrirter —, biftillirter 












-, Yinaigre concentré ow distillé, 
acide acétique pur (v. Gffigfäure) ; 
mit Waſſer vermifchter -, vinaigre 
(mêlé) étendu d'eau, oxycrat, m.; 
mit - anmaden, préparer avec du 
vinaigre, vinaigrer ; (Pharm.) -e, 
pl. vinaigres ( médicinaux, c.-4-d. 
médicaments dissous dans du vi- 
uaigre), m. pl. 
*Effigälhben(!---)n.pl.(pe- 
tites anguilles du vinaigre) animal- 
cules, infusoires qui se forment dans 
le vinaigre, m. pi. 
*Gffigartig, adj. qui ressem- 
ble au vinaigre, acéteux. 
*+Gffigäther (1. 
(Chim.) éther acétique, m. 
*Gffigbrauer, m. (brasseur) 
fabricant de vinaigre, vinaigrier, m. 
"Gffigbrauerei, -fieberei, f. 
vinaigrerie, f. : 
*Gffigbrübe (1--0)f. (sauce 
au vinaigre) vinsigretlte, f. 
"Gffigflafhe, f. (Nacon au vi- 
naigre) vinaigrier, m. 
*Gffiggäbrung, f. fermenta- 
tion schaue ou AA 
*Gffiggeift (:--) m. (Chim.) 
brenzlicher -, (esprit acétique py- 
rogéné) éther acétique empyreuma- 
tique, m. 
*Œffiggurte (2--°) f. (con- 
combre au vinaigre) cornichon, m. 
*Gffighonig, m. (miel dissous 
dans du vinaigre) oxymel, m. 
*+Gffignapkta (2---)f. 
éther acétique (syn. Gfligäther); 
—— Weingeiſt, éther acétique 
alcoolisé (esprit acétice-éthéré , li- 
queur anodine végétale), m. 


+) m. 


“ai ke; * 
res de Por US nie 
Roſe), f. 


*Gffigfals,n. (sel de vinaigre) 
(Gabct be Baux -) sel acétique (de 
Cadet de Vaux), sulfate de potasse 
humecté par de l'acide acelique 
pur, m. 

*Gffigfauer (2--.) adj. acide 
comme le vinaigre ; (Bot.) acéteux ; 
(Chim.) formé par l'acide acétique ; 
-t Salje, sels formés par l'acide 
acélique, acétates, m. pl.; effigfaures 
Ammoniaf »x., acélate d’ammonia- 
que, etc. 

* Gffigfäure (---Jf. (ts) 
acide acétique (acide végétal, qu 
forme la base du vinaigre), m.; 
reine -, acide acétique pur, vinai- 
gre radical, m.; waflerleere —, acide 
acélique anhydre, mi. 

* Effigfieder (= - x) m. fa- 
bricant de vinaigre, vinaigrier, m.; 
-ti, f. 4° fabrication de vinaigre ; 2 
fabrique de vinaigre, vinaigrerie, f. 

*+Gfiigiprup (+ ---) m. 
{ Pharm.) sirop de vinaigre ( comp. 
Syrup), m. 

* Gifigwaffer (ze) n. eau 
vinaigrée, f. (Pharm.) oxycrat, m. 

++ EGftheoftomen (+-»-+=-) pl. 
(Bot.) esthéostomes ( mousses qui 
n’ont qu’une garniture simple à l'o- 
rifice de leur urne), m. pl. 

+Eftbiomenos (--=- =) m. 
(Dermatol.) dartre rongeante, f. lu- 

us, esthivmene, m. (affection tu- 
Sen pan de la peau; syn. fref: 
fenbe Flechte). 

*Œftorb(=-) m. panier pour 
iransporter des aliments, m. ména- 
gère, [. 
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»Gölöffel (2 -x) m. cuiller 
(litter. à manger } à bouche, gran- 
de cuiller, f.; ein - voll, (plein une 
cuiller) une cuillerée (à bouche). 

* Giluf Le - ) f. envie de man- 
ger, [. appelit, m. [ger, 

* Gétif d (<-)m. table à man- 

* GBmaaren(i--) f. pl. (den- 
rées ) objets de consommation, co- 
mestibles, m. pl. manger, f. 

* Gfiimmer(: - -) n. salle à 

+Gftragon(:)m. g.-8 (12) 
(armoise) estragon, m. (syn. Dra: 
gun-Beifuß). 

Œftrid ow Aid (2-) 74 
-(e)8, pl. - (12, 47) (der. du lat. du 
moyen-äge astracum) plancher car- 
relé, m.; ein gegoffener -, (lilter. 
un plancher coulé)aire de repous, f. 

7 6tamin (-- 2) m. g. -8 (42) 
élamine, f. (syn. Beuteliuc). 

+ Ctaminmeber, m. élami- 
nier, m. [ 48) (Guerre) étape , f. 
Gtappe(-<.) f. pl, -n (414, 
Gther (<-) m.éther, m. (v. 
Äther). sie 

t ++) f. éthique, mo- 
ral (v. tomes Sittenlehre). 

+ Al (=) adj. qui a rap- 
port à l'éthique, moral, 

(syn. Gittlid). 

TH Othmoïbeus (?--2.)m. 
(Anat.) eihmoide (l’un des os du 
crâne; syn. Siebförmiger Knochen), 
m 


éthique 


+4 Gtbnographie 2229 4 
ethnographie (syn, Böltersefärd: 


ung), f. 
Gtlie(i-. — quelques, 
uelques-uns, quefques-unes, plu- 
sieurs ; les uns... lesautres ; - jwan: 
sig ıc., (litter. uelques vingt) vingt 
el lant, plus de vingt; une ving- 
laine ; - hundert, -taufend, quelques 
Be men a ag milliers; etliches, 
quelque peu; une part. 
x Grlihemallernz) adv. plu- 
sieurs fois, à diverses reprises. 
, Gtiihermaßen (-v» 2») 
adv. en quelque manière, un peu. 
Gtwa (<-) «dv. peut-être, par 
hasard ; environ , à peu près, pres 
que, quelque. 
Gtwas (+-) pron. n. quelque 
chose, une chose; une partie; un 
eu, quelque peu ; rien; obne - zu 
Ross, sans rien dire; fam. in -, en 
tete manière, en quelque façon, 
HE tymolog(---<)m.g.-en, 
pl. -en (43, 49) celui qui est versé 
dans l'étymologie, étymologiste, m, 
Etoymologie(--.-42)f.p£, 
UE 48) étymologie, f. : —2 {ne 
on dérivation d'un mot (syn. 
ableitung, Wortforfhung ), di; 20 
science des élymologies (syn. Wort: 
forfhungsichre), f. 
tr&tymologifdh(---! -Jadj. 
qui a rapport à l'étymologie, étymo- 
logique. 
Gud, (49) dat. et accus, pl. du 
pron, pers. Du, pl. Ihr, à vous, 
vous 


ort: 


++ Gudlorine (--tu) f. 
(Chim.) euchlorine, f. oxide chlo- 
reux (syn. Ghlororitul), m. 

++ Œubiometer(:--=<) m,g. 
-8 (42, 46) (Chim.) eudiomètre, m, 
(instrument qui sert à mesurer la 
quantité d'oxigèue de l'air atmo- 
sphérique ; _syn. Luftgütemefler, 

auerftoffmefler). 

+4 Gudiometrie —— 
eudiometrie (art de reconnaître 
composition de l'air), f. 


Ewer 


Euer { Eu 
pron. pers. 
vous; 8 Cuer, re (34), pron. 
oss, votre, pl. vos; à vous; bas if 
uer, c'est À vous, cela vous appar- 


tient. 

Guie (+ f. pl. -n (44, 48) (angl. 
owl, lat. ulula) terme générique 
par lequel on désigne un grand 
nombre d'oiseaux rapaces noclur- 
nes; s'applique plus part. aux 
genres 1° hibou, m. bubo; 2% 
chouelte, f. noctua: er war ba wie 
die - unter ben Kraͤhen, (ditter. il 
était là comme la chouelle parmi 
les corneilles) il était la chouette 
de la compagnie. 

* Gulenfpiegel (<- = m. 
nom d'un personnage fabuleux 
connu pur ses espiégleries; fig. 
fam. homme plaisant, facélieux ; 
espiègle; -fireid, tour facétieux, m. 
facélie, bouflonnerie ; espiègle- 


rie, f. 
d& (-<:) m. g. — *— 














enit, 


+ŒEunu 
—n a 19) eunuque m. (syn. 
fnitten(e). 

+Gupatorin (--+1) n. g.-8 
(42) (Chim. org.) eupatorine, f. (al- 
cali végétal, qui existe dans l'eu- 
patorium cannabinum). 

+GŒupatorinä (---2-) f pl. 
eupaloriacées, [. pl. {tribu de plan- 
tes, ſum. synanthérées ; syn. Schei⸗ 
benb —“ 

Eupatorium (1242n. 
eupaloire, m. (genre de plantes; 
syn. Waflerhanf 

+GŒuphorbiaceä(--..2-)f 
pl. euphorbiacées, f. pl. ( fam. de 
rentes dicotylédones, apétales, à 

lamines idiogynes). 


Aie ME (tu) f. pl.-n 
18) — m. euphorbia 
genre de pures am. euphorbia- 
cées; syn. Wolfsmild), -nharz, n. ré- 
sine d’euphorbe, f. (v. Guphorbium). 
— Gupborbium (—-1--) 4. g. 
-3 (12) résine d’euphorbe, f.(gomme- 
résine, qui est fournie par l'euphor- 
be des anciens, l'euphorbe des bou- 


tiques, et —— des —— l 
ia - 


+&upbra -2.-)f.euphra 
se, /. (genre de plantes ; po Au: 
gentroft). 
"Gurethalben, Guretwegen, 
um Guretwillen (2-- =) adv. pour 
l'amour de vous, à cause de vous; à 
volre sb , Par rapport à vous, 
Gurige (==) (ber, bie, bas) 
ron. le, la vôtre ; (qui est) à vous; 
as -, le vôtre, votre bien ; die Œu- 
rigen, les vôtres, vos parents, m. pl.; 
14 bin ganz der -, je suis tout à vous. 
+Gu ALLEIN: 
jus) trompe d’Eustache (conduit 
nterne de l'oreille moyenne), f. 
Guter (21m, g. #4 (12,46) lat. 
uber, grec où fx 2) (nom qu'on don- 
ne aux organes de la sécrétion lai- 
teuse chez les mammifères quadru- 
es) pis (ex. de vache), m. té- 
line, f. | [évangélique. 
+ Gvangelif® (--1-) adj. 
+ Cvangelift(---1)m. g. 
MS + -en (43,19) évangéliste, m. 
+Gvangelium (--1--) n. g. 
-#, pl. Gvangelien, Evan elienbuß à 
n. évangile, m.; bas Gvangelium 
HT prêcher l'évangile, évan- 
ser. 
48 LAN 3 f. 


im.) evaporation (syn. Abdam: f 


(C 
fung), f. 
Gwer(:-) m. g.-4 (12, 46) ba- 


GES «ÿ, Ge | ter 


1 


Erec 


teau de rivière à fond plat (v. 


‚Mm, 

Gmwig (2-) adj. (der. de l'anc. 
subst. &wa ; longue durée; comp. 

rec «kwv, lat, ævum) qui dure 

ujours, éternel : perpétuel; ber 
ewige Juve, le juif errant: par rxa- 
ger. poel. ou fam. qui dure long- 
lemps ; qui se répèle souvent: éter- 
nel, perpétuel ; continuel, inces- 
sant; auf —, à jamais, pour tou- 
jus: éternellement, perpétuel- 
ement, à perpétuilé; Dein auf —, le 
tien à jamais, lonami pour la vie; 
fam. es it - Schabe, c'est un dom- 
mage irréparable, c'est grand dom- 


au à 
migteit(=--) f.pl.-en (44, 
19 }éternité : 4° état de ce qui dure 
toujours, m. durée sans fin, f.; plus 
part. 4° durée sans commencement 
et sans fin; % exagér., longue 
Yurde, perpéluilé; von — her, de 
toute diern té; in alle -, von zu —, 
dans tous les siècles, aux siècles des 
siècles ; in — nicht, (littér. pas dans 
l'éternité) ne... jamais. 

Gwiglid(t»») adv. obsol. éter- 
nellement. 

+ Gramen ee 
Gramina, examen (v. Prüfung); fein 
— befteben, passer son examen (Y. 
Beftehen). 

+Graminator(2-»- 2.) m.g. 
-#, pl. -en (42,49) celui qui exami- 
ne, examinateur, m. 

+Graminiren (--»-£«) va. 
interroger (un candidat) dans un 
examen, examiner (syn. Prüfen). 

++Grantbem(--%n. g.(e)8, 
pi. Là et Grantkemata LA 
exanthème, m.{syn. Sautausflag); 
(Bot.) -artig, ouf qui ressemble à 
une éruption de pustules, etc.; 
exanthémoïde ; mit -artigen Hödern 
befegt, garni de tubercules exanthé- 
moides, exanthémalique, f 

+&rcellenz (--2) f. pl. en 
ul, 49) Excellence (dere — 
donne aux ambassadeurs, aux mi- 
nistres, elc.), f.; Seine -, son Excel- 
ence. 

+ Grcentricität(---»2)f. 
excentricité, f. 4° (Astron.)distance 
du soleil au point central de l'el- 
lipse que décrivent les planètes ou 
les comètes dans leur révolution 
autour de cet astre ; 2 (Bot.) dispo- 
silion excentrique de la moelle par 
rapport aux couches ligneuses; 3 

Anal, ) direction des troncs vascu- 
aires ou nerveux qui marchent du 
centre vers la périphérie; 4° fig. 
tendance de l'esprit qui porte aux 
idées —— bizarres, fantas- 
ques : exaltation (d'esprit, d’imagi- 
nalion), f. | 

++Crcentrif® (- 212) adj. ex- 
centrique: 4° qui est placé en de- 
hors du centre ; 3 qui se dirige du 
centre vers la red hg 3° ng. 
qui s'écarte du bon sens, original ; 
fanlasque (v. Grcentricität). 

+Œxrcerpte(-:-)}n.plextraits, 
m. pl. (v. Mussüge). 

Grcerpiren(-- +») va. ex- 
traire; faire des extraits. 
+Crecution (---»#) f. pl. 
—en (14, 49) 4° exécution (d'un or- 
dre, d'une sentence: v. Bollftre: 
dung); 2° saisie (des meubles; v. 
Muspiänbung, gerichtliche Ergrei— 
ung); 3° exécution (à mort; v. Sin: 


SR toctré (-=vi-) adj. 
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Jurispr.) qui peut étre exécuté, où 
* débute Dar une exéculion, exé- 
gr + ee (12, 
xempel(-ie) n. g. 1 
16) exemple, m. a Beirsie): 
ein - flatuiren, (Filter. établir) faire 
un exemple, frapper un coup qui 
puisse servir d’exemple; (Arithm.) 
règle, f.; problème, m. 
+Gre mplar(--41) n.g.-{e}6, 
pl. - (42, 47 ) exemplaire , m. : 4e 
proprem. modèle ; lus part. 
un de plusieurs objets multipliés 
d'après un type commun, m.; 3 
copie, f. (v. Einf rift). 
Gremplari & (--2-) adj. 
LA servir d'exemple ou 
modèle, exemplaire ; || adv. d'une 
manière exemplaire. 
Greguatur (2) ng. 
—8 (42) exéquatur (ordre ou per- 
mission d'exécuter; se dit plus 
part. de l'autorisation donnée à un 
agent consulaire pour exercer ses 
fonctions), m. 
+Grequien(-£-e) pl. obsè- 
ques, funérailles, f. pl. 
+requiven (--2-) va. exé 
cuter (ex. une sentence, v. Boll 
fireden); saisir les meubles (v. Aus 
pfänden }; einen —, exécuter qn (à 
mort), justicier qn (v. Sinricten). 
+G&rerciren(-—- =) va, exer- 
cer ; faire faire l'exercice (v. Uber); 
| on. (av. baben) faire l'exercice 
(syn. fih in ben Waffen Üben). 
+*Grercirtunf(--+-)f. art 
d'exercer les troupes (au manie- 
ment des armes, à la manœuvre), 
art de faire manœuvrer les trou- 
pes, de faire des évolutions militai- 
res, m.; lactique, f. 
+" Crercirplaÿ(-—1:-) m. 
place d’armes, f.; champ de ma- 
nœuvyres, m. 


FE nn en -tzun.)m 
exercice; (Pédag.)thème, devoir, m. 
Gril(-1) n.g.-{e}, pl. ⸗ 


(42, 47) exil (v. Berbannung), m. 
ŒGriftena(--2)f. pl. -en (14, 
49) existence Wr. Dafein), f. 
1@rikiren (--2..) on. (ar. 
* * ) exister, être (v. Dafein, Le: 


Erogenen (--%.) f. pl. 
Bin (plantes) exogènes RR 
chez lesquelles l'accroissement s'o- 
père en vertu d'un mouvement cen- 
he de dedaus en dehors), f. 

jt@rsmpsains (-t.»)m. 
(c ir.) exomphale (syn. Nabel: 

tud), m. 

+4Grophthalmie (- - = 

rocidence de l’œil, exophihalmie 
syn. Borfall des Nugapfele), f- 

++ Grorceifiren(- --=-)pa. 
esörchser (syn. ben Teufel beſchwö⸗ 
ren). 

+ Œrorbium (-2ur) n. g. 
-8, pl. Grorbien, exorde (v. Gin: 
gang), m. 

ı Grosmofe (--2-) f. (im- 
pulsion du dedans au dehors) exos- 
mose (se dit par oppos. à Gnbosmo: 


fe), f. 
& --t.) f. pl.-n 
(al, Pal. crostose — 
ure développée à la surface d'un 
os), hypertrophie partielle d'un 
os 


4 irxoterifch (-- 2 u) adj. 
re. exotérique, ostensible, 


nt (se dit par oppos. a Gfoterif 
+&r 6 (-<-) adj. exoti- 
que (syn. Auslänpikb, Fremd). 


Ertr 


Sad 


Bade 





r+Grpanfibel (--:-) adj. 
(Phys ) expansible (syn. Ausdehũ⸗ 
bar, Auébebnjam); -flüffig, v. Gla: 
kifh-flüffig. 

+Crrectant (--21) m. f: —n, 
pl. -en (45, 49) expectant (celui qui 
à droit d'attendre ou d'espérer une 
place), m. 

Forpetis ns (-- +) f. pl. -en 
(44, 49) attente (fondée sur qq. pro- 
messe, elc.), expeclalive;survivance 
(syn. Anmartichaft), J. 

Grpectiren (--2-)vn. (av. 
ben) auf etmas-, être dans l’at- 
tente de gc.; (Méd.) attendfe la gué- 
rison de la nature, temporiser, fai- 
re la médecine expectante. 

t&rpediren( } ea. ex- 
pédier ; dépécher (syn. Auéfertigen). 

Grperiment (---*)n. g. 
{€#, pl. —e (12, 47) expérience, 
—— f. (syn. Grfahrung, Ber: 


zr&rperimentalphpfil, f. 
physique expérimentale , f 
+Grperimentiven(:---1.) 
ta, faire des expériences, expéri- 
—— (syn. Verſuche anftellen, er: 
* proben). 


+. 


T6rpliciren(--*-) von. ex- 
Bw; exposer ; faire l'explica- 
N. 


++6rplofion (--.) f pl. 
n (44, 49) explosion (commotion 
 etsubite qui résulte d'une com- 
bustion rapide suivie d’un dévelop- 
— considérable de gaz) (syn. 
urplagen, Muftnallen, Ausbruch, 
Rail, f. 


+Erponent ( --2:) m.g.-en, 
I. en (48, 49) celui qui expose 
qc.), exposant; (Arith.) (nombre 
Qui exprime le rapport de deux au- 
res) exposant, m. 
t’Grponentialgröße,f.gran- 
ur où quantité exponentielle, f. 
Fponiren(--*=)va. ex- 
om expliquer, traduire tsyn. 
: Luößellen, Darlegen, Darthun, Gr: 
ten). 


+ Erprefÿ (-*)adj. * 
vwpreemeni (syn. Ausdruͤck⸗ 


*Expreſſe (-<-) m. 9. -n, 
pl. -n (43, 48) (homme envoyé) ex- 
Près; messager ; courrier, m. 

TiGrtempore(- :--) adv. 
surrle-champ (syn. aus dem Stege: 

11}, 


iGrtemporiren [- “) 
‚Improviser (syn. aus bent Stege: 
tai —8 y — 
fürtra (< -) adv. extraordi- 
Bäirement, extraordinaire. 
+Ortract (-+) m. g. -(e)8, pl. 
-* (12, 47) (Pharm.) (suc épaissi par 
eraporation) extrait, m.; wäjleri- 
#T-, extrait aqueux ; extrait gom- 
Meux (d’opium, etc.); meinigter -, 
€xlrail{vineux) alcoolique ; falt aus⸗ 
Siogener - extrait préparé à froid ; 
enaher-, extrait simple; gufam-: 
Mengejehter -, extrait composé ; 
weiber -, extrait mou (ec. de quin- 
Quina ; trodener -, extrait sec, m. 
 Grtractiörmig — 2 
J- qui a la forme ou la consis- 
lance d’un extrait, extractiforme. 
t7Grtraction (---2)f. ac- 
tion d'extraire, de préparer un ex- 
lait, extraction (syn. Ausziehung), 


+'Grtractioftoff — 
7 (Chim. org.) (princi h extrac- 
„=. (principe immédiat des vé- 
» Qui pussède la propriété de 


se dissoudre et de s’epaissir ee 
dant l’évaporation de sa dissolution); 
bitterer -, principe (extractif) amer; 
farbiger -— (Grtractiver Farbeftoff), 
ta colorant extractif; gerben: 


der -, (littér. principe extractiftan- | pl 


uant) principe astringent, m. ına- 
tière scylodepsique, f. tannin, m. 

++Grtradiren (--:-) va. 1li- 
vrer; remettre (syn. Ausliefern). 

+’Ertrafein(t-- j. su- 
perfin, de première quallié V 

+Grtrem(-<)n. g.-{e)8, pl. 
(42, 47) extrème (syn. duferftes En⸗ 
be, äußerfter Fall, Hußerft(e), m. 


Grtremität(- - -<)f. 
-en (44, 49) extrémité, f. 
Grulant (-- *)m. g.-en, 


pl.-en (13, 49) exilé, proscrit, m. 
(syn. in der Berbannung Lebenber). 
+*Grtrapofi (2 = -) f. poste 
(extraordinaire ) f.; mit - reifen, - 
nehmen, courir la poste, prendre la 


te. 
PGy, v. Gi. 


ö 


F, n. 1° F, m. sixième lettre de 
l'alphabet et quatrième des con- 
sonnes ; 2 (Mus.) quatrième ton 
de la gamme, fa, m. ; ein - angeben, 
entonner un fa. 

Fabel 6 -) f. pl.-n (44, 48) (lat. 
fabula } fable ( récit dans lequel on 
présente une vérité sous les appa- 
rences d'une fiction), f. ; die - vom 
Wolf, la fable du Loup; par rx- 
tens. chose controuvée, fausseté, 
fable, f. 

*Sabelbidter(:--)m. (lit- 
ter, poëte de fables) fabuliste, fa- 
blier, m. 

Fabelhaft (:--) adj. qui 
lient de la fable, fabuleux ; -€ Zeit, 
temps fabuleux ou mythique; || 
ade. fabuleusement. 

* Fabellehre(:---)f.{en- 
seignement des fables) mytholo- 
gie, f. 

Fabeln (:-)va. conter des fa- 
bles, faire des contes; | va. fam. 
radoler , exiravaguer. 

+Fabrit(-2)f. pl. en (14,19) 
fabrique ; —— f. 

+Fabrifant(--:) m. 
pl. —en (43, 49) fabricant ; fa 
teur, m. 

+ Fabrifat(--#) m. -{e)8, 
pl. - (42,47) article de fabrique ; 
objet fabrique, manufacture ; pro- 
duit, m. 

+Fabrifatur(--v2)f.ma- 
nière de fabriquer, fabrication, fa- 
brique, f. _ 

+*ÆFabrifmaare (- 2 - -)f. 
marchandise de fabrique, f.; pro- 
duit de l’industrie manufacturière, 


.—en, 
rica- 


Es Ge n. 
marque de (la) fabrique, étiquette, f. 

abrizgiren(--*-) ra. fa- 
briquer, faire, produire ; || bas -, la 


try eb. ai Mie 
a 2) n.g. —e)8, pt. Fiber 
Ne 20) (der, de Haben, Fangen, Faſ⸗ 
en) lieu clos et séparé destine à la 
conservalion de qq. objet, m. sépa- 
ration, f. comparliment, m. case, 
.; r exiens. division ex. 
d'un meuble, d'un ouvrage), f.; 
labletie, f.; rayon, panneau 
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d’une te, etc. }; compartiment 

de plafond , etc.) ; pan de macon- 
nerie, m. ; [Arch.) travée ; (Chäp.) 
capade ; ( Hydr. ) rupture, bröche, 
ouverture f ; (Imp.) cassetins, m. 
.;layette, f. tiroir, m. ; caches; 
cachetles, f.pl.; (Anat.) cel- 
lule, /.; compartiment, m.; ( - in 
einem Autterale, Käftchen ıc.), cellule, 
f. ; ( - in ber Scheuer), chambre, f.; 
einem Dad unb Bach geben, (liter. 
donner à 7 toit et chambre ) don- 
ner asile à qn, recevoir qn chez 
soi, loger qn; fig. partie séparée 
d'une science ou d'un art, branche, 
[.; (Admin.) département, m. ; (Ju- 
rispr.) juridiction, compétence, f. 
ressort, m.; partie, profession, f, 
métier, m.; —— f.; das ift 
fein Bad, c'est son métier; bas 
—* nicht in mein -, cela n'entre 
pas dans ma spécialité, cela n'est 
pas de ma compétence ou de mon 
ressort. 

*Sadbogen(:--)m,{Chap.) 
arçon, m.; bie Wolle mit tem - ſchla⸗ 
gen, arconner, faire voguer l'étoffe. 

Facheln ) va. (comp. Facen) 
faire du vent en agitant l'air avec 
un éventail, éventer. 

Faden (=) va. (comp. Wehen, 
Bewegen; primit.meltre en mouve- 
ment x hap.) diviser la laine, ar- 
conner, faire voguer ; % faire nal- 
tre, enflammer (en agitant l'air; v. 
Anfachen) ; 3° pourvoir de rayons, de 
cases, etc. (v. Fac). 

Rächer (2-) m. g.-8 (42,16) 
(petit appareil dont on se sert pour 
agiler l'air) éventail, m. 

“Säderblättrig(:---) adj. 
(Bot.) qui a les feuilles disposées en 
manière d'éventail, flabellifolié. 

*Biherförmig (:---) adj. 

ui a la forme d'un éventail, en 

ventail; (Bot.) flabelliforme, Na- 
bellé ; mit -en Fühlbörnern verjehen, 
muni d'antennes flabellées ; Nabel- 
licorne; mit -en Füßen verjeben, fla- 
tre 

Fäderig(:--) adj. divisé en 
rayons, en cellules ; ( Bot.) cellulai- 
re, velluleux. 

Facher macher, m. fabricant 
d'éventails, éventailliste, m. 

*Bicherpalme (:---) f. pal- 
mier en éventail, m. borassus fla- 
belliformis (arbre, genre borassus, 
fam. palmiers). 

»Fächerſchwanzkrebſe, m. 
pl. (écrevisses à queue en éventail) 
astacoïdes, m. pl. (fam- de crusta- 
cés, ord. decapodes . 

*Fächerfttab (*=-) m. flèche 
d’un éventail, f. 

Fächerträgend (<e--) adj. 
qui porte un éventail, flabellifère. 

achhohz (<-) n. bois de 
a Te 
à fer (=-) m.g.-8 (12,46) 
(Jardin.) provin, plant, m. mar- 
cotte, f. 

*Fadmeife (2--) ade. par 
nn ; par étages. 

*Badhmwerf(2-)n.(Arch.)char- 
pente, f.; panneaux , m. pl. 

I Bacit 6 -)n. 9. "(123 (Comm.) 
somme totale, f.; montant, m. 

Fadel(:-)f. pl. -n (18,48) (lat, 
fax, facula; comp. Fachen) flambeau, 
m. (cylindre de sapin, de cire ou 
d’unesubstance inflammable quel- 


‘ conque, qui brûle d’une flamme vive 


et rapide); Wabs-, flambeau (de 
cire), m.; Pe#-, (flambeau de poix) 


Babe 


Bahn 


Fahr 





ö—— — —— — u — — 


torche, f.; Stroh⸗, ( flambeau de| | 


paille) brandon, m. 
*Badelvijtelit--») f. (char- 
don à flambeau) cactier , m. cactus 
Lgeure de pluntes, fam. cactées ); 
orbenille-, cactier à cochenille, 
. nopal, m. cactus coccinellifera ; 
— -, (cactier ordinaire) opun- 
ia, /. figuier des Indes, »n. cactus 
opuntia; Melonen-, chardon-me- 
lon, mélocacte, ın. cactus melo- 
cactus; großblumige-, caclier gran- 
diflore, m. cactus grandiflora ; -n, 
)l.cactées, cacliflores, f. pl. cac- 
iers, cacles, m, pl. (fum. de plan- 
tes dicotylédones, polypélales, à 
élamines périgynes). 
*Fadcljagb (1: -- 
aux flambeaux)} fouée, f. 
Fadeln (*-) en. s'agiter (com- 
me la flamme d'une torche), Nam- 
ber ; fig. pop. hésiter ; faire des fa- 
“ 


ons. 
Fackel ſtändchen, n. sérénade 
à la lueur des flambeaux , f. 


f. {chasse 


*Badelträger (+ -- +) m. 
porte-flambeau, m. 
»Fadelzug (<-- ) m. marche 


où procession aux flam —— 

+ Sactor(-+)m.g.-4, pl. -en 
(42,49) facteur, commissiounaire ; 
(Impr.) prote, m. 

+Bactorei(--2)f. pl. -en (14, 
49) factorerie, f. comploir, m. 

++ Bactotum (- + )n. g. 4 
(42) jam. factoton, m. 

+Wactur (-2)f. pl. -en (14, 49) 
facture, note, f. 

+’Racturbud(-*-)n.livrre 
des factures, m. 

+Bacultät (- - £)f. pl. -en 
44, 49) faculté, f. 4° corps des pro- 
esseurs chargés de l'enseignement 

d'une des grandes divisions des con- 
naissances humaines, m.; mébicini: 
* -, faculté de médecine ; juriſti⸗ 
€ —, faculte de droit, f.; 2 au licu 
de Faͤhigleit (v. ce mot). 

Fad -) n.g. -8 (42,46) 
etit fil, til délié, filet, filament, m. 
v. Faden). 

Fade (:-) adj. (lat. Dur, ui 
manque de saveur, insipide, fade ; 
fig dépourvu de goût ow d'esprit, 

nsipide, fade, niais ; | baë -, le fade, 
la fadeur. 

Saben(:-)m. g.-8, pl. Faben 
ou Fäden je: 46) { angl. fathom ; 
comp. Baben, Faïfen ) petit cylindre 
long, délié et flexible, fil ( ex. d’a- 
raignée , de soie , d'or , elc.); plus 
part. assemblage de fils de chanvre, 
de soie, etc. tordus ensemble, fil,m .; 
corde (ex. du drap}: f;(Filat.) filu- 
re, f.; Bot.) filet (d’une étamine) fil 
(seminifere d’une sporide de cham- 
pignon), m.; paraphyse, f. fil (des 
mousses), m.; aus - zufammengefeßt, 
composé de filamenis, filamentaire; 
fig. 4° suite continue; liaison,f.,en- 
Chainement, fil (ex. d’un discours), 
m.;ben-ciner Rede fallen Laffen ou ver: 
lieren,, ( litter. laisser tomber) per- 
‘dre ow interrompre le fil d’un dis- 
cours; den - wieber aufnehmen, re- 
prendre le fii (ex. d'un discours) ; 
renouer le fil (ex. d'une intrigue); 
2° ce qui sert à diriger, guide, l 
(ex. d'Ariane), m.; 5° chose subtile, 
délicate , aisée à détruire, f. ; fein 
Leben hängt nur an einem -, sa vie 
ne tient qu'à un fil: || improprem. 
LL (mesure de près d’une toise) cor- 
de {de bois); brassée, /.; 2° (Coutel,) 
morfil, m.; ben - abnehmen, ôler ou 
faire tomber le morfil. 


| 


*Fadenförmig, adj. el ade. 
en forme de fil; filiformé ; filamen- 
teux ; -e Thiere, (animaux) filifor- 
mes, m. pl. (famille d'animaux, ord. 
læmodipodes, Eichwald; Cuvier ; 
ord. aunélides entérobranches, Za- 
treille);mit -en Bublbörnern verfeben, 
pourvu d’antennes filiformes, fili- 
curne. 
"Badenhalter, m. (instru- 
ment qui lient le fil) arquet, m. 
Fadenkraut, n. (herbe à fil) 
herbe à coton, immortelle d'Alle- 
magne, f. gnaphalium germanicum 
Sin.) filago germanica (Zinne; 
plante, genre gnaphalium , fam. 
abiées; syn. beutiches Rubrfraut). 
*Fabenleiter, m. guide du dé- 
vidoir, m. [rermicelle, m. 
*Babennubeln (:---) f. pt. 
*Fabenredt(:--)adj.(Géom.) 
de droit fil, perpendiculaire (v. 
Senkrecht). 
Fadenſcheinig, adj. qui mon- 
tre la corde. [trait, m. 
*Favenfilber, n. argent filé 
*Fabentragenb, adj. (Zool.) 
qui porte des fils, filigère. 
si Bavenwei e, adv. 4° Nläfil; 
par aiguillée; 2° par corde (v. Faven). 
*Fatenwurm, m. (ver filifor- 
me) filaire, dragonneau, ver de Mé- 
dine ou de Guinée, m. flaria Medi- 
nensis —— qui vit daus le 
tissu cellulaire de l'homme ). 
+Bagott Tr +) —— pi. -e 
(42, 47) (Mus.) basson (instrument à 
vent), m. 
+Fagottift (-- +) m. g. en, 
— -en (45, 49) (artiste qui joue du) 
asson, m. [de Ganzen, prendre. 
Faben (<-) va. obsol. au lieu 
Bähig(t-) adj. (v. Fahen) (ca- 
pable de prendre ou de compren- 
dre, et par extens. de faire) capa- 
ble (ex. du plus grand devoue- 
ment) ; aple (ex. au service militai- 
re) ; abs. habile, intelligent , capa- 
ble: bas menfchliche Herz ift aller 
Ginbructe -, le cœur humain est ca- 
pable de —— loutes, est sus- 
ceplible de toutes les impressions, 
se prèle à toutes les impressions ; 
er iſt einer ſolchen Treulofigfeit nicht 
fähig, il n’est point capable d'une 
telle perfidie ; er ift zu biefem Amte 
-,ilest capable (litter. pour cet em- 
ploi ) d'exercer cet emploi, il a la 
capacité voulue ow les qualités né- 
cessaires pour celle charge. 
Bähigleit (2--)f. pl.-en (44, 49) 
faculté naturelle qui rend apteägc., 
aptitude naturelle, capacité ; por- 
ice d'esprit, f. talent, m. moyens, 
m. pi.; ein Menfch von großen -en, 
un homme (lilter, de grands talents 
d'une haute capacité, d'un gran 
talent; par extens. aplilude quel- 
conque, habileté, adresse, f. talent, 
fit -en erwerben, acquérir des 


Fahl (:) = À (suéd. fal; angl. 
fallow ; lat. pallidus) (couleur d'un) 
gris pâle, cendré; terreux; bléme, 
pâle, terne ; fauve, livide. 
*Fablgelb (:-) adj. jaune pâle 
et grisâtre. 
Fahlgrau (:-) adj. gris tanné, 
*Sablleber(:--) nm. cuir à la 
jusée, m. [baillet, m 
*Bahlrothes Pferd, n. cheval 
*Fablftein (-) m. ardoise grise 





de Goslar, f. 
Bähnden(:-) n. g. -8 (12, 16 
lit étendard, m. banderole, f. 
| (eomp. Wimpel). 


Fahne (=-) f. pl.-n (14,48) (Zar. 
annus; grec rfvos; comp. Banb, 
Banner) pièce d’6tolfe attachée à une 
lance de manière qu'elle puisse 
Notter, f.; drapeau, m. enseigne, f.; 
Ravalleric-, enseigne de la cavalerie, 
f. étendard, m.; groÿe -, grand dra- 
nt m. bannière, f.; (His. de 
‘rance) orillamme, fs; Schiffs-, 
{ —— de vaisseau ) avillon 
(v. Flagge), m.; zur - ſchwören, 
{dittér. jurer au drapcau) pre- 
ler serment sous le drapeau ; sen- 
röler; par extens. compagnie (d’in- 
fanterie), f. escadron (de cavalerie), 
m.; fig. signe de ralliement; devoir; 
drapeau, n.; | improprem. 4° lame 
de métal qui tourne autour d'un 
pivot, girouette (d'un toit, d’un elo- 
cher, etc.), f.; % barbe (d’une 
re ; 3° (Chasse) queue (ex. d'un 
ievre), f.; 4° (Bot.) pavillon, éten- 
dard (petale supérieur des corolles 
pe pilionacées) , m.; mit einer — ver- 
HE ‚ Pourvu d'un étendard, ve- 
xillé. 

*Fabnenartig(:---) qui res- 
semble à un étendard ; (Bot.) vexil- 
laire. 

*Fabnenbafer(i---) m. 
avoine À élendard ou vexillee, f. 
avena orientalis (plante, genre ave- 
na ; v. Safer). 

*Bahnenjunfer(!--=)m. (In- 
fanterie) porte-enseigne, porte-dra- 
peau ; (Cavalerie) porte-étendard, 
cornelte, guidon, m, 

"Bahnenmarfh (= -) mm. 
marche du drapeau, f.; ben - jla- 
gen, balire au drapeau. 

"z#ahnenpeloton, n. (pelo- 
ton du drapeau) garde du drapeau, f. 

*Fabnenfdub(i--) m. talon 
du füt d'un drapeau, talonnier, m. 

"Bahnenfhwingen,n. manie- 
ment du drapeau, m, 

"Babırenftange, f. -flod, m. 
fût d’etendard, m.; lance d'éten- 
dard ; verge de girouette, ete., f- 

*"Bahnenträger (2=---) m. 
porte-drapeau (comp. Babnenjun: 

er), m. —— 

I2— . garde du 

"Gabnenmwmeibe (!=-- be- 
nédiction du drapeau ou 
peaux, f. 

*Babnenweife (2---)ade. par 
— ou par escadrons. 

"Bahnjunfer(:-»)m. v.Bak 
nenjunfer, 

Bähnrih (2) m. g.-#, pl. — 
(42,47) (officier d'un grade infé- 
rieur dans l'infanterie) enseigne, 
m. ‚ {chal ferrant, m. 

*Fabnfdmieb (2-) m. maré- 

Babrbar (:-) adj. 4° (où l'on 
peut passer en voiture ou en bateau) 
pralicable, navigable ; 2° transpor- 
table; mobile; meuble; mobilier. 

Säbre(:-) f. pl.-n(414,48) (grand 
bateau plat destiné à conduire des 
er je ou des marchandises d'un 

rd d'une rivière, etc,, à l'autre) 
bac, m. traille, f.; fleine -, bachot, 
m.; in einer- uberfegen, rs 3 
passer dans un bac) passer le bac. 

Babren(:-)(72, a)vn. proprem. 
se mouvoir ou être mû; plus pat. 
4° exécuter un mouvement brusque 
ou rapide, passer, porter , sauter : 
se précipiter; s'élancer ; mit ter 
Hand uber das Auge fahren, ( lifter, 
passer avec la main) passer la main 
sur l'œil; aus bem Bett -, sortir 
brusquement, sauter , s’élancer de 
son lit, se lever en sursaut; fam. 


es dra- 


Bahr 
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aus der Haut -, (liller. sauter en de- 
hors de la peau) bondir (ex. d’impa- 
tience, de colère), sortir des gonds, 
sauler aux nues; in etwas-, entrer 
brusquement dans gc., $e jeter ou 
se précipiter dans des envahir qc.; 
ein böfer Geift ift in ihn gefahren, ({it- 
ter. un méchant esprit s’est précipi- 
té dans lui) un démon s'est emparé 
de lui, ilest possédé du démon; || 
se dit des choses : s'en aller brusque- 
ment; glisser, s'échapper ;partir; die 
Klinge fuhr mir aus der Gand, la lame 
s'échappa de ma main; der Blig 
ährt aus ven Wolfen, la foudre sort, 
aillit, se —— des nnages; die 
Kugel fuhr durch feine Bruft, la balle 
passa à travers os traversa sa 

itrine (comp. Durchführen); zu: 
— se contracter, se resserter 

usquement ; fig. étre saisi, tres- 
saillir (ex. de frayeur); - laffen, 
laisser partir ou échapper (ex. une 
proie). se dessaisir ou se départir de, 
renoncer à, abandonner (ex. ses 
prétentions); der Wetterftrabl fuhr 
in ben Sels, la foudre (litter. passa 
dans le roc) est Lombée sur le roc, le 
tonnerre a foudroyé le roc ; ber 
Shraf fuhr ihm in alle lieber, la ter- 
reur (litier. lui passa dans tous les 
membres ) pénétra ou glaca tous 
ses membres ; il fut saisi ou frappé 
de terreur ; 2° se rendre (qq. part), 
s'en aller, partir, voyager ; gen Sim: 
mel fahren, (partir) monter , s'éle- 
ver vers le ciel; zur Hölle-, aller 
cu descendre aux enfers: in ben Ab- 
grund -, s'enfoncer dans l’abime, 
sengloutir; (Miner.)in ben Schacht 
descendre dans le puits (de 
la mine); por fabr zum Teufel! 
vra-t’en au diable; fahre wohl! (/it- 
ter. pars bien) que Dieu vous con- 
duise ! adieu! fahr bin auf ewig mei: 
ne Muſe! adieu pour toujours, ına 
Muse ! je dis un éternel adieu à ma 
Muse; ein fahrenber Ritter, un che- 
valier errant; ein fabrenver Stutent, 
un étudiant voyageur ow vagabond ; 
5e aller en voiture ou en baleau; jur 
Poit -, aller ow voyager en poste, 
en diligence ; mit Vieren -, (littér. 
aller avec quatre) aller à quatre 
chevaux, avoir quatre chevaux à sa 
voiture ; über £anb -, faire un tour 
de campagne (eu voilure); fpagieren 
-, (aller se promener en voiture ) 
faire une promenade en voilure (ou 
en bateau, en traineau, elc.); über 
die Prude -, passer ou traverser le 
pont (ou la rivière, etc.); zu Lande -, 
aller ou faire le trajet par terre (ou 
par eau}; feine Strafe -, aller son 
chemin ; längs ver Kufte bin -, aller 
le long de la côte, longer la côte, 
côtoyer le rivage; fig. fam. übel - 
bei etwas, (litlér. aller mal auprès 
de qe.) se trouver mal de qce., éprou- 
ver un échec; fabrente ‘Doit, 
(ditter. poste qui va en voilure) 
diligence, f.; fabrenbe Habe, biens 
meubles, ni. pl, mobilier, m. ; -bes 
mn marie (höp tal transportable ‚am- 
bulant) ambulance, f. ; || va. mener, 
conduire, transporter (en voilure ou 
en bateau}: Reifenbe -, conduire ow 
mener des voyageurs: MWaaren -, 
transporter des marchandises ; Stei: 
ne -, charrier, amener des pierres ; 
fich felbft -, (se conduire so -me&me) 
conduire (les chevaux) en personne: | 
absol, 
bien (la voiture), bien mener les | 
chevaux ; j 
v. unip. ed führt fich gut auf biefem 


Deutjh-Bran. 
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gut -, mener ow conduire | bai). 


am. mener bon train; | (bord plissé, garniture formée de 


Falb Fall 








Falben (2) ern. commencer à 
pälir, se faner, se décolorer. 
Balbidt (+-)adj. liranı sur le 


Lege, (litier. cela se mène bien sur 
ce chemin jen va bien(en voiture sur 
ce chemin ; | bas -, 4° l'action d'al- 














ler en voiture ou en bateau; fie fann | fauve. _ 
das - nicht ertragen , (liltér. elle ne| Balbig (4-) adj. fauve; v. Falb. 
peut supporter l'action d'aller en| Balfaune (-*-) f. pl. -n(44, 


18) faucon (pièce de grosse arlille- 
rie), m. 
alfe (*-)m.g.-n, pl. -n (18, 
48) 4° faucon, m. falco (genre d'oi- 
seaus, ord. rapaces diurnes); 2° (Ar- 
till.) faucon (v. Balfuune). 
*Fallenauge(:--) n.œil de 
faucon, m.; fig.vue perçante, f. yeux 
d'aigie où de lynx, m. pl. 
"daltenbeise, -jap (£--) f. 
{chasse aux faucons) fauconnerie, 
chasse à l'oiseau, f. 
Falkenhau'be, Falfenfayve, f. 
(coiffe de faucon) chaperon, m. 
Baltenier(--+)Balfner (*-) m. 
g. 8, pl. -€ (42, 47) fauconnier , m. 
*Fallenichlag,m.(litter. coup 
du faucon) descente de l'oiseau, f. 
Falfner(:-)m.fauconnier, m. 
Faltnerei(--*) Vallenlerkünſt, 
. fauconnerie, f. 
+BFalfonett (--<) n. g. -(e)8, 
pl. -e (12, 47) fauconneau (pièce 
d'artillerie), m. 
+*’Balfonettkugel, f. boulet 
de fauconneau, m. : 
Fall, m. g. et , pl. Bälle (12 
47) mouvement d’une chose qui 
tombe , (Phys.) mouvement vers le 
centre de la terre, m. gravitalion, 
chute, f ; die Geſchwindigkeit des -e8, 
la vitesse de la chute ; einen ſchweren 
- thun, faire une lourde chute ; ju - 
fommen, (litter. venir à chute) tom- 
ber , se laisser tomber; fig. finir 
mal, éprouver une calastrophe, un 
malheur; pop. Knall und -, (litier. 
explosion et chute) tout à coup; || 
fig. revers subit, bouleversement, 
malheur, m. catastrophe, chute, f.; 
- eines Gantlungshaufes, chute d’une 
maison de commerce, faillite, ban- 
—— f.; - eines Engels, chute 
‘un ange; ju - bringen, (mener à 
chute) être cause de la chute, 
renverser (ex. un ministère); des- 
honorer (une femme); || impro- 
prem. 4° {mouvement d'une chose 
ui s'abaisse par degrés) descente, 
{ abaissement (ex. du mercure dans 
a colonne barométrique), m.; 2° 
{mesure de la vitesse d'un corps qui 
descend) chute, pente, f. ; ber Fluß 
hat hier einen flarfen -, la rivière a 
ici une forte pente; — eines Grobe 
bens, pente ou inclinaison d'un ler- 
rain; fig. (diminution graduelle de 
la puissance , de l'autorité, etc. de 
qn) décadence, dégradation (mo- 
rale\, démoralisation (v. Verfall), f.; 
8° (Vélér.) mortalité (qui règne par- 
mi les bêtes), f.; 4° (chose qui arrive 
subitement) accident, événement, 
cas, m.; auf jeben-, en tout cas; 
dans toutes les supposilions; für alle 
Fälle, (liter. pour tous les cas) à 
tout évènement: im-, (daß) ich nicht 
fommen follte, dans le cas où je ne 
viendrais pas, en cas que Je ne 
vinsse pas; (Gramm.) cas; ber erfte 
-, (le premier cas) le nominatif; 
der zweite -, (le deuxième cas) le gé- 
nitif, etc. i 
Fäallbar(:-) nr (Forest.) qu’on 
peut abattre, (bois) en coupe. 
*Fallbaum (+ -) m. (arbre qui 
tombe) (porte) orgue, m. herse, f. 
Fal HI [+ } n. (hache qui 
tombe) guillotine, f. 
"Fallbrett(- -) n. (planche qui 
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voiture)elle supporte mal la voiture, 
la voiture l’incommode ou lui fait 
mal; id bin des Fahrens mate, je 
suis las de la voiture ; 2 l’action de 
mener en voilure, etc.; le charriage 
La de pierres); das - (in den Stra: 
en), le passage ou la circulation des 
voilures (dans les rues). 

‘Babrenfraut(:--)n.fougère, 
f. {v. Barrenfraut). 

Fährle)ft (:-) prés. de l'ind. 2e 
pers. du v. Faͤhren. 

Bährle)t (+-) pres. de l’ind. 3° 
pers. du v. Fahren. 

*Fahrgeld, Säbrgelb (:-) n. 
{argent pour le transport en voiture 
vu en bateau) voiture, f.; transport, 
m.; (Mar.) naulage, bacholage, no- 
lis, nolissement, m. 

"Bahrläffig (2- -) adj. ilit- 
ter. qui laisse partir ow écha 
per) qui manque d'attention ow de 
soins, négligent, nonchalant, insou- 
ciant, indolent, paresseux. 

"Bahrläffigkeit(2-»-) f. né- 
gligence, nonchalance , insoucian- 
ce, indolence, paresse, f. 

"Bährmann (2 -) m. (celui qui 
conduit un bac, v. Fähre) passeur, 
bacholeur, m. [passage, m. 

*Fährfhiff (:-)n. bateau de 

*Fabrfeffel (:-<) m. chaise 
roulante, roulette, f. 

*Sabrfirañe(:--) f. (chemin 
des voitures ou des navires) grande 
route, f. 

Fabrt, f. pl. -en (44, 49) 4° ac- 
tion d’aller en voiture ou en ba- 
leau (v. Fabren); course, tournée, f. 
Yoyage, m.; % chemin, parcours, 
m. route, f.; 3° (Min.) descente 
(dans un puits de mine), f.; 4° che- 
min (par lequel passent les voilu- 
res ou les navires}, m.; roule, f.; 5° 
improprem. {Min.) échelle (du mi- 
neur), f.; 6° (Chasse) trace {v. Fähr: 
te), f.; terrier (v. Höble, Gang), m.; 
7° charge ( d'une voilure; v. 2a: 
dung), f. 

‚Bäbrte (2-) f. pl. -n (14, 18) 
(Chasse) trace du gibier, piste, voie, 

assée, f.; pied, m.; erres, traces 
du cerf), f. pl 

*Fahrtmaß (:-) n. (appareil 
pour mesurer l'étendue du chemin 
parcouru) blot, sillomètre, trocho- 
mètre, m, 

*Fabrmaffer(:-<) n, eau na- 
vigable, passe, f. chenal, m. 

® Bañrmes (2-) m. route par 
où passent les voilures, grande 
roule, f. grand chemin, m.; (Mar.) 
route (navigable ow ordinaire des 
navires), f. 

*Sabrwminb{:-)m.{Mar.) vent 
proples (au voyage), vent frais, m. 

»Fahrzeug (t -) n. (construc- 
tion propre au transport, ne se dit 

ue du transport par eau) navire, 

liment, vaisseau ; bateau, m. 

Falb, adj. (comp. Fabl, et le 
lat, flavus) jaune pâle, fauve; pâle; 
—t, m. cheval aubère (c.-à-d, dont 
la couleur est entre le blanc et le 


Falbel (=-) f. pl. -n (44, 48) 


ndes plissées) falbala, m. 
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tombe) abattaut , m. bascule ; mar- 


cheite, f. _ . 

“falibrüde(:--)f. (pont qui 
tombe, qui s'abat) pont-levis, me. 

Falle (z-) fe pl. -n (44, 48) 
(chose qui tombe) 4° piége, m-; 
trappe, f. traquel, m.; fir. piege, m. 
embüche, aurape, attrapoire, f.; eine 
- ftellen, tendre, dresser un piege, 
une trappe; fig. in die - geben, (Fil- 
ter. aller) donner, tomber dans le 

iöge; 2° (Hydraul. ) pale, vanne, 

.; |Serr.) loquet, m. 

Fallen (*-)en. (72,b) (anyf. fall; 
comp. grec sde, lat. fallere) 
étre entrainé vers le sol par sa pesan- 
teur, tomber : zur Grve -, tomber à 
terre ; vom Pferde -, tomber de che- 
val ; er ift hart gefallen ‚il est tombé 
lourdement, il a fait une chule 
grave; Jemanden zu uen fallen, 
tomber, se jeter aux pieds ou aux 
genoux de an; fig. fan. ex ift nicht 
auf ven Kopf gefallen, (Fitfer. il n'est 
pas tombé sur la tête) il ne manque 
pas d'esprit; il_a la tele bien orsa- 
nisée : mit der Thür ins Haus fallen, 
(filter. tomber avec la porte dans la 
maison) s'y prendre lourdement, 
grossièrement, avec maladresse ; er 
it wie aus ben Wolfen gefallen, (/it- 
fer. il est comme tombe des nues) 
iltombe des nues, sa surprise est Cx- 
trème; die fallende Sudit, (tler. le 
mal tombant) le mal cädue, le haut 
mal, l'épilepsie, f.; ft wund fallen, 
(lüter.se tumber blessé | se blesser en 
tombant: einen todt -, (littér. tomber 
qu mort) luer qn eu lombant/sur u 
ou par sa chule; fig. ein Wort - laf: 
fen , laisser tomber vu échapper un 
mot; pur ectens. 4° descendre, di- 
minuer, baisser, s abaisser, loınber; 
ver Barometer fällt, le baromètre 
descend ou baisse ; vas Waſſer ift ge 
- fallen, les eaux ont baissé, le niveau 
des eaux est descendu vu a baissé: 
der Nebel ift gefallen, le brouillard 
s'est abaissé, est tombé ; dieſe Waare 
it im Breife gefallen, celte marchan- 
dise a baissé de prix, le prix de celle 
marchandise a éprouvé une dimi- 
nution; bie Staatspapiere fallen, les 
effets publics sont en baisse; fein 
Ginflup ift bedeutend gefallen, son in- 
fluence a éprouve une baisse consi- 
dérable (v. Sinfen); 2 perdre de 
sou prix, se détériorer, étre en dé- 
cadence, se deconsiderer, se ruiner, 
tomber ; bag Santlungébhaus ift ge: 
fallen, cette maison de commerce 
est tombée, a fait faillite; das Mi: 
nifteriume if auf oem Punkt y" fallen, 
le ministère est sur le point de tom- 
ber, d'etre renversé, de se dissou- 
dre ; ein gefallener Günftling, un fa- 
vori dechu (de son influence), tom- 
bé en disgräce, disgracié; ein gefal- 
lener Gngel, un ange déchu ; eine ge: 
fallene Tugenb, une vertu qui a fail- 
li; 3 succomber, périr (d'une mort 
violente), tomber; in ter Schlacht 
fallen, (ditter. tomber dans la ba- 
taille) perir sur le champ de ba- 
taille; von ber Hand eines Mörters -, 
périr de la main, tomber sous les 
coups d'un assassin; bie Gefalle— 
nen, les morts, les trépassés ; gefalle: 
nes Wil, bêtes mortes; 4 se por- 
ter qq. part d'un mouvemen} ra- 
pr se —— ‚se jeter, sauter 
ex. zu cou de qn); eutrer dans, 
envahir (ex. un pays, en parl. de 
l'ennemi); tomber, fondre (r.r. sur 
— ; empiéter (er. sur les at⸗ 
tributions de qn); die Rhone fällt in 
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bas mittellänvifche Meer, le Rhône se 
jette, entre dans la Méditerranée 
iv. Grgiepen, Ginmunben); die Son: 
nenftrabten fallen auf meinen Tiſch, 
les rayous du soleil tombent sur ma 
table {v. Gintringen, Ginfallen) ; fiy. 
einem ins Wort -, (itler.tomber à qn 
dans la parole) interrompre qn; 5° 
changer subitemeut de position, en- 
trer tout à coup dans un nouvel élat, 
ètre saisi ou surpris de, tomber (ex. 
en défaillance, en disgräce, entre les 
mains, sous la main de qu); im eine 
Kranfbeit fallen, tomber (litter. dans 
une maladie) malade, ètre alteint 
d'une maladie; auf einen Gebanfen 
-, {litter. tomber_sur une pensée) 
avoir une idee ; er fiel auf ven Gedan⸗ 
ken, il eut l'idée, l'idée lui vint (er. 
d'user de cel expedient); das Gut füllt 
an ven älteften Sohn, celle terre 
tombe en partage ou échoit au fils 
aine; vie Wahl ift auf ibn gefallen, 
le choix est tombé sur lui; der erfte 
Vertacht fiel auf ibn, le premier 
soupçon tomba ow se porta sur lui; 


die Schulp fällt auf ihn, la faute, 


{tombe sur lui} en est à lui, c'est lui 
qui en porte la faute; Ditern fällt 
in diefem Jahr auf ben 31. März, (le 
jour de) Päques lombe cette an- 
née au 31 mars; 5° frapper vive- 
ment les sens, apparaître, ètre évi- 
dent; tas fällt in Die Augen, cela 
sauie aux yeux, c'estévident; @ fiel 
ein Schuf, un coup {de feu) partit, 


se fil entendre, on entendit l'explo- 


sion d'une arme à feu ; 6° faire telle 
ou lelle impression, paraitre, étre ; 
es fällt mir ſchwer, il m'est difficile, j'ai 
de la peine (ex. à surmonter celle 
douleur ); zur £aft fallen, être à 
charge {a qu), incommoder, impor- 
tuner (qn); 7° pencher vers, tirer 
(ex. sur le vert, sur le bleu), avoir 
une nuance de; tomber (ex. dans 
le ridicule, dans le burlesque) ; im- 
proprem. naître, venir (en part. 
d'animaux); || bas -, l'état d’une 
chose qui tombe , etc., la chute, la 
—— f. Vabaissement, m. la 

aisse, la diminution, 

Fällent+») va. faire tomber, 
abattre (ex. un arbre); couper {eur, 
du bois); tuer (e,r. une bete); (Guer- 
re) croiser (la baionnette) ; (Chim.) 
précipiter (er, un sel); (Mar.) jeter 
{ l'ancre |; (Min.) approfondir (er. 
un puits); { Géom.) abaisser (er. 
une ligne perpendiculaire ); fig. 
ein Urtheil —, prononeer une sen- 
tence, juger ; ein Urtheit über etwas 
-, porter un jugement sur qe. ; || 
das - des Holgez, l'abattage, l’abaltis, 
m. la coupe du bois (comp. Bal: 


lung). 

Faltlend -) (part. pres. du v. 
Fallen) adj. qui tombe, etc. ; fallen: 
de Sucht, mal cadue , haut mal, m. 
épilepsie (affection convulsive qui 
paraît dépendre d'une lésion par- 
ticulière du cerveau), f. 

*Fallenpung/!--)f. (Gramm.) 
terminaison d’un cas, f. cas, m. 

"Kallfenfter/z-») n. fenètre 
coulante, contisse, f. 

*Fallgatter, -gitter 7--) n. 
grille qui tombe) sarrasine ; (Fort.) 

erse ; (Blas.) coulisse f. 

*Fallgrube (+ - -) f. (fosse 
pour faire tomber) trappe, f. 

Fallbut (+ -) m. ! chapran 
contre la chute) bourrelet (d'en- 
faut), m. 

Fallig ke -) adj. proprem. prêt 
à tomber ; (Comm.) echu, payable. 
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qui cherche à tromper, 


Falſ 


— ⸗ 





Falliment (- -<)n. 9. -{e)8, 
Pin u. 2 : Bi 
haben) faire faillite. 

+ Ballit (-+) m. g. —en, pl. en 
(45, 49) failli; celui qui a fait fail- 


ile, m. 

*Fallflarpe(: --)f. (soupa 
ou valvule qui Lombe) trappe, /- * 

*Faliflinfe (+-»)f. (loquet 
qui tombe) loqueleau, m. 

*Fallitraut (<-) a. (herbe con- 
tre la chute, c.-d-d. contre l'épi- 
lepsie) gemeines achtes -, (herbe an- 
tiépileptique ordinaire vraie) arni- 
ca des montagnes, f. arnica monlana 
(syn. Berg:WBolverlen ); falſches -, 
| herbe anti-épileplique fausse ) ar- 
nica de Suède, aunée aulidysenie- 
rique, f. inula dysenterica (syn. 
Rubr:Alant). 

*Falllaben (+--) m. (volet 
qui s'abat) abaltant, m. 

Falle (+) (gen. de Ball) ade. 
(im Balle) en cas que, si. [m. 

*Kallfcbirm(+-)m.parachute, 

* Kallfilber (+-») n. argent 
précipilé, m. 

Fällt, prés. de l'ind. 2e pers. 
du r. Kallen. [du v. Fallen. 
Fällt, pres. de l'ind. 3° pers. 

*Kallftrid (+-) m. (corde qui 
fait tomber) piége, m. trappe, [. 
embüches, f. pl. 

Fallfücht (:-) f. mal cadue, 
haut mal, m. épilepsie (v. Ballene), 
. | tique. 

*Kallfühbtig(t--)adj.epilep- 

“falithüre(:--)f. {porte qui 
s'abat} trappe, f.; aballant, m. 

*falltif (+ -) m. (lable 
qui w’abat) table pliante, f. 

Bällung (+) f. pl.-en (44, 49) 
action d'abattre (v. Hüllen), f.; abat- 
lage, m. coupe, LT pri ) precipi- 
lation (syn- ieberſchla ung). [.; +: 
mittel, (Titter. moyen de précipila- 
tion) precipitant, réactif, m.; fig. 
prononcé (d'une sentence}, Mm. 
*Rallwilpprer(2--Im 
{Chasse) bête morte, estropiée, f. 
Fatih (2) adj. (comp. Ballen, 
Feblen) qui manque de verite, qui à 
des apparences Irompeuses , faux ; 
4° sens physique: trompeur, imilf, 
postiche , altere; -e8 Geld, fausse 
monnaie, f. ; -ed Sclt, de l'or imite, 
de la dorure ; -e Jäbne, dents pos- 
liches ; (Med. ) + Kräge, (fausse gale) 
gale des épiciers, des maçons, des 
cordonniers, etc, (variété du lichen; 
syn. Judbläshen); —< Kufmeoden, 
(fausse vaceine; vaceinelle , f.; -€ 
Yungenentzunbung, fausse péripneu- 
monie, f peripneumonia nolha où 
spuria (bronchite vésiculaire qui 
simule une pneumonite) ; —e Men: 
fbenpode, {fausse variole) vario- 
loide, varicelle, f.; -e Rofe, (faux 
érssipéle, pseudérysipèle) ery- 
thème (syn. Kautröthe), m.: 7 
Réeumatiämus, faux rhumatisme, 
m.; || (Mus. ) discordant, faux; - 
Hingenb , (/ittér. sonnant faux ) dis- 
sonnant; 2 sens moral: qui n'est 
pas ce qu'il a l'air d’être, faux, men- 
teur ; -er Prophet, faux prophète u 

aux, «double, 
perfide, traître; -er Freund, faux 
ami, ami perfide; -e8 Sery, cœur 
faux ; der-e, le traître; | qui annonce 
la fausselé, faux; er Bid, r 
faux ; qui est fait dans la vue de 
tromper, simulé, feint, menteur, 


Salt 


Sami 


Bang 


LL —— ns 


trompeur, faux ; -e Tbhränen, larmes 
feintes; -e Liebe, amour simule, 
feint, menteur ; | mal fondé, vain ; 
faux: -e Hoffnungen, esperances vai- 
nes, fausses, chimériques, illusions; 
+<Beïñbeibenbeit, modestie mal placée 
où fansse; | qui manque d'exactilu- 
de, de justesse de précision, faux; -e8 
Urtbeil, jugement faux ; || qui s’e- 
carte du naturel, du vrai, faux ; -er 
Eeſchmad, goût perverti ou faux ; | 
bebaupten bañ etwas - fei, {prétendre 
tn chose soil fausse) arguer qe 
e faux; s'inscrire en faux contre 
qc.; | fam. einen - macen, (/itter. 
rendre qn faux) irriter qn; || adv. 
faux, à faux: - jchwören, fingen, ju: 
rer faux, chanter faux. 

Falfé ,n. g.-e8 (12) chose faus- 
se, f. (sentiment) faux, m. dissimu- 
lation, perfidie, f.; ohne - wie bie 

auben, (sans artifice) simple(s) 
comme les coloınbes. 

Bälften (:-) va. (rendre faux) 
husser, altérer (ex le texte d'un 
document ; comp. Berfälfchen). 

"Galfhgefinnt(=--) adj. qui 
à le sentiment faux : double, perü- 
de, ot faux, dissimulé. 

"Balihgläubig (<--) ad). 
(dont la crovance est fausse) hétéro- 
doxe ; hérétique. 

Falfheit (2) f. pl. -en (44, 
19) 4" qualité de ce zu est faux, 
faussete er d'une éerilure, d'une 
Monnaie), f.; 2e état d'une personne 

ui a le caractère faux, m. fausseté, 

uplicité, perfidie, fi 3 action 
fausse ou perfide, perlidie, trahison, 


Falſchlich (2) ade. faussement, 

à faux. [monnayeur, m. 

Falſchmün ger (+--) m. faux 

tBalfer (-2)m. g.—{e)8, pl. -e 

u, 17) (Mus.) voix de tête, f. faus- 
m. 


ältdhen (=) nm. g. -8 (42, 46 
pe li, m. Fes A 

alte (#-)f. pl. -n (14,48) (angl. 
fold) pli, — 55 ——— 
repli, m. pince, ride, ancrure, 
(Anat.)-n, plis, replis, m. pl.; 
plieatures; rides (ex. longitudi- 
Näles du gros intestin), f. pl.; in -n 
legen, (mettre en plis) plisser, plier: 
in -n Jichen , (dittér. lirer en plis } 
rider (en contractant ow en resser- 
rant), plisser, froncer Le les lè- 
vres, la peau, le sourcil, une robe) ; 
1m -n gejogene Haut, peau froncée ; 
Ve-n ausinachen, défaire les plis, 

Plisser ; bie -n des Herzens, les plis 
Où les replis du cœur, m. 
-Bälteln (2) va. mettre en pe- 
lis plis, plisser, froncer. 

alten (=-) va. era en dou- 
die une chose flexible) faire des plis 
3, plier (ex. une lettre); plisser (ex. 
une robe); froncer (ex. une che- 
mise); die Stirn -, rider le front, 
foncer le sourcil; improprem. 
die Hände-, joindre lesmains; mit ge- 
falteten Handen beten,prier (x. Dieu) 
les mains, jointes; {Bot.) gefaltetes 
Blatt, feuille plissée ou godronnée ; 
f 1 ig gefaltete Blätter, (feuilles 
plisstes a la manière d’un éventail) 
euilles plicatives : (Zool.) gefaltetes 
Säulen, columelle plissee ou den- 
lelée ; Mollusfen mit gefalteten Säul: 

‚ (mollusques à columelles plis- 
ner —— A m. pe (nas de 

| ordre gastéropodes pec- 
linibranches) ; ber Länge —* gefal⸗ 
ieie Flügel ailes ployées longitudi- 


nalement, ailes pliées ; (Géol.) ge: 
faltete Grefchichten, couches ( de 
terre) pliees; was fi falten läßt, 
qui se laisse plier ; (Bot., Zool.) pli- 
catile; mit gefalteten Alügelveden ver: 


ſehen, pourvu d’elytres plisses , pli- | 


valipenne, plicipenne; mit der ange 
nach gefalteten Blügeln verjeben, pli- 
cipenne. | 

"Baltenartig (:---) adj. qui 
ressemble à des plis, pliciforme, 

»Faltenklei'd (+--)-n. robe 
plissée, . 

*"Baltenfranz(*--) m. (cou- 
ronne de plis) ( Anat.) - (im Auge ) 
corps ciliaire {dans l'œil), m. 

*Faltenlos (=- -) adj. dépour- 
vu de plis, lisse, déridé; -e Gtirn, 
front déridé, calme, serein. 

*Faltenmagen (<--<) m. 
(Anal, comp.) (Filter. estomac plis- 
sc) feuillet (v. Blättermagen), m. 

*"Baltenrod (*--) m. jupe 
plissée, f. 

»Faltenſchlag (:--) m. cou- 
lant des plis, m. draperie, f. 

* Baltenibwamm (:--) m. 
{champignon plisse) eßbarer -, cham- 
pignon plisse esculent, m. mitelle, 
helvelle en mitre, f. helvella escu- 
lenta ou mitra (végétal, genre hel- 
vella, fam. gr de ape sun. 

emeine Morel, Stofmordel, Bis 
fois müße). 

* Faltentragenb (:---) adj. 
qui porte des plis; (Zool.) plicifère. 

*Faltenweife(:---) adv. par 
[d'une draperie, m. 
rf {<--) m. jet 

Falter (:-) m. g. -8 (42, 46) 
(Zool.) nom qu'on donne aux in- 
secles munis de qualre ailes plis- 
sées, lépidoptère (syn. Schmetter: 
ling), m. 

Faltig (*-)adj. qui a des plis, 
plisse ; -e Stirn, front plissé ou ri- 
dé, m, 

ga (2) m. g. -e8, pl. —e (12, 47) 
{sorte de pli) coulisse, rainure, en- 
aille ; feuillure {d'une porte, etc.) 
[.; (Morl.) drageoire, f.; (Arch. 
cannelure, f.: Greg: renlou ou 
renton, m. ; (Tonn.)jable, m.; (Rel.) 
pli, onglet, m.; (Tourn.) crochet, m, 

»Falzbank, f. Falibod (*-) m. 
(banc à plisser) chevalet, m. 

*Falibein(<-}n. (os à plisser) 
plioir, m. 

*Æalacifen(:--)n. (fer à plis- 
ser) gravoir, m. ; - ou Balzmeffer, n. 
écharnoir, m. drayoire, f. 

Falzen (-) ra. plier ; N 


3. 
*Faltenwu 


QI 


( 
entailler; (Tonnel.)jabler; (Chaudr. 
sonder, recourber, joindre deux 
pieces en repliant les bords; (Tann.) 
drayer,écharner; | baë -, l’action de 
plier, ele ; (Ben) e pliage. 

Balzer (<-) m. g.-8 (12, 46) 
plieur, m. 

»Falzhobel (:--) m. (rabot 
à plisser) feuilleret, m.; jabloire, 


*Falameffer, n. écharnoir,m. 
drayoire, f. 

+Wamiliâr (--v*) adj. fami- 
lier {v. Bertraut). 


+Ramilie(-Zu»)f. pl. -n (t4, | 


48) ( lat. familia) famille, f. : 4° so- 


eiele formée par toutes les person- | 
nes d’un mème sang, f.; 2° parents : 


qui habitent la méme maison (y 


compris an les domestiques), m. | 
(# 


pl; 3 (Hist. nal.) groupe forme 
par plusieurs genres ou tribus qui 
ont un certain nombre de carac- 
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‘tères communs, m.; 4° (Gramm.) 

collection de mots qui proviennent 
, d'une mème racine, f. 

+'Samilienangelegenbeit, 
f. affaire de famille, f. 

j° Bamiticnbegräbnif, m. 
( sépulture } caveau de famille, m.; 
terrain séparé qui appartient à une 
| famille (dans un cimetière), m, 

+'Bamilienfebler, m.defaut 
de famille, vice ou défaut, ım. 0% 
infirmité héreditaire , f. 

+ Bamiliengeif, m. esprit de 
famille: 40 désir de vivre en famille 
ou d'étre utile à sa famille, m.; % 
maximes qui sont professées par les 
membres d’une famille, f. pl.; % 
(Trad. pop.) génie de famille, m. 

+*Bamiliengut (-1---; m, 
‘bien de famille) fideicommis, m. 

;"Bamilienfranfbeit, f.ma- 
ladie de famiHe ou héréditaire, f. 

+°Samilienname, m. non de 
famille, m.; nom de demoiselle 
(d'une femme pre, m. 

+'Familienftud,n. pièce de 
famille, f.; (Peint.) tableau qui re- 
présenle toute une famille, n.; 
lableau ou scène de famille, f. 

+*Familienaug, m. (trait) 
air de famille (conformité de traits 
qui distingue les membres d'une 
mème famille}, m. 

+Famulus(:--)m. servileur, 
garçon, m. 

+ Sanatifer(-1-<)m. fana- 
tique, m. 4° aliéné monomane, qui 
a des hallucinations religieuses ; 20 
partisan outré d'une opinion, sec- 
lateur furibond ou aveugle, m. 

+Banatifch(-*»Jadj.fanatique. 

+Banatismus (- - =) m, 
fanatisme, m. (comp. Uberſpannung, 
Schwärmerei). 

.Fanb, imp. de l'ind, 4e et 3e 
pers. sing. du v. Binden. 

Bände (+-) imp. du subj. 4* et 
5e pers. sing. du ©. Binden. 

Sang, m.g.-(c)8, pl. Bänge (12, 
47 ) 4° action de prendre, etc. (v 
Fangen), prise, saisie; capture, f.; 
auf ven -ausgehen,{liffér. sortir pour 
la capture) faire la course; 2" (chose 
qu'on a prise)prise, capture, f. butin, 
m.; einen guten-thun, faire une bon- 
ne caplure ou un beau coup de filet; 
5° (lieu où l'on prend) piège, mi.; 
trappe, ; (Pech.) garenne à pois- 
son, pécherie, f.; 4° (instrument à 
l’aide duquel on prend) griffe, serre 
(ex. d'un faucon}; défense (ex. d’un 
sanglier), f.; 5° (Chasse)coup d’épieu 
uu de couteau, m. morsure (d’un 
chien), f.; 6° pores (d'une épée), f. 

*Fangball(=-)m. (balle qu'on 
attrape) eteuf, m. 

*Fangeifen (2-») n. (fer à 
prendre) épieu ; piége, ressort, m. ; 
chausse-trappe, {. traque, m. 

Fangen |(- 3 va. (72, c) (der. de 
Baben; angl. fang) s'emparer (d’une 
chose) en (la) saisissant, prendre, 
saisir, attraper ; fig. prévenir en sa 
faveur,se rendre maître (de l’esprit) 
de {qn}, captiver (qn par sa beauté, 
etc.); par extens. Beucr -, prendre 
feu, s'allumer, s’enflammer ; bie 
| Decvration bat Feuer gefangen, la dé- 
| coralion a pris feu, le feu a pris à la 
décoration ; es bat gefangen, cela a 
pris, le feu a pris; /ig. le coup 
a porté; [| ib —, se prendre 
s'attacher, s'accrocher ( ex. 
un clou); entrer dans le piege; 
s’engouffrer (ex. dans la chemince, 


Farb 





en parl. du vent; fig. 


Sarb 


m. se four- ! teinture; se dit plus part. du bois 


voyer; s'enferrer ; (y) être pris ; fit | de Campèche et du bois de Brésil), 


- laffen, se laisser preudre ou attra- 
r, donner dans le piége ; || rn. 
Er. haben) (Chasse) attaquer, mor- 
dre, donner. 
* Fangmeffer (+ -<)n.cou- 
teau ( litiér. à prendre) de chasse, 


m. 
*#angneb(:-) n. (rets à pren- 
dre) filets, m. pl. épuisetle, f 
Fangſt, pres. de l’ind. 2e pers. 
du v. Fangen. [du v. Bangen. 
Fängt, prés. de l'ind. 5° pers. 
"Bangzähne(+-=) —— 
à prendre) (Anal. comp.) défenses, 


ſ. ul. | 
ant, m. f -(e\8 (42) Fäntchen 
“)n.g. -8 (42) (comp. Vital. 
ante et le lat. infans) jeune homme: 
— urt. jeune homme vain, léger, 
rivole ; fat ; freluquet, m. 
Bantafie (--:)f. pl. -n (1, 
48) 4° imagination ( v. Ginbifbunys: 
fraft), f.; 2 produit de l'imagination, 
m. fantaisie, f. 

+Bantafiren —* en. ré- 
ver , extravaguer ; (Méd.) divaguer, 
être en délire : avoir des transports 
au cerveau; | Mus. ) improviser, se 
livrer à ses inspirations ; || das -, 49 
l'action d’extravaguer, etc. f.; le dé- 
lire, m.; 2 l'action d'improviser, 
l'improvisation, f. 

+Bantaft(- 2)m.g. -en, pl. -en 
145,19) homme extravagant , bizar- 
re, fantasque ; rêveur, m. 

+Fantaftifd (-2:-) adj. ex- 
travagant , bizarre, fantasque; chi- 
mérique, fantastique ; || adv. d'une 
manière fantasque. 

Farbe(:-)f. pl. -n (44, 18) im- 
pression que — sur l'organe 
de la vision la lumière incompléte- 
ment réfléchie et décomposée par 
la surface d’un objet; couleur , f.; 
cinfadie -, couleur simple; zufam: 
mengefeste -, couleur composée ; 

Peint.) teinte, f.; coloris, m.; Ge: 
bts-, (couleur du visage) teint; 
coloris, m. ; bie - balten, (Filter. te- 
nir } garder la couleur ; die - verlie: 
ten, perdre la couleur, se décolorer, 
se déteindre; tie — verändern ou 
wechſeln, changer la ow de couleur, 
pâlir, rougir ; fig. manière de (se) 
représenter, apparence extérieure, 
forme, couleur, leinte, f. coloris,m.; 
|| par extens. 4° matière colorante, 
couleur ; teinture, f.; Druder-, cou- 
leur (d'imprimeur), encre; (Rär: 
ber-), (couleur de teinlurier) tein- 
ture, f.; Druder-, rotfe -, couleur 
rouge, rosette, f.; % action de tein- 
dre, teinture, f.; teint, m.; ein seu 
in bie- geben, donner une éloffe 
la teinture ou dans le teint. 

*Barbebläshen(*-—--)n. pl. 
{Zool.) (littér. follieules à couleur) 
chromophores (globules colorés qui 
garnissent le corps des céphalopo- 


des), ım. r> : 
“Für ebrühe, f. (sauce à tein- 
dre) bain, m. ; teinture, f. 
*Barbepiftel (2) f. (littér. 
chardon à couleur'sarrette des tein- 
turiers (x. Färberibarte), f- 
“Sarbeginfter(:---) m. ge- 
net (des teinturiers) (v. Bärberge: 
nifte), m. 
*Bäürbehaust, n. 
l'on teint ) teinturerie, 
B RMS LT - ) n. bois de 
teinture (c.-4-d. qui renferme un 
principe colorant employé dans la 





i 


m. 

*Farbeförner,n. pl.(graines 
de couleur } grenettes, graines d’A- 
vignon, f. pl. bain, m. cuve, f. 

*Färbetufe, f. (cuve à teindre) 

*Färbefunft, f. (art de tein- 

dre) teinture, f. ; secret du teintu- 
rier, m. 
x Färbelä pren, n. (petite 
toile de couleur ) crepon teint avec 
la cochenille, biserere rubra, tour- 
nesol de Constantinople, m. 

Färben ) va. mettre en cou- 
leur, teindre (ex. une &tofle); colo- 
rer (ex. le verre en bleu); colorier 
(ex. une eslampe); roth, grün, x. 
— leindre en rouge , en vert, elc.; 
mit Blut gefärbt, teint de sang; ein 
lebbaftet Incarnat färbte ihre Wan: 

en, un vif incarnat colorait ses 
joues in der Wolle gefärbtes Tuch , 
du) drap teint en laine; färbenver 
Stoff, principe colorant; die Wolfen 
färbten fi mit einem Purpuricein, 
les nuages se coloraient d'une tein- 
te pourpree; fih -, se colorer ; 
(Chasse) changer de poil, de pelage; 
muer. 

*Barbenauftrag, m. 4° ac- 
tion de porter des couleurs sur, de 
donner une couche de couleurs; 2° 
couche (de couleur portée sur), f. 

“Farbenbilb(:--) n. (Phys.) 
image colorée, f. spectre (coloré ou 
solaire), m. 

»Farbenbrechung, f. (Phys.) 
réfraction des couleurs ow des 
rayons colorés, f.; (Peint.) mélange 
des couleurs, m. rupture des lein- 
tes, f.; -8meffer, — (ins- 
trument propre à déterminer les 
rapports de réfraction des rayons 
colorés), m. 

“Rarbenbrett(:--) n. (plan- 
chette à couleurs) palette, f. 

*‘Farbenéroe Fe f. terre 
colorée (c.-à-d, qui contient une 
matière colorante emploçée dans la 
teinture ; se dit plus part. des ter- 
res ochreuses et chromées), f. 

EURLPEREFIER GER (tree) 
adj. qui produit des couleurs; 
(Chim.) chromatogene. 

*"Farbengebung(!---)f.ac- 
tion de donner la couleur , f. colo- 
ris, m. 

“Farbenglang(:--) m. éclat 
des couleurs, coloris brillant, écla- 
lant, m. 

‘Farbentaften, m. casselle 
pour les couleurs (à coquilles), f. 

*Farbenförper, m. corps co- 
lorant, m. malière colorante, cou- 
leur, f. 

*Farbenichre (2,- -)'f. (en- 
——— des couleurs) 4° partie 
de la physique ou de la chimie qui 
traite des couleurs; (Chim.) chro- 
murgie, f.; 2 traité des couleurs 


m. feouleurs, f. 
*farbenteiter, f. échelle des 
"Barbenlos (+--) adj. sans 

couleur ; achromatique. 
»Farbenmeſſer, n. couteau à 

couleurs, couteau à palette, m. 
*Rarbenmifhung (<--+) f. 

melange de couleurs; coloris, m.; 

die Runft der -, l'art de mélanger les 


’ 
uv) 


— où Couleurs, m. la chromatique, f. 


Farbenmuſchel (2--»)f.co- 
quille à couleurs, f. 

"Barbennäpfhen, n. (cupule 
à couleurs) godet, m, 
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*Farbenprobe, f. (Peint.) 
(épreuve des couleurs) débouilli, m. 

*Farbenpulver, n. poudre à 
couleurs, poudre colorante 

*“Farbenreiber, m. 
(de couleurs), m. 

»Farbenſpatel, m. (spatule à 
couleurs) amasselle, f. 

»Farbenſpiel (:--)n. jeu des 
couleærs, m.; variété de couleurs, 
coloration variée , f.; effets de lu- 
mière brillants et variés, m. pl. 

*Farbenficin, m. pierre à 
broyer (des couleurs), f. marbre ; 
(Impr.) encrier, m. 

*Barbenftift (*-—-) m. (crayon 
de couleur) pastel, m. 

*Barbenftrabl{:--)m.(Opt.) 
rayon coloré, m, 

“Farbenfiufe, f. (degré ou gra- 
dation de couleur(s) nuance, f. 

* Karbentäfelben, n. (ta- 
bletie de couleur) gäteau, bäton de 


couleur, #2. 
f (marchan- 





— 


*Farbenwaare, 
dise de) couleurs, f. pl. 

»Farbenwechſel (:-—-) m. 
changement de couleurs (v. Barben: 
fpiel), mm. 

"Farbe nzerfireuung, f. 
(Opt.) dispersion des couleurs ou 
des rayons colorés, f. 

*Farbenofen(:--+)m. four- 
neau de teinturier, m. 

Färber (=-) m. g.-8 (42, 46) 
teinturier, m. 

*Rärberbaum, m. (arbre des 
—— sumac des corroyeurs, 
m. (v. Gerber⸗Sumach). 

*+Rärberbrouffonetie, f. 
broussonète des teinturiers, brous- 
sonèle fustic, f. broussonetia tinc- 
lorum (arbre, geure broussonetia, 
fam. amentacées). 

*+Bärbercrogophote, f. cro- 
ton des teinturiers, tournesol , m. 
crolon tinclorum (Linné), crozo- 
phora tinctoria (Adr. Juss.) (plan- 


le, genre croton, fam. euphorbia- 
* ; syn. Townefol, Lakmus⸗ 
p 


anze). 
Bärberei (25) f. pl. -en (14, 
49) 4° art de teindre ; teinture, f; 
2° métier du teinturier; 50 atelier 
du teinturier, m. 
*Särbereide(:--<) f. 40 ché- 
ne des teinluriers, m. quercus linc- 
toria (syn. Schwarzeiche) ; 20 chène 
N ne (syn. wahre Galleiche; v. 
i 


be). 

»Farbergeniſte, gendt des 
teinturiers,m. genestroHe, f. genista 
linetoria (plante, genre ista ; Y. 
Ginfer, syn. Färbeainker, 

*Färberfeffel, m. chaudière 
de teinturier, f. 

*Färberfraut, n. buglosse des 
teinturiers, orcanelle, /. anchusa 
tinctoria ( plante , genre anchuss, 
fam. borraginées). 

* Färberfreugborn, m. ner- 

run des teinturiers, m. rhamnus 
nfectoria (arbrisseau, genre rham- 
nus, fam. rhamnées), 

*Färbermoos, n. (mousse des 
teinturiers) orseille, f. lichen or- 
seille, m. lichen roccella (vegetal, 
genre lichen, fam. lichenees). _ 

*Färberrötbe,f.(rouge des tein- 
turiers) garance des teinturiers , f. 
rubia tinctorum sativa{ plante, genre 
rubia, fum. rubiacées ; syn. Krapr). 

»Farberſcharte, f. sarretle om 
serreite des leinturiers, f. serralula 


Safd 


u Sal 


Faßd 


nom 


tinctoria (plante, genre serratula, 
62: cynarocéphales; syn. blaue 
arte, Farbebiftel, Gilbtraut). 

»Farberzunft, f. corporation 
des leinturiers, f. 

*Farbeftoff (2--) m. (Chim. 
org.) prineipe colorant, m. malière 
colorante, ar ertractiver -, principe 
colorant extractif (syn. farbiger Gr: 
tractivftoff) ; blauer, rother -, matière 
colorante bleue , rouge, etc. ; - ber 
Blätter, matière colorante (verte) 
des feuilles, chlorophylie, chro- 
mule, f.; - ber Galle, principe colo- 
ranl de la bile ; barziger -, principe 
colorant résineux , m. résine colo- 
rée (syn. gefärbtes Harz, Farbbary) ; 
- erjeugend, qui produit de la ma- 
tiere colorante, (Physiol.) chroma- 


togene. 
*Farbharz y n. résine colo- 
rée ou colorante (v. Barbeftoff), f.; 
gelbes, rothes -, résine { colorante ) 
jaune, rouge, etc. leur, m. 

Barbig (-)adj. coloré, de cou- 

Bärbung(*-)f. pl. -en (44, 49) 
4° action de colorer, etc.,coloration, 
teinture, f.; - des Bluts, coloration 
du sang, hématose, f. ; 2 état d'une 
chose colorée, m. nuance (de cou- 
leur), coloration (ex. bleuätre, vio- 
lacée), teinte, f. reflet, m.; (Opt.) 
chromalisme, m. 

+" Rarin/suder) ( m. 
{meilleure qualité de la) cassonade, 


LL v 


Farn ()m. g.-e8(49) Farntraut, 
n. (angl. toaru) ioughre f. {terme 
— par lequel on designe 
outes les plantes appartenant à 
la famille des fougeres); männli: 
der -, fougère mâle, f. aspidion fou- 
gère mâle (syn. männlicher Schild⸗ 
arn), m.; weiblicher -, fougère fe- 
melle, piöride commune, f. pleris 
aquilina (Zinned), filix feminea 
{ Dod.) (syn. gemeiner Adlerfarn, 
Rlügel-, -Frautweiblein, Iefus-Ehri- 
ftusmurzel); -wurzel, -fFrautwurzel, 
racine de fougere ( mâle ); -fraut: 
twurelél, huile de racine de fougère 
mäle, huile de Peschier: -früuter, 
pl. fougères, pre filices (famille de 
plantes acotyledones). 

farre(:-)m.g.-n, pl. -n (13, 

48) jeune taureau (v. Stier), m, 

“farrenfraut, v. Farn. 
Rärfe(:-)f. pl.-n (14,18) ‘jeune 
vache qui n'a point porté ) génisse, 
ure, f, [melle, m. 
"Färfenfalb (2v—)n. veau fe- 
kafan m.g.-en, pl. -en 

(45, 19); où bien g. —{e)8, pl. —e (12, 
47) faisan, m. phasianus (genre 
d'oiseaux, ord. gallinacés); gemeiner 
-, faisan ordinaire, m. phasianus 
colchicus ; Gold —, faisan doré, m. 
phasianus pictas; Silber -, faisan 
argenté, m. phasianus nycihemerus; 
junger -, jeune faisan, faisandeau, m. 

"Bafanenbeize, f. chasse des 

faisaus, f. vol pour les faisans, m, 

"Fafan “rise r, -mwärter, m. 

(chasseur , gardien des faisans } fai- 
sandier, m. 

Bafanerie(-- =) f. Bafanen: 

haus, -gehäge ıc., n. faisanderie, f. 

*Fafanhabn (- + -) m. coq 

faisan, faisan mâle, m. 

*Fajanbubn (-+-) m. poule 
faisane, f. faisan femelle, m. 
Bai, m. g. —es, pl. -€ (12, 47) 


matite aphtheuse (chez les nouveau- 


nes), f, aphthes, m. pl. 


oafaine (-2<)f. pl. -n (418, 
e branchages, n. fascine, 
. [de fascines) fascinage,m. 
hinenmwerf,n. (ouvrage 


Faſching )m. g. (42) car- 


48) fagot 
+*Faf 


naval (v. Faſtnacht), m. 

tBaseifel (-2-)m.g.-8 (419, 
16) fascicule, paquet ; faisceau, m.; 
(Pharm.) fascicule (valeur d'une 
once, syn. Bund) ; (Bot.) fascicule 
—8 d'inflorescence ; syn. Bü: 

cel), m. 

Fafe(:-) f. pl.-n (14,48), Faſen 
+ ) m. g. 8 (42, 46) Al, ın. fibre 
v. Fañer), f. 

Bafel(=-) f. pl.-n (14,18) dolie, 
dolic, dellgan 2 5 dolichos N genre 
de plantes, fam. légumineuses). 

Bafeler (Z»») Fajelhans (2 - -) 
m. (de Faſeln) fam. étourdi ; rado- 
leur, m. 

Bafelei(--+) f. badinerie, folà- 
trerie, étourderie ; radoterie, f. 

Fafelbaft(:--) Bafelig (:--) 
adj. folätre, badin. 

Fafeln it Mi vn. (av. haben) fo- 
lätrer, être volage, léger; fig. ex- 
travaguer, r&ever, radoter. 

Bafen(i-)m, g. (42, 16) M, 
m.(v. Faden, Faſer j. id, s’efliler, 

Bafen, Bafern (:-) va. efliler; 

* Bafennadend (:--+) adj. 
fam. tout nu. 

Bafer(2=-) f.pl.-n (94,48) fl 
court et tenu, filament; brin, m. ; 
( Anat., Bot., Minér. } corps long et 
grèle qui entre comme partie élé- 
mentlaire dans la structure de la 
plupart des tissus organisés et dans 
celle de quelques minéraux: fibre, f.; 
(Chim.) Pflangen-, Holz-, fibre végé- 
lale,f. ligneux,m. lignine(Candolle) 
(principe immédiat, solide, inso- 
luble, qui forme la charpente de 
l'organisation végétale; syn. Holz: 
of, Fibrin), f.; ftärtmehlartige-, li- 
bre féculoïde (8 dit p. ex. de la par- 
tie insoluble de la pomme de terre); 
en comp. Bafer indique ordinaire- 
ment qu'une chose est composée de 
fibres, et se traduit souvent par 
l'adj. fibreux : ex. -falt, chaux f- 
breuse (syn. Gifenblüthe, Tropfitein); 
feel, soufre fibreux (variété du 
soufre natif), etc. 

Bäferhen(:--)n.g.-8(12,46) 
petit filament, filet, m.; fibrille, f. 

Faferidt(:--) adj. v, Faſicht. 

Baferia(:-) adj. filamenteux; 
filandreux ; ibreux ; -er Bau, struc- 
ture fibreuse; -er 3eug, étoffe efli- 
lée, f.; -e Mure 4° racine fibreuse; 
2° racine capillaire, chevelue, f. 

“Haferftoff ( m. (Chim, 
org.) (litter. matière élémentaire 
de la fibre) fibrine, f. ; tbierifiber -, 
fibrine (animale) (principe immé- 
diat qui constitue la hase des mus- 
cles et du caillot du sang des ani- 
maux à sang rouge); Vflanzen-, fi- 
brine végétale, albumine solidifiée 
(Griger), f. 

Faſicht, Fafericht (:--) adj, qui 
ressemble à des fibres, etc. fibreux; 
filamenteux. 

Fajig(+ -) adj. eMfilé ; fibreux, 
cordé ; cotonneux comp. Baferig). 

Fa j en . -) va. (comp. Fangen, 
Faben) (saisir et lenir) prendre, sai- 


’ 
LAC 


(der. du lat. fascia) 4°(Tann.) pièce | sir; empoigner; empaumer; mit ben 


de cuir à semelles, f.; 2 


(Med.) sto- | Klauen -, (prendre avec les griffes) 
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griller; || fig 4° apercevoir au 
moyen des sens ; in bie Augen -, (lit- 
fer, prendre dans les yeux) saisir au 
moyen des yeux ; bien considérer ; 
2 entendre bien, se former une 
juste idée de, saisir, concevoir, com- 
prendre ; 3° einen Gntihluß -, pren- 
dre une résolution ;einen Borjag -, 
former un dessein, se proposer, pros 
jeter ; Hoffnung -, concevoir de l'es- 
— Muth -, prendre courage ; 

 -, se remettre, se recueillir, re- 
prendre de l'empire sur soi; gefaßt 
fein, ètre (recueilli) calme, être 
courageux, faire face (aux évène- 
menls) avec courage, être préparé 
à ; s'attendre (ex. à des reproches) ; 
auf ben Tod gefañt fein, être réparé 
ou se résigner à la mort; id fur -, 
litter, se recueillir court) prendre 
une résolution prompte, une déter- 
mination subite (v. encore ri- 
après à la fin de —— 4 se 
saisir, te ( de qn\, saisir (qn, 
en pari. de l'épouvante, elc.); 5 
fain. einen beim Wort —, prendre qn 
au mot(v. Nehmen); | par extens. 
4omeltre dans un vase, enlonner; 
ensacher ; 2° enchässer, sertir, mon- 
ter (ex. un diamant) ; > renfermer; 
comprendre; contenir ; ig. in Worte 
-,(litér. comprendre dans des mots) 
exprimer, enoncer pe des paroles ; 
etwas Fur —, (exprimer qc. briève- 
ment) dire qe. en peu de mots ; fit 
fur; -, (s'exprimer brievement) par- 
ler sans préambule, être court; {| , 
das -, (v. die Faffung). 

Kaffung (=) f. pl. -en (44, 
19) enchässure, monture, serlis- 
sure (v. Ginfaffung ), f.; entonne- 
ment (d’un liquide); revétissement, 
euvelage (d'une mine), m.; fig. 
disposilion; contenance, f.; einen 
aus jeiner - bringen, (Filter. mettre 
qn hors de sa contenance ) deconte- 
nancer, déconcerter, derouter, dé- 
monter qn; aus feiner - kommen, 
(litter. venir hors de sa contenance) 
se dévontenancer,se déconcerter, se 
troubler ; bem Tode mit — entgegen 
geben, aller à la mort avec { conte- 
nance) courage , affronter la mort; 
altendre la mort avec résignation. 


*Faffungégabe (:---) f. 
(don de conception) conception (fa- 
cile, heureuse, etc.), f. 

"Faffungsfraft — f. (for- 
ce de conception) faculté intellec- 
tuclle qui saisit les impressions et 
qui en reconnait la valeur : con- 
ceplion, compréhension; intelli- 
gence ; portée de l'esprit, f.; fo weit 
reicht feine - nicht, sa conception ne 
s'étend pas aussi loin, cela dépasse 
la portée de son esprit. 

*Faffungslos (:--) adj. (qui 
manque de contenance) deconle- 
nance, déconcerté, troublé ; déses- 
péré. 

Fañ()n. g.-fes, pl. Käfer (12, 
20) (de Baflen; angl. Ta: lat. vas) 
tonneau ; vaisseau ; füt, m.; futail- 
le, pièce, f. muid, m. 

Fäßchen (2) n.g. -# (42) petit 
tonneau, baril, m. À 

*Faÿbinber (:--) m. (lieur 
de tonneaux) tonnelier, m. , 

*Bafboden (:--)m. fond (d’un 
tonneau), m. enfonçure, f. 


*Hafbaube (:--)f. douve 
(de tonneau) , f. v. Daube. 
*Kafpaubenholy, mn. (bois 


pour faire des deuves) douvain, m. 


Faul 


Saut 


Seht 


Tb 


— — qui sent lo 


füt. 

Hañlid (2-) adj. (v. Faſſen) fa- 
cile à comprendre, concevable, 
compréhensible, imelligible ; clair. 

“Faslihteit (2--) f. facilité 
de concevoir, de comprendre ; clar- 
té, précision, f. 

*Rakreif (:-) m. cerceau (de 
tonneau), m. 

*Faimwaaren (:--) pl. mar- 
chandises de tonnelier, f. pl. 

*#afmweife (=--) ado. par lon- 
neaus. [tonnelage, m. 

*Kanmerf (-) n. futaille, {: 

Faft (*) ade. primitiv. fort, trés; 
accept. moderne: presque ; à peu 
près (syn. Beinahe). 

Fañten(:-) en.(angl. fast; der. 
dw gothique (astan, observer, Lenir) 
s'abstenir de tous les ou de certains 
aliments, faire abslinence, jeüner, 
faire maigre; || das -, le jeüne. 

Saften (:-) f. indécl, 4° action 
de jeüner, etc. f.; jeñne; eardıne, 
m.; 2° (lemps au) carèmoe, m.; bie — 
balten , (liter. tenir ) observer le 
cardme, faire careme; die Mitte 
der —, la mi-carème. 

*#aftenabenp (+ - =) m.veil- 
le du carème, f.; jour du carème, 
car&me-prenant, ni. 

*Kaftengebet [(+---)n. prière 
de carème, f. 

*Faftenprediger, m. prédi- 
cateur pour le car&me, m. 

“Faftenvrebigt(:--<) f. ser- 
mon de car&me, m. 

* faftenfvpeife (=- =). {mets 
de car&me) maigre, m. viande de 
carôme, f. 

*Faftenfuppe, f. (soupe de 
earöıne) soupe maigre, f. 

“Haftenaeit(=--) f. temps de 
carème, carème, m, 

*Faftnadt(:-)f. (nuit de ca- 
rème) veille de carème, f.; jour de 
car&me-prenant, mardi gras; car- 
naval, m. 

* Kaftnachtsltuftbarfeiten, 
pl. divertissements du carnaval, »n. 


*Faftnadtanarr (<--) m. 
fou du carnaval, carème-prenant, 
arlequin, m. 

Faſtnachtsoche (:--) m. 
(bœuf de carnaval) bœuf gras, m. 

Faſtnacht ſchwank (+--) 
m. plaisanterie de carnaval, f. 

*Faftnahtefpuf (*--) m. 
farce de carnaval, arlequinade , {: 

*Fafttag (:-) m. jour de jeü- 
ne: jour maigre, m. 

j atal (-*) adj. fam. désa- 
gréable, contrariant, fächeux. 

+Ratalität (—--1) f. fatalité 
(syn. Schickung, Verhängniß f. 

atum 6 n. g. -8 (12) des- 
tinée (v. Schidial), f. 

Faul(-) adj. (angl. foul; comp. 
le grec x5)06) primil. et province. 
laid, difforme, malpropre, sale; 
accept. usuelle : qui a passé à la 
fermentation putride, (quiesi) en 
putréfaction, putréfié, decompose , 
putride ; vu/g. pourri, corrompu, 
gälé; -e Gier, œufs pourris; fig. 
pop. das find faule Fifche, (Filter. ce 
sont poissons pourris) ce sont de 
mauvais pretexies, des faux-fuyants; 
cela n'est pas clair ; par cxlens., 4° 
2 annonce la putréfaction; -er 
Geruch, odeur fétide {v. Baulicht) ; 2e 
inutile, mauvais ; ( Min. } -er Gang, 








filon rri (formé de roches Len - 
dres, friables) ; { Mar.) -er Grunb, 
fond mouir.-à-d. impropre à relenir 
l'ancre); (Métall.) -e8 Gifen, fer ai- 
re, cassant, rouverin; fig. vain, 
rivole; 3° qui répugne au travail, 
paresseux , fainéant ; nonchalant ; 
pop. ſich auf bie-e Haut legen, (litfer. 
se coucher sur la peau paresseuse) 
se livrer à la paresse, mener une 
vie paresseuse on oisive; (Mar.) -€ 
See, mer paresseuse, calme: || adv. 
nonchalamment, d'une manière 
paresseuse. 

·Faulbaum (<-) m. (nerprun) 
bourgène, f. rhamnus frangula (ar- 
bre, genre rhamnus; syn. glatter 
MWegvorn). {m. couchette, f. 

*Haulbett(:-}n. lit de repos, 

Faute(:-)(bat-)n.g.-n(partie 
putréfiée) pourri, puirilage, m. 
pourriture, f. 

Faule(ber-, bie-)(<-) m. et f. 
g.-n, pl. -n (le) paresseux, fai- 
néant, m.; (la) paresseuse, f. 

Fäule (:-) f. 4° décomposition 
putride (v. Fäulnif); 2 partie pu- 
trefice, f. pourri, putrilage, m. 
pourriture, f. (Chir.) Bein-, (pour- 
riture des os) carie, f.; (Yètér.) 
Sorn-, (pourrilure des cornes) Ja- 
vart encorné , m.; (Med.) Mund-, 
{pourriture de la bouche) affection 
scorbutique des gencives, gengivite 
scorbutiqne, f. 

Faulen (=) rn. subir la fer- 
mentation ou la décomposition pu- 
tride, se putrefler ; vulg. pourrir,se 
pourrir, se corrompre, se gâler , se 
putréfier, se carier. 

Faulenyen(:--) va. fam. s'a- 
bandonner à la paresse. 

Faulenzer (:--) m. g.-68 (12, 
a hear faincant, m. 

Faulenzerei (+-“)f. paresse, 
fainéantise, f. 

„Bantfiebee("-) n. fièvre pu- 
tride, f. typhus putride, m, fièvre 
adynamique (Pinel), terminaison 
de l'inflammation de la tunique mu- 
queuse des intestins par la gangrène 
\ Prost), irritation phlegmasique 

d'un organe quelconque) avec dé- 
composition des liquides ( Brous- 
sais), inflammalion fébrile compli- 
quée deilissolution putride du sang, 


»Faulfleck (:-) m. lache de 
ourriture ; (Méd.) pétéchie (lache 
émorrhagique du derme, annon- 
çant la décomposition putride du 


sang), f. 

Raulheit(:-)f. proprem. pu- 
tréfaction ( v. Faͤulniß ); plus part, 
crainte du travail, inactivité com- 
plète, inertie, paresse, f. 

faulicdt(:-) adj. qui annonce 
la putridité, putride, infect. 

Rautig(:-) adj. (qui est\en pu- 
tréfaction, puiride; (Med. ) scp- 


tique. 
Fäutnif(:-)f. état d'une chose 
qui se putrefle, dissolution putride, 
utrefaction; putridite ; pourriture; 
nfection, f.; impropr. — ber Kno⸗ 
en, carie {v. Rnoenciterung), f.; in 
- übergehen, (litter. passer à la putré- 
faction) passer à la fermentation 


| putride, tomber en putréfaction, 


se putréfier: se pourrir ; se gâter ; 
gegen bie Fiulnin gerichtet, (litter. 
dirigé contre la pourriture) antipu- 
tride, antiseptique. 
*faultbhier!/=-)n. pe pa- 
resseux, m. bradypus ( genre de 








mammifères, ordre édentés, farm. 
tardigrades) ; zweizehige -, bradrpe 
didaciyle, unau, m.; breizebige —, 
bradype tridactyle, ai, m. 

Raun, mg. -(e)8, pl. -e (42, 17) 
(Myth.) faune, m. (Dicu champeire 
chez les Latins). 

"Raunblume (:-<) f. (Hiller. 
fleur de faune) ftinfente -, satyrion 
fétide, m. satyrium hircinum (Zin- 
ne), himantoglossum hircinum 
(Spr.),orchis hircina (Scop.), (plan- 
te, genre salyrium, fam. orchidées, 
syn. Bofsgeilen). 

Fauñ,./f. pl. Bäufte(14,17)/angl. 
fist) main fermée, f. poing, m.; bic — 
ballen,(liliér. conglober) fermer, ser- 
rer le poing; ben Degen in der -, l'é- 
pée au poing; er bat eine flarfe -, il 
a (Filter. un poing fort) le poignet 
fort; fir. (symbole de la) force phy- 
sique, /.; main (ferme , puissante) ; 
autorité ; pop. etwas auf jeine eigene 
- thun, faire qe. de son chef, de sa 
propre autorité, 

Fâufihen|:-)n. g.-8(12, 46) 
petit poing, m.; fig. ins - ladıen, 
rire sous cape, rire dans sa barbe. 

*Faufttid (:-) adj. pop. gros 
comme le ar A 

Fäufte — m. 9. (12, 46) 
Fauſthammer, m. petit martean, 
martelet; marteau de mineur, m. 

*Rauftbanpfhbub (+--) m. 
(gant de poing, c.-à-d. où la main 
entre tout entière, sans qu'il y ail de 
séparation pour les doigts) mitaine, 
moufle, f. gantelet, m. 

“faufttampf(:-) m. combat à 
coups (de poing; combat du ceste ; 
pugilal, m, 

fauftlinag(:-}m. g.-{e)8, pl. 
-e (42, 47) 40 (petit instrument des- 
line à être manié avec le poing) bä- 
ton ; pistolet de poche, m.; pierre à 
main, f.; 2° mitaine (v. Fauſthand⸗ 
fŒuh), f. 

»Fauſtrecht (:-) n. (droit du 
oing) prédominance de la force 
rutale, — droit du plus fort, m. 

*Rauftrobr (+-) n. fusil court, 
m. carabine, f. 

Fauſtſchlag, -freih (=-) m. 
coup de poing, m. gourmade, f. 

*Kauftsollit-) m. (liter, plein 
le poing) (Pharm.) poignée, mani- 
pule {valeur d'une once), f. 

Favus (<-) m. (Dermatol. ) 
teigne faveuse, f. favus (syn. Wa: 
ben:Royfarinb). 

Faren(:-) — pop. farces, bouf- 
fonneries, f. pl. 

+#avwence (-:) f. (poterie de 
terre vernissée) faïence, pe 

++Bavencefabrikant, -bänb- 
ler, m. (fabricant, marchand de 
faïence) faïencier, m. 

+ Februar(--2)m. g.-8 (12) 
{ mois de) février ( second mois de 
l'année; syn. Sornung); im —, au 
mois de février ; am funften —, ( /it- 
ter. au cinq ) le cinq de février; le 
cinq février, 

»Fechtboden (:—- -) m. salle 
d'armes, f. ; auf ven - geben, aller à 
la salle d'armes. 

* Fehtbegen (:--) m. (épée à 
faire des armes) fleuret, m. 

Febten(:-)00.(75, A, II, d) 
= I. fight ; comp. Begen; Bewegen; 

achen ) primit. exécuter des mou- 
vements rapides, agiter (les mains), 
gestieuler ; accept. usuelle : manier 
l'épée, faire des armes, tirer des 
armes, s'exercer à l'escrime , escri- 
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mer; — lernen, ——— à faire 
des armes, apprendre l'escrime ; er 
ſicht gut, il üre bien des armes, il 
manie bien l'épée, il est habile à 
l'escrime ; iron. il est bon spadassin; 
der exiens. attaquer ou se de- 
endre les armes à la main, se bat- 
tre; combattre ; fich -d zurudzichen, 
(se retirer en combatllant) batire en 
retraite ; || impropr. demander l'au- 
möne ou la passade (se dit d'ou- 
vriers compagnons); || das -, l'action 
de faire des armes, elc., f. le ma- 
niement de l'épée, m.; l'escrime, f.; 
le combat, m. 
Bedter(:-)m.g.-48 (12, 16) ce- 
lui qu fait des armes ; escrimeur ; 
gladiateur (à Rome}, m. ; er ift ein 
guter -, il est bon escrimeut , c'est 
—— bonne épée , il a les armes bel- 


Fechtergang (<--) 9. pas- 
sade (d’eserimeur), f. assaut, m. 
"Fehterfprung/+--)n.isaut 
d’eserimeur) saut en arrière, grand 
saul, m. 
“Febterftreid(:--)m. fig. 
(tour d'escrimeur) coup de maître, 
coup de main, m. 
"Aehtbanpfhuhl: - -) m. 
(gant à faire des armes) gaut bourré, 


m. 
"Fchtfunft(-)f. art de faire 
des armes, art de l'escrime , m. es- 
crime, f. 
»Fecht meiſter (:-)m, mai- 
tre d'armes ou d'escrime, m. 
"Redtplag(*-) m. (place où 
l'on fait des armes) carrière, lice, f. 
»Fechtſchule (< - -) f. {école 
d'escrime ) 4° salle d'armes, f.; > 
maitre d'armes avec ses écoliers,m.: 
5 enscignement dans l'art de l'es- 
crime, m. 
Fechtſtunde (:- Y (ditter. 
heure) leçon d'escrime, f. 
"Achtübung(*--)/f. action de 
s'exercer à faire des armes, [. exer- 
cice des armes ou de l'escrime, m. 
Bederi--)f. pl. -n (44,48) 
(angl. feather ; comp.le gr. rzzsiv 
luyau garni de barbes et de duvet 
qui est implanté dans le derme des 
ciseaux: plume, f.:; jämmtlidhe -n 
ernes Boge:s, (toutes les plumes d'un 
oiseau) plumage, m.; (Sutfeber) 
{piume de chapeau) plumet, m.; 
(Streib-) plume (A écrire}, f. ; -n 
am Pfeile, { plumes d'une flèche) 
empennes, f. pl.; plumasseau, m.; 
fg.-n, pl. dehors, m. pl. orne- 
ment, plumage, m.; pror. ven Bo: 
gel erfennt man an ben -n, on recon- 
hait l'oiseau à son plumage, à l'on- 
£le on connait le lion (on peut sou- 
vent juger le caractère par les de- 
hors}; fich mit fremten -n fm: 
en, se parer (litfer. d'un plumage 
étranger ) des dépouilles ou (lu me- 
rile d'autrui ; eine Feber voll Dinte, 
une plume pleine d'encre, une plu- 
mée d'encre ; || par extens. 4° lit {de 
Plumes) , m. ; in ben -n liegen, “tro 
fouche li dans les plumes; Jans 
le lit: 3° manière d'écrire, Pine, 
f: style, m.; gefhidt bie- führen, 
(manier adroitement la plume) être 
habile écrivain: einem etwas in bie 
- fügen, { littér. dire qc. à qn dans 
la plume) dicter qe. à qn; Mann 
ven br -, (homme de la plume) 
bomme de cabinet; employé dans 
un bureau ; écrivain, m ; 3° {Chasse 
nie : de sanglier ), f-; pi nant ‘de 
herisson), me.; queue (des bites fau- Î 
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ves),f.; épieu ( v. Fangeiſen), m. ; 
(Min. a Se * HN écan.) 
ressort, m.; | ** felure , ger- 
çure (d'un diamant, fi; (Bot. plu- 
mule, f.; (Ichtlyol,) nageoire (d'un 
poisson), f. 

*Scveralaun(:--1) m.alun 
de plumes, alun capillaire (sous-sul- 
fate d'alumine et de potasse nalil), 
m. (syn. Geverfaly, Haarſalz). 

“Beberantdug(:---) m. [Mi- 
ner.) cristallisations ote concrélions 

ui se sout deposces (à la surface 
‘une roche) en forme de petites 
plumes ou comme les barbes d'une 
plume , f. pl. cristaux plumés, m. 
pi. [ plumes) volant, m. 

*Feberball (2- -) m. {balle de 

*Feberbefen(:---)m.{balai 
de plumes ) plumail, plumart, plu- 
masseau ; houssoir de plumes, m. 

*Beverbett (<--) n. lit de 
plumes, m. [ealmar, m. 

»Federbüchſe, f. étui à plumes, 

* Severbuid ({<--) m. touffe, 
. où bouquet de plumes: plumet, 
m.; (Zool.) huppe, f.; panache, m.; 
aigrelle, f.; mit einem — verfeben, 
pourvu d'une huppe on d'un pa- 
nache ; huppé: panaché ; aigrellé 
(comp. ul, Bañbel, Fever ben). 

Bevecrden(:--) n.g.-8 (42, 46) 

tite plume, plumule, f. duvet, m.; 
Pot.) 1» CBlatt-), plumule {partie 
de l'embryon végetal qui est destinée 
à devenir tige), fs 2 aigrelte, f 

appus (réunion de parties mem- 
raneusesor filamenteusesqui sur- 
montent le fruit ou les graines de 
qqs. plantes); borftenartiges -, ai- 
grelle selacce ; mit einem - verieben, 
(pourvu) surmonté d'une aigrette, 
aigrette ; pappeux ; pappifère ; pap- 
pophore. 

“Beberery(:- -)n.{ mine de 
plumes) antimoine en plames, anti- 
moine sulfuré capillaire ( variété 
du sulfure d’antimoine natif; syn. 
Haarförmiger Antimonglanz), m. 

*Feverförmig, adj. qui ala 
forme d'une plume ; (Bol) penni- 
forme ; (Zool.) plumnleux (qui à la 
forme d'une petite plume) ; mit -en 
Aleden verichen, pourvu de taches 
penniformes, pennacé. 

’ she Be ufe, -fbaus, n. 
{Horl.) (boite qui renferme le res- 
sort) barillet, m. 

*Fcberhafen(:e-.) m. (Argq.) 
{crochet pour lâcher le ressort) dé- 
tente, f.; (Serr.) elau à ressoris, m, 

*Bederhämdler, m. 4+ mar- 
chand de plumes (à écrire); 2> mar- 
chand plumassier (c.-à-d. qui vend 
des plumes d’autruche, ete.), m. 

“Hcberhart, adj. (dur comme 
un ressort) 4° éeroui; - maden, 
écrouir (battre un métal à froid, 
pour en augmenter la densité et 
pour lui donner du ressort); 2 
élastique {v, Glaſtiſch). 

Federharz, #. (résine) gom- 
me élastique, f. caoutchouc {suc 
concret de plusieurs arbres cuphor- 
biaeës, etc.), m.; amerifanii 
caoutchouc d'Amérique ox de la 
Guyane (suc de la jatropha clastica; 
v. Feterbarz:Siphonie) ; oftinvifches 
-, Caoutchouc des Indes-Orienta- 
les (suc de Purceola elastica) ; - 
Siphonie f. caoutchouc de la Guya- 
ne, m. jatropha elastica (Zinned), 
siphonia cahuchu (77 "illd.) , sipho- 
ma elastica (Pers.) ! arbre, grnre 
jatropha, fam. euphorbiacées ) ; 
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(Minér.) pres -, [caoutchone 
fossile) élatérite (variété de l'as- 
phalte), f 

»Federheld (<--) m. {héros 
par la plume] home qui affecte un 
grand courage dans s0s écrits; (écri- 
vain) fanfaron, m. 

*Bcberbut (<--)m. chapeau 
à plumet, chapeau panaché, plu- 
mel, m. 

Federicht(+- =) adj. (qui res- 
semble à une plume ou à des plu- 
mes) (Miner., Bot., Zool.) plumenx 
(se dit de parties qui sont disposées 
es unes par rapport aux autres 
comme les barbes d'une plume, ow 
7 sont garnies de poils offrant une 
disposilion analogue). 

Federig {4 --) adj. couvert ou 
garni de plumes : (Zoo!) plumigi- 
re, pennilère ; Bögel mit -em Halſe, 
oiseaux qui ont le (haut du) col 
garni de plumes, plumicolles fam. 

e l'ordre des rapaces), m. pl; No: 
gelmit-en Beinen, plumipèdes, Bd: 
gel mit -en Knöheln, plumitarses, 
m. pl. (romp. Gefiedert). 

*Bederfiel (+=--) m. tuyau 
de plume , m. 

* dererktiiien (+- —-v)n. cous- 
sin ou orciller de plumes, m. 

“Fevertraft(:--)f. force du 
ressort, élasticité, f.; ressort, m. 
(syn. Glaftieität ; v. ce mot). 

»Federtkrieg (= -) m. guerre 
liltéraire, J— 4 

“#eberleicdt (:--) adj. léger 
comme une plume om coinıne du 
duvet, 

“Heverlefen(:--) 1", action 
d'éplucher des plumes: fan, nicht 
viel -# machen, procéder sans me- 
nagements, ne point faire de céré- 
monies. 

* Feberlos, adj. qui est sans 
lumes, deplume, désempenné ; 
Zoo!.) dépourvu de plumes, nu. 

"Federmeffer(!--=)n. (vou- 
toau à plumes) canif, m. 

Federn (<-) va. arracher des 
plumes; (Mist. nat.) fit -, perdre 
ses plumes, muer. 

*Kedernelfe, f. œillet frange, 
m. mignardise, f. dianthus pluma- 
rius (plante , genre diauthus, fam. 
caryophylices). 

»Federpfühl, an. traversin de 
plumes, lit de plumes, duvet, m. 

*“&ecvcrrobr (=--) mn. élui à 
plumes, m. 

“Reberfalj(:--)n. (litter. sel 
en plume) v. Feberalaun. 

»Federſchleiß, n. épluchurede 
plumes, f. 

»Federſchmücker (ce -<) m. 
(celui qui orne ou prépare les plu- 
mes) plumassier ; bouquelier, m. 

»Federſchraube, f. (Armur.) 
vis ou élau à ressorls; monte-res- 
sort, 0. [plume, f. 

»Federſpalt, m. fente d'une 

“&cberipiel(=--) m, 4° jeu de 
plumes ; 2° épouvantail, leurre, m.; 
5° jeu de ressorts, m. charuière, f. ; 
4 chasse au faucon, f.; fan. vo- 
laille, f. | 

° Beberipipe (:---) f 
(pointe) bec de plume, m. 

*Federipule (:---) f. tuyau 
de plumes, m. v. Federkiel. 

*Federftahl, m. acier à res 
sort, m. . 

“Heverfiaub, m. (lillér. pous- 
sière de plumes) duvet, m. 
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»Federſtrauß, m bouquet, m. 
ou touffe de plumes; capeline, f. 


"Federfrih(t--) m. trait de | / 


plume, m. [loge à ressort, f. 
»Federuhr, f. pendule ou hor- 
»Federvieh (*--) n. (bètes à 

plumes) volaille, f. {sort, f. 
*Keberwage, f. balance à res- 
*Federwildpret (<-=:-) n. 

(gibier à plumes) menu gibier, m.; 

volatille, {.; petits pieds, m. pé. 

*Federzeihnung (2---) f. 
dessin à la plume, m. 

*Seberairtel, m. compas à 
ressort, m. 

*“Severqaug(i--) m. trait de 
plume ;paraphe; cadeau, m. 

+Bee CL f. pl. -" Fe (44,48) 
{ilal. fata) (Tradit. pop.) fée (ètre fa- 
buleux, auquel on sup une puis- 
sance surnalurelle), * fig. feınme 
charmante , enchanleresse, pleine 
de grâces, douée de talents prodi- 
gieux, fée, f. | 

+*Scentônigin Lee | À 
(Trad. pop.) reine des fées, f. 

+'Bcenmäbréhen (:---) n. 
conte de fées, mr, 

+Bcerei(--2) f. pl. -en (44, 49) 
(art er fees ; œuvre d'une fée) fée- 
rie, f. 

Segen(:-) va. (comp. Bewegen, 
Fechten, Baben) primitive. exécuter 
des mouvements rapides avec Îles 
bras où avec qq. instrument; ac- 
cept. usuelle : neltoyer à l'aide d'un 
balai, d'une brosse, eic., balayer ; 
ramoner (la cheminée); curer (un 
puits, un fossé , etc.) ; draguer (un 
canal}; fourbir, nettoyer (l'acier, 
etc.);cribler (le grain); ber Hirich 
feat fein Gehoörn, le cerf fraie sa tele; 
I bas -, l'action de balayer etc... f. le 
balayage, le curage, la fourbissure, 

"Fegfeuer(+-») n.{feuquinet- 
toie) purgaloire, m. 

Fchpelt-) [pr -n (14, 48) (der. 
de l'ancien v. Fehtan, combattre; 
comp. Fechten) hostilite active, f. 
combal{armé), démélé,m, querelle, 
guerre, f.; tie - anfunbigen, decla- 
rer la guerre, porter un défi, jeter 
le gant (à qn); die - annehmen, ac- 
cepter le défi, ramasser le gant; 
friftitellerifhe -, querelle litté- 
raire, f. 

Fehde (=) f. (comp. le lat. fides 
et l'ilal. fede) obsol. garantie , cau- 


tion, f. 
“febhbebrief (:--) m. (lettre 
r laquelle on provoque au com- 
t) défi (par écril), cartel, m. dé- 
claration de guerre, f. 
&ehe(:-)f. écureuil de Sibérie 
m. (v. Gichhorn) ; pur extens. (Pell.) 
au de l'écureuil de Sibérie ou de 
gl © etit-gris, m. [m. 
Febe, Fehwanne, f. (Blas.) vair, 
Fehl, ade. de qualité, marque 
u'une chose est contraire à l'in- 


ention, aux règles, au but ; qu'elle : 


minque son effet: faux, à faux, 
mal, vainement, en vain; inutile- 
ment; de ow à côlé; de travers; - 
bitten, prier en vain ;- bohren, forer 
de biais ; - bruden, imprimer mal; - 
fahren, -geben,, -reiten, aller à faux ; 
s'égarer, manquer son chemin! - 
greifen, (saisir à faux) se mépren- 

re ; faire une bevne ;- bauen, (lit- 
ter. frapper à côté) manquer son 
coup ; - laufen, manquer le but en 
courant ; - fiefen, manquer en ti- 
rant, manquer son but; - floßen, 
manquer son coup; - treten, faire 
un faux pas; - gielen, mal viser ; fig. 
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manquer son coup ; - ſchlagen, frap- 
per de côté, porler un faux coup ; 


- 


ig. ue pas réussir, échouer, man- 
quer son effet, avorter ; - ſchließen, 
(conclure de travers) conclure mal, 
u Y a“ fausse —— 1. il) 
ehl, m. g.-(e) (42) (angl. fai 
— Fehler), m. (ang 

Fehlbar (:-) adj, sujet à fail- 
lir, à se tromper, accessible à l'er- 
reur, faillible. bilité, f. 

Behlbarfeit (:--) f. failli- 

*Beblbitte(:--)f. prière um 
demande inutile, f.; eine - thun, 
faire une demande inutile , essuyer 
un refus. 

Bcbhlen(=-)en.{av. haben) (angl. 
fail, dat. fallere ; comp. Rallen) agir 
contrairement à ses inlerels ou à ses 
devoirs, faillir; errer, se tromper, 
se méprendre ; s'abuser ; - ift menſch⸗ 
li, (ditter. faillir est humain) tous 
les hommes sont sujets à faillir ; in 
ber Ausiprache —, faillir, pécher , se 
tromper dans la prononciation, 
faire des fautes de prononcialion, 
prononcer mal; gegen bie Wahrheit 
-, (liter. faillir contre) manquer à 
on s'écarter de la vérité ; gegen feine 
Altern -, manquer à ses parents, 
s’ccarter du respect dü à ses pa- 
renis; id babe gefehlt, j'ai failli , j'ai 
eu tort, je me suis trompé, je recon- 
nals mon erreur; par ewtens. 4° 
échouer, ne pas réussir, manquer ; 
es kann nicht fehlen, cela ne peut pas 
manquer , Cela réussira ou arrivera 
à coup sür; c'est certain; 9 étre 
éloigné on absent, faillir, manquer; 
er fehlt uns heute Abend, il nous man- 
que, il est absent ce soir; ihr feblt we: 
niger ber Frohſinn als bie Zurückhal— 
tung,c'est moins la gaite qui lui man- 
2 que la réserve; es febltibr an 
Sartgefubl, (Fitter. il lui manque en) 
elle manque de délicatesse ; es fehlt 
und an nidté,(litfér. il ne nous man- 
que.en) nous ne manquons de rien; 
es fehlen tauſend Thaler, (Filter. ils 
manquent) il manque mille écus 
(ex. pour compléter la somme) ; es 
feblte nicht viel, fo hätte ich fie verlaÿ: 
fen, (titter. il ne manquait pas beau- 
coup} peu s'en est fallu, que je ne 
l'eusse abandonnée, j'ai failli la 
aie ou rompre avec elle; woran 
eblt es? (littér. en quoi manque-t-il} 
qu'est-ce qui (vous) manque ? qu'a- 
vez vous? de quoi vous plaignez- 
vous? quelle est la cause (ex. de vo- 
tre affliction)? es fehle mix nichts, 
(littér. il ne me manque rien) je n'ai 
rien, je ne me plains de rien; es feblt 
mir etwas am Auge, (Zitfer.il me man- 
que ge. à l'œil) j'ai ge. à l'œil, j'ai 
mal à l'œil; an mir foll es nicht feh- 
len, (liltér, cela ne manquera pas à 
moi) il ne tiendra pas à moi, ou la 
faute n'en sera pas à moi { ex. qu'il 
ne guérisse de cette maladie); bar: 
an foll es nicht fehlen, qu'à cela ne 
tienne, j'en aurai soin, je m'en 
charge: bag kann mir nicht -, cela 
ne peut pas me manquer ou m'é- 
chapper, je suis sûr de mon fait; 
bas fehlte noch, cela manquait en- 
core, ilne manquait plus que cela 
(ex. à mon malheur); || va. ne pas 
atteindre, manquer {un but); ab- 
sol. weit gefehlt! (litter. loin man- 
que) loin de là! vous n'y étes pas! 
vous vous trompez, vous êtes dans 
l'erreur ! 

Bchler(2-)m.g.-# (12, 46) 4° 
action contraire au devoir ou a la 
prudence, faute, bévue, erreur , f.; 
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2° état physique ou moral qui pèche 
contre les lois du bon, du beau ors 
du juste: imperfection, f. défaut, 
vice, m.; (Med.) lesion organique ; 
conformation vicieuse, f.; - am Her⸗ 
en, lésion organique au cœur. 
»Feblerfrei (<--) adj. e 
ade. (libre de fautes un de défauts) 
sans fautes, parfail; correct; cor- 
rectement. 
»Fehlerhaft (:--) adj. (qui 
a un defaut on des defauts) plein 
de défauts: fautif; défectueux, im- 
parfait, incorrect ; incongru; vi- 
cieux ; -e Redentart, façon de par- 
ler incorrecte, vicieuse, incongrue; 
-t Schreibart, style incorrect; -er 
Abdruck, impression fautive; — Ur: 
funve, document défectueux; (Méd.) 
-€ Beſchaffenbeit best Bluts, der Säfte, 
constitution vicieuse du sang ou des 
humeurs, d —— : € Beichaf: 
fenbeit des Bluts mit Sang (zur Gnt- 
gts N gr Krebs), constitution 
vicicuse du sang avec tendance (à 
l'inflammation, au cancer, — > 
diathèse inflammatoire , cancereu- 
se, elc., f. 
*Fehlgang (*-) m. 4° course, 
f. ou chemin inutile, m.; 2 faux 
chemin, égarement, m.; einen - 
thun, de faire une course inutile ; 2° 
prendre un faux chemin, se Irom- 
per de chemin, s'égarer. 
"Fehlgeburt (:--)f. (Obs- 
Letr.) fausse-couche, f. avortement 
m. [que, m. méprise, f 
*Feblgriff(<-)m. coup man- 
*Febljahr/!-) n. année sté- 
rile (syn. Mifjabr), f. 
*Fchlfauf(+-) m.{achat man- 
que) mauvais marche, m. 
»Fehlritt (*-) m. course inu- 
tile (à chevab; v. Feblgang), f. 
»Fehlſchlag (en), Fehlſtreich 
(*-)m. faux coup, coup manque, 
m. (42) v. Fehlſchlag. 
*Fehlihlagen (<- -} n. g. 8 
»Fehlſchluß. (*-) m. conclu- 
sion erronée, f. faux argument, 
faux raisonnement; paralogisme, 
sophisme {v. Trugfchlup), m. 
“Feblidnitt (*-) m. (Chir.) 
incision manquee, f.; coup de bis- 
touri manque , m.; fausse route, 
fausse coupe, f. 
»Fehlſchuß, Fehlſtoß (<-) m. 
coup manqué, faux coup, m. [m. 
*Sebltritt (=-) m. faux pas, 


*Feblwurf(:-) sm. jet à faux, 


m. 
*Febhlyua(:-)m.faux trait, m. 
Febm, f. Fehmgericht, mn. 
(comp. Raben, Baffen) juridiction 
criminelle, justice criminelle, se- 
crète, à huis clos, f.; (Hist. d’Al- 
lem.) tribunal secret (qui avait son 
siége en Westphalie), m. 
»Fehmrecht (2: —-) n. droit 
d'exercer la justice criminelle en 
tribunal secret, m. 
»Fehmrichter (:--) m. juge 
au tribunal secret de la justice cri- 
minelle, m. 
*Fchwamme (:--) f. (Pellet.) 
au du ventre de l'écureuil de Si- 
rie, f. petit-gris, m. (v. Fehe). 
"Beier (<=-) f. (comp. le latin 
feriæ) repos (après le travail), chö- 
mage, m. ; feries, vacalions, f. pd. ; 
par extens. célébration, solennisa- 
lion ( d'une fête), f.; gala (à la 
cour), m. fête, solennité, f. 
*Bcicrabenb (*»-») m. (re 


Beig 


pos du soir) cessation du travail, f.; 


Fein 


*“Feigenartig(:---) adj. qui 
dose 


repos, m.; - machen, cesser le tra- | ressemble à une figue: (Bot.) 


vail: se reposer. 
»Feiergebrauch (:---) m. 
e de solennité) cérémonie, f. 
5 RTE ee ee LAS 
de repos)couvre- 
*Beiertleidp(*--) mn. habit« 


‚u 


(se dit de Neurs conjointes et enve- 

oppées par un réceplacle charnu 

et suceulent). 
“Bcigenbaum(:--)m.figuier, 


eu, m. —— m. (v. Beige, 2%). 
e 


*Reigenblatt(:--) n. feuille 


(solennite) gala, de cérémonie, de | de figuier ; par extens, (Chasse) na- 


parade, de fete, des dimanches, m. 
Fcierlid (=--) adj. solennel ; 


-r Ton, ton solennel, imposant, | _- 


ture d'une biche, f. 
*Beigendroffel, -fchnepfe (2 


) f. bec-figue, m. ficedula (genre 


grave: || ade. solennellement; einen | d’oiseanx, ordre passereaux). 


lement ou en cérémonie. 
Bcicclidteit(=---) f. pl.-en 
(44, 49) (chose solennelle ; qualité 


- cinfubren, introduire qn solennel- | 


d'une chose solennelle) solennilé ; | 3 


célébrité, f. 

Feiern (=-) on. (av. haben) se 
reposer (du travail}, se délasser, se 
livrer au repos; ne rien faire, res- 
ter oisif, chômer ; va. célébrer, | 
solenniser (une fête); fêter, porter 
aux nues, exalter; fein Name ift hoch 
gefeiert, son nom est en grande con- 
sidération ; hochgefeierte | 
célébre cantatrice; || vas-, 4ele chö- 
mage, m.; 2° la solennisalion, la 
célébration, f. 


adj. 


dun 


"Beigenförmig ( 


qui a la forme d’une figue, fici- 


— Bau 

Feigenkorb (:--) m. panier 
Pick, cabas, 4, rÉroffel, 
*Beigenfchnepfe, f. v. Reigen: 
* Feigenfteber, m. (insecte 


qui pique les figues) eynips psenes, 


me. (insecte, genre cynips; v. Gall: 
infect). {tronnerie, couardise, f 
Feighert (+-) f. lächeté, pol- 
*Feigherzig(:--)adj. (lilter. 


Sängerin, qui a le cœur mou) lâche; poltron, 


timide, peureux. 
»Beigberzigkeit (2---) f. 


manque de cœur ou de courage, ın. 


“$cicrfiunbe(:--+)f. heure  lâcheté, timidité, poltronnerie, 


de repos, de relâche, de loisir, f. 
*Feiertag (<--) m. jour de 
Pte, m.; fete, /.; jour de repos, 
vacances, [. pl; vie Sonnzund -e, 
les dimanches et fötes, m. pl. i 
"Beiertäglih (+---) adj. qui 
a rapport à un jour de fète; (habit, 
etc.) de fête. | 
*Rcicraug(i--) m. cortége so- 
lennel, m. procession, f. | 
Beifel w f. pl -1 (44,48) (Vé- 
tér..) avives , f. pi. : 4° parotides des 
chevaux, f. pl. ; 2 maladie inllam- | 


couardise, f. 


Beigling (*-) 


m. 8; -(e'8, pl. 
m.!|-€ (42, 47) (homme) läche, poltron, 


m. 
*Beigwargei--»)f.!litidr. ver- 
rue ficiforme) excroissance vascu- 
laire, végétation (hypertrophie de 
quelques vaisseaux capillaires et 
engorgement des follicules mucipa- 
res de l'endroit affecté), f. Had 4 
lome, m. verrue, f. porreau, m. 
Beil(-) adj. (comp. le lat. vilis) 
ui est destiné à être vendu ; à ven- 


inatoire des parotides (chez les che- | dre, mis en vente; vénal ; - haben, 


rer (2e) adj 
eia, Beige (<-) adj. (comp. !| 
Weich} sens Ahusigue: ir M 5 | 
molli, mou, friable, pourri ;ce sens | 
rieällit); sens moral: qui craint le 
danger, qui manque de courage , | 
liche, faible, poltron ; | adv. läche- 
ment, d’une manière läche, pol- 
tronne , sans courage, 
"Feigblatter (=--) f. (litter.! 
pustule ficoide) v. ei 
BAT ELA LE Res f. aa fici- 
forme) lupin, m. lupinus (genre de 
plantes, Las. légumineuses) ; weiße 
-, lupin blanc, m. lupinus albus 
(syn. weiße Trieboiole) ; gelbe -, lu- 
in jaune, m. lupinus luteus; weich: 
‚aarige -, lupin poilu on rouge, lu- 
pinus pilosus. 
Feige (£-) f. pl. -n (14,48) 4° 
figue, f. ficus carica (fruit du fi- 
guier); par extens. ( Bot.) (fruit 
agrégé, composé d’un grand nom- 
bre de cariopses réunis dans un in- 
volucre charnu et succulent) figue, 
f.; % figuier, m. ficus (genre 
de plantes, fam. ficoïdes) ; gemeine 
-, figuier (ordinaire) cultive, m. fi- 
eus carica ; Pharao-, Ubams-, (fi- 
guier de Pharaon ou d'Adam) figuier 
srcomore, m. ficus sycomores; oftin: 
diſche -, figuier des Indes orientales, 
m. ficus indica ; inbianife-, (litier. 
figuier des Indes occidentales) cac- 
tier ordinaire (syn. gemeine Badel- 
biftel) ; -n, pl. figuiers, m. pl. ficoi- 
des, ficoidees (Jussieu), aizoidees 
5 rengel) (fam. de plantes dicoty- 
éñones, polypétales, à étamines pé- 
rigynes ); ficées, f. — de la 
famille des urticées, R rd). 





ize. | 


bieten, mettre en vente, ex ren 
vente; feile Dirne, (lilter. fille vé- 
nale) prostituée, f. 

*“Fcilbietung(:--) f. offre de 
vendre, mise en vente; exposition 
{de marchandises), f. 

Beile (=) f. pl.-n (14,18) (angl. 
Nie) — d'acier à surface 
rugueuse, m. ; lime, f.; große, grobe 
(pros lime) carreau, m.: ftille - 
ime sourde, f. [limure, f. 

Feilen (Z-) va. limer; — -, la 

*Beilenhalter, m. (appareil 
destiné à fixer la lime) mordache, 
a [marteau à limer, m. 

* Feilenhammer (?--=-) m. 

* Beilenbauer (£=--») m. tail- 
leur de limes, fabricant de limes, m. 

Feilicht, Feilſel (:-) mg. -# (42) 
* Beilfpäne, m. pl. * Fcilftaub, m. li 
maille, f. 

*Beillloben (2--) m, élau à 
main ; elau à goupilles, m.; mor- 
dache, f. 

Beilfchen (*-) va. fam. deman- 
der le prix de...; marchander; tra- 
fiquer. [ftaub (+ -) m. (v. Feilicht). 

* Beilfpyäne (2-») m. pl. * Beil: 

Fein (-) adj. (angl. fine) ( qui 
est à la fois mince et travaillé avec 
soin; se dit par oppos. 4 Grob, 
grossier) fin, délié, menu, délicat ; 
-€ Arbeit, ouvrage fin, délicat; | 
qui n'est pas commun, recherché, 
excellent; fin; généreux; exquis; 
feiner Wein, vin généreux , fin, ex- 
quis; -€ Waare, marchandise fine, 
bien travaillée, précieuse ; || quia de 
l'élégance, de la délicatesse, élé- 
gant, délicat; distingué; gracieux ; 
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Feiſt 


Züge, traits fins, distingués ; -e 
Gitten, manières élégantes , distin- 
guées, polies ; bonnes manières ; der 
— Ton, le bon ton; das ift nicht -, 
cela n’est pas poli, cela n’est pas 
beau, cela n’est pas d’un homme 
bien élevé ; || qui distingue bien les 
itapressions, exercé, fin, délicat (se 
dit des sens): fig. qui a de la saga- 
cite, de la subtilité (se dit de l'es- 

rit, du goût, du —— ‚eic.), 

n, rusé, raffiné; habile, avisé ; -er 
Tact, Lact lin; -er Spott, raillerie 
fine; -er Diplomat, diplomate ha- 
bile, rusé, fin À ui aunonce de 
l'esprit, fin ; -er Blid, regard fin ; | 
adv. finement; subtilement ; délica- 
tement; habilement, avec adresse ; 
- zufpigen, (/ilfér. apointer fine- 
ment) effiler en —— déliée ; - ge: 
bilteter Mann, homine très-bien 
élevé, d'un tact exquis, d'une ur- 
banité parfaite Loir) de Bilten ) ; 
fam.- artig, bien gentif, bien sage. 

Feind (-) m. g- (ce), pl. —e (12 
47) (comp. l'angl. fiend) celui qui 
hait, qui déteste (qn), qui cherche 
à nuire (à qn); ennemi, m.; einem 
- fein, être l'ennemi de qn, en vou- 
loir à qn; einem - werten, devenir 
l'ennemi de qn, concevoir de l'ini- 
milié contre qn ; der bôfe -, l'esprit 
malin, le diable. 

Feinbin (<-) f. pl. -en (44, 19) 
ennemie, f. 

Ferndrich (:-) adj. ennemi; 
hostile : } «do. en ennemi, hostile- 
ment; — gefinnt fein (gegen Jeman. 
ben), avoir des dispositions hostiles 
(envers qn). 

Feindpfhaft(t-) f. pl. -en(14, 
49) {sentiment de haine uni au désir 
de nuire à celui qui en est l'objet) 
inimitié, hoslilité, animosité, ran- 
cune , f. 

*Feinbfelig (2 --) adj. enclin 
à l'inimilié, animé de sentiments 
hostiles, hostile , ennemi; rancu- 
neux , haineux ; || adv. hostilement, 
en ennemi. 

*Beinpfeligfeit(2-»--)f. pl. 
-en (14,49) 4° disposition hostile, 
inimitié, rancune, f.; 2% acte hos- 
tile, m.; hostilite, f. : 

Keine (=-) Beinheit (2 -) f. pl. 
(ein (44, 48, 49) finesse, subtilité, 
délicatesse, f.; fig. finesse, delica- 
esse, subtilité, ruse, f.; -bes Goldes, 
titre de l'or, m. 

*Beingefühl (*--) m. senti- 
ment délicat, m.; délicatesse (de 
sentiment), f. m, 

»Feinbechel (4--)f. affinoir, 

*Feinfôrnig (:--+) adj. quia 
des grains fins ou des granulations 
fines, en petils grains. 

*Keinfupfer(*-«)n. (cuivre 
An) cuivre de roselle, m. 

“Fcinmaden(=--)n". (action 
de rendre fin) aflinement,, alfinage 
(ex. de l'or), m. 

*Æcinrafpel (£--) f. (râpe 
fine) écouane, f.; fleine -, écoua- 
nette, f. __ 

*Beinfinn (+ -)m. (litter. sens 
délicat) 4° esprit délié, m.; subtilité 
d'esprit, facilité de saisir des nuan- 
ces délicates, f.; 2° sentiment déli- 
cat, m. (v. Feingefühl). 

“feinfinnig(:--) adj. 1° qui 
a l'esprit délié; 2° qui posséde un 
tact exquis ; délicat. 

Feift (:) adj. gras (syn. de Bett; 
se dit en plais. où en terme de 


* 


Feld 


Feld 


Feld 





chasse); — machen, engraisser; - 
fein, (Chasse) ètre en venaison. 

Beift(-)n. g. -e8 (12) (Chasse) 
graisse (des bêtes fauves), f. 

Beifte (:-) Beiftgeit (=) f. (temps 
de la graisse) venaison; cervaison 
(en part. d'un cerf}; porchaison (en 

ri. d'un sanglier), f. 

Beiftigfeit (2--) f. graisse, 
obésilé, ? 

*Feiftjagen {<--) n. chasse 
du cerf lorsqu'il est en venaison, f. 

*Feiftfäfer (=--) m. (Zool.) pi- 
mélie, f. pimelia ( genre d'insectes, 
ordre — — -, pi- 
mélie sillonnée , f. pimelia sulcata. 

Felbel (:-) m. g. -8 (12) (angl. 
velvet; comp. l’ital, felpa) panne 
(sorte de velours), f. 

Felb,n. g.-(e)8, pl. -er (12, 20) 

angl. field) proprem. plaine (syn. 
bene; se dit par oppos. à Gebirge, 
montagne), f.; (Arts, Métiers) (éten- 
due circonscrile de certains ouvra- 
) panneau (ex. d'une porte); 
{OpL.) champlex. d'une lunette d'ap- 
proche}; champ (ex. d'une médaille, 
d'un tableau); (Blas.) quartier, m.; 
(Jeu d'échecs, etc.) case, f.; fig. éten- 
due{qurlconque), carrière, arene,f.; 
champ (ex. de la médecine), m.; 
bas liegt im weiten -e, (lilfér. cela 
est placé dans le champ étendu) 
c'est une chose fort incertaine, fort 
douteuse; || — part,4° plate cam- 
pagne {se dit par — aux villes 
et aux villages), [.; champs, m. pl; 
über - geben, (litter, aller par-dessus 
les champs) aller ä la campagne, 
faire un tour à la campagne ; — — 
courir les champs: auf freiem. €, 
tlitter. sur la libre campagne) en 
plein champ, au milieu des — 
sous la belle étoile ; 2> (étendue e) 
terre labourable, f.; champ, m.; 
Korn-, champ de ble,m.; 30(Strateg.) 
(grande étendue de pays plat et dé- 
couvert) campagne, f.; Ins - rüden, 
entrer en campagne, se mellre en 
campagne ; ins - ftellen, mettre {une 
armee) en campagne, mobiliser 
(une armée); gegen Jemand zu -e 
gie: se melire en campagne con- 
re qn ; || champ de bataille, m.; das 
- räumen, quiller ow déserter le 
champ de bataille ; fam. décamper ; 
aus vem -e flagen, (liftér. battre 
hors du champ de bataille) battre 
(l'ennefni}, obliger de céder le Ler- 
rain ; 4° (Min.) gite des substances 
minérales, champ, terrain, m.; tas 
- aufidliesen, ouvrir le terrain, 
commencer une galerie. 

*Belbaltar(:--)m.{autel de 
campagne) autel portatif, m, 

*+Belvapothele(+-»-») f. 
pharmacie de campagne, pharma- 
cie ambulante, f. 

*Keldarbeit (--) f. (travail 
des champs} labourage, m, 

* felvarat(:-) m. médecin de 
l'armée, m [ger de l'armée, m. 

*Kelvbäder (*- =) m. boulan- 

»Feld bäckerei, f. boulangerie 
de l'armée, f. | 

*+fclobatterie (:--: 
(Artill.) batterie de campagne, f. 

»Feldbau (:-) m. culture des 
champs, agriculture , f.: labourage, 


m. lit brise, m. 
*elbbett(:-)n. 


it de camp, | 


| 
1 
| 
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»Feldblätterpitz er 
agaric champêtre , m. (syn. #elb: 


want). 

* Felbblume (+-=) f. fleur des 
champs, f. 

»Feltbohne (2--) f. fève des 
champs (e.-d-d.qui est cullivée dans 
les champs; se dit par oppos. À 
Sartenbohne, fève des jardins; v. 
Bohne). 

+’Beldchpreffe (-+-)f. (dit- 
ter. cyprès des champs) bugle ivelle 
(syn. Schlagfraut, Ader:&uniel). 

»Felddieb (*-) m. voleur de 
fruits (des champs), m. 

*Felverbfe (*-.) f. pois des 
champs (comp. Feldbohne; v. Grbfe), 


m. 

*Felberbede (= --) f. (pla- 
fond orné de compartiments ) 
{Arch.} soffile, f. 

»Feldein (-<) adv. à travers 
champs (v. Ein). 

*Felbflafdhe (*-») f. (flacon 
de campagne) Lila, in 

*Belpfrevel (+--) m. délit 
champètre, m. 

»Feldfrüchte 22. pl. fruits 
de la campagne, m.pl.; productions 
des ** {se dit par oppos. à 
Gartenfrüchte), f. pl. 

“Felb 
champs) { Bot. ) mille-feuille com- 
mune, f. (syn. gemeine Schafgarbe, 
Garbenfraut, afrippe). 

*Belpdgeflügel (<- -+) m 
oiseaux des champs, m. pl. 

. chi M (<--+) n.en- 
clos pour la chasse des oiscaux, m.; 
garenne, f. 

* Beldgerätbe (tv - +) n. 40 
{ Agrou.) oulils de labourage, m. 
pt.; 2 (Guerre) attirail de cam- 
pagne, équipage de guerre, m. 

*Felbacihrei(:--)m. (litter. 
cri de campagne) mot de ralliement; 
cri de guerre, m. 

“Felbacfhuüg(:--)n.artille- 
rie de campagne, f. 

»Feldgewaäch (<>) m. 4 
plante agreste; % production des 
champs, f. 

*Felpgötter (2--) m. pl. 
(Myth.) dieux champetres, m. pl. 
divinités champêtres, f. pl. 

* Felpgrille (2-=) f. grillon 
des champs, grillon sauvage, m. 
gryllus campestris ( insecte, genre 
gryllus, ord. orthoptères). 

“Felbherr(:-) m. (liftér. mai- 
tre de campagne) commandant d'ar- 
mée, général en chef; capitaine, m. 

»Feldherrnſtab (<--) am. bâ- 
ton de maréchal, de commande- 
ment, m. 

* Feltherrnwürbe (?-- -)f. 
dignité degeneral en chef, de com- 
mandant d'une armée , {. comman- 
dement, m. 

*+Belvhospital (---“<)n, 
{ hôpital de campagne ) hôpital am- 
bulant, m. ambulance, f. 

*Felbhubn(:-)n. (lillér. poule 
des champs) perdrix, f. perdix 
(genre d'oiseaux, o1d. gallinacés) ; 
gemeines -, graues -, perdrix (ordi- 
naire) grise, f. perdix cinerea , le- 
trao perdix (Linné |, junges -, (jeune 
perdrix ) perdreau, ın. 

*Felvhüter (*- -) m. garde 


*Relobiene(t-=) f. (abeille des | champôtre; messier, m. 


champs) syn Waldbiene. 


-Relphütte‘2—- =) f. {hutte 


*&elbbinbe (:--)f. écharpe, f. , champiètre) baraque, f. 
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Jin mie k (gerbe des | f. 


“Felbiäger (:--) m.chasseur 
du menu gibier ; (Guerre) chasseur, 
m. [chancellerie de l'armée, 

*felbfangelei (2 -=- +) f. 

*Belbfeffel(:-) m. (chau- 
dron de campagne) marmite, f. 

»Feldkohl (= —-) m. chon san- 
vage, colza, m. brassica campestris 
{ p ante, genre brassica, fam. cruci- 
fères); öltragenver -, (chou sauvage 
oléifère) chou-navet, m. brassica 
napus (ZLinne), brassica campestris 
oleifera ( variété de l'espèce préce- 
dente). _ de camp, f. 

*Belpfähe(t- =) f. cuisine 

*Felvtüummel(:-)m.cumin 
(des champs) des prés, m. (syn. ge: 
meiner Rummel). 

* Feldlager (*--)n. camp, m.; 
das — aufichlagen, asseoir ow poser 
le camp, camper. 

*Belblattig (<-—-) m. lailue 
sauvage, f. (syn. wilter Lattig). 

+*Feldlazaretb(2---)n.hi 
pital ambulant, m. ambulance, f. 

“Belblerde (£--) f. alouelte 
des champs ou des pres, farlouse, f. 
alauda arvensis (oiseau, genre alau- 
da, ord. passercaux). 

*Felbmart(2-) f. limites d’an 
—— f. pl. finage, m.; bornes, 


| PE getbmarféalt (2--)m. 
maréchal de camp, feld-maréchal, 


m. 

*Feldınaus(-) f.souris cham- 
être ou agreste, f. mus silvaticus 
mammifere, genre mus, urd. ron- 

geurs; syn. Waltmaus). 

* Felvmeffen(*—«»)n. (action 
de mesurer l'étendue d’un champ) 
arpentage, m.; géodésie, f. 

*Fclomeffer (==) m. {celui 
qui mesure les champs) arpeuteur ; 
géomètre, m. 

*Felbmegtunft ({:--)f.{art 
de mesurer l'étendue des champs) 
géodésie, f. 

*Felomobn(£-) m. (pavot des 
champs) (pavot) coquelicot, m. pa- 
paver rhaas ( plante, genre papa- 
ver, fam, papayéracées ; syn. rother 
Feldmohn, wilder Mohn, Klatüibreie, 
Klapperrofe, rothe Kornrofe). 

»Feldmuſit (2-2) f. 4° musi- 
que militaire; 2° musique champe- 
tre, f.; 3° (corps de) musiciens de 
l'armée, m. pl. 

*Felbnelfe(=--) f. œillet des 
champs ou deschartreux, œillet ve- 
lu, œillet à feuilles ciliées, m. di- 
anthus deltoides (plante, genre di- 
anthus, fam. caryophyilees ; syn. 
Heivdenelfe). 

*#elvpof(=-)f. poste militaire, 
poste de l'armée, f. 

*Felbpoftamt (= - -)n. 4 
bureau des postes de l'armée, m.; 
2° service des postes de l’armée, m. 

*Felbprebiger (=---) m.au- 
mônier (d'un regiment), m. 

*“Felbraÿe(:--) f. rat des 
Champs, loir, ın. myoxus glis {mam- 
mifère, genre myoxus, ordre ron- 


eurs), 

*Relpdrecht(+-) n. droit rural; 
code rural, m.; lois agraires, f. pl. 

*Felpringelblumelt----. 
fleine -, souci des champs, m. ca- 
lendula arvensis (plante, genre ca- 
lendula, fam. corymbifères). 

*Felbrofe(=--)f. rose sauvage, 
f. (syn. Aderroje ; v. Rofe). 


Felg 


Felſ 


Fenſt 


— — — — , — ——⸗ 


*Beltfalat (2--) m. (salade 
des champs) laitue sauvage, f. (syn. 
Aderjalat, wilder Lattig). 

»Feleſchanze (*--) f. fort de 
eampagne, m. 

Feldſcherer (=--) m. (lillér. 
barbier de campagne) chirurgien, m- 

»Feldſchlacht (<-)f. (bataille 
en rase campagne) bataille rangée, [. 

"Felpichlange(*--)f. serpent 
des champs, m.; (Art.)coulevrine, 
serpentine, f. 

"Felpfchnede (:--) f. limace 
des champs, f. limax agrestis (mol- 
lusque, genre limax, ordre gastero- 
podes). { pètre ; messier, m. 

Feldſch ügil--)m. gardecham- 

*Reldichmiede (:--) f. forge 
de campagne, f. 

»Feldſchwamm (t-) m. agaric 
champétre, champignon ordinaire 
ou esculent, m. agaricus campes- 
tris (Linne) , agaricus edulis (Aull.) 
(végétal, genre agaricus, ordre 
champignons ; syn. Felbblatterpilz, 
Biefenichbwamm , gemeiner Gham: 
rignen, Iicienpfifferling). 

* Fetvfvath (<-) m. (Minér.) 

(litiér. spath des champs) spath fu- 
ible, feldspath (silicate de potasse 
et d'alun), m. ; aus - gebildet, - ent: 
baltenb, (qui est formé de feldspath 
où qui en conlient) feldspathique. 

"Feldpfpathförmig, adj. feld- 
spathiforme. 

*Fetvftein(:-) m. 4° pierre des 
champs ; borne, f.; 2° (Miner.) feld- 
spath compacte | variélé du spath fu- 
sible ; v. Feldſpath), m. 

"Felpftud(2-)m. (Artill.) pièce 
de campagne, [. 

»Feldſtuhl (2-) m. [chaise de 
campagne) (siége) pliant, m. 

»Feldtaube (:--) f. (pigeon 
des champs) 4° pigeon ordinaire,m. 
columba livia ; 2 pigeon fuyard,m. 
(vr Zaube). 

»Feldtheilung (=--) f. (ac- 
tion de partager les champs) opé- 
ration géodésique, f. 

»58eldtheilungskunſt, f. (art 
de faire le partage des champs) géo- 
désie, f. 

*Felbwade (:--) f. (garde d'un 
camp ou placée dans les champs) 
grand'garde, garde avancée, f. 

»Feldwachtmeiſter {=--) m. 
major ou commandant de la graud'- 

arde, m. [major, m. 
"Felpwebel(---) m. sergent- 

*Belbweg (:-) m. chemin à 
travers(les) champs, chemin de tra- 
verse, chemin vicinal, m. 

*Feldwiefe (=--) f. champ 
changé en pré, m. 

»Feldwinde (=--) f. liseron 
des champs, m. (syn. Aderwinte, v 
Bine). {économie rurale, f. 

»Feld wirthſchaft (=--) f. 

»Feldzeichen, n. 4e signal mi- 
litaire, m.; 2° écharpe ; cocarde, f. 

»Feldzeugmeiſter (---) m. 
(litter. maitre du matériel de cam- 

ne) général d'artillerie, m. 

"Feldzug (+-) m. (Guerre) (ac- 
tion de se meltre en campagne ; 
terops durant lequel les armées sont 
en campagne) campagne, expédi- 


tion militaire, f.; opérations (mili- | ( 


a TE . pl. 
Helge EL) f. pl. -n (44,48) 4e 
(terre qui 3 été remuée par le la- 


bour) recassis, m.; 2° {chose qui 
tourne) jante (d'une roue), f. 

Belgen (:-) ra. (comp. Belle, 
Wälzgen) proprem. retourner, re- 
muer ; ein Rad -, mettre des jantes 
à une roue; einen Ader-, recasser 
un camp. 

Fell(:)n.g. ie pl. -e (12, 47) 
(angl. fell; comp. Bel) primit. tout 
ce qui peut servir d'enveloppe ; plus 

rt, 4° peau (des animaux, el pop. 
de l'homme) ; 2 peau travaillée, f. 
cuir, m.; 5° (Anal.) (organe large et 
mince , servant à couvrir ou à sé- 
parer d'autres organes) enveloppe 
(d'un organe), membrane, tunique, 
[. ; ( Pathol. ) exsudation plasti- 

ue, fausse membrane, f.; biefe 

age hat ein fihönes Bell, ce chat 
a une belle peau ow une belle 
robe ; - auf bem Auge, —— sur 
l'œil) taie,f. leucome ; albugo (ob- 
scurcissement de la cornée par une 
exsudation ow par une cicatrice), 
m.; fig. pop. einem bad - uber bie 
Ohren ziehen, (litter. tirer à qn la 
peau par-dessus les oreilles) écor- 
cher qn (comp. Saut).  [malle, f. 

»Felleiſen (<--)n. valise, 

*Felleifenmader, m. fabri- 
cant de malles, malletier, m. 

*Fellbandel (--) m. com- 
merce de peaux ou de pelleterie, m. 
pelleterie, f. 

»Fellhändler (*--) m. mar- 
chand de peaux, (marchand) pelle- 
tier, m. 

“Hellwerf (==) n. (ouvrage de 
peaux} pelleterie, fourrure, peaus- 
serie, f. 

+Relonie (--*) f. pl. -n (4, 
48) (Feodal.) félonie, * 

Felé, m.g.-en, pl. -en (13, 19), 
Belien (=-) m. g.-8 (42, 46) forte 
masse pierreuse: roche, f.; ( fefter 
-), (roche fixée solidement dans la 
terre) roc, m. ; (bober -), {roc élevé) 
rocher, m.; (Mar.) brisant; récif, 
m.; (Min.) montagne à filons, roche, 
[.; gangue stérile, f.; (Anat.) rocher, 
m. apophyse pierreuse ou pélreuse 
(portion pierrense de l'os tempo- 
ral), f.; fig. symbole de larésistance, 
de la dureté, de l'insensibilité, de 
la fermeté, de la constance, f.: 
roc, ın. . 

*Belfenartig (<--+) adj. 
qui tient de la roche ; pétreux. 

* Felfenbein (<--) n. (Anat.) 
os pétreux (du crâne), rocher, m. 

»Felſenblutader, f. -blutlei- 
ter, m. (Anal) {sinus veineux de la 
dure-mère qui est en rapport avec 
le — sinus pétreux (supérieur, 
inférieur), m. 

*Beljenfeft (:--) adj. (ferme 
comme un roc} ferme, inébranlable, 
immobile. 

*Felfenfortfatg (= - -) m. 

rolongement d’un rocher, m.; 
Ana.) apophyse pétreuse (v. Bel: 
jen), f. 

*Felfengrunb (= -) m. 4° 
fondement de roc, m.; {Mar.) fond 
de roches, m., banche, f. ; 2 vallée 
bordée de rochers, f. 

»Felſenberz (2: --) m. fig. 
cœur de roche ou de bronze, m. 

»Felſenhinterkopfnath, f. 
Anal.) suture p6trooceipitale, f. 

* Felfenfluft(- 116 fente de 
rocher, f. [ Belfenbein. 

*Beljentno“hen(:--)m,v. 
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*Felfenrifi(:- Le banc ou 
récif de pierre, de rochers, m. 

* Belfenibliunbtmuefel, m. 
(Anat.\muscle petro-pharyngien, m. 

*Felfen:Trompetenfhlunt: 
musfel,m. (Anat.) muscle pétro- 
salpingo-pharyngien, muscle stylo- 
pharyngien, m. 

*Felfenwanb (= -)f. paroi, 
pente d'un rocher, f. ; côté escarpe 
du rocher ; rocher escarpé, m. 

Felſicht (:-) adj. qui ressemble 
à la roche, pétreux. 

Felfig{:-) adj. 4° plein, par- 
semé, h as de —— 2 ons 
de rochers. _ roc TA 

*Felsftein(:-) m. pierre de 

+Felude (-21-) f pl. -n (14, 
48) felouque, f. (petit bâtiment à 
rames). 

+Fe mur Om g.-8[88)(Anat.) 
femur (syn. Schentellnochen), m. 

Sendel(:-) m.g.-8 (12) 4° fe- 
nouil, m. fœniculum (genre de 
plantes, fam. ombelliferes) ; gemei- 
ner —, fenouil ordinaire, aneth fe- 
nouil, m. fœniculum vulgare 
(Gertn.), anethum fœniculum (Zin- 
ne); — Birwurzel, syn. gemeiner 
4 a 2 semences de fenouil, f. 


Ik. 

"+ Bendhelbolz, n. {bois de fe- 
nouil) (bois de) sassafras (v. Gaffa- 
fras:Xorkeer), m. 

"Acndelötl,n.huile (essentielle) 
de fenouil, f. (huile volatile qui est 
fournie par l'aneth fenouil), 

Benfter(=-) n. y.-8(12, 16) (lat. 
fenestra) {ouverture percée dans 
un mur pour livrer passage au jour) 
fenêtre; croisée, f par extens. 
vitre, f. ; die fämmtlichen - tincs Ge⸗ 
bâubes, toutes les fenétres d’un bà- 
timent, fenètrage, vitrage, m. -einer 
Kutſche, glaces, vitres d'un carrosse, 
f. pl; - einer Kirche, vitraux d’une 
église, m. pl.; - auf Miftbeeten,, 
chässis (sur des couches), m. pl. 
Fleines - in einer Thür, petite fenétre 
pratiquée dans une porte, f. guichet, 
m.;|{Anat.) (nom. de deux ouver- 
tures dans le tympan de l'oreille) 
fenètre {ronde, ovale), f.; pos hile 
externe, m. fenètre, f. ; || /ig. (Bibl.) 
- des Himmels, écluses ow calaractes 
du ciel, f. pl. 

»Fenſterartig( ) adj. 
qui ressemble à une fenètre ; (Bot., 
Zool.) fenestré, 

*Benfterbant (= -)f.ban- 
quelie (d'une fenêtre), f.; appui,m. 

* Keniterbeichläge, n. ferru- 
re d'une fendtre, f. 

* Keniterblei (:--)n. plomb 
de (litter. fenètre) vitrier, m. 

»Fenſterbogen, m. (arc de fe- 
nètre } décharge, remenée , f. 

*Benfterbruftung, f. appui 
de fenètre, m. 

Fenfterhen(=-+-)n.g.-48(19, 
46) petite fenétre, f. 

* Fenftereifen, n. (fer de fenè- 
tre ) tringle {de fenètre), f. 

»Fenſterflügel (=- - +) m. 
battant de fenètre , m. 

*Fenfterfutter, n.plate-bande 
d'une fenètre, f. ; dormant ; châssis, 
m. fenêtres, f. fenètrage, m. 

*Fenflergelb, n. taxe sur les 

*Fenftergichbel, m. fronton (de 
fenätre), m. | 

*Fenftergitter(=--+)n. 
treillis d'une fenétre, m.; jalousie, f. 


, 
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Fern 


Feſſ 
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»Fenſtergla 4. verre à 
vitres, m. vitre, f. 

*Fenfterhafpen, m. gond ou 
pivot de fenêtre, m. 

*Benftertiffen(t---)n.cous- 
sinet (de fenetre); accoudoir, m. 

* Fenfterfreug (= -)n. (litier. 
croix de fenetre) croisée, f. meneau, 
m. [contrevent, volet, m. 

*Kenflerladen (= - =) m. 

*Kenfterlehne (+--») f. appui 
de fenetre, accoudoir, m. 

Fenftern (2) va. pop. einen -, 
réprimander, chapitrer qn. 

* Fenfterpfeiler, m. (pilier de 
fenètre) trumeau, m. 

»Fenſterpfoſten, -ftof, m. 
pied-droit de la fenétre, jambage, m. 

*Fenfierrabmen (£--+) m. 
châssis (de fenêtre), m. 

* Fenfterfheibe (Z»-») f. 
carreau de vitre, m. vitre, f. 

»Fenſterſchirm, m. jalousie, 
f.; châssis (de canevas, etc.), m. 

* Fenfterwerf,n. (ouvrage en 
, fenätres) fenétrage, vitrage, m. 

*Fenfterwirbel, m. tourni- 
quet (de fenetre), m. 

Ferch (-) m. g.-(e)8, pl. -e (12, 
47) (Min.) mofetie, moufelte, f. 

+Ferien(:--) f. pl. feries; va- 
cances ; (Prat.) vacalions, f. pl. 

Sertel (+ -)Berkelden, n. g. -8 

42, 46) ( jeune cochon) cochon de 


ait, m. 

»Ferkelkraut (=--)n. (herbe 
aux cochons) hypochéride, f. hypo- 
chæris ( genre de plantes, fam. chi- 
coracées). [ (cochons), cochonner. 

Ferfeln(:-) en. faire des petits 

Ferment Fi 2) n. g. -(e)8 (42) 
(Chim. org.) ferment (syn. Gb: 
rungeſteff. ), m. 

Fern(t) (angl. far; comp. le 
lat. porro, el le grec séppw) adj. 
séparé par une grande distance, 
éloigné, lointain ; || ade. loin ; - von 

ier, loin d'ici ; von -, de loin ; tas 
ci - von mir! {littér. que cela soil 
oin de moi) Dieu m'en garde ! 

AAA (—-+) m. g.-t 
(12) fernambouc, bois de Brésil 

(v. Brafilienhol;), m. 

Berne (t»)f. pl. -n (14, 48) (es- 
pace qui sépare deux choses) di- 
slance, f. intervalle, 2. ; plus part. 

rande distance, f. éloignement; 
oinlain, m. 

Berner (=) (comparatif de 
Fern ) adj. ultérieur; ce qui conti- 
nue ; | adv. ultérieurement; plus, 
de plus, en outre. 

* Fernerbin (—--1:) ads. plus 
loin ; en outre; à l'avenir, 

Fernerweitig, adj. ultérieur. 

"Fernglas i/z-)n.(litter. verre 
à distance ) lorgnette,, lunette d’ap- 
proche; longue-vue, f. 

* Kernrohr(z-) m. (/itiér. tube 
à distance ) télescope, m. — mit ein- 
faher Röhre, monocle, m. - mit 
doppelten Köbren, binocle, m. 

* Fernfäulig(2--)adj. (Ar- 
chit.) qui ales colonnesécartées ou 
espacées, aéroslyle. 

*Bernibreibelun ft, f. (litter- 
artd'écrire à distance) lélégraphie, f. 

u Bernfihtig(:--). adj, ( qui 
ne voit que de loin) presbyle (se dit 
par oppos. Kurzſichtig, myope). 

* Bernfidtigteit (2-“-)/. 
presbyopie, f 


(2-) (p.-n 18,48 
Anat. } partie ——— du pie 
chez l'homme et chez les quadru- 
des); talon, m.; (Zool.) pierne 
chez les oiseaux, Ziliger), f. 

*Ferfenbein(:--) n. (os du 
talon) calcanéum, m. 

»Ferſenflechſe, f. tendon (lit- 
fer. du talon) d'Achille, m. 

*Écrfengelv (£--) n. fs: 
fam. - geben, (litter. donner de l'ar- 

2 de talon) lächer le pied, s’en- 
uir. 

*Ferfenleber(:---)n. (cuir 
du talon) quartier (d'un soulier),m. 

*ferfenpunft, m. ( Astron.) 
(littér. point du talon, c.-a-d. point 
du ciel qui est directement sous nos 
pieds) nadir, m. 

Fertig(:-) adj. (der. de Fahren, 
Fahrt) prèt ou proper {à faire qc); 
ich bin —, je suis prêt ; fi — machen, 
(ditter. se faire ehe se préparer, 
s'apprèter ; ( Milit. ) madt uch -, 
apprélez vos armes; ſich - balten, 
se tenir prêt; reife-, pretä partir ; 
| par extens. 4° prompt, prêt, dis- 
posé (ex. à rendre service); 2 
exercé, habile, adroit ; -er Rechner, 
calculateur habile : 5° achevé, fini, 

rel; -e Arbeit, travail fini; ift das 

lciv-? la robeest-elle finie, prète ? 
mit etwas — fein, (littér. être prêt 
avec ge.) avoir fini ou lermine ge, 
ex. un ouvrage); être à bout de qe. 
ex: de son argent); etwas — bringen, 
—* mener ge. à boul) venir à 
ut de qc.,parvenir à terminer qce.; 
ich würbe nidyt — werden, wenn, je ne 
finirais pas si ; ich werde bald - fein, 
j'aurai bientôt fait ou fini; mit einem 
- werben, venir à bout de qu; esift fo 
gut als { littér. c'est aussi bien que 
rel) c'est comme si c'était fait ou 
ni, c'est déjà presque fini ; er iſt -, 
c'en est fait de lui, il est ruiné; || 
ade. habilement, promplement, 
adroitement; — féreiben, écrire 
couramment, avec facilité ; - reben, 
parler avec facilité , bien manier la 
parole. 

Fertigfeit ce -) f. pl. -en (44, 
49) prestesse; habitude; adresse, 
dextérité , habileté ; facilité, aisan- 
ce, f.; darin befigt er eine grope -, (il 

ossede en cela une grande adresse) 
il fait cela on il s'en acquilte avec 
beaucoup d’adresse ; il y excelle; er 
bat eine große - in ber Hand, il a une 
grande prestesse de main où une 

rande dextérité : - ber Junge, volu- 

ilite de la langue; dazu gebört viel 
-, cela suppose une grande habitu- 
de , adresse, 

+Berula(:--)f.férule f. (genre 
de plantes, fam. Stedenfraut). 

Befiel(=-)f. pl.-n(414,18) (der. 
de Faſſen; rd tuer) ph 
chose qui saisit on qui fixe, attache; 
f-; (Chasse) ceinturelle, f.; plus 
part. lien (qui retient un prison- 
nier), m.; chaine, f. fers, m. pl.; 
einem -n anlegen, ( meltre des liens 
à qn) mettre qn aux fers, enchainer 
qu; in-n fblagen, (Filter. frapper 
en fers) charger { jr ) de fers; fig. 
force qui gene la liberté, qui entra- 
ve, qui relient, f. entraves, f. pl. 
liens, m. pl. ; -n ber Liebe, liens de 
l'amour ; -n anlegen, mettre desen- 
traves à, entraver (ex. l'essor de la 
pensée) ; || ——— {Vétér.) pa- 
turon {bas de la jambe d'un cheval), 


" Beffetgcféwir (ice) mn 
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Javart, m. (tumeur au paturon d'un 
cheval). 

*Beffeln(+ =) va. enchalner; 
entraver; fig. se rendre maître de, 
assujettir, enchainer, captiver. 

“éeffelwunb (<--) adj. (Vé- 
ter.) blessé au paluron. 

Feftit)n.g. -(e)6, pl. —e (42, 47) 
(der. du lat. festum) temps consa- 
cré à la célébration de qq. solenni- 
té, m. fête , /.; par extens. diver- 
lissement, festin ; regal, m.; fäte, f.; 
- bei gt fète à la cour, f. gala, m. 

Seit (+) (angl. et sucd. fast; 
comp. añen) adj. et adv. (dont les 
Ben sont cohérentes au pointque 

a séparation en soit diMicile ) cohe- 
rent,compacte, serré, ferme, dense, 
solide, dur, résistant ; -c8 Hola, bois 
d'une texture serrée, bois dense, 
solide, dur ; -er Stein, pierre dure, 
solide, cohérente , résistante ; ( Mi- 
ner.) pierre compacte {c..d-d. dont 
la structure est tellement serrée 
qu'elle ne présente aucun indice de 
tissu) ; -e6 Erdreich, sol ferme , dense 
ou compacte ; -er Teig, pâle ferme 
ou consislante ; —e$ be, Lissu 
dense , serré ; (Bot.) -e Wurzel, ra- 
cine compacte; fefter Stengel, 4° 
tige compacte; % tige pleine ou 
solide; || par extens. 4° dont les mo- 
lécules adhèrent les unes aux au- 
tres; solide (se dit par pps à 
Flüſſig, liquide ); die -en Körper, 
les (corps) solides; bas —e Sant, la 
terre ferme, le continent (se dit 
var oppos. à Infeln , iles); > uni 
solidement a qc.), fixe, adhérent; 
ferme; -binben, {lier ferme) fixer 
(ge. a l'aide de liens), serrer ; -bal: 
ten, tenir ferme , retenir ; fig- te- 
nir, garder, observer fidèlement 
ou scrupuleusement (ex. sa parole); 
fich- halten (an etwas), (litter. se tenir 
ferme à qc.) s’accrocher (ä.gqc.); 
- machen, (rendre ferme) fixer; af- 
fermir ; altacher (ägc.) ; fortifier, - 
fiten , [ liltér. étre assis — 
tenir ferme; adhérer; - im Satte 
fisen, être ferme (litter. dans la 
selle) sur ses étriers ; - fteben, se te- 
nir ferme sur ses pieds ; être fixé 
solidement {en pari. d'un arbre, 
elc.); - werben, (liflér, devenir fer- 
me) s’affermir, se durcir ; || fig. 4° 
bien défendu, difficile à prendre, 
fortifié, fort; (Guerre } -er Plas, 

lace fortifiée ou forte; fort, m.; 
orteresse, f.; 2° durable, vigoureus, 
solide, fort ; robuste ; -e &ejunbbeit, 
santé forte, solide, robuste ; % long 
et complet, profond ; -er Schlaf, 
sommeil profond ; 40 impénétrable; 
invulnérable ; fit - machen, se ren- 
dre invulnérable; 5° enchaîné, privé 
de la liberté; en prison ; einen - ie: 
ben, mellre qn en prison, arröter, 
emprisonner qn; - figen, (litier. 
être assis ferme) être en prison, être 
détenu ; 6° qui dure, qui continue; 
a demeure: invariable ; fixe; -« 
Preis, prix fixe; -er Entſchluß, réso- 
lution ferme , invariable , inebran- 
lable , définitive ; id) bin - entfchief: 
fen, je suis fermement résolu, où 
j'ai pris la determination irrévoca- 
ble (ex. de briser mes liens) ; ver: 
fprechen, promettre formellement eu 
de la manière la plus formelle, la 
mené positive ; - fegen , (lätier. poser 
nvariablement où définilirement) 
fixer, déterminer (ex. un jour); fit 
- fegen, (litiér. se poser à demeurer) 
fixer son séjour , se fiser , prendre 
racine , s'euraciner (ex. dans l'or- 
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gamisalion, en pari. d'une mala- 
die ); s'établir, se domicilier (ex. 
dans un pays); fit in einer Sache - 
fegen , se rendre maître d'un sujet; 
-ftellen, r en fait, établir (ex. 
une proposilion ); fixer (ex. une 
époque) ; 7° assuré, ferme, fort; -€ 
Lan, main assurée, ferme, forte; 
en Fuëes, de pied ferme ; - bebaup: 
tea, soutenir avec assurance ou for- 
mellement; soutenir opiniätrément; 
Se titre obsol. vaillant, brave, 
preux ; fidèle. 

*Seftabenb (<--) m. veille 
d'une fête, f. 

Beñe(:-)f. pl.-n (14,48 ) état 
d'ane chose ferme (v. Reitigfeit ); 
plus part arr } forteresse , [. ; 
Ses Himmels, (/iler. forteresse du 
ciel) frmament, m. 

*“feftgcfang(:--) m. (chant 
de fete) hymne, f. et m. | 

Feñtigfeit (<--) f. état d'une 
chose compacte , ele. {v. Feſt): co- 
herence, compacité, densité, soli- 
dité, consistance, fermeté (ex. d'un 
corps ); stabilité (ex. d'un édifice), 
(3 ! fig. 4e solidité, stabilité (ex. de 

‘ordre public); 2 vigueur, force, 
fermeté (ex. de la santé, du lan- 
gage, de la touche); sûrelé, assu- 
rance (ex. de la main); 3° (qualité 
morale qui dispose à la) constance ; 
[a la) vigueur ; fermeté, énergie, [ 

*Sefifleib (+ —-) n. habit de 
féle ou de gala, m. 

Fenlid (£-) adj, (qui a rapport 
à une féte, qui en à les caractères) 
solennel; pompeux ; || adv. solen- 
nellement ; avee pompe. 

Beñtlidleit(:--) f. pl.-en 
{44, 49) 4° qualité d'une chose so- 
lennelie, solennité, pompe, f.; éclat, 
m.; 2 chose solennelle, fête, solen- 


nite, f. 

*Fefilieb (: -) n. cantique de 
fête, m. hymne, m. et f. 

*#eftprebigt(:--) f. sermon 
de fete, m. [des fetes) comput, m. 

*Fefrehnung(*-»)f. (calcul 

Felt:fegen(* — -) va. ( litter. 
poser solidement ; v. Feft); fig. fixer, 
— déterminer ; einen Gehalt 
—, fixer, régler une pension; ich 
babe es fo feftgefegt, je l'ai arrangé, 
réglé ainsi; wir haben in bem Ver: 
trage feftgeiegt, nous avons stipulé 
dans le contrat; || bas -, l'action de 
Gxer, ete., f. (v. Feſtſetzung). 

Feſtſedu ll action de 
fixer,ete. (v. Feſtſetzen et Bet), f.; 
emprisonnement, m.; arreslation, 
f. alfermissement, m. ; fig. fixation, 
assignation ; stipulation (ex. d’une 
clause), f.; règlement (ex. d'une 
pension); élablissement (ec. du do- 
micile), m. 

*Fefttag (2-) m. jour de fête, 
m. föle ıf+ 

* Fefttäglih(t-») adj. qui a 
—— à un jour de fète ; de fête; 
solennel. 

Feflung(£)f. pl. -en (44, 49) 
puace forte, place, forteresse ; cila- 
delle, f.; fort, m. 

"Feftungsbau(2--) m. con- 
struction d'une forteresse , f. ; (tra- 
vail de) fortificalion, f. ; um - ver: 
urtheilt, condamné aux trayaux pu- 
blics ou à la. brouette, 

* Seflungeëmert(:--) n. (ou- 
vrage de) fortification , f. 

Fett, adj.etadr. (angl. fat) bien 
nourri, doué d’embonpoint, gras; 
plus part. chargé de graisse, gras; 


(Anat.) graisseux, adipeux; || par 
extens. 4° enduit de graisse, gras; 
fi - machen, (liter. se rendre gras) 
se salir de —— ; 2 qui ressemble 
à de la graisse, gras (au toucher }, 
graisseux, onclueux; 3° ( Bot.) 
épais el succulent, gras; -e Pflan⸗ 
en, plantes grasses (c.-d-d. qui ont 
aucoup de tissu cellulaire et peu 
de tissu ligneux ); 4° (Agron.) qui 
contient beaucoup de fumier ou 
de terre végétale, (sol ) gras; (pre) 
fertile ; 5° ( Typogr., Peint., Grav. 
caractère) plein, bien nourri; 
teint) gras; - mablen, peindre gras 
charger les couleurs ); die Farben - 
auftragen, (littér. porler gras) nour- 
rir les couleurs ; — Striche machen, 
nourrir les traits; bid und - wer: 
ben, (devenir gros et gras) pren- 
dre de l’embonpoint; fig. fum. bien 
fourni; avantageux; lucratif; -er 
Dienft, emploi lucralif; -e Küche, 
cuisine bien fournie; -e8 Heirath4- 
gut, bonne ow riche dot; — machen, 
engraisser ; — werben, s'engraisser ; 
ein wenig -, (un peu gras) grasset. 

Fett, n. g.-{e)s (12 —— 
composée de stearine, d’elaine, etc., 
qui se rencontre dans les aréoles du 
tissu cellulaire des animaux )graisse, 
f.; (Cuis.) gras, m.; par extens. 
matière grasse quelconque, f.; ausge⸗ 
laffenes -, sain-doux, m.; (natıirliches 
- der Wolle), ( graisse naturelle de 
la laine) suint, m. ; (Chim. org.) fe- 
ftes -, (graisse solide) stéarine (par- 
tie de la graisse qui reste solide à 
la température ordinaire }; flülfiges 
-, (graisse fluide) élaïne (v. Glaine), 
f.; Sirn-, stéarine cérébrale (la- 
melleuse), cérébrine, f.; Gallen-, 
(graisse de la bile) cholestérine , f.; 
bas - abſchopfen, ôter la graisse (de 
dessus), dégraisser ; mit - befihhmie: 
ren, enduire de graisse, graisser ; 
{Zool.) im - lebenb, qui vit dans la 
graisse ; pinguicole ; pinguinal, 

*Fettammer (:—-)f.ortolan, 
m. (oiseau, genre emberiza, ord. 
passereaux). - 

* Fettauge(2-=) n. cheval qui 
a la vue grasse, m. ; (Med.) tumeur 
graisseuse à l'œil, hypertrophie du 
tissu cellulaire de la conjonctive 
sclérotique, pinguécula, f. 

*Bertblättie)rig (:--) ad). 
(Bot.) qui a les feuilles ( grasses ) 
épaisses el charnues, pinguifolié. 

*Rettbrudb(*-) m. stéatocéle 
(tumeur graisseuse au scrotum), f. 

*Fettbarm (+ -) m. ( litter. in- 
testin gras) (Cuis.) gras-double (ap- 
pendices graisseux du tube digestif 
chez les ruminants), m. 

Fette(=-)n.g.-n (15) gras, m.; 
— bes Leibes, obesile, f.; eines Aders, 
fertilité ; (Arch.) filière, panne, f. 

*Sette Senne (:---) f. {poule 
grasse) sédon orpin , m. sedum te- 
lephium (plante, syn. fnolliges Se: 
bum); weiße --, sédon blanc (syn. 
weißes Serum). 

Fetten (2) va. engraisser (un 
animal); mettre de la graisse dans..; 
graisser , frotter avec de la graisse ; 
die Wolle —, huiler la laine. 

*Bettfebern(+--) pt. (plumes 

aisseuses) plumes du croupion 

‘une oie, f. pl. 

*Bettfinne (2-») f. (Ichthyol.) 
nageoire adipeuse, nageoire rem- 
plie de graisse 2" dépourvue de 
rayons osseux), f. : 


* Fettfleden (*-=) m. tache 
de graisse, f. 

*Bettgans (*-) f. (liltér. oie 
grasse) pingouin, pinguin, m. (oi- 
seau , ord. palmipèdes). 

*Betthaut (=-) f. (Anat.) tu- 
nique adipeuse, membrane grais- 
seuse, f. pannicule adipeux (couche 
de tissu cellulaire dont les aréoles 
sont —— de graisse), m. 

Fettidt (:-) adj. qui ressem- 
ble à de la graisse, graisseux, onc- 
lueux, huileux. 

Bettig (+ -) adj. 4° qui contient 
de la graisse, gras, graisseux ; adi- 
peux ; 2 qui est enduit de graisse 
graisseux; onclueux ; crasseux, sali 
par de la graisse. | 

Bettigkeit(t--) f. 4° état d’u- 
ne chose graisseuse , élat graisseux, 
m.; onctuosite, f.; 2 graisse, f. 

»Fettkram (:-) m. (petit com- 
merce de graisse) boutique de char- 
eutier, f. 

*Bettfrämer (t--) m. (mar- 
chand de graisse) charcutier , m. 

“Fettfraut (+-).n. grasselte, f. 
pinguicula (genre de plantes, fam. 
personnées ou scrophularinées). 

*Fettmagen (:--) m. (Anat. 
comp.) (littér, eslomac graisseux) 
caillette (4° estomac des ruminants), 

. [au lard, m. 

"Fettmarft (:-) m. marché 

*Bettfalben(2--)f. pl. 
(Pharm.) (onguenis graisseux) pom- 
inades (comp. Salben), f. pl. 

»Fetiſauer (+--) nd). qui est 
formé par l'acide sébacique, sébate 
(ex. de potasse) (v. fettidure). 

“Fettiäure —— f- Chim. 
org.) acide sébacique (nom qu'on 
donnait aulrrfois à un mélange 
d'acide benzoïque et d'une matière 
empyrenmatique), m. 

»Fettſchwanz (*-) m. quene 
grosse el grasse (ex. des moutons 
d'Arabie), f. 

*Bettftein (*-) m. (Minér.) 
pierre steatite ou stéalileuse (c.-à-d. 
douce et onctueuse au toucher, 
comme l'argile); plus part. stéa- 
tite css de la pierre-ponce ; 
syn. Pechſtein), f. 

"Betttragend(2--)adj. (Bot.) 
qui porte de la graisse, sébifère, 

*Fettwaare(:--)f. marchan- 
dise de charcutier, charcuterie, f. 

»Fettwachs )n. (Hitler. cire- 
graisse) adipocire, f. gras des cada- 
vres, gras des cimetières, m. (m6- 
lange de plusieurs hydrates et sels 
d'acides gras fixes). 

»Fettweide (:--) f. pâturage 
pour engraisser le bélail, m. 

Beben (+-) m. g. -8 (12, 46) 
jangt. fe; ilal. pezza, fetla) lam- 

au, haillon, chiffon, m. pièce, f.; 
fam. morceau, m. 

Fetgen (+-) va. taillader. 

Feudt(-)adj. tanylos. fuht) pé- 
nétré d'humidité, humide, moite, 
mouillé , humecté; -er Royfgrinb, 
teigne.{humide) muqueuse, f achor 
mucifluus (Ælibert}, porrigo larvalis 


‚(IF illan ) (éruption impetigineuse 


du cuir chevelu), m.;-e Kräße, gale 
humide (une des fôrmes de la gale),f. 

Feudten (=) va. humecter; 
tremper, mouiller ;[ on. (av. has 
ben} (Chir.) fournir de l'humidité 
ou de l'humeur (syn. Meten ); 
( Chasse ) uriner ; N tas -, l’action 
d'humecter, etc.; (Pap.) la mouil- 
lure ; (Impr.) la trempe; (Chir.) le, 


} suintement, 
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Feuchtigkeit . pl. -en 
(4%, 19) humidité ; A à hu- 
ineur, f. liquide, m. 

·Feuchtigkeitsmeſſer, m. 
Phys.) (instrument propre à mesu- 
ver l'humidité de l'air) hygromètre, 
m. [sine, [. 

*Feuhtmulbe (<--) f. bas- 

Feuer(:-)n.g.-8 (42, 46) (angl. 
fire; grec #35) (combinaison de 
deux corps avec dégagement de 
chaleur et de lumière) feu, m.; (gro: 
ßes -) (grand feu) incendie; embra- 
sement, m.; (Auc. Phys.) (fluide 
imponderable) matière ignée, [. ca- 
lorique, feu,m. (v.Bäemeftoff}; burd) 
bas — erjeugt, produit par le feu, 
igné; vem Ginfluß des Feuers unter: 
worfen, soumis à l'action du feu, 
ignique; - anmadhen, où maden, 
faire du feu ; (Guerre) - geben, ({it- 
ter. donner) faire feu, tirer; griechi⸗ 
ſches -, feu grégeois, m. ; vas heilige 
-, (Ant.) le feu sacré (de Vesta); 

rov. ein gebranntes Kind fürchtet vas 
- ‚ (littér. un enfant qui s’est brüle 
craint le feu) chat échaude craint 
l'eau froide; par ewiens, chaleur 
excessive, f. éclat (du feu); rouge, 
m.; inflammation, f. feu, m.; || 
(Méd.) le feu sacré, le feu St-An- 
toine, Zona, Herpes Zoster (mala- 
die vésiculeuse de la peau; syn. 
Gurtel); 3abn-, feu de dents, éry- 
thème de la face (chez les enfants ; 
v. Hautröthe);, (Vélér.) das wilde -, 
le feu sauvage (maladie inflamma- 
toire chez les cochons); bas —, le 
feu, le mal du feu, le feu céleste 
(maladie qui affecte la race bovine 
et les chevaux); /ig. ardeur pas- 
sionnée, vivacité energique, cha- 
leur, f. feu, m.; symbole de la des- 
truction, flamme , f.; feu, m. 

*Feueranbeter (<-+-+) m. 
adorateur du feu) ignicole; pyro- 
âtre, m. 

*Feuecranftalt (:-:-) f. éta- 
blissement, m. ou moyens préset- 
vatifs contre les incendies, m. pl. 

“&eucrarbeit(i-:-) f. tra- 
vail au feu, m. 

"Reuerartig —— adj. qui 
ressemble au feu, igné. 

*Feuecerball(:- -) m. globe de 
feu, globe enflammé ; globe igné, m. 

“Reucrbeden(:---)n. ré- 
chaud, m. 

Feuerbeſtändig 
adj. qui soulient l’action du feu, 
rélraclaite ‚ fixe {se dit des substan- 
ces qui ne se volatilisent point par la 
chaleur). j + l- 

*Feuerbeftändigfeit, f. fixi- 

*Feuerblattern (--») f. pl. 
(litter. pustules de feu; v. Feuer: 
mafern). andier, m. 

»Feüerbock (£--) m. chenet, 

* Feuecrbobne, f. haricot d'Es- 
pagne, m. 

"Feuerbrand (:--) m, tison 
(de feu) allumé ou enflammé , tison 
ardent, m. 

*Beuerbufch,m. Feuerborn: 
Mitpel, f. buisson ardent, (mes- 
plier) pyracanthe, m. mespilus py- 
racantha (arbuste, genre mespilus, 
fam. rosacées), 


(uns 


»Fenereifer (<---) m. 40 zù- 
le ardent, mn. ardeur, ferveur, f.; 2° 
colère 


chaleureuse indignation, 
violente, f.; courroux, m. 


*Keuereimer(-—») m. sceau 


à feu, m, 












ou brasier ardent, m.; % chemi- 
née, f. 


adj. (q 6 fon 
(Hist. nat.) ignicolore; mit -em Halfe 
verjeben, ( pourvu d'un col ignico- 
lore) ignicolle. 









ne du feu uu qui fait feu; 
igniaire ; (minéral) pyromaque. 


au feu, m. 


*Heuereffe(i:--) f. 4° foyer 


* Feuerfangenb, adj. qui 
rend feu, inflammable, combusti- 
le. {leur de feu, f. 

*Feuerfarbe(:---)f. cou- 

“Feucrfarben, -farbig (<---) 
ui est d'une) couleur de feu; 


*Keuerfaß, n. 40 cuve, tine 


(daus les incendies), f.; 2 baril fou- 
droyant, m. 


»Feuerfeſt (*--) adj. (ferme 


zu feu) qui résiste au feu, inaliéra- 
ble au feu, 
ble, refractaire, apyre. 


incombustible, infusi- 


*Feucrileden (:---)m, tache 


(d'une couleur) de feu, f. 


*Seucrfunten(:--+)m. elin- 


celle (de feu), bluette, f. 


*Heuergarbe(:---) fi (Arti- 


fic., Météor.) gerbe de feu, f. 


*Feucrgatter, -gitter, m. 


(grille contre le feu) garde-feu, m. 


*Beuergeben, n. (Guerre) ac- 


tion de faire feu, salve, décharge, f. 


*Feuergebend, a eat 
(bolet) 


*Feuergeräthe, n. deappareil 


pour les incendies, m.; 2 garnitu- 
re de feu (d'une cheminée), f. 


"Feuergefchrei | n. cri 

[me à feu, f. 
»Fenergewehr (2---)n. ar- 
*"Feuerglode (2 »)f. (lilter. 


cloche à feu) tocsin, m. 


*Seuergott (<--) m. (Myth.) 
Dieu du 4.4 Vulcain, m. 

*Feuergradmeffer (= - -- 
m. (Phys.) (liller. mesure du degr 


du feu) pyromètre (instrument pro- 


pre à mesurer les hauts degrés de 


chaleur), m. 


* Feucrgrabmeffung, f. 
(Phys.) action, f. ou art de mesurer 
les hautes températures, m. pyro- 
métrie, f.; zur - gehörig, qui appar- 
tient à la pyrométrie,pyrométrique. 

*Feuerbafen (<---) m. croc 
äfeu, m.; crémaillère, f.; atliso- 
noir, m. 

*Beuerhell(t--) adj. 4° clair 
comme le feu ; 2 éclairé par le feu. 

“Feucrherb (:--) m. foyer, 
âtre, m. 

Feuerig, v. Feuriq. 

*Feuerkiefe/:-- =») f. chauffe- 
relte, f.; chaufle-pieds , couvet, m. 

"Feuerfnaul, m. (Artific.) pe- 
lote à * 

»Feuerkraut (:--) n. 4° épi- 
lobe à feuilles étroites, M. epilo- 
bium angustifolium (plante, genre 
epilobium , fam. onagrariées ; syn. 
Fihmalblästeriger Weiderich, wilder 
Dieanter); 2 lichen coccifère , m. 
lichen cocciferus (Linné), cladonia 
coccifera (#aumg.) (plante, genre 
lichen, fam. lichéutes). 

“Feucrfugel(:.--) f. 4° (Ar- 
till.) beulet + m.; 2° (Météor.) 
globe de feu (v. Feucrball), m. 

»Feuerkunſt, f. (Artif.) art de 
se servir du feu, m.; (Chir., Artif. 
pyrotechnie, f. (à feu, f. 

»Feuerlanze, f. (Artif.) lance 

*Feuerlärm (=--) m. (tumulte 
d'incendie) cri au feu, m.; - ſchla⸗ 
gen, battre au feu. 
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»Feuerleiter --) f. échel- 


le à feu ow à incendie, f. 


*Feuerlilie, f. {lis de feu) lis 


superbe, m. — superba 
(plante, genre | 
cées 


lium, fam. lilia- 


. euerlôféunatanfalt (= 
Lei . (littér. établissement 
pour éteindre le feu) établissement 


contre les incendies, m.; -en, ela- 


blissements, m. pl. ou dispositions 
ui ont pour but de prévenir ou 
‘arrêter les incendies, f. pl. 


*Feuerlufti+--)f. (littér. air 


à feu) oxigene (syn. Sauerfioff), m. 


*feuermaal(!»--)n. 4° mar- 
que que laisse une brülure { v. 
Branbmaal); 2 tache (de couleur) de 
feu, f.; signe où nævus d’un rouge 
ardent (alteration congeniale - 
couleur et de texture de la peau), 
m. 

*Feuermaterie, f. ( Anc. 
—— ignée (syn. Wärıne: 

[A 2 . 

*Feuermauer (:---) f. (mur 
pour contenir le feu) 4° cheminée, 
f.; 2 mur mitoyen, m. 

»Fenermeſſer, m. (lilter. me- 
sure du feu; v. Beuergrabmeffer). 

Feuern (2) va. 1° faire du feu 
dans (un poéle, elc.), chauffer ; % 
brûler (ex. du bois) ; 3° donner du 
feu à, mécher, souffrer (ex. le vin); 
| en. (av. haben) 4° (Guerre) faire 
feu, tirer (auf Jemanven, sur qn); 
2° donner des étincelles. 

*#euernapf, m. (Artif.) nappe 
de feu, f. 

“Feucrofen, m. (litter. four à 
Das) fouruaise (ardente), f. (comp. 

ten). 

*Feuerorbnung (+--»)f. rè- 
glement concernant les incendies, 
m. 

*Feuerpfanne,f. (litter. poé- 
lon à feu) rechaud ; brasier , m. 

»Fenerpfeil, m. (Artil.) flèche 
ardente,f.; (Guerre) dard enllamme, 
m. falarique, f. 

* Feuerplatte, f. plaque de 
feu, f. contre-cœur decheminée,m. 

*Feuerprobe (2---) f. (Anke, 
Just. Crim.) épreuve du feu ow par 
le feu, ordalie, f. 

»Feuerrad (:--) mn. (Artif.) 
roue flamboyante (qui tourne), roue 
de feu, girandole, f. tourniquet ; 
Anc. Artill.) rouet (d'une arme à 
feu), m. 

* keuerregen (:--) m. (Ar- 
tif., Mythol.) pluie de feu , f. 

*Feuerrobr (=--) n. (litter. 
tuyau à feu) arme à feu, f. fusil, m. 

*“Feuerrôbre(:---) f. —— 
tuyau de feu ; (Min.) (conduit pour 
mettre le feu) porte-feu, m. 

*Feuerrotb (<--) adj. rouge 
comme le feu, rouge ardent ; rouge- 
écarlate: rouge-aurore ; (Hist. nal.) 
ignicolore ; -e8 Haar, cheveux d’un 
rouge ardent; fie murte-, elle de- 
vint rouge comme le feu. 

*Beuersbrunft(?-—-) f. incen- 
die, grand feu, embrasement, m. 

»Feuerſchaden, m. dommage 
causé par le feu, m. 

"Feuerfdan,f.visite (littér. 
du feu) des foyers, f. 

*“Feucrfhein,m.lueur ow clarté 
du feu, £. éclat du feu , m.; (Cir.) 
coup de feu (couleur de la cire après 
la fusion), m. 
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»Feuerſcheu, adj. qui craint 
le feu, pyrophobe. 

*Feuecri eu, f. crainte du feu, 
prrophobie, f. 

"Feuerjchirm, m.(litter. para- 
feu, écran ; garde-feu; [ Emaille. ) 
evenlail; {Orf.) serre-feu, m. 

»Fenerſchlund (*--) m. 4 
(gouffre rempli de feu) gouffre de 
feu, m.; 2 (gouffre qui vomit le feu) 
volcan, m. ; (Artill.) bouche à feu, 
pièce d'artillerie, f. canon, m. 

"Feueribwamm (:--)m. 
(Bot) bolet igniaire, bolet amadou- 
vier, m. boletus igniarins (végétal, 
g nre boletus; syn. Zunder-Locher⸗ 
meamm); Comm.) (bolet igniaire 
réparé a l'usage) amadou (syn. 
under), m. : 

»Fenerſchweif (=--) m. (Mé- 

lcor.! queue ou trainee de f:u,queue 

fambovante, f.; (Astr.| queue ou 

trainée lumineuse, f. 

"Feucerichwert (=--) m. poel. 
ziaive de feu, m. épée flamboyante, 
. {contre le feu, m. 

"Keucrfegen, m. exorcisme 

*Heucragefabr(=---)f. dan- 
ger d’etre incendié; risque d'un 
incendie, m. 

*Feuerfonne/(*--»)f. (Artif.) 

_soleil flamboyant, m. 

»Feuerſpeiend (<---) adj. 
qui crache ou qui vomit on qui jette 
des flammes: feueripeiender Berg, 
(Aitter. monlague qui vomit du feu) 
volcan, ın. _ 

"Keueripiegel (<---) m. 4e 
(Phys.) miroir (concave) qui con- 
centre les rayons dans un foyer ar- 
dent, miroir ardent, m,; 2° podl. 
{miroir qui jette des flammes) mi- 
roir flamboyant, m. 


*Feueriprige/i---) f pompe 
à feu. f. 
*Feuerftabl {=--) m. (lütér. 
acier à feu) briquet, fusil, m. 
*PReuerftätte(---)f. 1° place 
où il y a eu un incendie, f. théâtre 
d'un incendie, m ; 2 cheminée , f. 
fover ,feu ,m.; par exlens. habila- 
lion, f. foyer, m. 
*Fceuerftein(:--)m. pierre à 
feu, pierre à fusil d caillou à feu, 
m.; (Minér.) minéral quelronque 
qui donne des étincelles par le choc 


Beuerung(:--) f. 4° action de 
chauffer (v. #euern), f. chauflage ; 
entretien du feu, m.; % chose a 
l’aide de laquelle ou chauffe, f. com- 
bustible, bois de chauffage, m. 

* Feuervergoldung (<--1+) 
f. dorure au feu, f. 

*Feuerverfiherung (:--2- 
-) f. assurance contre les incendies 
(v. Branvoerfiherung), f. 

* $euerverfilberung, f. ar- 
genture au feu, f. 

»Feuerwache, f. garde ou pa- 
“her qui est chargée de veiller au 

eu, f. 

"Beuerwahrfager (---)m. 
(Antiqu.) celui qui prédit par le 
moyen du feu, prromancien, m. 

*"Aeuerwahrfagerei, Î. (An- 
tiqu.) (divination par le feu) pyro- 
mancie, f. 

“Feucrmert (:--) nm. (lillér. 
ouvrage de feu) feu d'artifice, m.; 
-étunit , f. art de préparer et de ti- 
rer des feux d'arlifice, m. pyro- 
technie, fi 

"Keuerwerfer (*---) m. ar- 
tificier ; artilleur, m. 

*Feuerwurm (<--—) m. (litter 
ver à feu) scolopendre électrique, f. 
scolopendra electrica (cruslace, or- 
dre isopodes). 

*“Beueryange(:---)f. pincet- 
tes N feu ou de cheminée), f. pl. 

"Beuerzgeihen (+---) n. 4 
marque de feu, f. signe, m.(v.Feuer: 
maal} ; 2 météore enflammé, ın.; 3° 
signal (de feu), feu, fanal, m.; 4° 
(signal d'incendie) eri au feu, si- 
gnal, m. alarme, f. tocsin, m. 

»Feuerzeug (+--)n. fusil, bri- 
quel, m. ) 

Feurig (*-) adj. to qui esten 
feu , igne, ardent, enflammé , em- 
brasé ; -er Ofen, fournaise embra- 
sée ou ardente; poële rougi par la 
chaleur ;-e Roblen, charbonsembra- 
ses ou ardents ; 2 qui ressemble au 
feu, rouge (de feu) ; flamboyant, ar- 
dent; -er Himmel, ciel rouge, ciel 
en feu ; -e Augen, 4° yeux enllam: 
mes (ex. de colére); 2 yeux ardents, 
pleins de feu; -er Bein, vin quia 
du fen, vin spiritueux , généreux, 
capiteux, fort; ||/ig. vif, ardent, 
brûlant, passionné ; || adv. ardem- 
ment, 


du briquel; minéral pyromaqne, AE y ME mn rs 16) 
me; plus part. pyrite (mineral for- #ibel( À ol et 18! (com 

mé de terres siliceuse el alumineu- Bibel) abècé 2 u da P: 
se, d'oside ferrique et de qqs. alo- +Biber (elf pl. in (44,48) — 
mes de chaux}, f. bre (v. Fafer), f. [du v. Fechten. 


*Feuerftoff/t--) m. (matière 
du fen) (Anc. Phys.) matière ignée 
(v. Birmeftofl), f. 

"Feuerlirafe (*--») f. (Anc. 
Just. Crim.) peine du feu, peine du 
bücher, f. supplice du feu, m. mort 
par lefeu, f. 

*Feuerftrabl (:--) m. rayon 
ou trait de feu; dard de flamme ; 
éclair, m.; fig. poél. trait de feu, 
2. flamme, /. 

*Seucerftrom(=--)m. torrent 
de feu, m. [relle, f. 

Feuerſtübchen, adj. chaufle- 

*feuertaufe(=---)f. baptème 
de feu, m. [enflammée, [. 

Feuertheilchen, n. parcelle 

*Acuerthburm(+--) m. —— 
icur à feu) phare (syn. Leuchtthurm), 


Ridft, pres. de l’ind. % pers. 
Ficht, impor 2 pers, el prés. 
de Find. 5e pers. du v. Fechten. 
Fichte (=) f. pl. m (14,48) (grec 
return, lat. picea; com 2 Beh | pin, 
m. pinus (genre de plantes, om. 
conifères); Balfam-, sapin bau- 
mier, m. pinus balsamca (Zinne), 
abies balsamea ; Ganabifhe -, Gibier: 
lings-, sapin du Canada, m. pinus 
canadensis (Ait.), abies canadensis ; 
emeine -, (pin ordinaire) pin de 
enêve ou d'Écosse ‚m. pinus sil- 
vestris (syn. Bobre, Forle Kiefer, 
Rienbaum) ; italienifche -, franzöft: 
fée -, sapin d'Italie ow de France 
ou de Bordeaux, pin maritime, m. 
pinus pinaster (4't.), pinus marili- 
ma (Zam.); Binien-, pin à pignons, 
pin cultive, m. pinus pinea (Zinne), 
inus sativa (C. B. P.); Zembro-, 
irbelnuß-, pin Cembro , m. pinus 
Cembro (syn. fibirifche Gever ); Xer- 
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m. 

*Feuertob (2--) m. mort Br 
le fen ow sur le bücher f. supplice 
du feu, m. 





1 


chen⸗, sapin mélèze, m. pinus larix 
inne, abies larix, larix europæa 
(syn. Lerche, Shönbaum, Terpentins 
um); Gerer-, ( litér. pin-cèdre) 
cèdre du Liban, m. (v. Gever). 
Fichten |+-) adj. de pin; -apfel, 
m. pomme de pin, f. pignon, m. 
»Fichtenhärz re n. resine 
de pin ou de sapin, résine blanche 
(suc résineux qui découle de diver- 
ses espèces de pins el de sapins, f.; 
flüſſiges -, résine de_ pin liquide, 
tsébenthine (syn. Bichtenbalfam, 
Terpentin), f.; trodenes -, résine de 
pin seche, f. galipot, barras, m.; 
geihmolzenes und gereinigtes -, ( ré- 
sine de pin fondue et purifiée ) poix 
jaune, poix de Bourgogne, f. 
*Fidtenboly (:--) n. bois de 
in, m. {du pin, m. 
"Ridtenfäfer, m. charancon 
*Ribtentnoëspen(:---) Bich: 
teniproifen, f. pl. bourgeons de sa- 
pin (du nord), m. pl. 
"Richtenjäure, f. (Chim. org.) 
acide pinique, acide abielique, m. 
Fichtenwald (+--) m. forêt 
de pins, f. 
+ Fibibus (:--) m. cornet de 
papier (pour allumer la pipe), m. 
ieber (=) n. g9.-8 (12,46) 
{état pathologique , qui s'annonce 
par une accélération du pouls, ac- 
comipagnee d'un trouble plus ou 
moins profond de la calorification 
et de malaise général) fièvre , f, 
mouvement febrile, m. réaction 
fébrile , f. ; affection febrile, f.; an: 
baltenbes -, fièvre continue, syno- 
que, fs; nachlaflendes -, fiüvre ré- 
inittente; auéfegentes -, Wechiel-, 
fievre intermittente, fièvre d'accès; 
das tägliche -, la fiövre quotidienne 
ou double-tierce ; bas breitägige —, 
la fièvre tierce ; tas viertägige -, la 
fièvre quarte ; ungleich wechſelndes -, 
fièvre erralique; einfaches -, fièvre 
simple ou essentielle ; zufammenge: 
jegtes - fièvre (composée Jsymptoma- 
tique ou déterminée par une affec- 
tion locale ; das - befommen, gagner 
la fièvre; er hat das - befommen, wie: 
ber befommen, la fièvre l'a pris, re- 
pris; la fièvre ou un mouvement 
une affection febrile s'est declareie) 
chez lui; il a éprouvé un (nouvel 
accés de fièvre; il y a eu réappa- 
rition de la fièvre ou récrudescence 
fébrile ; Meines -, leichtes-, pelite 
fièvre, fièvre légère, f. 
“Fieberanfall, m, accès de 
fièvre, accès febrile, m. 
“Fichberbläshen (*-- In 
L. (litter. vésicules fébriles) érup- 
ion vésiculeuse qui marque cer- 
taines crises dansles fièvres, f.-her- 
pes labialis, m.; hydroa fébrile , f. 
* Kieberfroft(*--) m. frisson 
febrile, m. N febrile. 
"Fieberhaft, Bicberiid (<--) 
Fieberhitze pe f. chaleur 
de la fièvre, chaleur fébrile, f. pa- 
roxysme, transport, m. 
Fiebertlet fear. m. (litter. 
trèfle antifébrile) menyanthe tri- 
folie. m. (syn. Bittertlee,breiblättrige 
RE TPE | 
*Richertrant (:--) adj. (qui 
est) malade de la fièvre, atteint de 
fièvre, fiévreux, febricitant. 
*Fieberfraut(t=-) n. (lilter, 
berbe antifébrile) scutellaire galé- 
rieulee, f. (syn. gemeines Selmfraut, 
Shilvfraut). | 
* Kieberlehre, f. (lillér. en- 
seignement de la fièvre ) théorie , f. 


, 
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Fina 





Fing 


en 


ou traité de la fièvre ou des fièvres, 
in. doctrine pyrétologique, pyré- 


tologie, { , 
ir erlos (<--) adj: (qui 
est) exempt de fièvre ; apyrelique. 

*Kicberlofigkeit(t----) f. 
état d'une personne ou d'une mala- 
die ou d'une époque exemple de 
fièvre, m. apyrexie, f. 

* fichermaterie, f. ({lillér. 
matière de la fièvre) v. Ficberitoff. 

* Kiebermittel, n. remède 
contre la fièvre, vu antifébrile, (re- 
mede) febrifuge, m. 

*fichernuÿ(:--)f. (noix an- 
tifébrile) fève de St. Ignace, f. (syn. 
Ignatiusbohne). 

*+Bicberpatient, m personne 
atteinte de fièvre ou d'une affection 
fébrile, f. febricitant, fiévreux, m. 

*Ficberrinbe(:---) f. écorce 
fébrifuge, écorce du Pérou (v. Ehi⸗ 
narinde), f.; faliche, graue -, (Filter. 
fausse écorce febrifuge grise) écorce 
de cascarille, f. (syn. Gaécarillenrin: 
de, Schafarill). 

“Hicberf@auer (:---) m. 
frisson ou frissonnement fébrile,m. 

"Fieberftoff (+--) m. (Med. 
humorale) principe, m. ou malière 
hypothétique) qui a été donné(e) 
comme cause de la fièvre, matière 
peccante, f. 

*Fiebertag(+--) m. jour de la 
fièvre, du paroxysme, de l'accès, m. 

*Fichertraum |Z--) m. rêve 
d'un fébricilant, m. hallucination, 
f. produit d'une imagination deli- 
ranle, m. 

Fiedel (7 f. pl. le 48) 
(angl. fiddle , holl. vedel ) 4° pop. 
violon {v. Beige) ; 2° ais à trois ou- 
vertures, par où l’on passe le cou et 
les mains d'un criminel , m.; gril- 
lons, m. pl. 

“Fievelbogen(:--+) m. (lit- 
ter. arc de violon) archet, m. 

Biebern(:-) va garnir de plu- 
mes (v. Feder) , empenner , emplu- 
mer (comp. Geñevert). ie. 

Riel (2) imp. de l'ind. du v. Bal: 

Fiele (<-) imp. du subj. du v. 
Ballen. . (Bangen. 

Liens (2) imp. de Find. du v. 
ienge (2-) imp. du subj. du v. 


angen. 
Li ur (-2) . I. -en (14, 49) 
dre ? (v. Geftalt, Bilb, Rebebile); 
mathematifde -, figure de mathé- 
matiques (espace borné par une 0% 
par plusieurs lignes), f.; (Danse) fi- 
re (ex. de contredanse ; diverses 
ignes qu'on décrit en dansant); 
Ballet-, figure de ballet ( diverses 
situations ow poses qui représen- 
tent qq. idée, etc.) ; - machen , faire 
figure. 
+Rigurant(--*)m.g.-en, pl. 
<n (43,49) (Art dram.) figurant, 
comparse, m.; -in, f. figurante, 
comparse, f. 
+éiquriren(--2-) on. faire 
figure ; paraltre, figurer ( se prend 
toujours en mauvaise part); (Art 
dram. ) représenter un personnage 
muet, tigurer. Ÿ Bilolid}. 
+Hiqurlit(-*<.) adj. figuré 
+ ilett(-<)n.g.-(e)6, pl. — 
(42,47) ouvrage à mailles, filet, m. 
+#ilial(--21) n.g. 8, pl. -t 
(42,47) suceursale, annexe, filiale, f. 
+’Filipendelmebel (--t-- 
7 m. (spiréé) filipendule (syn. tunol⸗ 
à ge Spierſtaude, rother Steinbrech), 
+ 


+Æiltriren (- +») pa. filtrer 
(syn. Durchſeihen, Durhichlagen ); 
das -, la filtration; das Biltrirte, (la 
chose filtrée ) le coulis. 

+'Biltrirfad(-:-) m. sac à 
filtrer ; filtre, m. 

*filtrirtud(-2-)n. (drap 
à filtrer) étamine, f. 

Filz, m. g.-e8, pl.-e (42,47) 
(angl. felt, grec «Dos, lat. pilus ) 
tissu serré de poil ou de laine ; feu- 
tre; — poils doux et serres qui 
couvrent immédiatement la peau 
de certains mammifères et que Ira- 
versent d'autres poils plus forts et 
cylindriques, m. pl. feutre, m.; 
{Pharm., Imprim. ) blanchel, m.; 
par extens. fam. chapeau de feutre; 
méchant chapeau; fig. fam. avare, 
vilain; taquin. 

*Hilyarbeit(:--)m. (action 
de confectionner du feutre) feutra- 


ge, m. 

*Filabällhen (:--) mn. {petite 
balle de feutre ) tampon (d’impri- 
meur d'eslampes), m. 

, AU LE -brett,, -eifen, n. 
—* anche, fer à ſeutrer ou à 
ouler la laine) (Chapel.) bassin, m. 

Filzen (=) va. 4° (fouler, mel- 
tre en feutre du poil ou de la laine} 
feutrer ; (Chap.) bâtir (un chapeau); 
(Sell.) bourrer, feutrer (une selle ) ; 
2° (de Filz, suéd. fit, querelle) pop 
chapitrer, —— ‚iivas -, le 
feutrage ; le bälissage. 

Bilacr (=) m. g.-4 (42,16) 
(Chap feutrier; (Pap.)coucheur,m. 

*Filybut(<:-)m.chapeau de 
feutre, m. 

Filzig -)adj. fam. avare, vi- 
lain, mesquin, taquin ; || ado. mes- 
quinement. 

Filzgigfeit (t»=-) f. fam. avarice 
sordide et mesquine ; mesquinerie, 
lesinerie, f. 

Um Wert --) m. fabri- 
cant de feutre, feulrier, m. 

a Silgfanbe( 2--) m. pl. sou- 
liers de feutre, chaussons, m. pl. 

*Filyfohle (:--)f. semelle de 
feutre, f. |bottes de feutre, f. pl. 

*Filaftiefeln (+--) m. pl. 

*Bilimerf(:-) n. feutre, ou- 
vrage de feutre, m. 

immel(:+)m. 4e chanvre fe- 
melle (v. Sanf); 20 (Min.) coin de 


fer, m. 
.+Binal Le adj. final (v. End⸗ 
lit, Schlieflih ; Shluÿ:). 
+Binale(-2-) nm. g. -8 (42) 
(Mus.) (morceau d'ensemble qui ler- 
mine un acte d'opéra) finale (syn, 
Schlußchor), m. finance, f. 
+" Finanzſache, f. affaire de 
+*Binalftod(-2-) m. (Impr.) 
( litter. bâton final) cul-de-lampe, 
placard (syn. Schlußzeichen), m. 
+#inanzen(-*-)f. pl.(revenus 
de l'état, administration de ces re- 
venus) finances, f. pl. 
+" Binanyfammer (pr) f. 
chambre des finances, f. 
+8 de Li ‚m. fermier 
des finances, fermier général, finan- 
cier, m. 

* Finanzrath{-*-)m.con- 
seiller (au departement) des finan- 
ces, m. 
+° Eh Ed ge , [. ad- 
ministration des finances, ftinan- 
ar 

inan 


ig br n. (tout ce 
qui concerne 


es finances ) matière 
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de finance, f. affaires de finance, f. 
pl. ; finances, f. pl.; département 
des finances, m.; im - exfabren, ex- 
pert en matière de finances, qui en- 
tend bien les affaires de finance, 
financier habile; im — angeftellt, 
employé au département des finan- 
ces. 

+ * Sinanywiffenfhaft, f. 
science des finances , f. finances, f. 
pl. économie pre * 

*Fintegelb (:--) n.(argent 
qu'on donne en récompense pour la 
restitution d'une chose trouvée) ré- 


compense, f. 

Finde haus (t»--) n. maison 
des enfants trouvés, f. 

*Finbelfinb (<--) n. enfant 
trouvé, m. 

Binten(+=)va.(77,a) (angl. 
find) (apercevoir une chose ignorée 
ow perdue, comp. Œntbeden; ren- 
conirer soit qu'on cherche, soit 
qu'on ne cherche pas, comp. An: 
treffen) trouver (ex. un objet égaré); 
renconirer (ex. qn chez qui l'on va}; 
einen im Bette -, trouver, rencontrer 
qn au lit; einen bei guter faune -, 
trouver qn en bonne humeur ; einen 
befärtigt -, trouver qn occupé (ex. 
à lire, à travailler, etc.) ; ben Tob -, 
trouver la mort (er. sur le champ 
de bataille }; ein Mittel -, trouver, 
découvrir un moyen ; die Gelegenbeit 
- (fit zu verteirathen ıc.), trouver 
l’occasion/de se marier,elc.),trouver 
(à se marier, elc.); etwas qu tabeln -, 
trouver ( liftér. qc. à blâmer ) à re- 
dire (à gc.) ; etwas an einem —, trou- 
ver qc. à qn, trouver que qn a qc. ; 
ich finte nicht genug Zartgefühl an ihr, 
je ne lui trouve pas assez de délica- 
lesse ; à mon avis, elle n'a nas assez 
de délicatesse; etwas fär gut-, 
{dillér, trouver qc. pour bon) trou- 
ver bon (que qn fasse une chose, 
elc.); approuver qc.; id finbe fie 
liebenswurtig, je la trouve aimable ; 
Statt-, (Hirler. trouver lieu) avoir 
licu, se faire; arriver; Glauben -, 
trouver croyance „ s'accréditer ; 
rencontrer des personnes qui veuil- 
lent ajouter foi à... ; fit -, 4° 
se trouver, se rencontrer, se pré- 
senter, s'offrir, se montrer ; fit zu 
einem -, {dillér, se trouver à qn) 
joindre qn ; fut zu etwas bereit —, se 
montrer prütä gc., se prêter à qc.; 
fich bereit - laffen, (litter. se laisser 
trouver pr&t) se prêter , consentir à 
ae; es fand fich, vaß...., il se trouva, 
il arriva que „.;on reconnul, on 
s’apergut, que ..; e8 wird fich —, (cela 
se trouvera) 4° nous verrons, l’ave- 
nir en décidera ; % cela s’arrangera, 
cela viendra avec le temps ; | > fé 
in etwas —, ( lillér. se trouver dans 
qc.) s'arranger , s’accommoder de, 
se résigner à qc.(ex. à un malheur |; 
trouver ou saisir le fil de, s'expli- 
quer, se rendre compte (ex. de la 
conduite de qn) ; fit {auvrecht)-, (it- 
ter. se trouver juste) trouver son 
chemin, s'orienter (ex. dans une 
ville, dans une science). 
Finder (=) m. 9. (42, 40) 
celui qui trouve (ou = a trouv 
qc.); détenteur (d'un objet trouvé), 
m 


Binbling(:-)m, g. <e)8, pl 
-t (42, 47) enfant trouvé, m. 
ing, imp. de l'ind. du v. Bar: 
gen. [v. Fangen. 
Finge (1-) imp. du subj. du 
Finger (=) m.g.-8 (12, 16) 
(der. de Bangen, saisir)-(chacun des 


Sing 


Fine 


Firm. 
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eing prolongements mobiles qui 
terminent la main de l'homme) 
doigt, m.; 3eige-, (doigl) indicateur; 
Mittel—, | doigt moyen) médius ; 
Golb-, Ring-, doigt annulaire, qua- 
trième doigt; Heiner -, petit doigt, 
cinquième doigt, m.; ein - breit, un 
travers de doigt, un doigt; fam. et: 
mas an ben Fingern berzufagen wiffen, 
(liter. savoir reciler qc. sur les 
doigts) savoir qc. sur le bout des 
doigts; etwas an feinen -n abzählen 
féanen, pouvoir compler qc. par ses 
doigts, ou sur ses doigts; einem auf 
bie - Flopfen, (liliér. frapper) donner 
sur les doigts à qn ; mit Bingern auf 
Jemand zeigen , montrer (tittér. sur 
qn avec les doigts ) qn au doigt, se 
moquer publiquement de qn ; einem 
auf bie - fehen, | liltér. regarder sur 
les doigts à qn) avoir l'œil ouvert 
sur qu, surveiller qu; einem buch 
die - fehen, ( litiér. regarder entre 
les doigts à a) fermer l'œil (sur 
qc..), passer (qc.) à qn, user d'indul- 
gence envers qn ; lange - machen, (lit- 
tér. faire les doigts longs) allonger 
les doigts (faire qe soustraction ); 
man fannihn um ben - wideln, ( /it- 
ter. on peut le rouler autour du 
doigt) il est souple comme un gant; 
er bat fi Die - verbrannt, il s'est 
brûlé les doigts, il a été attrapé ; 
I fig.demonstration ,f. indice (de la 
volonté), m.; direction, f. doigt, m.; 
ter - Gottes, le doigt de Dieu; || par 
exiens. 4° ( partie chez divers ani- 
maux qui correspond au doigt de 
Fhomme) doigt (rx. du singe, du 
eauard), m.; 2 (partie d'un gant 
qui recouvre un) doigt, m. 
*Fingerbein (ral n. (Anat.) 
(liter. os du doigt) phalange, f. 
*Bingerbeuger —— ) m. 
{ Anat.) ( muscle ) flechisseur des 
doigts, m. à 
"Ringerblättrig, adj. (Bot.) 
qui a des feuilles digitées, digiti- 
folie. 
* Fingerblutadern, f. pl. vei- 
nes collalerales des doigts, f. pl. 
* Fingerbreit (--) dal. (qui 
est) de la largeur du doigt. 
ingerden (t- re 9. (12, 
46) (diminusif de Singer) petit 


dose m. N 

J LT (2 -) adj. (qui 
est) de l'épaisseur ou de la grosseur 
du doigt, qui a le diamètre d'un 


en 7 | 

"Fingerfifche (2---) m. pl. 
(poissons) dactylés, m. pl. (fam. de 
poissons, ordre holobranches). 

“Bingerfloffer (:--<) m. 

isson) dactyloptère, pirabèbe, m. 
ctylopterus (genre de poissons os 
seux , en. percoïdes). 
"Bingerförmig(2--») adj. 
en forme de doigl!s); (Bot., Anal., 
Zool.) digitiforme ; digité ; digital; 
dactyloïde ; dactylé. 

Fingergelenf(te-- n. ar- 
ticulation (rulg. jointure) du doigt 
ou d’une phalange (4° avec le me- 
tacarpe, articulation phalango-me- 
tacarpienne ; 2 avec une autre pha- 
lange, articulation phalango-pha- 
langinieane ow phalangino-phalan- 
geltienne), f. 

"Ringergefhwür (—---:) n. 
(Chir.) 4° ulcère au doigt ; 20 phleg- 
mon au doigt, panaris, m. 

"Fi #8 ES (<--) n. digi- 
taire, f. digilaria (genre de plantes, 
fam. graminées |; fproffenbes -, cy- 
nodon chiendent, m. digilaria sto- 


Deutft-Grang. 


lonifera (Schrader), cynodon dac- 
tylon (Rich.), panicum dactylon 
(Kinnd; syn. Sunvsjabn, Berunda: 
gras, 

»Fingerhandſchuh, m. gant 
à doigts, m. 

*Ringerhut (2--) m. (litter. 
chapeau du doigt) de, m.; (Bot.) 
digitale, f. digitalis (genre de plan- 
tes, fam. scrophularinées) ; purput- 
rother -, digitale pourprée, f. di- 
gitalis purpurea. 

*Fingerbutblume, f. (litter. 
fleur à de) digitale, f. (v. Fingerhut). 

*“Fingertraut(:--)n. poten- 
tille, f. potentilla (genre de plan- 
tes, fam. rosackes); friechenves -, 
potentille quintefeuille, f. poten- 
lilla reptans (Zinn), quinquefo- 
lium majus repens (C, B, 75 J,R, H.) 
(syn. $unffingerfraut) ; filbermeißes 


-, potentille argentine, f. potentilla 
argentea ou argentina ; Gaͤnſerich -, 
potentille anserine, f. potentilla 


anserina (syn. Gänfetraut); -artige 
Semwächfe,, (plantes) potentillées, f. 
pl. (tribu de la famille des rosa- 
tél: t ) adj. (qui 

*Bingerlang (=--) adj. (qu 
est) de la longueur du doigt, qui a 
l'étendue d'un doigt. 

Fingerlein(:--)n. g.-8 (11, 
46) (diminutif de Finger) petit 
doigt, m. 

Fans (=) m. g. (eh, 
pl. -e (42, 47) doigl de gant, doig- 
lier, m. 

"Kingermusteln * -u) m. 
pl. (Anal.) muscles des doigts (mus- 
cles qui s'altachent aux ow qui font 
agir les doigts), m. p/ 

Fingtrn (t=) va. doigter, tou- 
cher (un instrument); jouer des 
doigts. [doigt), m. 

* innere agel, m. ongle (du 

* Fingernerven (+---) m. 
pl. (Anat.) nerfs des doigts (filets 
nerveux qui se distribuent aux mus- 
cles et à l'enveloppe cutanée des 
doigts), m. pl. 

* Fingerpuléabern, -Ihlag- 
abern, f. pl. (Anat.) artères collaté- 
rales des doigts, f. pl. 

*Bingerring (--) m. (an- 
neau de doigt) bague, f. 

* Fingerifat, m. -fepung, f. 
(action ou manière de poser les 
doigts) (Mus.) doigler, m. 

»Fingerſpiel, n. 4° jeu de 
doigts,m.prestidigitation , f.; 2 (jeu 
où l'on montre les doigts) mourre,f. 

* Bingerfpige (+--=) f. bout 
ou sommel, m. ou cxtrémilé (anté- 
rieure) du doigt, f. 

*Fingerivrade(:---) f.(lan- 
gage par les doigts) chirologie, f. 

*Fingerftod, m. (Gant.) (bäton 

our donner la façon aux ou pour 
élargir les doigts} quille, f. 

*Fingerftüde, n. pl. (Gant.) - 
ber Handſchuhe (pièces qui servent 
à former les doigts des gants) four- 
chettes , f. pl. 

*Fingerwurm, m. (liller. ver 
au doigt) terme vicieux, v. Finger: 


geſchwuͤr. 

*Bingerzeig (< signe 
du doigt, m.; fig. indication, f.; 
avis, m. 

+Bingiren lee feindre ; 
supposer ; imaginer ; fingirte Leiven- 
fhaft, passion simulée ow feinte ÿ 
fingirter Werth, valeur fictive ou 
imaginaire. 

Bint, m. g. -en,'pl. -en (45,49) 
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(angl. finch) piason, m. fringilla 
(genrr d'oiseaux, ord. passereaux). 

*Finfenweibhen, n. pinson 
femelle, m. pinsonne, f. 

Binne(+-)f. pl. -n (44,18) 4e 
bourgeon , bouton, m.; lanne , f.; 
(Veter.) Binnen ver Schweine, grains 
deladrerie, m. pl.; 2° (angl. tin, lat, 

inna)nageoire, f.;-n des Wallfiiches, 
ras de la baleine, m. pl.; 5 paune 
(d'un marteau), f. 

*“Sinnfifd (*-)m. (litter. pois 
son à bras, v. finne, 2) gibbar, m. 
balæna longimana (mammifère, 
genre balæna, ord. célacés). 

*Finnbhammer, m. marteau 
à panne, m. . 

inn iq (4 -) adj. parsemé de 
boutons; (Vétér.)bourgeonné; ladre. 

Binfter(:-) adj. 4° privé de lu- 
mière , ténébreux ; opaque; bag fin: 
ftere Chaos, le chaos lenebreux ; bie 
Planeten find -e Körper, les plandtes 
sont des corps opaques; 2 qui re- 
çoit peu de lumière; sombre, ob- 
scur, ténébreux, noir ;-e Nacht, nuit 
sombre, lénébreuse, noire ; «8 ıft -, 
(liter, c'est sombre) il fait nuit; 3° 
qui intercepte ou qui absorbe la lu- 
mière, opaque ; obscur; sombre ; 
ténébreux ; noir ; -26 Gemölf, nuage 
—— nuage sombre, noir ; -e8 

etter, temps sombre, obscur; —e 

Barbe, couleur sombre, obscure, 
morne ; -€ Wälver, forèts sombres, 
épaisses : ( Forest.) -e Hölzer, (litter. 
bois sombres ) conifères Tara. Na: 
delhölger) ; || fig.4° peu éclairé, con- 
fus, embrouille, obscur, ténébreux; 
-tt Aberglaube, ténébreuse super- 
stition ; 2° morne, taciturne, cha- 
grin, sombre; -e8 Auge, œil morne; 
-tr Blick, regard sombre, sinistre ; 
3° triste, mélancolique, sombre, té- 
nebreux ; sinistre, funeste ; -gluhen: 
be Ginbileungsfraft, imagination 
sombre et ardente; -er vante, 
pensée sombre, sinistre, funeste ; |j 
das —, l'obscurité, f.; les ténèbres, 
.pl.; la mélancolie; im -n, dans 
‘obscurité , dans les lénébres, sans 
lumière; im -n tappen, marcher 
dans l'obscurité, marcher à lälons 
(comp. Duntel, TH | 

Finfterling (*=-) m. g.-(e)8, 
pl. -e (42, 47) 4° esprit qui manque 
de lumières, esprit peu éclairé, su- 
perstitieux , ténébreux; 2° homme 
qui craint les lumières, quicherche 
äen arrèter la propagation ;fauleur 
de l'ignorance, ennemi du progrès, 
homme inlolérant, m. 

Sinfternif(:--—) f. pl. -fe (44, 
47) absence de lumière, obscurite, 
f. ténébres, f. nd par extens. lieu 
obscur ou ténébreux, m. ténèbres, f. 
pl. obscurlte; {Astron.) (disparition 
momentande d'un astre par l'inter- 

ition d'un corps opaque) éclipse 
ex. du soleil, de la lune), f.; nf „4° 
défaut de lucidité ( dans les dies 
elc.), m.; obscurité, f.; 2e adversité 
calamité ; aMiction , f. ténèbres, À 
pl. (gomp. Duntelbeit). 
+Binte(<-)f. pl. -n (14,18) (Es 
crime) attaque simulée, feinte ; fig. 
tour adroit, m. ruse, feinte, finesse 
f-; faux-fuyant, m.;escobarderie, 4 

*Firlefanzerei (---»t) f 

Hé niaiserie, grimace , f. ; coli- 
chet, m. (de commerce), f. 
-Firma(2-)/f. (Comm.) raison 
-Firmament(--")n.g. en 
1? voûte du ciel —— les astres), 
. firmament, m, (syn. Simmelége- 
wölbe). 
48 
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Firmeln( ra. Culle 5* | ges, des faux-fuyants ou des dé- 
confirmer. (19) confirmation, | altes, cela n'est pas clair; |] €, 

Firmelung(*-=-)f. pl.-en (44, | pl. poissons (quatrième classe des 

Firn, m.g. es, pl.-e (42,47), | animaux vertebres), m. pl.; Na: 
Birner (2=-) m. g. Den ) eime | turgefhichte ber -e, histoire natu- 
d'une Alpe couronnée de neiges lrelle des poissons, ichthyologie, 
éternelles, f. f- ; Beichreibung der -e, description 
Firm, PE de l'année dernière; | des poissons, ichihyographie, f.; 
cwein, m. vin de l'année dernière, | vun -n lebend, qui vit de poissons, 


m. ichthyophage : ( Astron. ) pois- 
Firniflt») m. g.-fes, pl. -fie 


sons (42e constellation du Z ee 
(12, 47) (der. du lat. du moyen âge | m. Bi; | symbole du silence, m. 
—— {preparation liquide formée | la dis 


crélion, f.; ftumm mie ein -, 
d'huiles ou de résines dont on en- | muet comme un poisson. [con, m. 
duit la surface de certains corps, 


f Bifhangel (:--) f. hame- 
pour la rendre lisse et luisante ou #ifébanb (:-) n. (Serr.) (lit 

ur la préserver de l'action de | 74, lien de fiche. v Fifche) fiche, f. 
‘air, elc.) vernis, m.; (Chim. org.) “gi 6 er on cu! 

-ffe, pl. résines dissoutes dans des tch iſch u eo; gi 
huiles volatiles: fette -ffe, (ditter. | P 377 Ts Ichihyop "+; 
vernis gras) résines dissoutes dans | , iſch 67 aber) “regle 
des huiles grasses, f. pl. ; mit- Bifhbein(:-) n. (litten. os 
überziehen, enduire de vernis, ver- | de poisson) baleine (substance cor- 
nir (ex. des meubles) ; vernisser (la | née qui ferme les barbes des balei- 

terie); || fig. dehors superficiels et | nes), f.; weißes -, os de sèche, m. 
rillants, m. pl.; apparences trom- | *Bifhbeinern (<--) adj. de 

peuses, f. pl. vernis (ex. d’elögan- | baleine. | leine, d; 
ce, de bonnes façons), m. * fifbbeinro®, m. jupe de 

Birniffen (2--) va. enduire | *Bifhbefchreibung, f. (des- 

de vernis (v. Sitnif, fin); || das -, | eription des poissons) ichthyolo- 
l'action de vernir , l'application du | gie, f. [poisson, vessie natatoire, f. 
vernis, la vernissure, r *Fifbblafe(:--) ſ. vessie de 

Birniffer (2--)m.g.-8 (42, 

46) (ouvrier qui prépare le vernisow 
qui l’applique) vernisseur, m. 

" Firnipfarbe (:-- ir 
Peint.) (couleur à vernis ) couleur 
royée avec du vernis, f. 

*+Firnigfumad(:--+)m. 

sumac au vernis, vernis du Japon, 
m. rhus veruix (arbrisseau, genre 
rhus, fam. lérébinthacées). 
Fivit,m.g.-c8, pl. -€ (42, 47), 
Firfte (=-) f. pl. -n (44, 48) (comp. 
Bor, Borverft, Fürft, ei langl. first) 
roprem. partie la plus élevée 
Cros chose }, sommet { ex. d’une 
montagne), m.; plus part. sommet 
d'un toit. 
Firfte (2 -)f. faite, comble; 
{ Mio.) dessus d'un conduit, d'une 
galerie de mine, m. 

»Firſtnagel, m. clou de la tuile 
failière, m. 

Firſtziegel (*-») m. (tuile) 

faltiere, f.; enfaiteau, mn. 

Fis,n. (Mus.) fa-dièse, m. 
THiecai (- 2) adj. indécl. qui a 
rapport au fise, liscal (ne s'emploie | 
qu'en compos. ); || subsi. m. q. -#, | 
pl. -e (42, 47) (Féodal.) (procureur 
ou avocat) fiscal, avocat du roi; 
procureur du roi; minisière public, | 

m 


*Bifhbrühe(t -») f. sauce au 
poisson, f. [rain, fretin, peuple, m. 

*Sifbbrut (:-) f.alevin, nour- 

*Sifbieb (:-) m. voleur de 
poissons, m. 

Bifde (2 =) f. pl.-n (14,48) 
(Serr.)(partie d'une penture qui est 
enfoncée dans le ed fiche, f.; 
(Mar.) (pièce de bois qui sert à fixer 
un mät) étambraie, m. 

Fiſchen (:-) va. prendre des 
poissons , pècher ; mit ber Angel -, 
pêcher à la ligne; par extens. tirer 
de l’eau (un objet qq.), — 
des huftres, des perles fig. fam. 
prendre, saisir, s'emparer fie qc.) 
d'une manière rusée; trouver, pê- 
cher; im Trüben -, pêcher en eau 
trouble, profiter du désordre (d'une 
affaire) pour servir ses (propres) in- 
térèts. 

Bifcher (+) m.g.-8 (12,46) 
pêcheur, m. 

“Fifherborf(:--) n. village 
habité par des pöcheurs, m. 

Bifherei(--2:)f. pl. -en (44, 
49) pêche, f.: 4° action , f. ou art de 
pêcher, m.; 2 droit de pècher ; % 
‘métier de pêcheur ; 4° lieu où l'on 
pêche, m. pécherie, f. 

*Fifhergarn(:--) n. filet (de 
pêcheur), m. 


+* Fiscalamt(-2-)n.1o (ad- 2 
*Fifchergeräth, n.appareilde 


ministration du) fisc, m. ; 2 charge 
ui dépend de l'administration du | pêche, m. 
“ed: Innere le fisc, fiscal. — -+) f. ca- 
+#iscalif (-+=-) adj. qui | bane de pécheur, f. 
#ifd,m.g.-e8, pl.-e (12,47)| Hifherin (2-°<) f. pl. -nen 
a fish, lat. piscis, grec. ixus) | (44, 49) femme de pächeur, f. 
erme yenerique qui s’upplique »Fiſcherkahn > -) m. barque 
tous les animaux vertébrés respi- | (de pêcheur), nacelle, f. {cheur}, f 


rant uniquement et durant loute| +; ; : 

leur vie par des branchies : ? i | + ER ES si een 
son, m. ; keine poisson d'eau | barque (de pecheur). f. ’ 
douce ; ©er- , poisson de mer ; (ms *Bifherneg (<+ )n. filet 


alzene Seefijche issons de mer R 
ei datés) Pr AA Le 23 er iſt ‚ (de pêcheur), m. 
gefunb wie ein -, (Jitter. i est sain | Fifcherring (2--) m. anneau 
comme un poisson ) il est comme ! du pêcheur (un des emblèmes de la 
le poisson dans l'eau ; il est frais | dignité papale), m. 
comme une rose; pop. bas find) *Æiferftieden (:---) n. 
faule -, Er ce sont des pois- | joute (sur l’eau), f. combat de pé- 
sons pourris ) ee sont des subierfu- | cheurs, m. 
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*Fifcheffer(-») m. celui qui 
mange des poissons, ichthyophage, 


ni. 
*Kifhfang(+-) m. le acliom 
de prendre du poisson, pêche, f. ; 


2 lieu disposé pour la pêche, m. 
pécherie, garenne à nie À 


*Fifhfreffer(:-)m.(ani- 
mal) qui se nourrit de poissons, 
ichthyophage, m. 


*Fifhführer(-=-) m. (voiture 
qui apporte des poissons ou de la 
marée ) chasse-marée, m. 

*Bifhgabel(*--) f. (râteau à 
—— des poissons) fouène, f.; 

chure, f. [de poisson, m. 

*Bifchgalle(t--)f fiel, amer 

*“Sifhgallerte (2---) f. ge- 
lée de poisson, f. [de poisson, f. 

*Fifhgeruh(+--) m. odeur 

* Fifhaten (-=-) m. croc de 
pêcheur, m. 

* Fifhhälter, m. réservoir 
(pour conserver des poissons), m. 

*Bifhhandel, m. commerre 
de poissons, m. poissonnerie, f. 

»Fiſchhändler, m. marchand 
de poissons ; poissonnier, m. 

*Bifhhaut (-) f. peau de 
poisson ; ( Dor.) peau Fk. (Me 
nuis. ) peau de chien de mer, f. ; 
chagrin, m.; peau chagrinée (pour 
couvrir des étuis, etc.), f.; par e.r- 
tens.(Dermatol.) ichthyose, f. (mala- 
die squammeuse du derme; syn. 
Siiarhuppenausiciag, Bifefhuppen- 

at). 

Siſchtaſten (2--) m. (liter. 
coffre à poisson ) banneton , reser- 
voir, m.; boutique, f. [son, f. 

»Fiſchkelle, f. cuiller à pois- 

*#ifchleffel, m. (marmite à 
poisson) poissonnière, f. 

BTL FENeE er: 
pour les poissons), f. son, f. 

, Bifdtopf, m. lèle de pois- 

»Fiſchkorb, m. (panier dans 
lequel on transporte des poissons ) 
mannequin de marée, m. 

»SFiſchkörner, pl. (liter. grai- 
nes de poisson ) coques du Levant, 
f. pl. cocculi indici ( fruits du me- 
nisperme à coques; syn. Roftelæ: 
körner, Läufetürner); -firaud, m. mé- 
nisperme à coques, m. menisper- 
mum lacunosum (Zam.), meni- 
spermum cocculus (Gartner ) (ar- 
brisseau,genre menispermum, firm. 
méuispermacées). 

»Fiſchksrnerkerze, f. (Bot.) 
molène phlomoide, f. verbascum 
phlomoides (plante, syn. wintblus 
menähnliches — 

SFiſchkunde, f. (Ullér. con- 
naissance des poissons ) ichthyolo- 
gie, f. | 
“Gifdlunbig(e)(:--°)m.{na- 
luraliste qui se livre spécialement 
à l'étude des poissons } ichthyolo- 
gisie, m. 

*&ifhlager (1--) n.(liüter. 
couche des poissons } séjour (habi- 
tuel) de certains poissons, m. bat- 
tue, J. 
irétaié ou Fifhleid (:-) 
m. œufs, m. pl. ou frai de poisson, 


m. 
»Fiſchleim (< -) m. colle de 
poisson, ichthyocolle {colle faite 
avec la vessie nalatoire de l’estur- 
geon), f. 
*Bil@martt {:-)m. marché 
aux poissons, mı.; poissonnerie, f. 


Fiſch 


Flach 





Flach 


—— ——— — = 


Fiſchmeiſter, m. maitre-pé- 
chour, m. 

+ Fiſchmeve (222 (Miller. 
mouelte ichthyophage) fou, m, sula 
(genre d'oiseaux, und. paliuipédes). 

Fiſchmilch, f. laite, laitance 
{sperme des poissons mâles), f. 


Bifbobren, n. pl. terme vi- 


cieu.x : ouïes (de poisson), ouverlu- 
res on fentes branchiales (v. Kie: 
mienöffnungen), f. pl. 

* Zifbotter(-») f. loutre, f. 
mustela lutra { mammilere amphi- 
bie,grnrr mustela, ord. carnassiers; 
syn. gemeine Otter). 

*fifrfanne, f poële à frire 
du poisson; poissonnière, f. 


* Zifchrinfel, m. (Peint.) (lit-} we 


ter. pinceau de poisson) pinceau de 
pril de loutre, m. | m. pèche, f. 
"Kifchrecdht, n. droit de pèche, 
*fifbreit(:-) adj. riche ou 
abondant en poissons, poissonneux. 
* Kifchreiberit --) m. (heron 
ichthyophage ) héron cendre, m. 
ardes cinerea {oiseau de rivage, 
genre ardea , ord. echassiers ; syn. 
gemeiner grauer Reiher). 
efijdbreufe(:--) f. nasse (de 
pöcheur }, f. (corbeille d’osier qui 
sert a prendre du poisson). 
"Riichfag|t-) m. (Filter. mise 
de poisson) nourrain, alevin, m. 
(syn. Fiſchbrut). 
»Fiſchſchuppenausſah, m. 
(Dermat.) (bttér. lèpre d’ecailles 
de poisson) ichthyose, f. (v. Bild: 


haut. _ 
-Kkifhihurvenausfhlag, 
an. (Dermat.) (litter. éruption d’e- 
cailles de poisson ) ichthyose, / ( v. 
Fiſchhaut. 
Fiſchſchwanz (-2)m, queue 
de poisson, f. bat, m. 
“Rifhipeife(--)f. (mets vu 
régime de) poissons, m. pl. 
*Kifhfleben(+--) m. (action 
de y bp vu de harponner du pois- 
son) fichure, f.; harponnage, m. 
Fiſchſtein (#-) m. (Miner.) 
ichthyolithe ( poisson pétrifié ou 
pierre qui porte l’empreinte d'un 
isson), m. 
Fiſchtag (<-) m. 4° jour de 
pèche; % (jour où l'on mange du 
isson) jour maigre, ın. 
* Kifhteich (:-) m. étang peu- 
plé de poissons, vivier, m. 
“fifétbhran(:-)m. huile de 
poisson ow de baleine, f. (huile 
qe fouruie par diverses espèces 
e baleines, de gades, elc.). 
"Fifhwaffer,n. (eau peuplée 
de poissons) rivière poissonneuse, f. 
*Fiftwebr(:-)n. clôture (de 
clayonnage , etc. ) destinée à empé- 
cher la sortie des poissons (d'un 
étang, etc.), écrille, f. ; gord, m. 
Fiſchweib ß -) n. (femme qui 
vend du poisson) poissarde, f. 
* Kifchmeiber(t--) m. bassin 
peuplé de poissons, vivier, m. 
»Fiſchzahn (+-) m. dent de 
poisson, f.; plus part. ichthyodonte, 
glossopèlre {dent fossile de requin), 


m. 

*Sifdaoll (#-) m. droit (d’en- 
trée ou de consommation) sur le 
poisson, (Féod.) senage, mn. 

“Sifdiug(=-) m. (Fitter, trait 
du poisson) coup de filet, m.; 
peche, f. 








+ Biscus (+ -) m. trésor de l'é- 
tat, fisc, m.; vem - gehörig, qui ap- 
partient au lise, fiscal. 

+Biftel(s-) f. pl. -m (14,48) 4" 
fistule (uleere tubuleux, étroit, à 
trajet plus ou moins prolonge ; syn. 
Seblacthwur, Nöbrengefchwür ); un: 
volllommene -, verborgene -, fistule 
incomplète ou borgne (e.-a-d. qui 
n'a qu'une seule ouverture); voll: 
fommene —, fistule complete ow à 
deux ouvertures; 2° (Mus.) voix de 
tete, f. fausset, m.; durch die - fingen, 
chanter en fausset , chanter des no- 
tes de tete. 

*Fiftelartig (= - =») * 10 
qui ressemble à une fistule, fistu- 
leux ; 2> qui ressemble à la voix de 


le. 

+’ BFiftelgefhwür(t-»-) m. 
ulcère fistuleux (ulcère qui est en- 
tretenu par la présence d’une fistu- 


le), m. 

+* Fiftelmeffer, n. ( lillér. 
couteau à fistule) bistouri à lame 
étroite; bistouri boulonné; plus 
part. (Anc. Chir.) syringolome (in- 
strument dont on se servail aulre- 
fois dans l'opération de la tistule à 
* m. 

+* Wiftelfänger (=---) m. 


{celui qui chante en) fausset, m. 


+’ Fifelftimme(2---)f. voix 
de fausset, voix de tele, f. fausset, 


m. 

Fittig(+ =) m. g. -(e)8, pl. -e 
(42,47) (ie (garnie de plumes et 
considérée comme instrument du 
vol; comp. &lugel), f. ; fig. 4° élan, 
essor, m.; aile (ew.«du temps, de la 
renommée), f.; 2° ombres, f. pl., 
voile (ea. de la nuit}, f. 

Fir (+) adj. (dan. et suéd. fix ) 

op alerte, prompt, adroil; - und 
ertig, (litter. prompt et prèt) tout 


pret. 

+ ir, adj. (Mécan. ) immobile 
fixé , fixe (syn. Reit); ( Chim. } qui 
n'est pas vo'alile, qui n'est pas 
volatilisable {aux températures or- 
dinaires), permanent, fixe (syn. 
Feuerbeſtaͤndig, Seucrfeft ), 

+F&iriren(-*=-)va. 4° rendre 
immobile, attacher, affermir, fixer ; 
(Chim.)\solidifier, fixer (un corps ga- 
zeux}; par ertens. fit, se fixer, s'é- 
tablir{syn. fit nieberlaffen );20 régler, 
déterminer, fixer (ex. une somme ; 
— Beftimmen ); 30 einen -, regar- 

er qn fixement. . 
ii Firftern (+-)m. éloile fixe, 
lach (+) adj. (comp. Bla, 
Blech; grec rdGE ) (étendu en lon- 
gueur el en largeur sans qu'il y ait 
ni enfoncement ni saillie) platz; uni; 
plan; plain; =e Sand, (liltér. main 
late) plat de la main, m. paume 
ae la main), f.; (Blas.) main appau- 
mée:-e Klinge, (lame plaie | plat 
de l'épée, m.;—es Feld, plate campa- 
gne, rase campagne ; -€# Land, pays 
plat; ·machen, aplanir, aplatir ; || par 
extens. 4 qui a peu de profondeur, 
peu profond; plat; -e8 Wafler, eau 
peu profonde (v. Seit); -er Teller, 
assielle plate; 2 peu élevé, aplati ; 
lat ; -e Stirn, front aplati ; -er Bu- 
en, sein aplati ou plat; -e8 Da, loit 
plat, m. Diate-forme, f. ; -er Hügel, 
colline peu élevée, inclinée, pen- 
chante ; 3° ( Bot., Zool. } qui n'offre 
ui plis, ni courbures, ni rides, ui 
ondulations; plain; (Anat., Zool., 
Bot.) large et aplati; en compos, 
plani...; plaly...; omalo; fig. qui 


s'arrète à l'exterieur, qui eflleure ct 
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—— pas; peu profond, 


superficiel, \ 
Bladblättrig (:--) adj 
(Bot.) qui a des feuilles planes, pla- 
nifolié. 
n'en/tenis (=) adj. (Bot.} 
qui a des fleurs planes, planiflore, 
*Bladbobrer(:--)m. amor- 


çoir, m. [m. 
»Flachdraht (2 -) m. fil aplati, 
Fläche (=-)f. pl. -n (14,48) 4e 

état d’une chose plate (v. Blachheit); 

2% surface plate ou plane, f. plat 

{rx. de la main, de l'épée), m.; 

paume (de la main), f.; plus part. 

grande étendue (de terre on d'eau) 
unie, surface, plaine, f.; (Geom.) 
plan (ex. incliné, horizontal, ete.), 

m.; (Anat.) surface, face (externe, 

interne, etc ), f.; (Arch.) aire (ex. 

d'un plancher), f. 

*Flaeifen (:--) n. fer for- 
gé à plat, m. cornelle, [.; (Orfev.) 
enclume, f. _ : 

"Alädeninbalt Le -) m. 
(litter, contenu en surface) (Geogr.) 
étendue (ex. de cent lieues carrées}; 
(Géom.) aire (ex. d'un cercle, d'un 
carré), f. 

*Hlähenmaaß(!--)n. 4° (me- 
sure d’une surface plane ) étendue 
carrée, f. ; 2° (instrument propre à 
mesurer une surface plane ) plani- 
mètre, m. 

"Flähbenmeffung(2---Jf.(ac- 
tion , science ou art de mesurer les 
surfaces planes) planimétrie, f. 

»Flaächenmeßkunſt, f. art de 
mesurer les surfaces planes, m. pla- 
nimétrie, f. 

“laid enraum(t--)m. (litter, 
espace en surface) étendue carrée 
(v. Blaceninbalt), f. 

‘Släbenfæub(:--}m.(Géom.) 
pied carré, m. 

*Flähenzgahl(t--)f. (Arithm.) 
nombre carré, mn. 

*Klachfeld (:-)n. plate ou 
rase campagne, plaine, f. 

“Hladfléte(:--)f. tuyau(d'or- 
gue) à lèvre chanfreinee, m. 

*Fladftügler (:--) m. pes 
(Zoo!.) linsectes qui ont les eiles 
planes) 4° planipennes (fam. d’in- 
sectes, ordre nevroptöres) ; 2 oma- 
lopteres, m. pl. (ordre d'insectes, 
Leach). une 

——60 (+) adj. (Bot.) 
qui a des fruits larges et aplatis, 
platycarpe. 

Flachfüßig — adj. (Zool.) 
qui a les pieds aplatis, pla nipède. 

Flahheit {:-) f. élat d'une 
chose plate or plane, aplatissement, 
m. dépression (er. du front), f.; 
forme plate ou aplatie (ex. d'un 
roc), [.; fig. qualité de ce qui man- 
que de profondeur , de ce qui est 

lat ou trivial: platitude, trivialité 
ex. du style, d'une expression), [- 

‘Fladbtovf(:-) m. (Hitler. lète 
plate) —* platycéphale, m.; fig. 
esprit snperflciel, vulgaire, trivial, 
m.; fam. pauvre tete, f. 

MALE NS (<--) adj. qui a 
la tête plate, (Zoot.) planiceps, pla- 
iycéphale ; fig. superticiel, trivial. 

»Flachland (+-) n. pays plat, 
m. [plat, m. 

“Klabmeihell!-») m. cisean 

*Flabnajeli--)f. nez plalow 
aplati (comp. Stumprnate), m. 

Fladhs, m. g. -€8 (12) (angl. 
flax, comp. Flechten) 4° lin, m. li- 


Flad 


Flam 


Slaf 


oo — — 





num {plante, syn. fein); % (fibres 
de !in préparées) lin, m. filasse, f. 
‚*Blahsbau(--) m. culture du 


Be ; 
»Flachtbaum (:-) m. (litlér. 
arbre à lin) antidesme alexitère 
(syn. alänyender Bifrftiller), ma. 

*Fladébre @e(:--)f. 4° action 
de briser ou de macquer le lin, [-; 
2 instrument propre à briser le lin, 
brisoir, m. macque, broie, f. 

. Biu@shreher,m. briseur (de 
lin), m. n | 
*Hladfdentlig (2--) adj. 
qui a les cuisses aplaties, omalo- 


pode. 
“Sladfdnabel(:--)m.(Zaol.) 
bee ou rostre aplati, m.; mit einem 
— verieben, pourvu d'un bec aplati, 
planirostre (romp. Breitjchnabel). 
*Fladidnäbler (:--) m. pl. 
ann. planirostres, omaloramphes, 
m. pl. (famille d’oiseaux, ordre 
passereaux ; comp. Breitfnäbler). 
"Flahsparre(*-») f. aetion 
de sécher le lin, f.; 2° licu où l'on 
ère la dessiccalion du lin, m. 
*Flahébotter, m. cameline 
sative (v. Reinbotter), f. 
$lächfen (:-) adj. de lin. 
»Flache farbe, f. (:-+) (cou- 
u. gris de lin, m. 


adéfarben(:--) adj. gris| P 


de lin. 

*Slachéfelb(=-) n. champ se- 
mé de lin, mn, liniere, f. 

Flachbaar (22) m. (liflér. 
cheveux de lin) cheveux blonds, m. 
pl. chand de lin, m. 

*Fladébhänblier(:--)m.mar- 

*Hladahedel (+-») f. (liter. 
séran à lin) affinoir, m. 

⸗Flachskopf ( :- ) m. plais. 
par (sue tête de lin) blondin, m. 

»Flachskraut (:-) n. (litter. 
herbe de lin) linaire ordinaire, f. 
(syn. gemeines Leinkraut). 

"Flahsmühle(+-»)f. moulin 
à briser du lin, m m. 

*Fladéraufe, -riffel (:-+) f. 
drège, f. (comp. Raufe). 

»Flaͤchs röſte, f. 4° action de 
rouir le lin, f. rouissage, m.; 2° 
—— du) rouissage, m.; 3° lieu oü 
"ou rouit, rouloir, m. 

*Fladéfamen (+--) m. grain 
de lin (v. Seinfamen), f. , 

»Flachtſaite (--) f. (litter. 
corde de lin) v. europät] lache: 


feibe. , 
"Blahsiäwingelt 7 (ou- 
til avec lequel on échanvre la fi- 
lasse) échanvroir, m. 
*Flaafeibe G-0f cuscute, 
f. cuscuta (genre de plantes, fam. 
cuscutées}); europäticdhe -, cuscule 
d'Europe, f. cuscuta europæa. 
*Bladémerg (:-)n. éloupe de 


lin, f. 

— ) n. (Archit. 
(toit cauvert avec des tuiles plates 
couverture à claire-voie, f. 

»Flachziegel (<--) m. tuile 
plate, f. 

“Filaderfeuer (+--») n. feu 
qui flambe; feu fait avec du bois 
menu, elc., m. 

Bladern (=-) en. (av. haben) 
(comp. Badeln , Blattern, et le dat, 
flagrare) s'agiter (en parl. de la 
flamıne), flamber, flaınboyer; va- 
eiller, ondoyer. 

Bladerig (:--) adj. flambant, 
flamboyant. 

Blaben (ze) m. g. -8 (42,46 


(comp. Platt, Blatt) (pain ow gi- 
teau plat et mince) flan, m. 















(angl. flag ; comp. 
(Mar.) pavillon le 
est ar 


Blaggc(:-)f. pl. -n (14, 48 
Fliegen, Fladern 
rand drapeau qu 
ré ordinairement au mâtde 


l'arrière), m. bannière, f.; die eng: 
e 


Life -, le pavillon d'Angleterre, 


avillon britannique ow anglais; 


unter franzöfifcher - fegeln, naviguer 


sous le pavillon francais ; die rothe - 
auffteden, arborer le pavillon rouge; 


die - ftreichen, baisser (le) pavillon, 


mettre (le) pavillon bas ; amener le 
pavillon ; F md exlens, puissance 
maritime(d'une nation), f. pavillon, 
m. { faire Notter le pavillon. 

Flaggen (+ 7 en. (av. haben) 

"+&laggenoffizier, m. ofl- 
cier de marine qui porte pavillon, 


m. 

„Siegsenfätit, n. vaisseau 
commandant, pavillon, »n. 

” Blagnenhange, f. -ftof , m. 
bâton, m. ou verge de pavillon, f. 
épars, m.; hampe, f. 

Blamant, Ent (2 -)m. g. 
—{c)4, pl € (42, 47) v. Flamingo. 

+Slamin(-:)m.g.-en, pl.-en 
(43, 49) (Ant. Rom.) flamine (prêtre 
—— voile couleur de are 
+ Flamingo (-+=) m. 9. -#, 
l.-€, flammant, Ks, m. phœ- 
nicopterus (genre d'oiseaux, ord. 
am: fé (2 =) ad. qui 

lämi 2.) adj. qui a rap- 
— à la Flandre, flamand {v. Dict. 
séogr. ); fig. pop. massif, grossier, 
insolent ; méchant, 

Flämmchen, n. g.-8 (42,16) 
petite flamme ; flammèche, f. 

Flamme(:-)f pl.-n(44,48) 

angl. flame , lat. flamma ) auréole 
umineuse et ardente { formée de 
gaz enflammés) qui s'élève d'un 
corps en combustion: flamme, f.; 
kleine -, petite flamme, flammèche, 
f. ; mit — brennen, brûler avec flam- 
me, jeter de la flamme, flamber; 
mit einer lebhaften — brennen, brûler 
d'une ou jeter une flamme vive ou 
brillante ; viefes Feuer brennt obne-, 
ce feu brüle sans donner de flamme, 
ce feu ne fait point de flamme; in 
-n ftehen, être en flammes, être tout 
en feu ; etwas ben -n opfern, sacri- 
fler ou livrer ge. aux flammes ; jeter 
qc. au feu ; über die - halten, (litter. 
teuir au-dessus de la flamme) expo- 
ser à la flamme, (Cuis.) flamber (ex. 
des aloueltes ); || par extens. éclat 
brillant, m. flamme, f.; feu, m.; bie-n 
ber Sonne ‚les feux du soleil; || fig. 
passion ardente, f. ; ravages, m. pl. 
devastations, f. pl. flamme, f. ; feu, 
m. ; fam. Beuer und Flamme fpeien, 
jeter feu et flamme, se livrer à de 
ands emportements de colère ; || 
impropr. ( Vétér. ) flamme ( espèce 
de lancette pour saigner les che- 
vaux), f. 

Flammen(:-) vn. (av. haben) 
jeter des flammes, ètre en flam- 
mes, flamber; -b, qui jelte des 
flammes, enflammé ; ardent; r 
extens. 49 avoir beaucoup de cha- 
leur, brûler d'une flamme ardente ; 
die -ben Sonnenſtrablen, les rayons 
ardents ou les feux du soleil ; 
2° briller, étinceler, jeler des 
flammes, flamboyer ; - bes Schwerbt, 
glaive flamboyant ; -des Geflirn, as- 
tre flamboyant ; -e8 Auge, (œil d'où 
jaillissent des flammes) œil brillant; 
regard enflammé ; fig. (étre devo- 
ré par une passion ardente ) brûler 
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ur la patrie); || va. 4° exposer 


cz, 

\ la flamme, flamber ; ® (donner 
la forme d'une — façonner en 
ondes, moirer 

(Archit.) geflammte Säule, colonne’ 
ondulée ou torse; (Menuis.) facon- 
ner ou créneler (ex. une tringle) en 
ondes, ondoyer; (Hist. nat.) ge: 
flammt, (qui offre des dessins on- 
doyés en forme de flammes) lambe; 
30 poël. jeter en forme de Nam- 


(ex. des rubans }); 


me, rayonner ; ihr Auge flammt Lie- 


be, (litter. son œil rayonne l'amour) 


le feu de l'amour brille dans ses 
yeux. 

*Flammenauge, n. poët. (lit- 
ter. œil de flammes) œil ou regard 
flamboyant ; astre flamboyant (se 
dit du soleil}, m. 

* Flammenbart, m. (lilter. 
barbe flamboyante) queue flam- 
—— chevelure (d'une comè- 
te), f» 

»Flammenblume, f. (litter. 
fleur flamboyante) phlox, m. (genre 
de plantes, A. poulémoniacées). 

*Flammenfeuer (:-—--) m. 
feu flambant ow flamboyant, sn. 

*Flammennabt, f. -fidh, m. 
couture faite en flammes, couture 
pyramidale, f. 

*Flammencofen, m fournean 
embrase , m. fournaise , f.; (Fond.) 
fourneau pour les fontes crues, m, 

*Flammenruthe,/f.{Menuis.) 
modèle à ondoyer des moulures, mn. 

*Klammenftih, m. v. Slam: 
mennaht. 

*Flammenftof, m. manche 
d'outil à façonner en ondes, m.; 
barre à plier le fer chaud, f. 

*Flammenfirom (= -) m. 4e 
torrent enflamme (se dit p. ex. de 
la lave ardente); 2 tourbillon de 
flammes, m. 

Slammidt(:-) adj. en forme 
de flammes ; flambant; flamboyant; 
ondé; ondoyant; (Hist. nat.) flambé. 

Flammig (=) ddj. (qui est) en 
flammes, embrasé, eullamıme ; flam- 
boyant. 

*Blammfoble, f (litter.char- 
bon A flamme) (Cuis.) Nambart (char- 
bon à demi consume), m. 

»Flammkuchen, m. galetie, f. 

+#lanell (-=<) —— -/c)8, pl. 
€ (42, 47) Nanelle (etofle légère de 
laine), f. 

Blanellen (-*-) adj. de fla- 
nélle. 

+ #lanfe(*-)f. pl.-n (44, 18) 
(partie d'un quadrupede, qui sé- 
pare la dernière fausse côte du bord 
supérieur du en) flanc, m. (syn. 
Dunnung); par exlens. ( Stralég. ) 
Los d'une armée ) flanc, m. ; bie — 

loßgeben, découvrir le flanc, prèter 
le flanc (à l'ennemi ); bem Feinte in 
die - —* litler. tomber dans le 
flanc) prendre l'ennemi en flanc 
altaquer l'ennemi en flanc ; || (Fort.) 
Aanc (d'un bastion), m. 

*Flantenangriff, m.(Strateg.) 
attaque par le flanc, f.; einen-thun, 
{ littér. faire une — altaquer 
en flanc. [de flane, f. 

»Flankenmarſch, m. marche 

Blanliren (- + -) on. (av. 
ha + ( Archit. milit.) couvrir le 
flanc de, flanquer (ex. la courtine); 
impropr, fam. röder, flaner. 

Fläféhen(:-)n.g.-4 (12,16) 

lite bouteille, f. carafon, m.” 

petit) flacon, m.; (Pharm.) fiole, 
. ; (Arqueb.) cylindre, m. 


* 


Flau 


Zlech 


Fleck 


—— — — —— —ñ — — —— 


Flafhel:-)/„pl.-n (14, 18) 
( sudd. flaska, angl. Nasc, ital. Gas- 
co) {vase quelconque à orifice étroit 


u'on peut fermer ) bouteille, fh; 
Bacon, m.; carafe, f.; (Phys.) Leyde⸗ 
ner -, Meiftifche-, bouteille de Leyde 


({ appareil qui sert à accumuler des 
quantités d’electricit de nom con- 
traire, dans la vue de produire une 
commotion plus forte ); ur ex- 
tens. (appareil qui ressemble à une 
bouteille) (Arqueb.) cylindre {d'une 
carabine), m.; ( Mécan.) cage de 
moule, f. 

Flaſchen baum ſ2m. (lit 
ter. arbre à bouteilles) corossolier, 
corossol, m. anona (| genre de plan- 
tes. fam. anonacées ); -artige Ge: 
méchie, n. pi. anonacces, anondes, 
anones, f. pl. (famille de plantes 
dicotyledones, polypélales, à élami- 
nes hypogynes). 

* Flafhenbüdfe, f. arquebuse 
(ditiér. à cylindre) à vent, f. 

Flaſchenbürſte, [ ( brosse 
pour les bouteilles) goupillon, m. 

Flaſchenfutter, n. -feller 
{:--<) m. cantine; cave porta- 
tive, f. [ (d'une bouteille), m. 

* Flafhenbals, m. goulot 

*Alafhenlürbif +-—--) m. 
(courge) calebasse , f. cucurbita la- 
genaria { fruilet plante, gene cu- 
curbita, fum. cucurbitacées ) (syn. 
Reulenturbis ). 

"Alafhenfürbifbaum, m. 
calebassier des Antilles, m. cres- 
centia cujete (arbre, genre crescen- 
tia, farm. solanées). 

*Flafhenaug(:--) m. (Me- 
can.) poulie, f. moufle, polyspaste, 
m. el, m. 

+#lafhinett(-» *) n. flageo- 

Flafhner(:-)m. g.-8 (12, 46) 
ferblantier {qui fabrique des fla- 
cons de fer-blanc), m. 

*Alatterbinfe (:«--) f. jonc 
étalé, m. juncus diffusus (plante, 
genre juncus, fam. joncées 

*Flatterfüßler(2---) m.pl. 
(Zool.) chiroptères , m. pl. chirop- 
tera {ordre de vertébrés, classe 
mammifères). [volage, papillon, m. 

*Slatteracift(:--) m. esprit 

Flatterhaft, Platterig (<--) 
adj. léger, volage, inconstant ; in- 
souciant, folätre ; | adv. à la légère. 

Flatterhaftigteit(=:----) 
f. légéreté, inconstance; humeur 
volage, f. {nie} fougade, fougasse, f. 

“él attermine(i--.)f. (Gé- 

Blattern(:-)vn.{angl. Nut- 
ter, holland, flederen) (s’agiter dans 
l’air) voleter, voltiger; tourbillon- 
ner (dans l'air, se dit d'insectes, 
ete.); ondoyer, Notter; fig. volli- 

r, folätrer, être léger; mit ben 

Lügeln -, trémousser desailes; mit 
ben Gedanken umher-, promener ses 
pensées en divers lieux; || vas -, l'on- 
dulation , f.; fir. l'inconstance, la 
légèreté, la folätrerie. 

+Rlattiren(- +») ta. flatter 
(v. Schmeideln). 

Flau/-) (romp. Lau) adj, tiède; 
nauséeux ; fig. languissant , faible, 
tiède, froid ; - malen, peindre d'une 
manière légère, tendre, fondue, 
peindre flou. 

Flaum, m. g. -(e)8 (12) (Fat. 
pluma) (nom qu'on donne aux plu- 
mes les plus molles et les plus légè- 
res des oiseaux) duvet, m.; s’ap- 
plique par extens. aux poils doux 


et flexibles qui garnissent le men- 
ton des adolescents, ou qui se dé- 
veloppent sur diverses parlies des 
végélaux : duvet ; colon, m. ; mit - 
verjeben, garni de duvet, duveteux ; 
colonneux. 

Flaumen (:-)f. graisse qui en- 
veloppe les reins chez les cochons, f. 

*Flaumfeber (2--) fü (ditfer. 
plume de duvet) plume tendre, f. 
duvet, m. (v. Flaum). 

“Flaumbaar (2-) m. (litter. 
poil de duvet) duvet, m. (v. Blaum). 

Blaumig (:-) adj. garni de du- 
vet, duveteux. 

Flaus (pop. Flauſch), m. g. -es, 
pl. -e (12, 47) touffe de laine ou de 

il, f.; par extens, 4° étoffe de 
aine forte et grossière; castorine, f.; 
2 redingote d'hiver, f. (comp.Frics). 

Blaufe (2-) f. pl. -n (14,48) 
parcelle enflammée qui se détache 
du fer par l’action du marteau: 
bluette, f.; hg: pop. prétexte, 
faux-fuyant, m. défaite ; finasscrie ; 
bourde, f. 

Bledie (=>) f. pl. -n (14,48) 
{prolongement fibreux, compacte, 
blanchätre, qui termine les muscles 
et qui leur sert de moyen d’attache) 
tendon, m. 

Flechſenähnlich (2=- =), 
Blehfiht, adj. qui ressemble à un 
tendon, tendineux. 

»Flechſenhaut (:--)f. (Anat.) 
{Hitér. membrane tendineuse) apo- 
névrose {enveloppe fibreuse des 
muscles), f. 

Flechſig (<-) adj. muni d’un 
tendon ou de tendons, tendineux. 

Bledte(i-)f. pl.-n(14,48) 4e 
chose tressée , tresse, nalte (er. de 
cheveux), f. banne , bannette (de 
branches d’osier), f.; claie {à cri- 
bier), [. ; 2° (BoL.) (nom par lequel 
on designe les vegetaux reunis 
dans la famille des lichenees) li- 
chen, m.;-n, pl. lichenées, f. pl. 
lichens, m. pl. (famille de plantes, 
classe acotylédones ) ; auf -n lebend, 
qui vit sur des lichens, lichénicole ; 
von -n lebend, qui se nourrit de li- 
chens , lichénivore ; 3° ( Dermatol.) 
dartre {maladie de la peau qui tend 
à — f.; se dit plus part. 
de l'exanthème herpetique , her- 
pes (inflammation vesieuleuse du 
derme, qui se lie à un état cachec- 
tique de l'organisation }, m.; 
Kleien-, Mebl-, trodene -, herpes 
furfuracé, farineux, sec, m. dar- 
tre furfuracée, farineuse, sèche 
(Alibert), [.; Scuppen-, herpes 
squammeux , m. dartre squam- 
meuse, {. eczéma ( des auleurs mo- 
dernes), m.; Borfen-, herpes crus- 
tacé, m.; freffende -, herpes phagé- 
denique, m. dartre rongeaule her- 
pétique, f.; Ring-, herpes circinna- 
tus, anneau vermiculaire , m.; Mes 
genbogen-, herpes iris ou irisé, m.; 
-nausichläge, éruptions herpétiques 
ou serpigineuses ; vwig. éruptions 
dartreuses, dermatoses dartreuses, 
f. pl. (Alibert). 

Étchten (2) va. (75, A, Il, d) 
{grec rhérers, lat. Nectere, plectere, 

licare) (entrelacer des objets flexi- 

les | tresser , nalter (#.r. les che- 
veux); incinanber -, (litlér. tres- 
ser l’un dans l'autre) entrelacer, 
enlacer, méler; par extens. pro- 
duire en tressant, tresser, faire (ex. 
des guirlandes) ; fig. 4° (unir inti- 
mement) former (ex. une alliance), 
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| serrer les nœuds (ex. de l'amitié }; 

{ nouer {ex. un drame ); % faire en- 
trer, meler , semer (v. Ginflebten); 

| [bas -, l'action de tresser , f. l'en- 
lacement, l'entrelacement, m. 

Fle pi TEE - +) adj. 
4° (Bot.) qui ressemble à un lichen, 
lichenoide ; licheniforme ; liché- 
neux ; -€ Algen, algues lichéneuses, 
f. pl. ; 2° (Dermatol.) {qui est) de 
nature herpétique ; vulg. dartreux, 
de nature dartreuse. 

»Flechtengrind (:--) m. 
(Dermatol.) (litiér. teigne herpéti- 
que) croûte serpigineuse {de F’ich- 
mann), croûte prurigineuse, teigne 
= - Be f —— pen ineux 

e la face) (syn. väubiger Anjprun 
bes 338 , , bi 

+'&ledtentoralle(:--1-)f. 
(liltér. corail lichénoïde) coralline, 
f. v. Goralle ; offieinelle -, coralline 
officinale, coralline nodulaire , f. 
corallina oflicinalis (syn. Gorallen- 
flechte, Gorallenmoos). 

»Flechtenſauer (£ ) adj. 
( Chim. org. ) qui est formé par l'à- 
cide lichénique ; - Salze, lichena- 
tes, m. pl. 

"Blehtenfäure (+-vJf. 
(Chim. org.) acide lichénique , m. 
{acide que Pfaff a découvert dans 
la cetraria islandica). 

»Flecht weide (2-- 
saule à tresser) osier, m. 
weide, Korbweibde). . 

* Blehtwerf (2-) n. (litter. 
ouvrage tressé ) tressis, m.; enire- 
lacs, m. pl.; clayonnage, m. 

Bled (:) m. g. -{e)8, pl. —e (19, 
47) (comp. lach) 4° trie. petite por- 
tion de terre , f. bout (de terrain), 
m.; par extens. point quelconque 
dans l’espace, lieu, endroit, m. pla- 
ce, f.; nicht vom - geben , (littér. ne 
pas s'en aller de la place) ne pas 
quitter la place (qu’on occupe }, ne 
= changer de place; fam. ne pas 

uger, rester immobile ; nicht vom 
- fommen, (litter. ne pas venir de 
la place) 4° ne pas quitter (la chai- 
se, la maison, etc.); 2 ne pas avan- 
cer, ne pas faire de progrès; ben 
rechten — treffen, (Filter. alleindre 
l'endroit juste) frapper ow rencon- 
trer juste, mettre le doigt dessus , y 
être, toucher du doigt le point im- 
portant; || 2° endroit (d'une surface) 
qui se distingue par la couleur, etc., 
m.marque,tache, macule; Schmuß-, 
souillure ; Blut -, lache de sang ; 
fig. flétrissure , f. ; weißer Hund mit 
braunen -en, chien blanc avec des 
taches brunes ow lacheté de brun ; 
Saut-e, (Dermat.) taches (à la peau), 
macules, f. pl.; Baulflede, (Filter, 
taches de * ridite ) pétéchies (v. 
Baul), f. pl.; Bett-, tache de graisse; 
-€ ausmachen, enlever ou effacer des 
taches, dégraisser { ex. une &toffe }; 
5° pièce (d’etoffe), f.; 4° (Cord.) bout, 
m. hausse, f. 

“Bledausmader (2--+) m. 
(celui qui efface les taches) dégrais- 
seur, m, 

"Bledblume (:-<) f. spilan- 
the, m. spilanthus (genre de plan- 
tes, fam, corymbifères); wahre -, 
(spilanthe vrai) spilanthe acmelle, 
[. spilanthus acmella (syn. Atınelle, 
indianifches Harnfraut, À BG : Pflan: 
at}: Gemüfe -, spilanthe cultivé, m. 
spilanthus oleracea. 

Fleden!=-) m. g.-8(12,16\40 
tache ( v. Bled, 2); fig. lache, flé- 
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f. (littér. 
syn. Banb: 


Flei 


Flei 


Flei 





trissure, souillure; - an ber Ehre, 
tache à l'honneur; % bourg, m. 
bourgade, f. 

&leden (:-) va. 4° mettre une 
eg ou des pièces à ; (Cord.) met- 

e des bouts ow des hausses à ; 2 
marquer de taches, marqueler (ex, 
une peau en manière de tigre ), ti- 
grer (une peau); tacheter (ex. le 
visage, en part. du soleil}; fchwarz -, 
marqueler ou tacheter de noir; 
(Zool.) fib-, se taveler ; gefledt, mar- 
queté, tachete, tavelé; (Bot.) tache, 
tacheté, macule; || faire une tache 
ow des taches à ; tacher, souiller, 
salir; absol, der Wein fleft, le vin 
tache ou fait des taches, || en. (av. 
baben ) 4° se salir ; 2° pop. avancer 
(v. Fleck, 1°). 

"Bledfieber(?-»)n. (Pathol.) 
fièvre pétéchiale (forme particu- 
lière de diverses fièvres, qui s'an- 
nonce par la présence de pétéchies 
à la surface du derme), f. 

Bledit(ii-) adj. qui ressem- 
ble à une tache, en forme de tache, 

Bledig (:-) adj. qui présente 
des taches (syn. Geflett, v. Flefen). 

»Fleckkugel (:--) f. boule à 
dégraisser; savonnelle, f. 

Fleber (2-) f. (comp. Flattern) 
plume ; aile, f. (n'est usilé qu'en 
com 10sition). 

. Levermaus(se-) f. Uittér. 
souris ailée) chauve-souris, f. | nom 
par lequel on désigne tous les ani- 
maux appartenant à l'ordre des 
chiropteres); Fledermauſe, pl. chau- 
ves-souris, f. pl. chiropteres, m. pl. 
(ordre de vertébrés, classe mam- 
mifères). | 

»Flederthiere (:--) n. pl. 
(Zool.) noctilions, m. pl. nocti- 
liones (famille de mammifères, or- 
dre chiroptères). 

*Bleberwifd (*--) m. bout 
d'aile; plumail, houssoir de plu- 
mes, m. 

Blegel(+ =) m. g.-8 (12,46) 
(angl. Nail, lat. Nagellum ) fléau; 
fig. pop. lourdaud, rustre, palot; 
grossier ; imperlinent, polisson, m. 

Blegelei (--:) f. pl. ren (44, 
49 ) pop. grossièrelé, rusticile; im- 
pertinence, polissonnerie, f. 

Blegelbaft (<--) adj. pop. 
grossier ; imperlinent. 

2.) vn. (av. haben 
(comp. &ledten) ( primit. se plier 
prier avec soumission ou avec in- 
stance, supplier, implorer ; zu Gott 
um (nabe -, implorer la clémence 
de Dieu; || va@-, l'action de sup- 
plier, etc. la prière (fervente ), la 
ee rer 

lebentlih (2 =») adj. (qui 
tient de la supplicalion ) instant, 
pressant; fervent, ardent; || adv. 
en suppliant, avec instance, avec 
ferveur, 

Fleiſch (-)n. g.-«8 (12) (angl. 
flesh ) parties molles et solides du 
corps des animaux : chair, /. (Guis.) 
viande, f.; plus part. substance 
des muscles, chair ou fibre muscu- 
laire, f. (Cuis.) maigre {se dit par o 
pos. à la graisse ed à la peau se dit 
gaf. par oppos. a la chair des pois- 
sons, des mollusques, elc.; chair, 
(Guis.) viande, fi ; || — exiens. pa- 
renchyme charnu de divers végé- 
taux el fruits,m.chair(ezx.de prune, 
de péche), f.; |} (Peint.) couleur de 
la chair que l'on aperçoit à travers 
la transparence de la peau : — 
pl. | (Bibl.) toutes les créatures vi- 


vantes, f. pl.; espèce humaine, 
nf 2 sensualite , Chair, f.; 
- werden, ( devenir ) se faire chair, 
s'incarner. 


“Flciftauswude(: --) m. 
(ir. 4° excroissance ou exubé- 
rance de chairs (fongueuses, qui se 
forme au pourlour des plaies), car- 
nosilé, végélation, f. 2 excroissance 
de chairs (dures), f. sarcome, mi. ; - 
am Nabel, excroissance de chairs à 
Vombilic, f. sarcomphale, m. 

*Bleifhbanf (+-)f. (Filter. 
banc à chair) étal, m.; boucherie, f. 

»Fleiſchbruch (+ -) m. (Chir.) 
terme vicieux : sarcocèle (dégéné- 
rescence cancéreuse d'un testicule), 
m. ; - am Nabel, sarcomphale ( ex- 
croissance charnue à l’ombilic),m.; 
Fleiſchnetznabelbruch, sarco-épiplom- 
phale (hernie ombilirale formée 
par l'épiploon épaissi et converti 
en une masse charnue ), mm. ; -nc- 
brut, sarco-épiplocèle (hernie 
scrolale formée l'épiploon 
épaissi el converti en une masse 
charnue }; Fleiſch- und Wajferbruch, 
sarco-hydrocèle (existence simul- 
lanée d'un sarcocèle et d’un hy- 
drocèle), m, 

“Éleifhbrübe(:--) f. (jusde 
viande) bouillon, m, 

a — A RATREE BE !--.) 
f. (Peint.) représentation de la chair 
(de l'homme par le coloris), carna- 
lion, f. { noir, m. 
. #lei feifen(:--)n. échar- 

Bleifher(:-), Bleifchhauer (+ - 
-) m. boucher, m. 

* Fleifberhanpwerk(t»z-) 
n. métier de boucher, m. 

* Fleifherhund (<-—) m. 
{chien de boucher) mâtin, m. 

* Fleifhberfneht (2 - -) m. 
compagnon boucher ; étalier, m. 

Fleiſcherzeugend (! - - =») 
adj. (Ane. Therap.) (aui est censé 
favoriser la régénération des chairs) 
sarcotique, incarnatif (c.-d-d, toni- 
que, stimulant, qui hâte la cicatri- 
sation). 

“Fleifhfarbe(*--)f. couleur 
de chair (v. leifhroth), f.; (Peint.) 
incarnadin, m.; carnalion, |. 

»Fleiſchfa dl Aa adj.(de) 
couleur de chair ; incarnadin ; in- 
carnat; { Bot.) carné. 

*Fleifhfafer —— f. fibre 
charnue ou musculaire , f. 

*Fleifchfliege (2--) f. mou- 
che carnaire ou créophile, f. musca 
carnaria (insecte, genre musca, or- 
dre dipteres); -n, pl. er&ophiles, m. 
pl. (sous-tribu d'insectes, fribu 
muscides, ord. diptères). 

Fleiſchfreſſend (*-») adj. 
(Zool.) qui se nourrit de chair, 
carnassier ; carnivore ; créophage ; 
créophile ; (die) -en Sängethiere, (bie) 
Bleifchfrefler, pl. (les)carnassiers, m. 
pl. (ordre d'animaux vertébrés ; 


ar 


| Classe marmifères }; bie reißenden 


Bleifchfreiler, les carnassiers rapaces 
| ou carnivores ( famille de carnas- 
| siers); die -en Käfer, les caléep- 

tères carnassiers, les créophages 

{famille de coleopteres); bie -en 

Fliegen, les ( muscides ) créophiles 

(v. Fleiſchfliege). 

*Bleifbgabel (+-») f. four- 

cheite de cuisine, f. 

Fleiſchgewächs ) n. 
Sleiſchgeſchwulſt, f. (Chir.)(excrois- 
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sance de chair ou charnue) sarco- 
me, m.;-artig, adj. (qui est) de !a 
nature du sarcome, sarcomaleux. 

*Bleifbhaltung ( f. 
{ Peint.) (manière de soutenir la ; 
carnation, f. (v. Fleiſchdarſtellung). 

* Fleifchbauer (--) m. (celuf 
qui hache la viande) v. Bleifer. 

*Bleifhhaut/it-) f. ( Anat.) 
membrane os lunique charnue «ss 
musculeuse, f. plan musculeux (er, 
du tube digestif}, m.; — bes Soben: 
fafs, Lunique charnue du scrotum, 
f. dartos, m.; (Bot.) sarcocarpe, m. 

Fleifbidt(:-) adj. qui res- 
semble à de la chair ; charnu. 

ViSIFA LS (<-) adj, formé de 
chairs (abondantes), charnu, épais ; 
(Anat.) formé de fibres musculaires, 
musculaire, musculeux, charnu, 

*Bleifchflöschen, n. Aleifh: 
flos, m. boulette (de viande), f. 

*Fleifhlof(t-) f. v. Fleiſch⸗ 
fpeife, 1°. 

»Fleiſchklumpen (2--) m. 
masse de viande, de chair; grosse 
pièce de chair, f. 

*Bleifhtuhen[*-»-) m. gä- 
teau ow pâté de viande, m. 

Fleifdlid (= -) adj. charnel, 
sensuel ; || adv. charnellement. 

Fleiſchmade ee gene 
{insecte parasite qui vil dans ies 
chairs), m.; -n, pl. ascarides, m. pl. 
ascaridiens, ascaridaires, m. pi 
{section d'animaux, classe micro- 
zoaires, Blainville), 

* Bleifhmarft(* -) m. mar- 
che aux viandes, m. 

*Fleifhpaftete(2- =») f pâté 
de viande, m, 

»Fleiſchroth (+-) m. (Fitter. 
rouge de chair} couleur de chair, 
couleur carnée (rouge päle nuancé 
de blanc jaunâtre ), f. ; | adj. (qui 
est) couleur de chair, carne. 

»Fleiſchſeite (<--) f. (Meg) 
côté de la chair, m. 

*Fleifchhfpeifel(t--) f.A> nour- 
riture (composée) de viandes, vian- 
de, [. régime animal , m.; 2» mels 
ou plat de viande, m. viande, f. 

Fleiſchſteuer (<--) f. tase 
sur la viande, f, 

*Bleifchfuppe(t-=) f (soupe 
de viande ) potage gras. m.; soupe 
grasse, f. (la viande, f 

*+Bleifhtare(*--)f. taxe de 

»Fleiſchtheile (2 - —) m.pl. 

rties charnues, portions de chair, 


* Sleif@topf(:-) m. (pot pour 
cuire la viande, ou rempli de vian- 
de) marmite, f.; pot-au-feu, m. 

* Fleifhwage(*-») f. balance 
pour la viande, f. 

* Bleifhmwarge(2-v) f caron- 
cule, f. 4° (Anat, hum.) petite saillie 
charnue ou membraneuse je ca- 
roncule lacrymale, myrtiforme ), 
f-; 2° ( Anat. comp. } excroissance 
charnue,dénuée de plumes(e.r. chez 
les oiseaux), f.; 3° (Bot.) renflement 
que cerlaines graines presentent 
la surface qui entoure le hile, m.; 
mit einer - verjeben, pourvu d’une ca- 
roncule , caroncule ; mit -n veriebe: 
ne Wögel, (oiseaux) caroncules, m. 
pl.(famille d'oiseaux, tribu sylvains 
anisodactyles, Fieillot). 

*Fleifhwerbung (*-»)f 
(Sainte Ecrit.) incarnalion, f. 
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Fleiſchwunde ar (Chir,) 
4° plaie qui pénètre dans les chairs, 
plaie des lissus musculaires, f. (se dit 
par opp»s. à Hautwunde, plaie su- 
ee ui ne dépasse point les 
imites du derme); 2 plaie qui s’ar- 
rete dans l'épaisseur des muscles, 
plaie tégumentaire, l{e dit par op- 
pos. 4 einpringende Wunde, plaie 
penétrante, qui pénètre dans une 
cavité ou qui enlame un os). 

»Fleiſchwurm (:-) m. +. 
Fleifchmade 

Blei sm, g.-es (42) (suéd. Mit) 
{application assidue et persévéran- 
tæ)assiduité, application, diligence; 
alteulion soutenue, élude (perseve- 
rante), f.; soin, m.; — anwenden (auf 
etwas), (Filter. employer de l'appli- 
cation) donner de l’attention à qc., 
s'etudier , s'appliquer (à faire ge.) ; 
s’elforcer de...; avoir soin de...; 
allen feinen - anmenben, mettre lous 
ses soins, faire tous ses efforts ; die 
Früchte feines -e8 genießen, jouir des 
fruits de son application, de sa persé- 
verance, de ses études, de ses soins, 
de ses veilles, de son travail ; mit —, 
4° avec allention, avec soin, allen- 
livement, soigneusement; 2 avec 
intention, avec préméditation, ex- 
près, à dessein : —*— delibere. 

Bleigig(z-)a 'j. assidu, appli- 
que ; diligent ; studieux ; soigneux ; 
er Schüler, élève appliqué, assidu, 
sludieux, attentif; — Beluche, visi- 
tesassidues ou fréquentes, assidui- 
* pl.; | ade. 4° assidument, avec 
application, d'une manière studicu- 
se, perseveranle, avec soin, soigneu- 
ment, allentivement; 2 fréquem- 
ment, souvent, avec inslance; — 
ins Schaufpiel geben, aller souvent 
au spectacle, fréquenter les specla- 
cles ; fi - Bewegung machen, se don- 
ner beaucoup d'exercice. 

Blennen (:-) vn. (av. haben) 
pop. tordre la bouche, pleurer, 

iailler. 

Sleti den (2-) va. pop. élen- 
dre, aplalir en martelanl; plus 

rt. tie Zähne -, grincer les dents. 

=#libuflier (-+--) m. g. — 
(42, 16) écumeur de mer (nom des 
pirates qui couraient les mers d’A- 
merique au 17° siècle), m. 

#lidf-) pres. de l'ind.2e pers. 
du v. Flechten. 

lit (-) 3° pers. du pres. de 
l'ind. et % pers. de Fimper. du v. 
Glehten. 

"Blidarbeit(++- )f. (litter. tra- 
vail de rapiécetage) rapiecetuge, m. 

Fliden (*-) va. (der. de Bled) 
meltre une pièce ou coudre un lam- 
beau à, rapiécer, rapieceler, rac- 
commoder , ravauder, rapelasser, 
refaire; aufammen -, coudre en- 
semble; baë-, n. l'action de ra- 
piecer, elc., f. le raccommodage, le 
rapiécetage, le ravaudage, m. 

lifer(2-) m. J. (12,16) rac- 
commodeur, ravaudeur, m. 

Bliderei (=--) f. pl. -en (14, 
49) rapiecelage, raccomınodage, ra- 
vandage, m. 

Fliderin (£+-) f pl. nen (44 
49) raccommodeuse, ravaudeuse, f. 

»Flickerlohn yet m. ( salaire 
du raccommodeur ) raccommodage, 
ravaudage , m. 

*Klidwerf (2-) n. (liticr. ou- 
vrage de rapiécelage) rapiecetage ; 
ravaudage, m.; jeine Schrift ift ein | 
biv$es -, son onvrage n’esi qu'une : 


wauvaise compilation. ! 


*Elidwort (: ) n. (Gramm.) 
mot expletif, m — 

Flieder (+-)m. g.-8(12) -baum, 
m. 10 seringat, syringa, m. syringa 

genre de plantes, /am. jasminées); 
panifcher -, han d’ pagne) li- 
as, m. syringa vulgaris (syn. Kilal); 
2 — m. sambucus ni- 
gra (syn. ſchwarjer Sollunber). 

*Blieberbluthe(:---)f. fleur 
de sureau, f. (v. Sollunberbluthe). 

“Fliedermuß (<--) n. rob de 
sureau (y. ne, m. 

Fliege (:-)f. pl.-n(414,18) (der. 
de Fliegen) hf) 4 u > 
musca (genre d’inseetes, ordre di- 
ptères) ; Haus-, Stuben-, mouche do- 
mestique, f. musca domestica; Hei: 
ne -, pelite mouche, f. moucheron, 
m.; fig. fam. e8 ärgert ihn die - an 
der Wand, {liftér. la mouche au mur 
le chagrine) il est lendre aux mou- 
ches, le moindre sujet l’irrite, il est 
d'une irritabilité extröme; 2° fpa: 
niſche Fliege, ( litter. mouche d'Es- 
pagne) culg. mouche (cantharide) 
fechn. cantharide (oflieinale ), f. 
(syn. officinelle Gantharite); par ex- 
tens. (Astr.) mouche {constellation 
de l'hémisphère austral }, f.; ( Ar- 
queb.) mire (d'une arme à feu), f. 
boulon ; guidon, m. 

Blicgen(:-) (78, a)rn. (angl. 
fly; comp. Blichen, ließen) se 
mouvoir en l’air par le moyen des 
ailes ou de membranes tendues ä la 
manière des ailes, voler ; -ber Fiſch, 
poisson volant; in bie Höhe -, (litter. 
voler dans le haut) s'élever dans l'air 
(en volant vu à tire-d’aile), voler en 
l'air, prendre son élan ou son vol; 
bot -, voler haut; fig. -wollen , che 
die Federn gewachſen find, vouloir vo- 
ler avant d'avoir des ailes; || fig. 
courir avec une grande vilesse, vo- 
ler; -b (qui marche ou qui esl 
transporté avec rapidité) volant; 
ambulant; (Guerre)-bes Gorvs, corps 
volant; -be Brude, pont volant; -e# 
Lajareth, hôpital ambulant; 2e pas- 
ser rapidement; flicgentes Blatt, 
feuiile volante, éphémère, f. pam- 

hlet, m.; (Méd.) fliegende Hihe, cha- 
eur volante, bouffée de chaleur, f.; 
| 4° par exlens.” ètre poussé dans 
l'air(par une force etrangere), voler, 
s'élever, Nlolter ; in tie Luft -, sauter 
en l'air; mit -ven Bahnen, (lütér. 
avec les drapeaux flollants ) ensei- 
gnes déployées ; mit-ben Haaren, les 
cheveux épars, échevelé(e). 

* Fliegenarti 1222) adj. 
(Zool.) qui ressemble à la mouche, 
musciforme, muscide; -e Infeften, 
(insectes) muscides, m. pl. 
d'insectes, ordre dipleres (Carus, 
Eichwaldt, Lamarck, Cuvier,elc.); 
musciformes, m. pl. {tribu d’insec- 
tes, fum. tipulaires, Macquart). 

*Blicgenbred(:--) m.excré- 
ments de mouches, m. pl. chiasse 
de mouches, f. 

*Bliegenfalle (= -- [; at- 

trape-moucbes, f. (comp. Bliegen 
finaen): 
Aliegenfangend (*--») adj. 
qui prend des mouches, gobe-mou- 
che; (Bot.) muscipule; — Dionäe, 
dionée muscipule, f. (v. Dionäe). 

"Fliegenfäinger (--») m. 
(celui qui prend des mouches) 4° 
chasseur de mouches, m.; 2° (Zool.) 
lézard gobe-mouche ow muscicape, 
m. lacerta muscicapa (reptile, genre 
lacerla, ordre sanriens); || gobe- 
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mouche, m. museicapa (genre d'oi- 
seaux, ordre passereaux ); - pl. 
muscicapides , m. pl. (famille d’oi- 
seaus, ordre passereaux); 3° (Bot.) 
apocyn gobe-mouche, m. apocynum 
androsæmifolium (plante, genre 
apocynum, fam. apocynées). 

*Sliegenflor (--)m. (gaze 
contre les mouches) cousiaière, f. 

»Fliegenfreſſend --) «dj. 
qui se nourrit de mouches, ( oo.) 
muscivore. 

PAU RES ALES -nep (<--)n. 
{réseau ou filet pour prendre ow 
pour éloigner les muuches ) emou- 
chelle, f. 

“Bliegengift,-vulver, n. pou- 
dre aux mouches, f. arsenic mélal- 
lique, m. 

“Sliegentäfer, m. pl. (litlér. 
escarbots-mouches ) ténébrionites, 
hélérolytres, m. pl. (famille d'in- 
sectes, ordre coléoptères). 

*Blicacnflatihe, -{lappe (tv 
-+) f. tue-mouches, m. 

*Fliegenpflafter (---) m. 
vulg. emplätre de mouches ou de 
cautharides, m. | 

»Flicgenpilz, m. v. Bliegen: 
fhwamm., 

*Fliegenpulver [*--») n. 

udre contre les mouches, f. (v. 

liegengift). {gris moucheté, m. 

*“Fliegenfhimmel,m.cheval 

»Fliegenſchnäpper, m. gube- 
mouche, m.(v. Rliegenfänger, 2° fin). 

*Fliegenichranf m. {ar- 
moire qui pröserve contre les mou- 
ches) garde-manger, m. 

»Fliegenſchwamm, m. rot 
-, (litter. agaric rouge contre les 
mouches) agaric ou champignon de 
mouches, m. agaricus inuscarius 
(végétal, genre agaricus, fam. cham- 
pignons ; À Ar liegenpilz, fliegen: 
tödtender Blätterfihwaunm, Mudens 
fhwanm). 

"Fliegenfhwaru, m. essaim 
de mouches, m. 

*Fliegentöbtent (=---) adj. 

ui tue les mouches; -er DVlätter: 
hwamm, v. Fliegenſchwamm. 

*Fliegenvpogel(----) m. (oi- 
seau) gobe-ınouche , m. (. Bliegen: 
fänger, 2 fin). 

" Flicgenwebel, m. chasse- 
mouche, emouchoir, m. 

Fliehen (+-) (78, a) (angl. et 
suéd. fly) va. chercher à éviter (qn}, 
éviter , fuir (rx. l'occasion); || ab- 
sol. s’eloiguer à la hâte (sur/out 
par un sentiment de crainte) ; fuir, 
s'enfuir; (Mar.) prendre chasse ; ver 
Jemanben-, (fuir devant qn) cher- 
cher à éviler qn ow à échapper à 
(la poursuite de) qn, fuir (ex. un 

stiféré, le danger}; lâcher pied 
ex. devant l'ennemi); ju Seman: 
ven -, (litiér. fuir chez qn) cher- 
cher un refuge auprès de qn, se ré- 
fugier (ex. chez ou auprès d'un 
prince, dans un pays); fig. s'en aller 
ou passer rapidement, s'envoler, 
s'évanouir, fuir; die -be Zeit, le 
temps qui fuit, le temps fugitif ; 
-be Armee, armée en fuile (comp. 
Flüchtig); | bas -, m. l'action de 
fuir, la fuite, l'évasion (ex. d'un 
—— }, fr; le passage ou la 

ite rapide (ex. du temps). 

“Hliechtraft(:-) f. (Phys.) for- 
ce centrifuge, f. (se dit par oppos. 
à Gtrebefrart, force centripèle). 


Bliefe (=) f pl. -n (44, 18) 


Flie 


Flit 


Flock 


DOUZE ——— — — 


(holl. viys, dan, Niis) (plaque mince 
etcarrée, formée de pierre, de terre 
cuite, elc.) carreau, m. 

Fließ (:)n. g. -e8, pl. -e (42, 47) 
(holl. vlies, angl. fleece, lat. vellus, 
comp. $lauß) peau garnie de laine 
toison,f.;dad goldene -,la toison dorf, 
(4° Myth. Loison du bélier dont Ja- 
son fit la conquête dans la Colchide; 
2 ordre de cheyalerie institué en 
4430 * Philippe le Bon). 

Blieÿ (=) mn. g. -e8, pl. -e (42, 47) 
prorinc. pelit courant d'eau, petit 
ruisseau, m. 

*Flicfiblattern (:--) f. pl. 
(Pathol.) variole confluente (forme 
de la variole, v, Blattern), f. 

Fliegen (2°) en. (78, a) (angl. 
flow; lat. fluere; comp. le grec 
eiyerv) ètre entrainé sur une pente 
par sa propre pesanteur (en parl, 
de choses liquides); couler , Auer, 
glisser: der Strom fließt gegen Nor: 
ben, la rivière coule ou prend son 
cours ou se dirige vers le nord ; bie 
Seine flieft in bas Meer, la Seine 
coule ou se jetle dans la mer ou 
aboutit à la mer (v. Ginmünten); 
ber hein fließt turc ben Bobenire, 
le Rhin coule à travers ou traverse 
lelac de Constance; -bes Waſſer, 
eau coulante, eau courante, eau 
vive: ber Schweiß flof von feiner 
Stirn, la sueur coulail ou ruisse- 
lait de son front; bas Blut fließt 
aus ber Wunte, le sang coule ou s'é- 
coule de la plaie; inbiefem Kampf 
ift viel Blut gefloffen, beaucoup de 
sang a coulé ou il y a eu beaucoup 
de sang répandu dans ce combat; 
Tbränen floffen ber ihre Wangen, 
des larmes coulèrent ou se répan- 
dirent sur ses joues; par exlens. 
4° devenir fluide , se liquéfier, en- 
trer ow être en fusion, se fondre, 
couler ; das Blei fließt fon, le plomb 
est déjà en fusion; fliefendes Blei, 
plomb fondu ou liquefit ou en fu- 
sion ; fließende Sige, température de 
la fusion ignée; (Forg.) tempera- 
ture chaude, suante ou grasse; 2 
être la source d'un écoulement, 
fournir de l'humidité; {Méd.) laisser 
suinter de l'humeur, couler, fluer ; 
die Wachslichter -, les bougies cou- 
lent; (Méd ) -be Augen, (des) veux qui 
coulent on qui sont le siége d'un 
écoulement — , muqueux, 

urulent), yeux chässienx ; fließende 

ämorrkoiden, hémorrhoïdes fluen- 
tes ; 3° absorber l'humidité, boire, 
percer (se dit du papier); || fig. 4° 
avancer doucement, passer d'une 
manière inaperçue, glisser, couler ; 
ihre Tage floffen in Unſchuld bahin, ses 
jours coulaient dans l'innocence ; 2 
avancer d'un pas léger, sans gene, 
sans contrainte; couler: -b reben, 
arler d'une manière coulante et 
acile ; -ber Styl, style coulant; 3° 
prendre son origine, provenir, dé- 
couler, s’ensuivre de; 4° descendre 
en ondoyant, flotter (se dit des che- 
veux, elc.) ; fliefendes Gewand, robe 
flottante où ondoyante; (Peint., 
Scul A -be Formen, formes coulan- 
tes, légères, arrondies ; (Grav.) -ber 
Schnitt, taillée coulée; | das -, l'état 
d'une chose qui coule ; l'écoulement 
1220: d'une source), m. le flux (er. de 
a mer); l'effusion (ex. du sang), f. 
la fusion, la fonte (rx. d'un métal), 

*Bliefpavicr(i--) n. papier 
qui boit ; papier gris, m. 

* Bliepwaffer (<--) n. eau 
courante, coulante, eau vive, f. 


Fliete (:-) f. pl. -n (44, 48) 
(Chir.) lancetie, flamme; (Tiss. ) 
broche, flüte, navette, f. 

Slimmer(:-)m. g.-# (12) cho- 
se qui brille (v. Älimmern), f.; (Mi- 
ner.) mica (v. Ölimmer), m.; fig. 
apparences brillantes (sans valeur 
réelle), f. pl. clinquant, m. 

Blimmern (2 -)en. (av. haben) 
(comp. Flamme, Gilimmen) (jeter un 
éclat vacillant)briller; étinceler; pa- 
pilloter ; ein flimmernber Degen, une 
épée étincelante, brillante, luisante 
ow flamboyante ; es limmert mir vor 
ben Augen, (litter.cela me papillote 
devant les veux) les yeux me pa- 
pillotent ; (Méd.) je vois des blueltes 
ou des étincelles ou des objets bril- 
lants qui voltigent devant mes yeux, 
j'éprouve des éblouissements; ma 
vue se trouble ; || bas Flimmern, 
l'état d'une chose qui brille, etc.,m.; 
lueur incertaine ou vacillante (ex. 
d’une étoile) ; -ber Augen, papillo- 
tage des yeux, m. ; - vor ben Augen, 
vision d'objets qui voltigent ou qui 
vacillent devant les yeux, (vision 
de ) bluettes, (d’)etincelles, f. pl. 
éblouissements, m. pl. 

Blink (-)adj. 4° (suéd. et dan. 
Nink; comp. Fliegen ) qui se meul 
avec facilité ou avec vilesse: prompt, 
vif, alerte ; éveillé ; || adv. promp- 
lement, vivement: avec vilesse; 
vite ; | 2°(romp. Alinfen) fam. bril- 
lant, cclatant, gentil, 

Bling, m. g.-e8, + -€ (19, 47) 
(suéd, Ninta, angl, int) nom de 
divers minéraux: plus part. cail- 
lou, silex, m.; pierre à fusil, f, 

Flinte(2-) f. pl. -n (14,48) 
(comp. Flint) primit. arme à feu 
munie d'un caillou, f. ; plus part. 
arme à feu portative, longue de 

lusieurs pieds, et munie d'une 

uerie , f. fusil (rx. de chasse, de 
munition), m.; mit der — erfhicpen, 
tuer (litter, avec le fusil) d'un coup 
de fusil, fusiller, 

*Flintenfolbe(:--<)f. crosse 
de fusil, f. 

»Flintenkrähzer, m. lire-bour- 
re (de fusil), m. 

*Flintenfugel(:---) f. bal- 
le (de fusil), f. 

AL LCL Se m canon 
(d'un fusil), m. L[id’un fusil}, m. 

*Flintenfhaft(:--) m. fül 

*Blintenfhbloß(t»--)n. bat- 
terie {d'un fusil), fr [ quet, m. 

*Flintenf dub, m.porte-mous- 

*Flintenfduf(i--) m.cou 
de fusil, m. [re à fusil, F 

*Flintenftein(:--)m. pier- 

+'Blintglas(:-)n. Niniglass 
(verre de cristal, qui contient plus 
de plomb que le cristal ordinaire), 


m. 
Flirren (2) mn. —— haben ) 
jeter une lueur incertaine, passa- 
gere, mobile (v. Flimmern). 

Alifpern, Bliftern (=) va. v. 
Bluñern. 

Glitter (1m. g.-8 (12,146) 
(comp. Flattern, Flimmern ) petite 
lame métallique, paillette (er. d'or, 
d'argent), f. ; (Brod.) cannetille, f. ; 
mit -n ftiden, broder avec des pail- 
lettes ; fig. colifichet ; clinquant,m. 

*Flitterer3(1--) n. minéral 
en paillettes brillantes, m. 

*Œlitteralanx!:--)m./ig. 
éclat sans mérite réel, éclat em- 
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prunté, m.; fausses apparences, f- 
pl.; faux-brillant, clinquant, colıti- 
chet, oripeau, m. 

"Blittergolb (= -) m. (littér. 
or en paillettes) 4° or mussif (deuto- 
sulfure d'élain); 2° lame de cuivre 
fortmince, f.; oripeau, clinquant, 
m 


*Flittertram (= -)m. clin- 
quant; colifichet, m. 

Blittern(:-) on. (av. haben) 
briller (v. $limmern). 

*Flitterfanb(:--)m. sable 
brillant (entremélé de paillettes mé- 
talliques), m. 

“Blitterfhläger, m. batteur 
de paillettes, m. 

»Flitterſtaat (:--)m. orne- 
ment frivole, m.; fam. fanfreluche, 
f.; elinquant, m. oripeaux, m. pl. 

* Ölitterwerf (2--) n. (ou- 
vrage de paillettes) clinquant, ori- 

u,m. 

* Alitterwohe(2--»)Jf. (se- 
maine brillante) premier temps 
d'un mariage, m. belle semaine, 
fers ums e miel, f. 

* Fligbogen (<-+) m. arc (à 
flèche), = de, ſJ. 

AFlibpfeil, m. fläche, f. 
imp. de l'ind. du +. 


— —* 

echten. FI 

Klöchte (+-) imp. — 
Flöcchen ()n. 9. * (13, 16} 


(dimin. de Flode) petit flocon, m. 

Blode(:-)f.pl.-n(11,18; pro- 
vince. m. g.-n, pl.-n (45, 48) (angl. 
Nake , faf. Noccus; comp. #liegen, 
Bladern ; Lode, Loder) petite touffe 
d'une matière peu cohérente et 
légère: flocon (ex. de laine, de 
neige), m.; (Drap.) enfrayure, 
monture , f. (Minär.) pierre flocon- 
neuse, pierre volante, f. 

Bloden (2 =») va. donner une 
forme floconneuse, disposer par 
flocons, boucler ; anneler ; mettre 
ad flocons ; || on. (av. haben ) tom- 

'r par flocons. 

= ee ne 7 adj. 
qui ressemble à des flocons ; flocon- 
'sFlodent tt(t--)n.1 

odenbett (2--) m, lit 
telassé de bourre-lanice, m. ns 

*Flodtenblume(:---)f. (Hit- 
fer. fleur floconneuse) 4° behen 
blanc , »n. serratula behen | Dec. ), 
cenlaurea behen (Zinne) (syn. wei: 
fer Beben, Behenfiharte) ; 2° centau- 
rée, f. centaurea (genre de plantes, 
fam. cynarocéphales) ; blaue -, cen- 
laurée bleue, f. bluet, m. jacée des 
blés, / centaurea eyanus (syn. blaue 
Kornblume); gemeine féwarie -, (cen- 
laurée ordinaire a ) jacée ordi- 
naire , f. cenlaurea jacea (syn. wil: 
ber Saflor); Silent 
centaurée, f. centaurea centaurium: 
Beneticten -, chardon bénit, cnicaut 
bénit, m. cenlaurea bencdicta (Zin- 
né), cnicus benedictus ( Gertn.) 
(syn. Garbobeneticten, Bitterbiftel): 
Stern-, chausse -trape étoilée , f. 
— ie Linne), calci- 
rapa stellata ( Lam. n. Gt 
viftel, Galcitrape). A ag 

*#Flodenerz (£=-)n. mine flo- 
conneuse, f. {variété de I’) arséniate 
de plomb natif, m. 

"Rlodentuh(2»=-)n. drap 
(liter, Bone) grossier, m. 

Blodidt(:-) adj. qui ressem- 
ble aux flocons, floconneux. 

Blodig(2=-) ad). et ade. qui a 
des flocons, en flocons, floconneux. 


Slot 





*Alodfeide (2--)f. (soieen! 


flocons) grosse soie, f. capiton, m.; 

filoselle, f. fleuret, m. 
“#lodwolle (+-v)f. (littér. 

laine floconneuse) bourre lanice, f. 
„log (*) imp. de Find. du v. 


iegen, 
Alöge (:-) imp. dusubj. du v. 
legen: 
Bloh(*) m. g.-(e8, pl. Flöhe 
(12,47) (angl. Nea ; comp. lichen) | 
uce, f. 
bd. aptères ) : fig. fam. einem einen 
-ins Dbr fegen, meltre la puce à 
l'oreille à qn, inspirer des inquié- | 
tudes à qn. 
Floh (<) imp. de l’ind. du v. 
ieben. 
*Alobbifl+-) m. morsure ou 
piqûre de puce, f. 
"Blobbraun(*-) adj. (qui est 
de) couleur puce, puce. 
Flöhe (*-) imp. du subj. du v. 
Flichen. 
Flöhen (=) va. chercher les 
puces, épucer ; fi -, s’epucer. 
*Slobfarben(: --) adj. (cou- 
leur de) puce. — 
»Flohtnöterig, m. (lilter. | 
Irgone puce } persicaire, f.; v. Slot: 
aut 


*élobfraut, n. (herbe aux pu- 
ces) 4° nom de diverses espèces du 
genre polygonum; v. Knöterig ; wil: 
tes -, (polygone ) persicaire, f. po- 
Iygonum persicaria Sd Les Globfnôte: 
ng) ; brennenbes —, polygone poivre 
d'eau, m. polygonum hydropiper 
syn. Wafferpfeffer); 2° menthe pou- 

iot, f.; v. Poleymuünze; 3° conyze 
rude, f.; syn. fparrige Dürrwurzel. 
R‘&lohfamen(=--)m. semen- 
ce aux puces, f. (graines qui pro- 
viennent de diverses espèces du 
genre plantago ; v. Wegerig). 

*Flobftich (2 —) m. pigüre de 


puce, f. 
2)m.g.-te 12) 4° pl. 
ut en 2 PS don he 


floraison , fleuraison , fleur (action 
de fleurir ; époque de l'épanouisse- 
ment des fleurs), f. ; wie Rofen ftehen 
im ſchoͤnſten —, les roses (lilfer, sont 
dans la plus belle fleur) brillent du 

lus bel éclat ; || assortiment de 

urs, m.; fig. ber - bes Handels, 
l'état forissant, m. la prospérité du 
commerce, f. Soie EE Teint) 
flcur du safran bâtard ow du car- 
—— (v. Saflor) ; 3° pl. Flöre (17) 
étofe claire de laine fine ou de soie 
crue el gommée ; gaze ; cröpe, m. ; 
Pins. part. crépe noir, m.; fig. ob- 
scuriil, f. ténèbres, f. pl.; deuil, 
eröpe : voile, m. 

+#lora(:-) f. 4° Flore (déesse 
des fleurs); à flore (description des 
plantes d'un pays), f. [cr&pe, m. 

*florbanb(:-) n. ruban de 

*#lorbinbe, f. bandeau, m. 
ceinture de crépe, f. 

loren (<-) adj. de crêpe. 

+° Florentiner Blade, f. 
{Chim.) (iltér. bouteille de Flo- 
rence) récipient florentin ou italien 
frase dont on se sert pour la distil- 
alion des huiles volatiles), m. 

+Floret(-2})m. g.-\0)8, pl. ⸗ | 
(12,47) fleuret, m. (4° épée à lame | 
carrée et à pointe boutonnée, f.; 20 | 
espèce de fil de soie grossière, f.). 

+°Blorethbant(-<-) n. (ru- | 
ban) fleuret, padou, m. 

+'Floretfeibe (- 
selle, f. fleuret, m. 


2 - v}f. fo. | 





pulex (genre d'insectes, | 





gr 


bonnet de crèpe, m. 


lori Le) on. (av. Ka 
eh am ir nerian 


être florissant (v. 
Bluben). jee crépe, m. 

*Flor 

*#lormeber (<--) m. (lisse- 
rand) fabricant de crèpe; gazier, m. 

+&lostel(-=-) f. pl. -n (44, 48) 
fleur, f. ou ornement de rhétorique, 
m.(syn. — 

Bloß, imp. de Find. du v. 
Fließen. 

Floß 8 n. g. -es, pl. Flöße (49, 
17) (assemblage de plusieurs pièces 
de bois réunies enun plancher flot- 


un radeau, train (de buis), m. 

*Gléfamt (:-) n. régie du Nol- 

tage, f. [Nottable, f. 
"Blößbah (* -) m. rivière 
$löfbar(* -)adj. flottable. 
*Flosbaum(+-) m. arbre ow 

bois de floliage, m.  [radcaux, m, 
*Blofbrüde(2--) {. pont à 
Flöße (29 imp. du subj. du v. 
ließen, 


Blöße(2=-)f. pl.-n (14,48) te 


action de flotter, flottage , m,; 20 


droit de flottage ,m.: 3° train (de 
bois floute), m.; 4° radeau ; 5 (Min.) 
sen m. vr 
oſſe (*) f. pl. -n (18,48 

(comp. &liepen) (Ichihyol,) LE, 
(organe de locomotion dans l'eau), 
fi Mr flotte, patenôtre (de 
iege), f. 


lößen(*-)va. (comp. liefen) 
4 primit. faire couler, faire flotter; 
Hol; -, faire Notter, flotter du bois; 
> pécher avec le filet flottant ; || bas 
-, le llottage._ 

"Eloffenfüfler (===) m. pl. 
(Zool.) pléropodes, m. Pe (ordre 
d'invertébrés, clusse mollusques), 

Blößer (2) m. g.-8 (42, 46) 
flotteur, conducteur d'un radeau, m. 

"Bloffeper (2-») f. ( littér. 

lume qui fait flotier) nageoire, f. (v. 
Klone). [f. droit de Nottage, m. 

"Floßgerchtigfeit(2---- 

*Blopgraben(*-=) m.cana 
pour le flotlage, m. 

*Floñhantel{:-+)m. com- 
merce de bois flotte, m. 

*#$lofberr(2-)m.maitre d'un 
radeau o d'un train de bois, m. 

*Bloñbolz (2 -)n. bois Nolte 
ou de flottage, m. [Notltage, m. 

“Flogtnebt(2-) m. valet de 

*Slofÿmeifter (:--) m. inten- 
dant du flottage, des radeaux ; ( Sa- 
lines) saunier, m. 

*Blofordnung (2-+) f. rè- 
glement du flottage, m. 

* Bloñvlat(:-) m. place pour 
le bois flotté, f. chantier, m. 

*Flofreden(:--) m. radeau, 
m.; batarıleau, m. 

"Bloffhreiber(2-=) m.gref- 
fier du flottage , m. 

* Blofteid) (*-) m. élang pour 
le flottage, m. 

* Blofverwalter (Z=2.) m. 
régisseur du Aottage, m. 

*Flofwaffer (222) n. eau 
flottable, f. j 

*Blopwehr(2-)n. (litter. dé- 
fense contre les trains de bois) ba- 
lardeau, m. 

*Flofwefen(:--)n. (tout ce 
qui concerne le) Noltage, m. 

Floßzeit (:-)f. temps du flot- 
"Fister } f. pl. -n (14,48) (ital 

ôte(=-)f. pl. -n (14,18) (ital, 
; le lat. 


8 


Nauto, angl. flute; comp. 
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hleier(2-=-)m. voile 


Fluch 


— — —ñ — — — — — ——— 


*Florfaube(:--)f coiffe, f. ou 


flare) (Mus.) flûte (instrument à 
vent), f. ; fleine -, (petite flûte) fla- 
geolet, m. 

Flöten (2) on. fam. jouer de 
la flûte ; Bar extens. faire entendre 
des sons Nütds, chanter d'une voix 
flûtée ; siMer (comp. Pfeifen). 

*Flôtenbobrer, -mader (2 

m. (tier. foreur } fabricant de 
flûtes, m. ; 

*Flôtenfpieler m. 
—— de flüte; artiste qui joue de 
a flûte, m. 

* Blôtenftimme (<=) f. 40 
(Mus.) (litter. voix de la flûte) par- 
tie de flûte, flûte, f.; 2° (voix de 
flûte ) voix dont le son ressemble à 
celui de la flûte, voix flûtée, f. 

*Blôtenton(:--)m.41°(Mus.) 
son de laflüte, »n.; 2 son qui res- 
semble à celui de la flûte, son flûté, 


m, 
*Flötenuhr (:--) f. pendule 
à jeu de flütes, f. )F.p 
*Blötenwerf, n. -jug (:-- 
m. (in Orgeln) jeu de flûtes, m. 
Flott (=) adj. et adv. (angl. 
afloat ; der. de Gliefen, comp.Klutb) 
ui flotte sur l'eau, à flot ; - werben, 
tre à flot, flolter : - machen, mettre 
à flot; fig. fa m. qui nage dans l'abon- 
dance, qui fait bonne chère ; - leben, 
vivre dans l'abondance ou dans la 
jubilation. 

Blott, m. g. -[e)& 2 ) province. 
au lieu de Sahne, Rahm; crème, f. 
Flotte (£=-) f. pl. -n (44,48 
(angl. feet, ilal. flotta) {granc 
nombre de navires soumis au com- 
mandement supérieur d’un amiral, 
etc.) flotte, f. ; { Rricas- ), ( floue de 
guerre) armée navale, f. forces na- 
vales, f. pl., flotte, f.; Rauffarthci- 
flotte, flolte marchande, f. ; Heine -, 

petite flotte, Nottille, f. 
B 163 (vicieus, Flög) (*)n. g. —e8, 
ge € (42, 47) (comp. Äliefe, Gluhe, 
lab) primit. surface plane, f.; plus 
rt. (Minér,) couche horizontale 
{are minéral quelconque), f.; lit, 
m; ner) couche d'un terrain de 
sediment, f. (se dit par oppos. à 
Gang, filon). 
“ai ôyer3(<-) #. mine en lits, f. 
* Blözsgebirge(2»-=)n. mon- 
tagne de mine en lits (masse de 
terrains secondaires ow de matières 
de transport disposé{e)s en stralifi- 
cation), f. : 
*Sléygrünfticin(-2-) m. (Mi 
ner.) (litter. pierre verte en lits) do- 
lerite, f. (v. Dolerit). 
»Flözſchicht (+-) f. couche 
horizontale, f. fcouches, 
“Blögmweife (2 - +) adv. par 
Fluch (+) m. g.-(e)8, pl. Fluͤche 
(42,47) malédiction, imprécalion, 
exécralion, f.; pop. serment frivole, 
jurement, blasphème, m. impréca- 
tion, f. 
° Éludbelaben (2) adf, 
chargé de malédictions, maudit; 
es Seichlecht, race maudite. 
Fludhen (2) on. (av. haben) 
fente. fliehen, Flucht ; primit. faire 
uir )einem -, souhaiter du mal à 
qn, maudire qn, donner à qn sa 
malédiction ; charger qn de ses ma- 
lédictions; pop. faire des serments 
frivoles, jurer, blasphémer, pester; 
|| va. souhaiter qe. à qn en Jurant, 
Bluder(:-) m.g.-8 (12,46) 
jureur, reg — 7) 
lucht (2) . pl. Flüchte , 
m Bl * Kick) (Archit. ) 4e 


Lu 


* 


Slug Flüg 





Fluo 


ö——— — — — — — — —— —— — > 


espace nécessaire au mouvement ; | (lieu où des oiseaux volent) chasse 
jeu (rx. d'une porte), m.; 2 espace | (ec. de la bécasse), f. ; 4 ailes dé- 
continu, m, suite, f.; feté Fenſter in ployées , f. pi. ; distance entre les 
einer Alucht, six fenètres de suite. | deux extrémités des ailes d’un oi- 
&lude(-)f. (44) (angl. Night; v. | seau, f. vol, m.; zmei Schuh im -e 
Glicben ) action de fuir, fuite, f.; | meffen, (/if{ér. mesurer) avoir deux 
bie Alucht ergreifen ou nehmen, pren- | pieds de vol ; || (Blas.) paire d'ailes, 
dre la fuite; s'enfuir, se sauver; | f. vol, m. ; 5 ouverture par a 
s'évader (ex. d'une prison); (Mar.)| sortent des oiseaux , etc. (v. lug: 
prendre chasse; in bie — fchlagen, | Lot) ; (Artill.) volée (ex. d’un mor- 
Kitiér. battre) mettre en fuite ow | tier), f. 
en déroute; chasser ; auf ber-fein, | *Flugbienen 5 _)f. pl. (litter. 
être (liter. sur la) en fuite; fig. | abeilles à vol) abeilles ouvrières, f. 


hâte, f. passage rapide, m.; volée e 

(ex. de pigeons), v. Flug. , "Flugblatt (2-) n. (Libr.) 
Blüdten (<-)en. tr. Sliehen feuille volante; brochure, f. pam- 

fuir à la hâte (pour éviter un dan- | phlet, m. 


ger): s'enfuir, prendre la fuite, 
se sanver; s'évader; in ein Haus 
flüchten, se réfugier dans une mai- 
son; fit —, méme signification ; || 
ver, etwas —, meltre qc. en sürele 
(par la fuite), sauver (rx. des effets). 
Flüchtig 2) adj. (qui est) en 
fuile, fugitif ; fuyard ; - werten, (lit- 
tér. devenir fugitif) prendre la 
fuite, s'enfuir ; s'emporter, prendre 
e mors aux dents (en parlant 
d'un cheval); | par extens, 4° qui 
asse rapidement, fugilif ; fugace ; 
— Pferd, cheval fougueux, 
coursier rapide; cheval emporle; 
€ Welle, onde fugitive ; (Med.) -e 
Kôthe, rougeur fugace; 2° (Chim.) 
ui s'évapore facilement, volatil ; —e 
le, huiles volatiles ou essentielles; 
5° ( Minér.) peu solide, friable (+. 
rudigr fig: vif, pétulant ; volage ; 
8 Pferd, cheval vif, fougueux, ar- 
dent; || qui est fait à la hâte, léger ; 
superficiel ; —-e Umriffe, contours 
légers ou superficiels ow rapides ; 
-er Blick, regard fugitif ; || adr. fig. 
légèrement, à la légère; avec vilesse, 
Flüctipfeit (+=-) f. 1° pas- 
sage rapide, m. vilesse, incon- 
stance; instabilité, f.; 2 (le) peu 
de durée, de solidité (des couleurs) ; 
volatilité (ex. d'un sel); 5° agilité 
(ex. d'un cheval); légèreté (de pin- 
ceau), f. 


grise (2e) m. g.-8 (12, 46) 
(der. de Slug) instrument du vol: 
1° (Zool.) ** de locomotion dans 
l'air, m.; aile (d'oiseau, de chauve- 
souris , d’insecte), f.; par extens. 
expansion culanee qui serlde para- 
chute, aile (ex. de galéopithèque, 
de polatouche, de phalanger); na- 
gcoire pectorale prolongée, aile 
{ d'un poisson volant), f. ; || organe 
qui ressemble à une aile par sa 
structure ou par sa forme, m. aile 
(ex. d'autruche) ; (Anat.) aile (gran- 
de, petite de l'os sphénoïdal); aile 
(du nez), f.; Sungen-, (litter. ailes 
du poumon) poumon (droit et gau- 
che), m.; (Bol.) (nom des deux pé- 
lales latéraux des fleurs papiliona- 
cées) aile, f.; (Archit.) aile (d'un 
bâtiment) ; ballant, ventail (d'une 
ports d'une fenétre), m. aile, porte 
d'une écluse), f.; batardeau (+. 
Floßwehr), m.; ( Mus. ) piano, m.; 
(Guerre) aile (d'une armee) ; || /g. 
symbole de la célérilé, de la har- 
diesse, de la liberté, de l'éléva- 
tion d'âme , de la protection; aile, 
{à auf ven Slugeln ver Liche, sur 
es ailes ow porté par les ailes de 
l'amour ; die - hängen laffen, = 
ter. laisser pendre les ailes ) ne 
battre plus que d'une aile; en 
D" Pin lavoir dans l'aile (être abattu, dé- 
3 4° fig. frivolité, légéreté | couragé, malade); fam. einem bie 
(ex. du caractère), f. - beichneiten, rogner les ailes à 
„Alübtigmahung (*--=)f- | qn (restreindre sa liberté); 2° chose 
(Chir.) action de rendre volatil, de | qui fait mouvoir ou qui se meut 
volatiliser, volatilisation, f. | ans l'air : aile (d'un moulin à vent), 
| 


= * 


Flüchtling (:-) m. 9. -e)e, 
pl. -e (42, 47) fugitif, fuyar 
gie, m. | 

"dluhwürbig adj. 
digne d’etre maudit, execrable, 

Lid (*) adj. et adv. dru (v. 
Flügge). | 

&luber (2-) n, g.-8 (42, 46) 

(comp. Fließen, Blutb) (Hydr.) ri- 


hi (Horl.) aile, branche (d’un vo- 
ant de sonnerie), f.; (Mar.)flouette, 
| girouelle, f.; | mit -n verichen, 
pourvu d'ailes, ailé. 
“+Aflugelabjutant (*---) 
m. aide-de-camp, m. 
»Flügeldecken (=) f. pl. 
| —— —* en (ailes 
‘rieures des insectes à quatre 
gole, auge, f. canal, m. | supérieures des insec 
“Rluberhola(2--)n. boisme- | Alles; syn. Dedichilber), f pl. 
né dans une rivière par un canal,m. | Bü ges nbe (+---)n. extré- 
Elug(z) m. g.-(e8, pl. Bluge | Mile de l'aile, f. bout d’aile, aile- 
(42, 47) 4° action de voler (v. lie: res pe : 
gen), f. vol, m. volée, f.; féneller -, | lügelfarn(i--) m. fougere 
vol rapide, vol à tire-d'aile; par | (litter. ailée) femelle (v. weiblicher 
extens. mouvement rapide, vol, | AM), f. 
trajet (ex. d'un projectile); einen | *Blügelförmig(+---) adj. el 
Ball im -e fangen, saisir une | adv. en forme d'ailes; alaire ; 
balie au vol, prendre un ballon de | (Anat.) ptérygoïde. 
volée ; in einem -€, toyt d'une vo-| *Blügelfrudt (--) f. (Bot.) 
lée ; - ber 3cit, vol ou fuite rapide du | (liftér. fruit ailé) 4° ptéride, f. pie- 
temps; ein Lanb im -e burébreifen, | ridion , m. samare, f (orme parti- 
traverser un pays au vol, à la hâte ; | culière de la fructification) ; 2 pté- 
qu etwas im -€ gelangen, parvenir ä | rocarpe, m. plerocarpus (genre de 
ge, (litter. au vol) de plein vol; || | plantes, fam. légumineuses) ; San. 
élan, essor (sr. de la pensée), m.; | telholz -, plörocarpe santal, m. ple- 
2e ni d'oiseaux, d'insectes, etc. | rocarpus santalinus; Drachenblut -, 
qui volent eñsemble) volée (er. de | amerifanifhe -, plérocarpe sang- 
pigeons), f. essaim (ex. d’abeilles), | dragon, m. pt. draco ; Quel -, pléro- 
m. (syn. Schwarm); 3° (Chasse) carpe érinacé m. pl. erinaccus 
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(Lam.)pt.senegalensis (Hoker) (syn, 
afrifaniicher Rinobaum). 8 

*Blügelbaube(t--»)/.(liller. 
bonnet a ailes) cornette, f. 

*Flügelborn(:--) n. 4 
(Guerre) cor de chasse, m.; % 
{Zool.) (corne ailée) plérocère, f. 
(animal invertébré, classe mollus- 
ques). 

“Slügelfleib(:--)n. habit à 
manches pendantes, m. 

“Slügellabm (<--) adj. per- 
clus d'une aile, des ailes ; fig: abat- 
tu. [de file, m. 

———— (£--) m. chef 

*“Fiügelmufheln 2 f. 
pl. (Zool.) (liter. coquillages ailés) 
aviculés, m. pl. (famille de mollus- 
ques, ord, pélécypodes), 

*Flügelmuésteln (:--<) m. 

{. (Anat,) muscles ptérygoïdiens 
{muscles qui s'allachent à l'apo- 
physe pterygoide), m. pl. 

Flügeln (+ -) va. 4° donner des 
ailes à; fig. activer, presser, hâter 
—— le pas); 2° (Chasse) blesser dans 
‘aile, abattre l'aile à. 

»Flügelpferd, -roß (:--) m. 
(Mvithol.) cheval ailé, Pégase, m. 

— f. (Anat.) 
fosse plérygoïde, f. 

*Blügelfhnede (u) f (it 
ter. limacon atle) strombe, f. strom- 
bus (genre de mollusques, ord. gas- 
téropodes); fledige -, strombe ta- 
chelée, f. strombus lentiginosus ; 
-n, pl. strombes, m. pl. (famille de 
mollusques, ord. gastéropodes clé- 
nobranches). me ailée, f. 

"Blügelfhraufbe À 

*Blugclthuür(:--) f. porte à 
deux baltants, f. ; - eines Sdiranfes, 
volet (d'une armoire), m. 

*Flügelwerk (:--) n. volaille 
(syn. Geflügel), f. 

Blügge (:-) adj. et adv. (holl. 
vlugge; v. &liegen, Flug) apte au 
vol, dru; - werten, (litter. devenir) 
ètre dru, avoir des plumes. 

»Flughafer (:--) m. avoine 
sauvage, f. haveron , m. avena fa- 
tua (plante, genre avena, fam. gra- 
minees). 

*Flugloh (2-) n. entrée (de 
volière); entrée (sur le devant des 
ruches), f. {chine à voler, f. 

*Aluamafhine (+--) f. ma- 

+ Ener b1{:-)n. folle farine 
(la plus fine fleur de la farine), f. 

&lugs(-)adr. fam.(à la volée) 
d'abord, sur-le-champ, vile, loul de 
suile. 

»Flugſand (:-) m. (sable qui 
vole) poussière fine, f. sable mou- 


vant, m, 4 
‘6 Inge rift(:-)f.(littér.ecrit 

volant) brochure, f. pamphlet, m.; 

publication périodique, f. 
»Flugſchüte (--) m. tireur 


au vol, m. 

Flub, Slube, Flühe (:-) [. pl 
- 1 48) (sued. No; comp. is, 
Feld) massif de Lol plateau d'un 

‚m. 

Flunf (-) m. g. -«4 ta) pre 
vinc. aile (v. Blügel), f.; (Mar.) 
patte (d'une ancre), f. 

Slunfern ad! en. provinc. 
étinceler (v. Élimmern, Funfeln); 
fig: ne pas dire la vérilé, mentir, 
häbler. 

‚8luor(2-) m. g. -8 (12) Fluor 

rine (--=) fi (Chim.) fluor, 
es, m. (corps simple métal- 
oïde). 


# 
ee 


Fluß 





+4 luorboron:Ammoniaf, 
n. Nuoboride d’ammoniaque (com- 
pe double, qui résulle de la com- 

inaison du fluoride d'ammoniaque 
avec le fluoride borique), m. 

++ ÆFlnorcalcium(i--..) n, 
fluorure de calcium, hydrofluate de 
chaux (syn. Bluÿfpath), m. 

+éluorine, f. v. fluor. 

Ti Bluorfilicium:gas, n. 
gaz Nuosilicie ou fluosilicique, fluo- 
rure silicique gazeux, m. 

++Bluorfilicium: Kalium, 
=. fluosiliciure de potassium , fluo- 
rure silicico-potassique ; (hydro-) 
Qluo-silicate de potasse, m. 

Flur (<) f.pl. -en (44, 49) cham 
ouvert ,m. plaine, campagne, f.; 
plus part. 4° lotalilé des champs 
qui appartiennent à une localité, f. 
Champs, m. pl. territoire, m.; 
pièce d'entrée (d'un édifice), f. ves- 
tibule, m. 

“Flurbud (2-) -regifter, n. 
{littér. livre ou registre deschamps) 
cadastre, m. 

"&lurgang (<-) m. 4° (littér. 
marche dans les champs) visite ou 
inspection des limites d'un champ 
ou d’un territoire, [.; 2 \litter. al- 
lée du vestibule) corridor, m. 

*Slurgott {:-) m. (Mythol.) 
dieu des champs ow champétre, 


Priape, m. 

. or t (2-)n. 4° droits on 
priviléges inhérents à la propriété 
d'un domaine , m. pl. ; %° juridic- 
tion sur un territoire, f ; 3° code 
rural, m. 

*&lurfdüt(:-)m.gardecham- 
pêtre, messier, m. 

"Alurfteim (:-) m. 4° borne 
(d'un champ ou d’un territoire), fi; 
* carreau (d'un vestibule), m. 

Slug (:) m. g.-Îfes, pl. Flüſſe 
42,47, 4° état d’une chose qui coule 
v. Fließen), écoulement, flux (ex. 

u sang, des eaux); mouvement, 
m. marche, progression, chule (ex. 
d’un fleuve), f.; 2 état d’un corps 

ui devient liquide, m. liquéfac- 
lion, fusion, fonte, f.; in - fom- 
men, entrer en fusion, se liquéfier, 
se fondre; in - bringen, mettre en 
fusion, liquéfier, fondre; fig. mou- 
vement uniforme, aisé et continu, 
flux (rx. de paroles), m.; (Mus.) - 
der Töne, (flux des sons) harmonie, 
fi 3 chose qui coule, rivière, f. 

euve, m.; par extens. Med.) (af- 
fection des membranes séreuses el 
fibreuses, qui résulte d'un refroidis- 
sement de l'enveloppe culanée ex- 
terne) rhumatisme, ın.; vulg. sueur 
rentrée fluxion,courbature, f;l\(ver) 
weiße -, (les) flucurs ou fleurs blan- 
ches, f. pl., leucorrhée, vaginite ca- 
tarrhale, fe iespropn. {Chim. mé- 
tail.) matiere qui facilite la fusion 
(des métaux}, f. Mux, m.; (ber) weine 
-, (le) flux blanc (mélange de salpe- 
tre et de tartre à parties égales); 
er) fdnvarie -, (le) Aux noir (me- 
ange d'une parlie de saipètre el de 
deux parties de tartre), m. 

“Flufaall2-)m.(Zool.Janguille 
de rivière, anguille ordinaire, f., 
anguilla Qluviatilis (poisson, genre 
anguilla, ordre peroplerygiens; 
syn. gemeiner Yal). 

*Flusanwohner (:--<) m. 
riverain, m. 

* Slufartig (: 2 adj. (Med.) 

ui est de la nature d'un rhuma- 

, rhumatismal, 


Fluß 


»Flußbad (:-) m. bain de ri- 
vière, m. 

»Flußbarſch (:-) m. perche de 
rivière, f. perca fluviatilis (poisson, 
genre perca, ordre steruoptéry- 
giens). 

EEIRBSSSRLIERFR, 7. acide 
Nuo-borique (combinaison de fluor 
et de bore), m. 

2 i Flufborarfaure Salze, 
n. pl. fluo-borates, m. pl. (sels qui 
sont produils par la combinaison de 
l'acide fluo-borique avec les bases 
salifiables). [viere, m. 

*“Sluÿbett (:-) n. lit de ri- 

*Bluferbe (=--) f. (Miner.) 
terre fluatée ow fluoritique, [; (hy- 
drofluate de chaux à l'état pulvéru- 


ni: 

*Äluffieber (:--) n. fièvre 
rhumatismale (forme de la fièvre 
inflammatoire, Ecole allem.), f.; 
douleurs rhumatismales avec réac- 
tion febrile (Fcole française), [. pl. 

*Bluffii(:-) m. poisson de 
rivière, poisson fluviatile, poisson 
d'eau douce, m. 

*Alufforelle(:-21.) f.(Zool.) 
truile de rivière, f. salmo fario 
(poisson, genre salmo, ordre gastro- 
pterygiens). 

*Blufßgebiet (--) m. (liltér. 
domaine) dépendance d'un fleuve, 
f. vallée (er. du Rhin, f. 

“fluÿgott(=-)m. (Myth )dieu 
de rivière, m. 

“Slubgôttin ,-nymyhe(:--) f. 
déesse, ny mphe de rivière, naïade, f. 

*Alupbary (:-) nm. résine ow 
gomme animée, f. (résine produite 
par l'hyménée courbaril). 

Fluffig(-) adj. qui coule ou 

ui tend à couler, liquide, fluide, 
oudu, en fusion ; - machen, (rendre 
liquide) liquéfier ; Nuidilier; fon- 
dre ; bas Aluifigmachen, la liquéfac- 
tion, la fonte; la fusion ; - werben, 
devenir liquide, passer à l'état li- 

uide, se liquéfier ; se fondre ; bas 
Atifigwenen ‚le passage à l'état li- 
quide, la liquéfaction ; la fusion. 

Bluffigkeit (<--) f. pl. -en 
(44, 49) 4° état d'une chose liquide, 
(Phys.) degré le plus faible de la 
cohérence, état d'un corps dont les 
molécules sont assez mobiles pour 
céder à la moindre impulsion qui 
tend à les déplacer, m. liquidité, 
fluidité (er. de l'air, du sang), f. fu- 
sion (er. d'un métal), f.; 2 chose 
liquide, f. fluide, liquide, m. li- 
queur, f. 

e Biäffigteite : Wärme, f 
( Phys.) (calorique qui disparait 
quand un corps passe à l'elat li- 
quide ) calorique combiné ow in- 
sensible (syn. gebundene ou unmerf: 
bare Wärme), m. 

* Alufßfiefelfaure Sale, 
n. pl. fluo-silicates, m. pl. (sels qui 
résultent de la combinaison de l'a- 
cide fluo-silicique avec les bases sa- 
lifiables\, 

Flußkrebs (:-) m. écrevisse 
derivière, f. astacus fluviatilis (crus- 
lacé, genre aslacus, ord. decapodes). 

»Flußofen (<--) m. fourneau 
de fusion, m. 

* Flusmoos (Z-)m. (litlér. 
mousse de rivière) fontinale antipy- 
retique, f. (syn. gemeines Hullmoos). 

»Flußvpferd n. (liter. che- 
val de rivière) hippopolame, m. 
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hippopotamus (genre de mammi- 
feres, ordre pachydermes). 

*&iu$janb (=-) m. sable de ri- 
vière, m. 

“oluffäure 6 f. acide Nuo- 
rique ou hydro- luorique (combi- 
naison du fluor avec l'hydrogène), 
m 


* Flußfauer (:--) adj. qui est 
formé par l'acide hydro-fluorique, 
fluate, hydro-fluate; -e Borarfäure, 
{acide borique fluaté! acide fluo-bo- 
rique, m. (v. Flufborarfäure); - Sal: 
e, Nuates, hydrofluates, m. pl.; -er 

mmoniaf, Auate d’ammoniac, m.; 
-€8 Kiefelerbe-Rali, (hydro-) Nuo-sili- 
cate de polasse, m.(v. Fluorſilicium⸗ 
Kalium). [rivière, m. 

»Flußſchiff (:-) n. bateau de 

»Flußſrath (#-) m, (Minér.) 
spath fluor, spath fusible, m. chaux 
fluatée , f. fluorure de calcium, {hy- 
dro-) fluate de chaux, m. 

»Flußſtein (:-) m. 4° pierre 
de rivière; (Minér.) chaux fluatée 
compacte (variélé de l'hydro-fluate 
de chaux}, f.;2{Chim.métall.) masse 
pierreuse qui favorise la fusion 
{des métaux), f. flux, fondant, m. 

“Fluftbhier(:-)n. animal qui 
vit dans les fleuves, animal fluvial 
ou fluvialile, m. [riviere, f. 

RFlußwaſſer (?--) n. eau de 

Bluftern (:-) en. ‘av. haben) 
(angl. whisper) faire entendre des 
sons sourds, murmurer (ex. à Ira- 
vers le feuillage, se dit du vent, 
elc.); plus part. parler à voix basse, 
— \fpt a, 18) 

ute {=-) f pl. -n_ (44, 
(comp. Fließen, Buhsen, Fluß) na- 
vire marchand à trois mäls; flûte, 
[.; Heine -, fibot, m. 

Bluth(t)f. pl. -en (44,19) (angl. 
flood ; de Blicfen; comp. le lat. 
fluctus } 4° mouvement ascendant 
de l'eau, flux, m.; plus part. mou- 
vement réglé de la mer vers le ri- 
vage, m haute marée, f. flux, m. 
(comp. &bbe,; Zeit ber -, temps du 
flux ; bohe -, volle -, haute ou pleine 
marée ; mit der - cinlaufen, (dilter. 
entrer avec la marée) prendre la 
marée (pour entrer dans un port oté 
pour eu sortir }: man fann in ben 
Hafen nur mit hoher - einlaufen, on 
ne peut entrer dans ce port qu'À 
haule-marée ; à eaux qui s'élévent, 
eaux gonflées ou agitées,f.pl. flol,m. 
flots, ın. pl. courant, m. ondes, f.pl. 
inondation, f. torrent, m.; fig. abon- 
dance, f. flux (ex. de paroles), m.; 
fam. deluge, m. r 

*Aluthanfer (:- -) m. ancre 


de flot, f. | 
“Hluthbett(=-) m, (littér. lit 
du flot) (Meun.) auge de moulin, f. 
»Fluüthdeich (+-) m. (digue 
contre la marée) contre-digue, L 
Fluthen qe) on. (av. haben) 
faire flot, s'agiler ; par extens, s’a- 
giter en ondoyant, llotter ; fig: être 
dans une grande agitation , Hotter ; 
e8 flurhet, (litlér, cela s’agite) les 
flots s'agitent; plus part. la marée 
monte : |tas-, l'état des flots agi- 
tés, m. l'agitation, la fluctuation, [A 
fig. V'inconstance, la variation, la 
fluctuation (ex. des opinions), f. 
4 FRERES Ser, — havro 
e barre, port de marée, m. 
“Rtuitgeit (2-) f. (temps de la) 
marée, f. | 
Sodt, imp. de l'ind. du v. Get 
ten. ‘ 


Folg 


Folg 


Förd 


— — —— — —— — — — zz 


Föchte (:-) imp. du subj. du v. 


echten. 
Bode (*-)f. pl. -n (418, 4e) Fod- 
fegel, n. misaine, voile de misaine, 
s {mät de misaine, f. 
»Fockmars (* -) m. hune du 
*Fodmaft (*-) m. mät de mi- 
saine, bourcet, m. 
*Fodjegel Le? n. basses voi- 
les, [: /. misaine, f. 
"Fodmwanp (:-) f. haubans du 
mät de misaine, m. pl. 
Bôberiren | ra. ih -, 
se fédéraliser (v. fut Berbünben). 
Bohlen (:-)n. g. -8 (12, 46) 
poulain ; v. Füllen. 
Fohlen (+=-) en. (av. haben) met- 
tre bas un poulain, pouliner. 
Föhn(*) m.g.-(e)8, pl. -e (12, 
47) (comp. chen) vent du midi 
humide, m. ; par exlens. tempête, 
f. ouragan, m. 
Fohre +) f. pl. -n (14, 48) 
truite, f. (v. Forelleſ. 
Fobre, Föhre (:-) f. pl. -n (14, 
48) pin de Genève ou d'Ecosse, m. 
(syn. gemeine Fichte). 


-— utv 


Folge(:-)}f. pl.-n{44,48) 4° ac- 


tion de suivre, f. ou état d'une chose 
ui suit,m. succession (e.r.au trône), 
rn suite, série (rx. des lettres), f. De 
ression (ex. des tons, des siècles), 
.; de chose qui suit ow choses qui 
se succédent les unes aux autres: 
suile, série (ex. de monnaies, de 
tableaux }, f. ; die Ton-, ( littér. la 
suite des tons , c.-à-d, des sept tons 
Den de l'échelle acoustique) 
à garnme, f-; | plus part. temps qui 
suivent une époque déterminée, m. 
pl. suite, f. avenir, m.; bie Bolge 
wird es lebren, la suite ou l'avenir 
l'apprendra ;in ber -, dans la suite, 
à l'avenir; die 3cit-, la succession 
des temps, l'ordre chronologique ; 
ar extens. 4° événement qui est 
"effet d'une cause qui a précédé : 
suite, f. effet, résultat, m. consé- 
quence, f. ; die Sache fann -n haben, 
celte affaire peut avoir ow entrai- 
ner des conséquences (rx. fatales) ; 
das ift die - feiner Anmafung, voilà 
l'effet ou le résultat de son arrogan- 
ce: in -, à la suite, par l'effet (de l'o- 
rage, elc.); en vertu (er. de mes in- 
structions); gu -, en consequence, 
conformement (er. à vos désirs) ; zu 
= ber erhaltenen Befeble, en vertu 
desordres (que j'ai) reçus ; pour me 
conformer aux ordres, ete.; - leiten, 
(litter. prèter suite) se conformer, 
se rendre, ohéir à ; - geben , donner 
suite; || (Féod.) main-forte, f.; 2° 
conclusion, conséquence, f. ;-n gie: 
ben, tirer des conséquences (d'une 
proposilion, elc. } 
A LE Lu (<--) n. année 
suivante, f. 
*olacteiftung(:--<)f. (lit- 
ter. prestation de suile) obéissance, 


Folgen () en. (angl. follow ; 
der. de l'anr. adj. Fola, qui est à 
la suite); 4° vouir après (une per- 
sonne ou une chose), suivre (qn); 
succéder (à qn); ich merde Ihnen -, 
je vous suivrai; die Nacht folgt bem 
Tage, ou auf den Tag folgt bie Nacht, 
la nuit suit le jour ou succède au 
our; die Jahre folgen auf einander, 

titter. les années succèdent les unes 
sur les autres) les années se suivent 
on se succèdent ; ein Donneriihlag 
folgte raſch auf den andern, { litter. 
un coup de tonnerre suivit ra- 







de 
ou 


idement sur l’autre) les cou 
onnerre se suivireut de près 


se succédèrent rapidement; ber fol- 


gende Tag, le jour suivant, le len- 
demain; bie folgenden Tage, les jours 
suivants; während at auf einander 
folgender Tage, durant huit jours (dut- 
ter. se suivantles uns les autres) con- 
secutifs; er ſprach, wie folgt, (/ittér il 
parla comme il suit) il prononga les 
paroles suivantes; 2° accompagner, 
escorter, aller ayee,suivre; einer Sei: 
de -, (litter. suivre un cadavre) sui- 
vre un convoi, assister à un convoi; 
5° aller dans une direction donnée, 
suivre (ec, un chemin); fig. obéir 
à, suivre —— les injonctions de 
qu), se conformer à ; einem -, (lit- 
tér. suivre qn) suivre ou écouter les 
conseils ow l'avis de qn, prendre 
qn pour guide ; 4° être l'effet ou le 
résultat de, résulter de, s'ensuivre ; 
es folgt varaus, il en résulte ; il s'en- 
suil; ein: e)8 folgt aus bem anbern, (lit- 
ter. l'un suit) une chose, résulte 0% 
découle de l'autre, une chose est la 
conséquence de l’autre , il y a liai- 
son naturelle ow enchainement de 
suites, de conséquences, de résul- 
tats; | bas -, l'action de suivre, la 
suite, la succession (comp. Sols), f. 

*Folgenlos(*--) an et adv. 
—* est) sans suites, sans eſſels, sans 

aisser des traces ; -e Tbatjache, fait 

eu important, insignifiant, fait 
isolé (ex. dans Lgrssin à 

*“Folgenreid (=--) adj. (qui 
est) riche en conséquences, fertile 
en résullats, important, 

Folgerech (:--) adj. * est 
la suite ou la conséquence directe 
d'une chose, conséquent, logique ; 
|| ade. conséquemment, d'une ma- 
nière logique ou conséquente. 

»Folgerichtigkeit (2----)f. 
(justesse d'une conséquence tirée 
d'un fait ou d'une proposition) con- 
séquence, justesse, reclitude, f. 

olg# rn (!») vu. (lirer.des con- 
sequences’ou la conséquence ) con- 
clure, inférer, induire. 

Bolgerung(:--)/. pl. -en (44, 
49) 4° action de tirer des conséquen- 
ces, de conclure; conclusion, f.; 
procédé logique, m.; (raisonnement 
par) induction, f.; 2 conséquence 
(tiree), conclusion, induction, f. 

*Solagcfat(=--) m.(proposi- 
tion qui est la conséquence directe 
des prémisses) induction logique, 
f. corollaire, m.; unrichtiger —, in- 
consequence , f.; sophisme; argu- 
ment sophistique, m. " 

: HIER TE + -+) adj. 
(qui est) contraire à la logique, qui 
pèche contre les règles de la logi- 
que, inconséquent, mal raisonné, 
faux ; || ade. d'une manière incon- 
séquente, faussement; mal (raison- 
ner, conclure, etc). 

Folgezeit lemps sui- 
vant ou futur, avenir, m. 
Folalid (:-) ade. marque 
qu'une chose est la suite ou la con- 
séquenre nalurelle d'une chose qui 
preredr; par conséquent, consé- 
quemment, ainsi, donc, parlant. 

Folgſam (=) adj. (qui est dis 
osé où habitué à suivre l'avis ou 
es ordres (de qn ) obéissant; docile; 
soumis ; | adv. docilement , avec 
soumission. 

_Bolgiamtfeit(:- -) f. (dispo- 
silion à suivre les conscils ou les 
ordres de qn) obéissance , docilité, 
déférence, soumission, f. 
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+Foliant(--1)m.g.-en, pi. 
-en Ar 49) (volume) in-follo , = 
(r. Bolie). 

tBolie(t2»-» [, Der (44,48) 
(Miroit.) feuille d’etain, f. tain, m.; 
(Joaill.) paillelte de cuivre, feuille, 
f. paillon, m. 

Folio (:--)n.{(Libr.) (format 
d'une feuille pliée en — in-folio, 
m.: — Band, volume in-folio, m. 

Solter(:-)f. pl. -n (44, 48) (in- 
strument dont on se servait autrefois 
pour arracher des aveux a un ac- 
cusé à force de souffrances) instru- 
ment de torture, m.; par exlens. 
(application d'un instrument de tor- 
ture eltourment qui en résulle) tor- 
ture , question, gene, [; ; auftie- 
fpannen, mettre ou appliquer ( qn ) 
à la torture ou à la question, don- 
ner la torture ou la question (à qn}; 
die - ausſtehen, souffrir ka question 
ou la torture ; fig. douleur ou an- 
goisse extrème, f.embarras pénible, 
tourment, m. torture, f. 

* Folterbanf(:--)f. (banc 
de torture) chevalet, m. 

*Golterbein(:--] n. osselet, 


m. 

Folterer (:-<) m.g.-8 (I 
46} celui qui applique (qu) à la —— 
ture, questionnaire; fig. fléau, tour- 
ment, m. 

*Bolterfammer (!-— »)f. 
chambre de (la) torture, f. 

Foltern (2-) va. appliquer à la 
torture, à la question; fig. tour- 
menter, torturer; || vaé-, Lg À Folte: 
rung, f. l'action d'appliquer à la 
lorlure, f, 

" Bolteryeug(<--) n. appa- 
reil, m. ou instruments de (la) tor- 
Lure, m. pl. : 

Fomentation ==) f. pl. 
-en (13, 49) (Méd., Pharm.) fomen- 
lation (syn. naffe Bähung), f. 

+ fontâne(-21-)f. pl. -n (44, 
48) jet d'eau , m. fontaine, f. {syn. 
Springbrunnen, Springauell), 

+bontanell(--*)n.g. —{e, 
pl. -en (42, 49) ( Chirur.) (exutoire 
creusé en ulcère arrondi) cautère, 
fonticule, ma; ein —legen oz feten, 
(poser) appliquer ou établir un cau- 
tere, 
+’ Fontanelleifen, n. (fer à) 
cautère, bouton de feu, m. 
+Sontanelifesung, f applies- 
tion d'un cautère, caulerisalıon, f. 
+" Sontanellftein, m. pierre 
à cautère, (fragment de) potasse 
caustique, f. 

Boppen (*»)ra.(angl. fob) fam. 
er plaisanter (qn); se moquer 
e (qn). 
opverei(--21)f. pl. -en (1, 
49) raillerie, moquerie, f. 
+#orciren (-2-) va. briser, 
tordre avec violence, prendre par 
force, contraindre par l'emploi de 
la force, violenter ; forcer (rx. une 
porte, une clef, une serrure, un pas 
sage), forcer (e.r.sa voix) ; (Chasse) 
forcer (ex. un cerf}. 

Börder (= -) (angl. further; 
‚anc. compar, de l'adv. Fort) adj. 
et ade obsol, ultérieur; plus loin 
{v. Kerner, Weiter). 

Rérberer(:--) m. g.-8 (42, 16) 
(celui qui fail avancer qe.; v. Rèr: 
dern) promoteur Beförderer); fau- 
teur (ex. de discorde), m. 

Förverlib(*-»)edj. qui fait 
avancer ou qui avance ; ulile , pro- 
fiable ; expéditif; -jein, être pro- 


Form 


Form 


Forſ 


————— —— —— — —— — — — — — 
fitable, profiter (à qn), être ulile (à tien; in gehöriger -,(litiér.æen forme 


gn), aider, favoriser 


{qn ou qc.). 
Fortern(:-)va. (sué 


ed. fodra ; | 


der. de Bor, Vorder; primit. man- | 


der qn devant soi ) einen —, (exiger 
d'uue façon impérieuse que qn se 
ésente qq. part ) mander qn (de- 
vant la justice ); provoquer qn (en, 
duel}; etwas -, ——— une chose 
comme due) exiger qc.; prélendre 
à qc.; par extens. rendre neces- 
saire, commander, exiger. 
fétreern(:-) va. (der. de Bör: 
der faire avancer, expédier, dépè- 
cher, bäter; accélérer, presser ; 
(Min.) bag Gray qu Tage -, extraire la 
mine ; exploiter une mine; par ex- 
tens. agir au profit ou dans l'intérèt 
de, se rendre utile à ; profiter à. 
férrerfamft(:--)adv.(Chan- 
cell.) au plus tôt. 
forberuna(:--)f.pl.-m(14, 
49) 4° action de mander ou de de- 
mander ; mandement (er. en justi- 
ce },an. : provocation (en duel), f. 
défi, m.; demande, prétention , f. ; 
% chose qu'on demande, créance, 
valeur due, f. 

förderung (<-+) f. action de 
faire avancer, elc. 4 Bôrbern ) ; 
hâte, diligence; exploitation (des 
mines}, f. 

Forelle(-:-)f. pl.-"n (44,48) 
truile, f. (nom de plusieurs espèces 
de poissons du genre salmo, ordre 
ch ce térygiens); (gemeine) Bluf-, 
truile de rivière, f. salmo fario; 
Sahs- , Stee-, truite saumofée, 
truite de mer, f. salmo trutla ; wie 
eine - gefleckt, truité. 

*Fcrellenartig, adj. el adv. 
qui tient de la truite ; à la façon des 
truites ; || — gefledt, qui est marquete 
comme une truile, truité; -e Fifche, 
truilés, m. pl. (tribu de poissons, 
fum. salmonides). | 

*forellenbad, m. ruisseau 
qui nourrit des truites, mn. 

Forte (=-)f. pl. -n (44,18 
(angl. et suéd. fork, lat. furca 
fourche, f. 

Forle (2-) f. pl. -n (44, 48) pin 
de Genève, m. (syn. gemeine Fichte). 

Form (=) f. pl. -en (44, 49) (dev. 
du lat. forma) manière dont une 
chose se présente à la vue ou au 
toucher , configuration extérieure, 
forme, f. aspect, m. (se dit princi- 
— des formes qui sont le produit 

€ l'art ); formes, proportions 
(ex. d'un ouvrage de sculpture), 
f. pl.; dehors, m. pl.; facon (ex. d'un 
chapeau), f. (comp. Geñalt, Bilbung, 
Figur); wie Diaterie leiht ih allen-n, 
la matière se prête à, on est suscep- 
tible de toutes les formes: - eines 
Buces, forme d'un livre, f. format, 
m.; in nen: (liter. en format) 
in-Jouze ; ( Chim. ) in fefter, fluf: 
figer, gadartiger -, en forme solide, 
liquide, gazeuse ; -n, pl. (manière 
de se présenter dans le monde) 
formes, apparences, façons, f. pl. 
dehors, m. pl. : fiy. (manière de se 
présenter au jugement, au goût, 
etc.) forme, f. aspect, m. façon, 
f.; einen Glebanten in ſchoͤne -en Hei: 
ben, revélir une pensée de belles 
formes "bie vernadläffiden, négliger 
la forme, le style, les dehors; bie 
Staats-, la forıme (litter.del’etat) du 
gouvernement, le gouvernement 
(ex. monarchique, oligarchique, ré- 
—— ‚4 usage d’etiquelte, m. 

me, formalite, f.; in Geivr 6e. | 
par forme ou en manière d'entre- 


| appropriée ) avec les formes ou 


} 


les formalités voulues, en règle ; 
der - wegen, pour la forme, par 
étiquette „ pour sauver les ap- 
parences, afin de se confor- 
mer aux usages; | par extens., 
modèle (qui sert à donner qq. for- 
me), m. forme, moule (ex. d'une 
staluelte), m.; (Gant.) quille, f.; 
(Orgue) räble, m.; in vie - bringen, 
mettre en forme (ex. un chapeau) ; 
jeter en moule (ex. du plâtre, un 
canon); die - zerſchlagen, briser la 
forme ou le moule; aus der — neb- 
men, (litiér. ôter de la forme) dé- 
es (er. un canon); aus der — 

ringen, deformer; aus ber — fom: 
men, se deformer; über bie - fchla- 
gen, aichen, enformer. 

+&ormal (-:) adj. formel (v. 
Férmlit). 

+Rormalien (-:--) pl. For: 
malität (- —=+) f. 4° formule (usitée 
ou prescrile dans certains actes); 
formalité, forme (ex. d'une procé- 
dure, d'une letire de change), f. ; 2 
compliment d'usage, acte de poli- 
tesse ou d'étiquette, m. formalité, 
cérémonie, f. 

+ Formalift (--*) m. qg. -en, 
pr -en (43, 49) homme attaché aux 
ormalilés, à l'étiquette; homme 
cérémonieux ; pédant, m. 

+Format(-<)n.g.-(e)8, pl.-e 
(42, 47) (Libr.) forme (d'un livre, 
du papier}, f. format, m. dimen- 
sions, f. pl. étendue, f. 

+*Sormatbuc (-<-)n. livre 
de format, m. 

*Formbrett (:-) n. planche à 
moule, f.; (Fond.) échantillon; ga- 
barit, m. 

»Formdraht En m. (Papet.) 
vergeure (de la forme), f. 

+Formel % -)f. pl.-n (44,18) 
4° (modèle qui contient les termes 
formels d'un acte, etc.) formule, f.; 
2° façon de parler, formule, forma- 
lité, f. ; 3° signe ou symbole qui re- 

résente une chose, m.; (Mathém., 
him., etc.) formule, f. 

+* Formelbud (+--) n. (liller. 
livre de formules) formulaire, m. 

+Bormell (- +) adj. exprès, 
précis, formel (v. Körmlich). 

+'Formelmefen (<--+) m. 
iron. (vaines) formalités, f. pl. cé- 
rémonial, m. éliquelte, f. 

Formen(:-) va. donner une ou 
la forme à, former, figurer, façon- 
ner; mouler ; das Brod -, lourner 
le pain ; ben Filz -, dresser le feu- 
tre ; neu -, former de nouveau , re- 
former. 

»Formenſchneiden, n. action 
de faire des formes ou des moules 
(de bois) ; gravure en bois, [. 

*Fformenfdneiber(:--.)m. 
faiseur de formes, de moules de 
bois ; graveur en bois, m. 

»Formenſtäbe, -ftege, m. pl. 
(Papet.) fûts, m. pl. 

Former (:-) m. g. -8 (12, 16) 
(Mét.) mouleur, m. 

*Formerbde (:-) f. (terre à 
moules) potée, f. 

"Kormfutteral, n. fourreaux; 
bois du moule, m. pl. 

*Formhammer, m. marteau à 
étendre ; piffre, m. 

+Formiren (-:-) va, former 
—— un carre); ( Relieur ) former, 

aconner (des livres)(comp Bilden). 
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»Formkappe, Bormfleivung, f, 
chape, f. , 

Bérmlid (=-) adj. 4° qui a la 
forme voulue (usitée ou prescrite), 
formel ; exprès, précis; 20 confor- 
me aux règles de l'étiquette, céré- 
monieux; solennel; || ade. 4° for- 
mellement ; en termes formels, ex- 
près ou précis; 2 solennellement. 

Förmlichkeit (2--) f. pl. -en 
(44, 49) 4° formule usilde ut pres- 
crite; manière formelle; formalite 
(nécessaire à la validité d’un testa- 
ment, ete.), f. ; 2° usage d'étiquette, 
m. cérémonie , formalité ; solenni- 


té, f. 

*Formios {:-) adj. 4° qui n'a 
point de forme, sans forme; (Hist. 
nat ) qui n'a pas de forme bien dé- 
terminée, ——— 2° dont la 
forme est viciée; informe, difforme, 
monstrueux; 3 qui pèche contre 
les convenances, inconvenant, 

*Bormlofigfeit(-»- -)f. 
état d'une chose amorphe, etc. (v. 
Formlos): 4° amorphie ; 2 diffor- 
milé, monstruosilé; 3° inconve- 
nance, f. 

“Formpreffe (4--) f. (Batt. 
d'or) pressoir, m. 

*Formrabmen (t--) m. (lit- 
ler, cadre de forme) (Imprim.) 
châssis ; (Pap.) cadran, m. 

»Formſand (:-) m. (sable à 
formes ou à moules) (Fond.) sa- 
blon, m. 

*Formfeibe, f. (disque à for- 
mer) (Pot.) girelle , tête de la roue, 


*Formftämpel, m. (timbre à 
forme) (Rel.) bouquet, m. 

*Formfteg, m. (Imprim.) gar- 
niture, f. 

*Kormftein, m. -flüd, n. pierre 
ou pièce de moule, (Hist, nat. 
pierre figurée, f. £ 

*fkormtifch, m. table à moule, 

+Formular(--*)n.g.-#, pl. 
-e (42, 47) 4° formule, f. modèle , m. 
{v. Formel) ; 2 formulaire (v. or: 
melbuch), m. 

Forſchbegierde (t+-»)f. dé- 
sir, m. envie, passion de recher- 
cher, d’approfondir les choses, f. 
besoin ou esprit d’investigation, m, 

Forſchen (:-) en. (av. haben) 
(sued. forska) (chercher à pénétrer 
ou à connaître qe. en queslionnant 
ou en cherchant avec soin) faire des 
recherches (pour savoir qc.), s'en 
quérir, s'informer (nad etwas, de 

c.); explorer (ex. une contrée pour 

écouvrir qc.); sonder, fouiller (ex, 
le terrain pour s'assurer s'il con- 
tient ge.); faire des fouilles; plus 

art. 4° faire des recherches secrè- 
tes, chercher à découvrir (ex. le sé- 
jour de qu); 2% examiner par la 
pensée, se livrer à des investiga- 
tions scientifiques, méditer , philo- 
sopher ; sonder, interroger, scru- 
ter (ex. les secrels de la nature) ; 
nach ter Wahrheit -, chercher o% 
rechercher la vérité: über etwas 
-, méditer sur qc., faire des re- 
cherches sur qe. ; in ben Geheimniſ⸗ 
fen ber Natur -, scruter les secrets 
de la nature: forfehender Gift, esprit 
philosophique, méthodique, scrula- 
teur ; [bas -, la recherche, la mé- 
ditation. 

forfder(:-; m. 2: -8 (12,46) 
celui qui s'enquiert ( de qc.), qui se 
livre à des recherches, scrulaleur, 


Sort 





Sort 





examinateur, observaleur , homme 
de science, m. 

*Foriherblid(t=--) m, œil 
ou regard scrulaleur, m.; fig. pé- 
nétralion d'esprit, f.; esprit péné- 
trant, m. 

*Forihergeift (1--) m.es- 
prit propre ow porté à l'invesliga- 
tion, esprit ou génie observaleur ou 
investigateur, esprit pénétrant, m. 

*Borfhberfinn (<--) m. (lit- 
ter. sens investigateur) 4° génie in- 
vestigateur, m. (v. Korichergeift) ; 2° 
qualité d'un esprit investigateur, f. 
esprit de recherche, d’observalion, 
d'investigation, m.; direction abs- 
traite ou métaphysique, pénétra- 
tion, profondeur, f. — 

orit, m. g.-e8, pl. Förſte (42, 
47) faite, m. {v. Birfte). 

ovft, m. g.-c8, pl. Forſte (12, 
47) (sorte de) lissu de soie, de fil ou 
de laine, m, 

Forſt, m. g.-e8, pl. Forſten (12, 
49) rarem. Forfte ou Förſte 12,17) 
Ci forest; lat. du moyen âge 
oresla} ( vaste étendue de terrain 
plantée d'arbres, cultivée et admi- 
nistrée d'aprèsles röglesde la scien- 
ce forestière, comp. Walt) forêt, f. 

* Borftamt (+ -)m. 40 admi- 
nistration, f. on département des 
forèts, m.;% charge, f. ou emploi 
dans l'administration des forêts, m.; 
Bo tribunal des fordts, m. 

® Garhautlegerle 
inspecteur d'une forèt, 
reslier, m. 

*Forftbann (2-) m. 4° droit 
d'exploiter une forêt, m.; 2° (Féod.) 
droit de forél, m. 

*Forftbeamte m. 
agent forestier, employé des forèts, 


m. 
*Forfibebiente (2 - — ») m. 
(litter. serviteur ) agent forestier, 
employé du service forestier, m. 
»Forſtdienſt, m. 4° service 
forestier, m.; 2 charge forestière, f. 
Sorfteilid (- + 4 Forftlich, 
adj. qui concerne les foréts, fo- 
restier; de forêt; forfteiliche Herr: 
lichkeit, f. droit domanial d'une fo- 


rel, m. 

Börfler(t-) er 8 (12,16) 
{employé subalterne dans l'adminis- 
tration des fur&is) (garde ow agent) 
forestier, m. 

Förfterei(t--)f. pl. —en (44, 
49) 4° charge d’un forestier , f.; 2° 
maison du forestier, f. 

*Forftfrevel (+ —- -) m. délit 
forestier, m. { forestière, f. 

*Borfifrohne(2-»)f. corvée 

»Forſtgerecht (2=-) adj 4 
conforme aux lois ou aux coutumes 
forestières ; 2 qui se connaît bien 
en matière d'administration fo- 
reslière, 

"Forfigerehtigfeit(2=--v-) 
f. droit domanial d'une forét, m. 

*Borfigeriht(2 - -) n. cour 
de justice forestière ; ( Feodal. ) 
gruerie , f. [restiere, f. 

*Borfigefeg(* - -)n. loi fo- 

*Forfigraf(2-) m. (Hist. d’Al- 
lem.) intendant des forêts; segreyer, 
m 


Ba se 
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garde-fo- 
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*Borfthaus(=-)n.41° maison 
située dans une forët ; 2 maison de 
forestier, f. 

*Borfberr (* -) m. propriétaire 
d'une forèt; (Féod.) seigneur 
gruyer, m. 


»Forſthüter, -Inedt, -Täufer, 
m. garde-bois, m. 

*Sorftfunbe(z--)f. —— 
naissance des forêts) science fores- 
tière, f. 
“Sorftfunbig(:--) adj. qui 
possède la science forestière, savant 
ow expert en matière d’administra- 
tion forestière. (possédée en fief, {. 

*Forftlchen (2: - =») n. forêt 

*Forftmann (2-7) m. (/liltér. 
homme de forêts ) 4° homme versé 
dans la science forestière ; admini- 
strateur des forêts, m.; 20 élève qui 
se destine à la carrière des (eaux et) 
forets, m. k 

5 LA dote) de À _- +) adj. ce 
qui convient à une forêt; — behan: 
bein, traiter d'après les principes 
forestiers. 

*Forftmeifter(-»)m. mai- 
tre ou inspecteur des forèts{titre des 
agents forestiers d'origine noble), 


m. 

*Forfirath (:-) m. conseiller 
au département des forèts, m. 

*Borfirehnung (2: --) f. 
compte des revenus d'une forêt, m. 

Forſtrecht (:-) nm. 4° { droits 
qui résultent de la) propriété d'une 
forét, f. ; 2° code forestier, m.; 30 
science des lois forestières, juris- 
prudence forestière, f. 

*Forftredtlid (2-<) adj. qui 
a rapporl à la propriété d’une furèt 
ou aux lois forestières. 

* Forftrevier(- » 2)n.(por- 
tion séparée d'une forêt, soumise à 
la surveillance d’un agent subalter- 
ne) district, m.; (Féod.) verderie, f. 

“Forfridter(:--) m. juge au 
tribunal des forèts ; (Féod.) gruyer 
m. ui concerne les forèts, f. 

*Forffahe (+ - =) f. affaire 

*Forftichreiber (-=) m. 
greflier des forêts, m. 

»Forſtſchule (+ - =») f. école 
destinée à l'enseignement des con - 
naissances forestières, école fores- 
tière, f. 

“Borftverorvnung, f. ordon- 
nance forestière, f. 

* Forfiverwaltung, f. admi- 
nistration des ( eaux el) forêts, ad- 
ministration forestière, f. 

*Borftwefen (+ =) n. ce qui 
concerne les forêts; département 
des ( caux et) forèts, m. ; (eaux et) 
forets, f. pl. 

* Forfhwirthfhaft(z --)f. 
économie forestière, f. 

*Forfimiffenfhaft (1-0 
f. science forestière, f. fe 

Fort (=) ade. (der. de Bor; 
comp. le grec zöbdw, et le lat. 
porro, pro) marque 4° mouvement 
en avant: on avant; e3 will mit itm 
nidt-, {Liflér. cela ne veut pas en 
avant avec lui) il ou ses affaires n'a- 
vance (nt) pas, il ne fail aucun pro- 
grès; 2 mouvement de séparalion, 
départ: loin, plus loin; en; — ge: 
ben, s'en aller, partir; er ift fon -, 
(il est déjà loin) il est déjà parti ; 
- mit Dir, (litiér. loin avec toi) va- 
t-en ; geben wir-, allons-nous-en, 
partons ; 5° continuation, durée : 

lus loin, toujours; encore; leien 
ie -, lisez toujours, allez plus loin, 
ursuivez, continuez; in einem -, 
liltér. toujours dans un ow dans le 
mème) continuellement, sans inter- 
ruption, sans discontinuer, toujours: 


fort und fort, (litter. en avant el en [ de s’en aller ; oser s'en 
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avant) toujours, éternellement, à ja- 
mais; und fo-, et ainsi de suite, et 
cælera; fo -, de suite, tout de suite, 
incessamment, sur-le-champ ; en 
compos. Fort, foujours separable, 
a les mémes signifirations, et se 
traduit ordinairement par les in- 
finitifs avancer ; (se ) séparer; s'en 
aller, partir ; continuer R ou de). 

*Bortan(-*) adv. à partir 
d'ici ou de là, dorénavant, désor- 
mais, à l'avenir ; dès lors; depuis 
ce Lemps-là. 

Bortzarbeiten(* — - ») va. 
et n. continuer de travailler, pour- 
suivre son travail; || baë -, la eonti- 
nualion du travail. 

Bort:bauen (2: - -) va. et n. 
continuer à bälir; poursuivre la 
construction de; pousser l'exploi- 
lation (d'une mine). 

Bort-begeben (:--°)(75, B, f) 
va, r. (av. baben) fit -, (litler. se 
rendre au loin) s’en aller, se met- 
tre en chemin (pour aller qq. part), 
rlir, 

Fort-bewegen (222) vra. 4 
faire avancer ou séparer (en mou- 
van); mouvoir en avant; déplacer; 
-,se mouvoir en avant, avancer; 
se déplacer , exécuter qq. mourve- 
ment; 2 continuer de mouvoir ou de 
remuer ; fi -, continuer de se mou- 
voir, continuer son mouvement ou 
ses mouvements; || baë-, n. tie Fort: 
qu ie f. 4° l'action de déplacer, 
etc „le déplacement ; 2e l'état d’une 
chose qui est déplacée ou qui avan- 
ce, le déplacement ; le mouvement 
progressif ; la progression. 
Bort:brauden(:--)e+a. con- 
tinuer de se servir de (qc.), conti- 
nuer l'emploi ou l'usage (ex. d'un 
médicament). 
Bort:bringen(2-=) (77,d) 
va. | frire avancer ou séparer en 
portant; mener au loin ) iranspor- 
ler, emporter, emmener ; faire par- 
tir; se défaire de ; fig. faire croître, 
faire réussir ; faire vivre ; assurer 
l'existence de; fi -, (se trainer plus 
loin) (parvenir à } gagner sa vie, 
pourvoir à son existence; fit Füm- 
merlid -, subsister avec peine, 
trainer une existence misérable. 

* Bortbringung (+ - -)f. 
transport, m. 

*Bortdauer (?-»)f. (état 
d'une chose qui dure ou qui se pro- 
longe sans interruption) ob pro- 
longée, continuelle, permanente; 
prolongation, persistance , conser- 
Yation , continuation , durée , per- 
pétuilé (ex, d'une possession, d'une 
croyance ); continuité (er, d'un 
bruit, d'une fièvre), f.; = ver Seele 
nadı bem Tode, (continuation de l} 
existence de l'âme après la mort, 
immortalité de l'âme, f. 
Fort:bauern (2 - =») ru. pro- 
longer sa durée, continuer, ne pas 
discontinuer; persister, durer. 

‘“Bortbauernb(:=-)(purt. pres. 
du v. Dauern) adj. qui dure (pen- 
dant longtemps ou sans interrup- 
tion}, continuel, persistant ; perpe- 
tuel ; permanent ; constant; iWed.) 
continu; -e8 Fieber, 4° fièvre per- 
sistante (ex. après la chute d'une 
inflammation); 2 fièvre continue 
(e.-a-d. qui n'offre point d’intermis- 
om: se dit par oppos. à Wechſel⸗ 

eber), 

Bort-bürfen (2--) (82) rm. 
av, haben) fam, avoir la ormission 
er. 


Fort 


Fort 


Fort 
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Fort:eilen/{2--) en. se häter 
de partir ; s'en aller à la hâte ; poel. 
fuir (ätire-d'ailes, etc.). 

Sort-erben(=--) vn. auf einen 
-, se transmettre à qn (par voie 
d’heredite); étre héréditaire ou 
transmissible (par heredite). 

+Borte:Piano (+--:-) n. 
(Mus.) piano (instrument äcordes), 
m. 


Sort:fahren (2-») (72, a) en. 
4° partir (en voiture, en bateau, 
etc.); 2 avancer, poursuivre son 
chemin (en voiture); fig. continuer, 
Poursuivre ; passer outre ; || va. em- 
mener (en voilure), transporter 
{aïlleurs). 

Fort:fliegen (:--) (78, a) 
tn. 4° s'envoler; 2 conlinuer son 
v 


ol. 

Bort-fliefen(:--)(78,a)vn. 
4° avancer, s'en aller (en coulant }; 
être entrainé par les flots; s'écou- 
ler; 2% continuer de couler ; conti- 
nuer, persister (en pari. d'un écou- 
lement). 

Bort:führen (:-—+) va, 4e 
{faire avancer ou séparer en me- 
nant, en conduisant) emmener, 
emporter, entrainer, transporter ; 
æ (continuer de conduire) fig. 
poursuivre, conlinuer. 

*Fortführung(:-<)f. trans- 
port, m.; fig. poursuile, continua- 
tion 


"Fortgang (£-) m. 4° marche 
(en avant), marche progressive, f. 
avancement, progrès, succès, m.; 
die Sache hat ihren -, la chose pour- 
suit sa marche, avance, fail des 
progrès ; 2° marche continue, f. pro- 
grès non inlerrompu, m. conlinua- 
tion, suite, f. 

Bort:geben(t-v)(75,B, f) va. 
4° donner (à d'autres), se dessaisir 
de, se défaire de; % abs. continuer 
de donner, donner toujours. 

Sort-gehen(<--)(75,C. k) 
on. 4° s’en aller, se retirer, partir ; 
2 continuer de marcher, suivre 
son chemin; fig. continuer: avan- 
cer ; réussir ; | bas -, n. 4° l'action 
de partir, f. le départ, la retraite ; 
beim -, au moment de partir ou du 
départ ; 2 l'avancement, m, la pro- 
gression (v. Fortſchreiten). 

Bort:heben(:--) (75, A, IE, e) 
va. 4° emporter (en soulevant ), 
ôter ; (Lang. Bibl.) fit -, s'ôter, s'en 
aller; bebe Did fort, Ôle-toi, va- 
l'en, sors (d'ici); 2° continuer de 
soulever, , 

Bort-helfen(:--)(75,A,Lc)en. 
fan. einem -, 4° aider qu à avancer, 
aider, secourir, appuyer qn(ezx. de 
son influence); 2° aider qn à s'en 
aller, à s'évader ow dans sa fuite, 
faciliter l'évasion de qn. 

Fort-berriden(:--) vn. (av. 
baben) continuer de régner ou de 
gouverner, prolonger ou continuer 
son règne, son gouvernement, son 
empire ; -b, (quiesi encore) au pou- 
voir, fig. établi, à l'ordre du jour, 
persistant ; {tas -, n. la coulinua- 
tion os la prolongation du règne ; 
fig. la persistance (ex. du froid, 
d'un symplome). ; 

»Forthin (-*) adv. v. Sinfort, 
Kunftig. | 

fort-binten(:--)vn. 4° s’en 
aller en boitaut; 2° conlinuer de 
boiter. 

Aort:jagen (--\ra. (chasser 
au loin) chasser (qn), mettre (qn) à 


la porte; absol. conlifuer de chas- 
ser; | 4° (av. fein) partir au grand 
galop. 

Sort-:fomment(:--) (78) on. 1° 
(venir en avant) avancer ; fig. faire 
des progrès, avancer, réussir ; faire 
son Chemin; prospérer ; prendre de 
l'accroissement, se développer , ve- 
nir (se dit d'une plante, etc.) ; pren- 
dre de l'embonpoint, se développer; 
vulg. profiter (se dit d'un enfant) ; 
trouver faveur, prendre (se dit 
d'une branche d'industrie, etc.); 2 
parvenir à s'en aller, à s'évader, 
s'echa —* s'enfuir, sesauver; || das 
-,n.1° l'avancement, m. le progrès 
le succès, la réussite ; 2: l'évasion, f. 
la fuite. 

Fort:fönnen(-=») (80) on. te 
Pouvoir marcher ow avancer ; pou- 
voir faire, être en état d'agir, avoir 
assez de force pour … ; 2 pouvoir 
s'en aller, ètre en état de partir ; 
avoir les moyens de se sauver; 3° 
être en état de continuer ; ich fann 
nidt mehr fort, je n’en peux plus. 

Bort:frieben (:--) (78,0) 
on, 4° (avancer ou s'en aller en 
rampant)) se traîner, ramper; 2° 
eontinuer de ramper. 

Bort-:laffen 6 - +) (72, b) va. 
laisser s'en aller, laisser partir; 
laisser échapper; faire échapper ; 
relâcher (ex. un prisonnier) ; fan. 
lâcher prise. 

Bortzlaufen(2-=) (75, b)vn. 
4° (s'en aller en courant) s'enfuir, 
échapper, déserter ; couler ; courir 
vite; 2° continuer de courir ou de 
couler , continuer ou poursuivre sa 
course, sa marche rapide ou son 
chemin ; par exlens. marcher, se 
diriger ; ramper, serpenler, pour- 
suivre son trajet, s'avancer (r.c. en- 
tre des muscles , en part. d'une ar- 
tère, elc.) ; mener, conduire , pas- 
ser (ex. le long d'une montagne, 
en part. d'un chemin); || bas -, n. 
4° la fuite, l'évasion, /.; 2° la conti- 
nuation, l'accumulation (ex. des 
intérêts), f. le passage ou le trajet 
(er. d'une artère). 

Bort:teben(-.) on. (av. ba: 
ben) continuer de vivre, continuer, 
prolonger, poursuivre sa vie ou son 
existence, 

Bort:lernen (*-») va, conli- 
nuer d'apprendre. 

Fort: Lefen (2 - x) (75, B. ) ra. 
absol. continuer de lire; poursui- 
vre sa lecture ou ses leçons. 

Fort:maden(:--)ra. ſam. 10 
(litter. faire en avant) faire ou ex- 
pédier vite (un ouvrage}, se dépé- 
cher ; 2° continuer {de faire), aller 
son train; 5° fich -, s'enfuir, s'evader; 
se sauver; decamper; s'en aller, 
partir, . 

jéort-marfdiren(--1-)rn. 
40 avancer (en marchant), marcher; 
% s'en aller ow partir (en mar- 
chant); 5° continuer de marcher, 
poursuivre sa marche on sa roule; || 
das -, n. 4° l'action d'avancer, f.; 2° 
le départ; 5° (la continuation de) 
la marche. 

Fort-:muüffen(:-)vn.(82) 
(av. baben) étre contraint de s'en 
aller, de partir; wir muffen fort, il 
faut que nous nous en allions, il 
faut partir. 

Fort-:nehmen(:--)(75, A,1,a) 
va, 4° emporter (en prenant}, enle- 
ver, emmener; 2° continuer de 
prendre, continuer l'usage (ex. 
d'une potion). 
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Bort-pflangen (1--) ra. 4 
continuer à planter, à semer; 20 
continuer ou propager ou perpé- 
luer (une espèce) en plantant, 
transplanter (ex. le thé en Europe); 
plus part. multiplier ( par voie de 
génération) ; faire race ou lignée; 
fein Geſchlecht -, reproduire, multi 
plier, propager ou perpeluer sa 
race ou son espèce, pourvoir à la 
continuation on à la reproduction 
de sa race ou de son espèce ; fig. 
propager , répandre; fi —, se re- 
produire, se multiplier, se perpé- 
tuer ; fit in großer Anzahl -, se mul⸗ 
Liplier en grand nombre, pulluier ; 
fig. se propager, se transmettre, se 
communiquer , se répandre; || das 
-,ñn. l'action de reproduire ow de 
multiplier, etc. f.(v. Kortpflanzung). 

*Fortpflanqung — --)f.re- 
production, multiplication ; propa- 
gation ; transplantation, transmis 
sion, f. 

Bort-reifen(:-+) en. 4° par- 
tir (en voyage) ; > continuer son 
voyage. 

Fort:reiten{:-) (76,4) en. 
4° partir à cheval ; 2° continuer son 
chemin à cheval. 

Fort-rollen(:--) va. dépla- 
cer ou faire avancer {en roulant), 
rouler ; || en. 4° s'en aller, partir, 
avancer (en roulant); 2° continuer 
de rouler, poursuivre son trajet; 
fig. continuer de gronder, faire en- 
tendre ses roulements où son bruits 
| tas-, n. 4° le déplacement {d'une 
chose qui roule); 2° le mouvement 
progressif ou continu de rotation, 
rotation perpétuelle (ex. des sphè- 
res célestes), f.; roulement, fracas, 
bruit constant (ex. des vagues, du 
tonnerre, du canon), m. 

Fort-rüden(:--)v4. avancer, 
remuer (qc.), déplacer, écarter, re- 
culer (ex. un meuble}; || en. avan- 
cer ; s'éloigner ; reculer ; fig. mon- 
ter, avancer (ex. en grade). 

Fort:rudern(* ) en. 40 
avancer (en ramanl), faire force de 
rames ; se diriger (ex. vers le nord); 
2 s'éloigner, s'écarter (er. du ri- 
vage, en ramant); 5° continuer de 
ramer, poursuivre sa roule. 

* Fortfag{* -Jm.(de en 
(chose qui conlinue) continuation, f. 
Anal.) prolongement (osseux), m. 
apophyse, f.; prolongement (charnu, 
cartilagineux, elc.), appendice (xi- 
phoïde, vermiculaire, elc.), m. 

Fort-fchaffen (<--) va. 4, 
faire partir, ôter; emporter, em 
mener, transporter , se défaire de ; 
20 provinr, continuer de travailler, 

Fort-fiden (+--) va. 4° (on 
voyer loin) envoyer , expédier (ex. 
une lettre); renvoyer (ex. un do- 
meslique); 2% continuer d'en- 
voyer. 

* Fortfhidung 1. +) f. 
expédition (ex. d'une lettre, d'un 
courrier), f.; envoi ; renvoi; congé, 


m. 

Fort:fhieben (:--) (78, a) 
va, 40 pousser en avant, avancer; 
20 éloigner , écarter, reculer (ex. 
une table) en poussant, pousser au 
loin ; fit) -, s'écarter ; Ivım. s'en al- 
ler, s'esquiver; 3° continuer de 

usser; continuer le jeu ( aux 
quilles, etc.). 

Fort-fchiffen (+-v) rn. 40 
(naviguer en avant) avancer , sc di- 


— — 


Fort Sort Frach 


— m I == a 
* Fortfeber (:--) m. conlinua- BFortzmweifen(+--) (76, b) ra. 
lee 


4° (faire avancer en montrant) 
ortfegung (:--) f. pl.-en 


montrer le chemin {à qn), aider 
(44, 49) 4° action de continuer, con- | ( qn) à trouver son chemin; 2e 
linuation, poursuite, f.; 2° chose 


(faire partir en montrant) renvoyer 
qui conlinue, continualion, suite,f. | éconduire {qn}; fam. meltre (qn) ä 
Bort:fingen (:--) (77, a) va. 


la porte; 3° continuer de montrer, 
continuer de chanter, continuer ou | d'étendre la main, de faire signe 
poursuivre son chant. du doigt. 
Soct:fpielen ,2--) va. conti- | Bort:wollen(+- ») (76) en. 
nuer de jouer , continuer son jeu. | (av. haben) 4° vouloir avancer ; nicht 
Fort-frreden(:--)(75, A, La) | 7. refuser de marcher, se montrer 
on. (av. haben) continuer de parier : | récalcitrent ; refuser son concours; 
continuer ou poursuivre son dis- | DE Sache will nicht fort, l'affaire (ne 
cours. veut point avancer ) ne marche ow 
Fort:fprengen(:--) va. dé- 


n'avance pas, ne fait point de pro- 
tacher en faisant sauter, faire voler | 8rès: cé will nicht fort mit ihm, (dit- 
au loin; || en. 4° partir au grand 


ter. cela ne veul pas avancer avec 
galop ; 2° avancer au galop ; 3° con- lui) il n'avance pas, il ne fait aucun 
linuer de galoper; poursuivre sa poses 2° vouloir s'en aller, vou- 
course au galop. 


oir partir ; 3° vouloir continuer. 
Fort:fpringen (:--) (77, a) 


Fort-yichen(:-+) (78, a) va. 
vn. 4° s'en aller en sautant ; se sau- faire avancer ou faire partir en ti- 
ver, échapper ; 2 continuer de sau- rant, tirer (ex. la couverture, ; en- 
ter. 

fort-ftofien (:--) (79) va. 4° 


lever, ôter, écarter (ex. les rideaux); 

entrainer (er. une personne}; || en. 

pousser en avant; ® écarter (en | 1° Sen aller LP (avec un train 

poussant), repousser ; 3° absol. con- | O4 AVEC des bagages), déménager ; 

linuer de pousser. quitter le pays; émigrer ; 2° conti- 

Bort:tragen (:--) 72,a) va. nuer de tirer; {bas -, n. der Fort: 
4° faire avancer (en portant), porter 
plus loin; 2° (porter au loin) em- 


aug, m. l’action de partir, elc. le 
départ ; le déménagement; l’émi- 
porter ; 5° continuer de porter. 
Kort:trauern i--) en. (av. 


gration, f.; le changement de pays. 
*Fortaug, m. v. bas Fortzichen, 
haben) continuer de porter le deuil, +Forum(:-) n.g.-8(12) (An- 
d'ètre en deuil, de déplorer un tig. Rom.) forum ; fig. for ( inte- 
malheur. rieur), tribunal, m. compétence, f. 
Sort:treiben(z-<) (76, b) va. | ‘+Boffil(-2) adj. et subst. n. 
4e pousser en avant, stimuler, pous- | 9-.—(e)8, pl: Boffilien (12, 49) fossile, 
ser : 20 pousser au loin, repousser, | @4j et subst. m. (Y. Gegraben ); 
expulser, chasser , faire battre en | BoMilien, pl. 4° nom qu'on donnait 
relraile : 3° continuer de pousser ; | @ufrefois à tous les Corps inorga- 
fig. prolonger, continuer (ex. l’exer- niques qui composent l'écorce du 
cice d'une profession) ; || baë -, n. 
die Korttreibung, f. 4° l'action de 


globe, minéraux 4 Mineralien); 
2° accept. usurlle : (débris de) corps 
usser, elc., l'impulsion, la stimu- 
ation, Î.: 2 l'expulsion, f. le re- 


















































































riger (ex. vers le nord); 2° s’ecar- 
ter, s'éloigner (ex. du rivage, en 
naviguanl); partir (par eau); 3° 
continuer de naviguer, poursui- 
vre sa roule ; || va. transporter (par 


eau). 

Fort:fhlagen (:--) (72, a) 
va, 4e faire avancer (en frappant, 
pousser en avant; 2 faire partir 
(en frappant), pousser en l'air (e.r. 
un éteuf); chasser (à coups de bâ- 
ton ); battre et repousser (rx. l'en- 
nemi); expulser ; % continuer de 
frapper ou de baltre !monnaie, elc.); 
continuer de sonner ow de chanter 
(v. Schlagen). 

Fort:ihleihen (2--) (76, u) 
en. (av. fein) au vr. (av. haben) 
avancer ou s'en aller en glissant ou 
en marchant doucement sur la 
pointe des pieds, se dérober, se re- 
lirer en cachelte, s'esquiver, s'é- 


clipser. 

—X leifen(:--) va. trai- 
ner après soi ; emporter en trainant 
ou sur un traineau; entrainer. 

Fort-ſchlendern (<--) en. 
fum. avaucer ou s'en aller négli- 
gemment, marcher doucement. 

Fort:fhleppen (+--) va, 4° 
emporter, emmener , entrainer. 

Sort-fdleubern (<--) ra. 4e 
jeter au loin avec un élan, lancer 
vu repousser avec furce ; 2 conli- 
nuer à lancer. 

Fort:fhreiben (+-») (76, b) 
va. continuer d'écrire. 

Fort:freiten (+--) (76, a) 
vn. avancer ou s'avancer (à grands 
pas’, marcher (en avant) ; || fig. faire 
des progrès, avancer ; || bas -, n. bie 
Kortichreitung,, f. l'action d'avancer, 
f., mouvement en avant, avance- 
ment, mouvement progressif ou de 
progression, m. progression, f. pro- 
grès, m. , 

*Kortfchreitend (2--) (part. 
prés. du v. Bortireiten) adj. qui 
avance, progressif; -er Mapftab, 
échelle où proportion progressive, 

rogression (arithmétique, géomé- 

ique), f. 

* Kortfchritt (4-) m. (lillér. 
pas en avant) fig. mouvement en 
avant, progrès, m.; ftarfe-e machen, 
faire de grands progrès; im - begriffen 
fein, (lilter. ètre compris dans le 
progrès) ètre en voie de progrès, 
s'avancer, suivre une marche ascen- 
dante, faire des progrès. 

Fort-fhwemmen (+--) va. 

Hitter. faire flotter en avant ou au 
oin} emporter, entrainer (par ses 
flots ou en parlant d'un torrent); 
Gtüde vom Ufer-, (emporter des 
parties du rivage) empieter sur le 
rivage, sur les bords ou sur les cô- 


tes. 

Fort:fhwimmen (:--)(77,b) 
en. 4° s'avancer ou s'éloigner à la 
nage ; être emporté par les flots ; 2° 
continuer de nager. ou de flotter. 

Bort:fegeln (+-») on. 4e avan- 
cer ou s'éloigner ow partir (à l’aide 
de voiles), faire voile ; 2 continuer 
sa roule. 

Fort-fein (:-){(v. fein) on. être 
loin, être parti, être absent, ètre 


organisés que l'on trouve dans cer- 
tains terrains d'ancienne forma- 
tion: fossiles, m. pl. 

+R#ötal(-*)adj. qui a rapport 
au fœtus, fortal; ulrronnaire. 

-Sôtus (+-) m. inderl. (Phy- 
siol.) partie du fruit de la concep- 
tion ou de l'œuf qui constitue le ru- 
diment de l'être futur (comp. Frucht, 
Gi); fœtus, embryon; plus part. 
(nom qu'on donne à l'} embryon 
parvenu à un cerlain degré de dé- 
veloppement, embryon formé, fæ- 
tus; — gebärende Säugethiere, mam- 
mifères fœtipares (c.-a-d. qui accou- 
chent de fœtus, ei non de petits à 
ternw), so dé Foôtuë-Leben, vie fæœ- 
tale (c.-à-d. vie du fruit contenu 
dans ses enveloppes ow dans le sein 
de sa mère), f. 

+Sourage(-21-) f. fourrage, m. 

(v. Butter, — né 

Fourier(-:)m.g.-8, pl. < 
(42, 47) (Org. milit.) fourrier (sous- 
officier qui est chargé de la répar- 
tition des vivres, elc.), m. 

Feat (2) f. pl. -en (48, 49) 
(angl. freight , comp. Fahren, et le 
grec gésros) charge (d'une voiture 
ou d'un navire), voiture, f.; ( Mar.) 
cargaison , f.; chargement, m. ; ef- 
fets (d'un voyageur), m. pl.: port 
permis, m. pacotille, f.; - finden, 
trouver voilure ; — einnehmen, ( dil- 
ter. prendre cargaison) faire son 
chargement ; || per extens. frais de 
transport, m pl. port, transport, 
m.; — f. P Mar.) affrétement. 
m. 


foulement; 30 la continuation, la 
prolongalion. 

Fort:wadfen(:--) (72, sd on. 
continuer de croître ou de se déve- 
lopper , croître loujours ; s'enfler 
davantage ; grandir de plus en plus; 
prendre un développement crois- 
sant; fig. prospérer ; avoir un suc- 
cès croissant. 

Kortzwähren [*- =») vn. (av. 
haben) prolunger sa durée, durer 
toujours ; continuer; persister 
(comp. Kort:tauern) ; || bas -, n. l'é- 
tat d'une chose qui dure (longtemps 
ou sans interruption), m. durée, 

ersistance, permanence, f. (comp. 
ortrauer). 

*Kortwährend(-») (part. 
prés. du v. Bortwäbren) ad). qui se 
rolonge, qui dure, continuel, 
persistant ; || ade. continuellement, 
sans interruplion, sans discontinuer 
(comp. #ortvauernd). 

Fort:wälgen (--) ra. 4>faire 
avancer en roulant; 2 enlever ou 
emporter (en roulant) déplacer, 
rouler au loin ; fi -, (Hitler. se rou- 
ler en avant ow au loin) rouler ses 
vagues (se dit d'un fleuve) ; 3° con- 
tinuer de rouler. 

Fort:wandern (-=) on. 4 
s'en aller; émigrer ; 2° continuer ou 
poursuivre son chemin, marcher 
toujours. 

Fort:wehen(+ -»-)vn conti- 
nuer de souffler; | va. enlever ou 
emporter en soulllant, 
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perdu. 

Fort:fegen (:--) va. 4e écar- 
ter (en posant); transplanter (ex. 
une fleur); 2 continuer de poser 
ou de composer; fig. continuer, 
poursuivre ‚| pas -, n. v. Bortiqung 

’ 


Frag 


Fran 


Fratz 





Frachtbar (:-) adj. (qui peut 
être expédié par voiture ow par ba- 
teau) transportable. 

* Fradtbrief(:-}m. lettre de 
voiture , f.; (Mar, ) connaissement, 
chargement , m. 

Frachten (=-) ra. 4° charger 
une voilure ou un navire; v. Be: 
frachten); 2° expédier (une cargai- 
son) par voiture ow par bateau; 3° 
louer ( une voiture ou un batcau) 

r le transport de marchandises ; 
Mar.) affréter (ex. un navire 
tant par tonneau). 

Frachter (:-) m.g.-8 (12, 16) 
celui qui prend une voiture ow un 
navire en louage (v. Befradter). 

*Fradtfubrmann (:--)m. 
voiturier, roulier ; charrelier, m. 

“Bradtaclb (:-) n. (argent 

rla charge ou pour la * 

is de transport, m. pl. voiture, f. 

*Sradbtqgut(:-)n. marchan- 
dises (qui constiluent la charge 
d'une voiture, etc.), f. pl. 

*Fradbtiiffl:-)n, vaisseau 
de transport, navire marchand , m. 

*Bradtvoerfenber(:-<-) m. 
expéditeur ( d’une charge ou d'une 

ison), m. 

»Frachtwagen (--) m. cha- 
riot { destiné au transport de mar- 
chandises), m.; voiture chargée de 


marchandises, f. 
Brad(i)m.g.-(e)8, pl.e (42, 
ie HT. f —* 
Aractur(-=)f. pi.-em 4 
{état d’une chose bisle) 40 (Chir. 
solution de continuité d'un os, frac- 
ture, f.; 2 - ou Bracturfrift, f. 
écriture en grosses leltres, f. ca- 
ractère romain, m. 
+Bragariaceä (-1--1-)f, 
pl. fragariacées, f. pl. (tribu & 
—— fam. rosacées ; comp. Erd⸗ 
5 rage (2) f. pl. -n (44,48) 4 
action d'interroger, etc.; interroga- 
tion , demande, question, f. ; eine - 
ttun, faire une demande; eine — 
ftellen, poser une question; etwas in 
- ftellen, mettre qe. en question, ré- 
voquer une chose en doute; davon 
if nidt Die —, ( Filter. la question 
n'est point de cela ) ce n'est pas là 
le point de la vu , il n'est 
pas question ou il ne s'agit pas de 


cela; taruber ift feine -, (/itiér. il 
n'est nulle question là-dessus) per- 
sonne ne se fait ( plus) celte ques- 
tion, il n'y a point de doute à cela ; 
bie peinliche —, (liter. la question pé- 
nale) la question, la torture; 2 
chose qu'on demande, f. objet d'une 
question, m. chose douleuse, pro- 
position, f. problème, m. question, 
demande, f.; geſchichtliche -, question 
d'histoire; problème historique ; 
jmweifelbafte —, question douleuse, 
question en litige, question problé- 
matique, f. problème, m.; das ift noch 
bie -, (litter. cela est encore la ques- 
lion) c'est (encore) une question, ce 
n’est pas sûr ;- nach etwas (demande 
—— gc.) recherche, f. (v. Nach⸗ 
age). 

ragen [*») va. {demander 
des informations à qn) einen -—, de- 
mander à qn , interroger qn; ques- 
lionner qn; einen um etwas, einen 
etwas -—, demander gc. à qn, ques- 
tionner, interroger qn sur gc. ; nad) 
einem —, demanler (aprés ) qn —— 
9-d. en demander des nouvel 
l'adresse, ou le séjour); nach etwas-, 


Deutfd-Brang. 


demander qe., s'informer ou s'en- 
quérir de qe.; chercher à trouver 
qe. ; . se soucier de qc., faire 
cas de qc.; ich frage nichts darnach, 
je ne m'en soucie guère, je n'en 
fais pas grand cas; fam. je m'en 
moque ; einen um Rath -, demander 
le conseil de qn, consulter qn ; wenn 
id — darf, s'il m'est permis de de- 
mander ; es fragt fich, ob »., on de- 
mande, il s'agit de savoir, si, etc. 

*Bragepuntt (+--) m. objet 
ou point de la question,m. demande, 
question, f. ; (Jur.) interrogatoire ; 
pont, article de l’interrogatoire, 
m. 

Frager(--)m.g.-4(12,16) ques- 
tionneur, interlocuteur ; inlerroga- 
leur, ın. 

e Frageftüd (*=--) n. 4° (partie 
d’une question) article, m.; 2° (piece 
rédigée en forme de question) ar- 
ticle (d’un catéchisme, etc.), m.; 
demande, f. 

*Bragemweife(=---) ado. en 
manière de question, en forme 
d'une question ou de questions; en 
questionnant ou en inlerrogeant 

* Bragewort(:--) n.(Gram.) 
particule interrogative, f. 

Fragezeichen (<-- 2 n. 
(signe d'interrogation } point d'in- 
tern alion, m. (2) (os 

ragment (-:) n. g. —(e}6, 
har (42, 47) fragment A Bruch⸗ 


üd), m. 

*Hragfelig (4-+) adj. qui 
aime à questionner, curieux; qui 
fait des questions intempestives, 
importun 

Branciscaner(---)m.g. 
-8 (42, 46) franciscain, cordelier, ré- 
collet, (frère) minorite, m. 

+‘ Franciécanernonne, f. 
religieuse de l'ordre de Saint-Fran- 
çois, cordelière, f. 

+ Brangulaceä(--2-)f. pl. 
frangulacées, rhamnées, rhamnoi- 
des, { pl. nerpruns, m. pl. (famille 
de plantes dicotylédones, poly péta- 
les, à élamines perigynes; syn. 
Bei — 

+érangulin(--2)". g.-8 (42) 
(Chim. org.) franguline ( principe 
amer contenu dans l'écorce du 
rhamnus frangula), f. [port. 

+&ranto (+ \ adv. franc de 

—— und frei, adj. el 
adv. fam. franc et libre; tout libre- 
ment; tout franchement, 

* $ranfenwein(t»-)m.vin 
de Franconie, m. 

Frantfiren(- 24) va, affran- 
chir_ (une lettre). 

Srantlinit (--1) mn, g. -8 
(42) (Minér.) franklinite, mine de 
fer dodécaèdre (composée d’oxides 
de fer, de manganèse et de zinc), f. 

Franfe(:-)f. pl.-n (44,18) 
(der. du latin du moyen-dge fran- 
gia, angl. fringe) ( tissu d’où pen- 
dent des filets ) frange, f.; (Bot. 
membrane élastique el dentée, 
frange ; mit Franjen befegen, garnir 
de franges, franger. 

Franfen (:-) va. (garnir de 
franges, découper en manière de 
frange(s) franger; ( Bot., Zool.) ge: 
franft, frangé, fimbrie; Kruften: 
thiere mit gefranften Füßen, (crus- 
lacés à pattes frangées) frangés , m. 
pl. fimbriata (famille de crustacés, 
ord. brachiopodes). 

Branfidt(:-) adj. qui ressem- 
ble à des franges, en forme de 


frange({s); mit einem -en Ranbe ver: 
feben, pourvu d'un bord découpé en 
manière de frange, frangé. 

Branfig (+ 4 adj. garni de 
franges, frange (v. Franfen, gefranft). 

Brans, adj. indécl. qui a rap- 
port à la France , de France, fran- 
Çais; n'est usilé qu'en composition. 

*Branzapfel(l2-=)m.-birn 
[. pomme, poire (litter. de France) 
d'un arbre nain, f. 

* Franzbanb (:-—) m, reliure 
ou volume ( littér. à la façon fran- 
çaise) en veau, f. 

*“Branzbanb(:-)". ruban à la 
française ow de France. 

‚"Sranzbaum (:-) m. (Hor- 
ticult.) (arbre de France ) arbre 
nain, m. 

*Branzbranntwein(:--)m. 
eau-de-vie de France, f. 

*Branabrob (2-) m. (pain 
français) pain mollet, pain de fro- 
ment, pain blanc, m. 

Franze,v. Sranfe.  [lieur, m. 

*Franagolb(:-) n. or de re- 

*franymann (*-) m. fam. 

lais. Leiter, homme de France) 

rancais, Gaulois, m. 

*Branaobft (*-)n. fruits (pom- 
mes ou poires) d'arbres nains,m. pl. 

*Brangofenfeind, m. enne- 
mi des Français, gallophobe. 

*Frangofenfreund, m. ami 
des Français ou de la France, gal- 
lophile ; übertriebener -, (gallophile 
exagéré) gallomane, m. 

*Franzofenhbolz, n. bois de 
galac (syn. offizinelles Bodenholz mn. 

* Franzoſenſucht, f. galloma- 
nie, J. 

*"Brangofenfüdhtler, m. gal- 
lomane (comp. $ranzofenfreund), m. 

A LIE (—1) ed fran- 

ais, de France ; bas Franzoſiſche, bie 
—— Sprache, le français, la 
langue frangaise ; Gigenbeit der -en 
Spracde, gallicisme (v. Gigenbeit) ; 
franzöfifhes Schloß, (Filter. serrure 
française) bénarde, serrure bénar- 
de, f.;-er Schlüflel, clef à bout, f.; 
das franzöfifche Wappen, les armes 
de France, f. pl.; vie franzöfifche 
Kirche, l'église gallicane , f.; Led 
en français ; à la française ; - jchrei= 
ben, écrire en français ou en langue 
française ; — reden, parler français; 
fih - fleiven, s'habiller à la fran- 
“lg rangperte (2) per 

*Franaverle (-2<)f. perle 
fausse, perle de Venise, perle du 


emple, f. 

* Franzthaler (+-») m. &cu de 
France, m. pièce de six francs {5 
Feiner -, petit écu de France, pi ce 
de trois francs. 

*Franzmein (2-) m. vin de 
France ( se dit plus part. des vins 
ordinaires de France, par op 
aux vins de Champagne, de Bour- 
gogne et de Bordeaux), m. 

Sraf {-) m. g. -e8 (12) 4° action 
de manger (v. Sreffen), f.; repas, m. 
(Chasse) mangerie, f.; 2% chose 
qu'un animal mange, nourriture, 
pâture ; (Chasse) mangeaille , f. ; 3° 
en compos.(homme, animal) vorace. 

Fraÿ(:) imp. de l'ind. du v. 

reſſen. Freſſen. 

Fräße ( imp. du sub). du v. 

Frabe(:-)f. pl. -n (44,18) com 
torsion du visage, grimace ; cari- 
cure, (5 per exlens. figure hi- 
deuse, bouflonne, grotesque , f.; 
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démonstration hypocrite = pieté, 

etc.), simagrée, grimace, /. ; -n ma: 

en, faire des grimaces, grimacer. 
»Fratzenbild (<--)n. pop 


(v 
errbilb), f. : 

»Fratengeſicht (*»-»--)n. 
pop. (litter. visage de grimace) ca- 
ricature , f.; visage de marmouset, 
visage d'une laideur repoussante 
m. caricature hideuse, [.; (Arch.) 
masque ; mascaron, m. 

Fratzenhaft (2=-) adj. qui 
ressemble à une grimace , grimacé, 
grotesque ; hideux. 

*Frabenmader ( :---)m, 
(faiseur de grimaces) grimacier. 

Frau, f. personne quelcon 
appartenant au sexe féminin, fem- 
me; ebret bie -en, ( liltér, honorez 
les) honneur aux femmes; plus part. 
4° femme mafide, épouse, dame; 
meine —, ma femme, mon épouse ; 
sur — begebren, ({itlér. demander 
pour femme) demander (une de- 
moiselle) en mariage: eine - nehmen, 
prendre une femme, se marier ; cine 
— baben, avoir une femme, être ma- 
rié ; 2 terme de politesse : madame; 
dame; maîtresse; gnâbige —, (lit- 
ler, gracieuse dame) madame; Ihre - 
Mutter, madame votre mère; bie — 
vom Haufe, la dame ou la maîtresse 
de la maison; 3° {itre qu'on donne 
à la Sainte Vierge ; unjere -, unfere 
liebe -, Notre-Dame (ex. de Loretie, 
elc-); bie Lieb-Frauenticche, l’égiise 
de Notre-Dame, f. (comp. Weib, 
surtout pour les composés). 

* Frauenaber(:--+)f.(Anat.) 
(litter. veine de femme) veine uté- 
Fine, f. (v. Mutteraber). 

*Srauenbiftel(:---)ftochar- 
don Notre-Dame, chardon Marie 
iv. Marienpiftel), m.;2° onopordon à 

euilles d’acanthe (v. gemeine Krebs: 
biftel), m. : 

»Fraueneis (Zv-) n. (Minér.) 
(liter. glace des femmes) pierre 
speculaire, f. sulfate de chaux cri- 
siallisé (syn. Marienglas), m. 

*Frauengut(=-)n.(Jurispr.) 
bien de l'épouse, m. biens para- 
phernaux, m. Kl. [se dit par oppos. 
ä 5 ivathégut, Brautfchag, fonds do- 
tal). 

*PFrauenhaar (<--) n. che- 
veux de femme , m. pl. ; ( Bot.) ca- 

illaire de Montpellier (v. Saar: 

rulfarren); fanabifches -, capillaire 
du Canada (v. gefufter Krulfarren ); 
ſchwarzes -, - Stridyfarren, capillaire 
noir, asplénion noir, m. (plante, 
genre asplénion, fam. fougères). 

*Frauentleib(=--)n, habit 
de femme, m. ; robe (de femme), f. 

*Frauenflofter(ze--)n. 
couvent de femmes, m. (v. Nonnen: 
flofter). 

“Srauenmantel(:--+) m. 
manteau de femme ; t.) alche- 
mille vulgaire (v.gemeiner Sinan), f. 

*Brauenmild (:--)f. (Phy- 
siol.) lait de femme, m. 

*Frauenmünge (<--+) 
Se balsamite, f. balsamita (genre 

e plantes , fam. corymbifères); ge: 
meine -, balsamite ( vulgaire) odo- 
rante, f.balsamita vulgaris —— 
balsamita suaveolens (Desf.), lana⸗ 
cetum balsamita (Zinne). 

* Frauenorben (---) m. or- 
dre (de chevalerie) institué pour 
les femmes, ordre de femmes; plais. 
ordre féminin, m. 


image grimacée) caricature 


*Frauenfhneiber(:.-v)m. 
tailleur pour femmes, m. 

*Frauenfdub(:--) m. sou- 
lier de femme ; (Bot.) sabot, cypri- 
pède calcéolé, m. cypripedium cal- 
ceolus (plante, genre cypripedium, 
fam. orchidées ; syn. Marienfhub). 

* Frauenfhufer(2--»)m. 
cordonnier pour femmes, m. 

*Frauensleute (---) m. pl. 
pop. feınmes, f. pl. 

*"Srauensperfon(Zv- -)f. 

op. personne de l'autre sexe, 
emme, fille, f. 

*Brauenftandb(t v - )m. état 
de femme mariée, m. 

*Frauenftift (*» -) m. dia- 
blissement ou couvent de femmes 
m. _ [de femme ; voix féminine, f: 

*Frauenftimme(i---)f. voix 

*Srauentradt(i--) f.cos- 
tume de femme, m. 

*“Brauenjimmer(i--+) m. 
4° appartement des femmes, (An- 
tig. |) gynécée, m.; 2° personne du 
sexe féminin, femme, fille, dame, 
demoiselle, f. 

Fräulein (2-)n.g.-8 (12, 16) 
(proprem. pelite femme ) femme 
non mariée (d’honndte famille ), 
fille noble, demoiselle; mademoi- 
selle, f. 

“Hräuleinfieucr ( é 
(impôt pour la dot d'une demoiselle 
ou d'une princesse) trousseau, m. 

*Fräuleinftift (2 -)n. cou- 
vent noble, de filles nobles, m. 

Bräaulid (<-) adj. qui a rap- 
port ou qui sied 4 une femme, fé- 
minin (v. Weiblich). 

Bred (2) adj. (suéd. fræk, dan. 
frek ; comp. Frei, Brant, et le lat. 
ferox) (p mit. fort, courageux, har- 
di) qui a une hardiesse excessive, 
audacieux, téméraire ; plus part. 
a. choque les convenances, la mo- 

estie, la pudeur: insolent ; impu- 
dent ; effronté ; impertinent ; free 
Geberven, gestes impudiques, las- 
cifs, effrontés, m. pl.; || adr. au- 
dacieusement, insolemment, effron- 
tement, 

Frechheit (£-) f. 4° état d'une 
personne ou d'une chose audacieu- 
se, elc., caractère audacieux, m. 
audace, témérité, effronterie, inso- 
lence, impudence, outrecuidance, 
arrogance, imperlinence, f. front, 
m. ; 2° chose (action o% propos) im- 
Er insolence, impertinen- 
ce, f. 

+ Aregatte(-+-)f.pl.-n (14, 
48 ) frégate Zoe de guerre du 
second rang), f. ; (Zool.) —, Fregatt: 
vogel, m. — (oiseau de mer, 
ord. palmipèdes), f. 

Brei(-)adj.(goth. frija, angl. 
free ) qui est débarrassé ow séparé 
d'une chose incommode ou génante: 
dégagé, exempt, quitte, libre (ex. 
d’entraves, d'infirmités, de soucis); 
- von Fehlern, exempt de défauts ; 
jeder Banve -, libre ou dégagé de 
tout lien; einen — fprechen, (litter. 
déclarer qn libre) acquitter ou 
absoudre qn; frei von ber Gon: 
feription, exempt de la conscrip- 
tion; einen - machen, (litter. faire 
qn exempt) exempter qn (ex. de la 
conscriplion); dégager qn (ex. de ses 
dettes); affranchir, délivrer qn (ex. 
d'une infirmité); || absol. 4° qui est 
exempt d'entraves matérielles, qui 
n'est point gene dans l'exercice de 
ses facullés physiques, libre ; franc; 
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| ado, librerhent,, frañchement : — 
machen , ( littér. faire libre) rendre 
be prisonnier) à la liberté, rompre 
es malen prisonnier); delivrer ; 
auf-en Fuß feßen, (litier. mettre sur 
un pied libre — qn) à la li- 
berté , relâcher ( un détenu ); fi — 
gen, se mouvoir librement, sans 
gène, sans entrave, sans contrainte; 
einer Sache -en Lauf laffen, ( littér. 
laisser) donner un libre cours à gc., 
donner carrière{ex.à son ambition }: 
ne —— entraver (ex. les projets de 
an); aus er Hand (fhiefen, zeichnen 
ic), ( littér, tirer, dessiner, etc., de 
main rn. (tirer) sans appuyer la 
main ou le fusil ; (dessiner) sans gui- 
der la main au moyen d’une règle ou 
sans le secours de moyens mécani- 
26 (dessiner) de fantaisie ; ein -ex 
ang, -er Anftand, une démarche, un 
maintien sans contrainte, libre, de- 
gagé{e), aisé{e) ; | s'applique à l'es- 
pace : qui n'est point restreint par 
des limites étroites ; qui n’est point 
encombré : libre , étendu ; déblayé ; 
ouvert; plain; spacieux ; -er Plag, 
place libre ow non occupée (ex. 
dans un spectacle); place ouverte 
ou spacieuse ( ex. dans une ville); 
terrain déblayé ow aplani (ex. pour 
construire une maison); espace 
vide, terrain vague (c.-d-d. qui n'est 
employé ni à la culture, ni à la con- 
struclion); bas —e Feld, la campa- 
gne ouverle, la pleine ou rase cam- 
pagne ; ein -6 Feld, un champ libre, 
non cullivé; fig. un champ libre 
ou vasle ( ex. ouvert aux décou- 
vertes); -e Ausficht,, vue libre ; vue 
large ; bie -e Ausficht benehmen, (/it- 
ter, enlever la vue libre) restrein- 
dre ou gèner la vue (ex. d’un ap- 
artement) ; die —-e £uft, l’air libre, 
e grand air; unter -em Simmel, 
(Fitter. sous le ciel libre) en plein 
air, à la belle étoile ; baë -e, le plein 
air; le milieu des champs ; iné Freie 
geben, aller (litter. dans le plein air) 
rendre l'air, se donner de l’airou de 
"exercice; aller se promener au mi- 
lieu deschamps; im -en übernachten, 
passer la nuil en plein air, coucher 
a la belle étoile; || qui n'a point de 
contact avec d'autres corps, qui 
n’est point adhérent ; séparé ; isolé; 
libre ; ( Bot. ) -e Staubfüben, étami- 
nes non adhérentes ou non soudées 
(entre elles), étamines libres: mit 
-en Staubiäven verfeben, pourvu d'é- 
tamines libres, éleuthérostémone ; 
mit-em Frucbtfnoten verfchen, pour- 
vu d’ovaire libre où non adhérent, 
éleuthérogyne ; (Zool.) Snfeften mit 
-en Rinnbaden, insectes qui ont les 
mächoires libres, éleuthérates, m. 
pl. ; (Pathol.) -e Bauchwaſſerſucht, 
ascite diffuse, non enkystee; (Phys.) 
-er Wärmeftoff, calorique libre [e.- 
à-d. qui n'est point combiné avec 
les corps); - ftehenb, qui est placé 
librement, isolé; libre: -ftebenter 
Baum, arbre isolé; 2% qui n'est 
int gène dans l'exercice de ses 
acultés intellectuelles ou morales: 
pe par des causes extérieures ow 
physiques, dont la volonté n'est as- 
sujettie à celle d'aucun autre, qui se 
commande à soi-même, qui n'est 
soumis qu’à Dieu et à la raison ; 
qui peut faire tout ce que ne défend 
pas la 263* ou er 
comp. ®efeg) ; qui n'est la propriété 
de —5 librezein freier Denis, 
un homme libre; der Menſch ift — 
geboren, l'homme est né libre; ver 
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+ l'homme ou le citoyen libre 
(se dit par oppos. à l'esclave ); 
einen - geben, - laffen, (litter.donner 
ou laisser qn libre) affranchir qn; 
rendre (un esclave où un serf } à 
la liberté , émanciper qn; -€ Stabt, 
ville libre; —-er Staat, 4° etat libre 
ou indépendant (c.-à-d. qui ne re- 
connait point de maître au dehors); 
% état libre ou démocratique (c-à- 
d. qui ne reconnaît point de maître 
=" tt) qui est régi d'après la 
volonté de la nation, dont la con- 
slitution garantit la liberté civile 
et politique de chaque citoyen); 
{qui n'est sous la dépendance de 
personne, qui n'est lié par au- 
cune promesse, libre; * iſt nicht 
mebr -, elle n’est plus libre, elle 
s'est promise en mariage; | s’'ap- 
aux choses: dont le posses- 

seur est libre; franc, libre; -c8 
Gut, terre franche ; bie-en Künfte, 
les arts libéraux, les professions 
libérales (c.-à-d. qui ne sont exer- 
cétes que par des hommes libres) ; 
| qui n'a point de possesseur : libre, 
sans maitre ; -€8 Örunpftüd, terrain 
libre, non concédé, vague ; die Jagd 
it —, la chasse est libre; || — 
de certaines prestations, de certai- 
nes charges : franc, libre ;-er Marft, 
foire franche ; -er Hafen, rt franc; 
-tr Kanzel, commerce libre (c.-à4- 
d. qui n'est point restreint par des 
lois prohibitives ); einem etwas — ge: 
ben, (littér. donner ac. libre à qn) 
accorder à qn la liberté de ge. (ex. 
du commerce); || sans frais, gratuit, 
gratuitement ; franc (ex. de port); 
er bat -e Wohnung, il a le logement 
(gratuit \; einem -en Tiſch geben, 
donner la table à qn, se charger des 
frais de la table de qn; einen - bal: 
ten, {dittér. tenir qn sans frais ) dé- 
frayer qn ; | qui n'est point retenu 
par des aflaires, libre ; disponible ; 
de loisir ; — Stunben, heures dispo- 
nibles, heures de loisir; — Tage, 
jours de vacation ow de vacance ; || 
sans péril, sans crainte, librement; 
sans être molesté ; - umbergehen, se 
romener librement ou sans gene; 
Rüden — haben, avoir le dos 
couvert ; ||b) par des causes inté- 
rieures ou morales, qui a la ca- 
pacité (intellectuelle ow morale) de 
se gouverner d'après sa volonté, qui 
peut choisir (entre le bien et le 
mai), qui a du discernement: libre; 
ker + Willen, le libre arbitre ; die -e 
Mahl baben,, ! litter. avoir le choix 
libre ) être libre de choisir, être 
l'arbitre ou maître de son choix; 
€ Sand haben, (litter. avoir main 
libre ) étre juge de ses actions, être 
libre d'agir (selon sa volonté ); aeë 
em Antrieb, aus -en Stüden, d'une 
impulsion spontanée, sponlané- 
ment, de son —— etc.) chef ; || qui 
n'est pas dominé ze ses passions, 
libre ; || qui est le résultat d’une dé- 
termination volontaire , qui est fait 
sans contrainte et de propos délibé- 
ré: volontaire,libre;-€8 Berfprechen, 
libre; einem etwas - ftellen, 

Hitter. placer qc. libre à qn) lais- 
ser une chose au jugement ou au 
choix de qn ; es ift ihm -, ilen est le 
maitre, il est libre d'agir comme il 
l'entendra, etc.) ; || dont le jugement 
n'est pas prévenu , exempt de pré- 
jugés, qui a l'esprit libre : libre; 
ibéral : —er Greift, esprit libre, de- 
gec d'idées préconçues, de preven- 
ns; esprit philosophique; - ben: 


fen, penser librement, penser avec 
hardiesse ; -bentenber Kopf, (tète qui 
pense librement} esprit philoso- 
phique, esprit élevé ow hardi;k 
qui ne craint pas de dire sa pensée, 
qui s'énonce librement; franc; 
franchement ; sans réticence, sans 
réserve; — befennen, confesser fran- 
chement (ex. son ignorance); || qui 
ne se laisse point entraver par cer- 
taines règles, qui se meut libre- 
ment : aisé, dégagé, libre; — 
Schreibart, style dégagé ow libre, 
licence (poétique) du style ; -e Über- 
fegung, traduction libre ; zu -, (trop 
libre ) licencieux ; || qui offense les 
mœurs ow les convenances, qui 
prend trop de libertés , licencieux, 
déréglé, désordonné ; fie fpricht febr 
-, elle s'énonce fort librement, elle 
parle sans gène, elle n'est point gè- 
née, elle est trés-libre dans ses pa- 
roles; -e8 Leben, 4° vie indépen- 
dante ; > vie licencieuse. 
"&reibauer (*--) m. paysan 
exempt de corvées; paysan libre, 


m. 

*Freibeuter (:-<) m. (liller. 
celui qui butine de son chef) 4° 
(Mar.) flibustier ; pirate, corsaire, 
capre, forban, écumeur de mer; 2° 
soldat d'un corps franc; chef de 
parlisans, m. 

"Freibeuterei —— f. mé- 
tier de forban, m.; piraterie, f. bri- 
gandage, pillage, m. 

*Freibrief (:-) m. lettre de 
franchise, f. privilege, m. 

*&reibürger 2-2) m. 4° franc 
bourgeois (c.-a-d. bourgeois exempt 
de certaines imposilions), m.; 2° 
citoyen d’un élat libre, citoyen li- 
bre, républicain, m. 

*+&reicorps(t-)n. (Guerre) 
ri de partisans, corps franc, m. 

*Breiventer(=--) m. penseur 
libre, esprit philosophique ow har- 
di ; iron, sceptique, esprit fort, m. 

*“Freibentereil(--.+)/f. iron. 
qualité d’un esprit fort; tendance 
au scepticisme, f. abus, m. ou li- 
cence de la pensée, f. scepticisme 
outré, impie; athéisme, m. 

»Freidenkeriſch (+-»») adj. 
iron. qui abuse de la liberté de la 
pensée, qui affecte de douter de 
tout; qui se révolte contre tout 
frein imposé à la pensée ; (esprit) 
outrecuidant,licencieux, —— 

Freie ( (as) neutre de Frei 
(482) grand air, m. plalne campa- 
gne, f. (v. Frei). 

»Freieigen (-2-) adj. qui est 
possédé en toute propricté, allo- 


dial. 
Freien ji -) va. de Frei) affran- 
chir, privilégier ; @efreitec, privi- 
légié, (Milit.) caporal, m. 

Freien (=) va. (suéd. fria ; der. 
du goth. frijon, ——— plais. 
épouser; || on. um eine Perion -, re- 
chercher une personne (en ma- 
riage): | bas -, n. le mariage; la 
recherche en marlage. 

Freier (2-) m. g.- (12, 46) 
fam. galant, amant, qui recherche 
en mariage, m.; auf #reiers Füßen 
geben, (liter. marcher sur des pieds 

e galant) avoir dessein ow envie 
de se marier. 

Breiereilzo—) Freite lt») f. 
am. recherche en mariage, f. ; au 
ie gehen, s'occuper de projets de 

mariage , faire le galant auprès 
d’une demoiselle, etc., rechercher 
use personne en mariage, 


*Freicrémann(:--)v. Breier, 
*Breifrau(£-) -berrin (2- -Jf. 
littér. femme ou maitresse libre) 
aronne, f. 

“Breifräutein (2--) n. (li 
ter, demoiselle libre) mademoiselle 
de... (fille d'un baron), f. 

*Freigebig (:--) adj. qui 
donne volontiers, libéral, large, gé- 
néreux; — mit etwas fein, Fikter. 
être liberal avec qe.) donner large- 
ment; prodiguer qc.; || adv. libé- 
ralement, largement, généreuse- 
ment, 

*Breigebigteit (2-" ) f. 4 
disposition à donner, libéralité, g&- 
nerosite, f.; 2° pl. -en (14, 49) 
(preuve de) libéralilté, f. don, m. 
largesse, f. 

"Breigeboren (:--+) adj. né 
ut Ir e parents libres. bi 

*Freigeift (+—) m. Freigeiftere 
f. re ‚v. Freidenker x d 

*Rreigelaffen (:---) adj. 
(littér. laisse libre) affranchi, éman- 
cipé (se dit d'un esclave); rendu à 
la liberté, relâché (se dit d'un pri- 
sonnier); libéré (se dit d’un forçat}; 
— , licencié (se dit d’un sol- 

at). 

*“Freigeridt(:--)n. 40 tribu- 
nal libre ou souverain ; % tribunal 
— 3° tribunal secret ( v. 

ehmgericht) , m. 

*Freiglauben(t--)m.croyam- 
ce qui admet le libre examen 0% 
qui en est le résultat; croyance li- 
bre ou raisonnée, f. ralionalisme, 


m. 

*Freigläubig (2-+) adj. qui 
est libre ow tolérant en matière de 
croyance; rationaliste, philoso- 
art Tr! tolerant. R 

*Areigläubigfeit (:---) f 
libéralité ou tolérance en matière 
de croyance , rationalisme, m. phi- 
losophie, tolérance, f. 

: Grei graf(2-)m. (litter. comte 
libre) juge ow membre d’un tribu- 
nal libre, m. Ir Freigericht). 

*Breiqut (:-)n.4° patrimoine, 
m. on marchandise exemple) de 
certaines impositions ; bien privi- 
légié, m. marchandise privilégiée, 
f-; 2 terre qui est possédée en toute 
propriété, f. franc-alleu ; bien allo- 
dial, m.; 3° métairie non corvéa- 
ble, métairie franche, f. 

Freihafen (:--) m. port 
franc, m. , 

*&reibaltuna(:--)f. action 
de défrager, f. (v. &rei); defrai, m» 

Freihelit(:-) f. pl. -en (14, 49) 
4° dtat d'une chose libre, m.; (ab- 
sence d’une chose qui gêne) exem 
tion (ex. d'impôts) ; absence (ex. de 
dettes, de soucis), f.; - von Geſchaͤf⸗ 
ten, absence d'affaires, f: loisir, re 

, m.; || absence de gène, de con- 
trainte, de restriction, de soumis- 
sion {physique ot morale) ; liberté, 
indépendance; plus part. : a) in- 
dépendance de fa volonté d'autrui, 
condition d'an homme ou d'une 
société libre, liberté, f.; natürlide 
-, liberté naturelle {droit de n’obeir 
qu’à la loi naturelle); gefellichaftliche 
-, büraerlite -, liberté civile 0% 
sociale re de n'obéir qu'à la 
loi civile): volitifte -, liberté 


politique, souveraineté nationale; 


f| perfönliche -, liberté individuelle; 


öffentliche -, liberté publique ou so- 
ciale ow politique; Rebe-, liberté 
de la parole; Schreib-, Preb-, li- 
berté d'écrire ou de la presse; bie — 


Frei 


Brei 


Frem 
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, faire don de la ou accorder 
a liberté, affranchir, émanciper (un 
esclave); rendre à la liberté, faire 
grâce (à un pr | 6) in- 
dépendance d’entraves ayant leur 
cause dans les facultés de l'individu: 
liberté ; förperliche -, liberté physi- 
que ; fittliche -, liberté morale; geifti: 
e —, liberté intellectuelle, liberté 
e l'esprit ow de la pensée (comp. 
Frei); || par extens. indépendance 
du jugement, du caractère), liberté, 
nchise; mit — benten, penser 
ow raisonner avec indépendance, 
avec hardiesse ; mit — reben, par- 
ler avec franchise, sans réserve, 
sans ménagement ; hs met 
portée à l'excès, hardiesse trop 
rande, f. déréglement, m. licence, 
f: {| ce) exemption (de certaines res- 
trictions, charges, elc.), immunite, 
liberté, franchise, f.; Steuer-, 
exemption d'impôts, immunité (ex. 
de la noblesse) ; -eines Hafens, fran- 
chise d'un port (c.-4-d. droit de li- 
bre entrée accordé aux navires); - 
des Handels, liberté du commerce 
(suppression ow absence d'{es)ob- 
stacles qui gènent le commerce; 
s’applique plus part. aux lois — 
hibitives et aux douanes); 2° droit 
(exceptionnel) qui affranchit d'une 
restriction consacrée par la loi 
commune ; privilège, m.; -en, pl. 
riviléges, m. pl., libertés, f. pl. ; 
erme de polilesse: ich nehme mir 
bie-, je prends la liberté, je me 
permets Cez. de vous soumettre 
une réflexion) ; || 3 action qui fran- 
chit les limites de ce qui est permis 
ordinairement , qui dévie de la rè- 
gle, qui beurte le er qui 
choque la morale : liberté, licence 
(poétique, etc.); fich -en erlauben, 
se permettre des libertés (avec qn), 
prendre des libertés (envers qn); 
4° lieu auquel se rattachent cer- 
tains priviléges , lieu privilégié, 
asile, m. 

“Breibeitsbaum (<--) m. ar- 
bre —88 de la liberté, m. 

* Freiheit(ö)begeifterung, f. 
enthousiasme pour, 0% amour en- 
thousiaste de la liberté, m. 

* Freiheitébrief r --)m. 
litter. leure de franchise) privi- 


e, m. 

Freiheitsbunp, m. pacte, m. 
union ow confédération pour (la 
conquête de) la liberté, pour l'af- 
franchissement (de la patrie), f. so- 
ciété libératrice, f. 

* Freiheitäprang, m. pen- 
chant impétueux qui entraine vers 
la liberté; amour ardent, besoin ir- 
résistible, m. soif de liberté, f. 

Freiheitsgeiſt (<--)m.esprit 
de liberté ow d'indépendance; es- 
prit libéral; esprit démocratique, 


m. 
»Freiheitskampf, m. lutte, f. 
ou combat pour la liberté, m.; 
uerre d’independance (ex. de la 
eninsule), f. 
*#reiheitsliche, f. amour de 
la liberté, m. 
*Freibeité&môrber(:---)m. 
liberticide, m. Ù 
* Freibeitsfchwärmer, m. 
pires ou apôtre fanatique de la 
iberté ; apôtre d’une liberté roma- 
nesque; démocrate enthousiaste ou 
fantasque; fam. rêveur d’utopies li- 


bérales, m. 
gesigetsäftnn, m. sentiment 
de liberté, m. caractère indépen- 


dant, m.; esprit (prévenu en faveur 
du système) démocratique, m. ; Len- 
dances libérales ou démocratiques, 


f. pl. 

Péreiseitefuét, f. désir im- 
modéré de liberté, goût d’indepen- 
dance outré ou porté à l'excès, m, 

"Freiherr (<-) m. (littér, li- 
bre seigneur) baron, m. 

*Breiberrlih (<--) adj. et 
adv. qui appartient à un baron, sei- 
gneurial ; de baron, en baron. 

»Freiherrſchaft (=--) f. (ti- 
tre, dignité, domaine d'un baron 
baronnie, f. [franche, f. 

* freibof (:-) m. métairie 

*Freihufe (<--) f. arpent de 
terre exempt de droits seigneu- 
riaux, m. 

»Freitugel (2-=-) f. (Trad. 
por balle franche, balle {ensurce- 
ee) qui ne manque pas son but, f. 

*“Freilaffung (<--) f. mise 
en liberté, f. affranchissement, m. 
émancipalion {d'un esclave), fi; 
élargissement (ex. d'un prisonnier), 
m.; manumission (d'un serf), f. 

*Sreileben(:--) n. franc 


fief, m. 

Sreilid (*-) adv. (proprem. 
franchement) à dire vrai, il est vrai 
que... ; sans doute, oui, cerles, assu- 
rément, vraiment, à la vérité. 

*Freimadung(:--) f. action 
d’affranchir (une lettre, etc.) ; déli- 
vrance ; esemption, dispense, f. 

*Freimaurer(:--)m. franc- 
maçon, m.; -orben, ordre des francs- 
maçons ou de la (franc-) maconne- 
rie, m. (franc-maçonnerie, f. 

*“Sreimaurerei (---21) fl 

*Sreimeffe(:--)f. foire fran- 
che ou privilégiée, f. 

*Freim ütbigl2--)ad . (litter, 
qui a le sentiment libre) 4° qui dit 
ce qu'il pense : franc, ingénu, can- 
dide, sincère, loyal, de bonne foi ; 
ber —e, l’homme franc, pop. le 
franc - parleur; % qui annonce la 
franchise, qui sort d'un cœur franc: 

lein ow empreint de franchise, 

ranc ; ouvert; || ade. franchement, 
ouvertement, ingénument, etc. 
*Breimuüthigteit (2—---) f. 
4° qualilé d’un caractère franc ou 
d'une chose empreinte de franchise; 
franchise (du caractère), sincérité 
loyauté , candeur, f.; 2° (action qui 
marque de la franchise) trait de 
franchise, m. 
*Freifamfraut(2--)m 
(Bot.) pensée sauvage, f. (syn. brei- 
farbige Biole). 
»Freiſaß (:-) m. possesseur 
d'un franc-alleu, m. 
»Freiſchießen (2--)n. (litter. 
tir-frane) tir, m. tuite, f. 
*“Breifhule(:--)f. évole gra- 
*Breifhuß(+-) m. coup franc, 
coup infaillible, coup sûr (comp. 
Breitugel), m. 
*Breifhüßle (+ --) m. 4e 
Hist. milit.) franc-archer , m. ; 2 
Trad. pop.) franc-tireur, tireur 
doué d'une adresse surnaturelle) 
qui ne manque jamais son coup 
—— Freiſchuß); der Freiihüg, Ro- 

in des Bois (nom d'un opera de 
Weber), m. 

“Sreifinn (:-) m. (sentiment 
libre) 4° état d’un esprit dégagé de 
toute prévention, m. vues larges, 
élevées, f. pl.; (esprit de) tolérance, 
f.; % sentiments favorables à la li- 


berté , m. pl maximes libérales , f. 
— esprit liberal , libéralisme, me. : 
e (caractère porté à la) franchise 
(v. Breimutbigleit), f. 

: ARR: (===) adj. 4° qui 
a l'esprit dégag de loule preven- 
tion; éclairé, tolerant; 2% qui est 
favorable à la liberté, liberal; ver 
-t, le liberal ; 3 (qui est) doué d'un 
caractère franc (v. Freimüthig). 

* Breifinnigteit re A 
état d'une personne qui a l'esprit 
dégagé de loute prévention : 4° élé- 
vation d'esprit, [.; 2° libéralisme, 
m, ; 3° franchise, f. 

Breiiprehung (2-») f. pl. 
—en (44, 49) action d'absoudre (un 
accusé; v. Brei), f.; absolulien, f. 
acquillement, m. 

*Freiftaat (en m. (lillér. état 
libre) (état dont le chefestéligible , 
et dont la constitution reconnaît la 


souverainelé au moins d'une rliie 
de la nation ) république, f.; bie 
Form eines -8, la forme ubli- 


caine, le gouvernement républicain. 
*Sreiftabt (:-) f. ville li- 


re, f. 
*Breiftatt (+ g Freiflätte, f. 
( dittér. lieu libre) franchise, f.; 
asile, m. 

* $reiftunde (:--) f. heure de 
loisir, f.; congé (de classe), m. 

*Breitag (<-}) m. jour libre 
(d'affaires), jour de vacation, de va- 
cance, de repos, m. 

*Breitag(=-) m. (angl. friday; 
der. de Freia, déesse de l'amour et 
du mariage, comp. &reien) vendredi 
6° jour de la semaine); ber ftille -, 

bitter. le vendredi silencieux ) le 
vendredi saint. 

*Breitifd (:-) m. table gra- 
tuite; bourse (au college, à l’uni- 
versite), f. 

Breiung (:-) f. 4° action d’af- 
franchir (v. Befreiung) ; 2 province. 
asile, m, 

*Freiwerber (*-») m. plais. 
courtier de mariage, entremelieur. 


m. 

a AMIE adj. 4° qui 
veut librement; 2° qui est le résultat 
d'une détermination libre, volon- 
taire ; spontané ; ein Freiwilliger, un 
volontaire ; || ade. volontairement, 
— —— de bon gré; er that 

-, il le fit de lui-même , il le fit 
de bon gré; plais. il s'exécuta de 
bonne grâce. 

* Breimilligleit (2) f. 
qualité de ce qui est voulu libre- 
ment: liberté (ex. d'un choix, d'une 
——— bonne volonté ; sponta- 
néilé , f. 

Fremb, er (der. de Panc. ade, 
Fram, angl. from, loin) (primit. 
éloigné) qui ne nous appartient pas, 

ui n’a aucun rapport avec nous, 

tranger ; plus part. 4° qui est 
d’un autre pays, qui n’est point in- 
dieine; étranger ; exotique ; — 
Büller, nations étrangères, autres 
nations ; —e Pflanze, plante qui a 
partient à d'autres climats, à des 
climats éloignés, —— exolique ; 
ein Brember, un étranger; % qui 
n’est pas de notre famille, de notre 
compagnie : d'autrui, des autres, 
étranger ; —e Rinber, enfants des 
autres ; enfants étrangers; Fremde, 
subst. des hôtes, des visiteurs, des 
étrangers ; 3° qui ne nous appartient 
, qui ne nous concerne point, 
tranger, d'autrui; —c# Gut, 
d'autrui;in - Hände lommen, (dit 


Freſ 
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ter. venir dans des mains étrangè- 
res) entrer dans la possession de 
rsonnes étrangères, être aliéné; 

Es in -e Händel miichen, se meler 
des affaires d'autrui vu des autres ; 
unter -em Namen reifen, voyager 
sous un nom étranger, emprunté ou 
supposé ; 4° inconnu, étranger ; er 
if mir —, il m'est inconnu; bie 
Muffift ibm -, (littér. la musique 
luiest étrangère) il n’a aucune no- 
tion de la musique, il est étranger à 
la musique; la musique ne lui est 
pas familière ; fit - ftellen (gegen Se: 
m ), se donner Pair d'être 
étranger à qn, affecter de ne point 
connaître qn ; 5° insolite, singulier, 
étrange; fit -fleiven, se costumer 
d’une façon étrange ; bas fommt mir 
- vor, cela me parait étrange. 

*“Srembartig (4) ad).(qui est 
de nature étrangère ou élrange) 4° 

ui est d’une nature tout à fait dif- 
érente ; hétérogène, étranger ; 
(Chir.)—er Körper, corps étranger ; 
> insolite, étrange. 

*Frembartigteit(<---)f. 4e 
balure différente, hélérogénéile, f.; 
2 façon étrange, singularité, f. 


Srembe (*-) f. pays étranger, 
m.; in bie — x n, aller en pays 
étranger ow à l'étranger. 


Srembbeit (:-)/f.4°état d’une 
personne ow d'une chose étrangère, 
m.; origine étrangère, f.; æ défaut 
de connaissance, m.; manque d’ha- 
bitude, m. ; ignorance (ex. im Ge: 
braud einer Sprade, de l'usage 
d'une langue), f. 

Frembling, >. — (es, pl. —e 
(12, 47) celui qui est d’un pays difé- 
rent du nôtre; étranger; fig. per- 
sonne qui n’a aucune connaissance 
de la chose dont il s’agit, f. qui est 
étranger (ex. à la peinture). 

*Fremblingérecdt (<--)n.4+ 
terme de dedain: lois de l'étran- 
ger , lois étrangères, f. pl.; 2 (droit 
que le fisc prélevait autrefois sur les 
successions des étrangers) droit 
d'aubaine, m. 

A mbnamig (:--) adj. 4e 
— ui a rapport à un nom) 
étranger ; fig. inconnu. | 

+Bresco(:-) n. Brescomalerei, f. 


ue, f. 

+*Breécomaler (*--») m. 
peintre à fresque, m. 

Breffen CCS BP) ra. (goth. 
fretan ; comp. en) prendre (qc.) 
comme nourriture, manger (se dit 
des animaux, et par extens. pop. de 

me); brouter (l'herbe); ronger 
(ex. le bois) ; dévorer; manger avec 
voracité os d'une mauière indé- 
cente; (Zool.) se nourrir ou vivre 
de; Kleiich-de Thiere, animaux qui 
$e nourrissent de chair, carnivo- 
res (v. Fleifd) ; Bflanzen-de Thiere, 
animaux) herbivores; pop. feinen 
merz {m fit —, manger (au de- 
dans de soi), devorer sa douleur; 
einen Narren an Jemanden gefreſſen 
baben, (litier. avoir mangé un fou 
dans nne de qn) faire de qn 
son dieu, idolätrer qn, ). être 
fou de qn; || par extens. 4° détruire 
en corrodant, corroder (ex. l'acier, 
en parl. d'un acide), . manger ; 
(Pathol. } freffenbe Flechte, dartre 
rongeante ow phagédénique, her- 
pes esthiomène ou exedens (des an- 
Ciens auteurs), lupus (# en). 
m, (maladie tuberculeuse de 


un nom supposé, pseudo- | d 





peau ); freffenbes Geſchwür, ulcère 
—— ou phagédénique ; || 2 dé- 
truire d'une façon violente, devo- 
rer (ex. des hommes, de l'argent, 
en part. de la guerre); || bas —, n. 4° 
l'action de manger, de dévorer, f. le 
repas; 2° chose qu'un animal dé- 
vore, f. butin, m. mangeaille, f. re- 

s, m.; pop. bas ift ein gefunbenes — 
Miller. c’est une mangeaille trouvée 
c'est une trouvaille, c'est un bon 
morceau. 

Breffer(-)m. g.-8 (42. 46) triv. 
homme qui mange beaucoup, glou- 
ton, m. 

Frefferei(--2)f. pl.-en (44,49) 
triv. 4° action de manger avec vo- 
racité, gloutonnerie, f.; 2% appétit 
ou inslinct vorace, m. voracilé, f.; 
3° festin, banquet, m. orgie, f. 

* Frefgier (:-) f. appétit ou 
instinct vorace, m. voracilé, triv. 
gloutonnerie, = 

"Brefgierig(-») adj. vorace, 
triv. glouton. 

*Sreftrantheit —— (dit- 
fer. maladie vorace) boulimie, f. 
(v. Heißhunger). 

»Freßrehe (. (Vétér.) car- 
dialgie, f. (maladie des chevaux). 

*Brepipite (+ - -) f. (Zool.) 
(litter. pointe à manger) palpe, an- 
tennule (appendice articule et mo- 
bile situé sur les parties latérales 
de la bouche, chez les insectes), f. 

»Freßſtein (:-) m. (liter. 
pierre corrosive) pierre infernale, 
J. (v. Séllenftein). 

»Freßſucht (:-) f. appétit vo- 
race, mn. boulimie, f. (v. Seisbunger): 
- (ber Pferbe), (Vétér.) faim-valle, f 

*“Æreftrog(:-) m. auge, f. 

* Frefwerfzeuge (2--»)n. pl. 
(Anat. comp.) organes de la préhen- 
sion et de la maslication (chez les 
animaux), m.pl. 

»Freßzange (:--) J (Anat. 
comp.) pince (extrémité des pattes 
antérieures des crabes, etc.), f. 

Brett, g. -(e)8, pi. -e (42, 47) 
Frettchen Ed n.9. Er 46) (lat. 
u moyen âge furectus, angl. fer- 
ret) furet, m. (mammifère, genre 
mustela, ordre carnassiers). 

»Frettwieſel (=) m. (dil- 
ter. belette-furet) v. Frett. 

Freude (<-) f. pl. -n (44, #8) 
(der, de Froh, freuen) sentiment 
agréable que procure la jouissance 
d'un bien réel ow imaginaire, m. 
joie, f. plaisir, m.; finnlide -, plai- 
sir des sens ou du corps, m. jouis- 
sance matérielle ow physique, f.; 
peifige -, plaisir de l’esprit, de 

âme, du cœur , m.; veine -, joie 

ure; — über eine Sache empfinten, 
bites. sentir du plaisir au sujet de 
qc.) prendre plaisir, avoir plaisir à 
ge. ; id empfinde eine lebhafte - bar: 
über, celle chose me fait éprouver 
un plaisir bien vif ow me comble de 
joie; - an einer Sache haben, avoir 

laisir à qc.; er hat feine - baran, 
litter. il a son plaisir à cela ) c'est 
pour lui un sujet de contentement, 
une source de satisfaction o% de 
plaisir ; einem eine - machen, cau- 
ser un plaisir à qn, préparer une 
joic à qn; einem - madıen, faire 
plaisir à qn, contenter qn, être 
agréable à qn; ich mache mir eine - 
baraus, je m'en fais un plaisir; je me 
fais un plaisir (ex. de vous rendre 
ce service); c'est avec plaisir (ex. 


que je me charge de vos Intérêts): 
<inem feine - flören, troubler la joie 
vu le plaisir de qn; || par extens. 
4° manifestation de la die gaité, 
ubilation, joie, allégresse, f.; rau: 
nde -, joie ow gaité bruyante ; 2° 
objet de) joie, bonheur; biefer Sohn 
ift feine einzige -, ce fils est son uni- 
que bonheur, fait toute sa joie: o, 
welche -! ah, quel bonheur ; || -n, p/. 
jouissances, réjouissances , distrac- 
tions, f. pl. divertissements, m. pl. 
joies, f. pl:; || mit -n, avec Dlaisir , 
très-volontiers ; avec transport; mit 
-n für bas Vaterland fterben, mourir 
avec joie pour la patrie. 

"Freudenarm(2--) adj. (lit- 
ler. pauvre en plaisirs) (qui est) 
sans plaisir, triste. 

*Freubenbeder (:--<) m. 
coupe des plaisirs ow des délices, f. 

*Freubenbezeigung (2==--.) 
f. démonstration de joie, réjouis- 
sance, f. 

“Sreubenfeft (:--) n. (litter. 
fête de joie) réjouissance, f. ; régal, 
festin, m. [de joie, m. 

*Breubenfeuer(:--<) n. feu 

*Sreudengefchrei (:---) n. 
cris de joie, de réjouissance, d’alle- 

esse, m. pl.; acclamations, f. pl.; 
fm. jubilation, f. 

*Breudenleben (2v--)n. vie 

assée dans les plaisirs, vie que 
élicité , f.; baë ewige-, la félicité 
éternelle, 

*Freubenleer, -lo8 (:--) adj. 
et adv. (qui est) vide de plaisirs, 
sans joie, triste. 

*Freubenlieb Gi n. chan- 


‘son joyeuse ; hymne de joie, f. 


»Freudenmädchen (2--+) nm 
fille de joie, femme publique, 7 
»Freudenmahl (4)n. (fit 
ter. repas de joie) banquet, festin 
de réjouissance, m. 
»Freudenreich (*--)adj. 2 
(litter. riche en plaisirs) eng 
délicieux. 
*Breudenfhuß(to-)m. -[chies 
fen, n. cou de feu , m. salve, dé- 
charge, tiré(e) en signe de réjouis- 
sance, f. 
* Freubenfprung (:--) m. 
saut d’allegresse, m. 
*Freudenftörer (Zv-») m. ce- 
lui qui trouble la joie; fum. rabat- 
joie ; trouble-föte, m. 
*Freubentag (:-- 
de joie, d’allegresse , 
sance, m. 
*Sreubentaumel, m. (ivresse 
de joie) transport, élan de joie, m. 
exlase, f. élourdissement, m. 
*Freubenthränen (2v-») f. 
pl. larmes de joie, f. pl. 
»Freudenzeichen (=) m. 
signe de joie, m. 
*Breubenzeit(2w-) f. temps 
de joie, de plaisir, m. 
*Freubetrunfen (2=-.) ad. 
{. ivre de joie, transporté de 
u de fekcite. 
reudig (£-)adj.4°quidproure 
de la joie, CE Lu nétré ds joie 
grau; gai ; 2 qui fait éprouver de 
a joie, gai, joyeux , heureux; -e 
Nachricht, heureuse nouvelle; || adv. 
gaiment, joyeusement. 
Freudigkeit (:--) f. état d'une 
rsonne gaie, m. humeur gaie, 
| galie, allégresse, f.; par ex- 


m. jour 
e réjouis- 
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tens. empressement, plaisir, m. 
joie, resignation, f. 

Breuen(:-) (der. de #tof) va. 
einen-, causer de la joie ou faire plai- 
sir ä qn; biefe Nachricht freut mich, 
celle nouvelle me fait plaisir, m’est 
agréable, me re unip. et freut 
mich, daß ae., (Jitter. il me réjouit, 
que, etc.) il m'est agréable , je suis 
content ow charme (ex. de vous 
voir en bonne santé}; || vr. fich freuen 
( über eine Sade), se réjouir, 
éprouver une vive salisfaction,, se 
féliciter (d’une chose), étre fort 
aise, être charmé, ravi ou enchan- 
té (ex. de recevoir qn chez soi); fit 
einer Sache -, s'intéresser vivement 
à une chose, éprouver une vive sa- 
tisfaction d'une chose, jouir (ex. du 
bonheur de qn ); fit auf etwas -, 
s'allendre à qe. avec joie ou avec 
bonheur, s’en réjouir d'avance, at- 
tendre qe. avec une vive impa- 
tience. 

Freund (-) m. g. -te)8. pl. -e 
(42, 17) (angl. friend ; der. du verbe 
gothique frijon, aimer;comp.Rreien, 
comp. aussi Feind) celui qui nous 
aime, ami; D part. 4° parent 
(ce sens vieillit), m.; 2° personne 
de l’autre sexe qui nous aime el que 
nous aimons; amant, ami, m. ; -in, 

. amie, amante , maîtresse, f.; 50 
personne (quelconque) avec la- 
quelle nous sommes liés d'une af- 
fection mutuelle, qui nous accorde 
sa bienveillance, que nous fré- 
quentons, ami, m.; 4° personne 
avec laquelle on est lié par des 
rapports d'affaires : correspondant, 
m.; S terme de familiarilé qu'on 
adresse à des personnes d'un rang 
fort inférieur : ami, mon ami ! 6° 
s'applique aux choses; - von einer 
Sache fein. ètre ami d'une chose 

ex. de la vérité, des sciences, etc. }; 
tre amateur de... ; avoir beaucoup 
d’attachement pour qc., avoir le 
goût, la passion d’une chose, 

* Breunbbrüberlid !:1-+) 
adj. et ado. en amis) et en frère(s); 
amical, fraternel; amicalement, 
fraternellement ; de confraternité! 

Breunblid{:-) adj. 4° qui an- 
nonce l'amitié, amical, bienveil- 
lant; 2° qui marque qq. disposi- 
tion favorable ; amiable, bienveil- 
lant, agréable, doux, gracieux ; -er 
Gmpfang, accueil amical, bienveil- 
lant, gracieux ; -€8 Lächeln, sourire 

racieux ; -e Worte, paroles amica- 

es, bienveillantes, encourageantes; 

-tr Diann, homme bienveillant, af- 
fable, d'un abord facile, d'un com- 
merce agréable ow liant, homme 
doux ; 3° qui annonce de la bonne 
humeur, qui est exempt de trouble, 
d'agitation ; serein, gai, doux; s'ap- 

lique aux choses: -c8 Netter, 
temps serein, agréable; -e Wohnung, 
habitation agréable, bien éclairée, 
gaie; -e Gegend, contrée riante, at- 
trayanle, agréable, charmante; || 
ado. agréablement; gracieusement; 
avec allabilite. 

Freundlichkeit — f. 40 

isposition amicale, etc. (v. Freund⸗ 
lid) ; bienveillance ; douceur 5 2e 
apparences amicales, f. pi. affabi- 
lite, f. grâces, f. pl. prevenance, 
douceur, fi 3° pl. -en (44, 49) té- 
—X& d'amilié, bon office, m. 

mitie, f. 

Freundſchaft Ge) pl -en (44, 
19) &e rapport qui existe entre des 

mis, m, affection réciproque qui 


unit deux ou plusieurs personnes, 
amilié, f.; par extens. bonne intel- 
ligence, f. relations amicales, f. pl. 
amilié, intimité; familiarité, f.; 
- fbliehen, contracter ou faire ami- 
tie, se lier d'amitié (avec qn): % 
totalité des amis (de qn), f. (les) 
‘amis, m. pl.; er gehört ju meiner 
-, il est de mes amis, c'est un de 
mes amis, je le compte au nombre 
de mes amis; 5° autref. parenté, 
if; (tous les) parents, m. pl. ; 4 
sentiment d'amitié, affection d'ami, 
‘amitié, bienveillance, f. ; - für 
| Jemand empfinden, éprouver de l’a- 
milié pour La, - ju Jemand faflen, 
(ditter. prendre de l'amitié pour qn) 
prendre qn en amilié; etwas aus 
- thun, faire qc. par amilié; 5° 
marque d'amilié; action d'ami, 
amitié, f.; erzeigen Sie mir bie-, 
failes-moi l'amilié (ex. d'accepter 
ce cadeau). 

Breuntihaftli® (2-+) adj. 
qui est conforme à l'amitié ou “lp 
en provient : amical ; amiable; 
ami; || ade. amicalement, en ami, 

Freunbihaftiihfeit Kesic. 7 
f. 4° nature d'une chose amicale, f. 
empressement où dévouement ami- 
cal, m.; % apparences ow formes 
amicales, f. pl. 

* Greunpfhaftöbezeigung, 
f. témoignage d'amitie, m. preuve 
marque, démonstration d'amilié, f. 

Freundſchaftsdienſt (:--) 
m.-ftud, n. service d'ami; trait 
d'ami; bon office , m. amitié, f. (se 
dit ggf. par ironie). 

a FR: undſchaftéverſiche— 
tung, f. protestation d'amitié, f. 

Frevel (<-) ad). Ge du saxon 
fracvol ; comp. le lat. frivolus) im- 
pie; n'est usité qu'en compos. 

Brevel (2-) m. g.-8 ( 12, 46) 
(latin du moyen dge frivolum, 
comp. Brei) violation audacicuse et 
volontaire de, la loi (civile ou mo- 
rale), violence, f. crime, attentat, 
forfait , outrage, affront, m.; par 
extens. action frivole, étourderie, 
[; einen - verüben, commettre un 
crime ; se rendre coupable d'une 
élourderie; feinen - bußen, expier 
son crime, son forfait, son étour- 
derie, sa témérité. | 

Brevelhaft (:--) Freventlid, 
adj. criminel, audacieux, impie ; 
|| adv. audacieusement; outrageu- 
sement; effrontément, 

Freveln(+-) va. violer auda- 
cieusement la loi; se rendre cou- 
pable d'un crime, d'un attentat, 
d'une étourderie: wiber etwas -, 
commeltre un attentat contre qce., 
altenter à qc., outrager (ex. la re- 
lieion, la pudeur). 

*Brevelthat (2v-) f. action 
criminelle ow impie, violation au- 
dacieuse de la loi, f. outrage (rx. à 
la Dadeur), attental (ex. contre la 
sûreté de l'Etat), crime, sacrilége, 
forfait, m. 

Frevler FE m. g.-8 (19, 46) 
contempteur de la loi, de la morale 
ou de la religion ; malfaiteur , vio- 
lateur de la loi, criminel, scélérat, 
impie, m. 

riebe, Frieden {2 =) m. g.-(n)8 

(42, 46) (der. de Frei) rs em. élat 
de repos, de tranquillité, d'ordre, 
de sécurité; règne des lois, ordre 
ublic, m, paix, f.; ben -n (Seman: 
a) ftören, troubler le repos ou la 

| pa x en an) (ex. d’une famille), 
oubler l'ordre (public) ; -n halten, 





(litter. garder la pain) respecter le 
repos, la tranquillité, la paix (de 
qu); fam. laisser (qn) tranquille, 
être sage ; || garanties contre la vio- 
lence, dont jouissent certains en- 
droits: droit d'asile, de protection, 
m.;|| bonne intelligence, union, 
concorde, paix ; in -n mit Jemanben 
leben, vivre en paix avec qn ; || plus 
part. bonne intelligence qui règne 
entre deux ou plusieurs nations, 
paix, f. (se dit par oppos. & Krieg, 
guerre); -n fchliefen, conclure ou 
faire la paix; ben -n wieberherftellen 
(in Guropa, etc.), rétablir la paix 
{en Europe), pacifier pd a - 

ur eætens. trailé de paix, m. paix 
rx. de Westphalie, en 4648, de 
Campo-Formio, en 4797); REA re- 
pes, calme, m, où tranquillité de 
‘âme, absence de remords, de pas- 
sions, f. accord des sentiments, des 
besoins, des souhaits, m.; contente- 
ment, m. paix, f. 

*Briedefürft, Friebensfürft (= 
=—)m. (Nouv. Test. , Hist. d’Esp.) 
prince de la paix, m. 

*Briedensabfhluf, m. con- 
clusion de la paix, f. 

* Bricbensanerbieten, m. - 
antrag, m. proposition de pair, 
proposition pacifique, f. 

* Friedensartifel, m. -be 
bingung, f. article de paix, m.; con- 
dition de peu, [. 

* Briedensbote (:---) m. 
messager de paix, m. 

*Äriebensbrud, m. 
ou violation de la paix, f. 

*Briedensbrüudig, adj. qui 
fait une infraction à la paix: -wer: 
ben, violer, enfreindre la paix. 

"HRortesttenares (ie) 
m. (Diplom.) congrès de souverains 
ou de plénipotentiaires, qui a pour 
but de traiter de la paix, congrès 
de paix, m. 

* Bricbensfeft(<--) n. fête de 

ix, fü 
*Briedensflagge (+---) f. 
pavillon de paix, pavillon blanc, m. 

*Bricbensgecridt(:---)n. 
(Organis, judic.} justice de paix, [.; 
(Diplom.} tribunal institué pour 
maintenir la paix entre les nations, 


m. 
: Grleencge auf (Zuv-)n, 
négocialion de la paix, f. 
*Fricbensgôttin A 
(Mythol.) Déesse de la paix, (la) 
Paix, 4 à 
»Friedenskuß (:--) m. bai- 
ser de réconciliation, de paix, de 
concorde ; (Hist, de la Revol. franc., 
et iron.) baiser de Lamourette, m. 
* Fricbensnadridt, -pof, 
. message de paix, m.; nouvelle de 
a pacilication (d’un pays), de la 
conclusion d'une paix ; nouvelle pa- 
cifique, f. | 
 Etiébtninraliniu actes; 
pl. préliminaires de la paix, m. pl. 
“Bricvensricbter (=---) m 
juge de paix, m. ; (Diplom.) arbitre 
de la paix (de l'Europe, cic.), m. 
* Friedensfhluß (=-—) m. 
conclusion de la paix, f. 
»Friedensſtäb, m. (Filter, bi- 
ton de la paix ) ( Mythol. } caducée 
(symbole de la paix), m. 
*Briedensftifter, m. auteur 
ou promoteur de la paix, pacifica- 
teur, m. 
*Friedendftiftung, f. action 
d'amener la paix, pacification, f, 


rupture 


te) 


Frie 


Friſ 


Brif 





*#riebensflörer, m. pertur- 
bateur du repos, de l'ordre (public), 
de la paix, brouillon; factieux; 
fam. boute-feu, m. 

. Frievdensftörung (tu) 
f. action de troubler la paix, de se- 
mer la discorde, de fomenter la 


—— (civile ou étrangère),pertur- 
on (de la paix), f. 
»Friedenstractat (<--2) 


m. trailé de paix, m. 
*éricbenséunterhänbler, m. 
negociateur de la paix, m. 
»Friedensunterhandlung, 
nẽgociation de la paix, conférence 
lont l'objet est de traiter de la paix, 
[A {[diateur de la paix, m. 
Friedens vermittler, m. mé 
Friedensvorſchläge, pi. pro- 
positions de paix, f. pl. 
*Friedenszeit (2--) f. temps 
de paix, m. paix, f. 
Friedfertig (--) adj. (qui 
est prét à observer la paix) pacifi- 
que; paisible, tranquille; | ado. 
—9 tranquillement , en 


pas. Ds 

»Friedfertigkeit (2---) f. 
disposition pacifique , f. caractère 
paisible, m. douceur (de carac- 
tère}, humeur pacifique, f. 

"Friebhof(t-) m. (liftér. cour 
paisible où de repos) enclos, m. en- 
ceinte, f.; plus part. cimetière; 
lieu de repos, m. 

Frieplich, Frierfam (2 -) adj. 40 
enclin à la gg ou au repos, pacifi- 
que, paisible, doux ; % qui garan- 
Ut la paix ou gi en jouit, paisible, 
de paix; -e# Obdach, paisible re- 
traile ; —ex Zufland, état de paix; || 
adv, paisiblement, tranquillement. 

»Friedlichkeit, Gricbfamfeit (2 
+-) f. 4° état d'une personne ou 
d’un caractère paisible, m. humeur 
pacifique, tranquillité, douceur, f. ; 
% élat d'une chose tranquille, m. 
Sr pri te f. repos, calme, m. 

*#riepliebenp (2--) adj. qui 
aime la paix, paisible, pacifique. 

»Friedſam E -) adj. obs. et 
port. v. Bricblit. 

Srieren(:-) (78, a) on. et uni- 
pes (transform. de l'anc. verbe 

ufan; angl. freeze; comp. le 
lat. frigere, rigere, et le grec ftyeiv, 
gpizsecy ) 4° éprouver du froid ; a) 
en. (av. baben) avoir froid ; id frie: 
te, j'ai froid; meine Füße frieren, 
(litter, mes pieds ont froid) j'ai froid 
aux pieds, j'ai les pieds glacés; b) va. 
* es friert mich ou mich friert, 
p er. cela me donne du froid) j’ai 
roid, je suis glacé ; || 2 se soliditier 
{par l’action du froid), se convertir 
en glace, se geler, se congeler, se 
figer: a) on. (av. fein) vas Wafler 
friert | l'eau (se) gèle, prend, se 
congèle ; bas after ift gefroren, 
l'eau est gelée, s'est congelée, a été 
convertie en glace par le froid; 
Gefrorieines, (littér. chose gelée 
(des) glaces, f. pl. (v. Gis); b 
en. unip. (av. haben) es friert, ji 
gele, la lempéralure est au-dessous 
de zero, nous avons de la glace ; || 
bas —, 4e l’état d’une personne qui a 
froid, m. sensation de froid, le froid 
(ex. aux pieds); frisson (febrile), 
m.; baë - haben, avoir le frisson, 
frissonner , trembler de froid ; 2° 
l'état d'une chose qui gèle , la con- 
gélation (ex. du mercure) ; 3 l'état 
de la température qui est au-des- 
sous du point de la congélation de 





zen; la température glacée, le 
roi, 

Bries(-)m. g.-e8, pl. -e (42, 
47) 4° (lat. du moyen dge fresum ; 
angl. frieze) etoffe de laine à Bo 
frise ; frise, ——— de (ital 
fregio) (Archit.) partie de l’entable- 
ment qui est enire l’architrave et 
la corniche, frise, f. 

Briefel (*-) n. g.—4, pl. -n 
(42, 48) (Dermat.) éruption de vési- 
cules (à la peau) accompagnée de 
fièvre, miliaire, f.; plus part. 
(weiße? -), (miliaire blanche) rup- 
tion ou fièvre miliaire, f. exan- 
thème miliaire (affection vesicu- 
leuse et ordinairement symploma- 
tique du derme ; syn. Hirſefieber), 
m.;sudamina, hydroa (syn. Schweiß: 
bläschen) , m. pl. ; rothes-, Schar: 
lat, littér. miliaire rouge ou 
scarlalineuse) scarlatine miliaire ow 
vésiculeuse (variété particulière de 
l'éruption scarlatineuse), f. 

*Friesrod (<-) m. redingote 
ir" e de frise, de castorine, f. 

rif(:) ad.(angl fresh, ital. 
fresco ; comp. Frieren (qui est) un 
eu froid, d'une chaleur ou d'un 
roid tempéré{e) et propre à restau- 
rer les forces ; frais, rafraichissant; 
€ Luft, air frais: es ift heute recht -, 
il fait (très-) frais aujourd'hui, l'air 
est un peu froid, il ne fait-pas 
chaud aujourd'hui; | par extens.4e 
+ n'est pas gâté, bien conservé, 
e bonne qualité, frais: —e Gier, 
œufs frais ; (Min.) -e8 Gieftein, roche 
ferme, solide, compacte ; || fig. qui 
n’est point affaibli ow effacé (par le 
tem ‘ ge n'est point usé, récent, 
neuf, frais ; -c8 Anbenfen, souvenir 
récent, fraîche mémoire (d’un fait); 
-€8 Kind, enfant frais, fort, vif, d’une 
santé florissante; -e# Alter, vieillesse 
pleine de sève, de vivacité, d’ener- 
gie, vieillesse verte ; -er Muth, cou- 
rage plein de vivacité, éveillé, ac- 
tif; - unb gefunb fein, (dittér. être 
frais et sain) jouir d’une santé flo- 
rissante, fam. être en bonne santé 
être frais comme une rose; || 2 qu 
est d’origine récente, de nouvelle 
date, récent, frais; -€8 Obft, fruits 
frais (c.-d-d. nouvellement cueillis 
se dit par oppos. 4 aufbewa rteé 
Obſt, fruits conservés, ou à trode: 
nes Obft, fruits desséchés ou secs); 
fruits de l’année (qui court; se dit 
par oppos. à Borigjäbrig, de l'année 
passée); -e8 Brob, pain frais ow ten- 
dre ; ganz -€8 Brob, pain tout chaud, 
qui sort du fourneau; -e8 &leif, 
viande fraîche (se dit par 08. 
à verborbenes Kleifch, viande gâtée, 
ou à geräuchertes, geſalzenes Fleiſch, 
viande fumée ou salée); —e Häringe, 
harengs frais (4° non salés; % qui 
ont été salés il n’y pas longtemps ); 
-c Blumen, fleurs fraîches (c.-à-d. 
4° fraîchement cueillies ; 2 non fa- 
nées , qui ont conservé leur éclat); 
-e Bunbe, plaie récente, de fraîche 
date, d’origine récente ; -e Waare, 
marchandise nouvellement arrivée, 
nouveauté, f.; fig. < That, action 
nouvellement faite, fait tout ré- 
cent; plus part. flagrant délit; || 5° 
ui n'a pas servi, frais, — Waͤſche, 
linge frais, linge propre; -e Trup- 
ven, troupes fraiches (qui ne sont 
point fatiguées, qui n'ont pas en- 
core donné); -c8 Faß, nouveau ton- 
neau , autre lonneau | rad. qui 
est encore plein) ; -e Pferbe vorfpan: 
nen, prendre des chevaux frais, 


mettre d'autres chevaux, changer 
les chevaux, relayer ; fig. fam. -en 
Muth fañen, (littér, prendre du 
courage nouveau) prendre courage; 
von -em, de nouveau (v. von Neu: 
em); || adv. avec activité, prompte- 
ment, courageusement; Frifch (auf)! 
allons! allez! du courage! pop. 
weg, vite, sans hésiter, avec cou- 
rage ; || 4° qui a des apparences de 
fraicheur, frais, florissant, vif, bril- 
lant ; < (© pe Barbe, teint frais, 
florissant, vif, animé, rose. 

»Friſchbalg (:-} m. (Forg. 
petit soufflet, 1 ( s) 

*“Frifblei(:-)n. plomb frais, 
plomb métallique, m. 

Frifde (2) f. état d'une chose 
fraîche, etc., m. fraîcheur ( ex. de 
la température, du teint); verdeur, 
vigueur ; origine récente, f. 

*Srifdheifen (:-+) nm. fer ai- 
gre ; fer afliné, refondu, m. 

Frifen (:-) va. rafraichir ; 

r exlens. remettre en bon état, 
rendre la fraicheur à, rafraichir ; 
Gifen -, affiner le fer; Blei -, re- 
fondre, réduire le plomb ; bat Kur: 
fer -, ressuer le cuivre; bit Qunde 
-, purger les chiens. 

Friſcher (<-) m. g. -8 (12, 46) 
(Forge) aflineur, m. 

»Friſcheſſe (+--) f. (littér. 
fournaise à affiner) affinerie, chauf- 
ferie pour la foute fraiche, f. 

»Friſchherd (:-) m. (foyer à 
affiner ) aflinerie; renardiere, f. 
fourneau de ressuage, de liquation, 
m. [fineur, m. 

*Erifhfnedt(:-)m. aide-ar- 

F LT Von m. g.-(e)8, pl. 
(12,17) asse} petit sanglier 
au-dessous d'un an, marcassin , m. 

*Frifdmelfenb (=--) adj. 
terme vic. qui donne du lait nou- 
veau, qui a vêlé récemment. 

*Frifofen(:-+)m. fourneau 
= gg m. (v. Friſch⸗ 

erb). 

* Grifhpfanne (=--)f. chau- 
dière de ressuage, f.; le à mou- 
ler la liquation, f. 

*"Frifhfchmelzen,n. fonte fral- 


che, f. 

“Frifhftahl (+ -) m. (Chim. 
métallurg.) (litier. acier d’allinage) 
acier naturel, de forge ow de fonte, 
acier d'Allemagne, m. (syn. Roh. 
ftabl , natürlicher Stahl). 

Friſchſtück, n. (Forg.) pièce 
de liquation, malte de cuivre, malle 
de plomb, f. r R 

Frifhung (>) f. action de ra- 
fraichir, etc. (v. Frifen), f. rafral- 
chissement, m.; (Forg.) ressuage, 
m.;(Chim.) réduction,révivification 
ex. du mercure); purgation (ex. 
d'un chien), f. _ 

+#rifeur (-%)m.g. 4, pl.-8, 
coiffeur, m. (syn. Dertitenmiader). 

+" Srifiveifen (-2--) n. fer à 
friser (les cheveux), m. 

Friſiren (-2-) va. arranger 
ou boucler (les cheveux }; friser ; 
(Drap.) passer à la machine à friser, 
ratiner; (Mod.) garnir de per 
(Mar.) friser (ex. les sabords) ; | 
-, l'action de friser, elc., f. 

+’ Frifirfamm (--) m. pei- 
gne à friser, m. 

+* Frifirmähle (—-1-*) 7. 
(Drap.) moulin à friser, frisoir, m. 


Froh 


Sri, impér. 2e pers.du v. Freſſen. 

Friffeft (:-) prés. de l'ind. 2° 
pers. du v. Freſſen. 

Briffet(=-) pres. de l'ind. 3° 








pers. du v. Grefien. 
Frißt, prés. de l'ind. 5° pers. 
du v. Freſſen. 


Srift (2)f. pl. —en in, 19) (suéd. 
et dan. frist; polon. fryszt) primit. 
temps, m. durée, f.; intervalle,m.{v. 
Zeitraum, Zwifcbenraum); accept. 
usuelle 4° (espace de lemps pendant 
la durée duquel une chose doit être 
faite) espace, laps, temps préfix (de 
paiement, etc.), lerme, m.; in Jahres 
—, dans l'espace ou au bout d'un an - 
lange-, long espace de temps, long 
terme; Ablauf einer -, terme d'un dé- 
lai, m. échéance (ex. d'une dette), 
[.; 2 (dans le sens de Aufichub, 
Bertagen) prolongation d'un terme, 
f. délai, m. surséance, f. répit, sur- 
sis, m.; brei Monate - geben, accor- 
der un délai ow un sursis de trois 
mois ; fi - ausbitten, demander un 
deiai, demander du temps. 

*Srifibefebl (:--) m. (Ju- 
rispr.) arrêt de surséance, arrêt ou 
ordre dilatoire, m. 

*Briftbrief (<-) m. lettre de 
répil ou de sursis, m. 

riften (:-) va. prolonger (un 

délai), ajourner; plus part. einem 
bas Leben -, prolonger la vie de 
qn, reculer le terme de son exis- 


nce. 

* Friftenweife (:--+) ado. 
par terme ; par intervalles ; -ablen, 
solder (une dette) par à-comptes. 

* Briftgefud (2-2) n. demande 
d'un délai, demande en sursis; (Pro- 
céd.) exception dilatoire, f. moyen 
dilatoire , m. 

Brifiung (<-) f. action de pro- 
longer un délai, de reculer le terme 
(d'une échéance, elc.), prorogation, 
Pisvonaalon, couseryation (de la 
vie), f. 

"#rifiverlängerung, f. pro- 
rogalion du terme, prolongation 
d'un délai, f. ajournement, m. 

+ Brifur (-2) f. pl. -en (44, 49) 
1° action de friser, etc. (v. rifiren); 
% (chose frisée) frisure, coiffure, f.; 
(an Kleivern) falbala, m. 

Britt, m. g. -es, pl. —e (19,47) 
(der. de l'anc. verbe Gritten, frot- 
ter) Brittbohrer, m. vrille, f. 

Fritte (:-) f. (der. de Pital. 
fritla) (mélange de substances vi- 
trifiables) fritte, f.; Brittofen, car- 
quèse, f. four à fritte, m. 

Eros, adj. comparat, Froher, su- 
—583226 et suéd.fro,comp. 

treuen) qui éprouve de la joie, qui 
jouit d'un contentement intérieur ; 
al, joyeux, content, satisfait, aise, 
ien aise; -e8 Gemütb, caractère 
gai; uber etwas - fein, ètre content 
d'une chose, être fort satisfait ou 
fort aise (ex. de s'être débarrassé 
d’une chose); einer Sache - werten, 
(litter. devenir content ou gai d’une 
Chose) jouir d'une chose prendre 
plaisir à qc.; | par extens. 4° qui 
annonce la gaité, gai, content, épa- 
noui ; -e8 Geſicht, visage gai, réjoui ; 
fam. épanoui, radieux (de joie) ; 2 
qui cause de la joie, gai, joyeux, 
der heureux ; amusant: — 
achricht, joyeuse 0% heureuso nou- 
velle ; -e8 Liéb, chanson gaie, chant 
ur* es Leben, vie joyeuse, agréa- 
» beureuse; ' adv. gaiment, 


Froh 


joyeusement, avec satisfaction, avec 
plaisir (comp. Sreubig). 

Frohgefühl (-u-) n. senti- 
ment gai ou de joie, sentiment heu- 
reux; bonheur senti, m.; salisfac- 
tion vive, f. 

Brôéblid(:-) adj. (angl. frolick; 
holl. vrolick} qui a des apparences 
gaies, qui manifeste ow qui annonce 
‘de la joie, qui porte l'empreinte du 
bonheur : joyeux, content, gai, en- 
joué; fam. radieux, épanoui ; -er 
Sinn, humeur gaie ou enjouée ; -€ 
Miene, mine gaie, riante, radieuse ; 
gen extens. quieveille la joie (comp. 

roh), joyeux; -e Botfchaft, message 
joyeux; -e Spiele, jeux amusants, 
distractions joyeuses; || ade. gal- 
ment, joyeusement, avec joic. 

Fröhlichkteit (:--) f. état 
d'une personne 0% d'une chose 
joyeuse, m. gaité, joie, hilarité, al- 
légresse, f. enjouement, m. 

*Srobloden (-#-) en. mani- 
fester une joie vive ou bruyante, 

usser des cris d'allégresse, se ré- 

ouir; uber etwas -, triompher de 
ge.; accueillir ou saluer (un événe- 
ment) par des acclamalions ou avec 
des trausports de joie ; applaudir à 

c. ; {ba —, la jubilation, applau- 

issements, cris d’allegresse, me. pl.; 
réjouissance, f.; triomphe, m. 

"Frobmütbig (<--) adj. qui a 
le caractère gai ; gai, joyeux, jovial. 

Krohn, adj. (der. de l'ance. subst. 
Bro, maitre, seigneur ; comp. Frau) 
primit, seigneuridt; excellent; sa- 
cré ; public; plus part, qui est sujet 
ou qui a rapport à la corvée, cor- 
veable; n'est usité qu'en comp. ; || 
subst. masc, g. —(e)&, pl. — (12, 
17) ou bien g.-en, pl. -en (13, 49) 
huissier, m. 

“&robnader(:--)mFrofnhufe, 
f. terre sujette à corvée, terre cor- 
véable, f. 

*"Brohnarbeit(2--)f. (travail 
de corvée) corvée, f. 

Brobnbar (:-)adj. sujet à des 
corvées, corvéable. 





Brobnbarteit, *Brohnpflichtig: 


feit, f. sujétion aux corvées, f. 

Brobne (2-) f. pl. -n (44, 48) 
Grobnbienft (*-) m. service (gratuit) 
qu'un sujet doit à son seigneur, m. 
rief, 

Sröhnen(t-)en. faire corvée; 
einem -, travailler pour qn, lui ren- 
dre service sans en ètre payé ; feis 
nen Lüften -, être l'esclave de ses 
passions, 

Frôbner (2-) m. y.-£ (12, 46) 
(sujet) corvéable; celui qui fait cor- 
vée, m. 

* Brobnfaften (:--)n. {Culte 
cathol.) jeûne des quatre-lemps. m. 

*Srobnfefte (:--) f. geöle, 
conciergerie, f. 

* Brobnfrei (2-) adj. exempt 
de corvées, non corvéable, franc. 

* Brobnfubre (<-+)f. charroi 
par corvees, m. vée, m. 

»Frohngeld, n. droit de cor- 

*Frobngut (:-) nm. terre su- 
jetie à corvee, terre corvéable, f. 

»Frohnherr (2-) m. seigneur 
Qi a droit de corvées), seigneur 
éodal, m. 

* Brobnleidnam (2-2) m. 
corps du Seigneur, Saint-Sacre- 
ment, m, 

*Brobnleidnamefeft, n. fête 


Srof 


da Saint - Sacrement , (la) Féte- 
Dieu, f. , 

*Brobnpflitig (2--)adj. 
astreint ou sujet aux corvées, cor- 
veable. k , 

* Brobnpflidtigleit, f. sujé- 
tion aux corvées, dépendance féo- 
dale, servitude, f. 
= Brobntag (<— 
corvée, m. journée, f. 

*Frobnvogt (: -) m. officier 
qui commande les corvées, m. 

*Brobnweife (:--) adr. par 
corvées. 

À Canin (<-) m. (littér. 
cens) droit de corvée, m. 

*Brobfinn(:-) m. (lilter. sen- 
liment gai) caractère gai ou enjoué, 
m. gailé, f.; galle d'esprit, de 
cœur, belle humeur, f. fam. esprit 
jovial, m. 

8 rom m,odj.(-omparat.Frommer 
ou Brümmer, supert. Brommeft, où 
Erömmit) (der. de l'anc. adj. Frum, 
utile, profitable; comp. Srommen) 

'imil. probe, honnète, brave: -er 

ctrug, fraude faite dans de bon- 
nes intentions, fraude pieuse, men- 
songe oflicieux ; | bienveillant, be- 
nin, bon; pop. Du -er Gott! bon 
Dieu ! || accept. usuelle (qui est) 
pénelré de sentiments religieux, 
pieux, devot, religieux , croyant: - 
er Mann, homme religieux, homme 

icux, devot; der -e, l'homme pieux, 

"homme de bien; (Hist.) (Louis) le 
Débonnaire ; se prend ggf. en mau- 
vaise part: bigot, dévot (v. Kröms 
melnb) ; par extens. innocent, can- 
dide ; doux; fam. sage, gentil ; iron. 
débonnaire ; -e8 Kind, enfant doux, 
docile, sage, gentil; —e Miene, 4° 
air devot; mine béate ; % air d’in- 
nocence, de candeur, mine douce ; 
- mie ein famm, doux comme un 
agneau ; — Wunſche, souhaits d'une 
äme candide, innocents désirs, vains 
désirs ; || adv. pieusement, avec 
piélé, avec dévotion. 

Brômmelei (--2) f. piété af- 
fecice, feinte ou portée à l'excès, 
dévotion, f.; iron. cagoterie, f. ; ca- 
golisme, m. 

Frömmeln (2) vn. (av. haben) 
feindre des sentiments pieux, affeo- 
ter ou afficher la dévotion , faire le 
dévot, le bigot, le cagot; frémmelmb, 
bigot, dévot, cagot. 

Brommen (:-) on. (av. haben) 
(trans/orm. de l'anc. +. Fruman, 
prodeire, avancer) profiter, être 
utile. 

Brômmigteit (:--)f. (qualité 
d'une âme pieuse, v. te LA senli- 
ment religieux vrai et profond, m. 
piélé, dévotion, f. 

Brémmiler (<<) m. g. -8 (12, 
16) -ling, m. g. - (e)8, pi. — (12, 
17) faux devot; béat, cagot, m. 

tB&ronte (2-) f. pl, -n (44, 48) 
(Stratög., Archit.) (étendue que 
—— la face d'une armée, d'un 

liment, etc.) front, m.; (Archit.) 
façade, face, f. ; frontispice, m.; vor 
der — berreiten, passer {à cheval) 
devant le ou sur le front (d'une 
troupe); -madıen, faire front, faire 
face (à l'ennemi, etc.). 

+'Brontmarf@ (2-)m. (lit 
—— — de front) marche de ba- 
e, f. 

Fror E) imp. de l'ind. du v. 
Brieren. . Frieren. 

Fröre (9) imp. du subj. dn r. 


Brofd (4) m, g 64, pl. dréide 
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{12, 47) (dan. frosk, I. frog; 
comp. PA nom ser baue os 
designe divers genres de reptiles 
appartenant à l'ordre des batra- 
ciens; grenouille, f.; plus part. 
% grenouille (proprement dite), f. 
rana (genre de batraciens, fam. ra- 
noides); grüner Wafferfroih , gre- 
nouille verte, f. rana esculenta; 
brauner Grasfroich, grenouille bru- 
ne, f. rana temporaria; 2° Laub: 
frofch, (litter. grenouille de feuil- 
pe) rainette, f. hyla (genre de ba- 
traciens, tribu hylins.); Froͤſche, pl. 
batraciens, m. pl. (4e ordre de la 
classe des reptiles); cigentlide - 
grenouilles proprement dites f. 
pi. ranades, ranaires, ranoïdes , 
m. pl. | Fear de batraciens 
die, urodéles); | impropr. (Chir.) 
grenouillette, ranule, bafracose (tu- 
meur sublinguale qui depend de 
l'oblitération du conduit de War- 
ion); ( Vétér.) f. fève, lampas, 
m.; ( Artif. ) pétard, m. péte- 
role, f.; (Mus.) hausse d'un archet 
de —— (Serr.) crapandine; 
Mécan. | hantignole; | Charp. ) 
elle; (Agron.) javelle, f. 
*Frofaber (:--<) f. (Anat.) 
veine ranine (veine située à la face 
inférieure de la langue), f. 
»Froſchbiß (=-) m. (Bot.) hy- 
drocharide ow un à ax de 
grenouille, m. hydrocharis morsus 
ranæ (plante, genre hydrocharis, 
Bm. nymphéacées ow hydrochari- 
es 


) 

»Froſchdiſtel (=--) f. (liter. 
ehardon de grenouille LA de 
Marie (syn. Mariendiſtel). 

"Frofheypig(:-)m.{(liltér. 
ache de grenouille) renoncule scé- 
lérate, di pyn. böfer Ranuntel, Gift: 
babnenfuf). 


“Frof@fif® (2-) m. (lititér. 
poisson grenouille) baudroie, f. 
crapaud-pécheur, m. lophius pis- 
eatorius {poisson, genre lophius, 
die. cartilagineux). 

"Frofhlahe;-pfüge (<=) f. 
(mare — de grenouilles) gre- 
houillère, f. 

Froſchlaich (2-) n. (Zool.) 
frai de grenouilles (comp. Lait ou 


ich), m. 
Fröſchlei wulſt, f. 
Chir.) — A 7 d 


teih), f. 

"Arofhläöffel(t--) m. (litlér. 
cuillère de grenouille ) plantain 
d'eau, Mieau, m. alisma (genre de 
plantes, fam. alismacées). 

* Frofémäufelertrieg, m. 
(Fable) batrachomyomachie, f. 

"Arofhfattel(: --) m. selle à 


ue, f. 

Erofhichentel(+--) m. cuisse 
de grenouille, f. 

»Froſchſtein (£-) m. batra- 
chite, f. (4° pierre qu'on croyait 
exister dans le ventre des grenouil- 
les; 2 crapaudine, sorte de pierre 
précieuse), f. 

»Froſchwurm (*-) m. (Hitter. 
ver-grenouille) tétard (petit de la 
grenouille), m. 

#roft, m. g.-(e)8, pl. Fröfte (12, 
47\1(der.de 34 (froid ri 28 
qui amène la congélation de l'eau, 
abaissement de la température jus- 

u’à zéro et au-dessous) gelée, f.; 
achtfröfle, gelées nocturnes; par 
extens. 4° froid intense, m.; seuli- 


ment, m. ou sensation d'un froid 
a orge . froid, frisson, m.; - 
ven, souffrir du froid, se geler, 
être glacé ; Ficber-, frisson fébrile, 
m.; horripilations, f pl.; 2% effel 
du froid, corps gelé, m.; en 
lure, f.; an Fo leivben, souffrir 
des engelures, avoir des engelures 
lex. aux doigts); in ben - bringen, 
nétrer dans la terre glacée; || fig. 
nsensibilité complète, froideur ex- 
trème, f. froid glacial ou qui glace, 


m. 

»Froſtbeule (2-») f. (Méd.) 
(littér. enflure de gelée) engelure 
(inflammalion chronique des tégu- 
ments, qui résulte de l'action du 
froid), f. 

Fröfteln (2-) en. (av. haben) 
éprouver un léger froid ou frisson- 
nement, frissonner ; avoir des hor- 
ripilations ; || va. unip. mich fröftelt, 
(liter. cela me frissonne) j'éprouve 
des frissons , j'ai le frisson, je fris- 
sonne; || bas -, n. le frissonnement, 
m. les horripilations, pes 

Froftig (-v) adj. 4 qui est 
froid; qui fait éprouver du froid; 
froid, glacé; -e8 Wetter, temps 
froid, m. température glacée, [:; fig. 
qui annonce de l'apathie, de l'in- 
sensibilité, de l'indifférenee, de la 
froideur ; qui glace, très-froid, gla- 
cial; — er Gimpfang, accueil qui 
glace, réception glaciale; abord 
glacé; -e Schreibart, style entière- 
ment dépourvu de chaleur, style 
froid ou glacial ; 2 qui ressent ai- 
sément et vivement le froid, fort 
accessible ou sensible au froid; fam. 
frileux; f ado. très-froidement, 
d'une manière glaciale ou glacée. 

Brôftler (:-) Erôfiling (+ -) m. 
£: -$ (12) personne très-sensible au 

roid, qui supporte mal le froid, f. ; 
fam. frileux, m. 
Froſtwetter (£-«) n. temps 


de pie m. 
rucht (+) f. pl. Früchte (44, 47) 
(lat. fructus, angl. fruit) chose pro- 
duite per la nature, production , f. 
produit ; fruit, m. ; Belbfrüdte, pro- 
ductions ow fruits des champs : 
Baumfrubt, fruit d’un arbre: ze. 
part. 4° production des vegelaux 
ui succède à la fleur, tBol.) pro- 
uction qui est formée par la graine 
et par ses enveloppes, f. ovaire fé- 
condé, fruit, m.; falfche-, ( faux 
——— pseudo-carpe (fruit qui n’est 
s le résultat du développement de 
’ovaire; ex. le strobile), m.; || forme 
(particulière) de la fructification, 
A fruit; Spring-, (fruit qui s'ouvre 
en saulant) coque, élatérie, f.; 
‘Gtein-, ( fruit à noyau ) drupe, f. ; 
Rürbis-, (fruit cucurbitain) pépon, 
m. péponide, f.; Bomeranzen-, (fruit 
en forme d'orange ) aurantie, f.; 
par extens. (Physiol. anim.) pro- 
duit de la conception, fœtus (et 
ses dépendances), fruit; part, m., 
Hotel arab produit des facul- 
lés re uctrices d’un ou de deux 
étre(s sn , principe fécon- 
dé d'une nouvelle existence (com- 
posé du germe et des diverses par- 
ties indispensables à sa conservation 
et à son accroissement), fruit; 2° 
(Econ. rur.) production de diverses 
espèces de graminées, f. blé, m. 
rains, m. pl. ; bie - fteht ihn, les 
lés sont beaux (v. Gietreibe) ; 5° pro- 


duit de l’activité humaine, m. pro- | d 


duction, f. produit (ex. du travail); 
gain, m.; ulilité, f. profit, m.: |] 
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fig. issue (bonne ou mauvaise d'une 
affaire), /. résullat, m. suite, con- 
sequence, f., das find bie Früchte 
davon, en voilà les Sp na urn les 
suites, les résultats, les fruits; || bie 
erſten Früchte von etwas, (les pre- 
miers fruits) les prémices de qc., m. 
I.; (Blas.) mit Brüdten behangen, 
ruité; (Zool.) von Früchten lebenb, 
qui se nourrit de fruits, frugivore, 
—— Bot.) auf Bruüchten 
wachfend, qui croît sur des fruits, 
fructigène, carpophile ; zur - gehoͤ⸗ 
tig, qui appartient au fruit, fruc- 
tuaire; carpique ; — tragen, bringen, 
sad ou produire des fruits, fig. 
ructifier ; | en compos. frucli...; 
. ; carpo... 
*&rudtaft (-)m. branche à 
fruits, branche fructifère, f. 
“Brudtauge, n. Frudtfnospe, 
==) f. bouton (litter. de fruit) de 


eur, m, 

*Frudtbalg (*-) m. (Bot. 
follicule (fruit formé par une seule 
feuille carpellaire pliée longitudi- 
nalement sur elle-mème; syn. Balg⸗ 
kapſel), m. 

ruchtbar re adj. qui porte 
des fruits, fructifère; plus part. 40 
ui produit (des fruits) en abon- 
ance, fertile ; fécond; abondant; 
productif; -er Baum, arbre fertile 
ou productif; -er Boten, sol fertile, 
roduetif; fecond; -e8 Wetter, temps 
avorable à la végétation, älar 
colle, temps fécond ; -e8 Jahr, an 
née fertile, féconde, abondante ; -€ 
Ehe, union féconde ; -e8 Geflecht, 
race qui se multiplie rapidement, 
race feconde ; fig. 4° (riche en pro- 
ductions d'imagination, d'esprit, 
etc.) fécond ; productif ; 2° riche en 
conséquences, fécond. 

Fruchtbarkeit (2- -)f. état, m. 
ou que d’une chose fertile, etc.; 
fertilité, fécondité, abondance, f. 

*Frutbaum (:-) m. arbre 
fruitier, m. R 

*Eruhtbehältniß(---) m. 
(litter. réservoir du fruit) (Bot.) 
capsule, f. péricarpe sec, m. 

Frucdtblatt (2-) mn. (Bot.) 
carpophylile, m. ; aufammengerofltes 
—, (care hylle roulé sur lui-m&me) 
carpel eeomp Fruchthulle), f. 

*Frudtblüthe (:--) f. (Bot.) 
fleur fructuaire , fleur femelle, /. 

*Frudtboben (+-v) m. 4e 

m rur.) grenier (pour entasser 
e blé), m.;, 2 (Bol) r&ceplacle 
(évasement du sommet du pedon- 
cule), m.; allgemeiner —, réceptacle 
commun, amphanthe, clinanthe, 
phoranthe, m.; cinfacher —, récep- 
lacle propre, lorus, m. 

*Grudtbringenb(£--) adj. 
qui porte des fruits, fructifère, fru- 
gifère, poet. fructueux ; fig. utile, 
profitable, salutaire, fructueux. 

gear en n. g.-8 (42, 16 
—— de Frucht) petit fruit; (Bot. 

ruit partiel (d'un fruit compos 
ow agrégé), fructule, m.; carpi- 
die; carpelle, f.; fig. fam. méchant 
enfant, m. 

Srudten (2-) on. (av. haben) 
fig. porter des fruits, fructifier, 
profiter , mét-, être infructueux. 

*Grudterseugenb(<---) adj. 
ligues gener.) (qui procrée le 
un prolifique. ; 

*Kruchteffig(-») m. vinaigre 


e fruits, m. _ 
*Fruchtfleifh (*-) n. (Bot.) 
(chair du fruit) sarcocarpe, méso- 
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Früh 


Früh 


m — — — — — — —— — ——— —— —— —— —— — 


carpe charnu, m. (syn. Bleifhhaut; ! 
comp. Fructhaut). | 

ruhtförmig(e--) adj. qui 
a la forme d'un fruit, fructiforme, 
carpomorphe. 

*Frubtgchäufel:---)n 
ricarpe, At Saamengebäufe). 

*Frudthanbel(i--)m.com- 
merce de blé, m. 

»Fruchthändler (-=-) m. 40 
marchand de blé; % marchand de 
fruit, fruitier, m. | 

*Fruthaut(:-)f. (Bot.) (lit- 
ter. derme du fruit; comp. Frucht⸗ 
oberhaut) mésocarpe (substance in- 
terposée entre l'épiderme externe 
et l'épiderme interne du fruit; syn. 
Fruchtmarf), m.; fleifchige -, méso- 
carpe charnu, sarcocarpe (syn. 
Fruchtfleiſch), m.; (Embryol.) Brut: 
häute, pl. enveloppes où membra- 
nes du fœtus (syn. Gihäute), f. pl. 

*Brudthorn (+-)n. (Peint, 
er corne d’abondance, f. 

*Srubtbhülle(2-) f. (Bot.) en- 
veloppe (du fruit) de la graine, f. 
péricarpe, péridion, m.; en compos. 
pericarpique, péricarpial ; -nblät: 
ter, (feuilles péricarpiques, c.-à-d, 
qui constituent le péricarpe) car- 
pelles (comp. Brudtblatt), f. pl. 

»Fruchthülſe (<--) f. gousse 
(de graines), f. légume, m. 

»Fruchtkeim (:-) m. germe 
— fruit), embryon (se dit princip. 

e l'embryon humain), m. 

* Frudtfnoëpe (:--)f. (Bot.) 
bouton (littér. de fruil, c.-à-d. 
d'une fleur femelle), m. 

»Fruchtknoten (:--) m. (Bot.) 
(litter. nœud fructuaire) ovaire, 
germe (renflement inférieur du pis- 
til, qui renferme les rudiments de 
la graine), m.; figenber —, ovaire 
sessile ; geitielter —, ovaire pédicellé; 
oberhalb flebenter -, ovaire supère 
ou libre (c.-à-d. placé au-dessus de 
l'insertion du ca ice et de la co- 
rolle); unterhalb fichenber —, ovaire 
infère ow adhérent (c.-à-d. adhé- 
reut au tube du périanthe de telle 
sorte que le limbe de celui-ci le 
couronne). : 

»Fruchtkorb fe -) m. panier à 
fruits ou plein de fruits, m. 

* &rubtloë (<-) adj. depour- 
vu où dépouillé de (ses) fruits; fig. 
infructueux ; || ade. infructueuse- 
ment, sans succès, vainement, en 


vain. 

* äruchtlofigkeit(2- =» -)f. 
état, m. ou qualité d'une chose in- 
fructueuse, inutilité, vanité, inef- 
ficacité, f. 

*Frudtmaler (+ —-) m. pein- 
tre de fruits, m. 

*“Frudtmangel(--)m 
manque de fruits, m.; disette (de 
fruits ou de grains), f. 

*Frudtmart (i-) n. (litter, 
moelle du fruit) v. Fruchtbaut. 

*Frudtmonat (<--) m. (lit- 
ter, mois des fruits) (mois de) sep- 
tembre; (CGalendr. républ.) frucli- 


or, m 

* F$ruchtniefer (:- =) m. usu- 
fruitier (syn. Nugnieker), m. 

*Fr Sata cfung, -nugung 
(==) f. (littér. jouissance ow per- 
coption des fruits) usufruit, m. (syn. 
Dhepbraud). 

*Frudtoberkaut, f. (Bot.) 
—— épiderme du fruit) épicarpe 

portion de l'épiderme général de 
la plante qui revêt la surface exté- 
eure du uit), m. 





*+Frudtparendyma Fée 
-) n. (Bot.) parenchyme + igere, 
noyau proligère, m. [du blé, m. 

“Brudtpreis (2-) m. prix 

* Frudtreid (<-) adj. riche, 


pé- | fertile ow abondant en fruits ou en 


blés, fécond ; fa. profitable, fruc- 
tueux, productif. 

* Srudtreife (2--) f. (Bot.) 
—— de la) maturité des fruits, 
ructescence, f. 

Fruchtrinde (+ X liter. 
écorce du fruit) v. Fruchtoberhaut. 

*Frudtfdnur(:-)f.{Archil) 
(litter. cordon de fruits) feston, m. 

*Fruchtftaude (:--) f. ar- 
brisseau à fruits (qui porte des 
fruits esculents), m. . 

* Fructftein (*-) m. 4° noyau 
d'un fruit, m. ; 2° (Minér.) carpo- 
lithe —— qui porte l'empreinte 
d'un fruit), m. 

*Frubtftüd (£-) n. (Peint.) 
tableau qui représente des fruits, m. 

*Brudttragenb —— adj. 
u. porte des fruits, (Bot.) fructi- 
ère; carpophore; fig. profitable. 

*Frubtwaffer (:—--)n". (Ob- 
stötr.) (litiér.eau du fruit) eaux de 
l’amnios, eaux amniotiques (liquide 
qui est sécrété par la membrane 
séreuse de l'œuf et qui entoure le 
fœtus); vulg. eaux, f.pl.; vas - ift 
entronnen, les eaux de l'amnios se 
sont écoulées, la poche des eaux 
s'est rompue, les membranes se 
sont déchirées, vulg. les eaux ont 


percé. 

*Frudtwein (+-) m. (vin de 
fruits) cidre, m. 

* Frudtwolle (:-+) f. (Bot.) 
(littér. laine des fruits) (parties la- 
nugineuses ou colonneuses qui sur- 
montent ot entourent les graines 
de certains végélaux) aigrelte, f.; 
parenchyme cotonneux, m. 

Brühl) Frube (=-) adj. et adv. 
compar. Srüber, superl. Fruhe ſi 
(comp. #ür, Vor, le grec «sut, et le 
lat, prius) qui arrive avant le temps 
ordinaire ow avant l'époque fixée, 
prématuré, de bonne heure, tôt; 
Sie fommen zu —, vous arrivez avant 
l'heure , de trop bonne heure, trop 
tôt; Sie find nicht — genug gefom: 
men, vous n'êtes pas venu assez Löt, 
d'assez bonne heure, à l'heure (con- 
venue ), en temps opportun; ich 
würde früher gefommen fein, je se- 
rais venu plus tôt (si, etc.); ich war 
fbon früber einmal hier, je suis déjà 
venu avant celle heure-ci ou aupa- 
ravant; früher war ich nie franf, 
avant cette époque ou jadis je n'ai 
jemals été malade ; fommen Sie 

rübeftens um zehn Ubr, venez à dix 
heures au plus tôt, ne venez pas 
avant dix heures; früb aufitchen, se 
lever de bonne heure, fam. être 
matinal ; — morgens, le matin de 
bonne heure, fum. de bon malin; 
-tr Top, mort prématurée ; -e Ent: 
widelung, développement hätif ou 
récoce ; zu -e Gntwidelung, déve- 
oppement trop précoce, develop- 
pement prématuré; bie Uhr geht zu 
-, la montre (litter. va trop à) 
avance (ex. de vingt minutes); in 
ber frübeften Sugenb, dans la première 
jeunesse, dans le premier âge, de 
très-bonne heure ; -e Blumen, des 
u. précoces; — ober fpât, tôt ou 


rd. 
*#rühapfel (:--) m. pomme 
hâtive ou LA A -d. qui mü- 


rit de bonne heure ow une des 
premières dans l’année), f. 
Früharbeit — f. travail 
du matin, travail matinal, m. 
*“&rubbirne(:--) f. poire h4- 
tive, [. bâliveau (comp. Frtuhapfel), 


m. 

Frübe(:-) 40 adj. (v. Früh); 2e 
subst. [. premières heures du jour, 
f. pl. malinée, f. matin, m.; in aller 
-, de grand matin. 

‘Fri robe f. pois hätif, 
hâtiveau (comp. #rübapfel), m. 

Früheftens (:--) (superl. 
Früb) adv. au plus tôt, pas avant. 

* Srübgebet (-- 39 n. prière du 
malin, f: 

* Frübgerfte (-=) f. orge hä- 
tive, f. escourgeon, m. 

* Frihgeburt (=--) f. (Obstet.) 
accoucheinent ayant terme, accou- 
chement précoce o prématuré, ın.; 
(-vor dem flebenten Monate) (accou- 
chement avant le septième mois de 
la grossesse) avortement, m. fausse 
couche, f. 

*Frubjabr er ) n. ( littér. 
premier temps de l’année) prin- 
temps, m. (comp. Frühling). 

* Frühfirfche (:--) f. cerise 
hâtive (comp. Brubhayfel), f. 

"äruhflug (t-)adj. (littér. en- 
tendu de bonne heure ow avant le 
temps) (qui a l'intelligence) précoce, 

Brübling(:-) m.g. es, 
pl. -e (12, 47) 4° saison interme- 
diaire entre l'hiver et l'été (du 24 
mars au 24 juin), f.; printemps, m. 
per extens. poél. année (foule en- 

iere), f. printemps ; fig. jeune âge, 
m. jeunesse, f. printemps (de la 
vie) ; bem - angebôrend, qui appar- 
tient au printemps, prinlanier, ver- 
nal; 2° animal né au commence- 
ment de l’année, m.; enfant né 
avant (le) terme (de la grossesse), m. 

*Früublingeblume (<--0)f. 
fleur printanière, primevère, f. 

* AA ENS Re r, n. fièvre 
de printemps, lièvre printanière ou 
vernale, f. (printemps, m. 

* Frühlingéluft, {: air de 

»Frühlingenachtgleiche, f. 
équinoxe vernal, m. 

* Frühlingspunft, m. (As- 
tron.) point verual, m. 

*Srublingétag, m. jour de 
printemps, m. : 

* Frublingéaeit, f. saison 
printanière, f. 

*Srübmeffe(:-.) f. (Culte ca- 
thol. ee Ge malin, ) f 

*FSrübmette (= -) f. {Culte 
cathol.) matines, f. m ( 

*Brübmorgens (-:-) adr. le 
matin de bonne heure, du matin, 
de grand matin, dans la matince. 

*Srubobfté-)n fruits préco- 
ces, premiers fruits de la saison 
(comp. Fruhapfel), m. pl. 

*Frühprebigt (£--)f.sermon 
du matin, m. [du matin, f. 

»Frühregen (2--) m. pluie 

»Frühreife f. maturité 
précoce, précocilé, hâtiveté, f. 

* Frübfaat (4-) f. premières 
semailles, f. pl. [du matin, m. 

*Frübionne (<--) f. soleil 

*BrüGftüd (2) n. Citſer. mor- 
ceau du matin) déjeuné, déjeuner, 


(=) 


m. 
*Frühftüden (+--) va, (pren- 

dre un morceau le matin ) prendre 

le’dejeuner, dejeuner. 


Fuchs 


»Frühſtunde ef heure du 
matin, heure matinale, f, 
* Frubtraube (<-<) f. raisin 


hitif, hâliveau (comp. Brühapfel), 


m. 
"Frübzeitig (£--) adj. qui ar- 
rire de Ban un Pr ri le 
temps, avant Füge, prématuré, pré- 
coce, hätif; || ade. de bonne heure, 
avant le lemps, avant l'âge, préma- 
lurément, d'une manière hâtive ow 
récoce ; ih -entwideln, se déve- 
pper de bonne heure, prendre un 
développement hätif ow précoce. 
* Frubacitigleit —— A 
prématurilé, précocilé, hâtiveté, F. 
Fuchs (<) m. g. +8, pl. Füchfe 
(42, 47) — fox) renard, m. canis 
vulpis ( mammifère, genre canis, 
ord. carnassiers ; syn. Birtfubs, 
Brandfuchs, Fuchshund); ter - bellt, 
le renard glapil; par extens. 4° 
(Pellet.) peau de-renard, f.; 2° (che- 
val de couleur fauve, tirant sur le 
roux) (cheval) alezan, m.; 3° fam. 
personne qui a les cheveux roux, f. 
rousseau, m.; 4° plais, pièce d'or, f. 
ducat, m.; {| ha. ° homme rusé, fin 
renard, m.; 2° terme d'étudiants : 
*iudiant nouvellement débarqué, 
de première année, nouveau, m. 
recrue, f. conscrit, m. 
*Eubéartig(:--) ar est 
de la nature du renard (v. Kuchficht). 
»Fuch balg, m. -fell (:-) n. 
peaude ae rnb re 
"Fuhsbart (:-) m. (liter, 
barbe de renard) fam. barbe rousse, 


»Fuch bau (:-) m. terrier du 
renard , #2. renardiere , lanière , f.; 
die Nöhre tes Funbébauces, la fusée, 

Füchchen n. g.-8(12, 46) 
{dimin. de Fudé) pelil renard, re- 
nardeau, m. 

»Fuch seiſen (<-<) n. (Litter. 
fer au renard) piege que l’on dresse 
pour prendre des renards, m. 
chausse-trape, f. traquenard, m. 

Füchſeln (2) en. (av. haben) 40 
aller à la chasse des renards; 2 
senlir le renard. 

"Fuchsfalle (:-+) f. traquet, 
traquenard, m. [renard, f. 

»Fuchsfett (:-) n. graisse de 

»Fuchsgebell (:--) n.glapis- 
sement du renard, m. 

Fuchegrube, -höble (2--) f 
-Ich, n. 4° taniere du renard, re- 
nardiere (v. Fuchsbau) ; 2 fosse pour 
prendre des renards, f. 

Fuchshund (+ -) m. (Filter. 
chien-renard) v. Fuchs. 

Sudbfidt(:-) «dj. qui tient du 
renard (par sa couleur), roux, qui 
sent le renard: (Zool.) mit -cm 
Bart, Halt ıc. A qui a la barbe 
rousse, le col roux, elc., fulvibarbe; 
fulvicolle, etc. 

Büdfin(:-)f. pl.-nen(14,49 
femelle du zul; renarde, f. 

»Fuchsjagd (+ -) f. chasse aux 
renards, f. 

"Buchsjäger (2--) m. chasseur 
aux renards, renardier, m. 

Büchslein(!-)n.y.-8 (42,46) 
(dimin. de Sue) petit renard, re- 
nardeau, m. 

"Fudsioh (2-) n. (liter. trou 
du renard) v. Fuchsgrube. 

"Subapels(:-)m. peau de re- 
nard, f.; (Pellet.) fourrure de peau 
de renard, m. [de renard, f. 

“Sudéprellen(:-<) n. berne 


(der. de Fechten 
7 large, f. briquet, m. flamberge, 
.; bie - 
coups de plat d'épée; par extens. 


herum -, se chamailler, ferrai 


Füge 


Fuchſsräude (2-.) f. (Dermat.) 


alopécie ; ew/g. pelade (chute des 


poils et des cheveux qui résulte 
d’une altération morbide des folli- 


cules pileux), f. 


“Sudasroth (:-) adj. (littér. 


rouge comme le renard ) qui est 
d'une couleur entre le roux et le 
jaune, roux ; roussätre. 


Fuchſchwanz (£-)m. queue 


de renard, f.; ji Bot.) (chiendent) 
queue de rena 
cure, m. (plante, fam. graminées). 


‚f. vulpin, alope- 


»Fuchſtraube (2-. f. vigne 
de renard, alopecide, ( plante, 


fam. ampelidees ou viniföres). 


. pl. -n (td, 48) 


we 
et be lame plate 


befommen, recevoir des 


fouet, ‚m. verge, savale, f.; fam. 


einen unter ber - halten, (/üttér. tenir 
qn sous le fouet) dominer qn, me- 


ner rudement qn. 
Budteln (:-) va. administrer 


des coups de plat d'épée, appli- 


quer le fouet ow la savale; Pop. fit 
ler ; {| 
en. (av. haben) agiter ou brandir 


uder (<<) mn. g. -8 (42, 16) 


charge (d’une voiture), voie, voi- 


ture, f.; par extens. {tonne ou vais- 


seau d’une grande capacité qui peut 
contenir beaucoup de muids de vin, 
elc.) foudre, m. 


[voies, etc. 
*Buberweife (2---) ado. par 
Bug(<) m.g.-(e8 (12) (racine 


de Fugen, Fügen) primit. chose qui 
s'adapte, qui convient, convenance, 
f. temps opportun, m. occasion, ap- 


proprialion, adresse, f.; accept. 
usuelle : faculté, f. droit, m. jus- 
tice ; raison, f.; mit- und Recht, (dit- 
ter. avec faculté et droit) avec rai- 
son, légitimement ; mit befferm -, à 
plus forte raison, 

Buyge(=-)f. pl. -n (44, 18) 40 en- 
droit où deux corps se joignent, 
point de jonction, joint, m. embot- 
ture, morlaise, jointure, rainure, 
entaille, liaison, feuillure (d'une 
Ports, etc.);(Anat.) jointure, arlicu- 
ation (par synarthrose ow par diar- 
throse alternative), f. joint, m. su- 
ture (ex. des os du crâne); a 
physe (ex. des os du bassin}, /., (Bot.) 
commissure { surface par laquelle 
deux parties s'appliquent l’une con- 
tre l’autre), f. ; aus ben Fugen geben, 
weichen, (liter. aller ow céder hors 
des joints) se désunir, se disjoindre, 
se debolter, (Chir. ) s'écarter, se 
luxer ; 20 (Ms. (morceau de musi- 
que dans equel différentes parties 
se succèdent en répétant le’ mème 
sujet) fugue, f. 

“Bügebant (re) f. (litter. banc 
à joindre) (Tonn.) colom 
cavoir, m, 

Bugen(2-) von. (av. haben) être 
exaclement en rapport avec, join- 
dre, s’adapter, tenir dans; || va. ap- 
rocher (deux choses l’une contre 
autre)et(les) faire tenir, unir, join- 
dre, emboiter (comp. &ügen). 

Bügen (2°) va. (comp. le grec 
riyw et le lat. pango, figo) joindre 
Dans choses) exactement et (les) 
aire tenir (comp. Eugen), adapter; 


joindre, emboiter, embrancher, em- 


brever,enlier,emmortaiser: insérer; 
I fig. 4° bimu -, joindre à cela , y 


joindre, ajouter , 2 arranger, dis- 


, É(Viur.) ! 


Fühl 


poser, régler ( com 


._ Verfügen ); 
3° faire donner (v. ie 


ufügen); || fic 


-, (se) joindre, s'unir, se tenir, 


s'adapter, s'engrener : fh in einan- 
ber -, —— se joindre Fun dans 
l’autre) se tenir, s'emboîler, s'en- 
ener ; (Anat.) se joindre, s'articu- 
er, s’emboîter , s'enclaver, s’im- 
Bunter, s'insérer (comp. Ginfugen, 
infugung); fig. 4° convenir, être 
convenable, être séant; 2° arriver, 
se trouver, se rencontrer ; 30 fit (in 
einen, in etwas) -, s'arranger (de qn 
ou de qc.), s’accommoder (à ou de 
gc.), se conformer, céder, acquies- 

cer (ex. aux désirs de qır). 
"Fugengele nf(2==-)n.(Anat.) 
articulation par synarthrose ou par 
diarthrose alternative (v. Fuge) ; se 
dit plus part. de l'articulation en 
charnière, f. ginglyme (articulai re), 
m.;arliculation ginglymoide(comp. 

Ginlentung), f. 

"Bügemwort (£-)n. (liller. mut 

e —8 v. Binbewort, 
üuglich(2-) adj. qui s'adapte: 


d 
fig. approprié, commode, propre, 


convenable, opportun ; || adr, com- 
modement , convenablement , de- 
cemment, bien. 

Füglichkeit (2=--) f. qualité 
d'une chose qui s'adapte, etc. ; ap- 
titude ; appropriation; propriété 
(ex. des termes); pertinence (ex. 
d’un moyen de procedure); oppor- 
tunité, convenance, commodité, 
équité, justice, f. 

"Buglos (:-) adj. (qui est) dé- 
pourvu de justice, de raison, de fon- 
dement (v. Fug); illégal, illégitime, 
injuste, arbitraire ; | adv. sans auto- 
risation; d’une façon injuste, illegi- 
time, arbitraire (comp. linbefugts. 

* Buglofigfeit (-=-) f. ille- 
gitimite; injustice, f. arbitraire, m, 
iniquité, f 

Fügſam (:-) adj. fig. enclin on 
disposé à s'arranger, à s'accommu- 
der; accommodant, traitable, pliant, 
flexible, souple, conciliant. 

Fuügfamfeit (2--) f. humeur 
accommodante, trailable, conci- 
liante, f.; caractère souple, docile, 
soumis, m. flexibilité, docilité, sou- 
plesse, soumission, f. 

Bügung(<-) f. pl.-en (14, 49) 4e 
action de joindre, d’arranger, de 
régler, etc. (v. Fügen) ; disposition, 
direction (ex. du ciel, du hasard}, f.; 
2 chose jointe, f. point de jonction 
m. jonction, union, emboiture, A 
(Anat.) jointure, f. joint, m. articula- 
tion, contiguite (ex. des membres); 
suture (er. des os du crâne), f.; 
(Gramm.) liaison, f. enchainement, 
m. construction (des mots), f,; 
fig. chose réglée ou voulue ( par 
Dieu, par le hasard), don (ex. de la 
Providence), coup (ex. du ha- 
sard), m. accident amené (ex. par 
le hasard), m. fatalité, f. hasard, en- 
chainement (ex. des circonstances), 
m.; fam. rencontre, f. 

Füblbar 6) ® (j. qui se fait 
sentir 4° au toucher : palpable, tac- 
tile, sensible, perceptible ; alle Rér- 
per find -, tous les corps sont palpa- 
bles ou tactiles; 2% 4 l'esprit: sen- 
sible, perceptible ; -macden, rendre 
sensible, faire sentir ; || par extens 

ui se fait vivement sentir, qui pro- 
duit une impression vive, (fort) sen- 
sible, vif, pénétrant; || vicieux dns 
le sens de Gefühlvoll: qui sent vive- 
ment, sensible; || adv. sensiblement, 


. vivement, 


Fühl 





Fühlbarteit (--) f. qualité 
de ce qui est palpable, etc. (v. Fübl- 
bar) : qualité tactile; sensibilité; vi- 
vacité (ex. du froid), f. 

Fühlen (£-) va. recevoir quel- 
que impression par le moyen des 
sens; éprouver une sensalion où 
des sensations, sentir, percevoir ; 
alle Lebenben Weſen —, tous les êtres 
vivants sentent ow ont la faculté de 
sentir ; le sentiment est une faculté 
commune à tous les êtres vivants; 
Schmerz —, sentir ow éprouver (de) 
la douleur (e.-4.-d. recevoir une im- 
pression douloureuse ; comp. Gm: 
—— ; percevoir la douleur (c.-&- 

. s'en rendre compte dans l'esprit; 
comp. Wahrnehmen); || plus part. 
4° sentir par le moyen du loucher ou 
du tact (général; comp. Befuhl), 
toucher, sentir ; einen Körper —, lou- 
cher, sentir un corps (ètre averti de 
sa présence par l'atlouchement, par 
le contact); bie Kälte -, sentir le 
froid, être affecté par le froid ; prov. 
fam. wer nidyt hören will, muß -, (Lit- 


ter. qui ne veut pas écouter , doit 


sentir } quand on ne veut pas obéir 
aux paroles, on obéit aux coups; 
2 apprécier les pre d'un corps 
par le toucher(de la main), par le tact 
special; palper, toucher, läter, exa- 
miner, explorer (avec la main, par le 
moyen des doigts), sentir ; ben * 
-, täter, examiner le pouls; fam. 
einem auf ben Zahn -, (litfer. lâter 
sur la dent à qn) explorer les senti- 
ments de qn, sonder qn, täter le 
re à qn ; mettre qn à l'épreuve ; 
être averli {de qq. circonstance 
par les sens internes, éprouver la 
sensation de, sentir (ex. la faim, 
une oppression à la poitrine) ; || fig. 
recevoir telle ou telle impression 
dans l'âme, éprouver un sentiment 
intérieur (ex. d'aversion, de crain- 
te), sentir, ressentir, éprouver (ex. 
un désir, une vive sympathie) ; fit 
-, sentir qu'on est (telle ow telle 
chose), se sentir (heureux, coupa- 
ble, etc.); se ressentir (vivement 
d'une perte, etc.); absol. fam. sentir 
ses forces, son importance, son mé- 
rile, se sentir ——— chose) ; || 
bas —, 40 l'état d'un être qui sent, 
m. l'impression, la perception (ex. 
de la douleur) ; 2 la faculié de sen- 
tir, le sentiment (v. Gefühl); 3° l'ac- 
tion de toucher, de palper, l'attou- 
chement, m. l'exploration ( par la 
main), f. le palper, le toucher, m. 
Subler (2e) m. g.-# (12, 16) (ce- 
lui qui sent) (Zool.) organe tactile 
(chez divers Tg m. anlenne, 
f.; fadenförmiger - ou Fühlfaden, an- 
tenne ülamentaire, f. barbillon (de 
divers poissons), tentacule, m.; im- 
propr. palpe, f. iv. Sreßſpitze); ge- 
glieterter - ou Fühlhorn, —— 
tactile articulé) antenne, f.; unge: 
gliederter - ou Füblſpitze, (organe tac- 
tile non articulé) tenläcule, m. 
* Fublfaben (<--) m. (Zool.) 
( filament tactile ) barbillon, m.; 
palpe, f. (v. Fühler ; Bühlipige). 
»Fühlhorn * n. (Zool.) (lit- 
fer, corne lactile) antenne, f.(v. Sub: 
lex); die Fühlhörner betreffend, qui a 
rapport aux anlennes, anlennaäire, 
mit Fühlhoͤrnern verfeben, pourvu 
d'antennes, antenné, antennifère ; 
mit Fublhôrnern verfehene Anneliden 
antennées, f. pt. (ordre d'annéli- 
—* (Thier) ohne Bühlhörner, (ani- 
mal) exantenne; burd Kiemen atf- 
m Arachniven ohne Bühlbörner, 


Führ 





arachnides) exantenndes-branchia- 
es (se dit par oppos. aux exanten- 
nées - trachéennes ); einem — glei: 
chend, antenniforme ; impropr. Elei- 
nes -, antennule ru qu'on donne 
aux palpes maxillaires des insec- 
tes); gangenartiges -, antenne pince, 
chélicère, f. 

5 EU ou privé de sen- 
timent, insensible, —— en- 
durci (ne s’empivie que dans le 
sens moral; comp.®efühllos); || adv. 
d'une manière insensible, froide- 
ment, sèchement. 

"Fühllofigkeit(---)f.insen- 
sibilite, tr sécheresse, froi- 
deur (v. &efühllofigfeit), f. 

*Fuühlfpige (:--) f. (Zool.) 
hr pointe tactile ) tentacule, 

rbillon, m. palpe, f. (v. Bübler); 
-nartig, adj. lenlaculaire, tentacu- 
liforme ; mit -n verfeben, muni de 
tentacules, tentacule. 

Fuhr (*) imp. de l'ind. du v. 
Fahren. [Bapren. 

Führe (-) imp. du subj. du v. 

Buhre (*-) f. pl. -n (44, 48) 1° 
action de faire une course en vyoi- 
ture (v. Fahren), course, f.; 2° voi- 
ture, occasion (de partir en voi- 
ture), f-; 3° charge, voie, voiture, f. 

Führen () va. (comp. Fahren) 
4° mouvoir (une chose) dans une 
cerlaine direction; entrainer, em- 

rier, charrier (ex. du sable auri- 

ère, en part. d’une rivière); plus 
part. transporter au moyen d’une 
voiture, mener, conduire, voiturer, 
charrier, transporter (ex. des voya- 
geurs) ; 2 diriger les mouvements 
(d'un être vivant): a) sens physi- 
que: mener, conduire, guider (ex. 
un aveugle); bas Vich auf die Weide 
-, conduire le bétail au päturage, 
mener paltre le bétail ; einen irre -, 
mener qn hors du droit chemin, 
égarer qn (v. Irre); fpagieren -, (me- 
ner ) promener (ex. un enfant, un 
cheval); b) sens moral: mener, ame- 
ner, ramener (ex. qn dans le bon 
chemin), être le guide de, guider(e.x. 

n dans le sentier de la vertu) ; con- 

uire (ex. une armée à la victoire, 
un “ranger dans une maison ); 
einen in VBerfuchung -, induire qn en 
tentation, tenter qn ; irre -, induire 
en erreur (v. Irre); || par extens. 
accompagner, conduire, mener (ex. 
une dame au bal}, donner le bras à, 
servir de cavalier à (une dame); || 
ètre le chef de, commander, con- 
duire, mener (ex. l'avant-garde) ; 
3 diriger les mouvements (d'un 
corps inerte), manier re la plume, 
l'épée) ; einen Streich führen, porter 
un coup; || faire et diriger qc., 
faire passer, conduire (ex. une 
ligne, une tranchée, une route); 
eine Mauer um die Statt -, con- 
struire un mur {et le conduire) au- 
tour de la ville ; }| (s'étendre et con- 
duire) biefer Weg fuhrt nad ber 
Stabt, ce chemin mène ou conduit 
à la ville ; |} fig. 4° servir pour arri- 
ver à qq. but, avoir pour consé- 
quence , pour résultat, mener (ex. 
à la gloire, au bonheur); bas führt 
au nichts, cela ne mène, ne sert, ne 
conduit, n’aboutit à rien; 2° einen 
auf etwas -, (litter. conduire qn sur 
qc.) faire penser qn à qc., rappeler 
qc. à qn, conduire, amener te. à 
telle ow telle réflexion) ; einem etwas 
zu Gemüthe -, (liter. conduire qe. au 
sentiment de qn) rappeler qc. à qn 
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avec énergie, représenter vivement 
oe à qn; 3° diriger (une affaire), 
tre préposé à, gérer (ex. un em- 
ploi), conduire, mener (ex. une 
entreprise, un gouvernement); bie 
Aufficht über etwas -, (litler. gérer 
l'inspection sur ge.) avoir l’inspec- 
tion ow être charge de la surveil- 
lance d'une chose, mener qc.; ei- 
nen Prozeß -, (conduire un procès) 
plaider une cause (se dit d’un avo- 
cat); ètre en procès (avec qn, se 
dit d'une partie); Krieg -, faire la 
guerre (à qn), être en guerre (avec 
qu); die Krieg führenden Theile, les 
parties belligérantes; 4° mettre en 
avant, avancer, porter ; Klage fub- 


ren (über — , porter plainte 
(contre qn; v. K au); das Wort -, 
porter la parole ; Neben -, avancer 


ou tenir des propos (irréfléchis, 
elc.); 5° avoir en soi, avec soi, por- 
ler (ex. un nom, un titre, un aigle 
dans ses armes ); Gelb -, porter ou 
avoir sur soi de l'argent; être char- 
ge d'argent; Waaren -, être chargé 
de marchandises (en parlant d'une 
voilure, elc.); avoir ow tenir des 
marchandises (c.-d-d. en avoir une 
provision, en vendre); (Comm.) vie 
Bucher -, tenir les livres; fam. etwas 
im Schilde -, (litter. porter qe. dans 
l’ecusson) avoir qq. intention ca- 
chée, nourrir qq. dessein { hos- 
tile) ; etwas im Munbe -, avoir qe. 
(ex. l'injure) à la bouche ou sur les 
lèvres ; ein (gludliches, trauriges) Le— 
ben -, mener une vie (heureuse ), 
une (Lriste) existence; || das-, n. l’ac- 
tion de mener, etc. , f. (v. Führung). 
Subrer(:-) m. g. -$ (12, 46) ce- 
lui qui conduit, conducteur , guide 
(ex.d'un voyageur);gouverneurier. 
d'un enfant); directeur, admini- 
strateur, gérant (ex. d’un établisse- 
ment industriel); chef (ex. d'un 
élat) ; iron, meneur, faiseur, m. 
Führerin(2- )f pl. -nen (14, 
49) conductrice, gouvernante, f. 
*“Bubrtnedt (:-) m. valet de 
charretier, m. 
*Fuhrlohn(-)m. (litter. sa- 
laire pour la) voiture, f. port, rou- 
lage, charroi, charriage, transport, 


"Fuhrmann (*-) m. voiturier, 
charretier, roulier, cocher, m. 

Führung (2-)f. pl. -en (44, 49) 
4° action de conduire, etc. (v. Füb: 
ren) ; conduile (ex. d'un vaisseau, 
d'un enfant), f. ; fig. conduite, di- 
rection, inspection, gestion, f. gou- 
vernement, commandement, mı.; 2e 
chose qu'on porte, charge (ex. d’un 
bsiiment) f. elleis (d’un voyageur), 
m. 


. m. 
Fuhrwagen (*-v) m. chariot, 
*Fubrweg(:-) m. chemin des 

voilures, m. grande roule, chaus- 
, fe [chariot, m. 
"Buhrmwerf (2-) n. voiture, f. 
Fuhrweſen (:--) n. tout ce 
qui appartient au charriage, (au) 
roulage, m.; (Milit.) train (d’artil- 
lerie, des équipages), m. 
+éulgurit (--:) m.g.-8, pl. 
(12, hr) (Miner.) folgerlie iR. 
pierre de foudre, f.; tube(s) fuimi- 
naire(s), m. (pl.) { terre silicio- 
alumineuse fondue et vitrifiée par 
le passage de la matière électrique; 
— — — Blitzſinter, Kieſel⸗ 
inter). 
*Füllbier(-)n. bière de rem- 
ont on remplit les 
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pieces qui ne sont pas tout à fail 


Pains) — f. 
Fülle (:-) f. pl. -n (14, 48) 4e 
état d'une chose remplie, m. pléni- 
tude (ex. d'un vase, du système 
vasculaire : fig. du cœur), f.; 2e 
état d’ane chose qui remplit, abon- 
dance, plénitude (ex. de sang, de 
forces); par extens. grande quan- 
te, abondance, richesse, f. com- 
plément, m. perfection, plénitude, 
f.; etwas in _ befipen,, posséder qc. 
en abondance, en trop grande quan- 
tité; die — ber Gnade a plénitude de 
la grâce ; aus ber - feines Herzens re: 
ben, parler d’abondance de cœur, 
parler avec effusion. 
Fullen(:-)n.g.-4(12,46) (grec 
cos; lat pullus) petit du cheval, 


in, m. 
Sullen (:-) Fehlen (-») vn. (av. 
haben) mettre bas (un poulain), pou- 
liner; ânonner (se dit d'une ânesse). 
Fullen (<-) va. (der. de Bell) 
(ang!. üll) rendre pen emplir, 
remplir (ex. ein las mit Wein, un 
verre de vin‘; charger, bourrer (ex. 
une pipe ); (Cuis. ) farcir; fit -, 
s'emplir, se remplir, devenir plein; 
pop. se remplir (d'aliments): ge: 
Fall, empli, rempli, plein; (Cuis.) 
farci : Hot.) gefullte Blume, fleur 
eine, fleur double (c.-à-d. dont 
es elamines sont remplacées par 
des pétales); | par exlens. verser 
(ge. dans un vase); Wein auf Flaſchen 
-, lirer o% metire du vin ou une 
pièce de vin en bouteilles 1 das -, 
#. l'action d’emplir, etc., f. le rem- 
plisage, le remplage (ex. d'un ton- 
neau ); la farcissure (ex. d'une 
pièce de volaille). 

*#üllerte (:--) f. terre de 
remplage, f. 

. gu fl baarlt-)n. (litter. che- 
veux ow poils à remplir) bourre, f. 

"Füllbals (*-) m.(litter. col à 
remplir) entonnoir, m. 

“Sülléorn (#-) n. corne d’a- 
—— ſ. [charger, m. 

*“Sullfanne (*--) f. pot à 

*Füllfelle (<--) f. (cuiller à 
remplir) grosse cuiller, f. 

Bullfel(:-) n. g.-8 (12) (chose 
qui remplit) (Cuis.) farce, f. 

*“Fülificine (2-=-) m. pl. 
(pierres qui remplissent) blocaille, 
. blocage, remplage, m. 

Süllun pe f. pl. -en (14,48) 
4° action Th Y. Büllen); 2 
chose qui remplit ; (Cuis. farce, f. 
(Menuis.) panneau (ex. d'une por- 
te); es nn.) carreau (ex. d'un 
plancher}, m. 

RE er — 
ge (comp. Fuüullbier), m. 
de (native (---+-) f. pl. fu- 
mariacées, f. pl. (fam. de plantes ; 
syn. Greraudartige Pflanzen). 

Eunb, m. 8; -(e)8, pl. Fünbe (12, 
17) (der. de &inben) (4° action de 
trouver: 2° chose qu'on trouve) 
trouvaille ; rencontre; fig. décou- 
verte, f. 

+Sunbament(--2) n.g.-{e)8, 

. -€ (12, 47) fondement, fond, m. 
v. Grunb). 

+ Buntamental (---) FA 
fondamental (v. Grunb, Grünblit). 

“Bunbgelb (<-) n. (Jitier. ar- 
gent de trouvaille) récompense 
‘qu'on destine ou qu’on donne à 
vn rapporie une chose trou- 


— untgrube (+-») f. (liter, 


lose de trouvaille) miniere, mine, f. 

Bundrecht (*-) n. droit sur 
une chose trouvée ; fam. droit de 
trouvaille, droit de découverte (ex. 
d'une mine), m. 

*Funbihof (2-) m. (der. du 
lat. fundus) /Jurispr.) contribution 
foncière {v. Grunbiteucr). 

Fünf, nom de nombr. card. 
(angl. five; grec rêve, lat. quin- 
que) Ei es it - (libr), ilest cinq 
heures; g. fan. -gerave fein Laffen, 


(lillér. laisser cinq être pair, <.-à-| à 


d. souffrir qu'on fasse passer le 
nombre cinq pour un nombre pair) 
n'y pas regarder de si près, étre 
bien indulgent ; || subst. f. bie vez 
le rombre ow le chiffre eing; || en 
compos. penta.., quinque.., quiné. 

* Günfarmig (:--) adj. à cinq 


ras. 

"Bünfblättfe)rig (:--) adj. 
(Bot.) —— cinq folioles, = à 
quinquéfolié ; quinquéfoliolé ; pen- 
taphylle ; pentasépale ; pentapétale. 

“Sunfblumig(:-+)adj. (Bot.) 
qui porte cinq fleurs, quinquellore, 
pentanthe. 

*Bunfbrübderig (-“») adj, 
(Bot.) pentadelphe te dit des éta- 
mines, quand celles-ci sont dispo- 
sées sur cinq androphores). 

»Fünfdornenfiſch, m. (Zool.) 
(poisson | peniscanfke, cinq-épines, 
m. 4° chælodon pentacanthe, m. 
(genre chætodon, fam. squamipen- 
nes); 2° labre pentacanthe, m. 
(genre labrus, fam. sternoptéry- 
giens orthosomes). 

*Bünfbornig (:--) adj. (Bot. 
Zool.) pourvu de cinq épines, pen- 
tacanthe. 

Bünfe,f. pl.-n (44,48) Fünfer 
(+ + .-# (12,46) (le chiffre) cinq 
(v. Fünf), m 


* Bünfed (=-) (chose ou figure 
qui a cinq angles ) penlagone , m. 
*Eünfedig(:--) adj. (qui est) 
muni de cinq angles ; quinquangu- 
laire;quinquangule;pentagone, pen- 
tagonal, 
ünferlei (*--)ado. de cinq 
sorles où manières ou façons. 

* Fünffat F -) Künffältig 
(+ so) LCI fois) adj. et ade. quin- 
tuple, de cinq ; - geyahnt, quinqué- 
denté; — gerippt, quinquénervé ; 
quintupli-nervé ; das Bünffahe, le 
quintuple, 

»Fünffächerig (2---) adj. 
(Bot., Anat.) qui a À Le comparli- 
ments, quinqueloculaire. 

*BFünffaltig(+--) adj. quia 
ou offre cinq plis, quinquéplissé, 

*Fünffarbig (*-v) adj. quia 
eu offre cinq couleurs. 

* Bünffingerfifdh, m. (pois- 
son pentadactyle) 4° polynème pen- 
tadactyle, m. polynemus quinqua- 
rius (poisson,genre polynemus,fum. 
squammipennes) ; 2° cinq-taches, 
m. (poisson, genre coryphena, div. 
pecloraux). ; 

* Fünffingerig (-*-») adj. 
pourvu de cinq doigis, de cinq 
rayons , de cinq divisions ; (Zool., 
Bot.) quinquédigité; pentadactyle ; 
— ugetbiere, (mammifères) pen- 
tadactyles, m. pl. ( famille de mam- 
mifères, comprenant tous ceux qui 
ont cinq doigls aux membres anté- 
rieurs, Klein; famille de mammi- 
fères, ordre pachydermes, Carus, 
Ficinus, Lalreille). 
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[| Sünffingerfraut (-2--) 
n. (potentille) quintefeuille (syn, 
Kriechendes Fingertraut), f. 
*Bünfftügelig (<---) adj. 
Bot.) qui a cinq (expansions en 
orme d’) ailes, pentaptère. 
ASELIER AEG adj. 
(Bot.) qui a cinq fruits où qui est 
composé de cinq carpelles, penta- 
carpe. 

*funffüfsig (:--) à de cinq 
pieds ; ein fünffufiger Vers, un vers 
e cinq pieds, un penlametre, m. 

* Bünfgetbeilt (:- ei adj, 
(Hist, nat.) qui a ou offre cinq d 
visions, 

"Bünfherr(-) m. quinquevir; 
pentarque, m. (comp. Dreiherr) ; 
been, f. quinquevirat, m. pentar- 
chie, f. 

»Fünfhundert (--) nom de 
nomb.card. cinq cent(s) (v.Sunbert). 

* Bünfjähris (<-+) adj. de 
cinq ans, d'un lustre, quinquennal, 

*Fünftantig(:--) adj. (Hist. 
nal.) qui a cinq angles ‘tranchants), 
quinquangulaire ; quinquangule ; 
quinquanguleux. 

*Sünftapfelig(:---) adj. qui 
est composé de cinq coques, quin- 
quécapsulaire, pentacoque. 

*"Fünfflappig (:--) adj. qui 
offre cinq valvules, quinquévalve. 

“Run (Lai ) adj. qui 
—— de cinq lobes, quinqué- 


obé. 

*Fünflöherig (2-vr) adj. qui 
—— percé de «ing trous; er oi 
oré. 

*Bünfmal(+-) adv. cinq fois; 
(Bot., Zool.) - gefpalten, (fendu cinq 
fois } quinquéfide, quinqueparii; 
- gerippt, quinquénervé ; - gepaart, 

uinquéjugué; - gepaarte Blätter, 

euilles quinées ( c.-4 d. insérées 
cinq par cinq aulour de la tige). 

*Funfmalig(=--) adj. qui se 
er fois, quintuple. 

*Funfmädtig (*+-»v) adj. 
(Bot.) peutadyname. ER 

*Sünfmännig/i-+) adj. (Bot.) 
qui a ea élamines, pentandre ; 
peus ‚ Orenung) der -en Pflangen, 

classe, ordre) des plantes pentan- 
dres, péntandrie (nom d'une classe 
et de quatreordres, système sexuel 
de Linnee), f. 

»Fünfmonatlich *-») adj. 
de cinq mois. 

*Fünfyfünbig (:--) adj. de 
cinq livres, cinq livres pesant. 

*Sünfreihig(=--) adj. (Hist. 
nal.) qui est disposé sur cinq ran- 
gées, quinquéfarié, quinquésérié, 
pentastique. e 

* Funfruberig, adj. à cinq 
rangs de rames; eine -c Galeere, une 
quinquérème. 

*Funfiaitig(:-+) adj. à cinq 
cordes ; ein-e8 Inftrument, un pen- 
tacorde. 

* #ünffamig (2-») adj. (Bot.) 
qui a cinq graines, penlasperme. 

*Fünffeitig (:--) adj. quia 
cinq faces, pentagone, pentaquè- 


tre. 

‚günffyaltis (*--) adj. (qui 
est fendu cinq fo 2) divisé en cinq 
parties, quinquefide, 

*Fünffimmig (-») adj, de 
cinq voix ou parties; —er Geſang, 
quintello, m. 


*Sünfiyibig (---) adj. (qui 


2.) 
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est formé) de cinq syllabes, penta- 
syllabe, 

* Fünftägig (<--) adj. de cinq 
jours ; bas -e Fieber, la fièvre quinte 
(c.—à-d. qui se reproduit tous les 
cinq jours). 

Fünftel:-) nom denombr. ord. 

er, die, dat), le, la cinquième; Phi: 

ipp der -, Philippe Cinq; Karl ver -, 
Charles-Quint; der - (bes Monats), 
le cinq du mois. 

*Fünftehalb(t--) adj, (liter. 
le cinquième à demi) quatre et 
demi. 

Fünftel (:-) n. g. -8 (12, 46) 
cinquième, quint, m. 

fünftené (:-) ade. cinquième- 
ment, en cinquième lieu. 

*Fuünfthalerfiüd (-:--) n. 

ièce de cinq écus, pistole , f. 

ouis, m. er 

‘Funftheili 8 (2-=) adj. (Bot., 
Zool.) qui est divisé en cinq parties, 
quinqueparti (comp. Buünfjpaltig). 

*Fünfweibig(:--) adj. (Bot.) 
qui a cinq pistils, pentagyne; Orb: 
nung ber -en Phangen, ordre des 

lantes pentagynes, m. pentagynie 
er fe cınq ordres, syst. de Lin- 
née), f. 

* Finfmwintelig (-+--) adj. 
quinquangulaire (comp. Bünffantig, 
Fünfedig). | 

*“Fünfañbnig(:--) «dj. (Bot.) 

ui est terminé par cinq dents ou 
entelures, quinquédenté. 

* Fünfichn (<<) nom de 
nomb. card. (liltér, cinq et dix) 
quinze, quinzaine. 

*Fünfichned(<--) n.quindé- 
cagone, m. 

“Fünfachnerlei(z +2) adj.et 
adv. de quinze sortes. 

* Fünfachnte {:-.) nom de 
mombr. ord, (ver, vie, bas) le, la 
quinzième; ber - (ve8 Monats), le 
quinze (du mois). 

* Fünfzehntel (:--) n. quin- 
ziöme partie, f. quinzième, m. 

Fünfzig (*-) nom de nomb. 
card. cinquante ; etwa-, à peu près 
cinquante, une cinquantaine. 

Funfaiger (==) m. g.-8 (12, 
46) homme de cinquante ans, quin- 
quagéuaire, m, 

Fünfaigerlei (Zu) adv. de 
cinquante sortes, 

* Fünfzigjährig (2--<) adj. 
de cinquante ans, quinquagénaire. 

BF ünfzigfte(+--)nomdenomb, 
ord."(ber, bie, bas) le, la cinquan- 


ums C2 
+&ungin (-2) n. g. -8 (12) 
(Chim. org.) fongine A HA. qui 
forme le squelette des champi- 
gnons), f. 

+’Bungusfäure (2-0) f. 
NE org.) acide fongique , m. (v. 

ilifäure). 

Fünthen(:-)n. g.-# (12, 16) 
(dim. de Funken) pelite étincelle, 
bluette, f. 

Sunte(i-)m. g.-n, pl.-n (13, 
48) Sunfen, m. g. -8 (12, 46) (der. 
du goth. fun, feu; comp. le grec 

ais, pk») parcelle enflammée, 


6 bluetle, ; fig. pelile por- 
tion, étincelle (ex. d'esprit, de cou- 
rage); lueur, apparence (ex. de rai- 


son), f. 
Funtein (2-) on. (av. haben) 


briller (comme des étincelles), je- 


ter des éclats de lumière, elinceler; 





pétiller ; reluire , resplendir ; ( As- 
iron.) scintiller ; funfelnb, scinlil- 
lant,, pétillant, ———— écla- 
tant, brillant; || dad -, l'éclat —— 
chose qui étincelle), l'éclat incer- 
lain, passager, l'élincellement, le 
pétillement, m.; la scintillation (des 
etoiles), f. 

*Sunfel(nagel)neu (-»»-) 

Tem tout neuf. 
ür(<) prép. (ons Bor, Fort, 
Der; grec «pd, lat. pro) marque 
4° mouvement en avant (v. &ort); 
- und -, continuellement, sans dis- 
continuer, toujours; 2° but, objet : 
pour ; en faveur , à l'avantage; et: 
was - Jemanten thun, a) faire qc. 
pour qn, en faveur de qn; b) faire 
ge. pour qu, à la | Ps e qn (v. 3°}; 
- Jemanben fein, être pour qn, être 
disposé ou pencher en faveur de qn, 
être favorable à qn ; - was ur- 
— ? dans quel Lut? Schrift für bie 
ugenb, écrit ou ouvrage pour la, ou 
à l'usage de la jeunesse ; Mittel - das 
Fieber, remède (pour) contre la fiè- 
vre (v. Gegen); - etwas gut fein, a) 
être bon pour ou à qc., être propre 
à qc., être fait, se qualifier pour 
qc.; h être garant ou répondre de 
qe. ; - Nid leben, (vivre pour soi) a) 
ne penser qu'à soi, mener une vie 
égoïste; b) vivre seul, mener une 
vie isolée ou retirée; ich - meine 
Perfon, pour ma personne, quant à 
moi ; - fit beftehen, exister par soi- 
même, jouir d'une existence indé- 
pendante ; subsister de ses a üben 
ressources ; etwas - fi) thun, faire 
qc., a) pour soi-même , b) par soi- 
même ; 5° remplacement, subsliln- 
tion: à la place de, pour; - Ieman: 
un blen, payer pour qn; ein - alle 
Mal, une fois pour toules; 40 de- 
dommagement,rdcompense: pour; 
- Geld arbeiten , travaille pour (ga- 
gner) de l'argent ; fig. etwas für jein 
Leben gern tbun, donner volontiers 
sa vie pour (faire) qc.; 5° qualité (re- 
elle ou ap arente) , Comparaison, 
action réciproque, correspondance 
exacte: pour; en qualité de,comme; 
einen - etwas anfehen, considérer qn 
pour qe. ow comme élant qce.; et: 
was — gut finden, (/ittér. trouver une 
chose pour bonne) trouver qu’une 
chose est bonne ; juger conve- 
nable ow à pro ex. de pren- 
dre la parole) ; was - einer? lequel ? 
was find bas - Menfchen? qu'est-ce 
que c'est que ces gens-là ? de quelle 
espèce sont ces gens-là? was fur 
Dienfchen! quels hommes! 6° succes- 
sion, suile: — pour; Schritt - 
Schritt, pas à pas, à pas mesurés; 
Tag - Tag, jour par jour, chaque 
jour (l’un après l’autre); Mann 
- Mann, homme pour homme, 
tous, l’un après l'autre; für's Gr: 
fe, en premier lieu, première- 
ment, d'abord; || en compos. Für 
marque 4° mouvement, passage; 
d qu'une chose est faile en faveur 

ou à la place de qn. 

*Fuürbaÿ (:-) adv. obsol. en 
ayant {v. Vorwärts). 

‘à HUB --)f. demande ou 
démarche en faveur (de qn), de- 
mande en grâce, intercession, solli- 
citation, F suffrages (des Saints), 
m. pl.; eine - einlegen, (litter. in- 
terposer une demande en faveur) 
intercéder, solliciter, faire une dé- 
marche (en faveur de qn). 

*“Füvbitter(:--) m. g.-# (12, 
46) celui qui intercède en faveur 








(de qn), intercesseur , solliciteur ; 
médiateur ; prolecteur, m. 

Sure(-)f.pl.-n(414, 18) (der. 
de Fahren; sued. fora; angl. fur- 
row) trace longue et profonde qui 
marque le passage du soc, f. : sillon ; 
fleine -, petit sillon, rayon, m.; 
breite und tiefe -, sillon large et pro- 
fond, enrue, f.; erfte -, (le) premier 
sillon, enrayure ; legte -, dernier 
sillon, dérayure, f.; die erſte - aichen, 
tracer le premier sillon, enrayer; 
par extens. trace qu'une chose (er. 
un navire) laisse en passant, f. sil- 
lon; plus part. 4° long repli de la 
peau, m. ride, f. sillon (creusé par 
"Age), m.; 2° (Zool., Bot.) raie, strie 
ou cannelure profonde, f. sillon (ex. 
d'une coquille), m. ; 3° (Anat.) fente 
ou rainure profonde {qu’on remar- 
que à la surface de certains orga- 
nes), f. sillon (longitudinal, trans- 
versal, ex. du foie), m. 

Furden(:-) va. tracer ou creu- 
ser des sillons, sillonner ; ( Hist. 
nat.) gefurcht, marqué de sillons, 
sillonné ; sulcifère; tief gefurt, 
marqué d’un sillon ow de sillons 
profond(s); mit gefurdytem Halfe 1e. 
verfeben , pourvu d'un col sillonné, 
suteicolle (sulcidenté, sulcipenne, 
suleirostre, elc.). 

*Furdenartig (tv-») adj. 
(Zool.) qui a la forme d’un (simple) 
sillon, sulciforme. 

Furcht, f. (goth. faurht, angl. 
fright; der. de l'anc. verbe Karen, 
perséculer ; comp. Gefahr) senti- 
ment pénible que fait naître l'i- 
mage d'un mal présent on à venir: 
vive appréhension, crainte, peur, 
f.; leife -, crainte légère, appreben- 
sion,f. (v. Bejorgniß); große -, grande 
crainte , (grande) peur , frayeur (v. 
Angſi, Schreden), [£ - vor bem Tote, 
crainte —— evant la) de la 
mort ; - baben, avoir des craintes, 
être saisi, pénétré, rempli de crain- 
te, avoir peur ; - einflößen, inspirer 
ow donner des craintes ow de la 
crainte, faire peur (à qn); in · ſe⸗ 
Ben, ( littér. mettre en crainte) je- 
ter de la crainte (dans l'esprit de 
qn), faire peur (à qn), intimider, 
effrayer (qn) ; in - geratben , (lillér. 
entrer en crainte) être saisi de 
crainte, de frayeur, s’eflrayer, s'é- 
pouvanter ; auf-, de crainte (de, 
que), crainte (de), de peur (de, que}; 
I po extens. crainte [d’offenser 
qm; respect, m. ; Grottes, crainte 

Dieu. x 

Furchtbar (:-) adj. qni fait 
naître de la crainte, menaçant, for- 
midable , redoutable , terrible, ef- 
a rs Ph re a 1% 

urdtbarfeit (2-—) f. qualité 

de ce qui est formidable, crainte, 
terreur, épouvanie er que rè- 
and le nom de qn), renommée 
ormidable ; gravité, f. caractère 
redoutable (ex. d'une épidémie),m. 

Fürchten/t-)va. (de Furcht sen- 
tir de la crainte{à l'aspect ou à la pen- 
sée de ge.), craindre, appréhender, 
redouter (qn eu gc.), avoir peur (de 
2: ; || par extens. 4° être pénétré 

e respect, de vénération (pour Th 
craindre (ex. Dieu); 2 croire à la 
possibilité ow à la probabilité Vun 
accident fâcheux, craindre (ex. 
—— chose n’arrive) ; |] ſich - (vor 

emanten), avoir peur (de qn), 
craindre, redouter (qn ou qe). 

Fürdterlid(:--) adj. quiin- 
spire une vivo frayeur, qui frappe 


Fürft 


Fuß 


Fuß 





de crainte ou de terreur, effrayant, 
terrible, épouvantable, horrible, 
effroyable , affreux, atroce (se dit 
surtout des objets qui frappent di- 
rectement les sens); || adv. terrible- 
ment, horriblement, affreusement, 
d'une manière effrayante. 
Fürchterlichtelt (=---) fl 
qualité de ce qui est terrible, etc., 
terreur, épouyante, f. (comp.Fur#t: 
barfeit). 
»Furchtlos (=-) adj. et adv. 
qui est) sans crainte, sans peur, 
ntrepide, avec sang-froid. 
Furdtfam (<-) adj. qui craint 
aisément, qui se laisse intimider 
facilement , timide, craiatif, peu- 


reux. 
AE lg Er Le dispo- 
sition craintive, timidité, crainte, 
— 

Furier ) m. g. -8, pl. < 
(12, 47) fourrier, m. 

+"&urierfhüß (-1-) m. aide 

fourrier, m. 

"Fürlieb (-*) ade. fam. - neh: 
men, (liter. prendre pour agréa- 
ble) agréer ; se contenter de; ac- 
cepler sans façons. 

Furnier (-2)n.9.-8, pl. 
(42, 47) plaque, feuille, f. . 

Sfurniren(-2-)va. (Ebénist.) 
Bewer, marqueler; furnirte Ar: 

it, placage, m. marqueterie, [. 

— (4-+) f. inter- 
cession, f. 

»Fürſprecher (-») m. celui 
qui s'intéresse ou qui intercède en 
faveur de qn, médiateur, prolec- 
Für) I. en (13 

urft ()m.g. en, pl.-en (13, 
49) (de .. Fire, superl. de 
Füri, qui est en avant; angl. first; 
comp. le grec pépustos) proprem. 
bomme le plus marquant, premier 
ou principal citoyen (d’un pays), 
chef; accept. us. 4° celui qui com- 
mande à une nalion , qui exerce 
l'autorité souveraine : souverain ; 
prince ; 2° (Hist. d’Allem.) titre de 
Chacun des principaux vassaux de 
l'Empire ermanique : prince; 3° 
(Confed. dors.) titre qui marque 
un rang intermédiaire entre celui 
des ducs et celui des comtes: prince; 
k membre d'une famille princière, 

rince, m.; 5° (Lens Bibl.) - bes 
Sebens, prince de la vie (Jésus- 
Christ) ; - der Finfternif, prince des 
ténèbres (Satan). [évèque, m. 

"Fürfbifhof(-*-) m. prince 

*Fürftenbrief (:--) m. bre- 
vel, diplôme de prince, m. 

Wärkenger@isut (tee) n. 
race princière (descendance d'un 
prince) ; > génération de princes, 
dynastie, f. | 

*Fürftengruft (<= -)f. sepul- 
lure, f. caveau des princes, m. 

"Fürftenbaus (<--)n. 4° pa- 
his d'un prince, m.; 2° maison 
princière (famille d'un prince), f. 

“&ürftenbut(=--)m.(chapeau 

prince, symbole de ad dignite, 
[. ou (du) rang d’un prince, m. 
Principauté, f. 

»Fürſtenkrone (2f. eou- 
ronne de prince, f. 


*"Fürftenlehen (*---) n. fief 


e prince, m. 
* pi dde (tv) adj. 
a 


digne d’un prince; || ado. en * 
Fürftenrecht (-—-)n. 4° droit 
du prince, droit de souverain; 2 








{Droit publ. de l'Emp. Germ.) code 
des princes (collection des lois qui 
réglaient les rapports entre les 
princes), m. 

"Fürftenfig (2--)m. résiden- 
ce d’un prince, f. 

*Suürftenfohn(:--) m. (ſils de 
prince) jeune prince; enfaut illus- 
ire, m. 

»Fürſtenſtand (2--) m. 40 élat 
ou rang de prince, rang princier, 
m. principauté (comp. Furſtenwur⸗ 
f-; corps des princes, m. 


castle princière, f. 
J en (2=-) m. (lillér. 
jour des princes) assemblée ou con- 


vocation des princes, f. 

Bürftenthum (:--) n.g.-8, 
pl. Fürſtenthümer (42, 20) princi- 
pauté (4e pays dont le souverain 
a le titre de prince; 2% seigneurie 
qui donne le titre de prince; 3° di- 
gnité de prince ), f. 

*Fürftenwürde (Zv-») f. di- 
gnité de prince, f. 

Bürftin (<-; f. pl. -nen (15, 49) 
princesse (v. Fürlt), f. 

Bürftiid (=-) adj. 4 qui est 
possédé par, où qui a rapport à un 
prince: d’un prince, du prince, de 
—— , princier ; - Anbaltſcher) 

ieutenant, lieutenant au service de 
S. A. le prince (d'Anhalt, etc.); 2 
digne d’uu prince; || ado. en prince. 

Fürſtlichkeit (2--) f. qualité 
de ce qui est possédé par un prince, 
etc. (v. Fürftlih); fg. illustration, 
magnificence, somptuosité, f. 

urth, Furt, f pl. -en (14, 49) 
(comp. Fahren) endroit (d'une ri- 
vière, elc.) par lequel on peut pas- 
ser (en voiture), endroit guéable ou 
pralicable, gué, passage, m. 

Fürtrefflich, obsol. au lieu 
de Vortrefflich. 

"Bürmwahr (-*) adv. (litter, 
pour vrai, v. für) vraiment, en vé- | 
File, assurément, certes. | 

Ir 5 ürmwort(*-)n. 40 (lilter. pa- 
role en faveur, v. Sur) intercession, 
demande d’une faveur, ou en grâce; 
ein — einlegen, interposer ( littér. 
une parole en faveur, 4 employer 
son autorité, son crédit, faire des 
démarches ut faveur de qn ); 20 
(Gramm. ) (litter. mot en rempla- 
cement) pronom (ex. personnel, 
possessif, demonstratif, elc.), m. 

»Fürwörtlich (+--) adj. 
(Gramm.) pronominal, 

+Ruscin —— g.-8 (12) (Chim. 
org.) fuscine {substance brune qu'on 
a séparée de l'huile animale de 
Te ) 8 (12 

ue Le m. . + . 
mauvaise ae dere. f.; na *— 
den, sentir le cabaret ; (Chim. org.) 
odeur empyreumatique qu'exhale 
l'esu-de-vie de blé, {. empyreume, 


m. 

*Fufelôt(:--) n. (Chim. org.) 
huile pyrogénée qu'on obtient par 
la distillation des produits fermen- 
tés de diverses graminées, huile em- 
pyreumatique de l'eau-de-vie de 
grains, f, 

Fuülelier (--:) m. g.-8, pl. 
-t (12, 47) (Guerre) (soldat qui porte 
le fusil) fusilier, m.; iron, mous- 
quetaire, m. : 

Fuf(:) m.g.-e8, pl. Füfe (42 
47) (angl. foot; grec rovs, lat. pes) 
a: nal, hum.) prolongement in- 
férieur du membre abdominal (de- 


| souverain mépris, maltraiter 


puis le talon jusqu'au bout des or- 
teils ): pied; Ober-, ( littér. pied 
supérieur), tarse (syn. Bußwurzel); 
Mittel-, (litter, pied moyen) mé- 
latarse, m. ; qu -gehen, aller à pied ; 
gut qu = fein, (litfér. être bon A pied) 
être bon piéton ; feften -e8 (Jeman— 
den erwarten), ( altendre ni de 
pied ferme; feften - faffen , {/ifter, 
prendre pied ferme) prendre posi- 
lion ; einem zu Füßen fallen, (litter. 
tomber) se jeler aux pieds de qn, 
se proslerner devant qn ; einem auf 
bem Fuße nachfolgen, suivre qn (lit- 
ter. sur le pied) de près ; fam. sui- 
vre qn à la piste, talonner qu; auf 
einem -€ fteben, (être placé) se tenir 
debout sur un (seul) pied; fig. mit 
Jemanden an einem guten -e fteben, 
(litter. ètre placé sur un bon pied 
avec qn) avoir de bonnes relations 
avec qn, être bien avec qn ; mit Ses 
manben tiber ben - gefpannt jein, (Lit- 
ter. étre tendu sur le pied avec qn) 
étre brouillé avec qn ; ee n'ètre 
pas bien avec qn; die Sache wieder 
auf ven alten - ftellen, remettre la 
chose sur l'ancien pied ; auf ichwa= 
en Füßen fichen, (littér. étre posé 
sur des pieds faibles) être mal éla- 
bli, étre en mauvais élat, menacer 
ruine ; Iemanben auf freien - fegen, 
(litter, meltre qn sur un pied libre) 
rendre qn à la liberté, relâcher qn; 
auf Freiersfüßen geben, (liffer. mar- 
cher sur des pieds de pretendant) 
faire des démarches pour se ma- 
rier; einen om etwas unter bie Füße 
ou mit Füßen treten, fouler qe. ou 
qn aux pieds, trailer qn avec un 
n; 
Golbat zu Fuß, soldat à pied, fan- 
tassin; einem etwas unter ben — ge: 
ben, (/ittér. donner qe. sous le pied 
à qn) suggérer qc. à qn; inspi- 
rer, conseiller qe. à qn; bie Sa— 
che hat Hand und -, (litter. la chose 
a main et pied) la whose est bien 
faite, est faile avec intelligence, avec 
oût; ftehenten -e8, sur-le-champ, 
nstantanément ; sans désemparer ; 
I par extens. 4° ( Zool. ) —— 
des quatre membres ( chez les au- 
tres animaux) qui pose sur le sol, 
f. pied, m. palte, f. ; Simer-, patte 
de derrière, f. podarion (en par- 
lant de mammifères), m. ; bem Fuß 
angehörend, qui appartient ou qui 
a rapport au pied, du pied ; (Anal } 
pédieux ; (Zool.) pediaire ; ial: 
en compos. ...pode ,... pede ; mit 
blattartigen Füßen verfehen, qui a les 
ieds comprimés en forme de fenik 
es, podophylle ; mit Shwimmfüßen 
verfehen, muni de pieds palmes et 
disposés pour la natation, podo- 
ptère, pinnipède ; 2° dans le sens 
de Bein, jambe, f. pied, m.; % 
partie inférieure de corps inani- 
mes, f. pied (ex. d’un candélabre, 
d'une montagne), m. base (ex. d'une 
montagne), f. patte {s,c. d'un verre), 
[.; piédestal (ex. d'une statue), m.; 
{Bot.) support, pied (ex. des cham- 
pignons), m.; 4° mesure (de douze 
uces où de 324 millimètres ), 
. pied, m.; (Prosod.) (division d'un 
vers) pied, m.; 1 fa. 4° état, m. ot 
situation d'une affaire position, f- 
pied, m. ; auf einem freundfehaft 2 
en -e leben, (Jilfer. vivre sur un 
pied amical avec qn ) être lié avec 
qn (v. ci-dessus); % manière d’ar- 
ranger, de traiter ( une affaire), f. 
mode, traitement, pied (ex de 
guerre): distribution ; nomencla 


Fußf 


—— ——— —— —— — — 


ture, f. Miüng-, (Filter. pied de 
monnaie) taux, m. 

. Bußınget (2) f. (littér. ha- 
mecon pour le pied ) chausse-tra- 


PE bat (£-) n. bain de pieds 
ex. à la moutarde), techn. pédiluve 
—— etc.), m. 
»Fußballen Gen 
—— balle du pied 
2 se trouve à la base du grand 
L 


m. (Anat.) 


orteil, éminence charnue de la 
plante du pied; techn. éminence 
thénar (du pied), f.; -musfel, mus- 
cle de l'éminence thénar du pied, 
muscle abducteur et court fléchis- 
seur du grand orteil, m. 

* Fufbant (2-) f. (lillér. banc 
pour le pied) labouret, marche- 


pied, m. 

"Zußbeden (2--) n. (Hittér. 
baxsin pour le pied) vase ow seau 
(dans lequel on lave les pieds), m. 

»Fußbekleidung 


Lu 


.f 
(litter. vètement du pied) chaus- 


sure, f. , 
+ Aufbeuge, -biege, f. (lilter. 
i du pied) cou-de-pied, m. arlicu- 
ation du pied avec * os de) la 
jambe, articulation tibio-larsienne, 


‘efufbtlatt (:-) n. (Anat.) (lit- 


ter. plat du pied) face inférieure ou | 4 


plante du pied, f.; (se ed ge part. 
de la) surface qui s'étend du talon 
à la racine des orteils, f. Flaͤche des 
Fusblattes, face plantaire; (Bot.) po- 
dophylle, m. —— {genre 
de plantes, fam. podophyllacées) ; 
fehileförmiged -, podophyile pelté, 
—— hyllum peltatum (syn. En⸗ 
tenfun, Maiapfel). 

»Fußboden (+--) m. (lilter. sol 
pour le pied) plancher (v. Boben), 
mn. | pied, m, 

* Fufbote (:--) m. messager à 

Füfhen (:-) n. 2: #8 (12, 46) 
(dim. de Buÿ) petit pied, icule, 


m. 

*Fufbede (2--) f. 4° couver- 
ture pour (couvrir) les pieds, f. 
couvre-pied , m. ; (Zool.) podothè- 
que (enveloppe cutanée, enduit 
corné , etc., qui recouvre le pied), 
m.; 2° (couverture sur laquelle on 
met les pieds) tapis (ex. de salon),m. 

* Fufpienft it-) m. (littér. ser- 
vice à pied) te (Féod.) message par 
corvée, m.; 2 (Guerre) service 
dans l'infanterie, m. 

“Fufeifen(:--) m. (liliér. fer 
por le pied) 4° chausse-trape (y. 

ufangel), f.; 2 (fer gros altache 
aux semelles pour faciliter la mar- 
che sur la glace, etc.) pointe de fer, 
J. SET Dan) grappin, m.; 3 fers aux 
pieds (d’un criminel), ceps, m. pl. 

Suÿen(:-)œn. (av. haben) pren- 
dre pied, trouver fond ; fig. auf et: 
was -, se fonder, se reposer sur qc., 
prendre qc. pour point de départ ; || 
va. (Hist. nat.) munir d’un piod ow 
de pieds; gefußt, pédifère ; pédalé. 

*Buffall(+-) m. (liter. chute 
aux pieds) action de se prosterner 

aux pieds de qn), [.; par extens. 

émoignage d'humilité, de soumis- 
sion, m. genuflexion, f.; einen -thun, 
se jeter aux pieds de qn, se prosler- 
ner devant qn. 

* Euffällig(t-»Jadj. et ad». 
(qui s'est) prosierne aux pieds (de 
qn), à genoux. 

*Bubfevern (2-0) f. pl. (Zool.) 


saillie bom- 






Fußp 





a des pieds, plumes pédiales, 


l. 

Puffiarée (2-<) f. bouteille 
pour (chauffer) les pieds, bouteille 
d'eau chaude, f.; chauffe-pied, m.; 
chaufferette, f. 

»Fußförmig (=--) en a 
la forme d'un pied ; (Zool., Bot.) pé- 
diforme, pédiaire , Pédalé ; || ad». 
en pied ; -gefpalten, (fendu en ma- 
nière de pied) pédatifide; - gelappt, 
pédatilobé ; - getheilt, pédati arti. 

*Bufgänger (+--) m. (celui 
qui marche ou qui se promène à 
pied} piéton, marcheur, m; fan- 
lassin, soldat à yes m. 

*fufgclent (--<) n. (Anat.) 
articulation du pied (c.-d-d. une 
des articulations du pied): plus 

rt. articulation tibio-larsienne (v. 
Buÿbeuge) , [. (Ornithol.) podarthre 
(articulation du pied avec le tarse), 


m. 

*Sufÿgefimfe (£»-=»)n. (Arch.) 
moulure de la base; corniche du 
piédestal, f. 

* Fuñgeftell (:--) m. piédestal, 
stylobate (ex. d'une colonne); pié- 
destal, piédouche (ex. d'un vase); 
tréteau (ex. d'une table), m. 

*Fußgetäfel (:---) n. par- 
quetage , plancher parqueté , par- 


Vaidt (2-) f 
»Fußgicht (*-) f. goutle aux 
pieds, podagre, f. 

AU (-) adj, qui a les pieds 
formés de telle ow telle manière ; 
qui a tant de pieds (de longueur, de 
largeur, etc.); n'est wsild qu'en 
com osition. 

»Fußkiementräger (=---. 
m. pl. (Zool.) podobranches (ordre 
d'inverlébrés, classe annelides ; 
comprenant ceux qui ont des bran- 
chies aux patles), m. pl. 


*Fufllavier (:-<) n. (Orgue) 


pédale, f. 

. Fufinegt (<-) m. (valet à 
pied) (Guerre) fantassin, m. 

*Fufltnôdel(:--) m. (Anat.) 
(litter, ossclet du pied) cheville du 
pied, malléole (interne et externe) 
nom qu'on donne à deux saillies 
atérales qui sont formées par les 
apophyses inférieures du tibia et du 
péroné), f. 

*Bupfnohen (2--) m. pl. 
(Añat.) os du pied ow des pieds, os 
qui concourent à la formation du 

ied, m. pl. 

»Fußknorren — m.(lilter. 
nœud du pe cheville du pied, 
(Anat.) malléole (syn. Fuÿtnôcel), 
f. ; (Ornithol. ) pterne (syn. Berie), 
. pieds, m. 

* Fufluf(:-) m. baisement des 

Füßling (-) m. g. (eb, pl. 
(42, 47) pi ‘un bas, m. 

*“Fuÿmaaf (<-) n. mesure d'un 
pied ou par pieds, f. m. 
3 ee (*--) 
»Fußmuskel (2-») m. (Anat.) 
muscle du pied; (s'applique plus 
part. au) muscle eux ou court 
extenseur commun des orteils, m. 
“+ Fufnerv (:-) m. (Anat.) 
nerf du pied, m.; (Bot.) -ig, adj. 
pédalinervé. 

»Fußpfad (:-) m. (chemin 
étroit où l’on ne marche qu'à pied) 
sentier, m. 

»Fußpuntt (:-) m. (lilter. 
point des pieds, c.-à-d. qui corres- 
pond à la ition des pieds) ( As- 
tron.). r, m. 


paillasson, 








Sufti 


a Bußesife (==) f. voyage à 


ed, m. 

*Bufrüden (*--) m. (Anat.) 
dos du pied m. face dorsalé du pied 
f. (se dit plus part. de la surface qui 
s'étend de l'articulation tibio-tar- 
sienne à la base des orteils), f. 

os BunTan (£-) m. (sac à pieds) 
chancelière, f. 

EEE SRE (t-<) m. mar- 
chepied, escabeau, tabouret, m. 

* Fuffheibe (=--) f. (litter. 

alne du pied) (Zool.) podothèque 
Gm. Bußdede), m. m. pl. 

* Aufjchelle(+-»)f. fers, ceps, 

*Fugfode(=--) f. chausson, m. 

*‘Fuffoble rel © (Anat.) face 
inférieure o% plantaire du pied, 
plante du pied, f.; oulg. dessous du 
pied, m.; der - angehörig , qui tient 
de la plante du pied , plantaire; {| 
par extens. partie d'une chaussure 
rn recouvre la plante du pied f. 

essous (ex. d’un bas), m. semel 
(ex. d'une botte), sandale, f. 

*Buÿloblenmuetel, m. mus- 
cle plantaire (grèle), muscle petit 
fémoro-calcanien, m. 

“Suffpur(:-)f. Fußftapfe (2-») 
m. trace (d'un as f. vestige,m.; 
fig. in eines Bupftapfen treten, mar- 
cher sur les traces de qn. 

’ Bus fteig (£-} m. chemin 
les piétons, sentier , m.; — (länä# ei: 
ner Brüde, Straße bin), troltoir, m. 
banquette, f. m. 

4 usrop (*-) m. coup de pied, 

»Fußſtück (=-) n. pièce du pied, 
ou qui forme le pied, ow le pié 





) | destal (ex. d'une slatue), A (Blas.) 


pied de l'écu, m. plaine, f. 

»Fußteppich (:-<) m. tapis 
(de pied), m. m u 

*Busthiere(2--) n. pl. (Zool.) 

lozoaires (animaux chez lesquels 
a formation des pieds prédomine, 
Eichwaldt), m. pt. 

»Fußtritt (*-) m. 4° coup de 
pied, m.; a (v. Schritt), m.; $» 
trace (v. Bußfpur), f.; 4° marche- 
pied {d'un carrosse) ; tréteau {d'une 
table), m. 

*Subfvolt(:-) n. (liftér. gens à 
pied) soldats à pied , fantassins, m. 
pl. infanterie, f. 

*Fufmanne(:-<) f. cuveau os 
seau à laver les pieds, m. 

“Fupfwärmer(:--)m. chauffe 
pied, fer chaud, m. chauffereue, f. 

»Fuſßwaſchen (<--) n. action 
de laver les pieds, f.; (Med.) lotion- 
nement , m. ow ablution des pieds, 
f.; (Egl. Cath.) ablution, f. ow lare- 
ment des pieds, m. 

»Fußwaſſer (22)n. eaupour 
laver les ul, r bain de pieds, 
(Med.) pediluve, m. 
*Fupweg(:-) m. chemin pour 
les piétons, trottoir, sentier, m. 

*Fusmwert(:-)n. 4° chaussure 
E Fufbefleibung), f.; 2° pop. au 
ieu de Fufe, pieds, m. pl. 

dE RE (#—=) f. ( Anat.) 
(racine du pied) tarse ( première 
portion du pied chez l’homme et 
chez les autres mammifères) (syn. 
Oberfuf), m. 
“Fufache(:--) f. doigt du pied, 
tg m.; die große —, le gros or- 
teil, m 


+" Buitéoly n. bois de 
fustoc, bois de Brésil jaune (syn. 
gelbes Brafilienholz, Belbhok), m. 


Fütt 


— — — m m — — —— —— — 


I *"Butterwide 29. 


Futter(2-) m. 67 (12,26) (las. 
du moyen âge feutrum, fodra ) 
chose qui revél (un objet): 4° au 
dehors, enveloppe extérieure, f. 
fourreau, étui, m. gaine, f. (syn. 
Futteral) ; 2° au dedans, enveloppe 
intérieure, doublure (er. d'un ha- 
bit), f.; - von Pelz, doublure de 
peau (d'écureuil, ete.), —— 
(Archit,, Menuis.) plale-baude, /. 
Butter (--)n.g.-8 (12) (ungl. 
food, fodder ; lat. du moyen dye 
fodrum) nourriture (des animaux}, 
äture, f. fourrage, m. mangeaille, 
1: - fchneiven und fammeln, couper 
et amasser l'herbe ou le fourrage, 
fourrager ; wie Serbeifhaffung, bie 
Zufubr des 4, l'affourragement, m. 
Butteral(--<)n. 8: -(e)s, pl. 
-t (12, 47) Etui (ex. de lunettes), 
fourreau (ex. de parapluie, de pis- 
tolet), m. gaine, f. (v. Butter, 40). 
*Autteralmacder, ın. fabri- 
Cant d’cluis, ın. 
*"Autterbanf (2--) f. {banc 
pour couper l'herbe} hachoir, m. 
"Autterbarchent (:--°) m. 
futäine (à doublure), f. boucassin, 
Mm. {nier à fourrage, an. 
"Autterboden (Z=---) m. gre- 
"Auttergras (+--) n. (liller. 
herbe à fourrage) fourrage, m. 
"Autterbonig (Z---) m. miel 
dont on nourrit les abeilles, m. 
*Autterforn (Z--) n. grains 
(litier. de fourrage) pour {les che- 
vaux, m. pl. [{à päture), f. 
A URLS (*=-) n. herbe 
éutterleinmant (+---) f. 
toile a doublure, f. 
*Buttermaucre (:---)f. (Ar- 
chit.) muraille de revètement ; 
(Fort.) chemise; (Fond.) chemise 
de fourneau, f. contremur, m. 
Suttern(=-) va. 4e revétir d'un 
fourreau, elc., meltre dans un four- 
reau; % mettre (de) la doublure 
dans, garnir, doubler (ex. une re- 
dingole de soie); mit Pelz-, doubler 
de peau. fourrer; mit Watte —, 
oualer ; (Mar.) ein * -, (revètir 
un vaisseau de planches) vaigrer un 
bâtiment ; || das -, l’action de dou- 
bler, la doublure, la garniture, YA 
Buttern, Suttern (<-) va. don- 
ner de la pâture à, donner à man- 
er; nourrir (les bestiaux) ; junge 
jögel -, (servir la mangeaille) don- 
ner la becquée à de jeunes oiseaux ; 
ein Kind -, donner à manger à un 
enfant, nourrir un enfant (ex. mit 
Brei, avec «le la bouillie); mit Korn 
-, nourrir de grains,engrainer; || ab- 
sol. servir de nourrilure, être nour- 
rissant, nourrir ; || tas —, #. l’action 
de donner à manger, f. l’allourra- 
gement, m. 
*Futterfad (=--) m. sac au 
fourrage ou à l’avoine, havre-sac, m. 
“futterjhneiber (*---) m. 
celui qui coupe le fourrage ou 
l'herbe, hacheur, m. 
: Futterftroh (<--) n. (paille à 
fourrage) feurre, m. gerbée, f. 
Butterung, Bütterung (<--) fi 
pl. -en (48, 3f4. action de doubler 
v. das Auttern);, 2° chose qui dou- 
le, doublure (v. pas Butter) ; plus 
part. ( Archit.) revèlement, m.; 
(Mar.) fourrure,f.; {Impr.) laquons, 
m. pl, (comp. Befleivung). 
Butterung (=--)f. pl. -en (44, 
49) 4° action de donuer à manger 
(v. Buttern), f. affourragement, m.; 
2 chose qui sert de nourrilure, t. 
fourrage, m. 


Deutfch-5ranı. 


Gabe 


Lt, 
| vesce ordinaire, vesce cullivee (syn. 
gemeine Wide, Xferwide), f. 
* Butterzeug (<--) m. (etoffe 
gi sert de) doublure, f. 


G 


G, n. 4° G, m. septieme lettre de 
l'alphabet, et cinquième des con- 
sonnes ; 2° (Mus.) cinquième ton de 
la gamme: sol, m.; ein - angeben, 
entonner un sol. 

Gab (=) imp. de Find. du v. Ge: 


en. 

+ Gabbro (2-) m. g.-8 (12 
{Minér.) gabbro, m. (mineral form 
de chaux, de silice, d’alun et de 
magnesie). 

Gabe 1" 9) f. pl. -n (14,48) (de 
Geben } chose qu'on donne, f. don, 
m.; plus part. 4° présent, cadeau, 
m. Offrande, f. don {v. Glejdent); 2° 
don aux pauvres, aumône (v. Al 
mofen), ES cotisation, contribu- 
Lion (v. Beitrag, Abgabe), f.; 4° por- 
tion (d'aliments où d'un médica- 
ment) qu’on donne à la fois, (Med.) 
dose, prise, (5 5e don (de la nature), 
faculté, f. talent, m.; qualité (comp. 
Anlage, Fähigkeit, Eigenſchaft), f. ; 
‚mit den glüdlichften -n ausgeftattet, 
doué des faculiés, des dispositions, 
des qualités les plus heureuses, 

Gabe (+-) imp. du subj. du v. 
Geben 


Gabel (2) f pl.-n (18, 48) 
(sued. gaflel ; comp. le lat. gabalus) 
manche (de bois, elc.) qui se termine 
—— branches pointuez, manche 
| bifurque, m. fourche; (Chasse) en- 
 fourchure (d'un bois de cerf), fi, 
 (Jard.) brauche fourchue, fourche, 
| £. fourchon, fourchet, m.: {Bot.) bi: 
 furcatiou, fi; ( Anat. ) fourchette 

chez la femme); (Zool.) fourche 

deux branches de la mandibule in- 
: ferieure des oiseaux), f.; forceps, 

forfex (v. Zange), m.; sternum (des 
'oiseaux), m.; vulg. brechet, m. 


| fourchette (de l'estomac), f., -n (ver | 
vignes), | 
ya 


Weinreben), fourchettes (des 
mains, vrilles (bifurquées) 
(Carros.) limons, m. pl.; plus part. 
4° fourchette (ustensile de table), f.; 
2° instrument fourchu (qui sert à 


divers usages), m. fourche, four- 


chette, f. 
| *Gabelanter(:=-<)m.(Mar.) 
ancre d’afflourche, f.; den - audwer: 
' fen, (jeter dehors l'ancre d’affourche) 
: alfourcher ; ven - lichten, {lever l’an- 
ere d'affourche) desallourcher ; (Ar- 
chit.) harpon, tirant, m. ancre con- 
tre l'écartement d'un mur, f. 


*Gabelartig (<--+) adj. et, 


ad», (ar est configuré ou qui se 


divise) a la manière d'une fourche, ! 


d'une manière bifurquée, par bi- 
‚ furcation (v. Gabelfürmig). 
“Gabeläftig(=---) adj. qui a 
des branches fourchues, bifurque 
(v. Gabelférmig). 
Säbelchen(z 
dim. de Gabet) petile fourchette, 
+; die -an Weinreben ıc., les mains, 
vrilles, nilles (des vignes ; v. Gabel), 


| beln, cherch 


u.) n. g.-8 (12,16) | 


Gabe 





— 
collus ( genre de poissons osseux 
fam. percoïdes), 

"Gabelförmig (2--.) adj. 
ui a la forme d’une fourche, 
ourchu, bifurqué,  dichotome : 

— Bot.) mit einem -en Schwanz 
Gewelh 2.) verfeben, pourvu d’une 
queue (d'un andouiller, etc.) four- 
Chu, furcifère ; mit einer -en Liype 
verieben, furcilabre ; mit -en Saareıt 
verjehen, furcipile ; - abgetheilt, (di- 
visé d'une manière fourchue) i⸗ bi- 
furqué (qui forme une bifureation 
simple); 2 dichotome (qui se di- 
vise else subdivise par bifurcation); 
fi - theilen, (se diviser en fourche) 
se bifurquer , se diviser par bifur- 


cation. 

"Oabelfrübftüd{:-:-) mn, dé- 
jeuner à la fourchette, m. 

“Gabelgebôrn(---) n, (an 
douiller bifurqué ou dichotome ) 
enfourchure, tête enfourchee, f. 

Gabelhirſch (:--), Gabler, 
m. cerf à tête enfourcher, m. 

Gabelidt (>) adj. qui res- 
nr à une fourche (v. Gabelför: 
mig). 

Gabelig wer. adj. qui forme 
ou qui porte une fourche ; fourchu 
furcifère (v. Gabelförmig). 

tet (<--) n. croix 
fourchée ou nillée, f. pairle, m. 

“Gabelmaft (2--) m. mât 
fourchu, su. 

Gabeln.) va. 4osaisir à l'aide 
d’une fourche ou d'une fourchette 
[v. Aufgabeln): 2° va, r. fit -, se 
partager à la manière d’une fourche, 
se bifurquer ; gegabelt, bifurqué , 
dichotome ; || vu.{av. haben) manier 
la fourche ; fig. ſum. nad etwas ga: 

er à saisir gc., à s'em- 
arer de qc, 


Re ds LU ge dchoval) 
limonier (comp. Gabelbeich el), m. 
* Sabelfhwanz 


iv. ) m. 
{ Zool. 


queue fourchue ou bifur- 
quée, f.; mit einem - verfeben,, ga: 
belſchwanzig, pourvu d'une queue 
fourchue, furcifère; par extens. 
1° queue fourchue , double queue; 
f. (espere de papillon, ordre Jepi- 
doptéres }; 2° engoulevent à queue 
| fourchue, m. caprimulgus furcifer 
(oiseau, genre caprimulgus, ordre 
re ; | colibri vert à longue 
| queue (v. Colibri) ; || fourcheret (es- 
pére d'aulour , ordre rapaces diur- 
| nes), mn, ; || 3° bandoulière à queue 
fourchue, f. (poisson, genre chæto- 
: don, div. squammipennes). 
| *Gabelfpaltig(:--<) adj. et 
adv. (qui est) fendu ow divisé à la 
manière d’une fourche, fourchu, 
| — dichotome ( v. Gabelfor⸗ 
mig). 
"Gabelftändig (2v-“) adj. 
{ sd naît d'une bifurcation, 
(c.-à-d, de l'angle formé par l'écar- 
; tement de deux rameaux), dichoto- 
| mal. [fourchu, m. 
"Gabelftange (:---) f. pieu 
|, *Gabelftid (20-) m. coup de 
fourche ou de fourchette, m. 
! *Gabelftiel (:--)m. manche 
‘ de fourche ou de fourchette, m. 
»Gabelſtück (+--)n. 4° (Artill.) 
ièce de canon à fourchette, f.; 2° 








Sabelveihfel (?»--)f. (ti- | (Blas.) gousset, m. 


mon 2 A limons, m. pl. limo- 
niere, f. 

Gab(e)ler (2) m. g.-8 (19, 
46) 1° 4 Sabeihiere ; 2 chabot, m. 


"Sabeltbeilig oe} adj. et 
adv. (qui est) divisé à la façon d'une 
fourche, dichotome (v. @abelfér- 
mig) : 

20 


Gähr 


Galb 


Gali 


—————— — ————— — — — — 


·Gabelwagen (:---)m. char- 
relte, voiture à limons , f. fourgon, 


m. 

*Babelzade, -ainfe (=) f. 
dent de fourche ou de fourchette, 
[. fourchon, m. 

*Gabenivendber (:---)m. 
celui qui dispense des dons, dispen- 
sateur: donateur;auteur desdons, m. 

Gabler (:-) m. v. Giabeler. 

Gadern, Gaden, Sadien (<-) 
on. (av. baben) crier, créleler (se 
dit des poules, et pop. des oies) ; 
fig. pop. bavarder, caqueter. 

* Gatbolinerbe (----) f. 
(M ner.) (terre de Gadolin) gadoli- 
nite, f. (syn. fiefelfaure Dttererbe). 

Gaffel(-) f. pl. -n (14, 48) 40 

rovinc. fourche! ( v. Gabel); 2% 

comp. Gabe, et le lat. du moyen 

e gabella) prorine. impôt (v. 

teuer), m.; jurande (v. Zunft, In: 


nung), f. 
Gaffen (:-) vn. (av. haben) 
angl. gape ; comp. Offen, Klaffen) 
primil. être beant) regarder la 
uche ouverte ow avec une curio- 
sité stupide, bayer, badauder. 
Gaffer (-) m. g. -8 (12, 46) 
qui regarde niaisement, bayeur, 
badaud, niais, ri 408, pl 
+Gagat(-+)m.g. (cd, pl. -e 
(ia, 17) (Minér.) jais (syn. ehto- 
e), m 


&agel_(t-) m. g.-8 (12) (Bot.) 
myrica, f. myrica (genre de plan- 
tes, fam, myricdes ou casuarinées) ; 
gemeiner -, Müyrten-, myrica galé, f. 
myrica gale (syn. brabantiiche Myr⸗ 
te, Torfmbrte ); wachẽbringender -, 
myrica cérifère, f. myrica cerifera 
(syn. virginifcher Wachsbaum). 

Gaäh, adj. province. au lieu de 
Jah, précipité, escarpé. 

Gähnen (:-) en. (av. haben) 
(angl. yawn; grec yxivers, lat. 
hiare) ( propr. ouvrir largement) 
bäiller (ex. de sommeil, d’ennui); || 
baë -, n. l’action de bäiller, le bäil- 
lement (inspiration profonde et in- 
volontaire avec écartement des mä- 
choires), 

Gâbner (<<) m.g.-4 (412,46) ce- 
lui qui bäille ou qui est sujet à bäil- 
ler souvent, bâilleur, m. 

*Sährbottich (2-0) m. (Filter. 
cuve de fermentation) (Brass.) guil- 
loire, f. 

Gabre, Gühre (+-) f. 4° état 
d'une chose qui fermente (v. Gäh- 
rung); 2 degré de fermentalion, 
m. fermentation convenable, f. ; 3° 
op. substance qui fait fermenter 
* 6 

Gaͤhren (274, a) vn. (av. ba: 
ben) (provinc. Gieren, Giſchen; de 
Vanc. Iefan, bouillonner , jeter de 
l'écume) (Chim.) éprouver un mou- 
vement intérieur ou de réaction 
moléculaire, et cHanger de nature 
en verlu de ce mouvement: fer- 
menter ; || par extens. 4° être en 

roie à une agilation violente, 

aire effervescence, fermenter (se 
dit p. ex. du sang); % être dans 
un état d’agitation sourde et pro- 
fonde. fermenter (se dit p. ex. des 
passions ) ; || baë-, l'état d'une chose 
qui fermente, m. (v. Sährung). 

Gäbrung(:-)f. pl. -en (14, 49) 
état d'une chose qui fermente, m. 
fermentation, f.; faule -, fermenta- 
tion putride; geiftige -, fermentation 
spiritueuse, alcoolique, vineuse ; 


eriens. mouvement de réactions 


sourde et intense, m. agitatino sour- 


de, fermentation, f.; (Chim.) £ebre 
von der —, zymologie, zymotech- 


e,f. 
Bar rungsfähig(2---) adj” 


(Chim.) (qui est) susceptible de fer- 
mentation (alcoolique, acide, etc.), 
fermentescible. 
*Bäbr(ungs#)traft, f.(Chim.) 
40 force (générale de l'univers) qui 
réside à la fermentation(des corps}, 
oi de réaction moléculaire ow de 
fermentation ; 20 vertu (d'un corps) 
qui excite la fermentation, verlu 
fermentative ; 3 (Gäbrungéfähigteit) 
propriété en vertu de laquelle un 
corps peul entrer en fermentalion, 
tendance à la fermentation, pro- 
priété fermentescible, f. 
*Sährungsmittel — n. 
—— moyen de ſermentation) V. 
hährungsitoff. 
-Sährlunge)ftoff (*--) m. 
(Chim.)'corps ou principe capable 
de faire naître la fermentation (dans 
une substance), ferment, m. zu- 
mine, f. ; (Brass., Boulang.) levain; 
nus part. (Chim.) précipité insolu- 
le qui se forme pendant la fermen- 
lation (alcoolique) des matières su- 
crées , et jouit de la propriété d’ex- 
citer la fermentation (dans les dis- 
solutions de sucre pur): ferment 
(syn. Hefe), m.; fig. ce qui fait nai- 
tre les ou ce qui sert d’aliment aux 
passions , élément (ex. de discorde, 
de dissolution}, ferment (ex. de 
haine, de sedition), m. 
Gais, f. chèvre, f. (v. Geis). 
Gakeln, Gatfen, v. Gadern. 
Sala, v. Halla. 
Galattit, Salaftofe, elc.; v. 
Mil et ses composés. 
Salan (-*) m. g.-8, pl.-e (42, 
17) plais. au lieu de Buhle, galant, 


m. 

+Galanber(-:-)2. g.-8 (12, 
16)40 (lat. du moyen âge calandrus; 
ital. calandra) alouetle Tg = ca- 
landre (syn. Hautenlerche , Seiveler: 
de), f.; 2 charancon du blé, m. ca- 
landre (syn. brauner Kornwurm), f. 

+@&alant(-+) adj. 4° courtois, 
aimable, galant (syn. Artig); 2 
pop. bien vêtu, elegant (syn. Fein 
ge cibet, Schmuck); 5° coquel, ga- 
ant. 

+Galanterie({---2) f. pl. -n 
(45, 48) 4° chose aimable ou flat- 
leuse, f. compliment, propos ga- 
lant, m. galanterie (syn. Artigfeit, 
Schmeichelei), f.; 2° courtoisie, ur- 
banité, galanterie (syn. Artiges Be: 
nehmen), f.; 5° intrigue galante, 
aventure, galanterie (syn. Liebes: 
fanbel), f.; 4° en compos. chose qui 
a rapport au luxe, aux modes , à la 
bijouterie, f. i 

a (---t 
2-) f. (ouvrage de luxe) bijouterie, 
ete., f. [épée courte, f. 
+*Galanteriebegen, m.fam. 

+* Galanteriebänbler, m. 
{marchand d'objets de luxe} bijou- 
tier, marchand de nouveautés ou 
de modes, m. 

+* Balanteriewaare, f. (ob- 
jets de) bijouterie, f.; article de 
nouveauté ou de modes, m. 

+ Galban (-<:) n.g. -(e)8 (42) 
(Mat. * galbanum, m. (gomme- 
résine fétide, qui découle du bubon 
galbanifère ) (syn. Mutterhars : 


faure -, fermentation acide ; par | Silge). 





+*Oalftandi (2--) n. (Chim 
org.) huile essentielle de galbanum 


+Galban:Silge(<---) f. bu 
bon galbanifère, m. selinum galba- 
num (plante, v. Gilge). 
+Galeaffe, Galeone (--2-) f. 
ra * (44, 48) galéace, f. (grosse ga- 
re). 


+Galeere (-*-) f. pl. -n (44, 
48) 4° (Mar.) (bâtiment long et à bas 
bords , qui va ordinairement à ra- 
mes) galère, f. ; (Just. crim.)-n pi 
galères, f. pl. bagne, m. (peine des) 
travaux forcés, m. pl. 

— —— Cases) m. 
Chim.) (fourneau de) galère, f. 
fourneau de distillateur). 

+*&aleerenfclance), m. (liter. 
esclave de galère) galerien, forçat, 
m.; entfprungener -, forçat évadé, 
échappé des galères ow du bagne ; 
befreiter —, forçat libéré. 
+&aleone, v. Galeaſſe. 

+Galcote(--2-)f. pl. -n(l, 
48) galiote (petite raide fe 

+ Galerie, v. Gallerie. 
+Galgant (-<}m.g.-(e)8 (42) 4e 

(-Alpınie) galanga (vrai), m. alpinie 
galanga, f. alpinia galanga (Sur. 
maranta galanga ({Linnée) (racine rt 
plante,genre alpinia,fam.amomees); 
großer -, galanga majeur (variété 
grande de la racine de galanga); 
fleiner —, galanga mineur {varié 

tite de la même racine), m.; * 
[- Kämrfere) galanga faux, m. 

æmpferie faux galanga, f. kæmpfe- 
ria galanga (racine et plante, genre 
kæmpferia, fam. amomées), 

++Galgantcyper, m. (sou- 
chet-galanga) souchet long, m. (syn. 
langes Gypergras). 

Galgen (<-) m. g. -4 18 46) 
{goth. galga, angl. gallow) (poteau 
muni d'une branche horizontale 
ou bien deux poteaux unis par une 
pièce horizontale) potence, f.; plus 

art. potence (considérée comme 
Instrument de supplice), f. gibet, 
m.; fig. supplice de la potence, m, 
corde, potence, f.; an ben -Fommen, 
(litter. venir à la potence} être 
pendu ; || par extens. (appareil qui 
ressemble à une) potence, f.; potrau 
de la bascule (d'un puits); (Imprim.) 
chevalet, m.; (Mancge) embouchure 
à pas d'âne, fi 

*Salgenpieb, -ichelm, -fémen: 
gel, -vogel, m. fam. voleur qui mé- 
rite la potence ou la corde, gaillard 
pendable ou à pendre, m. 

*Salgenförmig, adj. quiala 
forme d'une potence, en potence, 
(Bla«.) potence. 

* Salgenfrift (:--) f. délai 
u'on accorde à un criminel con- 
amné à la potence; fig. délai fort 
court, répil pour gagner du — 


m. ‚m. 
* Malgenbolz, n. bois de gi- 
RIESE: f. &chelle de 
t, f. 
s enmuntftüd, n. (Ma- 
nége) embouchure à pas d'âne, f. 
*Galgenſtrick (2--) m. corde 
de — ou de pendu, f ; fig. pop · 
gaillard, luron, m. 
+&alimatias (---!-)n. in- 
decl. galimatias (syn. DVerworrener 
Unfinn), m. 
+'Oalitenficin (-2--) m 
blauer -, couperose bleue , f. (sal- 
fate de BER rc weißer -, coupero®® 
blanche, f. (sulfate de zinc). 


Gall 


a ellapfelfänre, f. v. Gall: 
LA 


sure. 

* Gallavfel (<-<) m. (de Galle) 
noix de galle ou de chene, galle, 
f. (excroissance qu'on remarque sur 
diverses parties végélaux et'qui 
résulte de la piqûre de certains in- 
secles) ; in Gallapfeln lebend, galli- 
co'e. 

: allen Pe —— f. mouche 
ar galles, f. (v. Gall{eihen)wespe). 

Salle (2-)f. pl. -n (44, 48) (der. 
de l'anc. adj. Ja , arrondi, saillant ; 
comp. le lat. callus) saillie ow ex- 
croissance arrondie ; plus part, 4° 
(Vétér.) excroissance morbide au- 
dessous de la langue (des chevaux), 
f. barbillons, m, pl. melette, f.; 2° 
(Veler.) tumeur molle aux genoux 
(des chevaux), f. vessigon, ergot, m. 
5 (Bot.) (lat. ges angl, et suéd. 
gall) galle (v. Glallapfel) ; 4° (comp, 
dan. gall, vicieux) endroit vicieux 
on malade, m. lache ; pop. pourri- 
ture, f.; (Météor.) lueur au ciel (qui 
annonce la tempête), f, 

Galle (<<) f. pl. -n (14, 48) 
(camp. Ballen, uelle) liquide 
qui jaillit, m. fontaine, f.; endroit 
humide (d’un champ, etc.), an; 
mare, f.; écume blanche du verre 
fondu, f. 

Balle (=-) f. (suéd. galla, angl. 
gall, grec 752%, lat. fel, bilis) (Phy- 
siol.) liquide qui est sécrété par le 
foie : bile, f. fiel, m.; die Galle ift in 
bas Blut getreten, la bile s'est débor- 
dée ow épanchée dans le sang, il y 
a eu résorption de bile ; franfhafter 
Übergewicht der —, prépondérance 
morbide de la bile (dans l’écono- 
mie), polycholie, f.; || fig. amer- 
tume {de sentiment), aigreur (d’es- 
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bile on des concrétions biliaires ) 
cholestérine, f. 

“Gallenfettfäure(:-:-) f. 
(Chim. org.) acide cholestérique 
{acide animal qui résulte de l'action 
de l'acide nitrique sur la cholesté- 
rine), m, 

— TS EU ELEE, n. 
pl. cholesterates , m.. pl. (sels qui 
résulient de l’action de l'acide cho- 
lesterique sur les bases). 

* Gallenfieber (2---) n. 
(Pathol.) fièvre bilieuse (Stoll), fié- 
vre gastrique bilieuse —— cho- 
lépyre (Swediaur) (fièvre vascu- 
laire rémittente avec congestion du 
foie, Ecole Allem.; gastro-duodé- 
nite ots gastro -duodéno-hépatite 
aiguë, Ecole Franc.). 

"Gallenga na (#=-) m. (Anat ) 
conduit, canal biliaire; se dit plus 
part. du canal choledoque, m. 

*Gallengefäfe, n. pl. vais- 
seaux biliaires, canaux excréteurs 
du fiel, m. pl. 

"Gallenfranfbeiten, f. pl. 
affections bilieuses ( maladies qui 
consistent dans un trouble de la sé- 
crétion biliaire, et plus part. ma- 
ladies qui ont pour caractère une 
prépondérance plus ou moins mar- 
quée de la bile dans l'organisme), f. 


pl. 
*Gallenrubr (:--) [; (litter. 
dyssenterie bilieuse) chaléra-mor- 
bus (syn. Brechruhr, Brechfolit) , m. 
‚"Gallenftein, m.(Path.) calcul 
biliaire ou hépatique, m. concré- 
tion biliaire, L ebo élithe, m. (nom 
qu'on donne à des concrétions pier- 
reuses qui se rencontrent qqf. dans 

la vésicule du fiel ). 
. "Gallenfucht, f 
ictère (v. Gelbfucht), m.; 2° tempe- 















jaunisse, f. 


prit indignation, colère, bile, f. 
el, m.; feine Fever in — tauchen, | rament, m. ou humeur atrabilaire, 
tremper sa plume dans du fiel; die - | hargneuse, chagrine, f. 


"Gallenfühtig, adj. 4° qui 
est atteint de jaunisse (v. Gelbfücb- 
tig); 2 (qui a le tempérament) bi- 
lieux ; fig. atrabilaire. 

j®allerie if pl. -n (14, 
48) galerie (compar. Gang), f. 

Gallert (2-) n. g.-8 (lat. du 
moyen âge galreda , gelatina) ma- 
tière épaisse et visqueuse; plus 
part, (Chim. org.) principe imme- 
diat des corps animaux , qui forme 
la base du tissu cellulaire: gélatine, 
{.; —* colle animale, colle forte, 
[.: (Culs.) gelée, f. (syn. thierifcher 
Leim). 

+’O®allertartig (<---) adj. 
F ressemble à de la gélatine on à 
de la gelée, gélatineux; gélatini- 
or. * —— 

allerte (2-+) f. pl.-n (14, 
48) v. Sallert). 1 
+" ®allertpilz (= -)m.cham- 
ignon gelatineux , m. tremelle, f. 
remella (genre de végétaux, fam. 
— . 
Gallicht (=) adj. qui ressem- 


ſchwoll ihm, (Zitter. la bile lui gonfla) 
sa bile s’echauffa, le rouge lui monta 
au visage, il se sentit ému d’une vive 
indignation ; || par extens. (Chasse) 
queue (d'une béte fauve), f.; | en 
com pos. biliaire, bilieux ; chole... 

*Salleidhe (:--) f. (chène à 
galles) 4° chéne de Bourgogne , m. 
quereus cerris (syn. 3erreiche); 2e 
wahre -, chöne à galles (vrai), m, 
quercus infectoria (syn. Bärbereidye; 
Y. Gite). 

Galleichen we —* —22. 
(guöpe du chêne à galles) eynips du 
chêne à galles, m. cynips gallæ 
tinctoriæ (insecte hyménoptére, 
genrecynips ; fam.ichneumonides). 

®allen(2-) ra. (Chim., Teint. 
faire macérer dans une décoction 
de galles : I| rn. (av. haben) (Chasse) 
uriner, lâcher l’eau. 

Gällen (:-) va. ajouter de la 
bile à; fig. abreuver d’amertume 
{v. Galle, bile); |] vn. (de l'anc. 
subst. Gall, son; comp. Gall, Schall) 
retentir (v. Gellen). 

*Gallenbebältnif, n.(Anat.) 
réservoir de la bile, m. (v. Gallen: 

€). 

“Gallenbitter (t»-») adj. 
amer comme du fiel. 

*Ballenblafe,f.(Anat.)vésicu- 
le ou be biliaire ou du fiel, f. ré- 
servoir de la bile, m.; bie - betreffend, 
qui a rapport à la vésicule biliaire, 
erstique ; -ngang, conduit cyslique, 
m. 


*Ballenleoncretionen)fett, 
n. (Chim. org.) (litter. graisse de la 


l'amertume), bilieux, 
la bile, charge de bile ; biliaire, bi- 
lieux ; er -t Zuftand, état bi- 
lieux; -e Anlage, predisposition 
aux affections bilieuses , prépondé- 
rance morbide du foie ou du tempé- 
rament bilieux, f.; fig. plein de fiel 
ow de malice, atrabilaire, chagrin. 
+&allicismus(--+-) m. 


% 
* 


heit, Eigenthũmlichkeit), m. 
507 








| 


Sallieisinen , gallicisme (v. Gigen- 
*+Gallinfect (*--)n. (Zool.) 


Gama 





insecte dont la piqûre produit Ta 
galle; se dit plus part. du yrnre 
coceus (v. Schtiblans) ; -en, pl. gall- 
insectes, m. pl. cocci (fam. d’insee- 
tes, ordre hémiptères ; syn. Schild⸗ 
läufe). 
t&allion (--*)n. 9. -{ei8, pl. 
-€ (42,17) (Mar.) avant d'un vais- 
seau, cap, m. poulaine, f. 
+&allione (--t-) f. pl.-n{14, 
18) (Hist. d'Esp.) grand bäliment de 
charge, grlion, m. 
* Jaltiote (--*=) f. galiote, f. 
(bâtiment à rames et à voiles). 
— LI, (#--) m. (Mi- 
ner.) agate d’Islande (syn. Obfivian, 
vulfanifches Glas), f. 
’Gallusfauer (2=-.) adj. 
(qui est) formé par l'acide gallique ; 
—€ Galie, gallates, m. pl. 
+’Oallusfäure (2=-»)f.{Chim. 
org.) acide Bene {acide qu'on 
trouve dans la noix de galle), an. 
+G&almei{-+) m. g.-(e,8 (42) 
(lat. du moyen dge calia, calami- 
na) (Miner.calamine, pierre cala- 
minaire (silicate de zinc hydraté ; 
syn. Zintglas, firabliges Zinffilifat), 
. [galon fr. Trefle), m. 
+&alone(-+=)f. pl.-n (14,48) 
Galopp (=) m. g. -(els (12) 
comp. Yaufen, bas-saxon Lopen, 
ttal, galoppo) course rapide (des 
—— es), f. galop, m. (syn. 
prunglauf);par extens.danse{hon- 
groise) à deux temps, f: ar! ‚m; 
im furzen, ftarfen - reiten, aller au 
petit, au grand galop. 
+Galoppiren (-»2-)en. (av. 
haben ) aller au galop, galoper ; || 
tas -, n. l'action de por ‚a 
course ou la valse au galop, la ga- 
lopade, [Gielten. 
Salt (-) imp. de l'ind. du v. 
Galte (=-) imp. du subj. du v. 
Selten. 

Salvanifch/-*-\ adj. (Phys.) 
qui a rapport à l'électricité galva- 
nique , Pélectro- ) galvanique ; -€ 
Säule, pile galvanique, [. appareil 
électro-moteur de Volta, m. (comp. 
Glectrifch).. 

+Oalvanifiren (--»*-) rm. 
soumeltre {qn où ge.) à l'action du 
fluide galvanique, appliquer (à qn) 
la pile voltaïque, galvaniser ; fl . 
exciter des mouvements artificiels 
ou une wie factice, galvaniser, 
Salvanismus [ m. 
(Phys.) 4° ensemble des phénomè- 
nes électriques qui résullent du 
contact de corps hétérogènes, m. 
(theorie de l'}électricité dévelop 
par le contact (ou par une réaction 
chimique), électricité galvanique, 
f. galvanisme, m.; 2 fluide (impon- 
dérable) qui est la cause des Be 
nomènes galvaniques , fluide (élec- 
{ro-) galvanique, galvanisme, m, 
+&amanper(-+.)m.g.-# (12) 
germandrée, [ teucrium (genre de 


’ 
ww 


ble à (de) la bile (par l'aspect, par | plantes, fam. labiées); ebler -, Bath- 


engel-, germandrée ( lillér, noble) 


Gallig (:-) adj. qui contient de ordinaire, f. teuerium chamædrys ; 
| Rnoblaubs-, germandrée (Hitler. al- 


liacée) aquatique, f. teucrium scor- 
dium (syn. Laenfnoblaud ); Ras 
gen-, germandree (litter. des chats) 
marum, f. teucrium marum (syn. 
Amberkraut, Maftirfraut) ; eretifcher 
-, germandree de Crète, f. teucrium 
ereticum (syn. eretiicher Boley ); 
Kopf-, germandrée à fleurs en tête, 

teucrium capitatum (syn. englis 


(er Bergpoley) ; wilber -, german- 


Gang 


Gang Ganf 
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drée (litier.sauvage) des bois, f. teu- 
erium scorodonia (syn. Waltfal: 
bey); gelber -, germandrée jaune, f. 
teucrium flayum ; Berg-, german- 
drée des montagnes, f. teucrium 
montanum (syn. Bergpoley) ; Boley-, 
germandree jaunätre,, f. leuerium 

lium ou aureum 
er Bergrolcy). 

en n.g. 
-4 


42) petite germandrée, german- 
drée ordinaire, f. (syn. edler Gaman⸗ 


ber). 
+Gamafdhe(-t-)f. pl. -n (44, 
18) guêtre, f. ER 
Ganaffe(-+-) f. pl.-n (44, 
as) (Vétér) ganache, f. I mâchoire 
inférieure du cheval). 
*Sanerbe (:--) m. (de Tune. 
ref. San, avec, co...) cohérilier 
Paan château, d'une seigneurie à 
titre commun avec un autre), m. 
*Sanerbihaft(i+t-)f. alliance 
des possesseurs d'une seigneurie à 
titre commun, f. 
Gang, m. g.-{el8, pl. Ginge 
(42, 47) (de Gehen) 4° action de mar- 
cher, marche ; (Physiol.) progres- 
sion, f.; feinen - befhleunigen, accé- 
lérer sa marche, presser ses pas; 
fam. marcher plus vite, se depe- 
cher ; plus part. manière dont une 
personne marche (par rapport au 
maintien de son corps, à la célérité, 
etc.), marche, progression, démar- 
che, f. maintien, m. allures, {. pl.; 
ich kenne ibn am -e, je le reconnais à la 
(manière dont il) marche, au (bruit 
de ses) nas, à son maintien ; Schneller 
-, marche rapide; fig. activité (intel- 
lectuelle); façon de penser ou d'a- 
ir, marche, direction, tendance, 
( cours, m.; er gebt feinen eigenen -, 
l suit sa marche à lui, il agit ow il 
procède à sa façon, il ne marche 
d'accord ow de concert avec per- 
sonne ; ben - feiner Gedanlken verfol: 
gen, suivre le ou s'abandonner au 
cours de ses pensées, suivre la di- 
rection de son esprit; 2 mouve- 
ment (d'une chose inanimée), m. 
marche, f. cours (ex. des astres), 
m. in era (ex. des siècles), f.; 
bie Ubriftim-e, la pendule esten 
mouvement, la pendule marche ; in- 
bringen, meltre en mouvement (er, 
une mécanique), ebranler; fig. met- 
tre en action, fam. faire marcher, 
faire fonctionner, mettre en train 
une affairè , elc.); 3° continuation 
de la marche), fuite, f. cours, pro- 
grés, m.; die Sache ift im-e, l'aflaire 
est en pop) poursuitson cours, 
l'affaire marche ; bie Sade ge: 
winnt einen andern -, l'affaire (lit- 
ter. gagne) prend une autre mar- 
che, une nouvelle tournure, l'af- 
faire change de face ou d'aspect; 
einer Sache ihren - laffen, laisser 
une affaire son cours, laisser mar- 
cher les choses ; || im -e fein, (litter. 
être en cours ) étre en usage, être 
généralement employé, être en vo- 
ue, être en faveur, avoir cours ; 49 
—— ir tel ou tel endroit) sor- 
e, excursion, course, visite, f.; fig. 
démarche , f.; einen Tees FEB: 
une course; fig. faire une démar- 
che ; 5 mouvement continu (durant 
un cerlain espace de temps), m.; 
par extens. (ensemble des mets 
qu’on sert à la fois) service, m.; ber 
erite -, (le premier service) l'entrée, 
1.: (Escrime) passade, f. assaut, m.; 
passage, m.; (Meun.) action 












(syn, franzöſi⸗ 






























d’engrener la(4re, 2e) farine, f.; (En- 
seignem.) cours, m.; 6° chose qui 
marche ou qui est en mouvement ; 
tMeun.) tournant, m.; 7° endroit 
par lequel on passe, m. allée, J. 
tour, détour, passage, m.; (- um an: 
zufommen) ( passage pour —— 
avenue, f.; (- um fortzukommen 

(passage pour sortir) issue, &chap- 
pée, f.; alle Gänge eines Orts fennen, 
connaitre tous les tours et détours, 
toutes les avenues, toutes les issues 
d'un lieu ; plus part. passage étroil 
{bordé par des haies, par des mu- 
railles, etc.), m. allée, f. conduit, 
corridor, m. galerie, f. couloir, m.; 
bebedter -, chemin ow passage eou⸗ 
vert; portique, m.; @aulen-, péri- 
style, m.; | (Méc.) tour de vis, elc.), 
m.; (Hydraul.) conduit, canal 
tuyau, m.; ( Anat. ) tube destiné 
à livrer passage à des matières 
liquides, conduit (excréleur, elc.), 
canal, tube, m. filière, f-; (Minér.) 
masse minérale d'une largeur res- 
treinte, qui traverse un terrain 
quelconque, f. filon (se dit par op- 
pos. à lib, lil), m. i 

"Gangart (* -)f. (Miner.) (lit- 
ter. espèce de filon) 4° espèce de 
minéral (qui censtitue un filon), f. ; 
2 substance dans laquelle un mi- 
néral en se trouve engagée, 
gangue, 

San gbar (*-) adj. 4° où l'on 
peut marcher, par où l'on peut pas- 
ser ; praticable ; % où l'on marche 
beaucoup, fréquenté ; 3° (quiest) en 
usage ou en circulation, usilé, sou- 
vent ow généralement employé, 
courant ; fam. en vogue ; -€ Vlünze, 
monnaie qui a cours, monnaie cou- 
rante; -e Waare, marchandise ou 
article de bon débit, ou en vogue. 

Bangbarteit (#--) [. 1° élat 
(d'une chose) praticable (ex. d’un 
chemin); 2° état d'une chose (ex. 
d'une rue) fréquentée ; 3° cours (ex. 
d'une monnaie, d'une marchandise}; 
débit ou emploi fréquent, m. ; fa- 
veur (dont jouit un article de mode, 
une expression, elc.), f. 

&äng/c) und Gäbe, adj. fam. 
(litter. qui marche et qui se — 
qui a cours, qui est d’un emplo 
journalier, vulgaire, trivial. 

*Gangelbanb(’ --) n. (litter. 
lien pou soutenir ow diriger la 
marche) lisière (pour mener un en- 
fant); laisse (pour mener 
chien), f. 

Gängeln (2-)va. conduire par 
la lisière ; fa: fam. faire marcher 
ou faire agir (qn) à sa guise, gou- 
verner (qn), mener (qn) comme un 
enfant. 

*Bängelwagen (<---) m. 
roulette, brouelte, f. [filons, f. 
*Gangery (<-) n. mine par 
® Gangge irgel2=--)n.mon- 
tagne à filons (l’une des formes des 
terrains primitifs), f. 
+Ganglien(<--)#". pl. (Anat.) 
ganglions (syn. Nersenfnoten), m. 
pl. ; -foftem , système ganglionaire, 
système des nerfs de la vie organi- 
que ou du grand ——— ‚m.; 
(Zool.) -tbiere, animaux qui n'ont 
qu'un système ganglionaire ( et 
ui sont dépourvus de système cé- 
———⸗—— ), ganglioneures, 
m. pl. 

Sangfein (2-) m. (lilter. 
pierre de filon) v. Gangart. 

*Gangweife (* --) adv. (dis- 
posé ) par filons, en filons. 
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Gans, Ep Gänfe (44,47) (ang. 
goose; sued. gas; grec yav; lat. 
anser) oie, f. anser (genre d'oiseaux, 
ordre palmipedes); gemeine graue -, 
oie cendrée ordinaire, f. anser ci- 
nereus ; wilde —, oie sauvage ; jahme 
-, oie domestique; junge-, (jeune 
oie) oison, peliloison, m.; Sänie, pl. 
(Sänferögel) , ansérides, m. pl. an- 
seres ou anserides (famille d'oiseaux 
palmipèdes, comprenant ceux qui 
se rapprochent de l'uie); fig. sym- 
bole de la niaiserie, de Lu sotlise: 
oie, f. oison (bride), m.; par ex- 
tens. 4° ( Astron. ) aie (nom d'une 
constellation), f. ; 2° (Zool.) nom de 
divers palmipedes du genre ca- 
nard: ex. Giber-, (vie d'eider ) Y. 
Giber. 

Gans, f. pl. @änfe (14,47) (comp. 
Sans) (cLode qui forme A tout) 
masse, f.; (Corr.) grosse pierre à 
colonnes, pierre de meule, f.; { Mi- 
ner. } roche dure , f. ; (Forg.) (gros 
morceau de fer fondu ) gueuse, f. ; 
Heine-, pelile gueuse , f. gueuset, 
gueusillon, m.; (Sal.) masse de sel 
préparé, f. 

Gâänshent(: -)n.g.-8 (12, 46) 
petite oie , f. pelit d'une oie, oison, 
ın.; fig. fam. Ipstlie) personne niai- 
se, bête, f. oison (bride), m. 

*Gaänfeaar (*-- ) Gäinieadler, 
m. (aigle d’vies) milan, m. (oiseau, 
ordre rapaces diurnes). 

*Sänjeaugen(---) n. pl. 
(yeux d'oie) (Hupr.) guillemets, m. 
pl. (syn. Sänfefüpchen). 

"Sänfeblume (+--») f. (litter. 
fleur d’oie) 4° (große -) chrysanthème 
Grande marguerite, ın. (syn. grefe 

apliebe); 2° (Heine -, — 
feblümchen paquerelle vivace,f./sya. 
ausdauernde Maßliebe). 

*Gaänfebraten(:--.)m,rûi 
d'oie, mn. 

Gänſediſtel (= =) f. {lillér. 
chardon d'oie) laiteron, m. sonchus 
(genre de plantes, fum. chicora- 
cées) ; Gemufe-, laiteron commun, 
m.sonchus oleraceus (syn. Saut: 
ftel); Ader-, laiteron des champs, 
m. sonchus arvensis (syn. Ader: 
fonce). 

*Gänfebred {:-- )m. merde 
d'oie, f. ; -farbe, f. (couleur) merde 
d'oie (couleur verdätre, mélée de 
jaune), f. {d'oie, f- 

*“Oänfefeber (1--—-) f. plume 

*Bänfefett (2-— ) n. graisse 
d'oie, f. 

* Sänfefuf, m. patte d'oie, f ; 
Pare ) ansérine , — chenspedlum 

genre de plantes , fam. chénopo- 
dées); gemeiner —, anserine |com- 
mune) Bon-Henri , chenop. Bonus 
Henricus (syn. Sunbémelbe, Schmerz 
gel, wilder Spinat) ; eichenblätteriger 
-, ausérine (liter. à feuilles de ché- 
ne) botrys, f. chenop. botrys (syn. 
Traubentraut) ; buftenber -, ansérine 
odorante , f. chenop. ambrosioides 
Ss n. merifanifched Traubentraut, 

ejuiterthee); ftinfenter -, anserine 
fetide , f. chenop. vulvaria (syn. 
ftinfenve Melde); wurmtreibender -, 
ansérine anthelmintique, f. cheno 
anthelminticum ; |] -artige Gewädle, 
n. pl. 4° chénopodiées , f. pl. {tribu 
de plantes, fam. chénopodées) ; 2° 
chénopodées, atriplicées, arroches, 
f. pl. (famille de erden dicotylé- 
dones , apelales, à étamines perk- 
gynes; syn. Melven). 


un 
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‘es t (*--)f. 
—— À — f m. 


—— Li (*=-) m. pâtre 


oies, m. 

"Säinfelraut (= -)n. (litter. 
herbe d’oie à — anserine 
(ya. Gänierih:Fingerfraut). 

"Sinfetreffe(t---) f. (lilter. 
ereson d'oie) thlaspi bourse à ber- 
zer, m. (syn. Hirten-Täfchelfraut.) 
Gänſekhoth (+-—-) m. exore- 
ments de l’oie, m. pl. er Ganſedrech; 
Binietörhig, -erz, „mine (d'argent) 
merde d'oie (melange d’arseniales 
de cobalt et de nickel, d'argile, d’ar- 
ent, ete.), f. 

"Ginfepappel (:--+) f. (lit- 
ler. peuplier d'oie ) mauve à feuil- 
ks rondes, f. (v. rundblätterige 
nfepfeffer (2e) 

“Ganfepfeffer {=---) m 
Œinietwars, n. (Filter. poivre oie 
noir d'oie, | Cuis. ) petite oie pré- 
parée avec le sang de l’oie, f. abati; 
Foie, m. 


Sinierich( = - )Sanfert, m. 
9.4, pl.-e (12, 47) mäle de l'oie, 
Jars, m l'oie, m, 


Gänſeſpiel (=--)n. jeu de 

"Gänfeftall (<--) m. élable 
aux oies ; épinetle ; mue, f. 

Gant, f. pl. -en (44, 49) (lat. du 
rx à fige inquantus, incantum ; 
Hal, incanto) vente ( publique) à 
l'enchère, licitation, subhastalion, 
f-enean (v. VBerfteigerung), m.; par 
extens. faillite (v. Svneurs), f. _ 

Gantbuch, Gantverzeichniß, n. 
ge des ventes (à l'enchère), m. 
- Ganz, adj. (comp. Geneſen, gué- 
fir; et de goth. Ganifan, être co- 
bérent; primit, sain, intègre) : 4° 
(se dit par oppos. a Beſchaͤdigt, 

wei ? qui n'est pas entamé ou 
‘ou usé; qui est dans un état 
d'intégrité parfaite; pop. qui a 
êlé remis en bon état; guéri; cica- 
rise; % (se dit par oppos. à Ge 
teilt) qui n'est pas divisé, qui a 
les ses parties; entier; tout; 
complet ; tolal ; ein ganzes Jahr, une 
année entière, toute une année ; bie 
ge Summe, la somme entière ou 
lolle; eine ganze Zahl, un nombre 
enlier, non fractionné, une unité en- 
; gan Gurova, toute l'Europe 
l'Europe entière: {Bot.,Zéol., Anat. 
% qui n'offre (sur ses bords) ni in- 
Gsions, ni découpures, ni dentelu- 
rés; entier ; en compos. inlegri...; 
Intögrg... (v. Ungetheilt); 2° qui est 
Muni de loutes ses parlies; com- 
let;en compos. holo.. {v. Vollftän: 

8); File mit -en Kiemen, holo- 

anc . pl.; - madıen, (rendre 
enlier) remettre en bon état, rapié- 
raccommoder (ex. un hab Liz 
Parfaire ; compléter (ex. unesomme 
d'argent) ; fig. 4e qui réunit toutes 

eomlitions de son — , com- 
et; parfait; accompli: achevé; 
2 Mann, homme complet, homme 
ns la valeur pleine et entière du 
Des e;eriftein er Mann, c'est un 
none fait, c'est un caractère vi- 

I, il est homme (dans toute l'éten- 
ue du mot); -er Narr, fou com- 
plet, fou achevé ou accompli ; 2° 
Ai jouit de toute sa force, qui ne 
fouffre aucune restriction , plein et 
enlier , absolu, sans partage , sans 
restriction; -er Beifall, entière ap- 
Probalion ; aus —em Herzen, de lout 
mon (son) cœur, du fond de mon 
Cœur, de cœur et d'âme, très-cor- 


dialement ; ın -em Ernſt, très-sé- 
rieusement (v, Grnft) ; | ade. tout, 
tout à fail,entièrement, tolalement, 
complétement, fam, passablement, 
assez {v. Ziemlich); - wohl, fort bien; 
- wenig, bien peu ; - und gar nicht, 

oint du tout, nullement , d'aucune 


acon. 

Ganz blättfe)rig (t-») adj. 
(Bot.) qui a des feuilles entières, in- 
tégrifolié. 

ange(:-) (bas -) neutre de 
ps + any, (l'ensemble de toutes les 
rlies qui constituent une chose) 
ut; tolal, m.; totalité, f.; en- 
semble, m., masse, f.; im Ganzen, 
adr. (litter. dans le tout) 4° toüt 
compris; en tout; % en général 
(c.-à-d. en ne considérant que le 
tout, abstraction faite des parties, 
ow à l'exception de qgs. parties); 
l'un dans l’autre; le plus souvent ; 
im Ganzen genommen, (Filter. pris 
dans le tout) (v. im Sanzen). 

Sanyheit(+-) f. eat d'une 
chose entière, m. : 4° integrile (ex. 
d'un territoire, des forces, elc.}; 2° 
lotakté, fi F Ganz). 

Gänzlich (+ -) adj. qui forme 
un tout, tout, entier, total, complet, 
absolu ; -e Unwiſſenheit, ignorance 
complète on absolue; -e Verfinfte: 
rung, éclipse totale; | adv. totale- 
ment, entièrement, complétement, 
absolument, tout à fait. 

Ga r (=) adj. (de l'anc. Gare, Ga- 
ramwo, — prèt; comp erben) 
4° (qui a reçu une préparation suf- 
fisante ) apprèté, prèl: s'applique 
plus partic. aux substances Gui 
subissent l'action du feu : assez ou 
suffisamment cuit o# rôli; — ma: 
hen, (rendre prèt) a — (Meg.) 
coufire (les Baar): ann.) tanner, 
corroyer (les cuirs); (Fond.) afli- 
ner, purger, purifier (le fer); (Boul.) 
cuire (le; ox donner la cuisson (au 
pain); || adr. tout à fait, entière- 
ment; fort, bien, très, assez : mème; 
- viel, beaucoup; considérable - 
(ment); -wenig, bien peu; — au, 
trop ; - nicht, point, point du lout, 
nullement, pas le moins du monde ; 
d'aucune façon; nicht fo gar, — 
tout à fait si...; pas trös...; nichts, 
rien du tout; fo, mème, aussi; 
vielleicht -, peut-ètre même. 

ea {Bot.) benoite 
officinale, f. (syn. gemeine Benebit: 
tenmwurzel); Berg-, benoite des mon- 
lagnes, f. geum montanum (Zinne), 
sieversia montana (Spr.)( plante, 
gare geum, fam, rosacées; syn. 
Berg: Benevikten, Berg:Siverfie). 


— de La 
* 2 r t + ” V. ur 
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+ Oarantiren(--2+) va. ga- 
rantir (v. Burgen, Berbürgen). 

»Garaus [-<) n.et m. indeel. 
(comp. angl. carouse, espayn. Ca 
rauz) pop. fin; ruine, Fe (einem) 
das — machen, donner le coup de 
grâce à qn, en finir avec (qn), ache- 
ver, tuer (qn). 

Garbe (22) f pl. -n (18, 48) 4° 
(angl. yarrow) mille-feuille, f. | 
achillea {genre de plantes, fm. co- 
rymbifères); Bertram-, Niehgarbe, 
mille-feuille sternutatoire, f. achil- 
lea plarmica (syn. Wieſen-Vertram, 
weißer Rheinfarn, wilder Dragun) ; 
gemeine Schaf⸗, Beld-, mille-feuille 
commune, f. achillea millefolium 

syn. Sarbentraut, Scafrippe); Biz } 
ambuftende Schaf-, Genipi-, mille- . 
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‚ dat. carpo et le grec xx 


‚nage,m. purilication, 


feuille musquee, f. achillea mus- 
cala; 3mwery-, Scyaf-, mille- feuille 
naine, f. achillea nana; ſchwarze 
Séaf-, mille-feuille noircie, f. achil- 
lea atra ; || 20 (angl. garb; comp. Ir 
x) brasse 
de blé coupé et rassemblé en fais- 
ceau; gerbe, f.; -n binten, lier ou 
faire des gerbes ; in -n binven, lier 
du blé) en gerbes, gerber, engerber 
le blé); -n ſchichten, entasser des 
gerbes ; par exlens. (chose qui res- 
semble à une) gerbe (ex. d'eau, de 
feu, c.-à4-d. assemblage de plu- 
sieurs jets d'eau ou de feu), f. 

- Wärben (:-) va. passer, prépa- 
rer les cuirs (v. Gerben). 

*“Oarbenbinber(:--+)m. 
lieur (de gerbes), m. 
ALS A ee LS 

(amas de gerbes) quintau, m. 
‚"Garbenfeuer(---)n. (Ar- 
tif.) (feu en gerbes) gerbes de feu, 


‚pl. 

 oarbenförmigliu-.) adj. 
gi a la forme d'une gerbe ; (Bot., 

iner.) gerbiforme. 

* Barbenzehente, m. dime 
des gerbes, gerbe, f. 

Särber (=) m. lanneur, m. (v. 


ber). 

*Sarbottich (2-v) m. (litter, 
cuve à appreter) (Tann.) cuve guil- 
loire, f. 

*Sarbrühe (2-») f (Tann.) 
jus de tannée, m. étoffe (solution 
d'alun pour tauner les peaux), f. 

Barbe(*-)f. pl, -n (14, 48) 
1° corps de troupes chargé de la dé- 
fense d’un souverain, de l’ordre pu- 
blie,ete., m. garde (comp Leibwache, 
Leibregimenter ; Wache), fs 9° (Hist.) 
bande de soldats conge&dies, de va- 
gabonds, f. , 

*+-Sarbeofficier (<--- 21) m. 
officier de la garde (royale, impé- 
riale, ete.),m. 

*+&arderegiment (---*) 
n. régiment de la garde, m. 

+&arberobe (-“=) f. garde- 
robe, f. (4° lieu destiné à renfermer 
les habits; 2° totalité des objets de 
toilette d'une personne). 

+Oarbian, Guardian (2--) 
m. gardien (v. Wächter, Huter), m. 

+Oarbine (-») f. pl. -n (44, 
48) rideau (syn. Vorhang), m. 

* Garbinenftange, f. trin- 
gle, f. . {de rideau, m. 
+*Garbinenring, m. anneau 

+ Garvift (- +) m. g. -en, pl. 
en (13, 49) (soldat de la) garde, m. 

Gare (:-) f. (de Gar) —— d’une 
chose apprètée , cuile) cuisson suffi- 
sante ; maturité, f.; (Tann.) corroi, 
lannage, confit, m.; (Metall.) afli- 

„(Agronom.) 
amélioration, f.; ( Corroy. ) élat 
d’une peau corroyée, m.;bas Kup: 
fer hat feine —, le cuivre est assez 
affine; bas Era bat feine —, la mine 
est assez grillée. 

Gäre, Gare, f. ae) 

*Garer3(:-)n. mine grillée, f. 

*Harfañ, n. (Mégiss.) (cuve à 
apprèter) cuve à passer, passoire, f. 

*Sarfeuer, n. feu de grillage, 


m. 
Garkoch (-) m. gargolier, 
traileur, (petit) restauraleur, m. 
“Gartonig, m. regule de cuivre 
Tine, m. 
Garküche (*-=-) f. gargote, 
cuisine uw maison de traiteur, f 


Gart 


Gart 





*Garfupfer(:--) n. cuivre de 
roselle, cuivre pur, m. 

*Garleber, n. peau apprèlée 
ou de mégie, f. 

Garmachen, n. action d’ap- 
rêter, d’afliner, etc., f. ; corroi, af- 
nage, m. [neur, m. 

»Garmacher, m. (Metall.) afli- 

Garn(<:)n.g.-(e)8, pl. — (angl. 

en brins files de lin, de laine ou 
e coton ; fil, m.; par extens. 4° fils 
tordus ensemble, m. pl. f (de lin, 
de chanvre, de laine, de coton, etc.), 
m.; 2 filet, m.; fig. piége, pan- 
neau, m.; rets, filels, m. pl. ; fig. in 
bas - gehen, donner dans le panneau; 
3° (Anal. comp.) eslomac réticu- 
laire, bonnet (second estomac des 
ruminants ; syn. Nebmagen), m. 
Garneleile(-:-)fp plie ts 
‚ Garnelc)lentrebs, m. (holl, gærner 
squille, f. squilla (genre de crusta- 
cés, ordre decapodes macroures). 

*Sarngabel, -ftange, f. pieu 

fourchu {pour suspendre des filets), 

u [doir, m. 

* Garnhafypel (2-+) m. dévi- 

*Garntnäuel, m. peloton de 

fil, m, et), f. 
"Sarnmafche, f. maille (d'un 
*Garnfad(:-\ m. (sac de fil, 

reis en forme de sac) verveux, m, 

* Barnirule(:--) f. fusée, sé- 

poule, bobine, £ 

»Garnſtange, ff. (v-Garngabel). 

*Garnftod (:-—} m. cheville à 

dresser (la soie), f., dressoir, m. 
*Sarnftüd, n. (pièce de fil) 

écheveau, m. 

* Garnwinde (2--) f. tour- 

nelle aux pelotes, f. devidoir, m, 
»Garnzug, m. coupde filet, m.; 

pöche au filet, f. 

"Sarcfen (*-») m. fourneau 

d’affinage, m. m. 

*Garfalz (-) n. sel bien cuit, 

*Garfhladen(:--)f. pl.sco- 

ries du cuivre purifie, [pe 

Garfti (2 Nadj. (de anc. ar, 

Gor, Loue) proprrem. boueux, sale, 
vilain ; repoussant ; fétide ; -e8 Wet: 
ter, temps sale ou vilain ; plus part, 
fig. 4° laid, difforme , repoussant, 
vilain, méchant; 2% immoral, ob- 
scène, vilain, crapuleux. 

Garftigfeit (:--) f. état d'une 

chose sale, etc., m.; saleté, laideur, 

obscénité, méchanceté, f. 


Gärthen (:-)n.g. -8 (12, 46) 
dimin. de Garten) petit jardin, 
ardinet, m. 


Garten(!-) m. g.-#, pl. Ghr- 
ten (42, 46) (lat. horlus; comp. 
Hort, Qurbe, Warten, et le franc. 
garder) —— haie, clôture, lieu 
clos; maison forlifiée, fort) terrain 
enclos et destiné à la culture de lé- 
gumes, d'arbres, de fleurs; jardin, 
m.; Semüfe-, (jardin aux légumes) 
jardin potager ; Obft-, jardin frui- 
tier; Blumen-, (jardin aux fleurs) 
jardin fleuriste, jardin d'agrément. 

*Gartenampfer (:<--) m. 
{ liltér. rumex des jardins) rumex 
patience, m. (syn. Gebulbampfer). 

‘+ Gnrtenangelit te --}f. 

littör. angélique des jardins) ange. 
ee officinale, f. ( syn. gebräuc- 
licher Engelmurs). 

* Sartenarbeit (:-1-) f. 
-bau , m. -funft, f. (travail que l’on 
fait au jardin, culture d'un jardin, 
art de cultiver les jardins) horti- 
culiure, f. jardinage, mm. ; fit mit - 


befchäftigen, s'occuper de jardinage 
ou d’horliculture, jardiner. 

*+®artenartifhode, f. ar- 
tichaut des jardins, artichaut culti- 
ve, m. cinara scolymus ou hortensis 
(plante, genre cinara, fam. cinaro- 
céphales). 

“+ Oartenbalbrian, m. (lit- 
ter. valériane des jardins ) grande 
valériane, f. (syn. großer Baldrian). 

*Sartenbeet (:--) n. plan- 
che, couche (de jardin}, f. (v. Beet). 

*"Sartenbibernell, n. pim- 
prenelle ordinaire, f. poterium san- 
guisorba (syn. gemeine Becherblume). 

*Gartenbiene CS abeil- 
le des jardins, abeille horticole 
(varielé de l'espèce abeille mellifi- 
que ; v. gemeine Sonigbiene), f. 

*Öartenblume, -pflanze (2- 
--) f. fleur, plante de jardin ou 
des jardins; fleur, plante cultivée 
dans les jardins, f. 

*Gartenerbfe, f. pois de jar- 
din (c.-à-d, variété du pois or- 
dinaire, qui est cultivée dans les jar- 
dins ; v. Grbie), m. 

*Sartenerdbeere, f. fraise des 
jardins, f.; fraisier cultivé, m. (sur. 
große ld⸗Erdbeere, Zimmt⸗Erd⸗ 

eere, hochſtengelige Erdbeere. 

»Gartenerde tlerre 
de jardin) terre végétale (propre à 
la culture des jardins), f. terreau, 
m. terre franche, f. 

*Sartenfeld,n.(portion d'un) 
champ qui est cultivé en jardin, 
champ fermé, jardinage, m. 

* Gartenfreunb, m. (liter. 
amateur des jardins ou de la cul- 
ture des jardins) horticulteur, m. 

* Gartenfrucdt (:--) f. fruit 
cultivé dans les jardins, m. pro- 
duction des jardins ow de l’horti- 
culture, f. 

*Sartengemüfe, n. pl. légu- 
mes cultivés dans les jardins, m. pl. 

»Gartengewächt (<---) n. 
plante qui croit ou qui est cultivée 
dans les jardins ; plus part. herbe 
potagère, f. 

* Gartengleife, f. (éthuse des 
jardins) éthuse félide; petite ciguë, 
f. (v. Gleiße). 

*Sartengott (*--) m. (My- 
thol.) dieu des jardins, Yertumne, 


m, 
g — id LUE f. (Mythol.) 
déesse des jardins, Pomone, Flore, f. 

"Sartengurfe, f. concombre 
commun, #7, (v. Gurfe). 

*Sartenhaferwurzel,f. 
scorsonère d'Espagne (syn. fpani- 
fe Scorzonere), fi 

“Oartenbaus(1--)n. (maison 
de jardin) pavillon (de jardin); ca- 
binet de verdure, m. 

* Sartenferbel, m. cerfeuil 
(littér. des jardins) cultivé (syn. ge: 
bräuchlicher (Kletten-) Rerbel), m. 

*“Gartentnedt, m. (garçon 
—— travaille dans un jardin) jar- 

inier, m. 

"Gartenfreffe, f. cresson des 
jardins (c.-4-d, variété quelconque 
de cresson qui est cultivée duns un 
jardin) ; plus part. (Bot.) (gemeine) 
cresson alénois, passe-rage cultivé, 
m. lepidium sativum (plante, genre 
—— ‚fam. crucifères; syn. 
zahme Kreffe). 

*Sartenfunft (:--) f. art de 
cultiver les jardins , jardinage, m. 
horticulture, f. 

*Gartenfürbif, m, (courge 
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des jardins) pépon courge, m. (syn. 
gemeiner Rurbiÿ). 

"GSartenlanp (!-—)n. terrain 

ropre ou consacré à l'horticulture, 
E inage, m. 

* Sartenlattih (?--«) m. 
(litter. laitue des jardins) laitue sa- 
tive ou ordinaire, f. lacluca saliva 
(v. Lattich). 

*GBartenlaube(:---) f. ber- 
ceau (de jardin), m. tonnelle, f.; 
cabinet de verdure, m. 

"Sartenleiter, f. (liltér. 
échelle de jardin) échelle double, 
échelle brisée, f. 

*Sartenmelve, f. arroche cul- 
tivée, f. (v. Melte). 

*+ß&artenmeliffe, f. (mélisse 
des jardins) mélisse officinale , f. 
(syn. gebräuchliche Meliffe). 

*Sartenmeffer (*---)m. {lit 
er. couteau de jardin) serpette, f. 
faucillon, m. 

Gartenmohn () m. pavot 
les jardins, pavot somnifere, m. 
papaver somniferum (syn. Schlaf— 
mohn, v. Mohn). 

*+Gartennarciffe, f.narcisse 
des jardins, narcissé blanc, m. nar- 
cissus poëticus (v. Nareiffe). 

*Sartennelfe, f. œillet des 
jardins on des fleuristes, 2w.; at: 
meine -, œillet ordinaire , m. dian- 
thus caryophylius (v. Nelfe). 

*Sartenraute, f. rue (liter. 
des jardins) fötide, f. (syn. gemeint 
Raute, ftarfriechenve Raute). 

*Gartenreht,n. (Fitter. droit 
de jardin, c.-à-d. droit de cultiver 
un terrain en jardin) droit d'en- 
clos, m. a. 

* Gartenrofe, f. rose des jar- 
dins, f. rosier à cent feuilles, m. 
rosa centifolia (v. Rofe). 

*Sartenfaal[2--) m. (litter. 
salon de jardin) salon d'un pavillon 
(de jardin; v. Gartenhaus), pavil- 
lon ; cabinet de verdure , m. 

*+Gartenfafran, m. (liller. 
safran des jardins) carthame des 
teinturiers, m. (syn, Bärber:Safler). 

* Sartenfalat (---2) m. (lil- 
ter, salade des jardins) laitue salive, 
f- (sun. Bartenlattid, v. Lattidh). 

oh LE sp 15 sauge 
—— des jardins ) officinale, f. 
syn. ädıte Salbei). 

*+&artenfaturei (-e-02)f 
sarrieite des jardins, f. satureia hor- 
tensis (v. Saturei). ’ 

*Sartenfhaufel, f. pelle de 
jardin, f. rabot, m. 

*Sartenfhere (<=--) f. ci 
seaux de jardinier, m. pl. 

* + Sartenfilene, f. silène À 
bouquet, f. silena armeria (plante, 
genre silena, fam. caryophylices). 

. "Gartenthür (=) f. portede 
jardin, f. : , 

⸗ + Gartenthymian (zu=-»:) 
m. thym (litter. des jardins) ordi- 
paire, m, thymus vulgaris (v. Thy: 
mian). , , 

"Sartenvergifmeinnidt,® 
(filter. myosotis des jardins) cyno- 
glosse omphalode, m. cynoglossum 
omphalodes (plante, genre cyn0- 
glossum, fam. borraginées). 

“Gartenmalge, f. rouleau de 
jardin, cylindre, m. 

Gäârtner(:-) m. g. 8 113, 46) 
4° celui qui cultive un jardin, far- 
dinier ; % celui qui l'ait méuer de 





l'harticulture, horticulteur ; fleu- 


riste, m. : 

Gärtnerei (--*) f. action, f. 
ou art de cultiver les jardins, »n.; 
jardinage, m. (v. Gartenbau, Gar: 
tnfunft). 

Gärtnerin, f. pl. -nen (14, 49) 
jerdiniere, fleuriste, /. (comp. Öärt: 


ner). 
Gärtnerifd ar) adj. qui est 
conforme à l'art du jardinier ; de 
jardinier; | adv. en (vrai) jardinier, 
— teur. — « 
a8(—) n. g.-€8, pl. € 2 47 
(comp. Wüsten, Gift, Geift) (P A 
corps (quelconque) qui se présente 
à l'etat de vapeur , corps gazeifor- 
me ou een fluide —— 
gaz, m.; fic red —, gaz visible, m. 
vapeur f (syn. Dampf, Dunft) ; un: 
tbares —, gaz invisible ou trans- 
rent, fluide aériforme parfait, m. 
syn. Vuftférmiger Körper); | plus 
rt. (Chim. mod.) corps qui, sous 
influence de la température et de 
pression atmosphérique ordi- 
naires, reste à l’état de fluide aéri- 


forme, gaz | permanent), m.; Ar: 
fenifwaffer left gaz hydrogène ar- 
nié, proto — arséniure d'hydro- 


gene (gazeux); Koblenwajleritoff-, 
#1 hydrogène carboné; Kohlen: 
ſaures -, ( gaz } acide carbonique, 
acide carbonique à l'état gazeux ; || 
(Phys. ) gaz invisible (v. Gasförmig; 
in-venmanbeln, convertir en gaz, 
gazeifier ; Verwandlung in -, réduc- 
tion à l'état de gaz, gazeificalion; in 
- verwandelt, gazeilie ; was in - ver: 
wantelt werben fann, ce qui peut étre 
comerti en gaz, gazéifiable. 

“Gasart (:-)f. (Chim.) espèce 

gaz, f. gaz, m. 

"Gasartig (=--) adj. de la 
nature du gaz ou qui est à l’état de 
az, gazéiforme, gazeux. 

"Gasbeleudbtung (<--°) fl 
éclairage par le gaz, m. 

"Sasbereitung (= -») f. pré- 
Paration du gaz, f. 

Gaſchen (*-) on. (av. haben) 
(comp. &ähren ) s'élever en jetant 
de l'écume, faire effervescence ; 
mousser ; fermenter; bouillir ; écu- 
er, jeter de l'écume. 

Gaſcht (-) m. g.-e8 (12) 4° ef- 
fervescence, fermentation, f.; 2 
ecume, f. ferment, m. 

* Gasentwidelung, f. déga- 
£ement du gaz ou de gaz; dévelop- 
pement d’un gaz, m. . 

"Gasform (+-) f. (forme d'un 
corps qui est à l’état gazeux) forme 
gazeuse ; Gigenibaît in - zu crifti- 
ten, propriété d'exister à l'état de 
£az ou de revélir la forme gazeuse, 
gacité, f. , 

"Gasförmig (t-») adj. gazei- 
forme {v. Glasartig); -€ Blüffigfeiten, 
fluides gazeiformes , aériformes, 
fluides qui sont à l'état de gaz invi- 
sible (et qui conservent cet état à 
loules les températures et sous lou- 
les les pressions). 

"Oashaltig (:--) adj. qui 
Contient du gaz, gazeux. 

* Waslampe (<--)/f. lampe 
qui est) alimentée par un gaz, f.« 

de gaz, m. 





Gaſſe (2-)f. pl. -n (44, 48) 
holl. gat; pet Beten) un 
ordé de maisons (dans un lieu ha- 

bite), m. rue, f.; plus part. rue étroi- 
te ; - ohne Ausgang, (rue sans issue) 
cul-de-sac, m. impasse, f.; auf der - 
berumlaufen, courir (dans) les rues; 
fam. Nlaner ; || par extens. chemin 

entre deux rangs de soldats, m. 

haie, f.; eine - bilben, former une 

haie; -n laufen, passer par les ba- 
guettes per les verges ; bie -n in ben 

Bienenftöden, les ruelles (dans les 

ruches), f. 

*Oaffenbetteln, n. action de 
mendier dans les rues, mendicité 
(publique); pop. gueuserie, f. 

* Gaffenbube, -junge (:---) 
m. polisson (des rues), gamin, m, 

*Saffenbubenftreich, m. tour 
de polisson, m. polissonnerie, f. 

*Gaffenbred, m. Loue (des 
rues}; fam. crolie, f. 

* Baffenhauer, m. pop. au 
lieu de Gaſſenlied. * 

»Gaſſenkehrer (2m. ba- 
layeur (des rues), m. 

*Saffenfotb, m. bone, bourbe 
(des rues), f. ; fam. crotte, f. 

*Saffenlaufen, n. (Discipl. 
milit.) action de passer par les ver- 
ges ou par les baguettes, f. 

*“Gaffentliev(:--}n.-bauer (x 
--) m. chanson que l’on chante 
dans les rues, chanson populaire, f. 
(air de) vaudeville, m. 

*Saffenrinne, f. ruisseau (de 
rue), m. 

* Saffenfänger, m. homme 
qui chante dans les rues; chanleur 
populaire ow ambulant, m. 

*Saffenwig (2--) m. (calem- 
bour des rues) mauvaise plaisan- 
terie, f.; calembour de mauvais 
goût, trivial, obscène, m. 

Gaäflein (+-) n. g.-4 (12,16) 
dimin. de &affe) petite rue, ruelle, 


gas m. g.—(e)8, pl. Gäfte (12, 
17) (got . gast, étranger ; comp. le 
lat. ot rimit. étranger , m.; 
accept. usuelle étranger ou visiteur 
qui reçoit l'hospitalité de qn ; hôte, 
convive, convié, étranger, m.; un: 
gebetener -, (hôte qui n'a pas été in- 
vité) hôte inattendu, importun ; 
écornifleur, parasite; wollen Sie 
mein - fein? voulez-vous (liller. 
être mon höle) diner, souper avec 
moi ? voulez-vous accepter ow par- 
tager ma table, mon logement? 
voulez-vous être des nôtres? einen 
qu -e bitten, inviter qn (à diner, à 
souper ); offrir l'hospitalité à qn; 
qu -e geben, (litiér. aller en hôte) 
aller diner (chez qn), recevoir l’hos- 
pitalite De —— invité (chez 
qu); Säfte halten, (litfér. tenir des 
hôtes! recevoir des hôtes, tenir un 
cabarel, une auberge, un café, un 
hôtel garni: tenir table d'hôte ; 
donner à manger; Säfte haben, avoir 
(dans sa maison) des hôtes ; avoir du 
monde; fam. unbeimlicher haft, hôte 
incommode {v. Unheimlich); ſchlauer 
-, rusé compère. 

Gafterei(--2) f. pl. -en (44, 49) 


*Gaslidt (2-) n. lumière du | Gaftgebot (=>) n. repas, banquet, 


gaz (c.-à-d. produite par un gaz 
euflammé), fe [gazomètre, m. 
*“Gasmeffer (2--) m. —— 
Gischen (*-) n. g. -8 (12, 46 
(dimin. de Gaïfe) petite rue, ruelle, 
[., impasse, m, 


festin, régal, m. 
| + j Gafteroroben (-“-2-) m. 
| pl. (Zool.) gasteropodes, m. pl. (or- 
dre d'invertébrés, classe mollus- 
ques) (syn. Bauchfußlex, Schneden). 
Ir Gañtfrei (:-) adj. (litier. qui 
si 






Gaftı 
out Libéral envers les hôtes) hospi- 
la er. 

*Saftfreiheit (=--) f. libéra- 
lité qu'on exerce en recevant gra- 
tuitement des étrangers, hospita- 
lité, f.; usages hospitaliers, m. pl. 

*Saftfreund (+-) m. 4°cclui 
qui reçoit un étranger en ami, qui 
fait un accueil hospitalier , homme 
hospitalier, hôte, m.; ® étranger 
qui est reçu en ami, qui reçoit l'hos- 
Pitalité (de qn), hôte, m. 

»Gaſtfreundlich (*-») adj. 
amical, hospitalier ; || adv. amicale- 
ment, d’une manière hospitalière. 

= Saftfreuntlichkeit, . dis- 
positions hospitalières, f. pl.; ac- 
cueil ow empressement hospitalier, 
m.; bienveillance ou prévenance 
pour les étrangers, { 

»Gaſtfreundſchaft (:--)f. 
sentiments hospitaliers, m. pl.; ac- 
cueil hospitalier, m. ; — partic. 
(Hist. anc.) droit (rée proque ) de 
— *——— l'hospitalité, an. hospita- 
ité, fe; bas Recht ver -, le droit 
d’hospitalite; die Rechte ver - ehren, 
verlegen, respecter, violer les droits 
de l’hos itallıe. 

*Saftfreunpfhaftlih (*-- 
1 adj. qui est conforme à l'hospita- 
lité, hospitalier ; -er Gmpfang, ac- 
cueil hospitalier; —e Pflichten, de- 
voirs qu’impose l'hospitalité ; || adv. 
d'une manière hospitalière. 

* Gaftachber (=- 2 (littér. celui 
qui donne à des hôtes) 4° ordonna- 
teur d'un repas, d’un festin, hôte, 
m.; 2 celui qui tient table d'hôte, _ 
maître d'hôtel ; traiteur, aubergiste, 


m. 

»Gaſtgebot n. (litter. in- 
vitation d’hötes ) repas solennel, 
grand diner, grand banquet, festin, 


m. 

» A geridt(:-1) n. tribunal 
(instituéen faveur) desétrangers, m. 

*Gafthaus(:-)m. (liltér. mai- 
son des étrangers) hôtellerie, au- 
berge, f. (compar. Gañthof). 

*Gaftherr (<-) m. (liter. mai- 
tre du repas) ordonnateur d’un re- 

as, etc, (v. Gaftgebot); maitre de 
a maison, hôte; || fam. amphi- 
tryon, m. 

*Saftbof Ç -) m. (litter. cour 
des étrangers (grande hôtellerie ) 
hôtel, grand hôtel (ex. de Paris, de 
Castille, au Lion d'or), m. 

Gaftiren (-2-) en. (av. haben) 
fam. 4° recevoir des hötes, donner 
un repas; 2° assister à un repas, se 
régaler, banqueter ; 3° paraitre 0% 
jouer (devant le public } comme 
étranger (syn. Gaftrollen geben). 

GaftLid (: -) adj. 4° qui appar- 
tient à un étranger; d'étranger, 
d'hôte, de celui qui reçoit l’hospita- 
lité; % hospitalier (v. Gaftfreund: 
ibartlih). , . 

Gaſtlichkeit (t=-)f. qualité de 
ce qui est conforme à l'hospitalité 
on de ce qui l'annonce ; habitudes 
ow coutumes hospitalières, f. pl.; 
aspect ow dehors hospitalier(s), m. 
(pl.) [festin, m. 

*Saftmahl(2-)n.repas, diner, 

*añorbnung, f. réglement 
qui concerne les hôles ou les étran- 
gers; règlement pour les hötelle- 
ries, m. 2 
*Saftreht/t-)n.4odroit d’hos- 

italite,m.(syn. Recht ber Saflfreund: 
haft); 2° lois de l'hospitalité, f. 
pl. ; 5° lois qui régissent les étran- 
gers (syu. Brembenredt), f. 21. 


Gatt 


Gauf 


Gaum 
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122 * adj, (Pathol.) 
qui a rapport à l'estomac, gastri- 
que, stomacal, des premières voies; 
— lnvreinigteiten, (litter, immondi- 
ces gastriques) matières saburrales 
—— premières voies); saburres gas- 

iques (et duodénales) (matières de 
diverse nalure ama dans l'es- 
tomac, qui font obstacle à la diges- 
tion), f. pl.; -er Zuftand, état om 
embarras gastrique, m. ; -e8 Bieber, 
fièvre gastrique, fièvre saburrale 
(lièvre vasculaire rémittente avec 
complication gastrique et intesti- 
nale, Ecole allem.), (forme mu- 
queuse ou saburrale de la) gastgo- 
enterite aiguë (Ecole frang.) (syn. 
Saburralficher), f. 

*Saftrolle (2--)f. rôle que 
joue un acteur étranger, m.; -n ge: 
ben, (litter. donner des rôles comme 
étranger) paraître ou jouer sur un 
théâtre étranger, devant un public 
étranger 0% comme étranger. 

"Saftjtube, f: -jimmer (<<) n. 
chambre ow salle pour les étran- 
gers, pièce commune, pièce ouverte 
au public, f. J 

"Safttafel, ſ. Gaſttiſch, m. 4e 
(table pour les hötes) grande table, 
table commune, f.: 2 (table servie 
pour des hôtes) table d'hôte, f. 


*Oaftwirth(2-) m. (celui qui 


loge ou qui nourrit des élrangers 


pour de l'argent) 4° aubergiste, hô- 


telier, hôte, m.; 2° traileur, res- 


tauraleur, m. 


»Gaſtwirthſchaft (:--) f. 4e 


tbe d'aubergiste, f.; 2° (éta- 
lissement d'un aubergiste) auber- 
ge ; hôtellerie, f. 

Gat(-) n.g.-{e)8, pl. -e (12, 47) 
(hoil. gat, angl. gate; comp. Gaſſe 
ouverture, /. trou, passage, m.; 
(Mar.) poupée (v. Sintertbeil), f. 

Säten(*-)ra. (suéd. gæta; 
angl. weed) arracher les mauvaises 
herbes, éherber, sarcler ; || bag —, n. 
le sarclage. 

Gâter(=-) m.g.-8 (12, 46) ce- 
lui qui sarele, sarcleur, m. 

*Gaâthate,-haue(:--)f. (hache 
à sarcler) sarcloir, m. 

Watte(=-) m.g.-"n, pl. -n (13, 
1. personne unie à une autre par 
le lien du mariage, f. époux: mari, 
m.; bie -n, pl. les époux, le mari 
et la femme, l'époux et l'épouse , 
m. id en composilion conjugal; 
v. Ghelid. 


Gatten ve va. (goth. gaiddja :; 
surd. gadda, réunir; comp. Geben) 
prim. el poel. unir, lier, joindre; 
mettre ensemble des choses homo- 
gènes, assorlir; plus part. fit -, 
s'unir pour la propagation de l'es- 
pèce, s'accoupler. 

Gattenliebe 22 f. amour 
d'un époux ou d'une épouse, amour 
conjugal, m. 

Gatter(:-)n. g- 8 (12, 16) 
(comp, Glitter, Garten) ouvrage for- 
mé de tubes croisés, qui sert de 
clôture; treillis; grillage, m.; grille 

R (treillis, f 

*®atterhaube, f. coiffe en 

Gattern (=) va faire à la ma- 
nière d'un treillis on garnir de treil- 
lis, treillisser ; bas Zinn —, corroyer 
l'étain; [[en. (av. haben) (regarder 
à travers un treillis) fam. auf etwas 
-, lorgner ge. ; attendre après qe. 

Gattern Ç — va. (angl, gather; 
— Gatten) réunir, assembler. 

"Gatterthor, nm. -thür (2= -) 


. porte treillissée, porte à treillis, à 
our, à claire-voie, f. 

Gatterwerk, n. (ouvrage treil- 
lissé) treillage, m. 

Gattin(i-) f. pl.-nen (14, 49) 
é ee compagne, f. (compar. 

atte). 

Gattirung (- 2.) f. (compar. 
Gatten, GSattern) ( Miner. ) classifi- 
eation, f.; art de rapprocher, de 
grouper, de classer, m. 

Gattung (=) f. pl. —en (14, 19) 
4° action d'assortir, etc. (v. Gatten); 
rapprochement des sexes, accouple- 
ment (v. Begattung), m.; > (Lat. 
genus) collection de choses qui se 
ressemblent ( par leur vrigine ou 
par certains caractères), f. genre, 
m. espèce ; famille; race; classe, [.; 
ordre (rompar, Gkfdledt), ın.; pius 
part. (Hist. nat.) groupe d'espèces 
qui peuvent se réunir par des carac- 
tères communs ; genre, m. 

* Sattungsbegriff(t-o-)m. 
(liltér. notion or definition de gen- 
re) définition des caractères qui 
sont propres à un genre, f. carac- 
tères génériques, m. pl. 

* Sattungsname (2-0) m. 
(filter. nom de genre) nom ou terme 
générique (nom collectif par lequel 
on désigne loutes les espèces d'un 
mème gente), mn. ; 

* Sattungsverfchievenheit, 
f. différence générique ( caractère 

ui sert à distinguer un genre 

"une espèce, ou bien un genre d’un 
autre genre), f. 

Gau, m. g.-{e)8, pl.-e ou -en 
(12, 47, 49) (comp. le grec yalz, 74) 
primil. campagne (par oppos. à 
ville, Stat); accept. usurlle can- 
ton, district, m. contrée, f. 

Sa uch (-) m. g.-(e8, pl. -eon 
Gauche (42, 47) oiseau qui crie, m. ; 
plus part. 4° (ungt. gawk) coucou, 
m. REN 2° (mal. chough) cor- 
neille, f. (v. Kräbe,; 30 choucas { v. 
Double); 40 hibou (v. Ubu); |} fig. 
— (tel, cucco) jeune homme im- 

erbe ; jeure fou, jeune étourdi, m. 

Gaäuchheil (Z-) m. (Bitter, sa- 
lut des fous) mouron, m. anagallis 
(grure de plantes, fm. primula- 
cées) : Ader-, ( mouron agreste ) 
mouron rouge, m. anagallis phœ- 
nicea (syn. rotber Subnerbarm, rothe 
Niere); blauer Nder-, mouron 
bleu, m. anagallis cærulea. 

"Saubieb (<-) m. (voleur qui 
parcourt le pays, v. Sau) voleur 
rusé, larron, lilou, rusé compere,m. 

»Gauding (2-) Saugericht {(:- 
-) n. (Hist, d'Allem.) tribunal de dis- 
trict, m, 

*“Gaugraf(:-)m. (Hist. d’Al- 
lem.) magistrat u exerçail sa ju- 
ridiction sur un district, juge can- 
tonal, m. 

Gautel(:-) m. g: € (42) 1° évo- 
lutions où contorsions bouflonnes 
ou de sallimbanque , f. pl. jeu de 
saltimbanque, d'arlequin, de pres- 
tidigitateur, m. jonglerie, fantas- 
magorie, arlequinade; fm. farce, 
f. ; 2 illusion , fascination (qui ré— 
sulte de l'emploi de tours d’adresse), 
f. charme, ner m. 

»Gaukelbild (=--) m. (image 
mobile et trompeuse ) image trom- 

euse, fantasmagurie, apparition 
anlasmagorique, illusion, f.rève, m, 

Gautelei f. pi. -en (14, 
19) 1° action de faire des tours mer- 
veilleux, etc, (v. Gaufeln!, jongle- 
rie, f.; 2° (effet qui résulte de cette 
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action) tour de passe-passe, de jon- 
rat, de prestidigilateur, de char- 
alan, m. jonglerie, charlatanerie, 
fantasmagorie , f. fantôme (v. Gau: 
tel), m. 

Gaukelbaft — adj. 4° qui 
aime à plaisanter, plaisant, face- 
tieux, bouffon; % qui ressemble 
a un lour d'adresse ou à un fan- 
töme, fantasmagorique ; magique: 
mt TNT bmp 

aufeliht (=) adj. . au 
lieu de Saufelbaft. FPE 

Gaukelkunſt (1) f. 40 art de 
faire des tours d'adresse, d'opérer 
des effets surprenants où merveil- 
leux,m ; preslidigitation, f. art ma- 
gique, m. * F3 2 pl. fun, 
eflet, m. cu iilusion magique, f. ap- 
pareil, m. ou apparition fantasma- 
gorique, fanlasınagorie, f. 


‚ "Gaufelmann, m. Gaufel: 


männchen, n. bateleur, prestidi- 
gilateur ; magicien : plus part. bil- 
boquet (petite figure mobile, rem- 
plie de vif-argent), ın. 

Saufeln (=) rn. (av. baken) 
‘angl, juggle; rompar. le lat. jocu- 
ları) exécuter des tours surprenants 
on d'adresse, faire des jongleries ou 
des tours de passe-passe ; franper 
l'imagination en évoquant des [an- 
lômes. 

*Gaufelpoffen, f. pl. (littér. 
grimaces de jongleur ) grimaces, 
bouffonneries; fam. farces, f. pl. 
(v. Glaufel). , [magique, m. 

*Saufelfviegel, m. miroir 

"Saufelipiel (2) nm. flitter. 
jeu de jongleur) appareil fantasma- 
gorique, m. fantasmagorie, charlæ 
tanerie, f.; jeu de marionnettes, m, 
(v. Gaukel. 

Gaukelwerk (2. -) n.flitter. 
ouvrage de jongleur) appareil ma- 
gique on fantasmagorique, m. LA 
Gautel, Sautelei, Gantelfpicl), 

Gaukler (2) m. g.-8142, 16) 
(angl. juggler) celui qui trompe les 
sens par des lours d'adresse ; jon- 
gleur, bateleur, prestidigitateur, 
acrobate, saltimbanque , Magicien, 
ar Tr vie lieu de Gaufelbaft. 

auftlertiih (=) ad; pop. am 

Saul,m.g ie), 1. Qu e (123, 
17) (lat, caballus) — et ion, 
cheval, m. rosse, monture {v Pi), 
[3 pror.pop. einem gefchenften - ficét 
man nicht ind Viaut, à cheval don- 
né on ne regarde pas à la bouche 
(quand on reçoit un présent, on 
n'en discute pas la valeur), 

Gaumen (--) m. g.-8 (42, 46) 
(angl. gumms; comp. Gäbnen) 
{ Auat, ) voûte (osseuse et membra- 
neuse) de la cavilé buccale, voûte 
palatine, f. palais, m.; (ver) weiche -, 
‚liter. le palais mou) parties molles 
du palais, f. pl. voile du palais, m. 
{v. Maumenfegel}; || (Ornithol.! face 
inférieure de la mandibule supé- 
rieure, f. palais, m.; (Insectol. )avan- 
cement arrondi el presque membra- 
neux silué sous les dents, palais, 
m. ; (Bol.} renflementexterne de la 

orge des corolles personnées, pa- 
ais, m.; || par ertens. goût, pa- 
lais, m.; ben - fiteln, chatouiller 
le palais, être agréable au goût ; ! 
bem - angebörend, qui appartient 
au palais, palalin: —— pa- 
latal; en rompos. palato..., palati... 

*Saumenbein, v. Gaumenkne— 

en. [ veine palatine, f. 

"Saumenblutader, f. (Anat.) 

»Gaumenbuchſtaben, m. pl. 


Ge 


Geba 


Gebe 





Gramm.) lettres ou consonnes pala- 
tales {r.-a-d. qui sont produites par 
les mouvements de la langue qui va 
— contre le palais), f. pl. 
“Gaumenbruüfen, f. pl.(Anat.) 
glandes palalines (glandes mucipa- 
res qui occupent le palais), f. pl. 
"Sau menftnoden (-—-) m. 
pi. { Anat.) os qui concourent à la 
formation de la voûte palatine ; 
rt. os palatins, m. pl 
aumenpuléaber, -fblag- 
alter, {: {AnaL) (une des) artereıs) 
da palais, f.; plus part. artère pa- 
latine ; untere -, artère rang u⸗ 
ferieure | branche de l'artère fa- 


Hus 


ciale\; obere —, artère palatine 
supérieure { branche de l'artère 


maxillaire perse) : sigle, artère 
ptery atine (ou pharyngienne 
le ; Keilfnocben-, artère 
spheno - palatine (branche de l'ar- 
re maxillaire interne), f. 

Eiger he hi 2 (=---) nm. (A- 
nal.) voile du palais (prolongement 
rusculo-membraneux qui fait suite 
à la voûte osseuse du palais}, m.; 
zam - gebörig, qui appartient au 
vuile du palais, staphylin, péri- 
slaphilin; -muéfeln, muscles du 
voile du palais; muscles staphy- 
lins; Deber des -8, (muscle) éléva- 
leur du voile du palais où perista- 
phylin interne (pétro-staphylin de 
chaussier) ; Spanner bed -$, (mus- 
cle) extenseur du voile du palais ou 
peristaphylin externe (pterygo-sta- 
phslin de Chaussier); Niederzieber 
tx -4, (muscles) abaisseurs du voile 
du palais, m. pl. (se dit 4° du muscle 
pharyngo-staphylin ow palato-pha- 
rıngien, et 2° du muscle glosso- 


staphrlin). 

Gauner (+ +) m. gm, 46) 
(comp. Gau, —— vagabond, 
voleur rusé; larron; filou, escro- 


queur, escroc, fourbe, tricheur (au 
jeu, m. 

*Gaunerart(z--)f. 4» espèce 
d’escrocs ou de voleurs, f.; 2° ma- 
nières d’eseroc, f. pl.;nah-, à la 
manière ou à la façon d’un escroc 
ou ‚les escrocs. 

Gaunerei (--2) f. pl. -en (44, 
49) 4° action d’escroquer, escroque- 
rie, filouterie, fourberie , friponne- 
rie, fi; tour d'escroc, m.; 2 vie ou 
: —— d'escroc, f. métier de vo- 

eur, m. [d’esceroc , f. (v. Glaunerei). 

"Gaunerleben (*#---) n. vie 

Gaunern(=-) en. (av. faben) 4° 
azir en escroc, escroquer; tricher 
au jeu: > vivre en escroc, faire le 
metier d'escroc. | 

Gauner ſtreich — m. tour 
d’escroc , m. (v. Saunerei). 

"Sautfhbrett (:-) n. (Pap.) 
(planche a coucher le papier) dra- 
pant, m. presselle, f. 

Gautfhen (*-) va. (primit. 
coucher) (Pap.) tirer le papier de 
la forme et le coucher sur le dra- 
pant, coucher la feuille ; || en. (av. 
baben) (comp. Schaufel, Kutiche) (se) 
balancer {v. Scaufeln, Schwanfen). 

+Gavial (<--) m. g. -8 (12) 
(Zool.) alligator, caiman, m, croco- 
dilus lucius (reptile, genre croco- 
dilus, ordre sauriens; syn. Ylliga- 
tor; Hechtartiger u 3°), 

IGaze (=-) f. gaze, f syn. Flor, 

1a elle (-*») f. pl. -n (14, 
CH maslle, f. antilope dorcas (mam- 
mifère, genre antilope, ordre ru- 
minants, fam. cavicornes). 


qu'en composilion; se combine 4° 
avec des verbes et —— reunion, 
agglomération, coagulation, associa- 
tion; accompagnement; cond#ile ; 
conformité ; % avec des subslan- 
tifs, el marque coexistence, si- 
mullanéité, coopéralion ; collec- 
tion, assemblage ; action répétée ou 
continuité d'action ; effet ; objet{de 
désir, d'action); moyen; insiru- 
ment; 3° uvec des adjectifs, ou 
avec des racines de verbes, ou 
avec des substantifs pour former 
des adjectifs, et marque existence 
de la chose, de la qualité, on dis- 
position à l'action qui est indiquée 
ar le substantif où par de verbe 
ex. Gefräfig, de Frejien, manger ; 
qui mange souvent, qui aime à 
manger, vorace) ; 4° sert d la for- 
mation des participes passés ; 5° 
sert à relever la force de l'expres- 


on. 

Geacht (-+) adj. (qui est) formé 
de huit unités; { Astrologie ) -er 
Stein, aspect octil, m. 

Beächtet (-+-) (part. passe 
de Achten) proserit, banni. 

*Seädz(-+-)n. g. -e8 (12) (de 

yen) gemissements (répétés om 
continuels), sanglots fréquents; cris 
plaintifs, m. pl. ; plaintes ; lamen- 
wllons, f pl. — Fer 

*Mecabelt(-21-) (part, passé de 
Adeln) adj. anobli. e * 

»Geaäder (-+-)n.9.-8 (42) (de 
Arer) réseau de veines entrelacées 
ou de ramuscules veineux; plexus 
veineux, m. veines, f. pl.; || toutes 
les veines (d'un corps), f. pl. système 
veineux, m.; || {Bot.) [ensemble des) 
nervures, f. pl. nervalion ;  Minér.) 
structure veinée, f. 

*Geñvert(-<-) adj. (de Ader' 
parcouru par des veines on des vei- 
nules (nombreuses), veiné; ramitié; 
(Bot.) veiné ; nerve, 

*Searmt (- +) adj. (de Arm) 
pers d'un bras ou de bras; (Bot., 

001.) brachie. 

"Seartet/-I-) adj. (part, pas- 
sé de Arten) qui a pris teile on telle 
qualité, qui s'est formé (de telle ou 
telle manière), condilionné , venu, 
fait, bâti. 

Geäugt (-*) adj. (de Auge ) 
pourvu d'un œil ow d’veux, a@ilir; 
(Zool.) oculé; oculifère; || que 
nat,) qui offre des taches en forme 
d’yeux, œillé, ocellé ; oculé ; ocel- 
laire. 

»Gebäck 4— n. g. -[e8, pl. -e 
(42, 47) (de Baden) 4° cuisson répé- 
tee, fournée, cuite, f.; 2 produit de 
l'action de cuire, pain, m.; pätis- 
serie, f. [Baden (72, a). 
“Sebaden(-1-) part. passé de 

*Gebalqg(-<} n.g. ex, pl. —e 
(2, 17) (de Balg) (Forg.| (assem- 

lage ou système de) souMlets, m. pl. 

BGebalge (-+-) m. g.-8(42) ıde 
Balgen) farm. chamaillis, an. melce, 
batterie, querelle, f. 

*Sebälk(-"n. g. (el, pl.-e 
(12, 49) (de fen) (assemblage de 
poutres) charpente, f. entablement, 
m Sebären, 


: v. ( 
re C2 imparf. er — = 
ebäre(-+=) impar(. du subj. 
du». Sebären. = — 
»Gebären (222) ra. (7.. b) (de 
Tanc. Bären, porter) (proprem. 
produire en porlant; lat. parere) 
mettre au monde {un enfant), ac- 
coucher (d’un enfant); faire des pe- 


We (-) préfixe insép. n'eslusilé | tits, mettre bas ; lebendig -be Thiere, 
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animaux vivipares; geboren fein, 
être né; fig. produire, faire naître ; 
zur Ungeit -, accoucher à une époque 
anormale, accoucher avant lerme, 
faire une fausse couche ; || bas -, 
l’enfantement , l'accouchement, m. 
"Sebärerin, f. pl. nen (44, 49) 
celle qui a donné le jour à (qn); ac- 
couchée, mère, f. x 
*Sebärhaus (-2-) n. maison 
d'accouchement, f.; établissement 
obstétrical, m. maternité, f. 
* Gebärmutter | f. 
{ Anat. de la femme) { littér, mère 
du part) mairice, fz utérus, m. (or- 
gane de la gestalion) ; die - betref: 
fenb, qui a rapport à la matrice, 
ulérin ; en compos, melro..; hys- 
téro … 
"Sebärmutterabweihung,f. 
{Anat, palhol.) (deviation) obliquité 
(antérieure, laterale, postérieure) 
de la matrice; antéversion ; rétro- 
version de l'organe utérin, f. 
"Sebärmurterblutfluß, m. 
{Pathol.) hémorrhagie de la matrice, 
perte ou hémorrhagie ulérine, me- 
trorrhagie, f. 
*Mebarmutterentiunbung, 
f. inflammation de la matrice, me- 
trite, phlegmasie utcrine, f. 
»Gebärſchmerzen, m. pl. Ger 
bärmeben,n pl. douleurs d'accouche- 
inent ou d'enfantemenut, douleurs 
puerpérales, f. pl. travail de la par- 
turition où de l'accouchement, tra- 
nee m. 
*"Seburjtuhl(=-t-) m. chaise 
à accoucher, f. fauteuil {obstétrical}, 


m. 

*Sebartet (-2-) adj. (de Bart) 
{Hist. mat.) muni d'une barbe, de 
barbillons, ete.; barbu ; barbule. 

“Sebärzeit(-+-)f. 1"epoque 
(normale) de l'accouchement, f. 
terme (de la gestalion}, ın. ; 2 temps 
durant lequelse prolonge le travail 
de l'accouchement, m. durée de 
— —— uw du travail puer- 

éral, f. : 

Gebaulde) (-2-) n. g.-8 (42, 
16) (de Bauen) —— assem- 
blage de pieces de construction) 4° 
chose bätie,construction,f.; (Chasse) 
terrier (de castor, de renard, etc.), 
m. lanière, cabane , f.; plus part, 
coustruction qui sert d'habilation, 
ou qui a quelque destination pu- 
blique , f. bitiment, m. maison, {5 
edifice, m.;(Min,) puits, an. ; ga 
rie, construction, f.; || par extens. 
(assemblage de choses bien coor- 
données | edilice, systéme (ex. de 
l'univers), m.; doctrine, {:; iron. 
échafaudage, m.; 2 manière dont 
une chose est bätie , structure f. (y. 
Bauart). 

Wiebe (+-) adj. indeel. (de Geben) 
(qui se donne) qui a cours, de mise; 
d'usage, reçu, usilé, 

*Mebefall (---) m. (Gramm.) 
dalif, m. 

Giebein(-{) n.g.-{e)8, pl.-e 
(4,47) (Anat,\ensemble desorganes 
osseux qui constituent la charpente 
d’un corps animal ; charpente os- 
seuse, f. squelette, m.; vulg. os, 
m, pl.; puel. ossements, m. pl.; 
rar eatens, 4° (lotalité des) mem- 

res (du corps humain}, m. pl. 
membrure, f.; poet. fibres, f. pl; 
2° corps (entier, surtout après la 
mort), cadavre, m.; débris (osseux 
d'un cadavre), ossements, m. pl. 
squelette, #.; depnuille ( mortel- 
le), f. reliques, f. pl. restes, m. pl. 


. 
wu 


Gebe 
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er n.g- 24 
Gebell (-<) n. g. -{e)8 (4aŸ (de Bel: 
fern, Bellen) aboiement conlinu, m. 
(longs) aboiements, m. pl.; glapis- 
sement; jappement ; clabaudement, 
n.; par e.ciens. fam. (vaine) criail- 
lerie, f. clabaudement, clabauda- 
ge, m. clameurs, f. 5 
Geben(:-)(75, B, f) va. (angl. 
give) einem etwas —, meltre qc. en- 
tre les mains de qn, faire lenir,re- 
mettre, livrer, donner qc. à 2 ‚eis 
nen Brief —, remettre une lettre; 
zu effen -, donner à manger (à qn); 
plus part. 4° remettre ou transmet- 
tre (qc.) gratuitement {à qn), faire 
don (de qc. à qn) ; donner (v. Schen: 
ten) ; gern -, donner volontiers ; ai- 
mer à donner , à faire des cadeaux, 
être généreux; fein Bermögen ben 
Armen -, faire don de sa fortune, 
donner sa fortune aux pauvres; 2 
payer, donner, vendre, laisser (ex. 
un chapeau pour 45 fr.): faire les 
frais (de qc.), donner (ex. un repas); 
offrir (ex. un banquet à qn); 3 con- 
férer N qn) la propriété, la jouis- 
sance, la direction (de qc.), donner; 
confier; einem feine Rinter zur Gr: 
giehung -, mu, donner ses enfants 
qn pour l’educalion) confier à qn 
l'éducation de ses enfants ; einem 
ein Gut in Pacht -, (litter. donner 
une lerre en localion à qn) consti- 
tuer qn fermier d’une terre; einem 
eine Sache zum Gebrauch -, donner 
ou confier une chose à qn pour qu’il 
s'en serve, abandonner à qn l'usage 
de ge., constituer qn usufruilier 
d'une chose ; einem feine Tochter zur 
Frau, donner sa fille à qn (litter, 
comme femme } en mariage, accor- 
der à qn la main de sa fille; pop. zwei 
Berfonen aufammen-, (Zitter. donner 
— unir deux personnes (par 
le lien conjugal}, (les) marier; 4e 
accorder, altribuer, concéder, con- 
férer, donner (ex. permission, con- 
é, audience ; v. Grtheilen, Verlei— 
n, Gemwähren); einem die Ghre-, 
(litter, donner au autribuer l'hon- 
neur à qn) honorer qn; fi die Ehre 
-, sc décerner l'honneur (de qc.), 
se décerner des éloges; terme de 
* ayoir l'honneur de; ſich ein 
nfehen -, se donner des airs, se 
donner de l’importance ; Gelegen: 
heit -, fournir l'occasion de; Anlaë 
- (au etwas), donner l'impulsion (a 
qc.); donner sujet (à qc.), fouruir 
(à qn) une occasion ow un prétexte 
(de faire qc.), devenir le sujet ou le 
motif (de qce.), servir de mobile on 
de prétexte (à qe.}); einem etwas 
au verfieben, zu erkennen -, donner 
gc. à entendre à qn, manifesler, 
exprimer qe. (ex. son méconten- 
tement) à qn; einem etwas zu thun 
— (donner ge. à faire à qn) confier 
un travail à qu; donner ow causer 
des embarras à an; Geſetze -, donner 
des lois à... ; faire des lois ; publier 
des lois; Borfchriften -, donner des 
préceptes ou des instructions; ei- 
nem bic Schuld (von etwas)-, at- 
tribuer à qn la faute (de qe.); don- 
ner lort à qn; einem Schuld -, ac- 
cuser, inculper qn ; einem zwanzig 
Sabre -, donner ou prêter vingt ans 
à qn (c.-à-d, juger que qn est âgé 
de vingt ans); auf etwas Adıt -, 
preter ow donner son altenlion 
a qc., faire altention à ge.; viel 
wenig, nichts) auf etwas geben, 
liter. donner beaucoup, etc. 
sur qc.) prêter à une chose une 


grande (ou une médiocre, ow ne lui 
prêter aucune) valeur, atlacher à 
une chose une haute, etc. impor- 
lance, accorder à qc. une grande,elc. 
confiance, en faire grand cas, peu de 
cas, n'en faire aucun cas ; 5° (dans 
le sens de Laffen) permettre, laisser, 
concéder, accorder, donner ; 3cit -, 
donner ow accorder du temps; frei 
-, (litlér. donner ou laisser libre) 
rendre (qn ) à la liberté , accorder 
la liberté (à qn), exempter, dispen- 
ser ( qn de qc. ; v. Brei ); etwas von 
fit -, (littér. donner qe. loin de 
soi) se séparer de qc.; confier qe. 
à des personnes étrangères ; metire 
(ex. un enfant en nourrice, un fils 
au college); Nahrung von fit -, 
rendre, rejeler des aliments (par 
la bouche, etc.); Raum geben, 
(littér. donner de l'espace } laisser 
une place ; donner carrière ; s'aban- 
donner (ex. aux passions; v. Raum); 
verloren -, ( litlér. donner perdu) 
abandonner {v. Berlieren) ; 6» (dans 
le sens de Servorbringen) produire ; 
fournir ; donner ; Milch -—, donner 
ou fournir du lait; Obft-, donner 
produire, fournir des fruits ; Mehl 
-, donner ou fournir de la farine; 
par extens. ètre la cause de, avoir 
ur effet, causer ; donner lieuä; 
nftoß -, causer du scandale ; ein 
Wort gab das andere, (un mot donna 
l’autre) un propos en amena un au- 
tre ; 7° (dans le sens de Zeigen, Gr: 
flären, Darthun, Sagen ) mettre en 
évidence, démontrer , prouver ; ex- 
pliquer ; exposer ; traduire ; ren- 
dre ; die Zukunft wird e8-, l'avenir le 
prouvera; ein Wort durch ein anbres 
-, rendre ow définir un mot par un 
autre ; etwas furi-, exposer brieve- 
ment une chose, rendre ou dire une 
chose en peu de mots; qut gegeben ! 
St bien rendu! bien dit! très- 
ieu ! friv, etwas von fi —, rendre, 
exposer, professer une chcse (comp. 
ci-dessus 5); 8 (dans le sens de 
Ausfertigen, Borlegen)expedier, pu- 
blier, faire; Gegeben, donné ou 
fait (ex. à Paris le 43 avril 4859) ; 
gegebener Fall, cas donné, cas indi- 
viduel, cas bien determine; cas 
échéant; (Mathém.) gegebene Siröfe, 
(quantite) donnee, quantite connue; 
gegebene Thatfache, bas Glegebene , fait 
donné (réel on supposé qui sert de 
base à une recherche), m. donnée, 
[-; % représenter, donner (ex. une 
pièce de théâtre}; exécuter (er. un 
morceau de musique); || fit — 4° 
(dans le sens de fit Gracben, fich 
Fügen) se rendre, céder, cesser de 
résisler ; fich in etwas -, (liliér. se 
donner dans qe.) s’accommoder ou 
s'arranger de qe., se resigner à qc.; 
fit zufrieden —, (liter. se donner 
content) se montrer content ou sa- 
tisfait, se contenter; s'apaiser ; se 
calmer ; || impropr. fit bloß geben, 
(litier. se présenter à découvert) se 
découvrir (v. Blof); >> s'applique 
aux choses : se calmer, s'apaiser, 
céder, décliner ; se dissiper ; es wird 
fi -, cela se dissipera, s'en ira 
(avec le temps); (romp. Nachlaffen, 
Aufbören) ; || v. unip. y avoir, exis- 
ter; se passer; arriver ; «8 gibt Men: 
jchen, welche »., il ya, il existe, 
on voit des hommes, qui, elc.; 
was gibt es Neues? qu'y a-t-il, 
qu’est-il arrivé, que se passe-t-il, 
que s'est-il passé de nouveau? || bas 
-, l'action de donner; er ift fein 
dreund vom Geben, il n'aime pas à 


su 


donner, il n'est guère géfféreux. 

Geber (2-) g. 4, celui qui donne 
ou qui a donné {à titre gratuit}, au- 
teur (d'un don ou d'un cadeau); do- 
naleur, dispensaleur, m.; (Comm.) 
donneur, m.; -in, f. pl. -nen (44, 19) 
donatrice, f. 

Geberbe(- =) f. pl. -n (414,18) 
(de l'anc. v. Gebaren , se porter , se 
comporter; comp. Gebaͤren) mou- 
vement du corps (considéré comme 
l'expression de qq.sentiment),gesie, 
m.; plus part. mouvement des 
bras, geste, m. gesliculation ,f.; 
lächerliche -, geste ridicule, m. con- 
torsion, grimace, /.; improprem. 
4° dans le sens de Dliene, expression 
du visage, mine, f. air, m.; affectirte 
-, mines affectées, f. pl. minaude- 
rie, f.; Frauenzimmer mit affectirten 

n, femme minaudiere; 2° dans 
le sens de Anftand, maintien, port, 
m.; contenance , altilude, posture, 
f. allures, manières, f. pl. 

Geberten (--) va. r. ib -, 
faire des gestes, etc. (v. Geberte), 
gesticuler ; fam. affecter tel ou tel 
maintien, prendre telles ou telles 
allures (v. ich Benehmen); fid wun- 
berlid —, faire des gestes singuliers, 
exécuter des évolutions bizarres, 
se démener , se débattre d'une sin- 
gulitre façon. 

*Geberbentunft (-+=--) f. 
{art des gestes ou du geste) (art) mi- 
mique, pantomime, f 

* Geberdenmacher, m. (fai- 
seur de gesles) gesticulateur, pan- 
tomime, m. ; fam, pantin, m. 

*Öeberbenfpiel, n. jeu mi- 
mique,m. panlomime, f.; mime ‚m; 
affectirtes -, (jeu mimique affecté) 
minauderie, f. 

»Geberdenſprache (----J/f, 
langage mimique, langage muet, m. 
pantomime, f. 

"Bebet(-*)n.g.-[e)8, pl.-e (12, 

7) (de ®eten) 4° action de prier 
(Dieu), prière, f.; 2° (forme ou objet 
de cette action) (formule de la) 
prière, oraison, f. 

*Gebeten(-<-) part. pass. du 
v. Bitten. 

Gebetbuch (--) n. livre, m. 
ou collection de prières, f. 

*Gebett(-<)n. g.-(e4, pl. + 
(42, 47) totalité des pièces necessai- 
res pour former un lit, f. lit com- 


let, m. 
ä "Sebettel(-2-)n. g.-# (12) (de 
Betteln) action de mendier souvent, 
f. sollicitations répétées et imporla- 
nes, f. pl.; fam. gueuserie, f. 

Gebier (-£) imper. du v. Ge 
bâren. [pers. du vr. Sebären. 
Gebierft (-*) pres. de l'ind. * 

Gebiert (-*) prés. de l'ind. 5* 
pers. du v. Öebären. 

"Gebiet(-)n g.-(e18, pl. —< 
(42, 47) (étendue de pays soumise 
a la domination de qn, v. Gebie 
ten ) domaine ( d'un particulier ;; 
territoire (d'une corporation, d'un 
corps polilique, d'une nation) ; (Ju- 
rispr.) ressort, m.; eines Fluſſes (do 
maine) dépendances d'un Neuve,val- 
lée (v. Flupycbiet); I par ext. champ 
entre les limites duquel s'exerce 
l'activité humaine, cercle on champ 
{ d'action}, ressort; domaine. m. 
compétence; sphère (comp. Re. 
Bereich), f. ; im - der Dichtfunft ur 
ſchen, régner dans le domaine de la 
poésie ; zum- der Dichtkunſt gehören, 
(litter, appartenir au domaine) etre 


Gebi 


Gebl 


— 


Gebr 





du domaine ou du ressort ou de la 
compétence de la poésie ; 2 obsol. 
dans Le sens de Herrſchafi, domina- 
lion, f. empire, m, 

"Gebieten (-+-) (78, a) va. (de 
Bieten, dans le sens obsol. de invi- 
ter, mander) (proprem, inviter 
avec force) exiger ou réclamer (qc.) 
imperieusement (de qn), comman- 
der, ordonner, enjoindre (ge. à qn); 
Éricben -, commander la paix, inviter 
oa engager (qn) sérieusement à faire 
la paix ; réclamer impérieusement 
laconclusion de la paix; par extens. 


dans le sens de Fordern Erbeiſchen, 


imposer, commander (ex. l'estime); 
fabso!. einem —, über einen —, être 
le maitre ou le souverain de qn, 
commander à qn, régner en maître 
ou exercer un u re absolu sur 
qu, être investi de l'autorité souve- 
raine |r.r. dans un pays), gouverner 
qn ; disposer de qn ; lerme de polit. 
Sie haben uber midi ju -, vous pou- 
vez disposer de moi, je suis à vos 
ordres, comptez sur mon empres- 
sæmeént, sur mon entier devoue- 
ment (comp. Berfügen); par extens. 
dans le sens de berrien, mo- 
dérer, restreindre, limiter les dé- 
sirs ow les emportemenis {de qe.); 
contenir, retenir, réprimer, mai- 
triser {e.c. ses larmes, son élan); 
commander, mettre un frein (ex. 
à ses passions) ; [vas -, n. l'action 
de commander, etc ‚la domination, 
f. le commandement ; l'empire (ex. 
sur wi-meme), m. 

"Gebietendp/-!-) (part. prés. 
du vr. Gebieten) adj. 4° qui exerce 
un commandement, une autorité, 
quicommande {ex. l'attention); qui 
impose ( e.r. le silence ); -er Herr, 
maitre (souverain); -e Mactvoll: 
fommenbeit, autorité souveraine ; 2 
qui a la forme du commandement, 
impératif. 

"Bebieter(-t-)m.g.-8 (12,46) 
celui qui commande, maître , com- 
mandant, chef, souverain, m. 

"Gebieterin (---) f. pl.- 
nen (là, 49) maîtresse, souveraine, f. 

"Gebieterifch (---)adj. (qui 
lient du maître ) qui a la forme ou 
l'air du commandement, impérieux; 
calégorique ; impéralif; -€ Weife, 
manière impérieuse ou Calégori- 
que ; -e8 Weſen, manières altières, 
hautaines, brusquès , impérieuses ; 
-tt Ton, ton impérieux ou impera- 
lif; Jade. imperieusement; calégo- 
riquement ; impérativement. 

Gebild e)(-+-)n.g.-(e)8 (12,16) 
(de Bild, 
ou figurée | 
produit (ex. de l'imagination), m. 
image, f.; plus part. produit de 
l'art plastique, m. création, forma- 
tion (v, Bilbwert }; 2° forme, figure, f. 
(v. Skftalt,, Form ); 5 assemblage 
d'images, tableau, m. 

"Gebinde (-<-) n. g.-8 (12, 
16) (de Binte, Binden ) 4° assem- 
blage de liens, m. guirlande, f.; 
(Charp.) assemblage de liens en 
contrefiche ; ( Chir. ) bandage , m.; 
> assemblage de choses liées en- 
semble, faisceau (sx. d'armes) ; fes- 
lon, m.; (Fil.) écheveau, m.; (Agrl- 
cult.) gerbe ; (Couvr.) rangée d'ar- 
doises, f.; (Archit.) rang d’assem- 
blage, m.; (Tonn.) cercles, cer- 
ceaux, m. pl. 
_*Grbirae(-:-) * I2, 46) 
(de Berg) (groupe ou serie de mon- 
lignes qui liennent les unes aux 


ilven) 4° chose formée | 
par qe.), création, f. | 


: autres) chaîne ou agglomération de 
montagnes, f.montagnes, [.pl.monts, 
‚m. pl.; hohes -, montagnes élevées, 
Alpes, [pis par erlens. 4° pays 
couvert de montagnes, pays mon- 
lagneux; 2 | —— espèce de 
terrain ou de minéral, f. terrain 
(ex. primitif, secondaire, tertiaire, 
sédentaire, alluvial ; d’ancienne for- 
mation ou antédiluvien, de forma- 
tion intermédiaire ou diluvien , de 
récente formation ou post-diluvien); 
roche ; gangue, f.; ſchiefriges -, ter- 
| rain schisteux. 
"Se birger(-<-)m.g.-8(12 16) 
habitant d'une montagne où d'un 
| pays de montagnes, montaguard,m. 
*"Gebirgig(-+-) adj. qui con- 
lient des montagnes, couvert de 
montagnes, monlagneux. 

*Mebirgsarten(-:--) f. es- 
pèces de pierres, de roches, de ter- 
rains, f. pl.; kalfbaltenve, kejelbal- 
tente x. -, roches, f. pl. ou terrains 
m, pl. calcaires, siliceux ou siliceu- 
ses, elc., 

*Sebirgshbewohner, m. ha- 
bitant d'un pays de montagnes, 
montagnard, m. 

* Sebirgsentfiehung, f. for- 
malion des terrains; Lebre von der -, 
geogenie, f.; (Vermuthung, Ice) 
über bie-, (hypothèse , idée) géoge- 
nique. 

"Sebirgsfette(---)f. chaine 
de montagnes, f. (v. Gebirge). 

* Glebirastunbe, 7 {dittér. 
connaissance des montagnes) géo- 
gnosie, f.; auf die - bezuglich, qui a 


rapport à la géognosie, geognosti- | 


ue. . [géognosie, m. 
*“Oebirgsfunbig, adj. (savant) 
*Sebirgtpaf(-+-) m. détroit 
de montagnes, m. gorge, f.; délilé, 


m. 

* Gebirasvflanae, f. plante 
qui croit sur les montagnes, plante 
monticole, rupicole, alpestre, ru- 
pestre, monlagnarde, f. 

* Sebirgeruden, m. (liltér. 
dos de montagne) cime, crete, 
sommet; plateau (d'une montagne}, 


m. 

*OBebif(-:)n. g. -fies, pl. -e 
(42,47) (de Biken. —— chose 
qui mord ) appareil de masticalion 
(chez les animaux, et », chez 
l'homme), m. organes maslicaloi- 
res, ın. pl. denture, f. rätelier, m.; 
par exiens. (Manege) (chose qui 

‚ est mordue) mors, frein, m. em- 
bouchure, f.; das — anlegen, metre 
le mors (ä un cheval). 
Gebiffen (-<-) part. pass. du 
. Beifen. 
' *GBeblafe(-1-) mn. g.-8 (12) (de 
Blafen) action de souffler ou de son- 
| ner souvent,f. bruit (continuel) (ex. 
| d’un cor de chasse), m. 
| *Gebläfe (-<-) n. g. -# (12, 16) 
de Blajen) totalité des soufleis 
d'une forge, etc.), soufllerie, f.; 
système de) souflleis, m. pl. 

*Geblafen(-<-) part. pass. du 
ze X t (+ 2») (part 

"Se ert (-» . pass. 
de Blättern) adj. 4° dis ' par 
feuilles, feuilleté, lamelleux; 2° 
garni de feuilles, feuille. 

BGeblichen (-+-) part. pass. du 
v. Bleichen. d [v. Bleiben. 

*“Geblieben(-2-) part. pass. du 

“Geblôt(e)(-1-) n.g.-{e)8 (42) 
de Blöten) action de béler souvent, 

. bélement ‘se dit des brebis) ; beu- 


glement (se dit des veaux el des va- 
ches ), m. 
*Geblümt(-2) adj. (de Blume 
garni ou orné de fleurs: parsem 
ou émaillé de fleurs, fleuri ; à fleurs; 
+8 3eug, étofle à fleurs, étoſſe fa- 
—— ; + Wieſe, prairie émaillée 
e fleurs, pré fleuri; ( Bot.) flo- 
riföre, antophore; Nloride; Nori- 
bond {eomp. Blumentragend, Blu: 
menreich); || (Blas.) fleuronné, Neure, 
fleureté, 
"Geblüt(-2)n. g.-{e)8 (42) (de 
| Blut) totalité du sang contenu dans 
| les tissus d'un corps vivant, masse 
du sang, f. sang, m.; par exlens. 
descendance, origine, proche pa- 

| rente, race, f. sang, m.; Prinz von-, 
prince du sang. 

Geboge 5— rt. passé du 

v. Biegen) adj. plié, courbé, re- 
courbé, infléchi, incurvé, dévié [à 
droite, à gauche, etc.), déjeté (er, 
en arrière) (comp. Gekrummt; (zid: 
zadig -), (pl en zigzag) Nexueux; 
mit (zidgadig)-em Stamme verfeben, 
pourvu d'une lige flexueuse, flexi- 
caule. [v. Bellen. 

*Sebollen/[-2-)pat. pass. du 

»Geboren (--) (part. pass. du 
v. Gietären) adj. né, 

"Geborgen (-<-) part. pass. 
du r. Bergen. [v. Berften, 

"Seborften(-t») part. pass. du 

*Mebot(-:)n.g.-(e)6, pl.-e(12, 
47) 40 (de Bicten) action d'offrir, of- 
fre, proposition, enchère, f.; | som- 
me (qui a été) offerte, offre, f.; ein - 
thun aufetwag, (liftér. faire une offre 
sur ge.) offrir telle ou telle somme 
| pour qe. ou comme prix de qc. ; 2 
: (de Gehicten) action de commander, 
| commandement, mandement , or- 

dre, m.; || invitation, sommation, f.; 

| chose qui a été ordonnée , f. or- 
| dre, m. instruction, commission, f. 
mandement, commandement, m. ; 
bie zehn -e Gottes, les dix comman- 
dements de Dieu , le décalogue ; ei: 
nem ju -e ſtehen, étre aux ordres ou 
à la disposition de qn; es febt ihm 


eine Summe von 40,000 Rthlr zu-e, 


| (litter. à ses ordres est placée une 
| somme , etc. ) jl dispose où il peut 

disposer d'une somme de 40,000 
| feus (comp. Berfügung); pror. Neth 
| kennt kein -, necessil ne connait 
| pas de loi. 

"Geboten (-2-) part. pass. du 
v. Ricien. [v. Bringen. 

ne part. pass. du 

"Sebrämel-=-)n. g.-8 (12,16) 

| (de Bram) bordure de peau, f. (v. 
Verbrämung). 

"Sebrämt (-<) (part. pussé du 
v. Brâmen) adj. garni d'une bor- 
dure ; découpé en manière de fran- 
ges, frangé; fimbrié (comp.&efranft). 

“Gebrannt(-=<) { art. pass. du 
v. Brennen) adj. brûlé ; cuil au feu; 
grillé ; calciné. 

*“Gebraten(-1-) —— du 
v. Braten) adj. rôti; baë-€, subst. 
n. la substance rôlie , f. le röli, m. 

*“Gebräu(-2)n. g.-(e)8, (12) (de 
Brauen) 4° action de brasser, /- 
brassage, m.; 2° produit de celle 
action, brassin, m.; par exiens. 
mélange, m. liqueur, f. amalga- 
me, m. 

"Bebraucd (-1) m. g.-iet, pl. 
Gebräuche (42, 47) 4° aclion de met- 
tre en usage (v. Sebrauchen) , (mise 
en) usage, emploi, m. ; - madyen (von 
etwas), faire usage (de qc.), mettre 
(qc.)en usage; se servir, user degc.); 
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utiliser (ge.); | emploi fréquent ou 
usuel, usage, m. pralique, coutume, 
f.; (Culte) ritiusuel), m.; bicies Wort 
iſt nichtanehr im -, ce mot n'est plus 
en usage ou d'usage, est hors d’u- 
sage, n'est plus usité ou employé ot 
reçu; ce mot a vieilli, est obsolète; 
9> chose qui se pratique souvent, 
qui est d'un usage familier ou géné- 
ral, pratique reçue ou constante , f. 
usage, m. coulume, f.; die Sitten 
und Gebräuche eines Volts, les mœurs 
ei les usages ou les coutumes ou les 
habitudes d'un pays ; der - willes fo, 
l'usage le veut ainsi, c'est l'usage, 

*Gebrauden (+ a}, ra. (de 
Brauchen) etwas -, 4° user (souvent), 
faire usage, se servir (d’une chose), 
employer (ge. ), mettre (ge. ) en 
usage Gewalt gebrauchen, employer 
la violence, user de violence; fein 
Geld -, se servir ou tirer prolit de 
son argent, utiliser son argent; Arz: 
nei -, user de médicæments, pren- 
dre médecine (comp. Brauden); 
ein Mittel zu oft-, user trop sou- 
vent d'un moyen, user un moyen, 
fi) - laffen, (lütter. se laisser em- 
ployer) se preter (à qc.), servir 
d'instrument {à qn pour faire qe.); 
2° avoir besoin de qe., (étre oblige 
de) se servir de qe.; || gebraucht , qui 
a été employé, qui a servi; endom- 
magé | par l'usage), usé; häufig ge: 
braucbte Worte, mols souvent eim- 
ployes, niots usiles ; | das-, n. l'ac- 
tion d'user, ete., f. (v. Gebrauch), 

*Sehbräuhlih(-+-)adj. (qui 
est) en usage, d'usage, généralement 
employé, usilé, recn; usuel: en 
vogue, à la mode; (Pharm.) offiei- 
nal; - werten, (devenir usuel) passer 
en usage, étre adoplé; -e Ausdrüde, 
termes usités ; expressions usuelles. 

-Sebräuchlihkeiti-+--)f 8° 
qualité d'une chose usitée, [. emploi 
usuel un fréquent (ex. d'un terme), 
m. , % chose usilée, coutume, habi- 
tude, f. usage, m. 

*Oebräube (-+-)n. g.-8 (12) 
(de Sebriu) quantité de bière qui 
est brassée à la fois, f. brassin, 1m. 

»Gebrauſe — (de 
Braufen) bruissement (frequent on 
continu), mugissement (er. des va- 
ques) : bruit d’effervescence; bour- 

——— (ex. d’oreilles); bruit 
continuel, m. 

*Schred (-t) adj. (de Brechen) 
(Min.) facile à casser, cassant, fra- 
gile, fragmenteux (V. Bruüchig). 

*(Hebrecle) (-*) n. g. -{e)s, pl. 
-e (42, 47) (Miner.) 4° roche fragile 
(v. Brubig) ; 2 mine qui a été rom- 
pue, détachée, extraite; minéraux 
concassés ou en fragments, m. pl.; 
5° (Chasse) (endroit qui a élé rompu 
ou bouleversé par des sangliers), 
boutis, boutoir, m.; 4° (Méd.) vo- 
missements incessants, m. pl. vo- 
miturilions conlinuelles, {: m 
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“Bebreen(-21-) (72 a)en. 
av. baben) je Brehen) manquer 
ia. Mangeln, Fehlen); plus part. 


2. ımiip. es gebricht mir an eier Sa: 
de, (littér. il me manque d'une 
chose) je manque de qe., une chose 
ex. le temps) me manque, me fail 
défaut , je suis dépourvu de, je me 
trouve dans une grande pénurie 
ee. d'argent); es gebricht an — 
lännern, il ya manque om diselle 
de grands hommes; notre époque 
manque de, otc., les grands hommes 
toinquent à notre époque; || dad-, 
4 l'état d'une chose qui manque 


ou qui est dépourvue (de ge.), m. 
le manque, la pénurie; 2° plus part. 
chose qui per br imperfection 
Hier ou morale), inlirmite, f. 
défaut, vice, m. difformité, f. 

“Hebredlid -2) adj. (qui est) 
atteint de qq. intirmité, etc. (v. Ge: 
brehen); infirme, cassé, délabré ; 
invalide ; par extens. maladif, frèle, 
cadue ; -er Menſch, homme infirme, 
maladif, souffrant ; frèle organisa- 
tion; |abus. dans Le sens de 3er: 
brechlich, fragile. 

"Gebrelidfeit(-:--)f. pl. 
-en (44, 49) 4e état d'une chose in- 
firme, m. infirmite, fragilité, débi- 
lité, eaducite, faiblesse ; 2° (chose 
infirme) infirmité, f. vice, défaut, 
m.(v. Gebrechen, subst. 2°). 

Gebreite Ce n. g.-6(12, 46) 
surface étendue en largeur {v. Brei: 
te), étendue de terrain ; plaine, f.; 
plus part. (Géodés.) pièce de ler- 
rain de plus de quatre toises de lar- 
geur, f.; poet. champ (labourable),m. 

: Gcbroben (-<-) ‘part. pass. 
du v. Brechen) ad). rompu, brise ; 
(Arith.) fractionne (v. Brechen). 

*“Mebrôdel(-2-) n. g. -8 (12) 
(de Brödeln) assemblage ou mon- 
ceau de fragments, de substances 
emieltdes, m.; débris, m. pl. 

"Sebruper(-t=)m, pl. (de Bru: 
der) (réunion de frères associés dans 
une commune entreprise) (les) frè- 
res, ın. pl. 

"Gebrulli-t)n. g.-(e)8, pl. -e 
(42, 47) (de Brullen) mugissement 
ou rugissement fréquent ou conti- 
nu, m. mugissements, rugissements, 
hurlements, m. pl.; fracas (ex. du 
lonnerre), m. 

*Sebrummel(-t-)n. g.-8 (12) 
(de Brummen) (action de grouder 
vu de bourdonner toujours) gro- 
gnement où bourdonnement conti- 
nuel, m. 

»Gebühr 5. pl. en (44,49) 4° 
chose qui convient, qui est com- 
mandée par les bienswanves ou par 
le devoir , obligation, nécessité, f. 
devoir, m.; über die — arbeiten, tra- 
vailler au delà de ce qui est dû 
ou plus qu'on ne doitz;-en, r pres- 
lations (qui sont dues', [. pl. droits, 
m. pl. taxes, contributions , f. Pl.; 
2° chose qui revient ou qui est due 
äqn, chose que qn a le droit d'exi- 
ger, Seribauen, f droit, salaire, ho- 
noraire, m. appointements, m. pl. ; 
einen nad) — bobfbagen, (Filter. esti- 
mer qn selon ce qui est dû) estimer 
le mérite de) qn ce qu'il vaut, ac- 
corder à qn l'estime qui lui est due; 
uber die - fordern , demander au de- 
là de ce qui est dû, faire une de- 
mande exagerce, exorbilante ou in- 


juste. 

"Gebühren(-+-Jrn. (av. haben) 
(transform. de l'anr. ©. Giburren) 
einem -, appartenir à qn (en vertu 
d'un droit), étre dû à qn, revenir à 
qu; ibm gebührt ver Danf, c'est à lui 

ue les remerciments sont dus ou 
doivent s'adresser , le mérile en est 
à lui ; Ehre dem bre gebubrt, hon- 
nenr à celui à qui l'honneur est dû, 
honneur au mérite; der gebührende 
£obn, la récompense qui est due ou 
que qn a mérilée; || vo. unip. es ge— 
bübrt fi, (littér. cela se doit) il 
convient, il est convenable ou séant 
ou décent. 

*Gebubrent(-2-) (part. prés. 
du v. Gebübren) adj. (qui est) dû, 
qui convient, convenable ; merite; 
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ade. dûment; convenablement ; 
decemment. _ bübrenb). 

*Sebührlidh (-2-) adj. (v. Ge: 

*“Bebubriidfeit(-2-)f. con- 
venance, décence, f. (comp. Gebubr- 
lich, Sebubrend). — 

"Sebunden(-*-)[part.pass.du 
v. Binten) adj. lié, coulé, métrique 
(v. Binven). 

*Geburt ee pl. -en (44, 49) 
(de Glebären) 4° état d'une femme 
ou d'une femelle qui accouche, ac- 
couchement, enfantement, m. par- 
Lurition, délivrance, f.; > état d'un 
enfant qui vient au monde (par l’ac- 
couchement), m. naissance, f.; die - 
Gbrifti, la naissance or uativité du 
Christ; 4800 Jabre nat Gbrifti -, 
1800 ans après la naissance du 
Christ, dans la 48006 année de 
l'ère chrétienne ; || unzeitige -, ac- 
couchement intempestif, accouche- 
ment ou naissance avant ou aprés 
terme (v. Bruhgeburt, Œpétygeburt: 
zeitige —, accouchement on nai 
sance à terme; % produit de l'ac- 
couchement, part, krtus ‚et ses an- 
nexes:, enfant; (Zool.) petit ; Grit-, 
premier part; accouchement primi- 

are ; premier ne, (enfant) aine ; 

Nis-, [part monstrueux) monsire, 
m.; Nadı-, (liter. arritre-parl) a, 
arriere-faix, m. masse placentaire, J. 
secondines, f. pl. délivre, m.; b ex- 
pulsion du délivre, drlivrance, [.; 4 
origine, descendance, naissance; 
extraction, f.; vornehme Geburt, ori- 
giue illustre; fly. commencement, 
m. origine, souree , f. germe, ber- 
ceau, m.; ein Übel in feiner - erfi- 
den, etouffer un mal dans son gerine, 
dans son berceau ; (Med. faire avor- 
ee (une maladie). 

*“Seburtig(-<-) adj. qui est né 
D tel ou tel endroit, né (à), natif 

€). 

"Scehburtsadel (-=--) m. no- 
blesse de naissance , noblesse here- 
dilaire, f. 

tOeburtsarbeit, f. travail 
d'enfantement où d'accouchement, 
m. parturilion, f. 

“Geburtefehler, m. défaut 
ou vice qu'on a apporté en nais- 
sant, défaut de naissance où inne; 
vice héréditaire, m. 

»Geburtsfeſt (-+-) m. fête :à 
l'occasion de l'anniversaire } de la 
naissance, (la) fete, f. 

* Weburtsgéttin, f. (Mythol.) 
déesse des naissances où des fem- 
mes enceintes, Lucine, f. 

Geburtshelfer } m 
(Obstetr.) (celui qui aide l'accouche- 
ment) (médecin ou chirurgien) ac- 
coucheur, où qui pratique l'art des 
accouchements, m. 

*Oeburtshelferin, f. accou- 
cheuse ; sage-femme, f. 

"Seburtthülfe, f.secoursqu'on 
donne aux femmes qui accouchent, 
secours obstétricaux , m. pl.; plus 
part. (science qui enseigne les rè- 
gles qui doivent présider à ces se- 
cours, art qui mel ces règles en 
pratique) science obstétricale, ob- 
stétrique, f.; art des accouchements, 
art obsietrical, m. 

"Seburtsjahr, n. an de la 
naissance, m. 

*Seburtslifte (-+--) f. regis- 
tre or lableau des naissances, m. 

"Seburtämaal,n.(Dermatol.) 
marque von lache de naissance, [. F. 
Muttermaal). 
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Geburtort (-2:-)m. 
tal, lieu de la naissance, m. 

"Seburtifhein —— 
(feat qui constate la naissance) ex- 
trait de naissance, m. 

Geburteſchmerzen (-:-+) 
m. pl. douleurs de l’enfautement, 
douleurs d'accouchement ow de 
rurition, contractions utérines, 
douleurs expulsives, f. pl. vulg. 
mal d'enfant, m. natale , f. 

GSeburtſtadt (-1-) f. ville 

Geburteſtunde (222) f. 
deure de la naissance, f. 

‘Geburtétag (-+-) m. anni- 
ny: ou jour de la naissance, m. 
ef. 

"Geburtstheile, m. pl. 

'Anat | parties génitales —— la 
Imme), f. pl. organes de la géné- 
ralion, m. pl. 
»Geburttzange (-1--) f. 
Ontétr.) (tler, pince d’aceouche- 
went) forceps, m. ru/g. fers, ferre- 
ment, m. pl. 

Geburttzeit (-2-)f. époque 
de accouchement ou de la nais- 
sa, f.; plus part. époque nor- 
male de l'accouchement, f. terme 
ve la grossesse), mt. 

Gebüſchlz25. g.-e8, pl. -€ 
m, 171 (de Ruñb) 4° assemblage 
d'a brisseaux ou d'arbustes, buis- 
son, kallier, m.; 2 étendue de ler- 
rain couvert d’arbustes , f. bocage, 
bosquet, m. broussailles, f. pl. 
Bedız)m. g.-en, pl. en (43,49) 
engl, geck ; comp. 


mais, sot, fou, m. 
Bed (:)m. gie 


veau et le mouton‘, f.; || ( Zool. ) 
zexko, m, (genre de reptiles, ordre 
sauriens), fat, niais. 

Getenhaft(:--) adj. sot, fou, 

Getenbaftigteit, f. fatuité, 
presomplion, sotlise, niaiserie , f. 

+ Gedoartige Gidechſen, f. 
pl \saurieus qui ressemblent au 
genre gecku) gecko:ides, geckotiens, 
seckuides, m. pl. (famille de rep- 
iles, ordre sauriegis, sous-ordre bi- 
Speviens, Blainville). 
'Yetatt(-:){part. pass. dur. 
Tenfen) dj. pensé, qui a été mûri 
par la peusée ; par ı wiens. qui a élé 
Ienlionne {plus haut), susdit, 

Beridtnis — n. g. ſſes, 
Pl. -fe (42, 47) 4 opération de la 
Pensée qui se reporte à qq. fait pas- 
#, souvenir, m. mémoire, com- 
mémoration, f.; das thut zu meinem 
>, faites cela en mémoire de moi ; 
Maas im frifchen - haben, (filter. 
a ge. en mémoire fraiche) gar- 

er d'ane chose un souvenir recent; 
à signe qui rappelle qc.; moyen 
Pour aider la mémoire, moyen 
unmemoratif, monuınent, m.; fut 
* - ftiften, s'ériger un monument; 
faculté de fixer ou de conserver 
es idées et de les reproduire à vo- 
le ; mémoire , f.; ein ftarfes — ha: 

‚ avoir une forte ou bonne mé- 
moire, étre doué d'une bonne mé- 
ns: etwas dem - einprägen, gra- 

t * dans la mémoire. 
ie dachtnißbuch ae n. 
„ler, livre de mémoire) cahier où 

on inserit 


des noles, memen!o, m. 
METIER 


et, n. fête en commémoration, 


ralion ou solennité commemo- | 


auch) homme | 
wet vaniteux, presomplueus, fat, : 


é 8, pl.-e (12,17) 
porine,.) suture du crâne (chez le : 


— 


lieu na- ı ralive, f. anniversaire, m. commé- 


muraison fau m. 

+ Bevddinigtunft, f. art d'ai- 
der la mémoire (par certains signes 
ou par certaines opérations de l'es- 
prit), m. mnémonique, fi 

*Sedäheninimungze,fi (lilter. 
monnaie de souvenir ) médaille 
( es Ppée en commemoralion de 

Ce), fe 
* J . affaire 
de mémoire (e.-4-d. qui dépend de 
qq. effort de mémoire), f. 

»Gedächt nißtag, m. (jour de) 
commémoralion, f. anniversaire, 
jour anniversaire, m. 

Gedächtnißwerk (-i--) n. 
(littér. ouvrage de mémoire ) af- 
faire de memoire (c.-à-d, qui ne 
suppose qu'une bonne mémoire), |. 

Gedanke »-:-)m.g.-n, pl. -n 

15,491, Getanten, m. y. -8 (42, 16) 
de Tenteu) 4° action de penser, ac- 
livite de l'esprit, médilalion, f.; in 
Gedanken fein, (dilter. ètre dans des 
médilations) étre plongé dans des 
médilalions, dans des réveries, ou 
etie absoibé par des médilations ; 
rever (uber chwas, à qe.), être pré- 
occupé | de qe. ); être pensif, sou- 
cieux, distraitz feinen -n nadhan: 
gen, s'abandonner à ses médilations, 
suivre le cours de ses pensées; 2° 
direction de l'esprit vers tel on tel 
objet, méditation, reflexion (sur 
qc.); préoccupation (ex. triste), f. 
souvenir (de qe. eu de qn\, m. peu- 
sce, idce (ex. religieuse, politique), 
[3 5° objet de la pensée, d’ane pré- 
occupation, m. es ift mein einziger 
Gicvanfe, c'est mon unique pensce, 
c'est l'unique objet de ma pensée; 
4e (notion distincte que l'esprit se 
forme, et manière de l'exprimer ) 
idée, pensée, vue, f.; sentiment, 
m.; grofer Gevante, pensée grande, 
vue élevée, idee sublime ; jeine -n 
entwideln, exposer ses vues Où ses 
idées, développer sa pensée 04 sa 
façon de penser, sa manière de 
voir: 5° (dans le s ns de Ginfall) 
couvceplion, idée ; sailie ; boulade, 
fantaisie, f.; caprice, m.; auf ten 
nm fommen, (liter. veuir sur l'i- 
dee) avoir l'idce (de); In bem -n 
fteben, étre dans l'idée, croire; ſich 
-n über etwas machen, (se faire des 
idées sur qe.) se préuceuper, sin - 
quieter d'une chose; Jam. se cha- 
griner, se lourmenter d'une chose ; 
6° projet, m. vue, intention , espé- 
rance, [.; feine —n geben zu hob 
binaus, ses projets portent trop haui 
ou voul trop loin, il se laisse en- 
trainer trop loin par ses pensces; 
mit ei nem -n umgeben, s'occuper d’un 
projet, nourrir vn mürir un projel 

*Bevantenfreiheit, f. liberté 
de la pensée, f. 

*Sebantentecr, -los | 
adj. et ade. (qui est vide om dé- 

urvu de pensée) sans réflexion, 
irréfléchi, étourdi {v. Umüberlegt); 
dépourvu d'idées, vide, creux (V. 
Hohl, Gehaltlos); sans attention, dis- 
trait (v. Jeritreut); indolent, apa- 
thique , niais, stupide (v. Stumpf: 
finnig, Ginfättig, Lumm). 

*Sedanfenleere, f. {état d’une 
chose vide d'idées) absence d'idces, 
f. vide, m. insignifiance, f. 

*Gebantenlofigteit, f. man- 


ste) 


que de réflexion, d’allention, m. ir- 


réflexion, légèreté, inadverlance, 
étourderie ; apathie, stupidité, f. 
* Bevantenreid, adj. fecond 
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sir, atteindre (er. son 
gré d'intensité); die Sache iſt dahin 


en pensées, riche en idées, plein de 
vues | intéressantes ) ; substantiel ; 
instructif. 

*Geranfenfyäne, m. pl. pen- 
sées isolées, aphoristiques, f. pl. 


aphorisınes, m. pl. 


»Gedankenſpiel, n. jeu de 
pensée ou d'esprit, ım. 

* Mebanfenfirid (-1--) m, 
(litter, trait de réflexion) barre, f. 
trait de plume, tirel, m. 

* Gevantenmelt (-:--) f. 
monde des idées, monde idéal, do- 
maine de l'intelligence ou de la 
pensée, monde intellectuel, m. 

»Gedärm (-<) n.9.-{e'#, pl. -€ 
(42, 47) (de Darm) Lotalité ou masse 


des intestins ( contenus dans un 
co: ps animal), masse intestinale, f. 


intestins; rulg. bosaus, m. pl; 


poet. entrailles, f. pl; (Cxis.) tripe, 


[- tripes, f. pl. 
ee n. 


L ® (08, LA -t 
(42, 47) (de Decken 


tout ce qui sert 


acouvrir:couverture, toiture, enve- 


loppe, fi; plus part. 4° (Archit,) (ce 


qui recouvre un edilice ) couver- 


ture, loiture, f. toit, m. ; 2° (ce qui 
est nécessaire pour le service de la 
table) garniture de linge de table, 


f.; couvert, mı.; Tafel von zwanzig 
-en, table de vingt couverls ; 5° (Or- 


gue) registre de luyaux couverts, m, 
"Bereiben (-2.) (76,5) en. (de 
vanc.v. Tbian, croitre, augmenter; 


comp. geriegen , dicht, Teig) pren- 
dre de l'accroissement, élendie ses 


dimensions, son ampleur, sa circon- 
férence, prendre de l'embonpoint, 


de l'obésité, se développer, s'épa- 


nouir, prosperer; profiter; /ig. 
prendre de l'extension, du deve- 
loppement, parvenir à un élal pros- 
père ou florissant, oh reus- 

us haut de- 


getichen, daf..., la chose en est ve- 
nue à ce point, que... ; einem ges 
delben, réussir où servir à Qu, Cou 
venir à qn, tourner au prolil re 
qe, faire du bien à qn (se «il d'a- 
liments, ele.); einem zu etiwad -, ser- 
vir de ge. à qn, contribuer, abuu- 
tir, tourner (er. à l'avau:age de qu}; 
profiter, fiuctifier; pror. unrecht 
Gut gedeiht nicht, bien mal acquis 
ne profile point; das —, n. l'état 
d'une chose qui prospere, m, prospe- 
tité, réussite, f. profit, succes, ac 
eroissement, m.; ort gebe fein — 
tau! Dieu le fasse prosperer! 
Gedeihlich (-+-) adj. qui fait 
rospérer, profitable, utile, salu- 
re, fructifiant, salutaire; fécond. 
“Gebenthar(-:-)adj, 4° co 
dont on peut se souvenir, mémo- 
rable ; 20 .u licu de Dentbar, imagi- 


nable. 

“Oebenten(-1-) (73,0, h) en. 
(av. haben (ide benfen) 4: an etwas —, 
einer Sache -, penser à qc., se sOU- 
venir d'une chose, avoir une chose 

résente à la mémoire ow à l'esprit 
(syn. ſich Grinnern, Gingebent fein); 
getenfe mein, souviens-Ioi de moi, no 
m'oublie pas ; > einer Sache -, faire 
mention d'une chose, ciler ou rap- 
peler une chose; ex edachte meiner 
mit feiner Sulbe, (littér.il ne Älmen- 
tion de moi avec aucune syllabe) il 
ne fit mention de moi en aucune 
façon, il ne fut nullement question 
de moi , i! n'eut garde de ciler mon 
nom, de parler de moi (ex. dans son 
ouvrage. ; deſſen nicht zu —, bap.. sans 


Gedr 








faire mention, sans parler de cette 
circonstance, que... ; gebadt, men- 
tionné, susdit; 3° avoir l'intention 
de, se proposer , projeter, espérer 
compler (ex. partir), songer (ex. ä | 
son départ ); || va. einem etwas ge: | 
benfen, ( litier. se souvenir de qc. à | 
qn) vouer de la reconnaissance à qn 
pour qc.; garder rancune à qn pour 
qe. ; bas gebenfe ih ibm, (je lui en 
garde un souvenir) je n'oublie pas 
qu'il m'a fait cela ; bas werde ich ihm 
- , je m'en souviendrai, il s'en sou- 
viendra ou s’en ressenlira un jour; 
| das —, n. l'action de se souvenir, 
la mémoire ; feit Menicben-, de mé- 
moire d'homme, de temps immé- 
edit (2) m. g. (EM, pl 

»Gedicht (-:) n. g.-{e)8, pl. -e 

42,47) (de Dichten) œuvre poélique, 
. plus part. ouvrage ou morceau en 
vers, poëme, m. poésie , f.; drama. 
tifhes -, poëme dramatique ; Feines 
-, petit morceau en vers,m.poésie,f. 
couplets, m. pl.; Schillers -e, - 
sies ou œuvres poétiques de Schil- 
ler; || par extens. fiction, fable, f. 
conte, m. 

*Mebiegen(-2-) adj. (de Gedei⸗ 
ben) qui existe en vertu d'un deve- 
loppement où d’un accroissement 
naturel ; plus part. qui est dans son 
état de pureté native, sans mélange, 
nalif: pur, vierge, massif ; -c8 Golb, 
de l'or massif ; (Miner.) de l'or natif; 

ar calens. qui est d'une grande 
valeur intrinsèque et cohérent dans 
ses parties, solide, compacte, ner- 
veux, robuste, bon, précieux ; —r 
Auffag, mémoire bien fait , pré- 
cieux: travail consciencieux, in- 
siruetif, substantiel, solide; — 
Kenntniffe, connaissances approfon- 
dies, réellementutiles, positives; in- 
struction solide ; -er Rovf, téte bien 
organisée, fortement constitude, 
solide ; esprit posilif; fam. tête car- 
réc; -er Gharafter, caractère pur et 
ferme, franc et posé, caractère soli- 
de; âme d’une trempe forte, 

“Gebiecgenbeit(-:--)f. qualité 
d’une chose pure, elc. {(v, Gediegen); 

ureté (ex, de l'or), [ ; par extens. 
abondance du sujet réunie à la con- 
cision de la forme) mérite réel et 
solide, m. valeur intrinsèque; force, 
vigueur, énergie, solidité, f. 

Gedieh (-+) imp. de l'ind. du 
v. Bebciben. 

“Mebieche(-=-) imp. du subj. du 
v. Gedeihen. [r. Gedeihen. 

*Sepichen(-*=) part. pass. du 

Gedinge( er -8(12, 46) 
(de Dingen) 4° action de marchan- 
der beaucoup; 2 convention à l'é- 
gard du prix d'une chose, f. con- 
tral, accord, m. 

*Bebovpelt (-1-) (part. passe 
de Dovveln) adj. doublé, double (v. 
Doppelt) ; (Blas.) volte, jumele. 

*Bebränge (-2-) n. g. -8 (12) 
(de Drängen) 4° action de presser 
souvent; > mullitude (de personnes 
—* se pressent les unes les autres ), 

oule, presse, f.; e8 war ein großes - 
vorbem Kaufe, il y avait foule ou 
presse devant celle maison; on se 
disputait l'entrée de celte maison ; 
id befanb mich mitten im -, je me 
trouvai au milieu de la foule, de la 
presse ; fig. embarras, m.; ins - ge: 
tatben, (liter. venir dans l'embar- 
Tas) se (trouver embarrassé ou pressé 
ed —— de près (par les circonstan- 


Gedrangtheit (2e; f. (de Ge⸗ 


— — — — — —— — — — — — — — — — — —— — — —— — — — 
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vrängt, v. Drängen) état de choses 
serrées, m. accumulation, agglomé- 
ration, f. ; entassement, encombre- 
ment, m.; concentration (ex. de 
troupes), f.; succession rapide (ex. 
des événements); concision (ex. du 
style), f. laconisme , m. 

Hedritt (-<) adj. (de Drei, 
Dritte) qui est composé de trois 
unités, ternaire; — der) gedritte 
Schein, trin (trine) aspect,m.; (Blas.) 
ein gebritter Schild, un écu triparti, 
liercé en pal. 

*Gevrungen(-2-)(part. pass. 
de Dringen) «dj. dont les parties 
(constiluantes) sont serrées étroile- 
ment les unes contre les autres, 
serré, compacte ; nerveux; -er Kör— 
per, corps serré, corps ramassé; -€t 
Stol, style serré, concis, nerveux. 

“Gebrungenbeit(-:e-)fétat 
d'une chose serrée, elc., m. compa- 
cité ; concentration; structure ser- 
rée, ramassee; concision (comp. 
Gebrängtheit), f. 

*GBebulib(-21) f. (de Dulben) 4° 
(litter. état d'une personne-qui sup- 
porte\patience,f.; Calme, sang-froid, 
m.; Geduld haben, avoir ou prendre 
patience , patienter ; die — gebt mir 
aus, (litter. ma patience tire à sa 
fin, comp. Aus:geben) je suis à bout 
de ma patience, je commence à 

rdre patience, à me lasser, à me 
aliguer ; 2° (dans Ir sens de Lang 
muth, Nachſicht indulgence, patien- 
ce, longanimite, tolérance, 
mit Jemand haben, prendre patience 
avec qn, être indulgent, user d’in- 
dulgence envers qn; 5° (dans le 
sens de Bebarren, Austauern) per- 
sévérance, palience, f.; er bat nir: 
gends lange —, (litter. il n'a de pa- 
lience longtemps nulle part) il ne 
trouve de repos nulle part, il ne 
peut jamais rester en place; bie - 
verlieren, perdre palience, s’impa- 
tienter. 

*Mebulben (fit) (-= -) vn. r. 
avoir ou prendre patience, patien- 
ler ; altendre, 

*Gebulbig (-1-) adj. qui a de 
la patience ou qui prend patience, 
patient; résigné; || adv.patiemment, 
avec patience ; avec résignation. 

"Gedungen (--) (part. pass. 
de Dingen) adj. (qui a été) acheté 
ou loué, vendu, salarié, stipendié, 
mercenaire, à gages. [Dürfen. 

*Geburft(- © part, pass. du v. 

*Gccdt (-2) adj. (de Ge) muni 
d’un angle ow d’angles, angule (v. 


eng). 
*Gecft(=) f. (comp. le suéd. gist, 
ne élevé et sec, m. 
"Gefahr (-)f. pl. -en (44, 49) 
(de l’anc. v. Karen, persécuter , in- 
timider ; comp. angl. fear, crain- 
dre) 4° possibilité ow probabilité 
imminente d'un accident fâcheux, f. 
danger , péril, risque, m. ; fit in - 
begeben, (litter. se rendre dans le 
danger) s'exposer (à des dangers), 
se risquer, se hasarder , s'engager 
dans une entreprise hasardeuse ; ber 
— Preis geben, exposer (ex. sa vie) à 
des dangers, risquer (ex. sa vie, sa 
—— payer de sa personne; in 
- fein, être en danger ou en péril, 
courir des dangers; aufer -fein, être 
hors de danger, avoir échappé au 
ph n'avoir plus rien à craindre; 
n - fommen, (venir en — être 
exposé à des dangers, courir des 
risques ; auf feine -, à ses risques el 
périls; 2° accident fâcheux qui me- 
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nace, sujet de craintes, danger, pé- 


ril, m. 

*Gefäbrbe(-2-)f. pl. -n (44, 
48) 4° dans un JR etai 2° 
(Jurispr.) mauvaise foi, f. procédé 
frauduleux, m. fraude, trompe- 
rie, f. préjudice, m. 

»Gefährden (-=-)va. mettre 
en danger, exposer au péril: com- 
promellre ; préjudicier (ex, aux in- 
lerets de qu); gefährdet —8 courir 
des dangers, pericliter; être expo- 
sé, être compromis (sérieusement, 
gravement, etc.). [v. Fabren. 

“Gefabren(-<-) part. pass. du 

*Gefährlib(-1-) adj. qui pré- 
sente du danger ou qui menace, 
accompagné de danger, dangereux ; 
périlleux; grave; sérieux; | adr. 
dangereusement, périlleusement, 
gravement. 

Gefährlichkeit (-1--) f.état 
de ce qui est périlleux , danger ou 
péril qui se rallache ä..., m.gravilé 
(ex. d'une maladie), f. 

»Gefahrlos (-:-) adj. exempt 
de péril, sans danger, inoffensif; | 
adv. sans s'exposer en rien, sans 
crainte , en loute sécurité, 

* Sefahrlofigkeit (-:-.-)f 
état d'une chose exempte de peril, 
m. absence de danger, innocuileler. 
d'un remède); sécurité (ex. d'une 
entreprise), f. 

*Gefabhrte(-21-}m.g.-n, pl.-n 
(43,48) (de fabren, voyager) pro- 
prem. compagnon de voyage, m.; 
par exlens. personne qui nous est 
unie par des liens d'amitié ou par la 





‚ similitude de son sort, f. compagnon 


(ex. d'infortune) ; camarade ({r.r. de 
college ): collègue; ami: Lebent-, 
(litter. compagnou de la vie) mari, 
ami, m.; Sefährtin, f. compagne, 
amie, f.; vie feine treue Gefabrtin 
war, (elle) qui fut sa fidèle com- 
pagne; fig. chose qui est inlime- 
ment lice à une autre, qui en est 
inséparable, qui l'accompagne pres- 
que toujours ; compagne , f. 

* Gefabrvcll(-:-) adj. plein 
de danger, fort périlleux; d'une 
haute gravilé ; fort sérieux. 

“Gefall(e)(-2) n.g.-{eM8, pl.<e) 
(12, 7 4° (Hydraul.) hauteur ver- 
ticale de la chute d'un corps liquide 
(par rapport à l'étendue du plan 
incliné, à la surface duquel cette 
chute s'opère), chute, pente, f-; 
par extens. vitesse (de la chute), [.: 
(Géom.) difference de niveau qui 
existe entre deux points de la sur- 
face du globe, f.; 2e -e, pl. (termes 
echus) revenus {d’un bien-fonds, 
m. pl; contributions, taxes, pres- 
tations, f. pl. droits, m. pl. 

*Gefallen(-2-) part pass. du 
v. Fallen. 

*Gefallen(-:-)rn.{(av. baten) 
(de Fallen) (propr. tomber sur le 
même point, coincider) einem — 
causer du plaisir ow de la satisfac- 
tion à qn, s'attirer l'approbation de 
qn, être agréable à qn, satisfaire 
qn , plaire à qn; dieſer Menſch ge 
fällt mir, cet homme me plait, me 
convient, est de mon goût? bicier 
Vorſchlag gefiel ibm fehr, cette pro- 
position lui plut, lui convint beau- 
coup, il goüta fort cette proposition; 
fi in etwas -, se complaire dans 
ge. ; faire ou accepter qe. avec plai- 
sir; lv. unip. es gefällt mir bier, (di/- 
ter. il me plait ici) je me plais ici, 
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cet endroit me plaît; e8 gefiel ihm fo, 
cela lui eonvint ainsi, cela fut de son 
üt; il se plut à, il voulut bien 
fer. s'en altribuer le mérite): es 
œil mir nicht —, das..., (litter. il ne 
veut pas me plaire que... ) je ne 
saurais approuver ou me faire ä 
l'idée que..., je ne suis nullement 
satisfaitde...; wie es Ihnen gefällt, (/it- 
ler. comme cela vous plail } comme 
vous voudrez ou jugerez à propos 
à voire convenance, à votre aise, 
votre goût; || fi etwas -Laffen, (liter. 
se laisser plaire qe.) s’accommoder 
de qc., agréer qe.; se contenter d'une 
chose, acquiescer à qc., souffrir (ex. 
une insulte) ; laffen Sie es fit bei mir 
-, acceplez mon hospitalité ; || tag 
-, n. le plaisir qu'on trouve à (gc.); 
le sentiment favorable qu'on in- 
spire ; le plaisir, la satisfaction. 

"Gefallen(-2-)m. g.-4(12,46) 
1° sentiment de contentement, de 
satisfaction (qui est provoqué par 
une chose qui plaît), plaisir, m.; 
an etwas finten, trouver plaisir à 
ge; einem etwas zu - thun, (liter, 

aire qe. à plaisir à qn) faire ge. 
r plaire ou pour être agréable 
gn, pour obliger qn; einem zu 
- fan, (/illér. être à plaisir à 
qn) se rendre agréable à qn, rem- 
plir les désirs de qn, vivre ou agir 
selon les désirs de qn; céder -aux 
vœux de qn; 2 désir, souhait, bon 
plaisir, m.; nach - reifen, voyager 
selon ses désirs, à souhait, autant 
qu'on veut; nad - banbeln, agir 
d'après son bon plaisir, agir ar- 
bitrairement, capricieusement, n'o- 
beir qu'à ses fantaisies: 3e chose 
par laquelle on se rend agréable à 
n, obligation, f. service, bon of- 
ice, m.; einem einen — thun, rendre 
(un) service à qn, obliger qn, com-: 
plaire à qn, avoir de la complai- 
sance pour qn. 

"Gefällig (-<-) adj. 4 qui 
donne du plaisir (à qn), qu —— 
agréable ; meil eg mir fo - ift, (litter., 
Parce que cela m'est agréable ainsi} 
parce que cela me plait ou me con- 
vient ainsi; ift es Ihnen -, (cela) 
vous convient-il, vous arrange-l-il, 
vous serait-il agréable (ex. d'aller 
au spectacle)? fi einem — erwei- 
fen, se montrer complaisant envers 
qu, se rendre agréable à qn, com- 
Plaire à qn, obliger qn ; -c8 Hufere, 
dehors agréables, dehors qui plai- 
sent, formes engageantes ou char- 
mantes; > qui a le désir de se ren- 
dre agréable, disposé à rendre ser- 
Vice, à obliger, obligeant. serviable, 
empresse, complaisant; || (tas) Ge⸗ 
fällige, 4° agrément: charme (ex. des 
Maniéres }; attrail(s), m. (pl): 2 
Manieres obligeantes, f. pl. préve- 
nance, f. empressement, m. 

"Gefalligteit(-2--)f. pl.-en 
(44, 49) 4° qualité de ce qui plaît, f. 
#rément, charme, attrail, m.; 2% 
désir d'obliger, de se rendre agréa- 
ble, m.; complaisance , obligeance, 
Prevenance, f. pr er m.; 
” (action qui oblige) obligeance, 
complaisance, f. bon office, service, 
m ef: (v. Gefallen, 50). 

"@efälligft (-<-) (swperl. de 
Gefällig) adv. terme de polit. (lilter. 
de la manière la plus complaisante) 
si vous voulez bien, s'il vous plait, 
je vous en prie ; wollen Sie —? au- 
riez-vous l’obligeance de...? veuillez 
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exagéré, m. ou manie de plaire, 
coquelterie, f. 

* Gefalifüdtig (-<--) adj. 
coquet ; minaudier ; -€8 Mienen- 
fpiel, pelites mines affectées ou co- 
quelles, minauderie, f. 

*Gefangen(-:-) (part. pass. 
du v. Fangen) a (qui a été) Dr, 
emprisonné, captif, détenu, incar- 
céré ; - nehmen, (littér. prendre cap- 
tif) prendre (qn), faire (qn) prison- 
nier ; arröter (qn); - fegen, (litter. 
poser caplif) mettre (qn) en prison, 
arrêter, emprisonner (qn); fit - ge 
ben, se rendre (prisonnier), rendre 
ses armes ou son épée; - figen 
(litter. être assis captif) être en 
—— être détenu (ex. à Sainte- 

élagie); prov. mit -, mit gchangen, 
(litter. pris avec, pendu avec) com- 
agnie mène pendre; ver Gefangene, 
le) prisonnier (ex. de guerre), le 
captif, le détenu. 

* Gefangenbaltung (-:--+) 
f. détention ; captivité, f. 

. eh DS EL E f. pl. 
-en (44, 7 action de faire prison- 
nier, etc, (v. Gkfangen), prie, cap- 
ture (er. d'un prisonnier de guerre), 
action de déposer les armes, f. prise 
au corps (ex. d’un débiteur), saisie, 
f.; arrestation (ex. d'un voleur), f. 
emprisonnement, m. 

"Gefangenfhaft(-2--)/.pl. 
-en, (14, 19) {état d'une personne 
caplive) captivité, détention, f.; ar- 
reis, m. pl.; in- geratben, (liller, 
tomber en captivité) être pris, être 
fait prisonnier. 

*Gefangenmärter (-:--<) 
m. celui qui est chargé de la garde 
d'un prisonnier, gardien, geôlier ; 
guichetier ; concierge (d'une pri- 
son), m. 

*Gefänalid(-1-) adj. etadr, 
(qui a le caractère de la captivité) 
en qualité de prisonnier, en état 
d'arrestalion, en prison ; -e Haft, 
‘détention dans une prison, prise 
de corps, arrestation, f.; einen ge: 
fänalid einziehen, arrêter qn (pour 
le mener en prison). 

*Gefäingniß (-2-) u. g. -ffes, 
pl.-ffe (12,47) 4e dans le sens de 
—— , captivité , détention 
{dans une prison), prison, f.; > (en- 
droit où l’on garde des prisonniers) 
maison de détention, de réclusion, 
d'arrêls, prison (ex. pour dettes); 
geöle, f. ; cachot, m. 

+ Sefäh 64 n.g9.-e8, pl. -e (12, 
47) (de Kajfen) instrument à l'aide 
duquel on prend, on saisit, on re- 
tient qe., m, ; plus part. 4° man- 
che, m. manivelle; poignée (ex. 
d'une épée), f.; 2 ustensile creux 
destiné à contenir qe.: vase; vais- 
seau, m.; (Anat. anim. et régél.) 
nom qu'on donne aux tubeis) 
creux qui ser(ven)t à charrier les 
liquides des corps organisés, vais- 
seau, organe ou tube vasculaire, m.; 
Blut-e, vaisseaux sanguins, m. pl.; 
einführende —<, vaisseaux afférents : 
ausführende —e, a) vaisseaux efle- 
rents; 5) conduits ou canaux excré- 
teurs (ex. de la bile); || fig. chose 
qui enveloppe, qui entoure, qui 
contient, * vase, m. enveloppe, f. 
réceptacle, m. 

* Gefäfbaum(-1-) m. (Anat.) 
arbre vasculaire ‘terme figure par 
lequel on rend sensible ta disposi- 
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classes supérieures de l'échelle anl· 
male), m. 

* Gefäfentiünbang (-*v--) 
f. (Pathol.) inflammation d'un or- 
gane ou du système vasculaire (san- 
guin); artérite ; phlebite, f-; Lomph-, 
inflammation des) vaisseaux lym- 
phatiques, angio-leucite, f. 

* Sefähficher (-:--) f. (Pa- 
thol.) fièvre vasculaire (c.-a-d. qui 
est déterminée par une inflamma- 
tion ou irritation du système vas- 
culaire, ou par un état particulier 
du sang), fièvre angio-ténique (Fi- 
nel), angio-cardite (Bowillaud), f- 
entzunbliches -, fièvre (vasculaire) 
inflammatoire (syn. Entzündungs— 
fiber); faulidtes —, fièvre (vascu- 
laire) putride (syn. Faulficber). 

*Gefäñhäute, f. (Anat.) mem- 
branes ou luniques vasculaires (ar- 
térielles, veineuses; interne ou sé- 
reuse, moyenne 0% fibreuse, ex- 
terne ou cetluleuse), f. pl. 

*Gefäfilebre (-2--) f.(Anat. 
(litter. enseignement des vaisseaux 
angiologie, description du système 
yasculaire, f. 

*+Gefähfyftem ( n. 
(Anat.) système vasculaire —— 
desorganes qui sont destinés au 
transport des liquides), m. 

"Sefaft(-) (part. pass. du v. 
Faffen) adj. recueilli, calme ; pré- 
paré, pret; fit - halten, se lenir 
prèt, étre préparé ou prêt, s’alten- 
dre (à qc.); ft - machen, se rendre 
prêt, s'apprèter, se préparer (à qe.) ; 
| ado. avec calme, avec résigna- 
tion, de sang-froid; résolument ; 
dem Tobe— entgegen gehen, marcher 
résolument à la mort. 

Gefecht (-21) n. g.-(e)8, pl. -e 
(42, 47) (de Bechten) ist de En 
battre, f. combat, engagement, m. 
Iutte, action, mélée ; rencontre, f. ; 
blutiges -, sanglante mélée, combat 
sanglant: Stier-, combat de tau- 
reaux; heber-, littér, combat de 
Be combat liltéraire, m. po- 
émique, f.; plus part. !Strauz,) 
combat entre deux detachements 
peu nombreux, engagement, m. ac- 
tion, affaire ; rencontre, f. 

"Gefievdel(-*-)n. g. -8 (12) (de 
Ficbeln) musique detestab!e, /.; cha- 
rivari, m. 

"Gefieder (-t-)n.g.-8/12, 16) 
(de Feder) totalité des plumes qui 
garnissent le corps d’un oiseau, f. 

lumage, pennage, m.; par extens. 
I» empennes, f pl. plumasseaux 
Vies d'une flèche), m. pl.; So dns 
e sens de Öeflügel, volaille, f. 

»Gefiedert (-2-) adj. (qui est) 
garni de plumes, emplumé ; penné ; 
— re; empenné {se dit d'une 
lèche); par extens. 4° (Bot.) qui 
est garni d'ailes uw d'expansions 
de folioles ailées, ailé; 2 qui est 
disposé comme les barbes d'une 
pus , penné, plumeux ; pennati- 

de (syn. Fieberipaltig, Wicbertheiz 
lig); | -e Thiere, (animaux ) pen- 
nifères (nom qu'on a donné aux 
oiseaux), m. pl.; mit -en Beinen ver: 
feben, pourvu de jambes emplu- 
mées , plumipède ; plumitarse ; mit 
-en Fühlhörnern verfeben, pourvu 
d'antennes pennées, pennicorne. 

*Befilde(-2-)n. g.-8 (19, 46) 
réunion de champs, f. ya champs 
(Élysées, elc.), m. = campagne, 
contrée, /. paysage , m. 
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»Gefingert ) adj. (de Bin: | 


ger) 4° (qui est) pourvu d'un ou de 
plusieurs doigtlsh, digité: 2 quia 
des prolongements en forme de 
doigts, digité, dactylé (v. Bingerfür: 
mig). 

"Seflammt (-*) (part. pass. de 
Flammen) «dj. qui offre des des- 
sinus représentant des flammes, 
flambé, ondé, ondoyé, ondulé. 

*Seflatter (-1-) m. g. -8 (412) 

action de voleler, de volliger tou- 
jours, f. tourbillonnement ou papil- 
ollement continuel; trémousse- 
ment (ex. des ailes), me. ; (9: pas- 
sage rapide (d’un objet à l'autre) ; 
esprit volage, m. inconstance, f. 

Geflecht er n.g.-le)8, pl. -€ 
(12, 17) (de Flechten) chose tressée, 
f. clayonnage, entrelacement (ex. 
de fleurs), m. guirlandes , f. pl«; 
entrelacs, ın. pl.; (Anal) (réseau 
de vaisseanx où de filets nerveux 
entrelaces) — (vasculaire, ner- 
veux),nœud, m. 

*Sefledt (-<)(parl. pass. du 
v. Flefen) adj. lachelé, marqué , 
marquelé; lavelé; ligre; marbré 
{v. Sleden). 

*Seflimmer(-2-)1.g.-8 (42) 
(de Blimmern) état d'une chose qui 
scintille toujours, m. scintillalion 
(ex. des astres), /.; éclat miroilant 
ou chatoyant (ex. d'un metal), m.; 
vision constante d’elincelles, de 
bluettes, de corps volligeants, f. 

* Sefliffen (-- pet pass. 
du r. obsol, Rleifen) ad). soigneux, 
appliqué: [avec soin, avec inlen- 
tion {v. Berliffen, Gerliffentlich). 

* Sefliffenbeit (-:--) fi ef- 
forts atientifs et persévérants, 1; 
intention (v. Beflifienbeit), f 

»Gefliſſenthich (-2--) adj. 
qui est fait avec intention el apres 
mûre réflexion, premedite ; || ade, 
avec intention, avec prémeéditalion, 
à dessein, exprès ‘syn. mit Aleih). 

*Meflodten (-2-) part. pass. 
du r. Flechten. * Rliegen. 

»Geflogen (-*») part. pass. du 

*“Sefloben(-<-) part. pass. du 
v. Blieben. [r. Sliepen. 

*Wefloffen(-t-) part. pass. du 

*Seflügel (-<-) n. y. -8 (42, 
46) (de Blugel) animaux ailes, m. 
pi. volaille, [: ; plus part, mom 
collectif par lequel on dés que les 
oiseaux qui servent d'aliments, ne, 
pl. volaille (ex, de basse-cour), {5 
{pièce de) volaille, f.oiseau, m. 

*Meflugcit(-<-) (part. pass. 
dur, Flügeln) adj. muni d'ailes, 
ailé ; fg. rapide, qui passe rapide - 
ment iv. Meflugelt). 

"Seflüfter (-2°) n. g. -8 (42) 
(de Ätuitern) action de chuchoter 
souvent où loujours; chuchote- 
ment (conlinuel); murmure (ex. 
du vent dans le feuillage), m. 

“Gefodten(-i-) part. pass. du 
v. Reihten. 

*Sefolge(-2-) n.g.-8 (12,16) 
(de Rolge) totalité des personnes 
qui suivent ou accompagnent un 
grand personnage, suile, f.; cortége, 
m.; jum— gehören, faire partie de 
la suite (ex. d'un AE marcher 
dans le cortége, suivre (ex. un con- 
voi}; pe exiens. tout ce qui suc- 
cède (à ge.), qui est la suile ou le 
résultat (d'une chose), (longue ) 
suite (ex. de symptômes, de mal- 
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heurs), f. ; frie. train, m.; queue, f. 
* Gefraniie)t (-2) (part. pass. 

du vo. Äranien) adj. garni de fran- 

ges, à franges, frange (v. Aranien). 

*Sefräfig/-t-)adj. (de Freſſen) 
qui mange beaucoup, vorace ; gour- 
mand; glouton, goulu; || ade. avec 
voracile, 

*Sefräßigfeit (-+--)f. vora- 
cité, gourmandise ; gloutonnerie, f. 

Gefreite (-+-) m. (de Äreien) 
exempl; caporal, m. v. Breffen. 

*Gefrefjen (-+-)part. puss. du 

»Gefrierbar (-4-) adj. qui 

ul se congeler ou se convertir en 
glace, congelable, 

*Sefrieren (-21-) (de Fricren) 
(78,4) en. se figer ou se solidilier 

ar le froid, se geler, se congeler, 
se glacer, (se) prendre ou se con- 
verliren glaces; - madıen, (litter, 
faire) amener ou oblenir la conge- 
lation (ex. de l'acide carbonique), 
solidifier (par le froid), convertir 
ou trausformer en glace; [Lraë -, n. 
l'état d'une chose qui se congele, 
m. la congélation. 

’ Sefriervunft m. 
point {de l'echelle thermométrique 
qui marque la congélation (de l'eau, 
—J mercure, etc.), terme de la con- 
gélation {de l'eau, de l'huile, etc), 
m.; bsol point qui marque la con- 
gélation de l'eau (distillee), nr. tem- 
pérature de la glace fondante d: 
zero (des thermomelres cenligrade 
et de Renumur). 

*Sefroren (-+-) (part. passe 
du ». Bricren) adj (qui est) so.idifie 
par le froid, gelé, congelé, glace, 
converti en glace; Gefror epnes, n. 
coufitures glacées, glaces, [. pl. 
(comp. Gi). 

*“Mefuge(-1-)n. g.-8 42 46) 
(de Rügen) 4° (tous les) joints d'un 
corps, ın, pl. engrenage, m.; (Anat.) 
sulures (er. des os du crâne), f. 
pl; || structure (intime), texture, f.; 
2 mode de jonction, d'engrenage, 
mécanisme (en vertu duquel les di- 
verses pièces d'une chose se tien- 
nent, 24.3 5 (chose dont les parties 
ont été jointes ensemble) assem- 
blage (de pièces jointes), m. ma- 
chine, [; edilice; systéme; iron 
échafaudage, m 

»Gefünge, Gefügig (-2-) adj. qui 
se préte aisement (aux eflorts qui 
tendent à joindre, etc.), sonple, 
pliant, ductile, flexible ; fig. accom- 
imodant, traitable, sociable, facile, 
liant {v. Sugfam); fern. facile à ma- 
nier, commode à traiter. 

“Oecfuaigteit(-1--) f qualité 
de ce qui est flexible ou accommo 
dant, ductilité ; flexibilité, souples- 
se, f.; caraclère accommodant (v. 
Fügſamkeit), ın. 

»Gefühl (-+) n. FR -[e)8, pl. -e 
(42, 47) (de Füblen) 4° faculie de sen- 
lir, a) par le moyen des extremites 
nerceuses : aptitude à recevoir les 
impressions des objets par les sens, 
a les transmettre au sensorium com- 
mun, et à les percevoir dans l'âme 
ow à s’en former une idée; sen- 
sibilité physique, f. sentiment (ma- 
teriel), m.; des —# beraubt, privé 
de la faculté de sentir, insensible ; 
—— apathique; (Pathol.) para- 
ysé; || plus part. faculté d'acquérir 

es hotions, de juger des proprieles 
des objets par le contact om par l’al- 
touchement des doigis, sentiment 
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tactile, toucher, palper (syn. Taſt⸗ 
finn); 5) pur le Peut) moyen de 
d'dins : zplilude à recevoir des im- 
pressions morales, à ressentir des 
affections, des passions, des mouve- 
ments de l'âme; sensibilité ( mo- 
rale), f. faculléis) aflectivels) , f. 
(pl }, sentiment (intérieur, mo- 
ral, de l'âme); sens moral, m.; jar. 
tes —, senliment délicat, m. delica- 
tesse (de sentiment), f.; tact deli- 
cat, m.; Menib obne -, homme de- 
pourvu de sentiment, homme in- 
sensible, apathique , indolent ; 
homme qui a le cœur dur où endur- 
ci, homme cruel, barbare; mit — ve: 
den, parler avec sentiment, parler le 
langage du cœur, parler d'une ma- 
uière chaleureuse, entrainante, pas- 
sionnée, parler au cœur ; mit — fin 
gen, chanter avec âme, avec passion, 
avec expression; - fur (tas Schöne) 
baben, avoir le sentiment du beau, 
avoir du goût, de la passion pour ile 
bean), sentir —— ), se pas- 
sionner pour (le beau); 2> (chose que 
"ou sent) impression qu'une chose 
fait, a) sue des nerfs ou sur les sens: 
perceplion, sensation (er de froid), 
f. sentiment, m.; - von Schmerz, seo- 
timent de douleur, ne. impression, 
wrceplion, sensalion douloureuse; 
sur d'dine: impression, sensation, 
f. seutiment, m.; flüchtige -e, sensa- 
lions passageres, impressions mo- 
menlances, f. pl. mouvements (ex. 
d'indignation), m. pl. émotions, f. 
pl; pauerbaftes -, sentiment durable 
es. d'atlachemenut, d'amitié), m. 

*Gefublios (--) adj. privé 
de sentiment, insensible, impassi- 
ble; apathique (comp. &efubl). 

. Gefühliefigteit (-2---)f. 
absence de sentiment, insensibilile, 
impassibilité, apathie, fi 

Gefühlſinn — m. (Phy- 
siol. ) sens du toucher ou du tact 
(comp. Gkfubl 49, a), sens taclile, 
tact, palper, nr. 

-Serublvoll (-2-) adj. plein 

de sentiment, qui sent vivement, 
sensible, de sentiment; chaud ; cha- 
icureux; tendre, aimant; afectueux; 
touchant; délicat; -er Dichter, porte 
plein de sentiment, qui sait espri- 
mer les sentiments, les énrohous 
douces) du cœur, qui s'adresse au 
sentiment, qui parle le langage du 
cœur; -er Geſang, chant plein de 
senliment, chant expressif; | odr. 
avec sentiment, avec âme; avec d 
fusion ; avec expression. 

* Gicfunven („+=) part. pass. 
du r. Ringen. : . 

*Befunft (-2) adj. (de Fũnf qui 
est formé de cinq unités, de cinq, 
quiné (comp. Bünffadı) ; (Astr.) (der) 
-e Schein, quintil aspect, m. 

»Gefunkel (-<-) n.g. - 6 (1) 
état d'une chose qui scintille conli- 
nuellement (v. Bunfeln), an. scintil- 
lation, f. (comp. Gkflimmer). 

"Sefüritet(-+-) (part, pass. du 
0. Burften) «dj. érigé en principau- 
té; eleve à la dignité de prince: 
cine —e Abtei, une abbaye princiere. 

*Gegangen (-*») PL 
du v. Gkhen. [v. 

*Segeben (-2-) part. pass. du 

Segen (*-)\fransform. de l'anc. 
Sagan, Sagin, Sein) prép. se com- 
struiant avec l'accus., marque % 
direction vers un endroit, tendance 
rers un objet : a) sans inlentiwn 
hostile: vers, du côté de, sur ; à; 
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ur; envers; das Haus liegt — 
Morgen, la maison (est située vers 


l’est) est exposée 4 l'est, l'exposition 
de cette maison est à l'est; fit — 
Abend wenven, se diriger vers l’ouest, 


se tourner vers l'occident; - bie 


Start jieben, marcher sur la ville, se 
diriger du côté de ou vers la ville; 
Liebe - Jemand empfinven, sentir de 
l'amour pour qn (se sentir entrainé 
vers qn par une attraction sympa- 
thique ; comp. Bur, Zu) ; Pflichten — 
Gott, devoirs envers Dieu ; dankbar 
- Jemand fein, être reconnaissant 
envers qn, sentir ou montrer de la 
reconnaissance Zw qn ou à l’e- 
gard de qu; 2) ans des vues d'op- 
wsilion ou d’hoslilild: contre; sur; 
l'encontre de; -ven Beind zichen, 
marcher contre l'ennemi ou à l'en- 
contre, à la rencontre de l'ennemi 
ou sur l'ennemi; — ven Wind fe 
geln, naviguer vu aller contre le 
vent; - ben Strom ſchwimmen, na- 
er ou lutier contre le torrent ; feind⸗ 
ich - Jemand gefinnt fein, étre animé 
de sentiments hostiles à l'égard de 
go, étre mal disposé à l'égard de qn, 
être prévenu contre qn; ben Be: 
fehl tanbeln, agir contre les ordres 
ou contrairement aux ordres ow en 
contradiction avec les ordres (qu'il 
avaitreçus); -bas Geſetz fehlen, pé- 
cher contre la loi, contrevenir à la 
loi, manquer à la loi, violer la loi; 
% mouvement pour approcher: 
vers, sur, près de; — Abend, vers le 
soir, dans la soirée; — das Gnbe, 
vers ou sur la fin; — tas Früh— 
jabr, vers le printemps, à l’appro- 
che du printemps; er ift - zwanzig 
Jahr alt, {littér. il est âgé vers 
vingt ans) il a environ ou pres 
de vingt ans, il approche de sa 
vinglieme année, il peut avoir vingt 
ans; 5 échange, compensation : 
envers, pour, contre (comp. Bür); 
etwas - Geld geben, donner qc. en- 
versou pour de l'argent, en échange 
pour de l'argent ; Gefangene - einan: 
ber auswechſeln, échanger des prison- 
niers (les uns pour les autres), faire 
l'échange de prisonniers ; ich wette 
bunbert - eind, je parie cent con- 
ire un; 4° comparaison : en com- 
raison de , auprès de ; was ift der 
od - ein elenved Leben? qu'est-ce 
que la mort en comparaison ou au- 
près d'une vie misérable? 5» pre- 
sure: en présence de, vis-à-vis de, 
envers; er tübnite fit — mich, il se 
vanlaen ma présence, à moi; er: 
wäbnen Sie — ihn nichts tavon, ne 
lui en dites rien ou n’en dites rien 
en sa presence; || en compos. Ge: 
gen, toujours inséparable, a les 
memes significations. 
‚"Gegenabtrud, m. contre- 
épreuve, f.; einen- machen, lirer une 
Contre-épreuve, contre-lirer, „ 

* Gegenabfiht, f. vue con- 
traire ow hostile, intention oppo- 

ef. 

* Gegenantlage (*=---v)f. 
(accusation qu’on oppose à une au- 
tre) récrimination, f. 

*Gegenanftalt(=---) f. me- 
sure contraire, f.; préparalifs de 
défense, m. pl.; contre-batterie, 
contre-mine, f.; représailles, f. pl. 

* Gegenantmort(=-—-) f, (ré- 
ponse en retour) réplique; repar- 
lie, riposte, f. {cation, f. 

"Gegenanzeige, f. contre-indi- 

*+&egenartifel, m. article 


Deutih:ärang, 


en réponse ou en réfutation (d'un 
autre), m. 

*Gegenausfage, f. déposition 
contraire ow de la partie conträire, 
f. ; témoignage contraire, ın. 

*+Öegenbatterie, f. contre- 
batterie, f. 

* Gegenbebingung, f. (con- 
dition en échange d’une autre) con- 
dition réciproque, f.; ich habe zur 
— gemacht, en revanche, j'ai stipulé 
celle condilion, que, etc. 

* Gegenbefebhl(:---) m. con- 
tre-ordre, m. 

“Megenbeflagte (ver -), m. ré- 
criminé, an. (comp. Öegenanflage). 

* Gegenbeleibtiqung, f. (of- 
fense de compensation) revanche, 
récrimination, f.; représailles, f. 
pl. ; eine - zufügen, rendre ou rétor- 
quer une insulte, user de représail- 
les (envers qn). 

* Gegenberidt(:-.-)m, rap- 
port contraire, m. 

"Begenbefcheinigung, f. (Ju- 
rispr.) {certificat en retour d'un 
autre) acte réversal, m. 

Gegenbeſchuldigung, f.ré- 
crimination, f. 

*Gegenbefu d (2---—) m. (vi- 
site en échange) visite réciproque, 
/-; feinen -machen, rendre sa visite; 
fih -e machen, échanger des visi- 
les. 

* Gegenbeweis 
preuve du contraire, f. 

* Gegenbeziehung, fü fre 
port réciproque) corrélation, f. 

*Gegenbilb (:--) n. — 
contraire ou de comparaison) anli- 
lype ; fig. contraste, m. [que, fi 

*“+Oegenbillet, u.contre-mar- 

7 — — lättrig, adj. (Bot.) 
. olié (syn. Gegenüberſtehend⸗ 

ttrig). 

Gegenbock (2--) m. (Anat.) 
anti-tragus (du pavillon de l’oreille), 


m. 
»Gegenboöſchung, f. (Archit.) 
contre-fruit, m.; (Fortif.) contres- 
carpe, f. gun) contrôle, m. 
"Segenbud, n. (livrede compa- 
»Gegenbürge, m. (garant en 
remplacement) arrière-garant, m. 
*Gegenbürgfdaft, f. arrière- 
caution, f. 

“+ Gegencompliment (:--- 
4} n. complimeut réciproque, m.; 
ein-macben, rendre le compliment; 
fi -e machen, (se faire des compli - 
ments réciproques) échanger des ou 
faire un échange de polilesses, 

Gegenb(:-) f. pl. -en (44, 49) 
{ de Gegen ) grande elendue de ter- 
rain située près de tel ou tel en- 
droit: environs, alentours (er. 
d'une ville), m. pl.; site, m. ; Abbil: 
dung der fihönften Ithein-en, repre- 
senlation des plus beaux sites (de la 
vallée) du Rhin; || = région 
(ex. du cœur), f.; || par extens. 

rande étendue de pays, contrée (ex. 
ertile, riante), f. pays, m.; région 
(ex. brûlante, glacée) ; zone; plage, 
f. ; (Mar.) parage, m.; ( Phys., Äs- 
tron.)(grand) espace, m. région (er. 
basse, moyenne, haute); hauteur, f.; 
in unfrer —, dans notre pays : in ber 
weftlichen - ber Stabt wohnen, demeu- 
rer dans la partie occidentale ou ha- 
biter un des quartiers occidentaux 
de la ville; fig. degré, point de vue, 
m. région, 7 ; rang, parage, m.; 
(haute) volée, f. 


ve) m. 
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"Begenpienft(2--)m. (service 
qu'on rend en échange d'un autre) 
service réciproque , équivalent , m. 
revanche, f. 

*Gegenbrud (:-- m. (pres- 
sion en sens inverse, pression qui 
répoud à une autre pression) (Phys.} 
réaction (ex. d'un ressort), f.; (Hy-- 
draul.) contrefoulement, ın. 

"Gegeneinander(---.)adr, 
marque 4° siluation ou action reci- 
proque : l'un envers l’autre, les uns 
envers les autres , l’{es) un(s) pour 
l'(es) autre(s), mutuellement, réci- 
proquement; l'un vis-à-vis ou prés 
de l'autre : % ra 1prochement : l'un 
contre l'autre; Vin prés de l'av- 
tre; 5° comparaison : l'un auprès 
de l’autre; — halten, ( Zittér, tenir 
l’un auprès de l'autre) rapprocher, 
comparer (deux choses) ; 4 oppo- 
silion hostile : l'un contre l’autre ; 
— ftellen, (litter. poser l'un contre 
l’autre) opposer Le deux témoins) 
l'un à l'autre, (les) mettre en face 
l'un de l’autre, confronter : (Artill.) 
contre -pointer ; - marfieren, mar- 
cher l’un contre ou sur l'autre. 

® Gegeneinanbergebogen, 
adj. (infléchi ou incurve l’un vers 
l’autre) connivent. 

*Gegencinanterhaltu ng, 
(filter. action de tenir l'un contre 
ow auprès de l'autre) rapproche- 
ment, m. comparaison, f. parallèle, 
m.; confrontalion, f, 

* Öegeneinanderneigenpd, 
adj. (incliné l’un vers l’autre) con- 
nivent. t 

* Gegencinanberflellung, 
f. (litter. action de poser l'un con- 
tre ou auprès de l’autre) oppusition, 
confrontation, f.; contraste, m. 

* Gegenentiünblit, adj. 
nie (qui sert à combattre l'in- 

ammalion) antiphlogistique. 

* Gegenerbieten, n. offre faite 
en revanche ou en échange (d'une 
autre), offre réciproque, f.; ein - 
thun, offrir qe. en échange, eu re- 
vanche, en compensation ; prendre 
sa revanche. 

»Gegenerklärun —— 
4° declaration faite en —5* de- 
£laration réciproque, f.; 2° (declara- 
tion qui dit le contraire d'une au- 
tre) désaveu, démenti, m. réfuta- 
tion, f. 
"Segenfalls (:--) adv. (dans 
le cas contraire) faute de quoi ; si- 
non, autrement. 

. Gegenfen er , N. contre- 
châssis, double châssis, m. 

*Gegenfinte, f. (Escrime) con- 
tre-appel, m. 

Gegenfluth, f. contre-marée,f. 

* Gegenforterung 
f. 4° demande faite en retour d'une 
autre réclamation, reconvention; 
prétention réciproque ; > demande 
par laquelle on exige le contraire, 
demande du contraire, prétention 
opposée, f. 

* Gegenfuge, f. (Mus.) contre- 
fugue; fugue renversée, [. 

* Gegenfüfler (:---) m. (ce- 
lui dont les pieds sont diamétrale- 
ment opposés à ceux d’un autre) 
(Geogr.) antipode, antécien, m.; 
-ift, adj. antipodal. 

* Gegengefhent (<---) m. 
présent qu'on donne en échange ow 
en relour d'uh autre ; ein — machen, 
rendre (l'équivalent d’) un cadeau, 
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prendre sa revanche ; ſich -e wege 
échanger des cadeaux ; ein — fhul: 
big fein, devoir (l'équivalent d’) un 
cadeau. 

*“Gegengemalt (:---) f. 40 
force contraire , force de resistance 
ou de réaction, f.; % (violence en 
retour) représaille(s), f. (pl.). 

“Ge Beh de, n.con- 
tre-poids, m.; bas - halten, contre- 
balancer; faire équilibre à... ; fit 
einander bas — halten, so contre-ba- 
lancer (mutuellement), s'empêcher 
réciproquement d'avoir de la pré- 
—* erance —— dans le système po- 

itique de l'Europe). 
» *Gegengift (:--) n. contre- 
poison, antidote, m. 

»Gegengrund (:--)m. raison 
contraire * argument opposé ou 
r, M”. 


à op 

ei ——— (£v-) m. salut 
qu'on fait en échange, m.; einen — 
machen, rendre un salut. 

* Gegenbhalt (2--) m. (chose 
qui résiste à qq. eflort) résistance, f.; 
point d'appui, m. ‘ 

*Gegentaifer, m. (lilter. con- 
tre-empereur) second empereur, 
empereur, anli-cösar, prétendant, 
rival, m 

* Gegenflage pt f. (action 
que l'on forme contre celui qui en 
a formé une le premier) reconven- 
von fi eine-- anfteflen, reconvenir. 

*Oegenfläger, m.demandeur 
en reconvention, m. 

»Gegenkläppchen, n. (Horl.) 
contre-baltant, m. 

— LE À A a er (lit- 
ter. qui frappe contre) (Anat. de 
l’homme) antithenar (portion de la 
main qui est opposée au thénar), m. 

»Gegenköwig (:--+) m. (lit- 
ter. contre-roi) roi opposant (comp. 
Gegenkaiſer), m. 

"Segenlaufgräben, m. pl. 
(Genie) contre-approches; conire- 
tranchées, f. pl. 

* Gegenleifte(2=-»Jf. —— 
anthélix — de l'oreille ex- 
terne qui est située au-devant de 
l'hélix), m. 

“Gegentidt,n.contre-jour,m. 

* Grgenliebe, f. relour d'a- 
mour, amour réciproque, m, 

*Gegentli rk contre-ruse, con- 
tre-finesse, f.; &ift mit — befämpfen, 
combatlire la ruse par la ruse. 

»Gegenmacht (:--) f. puis- 
sance opposée, adverse, f. forces (à 
opposer ow qui s'opposent) ; forces 
de l'ennemi, f. pl. 

“Gegenmann (:c-) m. homme 
de l'opposition , adversæire, oppo- 
sant, anlagoniste, m. 

“+ Gegenmarfd, m. contre- 
marche, [. 

"®egenmaner, f. ( Archit.) 
contre-mur ; eine — errichten, élever 
un contre-mur, contre-murer 
(comp. Gegenpfeiler). 

*+®egenmine, f. contre-mi- 
ne, f. — [tre-miner., 

— Lean zen ‚vn. con- 

* Gegenmittel (=<--+)n. 
(moyen contre qc.) remède, moyen 
curatif, m.; ressource Iherapeuti- 
que, f.; anlidote, m. 

» egenmuetel, m. ( muscle 
qui agit dans un sens inverse) muscle 
antagonisie, m. 

»Gegeneffnrung (=-=) f. ou- 
verture à l'endroit opposé ; (Chir.) 
contre-ouveriure, fi 


*Oegenvaypf (4--) m. antl- 
pape, m. (comp, Gcgentaifer). 
Gegenypattei, f. partie op- 
posée ou adverse, f.; parti oppo- 
saut, parti de l'opposition, m. 
* Gegenpfanb, n. gage qu'on 
donne en retour d'un autre, conire- 


gage, m. 

Gegenpfeiler, m. (pilier qui 
sert d'appui à un pilier principal} 
contre-boutant, éperon, m.: mit Ge: 
genpfeilern verfehen, contre-bouter. 

* Gegenprobe, f. 4° (&prouve 
comparalive ou épreuve faile dans 
un sens inverse) contre-épreuve, f.; 
ee m. ; 2 preuve du con- 

raire, f. 

*“Gegenpuntt(:--) m. (Mus.) 
conire-point, m. 

*Gegenquittung, f. 4° quit- 
lance , décharge réciproque, f: 2» 
{reçu devant servir de lerme de 
comparaison) double reçu, dupli- 
cala (d'une quittance), m. 

BGegenrechner, m. (lillér. cal- 
culateur de comparaison) vérifica- 
tur (d'un calcul, d'un compte), 
contrôleur, m. 

: Degenzeünnng, f. vérifica- 
tion (d'un calcul ou d'un compte), f. 
décompte; contrôle, m.; revision, 
liquidation, f.; apurement, m. 

* Gegenrebe (:-1-) f. (lillér. 
discours contraire) réplique ; ex- 
— SER f (comp. Bi: 

erfprud). 

*&egenreiz (:--) m. (Méd.) 
{lillér, irrilation contraire) substi- 
tulion d’une irritation à une autre, 
irritation substitulive, contre-sli- 
mulation, f.; -mittel, (moyen qui 
produit une contre - stimulation ) 
contre-stimulant, m.; Theorie bes —e8, 
{théorie de la contre - stimulalion) 
médecine contre-stimulante, f. con- 
tra-stimulantisme, m. (comp. Reiz: 
zjerftörend). N 

“+ Oegenrevolution (=--.- 
+21) f. contre-révolution, &; Partei 
der -, parti de la contre-révolution, 
parti contre-révolutionnaire, m. 

*Gegenfat (2--) m. 4° oppo- 
sition de deux choses contraires, 
antithèse ; (Prosod.) antistrophe, f.; 
2% chose que l’on oppose ou qui est 
opposée par sa nature à une autre : 
these contraire, f.; opposé, con- 
traire, inverse; paradoxe, m.; 3° 
effet qui résulle de l'opposition 
de choses contraires : contraste, m.; 
einen - bilben, former un contraste, 
contraster {avec qe., l'un avec l’au- 
tre); Gegenjäte bilden, produire des 
antitheses, présenter des contras- 
tes; in - bringen, meltre en oppo- 
sition, faire contraster (ex. les ca- 
ractères des personnages d'un ro- 
man); (Peint., Sculpt.) contraster 
(ex. les tetes); der — amifen biefen 
Gharacteren ift qut gehalten, (litter. 
le contraste entre ces caractères 
est bien soutenu) ces caractères sont 
bien contrastés ; bie Gegenſaͤtze beruͤh⸗ 
ren fich, (les contraires) les extrèmes 
se touchent. . 

* Gegenfhattig —— adj. 
—* (qui projette l'ombre dans 
une direc 
toecien, antiscien ; -e Bölfer, (peu- 
god antéciens, habitants de l’autre 


émisphère ou des deux hémisphè- 


res (opposés), m. pl. 
*“Gegenfhein(:--) m. 4e état 
d'une lumière qui projette ses 


rayons sur qc., reflet ( v. Wider⸗ 





tion opposée) antécien, an- 


fein), m. 2° quittance réciproque), 
f. duplicata, m. (v. &egenquittung); 
3° billet d'échange, m. contre-mar- 
que, f. (v. Gegenbillet), 

* Gegenfhentung, f. doca- 
tion mutuelle, f. 

»Gegenſchlag, m.contre-coup, 
rebondissement, ricochet, m. réper- 
cussion, f. f 

*Gegenf&mähung, f. récri- 
mination, f. 

»BGegenſchraffiren, va.(Grar.) 
contre-hacher, contre-tailler. 

*Gegenfhraffirung, f. con- 
tre-hachure, f.; contre-tailles, f. pl. 

Gegen:fhreiben (:---) va, 

Comm.) contrepasser , ristourner. 

*Gegenfchreiber (=) m. 
(Huter. écrivain de contrôle) (celul 
qui tient des registres en double) 
contrôleur, m. 

"Gegenfhrift (=--) f. (Hiller. 
écrit contraire ou en réponse) ri 

lique par écrit; refulalion ; dé- 
ense, f. 
»Gegenſchuld, f (dette qui 
compense une cfeance) passif, m. 
dette, f.; (Comm.) décompte, m. 

*Segenfeite (t--»)f. face op- 
posée, f. autre côlé, revers (ex. 
d'une médaille), m. 

*Oegenfeitig (:---) adj. te 
= occupe la face opposée, qui est 

u côlé opposé: 2° qui existe des 
deux côlés, qui est commun aux 
deux parties, qui est fait par cha- 
cun des deux : réciproque, respeclif, 
mutuel ; (Jurispr.) synallagmatique; 
8 Verfprechen, promesse récipro- 
que, engagement mutuel ; -€ Reäte, 

roits respectifs; (garantir, etc.) 2 
chacun ses droits; || ado. réci- 

roquement, mutuellement; — feine 

echte geltend macden, faire va- 
loir chacun (de son côté) ses droits 
ou ses droits respectifs (rom p. med: 
felfeitig) ; 3° (Cristallogr.) qui a ses 
faces tournées en sens inverse, an- 
liédrique. 

*Oegenfeitigteit (2----)/f. 
étal de ce qui est réciproque, m.; 
réciprocilé, muwualité, f. 

* Gepenfiderheit, f. sûreté re 
ciproque , f. contre-gage, m.: feine 
- nehmen, prendre des sùrelés ré- 
ciproques, des contre-leitres, con- 
tre-gager. 

*Gegenfiegel, n. contre-scel, 
m.; taë - auforuden, contre-sceller. 

*Gegenfinn (:--) m. sens 
contraire (à la signification réelle 
d'une chose}, contre-sens; fam. re- 
bours, m anliphrase, f.; im -€ ge: 
ſprochen, (qui est) dit par ** 
etwas im -e nehmen, prendre une 
chose à contre-sens on à rebours. 

* Gegenfonne, f. (Astron.) 
{diftér. contre-soleil ) parhélie ou 

arélie, image du soleil réfléchi 
dans une nude, f. (syn. Nebenfonne). 

*“Gegenfralt, m. contre-fente, 
f. (v. Gegenéffnung). | 

* Gegenfyiel, n. jeu contraire 
(à celui d'un autre), m.; fig. opposi - 
tion, f.; contre-poids, m. ; einem das 
- halten, soutenir le jeu ou la lutie 
contre qn, contre-balancer le pou- 
voir de qn, tenir qn en échec, sou- 
tenir la contre-partie. 

* Gegenspieler, m. (celui qui 
joue contre qn) adversaire, contre, 
m.; fig: personne qui soutient une 
opinion contraire, f. 


Gege 


Geha 


Geha 


—— )e — 


> @egenfpur, f. (Classe) con- 
tre-pied, 


m. 
— — UE ae be g.-(e)4, 
pl. Segenftände (42,47) 4° (chose qui 


s'oppose | obstacle (ce sens es! obso- 
lete \; 2° (chose qui se présente) chose 
quelconque qui existe en dehors de 
nous, f. objet, m. ; Naturgegenftände, 
objets, m. pl. ou choses qui exis- 
tent dans la nature, f. pl.; se dit par 
extens. de toute chose sur laquelle 
fexerce l’action de quelqu’une 
des facultés humaines : objet (rx. 
de la vue, de la volonté, de l'a- 
mour); sujet (ex. de comédie, 
* —— d'un tableau), m. ma- 

re, f. 

Gegenſtändig [(+---) adj. 
{Bot. | opposé, oppositif; -e Vlätter, 
feuilles opposées (c.-4-d. siluées vis- 
+ris l’une de l’autre); -e Staubfä: 
ten, étamines oppositives (c.-à-d. si- 
luées vis-à-vis des divisions du pé- 
rianthe) (comp. Gegenuüber). 

"Gegenftändlidh (---») * 
qui a rapport à un objel ou aux ob- 
jets {qui nous entourent}, objectif 
(se - par oppos. à Perjontit, sub- 
jectif). 

‘Gegenftantépuntt,m. 
(Peint.) point objectif, am. 

Gegenſtoß .<--) m. (Escrime) 
contre-coup, m.; riposte, f. 

*Gegenftrid, m. 4° action de 
passer la main en sens inverse ou 
arebours, à contre-poil; 2% sens 
inverse, rebours, contre-poil, m. 

"Gegenftüd (2--) n. 4° pièce 
ou chose oppose, antithèse, f. 
contraste , m.; 2 pièce semblable, 
pareille, f. pendant, équivalent, 
m, 


"Segenftüge, f. contre-bou- 
tant, contre-fort, m. [echange, m. 
“Gegentaufd, m. contre- 
"Gegentheil (:--)m. partie 
adverse ou contraire, f. adversaire, 
m.; bas -, n. le contraire, l'opposé, 
m. l'opinion contraire, la contre- 
rtie, f. ;: im -, au contraire, tout 
l'opposé ; im — ju.., contraire- 
ment ä..., en opposition ou en con- 
tradiction avec... 
"Gegentbeilig (<--+) adj. 
(qui tient de la partie contraire) 4° 
l'adversaire; 2° opposé, con- 
traire, inverse. 
*"Gegentbür, f. contre-porte, f. 
"Segenüber (---) prep. et 
adr.vis-ä-vis, en face de, à l'opposite 
de. ; dem Schloffe - wohnen, demeu- 
rer vis-à-vis ou en face du chä- 
leau; - liegen, être situé vis-à-vis 
(ex. de la montagne); faire (ace à, 
regarder (la montagne); einanter — 
, être placés ow se tenir debout 
‘un vis-à-vis de l’autre, se faire 
face, se regarder ; | -fichenb, A 
(Hist. nat.) opposé (v. Gegenfänbig); 
Aehendblaͤttrig, oppositifolie ; F 
gefiebert, opposilipenne ; das 
ben, l’opposilion (ex. de deux 
corps célestes), f- a 
*Gegenunterfchrift,f.contre- 
seing, m. [tre-enquete, f. 
"Gegenunterfuhung, f. con- 
„Gegonsermältnis, n. 4° 
legs réciproque, m.; donation ré- 
Ciproque, f.; 2° augment de dot; 
re de noces, m. 
"Gegenverpflihtung, f.obli- 
er reciproque, f. 
"Gegenverfhanzgung, f.con- 
trevallation, f. nd led 


"Gegenverfhreibung, f. con- 
tre-lettre, f. contre-billet , m. 

*Segenverfprecden, n.con- 
tre-promesse, promesse récipro- 
que, f. * 

*Gegenvorftellung (=--—) 
f. remontrance, objection, f.  [f. 

* Gegenmwall, m. contrescarpe, 

"Gegenwart (:--) f. (pro- 
prem.allente ou séjour en présence 
de ; existence d'une personne dans 
un lieu el un temps marqués ) pré- 
sence; assistance, f ;in meiner -,en ma 
presence; moi {élant) present; || par 
extens. 4° manifestalion promptie 
et constante, presence (rx. d’es- 
prit}, f.; existence réelle ou en sub- 
slance, présence (er. d’un poison 
dans le sang), f.; > temps qui court 
dans le moment dont il s'agit, temps 
ou moment actuel, m. € ue ac— 
tuelle, f.; présent, m.; fig. -bes Gei⸗ 
ftes, présence d'esprit, f. 

"Gegenwärtig (1--+) ed). 

uiexisle ou qui se passe dans le 
lieu et au moment dont il s'agit, 
présent ; actuel ;-e Zeit, temps pré- 
sent, (le) present, m.; temps qui 
court; || par extens. 4° qui revient 
au souvenir (de qn), présent à la 
mémoire ; % (Gramm.) -e Zeit, 
(temps) présent, m. 

»Gegenwehr (:--) f. défense, 
resistance, f. \ 

* Gegenwerth,m. (valeur en 
échange) équivalent, m. 

* Gegenwind (--) m. vent 
contraire, m. 

* Segenwirfung (2--»-)f. 
(effet contraire à un premier effel) 
mouvement de réaction, m. 

*Gegenwobner, m. ue D 
(celui qui habite un point opposé du 
globe) antécien, antiscien; anti- 
pode { syn. Gegenfüfler), m. 

* Segenwort i#--) m, (litlér. 
parole contraire) réplique, remon- 
trance, objection, f. : 

* Gegenjeiden, n. contre- 
marque, f.; contre-signal, signal 
pour répondre au signal donné, m. 

* Gegengeuge, m. lémoin con- 
traire ; lémoin à décharge, m. 

Gegeſſen (-+-) (part. passe 
du v. Œffen) adj. er (Méd., 
Hist. nat.) ingéré. 

Seglichen (-2-) 
du». Gleichen. u ©. Gleiten. 

Seglitten (-<-) part. passé 

Geglommen (-+») part. passé 
du v. Glimmen. 

Gegner (=) m. 9. (12,46) (de 
Segen) celui qui est contraire ou Op- 
posé (à qc. ow à qn), adversaire, 
anlagoniste, m. 

Segnerifch (==) adj. qui ap- 
partient à l'adversaire, de l’adver- 
saire ou des adversaires; du parti 


Mb egosren pan. passé 

Segohren (-2- rt. pas 
du —2 fe ze ? 

Gegolten (-<-) part. passé du 
— Ei net p 

cgofien (-*-) (part. pass 
— v. Gießen) coulé ; fondu (v Sie: 
en). 

Gegraben (-:-) (part. passé 
du v. Graben) adj. (qui a été} ex- 
trait (de la terre au moyen de fouil- 
les); plus part. fossile (v. Graben). 

Gegriffen („2“) part. passé 
du v. Streifen. 

*Gegrunge (-1-) n. g.-8 (12) 
(de Öirunzen) grognement, m. 

"Gehaben (fd) (-+-)va.r. (de 


art. ssé 


haben) se porter ; se conduire ; - Sie 
fi wohl, portez-vous bien, que Dieu 
vous conduise, 

Gehage (-2-) n. g.-8 (42) (de 
Sägen) 4° espace entouré d’une haie, 
enclos, parc, m.; garenne, [.; einem 
in baë -fommen, (lilter. entrer dans 
l'enclos de qn) empiéter sur le do- 
maine de qn, cueillir des fruits dans 
le jardin de ge: 2% haie qui enclöt, 
clôture, enceinte, f. enclos, m. 

* Sehalt (-2) m. g.-{e)8(42) (de 
halten) 4° faculté de contenir (telle 
ou telle quantité), capacité (ex. d'un 
vase }, {: calibre (ex. d'un tube 
creux); espace (ex. d'une maison), 
m.; 2° chose contenue, f. contenu 
(ex. d'un minéral en métal, con- 
tenu métallique), m.; elements qui 
entrent dans la composition (er. 
d'une eau minérale), éléments con- 
slitutifs, actifs, importants, m. pl.; 
{| valeur intrinsèque, f.; titre (ex. 
de l'or), aloi, m.; Münze von gutem -, 
monnaie de bon aloi, f.; ig. valeur 
réelle ou solide, f. mérite, m.; soli- 
dité (e.r, d'un ouvrage d'esprit, d'un 
caractère), [.; 2e pl. -e(12, 47) ap- 
poiniements, gages, m. pl.; salaire, 
m.; flehenbes -, appointements fixes 
(ex. de mille écus), m. pl. 

Sehalten (---) (part. passédu 
v. Halten) adj. tenu , soutenu (v. 
Halten). 

"Sehaltleer (-:-) adj. sans 
valeur , sans mérite, insignifiant, 
superficiel, frivole. 

Gebaltios (-1-) adj. exempt 
de valeur, de mérite; de nulle va- 
leur, sans valeur, vide (de sens); chi- 
merique; -e8 Seichmig, verbiage, m, 

*Schaltlofigkfeit (--- -)f. 
qualité de ce qui est dépourvu de 
valeur, de merite, de sens, insigni- 
fiance, f. vide, m. frivolite, f. 

Gehaltreich, Gehaltvoll (--) 
adj. (qui est) plein de valeur, de 
mérite; solide, grave, substantiel, 
significatif, expressif. 

"Gebänge(-*-)n.g.-8 (12, 46) 
(de Sangen) 4’ (chose — pen- 
ie (ex. d’une colline, v. bhang), f.; 

Min.) perches qui pendent à des 
oints, traverses; (Blumen -) guir- 
landes (de fleurs), f. pl. festons, m. 
pi.;(Obr-) pendants (d'oreilles), m. 
pi. (libr-) pendeloques (de mon- 
tre), f. pl.; (Chasse) oreilles (d’un 
chien), f. pl.; 2 chose à laquelle ge. 
est suspendu , f.; (v. Gchenf). 

*Gebarnifdt (- +») adj. (de 
Harniſch) cuirassé; armé (de pied 
en cap). 

"Wehäffig (-2-) adj. (de Haß 
4° qui ressent ou qui annonce (def 
la haine, haineux, hostile ; einem - 
fein, (/ittér. être haineux à qn) avoir 
de la haine contre ou garder rancune 
à qn, detesier qn; 2° qui mérile 
d'être hai, haissable, detestable, 
odieux. | . 

*Dehäffigfeit(»--)f. 40 
{sentiment de) haine, rancune, ai- 
greur, f.; 2° qualité de ce qui est 
odieux, f. caractère odieux, m. 

"Gehaul-)n.g.-e, pl. (12, 
47) (de Hauen) taillis, m. 

Schauen (-2-) (part. passe dw 
v. Hauen) adj. coupe, taillé (v. 
Hauen). 

*Sekäufe(-t-)n.g. -8(12, 46) 
(de Saus) (propr. chose qui sert de 
maison) boîle, cage, f.; élui, m.; 
capsule, f. füt, buffet, m.; coquille 
(ex. d'un limagon); coque (ex, d'un 
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ver à soie); (Bot.)capsule, coque, f.; 
zeste, ın.; (Phys.) habitacle (d'une 
boussole), m. 

Gebege 22) n.v. Gchäge. 

* Gebeim (-<) adj. (de Heim) 
intime, privé, caché, inconnu, dé- 
robé, secrel; clandestin; mysté- 
rieux , mystique; ésotérique; -er 
Rath, conseiller intime ow privé, 
membre du conseil privé (d'un 
prince); die - ften Gevanten, les pen- 
sées les plus intimes, les plus se- 
crètes, les plus dérobées ; -e Treppe, 
escalier dérobé vu secret; etwas - 
balten, lenir une chose cachée vu 
secrète ; se cacher (vor Semanben, 
vis-à-vis de qn), cacher qc. (à qn); 
im -en, en secrel, secrèlement, à 
la dérobée, à l'insu de tout le monde 
vu du public; fam. en cachette. 

* Geheimbrief(-2-) m. (Hist. 
de France) lettre de cachet, f. 

Geheimbuch (-+-) n. (livre 
secret } mémoires secrets, m. pl. ; 
(Comm).livre des affaires privées,m. 

»Geheimhaltung (-2--) f. 
action de garder le secret (sur une 
chose, v. Gebeim, f.; bie- biefer Ga: 
che wird ſchwer fein, il sera dificile 
de cacher ou de dérober cette chose 
{à l'attention du public) ow de gar- 
der le secret là-dessus, 

*Bebcimfraft (-+-) f. force 
cachée ou secrète, force myslerieuse 
(ex. de la nature), f. 

*Ocheimnif(-1-) n. g. -fes, 
pl. -fie (42, 47) 40 élat d'une chose 
secrete, élal ignoré; secret, mystère, 
m.; 2: chose secrèle, f. secret, mys- 
tere; plus part. moyen ou art tenu 
secrel, secrel; arcane, m.; 2° chose 
inexpliquee où inexplicable , [. fait 
inconuu ou ignoré, mystère, m. 

*Geheimniffrämer(-:--.) 
m. (liltér. trafiquant de mystères) 
homme mystérieux, m. 

"Seheimniffrämerei,f. fam. 
(fitter. trafic de mystères) cachot- 
terie,f. | , 

*Scheimnifvoll(t---) adj. 
plein de mystère(s), mystérieux, 
invstique. 

"Seheimfhreibelunft, f.art 
d'écrire en chiffres, m. cryplogra- 
phie ; stéganographie, f. 

* Seheimfchreiber (--=)m. 
secrelaire (intime); cryplographe, 
siéganographe, m. 

»Geheimſchrift (-2-) fi écri- 
ture mystérieuse ow hiéroglyphi- 
que, f., chiffre, m. 

Geheiß (-<) n. g. es (42) (de 
Heiden) ordre verbal, ordre(s), m. 
(pl); auf bas — Iemandes banteln, 
axir (lttér. sur) d'après les ordres 
ou l'injonction (formelle) de qn. 

Gebeißen (-*-) (part. passé du 
v. Heißen) adj. — —2 (v. 
Heißen). 


Gebie)n(=-)(75,C. K) vn. (angl. 
go) se transporter d'un lieu à un au- 
tre, aller; (davon -, binmeg -) s'en 
aller, partir ; - wir! allons - nous- 
cu! parton-! binaus —, aller de- 
bers, sortir; hinein -, aller dedans 

ntrer ; vorwärts —, aller en avant, 
s'avancer ; rudwärts -, aller en ar- 
rière, reculer; vorüber -, —— 
Par devanı) passer; hinü -, 
(aller au delà) traverser (ex. le 
pout); franchir (ex. une montla- 
Kire); von einem ou etwas-, (lilter. 
aller loin de x on de qc.) se sépa- 
rer, se délecher de qu ou de ge., 


quitter qn ou qc.; zu einem -, aller 
chez qu, ailer trouver, joindre, voir 
qu ; (aller) faire une visite à qn; se 
joindre a qn; auf Reifen -, aller en 
voyage; mitber Voft —, aller (avec 
la } par la ou en (malle-)poste (y. 
Poñ); zu Schiffe -, «) aller en ba- 
teau, aller ou faire le vor par 
eau, par mer; b) aller ä bord (d’un 
vaisseau), s'embarquer; || se dit 4% 
d'étres vivants : se transporter au 
moyen des pieds, marcher; aller 
où marcher à pied (se dif par op- 
pos. a Weiten, fabren); marcher au 
as, aller ou s'acheminer lentement 
se dil par oppos. à Laufen, courir}; 
eine Stunde lang —, aller à pied ou se 
romener ou marcher (pendant) une 
eure; eine Stunde wcit-, parcourir 
à pied la distance d’une lieue, faire 
une lieue ä pied; einen Weg -, 2 
faire un chemin ow une course ( 
pied}; 6) prendre ou choisir un 
chemin ; feiner Wege -, aller ou con- 
linuer son chemin; pop. Gegangen 
fommen, (litter. venir marche) ar- 
river ou venir (à pied}, passer ; fit 
mube —, (ifiér. se marcher las) se 
lasser ou se fatiguer (à force de 
marcher); fib wund -, (littér. se 
marcher blessé) avoir les pieds bles- 
ses ou malades {par l'effet de la 
marche), se blesser les pieds (à force 
de marcher); || r. unip. es gebt fi 
gut ıc., (Zitter. il se marche bien, 
etc. )on marche aisément ou com- 
modement (ex. sur ce chemin); ce 
chemin est commode (pour la mar- 
che); | fig. einem an die Hand -, (lit- 
ter. aller à la main de qu) aider qn, 
prêter à qn son assislance, ses se- 
cours, ses conseils; einem mit Rath⸗ 
fblägen zur Hand —, aider ou secon- 
der qn par des conseils; einer Sache 
auf ven Grunb -, aller au fond d'une 
chose,examiner ou lraiter une ques- 
tion à fond; farm. couler un sujet à 
fond ; in fit -, (fitter. aller en de- 
dans de soi) se replier sur soi-me- 
me, se recueillir, interroger sa con- 
science ou son cœur; senlir son 
tort, s'en repentir; fit — laffen, se 
laisser aller (ex. à qq. imprudence), 
se laisser entrainer (par sa vivacile), 
laisser cours à ses sentiments; pop. 
einen — laffen, laisser qn aller), lais- 
ser qnen repos : Sehen Sie doch! al- 
lez donc ! vous plaisantez ! vous vous 
trompez! || par exlens. être dans 
tel où tel élat; se trouver, être ; 
mufig -, (littér. aller oisif) être oi- 
sif, rester oisif (ex, pendant toute la 
journée) ; être sans travail; pop. se 
promener ; gut gefleivet —, ètre bien 
vêtu ; || procéder, agir ; zu Werte -, 
(litter. aller à Poueraget proceder, 
agir, se conduire (rx. avec pru- 
dence); || poursuivre une aclion; 
continuer un élat (jusqu’à un certain 
int), aller (ex. pas assez loin, trop 
oin, c.-à-d. rester en deçà d'une 
mesure où la dépasser); ind jwanz 
sigfte Jahr -, (dittér. aller dans) ap- 
procher de la vingtième année, aller 
sur vinglans: 2° de corps inantimes: 
étre entrainé, se mouvoir, marcher, 
aller ; courir ; ver Wagen gebt fdnell, 
la voiture va ou marche vile, est 
entrainée avec rapidité; tas Rab 
gebt fchnell, la roue va vite, se meul 
ou tourne avec rapidilé; bie Ubr 
gebt nicht, la pendule ne va ow mar- 
che pas, s'est arrötce; es geht ein 
Harfer Wind, un vent violent s'est 
levé, il y a beaucoup de vent; in 
die Höhe -, monter ou s'élever (en 
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l'air); auseinunver -, (litter. aller les 
uns loin des autres) se séparer ; se 
disjoindre ; s'enfler, se boursoufier, 
se distendre; s'écarter ; in einan: 
ver —, s'enlurliller; se rétrécir, se 
rapelisser; se ralaliuer; diminuer 
de volume; berum -, (aller au- 
tour) faire le tour (de): circuler ; 
| partir; die Voſt geht um frs 
Uhr, (la poste) le courrier part à six 
heures ; | subir qq. changement: 
entzwei=-, (litiér. aller en deux) se 
briser, se casser; {| trouver place; 
in diefeg Glas gehen vier Ungen, (li- 
ter, quatre onces vont dans ce ver- 
re) ce verre peut contenir quatre 
onces; der Tiſch gebt nicht durch die 
Thür, la table ne passe point par la 
porte ; fechzebn Unzen -auf ein Bruns, 
seize onces (lilter. vont sur) font une 
livre, ou la livre contient seize on- 
ces; || avoir tel ow tel son ; dat Piano 
geht fbôn, ce piano rend un beau son; 
biefe Arie gebt aus & Dur, cel air est 
dans le ton de fa, esten fa ; || s'éten- 
dre (jusqu'à..), arriver (4..), aller u 
descendre (ex. jusqu'aux talons); 
aller, monter, remonter * jusqu'à 
la ceinture}; um etwas -, (litter. aller 
aulour de qc.) faire le tour de, en- 
tourer qe. enceindre qc., former 
une ceinture à qc.; | avoir telle on 
telle direction, telle où telle ex posi- 
tion, donner (ex. sur la rue); étre 
lourne lex. vers le nord); se diriger 
vers; conduire (ex. à la ville, em 
parlant d'un chemin , elc.); 50 des 
choses immaterielles : s’en aller, 
{se) passer, marcher (se dit du 
temps); || s'étendre (jusqu'à telle ow 
telle limite), aller (ex. jusqu'a l'a- 
varice); basgeht au weit, cela va trop 
loin, (son ambition) excède louie 
mesure ; c’en est trop ; || avoir pour 
but, tendre (4 ou vers); regarder; 
Wwobin geht die Reife, (litier. où va le 
vayage ) quel est le but de vo 
tre voyage, où allez-vous? bieje Be⸗ 
mertung geht auf mich, cette obser- 
valion est dirigée contre moi, re- 
* ma personne, me concerne; 
—— (d'un certain état»; 
nde -, {aller à fin) approcher 
sa fin ou de son lerme, être près de 
sa fin; fam. tirer à sa fin; e# gebt 
auf zehn ( Ubr ), (Zitter. il va sur 
dix heures) il est neuf heures pa— 
sées, il est entre neuf et dix heures ; 
cé geht (jet) in die vierte Woche, (Fit- 
ter. cela va maintenant dans la 4° se- 
maine) il y a trois semaines passées, 
voilà la quatrième semaine —— 
elc.); || arriver, alteindre, ; 
cé geht mir nahe an, cela me re- 
garde, me touche de pres; es gebt 
mir nabe (Sie abreifen zu feben), je 
suis fâché, il m'est pénible (de vous 
voir partir); das gebt mir burb'é 
Herz, cela me va au cœur, ce coup 
me frappe au cœur, me déchire, 
me navre le cœur ; fein Unglüd us 
mir au Kerzen, son malheur (lilter 
m’alla au cœur) loucha mon cœur 
Où m’inspira une profonde com- 
assion ; gp: wenn Motb an ben 
ann x t, (Fitter. si la nécessite 
va à l’homme) si la nécessité le 
commande, s’il y a nécessité; I 
locutions particulières : vor ge 
ben, (litter. aller devant soi ) ètre 
mis à exécution, se faire, arriver, 
avoir lieu; qurud -, (littér. aller en 
arrière) reculer; ètre reculé ow 
ajourné ; se dissoudre ; être rompu 
ou abandonné ; darauf -, (litté”. al- 
ler sur cela) s'eu aller, ètre consom- 
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mé, dépensé, dévoré „ englouti; | qui ressemble au cerveau on à sa! Varole, mésocéphale, m.; fAnat., 
périr; succomber (comp. barauf) ; an ! substance ; | Anat. pathol., Zool.) | compar.) renuflement ou ganglion 
etwas —, (Filter. aller à qe.) appro- | encéphaloïde : cérébriforme. cerchral, m. 
cher, aborder ge ; se mettre à l'œu- | *&ebirnbalfen, -fern, m. * Gehirnfrantheit, f. (Pa- 
vre; commencer un travail; über | (Auat.) corps cal'eux, mésolobe, m. thol. ) maladie du cerveau ou de 
etæas- a) (litter. aller sur ac.) com- | grande commissure du cerveau, f. l'encéphale, affection cérébrale, f. 
mencer,entreprendre, entamer qc.; "Gehirnbrucd {-2-) m. (Chir.) *Gebirnfrümmungen, f. pl. 
b) (htter. aller au delä de ge.) sur- | hernie de l’encéphale ou du cer- anfractuosiles (qui séparent les cir- 
r qe. (v. Übertreffen); von | veau, encéphalocèle, f. couvolulions) du cerveau, f. pi. 
men —, sortir on venir du cœur! *Gchirnbrude ++) fi (A- * Gebirnlappen (-2-2jm I 
‚v. Sera); in Grfüllung -, s'accom- | nat.) (Zitter. pont du cerveau) pont (Anat.) lobes{antérieur, moyen un 
lir, se réaliser ; es gebt das Gerücht, | de Varole, m. (v. Gebirntnoten). térieur) du cerveau. m ‚po 
e bruit circule, on dit jet nor "Gehirneinfhnitt,m.(Anat.)| + Gebienteben (udn js 
Etatten —, avancer, réussir, lourner | to seissure (interlobaire) du cer- (Physiol. comp.) vie en ) n. 
‚bien on mal); die Sache geht gut, la | vean (scissure qui sépare les deux | yje cé — gg | Ir Physiol ds 
chose va, marche on avance bien ; tie | hemispheres ; v. Sebirnipalte, 40); Phaser Ed Fu (| ıysicl, de 
Baare geht gut, celle marchandise | 2 plus part. seissure inlerlobu- tions cé sa f. pl Dbés — — 
s'ecoule on se débite bien, a cours, | Jaire , scissure de Sylvius, f.; 9 -e, d Ta) vi re * pe- (phénomènes 
a du succès ; mie geht es? comment | p/. sillons ‚m. pl: fentes { qui se = ee ef " ‚ 
cela va-t-il? comment vous portez- | {rouvent à divers endroits du cer- : Gefirnlehre (--2-) f. (lit 
vous? es geht gut, cela va bien; t# | veau, f. pi. tés . enseignement du cerveau) ex- 
wire ihon -, cela ira, la chose ira ou *Sehirnentzüntung, f. (Pa- position de la structure et des fonc- 
marchera bien; la chose pourra al- : lions du cerveau; p/us part. parer 


thol.) inflammation du cerveau ou de : : 
ler; es gebt ihm nad Wunfch, (/it- ct her phlegmasie cérébrale, | "0logie, f. (romp. Sdävellehre 


cérébrite, encéphalite ; rr/g. fièvre 
cérébrale, f. (comp. Gebirnbäute). 
"Gehbirnfalten, f. pl. (Anat.) 
(litter. replis du cerveau) petit {pied 
d’) Hippocampe , m. éminence un- 
eiforme, f. ergot, unguis, m, 
*Schirnfett (-:-) n. {Chim. 
org.) (lrilér. graisse du cerveau) cé- 
rebrine, f. (stearine cérébrale la- 
melleuse ; comp. Rett). 
*Sehirngefäßel-2u--) n. pl. 
(Anat.) vaisseaux encéphaliques ou 
cérébraux, m. pl. 
*Sebirngewölbe (-2u-.)n, 
{Anat.) (littér. voûte cérébrale) voû- 
te à trois piliers, f. trigone céré- 


bral, m. 

"Gebirngrunpl-z-) m.(Anat.) 
base du cerveau, face inférieure du 
cerveau, fx -jihlagader, artère de 
la base du cerveau; plus part. ar- 
tere basilaire, f. 

"Gehirnhäute (---) f. pl. 
(Anat.) enveloppes ou membranes 
du cerveau, méninges (cérébrales), 
f. pl; barte ou feite Sehirnhaut, tu- 
nique fibreuse (du cerveau, dure- 
mère, f.; mittlere Gebirnhaut, luni- 
que moyenne ou sereuse du cer- 
veau, arachnoïde (cérébrale) (»yn. 
Spinnenwebenbaut, Schleimhaut des 
Gehirns) ; gefäßreiche Gehirnhaut, tu- 
nique vasculaire ou interne du cer- 
veau, pie-mère (cérébrale) (syn. 
weiche Gehirnhaut, Gefaßhaut bes 
Gehirns); Gntzunbung der -, inflam- 
mation des membranes cérébrales, 
méningite (cérébrale), méningo-en- 
cephalite; encéphalile membra- 
neuse {arachnoïdite, pie-merite), f. 

*Gehirnhautfhlagader, f. 
(Anat.) artère méningée ( supé- 
rieure, inférieure, moyenne), f. 

* Gebhirnhéblen(-:-.) f. pl. 
(Anat.) ventricules du cerveau, m. 
pl.; - waflerfuht, hydropisie ven- 
triculaire, f. 

* Gebirnfammern (-2--)f. 

I. ventricules du cerveau, m.pi.(v. 
hirnhöhlen). 

* Sehirnfern {--)m. (lillér. 
noyau du cerveau) corps calleux, m. 
(v. Gehirnbalfen). 

*Sehirnflappe ee f. (A- 
nat.) (valvule cerebrale) valvule de 
Vieussens (voûte du 4° ventricule), 
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*Sehirnlos (-2-) adj. (qui 
est) privé de cerveau; (Teralol.)an- 
encéphale ; Rlaffe ver -en Mißgebur⸗ 
— classe — re 
phales, anencéphalie, f. ; || fig. écer- 
velé, v. Glebirn. ra 

*Gehirnmarf {-2-)n. (Hitler, 
moelle du cerveau) pulpe du cer- 
veau; se dil plus part, de la sub- 
stance blanche uw medullaire du 
cerveau; verlängerte® - , moelle 
allongee, f. prolongement rachi- 
dien, m, 

” Gebirnfaum (-<-) m. (Anat.) 
bandeleite demi-cireulaire , bande- 
lette du corps strié, f. tænia (semi- 
eircularis). 

Gehirnſcheidewand, f. cloi- 
son (litler. du cerveau) des ventri- 
cules ou ventriculaire, cloison trans- 
parente, f. septum lucidum, septum 
median, m. 

»Gehirnſchenkel (-1-<) m. 
pl. pédoncules, m. pl. ou cuisses du 
cerveau, jambes de la moelle al- 
longée, f. pl. ö 

* Sebirnfchlagaber, f.artero 
—— ) du cerveau; se dit 
plus part. des art&reis) cérébrale(s) 
(anlerieure, posterieure, moyenne), 


. pl. 

? Gebirnſchwiele (-2--)f 
corps calleux, m. (v. Gehirnbalfen). 

*Oebirnfpaltie), f. 4e scissure 
{interlobaire) du cerv: au; 2° grande 
fente cérébrale, f. canal du plexus 
choroïdien, canal de Bichat, m.; 
3° ouverture du ventricule moyen, 
vulve (du cerveau), f. 

*+Gehirnfubftang, f. (ma- 
tiere dont l'agglomération consti- 
tue le cerveau) substance ou pulpe 
cérébrale, {.; rindenartige —, substan- 
ce corlicale ou grise; marfartige- 
substance médullaire ou blanche, f. 

BGehirnthiere (-1-<)n, pl. 
(Zool.) encephalozoaires (animaux 
qui sont pourvus d'un système ner- 
veux cerebro-spinal), m. pl. 

"Gebirntridter (-:--)m. 
(Anat.) (lillér. entonnoir du cer- 
veau) iufundibulum (partie anté- 
rieure du ventricule muyen), m. 

* Sehbirnmwulft (--) m. (lit- 
ter. bourrelet du cerveau) corne 
—— —— Se 
. | e, {. pied d'Hi ampe (majeur 
*Gehirntnoten/-2-x)m.(lit- | m. ie | ° 
ter. nœud du cerveau) (grande) pro- *Oechôftie) (-2-)n.9.-8 112,16) 
tuberance cérébrale ou du cerveau, (de Sef )( proprem. assemblage de 
protuberance annulaire, f. pont de cours) ferme ; mélairie, f. 
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ter. cela lui va) il se porte à souhait; 
ses affaires vont comme il le désire : 
[tas -, n. l’action de marcher, la 
marche (à pied); (Physiol.) la pro- 
gression, f. 

Gebenb(:-) (part. prés. dur. 
Geben) adj. 4° celui qui marche, 
(qui est) à pied, passant ; piéton ; 2 
celui qui sort, sortant, allant; tie -en 
und Rommenben, les allants et les 
Bebent (e)6, pl 

*Gehentl-*) n.9.-(e8, pl. — 
(42, 47) (de re Ss RAT 
on suspend qc.., anse, f.; plus part. 
ceinturon (d'épée); baudrier , m. 

Gebenfte (ber) (-2-) m. g.-n, 
pl.-n (43, 48) (de Senfen) le pendu, 
m 


"Gekener(-*-) adj. (romp. Un: 
gebeuer) autref. apprivoise, doux ; 
accept. usnelle : (qui est) sans dan- 
ger,sör; esift hier nicht -, (cela west 
pas sûr ici) ce lieu n'est pas sûr ou 
rassurant, (me) parait suspect, on 
se sent mal à son aise dans cel en- 
droit; pop. il y revient des esprits. 

"Gebeul(-<) n. g. -8 (12) (de 
Seulen) hurlement { répété ou con- 
linu), m.; longs gémissements, m. 
pl.; bruit, mugissement, m.; lamen- 
lations, f. pl.; cris, m. pl. 

a ent Ing. ch pl.-e(42, 
17)(de Hirn) (Anat.) pulpe nerveuse 
qui remplit la boite du crâne; 
masse encéphalique, f. encéphale, 
organe cérébral, cerveau, m.; vulg. 
cervelle, f.; baë große -, (litter, Te 
grand cerveau; le cerveau ( propre- 
ment dit); bas Heine -, (litter, le 
petit cerveau) le cervelet; zum gro: 
sen — gehörend, qui apparlient au 
cerveau, cérébral; zum Heinen — 

börend, qui appartient au cerve- 
et, cérébelleux ; (Zool.) im - leben, 

i vil dans le cerveau, cérébral : 
Fer extens. fonctions du cerveau 
Où cérébrales, facultés intellectuel- 
les, f. pl. esprit, entendement, ju- 
ferment, cerveau (rw. étroit, vide), 
m. cervelle (ex. évaporée), f.; fein 
- im Rovfe haben, p litter. n'avoir 
Point de cerveau dans la töte) être 
une töte sans cervelle ou écervelée, 
avoir la tète vide; étre un écervelé; 
Im rompos. cérébro., cerebri.., 
er or . (comp. Hirn). 

"Gehirnanhang, m. (Anat.) 
(filter. appendice cérébral } corps 
Piluitaire, m. glande pituitaire, Ju 
pophyse, f. appendice sus-sphé- 
noidal du cerveau, m. 

Gebirnartig (-:--) adj. 


Gebo 


Gebo 


Geig 





*Behohlfehlt(-*-)adj. (de 
Hohltehle) creusé en gouttiére(s), 
cannelé ; canaliculé, 

BGehölz (-<)n. g. -8, pl: — 

42, 47) (de sou) (assemblage de 
is ou d'arbres) bois, bocage, parc, 


m. 

"Gehör (-<)n. g. -{e)8 (42) (de 
gern) 4° (état d'une personne qui 

oute) audience, f.; einem - geben, 
donner audience (à qn},écouter {qn); 
> faculté d'entendre, perception ow 
appréciation des sons, ouie, oreille, 
[; J——— sens de l’ouie, m. ouie; 
audition, f.; ein feines — haben, avoir 
l'ouïe fine, délicate; avoir l'oreille 
exercée; bas — verlieren, perdre 
l'ouie, ètre frappé de surdité, de- 
venir sourd ; fein — haben, a) man- 
quer du sens de l’ouie, être sourd, 
n'avoir aucune perceplion des sons; 
b) manquer d'oreille, apprécier mal 
les sons, manquer de talent pour la 
musique ; — finden, (lillér, trou- 
ver audience) obtenir une audience 

ex. du roi), trouver moyen de se 

ire écouter ou de se faire entendre, 
être écouté ; ein geneigtes — finden, 
trouver un accueil favorable; être 
écouté avec faveur; 3° organe de 
l'ouïe, m. orcille, f. 

Gehorchen 2) vn. lay. haben) 
(de Gehoren, guns le sens obsol. de 
preter l'oreille) einem —, (écouter les 
srdres de qn) obéir à qn, suivre ou 
exécuter les ordres de qn, agir d’a- 
| la volonté de qn; obtempérer 

qn, aux vœux où aux désirs de qn; 
se conformer aux ordres de qn; || 
être soumis aux ordres ou au com- 
mandement de an , reconnaître 
l'autorité de qn ; nicht , ne pasobéir, 
désobéir; être indocile , | das -, l’ac- 
tion d'obéir, etc. l'obéissance , f. (v. 
Gehoriam). 

*Gebôren(-2-) vn. (ar. haben) 
{de Hören) (primit. prêter l'orellle, 
obéir) 4° être la propriété (de qn), 
appartenir (à qn), être (à qn); wen 
gehört biejes Kind, à qui est ou appar- 
tient cet enfant ? 2 avoir sa place 
en tel on telendroit, faire partie de 
qc.; ètre soumis (à qc.); avoir qq. 
rapport avec ge.; in etwas -, (litter. 
appartenir dans qc.) faire partie de 
qc., avoir sa place dans qc.; être du 
ressort de qc,; vor etwas —, (lilter. 
appartenir devant ge.) avoirsa place 
au-devant de qc.; être de la compé- 
tence ou du ressort de qe.; unter et: 
mad -, trouver sa place au-dessous de 
ge. on au milieu de ge.; devoir être 
rangé ow occuper une place, un 
rang parmi ..., se placer, se ran- 
ger parmi qc.; dépendre (ex. du 
ressort d'un tribunal, de l'adminis- 
tration de qn) ; zu etwas -, appar- 
tenir à qc,, faire partie de qc.,comp- 
ter parmi ...; être une dépendan- 
ce (rx. d'une maison) ; dépendre de 
qd: entrer dans la composition, 

ans la structure de qc.; ber Wer: 
kauungsfanal und bie zu ibm gehören: 
ben Organe, le tube digestifet lesor- 
Fanes qui en dépendent, le tube di- 
gestif et ses dépendances, ses acces- 
soires, ses annexes ; 3° être requis 
pour ou nécessaire à qe. falloir ; es 
gehört viel Muth dazu, il faut beau- 
coup de courage pour cela, celte 
chose exige un grand courage; 4° 
«adapter, convenir; baë gebört nicht 
bierber, cette chose{ne s'adapte pas 
ici) n'est pas à sa place ici, n'a rien 
& faire ici, n'a rien de commun 


que est déplacée ; vous êtes hors de 
la question; v. unip. es gehört fi, 
il est convenable, il est décent ; das 
gehört fit nicht für Sie, cela ne vous 
convient pas ow ne convient pas à 
votre posilion. 

*Gchôrgang (-*-)m. conduit 
auditif ot auriculaire, méat de l'o- 
reille (externe), m.; innerer -, (con- 
duit auditif interne) conduit guttu- 
ral de l’oreille, m. trompe d'Eus- 
tache, f. 

»Gehörig (-<-) adj. apparte- 
nant; propre, approprié, ellicace ; 
compétent; convenable; dû ; requis; 
opportun ; fam. bon; bazu -, qui en 
fail partie (v. Gebören, 2°); einem 
bie gehörige Ehre erweiſen, rendre à 
qn l'honneur qui lui est dû; feine 
€ Wirfung tbun, faire (litfér. son 
effet convenable) un bon effet ; opé- 
rer convenablement, bien opérer, 
ne pas manquer son effet ; || adv. 
dûment, convenablement, en règle ; 
fam, bien. 

*Gehörigfeit (-»--) f. appro- 
priation (ex. d'un moyen); pro- 
priété (ex. des termes); convenance, 
décence * des manières); com- 
pétence (ex. d'un tribunal), f. 

* GebérEnoden(-:--)m. pl. 
(Anat.) osselets de l'ouïe ow de l'o- 
reille moyenne, m. pl, 

* Gchôrfranfheiten (-:-- 
+) f. pl. maladies desorganes ou des 
fonctions de l'ouïe, maladies de l'o- 
reille, f. pl. 

*Sehdrlähmung (---)f. 
paralysie (littdr. de l'ouïe) du nerf 
acoustique, surdité (paralylique ou 
nerveuse), f. 

*Sehörlehre (-:--)f. (littér. 
enseignement de l'ouïe) acousti- 


que fe 
*Sehörlos(-+-) adj. (qui est) 
rive de la faculté d'entendre ou 
du sens) de l’ouie, frappé de sur- 
dité, sourd. 
” Behörtofigteit, f. absence 
ou privation de l'ouie, surdité, f. 
*Schörmünzel(-2-=)f. menthe 
auriculaire, f. (plante, genre men- 
the; v. Münze), 
*Sehbörn (=) n. g.-(e)8, pl, — 
(12, 47) —— Horn) totalite des cor- 
nes ow des parties cornées (d'un 
animal), f. cornes (ex. d'un bœuf), 
. pl.; bois, m. ramure (ex. d'un 
cerf), f.: (Anat. path.) excroissance 
ou protuberance cornée, f.; (Zool., 
Chasse) neues -, nouvelle ramure, 
crue (ex. d'un cerf); erſtes - ver zwei: 
jährigen Sirfche, (premier bois des 
cerfs de deux ans) dague, f. 
*+Gehörnere (v-) m. nerf 
acouslique ou auditif, m. 
*Sehörnt (+ Dies (de Horn) 
pourvu de cornes, à cornes, corné. 
*Gchorfam(-+-)adj. (de Geho⸗ 
ren, Gehoren) (qui est) prét à 
obéir, qui agit conformément aux 
ordres qu'il reçoit ; obéjssant ; sou- 
mis; docile; terme de politesse : dé- 
voué, obéissant ; || adv. avec obeis- 
sance, d'une manière soumise, avec 
soumission, docilement, 
*Schorjam (- *-) m. g.-4(12) 
obéissance ; soumission; docilité ; 
{.; einem - leiften, prêter obéissance 
ou obéir à qu; ben — auffünbigen, 
se soustraire à ya an), 
refuser d'obéir (à qn), se déclarer 
en état de révolle (contre qn); par 
extens. (moyen de réduire qn à l'o- 


avec ce dont il s'agit; celle remar- | béissance) maison de correction ou 


d'arrêt, prison , sûreté, f.; (Discipl. 
eccl.) obedience, f. 

Gehorſamen (-!--) rn. (ar, 
haben) prèter obéissance (à qn), v. 
Gehorben. 

*Seborfamft (-2-) (super, de 
Gehorſam) adj. très-obéissant, très 
humbie; o uieux; || adr. très- 
respeclueusement , très - bumble- 
ment. 

*Gehbörfhnede, f. (Anat.)lima- 
on {cornet spiral du labyrinthe de 
’oreille), m. 

*Schörtrichter, m. (Mecan. 

chirurg.) cornet acoustique, m. 

* Gebörtrommel, f.(Anal.){cs- 
vité du) tympan, lambour, m. (ca- 
vité de I’) oreille moyenne, f. 

*Sehörwerfzeuge (-+--) m 
Be —— organes de l'ouie ou de 
"audition, m, pl. 

*— (+) f. pl. -n (44, 18) 
biais, biaisement, m. ; ligne, direr- 
tion oblique, f.; talus, m. pièce en 
talus, f.; 2° chanteau, pan, giron 
d'un habit, m.; basque, queue d'une 


robe, f. 

Gebrung (=) f. pl. -en (44,19) 
biais, m. ; nach der — hauen, couper, 
tailler de biais. 

*Sehülfel-2-) m. P- -n, pl. a 
(en 48) (de Helfen) celui qui aide 
an); aide; compagnon; collègue, 
adjoint, collaborateur, m. 

*Schülfin (-<-)f. pl.-nen(W, 
19) (féminin de Gebülfe) aide, com- 
pagne, f. : 

*Sehmerf(t-)n. (appareil qui 
faitmarcher) mouvement (ex. d'une 
montre), rouage, m. 

Geier(:-) m. g. —8 112, 16) 
comp. Oier, et le grec ipaË) vau- 
tour, m. vullur {genre d'oiseaux, 
ordre ra pee diurnes) ; pop. diable 
{v. Teufel), m. 

*Geierapler (2=-.) m. aigle- 
vaulour, vaulour percnoplère, m. 
vultur percnopterus (syn. fat 
geier), 

* Seierfall (2=--) m. (liter. 
faucon-vaulour ) gerfaut, m. falco 
gyro-falco (oiseau, genre falco, er- 

re rapaces diurnes). 

Geiervögel (2---) m. pl 
{oiseaux} vulturides, m. pl. vuliu- 
ride» (famille d'oiseaux, ordre ra- 
paces diurnes). 

Geifer(2-) m. g.-8 (12) (angl. 
slaver) salive écumeuse (qui se- 
coule involontairement de la bou- 
che ow quiest projetée par un ant- 
mal cnragé ou venimeux}), bare, [.: 
venin, m.; fig. colère violente, e1- 
— de rage ou de fureur, bave, 

. ; venin, m, | 

Geiferahnlich (2---) Be 
fericht (2--) adj. qui ressemble à 
de la bave, baveux. 

Geiferer (2--) am. g. 4 (12, 
46) baveur, m. 

Geiferig (2=»)adj. couvert ou 
rempli de bave, baveux. 

Geifern (:-) en. (av. haben) 
laisser échapper ou jeter de la bave, 
baver; fig. fam, über etwas —, se 
fâcher vivement au sujet de qC-, ® 
déchainer contre qc.; ver Zern -, 
écumer de rage. | 

Geifertuch (:--)n. servielie 
(pour recevoir la bave), bavette, f. 

Beige (20) fr pl. -n (14, IN 
(Mus.) instrument creux, muni 
zen cordes (comp, Arm-, Knie, 

aÿ-); plus parlic. violon, m.; 


Geif 


Geiſt 


Geiſt 








um. der Himmel hängt ihm voll -n, 
hittér. le ciel est poar lui rempli 
de violons) il voit tout en rose, tout 
lui apparait sous le plus beau jour, 
il nage daus le bonheur, il se croit 
au comble de la félicité. 

Geigen (*-) ra. fam. jouer du 
violon; ein Stückchen —, jouer un 
morceau (sur le violon). 

"Geigenbogen (<--+) m. ar- 
chet de violon, m. 

*Seigenbohrer (1) m. 
(Mecan.) trépan à archet, m. drille, 


SL is CAL (2e) 
(qui est) en forme de violon: ( 
—— , Panduriforme; mit -en 

Littern verfeben, pourvu de feuilles 
panduriformes, pandurifolié. 

»Geigenhals, m. (litler. col) 
manche de violon, m. 

"Geigenbarz (:--) n. (lilter. 
résine à violon) colophane (v. Golos 
phenium), f. 

*Seigenmader (»-=) m. fa- 
bricant de violons, luthier, m. 
‚"Geigenfpieler/:---) m. 
joueur de violon ‚violiniste ; violon, 
mn. | [violon), m. 

"Geigenfteg, m. chevalet (de 

*Geigenftrih (+--)m. coup 
d'archet, m. 

" Geigenwerf (*--) n. (litter. 
appareil) jeu de violon (ex. d'un or- 


Bo; 


gun), m. 
Geige t(<e) m. g. -8 (12, 16) ce- 
lui qui joue du violon, violiniste ; 


Geil (-) adj. 4° qui a une odeur 
cu une saveur de graisse rancie, dés- 
agréable, repoussant, nauséabond ; 
# qui a trop de sève, trop gras (se 
dit du sol); exuberant (se dit de la 
vegetation); 3° voluptueux, lubri- 
que, lascif. 

Geile(+-)f. pl.-n (14,48) 4° fer- 
kilite trop grande, exuberance, fi; 
? fumier, engrais, m.; % -n, pl. tes- 
tieules (v. Hoden), m. pl.; ovaires 
ir. Gicritod}, m. pl. 

Seilheit (--) f. 4° fertilité Kr 
grande, exuberance, f.; > lasciveté, 
"Brig U), Geise (=) f. pl. ke) 

ei (-), Be (+) f. pl. {en 
(14,48, 49) — got : comp Le grec 
iz) 4° chèvre ( v. 3iege ); 2° che- 
vrette (v. Mebziege), f. 

“Geigbart (+-) m. barbe de 
chèvre; ( Bot.) nom de diverses 
plunles ; Wieſen —, reine des prés, 

irée ormière ( syn. Ulm-, Spier: 

aute), f. 

"Geigblatt 67 n. chevre- 
feuille, m. caprifolium (Dod.), loni- 
cera /Linne) ; italienifihes -, chèvre- 
feuille d’Italie, m. caprifolium itali- 
cum , lonicera_caprifolinh (syn. 
Spediilie); veutiches-, chévrefeuillo 
(litter. d’ Allemagne) des bois,m. ca- 
prifolium germanicum, lonicera pe- 
rielymenum (syn. deutſche Spedii: 
lie); Hedfen -, (chevrefeuille) aglo- 
sion, m. lonicera aglosteum (syn. 
Qundsfirfche) ; -artige &emwächfe, n. pl. 
Chévrefeuilles, m. pi. caprifolla- 
ches, lonicères, f. pl. (famille de 
pantes dicotylédoues, monopétales, 

corolle épigyne). 

“Geifbod(:-) m.bouc,m.(v.3ies 
penbof); chevreuil (v. Rehbod), m. 

Geisel, Geißel (*-)m.g.-# (42, 
16); f. pl. -n (44, 48) (autref. Gifal, 
Gifel, island. gisl; lat. du moyen- 
dge gisilis) (celui qui livre sa per- 
sonne «u dont la personne est livrée 
comme garantie de qc.) olage, m.; 


autrefois prisonnier de guerre, m.; 
als - geben, donner (qq.) en otage. 

Geifel (2-) f. pl. -n (14, 18) 
gel bre de l'anc, subst. Gifila) 
instrument dont on se sert pour 
stimuler lesanimaux, instrument de 
correction) fouet, m.; verge (er. de 
fer) fs einem bie - geben, adminis- 
trer le fouet ou les étrivières à qn; 
gg. calamité infligée (ex. par la 

rovidence pour chätier une na- 
tion), f. fléau (ex. du genre hu- 
ınain), m. 

ERIEDIEDERKEE — m. (lit- 
ter. frère du fouet) Nagellant (nom 
de certains fanatiques qui se fla- 
gellaient en public), m. 

*Geifelförmig, adj. qui a la 
forme d'un fouet; (Hist. nat.) fla- 

elliforme; -e &lügelfvige, aileron 

agelliforme, fouet (de l'aile), m. 

Geifeln(:-) va. administrer le 
fouet ou faire subir (à qn) le sup- 

lice du fouet, fouetter , flageller ; 
Ro. chätier, maltraiter LE cen- 
surer Page med n), tenir (qn)sur 
la sellette ; flageller (ex. les vices), 
persifler (qn), poursuivre (qn par 
des sarcasmes). 

Geifelung (Z=») f. action de 
fouelter , flagellation, peine, f. ow 
supplice du fouet, m. 

Geißfuß (+-) m. pied-de-ché- 
vre (levier de fer); (Bot.) pied-de- 
chèvre, sison antigoulleux , m. si- 
son —— (spr.), ægopodium 
podagraria (Linne (penis. genre 
———— ombellifères) (syn. 

ierich). 

Geißklee (+-) m. (Filter. lu- 
zerne de chèvre Le oflicinale, 
f. (syn. officinelle Geifraute). 

*Seifrautet (-»)f. (litler. rue 
de chèvre) galéga, f. galega (genre 
de plantes, famille légumineuses) ; 
officinelle -, galega oflicinale, f. ga- 
sega officinalis (syn. Beifflee). 

Geiſt (-) m. g. -{e)8, pl. -er (12, 
20\/angl.ghost; suéd. gasl; compar, 
Giſcht, Gift, Gahren) primitiv. air 
agité, souîMe, m. haleine (duns le 
sens du grec «veiux el du lat. spi- 
ritus) ; accept. usuelle, 4° principe 
volatil qui forme l'élément actif de 
divers corps, esprit (ex. de vin, de 
vitriol, eic.); principe gazeux (qui 
se dégage d'un corps en fermenta- 
tion), m. vapeur ( — 
gaz, m.;(Pharın.) abgeyogener-, (lil- 
ler. esprit distille) alcoolat, alcool 
(de cochléaria, de romarin), obsol. 
esprit (ex. de cochléaria), m.; Min: 
berers -, esprit de Mindérérus, acé- 
tate d'ammoniaque({liquide),m.:;vwil: 
der —, (litlér. espril sauvage) acide 
carbonique,m.(v.Roblenfiure}; || fig. 
partie essentielle, substance (ex. 
d'un écrit), f.; sens, esprit (ex. 
des lois), m.; opinions prédomi- 
nantes, dispositions, f. pl. ten- 
dance lex. "un siècle, d'une na- 
tion), f. esprit (ex. du siècle, natio- 
val, public), m.; caractère (propre 
et distinctif), génie (ex. d'une lan- 
gue, d'une nation}, m.; 2 absol. 
principe immatériel dans l'homme, 
m. âme, f. esprit, m.; a) principe de 
la vie (du corps}, principe vilal, es- 
prit, m. âme, f.; (Anc. Méd.)-er, 
pl. esprits (animaux), m. pl. forces 
vitales, f. pl. ressorts (de la vie), m, 
pl.; ben - aufgeben, rendre l'âme, 
rendre le dernier soupir, mourir; 
b) principe du sentiment, de la 
pensée et de la volonté, m. âme, 
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f.;esprit, m.(syn. Seele) ; ber - ift un- 
ferblit, l'âme est immortelle ; ver 
- ift willig, aber bas Fleiſch ift ſchwach 
l'esprit est prompt, mais la chair 
est faible; <) principe de la pen- 
see, principe intelligent, m. (ons 
semble des) facultés intellectue les, 
. pl. intelligence, f. esprit, m. (syn. 
nfvermôgen , —A sets 
was im -e fehen, voir ge. dans son 
esprit ou dans sa pensée , entrevoir 
+ fit im — wohin pis se 
ransporter quelque part par la pen- 
sée; ben - bi Den, former l'istelligsnce 
ou l'esprit; || faculté de concevoir, de 
raisonner, de juger ; conception, f.; 
raisonnement; jugement ; esprit, m. 
(se dit par oppos. d Seele, âme, sen- 
timent, cœur); Mann von -, homme 
d'esprit ; homme intelligent; es- 
def man || pensées fines, ré- 
exions judicieuses, saillies d'esprit, 
f. pl. esprit, m.; d) façon de sentir 
ou de penser, humeur ; disposition, 
[ caractère; esprit, m. ;- Brie: 
end, esprit de paix, sentiments 
cifiques, tendances pacifiques ; 
umeur pacifique; in Semanbes 
Geiſt banbeln, (Jditter. agir dans l'es- 
prit de qn) agir selon les intentions 
ou les vues de an; €) puissance sur- 
naturelle, inspiration (ex. divine}, 
f. esprillex. de Dieu),m.; 30 par ext 
personne qui a l'esprit fait de telle 
ou telle manière, âme, f.; esprit, 
m. ; ftarfer —, esprit puissant, intel- 
ligence forte ; âme fortement trem- 
pée, carartère solide; die erhabenen 
-er des Nlterthums, les caractères 
élevés, les âmes sublimes de l’anti- 
quite ; befränfter -, esprit restreint, 
tête bornée ; 4° être immatériel et 
intelligent, esprit, m.; intelligence, 
fs höcfler - (bes MWeltalle), intelli- 
gence suprême (qui dirige l’uni- 
vers) ; âme (de —— f.; Gott 
iſt ein -, Dieu est un esprit ; himm— 
life -er, esprits célesles , anges, m. 
pl.; ämes qui jouissent de la félicité 
éternelle ; || (Tradit. pop.) revenant, 
esprit; démon; génie; gnome ; syl- 


e, m. 
pe GBeiftanfirengenb (=--+) 
adj. qui exerce ow qui fatigue la 
peusée ou l'esprit; -€ Arbeiten, tra- 
Yaux d'intelligence, de tête ou d'es- 
prit, m. pl. éludes fortes, f: pl. tra- 
Yaux de cabinet, f. pl. 

Geiſterbann (:--)m. 4° ex- 
pulsion des esprits, f. exorcisme, 
m.; 2 évocation des morts, nécro- 
mancie, f. (comp. Geiſterbeſchwo— 
tung). 

*Seifterbanner, m. 4° exor- 
eiste: 2 necromancien, m. (comp. 
Geifterbann). 

*Beifterbefkhwörung, f.con- 
juration des esprits, nécroman- 
cie, fi 

*Seifterbild (2--) m. (lilter. 
Image d’un esprit) fantöme, m. 

* Geifterbleih (:--) adj. 
(pile comme un spectre) pâle com- 
m la mart, d’une päleur mor- 
telle. 
*Geiftererfheinung (= --) 
( — — d'un revenant; vision; 

allueination, f.; an en glauben, 
croire aux (apparitions de) reve- 
nanis, être superstitieux; Menſch 
der —en bat, homme qui a des vi- 
sions, visionnaire, m. 

*Beifterfur dt (= -) f. peur 
des revenants, f.; craintes chimeri- 
ques ou superstilieuser, f. pl. 


Geift 


Geiſt 


Gekl 
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* Beifterfürft (*--)} m. prince 
des démons , des gnomes , des syl- 
phes; prince des enfers, m. 

*Geiftergefhbichte (---) f. 
histoire, f. ou conte de revenants, 
m.; fable absurde ow ridicule, f. 

Geifterhaft(:--) adj. 1° sur- 
naturel, mystérieux ; 2 effrayant, 
mortel (se dit par ex. de la pâleur). 

*Seiftermährden, n.conte de 
revenants, m. (v. Geiftergefchichte). 

* Heifterreich (--)n. 4° em- 
pire des ètres surnaturels, des gno- 
mes, des démons, elc., empire dé- 
moniaque, empire mystérieux ; 2° 
monde invisible, m. (v. Geifterwelt). 

“Beifterfeher(:---)m. (celui 
qui voit des revenants) visionnaire, 
m. 

*Geifterftunbe(:--.) f. heure 
des revenants (entre minuit et une 
heure), f. 

*Seifterwelt (Zu) f. 4° mon- 
de peuplé ow habité par des es- 
prits, des gnomes, etc. (v. Geiſter⸗ 
reich); 2> monde invisible, immale- 
riel, spirituel, intellectuel, méta- 
physique, m. 

»Geiſtesabweſenheit, f. ab- 
senee d'esprit, f.; distractions, f. pl. 

* Meiftesanfirengung, f.exer- 
eice (fatigant) de l'esprit, m. con- 
tention d'esprit, f.; efforts de la 
pensée, m. pl.; travail intellectuel, 
m. 

*Geiftesarbeit (2---) f. tra- 
vail d'esprit ou de tête, travail In- 
tellectuel, m. études, Î. pl. (comp. 
Geiftesanftrengung). 

*Seiftesbildung (Z>-») f. 4° 
action de former ow de cultiver 
l'esprit. d'exercer la pensée ; édu- 
cation on culture de l'esprit, f. dé- 
veloppement de l'intelligence , m. ; 
95 état d'un esprit cultivé, (degré 
de) développement intellectuel, m. 
(degré d’) instruction ; culture, ci- 
vilisation, f. 

*Geiftesfreiheit, f. 4° liberté 
d'esprit ; 2 liberté de la pensée (v. 
Breiheit), f. 

*Geiftesgabe (:--+) f. don 
intellectuel, m. faculté (d'esprit), 
disposition, f. talent, m. 

* Geiftesgegenmart (4--»-) 
f. 4° presence d'esprit, f.; 2 inter- 
valle lucide, m. ( ei 

*Beiftesgröße (*--») 7. % 
grandeur ou étendue d'esprit; élé- 
valion ou perfection de la —— 
génie, m.; 2° grandeur d'âme ou de 
caractère, f. 

*Geiftesfraft (:--)f. 4° force 
de l'esprit ou d'esprit; force, puis- 
sance, énergie de la pensée, f.; (en- 
semble des) facultés intellectuelles, 
f. pl. intelligence, f. intellect, es- 
prit, m. ; 2° pl. -Fräfte, faculté (par- 
ticuliére) de l'esprit ou d'esprit, fa- 
culté (intellectuelle), f.; talent, m. 

*Geiftestranft(:--) adj.(ma- 
lade par l'esprit) atteint d’aliena- 
tion (mentale), aliéné, fou, m. 

*Geiftesfrantheit — —— f. 
———— de l'âme) maladie qui af- 

ecte l'intelligence ou le moral, f. 
désordre des facultés intellectuelles, 
alleetives on instinclives, m. maladie 
mentale, aliénation (mentale); folie, 
[. (syn. Seelenfranfheit) ; plus part, 
desordre des facultes intellectuelles, 
m. lésion de l'intelligence, f. deran- 
gement intellectuel, délire ( g*nd- 


ral on parilel), m. (comp. Gleiftes: 
verwirrung). 

* Geiftesihwädhe, f. faiblese 
ou débilité d'esprit, impuissance de 
la pensée ; prostration des facullés 
intellectuelles, imbécillité, f. 

* Beiftesfchmwung (:--)m.es- 
sor de l'esprit, de l'intelligence , de 
la pensée ; élan, m. ou élévation, f. 
ou vol hardi de la pensée, essor 
du génie; entrainement; enthou- 
siasme, m.; ardeur, f. 

*Ociflesvermanbt(i---) af. 
(littér. parent par l'esprit) dont l'es- 

rit est organisé d’une manière ana- 
ogue (à celui d’un autre), qui rai- 
sonne d'après les mêmes principes 
(que qn), qui se rapproche (de qn) 
ou qui ressemble {à qn) par ses sen- 
liments, par ses vues; sympathi- 

ue; co-religionnaires ami; wir 
An -, (litter. nous sommes parents 
d'esprit) nos âmes ow nos princi- 

s se ressemblent, nous sommes 
unis par le lien d'une affinité mo- 
rale, nos sentiments se rencon- 
trent, nos esprits sont à l'unisson. 


* Seiftetverwanttfhaft, f. 
affinité ou analogie d'esprit, de sen- 
timents, d'idées , f. accord (naturel 
ox instinetif) des idées, m.; sympa- 
thie, f. lien sympathique, m. 

*Heiftesverwirrung, -30r: 
rüttung, f. désordre d'esprit ; 
bouleversement (dans l'enchaine- 
ment) des idées, déréglement de 
l'esprit, m.; anarchie des idées, f.; 
(Med.) dérangement d'esprit, désor- 
dre ou trouble (dans l'usage) des fa- 
eultes intellectuelles, morales ou 
Instinctives, m. desorganisation de 
l'intelligence ou du moral, aliéma- 
tion (mentale), folie, f. 

*Oeifteswert (:--)n. œuvre 
de l'esprit, création de la pensée, 
production littéraire, f. 

Geiftig (+-)adj. 10qui contient 
des —— spirilueux (v. Geift) ; 
spiritueux; fermenté ; {ftarf -) (furte- 
ment spiritueux charge de principes 
alcooliques; liquoreux, capileux ; 2 
immatériel ; spirituel ; -e Beichaffen: 
beit, (condition on essence immale- 
rielle)immaterialite,spiritualite(er. 
de l'âme), f. ; Lebre von ber -en Be- 
affenheit, doctrine de la spiritualité 

ex. de l'âme), f. spiritualisme, m ; 

Anhänger der Lehre von der -en Be: 
fhaffenheit, partisan du spiritua- 
lisme, spiritualiste, m.; » qui n'a 
rapport qu'à l'esprit; fait pour 
l'esprit: de l'esprit, intellectuel ; 
de l'âme ; du sentiment, du cœur, 
moral ; -e Genüſſe, jouissances in- 
tellectuelles ou morales ; -c Leiden, 
souffrances morales, 

Meiftigteit(2--)f. 4° qualités 
spiritueuses, alcooliques, f. pl. con- 
tenu alcoolique (ex. d'un vin) ,m.; 
force, activilé (rx. d'une liqueur 
fermentée), f.; 2° condition ou es- 
sence immatérielle, spiritualite (ex, 
de l'âme); 3° nature intellectuelle 
ou morale, nature abstraite, ab- 
straclion (ex, d'une idée); pureté, 
chasteté (ex, d'un amour), f plato: 
rich) nd 

Seiſtlich =») adj. qui a rapport 
à l'esprit (v. Geinlg}: plus Bart. 
qui a rapport au salut éternel de 
l'âme, spirituel (se dit par oppos. 
a Aeltlich) ; qui concerne la reli- 

ion os l'église, de la religion, re- 
igieux ; de l'église ; ecclésiastique ; 
du clergé, elerical; der -e Stand, 
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l’ordre ecclésiastique ou clérical, 
leclergé; -er Orben, ordre reli- 


gieux, 

Seiftliche (ver-) (2) m.g.-1, 
pl. -n (13, 48) (personne de état) 
ecclésiastique ; prêtre; prélat ; curé 
(catholique) ; ministre (protestant), 
m.;-, f. (Dame), religieuse, f. 

Beiftlichfeit (+=--) f. 4° nature 
ecclésiastique (d’une personne ou 
d'une chose), f. 2 (totalité des) ec- 
clésiastiques, m. pl. clergé; per- 
sonnel de l'église où du culte {ex. 
catholique), m. 

»Geiſtloe (:-) adj. privé on 
dépourvu d'esprit; fade, insipide, 
plat ; -es Geſicht, figure sans expres 
sion, physionomie triviale, insigni- 
fiante, plate, vulgaire, sotte, niaise, 

»Beiftlofigfeit (:---)f. 4 
absence, f. ou manque d'esprit, m. 
trivialité, platitude, fadeur, insipi- 
dité , soltise ; fm. bêtise, fl; * pl. 
en (44, 49) phrase triviale, f. pro- 
pos fade, m. fadenrs, sotlises, niai- 
series, fam. betises, f. pl. 

Geiſtreich, Beiftwoll/2-)ad;. 
plein d'esprit, spirituel ; ingénieux; 
piquant: -e Züge, traits qui annon- 
centde l'esprit, mine spirituelle, 
traits piquants; || adr. d'une ma- 
nière spirituelle, ete.; spirituelle- 
ment; avec (beaucoup d'esprit. 

“u (<) m. g. —€8 (12) (de l'ane. 
Gite, Sitigfeit, concupiscence, pas- 

sion) primit. désir immodéré el ar- 
dent, m. avidité, soif (rx. d'hon- 
neurs),f.; plus part. désir immodéré 
de richesses joint à une excessive 
économie, m.; avarice ; fhmugigct 
-, avarice sordide, lésine , f. 

* Geiabraden (:-<) m. . 
littér. dragon d’avarice on eu 

ide, harpagon , m. 

eigen (*-)en. (av. haben! être 
avide ou avare; 40 nach etwas -, 
être avide de ge., ètre dévoré de la 
soif (rar, des honneurs); mit etwas -, 
être avare de qc. (ex. de son temps}; 
lésiner sur qe. 

Gelzbhale -)m. (litter. gorge 
d’avare) avare, harpagon,m. (comp. 


Ge). 
Seizig(t-)adj.avare, mesquin. 

*Gejammer (-:-) n, g.-4{12) 
[de Jammern) plaintes coniinnelles; 
amentations, f. pl.; cris plalnlißs, 
gemissements, m. pl. 

Gejauchze, Sejubel!-:-)m 
9. -8 (12) (de Jauchzen, Subeln) cris 
d’allegresse, m. pl. jubilation, f. 

*Gefämmt(s2) adj. 1° ( part. 
pass. du v. Kimmen) peigné, arran- 
gé (par le moyen d'un peigne); % 
(de Kamm) (Hist. nat.) pectiné, pec- 
tiniforme (v. Kammförmig), pecti- 
nifère (v. Rammtragend). 

Getannt (-<) part. passé due. 
Rennen. 

Gekeife (-<-)n. g. -& (12) (de 
Keifen) fam. criaillerie , f. 

*Getel dt (-2) adj. (de Rad) 
(Bot.) caliculé. 

Gekiffen (-2-) part. passé du 
v. Keifen. * 

»Geklaäffle) 2)n. . * 
(de Kläffen) jappement, aboiement, 
m 


"Setlapper (-2-) mn. 9. (12) 
(de Rlappern) tintamarre, cliquetis, 
bruit; grincement, clagnement (ex. 
des dents); craquement (se dit de la 
cigogne}, m. 

"Setlatfhel-t)n.g. -4 (0) 


Get 





(de Klatſchen) claquement, m.; fig. 
caquet, commerage, babil, m. 

"Betlimper (-Z-)n.g.-8 (19) 
(de Klimpern) cliquetis, m. 

»Geklingel (-+-) n.g.-8 (12) 
‚de Klingen) tintement, tintouin, 
m.; sonnerie, f. 

Pt ie Li (de 
Klirren) cliquelis, m. 

"Seflommen (-t»)part. passé 
du v. Klimmen. 

"Seflopfle) (-2-)n. g. -8 (12) 
(de Klopfen) battement — 
bruit redoublé (ex. des marteaux}, 


m. 

Geklüft n. g. -(e)8, pl. -e 
12, 17) (de A suite PACE De de 
gorges (qui communiquent les unes 
avec les autres), f. 

"Geflungen (-+=) part. passe 
du r. Klingen. 

"Getnatter, Gelnifter (-2-) 
1.9. 4112) (de Rnattern, Kniftern) 
pelillement, m. crépitation, f. cra- 
quement, m. 

—— (-2) adj. ee 

rem. pourvu d'un genou 
More à L'autre d'un genou ), 
genicule ; coudé (comp. Rniefér: 
mis); brisé (syn. Durchbrochen, 2°); 
Netueus {v. Gebogen). 

Getniffen „zu) ri. nssé 
du r. Rneifen. (air. abiven. 

Gelnippen(-2-) part. passé 

"Oetnirfd (-2)n.g.-e8 (42) (de 
Raiciben) grincement (continu! M; 
erepitation, f.; craquement; bruil 
d'un frollement, m. 

Geknopft el (de Rnoyf) 


Muni d’un bouton, boutonné ; (Bot.) 

tapilé, 
Gefommen (-2-) part. passe 
ur. Rommen. De. Können, 


"Öetonnt (-) part. passe du 

Bekoſe —22 n.g. -8 (12) (de 
Roftn) (échange de) caresses, [. pl. 
(embrassements, m. pl. 

Gekrach (-=)n.g. -8 (42) Fe 
rater) eraquements, m. pl. dé- 
Ionalions { répétées}, f. pl. bruit, 
fracas( er. du tonnerre) ; vacarınc, 
m 


"etrada(-2) n.g.-e8 (12) (de 
Ktidyen) {sons d'une) voix rauque, 
f; cris rauques (ex. du corbeau) : 
“Ms gulluraux ; sons qui écorchent 
oreille, m. nl. 

"Seträg (-:) n. g.-e8 (12) (de 
Kragen) räpure (ex. d'ivoire); ro- 
Enure (ex. de pièces d'or); limaille 
(ex. de fer), f; fragments, m. pi. 
Fiusiere (ex. métallique), f. dé- 

m. 

Gelräufell-2)n,9.-8(12) (ds 
Sriufeln) 40 ss friser sou- 
Vent, frisure (ex. des —— fs 
® chose frisée; coiffure, f. ; jaboi 
(x. d'une chemise), m.; sommets 
ses ou frisés (ex. des vagues), 


"Getreifchl-2)n.g.-e8 (42) (de 
Kreiichen) sons ane Voix A 
“aigus: cris continuels , m. pl. 
Ey (ex. d'un enfant}, f. 
‚Selrigells2-)n. g.-8 (42) (de 
Ak) ja Feb} * ch 
dur. * (+<-) part. passé 
a Gelrösartig [-:-<) adj. 
isL nat.) qui ressemble au m 
Knière, mésentérique, mesenlerin. 
Getrés(blutiabern, f- pl. 
"es mesenleriques ou mesaral- 
Ques (veines du mésentère),f. pl. 










Jabo 


* Befrösprüfen (-2-») f. pl. 


h 


(Anat.) glandes (Iymphatiques) du 
mesentere, glandes inesenteriques 
(comp. Drufe), f. pl. ; -ibwindfucht, 
ud 

terique) affeetion tuberculeuse du 


. phthisie glandulaire mésen- 


mesentère, dégénérescence luber- 


culeuse des glandes mésentériques, 


fonte purulente des tubercules 
mésentériques, f. (syn. Drufenbarre, 
Darrfucht ver Kinder), 

"Gefröfe (tu) n.g.-8 (42, 46) 
(de Kraus) —— chose cré- 
pue, f.; coflet plissé, m. fraise, f. ; 
t, m.; |! plus part. (Anat.) mé- 
sentère (repli flotlant du peritoine), 
m.; vulg. fraise (ex. de veau), f.: 
en compos. mésentérique ; mésarai- 
: Girimmoarms-, mésocolon, m.; 

laftvarıns-, mésorectum, m. 

"@efrösentzündung, f. in- 
flammation du mésentère, mésen- 
térile ; entéro-mésentérite, f. 

*Sefröfeftein, m. { Minér.) 
(litter. pierre mésentérine) anhy- 
drite granulée , f. sulfate de chaux 
——— m. (syn.Rôrneranty: 
brit). 

* Sefröspulsabern, -fhlag: 
abern, f. pl. artères mésentériques 
(supérieure, inférieure), 

efünftelt (-:-)( 
du v. Rünfteln) adj.artiliciel; affec- 
té, contraint, guinde, 

*Melädel(-:-)n. g- -8 (42) (de 
Lächeln) sourire (répété ow conti- 
nuell, m. 

"Gelächter (-.)n. g. -8 (12) 
(de Lacen ) ei laughler) rires 
prolongés, m. pl. explosion d’hila- 
rilé, f. grands éclats de rire, m. pl: 
hilarité { bruyante ), f.: ein lautes 
— erheben, (bitter. élever un haut 
rire) éclater de rire, fam. rire à 
gorge déployée; pur extens. mo- 
querie, risée, f.; objet de la risée, 
m. risée, f.; aum -bienen, (littér. 
servir de risée) être la risée (er. du 

ublic); être l'objet des railleries, 
ètre le plastron {de qn), servir de 
plastron (aux sarcasmes de qn ou à 
qni. 

Seladen (-+-) (part. passé du 
v. Laden). 

"Gelag/-*)n. 4: -{e)8, pl.—e(19, 
17) (suéd. lag) (de kegen, Yiegen) re- 
pas, diner; festin, régal; banquet, 
m.; plus part. débauche (de table), 
orgie, f. 

“Gelabrt(-2) adj. docte ; obsol. 
el plais. an lieu de Gelehrt. 

"Gelakrtheit(-2-)f. obsol. au 
lieu de Selchriamfeit, 

*Gelanber(-2-) nm. g. -8 (49, 
46) Gr Lehnen) {chose qui sert d'ap- 
pui) parapet (ex. d'un pont), m.; 
rampe (x. d'un escalier): barrière 
(ex. d'un fossé) ; balustrade, f. fam. 

arde-fou , m.; margelle, mar- 

elle (d'un puits), f. ; (Horticulture) 
treillage {pour attacher des arbres, 
etc.), m. treille, f. espalier, m. 

Gelang (-<) imp. de l'ind. du 
v. Gelingen. [v. Gelingen. 

Belänge(-+-) imp. du subj. du 

*Selangen (-1-) on. (av. fein) 
Le Sangen) proprem. {ètre assez 

ong pour atleindre à qc.) arriver, 
parvenir (à qq. endroit ou à qq. but), 
alteindre (ex. le but); etwas an Se: 
manben - laffen, faire parvenir ou 
adresser qc. à qn ; zu etwas -, par- 
venir à qc., alteindre qe. per ses 
efforts, oblenir qe.; zu Gbren -, 
parvenir ou arriver à des honneurs; 
acquérir de la considération, se 


. pl. 
ur passe 


Gel 


faire estimer ; wieder ju Ehren -, re- 
conquérir sa considération, son 
honneur ; qu einem Amt -, parvenir 
à un ou obtenir un emploi. 

"Oelâäph(-2) mn. 9. -(e)8, pl. -e 
(42, 47) (de Zappen) (proprem. as- 
semblage de chiffons ou de lobes) 
(Chasse) orcilles (d'un chien), f. pl 

*Geldrm (-<) n.g.-(e)8 (42)(de 
Lirm) bruit (eontinuel}, grand bruit, 
tumulle, vacarme, m. 

*Selaf (- =] n. g. es (12) (de 
£affen) capacité (er. d'un vase}; 
étendue, f. espace, m. place, f.; par 
extens.distribution commode, avan- 
lageuse (ex, d'une habitation}, f. 
commodités, f. pl.; viel - haben, 
offrir beaucoup d’espace, pouvoir 
contenir beaucoup (de personnes, 
d'objets, etc. ), être (fort) spacieux ; 
être bien distribué; wir baten - je- 
nug, nous avons assez de place, nous 
sommes assez grandement logés, il 
H a de la place chez nous (ex. pour 
oger dix personnes). 

Gelaffen(-<.) (part. passé du 
v. faffen, dans le sens de souffrir, 
être passif) adj. calme, tranquille : 
exempt de passion, modéré; pa- 
tient; doux; résigné, courageux ; 

adv, sans émotion, sans se pas- 
sionner, avec calme, tranquille 
ment, froidement ; patiemment ; 
avec courage, avec résignalion; 
fheinbar-, avec un sang-froid appa- 
rent, sans trahir aucune émotion. 

*Gelaffenbeit(-2e -)f ab- 
sence d'émotion, de crainte ou de 

ssion, tranquillité, f. calme, sang- 

roid, m.; modération ; patience, 
[. courage (passif) , m. résignalion, 
»; mit-, avec calme, etc, (v. Ge 
affen, adv.), 

*Gelaufe(-t-)}n. g. -4 (12) 
(de Saufen) 4° action de courir tou- 
jours, f. courses, démarches conti- 
nuelles, f. pl.; 2% personnes qui 
courent ow qui accourent, passage 
ou concours d’une multitude de 
personnes ; passage continuel ow 
tumultueux, passage bruyant, m, 
agitation, f. tumulte, m, 

Gelaufen (-2-) part. passé 
du v. faufen. 

"Seläufig(-t-)adj. (de Laufen) 
(qui court ou qui glisse avec faci- 
lité) agile, exercé, léger; facile ; 
coulant; -e Sand, main exercée : 
écriture coulante; fam. eine -e Zunge 
haben, avoir la langue bien afilce, 
bien pendue, se servir bien de sa 
langue, parler avec volubilité ; | par 
exlens. parfaitement connu, fami- 
lier ; diefe Sprache if ibm -, celte 
langue lui est familière ; il est au 
courant ou au fait de, il possède 
celle langue, il en a l'usage ; il est 
versé dans cette langue ; | adv. avec 
facilité, couramment, 

*Seläufigkeit(-2--)f. facili- 
té ; volubilité (de langue), f. 

"Gelaunt(-2)adj. (de 
qui a telle ow telle humeur, dispo= 
sé (de telle ou telle façon); übel -, 
de mauvaise humeur , mal disposé, 

"Geläute(-+-.)n.9.-8{12) (de 
£äuten) 4° action de sonner (souvent 
vu loujours), sonnerie, f.; 2 bruit 
ou son des cloches, carillon, m.; 
3° (réunion de cloches) carillon, 
m ; sonnerie, f.; grelots (ex. d'uu 
traîneau), m. pe 

Selb (:) adj. (angl. yellow, lat. 
gilvus) jaune ; Safran-, jaune {4e) 
safran, (qui est) de couleur safra- 


£aune) 


Gelb 


Gels 


Geld 
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née; (Méd.) -e8 Fieber, (la) fièvre 
jaune: - machen, färben, werben, jau- 
nir; bas —, le jaune, la couleur 
jaune; (Chim. org.) la matière co- 
orante jaune ; Wau-, matière co- 
lorante jaune de la gaude, lutéoline; 
Krapp-, matière colorante jaune de 


la garance, xanthine, f. ; || en com- 
lutei..., la- 


pos. Navi..., Navo...; 
t£o...; zanıho... 


-Gelbbäuhig/(t--)adj. qui a 
le ventre jaune ; (Zool.) xanthogas- 


tre. 
*Gelbbeere(:—-)f.{(littér. baie 


jaune) graine d'Avignon, grenetle 


add du nerprun des teinturiers, v. 
ärberfreugborn), f. 


*Selbbleierz(---)n. (Miner.) 
mine jaune de plomb, f. molybdate 


de plomb (natif), m. (syn. molyb: 
baujaures Bleiorvb, gelber Bleifpath). 

* Gelbbraun (-) brun 
jaunätre ; jaune tirant sur le brun, 


saure. 

‚Gelbe — -) adj. (de Gelb) (ver, 
bie, bas -) ( 

loré en jaune , de couleur jaune ; || 
subst. g.-n, pl. -n (43, 48) der —, 
l'homme jaune; le cheval jaune, 
etc. ; das - vom Gi, le jaune d'œuf. 

*Gelbeifenftein (:---) m. 
(Miner.) (litier. pierre de fer jaune) 
mine de fer oxidé jaune, peroxide 
ou sesqui-oxide de fer hydraté 
komp; Brauneifenftein, Gifenoryb- 

yerat), m. 

Selb — va. et n. (4° rendre 
jaune, teindre en jaune ; 2° devenir 
jaune, se colorer en jaune) jaunir. 

*Gelberbe (:--) f. (Miner.) 
terre jaune, terre ocreusæ (ocre 
mélangée de terres alumineuse et 
siliceuse hydratées, d’oxide ferrique 
et de chaux) 7 

*Gelbgieper (2--) m. fondeur 
en cuivre, m. 

* Gelbgrün (-) adj. jaune 
tirant sur le vert ou nuance de vert, 
(d'un) jaune verdätre, de couleur 
merde d'oie, 

*Gelbhalfig (2--) adj. qui a 
le cou jaune ; (Zool.) Navicolle. 

* Gelbhara(:-)n. résine jaune 
(de laNouvelle-Hollande). f.;-pflame, 

plante qui fournit la résine jaune) 
Xanthorrhée (en arbre), f. xauthor- 
rhœa arborea (plante, genre xan- 
thorrhæa, fam. liliacées). 

* Gelbholz (+-) m. (littér. bois 
jene) fustet, m. (v. gelbes Brafi: 

ienhols ); 2 viset, bois de cotin 

(bois du rhus colinus), m. (v. Per: 
tüdenbaum). 

* Gelbfovf (:-) m. tele jaune, 
tête blonde, f.;(Zool.) se dit de divers 
animaux qui ont la tête jaune (ex. 
du gobe-mouche lutéocéphale), m, 
ù BAM Le Liu re 

erbe jaune) gaude, lutéole, f. (syn. 

Bau-Refcte). A (sy 

* SelbEupfer (*-») n, cuivre 
jaune, m. [blond. 

Gelblich (:-) adj. jaunätre; 

* Selbreif (:-) ad . jaune de 
maturité, 

*+Oelbrefebe (:-10) f. résé- 
da jaune, lutéa (v. Refeva), m. 

*Gelbroth (+-) Gelbrith- 


lié, adj. rouge jaunätre; jaune ti- 


rant sur le rouge, fauve; mit -em 
Barte, Halfe x. verfehen, pourvu 
d'une barbe, d'un col, etc., fauve, 
fulvibarbe, fulvicolle, etc. 


*Gelbfhede, f. cheval aubère, 


e, la) jaune ; teint ow co- 





»Belbfhnabel (:-+) m. Lé- 


ver) fig. jeune élourdi, blanc- 


béjaune, m. 

* Belbfehen (<--) n. (Séméio- 
logie) vision (des objets) en jaune, 
zanthopsie, f. 

* Belbiudt (:-) f. (Méd.) jau- 
nisse, f. ictère, m.; (Anc. nomencl.) 
morbus regius, morbus arqualus, 
m. aurigo, f.; grüne -, iclöre vert; 
fhwarze -, ictère noir, mélanictère, 
m. [rique., 

*» Gelbfühtig (t»--) adj. icté- 

*Selbwurzel (:--) f. (racine 
er xanthorrhize à feuilles d’a- 
che, 
buste, genre xauthorrhiza, fam. re- 
nonculacées). 

Gelb!-)n.g.-(e), pl, -e (12, 
20) (de Gielten) (pro NE chose qui 
vaut, valeur ) metal monnayé, m. 
monnaie (qui a cours dans le com- 
merce, qu ut servir de moyen 
d'échange), f. espèces, f. pl. argent, 
m.;- münzen, vrägen, fblagen, bat- 
tre monnaie ; - aufgeben, a) meltrs 
de la monnaie en circulation, émet- 
tre (ex. une nouvelle monnaie) ; b) 
et re de l'argent; grobes -, mon- 
naie forte; grosses espèces ; Fleines 
-, pelite monnaie, monnaie de cui- 
vre, de billon ; de la monnaie ; baa: 
res -, argent comptant, m. espèces, 
f- pl. numéraire, m. ; qutes-, bonnes 
espèces, espèces valables, f. pl. mon- 
naie de poids, f. pièce(s) de bon aloi, 

. ); falfches -, fausse monnaie, 
pi eis) altérée{s) ow imitée(s), f.; 
eine Summe -e8, une somme d'ar- 
gent, des valeurs (rx. fort élevées) ; 
etwas qu -e machen, convertir qe. en 
espèces ou en argent, mobiliser qe. 
fs des terres), vendre qc.; bei -t 
ein, avoir de l'argent en caisse , être 
urvu d'argent (comp. Bei) ; -unb 
ut, (litter. argent et bien ) tout 
mon, son, leur) argent, tout ce que 
je (il, elle, etc.) possède ; (mon, son, 
etc: ) patrimoine tout entier ; | par 
extens. 4e valeurs ficlives ou nomi- 
nales (qui font office de —— 
. monnaie de compte, monnaie 
maginaire, f.; Papier-, papier-mon- 
naie, m.; % richesses, f. pl. fortune, 
f. argent, m. ; - haben, avoir de l’ar- 
gent, de la fortune. 

*Gelbabel(:--)m. do{litre de) 
noblesse — par le moyen de 
l'argent; noblesse achetée, f.; par rx- 
tens. priviléges qui se rattachent à 
la possession d'une certaine fortune, 
m. pl. aristocralie de fortune ou 
d'argent ou de finance, f. ; 2 (classe 
de personnes privilégiées ou ano- 
blies par l’argent ) aristocratie de 
fortune, f. ; 3° considération, f. cré- 
dit que procure la fortune, l'argent, 
m. ; noblesse achetée, f. 

* Gelbangelecgenheit, f. af- 
faire pecuniaire, affaire de finance 
ou d'argent, f ; intérèts pécuniai- 
res, m. Pe 

* Gelbarm (:-) adj, (Hitler. 
pauvre d'argent) dépourvu de res- 
sources pécuniaires, privé de for- 
tune, sans argent, dénué d'argent. 

"Geldarmuth(2--) f. man- 
que, mn. ou disetle d'argent, f. 

* Beltausqabe (<---) f. dé- 
pense (d'argent), f. 

»Geldbedürftig (!v-»)adj. 

ui a besoin d'argent, qui manque 
"argent ; nécessiteux. 

* Seldpbegierig(+=--»)adj. 

avide d'argent ; cupide. 


. xanthorrhiza apiifolia (ar- 








*Gelbbheitrag (*-—-) m. con- 
tribution (pécuniaire), cotisation, 
f. ; subside, m. ; subvention, f. 

*Selpbelohnung (*---) f. 
retribution ow récompense pécu- 
niaire ou en argent, f. 

Geldbeſitz (:--) m. 40 élat 
d'une personne qui possède de l'ar- 
gent, m.; possession d'argent, f.; 
2e argent qui est possédé (par qn), 
fortune en espèces, f. argent comp- 
tant, m. ; fonds, deniers, m. F— 

»Gelobeutel *—)m. bour- 
se (d'argent, f. 

*Belbhburge [<--) m. Ir ga- 
rant d’une detie d'argent ow dans 
une affaire d'argent, m.; personne 
qui fournit un cautionnement, f.; 
20 garant pour de l'argent, garant 
payé ou rétribué, m. 

- Gelthürafhaft (+--) f. 0 
garantie d'une dette pécuniaire, f. ; 
cautionnement (rc. d'un journal), 
m. ; 2° garantie dont on se charge 
au prix d'une somme d'argent , f. 

*Gelbbufe(:--)f. (peine pé- 
cuniaire) amende, f. 

* Gelbeinnabme(lt--.) f. 4 
{action d'opérer la) rentrée des 
fonds; recelte , f.; 2 (argent qu'on 
reçoil) recette en argent, f. reve- 
nus pécuniaires, m. pl. rentes, f.pl. 

* Helderwerb(-»- -) m. acqui- 
sition de l'argent, f.; auf - ausge: 
ben, chercher à gagner , à acquérir, 
à accaparer de l'argent, se livrer à 
des spéculations (d'argent). 

* Gelbtesmerth(<--) adj. qui 
vaut de l'argent ow qui équivaut à 
de l'argent ; || -, subst. m. chose qu 
équivaut aux espèces, f. équivalent 
de l'argent, m. valeurs, f. pl. ; Ge 
unb -, (de l'argent et ce qui en vaul) 
valeurs de toute espèce, f. pl. 

Geldforderun 
demande ow prélention d'argent; 
créance, f.;-en an Jemanben ma: 
en, faire a qn des demandes d’ar- 
gent ; élever contre 2 des preten- 
tions pécuniaires ; exiger de qn la 
remise ou la restitution de qq. som- 
me d'argent; -en an einen haben, 
avoir des créances sur qu, être lo 
créancier de qn. 

»Geldgeſchäft (=e-) m. al- 
faire d’argent, f. x 

* Gelbgicrig(<--) adj. avide 
d'argent, cupide. 

*Gelbhanbel (:--) m. trañc 
d'argent; change, m. banque, f._ 
*Helbhänbler(:-)m. (lil- 
ter, eommerçaut d'argent) chan- 
geur ; banquier, m. 
* Melbvhülfe (:--) f. secours 
d'argent, subside, m. subvention, f. 
*Oelbtaften(:--) m. -Hifte, f. 
(caisse remplie d'argent ow dans la- 
uelle on met de l'argent) casselle, 
. coffre-fort, m. , 
*Selpfage(-.) f. fam. (lit- 
ter. chalte à argent) ceinture ; gibe- 
cière , f 
*Selpmälfler(*-») m. cour- 
tier (litier. d'argent) de change, 
agent de change, m. 
*Selbpmangel(*--)m. Welt: 
noth 6 -) f. manque d'argent, m.; 
pénurie ow disette d'argent, f. 
*Gelbroften(:--) m. article, 
m. ou somme d'argent, f. 

* Gelbpreis (2-) m. (prix de 
l'argent ) cours (d'une monnaie eu 
des monnaies), m.; Berechnung ver 
+, (littér, calcul des cours ) arbi- 
trage, m. 
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temps, je ne me sens pas d'humeur | ner ow dire qe. en passant ou 


* Gelbfade(:--)/f. affaire qui 
concerne l'argent, affaire pécu- 
niaire ou d'argent, f. 

"Gelpfhneiderei[---t)f. 
escroquerie (d'argent), f. 

*Gelbfenbung (<= — +) f. envoi 
—— m. ; (Comm.) remise (d’ar- 
gent}, f. 

*Melbforte (-») f. espèce 
(d'argent), f.; gute, gangbare -, es- 
pèce bonue et valable , espèce qui 
a cours, f. 

"Selpftener (2) f. impôt, m. 
où contribulion en argent, f. 

*Melbfirafe(:--) f. peine pé- 
Cuniaire, amende, f. 

"+ Gelbiumme (2--) f. 
somme d'argent, f. 

“Gelbtaf he (2 = +) f (littér. 
poche à argent) gousset, m. bourse, 


»Geldtiſch (:-) m. 4° (table 

pour l'argent) bureau, m.; 2 (table 
ur de l'argent) repas dont on paie 
prix avec de l'argent, m. pl, 

"Geldumlauf (2--) m. cir- 
culation du numeraire ou de l'ar- 
gent, f. 

"Weldverfhwendung(!---) 

. dissipation de l'argent, prodiga- 
ité, dilapidation (ex. des deniers 
de l'état}, f. 

"Gelpvortheil(2--) m. avan- 
lage pécuniaire, profit ow interet 
(d'argent ow pécuniaire), m.  * 

»Geldwechſel (*--) m. com- 
merce du changeur, change, m.; 
banque, f. 

* Fleet Don bu m. (celui 
qui fait commerce de changer des 

ièces de monnaie ou des billets de 

nque) changeur, m.; -laben, m. 
boulique de changeur, f. bureau 
de change , m.; -geihäft, n. (pro- 
fession de changeur ) change (de 
monnaies), m. 

"Selpwucdher (229) m. usure 
sor des capitaux (d’argent), f.; agio- 
tage, m. [usurier, agioleur, m. 

"Gelpwuderer ) m. 

»Geldzulage (*--») f. (aug- 
mentalion d'argent ) augmentation 
d'appointements, de salaire, de ga- 
ges ‘en argent), f. 

Gelegen (-+-) (part. pass. du 
r. Liegen) adj. qui a telle on telle 
siloalion, silué, assis, sis; auf einem 
gel -e8 Haus, maison siluée ou ar 
sise sur une colline ; fhön -e8 Jim: 
mer, pièce bien situee 0% qui a une 
belle exposition ;nadı Norden Woh- 
mung, habitation située ou exposée 
au nord; na der Strafe bin -e8 Ken: 

. croisée siluée du côté de la rue, 
exposse sur la rue, qui donne sur la 
rue; || plus part, bien silué, situé 
Avantageusement ou commodément, 
commode ; approprié; opportun ; 
“tt Ort, lieu commode, convenable, 
Opportun ; -e Zeit, temps opportun ; 
jur -en Zeit, en temps opportun ; à 
propos ; nicht zur -en Zeit fommen, 
ne pas venir à l'époque ou à l'heure 
voulue, manquer l'heure; ne pas 
Venir dans un temps opportun, ar- 
river mal à propos ; | qui convient 
(4 l'humeur de qn, aux circonstan- 
ces), à propos ; bas fémms mir febr -, 
cela m'arrive bien à propos, dans 
on moment bien opportun ; cela 
Mmaccommode ow m'arrange par- 
faitement ; «8 ift mir jest nicht -, 
Celle chose ne me convient pas, me 
dérange, n'entre pas dans mes vues 
Pour le moment ; je n'ai pas le 
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= d'aller au spectacle); wenn es 
bnen fo - if, si cela vous convient, 
vous accommode, vous arrange de 
cette façon; es ift mir daran —, j'y 
suis intéressé, cela m'est important, 
je tiens à ce que..., il m'importe 
ex. de terminer cette affaire}; alles 
ſt (mir) baran-, c'est de la plus 
haute importance (pour moi) (syn. 
es liegt daran, v. Liegen). 

*Belegenheit (-2--)f. pl.-en 
(44, 49) 4° (manière dont une chose 
est située ow arrangée intérieure- 
ment) distribution (ex. d'un appar- 
tement), f.; localites (ex. d’une mai- 
son), circonstances de localité, par- 
ticularités, f. pl.; accidents (ex. d'un 
terrain), m. pl.; par extens. cir- 
eonslances particulières, f. pl. na- 
ture (des circonstances), occasion, 
f.; nach - (der Umftänbe ), d'après la 
nature des, ow d'après les circon- 
stances, d'après la situation des cho- 
ses, selon les conjonctures ; 2° com- 
modites, f. pl. lieux (d’aisance), m. 
pl.; || posilion favorable, occasion 
de se placer, place, f.; 3° temps ou 
moment favorable: concours de 
circonstances particulières ( qui 
deviennent la cause d’une action) 
ow de circonstances favorables 
(qui favorisent l'exécution d'un 
projet), m. occasion, f.; eine günftige 
- wahrnehmen, épier le moment pro- 

ice, saisir une occasion favorable 
* pour attaquer l'ennemi); etwas 

i-thun, faire ge. dans l'occasion 
ow par occasion, ou quand l'occa- 
sion se présente, altendre une ow 
profiter d’une occasion pour faire 
qe. ; einem - zu etwas geben, fournir 
à qn l'occasion ou une occasion, un 
sujet, un prétexte pour faire qc. ; 
servir à qn d'occasion on de pré- 
texte (ex. pour déclarer la guerre); 
Gelegenbeit haben, avoir l'occasion 

€...) ; — — macht Diebe, l'oc- 
casion fait le larron; [| (accident qui 
amene qq. circonstance) rencontre, 
circonstance, occasion, f. sujet, ha- 
sard, m. occurrence, f: bei bicier —, 
à ce sujet (ex. il me dit); en cette 
occasion ; bei - dieſes Vorfalld, au 
sujet on à l’occasion de cet acci- 
dent; bei -, d'occasion, par occa- 
sion; bei nächfter-, à la prochaine 
occasion, (ex. je saisirai) la pre- 
mière occasion pour.. ; || occasion 
(pour partir, pour expédier une let- 
tre, etc.); voiture; mit - fhiden, 
expédier (un paquet) par occasion. 

* Melegenheitsbidter, m. 
- gebicht, n. poële, poëme de cir- 
constance, m. 

Gelegenheitsſchrift, f.écrit 
de circonstance, m. production 
éphémère, f, pamphlet, m. 

* Gelegenheitsurfade, f. 
(Pathol.) cause occasionnelle, cause 
directe ou immediate, cause deler- 
minante, occasion ( qui décide l'in- 
vasion d’une maladie) (se dit par 
oppos.à Vorbereitende Urfache, cause 
predisposante), f. 

*Selegentlih (- tur) adj. qui 
est fail par occasion ow amené par 
l'occasion, par le hasard; acciden- 
tel, de circonstance, d'occasion ; || 
adv. d'occasion, par occasion ; l'oc- 
casion se présentant ; à la première 
occasion, à l'occasion ; accidentel- 
lement; par hasard; par rencon- 
tre; en passant ; par parenthèse ; et: 
was gelegentlich erwähnen, mention- 
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parenthèse ; einen — jeben, voir an 
par rencontre ; avoir l'occasion de 
voir qn; se rencontrer avec qn. 

*Gelehrig (-<-) adj. (romp. 
Lehren, Lernen) (qui reçoit volontiers 
les enseignements ow qui en pro- 
fite) 4° docile, studieux ; % capa- 
ble, adroit; || adv. docilement, avec 
docilité ; avec empressement, 

*Gelebrigteit(-:--)f. 4°em- 
pressement (à recevoir l'instruction 
ou les conseils}, m. docilité, f.; 2 ap- 
titude, capacité, adresse, f. 

"Gelehriam(-+-) adj. pror. 
au lieu de Selehrig. 

»Gelehrſamkeit -+ = f. 4 

rovinc. au lieu de Gelchriafeit ; 2e 
nstruction (étendue), f. (grand) sa- 
voir, m. érudition, f.; Mann von 
großer -, homme qui possède une 
vaste erudition , un savoir profond, 
qui a un grand fonds de science 
—— Gklebrt);, 3 science (qui 
orme l'objet de l'érudition; s'ap- 
plique plus Bee à la jurispru- 
dence ef à la théologie: n'est usité 
qu'en compas, ; v. Wiſſenſchaft). f. 

Gelebrt(-=){part. pass dur. 
Lehren) adj. proprem. qui est ins- 
truit (sur), expert, versé (dans qq. 
matière) ; plus part. qui a de l’eru- 
dition (v. Gelehrſamkeit), érudit ; 
savant; docte; lettre; der gelehrte 
Stand, 4° la profession d'homme do 
science ou de cabinet, d'homme let- 
tré; la ‘culture des)science!s); les let- 
tres, f. pl.; id bem - en Stande wib- 
men, se destiner, se vouer ä la 
science, aux leltres, embrasser la 

rofession de savant, se faire savant 
fie profession); 2° la classe ou le 
corps des savyants; les corps savants 
(ex. de l'Europe); la classe des let- 
trés (ex. de la Chine); || impropr. 
qui a rapport à la science, qui est 
fondé sur la science, de science, 
scientifique ; d'érudition, docte ; des 
lettres, liltéraire; -€ Seiellichaft , 
société savante ; société lilléraire, f. 

Belehrte(-+-) (ter-)m.g.-n, 
I. -n (homme) savant: érudit; 
1omme de science; savant de pro- 
fession; homme lettre; homme de 
lettres; littérateur, m.; einer ber 
rößten -n Guropas, un des savants 
es plus éminents de l'Europe ; -n= 
ras syn. Gelehrter Stand, v. Ge⸗ 
ehrt. 

"Selehrtenfhule,f. (école des 
savants) établissement spécialement 
destiné à l'enseignement des lettres 
et des sciences; college ; lycée, m.; 
université, f. 

*Melchrtenwefen, n. loutce 
qui a rapport aux savants el aux 
sciences, m.; lettres et sciences, f. 
p!.; vie ou organisation scientifique; 
république des lettres, f.: monde 
savant, m. rapportis qui existent en- 
tre les savants ; corps savanls, m. pl. 


* Melebrtbeit(-2-) f. v. Se: 
lehrſamkeit. 

Geleier 2n. g.-8 (42) (de 
Leiern) jeu continuel (ex. d'un or- 
gue de Barbarie), m. musique dé- 
testable, f.; fig. fam. lenteur, rou- 
line, f. 

* Gelcife(-i-)n. g.-4 (12, 16) 
de l'anc. v. %ciftan, suivre; comp. 

iften, Leifte) primit. chemin qu'on 
suit, m.; accept. usuelle: trace 
d'une voiture; orniere; fig. mar- 
che ordinaire, routine, ancienne 
méthode ; conduite régulière, f.; de- 
voir, m.; voie, f.; baë- balten, (/it- 


Gele 


Gele 


Sell 





ter. tenir l’orniere ) rester on se | 
maintenir dans l’orniere, ne point | 
sortir de l’orniere ; aus dein - fahren, 
sortir de l’orniere, fig. s'ecarter du 
chemin batlu où de la routine; et: 
was wieder in bas (rechte) — bringen, 
reinelire une chose (ditter, dans la 
droite srnière)dans son état normal, 
redresser, corriger (er. les opinions 
de qn); arranger, accommoder une 
affaire. 

*Seleit(-*)n.g.-{e)8, pl.-e (12, 
47) (de Zeiten) 4eaclion de conduire, 
conduite,f ;einem dad- geben, (Fitler, 
donner la conduile à qn) accom- 
pagner qn ; reconduire qn; escor- 
ter qn ; fig. direction, conduite, f.; 
commandement, m.; 2 escorte, f. 
corlége, m.; suile, {: : à protec- 
tion, f.; — ſicheres —, sauf- 
conduit , 1.3 5% | Anc, Droit publ. ) 
sûreté de la voie publique, f. ; droit 
d’escorle; bureau d’escorle ; Lerri- 
toire de celui qui a droit d'escor- 
ler, m, 

* Beleiten (22 va. (de Leiten) 
conduire, accompagner (qn}; re- 
conduire ; servir de cavalier (à une 
dame); plus part. (Guerre) servir 
d'escorte à, escorter (ex. un convoi, 
un prince); (Mar.) convoyer. 

*Seleiter(-+-) m. g. -8 (12,16) 
guide, conducleur; compagnon ; 
cavalier, m.; personne de l’escorte 
ou de la suite, fl 

"WSeleitsamt (--)n. bureau 
d’escorte ou de convoi, m. 

"Seleitsbrief(-+-)m. (litter. 
lettre de conduile ) sauf-conduit, 
passe-port, ın. 

* Seleitteinnahme, f. recette 
(des droits) d’escorte, f. 

"Seleitsfolge (---)f. (Féod.) 
obligation d’escorter, f. 

“Gelcitafrei, «dj. exempt (des 
droits) d’escorle. 

»Geleitsgeld (-<—) n. (lilter. 
argent pour l'escorle) droit d'es 
corle, m 

* Seleitsgerechtigfeit, f. - 
reiht, n. droit d'escorle ow de con- 
voi, m. 

»Geleitéberr (-=<-) m. sei- 
gneur qui à droit d’escorle, m. 

* Giclcitéleute, pl. (gens qui 
forment l’escorte) (personnes de I) 
escorie, fü 

*Seleitsmann (-+-) m. (lit- 
ter. homme d'escorte) v. Gelciter. 

* Seleitdorpnung, f. règle- 
ment pour lout ce qui concerne: 
l'escorle, mt. 

Geleitsſaule, f. poteau (qui 
marque l’endroil jusqu'où s'étend 
le droit d’escorte), m. 

*Seleirsichiff (-2-) n. vais- 
seau de convoi, convoi, m. 

"Seleitsitätte, -fielle, f. lieu 
où l'on prélève le droit d’escorte, 
bureau d’escorle, m, 

* Seleitsftein, m. borne jus- 
qu'où s'étend le droit d’escorte, f. 

* Seleitäftern, m. fe (Astron.) 
(litter. etoile d'escorte; satellile, m.; 
2 (étoile qui guide, qui conduit) v. 
Leititern. 

»Geleiteſtraße, f. weg, m. 
chemin sûr (où l'on voyage sous 
la garde de l'escorte); chemin par 
lequel passe l’escorte, chemin d'es- 
core, ın. grande route, f. 

*Selcitstafel, f. tableau, m. 
ou pancarte des droits d'escorte, f. 

*Seleitstag (-*-) m. jour de 
convyui, m. 


Geheitszeichen, n. -yettel, m. 
marque, f. os billet d’acquit {des 


droits ) d’escorie, m. 


"Gelenk (-2) adj. (de 2enfen) 
(proprem. qui est facile à conduire 
ou à — qui a les articulations 
mobiles, qui se meut ou qui s'in- 
fléchit aisément; souple ; Dexible; 
pliant; agile. 

»Gelenk (-<:) n. g. fe pl. -t 
(12, 17) (sucd. lænk; angl, link) joint 

exible et mobile, m. plus part. 
(Anat.) contiguile (mobile) de deux 
surfaces osseuses (qui glissent l'une 
sur l'autre), articulation {mobile ou 
par diarthrose), f. article, m.; rulg. 
ointure, brisure, f. (comp. Ginlen: 

ng; Fugung); — articulation, 
f.; ( Mecan. ) brisure, f.; joint, an- 
neau, chainon (d'une chaine), m.; 
(Chir.) im - abnehmen, amputer (ex. 
un bras) dans l'article, desarticuler 
(ex. l'humérus) ; || en compos. arti- 
culaire ; arthrodial. 

“Selentbanp (-*-) n. (Anat.) 
ligament articulaire, moyen d'atla- 
che d'une articulation ; fayfclar: 
tige& -, ligament capsulaire (er. du 
femur; syn. Gelenttapfel); banbfér: 
miges -, ligament funiculaire ou 
ruband, m. 

"Selenfbein (-+-) n. (Anat.) 
os qui se développe à l'intérieur 
d'une articulation, os sésamoïde, m. 

*Selentorüfen, f. pl. terme 
vicieux : glandes synoviales, f. pis 
( Nomenclat. moderne ) replis a i- 
peux synoviaux, m. pl. 

* Selenfende (-*--) n. (Anat.) 
extrémité articulaire (d'un os), f. 

*Gelentfläde(-=--)f{(Anat.) 
surface articulaire; Heine -, facette 
articulaire, f. 

»Gelenkfortſatz, m. apophyse 
articulaire ; apophyse cubitale Le 
l'humérus), f. 

* Selenfhöhle(»*--) f. cavité 
articulaire, f.; cavilé glénoïde (de 
l'omoplate, du temporal}; cavité co- 
—— ( de l'os iliaqu“ ); cavité 
sigmoïde {du cubitus), f. 

“Melenfig(-1) adj. 4° qui est 
pourvu d'arliculations ; articulé; 
2° souple (v. Gelenk, adj.). 

*Gelenftigfeit (-1--) f. sou- 
plesse ; flexibilité ; agilité, dexté- 
rité, adresse, f. (comp. Gelent, ad).). 

*+ Selentlapfel (+) fi 
(Anat.) capsule artieulaire, f. liga- 
ment capsulaire, an. (gaine fibreuse 
cylindroïde qui enveloppe les arti- 
culations le ler u 

»Gelentknopf m. con- 
dyle (articulaire, ex. du fémur), m. 

:Selentfnorpeln (-*-=-) m. 
pl.cartilages articulaires(nom qu'on 
donne aux couches cartilagineuses 
qui revétent les extrémités arlicu- 
laires des os), nt. pl. 

* Selentpyfanne (-1--) f. 
(Anse) cavité articulaire ( v. Ge— 
enfhöhle), f. 

»Gelenkquarz (-+-) m. (Mi- 
ner.) quarz ( litter. articulé ) mica- 
cé flexible {mélange de tale on de 
chlorite et de anarz; syn. Itacolu- 
mit, elaſtiſcher Sanditein), m, 

»Gelenkſaft (-*-} m. (Anat.) 
(Inter. suc articulaire) humeur sv- 
noviale, synovie, [. (syn. Gelenk— 
fchleim). | 

* Selentfchleim {- 1: -) m. 
(Anat,) (ler. mucus arliculaire ) 
syuovie, f. (liquide visqueux qui est 
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— par les membranes synovia⸗ 
es). 
Gelenkſchwamm [--) m. 


(Pathol.: (litter. fongus articulaire) 
tumeur blanche, f. (syn. Weihe Ge— 
ſchwulſt) 


»Gelenkverwachſung, f. (Pa- 
thoi.) adhérences qui se forment ow 
se sont formées entre deux surfaces 
articulaires, f. pl. soudure d'une 
articulation, ankylose , f. 

*Belenftmañfer(-2-) m. (/it- 
ter. eau articulaire) synovie, f.(syn. 
Gelenkſchleim. reiten. 

Geleſen -+-)part. passe du r. 

Gelichter (-tIn.g.-8 19) de 
Gleich, autrefois Gilid) terme de 
mépris, personnes d'une mème es- 
pèce, fü pl canaille, f.; fic jind von 
einem —, ils sont ( lous ) de la méme 
espèce, de la mème trempe, de la 
méme catégorie, ils se ressemblent ; 
Dieb -, clique ou bande de voleurs, f. 

Geliebte(-=-) (ber—, die -) m. 
et f. (de Selicht, v. Licben) (personne 
aimée par qn)amant, m.; amante, 
maitresse ; inclination, f. 

Melichen (-<-) part. passé du 
v. Leihen. 

Belichene (===) (bas -) n. g. 
-n(deGklieben, part. pass. de Leihen) 
chose prèlée ou empruntée, f. pret; 
emprunt, m. 

* Gelinv(e)(-<-) adj. (rompar. 
Linde, adj.) doux [au toucher), ve- 
louté ; lisse, souple, flexible, tendre ; 
-(e) Seiten aufziehen „ ( Zilfer. ten- 
dre des cordes douces) filer doux, 
baisser le ton, modérer ses pre- 
tentions ; || doux {à l'oreille); har- 
monieux, mélodieux ;-(e)r Ton, son 
doux ; —(e) Worte, paroles douces, 
caressanles, benignes; || qui a peu 
d'intensité, doux, modéré, suppor- 
table, benin; -(e)r Megen, pluie 
douce ; petite pluie ; -e) Kalte, froid 
peu intense, peu rigoureux, froid 
modéré ; -c8 Rieber, a) fièvre mode- 
rée : b) fièvre bénigne où d'un ca- 
ractère bénin ; || indulgent; doux ; 
léger ; -{e) Regierung, gouvernement 
indulgent, peu sévère, modéré ; —{e) 
Strafe, peine douce ou légère ; 4 
adr, doucement, modérément, avec 
douceur ; -{e)r werten, (devenir plus 
doux} se radoucir, se modérer, se 
relâcher de sa rigueur, 

* Gelinbigfeit (-2--) . dou-- 
ceur ; indulgence, f. caractère bé- 
nin, m. 

*Geclingen(-:-)(77,a)vn. (av. 
fein) — — de l'anc.e. Lin: 
gan; comp. Miflingen; Lang, fan: 
gen, Grlangen) avoir l'effet désiré, 
réussir; gelungenes Werf, ouvrage 
qui a {bien ) réussi, travail heu- 
reux , bel ouvrage, beau monu— 
ment; es ift ibm nicht gelungen, 
cela ne lui a pas réussi, l'affaire 
a manqué, l'entreprise a échoué, 
ila manqué son coup, il n'a pas réus- 
si ou il n'est pas parvenu (ex. à se 
faire nommer), il a échoué ; il n’a 
pas été heureux; das -, n. l'état 
d’une chose ou d'une personne qui 
réussit, m. la reussite {cx. d'un pro- 
jet); le succes, 

"Selispel(-*-)n.9.-8(12) (de 
Lispeln) chuchotement , m.; pro- 
noneiation affectée, f. grasseyement, 
m ; doux murmure (ex. du feuil- 
lage agite par le vent), m. 

(Welitten(-==) part. passé du 
v. Leiten. a 

Bellen (*-) on. (av. haben) (de 


Gelt 
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(GC — — — — —— — ————— — 
Gall, son) (suéd. gulla; ungt. yell; | sidéré comme etant ge. ; er gilt für 


comp. le grec za) 


) rendre un einen reiben Mann, il passe pour un 


son éclatant où aigu, retentir ; -be , bomme riche ow pour étre riche ; |) 


Stimme, voix éclatante ou aiguë om 
criarde ; - des Gkläbter, rire écla- 
tant, grands éclats de rire; ! être 
ébranié (douloureusement) par un 
son éclatant, retentir ; resonner ; er 
ſchreit, das mir die Obren -, (litter. il 
crie de façon que les oreilles me ré. 
sonnent ) il crie au point de me dé- 
chirer ow de m'écorcher l'oreille, 
les éclats de sa voix me font mal à 
l'oreille. 

*Geloben (-2-) va. (comp. Lo: 
ben, Berloben) promeitre solennel- 
lement {qc.), faire vœu (de...), ju- 
rer qe. ; einem -, s'engager envers 
qe par un vœu solennel, promettre, 
jurer à qn (ex. un attachement éter- 
nel); vouer; bas gelobte £anb, la 
terre promise. 

"Gelöbnif (-+-)n. f: -fies, pl. 
fe (12, 47) promesse solennelle, f. 
vœu (solennel), m. 

Gelcgen (-<-) part. passé du 
€. Yulgen. 

"Gelos(-)n. g. -28/42) (de Lo: 
fen) (Chasse) fiente, f. 

Belt (-) part. interr. (de Selten! 
fam. n’est-ce-pas? n'est-il pas vrai? 

Selten (=) (75, A, 1, db) comp. 

bien. ‘av. haben) avoir telle on 
telle va'eur | #. Werth ), être de Lei 
où tel prix, étre reçu (comme telle 
on telle chose) ; valoir ; bieïe Munze 
gilt hier nicht, celte monnaie n'est 
point reçue (d'après sa valeur no- 
minale) ici, n'a int de cour: 
ici; Gold gilt überall, = est re- 

a cours partout; wie viel gilı 
Siehe Münze, quelle est la valeur, 
quel est le eours de celte pièce ? für 
gilt 20 Fr. 45 Gent., elle vaut 20 fr. 
45 cent. , son cours est de 20 fr. el 
de 45 cent. ; was gilt der Weizen” 
quel est le prix du froment? ver 
Sceffel gilt fünf Thaler, le mui 
vaut cinq , ou se vend au prix de 
eing éeus ; biefe Sache qui: mir viel, 
cette chose est pour moi d'un grand 
prix, d'une grande valeur ; j'attache 
un grand prix à celte chose; elle 
m'est fort chère; mir gilt Ehre mebr 
alé Seben, l'houneur vaut à mes yeux 
—* que la vie, j’altache plus de prix 
l'honneur qu'à la vie; was gilt die 
Bette? mas giles? (féllér. que vaut 
la gageure ) combien pariez-vous ? 
vor Gott gilt Keiner mehr wie ver An- 
bee, devant Dieu (littér. aucun ne 
vaut plus que l'autre) tous les hom- 
mes sont égaux; bie meiften Stimmen 
gelten, (la majorité des voix prévaut) 
c'est Hs . ar orité qui — 
prévaloir , qui doit l'emporter , qu 
doit décider l'affaire ; c'est la ma)o- 
rité qui fait la loi ; das gilt mir gleich, 
cela m'est égas, peu m'importe; 
fam. bas gilt nicht, (liter. cela ne 
vaut pas) cela n’e# point permis; |] 
exercer de l’influence,, être consi- 
dere (ex. à la cour); jein Wort gilt 
viel, sa parole est d’un grand poids, 
exerce un ge empire (er. surl’o- 
ya publique); er gilt viel bei ihm, 
LER d’un grand eredit aupres de 
lui; | geltend machen, faire valoir 
(ex. son talent) ; se prévaloir , tirer 
parti (ex. de son credit); faire pré- 
valoir (ex. son opinion) ; ſich geltend 
machen, se faire valoir ; etwad gelten 
laften, ({tttér.laisser valoir ge.) pren- 
dre une chose pour réelle, pour 
vraie; admettre (ex. une assertion) ; 
für etwas -, passer pour qc., êtrecou- 


| 


| 


| 


être le prix de; étre nécessaire 
pour; être en jeu; s'agir de; bier 
a. um bie Gbre, (ici, il s’agit de 
‘honneur ; l'honneur est Se 
ou en gm dans celte affaire; il y 
va de l'honneur; es gilt zu ban: 
dılm, (assez de paroles) il faut agtr 
le succès est dans l'action, voic 
le moment d'agir; bier gilt'&! (ici) 
il s'agit (d'avoir du courage, d'être 
rompt à l'action)! courage! voici 
e moment décisif! es gilt einen Ber: 
fut, fl s'agit de faire un essai ou 
d'en faire l'essai ; || avoir rapport à, 
avoir trait à, être fait en vue de, 
avoir pour objet, être dirigé contre, 
concerner, regarder ; bie Bemerkung 
gilt Dir, celte remarque te regarde, 
s'adresse à toi; fam. cela va à ton 
adresse; c'est à loi qu'on en veut. 

Geltung (:-) f. valeur (ex. 
d'une note, d'un terme ) ; quantité 
(ex. d'une syllabe, d'un mot), f. 
(comp. Pebeutung, Werth). 

"Gelubpde(---)n.g.-8 (12,46) 
(de Geloben) promesse solennelle, f. 
vœu, m.; baë - der Keuſchheit thun, 
Ri at de chasteté. 

elungen (-+1-) part. passé 
du, Gelingen. L F* 

Gehtüſt =) n.g.-e8, pl. -e (12, 
47) (comp. Seluften ) désir sensuel, 
m.; envie {r.r. d'une femme encein- 
le); convoilise; tentation,f ; 'Pathol.) 
pica, m.: malacie,f.;-emypfnven, se 
sentir (l'envie, éprouver le désir 
de, convoiter (ex. nat NReichthu: 
mern, les richesses). 

*Gelüften(-2-) en. (av. haben) 
(transform. de l'anc. ©. Giluften) 
nad) etwas -, avoir l'envie de qe., re- 
chercher avidement, convoiter qe. ; 
v.unip. el ehren mich, mich geluftet, 
il me prend envie , j'éprouve le dé- 
sir , j'ai envie, je suis tenté (22. de 
lui répliquer comme il le mérite) ; 
ihn geluftet nach Gbren, il convoile 
les honneurs , les honneurs le ten- 
tent; fit etwas - laffen, se lais- 
ser lenter par (le désir de faire) 

c., ne pas résister à la tentation de, 

aviser de ge. ; er thut was ihn ge: 
Tüftet, il fait ce qui lui plait, il ne 
se refuse rien. 

Gemah(-+) adj. et «dv. (de 
l'anc. adj. Ramab, Gimab, uni, 
adapte, commode ; comp. l'angl. 
match) commode (+. — 
plus part. adv. doucement ; nur -! 
doucement (s'il vous plait)! pas si 
haut! pas si fort! 

Gemad (-+) n. g. -{e)8 (42) 
(comp. Gemac, adj.) 4° paix, tran- 
quiilité, commodité , f. (n'est usilé 

u'en compos. ; v. Ungemad) ; 2 pl. 

mâcber (42, 20) poet. dans le sens 
de Zimmer, appartement, salon: 
cabinet (er. de toilette), m.; bag 
beimliche -, les lieux, m. pl. la garde- 
robe, f. les commodités, f. pl. les 
lieux d'aisance, m. pl. 

Ge m ä li (- =») adj. commo- 
de, aisé ; ! adv. commodement, aisé- 
menl;avec aisance ; negligemment; 
- leben, étre à son aise, mener une 
vie doucé, commode. 

Gemächlichkteit (-+-—) f. 
commodité ; aisance , f. ; loisir, m. ; 
er liebt die -, il aime les commodités 
de la vie, il aime ses aises; mit - 
arbeiten, travailler à son aise, pren- 
dre ses aises (en travaillant) (comp. 
Bequrmlichkeis). 


Gemabl(-1}n, y.—{e8, pl. -e 
(13 17) TP — a Pi * 

imabal; désire. de l’anc. racine 
Mat, Mach, joint, uni; comp. Ge: 
mad) personne unie à une autre 
par le mariage, £ époux, m. épouse, 
f. * mot est ubsolete). 

Yemahl (-<) m. g.-#, pl.-e 


(42, 47) (v. Gkemabl, neut.) mari, 
époux, m. 
Gemablen (-4-) part. passé 


du v. Mablen. 
Semablin —— f. pl. -nen 
(44, 49) épouse, femme, f. 
*Semabhnen(-:-) va. obsol.et 
poet. faire souvenir (qn de qe.), ra 
“ler (ge. à an); es gemahnt mich, 
ditter. cela me fait souvenir) il me 
semble ; je crois. 


*Memälbe(-2-) n.g.-6(12, 16) 
de Malen) (image peinte) peinture, 
. tableau; portrait, m.; fig. descrip- 
tion animee, peinture, f. tableau, 

portrait, ın. 

*Semäldehanpel, m. com- 

merce de tableaux, m. 
*Semältefaal, m. {salon de 
tableaux ) collection on galerie de 
tableaux, f. musée (de peinture), m. 
*Semartis2)n.g.-eh, pl. -e 
Kin 47) (de Darf) marque (ex. de 
'argent), f. 
*“Gemartunga{(-2-)f. pl. em 
(44, 49) (de Marf) bornes, limites 
(d'un champ, d'un territoire), (pl; 
ar extens. finage, territoire; dis- 
rict, m. 
*Semäß (-<)n. g.-68, pl.-e 
(42, 47) (de Maß), mesure, f. 
*Semäß(-*)ad). —— 
la mesure d’une chose), approprie, 
convenable ; pertinent; || ade. con- 
formement (er. à vos désirs); selon, 
suivant (ex. les vœux de la nature), 

*Oemäfheit (-+-) f. confor- 

mit‘; appropriation: propriété (ex. 
des termes), f. in —, (lilter.en confor- 
mité) conformément (ec. à mes in- 
structions), pour (me, se ) confor- 
mer à... ; en vertu de. 

Gemaßigt (-1-) (part. passé 

de Mäfigen) adj. modéré. 
*Semäuer(-*+-)n. g.-#{12, 
16) (de Mauer) assemblage de murs, 
m. murailles, f. pl. mur, m.; altes 
-, (vieilles murailles) ruines (ex. 
d'un château), f. pl.; vieille ma- 
sure, f. 

*Vemeder(-2-)n. g.-8 (12) (de 
Medern) cheviotement, m. (Pathol.) 


egophonie, fi . 

Se mein \ »2) adj. (transform. 
de lanc, Gimeini; anglo-saxon 
mene, suéd, men; comp. Menge, 
“and, et le latin communis ) 4° 
qui existe en grand nombre, qui se 
rencontre fréquemment; commun; 
ordinaire ; généralement reçu ; 
journalier , de tous les jours, vul- 
raire, trivial; familier ; dieſe Thiere 
ind hier fehr -, ces animaux sont 
tr&s-frequents dans ce pays; il est 
fort commun de rencontrer ici ces 
animaux (comp. Allgemein); -er Ges 
brauch, usage généralement reçu, 
généralement observé, usage fami- 
lier (ex, à une nation); usage ou pra- 
Lique vulgaire, populaire, trivial(e}; 
-ed Geſicht, physionomie commune, 
vulgaire, triviale, de tous les jours ; 
-er Gedanken, pensée vulgaire, tri- 
viale; (baé) Gemeine, (la chose tri- 
viale, trivialité, platitude, f. ; | qui 
forme le plus grand nombre (parmi 
les choses d'une mème espece), Of- 
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dinaire ; (Bot., Zool., Minér.) ordi- 
naire ; vulgaire; commun; igno- 
ble (se dit p. ex. d'oiseaux, de 
métaux; v. Unebel); -e8 Jahr, an- 
née ordinaire; année commune ; 
bas -e Yeben, la vie ordinaire ; la vie 
commune ; -e Syprechart, langage de 
la vie commune; locution familière ; 
locution vulgaire, triviale; || sub- 
alterne, bas, commun, du peuple ; 
simple ; ver -e Mann, l'homme du 
—— par eæt⸗ns. la basse classe, 
e peuple ; das —e Bolt, le bas peu- 
le ; la foule ; la multitude ; la popu- 
Los -tr Golvat, simple soldat; ber 
Gemeine, le simple soldal; || igno- 
ble; bas; commun; fit — masben, 
litier. se rendre commun) se ra- 
aisser, s'avilir; compromettre sa 
dignité , se rendre le familier (de 
qn); 2° qui est le partage de tous, 
commun (ex. à tous les hommes) ; 
general; der Top ift allen Menſchen 
-, la mort est commune à tous les 
hommes , est le sort réservé à tous 
les hommes; der -e Menfchenver: 
ftand, le sens commun, le simple 
bon sens; das + en, la chose 
publique, l’interet général ou com- 
mun ; | qui est à l'usage de tous, 
commun; public; etwas — machen, 
a) rendre une chose commune, mel- 
tre une chose en commun; b) ren- 
dre une chose publique, mettre une 
chose à la portée de tous, publier, 
divulguer (ex. un secret); || qui ap- 
— (à plusieurs) d’une manière 
gale, commun; etwas — haben (mit 
Semanben), avoir qe. de commun 
(avec qn), partager qe. (avec qn); 
avoir qq. rapport (avec qn ou avec 
qc.); dies hat nichts damit -, ceci n'a 
aucun rapport, aucune relation 
avec celle chose-là ; ces deux cho- 
ses n'ont rien de commun (entre el- 
les); -e Sache mit Jemanben machen, 
(litter. faire chose commune avec 
qu) s’allier avec qn, s'associer avec 
qn; || in’® gemein, (litt. dans le 
commun) a) communément, géné- 
ralement (parlant), en thèse géné- 
rale; b) tous d'un commun accord, 
unanimement, 

Gemeinbe, Gemeine (-2-) f. pl. 
-n (44,18) (transform. de l'anc. 
subst. Gimeinba) 40 commune; mu- 
nicipalite, f.; 2 communauté (reli- 

ieuse) ; paroisse, f.; 5° assemblée 
(des membres d'un corps social ou 

es députés d'une nation), f.; bas 
Haus der Gemeinen, la chambre des 
communes, f. les communes (secon- 
de chambre du parlement anglais), 
*Semeinbegut{-:--)n. bien 
communal, m.; biens communaux, 
m, pl. 
* Semeinpehaus, n. maison 
de la commune, commune, munici- 
palité, mairie, f. 

* Gemeinberath (-:--) m. 
4° conseil communal ou municipal, 
m. municipalité, f.; 2° membre du 
conseil, conseiller municipal, m. 

"Semeindevorfieher, m.pre- 
posé d'une commune, maire, m. 

»Gemeinfaßlich (-2--) adj. 
qui ut être saisi par tout le 
monde, accessible aux intelligen- 


ces Le Pre | vulgaires ; (écrit dans 
un angage compréhensible , fort 
intelligible, populaire. 


*Oemeinfaflihéleit, f. état 
de ce qui peut être compris par 
tout le monde; clarté, lucidité ; po- 
pularité; tournure populaire, f. 


*Semeingeift (-+-) m. esprit 
public ; esprit national ou patrioti- 
que ; esprit de corps, m. 

Gemeinbeit J f. 4° com- 
munauté (v. Gemeinde] ; 2° platitude, 
bassesse, trivialité, f. cynisme (ex. 
du langage), m.; 3° cation vile, 
ignoble; bassesse, f.; propos in- 
digne, revoltant, deshonorant, m. 

*Semeinbin (-*-) adv. géné- 
ralement, en thèse générale. 

Gemeiniglid (-2-<) adv. 
communément, ordinairement, le 
plus souvent. 

*Semeinnamen (-:--) m. 
(Gramm. nom commun (se dit par 
oppos. à Gigennamen, nom propre); 
terme collectif, m. 

*Semeinnüßtg, -nüglih (-+ 
-) adj. d'une utilité générale ou 
publique ; - maiben, rendre utile au 
Ben ; mettre (ex. un procédé) à 
a portée de tous, populariser. 

Gemeinnubigteit,-nutlit- 
feit ( -<---) f. qualité de ce qui 
est utile à la chose commune, à la 
ee des hommes ou au pu- 

lic , utilité publique; application 
générale; popularité, f. 

*Semeinplag (-2-) m. lieu 
commun, m. phrase banale, tri- 
vialité, f. 

Gemeinfam (-+-) * (qui 
est) commun (à plusieurs ou à tous); 
general; public; || adr. en com- 
mun, ensemble; d'un commun ac- 
cord ; de concerl: conjointement. 

Gemeinfamtfeit 

ualité d'une chose commune, /. (v. 
emeinfchaft, Gemeinichaftlichkeit), 

Gemeinfhaft(-2-) f. pe. —en 
(44,49) 4° état de ce qui est com- 
mun à plusieurs, m. communauté 
(ex. des biens), f. ; in -, en commu- 
nauté, en commun; d'un com- 
muu accord ; en société ; ensemble; 


* 
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par des ressources communes ou | sé 


des efforts combinés ; 2% commerce 
intime), m. relations (familières), 
. pl. ; communion, f.; ich habe nie — 
mit ihm gebabt, je n'ai jamais eu de 
relations avec lui, jamais il n’y a eu 
rien de commun entre lui et moi. 

Gemeinféaftlid (-2--) adj. 
qui est possédé en commun; qui 
est fait ou partagé par ou qui est à 
l'usage de plusieurs ; commun; pu- 
blic ; du ow pour le public ; social ; 
combiné ; || ade. en commun: en 
société (comp. Gemeinfam) ; etwas - 
unternehmen, entreprendre une cho- 
se en commun ; s'associer pour for- 
mer qq. entreprise ; - berathen, dé- 
libérer en commun, concerter (ex. 
qq. mesure); - vorbereiten, prépa- 
rer en commun ,comploter (ex. un 
délit, un stratagème). 

Semeinfhbaftlihfeit (-:-- 
-) f. qualité d'une chose possédée 
ou faile en commun, communauté ; 

ssession ou exécution commune, 
* concert, m. 

*Semeinfinn (--) m. (litter. 
sens commun) esprit public, atta- 
chement à l'intérèt général, amour 
de la chose publique, m. (comp. 
Gemeingeift). 

*Gemeinfprud (--) m. pro- 
verbe trivial, vulgaire; lieu com- 
mun (comp. Gemeinvlag), m. 

*Gemeintrift (- + -) -weite (- 
2--)f. pâturage de la commune, 
päturage commun ou communal, 
m 


»Gemeinverſtändlich (»t,- 
+) adj. qui peut ètre saisi par la ge- 
554 
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néralité des hommes, accessible 
aux intelligences vulgaires où com- 
munes (comp. Gemeinfaflit). 
*Gemeinmalb, m. bois cum- 
munal ; bois possédé par indivis,m, 
* Gemeinmefen (-<--) n, 
chose publique , f. interet général, 
m 


*Semeinwohl (-2-) n. bien 
public, bien general ; salut public, 
m. intérèts de la patrie, m. pl. 

*Oemenge(-<-)n.g.-6 (412,46 
(de Diengen) 4° (action de meler 
mölee, f. combat, m.; 2° (chose mé- 
lée) mélange, m.'; (Minér.) alliage, 
m.; (Verr.) fritte, f. 

*Gemengfel(--)n. g. -8[12, 
46) (de Mengen) terme de dédain 
mélange (informe), amalgame , m. 
(comp. Gemenge, 2). 

"Semengtheile,m.pl.(Chim.) 
parties (hétérogènes | dont la reu- 
nion forme un mélange, f. pl. (se dit 
Be oppos. a Difdungétheile, par- 

ies constituantes, el a Gleicharti 
Theile, parties homogènes ou in 
run 

*Bemerf(-1)n.g. —e)8, 
(42, 47) (de Merten) marque, f. 

Gemeffen (-<-) part. passé du 
v. Meffen. 

“Oemebeli-2-)n. g.-48(12,16) 
os Dieycin) massacre, carnage , m. 

ucherie, f. du v. Dieiven. 

Gemieben (-:-) part. passé 

Gemilbert (-<-) (part. passé 
du ©. Milvern) adj. radouci; mo- 

Pathol.) — Rode, 
(variole mitigée) varioloïde, f. 

Gemiſch (-*) n.g. -es, pl. -t 
(12, 47) (de Miihen) (assemblage de 
choses mélangées ensemble ) mé- 
lange, amalgame, m.; — wiberftrei: 
tender Gefuhle, ( mélange de senti- 
ments qui se combattent les uns les 
autres) conflit de sentiments oppo- 
8, m. 
t&emme(*-)f. pl. -n (18,48) 
(Miner.) gemme, f. [ v. Mögen, 

- HAL (»-*) jé passé = 

emolfen (v+- art. ss 
du v. Melten. e ” 

Gemé, m. pl. -en (44,49) (Mi- 
ner.) roche dure, compacte (comp. 
Kamm) ‚f. 

Gems, f. v. Gemfe. 

*Semsbod (=-) m. 4e chamois 
mâle , m. (comp. Gemfe) ; 9° pasan, 
‘m. antilope d'Afrique, f. antilope 
oryx (ruminant, genre antilope, 
fam. cavicornes). 

Bemfe(z-)f. pl.-n (14,48) (au- 
tref. Sami; comp. le grec xtux) 
(Zool.) chamois, m. antilope rupi- 
capra (ruminant, genie antilope, 
fam. cavicornes) (syn. gemeine -, 
Gemfe-Antilope). 

*Gemfenjagb (:--) f. chasse 
des ou aux chamois, f. 

*Gemfenjäger(:--) m. char 
seur de chamois, m. 

*Semfentugel, f. (litter. balle 
ou boule de —— (His. nat.) 
ægagropile, f. bézoard d'Allemagne 
—— qu'on trouve qqſ. dans 

estomac des chamois), m. 

»Gemſenleder (4-—»)n. (peau 
de) chamois, m. 

*Semshorn (:-) n. corne de 
chamois, f. h 

»Gemethier, nm. Gleméiege, f. 
chamois femelle, m. (v. &emfe). 

*Semtmurzel(:—»)f. (liter. 
racine de chamois) doronic, m. do- 
ronicum (genre de plantes, fam 
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cement, tranquillement, paisible- | "anc. «dj. Mau, holl. naw: comp. 


ed pro bd gemeine -, doronic 


(ordinaire) à feuilles en cœur , m. 
doronicum rdalianches (syn, 
Kraftmurzel, winbelmwurzel). 


*Gemuüll(--)n.g.-(ie)s (12) (de 
Mill) débris poudreus, décombres, 
copeaux , gravois, m. pi. . 

"Semünd (-)n. g.-(e)8 (42) 
bouche, f. orifice, m. (v. Munvung). 

*Gemuntel (-<-) mn. g.-8 (12) 
(de Munfeln) bruit sourd (et sou- 
vent répété, qui court dans le peu- 

"Gemurmel(-+-) n.g.-&(de 
Diurmein) murmure; bourdonne- 
ment, zu. 

"Semurre(-t-)n.g. -8(12)(de 
Murten) gronderie, f.; murmure, 
m. Louderie, f. 

— te n. ÿ: — (12, 16) 
(de l'anc. ucé, aliment) (nom 
qu'on donne à lous les) végétaux 
qu'on mange avec la viande, légu- 
mes, m. pl. herbes potagères [; pi. 
(se dit par oppos. à Hrovfrud e). 

“Gemuüfearten, Gremuéarten, 
f. pl. 4° (espèces de) légumes, m. 

. espèces polagères, f. pl.; 2° plats 

légumes, m. pl. 

*Gemuüfebau, m. culture de(s) 

, d'espèces potagères, f. 

*+Gemüfefpinat (----*)m. 
épinard cultivé, m. (v. mn. 

*Gemüsgarten (-+--) m. 
jardin potager, m. [Muüffen. 

"Gemuft(-<) part. passe duv. 

*Gemuüth(-)n.g.-{e)t, pl. -er 
(12, 20) (de Diutt) partie de l'âme 
qui réunit les sentiments, f.; facultés 
affectives ou sensitives, f. l. äme(se 
di! par oppos. à esprit), [. cœur, m. 
senliment(s), m. (pl.); caractère; 
tempérament, m ; —— goüts, 
=. pl. humeur, f.; evlei- noblecœur: 
belle âme, beau caractère; senli- 
ments généreux, nobles, élevés ; die 
Furcht hatte fit aller —er bemächtigt, 
la crainte s’elait emparée de tous 

5 cœurs ou de tous les esprits ; 
beſes Gemüth, caractère méchant, 
cœur dépravé ; mauvais penchants, 
goûts pervers, inslincis dépravés ; 
einem etwas zu Öemüthe führen, 
{ditlér. conduire qc. à sentiment 
à qn) faire à qn des représenta- 
tious au sujet de qc., rappeler ou 
faire sentir qe. à qn; plais. ſich et: 
Was au - führen , s'emparer de gc., 
se réconforter, se derider (ex. au 
moyen d'une bouteille de vin); fit 
etwas zu — ziehen, (älter. s'altirer 
ge. à sentiment ) ressentir profondé- 
ment qc., garder une profonde im- 
pression, un profond ressenliment 
ou repentir ou chagrin deqc.; || plus 
part. profoüdeur el délicatesse du 
sentiment (unies à la vivacité de l'i- 
mazinalion, à la douceur et à la re- 
fexion), f. qualités du cœur ,f. pl. 
tendresse ou sensibilité de cœur, f. 
caractère doux, aimant, m. âme, f. 
sentiment, m. 

"Gem ehr 4° con- 
forme aux sentiments, à l’humeur 
(de qn) ; doux, tranquille, agréable, 
paisible ; 2° qui possède ot qui an- 
nonce du sentiment; qui aime les 
ou qui pracure des émotions dou- 
ces; qui a les goûts simples: senti- 
mental; pastoral À re chi , Sim- 
pie, naïf, paisible, bon, doux, suave; 
+ Dichtung, poésie sentimentale,qui 
va au cœur ; -€8 Bolt, peuple doux, 
paisible, bon, candide ; || adv, dou- 


ment, 

»Gemüthlichkeit (---) f. 
qualité de ce qui a du sentiment, 
profondeur de sentiment, f. fond de 
sentiment, m. qualités du cœur , f. 
pl.; par exlens. douceur (des senti- 
ments, du caractère, des habitu- 
des), f.; altrait, m.; iron. senti- 
mentalité, f. 

"Gemuthlos (-<-) adj. privé 
de sentiment , sans affections, sans 
= sans cœur , insensible, froid, 
glacé, 

"Gemüthblofigleit, f. man- 
que de sentiment, d'âme ow de 
cœur, m. insensibilité ; froideur, f. 

+Gemüthsart, -befhaffenheit, 
f. manière de sentir, disposition 
(particulière) de l'âme ou de l’es- 
din [.; caractère, tempérament, m. 
humeur, {.; goûts, penchants, m. pl. 

"Sem Klbebeweaung, [. mou- 
vement de l'âme ow du cœur, m. 
émotion, affection, f. 

« it US LP f. 4° force 
d'âme ou de l'âme, trempe ou force 
du caractère ; 2° pl. -frâîte, faculté 
de l'âme, faculté sensitive ou affec- 
tive, f. sentiment, m. 

*Gemutbhétrant (-:-) adj. 
( malade par l'âme) atteint d'une 
maladie des facultés affectives ou 
sensilives ou de l'imagination: me- 
lancolique; hypocondriaque; at- 
teint de manie ou de monomanie. 

»Gemüthekrankheit (-2::- 
f. maladie de l’äme ; techn. alfection 
{d'une ) des facultés sensitives vu 
imaginalives ; affection mentale; 
plus part. —— tristimanie, 
melancolie ; hypochondrie, f. 

"Gemüthslage, f. situation de 
l'esprit (v. Glemuthéftimmung), f. 

»Gemüthéeregung, f. mouve- 
ment de l'âme, m. affection, f. (v. 
Gemütbsbewegung). 

*“Gemüthsrube (-:-<) f. cal- 
me — l'âme, de l'esprit), m. tran- 

uillité, paix de l'âme, /.; absence 
"agitallon, f. calme des passions ; 
sang-froid, m. 

* Gemutbeftimmung, f. (ton 
de l'esprit ) disposition uw siluation 
br humeur , f. (comp. Stim: 


— 

»Gemütheunruhe (22229 
inquiétude de l'esprit, agitation, f. 
trouble, m. émotion, f. 

Gemüthgverfaſſung, f. -qu: 
ftanv , m. (filter. constitution ou état 
de l'esprit ) 4° disposition (de l’es- 
prit), assiette de l'esprit, humeur, f.; 
2° organisation de l'esprit, f. dispo- 
sitions , tendances (du caractère), | . 
pl. penchants (de l'âme}; senti- 
ments, m. pl.; (nature du) carac- 
tere, tempérament, m. 

Gen(<) prép. accusat. (contract. 
de Gegen) vers; à; - Simmel, vers 
le ciel. 

*Genabelt(-:-)adj. (de Nabel) 
( Zool., Bot. ) qui offre un ombilic, 
ombiliqué ; (Zool.) ombilicaire ; -€ 
Flechten, (lichens ombiliqués) om- 
bilicariees, f. pl. 

Genannt (-*) (part. pasr. du 
v. Nennen) nommé, surnommé, 

Genas(-<) imp. de l'ind. du v. 


+ afétate2 eût. (de M 
"Sen igi-t« . z 
fchen) ré El (v. PA gi 


Senäfe(-+-) imp. du subj. du 
v. Genejen. 
Genau (-2) adj. et adv. (de 


Nah, Notb) qui s'applique étroite. 
inent (à qe.), qui joint bien ; étroit ; 
'serre; juste; collant; bas Kleid 
| fließt - an, cet habit (litter, serre 
| étroilement) embrasse ou prend 
bien la taille, est fort juste ; - paffen, 
s'appliquer exactement, s'adapter 
bien (à qc.) ; fum. aller bien ; - um: 
ſchließen, embrasser exactement, se 
mouler (sur); fig. 4° qui est lié 
étroitement (avec qn); proche; in- 
time: -er Breunb, ami intime ; à qui 
embrasse loules les circonstances, 
qui comprend toutes les parties (de 
ge), exact, précis; ponctuel; par- 
ait; minutieux, scrupuleux ; de- 
taille ; - fennen, connaître parfaite- 
ment (qn), connaître (qn) à fond; 
connaitre (gc.) jusque dans ses 
moindres détails ; avoir une con- 
naissance exacte (de qe.) ; - prüfen, 
examiner à fond ou avec soin, sou- 
melire (qn ow qe.) à un examen ap- 
profondi, minuticux, owrigoureux ; 
genau wilfen, savoir au juste (comp. 
genau fennen); - abgemeffen, (me- 
suré exaclement) réglé, compasse ; 
50 sévère , rigoureux ; strict; e$ 
nau mit einer Sache nehmen, (liter. 
le prendre sévèrement avec une 
chose) traiter une chose avec sévé- 
rilé, avec rigueur, prendre une 
chose au sérieux; fum: y regarder de 
rès ; — befolgen, suivre strictement 
ex. les prescriptions d'un médecin; 
comp. Bünftlich );-genommen, (litier, 
pris sévèrement) rigoureusement ; à 
proprement parler ; à bien considé- 
rer la chose; fam. toute réflexion 
faile ; 4° parcimonieux, avec lésine- 
rie; - fein, être parcimonieux, mar- 
chander, lésiner (sur qe.); ètre fort 
ménager, fort économique : ber -efte 
Preis, le — le dernier prix; 
er iſt mit -er Noth davon gefommen, 
il en est revenu avec beaucoup de 
peine, il a failli y rester (ou y suc- 
comber, elc.) ; auf bas Genaueſte, au 
plus juste; de la manière la plus 
exacte, la plus précise, la plus 
stricte, elc. 

Genauigfeit (-2--) f. qualité 
d'une chose juste, étroile, f.; plus 
part. fig. 1° intimité ; 2 exactitude, 
precision,ponctualite, f.; 3° rigueur, 
sévérilé ; 4° justesse (ex. d'un prix}, 
modéralion, f.; rabais, m.; 5° &co- 
nomie (excessive), parciruonie ; lé- 
sinerie, f. 

+ sg D À [2 adj. 
qui a rapport à la généalogie; g 
néalosique (v. Geſchlechtekunde). 

BGenehm (-<) adj. el adv. (de 
Nehmen; comp. Angenehm) (qui 
peut s'accepler) acceptable ; f . 
agréable ; wenn es ihnen - ift, si cela 
vous est agréable, si cela vous ac- 
commode, vous arrange; etwas - 
halten, (Fitler. tenir qe. pour agréa- 
ble) agréer qce., consentlr à ge. 

»Genehmhaltung (-2-.) f 
{action d’agreer, v. Bert) ur 
tation, approbation, f.; consente- 
ment, m.; permission, f. 

»Genehmigen ya va. (de 
Genehm) 4° (Comm.) accepter (rx. 
une lettre de change); 2° accueillir 
favorablement, donner son appro- 
bation à, æpprouvér, consenlir à, 
accéder ä, agréer ; permettre, aulo- 
riser ; ratifier (ex. un traité); nicht 

‚ ne pas admettre, etc., refuser, 
rejeter ; protester ( ex. une lellre 
de change). 
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*“Oenchmiger(-2--) om. g. -# 
63 46) celui qui accepte, etc. (v. 

nebmigen). 

*Benehmigung (-+--)f. pl. 
-en (44, 49) 4e (Comm.) »?ceptalion, 
f.; 2° approbation, f. consentement, 
m.; permission, autorisation, f.; 
aveu ; (Jurispr.) consens, m. 

*Seneigen(--) on. /av.haben) 
obsol. avoir des disposilions favora- 
bles (pour qn); avoir la bouté de 
(comp. Geneigt). 

—— —74— (part. passe de 
Meigen)adj. et a We incline, qui 
penche (vers qce.), disposé, enclin, 
porté, sujet {a qc.); zum Trunfe 
- fein, être enclin à la boisson, avoir 
du goût pour la boisson, étre sujet 
à s'enivrer; ich bin durchaus —, je 
suis loul disposé, je ne répugne 
nullement; || plus part. einem - fein, 
étre bien disposé en faveur de qn, 
être favorable à qn, affectionner qn, 

vorter de l'affection où de l'amitié 
qn; montrer de bonnes disposi- 
tions à l'égard de qn; einem -<8 Ge: 
hör fenten, (létter. accorder une 
audience favorable « qn) accueillir 
favorablesvent la demande de qn; 
ich bitte Sie um -e8 Gebör, veuillez 
m'accorder la faveur d'une audience 
ou quelques moments d'entretien ; 
-tr Leſer, lecteur bénévole, lecteur 
prévenu en faveur de l’auteur, 

*Seneigtheit(-+-)f. 4° pen- 
chant, m. disposilion, propension, 
Dead eo lkm, f. goût (ex. pour le 

ravail),m.; 2 disposition(s) favora- 
ble{s), f. {p/.), affecuion, bienveil- 
lance, amilié ( pour qn Ih faveur, 
bonté{s), f.(pl.); haben Sie bie- xc., 
ayez la bonté, veuillez, j'espère ou 
Eee me flatter que vous voudrez 

Er Wie vous charger de ce soin), 

T®eneral(--*)m.g.-#, pl. -e 
(12, 47) général, m. 

— Brneeains utant,m. (ad- 
Judant-general ) aide de camp (d'un 
général ou d'état-major), m. 

++Oceneralbaß (---) m. bas- 
se continue, f. 

+T'Oencralfelbicugmeifier, 
m. grand-maltre de l'artillerie, m. 

Weneralin(--2-) f. pl: -en 

(43, 49) générale, femme de général, 
. .... (ralissime, sn. 

+ Meneraliffimus, m. géné- 

+Oenecralität, f. généraux, m. 
pl. corps des généraux ; état-major 
général de l'armée, m. 

TT Beneralfarte (-e1-<) f. 
carle générale, f. 

Senerallieutenant, m. 
lieutenant-général, m. 

++ Gencralmajor, m. ma- 
jor- général ; maréchal de camp, m. 

HF Dencvelmerté --1-) m. 
générale, f. [mier-general, m. 

fa Generalpachter, m. fer- 

‚tr®eneralparbon, m.amnis- 
tie generale, f. 

t&eneralauartiermeifter, 
m. quartier-mailre général: grand- 
maître des logis ; marerhal-general 
des logis, m. 

+ß&eneralfhaft,f. pl.-en (44, 
49) 4e grade de général, généralat : 
2 corps des généraux , m. officiers 
généraux, m. pl, généralat, m. 

+'Oeneralfiaaten, pl. états- 
généraux, m. pl.  [élat-major, m. 

"Seneralkab : m. 
"Seneralswürde, f. dignité 
— f. généralat, on. 
v 
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ASUS (-<-) purt. passé du 


Genefen(-2-) on. (75, B, f) —— 
lanr. Ginefan ; goth. genisan , être 
sauvé) étre conservé, rester en vie, 
sortir d'un danger, d'un mal ; eines 
Kindes -, (sortir heureusement d'un 
mal d'enfant } accoucher ( heureu- 
sement} d'un enfant, donner le jour 
à un enfant; || plus part. (sortir 
d'une maladie) guérir, relever d'une 
maladie, se remettre, se rétablir; 
anfangen ju -, commencer à guérir, 
enirer en couvalesceuce. 

Denerenpd(=-=-) (part. prés. du 
©. Geneſen) adj. qui guérit; qui 
commence à guérir, qui entre en 
convalescence , convalescent; (ber) 
-€, subst. m. (le) convalescent, 

Gencfung(-2-) f. pl.-en (14, 
49) état d'une personne qui guérit, 
m.; guérison, convalescence, f. réla- 
blissement, 2. 

Genial — adj. (de Genie 
qui a ou quiannonce du génie 
ou de l'esprit; de génie, d'esprit, 
supérieur; genialer Kopf, (ditter. 
tete ) homme de génie, esprit su- 

rieur, brillant génie ; genialer 
Ghoanfe, pensée neuve, vaste, fé- 
conde, hardie; trait de génie ; — 
Grfinvung, découverte brillante, 
—— qui a été inspirée par le 
génie. 

"Senid(-2)n. 4. -(e)8, pl. -e (42, 
47) (de Niden; comp. Naden, Kni: 
den) (Anat.) articulation de la pre- 
mière vertèbre cervicale avec la se- 
conde, articulation atloïdo -axoi- 
dienne, f. ; par extens. partie pos- 
térieure du cou, nuque, f. cou; 
por chignon, m.; pop. einem bas- 

rechen, casser le cou à qn. 

*Senidfang (-+-) m. (Chasse) 
coup de couteau au défaut de l'é- 
paule, m. ; bem Hirfche ben — geben, 
accouer le cerf. 

*Genidfänger (-2--) m. cou- 
eau de chasse ; épieu, m. 

+Oenie(-<) n.g.-8, pl. 8, 4° 
esprit supérieur, créateur, fécond, 
extraordinaire, génie ; 2° (homme 
de) génie ou Homme d'esprit, m ; 3° 
architecture militaire, f. génie ; 
(corps du) génie, m. 

+*&enieftreid (-2-) m. tour 
de génies tour original ; iron. tour 
d'adresse, m. maladresse, sollise , f. 

+* Geniewefen (-2--) n. 
(Guerre) tout ce qui concerne le 
génie ; corps du génie, m. 

Geniefbar (-:-) adj, dont on 
peut jouir; mangeable; potable; 
esculent, comestible ; supportable ; 
présentable ; tolérable. 

Seniefen(-+-)(78, a) on. (av. 
haben) (de lance, v. Nichen, sucd. 
njuta ; comp. Ruben ) etwas -, pro- 
fier, jouir de ge. ; participer à qe., 
recevoir ge.; einen guten linter: 
richt -, recevoir une bonne instruc- 
tion; Wohlthaten —, recevoir des 
bienfaits ; || plus particulièrement 
goûter ( le plaisir d'une chose 
qu'on possède), jouir ; bes Glück(e)e 
geniehen, jouir du bonheur ; || ab- 
sol. éprouver des sensations agréa- 
bles, jouir ; plus part. prendre (de 
la nourriture); manger ; || bas -, n. 
l’action de jouir, elc., la jouissance, 
f. l'usage , m, l'ingestion {e.x. de qq. 
substance alimentaire), f. 

+@enip (-2) m. g.-(e8 142) gé- 
népi (nom qu'on donne à diverses 
plantes), m.; wahrer -, ( sénépi 
vrai) mille-feuille noircie (syn. 
ſchwarze Schafgarbe, v. Garbe) ; Kr: 


fer -, (génépi faux) mille-feuille 
naine (syn. — 2 

F enipabaum (---) m, 
(arbre de) genipa, m. genipa (genre 
de plantes, fam. rubiacées); ame: 
rifaniféer -, genipa d'Amérique, ge 
nipayer, janipaha, m. genipa ameri- 


cana. 

+*Genivgarbe,f. mille-feuille 
musquée , f. („syn bifambuftente 
Shafgarbe, v. Glarbe). 

Le Gentyfrant, n. (herbe de) 
génépi (nom par lequel on désigne 
diverses especes du genre arle- 
misia, v. Beifuß), m. ; weipet -, gé- 
népi blanc (herbe de l’armoise des 
rochers el de l'armoise des glaciersk 
ſchwarzes -, génépi noir (herbe de 
l'armoise en épi et de l’armoise de 
Vallésius). 

*Seniftle) (-21-) nm. g. 4 (42)(de 
Meit) brins de paille, d’epis, de fa- 
gols, elc., m. pl.; büchetles, brou- 
tilles, f. pl.; (Bot.) genet, m. {v. 
Sinfter). 

+&enitiv (£=--) m. g.-8, pl. 
-e (42, 47) (Gramm. ) genitif, m. 

+&entus(/t--) m." génie, Dien 
luiélaire, m.; 2 caraclere propreet 
distinctif, esprit, génie (ex. d'une 
langue ; v. Gin), a _ 

enommen {-2- rl. pass 
du r. Nehmen \ Pi Genichen. 

Henos(-*)imp. de Pind. du v. 

Benoÿ(-<) m. g. -Tien, pl. Men, 
(45, 49) (autref. Binoz ; de Gleniepen) 
celui qui partage le bien ou le sort 
de qn ; compagnon, collègue, asso- 
cié, confédéré ; Tifb-, compagnon 
de table, m. celui qui partage la table 
{de qn), qui fait ménage en com- 
mun (avec qn); Haus⸗, qui habile la 
mème maison, cohabitant; localaire, 
m.; Öllaubens-, coreligionnaire, m. 

Senoffe(--) m. v. Genof. 

Genêÿe(-2-) imp. du subj. du 
v. Genießen. [v. Genicéen. 

Genoſſen (-2-) part. passé du 

Benoffenfhaft (-:--) f. pl. 
-en (44,49) 4° rapport qui exisie 
entre des compagnons, elc. {v. 
nof), m.compagnie, association, c0a- 
lition, confédération, f.; 2 (pluralité 
ou réunion de compagnons, etc.) 
compagnie, association ; coalition; 
confédération ; maitrise; jurande, f. 

Genojfin(-2-)f. pl. -nen (N, 
49) compagne, f. 

Gentianes, v. Enzianarten. 
Sentianin, v. Enzianbitter. 
enfter(-)m.genet, v. Ginſter. 

Genug (-*)adr.\autref. Ginucg; 
goth. ganoh; suéd. nog; angl. 
enough; comp. Nah, Genau) en sur 
fisante quantité, de qualité sufli- 
sante , suffisamment, assez, aulant 
qu'ilen faut; er bat Gklb-, il po= 
sède assez d'argent, il ne manque 
pas d'argent; la somme dont il dis- 
ose est suffisante (pour , elc.); € 
yat — qu leben, il a assez (d’argen!) 

ur vivre, il a de quoi vivre, la 
urtune qu'il possède suit à son 
existence ; — der Spiele ! { Zitter. as- 
sez de jeux) nous avons [ow vous 
avez, — assea joué ! plus de jeu! 
trève de jeu! esift-—, c'est asset, 
cela suflit ; ich babe —, j'en ai assez; je 
suis satisfait ; es ift mir —, il me suf- 
tit (ex. de conserver ma position), 
je suis content (ex. de ma position ; 
(ma position) me satisfait; nidt -, 
pas assez, non coulent (ex. d'être 
ministre, il voulut, eic.); qut -, 2% 
sez bon; bas ift gut genug für ibm, 
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(c'est assez bon pour lui) c'est tout 
ce qui lui faut ; wenig —, assez peu ; 
| médiocrement, passablement, as 
sez. 

Genüge (-=) f. (état d'une per- 
sonne qui à assez d'une chose) suf- 
fisance, satisfaction, f. contente- 
ment, m. satiété, f.; zur -, à sufi- 
sance, suffisamment, assez; à sa- 
tiélé ; A souhait ; ich babe zur —, j'en 
ai assez, j'ai ce qu'il me faut; | par 
cxlens. —— de faire ce qui est 
dû à qn) satisfaction, f.; einem ou ei: 
ner Sache — thun or leiften, satis- 
faire, contenter qn , satisfaire à qe. 

Senâgeteilune, Î satisfac- 
tion {romp. Genuae), f. 

Genigen (-+-) vn. (av. haben) 
être suflisant, être assez, suflire; 
gentigend, suffisant , suffisamment, 
assez; einem =, être suffisant pour 
qn, suflire à qn, satisfaire ou con- 
enter qn; v. unip. es genügt mir 
{an einer Sache), (Fitter. il me suffit 
d'une chose) j'ai assez (d'une chose), 
(une chose) me suffit, me contente, 
me satisfait :; fih (an einer Sache) — 
laffen, (litter. se laisser salisfaire 
par une chose) se contenter, s’ac- 
commoder (d'une chose), s’en tenir 
(à une chose); pror. ber ift reich, 
der ih — läßt, qui est content est 
riche; || bas, la salisfaction , le 
contentement, la suflisance; ein - 
thun, (liter. faire une salisfaction) 
contenter (qn) ; ein — haben, (/iltér. 
avoir une suflisance) avoir ou ètre 
assez. ; en rester la; s'en tenir là. 

Genüglid (-:-) adj. qui se 
contente aisément ou de peu, facile 
à contenter ; qui a peu de besoins, 
modéré (dans ses désirs); qui a des 
goûts simples où modestes. 

Genugfam (-*-) adj, suffisant; 
Lade, assez, suffisamment. 

Genügfam (-+-) adj, facile à 
salisfaire, habitué à se contenter de 
peu, modéré, frugal, tempérant, 
modeste. j 

Genugfamfeit (-<--) f. mo- 
dération, frugalité, tempérance, 
modestie; simplicité de goûts, de 
mœurs, f.; contentement, m.; prob. 
- gebt über Reichthum, conlenlement 
passe richesse. 

*Benugthun (-+-) en. (av. 
baden) einem —, salisfaire qn, ren- 
dre raison à qn (für etwas, de qc.), 
réparer (un tort, une insulte) vis- 
à-vis de qn, faire réparation (ex. 
d'honneur) à qn. 

"Genugthuung(---) f. pl. 
-en (44, 49) action de satisfaire à ce 
que qn a droit d'exiger, salisfaction, 
réparation (für eine Beleidigung, 
d'une insulte}, f.; einem - geben, faire 
réparalion à qn; rendre raison à qn; 
- für etwas fordern, demander rai- 
son de qe., demander salisfaction, 
exiger une réparation ( proportion- 
née à qq. offense). 

Genus * m. g. fies, pl. Se: 
nüffe (42, 47) (de Genieÿen) 4° action 
de jouir , etc., possession ; percep- 
lion, f. ; usage, m. ; jouissance (ex, 
d'un droit), f.; — der Früchte, per- 
ception on jouissance des fruits (ex. 
d'un jardin), f.; usufruit, m.;-einer 
Emile, usage de qq. aliment ; — des 
beiligen Mbenbmahlé, (réception de 
l'eucharistie) communion, fi; 2 
{chose dont on jouit, sentiment de 

laisir qu'elle procure) pr 
F bien: agrément, plaisir, m.; gei: 

ige Genüffe , jouissances que pro- 
cure le cœur ow l'esprit, plaisirs 
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de l'esprit ou de l'âme; 
produits d’une terre, d'un capital, | 
et droit de s'en servir, m, pl. jouis- | 
sance, f. usufruit, m. 

+ + Geocentrif@, Geobefie, 
Geographie, v. Gromittelpunftig, Erb: 
meßkunſt, Grobefchreibung. 

+Geobe Ç 5 N f. pl. -n (14, 18) 
(Miner.) géode , f. (syn. kugelförmi: 
ge Drufe), 

* Seohrlappt (-2-) adj. (qui 
est pourvu d'un lobe d'oreille ou 
qui en a la forme) auriculé (v. Ge: 
** 

"Seohrt(-*) adj. (de Obr) (qui 
est muni d'oreilles o4 d'oreillettes) 
(Zool., Bot.) oreille, auricule ; (Bot.) 


geohrt und geflevert, auriculato- 
penne. 
t®eolog (--*) m. g. -en, 


pl. en (13, 49) géologue, m. 

++ Seologie — f. géolo- 
gie, /. (v. Grolchre). 

++ Oeologifd (--21-) adj. et 
adv, géologique; géologiquement ; 
etwad-unterfuchen, (liter, examiner 
ge. d'une manière géologique) sou- 
mettre qe. (ex. un terrain) à des 
recherches géologiques. 

++ Geomant (--) m. g.-en, 

I. -en (45, D géomancien, m. 
syn. Bunftirfünftler). 

+4 ®eomantie (---+)f. 
mancie, f. (v. Punftirtunft.) 

++W&eometer (---)m. g.-8 
42,46) géomètre, m. (v. Erdmeſſer, 
elbmeffee), 
Geometrie (---1) f. géo- 
e, f. (v. Erdmeßlunſt, Feldmeß⸗ 


). 
++ Geometrif (--») adj. 
géométrique ; || av. géométrique- 
ment, d'une manière géométrique, 
d'une manière exacte el rigoureuse. 

*Georgel (-<=-) n. g. -8 (412) 
de Drgeln) jeu d'orgue continuel, 
——— , m. sons d’un orgue, m. 
r Beorgine (--*=) f. géorgine, 
f. dahlia{v. Dahlie), m.; pl. -n, géor- 

indes, f. pl. { section de plantes, 

m, corymbifères, sous-tribu as- 
téroïrdées éclyptées). 

*Oepaart (-<) (part. passé du 
v. Paaren) adj, (qui est) au nombre 
de deux; pair; géminé, conjugué; 
disposé(s) deux par deux ou par pai- 
res; funffach -, quinqué-jugué ; mit 
-en Aublhörnern verichen, qui a le 
système tentaculaire pair, zygo- 
eere; mit -en Zehen, zygodaclyle; 
mit -en Blättern, zygophylie, gé- 
miniflore, gémelliflore, 

Gepad +) n.g.-{e\8, pl. — 
(12,47) (de Baden, ad) 4° embal- 
lage (continuel) ; 2 (chose embal- 
lee) bagage, m. hardes, f. pl. effets, 
m. pl.; pop. paquet, m. 

*Geypfeifel-tu)n.g.-812) (de 
Pfeifen) siMiement (prolongé), m. 
coups de sillei[s) prolongés ou con- 


tinus, m. pe 
fen (-1- 


* 
kunſt 


Gepfi rt. passé 
du v. Pfeifen. u v. Pregen. 
Gepflogen (-<-) part. passé 


*Seplänfel Von de tifailier 7 | 


(de Plankeln) action 
combat de tirailleurs ou d'avant- 
postes, m. ; dedaign. tiraillerie, f. 
*Seplapper(-t-)n. 9. (42) 
(de Blappern) babil, caquet, m. jase- 
rie, f. 
*Seplärre (-*-)n.g. -8 (12) 
(de Blärren) fam. criaillerie, f. la- 
mentations, f. pl. 
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*Gheplätfcher (-2-) n, g,-8(12) 
(de Platſchern) gazouillement, mur 
mure (ex. d'une source); bruitdes 
vagues , des flots, m.: (Séméiolog,) 
bruit d'un liquide fluctuant ow de 
—— qui tombent (sur une sur- 
ace liquide), m. 

Geplauder (-2-)n. g.-8 9— 
de Plaudern) conversation(s), f. 

pl.); babil, m.; propos indiscrets, 
m. 2: indiscrétions, m. pl. 

*Glepolter SE ne A (42) (de 
Boltern) bruit d'un corps lourd qui 
tombe, d'objets pesants qui sont je- 
tés sens dessus dessous, fracas, grand 
bruit, tintamarre, vacarme, m. 

*Seprable (-1-) n. 9. (12) 
(de Brablen) éclats de voix, m. pl.; 
fig. jactance, ostentation, f. fanfa- 
een, A i ' ) 

Beprägt (»i»)n.g.-8[12,46 
(de Brägen) empreinte, f.; timbre, 
coin, m.; ig. marque, f. caractère, 
m.; das - des Genies tragen, porter 
l’empreinte ow le cachet du génie, 
être marqué au coin du génie. 

*Sepränge éme n.g. —8 (12) 
(de Brangen) appareil magnifique, 
somplueux, m, pompe, f.; faste, 
luxe, étalage, m.; apparences de 
somptuosité, de magnificence , f. 
pl.; ostentation, f.; apparat, atti- 
rail, appröt, m.; Wort-, luxe ow 
étalage de mots, m. redondance, f. 
style fastueux, pompeux, m. 

*Sepraffel (-2+) n. g. -# (12) 
(de Braifeln) fracas ; pélillement, m. 
crépitation, f. bruit crépilant, m; 
décrépitation, f. 

*Gevriefen(-<-) (part. passé 
du v. Breifen ) adj. loué, vanté, pré- 
conisé ; célèbre. 

*“Gequafe(-1-)n. g.-8(12) (de 
Duafen) coassement, m. 

*Seauollen (-Zv) part. passé 
du v. Duellen. — 

»Geradblüthig —— adj, 
(Bot.) qui a les fleurs droites ou 
rallöles à son axe (se dit de la cala- 
thide), rectiflore, 

Gielrabe (-2-) adj. et adv.(au- 
tre. Girade, suéd. rad, comp. 
Recht) Je qui va d'un point à un au- 
tre par le plus court chemin ; droil; 
direct; - £inie, ligne droite; -er 
Leg, chemin droit, direct ou le 

lus court; gerabeswegs , (liller. par 

e chemin droit) directement, tout 
droit; sans façon ; sans faire de dé- 
tours: in -er Linie von Jemand ab- 
flammen, descendre de qn en ligne 
directe, être le descendant direct 
de qn; (Anat.) der - Darm, (l'intes- 
tin droit) le rectum syn Maſt⸗ 
barm) ; (Zool.) mit -n Fühlern verſe⸗ 
ben, qui a les antennes droites, rec- 
licorne ; || perpendiculaire (à l'hori- 
zon), vertical, d'aplomb, droit: 
droitement ; en ligne droite ; fit ⸗ 
halten, se tenir droit ou d’aplomb;, 
— berunter, (litter, droit en bas) per- 
pendiculairement, à pic; - machen, 

-richten, (litter, rendre ou dresser 
droit) redresser (ex. la es rec- 
tifier (ex. un vice de conforma- 
tion) ; aligner (ex. une rangée d’ar- 
bres); fih - unter per Sonne befinden, 

(se trouver verticalement au-des- 
sous du soleil) avoir le soleil à pic ; 
fig. franc, sincère, droit; fran = 

chement : avec droiture; feine Mei: 
nung - heraus fagen, dire franche- 

ment ou nettement son opinion, ne 
pas dissimuler sa façon de penser, 
dire son opinion sans détour, sans 
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rcambule ; s'applique aux nom- 
res: pair; vier ift cine - Zahl, le 
nombre quatre est un nombre pair; 
- oder ungerabe fpielen, jouer à pair 
ou non; etwas - fein laffen, (litter. 
laisser une chose étre paire ou 
droite) ne pas y regarder de si près 
(compar. Kin: » adv. exacle- 
ment, justement, juste, direcie- 
ment; précisément ; die Sbeibe - in 
die Mitte treffen, atteindre la cible 


juste au milieu ; - hier, précisément 


en ce lieu; e8 ift — elf libr, il est 
onze heures précises; er fam - alé 
ich gehen wollte, il arriva juste ou 


précisément au moment où je me 


dis is à partir ; ber Stabift - brei 


3oll lang, cette tige (est longue 
juste de trois pouces' mesure exac- 
tement trois pouces, la longueur de 
celle lige est exactement de trois 

uces ; biefer Hut ift - fo, wie id 
au —— exac- 
désirais) me 
convient saus lous les rapports; - 
alé wollte er..., tout comme s'il vou- 
lait...; in -m Wiberfpruch ſtehen mit 
etwas, einer Sache -qu wiberfireiten, 
se trouver en contradiction directe 
ou manifeste avec gc., être diamé- 
tralement opposé à qc., ètre préci- 


bn wünidte, ce cha 
tement tel que je le 


sément le contraire de qe. ; || im- 


opr. na, * degrés, graduel- 

petit (comp. Grad; 
syn. Allmählih); | en compos. Se: 
rave ala méme signification: ex. 
-aué, tout droit ‘devant soi), en 
roile 
ni à gauche; sans détour ; franche- 
ment; -hin, (littér. droitement vers) 
tout droit; directement; sans détour, 


ement, petit 


ligne dreite, sans dévier ni à 


franchement: -mweg, (littér. droi- 
tement loin) sans façons, sans cé- 


remonies, avec rondeur, fam. tout 
bonnement, tout simplement ; tout 


de bon; -au, (litter, droitement à 


ou vers) directement; sans façons ; 
sans gène ; er ift febr -au, il est fort 
peu géné, il a les manières fort ron- 
des, assez brusques, fort peu civili- 
sées, il aime à prendre ses franches 


coudées ; -beraus, (Filter, droit de- 


hors } sans détour, sans réserve, 
nsée, Sans ar- 
riere-pensee , franchement, ouver- 


sans dissimuler sa 


tement, netilement; [en compos. 
recti..., ortho… 
Gerade (-+-) f. état d'une chose 
droite, m. (v. Glerabheit). 
Gerabe(-:-) f. (comp. Rath, 
Geräth) biens paraphernaux, m. pl. 
* Gerabegehenb, adj. 4° qui 
se lient droit ( en marchant ), qui 
marche { ayant } la taille dressée ou 
droite ; 2° qui marche droit devant 
soi ; (Zool.) rectigrade, 
*Oeratemadung, f. action de 
dresser ou de redresser | v. Gerade, 
4°), f. redressement, m.; rectifica- 
tion, f. ; alignement (ex. d’une rue), 
AN. 


* Geradflüg/e)ler(-+-=) m. 

1. (Zool.) insectes A ailes droites 

c.-à-d. ze longitudinalement), 

orthopteres; dermopières, ulonates, 

m. ge (ordre d'intervertébrés, c{us- 
se in 


sectes). 
Gerabheit (-2-) [. (état d'une 
chose droite ; qualité d'un caractère 


franc) rectitude { ex. d'une ligne, 
de la taille, du jugement}; droiture 
(ex. de cœur), franchise sincérité, f. 
*Gerablauf (- 1 m. (cours 
droit) mouvement direct, m. (Mar.) 
orthodromie, f. 
"Öeradlinig (--») adj. qui 


est allongé en ligne droite, recti- 
ne 


* Seratlinigfeit (-2---) f. 
état d'une chose rectiligne, trajet 
en ligne droite; mouvement, m. di- 
rection, forme, etc. rectiligne ; rec- 
titude, f. alignement, m. 

* Gerabnervig (-:-+) adj. 
{Bot.) rectinerve. 

*Gerabridhtun * --) f.ac- 
tion de redresser, f. (v. Gerabema. 
hung); -sfunft, f. art de redresser 
les deviations de la taille, m. ortho- 
pédie , f.: -éanftalt, f. établissement 
orthopédique, m. 

* Gerabtfhnabelig al 
adj.(Zool.) rectirostre ; (Bot., Zool. 
orthorhynque. 

* Seradfinn (--) m. (sens 
droit) droiture d'esprit, de cœur, 
d'intention ; franchise ; rondeur ; 
sincérité , équité , f. 

*Berabjinnig (-2--) adj. 
(qui ale cœur) droit, franc, sincère, 
sans arrière-pensee, ouvert; qui a 
de la rondeur, rond. 


+Oeranium (-:--)n. g. 4 


(42) (Bot.) géranium 
m. {v. Reiherichnabel). 
»Gerank i-* m. 


bec-de-grue, 


ou qui enlacent, qui grimpent, qui 
s’acerochent, qui recouvrent (ex, 


une muraille), f. pl. verdure, f.; ta- 
r- 


pis de verdure, berceau, m. cha 
mille (ex. de jasmin), f. 

* Serannt(-*) part. passé du 
v. Rennen, 

*Serafel--)n. g. -8 (42) (de 
Rafen) (accès de) rage, (de) fureur, f. 
emportements furieux, —— 
m.pl. tumulte, m.;(acces de) délire, 
m. (de) frénésie, f. 

*Geraffel(-=-)n.g.-8(12)(de 
Raffein) cliquetis, bruit {e.r, de chai- 
nes); roulement (ex. d'une voiture), 
fracas, m. 

Geräth E)n. g. -(e)6, pl. 

42, 17) (de Ratb; comp. Vorrath; 
veit) (chose quelconque dont on 
se sert pour préparer, arranger où 
conserver qc.) appareil, m. instru- 
ments, m. pl. machines (ex. de 
guerre}, f. pl; outils (v. Wert: 
jeug) ‚m. pl.; plus part. meu- 
les (de ménage), ustensiles, vases, 
vaisseaux, m. pl. vaisselle (ex, de 
porcelaine, d'argent}, f.; linge (ex. 
de table), m.; garniture (er. d’une 
chambre, d'une toilette), f.; attirail 
(ex. de chasse), m.; bagages, m. pl. 

*Gerathen (-<-) (part. passe 
du v. Ratben) adj. (qui est) conseillé 
par la prudence, prudent, avanta- 
geux, ulile. 

»Gerathen (-1 83 b) en. 
(comp. Ratben, Gerabe) | proprem. 
ètre dirigé vers qq. lieu par le ha- 
sard) 4° arriver ou parvenir d'une 
manière fortuite ou par hasard, être 
conduit (qq. par le hasard, 
tomber nr entre les mains de l’en- 
nemi), donner —* dans un piege); 
étre saisi ow pris par; aufeinen fal- 
fhen Weg -, Mitten. tomber sur un 
faux chemin) se tromper dechemin, 
s'engager dans une fausse route, 
fam. se fourvoyer , faire fausse 
roule; an einanber gerathen, (don- 
ner l’un contre l'autre) se heur- 
ler, en venir aux mains ou aux 
prises, se prendre de paroles ou de 
querelle, se quereller ; einander in 


die Haare -, se prendre aux cheveux; 
auf etwas -, 


onner ou tomber sur 
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g--e8 (12) de 
Ranten) branches qui s’entrelacent 





e., rencontrer qe. (ex. un récif) ; 
— uber etwas —, lomher sur ge. 
rencontrer ge.; fig. in Vergeffenheit 
— tomber dans l'oubli, être oublie ; 
in Verwirrung -, être mis en desor- 
dre, se troubler, s’embarrasser ; die 
Truppen gericthen in Verwirrung, les 
troupes furent mises en desordre, la 
confusion se mil dans leurs rangs ; er 

erietb in Verwirrung, il se troubla; 
in Zorn -, entrer en colère, s'empor- 
ter, se fâcher ; in Äreude -, être saisi 
de joie, éprouver de !a joie (romp. 
Greuve); aufeinen Gedanken -, (Hiller, 
tomber sur une) avoir une idée ; er 
* auf den Gedanken, ileut l'idée; 

‘idée lui vint (de...); 2 einem —, 
avoir tel ow tel résullat pour qn, 
tourner ow réussir (bien ow mal) 
pour qn (comp. Gelingen) ; || plus 
part. avoir un bon résullat, bien 
réussir , avoir un bon succès, re- 
pondre à l'attente, à l'espoir (qu'ou 
avait fondé sur lui, ete.), praspé- 
rer, venir à souhait; die Wein: 
erndte ift qut gerathen, la recolte 
des vins a bien réussi (celle année ; 
nicht -, ne pas réussir, mal lourner, 
échouer, manquer; gut geratbenes 
Obft, (fruits qui ont bien réussi 
bons fruits, fruits excellents; weh 
geratbener Sobn, fils bien élevé, bon 

Is; faim. brave garçon, charmant 
garçon ; wohl -e8 Werk, travail qui a 
réussi, bien fait (v. Gelungen). 

*“Gerathemobl (---21) n. in- 
décl. (litter. tourne bien!) chance 
incertaine, aventure, f. hasard, m.; 
auf's — hanbeln, agir au hasard, À 
l'aventure, à la légère; avec témé- 
rilé, sans calculer le succès ; se je- 
ter à corps perdu {dans qq. entre- 
prise); auf'& - fhiepen, tirer au ha- 
sard ou à perte de vue. 

Geräthſchaft (-1-)f pi. -en 
(44,49) ustensile,ete. (v. Gerätb); -en, 
pl. ustensiles, m. pl. mobilier ; a 
pareil, m.; instruments , m. pl. ; 
machines; hardes, f. pl. cflets, m. 


pl. 

*Seraum(-*)udj (de Raum) 4e 
spacieux (v. Geräumig); > qui com- 
prend un long espace de temps ;vor 
-er Zeit, il ya longlemps ; jeit -er 
Zeit, depuis longtemps, 

*"Seräumig (-2-) adj. (v. Se 
raum) qui contient beaucoup d'es- 
pace, spacieux , ample. 

*Seräumigfeit (-2--) f. état 
d'une chose spacieuse, espace, m. 
ampleur ; amplitude, f. 

“Oeränfd(-21) n.9.-048, pl. 2 
(42, 47) (de Raujchen) bout (cine) 
m.; ftartes —, bruit intense, grand 
bruit, fracas, tumulte, éclat, m. 

*“Geräu — a I et adv. 
exempt de bruit, sans bruit, silen- 
cieux, calme, tranquille, amorti, 
sourd ; -r Schritt, pas léger; -e8 
Wirken, activité qui ne cherche 
point l'éclat, activité modeste. 

»Geräuſchloſigkeit —— 
. absence de bruit, f. calme, si- 
ence, m, tranquillité, solitude, mo- 


estie, f. 

Geräuſchvoll (-2- . (lit- 
ter. plein de Sri) bruyante 5 
tant, tumultueux ; || adv. avec bruit, 
avec éclat, avec fracas. 

*Seräusper (-t.)n.g.-8 (12) 
(de Räusyern) eflorts d’expecora- 
tion (répétés, continuels) , m, pl, ; 
petite toux; expectoration répé- 
tee, f.; fam. crachotement, m. 

erben (:-) ra. 'antrrfois Sa: 





Gere 


Gere 


Geri 


— — — — — — — — zz, 


rawan, de Panc. adj. Garawo, Gare, 
apprèté, comp. ar) (primitiv. ap- 
prèter, préparer) préparer des 
peaux avec du tan ow des substances 
corrosives , passer, préparer les 
cuirs; mit Ralf, mit Alaun -, pas- 
ser (les ux, les cuirs) en chaux, 
enalun; roth —, (liflér. passer en 
rouge) préparer (les peaux) avec du 
tan, tanner ; weiß -, passer (lilter. en 
blanc) en mégie ; fig. pop. arranger 
(qu) à coups de poing ow de bâton; 
reser, étriller any par exlens. 
affiner (ex. l'acier); polir, brunir 
(ex. des planches de cuivre ); 
‘Meun.) écosser (ex. l'épeautre); || 
bas -, n. la préparation (des peaux, 
des cuirs ); le tannage, la megisse- 


rie. 

*Gerbebant, f. -baum, m. (lit- 
ter. banc, arbre à préparer les 
peaux) (Pellet., Tann.) banc, che- 
valet à drayer (du tanneur), m. 

"Gerbeeifen (*---)n. (litlér. 
fer à préparer les peaux) écharnoir, 
m.; dravoire, f. 

"Gerbehobel, m. rabot à pa- 
rer, paroir, mt. 

Gerbend (= -) (part. prés. du v. 
Gerben) — lanne , qui sert à 
tanner; er Grtractivfloff, (litiér. 
principe extraclif lannant) lannin, 
m. X. Merbeñoff). 

Gerber (<-) m. g. -8 (42, 46) 
\mneur , megissier (comp. then); 
corroveur (v. ZJurichter), m. 

"Gerbe anneurs) 1 m. (littér. 


’ 


arbre des tanneurs) 4° sumac des 
corroyeurs, m. (v. Berberfumach); 20 
mortenblättriger —, corroyere à feuil- 
les de myrte , f. (v. Gerberitrauct). 

Serberei (+--)f. pl. -en (44,19) 
{4° métier du tanneur, elc.; 20 ale- 
lier du tanneur, etc.; v. Gerben) tan- 
nerie; mégisserie, f. 

j Gerb da all ve — Gas 

réparer les peaux) plamée, f. 

er beriohe (t--»)f. (écorce 
de chöne moulue avec laquelle on 
prépare le euir) tan, m. 

"+ Gerbermpyrte, f. (Filter. 
myrie des lanneurs) myrte com- 
nun, m. (syn. gemeine rte). 

"Gerberpflangen, f. p/. plan- 
les coriaires (végétaux qui sont em- 
ployés dans le lannage des cuirs), 


. pl. 

"Serberftraud (:--) m. (lät- 
ler. arbrisseau des — cor- 
royère, f. coriaria (genre de plantes, 
fam. eoriariées) ; myrtenblättriger - 
corroyère à feuilles de myrie, f. 
—— redoul, m. coriaria myrtifo- 

ia 


"+Gerberfumad (=--+) m. 
sumac des corroyeurs, m. rhus co- 
riaria (plante, genre rhus, fam. té- 
rébinthacées). 

* Gerbefäure, /. (Chim. org.) 
—— lannique, tannin, m. (syn. 


"Serlehası —— m. (acier 
pour polir, v. Gerben) polissoir, bru- 
nissoir, m. 

A LOU QU (!=--) f. (littér. 
matiöre qui tanne) substance co- 
riaire (c.-4-d. bonne pour le tan- 
nage}, f.; plus t. (Chim. org.) 
lannin, m. matière scytodepsique 
(principe immédiat de divers végé- 
laux, qui jouit de la propriété de 


lanner les ux}, {. 
Gerecht 2 adj. (de eg 
roprem. (qui est) fait comme i 
ut, qui s’adapte bien, conforme, 
Approprie; bien conditionné; conve- 


nable; funfigerecht , conforme {littér, | > mauvaises rimes 


à l'art) aux principes de l’art, fait 
d'après les règles de l’art, métho- 
dique , correct , rlassique; N plus 
part. conforme aux lois ou à la jus- 
tice, juste, légitime, équitable , im- 
partial, mérité; bie -e Sache, la bonne 
cause; le bon droit; (baë) Gerechte (la) 
chose juste, légitime ; justice, légi- 
timité, f. : (ver) Gierechte, (l'homme) 
juste» omme probe, vertueux, 
oyal ; homme de bien, m. ; } adv, 
4° conformément à; 2° conformé- 
ment aux lois ow à la justice, légi- 
limement, &quitablement, avec jus- 


ce, 
BGerecht heit ma f. 4° pro- 
portion juste; conformité , jusiesse 

est usité surlout en compos.); 2° 
(conformité à la ) justice, —* Ge⸗ 
rechtigfeit). 

* Gerechtigkeit (-1--) f. pl. 
-en (44,49) tat d'une chose ou d'une 

rsonne juste,m. justice, —— 

ex. d’une een té, im- 
rtialité (ex. d’un juge); loyauté 
ex. du caractère), probite, morali- 
lé, austérité, verlu, f.; par extens. 
4° (personnes qui administrent la 
justice) magistrats, m. pl. magistra- 
ture, f. autorité(s) judiciaire{s), f. 
(pl), tribunal, m.; tribunaux, m. 
I.; organisation judiciaire ; justice, 
. ; den Händen der Gerechtigkeit uber: 
liefern, livrer (qn) aux mains de la 
justice où aux tribunaux ; 2 droit, 
rivilége, m. franchise; servitude, 
Fe Drud-, droit d'imprimer, pri- 
vilége eu brevet d'imprimeur, m. ; 
mit -en verſehen, (muni de privile- 
ges) privilegie. 

1 — RIRE EL € 
amour de la justice, m.; équité, 
loyauté, f. 

2 LE ELLE e,f. ad- 
ministration de la justice, ÿ: procé- 
dés judiciaires, m. pl. procédure, f. 
(comp. Rebt). 

Gerechtſame —— f. pl. -n 
(14, 48) privilège, droit, m. immu- 
nite, franchise, f. \eyn. Gerechtigieit 
2°; comp. Recht, Vorrecht). 

*Gerchtjamteit (-:--) f. 
pl. -en (44, 19) syn. de —— 

"Werede(-2-)n. g. -8 (42) (de 
Reden) 4° discours (longs, inutiles), 
m. pl. —— / (pl. ; pro- 
pos, m. pl.; — verbiage, bavar- 
dage, m.; 2° (chose dont on parle) 
bruit (controuve, absurde), m. fa- 
bleis), f. (pl.): fam. commérage, 
caquet, m. 

Gereichen (22) vn. (av. haben) 
(de Reichen) primit. atteindre, par- 
venir ä; accept. usuelle devenir la 
cause ou le moyen qui fait parvenir 
(à ge.),aider,servir,contribuer,abou- 
tir N qe.); einem zu etwas-,conduire 

n à qc., procurer, atlirer qc. à qn; 
einem zur Ehre -, faire honneur à 
qua ; zum Ruhm -, tourner à la gloire 
(de qn), (servir à) en ho- 
norer (le nom, la mémoire de qn); 
zur chante -, tourner au déshon- 
neur {de qn), attirer (à qn) le mépris 
des honnêtes gens, signaler (qn) à 
l'indignation du publie, déshonorer, 
flétrir (le nom de qn); zur Befferung 
-, servir (littér. à la correction) de 
leçon {à qn), servir à corriger (qn 
de ses défauts) ; zum Beften -, tour- 
ner au profit (de qn, comp. Beite). 

* Bereimie) (-+-) n. g-.-8 (12) 
(de Reimen) fam. 4° action de ri- 
mailler,de faire de mauvais vers, f.; 
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* * pl. vers dé- 
testables, m. pl. griflonnage, m. 

Gereiße (--)n.g. -# (42) (de 
Reiten) * action de tirer, d'ar- 
racher, de déchirer, de se disputer 
Dre es iſt cin - um 
die Waare, on s'arrache, on se dis- 
pute la marchandise, 

* Sereizt (-) (part. passé du 
v. Reizen) adj. male: irdite ; ftart 
-, fortement irrité, surexcité ; éré- 
thistique. 

"Sereuen (-+-) va. unip. (de 
Reuen) causer du repentir; «#4 ge: 
reuet mich, cela me cause du repen- 
tir, me donne ou me fait éprouver 
du regrel; je me repens; j'éprouve 
du regret, je regrette (de...); fit die 
Mube, vie Zeit — laffen, regretter sa 
peine, son temps (comp. Bereuen). 

*Gerfalf (2-) m. gerfaut, m. 
(v. Gkierfalf), 

BGericht (-1}n. g.-le)8, pl. -e 
(49, 47) (autrefuis Rice ‚de Ribten, 
comp. Anrichten, Zurichten) mets, 
plat (ex. de viande, de légumes) 
service, m.; Neben-, Zwifch 
tremets,hors-d’@uvre,m.; || (Chasse) 
cerceau, collet, lacet, trébuchet, m. 

"Gericht (-*)n.g. -(e)8, pl. —e 
(42, 47) (de Richten ; comp. Gerecht) 
4° action de juger, f. jugement, m.; 
justice, séance (d'un tribunal), f.; 
- balten, (litter. tenir justice) a) 
avoir {une) séance ; être en séance: 
siéger ; 4) rendre la justice; faire, 
rendre justice; über einen — balten, 
(litter, tenir justice sur qn) juger 
(le procès de) qn; zu - figen, a)siéger 
en justice (v. Gericht halten); 4)as- 
sister comme juge (à un procès); ein 
firenges - über Jemand ergeben lajfen, 
juger qn sévèrement ou avec ri- 
gueur, frapper qn-d’une sentence 
rigoureuse , d'une correction sé- 
vere (comp. Grgeben); bas junafte -, 
le dernier jugement ; > droit de 
juger, de rendre des jugements ,m. 
juridiction, f.; 3° cour (de justice, 
d'assises, elc.), f. tribunal ‘ex. de 
police correctionnelle }, m.: im 
- Nben, {siéger dans le tribunal) être 
membre du tribunal, être un des ju- 
ges (d'un tribunal); vor - bringen , 
porter (une cause) devant les tribu- 
naux, saisir (d'une affaire) un tribu- 
nal, porter plainte en justice ; cinen 
vor baë - Laben, inviter qn à compa- 
raître devant le tribunal ou en jus- 
lice, citer qn en justice; einen beim 
- belangen, (litter. atteindre qn au- 
pe du tribunal) poursuivre ou tra- 

uire qn en justice ou devant les 
tribunaux, porter plainte contre qn 
(au sujet de qc.; comp. Belangen); 4e 
siége d'un tribunal, lieu où il s'as- 
semble ; palais de justice, m.; salle 
d'audience, f.; barreau, m.; % lieu 
des exécutions, du supplice (n'est 
usilé qu'en compos.), m. 

* Geridtlid (220] adj. qui a 
rapport à la justice, judiciaire ; -e8 
Verfahren, procédés judiciaires, m. 
pl.; procès, m.; procédure, f.; | adv, 
d'une manière judiciaire, judiciai- 
rement ; en-justice; devant les tri- 
bunaux ; einen — belangen, poursui- 
yre qn devant les tribunaux, inten- 
ter un procès à qn (comp. Belau: 


en). 
a ‘+ Gerichtsartuariud, m, 
greflier (d'un tribunal de justice), 


n-, en- 


m. 
»Gerichttamt (»-2-) n. office 
judiciaire, m. magistrature, [. ; tri- 


Geri 


Geri 


Geri 








bunal, m.; plus part. tribunal de y un jugement) frais de justice, droits, 


premiere instance ; bailliage, m. 

Gerichtsbar (-2-) adj. (qui 
est soumis à l'autorité d'un tribunal) 
justiciable. 

»Gerichtebarkeit (-:--)f. 
(droit de connaitre d'une cause; 
droit de rendre la justice) juridic- 
tion, justice, compétence, f. res- 
sort, m. 

* Serichtsbeamte, m. officier 
de justice, membre de l’ordre judi- 
ciaire, magistral, m. 

2 Werichtsbegirk, m. district, 
territoire { sur lequel s'étend la ju- 
ridiction d'un tribunal), m. juri- 
diction, f.; ressort, m. 

»Gericht bote, m. messager de 
(la guise huissier, m. 

*Serichtsdiener (-:--) Ge: 
tibtäfrohn, m. (Filter. servileur ou 
valet de la justice) huissier ; autre- 
{vis sergent, archer; licleur ; iron. 
eslafier, m. 

*+Gerichteferien, f. pl. va- 
cations, vacances (des tribunaux), 
féries, f. pl. 

*Beridtafolge, 


f. obligation 
de Fer main-forte à la 


! justice, f: 
. “+OGeribtsformel, f. formule 
judiciaire, du palais, f. 

*Geridhtsgang (-:-) m. mar- 
che, f. ou cours (régulier) de la jus- 
tice, m. procédure, f. 

* Serichtsgebühren, f. pl. 
droits on frais de justice, m. pl. 

Gerichtsge Dean (rm. 
eoutumeis), f. | pl.) ou usage(s) d’un 
tribunal ow des tribunaux, usage(s) 
judiciaire(s), m. (pl.); habitude de 
décider un point litigieux de telle 
ou telle manière, jurisprudence 
(d’un tribunal ou des tribunaux), f. 

* Serihtshalter (-:--) m. 
bitter. celui qui tient la justice) 

uge subalterne; —— substitut 
(du seigneur justicier), justicier, m. 

* Gerichtäbandel, m. affaire 
de justice on judiciaire, f. procès, m, 

"Serichtäherr(-+-) m. (Feod.) 
seigneur justicier, m. 

* Berihtsberrfhaft, fi 
Ar 4° juridiction seigneuriale, 

.; 2v seigneur justicier , m. 

* Geridbtéhof(-:-)m. cour de 
justice, f. tribunal, m. 

* Serichtsfoften, pl. frais de 
justice, dépens, m. pl. | 

“Geribtélehen, n. justice 
donnée en fief, f. fief judiciaire, m. 

* Geribtéobrigfeit, f. aulo- 
—* a (comp. Gerichtsherr⸗ 

aft), f. 

* Geridtéorbnung, f. (Hiller. 
ordre de la justice) règlements ju- 
diciaires, f. pl. procédure, f. 

“+ Oeridtéverfon, f. (Hitler. 
personne de justice) magistrat,hom- 
me de robe, m. 

* Seridtärath, m. conseiller 
de justice ou d'un tribunal, m. 

"Gerihtsfahel--») f. cau- 
se ou affaire judiciaire, f. procès, m. 

»Gerichtsſaſſen (--=) m. 
on (personnes) justiciables (d’un tri- 

unal), m. pl. , 

* Serichtefchreiber, m. gref- 
Ger (de justice), m. 

*Serichtöfchreiberei, f. gref- 
fe (de justice), m. 

ie Gerihtefigung (-1-) f. 
stance ou audience (d'une cour de 
justice, d'un tribunal), f. 

* + Serichtefporteln, f. pl. 

‚droits qui sont dus aux juges pour 


m. pl.; obsel. épices, f. Fe 

"ber ihtsiprengel,m.etendue 
d'une juridiction (jusqu'aux limites 
d'une autre}, /. ressort (d'un tribu- 
nal}: obsul. tinage, m. 

* Serichtäftand, m. 49 oblign- 
tion de comparaitre devant un tri- 
bunal, f.; 2 ressort, m.; instance, f. 

Gerichteſtatte, -felle, f. 4e 
(lieu) siége d'un tribunal; 2 lieu 
de l'exécution (v. Rictftätte), m. 

Gerichteſtube (--»)f. (lit- 
tér. chambre de justice) enceinte 
d'un tribunal, salle d'audience, f. 

Gerichtsſtyl, m. style du 
palais, du barreau, m. 

*Serichtstag (-: ) m. jour 
d'audience, terme, m. = 

* Serihbtsunterthan, m. (Hil- 
ter. sujet d'un tribunal) justiciable, 
ressortissant, m. 

* Sericdhtsverfahren, n. pro- 
cédé(s) judiciaireis), m. (pl.); pro- 
cédure, f. 

* Serichteverfaffung, f. (Ht- 
ter, constitution d'un tribunal on 
des tribunaux, règlements qui dé- 
terminent les attributions d'un tri- 
bunal ou des tribunaux ow la ma- 
nière de zo en justice) règle- 
ments judiciaires, m. pl.; organisa- 
tion, f. ow ordre judiciaire, m. ; 
En er re. procédure, f. 

* Geridtéverhanbiung, 
débats (littér. de justice) d'un pro- 
ces, débats ou actes judiciaires, m. 
pl.: plaidoirie, f. 

*Serichtsverwalter, m. ce- 
lui qui administre la justice (au 
nom d'un seigneur Je), justi- 
cier,m. (v. Serichtshalter). 

»Gerichtszwang, m. (Filter. 
contrainte judiciaire) 4° droit (con- 
fer& à un tribunal ) d'imposer sa 
compétence, m. compélence (for- 
cée ou aclive ou de rigueur); juri- 
dielion, f.; ressort, m.: 2 contrainte 

ar corps (syn. gerichtlicher Zwang), 


*Berieben (-:-) (part, passé 
du v. Reiben) adj. froue ; râpé, pul- 
verise; fig. fam. rusé, artificieux, 
relors ; roué, 

*Geriefel(-t-)n. g. 8 (12) (de 
Ricfeln) 4° écoulement doux ou en 
nappe, flux; suintement (x. du 
sang); 2° {bruit d'un liquide qui s'é- 
coule) murmure (ex. d'un ruis- 
seau, d’une source), m. 

Geringe) (-2-) adj. (de Punc. 
adj. Ring, Giringo, léger; romparat. 
Geringer, super. Geringit), {° sens 
physique : qui est d'une elen- 
due circonscrite ou d'un poids 
restreint, peu important, médio- 
cre, mince, petit, exigu, faible, ché- 
tif; -er Raum, espace circonserit, 
restreint, borné, mince, exigu; -€8 
Gewicht, poids restreint, peu consi- 
dérable, faible, léger ; -er Vorrath, 

rovision restreinte, mince, fai- 

le, insuffisante ; -e8 Wicher, fie- 


vre peu intense, légère, modérée; 
-er Preis, prix modéré, bas, vil ; um 
einen -en Preis, um ein Öberinges, à 


bas prix, pour peu d'argent, pour 
peu Fée eose : * Forderung, —8 
tention modérée om modeste ; eine 
+ Sadıe, une chose peu importante, 
une bagatelle, une minutie, un rien; 
|| pronine. — von Berfon, (/iftér. 
mince de personne) { qui est ) de pe- 
tite taille ; d'une taille svelte, élan- 
cée: de faible complexion:; mince, 
petit, chetif ; (Chasse) -er Girft, 
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petitcerf; || 2° sens moral: (qui est) 
d'une force on d'une portée res- 
treinte; médiocre, faible, borné, 
restreint: geringe Aähigfeiten, facul- 
tés restreintes, médiocres ; Menſch 
von geringer Aühigfeit, homme d'une 
capacilé restreinte, esprit médio- 
cre, m. médiocrité, f.; | par ertens. 
qui a ag d'importance on de va- 
leur, (de qualité) médiocre ou infe- 
rieur(e); ordinaire; mauvais: peu 
avantageux ; peu estimé; vil; obs- 
cur; petit; er Wein, vin ordi- 
naire, médiocre, inférieur, de moin- 
dre qualité; petil vin;-e Waare, mar- 
chandise de moindre qualité, de peu 
de valeur, médiocre, peu estimée : 
Mann von -em Stante, homme d'une 
condilion inférieure; homme du 
peuple; plebeien, m. ; ann von 
-er Serfunft, homme d'une origine 
commune ou obscure; Gkringe mie 
Große, les petils comme les grands; 
eine -e Meinung von etwas haben, ge: 
ring von etwas benfen, avoir une opi- 
nion peu avantageuse de qc., accor- 
der à qc. une valeur ow une impor- 
lance médiocre,eslimer peu ‚n’esti- 
mer guère une chose : etwas - achten, 
- fhägen, faire peu de cas de qe. 
dédaigner, mépriser, qe.; das ift mir 
viel zu -, (ter. cela m'est bien trop 
vil) c'est au-dessôus de moi, je ne 
veux point me rabaisser jusque-là, 
je dedaigne (rx. de lui répondre); 
| romparat. -er, (qui est) de moin- 
dre importance, de moindre va- 
leur, inférieur; prenne Bertb, 
moindre valeur, infériorité; gerin- 
ger machen, amoindrir, diminuer ; — 
geben, donner {ge.) à meilleur mar- 
ché , à meilleur compte ; diminuer 
le prix de, rabaltre sur le prix de ; 
| superi.-f, (le) moindre , {le) plus 
faible, {le} plus petit; bas ift feine -fte 
Sorge, c'est là son moindre souci, 
cela ne lui cause guère de soucis, 
cela ne l'inquiète guère, ne l'embar- 
rasse pasle moins du monde; nit 
die -fte Ginficht von etwas haben, n’a- 
voir pas la moindre notion d’une 
chose, être dans l'ignorance la plus 
proiade à l'égard de qe.; der -fte 
reié, le pres bas prix, le dernier 
prix; nicht im Geringften, pas le 
moins du monde , nullement, d’au- 
cune façon, point du tout; | ade, 
pelitement ; faiblement; de peu 
d'importance, d'une valeur restrein- 
te, légèrement, peu 
*Seringabtun 
time restreinte, f. 
Seringibägung). 
*Serin ire) n. g. -8 (42) 
(de Rin elnf do tat d'une chose qui 
forme des anneaux ou des boucles 
en grand nombre, tortillement, en- 
tortillement (rx. d'un serpent}, m.; 
2 {chose bouclée on annelee) tours 
circulaires ou en spirale, contours ; 
cheveux ondulés, m. pl. 
*Geringfügig * +) adj. 
(proprem. qui a peu d'aptitude, 
comp. Bug) de peu d'importance 
ou de peu de conséquence, insi- 
gnifiant, mince , faible, futile, mes- 
quin, frivole ; || ade. d'une manière 
insignifiante, faiblement ; avec par- 
cimonie, mesquinement. 
“Meringfüagigteit(-2---)f. 
4° insignifiance, futilité, frivolité 
(ex. d'un propos); modicité (ex. 
d’unesomme); parcimonie, —— 
nerie, f.; 2 chose insignifiante, 
gatelle, f. ä 
"Seringhaltig (-1--) adj. 


ot=v) f. 
* Le r. 


Geri 


Gern 


Gerft 





qui contient ox qui ne peut conte- 
nir que de faibles quantités, d'une 
capacilé ou d’une valeur restreinte: 
(Monn.) de bas aloi ; -e Grünve: ar- 
guments d'une valeur restreinte, 
peu solides, peu concluants, faibles. 

"Geringhaltigfeit (----) 
f. capacité restreinte (ex. d’un 
vase ); valeur douteuse ou res- 
treinte, faiblesse —— d'une preuve); 
insignifiance, légèreté, inconsistan- 
ce (er. d'un caractère), f.; vide, m.: 
Moun.) bas aloi, bas titre (ex. de 

or), m. 


*Gerin — CARRE PS € estime 
médiocre, f. dédain ( v. Geringità: 
sung), m. 


ER f. petitesse, 
faiblesse, exigufte, légèreté, inten- 
silé restreinte, infériorité, obscuri- 
té (ex. de l’origine) ; bassesse , mo- 
dicité (ex. du prix}, f. rabais, m. 


ar + Gering). 
er inf 4 pig (-+-.) adj. 
ui accorde peu d'estime, qui af- 
te du dédain, dédaigneux, de mé- 
pris: | adv. dedaigneusement, avec 
mepris. 
"Geringihäsigfeit(----) 
f. 4° manières dédaigneuses, f. pl. 
dedain, m. : > absence de prix, de 


valeur, futilite, f: 
"Geringibäsgung pe. . 
at d'une personne qui acco 


peu d'estime, qui fait peu de ras 
(de qe.), m. estime médiocre, f. dé- 
dain, mépris, m. ; mit -, avec dé- 
dain, dedaigneusement. 

"Gerinnbar(--) adj. (de Ge: 
rinnen) qui peut se coaguler, se 
prendre | en masse ); coagulable ; 
concrescible. 

"Serinne/(--)n. g. -# (12) (de 
Rinnen) 4° écoulement ou flux (con- 
linuel, répété), m. ; 2 (canal arlifi- 
ciel) rigole, gouttière, gorgère, au- 
ge, buse, f. ; conduit, m. 

*Gerinnen(-<-) (77, b)en. (de 
Rinnen) (proprem. se réunir en 
coulant) passer (de l'état liquide) à 
l'état solide, se prendre (en masse), 
se coaguler ; rwlg. se cailler (se dit 
dé matières albumineuses et fibri- 
neuses, ex. du lait, du sang); se 
cailleboter (se dit de substances qui 
* réunissent en £TUIMEAUX au MO- 
ment de la coagulation); se iger (se 
dit de matierres gélatineuses et de la 

isse) ; (Minor. } se concréier ; 
Cuis.) tourner (se dit du lait}; - mas 
, (ditter. faire se coaguler) opé- 

rer la coagulation (de = ; coagu- 
ler; faire cailler; (Cuis.) faire 
tourner (ex. le lait) ; Geronnen, coa- 
gulé ; caillé ; cailleboté ; qui a tour- 
né; concrété ; concret ; -€8 Blut, du 
sang coagulé , caillol où coagulum 
de sang, m. ; || das -, n. la coagula- 
tion, la concrétion; la solidifita- 


*Serinnfel(-+-) n.g.-8 (12) 
(de Gkrinnen ) masse coagulée eu 
concrétée, f. coagulum (#x.de sang), 
m.; concrélions ( ex. pierreuses, 
Irmphatiques) , f.; (Chim.) preci- 
pité Cailleboté (ex. de chlorure d’ar- 
gent), m. , 

"Serinnt/-) adj. (de Rinnen) 
Pourvu de ou fait en forıne de gout- 
liereis) ; canaliculé, cannelé, 
"Serinnung (- *-) [. coagula- 
on : concretion, f. (v. Grerinnen). 

"Gerippe i---)n.g.-8 (12, 16) 
(de Rippe) toualité des organes 0o$- 
seux [d'un corps animal) reunis 
ensemble, charpenie osseuse, f. 


squelette, m. ; an À carcasse, f., 
par extens. 4° parties solides (d'un 
cor —— ete.\,f.pl.; charpente 
solide), 4 ; principales parties 
‘un édifice, f. pl.; charpente (d'une 
maison); carcasse , coque (d’un vais- 
seau ); esquisse, ébauche, f. rudi- 
ments, m. pl.; % fam. personne 
d'une maigreur extrème, f.; sque- 
lette, m. 

* Gerivppt(-:) adj. (de Rivye) 
(qui est) muni de côtes ou de ner- 
vures; cannelé ; (Zool.) costé, costi- 
fere, nervé ; (Bot.) nerveux, nervé ; 
mit -en Blättern verfeben, pourvu 
de feuilles nervées, nervifolié. 

Geriffen (-:-) (part. passé du 
v. Reifen) adj. 4° Liraillé, > déchi- 
ré, déchiqueté ; (Hist. nat.) lacinié. 

Geritten(-2-) part. passé du 
v. Reiten. 

Germer (:+) m. g.-8 (42) va- 
raire, m. veratrum (genre de plan- 
tes, fam. colchicacées); weißer -, 
varaire blanc, ellébore blanc, mn. 
veratrum album (syn. weiße Vieh: 
wurzel); fehwarger-, varaire noir, 
pied-de-griffon, m. veratrum ni- 
grum ; Sababill-, varaire sébadille, 
m. veratrum sabadilla. 

Gern(e) (:-) ado. (autref. Gerno; 
de l'anc.Gkr, Gero, avide; comp. Be: 
gebren, Begierig, Gier) avec plaisir, 
de bon cœur, de bon gré ; volontiers: 
etwas —-thun, faire qe. volontiers , de 
bonne grâce ou de grand cœur, s’ac- 
quitter avec plaisir de qe., aimer à 
faire qce.;- baben, (lillér. avoir vo- 
re aimer, affectionner (qn ou 
qc.);- jeben, voir (qe. ou qn) avec 
pe sir, aimer à voir ( qn ow ge. ), 

recevoir (m chez soi}, être bien 
aise de voir (qn) ; aimer (ex. qu'on 
dise, qu'on fasse qe.); ich würde - fe: 
ben, ich möchte gern, je verrais avec 
vergl, je voudrais bien, j'aimerais 

.….; = fihreiben, aimer ou pren- 
dre plaisir à écrire; - trinfen, ai- 
mer à boire, aimer la boisson ; ich 
trinfe diefen Wein -, j'aime (à boire) 
ce vin, ce vin me plait, est de mon 
goût; etwas nicht - haben, (Filter. 
n'avoir pas volontiers qe.) prendre 
peu de er äge., res pe qc., 
ne pas aimer une chose, être peu 
content, peu satisfait, peu émer- 
veillé d’une chose, y prendre un 
médiocre plaisir, s'y prèler d’as- 
sez mauvaise grâce; etwas nicht - 
tbun, ne pas aimer à faire qe. 
faire qe. avec peu de plaisir, À 
contre-cœur , contre son gré, mal- 
gré soi, à son corps défendant ; 
röpugner à faire qe.; er ſieht es 
nit —, il n'aime pas (à voir) cela; 
il n'aime pas qu'on le fasse; cela 
lui est ou serait peu agréable, 
cola lui deplait, le contrarie ou 
le contrarierail; er hätte e# für fein 
Leben — gethan, ( litter. il l'aurait 
fait volontiers pour sa vie) il l'au- 
rait fait avec un plaisir extreme, 
il brülait d'envie, d’impatience de 
le faire, il aurait été charme, en- 
chanté de le faire ; - oder ungern, bon 
gré, mal gré ; de gré ou de force ; à 
tout prix ; || pop. à dessein, avec in- 
tention (v. Ablihtlih ); || prorinc. 
facilement, souvent, bien | v. Leicht, 
Gewöhnlich, Häufig ); || s'applique 
au.r choses inanimers:; de refe- 
rence , ordinairement ; - an fatti: 
! gen Orten wachſen, croître de préfé- 
| rence aux, ou avoir de la prédilec- 
‚tion es s licux ombrages. 
| * erngeſehen, adj. et ade. 
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= 


qui est bien vu, vu d’un œil faro- 
rable (par qu), agréable (à qn), bien 
venu. 

*Serngroß(t-)m.pop. (liller. 
qui aime à ou qui -voudrail être 

rand) vaniteux, suffisant , orgueil- 
eux, ambitieux. 

“Gerödel (-<-) n. g.4 (42) (de 
Röcheln) rälement, râle (ex. d’un 
agonisant), m. 

*Serochen(-*-)part. posse du 
v. Riechen et abusiv. du v. Rächen. 

»Geröhricht (--)n. g.-(e)8, 

. (12, 47) (de Röbricht, Rohr) 
icu couvert de roseaux, m. can- 
naie, f. roseaux, m. pl. 

-Seroll (-<}n. g. -(e)8 (42) (de 
Rollen) roulements {répélés), m. pl. 
roulement (continuel); bruit sourd 


(er. du tonnerre), m. 


* Serölle(-2-) n. g.-8 (42) (de 
Rollen) corps qui roulent ou qui sont 
roulés; Lerrains éboulés ; (Géognos.) 
dépôts modernes qui ont été pro- 
duits par éboulement, m. pl. ébou- 
lis, m.; débris ou blocs de rochers, 
m. pl. masses pierreuses (qui ont 
été roulées au loin par les flots, 
etc.), f. pl. ; galet, m. 

Seronnen (-<-) part. passé 
er: res f 1J 

crite (=-) f. sans pl. (autref. 
Gierfta ; holl. gheerste ; Ems. Gras, 
le grer x#10x) orge, f. et m. hor- 
deum (genre de plantes, fam. gra- 
minées); gemeine -, orge commu- 
ne, f. hordeum vulgare ( Som: 
mer-, orge de mars, Winter-, orge 
d'automne); aweizeilige -, orge à 
deux rangs , f. hordeum distichon ; 
fedyszeilige -, orge à six rangs, f. 
hordeum hexastichon ; geſchälte -, 
orge monde, m. 

"Serftenader, m. -felb, n. 
champ (semé) d'orge, m. 

*Serftenartig (=--2) adj. qui 
ressemble à l'orge, hordéiforme ; -e 
Planen, a) plantes qui ressem- 
blent à l'orge, plantes hordei- 
formes ; plus part. b) (plantes) hor- 
déanées, hordéacées, f. pl.(tribu de 
la fum. des graminées, qui a le 
genre hordeum pour type). 

“Gerftenbier (:--) n. bière 
d'orge, f. er m. 

*Serftenbrod (<--) n. pain 

*Gerftengraupen (<---) f-pl. 
(graines d’orge —— orge 
monde, m.; feine -, orge perlé, m. 

"Serftentorn (:--) n. graine 
d'orge, f.; (0 hihalm.) - (am ‘luge), 
(ditter. grain d'orge à l'œil) orgeolet, 
orgelet, m. crithe, f. vulg. orgueil- 
leux , m. hordeolum (furoncie du 
bord libre des paupieres , gonfle- 
ment inflammatoire d'une des glan- 
des de Meibomius) ; verhärtetes -, or- 

eolet indure, grélon, chalaze (v. 

gelforn), m.:-artig, qui ressem- 

ble à un grain d'orge; ( Bot. ) hor- 
déacé ; (Méd.) hordéoleux. 

»Gerſtenmalz (*=-) n. (marc 
de l’orge) drèche, { [d’orge, f. 

*Serftenmebt (:--) n. farine 

* Serften(mehbl)fioff, m. 

Chim. org.) (principe contenu dans 
a farine d'orge ) hordéine ( v. Kor: 


bein), f. 

*“Serftenfaft, -tranf, m. (lil- 
ter. jus ou boisson d'orge) décoction 
ou tisane d'orge, f.; plus part. si- 
rop d'orgeal; (solution de siro d, 
orgeat, m.; plais. au lieu de Bier, 


—— entgteim (= -) m, (lit 


Geru 


Gefa 


Geia 


— ———— mn ne — — — — 


tér. mucilage d’orge) décoction d’or- 
ge (épaisse ow concentrée), f. 
*Serftenftroh (-2-) n. paille 
d'orge, f.  {d'orge, v. Gerftenjait. 
"Gerkentran (<=) m. tisane, 
Seritenwaffer (+-—»)n. eau 
ou décoction d'orge (étendue ou peu 
concentrée), f. 
“Oerftenguder(=--+) m. su 
cre d'orge, sucre Lors; m. 
Gertden (:-) n.,g.-8 (12, 46) 
dim. de Gerte, pelile verge, ver- 


gelte, etc., f. 

Gerte (20) f. pl. -n (44, 48) (au- 
tref. Garven, a; anglo-saxon 
gerd ; angl. yard ; comp. Öurt, Gar⸗ 
ten) branche tenue et pliante, verge 
baguette, houssine ul (et) 
eravache (comp. Ge Bel, Beitiche), f. 

*Sertentraut (Zu) nm. (litter. 
herbe ä Hal 4° armoise aurone, 
f. (r. Stabwurz) ; & férule, f. (v. Ste: 
denfraut). 


* Serud (-*) m.g.-(e)8(42) (au- 
tref. Ruocbe ; à Niehen) 4° facullé 
de sentir (les odeurs), f. odorat; sens 
olfactif, m. olfaction, f. ; vulg. nez, 
n.; einen feinen — haben, avoir l’o- 
dorat fin, subtil; fam. avoir le nez 
fin, avoir bon nez, sentir de loin ; 
feinen - haben, n'avoir point d’odo- 
rat, ètre prive du sens de l’odorat; 
20 pl. Geruche (47) émanations (d'un 
corps) qui nd sq le sens de l'o- 
dorat, molécules odorantes, f. pl. 
odeur, f.; angenehmer -, odeur agrèa- 
ble ou suave, f. parfum (délicieux), 
m.; übler -, mauvaise odeur, odeur 
désagréable , repoussante, fétide 

.;— bes MWeins, odeur du vin * 
uquet, m.; des Bratens, odeur du 
rôti,f. fumet,m.; einen (branbigen ic.) 
- haben, avoir ou exhaler une odeur 
de (brüle, de roussi, empyreumali- 
que, etc.) , sentir le (roussi); - nad) 
etwas haben, avoir (Filter. une odeur 
après qe.) l'odeur de ge. , sentir qc. 
(ex. le tonneau); || plus part. odeur 
agréable, senteur, f. parfum, m.; 
Wohl⸗) Gerüche verbreiten, répan- 
dre, exhaler des odeurs suaves , des 
yarfums; pénétrer, charger lex. 
'air) de ses parfums; parfumer, 
embaumer (ex. l'air); fig. re- 
nommée, odeur (ex. de sainteté), f.; 
im guten —e ftehen, (étre en bonne 
odeur) jouir d’une bonne réputa- 
tion ; | en compos. (Anat., Physiol.) 
de l'olfaction, de l'odorat, olfactif ; 


olfactoire. 

Geruchlos — adj. et adv, 
4> privé de la facullé de sentir (v. 
Geruch, 4°); insensible aux odeurs ; 
2 qui n’exhale point d'odeur , ino- 
dore, sans odeur. 

»Geruchloſigkeit (--»-) (: 
4° absence ou privalion de la facu 
té de sentir (les odeurs), insensibi- 
lité à l'impression des odeurs ; perte 
de l’odorat, f.; 2° état d’un corps 
inodore, m. absence d’odeurfs), f. 

*“Gerudshaut(-2-)f. (Anat.) 
membrane olfactive, pituitaire, 
membrane de Schneider, f. (syn. 
Schleimhaut der Nafenhölen). 

Geruchknochen, m. (liller. 
os de l’olfaction) os qui loge les fi- 
lets du nerf olfactif, (os) eihmoidal 
(v. Siebfnochen), m. 

*+&erudsnerv (-2-) f (un 
des) nerfis) qui préside{nt) ow qui 
concour(en)t à la fonction de l’odo- 
ral; se dit plus part. du nerf de la 
2e paire ou nerf olfactif, m.; Löcher 
(der Zweige) Les -en, trous olfactifs, 
m. pl. 


*+Gerudéorgan(-2-1)n. 1° 
(Physiol. du cerveau, Phrénol.) or- 
gane Leo de l'odorat ow de l'ol- 
faction (partie du cerveau qui per- 

oit et apprécie les odeurs), m.; 2° 
(Ana) -t, organes qui reçoivent 
’impression des odeurs et qui en 
transmettent la sensalion au cer- 
veau , organes de l'olfaction, m. pi. 
(x. Grubéwerteuge). 

*Oerubéefinn(-<:-) m. (Phy- 
siol.) sens de l’odorat ou de l’olfac- 
tion, sens olfactif, m.(v. Gerud, 4°). 

»Geruchwertzeuge, n. pl. 
(Anal,, —— organes de l’olfac- 
tion, organes olfactifs, m. pl.; Sy⸗ 
fem ver -, (litter. système des or- 
ganes olfactifs) appareil olfactif, m. 

Gerücht Cas. g. e)8, pl. + 
(42, 47) (de l'anc. Rudt, clameur, 
renommée ; comp. Rudtbar) nou- 
velle incertaine, f.bruit,m.;rumeur, 
f.; es geht pas -, le bruit court ou eir- 
cule , on répand ow on fait courir le 
bruit, on (se) dit (que, etc.); on 
parle (de, etc.) ; || obsol. opinion , f. 
ou jugement de la foule (sur qn),m.; 
répulation, f. (v. Ruf, Namen). 

*Geruhen (-2-) en. (av. haben) 
(autref. Ruochen, Geruoen, de Ru: 
aban, mn soin; comp. Rules) 
(prim . prendre soin, avoir à cœur, 
s'empresser ) terme de déférence: 


daigner. 
* ee Geruhſam (=) adj. 
obsol. et plais. tranquille (v. Ruhig). 


»Gerübhle vo D ea 
ses qui roulent, etc. (v.Öerölle), f-pls 
éboulis, m.; choses qu'on jette pele- 
mèle, f. pl. vieux ustensiles, m. pl. 

*Herullfammer (-1--) fı 
(chambre pour les vieux ustensiles) 
décharge, f. 

*Serumpel(-+-) n. g.-8 (12) 
(de Rumpeln) roulement, bruit, va- 
carme, m. 

»Gerümpel (-:-)n, g.-8 (12) 
(de Rumpeln) éboulis, m.; vieux 
ustensiles, m. pl. (v. Grille). 

+Oerunbium (ur) n.g.-8, 
pl. Gerunbien (42, 49) {Gramm.) gé- 
rondif, m. (du v. Ringen, 

Gerungen (-+-) part. passé 

*Gerüft(-<)n.g.-(e)8, pl.-e (12, 
47) (de Ruüften) primit. appareil, m. 
machine, di; plus part. échafau- 
dage, échafaud, tréteau, m. tribune, 
5: (Ärtif.) rälelier,, m.; ein - ma: 
en, (faire) dresser un échafaudage, 
elc., échafauder. 

"Serüttel rt n.9.-8 112) (de 
Nütteln) secousses (conlinuelles ou 
Ha page à pl. ; ébranlement(s), m. 
(pl.); balancement, cahotement, m. 
cahots (ex. d'une D m. pl. 

+&es (-) n. indécl. Mus) sol 

"Befäge (ei) (42) (de 

BGeſäge (-2.) n. g.-8 (12 
Sägen) action de scier longtemps 
ou avec maladresse, f. sciage, m. 

* Befalbt (-+) (part. passe du 
v. eg her oint; der Gefalbte, 
l'oiat (du Seigneur), le Messie, m. 

*Sefäme(-2.)n.9.-4 (42) (de 
Samen, Säen) semences, semailles, 
graines, f. pl. 

*Gefammt(-2) «dj. el adv. (de 
l'anc. v. Samnen, ramasser, réu- 
nir; comp. Sammeln, Samrat)4° qui 
est composé de, ou qui réunit tou- 
tes ses parties : tous ensemble, tout 
entier; bie gefammte Familie, la 
famille tout entière, toute la fa- 
mille; tie gefammten Ginrwobner, 
tous les habitants, la totalité des ha- 
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bitants, la population tout entiere 
ou en masse ; mit jeiner -en Matt, 
avec loule sa puissance, avec la Lo- 
talitö de ées forces, avec ses forces 
combinées (comp. any); 2 réunis 
tous dans le mème but , commun ; 
en commun; conjointement; soli- 
dairement ; fit - verburgen, s’obli- 
ger (lous) solidairement, contrac- 
ter une obligation solidaire; mit -r 
Hand, (Filter. avec loutes les maius 
réunies) conjointement, de concert; 
(Féod.) die -e Sant, l'investiture si- 
multanée (syn. Sefammtbelchnung); 
| bas Gefammte, le tout (ensemble), 
le total ; la somme ; l'ensemble, m.; 
| inégefammt, tous ensemble, tous 
réunis; tous à la fois; 5° (qui est} 
destiné ou commun à toutes les cho- 
ses d’une mème espèce, commun ; 
général (dans ce sens, Geſammt 
n'est usilé qu'en compos.) | comp. 
Gemeinſchaftlich). 
*Sefammtbegriff, m. (notion 
qui comprend ow resume tous les 
faits d'une mème catégorie ) notion 
ou définition ou formule générale, f. 
*Gefammtbelebnung,/f. 
er investilure simullanée ; in- 
évdation commune ou conjointe, f. 
"Mefammteinbrud, m. im- 
pression lotale; impression gene- 
rale, f. effet d'ensemble, grand el- 
fet, m. 
*Sefammterbe, m. héritier 
du tout ou de la totalité d’une for- 
tune, héritier universel, m. 
*Sefammtertrag (-*--) m. 
revenu total, m. 
*Sefammtgebraud(-t--)m. 
4° usage, usufruit entier ou du tout; 
2 usage, usufruit commun ou si- 
mullané; 3° usage général, usage 
de tout un pays, m. 
*Sefammtgut(-*-)n. biende 
tous, patrimoine commun, m. 
"Gefammtheit(-+-)f.Ie/qu- 
lité de ce qui réunil toutes ses par- 
lies) lout, total, ensemble, m. som- 
me, f.; 2° (ensemble des personnes 
ou des choses qui forment un tout) 
totalité, masse , f. ; die — der Murger 
bat beichloffen, (fitter. la totalile des 
citoyens a décidé) les ciloyens ont 
décidé a l’unanimite ow en masse. 
*Sefammtherr (222) m. 4° 
maitre ou propriétaire du loul; ® 
co-propriélaire; ( Feod. ) co-sei- 
gueur, m. 
»Geſammtherrſchaft (-*--) 
f. 4° autorité souveraine sur le tout, 
réunion de tous les pouvoirs {entre 
les mains d’un seul), toute l'autori- 
té, autorité absolue, autorité cen- 
trale ; propriété du tout, f. ; empire 
universel, m. ; 2° gouvernement en 
commun , m. ; Co-propriété, f. 
»Geſammtkauf (-:-) m. 4° 
achat du toul, en masse, en gros, à 
forfait; 2 achat (en) commun, m. 
Geſammtlehen (-+-») # 
fief commun, m. 
* Sefammtregierung, f. 1° 
uvernement de toutes les parties 
‘un empire, m.; réunion de plu- 
sieurs gouvernements en un seul, 
[.; gouvernement où règne indivis; 
règne exclusif ; pouvoir central, m.; 
2% gouvernement simultané ow €8 
commun, m. co-regence,-f | 
»Geſammtſchrift, f.écritre- 
digé ou signé en commun, m. peu⸗ 
Lion commune, solidaire, f. 
Sefammtftiimme (-+--) I 


Gefa | 


Geſch 


Geſch 
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suffrage (qui est) formé par le con- 
cours de plusieurs, m.; voix com- 
mune, voix curiale, f. 
"Gefammtverbü "gun PR E 
1° garantie pour le tout; 2 obliga- 
lion ow caution solidaire, f. 
*Gefammtwillen (-:-<) m. 
rolouté de tous, volonté générale, 
volonté de la nation, f. 4 
Gefanbt (-*) (part. passé du 
e. Senren) 24, envoyé. * 
"Sefandte(ter-)(“-)m.g.-n, 
pl.-n(45,48) (de Sefanet) envoyé, mi- 
sistre (d'une puissance étrangère), 
* —— ea = eriter 
Slaffe, (agent omatique de pre- 
mère ctasse) ambassadeur (vw. Botb- 
dafter); -r — Glaffe, ( agent 
liplomatique de seconde classe) en- 
sore, ministre, plenipotentiaire;-r 
tritter Glafie, (agent diplomatique 
de troisième classe) chargé d'affaires 
\v. Geichäftsträger) ; außerorbentlicher 
-t, envoyé extraordinaire (et minis- 
tre — m.; päpftlicher 
-t, (envoyé du Pape) nonce (aposto- 
lique) ; légat, m. 
Geſandtin (-2-) f. pl. -nen 
(14, 49) ambassadrice, f. 
‚Setannif@aftl nf pl. -en 
(48,49) 4° mission (diplomatique), 
smbassade, f.; % charge diploma- 
tique, légation ; ambassade, Fe 30 
(personnel d’une) lögation , (d'une) 
e ; 4 Lg 2 de la) légation, 
(de l'} ambassade, f. 
“Gefanbtihaftépoften, m. 
poste d'ambassadeur, etc.,m. mis- 
sion (diplomatique); ambassade, f. 
caractère diplomatique, m. 
*Gejfanptihaftirath, m. 
conseiller de legalion ow d’ambas- 
side, m. 
*+Wefanbtfhbaftsfeeretair, 
m. secretaire de légation ou d’am- 


bassade, m. m 

"Gefang (-2) m. g. -ei8), pl. 
fänge (42, 47) (de Singen) 16 action 
de chanter, f.’; (art du)chant, m. 
musique vocale, f.; 2° ( morceau 
qu'on chante) chanson, f. air, chant, 
m. [ cantiques, m. 

*Gefangbud (-+-) n. livre de 

"Sefangvogel, m. oiseau de 
chant, oiseau chanteur, m. (v. Sing: 
zogel!. 

*Gefangweife, f. modulation 
du chant ou de la voix ; mélodie, f.; 
air (v. Singweile), m. 

*Gefangweife, ade. en ma- 
nière ou sous forme de chant; en 
chantant. 

R Gefä (- 2) n. I. ch, pl. — (42, 
17) (de Sigen, imparf. Saf) 4 
(Anat.) siége, m. fesses, f. pl.; par 
trlens. anus, fondement; vulg. 
derrière, m.; > partie d'une chaise 
eic , sur laquelle on s'assied, f. 
siège, m. 

"Sefäsbein,n. (lillér. os de la 
fesse ou de siége) ischion , m. (v. 
Sıpbein, Sitzknochen). 

Geſaßknorren (-t-r) m. 
tuberosite ischiatique, f. (syn. Sig: ! 
Inerten). 

"4Gefäßmusfeln, m. pl. mus- 
cles fessiers (grand ou sacro-fémo- 
ral; moyen ou grand ilio-trochanté- | 
rien ; petit ow petit ilio-trochanté- | 
rien), m. pl. [fessier, ım. 

Geſaßnerv (-2-) m. nerf 


— f. artère | fahrung, 


re, 8 


Geſaßſchwiele, f. (Chir.) cal- 
lôsité aux fesses, f.; (Zool.) tylion, 
m. (v. Schwiele). 

* Gefäuit (-<) adj. (Archit.) 
soulenu par des ow orné de colon- 
nes, à colonnes ; (Bot., Zool.) colu- 
mellé. 

Geſauſe 2 n. g.-8 (12) (de 

fen) bruissement (ie. 2 F 
ues); silement (ex. du vent); bour- 

nnement, m. 

*Hefäufel (en. 9. -8 (03) (de 
Säufeln) léger bruissement, mur- 
mure (#.c. du vent dans le feuillage) 
m. légère agilation (ex. de l'air), f. 

Geſchaft 54 n. g. -{e)8, pl. € 
(42, 47) (de Schaffen, faire, travail- 
ler } chose qu'on fait, occupation, af- 
faire, f.; travail , m, ; vicle -e haben, 
avoir beaucoup d'affaires ou beau- 
coup à faire, avoir des affaires ou 
des occupalions nombreuses ; feine 
+ beforgen, ac ré ses) vaquer à ses 
affaires, se livrer à ses occupations ; 

ch ein - aus etwas machen, (litler. se 

ire une vccupalion de ge.) s'occu- 

per de ge. ; s'occuper spécialement 
de ge., en faire sa spécialité ; plus 
— profession, f. élat, melier ; 

tablissement (industriel ow com- 
mercial),m.; affaires,f.pl.;®elv-, (lit- 
ter. affaires d'argent) bureau d'es- 
sep ou de change, m.; mai- 
son de banque, f. ; Geld—e machen, 
faire des affaires de change, d’es- 
compte, de bourse ow de banque, 
négocier des fonds, spéculer sur les 
fonds publics, sur des actions (in- 
dustrielles), etc. ; faire valoir son ar- 
gent; ein Waaren- betreiben, faire 
négoce de marchandises (de — 
de toiles , ete.); tenir un magasin, 
un dépôt de marchandises ; probe -€ 
machen, faire de grandes affaires, di- 
riger un vaste établissement, faire 
un commerce étendu; || (Jurispr.) 
acte, m.; ein - abichliefen, a) con- 
clure un marché, lerminer une af- 
faire, faire un arrangement (v. plus 
haut) ; b) dresser ou passer un acte 
(a devant notaire); legtwilliges - 

liter. acte de la dernière volonté) 
teslament, m. 

* Sefhbäftfrei (-2-) adj. 
exempt d'affaires (v. Sejchäftlos); de 
u. on, de loisir (ex. heure 

Cer..). 

"Sefhäftigl-»)adj. (quis'oc- 
cupe d'affaires ; qui aime les affaires 
ou le —* occupé ; agissant; ac- 
tif; empressé ; alfaire ; industrieux ; 
-t£ Leben, vie active: -er Menfih, 
homme préoccupé d'a fraires, affairé, 
actif ; iron. homme remuant ; fteté - 
fein, étre toujours occupé ou en ac- 
tivité, s'occuper ou travailler tou- 


jours. 


»Geſchäftigkeit (-1--)f acti- 
vité, f. empressement, m. 
"*Mefbäftios(-:-) adj. eladr. 
sans affaires, de loisir; dans le loi- 
sir, dans l’oisivete, désœuvré., 

»Geſchaftloſigkeit (=. 
[ absence d'affaires, vacation, 
oisir, m.; oisivele, f. désœuvre- 
ment, m. 

*Seichäftserfahren (-»- ») 
adj. versé dans les affaires, exp“ri- 
inente {dans Ja pratique des allai- 
res), habitué aux affaires, exercé; 
pratique. 

*Seihbäftserfahrenheit, -er- 
f. experience dans les on 
habitude des alfaires,, f. coup d'œil 
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a m.; pratique ; dedaign. rou- 
ne, f. . 
"Weihäftsfreund (»2-) m. 
homme avec lequel on est lié pour 
des affaires, correspondant ; associé 
(comp. Breund), m. 

»Gefhäftsführer (-2-v) m. 
(celui qui mène les affaires d’un au- 
tre) homme d'affaires; agent; gé- 
rant ; mandataire ; commissaire, ad» 
ministrateur, représentant, facteur, 
m. 

*Sefhäftsführung (-2-1f. 
gestion ar affaire = —* ‚ml: 
res) ; agence (d'affaires); adminis- 
tration, f.; mandat; commissariat, 
m.; gérance, f. 

zn st Dit QU A: (-2-) m. 4 
marche (ordinaire) d'une affaire ou 
des affaires, f. cours d’une affaire ou 
des aflaires, m.; routine, f.; 2 sor- 
tie pour affaires, f. 

*Sefhäftstreis (-2-) m. cer- 
cle d'affaires ; champ, m. ou sphère 
d'activité; elientelle (ex, d'un méde- 
ein), {; département (ex. d'un mi- 
nistre); ressort, m.; compétence, f. 

RAC RULES, (-2-0) n. vie 
( e) dans les affaires, (vie) pra- 
que, f.; vie active, f. 

*Seihäftsmann (-:-) m. 
homme d’affaires; homme livré à 
l'exercice de qd profession ; hom- 
me de travail ; iron. roulinier, m.; 
Gefchäftéleute, pl. gens d'affaires ; 
gn occupés, m. et [.pl. (comp. 

fhäftécrfahren). 

"Seihäftslos (-2-) adj. v. 
Geſchaͤftlos. 


»Geſchäfteſache (-:—-) f. 
(chose qui a rapport à une affaire) 
affaire; affaire officielle, f.; in -n, 
dans les affaires, (ex. voyager) pour 
(des) affaires. 

Geſchäftaeſtokung (-2--)f. 
slagnalion des aWaires , du com- 
merce, de l'industrie, f. 

* Sefchäftsträger (-2-=)m. 
chargé d’affaires, agent diplomati- 

ue (de 3° classe), m. (comp. GK: 
andte). 

* SGefhäftsverbindung (-- 
-+) f. relation d'affaires: relation 
officielle, f.; rapports d'intérêt, m. 
pl. ; relations commerciales, [. pl. ; 
connexion des affaires, [. 

»Geſchaftsverkehr —— 
commerce, m, ou rapports {d'aflai- 
res), on. pl.; relations industrielles 
commerciales, diplomatiques, f. 
pl; liaison d’afaires, f. 

* Sefhäftsverwalter, - ver: 
wefer, m. administrateur (des alai- 
res de qn), m. (v. Öejdniftsjubrer). 

*Hefdaäaftésimmert-!-)n, 
{chambre d'affaires)cabinet d'étude, 
de consultation, de travail,m.(comp. 
Gabinet). 

+ Sefhäftsjweig (--) m. 
branche d'industrie ou de commer- 
ce; spécialité, f. [du vr. Geſchehen. 

Geſchah (-<) imparf. de l'ind. 

Geſchahe (-2-) imp. du subj. 
du v. Geſchehen. 

*Ocjautel (-1-) n. g.-8 (42) 
(de Schaufeln) balancements (ex. 
d'un vaisseau), cahots {ex.d'une voi- 
ture}, m. pl.; baHottement, m. 

Geſchehen (-<-) (75, B, f) en. 
unip. (suéd. ske; holland. geschie- 
den) se faire, arriver, survenir, se 
passer, avoir lieu; advenir ; esift ein 
großes Unglück geſchehen, il est arrivé 


Geld 


Geld 


Geſch 
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un grand malheur, un événement 
fort malheureux est arrivé, s'est 
passe, a eu lieu, a frappé (ec. la 
ville); es geſchah, daß..., il arriva 
que...; es iſt ihm Unrecht —, —* il 
lui est arrivé da tort) on lui a fait 
tort, il a été traité avec injustice ; «8 
ift ibın Recht -, il lui est arrivé ou il 
a reçu ce qu'il méritait, il a bien 
mérilé cela ; ich weiß nicht wie mir 
geihicht, je ne sais pas ce qui m’ar- 
rive, ce que j'ai; je me sens loul 
étourdi, tout ébahi, tout stupé- 
fait; [ètre exécuté, se faire, avoir 
lieu; se réaliser; Dein Wille ge 
ſchehe, que ta volonté soit faite; 
das fann nicht geichehen, cela ne peut 
se faire, c'est impossible; id werbe 
thun was - fann, je ferai (litter. ce 
qui peut se faire) ce qui dependra de 
moi, je ferai mon possible; etwas 
- laffen, souffrir qu'une chose se 
fasse ou arrive, laisser faire ; geſche⸗ 
= qu Baris..., fait, donné, passé à 
aris (ex. le 6 juillet 4859) ; | -Tein, 
étre passé, étre fini ; es ift um ihn —, 
c'en est fait (de lui), il est perdu. 
Geſchehen (-*-) (part. pass. 
du ». Sefcheben) adj. lait fini, ache- 
ve; pror. gefihehene Dinge fine nicht 
qu ändern, (litter. les choses faites ne 
sout pas à changer) à chose faite 
il n'y a point de remède. 
*Hefheilv)t (-<) —— Schei⸗ 
den; comp. Unterſcheiden, Beſcheiden) 
(proprem, qui sail séparer ou dis- 
cerner les choses) qui a du dis- 
cernement, du jugement, de l’intel- 
ligence ; intelligent, capable, rem- 
pli de sagacité, judicieux; sensé; 
sage, prudent; »er Kopf, tèle bien or- 
gan , bonne tete ; homme de tele, 
‘une grande capacité ; esprit en 
cieux ; -er Mann, homme (fort) 
sensé, homme éclairé, intelligent, 
habile; homme sage ou prudent ; 
iron forte tête, lmière,f.,oracle(ex. 
de village); prud’homme, m.; on dit 
dans le méme sens -e Brau, femme 
qui donne des conseils, qui prédit 
l'avènir, femme sage, lireuse de 
cartes; bonne femme; commere ; 
femme savante; -er Ginfail, idée 
ingénieuse, excellente, bonne idée, 
idée raisonnable ; fam. fein Sie ge: 
fcheitt, soyez raisonnable; it fann 
nicht - baraus werben, (Filter. je ne 
puis devenir entendu de cela) je 
n'y entends, je n'y comprends rien ;- 
er ift nicht -, il n'est pas raisonnable; 
il a perdu la tête; il est fou; || adv. 
avec intelligence, avec discerne- 
ment, avec perspicacilé, ingénieu- 
sement; judicieusement ; prudem- 
ment. 
Geſchei(e)theit (-1°-) f. dis- 
cernement, m. perspicacilé, péné- 


tralion Vo rit); sagacilé, sagesse; 
— ‚f.; bonsens, n.; prudence, 


*Oefhent(-:)n,g.-(e)8, pl.-e 
(42, 47) (de Scheufen) Sos donnée, 
Ï. don, présent, cadeau, m.; einem 
ein — machen (mit etwas), faire à qn 
un cadeau (de qc.), faire à qn don 
ou présent —— zum — en pré- 
sent; etwas zum — machen, (lifiér. 
faire qc. en présent) donner ou of- 
frir qe. en présent (à qn). 

·Geſchenkgeber m. lee⸗ 
jui qui donne un present) donaleur, 
m 


*Sefhentnehmer, m. (celui 
rg acceple un cadeau) donataire, 





antécédeuts d'un malade, 


que; authentique ; || ade, confor- 





*Gefdeut(-<) 4° part. passe 


du vo. Scheuen; à vicieux, au lieu 
de Seicheild)t. 


Geſchichte (-2-) f. pl. -n(411, 
48) (de Geſchehen, pres. obsol. es Ge⸗ 
fhicht) chose qui s'est passée, f. fait 


{arrivé}, événement, m. aflaire, 


aventure, anecdote, f.; plus part. 
suite de faits qui s'enchainent, his- 
toire, [.; wunderbare —, histoire mer- 
veilleuse,f.;conte,m.; aventures (er. 


de Telemaque), f. pl.; Heine —, Gke- 
ſchichtchen, pelite histoire,historiette; 


| par extens. recit (d'une histoire), 
m. narratiou, histoire; nouvelle, 


anecdote, f.; Kranfheits-, narration, 
f. ou narré, m. ou histoire d'une 


maladie, exposition (historique) de 
la marche d'une maladie ou des 
. récil 
pathologique, m. observation, f.; 
plus part. récilinéthodique, m. ou 
science des principaux faits qui sæ 
sont passés chez les diverses nations, 
histoire, f.: die - ift die Lebensbeſchrei⸗ 
bung der Völker, l'histoire est la 
biographie des nations; || descrip- 
tion das phénomènes de la nature, 
histoire, £ 

*Seihichtlidh(-+-) adj qui a 
rapport ou qui appartient à ou qui 


est tiré de l'histoire, historique; -e8 
Gemälde, tableau ou sujet histori- 
que,m.;dieje Thatfache ft - geworden, 
ce fait est devenu historique, est 
re Veh ot appartient (dorénavant) 


histoire ; || ade. d'une manière 
historique, historiquement (comp. 


Geſchichtmaͤßigh. 


Geſchichtmaler -+-»)m. 


peintre d'histoire, m. 


Geſchichtmalerei we: 


(er de peindre des fails emprunt 


l'histoire) genre historique (de la 


peinture), m. 


Geſchichtmäßig (-2-<) adj. 
4° conforme à l'histoire ; à histori- 


mément à l’histoire; d'une manière 
historique; d'après l'histoire; d’a- 
près des faits historiques. 

Geſchichtmäßigkeit, f. con- 
formité 4 l'histoire, fidélité histo- 
rique; véracité, authenticité, f. 

*Sefhichtsbuh (-1-) mn. 4° 
livre d'histoire, ouvrage historique, 
m. histoire, f.; 2 collection de pe- 
tites histoires, de contes, de nouvel- 
les, f. livre d’historieltes, m. 

Geſchichtſchreiber (---) 
m. (celui qui écrit l'histoire) histo- 
rien; annaliste ; chroniqueur, m.; 
— eines Fürſten, (historien d'un 
prince ) historiographe, m. 

Ge —— —— f. ac- 
tion, f. ou art d'écrire l'histoire, 
m.; historiographie, f. 

® ALT DRE CLIS EE M 
narralion ‘une histoire ow de 
l'histoire), f. récit{historique); nar- 


ré, m. 

* Sefhichtsforfher, m. sa- 
vant —— se livre ä des recherches 
bistoriques, (savant) historien, m. 

"Sefhichtsforfhung (-*-») 
f. recherches sur l'histoire, recher- 
ches historiques, f. pl; étude de 
l'histoire, f. 

*+ Geftidbtstalenber (-:- 
2-) m. almanach historique, m. 

»GBGeſchichtskenntniß, f. con- 
naissance de l'histoire, connaissance 
ou science historique, f. 


»BGeſchichtskünde (-1-.) fl 
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(oonnaissance o% science de |’) his- 
loire, f.; notions historiques, f.p/, 

Beſchichtskundige (ber-), m. 
homme versé dans (la connaissance 


de) l'histoire; (savant) historien, m. 


*Hefbidbtetunti-<:-) f. (Bit 
ter. art historique) art d'écrire l’his 
toire, m.; regles qui doivent guider 
l'historien, f. pl. 

I. -t 


Geſchick Ge n. g. -{e\8, 


(42, 47) (de Shiden, amener, régler, 


adapter) 4° chose amenée (par une 
puissance occulte), fatalité ; desti- 
née, f.; sort, destin, m.; qünſtiges -, 
destin favorable ; événement heu- 
reux, m.; bonne fortune, f.:; böſes 
Geſchick, destin funeste, m. fatalité, 
[.; par rxtens. pouvoir occulte (qui 
est censé régler le sort des hom- 
mes), destin, m. destinée ; étoile ; 
fortune; fatalité, f.; génie, m.; 2e 
me. qui rend apte à telle ou telle 
chose) aptilude, adresse, tournure, 
disposition, f. talent, m.; s'appli- 

ue aux choses: proportion; façon, 
r: dieſes Kleid hat fein -, cet habit 
n'a point de façon, est en dehors de 
toute proportion, est fait sans goût, 
est mal fait ; - geben, donner de la 
façon, de la tournure {à une chose, 
accommoder, arranger, lourner con 
venablementge.); ajuster ; 3° chose 


D ou propre (à qc.) (Minér.) (ro- 
c 


e propre à contenir des métaux) 
matrice métallique, f. 

Geſchicklichleit . pl. en 
(44, 49) 4° aptitude (naturelle) ; dis- 
position, f. talent, m.; 2° (aptitude 
acquise )adresse, dextérilé, habileté, 
capacité, [.; savoir-faire, talent, m. 

*Sefhidt (-=) adj. (10 de Gk- 
fifi, 2) qui se préte à, propre, apte 
{à ge.); qui a les quabtés voulues 
ou —— fait (pour ge) : Jexer- 
cé, habile, adroit; capable ; instruit 
-r Arzt, habile médecin ; -er Wund⸗ 
arit, chirurgien ow operaleur ha- 
bile, adroit, d’une grande dextéri- 
té; geſchickt in etwas fein, étre exercé 
ou versé dans qc., se connaître bien 
dans qc., être (peintre, musicien, 
etc.) fort habile, fort distingué; || qui 
dénote de l'adresse, etc. adroit, ha- 
bile ; bien fait; || adr. adroilement, 
habilement , avec une grande dex- 
térité; avec talent; | & (part. passé 
du v. Schicken) envoyé. 

“Gefhidtheit(-:-)f. aptitude, 
adresse, pertinence (ex. d'une ré- 
ponse), f. (rompar. Geſchicklichkeit). 

* Gefhicbe (-=-}n. g. - (da 
Sieben) (Miner.) (terrains détachés 
et poussés ou jetés au loin) galet, m. 

*Oefhicten(-<-) (part. passé 
du r. Scheiden) adj. séparé, déma- 
rié, divorcé ; (Chim.) decomposé. 

Geſchieht (-:) prés. de l'ind. 
Se pers. du v. Ges/ten, 

*Seihienen (-4-) part. passé 
du v, einen. 

Geſchieße (-2-) n. g.-8 (12) 
(de Schießen) action de tirer conti- 
nuellement (des —— de fusil}, f; 
(bruit d’une) fusillade, f. (de) coups 
de feu, m. pl.; detouations repe- 
tées, f. * 

»Geſchimpfe u. 9. (12) 
(de rn fam. action d’invec- 
Liver, de déblatérer (contre qn), f.; 
injures, inveclives conlinuelles, f. 


p LA 

*Gefdivr(-:)n.g.-le8, pl. -t 
(12, 17) (trans[orm. de l'anc, Kisar- 
re, vasc; comp. Schirten) ustensiie 


Geſch 


Geſch 


Geſch 


— — — — — ñ— — —— ——— —— — — 


creux (destiné à recevoir ou à con- 
server qc.), vase, vaisseau, pot, m.; 
f (assembiage de vases) vaisselle ; 
batterie de cuisine, f.; bas - wafchen, 
layer la vaisselle ; | par extens. us- 
tensile quelconque, instrument, ap- 
pareil, équipage (d’un métier}; atli- 
rail, m.; plus part. (Manege) har- 
mais (des chevaux}, m.; {voiture at- 
telée) équipage, m. 

"Gefbladt(-2) adj. (de l'anc. 
subst. Slabt, espèce; comp. 
kblecht) de bonne qualité ; bien fait, 
bien proportionne; flexible (comp. 
Ungeſchlacht ). 

Geichlafen (-:- 
du v. Schlafen, ( [ 

Gefblagen (-{-) part. passé 

Geſchlecht ẽ9 n.g.-(et, pl 
cer (12, 20) ac 2 Eistee Cie t: 

Wélabt, espèce: comp. ag, 
Etlagen, Gehtlact) primit. qualité 
— —— ara ori. m 

‚Ss plus rt. 4° réunion de 
Led Wontiques ow semblables 
(par leurs caractères naturels), es- 
pèce {v. Art), race (er. d'ani- 
maux), f.; genre (v. Gattung }; 
ee ‚m. tribu, f.; famille, fi; 

— , espèce ou race hu- 
maine, f. genre humain, m.; bas 
Kaufafiiche -, la race caucasienne ; 

njen—, espèce, genre, tribu, fa- 
mille de plantes; 2 totalité des per- 
sonnes qui descendent d'un meme 
seul, race Le des Bourbons) ; li- 
gnée ; famil ef; 3° totalité des con- 
lemporains, generation, f.; 4° sexe 
{ maseulin, féminin), m.; 5° 
(Gramm. ) genre (masculiu, féminin, 
beulre), m. 

*Sefchlechtlich (-+-) adj. qui 
arapport 1° au sexe, sexuel; 2 au 
genre, générique ; 3 à l'espèce, 
—— 4° à la race, de race ; 5 
(Physiol.) qui suppose le concours 
des deux sexes, bisexuel; -e Zeu— 
gung, generation bisexuelle, digé- 
nie, f. 

"Geichlehtlos —— adj. 4° 
privé de sexe ; (Bot.) insexué, neu- 
tre; esexuel, agame; Glajje der -en 
Planen, classe des plantes ésexuel- 
les, agamie, cryplogamie, f.;: 2° 
(Gramm.) qui n'appartient à aucun 
sexe, neutre. 

"Geichlehtäatel,m. noblesse 
de race on de naissance, f. 

Geſchlechtsalter, n. âge, m. 
où durée d'une génération, époque 
de 30 à 35 ans, * 

Gefhlehtsbeugung,f. 
(Gramm .)/litter. inflexion du genre) 

linaison, f. 

"Geihlehtsenbung, f. 
(Gramm.) { littér. terminaison du 
genre) terminaison de l'article qui 
marque le genre, f. 

Geſchlechtefall (--) m. 
{ Gramm. ) ( littér.. cas de la descen- 
dance) géuitif, m. 

"Mefblebtafolge, f. succes- 

n des générations, succession du 
fils au père, filiation, f. 

"Sefhlehtsform, [.(Gramm,) 
—— forme du genre) (v. Ge— 
blebtsenvung ). 0 

"Geihlehtsforfher,m. gé- 
—— m. (comp. Geſchlechts⸗ 


fhleht&glied,n.(Anat., 
Bot.) organe sexuel, organe de la gé- 
> nel m. orgaues génilaux , m. 








H 
| 


l 


* Sefhlehtshülte, f. he, 
—— des organes génitaux, 
gynostege, f. | 

Beſchlechtslbiebe (---)f. 
4° (amour de la descendance) atta- 
chement ä la famille, desir de per- 
pétuer ou de voir prosperer la {ot 
sa) race, (Phrénol.) amour des en- 
fants, m. phiosénlure, f-; 2 syn. 
de Geſchlechtstrieb. 

BGeſchlechtskunde, f. [con- 


Ge⸗ naissance des races, des lignées, de 


la descendance) généalogie, f. 
* Gefhledtéfunbige(ver-) m. 
généalogiste, m. 
BGeſchlechtslinie, f. lignée, 


part. passé 
ur, Sélagen. | ligne de parenté, f 


Geſchlechtsname („:--)m. 
norn de famille, nom patronymique; 
(Hist, nat.) nom de genre ou géné- 
rique ; nom d'espèce ou spécitique ; 
terme collectif, m. 

rGeſchlechtsregiſter (-10- 
-)n.-tafel, f. table généalogique, 
généalogie, f. arbre généalogique, 
m. 

Geſchlechtsſträger, m. (Bot.) 
support des organes sexuels, gyno- 
phore, m. (syn. Stämpelträger). 

BGeſchlechttrieb (-+-) m. 
(Physiol. ) instinet sexuel; amour 
physique, m.; (Phren.) amour de la 
reproduclion, m. amalivité, f. 

*Sefchlehtstheil (-2-) m. 
partie sexuelle (v. —E 

Weſchlechtsunterſchied, m. 
difference qui sépare les sexes, f. 
(comp. Gefalechtögerfhierenheit]. 

»Geſchlechtsverſchiedenheit, 
Ba différence sexuelle ; 

Hist. nat.) variété d'après les 
sexes, variclé sexuelle, f. 

Geſchlechte wappen (2228) 
n. armes de famille, f. pl. 

»Geſchlechts wort (-2-) n. 
(Gramamn.) (liltér, mot de genre) ar- 
ticle, mm. 

"Sefchlepp(-2) m. g. -(e)8 (42) 

de Sblepypen) fan. train, m. suile 
. altirail „m.; bail, trainde, f. 


(comp. Scyleppe). 


—— —— — — nn nn 
— 


Geſchlichen 2 part. passé 
du vr. Schleichen. 

Geſchliffen (-1-) (part. passe 
du v. Schleifen) poli. dés à 

*Mefblinge(-:-) n. g. -8 (12) 
(de Schlingen) 4° pop. action de dé- 
vorer, d'entrelacer , elc.; 20 choses 
entrelacées, [. pl.; (Jard.) entrela- 
cement (ex. de fleurs), m. guir- 
lande, f.; (Archit.) entrelacs, m. pt. 
guillochis, m.; 53° gorge, f. et œso- 
phage (de divers animaux}, réunis à 
quelques autres viscères, m. fres- 
sure, f. (du v. Schleifen. 
Gefhliffen (--) part. passé 
Geſchritzt J 2) ( — du 
v. Scligen) adj. fendu; (Hist. nat.) 
acinie. 

Geſchloſſen (-+-) (part. passé 
du ve. Schließen) adj. fermé; clos; 
charge de fers. 

»Geſchluchze (2n. y.-8 (12) 
(de Schyluchzen) sanglots (répétés, 
continuels), m.pl. sanglotteınent, m. 
Geſchlungen (-<-) part. passé 
du v. Schlingen. 
"Gefhmad(-2) m. g. {eis (12) 
(angl.sımag, smatch; de Sdymeden) 
4° faculté de percevoir et de distin- 
uer les saveurs, faculié de déguster, 
f (sens du) goût, m. gustalion, f. ; 
einen feinen — haben, avoir le goût 
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fin , exquis (comp. Gaumen) ; das ift 
nicht nach meinem -, cela n'est pas 
(tittér. d'après mon) de mon goût, 
je n'aime pas cela; - an etwas fin: 
— (trouver goût äge.) der du 
goûl pour ge., goûter ge. ; {| fig. fa- 
éutté de sentir ls beaulés re de- 
fauts, de discerner le beau, f. senti- 
ment esthétique, goût, m. ; = haben, 
avoir du goût; feinen - bilven, for- 
mer son goût ; Mannvon-, hommie 
(pleite) de goüt; ber - ift verfchieden, 
es goûts sont dilferents, tous les 
goüls ne se ressemblent pas, chacun 
a son goül, il ne faut point disputer 
des goûts ; | par exiens. manitre 
d'appliquer le goût, f. caractère 
particulier. {d'un artiste, d'une épo- 
que, d'un ouvrage), m, manière, f. 
style, goût, ım.; Gemalde in Titian’s 
-, tableau dans le goût du Titien, 
qui rappelle la maniére, le style, le 
ure du Titien ; Gebäude im gothiz 
Ken -, édifice dans le goût ou du 
goût, du style gothique ; || 2° pro- 
priété (d'un corps) qui peut étre 
appréciée par la sensibilité spéciale 
de la langue on du palais, saveur, f. 
goût, m.; einen üblen - haben, avoir 
une saveur desagreable, un mauvais 
goût, alfecter la langue vu le palais 
d'une manière peu agréable ; einen 
angenehmen — baben, avoir une or 
être d'une saveur agréable, délicieuse 
se ou exquise, flaticr le goût ou le 
palais; einen üblen - im Munde haben, 
avoir un mauvais goût à la bouche vu 
à la langue, avoir la bouche mau- 
vaise; gut von - fein, (liftér. être bon 
de saveur) être d'un goût agréable s 
fam. être bon à manger ; |! fig. im= 
pression qu'un objel.{d'art) produit 
sur le sentiment du beau, godı ; plus 
part. (bon) goût, m. grâce, élé- 
gance, f.; das Gedicht bat -, ce poëmeo 
er a du got) est fait avec goût, 
I ya du goût dans ce poëme. 

Geſchmacklos (-2-) adj. qui 
manque de saveur, privé de saveur 
ou de goût, insipide, fade ; fig. dé 
pourvu de goût, de grâce, d’ele- 

nce ; sans goût ; de mauvais goût ; 

nsipide: fade’; disgracieux ; inculte, 
grossier ; || ado. sans goût; grossiè- 
rement, 

*Sefhmadlofigfeit,f.teab- 
sence de saveur, insipidite, fadeur ; 
2% privation 0% absence de goût, 
mauvaise grâce, f.; ignorance, f. 04 
mépris des règles du beau, ın. bar- 
barie, f. 

"Seihmadsichre (229 f. 
(Hitter. enseignement ou science du 
goût) science du beau, esthétique, [. 

Geſchmaksnerven (2228 
m. pl. { Physiol.) nerfs qui reçoi- 
vent l'impression des saveurs et les 
transmettent au cerveau, nerfs qui 
président au sens du goût (glosso- 
pharyngien. grand-hypoglosse , ra- 
meau lingual de la 5e paire), m. pl. 

AE AR AUE TL TRS n. 
4 (Physiol. du cerveau] organe (cé- 
rébral) qui perçoit et apprécie les 
saveurs, organe 04 sens du goût, m.; 
(Phren.) alimentivité, £ ; 2° (Anat.) 
-€, pl. organes du goût (v. Ge: 
ſchmadswerkzeuge), m. pl. 

"Sefhmadsfinn, m. (Phy- 
siol.) sens du goût, m. gustalion, f 

*Geihmadswärgdben,n. pl. 
(Anat.) (papilles gustatives) saillieg 

u papilles (de la laugue), 


| Pet madéwerFieuge, n. pl. 


Geſch 


Geſch 


Geſch 








(Anat,) organes qui servent à la pro- 
duction des saveurs, organes du 
goût où gustatifs, m. pl.; Suftem 
ter -, appareil des organes du goût, 
appareil ou organe de la gustalion, 
m. 


*Gefhmadvoll („2-) adj. 
plein de’goüt, de bon goût, d'un 
guüt parfait ou exquis ; bien condi- 
tionne, gracieux, élégant ; H adv. 
avec goût , élégamment, gracieuse- 
ment. 

"Gefhmadwibrig, adj. con- 
traire au (bon) goût; qui pèche 
contre le ben goût, qui viole dus qui 
heurte ou qui choque les règles du 
bon goût ou de l'esthétique (comp. 
Geſchmacklos). 

»Geſchmackwidrigkeit, 
violation, f. ou mépris des règles 
Ju (bon) goût, m. mauvais goût, m. 
(comp. Géfmadlofigteit). 

*Gefdmeidel(-1-}n.g.-8(12) 
(de Sdmeideln ) cajoleries, cares- 
7 ; fam. mignardises, gentillesses, 


Geſchmeide (-2-) n. g.-4 (19, 
46) (autref. Gefmithe, Gefimeite ; 
suéd. smide ; de Schmieden) primit. 
choses forgées, travaillées au mar- 
teau; cha nes, bagues, f- pl. quin- 
caillerie, f.; accept. usuelle: bi- 
Joux, m. pl. bijoulerie, parure de 
perles, de brillants, etc., f. 

Geſchmeidehändler, m. bi- 
joutier, joaillier, m, 

»Geſchmeidekäſtchen, n, cas- 
scite (à bijoux), f. écrin, m. 

"Gefdmeibig(-1.) adj. (suéd. 
smidig, angl. smooth) ( proprem. 
facile à forger) malléable ; duetile ; 
flexible, But, souple, élastique : 
fig. trailable, docile, souple , sou- 
mis (comp. Büglam). 

»BGeſchmeibdigkeit 6 —)f. 
malléabilité, ductilité, flexibilité, 
élasticité, souplesse, f. ; fig. (carac- 
tère * se prèle, qui s'accommode 
aux circonslances) souplesse, flexi- 
bilité, docilité, soumission, f. 

*Gefdmeif(-<}n. g.-e8, pl. -e 
(12, 47) (de Schmeißen) terme de de- 
dain: chose qu'on jette ow qu'on 
—— (Chasse) excréments, m. 
pl. fiente (des oiseaux rapaces) , [.; 
plus part, œufs d'insectes, insec- 
tes, m. pl. vermine, f.; fig. mau- 
vais sujets,m. pl. bande, canaille, f. 

*Gefhmetter (-1-) n. g. -8 
(12) (de Schmettern) 4° action fou- 
droyante, f. foudres, f. pl. ravages 
(ex. de la mitraille); 2° sons guer- 


riers, m. pl. bruit (ex. des irom- | 


peltes) , m. 

»Geſchmiede (-2-)n.g.-8 (12 
de Schmieben) a d —— u) 
ours,f. bruit redoubl& des mar- 
aux (d'une forge), m. 

* Giefdmiecr(e)(-2-)n. g.-8(42) 
de Schmieren) 4° action de bar- 
uiller, etc. ; 2 barbouillage, grif- 
fonnage, m. [du v. Schmeipen. 

ee (-*=) part. passé 

tel bmolzen(-:- rl. pa 
au v. —Q PLN Ber 

*Sefhnäbel(-2-)n.g.-8 (12 
(de Schnäbeln) —55 PA PA 
des) coups de bec, baisers (se dit 
dle pigeons), m. pl. 

*"Gefdnardie)(-2.\n,9.-8 (42 
(de Schmarchen ) ronflement : us) 
(Pathol.) respiration stertoreuse, t. | 

"Öejhnatter(-2-)n.g.- (12) | 


de Schnattern)) action de barboter, 
fig. fam. caquet, m. 
Gefdnitten(-:-) part. passé 
du v. Schneiden, coupé; taillé; -e 
Bcber, plume taillée. 
Gefdnoben (-*v) part. passé 
du v. Schnauben et dur. Schnieben. 
Gefdoben (-*-) part. passé 
du v. Schieben. [du v. Scelten, 
Geſcholten (-+») part. passé 
*Oefbôpf(-:)n.g.-(e)8, pl. < 
(42, 47) (de Schöpfen, dans le sens 
de Schaffen; comp. Schöpfer) être 
créé, m. erealure, f.; fam. ou de- 
daign. ( petite) personne, f. être 
(malheureux), m.; (pauvre) créa- 


“Lure, pauvrelle, f. 


Gelboren(-21-){part. passé du 
v. Scheren) tondu, rasé; (Hist. nat.) 
glabre (syn. Unbebaart). 

* Befhoff-"n.g.-es, pl.-e (42, 
47) (de Schießen) 4° projectile, trait, 
m. balle, f.boulet, m.; 2° instru- 
ment qui lance des projectiles ; arc 
ex. de Cupidon), m.; baliste , arme 
à feu), f.; % (chose qui nel 
Bot.) jet, m. pousse, f.; ( Archit. 
lage, m.; 40 (de oÿ, impôt) 
taille, f. cens, impôt, m. 

“Oefdrei(-:)n. g.—<e)8 (12) (de 
Schreien) eris (prolan és, conli- 
nuels), hauts cris, »n. pl. ; tumulte, 
m.; Freuben-, cris de joie ow d'allé- 

resse , m. pl. acclamatlions, f. pl. 
um. jubilation, f.; || eri (isolé ) ; 
chant (ex. du coq) ; bruit, sn. ; 
am. lamentalions, plaintes ; criail- 
eries , f. pl. cris lex. de la multi- 
tude), m, pl. clameurs, f. pl. ; || fan- 
faronnades, rodomontades, f. pl. 
forfanterie, f. bruit, m.; prov. pop. 
viel - und wenig Wolle, (littér. beau- 
coup de cris et peu de laine) beau- 
coup de bruit pour peu d'effet; ei: 
nen ins - bringen, désigner qn aux 
clameurs de la multitude, décrier 
qn (comp. Bringen). 

Gefchrieben (-+- rl, passé 
du v. Schreiben. den 

Befdrient-:-) part. passé du 
v. Schreien. [du v. Schreiten. 

Sefchritten (-:-) part. passé 

Gefhroben (-:-) part. passé 
du v. Schrauben, [du v. Schinven. 

Geſchunden (-<-) part. passé 

Geſchuppt [=*) adj 4° (de 
Schuppe) garni d'écailles: mit -en 
Flügeln, Fublern ıc., qui a les ailes, 
les antennes, etc., garnies d'écail- 
les, lépidoptère , lépidocère , etc. 
(comp. Sduypentragenb); 20 rg 

assé du v. Schuppen) privé de ses 
üpl- )n.g.-08, pl. -e 


écailles, écaillé. 
"Geihüg(-2)n.g 
(12, 47) (de Schießen) (instrument 
pour tirer) arme à feu ( d'un gros 
calibre), bouche à feu, pièce (d'ar- 
tillerie) , f. canou, m. ; terme col- 
lectif : artillerie, batterie(s),f. (pl.); 
canon(s), m.(pl.) ; Heines -, (petite 
artillerie) artillerie légère, f. pièces 
de campagne, f. pl.; grobes ou ſchwe⸗ 
res -, grosse —— groscanon, 
m.artillerie de siöge, f. 
»Geſchützkunſſt (-2-) f. art de 
l'artillerie, m. artillerie, f.; par ex- 
tens. pyrotechnie, f. 
»Geſchützpforte, f. (Mar.) (lit- 
ter, porte du canon) sabord (syn. 
Stüdpforte), m. 
»Geſchützweite (-+-»)f. 4 
largeur) diamètre d'un canon , ca- 
ibre, m.; 2° porlée du canon ; por- 
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lée des — f. distance de la 
portée d'un coup de canon, f. 

Geſchützweſen (422n. (0ut 
ce qui a rapport à |”) artillerie, f. 

Geſchwader (--) n. g. -#{12, 
46) (de l'ital. squadra , carré) 4° es- 
cadron (de cavalerie), m.; 2° (Mar.) 
flottille, escadre, f. 

»Geſchwa en n. g.-{e}8 (12) 
(de Schwagen) fam. verbiage, ca- 
quet, babil, verbiage, bavardage, 
cominérage, m. 

*Sefhwägig(--)adj. qui a 
l’habitude de beaucou — lo- 
quace , verbeux, babillard, bavard 
(syn. Schwaßhaft). 

»Geſchwätzigkeit — f. ha- 
bitude de parler beaucoup, loqua- 
cité ; abondance ou intempérance 
de paroles, f. 

BGeſchweigen (-!-)rn. (de 
gone) 4° obsol. faire taire, ré- 
duire au silence; 2 (n'est usiteduns 
ce sens qu'à l'infinitif et à la pre- 
miere pers. du prés.): einer Sade 
-,laire qc., passer une chose sous 
silence, ne pas parler d'une chose ; 
biefes Umſtands zu -, pour ne pas par- 
ler, sans parler de celle circonstan- 
ce; impéral. geſchweige denn, tag. 
bien loin de..; id babe ihn nicht ge 
feben, geſchweige venn gefprochen, (lit 
ter, je ne l'ai pas vu, bien moins 
pre loin de lui avoir parlé, je ne 
‘ai même pas vu. 

Gefhmwiegen(»-+-) part. 
passé du v. Schweigen. 

"Gefhmwindfe)(-*) adj. (autre- 
fois Swim; comp. Schwinven) qui 
se meut avec rapidile,rapide, preci- 
pité, accéléré (v. Schnell, Naf, 
Sdleunig); || qui termine beaucoup 
de travail en peu de temps, agile, 
actif, adroit; vif, | ade, vite, rapide- 
ment; promptement; vivement; — 
lernen, apprendre rapidement, avoir 
l'intelligence vive, la conception 
prompte; - ſprechen, parler vile; 
avoir une grande volubilite de lan- 
gue; || pop. qui arrive brusquement, 
rompt, rapide (comp. Qurtig, 

aſch Schnell). 

Geſchwindigleit viles 
se, promptitude, célérité, prestesse; 
volubilite (ex. de la langue); fré- 
quence (ex. du pouls), f. 

* Geihwinpichreibefunft (-* 
-v-) f. (art d'écrire vite) sténogra- 
phie (v. Schnellichreibefunft), f. 

»Geſchwindſchritt (vi-) m. 
pas accéléré, m. 

»Geſchwindſchuß, m. -füle, 
pl. ( Artill.) coups de feu qui se 
succèdent rapidement, m. pl. char- 
ge précipitée, f. 

*Geihmwirr(-*,n. g. -(e)8 (12) 
bourdonnement (continuel); siffle- 
ment (ex. des balles), m. 

Beſchwiſter 224. g.-# (12, 
46) obsol. frère, m. sœur, fi; n'est 
usilé qu'au pluriel : enfants des 
— parents, frères et sœurs, m. 


pt. 

»Geſchwiſterkind (-:-- Im. 
(enfant de frère ou de sœur) cousin 
germain, m.; cousine germaine, f-; 
ander -, (cousin, etc.) Isa de ger- 
main. 

* Befdiwifterliebe, f. (amour 
entre frères et sœurs) amour d'un 
frère ou d'une sœur, amour frater- 
nel, m. 


*Oefdwificrtid (-:--) adj. ei 


Geſe 


Geſe 


Geſe 





ade. en ee) et en sœur{s); cnm- 
me entre frère(s) et sœur(s) ; frater- 
ne Krebs ar ) (part F 
tibmollen(-=- . pass 
du v. Schwellen) adj. ee, ne, 
tumefie. 
Geſchwommen (-:-) part. 
passé du v. Schwimmen. 
Geſchworen („+-) (part. passé 
du v. Schwären) un suppu- 
rant, en suppuration; ulcéré ; ex- 
A7 (part 4 
eihworen (2 . pass 
du v. Schwören) adj. eg: ver Ge: 
féwer(eine, st. m. g. -en, pl. 
-tn (personne assermentée) le jure; 
Gericht der Geſchworle)nen, Geſchwo⸗ 
Te)nengericht , (tribunal des jurés) 
u 


ry, m. 

"Geihmwulft(-t) fpl. Gefhmülfte 

14,47) (de © Ken. comp. 

wulft) gonflement, m. enflure, 
grosseur; techn. tuméfaclion, lu- 
meur, f.; weiße -, tumeur blanche 
rt chronique ; ostéile arlicu- 
ire), f.; eine — vertreiben, dissiper, 
résoudre une tumeur; vulg. 
désenfler la partie enflée. 

‘Seibwu 1Rigf- Jet qui est 
1e siége d'une tuméfaction ou d'une 
lumeur; tuméfié, gonflé, enflé, bour- 
souflé. [du v. Schwinben. 

Geféwunben(-:-) part. passé 

Gefh&wungen(-t-)(part.passe 
du v. Schein en) ad). se , 50 
coué, agité; élevé, soulevé (pour 
frapper). 

"ef r(-2)n. g.-{e)8, pl. -e 
(42, 47) * Schwaͤren) —— 
parvenue à la suppuration, f. point 
enflamme qui suppure, m. 4° abcès, 
m.; 2 plus part. ulcère, m. elcose, 
f.; oberfiächliches -, (ulcère superfi- 
ciel) ulcération, exulcération , f.; 
fnoten-, (ulcère d’un os) point 
carié, m. carie, f. 

"Gefchsti-)adj. (de Sets) for- 
mé de six unités ; (Astron.) ber — 

in, l'aspect sextil, m. (comp. 
ad, 

Geſegnen (==) va. obsol. au 
lien de Segnen, bénir. (Sehen. 

Gefehen (-+-) part. passédur. 

"Befell(-2) m. g.-en, pl. en (13, 
49) (holt. selle, sued. sælle ; de l'anc. 
v. Sellen, assembler) celui qui est 
associé à un autre, qui vit dans la 
même condition : camarade, com- 
Paguon ; || plus part. (ouvrier) com- 
Pagnon, ouvrier ; garçon, m.; lerme 
de dédain : gaillard, compagnon; 
compère , m. 

*Gefellen (--) va. einen ju ou 
mit Jemanden -, donner qn pour 
Compaguon à qn ; faire accompagner 
gn par qn ; zu einanbet —, réunir {m 
uns aux autres); meltre ensemble ; 
assembler; grouper; associer; de- 
daign. gcooupler (ex. des noms); 

ju Iemand -, se joindre à qn; 
s'associer avec qn; faire cause com- 
munr avec qn; prov. gie zu gleich 
geiellt fich in (Ritter. l'égal se r&u- 
nit volontiers à l’égal) qui se ressem- 
ble s'assemble. 

*Gefellenjahre, n. pl. (Killer, 
années de compagnon) compagnon- 


nage, m. 
"Gefeltig(-2-) adj. qui aime à 
associer ou à vivre en société, s0- 
ciable; | avec qui ilest aisé de vivre 
en sociélé, sociable, liant, préve- 
nant, hospitalier, d'un commerce 
âgréable, facile ; (qui a rapport à la 


aire 


Mr a société, social (v. Geſellſchaft⸗ 
L 


“Gefeltigfeit(-2--)f. humeur 
sociable, sociabilité, affabilité, faci- 
lité (ex. des mœurs), f. mœurs af- 
fables, faciles, f. pl. 

*Sefellfhaft (-:-)f. pl.-en 
(44, 49) 4° rapportsétablis entre plu- 
sieurs personnes réunies pour le 
même but, m. pl. société ; Associa- 
tion, f.; mit Jemand in - treten, (lit- 
ter, entrer en sociélé avec qn) for- 
mer une associalion, s'associer avec 
qn ; 2 réunion, assemblée, société, 
compagnie ; soirée, f.; bie - lieben, 
aimer la société ou à se trouver en 
société ; in - reifen, voyager en so- 
ciété, en compagnie ; voyager en- 
semble (avec qn); - leiften, tenir so- 
ciélé ou compagnie (à qn),faire com- 
pagnie (à qn); Jemanbes - meiten, 
éviter le commerce ow la présence 
ou le contact de qn; -en geben, don- 
ner des soirées, ouvrir ses salons (-x. 
au public); wir haben -, nous avons 
du monde; 30 male des personnes 
réunies pour le même but) société, 
association, compagnie, f.; corps, 
m.; corporalion; coterie, f.; 4° 
classe de personnes (qui ont com- 
merce ensemble), société; compa- 
gnie; bie qute ou feine -, la bonne 
compagnie; la haute société ; ſchlech⸗ 
te -, mauvaise compagnie, f. ; fam. 
mauvaises accoinlances, ( pl; 
société (civile, politique, humaine, 
civilisée, etc.), fi 

"Sefellfichafter (-+--) m. g: 
-8 (42, 46) 4° (personne considérée 
pu rapport à ses qualités ng 
ıomme de (bonne ow mauvaise 
compagnie, d'un commerce (agréa- 
ble, elc.); 2 associé, compagnon ; 
3° membre (d'une société), socié- 
aire, m. 

»Beſellſchafterin, f. pl.-nen 
(44, 49) compagne, dame de compa- 
gnie, f. (comp. Gefelliafter). 

+ Sejellihaftlih (-+-») adj. 
et ado. 4° fondé sur les principes de 
l'association ow de la société; de 
l'association, de la société; social; 
en société ;-er Bertrag, conventions 
sociales, f. pl.; pacte ow contrat so- 
social, m.;-er Ton, usages de la so- 
ciété, m. pl.; -er Verein, (liftér. 
union sociale) association ; société ; 
réunion, f.; cercle ; club; casino, 
m.;- leben, vivre en société ; % so- 
ciable ; (jeux, etc.) de société (comp. 
Grfellig). 

* +Sefellfhaftspame (-+-- 
=) f. dame de compagnie, f. 

*Sefellihaftsglier,n. mem- 
bre d'une société ; sociétaire ; asso- 
cié; clubiste, m. 

*Gefellfhaftsliep, n. chan- 
son de societe, f. couplets gais ou 
joyeux, m. pl.; chœur, m. 

* Sefellihaftsrehnung, f. 
(Arithm.) règle de compagnie ow 
de société, f. 

* GSefellfhaftsfprade, f. - 
ton, m. langage ow ton de (la) con- 
versation; langage ow ton de la 
bonne compagnie, m.; politesse, 
urbanité du langage, f. 

*Sefellfhaftstrieb, m. in- 
stinet d'associalion ou social ou de 
sociabilite, m. 

* Befellfchaftsvertrag, m. 
contrat social, m. (comp. Geſell⸗ 
fchaftlich, 40), | | 

* Sefellfhaftswidrig, adj. 
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contraire à la société, antisocial, 
sauvage. 

* Sefellfhaftssimmer, n. 4° 
chambre ow pièce (qui est) réservée 
(eus membres d’une sociélé), f. sa- 
on ow cabinet à part, m.; 20 pièce 
commune, f.; salon pour le public, 
m.; 3° salon (de réception), m. 

"Sefenk(-2)n. g.-(e), pl. -t 
(42, 47) (de Senten) 4e chose qu'or 
plonge ou qu'on enfonce: ( ign] 
marcotte (v. Senter) ; 2 (chose qu 
s'enfonce) mine; carrière, f.; puits 
dort mine); fond (d’un puits, dé 
oncement; 3 —— ui sert à en- 
traîner qe. au fond) (Pèche) poids, 
m. pl.; 4° (creux dans lequel on 
enfonce ou fait couler ge.) Fond.) 
moule, m. 

Gefeffen (-2-) (part. passé du 
v. Sigen) adj. — -! —5 
vous! assis! 

*Gefeg(-*)n. g.-e8, pl. —e (49, 
47) (de Segen) 4° alinéa te Nbfag) ; 
article, chapitre (v. Abfihnitt); pas- 
sage, m.; strophe, f. (ce sens est ob- 
solele); 2° —— posée, fixée; comp. 
Feſtſetzen) fait constant ow invariablo 
ou général, m. règle, loi (ex. phy- 
sique, morale ; de l'attraction, etc.), 
[.; plus part. precepte qui doit ré- 
gler les actions des hommes, pré- 
cepte qui découle des règles du vrai, 
du beau ou du use, règle (obliga- 
loire pour tous), f. usage observé 
partout, m. loi (ex. d'une langue, 
de l’art, de l'étiquette), f.; comman- 
dement, m.; fi etwas zum — ma: 
en, se faire (litter. qc. à la loi) 
une loi de qe., s'en imposer l’o- 
bligation, s’astreindre à qc.; || ab- 
sol. règle établie par l'autorité sou- 
veraine, f. — de la justice na- 
turelle ou divine reconnu et garanti 
par les pouvoirs d'un corps social, 
m. loi, f.; statut;décret,m.{v. Berorb- 
nung); (Eglise) canon, m.; Grunt-, 
loi fondamentale, constitution (v. 
Grunb), f.; —egeben, rendre, faire, 
publier des lois ; | par ext. (collec- 
Den des lois) législation, f. code, m. 
oi, f. 

»Geſetzbuch (»--) n. (livre de 
lois) collection, f, ou système de lois, 
code, m.; lois, f. pl. 

* Gefebestraft, f. force de loi, 
f.; - baben, avoir force de loi, être 
en vigueur ; être valable ; être ap- 
pliquée (en parlant d'une loi). 

»BGeſetzgebend (--=) adj. 
(qui rend des lois) législatif. 

*Befeggeber (-+-=) m. légis- 
lateur, m. 

*Sefepgebung (---) f. pl. 
-en (44, 49) 4° action de rendre des 
lois, légis ation, f.; 2° système de 
lois, code, m.; législation, f.; lois, f. 
pl.; 3 droit de législation, pou- 
voir législatif, m.;4° corps législa- 
tif, m. législature, f. 

+ Sefegli — 
rapport à une loi ou 
connaissance) des lois; juridique ; 
2° qui est fondé sur une loi, legal; 
5° conforme aux lois, légal, légitime; 

| adv. légalement, légitimement. 

* Sefeglichleit (-+=-) f. léga- 
lité , légitimité, f. (comp. Geſehlich). 

*Sefeglos (-2-) adj. et adv. 
4° qui manque de lois, sans 
lois; sans gouvernement ; anarchi- 
que; % qui ne respecte point les 
lois : qui vit en dehors des lois ; de- 
réglé, licencieux, aharchique, 


adj. 4° qui a 
des lois: (ex. 


Gefi 


— — = 


Gefi 


Gefi 





Gefetlorigteit, f. 1° absence 
de lois; anarchie, f.; 2 dérégle- 
ment, m, licence, anarchie (comp. 
Gefeglos),f.; Anhänger ver—, partisan 
de l'anarchie, anarchiste, mn. 

"Sefegmäßig -4--) adj, con- 
forme aux lois, légal, légitime, loyal; 
| ode. légalement, légitimement, 
loyalement. 

. — et t, f. légalité, 
légitimité, loyauté ; Anbänger der -, 


artisan de la légalité, des mesures | G 


égales, loyaliste, m. (comp. Redt- 
mäsigfeit). 

*Sefegt (-2) (part. passé du v. 
Seen) adj. 4° (qui a été) posé, elc.; 
(Typograph.) composé ; 2° (qui a le 
caractère) posé ; sensé ; grave; mûr; 
fan. rassis : x Mann, homme posé, 
sensé , à principes arrélés, homme 
grave, homine rassis; -c8 Wefen, 
contenance grave, sérieuse; air 
composé ; 3° supposé; er Fall, (cas 
supposé) supposilion, f. ; -en Balls, 
en supposant le cas, que... (v. ci- 
aprés ado.) ; || adv. supposé, en sup- 

ntle cas, posons ou admetlons 
e cas, que... 

*Sefegwibrig (-+-») adj. (qui 
est)contraire à la loi ow aux lois, il- 
legal; illégitime ; défendu ; || ado. 
contrairement à la loi, en contra- 
diction avec la loi, en violant la ou 
en contrevenant à la loi; illégale- 
ment; d’une manière illégale ou il- 
légitime. 

*Sefegmwibrigfeit, f. 4° (qua- 
lite de ce a est contraire à la loi) 
illegalite, illégilimité ; 2° infraction 
à la loi, violation de la loi, action il- 
légale, contravention (à la loi), f. 

"Sefeufzle) ce n. y. -(e)& (42) 
soupirs où gémissements (prolon- 

bs), m. pl.; plaintes, lamentations, 


WGeſicht (-+)n.g. {e)8 42) (hol- 
land. sicht, angl. sight ; de Seben) 
4° faculté de voir, de distinguer les 
objets (par le moyen de l'œil, des 
rayons lumineux), vue, f. (Physiol.) 
sens de la vue, m.; vision (comp, 
Auge), f. ; vulg. œil (comp. Sebwer: 
mögen), an.; ein gutes - ben, avoir 
la vue bonne, perçante, subtile; 
pr -, vue faible, mauvaise ; 
urzes -, vue courte, basse, myopie 
(comp. Kurzfitigleit), f.; || per- 
ception visuelle, vue, f. aspect, m.; 
etwas im —e haben, (avoir ge. en 
vue) voir gc., ne pas perdre.qc. de 
vue ; qu - befommen, (litter. obtenir 
en vue) apercevoir (ge.), arriver en 
vue de gc.; au& dem - verlieren, per- 
dre de vue; nicht aus bem - verlieren, 
ne pas perdre de vue, garder (ex. un 
prisonnier) à vue; || 2 pl. -e (17) 
chose qu'on voit on que l'on croil 
voir, vision ; hallucination ; illusion 
du sens de la vue, [.; ein - feben, (lit- 
ter. voir) avoir une vision; |} (Ar- 
mur.) visière, mire, £ bouton, m.; || 
5° pl. -er (20) visage, m.; face; fam. 
figure, f.; einem ins - feben, regar-- 
der qu (littér. dans le —5 en 
face; das Blut ftieg ihm ins —, (le sang) 
le rouge lui monta au visage ; 
{conformation du) visage , m. ; 
traits, m. pl.; mine, figure, phy- 
sionomie, Lèle, f.; Heines -, Geſicht⸗ 
en, n. petit * figure mignon: 
ne ; || grimace ; mine, f. air gag 
Geberte), m. ; || fam. personne, f- 
gure (ex. jolie; laide }, f.; visage, 
m.; | en compos, 1° de | 
de la vue, visuel, optique ; .… opie, 


2 du visage, de la face ; facial; pro- 


s0po.. 

»Geſichtlos (-2-) adj. privé de 
la vue, aveugle. 

*Gefidtlofigteit, f. privation 
de la vue, cécité, f. 

* Gefidtmaler (-=--) m. 
peintre de portraits ; peintre en mi- 
niature, m. 

*Gefidbtsanfprung, m. tei- 
gne 8 — Gefihtägrin, Y. 
rinb), f. 

* Gefidtsausbrud, m. ex- 
pression du visage ou des traits, 
physionomie, f.; (Séméiol.) facies, 


m. 

*Sefichtsbildung (--»-) f. 
configuration du visage, physiono- 
mie, f.; air, m, lraits, m. pl. 

*Sefichtsblöpigkeit, f. (vue 
—— affaiblissement de la vue 
{avec vision incomplète des objets 
et dépendant souvent d'une lésion 
des organes visuels), m. amblyopic 
(amaurotique), f. (syn. Stumpfſich⸗ 
tigkeit, Blöpfichtigfeit). 

* Sefihtsblutabern, f. pl. 
veines de la face, veines faciales, 


pl. 

TGefi chtsdeutung, f. (inter- 
prélalion ou art d'interpréter les 
traits du visage) physiognomonie, f. 

* Sefichtspeuter, m. (inter- 
prète des visages) physionomiste, 


m. 

*Gefichtsfarbe,f. couleur du 
visage ; coloration de la face, f. 
teint, m. 

*Sefichtsfelb, n. champ de vi- 
sion; objectif {ex. d'un télescope),m. 

* Sefichtsgrind, m. (Dermat.) 
teigne de la face (v. Grinb), f. 

»Geſichtehügel, m, (Anat.) 
couche optique (syn. Sehhügel), f. 

“Gefidtétreis(-2-) m.(cercle 
de la vue) horizon, m.; fig. champ 
d’observalion, m. sphère, f. 

*Sefihtslunde, fi (lilter. con- 
naissance où science des visages) 
physiognomonie, f. 

* Gefidtéftunbige (ber-) m. 
physionomiste, m. 

*+Gefihtslinie(-t-ur) f. 4e 
(Opt.) ligne visuelle, f. rayon visuel, 
axe visuel, m.; 2e linéament, con- 
tour (du visage); trait, ın.; 3° (For- 
tif.) rayon visuel, m. face {d'un ou- 
vrage de fortification), f. 

*+ Gefibtémuatel ra m. 
4e (Anal. ) (un des) muscle(s)de la 
face, m.; % ( Physiol.) (un des) 
muscle(s) de l'œil, m. 

*+Oefibtanerv ( m. 
{Anat.) {4e (un des) nerfis) de la face; 
plus part. nerf de la septième paire, 
m. portion dure de la septième pai- 
re,f. nerf facial ; 2 nerfoptique (v. 
Sebnerv), m. 

* Gefibtapulsaber, f. (Anat.) 
(une des) artère{s) de la face; plus 
part. artère faciale ow maxillaire 
externe, f. 

*Oecfidtapuntt (-<-) m. 
{point où l'on se place pour voir un 
objet} point visuel; point de vue; 
fig. point de vue ; etwas von mebre- 
ren —en betrachten, envisager une 
chose sous plusieurs points de vue, 
sous plusieurs faces, sous plusieurs 
(de ses) aspects. 

* Sefihtsfchmer; (-2-) m. 


” 
wen 


a vision uw (OISE de la face, f. dou- 


eurs faciales, ſ. pl. lie douloureux 
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de la face, m. prosopalgie, névral- 
gie faciale uw (de la branche) sous- 
orbilaire, (de la branche) maxillaire 
(de la 5e paire), f. 
Geſichtaſchwäche, /. faiblesse, 
f. ou affaiblissement de la vue, m.; 
techn. hébétude visuelle ou des or- 
ganes visuels (défaut d'énergie , pa- 
resse des nerfs visuels nu excès 
d'irritabilité, de mobilité des orga- 
nes qui concourent à la vision }; 
abus, amblyopie, f. (v. Geſichtoblo⸗ 
bigfeit, Stumpffichtigfeit). 
"Gefichtsfeite, f. 1° côté (droit 
ou gauche), m. parlie latérale du 
visage ou de la face, f.; (Peint.) pro- 
fil, m.; 20 (litter. côté de la * 
face antérieure, face; (Archit.) fa- 
gade, f.; devant, m. 
"Sefidhtsfinn(-2-) m. (Phys. 
' Sen) 


—— de la) vue; vision (v. 


1 * 

»BGeſichtstaäuſchung, f. illu- 
sion (d’)optique ; hallueination, f. 

*Sefichtsvergerrung, [.con- 
lorsion du visage, grimace, [. 

*Sefichtsweite, [. distance jus 
. laquelle s'exerce la vue, portée 

e la vue, [.; horizon, #. 

d — LUC EU n. 
organes de la vue 0w de la vision, 
m. pl.; œil, m. et ses dependan- 
ces, f. pl.; Syftem ber — appaıcil 
des organes qui servent à la vue, ap- 

areil visuel uw optique, m. ‚syn. 
Sehwerkzeuge). 

"Sefihtswinfel(-2--) m. te 
(Anat, comp.) angle facial; 2° (Opt.) 
angle visuel, angle optique, m. 

»Geſichtszug (-<-) m. linda- 
ment, trail du visage, m. 

"Befiebent (-2-) adj. (de Sies 
ben ) formé de sept unités, septé- 
naire (comp. Siebenfach). 

Geſime (-<) n. g. —s8, pl. -t 
(42, 47) (comp. Saum) bord saillant 
qui entoure gc.; plus part, (Archit.) 
chambranle (ex. d’une cheminée, 
d'une fenêtre ); entablement (ex. 
d’un mur, d’une colonne), m.; mou- 
lure, f.; fronton, m.; Kran am -e, 
(couronne de l'entablement) corni- 
che, f. couronnement, m. 

*Mefinbe(-2-)n. 9. 8 (42,1 
(de Sind, voyage ; comp. ve 
(primitiv. suite d'une personne en 
voyage) domestiques, gens de ser- 
vice, de la maison (de qn), m. pl. 
domesticité, f.; dédaign. laquais, m, 
pl. valetaille, f. 

"Befindel(-2=)n.g.-8 (42) (di 
min, de Gefinde) gens de mauvaise 
vie, gens sans aveu, vagabonds, m. 
pl. clique; bande (ex. de voleurs); 
canaille, racaille, f. 

»Geſindelohn (-+=-)m. sa- 
ee domestiques, m. gages, 


. p “ 

* Gefinbeftube, f. chambre 
pour un ou pour des domestiques, 
chambre du ow des domestiques, f.; 
office, m. 

“Gefinnen(-2-)(77,b){(de Sins 
nen) va, etwas an einen —, exiger qe 
de qn (ce sens est obsot.; v. Anſin⸗ 
nen); on. avoir l'intention ; n’est 
usilé ques part, passé : Geſonnen 
fein, (étre inlentionné) étre disposé 
ou déterminé (4); avoir l'intentiow 
de); ich bin durchaus nicht dazu ge: 
onnen, je ne suis nullement dispusé 
eu décidé à cela; je n'y consens 
en aucune façon, 

Geſin ntles) adj. (de Sinn) qui 


Geſp 


Geſp 


Geſp 








a lel où tel sentiment, (bien, mal) 
intentionné ; animé de sentiments 
(bienveillants, hostiles, ete. envers 
qu); gut -, qui a de bons senti- 
ments, bien intentionné, bon, hon- 
nöle; feintlich -, (/itfér. hostilement 
intenlionne) qui professe des senti- 
ments hostiles, hostile, gleich-, qui 

rofesse des sentiments analogues, 
inspiré par les mémes sentiments ; 
sympathique { comp. @eiftesver: 
wandt); - fein, 4e être intentionné, 
professer tel on tel sentiment ; wie 
it er -, (liffer. comment est-il in- 
tentionne ) quelles sont ses inten- 
tions on ses opinions ? quelle est sa 
façon de penser, sa manière de voir? 
fm. comment est-il? comment l'a- 
vez-vous trouvé? er ift vaterlänbif -, 
il a ou professe des sentiments par 
triotiques, il est patriole ; (ein) 
föniglib Gefinnter, (un) homme 
prévenu en faveur de la royauté ou 
de la personne d’un roi, (un) roya- 
liste, m. ; 2e ricieus, au lieu de Ge⸗ 
fennen, v. Gefinnen. 

"Gefinnung Core en (44, 
49) (de Gefinnen ou de Sinn) (senti- 
ment éclairé par le jugement)4> ma- 
niere de sentir ou d'envisager les 
choses, manière de voir, façon de 
penser, f.; sentiments, m. pl.; ca- 
ractère, m.; tendances, f. pl.; dispo- 
sition, f.; 2° (idée qui est à la fois le 
produit du sentiment et du juge- 
ment) sentiment (raisonné), m. opi- 
nion (profondément sentie); con- 
viclion ; idée; foi; vue ; manière de 
voinintention,f.; ſchoͤne · beau senti- 
ment, m. maxime généreuse, f.; 
menarchiſche -en, sentiments ou 
vpinions ow principes monarchi- 
ques ; altachement aux formes mo- 
hirchiques ; mit ben beiten -en, avec 
les meilleurs sentiments ou les meil- 
leures intentions ou la meilleure 
w'onte (du monde). 

“Gefittet (-2-) adj. (de cu) 
qui a telles ou telles mœurs; übe 
-tt Menſch, homme de mauvaises 
mœurs, homme qui a des habitudes 
vicièuses, homme d'une moralité 
plis que douteuse, homme vicieux, 
immoral, dépravé ; || plus particu- 
liérement qui a ou qui annonce de 

nnes mœurs, moral, honnête, 
bien élevé ; conforme aux règles de 

morale , du bon ton, de la bien- 
sance ; décent, bienséant, honnète, 

li; | qui observe les usages de la 

ienséance , les bons procédés ; po- 
lies, civilisé. 

"Befittetheit (-2--) fi dé- 
cence, honnéteté, civilisation Pier 
“ mieux Anftänbigfeit; fittliche 
mg). 


"Ders -2)n. g. {08 (42) (de 
Saufen) Ai de "A erie, f.; 2e 
boisson (détéstable), f. breuvage, — 
eſoffen 2(part. passé du 
v. Saufen adj. Ph ir Pl: ge: 

! buvons! buvez! 

Geiogen (-<-) part. passé du 
v. Saugen. 

Gefonnen(-2-)(part. passé du 
r. obsol. Gefinnen) adj. disposé (v. 
Gefinnen). 


Gecfonnen (--) part. passé du 
PA LL, (-<-) part. pa 


Gefotten (-2-) (part. passé du 
t. Sieden) —8 rk Sieten). 

"®efpalten (-:-) (part. passé 
du v. Spalten) Ca. fendu ; fen- 
dille; {Hist. nat.) bifide ; bifissile ; 
mit -en Blättern, Zehen à. verfehen, 


il: 


ui a les feuilles, les doigts, etc. 
endule)s, fissifolié, fissidactyle, 
ete.; (Pathol.) -es Rüdgrat, spina 
bifida, f. hydrorachis (congenital 
ou avec écarlement des sulures ver- 
tebrales), m. 

“Gefpanni-<) n,g.-{e)8, pl.-e 
(42, 47) (de Spannen, atteler) atfe- 
lage (de bœufs de chevaux); couple, 
m.;||subst. m. 4° obsul. et plais. 
camarade, compagnon; époux; 2° 
(Organis. polit. de la Hongrie) (ad- 
ministrateur en) chef d'un comitat 
(comp. Glefpannichañt), m. 

*Gefpannf@aft(-:-)f. I. en 
(44, 49) comilal, comté (nom dr cha- 
cun des principaux districts en Hon- 
grie), ın, 

“Gefpannt (-2) (part. passé du 
v. Spannen ) adj. et adr, tendu; 
distendu ; (Méd.) sur-excité, irrite; 
bo -, (Zitter. hautement tendu) qui 
est à un degré de tension extreme, 
éréthistique; fig, 4’ soutenu ; 2 en 
désaccord ; sur fa rése: ve ; brouillé, 

“Gefpanntheit(-2-)f. 4° ten- 
sion (ex. d'une corde, de l'esprit, 
des fibres nerveuses); sur-excila- 
tion, f. éréthisme, m.; 2 désaccord, 
m. réserve, froideur, f. (syn. Span: 


nung). 

"Gefparr(-2)n.g -(e)8 (12) (de 
Sparre) (tous les) chevrons (d'un 
édifice), m. pl. (syn. Sparrwerf). 

"Geipenfti-*)n.g.-(e)8, pl. -er 
(12, 20) (de l'anc. v. Spanen, per- 
suader, séduire; comp. l'anc. subst. 
Gifpanft, séduction ) fantôme, on. 
chimère, hallucination, f. spectre, 
n.; plus part. (Tradit. pop.) reve- 
nant, m.; an-er glauben, croire aux 
revenants (comp. Gif). 

* Gefpenftercrfheinung, f. 
apparition d’un revenant ou de re- 
venants; hallucination; vision (su- 
perstitieuse, nocturne), f. 

»Geſpenſterfurcht, f. peur des 
revenanis, /. frayeurs superstilieu- 
ses ou ridicules, f. pl. 

BGeſpenſtergeſchichte, f. his- 
toire, f. ou conte de revenants; conte 
fantastique; fum. conte de bonne 
femme , conte bleu, m. fable ridi- 
cule ou absurde, f. 

*Gefpenfterglaube, m. 
— aux revenants, supersti- 
tion, /. 

* Gefpenfierfiunbe, f. heure 
des revenants, f. (v. &kiflerftunte). 

»Geſpenſtiſch 22) adj. qui 
ressemble à wn spectre où à un re- 
venant ; comme un spectre ; comme 
un squelette, comme la mort, 

‘Gefverre(-:-)n. 8: -8 (12) (de 
Sperren) 4° action de fermer, clô- 
ture; 2 chose qui ferme, ou à l'aide 
de laquelle on ferme(qc.), f.;encom- 
wohn 7 (ex. devant une maison), 
m.; (Rel.) fermoirs, m. pl.; (Im- 
prim.) frisquette, f.; (Horl.) arrêt, 
encliquetage (syn. Sperrad ), mı.; 
(Archit.) chevrons, m.pl.; charpen- 
le; enrayure (syn. Sparrwerf), /. 

"Sefpiele (-+-)m.g.-n, pl.-n 
(45, 49) (de Spielen ) camarade (de 
jeu, d'enfance), ami, m. 

*Gefpielin(-2-)f. pl. -nen (45, 
19) (fém. de Gkipiele ) compagne, 
amie; pop. camarade, f. 

Mefvien(-+-) part. passé du 
v. Speien. 

LS ft (-2) n. g. 08, pl. -e 
(42, 47) 4° chose fie, f. fils, Ala- 
ments, m. pl. toile (e.r. d'une arai- 
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gnée); coque (er. d'un ver à soie), 
{5 2 manière dont une chose est 
lilée, filure, f.; 3 manière dont les 
(ls sont arrangés, trame, f. tissu, m 
toile, f. (syn. Gewebe). 
Gefvliffen(-1-) part. passé 
du v, Spleißen. Fa 8 FR king 
Gefponnen (-2-) part. passe 
*Gefpons (-2) m. g. -e8, pl. -e 
(42, 47) et f. pl. -e (44, 47) (du lat. 
sponsus, sponsa) fiancé, m.; fiancée, 


"Serpött(-2)n.g. {el (12) (de 
Spotten) 4> actien de railler, raille- 
rie, f.; persifllage, :n.; fein - mit et: 
was treiben, prendre une chose por 
objet de ses railleries, se moquer 
de qe., tourner une chose en ridi- 
cule ; {propos moqueurs) raille- 
rie (fine), f.; sarcasınes, m. pl; dé- 
rision, mystification, f.; quolibets, 
m. pl. (v. Spott); 3° (objet d'une 
raillerie) risée, f.; fam. plastron, 
m. ; bem Publikum zum - werven, de- 
venir la risée du public; zum - vie: 
nen, servir de — (à qu); être la 
risée (du public). 

“Gefpotte(-2-) n.g.-48 (12) (de 
Spetten) raillerie (continuelle}, f. 
railleries, f. pl. ; quolibels; sarcas- 
mes, m. pl. 

"Befpöttel(-2-)n.9.-8(12)/de 
Spötteln) moquerie (continuelle), 
[. persillage, m.; fam. mauvaises 
plaisantertes, f. pl. 

"Geiprädi(-*)n.g. Aeſe, pl. -e 
(42,47) de Sprechen) 4° action de par- 
ler (avec qn), de converser ; conver- 
sation, f.; entretien, dialogue, collo- 
que,m.; fam.causerie, f.;ein-anfnü: 
pfen, entamer ou engager une con- 
versalion {avec qn), lier conversa- 
lion, entrer en conversation (avec 
qu); ein- fubren, (ditter. mener une) 
être en conversalion (avec qn ou 
ensemble), s'entretenir {avec qn): 
fam. causer (avec qn ou ensemble); 
2° chose dont on parle, f. ob,et d’une 
conversation ; bruit, m.; e8 geht bas 
-, le bruit court, on dit {que; ; ex ift 

um Stadtgefpräd geworden, (fifter, 
I est devenu l'entretien de la ville) 
on parle de lui dans toute la ville, 
il fait l’objet de toutes les conver- 
sations ; em. il est devenu la fable 
du jour; -&wcife, par manière ou 
par forme de conversation ; en con- 
versant, en Causan£. 

"Beiprähig(-*-)adj. qui aime 
à s'entretenir, à converser; qui parle 
beaucoup ; ein febr geipräcdiger 
Mann, un homme tres-alfable, par- 
leur, disert : fm. un (homme) cau- 
seur; ter Wein machte ibn -, le vin 
le rendit éloquent, fam. lui delia 
la langue, le fit jaser, 

"Gefprähigfeit(-2=-)f. faci- 
lite de parler; habitude de beau- 
coup parler ; loquacité : fam. hu- 
meur causeuse, f. ; causeries; ja- 
series, f. pl. ; babil, m. 

*Gefprädeform(-2-) f. for- 
me d'entretien ou de conversation ; 
forme du dialogue (comp. Dialog), 

. la conversation, m. 
"Sefprädston (-+-)m. ton de 

Gefvroben (-:-) part. passé 
dur. Sprechen. [du * Sprießen. 

Gefproffen (2purt. passe 

*Gefprubel (-2-) n.g. -# (12) 
{de Sprudeln) 4° état d'un liquide 
qui jaillit, bouillonnement, m.; pro- 
jection (er. de l'eau), f. 2° eau qui 
jaillit, eau vive, source ; fontaine, f. 


Gefta 


Gefte 


Geftr 








Gefprungen (-2-) part. passé 
du v. Springen. 
Beftabe (-+-)n. g. -8 (12, 46) 
—— Stade, swed. stad; comp. 
tatt, Stätte) place oü abordent les 
yaisseaux, rivage, m. bords (ex. de 
la mer), m. pl.; rive, côte ; plage, f. 
»Geſtalt (-2)/f. pl. -en (14, 19) 
(de Stellen) (proprem. position d’un 
corps) forme extérieure, configura- 
tion, figure, forme(s), f.(pl.); façon, 
mine, taille, f. air, m.; runte -, for- 
me(s) arrondie(s) ; -ber Erde, bes 
Magens,etc., configuration, f. vu as- 
Bir du globe, de l'estomac, m.; 
enich von ſchöner Gkftalt, homme 
ui a les formes belles, d'une con- 
ormation heureuse; homme d'une 
belle taille ; |] pins part. formes ré- 
gulitres f pl., façon, tournure, f.; 
einer Sache eine - geben, (littér. don- 
ner une façon) donner de la façon, 
de la tournure à une chose ; facon- 
ner, tourner une chose; eine andere 
ou neue — gewinnen, gagner un autre 
Ouun nouvel aspect, changer de face 
ou d'aspect, prendre une nouvelle 
tournure; || ig. manière de se pré- 
senter au jugement, au goût, etc. 
(comp. Form); aspect, m.; face, f.; 
aurige— ber Zeiten, triste aspect 
des temps, des circonstances, de la 
situation , m. ; tristes conjonctures, 
f. pl.; Abendmahl unter beiverlei -, 
communion sous les deux espèces ; 
nad - der Sachen, d'après l'aspect 
ou la situation des choses, selon la 
nature des circonstances ; folgen- 
ber -, de la manière suivante ; glei- 
er —, (de la même façon) de même; 
older -, de telle façon, tellement : 
tel point (que), au point (de); 
par extens. 4° corps, m. per- 
sonne; figure, f.; 2° fantôme, m.; vi- 
sion, f. (v. Gribeinung). 
*Geftalten (-+-) va. former, 
donner la forme, façonner ; fi —, 
se former, prendre telle ou telle 
forme; prendre telle ou telle tour- 
nure, tourner (ec. à l'avantage de 
qu, autrement que...); se présenter 
sous un (nouvel) aspect; geftalt(et }, 
formé, conformé, fait; bâti; en 
compos... forme ;... morphe; bei fo 
geftalten Sachen, les choses étant 
ainsi (faites) ; dans cel état de cho- 


*“Geftaltig(-2-) adj. qui a telle 
0% telle forme , configuré (de telle 
ou telle façon). 

*Geftaltios (-:-) adj, 4° qui 
n’a point de forme, sans forme ; 2 

ui n'a point de forme régulière, 
— , amorphe’ (comp. Form⸗ 
* Seftaltlofigkeit, f. 4° ab- 
sence, f. ou manque de (toute) for- 
me, m.; 2° difformité ; 3° amorphie 
(v. Formloñgfeit), ſ. 

Geſtaltung(2) fi pl. -en{44, 
49) 4° action de former, etc. (v. Ge: 
ftalten), formation, f.; 2° état d'une 
chose qui se forme, qui est formée 
(de telle ou telle manière), etc., m.; 
conformation, configuration; tour- 
nure, f. ;&lat (ex. des choses), m.; 
face, physionomie, f. aspect, m.; 
conjenctures, combinaisons, f. pl. ; 
situation, f. 

"Seftammel(-t.)n.g.-# (12) 
(de &tammeln) bredouillement, bé- 
gaiement, m. action de balbutier, f. 

*Öeftampfle) (=) n. g. -[e)8 
(42) Ye —A action de piler 

longlemps), f. coups de pilon, de 


hie, etc., m. pl.; piétinement, tré- 
pignement (ex. des chevaux), m. 

*“Oeftänte(-1-)n. g.-8 (12, 
16) (de Stand) (assemblage de cho- 
ses qui sont debout ow qui soutien- 
nent} (Chasse) pieds, m. pl. mains 
(des oiseaux rapaces), f. pl. 

*Geftanben(-<-) part. passé 
du». Stehen et du v. Sefteben. 

* Geftänpig (==) adj. (de Ge: 
fteben) qui avoue ; einer Sache - jein, 
convenir de gc., avouer qc. 

a TE ie _)n. g. fes, 
pl.- fie (42,47) ( Seflehen] aveu, 
m.; confession, f.; einen zum - brin: 
gen, amener qn à faire l’aveu (de 
qc.), faire avouer (gqc.) à qn; arra- 
cher à qn des aveux. 

*Seftänge (-t-)n.g. -8 (12, 46) 
(de Stange) assemblage de perches, 
etc. m. clôture de perches, f.; (Mé- 
can.) (système de) barres, f. pl. (de) 
tirants horizontaux (ex. d'une ma- 
chine hydraulique), m. pl. 

“Beftant (+) m.g.-(e8, pl. Ge 
ftänfe (12, 47) ( de Stinten) mau- 
yaise odeur, fetidile; eu/g.puanteur, 
infection, ; mit - erfullen, remplir 
de mauvaise odeur, infecter, em- 
pester (ex. l'air). 

*Seftatten (--)va. (de Statt) 
souffrir qu'une chose ait lieu , tolé- 
rer, laisser faire ; consentir à, con- 
céder, accorder, autoriser, De 
tre ; fit etwas -, se permetfre qe. 

*Oeftattung(-2-)f. pl.-en(44, 
49) permission, f.; consentement, 
m.; concession, autorisation, f. 

*“Oeftäube(-2-)n.g. — 26 46) 
(de Stauve) broussailles, f. pl.; buis- 
sons, arbrisseaux, m. pl. 

*Seftehen (-2-) (75, C, h) (de 

Steben) vn. s'arrêter, se prendre, 
se figer (v. Gerinnen ); || ve. faire 
l'aveu (de ‘qc.), avouer, confesser, 
convenir (de ge.). 
Geſtein () n.g.-{e8, pl. —e 
(42, 47) 4° (assemblage de) pierres, 
f. pl; roche (compacte), f.; minéral, 
m. ; poet. pierres précieuses, f. pl. 
bijoux, m. pi. pierreries, f. pl. 

*Gefteintunbe, f. (litler. con- 
naissance des minéraux) minéralo- 
gie, f. 

»Beſtell (-2) n.g -(el8, pl. -e 
(42,47) (de Stellen) ade de 
parties jointes ensemble , échafau- 
dage, appareil, m.; plus part. (ap- 
pareil sur lequel on pose qc.) tré- 
leau, piédestal (ex. d'une statue ); 
socle (ex. d'un buste); pied (ex. 
d’une colonne), m. ; tablettes (ex. 
d’une bibliothèque), f. pl.; train 
(ex. d'une presse, d’un carrosse), m. 
monture (ex. d’une scie), f.; (Chasse) 
pieds (d'un oiseau de proie) m. pl.; 
| rpg qui est ‘6 autour) mar- 
gelle , mardelle (ex. d'un puits), f-; 
encadrement, m. châsse (ex. de lu- 
nettes), f. Len Ginfaflung }; {| 
(Pöche) rèts (tendus), m. pl. 

*Seftellmacder, m. fabricant 
de trains (de voiture, de carrosse), 


m. 

Geftle)rig (==) adj. (lat. hes- 
Mir 1a Com, d ier (v. Ge: 
ftern) 


Geftern(:-) adj. holl, gisteren; 
angl. yesterday; de l'anc. prép. 
Geſt, au delà ; comp. le grec XI , 
et le lat. heri, hesternus) hier. 
"Gefternt (-<) adj. (de Stern) 
doétoilé (v. &eftirnt); à muni d’une 
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croix, décoré (v. Befternt) ; 3° mar— 
* un * sque. — 
"Geftihell-z)n.g.-8 
Sticheln) RH de Prod À — 
raillerie,f. persifllage(continuel), m. 
"Beftiefelt (-:-) adj. (de Stie= 
fel) botté, en bottes. 
Gefticgen (-<-) part. passé du 


v. Steigen, 
* Geftielt — * (de Stiel) 
emmanche; (Blas.) lige; (Bot.) pe— 


tiolé ; pédonculé; pédicell ; Slipulé. 

Geſtirn (-2)n. g.-{(e)8, pl. —e 
(42, 47) (de Stern) primit. (totalité 
des) astres, m. pl.; accept. usuelle 40 
constellation (syn. Sternbild), f.; 2 
(grand) astre (ex. du jour), m.; 3° 
—t, pl. etoiles, f. F astres, m. pl.; 
Ginfluf ver -e, influence des astres, 
influence sidérale, f. (comp. Stern). 

"Geftirndienft(-*-) m. (Hist, 
relig. ) culte, m. ow adoralion des 
astres, f. sabéisme, m. 

*“Geftirvntunft(- inf (litter. 
art des astres) astrologie, f. 

»Geſtirnſtand (-+-) m. (litter. 
position des astres) constellation, f. 

*Seftirnt (-<) adj. semé d’etoi- 
les, dent: f 

*Geftirnung (-<-)f. constel- 
lation (syn. Beftion Rens), f. 

Geftoben(-=) part. passé du 
p. Stieben. 

*Seftöber (cas) n. g.-8 (12) (de 
Stöbern) état d'une chose qui tombe 

ar flocons et en masse ; 8 temps 
I neige), m, (comp. Scneegefld- 

r). [du v. Stechen) piqué. 

eftiochen (-+=) (purt. passé 

Geſtohlen (-:-) (part. passé 
du v. Stehlen) volé: escroqué ; es 
camoté ; enlevé furtivement, 

»Geſtöhnle) (-<) n.g.-{e)8 (42) 
(de Stöhnen) gémissements, soupirs 
prolongés ow continuels), m. pl.; 
plaintes, lamentations, f. pl. 

Geftorben (-2-) (part. passé 
duv. Sterben ) mort; qui a péri ou 
succombé ; défunt; trépassé. 

Geftofen(-2:-) per passé du 
v. Stofen) 4° heurté; 2° pilé, con- 
cassé ; pulvérisé. 

*“Geftotter(-2-)n.g.-8(12) (de 
Stottern) action de balbutier, f. bé- 
gaiement, m ; paroles incoherentes, 
prononcées en balbutiant ow en hé- 
sitant, f. pl. 

»Geſträuch (-21) n.g.-(e8, pl. -e 
(12, 47) 4° (touffe d’) arbustes ; (d”) 
arbrisseaux, m. pl. ; buisson , hal- 
lier, m.; 2 arbuste, m. 

*Geftrengle) (-:-) adj. (de 
Streng) obsol. 4° sévère (v. Streng); 
2° brave, vaillant (v. Tapfer) ; 50 fi- 
tre obsol. -er Herr, (lilter. sévère 
seigneur) seigneur; monseigneur, 
fi (Votre, Sa) seigneurie; - rau, 

adame, f. 

Geftrihelt (»+») (part. passé 
du v. Stricheln) Ca. marqué de pe- 
tits traits ; (Bot.) rayé ; linéolé ; mit 
-en Blättern, qui a les feuilles rayées, 
a TELE —— 

Jeftrien (-<-) (part. pass 
du v. Streihen) adj. barré; biffe ; 
croisé (par des trails de plume). 

Geftrig (=) adj. v. Geſterig. 

Geftritten (»+») part. passé 
du v. Streiten, 

*Seftrömfe) (-1-) n. g.-8 (12) 
(de Strömen) écoulement, flux (con- 
tinuel), m. 

*Oeftrubel(-2-)n,g.-8(42) (de 


— 


Gefu 


Gefu 
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Ærubeln) tourbillonnement, bouil- 
lonnement (2x. d'une source); écou- 


lement, murmure, m. 

*“Geftruntt(-:) «dj. (de Strunf) 
Bot.) pourvu d’une slipe, stipité. 

*Gefruüupp(e)(-:-)n. g. -8 
(42, 47) (comp. Struppig) brous- 
sailles, f. pl.; buissons, m. pl.; 
waffe épaisse (ex. de cheveux € 
désordre, hérissés, raides), f. 

“Geñtube(-2-)n.g.-41(12) (de 
Etaub, comp. Stieben] ussière, 
matière pulvérulente, f.; [Charb.) a) 

usier; b) terreau, m.; (Forg.) 

sque, f. 

"Geftumper(-2-)n.g. -#{12) 
'de Stumpern) fam. travail impar- 
fait, m. exécution défectueuse , f.; 
ouvrage d’ecolier, m:; hésitation, f. 

Gchunfen (-2-) part. passé 
du e. Stinfen. 

“Seftüt(ie)(-<-) n. g.-4, pl. -(e) 
(42, 16, 47) {de Stute) res (v. 
Etuterei). 

"Geftütgarten(--»)m. (lil- 
tér. jardin de haras) haras, m. 

Geſtütmeiſter, — verwalter, 
m. (maître) administrateur ou pré- 
posé d’un haras ou des haras, m. 

‚Geftügt (-*) —5* passé du 
*. Srüßen ) appuyé ( par ou sur); 
soutenu (par) ; (Bot.) fulere ; Plan: 
yon mir en Staubfäden, (plantes qui 
ont les elamines soulenues par un 
disque propre) érédophyles, f. pl. 

Geſuch (-=) n. g. -(e)8, pl. — 
(12, 47) (de Suiten) (proprem. ac- 
tion de chercher) fig. pétition, de- 
mande, prière, requête, f.; par ex- 
tens. objet d’une pétition, etc., m. 
demande, f. 

"@efudel(-t-)n.g. -8 (12) (de 
Œxveln) barbouillage, griffonnage, 
m 


"Geciumme, Gefumfe (-2-) n. g. 
+ (42) (de Summen, Sumfen) bour- 
donnement (ex. d'oreilles), m. 

Geſümpf n. g.-{e)8, pl. -e 
(12, 47) (de Sumpf) marais (éten- 
du; lieu marécageux, m. 

Gefunb (-*) adj. (suéd. sund: 
angl. sound; lat. sanus) 4° qui n'est 
pas vicié, qui jouit de son intégrité 
vormale ; s'applique plus particul. 
aux corps rivants: sain, bien por- 
tant; -er Menfch, a) homme sain, 
robuste, doué d'un bon tempéra- 
ment, d'une constitution solide; b) 
bomme en santé, bien portant (c.-à- 
d. qui n’est point actuellement ma- 
lade); -e Glicber, membres qui ne 
sont point estropiés, membres en- 
liers, intégrité du corps ou des mem- 

i- 1 = Fa em 
Corps et d'esprit: friſch und —, (lit- 
ter. frais et Fais) sain el sauf, dans 
un état de santé parfaite; fam. - 
Tage, jours de santé ; - werten, (lit- 
ir. devenir sain) recouvrer la santé, 
* rétablir, guérir ; bleiben Sie =! 
liliér. restez sain) portez-vous bien! 
bonne santé ! || — aux cho- 
ses inanimees: sain, intègre, qui 
nest point altéré; —8 Holz, (au) 

is sain, bois vif; -c8 isch ,. 
Chair ou viande saine ; (Chir.) chairs 
exemptes d'altération morbide, 
chairs saines ou vives; in das —€ 
Fleisch ſchneiden, (lilter, couper dans 


à chair saine) trancher dans le vif:, 


der € (Menſchen⸗) Berftanb, la saine 
ou la simple raison (du commun 

es hommes), le (simple) bon sens ; 
? qui annonce la santé, sain, frais, 








florissant ; -e Gefibtéfarbe couleurs, 
[pe ou air de santé, teint frais,m., 
8 Urtbeil, jugement sain, droit; 
irréprochable ; 3° favorable à la san- 
lé, salubre, sain; -€ Koft, nourri- 
Lure saine, f.; aliments salubres, m. 
pl. (comp. Suträglid); es ift —, il 
est salutaire, bon ou utile au main- 
tien de la santé, il est conforme aux 
règles de l'hygiène (ex.de se lever de 
bonne heure); 4° pop. utile, salu- 
taire (v. Seilfam); || ade. sainement. 

* Sefunpbrunnen (-2--) m. 
(litter. fontaine de santé} source 
d'eaux minérales, f.; eaux minéra- 
les, eaux, f. pl. 

Gefunden (--) on. (av. fein) 
poel. recouvrer la santé, se rétablir, 
guérir (comp. &eneien); = -,n. le 
rélablissement, la convalescence, la 
guérison, 

Gefunpheit(--)f. 4 état d'in 
legrite, état normal, m.; plus part. 
santé, f.; bei guter -fein, être en 
bonne santé, jouir d'une bonne 
santé; fam. être bien portant, se 
bien porter ; feine{x)- pflegen, donner 
des soins à, soigner sa santé ; fam. se 
soigner (bien) ; || (vœu qu'on forme 
pour la santé de an) santé ; auf Je- 
manbes — trinfen, boire à la santé de 

n, porter la santé de qn; eine 

funbheit ausbringen, porter une 
santé, porter un toast (ex. au roi) ; 
(jur) Geſundheit! à votre santé ! à vos 
souhaits! que bien vous en arrive! 
Dieu vous bénisse! || - des Holzes, 
intégrilé, vigueur, texture solide du 
bois ; - der Anfichten , rectitude, f. 
bon sens qui se manifeste dans les 
yues (de qn), m.; 2° aspect, m. ow 
apparences de sante, f. pl. frai- 
cheur (qui atteste la santé), f.; 3° sa- 
lubrité, f. qualités salubres, condi- 
tions hygiéniques (ex. de l’eau, de 
l'air ambiant), f. pl. (comp. Gkfunb). 

Gefunbheitiid (-1-+) adj. 
qui a rapport à la santé, sanitaire, 
hygiénique. 

*Sefundheitsamt, f. office ou 
bureau de santé, m. commission, in- 
tendance, police sanitaire, f. 

*Sejundheitsbeamte, m. of- 
ficier de santé, m. 

*Sefunpheitsgöttin, f[.(My- 
thol.) déesse de la santé, Hygie, f. 

* Gefunbheitsfunbe, -lebre, 
f. (lillér, connaissance, enseigne- 
ment de la santé) science qui ensei- 
gne l'influence exercée par les di- 
vers agents de l'univers sur la santé 
de l’homme ; plus part. science qui 
traite de l’art de conserver la santé 
(ou de la recouvrer par le moyen 
du régime), hygiène ; science du ré- 
gime, f.; auf die — bezüglich, qui a 
rapport à l'hygiène, hygiénique, 

*+Oefunbheitspaÿ, m. certi- 
ficat de santé, m. 

* Gefunbheitarfiege, f. soins 
donnés à la santé, soins hygiéniques 
ou de régime, m. pl. régime, m.; 
diététique, f. 

* Sefundheitsrath, m. 1° 
conseil de santé, m. intendance sa- 
nitaire, f.; 2° membre d'un conseil 
de santé, m. 

Geſundheitsſrathſchläge,m. 
pl. conseils ow preceptes hygiéni- 
ques, m. pl. 

„iBefunnfeitöreget, f. règle 
hygienique, f. 

* Sefunpheitsfhololape f. 
chocolat de santé, m. 
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* Sefunphbeitsjuftand, m. 
état de (la) santé (ex. d’un arbre 
état sanitaire (ex. d’une province), 
m. 

Befungen (-:-) (part. passé 
du v. Singen) as a élé LT 

Gefunten(-<-}(part. passé du 
v. Sinfen) qui a-baissé (ex. dans l’o- 
pinion publique); affaibli: tombé 
en décadence ou en discrédil; ruiné. 

*Betäfel(--)n. g. -#(12) (de 
Tafel) (assemblage de tablettes) boi- 
— f-; lambris, m. (syn. Tafel: 
werf). 


*“Betänbel(-1c)n. g.-8(12){de 
Tänbeln) folätrerie, [.; badinage, m. 
"Getaumel(-*-)n.g.-#(12) (de 
Zaumeln } marche chancelante, [.; 
étourdissements, enivrements (ex. 
d'une fete), m. pl. 
Gethan (-+) (part. passé dur. 
Thun) fait, achevé, terminé, 
*Getôn (-<) n. g. -{e)8 (42) (de 
Ton) (réunion ou succession de sons) 
retentissement, bruit (ex. des clo- 
ches) ; concert; lintamarre, m. 
*Setofe (-*-) n.g.-# (12) (da 
Tofen) grand bruit, tumulte, vacar- 
me, fracas, m.; fureurs (ex. de l'o- 
céan),f. pl. rage (ex. deséléments), f. 
»Getöſe (-=-) n. g. -# (12, 46) 
(de Tofen) bruit sourd, confus et in- 
tense, bruit (ex. des vagues, du 
vent), m.; rumeur, f.vacarme ; fam. 
lapage, m. (comp. Gretofe). 
Hetraide, v. Getreide. 
“Oetrampel(-2-) 1". g. -8 (12) 
(de Trampeln) piétinement, trepi- 


gnement, m. 
Getränk Se n. g. {e)8, pl. -e 
12, 47) (de sinfen Lolasoe. lt; 
reuvage, m.; — ju fit nehmen, 
rendre (rittér. de la boisson) des 
issons o% des liquides (ex. en 
petite, en grande quantité). 
*Getrauen (-+«) Fr Trauen) 
va. 4° confier (qe. à qn); croire qn 
capable (de qe.) (ce sens est obsol.); 
2 on. refl. fih -, avoir assez de con- 
fiance en soi-même (pour); avoir 
le courage, oser ; entreprendre ; s’a- 
viser (de ); ich getraue mir biefes 
Werk zu beenbigen, je me crois capa- 
ble, je me sens la force ow le cou- 
rage, je me fais fort de terminer 
cet ouvrage ; ich getraue mir nicht das 
zu behanpten, je n’ose ow je n’ose- 
rais l’affirmer ; id - mir ſchon babin 
zu geben, ou ich getraue mich fon 
babin, je me sens assez de courage 
pour, ou j'entreprendrais ou je ris- 
querais bien de m'y rendre. 
*Getreibe (-2-) n.g.-8 (12) 
( de Treiben ) agitation, f. mouve- 
ment, bruit (ex. du monde), tor- 
rent, tourbillon (ex. des affaires, do 
la politique), m. 
*“Getreibe(-<-)n. g.-8 (42, 16) 
(autref. Sitragiki, de l'anc. v. Tra= 
gan, porter) Torimit. fruit} fruits, 
m. pl. ou graines farineuses de di- 
verses plantes (surtout de plusieurs 
espèces de la famille des grami- 
nées), f. pl. blé, m. grains, m. pl. ; 
par extens. (plantes qui fournissent 
ces graines) —— | céréales, f. 
11. blés, m. pl.; bas - fteht fon, les 
lessontbeaux (comp. (Brod)ärudt, 
(Rorn)Frucbt). 
*GBetreiveart(-:--)f. (espèce 
de) blé, m. espèce céréale, f. 
*Getreideboden Be 
4 sol propre à la culture du blé ; 
2 grenier, m. | 
Getreidebrand, m.(sphacèle 


Getu 


— 
nn 


des bles) carie , nielle ; plus part. 
rouille (des bles) , f. (maladie de 
graminées qui est due à la pré- 
sence d'un champignon parasite du 
genre uredo, fam. coniomycètes). 

»Getreidefeld (- <--) m. 
champ de blé, m. 

* Getreivebhalle, f. halle aux 
blés, f. 
* Setreitehanbel, m. com- 
merce des blés, m. 

* Setreidehänpler, m. mar- 
chand de ble, m. 

*Getreivemarft, m. marché 
AUF Vo, au blé, m. 

*Setreiveiverre, f. défense, 
prohibition d'exporter les grains, [- 

"Getreu(-*)adj.(de Treu) fide- 
le; loval ; (Féod.) feal; uniern lie: 
ben Gletreuen, à nos amés el feaux; 
| ade, fidèlement, etc. (v. &etreu: 


lib). 

*Betreulid (-+-) ade. fidèle- 
ment, loyalement ; avec une bonne 
foi entière ; en fidèle (épouse, etc.) ; 
en féal sujet. 

A Et he Zar pl.-(e 
(12,46, 47) (de Treiben) (chose qu 
est poussée ou mue) 4° roue prin- 
cipale, f. pignon, m.: % système de 
roues qui s'engrènent, rouage, en- 
grenage, m.; (Horl.) ressort , mou- 
vement, pignon de renvoi, tympan, 
m.; par exlens. (la) machine fout 
entière), [.; fig. mobiles, ressorts 
(rx. de l'activité humaine), m. pl.; 
mécanisme, m. dy er (pe de l'u- 
nivers), m. pl.; 5° (Mines) supports, 
soutiens, élais, m. pl.; im r, 
côté extérieur, côté du midi (d'une 
montagne), m. 

*Getrieben(-:-) (part. passé 
du v. Treiben) 4° qui est ou qui a été 
poussé où mû (ex. par l'eau); 2° 
qu'on a fait pousser (ex. artificielle- 
men) ; (e.r. fruits) dont on hâte ou 
dont on a hâté la maturité; hätif; 

récoce, 

*Oetriller(-1-)n. g. -4 (42) 
(de Œrillern) iron, fredonnement 
(continnel), m.; roulades, f. pl.; 
surcharge, f. 

Betroffen(-<-) part. passe du 
v. Treffen et du v. Triefen. 

Getrogen (-*-) part. passédu 
v Triegen et du v. Trugen. 

"Setroft(-*)adj. et ads. (sucd, 
treest) (de Troft; comp. Dreift) 4° 
plein de confiance o# d'assurance ; 
rassuré: sûr; courageux; {| hardi- 
ment; courageusement ;sans crain- 
te ; franchement ; avec sang-froid ; 
nur -! rassurez-vous! prenez cou- 
rage! allons, courage ! 20 nicht - jein, 
n'avoir pas sa Lèle a soi, avoir perdu 
la tete, 

*Setröften/-*=-) va. refl. (de 
Getroft) Mid einer Sache -, (proprem. 
se rassurer au sujet de ge.) s'alten- 
dre à ge. avec confiance, espérer qe. 

*Getrummer - 2: -) ng. 
(12 (de Trümmer) poet (amas de) dé- 

ris, m. pl. ruines, décombres, f. pl. 

Gctrunten (-+-) part. passe 
dur. Trinten. 

+ Setummel(-+-)n. g. -# (42) 
de Tummeln) exercice (er et pro- 
onge), m.; courseis), f. (pl); agi- 
tation, fü 

*Getümmel(-+-)n. g.-8 (12) 
(de Tummeln) foule qui s'agite, qui 
se presse (es. dans les rues ; presse, 
f.:\ bruit {confus ), tumulle, m.; 
fam. bagarre, [.; Shlact-, tumulte 
des combats, m. mêlée, f.; Welt-, 
bruit du monde, m. 
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Geübt (-*) (part. passé du v. 
Uben: exercé, versé, expert. 

*Beubtheit(-1-) f. adresse 
(acquise par l'exercice fréquent) ; 
— expérience; facilité, dex- 
térité, fü 

Geuß, Geußeſt, Geußt, im- 
per. prés. 2° et 5* pers. (obsol. et 
poet.) du e. Gießen. 

* Öevatter (-+-)m.y.-n/(ri- 
cicus. -8), pl. -n (45,18) (de Vater) 
(angl. godfather, dan. gudfader, 
sued, fadder) parrain, m.; einen 
zu - bitten, prier qn d'etre parrain 
ou choisir qu pour parrain (ou pour 
inarraine)d’un enfant; -ftehen, servir 
de parrain (ou de marraine), tenir 
un enfant sur les fonts de hapteme 
comp. Steben); Mitgevatter, com- 
père, m.; || plais. voisin, compère, 
ne, 

* Sevatterbrief, m. invita- 
tion ou prière par écril de tenir un 
enfant {sur les fonts de bapteme), f. 

"Gevatterin(-+--)f. pl. -nen 
(44, 49) (fern. de Sevatter (4e mar⸗ 
raine ; % commère, f. (comp. Ge⸗ 
vatter}. 

LE LOU IS --)f. pl. 
-en (44, 49) 4° qualité de parrain, 
f.; 2 comperage, m. ; 5° plais. (to- 
talite des) compères, m. pl, (ou des) 
commeres, f. pl. ; compérage ; com- 
mérage, m. 

" Sevatterfchmaus, m. repas 
de baptème, m. 

*Gevier (-<)n. g- 
(42, 47) (de Bier) carré, 
viert, Vierech. ; 

*Geviert(-2) rt. passé de 
l'anc. v.Bieren) adj. 4° divisé en 
gars parties, quadriparti ; (Blas.) 
cartele ; > composé de quatre uni- 
tés, quaternaire; (Math., —— 
carré, quartier, quadral; quarti 
(aspect); || bas Geviertie), subst. n. le 
carré; { Astron. ) la quadralure ; 
{Charp.} l'équarrissage, m.; brei Zoll 
in’d- meffen, mesurer trois pouces 
(littér. dans le carré) carrés ou d'é- 
quarrissage; in's — bringen, (filter. 
réduire en carré) carrer (er, une 
surface); équarrir (ex. une pierre). 

“Geviecrtfuf(-:-)m.(Géom. 
pied carré, m. [carree, f. 

“Hevicrtmaÿ(-2-)n. mesure 

»Geviertwurzel, J. racine car- 
rée, f. [nombre carré, m. 

— EH Er vu 

*Gewähbs(--)n. g.-e8,.pl. — 
(42,47)(de Wachfen) chose qui croit, 
[; plus part. 4° végétal us n'est 
puint arbre), m. plante; herbe, f.; 
|| plantes (qui croissent ensemble); 
productions, f. pl.; || terroir (où 
des plantes croissent), cru, m.; 
Mein von qutem -, vin d'un bon ca 


-(e 


&, pl -e 
m.(syn. Ge: 


m.; 2° (Patholog. anim. el végéL. 
excroissance (comp. Autwuche), f.; 
5° (manière dont l'accroissement 
s'est operé) (Bot,) jet, m.; (Anal.) 
taille (comp. Wucht), f. 
“Gewacbien(-+-) (part. passé 
du v. Wachſen cru; poussé ; bâti; 
conformé !v. Wadfen). 
*Sewäcserpe, f. terre végé- 
tale, f.; terreau, m. 
»Gewächſhaus (-2-) n. (lit- 
ler. maisen des plantes! serre, f. 
"Semwädsfunde, -reid, v. 
Fflangentunve, Pflangenreid. 
"Semadel (-:-)n. g. -8 (12) 
{de Wadeln) état d'une chose qui 
ranle où qui chancelle, branle- 
ment (ex. d'une dent, de la Lète}, m. 
Gewahr (2) adv. (autref. Si: 


552 


(ge.); répondre (pour qe. ou 
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ware, angl. aware; comp. laid) 
suél. war, qui voit ; le v. grec opéæ 
Wahren, abrnebmen, Bates, ei 
was, einen om eines, einer. © ace 

werben, (itler. devenir voyant d'un 
chose)s'apercevoir d'une chose, dé 
couvrir, déméler, remarquer un 
En ; * — der chose, 

"Semwähri-t)/. pl. -en (44, 49Kd 
Wahr, Bewähren shine de —* 
lir la verite, d'une chose, garantie 
I.; plus part. (Jurisor.) caution, ga 
raulic; sûreté, {; Gewähr leiitem 
fournir ou donner caution, fourni 
un cautionnement (ex. pour u 
journal) ; se rendre caution (de qe. 
se constituer garant de, —— 
u 
qu); (Proced.) die — angeloben oı 
leiten, s'engager a poursuivre. 

"Sewähren (-2-) va, (lat. dı 
moy. dge varandare) 4° etwas —, ga 
ranlir ge. (syn. Gewähr leiften fur 
Fe 20 einem etwae —, {garanti 
à qn la possession d'une chose : ac. 
corder ge. à qn, accéder, adhére 
(rw. à la demande) de qn; par ex. 
tens. conférer, accorder ; procure: 
qc. à qu; causer, faire {e.r. du plai 
sir); impropr, einen - laffen, laisser 
faire qu ou ne pas contrarier qn. 

"Oewährer (-<-) m.g.-4 42 
46) (de Gewaͤhren) 1° garant, m. cau 
tion, f, répondant, m, 

*Semwährleiften (-:-<) ra 
fournir uw dunner caulion, etc. {+ 
Gewähr). 

*Semährleifter (-<-<) m. g 
8 (42, 46) 4° celui qui fournit cau- 
tion ; 2e (celui qui se constitue) ga- 
rant, répondant, m. caution, 7 

"Gewährleiftung (-2-..) f 
{action de fournir caution, de * 
consliluer garant) garantie, f. 

*Gemabrfam(-2-) m.g.-te4 
(42) où fen. (44) \de abren ) 4: 
action de garder, garde, f. ; etwos ir 
- nebmen, prendre ge. (litter, en 
ue ) sous sa garde, se charger de 
a garde d'un dépôt ; 2 (lieu où l'on 
garde qe. ou qn, lieu de sûreté, m. 
arrêts, m. pl.; einen in engem - bal 
ten, garder on surveiller qn de pres, 
tenir {jun prisonnier) au secret. 

"Sewäbrfchaft(-2-)/. pr. en 
(14,19) (de Gewähr) garantie, F (Lit 
ter.) autorité, f. 

»Gewährtmann (-2-) m. 
(litter. homme de garantie) garant. 
répondant, m, caution, f. 

Gewäbrung (-+-) f. (action 
d'accorder) accomplissement, m. 
adhésion (à) ; autorisation, f. 

"Gewalt pl. en (14,19 
(autref. Siwalt, Walt; anglo-sa.r. 
weald; comp. langt. wealth) (de 
Walten) 1° pouvoir de contraindre : 
force (supérieure o# majeure), vio- 
lence, contrainte, f.; — gebrauchen, 
emplever la force; mit - entreigen. 
arracher (qc.) par (l'emploi de la 
force, emporter (qc.) de force ou 
d'assaut: der — weiben, céder à la 
force, à la violence, à la contrainte: 
2° (emploi injuste de la) force, vio- 
lence, f. ; attentat, on. ;— geht oft vor 
Redt, souvent la force l'emporte 
sur le droits eixem- anthun, Hire 
violence à qn, violenter qn, forcer 
la main a qn; violer; fit - anthun, 
a) se faire violence (voy. plus ba: 
3°); bjattenter à ses jours, se donner 
la mort; ibm ift - geicheben „(liter 
on lui a fait vic'ence) il a été l'objet 
de violences, on a altente à sa li- 
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berté, à ses droits ; -fteien, (liliér. 
crier violence ) crier à l'assassin, au 
secours; pousser des cris de dé- 
tresse; 3° grand effort, m. force; 
ympétuosité ; véhémence, f.; eine 
Thür mit — öffnen, ( ouvrir une 
ie de force) forcer, enfoncer 
une porte; aus voller - féreien, crier 
(litter, de pleine force) de loules 
ses furces (comp. Schreien) ; mit -, 
par force, de force, violemment ; | 
effort d'esprit ou de volonté, m. 
violence, force, f.; fit - antbun, 
se faire violence, contraindre ses 
goûts, ses sentiments, ete.; mit aller 
-, à où de loute force, bon gré mal 
gré, absolument, à tout prix; 4° 
rande influence, puissance (ex. de 
Féqueation) ki (grand) pouvoir (ex. 
de l'exemple, etc.) ; ascendant, m.; 
action puissante , activité, énergie, 
puissance (er. d’un médicament), 
f.; große Gewalt über Jemanven aus: 
üben, exercer une grande influence, 
un grand empire sur qn, exercer 
un grand pouvoir sur les détermi- 
nations de qn; 5° pouvoir (d'agir 
d'après son bon plaisir), m.; bas ftebt 
in feiner -, (litler. cela est placé) 
c'est en son pouvoir: il en est le 
maltre ; c'est comme il voudra; libre 
à lui(rx de tenir ce langage); einem 
die - einräumen, concéder à qn le 
uvoir de. , autoriser qn (ex. à 
ire qc.); 6 pouvoir (de comman- 
der à d'autres, de gouverner un 
vs), m. aulorilé , f.; die Staats-, 
L heuvoir (de l'état), le gouverne- 
ment, l'autorité (suprême) ; die — 
über ein Bolt baben, (lillér. avoir le 
pouvoir sur un peuple) commander 
à un peuple , exercer l'autorité ou 
étre investi du uvoir dans un 
pays; bie vollziehende -, le pouvoir 
exécutif ; | fg. pouvoir de diriger, 
de modérer, de se servir de (ses fa- 
eultes, elc.), empire, m.; in feiner 
- haben, avoir en son pouvoir, do- 
miner, maitriser (er. ses passions) ; 
commander (ex. à sa langue); pos- 
séder (ex. une langue étrangère ); 
fit in feiner — haben, commander à 
soi-méme, à ses sentiments, à ses 
affections, à ses passions , se possé- 
der ; 7° ensemble des personnes qui 
exercent le pouvoir ( polilkqus je 
uvoir, m. autorité ; puissance, 
ie brei -en, les trois pouvoirs (de l'é- 
lat), m. pl.; die ME dE -en, les 
autorités civiles, pl.; poet. bie 
bimmlifchen —en, les puissances cé- 
lestes, f. pl. (comp. Matt). 
*Semaltbrief, m. (lilter. lei- 
tre de pouvoir) pouvoir, mandat; 
(Procéd.) exécutoire, m. 
"Gemwaltgeber, m. (lilter. don- 
neur de poayoir) conslituant, m. 
*Gemalthaber(-2--) m. (lit- 
tér. ayant-pouvoir) celui qui est in- 
vesti de qq. pouvoir ; gouvernant; 
(Jurispr.) mandataire, m. 
*“Gemaltherr(-:-)m. 4e (lil- 
tér. maître par sa force) celui qui 
règne par la force,'despole, usurpa- 
teur, tyran, m.; 2° | — 
ter. maitre du pouvoir) const 
v. Gewaltgeber), m. 
“Gewaltberrihaft (-22-) f. 
(domination par la force) gowverne- 
ment fondé sur la violence, despo- 
tisme, m. tyrannie,f. 
"Gewaltig(-+-)adj. 4 quia 
de la puissance , puissant, fort; bie 
tigen ber Grbe, les puissants de 
la terre ; 2 qui agit avec force, vio- 
lent, impétueux ; -er Kampf, lulie 
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violente, combat charné, à ou- 
trance, outré; -er Sturm, tempête 
violente, furieuse ; -e Gite, chaleur 
fort intense, grande chaleur, teınpe- 
rature fort élevée, haute lempéra- 
ture ; chaleur extrème; -er Schmerz, 
douleur violente, excessive ; || adv. 
fortement, violemment fort, extre- 
mement;- erzürnt, extrémement ir- 
rité, en proie à une violente colère; 
- freien, crier de loutes ses forces, 
crier à tue-tèle ; fi - irren, se trom- 
per fort ou grandement , commet- 
tre unegrave erreur, être dans une 
profonde erreur ; - ftatf, extrème- 
ment fort, doué d'une force exces- 
sive ou prodigieuse. 

*Gewältigen(-2-=)rm. seren- 
dre maitre * qc.}; en venir à bout. 

Gewaltjam —— adj. (qui est) 
fondé sur la violence, violent; -e 
nn: action violente, violence, 

.; -€r Tob, mort violente ; || ado, 
violemment, par des moyens vio- 
lents ou coercitifs; d'une façon vio- 
lente; par (l'emploi de la) force; de 
(vive) force, , 

*Gewaltfamfeit(-1--) f. 1e 
élat de ce qui est violent, m. na- 
ture violente, violence ; impétuosi- 
té, véhémence, f.; 2 pl. -en (44, 
49) action violente, f. abus de la 
force, m. violence, f. 

*“Gewaltfdritt (-+-)m. pro- 
cédé violent; abus de pouvoir, m. 
violence, f. ; coup d'état, m. 

»Gewaltſtreich — m. (lit- 
ter. coup de violence) violence, f; 
ar Tr main; coup d'élat, m. 

*Sewaltthat (-*-) f. acte de 
violence, m. action violente, des- 

tique, f. procédé brutal, m.; vio- 
ence, voie de fait, f.; altental, m. 

"Bewaltthäter(-+--)m. ce- 
lui qui se rend coupable de violen- 
ces, de voies de fail; auteur (d'une 
violence), m. 

*Bewalttbätig (-t--) adj. 
qui procède par des actes de vio- 
lence, violent; qui attente{aux droits 
des ciloyens ou des engere brutal; 
-€8 Verfahren, procédé violent; at- 
tentat, m. voie de fait, violence, f. 
brigandage, m. ; -e Grpreffung, ex- 
lorsion par l'emploi de menaces, 
de voies de fait. R 

* Sewaltthätigfeit, f. 4° 
élat de ce qui agit par la violence, 
m. nature violente ; violence ; bru- 
lalité , f. ; 2° action violente ( v. Ge⸗ 
waltthat). 

*Gemanb(-2}n.g.—{e)8, pl. Ge: 
wänter,, podt. Gemanbe (12,20, 47) 
(autref. Wat; goth. vasljo; lat. 
vestis ) primit, &loffe ML lissu , m ; 
plus part. étoffe de laine, f. drap, 
m.; accept. usuelle vèlement, m. 
plus part. vètement ample, m. 
robe flottante, toge (ex. d’un ma- 

istrat) ; (Peint., Sculpt.) draperie, 
.; poet. vétements, m.pl.; - ei: 
ner Leiche, linceul d'un mort; bag 
- gut barftellen, bien représenter la 
draperie, bien draper. 
ewandt (-*) purt.passé du v. 
Menden (proprem. qui se lourne 
aisément) agile, souple, leste, adroit, 
habile: -er Menfch, homme adroit ou 
habile; homme doué d'une grande 
adresse (manuelle, elc.), ow d'une 
grande souplesse de corps ou d'es- 
prit; homme qui a du savoir-faire ; 
| adv. adroitement, lestement, ha- 
bilement, avec adresse. 

*Sewandtheit(»t-) f. 4 

adresse ( physique), agillté, sou- 
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plesse , dextérité, facilité (ex. des 
mouvements }, f.; 2% adresse (mo- 
rale), habileté, facilité, f savoir- 


faire, m. 
Gemwann(-+) > de l'ind. du 
v. Gewinnen. [du v. Gewinnen. 


Gewänne(-<-) imp. du subj. 
*Gewarten (-<-) (de Warten) 
va. s'allendre à, v. Grwarten ; || en. 
(av. haben) einer Sache -, vaquer à 
une chose avec altenlion , adminis- 
trer avec soin (v. Abwarten, Ber: 
— 
"Sewärtig(-*-)adj. et adv. 
(de Sewarten) 4° a —8 à ow 
qui altend qe.; dans l'attente ; einer 
Sade — fein, (ètre dans l'attente 
d'une chose) s'attendre, étre prépa- 
ré à qe. ; zahlreiche Diener find feines 
Mint -, de nombreux serviteurs 
allendent ses ordres, se tiennent 
prêts a recevoir ses ordres; 2 prèt 
a servir (qn); (Féod.) einem treu 
und - fein, (Fitter. étre fidéle à qn 
et prêt à le servir) se comporter en 
loyal et féal sujet. 
"Sewäfdh(-t)n. g.-e8 (42) (de 
Waſchen) Den Lé fig. AE 
bavardage, babil, m. commérages, 
m. pl. caquet, m. 
"Sewäffer(--)n.g.-8 (42,46) 
(de Waijer) maise d'eau, f. flots, m, 
pl. eaux (ex. du déluge), f. pl.; 
torrents (d'eau), m. pl.; (die) - eines 
Landes, (litter, les eaux d'un pays) 
(la totalité des) rivières et (des) lacs 
d'un pays, m. pl.; bie — des Erdbo⸗ 
tens, [outes) les eaux ou les parties 
liquides du globe, f. pl. 
"Semwebe(-2.)n.9.-8 (142) 1° ac 
tion de tisser, f. tissage, m.; à ma- 
nière dont une chose est lissée, tis- 
sure; (Hist. nat.) texture, contex- 
Lure, structure (intime), trame, f. 
arrangement, m.; 3° (chose tissée) 
tissu (ex. de soie, cellulaire , etc.), 
m.; fig. ensemble compliqué ou ar- 
tificiellement combiné ; tissu (ex. 
de mensonges), m. 
*Gemebeartig, adj. qui imite 
un tissu ; (Hist. nat.) textiforme. 
*Gemebr(-:) n. g.-(e)8, pi. —e 
(42, 47) (de eo CRE de 
défense, m. arme, f. ; Seiten- , (lit- 
ter. arme de côté) épée, f. sabre,m.; 
|| plus part. arme à feu(portative F4 
fusil, m. carabine , f. ; (Chasse) de- 
fenses; eulg. broches (syn. Fang- 
zähne), f. pl. ; unter bem - fleben, 
être sous les armes ; se tenir au port 
d'armes ; mit bem - im Arın, (diltér. 
avec le fusil au bras) l'arme au 
bras ; ind -! aux armes ! - beimfuf! 
- ab! arme au pied! posez vos ar- 
mes! bas les armes ! |} terme collect. : 
armes (de guerre), f. pl. appareil de 
guerre, m, {brique d'armes, f. 
PE db 19 LL (nen . fa- 
*“Gemebhrhänbler, m, — 
marchand d'armes ou de fusils) ar- 
murier, négociant qui vend ou qui 
expédie des armes, m. 
*Gewehrmagazin (-1-07) 
n. magasin d'armes ; arsenal ; dépot . 
d'armes, de fusils, m.; boutique d’ar- 
murier, f. 
* Gemebrprobe, f. épreuve des 
fusils, f. [ ceau d'armes, m. 
à ewehrpyramide, di fais- 
*Sewehrrüden, m. -flü 
chevalet (pour appuyer le fusil), m. 
*“Bewcih(-<}n. g.-(e)8, pl. -€ 
(42, 47) (de l'anc. subst. Bit, com- 
t; comp. le geth. wigan, com- 
battre) cornes rameuses (du cerf), f. 
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pl. bois, m. töte; enfourchure ; ra- 
mure, f.; (Chasse, Blas.) Sirfchfopf 
mit feinem —, (t&te de cerf avec sa 
ramure) massacre, m. 

*Geweine(-2-)n. y. -8 (49) {Me 
Meinen) pleurs continuels, m. pl. 

* Gewende (-+-)n.g.-# (12, 46 
4° action de tourner, f.; (Agricult. 
tour (de la charrue), m. ; 2° (Agri- 
cult.) (étendue de terrain que la 
charrue parcourt sans qu'on la 
tourne) acre, arpent, m.; 3 (chose 
tournée,renversée,rompue) (Chasse) 
portées (branches pliées par le bois 
d'un cerf), f. pl.; 4° (assortiment 
de choses de même es ce, qui per- 
met de changer, de remplacer les 
unes par les autres) garniture (ex. 
de dentelles), f. attelage (ex. de 
chevaux), relais, m. 

Gewerbe(-=-}n. g.-8 (12, 46) 
(de Werben, tourner , s'agiter , tra- 
vailler) 4° (chose qui tourne, ou qui 
permet le mouvement) charnière, 
Jointure, f.; 2 charge, commis- 
sion, affaire (v. Auftrag, Geſchaͤft), f.; 
5° accept. usurlle [totalité des affai- 
res qui font vivre qn; comp. Gr: 
werben) (genre d’) occupation , pro- 
fession, f. affaires, f. pl. état, m.; 
plus part. (profession qui exige un 
travail manuel) métier; négoce, 
trafic, commerce, m. industrie, f ; 
ein - treiben, exercer une profession 


où un métier ; was treibt er für ein 


-? quelle est sa profession ou son 
état? ein — mit etwas treiben, faire 
inetier ou trafic ow négoce de qe. ; 
faire son métier de qc. ; || par ex- 
tens. (totalité des métiers) industrie, 
activité industrielle, f. ; (arts et} mé- 
tiers, m. pl.; Sanbel und —, le com- 
merce et l’industrie ; auf die - bezũg⸗ 
li, qui a rapport à l'industrie, in- 
dustriel. 

"Semwerbefreiheit, f. liberté 
de l'industrie, liberté industrielle 
(suppression où absence des juran- 
des et maitrises), f. 

*Sewerbfleiß (-+-) m, acti- 
viié industrielle, industrie, f. 

Gewerbfleißig (-1--) adj. 
(assidu aux travaux industriels) in- 
dustricux, 

»Gewerbkunde 22f. (lit 
ter. connaissance des métiers) con- 
naissance des procédés industriels: 
science des arts mécaniques, tech- 
nologie, f. 

"Gewerbfuntig (-:--) adj. 
versé dans les arts industriels. 

"Bewerbfam (-:-) adj. in- 
dustrieux (v. Sewerbfleifig). 

"Sewerbäleute (-4- ei. pi. 

de —— (gens de métier) 
ndustriels, m. pl. 

"Sewerbichein (--) m. (lit- 
tér.certificat d'industrie) brevet,m.; 
palen£e, f.; mit einem -verfehen, mu- 
ni d'un brevet ow d'une patente, 
breveté, pateuté. 

Gemerbfdule(-1-+) f. école 
d'industrie; école des arts et mé- 
tiers. f. 

Gemerbsmann(-2-) 


m. (lit- 
ter. homme de métier ) industriel, 
m. 


Gewerbſteuer (-2-») f. (im- 
pöt sur l'industrie} impôt sur les 
Patentes, m. (droit de) patente, f. 

*Gewerbrhätigfeit, f. acti- 
vité industrielle, f. 

*Gemerbtreibenb(-2-.) adj. 
qui se Livre à qq. industrie, indus- 


triel ; tie -en Glaffen, les classes in- 
dustrielles, 

*Sewerf (-2)n. g.-(e)8, pl. < 
(42, 47) (de Werk) 49 ouvrage, tra- 
vail (v. Werk) ; 2° (travail qui exige 
la coopération de plusieurs) établis- 
sement industriel, m. fabrique, 
manufacture, f. métier, m.; 5 corps 
de métier, m. corporation (indus- 
trielle), f. corps (ex. des boulan- 
gers), métier, m, sociélé pour l'ex- 
ploitation (ex. d'une mine, v. Ge- 
wertichaft), f. 

“Gemerter(-2-)m.g.-8(412, 16) 
ouvrier er manufaclure, d’une 
fabrique), m. 

*Sewerfhaug(--)n. (maison 
de travail) fabrique, manufacture, f. 
établissement industriel, m. 

»BGewerkſchaft er le I. -en 
(44, 49) corps de métier (v Gewerk, 
3°), m.; plus part. (Mines) société 
d'exploitation, société des action- 
paires (pour l'exploitation d'une 
mine), f. exploitants, m. pl. 

*Sewerfäherr (-2-) m. (mal- 
tre de métier) chef d'atelier, chef 
d'industrie, fabricant, on. 

"Gewicht (-t)n. g. -{e)8, pl. -e 
(42, 47) (angl. weight; comp. 
Wucht; de Wiegen) 4° chose qui 
pèse, f. corps pesant, poids, m.; 
plus part. corps d'une pesanteur 
réglée et connue, poids (ex. d’une 
balance, d'une horloge), m.; Pfunb-, 
poids d'une livre; %° qualité de ce 
qui pèse ; (Phys.) résullante de tou- 
tes les actions que la pesanteur 
exerce sur ies corps (comp. Schwe⸗ 
te), f. ; poids, m. {mesure de la) pe- 
santeur (d'un corps), f.; plus part. 
pesanteur déterminée et fixe, f. 
poids (rx. de l'or), m.; etwas nach 
dem -{e) verfaufen, vendre qe. (lit- 
ter, d'après le) au poids; volles — 
geben , (lilter, donner plein poids) 
faire bon poids; qu leichtes - geben, 
(littér. donner le poids trop léger) 
vendre au-dessous du poids {voulu}; 
vendre à faux poids; bas — ift au 
leicht, le poids ( littér. est trop lé- 
ger) di est pas; || fig: importance 
force, influence; solidité; gravité, f. 
poids, m.; Mann von -, homme de 
poids, homme important, influent, 
grave; - auf etwas legen, (littér. 
mettre du poids sur * a) donner 
de l'importance ou de la valeur À 
qc., faire cas de qe.; b) appuyer, 
insister (ex. sur un argument). 

"SGewichtig (-+-)adj. qui a du 

ids, etc. (v. Gewidt); pesant; fig. 


‚important, influent, solide , grave; 


significatif ; de poids ; qui pèse. 

"Gewidrigteit (== -)f. (qua- 
lité de ce qui a du) poids, m. pesan- 
leur, f, ; . importance, gravité, 
valeur, f. mérite, poids (ex. d'une 
autorité), m. 

"Gemwihtlos(--) adj. el adv. 
qui est) sans poids, léger ; fig. sans 
importance ; sans consistance, in- 
signifiant ; sans autorilé, léger ; -€ 
Grünte, arguments qui manquent 
de poids, de consistance ; arguments 
sans valeur, peu concluants, d’une 
grande faiblesse. ; 

»Gewichtloſigkeit, f. manque 
de poids, m. légèreté, f.; fig. de 
faut d'importance , de consistance, 
de valeur, m. légèreté, inconsis- 
lance (ex. d'un personnage politi- 

ue); faiblesse (exc. d'un argument), 


. Gewihbtmader, m. fabri- 
cant de poids, balancier, m, 


554 


"Gewidtftein, m, (lier 

pers de poids ) poids (ex. d’une 
orloge), m. 

»Gewichtvoll (--)adj.(plein 
de poids) pesant, lourd ; fig. grave, 
imposant (comp. Gew:chtig . 

*Gemiefen(-=-) part. passedu 


v. Weiſen. “ 

*Bewill(e)t(-1-) adj. indécl, 
(de Willen) qui a la volonté ou l'in- 
tention (de faire qe.), décidé, dé- 
terminé, disposé, 

*Gewimmel(-2-)n. g.-8 (19) 
(de Wimmeln) état de ce qui four- 
mille, mouvement continuel (d’un 
grand nombre d’etres vivants qui 
s’agitent), m. agitation, f. tourbil- 
lon (rx, du monde) , m. foule (ani- 
mee), mullitude, tourbe; ſam. 
fourmilière, f. 

*Semwimmer (-Z)n.g. -# (42) 
(de Wimmern ) vagissements ( d'un 
enfant), m. pl. plaintes lamenta- 
bles, lamentations, f. pl. gémisse- 
mr m. pl. — 

»Gewimpert (2art. passé 
du ve. Wimpern) adj, eille. 

*Semwinde(-+-)n. 9. (42, 16) 
(de role) 4° action ( répétée ou 
continue) de tordre, torsion(s), f. 
(pl.) ; tortillementis), m. (pl); % 
{chose tordue , enlacée ; etc.) tours 
(ex. en spirale), m. pl. s (d'une 
vis); filet, m. charnière Ce. d'une 
boîte, d'un compas), f. charnons, 
m. pl. pentures, f. pl. gonds (ex. 
d'une porte, d'une fendtre) , m. pl.; 
jointure, emboiture, f.; poignée (ex. 
d'épée), f.; (Anat.) ginglyme (arti- 
culaire), m. diarthruse alternative 
ou en charnière, f. ; contours (du li 
macon de l'oreille interne ou da 
labyrinthe), m. pl; || ——— 
de fleurs), couronne , f.; 3° pelote 
(de fil), f peloton, m. 

"Gewinn(-<) m. g. -(e)8, pl. 
(42, 47) 4° action de gagner (v. Ge: 
winnen), acquisition Te: de riches- 
ses), f. gain (ex. d'une bataille); 
succès, triomphe, m.; 2° (chose ga- 
gnée) gain, profit, bénéfice , lucre, 
avantage, m.; — bringen, {/iffér. por- 
ter gain) rapporter du bénéfice ou 
des bénéfices ; étre profitable, avan- 
ageus, fructueux, lucratif ; frucli- 
ier. 

*Sewinnbringend, adj. pro- 
filable, Incratif !v. Sewinn). 

“Bewinnen-’-)ra,(77,b) (au 
tref. Winnan, Giwinnan; sued. wi- 
na; angl. win; comp. le lat. ve- 
nire) attcındre ow obtenir par ses 
ellorts, gagner (2. le rivage en na- 
geant); parvenir à; s'emparer (ex. 
d'une ville): remporter (rx. la vic- 
toire); die Oberhand —, (Filter. ga- 
gner la supériorité, v. Oberhant ) 
avoir le dessus, triompher . gagner 
(ex. la bataille, le procès), l'em 
ler (sur un autre }; Semanbes er: 
trauen - , gagner ou s’allirer ou 50 
mériter la confiance de qn; einen 
(für fih) -, gagner qn (pour soi), se 
rendre qn favorable, attirer qn dans 
son parli; corrompre qn; | plus 
part. acquérir (qc.) par son travail; 
gagner; fein Prob -, gagner son 
pain ou sa vie; || absol. faire qq. 
gain où qq. profit, gagner , pro- 
fiter, avoir vw retirer du profit ; 
remporter le prix ot la victoire, 
l'emporter, triompher , rester mai- 
tre du champ de bataille ; || par e- 
tens. 4° faire des profils, augmen- 
ter sa fortune (d’une manié:e que}, 
gagner (ex. au jeu) ; faire des béné- 
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fices (ex. dans une spéculation de 
commerce ); eine e-, gagner 

n pari: — wie gewonnen, ſo zer⸗ 
ronnen, ler. comme gagné , ainsi 
dissipé} le bien acquis trop facile- 
ment se dissipe aussi aisémem qu'il 
a élé amassé, ce qui vient de ia 
flûte s'en retourne au lambour; ge: 
wonnen geben, (donner gagné) se dé- 
clarer vaincu, rendre les armes, 
donner gain de cause (à son adver- 
saire); fig. subir qq. changement 
favorable, gagner (ex. en clarté, en 
précision) ; se modifier ayanlageu- 
sement, changer à son avanlage; 
dadurch wird wenig gemennen, (ditler 
peu de chose esl'gagné par la) iln’y 
a guère de profil à cela; ceci ne 
change guère la chose; 2° entrer 
en possession (de q£.), gagner (ex. 
du terrain); fig. Zeit -, gagner 
du temps; Geſchmack an etwas -, 
prendre ou trouver goûl à qe.; ei: 
nen lieb —, (parvenir à aimer qn) 
prendre qn en affection ; 3 chan- 
ger ‘de nature) ; ein anteres Infeyen 
-, (gagner un nouvel aspect) chan- 
ger d'aspect ou de physionomie , sc 
—— sous une autre face; bie 

äume — Mugen, les arbres poussent 
des boutons : | bas —, n. l’action de 
gagner, etc.; l'acquisition, f. le gain, 

Geminner(-<-) me.g.-8 (12, 
46) celui qui gagne ou qui a gagné, 
gagnant, joueur ou spéculaleur heu- 
reux,m.; personne favorisée par 
le hasard, f. ; vainqueur, triompha- 
leur , m. ; carte, f. ou hillet qui ga- 
gne, m.; — eincé Preifes, celui qui a 
remporie un prix , lauréat, m. 

* Geminnfarte, f. carte qui 
gagne , f. 

»Gewinnſt (- =) m. 9. -[e)8, pl. 
(12, 47) (de Gewinnen) produit; 
bénéfice, m. gains , m. pl. (comp. 

innen). 

"Sewinnfucht(-*-)f. avidite 
du gain ou du lucre, cupidite ; pas- 
sion de $’enrichir , /. ; intérèt, m.; 
(Phrénol.} acquisitivité, f. 

* Gewinnfüchrig(-*--)adj. 
avide de gain, intéressé, cupide; 
fam. pre au gain. 

"Gewinnung (- JE selon de 
gazner où d'obtenir (v. Gewinnen): 
s'applique plus part. à La manicre 
d'obtenir les produits de la terre : 
production (ex. de laines, de vins); 
extraction (ex. de minéraux }; 
[Chim.) obtention (ex. d'un produit 
chimique), f. 

"Scwintel (-*-)n.9.-2. (92) 
(de Winieln) gémissements, m. pl. 
(comp. Gewimmer). 

»Gewirbel (-:-)n.g.-8 (12) 
(de Wirbein) roulemenWs) (er. des 
lambours), m. (pl.); tourbillonne- 
ment; chant (ex. des alouettes), m. 

"Sewirt > nn. g.-(c)8 (42) (de 
Birken)to action de lisser, f. lissage, 
m.; 2 tissure, f.; 3 tissu, m.; || 
rayon de miel, m. gaufre, f. 

"Sewirrie)(-2-)n.g.-8(12,46, 
17) (de Wirren) 4° action d'embrouil- 
ler, de meler, d'entortiller , f.; 2° 
{choses entortillées, ele.) entortille- 
ment ; entrecroisement , entrelace- 
ment (ex. de fils), m.; fig. laby- 
rinthe —— d'intrigucs) ; désordre, 
m. confusion , f. 

*"Gemif(-+) adj. (autref. Wis, 
Gimiffo; comp. Wiſſen) proprem. 
ferme, Fanta (v. Sicher); accept. 
wsuelle 4° invariable, déterminé, 


sûr, certain; fixe; -e8 Ginfommen, 
ressources assurées, appointements 
fixes ; etwas -e8 haben, avoir qe. d’as- 
sure ou de fixe; avoir des moyens 
d'existence ou. des profits assurés ; 
avoir un traitementlixe ; 2° infailli- 
ble; sûr, authentique ; positif; cer- 
lain ; das iftmir-, (lifter. cela m'est 
certain) cette chose ne saurait me 
manquer ; 3 qui ne saurait êlre ré- 
voqué en doute, indubitable ; infail- 
lible; inévitable, sûr, certain; es 
ift-, daf wir ſierben mufien, il est cer- 
lain que nous devons mourir,la mort 
est la fin certaine où inévilable de 
la vie humaine; feiner Sache - fein, 
être sûr de son fait; être certain de 
ce qu'on avance ; für gewiß erzüblen, 
raconter (une chose } comme, ou 
donner qc. pour certaine; 4° cc 
qu'on ne veul pas nommer ou ca- 
raclériser ; ce qu'on ne saurait défi- 
nir: certain ; indéfinissable ; vaghe ; 
gewiffe Dienichen, certains hommes ; 
ein -e3 Gefübl, un sentiment va- 
gue, certain sentiment; -ermafen, 
sous cerlains rapporis, en quelque 
sorle (s'emploie gaf. par dedain); 
ade. 4° cerlainement, assuré- 
ment, sans aucun doute, sans faute ; 
silivement ; äcoupsür ; 2° proba- 
lement, apparemment, sans doute: 
iron, sans doute, apparemment. 
“Gemifien(-<-) n.g.-8 (12, 46) 
(de Biffen) (proprem. science, con- 
naissance, connmivence, dans Le sens 
du lat. conscientia ) sentiment in. 
térieur qui fait connaître à l'homme 
la moralité de ses actions, m. con- 
science, f. ; for intérieur, m ; reli- 
gion, f.; ein reines — haben, avoir la 
conscience pure, n'avoir rien sur 
la conscience on à se reprocher, 
fam. avoir la conscience nette: mit 
gutem -, en (bonne) conscience, en 
sûreté de couscience ; hardiment; 
auf mein —, (sur ma conscience) en 
couscience, sur mon honneur el ma 
conscience ; it fann bas nicht auf 
mein - nehmen, je ne saurais pren- 
dre cela sur ma conscience; con- 
sciencicusement je ne puis m'en 
charger ; einem ing - reven, (Filter, 
parler dans la conscience à qn) s'a- 
dresser à la conscience de qn, cher- 
cher à faire naltre des scrupules 
dans l'âme de qu, lenir un langage 
sévère aan; || lol ge conscienec 
d'avoir bien où mal agi; das gute -, 
la bonne conscience , la conscience 
d'un homme de bien ; tas béfe-, la 
mauvaise conscience , la conscience 
d'une mauvaise action ou du péché ; 
les remorits de conscience, m. pl, ; 
| par extens. doute (inspiré par la 
conscience), scrupule, m. ; fih ein 
— machen (ans einer Sache), (dit- 
ter. se faire une conscience de qe.) 
se faire un cas de conscience ou 
faire conscience (d'une chose), se 
faire scrupule {d'une chose). 
*Sewifienbaft(»-*--) adj. 
(to qui a de la conscience; % qui 
agit avee conscience, avec bonne 
foi: 3° qui atteste la bonne foi) 
consciencieux, scrupuleux, reli- 
gieux ; de bonne foi ; de conscience: 
- fein in etwas, ètre scrupuleux en 
qc. ou quand il s'agit de qe.; | ade. 
consciencieusement; serupuleuse- 
ment ; en conscience { de bonne foi. 
*Gewiffentaftigleit = 
“-) f. délicatesse de conscience, 
robité , f.; scrupule, m.; bonne 
Pi: exactitude consciencieuse ou 
scrupuleuse, fi 
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*Gemiffentos(-1:--) adj. et 
adv. qui manque de conscienec ou 
de bonne foi, sans conscience ; sans 
probilé, sans foi ; de mauvaise foi ; 
peu scrupuleux, peu honorable; peu 
délicat ; indiserel ; - fprehen, men- 
lir à sa conscience, 

*Sewifienlofigfeit (-1-— 
-+-) f. manque de conscience, m.; 
mauvaise foi; déloyauté ; indélica- 
Lesse ; indiscrélion, f. 

"Sewiffensangft (-1--)f. 
tourment, m.ou angoisse provenant 
des remords de conscience, f.; trou- 
ble de la conscience, m. conscience 
troublée, f. remords, m. pl. 

»Gewiſſensbiß (»1--) m. 
remords {de conscience), m. 

*Gewifiensfall, m. -frage, 
f. cas de conscience, poiut dou- 
leux, m. 

*Memiffensfreibeit(-1---) 

. liberté de conscience, liberté re- 
igicuse ou des cultes, tolérance, f. 

*Sewifienslehrer, m. pro- 
fesseur de morale ; casuiste, m. 

*Sewiffensrath (---) m. 
conscil ou directeur de conscience, 
père spirituel, m. 

"Sewiffensrube, f. tranquil- 
lité, paix de (la) conscience, 

"Sewiffensfade, f. affaire, fl 
ou cas de conscience, Mm. 

Gewiſſenszwang, m. gene 
on contrainte qui pèse sur les con- 
sciences, f. asservissement des con- 
sciences , despotisme moral ou re- 
ligieux, in. intolérance, f. 

* Gemiffensaweiftel, m. doute 
(inspiré par la conscience ou en 
maliere de conscience), scrupule,m, 

*Sewiffermafen (---21-) 
adv. (avec une certaine mesure) en 

uelque sorte, pour ainsi dire (v. 

wi, 4), 

5 nnd (»2-) f. pl.-en 
(44,49) état de ce qui est assuré om 
eerlain {v. Gewiß, 40, 2 et 5°): 4°as- 
surance (ex. de la main; v. Sicher: 
beit); 2e certitude ; 3° conviction en- 
tière , assurance ; 4 stabirite, fixité 
(ex, des revenus), f. ; || - einer Nach⸗ 
richt, certitude, authenticité d'une 
nouvelle ; etwas mit - wiffen, savoir 
ge. avec certitude, d'une maniè- 
re certaine, avoir la certitude 
d'une chose; etwas mit - erfennen, 
feconnaitre ou distinguer qc. avec 
certitude, de la manière la plus po- 
sitive ou la moins équivoque ; ei: 
nem - geben (tiber etwaë), (/éttér. don- 
ner à qn,de la certitude au sujet de 
qc.) fournir à qn des renscigne- 
ments authentiques, lever les doutes 
de qn, éclairer qn (au sujel de qc.); 
donner à qn l'assurance ou la certi- 
tude de qe., certifier, garantir (qc.) 

qn. [nement {v. Gewiß ado.). 

* Sewiiflich(-+-) ado. ceriai- 

*Sewitter(-t-)n.g.-8(12,16) 
(de Wetter) (primit, constitution at- 
mospherique, temps) (Météor.) (mé- 
léore constitué par une sewle de- 
charge ou le plus souvrnl par une 
succession de décharges électriques) 
orage , m.; . explosion violente 
(ex. de passions), N foudres, lem- 
pètes (révolutionnaires, elc.), f- pl.; 
tourmente, f. orage, m. 

*Mewitterabieiter, m. (il 
ter. appareil qui détourne l'orage) 

aralonnerre, M. : 
é “@ewitterhaft (-2:.-) adj. 
orageux , électrique. 
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*Gewitterinft(-2--) f. (fit- 
ter. air d'orage) temps qui annonce 
un orage, temps d'orage, m. almo- 
sphère chargée de matière électri- 
que, f. [geuse, f. 

* Gemitternadt, f. nuit ora- 

*Bemitterregen (-<---)m. 
pluie d'orage, f. | 

Gewitterſchwer rege 
(Hitter. pesant hole chargé de 
malière électrique, lourd, pesant, 
étouffant , orageux. 

* Bewittermolte(-: . 
nude d'orage , f. nuage épais, char- 
gé de matière électrique, m. 

* Bewipel(-2-)n.g.-8(412}(de 
Wigeln) railleries (fades el conti- 
nuelles), f. pl.; fam. mauvaises plai- 
—— f. pl. lazzis; quolibets, 
m 


— — 


Semi pi gt(--) (part. passé du 
v. Wigigen) qui a été rendu sage ou 
prudent ou circonspect; fam. dé- 
niaise. [v. Wiegen, 
Gewogen (-+-) part. pussé du 
Bewegen (-2=) (part. passé de 
l'anc, v: Wegen, pencher , incliner 
vers; comp: Bewegen) favorable (à 
un), affectionné ; bienveillant; ei: 
nem gewogen fein, être favorable 4 
an, affectionner qn, se sentir ou 
montrer de la bienveillance pour 
qn ; 
ne beaucoup , il jouit de toute sa 
faveur, il est dans ses bonnes grä- 
ces. 
A LUI OU LE Dante, f. bien- 
veillance, affection, faveur ; amitié, 
.; bonnes graces , [. pl.; haben Sie 
ie -, ayez la bonté, veuillez m’ac- 
corder la faveur, veuillez (ex. m’en- 
voyer l'ouvrage dont il s'agit). 
*Gemobnen!-2-)on. (de Woh- 
nen) einer Sache -, acquérir ou con- 
tracter l'habitude d'une chose, s’'ha- 
bituer (à qe.) : Gewobnt, (ce qui ar- 
rive habituellement; ce à quoi on 
est habitué } accoutumé; habituel ; 
ce qui est familier (à qn); prov. 
Jung gewohnt, alt gethan, (/itfér. ha- 
bitué jeune, fait vieux) ce qu’on ap- 
prend dans la jeunesse, on le retient 
dans la vieillesse; gewohnt werben, 
( littér. devenir habitué ) acquérir, 
vu contracter ou prendre l'habi- 
tude (de qc.), s'habituer, s'accoutu- 
mer (à ge; gewohnt fein, être habi- 
tué où dans l'habitude, avoir l'habi- 
tude (ex. de se lever de bonne heu- 
re); (bie) gewohnte Lebensweiſe, (le 
genre de) vie accoulumée ou ordi- 
naire ; mit -er Dreiftigfeit, avec l'au- 
dace qui lui (ou leur, etc.) est fami- 
ière, 
"Gemwöhnen(--)va.etrefl.ide 
Gewohnen) faire prendre (A qn) l'ha- 
bitude (de ge.), habituer , accoutu- 
mer (qn ägc.); einen an die ow zur 
Arbeit -, habiluer qn au , familiari- 
ser qn avec le travail; faire pren- 
dre à qn des habitudes laborieuses 
ou le goût du travail; fich an etwas 
ou zu etwas-, s’habituer ou s'accou- 
tumer à qe. , s'imposer ou contrac- 
ter V'habilude de qe. ow des habilu- 
des (ex. d'ordre); se familiariser 
avec qc. ( er. avec les mœurs d'un 
ays étranger); se faire à qe. : id 
bin baran gewöhnt, j'y suis habitué : 
j'en ai l'habitude ; c'est ınon habi= 
tude ; je me suis fait à cela ; | bas, 
n. l'action d'habituer ow de s'habi- 
luer , la formation ou l'acquisition 
d'une habitude uw d’'habitudes, f. 
* Gemohnbeit (-2-) f. pl. -en 
(14, 19) état d’une personne qui s'est 
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habituée (à qe.), m.; disposition ac- 
uise par des actes réilérés; len- 
ance à répéler les mèmes actes, 
façon de penser , de sentir , d'agir 
accoutumee, habitude, coutume; 
ratique ; routine, f.; die Gewohn: 
yeit haben, gu..., avoir l'habitude 
ou être dans l'habitude de ...; zur - 
werben, lourner ou passer en habi- 
tude ou en coutume , devenir (chez 
qu) une habitude ; devenir habituel 
ou familier ; aus -, par habitude ; 2° 
Les à laquelle on est habitué) 
abilude ; coutume , f. ; usage, m. 
(comp. Gebrau) ; (Jurispr.) droit 
consacré par l'usage, us, m. (el) cou- 
tumeis), /.(pl.}; edit bier bie-, (c'est 
ici l'habitude) c'est l'usage, c'est re- 
cu (dans ce pays) ; außer - fommen, 
(ditter. venir hors d'habitude) tom- 
ber en désuétude, devenir obsolète, 
passer de mode. 
»Gewohnheitérecht, n. (Ju- 
rispr,) droit consacré par une lon- 
gue habitude, m.; coulume, f. ; das 
- (eines Lanves), les us et coutumes 
(d'un pays), m. pl. 
*Gemobnbeitsfünbe, f. pé- 
ché d'habitude ou habituel, m. 
Gewöhnlich (-*-) adj. (con- 
sacré par l'habitude, qui forme l'ha- 
bitude) habituel, accoutumé, ordi- 
uaire ; commun ; reçu ; usilé; usuel; 
der gewöhnliche Tifch, ‘la table ou les 
mets ordinaire(s) ; fam. l'ordinaire; 
(ein ) gana -er Menſch, (un) homme 
fort ordinaire, tout à fait médiocre; 
(un) être trivial,espril vulgaire, m.; 
(une) médiocrité, f.; (bag) -e, 4° 
(IMetat (de ce qui est) ordinaire, de 
ce qui est trivial, elc., m. (la) tri- 
vialité; (la) médivcrilté (ex. d'un 
poëme); % (la) chose ordinaire, 
elc.; (l'ordinaire, m.; ——— 
(le) médiocre, (le) trivial; || ade. 
d’habitude, habituellement, ordi- 
nairement; à l'ordinaire; commu- 
nement; wie-, comme à l'ordinaire, 
comme loujours. 
»Gewöhnlichkeit (-1--) f. 
état de ce qui est habituel, etc. em- 
ploi ow usage habituel, m.; occur- 
rence fréqueute, fréquence ; trivia- 
lite (ex. d'une expression) ; médio- 
erite (ex. d'esprit), f. 
*Gewöhnung (-4-)f. action 
d’habituer , etc., f. (syn. baë Gewöh- 


nen). 

"Bewölbbogen (-:--) m. 
(Archit,) voussure d’une voûte, f. 

*&ewölbhen(-+-)n. g.-8 (12) 
dim. de Gewölbe ; (Bot.) petite voü- 
te, di — tragenb, fornicifère. 

"Semölbe (-+-)n. g.-4(12,16) 
(de Wötben) (Archit.) (plafond en) 
vote, f. (comp. Wölbung ; Bogen) ; 
(Anat,) voûte ( du crâne ), f.; par 
extens. édifice couronné par une 
construction en voüle; plus part. 
(Comm.) magasin, dépôt (de mar- 
chandises, de vins, elc.), m.; unter: 
irbifches -, (Filter. voüte souterraine) 
souterrain, m.; cave, f.; caveau (ex. 
d’une église), m. ; Simmelé-, voûte 
céleste, f. ciel, m. 

*Sewölbtrone, f. couronne- 
men! de ré * (0 (42) (d 

Gewölt n. g.-(eit e 
Wolfe) ( masse de ) nuages, m. A 
nude, f. 

Gewonnen (-:-) (part. passé 
du v. STE gagné. 

Gemcrben (-<-) (part. passe 
du v. Werben) enrdlé. 

"Geworfen part. passe 
du v. Üerfen)(quia été jeté ow lancé. 
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Geworren (-+-) part. passé 
M Geme bT (2. g. (68 à 

*Gewu -L)n.g.-(c)38, pl. -t 

42,17) (de Wühlen ) 4° action de 
uleverser (le terrain), de fouiller, 
de miner, f. dévastations (ex. cau- 
sées par un torrent), f. pl.; 2 mul- 
titude ( d'hommes qui s’agitent), 
foule, presse ; cohue, f.; iumulie 
(ex. des combats), m. 

Gewunben (-<-) (part. passé 
du ©. Winden) tordu; conlour- 
né (ex. en spirale); lors ; qui forme 
des circonvolutions ; torlueux , si- 
nueux, anfractueux ; Blumen mit-er 
Krone, fleurs dont la corolle est tor- 
se, contournées fps (Bot.)-gerollt, 
contorto-convolulif. 

"Gewürge(-+-)n.g.-8 (42) (de 
Würgen) 4° boucherie , f. massacre, 
m.; 2° pop. vomissements (conli- 
nuels), m. pl. ; gloutonnerie, f. 

*SGewürm(-+)n.g. {e), pl. 
(42, 47) (de Wurm) (pluralité de ou 
lotalite des) vers, m. pl. ; vermine, 
f.; reptiles, m. pl.; (Bibl. ) alles 
Gewürm, tout replile, m. 

a ran ln n.g. 8, pl. -t 
(42, 47) (de Pur, Hurgel; comp. 
Wuͤrze -Wirzen) proprem. lolalité 
des racines (d’une ee f. par 
extens. plantes (se disail surloul 
des plantes empioyees pour as- 
saisonner les aliments), f. pl.; | 
accept. usuelle substance arumati- 
que, f. aromate{s) , m.{pl.); ruig. 
épice{s), épicerie(s), f. (pl.); par 
extens. substance (gge) qui sert à 
relever le goût d'un aliment ou à en 
faciliter la digestion, f.; assaisonne- 
ment, m. ; (Hist. nal., Comm.) eng: 
lifé -, {liliér. épice d’Angleterre) 
piment de la Jamaïque (fruit de la 
myrle piment, v. Gewurzmyrte, Mel 
fenpfeffer), m. 

Gewürzartig, -baft, adj. aro- 


matique. 

*Sewürzeffig, m. (Pharm.) 
vinaigre aromatique, m. ; englifiber 
-, Vinaigre aromalique d’Angleterre 
{acide acétique pur aromatisé par 
de l'huile essentielle de girofle, de 
bergamote, et par du camphre). 

*Bewuri;banbel,n.commer- 
ce d’epiceries ou d'aromates, m. 

*Sewürzhänpler, -framer (- 


Q 


= -x) m. (marchand d'épiceries) 

épicier, m. 
*Gemürainfeln, Ar (Hitler. 

(îles des aromates) îles Moluques, f. 


Hr 

* Gemwürzfram, -laden, m. com- 
merce d'épiceries,m.; boutique d'é- 
picier, f. SER 

"+ G&ewürzlilien (-1--+) 
f. pl. (littér. lis aromatiques) amo- 
meées , cannées, scilaminées, musa- 
cées, f. pl. bananiers, m. p{.(famille 
de plantes monocôtylédones à éla- 
mines épigynes). 

“+ Oemuramonte (-2 
(litter. myrie aromatique) myrie 
piment, f. (syn. Neltenpfeffer). 

*Sewürinägelein (--v-) 
(liter. pen clou aromatique) v. Ge⸗ 
wuüranelte. , 

Gewürznelke (-2-.-)/f. (lit- 
ter, œillet aromatique) girofle, clou 
de girofle (nom qu'on donne aux 
calices du girollier aromatique, 
avant leur malurilé), m.; -nbaum, 

iroflier aromatique , m. caryophyl- 
us aromalicus (arbre, genre caryo- 
phyllus, fam. caryophyllées) ; -nöl, 
n. huile essentielle ow essence de 
girolle, fi 
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Gewürzreich (-2-) adj. 4e 
riche ou abondant en productions 
aromatiques ; 2 chargé d’aromales 
où d’aromes, (rx. vin) très-aromati- 
que; (ex. air) embaumé, m. 

"Gewürzfiraud (“-) m. (lit- 
(dr. arbrisseau aromatique) caly- 
canthe floride, m. (syn. Garolinifche 
Kelchblume). 

Gewürzwaaren, f. pl. (lillér. 
marchandises d'épices ) aromates, 
m, pl. épiceries, /. pl. 

"Gewürzwein(-*-) m. vin 
aromalisé ow aromatique, m. 

Gewusst (-2)(part. passé dur. 
Rifen) qu'on a su ou appris. 

ever, v. Geier. 

»Gezadt +) adj. 4° (de Fade) 
arni de prolongements (triangu- 

ires), denté , etc., v. Zacke; 20 
(port. passé de 3aden) découpé en 

ts ‚dent; dentelé. 

Geyibnelt (-+=) (part. passé 
du v. Zihneln) dentele; denticule 
(comp. gezahnt). 

'Eezahnt (=) adj. (de Zahn, 

garni de dents ow de dentelures, 
denie ; dentelé; crénelé ; mit gezabn: 
tem Halie, Schnabel ac. verfehen, qui 
a le col, le bec, etc. dentelé, denti- 
tolle,crénicolle ; dentirostre, odon- 
ioramphe, crénirostre, etc. 
. Geyünt 2) n. g. -(e)8, pl. -e 
(12, 47) (de 3anten) action de gour- 
mander, de se quereller toujours; 
Mauvaise querelle , f. dispute (con- 
linuelle); En criaillerie, f. 

"Örzelt(-2) nm. g. -iej6, pl. -e 
1,17) (syn. de Zelt) obsol. et puet. 
ten, tenture, f.; Simmels-, tente 
0m voûle du ciel, f.; (Anat.) tente 
(de la dure-mère, du cervelet), f. 

„„ Itzerrie) (2) n.g. -8 (12) 
(de 3erren) tiraillement(s), m. (pl.) 

‚agiefer (-+-)n. g. -8 (42) 
(de 3iefer, comp. Ungeyiefer) insectes 
[v. Rerbthiere), m. pl.; -Funbe, (Lt- 

. Connaissance des insectes ) en- 
—— f. 

tuieben(-<- rl, passé du 
eScitben(-£-) part. pa 


"Örziemen (-2-) rn. (av. haben) 
Unip. (de 3iemen) être convenable, 
être sant; dieies Benehmen geziemt 

nit, cette conduite ne lui con- 
Vient pas, ne convient pas à sa posi- 
Lion, ne s'accorde guère avec sa di- 
Enilé,avec son rang; e# geyiemt fi, il 
est séant , bienséant ‚decent; la de- 
Cence veut, ow fait une loi (ex. aux 
Jeunes gens de respecter la vieilles- 
Se); mie es fi geziemt, (litler. com- 
Me cela est seant) avec décence, 
d'après les règles du bon goût, con- 
Yénablement , comme il faut ; com- 
me cela doit être, 
Geiiement(-:<) (part. prés. 
Aw v. Gejiemen) adj. convenable, 
décent ; mérité; équitable, juste ; | 
fe. decemment,  honnélement ; 
un nablement , dûment ; comme 


‚®ejiere (2°) n. g. -8 (42) (de 
äieren) manières ofen, —* 
affectation ; minauderie, f. 
aSeiiert (-2) (part. passé du v. 

ren) adj. 4° affecté : étudié ; re- 
Cherché : contraint; minaudier ; 2% 
Qui montre de l'affectation , qui af- 

"ele; minaudier ; - tkun, affecter ; 

„mposer ses manières ; faire le pré- 
Cieux, la precieuse. 

„Beziihe (-2x)n.g.-8(42) (de 
Iſchen siMements, pr 
"Pl; chuchotements, m. 34 


Gicht 


*Gezifhel(-t-) n.g. -4(12) 
(de 3ifdeln) chuchotements, m. pl. 
chuchoterie , f. 


— (==) (part. passe | réputé être un) spéci 


du v. Ziehen) adj. tiré : -e Fébern, 
(des) plumes hollandées : -e Buchie, 
arquebuse rayée, carabince, f. 

* GBejudt(-<) n.g.-(e)8(42) (de 
Ziehen, Zucht) race; engeance, f.; 
terma de dedain: race (ex. d'hypo- 
crites) , engeance, f. 

Gezweit (+) adj. (de 3wei) 
(composé de deux unités: formé 
de deux parties ) binaire ( comp. 
Dorpelit); {disposés deux a deux) 
— (v. Gkpaart): (divisé en 

eux parties) bine (v. Jweizählig). 

Gezwäitſcher (-:-)n. g. -4 
(42) (de Zwitjchern) gazouillement, 
ramage, m. 

Meywungen(-<-)(part. passe 
du v. 3wingen) adj. forcé, contraint, 
oblige ; fig. gene; affecté. 

Gib i(-) imper. du v. Geben. 

Gibit(-) prés. ind. 2° pers. du 
v. Gebeu. v. Geben. 
(-) prés. ind. 3e pers. du 
Gicht (-) f. pl.-en (14, 18) (de 
l'anc. v. Scan, —— aveu, 
m.; confession , f. (ce mol est obso- 
letr). 

Sicht (-)f. p"- 
eben) 4° marche, f.; conduit, m‘; 
(Forge) terrasse (du fourneau); par 
exlens. charge (du fourneau), f.; 
2° (Pathol.) (proprem. douleur am- 
bulanie) vu/g. douleurs rhuma- 
tismales, f. pl.; techn. arıhrite (spé- 
cifique ow cachectique, avec ten- 
dance à la formation de produits 
morbides), arthrile goutteuse, gout- 
te, f.; - an ben Fuben, goutte aux 
pieds, podagre, f.; - an ven Händen, 
goutie aux mains, chiragre, f.; || 
obsol. paralysie a En, 3 
pop. convulsions, f. pl. 

Gidtablagerungen, f. pl. 
(Anat, path.) (dépôts formés par la 
goulte) concrélions lophacées, /. pl. 

*Gidtanfall, m. allaque ow 
atteinte, f. ou accès de goutte, m. 

Gichtartig (<--) adj. (qui 
tient de la goulle) goutleus, arthri- 
tique. 

*Sichtbeere (2-»)f. (baie anti- 
goulleuse) cacis, cassis, m. groseille 
noire (fruit du groseillier noir), f. 

* Sichtbeerftraudb, m. gro- 
seillier noir, m. (syn. ſchwarzer Jo: 
bannisbeerftrauh). 

"Gihtbrühig(t-»)adj. (lit- 
ter. rompu par la goutte) perclus ; 
obsol. paralytique. 

*Sichtfieber (=--) n. fièvre 
arthrilique (fièvre symptomalique 
qui accompagne la goutte ), {accès 
de) goutte avec réaction fébrile, f. 

* Sichtfluß(*») m.fiuxion ar- 
thritique , f. 

Sichtifch (:-) adj. qui tient ow 
qui provient de la goutte, goulleux, 
arthritique. 

*Gidtfnoten (+--») m. ee 
(Anat, pathol.) nœuds 0% renfle- 
ments articulaires | qu'on observe 
qaf. chez les goutteux), tophus ar- 
thritiques ( qui se forment à l'exté- 
rieur des articulations), m. pl. 

*“Gidttôürner(:--) n. pl. (lit- 
ter, grains antigoulleux) grains de 
pos (semences de la pivoine of- 

cinale; v. Gichtroſe), m. pl. 

* Gidtftrant(:-) adj. (qui est) 


malade de la goulte, atteint de gout. | 
te, goutieux ; ein -<r, un goulleux, 
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*Sichtmittel(t--) n. remé- 
de contre la goutte ou antigoutteu 
ou antliarthrilique, —— (qui es 

ique de la 
goulle, m. 

*Gidtrofe(:--)f.{lillér. rose 
antigoutieuse) pivoine, f. pæonia 
{genre de plantes, fam. renoncula- 
cées) ; oficinelle-, pivoine officinale 
(syn. Pfingitrofe) ; gemeine-, pivoine 
ordinaire où femelle (syn. eine 
Pingftrofe); Gorallen-, pivoine co- 
ralline ou mâle. 

»Gichtrübe (2-0) f. (litter. 
rave anligoutleuse) bryone blanche 
(syn. weipe Zaunrübe),f. ; zweibäufige 
-, bryone dioique (syn. Zweihäufige 
Jaunrube), f. — * J 

Gichtſchmerz )m. douleur 

Bichtſchwamm (2-) m.(Bot. 
( litter. champignon antizoutteux 
haflus impudique (syn. ſchamloſei 

lictfhivammi), m. 

*Gidbtfioff(:-) m. matière ar- 
thritique , f. principe ow élément 
(humoral) de la goutte, m.; matière 
tophacce, f. 

Giebel (+-) m. g.-8 (12, 16) 
Sa à le goth. gibla, le grec ue- 
Yarı, lète , et l'arabe gibel, mont) 
rimil. sommet, m. tete, f. (v. Gi: 
brel) ; accept. usuelle (angl. gable ) 

Archit. ) pignon ; fronton; sommet 
d'un mur os d'un toit), ".; || 
— sibele, f. cyprinus gibelio 

poisson, genre cyprinus, div. ab- 
dominaux). 

"Biebelvah(t--) n. comble 
ä pignon ; fronton, m. 

*Giebelfelb (<--) m. tympan 
du fronton, m. [faitière, f. 

Giebelfenſter, -loch,n. lucarne 

*“Oiecbelfürmig(:--. ) adj. 
qui a la forme d'un pignon; pignone, 

*Giebelmauer(tv-») * mur 
de pignon, m. 

* Siebelfeite(+---)f. {côté 
du pignon) frontispice , m. 


Giebi 3 (==) adj. (de Geben ) qui 
doune,qui produit {n'est usitequ'en 
compos.). 


Sienen (<-) vn. (am. baben) 
bäiller; être béant (v. Ghähnen } 

*Sienmufhel(+-») fi (litter, 
coquillage beant) mie, {. mya (genre 
de mollusques acephales, syn. Klaff- 
muicel). 

Gier (-) f. (de l'anc. v. Geron, 
appéter ; comp, Begcbren) désir sen- 
suel et ardent (v. Begierte), ın.; 
plus part. voracite, f. (est usile 
surtout en compos.). 

Sieren(*-)ren. (an. haben) (ten- 
dre avec avidite) nad etwas —, (ten- 
dre avidement vers qe.) convoiter 
qc.; fam. guetter qc. d'un œil de 
convoilise. 

Gierig(=-) adj. avide; mit -en 
Augen anbliden, regarder (qc.) d'un 
œil de convoilise , dévorer (qc.) de 
l'œil; plus part. vorace ; fam. 
glouton ; || adv. avec avidité ; avec 
voracile. ; 

Gierigfeit(2,-) f. avidité: 
plus part. voracilé; fm. glouton- 
nerie, f. 

Gierfd(:) m. g. -e8(12) (Bot.) 
pied de chèvre, sison anligoulteus, 
m. (v. Beiffuß). : 

»Gießbach 2)m. (litlér. ruis- 
seau d'averse) torrent, m.; ravine, f. 

*Gieñbab(=-)"n. bain d'afusion, 
m. ; allusion ; douche, f. 


Gift 

Giefbeden(:-.) (litter. bas- 
sin à verser) aiguière, f. pot, m. 

*Bicfbetenfôrmig, adj. qui 

a la forme d'une aiguitre; (Anat.) 

aryténoïde, m. 
Gießbeckenknorpel, m. pl. 
(Anat.) cartilages arytenoides (nom 





ade donne à deux des cartilages 


u larynx),m.pl.; ben -n angebürenb, 
aryténoïdien ; Ring: und Gießbecken⸗ 
musfel, muscle crico-arylénofilien ; 
Schild: und Gicpbetenmuslel, m.thy- 
ro-arytenoidien, m. 

*Gicfbudel (:--) m. (Chim., 
Fond,) (Filter. bosse dans laquelle 
on fait couler) moule conoïde, ou à 
balles, etc,, m. 

Bieten (t-)va, (78, a) (autref. 
Gicyan, Siegen ; yoth. giulan; comp. 
le grec Xia et le lat. gulta) laisser 
ou faire couler, verser; (aug et: 
was -), verser (hors de qc.), épan- 
cher , répandre; (in etwas giepen) 
verser (dans qe. }, remplir (ex. un 
verre de vin) ; in ein anvres Gefäß -, 
verser (ex. du vin)dans un autre 
vase ,transvaser (ex. du vin}; auf 
etwas -, verser Sur qC., arroser (Ic. 
—* la salade d'huile); par extens. 

faire couler un corps après J'avoir 
rendu fluide) fondre (ex, du plomb); 
couler (ex. des glaces ); jeter en 
moule, mouler (ex. un buste de 
plätre) ; fondre (ex. des cloches, des 
canons); gegoffenes Metal, ( métal 
fondu et coulé , de la fonte (ex. de 
fer); gegoffene Arbeit, ouvrage de 
fonte; gegoſſene Bildſäule, slatue 
coulée (en bronze, en fer); || fig. ré- 
pandre à profusion (comp, Ergie— 
pen, Gingiepen); v. unip. e8 gießt, 
(litter, cela verse) il pleut à verse; 
{vas -, n. l'action de verser ou de 
couler , f.; 4° l'épanchement, m.; 
2 la fonte. 

Gieÿer(:-) m.g.-4(42, 46) fon- 
deur ( ex. en cuivre, de caractères, 
ae} Borel (4) fe pl. -en (4 

Micferei (- , pi. -en (44, 
49) fonderic (ex, de RE me f. 

*Siehfah(+-) n. (liliér. ton- 
neau à verser) arrosoir, m, 

»Gießform (<-) f. (forme à 
couler) moule, m. 

*Gieÿfanne (2--) f. (litter. 
réservoir à verser) 1° arrosoir , m. ; 
2 burette, aiguière (v.Gieÿbeden), [. 

Gießtelle 2) /. Gießkeſſel re., 
m. cuiller, chaudière, elc., à fon- 
dre ou de fondeur, f, 

»Gießkunſt (:-)/, art de fondre 
ou de couler ; art du fondeur, m. 

Gießloch, n. (pou à verser) 4° 
ouverture de moule, f. godet , m. ; 
2° ouverture d'un fourneau) èche- 
pal, écheneau, m, 

*Gicfpofen(:-+) m, fourneau 
de fonderie, m, 

»Gießpuckel, v. Gießbudel. 

»Gießrinne (=--) f. are 
rigole à verser ou à couler) dalle, 
rigole, f. évier, m. [fondeurs, m. 

"Sieffand(*-)m. sablon des 

»Gießſchaufel (#-»-)f. (pelle 
de fondeur) écope ; ( Monn. ) hou- 
leute, f. 

»Gießwerk (4-) n, ouvrage 
de fonte {v. Guf), m. 

Gift (-) (de Geben) 40 f. pl. -en 
(44, 49) A m, ; dot, f. f 7 
qu'en compos.); on. y. -(e)8, pl. 
-e (42,47 }(proprem. chose qu'on 
donne à qu pour le faire mourir ) 








(n'est usité 


Gift 





substance vénéneuse on toxique , f. 
poison, toxique ; venin (x. d'une 
vipere), m.; plus part. arsenic, 
m.; par extens. 4° (Med.) prin- 
eipe contagieux, virus (ex. de 
la variole, de la rage), m.; 4° 
agent pernicieux(qge),m.;substance 
fort nuisible ; cause de demoralisa- 
tion, etc. f.; principe délétère poi- 
son , venin; diesivaat: éiément de 
desorganisalion, m.; 5° pep. colère 
ou rancune violente; — und Galle 
fpeien. (fitfer. vomir du venin et de 
la bile) jeter , lancer ou répandre 
son venin; jeter feu et flamme. 

* Giftabtreibenbi:---) ad}. 
(Anc. Therap.) (qui expulse le poi- 
son) alexipharmaque, alexitère. 

* Biftapfel (=—-) m. ( lillér. 
pomme vénéneuse) fruit du mance- 
nillier; —baum, m. mancenillier, 
m. hippomane mancinella (arbre, 


fam. — ( syn. Manzi- 


nellen:, 
lenbaum). 

* Biftargenei(-=--)f. (Thé- 
rap.) (médicament contre le poison) 
antidote,contre-poison(v.Glegengtft}, 
m.;{Anc.Thérap.)médicament qu'on 
administre dans un cas d'empoi- 
sonnement, Bene: alexi- 
tere (comp. Giftabtreibenb), m. 

* Siftbaum (+ -) m.arbre (qui 


tachinellen: ou Manſchinel⸗ 


contient qq. principe) vénéneux, 


m.; plus part. sumac vénéneux, 
m. {v. Giftſumach). 
* Giftheer (:--) m. coupe 
empoisonnée, f. 
*Giftheere{:--)/f. baic véné- 
neuse , baie qui contient un prin- 


cipe vénéneux, f. 


* Hiftbiésden(:--)n".(Zool.) 
vésicule du venin ow remplie de 
venin; bouteille de fiel (chez les 
abeilles); {Bot.) ampoule chargée 
d'une matière vénéneuse , ampoule 
vénénifère, f. 

* Miftery(:-) n. minéral vé- 
néneux ou arsénifère, m. 

* Giftha ut (+-) m. podt. souf- 
fle empoisonné ou empesie ou in- 
fecté ; souffle déletère ou iınpur, qui 
flétrit ce qu'il alteint, m. 

Giftheil n. (salut des 
empoisonnés) (aconit) anthore, f. 
aconitum anthora ( plante, genre 
aconitum, fam. renonculacées ) 
(syn. Heiliame MWolfswurzel). 

Siftig (*-) adj. qui contient ou 
qui est de la nature du poison ou du 
venin, chargé de poison, vénéneux; 
venimeux ; toxique; empoisonné; 
par exlens., chargé d'émanations 
putrides, de miasmes on de prin- 
cipes contagieux; virulent; in- 
fecté; empesté, pestilentiel; mal- 
faisant, pernicieux ; fig. 4° profon- 
dément aigri, violemment irrité, 
fort hostile; mortel; ulcéré; corrom- 
pu, profondément méchant; 2 qui 
provient d'une profonde rancune, 
ou qui est destiné à la produire ; 
envenimé; virulent; mortlifiant; 
€ Zunge, langue venimeuse, langue 
de vipere ou de serpent; 3 fort 
dangereux ; qui est un foyer de cor- 
ruption ; délétère. 

Siftigkeit(t»-)f. lelat de ce 
qui est venimeux, elc.) propriétés 
veneneuses, venimeyses on toxi- 

ues, [. pl. ; intensité (d’un poison), 
.; danger (ex. d'une plante vene- 
neuse ou d’un animal venimeux ),n.; 
action contagieuse, virulence ; ma- 
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liznite (ex. d'un principe morbide), 
(fig. rancune (profonde et cachée; 
malice ; aigreur , f. 
*Giftfraut,n. herbe véné- 
neuse (comp. Giftbaum, Giftbeere), f. 


“Giftfunbe (=--) f. (science 
des poisons) toxicologie , f. 

*Wiftlehre (* 7 f. (titter. 
enseignement) traité des poisons, 
m.; loxicologie , f. 

»Giftmehl (:-)n. 4° (Chim.) 
(farine vénéneuse) arsenic blanc, 
acide arsenieux (syn. weißer Arie: 
nif, arſenichte Säure, Arfenifblumen, 
Hüttenrauch), m.; 2 farine empoi- 
sonnée, f. 

* Siftmifhen(+-v)n. (litier. 
action de meler des poisons) pre- 
paration de poisons (dans la vue 
d'en faire un usage coupable), f.; em- 
poisonnement, m. 

*Siftmifber(2--) m. celui 
qui mèle des poisons, etc. ( v. Gift⸗ 
mijchen }, charlalan os alchimiste 
qui prépare des poisons; plus part. 
empoisonneur, nt. 

* Sifemiiherei (---<) f. 
preparation de breuvages empoi- 
sonnés (comp. Biftiniichen). f.; plus 
part. tentalive, f. ou crime d'em- 
poisonnement, vénéfice, m. 

*Hiftmifherin(:---)f.em- 
poisonneuse (romp, Siftmiicer), [. 

*Giftmittel, n. ( Thérap. ) 
(moyen contre le poison ) coutre- 
poison, m. (v. Gifrarzenet). 

»Giftpflanze, f. plante vené- 
neuse ou Loxifère (comp. Giftbaum), 


*Siftreigger (<-+); m. aga- 
ric vénéneux, m. agaricus necalor 
(syn. tödtender Bläͤtterſchwamm, gif: 
tiger Hirſchling). 

* Siftroche, m.raic venimeus, 
raie acanthiure, pastenangue, tour- 
torelle, f. (poisson, genre raja, die. 
chondroptérygiens). 

Giftſchlangen (:--) ER 
serpents venimeux (sons-ordre l'o- 
phidiens, classe reptiles), m. pl. 

"Siftitiller (=--) m. (lilter. 
qui apaise le venin) glänzgenter -, 
contre-venin Juisant, antidesme 
alexilère, alexilöre du Malabar, m. 
antidesma alexiterium (arbre, fam. 
térébinthacées). 

*+Oiftiumacdh(=-) m. sumac 
vénéneux, sumac traçant, m. rhus 
toxicodendron, rhus radicans |plan- 
te,genre rhus, fam.terebinthacees). 

*Gifttrant (:-) m. potion. 
coupe empoisonnéc, f. breuvage 
empoisonné, m. 

® Giftwibrig (:--) adj. qui 
est dirige contre le poison, propré 
à combattre l'action d'un poison ; 
-e8 Mittel, contre-poison, anlı- 
dote, m.; -e Doritenie, (dorstenie) 
contrayerva, f. (plante, genre dors- 
tenia, fm. urlicdes). 

»Giftwurz (2-) f. (asclépias) 
dompte-vonin (syu. gemeiner Hunde 
würger) , m. 

"Siftwurzel (2-»)/. (litler. 
racine vénéneuse) racine de (la 
dorsténie) contrayerva {v. geftwitrt: 
ge Dorftenie), f. 

* Siftwütherig (2 ---) m. 
ciguë vireuse, [.cicuta virosa (plan- 
te, genre cicula, v. Wutberig) (sy"- 
Waſſerſchierling). 

+ Siftzahn (+-) m.(Zool.)dent 


Gipf 


Girr 


Glan 








venimeuse (des serpents venimeux), 
À [19) géant; colosse, m. 

+Gigant (-*)m. g. -en (45, 

+Gigantif (- *-) adj. gigan- 
tesque ; colossal ; de geant/s). 

Gilbblume(:--)f. (liltér. 
fleur à leindre en jaune) anthé- 
mide des teinturiers (syn. färbenve 
Kamille), f. 

Gilbe (<<) f. pl. -n (44,48) pror. 
couleur jaune, f. (v. Gelbe); plus 

art. terre jaune, terre ocreuse 
v. Gelberbe); matière jaune (qui 
sert à la teinture), f. 

* Gitb(en)fraut(:--)n. (lit- 
tér. herbe qui teint en jaune) sar- 
relle des teinturiers, f. (v. Faͤrber⸗ 
fharte). 

-Silbmwurylel)(+--)f. (Miller. 
racine qui teint en jaune) curcuma 
long (syn. lange Gurcuma), m. 

Gilde (re -n (14, era 

ilde, angl. guild) (de Selb, Selten) 
broprem. sociélé instituée dans le 

ut de pourvoir à qq. dépense com- 
mune par des colisations d'argent) 
sociélé (bachique) ; association (de 
earabiniers, etc.), f.; plus part. 
corps de métier, m.; corporation 
(er. des commerçants); jurande, 
maitrise: communauté , f. 

* Gilbebruber, m. frère ow 
confrère { d’une communauté ); 
membre (d'une corporalion), m. 

*Gilbemeifter, m. mallre(ju- 
ré), chef, prévôt (d’une commu- 
naule), m. Gelten. 

Gilt{-) prés. ind. 3° pers. du v. 

Giltft(-) pres. ind. 2 pers. du 
v. Selten. 

Gimyel(=-) m. g.-8 (12, 46) 
ee bouvreuil (oiseau, v. Blut: 

nf, Dompfaff), m.; fa. —5* hom- 
me) niais, sot;imbecile, fat, étourdi, 
calin, m. orten. 

Ging(-)imparf. de l’ind, du v. 

+Gingan g (=) m. g. -{e)8 (12) 
guingan létoffe , toile de coton), m. 

Singe (<-) imp. du subj. du v, 
Geben 


+ Ginfeng(<-) m. g. Ae)s (12) 
£inseng, panax , m. panax (genre 
de plante«, fam. araliacées); fünf: 
blätteriger -, ginseng quinquéfolié 
ou pentaphylle, panax de la Chine, 
m. panax quinquefolium. 

Ginft(-) m. g.-e8, Sinfter (=) 
m. g.-# (12) genèl, m. genista, spar- 
liüm (genre de plantes, fam. löegu- 
mineuses); Färbe-, genêt des tein- 
turiers, m. genisla tincloria; (ge: 
meiner) Beien-, genèt à balais, m. 
genista scoparia er Pfriemen); 
binjenartiger ou fpanifder -, gendt 
d'Espagne , m. genisla juncea, spar- 
lium junceum (syn. Befenpfrieme). 

Gipfel (2-) m. g. -8 (12,46) 
(comp. Giebel, Kuppe, Kopf, el le 
grec xs@ærxs) sommet (ex. d'une 
Montagne, d'un arbre; comp. Wi: 
pfel),m. cime, crètle, f. pic, m.; som- 
milé, töte (ex. d'une fleur), f.; 
comble (ex. d'un édifice), m.; fig. 
degré le plus éminent, comble (ex. 
de la gloire), apogée (ex. de la 
Esance) ; sommet , faite (ex. des 

nneurs), m. 

Gipfelig(=--) adj. qui a une 
cime on des cimes, qui est surmon- 
lé on couronné par des sommels; 
(Bot. ) fastigié. 

@ipfeln (=) va. (donner un 
sommet ou des sommels_ä) tailler 
en pointe,apointir ; gegipfelt, (Bot.) 


fastigie; (Zool.) acumineux (comp. 
Sirfelig). 

Gipfelſtändig 
(Hist. nat.) qui est situé au sommet, 
qui naît du sommet, terminal; co- 
ryphophyte (an. Entftäntig). 

ips ou Gyps (-) m. g. €, 
pl. — (42, 17) (grec yüfos, lat. gyp- 
sum) plâtre, (Minér.) gypse, sulfate 
de chaux (hydralé ou cristallise), 
m.; mit — überziehen, enduire (ex. 
un mur )de plâtre, plâtrer {un mur); 
in— abformen, mouler en plâtre. 

Gipsabdruck (+-) m. em- 
preinte en plätre, f. plätre ; masque 
de plâtre; moule, m. 

*Sipsanmwurf (:--) m. enduit 
de plâtre, m. _ 

*Sipsarbeit (:--)f. ouvrage 
de plâtre, plätrage, m. 

*Sipsarbeiter, -bereiter, Gip— 
fer, m. ( celui qui travaille en plä- 
tre, qui prépare le plâtre) plä- 
—— ti dj 

»Gipsartig, adj. gypseux. 

* Sipsberg, m. -gebirge, n. 
mont de gypse, m. montagne(s), f. 
(pl.) ow terrains formé{e)sde roches 
gypseuses, m. Hl. 

Gipsbruch, m.-grube, f. car- 
rière de plâtre, plâtrière, f. 

»Gipsdecke (:--) f. 1*enduit 
de plâtre ; 2 plafond de plâtre, m. 

Gipien (<-)va. enduire de plä- 
tre, plätrer. 

Gipfen, Sipfern (: -) adj. 
gore) de plätre; en plâtre, 

Miner.) gypseux. 

Gipserde, f. (Géol.) (terre qui 
contient du gypse) terre gypseuse, 
f. terrain gypseux, m.; ( Minér.) 
gypse pulverulent os farineux, m. 
terre gypseuse, f. (syn. Mehlgips, 
Gipsguhr). m. 

"Sipsform, f. moule de plâtre, 

*Sipsguhr(*-)f. (Miner.) 
(gypse eMeuri) gypse farineux, m. 
terre gypseuse, Pr n. Sipserbe, 
Miehlalve), [plätre cuit, m. 

»Gipskalkt, m. plâtre calciné, 

*Sipsmalerei, f. peinture 
(litter. sur plâtre) à fresque, f. 

*Sipsmarmor(++-)m. (litter. 
marbre de plätre) marbre imite ou 
faclice, m. 

*Sipsmehl, n. (littér. farine 
de plätre) plätre en poudre, m. 

*Sipsofen, m. four à (calciner 
le) plätre, m. 

*&ipsfinter (-») (Miner.) 
stalactite gypseuse , f. grignard, m. 

*+Oipafvath(:-)m. (Minér.) 
spath gypseux, gypse lamelleux, 
(variété du) sulfate de chaux cris- 
tallisé, m. (syn. blätteriger Gips, 
Fraueneié). 

»Gipoſtein (+ -) m. pierre à 
plâtre, pierre gypseuse , f.; plus 
part. gypse granuleux 0% com- 
pacte, albätre, m. (syn. körniger ou 
dichter Gips, Mlabaiter). 

+&iraffe(-+-) f. pl. -n (14,48) 
girafe, f caméléopard, m. (animal 
vertebre, ordre ruminants). 

+®iriren (-:-) va. (Comm.) 
endosser (une lettre de change). 

+&iro(+-) m. g.-8 (12) endos- 
sement, m. 
+@itobant (*--) f. banque 
à virement, f. 

Givcren(:-)en. (av. haben) ron- 
couler; gemir; bas -, le roucoule- 
ment ; le gémissement. 
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+®&is,n. (Mus.) sol-dièse, m. 
Giſchen (:-) vn, jeter de l'é- 


(2e =.) adj. | cume (v. Gaſchen). 


Gift ( -) f. écume (bouillon- 
nante), f. (v. Gift). 

Bitter (<-) n. g. -8 (12, 16) 
(comp. Oatter) treillis; grillage, m. 
grille ; (Blas.) frette, f.; mit einem — 
veriehen, munir d'un treillis, etc., 
treillisser , griller. | 

*Mitterartig, -férmig, adj. 
quiesten forme de grillage, treil- 
lissé; en réseau; claire-voie ; 
{ Hist. nat.) grillé, cancellé ; treil- 
lissé, gaufre ; textile, tricoté. 

*Gitterfenfter (4---) n. 4 
fenètre treillissée ; 2° persienne, ja- 
lousie, f. [ Gitterartig. 

*Sitterförmig, Gitterig, v. 

Gittern (*+-) va. garnir d'un 
treillis, etc. ( v. Gitter ); treillisser, 
griller. 

"Sitterfchnede (2---) f. buc- 
cin treillissé ou à réseaux, 2x, buc- 
cinum decussatum (mollusque gas- 
téropode, genre buccinum, fem. 
pectinibranches). 

*Sitterftange (---) f. bar- 
reau ({ d'un treillis ow d’une grille}, 


mn. 

*Bitterthür (<--) f, porte à 
jour, treillissée, à claire-voie, grille 
(ex. du jardin des Tuileries), f. 

*“ŒMitterwerf(:--)n.(ouvrage 
treillisse) treillage, grillage, m. 

+OGlama(:-) n. 8; -#, (Zool.) 
paco(s), moulon du Pérou, glama 
(v. Hama), m. 

Glans(-)m. g. -e8 12) (angl. 
glance ; sucd. glans; de Dance. ra- 
cine Man, Gars brillant ; comp. 
Has, Gleißen, Glüben; et le grec 
yravaoo, yAdyay) état d'un corps 
qui rayonne ou réfléchil une lu- 
mière intense ; éclat (er, du soleil, 
de l'acier); brillant, luisant, poli 
( ex. d'une lame de verre ou. de mé- 
tal) ; Instre (eur. d'une éloffe), m. ; 
splendeur (ex. du soleil), f.; 

r extens. 4° coloralion vive, 
teinte brillante, f. couleurs éclatan- 
tes, f. pl. éclat (er. des couleurs), 
m. ; —128 -, fluchtiger-, (éclat 
frais, éclat passager) fleur (ex. 
du teiut, de l'innocence), f.; 2 
Leoepe qui brille) ( Peint.) bril- 
ant, m.; (Miner.) minéral par- 
semé de paillettes brillantes (v. 
Bleiglanz, Gifenglanz); fig. 4° ma- 
gnificence , pompe , splendeur (er. 
d'une fête), f. luxe, m. ; 2 grande 
célébrité, illustration, f. (grand ) 
éclat, m. splendeur (ex. du rang, 
du nom de qu), f; - geben, donner 
de l'éclat, faire briller, faire reluire, 
polir (e.r. une lame de metal) ; lus- 
trer (ex. une etoffe ); ben - benebmen, 
enlever l'éclat ou le poli, dépolir, 
ternir l'éclat (ex. d'une glace, de la 
gloire); ben - verlieren, perdre l'é- 
clat ou son éclat, son brillant, son 
lustre, se ternir. 

*Slangblättchen, n. paillette 
brillante BRD: Blättchen), f.; (La- 
pid.) paillon, m. 

Slangbürfte (=--) f. brosse 
à lustrer, polissoire, f. | 

Slänzen (=) en. (av. haben) je- 
ter ow répandre de l'éclat, briller 
Lee du plus viféelat}; luire, re- 

uire, resplendir ; éclater; rayon- 
ner; ra. (rendre brillant) polir ; 
lustrer ; pror. es ift nicht alles Solo, 
was glänzt, tout ce qui reluit n'est 


pas or. 


Glas 


Glas 


Glas 
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Glänzend![2-) (part. prés. du 
©. Glänzen) adj. luisant; brillant, 
éclatant; poli; reluisant; fig. il- 
lustre ; brillant; brillante ; éclatant. 

*ŒOlanjerz n. — mine 
éclatante) mine de sullure d'argent 
(syn. Silberglanz), f. 

»Glanzfarbe (+--) f. 4° cou- 
leur brillante, f. ; 2° vernis (coloré), 
m. [anis luisant, m. 

*+ Olanafirnis(i--) m. ver- 

»Glanzgold = n. (litter. or 
brillant) or imité (v. Flittergold), m. 

*Slanzgras, n. (litter. herbe 
brillante) phalaris, f. (genre de 
plantes, fum. graminées). 

*Œianatäfer, m. (litier. scara- 
bee Ban) insecte à corps bril- 
lant, m.; plus part. eicindele, f. 
lampyre brillant, m. (coléoptère, 
div. inseclivores). 

*+Olanafobalt, m (Miner.) 
cobalt luisant {mine formée d’arse- 
nic, de cobalt et desoufre), m. (syn. 
Kebaltglanı). : 

*Stanzfohle (:--) f. (Filter. 
charbon brillant) charbon (fossile) 
lamelleux , »ı. houille lamelleuse, 
f. (sun. Schiefertohle, Blätterfohle). 

*Slanzleinwand (t+-)f. (lit- 
fer. toile brillante ou lustrée) toile 
gommée, [. treillis, m. 

* Slanılos (+-) adj. dépourvu 
d'éclat: 4° qui ne rayonne point (de 
Iunaiöre),obsonr, opaque; 2° qui ne 
réfléchit point la lumière, terne, 
dépoli, sombre; || fig. ignoré, mo- 
deste , obscur; || ade. sans éclat 
(comp. Dunfel). 

*+ Olanygmangan (<--) m. 

liltér. manganèse éclatant) (Chim.) 
i-oxide de manganèse hydrale (syn, 

Meichmangan, Bhansanlperorgunis 

wbrat), m.; (Minér.} -ex3; mine de 

bi-oxide de manganèée hydraté, m. 
*+Olangmarmor (2--) m. 
Miner.) marbre éclatant, m. (syn, 
ee Marınor, Förniger Kalk, 
rfalf). 

*Glanymaffe(:-.)f. (litter. 
masse d'éclat) masse de lumière , de 
couleurs: splendeur éblouissante, 
f. ; (Fourr., Chapel.) lustre, m. 

"Slanzmeer-(+-) n. poet. 
en de splendeur) profusion de 

umière, d'éclat, de splendeur; 
inondation de lumière, f, 

*Slanzreic (:-) adj. (riche 

d'éclat} fort éclatant, trés-brillant ; 
|| adv. d'une manière tr&s-brillante, 
avec éclat. 

"Slanıroth(t-)n.(Fitter. rou- 
ge éclatant) rouge d'Angleterre, col- 
cotar, sesquioxide de fer impur, m. 

"Glanzrupß(+-) m. (Chim. org.) 
(litter, suie brillante) suie cristalli- 
sce, f. fuligo splendens —— de 
malieros ligneuses, condenség en 
masses dures et brillantes), 

*Glanataffet — (taf- 
fetas luisant ei lustre ) taffetas gla- 


cé, m. 

Glas(-) n.g.-e8, pl. Bläfer (49, 
20) (angl. glass; comp. Olan, et ie 
lat. glacies) primit. corps (solide) 
reluisant où translucide ( dans ce 
sens, Glas n'est usilé qu'en compos. 
v. Spießglas, etc. ; compar, le franc. 
glace); accept. usuelle; corps trans. 
parent (et friable) produit par la 
Combinaison du silicium avec cer. | 
lains alcalis ow corlains oxides mé- | 
talliques : verre; cristal, m.; au - ma: 
%en,convertir en verre, vitrifier (er. 
un oxide de plomb) ; zu - werben, 


vitrifier ; was in - vermanbelt werben 
fann, ce qui peut étre converti en 
verre, vitrifiable ; || par e.ctens. (va- 
se fait de) verre (rx. à boire) ; flacon 
(de verre), m. ; flole, f. ; vitre (d'une 
fenêtre, d'une voiture) ; glace (d’un 
carrosse), f.; ein - voll, (lüter. 
plein un verre) un verre (ex. de 
Vin); fam. qu tief ins Glas fehen, 
(ditter. regarder trop profondément 
dans le verre) caresser la bouteille, 
se griser, trop bien diner ; || en com- 
pos. (qui est formé) de verre; qui est 
produit par le verre, vitré ; qui a 
rapport au verre, hyalo...; qui res- 
semble au verre, vitreux, vitré, 
hyalin. 

* Glasarbeit ( 2--)f. action 
de travailler (sur) le verre, de faire 
des objets de verre ou de cristal, f.; 
2 objets (faits) de verre, m, pi. (de 
la) verrerie, f. ; cristaux, m. pl." 

*Glasartig (<--) adj. qui est 
de la nature du verre ; (Minér.) vi- 
treux ; hyalin ; (Anat.,, Zool., Bot.) 
transparent comme le verre, vitré; 
der-e Körper, le corps vitré (de l'œil), 
m. (v. Glaskoͤrper). 

"Olasafhe (--) f. (cendres 
qui servent à la — du ver- 
re) soude, f. (v. Natron). 

»Glas aug — — n. (œil de 
were) œil artificiel (de verre ou 
d'émail), m. ; 2 œil d'un aspect vi- 
tré, œil éleint (rx. d'un mort); 
(Pathol.) glaucome (opacité du corps 
vitré) ; (Vélér.) œil qui est cul de 
verre,-7n, Opacilé du cristallin, ca- 
laracte, f. 

Glasbereitung, f. fabrica- 
tion du verre ow des cristaux, f.; 
Kunft ver -, Ir de la fabrication 
du verre, etc.) hyalurgie (syn. Glas⸗ 
emie), f. 

* Glasblafe(:-)f. bulle ou 
ampoule de verre ou qui se forme 
dans le verre; larme de verre (v. 
Glasthräne), f.; œil de bœuf(v. Glae⸗ 


galle), m. 

e Ölasblafen n. aclion de 
soufller le verre, f. souflle, m. pa- 
raison, f. 

*Glasblafer, m. souffleur (de 
verre); rl félatier, m. 

= +6 ashemie (--21) f. (par- 

tie de la) chimie qui traite de la fa- 
brication du verre, hyalurgie, f. 
(vr. Lente À 

* Glasvedel (:--<) m.couver- 
cle de verre ow d’un verre, m. 

*+Œlasbigmant (=---)m. 
{diamant de verre ou de cristal} vé- 
ricle, f.; stras, diamant faux, m. 

“+ 'Œlaselelttricität, f. élec- 
tricité vitrée ou positive, électricité 
que ——— le verre (frotte avec 
une etoffe de laine),f.  [trier, m. 

Ölafer (2-) m. g. -8 (12, 46) vi- 

*Œlaserbe(:--) f. terre vitri- 
fiable ; terre siliceuse, f. 

*Glaferhaudwerf (1---) mn. 
mélier de vitrier, m. 

Gläfern(=:-) adj. de verre ; de 
cristal; vitré, vitreux. 

*Glascri(:-)n.mine (d'argent) 
Yitreuse , f. argent vitreux { c.-4-d, 
qui a le luisant du verre ), sulfure 
d'argent natif, m, 

*Ölasfaden, m. fil de verre ; 
verre éliré en fil(s), m, 

*Olasfenfter (-») n. (littér. 
fenétre de verre) fenètre garnie de 
vitres, f. ; vitrage, m. glace (ex, d'un 
carrosse), f. 


*Glasfeudtigfeit, f. (Ana) 
humeur vitrée (de l'œil), humeur 
byaloide où du corps vitre, f. 

“Olasfluÿ (--) m. 4° flux, fon- 
dant {matière qui hâte la fusion du 
verre); 2 (verre fondu ) fluor {cris- 
tal coloré qui imite qq. pierre pré- 
cieuse), m. 

*“Glasférmig (:--) adj. en 
forme de verre (v. Glasartig). 

* Glasgalle, f. 4° fiel de verre, 
etc., m. (v.Slasjchmalz;); 2 (ampoule 
de verre) œil (de bœuf), m. 

*Glasgallerte, f. (Bot.) (ge: 
meine —) (lilter. gélaline vitreuse) 
nostoc ordinaire (syn. Himmelsblu: 
me, Sternfchnuppe, gemeines Nortof), 

n 


m. 
s LT 5 AL (<--) n. vase 
ou appareil de verre, m. 

*Glasglanx (<-) m. éclat de 
verre, éclat vitreux, m. 

* Glasglode (<--) f cloche 
(de verre), f. 

*“ŒGlasgriün(:-)adj. de couleur 
de verre, glauque (comp. Grünblau, 
Grüngrau). 

»Glashandel (:--) m. com- 
merce d'objets de verre ou de cris- 
tal, commerce de cristaux; maga- 
sin de verrerie, traficen verrerie,m. 

*Slashänpdler, m. marchand 
d'objets de verre ou de cristal, mar- 
chaud de cristaux ; faïencier, m. 

*Olasbaut(:-)f.(Anat.) mem- 
brane du corps vitré, membrane 
hyaloïde (comp.Glastôryer), f.; -ent: 

unbung, f. inflammation de la mem- 

ane hyaloide, hyaloïte, f. 

"Glashell (:-) adj. transpa- 
rent comme le verre , hyalin. 

Glashütte (2—)f. {lieu où 
l'on fabrique le verre) verrerie, f 

Glafidt (:-) adj. vitreux (v. 
Blasähnlich). 

* Glafig(:-) adj. qui contient 
du verre ow qui est (composé) de 
verre. 

Glafiren (22) vr. donner un 
vernis, etc. (v. ®lafur); plomber ; 
veruir ; glacer (er. des gants); gla 
firt, plombe ; vernisse ; glacé (syn. 
Slafuren). 

*Glasfirfhe (2--) f. (liter. 
cerise vitrée) griotie, f. 

"Slastopf(--) m. (litter. tête 
de verre) mine d'oxide ferrique glo- 
buleuse el luisante, hématite (brune, 
rouge), f. (syn. &aferiger Braunei: 
fenftein), 

*+Olasforalle ow -coralle, f. 
(corail de verre) grain de verre (qui 
imite le corail}, grain de corail imi- 


té, m. 

*Glaëtorb (+-)m. 4° panier 
(formé) de verre on de cristal; ?* 
Panier à verres, verrier, m. ; 5° pa- 
nier rempli de verres ou de cris- 
laux, m. 

* Élastéryer (*-=) m, cor 
(qui est formé) de, ou qui ressemble 
à du verre ; (Anat.) corps vitré (de 
l'œil}, m.; den - betreffenr, qui a rap- 
port au corps vilre, hyalin. 

*Gilasfram(:-) m. 4° divers 
objets de verre ou de cristal, m.; 
(de la) verrerie, f.; % petit com- 
merce de faïences, de cristaux, m. 

*Glatträmer(:--) m. faien- 
cier (comp. Glastram), me. 

* Glasfraut, nm. [herbe qui 
fournit des sels employés dans la 
fabrication du verre) 4° pariclaire, 


Glas 


Glat 


Glau 
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f. parielaria (genre de plantes, fam. 
urlicées); % salicorne herbacce, f. 
(genre salicornia, fun. chénopo- 
dees; syn. Rrautartiger Glasſchmalz). 

* Ölaslaterne, f. lanterne à 


titre, f. 
*“Olaslinfe(:-.) [ lentille (de 
verre), f. verre lenticulaire, m. 

“Olaëémadber, m. fabricant de 
verre ou de cristaux, verrier ; -tunft, 
f art de fabriquer le verre, m. hya- 
urgie, f. 

*“Glasmaler(2z--)m. peintre 
sur verre; apprèleur ; émailleur,m. 

*Œlasmalerei(--:)f. pein- 
ture sur LS Le 5 art de peindre sur 
verre ou d'appliquer des couleurs 
sur le verre, mn. 

*Olasmaffe, f. masse de verre ; 
plus part. masse de substances vi- 
triliables ( mélées et à demi fon- 
dues}, fritte (v. Sritte), f. 

»Glasmehl (2-) n. (liltér. fa- 
rine de verre) verre pilé ow pulvé- 
risé, m. poudre de verre, f. 

»Glaſsofen (£-=) m. four de 
verrerie, m. 

*+Glaspafte (:--) f. te em- 
— sur verre, pâte de verre, f.; 

verre coloré, m2. 

*Glasperle (2-») f. (perle de 
ne / fausse perte, perle de Ve- 
nise, f. 

"Glasplatte (<--) f. plaque, 
f. ou plateau de verre, m.; (Miroit.) 
Elace, f. sis de verre, m. 

"Slasrabmen(t-») m. chäs- 

*Ölasröhre (2--) f. tuyau, 
tube ou cylindre (creux ) de verre, 
m. 


"Slasfalz (:-) n. sel employé 
dans la fabrication du verre, sel alca- 
in, m. 

"Glasfanb (2- ) m. sable qui 
peut se changer en verre, sable fu- 
sible ou vitriliable , sable siliceux, 
m. 


Glasſchei be (2-=») f. disque 
verre nu de cristal (ex. d'une 
machine électrique ), m. lable de 
verre, f.; plus part. rond- ou car- 
reau de verre, m.vitre, f. carreau de 
Vitre, m.; mit -n verieben, garnir de 
Yilres, vitrer (ex. une cloison) ; mit 
“A \verjeben), adj. vitré, 

"Glasfherbe(+-»)f.fragment, 

debris de verre, m.; vu g. morceau 
© verre cassé , m. 

eldleifen (2-*) n.action 
de tailler, de polir le verre, polis- 
sure des verres, des glaces, f. 

"Olasfleifer (2--) m. celui 
Qui laille le verre, polisseur de gla- 
ces, m. 

"Olasfémalz, m. (liter. 
fraisse du os pour le verre) 4° 
Fond.) graisse , axonge de verre, f., 
? fiel ou sel de verre, sous-carbo- 
Male de soude, m.; 3° ( Bot.) sali- 
Corne, f. salicornia (genre de plan- 
les, fam. chénopodées) ; frautarti: 
ter -, salicorne herbacée, [, (syn. 
Wlasfraut, ». ce mot). 

"Glasfhrank (Z-) m. 4 ar- 
Moire pour les verres: 2 armoire 
Vitrée, f, [du verre, m. 

"Slasfpinnen(i--)n. filage 

"Ölastafel (:--) f. table de 
verre, f. plat de verre , m.; (Vitr.) 
lringlette, f. 

"Glasthräne(:--) f. larme de 
verre, [. {v. Slastropfen). 

"Glasthü r(<-)f. porte vitrée, f. 

"Ölastropfen(:--)m. (goulte 


de verre fondu) larme de verre, 
larme batavique, f._ 
+Olafur (-2)f. pl. -en (44, 49) 
enduit de verre, écorce vitrifiée } 
Pot.) vernis, m.; (Porcel.) couverte, 
„‚ (Anat ) émail (ex. des dents), m.; 
(Pätiss.) glace , f. ; ( Peint.) glacis, 
m.; mit- überziehen, enduire d'un 
veruis, etc. (v. Glafiren). 

Glafuren(-:-)va. v. Glafiren. 

*Glasvergolbung (:---) f. 
dorure du verre; dorure sur verre, 

*Olaswaaren, f. pl. (liter. 
marchandises de verre) objets de 
verre ou de cristal, m. pl. verrerie, 
faïence, f.; cristaux, m. pl. 

*Glasmanb(:-)f. cloison vi- 
trée, f. vitrage, m. glaces (ex. qui 
revélent les murs d'un salon), f. pl. 

»Glaswerk (:-) n. ouvrage de 
verre, m, (toutes sortes d') objets 
de verre, m. pl. verrerie, f. 

Glätſcher, v. Gletſcher. 

Glatt(=) adj. (compur, Glatter, 
provine, Slätter; superl. Glatteft ; 
prov. Ölätteft) (sued. et das-saxon 

lad ; comp. Glans, Gas, Gleißen, 

leiten) (qui est disposé de manière 
à ce qu'un corps puisse glisser aisé- 
ment dessus) glissant (v. Schlüpf: 
zig); plus particulierement exempt 
d’inégalités, lisse, uni (syn. Gben, 
Gleich); Pen av ppp car dE labre (v. 
Unbebaart, Kahl) ; -e8 Steinpflaiter, 
pavé glissant; -e Haut, peau exempte 
d'émivences , d’enfoncements , de 

lis; peau lisse ou unie; -e Gelent: 
Rice, surface articulaire lisse ou 
polie, favorable au jeu des or- 
anes ; -er Zeug, étofle unie: -er 
Stengel: a) tige lisse ow unie ; b) 
tige dépourvue de poils, tige gla- 
bre ; mit -en Blättern, Füßen ıc., qui 
a los feuilles, les pieds , etc. lisses, 
lévifolié, lévipède, ete.; glabrifolie, 
elc.; - maden, rendre lisse, lisser, 
unir, polir ; - wegichneiven , couper 
ras, faire la section (ex. d'une tu- 
meur) au niveau de (la peau) ; - an: 
liegen, appuyer , s'adapter exacte- 
menk(ä), embrasser, prendre exac- 
tement (ex. la taille) ; joindre bien, 
être fort juste; par extens. qui 
glisse bien, glissant ; qui est lisse au 
toucher, onctucux (se dit de corps 
gras); || fig. (qui se glisse dans l'es- 
prit, dans la confiance, etc.) insi- 
nuant, flatieur , séduisant, doux ; 
avec onclion; || qui échappe à la 
critique, etc., insaisissable, adroit ; 
N ado. pop. franchement, tout bon- 
nement, nel; || en compos. (Hist. 
nat.) glabri..., levi... 

"Blättbein (*-)n. (de Mätten) 
(litter. os à polir) polissoir, brunis- 
soir ; lissoir, m. 

"Olattblättle\rig, adj. (Bot.) 
(qui a les feuilles glabres) glabrifo- 
lié ; (qui a les feuilles lisses) lévi- 
folie. 

Glätte(:-)f, 4° élat dece qui 
est glissant , lisse, poli, etc.; poli 
(er. d’une glace), m. ; glabréité pr 
d'une tige), f.; 2 corps lisse, etc., 
m.; plus part. litharge, gletie (prot- 
oxide de plomb vitrifie ), f. (syn. 
Silber-, Gold-, gelbes Bleiorub), 

*Olatteis(=-)n. (liltér. glace 
glissante) verglas, m. 

*Glatteifen (:--) on. unip, 
(av. haben) es glatteijet, il fait, il 
tombe du verglas. 

*Glätteifen(i--) n. fer à po- 
lir, à lisser ; (Tourn.) biseau, ciseau 
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de lourneur ; (Corroy.) couteau 
sourd ; (Rel.) fer à brunir, m. 

ätten (*-) va. rendre lisse, 
etc. (v. Ölatt); lisser; polir ; brunir; 
aplanir ; geglättet, lissé, poli, bruni ; 
| das -,n. le poliment; le brunissa- 
ge ; la polissure, 

Slätter(2-) m.g. -t (12) 4oce- 
lui qui polit, etc. lisseur ; polisseur ; 
brunisseur ; planeur; 2° instrument 
propre ä lisser, etc. lissoir , brunis- 
soir, polissoir, m.; lissette, f. 

* Glattfeile (2--) f. (littér. 
lime lisse) lime douce, fi 

"Glatthalfig(2-=)adj. qui 
a le cou lisse, (Zool.) lévicolle. 

Glattheit (2-) f. état de ce qui 
est lisse,etc. (v. Glätte). 

Glatthobel (:--)m, (rabot 
à polir) varlope, f. ; recaloir, m. 

*&lättholz (+-)n. (litter. bois 
à lisser) lissoir ; brunissoir , m. 

"Glättfeule, f. -kolben (:-< 
m. -mafhine, f. ( liltér. inassue, 
crosse, machine à lisser) lissoir , me! 

“Glattrode (:--) m. raie 
lisse, f. coliart, m. (poisson, genre 
raya, v. Robe). 

* Glattidicifer(:--) m. (ce- 
lui qui rend lisse ow qui polit en 
repassant, en taillant ) polisseur, 
adoucisseur, m. 

* Slättjtabl (2-) m. (acier à 
polir, etc.) polissoir, lissoir, m. 

* Slättftein{+-) m. [pere 
lisser, etc.) lissoir, m. calandrine, f. 

* Glättiabn(:-) m.(dent à lis- 
ser, elc.) dent de loup, f. 

*Glage (=) f. pl. -n (14,48) (de 
Statt) (proprem. surface lisse uw 
chauve ) espace (du cuir chevelu) 
privé de cheveux, m. léle chauve, 
têle atteinte de calvitie { partielle ) 
[. ; (Anat.) glabelle, f.; (fünftliche - 
lonsure (on dit mieu.c Platte), f. 

"Slagig(*-)adj. pop. chauve. 

"Slapfopf(-) m. pop. tête 
chauve, f. j 

"Ölattzüngig(*-») adj. qui 
a la langue lisse; plus part fig. (qui 
tient un langage ) insinuant, miel- 
leux, doucereux , patelin. 

»Glattzüngigkeit, f. manié- 
res insinuantes, palelines, f. pl. lan: 
gage mielleux; ton doucereux(comp, 
Glattzüngig). 

Glaube, m. v. Glauben, m. 

Slauben(+-)vn. (contract. de 
l'anc. Gk-lauben, Gilbuban, goth, 
galaubjan, anglo-sax. geleawan, 
angl. beleave ; de l'anc. v. ouban, 
angl. leave, laisser ; comp. Gilau: 
ben) proprem. admettre ; admettre 
la vérité,ne pas douter(d’une chose), 
(la) tenir pour vraile), croire (ex. 
une hisloire), ajouter foi (à qe.): 
einem etwas -, croire qc. à qn, élre 
persuadé de la vérité de ce qui a 
élé dit par qn, s'en rapporter à 

n; absol, einem -, en croire qu, 
sen rapporter ou s'en fier à qn, 
ajouter foi aux paroles de qn, avoir 
confiance dans la véracité de qn; 
croire qn; wenn man biefem Wer: 
faffer - darf, s'il est permis d'en 
ou s’il faut en croire cet auteur, 
à en croire cel auteur; ich glaube 
Ionen aufs Wort, je vous crois 
sur parole, je me fie à votre parole ; 
je me fie ou je m’en rapporte entiè- 
rement à vous; je crois loul ce que 
vaus me dites: nie glaubte ich ihren 
Berbeuerungen, je n'ai jamais ajoule 
foi à vu je n'ai jaruais eu de confiance 
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de soude {syn. ſchwefelſaures Ma- 


en ses protestations; || -, vaf..,croire, 
eslimer , présumer, supposer, pen- 
ser, imaginer que..; || fit (etwas)-, se 
croire (ge.), croire qu'on est qe. ; 
fi fchulolos -, se croire innocent, 
ètre persuadé ou convaincu de son 
innocence ; || an einen où an etwas 
— croire en qn 0% en gc., croire 
à qc., être persuadé de l'existence 
de qn ou de { la vérité de) qc.: an 
Gott-, croire en Dieu ; an die Unfterb- 
lichfeit ter Seele -, croire en l’im- 
mortalité de l'âme ow à l'âme im- 
mortelle; être croyant; an @eifter 
-, Croire aux revenants J avoir 
confiance en (qn ou qc.); se'fier à ou 
en, compter sur qn ou qc.; an eine 
ewige Gerechtigkeit -, compter sur 
(les lois d’) une justice éternelle ; id 
glaube an Dich, j'ai foi en toi, je me 
fie, me repose en Loi, je compte sur 
toi; | (Lang. bibl.) être pénétré des 
vérités de la religion, avoir la (vraie) 
foi, être croyant. 
Glauben(:-)m. LA 
leine conviction { de la 
e la vérité d’une chose) 
(es. en Dieu, de l'immortalité de 
âme); foi, f.; einer Sade Glan: 
ben jchenfen, donner croyance, ajou- 
ter foi à une chose; croire une 
chose; Glauben finden (bei Jemanden), 
trouver croyance, s'accréditer (au- 
pres de qn); fit um allen - bringen, 
perdre loule croyance ow tout cré- 
dit, se discréditer, tomber dans un 
discrédit complet (comp. Bringen) ; 
| absol. 4° {croyance eu la probité 
des hommes ) fei: confiance, f. ; 
Treue und -, (litér. fidélité et foi) 
(la) bonne foi, f. ; Menſch obne Treue 
und Glauben, homme sans bonne foi, 
sans foi ni loi, homme deloyal, 
homme de mauvaise foi; etwas 
auf Glauben annehmen, accepler qe. 
(litter. sur la foi) de confiance ou 
de bonne foi ; 2° (Comm.) (confiance 
en la solvabilité ou la bonne foi de 
qn} crédit, m, ; auf - geben, donner 
(une marchandise ) à crédil; 3° 
croyance religieuse, croyance, foi, 
f. ; der wahre - la vraie fol; vernuünf: 
tiger -, foi raisonnable, croyance 
éclairée; blinber -, croyance aveugle, 
f.; par extens. (objet de la croyance) 
croyance{s), f.{pl.), dogmeis), m. 
(pl.); religion, f. culte,m. confession 
(ex. de l'église réformée), f.; ben 
hriftlichen - befennen, professer la 
foi chrétienne ; feinen - verläugnen, 
renier sa foi, apostasier, être rene- 
gal: || articles de foi, m. pl. for- 
mule, f. formulaire, m. ; profession 
de foi, f.; symbole; crédo, m. 
*Glaubensänberung, f.chan- 
gement de foi ou de religion, m. 
conversion ; apostasie, f. 
*Glaubensbetenntniß { +» 
“—.-)n, profession de foi, f.; sym- 
bole de la foi, m. ; (Cult, calh.) cré- 
do, m.; fein - ablegen, ( déposer) 
faire sa profession de foi. 
*Slaubenibruder, m. [litter. 
frère de foi) coreligionnaire, m. 
(syn. Ölaubentgenoh), m. 
Slaubenseifer, m. zèle gr 
dent) pour la ow dévouement à la 
foi où à la religion, m. dévotion, f.; 
übertriebener -, zéle exagéré, eic., 
fanatisme, m. 
*"Slaubensfreiheit, f. liber- 
14 de la foi, des consciences, des 
cultes, liberté religieuse, f. 
*Slaubensgenof (<---) m. 
eoreligionnaire , m. (comp. Genv$). 


-# (12, 16) 
réalité ou 
, croyance 
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*Glaubensgericht, n. tribu- 
nal de la foi ,tribunal religieux, m. 
{tribunal de |’) inquisition, f. 

*Slaubentgrund, m. fonde- 
ment, m. ou base de la foi, f. 

* Slaubensheld, m. héros de 
la foi, celui qui combat pour la foi ; 
martyr de la foi, m. 

*Mlaubenéfampf,m.combat 

ur la foi, m. lutte religieuse ; po- 
émique (sur les dogmes, sur des 
points de religion), f. 

; MIRRDEREEEN NG: m. guerre 
de religion, guerre religieuse, f. 

*Olaubendlehre (2---) f. 
dogme (de la foi), m. ; par exlens. 
(système des) dogmes, m. pl. sys- 
löme dogmatique, m. , 

*Slaubensmeinung, [, opi- 
nion en matière de foi, opinion re- 
ligieuse, foi, f. 

*Slaubentpartei, f. [pes 
de la foi ou de telle ou telle foi) Fe 
li religieux, m. secte (religieuse), f. 

»Glaubenspunkt, m. point 
ou article de foi, m. 

*+ Glaubens vegel, f règle de 
foi, loi qu'impose un culle ow une 

oi, — 
*Slaubensreiniger, m. (lit- 
ter. purificateur de la foi) réforma- 
teur (d'un culte, d'un dogme, d'une 
religion); puritain, m. 

*Slaubensreinigung, f. (Ht- 
ter. purification de la foi) reforma- 
tion, réforme (religieuse), f.; purila- 


nisme, m. 

"Slaubensfade(t. [ma 
tiere de foi, f. point de religion; 
cas de conscience, m. ; alfaire reli- 
gieuse, f. 

* Slaubensfhwärmer, m. 
dere religieux) enthousiaste, 
anatique (religieux); (Hist, d’An- 
glet ) puritain, m. 

* Slaubensfihwärmerei, f 
exaltation (religieuse) , f. fanatisme 
(religieux); purilanisme, m. 

*Slaubensftreit, m. 4° litige 
religieux, m. controverse religieuse 
(syn. Slaubenswwift ), f.; 2° combat 
our la foi, m. guerre religieuse, f. 
Fsyn.Otaubenstampf, Glaubenskrieg). 

"Staubensftreiter,m.4ocelui 
qui combat pour la foi, ou defen- 
seur de la foi, m. (syn. Glaubens: 
kimpfer, Glaubenahelt ; 2° (une des) 
parties) engagée(s) dans une con- 
troverse religieuse, f. dissident, 
schismalique, m. 

* Slaubenswerber, m. (lit- 
ter. enröleur pour la foi) faiseur 
de prosélytes, missiönnaire, propa- 
gandiste (d’une secte religieuse), m. 

*Slaubenswerberei, f. iron. 

ropagandisme (religieux), prosé- 

ylisme, m. , 

»Glaubenszeuge, m. — 
témoin de la foi, e.-a-d. qui en al- 
teste la vérilé par le sacrifice de son 
sang) martyr (de la foi), m. 

"Slaubenszunft, f. iron. (lit- 
ter. jurande religieuse) secte (reli- 
gieuse), f. : 

*Slaubenszünftler,m.iron. 
seclaire (religieux),m. (v. Glaubens: 
zunft). 

2 BERND ERSTEN ER: m. gene, 
contrainte en matière de foi, f. 

»Glaubens zwiſt, m.dissidence 
(religieuse }; controverse (sur qq. 
article de foi), f. schisme, m. 

*Slauberfalg (2=-)n.(Chim,, 
Mat. med.) sel de Glauber, sulfate 
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tron), m. 
Slaubhaft(* -)adj. qui mérite 


croyance, digne de foi, croyable, 


facile à croire, probable, vraisem- 
blable, présumable ; authentique. 

Glaubhañftiafeit, f. état de 
ce qui mérite croyance, m.probabi- 
lité, vraisemblance ; authenticité, f. 
. &läubig (:-) adj. 4e qui croit 
là la religion), croyant, fidèle ; fer- 
vent; (ber) -e, m. (le) croyant, fidèle, 
m.; » (qui est) disposé à croire, 
eredule (comp. teibtaliubig). 

Gläubiger (:--) m. g.—6 (12, 
16) (de Glauben, %) celui qui a 
fait crédit, créancier, m.; -in, f. 
créancière, f. 

Glaubli d (:-) adj. quiest de 
nature à pouvoir être cru, croya- 
ble, vraisemblable, probable. 

Glaublichkeit (<--) f. pro- 
babilité (comp. Slaubbaftigfeit), f. 

*Slaubwürdig (--)adj. di- 
gne de foi, de croyance; (homme) 
véridique ; grave; (nouvelle) fort 
probable, authentique. 

"Glaubwürpigfeit(?-=-—-)f. 
véracité (ex. d'un auteur); authen- 
ticité (ex. d'un document); vrai- 
semblance, probabilité (ex. d’un 
dogme) , f. | 

Glauch (-) adj. (grec yAmunss, 
lat. glaucus ) bleu tirant sur le 
blanc, bleuâtre , glauque; | ( Min.) 
qui n'a point de métal, stérile ; || 
province. gentil, joli. 

"Slaucdherd {:-) m. (Miner.) 
(litter. foyer r séparer la roche 
stérile) lavoir, m.; || (Oisel.) petite 
aire, f, 

laucom (2-) m.g.-{c), pr. 

€ (42, 47) (Pathol. ophthalm.) glau- 

come, m. opacilé du corps vitré, f. 

4&laucomatös (- -*) adj. 

affecté de ot qui a rapport au glau- 

come, glaucomateux; ber -e, subst. 
m. le (malade) glaucomateux. 

Bei “0 adj:et adv. (contract. 
de -leib, autref. Gilih, Gelich 
bas sax. Link, angl. like, sted. 
Tik) qui s'accorde avec un autre, 
qui ressemble exactement à un 
autre : 4e par sa forme ou par sa 
nalure, uniforme, même, analogue, 
identique, homogene; er bat -en 
Namen mit mir, il porte (exacte- 
ment) le mème nom que moi, nos 
(deux) noms sont identiques, c'est 
mon homonyme ; zu gleicher Zeit, 
à la méme époque ; en même lemps, 
à la fois, simullanément, ensemble; 
wir find -en Alters, (lui et moi) nous 
sommes de même âge, nous sommes 
nés à la mème époque : -e Strafe 
leiven, subir la mème peine, où une 

‘inc analogue, identique; fich- blei- 

en, (litter. rester égal à soi-même) 
a) conserver les memes principes, 
ne pas changer, rester le même; 
b) conserver la mème humeur, être 
d'un esprit égal, être toujours le 
mème; netrahir aucune émotion 
(comp. Dergleidye, v. Derielbe); 2° 
par ses dimensions, son poids, elc., 
égal, même, analogue; pareil: 
semblable ; ein Tropfen ift ben an. 
tern -, (une goulte est égale à l’au- 
tre) les gouttes (d'un même liquide) 
se ressemblent; -e Theile, parties 
égales ; -e Grôfen, grandeurs éga- 
kes: von -er Schwere, de méme 
poids; -er Schritt, pas uniforme ; 
- groß, de mème grandeur, de di- 
mensions égales om analogues; - 
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viel, de même quantité; -weit, à 
egale distance; fig. das ift mir gleich 
(viel), cela m'est égal, peu m'im- 
porte, fam. je m'en moque: 3 
par sa valeur, elc., égal, même, 
équivalent, semblable ; pareil; biefe 
Münzen find -an Werth, ces mon- 
haies sont égales en valeur, sont 
de möme valeur, sont equivalentes; 
alle Menfchen find (einanter) - von 
Natur, les hommes sont tous égaux 
par leur nature; die Rechte feines lei: 
Gen acbten, respecter les droits de 
son semblable ; unter -en Umftän: 
ben, dans des circonstances analo- 
gues, en pareille circonstance; -er 
Meile, -er Geftalt, de la mème 
manière, de mème; Gleiches mit 
Gleichem vergelten ( comp. Vergel⸗ 
ten), rendre la pareille, rendre le 


mal pour le mal, le bien pour le 
bien ; rétorquer (rx. une insulte) ; 
user de rep illes, appliquer la loi 


du talion ; nit feines -en haben, n’a- 
voir pas son pareil, être sans rival, 
sans exemple; étre chose inouïe : 
einem — fein, être l'égal su le pair 
de qn, égaler, valoir qn; balancer 
(ex. le mérite de qn): Be les pen- 
chants, elc.: sympathique, ami 
(comp. Gkñnnt); iron. | Serr W.) 
und feines Gleichen, ( monsieur un 
tel) et ceux qui lui ressemblent, et 
compagnie, et consorts; pror, Gleich 
und Gleich aefellt fich gern, ( liffer. 
égal eLégal s'associe volontiers) qui 
se ressemble, s'assemble ; 5° par les 
proportions, proportionné; (ex. 
peine) en rapport avec où propor- 
lionné(e) (ex. au délit) ; 6° fort res- 
semblant (par la conformation du 
visage, elc.); en rapport avec les 
principes (de qn) ; er ficht ſeinem Ba: 
ter-, il ressemb'e fort à son père ; 
tas fiebt ibm —, cela lui ressemble, 
c'est bien de lui: fie bluht — einer 
Rofe, (litter. elle Neurit égale à une 
rose) elle est florissante ou fraîche 
comme une rose ; glei alé, comme 
si, tout comme:- alé ober fagen wollte, 
comme s'il voulait dire, ilavait l'air 
de dire ; 7° uni, lisse, ras (v. Gben, 
Gerade, Glatt\; ber Grre gleich ma: 
en, {littér. faire, rendre égal. au 
sol) abattre rez terre, raser (ex. une 
forteresse); niveler (ex. une mon- 
lagne); fig. passer le niveau sur, 
niveler, égaliser (ex. les fortunes); 
legal ; semblable ; droit; — adıten, 
balten, ſchaͤzen, tenir pour égal, es- 
timer (ex. deux personnes) égale- 
ment o# autant l'un(e) que l'autre ; 
- bimmern, flovfen, ſchlagen, fdnei- 
ten x., {marteler, battre, couper, 
ele, de manière à rendre uni) 
— unir, égaler ; einem gleich 
ommen, égaler qn; gleich lauten, 
(Littér. sonner d'une manière uni- 
forme ) être à l'unisson , avoir le 
mème son, s’accorder ; étre de 
mème teneur , être conforme à (l'o- 
riginal); — richten, ſetzen, flellen 2e. 
dresser, mettre droil; fit einem - 
fielen, (litter. se poser) s'eslimer 
légal de qn; se conduire comme 
legal de qu, lraiter avec qn sur un 
ied d'égalité ; es einem — thun, (Zit- 
er. faire tout aussi bien ow lout 
autant que qn) rivaliser avec qn, 
atteindre à la hauteur , au talent, à 
l'adresse de qn, égaler qn (ex. sous 
le rapport de l’eloquence); faire 
concurrence à qn; || ade. mar- 
que roincidence ou prorimilé de 
temps; aussitôt, sur-le-champ, tout 
de suite, tout à l'heure, à l'instant ; 


= anfangs, dès le commencement, 
dès le principe ; ich werde - fommen, 
je viendrai sur-le-champ, ou 
fam. dans la minute: je ne tarde- 
rai pas à venir ; er wirb - fommen, 
il viendra aussilôt, il va venir, il 
ne lardera pas (à venir ); es wird 
- elf (Ubr) fblagen, onze heures (lit- 
lér.sonneront aussitôt) vont sonner, 
il est près de onze heures; || con- 
jourt, combinée 4° avec Obet avec 
Wenn, marque adhésion mélée de 
bläme, concession ; quoique, bien 
que, encore que, nonobstant, mal- 
gré; au mépris (sx. de sa promes- 
se); ober - jung ift, bien qu'il soil 
jeune, quoique étant) jeune, non- 
obstant son jeune âge ; wenn er - 
mire, wäre er —, (litlér. quoiqu'il 
fût) quand il serait, füt-il (ca. mon 
bre); 2 avec Als, marque ressem- 
lance, comparaison : comme si, 
tout comme {s'il me connaissait, 
etc.; v. lei, adj. 6); en com- 
vos. (Hist. nat.) equi... (ex. équi- 
atéral, etc, }; simili... (ei. simili- 
flore, etc.) ; homo... (ex. homobran- 
ches, etc.); pari... * paripenne, 
elc.); iso... (ex. isopétale , etc.). 
»Gleichabſtehend (-2--) adj. 
placé à la même distance que..., 
places) à une égale distance. 
RATE -) adj. dont 
les axes sont semblables ou dirigés 
dans le mème sens ; ( Geom. , Cris- 
ar er 
“Oleitarmig({:--) adj. qui a 
les bras égaux (en longueur); dont 
les bras ou les branches sont d’egale 
longueur, à bras égaux. 
*Sleihartig (-») adj. de 
même nature, d'un même genre, 
de mème espèce, homogène; si- 
milaire ; identique; (Chim.) - 
Theile, parties homogènes, par- 
lies inlégrantes (d'un corps homo- 
gene; se dit par oppos. a Mifhungs: 
theile, parties constiluantes, et à 
Semengtheile, parties hétérogènes) ; 
€ Zeugung, généralion ou propaga- 
tion homogene, homogénie, f 
*Sleihbartigfeit(+---)f.na- 
u en homogeneite ; iden- 
lité, f. 
*+Oleibarig, v. Gleichachſig. 
*Sleihbartig(--) dj. (Or- 
nith.) (dont la barbe est égale des 
deux côlés) isopogone. 
»Gleichbedeutend (*=---)adj. 
qui signifle la même chose, qui ex- 
rime le mème sens, identique (pour 
e sens}, Synonyme. 
»Gleichblättle)rig, adj. quia 
les feuilles, etc toutes semblables, 
homophytle, isophylle, homopétale, 
— id. isopetale. 
*Gléidbleibenb(fit-), adj.qui 
reste le mème, qui ne change point 
d'aspect ou de nature ; (Zool.) ho- 
motène (se dit d'animaux articulés, 
qui conservent toute la vie la for- 
me qu'ils avaient en naissanl); sens 
moral: qui ne change pas, invaria- 
ble, conséquent; stable; qui con- 
serve son sang-froid. 
*Sleihblumig, -blüthig, adj. 
dont les fleurs sont égales ( en lon- 
gueur) ; (Bot.) &qualillore, 
*Sleichbreit (-) adj. 4° de 
mème largeur ; -e Schultern, épau- 
les de même largeur, épaules (par- 
faitement)) symétriques; 2% qui a 
la mème largeur dans toute son 
étendue, d'un diamètre uniforme ; 
ex. corolle; équilarge ; (ex. feuille) 
incaire. * 
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*Gleidbeutig(:--) adj. qui 
doit être interprété de la même fa- 
con (v. Gleichbedeutend). 

Gleichdeutigkeit (2---) [. 
sens identique, m. identité de signi- 
fication, synonymie, f. 

Gleide (<-) f. état de ce qui est 
égal, etc,; 4° égalité (v. Oleichheit), 
[.; (Astr.) Nacbt-, équinoxe, m.; 
état uni (v. Œbenheit), m. 

»Gleichempfindend, adj.(qui 
sent de la mème manière) sympa- 
thisant, sympathique. 

Gleiden(:-) (76, a) en. (av. ha⸗ 
ben) avoir la mème forme, étre de 
même nalure, être analogue ou con- 
forme, ressembler (à qe.) ; einem ax 
etwas -, ressembler à qn par gc.; er 
gleicht bem Antern an Größe, il res— 
semble à l'autre par sa grandeur, 
ils sont de même grandeur ; er gleicht 
ibm fañt an Geſchicklichkeit où durch 
feine Geſchicklichkeit, il l'égale pres- 
que par son adresse, il ne le cède 
guère à l'autre sous le rapport du 
talent ; fam. fie gleicht fich nicht mehr, 
elle ne se ressemble plus, elle est 
bien changée ; tag gleicht ihm, cela 
lui ressemble , il (nous, lui, etc.) a 
joué un tour de son melier; || va. 
égaler, unir, aplanir, égaliser ; ac- 
corder, raccorder; ajuster ; redres- 
ser. [équidistant. 

*Sleihentfernt (*--) adj. 

Sleiher(*-)m. g.-8 (12) (ce- 
lui qui égalise, qui sépare en deux 
moiliés égales) (Astron.) équateur, 


m. x 
Gleichergeſtalt er Glei⸗ 
cherweiſe, Gleichermaßen, adr. de 
mème façon, de même manière, 
également, pareillement, | 

“Oleibfalls (=-) ade. (lilter. 
du mème cas) pareillement, de 
mème. 

*“Oleitfarbig (*--) adj. de 
(la) mème couleur; isochrome; 
d'une couleur uniforme , isochre. 

*Sleichflügler, mr. pl. (Zool ) 
insectes dont les ailes ow les étuis 
sont analogues (par leur consis- 
tance, leur texture}, homopières, 
m. pl. (section d'insectes, ordre hy- 
mr Tr ER 

*Sleihförmig (<--) adj. 4° 
qui est d'une forme analogue ({ à 
celle d’une autre chose), conforme, 
semblable, pareil; symétrique ; 20 
qui conserve la même forme, qui ne 
change pas de forme, uniforme, 
egal; || ade. 4° également, pareille- 
ment; 2% uniformément ; - madıen, 
rendre uniforme; donner de la 
symétrie a... | . 

"Sleihförmigfeit (2-»--) f 
4° conformité, ressemblance, f. rap- 
port, m. ; concordance, symétrie ; 
2° uniformile, égalité, monotonie, f, 

»Gleichfüßler, m. pl. (Zool.) 
équipèdes, m. pl. (famille d'inver- 
tébrés, classe myriapodes). 

"Gtleichgefievdert (:--<) adj. 
(Bot.) paripenne. 

*Olcibgeflügelt, adj. 
moptère (comp. Sleichflügler). 

Gleichgeltend (+--) adj. 
de mème valeur, équivalent, équi- 
pollent. , 

Gieichgeſinnt 1 --) adj. 
animé des mêmes sentiments te que 
ceux d'un autre, uni de senti- 
ments, D el pee der per 
20 que ceux que l'on professait ja- 
dis, invariablement attaché aux 
mémes principes. 


ho- 


Glei 


Gilet 


Glei 
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Gleichgeſtaltet, adj. qui a la 
mème forme, de forme identique ; 
semblable {par la forme), conforme; 
—— nat.) (partie) qui a la mème 
orme que son légument, homoïde. 

»Gleichgewicht (+--)n. (poids 
ea ou uniforme ) équilibre, m.; 
(Peint., Sculpt.) libration, pondéra- 
tion, f.; dad - (aufrecht erhalten, 
maintenir l'équilibre; einem ou ei- 
ner Sache das - halten, {(léftér, Leuir 
l'équilibre) faire équilibre à qn ou 
à qe ,contre-balancer qn; empecher 
qn de sortir de l'équilibre; fit 
(einanver) bas Sleichgewicht halten, se 
contre-balancer (réciproquement ), 
se faire équilibre ; se balancer ; tm 
- ftehend, qui est en équilibre ; (Zool.) 
équilibré ; Lebre vom -, (science de 
l'équilibre) statique ; Lehre vom - 
ber Grbe, géoslatique, f.; Lehre vom 

- der Staatégewalten, Lhéorie de la 
ndération des pouvoirs (de l’élal), 


*Bleihgültig (<--) adj. 4 
qui est de mème valeur, équiva- 
lent, équipollent ; 2° — vaut la 
méme chose aux yeux de qn) qui 
revient au même, qui intéresse peu 
(qn), qui inspire peu d'intérêt (à 
qn), indifférent, égal; das ift mir -, 
cela m'est indifférent ow égal, cela 
m'intéresse fort peu,peu m'importe; 
5 qui n’a aucune valeur, peu impor- 
tant, insignifiant, indifférent ; 4° qui 
ne s'intéresse pas à l'affaire dont il 
s’agit, indifférent ; qui ne prend in- 
teret à rien, indolent; fam, qui se 
moque de tout; qui aflecte de l'in- 
différence, indifférent, froid ; || adv. 
avec indifférence, sans intérêt, sans 
émotion, froidement. 

LU LS QU te —)f.40 
taux équivalent, m. valeur identi- 
que ou analogue ; 2 importance res- 
treinte, insignifiance, f. ; 5° indif- 
ference , insouciance, f. manque 
d'intérêt, de soin ow d'attention, m. 
froideur (ex. d’une réception ), in- 
dolence, apathie, f.; sang-froid , m. 

Gleichheit (:-) f..élat de ce qui 
se ressemble, etc. {v. Gleich); 4° 
égalité (ex. de deux lignes, d'âge), 
conformité, parité, identité, si- 
militude ; homogénéilé, f. rap- 

rt exact, m. uniformité, resserm- 

lance (parfaite), f.; - der Geſinnun⸗ 
gen, égalité de sentiments, de prin- 
cipes, f. accord,m. sympathie, f.; || 
absol. égalité (des droits, des condi- 
tions sociales); die menſchliche -, l'é- 
galité entre les hommes; bie Freiheit 
und -, la liberté et l'égalité ; 2° pop. 
absence d'aspérités, d'inégalités, f. 
état uni, m, égalité (ex, du sol; on 
di mieux : ebene Beichaffenheit), f. 

*Œleih ho (-*) adj. de mème 
hauteur ; { Bot.) - gegipfelt, = a les 
sommets de méme hauteur) fastigié, 

»Gleichkiemer, m. pl. (Zool.) 
(animaux qui ont les branchies 
semblables entre elles) homobran- 
ches , m. pl. (ordre d’inverlebres, 
classe crustacés). 

*Sleihflang(*-) m. conson- 
nance, f.; (Mus.) unisson, accord,m. 

* Bleihflappig (<--) adj. 
dont les valves sont semblables, 
equivalve, homovalvre; -e Weich— 
thiere, ( mollusques) équivalves, m. 
ii (famille de mollusques, ordre 

rachıopodes). 

*Sleichtommenb (*--) adj, 
qui revient au mème; qui atleintau 
Chiffre de ; équivalent, égal à. 

Gleichlaäufend (<--) adj. 


4 


{ littér. équicurrent ) qui suit la 
mème direction, dirigé dans le 
mème sens, parallèle. 


Gleichlaut (:-) m. son cor-|g 


respondant ow identique; (Mus. ) 
unisson, m. consonnance, /.; ein un: 
vollfommener -, une assonnance ; — 
eines Wortes, ( consonnance d’un 
mot) homonymie, f. 

* Bleitlautenb (:--) adj. 
qui a ou qui rend le même son, (ex. 
instruments qui sont) à l'unisson, 
consonnant,concordant; absolument 
conforme ; homonyme : | qui dit ou 
qui coutient la méme chose, de 
mème teneur, concordant; - € &e: 
fete, lois qui s'accordent, qui con- 
tiennent des dispositions identiques. 

"Sleibmader(+--)m. celui 
qui égalise, égaliseur, niveleur, m. 

*Sleihmadhung(*-»)/. apla- 
nissement, m. égalisalion, f. nivel- 
lement, ın.; (Jurispr.) distribution 
ou répartition égale, f. ; obsol. éga- 
lement (ex. des portions, d'un heri- 
lage), m. 

»Gleichmaß (+-)m. (lilter. 
mesure égale ou uniforme) propor- 
tion, symétrie ; uniformité, f. 

»Gleichmaäßig (+-- ) adj. Io 
de la mème mesure; quiest en pro- 
portion {avec qc.), proportionnel ; 
areil; 2° qui est en proportion 
avec soi-même), (dont les parties 
sont d'une mesure) uniforme ; pro- 
portionné; symétrique ; -e Geſchwin⸗ 
bigfeit, vitesse uniforme; || adv. 
4° pareillement; proporlionnelle- 
ment ; avec proportion ; 2° unifor- 
mement ; symelriquement , avec 
symétrie ow régularité ; arlout) 

la méme façon; - fortiihreiten, 
{avancer uniformément) suivre une 
marche ou obéir à une progression 
uniforme, régulière ; || adv. pa- 
reillement, de mème. 

*Olcidmäapigleit(s-.-) f. 
{qualité de ce qui est d'une mesure 
analogue ou uniforme) conformite ; 
symétrie; parité; uniformité , fi; 
justes proportions, f. pl. 

»Gleichmuth {= -) m. égalité 
d'humeur ; assiette d'esprit, indif- 
férence, f.; calme , sang- froid, m. ; 
—— ff 

*Sleihmuüthig (<--) adj. 
d'une humeur égale ; calme; indif- 
férent; || ade. avec calme, avec 
sang-froid, avec stoicisme. 

*Sleihnamig(*--) adj. qui 
a le mème nom, d'un ow du même 
nom , homonyme; correspondant 
(par le nom); -e Dinge, choses ho- 
monymes; -€ Pole, pôles du même 
nom; -e? Nusteln, muscles homuny- 
mes où congénères, 

Slcidnif(i-)n.g.-e8, pl.-e 
(42, 47) primit. {image ressemblan- 
te) modèle (v. Borbilo, Dufterbilb), 
m. ; copie, image ( v. Abbild, Gben: 
bile), f.; accept. usuelle figure; pa- 
rabole ; métaphore ; allégorie; com- 
—— ; similitude , f.; in -en re: 

n, parler en paraboles ou en simi- 
litudes , parler un langage allégo- 
rique, metaphorique ou figure. 

*“Otecidnigrebe(:---) f. dis- 
cours figuré, m. allégorie, parabole; 
métaphore, f. 

»Gleichnißweiſe (:--<) ade, 
en parabole, par comparaison 
— Sleichnif). 

*Sleihnipwort/!»--)n. ex- 
pression flguree, métaphore, f.; 
terme allégorique, m. 

"@lei@yanris (==) adj. 1 
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qui appartient à la même paire; 
{(Auat., Bot.) congénère ; 2 di est 
disposé par paires égales, équiju- 
u 


Gleichrippig (<--) adj. qui 
offre des côles ou saillies égales, 
équicosté. 

Gleibjam(*+-) adv. pour me 
servir de celle comparaison, en 
quelque sorte, comme, comme si, à 
peu près, pour ainsi dire; fam. 

as 


quasi. | 

"Gleihfhalig(t--)adj. (Zool.) 
équivalve. 

. EN LU Tone Le 2 
{dont les cuisses sont égales) ( Mi 
isopode; (Geom.)&quicrural,isockle, 

*Sleichfeitig (+-»)odj équi- 
latéral, équilatère; symetrique ; 
fig. égal des deux côtés, réciproque 
et égal. 

* Gleidfeitigfeit, f. égalité 
des cöles, symétrie; fig. récipro- 
cité, identité ( ex. de sentiments), f. 

* Sleichfinn (*-) m. 4° accord 
des sentiments, m, sympathie, har- 
monie, f. ; 2 uniformite ou égalité 
d'humeur {v. Gleidmuth) ; 3° syno- 
nymie, f. (v. Gleidbeutung). 

: CHERS (ie) f. 4e 
action de placer sur la même ligne, 
d'accorder la même valeur, assimi- 
lation (ex. de choses hétérogènes) ; 
2° égalisation (v. Sleichmadung), f. 

»Gleichſtimmig (+--) adj. 
(dont la voix est la même) conson- 
nant, accordant; -er Geſang, plain- 
chant, chant à l'unisson; | ade. à 
l'unisson ; d'accord. 

*Gleibftimmigfeit, f. «= 
cord de voix (qui ne font entendre 
qu'un son); unisson , m. ; fig. con- 
cordance, f. 

»Gleichtheilig (2--) adj. te 
formé de parties identiques; (Mi- 
ner.) isomere ; (Bot., Chim.) isome- 
rique ; > divisé en parties égales. 

Sletdung (<-) f. pl. -en (4, 
19) trégalisation (v. Gleichmachung 
( Algèbre) équation, f.; 2° { chose 
égalisée) (Fortif.) glacis, m.; (Al- 
gèbre) (formule d'une) équation, f. 

*Sleidhviel(t-) ade. tout au- 
tant, toul un, la même chose; in- 
différemment. 

BGleich weit (:-) adj. qui ala 
mème ampleur ow la même éten- 
due ; de mème distance; nberall -, 

artout de la mème largeur ; ({Bot.) 
Saullarge: - autceinanderftehend, se- 
parés (l'un de l’autre) par une égale 
distance, équidistants ; ou séparés 

ar une distance uniforme, paral- 
èles. , 

»Gleichwie (-+) ado. {tout} 
comme, de même que, ainsi que. 

*Sleihwinfelig(+-».-) adj. 
equiangle, isogone. 

-Hleihmwirkend (+ ==) adj. qui 
agit dans le mème sens, qui produit 
un effet analogue , qui concourt à 

roduire le même effet, analogue; 
identique, semblable ( par son ac- 
tion); isodyname; (Physiol.) con- 
génère. 

*Sleihmwohl(t-)adj. (littér. 
également bien) pourtant, cepen- 
dant, néanmoins, toutefois, 

* Gleibaeitig(:--) adj. quia 
lieu dans le mème temps, au mème 
instant , à la même époque, iso- 
chrone, synchrone, simultané : con- 
temporain ; |! ade, simultanément. 

* Bleichzeitigfeit (:2---) f 


isochronisme (ec. du pouls avec ls 


Glie 


Glie 


Glim 


m — m 


battements du cœur); synchronisme, 
m.; coïncidence ; simultaneite , f. 
Gleis(-) n.ornière, f. v. Gelcife. 
Gleiße(- af. 4° éclat (obsol., v. 
lan), m.; 2 chose qui brille(v.@lei: 
fen) ; (Bot.) æthuse, f. æthusa (genre 
de plantes, fam. ombellifères) ; 
Warten-, æl'iuse (littér. des jardins 
fetide, petite ciguë, f. æthusa cyna- 
ium (syn. Qunbépeterfilie, leiner 
— 
Gleipen(:-)on. (av. haben) (au- 
et Glizzan, Ben: glister; comp 
nen, Glas) luire, briller ( ce 
terme vieillit; on dit mieux Glan⸗ 


en). 
Gleifen(:-)(de l'anc. v. Gleich⸗ 
fen, se donner de la ressemblance 
avec, comp. Œleit) va. einen ou et: 
mas -, (prendre les airs de qn ou de 
ge.) affecter (ex. de la tristesse) (ce 
sens est obsol.); || en.(av. haben) 
se donner de fausses apparences, 
dissimuler, tromper; gleipend, dis- 
simulé, déguisé, trompeur , hypo- 
crite, séduisant ; -be Worte, paroles 
séduisantes , flatteuses ; belles paro- 
les; propos artificieux. 

Gleifner er m.g.-& (12, 46) 
(homme) dissimulé, homme dou- 
ble, hrpocrite, faux ; fam. patelin ; 
faux dévot, cagot, m. | 

Gleignerei — f. dissimula- 
tion, hypocrisie; duplicite, faussete; 
amitie, dévotion , etc. feinte ; fam, 
cagoterie, f. (syn. Heuchelei, Schein: 
* eit). fe pl 

Bleignerin(2--) f pl. -nen 
(14, 19) (fém. de Silk) femme 
dissimulée ou hypocrite ; fam. ca- 
gote, f. 

Bleignerif (:--) adj. dissi- 
ea Au hy rite ; | adv, avec 
ypoerisie; en hypocrite, 

"Gleitbahn (-) f. glissoire, 
glissade, f. (v. Bahn). 

leiten (=) (76, a) on.4> (avec 
fein) (se mouvoir sur une surface 
elissante ou polie) glisser (ex. sur 
a glace); par cxlens. passer ou 
couler légèrement (sur qc.); sortir 
de sa direction ow s'échapper (en 
glissant); aus ber Hand -, échapper 
ou glisser (de la main) des mains (à 
an); der Auf glitt ihm (aus, weg ıc.), 
le pied lui glissa où lui manqua ; -b, 
glissant; coulant; || 2° (av baben) 
se laisser glisser (ex. en bas d’une 
montagne), pissen ; 1 baë -, n. le 
glissement, la glissade; Bewegung 
tes Gleitens, gleitende Bewegung, 
mouvement de glissement (ex. d'une 


articulation), m. 

Gletfher (:-) m. g.-8 (42, 46) 
(romp. Glatt, leiten, Glitſchen; 
comp. le lat. glacies) masses de gla- 
ces | qui couronnent la cime d'une 
haute montagne), f. pl.; glacier, m. 

+ Gliavin (-=*) n.g.-8 (12) 
(Chim. org.) gliadine — con- 
eau dans le gluten, soluble dans 
l'alcool), f. (syn. Kieberftoff.) 

li (-) imparf. de (ind. duv. 
Giriben. [v. Gleichen, 

Glide (:-) imparf. du subj. du 

Bier it) n. g- -ie8, pl. -er (12, 
HD) (nutref. Se-lid, Lib; comp. Au: 
genlied; de l'anc. v. Xiban, se mou- 
Voir; comp. Leiten) primit. join- 
ture mobile, articulation (+.OGelent) ; 
accept. usuelle : partie jointe au 
moyen d'une articulation (mobile), 

rtie articulée, f. chainon, anneau 
(ex, d'une chaine); (Zool., Bot.) ar- 
licle; Meines -, Œliebden, pelit ar- 
licle, (Insectol.) arthrion, m.; plus 


particulièrement organe mobile 
N d'un corps vivant); s'applique 
surtout aux bras el aux jumbrs : 
membre, m. extrémité (supérieure 
ou thoracique ; inférieure ou abdo- 
minale ou pelvienne), f.; - am Bin- 
ger, (litter. membre du doigt ) par- 
lie mobile d'un doigt, phalange, f. ; 
I fig. partie séparée un distincte 
(d'un tout}, f. membre (rx. d’une 
société); rang, m. file (d'un déta- 
chement de troupes), f.; généra- 
tion (v. — .; article (ex. 
d'un traité); membre (e.r. d’une pé- 
riode), terme , m. proposition (ex. 
d'un syllogisme }; partie (x. d'un 
discours), période, f. ; en compos. 
(Anat., Zool., Bot.) articulaire ; ar- 
thro ... (rx. -céphales, -ceral,etc.).; 
gon0..., gonyo... (ex. -pléride, elc.). 

*Glicberbau (:--) m. struc- 
ture.(des membres }, constilution 
(ex. athlétique), complexion, orga- 
nisation, f.; enchainement (ex. des 
parties d'un discours ), ordre, m. 
méthode, f. 

Gliederbrand (=--) m. 
—— gaugrène aux membres, f. 
comp. Branb); (Vétér.) gangrène 
sèche, mécrose (chez la race bovi- 

*Olieb(er)farn (:--; m. pl. 
(fougères articulées) gonoptérides, 
gonyoptérides, f. pl. (classe de plan- 
les monocotylédones, formée de cel- 
les qui se rapprochent des fougeres 
et qui ont la tige articulée). 

*Slied(er)fuge (:--) f.(Anat.) 
(point d'union de deux membres) 
jointure, articulation, f. article, m. 
(syn. Gelenk). 

*"Sliepler)hülfe * “.) f. 
(Bot.) (gousse articulée) gousse lo- 
menlacee, f. lomentum , m.; -nar: 
tig, lomentacé. 

Glieb(e)rig (*-=) adj. 4° pour- 
vu ou composé d’arlicles ou de 
membres, articulé (à chainons), mo- 
bile, brisé : 2 qui a les articles ou 
les membres formés de telle ou teHe 
façon, est usilé surtout en composi- 
lion. 

"*Sliederfranfheit (2-2-) f. 
(maladie articulaire)arthrile goutte, 
f. iv. Sicht). 

"Sliederlahm —— - 

ralysé (des membres), privé de l'u- 
sage de ses membres; perclus ; pa- 
ralytique. 
"Sliederlähmung, f. paraly- 
sie (des membres), fi einfache -, pa- 
ralysie simple ou d'un seul côté Alu 
corps), hemiplegie, f.; doppelte -, pa- 
ralysie double ; paraplégie, f. 

*Sliedermann m. (lit- 
ter. homme articulé) mannequin, m. 
marionnette, f. 

Gliebern(:-)va.pourvoir d'ar- 
ticles, de chainons, de membres, 
elc.; parlager en articles , elc. ; di- 
viser, enchainer (ex. les parties 
d'un ouvrage); gegliedert, arlicule ; 
géniculé {v. Knieförmig, Gefniet); 
fig. enchaîné, coordonné ; ( bien ) 
organisé. 

“Oliecberpupye(s--) f (lül- 
fer. poupée articulée) marionnette, 


*Sliederreigen(+---)n. (lit- 
ter. dechirements ou douleurs dé- 
Chirantes dans les membres) dou- 
leurs rhumatismales; douleurs ar- 
thritiques, f. pl. 

»Gliederſchmerz (1--) m. 
douleur dans les membres, f.; dou- 
leurs rhumatismales ; douleurs ar- 


. 
à 


thritiques, douleurs causées par la 
goulte, f. pl. 

"Öliederthiere,n. pl. (Zool.) 
animaux articulés, m. pl (alviston 
d'animaux invertébrés comprenant 
tous ceux dont le squeletie exrté— 
rieur est formé d'anneaux mobi- 
les) (syn. Brufithiere, Carus). 

"Sliedermweife (<--<) Glied: 
weife, adv. par arlicles, par jointu- 
res; par chainons, par nœuds; par 
rangs ou par filets ; pièce par pièce, 

* Glieberyuden, n. -zudung, f. 
mouvements spasmodiques ou con- 
vulsifs des membres, mouvements 
choréiques ow choréiformes, m. pl. 

»Gliedkraut (+ -) n. (litier. 
herbe anti-arthritique) 4° (stachys) 
sideritis (plante, syn. aufrechter 
3ieft), f.; 2 sideritis, crapaudine, f. 
sideritis (genre de plantes, fam. la- 
biées). 

"Oliecbmafen(:--)n.pl. (du 
sing. inusité Œlieomaf ; der. de 
l'anc. subst. Mat, union; comp. 
l'angl. meet)(proprem. assemblage 
de membres) membre (entier), m.; 
bie obern -, le membre supérieur, le 
bras (entier) ; alle-, tous les mem- 
nr m. pl. (la) totalité des mem- 


res, /. 
GBGliebſchwamm —— m. 10 
(Bot.) ſchamloſer -, phallus impudi- 
que (champignon, genre phallus ; 
syn. Sichtihwamm, Scelmenei, He: 
zenei); 2 {Pathol.) (litter. fongus 
des membres) tumeur blanche (syn. 
Belentihwamm, weiße Sefhwulf), F À 

——— n. syno- 
vie (syn. Gelenkwaſſer), /. 

"®liepwafferfudt, f. ( Pa- 
thol.) hydropisie articulaire, hy- 
darthrose , —— avec épan- 
chement, f.; äußere -, (hydarthro- 
se externe) œdème articulaire, m, 
infiltration séreuse des Lissus qui 
entourent une articulation, tumeur 
blanche, f. 

*Glicbmeid(: -)f. (Bot.)(litiér. 
herbe qui ramollit les membres) 


-behen blanc un: weißer Beben, wei: 


fer Wieverftoß), m. 

Glimmen (+-) (77, b) on. (av. 
baben’de l'auc. Ölimm, sudst. étin- 
celle, et adj. ardent ; comp. l'angl. 
gleam, le swed. glimma, {e lat, lu- 
men) jeler où répandre une faible 
lueur ; brûler sans flamme; couver 
(ex. sous les cendres); être près de 
s'éleindre; fig. n'être pas encore 
éteint, continuer à vivre en secret, 
brüler d’une flamme secrète, cou- 
ver; glimmenb, ardent ; en ignition ; 

resque éteint; fumant; maléteint: 
fencore) chaud ; | (bas) -, n. (la) 
ucur faible ou incertaine, f. rayons 
incertains ow mourants, m. pl, : 
combustion lente, ignition, incan- 
descence, f. feu caché, m.; ardeur, f. 

Glimmer(i-) m,g.-8(12, 46) 
4° (angl. glimmer) lueur faible, f. 
8 dit mieux Schimmer, fhwacher 

ein) ; 2° (corps ba luit) (Miner.) 
mica Fer du silicate de potasse 
et d'alun), m. 

"Glimmerartig, adj. qui est 
de la nature du ou qui ressemble 
au mica, micacé. 

Glimmerig (:--) adj. 4° qui 
contient du mica, dont le mica fait 
la base, micacique ; 2° qui a l'éclat 
du mica, micace; brillant. 

Glimmern(+-) vn. (av. haben) 
jeter un éclat micacé ; par ertens. 
jeter un éclat incertain ow vacillant, 


Glod 


God 


Glud 





papilloter (comp. &limmern, Schim: 
mern) ; -b, micace ; chaloyant ; mi- 
roilant. 

“Olimmerfhiefer, m. (Mi- 
nér.) micachiste (roche composée 
de mica et de quartz), m. 

Glimpf(-) m. g.-{e)8 (42) (con- 
tract, de l'anc. Gk:limpf: comp. 


"island. lempa; autref. Limyban, | 


Milimfan, s'adapter, convenir, ètre 
séant) primil. conduite décente 
convenance; modération ; équité, f. 
droit, m. autorisation, f.; accept. 
usuelle modération, douceur, in- 
dulgence, f. 

Glimpflich (:-) adj. doux, 
modéré ; ||adv. avec douceur, avec 
bonté, 

Glitſche tt») f. pl.-n (144,148) 
glissade (v. Gleitbabn), f. 

Slitfhen (+ =) en. (av. fein et 
haben) procinc. glisser (v. leiten). 

Glitfhig (+-) adj. glissant (v. 
Glatt, Schlüpferig). Gleiten. 

Glitt(-)imp. de l'ind. du v. 

Glitte (--) imp. du subj. du ©. 
Gleiten. 

Glofe(=-) f. pl.-n (11,18) (bas- 
saron Klode, angl. clock) (de l'anc. 
e. Glocken, Glochon, frapper ; comp. 
Klepfen) cloche ( d'horloge, etc. );: 
(Meine -, Glüdhen), petite cloche, 
clochette, sonnette, f; (Horl.) tim- 
dre (ex. d'une pendule), m.; fig. et: 
was an bie große - hängen, (diller. 
Bene qc. à la grosse cloche) pu- 

lier qc. à son de trompe, crier 
qe. par-dessus les toils, faire es- 
clandre, donner un grand éclat, 
un grand releulissement à qc.; 

| par extens. 4° horloge, pen- 

ule, montre, f.; bie — bat zehn 
geihlagen ‚ l'horloge a sonné dix 

eures, dix heures viennent de 
sonner ; was ift tie -? quelle heure 
est-il? quelle heure avez - vous? 
2 (chose qui ressemble à une elo- 
che) cloche (ex. d'une machine 
preumalique, de plongeur }; {Bot.) 
corolle; f. ou calice campaniforme, 
m. clochelle, f.; (Archit.) campane; 
{ Chasse } lonnelle , f.; (Blanchiss.) 
fer rond à repasser, ın. 

Glöckeln (*-) on. (av. haben) 
Province, sonnailler. 

"Slodenapfel, m. -birne, f. 
(litter. pomme ou poire-cloche) 
pomme ou poire sonnante, [. 

* Ölodenbalfen (<--<) m. 
{poutre à laquelle est suspendue 
une cloche) hune, f. mouton, m. 

*Gilodenblume(:---)f.{fleur 
en clochette) 4° campanule, f. cam- 
panula (genre de plantes, [am. cam- 
panulacées); Rapunjet-, (cam 
nule) raiponce, f. campanula ra- 
punculus ; neifelblättrige -, campa- 
nule {à feuilles d’ortie )gant de No- 
tre-Dame, gantelee, f. campanula 
trachelium ; -n, campanul{ac)ées, f. 
pl. (famille de plantes dicotylédo- 
nes, monopétales, à corolle péri- 
gyne); —— aquilegia(genra 
de plantes, syn, Atelei). 

"Sledenblätbig ee, adj. 
(Bot.) qui a les fleurs en cloche, 
campaniflore, campanuliflore. 

*Glodenera(:--) n, minéral 
ou alliage métallique dont on fait 
les cloches, m. bronze, f. {v. Silo: 
dengut}; (Minér.) mélange de cuivre 
et de zinc, m. 

„Yiodenförmig (zu) mt. 
Qui a la forme d'une cloche ou d'une 
clochette, campaniforme, campa- 


‘nulé; campanacé; campanulacé ; 
| campanellé ; Pflanzen mit -en Blu: 
| men, (plantes à fleurs) campanifor- 
mes (Tournef.): campanacées (f.in- 
ne), f. pl.; -e Bolypen, ( polypes ) 
| campaniformes, m. pl; (Brod., 
Sculpt.) Werf mit -en Verzierungen, 
—— avec des ornements en 
orme de cloches) campane, f. 

*Slodengehäufe (:---<)n. 
cage du clocher, f. 

* Glodengeläute (:>---) n. 
sonnerie, f.; son ou bruit des clo- 
ches ; carillon, m. 

*Slodengieher (=-—) m. fon- 
deur de cloches, m. 

"Stodengut (:--) n. -fpeife, 
f. (litter. bien ou aliment des elo- 
ches) metal donton fait les cloches, 
bronze , airain (alliage de cuivre et 
d’etain), m. 

“Glodenbaus (2--) n. (Hitler. 
maison de la cloche) clocher, m. 

* Glodenbut, m.-fappe, f. cu- 
lotte, onde d’une cloche, f. 

Glodenift (- + =:) m.g.-en, 
pl. -en (43, 49) sonneur; carillon- 
neur, m. 

* Ölodentlang (t-- ) m. son 
des cloches, m. 

* Slodenflöppel, -fchmwengel 
(pas +) m. batlant (de cloche); 

Blas.) batail, m. 

"Ölodenläuter, -treter (===) 
m. sonneur, m. 

*Olodenmantel (:---) m. 
4° (Filter. manteau de la cloche) 
partie supérieure de la forme d'une 
cloche, chape de la cloche, f.; 2 
Mere en forme de cloche) man- 
tille, f. 

*Olodenmaÿ (£--) m. (lit- 
ter. mesure de la cloche) échelle 
campanaire, f. diapason, campano- 
mètre, m. 

à Gilodenmetall (!»--) n. 
(v. Hlodfengut). 

"Slodenrand, Deine ES 
bord, m. eirconference de l'or 


m. 
fice 


d'une cloche, pince d’une eloche, f. |. 


Glockenring (=-) m. 40 (an- 
neau auquel est suspendue une clo- 
che) anneau (de la cloche ) , m.; 2 
(anneau auquel est suspendu le bat- 
tant de la cloche) bélière, f. 

* Glodenf hlag(:--)m.sonde 
(la) cloche ow coup de marteau, m.; 
heure sonnante, f 

* Glodenfeil (<--) n, corde 
d’une cloche, f. 

*“Glodenfreife wei (lit- 
ter, aliment de la cloche, v. Glo⸗ 
denaut). | 

*Stodenfpiel (= )n. (jeu 
de cloches) carillon, m.; das - fpie: 
len laſſen, faire jouer le carillon, 
carillonner; (Phys.) eleltriſches —, 
carillon électrique, m. 

* Glofenfpieler (2---) m. 
m. carillonneur, m. 

*“Glodenftrang(i--)m. cor- 
de de la cloche, f. 

*Miodenftube —— 
ter. chambre de la c 
clocher, f. 

Glocenſtuhl (=-) m. (lit- 
ter. chaise de la cloche) beffroi, 
moulon ; support du timbre, m. 

* Gtodentaufe(:---)f ba 
tème, m. ou bénédiolion d’une elo- 
che ou des cloches, f.  [cloche, m. 

*Miodenthaler,m. écu à 

* Glodenthurm (4--)m. (tour 

| à cloches) clocher, m. . 


f. (lit- 
oche) cage du 


*Olodenthürméhen, n. {pe 
lite tour à cloche) ie À 

“Miodenton (:-<\m. son d 
cloche(s) ou des cloches; I (son qi 
imite celui d'une cloche) son d’har 
monica, m,; (Orgue) cymbale, f. 

*Blodentreter, on. (litter. ca 
lui qui foule la cloche) sonneur, m 

"Slodenzapfen, m. tourillo 
(de cloche), m. 

* Glodenjicrath, m. 
ment en forme de erg 
(comp. Glodenformig) 
NL: hoche, (€ (2--) m. 4° cord 


(orne 
campan 


s = 


de la cloche, f.; cordon de sonnette 
m. (syn. Öllodenftrang, Glocken 
fénur); % coup de cloche, »n.; 3 
(Orgue) carilion (syn. Glodenfpiel | 


m. 
Slödner (2-) m. g. -8 (42, 16 
sonneur ; marguillier; sacristain, m 
Glomm (-) imp. de (ind, du v 
Gilimmen. [v. Glimmen 
Glömme (2) imp. du subj. da 
+Olorie(i:--)f. pl. -n (14, 48 
4° gloire (v. a. L'ouréoie if 
nimbus, »n. 

* Glorreid (=-), Glorwürdig 
adj. (littér. riche en gloire; digne 
d'être glorifié) glorieux: || adr 
glorieusement (v. Ruhmreich, Rubm 
wurdigh. 

+ &tloffarium (- 2“) n.g.-8 
pl. Sloffarien (42, 49) glossaire, m. 

+&loffe(t-)f. pl. -n (43,43 

lose, f. commentaire, m.; erilique 
amère, sanglante), f.; quolibet , m. 
épigramme, f. -n madhen, faire des 
commentaires ; gloser, 

"Slogauge (<--) n. pop. œil 
saillant et stupide, œil de bœuf, m. 

Glotzen ) re. (comp. le dan. 
age e sucd. glella, voir. regar- 

er; comp. Oluben, et le grec 
Vhadrew, Aıicea) 4° prorinr, 
iuire, briller ; 2° pop. regarder (qc.) 
les veux largement ouverts, ecar- 
quiller les yeux, ouvrir de grands 
yeux (comp. ®affen ). 

Stud (-) (particule qui imite le 
cri d'une poule ou le son d'une 
bouteille qui se vide) glouglou, m, 

Giud (-) n. g. Aee (12) (con- 
tract. de Seid, Gelufe; angf, 
luck; comp. Gelingen) réussite, f, 
{bon) succès: concours de circon- 
stances favorables, bonheur, m: ; for. 
lune; chance, f.; einem - wünfchen 

u etwas, a) souhailer à qn un 

eureux succès, bonne fortune, 
bonne chance pour qc., souhaiter 
qu'une chose. reussisse bien, perte 
bonheur à qn; b) féliciter qn de 
qc.ow sur qc., présenter à qn se 
félicitations, eomplimenter qn 4 
l'occasion de qc., lui en faire son 
compliment ; souhaiter (ex. la bon- 
ne année à qu); - auf ben Weg, 
{bonheur pour le voyage) bon voyræ 
ge! que Dieu vous conduise! Œlié 
auf, - zu !.(litter. bonheur pour ! 
bonjour! salut! que bien vous fasse 
à votre. santé! {erme de polit. fai 
ich das — habe Sie zu fennen, depul 
que j'ai. le bonheur ou l'honne® 
ou l'avantage de vous connaitre 
plus part, (circonstance favorabli 
amenée par le) hasard, sort, m. for 
tune, f.; Feine - zu Hülfe fommen 
(venir en aide ä sa fortune) aider 
corriger le hasard; Glückeſpiel 
jeu de hasard, m.; mit - frielen 
jouer avec bonheur, ètre heure 
au jeu; fam. er bat mebr ik 
als Verftand, (ditter. il a plus à 
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bonheur que d'esprit) il doit plus 
au hasard qu'à son esprit; c'est un 
heureux imbécile; ce n'est pas son 
mérite qui le fait réussir, c'est son 
étoile: auf qut —, (Filter. à bonne 
fortune) au hasard ; à perte de vue; 
jum Süd, par bonheur, heureuse- 
ment (pour lui): 20 suite continue 
de succès, d'événements heureux, 
f. élat de contentement, de satisfac- 
lion, bonheur (réel ou imaginaire), 
m.; fortune, prospérité, félicité, 
f;-maden, faire fortune; fein - 
machen, faire (sa) fuortune; fein - 
veriberjen, jouer son bonheur (v. 
Berſcherzen) ; fein - blüht, (son bon- 
heur fleurit) ses affaires prosperent, 
le bonheur lui sourit, il est en 
veine de bonheur , il est dans une 
bonne veine — im - figen, (lit- 
fer. être assis dans le bonheur) être 
l'enfant gâté de la fortune, nager dans 
l'abondance; 5° (moyen d'arriver au) 
bonheur; salut, m.; die Tugend ift bag 
- ter Nationen, la vertu (liller. est) 
fait ou assure le bonheur des na- 
tions, le (vrai) bonheur des peuples 
est fondé sur la vertu ; 4° (puissance 
oeculte qui est censée faire la répar- 
tition du bonheur) fortune, f.; ha- 
sard, m.; destinée ; étoile, /.; génie, 
m.; fein gutes où bôfes —, sa bonne 
fortune ou son bon génie ; sa mau- 
vaise fortune, sa mauvaise éloile ; 
dad - verfuchen,, tenter la fortune ou 
le hasard. 

Gluden, Gluckſen (-) ven. (av. 
haben {dr Gituf) glousser ; gouglo(u}- 
ler; faire entendre un bruit de 
£lougiou ; { baë-, le gloussement 
(d'une poule); le glouglou (ex. de 
la bouteille). 

Giuüuden (:--) on. avoir du succès 
(par l'effet de qq. hasard); être cou- 
ronné de succès , réussir ; alles glüdt 
ibm, tout lui réussit; es glüdte mir, 
cela m'a réussi; j'ai réussi (aidé 
par le hasard ), je suis (heureuse- 
ment parvenu ä...; j'ai élé assez 
beureux pour... 

Gl — (2-<) Glucke, f. 
poule qui glousse , couveuse; (As- 
Iron.) poussinière, f. 

Glüdiid (:-) adj. 4° qui a (eu) 
le succès désiré, favorisé par le ha- 
sard, couronné de succès, heureux ; 
» (qui a été} donné par la fortune; 
qui est un moyen pour faire for- 
lune, pour alteindre au bonheur ; 
heureux ; avantageux; favorable; 
prevenant; distingué ; 3° qui jouit 
du bonheur, heureux, fortune; 4» 
qui annonce le bonheur, de bon au- 
gure; joyeux ; radieux ; épanoui ; || 
ade. heureusement, avec bonheur ; 
sans accident {de la fortune, m. 

"Blüdéball (:-) m. fig. jouet 

"Olüdébubte (+-=-) f. (liter. 
boutique de fortune) boutique où 

un joue des marchandises, f. 

Glückſelig —— 4° (émi- 
Nemment) heureux; bien heureux, 
fortune ; enivré de bonheur ; % qui 
annonce la félicité ; rayonnant, ra- 
dieux (comp. Shüdlich, 4°) ; || adv. 
heureusement. 

"Glüdieligfeit(t---)f. fé- 
licité, beatitude, f. 

"Glü dafall(:- ) m. (cas de 
fortune) cas fortuit, accident heu- 
reux, ‘coup de) hasard, m. chance, f. 

"Gludégéttin (<--)f. (My- 
* (deesse de la) Fortune, f. 

lüdsgut (2-)n. bien dû au 
hasard, bien forluil vu passager, m.; 


Siudégüter, pl. biens de la fortune, 
m, pl.; fortune, f. ; richesses, f. pl. 

»GBGlücksfſäger (+--) m. fam. 
(filter. chasseur de fortune) coureur 
de bonnes fortunes vu d'aventures 
(v. Giluderitter), m. 

*Gtüdsfinp(+-)m. fam.en- 
fant (gâté) de la fortune, homme 
(soldat, officier) de fortune ; homme 
né sous une bonne étoile, m. 

»Glückspilz ) m. fam. iron. 
(littér. champignon de fortune) par- 
venu, m. 

»Glücksrad (=-) n. 40 (roue de 
fortune) tourniquet ( ex. d'une lo- 
terie), m. ; roulette, f. ; 2 (Mythol.) 
roue de la fortune, f. 

* Slüdsritter(2-=-) m. (che- 
valier de fortune ) coureur de bon- 
nes fortunes ; aventurier , chevalier 
d'industrie, m. 

*Glüdéruthe (:--) f. (verge 
qui fait trouver la fortune) v. Bun: 
fchelruthe, 

»Glüdsfpiel(+-)n. jeu de 
hasard, m.; loterie; roulelie, f. 
rouge el noir ; lapis vert, m, 

“Gluüdaftern (2-) m. étoile 
(littér. de fortune) favorable, (bon - 
ne) étoile, f. astre benin, m. 

“Glüdéftof (<—) m. (Bill.) 
coup dû au hasard, (coup de) rac- 
croc, m. 

+ Biüdeftunte (2-0) f. heure 
propre, f;; moment favorable, m.; 

une heure, f. heure bénie par le 
hasard, f. 

"Stüdstopf (=-) m. (litier. 
pe de fortune ) urne (qui contient 
es billets d'un jeu de loterie ); 
blanque ; loterie, (5 in ben — grei- 
fen, (plonger la main dans l’urne du 
hasard) tirer à la blanque; tirer au 


sort. 

»Glücksumſtände (+---) f. 
pl. circonstances de fortune , f. pl. 
position (de fortune); fortune, f 

Glückswechſel (<--) m. 
changement vu revers de fortune, 
mn. ; catastrophe, f. 

*Slufdswurf (-) m. (liltér, 
jet de fortune ) coup (de dés) heu- 
reux, n.; (bonne) chance, f.; 
einen - thun, faire un coupheurcux, 
faire une bonne rencontre , tomber 
sur une bonne veine, 

*Gluüdwunf(=-) m. (litter, 
souhait de fortune, romp. Gluüd) 
bon souhait, m.; félicitation , con- 
gratulation, f. ; compliment (d’usa- 
ge, d'étiquelle), m. 

»Glückwünſchungsſchrei— 
ben, n. lettre de félicitation ow de 
congratulation, f. . 

Glub, Stühl*) adj. obsol. ar- 
dent {v. ®lühenp). 

Glühen (2-) (autref. Guon, 
angl. glow ; comp. Blüben, län: 
jen) on. (av. haben) 4° Juire, briller, 
jeter un éclat ardent, lancer ou 
dærder des traits de feu; Namboyer; 
jeter un éclat phosphorescent ; 2 
être rougi au feu, ètre rouge (de 
chaleur), être en ignition, être ar- 
dent ou incandescent : bas Gifen 
qlüht, le fer est rouge ou incandes- 
cent; par extens. être fort ardent, 
être brûlant ow lout en feu, brûler 
(ex. d'impatience); feine Wangen -, 
ses joues brülent, il a les joues brü- 
lantes ou ardentes (comp. Glübend); 
vor Zorn -, étre enflammé ou trans- 

rie de colère ; || va. faire rougir 
au feu) ; (Orfev.) donner la chaude 

{vas -, n. 4° (l'état d'une chose 
rouge, ardente) l'ignition ; l'ardeur, 
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l’incandescence , f. (v. Gluth); l'é- 
clat phosphorescent ( ex. d'un in- 
secte, de la mer }, m.: 2 l'action de 
faire rougir (au feu), f. (v. Guübung). 

Glübenb(:-) (part. pres. du v. 
Stuben) adj. 4° brillant, ardent, 
flamboyant, en feu, en flamme ; -e8 
Rotb, rouge ardent, rouge de feu; 
-< Augen, yeux ardents, flamboyants, 
enflammés ; yeux qui brillent d'un 
éclat ardent, d’un sombre éclat; 
2 chauffé, rougi ( au feu ), en igni- 
tion, ardent, enflammé , incandes- 
cent; -e8 Gifen, fer rouge, fer in- 
candescent ; -< Koblen , charbons al- 
lumés ou ardents; || fort chaud, brü- 
lant ; ardent; embrasé; -e Sonnen: 
fivablen, rayons brülanıs ou ardents 
du soleil; feux du soleil; -e Luft, 
air embrasé; -e Ginbilbungéfraft, 
imagination ardente, devorante, 
volcanique ; -er Simmel, ciel em- 
brasé, ciel (qui est tout) en feu ; -er 
Wein, vin chaud: -e Leidenfchaft, 
passion ardente, brûlante; -er Ge: 
wiſſensbiß, remord cuisant (comp. 
Beurig, Feuer). 

»Glühfarbe (+ -=») f. (couleur 
d'un corps en ignition) couleur 
ignée , f. (couleur d'un ) rouge ar- 
dent, m, 

*Slühfeuer(2--)n. braise, f.; 
(Fore.) feu de chaude, m. 

* Slühbige(+-=») f. chaleur ou 
température rouge, (Phys.) lempe- 
rature de l'incandescence (ex. du 
fer); (Forg.) chaude, chauffe, f. 

*Miibofen (+--) m. four à 
faire rougir les mélaux, (Chim.) 
fourneau à reverbere; (Verr.) four 
de calcination, m.; (Monn.) grille, 
(; a forge ä rougir les bou- 
els, f. 

*Glübyfanne(:--)f. (Monn.) 
poèle à faire rougir ou à faire re- 
cuire (l'argent), m. i 

-Slüpbtaffe (*--) f. (Chim. 
coupelle (à faire rougir, ex. l'or), f. 

Glühung (<-)f. pl. -en (44, 49) 
action de faire rougir au feu (x. 
Gilüben), ou de chauffer jusqu'à in- 
candescence ; calcination, f. 

»Glühwacheu. Bor.) pâte, 
cire de doreur, f. 

6Glühwurm (* -) m. ver ou 
coléoptére luisant ou phosphores- 
cent ; lampyre, m. mouche à feu, f. 
lampyrus (genre d'insectes, ordre 
coléoptères , fam.serricornes). 

&lutih) (2) f. pl. -en (44, 49) (de 
Muben) (chose ardente, etc.) cha- 
lèur rouge, ignition; ardeur, f.; char 
bons ardents, m. pl. braise, f. bra- 
sier (er. de charbons ardenis) , m.; 
fournaise, f.; par extens. 4° (grand) 
incendie (et chaleur qu'il répand), 
embrasement, feu, m.; flamme, f: 
2% chaleur (extrême ou brûlante), 
f.; ardeurs, f. pl.; rayons brûlants, 
feux (ex. du soleil}, m. pl.; || vivaci- 
té (ex. du coloris); ardeur, f.; éclat 
ardent, m.; feux (er. de l'aurore), 
m. pl.; in — ftehen, étre en feu ou en 
combustion , être embrasé ; || senti- 
ment de chaleur, m.; ardeur (ex à 
la gorge), f.; fig. sentiment chaleu- 
reux ou ardent, m. ; ardeur, vivaci- 
té (ardente), —* feux (ex. de l'a- 
mour) ; transports (ex. de la colère), 
m. pl.; Damme (ex. d'une passion) ; 
ferveur (ex. Cm prière) ; chaleur 

ex. du combat}, f. 
+ Gluten —— n. 9. * (13) 
(Chim. org.) gluten (syn. Kleber, 

flanzenleim) , m. 

Fe BD LLE(2-)m. pod. regard 
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ardent, m. ; flammes, f. pl. ou feux 
du regard, m. pl. 

* Biuthvedel (2--)m. (litter. 
couvercle de l'embrasement ou du 
brasier) couvre-feu, ın. 

·Gluthgefühl (+--) n. poél. 


sentiment ardent, m. ; ferveur, pas 


sion ardente; ardeur, f.; feu ardent, 
m.; flamme (ex. de l'amour de la 
patrie), f. 

*Gluthhaud (:-) m. port. 
souflle ardent ou embrasé, m. ha- 
line brûlante, f. 

"Sluthmeer(t-)n. poel. océan 
de flammes ou de feu{x) ; vaste bra- 
sier, m. 

Gluthpfanne (2-=) f. bra- 
* ei Fig { dj 4 

J uthvo :_}) adj. poet. 
plein d’ardeur (v. Brühe 

+ Ölvcerin (=--) n. g.-8 (12) 
(Chim. org.) glycérine (syn. Scheel’: 
fes Süß, Olguder), f. 

" Givcinerte [{ — 
(Chim.) glucine, f. oxide de gluci- 
nium (syn. Süßerde, Berillerve), m.; 
-falze, n. pl. sels à base de glucine, 
sels gluciniques, m. pl. 

+Glyeirrhizin (---1) ng. 
-8 (42) (Chim. org.) glyeyrrbine, gly- 
eyrrhizine (syn. Sußholzzuder), f. 

+Glycium (2=»-) n. g.-8 (12) 
glycium, beryllium (métal de la 2e 
section), m. 

Gnabe(:-)f. pl.-n (14,48) (con- 
tract. de Gke-nabe, autref. inaba, 
island. et suéd. nad; de Nah, Na: 
ben, Neigen) (primit.état d'une chose 
qui s'incline, abaissement, ex. du 
soleil) 4° condescendance, indul- 
gence, grâce ; clémence ; miséricor- 
de; charité, f.; bonnes grâces, f. pl. 
faveur, f ; von Gottes Gnaden, par la 
grâce de Dieu ; - finden (bei Jemand), 
trouver grâce (devant qn, aux yeux 
de qn, devant les yeux de qn ); in 
-n ſiehen, être en grâce (auprès de 
an), être dans les bonnes grâces (de 

n), jouir de la faveur (de qn); von 

emantes - leben, vivre de la cha- 
rite de qm; 2 acte de clémence, m. 
faveur, bonté, grâce, [.; pardon, m.; 
einen Berbrecher der - de Königs em: 
vieblen, recommander un criminel 
à l'indulgence du roi, implorer le 
pardon du roi en faveur d'un con- 
damné, signer une demande en grä- 
ce, en commulation de peine, elc.; 
- für Recht ergeben laffen, (kitter. 
faire passer la — pour lajustice) 
préférer miséricorde à justice, faire 
grâce (à qn de qc.); fit auf Gnade 
und Ungnabe ergeben, se rendre (/it- 
ler. à grâce et à disgrâce) à discré- 
tion; um eine - bitten, demander 
une faveur ou une grâce (à qn); aus 
-, par grâce, par pilié, par charité, 

ar miséricorde; parce qu'on le veut 

ien ou l'a bien voulu, (ex. promo- 
tion) düle) à la faveur; 3° (Théol.) 
aide el secours de la Divinilé, m. 
grâce, f.; Jahr ver Gnade, an de 

räce; 4° terme dr deference: ba: 

en Sie bie -, (liter. ayez la grâce) 
daignez ; au -n geruben, daigner (lit- 
fer. en grâce) dans sa ( haute) clé- 
mence; || titre qu'on donnail au- 
tref. aux personnes de la haute 

oblesse: Seiner Gnaden, sa grâce ; 

uer Gnaben, (liltér. votre grâce) 
Monseigneur LS duc, le comte, etc.); 
Ihre Gnaden, Madame ;  -. en rom- 
pos. marque qu'une chose a dis 
donnée à filtre gratuit, par charité 
ou pour marquer la faveur de qn ; 





und -, que Dieu nous soit en aide, 
nous protège; fitre : -er ‚(litter, 
racieux Seigneur ) Monseigneur 
comp. Gnade, 4°); Seine 
laucht haben gnäbigfl geruht, son al- 
tesse ( litler. ont daignes irös-gra- 
cieusement) a daigné, a bien vou- 
lu...; 2° qui émane de la grâce (de 
qn); indulgent ; | ade. avec indui- 
gence; gracieusement; fam. - ba: 
von fommen, en être quitte à bon 
marché; maden Sie es -, (litter. 
faites-le avec indulgence) ne soyez 
pas trop sévère, soyez raisonnable, 
soyez indulgent. 
nädiglich (:--) ado. obsol. v. 

Gnaͤdig. 

PGneiß ()Im. g.-t8 (42) (Miner.) 
neiss (roche mixle, composre de 
eldspath, de quartz et de mica), ın. 

+Gnom(e)(=-)m. g.-n, pl. -n 

(45, ne pop.) gaome (syn. 
Grtgei ), m. 
+&nome (*-) f. pl.-m (44,48) 
sentence, maxime, f. 
+Onomifer(:--) m.g.-4 (12, 
16)auteur gnomique, auteur de sen: 
tences, moraliste, m. 

+ Onom if (+-)adj.gnomique, 

en forme de senlences ; senlentieux. 


_ qu’elle a rapport à la grâce di- 
vine. 
Gnaben (:-) ra. (accorder une 
râce ou sa grâce à qn) gnabe und 
fut x.) Gott que) Dieu nous (vous, 
etc.) soit propice ! 
*Snadenbezeigung(*----) 
[. (démonstration ou lemoignage de 
a) grâce, faveur , f. 
*Gnabenbilb (2--)n. (lillér. 
image de grâce) image miraculeuse, 















*Bnabenbrief, m. lettres de 
grâce, [. pl.; grâce, f., brevet, m. 

*Bnabenbrob (1--) n. (Filter. 
pain de grâce) pain accordé par 
charilé ou que donne la charité, m. 
aumöne, f.; pain précaire, m.; 
(Theol.) (pain qu'accorde la grâce 
divine a) pain quotidien; b) pain 
céleste, pain des anges, m. eucha- 
ristie, f. 
"Snabenbund(»-)m.(Theol.) 
alliance de la grâce, f. 

*Önadengehaltit-»-\m.Ona: 
bengelb, n. (traitement ou argent 
accordé par grâce) pension, f. 0 u- 
rispr.) pension précaire, f. 

*Snatengefcenf,n {don con- 
féré par ie gratification, f. 


} a . Gnug, v. Öenug. 
Gnabenjabr(--}n.te(lit-| à 8e, de l'ind. du 
ter. an de grâce) pension des veuves Jopr (*) tmp. — 
pour six mois un au, f.; année GKihren. rn. 


Gôbre(:-) imp. du subj. du v. 
Gold (-) n. g. -{e)8 (42) (amgl. 
gold, dan. guld, suéd. gull) or (me- 
tal de la 6* section), m.; madıge 
ahmtes —, {de I’) or imité, similor, 
chrysocale, or de Mauheim , or de 
Corse (alliage de cuivre et de zinc}, 
m.; || monnaie d’or, f. (de l'jor, m.; 
in -(e) bezablen, payer (une delle) en 
or; hundert Thaler -, cent écus en 
or; etwas mit - aufmägen, acheter 
qc. au poids de AT ire das iſt nicht 
mit —e zu bezablen, (/if/ér. cela n'est 
pas à payer avec de l'or) c'est im- 
payable, cela vaut son pesant d'or; 
rorerbe : Morgenftunbe bat - im 
Munbe, (lifter. beure matinale a de 
l'or dans la bouche) l'aurore est l'2- 
mie des muses; || en compos. d'or ; 
doré ; auri...; chryso... 
*Bolbaber(:--) f. 4° (Minér.) 
veine d'or, f. filon d'or, m.; ® 
(nat) veine hemorrhoidale,f.; -gt 
ie, n. pl. vaisseaux hémorrhoi- 
Jaux ou hémorrhoïdaires, m. pl. ; 
3e { Pathol. ) irrilation, congeslion, 
tuméfaction —— des veines 
hémorrhoïdales ; affeclion hémor- 
rhoïjale, f.; hémorrhoïdes, f. pl. 
(compar. Simorrhoibaltranfbeit). 
*Oolbabler(:--)m. aigle de- 
ré, aigle impérial, m. (oiseau, genre 
aquila, tribu faucons, ordre rapaces 
ET PSI 
»Goldammer (:--)m.ortolan 
(jaune), m. emberise , f. bruant {ei- 
triu), m. emberiza citrinella ( oi- 
seau, genre emberiza, ordre passe- 


reaux). 

*Goltamfel(:--)f. merle de 
ré, m. turdus aurigaster (oiseau, 
genre turdus, ordre passereaux ). 

*Solvapfel, m. 4° pomme do- 
rée, f. pepin, m.; 2> pomme d'a- 
mour, tomate, f. (v. Ziebesarfel). 

*Goldarbeit (+ -) f. ouvra 
en or, m. erfévrerie, bijouterie, f. 

*Soltarbeiter (-—») m, or 
fevre, bijoutier, m. 

*“Golbaufléfung, f. P action 
de dissoudre l'or, dissolution de l'or; 
ge (or dissous) dissolution aurifère 


d'exemption, de remise, de fran- 
chise, de faveur , f.; ( Culte cath. ) 
jubilé, m. ; 20 an de grâce, m. 

* Gnabentfette (:---}f. chal- 
ne (d'or donnée par qn en lémoi- 
gnage de sa haute faveur), f. 

*Snadenfraut (:--)n.(litfér. 
herbe de la grâce) gratiole, f. gratio- 
la (genre de plantes, fam. scrophu- 
larinées ; syn. Aurin); Gottes-, (dit- 
tér. herbe de la grâce de Dieu) gra- 
tiole officinale, f. (syn. Burgier- 
fraut, wilder Aurin). 

»Gnadenlehen, n. (Feod.) fief 
de la chambre, fief gratuit, m. 

*“Bnabenlidt(:--) n. (Theol.) 
lumière de la grâce, illumination 
divine, f. 

* Gnab Les LI sb m. récom- 
pense ou rémunération (donnée par 
qn en signe de faveur), f. 

* Gnabenort (--) m. (liltér. 
lieu de la grâce ) saint lieu, lieu 
où se trouve une image miraculeu- 


‚m. 

»Gnadenreich (:--) n. (Theol.) 
règne ou royaume de la grâce, m. 

*Gnatenreid (:--) adj. (lit- 
ter. riche en grâce) plein de grâce, 
charitable, gracieux. 

* te m. coup de 
grâce; dernier coup (donné pour 
terminer les souffrances de qn), m.; 
einem ven - geben, donner le coup de 
grâce à qn , achever qn. 

* Gnabentafel (2---) f. tif, 
m. (Culte) (ditter. table de la grâce) 
sainte table, communion, f. 

* Bnabenwabl(:--)f. (Théol.) 
(littér, choix fait par la grâce di- 
vine) prédestination, f. 

*Bnabenycihen(:---) n. si- 
gne de grâce, m. marque de la grä- 
ce (ex. d'un prince); décoration, 
distinction, faveur, f. 

*Gnabenaeit (=--) f. (Théol.) 
temps de grâce , m. 

Gnäbig (<-) adj. 4° favorable, 
charitable, clément; propice, gra- 
cieux ; benin; (ber)<@ott, (le) Dieu 
clément, (le) Dieu de bonté; Gott fei 
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os d’or; teinture d'or, f. obsol. or 
table, m. 
"Goldbad (+ -) m. ruisseau qui 
charrie du sable aurifère, m, 
*Golbbarre (:--) f. lingot 


d'or, m. 

* Golbharfé, m. perche do- 
rée, f. (poisson osseux, genre per- 
ca, fam. percoides). (d'or, f. 

*Solbbergmwerf(--)n. mine 

*Bolbblätthen, n. feuille ou 
lame d’or battu, f. or en feuilles m. 

*Golvbbled, n. or en lames,en 
plaques, (de l’) or laminé , m. 

Goldblume et f. (litter. 
fleur d'or) 4° chrysantheme (genre 
de plantes, v. Wucherblume) , ın.; 20 
souci des jardins (syn. offainelle 
Ringelblume), m. 

*Golbbôrie (*-.) f. bourse 
{où l'on met de la monnaie d’or ou 
garnie de pièces d'or), f. 

Goldbraſſen, m. (spare do- 
ré) daurade ordinaire, chrysophris, 
f. sparus aurata (poisson, genre spa- 
rus, die. acantho-ptérygiens). 

*Golbbraun (*-) adj. (brun 
doré) couleur bronzée, bai chätain, 
bai doré. 

*Solppiftel, f. (littér. chardon 
doré) ſpaniſche —, scolyme d'Espagne, 
m. épine jaune, f. scolymus hispani- 
cus (plante, fam. chicoracées). 

"Golttorn (*-) m. (épine do- 
rée) fab, épine jaune, f. (syn. fpa: 
niſche Golbbiftel). 

* Golbbrabht, m. fil d'or, or 
étiré (en fil), m. _ 

"Golbbrahtaiefer (:--<) m. 
tireur d'or, m. 

Golren(:-) adj. 4 (qui est com- 
posé ou fait) d’or, en or; goldene Uhr, 
montre d'or; 2° (incrusté ou pla- 
que d’or , revêtu d'une feuille d'or 
brillant comme l'or) doré ( v. Ber: 
es. Ubergolbet); || fig. précicux ; 

rillant, magnifique, heureux, char- 
mant : — Berge verfpreiben, promet- 
tre (à qn ) des monts d'or, bercer 
(qn) des promesses les plus brillan- 
tes ; bem Feinde eine -c ride bauen, 
faire un pont d'or à l'ennemi ; faci- 
liter la fuite de l'ennemi (par tous 
les moyens possibles); bas -e Zeitalter, 
l'âge ou le siècle d'or ; -< Tage, jours 
beureux ; trée. jours files d’or et de 
soie; fam. er if — gegen ibn, (liftér. 
c'est de l’or auprès de lui ) c'est un 
ange , c’est un aigle auprès de lui ; 
geldener Spruch, sentence précieuse, 
maxime qui mérite d'être gravée en 
leitres d'or ; (Chronol.) bie -e Zahl, 
le nombre d’or ; (Arithm.) bie-e Re- 
gel, la règle de trois; (Anat., Pa- 
thol.) -e Ader, dans le sens de Golt- 
der (v. ce mot); || —— poet. 
dans le sens de Goldfarben, dore. 

*Golbera (< -) n. mine d'or, 
mine aurifère, f. 

*Soltfaben (<--) m. fil d'or, 
filet d'or, m. 

*“Bolvfaib (2-) adj. bai doré, 

“Golbfarbe (+--) f. couleur 
d'or, f. or-couleur , m.; || couleur 
d'un jaune-doré , f; (Teint.) orpi- 
ment, m. . 

"Golpfarben, farbig --)adj. 
de couleur d’or, doré, blond ; (Hist. 
nat.) mit -en Blumen, Früchten ıc., 
chrysanthe, chrysanthème, chryso- 
carpe, elc.; mit —em Bart, Hals, 
Ropf, Leib ic., auribarbe, aurati- 
colle, chrysocéphale, chrysogasire, 
lutéogastre, etc. 


Deutih-Brany, 
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“Golbfafan (:-:) m. falsau 
doré (v. Faſan), m. 

*Golbfinger(:-)m.doigtan- 
nulaire (v. Ringer), m. 

»Goldfiſch (<-) m. 4° poisson 
(doré) de (la) chine, m. cyprinus 
auralus (genre cyprinus, div, abdo- 
minaux ; syn. Solvfarpfen) ; 2° dau- 
rade (v. Gclbbraffen), f. 

"Golpfifher (--) m. (pé- 
cheur d'or) orpailleur, m. 

"Golpfl nee —— f. { mouche 
dorée) insecte brillant, dont les ely- 
tres ont l'éclat de l'or ; pe part. 
chrysomele, m. (v. Goldbahnkäfer). 

*Golbflimmer, -flitter (2 - -) 
m.'pailletie d'or, f. clinquant (qui 
imite l’or), m. oripeaux (brillants), 
m. pl. {v. Flimmer). 

"Goldforelle(--+») f. truite 
dorée (variété de l'espèce salmo 
trulla), f. (v. Forelle). 

* Golbfu dé (=-)m.alezan duré, 
m. (v. Buch). 

*Ooldgelb/+-)adj.(quiest d'un) 
jaune doré ; blond (v. Golvfarben) ; 
-[himmernt, qui a un éclat de jaune 
doré, (Hist. nat.) chrysophène. 

* Golbgelo®t (<--) adj. qui a 
des boucles dorées ou la chevelure 
blonde ; (ex. jeune fille) à la blonde 
chevelure, , 

Goldgeſchirr (=--) n. vais- 
selle d'or, f. 

* Golbgewidt(:--) m. poids 
(dont on se sert) pour peser de l'or, 
Mm. [brillant de l'or, m. 
"Goldglanzy(-- ) m. éclat ou 
*ÖSolpglätte ne f. (Chim.) 
Her 13 (d'or), f. protoxide de plomb 
cristallise en lames jaunes ( syn. 

elbes Bleioryd im halbverglasten 3u- 
ande), m. 

*Golbgleié (:-) adj. sembla- 
ble à l'or; qui imite l'or; -es Me— 
tall , similor , ım. (v. Gelb, nadıge: 
ahnıtes), 

*Golbgrube (2--) f. mine 
d'or, f.; fig. source ou mine fecon- 
de, f. trésor (er. d’erudition), m. 

* Golbgruün (Z-) adj. (qui est 
d’un) vert doré ; (Hist. nat.) chryso- 
chlore ; -e Barbe, couleur verte avec 
un reflet doré. 

* Wolvgrunb(:-) m. fond d'or 
(ex. d'une étolfe), m. ; (Peint.) cou- 
che d'or ; assiette d'or, f. 

*Golbgulven (+-=) m. florin 
d'or — 8 fr.), m. 

* Oolbhaar(i-}n. poét. cheve- 
lure d’un éclat on d'un blond doré, 
[. ; (Bot.) 4” chrysocome, f. ( genre 
de plantes, fa m. corymbiferes; syn. 
Solvihupf) ; 2e polyiric doré (syn. 
gemeiner goldener Wievertbon), m.; 
5° aspidion de Rhetie (syn. Schwei: 
zer Schiltfarn), m. 

"&olohafer, m.avoine jaune,f. 

*Golbhabn(:-) m. (lilter.coq 
doré) carabe dorè, m. carabus aura- 
lus (insecte, genre carabus, ordre 
coléoptères; syn. Golbtauffäfer). 

"Solrhähnden, n. (Filter. petit 
coq doré) roitelel huppé, m. (oiseau, 
genre motacilla, ordre passereaux; 
— Zaunkönig). 

Goldhahnkafer, m. chryso- 
mèle, m. chrysnmela (genre d’insec- 
les, ordre coléoptères); Pappel-, 
chrysom&le du peuplier, m. 

*Golbhaltig (2--) adj. qui 
contient de l'or, aurifère ; mêlé 
d'or. [de olben. 

Go ns (2+) adj. poet. au lieu 

*Golbtäfer, m. scarabée do- 


Gold 





ré, m. émeraudine, f, scarabeus au- 
ralus (Linné), celonia aurala(Fabr.) 
(insecte, genre scarabeus ow ceto- 
nia, ordre coléopières). 

* Golbfaraufde(i--<) f. (fit- 
ter. carassin doré) dorade(de Chine), 
f. (v. Golpfarpfen). 

* Goltfarpfen (2-=) m. carpe 
dorée, dorade (de Chine), f. cypri- 
nus auratus (comp. Soltftjch). 

*Golbfies(:-)m. sable ou silex 
aurifère ; gravier d’or, m. 

"Solpfind,n. fam. (Hiller. en- 
fant d'or) charmant enfant, mi- 
gnon, m. mignonne, f. 

»Goldkluft, f. (Miner.) veine 
un ; fente, gergure contenant de 

or 


* Golbtiumpen(:--<)m.mas 
se d'or, f. (de l'or en masseis); 
morceau ou fragment d'or massif, m. 

Goldkönig, m. réguled'or , or 
métallique, m. (comp. König). 

* Golbtépfig (+--) adj. qui a 
la tête ow la chevelure d'un jaune 
éclatant ; blond; (Zool.) chrysocé- 
phale. er pelil grain d'or, m. 
* Soldforn, -fürnden, n. grain 

*Solbfupfer, n. (litier. cuivre 
or) (alliage de cuivre et de zinc qui 
imite l'or) similor, m. (pr Gelb). 

* Molbtufte{=-) f. côte d'or, 
côte de Guinée, f. 


*Golblad m, 4° vernis 
d'or, m. ; 2° (cire d' spagne semée 
de paillettes aventurine , f ; 


‘or 
5° (Bot.) giroflöe Laos f. cheiran- 
thus cheiri (syn. gelbe Sevtoje , gelbe 
Biole). 

"&eldlahn, m. lame d'or, f.; 
mit - burdnvirft, (parsemé de lames 
d'or) lamé d'or ; -Ichläger, m. lami- 
neur d'or, m. 

“Golblauffäfer, m. carabé 
doré, m. (v. Golbhahn). 

* Golblever, n. euir doré, m. 
(syn. — Leber). 

* Golbleim, m. chrysocalle, 
soudure d'or, f. borax, m. (v. Gbry: 
focolla). 

*"Solbmader (2-=) m. (liter. 
faiseur d'or) alchimiste , adepte, m, 

"Golbmaderei,f. (action om 
art de faire de l'or) alchimie, chry- 
sopée, f. art hermétique, m. 

* Golbmännéen(:--}n. fm. 
Mais. (litiér, petit homme d'or) 
1omme charmant, charmant gar- 

çon ; mon garçon | 

*+Oolbmetalle (2--+) n. pl. 
(Chim.) 4° métaux ( composés } qui 

ont l'or pour base, alliages d'or, au- 
rures, m. pl. ; 2 aurides (famille de 
minéraux, qui comprend l'or et ses 
combinaisons), m. pi. 

*Golomil} (2 f, (Bol. ) ery- 
sosplenion, m. _chrysosplenium 
(genre de plantes, fam. saxifragées): 
abmwedfelntblättrige -, chrysosplé- 
nion alternifolié (syn. Steinfreffe) 
gegenblättrige - 


erg-, chrysosple- 


‘| nion opposilifolié, m. 
; Got i 


bmunye (2-=) f. monnaie 

ou pièce d'or ; médaille d'or, f. 
*Golboryb (-2) nm. (Chim.) 
oxide ou acide aurique, deutoxide 
ou peroxide d'or (second degré de 
l'oxidation de l'or), m.; -falie, n. 
pl.(sels formés par l'oxide ou l'acide 
aurique ) aurates, m. pl. ; -Ammo: 
niaf, aurate d’ammoniaque, or ful-- 
minant (syn. Rnallgolt), m.; fala- 
faures -, hydrochlorate ou muriale 
(d’oxide) d'or, m. ; jalgfaures @icit- 
orvb-iatron,hyJdrochlorate(d'oxide) 
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*+&olborybul (-=--) m 
(Chim.) oxide aureux, protoxide 
d'or, m. (syn. Goltfuborpoul); -falze, 
n. pl. sels (à base d’oxide) aureux, 
m. 2: doré, m. 

*Golbpapier(:--) n. papier 

‚Golbplatte (*--) f. plaque 


d'or, f. 
*Holbvylätten SRE 
d'aplatir dt bem e l'or, m. 
*Oolbplatter, m. lamineur 
d'or, m. [f. (v. Ghryfopras). 
“Go lbpraë(i-)m. chrysoprase, 
*Golbprobe, f. essai du titre 
de l'or, m. ; touche de l'or, f.; (Min. 
essai, in. épreuve de la mine d'or, f. 
* Golbpulver, n. or en pou- 
dre, or pulvérisé, m. poudre d’or ; 
(Alchim.) poudre de projection, f. 
2 } Golbpurpur (:--) m. 
{ Chim. ) pourpre ( littér. d'or ) de 
Cassius, f. (v. Gaffiuspurpur). 
Goldguarz (:-) m. (Minér.) 
quartz aurifère ou contenant de l'or 
m. [Artif.) pluie d’or, f 
*Golbregen(:--) m. (Mythol., 
*Golbreid (*-) adj. riche en 
or; qui possède, contient, fournit 
de l'or en abondance. 
* + Golbrenette, f. reinette 
dorée, reineHe jaune, f. 
»Goldrufhe, f. verge d'or; 
ar pop.) verge qui indique l'or; 
Bot.) verge d'or, verge dorée, f. so- 
lidago (genre de plantes, fam. co- 
rymbiferes); gemeine -, verge d'or 
des jardins, f. solidago virga aurea, 
virga aurea vulgaris (syn. gülben ou 
heidniſch Wunderfraut). 
*&oldfalz, n. (Chim.) sel (à 
base d'oxide) d'or, m.; Gbai”8 -, (sel 
d'or de Gozzi) hydrochlorate ou 
muriate d'or et de soude (syn. ſalz⸗ 
faures Goldoxvd⸗Natrum; v. Gold: 
ortb}; philofonhifhes -, (sel d'or 
philosophique) bi-sulfate de po- 
ge m. (syn. boppelt fihwefelfaures 
ali). 
*“Golbtfammier (*--) m. (hom- 
me qui recueille de l'or) orpailleur, 


n. (action 


m. 

*Golbfanb (£ -)m. 4° sable (for- 
mé de grains) d'or, m. poussière 
d'or , f. (de l’) or en grains ou en 
poussière, m. ; 2° sable qui contient 
de l'or, sable aurifère, m.; 3° pous- 
sière dorée, f. 

Goldſauer (:-°-) adj. (Chim.) 
formé par l'acide aurique, aurale 
(ex. d'ammoniaque), m. (v. ®olb: 


oryb). 

"Soltfhaum j2) m. { litiér. 
écume d'or ) (de I’) or (réduit) en 
feuilles (une minces ); plus part, 
oripeau (lame de cuivre très-mince, 
qui a l'éclat de l'or), m. 

*Golbfdeiven(:--)va. sépa- 
rer ou affiner l'or, faire le départ ; 
[bas -, n. tie Solefcheirung, f. la 
séparation , l'aflinage , le départ de 
l'or. j [neur d'or, m. 

* Golb{deiber(:-- )m. afli- 

*Golpfheidewaffer, n. (dit- 
tér. eau qui sépare de For) eau ré- 

ale, f. acide nitro- muriatique, m. 

syn. eblorhaltige falpetrichte Säure). 

A LE LR CURE [. (Anar) 
artère morrhoïdale , f. (com A 
Goldader su 


*Golpfhläger (==) m. 411 


batteur d'or ; 2 gros piffre, m. 
Golvpfhlägerhäuthen ‚m. 
(titiér, pelite peau de batteur d'or) 





d'or et de soude, chlorure aurico- | baudruche ( 
sodique (syn. Goui'8 Soldfals), m. |dœuf), 


llicule d'intestin de 
— d'or, affineur d'or, m. 
*ŒOolbi@melier, m. fondeur 

*Golbfdmieb(:-)m. orfévre, 
bijoutier, m. 

»Goldſchmiedsltaden, m. bou- 
tique d’orfevre, f. magasin de bijou- 
terie, m. , 

2 Goldfhmiedszeicen ‚m 
coin, nçon , m. marque , estam- 
pille d'orfévre! f. d 

*Golbidovf (:-) m. chryso- 
come, f (v. Golbhaar). 

BGoldſchuppig (:-+-) adj. 
(Zool,) qui a des écailles dorées, 
chrysolépide. 

»GBGolbſchwefel, m, soufre doré 
d'antimoine, sulfhydrate_ sulfure 
d’antimoine (syn. doppelt Schwefel: 
antimon:Nieverfchlag), m. 

»Goldſohn, m. Goldſöhnchen, 
n. fom. plais. (liltér. Als d'or) 
charmant garçon ; enfant gàlé ; mi- 


gnon, m. 

* Solrfpedt (*-) m. pic doré 
ow chrysosterne, m. picus chryso- 
sternus (oiseau, genre picus , ordre 
erimpeurn)- = m. 

*Solbfpinner, m. fileur d'or, 

*Golbftange(:--) f.(litter. bâ- 
ton) cylindre , m. ow tige d'or , f. ; 
(Fond.) barre, f. ou lingot d'or, m. 

6G er m. poussière 
ou poudre d'or, f. ; (de I) or réduit 
en poudre impalpable, m. (compar. 
Goltianb). 

Golbſtein (=) m. 4° pierre, 
roche, f. ou mineral qui contient de 
l'or , m. mine aurifère, f. ; > pierre 
jaune qui a l'éclat de l'or ; plus part. 
chrysolithe (v. Ghryfolith), m.; 3° 

ierre fe touche ( syn. Golbftreid: 
ein), f. 

*Solpftider, m. -in, f. bro- 
deur, m. brodeuse en or, f. 

*“Golbftoff (:-) m. 
fil d'or ow lamée d'or ) 

brocarl d'or, m. 
Goldſtreichſtein ( 2-- 
liltér. pierre sur laquelle on 
N en de louche, f. 
*Golbtfiüd, n. morceau d'or, 
|m.; plus part: pièce ou monnaie 
‚ ou médaille d’or, f. 

*“Ooltfiufe, f. mine d'or, f. 

“+Ooltfuborybul (4-1) 
n.(litter, sub-oxide aureux; v. Golt- 
orvbul). 

*“+@olbtinctur, f. (Pharm.) 
teinture d’or (compar. Goldauflö- 


fung), f. 

*+Oolbtreffe (+-=) f. galon 
d'or, m.; mit-n befeÿt, galonné d’or, 
nnd = - 

harmac.) { gouttes d'or 
d'une} solution aurifere, f.; 

ropr. £amotte'é -, [peunes d'or de 
Th) teinture alcoolique éthé- 


etoffe de 
rap d'or, 
m. 
le 





rée de chlorure de fer, teinture 
nervino-tonique de Bestuchef (syn 
Gbloreifenbaltiger Atherweingeift), f. 
*Golbwaare(:--)f. (marchan- 
dise d'or) (objets d') o 
(de) bijouterie, f. 
*Goldwage (:--) f. (balance 
pour peser de l'or) balance fort sen- 
sible, f. trébuchet ; (Monn.) biquet, 
Ë : fig. jeves Wort auf bie - legen, 


vrerie ow 


Ta . peser chaque mot au tré- 
chet) peser chacune de ses paro- 
es ou chaque mot ( qu’on entend ), 
parler avec une extrème ciroon- 
spection, 

*Golbwäfhe,f. 4° (action de 


TT 


laver) lavage de l'or ; % (lieu où l'on 
a Les te m. 

Goldwäſcher, m. (celui qui 
lave de l'or) orpailleur , arpailleur, 
m 


*Golbiwaffer, n. (Zitter. eau, 
d'or) eau-de-vie de Dantzic, f. 
Golbwert (:-) n. (dilier. ou- 
vrage d'or) dorure, f. 
*Golbmefpe, f. (Filter. guèpe 
dorée) chrysis, f. ( genre d'insectes, 
ordre hyménoptères ); gemeine -, 
chrysis ( littér. vulgaire ) —— 
f. chrysis ignita; -n, pl. € rysides, 
chrysidides, m. pl. (famille d’iusec- 
tes hyménoptères, Carus, Dumeril; 
tribu de la fam. des pupivores, 
Eichwaldt, Curier). 
Goldwirker (--) m, fabri- 
cant de draps ow de brocarts d'er 


m. 

*Oolbwirterei(--2) f. 40 f3- 
brication de draps ow de brocarts 
d'or ; > fabrique de brocarts d'or, f. 

»Goldwolf, m. (litter. loup do- 
ré) jakal, chacal (carnassier rapace; 
syn. Schafal), m. 

*Golpwurz(el), f. (ditter.ra- 
cine dorée) 4" racine de rar me f. 
(v. Martagons-Lilie, türkiſcher k 
> racine (de diverses espèces) d'a 
phodèle (v. Asphoville), f. 

+&olft-) m. g.-(e)8, pl. — (12, 
47) golfe (v. Bufen, Meerbuien), m. 

Golt(-) imp. de Find. du. r. 
Gelten. Gelien. 

Gohlte (29) imp. du subj. dur. 

+OGonbel(i-)f. pl.-n (13,18 
(ital. gondola) gondole „ barque, f. 
nacelle (ex. d'un ballon), f. __ 

die Gonvelfabrer, -führr, 
-jchiffer, m. (celui qui conduit une 
ou qui navigue dans une barque; v. 
Gouvelier). 

+Gonbelier(--2) m. g.-4, pl. 
-€ (42, 47) gondolier, rameur ; aero- 
naule, m.; -{itb, n. chant, m. ou 
— des gondoliers, f. barca- 
rolle, f. 

Gonnen (:-) va. (contract. de 
Ge-onnen, Gk-unnen ; de l'anc. subst. 
And, esprit, souhail) einem etwas -, 
primit. souhaiter ge. à qn, n'être 
pas fâché qu'une chose arrive à qu; 
accept. usuelle : voir avec plaisir 
qu'une chose arrive à qn, s'en rt- 
jouir, en ètre charmé ; ne pas en- 
vier qc. à qn; id günne ibm jein 
Glüd, je me réjouis de son bon- 
heur, je ne suis pas fâché de le voir 
heureux, son bonheur me charme; 
ou bien ironiquement : je ne lui 
envie pas son bonheur ; jedem da} 
Geinige - ‚laisser à chacun ce qu'il 

e, (laisser ) à chacun son 
droit; (einem etwas) nicht —, envier 
(qe. à qu) ; être jaloux de, regarder 
d’un œil jaloux, voir avec depil 
(ex. la prospérité de qn); er gönnt 
Niemanden etwas, il ne veut de bien 
à personne , il est envieux de tout 
le monde, il voudrait tout pour lui; 
par extens. dans le sens de Ber 
gönnen : accorder, permettre ; - &it 
mir bie Ehre, veuillez om daignez 
m’accorder, me faire l'honneur (tr. 
de votre visite). 

Gônner (2-) m. g. -8 (12, 16) 

celui qui veut du bien à qu, *- 
énnen) protecteur, bienfaiteur ; 
patron, m.; biefer Kerr ift fein heber 
-, (litter. ce eur est son haut 
protecteur) il jouit de la haute faveur 
de ce seigneur, ce seigneur le pro- 
tége de toute son influence, lui ac- 
corde toute sa bienveillance. 


Gott 


| 


Gdnnerin (2--)f. pl. nen (44, 
49) (fém. de er) protectrice 
itrice ; patronne, patronesse, f. 
Génnerf@aft(:--) f. pl. -en 
4, 49) 4° qualité de protecteur, 
ete. (v. Glénner), protection, mt 
faveur, f.; patronage, m.; 2° (lotali- 
té des) Deuiecieurs (de qn); amis, 


m. pl. 
++Ooncrrhéa(--21-)f. (Méd.) 
gonorrhée, f. (v. Saamenfluß, Trip: 


per‘. 

Göpel me | m. ge. + (12, 46) 
(compar. Hebel) (Mécan.) machine 
(qui sert à soulever qc.), f. engin, 





m. 
Gofe(:-)f. bière de Goslar, f. 
Ge$ (-) émp. de Find. due. 


Gießen. 


Göße (2-) imp. du subj. du e. 

Goffe (=-) f. pl. -n (44,48) (de 
Gießen ) 42 2 decharge (ex. 
dune machine hydraulique), f.; 
égout, conduit, canal, m.; rigole, f.; 
ruisseau, m. 

"Goffenftein (:--) m. pierre 
d'évier, pierre creusée en goul- 
tiere ; {Pav.) contre-jumelle, f. 

@ctbe (2-) m. g. -n, pl. -n (13, 
18) (Hist.) Goth, m. 

G@ctbiich (<-) adj. gothique; || 
ode. dans le genre, dans le style go- 
thique. 

Bott (=)m. g. -{e, pl. Gôtter 
(12,20) (goth. et suéd. Sud, angl. 
God) 4° Être suprême, Créateur et 
Modérateur de l'univers ; Dieu , m.; 
ab -! ah Dieu! mon Dieu! bon 
Dieu! reifen Sie mit -! (litter. voya- 
gez avec Dieu!) adieu! que Dieu 
vous conduise! - fei bei uns! { /it- 
ter. que Dieu soit près de nous) que 
Dieu nous soit en aide, nous en pré- 
serve ! à Dieu ne plaise! Li À ber 
A fei = * uns, er e; 4 

nisme ) dieu, m. divinité, f.; 
bei ben étre! par les dieux! 5 
(personne vertueuse, puissante, ado- 
rée) er ift fein —, c'est son Dieu, son 
idole, il l'adore ; tie Götter ber Erde, 
les dieux, les puissants de la terre. 

*Gottébniid (+-=) adj. 4° 
semblable à Dieu, fait à l'image de 
la Divinit#; animé par un souffle 
divin ; 2° à l'égal d'un Dieu ; comme 
un où comme des dieux ; divin. 

* Gottähnlidteit (=---) f 
{ressemblance à Dieu) nature di- 
vine, divinité(ex. de Jesus-Christ),f. 

*Gottbegeiftert — ud). 
4° animé , inspiré par le souffle di- 
vin; 2% né de l'inspiration divine ; 
5” pénétré d'enthousiasme pour la 
Dirinite. 

"Götterbote (:--<) m. (le) 
messager des dieux, Mercure, m. 

"Götterbrob (*- -) n.[litler. 
pin des dieux) ambrosie, f. (syn. 

peife). 

*Gottergeben(:---) adj. dé- 
roué à Dieu ; soumis à la volonté di- 
vine ; résigné aux décrets de la Pro- 
Tidence ; pieux ; dévot. 

"Gôtteragle id (=--) ad sem- 
blable aux dieux (compar. Gottäbn- 
“Gôtterlebrel:---)f. (liltér. 
—— des dieux) mytholo- 


Bie, f. 
"Sötterfpeife[t--=)f. (nour- 

rilure des dieux) ambrosle, ambroi- 

sie, f. 

"Wötterfprud (Z--) m. sen- 

tence d'un dieu ow des dieux, f. 

oracle, m. 


Gott 





* Gôttertrant (1e -) m. (bois- 
son des dieux) coupe divine, f. nec- 
tar, m. 

"Sottesader (:--+) m. 
(champ de Dieu) cimetière, m. 

* Öottespienft (*--).m. servi- 
ce ou culte divin, culte (de Dieu) ; 
office, m. 

* Gottesbienfilid(i---) adj. 
qui a rapport au culte , religieux. 

* Gottesfrieven (+---) m. 
(Hist.) 4° tröve de Dieu on du Sei- 
gneur, f ; % inviolabilité des person- 
nes ou des choses saintes, J. droit 
d'asile, m. 

* Gottetfurdt(:--)f. crainte 
de Dieu, piété, religion, dévotion, f. 

*Oottesfuüurdbtig (:---) adj. 
craignant Dieu, pieux; religieux 
— Fromm). 

* Gottesgabe (:---) f. don ou 
bienfait de Dieu , don du ciel, m. 

"Sottesgelahrtheit, f.{litter. 
science de Dieu) théologie, f. { on 
= aujourd'hui Gottesgelehriam: 

eit). 

*Sottetgelehrfamteit (t»-» 
---) f. théologie, théosophie, f. 
(comp. Gelebriamteit). 

“Gottesgelchrte (ber -) (1: 
+) m. théologien, m. 

*Oottesgeridt{:-.-)", (ju- 
gement de Dieu) 4° dernier juge- 
ment, m.(syn. Weltgericht); 2e (Hist. 
du moy, âge) ordalie (syn. Gottes: 
urtbeit), f. 

*Sottetgeld, n. -grofchen, m. 
denier ä Dieu (arrhes), m. 

*Sottesgnadenfraut, n. (lit- 
ter. herbe de la gräce de Dieu) gra- 
tiole officinale, [. (syn. wilder Aurin, 
PBurgierfraut). 

*Bottesbaus (=--) n. (mai- 
son de Dieu) temple, m. église, f. 

* Gottesfaften (<---) m. (lil- 
ter, boite de Dieu) tronc, m. 

"Sotteslamm (<--)n".agneau 
de Dieu (Jésus-Christ); (Culte cath.) 
(agneau de cire) agnns, m. 

*Wottesläfterer (2-0) m. 
(celui qui insulte la Divinité) blas- 
phémateur, sacrilége, impie, m. 

*Gottesläfterlih (1---.) 
adj. injurieux pour la Divinité, 
blasphematoire, sacrilége, impie, 
atlentatoire aux choses saintes ou 
sacrées, 

* Gottesläferung(te-ve) f. 
{insulte faite à la Divinité)'blasphé- 
me, sacrilége, attentat à la religion, 
m. action, f. on propos impie, m. 

* Sotteslehre (+. -») f. (Hiller. 
enseignement de Dieu, c.-à-d.) 4° 
qui concerne Dieu) théologie ; 2 

qui vient de Dieu) religion, parole 
de Dieu, f. 

*Bottesleuqner { 
(celui qui nie l'existence de 
athée, matérialiste, m. 

* Gottesleu nerifd, adj. 
athée, impie, d’atheisme. 

* Sottesleugnung, f. (néga- 
tion de l’existence de Dieu) athéis- 


Lu 


m. 
ieu } 


me, m. 

*Gotteslohn(2=-) m. récom- 
pense de Dieu, f.; ihr verbient einen 
- an mir, vous meritez ( liller. une 
récompense de Dieu relativement à 
moi) que Dieu vous récompense de 
ce que vous faites pour moi! Dieu 
vous le rende! 

LES LE ose m. de- 
nier à Dieu (syn. Gottesgelb), m. 
*Gottestifd (2-)m. Uitter. 
able de Dieu) sainte cène, commu- 
uion, f. 
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"Ootresurtbei —— u- 
gement de Dieu) (Hist.) ordalle, f 

* Gottesverddhter (Zuv-v) 
m. contempteur de Dieu , profane, : 
impie, m. 

* Hottesverachtung, f. mépris 
(de Dieu) de la religion, des croyan- 
ces les plus saintes, m. impiété, f.; 
athéisme, m. 

* Sottesverehrung (:----) 
( vénération pour Dieu, f. culte (de 
a Divinitö), m. adoralion de Dieu, f. 

*Gottesvergeffen (<----) 
adj. (qui a oublié Dieu) oublieux 
des devoirs les plus sacrés, impie. 

*Bottesvergeffenbeit (<-c 
- =) f. oubli des devoirs qu'impose 
la religion, oubli des principes re- 
ligieux, m. impiété, f. 

*Sotteswelt (*--) f. (litter, 
monde de Dieu) v. Welt. 

*Sotteswort(--)n.parole de 
Dieu ; Sainte-Ecriture, Bible, f. 

*Sottgefällig (<---) adj. 
agréable à Dieu. 

Gottheit (2-7 f. pl. -en (14,49) 
4° nature où perfection divine, Di- 
vinité (ex. de Jésus-Christ), f.; 20 
(être divin) Dieu, m. Divinité ; 
poet. déité, f. 

Géttin(:-)f. pl. -nen (14,49) 
(fem. de Bott, 2) déesse, f. 

Géôttlih(=-) adj. vn. ap- 

artient où quiressembleä Dieu ow 
Tan. Dieu ; qui tient de la divinité) 
divin; /ig.sublime, délicieux, su- 
perbe, divin; 2 . émane de la di- 
vinité, de Dieu, divin ; ver -e Wille, 
la volonté divine ; die -en Bucher, les 
livres saints; die -en Æugenben, les 
verlus théologales: || ade. en Dieu; 


fig. fam. divinement, 


Söttlichkeit (2--) f. divinité 
{nature ou origine divine), f. 

* Gottlob (=-) interj. Dieu soit 
loué ! grâce à Dieu! heureusement! 

*Mottios(:-)adj.{qui n’a point 
de Dieu, qui foule aux pieds la loi 
divine) impie, profane; scélérat, mé- 
chant, immoral; || fam. — me- 
chant; frivole; Sie Gottlofer! mé- 
chant que vous êtes! || adv. d'une 
manière impie, etc., mechamment ; 
comme un misérable, comme un 
infäme. | 

* Mottiofiagteit(z---) f. 40 
impiété ; immoralité ; méchanceté ; 

rversilé (ex. du cœur); frivolit 
(ex. d'un propos), f.; 2° pl. -en (16, 
49) fam. tour ow pro mechant, 
m.méchanceté, frivolité, scéléra- 
tesse, f. 3 

*Gottmenfé(:-) m.4° Dieu- 
homme , Dieu qui s'est fait homme, 
théauthrope, le Christ, m.; 2° (My- 
thol.) dieu qui se montre sous une 
apparence humaine ; 3° poél. hom- 
me supérieur, homme ou ètre di- 
vin, dieu terrestre, m. 

* Sottfelig (*-») a. plein 
(litter. de respect pour Dieu ) de 
sentiments religieux , pieux ; beat. 

* Sottjeligteit(+---)f. pro- 
fond respect pour la Divinilé, m. 
sentiments religieux, m. pl. piété, 
dévotion, f. | 

* Hottvergeffen, adj. (litlér. 
oublieux de Dieu, v. Gottesvergeffen). 

“Sottverlaffen, adj. (qui a 
été ) abandonné de Dieu ou de la 
Providence; maudit ; impie; sacri- 

e. 

S öge (=) m. g.-n, pl. -n (13, 
48) (de Bott) 4° faux dien, m. fansse 
divinité, f.; 2 image d'une fausse 


Grab 


Grab 


Grad 


— — — — —— —— — — — 


divinité, idole, f.; fig. objet d'une 
affection, d'un respect exagéré(e), 
in. idole, f. 

+ Gégenaltar(:--<1)m. autel 
(d’une fausse divinité, d'une idole), 


m. 

*Söhenbilb Ci) n. image 
d'une fausse divinité, idole , f. si- 
mulacre, m, 

* Hößendiener(!--.) m. (lit- 
ter, serviteur) ministre ou adorateur 
d'une fausse divinité ; prêtre d'une 
(ou des) idole(s); idolätre, m. 

*Métenbvienft(:--)m. culte, 
m. ou adoration d'une idole ou des 
idoles, idolätrie, f. 

* Sößenopfer (---) n. sacri- 
fice fait aux idoles ; encens brülé en 
l'honneur d'une fausse divinité, 
d'une idole, m. 

»Götzenpfaffe, -pricfter, m. 
rêtre des idoles, m. (comp. Götzen⸗ 
iener). 

* Gößentempel(+- --) m. tem- 
ple d'uue fausse divinité; temple 
des idoles, m.; pagode, f. 

+Goulart'fhes Waffer (<- 
©.) n. (Pharm.)eau de Goulard, 
eau blanche, eau végélo-minérale 
(sous-acélale de plomb une partir, 
étendue d'eau 24 parties; Geiger), f. 

Grab (-) n. gr -(e)8, pl. Gräber 
(42, 20) (de Graben) excavalion creu- 
sée dans la terre (artiliciellement), 
f. creux, m.fosse (Y. Grube, Gruft); 
plus part. (excavation destinée à 
recevoir un corps mort) fosse, f.; 
(ausgemauertes -) caveau; sépulcre, 
m. ; poet. tombe , f.; || par ertens. 
(exhaussement de terrain 04 ınonu- 
ment qui marque l'endroit d'une 
tombe ) tombeau; sépulcre, m.; || 

u -e bringen, in’& — legen ou fenfen, 
itter. mener à la tombe, déposer 
ou plonger dans la tombe) descen- 
dre (un mort) dans la fosse, euler- 
rer (un mort) ; aus bem -e nehmen, 
(Zitter. ôter de la tombe) déterrer ; 
einen VBerftorbenen zu -c geleiten, con- 
duire un mort à la tombe, enter- 
rer un, assister à l'enterrement, au 


convoi d'un mort; das heilige —, le. 


saint Sépulere ; vie Stille tes -e8, le 
silence de la tombe ou du tombeau ; 
| fig. mort, tombe, f. ; trépas , m. ; 
fein - in den Bellen finben, trouver 
sa tombe owperir dans les Nols, être 
enzlouti par les flots ; am Rande des 
-e# fein, étre sur les bords de la tom- 
be, toucher à l'heure de la mort; 
mit ins - nehmen, emporter (ex. un 
secret) dans la tombe ; die Schreden 
bes 4, les horreurs de la tombe ou 
de la mort; uber bag - hinaus, au 


delà de la tombe ; [Len compos. dw|] 


tombeau ; de la tombe; sepulcral; 
tumulaire, 
»Grabefuß (2--) m. (Zool.) 
lle ou main (qui est) destinée à 
ouir(v, ie ied fouisseur, 
m.; Thiere mit Grabefüßen, fossi- 
»des, m. pl. (syn. Gräber, Grabe: 
thicre, Gröwübler; v. Wühler), 
*Mrabetelle (ze) f.truelle 
(itiér, à creuser) des jardiniers, f. ; 
plantoir, sn. 
"Srabelerdel!--e)f.alouelte 
cuniculaire, f. alauda cunicularia 
(alouette qui creuse des trous en 
terre pour y deposer ses œufs ; com- 
par. tere). 
Graben (=-) (72, a) va. (grec 
Lg angl. grave; compar. le 
ung. graver) (faire un creux ou 
des creux avec un corps dur) creu- 








ser; Caver ; plus part. (creuser avec 
un instrument pointu ou tranchant) 
4° graver (et. sur du bois, sur de 
l'acier, cte.); tracer (ex. des figures, 
avec le burin, le ciseau, etc.) ; bu- 
riner ; eiseler; Buchſtaben in Erz -, 
graver des caractères sur l’airain; 
cin pen in Metall —, graver des 
armessur (du) métal, buriner des ar- 
mes; || fg. imprimer profondément, 
graver ge, (ex. dans lecœur, dans la 
mémoire); empreindre; 2 faire un 
creux ou des creux (dans la terre), 
creuser (ai un trou, une fosse, un 

uils); || absol. creuser la terre: 
aire des fouilles; fouir ; (Zool.) (se) 
creuser des terriers ou des gites, 
fouir (comp. Gingraben ; Mühlen); 
nad etwas graben, creuser (liller. 
après qe.) où remuer le sol ou 
faire des fouilles pour découvrir 
ge. (ex. de l'argent); bunbert Fuß 
tief —, creuser (la terre) ou pé- 
nétrer 
pieds « rofondeur : fig. fam. 
einem eine Grube —, (liller. cronser 
une fosse à qn) tendre un piége à 


ror. wer Anbern eine Grube 


gqn; P „nn 

gräbt, fällt jelbft hinein, tel qui tend 
un piége à autrui, y tombe souvent 
lui-mème ; | extraire (en erensant); 
Kohlen -, extraire des charbons (de 
terre); (Minér.) gegrabene Körper, 
corps fossiles: || absol. (cultiver la 
terreavec la bèche) böcher (la terre); 
|| pas —, n. l'action de creuser, etc.; 


la gravure (ex. sur bois); la fouille 
ou les fouilles ; l'extraction (ex. de 


g- -t, pl. Grû: 


minéraux), f. 

Graben(:-)m. 
ben (autref. Grabo) (fosse creusée en 
long ) fussé , m.; tranchée, f.; ca- 
nal, m. 

Gräber (2-) m. g. -8 (12, 46) 
(celui qui —— fossoyeur; be- 
cheur, mineur ; (Zool.) animal qui 
se creuse des retraites dans la terre, 
animal fouisseur ou cuniculaire, m. 


(v. Grabthier, Wuhler). 


*Srabesttunfel(2---)n. ob- 


scuritd, f. ou ténèbres du tombeau, 


[- pl. 
— (£--) f. nuit de 
la —— the À f 
* Srabesrube, -Rille, fre 
silence du tombeau, m. * 
Grabesſchauer m. pl. 
horreurs du tombeau ou du trépas, 


f. pl. 
ra Gi data (2) f. voix 
sépulcrale, un 
Grab(e)thier(:--)n. (Zool.) 
(animal qui creuse ; v. Gräber); —e. 
pl. animaux fouisseurs ; se dit plus 
yart.4° de la famille des (rongeurs) 
cuniculaires ; % de celle des (car- 
nassiers) fossipèdes, m. pl. (syn. 
Gromühler; v. Wihler). 
*Srabbhügel(+--)m.(elevation 
de terre sur une fosse) monticule ; 
tombeau, m. 
"Brablicb (+-) n. chant ou can- 
tique funèbre, m. 
Srabmalit-)n. (monument 
qui recouvre une tombe) tombéau, 
mausolée, monument; sepulcre ; 
cénolaphe, m. 
*Grabmeibel(i-+)m. (ciselet 
à graver) ciselet; poinçon, m. 
* Grabfäule( :--) f. colonne 
sépulcrale ou funéraire, f. 
* Grabfheit (:-) n. böche, f.; 
louchet, m. 
Grabſchrift (2-) f. inscri 
tion sépulcrale, FO [. * 






zu le sol) jusqu'à cent 
e 


Grabſt (: b À 
du v. Graten NET 
“Grabfätte(:-<) f 4e (endroit 


d'une tombe) sépulture , tombe, f. 


tombeau ; 2° lieu de sépulture, m. 
Grabſtein (*- ) m. pierre sé- 
pulcrale, tombe ; pierre tumulaire, 


f. . 
* Grabftihel(+- =) m. (pointe 
à graver ) burin, poinçon, cisele! ; 
{Orf.) onglet, m. v. ben. 
Gräbt 8 "es: ind. 3e pers. du 
*Srabtuh(*-)n.drap mor- 
luaire ; poële ; linceul, suaire, m. 
Grab(:)m. g.-(e)8, pl. -e (12,17) 
du lat. gradus) proprem. marche, 
. degré, m.; accept. ustelle : fü. 
4° (chacune des divisions principa- 
les d'une ligne, d'une échelle, d'une 
sphère, etc.) degré (rx. de l'échelle 
Lhermoméirique, de longitude, de 
latitude, etc.), m.; in -e abthelen, 
diviser en degrés, graduer /r.r. un 
tube de verre); 2° degré (de pa- 
renté) ; im erfien, zweiten — verwantt 
fein, ètre parents au premier, au 
second degré; 3° ( différence de 
plus ou de moins, qualite plus ou 
moins parfaite, intensité plus ox 
moins grande, etc.) degré (ex. de 
chaleur, de force, d'amour ); den 
böchften - erlangen, parvenir au plus 
haut ve alteindre à sa plus haule 
intensilé, à son maximum (d’inien- 
sité, ele.) ; parvenir au comble, à 
l'apogée tr de la gloire, de la 
ES ; im böchſten —e, au plus 
haut où au dernier degre, au der- 
nier point; von - ju —, de degré en 
degré, par degrés, graduellement ; 
insensiblement ; 4° (Gramm.) degré 
(de comparaison, de signification ; 
v. Steigerung) ; 5° grade (de l'hie- 
rarchie militaire, administrative, 
universilaire, etc.); (Univers.) de- 
gré, m.; Lieutenants-, grade de lieu- 
tenant, m.; mit einem afabemiféen 
- befleivet fein, être revétu d'un 
grade académique ou dans l’univer- 
site, être gradué (de l’université!. 
*Srapdabtheilumg, f. division 
en degrés, graduation (ex. d'un ba- 
romélre 
* Gravbogen (:--) m. cercle 
divisé en (360) degrés ; (demi-) cer- 
cle gradué, m.; (Mar.) arbalestrille, 
f;; radiomètre; rayon asironomi- 


que, m. 

Grabiren (--) va. (porter à 
un plus haut degré de perfection) 
raffiner; (Sal.) faire la gradualiou 
(du sel); (Métall.) affiner (ex. Vor). 
*GBrabirhaus, -werf (-+-)" 
(maison où l'on fait la graduation) 
(Sal.) graduation, chambre gradue, 


* Grabirhecrb,m.-vfanne ıc., 
f. foyer, m. poële, etc. de gradua- 
lion, f. tion, f. 
Grabirung (-+=) f. gradus- 
*Orabirmage(-2:--)f.{instre- 
ment propre à peser le de 
concentration d'une liqueur) pèse- 
liqueur, aréomètre, m. 
*Grableiter (:--) f. échelle 
(graduée), f. 

* Grabmeffer (2--) m. (liter. 
mesure des deeresjbchel e gradute ; 
mesure comparalive, f.; gradimé- 
tre, m.; rme-, Lhermomiètre, m. 
échelle thermométrique, f. ; etes. 
fher-, électromètre, m. 

Gradmeßkunſt (:--) f art 
de mesurer ou de déterminer les de= 
grés, la quantité, la qualité (de gc.;, 


Gram 


Gran 


Gras 





m.;.. métrie, f; (n'est usité qu'en 
compos. : ex. électrométrie, elc.). 

*Grabuiren(--:-) ra. (Uni- 
vers.) conférer un degré ou un gra- 
de {à qn), graduer (qn); grabuirt, 
qui a pris des degrés (dans qq fa- 


culte), gradué. 
"3 a (*-») adj. qui 


rabweife 

procède par degrés, graduel ; gra- 
due : ! ade. par degrés, par grada- 
tion, d'une manière graduelle ou 
graduée , graduellement ; - vermeh: 
ren où verftärfen, augmenter ou ren- 
forcer par degrés, graduer (ex. le 
feu) ; - gefchebenbe Vermehrung, aug- 
mentation graduelle ou successive, 
gradalion, f. 

Graf (<) m. g.-en, pl.-en (43, 
49) (autref. Grauio, Graue, lat. du 
moy. dye grafio, bas-saxon Örefe ) 
— — : intendant, inspec- 
leur; plus tard chef politique ou 
juge en dernier ressort d'un district; 
(Hist,. mod.) (titre héréditaire des 
descendants des anciens chefs ou 
juges provinciau.r) comte (de l’em- 
pire), m.; par extens. tilre qui mar- 
que un rang intermédiaire entre 
celui des princes et celui des ba- 
rons : comle, m. 

*Grafenbanf, f.(Hist. de l’'Em- 
pire Germ.) banc ou ordre des 
comtes (comp. Banf), m. 

*Grafenftrone, f. couronne de 
comte, {.; fig. rang ou litre de com- 


* * 

»Grafenſtand, m. 40 dignité, f. 
ou rang de comte; 2° ordre des 
eomies, ın.; tous les comtes (ex. de 
l'Allemagne , de l'Europe) , m. pl. 

*Grafentag (2--) m. (Hist. 
d’Allem.) assemblée des comles de 
l'empire, f. 

Gräfin ) f. pl. -nen (44, 49) 
(fem. de Graf) comtesse, f. 

Gräflid (:-) adj. 4 qui appar- 
lient à un comte ou aux comles (ex. 
de l'empire), du comte, des comtes; 
2° digne d’un comte, de comte, 

Srafihaft(+-)f. pl. -en (44, 
49) comté, f. 

Gram (:) ad). ** Grim⸗ 
men, Grimm, el dance, v. Gremizan, 
gens les dents) einem- fein, vouer 

la haine à qu, avoir de la ran- 
cune contre qn, garder rancune à 
qn; hair, détester qn, éprouver 
nd qn une profonde aversion ; 
am, avoir pris qn en grippe. 

Sram (+) m. g. -(e)s Ha mr 
mit. repugnance, aversion) afflic- 
tion profonde, f. souffrances (Ino- 
rales), [. pl. douleur, peine cruelle, 
ſ. (longs) chagrins, m. pl. 

Srämeln (<-) vn. (av. haben) 

dimin. de Grämen) s'affecter faci- 
ciment ou sans sujet, se chagriner 
{de tout) : être d'une humeur fort 
irritable où chagrıne. 

Grämen(:-)ra.(primit. fächer, 
imdisposer qn) einen —, causer ou 
faire de la peine à qn, donner de 
graves soucis à qn, aMiger qn: || 
vr. unip. es grämt mich, cela m'af- 
Nige ou m'affecte beaucoup, cela 
(ex. celte nouvelle) m'attriste, m'a 
altriste, me contriste l'âme: j'en 
ai le cœur navré ; je souffre tx. de 
le voir dans cetie position) lle. ref. 

% -, s'aflliger, s'aflecter, éprouver 
un, étre mine par un profond cha- 
grin; ſich über etwas -, s'affecter de 
Fo ch qu Tove -, (litler, s'affecter 

mor être dévoré par un chagrin 
Inortel ; mourir de chagrin. 


Grämler (2) m.g.-8 (12, 46) 
(de Grämeln) homme ou esprit cha- 
grin, morose, mécontent. 

Grämlich (+-) adj. (de Gra⸗ 
men) fam. chagrin; morose; de 
mauvaise humeur; fâcheux; mé- 
content ; difficile, 

Grämlichkeit (:--) f. fam. 
caractère morose, chagrin, m.; hu- 
meur chagrine, mauvaise humeur, f. 

*Oramlos(:-)adj.et ado. sans 
—— calme; serein leomp. Harm⸗ 

vé 


}. 

+Srammatif (-:-)f. pl. -en 
(44, 49) grammaire, f. 

+&rammatifer (-+--) m. 
g. -8 (12, 16) grammairien, m. 

+Örammatifh (-*-) adj, 
grammatical ; || adv. grammaticale- 
ment. 

+Gra a (4) m.eln. g.-(e)8, pl. 
-e (12, 47) (du lat. granum) (poids 
d'un) grain, m. pe de) cinq centi- 

ammes, m. pl.; achtzehn -, dix- 

uit grains, on. pl. (prösd’) un 
gramme, m. 

+ Orän(ti)n.g.-(e)8, pl. -e (12) 
(du frang. grain) (Moan.) (un) grain 
(d'or), m. 

+&ranat(-*) m. (du lat gra- 
natus) 4° g.-en, pl. -en (15, 49) (Mi- 
ner.) grenat (pierre precieuse, sili- 
cale d'alumine et de chaux}, m.; ro: 
ther ou böhmifcher -, grenat rouge ou 
de Bohème, m. pyrope, escarboucle, 
f. (syn. etler -, orientalifcher -, Kar: 
funfet); gelber —, (grenat jaune) topa- 
zolithe, m.; grüner -, (grenal vert) 
aplome , m.; fihwarjer -, grenal 
noir, melanite, m.; 2° g. -(e)8, pl. 
€ (12, 47) grenade (fruit du grena- 
dier ; v. Grenate), fi 

+'Granatapfel, m. (lilter. 
pomme de grenat) 4° grenade (fruit 
du grenadier), f. (syn. Grenate); 
2° grenadier, m. punica (genre de 
plantes, fam. myrtacées) ; gemeiner 
-, Granathbaum, grenadier cultivé, 
m. punica granalum. 

+*Oranatapfelfdale,f.écor- 
ce de grenade, [ malicorium, m. 

+*Granatbaum, m. grenadier 
(eultive), m.v. Branatapfel, 2°; -wur: 
jel, racine de grenadier ; Rinde bes 
-6, écorce (de racine)degrenadier,f. 

+* Granatbluthe, f. {leur du 
grenadier, ou degrenade, balaceste, 


+&ranate (-2»)f. pl. -n(414, 
48) 4e grenade (fruit du grenadier, 
v. Granatapfel), [.; 2° grenat (y. 
Granat, 4°), m.; 5° (Ancien art mi- 
lit.) grenade | globe de fer creux 
qu'on jetuil arec la main), f. 

* Granatfelsarten, f. pl. 
(Minér.) roches grenatiques (geure 
de roches pierreuses, qui comprend 
le grenat), f. pl. 

f *Granatferne, m. pl. 4 
grains de grenade , m. pl. | graines 
ou semences du fruit du grenadier); 
2° grains de grenals(fragments tail- 
les de grenal), m. pl. 

+* Granatfugel, f.( Anc. Ar- 
till.) ballon de grenades, m, 

r’®ranatjaft, m. jus ou sirop 
de grenadeis), m. 

+°Sranatihale, f. écorce de 
grenade, f. (v. Sranatapfelfihale). 

*Sranatihnur, f. fil ou 
collier de (grains de) grenats (comp. 
Granatterne), m. 


+* Granatftein, m. 4° (pierre 
P 


de grenat) grenat, m. (v.@ranat, 10); ! 
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% (pierre à grenats) roche grena- 
tifère ou granatique, f. 

+*Granatvogel, m. { Hfter. 
oiseau couleur de grenat) grenadin, 
pinson de Brésil, m. (oiseau, orıre 
passereaux). 

Granb(-)m.g.-(e)8 (12) (comp. 
le sued. grena,diviser, l'angl.grind, 
pulvériser, et Le lat, granum, grain) 
gros sable, gravier , ım. 

+Oranb 9 m. g.-en, pl. -en, 
(45, 49) grand (d'Espagne), ın. 

Orandiht(*-)adj. qui res- 
semble à du gravier, gravelé. 

Œranbig(=-) adj. meld de gra- 
vier, graveleux. (farine, f. 

*“Granbmebl (2-)n. grosse 

+ Granit (-2)m.g. -(e)8, pl. -e 
(12,47) ( du dat. granum, grain) 
(Miner.) granit ( roche mélangée, 
formée de quartz, de feldspath et 
de mica), m. (syn. Granbitein, Kür: 
nerftein, Rernftein). 

+’ Oranitartig(-2-u) ad). 

ui ressemble au granit, graui- 
tique ; granitoide ; grauitellin ; gra- 
nitelle. 

+"Oranitfelfen, m. (roche 
formée de granit on qui ressemble 
au granit) roche granilique, f. 

Granne (*-) f. pl. -n (14,48) 
(comp. l'anc. subst. Gran, mousta- 
ches , et le lat. crinis) filet grele et 

ointu (qui surmonte les organes 
oraux, elc.)}, prolongement tili- 
forme , m. arète (ex, de la glume 
des plantes graminées), f. 
* a * Gt ape d’ard- 
es (v. Giranne ); I.) gegran 
aristé ; barbu, a — 

* Grannenartig, adj. qui res- 
semble à une aréte, (Hist. nal.) 
aristé. . 

Granuliren(--1) ra, (ré- 
duire des mélaux en grains) gra- 
ner, granuler, grenailler (syn. Kör— 
nen, Körneln j: granulirt, granulé, 
grenaillé ; —— nal.) granule, gra- 
nuleux ; plus part. granulaire, 

Grapen (2-) m. g. -8 (12, 46) 
provinc. marmite (de fonte, de cui- 
vre, ete.), f.; -gieher, (litter. fondeur 
de marinites) chaudronnier, m. 

O®rapkit(-=)m. (Miner.)gra- 

hite „m. plombagine (carbure de 

er), f- (syn. Reifiblei). 

1° Graphithaltig, adj. qui 
contient du graphite, graphiteux. 

Grapp, m. garance, f.; v. Krapp. 

Gras (-) n.g.-e8, pl. Graͤſer (42, 
20) (angl. grass, sued. græs, grec 
ypdomi, lat. gramen ; comp. l’angl, 
grow et le lat. cresco, croître) (nom 

u'on donne à lous les végélaux 
de la famille des graminées , ainsi 
qu'à veux qui leur ressemblent) 
raminée, f. gramen , m.; plante 
erbacée ; herbe, f. ; terme cotleet. 
herbes, f. pl; herbage, m.; herbe, 
verdure, f.; gazon, m.; mit - bevedt, 
couvert d'herbe ou de verdure, ver- 
doyant; plus part. herbe (qui sert 
de pälure aux animaux), f. herbage ; 
fourrage , m.; pälure Li; kurzes —, 
eourtes herbes, [. p/., herbette, f. ; 
(Bot.) Graſer, pl. graminées, f. pl. 
gramens, m, p/. (famille de planles 
monocotylödones, à étamines hypo- 
gynes); auf Graſern lebend, qui vit 
sur des graminées graminicole ; Î 

g. firm. vatüber ift längft - gewach⸗ 
en, { littér, l'herbe a poussé lä-des- 
sus depuis longtemps ) c'est une 
chose vubliée depuis lungtemps „ 


Gras 


Grau 


Gran 


— ne —e — 


bien des choses se sont passées de- 


uis 


épillet, m. locuste, f. 


*Grasanger (2-=)m.(terrain 
couvert de) gazon, m. pelouse, f. (x. 
Anger). [minees, f. 

"Grasart(2-)f. espèce de gra- 

"Orasartig (*-=) adj. qui 
ressemble à une graminée, graminé, 
graminiforme ; qui sent l'herbe ou 
goût d'herbe, herbacé; 


qui a un 
a insipide, 


rasblättrig, ad. (Bot.)gul 
es 


a des feuilles semblables à celles 
graminées, graminifolie, 


* Grasblume(:-<) f. fleur qui 
sur le gazon, f.; 
2 part. œilletordinaire, m.(syn. 


croit sur l'herbe, 


asnelfe, gemeine Sartennelfe). 


*Grasboven (2-=) m. sol re- 
vélu d'herbes (graminées), sol cou- 


"4 terrain gazonné , gazon, m. 


de mai, m. 


Gräscen (2) n.g.-8 (42, 16) 
—— de Gras) —2* herbe, her- 
"he 


Le, f. ; brin d'herbe, m. 
Grafen(:-)vn. (av. 


tail); 2 cou 


fourrager : 


ig. pop. nad etwas - 


aspirer, prétendre ägc.; 3° (Art) 
eflleurer l'herbe, raser le so (se dit 
d'un boulet) ; | bas-, l'action de 
etc.; l'herbage ; 


brouter (l'herbe), 
le pâturage ; le fauchage, m. 
Graferei, Gräferei (2 -) 


herbage, m. 


*Orasfied (2-) m. (endroit 
de gazon) place 


couvert d'herbes, 
herbeuse, f. petit gazon, m. 


*Orasfreffenb(:--) adj, qui 


se nourrit d'herbe, herbivore, 


“Grasfrofd(:-)m. (grenouille 
qui vitsur l'herbe) grenouille des 


rés, grenouille graminicole, fs; 
raumer —, grenouille brune (v. 
Broih), f. 

*Orasfutter(:-) m. (lilter, 
pâturage d'herbes) herbage, m. 

*Orasgarten (2-=)m. (jardin 
de verdure) pré (enclos), herbage, 
m. 5 {d'herbe. 

*Grasgriün (:-) adj. vert 

* Grasbalm (:-) m. tige ou 
feuille d'une graminée, f. brin 
d'herbe, m. pousse (d'herbe), f. 

*Grashedt (2-) m. (brochet 
d'un vert d’herbe) brocheton (nom 
— donne au brochet ordinaire 

ans son jeune âge, v. Set}, m. 

*Orashirid (:-) m. (Chasse) 
cerf maigre, m. 

* Örashüpfer, m. (animal qui 
saule dans l'herbe } sauterelle ( v. 
Seufbreie }, f. 

Graſicht (2) qui ressemble à 
l'herbe, etc. (v. Grasartig). 

Grafig (:-) adj. couvert d’her- 
be ou de gazon, herbeux, herbu ; ga- 
zonné ; verdoyant. 

*Srasfeim, m. (Bot.) germe de 
la tige (se dit par oppos. à Wurzel: 
feim),m.; podt. pousse (de verdure M 
f; || -ig, adj. germe (se dit du malt), 

"Grasland (:-)n. pré; her- 
bage, m.; pelouse, f. 

-Grasmüde(2--Jf. fauvette, 
f. (oiseau, ordre passereaux). 
















” Grasährhen (2-»)n. (Bot.) 


rasbutter (£-=) f. beurre 


ben) 4e 
manger l'herbe, brouter (l'her e), 
paitre ; — laffen, faire paitre (le bé- 
r, faucher l'herbe; 






f. 1° 
aclion de couper l'herbe, f. faucha- 
Be, m.; 2 (herbes propres à l'ali- 
mentation des bestiaux) herbe, f. 


Orashüpfer), f. 
"Grasplag 

bage; boulingrin ‚m. ; pelouse, f. 

herbe) herbu ; poel. verdoyant. 


med.) (racine 
chiendent (syn. 


par laracin e chiendent, m. 


gner, courir, 


freuse , etc, 


cité, f. 


gazon, herbage, m. pelouse, f. 


“Grasmweibe(:--)f. 4e pälure 
(d'herbes), [; 2° (pré destiné au) pà- 


turage, herbage, m. 


Graswuchs (*-)m. 4° crois- 
u gazon; 2 
(gazon qui croit) herbe(s), f. (pl.) 
gazon (ex. épais), m.; verdure, vé- 


sance de l'herbe, 


gétation, f. 
Srat(-) n. Grath, m. 
pl. € (12, 47) pointe, f. 


rat). 


et -n (14, 48) (de 
. filet délié, m. arte 
(v.Öranne), f; bord ou rebord tran- 
Chant, m.; crête (ex. du tibia), apo- 
physo épineuse (ex. d'une vertébre); 
——— de l’omoplate), f.; (Ar- 
chit., Fort.)angle saillant, m. arète, 
[.; plus part. (tehthyot,) arète (des 


rat) pointe 


oissons ), f.; | en compos. (Auat. 
pineux ; unter der - befinblid, (qui 
est) situé au-dessous de l'épine (de 
l’omoplate), sous-épineux. 

Grätig (+-) adj. muni d’ardtes ; 
qui a beaucoup d'arètes. 

*Gratiparren (:-<) m. (Ar- 
gr arötier, m. 

T®ratulation (2) /f con- 
gralulation, félicitation , f. compli- 
ment, m. (v. Glidounfd), 

Gratuliren vie) pn. (ay. 
haben) einem -, féliciter qn (syn. 
Gluckwünſchen, Begludwünfhen). 

Grau x adj.etadv.(aulref.Srao, 
ra; holl. grauw ; angl. gray ; lat, 
ravus; comp, reis) (qui est) de 
couleur mêlée de noir et de blanc, 
an : afch-, 2. cendr&; blei-, gris 

e plomb, plombé ; ftahl-, gris (d'a- 
cier) de fer, chalybé : mäufe—, gris 
de souris ; die -en Méndie ‚ (Hitler. 
les moines gris) les Franciscains ; - 
anftreichen, peindre en gris, grisail- 
ler; ſich — fleiven, s'habiller de gris : 
— werben, (devenir gris) prendre une 
teinte grise, se couvrir d'un voile 

ris on sombre, s’assombrir (se dit 

u ciel, de l'horizon, etc.) ;se detein- 
dre, prendre une couleur équivoque 
se dit d’une étoffe, etc.) ; grisonner, 

lanchir (se dit des cheveux, etc. ; 
int Dienfte - geworden, (qui a) vieilli 
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"Graspferb (2-) n. (Miller. 
cheval d’herbe ) sauterelle (sym. 














(*-)m. gazon, her- 
* Graërei d (*-)adj.(riche en 


eh LR (*-=) f. (Mat. 

e gramen) racine de 

uedenwurzel), f.; 

(Chim. org.) — sucre (fourni 
ne) 


+ Graffiren(-<1-) on. (av. ka: 
ben; comp. le lat. grassari) fam. ré- 


Gräÿlid (:-) adj. (anglo-sax. 
grislic, angl. grisly; comp. Graus, 
raufen ) qui fait frissonner ow fré- 
mir, horrible, &pouvantable,effroya: 
ble, affreux, atroce ; hideux ; || ado. 
horriblement, d'une manière af- 


Graflidleit(:--)f 4 (qualité 
de ce qui est horrible) horreur, atro- 
cilé ; 2° pl. -en (44 , 49 ) chose hor- 
rible, horreur ; action atroce, atro- 


* Graëftüd (2) mn. (pièce de) 


g- Ae)e, 
tranchant, 
m.; pes art. bord supérieur el 
tranchant (d'une chose), m. ligne de 
jonction de deux plans, inclinés l’un 
sur l’autre, arête , f. (comp. Rüd: 


ou blanchi au service; fig. fam. fic 
-t Haare wachen laflen uber etat 
(litier. se laisser croître des cheveu 
gris au sujet de qce.) s'inquiéter, s 
tourmenter , se préoccuper de qe. 
darüber werke is mir feine —e Haar 
mwachfen laffen, ce sera là le moindr: 
de mes soucis, je saurai m'en passer 
m'en consoler ; (Peint.) in — malen 
{tittér. peindre en gris) travaille. 
en grisaille, grisailler; | fig. pas- 
sé depuis longtemps , ancien , anti 
que, reculé: bie graue Vorzeit, le: 
temps les plus reculés, l'antiqui- 
lé, les temps mythiques, l’âge fabu- 
leux ; ter —e Bunp, la ligue grise 
az. Graubuünben, Diet. Géogr.) : 
Iitat)-, subst. n. g.-en (43) (la 
couleur grise, (le) gris; ins -e fallen, 
tirer sur le gris, être d'une couleur 
prisätre (comp. Graulid)}; in’& -e mas 
en, peindre en gris ; || (ber, Die, das) 
Graue, g. -n, pl.-n (13,48) (l’)hom- 
me gris; (le) grison; vieillard, gé- 
ronte, m. ; (la) femme grise; (la) 
griseute , f. ; (1) objet gris, m.; | en 
compos. (Hist. nal.) gris; grisätre ; 
grisonnant , cendré, chalybe, plom- 

; griséi....; polio....; gilvi... 

"Graubart (:-) m. (homme 
qui a la) barbe grise ou grisonne, f. 
&rison, m. vieille moustache, f. 

*Graubärtig(:--) adj. qui a 
la barbe grise, grison ; -er Soivat, 
(litter. soldat grison) vieux grison, 
m. vieille moustache, f. soldat quia 
blanchi sous les armes. 

*Braublau (*-) adj. (qui est 
d'un) gris bleuätre, { d'un ) gris de 
fer, chalybe; || (bas) -, subst. (la) 
couleur grise avec un reflet bleus- 
tre, teinte chalybée, f. 

*Graubraunfteinerg (-2--) 
n.(Minér.) mine grise de manga- 
nèse, f. (syn. Glangmanganers, 
MWeihmangan). 

Grraue (2° subst. v. Grau, fin. 

Sräuel(+-) m.g.-8 (12,16) (de 
Grauen) 4° horreur (portée au der- 
nier degré}, abomination, execra- 
tion; (Lang. bibl.) ein - an Jemand 
haben, (liter. avoir une abomina- 
tion en qn) avoir qn en execration; 


} | 20 {objet de I’) horreur, abomina- 


tion, f. crime execrable, abomina- 
ble, atroce, procédé ou excès hor- 
rible, barbare, sanglant, infime, m, 
atrocilé, f.; bicfe Grundfäße find ihm 
ein -, (liter. ces principes sont pour 
lui une horreur) il a ces principes 
en horreur, il déteste, il abhorre 
ces maximes. 

AN HE f. figure, f. 
ou fantôme horrible, épouvantaif, 


m. 

*Grâueltag, m. (jour marqué 
par des événements horribles) jour 
exécrable ou néfaste ; jour sanglant, 


m. 

*Sräuelthat, f. action hor- 
rible, exécrable, ey horrible 
forfait, ma horreur, f. (v.Grâuel, 2). 

*Gräuelvoll,ad)j. Usb shit 
reur ) horrible, exécrable ; néfaste 
(comp. Gräaulid). 

Grauen(+-)en. (av. haben) (de 
Grau) devenir gris (syn. grau wer: 
ben, v. Grau); se dit plus part. dr 
jour : ber Tag ou der Morgen graut, 
e jour commence à poindre ; faum 
graufe)te der Tag, à peine le jour 
——— à poindre, aux pᷣre⸗ 
mières lueurs du jour ( compar. 
Dâmmern, Dimmerig, Dimmerticht). 

rauen (£-) on. (av. haben) (au- 
tref. Gruen; comp. Graufen; et le 


Grau 


Grau 


Grei 


Un mm —— 
lat. horreo ) (primit. éprouver des j te, grosse voix, voix de tonnerre; 


frissons ow des horripilations; syn. 
Scaubern) avoir un sentiment mê- 
lé de répugnance et de crainte; es 
graut ibm, il a peur , il tremble; «4 
graut mir davor, j'y répugne, cela 
me fait frémir, j'en ai peur; je 
crains, j’apprehende cela, je l'ai en 
horreur ; es graut ibm vor Gefpen: 
fterm, il a peur des revenants, l'idée 
des revenants lui cause des frissons, 
le fait trembler ; f bas -, n, l'aver- 
sion (instinctive), la répugnance, la 
peur; l'horreur, f.; «8 wanbelte ibn 
in - an, une crainte ow une répu- 
gnance (involontaire), un frissonne- 
mentnerveux le saisit, son imagi- 
nation se troubla, le cœur lui man- 
qua, son courage l’abandonna. 
Grauenerregend, @rauen: 
Baft, adj. qui excite ow qui est pro- 
ee à exciter des craintes, qui fait 
rissonner, qui fait peur ow horreur; 
horrible , effrayant ; fam. qui fait 
dresser les cheveux. 
*Grauenvoll (<--) adj. vi- 
cieux (liltér. plein de frayeur } ef- 
frayant, horrible, épouvantable, af- 


reux. 

*Sraufalfe (:--) m. faucon 
cendré, m. falco cineraceus (oiseau, 
genre falco, v. Falte). 

*Sraufint (+-) m. bouvreuil 
ceniré, m. pyrrhula cinereola (oi- 
seau, genre pyrrhula, v. Blutfinf, 
Dompfaff). 

"Sraugrün(?-) pere 
dâtre, glangue (comp. Meergrün, 
Shimmelgrun, Blaugrän); mit 
. graugrünen Alügeln, glaucoptère ; 
Aich glaucescent; -lide Färbung, 
coloration glauque jeriseverdäire), 
glaucescence (ex. de la mer), f. 

»Graubaarig (--)adj. qui a 
les cheveux os les poils gris, ee 
nants ou blancs, grison ; à cheveux 
blancs; (Zool.) à poils ow à pelage 

$ 


gris. 
*Oraubalfig(:--) adj. qui a 
le cou gris ; (Zool.) griséicolle, gil- 
vicolle. 

"Graubänfling ER, m. li- 
nolte grise, femelle de-la linotte 
commune, f. (v. Sänfling). 

*GBraufehl hen(:--)n.(liftér. 
petite-gorge grise) gobe - mouche 
gris, m. muscicapa grisola (oiseau, 
genre muscicapa , v. Bliegeniänger). 

*Grautopf(:-—)m.{(homme qui 
a la) tête grise ou blanche ; tête vé- 
nérable, f. vieillard à cheveux 
blancs, m.; (Zool.) nom qu'on donne 
à divers animaux _ ont la tête 
grise (comp. ®rauföplg); se dit 
plus part. 4° de la cresserelle 
grise, f. (oiseau, genre falco, ordre 
rapaces diurnes; comp. Wannen: 
weiber); 2e de la griselte, girandine, 
marouetle, f. petit rale lacheté, m. 
(syn. graue Malle); 3° du grison, m. 
sarigue à töle ps (mammitère, 
genre didelphis, ordre édentés). 

*Grautôpfig(:--) adj. qui a 
la tête grise os blanche (de vieil- 
lesse\; (Zool.)gilvicéphale; polio- 
"ee 

raulic (2-) adj. 4° (de Grau) 
grisätre,, grisonnant; tirant sur le 
gris; 2 pop. (de Grauen) craintif; 
timide, peureux. 

Gräulih (:-) adj. (de Gränel) 
qui inspire de l'horreur, horrible, 
épouvantable ; hideux, repoussant 
(comp. Fürchterlich); fam. rébarba- 
lil; pop. — Stimme, voix effrayan- 


e Kälte, froid excessif, froid ter- 
rible, 
*Sraumeife (*--) f. mésange 
grise (oiseau, v. Me fe) Ts 
Graupe(=-)f. pl.-n(414,48) (de 
Vanr. ©. Siroupin, broyer, rompre, 
Casser) fragment (d’un corps con- 
cassé), m.; (Mines) fragment de mine 
bocardée, m.; pl.-n, mine bocardée, 
mine en grains, f.; (Métléor.) goutte 
d'eau gelée, f. grain de grésil (comp. 
Graupenhagel), m.; plus part. * 
d'orge ou de froment monde ou per- 
lé, m.; Gerſtengraupen, (de 1’) orge 
monde, de l'orge perlé (v. Gerſten⸗ 


groupe), m. , 

*Öraupenhbagel, m. (Mé- 
tor.) (grele en pelits grains, v. 
Grauve) petite grêle, f. grésil, m. 

Graupeln (:-) on. unip. (av. 
haben) es graupelt, il tombe du gré- 
sil, il grésille (x: Graupenbagel ); {| 
bas —, n. le grésillement, m. 

*“Oraupelmetter | n. 
(temps ow pluie de grosil) grésille- 
ment, m. 

*&raubenmühle (!v-») f. 
moulin à monder l'orge, ma 
Graus(-)m. g.-e8(412) (que 
Gruz; suéd. grus; comp. Gries, 
har À débris, décombres, m. pl. 
se an graviers, m. pl. (v. Öries, 

ranb). 


Graus (-) m. g. -e8 (12) (de 
Graufen) Ari | et pᷣoet. elfroi, m. 
épouvante, f. 

Graus (-) adj. obsol. et poét. 
qui fait frissonner ow frémir, qui 
frappe de terreur, effroyable. 

Graufam(:-) adj. (de Grauen) 
primit. qui fait peur, effrayant; 
ce sens est pop. ex. : graufamer 
Schmerz, douleur excessive, atroce, 
cruelle; — reid, énormément ou 
excessivement riche ; || acception 
usuelle: qui prend plaisir A effrayer, 
à faire souffrir ow à voir souffrir : 
cruel, inhumain, impitoyable, 
barbare; de cannibale; de tigre; 
féroce ; par exiens, 4° qui a le 
cœur dur, qui ne cède point aux 
prières, cruel, impitoyable ; 2° qui 
atteste la cruauté (des sentiments de 
qn, des mœurs d’une nation, etc.); 
cruel, impitoyable, barbare, sauva- 

e; -e Strafe, peine cruelle; -e8 

erfahren, conduite barbare ; ber, bie 
-t, le cruel; le barbare ; la cruelle ; 
d adv. cruellement, avec cruauté ; 

’une manière sauvage ow féroce ; 
en barbare, en cannibale. 

Oraufamteit (:--)f. 4o{(qua- 
lité de ce à be est cruel, etc.) cruau- 
té, barbarie; férocité ; fam. sauva- 

erie, f.; 2 action cruelle, cruauté, 
— trait de barbarie, procédé sau- 


tune) 


vage, m. 
Graufhedig (2-») adj. gris 

mouchelé. 

*Hraufbimmel(!-»)m.che- 
val grison ; (cheval) rouan, m. 

et ak on. (av. haben 
(autref. Gruifon) (comp. Grauen 
avoir des frissons, frissonner; fam. 
die Haut graufet mir, (litter. la peau 
me frissonne je frissonne(d’horreur, 
ex. quand j'y pense), je fremis , je 
tremble (er. à cette pensée); (ex. 
celte seule pensée) me fait frisson- 
ner, me fait frémir, fam. me fait 
dresser les cheveux; j’ (en) ai la 
chair de poule; || bas —, n. le fris- 
sonnement, le frémissement, m. 
l'horreur, l’&pouvante, la terreur, f. 
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Grauſenhaft, * Graufenvoll, 
adj. qui fait frémir ( d'appréhen- 
sion, d'horreur), horrible,qui frappe 
l'imagination, qui épouyante. 

Braufig(:-) adj. qui fait fris- 
sonner ; fam. qui fait venir la chair 
de poule (v. Graufenbaft). 

*Oraufpedt(:-) m.{(littér. pic 

ris) pic-maçon, tlorchepot, m. 
oiseau, genre silla, ordre grimpe- 
reaux). 

*Orauwerf(2-)n. (litlér. ou- 
vrage gris) (Pellet.) petit gris (syn. 
Bebe), m. 

Graviren (-.) va. graver. 

Gravität 4 f. gravité, f. 
maintien grave; air de dignité, air 
solennel; (air) sérieux, m. 

+ Gravitätifh (--:-) adj. 
grave, sérieux ; -er Anſtand, main- 
tien grave; air de gravité vu de 
majesie , m. démarche majestueuse, 
f.; -er Ton, ton grave ou solennel ; || 
adv. gravement, d'un air ou d'un 
ton solennel ; avec gravilé. 

Grayie(:--)f. pl. -n (44,48) 
4° (Mythol.) Grâce; ®% grâce, f. air 
gracieux, m. formes gracieuses, f. 
pi. (syn. Anmuth, zierliher Anfland ; 
mit -, avec grâce, gracieusemenL. 

4Grebe(z-)f. pl.-n (14, 18) grèbe, 
f. iceps (genre d'oiseaux, ordre 
palmipèdes). 

*Sreenfand (+-) m. (liltér. 
sable vert; compar. Gin, ungl. 
green) syn. grüner Sanpftein. 

Sregorianifh (---*-) adj. 
grégorien. 

Greif(-)m.g.-(e)8, pl. -e (12, 
47) 40 (grec yhé4, lat. gryphus 
(Brihon gryphe, griffon (anima! 
fabuleux}, m.; 2° condor,m.{v.Greif: 
geier). 2 

Greifbar (:-) adj. saisissable, 
palbable, tactile. | 

Grei fe n (<<) (76, a) (goth. grei- 
pan; autref. griflan; bas-sax. Gri⸗ 
pen, angl. gripe; comp. le france. 
gri per ; le grec yprrige, —— 

e lat. rapere, et le v. Raffen) un. 
(av. baben) étendre les doigts ou les 
griffes pour saisir ow retenir (qc.); 
nad) etwas —, étendre la main, faire 
un mouvement, un gesie, pour 
prendre ou saisir qc.; chercher à 
prendre, à s'emparer de; saisir, 
prendre (ex. sa canne, son chapeau}; 
porter la main à qe. (ex. à son cha- 
peaux: qu ben Waffen - (aller) prendre 
esarmes, faire une prise d'armes; zur 
Feder -, prendre ou saisir la plume 
(pour écrire), se mettre à écrire, 
Hg queinem dittel-, avoir recours, 
recourir à un moyen, prendre, sai- 
sir, choisir qq. expédient ; eine Sa- 
che mit etwad -, saisir une chose avec 
qc. ow à l’aide de qe.; man fann es 
mit Händen -, on peut le saisir par 
la main, fig. on peut le toucher au 
doigt, c'est palpable, fort compré- 
hensible, de la dernière évidence ; 
N par extens. étendre les mains ou 
les doigts pour toucher qe, porter la 
main sur ow à (ex. au front), tou- 
cher (qe.); einem unter bas Kinn -, 
porter la main au-dessous du men- 
ton de qn, relever le menton de qn 
avec la main, toucher, efMeurer, ca- 
resser le menton de qn (ävec la 
main); einem unter bie Arme -, pas- 
ser les mains sous les bras de qn; 
fig. aider qn {à se relever, à monter, 
ete. ; v, Arın); fam. donner un ccup 
d'épaule à qn; einem an ben Puls 
-, läter le pouls de qn, explorer le 


Grei 


Gren 


Gren 
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uls (avec les doigts); fig. eınem an 
ie Gbre, an das Leben greifen, at- 
tenter à l'honneur, aux jours de qu; 
in etwas -, passer ou introduire la 
main ow les doigts dans qc., enfon- 
cer la main dans qe. {pour y saisir 
qc.); (einem) in die Haare -, passer la 
main dans les cheveux {de qn), preu- 
dre ow saisir qn par les cheveux ; 
in feinen Bufen -, (porter la main 
dans son sein) fig. meltre la main 
sur le cœur, sur la conscience (v. 
Bujen) ; einem ins Amt, ins Hand: 
werf ıc. —, (lillér. mettre la main 
dans l'office, etc, de qn) s'immis- 
cer dans ou empiéter sur les fonc- 
tions, sur la profession de qn; 
faire concurrence à qn; in ein Rad 
-, 4° porter la main entre les rayons 
d'une roue; 2° s'engrener avec (les 
deuts d’) une roue (v. Gingreifen): 
bie Säge greift gut, la scie prend ou 
mord bien; um fit —, étendre les 
mains, chercher avec les mains tout 
aulour de soi; (chercher à) s'emparer 
de lout ce qui vous entoure; s'ar- 
rondir ; fig. s'étendre, étendre son 
influence, ses ravages, faire des 

rogrès, envahir (ex. lesorganes ow 
es pays environnants, en parlant 
d'une maladie, etc.); se propager 
(tout autour), gagner du terrain; 
| va. saisir (avec la main), s'em- 

arer de, prendre, appréhender 
er corps); fam. attraper ; (Mus.) 
toucher (ex. une corde); man fann 
es mit Händen greifen, on peut 
litter, saisir cela avec la main) 
e toucher au doigt, c'est palpable ; 
un enfant le trouverait ou le com- 

rendrait; absol, (Mus.) mettre les 
oigis sur les cordes, sur les tou- 
ches , elc., toucher : falſch -, fehl -, 
toucher faux ; || (bas) -, n. (1°) action 
de saisir ; (Physiol.) (la) préhension, 
{le} mouvement de préhension. 

»Greifgeier (:--) m. (litter. 
Yautour qui saisit) griflon, condor, 
granit vautour des Andes, m. (oiseau, 
genre sarcoramphus, ordre rapaces 
diurnes, fam. vulturides). 

*Mreiftlaue (:--) f. (Zool.) 
griffe (ee. d'un lion); serre (ex. d’un 
aigle), f. 

Sreiflih (=) adj. qui peut 
étre saisi, etc. (v. Greifen; n'est 
usilé qu'en compos,). 

"Oreifmufdeln (=--)-f pl. 
gryphées, f. pl. (famille de mollus- 
ques, ordre acéphales, div. testa- 
cés bivalves); -flein, gryphile (gry- 
phée petrifice), m. 

*Oreifftein (+-) m. (litter, 

ierre de griffon) gryphite, m. ({v. 

reifmufchelltein). 

Greinen(+-)on. Ir haben) 4° 
m: Öbrinan; angl. grin, comp. 
e lat. ringi, grincer les dents) lor- 
dre la bouche,, faire des grimaces ; 
grimacer (comp. Grinjen); pop. a) 
rire; b) pleurer; pleurnicher ; 2 
(romp. le lat. grunnire, et le franc. 

ronder) prorine, dans le sens de 

rungen, Schreien, Murren, Zanfen; 
pousser des grognements ow des 
cris; gronder, gourmander ; || (das) 
-, l'action de tordre le visage, ete. , 
49 contorsions (du visage, de la bou- 
che); grimaces, f. pl. ris, pleurs, 
m. pl; 2 grognements, cris, m, 
yl.; gronderie, criaillerie, mau- 
vaise humeur, f. 

Greiner (2-) m.g.-8 (12, 46) 
(rbsul. et prov.grondeur, grognard; 
(rnfaut) grognou, m. 


Greis(-)adj. (bas-saxon Gris: 
lat. du —* si griseus) (qui est) 
d'un gris blanchätre, grisätre, blan- 
chi par l'âge; (ex. cheveux )grison- 
vant(s}, blanc(s}; Ag. fort âge : | -, 
subst. m. g. -es. pl.-e (12.47) (comp. 
le grec "yrpañc, Ypasır, ypade) 
viciflard — blanes; te, 
m. 
Greifen (2-) rn. (av. haben) de- 
venir gris (v. Greis): (commencer à) 
grisonner, (à) blanchir ; (à) vieillir. 

"Sreifenalter, n. {âge de la) 
vieillesse, (âge de la) décrépitude, f. 

ge sénile, m.; bobes -, vicillesse 
fort avancée, f. 

unselfen bangen (re). (Ophe 
thalm.) arc sénile (de la cornée), gé- 
rontoxon, m. 

Girell (-) adj. (du +, province. 
Grellen, Grèlen, crier) — 
eriant,criard, fort aigu] qui agit 
fortement sur les sens ou qui les af- 
fecte désagréablement: s’a 1plique 
4° à l'oute: qui blesse, qui déchire 
ou fam. qui écorche l’oreilte A qui 
fait mal à l’oreille ; (d'un son) aigu, 
perçant; éclatant; -e Stimme, voix 
pérçante, éclatante, criarde, f. 
éclats de voix, m. pl.; 2° à la vue: 
qui fait une impression Te vive 
sur l'œil, trop vif, (trop) éclatant ; 
trop clair, tranchant, rude, dur ; € 
Barbe, couleur éclatante tranchante; 
couleur trop forte, trop chargée, 
rude, dure; -e8 Licht, lumière trop 


éclatante, éblouissante ; (Peint ) lu- 


mière tranchanle ; { Peint. ) das —e, 
la crudité (dans un tableau ); fig. 
(etwas) mit -—en Farben fhilbern, 


peindre (qe.) avec des couleurs très- 
vives ou sous les couleurs les plus 


vives; peindre (qc.) avec des cou- 
leurs trop chargées, trop reinbru- 
nies, peindre à pr couleur ; || 

ar eætens. fort clair (sans déplaire 

la vue), (fort) vif, éclatant ; fum. 
—# Augen, yeux vifs, perçants, viva- 
cilé du regard; || adv. d'une ma- 


nière trop vive, elc.; - malen, (pein- 
dre d'une manière trop er don- 


ner trop de couleur ow d'éclat à, 
peindre à pleine couleur, relever 
trop, charger les teintes ou les cou- 
leurs ; fig. charger, rembrunir (ex. 
un récil). 

Grellheit(:-)f. état de ce qui 
est trop éclatant, etc. (v. Grell) : du» 
reis, âpreté (ex. d'un son); vivaci- 
te trop grande, f. éclat (qui tranche, 
trop brillant ) (ex. d'une couleur), 
m.; fig. charge, surcharge, exagéra- 
tion, # 

+Orenabier (-»2)m.g.-#, pi. 
- (12, 47) (Guerre) grenadier, mm. 

.t'Örenabiermiüße, f. bonnet 
de grenadier, bonnet à poil; bonnet 
d’ourson, m. 

Grenzbach (2-) m. ruisseau 
qui marque la frontière on la li- 
mile (er. d'un territoire, d'un 
champ, etc., ou entre deux terri- 
loires, elc.), ow qui sert de fron- 
lière à, ruisseau qui sépare (ex. 
deux champs où un champ de l'au- 
tre), m. 

»Grenzbaum (:-) m. arbre, 
m. ou barrière qui marque la fron- 
tière, etc (v. Grenze), f. 

"Srenzbereiter, m. inspec- 
teur des frontières, gendarme, doua- 
nier à cheval}, m. 

"Srenzberihtigung, f. ré- 
gularisalion, f. ow règlement des li- 
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mites, des froutieres, m. délimita- 
tion, f. 

* Grenzbefihtigung, f. vi- 
site des frontières ow des bornes , f. 

"Örenzbewohner, m. pl. ha- 
bitanıs des frontières, m, pl. popu- 
lation des provinces limitrophes , f. 

»Grenzbeziehung, f. visite ou 
inspection des frontières os des 
bornes, f. 

»Grenzbrüce, f. pont situe sur 
les fronticres ow qui marque la 
frontière (de deux territoires), m. 

Grenzdamm, -beid, m. di- 
gue siluée sur l'extrème frontière, 
ou qui-marque la frontière (de), qui 
limite (ex. un territoire), qui sé 
pare deux territoires; digue de sé- 
paration, f. 

Drenxe(:-)f. pl.-n(18, 48)(sued. 
græns, polon. granica; compar- 
l'island. greina, partager, séparer ; 
le grec xpivur; et les subst. Rain, 
Rand, Kranz) extrémité (d’une sur- 
face), f. bord, m. limite (ex. d’un 
corps), f. fig.; point jusqu'où s'étend 
ge., m. borne, limile , f.; die -en 
uberfhreiten, outre-passer les limi- 
tes (ex. de ses attributions); -n 
fegen, tracer des bornes, imposer 
des freins (ex. à ses passions), limi- 
ter, borner Le ses désirs); fein 
Ehrgeiz bat alle -n überfchritten, son 
ambilion a passe toutes les bor- 
nes, s'est affranchie de toute gène, 
ne connait plus de limites ou de 
mesure ; Ehrgeiz obne -n, ambition 
sans mesuré, ambition démesurée, 
illimitée (comp. Örenzenlos); | plus 

art. 4° (extrémité d'un champ, 
d'un territoire, etc.) limite, lisière : 
frontière, f.; confins, m. pl.; 2° (si- 
gne visible qui marque une limite, 
etc.) borne; barrière, [.; # natürliche 
-n, frontières naturelles, f. pl: tie 
-n feñicsen, fixer, régler les limites 
ou les frontières, délimiter la fron- 
liere (ex. de deux élals); einen über 
bie - bringen, —— mener qn au 
delà de la frontière) conduire , faire 
transporter qn à la frontière, expul- 
ser, chasser, conduire (ex. un va- 
——— an der - liegend, situé près 
de ou sur la frontière, limitrophe ; 
frontière, 

Örenzen (2-) rn. (av. baben 
an ein £anb-, lonucher (à un pays 
par sa frontière, toucher à (la fron- 
tiere d’) un pays, confiner avec, être 
limitrophe d'un, avoisiner un pays; 
Frankreich und Deutfchland - an ein: 
anber, la France et l'Allemagne (lit- 
lér. touchent l'une à l’autre par 
leurs limites) sont des pays limitro- 
phes ; fig. an etwas -, ètre voisin 
de, toucher à, approcher de qe. 

*Örenzenlos (:--) adj. qui 
n'a point de limites, illimité, infi- 
ni; immense ; fig. qui n'a point de 
bornes, infini, sans bornes; qui a 

ssé loule mesure , démesuré; ef- 

réné ; excessif, énorme; || adr. 

sans bornes: excessivement ; enor- 
mément , d'une manière exorbi- 
lante. 

*Örengenlofigfeit, f. état de 
ce qui est illimité, etc., m. immen- 
site ; énormité, fü 

"Orenzfeftung/2-»)f. forteres- 
se située sur la frontière, place fron- 
tiere, fi 

*Grenafurde(:-+)/f sillon de 
démarcation, m. 

* Örenzgott(£-)m. (Mythol.) 


Grie 


— 


Gri 


Gril 





(Dieu des limites ou des bornes) 
Dieu Terme, m. 

»GErenzgraben (!--)m.-baus, 
tel, n.-bügel, m. fossé, m. maison, 
frei, colline situé{e) près de ou sur 
k frontière, ow qui marque la fron- 
üère, ou qui sert de borne, de limite 
là un lerriloire, etc.); forèt, colline 
limitrophe, f. 

"Grenzfette (:--) f. (chaine 
lue le long d’une frontière) cor- 
dua (ex. de troupes), m. ; ligue (ex. 
de douanes), f. 

"Grenzlinie (*- =») f. ligne 
de démarcation ; fig. limite qui se- 
paré, dernière liite, Î 

"Örenzmeffer (2--) m. géo- 
welre (qui est charge de régler les 
limiles, etc.), m. 

"Grenznahbar(2—-) m. (qui 
est; voisin {par les limites de son 
champ om de son terrilosrr); ha- 
biant on peuple limitrophe, m. 

"Örenipfahbl (:-) m. poteau 
(qisert de borne), m. 

"tÜrenzrecen, -vergleih (*- 
* m. lrailé de bornage, m. 

"Örenzredet (-) n. droit de 
*eider les différends relatifs aux li- 
inites, m. 

"Brenzfäute {=--) f. colonne 
Qui marque une limite ou une fron- 
itre, borne, f. ; terme, m. 

'Grenzſcheidung, [: 4o{sépa- 
Rlion des limites) délimitation ; 
marcalion: 2% séparation (par 
déslimites), f. limites qui séparent 
f. pr. tiere, 

Grenzſtadt (:-) m. ville fron- 

"Orenzftein (*-) m. (pierre 
Qui sert de limite) borne, f.; das 
een von -en, (l'action de poser des 
bornes) le bornage, m. 

Grenztreitigkeit (2---)/f 
Gilrend relatif aux limites ou aux 
runlieres, m, 

"Vrenzvergleich, -vertrag, m. 
transaction , f. compromis ou trai- 
l arant pour but de fixer les limi- 
les où les frontières, m. 

Grenzjeihen (:--)n. signe 

U marque la limite, etc., m. borne, 


"Orethen im Bufd (---2) 
*. (liltér, Marguerite dans le buis- 
20) Bot.) nigelle de Damas, f. (syn. 

mastener Schwarzfümmel). 


pres 1, &reulich, v. Graͤuel, Graͤu⸗ 


TOtiede,m.g.-n, pl.-n (13, 
19. Grec, Hellène Per *2 
ue versé dans la langue grec- 
Que) helléniste , m. ; Griebin (4 ») 
A -nen (44, 49) (femme) Grecque, 


Griechiſch (29 adj. qui a 
rapport à la — ou aux Grecs. 
el des Grecs; bas -e Feuer, le 
“u grégeois :( Bot.) - Heu, fenugrec 
(Un. gemeines Bodéhorn),m.; das -e, 
be ‚ la langue grecque; || ade. à 


Nries(:) m. g. 
An sued, rus; de 
ne, fraue. écraser ; comp. raus, 
ant Örüße) petits fragments (d'un 
Corps dur), (Chir.) fragments, m. 
de ussière d’un calcul écrasé, 
"Pélrilus, m.; plus part. 4° gros 
(Pa pd (syn.Granb, Ries), ın. 
cu n0l.)grainscalculeux, petits cal: 
us (de la vessie ou des reins): 
Bee, m. pl; gravelle, f.; 2 se- 
le, f.gruau,m.: 30 prorine, seill- 


-e8, pl. (12, 
riefen, engl, 


ment (sablonneux) ; précipité (in- 
soluble), m.; lie (de vin), f. 

Œries (=) adj. (de Öbraufen) qui 
fait frémir, etc. (v. Graus ). 

»Grieéaſche (<--) f. (cendre de 
lie de vin) cendre gravelce, f. 

*Griesbrei, m. bouillie de 
gruau ; (de la) semoule au lait, f. 

*Griesgram/2-)adj.er adv. 
fam. morose, de fort mauvaise hu- 
meur; groguard ; grognon ; bour- 
ru ; rébarbalif, 

*Sriesgram (2 -)m. farm. hom- 
me morose, grognard , groguon ; 
homme bourru, m. 

Griegholz (*-) n. (Bot., Mat. 
med.) bais (anti)nephretique, m. 
(syn. blaues Santelhols). 

*Gricedbuhn (*-) n. (litér. 

ule des graviers) glaréole (oiseau 
echassier), f. (syn. Waſſerſchnepfe, 
Strandläufer). 

Grieſicht, Griefig (*»)adj. gra- 
veleux, calculeux. 

»Grieskleie (+-=) (lillér. son 
de gruau) fleurage, remontage, m. 

*Oriesmehl (<-) n. farine de 
gruau, f. 

* Gricéwart(:-) m. (Chevale- 
rie) (ditter, gardien des sables on 
de l'arène, v. Gries 4°; vw bien 
gardien du cercle, v. Kreis) chef des 
gardes (du lournois), juge du camp, 


m. 

* Sriesmurzel (=) f. (litter. 
racine néphrétique) (cissampelos) 
pareira brava, f. (racine et plante, 
genre cissampelos, fam. menisper- 
macées), Greifen. 

Griffi-)imp.de l'ind. du ve. 

Griff (-\m. g.—e)8, pl.-e(12, 
47) (de Greifen) 4° action de saisir, 
f. coup de main, mouvement de 
préhension, aticuchement , m.; ei: 
nen -nad ons in etwas thun, { liftér. 
donner un coup de main après ou 
dans qe.) étendre la main vers 
gc., plonger la main dans qe. pour 

| saisir ge. ; faire un geste ou un mou- 
vement rapide pour saisir gc.; einige 
Griffe auf einem Tonwerkzeuge thun, 
toucher qqs accords sur un instru- 
ment de musique; promener la 
| main ou les mains, faire errer les 
doigts sur les touches, sur les cordes 
d'un instrument; > sensation que 
rocure l'action de saisir, f. tact : 
oucher, #.; || manière de saisir, de 
Ken de mauier, d'explorer par 
’allouchement des doigts, m. habi- 
tude, f. usage, m.; etwas am - fen: 
nen ou haben, connaître, reconnai- 
tre ou apprécier une chose au tou- 
cher ow au lact, être averti de qc. 
— le simple toucher ; n'avoir qu'à 
ucher une chose pour la recon- 
naltre; etwas im — baben, ( littér., 
avoir qe. dans le toucher) avoir l'ha- 
bitude d'une chose, (être en état de) 
faire une chose machinalement ot 
les yeux bandes; || tour (d'adresse), 
savoir-faire ; tour de maître, m. (+. 
Handgriff, Kunftgriff); fum. ven wat: 
ren fennen, \litier, connaitre le vé- 
ritable coup de main) savoir la ma- 
nière (particulière) de faire, d'ou- 
vrir, etc. qe., connaltre le véritable 
ou le meilleur procédé; 3° (quan- 
lité de choses qu’on —— saisir à la 
fois) prise; pincée; brasse, f.; 4e 
{instrument à l’aide duquet on sai- 
sil) main (rx. de fer), f.; harpon, 
m.; (Chasse) griffe ; serre {v. Steiff: 
Bert D f. ; 5° (chose par laquelle on 
saisit) poignée (er. d'épée); man- 
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che, anse, f.; (Anat.)-bet Bruftbeins, 
( manche du sternum ) premnère 
ièce on base du sternum, f.;1 
chose qu'on touche (Mus, touche 
ex. d'un piano); marche (r.c, d'une 
guitare ), f. 

»Griffbrett (+-) n. (Filter. 
| tablette qu'on saisit) Mus.) touche, 
table, chapelle (er. d'uu violon), f.; 
| clavier (ex. d'un piano), m. 

Griffe 2) imp. du sub), du re. 
Greifen. 

Griffeli--)m.g. -8 (12, 461 de 
‚Graben, compar. le grec Ypagsır) 
instrument à graver, à écrire, petit 
eylind:e (terminé par une pointe 
d'acier, etc.}; Antiq.) style: Gray.) 
burin ; poincon, m.; pointe d'acier, 
[.; || baguette (de bois, d'ivoire, 
etc.), louche, f.; crayon (er. de gra- 
phile), m.; par extens. (Hist. nat. 
prolongement, m. apophyse qu 
ressemble à un style, f. \Böt.) style 
d'une fleur femelle), m.; (Anat.) 
apophyse styloide (de l'os temporal), 
[.; (Zool.) (filet du balancier ches 
les dipteres; prolongement raide 
qui garnit l'anus ches divers insec- 
tes) style; After-, (faux style) para- 
style, m.; am - befinplich, (situé au 
ou près du style) (Bot.) stylaire ; 
(Anat.) stylofdien ; mit einem - ver: 
feben, muni d'un style, etc. ; ( Bot.) 
stylodé; mit einem (langen) - verfe: 
ben, pourvu d’un (long) style, style; 


styleux. 
) adj. 





*Oriffelférmig(:--. 
qui a la forme d'un style, stylifor- 
me; styloide; styloide; graphuïde. 

*Griffelfortfag (<---) m. 
(Anat.) apophyse styloide (ex. du 
temporal, du cubitus), f. 

“+Oriffelborn;ungenbrein: 
musfel, m. muscle stylocérato- 
hyoïdien, m. (syn. Grifeljungen: 
beinmustel). 

*Griffellappe, f. (Bot.) capu- 
chon (du style), stylostége, m. 

"Griffellos (--) adj. Bot.) 
qui est dépourvu ou dont les Neurg 
sont dépourvues de style, astyle. 

° Griffelihiefer (=--.) m. 
(Miner.) {ardoise qu'on taille en 
crayon) grapholithe, m. 

"+ Oriffelfhlundmustel,m. 
muscle stylo-pharyngien , muscle 
pétro-salpingo-staphylin ou éléva- 
teur du pharynx, m. 

*Oriffelftrang(:--) m. {Bot.) 
stylisque, cordon pistillaire, m. 
(vaisseaux conducteurs de l'aura se» 
minalis, Mirbel). 

* Oriffeltheil(2--) m. (Bot.) _ 
division du style (multiple os mul- 
tifide), f. siylet, m.; (Anat.) portion 
styloidienne (de l'os temporal), f. 

Griffelträger m. 
(Bot.) 4» support du style, stylopo- 
de, 1.3 2 plante pourvue d'un style, 
plante sty oe r 

*+Öriffelgungenbeinmut: 
tel, m. muscie stylo-hyoïdien, ın. 

*+Oriffelzungenmusfel, m. 
muscle stylo-glosse, m. 

*Oriffiohi: ju. (Mus.) {trou 
sur lequel s'appliquent les doigts) 
trou (x. d'une flûte), m. 

Grille(<-)f. pl. -n (14, 4) 
{autref. Grille, fat, gryllus; comp. 
Stell, Schrillen) grillon , an. gryilus 

| (genre d'insectes, ordre orthopie- 
res); Baum-, on { litlér, 
grillon des arbres) cigale, f, cicaca 
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(r. Gicabe, Gicaven); Grillen, pl. 
grilions, gryllides, grylloides , gryl- 
iformes, grylloniens, achétides, m. 
l. —— le —— => a 
opleres) ; improprem. rılle, 
(Hitler. ER de Ber) al. 5 
ophidium (genre de poissons, div. 
malacoptérygiens apodes); fo. im- 
proprement idee (singulière, in- 
quiétante, ir n’a aucun fonde- 
ment), fantaisie ; rêve, réverie, f.; 
Caprice, m.; boutade, f.; -n fan: 
gen, fih -n machen, se donner des 
soucis (sans cause reelle), se créer 
des ou se repaitre de chimères. 
*Grillenfänger(<---)m.ce- 
lui qui se crée des chimères, esprit 
chimérique, morose ; réveur ; h ypo- 
condriaque ; imiste, m. 
"Grillenfängerei, f. action 
de se repaitre de chimères, de se 
creuser l'esprit; humeur morose, 
.; pessimisme, m. 
Grillenhaft(2--)adj.reveur, 
Chimérique ; morose ; capricieux ; 
bizarre ; fanlasque. 
*“Orillenmerf(:--)".(Peint., 
Sculpt.) (/ittér. ouvrage de fantaisie 
bizarre) représentation ou figures 
bizarre(s), f. (pl.); grotesques, m. 
pl.; bizarreries, f. pi. 
T®rimaffe(-2-)f. pl. -n (14, 
48) grimace , f. ; Grimaffèn machen, 
faire des grimaces, grimacer. 
Grimm (-) adj. (de Grimmen) 
ee ‚et t. dans le sens de 
rimmig) furicux ; courroucé. 
Grimm (-) m. g. —e)8 (12) co- 
lère violente, rage ; fureur ; furie, 
f.; courroux, m. 
Grimmbarm (2-) m. (Anat.) 
era intestin de colique, comp. 
rimmen) (intestin) colon, m. (pre- 
re us on du gros intestin; v. 
rm). 


m 
* Orimmbarmgeflrôfe, n. 
(Anat.) mésocolon, m. (v. ®efröfe). 
Grimmen (2-) on. (av. haben) 
(comp. Gram, et les verbes anc. 
Gremian, fächer ; transporter de co- 
lère ; Grimman, être fâché) 4° en- 
trer en fureur (n'est usité qu'en 
compos. ; v. Örgrimmen) ; 2 causer 
ou donner des douleurs violentes: 
fam. pincer ; plus part. donner des 
coliques; v. unip, «8 grimmt mir 
dt ". cela me donne des coliques) 
eprouve des coliques ; || gr " 
(le) coliques, tranchées, r pl. 
timmig (£-) adj. (qui est en 
fureur ou qui annonce de la fureur) 
furieux, furibond; enragé; cour- 
roucé; terrible; féroce; farouche; 
r extens. pop. excessif, terrible ; 
orrible. 
®rimmigfeit (2--)f. (état de 
ce qui est furieux, etc.) 4° fureur, 
rage (v. Grimm), f.; 2 aspect fu- 
rieux, m.; férocité (ex, du visage), 
-; 5° grande intensité: violence 
ex. du froid ) ; impéluosilé, rage, 
ureur op n la tempête), f. 
STIND(-) m. g, -{e8, pi. —€ (12, 
17) (comp. Rinve ) primit. croûte 
(formé: par les sécrétions desséchées 
d'une surface suppurante ou par 
l'épiderme épaissi d'une dartre, 
etc.) techn. escarre, f.; plus part. 
(Dermatol.) (nom par lequel on de- 
signe certains exanthèmes i 
donnent lieu d la formation de 
crodtes \ dartre crustacee; dartre 
Impetigineuse ; dermatose leigneu- 
se ‚teigne, f.; (ber) ndffente-, (la 
= m umide où muqueuse)(l'}im- 
80 (syn. näflender Anfprung), m.; 





Sefichts-, teigne muqueuse de la 
face, /. impétigo de la face, porrigo 
larvalis, achor mucifluus ( syn. Ge⸗ 
fihtsanfprung), m.; Flehten- (des 

tet), croûte serpigineuse ( v. 
Flechtengrind), f.; Kopf-, teigne de 
la töte ow du cuir chevelu, f.; 
Waben- , Kopf-, teigne faveuse ; as: 
beftartiger Rovf-, teigne amianta- 
cée ; feuchter Ropfgrind, teigne hu- 
mide os muqueuse (du cuir che- 
velu), f. achor mucifluus, m.; trodes 
ner Ropf-, leigne sèche où granuléez 
Kleien-, leigne furfuracée ; Rabl-, 
teigne qui entraîne la chute des 
cheveux, teigne suivie d'alopécie, f. 


porrigo decalvans, m. pithyriasisca- | b 


pitis, f.; Schuppen-, dartre squam- 
meuse, psoriasis, fi 

Grinbidt(:-) adj. qui ressem- 
ble à une croûte ow à la teigne, 
cruslacé ; leigneux. 

Grinbig (=-) adj: qui est cou- 
vert de croûles ; qui est affecté de 
teigne, ow qui est de la nature de la 
teigne, teigneux. 

"Grinpmwurzlel), f. (lillér. ra- 
cine contre la teigne) 4° nom de di- 
verses espdces du genre rumex, Y. 
Ampfer ; gemeine -, patience sauva- 

e, f. rumex obtusifolius (syn. 
Rumpfblättriger Ampfer) ; frausblät: 
trige-, patience frisée, f. rumex 
crépu, m. rumex crispus; 2 (orienta- 
lifhe-), (litter. racine antiteigneuse 
des Orientaux) (racine de) squine 
(syn. Ghinawuriel, Podenmwurzel), f. 

Grinfen(<-) vn. (av. haben) 
(comp. Greiren) tordre le visage en 
riant ; ricaner ; [bas -, n. le rica- 
nement , sourire affreux. 

Grob (-) adj. (autref. Gerop, 
dan. grov; comp. le lat. gravis; 
comparat. Öröber, superl. Grobſt; 
gros, épais, volumineux ; (Miner.) 
qui a un air de rudesse joint 
l'opacité : grossier ; —es Geſchütz, 
grosse artillerie, pièce d'un gros 
calibre; -e$ Selb, grosse monnaie, 
grosses espèces; || dont les parties 
sont grosses ou épaisses, gros; —er 
Sand , gros sable, gravier; —e 2ei: 
newand, grosse toile, forte toile; 
| par exiens. d'une qualilé infe- 
rieure, de mauvaise qualilé, gros, 
grossier ; -e Waaren, grosses mar- 
chandises, marchandises grossières; 
-t Nahrung, aliments grossiers, 
lourds , indigestes ; || lourd, épais: 
peu délicat, gros, grossier ; -e Glie⸗ 
ber, membres lourds, épais, volu- 
mineux, gros membres; -e Günbe, 
mains rudes, grossières, dures, for- 
tes ; || fig. qui n’est pas raffiné, peu 
délicat; gros, lourd, grossier ; -€ 
Lüge, mensonge grossier ; -er Scherz, 
lourde plaisanterie; -er Srrthum, 
erreur lourde, grossière, grave;- e8 
Verbrechen, délit grave, inexcusa- 
ble; || s'applique aux sens: qui ne 
sent que les impressions fortes, peu 
sensible, grossier ; +8 Gefuhl, senti- 
ment grossier ; || qui affecte désa- 
greablement les sens, rude (ex. au 
toucher), grossier ; lourd ; + Stim- 
me, voix rude, forte, grosse voix ; À 
contraire aux bonnes manières; 
malhonnete, impoli, fncivil, lourd, 
grossier ; bourru; -er Menich, hom- 
me grostier. homme qui a peu d'ur- 
banité, sauvage ; fam. malotru , m.; 
-t8 Benchmen, conduite grossière, 
malhonnète , impolitesse ; sauvage- 
rie, f.; || (bas) -e, (la) chose grosse 
ou grossière, grossièrelé (er. d’un 
travail), f.; aus bem -en arbeiten, (Jit- 
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ter. faire sortir du gros en travaıl- 
lant) dégrossir ; | adv. grossière- 
ment; lourdement; d'une manière 
indécente ow rossière ; rudement. 
*OGrobtrabt (*-) m. gros fıl 
(ex. de fer), m. | 
*Grobvrögtig it--) adj. de 
gros fil (x. de Frs 
“Grobbrabtyicher, m. pous- 
seur d'argue, m. 
*Grobfeile (--) f. grosse 
lime, râpe, f. carreau, m. 
*Srobgeftreift(--)adj.raye 
grossièrement. 
*Srobgliepfe)rig, adj. qui à 
les membres forts ou épais; mem- 


ru. 
*Srobhären, adj. de gros poil, 
de Le crin, rude, dur, grossier. 
robheit (+-) f. 4° état de ce 
ui est grossier, m. grossièrelé (er. 
"un drap, d'un travail , d'une con- 
duite ); rusticité, malhonnéteté , f. 
défaut de politesse , m.; 2° action 
déplacée où grossière, f. propos 
ssier, m. grossièrelé, impolitesse, 


Grobian(:--) m. g.-8, pl. < 
12, 47) pop. homme grossier, gros 
ean, rustre, lourdaud , paysan (du 

Danube), m. 

*Groblalt (:-) m. (Miner.) 
chaux grossière, f. (variété du car- 
bonate de chaux). 

Grobkohle (:--) f. (Minér.) 
houille grossière, f. (variété du li- 
thantrax noir; v. warzfoble). 

*Oroblörnig (+--) adj. à 
gros grains ou en gros grains; gros 
(sable, etc.); grossier (ex. poudre 
grossière); grenu (ex. structure 
grenue ); gravelé (ex. cendres gra- 
er 

Groͤblich (<-) adj. un peu gros 
sier ; || adv. grossièrement; grave- 
ment ; lourdement. 

*Srobmaler (Z- =) m. (homme 
qui fait des peintures grossières ) 
barbouilleur ; peintre qui a le pin- 
ceau dur, m. 

*Grobihmied (2-)m. (liliér. 
taillandier grossier ) forgeron, ma- 
réchal ferrant, m. 

Gröllen (:-) va. et en. (av. ba: 
ben) (comp. 1, Grille) pop. erier 
à lue-tète, beugler. 

Groll (:) m. g. —e)s (412) (de 
Grollen) rancune (profonde) , haine 
{(invétérée), f. ressentiment (vif et 
tenace), m. aigreur ; fam. pique, f; 
- ve qui a de la rancune, qui 
garde rancune, rancuneux. 

Grollen(:-) on. (av. haben) te 

. faire entendre le bruit d'un 
roulement sourd, gronder (se dit p. 
ex. du tonnerre) ; 2° (comp. : 
len et Grimm) auf ow gegen Jemand 
-, tinem-, être fâché contre qn, 
garder rancune à qn, conserver du 
ressentiment contre qn; en vouloir 
à qn; gronder qn; | bas —, m. la 
gronderie, la mauvaise humeur. 

*“Orônlanbsfabrer (:---) 
m. (litiér. navigaleur on navire 

ur le Groenland } pêcheur de ba- 
eine; vaisseau pour la pèche de la 

baleine, m. 

Grofhen (29 m. g. -# (12,46) 
(du lat. du moyen âge grossus, 
épais; proprem. monnaie | 
er ( monnaie de la valeur de 154 

centimes }; (ein) guter -, (littd. 
un bon gros) pièce de 42 deniers 0s 
de 46 cent.; par extens. denier, * 
res () adj. (bas-saxon Grot ; 
angl. great; de l'anc. vo. Groan, 


Groß 
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Pruen; angl. grow, croltre; comp. 
 lal. erassus; lat. du md Beer 
us; —— gros) (comparut. 
rößer ; superl. Großeſt, Groͤß ) sens 
physique 4° qui a beaucoup d'éten- 
due où de circonférence, pe 
ros; -€t Tiih, grande table; À 
immer, grande chambre, chambre 
spacieuse ; -tt Mann, homme grand, 
homme d'une haute taille ; -er Stein, 
grosse pierre; febr - fein, être fort 
grand, avoir beaucoup de grandeur; 
wie — iſt bas Zimmer? quelle est la 
grandeur de la chambre? es ift 20 
Duabratfuß -, sa grandeur est de on 
elle mesure 20 ee carrés; grofe 
Sdritte machen, faire de grands pas 
alionger le pas; erift (um) einen of 
größer als id, (Filter. il est plusgrau 
d'une tête que moi) sa taille dépasse 
la mienne de la hauteur de la tête; 
il me passe de toute la tète; größer 
machen , (ditlér. rendre plus grand) 
agrandir ; élargir ; dilater ; augmen- 
ter la grandeur, l'espace, le calibre 
de; groß werten, devenir grand, 
grandir, croître, s’accroltre, s'agran- 
dir ; (s')enfler ; # dans lesens de Gr: 
wachfen, adulte; -€ Kinder, grands 
enfants, enfants adultes; - jichen, 
élever (jusqu'à l'âge adulte) {v. Zie⸗ 
ali - werben, devenir grand, al- 
kefiklre l’âge adulle (v. plus haut) ; 
die Großen, les adultes; - und Klein, 
(litter. grands et —— adultes et 
enfants; 2° s'applique au nombre 
et à la quantite: considérable, 
nd, nombreux; ber große Haufen, 
fer. le grand amas) la foule, la 
multitude ; iron. la tourbe, la plèbe, 
le vulgaire ( des hommes), le peu- 
pie ; Em ein Öroßes reden, (Filter. 
rier un grand) parler beaucoup, 
ire grand bruit ! de qc.); im Giro: 
fen, (ex. considérer une chose ) en 
grand ; (faire le commerce) en gros; 
| sens abstrait ou moral: 4° intense, 
fort, grand, extrème, excessif; große 
Kälte, froid rigoureux, intense, ex- 
cessif, grand!s Lay sr Schmerz, 
douleur(s) vio — ou intense(s), 
—— douleur{s); -er&ärm, bruit 
ntense, grand bruit, tumulte ; fam. 
vacarme épouyantable; 2° remar- 
quable, distingué , éminent , élevé, 
grand; -€ Tugend, vertu éminente 
grande vertu; —er Rünftler, grand 
artiste ; -er Gelehrte, grand om illustre 
savant; 3 important, grave, grand, 
— große Frage, grande ou grave 
qu 
treprendre ge. de grand, faire une 
grande; entreprise ; 4° doué d'émi- 
nenies vertus, (qui s'est) illustré 
par de grandes actions; d'un haut 
mérite, grand; —ex Mann, grand 
bomine, Fa citoyen; homme 
d'un grand génie; Alerander ber —, 
Alexandre le Grand; 3° qui jouit 
d'une haute distinction soclale ; 
baut placé, de grande maison: 
grand; -er Kerr, grand seigneur ; 
die — Melt, le grand monde: bie 
-tn, les grands (ex. de la terre); les 
hauts dignitaires (ex. de l'Empire); 
I fehe —, très-grand, vaste, énorme : 
colossal; gigantesque ; immense; 
äßig -, démesurément grand, 
excessif, démesuré; monstrueux ; 
Grôber, plus grand; majeur (rom- 
ar. plus haut, 1°); Gröseft, Großt, 
e plus grand ; extröme ; qui occupe 
le plus haut rang (ex. dans la scien- 
ce) ; le plus marquant, éminent, il- 
lustre; plais. grandissime : || ade. 
grandement, forlement, excessi- 


on ; etwas -e8 unternehmen, en- 


vement , éminemment, noblement ; 
fam. gr 


08 thun, fib groß machen, 
se faire grand, faire le ou affecter 
les airs d'un grand seigneur ; se van- 
ler, se glorifier (mit etwas, de qc.) 
(compar. plus haut, 5); pop. nicht 
-, pas beaucoup, pas fort, ne... 
guère; || en compos. ( Hist nat.) 
grandi. ; macro... 

res (:) m. indecl. (Comm.) 
grosse, /. douze douzaines, f. pi. 

*+Orofadmiral (2--:) m. 
grand-amiral, m. 

*Grofältern(:-<) pl. (littér. 
grands parents) aïeuls, aïeux, m. pl. 

*Srofältervater, m. -mut: 
ter, f. bisaïeul, m. bisaïeule, f. 

»Großartig (2--) adj. (qui 
tient du Ba) grand; grandiose; 
haut, élevé, sublime; majestueux; || 
ado. grandement, avec grandeur, 
d'une manière sublime; majestueu- 
sement, 

*Grofartigfeit, f. grandeur, 
[; aspect grandiose, m.; élévation, 
sublimité, majesté, f. 

*Grofäugig (:--) adj. quia 
de grands yeux; ( Zool.) macroph- 
tha 5* ss f f 

"Sroßballei (222) f. grand 
bailliage, m. 

*Grosbäuhig (2--) adj. qui 
a le ventre gros ow l'abdomen très- 
développé; fam. plais. ventru; 
(Zool.) macrogastre. 

*Großblätteri ad). 
à grandes feuilles; (Bot.) grandifo- 
lie; macrophylle ; macropetale. 

"Grosblumig (*--) adj. qui a 
de grandes fleurs; (Bot.) grandi- 
flore, macranthe. 

"Grofbothfdaft(:--)/f. (lit- 
fer. grand message) (grande) am- 
bassade, f.; -er, m. ambassadeur (ex- 
traordinaire et ministre plenipo- 
tenliaire), m. 

Grofe (<-) m. et n. (le) grand 
(vr. Groß). 

Größe (:-) f. pl. -n (14,48) 
zus de : Al grand, elc, (v. 

vof) ; grandeur, étendue; largeur; 
ampleur ; hauteur ; laille ; grosseur, 
f.; volume: calibre, nombre, m. 
quantité, intensité, force, violence 

ex. d’une douleur ); extension 
ex. d'une société); puissance ; élé- 
Yalion , distinction , grandeur (ex. 
d'un talent, d'une action, d'une po- 
sition sociale): illustration, f. énor- 
milé (ex. d'un crime), f.; Stern er 
fter -, astre de premier ordre ou de 
première grandeur; (Malh.) gran- 
deur, quantité, f. 

"Groffelbeere(!v-» £ gro- 
seille, f. grossularia, ribes ! fruit et 
genre de plantes; syn. Iobanniss 

);se dit plus part, de la gro- 
seille ou dugroseillier à fruit vert 
ou à maguereau, gadèle, f. gadelier, 
m. grossularia fructu viridi, ribes 
viride. 

* Grofentel (-=) m. arrière- 
Bis, m.;-in, f. arriöre-pelite 

e, f. 


* Örößenlehre(2»-- »Jf. (lit- 
fer. enseignement ow science des 
grandeurs) mathématiques, f. pl. 

Großentheils, Srößtentheils 
(£+ -) adj. en (plus) grande partie ; 
en majeure parlie; pour la plupart. 

Örößer (:-) adj. comparat. de 
Groß, v. ce mol. 

*Orobfalfi=-)m. (litter. grand 
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faucon) sacret, tiercelet, m. (oise: u 
rapace, genre falco, div. diurnes); 
(Weibchen des -en), (femelle du sa- 
crel) sacre, m. 

*Sroffeltherr | -+- ) m. 
jgrand) maréchal, (grand) connela- 

e, général en chef, m. 

*Oroffüvc(:-)m,.-in, f. (lite 
tér. grand-prince) (titre du prince 
héréditaire de Russie ) grand-duc 
(impérial), m.: -in, f. grande-du- 
chesse, f. 

"Srofglieplejrig (t---) adj. 
qui a les membres gros ow forts, 
membru ; (de structure) athlétique. 

"Srofigrubig (:--) adj. (Hist. 
nat.) qui contient de larges fusset- 
tes, lacuneux (v. Grubig). 

* Grofhanbel(:--)m.com- 
merce en gros ; grand ou haut com- 
merce, m. 

*Brofhänbler(:-.)m. celui 
qui fail un commerce en gros, com- 
merçant en gros ; grand négociant ; 
chef d'une grande maison de com- 
merce, m. 2 

*Srofherr (4 -) m. grand-sei- 

neur, Ad Sultan (titre du chef de 
— oltoman), m. | 

Geoßherzig (:--) adj. (qui 
a le cœur grand) magnanime; g6- 
néreux, | 

Großherzigkeit, f. magnani- 
— générosité (comp. Sodbersig: 

eit), f. , 

"Orofberyog(:--) m. -in, — 
grand-duc, m. ; grande-duchesse, f. 

*Orofheriogtid(::--) adj. 
de grand-duc, grand-ducal, 

* Grofbergogthum, n. grand- 
duché, m. 

“Orofhôrnig (<--) adj. à 
grandes cornes ; \ list. nat.) macro- 
cère. [grand-maitre de la cour, m. 

*Orofhofmeifter(:---) m. 

*Orofiäbrig (:--) ad). —— 
venu à l’âge) adulte ; (Jurispr.) ma- 
jeur (v. Bolljäbrig). 

Großkammerer, Groffam: 
merberr, m. grand-chambellan, m. 

*Oroflaniler(i--) m.grand- 
chancelier, m. 

” (<-+) adj. 
(Bot.) macrocalice. 

*Srofkfind(+-) m. (lilter.grand- 
enfant; comp. Groÿvater ) petit-fils, 
m.; petite-fille, f. 

"Groffnehbt(+-) m. (litler. 
grand-valet) maitre-valet, n. 

*Sroflopf(t-) m. (grosse töte) 
(Teratol. ) macrocéphale; | Zool. ) 
muge-céphale, m. (poisson, syn. 
Meeräfche, Harter). 

Großköpfig Ed adj. * a 
la tête grande, grosse ou forte; (Hist. 
nat.) macrocéphale. 

*Sroßfreuy (=-) n. grande- 
croix (ex. de la Légion d'honneur ),f. 

*GSroflefzig, -livpig (<-+) 
adj. qui a de grosses lèvres, lippu. 

* Orofleibiq(:--) «dj. 1° qui 
a le ventre (fort) développé (v. 
— * : 2'quia lecorps grand 
ou gros; (Mist. nat.) macrosomate ; 
Glatfe der -en Ungeheuer, classe des 
monstres macrosoınales , maceroso- 
matie, f. | ; 

Großmächtig, -mébtiagf (= 
») adj. très-puissant; fam. plais, 
(dun volume, d'ampleur) énorme. 

*Grofimagd :-)f.(littér. gran- 
do servante) maitresse-servante, f. 
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Großmarſchall +4-) m. 
grand-maréchal, m. 

·Großmaſchig (-») adj.4 
grandes mailles. 

*“Grofmaut (:-) n. 4° grande 
bouche, f.; grand museau, m.; pes. 
grosse gueule, f. ; (Zool.) nom de di- 
vers animaux remarquables par 
les dimensions de leur bouche ou 
la lonqueur de leur museau ou de 
leur bec; plus part. Groÿmäule, 
pl. macrosiomes, m. pl. a) famille 
de poissons, ordre chondroptéry- 
giens; b) famille de serpents veni- 
meux : c) famille de mollusques gas- 
téropodes; 2 macrorrhynques, nt. 
pl. (famille de poissons osseux, or- 
dre acanthoptérygiens) ; || fig. bä- 
bleur, fanfaron, m. 

gl gropmantis. adj. qui a la 
bouche grande ; (Zool.) macrosio- 
me ; macrorrhynque ; fig. pop. fan- 
faron. 

* Srofmeifter(Z--) m.grand- 
maitre, m. {de maitrise, f. 

*HMrogmeifterthum,n. gran- 

»Großmögende Herren, m. 
pl. (très-grands et très-puissants 
seigneurs : ( titre d'étiquelte qu'on 
donnait autref. aux Ëlats-Géné- 
raux de la république néerlan- 
daise) hautes puissances, f. pl. 

*“Mrogmunbihent(::-)m. 
grand-échanson, m. 

*Srofmuth(t-)f. grands ou 
nobles sentiments, m. pl. ; grandeur 
d’äme (qui pardonne), genérosité, 
magnanimilé, f. 

*“Orefmathig(:--) adj. gé- 
nereux, magnanime. 

* Grofmutter(:--) f. grand’- 
mère, aïeule, f. 

“Hrogmuüttertid (:---) adj. 
et ade, de la ou en grand'mère. 

*+Orofioctaw(:-2)"n.{Libr.) 
grand in-octavo, m.; (Mus.) grande 
octave (dans les orgues), f. 

* Brofobeim(<:--) m. grand- 
oncle, m, 

Großohrig (:--) adj. qui a 
les oreilles grandes, oreillard. 

*Ssrofprahler(+--) m. fan- 
faron, m. (v. Großſprecher). 

*Sroffhnmäbfe)ller, m. pl. 
{Zool.) oiseaux qui ont le bec grand 
ou long, macrorrhynques, m. pl. 
(famille d'oiseaux , ordre échas- 
siers). | 

*Groffdnab(e)l i g, adj. (Zool.) 
qui a un (très-) gros bec, macro- 
rhynque. 2 

Großſchuppi 3 (*--)adj. qui 
a de grandes écailles, macrolépi- 
dote. 

6Großſiegelbewahrer, m. 
garde des sceaux, m. 

»Großſprecher, -thuer (t-») 
m. ( celui qui fait des récits exagé- 
rés ou cherche à se donner de 
grands airs,v. Grof, fin) fam. rodo- 
mont, fanfaron; bravache, m. 

*Orofiprederei(--+ 
rodomontade(s), fanfaronnade{s) 
bravadeis}), jactance, f. 

* Srofipreherifh (4-.) 
adj. häbleur, (anfaron, 

Großſtabter (4--) m. habl- 
tant d'une grande ville, f. 

u Grof ſtaͤdtiſch {2 - v) adj. qui 
annonce une grande ville; propre 
aux grandes villes; grand; gran- 
diose, 
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*+Oroffultan (2--) m. 
grand-sultan, m. (v. Grofiherr). 

*Grofthat (*-)f. grande ac- 
tion, f. haut fait, grand exploit , m. 
action héroïque, f. trait d'héroisme 
fait glorieux, m. action sublime, f. 

*+Oroftürf (<-) m. iron. 
Grand-Turc (nom qu'on denne au 
Sultan), m. 

Großurenkel (:---) m. ar 
riere-petit-fils, m. [pere, aïeul, m. 

*Oropvater(:--) m. grand- 

*Sronväterlih(+--») ad 
de grand-père; || adv. en grand- 

ere, 

* Großvaterſtuhl (-“-) m. 
fan. plais. (litter. fauteuil de grand- 
ère) grand fauteuil, fauteuil à la 
oltaire, m. _ { visir, m. 

*+Srofvezier(-+)m.grand- 

* Srogmwurzlejlig (+--») adj. 
{Bot.) qui a une forte racine, ma- 
crorrhize, ' 

Grot (=) m. g.-e8, pl. —e (12, 47 
Srotel+-)m.g. pl. -n (43, 
48) grot (petite monnaie , valeur de 
5 centimes), m. 

+ Orotesl (-*) adj. grotesque ; 
| ade. d'une manière grotesque. 

+ Grotesfe(-2-) f. pl. -n (ih 
48) (figure) grotesque, f. ; -nmaler, 
m. peintre engrolesques, m,;-nma 
lerei, f. peinture en grotesques, f. 

+ O&rotte(+-)f. pl.-n(414,48) 
grolte, (petite) caverne, f. 

+* Orottenarbeit (2e) f 
werf (40 —) n. (litter. ouvrage de 
grotte ou qui imite les parois d'une) 
grolte, rocaille, f. 

+*@rottenarbeiter, m. ro- 
cailleur, m. 

Grübhen(+-)n.g.-8 (12, 47 
(dimin. de Grube) pelite fosse, 

etil creux, petit enfoncement, m. 
ossette, f. (Graben. 

Grub (*) imp. de l'ind. du v. 

Grube (1e) —* -n (44, 18) (de 
Graben, imparf. Grub} excavalion 
(qui a été creusée dans la terre }, f. 
creux, m. fosse, [. ; (Chasse) terreau 
(rx. d'un renard), m. ; Sanb-, fosse 
d'où l'on extrait du sable, ——— 
ujière, f.; einem eine - graben, (Zilier. 
creuser une fosse à qn ) fig. tendre 
un piége à qn; || plus part 4° mine 
(ex. d'or, de plomb}; minière, f.; 2e 
tombe (v. Grab), f. ; || par extens. 
enfoncement {gge ); creux (ex. de 
l'estomac), m. fosse ( er. navicu- 
laire, myrtiforme); fosseite (ex. à 
la joue, au menton), (Bot.) fossette 
{au périanthe, qui contient du miel), 
f. nectaire, nectarothèque, m. fo- 
vea, f.; (Mist. nat.) große -, large 
fosselte, lacune, f.; || cavité, d 
pression, excavalion, f. ; (Hist. nat.) 
mit -n befäet, (semé) marqué de fos- 
seltes, fovéolaire, fovéolé; scrobi- 
culé (comp. Grubigh; favéolé, fayu- 
leux(v. 3ellig). Graben. 

Gruübe (*-) imp. du subj. du v. 

Grübelei(-*)f pl. -en (44, 49; 
(de $rübeln ) recherches minutieu- 
ses et pénibles ; meditalions abstrai- 
tes, reveries ; subtilités, f. pl. ; raf- 
finement, m. 

Grübeln (=) on. (av. haben) 
proprem. faire de pelits creux, 
creuser , fouiller (souvent ou long- 
temps); /ig. faire des recherches 
minulieuses, rafliner, subtiliser (sur 
ge.), se creuser l'esprit. 

*Grubenarbeit, f. -bau, m. 
exploitation d'une mine, f. 
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* Grubenarbeiter, m. tra- 
vailleur ou ouvrier d’une mine ou 
des mines, mineur, m. 

*Grubenblenbe, f. lanterne 
de mineur, f. 

*Grubengrunb(=-—) ın. fonil 
d'une fosse, d'une minière, d'un 

uits; (Bot.) omphalode (syn. Ok: 
Paste Nabelloh) , m. 

* Grubentittel, m. ( blouse) 
habit de mineur, m. 

* Grubentlicdht (= -) n. chan- 
delle de mineur, f. 

*Srubenfteiger (=---) m. 
( Fitter. celui qui descend dans les 
mines) inspecteur de la mine mélal- 
lique, m. 

*Srubenwaffer, n. eau (qui 
se trouve ou qui a fait irruplion) 
dans les mines, f. 

"Srubenzug, m. 40 (litter. trait 
de mine) mesurage d'une mine, m.; 
2° (litter. train de mines) suile ou 
succession de mines (dans une cer- 
taine direction), f. 

Grubig(t-) adj. qui a des cari- 
tés; qui est marqué de fosseties ; 
(ex. terrain) inégal; (minéral) ca- 
verneux; {Bot.){Bcin-) fovcolaire, 
fovéolé ; (Zool., Bot.) ( YBoll- ) scro- 
biculeux , scrobiculé; groß-, tief-, 


| qui contient des fusseltes larges om 


profondes, lacuneux; -es Kinn, 
menton à fosselle ; poden-, marqué 
de la petite vérole; marqué de cica- 
trices varioliques. 

Grübler(i:-) m. g.-8 (42, 2 
(de Grubeln) esprit qui se plait 
subtiliser, qui veut lout approfon- 
dir, esprit subtil, (trop) abstrait; 
reveur, m. 

Gruft (-)f. pl. Œrüfte (44,47) 
ge = Ohrube et Kluft) primit.dans 

e sens de Grube, fosse, f. accept. 
usuelle poet. duns le sens de Œrab, 
tombe, sépulture ,f.; caveau, m.; 
crypte, f.; tombeau,m.; calacombe, 
. É provine. dans le sens de ÿét- 
le, caverne. 

Grummet(!-)n. g.-8(12) (com 
tract. de l'anc. v. Öruen, croitre, et 
de Mabb, moisson) herbe qui pous- 
se après le premier fauchage, f. re» 
gain, refoin, m. 

*“Orummeternte(:--<)f. fan 
chage du regain, m. 

Grün (2) adj. (autref. -Gruoni, 
bas-saxon Grên, angl. green; de 
l'anc.v. Gruen, Groan, croitre} vert, 
de couleur verte ; de verdure ; ver- 
doyant ; -e faube, cabinet de verdu- 
re ; -€ MWiefen, prairies verdoyantes; 
(Chim. org.) -er Farbeftoif der Pan: 
jen, matière colorante verte des vé- 
gélaux, chlorophylle, viridine, 
chromule, phytochlorine (syn. gru: 
nes farbiges Harz), f.: (Ophihal.) der 
-t Staar, (la) cataracte verte, f. (le) 
glaucome, m. (v. Staar); fig. ber 
griine Donnerstag, le Jeudi { Yfler. 
vert) Saint: fam. auf einen -en Zweig 
fommen ‚(liller, arriver sur une 
branche verte} prospérer, se créer 
une posilion, se tirer d’embarras; 

ar exiens. plein de sève, frais, 
Jeune, vert; —e8 Laub, -e Kräuter, 
8 Gemüſe, (feuilles vertes, herbes 
vertes ou fraiches, légumes verts om 
frais) de la verdure: | qui n'est pas 
mür, vert; qui n’est pas cuit, cru; 
(Corr.) -e Saut, peau crue, cuir 
vert; |improprem. pop. einem - 
fein, ètre favorable ou propice à qn, 
aimer qn ; || — werben, devenir vert. 
verdir; — anftreihen, peindre en 
vert, verdir; [bag - sudst. m, i- 
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deel. la couleur verte, le vert; la + biens-fonds (v. Grunbfüd), m. pl.; 
viridité (eur. des — (Chim.) , abus. terroir (v. Boden); lerritöire 
Braunjdweiger-, vert de Brunswic, | (v. Gebiet), m.; mein - und Boben, 
sable vert de Pérou, oxi-chlorure de | (litter. mon fonds et sol) mon fonds, 
cuivre ; Scheel’fdyes-, vert de Schee- | mon territoire, ma propriété; €) 
le, arsenile (de bioxide) de cuivre, | terrain bas, ravin, m.; vallée, f.; 
m.; ben compos. (Hist. nat.) viri- (Géogn) gouffre (syn. Abgrund), m.; 
di...; chloro... über Berg und Grunbe, par monts et 

*Grunbelaubt (:--) adj. re- | par vaux ; das Dorf liegt im -e, le vil- 
vèlu de feuilles vertes, verdoyant. | lage est situé (là bas) au fond de la 

Grünbleie J E-)] n. mine | vallée ou est situe dans un lieu bas, 
de plomb verte, f. (variété de) phos- | dans une vallée ; d) endroit le plus 
reculé, fond (ex. d'un corridor, d'un 
jardin) (comp. Hintergrund), m.;e 
| fond (ex. d'une &lofle , d’un tableau 
(comp. elb), m.; || fig. 4 partie la 
plus interne, la plus profonde, la 

lus dérobée (d’une chose), f. fond 
ex. du cœur, de la pensée), m.; 2° 
partie essentielle, essence, nature, f.; 
von — auf, de sa nature, essentielle- 
ment; profondémeut(ex. méchant, 
etc.); radicalement {ex. faux, eic.), 
entièrement, lolalement ; aus bem 
Grunbe, parfaitement, exactement, 
à fond (v. plus haut, el Grund⸗ 
lib); 3° chose qui supporte, qui 
soulient , qui explique (gc.), d'où 
(qc.) découle ow provient; cau- 
se; raison; origine, f., argument, 
m.; || cause ou raison qui fait agir 
qn), motif, m.; raison, f.; aus Örun: 

n banbeln, agir d'après des raisons 
ou des molifs,avoir des raisons, etc. 
pour agir(de telle ou telle façon); mit 
- glauben, croire avec raison, avoir 
raison de croire; mit Œrünben be 
weifen, prouver (qc.) par des argu- 
ments , démontrer perlinemment 
(qc.); | en rompus. 4° du fond, fon- 
damental; (Archit.) racinal; (Chim.) 
basique; principal ; essentiel; élé- 
menlaire; premier, primitif, pri- 
mordial; 2° sedimentaire; 5° d'une 
terre, terrien ; 4° profond, 

*+OGrunbartitel (+-4-) m. 
article fondamental, m. 

*Srundbalten, -baum, m. 
(Archit.) (poutre fondamentale) ra- 
cinal, m.; - einet Dammes, Deiches, 
palplanche ; pale (d'une digue, d'un 
remblai), f.,; - eines Krahnes, em- 
patement d'une grue, m. 

*Orunvbaÿ(=-)m.(Mus.)bas- 
se fondamentale, f. 

* Grunbbau(:-)m.{construc- 
tion qui forme le) fondement, m, 

* Sruntbegriff (*--) m. no- 
tion fondamentale , f ; principe élé- 
mentaire, m.; idée (la plus) essen- 
tielle, f. ; (Logique! concept fonda- 
mental, point de départ, m. base 
(ex. d'une argumentation, d'un sys- 
tème), f. , 

*Orunbbein(:-)n. (Anat.) os 
basilaire, m. apophyse basilaire (de 
l’oceipital), f. (syn. Grunbtheil 
Ginterhauptfnohens). 

*Grunbbejig (<--)m. pro- 
fession ou propriété d'une terre, de 
terres, de biens-fonds ow terrilo- 
riale, f. 





phate de plomb natif, m. 
*Mrunblau (<-) adj. vert- 
bleuätre, glauque ; || bas -, subst. n. 
la couleur ow coloration ou teinte 
verte-bleuâtre, couleur marine, f. 
(compar. Graugrin). 
“Grünbiübend (<-+) adj. 
(Bot.) dont les fleurs sont de couleur 
verte, viridiflore ; chloranthe. 
Grund (-) m.g. -{e)8, pl. Grün: 
be (12, 47) ( angl. ground ) surface 
ou partie la plus basse, la plus in- 
terne 4e d’une cavité, d'un vase, 
a'une vallée, etc. : fond Le d'un 
verre, d’un cratère, de l'océan); 
lancher (ex. d'une grotte, de l’or- 
ite}, m.; auf ben - gehen, aller ou 
se précipiter au fond; zu -e gehen, 
(httér. aller à fond) etre submer- 
gt, être englouti par les flots, s’abi- 
mer: couler bas; fig. ètre détruit, 
être anéanti, périr ; in ben - gefchofz 
werten, ètre coulé à fond (par les 
ulets), ètre coulé bas; auf ben - 
athen, arriver ou toucher au fond; 
* toucher au fond (d’une ques- 
lion), fam. y mettre le doigt, com- 
mencer d'y voir clair; impropr. u 
-€ richten, (bitter. diriger vers le 
fond) ruiner, détruire, perdre, sa- 
per, altérer profondément; por= 
er une atteinte mortelle à, frap- 
per de mort, fam. abimer; vom 
—e meines Herzens, du fond de mon 
cœur, de cœur etd’äme; en loule 
sincérilé ; 2 d'un édifice : surface 
ou consirucuion qui supporte (qc.), 
qui assure la solidité (de qc.}; fonde- 
ments), m. (pl.); base, f.; empla- 
eement; terrain, m.; /Anat.) base 
(ex. du crâne), f. ; ten = legen (ju 
einem Gebiube), poser, jeler , as- 
seoir les fondements (d'un édifice); 
fig. jeter les bases, créer les (pre- 
miers) éléments, poser les princi- 
pes fondamentaux (ex. d'un sysld- 
n.e); von - aus, (litlér. à partir des 
fondements) de fond en comble; fig. 
radicalement ; essentiellement ; von 
- aus verändern, changer (qc.) de 
f nd en comble, changer le fond, les 
fondements, les bases (d'une chose), 
refondre (ex. un travail), opérer 
un changement radical; von - aus 
keiten, guérir (une maladie) radica- 
lement, entreprendre ou effectuer 
curation ou la guérison radicale 
de..);etmas (einer @ade) zum - 
gen, (litfer. poser qc. comme ou 
donner qe. pour fondement à) pren- 
dre une chose pour base ou pour , 
Be de départ, faire d'une chose *Orunbhefiter(:--") m. pro- 
base ow le principal élément (ex. | priétaire d'une terre, propriétaire 
d'un acte d'accusation); im -e, dans terrien, m. 
ses fondements ; fig. au fond, à vral| *&runpbeftandtheil (Zu) 
dire, en bien considérant la chose, | m. partie essentielle ow intégrante, 
en y regardant de pres; | par ex- f, élément, m. 
lens. : a) chose qui se dépose au fond | *@runbbirn(:-) f.(liltér. poire 
{d'un a ce N . sédiment, in. (syn. | de terre) pomme de lerre, patate 
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Potenfag) ; surface de la terre (syn. Kartoffel), f. 

(consider r rapportaux choses | *®rundborfie (=--) f. (litiér. 
qu'elle supporle où qui sont plus soie fondamentale)(Bot.) trichidion, 
clevées qu'elle ; comp. Boten, Erb: m. 


beden), f. terrain, sol; fonds, m.;| *&runbböfe (:-+) adj. fam, 
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très-mauvais ; essentiellement mé- 
chant; d'une immoratité profonde, 
*Grunbbrav (:-) adj. fum. 
(essentiellement brave) fort hun- 
nète, d'une probité éprouvée; -er 
Menich, parfait hométe homme. 
*Grunbbud (*-) ». (registre 
des biens-fouds) cadastre, m. 
*Grunbbamm(<-) m. (digue 
construite dans le lit d’un fleuve) 


jetée, f. ‚ 
-Grunbehrlig(i- +) adi. fam. 
très-brave, très-honpête (cump. 
— J— féaf 
’Grunbeigenfhaft(---)f. 
qualité fondamentale, f. Lo 
essentiel ow distinctif; (Méd.) ca» 
ractère palhognomonique, m. 
“Orunbetgenthum (:--) 
n. propriété foncière ou terriloria- 
le, Fr terte(e), f. (pl.) ; biens-fouds, 


m. pl. 

*“OGrunbeigenthümer, m. 
propriétaire d'une terre, de terres, 
de biens-fonds ; { Féod. } seigneur 
terrien, m. 

*Orunbeis(2=-) nm. (glaçons qui 
touchent au fond d'une rivière, etc.) 
forts glaçons, m. pl.; ter Slug geht 
mit -, la rivière charrie. 

Grunvel, Grünbel(z-) mm. g. 
8 (12, 46) goujon, m. (v. Grunb- 


um. | 
rünben(*-)va. (de Grunb) 40 
atteindre vu trouver le fond (v. Er: 
gründen) ; 2 (faire le fond) (Peint.} 
donner la premiere couche à; 
imprimer (la toile), donner l'im- 
ression (à la toile); abreuver (ex. 
e bois); (Grav.) gratter, hacher 
(une planche) pour la gravure en 
manière noire; (Menuis.) raboter 
{avec le bouvet femelle); plus purt, 
— jeter les fondements de, 
onder (ex. une maison ); par ex- 
tens. élablir le premier , créer, in- 
stituer, fonder (-x.un empire); don- 
ner un fonds pour l'établissement 
de , fonder (ex. un musée); || fig. 
établir sur des principes, appuyer 
qe.) de motifs, de preuves, elc., 
fonder ; feine Hoffnungen auf etwas 
grunden, fonder , faire reposer ses 
espérances sur qc.; auf ou in etwas 
gegrunbet fein, étre fondé sur qc.,re- 
poser sur qc.; provenir, ressortir 
de * ; gegründet, 4e qui repose sur, 
fondé (ex. sur la morale); 2% ubsol, 
a“ repose sur des faits réels, sur 
es preuves irrécusables, sur des 
droits légitimes, etc., juste, raison- 
nable , légitime, fondé: |} v. réf. 
fi - (auf etwas), se fonder , s’ap- 
puyer (sur qc.); s'élayer (ex. de qq. 
argument), s’en rapporter , s'en {e- 
nir (à qe.); (s'applique aux choses) 
être fondé, ètre assis , reposer ( sur 
qc.); || bas -, l'action de fonder, etc. 
la fondation , f. l'établissement, m. 
(Peint.) l'impression, f. 

*Grunbfäbigteiten, f pl. 
(Physiol.) faculies ou propriétés fon- 
damentales ou primordiales ou élé- 
menlaires, f. pi. 

*Grundfalfch (2-)adj. radi- 
ealement ou absolument faux, (qui 
est) de toute fausseté, dénué de lou- 
Le vérité ou de toute vraisemblance. 

* Grunbfarbe(=--)f.(Phys.) 
couleur primitive ow élémentaire; 
absol. couleur matrice, f. 

*Grunbfafer (:--) f. (Anat 
génér.) fibre élémentaire, f. 

*Œrunbfefte (2--) f. base 
forme ow solide ou incbraulabie, f.; 
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fondement(s) (durables), m. (pl.) 
fondement, m. ; base, f. 
Grundflaͤche (:--) f. face ow 
surface inférieure ow basilaire ; 
Anal.) base (ex. du crâne), f.; 
Echädel)-npulsader, arière de la 
base du crâne, artère basilaire, f. 
*+Grunpform(+-)f. forme 
primitive , originaire , ou elémen- 
taire, forme principale ow prédo- 
minante, f. ; (Gramm.) mode prirai- 
til ou élémentaire, m. 
*Grunbgcbirge, n. pl. (Géol.) 
— primitives us. rgebirge), 
+ Pi. 


*Grunbgclebrt (:--) adj. 
profondément savant, fort savant, 
d'un grand ou d'un profond savoir, 
d'une vasie nu d'une profonde éru- 
ditien. 

"Srundgeredhtigfeit, f. 4° 
droit(s) attaché{s) nu inherentfs) au 
sol, à la possession ou à la propriété 
d'une terre, droil{s) foncier(s), m. 
(pl.); (Féod.) droit seigneurial , m.; 
2° droit de la juridiction territoria- 
le, seigneuriale ou patrimoniale, m. 

*Grunbaefes (=) nm. loi 
fondamentale ou constitutionnelle ; 
charte (constitutive), constitution 
(d'un état}, f. 

*Orundgut(t d n. biens-fonds, 
m. pl. terre, f. (v. @runbeigenthum, 
Grunvitud). 

‚"Grundgut (2 PA adj, essen- 
tiellement bon ; -er Deenih, homme 
excellent, bonhomme, brave gar- 
çon, m. 

* Örunbheil(2-)n. (Bot.)atha- 
manie oréosélinon (syn. kleine Berg- 
peterfilie), m. 

*Grunbherr Sn, m. seigneur 
foncier, propriétaire (d'une terre 
ou de biens-fonds ou de possessions 
lerriloriales), m. 

* Grunbherrlidieit, -berr: 
fait, f. 4° qualité de propriétaire 
ou de seigneur terrilorial, f.; 2 
dr inhérents à cetle qualité 

roil seigneurial , m.; (droits de 
propriété (territoriale), f. 

rundiren(-+-) ra. ( Peint., 
Rel.,Grav.) donner la couche à, etc. 
(v. Girunven). 

* Grunbfraft (:-) /f. force élé- 
mentsire, primitive, fondamentale, 
essentielle; base des forces ou de 
la puissance, f. 

Grundlage (==) f. (chose 
qui est posée en dessous de qce., de 
manière à servir de fondement) pre- 
mière couche, couche inférieure, 
base, f. fondement{s), m. (pr) em- 

atement (ex. d'un rempart}, m.; 

À base, f.; principe ; piedestal, m.; 
éléments, fondements, m. pl, ; 
(Chim.) radical ( v. @runbftoff), m.; 
plus part. (- eines —— corps 
qui joue le röle principal dans une 
combinaison saline) base salifiable 
du d'un sel, f. 

*Srunplaut(+-) m. (Acaust.) 
son élémentaire ou primordial, m.; 
(Gramm.) voyelle, f. 

*+Grundlavine . 
avalanche foncière, avalanche com- 

acte, f. 

Gru PTS (£--) f. action 
de poser ou de jeter les fondements, 
fondation ; institution, f. élablisse- 
ment, 17. 

»Grundlehre (+-») f. doc- 
trine foudamentale, f. principes élé- 
menlaires ou essentiels, éléments 
(ex. d’une science), m. pl. ; maxime 
Capitale, f, 


Lu 


Grünblid (:-) adj. qui sort 
du fond ou qui touche le fond {d'une 
chose); ng: profond , approfondi; 
solide; radical ; eine -e Heilung be 
mwirfen, opérer une guérison radi- 
cale; déraciner une maladie; ex- 
tirper la racine d'un mal; || adv. 
profondément, d'une manière ap- 
profondie, à fond; solidement: ra- 
dicalement ; einen Gegenftanb - behan⸗ 
dein, traiter — couler ä fond 
un sujet, \ ondeur, solidité , f 

Grundlichkeit (*-—) [. pro 

*Grüinbling(:-) mg: -(c)8, 
pl. € (12, 47) (poisson qui stjourna 
au fond des rivières) goujon, m. cy- 
prinus gubio (genre cyprinus ‚div, 
abdominaux) (syn. Gruntel) ; im- 
propr. (Forest.) bois rabougri et 
DOUEUX, m. 

*Grunbiinie ae? ligne 
fondamentale, f.; linéament ; prin- 
cipal trait; -n, pl. principaux 
ge m. pl. base ; esquisse, ebau- 
che, f. 

»Grundlos (2-) adj. 4° qui 
n’a point de fond ow dont on ne 
peut trouver le fond; ge! n'a ja- 
mais élé sondé , sans fond, vaste, 
immense; -€ Tiefe, profondeur im- 
mense,f.;abime,m.;-er Weg, chemin 
impraticable , détrempé, défoncé ; 
2%qui n'a point de fondement ; fig. 
dépourvu de fondement, de mo- 
tif, mal fondé, gratuit, frivole ; || 
adv. sans molif, sans cause, gralui- 
tement. 

* Örunplofigfeit(t-»--)f. 40 
Immensité (d'une profondeur , d'un 
abime), f.; mauvais état (d'un che- 
min}, m. ; 2° absence de fondement, 
de motifs; frivolité (ex. d’un pré- 
texte), f. 

‘ — der Lie 9 If (mu- 
raille qui constitue le fondement) 
embasement, soubassement, empa- 
tement, massif, m 

*Grunbrebe(<=-) f. (Vign.) 
faux bois, m. 

*Örundredht(t-)n. (droitqui 
est inhérent on relalif au sol) droit 
de propriété; droit seigneurial 
comp. Örundgerechtigfeit); droit de 

ätir sur le fonds d'autrui, m.; 2° 
droit fondamental ou (le plus) es- 
sentiel , m. 

*Srunbregel(2-»)f. règle fon- 
damentale, maxime —— si 
axiome essentiel ow fondamental ; 
principe, m. 

»Grundriß (:-j m. (Archit.) 

lan (litter. du fondement, de la 


se, des —— rlies) , m. 
ichnographie, f.; tableau, plan, 
abrégé, m. 


Grundſatz (Se. m. (litter, 
thèse fondamentale) principe, axio- 
me, m. maxime, f. 
*Grunbiäule(:--)f. colonne 
fondamentale, f.; fig. fondement, 
pivot, principal soutien ‚m. pierre 
angulaire, base (ex. de l'ordre s0- 


cial}, f. 

Grundſchlecht (*-)adj.sens 
phys. essentiellement mauvais, qui 
n'est absolument d'aucune valeur, 
qui ne vaut rien du lout; sens mo- 
ral : profondément dépravé; -er 
Menſch, homme d'une immoralité 
profonde; fam. grand scelerat. 

*Srundfchmwelle, -fohle (:-+) 
f. (Archit.) (solive fondamentale) ra- 
cinal, m. 

*Grunbiprade(:--)f. 4° lan- 
gue fondamentale, primitive , pri- 


mordiale ou originaire; langue 
mère ; 2 langue originale, f. texte 
original, m. | , 

*Srundfläntig (4--) adj. 
(Hist. nat.) (qui est) situé à la ou qui 
naît de la base, basilaire. 

*Srunpflein (Z-) m. 4° pierre 
fondamentale, première pierre (ex. 
d'une maison} ‚[.; socle (e.r. d’une 
colonne), m. gite (ex. d'un mou- 
lin), m.; 2° (Minér.) roche origi- 
paire, roche quartzeuse, f. 

*“Orunbfieuex(:--)f. contri- 
bulion foncière ow sur les biens 
immobiliers, f. 

*Orunbfiimme, f. en) (lit 
ter. voix fondamentale ) basse fon- 
damentale, f. 

*Giruntftrich(2-) m. (peinture) 
trait foudamental, m.; esquisse, f.; 
(Calligr.) jambage, m. 

*Grunbftoff (+-) m. matière 
première, f. principe élémentaire, 
constitutif, immédiat (ex. du sang) 
élément, m. basé, f.; (Chim. éléin. 
radical, corps élémentaire, corps 
simple; fig. sujet principal, ele- 
ment, m. 

"Grunpftüd(+-) n. 4° princi- 
pe pièce (d'une chose), f.; 2° absol, 

partie du sol) bien, fonds, immeu- 
ble, m. terre, maison, f. i 

*Srunpftüge(2-=) f. (Archil.) 
soulien principal, fondement; radi- 
cal, m. base, f.; fig. pivot, m. co- 
lonne , f.(v. Grunbiäute). | 

*Brunbiuppe (=) f. (littér. 
soupe du fondement) (substances 
dépostes au fond d'un liquide) lie 
f-; (Minér.) fondrilles, f. pl-; (Mar.) 
sentine, f. 

*+Grunbtext (:-) m. (texte) 
original, m. 

“Grunbtheil (*-) m. partie 
fondamentale, élémentaire , consti- 
tuante (comp. Gruntftoff}, Î 

*“Grunbton(:-) m. (Mus.) son 
fondamental, m. (note) tonique, f. 

*Srunbtrieb(+-)m. (Physiol.) 

enchant on moteur principal (dans 
rer vivante); instinct essen- 
tiel ou prédominant, instinct cardi- 
nal, m. 
* Srundtugenden (*--») f. 
pl. (vertus qui résument en elles 
toutes les autres vertus) verlus car- 
dinales, vertus-mères, f. pl. 

——* (2) f. pl. -en (48, 
49) action de fonder, elc., vw. (bas) 
Gründen ; s'emploie surtout au fig. 
fondation, instilution, création , f. ; 
établissement (comp. Stiftung), m. 

*Brunbübel(:--)n". mal fon- 
damental, principal, (le plus) essen- 
tiel ; vice prédominant ; mal qui ess 
la cause, l’origine, le principe (d’au- 
tres maux); mal ow vice capital, 
grand mal, m. 

*"Grundurfahe(?2-»)f. cau- 
se ou raison fondamentale, cause 
première ou primordiale, f.; prin- 
cipe, m.; origine, f. 

* Brunbouerbunfelnung, f. 
(Peint.) (litter. action de rembru- 
nir le fond) rembrunissement, m. 

*Sruntverfaffung (---)f. 
constitution fondamentale, f. bases, 
f. pi. fondements, m. pl 

Grundvermögen, n. 4° (Phy- 
—— faculté primitive; fonction (la 
lus) essentielle, faculté qui forme 
e principe ou la condition (de 
l'existenced'autres facultés), faculté 
cardinale, f.; 2° (fortune priucipale) 
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capital, fonds, m.; 3° (fortune qui 
consiste eu) biens-fonds, (en) im- 
meubles, m. pl., ten) terres, f. pl. 

*Grundverpfändung, f. 1° 
action de donner une terre en hy- 

hèque ou de grever une lerre 
une hypothèque; 2 hypothèque 
(dont une terre est grevée), f. 

“Grunbmage, f. niveau, m. 

*Grunbmabrheit(=i-)f. vé- 
rilé capitale, fondamentale, [.; gegen 
die en einer Wiſſenſchaft verftoßen, 
pécher contre les vérilés fondamen- 
iales ou élémentaires d’uue science. 

*Orunboaffer (:--) n. (eau 
+ existe à certaines profondeurs 

u sol) eau souterraine, eau qui sort 
du pied des digues, f. 

»Grundweſen (2-+) n. (Mé- 
taph..) essence (premiére); véritable 
nature, f. ; premier être, m. 

*Brunbiwiffenfcaft,f.scien- 
ce sur laquelle re une autre 
science, base (rx. de la médecine): 
{science qui donne la clef de, qui 
résume en elle toutes les sciences, 
science qui — tout (uw qui 

réleud tout expliquer }, science 
Radementsie, métaphysique, f. 

*“Grunbwort (:-) n.(Gramm.) 
te mot primilif, m. racine (syn. 
Stammweort), f.; 2 mot qui exprime 
l'idée déterminante (dans les mots 
eo es), m. cardinal, m. 

"Scunbzahl (:-) f. nombre 

*Œrunbyapfen(:-+) m. bon- 
de (ex. d'un étang), f. (foncière, f. 

Grundzehent (<-+) m. dime 

*Grunvainé(=-)m.cens d'une 
terre), m. redevance, rente, f. 

*“Grunbainéberr,m.(seigneur) 
eensier, m. 

"Grundzinemann, m. censi- 
taire, redevancier, m. 

* Orunviungenmuéfel, m. 
(Anat.) (muscle) basioglosse (nom 
qu'on ne à chacun des muscles 
qui s'attachent à la base de la lan- 
gue}, m. J 
Grüne(:-) subst. (de Grün) te 
m. g.-n, pl. -n (43, 48) homme 
vert, en habit vert; animal vert,m.; 
% -, n. g.-n/43) chose verte, f.: 
gumes verts ow frais, m. pl.; feuilles 
vertes, f. pl.; gazon vert, m.; (de la) 
verdure, f. herbage, m. 

* Grüneifencrbe, f. -eifen: 
fein, m. Dir.) terre ferrugineuse 
verte; mine de fer verte, f. (melan- 
pe “si ferroso-ferrique et d’ar- 
gile 

Grünen 2 on. (av. haben) se 
colorer en vert; se revélir de ver- 
dure; verdir, verdoyer. 

Grünent (te) (part. prés. du 
v. Örunen) adj. verdoyant. 

*"Grünerpe ( a. f. (Minér.) 
terre verte, terre de Vérone, f. vert 
de montagne, m. (silicate 
lasse et de fer à l'état pulvérulent ). 

*Grünfinft(i-)m.{lillér. pin- 
son vert) 4° verdier, m. (oiseau, 
genre eoccolhrausles, ordre passe- 
reaux) ; 2° chloris, m. loxia chloris 
{genre loxia, ordre passereaux). 

*Grüngelb(*-) adj. jaune ti- 
rant sur le vert; jaune verdätre; 
chloré; (Séméiol.) porracé. 

*"Grüntöpfig F5 adj. qui a 
la tête verte, (Zool.) chlorocéphalr. 

Grünlid (:-) adf. tirant sur le 
vert, nuancé de vert, verdätre ; chlo- 
ré; -blau, -gelb ıc., bleu, jaune, 
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etc. tirant sur le vert, bleu-verdä- 
tre, jaune-verdätre, etc. 

*Grünrod (:-)m. fam. (bom- 
me à l’} habit vert, m. 

*Grünfpan (:-) m, vert-de- 
gris; 4° vert-de-gris naturel, carbo- 
pate vert (bi-basique ) de cuivre 
(syn. foblenfaures Rupferorpp) ; 2 
vert-de-gris{artificiel), sous-acelale 
(debioxide)decuivre, m.(syn.Span: 
grün, baſiſch eſſigſaures Kupferormp); 
3° biftillirter -, verdet (Fitter.distille 
eristallise, m. cristaux de Venus, m. 

I. acétate de bioxide de cuivre, m. 
syn. Grünſpanblumen, neutrales ej: 
gfaures Rupferorvo). 

* Grünfpanblumen, f. pl. (lit- 
ter. fleurs de vert-de-gris) v. Grun⸗ 
fpan, 5e, , 

*Srünfpanfauerhonig, m. 
(Pharm.) (litter. oxymel de vert-de- 
gris) onguent égypliac, m. 

*+Orünfpanfriritus, m. 
{Anc. Chim.) esprit de vert-de-gris, 
(mom par lequel un désignait au- 

ref. I’) acide acétique , m. 

*Örünfpeht(-+-) m, pic vert, 
m. picus viridis (oiseau, genre pi- 
cus, ordre grimpeurs). 

Grunaen (--) ven, (av. haben) 
(grec — , lat. grunnire) gro- 
gner (se dit du cri du cochon) ; || baë 
-, le grognement, m. 

*Grunftein(:-) m. pierre ou 
roche verte, f. (mineral de) silicate 
de potasse #1 de fer compacle, m.; 
bibter-, -porphur, (roche verte com- 

cle) porpazre vert, m. aphanito 

roche formée de feldspath et d'am- 
hibole), m.(syn. porphyrartiger Ba: 
fou, Trapp: en 

+Gruppei+-)f. pl.-n (18,18) 
groupe (ex. d'arbres, de personnes), 
m.;-nweife, adv. par groupes, en 
groupes ; -niweife anfammeln, réunir 
en ow par groupes, grouper. 

Gruppiren(*-=-)pa.grouper. 

rus (vic. * m. g. -€8 
(12) (comp. Graus, Gries) sablon; 
gravier, m.; décombres, m. pl.; (Mi- 
neral.) gravier, m. (syn. Rics). 

Gruß (<) m.g.-648, Fa Seas (42, 
47) (de Grüÿen) 4° action de saluer, 
salutation, f. salut; compliment, m.; 
révérence, f.; 2° (témoignage d’a- 
mitié, de politesse) salut, m. salu- 
tation f ; compliment, m.; ci- 
vilite, f.; amilié(s), f. {pl.); res- 
pect(s), m. (pl.); fagen Sie ihr mei: 
nen -, faites-lui mes compliments, 
témoignez-lui mes respecls; fam. 
dites-lui bien des choses, mille ami- 
tiés (de ma part). 

Grüfen(:-)va. (autref. Gruo⸗ 
jan, primil. exciler à parler, elc., 

rovoquer ; angl. zes témoigner 
Ran) son amilié vw sa considera- 
tion , saluer (qn, ex. en se décou- 
vrant)! Gott grüße Sie! feien Sie mir 
gegrüft! (/ittér. que Dieu vous salue ! 
soyez moi salué !) je vous salue ; 
je vous présente mes salutations ; 
salut! - Sie ihn von mir! (litlér. sa- 
luez-le de ma Pen dite:-lui bien des 
choses (aimables) de ma part! er läft 
Sie -! (litter. il vous fait saluer) il 
me charge de vous faire ses compli- 
ments, de vous dire mille choses de 
sa part; || das -, l’action de saluer, f. 
(v. Gruf). ’ 

OGruüube(:-)f. (autref. Grioz, de 
Griojan, écraser; comp.Öries) (angl. 
groul! grain monde el moulu gros- 
sierement, gruau, m.; par extens. 
bouillie de gruau, f.; fig. pop. cer- 
velle, f. esprit, m. 
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Gumm 


Grvlle, v. Grille. 


Guayal(-:-)n.gayac, m. (vr. 

odenbol) ;-barz,n. résine de gayac, 

Guarana Far, f. (Mat. 

.) guarana, f. (pâte préparée 

avec les fruits pétris de la paullinia 
sorbilis). 

+ Muaranin (--0:) n. g. -8 
(12) (Chim, org.) guaranine, f lal- 
cali organique qu'on relire de la 
guarana). 


+&uartian (t--) m. gardien; 


> gardien (v. Slarbian), m. 


uden(*-) en. (av. haben) pop. 
regarder ; voir ; guigner ; || être vi- 
sible, sorlir (ec. de la poche) (comp. 
Schen). 

Sudfer (=) m. g. -#(12,46) pop. 
celui qui regarde, curieux, badaud, 
m.; || lorguon , m. lorgnelie, [.; 
binocle, m. 

*Budfenfter/--) mn. (fendtre 

r laquelle on regarde) vasistas, m.; 
Faiouste, A 

6Gu 
(vr. Kucku 

Guckkaſten (42)m. chambre 
obscure portative : oplique, f. 

* Gudlo cd (:-)n. {trou pour re 
garder) vue dérobée, f.; -in einem 

tubenboben, judas, m. 

ŒGubr(:) f. pl. -en (14, 49) 4e 

rov. au lieu de Gäbrung : fermen- 

alion, f.; 2 (Miuér.) parcelles mo- 
talliques que l'eau lient en disso- 
lution, dont l'eau est chargée, f, pl - 

Gubrig(:-) adj. ( Minér. j cas- 
sant, aigre. [48) (Mus.) guitare, /, 

Suitarre (---) f pl. -n (14. 

ulden (+-) m. &: -# (42,169, 
(autref. Gulbin, de Solo) Norin (d'or, 
d'argent}, m.; Gonventions-, florin de 
convention ou de Saxe, val.2 fr. 75c.; 
Rheiniſche -, florin du Rhin , val. 3 
fr. 25 c.; Golt-, v. Sole, 

Gulden, adj. obsol. ; v. &olten. 

Gulden, m. obsol. ; v. Gulten. 

Guülte(:-)f. pl.-n (44,18) de 
Gelten) (primitiv. dette) prov. cens, 
m. ; rente, redevance, f. 

Gültig (=-) adj. (de Gelten) 
qu'on peut faire valoir, qui est reçu, 
quia qq. valeur; qui a cours, de 
mise ; valable; valide; admissible; 
légitime ; authentique: - maden, 
reudre valide, etc. ; valider ; legiti- 
mer: sanclionner; bas Gültigma— 
en, la validation; la légitimation ; 
la ratification ; la sanction, £ 

Güttigteit(:--)f. validité (ex. 
d'une loi), f.; cours (ex. d'une mon- 
paie), m. 

Gummi (Z-)n.g.-4, pl. 8 
(Chim. org.) gomme (nom qu'un 
donne à divers sucs mucilagineux, 
concrescibles ou concrets, de vé- 

élaux , solubles dans l'eau et inso- 
ubles dans l'alcool}, f.; gemeines -, 
gomme ordinaire, poeme arabique; 
— du Senegal (suc fourni par 
ivers arbres du yenre acacia), f.; 
fbleimiges -, (gomimne mucilagineuse 
principe mucilagineux, mucilage 
(ex. de graines de lin, de semences 
de coing), m.; Tragant-, gomme 
adragaute (fournie par l'astragalus 
crelicus); Kirfh-, Pflaumen- ꝛc., 
omme du cerisier, du prunier, elc., 
f ; mit bedeckt on zubereitet, enduit 
de ou préparé avec de la gomme, 
gomme, | . 
7&ummiartig, Gummidt adj. 
gommeux , qui ressemble à (de ) la 
gomme; —€ Körper, (Chim. org. 
corps ow composés (leruaiies) q 


an (:-) m. coucou, m. 
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ont la gomme pour type, gommi- 
des, nr. pl. 

+* Gummibaum(:--)m.ar- 
bre qui fournit de la gomme , arbre 
gummifère, gommier, m. 

++ Gummigutt, ®ummi 
Guttä,n.gonmne-goutle, gomme- 
gutte, f. (gomme-résine qui est four- 
nie par la cambugia gutla ; v. Gutti: 
baum), 

"Summihaltig (*--») adj. 
qui contient de la gomme, gom- 
meux ; gomme,. 

+*"Summihars, n. gomme- 
résine (nom qu'on donne à drs 
sucs végétaux , formés à la fois de 
gomme et de résinc), f. 

++ Oummi:Rino,n. gemme- 
kino (v. Kino), f 

+ + Gummi:£ad, n. gomme- 
laque (v. fat), f. [ mer, 

+Wummiren(-+») va. gom- 

+" Summiftoff(-—-)m.(Ghim. 
org.) principe {qui forme la base) de 
la gomme, m. gomme proprement 
dite, gomemite , f.; in kaltem Waſſer 
unlöslicher -, (gomme insoluble dans 
l'eau froide) mucilage végétal , on, 
bassorine; adragantine, prunine, 
cérasine (syn. Blanenfhleim ‚Ira: 
gantitoff x.), f. 

++ Oummi:Tragant(-e4) 
m. gomme adragante (syn. Tragant: 
gummi, v. Gummi), f. 

+’ OGummimwafjer (v--) m. 
eau de gomme, eau gommée ou gom- 
meuse, solution de gomme ( arabi- 
que, elc.), f.; (Industr.) eau à gom- 
mer, f.; appret, m. 

"@unnelzebel£---\f-gldcome, 
m. glechoma (genre de plantes, fan, 
labices) ; gemeine -, glécome (litter, 
ordinaire | lierre terrestre , m. gle- 
choma hederacea(syn.Gunbermann). 

*Sunbermann(:--)m. (glé- 
come ) lierre terrestre (v. Gundel⸗ 
tebe), m. 

Sünfel(+-) m. 9. (12) bugle, 

. ajuga (genre de plantes, fam. la- 

iées}); gülden-, Rudud-, Berg-, 
bugle velue, (Pharm.) petite con- 
soude majeure, f. ajuga pyramida- 
lis ou genevensis; friechenver -, Wie: 
fen- , bugle rampante, f. ajuga rep- 
kans (syn. Zapfenfraut) ; Ader- , bu- 
gle ivelte, (Pharm.) pelite consoude 
mineure , f. ajuga chamæpilys, teu- 
Crium chamapitys, (Pharm.) iva ar- 
thritica gi n. Stlagfraut, Belben: 
prejfe) ; lan, bugle musquée , f. 
ajuga iva ou moschala. 

Gun ft (<) f. (de Gônnen, aufref. 
Gunnen) sentiment de bienveillance 
(pour qu); désir d'être utile (à qu), 
de voir (qn) heureux ,m.; faveur; 
bienveillance, affection; prolec- 
tion, f. ; bonnes grâces, f. pl.; fit um 
Semandes — bewerben , briguer la fa- 
veur de qn; rechercher l'amitié ow 
ja protection de qn; chercher à 
entrer en faveur auprès de qn, à 
se mettre bien avec qn; in — fle 
ken, être en faveur (bei Jemanben, 
auprès de qn}; être protégé (par 
qu), jouir de la faveur, de la protec- 
tion de qn; jouir d'un grand crédit 
(au rede qn); étre fort recherché 
ou fort en vogue {se dit p.er.d'une 
marchandise); bier gebt alles nach -, 
tuul se fait ici par faveur, par pro- 
lection; au -en (Jemanbes ıc.), en 
faveur, à l'avantage , au profit, au 
benéfice (de qn, ex. des pauvres); 
Jemanden zu jeinen —en einnehmen, 


m 
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prévenir qnen sa faveur, donner à 
qn une opinion avantageuse de soi ; 
pop. mit Ihrer —, mit-en, mit -en zu 
reden, avec votre permission, avec 
ou sauf le respect que je vous dois ; 
| par extens. ( lémoignage de ) fa- 
veur(s), £ ip): fich eine - erbitten, 
demander une faveur. 

"Gunftbezeugung (<---) f. 
(témoignage de) faveur, grâce, bon- 
ie, marque de bienveillance, d'a- 
milié, de faveur, f. 

Günſtig (2-) adj. qui a de la 
bienveillance, qui témoigne de la 
faveur (à qn); qui dépose en fa- 
veur (de qn); favorable, propice; 
einem — fein, étre favorable ou pro- 
pice à qn, favoriser, protéger qn ; 
affeclionner qn; sourire à qn; alles 
war ibm -, tout lui était favorable, 
il avait tout en sa faveur où pour 
lui; das Glück ift ibm — la fortune le 
protège, lui souril; il est favorisé 
par le hasard; -e Gelegenheit, occa- 
sion favorable; || adv. favorable- 


ment, d'une manière propice ou gra- 


cicuse; gracieusement. 
Gunftling(=-)m g.-(e)8, pl. 


-t (42, 47) celui qui est favorisé ou 
rolégé (par qn), favori; fam. en- 


ant gâté, m, 
Gurgel(:-)f. pl. -n(14,18) (angl. 


gargle, grec yapyapser, lat. gur- 
gulio) commencement de l'œso- 


phage, pharynx, »n. (syn. Schlund); 
plus purt. arrière-gorge, [. (isthme 
du) gosier, m.; impropr. larynx, 
m. gorge, f. (v. Kehle); par extens, 


région Sr térieure) du evu qui cor- 
( ( -; 80- 
sier; (Zool.) jugulum, m.; bei ber 


respond au pharynx, gorge, 
- nehmen, saisir (qn) à la gorge; 
pop. burd die — jagen, (liltér. chas- 
ser ow faire passer par la gorge) 
avaler ; manger (er. son bien) ; || en 
compos. (Anat., Zool.) gultural ; ju- 
gulaire ; (Zool.) gulaire. 


*Gurgelaber, f. (Anat.) (veine 


de la gorge) 4° veine jugulaire { v. 
Droffelater); % veine thyroïdienne 
(v. Schilvprufenater), f. 

*Gurgelbein (<--) n. (Anat, 
(litter, os de la gorge} vulg. neu 
de la gorge, m.; techn, saillie for- 
mée par le larynx, f. (angle tran- 
chant du) cartilage thyroïde, m. 

È — pi gi. (<u=.) f: pl. 
(Zool.) plumes —— plumes 
——— f. pl. (compar. $aisfe: 
dern). 

Gurgeln 2 va. agiter (un li- 
quide) dans la gorge, gargariser (la 
gorge ou le gosier); fit -, Se garga- 
riser, se laver la gorge; || vn. faire 
entendre un bruit de gargouille- 
ment; par extens. chanter d'une 
voix guliurale; || bas -, n. 1° la gar- 
garisation, les gargarisations; 2° le 
(bruit de) gargouillement, le chant 
guttural. 

*“Gurgelwaffer, n. (Thérap. 
eau, f. ou liquide (dont on se sert 
—— (se) gargariser, pour (se) laver 
a gorge, gargarisme, m. 

urfe(2=-) f. pl.-n (48,48) !dan, 
agurke, sued. gurka, angl. gherkin) 
4° concombre , m. cucumis (genre 
de plantes, fam. cucurbilacées); ges 
meine -, Marten-, concombre com- 
mun, m. cucumis salivus (syn. Ru: 
fumer); Melonen-, (concombre) me- 
lon, m. cucumis melo (syn. Melo: 
ne); Golequinten-, Burgit , ( con- 
combre) coloquinte, f. cucumis co- 
locynthis { syn. Goloquinte, Golo: 
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quintenpfel): (Eu) (kleine einge- 
made -) (petit concombre coniit) 
cornıchon, m.; 2 wilde - , Spring-, 
Gijels-, (ecbalion) concombre sau- 
Yage, m. momordica elaterium | v. 
Gfclé-Baljamapfel). 

"Ourfenartig(2v--) adj. qui 
ressetnble à un concombre ; {BoL.) 
cucurbitin (v. Rürbisartig). 

"Ourfenfrudbt (= -)/.40fruit 
du concombre ; 2° (Bot.) pépon, m. 
pépouide, f. (v. Brust, Rurhisfrubr. 

»Gurkenkern, m. graine ou se- 
mence de concombre, À 

*YOurfenpommabe, f. (Phar- 
mac.) pommade de ou aux concom- 
bres, f. [concombres, [. 
à Surkenfalat, m, salade de 

Gurt (+) m. (province. fem.) g. 
-{6)8, pl. -e (42, 47) ( guth. gairda: 
dan. giord,, angl. girth ) chose qui 
embrasse, qui ceint, enceinte {:r. 
d'un jardin); plus part. (Archit) 
ceinture, écharpe, plinthe :; {Fond., 
Staluaire) plate-bande (ex. d’un ca- 
nou), [.; (Manege) sangle, ventriere; 
I bretelle, ceinture (ex. d'un panta- 
lun); einen — anlegen, mette une 
ceinture (à qc.), ceindre , sangler. 

Guürtel(i-) m. g- 8 (42, 46) (de 
Gurt) ceinture; (Géogr.) zone, /; 
cercle, anneau ; (Bot.) cingulum (an- 
neau articulé qui entoure les cansu- 
les de certaines fougères), m.; (Der- 
mat.) (herpes) zoster, herpes circi- 
nal, m. zuna, dartre phlycténoïde 
en zone, f.; mit einem — verfeben, ge: 
gurtelt, muni d'une ceinture ; (Hist, 
nal.) cingulé, cingulifère, ceinturé; 
circellé ; zone ; zonal ; cerclé, 

. N, — f._ttit- 
ter. aselle cingulé) armadille, f. ar- 
madillo (genre de crustacés, u:tre 
isopodes, fam. cloportes); gemeine -, 
armadille ordinaire, f. armadillo 
vulgaris (Zatreille), oniscus arma- 
dillo (Zinne) (syn. Relleraffel). 

*Ouürtelförmig, adj. qui a la 
forme d'une ceinture , d'une zone, 
elc. ; en ceinture, en zone ; { Hist. 
nat.) cinguliforme ; mit en Streifen, 

uryw de bandes circulaires {en 
orme de ceintures), cingulé , etc. 
(syn. Gegürtelt, v. Gurtel). 

*Gurtellraut (£=-) m. Ivco- 

de à massue, m. (syn. gemeiner 
Bärlupp). 

*Gurtelthier(:--) n. (animal 
eingule) tatou, m. armadille, f. da 
sypus (genre de mammifères, ordre 
édentés); pl. -e, talous, cin ules, sn. 
pl. u d'édentés, fam. longiros- 
res). 

Gürten(!=)ra. entourer d'une 
ceinture, etc., ceindre, sangler; fit 
-, (litter. se ceindre) se ceindre le 
md prendre ow mettre une cein- 
ure, 


Gürtler(2») m. g.-8 (12, 46) 
(de Gurten) ceinturier, passemen- 
lier; par e.xtens. fondeur eu cuivre 
(jaune); fabrieant de bronzes, mn. 

*"Surtriemen (!--) m. cour- 
roie (de la ventrière), f. 

Guns (<) m. g. -fiet, pl. Güffe (42. 
17) (de Gieÿen) 4° action de verser. 
de couler, etc. f.; jet, m.; fonte, f.: 2 
fluide qui est verse, elc,, m. (pluie ct”) 
averse, giboulée, lavasse, f. ; metal, 
etc. en fusion ou fondu, m.; 3° {ou 
verlure ou canal par lequel on ver- 
se) tuyan de décharge, m.; gouttière: 
(Mar.) écoutille, f.; en compos. 4: 
d’averse; de décharge, d'écoulèmen G 
2° fondu, eu fonte. 
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"Oußabtrud, m. (Imprim. 
(impression, tirage sur du métal 
foudu cliché, m.; einen — machen 
(von einem Merf), (faire un eliche 
de) elicher (un ouvrage). 

*Gufarbeit (:1-)/f. ouvrage de 
fonte, coulé, m. 

* Gusblei, n. plomb fondu; 
plomb de fonte, m. 

"Guseifen(2--)n. fer de fon- 
te, m. fonte (de fer); (Forge) gueuse, 


*Guélo® (2 -)n.{(Fond.){(ouver- 
ture par laquelle le métal fondu s'é- 
coule) écheno, écheneau, m. 

*“Gufregen(<--) m. pluie d'a- 
verse, ondee, giboulée, averse, f. 

"&usftabl(*-) m. acier fondu, 
acier {qui est le produit) de (la) fon- 
Le 


| 


m. 

’Gußftein (= -) m. pierre creu- 
seen gouttière, f.; évier, m.; dalle f. 

*“Guswaare,f:-werf, n. (mar- 
chandises qui consistent en) objets 
de fonte, m. pt.; ouvrage de fonte, m. 

Gut (=) ad). et adv, (goth. et 
suéd. god, angl. good, compar, le 

rer dyadis, yAŸi® ) comparat, 
Beier, supert, Bei; 4° (qui esl) con- 
forme à nos desirs, propre à rem- 

ir son but, bon, bien, convena- 
rafale salisfaisaut; sens phy- 
sigque: a) qui plait (aux scns), agrea- 
bie; - riechen, sentir bon, avoir 
bonue odeur, avoir une odeur agréa- 
ble, plaire à ou flatter l'odoral; -es 
Unichen, bon air, m. AE —— 
bonnes apparences, / pl.; confor- 
malion rss. f: bas Kleid fteht 
Ihnen -, cet habit vous sied ou 
vous va bien ; hier uit — wohnten, (/it- 
ter. il est bien habiter ici) il fait 
bon habiter ici, ce séjour est agréa- 
ble; -e Tage baben, (litier. avoir de 
bons jours) faire bonne chère, vivre 
dans l'abondance ou dans les plai- 
sirs, passer des jours heureux, vi- 
réablement; was gibt es Gutes? 


vre 
(dittér. qu'est-ce qu'il ya de bon ) 
? avez-vous 


ue direz-vous de bon 
de bonnes nouvelles {à me donner)? 
_—+ Rube, doux repos, agréable loi- 
sir, m.; | gai, (bien) disposé, dis- 
pos, bon {v.ÿeiter); -e8 Mutbs fein, 
ètre de bonne humeur, avoir bon 
courage ; -er Dinge fein, (Litter. être 
de bonnes choses) ctre de bonne hu- 
meur, bien disposé, gai, joyeux; || 
propice, favorabie, bon {v. Gunftig); 
ct GBetier, bon temps, lemıps favo- 
rable; er IBind, vent favorable ou 
ice ; -en —* (je vous souhaile 
LD) ion our! salut! geht e8 -? cela 
va-t-il bien? votre santé est-elle 
bonne ? b) qui a les qualiles conve- 
nables (eu égard à sa nature ou à sa 
destination), bon, bien fait, parfait ; 
bien , convenablement; guter Wein, 
(du) bon vin, vin de bonne qualité; 
-—r Dichter, bon poüte ; -er Gedanken 
bonne idée, pensée heureuse ; es ift 
fhon —, e8 mag - jein, c'est bien! 
etwas — fein laffen, (litlér. laisser 
une chose être bien) passer sur qc., 
ne pas y regarder de{trop) près; gut 
bei , trouver bon, approuver, ra- 
tier (qe.); (wieber) gut machen, 
titter. rendre bon) remettre en 
état, redresser, pare LE 
une faute); || qui n’est pas falsifie, | 
ehe Lou, de bou aloi ; -e8 Golp, | 
or vérilable, or de bon aloi (v. Gt); 
f correct, bon; - fprehen, parler | 
(une langue) correctement, bien 
parler { v. Richtig); s'énoncer avec 
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facilité où en bons termes (syn. Ge⸗ 
läufig, Gemählt); ! exempt de défauts 
ou de reproche, bon ; von -er Ser: 
funft, de bonne (ittér. origine ) fa- 
mille, de bonne maison ; bien né: || 
considérable, nombreux, abondant : 
fort ; bon} -e Anzahl, bon nombre, 
nombre considérable ; cine -e Weile, 
(littér. pendant an bon laps de 
temps) (pendant) longtemps: gute 
Stunbe, grande heure: bonne on 
forte lieue; || salutaire, utile, avanta- 
geux, bon; biefe Arznei ift - fiir Sie 
ou ift Ihnen -, ce médicament est 
bon pour vous, vous sera utile, vous 
fera du bien, convient à votre état : 
Jemanben Gutes tbun, faire du bien 
a qn; Gutes mit Böſem vergelten, 
rendre le mal pour le bien, payer 
{(qn) d’ingratitude; || sens moral: 
exempt de vices, moral, vertueux, 
honnete, sans lache, bon; quter 
Menſch, homme bon, homme d’un 
bon cœur, honnète homme, homme 
qui n'est pas méchant; -er Namen, 
-er Ruf, nom sans lache, nom hono- 
rable, (bonne) réputation ; Gutes ou 
das Gute thun, faire le ox du bien, 
faire de bonnes œuvres ou de bonnes 
actions ; || pop. iron. simple, niais, 
on; {d'un caractère) doux, d'un 
bon caractère, indulgent, paisible, 


qui n'est, pas rancuncux, bon; gute 


orte geben, (liter. donner de bon- 
nes paroles) essayer d'obtenir (gc.) 
par des prières, par la douceur, en 


venir aux prières, aux supplications 


our obtenir qe.); prier , supplier, 
aller (qn); etwas im -en fagen, dire 
qc. avec douceur ou amicalement ; 
etwas im -en thun, faire qe. de bon 
gré, sans y avoir été forcé; wieber 
— werben, (liller, redevenir bon ) 
ne plus être fâché ; fein Sie wieber -, 
soyez 
amis (de nouveau); || qui s'intéresse 
au sort (de qn), bienyeillant, bon 
(romp. Öewogen); für einen — fein, 
a) être bon pour qn, avoir de la 
bienveillance pour qn; b) répon- 


dre pour qn (v. plus bas, 2°); einem 
- fein, aimer qn; avoir de l'amitié 


pour qn; e8 — mit Jemand meinen, 
avoir de bonnes intentions à l’egard 


de qn ; || terme de polit. : fein Sie fo 


- All.., soyez assez bon pour..., ayez 
la bonté de..., veuillez (ex. me pré- 


ler votre assistance) ; || 2 adv, mar- 


ue a) a pes consentement: 

ien ; Äuc -! fort bien! iron. recht 
-! fon -! fort bien! c'est bien! à 
merveille! cela sufit! fur und -! 
(dittér. bref et bon!) bref! en un 
mot! sans préambule ! 5) comparai- 
son, degré : bien; (eben) fo - alß..., 
(tout) aussi bien que; (tout) autant 
que... ; c) absence d'obstacles, faci- 
lité: bon ; aisé{ment); libre(ment): 
er hat — reden, il a beau parler ; c'est 
facile à dire; libre à lui d'en parler: 
d) créance, garantie: etwas — ou ju 
gute behalten, faire crédit pour une 
chose, prendre note de qc.; etwas - 
ow zu gute haben, avoir à demander 
le prix de qc. , être le créancier (de 
qu) ur qc.; ich babe biefe Summe 
bei Ihnen ju gute, cette somme m'est 
due par vous; vous me devez celte 
somme ; das fommt ibm zu gute, cela 
lui sera utile, on lui tiendra compte 
de cela; einem etwas zu gute halten, 
tenir compte à qn de ge. ; avoir de 
l’indulgence pour qn en considéra- 
tion de qe.; Nid etwas zu qute thun, 
soigner sa santé; se donner ses ai- 
ses ; faire bonne chère ; fit etwas zu 


dre pour qn; für 


bon, pardonnez-moi , soyons 


Gute 








gute thun auf etwas, se prévaloir de 
ge. , faire valoir qe. (er. sa nais— 
sance) ; être fier, tirer vanité de 20.5 
fur einen — fagen ou fiehen, se consti- 


luer garant, donner caution, répon- 
etwas — fiehen, ga - 
rantir la vérité ou le shceës de qe: À 
pop. - thun, se conduire bien, faire 


son devoir; prospérer, réussir. 


Œut(:) n.g.-e8, pl. Giiter (42, 20) 
—— 94° qui procure de la satis- 
action) bien, m.; irdiſche Guter, 
biens terrestres; plus part. 4° pro- 
prièélé; possession: for lune, f.: 
patrimoine, héritage, ın.; bien!s), 
m. (pl.); — und Blut, (itter. biens 
et sang) tout ce qu'on possède, 
(ex. sacrifier) tous ses biens, sa 
vie; fabrenves —, (biens) mobiliers 
(compar, Fahrend); prov. unrecht 
- gedeiht nicht, bien mal acquis ne 
rofite point; 2° sens plus res- 
reint : terre; ferme; maison de 
campagne (et ses dépendances }, 
f5 liegende Guiter, biens-fonds, m. 
pl: ablreiche ter befigen, possé- 
der de nombreuses terres, de nom- 
breuses propriétés, posséder une 
—— fortune immobilière ou en 
iens-fonds, m. pl. 
+ * Gutabten (* --)n. 4° action 
de trouver bon ; % jugement qu'on 
porte sur la bonté,eic.{‘l'une chose), 
avis, sentiment, m.; (Jurispr., Prat. 
med.) consultation, expertise, f. 
rapport (ex. de médecine légale }, 
m.; (Comm.) parère, m. 

*Gutartig (=--) adj. de bon- 
ne qualité; d'un bon naturel ; (qui 
a le cœur) bon; honnète; (Méd.) 
bénin. 

“Gutartigfeit (2---)f. bonne 
qualité, f. bon naturel, m. bonté 
(du caractère, du cœur); (Méd.) bé- 
nignité (er. d'une fièvre), f. 

*Outbefinben(:--<)", 40 état 
satisfaisant de la santé, m.: bonne 
santé, /.; 2e (action de trouver bon) 
approbation , f.agrément, bon plai- 
sir, m. 

"Sutbünfen (2--) n. (action 
de croire, de juger qu’une chose est 
bonne) avis, sentiment, m. opinion; 
idée ; fautaisie, f.; goût; bon plai- 
sir, m.; nad) Ihrem —, selon votre 

n plaisir, comme bon vous sem- 
blera, comme il vous plaira, com- 
me vous voudrez. 

Gute (<-) (ber -, bas -\ (v. Gut) 
1° m. g.-n, pl. -n, homme de bien, 
(le) bon ; 2 n. g.-n, qualité de ce 
qui est bon ow moral, etc., bonne 

ualité ; vertu lex. an einem Mittel, 

un moyen}; bonté, moralité (ex. 
d'une action); || chose bonne ou mo- 
rale, f. bonneis) choseis), bonnels 
action(s), f. (pl.); (le) bien, “er 
—— zu⸗, (litier. a bien) (v. 
Gut), fin. 

Güte (+ —* (de Gut) 4° bonne 
qualité, qualité précieuse, bonté; 
perfection ; supériorité; excetlencez 
pureté (ex. de l'air), f.; prix; bon) 
aloi, titre (ex. de l'or), m.; salubrit 
(ar. des aliments, de l'air), fi 
Waare von erfter -, marchandise 
de première qualité, de qualité su- 
périeure; 2° perfection morale, 
moralité, pureté (ex. des inten- 
tions), bonté (ex. du cœur); soli- 
dite (ex. des —— s); || dou- 
ceur (du caractère), bienveillance: 
affabilité ; obligeance, bonté ; com- 

laisance , f.; etwas in — abmacben, 
rminer une affaire à l'amiable, 
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arranger, accommoder une affaire ; 
den Weg der — einfchlagen, prendre 
ow tenter les voies de la douceur, 
de la conciliation ; er ift vie -felbftsil 
est la bonté mème; c'est un ange de 
bonté, de douceur; || terme de Pen. 
complaisance, obligeance, bonté, f.; 
bie - haben, avoir la bonté ow l'obli- 
eance, vouloir bien ; haben Sie 
ie —, ayez la bonté (de); veuil- 
lez...; faites-moi le plaisir de; id 
banfe Shnen für Ihre -, je vous re- 
mercie de’ votre bonté ow de toutes 
les bontés (que vous avez eues pour 
moi), ow de toutes vos bontés. 

+ Gutebel (+ ---).m. (litier. bon- 
noble) chasselas, m. (sorte de raisin). 

"Bütemeffer (---) m. (instru- 
ment propre à mesurer le degré des 
bonnes qualités)eudlomètre, m. (V. 
er ITS tr 

*Süterbefhauer (Zu -»)m. 
(de Gut, n.) visiteur, inspecteur de 
marchandises, m. 

*Büterbefläter (»»--») m. 
pps (de marchandises); com- 
missionnaire, m. 

*Ouütergemeinfaft 
—) f. communauté des biens, [. 

*Güterverfenber(:---)m. 
expéditeur (de marchandises), com- 
missionnaire, m. 

*Süterverfiherung [uw 
+) f. assurance des marchandises, f. 

* Güterwage(:---) f. balance 

litter. pour les marchandises) pu- 
lique, douane, f. 

»Guͤterwagen (2--<) m. voi- 
ture rer ng de ou destinée au 
transport) de marchandises, f. cha- 
riot (syn. Frachtwagen), m. 

"Suthaben n. (v. Gut, 
fin) (Comm.) actif, revenant-bon ; 
avoir, credit, m. 

*Suthelfen (=--) n. (v. Gut, 
2) approbation, ratification (syn. 
Billigung, Genehmigung), f. 

Butheißend (+--)(part. pres. 
de Gutheißen) adj. approbatif ; d'ap- 
probation. _ | 

Gutherzig, Gutmuütbig (*-=) 
adj. (m alecaur) bon ; doux ; cha- 
ritable; facile; iron. débonnaire ; 
-er Menfh, homme (d'un cœur)ex- 
cellent; fam. bon homme, brave 
homme ; bon enfant. 

*Butherzigkeit, Gutmüthigkeit 
La pe bonté (de cœur); bonho- 
mie, f. 

Guütig (=) adj. (de Gut) rem- 
pli de bonté, bienveillant, indul- 
gent, bon; benin; iron. debonnai- 
re, benin; || favorable, propice ; || 
terme de polit. - fein, être assez 
bon (pour), avoir la bonté (syn. bie 
Güte haben); erlauben Sie -fl, ayez 
l'extrême bonté de permettre, veuil- 
lez permebre ; permettez s'il vous 
plait, je vousen prie, je vous en sup- 
Rue: e grâce, permeltez..; Sie find 

ehr - gewefen, vous avez été bien ai- 

mable, vous avez eu beaucoup de 
bonté : iron. vous avez été bien bon; 
N adv. avec bonté, avec indulgence, 
avec douceur, gracieusement; bé- 
nignement, favorablement, iron. dé- 
bonnairement. 

Guütigteit (:--)f. bonté, bé- 
* ité; bienveillance, f. (v. Güte, 


Gütli® (2-) adj. et adv. 4° 
amiable : à l'amiable . in Güte); 
% fam. fi -thun, se régaler ; pren- 
dre ses aises; s'en donner à cœur 
joie (syn. fit etwas zu Gute thun). 


té Zn 


- 


[ (suc de la vismia laccifera, v. 
i 


fam. gutuifi 
ne à diversesespèces du genre mil- 








"Gutmütbig, v. Gutherzig. 

*Butsherr(t-) m. seigneur ou 
propriélaire d'une terre, m. 

* Sutthat(2-)f. bonne action, 
bonne œuvre, f.; bienfait, m. 

*Butthätig (<--) adj. bien- 
faisant, charitable (v. Wohlthätig, 
Miletbätig). 

+ nur -) n. indecl. gomme- 
ulte, f. (v. Öummigutt) ; amerifani: 
ches —, gomme-gulie d’Amerique, 

ut: 
bauın). 
Guttiba um (<--)m. gutlier 
{arbre qui produit la gomme-gutte) ; 
40 gultier (vrai) ‚m. garcinia cam- 


bogia gutta (Zinné), gultifera vera 


Keniy), stalagmiles cambogioides 
Murray) (arbre, genre garcinia, 
eres); 2 nom qu'on don- 


lepertuis, m. hypericum 6 Johan⸗ 


nisbrob); unächter —, gultier faux, 
m. hypericum sessifolium ou vismia 
sessilolia; ladtragenber -, gutlier 


laccifère, m. vismia laccifera. 
+* Guttipflangen —— 


pl.(plantes) guttifères, f. pl. guttiers, 
m 


. pl. (famille de plantes dicotylé- 


dones, polypétales, à élamines hy- 


nes). 
*Butwillig(t- »)adj. (quiest) 
rempli de, ou qui montre de la 
bonne volonté; bien intentionné; 


bon; bienveillant, complaisant, obli- 


eant; facile; (ein) febr -er enſch, 
mme rempli de bonnes intentions, 


ar a la meilleure volonté du monde; 


|s’applique aux actions : volon- 
taire; spontané (comp. Bceiwillig): || 
ade. volontairement , de (bon) gré ; 
sans contrainte; etwas - thun, faire 
qc. de bon gré, s'exécuter de bonne 
grâce. 

*Butwilligfeit (:---) f. 40 
bonne volonté, complaisance ; hu- 
meur serviable, f.; caractère obli- 
geant, m.; 2° (nalure d'une action 
qui est faite avec bonne volonté) 
bonne grâce ; spontanéité, f. 

+Symnafiard (---*) m.(An- 
tiq. grecq.) chef d'un gymnase,gym- 
nasiarque, m. 

+ Oymnafiaft (--=:) m. g. 
en, pl. -en (43,19) élève d'un * 
lége ,etc. (v. Gymnafium), lycéen, 


m. 

+Owymnafium, n. g. æ, pl. 
Gromnafien (42, 49)4° (Antiqu. grecq.) 
gymnase; % college; lycée (syn. 
bobe Schule ), on. ; (établissement 
pour des exercices gymnastiques ) 
gymnase, m. (v. Turnjchule). 
PGymnaſtik (- +») f. art des 
exercices gymnastiques, m. gymnas- 


tique, f. ; 

J G 9 mn a fti fé ( +-)adj. gym- 
nastique ; -e Übungen, exercices du 
corps, exercices gymnastiques, 


$ 


$, n. 1° H, f. et m. 8e lettre de 
l'alphabet et 6< des consonnes; 2° 
(Mus.) si, m. (7e note de la gamme) ; 
- bur,si naturel; - mol, si bé-mol, 


m. 
a! interj. ri do surprise 
dés ir: Di Ta joie sie: ah ! 
oh} 5° sert à imiler le rire. 
Haar (:) nm g.-(e)8, pl. — (12, 
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fran à {Bol.) coma, f.; (bag) er 








47) (autref. haro, har; angl. h ir) 
primit. filament délié ; acception 
usuelle (Anat.) (nom qu'on 
chacun des tubes delies et flexibles 
qui se trouvent sur la peau de Phom- 
me et de divers animau 


donne à 


x) poil, m.; 
lus part. ( Sauythaar À Men: 
en, poil de tèle chez l’homme) 


cheveu, m. ; (Bot) organe filamen- 
teux (qui ressemble 

m.; || par extens. - sing. ou -t, pl. 
( assemblage de poils, etc. ) systèma 
pions , m.; chevelure, f.; 
b 


à un poil), poil, 


1 2 (Bart-, 
üfchelweis ftehentes -) (poils de la 
arbe, poils disposes 


Fi touffes) 
barbe (ex. des insectes diptères, des 
fanons de la baleine, et Bot. des co- 
rolles —— weiches {poils 
doux et soyeux 

{poils forts ou épais) crin, poil mort, 


uvet, m. ; (ftarfes-) 


oil de chien , m. jarre, [.; (ftarfes, 
rfenartiges -) (poils raides et res- 


semblant aux soies des cochons) poils 
sélacés, m, pl. soies, f. 
-, poil(s) plumeux; 
poil(s) pubescent{s); hafenförmiges -, 
por —— m. (pl.); (Haar in 


l.; feberi 
———— 


jiehung auf b —— sous le 


rapport de leur couleur) pelage, m.; 
blonbes — haben, avoir les cheveux 
blonds ow la chevelure blonde : fé: 
nes - haben, avoir de beaux cheveux, 


une belle chevelure, (Zool.) un beau 
pelage ; Schopf von Haaren, faisceau, 
m. ou loufle de cheveux ou de poi 


allen der -e, (la) chute des poils ow 


des cheveux, trichorrhyse; alopécie; 
calvitie, f.; a 
- frümmen , (liller. ne pas courber 


fam. einem fein 


un cheveu à an) ne pas faire le 
moindre mal à qn; -e laffen, lais- 


ser du poil ou de ses plumes, faire 


des pertes (dans une affaire); fit 
bei ben -en nebmen, se prendre aux 
cheveux, se prendre corps à corps; 
-e auf den Zähnen haben, {lidlér. 


avoir des poils sur les dents) ne 
pas manquer d'intelligence ou de 
cœur; être rompu aux affaires, 
n'être pas homme à se laisser in- 
sulter ; avoir la tête près du bon- 
net; es ift fein qutes — an ikm, (fü- 
ter. il n'est aucun bon cheveu en 
lui) il n’est bon à rien, c'est un frane 
vaurien ou un franc coquin; mit 
Saut und -en,(/itlér avec peau el 
poils ) en entier , avec chair et os; 
nibtein - , (lifiér. pas un cheveu) 
pas la moindre des choses, rien du 
tout; fein - breit weichen, ne pas cé 
(litter. de la largeur d'un cheveu) 
un pouce de lerrain ; auf bas -, aufd 
ou auf ein Haar, (Zitter, à un cheveu 
près) exactement, jusque dans les 
moindres details; es fehlte fein -baran 
ou bei einem Haare, peu s'en est fallu 
(ex. que je ne mourusse , j'ai ou il 
a, etc.) failli (ex. mourir }; ein - in 
etwas finben, —— trouver unche- 
veu dans qc.) rencontrer qe dés- 
grément ow qq. obstacle dans une 
affaire, éprouver des déboires, ne 
pas y trouver son compile ; etwas 
ven —en herbeiziehen, tirer qe. par les 
cheveux ; || mit -en bewadhien, cou- 
vert ou gg de ils, elc.; 
(Anat. , Bot.) poilu: pilifère; velu, 
villeux; duveté, pu nt; barbu, 
barbulé (comp. Gaarig, Sebaart ; 
Haartragend); || en compos. pili..: 
tricho..; publ..; barbı.., seti..; capil- 
laire ; capilli... 

* Saaraftermoos, m. ( liller- 
fausse mousse capillaire) bysse, m- 
byssus ( genre de végétaux , jam 


Haar 


Haar 


Haar 





— 














champignons nematoih6ciens) (syn. ! verworrene — lichen plisse 
Schinunel). 
* Saarauffag (=--) m. (Coiff.) 
tour (de —— m 
*Haarbandb(*-)m, 4e cordon- 
net de cheveux; > ruban à tresse, m, 
* Saarbeige(<--) f.(Möd.)ilit- 
ter. caustique —— les poils) ( re- 
mede) dépilatoire, m. pilliforme ; capillaire ; capillacé ; 
*Saarbefleibung, f. (Filter. | trichoide ; Flaum- duvelé : coton- 
vêtement de poils ou de cheveux) neux; Borften-, setace, setiforme ; 
4° coiffure, [.; tour (de cheveux), m.; | Wurzel mit -en Berzweigungen, (ra- 
Anal.) systeme pileux; (Zool.) pe- | cine garnie de ramifications capillai- 
ze : ( Zool., Bot.) duvet, m. ; 2 {dis res)racine chevelue, . ; mit - zuge: 
ition des poils) ( Hist. nat. ) pu- ſpitzten Zähnen, qui a les dents ter- 
scence, pilosilé, f. minées par des pointes capillaires 


(syn. 
verworrene Schüffelflechte', m.; |Der- 
matol.) dartre qui affecte les bulbes 
des cheveux (compar. Flechte, Saar: 
franfheit).  [seur (de cheveux), m. 

*Gaarfledter(:--) m.1res- 

* Gaarférmig(:--) «adj. qui 
a la forme d'un cheveu , etc. : ca- 


*Saarbereiter, m. 4 ——— 0% lerminées en soie, trichodon. 
ap- 


teur de cheveux, perruquier; * Suarförmigfeit, f. forme 
préteur de poils ox de erin, crinier, ( f 


m. 
ae ern m. bourse 
{à cheveux . plais. légère 
vresse, f. ; - —* , avoir une 
pointe de vin ; étre gris ; einem einen 
— anbängen, griser qn. 
*Haarbi —— (<-<) adj. 
L) qui a des feuilles capillaires 
v. Haarförmig), capillifolié. 

*Haarbolzen (2-=) m. (enclu- aaricdht 2) adj. qui rescem- 
me dont on se sert pour affiler à | ble à un ou à des poils, etc. (v.$aar: 
l'aide du marteau, v. Haaren, va, 2) | férmi 
chaploir, m. 

*Saarbraun (=-) adj. (litter. 
brun de cheveu) brun foncé nuancé 
de jaune et de violet. de poils doux, lendres, déliés et 

"Haarbre it (2-) do adj. qui a | courts) pubescent, duveté; fteif-, 
la largeur ou l'épaisseur d'un che- | garni ou hérissé de poils ou de che- 


capillaire, capillarité, L 
Gaarge af (<--) n. (Anat.) 
vaisseau capillaire, m. 
*Saarhammer (:--) m. (de 
Gaaren, va. 2°) marteau à affiler ow 
à rabattre les faux, m. 
Haarhändler, m. marchand 
de cheveux ou de crin, m. 


f.; 
nen 


L2 
"+ haire , f. cilice, m. 


érmig). 


veux, etc., chevelu ; poilu ; velu, 
villeux ; weich -, fein-, flaum-, (garni 


veu, capillaire; 2° subst. n. lar- | veux raides, (Hist. nat.) hérissé, his- 
geur ou épaisseur d’un cheveu, f: Bor: 
niét (um) ein, um fein -, pas (de) 
l'épaisseur d'un cheveu; pas (d’)un 
millimètre ; pas (d’)une ligne, etc. 
(compar. Saar, " 
"Saarbrudhlt-)m. air) frac- 
ture capillaire, lissure pilaire, f. 
(syn. Saartpalte), 
Saarbürfte (2-v) f. brosse 
(pour les cheveux), f. 
5Saarbüſchel (2--) m. fais- 
ceau, bouquet, m. ou touffe de che- 
veux, f. loupet, m.;(Hist. nat.) touffe 
—— barbe ; aigrette (v. Saar), f. 
a 


ide, échiné, strigueux (syn. 

ig, Strigelig, Stachelig) ; mit -em 
Kopf, Stamm ıc., qui a la töte heris- 
sce de poils, la tige velue, ete., tri- 
chocéphale ; trichocaule, etc. 

* Saarfamm (:-) m. peigne 
(pour les cheveux), m. 

“Saarties (:-)m. (Miner.) (lit- 
fer, gravier capillaire) nickel sul- 
furé capillaire, sulfure de nickel 
(natif), m, (syn. Schwefelnickel, ge: 
diegen Nide), 

* HSaarklein (2-) adj. mince ou 
délié comme un cheveu; || adr. f19- 
aren(--) ra. 40 (de Saar) en- | fam. d'une manière fort détaillée, 
lever les poils *à), depiler; fit -, | avec les où jusque dans les détails 
(litiér. se dépiler) (Zool.) perdre ou | les plus minutieux, jusqu’à la moin- 
changer son poil ou son pelage, | dre circonstance. 
muer ; 2° (compar. le goth. hairus et] *+$aarfomet (-—:) m. co- 
—5* — za prorinc, al- | mète chevelue, f. 
iler une faux à l'aide du marteau; | + Saarkfopf{wurm), m.(Zool. 
Le 7 4° l'action de depiler ; 2° la | (Jitter. ver à tête capillaire) ichs” 

Haaren (<-) adj. 4° (qui est fait) 
de poils, de cheveux, de crin ( syn, 


$äten);'3° garni de’ polls, ele (y se enlozoaires); (der) menichliche — (le) 
1% RE] . . 


trichocéphale de l'homme, m. tri- 
chocephalus hominis ou dispar (syn. 
Trichüride). 

Baarkrankheit (*--)f. ma- 
ladie (des bulbes) des cheveux ou du 
système pileux; se dit plus part. 
4° du trichoma ow de la plique po- 
lonaise (v. Weichſelzopf); 2° de La 
teigne du cuir chevelu {v. Kopf⸗ 
geind); 3° — de la tri- 

u renversement des cils 


ariq). 
ai Haarfarbe {2-<) f couleur 
des poils, dela chevelure, etc., f.; 
Zool.) pelage (ex. brun, jaune), m. 
*SHaarfaffle)rig, adj. (Hist. 
nat.) qui est formé ow garni de filets 
capillaires, de filaments très-déliés 
(vr. Haarförmig), capillaire. 
*Saarfeber (2-») f. (Zool.) 
lume dont les barbes et les barbu- 
s'allongent en un duvet fin,plume 
—— - ; duvet, m. (syn. Flaum⸗ 


chiasis ow 
en dedans, 

* Saarfranz, m. (lilter. cou- 
ronne ow cercle de cheveux) cou- 
ronne cléricale, lonsure, f. 

* Saarfräusler (2-») m. (ce- 
lui qui frise les cheveux) coiffeur ; 
perruquier, m. 

* Saarfraut (:-)n. capillaire, 


* Saarfein (:-) adj. déliécom- 
me un cheveu,capillaire ; capillacé ; 
— zugeipigt, lerminé par une pointe 
capillaire. 

“Saarfledte (2-») f. tresse 
de cheveux, f.; (Bot.) (litter. lichen | f. ou asplénion polytric, m. asple- 
ezpillaire) biumige - , lichen Noride, | nion trichomanes (syn. vother 
m. (syn. Bartfledte, Schüffelfledhte) ; | Strichfarn). 


ges, n. (chemise de | f. 


Haarig (:-) adj. garni de che- 


céphale, m. (genre d'helminthes in- 
testinaux, /am.trichocéphales, clas- 


ö — — — — 2 


* Saarlode(2-») f boucle (de 
cheveux), f- 8 (2) adj u 

Haarlos (=-) adj. vé de 
cheveux ou de poils; —— dé- 
pilé ; glabre, rulg. pelé ; (Méd.) at- 
Bun calvitie {com pen. Unbefaart ; 

ahl). 

"Haarlofigkeit, f. absence de 
poils on de cheveux; denudation 
(du front, etc}; (Bol) glabreite; 
(Méd.) calvitie, f. 

*Haarmantel,m.(Coiff.)(man- 
teau pour recevoir les cheveux) 
peignoir, m. 

*Haarmatrage(--) f. ma- 
telas ou sommier de crin, m. 

* Saarnavel (:--) f. aiguille 
de töte ; épingle à cheveux, f.; poin- 
con, m. 

SHaarnetz J n. coiffe de ré- 
seau , f.; (Bot.) réseau capillaire, 
filet, rt é ) 

J aarpuder (<--) m. pou- 
dre à poudrer (les cheveux), f. 

* Qaarpub(£-) m. (lilter. orne 
ment de cheveux) frisure, coiffure, 


* Saarring(t-) m. fo bague do 
cheveux ou contenant des cheveux ; 
2° bague de crin, f. 

* Haarröhrchen (*-»)n.(petit) 
tube capillaire, m.; (Phys.) -aniez 
hung, f. (attraction exercée par les 
tubes — —— (force on phéno- 
mène de la) capillarité, f. 

*$Saarfalte (:-) f. pommade 
(pour les cheveux), fi 

* Saarfalg(+-)m. ee 
ter, sel capillaire) alun capillaire, 
(syn. éeberalaun), m. 

»Haarſcharf (2-) adj. (afild 
comme un cheveu) bien anti‘ fort 
tranchant ; fig. 4° incisif; poignant 
mordant:; 2° delie, subtil; 3° qui 
tranche les diMeultes, précis, ri- 
goureux, coneluant; || adv. avec 
précision, neltement, sans réplique. 

*“Saarfd@leife(:--)f. 1° nœud 
{formé) de cheveux, m.; boucle de 
cheveux, f; 2° nœud ou ruban 
(pour fixer ou pour orner les che- 
veux), m. 

Haarſchmuck (2-) m. (orne- 
ment de ow pour les cheveux) coif- 
fure (syn. Saarput), f. 

*Saarfhneiben(:-+)n. cou- 
pe des cheveux, f. 

* Saarfdopf (=-) m. touffe de 
cheveux, fi; Le ist. nat.) faisceau 
de poils, m. (Bot.) coma(v. Schoyf), 


* Gaarfdur (*-) f. 4° action 
de tondre les poils o% le pelage ; 
pop. aclion de couper les cheveux, 
f. (compar. Saarfdneiten ) ; 2° (en- 
droit tondu 0% rase, dépouillé de 
poils ow de cheveux) tonsure (com- 
par. Saarfrans), f. 

* Saarfhwänzhen(--) m. 
Bee (litter. petite queue capil- 

aire) trichiure, trichure, m. trichu- 
ris (genre d’helminthes intestinaux, 
classe entozoaires). 

* Saarfeide (:--) f. soie mon- 


ef. 

*Haarfeil,n. (litter. corde ou 
BE tant de cheveux) (Chir.) sé— 
lon, m. 
* Haarfeite (<--) f. (côté du 
poil} (Mégiss.) - des Sebers, fleur du 


u Saefien je -)n. all de 
sas, | m. erin, f. 
gr f arfohle (2-2) f: semelle de 


Habe 





* Saarfpalt F7 m. fente ca- 
piltaire, f. (Chir.) (fracture pres- 
que imperceptible d'un os plat) wi- 
chismos, m. 

*Haarftern 52 m. (Astron.) 
{étoile chevelue) comète (syn. 
Schwanzſtern), f. 

* faarftrang(:-) m. cordon- 
net de cheveux (comp. Haarfeil) ; 
(Bot.) peucédan, m. peucedanum 
k enre de plantes, fam. ombelli- 

res) ; offaineller -, peucédan ofli- 
cinal, m. peucedanum officinale 
ou Germanicum RES Roßfenchel, 
Saufenchel, Simmelbile). laufſatz. 

*+Haartour (*-) f. v. Saar: 

+ Saartragend, adj. qui porte 
des poils, ne: (Hist. nit.) pitlfäre, 

iligere ; villifère; sétigère ; comi- 


re. 

* Saartuch (4) n. (drap ou lis- 
su de crin) étamine ; haire , f. 

*Saarvermwidelung, f.entor: 
tillement ow désordre des cheveux 
(qui sont mélés les uns avec les au- 
tres),m.; (Path.) intrication des che- 
veux À forme un des caractères 
de la plique polonaise), f- 

* Haarwads (=) n. cire (pour 
les cheveux), fs; impropr. (Anat.) 
(litter. cire capillaire) tissu tendi- 
neux (qui forme les moyens d'alta- 
che des muscles', m. 

“Saarmidel(:--)m.{objetau- 
tour duquel on enroule les cheveux) 
papillote, f. 

Saarwuche (<-) m. 4° crue ou 

ousse des poils ow des cheveux, di 
% disposition, f. ow arrangement des 
cheveux, ete., m.; (ex. belle) cheve- 
lure, f.; (Zool.) pelage, m.; 3° (Lola- 
lité des poils, etc., du corps entier 
ou d'une région du corps) systeme 
pileux ; groupe, m. ou touffe de 

ils (ee. qui garnissent le creux 

e l’aisselle), (: Zool., Bot.) bourre, 
f.; duvet, m.; bichter -, (bourre épais- 
se) feutre, m.; wolliger -, (feutre co- 
tonneux) colon, lomentum, m.; 
laine, f. 

? + Saarwulft fe -) m. bourrelet 
de cheveux ; torlillon ; chignon, m. 

*Saarwurm (:-)m. (Zool.)(ver 
capilläire) 4° filaire, m. (v. Laden: 
wurm); 2 tichocéphale,m. (v.Gaar: 
fopfwurm). 

Haarwurzel, f. 4° (Anat.) ra- 
cine d'un cheveu ow d’un poil, f. 
bulbe (d'un poil, ete.), bulbe pi- 
laire, m.; 2 (ligne jusqu’à laquelle 
s'étendent les cheveux) racine des 
—— f-; 3° (Bot.) racine cheve- 
ue, f. 

a Hé ängelden (<---) m. 
pinceltes (pour arracher des che- 
veux, etc.), f. pl. 

+ Haarzeug (2-) m. tissu de 
erin, m. rapatelle, J. 

* Saarzirkel (+ -»)m.(compas 
fort exact, comp. Kaarfharf ) com- 
pas à pointes changeantes, m. 

- Haaraopf(:-) m. (appendice 
de cheveux) queue, tresse , natte, f. 
Haafe, m. lièvre, m. ſi Haſe). 

Habe( . Le Haben) 4° tout ce 
qu'on possède, (tout mon, son, elc.) 
bien, m.; fortune, f.; plus part. 
(biens) mobiliers, m. pl. (comp. 
ut) ; 2e (levier avec lequel on saisit) 
manivelle, poignée, f. (dıms ce sens 
* Habe n'est nsilé qu'en compos.). 

Haben (+) (58) (goth. haban, an- 

lo-sa.r, hebban, angl.have , suéd. 

awa, lut. habere) va. 4° tenir (dans 
sa main, etc., v. Halten); porter (sur 


son cor 





de Sa 

ber Hand —, avoir ow porter une canne 
à la main, être armé d’une canne, 
d'un bâton; ben Hut auf dem Kopf -, 


ich davon ! voila mon profit ow ma 


-, ne pas avoir qc., manquer de qc.; 


ou accordera; - wollen, vouloir 





Habe 





, v. Tragen); être chargé 
übren) ; avoir ; einen Stodf in 


avoir (le) son chapeau sur la tête, 
être couvert de son chapeau ; einen 
Ring am Finger -, avoir ow porler 
une bague au ou à son doigl; Se: 
manben an ow bei der Hand -, (litter. 
avoir ) tenir ou conduire qn par-la 
main,tenir la mainde qn;etwas bei ber 
Hand ou jur Hand -, avoir qc. sous la 
main, sous les yeux, à sa disposilion, 
disposer de qc.; avoir une chose 
prête; Geld bei fich ou in ber Taſche 
-, avoir de l'argent sur soi ow dans 
sa poche, être muni ou pourvu d'ar- 
gent; ba — Sie das Bud, (litter. là, 
vous tenez le livre) (vous cherchez 
ce livre?) le voilà! prenez-le ! tenez, 
voilà l'ouvrage! da - wir'8, (litlér. 
là, nous l'avons! ) voilà l'affa re! 2 
renfermer, contenir, avoir (syn. 
Enthalten); tie Stabt hat 20,000 Gin: 
wohner, celle ville a ow contient 
20,000 habitants, c'est une ville de, 
ou la population de cette ville est de 
20,000 habitants; ein Frank hat 400 
Gentimen, unfranc (lilter. a 400 cen- 
times) se compose de ou vaut 400 cen- 
times ; cent centimes font un franc; 
50 posséder (qc. comme partie de son 
être ou comme sa propriété) , être 
doué, pourvu ou formé de; offrir ; 
présenter ; avoir ; ber Menich hat ei: 
nen Leib und eine Seele, l'homme est 
doué ou formé d'un corps et d’üne 
âme, das Thier hat einen großen Kopf, 
cet animal a une grosse tête, a la 
tête grosse ; Hörner haben, avoir des, 
être muni ow arme de cornes; ein 
utes Herz -, avoir (litter. un bon) 
ncœur, avoir le cœur bon ; Feh⸗ 
(er —, avoir des défauts; Glück ha: 
ben, avoir du bonheur; Recht -, avoir 
raison; Geduld haben, prendre pa- 
tience (mit Jemanben, avec qn) ; user 
d’indulgence (à l'égard de qn); Bor: 
theil - von etwas, avoir le profit de 
e., tirer profit, retirer qq. béné- 
ce de ge.; was haben Ste davon? 
me. qu'est-ce que vous en avez) 
quoi cela vous sert, servira ou 
servirait-il? à quoi vous servirait 
( ex. de vous impatienter)? bas babe 


récompense! voilà l'avantage que j'en 
relire! me voilà bien récompensé ; 
eine Bitte an Iemand —, avoir (/it- 
ter. une demande à qn) à faire 
une demande à qn, avoir à de- 
mander qe. à qn; etwas von Jemand 
haben, tenir ge. de qn;etwas nicht 


4° obtenir, se procurer , avoir; er 
foll es —, il l'aura, on le lui donnera 


{avoir}, désirer ; prétendre à ; insis- 
ter sur ; nicht - wollen, ne pas vou- 
eh Ver qe.); refuser ; ne pas vouloir 
souffrir ou per (qc.); ne pas 
consentir (à qe.); wieder — wollen, 
vouloir ravoir, redemander (qc.); 
exiger la remise ow le rembourse- 
ment (de qc.); er muß Gelb -, a)il 
doit avoir ow posséder de l'argent 
v. 3°); b) il lui faut de l'argent ; bie 

aare ift nicht mehr an —, la mar- 
chandise (litier. n'est plus à avoir) a 
été vendue ou prise, on ne trouve 
plus cette marchandise (dans le 
commerce), on ne peut plus en 
avoir; 5° sentir, éprouver (ex. des 
douleurs); avoir (ex. faim, soif); 
Freude an on über etwas -, trouver 














Habi 


ox.prendre plaisir à qe. (v. Œmyfin- 
ven) ; gern -, (litfer. avoir volontiers) 
aimer (ge. où qn); Widerwillen ge: 
gen etwas - , avoir on se sentir de la 
répugnance contre qc., répu 
ge.; ich habe nichts bagegen, (liftér. je 
n'ai rien contre cela) je ne répugne 
ou je ne me refuse pas à cela, je n'ai 
rien à y objecter ou à y redire, je n'ai 
aucune.objection à faire; 6° {ocut. 
part. au eſſen —, qu trinfen -, avoir à 
manger , à boire; qu leben -, avoir 
de quoi vivre; (sieh) qu thun -, avoir 
(beaucoup) à faire; mit Jemand zu 
tbun haben, avoir à faire avec qn 
ou à qn; einem viel zu verbanfen has 
ben, avoir beaucoup d’obHgations à 
qn (v. Bervanten); Ihr babt Guch 
tanad qu richten, vous n'avez qu'à 


er à 


ou vous devez vous y conformer ; 
veuillez vous conformer à cela ; Nie: 
manb bat danach zu fragen, personne 
n'a le droit de s'en enquerir, cela 
ne regarde panel das hat was au 
bebeuten, (litter. cela a à signifier 
qc.) cela signifie ge., il y a là qq. 
intention ow qq. sens cachéte):; es 
hat nichts au bebeuten , cela ne signi- 
fie rien; il n’y a pas de mal (à cela}; 
7° provine. fi® -, se comporter; so 
démener (v. fit Geberben); 8° v. unip. 
e8 bat, il ya; e8 bat feine Gefahr, il 
n'y a pas de, il n'y a aucun danger ; 
es bat feine Gite, (litter. cela n'a au- 
cune hâte) il n'y a pas d'urgence, 
rien ne presse ; es hat gute Wege, (Zit- 
ter. cela a de bons chemins) l'affaire 
est en bon chemin, rien ne menace, 
il n'y a aucun danger; province es bat, 
dans le sens de es gibt, v. Geben (vr. 
es bat Menfchen, il y a des hommes); 
| haben, comme verbe auxil., sert 

a former le parfait des ve. actifs 
des vv. réfléchis, et d'un grand 
nombre de vo. neulres. 

*Habenidts(:--) m. g. -(e}8, 
pl. -e (12, 47) fam. (homme qui n’a 
rien) pauvre diable, gueux, m. 

Saber (2=) m. v. Hafer. 
* Saberfümmel(+-—--) m. cu- 
min officinal, m. (syn. römifcher 
Kümmel). 

*Haberfhlehen (2=--) m. pru- 
nelle Maure, re prunellier hätif, m. 
prunus insiticia (arbrisseau, genre 
prunus, famille rosacées)(syn. Krie: 


an, 

* Habgier (:-) f. avidité (de pos- 
séder, d'acquérir, d’accaparer ; soif 
des richesses, cupidité, f.; (Phré- 
nol.) instinct de l'appropriation ou 
de la propriété, m.; acquisivité, f. 

*Habgierig (-») adj. avide de 
richesses, de gain, de lucre, cupide; 
fam. âpre au gain (v. Sabgier ); | 
adv. avidement, avec cupidité. 

Habhaft (:-) ado. einer Sad - 
werben, (devenir possesseur d’une 
chose) {parvenir à) s'emparer, (à) se 
saisir d’une chose, (à) se procurer 
qc.; fam. mettre la main sur gc., 
attraper dc. 

Gabidt(:-) m. g.-(e, pl. —< 
(49, 47) (angl. hawk; de Haben, Har- 
pen; comp. le lat. accipiter) (Zool.) 
aulour, astur, m. (genre d'oiseaux, 
tribu faucons, ordre rapaces diur- 


nes); -e, pl., Gabictävôgl, accipi- 
trins, faucons, m. pl. (fribu d’oi- 
seaux rapaces) ; || (Bot.) bolet bran- 


chu, m. boletus ramosissimus(cham- 
pignon esculent, genre boletus , sy®. 
Strauflöcerpils). 
*Sabidtatraut (+) m. (/if- 
fer. herbe d'autour) épervière, f. 
hieracium (genre de plantes, fam, 


Hade 








chicoracées) ; langhaariges -, éper- 
vière piloselle, ah ve nd piioel 
la (syn. Mausébréen, Nagelfraut) ; 
Mauer-, épervière des murailles, f. 
hicracium murorum (syn. großes 


Mausöhrchen, Lungen: 
kraut, LH 0 im — 
5abichtsnaſe (2--»)f (liter, 
nez d’autour) nez aquilin, m. 
"Habfeligleit (2--) f. pl. -en 
14, 49) (tout ce qu'on e en 
s mobiliers, m. pl. (se dit ordin. 
par dedain) hardes, f. pl.; bagage,m. 
* Sabfuht (+ -) f. avidité (de 
bene) ai). A f 
“Gabfüdtig (<-+) adj. avide 


ien. 

*$Sadbant (:-) f. (litter. banc à 
hacher) hachoir, m. 

*"Hadbeil (<-) mn. hachette, f.; 
bachereau , m. 

*Safblod (2-) m. hachoir; 
tronchet, tronc, billot, m. 

*Hadborp, n. (Mar.) couronne- 
ment de vaisseau, m. 

"Hadbrett(+-) m, (litter. plan- 
che pour hacher ) tailloir, hachoir, 
tranchoir; tympanou (instrument 
de musique), m. 

—— -n (44, 18) (de Ha: 
den) 4° action de houer, de piocher ; 
{Agricult.} façon, f. ; die-geben, don- 
ner la façon Tea à une vigne); 2° 
(instrument dont on se sert pour 
houer) houe, f. ; hoyau, m. ; pioche, 
f.; Neine-, petite houe, houelte, f. 

Sade(2-)f. pl. -n (14,48), Ga: 
den(<-) m. 4 or (42, 16) provinc. 
dans le sens d Berje, talon, m. 

Saden(:-)va.(angl. hack; sued. 
backa ; comp. Gauen ) (frapper à 
plusieurs reprises avec un instru- 
ment pointu) frapper ; donner des 
coups de bec (à), ueter ; plus 
part. (diviser en morceaux à l’aide 
d’une hache ow d’une houe ) hacher 
(ex. de la viande ) ; fendre ( ex. du 
bois); ( Agricult. ) houer; piocher, 
marer (ex. une vigne): gehadt, fen- 
du ; haché ; es Fleifd,|de lä) viande 
hachée, (du) hachis. 

gadır (+ =) m. 9. (12,46) celui 
qui fend, qui hache, etc. (n'est usile 
qu'en compos. ). , 

Säderig, v. Häfelig. 

äderling (<--) m. g.-{e)s 
(12) paille a #4 f. 

"Häderlingsbanf, f.(banc pour 
hacher de la paille) hachoir, m. 

"Sadmeffer (:--) n. (couteau 
pour hacher) couperet, hachoir, m. 

Hadſel (=) m. g.-8 (12) (de Ha: 
den) paille hachée, f. 

Hader (2) m. g. 8, pl. -n (42, 
18) (bohem. hadry) chiffon, m. gue- 
nille, f.; torchon, m. 

ader (=) m. g. —8 (12) (comp. 
Sarñen, dan. hade, angl. hate; et le 
subst. island. hair, angl. hatred, 
haine ) dispute violente, — — 
Conteslalion, f.; démélé, différend, 
débat, m. (comp. 3ant). 


Saberer(<--) m.9.-8 (12,46) | 6 


omme qui aime à disputer, m. 
Mauvaise tète , {. querelleur ; esprit 
chagrin ; fam. inauvais coucheur, m. 

*Saterlumpen (<--+) m. pl, 
(Papet.) chiffons, m. pl. 5 

"Habermann, -fammler, m. 
{homme qui ramasse les chiffons) 
ehiffonnier, m. 

Hadern -) en. (av. haben) (de 

ber quereller, disputer, contester. 

"Qaberfüdtig(:--+) adj.qui 


Haft 


aime à disputer,ete., disputeur, que- 

relleur, m. (comp. Saberer). 
Gafen(:-) m.g.-8, pl. Häfen 
(12, NP 7 Be ol. bite. dans 
sens de contenir) 1° vase, pot (de 
terre), m. (v. Gefäß); #1 angl. ha- 
ven, dan. avn}) port (de mer û ‚ge 
u 


rivière, etc.); havre, m.; fig. 
* Safenanter (:--+)m.ancre 








de) sûreté, f. asile , port, m. 


) | à demeure ; ancre d’amarrage, f. 


*Hafengeld, n. (liltér. argent 

de port) v. Anfergelb. 
*Safenmeifter m. 

(maître) inspecteur ou intendant du 


port, m. 

*Safenftatt (+ »-) f. (ville mu- 
nie d'un port) port (de mer, etc.), m, 

Hafer (2-) m. g.-8 (42) (autref. 
habero , angl. haver, . hafra) 
avoine, f. avena (genre de plantes, 
fam. graminées); gemeiner (Rispen)-, 
avoine cultivée, f. avena saliva 
(blanche, brune 0 noire, aristée ou 
sans ardte); nadter -, avoine nue, f. 
avena nuda; Sanb-, avoine (littér. 
des sables) strigueuse, f. avena stri- 
8053; tauber-, wilber-, ABinb-, Glug-, 
avoine sauvage, f. avena fatua; ge: 
fchälter -, avoine morée, f. gruau 
d'avoine), m. ; fig. fam. ber - fit 
ihn, (ditter. l'avoine le picote ) il est 
pétulant. 

Haferei Fan (de $afen)(Mar.) 
4e (droits d’) ancrage ( syn. Safen: 
qe. Anfergelb), m. ; 25 (frais de de- 

ommagement pour les marchandi- 
ses pu à la mer pour délester le 
navire) avarie, f. [m. 

*Safergrübe, f. gruau d'avoine, 

*Saferferne, m. pl. grains 
d'avoine décortiqués, m. pl. avoine 
mondée, f. gruau (d'avoine), m. 

* HSafermarki(t.-)n. (Bot.) (lit- 
ter. moelled’avoine)salsifisdes pres, 
m.(syn. Wiefen:Bodsbart, wilde Ga: 
fermwurzel). 

® — f. racine d’a- 
voine, f.; improprem.salsifisä feuil- 
les de poireau, m. (syn. lauchblättri- 

er Bodfdbart); wilde —, (littér. racine 
’avoine sauvage) salsifis des pres, 
m. (un. Wiefen:Bodsbart, Safer: 
marf). 

Haff(-) m. g. -{e)8, pl. -e (42, 47) 
dan. u suéd. ER nd mer, 
.; accept. usuelle lac (qui commu- 
nique avec la mer), golfe, m. 

Haflejner (2--) m. g. -8 (12) (de 
Hafen, pot) potier (v. Töpfer), m. 

Haft( -)suffice (compar. Haben, 
gern) se combine avec des racines 

e verbes, avec des substantifs et 
avec des adjectifs, pour former des 
adjectifs et des adverbes, et marque 
existence de la qualité qui est indi- 
quée par le mot principal , dans la 
personne, dans l’action ow dans la 
chose à laquelle l’adjectif ou. l’ad- 
verbe composé se rapporte ; il sert 
plus partieul. 4° à qualifier un état 
ou uno action (ex. Glaubhaft, de 
auben, eroire ; ce à quoi on peut 
ajouter foi, croyable); 2 à marquer 
le y a analogie entre la qualité 

une personne, etc., et celle qui 
forme le sens du mot principal (ex. 
Kranfbaft, de Rrant, malade : qui a 
l'air d’être malade, qui semble se 
lier à ow provenir d’une maladie, 
maladif, morbide); 3° à marquer 
tendance , disposition ow habitude 
d'agir dans le sens du mot principal 
(ex. Tugenbhaît, de Tugend, vertu ; 


559 


Lu 


————— — — 





Hag 





qui esl disposé ou habitué à confor- 
mer sesaclions à la vertu, vertueux ); 
. ms — etc., 

uit ou excite ou fait naître (ex, 
dégoût). bi 


Haft (-) (de Haften) 4° m. g.-fe 
pl. -e *, 1 At L ce qu GX 
elc., m. lénacité, adhésion, f.; sou- 
tien, m.; solidité, f. ; (Chim.) pro- 
priété agglutinative, f.; b) ch 

ui sert à faire tenir, elc.) agrafe, f. 
(petit) crochet; lacet ; (Arqueb.) te- 
non, m.; (Vign.) accolage, m. acco- 
lure; malière agglutinative , f. in 
Gen... ; 2° f. pl. vbsol. -en (44, 49) 

€lention (dans une prioon ), capti- 
vité, f. arreis, m. pl.; aur = bringen, 
mener aux arrêts ou en prison 
(comp. Gefängnif ; Berhaften); || od- 
84 ee! ‚m. Gens + he: 

aften); Son. g.-{e)8, pl. — (42, 47 

Zool. (insecte ins! don 
enveloppe reste accolée aux bran- 
ches, etc.) éphémère (syn. Gintags: 
fliege), fe  . -"4 

* Haftbefehl (2--) m. ordre 
— (syn. Berbaftungsbe: 


‚m 
*“Saftbolbe (t- -) f. (Bot.) (lit- 
ter. ombelle ou bei All * he 
croche) caucalide, f. caucalis (genre 
de plantes, fam. ombelliföres); gro: 
blumige -, caucalide grandiflore , f. 
caucalis grandiflora , piatyapormaum 
grandiflorum; -nartige Gemächfe , 
lantes) caucaliddes, caucalinées, 
. pl. (tribu de plantes, fam. om- 
liföres). 





aften(t») vn. (av. haben) (de 
Pr bl compar. Seften; et Le A 
drre) se fixer, se coller, adhé- 
rer, tenir (à ow sur qc.); être oures- 
ter attaché, accroché, collé, fixé (à 
ou sur qe.) ; feft-, adhérer fortement 
à, être solidement fixé (ex. dans la 
terre); fig. être (fort) attaché (ex. à 
ses principes); être fixé, reposer 
(eur qc.); être inhérent (à qe. ); bie 
lie auf etwas haften laffen, (lais- 
serre r) fixer ses regards sur qe., 
avoir les yeux fixés sur qe , regarder 
fixement; es bleibt nichts in feinem 
Gevädtniffe haften, rien ne reste 
fixé dans sa mémoire, il oublie tout; 
e8 haften viel Schulden auf viefem Ver: 
mögen, (beaucou P de dettes reposent 
sur, elc. ) cette fortune est chargée 
de dettes ; die Schuld haftet auf mir, 
c'est moi qui suis Chargé ou res- 
—— de la dette; für etwas -, 
tre responsable ou répondre de 
qc. ; greur qc.; id hafı mit mei: 
nem Köpfe dafur, j'en réponds sur 
ma lele; 1 haften, qui adhère, ad- 
herant, collant; agglutinatif; fig. in- 
herent; || bas -, die Haftung, l'adhé- 
sion; DE (ei, pt 
ag(*)ın. g.-(e)8, pl. — (42,47 
(sued. hag, angl. hedge) Are f 
plus part. haie, f. ; impropr. buis- 
son, uet, m.; pur exlens. lieu 
entouré d'une haie, enclos, m. 

“Sagapfel (1--) m. ( littér. 
pomme des haies) 4° pomme sau- 
vage (syn. wilver Apfel), f.; 2 cynos- 
batos, m. (v. Hagebutte). 

* Hägebereiter, m. (litier. co- 
lui qui visite à cheval les haies ot 
les bois) garde-chasse, garde-bois, m. 

* Sagtbude, f. (dittér. bètre des 
haies) charme, m. W ainbuche). 

* Hagebutte, f. ( litiér. bouton 
des haies) fruit du rosier sauvage, 
pharmac. eynosbatos, m. ;-nftrauch, 
m. -nrofe, f. rosier, m. 0% rose 


Hage 


= 


sauvage, f. églantier, m. rosa canina, 
harm. cynorrhodon (syn. Hunde 
rofe, gemeine wilve Hedenzofe). 
*Hageborn, m.(lilter. épine des 
Bir ) épine blanche (syn. Weiß: 
orn 


* Sägehols,n. (bois enclos d’une |} 


haie) bois de haute futaie ou en dé- 


ends, m, 
Hagel(*-)m. g. -8 (12) (sucd. 
hagel, angl. hail; comp. le grec 
Xdhaga) nom qu'on donne à divers 
corps arrondis, on. ; plus part.terma 
eollect. (Météor.) (grains d'eau con- 
elée ) grele, f.; par extens. 49 
(Chase) (grainsde) menu plomb, m. 
ragée; (Artill.) mitraille, f.; 
masse de corps qui tombent ) grèle 
ex. de balles), f.; 8° (Bot.) (ombilie 
externe de la semence) chalaze ; 
Zool.) (nom qu'on donne aux deux 
igaments du — d'œuf) chalaze, 
f- (syn. Sagelfled, Keimflet, Spigfled). 

Hagel (2=-) m.g.-8 (12) pop. 
San-,lie du peuple, populace (comp. 
d'angl. John Bull), f. 

— 22 acdj. et adv. 
serré comme la gröle ; die Steine fic: 
len — auf ibn, (litter. les pierres 
tombèrent sur lui serrees comme la 
grèle) il fut assailli par une grèle de 
pierres. 

* Hagelfled, m. (liter. tache de 
grèle) (Embryolog anim. et veget.) 
chalaze (v. Hagel, 50), f. 

*Hagelgans, f. (lilter, oie de la 
grèle) vie sauvage, f. (syn, Schnee: 

ane), 

* Hagelgefhmwulft, f. (liter. 
tumeur en forme de Lol ) v. Sa: 
gelforn. 

*Hagelguf, m. averse de gré- 
lons, forte grèle, f. 

*Hagelforn(+=--)n.grain de 

rèle, po ‚m.; par exlens. 
(Ophiha m.) grölon , chalazion, m. 
chalaze , lithiase, { orgeolet induré 
(comp. Gkritenforn), m. 

* Gage ARE HE f. (Artill.) boulet 
creux chargé de mitraille, m. 

se geln(:-)vn. unip. (av. ba: 
ben) gréler; es bagelt, il grèle, il 
tombe de la grèle ; |_impropr, va. 
unip. es hagelt Schloffen , Steine ıc. 

littér, ilgrèle des grélons, etc.) il 

mbe des grélons, des pierres, etc.; 
nous voilà assaillis par une averse de 
— par une grêle de pierres, 
elc. 

* Sagelfhaben, -fihlay, m. 
dommage ow ravage causé par la 
grèle, m. uré ( — 

“Sage auer(!-—-)n. u- 
lée % grêle, f. a 

*Hagelfhrot(t»--) m. (Chasse) 
dragée aux canards, f. 

*Hagelfturm, m. tempête ac- 
compagnée de grele, f. 

*Hagelweiß (+--) adj. et adv. 
blanc (litter. comme la grele) com- 
me 2 neige ; d’un blanc ou d'un gris 

r * 
1 FBagelmetter (<---) n. 40 
temps de grêle, m. ; 2° tempête, f. 
ou orage accompagne{e) de grèle,m. 


*Sagelwolte, f. nuée chargée | m 


de grêle, f. 

Hägen (:-) va. (autre. Hegan, 
Seien; de Sag) entourer d'une haie 
ou de haies, clore, enclore ( un ter- 
rain); mettre (ex. un bois, un pré) 
en défeuds; par extens. conserver, 
entretenir, ménager (ex. du gibier); 
donner des soins à, soiguer (ex. un 
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malade) ; fig. 4° entretenir soigneu- 
sement, eultiver (ex. une amitié ) ; 
nourrir, mürir 


er, un projet) ; > | 
garder, conserver (ex. des doutes); | 
avoir, 





rofesser (ex. une opinion) : | 


3° obsol. ein Öericht -, tenir (un lit de 
ustice, rendre la justice, siéger (en 
Justice) ; 4° province. amuser, délec- 
ter (qu); || taë —, #. l’action d’en- 
clore, etc. f. l'entretien, m.; la con- 
servalion, la pres f. les soins don- 
nés à, m. pl. (on écrit ordinaire- 
ment Segen). 

Hager (:-) adj. (angl. hagard) 
maigre, amaigri, décharné , häve; 
long et mince, élancé, efile (comp. 


ager). 
$Sagerfeit(:--)f. maigreur, f. 

*Sageftola(i--)m. g.-en, pl. 
-en (43, 49) (autref. Hagaſtult, an- 
glo-sax. hægstealdi) homme isolé, 
non marié, célibataire, vieux gar- 
con, m. 

*Hägewifch (*--) m. (bouchon 
de paille, plante en) marque de de- 
fends, fe, 

*Hägezeit (2u-)f. temps durant 
lequel il est défendu de chasser, m.; 
époque du rut ow de la ponte, f. 

Hagſeilrebe (+---)f. (twilte) 
clématite brûlante, f. (syn. gemeine 
Walprebe). 

“Saha(-<)n.(romp. —A 
clairière, échappée de vue, f.; haha, 


m. 

Häher(2») m. g. -8 (12,46) geai, 
m. garrulus (genre d'oiseaux, ordre 
passereaux). 

Hahn? m. g.-(e)8, pl. Hähne 
(42, 47) (autref. hano, dan. et sucd. 
hane; compar. Henne, Kuhn et 
l’anc. terbe Sanan, crier, chanter) 
mâle de la poule (v. Senne), coq, 
m. gallus (genre d'oiseaux , ordre 
gallinacés, tribu alectors); Gaus-, 
coq domestique, m. gallus bankiva 
(Temmink), phasianus gallus ( Zin- 
ne); der — fräbet, le coq chante; 
pop. es frâbet fein — barnad, per- 
sonne n'y fail attention ow ne s’en 
soucie: der — im Korbe fein, être le 
coq (Fitter. dans la corbeille) du 
village, être le favori ; || (figure d'un) 
coq, m.; girouetle, f.; der gallifche —, 
le coq gaulois; | fig. der rothe -, (le 
coq rouge, symbole de I’) incendie, 
feu, m.; || par extens. mâle (de 
toutes les especes d'oiseaux) ; falefu: 
tifcher—, wäliiber-, Trut-, (Zitter. coq 
de Calcutta, coq d'Italie, de France 
ou d'Espagne) coq d'Inde, dindon, 
m. care gallopavo (genre d'oi- 
seaux, ordre gallinacés; syn. Puter). 

Haha (2) m.g.-(e)8, pl. Hähne 
12, 47) 4° (Tonnel.) robinet, m.; 
ontaine, cannelle ; {Sal.) pissotte de 
bois, f.; 2° (Armur.) chien, m. ; ben 
- fpannen, — bander le chien) 
armer le fusil ow le pistolet, etc. ; 
fpannt ben Hahn! ( Zitter. bandez le 
chien!) apprètez vos armes! mit ge: 
fpanntem -, le fusil (ou le pistolet, 
—— arme; 5° (Fond.) grenailles, 
f. pl.; drageons, m. pl. 

Hähnchen (:-) n. g.-8 (12, 16) 
(dimin. de $abn) petit coq, cochet, 


* Sahnenbalfen (*=-- =) m. 
—— (ditter. poutre du € 
ièce de bois au sommet d'un toit 
tirant, m. 
*Hahnenei (2=-)n. (liltér, œuf 
de coq) petit œuf de poule, m. | 
»Hahnenfuß (= -) m. (bitter. | 





Hate 





‚ culus (genre de plantes, fam. renon- 


culacées ; syn. Ranunfel); Beigwar- 
en-, (ficaire)petite chélidoine (syn. 

cigmarien-Ranuntel), f. ; —2 
renoncule aquatique, f. ranunculus 
aqualilis ow heterophyllus ; Meiner 
brennenber —, renoncule petite dou- 
ve, [. (syn. Sumpfranunfel); Gift-, 
renoncule scélérate, f. ( syn. böfer 
Ranuntel); fharfer-, renoncule äcre 
— gemeiner Wieſenranunkel); 
Zwiebel-, renoncule bulbeuse, fi 
(syn. fnolliger Ranuntel). 

*“Sabnengefedt (<---—) m. 
fampf, m. combat de coqs, m. 

*Hahnengefhrei (Z,»-) m 
chant du coq, m. 

*Sabnentamm (<--) m. crète 
de coq, f. ; (Anat.) apophyse crista 
galli (de l'os ethmoïdal }; { Pathol. ) 
(vegetations qui affectent la forme 
d’une) crète de coq, f.; (Bot.) (gemei: 
ner -) (alectorolophe) erete de coq, f. 
alectorolophus ow rhinanthus crista 

alli (plante, À er hd rhinanthus, 
SM rhinanthacées). 

*Sabuentopf(i--) m. tète de 
coq, f.; (Bot.) esparcette, re sain- 
foin, m. hedisarum (genre de plan- 
tes, fam. légumineuses), 

*Hahnenfporn (:--) m. € 
ron vu ergot de coq, m.; bie — 
tranthe,, m. plectranthus (genre de 
plantes, fam. labiées). 

"Hahmentritt (=--) m. terme 
vulg. (Ovölogie) chalaze (ligaments 
du jaune d'œuf ; v. Hagel), f 

Hall), *Saififd (<-) m. re- 
quin, squale, chien de mer, m. 

ualus (genre de poissons, div. car- 
ti que — 

ain (=) m. 9. es, pl. —e (12, 
17 (de Sag, Cop. le verbe holl. 
haynen, enclore) bois ferme par une 
elotüre; bois dédié à une divimité, 
bocage, bosquet; par extens. poëét. 
bocage (gqge), parc, m. 

Hain (*) m. g.-8(12) Freunb-, 
—— qu'on donne en plaisantant à 
a mort), f. 

*Hainbukhe (-») f (littér. hè- 
tre des bocages) charme, m. betula 
alba /syn, Weihbuche). 

"Hainbutte, f. v. Hagebutte. 

Häfchen it») n. g.-8 (42, 46) 
(dim. de Haken) (petit) crochet, la- 
cet, m.; agrafe, f.; (Chir.) erigne, f; 
(Rel.) fermoirs, m. pl.; (Gramm.) 
apostrophe ; cédille, } 

Häfelig (:--) adj. pourvu de 
(petits) crochets; (Hist. nat.) (qui 
est) garni de petites pointes rccour- 
bées en crochets, crochu ; hamu- 
leux; (Minér.) -er Brudb, cassure 
crochue ; {| fig. délicat, épineux, sca- 
breux. 

Häfeln (2-) va. saisir ou fixer à 
l'aide de petits crochets; agrafer; 
accrocher; travailler ow broder 
l'aiguille ; faire du filet; | baë —, l'ac- 
tion d'agrafer , etc., f.; le travail à 
l'aiguille. 

Hafen (+-) m. g.-68 (42, 46) (aw- 
tref. hacco, sued. hake, angl. hook; 

rec ®yxos, lat. uncus; comp. Ge, 
ade; primit. instrument pointu; 
accept. usuelle instrument recour- 
bé {dont on se sert pour attirer, 
pour tenir, pour suspendre qc. }; 
croc ;*crochet ; hamecon, m.; agra- 
fe ; (Chir.) érigne, f.; (Horl.) —— 
pement; (Serr,) rossiguol ;(Arqueb.) 
rte-mousquel, m.; (Mar.) patte, 
aile (ex. d'une ancre), f.; (Rel.) fer- 


pied de coq) renoncule, f. ranun- ı moirs, m. pl.; mit bem — auzichen, 


h 590 






attirer à l’aide d’un croe, etc.; an ei- 
nem - aufhängen, suspendre à un cro- 
chet, elc., accrocher ; von bem - 1o8- 
machen, détacher du crochet, décro- 
cher; décrocheter, —— I fig. 


am.difficullé, f.; bie Sache hat einen -, 
"affaire présente qq. difficulté, n'est 
pas claire; dans cette affaire il y a 
ge. qui cloche ; || par extens. (chose 
ui ressemble à un) crochet; ( Bot., 
2001.) (poil, saillie, asperite, eic., re- 
courbée en forme de crochet) cro- 
chet ; hameçon, m.; (Bol.) agrafe, f.; 
(Anat.) apophyse coracoïde {de l'o- 
moplate) (syn. Rabenfchnabelfortiag 
ver Schulter ‚ éminence unciforme, 
f. ergot (des ventricules cérébraux), 
.; os unciforme, os crochu (du car- 
po ni rov. wasein- werben will, 
mmt se Zeiten, (litter. ce qui 
veut devenir un crochet, se recourbe 
a —— les dispositions naturelles 
se mahifestent de bonne heure; || en 
compos. qui est muni d'un ou qui 
ressemble à un eroc; à croc; cro- 
chu; (Hist. nat.) unci +; COrACO... ; 
i...; apici... 

Hafen +.) va. saisir, attirer ou 
firer à l'aide d'un croc, etc., accro- 
cher ( est usilé surlout en compos.; 
v. Anbafen, Ginbaten) : || on. s’accro- 
cher, rester suspendu ; || -b, qui ac- 
croche ow qui s'accroche; | Hist. 
nat.) -b ow an-b, accrochant. 

"Hafenarmmusdfel, m. (Anat.) 
muscle coraco-brachial ou coraco- 
humeral, m. 

Hakenband, n. (Serr.) (litter. 
fiche crochue) penture, paumelle, 
f. complet, m.; (Anat.) ligament co- 
racoïdien, m.  [Safenfnodten), m. 

*Halfenbein, n. os crochu (#v. 

* Safenbücdle (+---) f. ar- 
quebuse à eroc, f. 

* Safenförmig (1---) adj. 
qui a la forme d’un croc, elc., cro- 
chu; (Hist. nat.) unciforme, unciné ; 
coracoïde ; hameçonné; lappacé ; 
- gefrümmt, recourbé à la manière 
d'un crochet (v. Safenförmig); mit 
en Schnabel, qui a le bec crochu, 
uncirostre, aduncirostre. 

*Hafenfortfat (<---) m. 
—— apophyse crochue ou unci- 

orme, f.; plus part. (- der Schulter) 
apophyse coracoïde (de l’omoplate), 
* n. Rabenſchnabelfortſatz). 

*Halengranne (*---)f.(Bot.) 
(arète crochue) — [. 

*Safentnoden ( <--.) m. 
(Anat.) os crochu , os unciforme (4< 
os de la 2e rangée du carpe), m.; 

- der Schulter) apophrse coracoïde 
—— f. (syn. Rabenſchna⸗ 
ortiaß). 

® ern nlacds, m.(litter.saumon 
à crochet ow hamigère) saumon 
mâle, m. (v. Lacs). 

* + Satenmusfel (<--e) m. 
(Anat.) ( litlér. muscle coracoïdien ) 
v. Hafenarmmustel. 

* Hafennagel, m.clou à cro- 


chet, m. 
*Satenpflug(:--}m.{charrue 


à) croc, m. _ 

* HSafenfchlüffel, m. (Serr.) 
(litt£r. clef a crochet) crochet, m. 

* Salentragent, N qui porte 
des crochets ; (Hist. nat.) hamifere. 

— Ltd ae m. (Veter.) (dent 
erochue) croc, crochet, m. 

EE , Y. Kätelig. 

afidt (:-) adj. en forme de 

eroc, etc. (v. Gafenférmig). 

£Satig(:-) adj. muni d'un cro- 


chet ow de crochets, ete., crochu ; 
(Hist. nat.) crochu; furz-, qui est 
—— de pelits poils (ete.) crochus, 
amuleux ; wiberhafig, glochide. 
alb{*) prep. ef ade. (de l’anc. 
subst. Halbe, coté) 4° marque rap- 
port de position , de séjour : en, au, 
par (n'est usilé qu'en compos.) ; 
außer-, en dehors ; au dehors ; ober-, 
en dessus ; au-dessus ; par-dessus ; als 
lenthalben, de tous côtés, nes 20 
(construit avec le génilif) marque 
cause, raison, motif; der Greunb- 
fbaft -en, ow -er, par des raisons d’a- 
mitie, à raison où à cause de, ou eu 
égard à l'amitié (qui nous unit, ete.); 
bren ex, par des raisons d’hon- 
neur, pour sauver les apparences ; 
meinethalben, à cause de * , pour 
moi; je ne m'y oppose pas (v. Mei: 
nethalben) ; beffent alles. à oamstäik: 
fer. de cela) de. ; eu égard ä..; consi- 
derant; parce que. 

Halb (-) adj. et adv. (bas-sax. 
Half, angl. et suéd. half; de l'anc. 
subst. Halbe, côté, moitié) qui forme 
l'une des deux parties égales d'un 
tout; (la) moitié de, demi; semi; 
mi; à moilié; à —— incom- 
plet, imparfait; de moindre qualité ; 
médiocre ; demi; petit; eine -e Glle, 
une demi-aune; eine und eine halbe 
Glle, une aune et demie; ein halber 
Tag, un demi-jour ; une demi-jour- 
née; ein -e8 Jahr, la moitié d'une 
année, six mois; die halbe @tatt, 
la moitié de la ville; auf bem -en 
Wege, à moitié chemin; bis auf ben 
-en Weg, jusqu'à mi-chemin; ber 
€ Mai ıc., la mi-mai , etc., la (pre- 
mière ow dernière) quinzaine du 
mois de mai ; ein -er Peweis, une se- 
mi-preuve; ein -er Ton, un semi- 
ton ; - brei, (litier. moilié trois heu- 
res) deux heures et demie; bat e8 
- geichlagen? la demie a-t-elle son- 
ne? diefe Uhr fchlägt ganye und halbe 
Stunden, cette horloge sonne les 
heures et les demies; halb Waffer, 
balb Wein, moitié eau, moitié vin, 
du vin coupéavec une moitié d'eau ; 
de l’eau rougie; halb leer, à moitié 


‘| vide; — tobt, (demi-mort) presque 


mort, mourant; ich bin-tobt, je suis 
presque mort, je me meurs; — reif, 
- gtfotaic., (demi-mür, demi-cuit, 
etc.) peu mûr; peu cuit, presque 
crü; — offen, entr'ouvert; - erbaben, 
(liter. demi-saillant) un peu sail- 
lant; (Opt. , Cristallogr.) plan con- 
vexe ; - crhabene Arbeit, ( Litler. ou- 
vrage demi-saillant) demi-relief, 
bas-relief, on.; id fenne ibn nur balb, 
je ne le connais qu'à demi ow qu'in- 
complétement; - und -, à moitié 
égale ; fig. passablement, incomplé- 
lement; presque; entre deux; ich 
bin - und - bamit fertig, j'ai presque 
fini; etwas - von einander brechen, 
rompre ge. par le milieu, en deux 
moiliés ; fi nur - ausbrüden, nes'ex- 
primer qu'à demi ; avaler la moitié 
de ses phrases ; garder la moitié de 
ses pensées; développer incompléte- 
ment sa pensée; bas ift nur - wahr, 
cela n’est vrai qu’à moitié ou qu'en 

arlie; er hat nur mit em Ohr juge: 

ört, il n'a écouté (littér. qu'à demi- 
oreille) que d'une oreille ; il np) a 

rete qu'une attention incomplète ; 
ie Sachen nur halbthun, ne faire les 
choses qu'à demi ; bag ift weber - noch 
ganz, cela n’est or ni moilié ni 
tout) ni bien ni mal, ni chaud ni 
froid ; bie -e Trauer, le demi-deuil, 
le petit deuil; baë -e Geläut, la pe- 


591 


Halb 





tite sonnerie ; (Astron.) ber Monb if 
- soll, la lune est (litiér. à moitié 
—— dichotome ; ber -e Mond, la 
une dichotome ; at le croissant ; 
(Fort.) la demi-lune ; ( Mar. ) halber 
ind, vent largue, m.; bas -—e Ber: 
be, le demi-pont; || en compos. 
Chim., Bot., Zool.) demi ..; semi...; 
mi...; ( Chim. ) sous... (ex. sous- 
chlorure os chlorure basique; sous- 
carbonate o% carbonate basique; 
sous-résine ow résinule); presque ; 
sub (ex. sub-cylindrique); anbert: 
balb, un et demi, sesqui (ex. ses- 
qui-oxide de fer , etc.). 

. Getbanhange nd(-*-»)adj. 
ui adhére à demi ow dans la moitié 
e son étendue ; (Hist. rie semi- 

adhérent (comp. Halbgebeftet). 

* Salbärmel (:-<) m. demi- 

manche, fausse manche , f. 

* HSalbatlaf (++-) m. (Filter, 

demi-satin) satin cafard, m.; sali- 


nade, f. „MH 

"Halbbier(2-)m. petite bière, 

*Halbbruber (:--) m. (demi- 
frère) frère de père ow consanguin ; 
frère de mère ou utérin, m. 

*Halbbürtig (:--)adj. terme 
vicieux (littér, né à demi ou de la 
moitié d'un couple conjugal) né de 
différents lits (comp. Salbbruber). 

* + Halbeplinprifh (--1-) 
adj. semi-cylindrique, hémicylin- 
drique (qui a la forme d'un cylindre 
coupé perpendiculairement à son 


axe). 

*HGalbbedflügel, m. (Zool.) 
(demi-élytre) hémélytre (comp. $lü: 
geltecte), m. . 

* Salbpedflügler (-:--) m. 
pl. (insectes dont les ailes sont cou- 
vertes par des hémélytres) hemi- 
piöres, rhyngotes, m. pl. (ordre d'in- 
vertébrés, classe insectes). 

*+Halbpornenmusfel, m, 
(Anat.) muscle semi-spinal (du dos 
et multifide de l’epine, Semm.), 

totalité des) muscles transversaires 
ineux , m. pl. portion lombo-cer- 
vicale du sacro-spinal, f. 

*Halbpunfel,n. (+-»Ylitt.demi- 
obscurité) jour, m. ou clarté équivo- 
que, f. jour assombri, amorli 0% 
mystérieux, m. 

* Halbvuntel (:-<) adj: à de- 
mi-obseur, éclairé à demi, faible- 
ment éclairé.  _ ö 

Halbburhfihtin adj. (ä)de- 
mi transparent , translucide ; -feit, 
f. demi- transparence, translucidité, 


* Halbepelftein (--) m. (lül- 
ter, demi-joyau) nom qu'on donne 
à l'agate, [..(v. Adyat). 

* Salbeirund (-2-) adj. qui a 
la forme d'une moilié d’ovale, semi- 
ovale ; (Anat.) das —e #enfter, la fe- 
nötre ovale (de l’oreille moyenne), f. 

Halben, Halber (*v) prép. v. 
Halb, prep. et adv. 

* Halbente(t-=) f. (Hitler. de- 
—— colymbe, plongeon, m. 
colymbus ( genre d'oiseaux , 0 
palmipèdes). | 

* Salberfiorben (/---) adj. 
—— est) à moitié mort, défaillant, 
anguissant, prêt à s’éteindre. 

le M EG ET (4 ++) adj. 
{Bot.) (qui n'a ou qui ne forme que 
des demi-loges, dont les cloisons ne 
sont pas parfaites) semi-loculaire. 

* Salbfenfter (:--) n. demi- 
croisée, fenêtre mezzanine, f. 
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»5Halbflach (+-) ad. à demi 
plat, aplati. 

* Halbflehfigi+--)adj.(Anat.) 
semi-tendineux ; ber -e Musfel, le 
—— semi-tendineux ou demi- 

ndineux {de la cuisse), muscle 
ischio-prétibial, m. 

*Salbfloïifer (=--) m. (pois- 
son pourvu d'une demi-nageoire ow 
d'une nageoire courte ) coryphène 
hémiptère, [. coryphæna hemiptera 
(genre coryphæna,divo.thoraciques). 

*Galbflugelig, adj. (Bot. 
Zool.} (dont les ailes sont courtes) 
bemiptere (compar. Galbredilügler). 

"Halbgefiedert Co! adj. 
(Bot.) ( littér. penné à moitié) pen- 
natifide; || qui est presque disposé 
comme les barbes d'une plume, sub- 
penné, 

»Halbgeheftet (--2») adj. 
(Ornithol Pauherent d'un côté ou à 
demi) semi-collige (comp. Halban⸗ 
ai TT 

*Halbgelehrte (ber -) —— 
m, demi-savant; ſaux⸗savani, pré- 
tendu savant, m. ' 

*HSalbagcfhopg(:--)n.(demi- 
élage) entre-sol, m. 

* Halbgefhmwifter( 2---) pl. 
demi-frères, m. pl. ; demi-sœurs, /. 

d.; enfants de deux lits (comp. Halb: 
ruber), ın. 

*Halbgefpalten (==) adj. 
fendu à demi; (Hist. nat.) — 
fide. 

*Salbgetrennt(=-) adj. sé- 
are à moilié ou dans la moitié de la 
ongueur; séparé incomplelemeut; 

subdivisé ; (Bot.) androgyne, monoï- 
que. {demi-dicu, héros, m. 

* Salbgott (*-) m. (Mythol.) 

"Halbharzge(+--) n. pl. (Chim. 
org.) —— sines) résines (dures) 
insolubles dans l'éther froid, sous- 
résines, résinules, f. pl. 

* Galbhäutig(:--) adj.(Anat.) 
PSE AL LEE Le der —e Diuétel, 
le (muscle) demi-membraneux Ca 
la cuisse), muscle ischio-popliti- 
tibial, m. 

Halbheit (+-) f. état de ce qui 
ne forme que la moitié, de ce —* 
est ä demi, de ce qui est incomplet 
ou manque de solidité; — des Wil: 
[> , imperfection du savoir, savoir 
ncomplet, demi-savoir, m. 

* Galbhemb (+ - ) n. chemi- 
gelte, f. 

*Halbhundert, n. (une) demi- 
centaine , (une ) cinquantaine (ex. 
d'écus), f. R — f. 

*Halbinfel(+-»)f. presqu’ile, 

Halbiren(-+=»)va. fam. par- 
tager en deux (moities égales). 


*$Salbjahr{:-)n. doemi-année,. 


f. semestre (ex. d'été), espace de six 
mois, m, , 
"Halbjährig(+-v) adj. (âgé, 
de la durée, etc.) de six mois, 
* SGatbfugel (*-=-) f. hémi- 
— m.;(Anat.)-n des —8* hé- 
misphères cérébraux ou du cerveau, 


m. pl. 

:GalétugeLférmi g, -fugelig, 
adj. hemispherique; hémisphéral ; 
(faft -) sub-hémisphérique. 

*$Salblaut(:-}m,(Grammaire) 
demi-voyelle, semi-voyelle, f. 

* Salblaut (<-) adj. et ade, 
(prononcé) à demi-voix. 

*Salbleiter (-=) m. (Phys.) 


(litier. demi-conducteur) couduc- | (lilier. demi-raideur , 


teur incomplet (ex, de l'électricité), 
m 


* Salbmenf d (*-)m.(Mythol.) 
demi-homme, centaure, m.; fig. 
barbare, sauvage, m. brute, f. 

*Salbmefier(:--) m. demi- 
diamètre, rayon, m. 

*+Halbmetall(2»-)n. (Chim. 
(métal Imperial) demi-metal, meta 
cassant, non malleable, non ductile 
(ex. arsenic, cobalt), m. ; -ifdy, adj. 
demi-métallique. 

*Halbmond(+-)m.demi-lune,f. 
(v. Halb, fin); -fürmig, qui a la for- 
me d'un croissant, semi-lunaire, 
(Bot.) semi-luné ; —— die förmi⸗ 
gen Klappen, les valvulessemi-lunai- 
res Go cœur), f. pl. 

*"Salbmutter, f.(/ittér. demi- 
mère) belle-mère (syn. Stiefmutter), 
f. _ . [demi-opale (syn. Beoval), f. 

*+Halbopal(--*) m. (Miner.) 

Halbpart, m. Halbſcheid (+ -) 

. fam. mi-partie, moitié, f. 

*Halbpfeiler (£=-=-)m.( Ar- 
chit.) (Filter. demi-pilier) soutien,m. 

— nd fra ellan, n. (lillér. 
demi-porcelaine) faïence, f. 

“+Salbprismatif, adj. 4° 
demi-prismatique ; (Cristallogr.) se- 
mi-prismé ; 2° sub-prismalique. 

” LS (*-) m. (demi-an- 
neau) anneau incomplet, demi-cer- 
cle, segment de cercle ; (Anat.}-e der 
Luftröhre, anneaux incomplets ou 
cerceaux de la trachée-artère, m. 
pl. ; (Plomb.)gäche, f; ; -förmig, se- 
mi-annulaire. 

a. (<- ) adj. 4° demi- 
rond; demi-circulaire; hémisphé- 
rique ; hémi-cylindrique, semi-cy- 
lindrique, semitère ; beinahe-, pres- 
que hémisphérique , sub-hémisphé- 
rique , hémisphéroïdal; 2° presque 
rond, arrondi, sub-orbicule, etc. (v. 
Rundlich). 

Halbſchatten (-») m. (Astr.) 
pénombre ; (Peint.) demi-teinte, f. 
»Halbſchlag (<-) m. (Pathol. 
a pen qui n’affecte qu'un seu 
côlé (du cerveau ou de la moelle 
rachidienne), apoplexie simple, hé- 

miplégie, f. 

Halbſchürig (22) adj. et 
adv. de la seconde tonte. 

*Salbf@wefter (2--) f. (demi- 
sœur) belle-sœur (comp. Salbbru- 


ber), fl. 

Halbſehen (:--) n. état d'une 
personne ou d'un œil qui ne per- 
Çoit que la moitié des objets, m. ( v. 
Halbſichtigkeit, 4°). 

Halbſehnig, adj. demi-ten- 
dineux (v. Halbflehfig). [lée, f. 
* Halbjeide (2-=) f. soie mé 

HARAS Le à (fait à 
moitié de soie) cafard. 

*Halbfeitig (=--) adj. (litter. 
semi - lateral, c’est-@-ıdire qui 
n’affecte que la moitié d'un côté ) 
(Pathol.) — Lähmung, (paralysie qui 
n'occupe qu'un membre, et par 
extens. qui a frappé les deux extré- 
mités du même côté à la fois) hé- 
miplegie, f. 

Halbſichtigkeit (2---) f. 40 
(Ophthal.) vision de la moitié (seule- 
ment) des objets, hémiopsie, f. vi- 
sus dimidialus (syn. Halbieben); 2° 
(état d'une chose qui n’est vue qu'à 
gsm — dichotomie (de la 

une L 

* Salbftarre (2-+) f. (Pathol.) 

rigidité in- 
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gente) calalepsie, f. (v. @tarr- 


*Halbftiefel(2-») m. bottine 
f. ; brodequin, * | 

*Halbfirumpf(+-) m. chaus- 
selle, f. chausson, m. 

*Halbfündig (2--)adj. d'une 
demi-heure ; d’une demi-lieue, f. 

* HSalbftündlicd, adr.de demi- 
heure en demi-heure, toutes les 
trente minules, 

*Halbtägig, adj. d'un demi- 
jour , d'une demi-journée. 

“Salbtheilig(:--)adÿf.4 {qui 
est) divisé en deux parties € les: 06 
doublé ; (Hist. nat.) dimidié ; 2e qui 
forme la moitié de la partie ou de la 
somme entière ; uns Cristall.) 
sous-double; qui ne concerne ou 
n’occupe que la moitié, uuilatéral. 

* Salbtrauer (1--) f. demi- 
deuil, petit deuil, m. [casimir, m. 

*Salbtud(i-)n. demi-drap; 

* Salbumgebrebt, adj. re 
tourné à demi, qui a subi ou qui 
semble avoir subi une demi-revg- 
lution, (Cristallogr.) hémitrope. 

* Salbumfaffent, -umipam 
nend, adj. qui embrasse la moitié 
(ex. de la taille, de la tige); (Bot.) 
demi-aınplexicaule, [pont, m, 

*Halbverded (2-2) n. demi- 

* Halbvers (2-) m. hémi- 
stiche, m. 

"Halbvoll (<-) adj. à moitié 
plein, rempli jusqu'à la moitié. 

* Qalbweg (+-) ade. à muilié 
chemin; fig. fam. médiocrement ; 
passablement. 

*Halbwiffen(+-=-)n. demi-sa- 
voir, savoir incomplet, m. (v. Halb⸗ 


it). 

* Halbmwiffer (*--) m. iron. 
celui qui (ne) sait une chose ou les 
choses (qu') à demi, demi-savant; 
faux savänt, m. 

* HSalbwifferei (ri) f. de 
daign. (élal de demi-savant) pre- 
tentions (ridicules) à la science, à 
l'érudition, 7. pl.; manie d’eflleurer 
toutes) les sciences, de vouloir tout 
connaitre [à demi), f.; faux savoir, 
m.; vernis de savoir ou d'érudition, 
m. ( compar. Salbwiffen). 

*Halbwollig, adj. à demi cou- 
vert de laine ou impruprem. de plu- 
mes, (Zool.)semi- laineux, 

⸗ Hart) IR - 7 adj. qui 
n'a achevé que la moilié de son ac- 
croissement ou de sa crue; qui n'a 
atteintque la moitié de sa hauteur 
(normale). 

"Halbzirfel (<=) m. demi- 
cercle, hemicycle, m. 

*Halbzirkelförmig (---) 
adj, demi-cireulaire ; {| «de. en de- 
mi-cercle, en amphitheätre. 

Halbe (2-)/f.pl.-n (44,18 } (de 
l'anc. adj. Sald, rapide) pente (r# 
pide), colline, f. coteau, m.; |Miner.) 
monceau de débris minéraux , m, 
babe, f {; 

Half(-) imp. de Find. du v. 

Due (-) f. pl.-n (44, 48) (de 
Halb) (ce qui forme la) moitié, par- 
tie égale, saut -, à moitié ; mit eis 
nem zur - gehen, être de moitié avec 
qn; um bie—theurer, plus cher de 
moilié ; um die — geringer, (qui est) 
moindre ou (quia) diminué de moi- 
tie ; (Hist. — dimidie (v. Halbtbei 
us); (Jurispr.) Verlegung uber bie 
-, lésion d'outre-moitié, lésion énor- 
me, f. ; | plais. épouse, moitié, /. 


Hals 


Hals 


Hals 





alfter (2»-) f.pl.-n (44,48) 47) (comp. le lat, collum) fAnat. 
a — — EB halter) ap- | ( “ A 


eil à l'aide duquel on tient, sou- 
ient ow relient (qc.); plus part. 
(Manege) licou, m.; —— men⸗ 
tonnière, f.; par extens. (Ornilh.) 
capistrum (partie de la lèle qui en- 
toure la base du bec), m. 

* Salfterbinbe, f. (Chir.) ban- 
dage contentif de la tele (emp/oye 
dans le traitement des lésions de la 
mdchoëre inférieure), mentonniere 
f. chevelre, m. 

*Halfterlette(t--») f. chaine 
de licou, f. , [ longe, f. 

"Halfterleine, f. -riemen, m. 

Halftern (2 -)ra.ein Pferd -, 
meitre le licou à un cheval. 

* Galfterring(:--) m. anneau 
du licou , m. 

* Halftertragendb (=--) adj. 
qui porte un licou ; (Zoo!.) (qui a la 
face encadrée de raies figurant un 
licou ) capistrate ; bridé. 

Gall(-}m. g. -(e8, pl. — (12, 
47) comp. Gall, Schall) (vibrations 
souores qui s'éleignent graduelle- 
ment) son; relentissement, m, (com- 
por. Nachhall, Micderhall). 

Halll-)n. g. -ie) (42) (primil. 
sel, v. ea) saline, f. 

*Hallburfid (+-) m. (litler. gar- 
çon de saline) saunier, m. 

Salle(--) + -n (14,48) (angl. 
hall ; compar le grec aix, lat. 
aula; comp. Gaal) espace couvert, 
m. galerie ; salie,f.; plus part. ma- 
gasin ; chantier ; bazar, m.; halle, 
f; Xom-, halle au blé; Maaren-, 
magasin; bazar; $ol3-, chantier; 
Eiulen-, portique, m. 

+ Halleluwia, n, alleluia, m. 

Hallen (*-) vn. (av. haben) (de 
Salt, son ) renvoyer un son ou des 
sons ; être renvoyé ou réperculé 
par..; ébranler l'air, se prolonger (en 

rlant d'un son), résonner, relen- 
fie. vibrer ; in bie ferne —, retentir 
au loin: aus der Berne —, arriver de 
loin (en parlant d'un son); ballenb, 
reteulissant , vibrant , sonore ; 
bruyant; prolongé; ballenbes Ge: 
welbe, voûle qui retentil, qui est 
ébranlée par un son ou un bruit ; qui 
renvoie bien les sons; voûte sonore; 
-der Ton, son vibrant, prolongé, 
bruyant; -ber Schritt, pas bruyant 
ou sonore ; aus ber Ferne -be Gtim: 
me, bruit d'une voix lointaine. 

* Salljabr(:-) n.(Hist. des Hé- 
breux) an du jubilé, m. 

faim be) BE PS 
(42,17, 19)(angl. et sued.halm; comp. 
le grec wdAajıog, et le lat, calamus) 
tige (creuse des plantes graminées}, 
f. tuyau; brin (ex. de paille), m.; 
techn.chaume, m. culmus; ber erfte -, 
la première pousse ; (Agric.)auf bem 
= ftchen, (litfer. ètre sur le chaume) 
étre en tuyau ; auf bem — verfaufen, 
vendre (le blé) en herbe; \ obsol. 
tuyau de plume, m.; || (Bot.)auf -en 
wachfenb, qui croitsur les chaumes, 
eulmigenc. 

Säalméhen(:-) n. g.-8 (12,46 
u Salm\ petit chaume, m. (petit 

in, m.; première pousse, paillelte, 


‘+ Halmtragenp, adj. (Bot) 
{qui porte des chaumes) culmifère. 
+ Galogen (--*<) n. g.-8 (12) 
Clim.) halogène, chlore, m. (v. 
Ficr). 
gate (2) m. g. -e8, pl. Hälfe (12, 


partie qui unit la tête au tronc 

cou, col, m.; ( Veter.) encolure, f.; 
(Ornithot.) Unterbals, portion in- 
férieure du cou, f. déræum, m.; 
pop. einem ben - brechen, rompre ou 
casser le cou à qn, egorger qn; fig. 
ruiner, achever qn ; einen um ben — 
fallen, {litiér, tomber autour du cou 
a qu) sauter au cou de qn, embras- 
ser qu; einem etwas anben — werfen, 
jeter qe. au cou om à la figure de qn, 
assaillir qu de ge.; etwad am om auf 
bem -e haben, avoir ge. (lilter. sur le 


cou)sur le dos ou sur les bras où à sa | 


charge ; fid etwas vom -€ ee. so 
défaire, se débarrasser de qc. (comp. 
Scraffen); einem uber ben — fommen, 
litiér. venir sur le cou de qn) tom- 

er sur le dos de qn, surprendre qn 
(ä a re : einem auf bem -€ lie: 
gen, (liter. ètre couché sur le cou 
de qn) être à la charge de qn, obsé- 
der, importuner qn; das fann ben — 
foften, cela pourra coûter (liftér. le 
cou) la vie, il y va de la vie; über 
und Kopf, (litiér, par-dessus cou et 
tele) en grande hâte, précipilam- 
ment, en désordre ; || par restrict. 
(cavités situées à l’intérieur du cou) 
pharynx,larynx,m.; gorge, f.; gosier, 
m. ; aus vollem -e lachen, (litter. rire 
de pleine gorgejrire à gorge déployée, 
rire aux éclats, éclater de rire; aus 
vollem -e fihreien, crier à gorge dé- 
— 22 ou à lue-tête ; || par extens. 
° (chose qui ressemble au cou) col 
(ex. d'une bouteille, d'un rocher, 
etc.); goulot (ex. d'une bouteille); 
collet (ex. d'une chemise, d'un ca- 
non), manche (ex. d'un violon), m.; 
portion étranglée, f.; étrangle- 
ment, m.; (Bot.) collet (d’une ra- 
cine), nœud vital ; (Anat.) collet (ex. 
d'une dent); col (ex. du fémur, de 
la matrice),m.; || en compos. (Anat.) 
cervical; jugulaire; cervico...; 
(Zool., Bot colli..; aucheni..; ju- 
guli...; collaire. 

*$Salsaber(:--) f. (Anat.) (une 
des) veine(s) du cou ; plus part. vei- 
ue jugulaire (externe, interne), f. 

*$Salsbanb (<-)n. (litler. ru- 
ban on bande du cou) collier; col- 
let; (Zool.) (bande qui figure un) 
collier, m. (v. Salétraufe, Salsring). 

*Salsbinbe (2--<) f. (litier. ban- 
de du cou) cravale, f. col, m. 

*Halsbräune (<--) f. angine 
(gutturale, laryngée, — 
tonsillaire), esquinancie, inflam- 
mation du larynx, du pharynx, des 
amygdales ow du voile du palais, f. 

v.Bräune); faulıge -,nervôfe-, angine 
littér. putride ou nerveuse) gangré- 
neuse ou maligne, f. 

“Salah re Den (£- <) adj, (lit- 
ter. rompant le cou) dangereux, pé- 
rilleux (comp. Halt). 

*Halsbund (+-) m. collet de 
rt er ifen( L pl. gl 

* Galsbrüfen(i-)f. pl. glan- 
des cervicales, A (Vétér.) 
avives (du cheval), f. pl. 

*Halseifen(+-»)n. (Filter. fer 
du cou) carcan, m. 

* Halsentzünbung (:---) f. 
inflammation de la gorge (v. Hals: 
briune), /. 

*Halsfedern, f. pl. (Ornithol.) 
plumes 
mes collaires; vordere -, (plumes 
* garnissent la partie antérieure 

u cou) plumes jugulaires; hintere 
-, plumes cervicales, f. pl. 
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ui garnissent le cou, plu- | 


"Halsfloffer(2-=-)m. pl. (Ich- 
thyol.) jugulaires, auchénopières 
| (poissons dont les membres pelviens 
| — situds à la région du cou), m. 


| *"Salsgefledt,n.(Anat.)plexus 
| cervical (entrelacement que forment 
les branches antérieures des trois 
premiers nerfs cervicaux), m. 
"Halsgegend (<--)f. région du 
| Cou, region cervicale, f. ; vorbere —, 
région cervicale antérieure, f. (Zool.) 
jugulum (syn. Gurgel),m.:; hintere — 
région cervicale postérieure, f. 
(Zool.) auchenion, m. 
"Saltgericht(2=--}n. (triba- 
nal qui prononce sur la vie, v. Hals) 
(tribunafde la) justice criminelle, f ; 





peinliche Halsgerichtsorbnung, cousti- 
tution criminelle, f. code penal, m. 

"Halsgefhwulfi (:--) f. en- 
flure du cou ; tumeur cervicale , f. ; 
engorgement des glandes cervicales, 
n. ; hypertrophie de la glande thy- 
roide, f. goltre; (Vétér.) étranguil- 
lon (chez le cheval}, m. 

* Saldgefhmwür (<--) m. 4° ab. 
cès au cou, à la gorge, abcès cervi- 
cal, m.; 2 suppuration —* des 
glandes cervicales, f.; ulcère glan- 
dulaire du cou, m. 

* Salsgrübhen(:--) "1. creux 
de la nuque, enfoncement formé par 
l'écartement des deux muscles sca- 
lenes, m. 

*Halshbaar, n. cheveux de la 
nuque ; {(Zool.) poils du cou ou de la 
nuque, m. pl. ; crinière, f. 

*$Salébaut (:-) f. peau du cou; 
{Zool.) collier (comp. Halsfragen, 
Halsring), m. {cou) collier, m. 

u ue , n. (lillér. joug du 

*Salstette (=--) f. chaîne (du 
cou); chafnette, f. 

*Saléfnoten,m.{(nœud du cou 
ou de la orge) (Anat.) ganglion cer 
vical ; (Pathol.) tubercule des glan- 
des cervicales, m. 

* Halsfopfpulsader (-2--.) 

. (Anat.) (litter. artère du cou et de 
a tête) artère carotide (v. Kopfpuls: 
aber ); plus part. artère carotide 
Den + + tronc commun des 
deux) artères carolides, m. (syn. 
gemeinfhaftliche Kopfpulsaver, SE 
* Haldfragen (:- +) m. collet, 





pulsaber). 


tour de cou, rabat ; { Zool.) collier 
(syn. Halsbaut, Halsrin il t.) col- 
ier, m. collerette (v. Hals raufe), f. 


* Salsfranfheit(::-) f. mala- 
die qui affecte le cou ou la gorge, f.; 
mal de gorge ou à la gorge (comp. 
Halsbräune). m. 

* Halsfraufe (2-») f. fraise, 
eravale, collerette ; (Bot.) collerette 
(involucre des ombelliferes, som- 
met de la gaine des feuilles des gra- 
minées, elc.), f.; collier (franges qui 
entourent le stipe de certains cham- 
pignons, elc.), m. (comp. Salstra: 


gen). 
*Halslanzette,f.(Chir.) (litter. 
lancette de gorge) pearis otome, m, 
* Salémustel, m. ( — (un 
des) muscle(s) du cou ou de la région 
cervicale; se dit plus part. 
muscle peaucier ow thoraco-facial, 
muscle cervical, m. 
*+Halsnerven, m.pl. nerfs du 
cou ou de la région cervicale; se 
dit plus part. des sept paires de 
| nord qui ont fournies par la portion 
: cervicale de la moel'e, nerfs cervi- 
caux, m. pl. 


Halt 


Halt 


Halt 





* Salspulsaber(::--)f (une 
des) artère(s) de la région cervicale; 
it plus part. de l'artère carotide 
primitive, f. tronc commun des ca- 
rotides (externe et interne), m. 

* Salsring, ma. (anneau qui en- 
toure le cou) collier ; (Zool.) —— 
let annulaire de plumes, d'écailles, 
eic., qui environnent le cou chez 
gas oiseaux, collier, m. 

*Haltrofe, f. rose trémière, f. 
(syn. Serbftrofe, Stodroien:Gibifch 

*Halsfchildb, m. (liter, bou- 
clier du cou) ( Entomol. ) bouclier 
thoracique , thorax , m. 

*Halsfchleife, f. nœud de gor- 
ge; lacis, m. 

Haleſchmuck (+-) m. -Thnur, 
f. (litter. ornement, cordon de cou) 
eollier, m. 

* Salsfhnäbler, m. pl. (Zool.) 
insectes dont le bec semble naltre 
u cou) collirostres, auchenorrhyn- 

ques, m.pl. (famille d’insectes,ordre 
hémiptères). 

* Halsfeite(+—-»-)f. (Anat.) cô- 
té, m. ou face (droite ou gauche) du 
cou, région laterale du cou, f.; (Zool.) 
parauchène, m. 

*Salsfarriq(:-) adj. (litter, 
qui a le cou raide! raide, rigide, ob- 
sline, opiniâtre, entèté; — machen, 
rendre opiniätre ; || ade. obstiné- 
inent, opiniätrement, 

*Halsftarrigfeit (2 -»-)f. 
raideur , rigidité, obstination, opi- 
niâtreté, f.; entötement, m. 

*Halsfirafe(* --)f. (litler. pei- 
ne du cou) peine capitale, peine de 
mort , f. 

*Halsftreif, frih (:-) m. 
tour de gorge , m. 

* Halsftüd (=-)}n. pièce du cou, 
f. ; -(Bouch.) Collier (ex. de bœuf) ; 
collet, m. ; (Armur. ) gorgerin (ex. 
d’un —— m. (Zoo. | pièce ju- 
gulaire@ies insectes), f. 

* Halstuch(*-)n. fichu ( pour 
couvrir le cou); chäle, m.; cravate; 
collerette, f. 

*Salsweh(t-) n. douleurs au 
cou ou à la gorge, douleurs cervica- 
les, f. pl.; mal de gorge, m. 

*Halswirbelbeine, n. pl.ver- 
tèbres du cou, vertebres cervicales, 


pP 
Halszäpflein (2--)m. tlit- 
8er. appendice de la gorge) luette, f. 
pe libre du voile du pa- 
s, m. 
$Salt(-} m.g.-{e)8 (12) (de Halten) 
4 action de s'arrêter, f. ‘temps d’) 
arrêt, m.; halle, f. ; — macen, faire 
halte, s'arrèter ; 2% chose qui arrete 
ou qui soutient, f.; point d'appui, 
soutien, m.; fig. solidité, fermeté ; 
fxité ; assiette ; gravité; relenue, ré- 


serve, f. 
$aïlt(-) interj. halte! arrêtez! 
halte-la! ne bougez pas! 
Halt (-) part. affirm. certes, ma 
foi! MM [du v. Halten. 
Hält (-) prés. de Find. 3% pers. 
*Haltbändchen, n. (Anat.) petit 
ligament, m. attache ligamenteuse, 
f. moyen d'attache, m. 
altbar (2-) adj. (de Salten) 
4° (qui peut être lenu ow gardé) so- 
lide, ferme; durable; -e8 Berfpre: 
en, promesse qui peut être tenue 
ou accomplie ; 2° qui peut être sou- 
tenu ou défendu, soutenable ; tena- 
ble ; valable, valide; - Stellung, po- 


sition tenable; ee Grund, argu- | 


ment soutenable, solide; || - ma: 
en, rendre durable , etc.: donner 
de la consistance, de la solidité à; 
raffermir; fixer; assurer (er. une 
couleur). 
Haltbarkeit (2--)f. état ow 
ualité de ce qui est ferme , etc. ( v. 
Babar): solidité (ex. de la glace, 
"une couleur, d'un argument) ; fer- 
meté ; fixité ; consistance ; ténacité, 
f. ; (Guerre) moyens de défense , m. 
pl. ; force (ex. d'une position), f. 
Halten (-) (72, b (island. hal- 
da; angl. hold; holl. houden) va. 
(saisir et fixer) tenir; mit ow in 
ber Hand —, lenir {qe.) avec ou par 
ou dans la main; Semanben eine Wie 
ftole vor bas Oefiht —, {littér. tenir 
un pistolet devant le visage de qn) 
présenter un pistolet à qu, appuyer 
un pistolet sur la figure de qn ; etwas 
egen baë Lit -, tenir ge. contre la 
umière ou contre le jour, interposer 
qc. entre l'œil et le jour ; einen bei 
der Sand —, lenir ow conduire qn 
par la main; fig. einen beim Worte 
-, (litter. tenir qn par la parole) 
prendre qn au mot, rappeler à qn 
sa promesse; einen fura —, (lilter. 
tenir qn de court ) serrer la bride à 
n, restreindre la liberté de qn; 
{ empècher ( qn ) de tomber ou de 
s'évader ; retenir, soulenir; arrè- 
ter ; fich nicht — laffen, ne pas se lais- 
ser retenir; refuser de rester ; einen 
im Jaum -, (littér, retenir qn dans 
la bride) serrer la bride à qn, mo- 
derer l'impétuosité de qn ; ben Athem 
an fit -, retenir l'haleine, suspen- 
dre sa respiration, s’empécher de 
respirer; ben Mund halten, { littér. 
retenir la bouche ) s'empécher de 
arler ,se taire; bat Waſſer nicht 
alten fönnen, ne pouvoir retenir 
son urine , être atteint d'une incon- 
tinence d'urine; |] contenir; avoir 
une capacité de; se composer de(v, 
Enthalten) ; || par extens. 4° (donner 
à qc. une cerlaine position et l'y 
maintenir) porter , maintenir; avoir; 
die Hand vor dag Geſicht -, porter la 
main devant le visage , se couvrir le 
visage de la-main; cacher le visage 
derrière sa main; in bie Höhe -, por- 
ter en haut, élever, tenir en l'air; 
den Kopf hoch -, porter la tête haute; 
dresser la tete; ben Kopf fief - 
porler ou avoir la tete inclinée (à 
droile ou à gauche) ; ven Mund offen 
-, tenir la bouche ouverte; avoir la 
bouche heante ow les mächoires 
écartées; || fig. maintenir; tenir, con- 
server (comp. Erhalten); in Bereit 
fbaft —, tenir prét, avoir prêl; ges 
heim -, tenir secrel: lenir ou gar- 
der {qn) au secret; garder le secret 
sur (qc.); einen fireng -, tenir qn s& 
verement; faire suivre un régime 
sévère à qn; einen gut —, (litter. te- 
nir qn bien) traiter qn avec douceur 
ou avec bonté ; ſchadlos -, (litlér. te 
nir sans dommage) dedommager, in- 
demniser (qn); 2: {avoir chez soi et 
—— tenir (rx. des domesti- 
ques, équipage); 3° (tenir en bon 
état, gérer, administrer) Buch⸗, te- 
nir les livres; Saut-, faire (le) ména- 
e: être (bonne) ménagère ; Freund 
haft mit Jemand - entretenir des re- 
lations amicales avec qn, vivre avec 
qn amicalement ow en bonne intelli- 
gence; fam. être bien avec qn; Schu: 
le -, tenir une école ; faire des cours; 
faire son cours ou sa leçon ; 4° en- 
:treprendre , exécuter, faire, tenir; 
Mahlzeit —, faire un où son repas; 
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®ericht —, a) rendre la justice : faire 
justice (prompte, sévère ,etc.); b) 
tenir séance, siéger ; Mittagérube —, 
faire sa sieste où sa méridienne ; 5 
observer , accomplir , tenir (ex. sa 
parole); exécuter , s'acquitter (ex 
de ses cngagements ; Frieden -, ob- 
server la paix ; Orbnung -, respecter 
l'ordre: Treue und Glauben —, res- 
cter la bonne foi, agir avec bonne 
oi ; 60 (faire, traiter, considérer qc. 
de telle ou telle façon) eine Rolle gut 
-, bien soutenir un rôle; (Peint.) 
ut -, bien observer, bien entendre 
ex. la perspective); fanft -, (ditiér. 
tenir doucement où avec douceur) 
ménager (ex. les ombres); ich pflege 
es fo zu —, j'ai pour habitude de 
l'observer ainsi, c'est mon habitude; 
es mit Jemanb -, a) se conduire en- 
vers qn (de telle ow telle façon); 5) 
tenir au ou être du parti de qn, 
soutenir les intéréts où les opi- 
nions de n ; || gehalten, a) soutenu, 
supporté (par); b) soutenu; ména- 
gé } entendu ; observé; exécuté; ec) 
astreint, obligé, tenu (x. de rem 
bourser une somme); 7° estimer, 
juger, penser , croire; prendre, te- 
nir (ex. qn pour un honnèle hom- 
me), considérer (comme, elc.); boch 
-, (litter. tenir haut) accorder une 
haute estime ä..., estimer beaucoup 
(qn ow qc.); viel, wenig, nichts — 
auf einen ow auf etwas, estimer beau- 
coup, peu, n’estlimer en aucune ma- 
nière qn on qc. —— Geben); 
id halte bas für eine Schante, je con- 
sidère cette chose-là comme un dés- 
honneur, je croirais me déshonorer 
en...;tich halte es für gut, je consi- 
dere cela comme une bonne chose ; 
je crois que c’est bien (fait, etc.); 
cela me semble bon; je crois bien 
faire, ou je pense que nous fe- 
rons, que vous ferez bien (ex. en 
suivant ou de suivre ce conseil); 
ich halte es nicht für rathſam, je ne 
crois pas prudent {ex. de le faire); 
ich halte dafür, baÿ.., je suis ou je 
serais d'avis, que ou de... ; mon opi- 
nion est de...; einem etwas au Gute 
halten, (Filter. tenir à bien excu- 
ser qn, avoir de l'indulgence pour 
qn, eu égard à ge ; tenir compte à 
qn de ge.; ju Gnaden —, (Hitier. te 
nir à grâce) {vouloir bien) excuser ; 
| fi —, 4° se soutenir, s'empècher 
de tomber : fib an etwas —, se soule- 
nir en saisissant qe., saisir qc. pour 
se soutenir, s'accrocher à qc. ; fig. 
fit an Iemanden on an ctroaë —, s'en 
tenir, s'en rapporter à; avoir re- 
cours à qn ou à qe.; fich qu Jemanven 
-, (se tenir avec qu) s'attacher à la 
rsonne 0% aux opinions de qn; 
tre lié avec qn; se ranger du parti 
de qn; 2° (conserver la mème po- 
sition) se maintenir, se soutenir (ex. 
sur ses jambes); fi gerade halten, se 
tenir droit; poursuivre son chemin 
tout droit; fi linf#-, a) pencher 
Mer er à gauche , avoir la taille 
nclinée à gauche; b) suivre (le che- 
min qui esL) à gauche; fig. (persévé- 
rer dans la même voie) se conduire 
toujours (ex. avec bravoure ); me- 
ner une vie (honnête, etc.); fit be- 
reit -, se tenir préi; fi in feinen 
Sranten - , se maintenir dans ses 
limites ou dans les limites de ses at- 
tributions ; (Guerre) fit -, se défen- 
dre, tenir; || se conserver (en bon 
état); dieſes Obſt, biefe Farbe hält fit 
nicht, ces fruits ne se conservent 
pas (longlemps), se gâlen* aist- 
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ment; cotie couleur se conserve mal, 
s'ahère promptement ; 3 se retenir; 
réprimer, relenir ses sentiments; 


conserver son sang-froid ; | vn. (av. 
haben) 4° s'arrêter ; faire halte; halt! 
imper. halte! arrètez! fig. an etwas 
-, S'arrêter , lenir à qe.; ne pas se 
desister ou se départir de qc.; auf 
etwas —, a) tenir la main à qe., veil- 
ler à qe. ow à ce qu'une chose soit 
faite; tenir à qe. (ex. à l’ordre, à 
l'honneur); db} attacher de l’impor- 
lance, de la valeur à ; ajouter foi (ex. 
aux rêves); an fih halten, réprimer 
ses sentiments, se retenir; 2° avoir 
de la consistance ow de la solidité 
De pas se rompre, ne pas se decht- 
rer aisément , être solide, durable, 
d'une bonne trempe, de bon aloi ; |] 
e. unip. es hält Fbwer, (liter. il 
lient difficile) il est difficile, il 1° 
de la difficulté, c’est une tâche dii- 
cile, rude , pénible ; pop. es läßt fit 
balten, (litier. cela se laisse tenir) 
c'est supportable, ce n'est pas trop 
mal,pas trop difficile’; on peut en 
venir à boul; || bas -, l’action de te- 
nir, etc.; la tenue (ex. des livres) ; 
l'entretien ; l'abonnement (ex. à un 
journal}, m.; l'exécution, f. l'accom- 
plissement (ex. d'une promesse |, 
m.; l'observation (ex. des traités); 
la persistance (ex. dans les ancien- 
nes croyances) ,f.; das — auf Ghre, 
(la valeur qu'on attache à la con- 
servation de l'honneur) la stricte ob- 
servation des lois de l'honneur, le 
point d'honneur. 

Halter (*-)m.g.-8 (42, 46) 40 
(chose qui soutient ou qui retient) 
soutien, m.; bretelle; pince, pin- 
eette,f.; 2 personne qui tient (rw. 
des livres), f. teneur; gérant ; admi- 
bistrateur ; directeur (n'est usild 
qu'en compos.). 

Haltig (<-) adj. qui contient 
(n'est usilé qu'en compos.). 

® Den dt Tim: (clou qui 
retient, boulon, m#.; cheville ou- 
vrière, f. 

* Saltfeil, -tau (:-) n. (corde 
qui retient) Couv.) défense; (Mar.) 
bource, defense, f. 

Hältit (-) prés. de l'ind.2e pers. 
du v. Halten. 

Haltung (=) f. (action de tenir, 
etc. v. Halten ) 4° manière dont 
une chose est soutenue, tenue, f.; 
soutien , entretien, m. éducation 
(des bestiaux); tenue, habitude, f. 
port, mäintien (du corps), m.:iLit- 
tér., Arts) exécution, tenue, : die 
- ter Lichter und Schatten, (la tenue 
des jours et des ombres) le clair- 


ur. 

Halunffe) (-2=-) m. g. -n, pl. 
-n (44, 48) (du mot endete Satun, 
homme qui habite les bois) brigand, 
coquin, m. canaille, f. 

Samen(:-) m. g.-8(12, 46)(de 

anc. ©. Saman, prendre; comp, 
Semmen, et le lat. hamus) (Pêche) 
(reits en forme de sac et pourvu 
d'un manche) truble, trouble, f. 

+ Sämatin (-»-2) Sämatorvlin 

-+-vi) n. 2: -# (12) (Chim. org.) 
ématine, hémalox(ylline, f. (nom 
= donne au prinei » colorant 

u bois de Campèche) (syn. Blau: 
bolyrot). 

Sämif® (2-) adj. (romp. Hei: 
miih, Heim, Seheim, Heimtüdiich) 
{qui a une rancune cachée, qui cher- 
che à nuire secrètement) malicieux, 
malin; rancuneux; infäme; || adv. 


pl. -e (42,17) prov. dim. 


malicieusement, malignement ; d’u- 
ne manière infâme. 

Hammel (:-) m. g.-#, pl. Sim: 
mel (42,16) (de l'anc.e. Saman, cou- 
per, anglo-sax. hamelan, mutiler ; 
comp. l'anc. adj. hamal, mutilé) 
mouton, m. 

"Hammelbraten (1--+) m. 
röti de mouton, m. (du) mouton 
rôti; gigot (de mouton rôti}, m. 

* Sammelfeute, f. gigot de 
moulon, m, 

*Hammellamm,n. -jäbrling, 
m. (litter. agneau-mouton d'un an) 
agneau chätre, m. 

Sammeln(:-) va. chätrer (les 
agneaux). 

Sammer pr) m. g.-8, pl. Haͤm⸗ 
mer (12, 20) (autref. hamar, angl. 
hammer) marteau ; (Meiner -), mar- 
tinet; (Horl.) marteau (ex.d'une hor- 
loge) ; timbre (ex. d'une pendule) ; 
battant (d'une cloche), m.; par ext. 
4° (assemblage de marteaux) forge, 
[.; 2° (chose qui ressemble à un mar- 
tecau (Anat.) marteau (l'un des os- 
selets de l'ouïe; ; (Zool.) marteau, 
m. malleus (genre de mollusques, 
fam. malléacés) ; -mufcheln, malléa- 
ces (fam. de mollusques, ordre con- 
chiföres monomyaires), m. 

* Sammerarbeiter, m. (Forg.) 
ouvrier qui travaille au marteau, 
forgeron, m. 

"Hammerart, f. cognée à mar- 
eau ; pélarasse, f. [teau, m. 

*Sammerbabn, f. plat du mar- 

Simmerbar(i--) adj. qui est 
susceptible de s'aplatir sous le mar- 
TNA malléable ; -feit, f. malléabili- 
te, f. J 

*Sammerbeil,n. (comp. Sam: 
merart) (Miner.) hachette, tille, f. 

Sämmerden(--)n.g, -8 (12, 
16) (dim. de Sammer, v. ce mot) pe- 
tit marteau, martelet, m. 

* Sammerfifch(+=--)m. [Zool.) 
(poisson à töte malléiforme) mar- 
teau, m. zygaena vulgaris (poisson, 
genre zygaena, div. cartilagineux). 

* Sammerférmig, adj. qui a 
la forme d'un marteau ; (Hist. nat.) 
malléiforme. | 

——— il lobe LS à 
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(018, 
Ham: 
mer 4° bouffon, arlequin; 2° (Tra- 
dit. pop.) esprit malin et turbulent 
(v, Boltergeift) : 3° &quarrisseur,bour- 
reau, m. (v. Nachrichter, Abveder). 

* derbe reg LR m. maître 
ou directeur d'une forge, m. 

Sämmern(:-)r0. battre à coups 
de marteau; travailler, façonner 
au marleau; aplatiravec le marteau, 
marteler ; bünn —, (litter. marteler 
mince) amincir avec le marteau; 
réduire en lames, laminer avec le 
marteau : fit haͤmmern laffen, (lit- 
ter. se laisser marteler) être malléa- 
ble (v. Hämmerbar) ; falt —, battre à 
froid, écrouir:; gleich -, égaliser, dres- 
ser ,unir(qc.) au marteau, avec le 
marteau on à coups de marteau: || 
(Monn.) gleich —, louer, aléser (les 
pièces) ; || absol. manier le marteau, 
travailler au marteau, marteler ; || 
vn. frapper, heurter, choquer {à 
l'aide d'un marteau ou en parlant 
d'un marteau 0% d'un instrument 
analogue); frapper des coups (de 
marteau contre la porte, etc.), sur 
(le crâne, etc.), frapper {qn ou qc.) 
avec un martean ; Nas l’action 
de marteler, elc., le martelage ; le la- 
minage, l’ecrouissage, ın.; les coups 
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de marteau (frappés sur ou contre); 
le bruit de coups de marteau, de 
coups redoubles. 


*Sammerfhiade, f. scories 
de fer furgé , baltitures, écailles, f. 
pl. mächefer, m. 

*Sammerfhlag (1--) m. 1° 
_- de marteau, m.; % scories de 
fer forgé, paillettes de fer, f. pl. li- 
maille (de fer), f (comp. Sims 
merichlade) ; (Chim.) oxide ferroso- 
ferrique, m. (syn. Gifenorypuloryd). 

Sammerfhmib (:--) m. 
forgeron, m. 

Hammerſtrauch (2--) m. 
cestreau, m. cestrum (genre de 
plantes, fam. strychnées). 

*Hammermwerf (:--)n,. (littér. 
ouvrage ou syslème de marteaux) 
forge , f. , 

* Sammeraciden, n. (Forest.) 
marque du marteau à layer, f. 

+* Sämorrhoidbalbefhmwer. 
den/+-- ===) f. pl. (Pathol.) (Hit- 
ter. incommodilés hémorrhoïdales) 
{incommodités, désagréments, trou- 
bles fonctionnels, qui résultent de 
ou qui se lient à la présence d’une) 
affection hémorrhoïdale, f.; fluxions, 
eongestions hemorrhoidales, f. pl. 
molimina hæmorrhoïdalia,n. pl; an 
- leiden, souffrir des hémorrhoïdes 
être incommodé par les hémorrhoï- 
des, ètre atteint des symptômes 
d'une irritation hémorrhoïdale. 

+*Sämorrhoibalfnoten (:- 
m. pl. (Pathol.) (nœuds 
hémorrhoïdaux } tumeurs, £ pi. 
bourrelets forme(e)s par la dilala- 
tion variqueuse des vaisseaux hé- 
morrhoïdaires, m. pl. tumeurs ow 
varices hémorrhoïdales, hemorrhoi- 


des, f. pl, j 

+ * din orrhoibalfranfheit 
f. affection hémorrhoïdale (passée à 
l'état chronique }, f. hémorrhoïdes 
invétérées ow conslitutionnelles, f. 
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? +Hämorrhoidalfäde, m. pl. 
(Pathol.) (sacs hémorrhoïdaux) pro- 
ductions ou tumeurs hémorrhoïda- 
les d’une structure spongieuse, hé- 
morrhoides spongicuses ou kysti- 
ques, f. pl. marisques, m. pl. 

+ Sämorrhoibten(---21-) f. 
pl. (Méd.) hémorrhoïdes , f. pl. (v. 
Golbaber). 

Sampeln (+») —— haben} 

rovinc. s'agiler, pendiller. 
* Hampelm A m. (de Sam: 
deln) 4° poupée articulée, f. arlequin, 
m.s % bilboquet ; diablotin, m. 

Hamfter Ph g. -8 (12, 46) 
(autref. hamistro) hamster, m. cri- 
cetus (genre de mammifères, ordre 


rongeurs). 
and(*) [pi Hände (44, 47)goth. 
handus, angl. hand; de lanc. v. 
Sindan, prendre, saisir) (Anat.) (or- 
ane de préhension chez l’homme et 
rs quadrumanes, partie antérieure 
du membre thoracique depuis le 
carpe jusqu'aux extrémités des 
doigts) main, f. ; vie flache Sand, le 
plat ow la paume, la face palmaire 
de la main ; bie hohle Hand, le creux 
de la main ; die vertebrte -, le revers 
ou le dessus (la face dorsale) de la 
main ; bie geballte -, la main (Filter, 
—— — — . Ba ar 
nb voll, (littér. plein une m 
—F hen mit vollen Sänben, 
à pleines mains; von Hand zu Hand, 
de main en main; aus einer - in 
die andere, d’une main à ow dans 
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l'autre; || fig. marque 4e travail (ma- 
nuel), m.; manière de faire; main; 
«criture; plume, f.; % protection, 
main, f.; die — von einem abjiehen, 
(littér.retirer la main de qn) abau- 
donner qn à son sort ; || eine fbône 
- haben, a) avoir une belle main ou 
de belles mains; b) avoir une belle 
main (en parlant de l'écriture); an 
der, bei der, zur Sanb haben, avoir 
à la main, à portée, en main; avoir 
(une chose) prèle ou à sa disposi- 
tion; bei der Hand, ow zur Hand fein, 
être à portée; étre prel; cire à la 
disposition (de qn); se dépècher pour 
aider, pour assister (qn) ; zur - legen, 
mettre à la ou sousla main, à la dis 
position de qn ; arranger (qc. pour 
que qn s'en serve); einem an bie - 
geben, { litiér. aller à la main de qn) 
assister qu; von der - geben, (lilter. 
aller de la main) aller bien; das geht 
ihm recht von ber-, il fait cela uw il 
s'en acquilte avec — d'agili- 
te, de facilité, à merveille; freie Haͤn⸗ 
be haben, avoir les mains libres : ge: 
bunbene Hände haben, avoir les mains 
liées ; in guten Händen, in gute Hände 
(ex. étre, remeltre qc.) en bonne 
main; von fiherer (guter) -, de bonne 
main, d'une source authentique : 
aus ver erften -, de (la) première 
inain; aus ben Händen laffen ou ge: 
ben, (ditter. laisser ow donner hors 
des mains) se dessaisir (de qe.) ; lais- 
ser échapper, manquer (qc.); bie 
Hand mitim Spiele haben, avoir la 
main (dans le jeu) à la pâte, partici- 
per, être intéressé à qe. ; y être pour 
qe. nach der -, (litiér. après la main) 
après cela, après coup; vor ber -, 
(Hittér. avant la main ) provisoire 
ment; eu attendant jusqu'à nouvelle 
information ou à nouvel ordre; et: 
was vor bie - nehmen, (lit{ér. prendre 
qc. devant la main) s'occuper de 
ge., entreprendre qc., se mettre à 
(faire) ge. ; wieber vor bie - nehmen, 
reprendre (un travail, elc.); unter 
ber -, sous main, à la dérobée, secré- 
tement; wie man eine — umwendet, 
comme on tourne | littér. une) la 
main , en un clin d'œil; || par ex- 
fens. 4” personne, f. personnage, 
m.; main, f.: das fommt von hoher 
Hand, von hohen Händen, cela vient 
(ditter. d'une haute main) d'un haut 
Perwansge, die haut lieu ; (Jurispr.) 
ie tobte Hand, la main morte ; 
bie obere -, le suzerain, le seigneur ; 
bie untere -, le vassal ; " chose qui 
ressemble ä une or Mi ool.) main 
(ex. des faucons, insectes) ; 
riffe ; (Bot.) vrille, main, f; (Zool. 
Iug-, (litter. main disposée au vol) 
doigts disposés au vol ( par une 
membrane qui lesunil); mit Flug⸗ 
haͤnden verfehen, chiroptère ( rom- 
ger: Blatterfüßler); || fly. ( 4° xym- 
ule de la puissance ; 2% symbole 
de la bonne foi, de la lidelite) main, 
[.; | en compos. de main; manuel; 
(Hist. nat.) mani...; chiro,... 
*Handamkfof (+ -) m. (litler. 
enclure de main) enclumeau, m. 
*Handanlegung (+ ---)f. 4e 
(mise de la main à l'œuvre) com- 
mencement, m.; entreprise (d'un 
travail), f. ; 2° (mise de la main sur 
qc.) saisie, f. arrèt, m. j 
* Sandarbeit(2-—)f. travail 
des mains ; ouvragede main, travail 
ou ouvrage manuel, m. 
* Sanbarbeiter, m, (celui qui 








fait des travaux manuels) manœu- | f. 


vre, manouvrier, m. 
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*Handarzneifunft, f. (liter. 
art médical de main) médecine opé- 
raloire, chirurgie, f. 

*Sanbauégabe(<---)f. edi- 
tlon (Fitter. de main) portative, en 
petit format, f. 

* Handballen(*--) m. (Anat.) 
littér. balle ow saillie charnue de 
a main) (éminence ) thénar (de la 
main; v. Ballen), m. 

* Sa LR ds -)n. (Anat.) (un 
des) ligamenı(s) de la main, m. 

*Handbeden (-=») m. bassin 
( pour se laver les mains), m.; cu- 
velle, f. 

* Sanbbeil(1-) n. {hache ou 
cognée de main) hachette, f. 

"sHandbibliotheffz--"s)f. 
bibliothèque (litter. de main) por- 
talive, petite bibliothèque (compo- 
sée d'ouvrages choisis), f. 

* Sanbbogen (--) m. 4e (lit- 
ter. arc de la main) (Anat.) arcade 
almaire (superficielle, profonde), 
. ; 2 (litter. arc de main) arbalète 
f. ; 3° (are pour protéger la main 
anse (ex. de la poignée d'une épée), 
f. courbet, m. [percoir à main, m. 

*Sanbbobrer (-=) m. foret, 

*Sanbbreit (:-) adj. et ado. 
(qui est) large comme la main, de la 

rgeur de la main; (Bot.) palmaire. 

*Sanbbreite (2--) far eur 
de la main; étendue transversale de 
la main; largeur de 5 à 4 pouces, f. 

*“Sanbbrief (2-) m. 4e lettre 
écrite de la main propre (de qn}; 
letire sous seing-privé; 2° pelite let- 
tre, f.; billet, m. 

"Handbudhi(-)n. (liltér, livre 
de main) manuel ; abrégé ; compen- 
dium ; — vade-mecum , m. 

Händhen(*-)n. g.-8 (12, 46 
dim. 2 Hand) petile main, etc., f. 
v. 

*Sanbbede (22 f. pelite cou- 
verture, f.; (Manege) caparaçon, m, 

*Sanbbienft (-) m. (service 
manuel) corvée personnelle; ma- 
nœuvrée, f. 

"Handorud (2-) m. serrement 
de main, m.; poignée de main, f. 

*Hanbeifen (+-=-) n. pl. fers 
(aux ou pour les mains), #.pl.; me- 
noltes, manicles, f. pl. 

*Händellatfhen (!--.) à, 
claquement de mains, m. ; applau- 
dissements, m. pl.; batterie, Î. 

Handel(-) m. g #8, pl. Händel 
(12,46) (de Sandeln) action, affaire; 
négociation, f. ; — débat, m.; 
querelle, f.; ein fchlimmer -, une 
mauvaise affaire, Handel fuchen, 
chercher (à engager) des querelles; 
chercher querelle, chercher de 
mauvaises raisons (à qn); fit Han⸗ 
bel quaieten s'allirer de mauvaises 
affaires ou des désagréments ; 2 (né- 
gociation, convention relativement 
a un) échange (de marchandises); 
marché, m.; affaire, f.; einen Handel 
abfliegen, conclure un marché, 
terminer une affaire; par extens. 
a) (achat et vente de marchandises) 
négoce, commerce (ex. de draps), 
m.; affaires, f. pl.; einen - treiben 
mit etwas, faire un commerce de 
qc.; vendre gc.; faire des affaires sur 

c.; tenir un rn er une boutique 
ex. de quincaillerie); b) (tout ce 
qui a rapport au) commerce et (àl”) 
industrie, rapports commerciaux, 
m. pl.; vie commerciale, f.; affaires, 
. pl; commerce, m.; c) connais- 
sance des affaires (commerciales) f.; 
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commerce, m. ; ben - erlernen, ap- 
prendre le commerce ; || en compos. 
de commerce; du commerce ; com- 
mercial ; mercantile, 

Hanbeln (*-) (de Hand) va. tou- 
cher avec lamain, manier, faconner 
a sens est peu usité); | on. (av. 

aben) 4° être actif, agir; gut an 3e: 
manb -, agir bien envers qn, se con- 
duire avec bienveillance, avec pro- 
bite, loyalement à l'égard de gn; 
wenn Gie fo -, si vous agissez, en 
usez, procédez de la sorte; fo han: 
belt man unter Öhrenmännern, on en 
use ainsi entre gens d’honueur, ce 
sont là les procédés qui conrien- 
nent entre, que se doivent des gens 
d'honneur ; witer bie Geſetze handeln, 
agir contrairement ow contreve- 
nir aux lois: 2° traiter (avec qn de 
qc.), négocier (ge.); mit Semanten 
umeine Waare hanteln, traiter avec 
» (Filter. de qq. marchandise ) 

u prix d'une marchandise, mar- 
chander qc.; genau banbeln, (dit- 
ter. marchander exactement ou au 
Reue) marchander sou à sou; 

- laffen, {/itfér. se laisser mar- 
chander) rabattre de son prix, de 
ses prétentions, être traitable ; nicht 
mit ih - laffen, ne rien rabattre, 
vendre à prix fixe; fig. être intrai- 
table, —— de bonne composi- 
tion ; 5° mit etwas hanbeln, faire 
un commerce de qc., vendre ge.: 
lenir un magasin, une boutique, 
un dépôt de qc.; faire des affaires 
sur gc.; nad) einem Lande hanbeln, 
expédier des marchandises pour un 
pays, entretenir des relatious com- 
merciales, faire des affaires avec un 

ays; im Großen, im Kleinen -, faire 
€ commerce en gros, en detail; 4 
bon etwas —, trailer de ge.; disserter 
sur qc.; s'occuper de qc.; examiner 
gc.; 5 ». rei. uni . e8 banvelt ih 
um ou von, il s'agit de, il est ques- 
tion de; wovon handelt es fit? de 
quoi s'agit-il ou est-il question ? 
quel est l'objet ou le sujet de la 
conversalion, elc.? || bas Handeln, 4° 
l'action, les actions, f. (pl.); % l'ac- 
tion de marchander, etc. ; la négo- 
ciation ; 3 le commerce, le négoce, 
le trafic; das — mit Tabaf ift verbe: 
ten, (le commerce du tabac est dé- 
fendu) la loi prohibe le commerce 
des tabacs, la loi défend de vendre 
du tabac. 

“Sanbelsangelegenbeit (2- 
—*-+-) f. affaire de commerce ow 
commerciale, . 

Handeläbrauch, m. usage de 
commerce ou reçu dans le com- 
merce, m. [commerce, f. 

*Sanbelsbrief, m. lettre de 

*Hanbelsbud, à. livre de com- 
merce, m. 

“Sanbelsbünbnif (2--+) m. 
alliance mercantile; union fondée 
sur des trailes de commerce ow sur 
des intérêts commerciaux, f. 

Handelfhaft, f. 4° qualité de 
négociant; profession commerciale 
[.; (totalité des connaissances qui 
ont —— au) commerce, m.; 3° 
corps des commerçants (d’un en- 
droit, d'un pays, etc.),(le)commerce 
(entier), m. 

Ganbelfhaftiid, adj. qui a 
rapport au commerce, commercial, 
mercantile. 

* Sanbelsentmurf (£-v<) m. 
projet mercantile, m.; vue, specu- 

ation (commerciale ou mercantile), 


f. 





" Sandelsflotie (2--«) fl. 
flotte marchande, f. - 

*$anbeläfreibeit(:---)f.40 
liberté du commerce, f.; 2° privi- 
lege commercial ou mercantile, m. 
(v. Freiheit). 

*Handelsgeift (*--) m. esprit 
de commerce, esprit mercantile; 
esprit de négoce, de trafic, esprit 
marchand, m. 

"Handelsgenoß, -gejellfafter, 
m. associé { dans une entreprise 
commerciale), m. 

"Handbelögeriht (:---) n. 
tribunal de commerce ou commer- 
cial, tribunal consulaire, m.;-e, pl. 
tribunaux consulaires, m. pi. juri- 
diction consulaire, f. 

Handeléegeſellſchaft, f. so- 
ciété de commerce, compagnie, as- 
socialion, f. 

*Handelsgefeg Er. n. lol 
qui régit le commerce, f. loi spé- 
ciale pour le commerce, f. 


"Handelegefeggebung, f. lé- 
gislation ph A à f. code de 
commerce, 


m. 

*Sandelsgewidht (io) n. 
poids reçu dans le commerce, poids 
marchand, m. 

"Handelsgemwölbe, n. maga- 
sin, dépôt de marchandises ; bazar, 
m. (v. Gemélbe). 

‘Ganbelsbaus(:.-)n". maison 
de commerce, f. 

5Handelsherr (<--) m. (lit- 
tér. maitre de commerce) chef d’une 
maison de commerce, principal; 
{grand) négociant, m. 

"Sandelsfammer (v--)f. 
chambre de commerce, f. 

"Handelsleute(+---)pl.fam. 
zo commerce, commerçants, 
m. pl. 

— antelömann (?»-) m. (lit- 
ter. homme de commerce) (petit) 
commerçant, m. 

*Sanbelsort (*--) m. (lieu 
commerçant) villecommergante ou 
de commerce, f. 

*Sanbelsplaë (*-—-) m. place 
(de commerce), f. 

"Handelsrecht (:--) n, 40 droit 
commercial, m.; 2 jurisprudence 
commerciale, f. 

“$antelsreife(:--+)f. voya- 
£e pour affaires de commerce, voya- 
ge mercantile, m. 

*Saubelsfade(<---) f. 40 af- 
faire de commerce, commerciale ow 
mercantile ; 29 cause qui se rapporte 
à qq. intérèt mercantile, f. procès 
en matière de commerce, m. 

"Handelsfhiff(+--)n. navire 
ou vaisseau marchand, m. 

*Handelsfperre —— pro 
hibition d’importation ow d’expor- 
lion, interdiction qui frappe le 
commerce, f.{Hist. de l'Emp.Franc.) 
sistème continental, m. 

"Handelsftaat (<--) mi, état 
commerçant, m. 

5Handelsſtadt (<--)f. ville 
marchande, de commerce, f. 

"Handelsftand (<--) m. 4° 
élat de commerçant, commerce, né- 
es % corps des commerçants 
d'une ville, etc.), m.; iron. casio 
marchande, f. 

*Sandelsunternebmung, f. 
entreprise commerciale ow mercan- 
tile ; spéculation (mercantile), £ 

“hanbelsverbinbung, , re- 





lation(s) commerciale(s), f. (pl.); 
plus part, société, association (com- 
merc —** 
BHandelsvertrag, m. traité de 
commerce, m. 
*Handelsyeichen, n. marque 
(de commerce, de marchand), f. 
*“Sanbelszweig(:--) m.bran- 
che de commerce, f. 
*Sanbfeffeln(:--) f. pl. (liens 
. ou pour les mains) menoltes, f. 


d *Sanbfeft (*-) adj. qui a la 
main ferme ou solide; fort(demain); 
robuste ; fam.-er Kerl, gaillard ro- 
buste; portefaix ; fort de la halle, 
m.; obsol. qui a les mains liées; 
(Jurispr.)einen - machen, arrêter qn. 

* Sandförmig pr) adj. qui'a 
la forme d’une main ; (Hisi. nat.) 

Imé; (Zool.) maniforme; faft -, 

qui approche de la forme palmée) 

Imaliforme; palmiforme ; mit -en 

lättern verfeben, pourvu de feuilles 
palmées, palmifolie ; — getheilt, pal- 
inaliparti; - gefpalten, palmatifide. 

*Hanpfrobne (* --) f. corvée 
(litter. de main) personnelle, de 
corps, obligation a des travaux ma- 
nuels, f. 

Handgeld (*-)n. (argent qu'on 
donne dans la main) arrhes, /. plz 
(Milit.) (prix d') engagement, m. 

*Handgelenf (--) n. (Anat.) 
(une gpl —— en de la main ; 
se dit plus part. de l'articulation 
carpo-métacarpienne, f.; et par ex- 


tens. du carpe entier, vulg. poignet, | ( 


m. 

* Sanbgelöbnif(*--»-) m. 
(promesse qu'on fait en touchant la 
main à qn) promesse solennelle, f. 

* Handgemein (<--) adj. inde- 
clin. et adv. (litter. dont les mains 
se mélent ou qui s’abaisse jusqu'à 
des voies de fait; v. Gemein); — wer: 
ben, en venir aux mains ou aux pri- 
ses; se prendre ow lulter corps à 
corps; croiser le fer. 

* Handgemenge —— n. mé- 
lee, f. (compar. Sandgemein). 

— pr — 229n. 
bijoux ({ittér. de main, de poignet), 
bracelets, m. pl. 

"Handgewehr (£—\n. (Guerre) 
(litier. arme de main) 4” —— 
ion, m. carabine, f. ; 2 arme blan- 
che, f. 
*“Sanbgeweib (<--) n. (Chasse) 
(ramure palmée, compar. Sanbfÿr: 
mig) empaumure; tèle paumée, f. 

»SHandgicht (<-) f. goulte aux 
mains, chiragre, f. (v. Sat). 

* Handgranate (2--=) f. gre- 
nade (ä la main), f. 

— LM RÉAL LEE done adj. (qui 
peut être saisi avec la main) fig. pal- 
pable, évident, manifeste ; grossier. 

* Handgreiflidleit, f. évi- 
—— de coup d 

* Handgriff (--) m. 40 coup de 
main, m, > (manière de saisir, de 
faire) manipulation; manœuvre; 
pratique, f.; art; secret; coup de 
main (particulier, adroit); manie- 
ment, m.; fig. adresse; dextérilé, 
habitude, Fi 3° (partie que la main 
saisit) poignée (r.c. d'une épée), f.; 
manche (ex. d'un couteau), m.; ma- 
nivelle(ex. d’une roue); anse (ex, 
d'un vase), {; riant (ex. d’une 
malle), m.;( is.Joornière, ., (Mar.) 

iron, m.; 4° empreinte (de la main), 
.; empreintes digitales, f. pl. 
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"Handhabe (2--) f. ( dittér. 
chose que la main a où embrasse) 
manivelle ; anse, f. (v. Sanbgriff, 3°). 

"Handhaben(*--)va.(ar. has 
ben) avoir ow tenir à la main ; mou- 
voir à l'aide de la main; manier, se 
servir de; faire marcher; fig. se 
servir de; administrer (ex. la jus- 
lice) ; manier (ex. la parole): main- 
tenir ; appliquer ; || bas -, die Sanb- 
babung, le maniement (ex. des ar- 
Ines, de la parole); la gestion, l’admi- 
nistralion, /.; le maintien ; la manu- 
tenlion, 

Sandhoch (:-) adj. (qui est) de 
la hauteur de la main; (Bot.) pal- 
maire (compar. Santbreit). 

Hänbig (+-) adj. (de Hand) qui 
a des mains ou qui est arrangé pour 
être manié ow joué par des mains; 
qui a les mains disposées de telle on 
telle manière ; à (quatre, etc.) mains; 
(Zool.) … mane (er. bimane, qua- 
drumane) (n'est usité qu'en com- 

0 


6.) 

*Handfäfe (*--) m. fromage 
(qui a été façonné) à la main, m. 

Handkauf (5) m.4° achat à la 
main (c.-à-d. d'après un taux ap- 
proximatif); 2 commerce en détail, 
m.; 3° arrhes, f. pl. (v. Sanbgelb). 

*Hanbdflapper (Z-=) f. casta- 
gnelle, f. 

Händkorb (2-) m. 4° panier à 
anse, m.; 2° (Armur.) (lilter. cor- 
beille destinée à proleger la main) 
eoquille, f. 

*Handförb 
à anse), m. (te, f. 

*Sanbfraufe (:--)f. manchet- 

*Handkuß (<-) m. baisemain,m. 

*Sanblangen (:--) vn. (av, 
haben) (litter. tendre à la main) faire 
l'office de manœuvre, être aide- 
maçon, être manœuvre. 

*Sanvlanger (<--) m. ma- 
nœuvre, aide-maçon ; servant, m. 

*f$Sanblaterne(:-2-)f, lan- 
terne portalive, f. 

5 ne (*-»)n. (liltér. 
fief de main) 4° franc fief, fief here- 
ditaire ; 2° fief capital, m. 

“Säânbleinftraut(:--)n. saxi- 
frage tridactyle, f. (syn. Dreifinge: 
tiger Steinbrech). 

*Händleinmwurzel (2---) f 
(racine qui a la forme d'une petite 
main, racine palmatifide) (racine 
d'jorchisa larges feuilles, ın. (racine 
et plante; syn. breitblättriges Kna⸗ 
benfraut); gefledte -, (racine d') or- 
chis maculé, m. (v. gefledtes Knaben: 
fraut), 

KHänbler (2-) m. g. -8 (12, 46) 
(de Handeln) 4° négociateur ( n’est 
usilé qu'en compos.); 2 commer- 
çant, marchand (ex, de draps', m. 

Sandleuchte, f.v. Handlaterne. 

*Handleudter are m. (lit- 
ter. chandelier à ınain) martinet, 
bougeoir, m. 

Ha nplic (4) adj. prov. com- 
mode à manier; fig. 4° passable, 
supportable ; 2° équitable ; 3° com- 
mode, traitable; 4° robuste, vail- 
lant; | adv. passablement; équila- 
blement; commodément; vaillam- 
ment. 

* Sanplohn LC. 
pense pour la) main d'œuvre, f. sa - 
aire, m. 

Hanplung (5) f I. —en qe 
49) (de $Sanbeln) 4° (acte spontan 
d'un être intelligent) action (bonne, 
mauvaise , ets.) f.; acte, m.; - ber 
Gerebtigleit, a) acte de justice, ac - 


en, #. corbillon 


m. (récom— 
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tion juste; 5) acte de la justice, fait 
Juri rer % province. conduile; 
8° (Liliér., Arts) ( représentation 
—* action, f.; drame, m. ;, (Co- 
med. ) intrigue, f.; e8 fehlt biciem 
Gtüd an — cette pièce manque d’ac- 
tion, de vie; l'intérêt dramatique 
manque à celte pièce; 4 (Rhetor., 
Art dramat.} (mouvements du corps, 
gestes, contenance) action, f.: geste, 
m. ; 5° (action de faire commerce 
de ou de débiter ; maison dans la- 
zn on debite) debit (de marchan- 
ises), commerce (ex. mit Papier, 
de papiers), m.; maison de com- 
merce, f.; || terme colleet. (tout ce 
qui a rapport au commerce) com- 
merce (entier), m. affaires commer- 
eiales, f. pl. (v. Handel) ; (connais- 
sances qui ont rapport au) com- 
merce, négoce, m.; die - lernen, ap- 
prendre le commerce. 
"Handlungsdiener 
m. (filter. serviteur de commerce 
commis (marchand), m, 
"Handlungsweife (2--") f. 
manière, façon d'agir ; conduite, f.; 
procédés, m. pl. 
*Sanblungsameig — m. 
branche de commerce; spécialité 
(mercantile), f. 
*Sanbmuble (:-°)f. moulin à 
as, m 


“+Sandmusfel(:--)m.(Anat.) 
(un des) muscle(s) de la main; se 
dit plus pari. es muscles) pal- 
maire(s) (long et court), m. 

‘+ le (*- =) m. pl. 
(Anat.) nerfs de-la main, m. pl. 

“+Sanbnervig(:--) adj. (Bot.) 
palminerve. 

*Sandpferb (:-) n. 40 cheval 
de main {c.-à-d. qui est conduit À 
la main par un groom); % cheval 
(ie voiture) qui est sous la main, 
le) sous-verge, m, 

*+Sanvpreffe (==) f. petite 
presse à main, f. 

*+Ganbyumye(:-<) f. pom 
curé? a main) à bascule, f. — 

* Ganbrei an: (*-»)f. action 
de tendre la main (à qn); fig. assis- 
tance, aide, f. secours, m.; -- thun, 
prêter (son) assistance, aider, secon- 
der, assister, secourir, 

*Sandruden (2-») m,{(Anat.) 
dos de la main, m. region dorsale 
de la main, f. 

* Santfäge(t-»)f.scie à main, 


petite scie, f. 
— f. pl.mo- 


5° signature, reconnaissance (don- 
nee par écrit), fs billet, m. 

*Sanbibriftlid (*--) adj. te 
écrit {de la main de qn); 2° (qui est 
en) manuscrit; 2 signé (par qn); 
(Jurispr.) -r Glaͤubiger, créancier 
chirographaire ; À ado. par écrit; 
en manuscrit, 

Handſchuh (:-) m. (filter. 
chaussure de main)gant, m.; -€ an: 
ziehen, mettre des ou ses gants; -€ 
anbaben, avoir des gants (aux mains) 
porter des gants: || fig. défi; gant, 
m.; einem ben - binmwerfen, jeter le 
gant à qn, porter défi à qn, défier, 
provoquer qn (au combat); ben - 
aufheben, ramasser le gant, accepter 
le défi, 

Handſchuhleder, n. peau pour 
faire des gants, peau de daim, d'a- 
gneau, elc., f.; canepin, m. 

Handſchuhmacher (---) m. 
fabricant de gants, gantier, m. 

* Sandfhuhmaherarbeit, f. 
-bantwerf, n. -laben, m. -waare, f. 
(travail, metier, boutique, mar- 
chandise de gantier) ganterie, f. 

* Sanpfeif.e (-») f. savon pour 
les mains, m. 

« Dana el (£--) n. (sceau 
ain) ( petit} cachet ; sceau privé, 


* Ga u pompe À 
main; pelile pompe, seringue, * 

"Hanpftreid (+-) m. coup por- 
té avec la main, coup de main; fig. 
(Tactique) surprise, f. coup de 
main, m.; einen — verfuchen, tenter 
un coup de main ; durch einen - ein: 
nehmen, prendre par un coup de 
main, enlever (ex. une ville) par 
surprise. 

* Handbteller (--) m. (Anat.) 
plat de la main, m. paume, face in- 
terne ou palmaire (de la main), f. 

* Santthieren, orthograph. 
vic. au lieu de Hantile)ren. 

* Handtuch (*-) n. (Filter. drap 
de main) essuie-main, m. ser- 
viette, f. 

Handvogel (Z--) m. oiseau 
qu’on tientsur la main ; (Fauconn.) 
oiseau de bonne affaire, m. 

* Handvoll (* -) f. {plein la 
main) pou, ; (Pharm. ı poi- 
gnée ‚ver. de graines de lin), f. ma- 
nipulus (valeur d'une once). 

Handwagen en. m. charret- 
te {à main), f. petit chariot, m. 

"Handwahriager, m. (Crovan- 
ces ——— ‘celui qui prédit l'ave- 
nir d'après l'inspection de la main) 
chiromancien, charlatan, m. 

* Sanbwabrfagerei, f. chiro- 
mancie, f. [laver les mains, f. 

*Sandwaffer (2--)n. ea pour 

*Hanbmwerf(--)n. (ouvrage de 
main) manœuvre, f.; plus part. (art 
de confectionner, de façonner par 
des moyens mécaniques) art méca- 
nique, métier, m. profession, f.; 



































Lun 


äm 
m. 


* Santfhellen 
noltes, manicles, f. p 

Handſchlag (*-) m. coup de 
main; coup de la main ou porté 
avec la main, m.; er hat es mir mit 
einem -—e verfprochen, il me l'a promis 
(Titter. avec un coup de main)en 
me serrant la main, il ıne l'a juré ; || 
fig. 4° promesse solennelle, parole 
d'honneur, foi d'honnéle homme, f.; 
2 protestation d'amitié : fraternité, 
f-; Gruß und -, salut et fraternité, 


"Handichnittig (--) adj. 


. 


: serrurerie, f.; Tiichler-, métier de 
(Bot) er — ee er m. Cbéniste- 
Handjhraube (2--) f vis 4 | ie fieinem das - legen, (Litter. abat- 


main, f. Ind Just. crim. 
tourniquet, m. 

* Sanpichreiben (2--)n. lettr 
écrite de la main propre —— prin- 
ce); lettre autographe ; lettre sous 
seing-privé, f. 

* Sanpfchrift (2-)f.40 écriture 
de la main (de qu),écriture ; plume, 
f.; 2 (écrit de main) manuscrit, m.; 


tre fi métier de qn ) empêcher qn 
d'exercer sa profession, interdire 
qn ; fig. fam. mettre ordre aux me- 
nées de qn, mettre la main sur, se 
meler des affaires de qn, fermer sa 
boutique; || par extens. (totalité 
des personnes qui exercent le 
même) mélier; corps d'état ou de 
métier, m,; vom - fein, ètre du mé- 


étau ; 


0, — — — — — — — — 


Schloſſer⸗, métier de serrurier, m. 


tier; || en rompos. de métier ; mé- 
canique ; industriel. 

*Sanbwerfer (<-e) m. g.-8 
(42,46) celui qui exerce un metier 
où une profession, artisan ; ouvrier, 


* Sanbwertlerverein, m. s0- 
ciété (composée) d'artisans, d'ou- 
vriers; association industrielle; (E- 
con. polil.) société coopéralive, f. 

*“Sanbiwertsältefter, m. an- 
cien d'un corps de métier, m. 

Handwerkebrauch, m. usage 
recu parmi des artisans, dans les 
corps de métier ou parmi des gens 
de métier, m. 

* Sanbwertéburf d(:--),-ge: 
fefle (:--21-) m. garçon de métier, 
— ‚m. 

*Handwerfägruf(t--)m. sa- 
lut decompagnonnage; par e.rtens. 
secours qui est dû aux compagnons 
voyageurs, m. 

$Sanbwertsfunbe (=---) f. 
{dittér. connaissance des métiers) 
technologie, f. (v. Sewerfäfunte). 

* Sanbiwerféleute (= -—-) pl. 
de Sanviwerfémann, gens de mélier, 
artisans, ouvriers, m. pl. 

*Sanpwerfämann, m. 
(fitter, homme du mélier) artisan. 
ouvrier, m. (v. Handwerker). 

Handwerksmäßig (= - -) 
ad). 4° conforme aux usages reçus 
entre gens de métier ; conforme aux 
règles de l'art; technique; ® (qui 
est) exercé comme un métier ; rou- 
linier ; industriel; mécanique; % 
qui rappelle, on fam. qui sent le 
métier ot l'artisan ; plat, vulgaire, 
trivial: || ade. suivant l'usage on 
à la manière des gens de métier; 
fig. mécaniquement; d'une façon 
routinière, sans intelligence, sans 
dignité; d’une manière plate ou 
triviale. 

Handwerkemeiſter, m. (mal- 
tre) chef de métier on d'un établis- 
sement industriel; maitre, m. 

* Sanbmwerts send, n. (litter. 
atlirail de métier) outils, m. pl. 

»Handwerkszunft, f. corps de 
mélier, on. 

*Sanbwérterbud (:---\n. 
dictionnaire (litter. de main) porta- 
tif, dictionnaire de moyenne dimen- 
sion ou pour l'usage ordinaire, m. 

»Handwurzel (:—--) f (Anat.) 
{racine de la main) régiôn carpien- 
ne, f. carpe, poignet (région formée 
par la double rangée des os du car- 


pe), m. 

"Hanbzeihnung(?—»)f. des 
sin à la main, à la plume, au crayon; 
dessin rapide, m. esquisse, f. 

* Handzirfel(+- »-) m. compas 
(à la main) ordinaire, m. 

*Santaug(=-) m. (lilter. trait 
de main) paraphe, m. 

*Handzünder[(—=) m. (Ar- 
till., Artif.) (Fitter. mèche de main) 
boutezfen, m. 

Hanf(-)m. g. le) (12) fautrrf. 
Hanaf, angl. hemp, grec zarvafı) 
chanvre, m. cannabis (genrr ue 
plantes, fam. urlicées) ; gemeiner on 
gebräuchlicher -, chanvre (litter. or- 
dinaire ou usuel} cullivé, m. canna- 
bis sativa ou erralica. 

*Sanfadfer (-=-) m. cham 
semé de chanvre, m. chènevièrr, f. 

*Hanfartig(-»)adj.qui res 
semble au chanvre; (Bot.) cannabi- 
né ; -€ Bflangen , (plantes) ç: nnahi- 


Hang 


ee (tribu de plantes, fam. 


*$Sanfbau (2-) m. culture du 
nvre, f. 

*£Sanfbereiter, m. (celui qui 

—— le chanvre) chanvrier , fi- 
er, m. 

"Hanfbredhe(2-»)f. (v. Pre 
&e) brisoir, m. macque, f 

*Sanfbreder, m. briseur, 
teilleur, m. 

"Hanfdarre(2-“)f. 40 action 
de hi le chanvre, f. * {lieu où 
l'on sèche le chanvre) häloir, m. (v. 
"Grafen, Sanf 

anfen, Sänfen(:-) adj. (qui 
est fait) de chanvre. air RE 

"Sanfgarn (: -) n. fil de chan- 

*Sanfhabn (> -) m. (litter. 
du chanvre) prov. chanvre mâle, pe 
$anfbenne, (lätter. poule du chanvre) 
chanvre femelle, »m. 

*“$£anfbänbler(:-) m. mar- 
chand de chanvre, filassier, m. 

*Sanflorn (*—-)n. graine ou se- 
mence de chanvre, graine de chöne- 
: f- (v. Sanffamen), 

änfling(2-)m. y. -(e)8, pl. -e 
(2, 47) (oiseau qui FA nnd de 
thönevis)linotte, f. linot, m. (oiseau, 
m earduelis , ordre passereaux, 

m. conirostres). 

»Sanfmühle (:-<) f. moulin à 
écraser le chènevis, m. f 
"$anfneff et (=) f(littér. or- 
lie-chanvre) léopsis , chanvre bä- 
tard, m. (v. Nefjelhanf). 

"Sanföl (<-) n. huile de che- 
beris, {. (comp. Sanffamen), 

*Hanfpflange(+-=)f. (litter. 
plante à chanvre) orobanche rameu- 
se, [. (syn. äftige Sommermwurzel). 

"Sanfröfte (:—-) f. 4° rouissage 
Le chanvre); 2° rouloir, m. (comp. 

lachtröſte). 

Hanfſamen (2)m. semen- 
ces de chanvre, f. pl. chènevis, m.; 
él, n. huile de chénevis, f. 

"Sanffhwinge(*--) f. échan- 
kr" vf A ) ige d 

"Hanftängel(t-) m. (tige de 
thanvre) chènevotte, f. 

"Hanftop( — m. (Hitter. mort 

Chanvre ) orobanche rameuse 
(syn. äftige Sommermurzet), f. 

Hang (-) m. g. {e)8 (42) (de Gan- 
gen) 4° inclinaison (d’une surface, 
d'un plan), pente,f.: 2° plan incliné, 
penchant, m.; pente, f. (dans ces 
deux sens Sang — *— 
COmpos.; v. Abbang); . (forte 
tendance des — in- 
Hinctives, intellectuelles ou mora- 

; comp. Sucht) propension (er. 
au sommeil}; tendance à ou vers ,pré- 
isposilion marquée (ex. pour les 
Afeclions nerveuses) , f-; penchant 
(rz. pour les plaisirs), m.: prédilec- 
Lion, f.; einen - haben zu etwas, avoir 
conçu | un penchant, une inclina- 
lon, une prédilection (instinctive } 
Pour ge., être organisé pour ou pré- 
disposé à qe. incliuer, pencher vers 
9C-, être entraîné par ses penchants, 
Par ses habitudes vers qe. 

Sangebade(----)f.(Anat., 
Zool.) joue pendante, poche, f. 

Sangebaud (<=) m. (Anat., 
Zool.) ventre incliné ou penché en 
avant onen bas, ventre pendant; 
(Manége) ventre avalé, ventre de 


„m. 
"Sangeblatt(2»-)m.’(Bot.) 4° 


u'en 


Hang 


feuille pendante (syn. Sangenbes ou 
Herabhungendes Blatt), f. ‚3 feuille 
penchée (syn. lberhangenbes Blatt),f. 

*Hangebrüde (Zu) f. pont 
suspendu, pont en soupente, m. 

: —— (2--)n. (filets 
Pendants) pentière, f. 

"Hangelette(2uJf. {chaîne 
qui suspend , au moyen de laquelle 
on enraie) chaine d'avaloire, f. 

"Hangeleucter(2---)m. (Hit- 
ter. flambeau suspendu) lustre, m. 

*Hangematte(2--.) f. (litter, 
tapis suspendu) lit suspendu ou en 
soupente; ( Mar.) hamac, branle ; 
strapontin, m. 

* Hängemustfel (2>-.)m. (A- 
nal.) muscle suspenseur des testi- 
cules, (muscle) crémastère, m. 

$angen(:-)(72,b)vn.(av. haben) 
(sued. haenga, angl. hang) ètre sus 
pendu (librement dans l'espace), 

endre; être accroché; tas Bile 
angt an einem Nagel, le tableau est 
suspendu à un clou; die Krüchte han: 
gen am Baum, les fruils sont suspen- 
dus ou ndent A l'arbre: ein 
Schwert hing über feinem Kopf, un 
glaive était suspendu au-dessus de 
sa tête; der Dieb muf -, le voleur 
(litter. doit pendre) doit étre pen- 
du, on doit pendre les voleurs; han: 
pr qui pend, (quiest) suspendu 
ez. au plafond); pendant: (Bot.) 
—* est attaché, la base en haut et 
e sommet en bas, qui se dirige per- 
pendiculairement vers le sol) pen- 
dant; mit hangenten Blättern, Bluͤ— 
then 3c., qui a des feuilles, des fleurs, 
etc. pendantes, pendulifolié, pendu- 
liflore, etc.; -ve Samen, (semences 
pendantes ou suspendues) crémo- 
carpes, m. pl.; Pflanzen mit -ben 
Samen, (plantes dont les semences 
sont pendantes)(plantes) crémosper- 
mes, f. pl.; berabhangend, (aui pend 
en bas) pendant; qui descend (ex. 
sur la poitrine, se dit d'une barbe 
elc.); uberhangenb, (lifter. qui pend 
au-dessus ) » incline son sommet 
au-dessus e qc.) ou vers la terre, 
qui se prolonge au-dessus (de qe.), 
qui ombrage (qce.), (Bot.) penché: ré- 
cliné ; autant; || par extens. 4° être 
suspendu; Notter; finftere Wolfen han: 
gen uber ver Stabt, de sombres 
nuages sont suspendus ou flottent 
au-dessus de la ville, pèsent sur la 
ville ; 2° s’incliner, pencher, faire 
pen: aller en pente; bie Wand 
angt, le mur penche ou fait pente ; 
bangenbe Fläche, (surface qui forme 
une pente) plan incliné; ben Kopf - 
laffen, (litter. laisser pencher la tête) 
avoir la tête penchée ; fig. être abat- 
tu, enavoir dans l'aile ; 2° tenir, s’ac- 
crocher, se tenir accroché ou suspen- 
du, ètre fixé {à qe.); fie bing an bem 
Halfe ihres Vaters, elle se tenait sus- 
endue au cou de son père ; der Blut: 
igel hangt feft, la sangsue s'est fixée, 
a pris, ent; - bleiben, realer atta- 
ché ou suspendu à; s'être engagé 
dans ot entre ; être saisi ou retenu 
par ; s'attacher à; happer (à la lan- 
gue) ; fig. être fixe ou immobile : alle 
Blide Linoex an feinen tippen, 
tous les regards étaient fixés ou 
collés sur ses lèvres; || être fort 
attaché à, avoir un grand attache- 
ment pour ; an feinem Waterlante -, 
être fort attaché ou dévoué à sa pa- 
trie; || an einander -, zufammen -, 
tenir l’un à l'autre, les uns aux au- 
tres, tenir ensemble, adhérer (l'un 
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à l’autre); être adhérents ox cohé- 
renis; être unis (ex. par les liens 
d'une étroite sympathie); 4° pop. 
s'arrêter; ne pas avancer; woran 
bangt e8 ? (littér. à quoi cela s'arrête- 
1-il?} (qui est-ce qui) vous arrète ? 
pourquoi n’ayancez-vous pas? qu'est- 
ce qui vous retient? 5° impropre- 
ment (dans le sens de Bebängt fein) 
être couvert (de choses qui pendent); 
ber Baum hangt voller Früchte, l'arbre 
est couvert de fruits ; || bas -, 4° l'é- 
tat de ce qui est suspendu ; 2 l’in- 
clinaison , f. le penchant, la pente, 
l'obliquité (ex. d'une muraille, d'un 
terrain), f.; 3° l'attachement, m. 
(compar. are] 

Hängen (<-) va. (de Kangen 
(faire qu'une chose soit suspendue 
suspendre (ex. un tableau à un clou); 
attacher ; appendre (ex. une offran- 
de au mur d'une chapelle); perte 
(er. un voleur): fit -, se pendre ; fit 
an einen Nagel hängen, se suspendre 
à unclou —— Grhängen); || par 
extens, dans le sens de a f: 
fen, pencher, baisser (ex. la tête, la 
queue); ven Kopf hängen, baisser la 
tete; fam. feindre des airs de tris- 
tesse ou de dévotion, faire le cagot 
l'hypocrilte; 2% fixer, attacher ; fü 
hängen, s'attacher, se fixer, s'accro- 
cher {à qc.): Solana happer (an vie 
Zunge, à la langue}; || fig. attacher 
(ex. son cœur aux distractions frivo- 
les) ; fit -, s'allacher, gagher de l’at- 
tachement (pour), prendre en affec- 
tion ; || das -, la suspension ; la pen- 
daison ; l’attachement, m.; || en. vir. 
au lieu de Sangen. 

Sangenb{i-) (part pres. duo. 
Gangen) adj. qui — —2 
appendu ; pendant ; fixé; penché; 
incliné (v. Sangen); ( Min.) bas -e 
(Geftein), “., Iroohe pendante ou sus- 
pendue ; se dit par ** à Liegen: 
des) (roche qui forme le) toit du filon, 


m. « 

Hängenb{*-) (part. prés. due. 
Singen) ad). a —— ‚eic.; 
9% vicieux au lieu de Hangend, v. ca 


mot. 

“GSangenbhlüthig(:---) adj. 
(Bot.) qui a des fleurs pendantes, 
penduliflore. 

Hänger (<-) m.g.-8 (12,46) 40 
celui qui suspend, qui baisse la tête, 
etc. (v. Singen; dans ce sens il n'est 
usilé qu'en compos.) ; 2° (de Gangen) 
{chose qui pend) (Mar.) pendeur, m.; 
allonge de remplissage, f. 

»Hängeſchloß (<--) n. (littér. 
serrure qu’on suspend) cadenas , m. 

* Gängefeil Ken] n. (corde à 
suspendre) trait, m.; laisse, f. 

* Sangle)weide (2-- =} f. saule 
4 branches pendantes, saule pleu- 
reur, m. salix babylonica (syn. 
Trauermeibe). 

* Hängriemen (?-»-) m. (cour- 
roie qui suspend) soupente, f. 

Hanfe(t.)f.hanche (v. Hüfte), f. 

na n8 (-)nom prop. (contract. de 
Iobannes ) Jean; dimin. Gänéen, 
petit Jean, Jeannot; || prov. was 
Haͤnschen nicht lernt, lernt Sans nim- 
mermehr,, (litter. ce — petit Jean 
n'apprend pas, (grand Jean nel’ap- 
prendra jamais)quijeune n’apprend, 
vieux ne saura ; — ohne Sorge, Jean 
sans souci ; homme insouciant; — hin« 
ter der Mauer, (Jean derrière le mur) 
poltron ; Han in allen Giaffen, (Jean 
dans toutes les rues) homme qui 
court partout, que l'on trouve par- 


Hari 


Garm 


Harn 
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tout ; coureur ; || (homme) niais, im- 
becile, animal, plastron ; rusire, m. 
Hanfa, Hanfe (:-) f. (autref. li- 
ue, réunion, troupe de soldats) 
Qt.) confédération de villes de 
Allemagne septentrionale, formée 
aw xııe siècle, Hanse (Teutonique); 
—bunb, ligue hanseatique, Hanse, f. 

Hanfeatifh (--2-) «dj. han- 
séalique. scalique, f. 

* Sanfeftabt(i--)f. villehan- 

Hänfeln (*-) va. 4° (de Kane) 
prendre (qn) pour plastron, railler, 
persifler, plaisanter , vexer, lour- 
menter {qn) ; se jouer (deqn); 2 (de 
Hanie, dans Le sens vbsol. de société) 
recevoir (qn) dans une société avec 
des cérémonies burlesques ; (Mar.) 
baptiser (qn) sous la ligne; || das -, le 
Lbaptéme de la ligne. 

* Ganégraf (:-) m. (de Hanſe) 
(Hist, d’Allem.) hansgrave, juge han- 
séalique, m. 

*Hansmwurft(-t)m. (de Sant) 
arlequin, farceur, Jcan-potage; po- 
lichinelle; paillasse, m. 

Hantile)ren (-<-) va. et absol, 
(de Sand, autref. Sant; dan. hantere) 
Ir manier, manipuler ; s’agiter, 

ravailler ; exercer qq. profession. 

Hantile)rer(-*-) m. g.-8(12, 
46) obsol. artisan; marchand ambu- 
lant, m. 

Hantife)rung(-*»)f. pl. -en 
[14, 49) pop. travail, ouvrage, m.; 
profession ,f- 

Hapern (-)en. unip. (ay. has 
ben) pop. être raboteux ; fig. s'arrè- 
ter, s’acerocher, tenir ägc.; ba ba: 
pert es, voilà le nœud de l'affaire; 
voilà où gitle lièvre; il y a qc. qui 
P'Édrden tm. g- - (19,16) 

ren (*-) n. 9. R 
(dimin. de Saar) petit cheveu, petit 
pol cheveu ou poil court, delie jet 

exible), m. [poil, de crin. 

Hären (:-) adj. (de Saar) de 

Harder (:-) m. g: -# (12, 46) 
(Zool.) mu —— m. (poisson ; 
syn. Meeräfche, Großkopf). 


Harfelt-)fpl.-n(14,48) (autref. 
Harpha; je, u ; angl. harp; 
compar.l'anc. v. Harfan, sucd. harf- 


wa, passer la main sur, arracher ) 
harpe, f.; auf ber - fpiclen, jouer dela 
harpe, pincer la harpe; (Zool.)harpe, 
f. cithara{genre de mollusques, ordre 
— -nmufcheln, citha- 
roidees, f. pl. | fam. de mo!lusques, 
ordre microscopiques crustodes, 


Bory). 

Varfenahnlich (==) adj. 
qui ressemble à une harpe ; (Hist. 
bat.) citharoïde (comp. Qarfe). 

$Satfenett(--:) n. g.-(e)8, pl. 
(12, 47) petilc harpe, consonaule, 


Harfenift (--*) m. g. -en, pl. 
en (13, 49) joueur de harpe, artiste 
qui joue de la harpe, m. 

* Sarfenmuihelli--.) f. co- 
quillage citharoïde, m. v. Harfe. 

*Harfenuhr (=--) f. horloge, 
pendule à jeu de harpe, f. 

*Harfenzug(+--)m. (lilteér. ti- 
rant de harpe) jeu de harpe (ex. 
d'un orgue), m. 

arig, v. Saarig. 

äring(*-)m.y.-[e\8, pl.-c(42, 
47) (lat. du moyen -dye harenga ; 
angl. harring) hareng, m. clupea 
harengus (genre de poissons, div. 
abdomiuaux). _ 

“"Häiriugsblid (:--) m. éclair 


des harengs, m. (lueur phosphores- 
cente qui signale le passage d'une 
troupe de harengs). 

*$Sâringsbüfe,f. (Peu) 
buyse, buse, busche, f. (bâtiment 
pour la pèche du hareng). 

*$Säringéfang, m. pêche du 
hareng, f.; Seit —* , temps de la 
pöche du hareng, m.harengaison, f. 

*Häringsfaf, n. baril de ha- 
rengs, m. ; caque, f. 

*Häringsfifher(*---) m.p& 
cheur de harengs, m.; -ei, f. pèche 
du hareng, f. 

*Häringsjäger (--=-) m. 
chasseur au hareng,navire qui donne 
la chasse aux harengs, m. 

*Häringsfönig (*--«) m. rol 
des harengs (nom qu'on donne à un 

oisson du genre des gymnètres, 
am. tænioïdes, ordre acanthople- 
rygiens). 

* Häringsfrämer, m. mar- 
chand de harengs, m. ; -in, f. mar- 
chande de harengs, harengère, f. 

*Häringslafe (:---) f. sau- 
mure de hareng, f. 

*Häringsemild,f. 
hareng, f. (comp. Mil) 

*Häringspader (*---) m. en- 
caqueur (de harengs), caqueur, m. 

*Häringsfalat (<--2) m. sa- 
lade de harengs, f. harengs en sa- 
lade, m. pl. 

*Häringsthran(*--)m. huile 
de harengs; (Anc. Pharm.) axonge 
de harengs, f. 

*Häringetonne (:---) f. baril 
aux harengs ou rempli de hareugs, 
m.; caque, f. , 

*Häringsdzeit (2=-) f. temps 
(de la p&che) du hareng, m. ; haren- 
gaison, f. 

Harfe (+-) f.pl.-n (14,18) (angl. 
rake, harrow ; comp. Reden et de 
franç. herse) (Hortic.) räteau ; feine 
-, pelil räleau, rätelet, m. 

Harken (:-) va. et absol. arran- 
ger, nettoyer à l'aide du râteau, rä- 
teler ; passer le râteau sur... 

Harler (=-) m. g.-8 (12) râte- 

eur, m. 

+Harlefin (=») m. g- u 

-# ou -€ (42, 47) arlequin, bouffon, 


m. 
— LE, (te) n. 
habit d'arlequin; costume bizarre, 


laitance de 


m. 

+* Sarletinapoffen, f. pl. 
(faces ou tours d’arlequin) arlequi- 
nades, bouffonneries, f. pl 

+’Harlefinstanzy (<---) m. 
(danse d’arlequin) pantalonnade, f.; 
évolutions bouffonues, f. pl. 

Harm (-) m. g.-(e}8 (12) (comp. 
Sram) 40 amicton (profonde), f. ; 
(longs) chagrins; regrets (cuisants), 
m. pl.; (sombre) mélancolie, f.; 29 (ce 
qui cause du chagrin ; comp. l'angl. 
harm) offense, f.; tort, m. (ce sens 
el obsolète). 

Härmen(!») ra. causer ou don- 
ner du chagrin ow du regret, faire 
de la peine {à qn); fi -, (littér. se 
donner du chagrin) s'aMiger , s’at- 
trister ; se chagriner ; biefer Bertuft 
barmt ihn febr, celte perte l'attrisle 
beaucoup, lui navre le cœur ; il a le 
cœur navré de celte perle (comp. 
Grämen). 

Harmlos (*-) adj. et ad». 
exempt de peines, sans aflietion, 
eaime , paisible ; innocent ; candide. 

*£Sarmlofigfeit, [. absence de 
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chagrins; gailé, /.; calme, m.; paix 
(ex. du cœur) ; innocence; candeur, 


+SGSarmonie(-e2)f. pl. -n (44, 
48) 4° (Mus.) concours el accord de 
divers sons, m.; harmonie, 6: plus 
part. succession d'accords , harmo- 
nie (se dit par oppos. à Melcbie), |.; 
| fig.accord(de sentiments, etc.), m ; 
voncordance, harmonie, 2e (etat 
de ce B. est harmonieux ha mouie 
(syn. Wohlflang, Ubereinftimmung); 
(Anat,) harmonie (syn. falſche Nabt), 


Fu 
| 


+’ Sarmoniemeffer (--2-.) 
m. (Acoust.) harmonomètre, sono- 
mètre, m. 

+HSarmonif (-2=) f. (Acoust, 
Mus.) science, f. ow règles de l'har- 
mouic ; lois de la modulation , f. pi. 

+ $Sarmonifa(-2--) f. pl. Gu: 
monifen (44, 49) (Mus.) harmonica,f. 

+SHarmoniren (-=*-) en. (ar. 
haben) être conforme aux règles de 
l'harmonie; || fig. s’accorder; être 
d'accord; sympathiser. 

+Sarmonifd (-21-) adj. 4e qui 
appartient à l'harmonie, harmoni- 
que; (Acoust.) -e Töne, sons har- 
moniques; (Anat.) -e Rnochennaft, 
{suture par) harmonie , f. ; (Géom.) 
-t8 Verhaltniß, proportion harmo- 
nique ; 2° qui a de l'harmonie, har- 
monieux ; (Mus.) -e Töne, sons ou 
accords harmonieux; (Peine) -€ 
Farben, couleurs harmonieuses ; fig. 
concordant; sympathique; | adr. 
harmoniquement: d'une manière 
harmonieuse; fig. sympathique- 
ment. 

+Sarmonift (--21) m. g. tn, 
pl. -en (15,49) (Mus.) harmonie, 
arliste versé dans les règles de l'ha:- 
monie, mn. 

*Harmvwoll (+-) adj. plein d'af- 
fiction, pénible, triste, douloureux 
(syn. Sramvolt). 

„Harn (2) m. g. -(e)s (42) igrre 
super, lat. urina) liquide sdereis 
ar les reins, m. ; urine{s), f. (Pl; 

n - laffen, émeitre, évacuer l'u- 
urine {v. Sarnen); den — halten, re- 
teuir l'urine ; jen compas. qui a rap- 
port à l'urine ; (Anat., Pathol.) uri- 
naire; qui est produit par l'urine : 
urinaire : urique; qui ressemble à 
l'urine : urineux. 

*Harnartig (<-<) adj. quires- 
semble à l'urine, urineux. 

*Sarnarat(<-) m. médecin des 
urines, jugeur d’urines, uromanle 
—— qu prétend juger les ma- 

adies par la seule inspection des 
urines), m. 

*Harnbefhauung (:-- f 
inspection des urines; plus À pis 
ses Le art prétendu de ju- 
ger les maladies par la seule inspec- 
lion des urines, m. 

* Harnblafe (<--) f. (Anat.) 
vessie ou poche urinaire, vessie, fi 
urocyste, m.; -nentyünbung, infam- 
malion de la vessie (urinaire), fs 
lite, urocystite, /.; -nmudfel, m- 
(muscle de la tessie) a) muscle creux 
qui forme (la couche contractile de) 
ha vessie, muscle vésical; sphinoler 
de la vessie où du col vesical, m; 

nftein, calcul de la vessie [urinai- 
re), calcul vésical, cystolithe, #: 
vu/g. pierre dans ou de la vess ef: 
-nfteinfranfbeit , affection caleuleu* 
de la vessie, formation, f. ow jour 
d'un ca ou de calculs dans l 
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Harn 





vessie, 
Biafe)” 

"Harnbrennen (=--) n. (Sé- 
méiol. )brülements), m. (pl); cuis- 
sons) qu'on ressent au moment 
d'uriner ou causéles) par le passage 


des urines, { 
gerabtal fe) m. (Pathol.) 


*Harnbru 

urocèle, m.; infiltration ou collec- 
tion urineuse dans le tissu cellu- 
laire du scrotum, f. 

"Harndeuter (*-») m. charla- 
tan qui interprète les urines, uro- 
pa uromante (v. Harnarit), 

n.; -ti, f_uromancie (v. Sarnbe: 
féauung), 

Sarnen Fr -) on. (av. baben) 
émettre, évacuer , expulser l'urine, 
uriner ; rulg. lâcher | urine, pisser; 
| ra. évacuer, rendre (ge.) avec les 
urines ou au lieu d’urine, uriner 
(ex. du sang); || bas - l'action d'u- 
riner, l'émission, l'excré tion, l'éva- 
cuation des urines; bas But- , l'é- 
mission de sang avec les urines où 
au lieu d’urines, l'hématurie, f.; das 
Schwer⸗, la dysurie, f. 

“farnfluf (2 -) m. (Physiol.) 
flux ow écoulement des urines ou 
d'urines (ex. sanguinolentes), m.; 
(Pathol.) a) écoulement involontai- 
re des urines, »m.; incontinence d'u- 
rines, énurésie , f.; b) diabète (y. 
Sarntubr), m. 

*Harngang(*-)m. (conduit de 
l'urine ) uretère, m. (nom qu'on 
donne à chacun des deux canaux 
qui font communiquer les reins 
avec la vessie) (syn Sarnleiter) ; se 
dit ggf. du canal de l’urèthre, m. (v. 
Sarnroôbre). 

"Harngefähe (<---) n, pl. 
{ Anal.) vaisseaux urinaires, vais- 
saux ou conduits excréteurs de l'u- 
rine, m. pl. 

*Harngeift(t-)m. (Anc. Chim. 
(esprit d'urine; nom qu'on donnai 
er Fr) ammoniaque (v. Sal: 
mi 
*Harnglas(*-)n. (Med. 
ou vase — ä recevoir 
(d’un malade), urinal, m. 

Harnhaut(*-)f. 4° (Physiol., 
Patio. ) pellicule tan! se forme ä la 
surface der ‘urine), f. cremor uri- 
ne; 2 (Einbryolog.) { vésicule } al- 
— (syn. Wurfthäutchen, Harn: 
zu 


"Sarngries (:-) m. (Pathol.) 
graviers (contenus dans les urines), 
m. pl.; dépôt gravelleux vu sablon- 
neux, m. 

Sarnifé (==) m. 
(42,47) (autref. 2246 ang har 
ness; espagn. arnes; comp. le lat. 
du moyen-ägegarnire, garnir, équi- 
per, armer; lle subsl. garniso, ar- 


m.; cystolithiase, a de ne Nr nd nr (comp. 


verre 
’urine 


mure) armure le, f.; har- 
nois, harnais, m. ; (Bruft -) (armure 
de poitrine) cuirasse  J.; ; fig. einen 


— Harniſch fegen ou jagen. mettre 

(littér. chasser qn dans le har- 
nois) irriter, exaspérer qn; fam. | 
mettre qn eu colère; in - gerathen, 
(Hirter. entrer dans le harnois) se fä- 
cher, stemporler; fam. plais. s'é- 
chauffer en son harnois : I impro- 
prem. 4°(Miner.) enveloppe (solide 
d'un filon), lisière ; armalure, f. ; ei: 
nen glatten — führen, (liter. avoir 
une enveloppe lisse) se détacher ai- 
sément de la roche ; 2° {Passement. 
Soie) (assemblage de — Men! |” 
harnais ; La m.; 3 (Zool.) cui- 
rasse, f. (v amer). 


De atſch⸗ð rang. 


Harn 


Harniſchbrett (2n. (Tiss.) 
(ditter. planche pour le harnais) 
planche qui traverse les hautes lis- 
ses, f.; cassin, m. 

Harniſchen nl va. armer 
d'un harnois; m’est usité qu'au 
part. passé ebarniftt , cuirassé ; 
armé (de pied en cap); (Zoo! .) eui- 
rassé (syn. Gepanzert, v. Banzern). 

"Harnifhfiih(2--)m. oo 
poisson cuirassé {v. Pangerfifh), 

*“Sarnifhhaus(:--)n. — 
mer, f. (litter. maison) depät de har- 
nois, arsenal, m. (v. Ruftfamımer, 
Rüfibaus. 

* Sarniihmaher (:--<) m. 
liliér. faiseur de harnois) armurier, 
eaumier, m. 

$arntrantheiten (<> f. 

pl. (Med.) (litter, maladies de l’uri- 
ne, maladies qui consistent dans un 
trouble de la sécrétion urinaire, ou 
qui se rapportent d’une maniere 
qqe à l'urine; maladies de zeppa= 
reil ow des voies urinaire(s), f. p 

*Harnfrauti-)n. (herbe ui 
agit sur les urines ) herbe urinaire 
ou diurétique, /.; plus part 4> gaude 
(syn. Wau: Reieta), f-; 2° phyllanthe 
urinaire, m. phyllanthus urinaria 
igenre phyllanthus , fam. euphor- 
biacces). 

++ Baratrife (*--) f. (Pathol.) 

crise par les urines, f. urines criti- 
ques, f. pl. 

* Harnlaffen (*--) n. émission 
de l'urine, f..(v. Sarnen). 

*Harnleiter (2--) m. (Anat.) 
—— l'urine) uretère, m. (v. 
$arng ang 

Ds FENTE (2-“) m. 
(Chim.) phosphore de l'urine, phos- 
phore urétique (nom par lequel le 
ers hore fut designe par Brandt, 

e sa decouverte). 

*Harnröhre ef (Itter. tu- 
be urinaire) (eansl do P Are 
—— ſ. inflammation du ca- 
nal de l'urèthre,uréthrite,f ;-nmulft, 
m. bulbe de l'uréthre, bulbe uré- 
thral, m. ; (Chir.) -Fergen , f. pl. bou- 
gies (formées de parade, 1. pl. 

*$Sarnrubr(:-)f. (Pathol.) 
lyurie , f. diabète , m. - ohne be 
fbmad, diabète insipide ; mit ſuß⸗ 
Libem Gefchmact, diabète sucré, m. 
diabetes mellitus. 

»Harnſalz (*-) mn. (Chim.) sel 
gg" contenu dans les m. (se 

0 


dit plus part. des) sels) formé!s) 
ar — urique, mn. (pl. ) (v. Harn: 
auer 


»Harnſand (2-) m. (Pathol.) 
sable que charrient les urines, sable 
urinaire, m.; gravelle, f. 

“farnfat (*-) m. (Physiol., 
Pathol.) dépôt ou sédiment urinaire, 
m.; hyposlase, f. 

‘ Harnfäure (:--) f. (Chim.) 
acide contenu dans les urines ; plus 

| part. 4° acide urique, lithique oa li- 
thiatique (syn. Blajenfteinfäure) ; 20 
acide urelique (nom donné ,par 
Cuylon-Morvraw à l'acide phos- 
phorique; v. Phosphorfäure), m. 

"Harnfauerit--)adj, (Chim.) 
qui est) formé par l'acide urique; 

e Salze, sels formés par (la combi- 
naison de) l'acide urique (avec les 
eg salifiables ), urates, lithiates, 


‘Barnfgau —— f. tac 
nspeclion des urines, urosco 
obsol. urocrise, f. ’ * 
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EE 


* Sarnfhmerzen (<=) m. pl. 
( zen] douleurs qu’on 48 
moment de l'émission des urines ou 
qui sont causees par la presence des 
urines (dans la vessie, dans les ure- 
ères, elc.), f. pl. 

*Harnfchneller m, 
(Anat.) (litier, muscle accélérateur 
du cours des urines) muscle bulbo- 
caverneux, ou bulbo-urethral, mn. 

Harnſchnur, J. v. Sarnftrang. 

Harnſperre rc, f- (Pathol.) 
{impossibilité d’uriner , v. Sarnver: 
haltung). 

"Harnflein (<- ) m. —2* 
calul urinaire, m. (concretion pier- 
reuse qui est le produit de l'urine). 

*Sarnftoff —— m. (Chim. org.) 
matière particulière qui existe dans 

‘urine) urée, f. 

*Harnft rang (*-) m. (Anat. 
(litter. cordon urinaire ouraque, 

* Sarnftrenge (= --) f.(Pathol, ) 
(extr&me difficu té dans l'emission 
de l'urine jointe à des besoins inces= 
sanis) strangurie, f. lénesme vésical, 
m. (syn. Harnwinde, Harnzıwang). 

*$Sarntreibenb (<- +) adj. 
(Therap.) qui favorise la sécrétion 
de l'urine ou qui en facilite l'excré- 
tion, diurétique, 

"Harnverhaltung, -verfto: 
pfung, f. rétention d’urines, f. empe- 
chement qui — à l’exeretion 
de l'urine, m. (syn. Sarnfperre). 

+ Garnwabrfag er (<--<) m. 
charlalan qui prétend eviner des 
choses occultes d'après l'inspection 
des urines : uromante, m. (comp. 
Harnar; t). 

*Garnmege(:-<) Mg (Anat.) 
voies urinaires, cavités destinées ] 
livrer passage ä l'urine, f. pl. (com- 
par. Harngang), 

*Sarnwerfzeu ge(*--»)n. pl. 

Anal.) organes e > sécrétion et de 
’excrétion de l'urine, organes uri- 


naires, m. pl.; appareil urinaire, 
mn. 


LA 
— mw 


- Sarnminbe(:-- Pathol. 
litter. torsion de —* en 


dr ré 
mi ed 4 LE (Physiol., 
se forme à la re- 

dan moyenne de l’urine (recucillie 

—— vase), m.; obere -, ( nuage 
rieur) nuage, m. nubes, nube- 

cuis a; untere-, (nuage inférieur) 

énéorème, m m. 

* Sarnzapfer(£--) m. (Chir, 
terme obsol. —8 siphon — 
l'urine) cathéter, m. sonde, f. 

"Harnzeihen(--)n. (Semeiol.) 
signe fourni par l'inspection des 
urines, m. 

ge jwang(*-) m. (Pathol.) 
(litter. contrainte urinaire) tenesme 
vésical (v. Sarnitrenge), m 

—————— —— va, 
( [Bee arpéger; || bas -, ’arpegement, 
(48) } harpon, m. 
gesunken pi. -n in 

Harpuniren(--t.)va.ha 
ponner. 

+ Sarpunirer(--1-) m. g.-8 
‘+ Hi harponneur , m. 
Sarpye(-2- „mn (14, 48) 
Myihol —— —I arpie, 
nr { genre FA ss ordre 
rapaces d iurnes). 


Harren Ay en. (av. baben) 
Lt rimil. durer, endu- 
rer; etwas ou einer Sade -, at- 


lon re Q qc. avec impatience, désirer 
2 


Hart 


vivement l'arrivée fie qc., attendre 
avec impatience, avec résigualion : 





rester dans l'attente de qe.; auf 


Gott harren, fonder son espérance 
sur , espérer en Dieu; iron. atlen- 
dre dans l'inaction, croiser tes bras; 
l das -, l'attente persévérante, f. 
Harfc(-)adj.(angl.harsh,sucd. 
harsk; comp. Bari , Kart) rude, 
rugueux: dur; cassanl; couvert d’as- 


air); — werben, 

devenir rude, etc.) se dureir. 
Sarfhen(:-) en. (av. haben) se 
dureir; (Chir.) se couvrir d'une 
écorce dure ; se cicatriser ; (Melcor.) 

se — (se) preudre. 

art 7 udj. et ado. (goth. har- 
dus, angl. hard; comp. le grec 
Aapra, xaprepor) | comparal. Hit: 
ter, super. Särt(c)it) qui oppose une 
forte résistance (aux influences ex- 
térieures), résistant (comp. Dicht, 
Bei; se dit par oppos. a Bab}; sens 
physique, 4° s'applique aux choses: 
qui résiste à la pression, aux chocs 
aux efforts faits pour entamer , dur; 
(Minér.) dur, résistant; - gefrorenes 
Erdreich, terrain {ittér. gelé dur) 
durci par le froid; -e Gier, a) œufs 
entourés d'une coque dure ou résis- 
tante ; b) œufs durcis(par la coction), 
œufs durs ; —e# Geld, (litter, de l'ar- 
geut dur) grosse monnaie, fortes es: 
pèces ; -er Thaler, a) cu tout d'une 
pièce, m. pièce d'un éeu, f. (se dit 
wir opposition a Thaler in Heiner 
ünze); 6) écu métallique, écu 
d'argent (se dit par oppos. à Pa- 
pierthaler) ; bartes dar, eau dure 
oa crue, eau chargée de subslan- 
ces salines, eau qui dissout mal le 
savou et qui cuit mal les légumes, f.; 
A qui nécessite de grands efforts, 
qui cause des désagréments; dur; 
péuible; désagréable ; lourd, pe- 
sant; einen -en Leib, -en Stuhlgang 
baben,avoir le veutre dur ou resserre, 
aller dillieilement à la garde-robe, 
étre constipé ; -e Arbeit, travail dur, 
rude ou pénible; fig. —es Séhidial, 
sort dur ot cruel ; - bören, enlenire 
difficilement,avoir !’ouie dure;eé fällt 
ibm -, es fommt ibm -an, cela lui 
semble bien dur; il lui en coûte (ex. 
d'y consentir ); il s'y prète d'assez 
mauvaise grâce (comp. Ballen, An: 
kommen); es wird - halten, (Filter. cela 
tiendra dur) il sera difficile, il (en) 
coüleralex. d'obtenir cela); | qui af- 
fecte gem hr mener les sens, dur; 
rude ; rigide; disgracieux; -< Sprad: 
laute, consonnes dures ; -< Schreib: 
art, -e Zeichnung, style, dessin dur; 
—— € Tonart, mode majeur; || 
ulense ; rigoureux ; dur; acharné ; 
-er Winter, hiver rigoureux et dur; 
er Kampf, combat acharné; lutte 
violente ; -e Rranfbeit , maladie in- 
tense et tenace, maladie grave; bart 
traben, (Filter. trotter) marcher pe- 
samınent, avoir le trot rude, l'allure 
lourde ; || ado. tout près de, imme- 
diatement ; - an einem vorübergehen, 
passer tout près de qn, eMeurer qn; 
| 2° s'applique aux personnes: 
qui resiste fortement aux influénces 
ou aux impressions (de quelque na- 
ture qu'elles soient), dur ; fort; ro- 
buste; fortement trempé; solide; 
ft - gewébnen, s'habiluer a une vie 
dure et pénible ; fan. faire son corps 
aux privations, aux faligues; || sens 
moral: 4° rigide, austère; äpre; 
iron. opiniätre, obstine, entété; 
bourru ; 2° impitoyable, inflexible 


riles; . rude ; äpre; pénétrant 
se dit — de l pd 


sible. 
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endurei; dur; bart gegen Jemand 
fein, être dur envers gm; traiter 

n avec dureté, avec rigueur; —€ 

fege, lois rigoureuses, sévères, 
impitoyables ; einen - anreben, apo- 
stropher qn en termes durs ; faire 
une sévère remontrance à qn; ad- 
monester qn sévèrement; 3° qui a 
la conception diflieile, fam. qui a 
la tete dure ; | adv. durement; sé- 
verement; rudement; fortement ; 
rigoureusement; avec durele ; avec 
rigueur ; || tout près; || en compos. 
(His. HA selero... 

Härte (#-) f. pi. -n (14, 48) 4° 
qualité de ce qui est dur, elc., du⸗ 
rele, résistance (ex: du diamant) ; 
trempe, bonne trempe (ex. de l'a- 
eier); âpreté, dureté (ex. du HE 
intensité, rigueur (ex. du froid); 
sévérilé, dureté (rx. du caractère, 
d'une peine, d'une loi); rigidité, 
austérilé, f. stoïcisme (ex. des prin- 
cipes), m.; vem Stahl die — geben, 
donner la trempe à, ou durcir l'a- 
eier; die - nehmen, enlever la trem- 
pe à, détremper (l'acier); ramollir 
(ex. la cire, une tumeur) ; 2° (chose 
dure) dureté, /.; (Med. ) point in- 
duré, me. induration, f.; durillon (ex. 
à la plante des pieds), m.; /Litter., 
Arts) passage dur, m. dureté; äpre- 
te; (Rhetor.) assonance; (Morale) 
action qui atteste la dureté (du cœur 
de qu), f. 

Harten (<-)vn. (devenir dur) 
se dureir (on dit mieu.c Grharten). 

Härten(?-)va. (rendre dur) dur- 
eir; donner la trempe à, tremper 
(ex. l'acier); écrouir (le métal }; À 


bas -, l'action de tremper, elc.; la 


trempe, f.; l'écrouissemeut, m. 

*Hartflüglellig (:---) adj. 
(Zooi.) ( Fitter. qui a les ailes dures) 
4° (Oruithol.) selöroplöre; 2» (Ento- 
molog.) coléoptère; -e Snjeften, (in- 
sectes) colévptères, m. pl. (veRäfer). 

* Hartbarz(--)n. (Chim, org.) 
résine dure, Pi. ach, 

* Sarthautl(+-) f. (lilter. peau 
dure) scléroderme, m. sclerodertma 
(genre de végélaux, fam. champi- 
— Harthaute, p/. sclerodermes, 
m. pl. (4° tribu de champignons 
gastromycètes ; 2° famille de pois- 
sons osseux, div. plectognathes). 

* Sarthäutig(i--) adj. qui s 
la peau dure; (Hist. nat.) scleroder- 
me (romp, Sarthaut) ; fig. fan. peu 
sensible, apathique, indolent. 

*Sartheryig(:--) adj. (qui a 
le cœur ) dur , impitoyable, insen- 


* Hartherzigleit (<---)f. 
dureté de cœur, 

*Sartheu(:-) m.(tittér. foin 
dur) millepertuis, m. hypericum 
(genre de plantes ; syn. Jobannis: 
fraut); gemeines —, ınillepertuis of- 
fieinal, m. (syn. gemeines Johannis: 
fraut); beerentragendes -. milleper- 
tus baccifère, m. (syn Guiangaiſcher 
Guttibaum); -artige Pflanzen, (plan- 
tes) hypéricinées , f. pl. (famiile de 

lautes dicotylédones, polyp£tales, 

etamines hypogynes) 

*Sartbol;(=-) n. bois dur, m.; 
(Bot.) couches centrales du bois, f. 
* cœur, lignum, duramen, m. 

syn. Kern). 

* Harthörig (=:--) adj. qui a 
l’ouïe dure, qui entend difficilement. 

*Harthörigfeit ( f. 
durcie d’oreille, difficulté d’enten- 
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dre, f. affaiblisseınent du seus de 
l'ouïe, m.; surdite incomplète, f. 

*Hartfôpfig(:--) adj.quia 
la t&te ou la conception dure: % qui 
a la volonté inflexible , entele, ob- 
stiné, opinidtre; pop. létu. 

* Dartleibig(<=-- )adj. 4° qui 
a le ventre dur ou tendu ; (Zool.) 
qui a le ventre dur ow rude (au lou- 
cher); 2> qui a le veutre dur ow res- 
serré, constipe. , 

* Sartleibigfeit, f. consti- 
pation, f. 

Härtlich (:-) adj. (de Kart) un 
peu dur; légèrement durci où in- 
duré. 

*+ Sartmangan (<--)m. (Mi- 
ner.) (litter. manganèse dur ) brau- 
nile di sesqui-oxide de manganèse 
(natif) anhydre, m. (syn. Braunflein, 
dichter Schiwarzeiſenſtein). Sn 

* Sartmäulig (2 - +) ed. (lit- 
ter. qui a le museau dur ) (Manege) 
8 Pierb, cheval qui a la bouche 
forte, qui est fort en bouche, qui n'a 
point de bouche. R Fe 

* Gartmäutigteit, f. (Manege) 
dureté de bouche, indocilité, f. 

 Gartmeifel(=--) m. (litlér. 
ciseau dur)(Forg.) ciseau à froid, m. 
tranche, f. à 

*+Hartmetall(t--)m. (litter. 
metal dur) potin, m. (alliage cassant 
de cuivre et de divers mélaux). 


* Hartnädig (<--) adj. (pre- 


prem. qui a la nuque dure ou raide) 


opiniätre, obstine, entéte, lenace; 
pop. Létu ; -er Widerſtand, résistance 
0 ire: + Kranfbeit, maladieopi- 
ulätre, tenace où rebelle; | adr. 
opiniâtrément, obstineinent; - auf 
etwas beftehen, insister opiniätremenl 
sur qc., s’obstiner, s’opiniätrer à 
(soutenir ou à faire) qc. ; - maden, 
(ittér. rendre obstine ) opiniätrer. 
obstiner (qn) ; exasp£rer (e.r.une ma 
ladie;; — werten, devenir 0 yiniätre, 
prendre de l'entétement,de l'opiui- 
treté, de la ténacité. | 
*Hartnädigfeit, f. opiniätrel, 
obstination , f. entètement, m.; le 
nacilé, f. | 
hs Li (2) m. (liter. 
verrou dur) (Bot.) 4° troëne, m. li- 
gustrum (genre de plantes, fam. Jas- 
minges); gemciner-, troëne ordi- 
naire, m. ligustrum vulgare | sy. 
Rainmeide) ; 2 cornouiller sanguin, 
m.(sya. vother Sornfirauch). 
Sartrindig, -fhélig (<-+) 
adj. qui a la croûte, l’ecorcedure; 
(Bot.) scléroderme (comp. Harthau⸗ 


tig). 

. Gartfæalig(:--)ad (Zool.) 
qui al’ecaille dure ow calcaire ; ler 
lavé. 

*" Sartfinnig (2 --)adj. (Hitlér. 
qui a le sens dur) rigide, inflexi- 
ble ; opiniätre ( comp. Hartherʒig; 
Sartnädig). 

+ Hartfbier(-)m.g. F p!. 
-t (12, 47) (de l'ital. arciere, frang. 
archer) garde du corps à cheval (à 
la cour impériale de Vienne), m 

Härtun — 2. aellon de dureir; 
trempe (de l'acier, elc.), f. ; crouls 
sement(des métaux), mM. 

* Härtmaffer(i--) n. (Forg.) 
eau à tremper ( le fer ow l'acier); 
eau de trempe, f. 

Harz (=) m. g.-t8 (42) montagnes 
couvertes de bois ; ru part. (ke) 

artz (v. Dict. geogr. 

Harı 2) m. g. es, pl.-e (12, 1 
(comp. Gart) (proprem. suc di 


Harz 


Safe 


Safe 





Chim. org.)suc résineux, m. résine, 
f. (terme collectif qu'on applique à 
cerlains produits végélaux ou ani- 
maux, insolubles dans l'eau, solu- 
bles dans l'alcool, et pouvant se com- 
biner avec les bases salifiables à l’in- 
star des acides); harte -e, résines 
dures on cassantes, résines solides 
{à la température ordinaire); weiche 
-t, résines molles ou hydratées, ré- 
sines visqueuses ou flexibles (à la 
température ordinaire), pl. ; Halb: 
bar, sous-resines, résinules , f. 


H. 
1 5arzähnlhich, -artig (<--) 
adj. qui a quelque rapport avec la 
résine, résineux ; qui a l'apparence 
de la resine ; (Bot., Chim.) resini- 
forme, résinoïde ; (Miner.) resinite ; 
€ Körper, (corps résinoïdes) résini- 
des ( famille de composés ternaires, 
qui — les resines, Guibourt), 

U 


L Harıbaum(+-) m. arbre qui 
produit qq. résine , arbre résinifère 
ou résineux, m. 

*Harzbringend (:--)adj. qui 
produit de la résine, résinifère. 

*+ Sarzeleftricität (=---< 
2) f. (Phys) électricité résineuse, 
électricité négative, f. 

Saryen(:-)va. enlever la résine 
ä,extraire la résine de; || on. (av. 
baben) recueillir (de) la résine, 

Saricr(:-)m. g.-8 (12, 46) 4° 
habitant du Hartz ( v. Diet. géogr.); 
% celui qui recueille (de la résine, 
on qui extrait la résine (ex. du pin), 
m 


‚Sarıförmig (<--) adj, rési- 
niforme {v. Harzahnlich). 

*$arigalle (<--) f. Forest.) 
collection, f. our dépôt de résine, m. 
(comp. Galle, 4v et 2°). 

*Harıholzs (+ -)n. boiseuarbre 
qui contient, qui fournit de la ré- 
sine ; bois ou arbre résineux, m. 

"tSarzbydrat(+--)n. (Chim. 
org } résine hydratée, f. (syn. Weich: 
bar; ; v. Sars). 

$Saraidt(=-) adj. qui tient de la 
résine (v. Harzahnlich). 

Harzig (:-) adj. qui contient de 
la résine, résineux ; (qui est) enduit 

résine, 

Harzkohle (:--)f. charbon 
chargé de résine ou de bitume, 
Charbon bitumineux ou asphaltique, 
m.(romp. Pechkoble). 

Harzkuche n *—)m. 10(Phys) 
&ileau Je résine; 2 paiu du marc 
des pignons, m. 

“$Saryvflanae (+--) f. plante 
qui produit de la résine , plante rési- 
neuse ou résinifère, f. 

*+$Sarapol Br mn. (Phys.) pôle 
résineux où négatif, m. 

*$Sararecifen (<--) n. (Filter. 
action d’arracher la résine) récolte 
ou extraction de la résine (par des 
incisions pratiquées aux afbres), [. 

"Harzreifer(2--)m.celuiqui 
recolte la résine (comp. Sarareigen), 
m 


Sarzriß 22)m. (v. Harzreißen). 
5Sarzſalben (:--) f. pt. 
(Pharın.) onguents L résines , bau- 
mes artificiels, m. pl. 
*Sarifdaben(:--)n. (litter. 
aclion de râcler la résine) recolte de 
Ja résine. f. 
“Sarifharrer(i--)m.({litiér. 
celui qui râcle la résine rsonne 
occupe à la récolte de la résine f 


*Harzleifen(* --) Re (Chim. 
org., Pharm.) savons de résines, ré- 
sinates (alcalins), m. pl. 

*Saritanne(:--)f, sapin qui 
fournit de la résine , sapin résineux 
ou résinifère (s'app'ique plus part. 
à l'espèce pinus picea, v. gemeine 
Tanne), m. 

Harztragend (=--) adj. rési- 
nifère, nn pt N 

*Harzwalfer (2-v) f. terme 
vicieu.r ( liltér. eau résineuse) eau 
gommée, f. 

+*Hafarpfpiel (-=-) mn. jeu 
de hasard, m. 

Haſchen (422) va. (comp. Huf, 
Raſch attraper, prendre; || en. (av. 
haben) nach etwas -, faire un mouve- 
ment rapide pour saisir qc. , cher- 
cher à saisir, à altraper; faire ou 
donner la chasse (er. aux mouches); 
fig. fam. rechercher avidement, cou- 
rir après qe.; || das -, l'action de sai- 
sir, elc., N: e mouvement qu'on 
fait pour saisir, m.; la chasse (rx. 
des mouches, des bons mots); la re- 
cherche avide, f. 

Sästen(:-)n. g -8 (412,46) (di- 
min. de Safe) petit ou jeune lièvre, 
levraut, m. 

Sâfher(=-)m.g.-8 (12, 46) (ce- 
lui qui cherche à saisir qe.) chas- 
seur, coureur (rx. de places); plus 

art. agent de (la) police ou de la 

fe sergent (de ville, etc.), gen- 
darme; huissier ; fam. estalier; 0b- 
sol. archer, m. 

Haſchiren (- 4-) va. (Bijout.) 
hacher (ex. une pièce de métal) ; || 
bas-, la hachure. 

Hafe(+-)m.g.-n, pl. -n (143, 
48) lièvre, m. lepus genre de mam- 
mifères, ordre rongeurs); gemeiner-, 
lièvre commun, m. lepus timidus ; 
Mutter-, (filter. lièvre-mère) lièvre 
femelle, m.; WBald-, lièvre des bois: 
Feldhaſe, lièvre des champs, m.; -n 
werfen, (faire de petits lièvres) le- 
vretter; locution populaire; ba 
liegt der - im Pfeffer, (liter. là gil 
le lièvre dans le poivre) c'est là que 
git le lièvre; c'est là le point essen- 
liel de l'affaire ; fg. 4° homme ti- 
mide, peureux, pultron, m.; 20 fat; 
fan. pantin, farceur, m. 

Hafel(+-)f. pl.-n (44, 48) bas- 
sax. Kaffe, angl. hazel) noisetier, 
m.corylus (genre de plantes, /am. 
amentacées: syn Haſelnuß, 2); ge: 
meine -, noisetier cullivé, coudrier, 
m. corylusavellina (syn. Hafelftaune 
Hafelnupftrauch); große -, noisetier 
majeur ou tubuleux, m. corylus 
maxima ou tubulosa (syn. große Sa: 
ſelnuß). 

Hafelant(*=--) m. g.-en, pl. 
-en (45, 49) syn de Haſeler. 

* Hafelbufch (= —-) m. 40 (dit 
fer arbrisseau) noisetier (syn. Sa: 
fel}, m.; 2° (litler. bosquet de noise- 
liers) coudraie, f. (syn.Halelgebüfch). 

*Hafeleiche (<---) f. chène à 
grappes, m.{syn.@tieleiche, v.Giche). 

Häfelerf+--)m.g.-# (12, 16) 
(de Säfeln) fam. homme qui badine, 
homme facetieux , (mauvais) plai- 
sant, badaud , gascon , m. 

* Hafelgerte (*--»)f. baguette 
de coudrier, f. 

*Safelhubn(:--) n. (rothes -) 
poule du coudrier, gelinotte, f. (oi- 
seau, genre letrao, ordre gallinacés); 
(bas) fleine -, (/ittér. petite gelinotie) 
gelinotte des Pyrénées, ganga ordi- 
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naire, f. (oiseau, genre pterocles, 
ordre gallinacés); (pas) weiße · ge- 
linotte blanche, perdrix de neige, f. 
lagopedes (genre d'oiseaux, ordıe 
gallinacés). 

Häfeliren (222) on. v. Güfein. 


pb n. pl. chatons, 


m. pl. 

Bifelfr aut rail asaret 
d'Europe, ın. (syn.@urcpäifche Hafels 
wurzel). 

Baſelmaus 222) f. (litter. 
souris de noisetle) muscardin-, m. 
myoxus avellanarius ( ammmifère, 
genre myoxus, ordre rongeurs), 

äfeln(+-) vn. (av. haben) (de 
Haje) faire des grimaces, exécuter 
des tours facétieux ; faire de mau- 
vaises plaisanteries; || va. railler, 
plaisanter (qm). 

*Hafelnuß (*--) f. 10 noisette, 
aveline, f. (fruit du noisetier, et 
plus part. du coudrier); 2° noise- 
tier, m. {v. Hafel). 

*Hafelnufartig(2----)adj. 
qui ressemble ä une aveline, avella- 
naire. lines, f. 

* Safelôl(:--) n. huile d’ave- 

—— f. baguelte de 
coudrier, f. 

* Hafelftaube, f-frand, m. 
(litter. arbrisseau-norsetier) noise- 
tier cultive,m. (syn. Gemeine Hafel). 

*Hafelmurzfel), f. (ditter, racine 
de noisetier) 4° racine d’asaret, f.; 
9» asaret, m. asarum (genre de plan- 
tes, fam. asarinées ou aristoloches); 
europäijche -, asaret d'Europe, m. 
asarum europæum (syn. Sajellraut, 
wilber Narb). 

* Safelmurzarten (!=--»)f. 
pl. asarinées, asaroïdes , f. pl. (nom 
par — qgs botanistes ont de- 
signe la famille des aristoloches; 
v. Ofterluzeiarten). 

. AL QU AE LH ter Les 
(Chim. org.) (principe amer de l'a- 
saret d'Europe) asarine (de quelques 
chimistes), f. 

*Hafelwurifampfer (----) 
m. (Chim. org.) (litter. camphre d’a- 
saret) asarine, f. (stéaroptène fourni 
par la racine de l’asarum euro- 


pæum). 

* Safenabler(<---) m. (liter. 
aigle des lièvres) petit aigle , aigle 
criard, aigle tacheté, m. (oiseau, 
— aquila, ordre rapaces diur- 
nes). 

* Safenart —— f. 4° genredes 
lièvres, genre léporin, m.; 2° na- 
ture, manière ou habitude des lit- 
vres ; habitudes timorées, peureuses, 
. pl. j 

* Safenartig (<---) adj. qui 
ressemble au lièvre, (Zoo! } lé rn. 
léporide ; fig. fam. limoré, limide, 
poltron ; || —e Tiere, (animaux) lé- 
porins ou léporides, m. pl. (famille 
de mammifères rongeurs, qui a le 
genre lepus pour type). 

"Hafenauge ! tum | n. œil de 
ou du lièvre; (Ophthalm.) œil main- 
tenu ouvert(par leraccourrissement 
ou la rétraction des paupieresi, ME, 
lagophthalmie, f. (lièvre, f. 

ee afenbalg (<--)m. peau de 

* Gafenfett(:--)n. graisse de 
lièvre, f. (Pharın.) axonge de lièvre, 


m. * 

* Safenfell,n. pelage dulièvre, 
m. fourrure de lièvre, [- (V. ien: 
yelg); peau de lièvre . (Y- few 
baly). 


asp 


Haub 


Hau b 


—— — — —  , —„ > ——— 


* Safenfuf(+--)m. pes m. | 
ou patte de lièvre, f. ; fig. plais. | 
4° homme peureux ; poltron ; 2° fat; 


fam. pantin, m. 

* Hafen(fup)flee (+---) m 
ied-de-lièvre, trèfle des ra | 
agope, trèfle leporin, m. (syn. Ader: 

Elce, v. Klee). 

LOS TRES (2e) m. (lillér. 
vautour de lièvre ) milan royal, m. 
(oiseau, genre milvus, ordre rapaces 
diurnes). 

* Safenhaar(:--)n. poil, pe- 
lage, m. fourrure de ide {. 

*Hafenherz(*+--)n. cœur de 
lièvre; fig. fam. limide, méticuleux, 
poltron. 

* Gafenbunb (2--) m. chien 
qui est dressé à la chasse du lièvre 
levrier, m. [lièvre, £ 

* Gafenjagb (:--) f. chasse du 

Haſenklee, m. v. Haſenfußklee. 

* Safentlein (+--) mn. (Cuis.) 
(litter. petit de lièvre) civet (de liè- 


vre), m. 

> Sale nfobl, m. (liter. chou 
de lièvre) laiteroncommun, m.(syn. 
Gemufe-Ökinferiftel ). 

*Hafenlager, -nefl, n. gite du 
lièvre, m.; forme, [. 

* Hafenohr (*--)n. oreille de 
lièvre, f.; (Bot.) buplèvre à feuilles 
rondes, we. (vunbblättriger Dur: 
wabé); Haſenöhrchen, n. pl. (litter, 
oreillettes de lièvre) (Imprim.) guil- 
lemets, m. pl. tee — 

Haſenpanier (--2) nm. fig. 
fam.(litter.bauniöre du lièvre)fuite, 
[; das - ergreifen, prendre la fuite, 

altre en retraile. 

"Hafenpfeffer(!---) m.(Cuis.) 
(litter, poivre de lièvre) civet, m. 

Hafenfharte(2-—--)f.breche 
ou fente qu'on remarque à la lévre 
supérieure du lièvre, f.; Les. 
bec-de-lièvre (simple, double), m. 
(division congeniale de la lèvre su- 

érieure, et souvent de la voüle pa- 
atine et du voile du palais), 

Haſenſchartnaht 
(Chir. ) suture du bec-de-lièvre; su- 
ture entorlllée, f. 

* Hafenihrot(2=-)m. ein.(lit- 
ter, dragée de lièvre) petite dragée, 
f. menu plomb, m. 


"Hajenihwar 
noir de lièvre) v. Hafenpfeffer. 


"afenfpeunsg (<--) m. saut 
de lièvre, m.; par extens. 4° (Chas- 


se, Anc. Pharm.) talon, astragale de 
lièvre,m.; 2° (Chasse) passée, foulée 
piste du lièvre, f. Lièvre, f. 

* Gafenfrur, f. piste. passée du 

* Safenftofer (---) m. (lit- 
ter. oiseau qui frappe, qui s'abat sur 
les lièvres) syn. 4° Sajenabler ; 2° Ga: 
fengeier. ; 

“Hafenftraud (= -)m. (lilier, 
arbrisseau de lièvre) chondrille, f. 
prenanthes, m. chondrilla cu pre- 
nanthes (genre de plantes, Km. 
thicoracées); Maner-,chondrille des 
murs, f. chondrilla muralis; Sdlan: 
gen-, prenanthe serpenlaire, m. 
prenanthes serpenlaria. 

Häfin (+-)f. pl. -nen (44,49) 
lièvre femelle, m. hase, [. (syn. Mut: 
terhafe, v. Sale). 

Hispe, Hispe (2-)f. pl.-n (44, 
48) (sued. haspe, lat. du moy. âge 


fie) 


Gaëvel (*-) m. g. -8 (12,46) 
(proeine. f. * -en, dl, 48) devidoir; 
(Miner.) moulinet; tourniquet; bour- 
riquet ; treuil ; (Imprim.)croisee du 
treuil, du bourriquet; (Soie aspel , 
asple ; (Mar.) guindal, guindas ; ca- 
bestan. 

Haspeln/!-)rn.(av. haben) faire 
tourner le devidoir, etc.; || va. de- 
vider (er. du fil); guinder (ex. des 
marchandises). [roue, m. 

* Haspelrap(t--)n. guindas à 

Saésypler(=-)m. g. -8(12, 46) dé- 
videur, m.; -in, f. pl. -nen (44, 49) 
dévideuse, f. 

Has (+) m. g. -e8 (12) (suéd. 
hat; angl. hate; comp. le lat. 
odium et le’ grec x0Tos ) grande 
répugnance (jointe au désir de nuire 
4 la personne on à la chose qui en 
est l'objet) ; s'applique surtout aux 

ersonnes : haine, rancune (pro- 
onde), f.; ressentiment, m.; senti- 
ments hostiles ow rancuneux, m. pl.; 
- gegen Jemand empfinben, ressentir 
où avoir de la haine pour ou contre 
qn, porter de la haine à qu, hair, de- 
tester qn, en vouloir à qu ; - auf Je: 
manben werfen, (liter. jeter de la 
haine sur qn) concevoir de la haine 
contre qu, prendre qn en aversion 
ou en haine. 

$Saffen(<-)va. (angl. hate) avoir 
de la haine contre qn, hair qu ; ac- 
cabler qn de sa haine (syn. Haß em: 
pfinden) ; || baë-, l'action de hair, f. 
sentiments haineux ou hostiles, m. 
pl. rancune, haine, f. 

“Saffenswerth(:--) adj. digne 
de haine ou d'être haï, haïssable, 
détestable, abominable, exécrable, 
odieux, 

Haffer(+-)m. g. -# (12, 46) ce- 
lui qui hait, ennemi, m. 

äfilich (<-) adj. ( proprem. 

ss Hill. de la haine, CE déplait) 

laid; diforme; vilain: hideux ; re- 

oussant ; dégoûtant, détestable ; af- 

reux; odieux; mechant; scanda- 
leux. _, 

Häſſtichkeit (:--)f. laideur, 
difformite, f.; mauvais état (ex, du 
temps, des routes}, ın.; méchanceté, 
depravation (ex. du cœur), f. 

Haft (-) pres. de l’ind. 2e pers. 
du v. Se P 

Haft (-)/.(sued, hast, angl. haste) 
(grande) hâte, précipitation, f.; in -, 
en graude häle, precipitamment; 
fan. au plus vite (comp. Sañig). 

$añtig(=-) adj. pressé, précipi- 
té; brusque; improprem. vif, em- 
porté; | adv, en grande hâte, pré- 
cipitamment; brusquement; dans 
une grande agitation. 

‚Saftigfeit (<--)f. précipita- 
tion; rapidité ; agilation ; brusque- 
rie; vivacité, f.; emportement, m. 

Häticheln (-) va. fam. cares- 
ser; gäter (ex. un enfant). 

Satidier (-*) v. Gartihier. 

Haß (-) Sage (2 -) f. pl. —ejn (44, 
48, 19) (de Segen) 4° chasse à courre, 
chasse aux chiens courants, f.; com- 
bat des chiens avec les bêtes féroces, 
Mm.; 2 meute (de chiens), f. 

$au(-)m. g. -{e)8, pl. -e (49, 47) 
(de Sauen) (Forest.) 40 taillis, mn. 
—— bois), f.; 2 vente (du bois 
coupé}, f. 

*Haubanf, f.-blof, m. (banc 


haspa, angl. hasp) crochet ; Lirant; | ow bloc sur lequel on hache) ha- 


(Min.) har 
penture, f. 


n; plus part. gond,m.; | 


choir ; billot, tronchet, m. 
Haubar (<-) adj. (Forest.) qui 
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peut être y se en élat d'êtré abat- 
tu, taillable ; bon pour la coupe. 
Haube (2°) Ep -n (44, 48) (au 
tref. Suba, sued. hulwa; comp. 
Haupt) primit. objet de vétement 
ou de defense qge destiné à coiffer 
la tête, m. coiffe, f.; casque, m.; plus 
part. bonnel{de as à m.;fleine -, 
Haubchen, n. petit bonnet, béguin 
(d'enfant), m.; || fig.plais. emblème 
du mar * (pour la femme); un: 
ter die Haube fommen, (Zitter. venir 
sous le bonnet) entrer dans l'état de 
femme mariée; (trouver à) se ma- 
rier ; || par extens. loben qui ala 
forme uw qui fait office d’un bon- 
net; comp. Mutze) (Fauconn.) cha- 
peron, m.;(Bot.) coiffe (de l’urne des 
mousses), f.; ( Ornithol.) bonnet 
—— qu'on donne à toute la sur- 
ace du dessus de la lète), m.; huppe, 
f-; faisceau (de plumes), m.; (Anat.) 
calolte (ex. du crâne), [.;(Anal. com- 
par.) bonnet, estomac réticulé (se- 
cond estomac des ruminants; syn. 
Malzmagen); (Archit.) döme;(Chim.) 
dôme, m. calolte, tête de maure; 
(Fond.) calotte, f. reverbere ; cer- 
veau de la cloche, m.; die - auficken, 
a) mettre le bonnet, etc., coiffer 
(ex. un enfant}; chaperonner (un 
faucon); 5) prendre le bounet, se 
coiffer; || en compos. (Hist. nat.) 
huppé, criste (comp. Sauben, Ge— 
baubt). [peronner. 
Häubeln(+-)ra.(Fauconn.) cha- 
Hauben (:-) va. revälir d'un 
bonnet; mettre le bonnet à ; coiffer ; 
Gehaubt, coiffé ; (Zool.) huppé , ga- 
lericule, lophote ; ( Bot.) criste; 
coiffe, calyptré. ‘ 
Haubenadler (<---) m. ai- 
gle huppé, m. 
*Haubenband, ». ruban d'un 
bonnet ou de coiffe, m.; bride, f 
*Saubenbrabt, m. fil de laiton 
à carcasse, m, 
*$Saubenente(:---) f. canard 
huppé, m. anas galericulala (oiseau, 
genre anas, v. Ente), 
*Saubenfait(:--) m. faucon 
huppé, m. falco lophotes (oiseau, 
genre falco, v. Falte). 
* Saubenbubn(i--}n. 4° poule 


huppée (variété de la le ordi- 
naire); 2 foulque hup f. fulica 
crislala (oiseau, genre fulica , Y. 


Waflerhuhn). 

* Haubenfreusfhnabel, m. 
bec-croisé huppé, m. loxia cuculla- 
ta ou coronala (oiseau , genre loxia, 
v. Rreusfénabel) 

*Saubenterdge(i---) f 
alouette huppée, f. cochevis, m. (oi- 
seau, genre alouelle, v. Lerche). 

*Gaubtenmaderin, /f.(faiseuse 
de coiffes) bonnetiere; mercière; 
marchande de modes, f. 

— Aut Wr ph (===) m. hé- 
ron huppé, heron commun, m. (oi- 
seau, genre heron, v. Reiber). 

*Haubenfchleife, f. nœud de 
ruban (qu'on attache au bonnet), m. 

*“Saubenfto®(=--) m. (lige sur 
laquelle on place des bonnets) tête 
de bois, — 

»Haubentauübe, f. pigeon à ca- 
rag ou à chaperon, pigeon jaco- 

in, m. 
*Saubentauder (2---) m. 
rèbe huppé, m. podiceps crislalus 
(tous, geure podiceps, v. Taucher). 

Haubige(-+-)f. pl. -n (14, 48 
4° obusier ; £ - où — 
Haubitzkugel, obus, m. 


Haue Sauf 





Sauf 


m — — —— 


GSaud (*) m.g.-(e)8, pl. — (42, 
17) (comp. le grec duw) io expira- 
tion d’air et expulsion de ce fluide 
par l’orifice de la bouche, f.; souflle, 
m.; > colonne d'air qui est expulsée 

r la bouche, f. souffle, m.; haleine, 

.; # son qui résulte d'une pareille 
espiralion, m.; (Gramm.) aspiration, 
f.; 4° improprem. air agité, souîMe, 
m.; [parfums exhales par des fleurs, 
m. pl. ; || der legte - (bes Lebens), le 
dernier souflle (de la vie), le dernier 
soupir, mı.; mit einem — aueſprechen, 
(prononcer avec une aspiralion) as- 
pirer (une leltre), 

Saucen (<-) on. (av. haben) 
soufller ; | va, exhaler ;insufller (ex. 
de l'air dans les poumons); inspirer 
(ex. du courage à qu); (Gramm.) 
aspirer (une lettre); gebaucht, expi- 
re, souîMé ; exhalé ; insuMe ; inspiré ; 
aspiré ; || das -, n. l'expiration, f.; le 
souffle, m. ; l'exhalation; l'insuffla- 
tion ; l'inspiration ; l'aspiration, f. 

“Saudlaut (#-) m. (Gramm.) 
son aspiré, m. 

"Haudegen (<--) m. (lillér. 
é à ferir) sabre; par extens. 

ais. sabreur, guerrier, mn. ; épée, 
Fr. iron. bretteur, spadassin, m. 

Hauberer (<--) m.g.-48 (12, 
16 } (du ». province. Sauvern, trans- 
porter des vosageurs pour de l'ar- 
gent) loueur de voitures (de voyage), 
voiturier ; cocher, m. 

$Saue(<-) f. (instrument qui sert 
à houer la terre) houe, f.; hoyau,m. 

Hauen (:-) va. (re b) (angl. 
hew ; ol. houwen ) frapper (qc.) 
violemment ou avec force, frapper 
de grandscoups sur ; fouelter ; férir; 
eınen mit ber Reitpeitiche ins Geſicht 
hauen. frapper qn au visage avec 
une ** cingler le visage de 

nd’an coup de eravache; mit bem 
Eénatel —— avec le bec)don- 
ner des coups de bec ; das Pferd baut 
in die Gien , (littér. le cheval frappe 
dans les fers) le cheval furge, se cou- 
pe, s’entretaille, s’entrecoupe; | plus 
part. frapper avec un instrument 
tranchant, couper , trancher, divi- 
ser (qc. d’un coup ou par des coups 
de sabre, etc.); hacher; von einan: 
der -, fendre , diviser , trancher ; in 
Stüde -, { fittér. hacher en mor- 
Ceaux} morceler, hacher (ex. de la 
Yiande); tailler en pieces; écharper, 

Passer au fil de l’epee; fendre (ex. 
du bois ); ben Ran von Rumpfe -, 
Stparer la tete du tronc, trancher, 
abattre la tête (à qn, ex. d'un coup 
de sabre ou de hache); #raë -, cou- 
per de l'herbe (x. avee la faux ); 
moissonner les herbes; Hol; -, a) 
Couper du bois: abattre des arbres ; 
b)fendre du bois; I(faconner en fra 
nl avec un instrument tranchant) 
teine -, a) rompre , détacher des 
Pierres ( par le moyen de la hache, 
Y. plus haut); b) tailler des pierres; 
eine Bildſaule in Stein -, tailler une 
Slalue dans le roc, sculpter une sta- 
lue en pierre; aus Stein -, (/ittér. 
tailler hors du roc) sculpter (ex. une 
$latue) en pierre; Feilen -, tailler 
des lines ; gehauen, qui a été produit 
Par l'action de frapper, qui est le 
résultat de l'action violente d'un in- 
Strument tranchant; gebauencé Holy, 
15 coupe ; arbre abatlu ; bois fendu; 
bauene Wunte, plaie qui résulte de 
action d'un instrument tranchant 
syn. Hiebwunde), gehauener Stein, a) 
Pierre détachée, fie moellon, m. ; b) 




















terrain houé ; 


forme ; | absol. frapper ayec une, 
ou manier une arme tranchante : 
sabrer; faucher; hacher: houer: 
um fit —, Cfrapper autour de soi) 
brandir, agiter le sabre, etc.; distri- 
buer des coups de sabre, etc, à droite 
et à gauche; nadı Jemanten —, (/ét- 
ter. frapper après qn) diriger un 
coup de sabre, etc, contre qn, cher- 
cher à alteindre qn d’un coup de sa- 
bre , elc.; über die Sdmur -, (litter. 
frapper au-dessus de la corde, se dit 
d'un cheval) fig. faire faux bord, 
faire qq. écart, se laisser aller à qq. 
excès ; burd etwas -, {litlér, frapper) 
faire pénétrer la lame, etc. 4 travers 
qc., fendre, traverser, percer, tran- 
Cher (ex. la cuirasse d'un coup de 
sabre ); in einen Baum -, enfoncer 
la hache, etc. dans un arbre ; enta- 
mer un arbre d'un coup de hache, 
etc.; || fih-, a) se frapper (soi-méme!, 
se llageller ; se blesser d’un coup de 
(hache, elc.); b) se frapper (les uns 
es autres), se donner des coups ; 
(Guerre) (fich mit einander berum -) 
se battre (à l’arme blanche), com- 
battre, lutter corps à corps {et le sa- 
bre à la main); || das -, l’action de 
frapper , etc., f.; le maniement du 
sabre, etc.; le fauchage (ex. de l’her- 
be); l'extraction (ex.de pierres d'une 
carrière), f.; la taille (ex. d'une 
lime, d'une pierre); la sculplure ; 
le labour (ex. de la vigne). 

Hauer (:-) m. g. -8 (12, 46) 4° 
(hormme qui travaille avec la hache, 
a houe, Île ciseau , ‘etc. } coupeur , 
fendeur (ex. de bois); tailleur (ex. 
de pierres); (Min.) mineur, celui qui 
travaille aux mines ; { Chasse ) san- 

lier de cinq ans (dans ce sens, 
Hauer est usilé surtout en compos.) 
2 (instrument destiné à frapper , à 
couper} perçoir ; (Ferbl.) poincon à 
emboutir, m.; bouterolle, * (Mar.) 
sabre , m. ; (Chasse) défense (ex. du 
sanglier), f. 

Häuer(2-) m. g.-8 (12, 46) mi- 
neur (v. Hauer), m. 

*Sauerlobn (2=-) m. (Forest.) 
(liltér. récompense pour les cou- 
peurs) aballage ; (Min.) salaire, m. ; 
paie du mineur, f. 

Sâufben Gr n. g. -8 (12, 16) 
(dim. de Saufen) petit monceau ; 

elit nombre, m.; poignée (ex. de 
‚raves), f,; (Bot.) groupe, sore (pa- 
quel que forment les sporangesdes 
fougères), m.; Keimbäufiben , liter. 
groupe de germes) sorédion (des li- 
cheus); Brut-, soreume (s} n. de 
Reimbäufhen), m. (48) v. Haufen. 

$Saufe(<-) m. g.-n8, pl. -n (12, 

Häufeln (:-) va, mettre en pe- 
Lits Las on en pelils monceaux, amon- 
celer ; (Horticult.) butter; (Agric.) 
an -, envéliotter, enveillotter le 
un. 

Saufen (=) m.g. -8 (12, 46) 
—— Huffo, Houfe, pe huf, angl. 

eap, sued. hop) (collection de cho- 
scs mises les unes sur les autres vu 
mélées ensemble) amas, tas, mon- 
ceau (ex. de pierres}, m.; (grande ou 
certaine) quantité, f.; (grand ou cer- 
tain)nombre; groupe (e.r. de mai- 
sons, d'arbres, de personnes), m.: 
bande troupe (ex. de loups, d'oi- 


Bee taillée ou sculptée; getauene 

‚ terre remuée avec la houe, 
loc. fam. das ift we: 
ber gehauen noch geftochen , (/ifter. ce 
n'est ni taillé ni gravé) ce n'est ni 
chair ni poisson, c'est un travail in- 






scaux), f.; troupeau (ex.de moutons), 
m.; foule, cohue, f.; georbneter -, 
{las rangé) pile (ex. de livres, de 
is, d'argent), f.; peloton, déta- 
chement (ex. de soldats),m.; (Anat., 
Hist. nat.) agglomération, agréga- 
tion, f.; groupe, m. plaque (ex. for- 
mee par des glandes de Peyer), f. 
(comp. Säufhen) ; in - ftehenb, (reu- 
nien amas ou disposé par grou- 
pes) amassé, entassé ; altroupé ; 
groupe ; agrégé; (Anal) agminé ; 
der große —, le grand nombre, la 
foule, les masses, f. pl, ; le vulgaire, 
le peuple; in Haufen feten, {metire 
en tas | ontaseer ker le blé), em- 
piler (ex. du bois): über ven - ftoßen, 
(Hitter, pousser au-dessus de l'amas) 
jeter à bas, renverser, démolir, dé- 
truire; fam. culbuter; über ben - 
ſchießen, renverser, tuer (qn) d'un 
coup de fusil, etc., faire sauter la 
cervelle {à qu); pop. descendre {qn}; 
über ten - fallen, tomber en ruine, 
tomber à terre ou à la renverse. 

Häufen (:-) ra. mettre en las, 
etc. (v. Saufen) ; accumuler, amon- 
celer, entasser; combler; fih -, 
s'accumuler , s'entasser, s’amonce- 
ler ; s'attrouper ; se serrer ; se pres- 
ser ; s'accroitre, augmenter: rossir; 
gebäuft, accumulé; amoncelé, ag- 
gloméré ; serré ; || bas —, (40 l'action 
d'accumuler, etc., f.; 2 l’état d’une 
chose qui s'accumule,m.)v.Säufung. 

*Saufenbrüfen (:--<) f. pt. 
(Anat.) glandes agglomérées , con- 
glomérées ou conglobées (ex. des 
parois de la bouche); grandes agmi- 
nées , plaques (glandu aires)(ex. du 
canal intestina „pl. 

* Saufenweife (#Z,-.) ade, 
(litter. par ow en tas) en quantile; 
en grand nombre; en foule, r 
troupes, par bandes ; abondamment ; 
fréquemment; vieſe Thiere ziehen = 
durch die Wüfte, ces animaux par- 
courent le désert par bandes ou par 
troupeaux ; bie Truppen gingen - juin 
Beinde über, les troupes passèrent ow 
passaient à l'ennemi par bandes, 
par pelolons , en masse ; - fteben, être 
places) où «lisposé(s) par groupes ; 

aufenweiſe ftehende Drüfen, glandes 
disposées Par groupes, glandes agglo- 
merces où agminces (v. Haufendrü: 
fen); - fleben bleiben, s'arrêter par 
groupes, s'altrouper ; s'ameuter. 

Häufig (?) adj. qui existe (lit. 
ler, en amas, v. au e) en grande 
quantité, fréquent, nombreux, co- 
pieux, abondant; - fein, être fré- 
quent, elc., se rencontrer fréquem- 
mentou en grand nombre; abonder; 
s'applique au temps : qui arrive 
souvent, fréquent, nombreux; || adv, 
en quanlilé ; en grand nombre, en 
foule ; fréquemment ; souvent: es 
fommt — vor, il arrive fréquemment 
que …; il est fréquent (de voir ...). 

Häu A Lg f. pl. -en (14, 49) 
(de Haufen) 4° action d’entasser, 
elc., f- entassement (ex. du blé, d= 
bois); amoncellement, m.; accumu- 
lation, f; 2° état d'une chose qui 
s'entasse, elc., enlassement, m. ac- 
cumulation, f. encombrement (ex. 
de la population), m.; augmenta- 
tion ; agglomération, f; accroisse- 
ment, m.; - des Bluted, accumula- 
tion du sang, congestion (sanguine) ; 
pléthore (generale ow locale), hy- 
perémie, f. 

*Hauflen)werf (=-) n. (liter, 
ouvrage ow choses en tas) (Minér.) 
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(masse produite par la réunion de | chef (principal); général (en chef), 
plusieurs substances de diverse na- | m 

ture) agregat, m. rulg. las de mines 
meölces, m. roche en masse, f. 

⸗ + CEE UT bp f. (litter. se- 
ran à frapper) (Bot.) arrète-bœuf, 
m. bugrane, f. ononis (genre de 
plantes, fum. légumineuses); bornt: 
ge -, arréle-bœuf épineux, m, ono- 
uis spina (syn. Od enbrecb}. 

* Saubolz (<-) n. (Forest.) bois 
nr: juflinge (2-2) f. (lite 

"SHauflinge (--) f. tter. 
lame ä fra ra lame d'un sabre, { 

* Sauflot (#-) m. büche sur la- 
quelle on fend le bois, f. billot, m, 

Haupt () n. g.-le)8, pl. Haͤup⸗ 
ter (12, 20) (autrdf Goutit! $oubret ; 
suéd. hufwud, angl. head, lat. ca- 
put) style élevé léte (du corps hu- 
main; s'applique rarement a celle 
des anfmaux; comp, Koyf), fs 
(Lang. Bibl.) chef (ex. de Sı.-Jean), 
m.; Ro. ben Feind auf's - fchlagen, (/it- 
ter. frapper l'eunemi sur la tete) met- 
trel’ennemi en déroute, écraser l'en- 
nemi ; remporter sur l’eauemi une 
victoire éclatante, || par extens. 4° 
endroit (d'un lit, d'un cercueil, etc.) 
où est placée la tète, m. tete, f.; 
chef, chevet, m.; obsol. ju Häupten, 
à la tête) au chevet (du lit); zum 

upt einer Tafel figen, (liftér, ètre 
assis à la tele d'une —— oecu⸗ 
per la première place ou la place 
d'honneur, présider (un diner, un 
banquet, etc.); 2° (personne ou ani- 
mal) tète,f.; plus part. personne 
illustre on vénérable, tête, f.: graues 
-,(littér.tète grise} Löte blanchie (par 
l'âge), [.; cheveux blancs, m. pl.; ge: 
fröntes-, tèle couronnée, f. monar- 
que, souyerain, m.; 3° (personne qui 
commande})chef{ex. de parti, de l'é- 
glise, de l'état); principal ,m.; {| 
principale ville, capitale, f.; 4° (chose 
qui ressemble à la tête par sa forme 
ou par sa posilion ) tele (er. d'une 
comète, d'un filon, d'une racine), f.; 
sommet, m. cime (ex. d'une mon- 
tagne, d'un arbre, d’une fleur); 
Bern (ex. de chou), f !comp, Gi: 

fel, Wipfel, Kopf); hen compos. 
Haupt marque 4° qu'une personne 
ou une chose est la principale, la 
plus considérab'e, et se traduit 
alors par les adj. principal, pre- 
mier, (le plus) considérable, (le 
plus) haut, (le plus) éminent; 9° 
qu'une chose esl fort ımportante, 
grande, distinguée, et se traduil 
* les adj. grand, fameux, capital; 

° quelquefois, mais rarement, 
qu'une chose a rapport à la tdle, et 
se traduit par les mots céphalique, 
de la tête (dans ce dernier sens, on 
dit ordinairement Royf, v. ce mot). 

," Sauptabfdier(-2-)m.(Hist. 
J’Allem.) arrèt, recès principal, m. 

* Sauvtabfdnitt (-1-) m. 
section ou partie principale, f.; cha- 
pitre (ex. d'un ouvrage), m. 

*Saurtabfidht (-<:-) f. vue 
principale ou predominante, vue 
essentielle, f.; but ou objet princi- 


pal, m. 

Hauptaber (2-») f. (Anat.) 
veine principale; plus part. (prin- 
cipale veine entre les veines super- 
ficielles de l'avant-bras) veine cé- 
phalique, 

° Hauptalta rt (2=--) m. {autel 
principal) grand autel, maitre-autel, 


m. 
*Hanptanführer (-2-.) m, 




























*Hauptangelegenheit (-*- 
- za 4° affaire principale ou la 

lus en (de toutes); 2° af- 
aire très-importante, affaire capi- 
tale, f* 

* Hauptanfer (£-») m. grande 
ancre, maltresse-ancre, ancre de la 


cale, f. | 
* Hauptanftifter (-:-<) m. 
rincipal auteur ow moleur, m.; 
me (r.r. d'un complot), f. 

* Sauptantrieb (+--) m. 4° 
principale impulsion , f.; principal 
motif; 2° molif fort important; 
grand motif, m. 

*sauptarbeit(t--) f. Io tra- 
vail principal; % fum. travail capi- 
tal, grand ouvrage, m, 

"Hauptarm (:-) m. bras ou 
embranchement principal, m. 

*+Sauptarmece(--=:)f.40ar- 
mée principale, f.; gros de l'armée, 
m.; % fam. plais. grande armée ; 
armée superbe, f. 

*“tHauptartifel (:--<) m.ar- 
dicle principal ; chef, article le plus 
saillant, m. 

*Hauptaft (:-) m. branche, f. 
ou embranchement principale), m.; 
grande branche, branche volumi- 
neuse, f. 

* Sauptaufgebot (---<) mn. 
grande levée, levée en masse, f. 

*Saurtaugenmert(-:--)n. 
vue principale, f. but principal,m.; 
fein - darauf richten, das ..., (lillér. 
diriger sa vue principale sur ce 
que „..) avoir surtuul ou principale- 
ment en vue ou pour bul de …; 
faire surtout altenlion a ce que … 

* fauptbalten(i-) m. (pou- 
tre principale) tirant, m.; archi- 
trave, f.; poitrail, m. 

* Sauptbaß (?-) m. (Mus.)’bas 
se principale) basse fondamentale, f. 

"Hauptbau (+-) m. 4° partie 
principale d'une construction ou 
d'un bâliment, f.; édifice principal; 
corps de bäliment, corps de logis, 
m.; 2 grande ou vasle construc- 


tion, f. 

+ Haupthegebenbeit(--2-) 
f.4°événement principal, grand évé- 
nement; fait le plus important, le 
plus marquant, le plus saillant, fait 

ui domine —— époque); 2° plais, 

vénement fameux, grand événe- 
ment, m. 

* Hauptbegriff (:--) m, idée 
principale ow fondamentale, idée- 


mère, f. 

* Sauptbericht (u-) m.4orap- 
port principal, m.; principale par- 
tie, f. ou corps d'un rapport, m.; 2° 
iron. fameux rapport; grand bulle- 


lin, m. 

*Hauptbeihäftigung (!»-- 
++) f. principale occupation, f.; et: 
——— feiner — machen, faire de qe 
(ditter. son oceupation principale) sa 
spécialité, ou fam, son affaire, s'oc- 
cuper particulièrement ou spéciale- 
ment de qc. 

* Hauptbinde, f. 4° bandeau (de 
la tete ou qui ceint le front) frontal; 
(Hist. des Hébreux) fronteau ; (ténig: 
liche-) bandeau royal, diadème, m.; 
(päpftliche -) (diadème papal) tiare, 
[: (Chir.) bandage de la tète; cou- 
vre-chef; bandage de Galien; 2 
(Chir,) bandage principal; corps 
d'un bandage, m. 

»Hauptbeſtandtheil (--2-) 
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m. principale partie, partie (la plus) 
essentielle ow dominante ide qe.\, [-; 
principal ingrédient, m. ; parliecon- 
slituante ou élémentaire, f.; prin- 
cipe, élément, m. * 

* Saureblutaber, f. v. Saurt 

*Hauptbogen, m.arc, m. on 
arche principalle), f. ; -einer Brüde, 
maitresse-arche d’un pont, f. 

* Gauvt bu (<-) n. livre où ou- 
vrage principal , ouvrage classique ; 
Comm.) grand livre, m. 

* HSauptbuchftabe, m. lettre ca- 
pitale ou initiale, majuscule, f. 

Haäuptchen Se n. g. -# (12, 16) 
(dimin. de Sauyt) pelite Lète, [.; 
(Bot,)capitule, m. 

HSauptdiebſtahl (2 --) m. vol 
important, vol principal, m. 

* Sauypteinfabrt(-1-)f.en- 
trée principale; porte cochère, f. 

Gäâuptel(:-}n. g.-6(12) (dimin. 
de Haupt ) propre. petite tète, f.; 

lus part. (Min. ) meilleur schlick, 
he) fin de la mine lavée et bocardée, 
m.; ( Horticult. )_ pomme ( ex. de 
chou , de laitue), f. 

Häupteln (fh) (2-) va. r. se 
—— (se dit des choux, des sala- 

es, etc). 

A COLLE — n. 1° (bout de 
la tête) chevet (ex. d'un lit}; haut 
bout (ex. d'une table), m,; tete (x, 
d'une colonne), f. ; 2 bout princ- 
pal, m.; grande extrémité, F chef 
(er. d'un bandage), m. 

* bauvterbe(<--)m. hérilier 
principal, héritier universel, m 

* Hauvptiad (<-) n. cadre prin- 
cipal, m.; fig. 4 grande catégorie, 
classe, f.: ordre , m.; 2 principale 
branche du savoir on des occupa- 
tions (de qn), spécialité, [-; fom. 
force, f. ; fort, m. 

* Sauptfahne(:--)f. —— 
principal, grand drapeau, m. ban- 
nière ; ( Hist. de France ) orifam- 


me, |. | 
J | ptfall(:-)m,eas princi- 
al, cas important ; ( Féod,) cas de 
a mort du seigneur ou du vassal, m. 
mortaille, f. droit de meilleur catel, 


mn. 

*Gauptfarbe(:--)f. 1"eou- 
leur principale, couleur elemen- 
taire ou primilive; 2° couleur pre 
dominante, f. | 

* Hauptfehler(2--) m. défaut 
capilal, m.; grande faute , faule es 
sentielle, f. | 

* Sauptgaffe(:--) f. rue prim 
cipale, grande rue, f. 

* Sauptgebäuve(z---) m. 
édifice principal , m. ; 2° principa'® 
partie d'un édifice, f.; corps de log", 


m. 

* Sauptgefimsf--) m. enla- 
blement , — corniche archilra- 
vée, f. [eier principal, - 
*Hauptgläubiger, m. crram 

*Hauptgrundi--) m.raison om 
cause principale, f. ; principe, ®- 
base, f.; argument principal ou !® 
plus saillant, m. > . 

+ Saupthaar(t-)m. (liter. poil 
de la tète) cheveux, m. pl. ; cheve- 
ure, f. 

* Saupthanbel(-2-) m. COM 
merce principal ow le plus impor” 


tant, m.; principale branche du 
commerce, f mer. 
* Hauptheer(4-)n. v. Haurtat⸗ 


Sauyt hirſch, m. grand cerf, 
vieux cerf, m. | 
* Sauptibee(:--) f. idée prin- 
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cipale, essentielle on prédominante; 
notion générale, grande idée, f. 

* Hauptinhalt (<<-)m.conte- 
nu principal ow le plus saillant; 
sommaire, on. ; substance, f. 

*Hauptjagb, f. grande chasse, 
chasse generale, f. 

*-Hauptfarte (2-») f. 4e 
—— ) carte generale (er. de la 

rance), f. , (Jeu) carte principale ; 
carte unique, (vr, mettre tout son 
argent sur une) seule carte, f.; 
(jouer son) vatout, m.; 2° (Jeu) fam. 
cartesexcellentes, f. pl. jeu superbe, 
gran jeu, m. 

+ Hauvrtfirhe (:--) f église 
principale; grande église; cathé- 
drale : église métropolitaine, f. 

* Sauvytfiffen, n. (coussin pour 
la tete) v. Rovffiffen. 

* Sauptflage (2--)f 40 action 
ou demande principale ; 2 inculpa- 
tion grave, accusation capitale, f 

* HSauptfläger (-<-) m. de- 
mandeur principal, m. 

*fauptfrantheit(:--)f.40 
maladie qui affecte la tète ; 2° mala- 
die principale on prédominante ,.f.: 
fond {d'une maladie), m. ; 3° maladie 
grave, forte maladie, f. 

"Hauptlager (<--) n. camp 
principal ; quartier général, m. 

"Hauptlafter(-*-)n. 4> vice 
pringipal, le plus saillant, vice pre- 
dominant; 2° vice fort grave, vice 
capital, m. 

"Hauptlaut (+-) m. son prin- 
cipal, fondamental, dominant, m. ; 
imprepr. ( Gramm. ) consonne, f. 
{v. Mitlaut. 

"Hauptleben, n. fief princi- 
pal; fief dominant, m. [cens, m. 

* Sauptlebenzins, m. gros 

* Hauptlekre, f. 4° doctrine ou 
science principale, essentielle, fon- 
damentale, f. x > point fondamen- 
tal l'une doctrine or ıl'une science); 
dogme essentiel on fondamental, m.; 
maxime générale, f. 

Hauvticivenfaft(-1-}f. 

Er principale ou predominan- 
Le, f. 
*HSauvtieiter(:--)f. échelle 
principale ; grande échelle ; (Mus.) 
échelle fondamentale, échelle har- 
monique, f. 

*Hauvptieiter(<=-\m, con- 
ducieur on guide principal, m. (v. 
Leiter). 

"Hauptleute(+--)m. pl. (de 
Sauptmann)chefs;capilaines, m. pl. 

* Sauvtlidt(:-) n. (Peint.)lu- 
mière principale ou souveraine, f. ; 
jour principal, grand jour, m. 

Säurtting(:-) m.g.-(e8, pl. 
+ (12, 17) (dim. de Luvt) petit 
chef; chef (de tribu, de bande, de 
secte) ; iron. prineipicule, m. 

Häuptlings(:-)adr. (dedaupt) 
la tete en avant ou la première. 

*+ Hauptlinie 5 — f. ligne 

rincipale, (Fortif.) ligne magistra- 
e ; capitale (d'un bastion); (Min.) di- 
rection principale (d'un filon) ; (Gè- 
neal.) ligne directe, fi 

"Hauptlos — adj. el adv. 

rive de tête, sans téle; décapité; 
(zoo Teratol,) acéphale { rompar. 

epf); fig. sanschef, sans direction. 


"SHauptlüge(-*-)f. 4" menson- 
rincipal: 2° mensonge grave; 


ge 
plais. gros mensonge, m. bourde, [. 


* Sauptluit(+-) f. 4 principal 
plaisir ; désir predominant ; 2° fam. 
plaisir extrême, grand plaisir, bon- 
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sera fort amusant, fort récréatif. 


eipal, grand défaut, m. 
* Sauptmann(-:- 


) m. (littér. | dominante, f. 


{ homme-chef ) chef (r.r. de bri- | 


gands) ; plus part. (chef de compa- 
gnie) capitaine, mn. 
* Sauptmannjchaft,f. 4° char- 
e,f. ou grade de capilaine, m.épau- 
eltes de capitaine, f. pl; comman- 


dement (ex. d'une bande de bri- 
Fun m. ; 2° totalite des capitaines 


d'un bataillon , d'une armée, elc.), 
. (tous les) capilaiues, m. pl. 
* Saubtmaft, m. grand mât, m. 
*Hauptmerfmal, n.caracière 


distinetif, m. . 


Sauptmittel, n. 4° (Anc. 
Med.) remède contre les affections 


de la tèle, remède céphalique ; 2° 


remède principal, moyen le plus ac- 
tif ou le plus eflicace; 5° grand re- 


mede, remède souverain ou spéci- 
fique; iren. panacée universelle, f.; 
grand cheval de bataille, m. 


"Hauptmufterung (-*=») f 
(revue principale) revue générale, f. 
*Sauptnarr, m. grand fou; 


archi-fou; fon achevé, m. 


*Hauptmeigung, f. penchant 


dominant, m. 


*Hauptnenner, m. (Arithm.) 


dénominateur général , m. 


"Hauptnmiederlage, f.4° défai- 
te complète où totale ; déroute gé- 
nérale, grande défaite, f.; 2e dépôt 
principal ; dépôt central; grand dé- 
pôl où magasin, m. 

*Hauptnote, f. (Mus.) note 
principale ; note tonique, f. 

"Hauptort (= 3 m. endroit 
principal ow central; centre (rx. 
d'opérations }; plus part. (ville 

rincipale ou bourg principal) chef- 
icu , m. 

SERAUAEBEETEN (*-) f. prin- 
cipal personnage; chef, m. ; per- 
sonne la plus —— ou la plus 
éminente, nolabilile, fi; iron. cory- 
phee, m. 

*Hauptpfeiler, -pfoflen (*-=) 
m. pilier ow poleau principal, mal- 
tre-poleau, m. 

*Sauytyforte, f. grande por- 
te, /. (v. Hauptehür). 

*+Hauptplanet (-—*) m. pla- 
nète principale ou de premier or- 


re, f. 

*+Sauptpoft (*-) f. grande 

—— f.; grand bureau de poste; 
ureau central (de poste), m, 

*+Hauptpoften ({--) m. arti- 
cle principal, m. 

"Hauptpreis (Z-) m. prix prin- 
cipal, grand prix (ex. d'un con- 
cours}, m. 

*+Hauptpunft (*-) m. point 
principal, capital; grand point, 
point essenliel, m.; grande dificul- 
té, f.; nœud (ex. d'une question), 
m. {quartier général , m. 

*+Sauptauartier (<-2)n. 

+ Sauvtaucile, f. source prin- 
cipale , première source, f- 

*Hauptrad, n. roue principale; 
maitresse-roue, f. 

* Gauvtrehnung (-*=») 


(compte principal) compte —2 


Mn. 


*Sauptregel, f. règle princi- 
pale, générale ou fondamentale, f. ; 


axiome, m. , 
*+-Sauptregifter, n. (registre 


priucipal) table générale ‘des ma- | langue la plus répan 


un 
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j heur, m.; bas foll eine — werben, ce tières), f. index (gén ral); ( Finan- 


“Sauvptmangel, m.defautprin- grand registre, 


ces) sommier; cadastre; (Orgue) 
1 grand jeu, m. 
tSauptreligion, f. religion 
*$Sauvptrolle(:--) f. premier 

rôle; rôle le plus marquant; pre 


| mier personnage , héros (ex. d'une 


tragédie, d'un roman), m. 

"Hauptrunde, f. (ronde prin- 
cipale) ronde-major, f. 

‘Sauptfade (<--) f. chose 
principale ou importante ou essen- 
tielle, [.: objet principal; (le) prin- 
cipal; (l'essentiel, m.; bie — if, 
baß..., le point essentiel c'est que.., 
ce qui importe avant tout, c'est (er. 
de ménager votre santé ); etwas ju 
feiner - maden, faire d'une chose 
l'objet por (rar. de ses occupa- 
tions, de ses pensées); se livrer xpe- 
cialement à une chose, faire d'une 
chose sa spécialité, 

* Sauvtiäblid (-% -) adj. 
principal, capital, essentiel; || adv. 
principalement; surloul ; avant lou- 
tes choses. 

*Hauptfänger, m. 4° premier 
chanteur; chanteur du premier 
rang; 2° grand chanleur; fam. fa- 
meux chanteur, m. 

Hauptſatz (+ -) m. prineipal 
passage (er. d'un discours, d'un 
morceau de musique}; sujet, thème, 
m.; thèse, f.; (Mus.) motif, m. ; (Phi- 
los.) maxime fondamentale, f.; axio- 
me, mi. 

Hauptſchild, m. (Blas. ) écu 
principal ; corps de l'écu, m. 

Hauptſchlacht, f. 4° bataille 
principale (ex. d'une ——— ); 
90 bataille décisive ; grande balaille, 


*Hauptfhlagader (-:--) f: 
artère principale (d'une partie quel- 
conque); plus part. (arière princi- 
pale du corps) aorte, f. (syn. große 
Sdhiagaber). 

“Hauptfchlüffel(2-») m. clef 
principale, f.; passe-partout; rossi- 
gnol, m. 

*Sauptfhmud, m. ornement 
de tele, m. ; coiffure, f. ; (ver) könig: 
liche —, diademe (comp. ——* 


nt. 

»Hauvptſchuld, f. + principale 
faute ; grande faute, faute, f. ou dé- 
lit grave, m.; 2° delle principale, fs 
capital, prineipal, m. 

*Hauptichuldner, m. debi- 
teur principal, principal obligé, m. 

* Sauptichwierigfeit (---) 
f. difficulté principale; grande difi- 
cuhté, fi 
*Hauptfegel,n. (voile princi- 
pale) grande voile, f. 

+“ Hauvptfeite, f. côté principal, 
m.; face, facade (ex. d'un bâtiment); 

Monn.) (côté de l'effigie, [.; autref. 
côté de la) croix, f. 

+ Hauvtfit, m. siége principal 
(ex. d'une maladie, d'un prince, 
d'un évéque), m.; résidence, f. ; 
chef-lieu, m. 

;Hauptſpaß, m. fam. tour fort 
plaisant, fort divertissant, fort amu- 
sant, diverlissement extraordinaire, 


m. 
*HGauvtfpieler, m. 4° princt-- 
val joueur, banquier ; 2° grand 
Joueur, joueur de profession, m. 
+ Sauptipracde (:--) f. langue 
rincipale; langue Er nil 
ue, f. 
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»Hauptſtadt 
cipale, capitale, f. 

* Sauptftamm(:-)m. 4° prin- 
cipale tige, f. tronc, m; 2° race 
principale, race la plus répandue ou 
prédominante ; || race primitive, 
race-mère, f. 

"Hauptftelle (=--)f, 1° endroit 
rincipal; passage le plus saillant, 
e plus marquant (ex. d'un livre); 
rincipal emploi, grand emploi, m 
aute fonction (ex. à la cour}, b; 20 

(endroit qu'occupe la tète) (Blas.) 
chef, ın. , 

* Sauptlimme (t--) f. 4 
(Mus,) principale voix ou partie, fe 
dessus, haut-dessus, m.; partie ré- 
eitante, f.; 2 plais. voix fameuse, f. 

»Hauptſtraße (:--) f. route 
principale ; grande route, f, ; grand 
chemin, m. ; rue principale, grande 
rue, f. 

* Gaubptftreid (:-) m. 40 coup 
ou lour principal; 2 grand coup; 
coup décisif; coup d'état; Se plais. 
coup ou lour fameux, coup de mai- 
KH tftüd (2-)n. pièce pri 

Haup n. pièce prin- 
cipale, f.; chantourné (ex. d'un bois 
de lit), m.; maitresse-pièce (er. 
d'une machine), f.; rlie fonda- 
mentale ou essentielle (ex. d’une 
thèse), proposilion, f.; principal ar- 
ticte (rx. d'un traité); point prin- 
cipal, chef (ex. d'une accusation), 
chapitre (ex. d'un volume); corps 
(ex. du discours), m. 

"Hauptfturm (Z-) m. 4° tem- 
pète principale, grande tempête ,f. ; 
2° grand assaut , assaut général , m. 

*+Sauptiumme (:--)f. 4 
somme principale, f. capital, m.; 2 
somme totale, f. total, mı. 

* Haupttänger (-=)m. 1e dan- 
seur principal, de premier rang, le 
plus estimé ; 2 plais, grand ou fa- 
meux danseur; danseur de profes- 
sion, m. 

* Saupttheil (+-) m. partie 
principale, f. gros (ex. d'une ar- 
mee); corps (sx. d'un bâliment}, 
m. (comp. cr pres 

* Sauptthür (<-) f, porte prin- 
cipale, entrée principale; porte co- 
chère, f.; portail, m. 

* Saupttreffen(:-<) mn. 410ba- 
taille principale ow la plus mar- 
quante(ex. d'une campagne), f.; 20 
point principal d’une bataille, corps 
de bataille, m.; 5 grande bataille, 
bataille générale ou décisive, f. 

*Sauvttrumpf(:-) m. (prin- 
cipal triomphe) matador, m. 

* Saupttugenb (:--) f. vertu 
principale ow fondamentale ou la 
plus essentielle, vertu cardinale, f. 

*“Sauptubel (=--) m. 40 mal 
principe ; (le plus) grand mal; dé- 
aul capital, m.; 2e ınal de tête,m.(v, 
Kopfübel). 

* Hanptunterfchieb (-1--) 
m. 4° difference principale, capi- 
tale, essentielle, fondamentale, [. 

 Saupturfahe (-2--)f, 4 
principale raison ; cause principale; 
2° grande raison; cause essentielle, 
f. ; grand motif, m. 

"Haupturtheil (2--) m, 1 
sentence ee, f. arrét le plus 
important, m.; 2° jugement sur le 
fond (d'une question , d'un procès), 
m 


. Hauptveränberung, f 4° 
changement principal ou le plus im- | 
portant; 20 changement essentiel, | 


(*-) f. ville prin- ' 


— 


qui touche au fond (d'une chose), 
— changement, m.; reforme ra- 
icale, f. 

* Sauptverbreden (2---)n. 
4° crime principal ou le plus grave; 
2° crime (fort) grave, crime capital, 
m. 

“Sauptocrbreder, m.4° prin- 
cipal coupable, principal auteur 
{d'un crime); chef (ex. d'un com- 
plot); 2 grand criminel, m, 

*Hauptwacde(+--) f. (prinei- 

I corps de garde) grande-garde, f.; 
[Mar.) emi-pont, m. 

*Hauptwahrbeit(-2-)f. ve- 
rité fondamentale ; grande vérité, f. 

"Hauptwall(*-) m. (Fortifie.) 
(rempart principal) corps d'une 
place, m. 

* Sauptwerf{+-) n. 4 princi- 
pal ouvrage, ouvrage le plus im- 
portant, le plus saillant; le plus 
marquant (ex. d’une époque), m.; 
œuvre classique, f.; 2 partie prin- 
cipale ou la plus importante d'un 
ouvrage, [ ; (le) gros (d’une entre- 
prise, d'un travail); 3 grand ou- 
vrage, m. ; [dinal, m. 

* Sauptwinb (2-) m. vent car- 

* Qaupiwort (*-) n. mot prin- 
Fa ar ou (le plus) essentiel; (Gramm.) 
substantif, m.;eigenthümliches-,nom 
propre ; allgemeines -, nom appella- 
if, m. [nal, m. 

*Saubt3abl,f. nombre cardi- 

"Sa uptzeihen (<—-) n. signe 
principal, »n.; marque fondamen - 
lale , essentielle ow distinetive , f.; 
signe caractéristique; (Méd.) signe 
pathognomonique, m. 

* Sauptycitmort (-<-) n. 40 
verbe principal ou Le plus) impor- 
tant, le plus essentiel à connaître ; 
2 verbe substantif, m, 

"Hauptzeuge (:--) m. princi- 
pal témoin, m. 

d re ptyiel(<-)". 40 but prin- 
cipal; æ grand but, m. 

*Sauyptiierbe, f. 40 (-21-) 
principal ox (le) plus belornement; 
2° (= --) ornement de tête, m. coif- 
fure, f. 
‘ Ha uptiug(£-) m. trait ou li- 
néament principal; trait le plus 
saillant on caractéristique (ex, des 
mœurs d'une nation); {Calligr.) 
corps (de la lettre), m.; (Min.) di- 
rection principale (d'un filon, d'une 
montagne), f.; (Peint.) die Hauptzuge 
entwerfen, (dittér, projeter les traits 
principaux) ébaucher, esquisser (ex. 
un tableau) [grand but, m. 

"SHauptjwed,m. But rincipal, 

$Saué(-) n.g.-e8, pl. Säufer (42, 
19) sued. hus, angl. house; compur, 
le Int. casa) primit. espace clos, m. 
cage; loge; demeure ‚f.(compar. Ge: 
bâuie) (dans ce sens, Haus n'est quere 
usilé vom compos.); plus part.con- 
struclion couverte {se dit surtout 
de celles qui servent d'habitation à 
l'homme ); maison; habitation, f. 
(rompar. Wohnung, Gebäube); gropes 
-, grande maison, f hötel, m.; ju —e 
fein, être à la maison, être chez soi ; 
fam. y être; id bin für Niemand zu 
-, je ne suis chez moi ou je n'y suis 
pour personne, ne laissez entrer per- 
sonne; er ift nicht zu —, il n'est pas 
chez lui, il n'y est pas, il est sorti; au 
€ fommen, (lilier. venir à la maison) 
rentrer (chez soi ow à la maison); au 
Semanven in's - geben où fommen, 
(liltér. aller ou venir chez qn dans la 
maison) aller ow venir on se rendre 
à la maison, au domicile de qu, 


aller ow venir chez qn , aller trou- 
ver qu {dans sa maison on chez lui), 
rendre visite à qn; einem das - ver: 
bieten, défendre à qn | l'entrée de) 
sa maison; fam. mellre qn à la 
porle ; einen aus bem -e jagen, chas- 
ser qn (de la maison) de chez soi, 
mettre qn à la porte ; || par e.xtens, 
1° (lieu de) domicile {de qn; v, 
Wohnort) ; lieu de naissance, m.ori- 
gine, f.(v. Gkburtéort); er ift in Ra 
ris zu —, (lillér. il est à la maison 
ou chez lui à Paris) son domicile 
est, il a son domicile, il est domici- 
lié à Paris ; || fg. in etwas zu -e fein, 
être versé dans (la connaissance ou 
la pratique de) qc., posséder ge. (ex, 
une langue}; er iftin der Botanif iu 
-, {il est versé dans, etc.) la botani- 
que lui est familière ; nirgenté ju 
€ fein, (n'être chez soi ** part) 
n'avoir pas de domicile fixe, mener 
une vie nomade; fig. ne connaitre 
à fond aucune chose, n'être 24 fait 
de rien; fig. pop. mit etwas zu -e blei: 
ben, (liter. rester chez soi avec ge.) 
garder gc. pour soi ; ſich nach -e bege: 
ben, a)se rendre à la maison ou chez 
soi (v. plus haut); b) retourner dans 
ses foyers, dans son pays eu chez 
soi; weit vom -e fein, dire luin de 
son domicile, de ses foyers, de son 
pays; avoir quilié son pays, elc.; 
étre ou vivre séparé de sa famille 
on de ses parents; pop. von we find 
Sie zu —<? (tilter, d'où étes-vous 
chez vous ?) de quel pays êtes-vous? 
quel est votre pays (natal)? von -e 
aus, (liliér. à partir de la maison) 
originairement;, primilivement ; er 
ift von — aus reich, (il est riche par 
ses parents) il est né riche, il doit 
sa fortune à sa naissance um à ses 
parents: % (lotalile des personnes 
qui habitent la meme maison) fa- 
mille, maison, f.; baë ganze - ift auf 
bem Sande, toute la maison est, ow 
les habitants de la maison sont tous 
à la campagne; Herr vom -e, maitre 
de la maison ; a) chef de la famille; 
a de famille; b) propriétaire (de 
a maison); tas Neumann’iche -, a) la 
maison de monsieur Neumann, la 
famille Neumann; 5) la maison ou 
la raison Neumann {et compagnie; 
v. plus bas, 4°); 5° ménage, m. mai- 
son, f-; fein - beforgen, soigner (les 
affaires de} sa maison, pourvoir 
aux besoins (de l'intéricur ) de sa 
maison; mettre ordre à ses affaires 
{privées ou de famille}; faire son mé- 
nage; fein — einrichten, a) disposer 
ou arranger sa maison (e.r, pour la 
rendre habitable ); 5) fouruir sa 
maison de tout ce qui lui est néces- 
saire, farn. monster sa maison ou son 
menage; faire sa maison ; - balten, 
a) tenir maison ou ménage ; b) gou- 
verner la maison, conduire ow faire 
le ménage (de qn); être l’intendant 
(de la maison) ow le maltre-d’hötel 
ou la ménagère de qn ; c) être econe- 
me on ménager; mit etwas - balten, 
ètre économe ou avare de qc., mé- 
nager qc.; bien employer qc.; pror. 
mit Bielem hält man -, mit Wenigem 
fommt man auch aus, (fiiter. avec 
beaucoup on tient ménage, avec 

on se Lire aussi d'affaire ) un boa 
ménager va loin avec peu (v. Aut 
fommen ); ein - macen, faire om 
avoir une maison; donner des soi- 
rées, elc.; ein großes - machen , faire 
une grande maison, avoir une bon- 
ne maison ; avoir un grand état de 
maison; vivre somptucusement ; 4 
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maison de commerce, maison, f.; 5° 
race, lignée, famille, maison, fi; 
(Megenten -) —— souveraine) 
dynastie, f.; altes -, ancienne mai- 
son; race antique, [.; dad - Hannover, 
la maison de Hanovre ; aus einem 
quten —e fein, étre de bonne mai- 
son, étre bien né; || 6 demeure 
on enveloppe de divers animaux, 
ete., f.; terrier (ex. du caslor), m.; 
maison, carapace (ex. d'une lortue); 
coquille (ex. d'un escargot); coque 
(ex. qui enveloppe les grains); cage 
(ex. d'oiseau), {.; improprem. (As- 
trolog.) maison (nom qu'on donnait 
à chacun des douze signes du Zo- 
diaque), f.; N en compos. marque 
qu'une chose, etc. lient de la mai- 
son en a rapport à la maison : de 
la maison: de ménage: de l'inté- 
rieur; de la famille, domestique ; 
privé ; domiciliaire ; familier. 

»Hautandacht (:--) f. dévo- 
tions domestiques on privées, f. pl. 

‘“+$ausapotbele (--2-) f. 
Pharmacie domestique ; 4° pharma- 
cie privée {ex du roi); % pharma- 
cie portative ; petite pharmacie, f. 

"Hausarbeit (**-) f. ouvrage 
où travail domestique , m.; allaire 
de ménage, f. 

"Sausarme (ber -)(<---) m. 
(pauvre qui reçoit des secours à do- 
micile' pauv-e honteux, m. 

Saäusarreſt (=-:) m.arrets 
qu'on subit chez soi, m. pl.; défense 
de quitter sa maison, f.; er bat — il 
est confiné dans sa maison. 

"Hausarzt (=-) m. medecin (or- 
dinaire! de la maison ou de la fa- 
mille, m, 

"Hausbadenbrob, n. (pain 

iaetöcuit à la maison, €.-à-d. 

ns une maison particulière ) pain 
de ménage, m. » 

*Sausbeamte [*=--=) m. em- 
ploye ow oflicier de la maison (rx. 

uroi), m. 

"hausberarf (?-—) m. néces- 
saire kde la maison }, m. ; meubles, 
ustensiles, approvisionnements né- 
cessaires pour les besoins de la mai- 
son on du ménage, m. pl.; ben (noth- 
wendigften ) - anfaffen, acquérir, 
acheter ce qui est (le plus) neces- 
ire pour faire aller la maison; 
Monter sa maison ot son ménage, 

‘Sausbeïiger(=---) m. pro- 
prietaire ow détenteur d'une mai- 
son, m, f 

"Sautbier, n. bière de ménage, 

»Hausbrod, m. pain de ména- 
ge, m. v. Hausbackenbrod). 

"Hausburfchle) (+--) m. 4° 
Rarcon (de la maison) ; 2° terme d'e- 
lud. camarade (qui habite la même 
maison que qn); co-localaire; 3 
éludiant qui habite en chambre gar- 
Me, exierne, m. 

Häushen (2-) m. g.-8 (12,46) 
(dim. de Kaus) petite maison, mai- 
tonnelle, f. mestique , m1, 

u * m. voleur do- 

Hausdiebſtahi (+--) m, vol 

meslique, m. 

Dauébiener (:-+) m.{(litlér. 
Servileur de maison ) domestique, 
m.; fait, f. domesticite , f.; gens 

‚s) maison, m. pl. 

Sausbturbfubung(-1--)f. 
— paire ou visite domiciliaire, 
„eine - vornehmen, faire une per- 
guisition (domiciliaire), fam. fouil- 
ler une maison, 

"hanschre, f. honneur, m. ou 
(lerme d'étiqueite) honneurs de la 


maison, m. pl. ; fig. obsol. et plais. 
maitresse du logis, f. 

Säufeln (=) on. (av. haben) 
exécuter des travaux domestiques 
(compar. Häusler). 

Haufen (2-) (de Haus) en. (av. 
baben) 1° habiter (une maison), lo- 
ger, demeurer, résider (an einem Or: 
te, eu quelque lieu, eiw. à Paris); 2e 
faire (bon on mauvais) ménage (y. 
Hausbalten‘; 3° impropr. avoir choi- 
si (un endroit) pour son séjour, 
résider, camper (x. dans un pays); 
avoir envahi; fam. (séjourner en ra- 
vageant ) exercer des ravages (ex. 
dans un pays), ravager, dévaster, 
bouleverser, maltraiter : se déchai- 
ner {sur ou dans); der Feind hauf’t im 
Lande, l'ennemi a envahi, occupe ou 
ravage le on campe dans le pays; 
der Sturm haut im Walde, la forét 
est ravagée ou ballue par la tempête ; 
dort wo ter Donner hauf't, là où sé- 
journe le tonnerre, au séjour, à la 
région du tonnerre ; || va. accueillir 
(qn) dans sa maison on chez soi, 
donner l'hospitalité (à qn), loger, 
héberger (qn ; || tas —, le séjour ; la 
résidence; le campement; les ra- 
vages, m. pl.; les dévastations, f. pl. 

Saufen(:-)m. g.-8(12,16) hau- 
sen, grand esturgeon, m. accipenser 
huso 'poisson, genre accipenser, or- 
dre chondroptérygiens à branchies 
libres). 

“Saufenblafe (:---) f 4e 
vessie nalatoire du grand esturgeon; 
% {colle re en tire) colle de 
poisson, ichihyocolle, f. 

*Saufenrogen(:---)m.œufs 
du grand esturgeon (femelle), pl. 
Caviar, m. 

*Hausente (:--) f. canard do- 
mestique, m. (v. Œnte). 

: — 12 —22*) f. 
éducation privée ou domestique, f. 

“Sauseule(:--) f, o!seau noc- 
turne qui habite dans les maisons; 
se dit plus part. du chat-huant, m, 
syrnium (genre d'oiseaux, div. ra- 
paces nocturnes). 

*Hausfliege (2--) f. mouche 
domestique, ſ. musca domestica (in- 
secte, genre musca; v. Fliege ; syn. 
Stubenrliege ). 

—— J— ur (*-) f. vestibule; 
corridor, m. 

*Hausfrau(t-)f. 4° maltresse 
de la maison ; épouse, femme ; mère 
de famille, f.; 2° femme qui se con- 
naît en fait de ménage, femme me- 
nagère ; femme de menage, f. 

Hausfrieden (=--) m. paix 
du ménage, de la maison, f. 

"Hausdgebrauch (222) m. 4e 
sn recu dans une maison; usage 
de la maison; 2 usage qu'on fait 


d’une chose dans une maison; gut | 4 


zum —, bon pour (servir dans) la 
maison. 

"Hausgeflügel (£--°) n. vo- 
laille de basse-cour, f. 

*Sauégeift :-) m, (Trad. pop.) 
esprit domestique, follet, m. 

Hauéegenoß (+--)m. celui qui 
habite la même maison (que qn); 
co-localaire, m. 

*Hausgenojienfhaft, f. 4 
rapports qui existent entre les habi- 
lants d’une méme maison ; rapports 
de bon voisinage, m. pl.; 2° (totalité 
des) co-habilants, co-locataires , m. 
pl.; domesticité ; famille, f. 

*Qausgeratbh(--) m. ustensi- 
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les de ménage, m. pl.; mobilier,m.; 
meubles, m. pl. 

"SHaustgeich (:--) n. loi de fa- 
mille, f.; statut privé (ex. d'une 
maison royale), m. 

"Hausgefinde (+---) n.do- 
mesliques (de maison ), gens de wm 
maison, m. pl.; domesticite, f. 
(comp. Glefinbe). 

*Sauégott (#-) m. (Mythol.) 
dieu domestique ; lare, m.; Hausgöt: 
ter, pl. lares, pénales, m. pl. 

"Bantsotteibienhle-- -)m. 
culte domestique ou privé, m. 
(comp. Sautantadt). 

“Hausgrille, f. grillon domes- 
lique,m. gryllus domesticus insecte, 
genre gryllus; v. Grille ; syn. Sim: 

en). 

"Hausbahn (*-) m. coq dela 
maison ; (Zool.) coq domestique , m, 
gallus bankiva (Temmink), phasia- 
nus gallus (Zinne) (oiseau, genre 
gallus; v. Habn). tung. 

"Haushalt (*-) m. v. Haustal: 

Haud:halten (*--) en. (av, ha: 
ben) tenir ménage; wohl —, faire bon 
ménage, économiser ; übel —, faire 
mauvais ménage (v. Haus). 

*Haushälter (+--) m. (celui 
qui tient ménage) 4° administrateur 
(du matériel ) d'une maison, éco- 
nome; 2° celui qui entend le mé- 
nage, (bon) ménager; homme éco- 
nome ; -in, f. 4° femme de ménage ; 
ménagère ; gouvernante ; 2 femme 
qui entend bien le ménage ; (femme) 
ménagère ; femme économe, f. 

*Haushälterifch (+ ---) adj. 
ménager ; économe ; || adv. avec éco- 
nomie; économiquement; febr - le: 
ben, vivre fort économiquement, 
vivre de ménage, 

*Hausbaltung (<--) f. 4° ac- 
tion de tenir ménage ou de conduire 
un ménage; gestion (d’un ménage), 
fs 2 art de conduire un ménage, m,; 
économie, f.; Staats-, économie po- 
litique, f.; die - lernen, apprendre 
l'art de conduire, de gouverner un 
ménage ; fan. se mellre au courant 
des allaires de ménage ; 3° gouver- 
nement domestique, ménage, m.; 
famille; maison, f?; eine groÿe.- ha: 
ben, avoir un grand ménage; fun. 
avoir un gros ménage sur les bras; 
eine eigene — haben, { lillér. avoir 
un ménage à soi) lenir ménage; 
être dans son ménage; eine gemein: 
fchaftliche - haben, {avoir un mé- 
nage commun) faire ménage ensem- 
b'e; faire ménage commun; eine — 
anfangen, (commencer un ménage) 
se meitie en ménage; bie — haben, 
avoir les soins du menage. 

* Haushbaltungsbuh, n. 4 
livre de ménage, registre de depen- 
ses; 2 traité d'économie domesti- 


ue, m. 
“Haushaltungslunft(:---) 
f. art de conduire un ménage, art 
du gouvernement domestique, m. 
économie domestique, f. 
* Sausherr (<-) m. maitre de 
la maison, père de famille, hôte, m. 
*Hausbherridaft (*--) f. 4° 
autorilé dans les affaires domesti- 
ques, f. gouvernement du ménage, 
m.; 20 maîtres de la maison, m. pl. 
BSaus hoch (<-) adj. et ade. de 
la hauteur d’une maison; par ex 
tens. fam. colossal ; énorme ; d'une 
hauteur immense. 
*Gausbhofmeifter(<--")m. 
maître d'hôtel ; (Hist.) majordome, 
m. 
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*Sauésbubn(:-) n. poule do- 
mestique, femelle du gallus bankiva, 
Lie le 1 | logis, m. 

* Sausbhunb (:-) m. chien du 

Häufig (*-) adj. (de $aus) dont 
la maison, ete., est faite de telle où 
telle manière ; qui a des maisons en 
tel ou tel nombre ; impropr. (Bot.) 
…Dique (rx. Gin-, monoique) (n'est 
usilé qu'en eompos.). J 

* Saufiren(-+-)rn. av. baben) 
4° aller de maison en maison ( pour 
offrir des marchandises, ete.); col- 
porter (des marchandises) ; - geben, 
v. Hauſiren ; 2° fam. faire tapage (v. 
Haufen); | vas -, le colportage, m. 

Saufirer{-21-\)m. 9. -4(42, 16) 
colporteur ; porte-balle, m. 

"Hausjungfer 22. fille ou 
servante de la maison; boune, f. 

Hauskalender (+---) m. 
almanach économique, m. 

*Hausfanindhen(!---) n. la- 

in domestique, lapin de clapier, m. 
variété du lapin commun; v. Ka: 
ninchen). 

*+Haudsfapelle(2---)f.cha- 
pelle de la maison, chapelle parti 
culière on privée, [. 

"Hausfape, £ chat domestique, 
m. (syn. zahme Rabe). = 
Baustklheid, n. -Feibung, f. ha- 
bit de maison , habitordinaire ; des- 
habillé, négligé, m. 

"Hausfnect (#-) mm. valet ow 
—— (de la maison , d'hôtel, d’au- 

‘rue, elc.), m. 

* Saustof(:-) f. (liter. nourri- 
ture de maison) table simple, bour- 
geoise, f. ordinaire, m. 

Hauskreuz, n. (Jitter. croix de 
inaison) fig. chagrins domestiques, 
an. pl.; calamiteis), /. (pl); peines 
(domestiques), [. pl. 

Hauskri «4 (*-) m. guerre do- 
mestique , f.; dissentiments d’inte- 


rieur ou de famille, m. pl ; plus 


ee t. (Polit.)guerre entre des mem- 
res ou pour les interels d'une mai- 
son régnante ; guerre dynaslique, f. 

*"Hauslaub, -laudb, n. (ditter. 
feuillage, ail de maison) joubarbe des 
toits, f. (syn. gemeine Hauswurzel). 

* Haudlehrer(*2=-) m. (litter. 
précepleur de maison) precepteur 
on gourerneur (d'enfants), m.; -ftelle, 
f. place de gouverneur, position 
comme gouverneur (d'enfants), | À 

Säuslein (=-) n.g.-8(12, 46 
(dimin. de Haus) maisonnelte, f. 
(syn. Hiuscen). 

"Hausleinwand (=--)f. toile 
de ménage, f. 

Häusler, m. g. (12,46) (vil- 
lageois qui n'a pas de maison à lui, 
qui a loué la maison qu'il habite) 
(petit) locataire, m. 

* Sausleute(=--) pl. 4° per- 
sonnes qui habitent la même mai- 
son (que qn),f. pl.; gens,locataires de 
la maison ; co- locataires ; 2° locatai- 
re. (d'une maison) ; plus part. petits 
locataires (dans un village ; v. Haͤus⸗ 
ling); 5° maitres où a Pig 
{de la maison, et leur famille) ; gens 
de la maison, m. pl. 

Häuslid (*-) adj. 1° quiappar- 
tient où qui a rapport à la maison, à 
la famille, etc.; domestique, d’inte- 
rieur, privé, de famille ; -e Geidhäfte, 
Pflichten, Tugenven, affaires, devoirs, 
vertus de famille ou priveie)s; (das) -e 
teben, (la) vie domestique ou de fa- 
mille ; vie retirée, simple, paisible, 
passée dans le sein de la famille; fi 


Haus 


—s — — — —— ur 


rniederlaſſen, s'établir (Fitidr. d'une 
mauière domestique), se fixer (en 
| qqe endroit', se domicilier ; \ par 
Lextens. (qui est conforme à la vie 
domestique, qui se passe dans le sein 
de la famille) simple ; de famille ; -es 
Mahl, repas simple, frugal, an. ; -€$ 
Reit, solennité ou réjouissance de 
famille, f.; 2 (qui entend les affai- 
res de ménage ou qui s'en occupe 
avec plaisir) ménager; simple ; re- 
liré; 3% économe, ménager; —< 
Frau, femme ménagère, simple, 
économe ; (bonne) mère de famille, 


Sâäuslidfeit(:--)f. 4° quali- 
tés ménagères, { pl.; esprit d'éco- 
nomie, de famille ; goût pour la vie 
domestique, m.; 2 simplicité, fru- 
galilé, fü 

Säuéling!:-)m. g.-(e)8, pl. -€ 
(42, 47) (v. Gausler). 

*Hausmagd(+-) f. servante de 
la maison , bonne, f. 

Hausmann [-) m. (lilter. 
homme de fa maison | 4° locataire 
I" Miethsmann, Hinsling ); 2 co- 
ocalaire (v. Hautgenof); 3° maitre 
de la maison (v. Hautberr), m. 
."Hausmannsfof(*--)f- v. 
Hauskoſt. 

*Sausmarber[(Z--) m. (marte 
domestique) fouine, f. mustela foina 
(mammifère, genre mustela, ordre 
carnassiers carnivores ; syn. Stein: 
marver). 

*Hausmauds(t-)f. souris do- 
meslique , f. mus musculus (mam- 
mifère, genre mus; v. Maus). 

* Sausmeifter (2 --) m. maître 
d'hôtel , intendant; concierge, m. 

* Sausmiethe(*--) f. 1° loca- 
tion (d'une maison oz d'un apparte- 
ment), f.: 2” prix de location, loyer, 
m. (v. Micthe). 

"Hausmittel —— remède 
domestique , remède vulgaire, tri- 
vial, banal; fam. remède de bonne 
femme, m. 

* Sausorbnung(t--) f. 1° or- 
dre qui règne dans une maison 0% 
dans un ménage, m.; habitudes 
d'une famille, f. pl.; 2 reglement(s) 
d'une maison, m. (pl.). 

* Hausmutter (+-=) f. mère 
de famille ; fig. bonne ménagère, f. 

+ * Hauspoftille (:---) f. ser- 
monnaire domestique ou de famille, 
m. [mestique, m. 

* Sausreht (+-) n. droit do- 

*+Hausregiment (:---) n. 
fam. gouvernement du ménage, m. 

*Hausfhiuffel(=--) m. clef 
de la maison, f. 

*Dausihnede(:-)f. graue-, 
escargot, m. helix pomatia {mollus- 
que, genre helix; v. Schnede). 

Hausſchneider ({--) m. tail- 
leur (ordinaire ) de la maison ow de 
la famille, m. 

*Hausihwalbe(t-=) f. hiron- 
delle domestique , f. hirundo urbica 
(oiseau, genre hirundo ; v. Schwalbe). 

* Sautfhwammit-) m.cham- 

ignon des maisons, bolet destrne- 

eur, m.(syn. zeritörender Locherpilz). 

* Sausfhwein(-) mn. cochon 
domestique, »n. (v. Schwein). 

»Hausſeife (2-») f. savon de 
menage, savon ordinaire, m. (syn. 
Talafcife). 

* Bausfsmeltelz--) [. seuil de 
la maison, m. 





* Qausfperling(<--) m. moi- 
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neau domestique, moineau franc, 
m. (oiseau, genre pyrgila, ordre 
passereaux). 

“Hausfpinne (2 -») f. araignée 
domestique, f. aranea domestiea 
{arachnoïde, genre aranca, V. Spin: 
ne). 
»Hausſtand -) m.4° elat de 
la maison on des affaires domesti- 
ques ; 2 plais. (état d'un homme qui 
vit dans son) ménage, m. 

Hausſuch ung =) f. recher- 
che où perquisition domiciliaire , f. 
(v. Hausdurchſuchung). 

*Haustaube (<--) f. pigeon 
domestique, pigeon de volière , m. 
columha domestica {variété de l'es 
pèee columba livia; v. Feldtaube). 

·Hausteufel (<--)m. fam. 
—— diablesse de menage) bomme 

tal, écervelé, forcene (qui fait 
subir de mauvais trailementis à 1 
femme), m.; mégère , furie, feınme 
détestable (qui se révolie contre Fau- 
turité de son mari), f. ! 

*Haustbier(t-) n. animal do- 
mestique , animal qui vit dans l'état 
de domesticité , qui vit dans la on 
près de la demeure de l’homme, m. 

*Hauéthor(:-)n. grande porle 
(d'entrée) de la maison, porte co- 
chere, : 

‘Hauéthür (:-)f. porte (d’en- 
trée) ou entrée de la maison, f. 

* baustrauung(<--) f. copu- 
lation privée, f. 

* Saustruppen (=--) f. pr. 
troupes de la maison (militaire d’un 
souverain), f. pl. 

*Hausunfe (+) f. (lilter. cra- 
paud domestique) crapaud com- 
mun, m. (syn. gemeine graue Kröte). 

* Sausvater(*--) m. père de 
famille, chef de la société dumesti- 
que, chef de famille, m. 

*Haudverftand (t--) m. (lit- 
ter, entendement de famille) seus 
naturel, (simple) bon sens, m.; cr 
bat einen guten -, a) c'est un homme 
de /bon) sens, de grand sens, c'est 
un homme fort sense; b) il n’a que 
le bon sens naturel (et sans cul- 
ture). 

e JJ 12)m. 
administrateur d’une maison, mai- 
tre d'hôtel: intendant; inspecteur 
(d'une maison ou des maisons de 
qn); concierge, m.; -in, f. gouver- 
nante {d'une maison); concierge, f. 

*“Sauévoagt(:-) m. 14° intendant, 
ete. (v. Hausverwalter); 2° prévôl; 
inspecteur d’une prison, m, 

*Hausvogtei (--*) f. 4° inten- 
dance ; conciergerie, f.; 2 prevöte 
de l'hôtel, f.; bailliage du palais, m. 

*Hauswefen (+--) n. (tout ce 
qui a rapport au) ménage, m. affai- 
res domestiques ow de ménage, f. 


1] À 
; *Hauswirth (+-) m. (éétlér. 
hôte de la maison) 4e hôte , chef de 
la famille, maître du logis; proprit- 
taire on principal locataire (d'une 
ren 2° homme économe, me- 
nager, homme qui se connaît en fait 
de ménage, m.; || -in, f. Ir maitresse 
de la maison ou de l'hôtel, hôtesse ; 
mere de famille ; 2 (femme) ména- 
gère, f. 

* Hauswirthfchaft (2--) f 
éconcmie domestique, f. 

* Gauswura(el)(<--) f. jou- 
barbe, f. sempervivum (genre de 
planies, fam. crassulacées); gemeim 
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-, (joubarbe ordinaire) joubarbe 
des toits, f. sempervivum lectorum 
ou seduin majus vulgare (syn. Haus: 
laub, Hauslauch, Donnerfraut). 

*Haudziege (=--) f. chèvre de- 
meslique, f. rs hircus ( sous- 
genre de mammifères, genre capra; 
v. 3iege, syn. Ziegenbod, Gleis Gais). 

*Hanszins (<-) m. loyer ou 
prix de location (d'une maison, d'un 
appartement, etc.), m. 

Haut (-)f. pl. Häute (12, 17) 
(sued. hud, angl. hide, lai, cutis, 
grec xursg, axureg ; de Hũten, angl. 
hide, grec xsößeır, couvrir, cacher) 
enduit flexible {qui se forme à la 
surface de divers liquides, etc.), m. 

licule (er. qui se forme sur 

lait}, f.; (Pathol.) couenne (in- 
flammaätvire du sang); fausse mem- 
brane (ex. Pre le larynx, la 


uit 

lèvre, eich, f. lus particul. : 
Anal. anim. el végét.) organe large 
el relaticement mince, qui recou- 
tre un corps organisé, soil en 
entier, soit dans quelqu'une de ses 
parties : 4" enveloppe generale; 
peau, f. cutis; eigentliche -, Xeber-, 
(peau proprement dile, couche co- 
riacée on fibreuse de la peau) der- 
me, chorion, m. corium; Ober-, 
enreloppe superficielle de la peau, 
couche Cpidermique,(Bot.)culicule, 
[.épiderme, m.; (Zool.) dépouille 
(ex. d'un serpent), f. ; Schleim-, u) 
corps muqueux reticulaire (du der- 
me), m.;b)membrane muqueuse, f. 
{v. plus bas): Fett-, pannicule adi- 
peux, m.; (Bot., Insect.) Außen-, 
exoderme , m.; — des Menichen, des 
Hafen, ver Schlange, peau de l’'hom- 
me, du lièvre, du serpent, f.; eine 
weiche - haben, avoir la peau flexible, 
lendre, douce, délicate; die - weh: 
lin, (vuly.) changer de peau, (Méd.) 
éprouver une desquamalion (épi- 
dermique), changer d'épiderme; 
(Zool.) jeter sa dépouille ; fig. fam. 
Nb feiner — wehren , ( défendre sa 

au) vendre bien cher sa peau, dé- 
endre sa vie; er ift noch mit heiler 
- bavon gefommen, (litter, il s'en est 
encore lire avec la peau saine) il 
en à rapporté sa peau, il en a été 
quite pour la peur ; ich médte nicht 
in feiner — fteden, je ne voudrais 
pas étre dans sa peau où à sa 
place ; feine - zu Maͤrlte tragen, (/it- 
fer. porter sa peau au marché) faire 
bon marché de sa peau, prodiguer 
sa vie; || par exiens. pop. personne, 
f. homme (de peu d'esprit}, m.; gute 
-,tbrliche -, bon homme, brave hom- 
me,bon enfant;2° enveloppe spéciale 
(de tel ou tel organe}, membrane, 
unique, f.; Schleim-, (membrane) 
muqueuse, Gorn-, (membrane) cor- 
née, f. ; Bein-, Knochen⸗, (enveloppe 
d'un os ou des os) périoste, m.: Royf-, 
{peau de la tete) cuir chevelu, m.; 
(Bot.) membrane, tunique, f.;Frudt., 
(enveloppe du fruit) péricarpe, m. 
(syn. Samengehäufe); Außen-, épi- 
ul Diittel-, sarcocarpe; Innen-, 
endocarpe, m.;||par exiens. ex- 
pansion membraniforme,membrane 
Ge separalion, de jonction, J’atla- 
che, f.; (Anat.) IJungfern-, (mem- 
brane) hymen, m.; Regenbogen-, 
(membrane) iris, f.; (Zool.) Alug-, 
{membrane qui sertau vol) patagion, 
m.; mit einer Alug- verfehene Thie: 
tt, animaux pourvus d’un patagion, 
ermoptöres, m. pl.; (Bol) Brut-, 
&eim-, membrane thécigère, f. hy- 


menion, m.; || (Industrie) pean on 
membrane qu'on prépare | 
vers usages); peau (ex. de chat); dé- 
pouille (d'une bête féroce), f.; euir, 
m.; pellicule (ex. d’intestin de 
bœuf), f.; einem Thiere die - abftrei- 
fen ou abjichen, enlever la peau à, 
dépouiller , écorcher un animal; 
fig. m einem die — über die Ohren 
ziehen, liflér. tirer à qn la peau par- 
dessus les oreilles) écorcher ou dé- 
pouiller qn, rendre qn victime 
d'une honteuse usure ; || en compos. 
(Anat,, Pathol.) de la peau, du der- 
me; des membranes: cutané, der- 
mique, dermato... ; membraneux ; 
(Zool., Bot.) «derma..., dermato..., 
derato.. ; hymeno...; euli... 

*Hautausfchlag (+ --)m. 
(Med.) éruption à la peau, f. exan- 
thème, ım.; Hautausſchläge, pl. exan- 
thèmes, m. pl. dermatoses, f. pl 
(classe de maladies qui affectent la 
peau ou le derme); Yehre von ben 
Hautausichlägen, science des derma 
toses, dermatologie, f. ( compar. 
Hautkrankheit). 

GHaut beſch —— f. (Anat.) 
description de la peau, dermatogra- 


phie, f. 

*Haut(blut)aber (---) f 
4° veine de la peau, veine cutanée ; 
2 veine sous-culanée ou superfi- 
cielle, f.; — des innern Scenfels, 
veine superficielle de la face in- 
terne de la cuisse, veine saphène in- 
terne, f. 

Häutchen (:-) m. g. -8 (12, 16) 
( dim. de Saut ) pellicule, cuticule ; 
tunique, membrane, {Bot.) ligule, f.; 
Ober-, épiderme mince, m. (Bot.) 
membrane; membranule, cuticule, 
{ bas - unter der Zunge, le filet de 
a re — « 

"Hauthenartig (:---) adj. 
(Bot.) qui ala ke | d'une igule, 
ligulacé, 

*Hautbedflügler (-1-+) m. 
1. (insectes qui ont les elytres mem- 

rancuses) hymenelyires, m. R 
(famille d'insectes, ordre hemi- 
ptères). 

* Hautdrüfe (*-») f. follicule 
sébacé (du derme) ; follicule muci - 
pare, crypte (d'une membrane mu- 
queuse), m, . 

Säuten(+-) va. enlever la peau 
à, dépouiller (ex. un lievre) ; fit -, 
se dépouiller de son épiderme, 
(Zool.) jeter sa dépouille, muer ; se 
peler ; || bas —, la mne. 

*Hautentzündbung Re | 
inflammation de la peau ou du der- 
me, dermatile, dermite, cuite, f. 

*Hautfarbe(t-=) f. 4° couleur 
eoloration on leinte de la peau, f. 
teint, m,; 2 - ou Sautfärbeftoff, ma- 
tiere colorante du derme, f. pigmen- 


tum, m. 

*Hautflügle)ler (£--)m. pl. 
{insectes qui ont les ailes membra- 
neuses) hyménoplères, piézates, m. 
pi. (ordre d'iuverlebres, classe in- 
sectes). 

*Hautflügfe)lig, adj. qui a 
—— ailes membranouses, hyméno- 
tere. 

"Hautfreffer (*--) m. (insecte 

ui mange où qui disseque la peau) 
ermeste,scarabée disséqueur(genre 


d'insectes, ordre coléoptères), m.;-, | derme, affection 

pl. a) dermestins, m. pl. (tribu fi | tose, [.(compar. 
) » 

dermestides, m. pl. (famille de l'or- | rurg) 


coléoptères, fam. clavicornes); 


dre des culéoptères). 
ui 





— —e— 


*Ha uefrn dt (--) f. (Bot.) (tit 


ur di- | fer. fruil membraneux) utricule, m. 


(fruit monosperme, dont la forme se 
rapproche de celle de l’akene). 

Sâutidt (=-) adj. qui ressem- 
ble à la peau (de l'homme, etc.) ou 
à une membrane ; (Anat.) derma- 
toïde ; membraneux ; membranifor- 
me; ( Pathol. ) couenneux ; pseu- 
do-membraneux ; (Zool., Bot., Mi- 
ner.) membraneux ; membranifor- 
me; membranacé ; culiculeux; mit 
-en Blättern, membrauifolié. 

Häutig (=) adj.ie qui est pour- 
vu où couvert d'une peau cu enve- 
loppé d'une membrane, (Bot., Zool.) 
luniqué, tuniqueux; (Pathol.) en- 
kysté ; -e Weichthiere, ( mollusques ) 
luniciers, ascidies, acéphales nus, 
m. pl. (lasse de mollusques, ordre 
acéphales) ; 2° qui forme une peau 
uu une membrane ; qui est formé 
de membranes; (Anat.) dermique, 
cutané; membraneux ; (Bot., Zool.) 
tunique; (Bot.) membranace; (Pa- 
Ihol.) couenneux; membraneux ; 
-er Beutel, sac membraneux, m. ; -€ 
Zwiebel, bulbe formée de gaines 
membraneuses , bulbe tuniquée, [.; 
-e Dilange, -er Stengel, plante, 
tige membranacée, f. ; 5° qui donne 
lien à la formation de { fausses ) 
membranes; (Pathol.) couenneux, 
membraneux , pseudo - membra- 
neux, diphthérilique; 4° qui a la 
peau, ele., formée de telle ou telle 
manière (dans ce sens, Haͤutig n'rsb 
usilé qu'en compos.: er. bdit-, 
qui a la peau épaisse, pachyderme); 
5° vie. dans le sens de Hãuticht, v. 
ce mol. 

"Sautjuden (*--) n. deman- 
geaisons qu'on ressent à la peau sf: 
pl.; (Med.) prurit, m. (v. Juden]; 
plus part. (Dermatol.) prurigo, 
exanthème prurigineux, m. psoride 
papuleuse (A4libert), papule pruri- 
gineuse, f. (genre d'exanthèmes, or- 
dre exanthèmes papuleux). 

* Hautfäfer (=--) m. coléo- 
ptère qui vit dans la peau, coléo- 
ptere cuticole, m.; se dit plus art. 
du dermeste, m. (v. Sautteffer). 

*Hautfeim (+-) m. 40 (Bot.) 
(litter. germe membraneux) dermo- 
blaste, embryon vegetal dont le co- 
trlédon est formé d'une membrane, 
m. ; 20 (Embryol. anim.) rudiment 
de la peau ou du derme, m. 

*Hauttiemer (:--) m. pl. 
(Zool.) dermobranches, m. pl. (fa- 
mille de mollusques, ordre gasté- 
ropodes). 

Hautfleie (*-») f. (Méd.) 
écailles furfuracées (formées par la 
desquamation de l'épiderme ), [; 
cé desquamation furfuracée ( de 


——— 4 se dit —— art. de 
celle qui est le résultat du pity- 


riasis, m. dartre furfuracée volante 
(Alibert), f. {genre d'exanthèmes, 
ordre exanthèmessquammeux; syn. 
Kleienfuchr). 

* + Sautcorallen, -forallen, 
f. pl. (coraux membraneux) poly- 
pes membrano- calcaires, m. * 
eschariées, f. pl. (famille de poly- 
piers, classe zoophytes). 

* Sautfrantheit (:--) f. ma- 
ladie où affection de la peau ou du 
culanée ; derma- 
Sautauéjdlaq)- 
autlappen (+--) m. (Chi- 
„lambeau de peau; (Anat.) pro- 


longement, appeudice, bourrelet 
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formé par la peau, appendice, etc., 
cutané ou dermique, m. 

* Hautlehre (+- =) f. (litten. en- 
seignement de la peau) dermatolo- 
gie, dermatographie, - 

"Hautlos (+-) adj. (qui est) dé- 
pourvu de peau, etc. (v. Saut), (Pa- 
thol.) dénudé ; excorié ; | Bot. ) ex- 
corié. 

*+Hautmusfel (*--) m. mus- 
cle qui s'attache à la peau, muscle 
cutané; plus part. muscle peaucier 
(du cou) om thoraco-facial, me. 

“+SHautpolvp (--*) m. (por 
lype membraneux) polype membra- 
no-calcaire, on. (v. Sautcoralle): Fuß: 
hautpolypen, pélalopodes, m. pl. (fa- 
snille de polypiers, classe z00phy- 


es). 

Ns autröthe (===) f. rougeur, 
coloration rouge, f. teint rosé de la 

au, m.;(Dermalol.)érythème, m. 

v. Grothem). 

*Hautfchmiere (--Jf. (Anal) 
matière sébacée (de la peau), f. li- 
quide onctueux qui est sécrélé par 
les follicules du derme, m. 

*Hautfhnäbler (:--) m. pl. 
oiseaux qui ont le bec recouvert d'un 
épiderme , —— be ha m. pl. 
(jamille d'oiseaux, wrdre palmipè- 


es). 

*Hautmafferfudt (:---) f. 
(litiér. hydropisie du derme) hy- 
d sie sous-Culanée, anasarque,f.; 
bydroderme, m. (infiltration sereu- 
se du tissu cellulaire sous-culané). 

* Sautwurm(<-) m. ver culi- 
cole (comp. Hautfäfer) ; se dit plus 

ot. 4° du dragonneau, m. {v. da: 

nwurm); 20 de l'œsire, m. el de la 
larve de l'œstre, f. (genre d’insec- 
tes, ordre diptères). 

"Hautzähne (:--)m. pi. (Zool.) 
dents implantées dans la peau; 
dents sous-dermiques ; ee 
sub-membraneuses ; Bi de mit -n, 
(poissons) dermodontes, m. m (sous- 
classe de poissons, Blainville). 

*Hauzahn(*-)m./de Gauen) 
(litter. dent à frapper) défense, bro- 
che {du sanglier), f. j ; 

Hay, Hayn, m. v. Hal, Gain. 

Se! Scb! interj. 4° écoutez donc! 
hola! qui vive? 29 exrclamalion de 

vie : ah! ch! 3e son mit. d'un rire 
ruyantzehleht! 40 partie. interr, 
-? hein? n’est-ce pas (mon ami)? 

"Hebamme (+-=-) f. Lore: 
nourrice qui soulève, sage-femme, 
accoucheuse, f.; -ntunit, (litlér., art 
de la sage-feinme ) (principes élé- 
mentaires de l'} art, m. du pralique 
des accouchement, f. 

Hebel+-)f. pl. -n (44, 48) (de Se: 
un 4 chose qui souléve ou à l’aide 
de laquelle on soulève, f.; levier, m. 
{v. Hebel); anse, f.; 2° (Lang. bibl.) 
v. Hebopfer. ; 

+$Sebe(:2)f. g.-8 (Mythol.) Hé- 
bé, f. (déesse de la jeunesse). 

*Hebebalfen, -baum, m. (lit- 
ter. poutre, arbre à l'aide duquel on 
soulève ge.) levier, m. 

*Hebecifen(:---) n. levier de 

er, m.; pince, f.; pied-de-chèvre; 
(Chir) elevatoire, m. 
ebeliz-)m.g.-4 142,46) (Phys.) 
levier ; (Mar.) anspect , on. ; Ruhe: 
unft bes -8, point d'appui du levier, 
ypomochlion, m.; einarmiger —, 
(levier à un seul bras) levier du pre- 
mier genre ou heterodrome ; boppel: 
armiger -, (levier à double dress le- 


(rx, la tele); den ( 
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vier du troisième genre ou homo- 
drum», m. 

* Hebelade (*---) f. (Filter. 
caisse à soulever) { Mecan. ) grue, 
chèvre, f.; engin, m.; cabre, f. 

Heben(+-) (75, 4, Il, 5) (goth. 
haffan, autref. Sean; angl. heave; 
compar. le bas-saxon Hewen, angl. 
heaven, ciel) va. iınprimer (à qc.) 
un mouvement ascendant, transpor- 
ter (ge.) dans un endroit plus élevé, 
faire monter, lever ; plus part. 49 le- 
ver (une chose pesante) avec eflort 
ou en prenant un point d'appui; 
soulever; monter ; einen Felsblod -, 
soulever un bloc de pierre; einen 
Schatz - , (lever) déterrer , extraire 
un trésor; par extens. Geld ou 
Steuern -, lever de l'argent ow des 
contributions, percevoir , toucher, 
faire rentrer des fonds; eine Laſt auf 
den Wagen -, soulever un fardeau et 
le placer sur la voilure, monter un 
fardeau sur la voiture; etwad vom 
Wagen -, descendre qr. de la voi- 
ture; eine Perjon vom Wagen -, ai- 
der une personne à descendre ou 
descendre une personne de la voi- 
ture (en la porlant dans ses bras); 
(eine Thür) in die Angeln —, (soule- 
ver une porte el la) faire entrer dans 
ses gonds; aus ben Angeln -, (sou- 
lever et faire) sortir des gonds ; aus 
einer Grube —, sortir, extraire (gc. 
ot qn) d'une fosse ; einen aus bem 
Sattel —, ( litler. lever qn hors de 
la selle) désarçonner, démonter qu ; 
fig. débusquer, désarçonner qu ; (ein 
Kınd) aus ver Taufe -, (lillér. lever 
hors du bapleme) tenir (un enfant) 
sur les fonts de bapteme ; (Impriin.) 
die Form aus der Prefle — retirer la 
forme de la presse ; impropr. Wein 
aus bem Falle -, ( litfer. lever du 
vin hors du lonneau) tirer du vin 
à l'aide d'un siphon; Seufzer hoben 
ibren Bufen, des soupirs lui soule- 
vaient le sein; elle avait le sein gon- 
fé par des soupirs ou le cœur gros 
de soupirs; v. unip. es hebt mich zum 
Brecben, (litter. il me soulève pour 
vomir) vwig. le cœur me soulève, 
techn. j'éprouve des nausées, j'ai 
envie de vomir; || fig. faire dis- 
—— dissiper, lever (er. des dif- 

cultés, des doutes ); guérir (une 
maladie); 2° pousser ou chasser en 
l'air, soulever (ex. la poussière); 3e 
diriger, porter en haut, élever, le- 
ver (er. le bras, les veux}; dresser 
tod gegen Ie: 
mand -, lever la canne contre qn; 
menacer qu de sa canne; ( an ) 

ut —, (lever bien les —— aller 

on train, avoir le train bon ; 4° ren- 
dre plus haut; hausser , exhausser ; 
dresser; (Archit.) ein Saus - , dres- 
ser ou lever {lillér, une maison ) la 
charpente d'une maison; par ex- 
Ins. donner plus d'éclat à, rendre 
plus sensible ou plus saillant, faire 
ressortir ; élever (ex. la voix]; haus- 
ser (#2. le ton ou la voix ); relever 
(ex. la beauté, le goût}; augmenter 
a vivacité de, rehausser (ex. l'éclat 
des couleurs ); marquer: appuyer 
ex. sur une note); || fig. 4° einen — 
etablir la considération ow la puis- 
sance de qn, accroitre la fortune, la 
reputalion de qn, élever qn; donner 
du relief à qn, mettre qn en évi- 
dence ; contribuer aux succès de 

n; 2 remplir de courage, de con- 
fiance; fortifier, enuoblir (l'âme) ; 
élever (l'âme, l'esprit) ; || oe. refl. 
fit -, 4e sc diriger en haut, suivre 
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un mouvement ascendant, s’ele- 
ver, monter ; fig. parvenir À la for- 
tune, elc., s'élever ; se relever ( ex. 
d'un échec ); prendre ou repren- 
dre courage; 2 se dilater, se gon- 
fer, être soulevé ou gonflé par, être 
gros (de en eic.); 3° (Lang. 

ibl.) s'en aller; s’öter; bebe Dich 
weg! öte-toi! 4e (Lang. bibl.) naître, 
s'élever (v. Grheben ); | Geboben, 
part. passe, élevé ; dresse ; relevé; 
init gebobenem Haupt, (litier.avec) la 
Iöte dressée où haute; gebobener 
Handel, commerce qui a ele vu qui 
s'est relevé; || baë -, l’action de le- 
ver, elc., f.; le soulèvement {ex.d’un 
fardeau; l'effort ou les efforts qu'on 
fait pour soulever (ge.); la levée, la 
ah rte ex. des imposilions ); 
‘extraction {exr. d'un trésor), f.; (les 
mouvements d’)expansion, (de) di- 
latation (er, de la poitrine), f. 

Heber(2-)m. g. -8(12, 46) 1oce- 
lui qui élève, qui soulève, etc.; mo- 
teur ; (Anat.) (muscle) élévateur, m. 
(comp. Urbeber ); 2° (instrument à 
l'aide duquel on élève ou soulève) 
4° (Phys.) siphon; (Mécan.) levier : 
(Chir.) élévatoire, m. (v. Hebel). 

*Hebering llitter. an- 
neau à soulever) (Artill.) anneau de 
pointage; anneau de manœuvre, m. 

"Hebefeil(!--)n. (litler. corde 
à soulever) (Artill.) cinquenelle, f. 

*Hebeftange (2---) f. (littér. 

rche à soulever) (long) levier , m. 
v. Hebel, Hebeeifen). 

*Sebeminve(:---) f. cric, en- 
gin, m. 

"Hebezeug(2--)n. (appareil à 
l'aide duquel on soulève) levier ; 
pied-de-chevre; engin, cric, m.; 
chèvre; grue, f. [oblation, f. 

— AU (£--) n. offrande, 

+Hebräer (-<-)m.g.-8 (12, 
46) Hébreu, m. 

+Hebräifch (-:-) adj. hebrai- 
que ; daß -e, l'hébreu, m. 

dr {2-) f pl. -en (44, 48) 4° 
action de lever, etc. (v. bas Heben); 
2° chose qui s'élève, lévation ; émi- 
nence; saillie, .; 3° contributions 
levces ou perçues, f. pl.; fonds dont 
on opère la rentrée, m.; recelte, f, 

Hechel . pl.-n (44,18) (angi. 
heckle, ch de l'anc. * 
Sache, pointe; comp. Haken) séran, 
m.; grobe -, regayoir, m.; gröbite 
-, ebauchoir, m.; feine -, aflinoir, 
m. ; burdy die - ziehen, (liter. lirer 
älravers le séran) sérancer (e.r. le 
lin}; fig. passer (an) par l'élamine 
(syn. Durbhechein). 

. *Sebelbant (<--) f. étaie de 
séran, f. 

$Sedle)Ler(=--)m. g. -8(19, 46) 
(de Hecheln) (celui qui fait passer des 
chanvres, elc., par le séran ) séran- 
ceur, m.;-in, f. seranceuse, séran- 
ciere, f. 

*Sehelmader,-mann, m. (fa- 
bricant de sérans) serancier, m. 

Hecheln (:-) va, faire passer par 
le séran, serancer ; affiner (le lin); 
ébaucher, regayer (le chanvre); fig. 
censurer, critiquer, 

Set 2) m. g. -(e)8, pl. -e (42,17) 
brochet, an. csox {genre de poissons 
osseux, ordre malacoplérygiens ab- 
dominaux); gemeiner —, brochet com- 
mun, m, esox lucius; Öras- (v.ce 
mol), jeune brochet, brocheton; gro: 
Ber -, 50 brochet, brocbel carreau, 
m. ; | See-, (brochet de mer) mer- 
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luche, m. gadus merlucius (poisson, 
genre gadus, v. Schehfifch). 

"Hedtartig/(2--) adj. qui res- 
sembie au brochet ; -e Fiſche, ésoces, 
esociens, m. pl. ( fumille de pois- 
sons, dont le genre ésox est le iype; 
v. Hecht. 

“Debtbars (2-) m. vulg. bro- 
chei-perche, techn. sandre, m. lu- 
cio-perca (genre de poissons os- 
seux, ordre acanthoptérygiens, fa m. 
percoides), 

Sedbtden(:-)n. g- 8 (12, 46) 
(dim. de Set) brochelon, m.; - zum 
Baden, filardeau, m, 

"Sehtgrau (*-) adj. gris de 
brochet, gris bleuätre. 

"Scht(sifiefer (--) f. mandi- 
bule de brochet, f. 

"Sehtfönig (*-=) m. (roi des 
brochets) brochet d'un âge fort avan- 
ce (de plus de ceut ans), m, 

“Sedtfopf, m. hure de bro- 
chet, f. 

"Sehtfhimmel, m. cheval 
gris moucheté ou truilé, m. 

Hedi-)n. g.-(e), pl. -e(42, 47) 
(de Segen, Sag) 4° perchis, m.; porte 
treillissée , f.; 2° Par.) arrière du 
Vaisseau, m.; arcasse, f. 

“Sedbalfen (:-<) m. (Mar.) 
(litter. poutre d'arriére) lisse de 
hourdi, grande flûte, f. r 

Sede (2-) f. pl.-n (44,18) (de 
Get, Male: RER CE fs — part. 
baie vive, palissade, f.; wilte -, (haie 
Sauvage) broussailles, f. pl. ; lisière 
d'arbustes, f. 

Sede(=-)f. -n (44,18) (de Se: 
a) 4° ensemble des phénomènes 
de l'appariement, de la ponte et de 
l'ineubotion , M.; pariade (ex. des 
perdrix); incubation, f.; 2" (saison 
de la) pariade ou Le I’) incubation, 

+35 (endroit où l'on réunit des oi- 
saux pour en oblenir des œufs ou 
des petits) nichoir, m.; 4° (oiseaux 
d'une mème) couvée, nichée (ex. 
de serins), f. : 
$eden(<-) en. (av. haben) (s’ac- 
eoupler et procréer des petits ; ur se 
dit que d'oiseaux el de qqs. petites 
espèces de mammifères) s'apparier 
edit p.ex. des pigeons); saccou- 
pler (se dit de lapins, etc.); pondre 
(des œufs); couver (les œufs pondus); 
faire des pelits, mettre bas; levret- 
ler; par extens. plais. engendrer, 
faire naître ; | taë —, n. l'action de 
S'apparier , elc., f.: l'accouplement ; 
l'appariement, m.; la propagation. 

"Sedenrofe (£=---) f. 4° rose 
Sauvage, églantine , f. (fleur du ro- 
sier sauvage) ; 2 rosier sauvage, 
églantier, m. (syn. Sunvérofe). 

vedenſcheere, f. De Sul 
{ciseaux pour tondre les haies 
Croissant, m. | 

Dederling, m. v. Siderling. 

"Hedfeuer (:--) n. (Guerre) 
feu continu, feu bien nourri ; plus 
per: feu de deux rangs; feu de 

illebaude, de tirailleurs, m. 

. bedid t (2) adj. qui ressemble 

* une haie ou à un hallier; buis- 

Er ) adj. coupé par des 
tdig(-) adj. coupé par 

haies ; a de broussailles, buis- 

sonneux. 

"Sedjagen (:--) n. 4° (chasse 
dans des halliers) batte perdue ; 2e 
Chasse défendue, f. 

"Qcdjäger (:--) m. 4° celui 
Qui chasse dans les halliers ; 2° bra- 
Counier, m. 
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* Hedmünze (2-<) f. (Tradit. 
pop.) (Filter. monnaie couveuse) 
monnaie volante, monnaie qui por- 
te bonheur, f. 

* Sedyfennig, -thaler, m. 
(itter. denier, écu qui couye } v. 
Sedmunge, | ; 

* Sedyeit (2-) f temps de l'ap- 
pariement, etc. (v. Heden), m. 

: Igestifa (*»)adj. hectique, v. 
Hektiſch. 


Heda (=-)! interj. (v. He!) hé! 
écoutez donc ! allons! 

Helejde (2) f. (compar. le subst. 
Procinc, Said, dechel) étoupe (de 
chanvre ou de lin}, f. 

Seberid(i--) m. g.-(e)8 (42) 
nom de div. plantes : 10 (comp. Hei: 
be} faux ——— —— der 
nistrum (syn. Aderrettig Geiverig) : 
Knoblauck.. velar alliaire, m.ery- 
simun alliaria (syn.Rnoblauchtraut); 
2 (comp. Le lat. hedera) (glecome) 
lierre terrestre, m. glechoma hede- 
racea (syn. gemeine Gunbelrebe). 

Heer (2) n. g.-(e)8, pl. -t(12,47) 
(hansf. Pr) rene. get ser, multi- 
tude, foule ; — Heerde, Schaar) 
(très-grand nombre de choses homo- 
gènes réunies) multitude; plus 
part.multitude d'êtres vivants, trou- 
pe, bande (ex. d'oiseaux); nuée, f. 
essaim (ex. d’insecles),m.; flotte (ex. 
de harengs), f. (compar, @caar, 
Schwarm); || ubsul. (Guerre) (grand 
nombre de troupes organisees et 
réunies sous le commandement d’un 
chef) corps (de troupes), m.; armée, 
/ ; (Trad. pop.) bag wuthende ow wilde 
-, l'armée furieuse (armée de spec- 
tres ou de fantômes), f. 

* Seerbann (=-) m. (Féod.) ban 
el arriere-ban, mm. 

* Seerbiene (2--) f. abeille ra- 
pace , f. (syn. Naubbiene). 

Deerd(-) m. v. Herb. 

Heerde(--)f. pl.-n (44, 48) (au- 
tref. Serta, angl. herd; de Secren, 
2°) grand nombre d'animaux réu- 
nis, troupeau, m.; cine - Simmel ou 
von Himmeln, un troupeau de mou- 
tons ; (s'upplique par extens. à des 
hommes) iron. troupe, cohue (ex. 
d'enfants), f. (compar. Schaar). 

Heerdenreich (*=-)adj. riche 
en troupeaux, fertile en bestiaux. 

"Heerbenweife (2228) ade. 
Par lroupeaux, par troupes, par ban- 
des; en masse. 

$eeren(<-) va. (de Keer) obsol. 
4° envahir (avec une armée); dévas- 
ler (n'est usite qu'en compos., v. 
Berbeeren); 2 (réunir en une mas- 
se) former une armée de; diviser 
ab armée) en corps; organiser 

une armée). 

” Deeresfolge (===) f. (Féod.) 
—— de suivre l'armée, v. 

olge) arriere-ban, m. 

* Secresfraft (2--)f. [free 
— force armée ; main ar- 
mée, f. 

Beerflucht = f. — 
fuite de l'armée) desertion, f. 

* Seeriludtig(:-) adj. (tit- 
fer. qui fuit l'armée) qui déserte (le 
drapeau); - werben, déserter (le dra- 
peau) ; ver -e, le déserteur. 

* Secrfübrer (2--) m. (littér. 
celui qui conduit l'armée) général 
(qui commande une armée ou un 
corps d'armée) ; chef de l'armée ; 
capilaine, m. | 

Seergeräth (:--) n. (attirail) 
415 


Hefe 





matériel d’une armée ou de guerre, 


m. 

*Heergewettelt--.)n, (Droit 
germ.)(del’unc. subst. Wat, Giwat, 
velement) armure, f. pièces d’arme- 
ment, {. pl. équipement (qui appar- 
tenait au fils ainé par preciput), m. 

* Secrhaufe (2--) m. division, 
f. ou corps d'armée ; détachement, 
m.; lroupe armée; colonne (de sol- 
dats), f. 

*Secrhorn (*-)n. (filter. cor | 
d'armée) cor de guerre, clairon, m, 

* Heerlager (=--) #. camp 
(d'une armée ou d'une division de 
troupes), m. 

* Heetmeifter (2--) m. (litter. 
maitre de l'armée) (Hist. de la Che- 
valerie) 4° grand-maitre (d'un or- 
dre militaire); 2° commandeur 
(d'un district de l’ordre); -tbum, 
n. 4° grande - maitrise; 2% com- 
manderie, f. 

Beerpauke 29 og f. 

Heerpaufer(2--) m. timba- 
lier, m. 

* Heerraub (2-) m. brouil- 
lard sec, m. (v. Höberauch). 

* Seerraupe (=--)/f. chenille 
processionnsire ‚f- (chenille du 

mbyx prucessionnaire; v. Heer— 
wurm), 

* Seerfäule (2-=)f. (Tact.) co- 
lonne (de troupes), f. (syn. Zug: 


._* 


linie). 

BSeerſchaar (-)f. 4° obsol. et 
poet. corps d'armée, régiment, m.; 
armée ; puél. cohorte, [.; bataillon, 
m.; 20 troupe (nombreuse); armée, 

+; bie himmliſchen —en, l'armée cé- 
este, . 

“Scerfdau(:-) f revue (d'une 
armée), f. 

* Heerfhild (:-) m. 40 bou- 
clier (litter. d'armée), m.; 2° {Droit 
polit, de l'Emp germ.) armes on 
armoiries de noblesse, f. pl.; || or- 
dre de chevaliers ou de nublesse , 
m.; chevalerie ; noblesse, f. 

Beerſchnepfe (2--) f. terme 
vicieux, bécassine, f. (syn. Herren 
fnepfe, Moorfhnepie). 

"Heerfiraße (:--)/f (litter, 
roule d’arındes) 4° route militaire; 
2° plus part. grande roule, route 
royale, f. grand chemin, m. 

Heerwurm (*-) m. (ver qui 
marche par troupes) bombyx pro- 
cessionnaire, m. (insecte, genré 
bombyx, ordre löpidopieres). 

* Secraug (<-) m. 4° marche 
d'une armée, f.; % corps de trou- 
pes, m. division (d'une armée }, f.; 
3° obsol, dans le sens de Belbzug: 
expédition ; campagne, f. 

efe (#-) f. pl. -n (14,48) (de 
Heben, —— Sean) {matière au se 
sépare d'un liquide pendant le mou- 
vement de la fermentation) 4° (ma- 
tiere qui se dépose ou s'est déposée 
au fond) lie (ex. de vin, de bière): 
2 (matière qui surnage) écume; 
levüre (de bière), f.; || (Chim.) fèces, 
f. pl.; ferment, m. (v. Gährungs- 
of: I zur extens, matière qye. 
qui se dépose au fond, f. sediment, 
m. lie, f.; (Chim.) feces, f. pl.; fig. 
ben Kelch bis auf die -n leeren, vider 
ou boire le calice jusqu'à la lie; || 

y. partie la plus basse, la plus vile, _ 
a plus ignoble ou la plus immonde, 
lie (ex. de la populace), f. 

* Sefenbrob(<--) n. pain fait 
avec de la leyüre, m. 


Heft 


Hehl 


Heid 


Te 


*+Scefenhyprat (:- --) 
(Chim. org.) ferment hydraté, m. 

* +Hefenfyrup (<--+-) m. 
(Chim. org.) (ditter, sirop de fer- 
ment) ferment uni au mucoso-su- 
ere, m. 

*Hefenftäd, n.(Boul.) farine 
détrempée avec de la levüre, f. 

Heficht (*-)adj. quiressemble à 
de la lie, etc.; fam. qui sent la lie. 

Hefig(--) adj. qui contient de 
la lie ou du ferment. 

Heft (-In. 9. (eis, pl. —< be 17) 
(angl. haft; de Haben, dans le sens 
de tenir; compar. Haften, Heften) 
manche (er. d'un couteau, d'un poi- 
gnard), m.; poignée (rx. d'une 
épée), f. (compar, Santhabe, Griff); 
ein - an (ein Meier, sc.) machen, 
fer. faire un manche à un couleau, 
ele.) emmancher (un couteau. elc.); 
fig. direction, f. maniement, gou- 
vernail, m.; das - fubren, (Fitler. con- 
duire le manche) tenir le gouver- 
nail, avoir la haute main (dans une 
affaire) ; conduire ; diriger Lex. le 

ouvernement); ètre le maître de ; 
ich des -/e)& der Megierung bemächti: 
gen, s'emparer {de la direction) du 
gouvernement, s'emparer du gou- 
vernail. 

Seft(-)n.g.-fe}8, pl. -e (42, 47) 
(de Heften) 4° instrument à l'aide 
duquel on attache (une chose à une 
autre), m.; (moyen d'attache, f. 
plus particulièrement petil cro- 
chet, m. agrafe, f. (rompar. Ga: 
fen); 20 {assemblage de choses at- 
lachées ensemble ; plus part. as- 
semblage ‘de feuilles de papier bro- 
chées) cahier (ex. de papier blanc, 
de notes); absol. (collection de 
notes dictées par un professeur) ca- 
hier, cours {-.. de philosophie), m.; 
(Librair.) brochure, f. || en compos. 
Heft marque qu'une chose — tenir 
un sert de moyen d'allache. 

Sefthen (*-)n.g. —4 (42, 46) 
(dim, de Seft) 4° petil manche; 2° 
petit crochet, m. (petite) agrafe, f. 
piquet, m. (comp. Säten); 3° pe- 
lit cahier, #.; petite brochure, f. 

Hefte pl.-n4{14,18)(Vign.) 
action d’accoler, f. accolage, m. ac- 
colure, f 

* Hefteifen(+-»)n. (litter. fer 
à altacher) (Verr.) fer à mâcler, m. 
verge, f. 

Heftel (=-)n. et f. (dim. pro- 
vine, de Heft) pelite agrafe, f. (v. 

fthen, 2°). [fer. 

Hefteln (<-) va. (de Heft) agra- 

Heften (*-)va. —— factitif de 
$aften) proprem. faire qu'une chose 
s'attache, attacher, fixer; plus 
part. (fixer pour un temps passa- 
ger où dans un hut determine) at- 
tacher, fixer (à l'aide d’epingles, 
d'agrafes, de quelques points de 
suture, etc.) ; agrafer ; coudre ; lier; 
(Cout.) {mit weiten Stiden-), (/it- 
tér. coudre avec des points écar- 
tes) bâtir, faufiler ; (Rel.) brocher 

des feuilles de papier, un livre); 
Chir.) réunir et fixer, coapter (les 
evres d’une plaie à l’aide de points 
de suture ou de bandelettes aggluti- 
natives); coller (ex. un emplätre 
sur la peau); (Vign.) lier, attacher, 
accoler (la vigne ); an's Kreus -, 
allacher (qn) à la croix; || fig, (ai 
riger son attention, etc., d'une ma- 
oidre continue sur qe.) Üxer, ar- 
rèter (ex. son attention, ses regards 





sur qe.): || geheftet, fixé, attaché ; 
agrafé ; lié ; accolé ; cousu ; broché ; 
coaplé ; collé ; (Zool.) collige ; das —, 
l'action d’attacher, etc.; (Chir.) la 
coaplation (par le moyen de la su- 
ture, etc.). * 

*Geftfaben(i--) m. 
fixer, elc., v. Keften), ba: À 
(Chir.) fil, m, 

* Hefthafen (Z-«) m. (Filter. 
crochet d'attache) agrafe ; (Rel.) cla- 
velte, f. EEE 

Heftig (*-) adj. (suéd. et dan. 
heflig; comp. Haften, et adj. angl. 
heavy, lourd, pesant) (proprem. le- 
nace, opiniätre) très-fort, fort in- 
tense, violent, vehement, grand; -€t 


ur 
ien ; 


Sturm, tempete violente, grande 


tempête ; -er Schmerz , douleur fort 
intense, (fort) aiguë; forte, grande, 


on violente douleur ; || s'applique 
plus particulièrement 4° au. pas- 


sions : très-passionné, impelueux, 
ardent; emporté; violent; 2 aux 
personnes: enclin aux émotions vi- 
ves, et surtout à la colère ; très-vif, 
emporté, violent; -€ Giemutbéart, 
caractère qui s'emporle aisément, 
caractère emporté ow violent: hu- 
meur brusque, brusquerie, f.; || par 
extens. (qui atteste une ou qui pro- 
vient d'une émotion vive) vif; em- 
porté ; violent ; brusque ; | ado. 
très) fortement, violemment, gran- 
dement , extrèmement, excessive 
ment, d'une manière fort intense ; 
vivement, ardemment, impelueu- 
sement, avec emportement; brus- 
quement , avec brusquerie ; fam. 
rudement, vigoureusement ; — reben, 
parler avec vivacilé ow avec brus- 
querie, élever ou fam. grossir la 
voix ; parler avec violence, tenir un 
langage ou prononcer un discours 
violent; s’emporler (en arlant); 
brusquer (qu) ; - lieben, aimer pas- 
sionnement où éperdument ; — wer: 
ben, (litiér. devenir emporté) s'em- 
rter, se fächer, se mellre en co⸗ 


tre, 

Heftigfeit (:--) f. 4° (grande 
force, violence, véhémence, intensi- 
té, f.; 2 ardeur, impéluosité, vio- 
lence, f.; emporlement, m.; viva- 
cité ; brusquerie, f. 

* Seftlape(+--) f.(Rel.)(litlér. 
caisse à brocher) cousoir, m. 

Heftler (=) m.g. -8(12,46) (ce- 
lui qui porte des agrafes, au lieu de 
boutons, à ses habits) (Hist.) anabap- 
tiste rigide, rigurisle, m. 

*Seftlos(:-) adj. dépourvu de 
manche , démanché. — 
* Heftnadel aizuille 
— „ete.) ; (Rel.) ‚La eàre- 
lier, à brocher ; (Coiff. } broche; 
(Chir.) aiguille ( recourbée ou à su- 
ture}; fibule, f.;(Chap.) carrelet, m. 
“Heftyflafter(:--)n.(Pharm.) 
emplätre agglutinatif on adhésif, ım. 
loile — } sparadrap, m.; ein: 
faches -, sparadrap simple, emplätre 
simple collant ; gemengtes —, (em 
plâtre composé collant } sparadrap 
d'emplâtres, sparadrap de diachylon 
gommé; gewébnlides -, sparadrap 
ordinaire, sparadrap de cire, d'huile 
et de térébenthine ; englifches -, taf- 
fetas d'Angleterre ; Blafen ziebenves 
-, talfetas (adhésif) épispastique, m. 
Hegen (=) v. Sigen. 

Heher, v. Häher- 
Hecht“) m. ein. inderl. 4° état 
de ce qui est inconnu ou ignoré, 


at 





secret, m.; 2 action de cacher , de 
dissimuler (qc)., f. déguisement, mm. 
dissimulation ; réserve, f.; obne -, 


sans déguisement, sans delour, fran- 
chement ; er bat es ou beffen kein —, 
(léliér. il n’a pas de déguisement de 


éela} il ne s'en cache point, il n’en 
disconvient pas, il n'en fait pas un 


secret ; ein - aus etwad machen, faire 
un secrel de qe., cacher, dıssimu- 
ler une chose. 

chlen(:-)va.(r. irrég.: pres. 
ind, Gil, Suit, Hilt, part. passe Ge⸗ 
bolen: compar. Hüllen, Hobl, et le 
lat. celare) etwas -, cacher, dissi— 
muler ge. (v. Verkeblen); plus par- 
ticuliérement : receler qc. (c.-à-«. 
un objet ou des objets volés) ; || tas -, 
4° le déguisement (Y. Berbeblen); 


2 le recélement, 


Sebler(:-) m. g: -8 (12, 16) re- 
céleur, m.; ber—ift fo qut alé ver 
Stebler, (litter. le recéleur vaut au- 
tant que le voleur) le recéleur ne 
vaut pas mieux que le voleur ; || -in, 
f. pl. -nen (44, 49) recéleuse, f. 

ne (2) adj. (autref. Ser; com- 
par, Herr, Gbre, ei Höber, comparat. 
de Got) poct. eleve , sublime ; res- 
pectable, venere; augusie, majes- 
lueux ; adorable, saint, divin (com- 
par. Grhaben). 

»Hehrrauch (1-) m. (litter. 
brouillard élevé) brouillard sec, m. 
(v. Séberauch). 

Hei(l-)Heital*-) interj. cri 
d'allégresse ça: ça ira ! allons’ 

Heide (<-) f: pl. -n (44,48) 4 
(goth. hail 1) champ, m.; plaine, /.;; 
plus part. plaine inculte, couverte 
de sapins, lande, f. (ce sens est ob- 
solete); || accept. usuelle ( angl. 
heath, suéd. hed, dan. Heede lande 
couverle de bruyère ou de brandes, 
f. bruyereis), f. (pl.); pays de bran- 
des, m. brande } ; bie Luneburger -, 
la bruyère ou les bruyères de Lu- 
nebourg; 2 (angl. heath, /at. erica) 
bruyère, f. erica ( genre de plantes, 
fam. bruyères ; syn. Seivetraut) ; ge- 
meine -, bruyère ordinaire, f. erica 
vulgaris; | -n, pl. bruyères , érici- 
nées, éricacées, éricées, f- pl. (fa- 
mille de plantes dicotyledones, mo- 
nopétales, à corolle perigyne). 

cibe(i-) m.pl.-n (45, 18)/ goth, 
haithus, autref. Beithiner , Heibaner, 
sued, hedning, holl. heyden , angl. 
heathen) adorateur des faux dicux, 
idolâtre, paien, m. (compar. Gégen- 
diener); plus part. qui n’est ni Chré- 
tien, ni Juif, ni Mahometan : paien, 
m.; pop. qui n’est pas Chrétien, qui 
n'a pas reçu le baptème ; par ex- 
tens. homme irréligieux, mécréant, 
athée, m. 

*“Scibvebefen(:- -») m. balai de 
bruyère, de genêt, m. 

* Seipeblume, f.-blüméhen, n. 
4° (petite) fleur de bruyère ; 2 (pe- 
tite ) fleur qui croit dans les bruyè- 
res on dans les landes, f. 
SHeideblüthe, f. 4° fleur de {la) 
bruyère ; 2 floraison de la bruyère, 


* Seitebufd,m.-gebüid, n. I» 
arbusteis) qui appartien(nen)l à la 
famille des bruvères,m, (pl.)\; bruyé- 
re!s)en arbuste, f.{pl.); plus par- 
ticul, brande , [. ; 2 arbuste{s} qui 
crol'ssen L dans les landes ou dans 
les —— m. (pl.) ; broussailles, 


| Pécivegrage, f. 
noir , de sarrasin, m. 


— de blé 
c 
teiorn). 


ompar. Hei⸗ 


Heie 


Heil 


Heil 


EEE 


*$SeibeForn(:--) n. blé sarra- 
sin, blé noir, m. (syn. Budymaien). 

*Heibefraut (<--) n. (litter. 
herbe de bruyère ) 4° bruyère her- 
bacée: plante éricinée ; bruyère, f. 
(v. Seite); plus part. bruyère ordi- 
naire, f. (syn. gemeine Heide]; 2 herbe 
qui croit dans les landes où dans les 
bruyères, plante éricacée, f. 

*Heidelbeere (++ --) f. (liltér. 
baie des bruyères) 4° baie d'une des 
espèces du genre myrlil ; plus part 
airelle (noire), myrtille, f. raisin des 
bois, m. (fruit de l’airelle myrtiHe ; 
2. c-apres, 2); rotbe —, airelle rou- 
ge, f. (syn. Preißelbeere, Kronsbeere); 
Sunpf-, (Filter. airelle des marais 
airelle veinée , f. (syn. Raufchbeere); 
2’ myrtil, m. vaccinium (genre de 
plantes, fam. bruyères); gemeine -, 
{aireHe ordinaire} airelle myrtille, 
/. vaccinium myrtillus (syn. Blau- 
beere) : rote - , airelle rouge, vigne 
du mont Ida, f. vaccinium vitis 
dee; Sumpf- , airelle uliigineuse, 
bruyère baccifère, f. vaccinium uli- 
ginosumm, 

Seivelbeerfiraud(i---)m. 
(litter. arbuste des baies de bruyère) 
Y. Seivclbecre, 2°. 

* Hteipelerche(2--»)f. (alouelte 
des brureres) alouette huppée, f. (v. 
Quubenlerche ). 

"Heidenbefehrer (---1-) m. 
diller, convertisseur des païens) 
missionnaire ; éron. faiseur de pro- 
selvtes, propagandiste , m. 

"Heidenelfe (<---) f. œillet 
{littér. des bruyères ) dechamps, m. 
(v #elenelfe). 

"Heidengeld (+ -)n.4e (litter. 
argent de bruyère ) pélurage, mn. 
(v. Triftaelb); 2° ( Filter. argent de 
paien) fam. plais. das foftet mich ein 
-, cela me coüle un argent fou. 

*Heidenleben (+---)n. vie de 
païen, vie irréligieuse , vie d’athée ; 
tin - führen, mener une vie de paien, 
vivre comme un païen. 

*+Heidentempel (v-»-)m. 
temple paien, m. 

Heidenthum (<--) n.g.-{e)8 
(12) 4 état, m. qualité ou croyance 
d'un païen, f. paganisme , m.; 2 
(totalité des) cultes ou dogmes païens 
m.pl.; superstitions paiennes , f. 
pl. paganisme , m. 3° (totalité des) 
rg peuples paiens, m. pl. gen- 

ilité, f. 

"Heidefhaf(t»-—)n. brebis, f. 
où mouton des landes, m. (variété 
du mouton ordinaire ; v. Schaf). 

$Seivin (=) f. pl. -nen (44,419) 
(fem. de Seide) paienne, f. 

$eibnif ( = )adj. quiarap- 
port au paganisme (v. Seidenthum), 
paien ; gentil; par extension me- 
créant , impie, athee; immoral; ein 
+4 Leben führen, mener une vie im- 
pie ou de paien; || adv. en paien; 
comme un palen ow comme des 
paiens. 

Seibud (-)m.g. en, pl. -en 
(15, 49) heiduque ( proprem. soldat 
hongrois ; acception wsuelle laquais 
vétu à la hongroise) suisse ; laquais 
galonne, m. 

Heie {:-) E pl.-n (44, 48) (de 
Hauen, comp.Saue) (instrument dont 
on se sert pour frapper) (Pav.) bie, 
demoiselle , f.; (Tonn.) maillet, m. 

Seien (:-)0a.(de Scie) frapper 
avec la hie ou avecle maillet; hier ; 
6 probinc. lourmenter, vexer 

qn). 


$eit(-) * ( goth. hails, suéd. 
hel na whole); entier, indivis 
(syn. Samy); plus part. qui n’est 
pas endommage ou blesse, sain, 
sauf, intègre; || dont le dommage 
a élé réparé, qui a été guéri de sa 
blessure ; refait, remis en bon etat ; 
rélabli, cicatrisé (comp. Gejunb); 
- macben, (litter. rendre sain) remet- 
tre en bon élat, raccommoder ; gué- 
Fir; —-werven, (lité, devenir sain) 
guérir ; se cicatriser. 

Seil(-) n. g. -(e)8 (42) (suéd. hel, 
angl health) proprem. santé, f. (v. 
Gelunbheit): acception usurlle (angl. 
hail, lat. salus, compar. Selig) bon- 
heur (grand ou éternel}, salut, m.; 
prosperite, félicité, f. bien, m. (com- 
par. Gudieligteit, Wohlfahrt) ; bas 
ewige -, ie salut éternel; fein — in ver 
Flucht fuchen, chercher son salut dans 
la fuite; -ibm, (Zitter. salut à lui !) que 
Dieu le conserve, le protége, lui soit 
en aide! bem Manne, ver... ! béni 
soit l'homme, bien heureux celui 
qui..! || (Bot.) - aller Schaͤden, (litter. 
salut de tous les maux) sanicle d’Eu- 
rope, m. (syn. europdiiche Sanitel) ; 
— aller Melt, (litter. salut de tout 
le monde) aigremoine officinale, f. 
(syn. gemeiner Overmennig). 

Heiland (=) m.g.-(e)8, pl. - 
(12,47) er ne anc. forme 
du part, prés. de Heilen) (proprem. 
celui qui guéril) sauveur, libérateur: 
plus part. (le) sauveur, le Christ, m. 

“Scilanftalt (:--)f. (établisse- 
ment destiné au traitement de di- 
verses maladies) maison de santé, f.; 
hôpital, hospice, m.; clinique, f.; 
cabinet de consultations ; bureau de 
bienfaisance, m. 

*Heilart (=-)f manière de trai- 


‘ter ou de guérir (telle ou telle mala- 


die) , méthode de traitement, mé- 
thode thérapeutique ow curative, f. 

"Heilbap(+—-)n.(litter. bain 
de guérison) bain d'eaux minérales, 
etc. , m. (v. Bab). 

Heilbar(+-) wdj. (qui peut ètre 
guéri) guérissable, susceptible de 
guérison, 

Qeilbarfeit(:--)f. qualité de 
ce qui est guérissable , possibilité de 
(la) guérison, f. 

"Heilblatt ve n. (litter. 
feuille salutaire) thalictron jaune, 
m. (syn. gelbe Micfenraute). 

* Heilbringend(t-=») adj. (lit- 
ter. qui apporte du salut ) salutaire 
(syn. Seillam). 

"Heilbrunnen (-=) m. (lit- 
ter, source qui procure la guerison) 
source d'eaux minérales, f. (v. 
Brunnen). 

Seilen(:-) (angl. heal) en. par- 
venir ot aboutir à la guérison, (se) 
guérir (se dil d'une maladie); se ci- 
catriser {se dit d'une plaie); guérir, 
se rélablir (se dit d'un malade: 
comp. Gencien); || va, primil. re- 
mettre en bon état {une chose cas- 
sée ou brisée; v. Ganz machen, wie: 
der Heritellen) ; plus part. (Chirurg.) 
cicalriser, guérir lac. une plaie, 
un ulcère): redresser, rectifier 
(er. une déviation de la taille); 
opérer la guérison, la cicatrisation, 
le redressement de... ; par exlens. 
ramener à la santé (un organe quel- 
conque), rendre la santé (a un ma- 
lade), guérir (une maladie ow un 
malade): remédier (à une incom 
modité, ete.): fig. faire disparaître 
(un mal); délivrer (qn d'un mal); 
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guérir (ex. qn d’une passion); re- 
médier (ex. à un défaut}; K geheilt, 
guéri; cicatrise; rendu à la santé ; 
| bas -, 4° l'état d'une chose qui 
guérit, m.; 2% l’action de guérir, 
elc., f. (v. Seilung). 

*“Deilgott(: m. (Myth.) (Dieu 
qui guérit , Dieu des guérisons) Es- 
culape, m. 

* Heilgöttin [#-=») f. (fém. de 
Heilgott) (Myth.) Hygiée, f. 

Heilig (+=) adj. (suéd, helig, 
angl. holy; de Si primit. salu 
taire (v. Heilſam ; acception usuelle 
(qui n'a aucun défaut, qui jouit 
d'une grande perfection morale) 
pur, saint; Gott ift heilig, (Dieu est 
saint) a) Dieu est un être essentiel- 
lement pur, souverainement par- 
fait, ou saint: b) le nom de Diru est 
sacré (v. plus bas); der -e Gkift, le 
Saint-Esprit; || par extens.4o dont la 
sainteté a été reconnue om établie ; et 
plus part. qui a été sanctifié par lé 
glise catholique : saint; sacré; ein er, 
un Saint: die -e Jungfrau, la Sainte 
Vierge ; der -e Johannes, saint Jean; 
2° qui alteste la saintelé ou qui en 
provient, saint; -e8 Leben, vie sainte, 
vie d’un saint; -e Miene, mine sain- 
te, air de saintelé où d’un saint; 
iron. cagot, hypocrile; cin wunber- 
licher Heiliger, un saint (bien) extra- 
ordinaire, un franc cagot; 3° qui a 
rapport aux choses sainles 04 sa- 
crées, el plus part. à Dieu et à la 
religion, saint; die -e Schrift, la 
sainte Ecriture, la Bible; ter heilige 
Abend, (litter, le saint soir) la veil- 
le (d'une féte); 4° qui inspire on 
qui est digue d'inspirer un grand 
respect, venerable, adorable, saint ; 
imposant: majestueux; profond, 
-e3 Schweigen, silence profond ou 
imposant, m.;-e Scheu, sainte appré- 
hension, crainte respectueuse, f.; 59 
inviolable, sacré, saint; imprescrip- 
tible ; -es Recht, droitis) sacreis) os 
inviolable(s) os imprescriptible(s); 
etwas - halten, (lenir) respecter une 
chose comme sacrée, enlourer qc. 
d'un respect inviolable, d'une gran- 
de vénération; vouer un culle,vouer 
de pieux souvenirs (er. aux mânes 
d'un défunt ); etwas — verfidiern, 
affirmer une chose d'une manière 
solennelle ou sur son honneur, jurer 
qc.; || (Anat.) dat —e Bein, l'os sacré, 
le sacrum, m. (syn. Kreuzwirbel) ; || 
ade, d'une maniére sainte ou sacrée; 
saintement; solennellement. 

Heilig (<-) n indécl. (Culte ca- 
thol.) (le) Sanctus, m. de 

Heilige (<--) subst. de Heilig; 
ton, et [. g. -n, pl. -n (le) saint 
homme; plus part. homme sanc- 
tifié, (le) Saint, m.; (la) Sainte, f.; 
2» -,n. g.-n,chose(s) sainte(s) ou sa- 
crée(s), f. (pl.). 

Heiligen (=-<) ra. 4° (rendre 
saint ou moral) sanctifier ; justifier ; 
der Zweit heiligt die Mittel, le but 
sanctifie ou justifie les moyens; 2° 
{rendre sacré) bénir ; sacrer (ex, un 
evöque; v. Weihen); 37 elever au rang 
des Saints, sanctifier, canoniser, béa- 
tifier ; 4° (dedier à la Divinité, desti- 
ner au culle divin) consacrer (ex. 
un jour, un édifice } à des exercices 
vu à des usages pieux; sanctifier (ex. 
le dimanche) ; 5 (adorer la Sainteté 
de Dieu) sanclifier ; Dein Name werbe 
gebeiligt ! que ton nom soil sanctifié ! 

N geheiligt , sanclifié; consacré ; sa, 
cré : saint; || vas -, l'action de sanc- 


tifier, etc. , /+ (v- Seiligung). 


Heil 


Heil 


Heim 


*Seiligenbein(:---)n.{Anat.) 
os sacré, sacrum , ım. (syn. bag hei: 
lige Bein, v. Heilig, fin). 

"Heiligenbild (---)n. ima- 
ge d'un saint, f. 

*Heiligengebein (£----) n. 
ossements d'un saint, m, pl.; reli- 
ques, f. A 

*Seiligenholz (blanc) n. (bois 
saint) bois de gayac (blanc), m. lig- 

num sanctum ; -baum, Uiller. arbre 
à bois saint) gayac blanc, m. guacum 
sanclum (syn. Weiß:PBodenbolz). 

* Heitigenpflange (----- )f. 
(litter. plante des Saints) sanloline, 
f. sautolina (genre de plantes, farm. 
corymbifères) ; gemeine —, santoline 
commune, f. santolina chamæcy- 
parissus (syn. Gypreffentraut). 

*Deiligenpuléaber, f. artère 
sacrée, f. (syn. Kreugpulsader). 

* Heiligenfage (4---»)f. (lit- 
ter. tradition om histoire d'un saint) 
légende, f. 

*Heiligenfhein (:---) m. 
littér, lueur qui envirunne la léte 

‘un saint) auréole, f.; nimbe, m. 

* Heilighaltung (*--»)f. (ac- 
tion de respecter la sainteté de qc., 
v. Heilig, 5°) observation scrupu- 
leuse (ex. d'un precepte), f.; accom- 
plissementrigoureux de...,m.; fidéli- 
lé(ex. aux traités); action de rendre 
hommage à....,f ; culle qu’on rend ou 

u'on voue (er. à la mémoire d'un 

éfunt, à la patrie, à la Divinite), m.; 

célébration (selon les vœux de l'é- 
glise), sanctification (ex. des fêtes ,f. 

* Heiligkeit(t-—-)f. (état de ce 
qui est saint, sacré, elc.; v. Heilig) 
sainteté, f.; Sr. Heiligkeit, Sa Sain- 
tete, f. (litre du Pape). 

*Heiligmadend (:---) adj. 
sancliliant. [sanctificateur, m. 

"Heiligmakher (*---) m. 

*$Seiligmadung, f. (liter. 
action de rendre saint) sanctilica- 
tion. f. , 

*Heiligiprehung (:---) f. 
(litter, action de prononcer saint, ou 
de rendre saint par une sentence) 
canonisation, f. 

Heiligtbum (*--) n. g. -(e)6, 
pl. Seiligthumer (42, 20) 4e lieu saint, 
sanctuaire, m.; 2° chose sainte ow 
sacrée, Feng 

Heiligung (<--) f. action de 
sanctifier, etc. (v. Heiligen) ; 4° sanc- 
tification ; justification, {.: 2° béné- 
diction, f ; sacre, m. (syn. Weihung, 
Ginweibung, Ginfegnung) ; 5° cano- 
nisation (d'un saint; syn. Heiligipre: 
Kung); sanctification (ex. d'une 
âme; syn. Seiligmadung) ; 4° consé- 
cration, f. (syn. Weihbung); 5 sanc- 
tification, célébration {des diman- 
— des fêtes), [. (syn. Heilighal⸗ 

ung). 

*Heiljahr (:-) n. an de salut, 
m. annce benie (par la Providence 
divine ), f.; obsol. an de grâce (v. 
Önabenjahr), m. 

"Heilkraft (+ -) f. (force qui 
guerit) action ou vertu curalive (ex. 
d'un médicament); force médica- 
trice (de la nature), f. 

*Heilfräftig (<--) adj. (qui 
possède des forces ou des vertus pro- 
pres à guérir) curatif, thérapeuli- 

ue; actif, énergique , puissant; -e 

flanze, plante (qui jouit de qq. ver- 

#tu) thérapeutique; plante médici- 
nale, f. ; -e Gigenfchaft, propriété cu- 
ralive, verlu thérapeutique, f.; -c8 





Mittel, remède ou moyen acluf,éner- 
gique, puissant, m. 
$eiltraut (<-) n. herbe ou 
an médicinale, f. (compar. Seil: 
räftig). 
sr iltunde (--) f. (Hitler. 
science du salut, science des guéri- 
sons ou de l’art de guérir) ensemble 
des connaissances qui ont pour bul 
de prévenir et de guérir les mala- 
dies, ou de soulager les malades : 
science médicale, médecine, [.; plus 
part. (praftifce -) (médecine prati- 


que) science du traitement (des ma- 


ladies), thérapeutique, f. 
»Heilkundig (<--) adj, (qui 

est) versé dans la science médicale; 

(ver) —e, (savant) médecin; plus 


part. pralicien; Iherapeuliste, m. 


»Heilkunſt (:-)f. artde guérir, 
art médical, m.; pratique de la mé- 
decine, f. (application de la science 
médicale vu art d'en faire l'applica- 
tion). 
® geittünfter (2-<) m. (celui 
qui pratique l'art de guérir; ne 
s'emploie quére que dans un sens 
iron.) medicastre, empirique, char- 
latan ; artiste vétérinaire, m. 

"Heillos (*-) adj. (littér. dé- 
pourvu de salut, sans remède)déses- 
péré, déplorable; funeste; inoui; 
plus er erdu (de mœurs, de ré- 
putalion), dépravé ; scélérat ; impie; 
-t8 Leben, vie déréglée, licencieuse ; 

| — excessif, énorme, épouvan- 
table ; furibond ; || adv. d'une ma- 
niere déplorable ou funeste ou in- 
fäme; pop. furieusement; d'une 
manière épouvantable. 

"Heillofigkeit, f. (qualité de 
ce qui est funesle, elc.) énormité 
(ex. d'un crime) ; dépravation, per- 
versité, profonde immoralité ; infa- 
mie; pop. énormité , atrocité, f. 

*+Seilmetbhobe(:---)f. mé- 
thode curative, médication, f. (com- 
par. Seilart). 

*Scilmitte{(=--)n. moyen de 
guérison, moyen curalif ou Ihera- 

utique , m.; plus partic. drogue, 

. remède; médicament, m. 

*Heilmittellebre (2-—) f 
(litter. enseignement) science des 
moyens curalifs, thérapeulique; 
plus part. science des médicaments, 
matière médicale ; science des dro- 
gues, pharmacologie, f. 

*Heilquelle (+--) f. (littér. 
source de guérison) 4° source d'eaux 
minérales ; warme - , source d'eaux 
thermales, f.; 2° source d'indications 
curalives os de moyens curalifs; 
source (de la) thérapeutique ; chan- 
ce de guérison, f. 

Heilfam (<-) adj. sens phys. 
favorable à la guerison ou à la santé, 
salutaire; salubre; || sens moral 
utile, fructueux, salutaire; || adv. 
d'une manière salutaire; avec profit. 

Heilſamkeit (t- -) f. salubrité; 
utilité, f.; avantage, m. 

*SHeilsautfhus m. 
pr de la Révol. Franc.) (ber öf: 
EP -) (le) Comité de Salut pu- 

lie, m. 

*heiltrant Ne m. potion sa- 
lutaire, f.; (Méd.) potion, f.; breu- 
vage, m.; médecine, f. 

$cilung(:-)f. pl.-en (44, 49) 
4° action ef ra (v. Seilen), gué- 


rison; cure, f.; traitement (curalif), 
m.; 2 état d’une maladie on d'une 
personne qui guérit ou qui a guéri, 
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an. guérison ; cicatrisation ; conva- 


lescence , f.; rétablissement , m. 
(compar, Genefung). 
*Heillverfahren(*---)n.pro- 
cédé curatif ou thérapeutique, an, 
{méthode de) traitement, m.; medi- 


L [. (compar. Seilmetbore, 
Scilart). 


"Heilwaffer (2--) n. eau qui 
possède yq. verlu curative, eauix) 
minerale(s), /- (pl.) (compar. Heil⸗ 
quelle, Heilbap). 

»Heilwiſſenſchaft (*---) f. 
4° science qui a rapporl a la gueri- 
son des maladies vw à la santé (de 
l'homme), science médicale , f.; 2 
lolalilé des sciences médicales {v. 
$riltunve), f. 

"Heilmurz/el) (<--) f. racine 
douée de proprietes thérapeuliques, 
racine medicinale; plus purt. ra- 
cine de tormentille, (racine de la ) 
tormentilie droite, f. { racine el 
plante, syn. Blutwurzel, Tormez: 
till: Bingertraut). 

Heim(-)m.ein.g. (08. pl. < 
(42, 47) (goth. heims) 4° obsol, clé- 
ture, haie, f. (compar. Hain, Sa); 
2e (autre. Le re anglo-sax. ham, 
angl. home) domaine ; manoir, m.; 
maison, f.; || hameau, village, bourg, 
m. (dans ce sens Heim n'est usilé 
qu'en compos. dans les noms de 
as villes ou villages, ex. Hochheim. 
Mannheim); 3° domicile ; pays, m.; 
patrie, f. 

Heim (-) ado. (de Seim, subst. 
3°) à ou dans son domicile, dans son 

ays, chez soi; — geben, — febren, al- 
er ou relourner dans son pays ou 
chez soi; rentrer (à la maison); - 
fuhren, mener chez soi, emporter; 
- fenden, envoyer (qn) chez soi; fig. 
fam. envoyer —— (qu); - fu 
den, (litter. chercher qn chez soi) 
aller voir (qn); visiter; envahir 
(ex. un pays); afliger, atteindre (se 
dit p. ex. d’une él idémie); im- 
propr.- geben, - ftellen, v. Anbeim. 

Seimatb(=-) f. pl. -en (44,49) 
{aulref. Heimati, de Heim) ‘endroit 
ou pays dans lequel on est né 0% 
qu'on habite) lieu où pays natal ; do- 
micile, m.; patrice, f.; foyers, pé- 
uates, m. pl.; feine — in einem frem: 
den Sanbe auffiblagen, établir son 
domicile, transporter ses pénales 
dans un paysétranger ; meine -, mon 
pays natal, mon pays; diefes Sant if 
meine ⸗ geworben, ce pays est deve- 
nu pour moi une seconde patrie. 

Heimarhlid (<--) ad).|qui sp- 
partient au pays nalal, elc., ow qui 
s'y rapporte) du pays (de qn), natal, 
qui est né dans le pays (dont il s'a- 
git}; indigène {compar.Ginbeimifé |, 
die —en Berge mwieberichen, revoir les 
montagnes de son pays natal; die -€ 
Luft, l'air (du pas) nalal ; — werten, 
{devenir indigène)  s'acclimater 
(dans un pays); — leben, vivre en in 
digène, avoir contracté les habitudes 
du pays (qu'on habite). 

*Deimathlos (Z--) adj. ed 
ade. gu n'a point de patrie, qui 
n’est domicilié nulle part; sans 
trie; expatrié; fam. qui n'a ni 
ni leu; vagabond; en vagabond; 
(Zool.} -e Bögel, oiseaux qui n° 
tent pas de patrie, oiseaux errall- 
ques, m.; -€ liegen, muscides er- 
rantes, f. pl. 

Heimatharecht (:--) m. 
droit de domicile ; 2 droit de nalu- 
ralité, m. naturalisation, f.; indigé- 
nat, m. 


Heif 


ciméen (un. g.-2[42,16)! * Heimreife (:--) f. ( voyage 
— domes u A jai Haus: | chez soi) retour, : 
grifle). eK {action 
Heimel:.)f. pl.-n (44,148) (v. | de visiter, etc., v. Heim) visite ;-ap- 
i ‚parition; Mariä -, visitalion de la 
* Heimfahrt (2-)f. rentrée, f. Vierge, f. 
ou retour chez soi (en voilure,en +» Seimtüde (2--<)f. 4° malice 
bateau, etc.), m. cachée, dissimuiation, faussele, du- 
* Heimfall(+-)m.retour (d'une plicite, perfidie, f.; zetour malin, 


Heim 








propriélé au premier sseur), , mauvais lour, m.; trahison, f. 
n.; réversion, dévoluüon; desh . Geimti dif {2-<) adj. ma- 
rence, f.  licieux ; sournois; traître; méchant; 


Deim-fallen re! on. (Ju- _er Gtreib, coup de traitre, fam. 
rispr.) relourner (à celui qui a don- | coup fourre ; || ade. mechamment, 
né, vendu ow conféré la chose); | malicieusement ; traitreusement , 
tomber en dévolu, en desherence; | d'une manière perfide. 
der Krone beimgefallen, dévolu à la| + Seimmärts (:-) ade. (littér. 
couronne ; beimgefafene Güter, biens du côté de chez soi) { dirigé om 
tombés en désh * * pl. tourne) vers son pays; (en se diri- 

"Heimfällig(--)adj.quidoit | geant) du côté de, (chemin faisant) 
retourner (au proprielaire quien à | pour regagner son domicile om sa 
disposé}, réversible; tombé en des- | natrie. 
bérence, en dévolu. *Heimweg(*-)m. chemin qu'on 

*Heimfallsreht (=--)n.{Ju- | suit on qu'on fait pour regagner son 
rispr.) droit de retour, de réversion, | domicile ou son pays, relour à ou 
etc. (v. Heimfall), m. | vers son domicile ou son pays natal, 

* Heimführung (:--) f action | m. (compar. Gerweg, Weg). 
de conduire chez soi owälamaison, | *Heimmeh(*-)n. mal du pays, 
eic. ; action d’emporter, f: m.; (Méd.) nostalgie; nostomanie, 

. Hei mgang(* -) m. (lilter. al- | nostrasie, f. 
lée chez soi) retour, m.; rentrde | Geinrid(:-)nom prop. Henri; 
(chez * ete.), f.; fig. fam. mort, f. | Bot.) guier -, — bon Henri, 
décès, m. 5 : m. (»yn. gemeiner Slänjefuß); bôfer 

"Heimkehr, Heimkunft ss f.|-, ler. —— Henri) mercu* 
arrivée ou rentrée, /. ou retour chez | riale annuelle, f: (syn. jähriges Bin: 
soi, à - —— dans ses foyers, | gelfraut). 
etc., m. (v. Sem). Heirath{2-)f. pl. -en (44, 49) 

Heimifc ein En Ag adr. v. (autref. Si-vat, —25. l'anc. 

Seimathlich ef Ginheimiſch. Hiu, famille, Siwan, épouser) ma- 

Heim! ich (+) adj. te qui est le riage, m.; alliance, f.; parti, m.; un: 
familier d'une maison; intime (ce | gleihe-, (alliance inegale) mesallian- 
sens est obsol.) ; | apprivoise, socia- | ce, f.; eine gute - thun, faire un bon 
bie, attaché à l'homme (se dit d’a- | mariage ou un bon parti,se marier 
nimauz — —— avanlageusement, 
semble au pays naläl, eir en (:--) va. r; 
des souvenirs agreabtes j, connu ; — ie Taler) — — 
agréable: doux, Pan n an tracter (un) mariage; unter feinem 
quille; fam. confortable; bier if | Stande -, (épouser au-dessous de sa 
es recht -, on est — * condition) se mesallier ; nach Gelde 
est bien ici ; nt —— — -, (litter. épouser après de l'argent) 
son aise; 3° cache, Gerobe, scerel, Le marier pour de l'argent, faire un 
clandestin (compar. Gkbeim) ; bas -e mariage d'intérêt. 

Gemach, les licux Vin les lieux + Heirathafäbig (2--<) adj 
d’aisance, m. pl.; le cabinet, m.; || (capable las 5 ie; 

P 1 Er 
s'apptique plus part. aux chuscs ile : en t de se marier) 
url hes : clandestin, occulte; sourd; pu gel Lane (2--) m, (litter 
furtif; ein -er Anfhlag, un projel | „ende rt LA À doi. f . (litlér. 
elandestin,an complot; -e Ränfe, de . , 5 LL ; 
sourdes intrigues; | adv, clandesti- $Seiratbsluftig (<--+) adj. 
nement, secrètement , à la déro- | qui a envie de se marier; —€, subst. 
bee; sourdement; d'une manière | m. et f. homme, femme qui désire 
occulte; fam. en cachetle, sous | $e marier. 
main; à la sourdine ; en tapinois; |] *Heirathäflifter, m. (liltér. 
fié (einander) - fehen, se voir secrè- | fondateur de mariage) négociateur 
tement, avoir desentrevuessecrèles; | d'un mariage ou de mariages; fam. 
der Feind hat fit - bavon gemacht, | entremetleur ; courtier de mariage, 
lennemi a délogé à la sourdine ; - x , | 
ttun, faire le mystérieux; se don- | * Seirathéftiftung, f. (Zifter. 
ner des airs myslérieux; fam. ca- | fondation d'un mariage) négocia- 
chotter ; - lagen, rire sous cape; - | Lion d’un mariage ou de mariages, 
galten, tenir (une chose) secrèle, | f; fum. métier de courtier de ma- 
garıler le secret sur {qe ); tenir Ian) riage, m. lapin mariage, m, 
caché, cacher (qn}; fam. garder (qn) | * Heirat 
en cachette. * * Heiratbswappen, n. armes 

Beimlianettung Cf en 
action de garder IL» Um 16° eifchen (!») ra. (aufref. Gis 
A qn) caché, f. (v Verheim⸗ — A ff grec 

$e emtichkeit 2) f. 40 qualité : A 7a an aaa 
de ce qui est agréable, etc. 4 Seim: | TENTE g . 
lié), commodité, tranquillité, paix, Heifchefap (£--) m. (Math. 
f. repos, m.; 2” état de ce qui est ca- | Phil.) postulat, m.; demande, f. 
ché, etc.,m. clandestinité, f.; secret, | $Seifer (<-) adj. (suéd. hees, 
nm; 3 pl. -en (44,49) chose cachée, | angl. hoarse)rauque,enroué, sourd, 

. secret; mystère, m. voilé (se dit de la voix); - machen, en- 
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svertrag(*---) m. 








Heiß 


rouer; - werben, s’enrouer; fi) - 
fdreien, s'enrouer à force de crier. 

Heiferfeit (=-)f. 2 -en (1 
49) 4° (qualité d’une voix enrouée 
enrouement, m. raucilé, f.»2° (voix 
enrouée ) enrouement, calarrhe, 
rhume, m. 

Heik (-) adj. (suéd. liet, angl. 
hot) tres-chaud ; ardent; brûlant ; 
[ehe beié, extrémement chaud, bouil- 
ant; ardent; embrasé ; heiß machen, 
rendre chaud, chaufler ; heiß eſſen, 
manger chaud: vie beige Zone, la 
zone torride; beit fein, (filter. ètre) 
avoir chaud ; être brülant; fig. très 
vif, chaud, ardent:ein heißes Ber: 
langen, un désir ardent ; beife Thrä— 
nen vergiepen, verser de chaudes 
larmes; man hat ibm die Hölle — ge- 
macht, ({ittér, on lui a chauffé l'enfer) 
on la lui a donnée bien chaude; on 
lui a fait peur ; | adv. chaudement ; 
ardemment (compar. Gluten). 

"Heipblütig (--) adj. qui a 
le sang chaud, (Zoel.) à sang chaud, 
hematherme/syn. Warmblutig); fig. 
(qui a le tempérament) chaud, (ot) 
ardent; qui x le sang chaud; vif, 
emporté. 

Herßen (:-) 7% c) ra. 4° donner 
tel où tel nom (à qn), nommer, ap- 

ler (ex. qn son ami); einen will 

ommen —, (littér. appeler qn : bien- 
venu !) saluer qn, accueillir qn avec 
empressement ; emanten einen 
Surfen -, appeler qn fripon, trai- 
ter, qualifier qn de fripon ; 2'décla- 
rer qu'on juge (qc.) de'telle on telle 
manière; äppeler ; das heine id einen 
Gbrenmann, voila ce que j'appelle 
ou ce qui s'appelle un homme d’hon- 
neur; voila un homme comme il 
faut! das heiße ich où das heift man 
gelogen! (Zitter, j'appelle ou on ap- 
pelle cela mei, voilà ce qui ie 
fn b mentir, voilà ce qu'on appelle 





en bon français) un mensonge ! voi- 
à un mensonge bien conditionne! 
etwas gut -, (dilter. appeler qe. bon) 
approuver qe. ; 5° einen ou einem etz 
wa! -, ordonner , enjoindre , dire à 
ande faire * ; ordonner ge. à qn ; 
er hieg ihn ſchweigen, il lui dit, lui 
enjoignit, lui ordonna de se taire, il 
lui iinposa silence, ich habe ihn nicht 
fommen (ge:) beifen, je ne lui ai pas 
dit de venir, ce n'est pas moi qui 
l'ai fait venir; || en. (av. haben) 4 
étre appelé (par telon tel nom) avoir 
ou porter tel ou tel nom; wie- Sie? 
comment vous appelez-vous ? ich bei: 
e Karl, je m'ap lle Charles ; 2 vou- 
oir dire, signifier; mensa beißt: ein 
Tiſch, (le mot) mensa signifie une 
table ; wat joll das -? qu’esi-ce que 
cela veut dire, qu’est-ce que cela si - 
ifie? das will wenig -, (cela veut 
ire peu de chose } cela ne dit, ne 
signifie pas grand’chose ; bas heißt 
foviel als..., cela veul dire autant 
que ...; bat heißt (b. h.), c'est-à-dire 
que): lé babe erfahren, was es heißt, 
eine ſolche Arbeit zu unternehmen, j'ai 
appris Witlér, ce que cela veut dire) 
ce que c'est que d'entreprendre un 
pareil ouvrage; 5° avoir le même 
sens que (a) pouvoir passer pour 
ge: : équivaloir à, être ; Arbeit heist 
eichthum, le travail équivaut à la 
richesse, travañller c'est être riche ; 
4° mériter l'épithète de, s'appe:er ; 
bag heißt gearbeitet! voilà ce qui s’ap- 
pelle travailler! bier beift es wohl 
recht ..., c'est bien ici qu'on peut 
dire, qu'on peut —— la maxi- 
me ow le proverbe ...; c'est bien 
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ici le lieu de dire. ..; [verbe unip. 
es heißt er fei geftorben, on dit il 
est mort, on parle ow on a parlé‘de 
sa mort. 

* Heifigeliebt (:--) adj. (lit- 
ter. ardemment aimé) qu'on aime 
ardemment, le plus cher; très-cher, 


chéri. ß 

* Heißgrätig (=--) adj. (Mi- 
ner.) qui n'entre en fusion qu’à une 
très-haute température, difficile à 
fondre , refractaire ; || provinc. ari- 
de, stérile. 

* SGeiébunger (2--) m. (litten. 
chaude faim) appétit dévorant , m.; 

lus part. (Palhol.) faim canine, 

ulimie , f. (lorme particulière de 
la gastralgie). 

"Heiähungerig, adj. qui a un 
appétit devorant, affamé, vorace ; 
(Pathol.) atteint de boulimie. 

Heit (-) m. primit. personne, 
f.; état; (manière d’) être, m. (ce 
sens est obsolète); accept. usuelle: 
suffire (angl. hood, suéd. het; 
compar, teit), sert à la formation 
de substantifs féminins, et marque 
4° que les personnes ou les cho- 
ses indiquées par le terme avec le- 
quel Keit s’allie forment un tout 
réuni par des rapports communs 
(ex. Denfh, homme; Menfbeit, to- 
lalité des hommes, humanité); 2 que 
le sens du mot principal se présente 
avec un ensemble de caractères, d'at- 
tributs ow de symptômes, ou qu'il 
constitue une manière d'être, un 
état (ex. Mann, homme adulle ; 
Mannbeit, tout ce qui est propre a 
l'homme adulle, élat ou qualités 
d'homme, virilité ; Gott, Dieu ; Gott- 
cit, toules les qualités de Dieu, être 

ivin, Divinité); 3° sert 4 qualifier 
ow à personnifier l'idée dont il s’agit 
(ex. Sin, un; Gin-, a) qualité de ce 
qui est un; 5) chose une et indivise; 
unité; Schwach, faible; Sat, 
a) qualité de ce qui est faible ; b) ac- 
tion faible, côté faible ; acte ou trait 
de faiblesse ; faiblesse). 

Heiter, adj.(compar. Panc. v. Gi⸗ 
ten, brûler, reluire ; et Le grec aibip, 
«idpior) (comparat. Kitie)rer, su- 
perl. Heiterfl) sens. phys. clair; 
transparent; se dit plus particul. 
de l'air, du temps ; serein (compar. 
Hell, Sue): sens moral : qui n'est 
pas troublé par des impressions dés- 
agréables, serein ; gai; enjoué; fam. 
déridé ; par exiens. qui annonce la 
sérénité (morale), serein ; gal; fam. 
jovial ; - werten, devenir serein, s'é- 
claircir : se dérider ; se rasséréner ; 
(Mar.) aMiner ; - machen, rendre se- 
rein (v. Grheitern, Aufheitern). 

$Seiterteit(:--)f. clarté, trans- 
parence ; sérénité ; gailé, [.; enjoue- 
ment, calme, m. (compar, Heiter). 
— 9 pr rendre clair, 

„ Y. citer) éclaircir; égayer 
(v. Grheitern, Pers — 
$cijbar(:-) adj, qui peut être 
chauffé , qui se chauffe; (ex. cham- 
bre) pourvu(e) d'une cheminée, 
gehen tes)ea. (de $ 
eizen(*-) va. (de Sein, autref. 
gi) rendre chaud (par le —— 

u feu), chauffer ; échauffer ; faire 
du feu (dans); || v. refl. fit -, se 
chauffer (bien ow mal); |} gebeiat, 
chauffé ; &chauff@; chaud; || bas -, 
l'action de chauffer, f. (Forg.) le 
chauffage. 

Heizung (*-)f. pl. -en (44, 49) 
% action de chauffer, f.(v. bas Heizen), 





9° (chose avec laquelle on chauffe) 
combustible, chauffage, m.; 3° (frais 
de) chauffage, m. 
+Hettifch(*-) adj. (Pathol.) hec- 
tique; phihisique; de suppuration; 
de fonte ou de résorption purulente; 
(as) -t Bieber, (la) èvre hectique, 
évre de résorption (purulente), 
fièvre accompagnée de symplômes 
colliquatifs (fièvre qui se rencontre 
plus part. chez les malades parve- 
nus au 3* degré de la phthisie pul- 
monaire), f. Tau. phrhifiiches Fieber, 
3ehrfieber); (ein) -er,(un) malade at- 
teint de la fièvre hectique, (ce) 
phthisique (parvenu à la dernière 
Période). m.(syn. Schwintfücdtiger). 
Held () m.g.-en (13,49) (autref. 
lid, Helt, sued. hjeli) homme doué 
‘une grande force (musculaire ow 
de caractère); homme d'un grand 


courage, homme intrépide, plus 


part. guerrier valeureux; héros, m.; 
par extens. homme qui possède 
quelque qualité éminente, ow qui 
s'est signalé par qq. grande action, 

r qq. exploit, par qq. grand sacri- 

ce (fait.en faveur d’une opinion, 
d'une cause, elc.),héros, martyr, dé- 
fenseur (ex. de la foi, de la vertu, 
etc.); iron. champion ; spadassin ; 
preux chevalier, m.; || principal per- 
sonnage (ex. d’un événement, d'une 
tragédie), héros, m.; || iron. ein - in 
etwas fein, (Filter. être un héros dans 

c.) exceller en ge., être forlsur qc.: 

| en compos. de, d'un ou des héros, 
héroïque ; guerrier, martial ; athlé- 
tique ; (Poés.) épique. 

"Heldenalter (:---) n. age 
ousiècle des héros, des actions hé- 
roïques ou des grands dévouements, 
temps héroïque, m. 

* Selbenbrief(:--) m. ons) 
(fphre d’un héros ow d’une heroine 
heroide, f. 

* Heldenbud(!--)n. (Litt, al- 
lem.) (livre des héros) sies épi- 
ques du cycle germanique, f. pl. 

— LUS it ( ig n. 

me épique, m. épopée, f.; fomi: 
tes -, (épopée comique) poëme hé- 
roi-comique, m. 

*Qelbengeift (:--) m. esprit 
héroïque ; héroïsme, m. ’ 

*Helvenlied (:--)n. chanson 
guerrière ; ode héroïque, f. 

* Gelbenmäfig (t=--») adj. 
—— qui a la mesure d'un héros) 

éroïque (v. Seltenmutbig). 

* HSeldenmuth(+--) m. (senti- 
ment o# courage de héros ou hé- 
roique) heroisme, m. 

"Heldenmütbig (=) adj. 
(qui a 0% qui montre un, qui fait 
preuve d'un courage) héroïque; 
vaillant; | adv. avec un courage ou 
une résignalion héroïque, comme un 
ou comme des héros, en héros ; hé- 
roiquement, heroique, m. 

*+Selbenover(=---) /f. opéra 

*ÿeclbenthat{:=--)f. exploit, m. 
action héroïque, f. lfait d'une grande 
bravoure, haut fait, m.; prouesse, f. 

*Selvenweib (<--) n. (femme 
—— héroïne, f.( compar. Gels 

in). 

*Selbenaeit(=--) f. temps he: 
roique, m. (v. Selbenalter). 

Gelbin(:-) f pl. -nen (44, 49 
(fém. de Selb) héroïne ; amazone, f. 
* * Helenenfeuer (---.) n. 
(Météor.) feu de Saint-Elme, Castor 
et Pollux, m. 





+* Selenenfraut (-2--) m. 
(littör. herbe d'Hélène) aunée ofi- 
einale, f. inula Helenium (syn. ât- 
ter Alant ). 

Helfen (*-)(75, AL c) on. (av. 


haben) (yoth. hilpan, angl, help) 


einem helfen, purler secours à qn, 
améliorer la posilion de qn, deli- 
vrer qn d'un mal (qui l'aMige), tirer 
n d'embarras, aider qn 9 sortir 
"un embarras); secourir, assisier 
n : servir, être utileä qn; bilf Dir 
Pe. aide-toi (toi-même); fam. 
tire-toi d'affaire (comme tu pour- 
ras); bie Arzneikunſt Flann ibm nicht 
mehr -, la médecine ne peut plus lui 
être d'aucun secours, ne peut plus 
le guérir, le soulager; il n’y a plus 
de remède pour lui; son cas est drs- 
espéré; es if ibm zu - om nicht ın--, 
(litter. il est ow il n'est pas à aider 
à lui) on peut ow on ne peut pas 
l'aider , lui étre utile; il y a ouil 
+: a pas moyen de le tirer d'af- 
faire: prov. wen nicht zu rathen if, 
bem ift auch nicht zu -, il est impos- 
sible de servir celui ow ceux qui 
méprise(nt} les bons conseils ; heli 
Dir Gott! ou Gott helfe! que Dieu 
te soit en aide, que Dieu vous 
protége ! que bien vous fasse ! ] im- 
proprem. pop. id fann mir mét 
-, das zu fhun, (liftér. je ne puis 
m'aider pour faire cela) je ne saurais 
m'empècher de le faire (syn. 14 
fann nicht umbin, v. Umbin); | einem 
von etwas -, (aider Ir ä se separer 
de ge.) débarrasser. délivrer qn de 
qc.; einem vom Pferde (ficigen) -, 
aider qn à descendre de cheval; 
einem qu etwas —, aider qn à ob- 
tenir, à se procurer, à gagner gt., 
faire obtenir, faire avoir, procu- 
rer qe. à qn ; elnem auf bas Pferd (frs: 
gen) -, aider qn à monter à cheval ; 
einem auf die Beine -, aider qn (litter. 
à se redresser sur ses jambes ) à « 
relever ; remettre qn sur pied {v. 
Bein); einem bei où in etwas belien, 
aider , assister qn, être utile à qu 
en qc., prêter son assistance (ou)<0n 
ministère à qn à l’occasion de qc. 
avancer qn ou le projet, l'entrepri- 
se de qn; einem mit etroaë -, aider 
qn par ou de qc., assister qn de qc. 
(ex. mit Gelb, d'argent, de sa bour- 
se); se construit avec l'infinil. : 
einem tragen, fchreiben —, aider qn à 
rter, à écrire; ich babe ibm viele 
Arbeit machen helfen [en lieu de gehel: 
fen), je l’ai aidé à faire ce travail, je 
l'ai assisté dans ce travail; | abs. 
être utile, secourable, agir favorable- 
ment; bier bilft fein Rath, (litter. ici, 
il + a pas de conseil qui aide) les 
meilleurs conseils ne serviraient À 
rien en celle circonstance ; il serail 
inutile de donner des conseils, c'est 
un cas désespéré; was hilft or 
—— de se plaindre? u ti 
nichts, (ihm au rathen 2c.), c'estinutile, 
c'estou ce serait peine perdue {de Ivi 
donner des conseils, etc.); «4 YlA 
nichts, (Sie müſſen fort 2e.) , (litlér. 
cela ne sert à rien, vous devez par- 
tir) c'est décidé, c'est un parti pris, 
(il faut que vous partiez) il faut ab 
solument - vous partiez (ce seran 
ri 


eine ue de vous y o rn; 
Bietet ittel hilft gegen Los dpa 
fieber, ce moyen est bon contre 0% 
pour combattre la fièvre intermil- 
lente: mit-, (aider avec ou en même 
temps) concourir, contribuer (à gC- 5 
belft! aidez! au secours! à mot = 
qui aide ; secourable ; sauveur ; | a} 


Hell 
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-, l'action d'aider, etc., l'assistance 
.; la coopération; la complicit 
compar, Qüife). 

Helfer (=-) m. g.-8 (49,46) aide, 
assislant; coopéraleur ; adjoint, vi- 
eaire; || complice, m.; Helfer unb 
Selfershelfer, (ditter, aides et aides 
des aides) complices, suppôts, séi- 
des, m. pl. 

"Helferamt (£0-) n. (office 
d'aide) assistance, cooperation, col- 
laboration, f.; charge d'adjoint, f.; 
ricarial; (Eglise) diaconat, m. 

Selferetnecht (2--) m.(liltér. 
valet d'aide) sous-aide, valet: sup- 

m. [ Helfer). 
*Helfershelfer (2»-2) m. (v. 
++£Geliotroy —— n. 9. 
eſs pi.-e (42, 47) héliotrope, tour- 
nesol, m. (genre de plantes, v. Son: 
nenwende); (Minér.) heliotrope, m. 
[syn. grüner, roth gefprentelter Ghal: 
on 


) 
Hell(2) adj. (de Hall, Hallen, au- 
tref. Sellan; compar. le grec fan, 
Eve, airas et le lat. sol) (proprem. 
releulissant) Clair; se dit 4° du son: 
éclatant, retentissant ; vibrant ; pé- 
félrant; haut; aigu; sonore; -€, 
Stimme, voix claire, vibrante, écla- 
lante, sonore; voix pure; -c8 Ge: 
ter, rire éclatant; (grands) 
éclats de rire ; (Gramm.) bas -e G, 
Pe ouvert, l'é (marqué d'un accent 
aigu); 2° de la lumière : abondant, 
vil, grand; -e8 Lidt, a) lumière 
claire, abondante, vive : grande lu- 
mière; grand jour; b) bougie, etc. 
d'un bel éclat (v. ci-apres) ;-er Tag, 
a) (jour clair) temps clair, m. belle 
journée, f.; 5) grand jour , plein 
jour ‚jour avancé ; es ift ein -er Tag, 
c'est une befle journée, il fait un 
temps clair (aujourd'hui) ; es ift fon 
+t(ou libter) Tag, il fait (déjà) grand 
ur; am -en Tage, en plein jour, 
au grand jour; || des corps qui 
rayonnent, qui refletent la lumiere 
Où qui se laissent traverser par la 
umiére: lumineux, éclatant; (bien) 
éclairé ; luisant , poli ; transparent, 
pr ‚tr Körper, a) corps lumineux ; 
) Corps éclairé, luisant, poli; c) 
Corps diaphane o transparent; -e8 
immer, chambre (bien) éclairée; 
-tt Simmel, ciel clair, ciel transpa- 
rent; | des couleurs : qui se rap- 
proche du blane, clair; vif; -e8 Blau, 
eu clair ; |} fig. facile à concevoir, 
évident, clair (v. Klar) : qui a la con- 
Ceplion facile, qui pénètre aisément 
choses, clairvoyant, pénétrant, 
Perspicace ; -er Kopf, esprit clair- 
Voyant, perspicace, pénétrant; 
homme (fort) intelligent ; esprit lu- 
Cide ; 1 - machen, Trees clair ) 
éclaircir (ex. la voix, une couleur); 
éclairer (ex. une chambre ); po- 
lir (ex, une lame d'acier): donner 
€ la ow rendre la transparence à, 
clarifier (ex. le vin; v. Klar ); - 
kerten, devenir clair, elc., s'é- 
Claircir; se débrouiller ( compar. 
Licht, adj.) ; — einen, (liftér. luire 
elairement ) répandre de la clarté, 
lairer ; ber Mond fiheint -, la lune 
éclaire, il fait (un beau) clair de lune: 
- brennen, (brûler avec clarté) eclai- 
rer (bien), brûler d'une flamme vive, 
lépandre de la clarté ou un vif éclat; 
-iehen, voir ow distinguer claire- 
ment ou nettement - objets); y 
Voir clair ; fig. être clairvoyant ; ju- 
ger (les choses) avec une grande 
Perspicacité ; - benten, (penser avec 
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clarté) avoir la perecs nelle, être 
doué d'une gran e lucidité d'esprit; 
juger (les choses) sans prévention. 

Hell (-) adj. (lerme vicieux au 
lieu de Seil, entier ) in -en Haufen 
fommen, (litler. arriver par troupes 
entières) arriver par pelotons ser- 
res, en foule ow en masse, 

"Sclläugig (2-»)adj. qui a les 
Yeux { littér. clairs ) vifs, pelillants 

rillants; (ex, jeune fille) au regard 
vif ou animé. 

* Hellblau, Gellbraun( 2-) 
ie. adj. bleu clair, brun clair, etc, 

* Sellbentend(:-.) adj. (qui 
pense avec clarté, v. Sel, fin) 1° per- 
spicace, pénétrant, clairvoyant, ju- 

icieux ; lumineux; 2% qui a beau- 
coup de lumières, éclairé. 

"HSellpunfel(2--)4oadj. clair- 
obscur ; faiblement éclairé : -e Far: 
be, (couleur ou teinte qui est entre 
le clair et l’obscur) demi-teinte, fl; 
ton moyen, m.; % subst. n. clair- 
obscur, m. demi-clarté, f.; demi- 
jour; faux jour, m. ; clarté équivo- 


ue, f. 

Helle (t-) subst. (de Kell) 1° f. 
9 élat de ce qui est clair, etc. , m. 
clarté; lucidité, f.; lustre, éclat, 
brillant, poli, m.; transparence ; 
limpidité, f. ; 1 (chose claire , etc.) 
lueur , clarté, f.; (grand) jour, m. : 
2 n. g.-n, objet ou lieu clair ou 
éclairé; objet brillant ou blanchä4- 
tre, m.; couleurs claires, f. pl. ; 
(Peint.) (le) clair, m. 

+9Hellebarde, -barte —— 
Du, 48) (sued. hallbard, angl. 

alberd ; de Barte, dans le sens de 

hache} propr'em. lance munie d'une 

hache ; hallebarde , pertuisane , f. ; 

-nträger, (porteur de hallebarde) hal- 
de en vr bie) ' 

ellebarbi(rier (ou) m. 

p- -#, pl. PAGE tb, 47) halle- 

ardier, m. 

Hellen (=) va. (rendre clair, 
etc.) éclaircir ( v. Erhellen, Aufhel: 
len); (Orfèv.) bas Golb — , éclaircir 
l'or, relever la couleur de l'or. 

+ Sellene(-2<)m. g. -n, pl.-n 
(43, 49) Hellène, m. (v. Eichel. 

Heller (--) m. g.-8 (12,46) (au- 
à Haller Piennig, denier de Hall, 
ville de Souabe) denier, liard, m. 
maille, obole, f.; nicht einen rothen 
- haben, ne pas avoir (/ittér. un de- 
nier rouge) un sou vaillant ; bis auf 
ben legten - bezahlen, payer jusqu'au 
dernier sou ou liard. 

* Hellfarbi Ge 84). (talent) 
d'une couleur claire, clair. 

*Hellgelb (<-) adj. jaune clair. 

* Hellgrau (*-) adj. gris blan- 
chätre, gris clair. [vert gai. 

*Seligrün (<-) adj. vert clair, 

Hellig(+») adj. pop. fatigué, 
las; altere. R 

elligen(!-») va. (de Sellig) 
fatiguer , lasser, tourmenter (n'est 
usilé qu'en compos., v. Behelligen). 

* Hellroth (*-)adj,rouge clair; 
rosé ; vermeil, 

* HSellfehenp (--)adj. clair- 
voyant; pénétrant (compar. Gel, 
fin, et Sellvenfend). 

—— m. (Magnet. 
anim.) (homme) clairvoyant; som- 
nambule (qui prétend distinguer les 
objets sans le secours des yeux o% à 
travers des corps opaques, à des dis- 
lances insolites, elc.),m.;-in, f. 
clairvoyante , somnambule, f 
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* Sellfehen (224. (action de 
voir clair, etc. v. Sell, fin) 4° vision 
distincte (des objets); 2° clairvoyance 
(prétendue des somnambules, com- 
par. Sellieher) : 3° perspicacité, f. 

"Hellfihtig(+--) adj. v. Hell: 
febend. , ben, n, 

"Hellfihtigkeit, f. v. Hellie 

Helm (-) m. g.-(e)8, pl. -e (42 
17) (angl. heive? I à m. (vw 
Stiel, Seft) ; (Mar.) verge (d’ancre); 
barre (du gouvernail), f. 

Helm (-) m. g. -(e)6, pl. —e (49, 
17) (angl. helm, lat. dw moyen 
âge, helmus) couverture en voûte 
(qui coiffe ou qui surmonte la par- 
lie la plus élevée de diverses cho- 
ses), f. (Archit.) döme; ‚con, 





— — 








chapiteau, m. chape, f. ; (Accouch. 
coiffe ( membranes qui coiffent qqf. 
la tête d'un nouveau-né), f.; pls 

art. (Guerre) casque, armel; (Blas.) 

eaume , limbre , m ; par extens, 
{chose qui ressemble à un) casque, 
(Hist. nat.) casque, m. galea, f. (ex. 
des corolles personnées, du casoar 
d'Asie, etc.) ; (Rinnlaten-)galète (de 
—— eat) ‚fi len compus. 
(Hist, nat.) casque; galei... ; galeo.., 
corrlo... 

* Helmbinde(2--) f. (lien du 
casque) (Blas.) volet, m. 

* Selmbufd (*-) m. panache 
(de casque), m. 

Selmden (2°) n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Selm) petit casque, etc., m. 

*Selmbad (2-) n. (Archit.) 
(toiture en) dôme, m. coupole, f. 

* Helmbede (*-=) f. (litter. cou- 
verlure du casque ) (Blas.) lambre- 
quins, achements, m. pl. ; feuillard, 


m. 

Helmen (<-)va. 40 —— 
manche) emmancher ; gebelmt, eın- 
manche; à manche; % (de Helm, 
casque, etc.) munir, armer, couvrir 
d'un casque ; mettre un casque (à 
9; (Blas.) timbrer ; gehelmt, armé 

"un Casque; à casque; (Hist, nat.) 
casqué, 

* Selmfeber(:--) f. plume, f. 
0% panache de casque, m. 

* Selmfifd (+-) m. (poisson 
casqué) coryphène casquée, f. cory- 
phæna galeala (poisson osseux, genre - 
coryphæna, ordre acanthoptéry- 
giens). 

*Helmförmig(*-») adj. qui a 
la forme d'un casque, en casque: 
(Hist. nat.) galeiforme ; Pflangen mit 
-en Blumenfronen, plantes dont (la 
perde supérieure de) la corolle a la 
— d'un casque, corythophytes, 
m. pl. 

"Helmgemwölbe (2-14) n. (Ars 
chit.) (voûte en) dôme, m. coupole, 
trompe, f. 

+ Selminthiafis(--2ve)f 
(Pathol.) affection vermineuse, f. 
(v. Burmfrantheit). 

* Selmfraut ( =- ) n. (lilter. 
herbe À casque ) scutellaire, f. scu- 
tellaria (genre de plantes, — la⸗ 
biées); gemeines - , scutellaire ordi- 
naire ou g alériculée, f. (syn. Schilke 
fraut, Ficberfraut). 

* HSelmtühler(t-») m. (litter. 
appareil qui rafraichit lechapiteau) 
(Disuiti.) tête de more, f. 

* Gelmmufhel(:--) f. (litter. 
coquillage à casque) casque, m. 
(genre de mollusques, ordre gasté- 
ropodes, fam. pectinibranches). 


Hemm 


Gent Her 





Helmſchmid F -) m. (litier. 
forgeron de casques) Heaumier, m. 

-Helmfhmud (t-)m. (litter. 
ornements de casque) cimier , m. ; 
lambrequins, m. pl. 

* Helmftod, m. (de Selm, man- 
che) (Mar.) barre de gouvernail, f.; 
timon, goussel, m. [ m. 

* Helmftuß, m. (Blas.) panache, 

*+Helmpifier (<-<) n, visière 
(de casque}, f. ; (Blas.) mézail, m.; 
grille, fi (syn. Helmgitter, Helmroft). 

*Helmmulft (+ 2 " 
bourrelet de casque) (Blas.) 


. 1 
f Helmzeichen Santé (litter. 
signe de casque) v. Helmjhmud, 

*Helmzierrathen (:---) f. 
pi. v. Selmichmud, 

Hempd/t)n. g.-(e)8, pl. -en,-e, 
pop. Sender (12, 49, 17, 20) (aulref. 
Hemibı, Gemiba, de l'anr. v. Seman, 
couvrir, revélir; compar, le grec 
dre, ia, iadriov) primit. vè- 
tement, m.; plus pariicul. robe am- 

le, f.; surtout, m.; toque; soulane 
dans ce sens, Hemd n'est quére usi- 
lé qu'en compos.); accept. usurlle 
chemise, f.; pop. einen bis auf'é - 
ausziehen, déshabiller qn jusqu'à la 
chemise ; dépouiller qn au point de 
ne lui laisser que la chemise; fiy. 
meltre qn en chemise. le ruiner 
complétement; fein - auf bem Leibe 
haben, (Liter. n'avoir pas de che- 
mise sur le corps) fig. n'avoir pas de 
chemise, étre dans un dénüment 
complel. 

*Hembärmel/*--) m. manche 
de chemise, f.; fam. in -n fein, (lit- 
ter, étre en manches de chemise) être 
enchemise, avoir quiliö sa redin- 
gole, etc. 

Sembhen 2. g.-8 (12,46) 
(dim. de Hemd) petile chemise, che- 
iniselte, f. 

*Hembfnovf(:-) m. bouton de 
chemise ou de chemisette; boulon 
de poignet, m. [chemise. »n. 

"Hempdfragen (=--) m. col de 

*Sembfraufe (:--) f. (dentelle 
plissée de chemise) 4° jabot, m.; 
2% manchetLe, f. 

pl 
, 


(filter. 
torque, 


+ Hemiplegie (---) f. pl. 
len (Pathol.) —— À 
(v. Halbſchlag, Halbfeitige Lähmung). 

Hemmen(+») va. (sucd. hem- 
ma, angl. hem) etwas ow einen -, 
empécher (le mouvement), arréter 
(le progrès ou la continuation de) qe. 
ou (de)qn ; releuir; enlraver, retar- 
der ; s'opposer à, mettre obstacle à 
qc.; enrayer (ex. une roue; répri- 
mer, refrener ; die Thränen -, rete- 
-nir les larmes, arreter le cours des 
larmes, tarir les larmes, faire ces- 
ser , calmer l’allliction (de qn); ben 
Blutfluß -, arrèter le flux du sang, 
étancher le sang; se rendre maitre 
de l'hémorrhagie; die Rede -, a 
empêcher la parole; s'opposer 
l'articulation complète de la parole, 
embarrasser la parole; b) interrom- 
re le discours (de qn); empêcher 
qn) de parler ; || -d, qui empeche, 
elc.; (ex. cause) d'empéchement, de 
ralentissement, de relard ; conten- 
tif, répressif; Alut-b, hémostatique; 
| gehemmt, empèché, arrété; en- 
rayés réprimé; contenu; refoulé ; |} 
vaë —, l'action d'empêcher, etc.; 
l'empêchement,m.: le refoulement ; 
la répression; l'étanchement (du 
sang), m. l’hémostasie, f. 








* Gemmfif d (2-) m. arröte-nef, | repas du bourreau ) dernier repas 
remora ‚m. echeneis remora (pois- | (d'un condamné à mort), m, 
son ; syn: Heiner Schildflſch). | ‘$Sentermäfia (t=--») . et 
*Hemmgabel (--) f. fourche | @adr. qui ressemble à un, (qui lient} 
àenrayer, f. d'un bourreau; de, en bourreau; 
*Semmfette (:-°<) f. chaîne à barbare ; en cannibale. 
enrayer, enrayure, f. ; (Manége) re- arntis ame: . ‚n. 
culement, m. zes u bourreau; glaive de la jus- 
*Semmihuh (2-) m. sabot A| ,7 — 
enrayer, chien, m. du — * —— — 
Hemmung(*-Jf. pl.-en(14,19)| Genne(: Sep. -n (14,48) (ang/. 
4° action d'empêcher , etc. (v. baë | hen; de Hahn) femelle du coq pou 
Semmen) ; 2 élat d'une personne 04 | je ; plus part, poule { domestique ) 
d'une chose qui est arrêlée, (temps | £ (amp. Huhn); fette - poule gras- 
d’) arrèt ; empéchement ; retard,m.; | ge Doularde f. ® Bot.) (selon) or- 
3° obstacle (qui arrète ); (Armur.) | pin, m. (v. Bette Senne); || pur ex- 
arrêt; (Horl.) échappement, m. trns. femelle (de diverses espèces 
Sengft (-) m. g.-(e)8, pl. -2 (12, | d'oiseaux) ; (plante) femelle; || (As- 
17) (de Singen) crochet, etc. (auquel | tron. pelile ourse (constellation), f. 
on suspend ou par le moyen duquel} + £$epatifé (-2») adj. qui a 
on soulève qc.), m. 


rapport au foie, hépatique (v. Le— 
Sengnt pie g.-{e)8, pl. -e (12, 
17) (aulref. 


sv 


ber...); (Anc. chim.) — Luft, (Zitter, 

bengifto, Sengift; dan. | air hepatique) (gaz) acide hydro- 
sulfurique, m. (v. Gobrothionfäure). 
er(=)adn.{compar.ÿiex){° adr. 
de lieu, marque mouvement d’ap- 
proche ou direction vers la personne 
ui parte ou qui écrit: de ce cöle, 
ci; fommen Sie -, venez (ici), arri- 
vez; approchez; ju mir -, a moi: 
chez moi; von..... -, de.....; 
von ba-, de là; von oben -, d'en 
haut; von unten -, d'en bas; von 
aufen -, de dehors; du dehors; von 
außen — witfente Urjaden, ( causes 
qui agissent de dehors) causes ex- 
térieures ; von innen -, de dedans; 
von innen - wirtenb, (qui agit de de- 
dans) intérieur, interne; von Jeman⸗ 
den - fommen, venir de chez qn, ve- 
nir de quitter qn; von weit -, de 
loin ; nicht weit - fein, (litter. n'être 
as de loin) ne pas venir de très- 
oin; habiter aux environs; fig. 
am. ne pas être d'une grande va- 
eur, d'un grand merite,ne pas valoir 
grand’chose; um einen - fein, être 
autour de qn, entourer qn; fig- 
montrer de l'empressement auprès 
de qn, cajoler , flatter , circonvenir 
qn; neben ..., à côté de; neben ou 
an ber Mauer, der Küſte - fahren, 
(voiturer, naviguer le long du mur, 
de la côte) longer le mur, côtoyer le 
rivage; nahe an (ber Maueric.) - ge: 
ben,raser, eflleurer —— mur, elc.}; vor 
einem - gehen, marcher au-devant de 
qn, précéder qn; bintereinem - geben, 
marcher (en arrière, sur les der- 
rières) à la suite, sur les traces de 
an, suivre qn; hinter einem — fein, 
tre à la piste ou aux trousses de qn, 
oursuivre, persécuter qn, donner 
a chasse à qn; courir après qn (ow 
qc.); über einen - fallen, fein ıc., 
tomber sur (le dos de) qn, se jeter, 
fondre sur qn; s'attacher, se pren- 
dre à qn; hin und -, çà era, de cô- 
té et d'autre; hin unb - geben, aller 
et venir; se zen (ex. dans sa 
chambre); ire des mouvements 


et sucd, hingst; compar. le v. pro- 
vinc. Hanen, crier, hennir, et le lat. 
hinnire ) cheval mäle (non chd- 
tré), étalon; cheval entier, m. (com- 
par. Pferd), 

*Hengitfohlen, -füllen (t-»)n. 
poulain mäle, m. 

"Hengfimann (:-) m. maltre 
de haras; valet de maitre, m, 

Henfel't-)m.g.-8 (12,46) (de 
Hängen, Henken) (partie d'un vase, 
etc. par laquelle on le suspend ou le 
saisit) anse ; oreille, f.; orillon, m. 
(compar. Ohr). 

Henfelden (Zu=)n.g.-8 (42,16) 
(dim. de Sentel) petite anse, ansette 
f. (compar. Ohrchen). 

*Hcenfelforb (*--) m. panier à 
anse/s), m. [a anse{s), buire, f. 

“Sentfelfrug (:--) m. cruche 

Henkeln {:-) va. mettre des an- 
ses à (v. Senfel) ; habiller (les pots) ; 
gehenfelt, muni d’une anse ou d'an- 
ses, à anse, elc. ; (Hist. nat.) auricu- 
lé (compar. Geobrt); ein gehenfeltex 
Ducaten, un ducat à orillon, 

"Henfeltopf (<--) m. pot à 
anse{s), m. 

Henfen(2-) va. (de Süingen) pop. 
suspendre; accept. usuelle (suspen- 
dre à une potence, elc., pour étran- 
gler) pendre; fit -, se pendre; {| 
gehenft, pendu ; |} baë -, l'action de 
pendre, la pendaison, f. 

*Henfenswerth(t--)adj. di- 

ne d’être pendu, qui mérite la cor- 

de ou la potence, pendable. 

$Senter(=-) m. g. -8 (12, 16) (ce- 
lui qui pend ou dont le métier est 
d’attacher des condamnés à la po- 
tence) exécuteur (des hautes œu- 
vres), bourreau (v. Scharfrichter); 
plus part. valet de bourreau, m.; 
par extens. homme cruel, barbare, 
tyran, bourreau, m.; 2° formule 
d'imprécation , exclamation qui 
marque impatience, élonnement, 
surprise: diantre; diable, m.; ver 
=! dak Dich der - | das wäre bes 8! 
jum -! was -! diantre! que diantre | 
geh zum — ! hol Dich ver - ! va-t'en au 


RS 
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de va - et - vient; osciller; hin und 
- rathen, (faire des conjectures d'un 
côté et de l’autre) faire mille con- 
jectures; pop. Worte bin, Worte -, 
au | (filter. paroles-ci, paroles-là) tou- 
iable! que le diable l'emporte! id Der des paroles; ce sont lä de 
frage den — banad, que le diable "belles paroles; tréve de paroles ; 
m’emporte, si je m’en soucie! (v. | quoique vous en disiez; || s emploie 
Bragen); baraus werde ber — flug! le | avec Pellipse du verbe : nur immer 
diable n’y entend rien, y perd son |-! donnez toujours; = bamit! (ah 
lalin (v. aim) a!) donnez, rendez, restiluez-moi 

*Senterbeil(:--) n. hache (du Le mon argent}! 2e adv. detemps, 
bourreau), f. 

*Sentermabl (:--) n. (litler, 
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marque conlinualion d'un état ou 
d'une action jusqu'au moment ac- 


Hera 





tuel : u'ici, jusqu'à présent ; 
von (A teré .)-, 63 l'antiquité, 
elc., jusqu'à présent) dès (l'antiqui- 


té, elc.); depuis (les temps les pe 
8 


reculés , u! feit „..-, depu 
jusqu'à; pendant, durant; bie {et- 
ten Tage -, pendant les derniers 
jours, depuis quelques jours; ich 
war erft die legten Tage her franf, 
(litter. je n'ai été malade que pen- 
dant les derniers jours) ma ma- 
ladie ne date que de quelques jours; 
es ift fon einige Tage her, (proprem. 
c'est déjà fini ow fait depuis quel- 
ques jours) il y a déjà plusieurs 
jours (de cela, ou que + || en com- 
05. 
Ih est combiné avec des verbes, a 
les mêmes significations, et se tra- 
duit souvent par les verbes appro- 
cher, arriver ; amener ; attirer; par 
es prepos, vers ou à, ou par le da- 
tif d'un pronom personnel. 
*Herab(-*) adr. de lieu, mar- 
que mouvement d'approche en se 





Her, toujours sévarable quand 


Hera Hera 














2 absol, lancer des éclatrs ou 
foudres (ex. des hauteurs de 
’Olympe); foudroyer (ex. la terre, 
des bataillons) du haut de... 

$Serab-breden (-2-<) (75, A 
I, a) va. (new. rompre —— 
abattre (en brisant) ; ſvn. se rom- 

re et tomber, s'écrouler ; s'abattre, 
vndre (sur...). 

$Serab-bringen (4-») (77, d) 
va. porter ou transporter en bas; | 
abattre, faire descendre. 

Herab:büden (-2-.) va, r. 
s’ineliner en (bas), se baisser; se 
pencher. 

Herab:brängen (-2--) va. 
pousser vw refouler en bas, faire des- le 
cendre en serrant, en pressant. 

$Serab-eilen (-2-<) on. se hä- 
ter de descendre, descendre vite, 
en hâte, se précipiter en bas (ex. 
d'un escalier); || bad —, la descente 
rapide ; la rapidité de {a descente. 

Herab-ſahren (-2-+) (72, a) 
on. 4° descendre (ex. le long d'une 


Herabebeben (-+-=) (75, A, u. 
€) va. (litter. lèver en bas) descen-. 
dre, oter (en levant); etwas vom Ti: 
de -, Öter qe. de dessus la table. 

$Serab-binten(-:--)vn. des- 
cendre en boitant, 

Herab:hüpfen rege 
ter 0% sautiller en : 
en sautant. 

$Serab-:jagen(-1-+) pa. chas- 
ser en bas; || vn. descendre précipi- 
lamment ou au grand galop. 

Herab-flettern (- Le) en. 
(grim er en bas) descendre (en s’ai- 

ant des pieds ei des mains). 
$Serab-tollern(-2--) en, rou- 
ren bas; fam. dégringoler. 
$Serab-fommen ( vi) (79) 
on. venir en bas: venir d'en haut, 
descendre ; fig. déchoir, décliner, 
baisser. 


Herab:fönnen (-2-.) (80) vn. 
(av. haben) (Zitter. pouvoir en bas) 
pouvoir descendre, 


vn. sau- 
escendre 


séparant ou en descendant (se dit 
par oppos. a Herauf, Sinab st Gin: 
auf) vers le bas, en bas; plus bas; 
von oben-, de haut en bas; d'en 
haut ; ven Berg, ven Strom -, au bas 
de la montagne, en descendant la ri- 
viere; | en compos., Serab, toujours 
separable, a Irs mêmes significa- 
tions et se traduit ordinairement 
par les verbes s’abaisser, descen- 
dre; abaisser, (faire) descendre; et 
par les subst. abaissement, sn. des- 
vente, f. 

Serab:begeben (-tu-«) (75, 
B, f) ra. r. fid) —, (se rendre en bas) 
descenire. 

Serab-:bemüben —— va. 
donner {à qn) la peine de descendre: 
engager qn à descendre ; fit -, se 
donner ou preudre la peine de des- 
cendre. 

Serab-beten (-:--) ra. (liltér. 
Prier en bas, faire descendre en 
priant ou par des pritres) ben Segen 
Wertes auf hd —, implorer sur soi la 
bénédiction du Ciel. 

Herab:beugen (-+--)(78, 4) 
ta. (plier en bas) altirer en bas, 
abaisser (eu pliant); fit -,s'incliner, 
se baisser 

Serab-bewegen (-1---) (75, 
À, L d'\ ra. (mouvoir en bas) bais- 
ser, abaisser ; faire descendre; fit 
-, {se mouvoir en bas) descendre ; 
suivre un mouvement descendant 
on de descente ; || bas —, 4° l’action 
de faire descendre, etc., f. ; 2° (état 
de ce qui descend } mouvement des- 
cendant, m. (mouvement de) des- 
cente, f. 

Dtrab-:fiegen (-<--) (78, a) 
va. (plier en Las) (v. Serab-beugen): 
Berabgetogen, (qui a été plié en bas) 
rabattu, abaissé ; (Bot.) récliné. 

Serab-blafen ( -<--) (72, 5) 
va. faire tomber en souitlant; f ab- 
sol. souffler en bas, souffler (ex. du 
haut d'une montagne, sur une plai- 
ne}; balaver (ex. une plaine; se dit 
du vent, etc). 

Herabs:bliden (-<-+) pn. re- 
garder en bas, regarder du haut ou 
de la hauteur, des régions élevées 
(x. d'une montagne, d'un trône); 
plonger (ex. du haut d’une tour sur 
une ville). 

Herabeblitzen (--») pn. (lit- 
lér. éclairer en bas) se précipiter, 
descendre (des nuages, du ciel, se 
dıl de la foudre) ; s'abattre (sur ....); 






















montagne) en voiture, (une rivière) 
en bateau; % se précipiter en bas 
(ex. d’un escalier), descendre (rapi- 
dement); || conduire en bas, descen- 
dre ; || bas -, la descente. 

* Ge —— -) f. descente 
(en voiture ow en bateau; compar, 
Herab-fahren), f. 

Herabsfallen (-2-+) (72, b) 
vn. lomber en bas: se laisser lom- 
ber en bas ou du haut (ex. d'une 
tour); || bas -, la chute, la descente. 

Herab:flattern, on. descen- 
dre en volelant. 

Herab:fliegen (-2-=) (78, a) 
vn. voler en bas; descendre au vol; 
| tomber, pleuvoir (sur qn, se dit 
de balles, ete.). 

$Serab-fliefen (-2-=) (78, a) 
vn. couler, ruisseler en bas: 
couler; s'écouler; descendre; {| das 
-, le decoulement; l'écoulement, 
m. ; la descente. 

Herab:führen (“i-=) va. me- 
ner en bas. 

Herab-geben (-:--) (75, B, f) 
va. (liliér. donner en bas) passer ou 
faire passer en bas. 

Serab-gehen(-:-<) (75, C, 9 
en. (aller en bas) 4° descendre ( 
pied ou au pas); 2 conduire en bas, 
descendre (se dit d'un chemin, ete.); 
3° (avoir une direction de haut en 
bas) donner (ex. sur la rue, se dit 
d'une fenêtre , etc.) ; || plonger ; | 
Bas -, la descente ; im -, en descen- 
dant. 

Serab-giefen (-:-+) 
va. verser (de haut en bas); jeter 
(e.c. de l'eau par la fenêtre). 

Herab:gleiten (-<-+)(76, a 
on. glisser en bas; se 
en bas; tomber, descendre en glis- 
sant 

dde) a bd Lac (-4-+) (72, € 
on. pendre (en bas); descendre {v. 
Hangen); -b, pendant, etc. (v. San: 

end). 
e Serabzhängen (-2--) va. 40 


qui pend); 2 abus, au lieu de Serab- 
bangen (v. re mot). 
Serab-hauent-2- +) (73,6)va. 
um: hacher en bas) 4° faire tom- 
r, abattre (d’un coup ow à coups 
de sabre, de hache, etc.): trancher 
(ex. la té 
sabrer, porter un coup 
du haut de (ex. du cheval). 
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f. pl. affabilité ; 





-d, qui découle, etc. : 


(78, a)! 





Herab-kriechen (-2--) 78, a) 
vn. (ramper en bas) descendre en 
rampant. 

Herab:langen —— vn. s'é- 
tendre jusqu'en bas, atteindre le sol, 
eic.; descendre jusqu'en bas ; va. 
(tendre en bas) passer où faire pas- 
ser en bas, descendre. 

Serabzlaffen (-2-<) (73, b) 
va. (litter. laisser en bas) laisser 
descendre, souffrir que qn ou qc. 
descende; faire descendre, descen- 
dre, abaisser (e.r. les stores), baisser 
(ex. les glaces) ; détrousser, rabat- 
tre (ex. une robe): etwas vom Preife 
-, rabaltre ge. du prix, diminuer le 
pes (del, rabattre ; fi -, se laisser 

escendre (ex. d’un toit à l'aide 
d'une corde, dans un puits): fig. ſich 
zu (einem ou etwas) —, descendre au 


é- | niveau de qu ou de qc.), se mettre 


à la portée de; condescendre à, se 
conformer à ; berablaffenb, (qui des- 
cend ou qui ne répugne pas à des- 
cendre au-dessous de son rang) gra- 
cieux, affable; populaire; condes- 
cendant, 

*Serablaffung (-2--) [. 40 
action de descendre, etc., dans le 
sens figure; 2 manières affables, 
condescendance ; 
popularité, f. 

Herabzlaufen [-2-.) (73, b) 
vn. 4° courir en bas; descendre (en 
courant,' rapidement, à la hâte}; 2e 
couler en bas, découler ; s’ecouler 
de ; descendre ; 5 se diriger en bas, 
descendre (se dit d'un chemin, elc.}; 
(Bot.) décur= 
rent; décursif ; (Anat.‘ descendant; 

as -, la descente {à la course 0% 
"un liquide qui coule); l'écoule- 


laisser glisser ment, m.; (Bor) la décurrence. 


Serabzloden (-2-=) pa, atli- 
rer en bas; engager ä descendre; 
persuader de descendre 

Herabsraufhben rein) on. 
(litter. braire en was) tomber ot 


descendre avec bruit. 


Herabzregnen (-1:-+) en. 


pendre pus bas, abaisser (une chose | #nip. (litter. pleuvoir en bas) pleu- 

+ voir sur; assaillir (en 
pluie): || va. unip. cé regnete Kugeln 
auf uns herab, les bafles pleuvaient 
sur nons, nous fümnes assaillis d’une 
grèle de balies, 


part. de la 


Herab-reichen (-+-») va. (v. 


te à qn); % absol. hacher, | $erab:langen). 
ou des coups ! 


Herab:reifen (-2-.) rn. (lit- 


i ter. voyager eu bas) descendre. 


Hera 


Hera 
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Herab:reiten (-1-») (76, a) on. 
descendre (à — das 
Herab:riefeln (-:-<) en. 
ruisseler en bas) ruisseler, couler 
du haut) de; decouler, descendre. 


- d’en haut ou da haut de ; von biefem | 
ae ſieht man auf ein anmuthiges 

| Thal herab, du haut de cette monta- 

'gne la vue plonge sur une riante 
vallée ; fig. (ftolz) auf (Semanben) -, 


Herabsrinnen (-+-=) (77, b) | régarder (qn) avec dédain , fixer ou 


en. (couler duucement en bas) (v. 
Herab⸗rieſeln). 

Heraberollen (---)ra.elr. 
n.rouler en bas ; rouler du haut de. 

Herabzrüden(-+--) »a.(pous- 
ser vers le bas) abaisser; approcher; 

[| vn. approcher, descendre. 

Herab:rufen (-+-=) (81) va. 
(lities. appeler en bas) appeler (qn) 
pour (l'kengager à descendre; faire 
descendre, appeler (qn); || un. (av. 
haben) crier en bas, crier, annoncer 
du haut de. 

Serab-rutfden (-=--) en. 
(se laisser) glisser ou couler en bas ; 
descendre (en glissant). 

Derabsiqa(fen (-<-+) va. 
transporter du haul en bas, descen- 
dre (ex. des meubles). 

Herab:fhallen, vn. (av. haben) 
(litter. sonner vers le bas) sonner, 
relentlir, resonner d'en haut ou du 
haut de; descendre, parvenir jus- 
qu'en bas, être entendu en bas (en 
pari. de sons), 

Herab:fheinen (---) (76, 5) 
on. (av. haben) envoyer des ou ses 
rayons en bas; luire, briller d’en 
haut ou du haut ; darder ses rayons 
sur, éclairer (ex. la terre, en pari. 
du soleil, etc.) 

Herab:fhiden!/-2-=) va. en- 
voyer d'en haut; faire descendre. 

Herab:fhieben(-t-.) (78,4) 
va. pousser en bas, de haut en bas. 

Gerab:fhiepen(-:--) (78, 4) 
va. (littér. tirer en bas) abattre (d’uu 
coup de pistolet, etc. ); renverser ; 
fan. descendre { d'un coup de feu, 
elc.); einen vom Pferbe-, (abattre qn 
de son cheval ) démonter qn ; || ab- 
sol. tirer du haut de; tirer en plon- 
geant; || vn.s'élancer en bas, se pré- 
Cipiter, fondre, s’abattre (sur). 

Herab-fhiffen(--»)va. des 
cendre en bateau, descendre une 04 
la rivière; || on. suivre le fil de l’eau. 

Herab:fchlagen (--») (72, a) 
va. —— frapper en bas) abatire, 
etc. (compar, Serab:hauen). 

Herab:fhleudern (-2-») va. 
lanter (en bas, du haut'de, sur): as- 
saillir, accabler (qu ou ge.) de ; fou- 
droyer (qn ou qc.). 

Herab:fhütteln (-2-.) va. 
faire tomber en secouant ; secouer. 

Gerab-fhitten(-2-°) va. je- 
ter, verser, répandre (qc. d'un lieu 
élevé). 

Herab:fhmweben (2228 
descendre, s’abaisser 
majeslueusement , sur des ailes 
porté par l'air), 

Herab:fhwimmen (“2-.) (77, 
b) on. descendre (à la nage, en na- 
geant ou en flotiant), 

Serab-fhwingen (- 2-=) (77, 
a) va. faire descendre, faire tomber, 
abattre (par un grand mouvement 
de bras, etc.) ; fit vom Bierbe —, s'é- 
lancer, sauter à bas de cheval. 

Serab:fegeln(-<--)va. des- 
cendre (à force de voiles) { compur. 
Serabsfchiffen). 

Herab-fehen(-#--)(75,B,N 
en. (av. haben) regarder en bas; 
abaisser les regards sur; 


on 


ou 


) vn. 
lentement, | Cenle, f. 


promener sur qn des regards dédai- 
gneux ; regarder (qn ou qe.) comme 
au-dessous de soi, comme indigne 
(de son attention, de ses désirs). 
$Serab:feben(-1-+) na. (filter. 
poser en bas) mettre plus bas, abais- 
ser ; dégrader (ex. un officier ); di- 
minuer la valeur ou le prix de, ra- 
baisser Go les monnaies ); dimi- 
nuer, réduire le.r. les contributions); 
deprecier, rabaisser, ravaler ‚avi- 
lir; einen in der öffentlihen Meinung 
-, rabaisser, déprécier qn dans l’o- 
pinion publique; discréditer, dé- 
moneliser, dépopulariser qn. 
*Herabfegungi-:--)f. abais 
sement; rabaissement, m.; diminu- 
tion, réduction; dégradation, dé- 
recialion, f.; avilissement, m.; - ber 
Preife, diminution, réduction des 
prix, f.: rabais , m. ; mit — ver Preiſe 
verfaufen, vendre au rabais. 
Herab:finfen (-:-+) (77, a) 
vn. descendre (lentement, en traver- 
sant l'air où un liquide); s'abaisser ; 
tomber: se diriger vers (le sol ow 
vers le fond) ; zu Semanben —, des- 
| cendre vers ou Gusqu’) au niveau de 
|qn, venir ou aller joindre ow re- 
Joindre qn ; fig. diminuer (de prix, 
ou en parl, d'un prix, elc.); éprou- 
ver une réduction, une baisse, bais- 
ser; dechoir (ex. de sa considéra- 
tion, de sa puissance); s'avilir, se 
rabaisser , tomber (en décadence); 
perdre (ex. de sa prospérile, de sa 
dignité ); descendre (er. au niveau 
de la brute); | bas -, la descente ; 
l'abaissement, m.; la chute; la di- 
minution —— le decroisse- 
ment; la deconsideration ; la dégra- 
dation (ex. de l'intelligence hu- 
maine), 
$Serab-fpringen(-:-)(77,a) 
vn.sauler en bas ; descendre en sau- 
tant ou en ricochant. 
Serab:fteden(-1-.) (75, A, 1, 
a) va, 4° (litter. piquer à bas) abat- 
tre, emporter, renverser (d'un coup 
de lance, etc.); einen vom Pferve -, 
(renverser qn de son cheval) démon- 
ter, désarçonner qn ; 2 absol. (lit- 
tér. piquer en bas) porter des coups 
de lance, etc., pointer du haut de, 
GSerab-fteigen(-2--)(76,b)on. 
{se diriger en bas, en marchant ou 
en grimpant) descendre (ex. d'une 
montagne, d'un arbre, d'un esca- 
lier); zur Treppe —, descendre l’es- 
calier; descendre par l'escalier; |] das 
-, l'action de descendre, la des- 





| Herab:ftimmen ' »i-.) va. 
| (Mus.) (litter, accorder plus bas) 
| abaisser , baisser (leton); relâcher, 
| détendre. descendre, baisser (ex. les 
| cordes}; fig. diminuer leton, calmer 
| l'exaltation ou l'éréthisme (ex. du 
syslème nerveux); détendre, relä- 
cher (ex. les fibres); modérer (ex, 
la sensibilité, la vivacité); ralentir 
(ex. les mouvements du cœur}: abat- 
tre (ex. les forces, le courage): ra- 
battre de, rabaisser (ex. ses préten- 
tions) ; baisser (ex. le ton, en par- 
lant); fit -, se relâcher, se deten- 
dre ; baisser ; se décourager, | 


* Serabftiimmung(-2-=) f. 4 


| 


| 
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plus part. 2° (état d'un instrument 
etc. dont le ton a baissé) abaissement 
relâchement, m.; détente; modé- 
ration, f.; abaltement; decourage- 
ment, m. 

Herab:ftofen (---) (79) ve. 
pousser, precipiter en bas; faire 
tomber, abattre (en poussant). 

$Scrab-jtrômen (-+--) vn, 
(couler en bas en torrents) descen- 
dre (impétueusement); se précipiter 
du haut de; tomber à flots, à grands 
flots, à verse. 

Herab:ftürzgen (-+--) ra. pré- 
cipiler, jeter en bas ; renverser (qn 
d'une position élevée); || en. tom- 
ber, se précipiter, se jeter en bas ou 
du haut de. 

$Serab:tragen( — 4) 
va. porler en bas; descendre (en 

rlant ow sur ses épaules , dans ses 

ras, elc.). 

Serab:träufeln (-1-- )rw, 
faire Lomber goutie à goutte; distil- 
ler; | vn. tomber goulle à goutte- 
découler. 

Herab-triefen (-:--) (78, a) 
un. tomber goutte à goutte; dégout- 
ter, descendre, couler à grosses gout - 
Les. In. 

Herab:tröpfeln, v. Herabtrius 

Herab:wagen ( fit -, 
va. r. oser descendre (v. Wagen). 

$Serab:mallen(-<--) on. des 
cendre en flottant or à flots; des- 
cendre en ondulant; floiter (e.c. sur 
les épaules de qn, en parlant des 
cheveux, etc.). [ler en bas. 

Herabzwälzen(-+--) va. rou- 

Serab:werfen(-+--) (75, A, 1, 
c) va. jeter en bas, mettre a bas, 

Herab:winden (-:--) (77, a) 
ra, 4° faire descendre, descendre à 
l'aide d'un guindal ; 2 fit -, (lillér. 
se tordre en bas) descendre en spi- 
rale, en faisant des tours. 

Herab:wollen (-<--) (76) va, 
abs, vouloir descendre. 5 

Herab:würbigen (--»-) va. 
(abaisser la dignilé de) dégrader ; 
ravaler ; avilir , ravilir, rabaisser ; 
déprécier, 5 

Herabwürbigung(----) f. 
dégradation ,f. ; rabaisseınent ; avi- 


lissement, m, 
Herab:ziehen —— ) (78, a) 
va. tirer en bas; abaisser (ex. les 
rideaux) ; fig. ravaler ; || on. descen- 
dre avec un train, etc. (v. Ziehen). 
+$Geralbif(-:-)f. heraldique, 
fe (v. Wappenfunft). 
*“Seran(-<:)adv.de lieu, marque 
4° mouvement d'approche par rap- 
port à celui qui parle, etc. (compar. 
Der, 4°): près, auprès, proche; heran 
fommen , { venir auprès ou pret 
approcher; (nur) -! approchez done 
(Mar. accoste à bord! 2 mouve- 
ment ascendant ; en haut (compar. 
Herauf); || en compos.Seran, toujours 
séparable, a les mêmes significa- 
tions , et se traduit ordinairement 
par les verbes approcher , amener, 
et par le subst. approche. 
Seran:blihen(-:--) en. (Jit- 
ter. fleurir en haut et s'approcher) 
s'approcher de la floraison; (com- 
mencer à) s'épanouir ; MM grandir, 
s'élever ; se développer ; || bas -, l'é- 
panouissement ; l'accroissement, le 
développement, m. 
Heranzeilen (-<--) en. se hä- 
ter d'approcher; approcher À la hâte 


’ 
en 


regarder action de baisser ( le ton, etc.), f.; | ow rapidement; arriver vile. 


Hera 








Heranzfliegen (“I--) (78, a) 
en. s'approcher en volant, appro- 
cher (au vol). 

$eran-fübren(-2-+) va. me- 
ner près, auprès; amener. 

Heranzfommen 
en, ( Jitter. venir proche ) avancer, 
a — arriver; s'approcher de, 
a r. 

Seran-:naben(-1--)on. ap- 

rocher ; s’approcher; être immi- 
t; -b, qui approche, imminent ; 
bas -, n. bie Serannabung, f. l'état 
une chose qui approche, l'appro- 
che, f. les approches , f. pi. l'immi- 
nence, f. ; beim - beë &rühtinge ‚aux 
approches du printemps, au déclin 
de l'hiver. 

Seran:reifen(-:--)vn. ap- 
— de la maturité; (commencer 

}mürir ; | baë —, la maturilé com- 
mencante; la maturation ; 
veloppement ( compar. 


u ku 


g. le dé- 
ran:blu: 


cransrüden(-2-.) va. ap- 
procher (en poussant); || on. s’appro- 
r, avancer. 
Seranzrubern(-2--)pn. avan- 
cer, approcher (à force de rames). 
Seran:fchle ichen (“--) (76, 
a) on. s'approcher (en glissant) tout 
doucement, à pas lents ow sur la 
—— des pieds ; se glisser pres (de 
qm). 


Heranzfhreiten (v+--) (76, 
a) en. s'approcher en marchant; 
avancer au pas ou à pas mesurés. 

Seran:fege{n (- 2--) va, s'ap- 
procher, arriver, s’avancer (à force 
de voiles ou en parlant d'un navire). 

Seran:fprengen (---) en. 
[sJapprocher, (s’Javancer au galop. 

tran-:wadhfen (-+-.) (72, a) 
vu. (filter. croître en haut et s'ap- 
procher de l’âge ndulte) grandir ; 

rendre de l'accroissement; se déve- 
pper (compar. Seran-reifen, Heran⸗ 
blühen): berangewachfen, qui a gran- 
di, (qui a atteint l'âge) adulte; 
grand; | bag —-, l'accroissement, m. 

“$trauf(-2) adv. de lieu, mar- 
que mouvement ou tendance vers 
un lieu élevé et dans la direction 
de la personne qui parle (compar. 
$er,1>): versie haut; en haut (se dit 
par oppos. à Serab et à Sinauf); 
nur berauf! (ditter. seulement en 
haut! montez toujours! montez 
done! von unten herauf, de bas en 
haut; de la base au sommet: des 
pieds à la tète; von bort-, (littér. 
de là en haut) fie fommen von bort -, 
ils montent de ce côté-là ; von bort 
- fine vie Wege Schlecht, Ce chemins 
qui montent de ce côté-là sont mau- 
Yais) en montant de ce côlé-là on 
trouve de mauvais chemins : || en 
compos., Kerauf, loujours sépara- 
ble, ale méme sens, et se traduit 
ordinairement par le verbe mon- 
ler, par Padj, ascendant, et par les 
subst. mouvement ascendant, ascen- 
son. 

Serauf-biegen ("+ -.) va. 
plier, recourber en haut; fit -, se 
replier, se recourber en haut. 

Keraufzbliden(--.)rn. (av. 

) regarder en haut ; élever les 
regards (er. vers le ciel). 

Kerauf:bringen (-+-=») (77,5) 
va. transporter, conduire, amener 
en haut; monter (un objet); faire 
monter (une personne). 


Gerauf-bürfen(-:--) (82) on. 


Hera 


(av. haben) avoir la permission de 
monter ; oser monter. 

Heraufzeilen (-:--) on, se 
hâter de monter; monter précipi- 
tamment. 

Lu (-2-v) (72, a) 
va, monter (ge. sur un chariot, etc.}); 

| en. monter (en voiture , etc.) ; 
—— (une rivière); s'élancer en 
aut, 

Serauf-fübren ) va. 
mener, conduire en haut; faire 
monter ; || absol. mener en haut, re- 
monter (ex. jusqu'au sommet d'une 
montagne, se dit d'un chemin, etc.). 

Heraufzgeben (-2-=)(75,B,f) 
va. donner * haut); faire passer 
(ge. en haut 

Heraufzgehen (-2-<) (75, C, 
k) en. aller en haut, monter, suivre 
une marche ascendante; || bas -, 
l’actiou de monter ; l'ascension, f. ; 
la marche ascendante. 

Serauf:helfen (-2-+) (75, À, 
I, c) va. aider à monter. 

$Serauf:bholen(-1--) va. cher- 
cher et porter en haut, faire mon- 
ter ; porter en haut; (aller) cher- 
cher, 

Heraufzfämmeu (-<--) va. 
{littér, peigner en haut) relever, 
dresser, rebrousser (les cheveux, 
elc., à l'aide d’un peigne); retrous- 
ser (ex. les moustaches). 

$Serauf-tlettern (-+-») vn. 
grimper (en haut, sur un arbre, 
etc.) ;gravir (ex. une monlagne) ; e⸗ 
calader (ex. un mur). 

SHreraufsztlingen (»-=) (77, a) 
en. (av. baben) (litiér. sonner en 
haut) envoyer des sons en haut ; par- 
venir, pénétrer, monter (jusqu’à qn, 
etc., en pari. de sons). 

Heraufzfommen („+-») (79) 
vn. venir, arriver en haut; gagner 
le sommet (er. d'une montagne); 
remonter la rivière ( jusqu’à qq. en- 
droit), venir d'aval ; biefe Schiffe kom: 
men ben Fluß herauf, ces bateaux re- 
montent la rivière, viennent d’aval. 

Herauf-können (“:-=) (80) 
vn. pouvoir monter. 

Heraufzlaufen(-2-=) (75, b) 
pn. courir en haut, monter en cou- 
rant ow au pas de course, monter 
rapidement; gagner la hauteur ; va. 
gravir (ex. une montagne ) à la 
course, 

Heraufsreiten (-2--) (76, a) 
vn. monter, se diriger vers le som- 
met (d’une montagne, etc.), gagner 
la hauteur (en allant à choral. 

Heraufsrennen (-2-v) (75, C, 
i) vn. v. Kerauf-laufen. 

Heraufsfhiffen (-1-<) on. 
uw naviguer en haut) remonter 
a rivière (en bateau); pénétrer, ar- 
river (jusqu'à telle ou telle hauteur 
d'un fleuve, etc.) (compar. Serauf: 
fommen); || va. amener, transporter 
(ex. des marchandises) en remon- 
tant la rivière. 

Herauf-ſchweben 2229) on. 
s'élever, monter lentement ( dans 
l'air). 

Serauf-fhwimmen (-2--) 
(77, b) en. nager contre le fil de 
l'eau; remonter à la nage, en na- 
geant. 

Herauf-ſtelgen (- :--) (76, b) 
vn. monter, s'élever (vers qq. en- 
droit); bie Treppe om zur Treppe -, 
monter, gravir, fam. grimper l'es- 
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ealier; -b, a. monte, montant, as- 
cendant; (Anat.) -ber Fortfag, apo- 
phrse montante (ex. de l'os maxil- 
aire supérieur), f. ; -ber Aſt, branche 
ascendante (ex. du pubis), f.; || das —, 
{ l'action de monter; l'état d'une 
chose - s'élève) l’ascension (ex, 
d'un ballon); la marche ascendante,f. 

Herauf-wachſen en (72, 
a) en. (croître en haut) s'élever, 
croître ; grandir. 

* Seraufwärts (-2-) adv. vers 
le haut, en haut, 

Heraufsziehen (-2-.) (78, a) 
va. tirer, altirer en haut ow vers 
soi ; (faire) monter, (faire) remonter 
(à l'aide d'une corde, 2 retirer 
—* qn d'un puits) ; || fig. élever (gu 

la hauteur de); || vn. monter, s’ 
lever ; se diriger vers le sommet 
de; Wolfen ziehen herauf, il s'élève 
des nuages. 

Heraus(-*) adv. de lieu, mar- 
que sortie, départ d'un lieu et mou- 
vement ou direction vers celui qui 
parle, etc. (v.Ser, 4°) : dehors; hors; 
en dehors (se dit par oppos. à Her⸗ 
ein et à Hinaus); von innen -, { lit- 
ter. dehors de dedans) de dedans; 
de l'intérieur (ex. d'une maison); 
eine Krankheit von innen- heilen, (lit- 
ter. guérir une maladie de dedans) 
guérir une maladie par un traile- 
ment intérieur, ou (Med. humor.) 
en expulsant le principe morbiß- 

ue ; guérir une maladie à fond ; bie 

rankheit ift von innen heraus entflan: 
ben, la maladie (litier. est née de de- 
dans ) reconnait une cause interne; 
um Haufe — ( feben , fommen ,etc.), 
Written. regarder , venir hors de la 
maison) (regarder) de l'intérieur de 
la maison; (sortir) de la maison; 
absol. zum $aufe-! sortez de la mai- 
son! pop. allez-vous-en au diable! 
zum Feniter —, (regarder, sortir, etc.) 

ar la fenêtre; heraus! (litiér, de- 

ors !)sortez ! allons! sortez! en rou- 
te !{Guerre) aux armes!-bamit !(lit- 
ter, dehors avec cela) parlez! pas 
de resistance! donnez! rendez {ex. 
l'argent)! - mit tem Degen, tirez l'é- 
pee! défendez-vous! en garde! ge: 
tabe -, frei -{ Sie irren fu), fran- 
chement {vous vous trompez) ; - aus 
ben Federn ! (sortez des plumes! ) al- 
lons! levez-vous! nat vorn - wet 
nen, habiter sur le devant: || en 
compos., Heraus, foujours sépara- 
ble, marque sortir, séparation, et 
se traduit ordinairement par les 
verbes sortir ; se séparer ; s'enlever; 
faire sortir, expulser; enlever; es 
par les subst. sortie; séparation; 
enlèvement. 

Herauszarbeiten (-2--») va. 
faire sortir à force de travail; fit -, 

litter, se travailler dehors ) sortir 
ex. d’une prison, d’une ition 
diMicile) à force de travail; se tirer 
d'affaire, d'embarras. 

Heraussbeflommen (-2e-0) 
(79) va. parvenir à faire sortir, à re- 
lirer (qc. de qq. endroit); decou- 
vrir (ex. un secret, l’auteur d'un 
crime) ; arracher (ex. un aveu); || 
Geld -, a) arracher, toucher de l'ar- 
gent; plus particuliérement : b) 
avoir à réclamer de l'argent (sur 
une pièce, elc., ee a donnée) ; 
avoir de relour; id habe zwei Bran: 
fen herauszubefommen, ons id) befommie 
zwei Franfen heraus, j'ai à vous re- 
clamer, vous me devez deux franes, 
j'ai deux francs de retour; id babe 
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zwei Franfen -, j'ai cu de relour 0% 
l'on m'a rendu deux francs. 

Heraussbemühen (-+---) va. 
donner (à qu) la peine de sortir ; ſich 
-, se donner ou prendre la peine de 
sortir. 

Heraus:beftellen (---») va, 
Inviter (qn) à sortir et à se trouver 
à tel ou tel endroit; donner rendez- 
vous, donner ordre (à qn) de se trou- 
ver hors de (la ville, etc.). 
$Seraus-bemegen(-:--.) en. 
mouvoir en dehors) porter (ex. le 
ras) en dehors, imprimer un mou- 
vement d’abduction (ex. au bras); 
fib-, se porter en dehors ; sorlir (ex. 
des retranchements) ; | bas —, 4» (le 
mouvement d') abduction (ex. du 
bras), {.; la protraction (ex. de la 
langue); 2° la sortie. 

Seraus-bitten (-2-=) (77, c 
ra. prier de sortir; einen (zu id 
auf's Yand -, inviter F (Hitler. à 
sortir à la campagne) à passer (un 
jour, etc.) 4 la campagne. 

SHeraussbliden(-+-»)rn. (av. 
Fr ) regarder dehors ( v. Heraus⸗ 
ehen). 

Seraus-braufen (-+--) rn. 
(av. haben) ar bruire en dehors) 
sorlir avec bruit, avec fracas; sorlir 
brusquement; s'élancer — 
sement) hors de; fig. se laisser em- 

rler par sa vivacité; éclater ; faire 

ruption ow explosion ; se répandre 
en un torrent (ex. de paroles, d’in- 
veclives); faire une sortie violente, 

Geraus-bredhen(-<--)(75, A, 
I, a) va. faire sortir, détacher, enle- 
ver (en rompant, en brisant), faire 
sauter, arracher, extraire (ex. une 
dent); {| en. sorlir avec impéluosité, 
faire éruption ; faire une sorlie ; s'é- 
lancer hors de (compar. Heraus: 
braufen); || baë -, 4° l'action de faire 
sortir, etc. , f.; l'arrachement , m.; 
l'extraction, f.; 2 la sortie (brus- 

ue, ae l'éruption, l’explo- 
sion, f. 

Heraussbrennen (-2--) (75, 
C, i) va. (faire sortir par le moyen 
du feu) chasser, expulser (ex. un 
renard) ; (Chir.) emporter ow extir- 
per par le moyen du feu, ou d'un 
caustique, cautériser ; vu/g. brûler; 
(Chim.) chasser, volatiliser (par la 
calcination); herausgebrannt, —— 
a été) emporté, détruit par le feu 
ou par un caustique ; (Chim.) sépa- 
ré (par la caleination), volatilisé; 
(Chir.) berausgebrannter Theil, par- 
lie carbonisée, escharre, f.; || on. 

av. haben ) sortir (5e) , S'élancer 
ex. par les fenètres) (en parlant 
d'un incendie, des flammes, ete.); 
[bas -, {l'action de faire sortir par 
le moyen du feu) ( Chir. ) l’extirpa- 
tion {par le moyen du caulère ac- 
tuel où d'un caustique); la cautéri- 
sation ; (Chim.) la séparation, la vo- 
latilisation (par le moyen du feu), la 
calcination, f. 

Heraussbringen (»2-.) (77, 
d) va. 4° transporter, porter, mener, 
amener dehors ; faire sortir, sortir ; 
extraire; exporter (ec. des mar- 
chandises ); apporter ; amener; 2° 
hs sortir avec peine ) parvenir 

faire sortir (ex. qn de sa mai- 
son). à tirer (ex. une épée) hors (rx. 
du fourreau), à extraire, à arracher 
(ex. un clou, une dent),à ouvrir (ex. 
ua tiroir), à proférer, à articuler (ex. 
un son, une parole), à enlever, à 
faire a che (ex. une tache d'une 
etoffe), à faire sortir (ex. une parole 
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de la bouche de qn), à arracher (à: 


qn une parole , un aveu}, à décou- 
vrir, à deviner (ex. un secrel), à 
déchiffrer (ex. un mot, le sens d'une 
pme, à résoudre (ex. un pro- 
lème) ; etwas von Jemand —, ( par- 
venir à) arracher à qn l'aveu de qc., 
à) faire parler qn; ſchwer herausjus 
ringen kin, (être difficile à faire 
sortir) sortir ou s’enlever ou s'en al- 
ler difficilement; résister aux efforts 
(faits dans la vue d'enlever, de dé- 
couvrir, etc.); es wird ſchwer von ihm 
berauszubringen fein, il sera difficile 
d'avoir cela de lui, de l'en faire 
convenir, de lui en arracher l'aveu ; 
cela se saura difficilement; es if 
nicht herauszubringen, il est impossi- 
ble d'enlever, de découvrir cela ; 
| baë -, l'action de faire sortir, etc.; 
l'extraction, f.; la découverte. 
Heraud:dampfen en. 
—— fumer dehors) sortir (sous 
orme de vapeur, on en pari. d'une 
vapeur), s’exhaler;; || va. exhaler. 
Heraussdonnern ) vn. 
(av. haben) sortir (se dit du tonnerre 
ow d'un bruit de tonnerre ); || va. 
prononcer, lancer d'une voix de 
tounerre ox foudroyante ; || absol. 
tonner, lancer des foudres (se dat 
p. ex. des flancs d'un vaisseau). 
Seraus-brângen ra. 
pousser dehors ou hors de; faire 
sortir en pressant ; fit —, (se pous- 
ser dehors) se frayer un passage, 
franchir ( qq. espace }, sortir (en 
poussant, en se repliant sur soi- 
mème, ou avec effort). 
Heraussdreben (-1-+) va. 
faire sortir ou emporter en tordant 
ou en tournant. 


⸗ 
ww. 


. 
vw) 


vi... 


Herausspringen {-+--)(77,a)| f 


on. (pénétrer en dehors) sortir en 

netrant à travers; sorlir (avec 
impéluosilé }; se précipiter hors 
(de); déborder; filtrer à travers; 
s’ecouler ; (Med.) s'extravaser ; ber: 
audgebrungen, (qui est) sorti; debor- 
de; (Med.) extravasé, épanché; 
{Bot.) qui a transsude ; {| das -, la pé- 
uétration (de dedans, en — la 
sortie; le débordement (ex. d'un 
fleuve); l'écoulement, m.; (Méd.) 
l'extravasalion, f.; l'épanchement, 
m.; (Phys.) la transsudation ; l'exos- 
mose, f. 

$Seraus-bruden va. 
faire sortir en pressant, exprimer. 

Hera u eh bete (82) vn. 
(av. baben) avoir la permission de 
sortir ; oser sortir, 

Herauszeilen (-:--) vn. se 
häter de sortir ; sortir a la häle. 

Herausseitern (--») va. sor- 
tir (d’une plaie qui suppure ou d’un 
ulcère); être rejeté ou éliminé par 
(le travail de) la suppuration ; sortir 
sous forme de pus ow avec le pus; || 
tas -, l'élimination (par le travail 
suppuralif}; la suppuration, f. 

Heraussfahren (-:--) (72, a) 
va. conduire, transporter, mener 
dehors {en voiture); || vn. 4° sortir 
(en voiture ow en bateau, etc. ); 2° 
sortir brusquement, partir (se dit 
d'une balle, d'un éclat de rire, d'un 

ropos, elc.); es fubr ihm fo heraus, 
[ littér. cela lui — ce propos 
ui échappa, lui est échappé (contre 
son gré par inadvertance); mit einem 
Gelächter herausfabren, partir d'un 
éclat de rire, éclater derire, se met- 
tre tout à coup à rire; er fuhr ba- 
mit heraus, (liltér. il partit avec 
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, cet aveu, etc., lui 
échappa, S'échappa de ses lèvres; 
das -, 4° l’action de transporter 
au dehors, etc.; l'exportation, fi; > 
la sortie (ex. en voiture) ; le 
(ex, d'une balle); l'explosion fr 
d'un sentiment), f. 

Seraus-fallen(-2-) (72,b) 
on. tomber dehors ; zum Senfter, zuni 
Wagen - , (se laisser) tomber de la 
fenétre, hors de la voiture. 

Heraus:finden (--=) (77, n) 
va. (lilter, trouver dehors) trouver, 
reconnaitre (entre plusieurs); dé- 
roll Le. -, 4° (se retrouver au 
milieu de plusieurs) s'y reconnai- 
tre ; % trouver la sortie, l'issue ; re- 
trouver le chemin. 

Heraussfifhen(-2-.)ra. 
cher, repècher. dé 

Seraus:fliefen(-2--)(78, a) 
en, sortir en coulant, s’&couler, cou- 
ler. [sortir à grands flots. 

Heraussflutben (-:--)en. 

*Serausforberer(-2:---)m. 
provocaleur, agresseur , m, 

Seraus-forbern (“+ --)ra.1e 
(demander que qn sorte) provoquer 
au combat; appeler en duel: défier; 
einen auf ven Degen, auf Piftolen -, 
provoquer, défier qn à l'épée, au pis 
tolet; 2 (demander que qn rende) 
demander, exiger la remise, la res- 
titution, le retour de; exiger le sur- 
plus (de); || bas —, die Gerautferte 
rung, 4°! action d’appeler en duel, f. 
ara roeallon, le défi, l'appel, m.; 
(fhriftliche Gerausforverung) (provo- 
calion écrile) cartel, m.; 2° | action 
de demander la remise, etc. de..., f. 

Heraussfreffen{-2-=)(73,B, 
)va. emporter, vider (en man- 
geant ow en corrodant); pop. fit -, 
4° (litter, sortir à force de manger) 
se creuser un trou, praliquer une 
ouverture, une issuc (à l'aide de 
ses dents, elc.); fig. se tirer d’aflaire; 
2» se développer, prendre de l'em- 
bonpoint (à force de manger). 

Herausdsführen (-<--) ra. 
mener, conduire dehors, emmener ; 
conduire à la promenade; faire 
prendre de l'exercice ow l'air (ex, 
aux enfants). 

*Serautgabe (- 2- -)f. (de Ser 
aud:geben) 4° (action de donuer, de 
faire passer dehors, etc.) (Libr.) edi- 
tion, publication, mise en vente 
(d'un ouvrage); 2° action de resti- 
tuer, elc.; remise, restitution, f. 

Heraus:geben (---) (75, B, 
f) va. (litter.donner dehors) 1° faire 
passer, tendre (ex.qq. objet par la fe- 
nètre) ; donner, délivrer, distribuer ; 
Bine —— (Libr.) éditer, publier ; 
aire imprimer, livrer à l'impres- 
sion; mettre en vente; être l'édi- 
teur de; ich werbe diefe Schrift -, 
(dittér. je publierai) j'ai l'intention 
de publier cet écrit (c.-d-d. de le 
faire imprimer et de le livrer au 
public), je me charge de la publi- 
cation de cet écrit (c.-4-d. je m’en- 
gage à en assurer l'impression, à 
e faire annoncer et à le metre 
en vente), je serai l'éditeur de cet 
écril; 2° se dessaisir de..., remet- 
tre; restituer, rendre; |} -b, celui er 

édite, etc.; (der) -be Buchhänkler, (le) 

libraire-editeur ; } das -, l’action de 
faire pes dehors, ele, f.; v. Her⸗ 
ausgabe. 
| * DBerautgeber(-2--) m. celul 
qui fait passer dehors, qui publie, 
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ete., v. Geraus-geben); plus part. 
editeur, m. 

Heraussgeben (-+-.) (75, C, k) 
rn. (aller dehors) 4° sortir (ä pied, 
ct improprem. en balcau, etc.); || 
se détacher, s’enlever, sortir (d'un 
trou, elc.); 2 avoir telle ou telle 
exposition, dire exposé vers, à ou 
sur, donner (ex. sur la rue, dans la 
cour); || mit etwad —, (sorlir avec 
ge.) énoncer, exprimer, manifester 
ge. (v. Seraus-fommen) ; || -b, 4° sor- 
Lnt ; || 2e (qui est)ex , (qui) don- 
ne sur, elc.; || baë -, 4° le sortir, la 
sortie; beim Herausgehen aus, au 
(moment de) sortir, à la sortie de...; 
> ee (ex. nad) Norden, au 
nord), f. 

Herauszgiefen (-t--) (78, a) 
ra. (verser dehors) verser (ex. ben 
Dein aus bem Glaje, le vin contenu 
dans un verre). 

Seraus:graben (-:--)(72, a) 
va. (lilter. creuser dehors) faire sor: 
ur, relirer, extraire (de la terre, etc. 
en creusant) ; déterrer ; opérer l'ex- 
traction de; herausgegraben, qui a 
(lé délerré, eic., extrait; | tas -, 
l'action de déterrer, etc. l'extrac- 
lion (ex. de minéraux), f. 

feraus-greifen (-:-) (76, 
a, en. (av. kaben) porter la main 
dehors, sortir la main ou les mains 
‚pour saisir ge.); || va. faire sortir 
‚en saisissant), saisir et emporter, 
relirer (ex. un bulletin d'une urne); 
fam. empoigner. 

RS the LE 
regarder dehors ; anm Fenfter -, re- 
tarder par la, mettre le nez à la 
fenétre; zur Tafche -, sortir de la 
poche (v. Seraus:fchen). 

Herauschaben (-*--) (58) en. 
ter. avoir dehors) 4° avoir fait 
sorlir; être parvenu à faire sortir 
ou . à découvrir, à trouver; 
endlich babe ich es heraus, je suis en- 
lin parvenu à l'extraire, à le sa- 
Voir; maintenant j'y suis, je l'ai; 
m'y voila ! ich will es fon -, (littér. 
le veux déjà parvenir à l'avoir de- 
hors) je veux l'avoir et je l'aurai; 
ie le saurai; 2 avoir de retour (v. 
Seraus:befommen). 

Serauächalten (--«) (72, 5b) 
ra. (filter. lenir dehors) (faire) sor- 
lir (une chose et la maintenir de- 

hors), faire passer, tendre, présen- 
ler {par qq. ouverture). 

Qtraué-bangen (-<-+) en. 

pendre dehors, sortir ; (Anat., Hist. 

hal.)se projeter au-dehors etdescen- 

Are, faire procidence (ex. aus dem 

Munte, littér. de la bouche, entre 

es lèvres); se prolonger et descen- 

dre ou flotter (en forme d’appen- 
dice); -+, qui sort, etc., procident ; 
Proéminent; || baë —, la sortie; la 
Proéminence ; la procidence. 
Seraus-bäangen (-:--) va. 

(faire sortir et suspendre) suspen- 
dre (à l'extérieur, à la devanture, 
tx. d'une boutique) ; étaler, exposer 
(ex. une carte d'échantillons). 

traus:bauen (-+-=) (73, b) 
ra. (faire sortir en taillant, etc., v. 
Qauen) emporter, enlever (ex. un 
Morceau de chair d’un coup de sa- 
bre); dégager (ex. un escadron cer- 
he); chasser (ex. l'ennemi) à coups 
de sabre, etc.; herausgehauen, em- 
porté; enlevé; dégagé; fit -, se 
frayer un chemin 0% un 
faire une trouée, se faire jour (À 
Coups de sabre ou le re au 
Puiug). 


$Seraus-heben —— (75, À, II. 
ce) va. (littér. lever dehors) faire sor- 
tir (en soulevant), tirer, relirer (ex. 
une voilure enfoncée dans un 
creux); enlever (ex. un arbre pour 
le transplanter) ; dter (ex. un enfant 
de son berceau); extraire (ex. un 
bloc d'une carrière}; descendre, ai- 
der (qn) à descendre (ex. d'une voi- 
ture); sortir, aider (qn) à sortir (ex. 
d'un trou); fig. détacher, isoler ; re- 
lever, faire ressortir (ex. les avan- 
tages de qc.); mettre en relief (com- 
par, $Servor:heben). 

Heraus-helfen (-<--) (75, A) 
I, c) va. aider à sortir; lirer (qn 
d'affaire ow d’embarras). 

Heraussholen (+ +- »)va. (lit- 
ter. chercher dehors) faire sortir ; 
retirer; lirer (ex. un mouchoir de 
sa poche) ; chercher. 

Heraus-hüpfen (-2-») en. 
sortir en sautant, par bonds, 

Heraus-huſten (22) va. (lit. 
ter. tousser dehors) rejeter en tous- 
sant, par la toux ow par des efforts 
de toux, cracher, techn. expecto- 
rer ; || absol. faire un grand effort 
de toux ; chercher à se débarrasser 
(de qe. ), à expectorer (qe. ) par 
des efforts de toux; herausgehuftet, 
rejeté (par la loux ow avec des cra- 
chats), expectoré : || bas -, l'expecto- 
ration, f.; les efforts de toux vu 
d'expectoration, m. pl. 

Seraus-jagen (-:-=) va. 
(un. chasser, éconduire, mettre de- 

ors; mettre à la porte; expulser; 
einen aus bem Bette -, (chasser . 
du lit) faire lever qn, forcer qn de 
sortir du lit. 

Heraus:fämmen (+ -.) pr, 
faire sortir, enlever, retirer (qe. des 
cheveux), débarrasser (les cheveux, 
etc. de qe.)avec le peigne ou à l’aide 
du ou en se servant du peigne. 

$Seraus:febhren(e1--) va. 40 
faire sortir en balayant, en verge- 
tant; ben Unrath-, balayer les or- 
dures ; 2 tourner (qc.) en dehors; 
bie innere Seite eines Rlcibes -, (tour- 
ner le côté intérieur d’un habit en 
dehors) retourner un habit: || beraué- 
gefehrt,, 4° balayé, rejeté; 2 nat 
aufen -, tourné en dehors, qui re- 
garde en dehors; extérieur, externe. 

Heraud:flauben ) va. 
faire sortirenepluchant ; éplucher ; 
fig. rechercher peniblement, trou- 
ver avec beaucoup de peine ou a 
force de subtilités: alles Fehlerhafte 
aus einem Werfe -, chercher avec un 
soin scrupuleux tous les défauts d’un 
ouvrage , éplucher un ouvrage. 

Seraus-fleiben (-:--) va. 
iron, einen -, ( liltér. faire ressortir 
qu, donner du relief à qn en l'habil- 
lant) équiper, accoutrer, parer qn; 
fi -, se faire valoir (par les soins 
qu'on donne À sa toilelte); se parer ; 
se charger de parures; faire grande 
toilette; pop. s'endimancher. 

Heraud:tlopfen(»-:-») va, 
faire sortir (en frappant) ; battre(ex. 
les meubles) pour faire sortir (la 

ussière, — einen -, faire sor- 

ir qn du lit, faire lever qn (à force 

de sapper à sa porte, contre le mur, 
eic 
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Heraussflügeln(-2-.) pa. 
faire sortir, trouver à force de raf- 
finer , de subtiliser , de torturer le 
sens (d’un mot, elc.). 

$eraus:tommen(-2-+)(79) 
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vn. (litier. venir dehors) sortir; pa- 
raître; être publié; être découvert 
ou divulgué; transpirer; fer Sert wirb 
gleich -, Monsieur (litter. viendra de- 

ors aussilöt) va sortir (de son cabi- 
net, elc.), ne lardera pas à venir; 
wann wird biejes Buch - ? quand pa- 
raitra ce livre? bie ganze Sache wirb 
-, loute l'affaire eclalera, sera de- 
couverte; es wird fein Nugen (tabei) 
- , (litter. il ne sortira aucun profit 
auprès de cela) il n’en sortira ow 
résultera aucun — on n’en re- 
lirera aucun bénéfice ; es fann etwas 
babei -, il peut en sortir , en résulter 
(litter. ge.) qq. profit, qq. bénéfice, 
on peut en altendre qq. bon résul- 
lat; celle affaire promet d'être 
avantageuse ; dabei fommt nichts her: 
aus, (il n’en sort rien) cela ne sert, 
ne conduit, ne mène à rien : c'est 
une mauvaise affaire, une mauvaise 
spéculation; || se terminer, abou- 
ir, se trouver ; das fommt auf Null 
heraus, cela se réduit à zéro (v. Hin: 
aud:fommen);, bas lommt auf Eins 
heraus, cela revient au mêmes ; rich: 
tig -, se trouver juste ; ou bien (arec 
l'ellipse de richtig) meine Rednung 
fommt heraus, mon compte se trouve 
ou est juste, 

Heraus-können (-2-.) (80) 
en. (av. haben) pouvoir sortir; être 
dans la possibilité, avoir la permis- 
sion de sorlir. 

Heraudsfragen (--«) va. 4e 
faire sortir , retirer , déterrer, em- 
porter {en grallant où à force de 
graller, de fouir, etc.) ; 2° faire dis- 

araltre , effacer ( en grallant ou À 
'aide d’un grattoir); se servir de 
l'ongle, du grattoir, elc., pour effa- 
cer. 

Seraus-frieden(-:-<)(78,a) 
en. sortir (en rampani); aus (einer 
Offnung) -, sortir de (qq. ouverture); 
ju …—, sortir par..; || baë-, la sortie. 

Gerdus-friegen(-:-<) va. 4e 
provinc. au lieu de Heraus⸗ bekom⸗ 
men, Seraus-haben , v. ces mots: do 
chasser, expulser (en guerroyant ou 
par la force des armes). 

eraudslangen ({ 
(faire) sortir (en allongeant les doigts 
ou le bras), lirer (ex. de l'argent de 
sa poche); tendre , faire passer (ex. 
un chapeau par la fenêtre); | en. 
(av. haben) 4° allonger, tendre, éten- 
dre, (faire) passer, sortir son bras ou 
sa main (par qq. ouverture); 20 s'é- 
tendre { au dehors ou à l'extérieur 
de, jusqu'à qq. endroit); atteindre ; 
fein Arm langt nicht fo weit heraus ow 
er fann fo weil nicbt-, son bras ne 
s'étend pas aussi loin (au dehors), ou 
il ne peut atteindre jusque-là. 

$Seraus-laffen(-1-) (72, b) 
va, laisser sortir ; laisser s'écouler ; 
livrer passage à; laisser passer ; faire 
sortir; Wein -, tirer du vin; fig. fit 
-, s'énoncer , dire sa pensée; s’ex- 
pliquer , se déclarer, 

Herausslaufen(-2-.) (73, 5) 
vn. courir dehors ; sortir; s'écouler; 
s'en aller ; s'échapper (ex. d’un va- 
se, par une ouverture); || dat -, la 
sorlie ; l'écoulement , m. ; la fuite, 

$Seraus-legen (-+--) va. met- 
tre dehors ; étaler ; exposer. 

$Seraus-fenfen(-:--)vu.{(lit- 
ter. conduire dehors) faire surlir (rx. 
des ornières); délourner (ex. d'un 
chemin); absol. faire sortir ou de- 
tourner la voiture, le navire, etc. ; 
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quitter (ex. aus einer Spur, une 
trace). 

Seraus-lefen(-1--) (75,B, 
va.4° (faire sortir en choisissant 
séparer, trier, choisir, élire; * 
ns sortir en lisant) recueillir par 
a lecture; retirer (qc.) de la lecture 
d'un ouvrage ou des ouvrages. 

Heraus:leudten( -:--) on. 
(av. haben) (littér, éclairer dehors) 
répandre au dehors ses rayons ou 
son éclat; briller au travers (de); 
sortir de, percer (ex. les nuages, en 

arlant d'une lumière, d’un corps 
umineux, elc.); || va. éclairer (une 
personne qui sort) (v. Sinaué-leuc: 
ten‘; || bas -, l'éclat qui perce, m. la 
diffusion (d'un éclat au dehors), 

‚Seraus:loden (-*-») ra. (at- 
tirer dehors) faire sortir par quel- 
que appät; engager (qn) à sortir; 
attirer; fam. allécher ; ein Geheim: 
nif (aus einem) -, arracher un secret 
{à qn) (par la ruse, par la séduction, 
er l’appät du gain, etc.); employer 
a séduction, avoir recours à qq: 
stratagème pour obtenir de qn la 
confidence d'un secret; fam faire 
aser qn, lui tirer les vers du nez. 

$Seraué:lobern(-:-<)vn.sor- 
tir, s’elancer de l’intérieur, à tra- 
vers ou par (en flamboyant ou en 
arl. des flammes). 

Herauss-lügen (-2-=) (82) va. 
faire sortir, dégager, lirer (qn) de 
l'embarras à l'aide d'un mensonge ; 
fit -, se tirer d'affaire par des men- 
songes, échapper au moyen d'un 
mensonge ou de mensonges. 

Heraus-machen —— va. 
litier. faire dehors) faire sortir, 
ôter, détacher, enlever; effacer ; 
fit -, sortir (ex. du lit, pour se pro- 
mener); parlir (ex. auf bag Sand, à 
la ou pour la campagne). 

Heraussmüffen (-2--) (82) 
on. (av. baben) être obligé, forcé, 
contraint de sortir: e8 muß heraus, 
il faut que cela sorte; il faut hy je 
le dise, que vous le disiez; il faut 
que je le sache, que vous le sachiez; 
il faut le dire. 

Heraussnchmen (-<--) (75, 
À, 1, a) va. (litter, prendre dehors) 
faire sortir (avec la main), tirer, 
ôter, prendre, retirer (de qce.); ei: 
nen Zahn -, enlever, arracher une 
dent; feinen Sobn aus einer Anftalt 
-, relirer son fils d'un établisse- 
ment; fit etwas -, prendre, enle- 
ver qc. (pour soi ow de son chef, 
sans y ètre autorisé): se servir (de 

c.); fig. M Freiheiten -, prendre 
es libertés: fit etwas -, fit viel —, 
{dittér. prendre qce., prendre beau- 
coup) prendre des libertés ; prendre 
beaucoup ou trop de libertés (gegen 
Jemanden, avec qn); ne se gener 
guère, être fort peu gene. 

Heraussnöthigen(-?-»-)va. 
mettre (qn)dans la nécessité de sor- 
tir, forcer, contraindre, obliger (qn) 
de sortir; fermr de polit. inviter, 
prier, engager (qn) de sortir, 

$Seraus-:paden(-<--) va, faire 
sörlir (des choses emballées), debal- 
ler ; désemballer ; fig. hep- partir, 
—— deguerpir ; sen aller au dia- 

e. 


Herautsplagen (-:-- n. 
ag dehors en éclatant) éclater 
ex. mit einem Gelächter, de rire); 
dire &tourdiment (sa pensée, son se- 
cret, elc.\; donner cours à, laisser 
éclater (ex. sa colère). 
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Geraus-poden (-1--) va. 
faire sortir en —*— demander 
(ex. un acteur) par des trépigne- 
ments ; chasser (qn) à force de tré- 
pignements; heurter (ex. avec le 
marteau) jusqu’ä ce que (qn) sorte 
(compar. Seraus-floypfen). 

Heraussplumpen (-1-+) en. 
sortir lourdement ; faire une lour- 
de sortie; fam. lâcher une lourde 
sottise; dire soltement (qc.) (com- 
par. Seraué-fabren). 

Seraué-poltern (-:-+) en. 
sortir bruyamment ou avec fracas; 
éclater ; dire (qc.) d'un ton brusque 
ow brusquement (compar. Seraus: 
plagen) | va. 4° pousser, jeter, lan- 
cer (ge. ) avec fracas; prononcer 
(ex. une phrase) d’un ton brusque 
ow avec précipitation ; exprimer 
bruyamment, exhaler (ex. sa colère) 
d'une manière tumultueuse , avec 
bruit ; 2° faire sortir, faire lever (qn) 
avec fracas où à force de faire du 
bruit (compar, Sinaus-poltern). 

Heraus:preiien (-+-=) va. 
(faire sortir en pressant ou à force 
de presser) exprimer ; fig. (presser 
ou pressurer au point d’) arracher ; 
extorquer; {|| das -, bie Herausprei: 
fung, l'action d'exprimer ; fig. l'ex- 
lorsion, f. 

Heraus:prügeln (-<-+) va. 
faire sortir, éconduire, chasser à 
coups de canne, de bälon, etc. 

Herausspumpen, va. faire sor- 
tir en pompant ou à l'aide d’une 
pompe, lirer, relirer, rejeter (en 
pompant) ; pomper ; bas Waller aus 
einem Shit. -, pomper l'eau d'un 
vaisseau ; alles Waſſer ıc. -, (pomper 
toute l'eau de) vider (ex. un puits 
avec la pompe). 

ÿeraus-puÿen(-2-<)ra. (faire 
ressortir en parant) relever par la 
parure , la toilette; parer, orner, 
ajuster, embellir, 

eraussquellen (-+--) (75, 
A, I, d)on.(litter. sourdre dehors) 
surtir {comme une source ou en 
part. d'une source); sourdre; jaillir. 


Heraus:ragen Ger on. 
étre proéminent, sortir (v. Kervor: 
ragen). 

Heraussreden/-* --)va. (faire 
sorlir en parlant ou à force de par- 
ler) 4° tirer d'affaire, dégager, dis- 
culper (qn) (par des moyens de per- 
suasion, par son eloquence) ; % faire 
l'éducation de, développer (ex. sa 
voix, à force de l'exercer, de discou- 
rir, de parler); 3° iron. obliger (qn) 
à sortir, faire fuir, mettre (qn) 
en fuite (par ses discours) ; || fit —, 
4° se dégager, se disculper (auprès 
de qn); donner le change N qu); 
2 se développer. 

Heraussreihen (-:--) on. 
(av haben) s'étendre en dehors, sor- 
tir; se prolonger au dehors; | va. 
tendre (er. la main par la fenêtre); 
faire passer, faire parvenir (ge. ä 
une personne placée en dehors); 
sortir (qc.) ; | absol. porter la main 

ehors. 

Herauszreifen (-*-v)en. (lit- 
ter. voyager dehors) sortir (d'un 
pays, elc.), quitter (un endroit), 

Heraussreißen (-:--)(76, a) 
va. arracher : exlirper; déraciner ; 
emporter ; fit -, s’arracher ; se lirer 
(ex. d’embarras) avec effort ; | her: 
ausgerifien, arraché ; extirpé; déra- 
ciné; || vas — l'action d’arracher; 
l’extirpation, f. 
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Heraussreiten („2-») (76, à) 
vn. sortir de, quitter(ä cheval) ; -», 

ui sort (à cheval); ber -be, le cava- 
lier qui sort ; | bas -, l'action de sor- 
tir, la sortie, le départ (à cheval); 
beim -, au moment de sortir (ex. 
de la barrière). 

Seraus-rennen (-1-<) (75, 
C,i)von. (courir dehors) sortir (en 
courant, précipilamment ou à la 
hâte); se presser de sortir de; quit- 
ter brusquement (ex. une maison) ; 
se précipiler hors de.….; | bas-, 
la — rusque ; le départ préci- 

ilé, 
e Heraussriefeln (-+-v) on, 
sorlir (en ruisselant); ruisseler, sour- 
dre (de l'intérieur) de ; s'écouler (vi- 
vement); s'écouler en nappe; bas 
-be Blut, le sang qui s'écoule en 
nappe (de), qui est versé ou répan- 
du (ex. par les veines béantes) ; } 
das -, la sortie ; l'écoulement, m. 

Heraudsrinnen (-:-=) (77, 
b\ vn. sortir (en coulant dans une 
rigole); sortir d'une rigole, d'une 
u re, ele. (compar, Straué-ric: 
ein). 

Herau&zröheln (--.) va. 
(litter. räler dehors, faire sortir en 
rälant) prononcer, proferer en rä- 
lant ou d'une voix étouflée par le räle 
(de l’agonie). 

Heraussrollen (-:--) va. 
rouler dehors; faire sorlir (en rou- 
lant ); || vn. sortir (en roulant). 

ÿSeraus-rüden (-1--) va. 
(pousser dehors) faire sortir ; (faire) 
avancer (ex. un mur du côlé de la 
rue); fig. fam. Geld -, avancer, don- 
ner de l'argent ; delier (les cordons 
de) la bourse; || en. sortir(se dit d'un 
corps de troupes); fig. fa m. mit etwas 
-, (sorlir avec qc.) se dessaisir de qc.; 
faire voir, montrer, donner gc.; mit 
der Sprache -, (litter. sortır avec le 
langage) dire sa pensée: dire, con- 
fesser son secret; s'expliquer ; tran- 
cher le mot; fam. desserrer les 
dents; mit @Gelbie) -, (sortir avec 
l'argent) délier les cordons de sa 
bourse (v. ci-dessus, va.); | baë — 
l'action de (faire) sortir, d'avancer, 
etc., f.; la sortie (ex. d'une garni- 
son). 

Seraut-rufen(-2--)(81) va. 
(litter, appeler dehors) faire sortir 
(en criant ou à force d'appeler qn, de 
crier) ; appeler (qn'; dire (a qn), ow 
inier {qn) de sortir; (Guerre ) tie 

age, (crier à la garde os au 
poste de sortir) crier aux armes! 
| absol. (Guerre) crier aux armes! 
|| on. (av. haben) zum #enfter x. -, 
crier, appeler par la fenètre, etc., 
pousser des cris par la fenètre, etc, 

Heraus-fagen (---<\#a. (lit 
ter. dire dehors) dire franchement, 
énoncer, déclarer; fatre l’aveu de, 
avouer, confesser, dire; ne pas dis- 
simuler, ne pas cacher (que, etc.). 

Heraus:fhaffen (---) ra 
(faire en sorte qu'une chose soit mist 
dehors, soil transportée ailleurs 
etc.) faire sortir ; faire disparaitre 
emporter , enlever, ôter; extrairt 
(ex. des minerais); effacer (ex. um 
lache); opérer l'enlèvement, le trans 
port, l'extraction de... ; bag Waffe 
aus cinem Giraben -, (faire sortir l'eat 
d'un fossé) vider un fossé ; || bas - 
l'action de faire sortir, ete., f. l'en 
lèvement, m.; l'extraction , f.; h 
transport (compar. Sinaus-fchaffen) 

Seraus:fhallen(-2-») rm 
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er. haben) (litter.resonner, retentir 
ehors) pénétrer , se faire entendre, 
être entendu au dehors, sortir de 
l'intérieur de (en parl. de sons); Hör: 
ner{tône) fhallten zum Walde heraus, 
les sons d’un cor ou de cers parli- 
rent de la forèt et furent entendus 
ou retentirent au dehors. 
Seraué-fhauen (-:-+) on, 
regarder dehors ; zum #enfter -, re- 
garder par la fenêtre. 
Seraus-fhâumen (--») vn. 
wriir en écumant ; s’elancer, se pré- 
cipiter , jaillir (de l'intérieur de) en 
jetant de l'écume. 
Seraus-fheinen(-1--)(76,b 
rn. (av. baben) apparaitre au dehors, 
ître vu au dehors ; répandre au de- 
hors son éclat ; briller (ex. zum Ben: 
fer, par la fenêtre); sortir (en part, 
d'un éclat, de rayons); paraitre; 
percer. 
ÿeraus:f@iden(-:--)va.en- 
royer (dehors), faire sortir. 
Seraus:fhieben (-:-+) (78, 
a) va. pousser dehors, expulser ; 
(faire) sortir ; (Bot.) herausgefchoben, 
eıserl, 
Heraus.fhiehen(-2--) (78, 
a) va. (litier. tirer dehors) faire par- 
ir (ex. une charge contenue dans 
un fusil, en lächant la détente); lan- 
ter, envoyer (ex. des flèches, aus 
nem Didibt, de l'épaisseur d'un 
ballier); eine Labung aus einem Ge: 
mehr -, er tirer une charge hors 
Tun fusil) décharger un fusil ; || abs. 
lrer des coups (de feu, de fusil, etc.) 
pe tes fenêtres, etc.); || en. sortir 
rusquement, s'élancer , jaillir de. 
Seraus-fhiffen (-:-+) on. 
(liter. naviguer dehors) sortir (en 
bateau ou en parl. d’un navire, etc.) 
‚aus einem Hafen, d'un port ; ju einer 
Mändung, par une embouchure); 
quilter (ex. un port); || va. faire sor- 
Ur, transporter (en bateau, stc.), 
Straus-fhimmern(-1--)von. 
(briller dehors) briller , luire à tra- 
vers (compar. Seraus-fhcinen). 
Heraus:fhlagen(-+-») (72, 
a) va. faire sortir en frappant, d'un 
coup de.., à coups de..,ow a force de 
coups ; (battre au point de) a À ve 
des élincelles d'un caillou); défon- 
cer, déchasser ( ex. une cheville) ; 
casser (ex. les dents à qn); chasser 
qua coups de bâton, ou les armes 
à la main, l'épée dans les reins), ex- 
ulser ; einem etwas aus ter Hand -, 
Gi tomber qc. de la — de gu 
en frappant); fig. . retirer des 
bénéfices de, MR ve ï on. tomber 
(dehors) à la renverse. 
Heraus-ſchleichen (-2--) (76, 
0, eu, ou ih - , va. r. sortir douce- 
ment, furtivement, à la sourdine, à 
pas de loup; se couler; se glisser 
dehors, 
Derautsfhleppen (--») va. 
trainer dehors. 
Heraus-ſchlüpfen 229 on. 
# glisser dehors; s'échapper. 
deraus-ſchm üchen (-1--) va. 
(liter. orner dehors) relever ow 
ire ressortir par des ornements, 
Orner avec soin , avec affectation 
(compar. Heraus:pußen). 
Seraus:fhneiden(--v)(76, 
4} va. (lilter. couper dehors) empor- 
ler, enlever (en coupant ow d'un 
Coup de couteau, d’un trait de ow à 
l'aide du bistouri) ; couper, tailler ; 
(Chir.) exciser, extirper (avec un in- 
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strument tranchant) ; || das -, l’ac- 


tion d’emporter , etc. ; (Chir.) l’ex- | f. 


eision; l’extirpation (faite à l’aide 
d'un instrument tranchant), f. 

Heraus-ſchöpfen (222) va. 
puiser (dehors) ; tirer en puisant. 

Heraussfhreien(-2--) (76, 
b) va. crier (qc.) dehors (v. —— 
rufen); || ads. zum Fenſter -, crier par 
la fenêtre. 

Seraus-freiten (76, a) en. 
sortir (en marchant ow à pas lents, 
elc., avec un maintien grave, etc.). 

Heraussfchütteln (-:-<)vn. 
faire sortir , faire tomber en se- 
couant, secouer. 

Heraus:fhütten vis) on. 
verser (dehors); jeter (ex. de l'eau 
par la croisée), 

Seraus-féwanten (-:-+) 
on. sortir en chancelant, en pliant 
(ex. sous qq. fardeau), d'un pas mal 
assuré ou chancelant. 

craus-fdwellen(-2-) (78, 
A, ll, a on. sortir (en se gonflant, 
où par l'effet d'un gonflement ou en 
pari. d'une tumeur); faire saillie, 
saillir au dehors ; s'avancer ( au de- 
hors ou vers l'extérieur) ; être pous- 
sé ou refoulé (en dehors par qqe tu- 
meur); envahir les, empieter sur les 
parties extérieures (en parl. d’une 
tuméfaction ow d’une tuineur). 

Seraus:fHwimmen (-:-0) 
(77, b) en. sortir en nageant, en flot- 
tant ow à la nage. 

Seraus-fhmwmiten(-:--)vn. 
(litter. suer ou suinter dehors ) sor- 
lir (sous forme de sueur, ow en part. 
d'une sueur); transsuder ; être ex- 
sudé ; || va. rejeter, évacuer (comme 
sueur ow avec la sueur); exsuder ; 
exhaler, 

Heraus:fegeln er ) vn. 
sorlir (en faisant voile) (compar. 
Herausſchiffen). 

Heraus:feben 229) (75, B, () 
on. (av. haben) rder dehors , de 
os par; être visible, se montrer, 
paraitre; sortir (ex. de la pee . 
jum Fenſter -, regarder par la fen 
tre. 

Heraus-fehnen(-2--)ra.r. 

rl —, désirer vivement de sortir; 

zu Semanben -, désirer vivement 

de se rendre ou de relourner auprès 
de qn. . 

Heraus-ſenden (--»)(75,C, 
fi) va. envoyer (dehors) ( v. Heraus: 
iden). {mettre dehors. 

Heraus-ſetzen - + - - ) va. 

Herauszfein (-+-) (55) on. {être 
—— être sorti (de qc.); avoir per- 
cé (qc.); avoir été arraché, enlevé, 
reliré, extrait, Öle (de qe.); s'être fait 
jour au dehors; être sorli de son en- 
veloppe, s'être épanoui ; avoir quit- 
té a); — quitté la presse) avoir 
été publié, avoir paru ; avoir été dé- 
couvert, avoir transpiré ( dans le 
public). 

Heraussfollen (-+-») on. de- 
voir sortir, être obligé, ou avoir la 
po de sortir; er foll heraus, 
I faut qu'il sorte ; il sortira. 

Heraus-fpagieren ( -!--») 
en. fam. plais. ou iron. sortir (en 
se promenant). 

Heraus:fpeien(-2-»-) (78, a) 
va. (litter. cracher dehors) faire 
sorlir, rejeter (en crachant, en vo- 
missant, ou avec les crachats), ren- 
dre par la bouche, cracher, techn. 
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expectorer ; || baë -, l’expectoralion, 
. le vomissement, 
Heraussfperren (-2--) va. 
(litter. fermer dehors) faire sortir 
ou mettre dehors (et fermer la por- 
te) ; fermer, défendre la ou sa porte 
(à qn) ; empêcher (qn) d'entrer. 

Heraussfprehen (2229 (75, 
A,I,a)va. (litiér, parler dchors, 
faire sorlir en parlant) énoncer, pro- 
férer ; tenir qq. propos ; | exprimer, 
traduire, rendre (ex. aus bem Herzen, 
les sentiments du cœur), 

Seraussfprengen (---) va. 
faire sortir, emporter , enlever (en 
faisant sauter, où en pari. d'un 
éclat); faire sauter jew. un éclat 
de rocher); || vn. sortir au galop. 

Seraussfpringen (--=) (77, 
a) vn. sauter dehors, s’elancer de- 
hors (d'un saut}; jaillir (ex. des 
flancs d’un roc, en parl. d'une soure 
ce, d'un trait de lumière, etc.) ; sor- 
tir, se détacher, partir (en éclatant), 
éclater ; aus bem Benfter -, sauter, 
s'élancer, se jeter, se précipiter par 
la fenêtre; wenn man biefe Fever 
drüdt, fpringt ein Dolch heraus, quand 
on appuie sur ce ressort, il sort {de 
la canne, etc.) un poignard ; es iſt 
ein Stuf aus biefem Glaſe herausge- 
fprungen, (litter. un morceau a sau- 
té hors de ce verre) ce verre a écla- 
té et un morceau s’en est détaché ; 
ce verre a une brèche. 

Heraussfprigen (-1--) on, 
sortir en jet (ou en parl. d'un jet); 
sortir vivement ou avec impétuosi- 
te; jaillir; s'élancer ; ein Blutftrahl 
fprigte heraus (aus ver Wunde), un jet 
de sang jaillit (de la blessure); le sang 
s'élança (de la blessure) en jet ; ne 
expulser, lancer (ex. de l'eau) en 
jet{s), lancer un jet ou des jets (d’eau, 
etc.); faire jaillir; (Physiol.) éjacu- 
ler ;-de Musfeln, muscles ejacula- 
teurs ; | ba8-, 4° l’état d’un liquide 
qui jaillit,m ; la sorlie en jet ou par 
ets; le jet qui s’elance ( ex. de la 

lessure); 2° l'expulsion (en jet ou 
par * ; la projection {vive); l’é- 
Jaculation, f. 

Heraudsfproffen (-:--) on, 
(litter. pousser, bourgeonner de- 
hors) sortir, pousser ; germer ; bour- 
geonngr ; || das -, (l'état d'une plan- 
le ou des Crete qui poussent des 
boulons , l'élat des bourgeons qui 

ussent, des pousses qui sortent) le 

urgeonnement; la pousse ; la sor= 
tie (de bourgeons, elc.); fig. la nais- 
sance ; le développement. 

Heraussfprudeln en. 
sortir (en bouillonnant |, bouillon- 
ner ; jaillir ; || va. jeter, lancer, pro- 
jeter (ex. de l'eau en bouillonnant) ; 
fig. proférer, prononcer (des mots 
avec une vivacilé ow une rapidi 
extrème ; fam. vomir (ex. des insul- 


tes). 
Seraus-ftaffirven(-i-1-)va. 
fam. iron. ajuster, orner de son 
mieux ; accoutrer (v. Seraud-pugen). 
$Seraus:ftehen (-:--) (75, C 
h) en. (litier. être debout dehors} 
saillir; s’avancer { hors de... ); être 
pro@minent; sortir (et se prolonger 
au dehors}; -ber Theil, partie saillant 
ich — ou avancée, f. (J. 
orfprung). 
Geraus-fteblen (-2-=) (75, A, 
I, b)va. (liltér. faire sortir en déro- 
bant) tirer, enlever, emporter fur- 
tivement (ou en volant); voler ; es- 
camoter ; (etwas) aus bem Werle ei 
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mes Berfaffers -, voler (qe.) dans 
l'ouvrage d'un auteur; meltre à 
contribution , piller l'ouvrage de 
yn; commeltre un plagiat; || ch —, 
se dérober, s'en aller furtivement 
vu tout doucement, s'esquiver ; dis- 
paraitre ; s’eclipser. 
Geraué:fteigen I--») (76, 6) 
pn. (litter. monter dehors) sortir 
(ex. de son lit, d'un bain); descen- 
üre (de voiture, de bateau, etc.). 
Heraussftellen (-<--) va. 
mettre dehors; fit -, se mettre de- 
hors, se placer hors de... ; fi zur 
Sbau -, s'exposer aux regards (du 
public), se mettre en évidence, se 
mettre en scène, se Jonner en spec- 
tacle; fig. se montrer (comme telle 
ou telle chose); er bat fid alé ein 
Betrüger berausgeftellt, (il s'est mon- 
iré comme un) on a trouvé, on à 
reconnu qu'il n'était qu'un impos- 
teur; eg bat ſich herausgeftellt, dap..., 
il s'est trouvé, il a élé prouvé, on a 
reconnu, que... 
Heraustftiohgen(-+--) (79) va. 
pousser, jeter dehors; expulser ; 
chasser (ec. qn de sa maison, de 
chez soi), mettre (qn) à la porte. 
Heraus:ftottern (-<-+) va. 
proférer en bredouillant, en balbu- 
liant ; balbutier (ex. une excuse). 
Heraus:ftrablen Sénat vn. 
rayonner (lilter. en dehors), jeter, 
répandre des rayons en dehors ; per- 
ver, traverser (er. les nuages) de ses 
cayons; briller, resplendir el répan- 
dre son éclat au dehors. 
Geraus-ftreden (-+-») va. 
(liter. tendre dehors) lendre, pré- 
senter,, faire passer par (er. la fe- 
nètre}; sortir (ex. la main de la voi- 
ture}; avancer (ex. la langue hors de 
la bouche), tirer (la ——— || das 
-, l'action de tendre, etc., f.; la pro- 
action (de la langue). 
Heraus:ftreidhen (-+-») (76, 
a) va. (litter. frotter dehors ) 4° 
faire sortir (en frouant), effacer, 
ôter, faire passer, faire sortir en pas- 
sant la main où quelque instru- 
ment sur qc.; 2 (faire ressor- 
tir, embellir en frollant ow en pas- 
sant le pinceau sur) fig. faire ressor- 
tir la valeur de; einen, etwas —, prö- 
ner, louer, vanter, relever exlréme- 
ment, faire un grand ow un rillant 
éloge de qn ou de qc. 
Herangsftreuen (-+-+) va. 
épandre en dehors, semer, répan- 
dre; jeter (x. des miettes de pain 
aux oiscaux). | 
Heraus:ftrömen (-<--) on. 
sortir, s'écouler à (grands) flots ou 
r torrents, s'élancer au dehors 
avec l'impétuosité d’un lorrent; | 
pas -, la sortie rapide ; l'écoulement 
abondant, m.; le flux (er. des paro- 
les) ; bas - des Blutes, l'écoulement 
(abondant), le flux du sang, l'hémor- 
rhagie, f. | | 
Seraus-ftürmen (- 2.) pn. 
sortir (comme la tempéle ou en 
parl. de la tempête), s’elancer au 
dehors, sortir avec VRP 
eraug:ftürgen (-<+-+-) va. 
I At (au dehors}, jeter, lancer 
Hiehors); fich se précipiler (ex. 
zum om aus bem Kenfter, par la fend- 
tre: aus bem fünften Stof, du cin- 
quième étage ; auf bie Strafe, dans 
la rue); ||en. (se laisser) tomber 
(ex. de er sortir brusque- 
ment, s'élancer (ex. hors de la mai- 
son). 


: 


Hera 


Hera 








Seraus:fuhen(-t--) va. (lit- 
tér. chercher dehors) chercher, 
trouver (au milieu de, parmi) ; trier, 
choisir, 

Herausstangen (-+--) vn. 
sortir en dansant ou en sautillant, 

Geraué:raumeln (-=-<) on. 
sortir en chancelant (compar. Ser: 
aus:ichwanfen). 

Seraus-thun (81) va. 
— faire dehors) mettre dehors, 

ler, retirer. 

Heraudstönen(-+--)rn. (lit- 
ee résonner dehors)v. Heraus⸗ ſchal⸗ 
en. 

$Seraus:traben (-<--) vn. 
sorlir (au trot). 

Heraus:tragen (-+--} (72, a) 
va. porter dehors; enlever (en por- 
tant); emporter. 

Heraudsträufeln (-<--) va. 
verser ou répandre goulle à goutle ; 
distiller ; || en. sortir, s'écouler, dé- 
couler (par goulleleltes, compar. 
Qeraus:tricien). 

Seraus:treffent-<--)(73, A, 
I, «) va, mitten -, alleindre ou re- 
connaitre ou deviner au milieu de, 

Heraudstreiben (-+-=-) 76,0) 
va. chasser (dehors); faire sorlir; 
expulser ; éconduire. 

Beransstreten (ei) (75, B, 
[) en. sortir (en marchant); s’avan- 
cer (de); (Chir.) sorlir (d'une cavité 
viscérale, articulaire ou vasculaire), 
se hernier, former une hernie; se 
luxer; s'extravaser, s'épancher ; aus 
einem Rance sortir de son lit, dé- 

rder 8 it d'un fleuve, etc.}; 


’ 
ww. 


d va. (faire sortir en marchant 
essus, en foulant) exprimer, faire 
mir (ex. le suc d'un fruit, en 
’écrasant sous son pied ou ses pieds); 
emporter, crever (ec. l'œil d'un 
coup de pied); enfoncer er des 
deuts, une porte d’un coup de pied); 
einem die Gingemweibe -, faire sortir les 
intestins à qn, donner une hernie 
à qn ; ouvrir le ventre à qn, éven- 
trer qn (d’un coup de pied ou en mar- 
chant sur le corps de qn}: || beraus: 
etreten, 4° qui est sorti ; (Chir.} qui 
ait hernie, hernié ; extravasé, épan- 
ché ; 2 (qui a été) exprimé, enfon- 
cé, elc.; || bas —, 4° l'élat de ce qui 
sort, m. la sortie; (Chir.)la hernie; la 
procidence, f.; le prolapsus, m.; das 
— des Nabels, (la hernie de l'ombilic) 
l'exomphale, f. ; das - bed Augapfels, 
la hernie du globe oculaire, l'exoph- 
thalmie, f. (compar. Worfall); bas - 
des Blutes, l'extravasation du sang, 
f. l'épanchement ou le débordement 
sanguin où du sang, m.; % l'action 
de faire sortir ou d'exprimer en fou- 
lant,etc.,f. _ 

KHeraudstricfen (--») (78, a) 
en. sortir, tomber goutte à goutte; 
suinter { à travers); s'écouler ; dé- 

outter de; || bas -, l'écoulement 
par goultes), m. ; le suintement. 

Herausstrinfen (-1--) (77, 
a) va. (faire sortir en buvant) boire 
(ex. une partie du vin contenu dans 
un verre}; (alles -, boite tout) vider 
(ex. le verre); épuiser, 

Heraudstrippeln, vn. sortir à 
pelils pas. 

Herausströpfeln, -tropfen (- 
+-») on. sortir ox s'écouler (par 
gouttelettes ou goulte à goutte) ; dé- 
goutter, distiller. 

Herausswahlen (--=) (72, a) 
vn.(croitre dehors) percer la terre ; 
sortir (en croissant); pousser ; erol- 
tre; venir; (Ghir.)socdir, s'élever(ex, 
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du fond d'une plaie, en parlant de 
bourgeons charnus, etc.); pousser ; 
se former, — prendre de 
l'accroissement oe it d’excroissan- 
ces , etc.); pulluler (se dit de chairs 
fongueuses, etc.); déborder ; || pren- 
dredu développement (en croissant), 
grandir, se développer, se former ; 
{| -b, qui pousse, qui grandit ; crois- 
sant; (Chir.) exubérant (se dit de 
chairs fongueuses); | dad -, la sor- 
tie d’une chose qui croit (ex. de 
pousses); l'accroissement, m.; le dé- 
veloppement. 
Heraudswagen(--»)va.oser 
faire sortir ow produire; ex r 
aux chances (ex. du jeu, d’une 
bataille); hasarder, risquer, mettre 
à l'enjeu ; fih -, oser sorlir ; s'ex 
ser aux chances (d'une sortie, d'un 
duel, etc.); avoir le courage ou en- 
treprendre de sortir (de), de quil- 
ter (rx. sa position); fit zu frub -, 
sortir trop (öl, prématurément. 
Heraud:wälzen (-<--) va. 
rouler dehors, en dehors. 
Heraud:wandern(-+--) rn. 
sortir (en émigrant, en pèlerin ); 
quilter (ex. son pays); émigrer. 
Seraus-mwanten, vn. sortir 
d'un pas vacillant où chancelant. 
*“Oerausmärté(-:-)adv. vers 
le dehors, en dehors. 
Herauds:mwaichen (-=--) (72, 
a) va. ôter, enlever, faire partir 
en lavant; laver, effacer LE une 
tache }; die Seife aus ver Waſche — 
(faire sortir le savon du li ai- 
guayer le linge; fit - laffen, (filter. 
se laisser laver dehors) s’enlever, 
s'en aller (au lavage). 
Heraus:weiden —— (76, 
ul vn. —— céder dehors) sortir 
(de l'alignement ou de sa ition 
ou de sa direction normale) ; se de- 
vier, se déjeter (au dehors); s'é- 
chapper (ex, de l’orbite, en parlant 
d'un corps céleste); abandonner, 
quitter; s'écarler de; s'avancer ; 
(Archit.) forjeter ; (Chir, ) auf ber 
Gklenfyfanne -, sortir de la cavité 
articulaire, se luxer ; || bas -, la sor- 
tie/de la position, de la direction); l'é- 
cartement, m.; la déviation ; (Chir.) 
la luxation (ex. de latète du femur), 
Heraud:wenden 8 
C,i) va. tourner au dehors; bas In: 
nere von etwas —, (litler. tourner l'in- 
lérieur de ge. au * relourner 
ge. (ex. un gant, un habit). 
Heraud:werfen (-=- re A 
I ae jeter dehors; etwas zum 
Ben r la fenétre. 


ur) 


kr -, jpter ge. 
—— eln (»+--) va. 
relirer en développant, en dé- 


ployant ; dérouler (ge.) et (en) faire 
sorlir...; detortiller; débrouiller; fi 
aus einer Sache, (litter. se retirer 
d'une chose en déroulant ou en dé- 
brouillant) se tirer adroitement d’un 
embarras. 
$Seraus-=winbent-£--)(77,4) 
va. retirer à l'aide d'un guindal ow 
en tournant(qc ), guinder ; fi —, se 
tirer d’embarras (en se tordant, ow 
fig. en tournant la difficulté). 
Herausswinfen (-1-+) va. 
faire sortir (qu ou engager qn à 
sortiren lui faisantsigne, fairesigne 
won de sortir. 
craué-wogen(-=--) vr. sor- 
tir à (grands) flots. 
$Seraus-wollen (+-—=- ) (76) 
en. vouloir sortir ; tächer de sortir ; 
fg. mit ver Sprache nicht-, (ditter. 
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ne pas vouloir sortir avec le langa- | Serbeisbringen (-2--)(77,d)| _Serbeistennen (-*--) (73, C, 


ge) ne pas vouloir eg et he- 
siler à s'expliquer, à en faire l'aveu, 
à en convenir ; dissimuler ; cacher 
sa pensée. 

eraus:swühlen (-:--) va. 
faire sortir, mettre à nu, arracher 
en fouillant; dégravoyer ; déterrer ; 
déchausser. 

Heraus-würgen (-*--) vu. 
pop. rendre en vomissant, vomir 
avec des efforts; faire de grands ef- 
{orts pour vomir. 

Seraus:zablen (-+--) vn. 
'donner os rendre en payant) don- 
ner de retonr ; solder (un compte), 
(en) payer le reliquat; rembourser 
{un prät). 

Seraus-yiehen (-<--) (78, a) 
ra. Lirer dehors; faire sortir (en ti- 
ranl on à force de tirer); enlever; 
ter, retirer (ex. la charge d'un fu- 
all; extraire, arracher (er. une 
dent); einen Œimer aus bem Brunnen 
-, retirer un seau du puits ; ben Saft 
(aus einer Plane) -, tirer, extraire 
le suc { d'une plante ); etwas aus 
enem Buche -, tirer, extraire qe: 
d'un livre, emprunter qe. à un li- 
we; impropr. bie Befagung aus ei: 
mer Aeitung —, retirer la garnison 
d'une forteresse; Iemanven aus eis 
nem Handel -, tirer qn, aider qn à 
sortir d'une affaire (v: Ziehen); ſich 
- (and etwas), se tirer (de Gc., ex. 
d'embarras ); se retirer (ex. du 
commerce); sorlir (de qce.); || vn. 
sortir {de qq. endroit avec un train, 
avec des bagages, etc.); quilter (ex. 
une ville); mare lex. d’une 
maison}; { bas -, 40 l'action de tirer, 
d'extraire, ete., l'extraction, f.; l'en- 
levement; l'arrachement, m.; 2° 
(l'état d'une personne, elc., qui 
sort ) la sortie; l'évacualion (ex. 
d'une ville), f. ; le déménagement, 

Heraus:zupfen (-:--) va. ar- 
racher (avec le bout des doigts); 
éplucher. 

Herb (-) Serbe (=) adj. (qui 
est doué d'une saveur dé able, 
moitié acide, moitié amère) aigre, 
acerbe, äpre ; astringent ; poet. 
amer; fig. (qui affecte désagréable- 
ment, qui fait une impression dou- 
loureuse } pénible, triste, amer, 
rude ; aigre; äpre; austère; acrimo- 
nieux; piquant; -e8 Gefühl, senti- 
ment pénible ; -er Schmerz, douleur 
amère; -e Worte, paroles aigres ou 
acerbes, reproches amers ; -e8 Ge⸗ 
fibt, visage qui annonce le mécon- 
tentement ou la mauvaise humeur ; 
mipe austère ; fam. mine rechignee; 
+ Arbeiten, travaux pénibles , rudes 
travaux. 

Serbe (<-)f. (qualité de ce qui 
est aigre, elc.) aigreur, accrbité, 
ipreté ; rudesse ; austérilé; amer- 
tume ; acrimonie, f. (compar. Sert). 

" Herbei (-*) ade. de lieu (lit- 
för. vers ici près) marque départ 
d'un lieu éloigné et mourement 
d'approche vers celui qui parle: 
prés, auprès, proche : ici, de ce cö- 
té ;(fommt) -, venez ici, approchez; 
1 en compos., Serbei, toujours sé- 
parable, a la méme signification, 
else traduit ordinairement par les 
verbes s'approcher, arriver, venir; 
faire approcher, amener; attirer; 
et pur les subst. approche ; arrivée. 

Serbei:bemühen, va. donner 
(à qn) la peine de venir; fit -, se 
donner la peine d'approcher, 


tva. apporler ; amener, 

Herbei-drängen (-2--) va. 
r. (hitter. se presser, se pousser au- 
près) fich -, s'approcher en repous- 
sant, en refoulant, en écartant la 
foule ; — Rene mp d'approcher, 
s'approcher avec e ‚ment. 

$r rbeiseilen (-+-=-) on. ap- 
procher, arriver, venir à la häleou 
précipitamment ; se hâter d'arriver, 
d'approcher, accourir, 

Herbeirfahren (-:--) (79, a) 
va. amener {en voiture); cCharrier ; 
| en. approcher, s'approcher (en 
— | | 

Herbeisfliegen (--=) (78, a) 
vn, s'approcher, arriver (en volant 
ou au vol); par extens. 4° venir 
assaillir (qn), pleuvoir (sur qu; se 
dit par ex. de pierres); 2 accou- 
Fir, voler (er au secours de qn). 

Serbei-fubren(-<-.)ra.(con- 
duire auprès de qn) amener; trans- 
porter ; fig. être la cause on l’occa- 
sion de, causer, occasionner, ame- 
ner, altirer (ge. à qn). 

Herbeicholen (-*--) va, (lit- 
ter. chercher auprès) chercher pour 
amener, aller à la recherche de, 
aller chercher ; apporter; amener. 

Herbei-hüpfen (—vn. ac- 
courir (en sautillant). 

Herbeisjagen (-2-<) ne. (lit- 
ter. chasser auprès) amener (en 
chassant); || »n. arriver, accourir au 
galôp ou à bride aballue. 

Herbei:fommen —— (79) 
on. (liter. venir auprès) s'appro- 
cher; approcher ; arriver ; venir. 

Herbeisfönnen(-+--) (80; vn. 
(av. haben) pouvoir approcher. 

Herbei:triehen (-+--) (78, a) 
vn. approcher (en rampant). 

Herbeistafien (-<-+) (72, b) 
va. laisser approcher ; souifrir que 
(qn) approche. 

Herbeizlaufen (-*-.-) (75, b) 
vn. (litier. courir auprès) appro- 
cher ou arriver en courant ou à la 
hâte, accourir. 

Herbeizlofen (-*-») va. (at- 
tirer en alléchant ow par le moyen 
d'un appät) tendre un piége (à qn) 
pour l'attirer ; attirer. 

Serhei:maden (-+-») va.r. 
fam. ft -, se rendre auprès (de 
qn) ou à {qq endroit}, s'approcher ; 
approcher ; accourir ; venir. 

Serbei-:mufien (-<--) (82) 
on. (av. haben) être obligé de venir, 
de s'approcher ; er muß herbei, il faut 
qu'it approche, qu'il vienne. 

Herbeiznöthigen (-+-“ı)va, 
meltre (an) dans la nécessité, enga- 
ger (qn) à ou presser (qn) d'appro- 
cher, de venir. 

Herbei:raffeln on. 
s'approcher ou arriver avec bruit; 
ich höre einen Lagen -, j'entends le 
bruit d'une voiture qui approche. 

Herbeisraufhen (-1-») en. 
approcher avec bruit; ben Sturm - 
hören, entendre le bruit de la tem- 
pète qui approche. 

Herbeizreifen (-*-.) (8, a) 
va. (tirer violemment auprés) pren- 
dre (qn) par la main, etc. et (l'}atti- 
rer brusquement; faire approcher, 
faire venir (qn) en (le) trainant; 
trainer {qn) jusqu'à. 

(-2-=) (76, a) 


Herbeisreiten 
rn. s’approcher, s'avancer, accou- 
rir (à cheval). 


wie +) 
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en. (courir auprès) accourir, s'a- 
vancer à toutes jambes. 
Herbeisrüden (-2-.)ra. (lit- 
ter. pousser auprès) avancer, ap- 
procher (ex. une Sr en. da p- 
procher, (s’Javancer (v. Rüden). 
Herbeisrufen(-+--) (81) va. 
attirer, faire venir (en appelant ou 
à force de crier); appeler (pour faire 
veuir); crier (à qn) de venir; de- 
mander, mander (qn). 
Serbei-fhaffen (-1--) en. 
(faire en sorte que, prendre des me- 
sures pour que qc. arrive) faire ve- 
nir; amener; fournir; procurer; 
amasser ; assembler; se charger du 
soin de faire venir, de la fourniture 


de... 

Serbei:fhichen -+-.) 78, a) 
va, approcher (en poussant); pous- 
ser (pour approcher ou pour faire 
approcher), 

Derbei-fhiffen en. 
s'approcher de ou se diriger vers 
(qu en naviguant, en bateau ; où en 
part. d'un navire). 

Herbei:ichleihen — (76, 

a) on (glisser, se couler dans le voi- 
sinage de qe.) approcher, s’appro- 
cher tout doucement, à pas Je loup 
ou sur la pointe des pieds. 
. Herbei:fhleppen (-+--) vr. 
faire approcher en trainant; ame- 
ner er en trainant par les che- 
veux); apporter. 

Herbeisfhmwanfen (--.) ra. 
approcher, se trainer vers (qn) d'un 
pas chancelant. 

Herbei:fbweben (-:-<) pn. 
s’approcher (lentement dans l'air}; 
être amené par la brise; s'appro- 
cher d'un pas léger. 

Herbeisfhmwinnen(---)/77, 
b) rn. s'approcher (en nageant, en 
flottant ow à la nage); être amené 
par le courant ou par les flots, 

Herbei:fegeln ) en. 
s’approcher {à voiles déployées); se 
diriger vers/qn)en naviguant (com- 
par. Herbei⸗ſchiffen). 

Herbei:fprengen (-1-<) pn. 
accourir , s'avancer (vers qn), s'ap- 
re (de qn) au (grand) galop , À 

ride abattue, ventre à terre, a toute 
bride, ii e 

Herbei:fpringen {»+-=) (77, 
a) en. sauter vers (qn), accourir. 

Herbei:ftrömen (-+-.) rn. 
approcher, s'approcher, arriver (à 
grands flots, où en parlant d'un 
torrent); affluer; par extens. ac- 
courir ou arriver en foule (ow en 
part. d'une multitude d'hommes, 
etc., d'une foule); accourir où se 

rier en masse vers, à, sur ( qq. 
ieu); aMuer (ex. à un spectacle; 
(im Überfluß, in großer Menge -, af- 
fluer en abondance ou en grande 
quantité) abonder ; bas Volt ftrimte 
berbei (um ihn zu ſeben, zu begrüßen 
x.), le peuple accourut en masse 
{pour le voir, pour ini rendre hom- 
mage, elc.), les populations se pres- 
sérent sur ses pas, (le désir de le 
voir, etc.) avait attiré une grande af- 
Nuence de curieux, de spectaleurs, 
elc.; -b, qui afllue, etc., affluanı; 
die —ben MWaaren ıc., les marchandi- 
ses, etc., qui affluent on qui af- 
fluaient, etc., l'aMuence de{s) mar- 
chandises; || bas -, l'aMuence (ex. 
des eaux, de biens). f.; (Méd.) l'at- 
flux (ex. du sang), m-; bas - im uͤber⸗ 
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eh —, — —— —— — — 


flus, YaMux abondant, m. l’abon- 


dance, f. 


Herbei-ftürgen(»-») un. se 


prceipiter vers ou sur (qn), accourir, 
arriver précipilamment. 


Herbeistraben (“2-») on. 5’a- 


vancer, s’approcher, arriver au Irol. 
Herbeistragen (-t-») (72,a) 
va. (litter. porter auprès) apporter ; 
amener. 
Herbeistreiben (-2-») (76, b) 


oa. faire approcher (en poussant, en 


chassant); amener ; chasser vers. 

Herbeistreten —— B, f) 
on. approcher, s'approcher (d'un 
pas où en marchant). 

Herbei:wälgen (-:--) va. 
rouler vers ; approcher (en roulant}; 

-, se rouler vers, (s')approcher 
en roulant). 
„Herbeiswanten (»2-») mm. 
s'approcher d'un pas chancelant. 

Herbei-wünfhen (-:--) va. 
souhailer que qc. arrive; allirer; 
faire arriver par ses souhaits. 

Herbeiszgiehen (-:--) (78,4) 
Ou. tirer à soi, allirer, approcheren 
tirant; fig. etwas bei ten Haaren -, 
tirer qe. par les cheveux ; faire une 
application forcée de qc.; | vn.avan- 
cer, {s’)approcher, arriver (avec un 
train, * v. eat à 

erberge(=--)f. pl. -n (14, 48 
(autref. Seriberga, id, du an 
âge heribergum; de ‚ troupe, 
et de Bergen, cacher, loger ; com- 

r, laryl. harbour, espagn. al- 

rgue, franc. auberge) primit. lieu 
disposé pour loger, pour abriter un 
grand nombre de personnes, cam- 
pement, camp, m.; accept. usuelle 
inaison où des étrangers sont logés 
et servis pour de l'argent, auberge, 
hôtellerie, f.; plus particuliere- 
ment pelite auberge, f.; cabaret, 
m. ; ( maison où se tiennent les 
assemblées d’un corps de métier ) 
maison commune, auberge (ex. des 
tailleurs), f. ; | par extens. ( maison 
age où l'on trouve un logement et 
un gite) logis, logement; gite, lit; 
asile, m.; retraile, f.; einem - 
geben, loger, héberger qn ; eine - fin: 
ken, trouver un gite (ex. pour la 
nuil); trouver un lit (ex. chez qn); 
trouver un asile, trouver à se loger. 

Serbergen(:--) on. (av. haben) 
séjourner, loger (dans une auberge 
ou à l'auberge); bei einem -, pren- 
dre ou avoir son logement chez qn, 
loger chez qn ; être logé ou héber- 
ge par qn 1 pa. einen —, recevoir qn 
dans sa maison, donner asile ou 
l'hospitalité à qn; loger , héberger 
qi ig. etwaë-, nourrir qe. (ex. des 

esirs; v. Segen). 

Herberger (*-) m. g. -8 (12, 
46) celui qui loge (qn); hôte; zu 
part. maitre d'une auberge , auber- 
giste, hôte, m. 

* Herbergsvater (---) m. 
terme de mélier (litier. pére de l'au- 
berge) aubergiste ( d'un corps de 
métier), père (ex. des tailleurs), m. 

Her:beftellen (2--») va. invi- 
ter (qn) à venir; à se présenter, 
à passer (chez qn, au bureau de 

n, elc.); mander, faire venir (qn); 

am. donner rendez-vous (äqn, chez 
soi ot à l'endroit dont il s'agit, à 
cet endroit, ici). 

Ser:beten(:--) va. 4° faire ve- 
nir, faire com 
dre par des prières ; 2° réciter (une 
Prière) d’un bout à l’autre, ou ma- 


adonis autumnalis (fleur et 
genre adonis, fam. renoncu acces.) 


automnale , f. (se dit 
de l'œil du 
2 du colchique d'automne, v. Kerbft: 
zeitloje). 





raître, faire descen- 


chinalement: dire; feinen Rofen- 
franz -, dire son chapelet. 
Herzbitten (<--) (77, c) va. 
zen de ou inviter, engager (qn) 
à venir, à passer (chez soi ; inviter 
(qu); envoyer une invitation (à qn). 
Herzbringen (-») (77, d) va. 
porter ou mener ici ou chez soi, moi, 
loi, ele. ; apporter ; amener ; au ei. 
nem fremben Sande -, amener d'un 
pays étranger, importer, introduire; 
s'applique au temps: transmelire 
leg époque antérieure); || herge: 
rat, 4° apporté ; amené ; importé 
introduit; 2° (qui a élé } transmis 
(des anciens temp$,par les ancètres), 


traditionnel; ancien; reçu; praliqué 


depuis longlemps, usil& ; bas ift bei 
uns fo hergebracht, c’est reçu (depuis 
longlemps) chez nous, c'est chez 
nous une coutume établie (compar. 


Herfommen, Herlommlich). 


Herbft (=) m. g.-(e)8, pl. -e (12, 
17) nie) ER coms Fangio- 
saxon aerfwa, acquérir , haerfest, 
angl. harvest, mo ca primitiv. 
moisson, récolte he enbte), ſ. 
vendanges (v. 2efe), f. pl. ; accep- 
tion usuelle [saison des récoltes 
du 23 septembre au 21 décembre) 
automne, m. ; Ginfluÿ des -e8 auf bie 
Pflanzenwelt, influence de l’automne 


sur la végétation, (Bol.) automna- 


tion ; hg: - des Lebens, automne (de 
la vie), déclin de l'âge, m. ; im Herbſt 


bes Lebens ftehen, être dans l’automne, 


pencher vers le déclin (de sa vie). 
*Serbftabenb (:--) m. soirée 


d'automne, f. 


*+berbftabonis (:--°) f. ado- 
nide d'automne ou —— „F 
ante 


"Herbfibirne (:--) f. poire 


d’aulomne, verte-longue, f. 


* Herbfiblume (<--) f. fleur 
plus part. 4° 
hrist, m. v. Sternblume; 


Herbften (:-) on. (av. haben) 


provinc. 4° récolter (v. Grnèten) ; 


vendanger (syn. ben Mein lefen, v. 
Seien); 2° v. unip. e8 herbftet, l'au- 
tomne commence , il fait un temps 


(=) f. pl 


s vendanges, 


d'automne. 


*+Herbfiferien 
vacances d'automne, 


. pl. 
PL Serbffieber 2_.)n.fièvre 


automnale, fièvre qui se manifeste 
pendant l'automne, ou qui présente 
des caractères particuliers, dus à 
l'influence de l'automne, f. 

Herbſtfrucht (:-) f. fruit d'au- 
tomne, fruit aulomnal, m. 

* Herbftlaub (:-) n. (feuillage 
ou feuilles d'automne) feuilles au- 
tomnales, ou jaunies par l'influence 
de l'automne ; (Forest.) fanes , . pl. 

Gerbfilid (:-) adj. 4° qui res- 
semble à l'automne; automnal; 2° 
qui appartient à l'automne, d'au- 
tomne, automaal ; | - werden, deve- 
nir automnal, commencer à re- 
vêtir les caractères, la couleur ‚etc. 
de l'automne; jaunir (se dit des 
feuilles}: se faner, se flétrir (se dit des 
fleurs); mürir (se dit des fruits); s’as- 
sombrir, se voiler, se ternir, pren- 
dre un aspect brumeux (se dit du 
ciel); se rafraîchir (se dif de la tem- 
pérature); grisonner (se dit des che- 
veux); pencher vers son déclin (se 
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dit de l’âge, de la beauté, etc. ); dat 
Herbftlichwerben, l'état de ce qui su- 
bit l'influence de l'automne , ete,, 
m.; (Bot.) l’automnation, f. 

Herbitling (+-) m. g.—{e8, pl. 
€ (42, 47) 4° fruit qui mûrit en au- 
tomne (v. Herbitfrucht) ; 2° animal 
—* naît en automne, m. bête lar- 

ive ow de l’arriere-saison , f. ; 3% 
agaric automnal, agaric délicieux, 
m. (syn. löſtlicher Milbblätter: 
fdwamm). 

* Serbftluft (>-) f. air autom- 
nal, m. flic, 

*Herbfimäßig (=--) adj, v. 

* Serbftimeffelt-»)f. foire d'au- 
tomne, de septembre, |. 

*Herbfimonat (:--) m. (un 
des) mois de l'automne ; plus part. 
mois de septembre, m. 

* Serbfimorgen (<-+<) m. m- 
tinée d'automne, f. 

*Serbfina t(=-)f. nuit d'au- 
tomue, fi -gleiche, &quinose autom- 
nal ou d'automne, m. 

*Herbfinebel(t--) m. brouil- 
lard d'automne, m. 

*“Serbftobft(=-)n". fruits d'au- 
tomne, fruits aulomnaux, m. 

* HSerbfipflange(+- ») f. plante 
qui croit en automne, plante d'au- 
lomne ou aulomnale, f. 

* Herbfirunft (£-) m. (Astron.) 
point aulomnal, m. 

* Herbftrofe (:--) f. rose qui 
fleurit en automne, rose automnalr, 
f.; plus part. rose trémière, gui- 
mauve rose, f. althæa ow alcea ro- 
sea (syn. srofe, Stodrofen:Gi: 


if}. 

*Herbftfant (2-) f. semailies 
d'automne, f. pl. 

*+Herbfifafran (=--) m. sa- 
fran d’aulomne, safran aulomnal, m. 
crocus automnalis (plante, gewe 
crocus ; v. Safran). 

*Herbfifhein (:-)m. nouvelle 
lune de septembre, f.; (Astron.) a- 
pect automnal, m. 

*Serbfifonne (2-») f. soleil 
d'automne, m. 

e Herbfitürme (:-) m. pl 
tempetes d'automne ow de l'équi- 
noxe automnal, f. pl. 

*Serbftta g (+ -) m. jour, m. ou 
journée d’aulomme, f. 

Herbſtwetter (<--) n. temp! 
PR hd. ou automnal, m. 

·Herbſtwieſe (2--) f. prorinr. 

ré d’une fauchaison, m. 

Herbſtzeichen (2--) m. (Ar 
iron.) signe automnal, m. 

*Herbftacit (<=) f. 4e saison de 
l'automne, arrière-saison, f.; 2 pre- 
vinr. lemps de la ou des Les, 
temps de la vendange, m.; vendar- 
ges, [. pl. j 

*Herbftzeitlofe (+) . col- 
chique d'automne, m. eolchicum 
autumnale {fleur et plante, gew* 
colchicum ; y. Brio) 

Herd (2) m. g.-(e8, pl. (12, 
47) (suéd. hard, angl. hearth ; com- 
par. Grve ) exhaussement de ter 
rain, m. construction qui s'élève 
au-dessus de la surface du sol. f- 
massif (de maçonnerie, etc.); In 
teau, m.; (Mines) plan incliné, M: 
table à laver les mines, f.; a, 
calin, m.; (Verr.)tourte; Hydraul , 
aire (d’une di 2; Oisel.) —8* 

lus particul. (piece de — 
— formant un plan élevé # 


Here 


lequel on fait le feu ) foyer; âtre: 
(Fond.) cendrier, m.; par exiens. 4e 
maison habitée, f.; ménage, m.; [a- 
mille, f. ; foyer(s), m. (pl.) ; eigenen 
herd haben, (avoir son propre foyer) 
faire ménage, étre dans son ména- 
ge; fam. avoir son ( petit) chez soi ; 
proe. eigener - ift Goldes werth, (lit- 
ler. propre foyer yaut de l'or) il 
est rien de tel que d'avoir son chez 
soi; ec hat weder Haus noch —, (lilter. 
il n'a ni maison ni foyer) il n’a ni 
feu ni lieu, il mène une vie vaga- 
bonde ; 2 (Phys.) point central vers 
lequel des rayons convergent , où 
ik se réunissent, d'où ils émanent, 
tenirede convergence, d'émanation, 

rayonnement, foyer (ex. d'un 
Miroir ardent, de lumière; compar. 
Brennpunkt); fig. (lieu où qe. est 
Préparé, entretenu, fomenté, ou 
dou ge. part) foyer (ex. de lu- 
mieres, de propagande); centre (ex. 
J'une insurrection), cœur, m. 

“$ervafde(:--)f. (Fond.)cen- 
gr du foyer (de l’ätre), f. 

trde (=) f. troupeau, m. (y. 

PR (*-) f. troupeau, m. (: 


"Herbfintf2-) m. (Oisel.) (it- 
ste de l'aire) appeau, appe- 
m, 








Herdſchmied (2-) m. maître- 
ärçon (dans les fabriques de fer- 
ne), m. 
"$erbflange (2-») f. (liter. 
he de l’ätre) fourgon, m.; pince 
du boulanger) , f. 
Herdurch (-) ade. de dieu 
(r. fer et Durch) marque mouve- 
| = —— a —— de.. (se 
par oppos. ndurch, Serum, 
$erüber) : Ir, à travers; || en com- 
— durch toujour⸗ separa- 
le, a le méme sens et se traduit 
ordinairement par les verbes lra- 
Verser, fendre, pénétrer à Lravers. 
‚Serbvogel (#--) m. (oiseau de 
l'aire) 4 y, —2 2° oiseau pris 
à l'aire, m, 
"Serein/o2) ado. de lieu We 
el Gin) marque mouvement (de de- 
| pour entrer dans le lieu où se 
trouve celui qui parle, etc. (se dit 
par oppos. à Sinein): dedans; en de- 
ns; hier -, ici dedans, ici; fommen 
Eie hier-, {litter. venez ici dedans) 
enirez (par) ici; von braupen-, de 
;er fan qu mir -, il vint, il 
entra chez moi; herein! nür herein! 
tolrez, entrez toujours! ||en com- 
Pos. Serein, toujours séparable, a le 
méme sens, el se traduit ordinai- 
rement par les rerbes entrer , faire 
Entrer ; introdgire ; et par Les sub- 
pr entrée ; introduction ; impor- 
treinsbegeben(-2-c) (75, 
B, f) va. oi # (iu. se rendre 
de, dans) entrer (dans l’intérieur 


hereinsbemühen ire va, 
ügager qn à prendre la peine d’en- 
T; fih-, se donner ou prendre la 

. d'entrer, 

‚wereinsbeftellen (2) vu, 
finen - (liltér. mander qn en dedans) 
eier qn à ou donner ordre à qn 

entrer ow de venir; faire dire à 
In de venir. 

i Écrein-bitten (-2--) (77, e) 

%tinem-, prier qn d'entrer, en- 
fer qn à venir. 

Sereinzhliden (-2-<) on. re- 
8* plonger les regards dans 
hterieur de, jeter un coup d'œil 


$ 


ete 

dans; pénétrer l'intérieur(ex. d’une 
maison) de ses regards ; voir l’inté- 
rieur (de). 

Hereinzblinfen (-1--) em. 
(av. haben ) (liter. luire ou briller 
dedans) jeter son éclat dans, éclai- 
rer (ex. une chambre) ; zum Benfter 
— jeter, projeter son éclat ou ses 
rayons par la fenêtre, 
trer par la fenètre 
rayons où d'un éclat), 

Hereinzbraufen (-2--)en.en- 
trer avec bruit, entrer impétueuse- 
ment, se proper dans, s’engouf- 

r 


nelrer, en- 
en park de 


frer avec fracas. 
$erein-breden (-1--) (75, 
A, I, a) on. 4° se briser en de- 


dans ; se briser et entrer ou s’enfon- 
cer ; 2 entrer en rompant, en bri- 
sant, avec effraction ; entrer de vive 
force ; faire irruption ; fig. arri- 
ver (brusquement), s'approcher (se 
dit par ex. de la nuit) ; éclater (su- 
bitement), faire explosion (se dit 
d'un orage, eic.); faire irruption 
dans, envahir, faire invasion (ex. 
dans un pays; se dit d'un ennemi, 
d'une maladie, ete.) ; über Jemanben 
-, fondre sur qn, asszillir qn ;s’abal- 
ire sur qn; surprendre qn. 
Hereinsbringen (-+--) (77,4) 
va. (littér. porter dedans) faire en- 
trer (en portant ou en menant). 
Herein:sbrängen(-+-=) va. 
faire entrer, enfoncer (en pressant); 
fi -, (se pousser dedans) entrer À 
force de pousser, de force ou en for- 
çant la consigne; se frayer un che- 
min pour entrer; s'introduire à force 
d'importunités. 
$erein-bringen(-<-+) (77,4) 
von. pénétrer (dans); (parvenir à) 
franchir le seuil (ex. d'une maison); 
traverser, s’introduire, s'insinuer à 
travers ow dans; filtrer à travers; 
percer (ex, le mur) elentrer, entrer 
— avoir percé (se dit par ex. de 
eau). 


Hereinsbrüden | vis ) va. 
resser en dedans; faire fléchir ; 
aire avancer (ex. dans un trou, dans 
une cavité, dans les chairs, etc.), en- 
foncer ; refouler dans ( en pressant, 
en serrant, en poussant). 
Herein:buften(--=-) vn. (av. 
haben) verser, répandre ses parfums 
dans, exhaler des parfums qui pé- 
nètrent dans, qui entrent ; embau- 
mer (ex. l’intérieur d'une maison, 
etc., en s’insinuant à travers). 
$Serein-:bürfen(-<--) (82) on. 
{av. haben) avoir la permission d’en- 
trer ; pouvoir ou oser entrer ; man 
darf nicht herein, il n’est pas permis 
d'entrer, ori n'entre pas, on ne passe 


as. 

$Serein=eilen(-2:-<)vn. entrer 
à la hâte, precipitamment; se pré- 
cipiter dans. 

Hereinsfahren (»- ] (72, a) 
va. faire entrer, amener dans (en 
charriant ou en voiture); || vn. en- 
trer {en voiture, en bateau , etc.); 

um ‘Thore-, entrer par la porte, par 
a barrière ; passer par la, franchir 
la barrière ,etc., pour entrer; || par 
extens. entrer (rapidement, brus- 
quement) ; die Kugel fubr burd bas 
ow zum Fenſter herein, la balle entra 
ou s’iutroduisit par la fenètre. 

Hereinzfallen(-+-=) (72, 4: 
on. tomber, se précipiter, être lanc 
dans; entrer (ex. par la fenêtre) en 
tombant; (Optique) se projeter 
faire incidence ; beveinfallenb, Opt.) 
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Here 


Incident; | das -, l'entrée (d’un corps 
ui tombe), la chute ; (Opt.) l'inci- 
ence, }. 

Serein-feuern(-1--)va.faùe 
feu , tirer (un coup ou des coups 
de feu) dans ; diriger le feu dans l'in- 
térieur de. 

Serein-fliegen(-:--) (78, a) 
vn.entrer (en volant). 

Herein:fliefen (-+--)(78, a) 
en. couler dans, entrer (en coulant), 

Herein:flübten(-*--) va. 
sauver (ex, ses eſſels) dans (une 
église, etc.); ih -, se sauver dans, 
chercher un asile ou unabri, s’abri= 
ter dans. | 

Sereinzflutben (-21--) on. 
entrer à (grands) flots. 

Herein:führen(-*-=)va.con- 
duire, mener (qn ou qc.) dans, faire 
entrer (qn ou qc.), introduire (ex. 
un ambassadeur) ; importer (ex. des 
marchandises); || bas -, bie Serein- 
tres , l'introduction, l'importa- 
tion, f. 

Hereinsfunfeln (-:--) on. 
av. haben) jeter des étincelles ou un 

clat étincelant dans... 

Hereinzgeben (-+-=) (75, B, f) 
va. (litter. donner dedans) tendre, 
faire passer dans ; verser, faire cou- 
ler dans. 

Gereinsachen(-1--) (75,.C, k) 
vn. (litter, aller dedans) entrer ; || 
trouver place dans, entrer (compar 
Gehen) ; || bas -, l'entrée, f. 

Hereinzglänzen (-<-+-) en. 
jeter un éclat brillant ou ses rayons 
dans ; répandre son éclat dans ; inur- 
der de son éclat: turd eine ow zu 
einer Öffnung -, briller par une ou- 
verlure, pénétrer par qqe ouver- 
ture et se répandre dans (en parlant 
d'un éclat). 

Hereinzguden (-+--) on. (av. 
haben) provinc. v. Serein-feben. 

Herein-zhageln(-+--)va.ei 
on. unip. (av. haben) e# hagelte in bas 
Zimmer herein, (liller. ilgrelaitdans 
la chambre) la grèle entrait, ou des 

rélons entraient os furent lancés 
ans la chambre. 

Serein-holen(-i--)v".(cher- 
cher pour faire entrer ; chercher el 
faire entrer) chercher , faire entrer, 
amener ; fairegentrer, ramener. 

$Serein:huyfen(-<--)vn.en- 
trer en sautant, par bonds et par 
sauts. 

Hereinzfommen (-<-+) (79) 
en. (litter, venir dedans) venir , en- 
trer. [entrer. 

Herein:fönnen, vn. pouvoir 

Herein:friehen (-2--) (78, a) 
en. entrer (en rampant, en se traf- 
nant); rentrer, se replier (ex, dans 
sa coquille). 

GSerein-langen(-:--)"0n. (ar. 
haben) 4° être assez long pour en- 
trer ; s'étendre jusque dans ; 2 pas- 
ser la main ou le bras dans, allonger 
le bras pour toucher, pour saisir 
(qe. qui est dedans); || va. tendre, 

ire passer (gc. à qn qui est de- 
dans). 

Hereinzlaffen —— (72, b) 
va. laisser entrer , faire entrer. 

Hereinzlaufen(--») (73,2) 
vn. entrer (en courant ou en cou- 
lant); s'introduire, se précipiter (ex. 
dans un gouffre), s’engouflrer ; s'é- 
couler dans, se dégorger, déboucher, 
verser ses eaux (ex. dans la mer. en 
park, d'une rivière , etc.); laſſen, 


Here 


Here 
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laisser entrer, faire entrer, verser; || 
tas —, l'entrée, f.; l'écoulement (ex. 
des eaux dans un fleuve), m. 

Hereinzlegen —— va. mel- 
tre ow placer (qc.) dans ; iutroduire 
(rx. une mèche de charpie dans une 
plaie, une garnison dans une place); 
| das -, l'introduction, f. 

Hereinzleiten (-<--)ra. con- 
duire dans; introduire; faire passer, 
faire arriver, faire parvenir (jus- 
que) dans 

$Serein-:lenten(-1-+)v0. faire 
tourner pour conduire dans ; faire 
eutrer, faire rentrer dans, 

Herein:leudten(-+-») on. 
(av. haben ) jeter, darder ses rayons 
dans, éclairer (l'intérieur) de ses 
rayons ; pénétrer dans {en parlant 
de rayons ou d'une clarté); luire 
au dehors (et être vu en dedans); À 
va. éclairer (qu) pour entrer ou en 
entrant. 

Herein:loden (-+--) ra. atti- 
rer (qn dans qc. ow chez soi, par le 
moyen d'une ruse ow eu lui tendant 
un piége). 

$Serein-môgen(-2-) (80) vn. 
(av. baben) avoir envie d'entrer, étre 
tenté de s'engager dans ow d'entrer; 
être disposé à entrer. 

Herein:müfien (=-2-=») (82) 
on. ( av. haben ) ètre forcé d'entrer, 
se trouver dans la nécessité 04 être 
obligé d'entrer. 

Hereinznebmen (-+--) (75, A, 
I, a) (litter. prendre dedans) faire 
entrer, recevoir, accucillir chez soi, 
dans sa maison, etc.; recueillir; re- 
tirer, faire rentrer (ge. qui est placé 
dehors). 

LES CES Un va. 
mettre {qn) dans la nécessité d'en- 
trer; plus part. terme de polit. en- 
gager, inviler à entrer, 

$Serein:raffeln(-£--)vn.en- 
trer (avec fracas); man bört einen 
Wagen -, onentend le bruit d’une 
Yoilure qui entre. 

Herein:regnen (»-=-) vn. 
tnip. (pleuvoir dans) ed regnet herein, 
la pluie entre ou perce. 

Jereinzreihen(-+- =) v. Her: 
einfangen. 

Hereinsreifen(-*-=) (76, a) 
va. (saisir et) tirer vivement (ex. 
dans la maison, etc.); saisir el trai- 
ner dans. 

Hereinzreiten (-2-+) (76, a) 
en. entrer (A cheval). 

Herein-rennen (-*-=) (75, C, 
i) va. entrer précipilamment, se 
précipiter, sauter dans; || va. enfon- 
cer (en heurtant contre}. 

Hereinzriefeln (-+--) vn. 
ruisseler dans, entrer {en ruisselant 
on a grosses goultes). 

Hereinzrinnen (-2--)(77, b) 
vn. couler dans, entrer en coulant 
(compar, Hereinzfließen). 

Herein:rüden (--)ra. faire 
entrer (en poussant); reporler en 
dedans; (faire) avancer ou reculer 
(ex. un mur, du côté de l'intérieur 
de Ja maison); (Imprim.) reculer 
(one ligne, eic.); Lee entrer (+. 

indruden); in bas Innere eines Lan: 
bes —, pénetrer dans l’interieur de 
ou s'enfoncer dans un pays. 

Herein:fhaffen (-2-=-) va. 
faire en sorte que qe. entre, (pren- 
dee des mesures pour) faire entrer, 
(pour) importer ou introduire; se 
Charger de l'importation de ; trans- 
Porter {rx. des marchandises dans 





un magasin, elc.); opérer le trans- 


port, le transfert (ex. de prisonniers, 
dans une maison centrale, elc.). 


Herein-ſchauen (-+--)vn.(arv. 
haben) v. Hereinzfchen. 

Hereinsihbeinen (---) (76, 
b) un. (av. haben) paraître , être visi- 
ble dans; se dit part. d’un corps 
lumineux ou d'une lumière vive, 
v. gereinzleuchten. 

Herein:ihiden(-2-»)va.en- 
voyer (qn ex. dans la ville, chez 
qu); | absol. envoyer (dans ou chez); 
er bat fon hereingefchidt. il a déjà en- 
voyé qn (ex. chez moi). 

Herein:fhiefen(---) (78, a) 
va. lirer (un coup ou des coups de 
feu, etc.) dans (la chambre, etc.), 
par (la fenêtre, etc.) (compar, Ser: 
cin-feuern) ; || vn. entrer précipilam- 
ment, s’clancer, se précipiler (rx. 
dans la chambre, comme un fu- 
rieux ); fam. entrer comme une 

mbe. 

Herein-fbimmern(---) rn. 
(av. baben) jeter, répandre une fai- 
ble lueur dans; paraitre dans (en 
parl. d'une lueur), éclairer faible- 
ment. 

Herein-ſchleichen (-:-=) (76, 
a)en.etva. - se glisser, se couler 
dans; entrer furtivement. 

Herein-ſchleppen (-1-+) va. 
trainer, entrainer (ex. qn dans sa 
chambre); apporter, amener (en 
trainant); entrer en trainant à sa 
suite, en portant (ex. un lourd pa- 

uel). 

Herein:fehen (---) (75, B,f) 
en. (av. haben) regarder dans (une 
chambre, etc.) ow par (la fenètre, 
elc.; compar, Kerein-bliden). 

Herein:fenden(-+--)(75, C,i) 
va. (v. Herein⸗ſchiden). À 

Herein=fein (-2-)(55) vn. être 
entré ou rentré. 

Hereinzfleigen (-2-<) (76, b) 
von. entrer en montant (ex. par la 
fenètre, —— le mur) ; monter 
dans (la voiture, etc.). 

Hereinzftellen(-2=-=) va. met- 
tre, poser dans; faire rentrer ; dé- 
poser dans. 

Herein-ſtoßen (-2-°) (79) 
pousser dans; faire entrer, faire 
rentrer ; refouler ; enfoncer. 

Herein-ſtrahlen (-:-<) on. 
un haben) jeter, projeter ses rayons 

ans. 

Herein:irömen (-!-=») en. 
entrer à (grands) flots; aflluer; se 
répandre, déborder dans. 

Herein:ftürgen (»!-») rm. 
entrer précipilamment, brusque- 
ment; se précipiter, tomber dans; 
über einen -, tomber, fondre sur qn, 
assaillir qn; ||va. précipiter (qe.) 
dans, enfoncer (qc.). 

Hereinstaumeln (--v) on. 
entrer d'un pas chancelant. 

Hereinztoben (-+--) en. en- 
trer bruyamment ou avec. lumulte. 

Hereinstragen —— (72, a) 
va. porter dans, faire entrer (en 
portant sur ses bras, sur son dos, 
sur un brancard, elc.); entrer en 
portant ; apporter. 

$Serein:treiben(-2-.) (76, b} 
va. pousser, chasser dans, faire en- 
trer, faire rentrer en chassant (de- 
vant de sot). 

Hereinztreten (-2-<) (75,B, 
f) vu. mettre le pied dans, entrer. 

*Hereinwärts (-2-) adv. en 


dedans: vers le dedans, du côté de 
(celui qui parle); de mon côté , de 
son côte, elc.; — fehren, tourner en 
dedans; - gefebrt, — gewendet, tour 
né en dedans, qui regarde en de- 
dans; intorse (compar. Ginmärts). 

Herein-werfen (-2--)(75, A, 
1, c) va. jeter, lancer, faire voler 
dans, (faire signe d’entrer. 

Hereinswinfen ( va. 

Sereinzwollen (-+--) (76) on. 
vouloir entrer. 

Herein-ziehen (22-<) va. ti- 
rer dedans; atlirer, entrainer dans; 
faire entrer; || vn. entrer, rentrer 
avec un train,etc. (v. Ziehen) : faire 
son entrée; emménager ; | bas -, 4e 
l'action d’attirer, elc.; 20 l'entrée, 
[.; l'emménagement, m.; la rentrée 

Herein:gwängen (-:-+)ra. 
faire entrer de force. 

Herzerzsäblen (2---) 00. fam. 
raconter d'un bout à l'autre, racon- 
ter en detail; euumerer. 

$er-fabren(:--)(72,a) on. 4e 
arriver (en voilure ou en bateau); 
2 (faire un mouvement rapide vers) 
passer (ex. mit ber Hand über baë Ge 
jicht, la main sur le visage): uber eis 
nen -, se jeter, tomber, fondre sur 
qn, assaillir, accabler qn (ex. mit 
Borwurfen, de reproches); || va. 
amener (en voilure ou en bateau). 

Herzfinden (2--) (77, a) ra 
trouver le chemin ( pour arriver, 
pour parvenir jusqu'à. 

Her-fließen (:--) (78, a) en. 
approcher, artiver (en coulant ow 
en flottant); rouler ses flots vers ; 
(von dem Gebirge ıc;) —, partir, pro- 
venir de (la montagne, etc.) et cou- 
ler ou descendre vers ; fig. — von om 
aus, découler, dériver, résulter; 
prendre son origine, sa source. 

$Ser-:forbern(:--)0a. (exiger 
que qn ou qc. arrive) mander, citer 
(er. qn devant le tribunal ) ; exiger 
la remise ou la restilution de. 

$Ser-füubhren(:--) va. amener, 
conduire (e.c. chez moi, ici}; enga- 
ger à venir; altirer; was führt Sue 
ber (qu mir)? qu'est-ce qui vous 
amène? quel est le sujet qui vous 
amène (chez moi ou ici)? 

* Hergang (*-) m. action de ve- 
nir, etc. Ir. rgehen) ; approche, f. 
trajet, m.; beim —, pendant le trajet. 
en venant; au moment de rentrer, 
de retourner ; chemin faisant ; k plus 
part, fig. manière dont une chos 
s'est passée, marche, histoire, f.; ver 
- einer Sade erzählen, raconter |: 
manière dont une chose s’est passée 
raconter une chose (en détail et dam 
l'ordre chronologique des faits), fair 
le récil{historique) d'une chose ; ra 
conter loute l'histoire ou toute l’af 
faire; — (einer Rranfheit), marche 
histoire d'une maladie; march 
qu'une maladie a suivie jusqu'à pre 
sent, f. ensemble des phénomène 
morbides dans; l'ordre chronologi 
que, m. 

Her:geben(2-») (75,B, f) va 
donner, remettre; se dessaisir de 
livrer, fournir; rendre, restituer 
pröter (ex, son nom). 

Herzgeben(+--)[75,B, f) en 
{marcher vers l'endroit où est celu 
qui parle) venir, approcher ; arri 
ver; || s'applique au temps : arri 
ver, se faire, se passer; fo it t 
bergegangen, c'est ainsi que cela s’e 
passé, que les choses se sont passe: 
e8 geht luftig ber, (ditiér. cela se pass 
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joyeusement) on vit (ici) joyeuse- 
ment, on (y) mène joyeuse vie, on 
s''ylamuse bien; || uber etwas -, 4° 
jeher ou monter au point d'être plus 

aut que qc.) s'élever au-dessus 
de qc., dépasser qe. (ex. la tête, en 

arlant de l'eau, ete.); impropr. 
{ètre assez haut on assez long pour) 
couvrir, recouvrir ge. (ex. la table, 
le lit; en parlant d'une nappe, etc.}; 
2% fum. se metre à faire, à travail- 
ler, à attaquer qc.; entreprendre 
qc.; tomber sur qc.; über einen -, 
tomber sur le dos à qn ; se mettre à 
semoncer, à réprimander, à mori- 
gener qn ; assaillir qn; fondre sur 


n. 
. Her-gehören (:---) rn. (av. 
baben) avoir sa place, être à sa pla- 
ce (ici où la); Sie gehören hier nicht 
ber, vous n’&tes pas à votre place, ce 
n'est point votre place ici, vous êtes 
mal placé ici; bas gehört nicht (hier) 
ber, cela (ex. cette réflexion ) n’est 
pas à sa place, est déplacé(e) ici. 

$er-geleiten(i---) va. con- 
duire ici on jusque chez soi, elc., 
accompagner jusqu'ici, elc.; ame- 
ner. 

Ser-geratben(:---) von. être 
amené (par qq. hasard); arriver 
(fortuitement )}; wie find Sie denn 
(bier)-? comment se fait-il que vous 
soyez (venu), qu’on vous rencontre 
ici? quel est le hasard qui vous 
amène, vous a conduit ici? 

Ger-giefen (<--) (78, a) va. 
verser ici ; über etwas —, verser, ré 

ndre (ex. de l'eau) sur qc. ou à 

surface de qc., arroser ge. (ex. 
d'eau). 

Herzglängen (:--) vn. (av. 
haben) luire, briller de loin; envoyer 
ses rarons jusqu'à cet endroit; arri- 
ver, frapper les regards de... (en 
part. d'un éclat). 

Ser:baben (:--) (85) en. (av. 
haben) 4° avoir (amené) ici, être par- 
venu à amener, lenir ; avoir (re- 
çu), tenir de. 

Her:ballen (=--) rn. (av. ba: 
ben) (retentir jusqu’ici) arriver, par- 
venir à; frapper les oreilles de (en 
part. d'un bruit prolongé, d’un re- 
tentissement); ber Donner hallte 
dumpf aus der Ferne her, le lonnerre 
(litter, retentit sourdement de loin 
jusqu'à nous , etc.) gronda sourde- 
ment au loin, le murmure sourd 
d'un tonnerre éloigné frappa mes, 
ses, elc., oreilles. : 

Her:halten (*--) (72,5) va. 
étendre (ex. la main) vers (moi, Loi, 
eic.\,tendre, présenter (er. la main); 
feinen Kopf dein Beile -, présenter sa 
têle à la hache ; || absol. tendre la 
joue, etc., présenter le dos, etc. (à 
a main qui frappe, etc.) ; fig. souf- 
frir,endurer (des plaisanteries, etc. }; 
se préter aux railleries, aux deman- 
des d'argent, elc., s'exécuter (de 

nne grâce ); faire les frais de; er 
mus immer —, c'est toujours lui qu 
fait les frais desrailleriesde ses amis, 
qu'on choisit pour plastron , aux dé- 
pens de qui l'on s'amuse, qu'ils 
prennent pour leur bouc émissaire, 
2 chargent de leurs péchés ; fein 

lbbeutel fat — müffen, sa bourse a 
été mise à contribution, on a saigné 
3 on à fait une iarge trouée à sa 


urse, 

Her:holen (:--) va. amener, 
aller chercher; fig. rechercher; 
(feine Gründe) weit —, chercher (ses 


Deutih-Eram. 


raisons) bien loin; tirer, amener 
(ge.) de loin. 

Hering (+=) m. hareng, m. (v. 
Häring). 

‚Herzfommen (*-x) (79) en. ve- 
nir, s'approcher, arriver ; fommt ber! 
venez ici (auprès de moi)! appro- 
chez! von (etwas) -, 40 venir, arri- 
ver (ex. de Paris); sortir, se lever 
(ex. von Tift, de table); 2 prove- 
nir, être issu, descendre, être sorti 
‘ex, d'une famille honnéète ); être 
l'effet, la suite ow le résultat de, 
avoir pour origine ow pour cause; 
procéder , deriver (rx. de la méme 
source}; 5° provenir des anciens 
temps, passer en habitude (par l'u- 
sage), avoir élé transmis par les an- 
cètres,; || das -, 4° {état de ce qui 
vient) l’arrivée ; la venue ; le trajet, 
le voyage ( pour arriver ); 2> (l'état 
de ce qui provient de) l’origine, l'ex- 
traction, À (v SKerfunft); |} plus part. 
5° (pratique qui vient des, qui a été 
léguée par les ancètres) usage (con- 
sacré par une longue habitude), m.; 
coutume, f.; (Jurispr.) us el coutu- 
mes , mi. pl 

"Hertömmlid (t-») adj. qui a 
passé en coutume ou qui est fondé 
sur les coutumes (d’une famille, 
d'un pays, elc.); qui s'est transmis 
de generation en génération, hérédi- 
laire, traditionnel ; ancien ; antique ; 
coulumier ; bas int berfémmlid bei 
und, c'est un usage traditionnel, 


c'est la coutume chez nous: nous! 


sommes accoulumes à cela; (das) -e 
Recbt, (le) droit fondé sur ow consa- 
cré par la ow par les coutumeis); 
droit de nos, de leurs pères; droit 
traditionnel, (l’hancien ou (les) an- 
ciens droit(s} ; (Jurispr. ) coutume, 
[.; us et coutumes, m. pl.; droit cou- 
lumier; || baë -e, 4° l'état de ce qui 
est traditionnel, etc., m.; la longue 
existence ou possession ; 2 l'usage 
traditionnel, l'ancienne coutume ; 
la routine ; am -en hangen, tenir aux 
(anciennes) coutumes, à la rouliue; 
|| adv. selon la coutume; de toul 
temps ou depuis de longues années. 
+ — (2Nm. indecl. 
{Mythol.) Hercule, Alcide ; par ex- 
tens. homme d’une force prodigieu- 
se, Hercule, athlète, m. 
+’Herfulesfäfer ({-- =») m. 
(Zool.) scarabée-Hercule, alcide, m. 
scarabæus Hercules (insecte, genre 
scarabæus, ordre coléoptères ; syn. 
— 
*Hertulesteute * 
yihol.) massue d'Hercule, f ; 
Bot | elavalier, m. xanthoxylon 
clava Herculis (arbre, genre xan- 
thoxylon, fam. rutacées; syn. Weit: 
inifches Jahnmwehhols). 
+Herfulifh (-2=-) adj. qui a 
rapport à Hercule, d’Hercule, her- 
culeen; fig. (qui est) d’une force 
rodigieuse, d'athlèle, athlétique, 
erculeen. 
*Sertunft{:-)f. 4° arrivée (v. 
das Sertommen, 4°); à origine, ex- 
traetion, f.; von quier - fein, (litlér. 
être de bonne origine) être issu d'une 
famille honorable, être de bonne 
maison , étre bien né. 
Her:laffen(*-»)(72,b) va. per- 
meltre de venir, 
Her:laufen (#-=) (75, b) on. 
accourir (er. au mir, chez moi ou 
rès de moi); fam. hergelaufener 
enſch, (Zitter. homme qui est ac- 
couru } homme qui est venu l’on ne 
sait d’où, aventurier, vagabond. 
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Herzlegen (2-=) va. mettre, 
placer, poser en ce lieu-ei. 
. Der:leihen (=--) (76, b) va. 
(fournir en prétant) faire un prêt 4) 
qn), prêter, avancer (de l'argent); 
remettre, faire tenir à titre d'em- 
prunt. 

Herzleiten (2-<) rn. 4° con 
duire vers; 2 - von ..., (faire par- 
tir de..., et conduire ici) deriver 
(ex, les eaux d'un fleuve dans un 
canal); fig. faire dériver, faire dé- 

| couler ; déduire; ein Wort von einer 
Wurzel -, faire deriver un mot d'une 
racine; aus etwas bie Folgerung -, 
bas, déduire, tirer de qe la consé- 
quence , induire, inférer de qc., 
que. ; feinen Urfprung - von …, faire 
remonter son origine à, faire des- 
cendre sa famille de, 

"Herleitung(2-»)f. 4° action 
de conduire, etc. (v. r:leiten) ; 2° 
dérivation; induction, f.; die - eines 
Wortes, la dérivation d'un mot; l'é- 
tymologie, f. 

Herzleien (==) (75, DB," vu. 
lire ( qe. d'un bout à —* ‚Des 
ter ; lire sans expression au sans ré 

| flexion; lire machinalement; débi- 
| ter. 

Ser-liefern (2--) va. fournie 

et livrer à domicile; expédier, se 

—— de l'expédition ow du transe 
r 


| $Ser-loden E—9 va. attirer, 
amorcer. 

Herzmahen (2-.) va. fam. 
faire, pratiquer , établir (ex. un es- 
calier) à cet endroit; || fit -, se ren- 
dre, se transporter ici, ou chez moi, 
etc. ; || it - über einen on etwas, se 
mellre, se jeter , tomber sur qn ou 
sur qe. 

rfHermaphrodit (--v: 
g. -en, pl. -en (13,19) 
dite, m. (v. Zwitter). 

*+Oermarfd (2-) m. (liter, 
marche ici) trajet (de là jusques ici), 
m.; beim -, en venantici, pendant 
le trajet (que nous fimes) pour venir 


) m. 
hermaphro- 


+Sermelin(--1}n. g.-(e}4, 
-€ (12, 47) (autre. Garmin, a er- 
mine, lat. du moyen-dge hermellina 
pellis arminia); (Zoul.) hermine, f. 
muslela erminea (mammifere, genre 
mustela ou pulorius, ordre carnas- 
siers, Lr'ibu carnivores digiligrades); 
|| par extens. (fourrure d'hiver de 
’) hermine ; (Peliet.) armeline, f. ; 
2° (Blas.) hermine, fourrure, f. 
Hermes (t-) m. indcclinable 
(Sculpt.) hermès, m. statue de Mer- 
cure , f.; (Ant.) -fäule, f, colonne 
bermétique, colonne qui a une tête 
de Mercure pour chapiteau, f. 
+Hermetif (-=-) f. (Alchim.) 
art hermetique, art de la transmu- 
tation des mélaux, m. 
+Hermetifch(-2») adj. 40 (Al- 
chim.) (qui a rapport à l'ari) herme- 
tique ; 2° (Chin qui ferme de ma- 
nière à ne pas laisser pénétrer l'air, 
hermétique ; || adv. (Chim.) hermé= 
tiquement; ein Gefäß — verichliehen , 
boucher un vase hermétiquement 
(e,-&-d. le sceller de sa propre ma- 
lière, par le moyen du feu). 
+° Fermopatteln {-2-)f pl. 
(Hist. nat.) hermodactes, f. pl. (ra- 
cines du colchique à fleurs variées). 
$Ger-:murmeln(:--) va. dire 
ou réciter en marmollant, marmot- 
ter. [obligé ou forcé de venir. 
$ger:muffen(:--) (82) on. être 
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*Sernad (-*) ado, puis, après, 
après cela, ensuite. 

$Ser-:nebmen(t--)(75, A, I,a) 
va. prendre, lrouver; puiser ; em- 
prunter ; fig. fam. einen -, repren- 
dre, réprimander qn; railler qn. 

Her:nennen(+--) (75, C, i va. 
nommer de suile; citer ; réciter les 
noms de. 

*Hernicher(--) adv. de lieu, 
marque mouvement ou direction en 
bas, vers le lieu où est celui qui 
parle, en bas, ici-bas, à bas, vers le 

s (se dit par oppos. à Sinab et Her: 
auf); || en compos.Sernieber, toujours 
séparable, a le méme sens, el se Ira- 
duit ordinairement par les verbes 
descendre, s'abaisser: s'abaltre; faire 
descendre, abaisser, baisser ; et par 
des subst. descente, f.; chute, f.; 
abaissement, m. 

Hernieder:fahren 

‚a) en. 4° descendre (en voiture}; 

descendre (rapidement ), se pré- 
cipiter en bas, s'abaisser (auf etwas, 
sur qc.), s'abaltre; || bas -, la des- 
cente, la chute. 

$Sernieber-:fommen(-:-21-) 
dal ide (venir en bas) descendre (et 
arriver), descendre (pour joindre 
qn): s'abaisser que u’a, nu sur qn). 

Herniederzlajfien (-+--v) 

2, b) va. 4° laisser descendre; 2 

ire descendre, abaisser (ex. les 
stores). 

Herniebersgiehen (-1--0) 
ae a) va. tirer ou attirer en bas ou 

soi, auprès de soi ; abaisser , faire 
descendre ; || on. descendre ; s’abais- 
ser (v. Ziehen). 

Herznöthigen 22 oa. met- 
tre dans la nécessité ou obliger, pres- 
ser (qn) de venir ; || inviter, convo- 
quer (des personnes chez soi). 

THeroifch(-*-) adj. héroïque; 
Je vaillant, valeureux; 2° (} ed.) 
très-puissant, fort énergique , d'une 
activilé extrème ; -e8 Mittel, remède 
héroïque, grand moyen ; (Poés.) hé- 
roïque, épique ; || adv. avec herois- 
me, héroïquement (v. Heldenmü— 
thig); (Méd.) d'une manière heroi- 
que, avec une extrème énergie. 

$Scrolb(:-)m. g.-{e8, pl.-e (49, 
47) (compar. l'anc. v. Saren, crier, 
annoncer, Le subst. cellique herod, 
messager , et le lat. du moyen-äge 
heraldus) primit. agent public qui 
proclame ow qui annonce, messa- 
ger d'état ; heraut ; (Anliq. rom.) fé- 
cial ; plus part. (Chevalerie) héraut 
d'armes, m.; par extens. (homme 
chargé d'anroncer, de proclamer 
solennellenrent ge.) messager ; en- 
voyé ; heraut; parlementaire, m.; || 
(Zool.) geai d'Europe, m. (syn. blau: 
er Holahäber). 

*Gerolvstunft (2--)f. (litter. 
art du héraut) (art, science) héral- 
dique, f. (syn. Marpentunve). 
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+Herpetifh (-<-) adj. (Der- 
matol.) herpetique (v. #lebtenartig). 
$Ser:plappern(:--) va. fam. 
proférer, débiter {ex. des propos in- 
cohérents) avec une grande volubi- 
lite ; réciler machinalement (ex. des 
— —— 
err (-) m. g. -{em, pl. -ehn 
(45, 49) bref Serro, ——— de 
Seriro, comparutif de l'anc. adj. 
Her, élevé, voy. Schr; holland. Heer, 
lat. herus) proprem. (le) supérieur 
(de qu); celui qui commande (à qn 
ow à qc.), chef; maitre ; propriétai- 
re; patron, m.; - fein (uber etwas), 
(filter. être maitre sur qe.) être (le) 
maître (de qe.), commander (à qc., 
ex. à une nation, à ses passions); 
maitriser (qc., ex. ses sentiments, 
son sujet, la fortune); exercer l’au- 
torilé (sur qc.); (pouvoir) disposer 
de ge., ex. d'un objet ); éder 
qc., ex. une langue); être (le) pro- 
priélaire de qe. (ex. d'une terre, 
d'une maison); - fein au Sante, zur 
See , étre le maître ou le plus puis- 
sant sur (la) terre, sur (la) mer; - 
fein in feinem Sande, Haufe ꝛtc., être le 
maître ou commander dans son pays, 
dans sa maison, etc., être le maître 
chez sol; - feiner Seibenfhaften fein, 
ètre le maître de, commander à ses 
assions , se posséder; er ift nicht - 
über, in ıc.), Il n’est pas (le) maitre 
de, il n’exerce aucun empire, au- 
eune autorité {sur, dans, ete.); fein 
eigner — fein, (litter. elre son propre 
maître; v. Gigen) ; — werten (uber, 
von etwas ou einer Sabe), (devenir le 
maitre) se rendre maître (de), vain- 
cre, subjuguer, maitriser Ge: ré- 
duire (gc. sous son obéissance), sou- 
mettre (ge. à ses volontés); acquérir 
de l'empire (sur qe.) ; || plus part. 4° 
(celui qui est investi de l'autorite 
suprème) Souverain; Maitre; Sei- 
gneur ; (Gott ift der) — bes Weltalls, 
(Dieu est) le Maitre, le Souverain 
de l'univers; — Gott! Seigneur: 
grand Dieu! unier - Iefus Ghriftus, 
Jésus-Christ, notre Seigneur; des 
Lanves —, le souverain (d'un pays), 
le prince; der König, fein -, le roi, 
son maître ; —— e haut pla- 
cé (dans l’öchelle sociale), seigneur ; 
(Hist. de l'empire germ.) personne 
appartenant à la haute noblesse, 
seigneur, m.; ben großen Herrn 
fvielen, jouer le, trancher du grand 
seigneur ; 3° chef (d'une famille on 
d'un établissement industriel, com- 
mercial, ete.); maître (de la mai- 
son); père de famille; (Comm. 
principal; (MéL.) maître; pop. bour- 
geois, m.; feinen-n verlafjen, quitler 
son maltre ; ift ver - qu Haus? le ou 
votre maître est-il à la maison ? 
Monsieur (compar. ci-aprés) est-il 
chez lui? ber - unb bie Fran, Mon- 
sieur et Madame; pro». wie der — 


*Heroldsmantel, -rod, m. | fo ber Knecht, lel maître, tel valet; 


(littér. manteau, robe de héraut) 
colte d’armes, f.; hoquelon, m. 


*Heroldsftab (:- -) m. (litter. | 


bâton de héraut) caducée, m. 


— nnen(i--<)m, 
(Phys.) fontaine d'Héron ou d'Hié- 
ron, f. 

+ Heros (22) m. g. Heroen, pl. 
geroen (43,49) héros , m. (4° Mythol, 


s d’un dieu ow d'une déesse; syn. 
Barren; 2e grand guerrier, syn. 


Her: orgeln(:--)va. jouer (qe. 
— orgue) sans goût et sans expres- 


49 terme de politesse, Monsieur, 
Monseigneur ; s/yle de palais et dé- 
daign. sieur, m.; (ber) - N., mon- 
sieur N.; le sieur N.; (ber) - Doctor, 
monsieur le docteur ; Ihr - Bater, 
monsieur votre père ; mein -! Mon- 
sieur ! (an) -n N., à monsieur N. 
Herrchen (:-) n.g.-8(12, 46) 
(dm. de Serr) pelit monsieur, petit 
seigneur; plus part. iron. pelil- 
maltre, fashionable, dandy, m. 
$Ser:rednen(:--) va. compter 
1.9 à qn en detail), énumérer; 
faire (à qn) l'énumération, le dé- 
nombrement ou le relevé de; || baë 
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-, bie Herrechnung, l'énumération, 


f»; le denombrement. 

$Ser:reden, va. allonger et ten- 
dre (qc.) à, présenter. 

Her:reihen (:--) va. (tendre 
et) donner, présenter, tendre ; faire 
passer (gc. à qu). 

* Gerreife (+--)f. voyage(vers 
ce lieu-ei), retour, m. 

Herzreifen (:--) en. (faire un 
ou ke voyage pour) venir; ow reve- 
nir; retourner. 

* Serrenapfel(---)m.[Hor- 
ticult.) (litter. pomme de seigneur) 
pomme d'apl, f (eyn. Prinzenapfet). 

* Herrenbanf(+--)f. (Hist. de 
l'emp. germ.) banc des seigneurs, 
des chevaliers, m. 

"Herrenbrod (2=-)n. 4° (it- 
ter. pain des maitres) pain blano, 
pain de la bouche, m.; 2% (pain d’un 
maître ou que donne le maitre au 
domestique ) pain qu'on gagne en 
servant un maitre: fig. -efien, ga- 
gner sa vie au service d'un maître, 
servir un maitre; manger le pain 
d'un autre. 

* Serrenbienft (:--) m. ser- 
vice d'un maitre, m.; corvée, f; 
prov. - geht vor Gottesdienſt, (le ser- 
vice d'un maître passe avant celui 
de Dieu) le service (d'un maitre) 
doit passer avant toute autre chose ; 
les affaires avant tout. 

“$Serrenbiener(:---)m.ferme 
de dedatn (litter. serviteur d’un mai- 
tre) valet; laquais; homme rampant, 
servile; courlisan, m. 

* Serreneffen(t-—»)n. fam. 
(litter. manger de seigreur) table 
somptueuse, f. repas splendide, m. 
mets délicieux, exquis, m. pl. 

* Serrengunft u? faveur 
des grands, f. 

* Herrenhband (2--)f (littér. 
main d'un maître ou d'un seigneur) 
4° grâce, charité, f. bienfaits des 
maîtres, des grands, des seigneurs, 
m. dei 2% autorité, puissance d’un 
ou des grand{s), f.; pror.- gebt durchs 
ganze Sant, (litter. la main des sci- 
gneurs passe par tout le pays) les 
grands ont le bras long. 

* Serrenbaus ar n. maison 
seigneuriale, f. hôtel ; château, m. 

* Herrenhofl(t--) m. (litler, 
cour de seigneur) chäteau seigneu- 
rial (avec ses dépendances), m. pos- 
session, f. manoir d’un grand sei- 
zueur, m. 

* Serrenhuter (--=-) m. frère 
Morave, frère de l'unité, m.; -gemeis 
ue, — des frères Mora- 
ves, [. 

*Serrenfnedt (£--) m. (lite 
ter. valet de maître) v. Serrenbiener. 

* Serrentrantheit (+--»)f. 
fam. plais. maladie des grands sei- 
gneurs, (nom qu'on donne à la) 
goutte, f. (v. Sicht). 

“Serrentummel (:--—+<) m. 
(litter. cumin de seigneur) (semen- 
ces de) sison ammi, m. semen am- 
meos veri seu Cretici (syn. âdter, 
fretifcher Ammi ; v. Gifon). 

*Serrenleben(:---) nm. vie de 
grand seigneur, f ; ein - führen, me- 
ner une vie de, vivre en grand sei- 
gncur ; fam. mener un grand train. 

*$Serrentoë(:--) adj.et adv. 
sans maitre, sans condilion; sans 
aveu ; privé de maître; qui a perdu 
son maître, délaissé, abandonné: 
épave; ein -e8 Pferb, un cheval dpa- 
vo; bas Recht + Güter zu erben, le 


Herr 


Herft 





Herr 


droit d'hériter des biens délaissés, 
la déshérence. 
wauzrenisfigteit tous) fe 
privalion de maltre, f. delaisse- | 
ment; abandon, m. | 

"gerrenfhnepfe (#---) fi) 
(liter, bécasse des seigneurs) bécas- 
sine, f. (syn. Moorichnepfe). 

*Herrenfig (2-—) m. résidence 

‘un seigneur ow du seigneur fon- | 
tier, f. château, m. 

*Herrenftand (?=-) m. 1° (lit- 
ler, etat de seigneur) (rang ou pri- 
viléges de la) haute noblesse, f.; 2 
{corps des) seigneurs, m pl. (la) hau- 
te noblesse; (Hist. de Venise) sei- 
gneurie, f. 

*“$errenftube (2---) f. 4 
chambre, f. cabinet ou —— 
du maitre, m.; 2 (salle des sei- 
gneurs) salle du conseil (d'une as- 
semblee municipale, etc.), f. 

Herrentafel (:--<)f. 410 ta- 
ble du on des maître(s); table des 
#igneurs, f; 2° repas somplueux, 
n. (v. Serreneffen). 

„gerrin (£-)f. pl. -nen (44, 49) 
(en. de Hert) mallresse; patronne ; 

me ; madame, f. 

$errifé (2-) adj. qui n'appar- 

nlqu'à un, ow fam. qui tranche 
du maître: de maître: impérieux, 
tranchant, brusque, exigeant; altier; 
absolu ; despotique ; -er Ton, ton im- 

rieux ou de commandement ; -e# 

, manières tranchantes; for- 

mes absolues, façon impérieuse ; 

brusquerie, f.; || ade. en maître ;im- 

rleusement: avec hauleur, avec 

rusquerie; d'un ton, d'un geste 

impérieux {se prend toujours en 
Mouraise art). 

Herrlich (=) adj. 4e (de Herr ) 
Qui appartient au maître, etc. (n’rst 
Bild qu'en compos.; rompar, ober: 
berrlih 2e.) ; 20 (aurref. Serlih, rom- 
par. Schr) magnifique , splendide ; 
Superbe ; somptueux ; brillant, écla- 
tafıl; charmant; excellent; deli- 
Ceux ; exquis ; beau: merveilleux ; 

ade. avec magnificence; somp- 
lueusement ; splendidement; en 
grand seigneur : — leben, vivre somp: 
lueusement; mener une vie déli- 
Cleuse; nager dans l'abondance on 
dans les plaisirs ; das ift —, c'est 
Charmant! c'est délicieux! c'est 
Superbe! -er Menſch, homme (doué 
d'un cœur) excellent; noble cœur ; 

Île âme, beau caractère ; homme 
lire, précieux : -e Frau, femme ad- 
mirable, adorable ; ange de bonté et 
de vertu, 

Herrlichkeit (: --) f. 1e qualité 
de ce qui appartient au maitre, elc., 
- droits de souveraineté, etc. (v. 
fanbes-, Ober -), In. pl. ; 2 qualité 
de ce qui est magnifique, etc., haute 
dislinclion, perfection (physique ou 
Morale}; magnificence, splendeur 

re; majesté, f.; faste, appareil 

Ouissant, lustre, éclat, m. ; gran- 
eur, élévation, noblesse, excellence, | 
: Charmes, m pl.; délices, f. pl.s- | 

ted,gloire, majesté de Dieu ; -{én) | 
der Welt, délices, grandeurs, f. pl. | 
Bloire du monde, f.; 3° titre d’hon- 
Mur (qu'on donne aux Lords d’ 4n- 
gielerre) seigneurie, grâce, f.; St. | 
‚5 seigneurie, sa grâce; Gw.-, 


Monseigneur. 
Astaart [. pl. -en (44,19) | 
e commander (d | 
°7 


Pdroit, pouvoir 
qn), de disposer en maître (de qe 


pouvoir, m.; souverainelé ; pro- 

riété, f.; unter Jemanbes - fichen, 

tre placé sous la dépendance de qn, 
être soumis au pouvoir , à l'autorité 
de qn; relever, dépendre —* l'auto- 
rité) de qn: obéir aux volontés de, 
être le sujet de qn; bie — an fit rel: 
fen, s'emparer du pouvoir ou du gou- 
vernement ; tie - führen, ({it{ér.con- 
duire. le gouvernement) exercer le 
pouvoir ; - über fich felbft, empire sur 
soi-même ; % (personne quigouver- 
ne elsa famille ; totalité des person- 
nes qui —— maitre(s), m. 
(pl.); seigneur (et sa famille); prince, 
m.; famille régnante, f. ; || pop. per- 
sonnes de qualité, f. pl. grands per- 
sonnages,m.p/.; messeigneurs, mes- 
sieurs (et mesdames), m. pl. ; 3° do- 
maine (d'un seigneur,, et plus part. 
d'un baron ou d'un prince mediali- 
sé), m. terre seigneuriale, seigneu- 
rie, baronnie, f. 

Herrſchaftlich 4dj. (qui 
appartient au seigneur, seigneurial; 
lade. en seigneur. 

* Herrfchbegierbe (t=-—»)f. 
envie, f. désir de régner , de domi- 
ner, m. ambition, f- 

* Herrfchbegierig (:--+) adj. 
ambitieux (v. Serribiubtig). 

$Serriden (:-) on. (av. baten) 
(sued. herska)commander en maître, 
exercer le pouvoir, dominer, régner 
Pr ou dans un pays);commander 
ex. à un peuple); gouverner : || fig 
tenir sous sa dépendance, être plus 
fort, plus puissant que, exercer de 
l'empire sur, commander (ex. aux 

assions); || dominer (ex. über das 
toie, le tumulte) ; par extens. être 
fort —— fort accredile ; exister 
généralement ow toujours, régner 
(se dit par ex. d'une maladie, de 
préjugés, du silence). 

Herrichenp (-) (part. prés. du 
©. Herrſchen) od). qui règne, ete.; ré- 
gnaut; dominant; gouvernant; ab- 
solu ; (vor-) predominant; bie herr: 
ſchende Staatégemalt, a) (le pouvoir 
qui gouverne en maître) le gouver- 
nement absolu ; 5) le gouvernement 
établi; -e Kranfbeit, maladie ré- 
guante. 

Serrider(:-)m. g.-8(12,46) 
celui qui règne , etc., et plus jart. 
celui qui gouverne un pays, souve- 
rain, prince (régnant) ; régent ; do- 
minateur , m.; qum - geboren fein, 
ètre né (/ittér. pour être souverain) 
pour commander (à une nation, 
etc.) 

* Herrfhergewalt (=---) f. 
{pouvoir de souverain) autorilé sou- 
veraine, souveraineté, f. ; || (abus du 
pouvoir el despotisme, m. 

Herrſcherin (2) f. pl. -nen 
(18, 49) (fem. de Gerricher) souve- 
raine, maîtresse ; dominatrice, f. 

»Herrſcherſinn (<--) m. 4° 
esprit dominateur, m. ambition, fi: 
caractère imperieux, m.; 2° sens, 
esprit ou lact gouvernemental, m. 

*Herriderftab(:--)m.{(litlér 
bâton de dominateur, de souverain, 
c.-à-d. insigne de la puissance sou- 
veraine) sceptre, m. 

* HSerrfherfiuhl(2» -) m. (lit- 
ter. chaise ow siege de souverain) 
trône, m, L 

* Serrfhermille (1e) f 
volonté souveraine , f. 

*Herrfhfucht(+-) f. désir im- 
modéré de commander, de on? 


®.dominalion, puissance,f. empire, | esprit de domination, m, ambition, 
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*Serrfbfübtia(:-.) «dj. qui 
est dominé par le désir de comman- 
der, d'étendre son pouvoir, de pri 
mer ou fa. de regenler; ambi- 
tieux ; (d'un caractère) impérieux; 
altier, 

$Ser:rüden(:-<) va. approcher 
(en poussant); || en. s'approcher. 

$Ser-rufen(:--)(81) va. appe- 
ler (et faire venir); faire venir (en 
appelant) ; mander, engager à venir. 

er:vübren(:--)vn.{(av.baben) 
(de l'anc. v, Rübren, suéd. rera, 
naître) avoir son origine, sa source 
ou sa cause dans, provenir, dériver, 
découler , procéder, venir de. 
$er-fagen —— va. réciter, 
dire ; débiter ; || vas -, die Herfa ung, 
la récitation (ex. d'une prière); le 
débit (ex. d’un discours). 
$Ser-fhaffen (:--) va. faire 
venir, fournir ; amener ; procurer, 
$Ser-fiden(:--) va. envoyer 

c . 

Ser-:fhiefen(:--)va. 4° tirer 
de ce cöle-ci; 2 avancer, fournir, 
preier (à qn de l'argent); | vn. se 
diriger vers (qn), approcher avec la 
rapidité d'une flèche, s'élancer , se 
précipiter, se ruer sur (qn), accou- 
rir (à toutes jambes). 

Hersfhnattern, v.Herplappern. 

Her:fhreiben (+--) (76, b)va. 
te (écrire en cet eLdroit) ſchreiben 
Sie Ihren Namen (hier) -, écrivez, 
mettez, apposez ici votre nom 0% 
votre signature; 2° (envoyer une 
lettre ich er hat hergeichrieben, daß, 
il a écrit ici, à moi, etc.; il a man- 
dé (à ses amis d'ici, elc.)que...; 3° 
impropr. fit -, provenir, dériver, 
descendre. 

Her-ſchwahen (:--)va.v. Ser 
plapvern. 

Her:feben(2-») (75,B,f) en. 
(av. haben) regarder, lourner ses re- 
gards de ce côté-ci; fehen Gie ber, 
regardez (ici); regardez-moi. 

Herzfein (+) (55) on. 4° étrear- 
rive (syn. Angefommen pl s’ap- 
plique au temps : wie lange ift es ber, 
| ba on feit....)? ( proprem. depuis 
quand cela est-il arrivé) combien de 
temps y a-t-il (de cela, ou depuis 
que...), depuis quand, à quelle épo= 
que (ex. cela vous est-il arrive)? 
d être natif on originaire de, être 
de; 3 pop. über etwas on einem —, 
étre occupe à qe., s'occuper de qc. 
ou de qn, poursuivre, déchirer qu; 
hinter etwas ou cinem-, être après 
qe. ou qn; courir après qc.; courir 
(ex. les places); être aux trous- 
ses de qn, poursuivre, persécuter 
qn. [tre ici. 

Ger:feten(:--)va. placer, met- 

Ser-fingen(=--) va. chanter, 
débiter (en chantant). 

Her:ftammeln (*--) va. bal- 
butier, réciter en balbuliant. 

Her:ftfammen (:--) vn. avoir 
son origine dans, tirer son origine 
de, provenir; descendre (ex. de 
telle 0% telle race); être originai- 
re, avoir élé importé (ex. d'Améri= 
que); (Gramm.) dériver (ex. du la- 
Un); || -d, issu (de), provenant, des- 
cendant; originaire ; qui dérive ou 
dérivé: || bas -, bie Herflammung, 
l'origine: la descendance; la sou- 
che, la source; op la dériva- 
tion, l’eiymologie, f. 

* Herftellbar (2--) adj. qui 
peut être rélabli ow restilué; r&pa- 


Heru 


Heru 


Heru 


—— — — — — — — — — — — — — 


rable ; (Méd.) curable; (Chim.) ré- 
ductible. 
Her:ftellen (+-») va.4e mettre, 
lacer, poser ici; 2° remettre dans 
‘ancien état ou en bon état, réta- 
blir, remettre ; restaurer ; réparer ; 
(Chim.) oblenir ou ramener a l'état 

ur, simple ou métallique, réduire 
(ex: un métal); (Méd.) ramener à 
‘état de santé, rendre la santé ou 
l'intégrité normale à, rétablir, gué- 
rir; (Chir,) restaurer (ex. une lè- 


vre). 

* Serftellung (-») fi pl. -en 
(44, 49) action de remettre dans l’&- 
lat antérieur, elc., f. (v. Ser-ftellen) ; 
rétablissement , m.; reslauralion ; 
réparation (ex. d’une maison, d’une 
faute), f.; redressement, m.; (Med.) 

uérison ; (Chir.) cicatrisation (ex. 

‘une ale): reslauration, régéné- 
ration (ex. d'une partie, par l'o- 
péralion de l’autoplastie); (Chim.) 
réduction, régénération, f. 

Her:ftottern (:--) va.etmas, 
dire qe. (à qu) en bredouillant, bre- 
douiller, balkutier qe. (ex. une ex- 
cuse). | , 
Her:fireden (Z--) va. einem bie 

nd -, tendre la main à qn; éten- 

re la main vers qn; einem Geld -, 
avancer, prêter de l'argent à qu (v. 
Steeden). 
Herzftreichen (2--) (78, a) va. 
passer (gc.) avec la main ow avec le 

inceau, mettre ici (ex. des cou- 
eurs }; || on. arriver ( rapide- 
ment ow au vol); retourner (se dit 
p. ex. d'oiseaux de passage); an et: 
was —, passer rapidement à côté de 
qc., eflleurer, raser, friser qc. 

* Herftrich (<-) m. (Chasse) (pas- 
sage de) relour, m. 

Herztragen (:-+) (72, a) va. 
porter ici; apporter. 

Her:treiben (=-<) (76, b) ra. 
pousser, chasser de ce côlé-ci ; amc- 


Der. 

Herstreten(2-»)(75,B, f) rn. 
faire un pas o qqs pas vers, s’ap- 
procher, avancer. 

* Serüber (-2-) adv. de lieu, 
marque mouvement d'approche en 

assant par-dessus, en franchis- 
sant ge. (compar, Her et Über), 
(se dit par oppos. 4 Sinüber) de ce 
côlé-ci; en deçà; de ce côté: ici; 
- und hinüber, en deçà et au delà ; 
Nen compos, Serüber, loujours 
séparable, a le même sens, et se 
traduit ordinairement par les 
verbes franchir, faire le trajet de, 
approcher, venir , arriver ; amener, 
envoyer, expédier (de ce côté-ci) ; 
et par le subst. trajet; — blinfen, 
- glänzen, (lillér. briller en decà) 
jeter ses rayons par-dessus ; briller 
derrière, au delà ou de l'autre côté 
(de); - bringen, conduire par-dessus 
ou de ce cöle-ci; faire traverser 
(ex. un fleuve); amener (ge, à qn 
qui se trouve de ce cöte-ci) ; — tom: 
men,/venir par-dessus)traverser (ex. 
une moulagne, un fleuve); fran- 
chir ; faire le trajet de ; se transpor- 
ter de ce côlé-ci; parvenir jusqu'à; 
—— monter par-dessus, fran- 
chair. 

$Serum(-+) ade. de lieu, mar- 
que 4° mouvement pour appro- 
cher en tournant aulour de gc., ou 
action de tourner aulour de ge. 
—* arriver (se dit par oppos à 

inum et à Herturdh) autour, à l’en- 
tour; um tie Ge - gehen, fommen 


ı., 


' En aller, venir autour du 
coin 


tourner le coin (ex. de la 
rue); % action de tourner ge. dans 
la dirertion de celui qui — 
den Kopf nach Jemanden -brehen ou 
wenben, tourner la tèle vers qn ou 
du côté de qn ; 3° action de revenir 
au point de départ aprés aroir fait 
le tour de gc., action de faire 
letour de, mouvement circulaire 
autour de ge.: aulour, loul au- 
tour; rund um bie Statt — geben, 
aller tout autour de, faire le tour 
dela ville; etwas -— brehen, faire 
tourner qc., lourner (ex. une roue}; 
imprimer un mouvement de rola- 
tion à; plier, rouler (er. une lame 
de plomb) autour (d’un cylindre, 
etc.); enrouler ge. (er. un cylin- 
dre); ih im Kreife- prehen (litter. se 
tourner dans le cercle) tuurner (en 
rond ou en cercle}; pivoter; lour- 
noyer ; tourbillonner ; alles brebt fit 
ou gebt um mich où mit mir-, lous 
les objets tournent autour de moi 
ou avec moi, tournent devant mes 
yeux ; j'ai le (un) vertige; vie Flaſche 
geht im Kreife-, la bouteille fait le 
Lour (dans le cercle des convives), 
la bouteille circule (parmi les assis- 
tants); rings um bie Stadt - liegen 
viele Dörfer, tout aulour de la ville 
sont situes beaucoup de villages, la 
ville est entourée eu environnée 
d'un grand nombre de villages; 4° 
situation dans le voisinage de ge. 
(sans indication précise) : dans les 
ou aux environs; par ici, par là; ir: 
— hier —, quelque part par ici; 
dispersion, confusion : vague- 
ment; ca et lä; de part et d'autre; 
artout; — liegen, être jeté pöle-me- 
e, être dispersé (dans ce dernier 
sens on dil mieux limber) ; || en 
compos. Serum, toujours séparable, 
a les mêmes significations, et se 
traduit ordinairement pur les ver- 
bes tourner, faire tourner. 
Herum-balgen (-2:-<) fit -, 
va. r. (v. Serum, 5°) se chamailler, 
se battre, se colleter. 
Herumzsbiegen (-*--) (78 a) 
va. courber, plier autour; rouler 
autour ; fit -, se recourber et pas- 
ser aulour ; tourner {qe ); || on. (av. 
baben) passer autour de, tourner 
(ex. um ein Haus, autour d’une mai- 


son). 

Serum:blättern (--») va. 
{v. Serum, 5°) feuilleter (ex. in ei: 
nem Buche, un livre). 

Herumesbliden (--») va. re- 
garder aulour de soi ow de lous cö- 
les; jeter les yeux parloul; prome- 
ner ses regards de tous côtés. 

$Serum:bringen (-:-<) (77, 
d) va. (mener, faire passer autour) 
tourner; faire tourner; fig. fam. 
faire virer de bord, faire changer 
d'idée. 

Serum:brehen (-2--) ra. 4 
tourner; mouvoir en rond ; tie Augen 
im Kopfe -, (litter. tourner les yeux 
dans la Wte)lourner, rouler les yeux; 
ben Schlüffelawmeimal-, tourner deux 
fais la clef, faire deux tours de clef, 
fermer à double tour ; 2 tourner de 
l'autre côté, retourner ; fig. fam. er 
brebt mir die Worte im Munde her: 
um, {litter, il me retourne les pa- 
roles dans la bouche) il dénature le 
sens de mes paroles. 

Herum:fahren (-:-<) (72, a) 
vn. 4° lourner (ex. autour d'une 
maison) en voilure; tourner (ex. un 


456 


cap, en parlant d'un — (Mar.) 
doubler (er. un cap); % aller tout 
autour de, faire le tour de; 3° se 
yromener (en voilure ou en bateau }; 
aire un tour de ; parcourir (v. Uni— 
her-fahren). 

Herumsflattern (-+-») on. 
1° voltiger autour de, faire le tour 
de, tourner autour (de); 2° voleter, 
errer partout (v. Umber:flattern). 

Herumzsfliehen (-:--) (78a) 
vn. (couler aulour) 4° tourner (ex. 
autour d'un rocher, en parl. d'une 
rivière, etc.); 2 faire le tour de, 
circuler toui autour, entourer, cer- 
ner (ex. la ville). 

ÿerum:fragen(-:--) va. de- 
mander à la ronde, faire le tour (en 
demandant); demander à chacun 
(son avis, elc.), recueillir les suffra- 


es. 

, Herum-führen (--») va. 4 
mener, conduire, promener (qn) 
autour de ; faire faire {à qu) le tour 
(ex. de la ville}; 2 conduire (qu) 
en divers lieux ow parlout; || fig. 
fam. einen bei ver Nate -, mener qn 
par le nez; duper, tromper, leur- 
rer qu (v. Umbhersführen). 

Herumzgeben (-+-») va. don- 
ner, presenter ä la ronde; faire pas- 
ser | mél faire circuler; distri- 
buer (ex. les cartes). 

Herumzgeben (-+--)(75, C,k) 
va. (aller autour) 4° tourner (er. 
autour d'une montagne) ; faire le 
tour de, passer aulour ; enlourer; 
cerner; former une ceinture à; 5 
tourner (en rond), lournoyer ; pivo- 
ter; tourbillonner (v. Serum): 4e 
faire le tour, circuler (ex. dans l’as- 
semblée, se dit p. ex. d'un objet, 
d'un bruit); rouler (se dit p. ex. 
d'une monnaie); %° aller partout, 
courir çà el là ſy. Umher:gehen); || 
biefe Binde geht ſechsmal um ven Leib 
berum, cette bande, celle écharpe fait 
six foisle tour du corps; der Kopf geht 
mir berum, la tele me tourne; J'ai 
des vertiges; das gebt mir im Kopfe 
berum, cela me tourne dans la tete, 
ine donne des soucis, m'inquiète, 
me préoccupe; fam. cela me trotte 
par la téte. 

Herumshauen )eva.r. 
fi -, se battre ; sesabrer ; ferrailler 
(v. Serum, 5°). 

Scrum:bolen(-‘-<)va.(cher- 
cher et) faire retourner ; ramener ; 
faire rentrer dans la bonne voie. 

Herum-hüpfen (--=-) on. 4e 
sauliller (lout aulour); enlourer en 
sautillant ; 2 courir parlout (v. 
Umbersbupfen). 

Herumzsirren (-1-<) mm. 4 
errer, röder autour (de); %errer 
partout (v. Imber:irren). 

Serum-jagen (-1--) pa. 1° 
chasser, faire courir, poursuivre 
tout autour ; 2° chasser, faire cou- 
rir ça et là où parlout ; || vn.(av.bas 
ben) 4° (galoper autour de ) tourner 
(ex. le coin d’unerue)an galop; 2 
galoper lout autour, faire le tour 
(de) au galop; 5° galoper çà et là ot 
partnut, parcourir (ex. la ville) au 
galop (v. Umberzjagen). 

Herumsfehren (-1-<) va. 
tourner (de l'autre côté); retourner 
(ex. un gant); renverser ; fit -, se 
relourner (vers qn); se tourner de 
l'autre côté. 

Serum-:fommen (-2--) (79) 
vn. 4° (litter. venir autour) tourner 


’ 
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(ex. um bie Gde, le coin); 2° par- 
veuir à faire le tour de; 3° aller çà 
et là; aller, voyager parlout ; weit 
inter Welt -, (liltér, aller loin par 
le monde) parcourir le monde, voir 
les pays étrangers ou le monde, 
faire de longs voyages (v. Umber: 
femme). 
Serum:framen(-:--)on.re- 
muer, etc. (v. Umber:framen). 
Serum:frieden(-2-.)(78,a) 
en.4° tourner (en rampant); 2ram- 
per tout autour, faire le tour de; 
s'enrouler sur, enlacer (er. un ar- 
bre) de _ replis (se hr. 
nt, elc.); 30 ramper et v. 
mper-friedhen). > 
Serumzlagern({-!-=)rn.cam- 
per, s'être établi tout autour (er. 
d'une ville); cerner, bloquer (en 
rl. d'une armée campée , etc.}; || 
-, se coucher, s'asseoir, s'établir, 
tlablir son camp (tout) autour, 
herumslaufen(--»-) (73, b) 
en. 4 tourner (en courant ou en 
coulant} ; 2° faire le tour de; entou- 
rer, embrasser ; cerner, former une 
teinture à; 3° courir çà et là, courir 
partout (v. Umber-laufen). 
GSerum:legen(-2--)0a.10 pla- 
cer, mettre, établir, distribuer (qce.) 
autour (d'un lieu) ow dans les envi- 
fons ; enlourer (ex. une jambe d'un 
ndage); cerner (exc. une ville) par 
un cordon (de troupes , etc.) ; Trup- 
den in die Dörfer -, distribuer, can- 
Imner des troupes dans les villages 
tavironnants ; 2 melire çà et là, dis 
perser (v. Umberslegen); || ih -, se 
placer, s'établir tout autour (de); 
envahir les alentours, tous les abords 
de; cerner, bloquer, investir (ex. 
une ville); s'appliquer autour de, 
(bien) embrasser (ex. la taille). 
$Serum-liegen(-:-)(78, b) 
tn, tcétre placé, situé, couché, cam- 
Pé aulour (de); entourer, eerner, 
embrasser (ge.); s'appliquer autour; 
? être situé ou distribué dans les, oc- 
euper les environs (de); %e être pla- 
(hs) çà et là, être dispersé(s) ou dis- 
#miné(s) dans les environs de ; être 
répandu(s! partout (v. Umberzliegen). 
Serumsmahen(-+--)va.pop. 
ire en sorte qu'une chose entoure 
(9e.), mettre autour ; entourer , en- 
Velopper, 
erumsprügeln (-1--) va. 
-,sebattre, se donner des coups 
\compar. Serum-balgen). 
Serumzreihen (--=)vra.faire 
Pisser ge. de main en main; faire 
üreuler ; offrir, présenter (qe. à tout 
le monde) ; || vn. (av. haben) être as- 
set long pour passer autour ou pour 
faire le tour de. 
Serumsreifen(»Z-=) on. 4° 
mer {en voyageant); 2° voyager 
llout autour , faire le tour (ex. du 
globe) ; 3> voyager (çà et là ou par- 
lu, parcourir (ex. un pays) dans 
lous les sens (v. Umber:reijen). 
Serum-reigen( pére LL a) 
» lirer brusquement, entrainer au- 
T;entrainer el faire passer au- 
lour; % (faire) tourner brusque- 
ent lex, un cheval); 5° tirer, trai- 
"er Câ el là ou dans tous les sens (y. 
Mber-reigen). 
trum:veiten(-1-v)(76, a) 
"n. 4° tourner (à cheval, ex. le coin 
Ge la rue); 2e faire le tour de, passer 
ulour; % se promener (çà et là), 


Prrourir (dans tous les sens) (v. Um: 
Weteiten), 


Herum-rütteln (“+-») va,.se-| errant, v 


couer (ge. dans tous les Bonn); re- 
muer; cahoter (compar. ber: 
rütteln). 

Herum-ſchauen (-2-=-) on. 
(av. haben) 4° regarder aulour dege.; 
sortir la tête (er. de derrière un 
mur) pour regarder ; 2 regarder au- 
tour de soi, tourner | 
garder ; jeter ses regards de tous cû- 
tés, promener ses regards partout. 

drcumsféiéen (+ = va. 4° 
envoyer autour de ; envoyer (ex. qc. 
à qn qui habite une maison voisine); 
2% envoyer (qn) faire le tour de on 
faire un tour (ex. dans le jardin) ; 3° 
envoyer , adresser chez lous, faire 
circuler (ex. un objet rare); ein 
Sendſchreiben -, adresser une eircu- 
laire (ex. à tous les préfets) ; 4° en- 
voyer çà et là ; faire courir, envoyer 
promener (v. Umber:fhiden). 

Serum:fhießen(---) (78,a) 
va. tirer autour de soi ; || fit —, se 
tirer (réciproquement) des coups de 
feu; se battre à droile et à gauche ; 
se battre au pistolet (v. Umber-fie- 


crum:fhiffen 55 on. 4° 
tourner (en naviguant) ; (Mar.) dou- 
bler (ex. le cap de Bonne-Espéran- 
ce) ; 2° naviguer (tout) autour, faire 
le tour de; 3° faire des excursions, 
des courses {sur mer, elc.); se gro 
mener en bateau; parcourir (v. Um 

ber:ichiffen). ei 

Herum:fhlagen (-<--) (72, 
a) va, ( littér. frapper aulour ) 4° 
tourner (er. une page); relourner,, 
replier ; plier; plisser; fit -, (se 
recourber et) tourner; contourner 
(ex. la trachée-artère, se dit d'une 
artère, d'un nerf, elc.); 2° (faire 
passer aulour et fixer) mettre, pas- 
ser (ex. une cravate) aulour ; en- 
tourer, ceindre ; envelopper ; ben 
Mantel um feine Schultern ou um 
fit -, (passer le manteau autour de 
ses épaules ou autour de soi) jeter le 
manteau sur ses épaules, s’envelop- 

r dans son manteau; fl -, faire 
e —* de, ren enlacer (ae: 
revélir, envelopper, tapisser qc.; 3° 
fich (mit Iemanven, mit einander) -, 
se battre (avec go ou entre eux) 
(compar. Serum-balgen). 

Herum-ſchleichen (-+-=) (76, 
a) vn. et refl. 4° se glisser, se couler, 

er autour ; 2° errer (dans), par- 
courir (en glissant, à pas de loup, 
etc.) (v. Umber-fleichen). 

Herumzsfchlenpbern(-+- „Jon. 
4° tourner, faire le tour de (en mar- 
chant négligemment}; 2° se pro- 
mener, errer dans les environs de 
ou pe à ; 3° se promener (sans but 
arrélé), parcourir, fam. fläner (v. 
Umher-jlenbern). 

Herumzfhlingen (»+-») 
(77, a) va. passer autour; enlacer, 
ceindre; fit -, se tordre, se rouler 
autour; faire le tour de; enlacer 
(ge.) de ses lours ou deses nœuds; 
embrasser. 

Herum:fhwärmen (-+--) 
vn. (litter. essaimer aulour) 40 tour- 
ner, faire le tour de (se dit d'un es- 
saim d’abeilles, etc.); 2° röder, er- 
rer, elc. (v. Umber:fhwärmen). 

Derum:fhmeifen(-<--) vn. 
v. Herumsjhwärmen, Herum⸗ſchlen⸗ 
dern. 
* Serumfhweifend a 
(part. prés. du v. Herum⸗ſchweifen 


a tête pour re- | 


bond; (Zool.) errati- 
que, errant(v. Seimathäloë) ; (Méd.) 
mobile, irrégulier, erratique, vague; 
-er Rheumatismus, rhumatisme mn- 
bile, m. douleurs (rhumatismales 
ambulantes, vagues, erraliques, f. 
pl.; -e Gicht, goutte vague ou irre- 

ulière, f. ; (Anat.) -e8 Nervenpaar, 
(paire des) nerfs vagues, nerfs tri- 
splanchniques , m. pl. (nerfs de la) 
8e paire, f. 

crum:f@menten (-2-»)va. 

{v. Schwenken). 

Serumsfhwimmen (»-2--) 
(77,5) en. 4 lourner (en nageant ou 
à la nage) ; 2° nager autour; faire le 
tour en nageant ; 5° s’amuser à na- 
ger, etc. (v. Umber:fhwimmen). 

Herum:fhmwingen (--=) (77, 
a) va. tourner en rond, lourner au- 
tour ; agiter (dans l'air); brandir. 

Herum-ſehen (-2--) (75, B, 
en. (ar. haben) v. Serum:bliden, Her: 
um:fchauen, 

Herumzfein (-+-) (55) on. (av. 
fein) IE être autour) 4° avoir 
tourné; (Mar.) avoir doublé: être 
de l'autre côté de; avoir disparu 
(derrière); 2» avoir fait le tour de; 

| s'applique au temps : s'être écou- 

lé, avoir expiré (se dit par ex. d'un 
terme) ; 5° um Jemanten-, (ètre au- 
tour de qn) entourer qn ; être occu= 
Be s’empresser aulour de an; fam. 
aire la cour à qn, courliser qu (v. 
Umgeben). 

$Serum:feten(-2-<) va, met- 
tre, placer autour. 

ven :figen (-2-») (77,c)vn. 
4° être assis ou réuni(s)autour ; en- 
Fe ; 

gen). 
Herumsfpaßieren (-1-21%) 
rn. 4> tourner (en se promenant) ; 
% se promener autour, faire le tour 
de {en se promenant); 5° faire un 
tour (ex. dans le jardin), se pro- 
—— (dans) (compar. Umher fpa⸗ 
hieren). 

Herum-ſprengen Nvn. 10 
tourner au galop ; 2° faire le tour de 
(en galopant), galoper tout autour; 
3° galoper {çà et la); parcourir en 
tous sens (ex, la plaine; || va. répan- 
dre, disperser (v. Umber:fprengen). 

Herumzsfpringen (-*- | (77, 
a,vn, 4° tourner { en sautant}; 2 
faire le tour de; 5° entourer (qn) en 
saulant, sauter aulour ; 4° courir çà 
et là {v. Umbersfpringen). 

Herumzfprihben (-1-<) pn. 
jaillir de tous côtés (se dit d’etin- 
celles). 

Herumzftehen (-2-») (75, C, 
h) en. 4° ètre placé aulour ; entou- 
rer ; environner; 2% être placé(s) cà 
et là (v. Umberzftehen), 

$Serumzftetlen(-< —— po- 
ser , placer, ranger, distribuer tout 
aulour ; enlourer ; cerner (ex. une 
maison, par un cordon de sentinel- 


—* —+) (79) ra. 


usculer ; fig. 


2° être assis (v. Umber: 


crum:ftofen 
pousser çà et là; 
fum. bourrer {qn). 
$Serum:ftreihen(-2:--)(76,a 
vn. 4° rôder autour de; 20 courir gi 
Pr * errer, vaguer (v. Uniher : ftreis 
en). 
*Serumireider (-2--) m. 
vagabond, m. ſtreichen. 
Herum-ſtreifen, v. Herum— 
Herum-ſtreiten 276.4) 


adj. qui court cà et là ou à l'aven- | va, r. (av. haben) ſich -, se disputer ; 
ture ; qui n’a point de demeure lixe ; | se chamailler. 


457 


Heru 








Herumsfireuen(ot-=») vu. 4° 
répandre autour de; 2° disperser ; 
épandre ; éparpiller. 

Herumsfiriden(---)on. (lit- 
ter, tricoter autour) 4° faire un tour 
à un bas ; 2° enlourer en tricolant. 

Herum-ſuchen (---) wa. 1° 
chercher tout autour; 2° chercher 
dans les environs de ou par là; 3° 
chercher partout ; fouiller, fureter 
de tous côtés. 

Herum-tanzen (-*-=-) vn. 40 
danser autour (d'un objet); % dan- 
ser en rond; 3° parcourir (ex. la 
salle) en dansant. 

$Serum:tragen (--=) (72, a) 
va. 4° porter aulour, faire le tour de 
(en portant ou avec un fardeau) ; 2 
porter (ge. ) chez tout le monde ou 
Partout ; promener (ex. un drapeau) 
dans (ex. les rues, etc.), parcourir 
(ex. les rues) en promenant (-x. un 
drapeau, etc.); colporter (ex. des 
marchandises, une nouvelle). 

Serum:treiben(-:--) (76, b) 
ra. pousser , chasser autour ; faire 
faire {à qn) le tour de ; agiter, battre 
(ex. un navire, se dit de la tempête, 
etc.); I| fi —, courir çà et là; errer : 
fréquenter (v. Umber:treiben) ; || en. 
flotier, étre disperseis) çà et là. 

Herumzstreten(---)(75,B,f) 
en. (s'approcher en marchant, et) 
se'ranger autour de ; former un cer- 
cle autour de. 

Herum-trinten (-2--) (77, a) 
von. boire à la ronde ou chacun à son 
tour; faire circuler (ex. le verre). 

Serum:tummeln (-+--) ra, 
faire galoper tout autour ; ein Pferb 
— donner de l'exercice à, exercer, 
faire manœuvrer ot travailler un 
cheval, caracoler ; faire faire des ca- 
racoles à un cheval ; fi -,se donner 
de l'exercice, se livrer à des exerci- 
ces gymnastiques; courir les champs; 
am. se donner de la besogne ; fit 
mit bem Bcinbe-, faire le coup de 
fusil avec l'ennemi, tirailler, escar- 
moucher ; harceler l'ennemi. 

pt LA EE rie Là +1 
ler autour; rouler par ci par là; 
rouler, faire rouler: fit auf tem 
Grafe, im Bette-, se rouler sur l’her- 
be, dans son lit; s'agiter dans son 


Herumswanbeln, -wanbern, 
“2-.)pn. 4° se promener aulour; 
ire le tour de de se promenanl, 
en voyageant à pied}; 2° se prome- 
ner, marcher çàet là; errer; va- 
uer ; tonrner (compar, Umegehen, 
m:wanbeln); im Schlafe -, (se le- 
ver et) se promener pendant le som- 
meil, être dans un état de, éprou- 
ver, présenter des phénomènes de 
somnambulisme (v. Nadtwanbeln). 
Herumswenden (----) (75, C) 
va. 4° faire tourner aulour (v. Ser: 
um:brehen); 2% tourner de l’autre 
côté, retourner, lourner (ex. la tête, 
une feuille de papier) ; die Augen (im 
Ropfe) -, rouler, tourner les yeux : 
-,s0 lourner, se relourner; se 
contourner (v. Wenten). 
Derumzwerfen(-2-.) (75, A, 
1, €) va. 4° jeter aulour ; 2 jeter sur 
l'autre côté ; changer brusquement 
la direction de; retourner; faire 
tourner brusquement (ex. son che- 
val); fit -, se tourner, se retour- 
her, changer (brusquement) de di- 
rection ou de pesttion, s'agiter (er. 
dans son lit ; 3° jeter çà et là, épar- 
piller (v. Umber:werfen). 
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Herum:wideln (--») va.!(79) en. (/ilfér. venir en bas) descen- 


rouler autour; envelopper ; entor- 
tiller; enrouler; fi -, (litiér. se 
tortiller autour) enlacer (qe. de ses 
replis). 


dre; fig. déchoir, décliner , baisser ; 

| tomber en décadence uw en discré- 
dit ; se déprécier. 

Herunter:laffen (»ı.—«) (72, 


Herum-zanken pie va, r,|b) va. laisser ou faire descendre: 
1 


fit —, s'entre-quereller ; batailler; 
se disputer; chamailler. 
Herumzjaufen (-£<-+) va. 
houspiller, tirailler, 
Herumzzerren (-2-»)va.Iral- 
ner (çà et là); tirailler. 
Herumzziehen (-£--) va. de 
tirer, trainer autour de; (faire) pas- 
ser (er. une corde) autour (du cou, 
etc. ); entourer, envelopper; bie 
Dede um fi —, (litter. tirer la cou- 
verture autour de soi) s'envelopper 
dans sa couverture; 2° trainer çà et 
là; trainer partout; fig. einen —, 
bercer qu d'illusions, leurrer qn 
par de belles promesses ou de vai- 
nes espérances ; fam. amuser an; 
| en. 4° tourner (ex. une ville, 
se dit d'une armée, elc.); 2° faire le 
tour de ; 3° se trainer , se promener 
ca etlä; parcourir (ex. le pays); 
transporter son ménage, ou fum. 
ses pénales d'une maison ou d'un 
lieu à l'autre; déménager souvent, 
changer souvent de domicile: || 
Herumzichend, (qui se traine d'un 
endroit à l’autre, qui n'a point de 
séjour fixe) ambulant, errant, no- 
made; vagabond; -be Schaufpieler, 
acteurs ambulants: berumzichende 
Bettler, (mendiants) vagabonds ; -e 
Béller, peuples nomades (compar. 
ig [bas —, 4° l’action 
e passer aulour, elc.; 
tourner, de parcourir, etc., f.; la 
tournée (que qn fait dans un pays); 
la vie errante; les habiludes vaga- 
bondes, f. pl.; le déménagement 
fréquent. 
*Herunter (=) adv. de lieu, 
marque mouvement de haut en 


bas dans la direction de celui qui | 


arte (v. Ser; se dit par oppos. à 
Berauf el à Sinunter) en bas Fa bas ; 
à terre; von oben —, de haut en bas, 
d'en haut; vom Thurm -, du haut de 
la tour ; gerade —, (/itlér. droit en 
bas) perpendiculairement ; vertica- 
lement; à plomb ( v. ®erabe ); ben 
Aut -! à bas le chapeau! chapeau 
bas! - mit bem Redner! à bas l'ora- 
teur ! vom Pferde, von der Bühne - | 
(ditter.ä bas du cheval, etc.) descen- 
dez du cheval, de la tribune! à bas 
le cavalier, l'orateur ! || en compos. 
SHerunter, toujours sépar able , a le 
méme sens, et se traduit ordinai- 
rement par les vv. descendre; s'a- 
baisser, décliner ; faire descendre, 
abaisser, abattre, ravaler ; el par les 
subst. descente, f.; abaissement, m.; 
décadence ; dépréciation, ſ. (com- 
par. Serab). 

Heruntersbemühen (-+---») 
on. et refl. donner (à qn) la peine 
de descendre ; | fit —, se donner la 

ine de descendre (v. Serab-bemi- 


n). 
Heruntersbringen (-=-=») 


(7, 4 va, transporter, conduire en | 
s, descendre (er. 


des meubles ); 

faire descendre (qn); aider à des- 

cendre: fig. détériorer; dégrader ; 

déprécier ;  affaiblir; 
faire baisser, réduire; abattre. 

$Serunter:fabren, -fallen, 

fließen, -geben ꝛc., v. Serabfabren, 


%. 
Serunter:fommen (-2--+) 
Ass 


2 l'action de | 


appauvrir ; | 


| baisser ; abaisser (v. Serab:laffen) ; et: 


| was am Preife —, rabattre, diminuer 


ge. du prix. 

Herunterslaufen, v. Serab: 
laufen. 

Herunterziefen (-2,- +) (75, 
B, f) va. eine Seite -, lire une page 
(entière) du haut en bas; parcourir 
une page + le commencement 
jusqu'à la fin). 

ger unterszmaden (----)va. 

faire en sorte qu’une chose descen- 
eı enlever, ôter, descendre (ex, les 
rid>aux); fig. fam. einen -, 4e {cher- 
cher à) déprécier qn, parler mal de 
qu, déblatérer contre qn ; 2° donner 
une leçon à qn, lancer vertement, 
chapitrer, gronder, réprimander 
qn; insulter qn, dire des injures à 
qn, en dire à qn. 
eruntersmüffen (-21v-) 
(82) en. (av. haben } ètre obligé de 
descendre ; er muß berunter , il faut 
qu il descende ; on le forcera de des- 
cendre, il sera jeté en bas. 
Heruntersnchmen (22228 
75, A, l,a) va. (litter. prendre en 

s) enlever, ôter, (faire) descendre. 

Heruntersreicdhen, v. Herab⸗ 
reichen. 

Herunterzreifen (-1--) 
(76, a) va. arracher [e.r. qn de la 
tribune, les épaulettes à qn) —— 
bas; na per: trainer (qn ) dans la 
boue, deehirer,, Netrir la réputalion 

deqn (compar. Herunter-maden). 

Heruntersrinnen, -rollen, -rüs 

den, v. Serab-rinnen ıc. 

Herunter:fäbeln [== -») 

va. (litter. sabrer en bas) abaltre 
| d'un coup ou à conps de sabre. 
Heruntersfhiehen, v. ÿerab: 
| ſchießen. 

Herunter-ſchlagen 2)] 
(72, a) va. abattre; faire tomber; 
faire sauter ; einem ben Rorf -, abal- 
tre, trancher la Léte à qu, faire lom- 
ber la tète de qn ; || on. se précipiter, 
tomber du haut de et rebondir (ex. 
sur le paré). , 

Herunter:fehen, -feben, -feis 
gen, -flürgen ıc., v. Herabfegen x. 

Herumterstreiben ( 
(76, b) va. chascer en bas, forcer de 
descendre; déloger ( ex. l'ennemi 
d'une hauteur). 

* Serunterwärts (-:0-) ad. 
vers le bas: en descendant; en bas 
(com par. Serunter ei Wärts). 

Herunterzwerfen (-+ 
75, A, I,r) va. 4° jeter en bas; jeter 
(ge. à qn); æ jeter (ex. un cavalier) 
à bas ou par terre; abattre; faire 
tomber (ec. une statue de son pié- 
destal}, renverser ; bas Pferd hat ſei⸗ 
nen Reiter beruntergeworfen, le che- 
val a démonté son cavalier. 
Herunterzziehen(-2=--)[TR, 
a) va. tirer on altirer en bas; abais- 
ser; faire descendre: ôter; | rm 
descendre (avec un train ; v. Ziehen); 
se loger plus bas, à un étage infé- 
| rieur. 

*Hervor(-*)ado. de lieu, mar- 
| que sortie et mouvement ou direc- 

ion vers celui qui parle (x. Ser): 
| dehors; en avant; L'ndique ngf. 
qu'une chose devirnt risihle en 
sortant de ou en s'élevant au-des- 
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‘sus de ge.: au dehors; au-dessus ; 
len compos., Servor, loujours sé- 
rable,a les mêmes significations, 

et se traduit ordinairement par les 
or. sorlir ; percer ; faire sortir ; par 
le subst. sortie, f. ; et par le préfixe 


FO... 
Hervorzarbeiten (-2---)ra. 
faire sortir (en travaillant); mettre 
à jour ; dégager : extraire; fe -, se 
gager (de), se faire jour (ätravers) 
à force de travail, après de grands 
efforts; parvenir avec beaucoup de 
peine à se tirer de, à sortir. : 

Hervorsbliden (-*-»)on.(av. 
baben) (regarder de derrière ou de 
l'intérieur de) paraître, se montrer; 
luire à travers; percer (ex. aus ten 
Molten, les nuages); hinter der Gar: 
bine—, rder en se tenant der- 
rière le rideau ou en écartant le ri- 
deau ; paraître derrière le rideau ; 
fig. se Eire jour au travers, apparai- 
tre, paraitre; se déceler (compar. 
Durd-bliden). 

Hervor:blinfen ) ven. 
luire à travers; briller derrière 
(compar. GServor-bliden). 

Hervor:blühben on. 
{av. haben) (Fitter. fleurir en dehors, 
commencer à fleurir; s'épanouir) 
étaler sa corolle, sortir de son en- 
veloppe ou briser son enveloppe; 
fig. sortir, pousser , s'élever, se dé- 
vélopper. 

Servor-:breden(-2-0)(75, A, 
I, a) en. sortir en rompant ou en 
brisant (son enveloppe, ses digues, 
elc.); percer (se dit d'une feuille, 
eic.); s'épanouir ; par extens. sortir 
avec impétuosité ; sortir (ex. d'une 
embuscade) ei s'élancer brusque- 
ment, se précipiter, fondre (sur qn); 
percer les nuages (se dit du soleil, 
PL éclater (se dit d’une passion, 
el.) 


$Servor-bringen (-Z--) 77, 
d) ra. (littér. amener, porter au de- 
hors) faire sortir; tirer (ex. des 
sous d'un instrument); arracher 
(ex. des paroles à qn);-proférer, ar- 
ticuler (des sons, des paroles) (cum- 
par. Seraué-bringen); plus partirul. 

roduire (ex. du blé, du vin); créer, 
aire naître, engendrer, être la sour- 
ce ou la cause de, procréer (cum- 
per Grgeugen); J baë -, die Hervor⸗ 

ringung , 4 l'action de faire sortir, 

elc.; 2° Taction de produire, elc., la 
production , la procréation, la créa- 
ion, f. 

Hervor-drängen (-*--) va. 
Bewer eu avant ou en dehors; 

ire sortir ; (Chir.) expulser ; fic —, 
æ faire jour en dehors, sortir de 
force ou avec efforl ; s’avancer, sor- 
tir en refoulant , en écartant (qc..); 
s'échapper (au dehors); /ig. se met- 
tre en évidence ; chercher à se faire 
rernarquer. 

Hervorzbpringen [-+-»} (77,0) 
on, sortir en perçant, percer ; péné- 
trer à travers ou au dehors; bag 
Waſſer * überall hervor, l'eau 
perce ow jaillit de partout. 

Servor-fliegen(-<--)(78,a) 
en. sortir (en coulant). 

Serpor:gehen (-+--)(75,C,k) 
en. sortir ; fig. ressortir; s'ensuivre, 
résulter: découler : être la consé- 
— pr de; baraus geht hervor, taf, 
il s'ensuit, il résulle de là, que.., 
d'après cela il est évident, il appert 
que... 

Hervor-glänzen (-:-+) vn. 
v. Hervor⸗blinlen. 
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$ervor:beben (2229 (75, A, 
IL, c) va. faire sortir (en soulevant 
ou en &levant ); extraire; élever, 
dresser (qc.) au-dessus de; fig. faire 
ressortir; donner du relief à: ap- 
Pos (ex. sur un argument ); se 
prévaloir de; mettre en évidence; 
donner de l'éclat à ; rehausser, rele- 
ver l'éclat ow l'importance de; 

Peint.) échampir, réchampir (une 
gure); || fit -, s'élever, se dresser 
(au-dessus de); paraître; se mettre 
en évidence ; { Peine.) biefe Figur wirb 
fi ſchoͤn aus bem Grunde -, cette fi- 
gure se detachera bien du fond. 

Hervorsfeimen (-2-») on. 
(sortir en germaut ) germer ; pous- 
ser; poindre. 

$Servor:fommen (--=) (79) 
on. (littér, venir en dehors) sortir, 
se montrer, avancer ; paraître, poin- 
dre, naître. 

$Servor-frieden(-2:-+)(78,0) 
on. sorlir (en rampant, eu se trai- 
nant). 

Servor-leudten (-1--) rn. 
4e briller dans ou au fond de, bril- 
ler derrière ou au travers: sortir(en 
par. d'un éclat ou d'une lueur); fig. 
ressortir, résuller évidemment de 
(qc.); se manifester ; éclater dans; 
2 briller au-dessus de ; s'élever au- 
dessus de... en rayonnant, en bril- 
lant d'un vif éclat. 

$Servor-:loden (222) pa. en- 
gager de sortir, attirer (en dehors 
par un appät ow au moyen de qq. 
siralagème). 

$Servor:maden (-!--) ra. r. 
ſich -, sortir (v. Seraus-maden); se 
montrer, sorlir de. 

$Servor-:nebmen (75, 
A, 1,4) vu. prendre, tirer, retirer 
(ge. d'un lieu). 

$Servor-quellen (-2-+) pn. 
sourdre; jaillir ; sortir. 

Hervorzragen (-+—») vn. Ötre 
proéminent,s'avancer (de l’intérieur 
de ou au-dessus de); — 
s’clever au-dessus de; deborder; 
dominer; || -b, prominent; sail- 
lant ; fig. éminent, haut, supfrieur; 
marquant: (Geol.) aus dem Waffer 
-b, qui fait saillie au-dessus (de la 
surface) de l'eau, exonde ; (Bot.) aus 
der Blume -b, saillant hors de la fleur, 
exogyne; || bas-, l'état d'une cho- 
se proéminente, m. la proéminence, 
la saillie (formée par); Ag. la pré- 
éminence, la supériorité, 

*Hervorragung (-<-<) f. 4 
élat de ce qui est proéminent,m, (y. 
das Herrorragen) ; 20 p/. -en (14, 49) 
Hasen proéminente} (Anat.) saillie, 
pro)eminence ; protuberance, f; 
(Archit.) partie saillante , saillie, f.; 
encorbellement, m. 

Hervor:srauchen (-2-») on. 
sortir, s'élever (en fumant). 

Herpor:rüden(-+-»)va.avan- 
cer; pousser en avant; || vn. s'avan- 
cer ; déboucher. 

Hervorzfhaffen (--») va. 
faire sortir (avec beaucoup de pei- 
ne os à force de travail); dégager 
(ex. qn de dessous des décombres); 
relirer. 

Hervorsfcheinen (--=) (76,5) 
vn, v. Kervor:leuchten. 

Hervor-ſchießen (---) (78, 
a) va. el absol. lirer un coup ou des 
coups (de feu) de l'intérieur ow de 

us... ; || sortir avec impétluo- 
site ; s’élancer ; germer ; pousser. 


459 


vL.ov 


—— 


vis 


HSerdorsfhimmern 
en. briller, reluire à l'intérieur, au 
fond de, à travers. 

Hervor:fhleidhen(--v) (76, 
a) en. sorlir, s’avancer lentement, 
avec précaution, etc. (v. Schleichen). 

ervor:fchleppen (2229) va. 
trainer dehors, en avant. 

Hervor:fhlüpfen (---) vn. 
se glisser dehors, sortir ou s'avaacer 
rapidement ou d'un pas léger. 

Hervor-fpringen (-+--) (77, 
a) vn.de sauler ows’elancer dehors ; 
sortir (se dit p. ex. d'un ressort); 
2° former une saillie, saillir, (s’Ja- 
vancer. 

Hervor-ſpritzen (---) en. 
jaillir (dehors), rejaillir, sorlir en 
jet (ou en parlant d'un jet); || va. 
faire jaillir, lancer (dehors) ; darder 
(ex. son venin); éjaculer. 

Gervor-frroffen(-:--) on. 
sorlir (en pousse ou en jet); percer 
la terre ; naître, pousser. 

Servor-fprubeln (--=) vn. 
sortir (en jaillissant) , jaillir. 

Servor-fteden (-2:--) (75, A, 
I, a) va. avancer, darder, dresser 
son aiguillon ou sa pointe; || en. (av. 
haben) être saillant; briller; contras- 
ter; se distinguer, se faire remarquer; 

Peint.) dominer (les autres cou- 
eurs); || -b, marquant, saillant; 
éclatant; tranché; vif (se dit d'une 
couleur). 

Servor-fiehen (-2-0) (75, C 
h) vn. (av. haben) (litlér. ètre place 
au-devant ow au dehors) s'avancer, 
être saillant ; proéminent (compar. 
Hervorsragen). 

Hervor:ftrahlen (--») on. 
(av. haben) répandre ses rayons au 
dehors ; briller , luire à travers, 

Hervorsftreden (-:--) va. 
(litter. tendre en avantou au dehors) 
avancer; faire sortir; tirer (ex. la 
langue) ; ||baë -, l'action d'avancer, 
etc., f.; (Physiol.) la protraction, 
le mouvement de protraction. 

Hervor:firömen (- <--) on. 
sorlir par torrents, à flots, en foule 
ou en masse. 

Hervor:fuhen (-- +) va 
(litter. chercher en dehors ) cher- 
cher au milieu de; chercher péni- 
blement; chercher à trouver, se 
creuser l'esprit pour trouver (rx. 
qqe prétexte); exhumer, déterrer 
(ex. un cadavre). 

Gervorsthun (-2-) (81) va. 
mettre dehors, faire sorlir; avan— 
cer ; faire voir, montrer ; fich -, se 
mettre en évidence; se distinguer ; 
se signaler; exceller (ex. dans un 
art): fam. faire parler de soi, faire 
du bruit. 

Hervorstreiben (-2-=) (76, b) 
on. pousser en avaut; faire sortir; 
fam. faire déguerpir. 

Servor:streten(-2-+) (75, B, 
N on. (littér. sortir au pas) s’avan- 
cer, sortir (ex. des rangs); (Chir.) 
faire hernie; (Anat.) s’avancer, dé- 
border, faire saillie, être proémi- 
nent; (Archit.) enjamber. 

Gervor:madfen(-:-+)(72,0) 
on. sortir (en croissant) ; croltre ; 
pousser ; mieber -, renaître. 

* Gervoryichbar.(-<--) adje 
(qui peut être tiré en avant) [Phye 
siol.) protractile; extensible ; (Zoo .) 
mit -er Zunge, (qui a la langue pro- 
tractile) extensilingue; mit nicht -€t 
Bunge, inextensilingue. 
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Hervor-ziehen —— (78, a) 
va. tirer dehors, faire sortir; tirer 
ex. qn de la misère), lirer, avancer 
ex. la langue). | 

“Serwmarts(-)ade.{littér. vers 
ici; se dit par oppos. à Hinwarts 
vers moi, vers nous, etc., ici, de ce 
côlé-ci; en deçà; || en compos., Her⸗ 
wärts, toujours séparable, se tra- 
duit ordinairement par le v. venir. 

— Al (<-) m. chemin qui 
conduit vers la personne qui parle ; 
retour ; auf bem -€, en venant; en 
retournant; lors de mon, son, elc., 
relour, 

Herswehen(t-»)opa, et absol. 
soufller ou pousser vers (la personne 
qui parle). 

Herzweifen (:--) (76, 5) va. 
montrer (ge.) à (qn); faire voir; 
plus part. montrer (à qu) le chemin 

ui conduit chez (qn) ou jusqu'à 
qn) ; adresser | qn à qn), donner (à 
qn) l'adresse (de qn). 

Herzwenden (+-») (75, C, i) va. 
tourner (qe.) vers ou à qn; fit zu 
Semanvben-, se tourner, s'incliner, 
se pencher vers (qn) ow du côlé de 


qn). 

Her:werfen(+-») (75, A, I, ec) 
va. jeter vers, du côté de (qn), jeter 
(ge. à an); fit über einen -, se jeter, 
tomber, fondre sur qn, assaillir qn. 

Serswinten (1--) va. faire 
signe de venir, d'approcher. 

Hery,n.g. -en8 — -eR), 
dat. -en, pl.-en | provine. -e) (12,49) 
(goth. hairto, bas-sax. Hart, angl. 
heart: grec xæçdiæ, niaz. uns; du. 
cor){Anat.)organe central de la cir- 
eulation, cœur, m.; bas - fehlägt, 
klopft, rot, le cœur bat, choque les 
parois de la poitrine, se contracte, 
se dilate, palpite ; ein Kind unter bem 
Herzen tragen, (Hiter. porter un en- 
fant au-dessous de son cœur) por- 
ter un enfant dans son sein, être 

sse ou enceinte (d'un enfant); || 
(Anat Physiol.) (moitié d'un cœur 
i-ventriculaire, —— d'un 
ventricule et d'une oreillette) cœur 
(à sang rouge ou artériel, à sang 
noir ou veineux, m.; Y. gergrätfte); 
par extension 4° —— quiala 
gure d'un cœur) (Jeu de cartes) 
cœur, m.; 2° partie la plus in- 
time, partie centrale, f. centre: 
cœur (ex. d'un pays), m.; (Bot.) 
feuilles centrales (ex. d'une laitue), 
f pl.; moelle (v. Mart), f.; cœur 


— 
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d'un arbre),m. {v. Hartholz, Kern); 30 
partie de la poitrine qui correspond 
au cœur) sein, cœur, m.; einen an 
fein - bruden, presser qn (litler, à son 
cœur) sur son cœur; embrasser qn; 
pie 4° siége des passions, m. âme, 
. Cœur, m.; das ift mir ein Stich ins 
-, (litter, cela m'est un coup de poi- 
gnard dans le cœur) cela me perce, 
me déchire, me fend le cœur; ce 
coup m'a touché au cœur ; j'en ai le 
cœur navré ; einem bag - ſchwer ma= 
en, (litter. rendre le cœur pesant 
à qu) peser sur le cœur, oppresser, 
serrer, attrister le cœur de qn; faire 
de la peine à, peiner n; es wird mir 
eng ums-, (fitter. il me devient 
étroit autour du cœur ) j'ai le cœur 
oppressé, serré; je commence à 
craindre, à appréhender, à m'in- 
quiéter ; fyreden wie es einem ums 
= if, (ditter. parler comme cela est 
autour du cœur à qn) parler fran- 
chement,ouvrir, épancher son cœur; 
einem etwas and - legen, (litier. po- 


Herz 


ser qc. au cœur à qn ) recomman- 
der à qn de prendre ge. à cœur, re- 
commander vivement ow chaude- 
ment qc. à qn; insister sur qe. au- 
près de qn; es liegt mir am Ser 

celle affaire me lientau cœur, m'in- 
téresse vivement, m'occupe ou me 
préoccupe ; j'ai à cœur, il — 
te (ex. de terminer celle affaire); 
etwas auf bem -en haben, avoir qe. 
sur le cœur, avoir qc. à dire, à de- 
mander, à confier à qn; fich etwas 
zu -en nehmen, prendre une chose à 
cœur, s’affecter de qc., être fort 
peine de qe.; % facullé de sentir, f. 
sentiment (moral), cœur, ın. (syn. 
Gemuth; se dit par oppos. à Gif, 
esprit); Geift und - bilden, former 
l'esprit et le cœur ; bie Sprache des 
-end reden, parler le langage du cœur; 
parler ou s'adresser au cœur ; was 
vom Herzen fommt, geht zum -en, ce 
qui vient du cœur, va au cœur; fein 
- auf ber Zunge tragen, (litter. por- 
ter son cœur sur la langue) avoir le 
cœur sur les lèvres,ne pas dissimuler 
sa pensée, dire tout ce qu'on pense; 
etwas nicht übers - bringen können, ne 
pouvoir vaincre la repugnance qu'on 
éprouve à l'égard de qc., ne pouvoir 
se résoudre, se déterminer à qc., n’a- 
voir pas le courage de faire, de dire 
ge. (v. Bringen); ein gutes - haben, 
avoir (un) bon cœur , avoir le cœur 
bon où un cœur excellent; 3 désir 
caché , m. intention 0% disposition 
secrèle, pensée intime, âme, f. cur, 
m.; im -en nach etwas trachten, (/it- 
ler. viser après qe. dans le cœur) 
nourrir le désir où un désir secret 
ee de vengeance) ; désirer qe. au 
ond de son cœur, tendre secrète- 
ment à qe.; fein - weiß nichts bavon, 
son cœur n'en sait rien; 4° senli- 
ment profond; désir sincère ou ar- 
dent, m. ; von -en, von ganzem -en, 
du fond du cœur, sincèrement, en 
toute sincérité, de cœur et d'âme; 
einem von -en qut fein, ( littér. ètre 
bon pour qn de cœur) vouer à qn un 
attachement sincère (v.&ut) ; 5° con- 
science, f. cœur, m.; fein - fragen, 
interroger sa_conscience on son 
cœur (v. Gewiffen) ; 6° (sentiment d’) 
affection, f. amour, cœur, m.; fen 
- an etwas hingen, attacher son cœur 
äge.; s'attacher (fortement) à qe. ; 
Jeinandes - fangen ou feffein, capti- 
ver l’atlachement, l'amour, le cœur 
de qn; 7° sympathie, compassion, 
âme , f. cœur, m.; ein weiches - 
baben, avoir le cœur sensible, doux, 
compatissant ; s'allendrir aisément ; 
ein hartes - haben, avoir le cœur dur 
ou endurci; fein - haben, a) n'avoir 

s de sentiment ou de cœur, être 
nsensible, dur; 5) manquer de cœur 
ou de courage, être peureux ou pol- 
trun (v. ci-après, 9); 8 confiance, 
[.; ein - zu Jemand raffen, prendre 
confiance en qn (v. 3utrauen ); 9 
courage, sang-froid, cœur, m,intré- 
pidite, f;ein Herz fallen, prenire 
courage; 40° personne {considérée 
Be rapport au sentiment, à l'af- 
eclion), } cœur, esprit, m.; alle -en 

innen, gagner, se concilier tous 
es cœurs; || fam. mein -! mon 
cœur ! mon trésor ! || en compos. du 
cœur; de cœur; ( Anal.) cardia- 
que; „..carde ; (Bot., Zool.) cardio..; 
eordi... 

* Herzabern (2--) f. pl. vais- 
seaux sanguins qui naissent diree- 
lement du cœur ou qui se distri- 
buent au cœur, m, pl. ; se dit plus 
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part. 4° des deux aortes à sang 
rouge et à sang noir, f. pl. (v. greie 
Stylagader, Lungenf@lagaber}; 2 des 
yaisseaux coronaires (du cœur), m, 
pi. \v. en) 

Herzzäblen (==) ra. compter 
fi qn); énumérer; denombrer; faire 
‘énumération de; {bas -, die fer: 
zäblung, l'énumération, f.; le de- 
ms territr liebſt 

* Herzallerlie 2.2) adj, 
fam. plais. très-cher. \ de, 

"Herzbalfen (£--) m. pl.(4- 
nat.) piliers, m. colonnes charnues 
(de la plus forte espèce, que pre- 
sentent les parois des ventricules) 
— cœur, f. pl. (campar. $eriiu: 
en 


* Sera: balfam (*+-) m. (Anc. 
Thérap.) baume cordial, m. 

Herzbeben (* --) n. (Pathol) 
tremblement, trémoussement du 
cœur, cardiotrome, m. 

*Heribeflemmung (:---)f 
(Pathol.) sentiment d’oppression ou 
de constriction à la région du cœur: 
vuig. serrement, saisissement de 
cœur, m. 

Herzbeſchwerde (:---) f. 
gène, incommodite, f. malaise qui 
résulte d'une affection du cœur, m.; 
douleur(s) précordiale(s), f. (plk 
vulg. mal de cœur, m. 

*$Seribeutel (<--)m. (Anat.) 
(sac membraneux qui enveloppe le 
cœur) enveloppe du cœur, f. péri- 
carde, m.; (Pathol.) -entjuntung f. 
inflammation du péricarde, peri- 
cardite, f.; | Physiol.) -wajler, n. se- 
rosile sécrélée par ou contenue dans 
le pericarde, /.; (Pathol.) - malt: 
fudt, f. hydropisie du pericarde, 
hydro- péricarde, péricardile chro- 
nique avec épanchement, f. 

. —— LEE (zu) f. 
(Physiol.) mouvement(s) m. (pl.) os 
contraction(s) du cœur, f. (pl); 
——— de) systole, (de) dia- 
stole, f. 

"Herzblatt (2 -) -blättchen, m. 
(Bot.) petite feuille centrale on ru- 
dimentaire, f.; end part. feuille s- 
minale, f. cotyledon, m. (+. 
menlappen ) ; er fam. personne 
chérie, f. ami du cœur, m. 

Herzblättrig (2-») adj. 
(Bot.) qui a des feuilles, des foliotes 
ou des pétales en cœur, cordifolie, 
cardiophylle ; cardiopétale. 

* Herzblut(--) m. sang (qui est 
contenu dans le cœur ou qui pro- 
vient directement) du cœur, m. 

* Serzbrand (<-) m. (Pathol.) 
gangrène du cœur, f. 

* Serabrehent (:--) adj. qui 
brise, qui déchire le cœur, touchanl, 
altendrissant ; lamentable, 

* Serybrud (:-) m (Pathol.) 
4° rupture du cœur, cardiarrhexis; 
2 hernie du cœur, cardiocèle, f. 

*Herzbrüden (2--) n. senli- 
ment de pression, de constriclios à 
la région précordiale, m. (v. Serbe 
flemmung). 

* Serzleid (:-) n. douleur, f. 
crève-cœur, chagrin, m. 

Herzen (<-) va. fum. presser 
{qn) sur son cœur, embrasser, c4- 
resser. 

* Herzentangft (t»--) f. an- 

isse, f. ; saisissement, serremen! 
de cœur, m. 

* Herzentergiehung [!----) 
f. épanchement de cœur, m. 
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Herzenaf reude (--=) f. joie. 


de mon, son, elc., cœur, grande 
joie, f. plaisir extrème, m. 

*Herzensfreund (+-) m. ami 
de cœur, ami intime, m. 

*Herjensgrund(+--)m.fond 
du cœur ; fond de la pensée, m.; 
aus -, de tout mon, son, elc., cœur; 
de bon cœur. 

Herzenskummer (--») m. 
peine de cœur, f. chagrin secret, ca- 
ché, m. 

*Hergensluft (2--) f. joie du 
cœur, grande joie, f.; na -, à cœur 
joie,a souhait, _ 

"Hergensmeinung (<--+) f. 
(litter. opinion du cœur) sentiment 
intime, vrai, réel, m. 

"Hergenswunfch (=--) m. dé- 
sir ou souhait du cœur, m.; tout ce 
es le cœur souhaite ; nad) -, à sou- 

il. 

"Seryentaiünbung(:---) f. 
{Pathol.) inflammation du cœur, 
cardite, f. (inflammation du tissu 
musculaire du cœur): innere -, en- 
docardite (inflammation de la mem- 
brane interne du cœur), f.; Herz⸗ 
und Hergbeutelentzuiinpung, cardo- 
ricardite, f. (inflammation simulla- 
née du cœur et du péricarde). 

*Herjerfremuend, -erquident (* 
-2-) adj. qui réjouit, qui récrée le 
cœur ; iron. récréalif, édifiant. 

*$erycrhebenb(=-#-) vas 
qui élève le cœur; noble; grand; 
sublime. 

"Hergerweiterung (*--»-) 
f. 1° (Physiol.) dilatation, (mouve- 
ment d’)expansion du cœur, dia- 
siole ; 2e (Pathol.) amplification, di- 
latation [permanente d'une desca- 
vités) du cœur, f. 

"Hergfell (<-) n.(Anat.) tu- 
nique (sereuse externe) du cœur, f. 
(v. Sergbeutel). 

Serzfieber (=--)n. (Pathol. 
4° fièvre (pernicieuse) cardiaque, f. 
{fièvre intermittente pernicicuse 
avec congestion du cœur); 2° (Anc. 
nomencl.) fièvre cardiaque, f. (in- 
Nammalion du cœur ou du péri- 
carde; v. Hergentzünbung). 

"Herzförmig (<-- ) adj. et 
ade. qui a la forme d'un cœur (de 
carte à jouer), en forme de cœur; 
(Hist. nat.) cordé, cordiforme. 

x ATP ERREURS r M Ye 
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rauf. 

ber gew à 8 (=--}n.excrois- 
sance qui se forme dans les cavités 
du cœur, f.; polype du cœur, m. 

*“hersgrube (+--) f. (liller. 
fhsse du cœur) (Anat.) creux de l'es- 
tomac : techn. épigasire, m.; région 
épigastrique, f.; creux de l'estomac; 

réchet, m. 

Herzhaft (2-7) adj. qui a du 
cœur, du courage, de la résolution, 
courageux, intrépide, hardi; || adv. 
courageusement, hardiment, avec 
intrépidité ; || - machen, rendre har- 
di, etc. , encourager , enhardir ; — 
werten, devenir hardi, prendre cou- 
rage, s’enhardir; nue —! allons! 
Courage ! . 

Herzhaftigkeit ſcou- 
rage, m.; hardiesse, intrépidité, f. 

s£trihaut (+-) f. (Anat.) tu- 
nique, membrane, enveloppe du 
cœur, f.; äußere —, tunique exierne, 
f. péricarde, m. (v. Serabeutel); in: 
nere =, tunique interne, f. endocar- 
de, m.; mittiere-, lunique moyenne, 


| 


| 
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musculaire ou charnue, substance 


propre) du cœur, f. 
er hälfte (2) f (Anat.) 
moitié du cœur, f.; se dit 4° de 


l'ensemble formé par un veutricule 
et une oreilletle, cœur, m. ; Aorten: 
— cœur aorlique ou inter-pulmo- 
aorlique, cœur à sang rouge, Cœur 
gauche, m. ; £ungen-, cœur pulmo- 
naire ow inter-veino pulmonaire, 
cœur à sang noir, cœur droil, ım.; 
2 de l’ensemble idéal formé par les 
deux oreillettes d'une part, et par 
les deux ventricules de l'autre, m. 
portion, f. ; die venöje —, la portion 
veineuse ou auriculaire; bie arte: 
riôfe-, la portion artérieuse uu ven- 
triculaire. 

*Herihöhlen(2-=) f. pl. (Anat.) 
cavilés du cœur, f. pl. (terme collec- 
tif sous lequel on comprend les ven- 
tricules et Les oreilleties du cœur ; 
v. Herzlammer, Herzvorkammer). 

Her-ziehen (+-=) (78,4) va. at- 
tirer; |; on. arriver, approcher ; || 
venir demeurer ow s'établir ici. 

Herzig (<-) adj. 4° qui a du 
cœur, sensible à ( *— qui a le cœur 
fait de telle ou telle manière (n'est 
usile qu'en compos.); 2 [am, bien- 
aime, cheri; joli; charmant; mi- 


gnon. 

„Serstanig 1-49) adj. et adv. 
qui est au fond du cœur, qui sort 
du cœur; de tout mon, lon, son, 


etc., cœur; cordial ; chaud (v. In: 


nig). 
Ver fammer che) f. (Anat.) 
ventricule (droit, gauche) du cœur, 


m. 

*Herzkirfhelt-=») f. (cerise en 
forme de cœur) bigarreau, m. (com- 
par. Kirjche). [ reautier, m. 

*Herzfirfhenbaum, m, bigar- 

*Herzflappen (*-») f pl. 
(Anat.) valvules du cœur, [ pl. (re- 
plis valvulaires de la membrane in- 
terne du cœur); balbmonbidrmige -, 
valvules semi-lunaires owsigmoïdes, 
valvules ventriculo-aortiques (droi- 
teselgauches), f. pl bie dreizipflige-, 
la valvule triglochine ou tricuspide, 
la valvule (de l'orifice) auriculo- 
ventriculaire droit{e) ; die zweizipflige 
-, la valvule bicuspide ou mitrale, 
la valvule ( de l’orifice) aurieulo- 
venkriculaire ques: die Euſtachi⸗ 
fe -, la valvule d’Eustache (valvule 
qui garnit l’orifice de la veine cave 
inférieure); die Thebefliche -, la val- 
vule de Thébésius ( valvule qui gar- 
nit l'ouverture commune des veines 
coronaires), f. 

*Seraflopfen(:--) n.(Pathol.) 
battements { précipilés où tumul- 
tueux) du cœur, m. pl. palpitations, 


. pl. 

Ger stnochen (-=) m. pl. (Pa- 
thol., Anat. comp.) ossifications (qui 
se rencontrent dans la substance) du 
cœur, de la cloison interventricu- 
laire nu des valvules, f. pi. 

"Her ——— 
ñn. ( Bot.) cardiaque ( oflicinale), f. 
leonurus cardiaca (plante, genre 
leonurus, ſum. labiées) (syn. Wolfe: 
trapp). 

"Herzlappen (*-=) m. pl. 
-läppchen, n. pl. (Anat.) appendices 
(auriculaires) du cœur, m. pl. {cum- 
par. Herzohr). [de cœur, m. 

* Herzlaub(+-)n. (Archit.)rais 

Herslib(*-) adj. qui est au 
fond ou qui vient du fond du cœur, 
cordial; sincère; vrai; affectueux ; 
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Nadv. cordialement, affectueuse- 


ment, de Lout son cœur ; -gern, très- 
volontiers; de grand cœur; fum. 
excessivement; essentiellement; - 
fbledt, {littér. cordialement mau- 
vais) detestable. 


$Seralidteit(2--)f. cordialité 


(franche), affection (tendre et sin- 
cère), f. 


[aimé, mignon. 
“Otralieb (-) adj. fam. bien- 


zo le (*+-) adj. et adr. 


) qui manque de cœur, de- 

urvu de cœur, sans cœur; fig. 
nsensible, froid(ement); glacé; -er 
Menih, homme sans cœur, cœur 


"Herzlofigfeit (:---) f. ab- 
sence de cœur ; (Zool.) acardie, f.; 
défaut de sentiment, m. insen- 


glacé. 


fig. 
Mibitité, indifférence, froideur, f. 


“Serymufdel (£--) f. (Hitler. 
coquille en cœur) cœur, m. bu- 
carde, f. cardium (genre de mollus- 
ques, ordre acéphales bivalves); -n, 
pl. bucardes, /. pl. cardiacés, m. 
pl. (famille du méme ordre). 

*+$Seramuéfel(i--)m.(Anal.) 
muscle creux qui forme la substance 
du cœur, m.; -n, pl. 4° couches 
musculaires, f. pl. plans charnus 
dont la réunion forme les parois 
du cœur, m. pl.; % colonnes char- 
nues du cœur (v. Sergbalten), [. pl. 

*+$eranerven (:--) m. pl. 
(Anat.) nerfs qui se rendent au cœur 
où qui se distribuent dans le tissu du 
cœur, nerfs cardiaques, m.p/.; -ge 
flecht, n. plexus cardiaque, m. 

Herzog (<>) m. g. -[e)8, pl. - 
(42, 47) (autref. AA Pe 
armée, el de Ziehen, conduire ; com- 
or Heerführer) (primitivement ce- 

ui qui marche à la tête d'une ar- 
mée, général ; plus tard chef mili- 
taire d’un district ; aujourd’hui 
prince souverain d'un rang infé- 
rieur à celui des princes électo- 
raux ou des grands-ducs) duc, m.; 
pe extens. (titre de la haute no- 

re duc, n( ' : 

criogin(e—) f. pl. -nen (14 

49) (fem. de Ar nen 7. ; 

Herzoglih (:--) adj. ducal. 

Herzogthum (Z=-) m. g. -(e)8, 
pl. Sergogthümer (42, 20) duché, m. 

“Qeriohr(i-)n. a) 1° oreil- 
lette (du cœur), f. (x. Serivorfam- 
mer); 2° -, Serzöhrchen, n. extrémité, 
f. ou —*— de l'oreillette, m. 
auricule, f. (syn. Herzlappen). 

Herzpfirſche, f. -pfirfih, m. 
(Jard.) ( liltér. pèche en cœur ) du- 
racine, f. 

Herzpochen (<--) n. mouve- 
ments tumultueux ou désordonnés 
du cœur, m. pl. (v. Serzflopfen). 

19er —— (Pathol.) 
terme vicieux polype du cœur, m. 
(nom * donnait autrefois aux 
concrélions fibrineuses des cavilés 
du cœur). 

* Herzrab (<-) n. (Horl.) roue 
moyenne de la sonnerie, f. 

*Herzröhre (£--) f. (dliter. 
tuyau ou canal du cœur) (Anc.Anat.) 
aorte, f. (on dit aujourd'hui große 
Scylagater). 

*Heralad (:-) m. v. Kergbeutel. 

*Herzfäulen (*--)f. pl.(Anat.) 
colonnes charnues (qui occupent la 
surface intérieure des ventricules 
du cœur), f. pt. 

* Herzjichlächtig (*--)Jadj. (Ve 
ter.) (se dit d'un cheval chez iequel 
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l'impulsion du cœur est forte et le 
choc contre les parois thoraciques 
dur, gr a le cœur hypertrophié) 
poussif ; -feit, f. pousse, f. 

*Sersfchlag (*-) m. choc du 
cœur (contre les parois de la poi- 
trine), battement(s), mouvements) 
du cœur, m. (pl.); par extens. 4° 
bruit du cœur, tic-tac du cœur, m.; 
2° (Pathol.) palpitations (du cœur ), 
f: pl. (v. Herzklopfen). 


*“Seraftamm (=-) m. (littér. 
tige du cœur) tigelle (de l'embryon 
végétal), [. 


Pal Le {2-<) adj. (Anc. 
Therap.) qui conforte (ou qui est 
censée conforter)le cœur, conforlant, 
cordial ; obsol. cardiaque. 

*Hersftärfung (<--) f. (Anc- 
Therap.) 4° action de conforter, de 
corroborer le cœur, de ranimer les 
forces vitales, confortation, corro- 
boration, f.; 2 (moyen ou remède) 
conforlant, cordial, m.; potion cor-- 
diale, f. 

* Heraftelle(t-=) f. (Anat.) en- 
droit qu’occupe le cœur, #1; (Blas.) 
abime, mn, 

_ *$Seraftof (2-) m. coup qui por- 
te sur le où qui atteint le cœur; 
coup de grâce, m. 

2 Be riu(-<)adv. de lieu mar- 
que mouvement d'approche el ar- 
river dans le voisinage de la per- 
sonne ou de la chose dont il s'agit 
(se dit par oppos. à Hinzu) (rom- 
par. Heran, Serbei) : ici; auprés; || 
en compos, Herzu, loujours sepa- 
rable,a le méme sens, et se traduit 
ordinairement par les verbes s'ap- 
procher (de); accourir ; se joindre 
s'ajouter (à), s'associer, adhérer {à 
(ex. - eilen, courir auprès, accou- 
rir; ſich - machen, se rendre auprès 
de, s'approcher de; se joindre a); || 
faire approcher ; joindre, ajouter ; 
meltre en rapport avec (ex.- geben, 
ajouter; - nöthigen, faire —— 

e force, forcer d’approcher, d'a- 
border, d'accéder, etc.). 

*Hergmwaffer (£-»)n. 4° (Anat.) 
serosile contenue dans le péricarde, 
[3 2impropr. pop. liquides qui re- 
montent de l'estomac (par régurgi- 
tation), m. pi. 

*Herzwaflerfuht (2---)f. v. 
Herzbeutels(wafferfucht). 

"Herzmweh (*-) n. 4e douleurs 
qu'on ressent à la région du cœur, f. 
pl.; fig. plais. chagrins, m. pl. ou 
contrarièlés de cœur ow d'amour, f. 
pl.; à vulg. mal à l'estomac, mal de 
Cœur, m.; envies de vomir, f. pl.; 
cardialgie, f. 

Herzwunde —— f. (Chir.) 
pen du cœur, f.; fig. chagrin mor- 
‚m. 


"Herymurm(t-) m. (Zool.) ver 
ow enlozoaire qui vit qqf. dans le 
cœur (de l'homme et de divers ani- 
maux), ver cardiaire, m. (zoophyte, 
classe entozoaires); fig. pop. regret 
ou remords euisanl, ver rongeur, m. 

erzgerreifend (:---) adj. 
qui déchire, qui fend, qui navre le 
cœur, déchirant. 

“Seragscralieberung(:--2-) 
f. dissection ou AS cœur, 
cardiotomie, f. [m. (v ‚ätpe). 

Hespe (:-) f. penture, f. gond, 

Hesperidin end n. g. -& 
(12 | Chim. org ) hespéridine, f. 
{matière cristallisable qu’on retire 
des oranges). 
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Heterobor (--=*) adj. hété- 
oxe (syn, Anberéglaubenb, Fremd⸗ 
gläubig, Fergläubi )- 

+ Heterogen — adj. hété- 
rogène (syn. Ungleihartig, Bremb: 
artig, Gemeng. ..). 

Hetmann (:-)m.g.-{e)8, pl. 
-8 (42) hetman (titre de dignité chez 
les cosaques), m. 

+Hetrurier (-<--) m. g. 4 
(42, 46) Etrurien, habitant d'Etrurie 
ou de Toscane, m. { 

+ Hetrurifch (-2») adj. d'E- 
trurie, élrusque, 

+ Setruéfer (-2-) m. 
que, m. (syn. Hetrurier). 

"Hepbahn(+-)f. -garten, -plap, 
m.arène, f. champ clos, m. encein- 
te, f. parc (où l’on donne la chasse à 
me TT ne : u.) 

eBel--)f. pl. -n (414, ro- 
— es de Elſter, pie, f. e 

Sege(:-)f. pl. -n (44,48) 4 
chasse à courre, grande chasse; 2 
arène, f. (v. Segbahn); 3° meute {de 
chiens), f.; pop. troupe, bande, f.; || 
fig. pop. angoisse, [. transes, [. pl; 
Sri, £ in der — fein, être moleste, 
dérangé, inquiété à lout instant 
être sur le qui vive; étre en «mol 
ou dans l'alarme. 

Heben (-) (bas-sax. et holl, 
hissen , ital. pror. izzare, uzzare; 
comp. Haſe, Haft) || ra. 4° poursui- 
vre vivement ou l'épée dans les 
reins ; donner la chasse à ; (Chasse) 
courir, chasser, courre (ex. le !ie- 
vre, le cerf); forcer (un lièvre); 
vener (un bœuf} ; zu Tobe ou todt -, 
mettre aux abois ; N fig. einen —, per- 
seculer, lourmenter qn; courir sus 
à qn; 2 exciter à la poursuile, ha- 
ler; bie Hunde auf einen —, décou- 
pler les chiens afin qu’ils courent 
après qn, haler les chiens après qn; 
laisser courre (les chiens); er ift mit 
Hunden gebegt , { lité. on a halé les 
chiens après lui) il est rompu aux 
affaires, il connait parfailement son 
métier ; il sait son monde ; zwei Per: 
fonen an einanter — exciter, animer 
deux personnes l’une contre l'au- 
tre; étre l'instigateur d'une que- 
réelle. 

Heer (<-) m. g.-8 (12, 16) ce- 
lui qui excite ,elc. (v. Heben, 2e): 
piqueur; fig. instigateur; boute-feu, 
m. rant, m, 

*Hehhund(*-)m. chien cou- 

*Heyjagb(+-)f. chasse à courre 
ou aux chiens courants, f. 

* Hehpeitihe (:--) f. fouet 
de chasseur, m. 

* Setpacit(<-)f. saison pour la 
chasse à courre, f.; — ber wilben 
Schweine, porchaison, f.; — ber Hir⸗ 
ſche, cervaison, f. 

Heu 1) n. g. -(e)8 (12) (bas-sax. 
Hau, angl. hay,sued. he ; de Hauen) 
herbe coupée (et séchée), f. foin, m; 
- machen, faucher et faner les foins, 
faner ; || (Bat.) griecbiih -, (trigo- 
nelle) fenugrec, m. (syn. gemeines 
Bodéhorn). 

*Heubaum(t-)m.arbre (qu'on 
attache sur les chariots chargés de 
foin), »n. 

*Heubinber (<-+) m. botte- 


Étrus- 


leur, m. [à foin, m. 
Bent oden (+-=-) m. grenier 
*Heubund (*-) n. boite de 


foin, f. 

Heucelei (--:) f. pl. -en (14, 

49) 4e action de simuler, etc.(v. Heu: 

cheln), hypocrisie ; fausseté ; feinte, 
442 
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[.; plus part. dévotion feinte, fausse 
dévolion, f.; fam. cagoterie, f. ca- 
otisme, m.; cafardise, cafarderie, 
fx 2° aclion hypocrite, f. trait d’hy- 
pocrisie, elc., m. 
$Seubeln(:-)(suéd. hyckla) on. 
(av. baben) feindre des sentiments ons 
affecter une vertu qu'on n'a pas; se 
donner pour meilleur qu'on n'est ; 
fam. faire l'hypocrite, le dévot, le 
tartufe; || va. feindre (tel ou Lel senti- 








‚ment, teile ou telle vertu), simuler, 


chercher à tromper en affectant {ex. 
) de rendre le masque de; || 
bas -, 4o l'action ou l'habitude de 
feindre, ete., l'hypocrisie, f. (v. Heu⸗ 
elei) ; 2° la feinte, le masque (ex. 
de l'amitié) (rowpar. Grheueln). 

Heuchler (:-) m. g.-8(12 46) 
hypocrite, tartufe, cagot, cafard, m.; 
-in, f hypoerite, cagote, cafarde, f. 

Seudlerifd (*--) adj. digne 
d'un hypocrite, empreint d'hypo- 
crisie (v. Seuchler); hypocrite, si- 
mule, feint, faux; firm. cafard, 
cagol; || ade. d'une manière hypo- 
crile; en hypoerite; avec hypocrisie, 

Heuen (-) va. faucher, faner, 
engranger les foins (v. $eu): faire 
le fauchage; || bas —, le fanage, la 
fenaison. 

Heuer (:-) adj. (autref. Siuri) 
apprivoise, doux (compar. Öleheuer). 

Heuer(t-)adv, de temps (com- 
par. Qier, Heute) (dans le cours de) 
celle année. 

Heuer(--) f pl. -n (14,18) (bas- 
sax. Hur, dan.hyre, augl. hire) 

rurinc, (contrat et prix de) loca- 
ion, f., bail; loyer, m. 

* Seucrute (*--) f. récolte de 
foins, fauchaison , fenaison, f. 

“Seugabel (<--) f. fourche {à 
faner), f. 

Heulen (*-)on.(av.baben)/angt. 
howl, /at. ululare, grre oAsaufuır) 
hurler, pousser des hurlements (5e 
dit par ex, des loups, des hibous) ; 
gemir — dit par er. du vent); 
fam. pleurer, p'eurnicher ; pror. 
wer unter ben Wölfen ift, muÿ mit ib- 
nen -, il faut hurler avec les loups ; 

| das -, les) hurlement{s); le(s) gé- 
missement(s), m. (pf.) 

Heuler (=) m. g. -8 (12, 46 
fhomme, animal qui hurie) Zoo) 
(singe) hurleur, alouate, m. myce- 
les True de quadrumanes, tr 
singes du nouveau monde). Im. 

"Heumachen ‘:--) n. fanage, 

* Seumader (<-) m. faneur, 
m.; -in, f. faneuse, f. 

*Heumäher (---) m. faucheur, 
m. [ foin, m. 

* Seumarft(2-) m. marché au 

* HSeumonat (= --) m. (mois de 
la fenaison) mois de juillet, m. 

"Heupferb(t-) nm. (liter. che- 
val du fuin) locuste verrucivore, f. 
(syn. warzenfrefiende SHeujchrede) ; 
demoiselle ; sauterelle, f. 

* Seureden (-=) m. râleauà 
foin, fauchet, m. 

* Geujamen(:-) m. semence 
de foin, f.; (ber) griechiſche —, (la) se- 
mence de fenugrec (v Heu). 

"Seufheuer, {: -fhoppen (+ --) 
m. grenier a foin, fenil, m. 

*Seufhober (:-<)m. (grand 
tas de foin) meule, f. 


eufhrefe(2-.)f. pl. -n ti, 
— —— £ — r. 
Scrieban, Screen, sauter) terme 
générique qui s'applique à un 


Here 


grand nombre dinsecles ortho- 
pteres dont les pattes de derrière 
sont propres au saut : orthoptère 
sauteur , m.; sauterelle, f.; große 
rune -, grande sauterelle verte, f. 
ocusta viridissima, gryllus viridis- 
simus (syn. Baumbuypfer); warzen: 
frejfenbe -, sauterelle verrucivore, f. 
locusta verrucivora (syn. Seuyferb) ; 
Zug-, sauterelle de passage, f. acry- 
dium migratorium , gryllus migra- 
torius; -n, pl. saulerelles , f. pl.; 
(Zool.) orthopteres sauteurs, m. pl. 
(fam. d’insectes,ordre orthoptères); 
par extens. (ordre entier des) or- 
Ihopteres, m. pl. (v. Gkrabflügler}; 
Fang-n, (litter. sauterelles armées 
de griffes ou de pinces pour saisir) 
mantes, mantiles, m. pl. (tribu d’or- 
thoptères coureurs); Säbel-n,(litter, 
saulerelles à sabre) courtillières, 
f pl. locustaires, m. pl.(tribu d'or- 
thoptères sauleurs); @dnarren-n, 
eriquels acridiens, m. pl. (tribu 
d'orthoplères sauleurs). 
"Seuihredenbaum (--—-) 
m. ( Bot.) hyménée, f. hymenæa 
(zenre de plantes, E m, légumineu- 
ses; compar. Lofuftenbaum). 
"Seuihredeneffer (---») 
m. (Zool.) homme ou animal qui 
mange des os qui se nourrit de sau- 
terelles, (homme, animal) acrido- 
plage, m. 
"Seufchredenfreffend (2-- 
=") et acridophage (v. Heuſchre⸗ 


äcnejfer). 

"Seufhredengrille Cars! 
f. (Zool.) (ditiér. grillon sauterelle 
cigale, f. cicada (genre d'insectes, 
ordre hémiptères ; syn. Gicade, 
Baumgrille). 

Heute (=-) adv. de temps (nu- 
tref. Siutu, Hiute, rontract. de Siu- 
Tagu ; compar. Hier, Heuer et Tag; 
lat. hodie, hoc die) à ce jour (-ci), 
aujourd'hui, au jour actuel ; - früh, 
- Morgen, aujourd'hui de bonne 
beure ou dans la matinée, ce matin; 
- Mittag, aujourd'hui à midi; - 
Abend, ce soir, (aujourd'hui) dans la 
Soirée ; von - an, dès aujourd'hui, à 
Br de ce jour, des ce moment; 
tit - dW’anjourd’hui; - über adıt Tage, 
d’anjourd’hui en huit (jours), dans 
huit jours d'ici, à la huitaine; - ben 
ganzen Tag, (ditter. aujourd'hui 
loule la journée) ce jour entier, 
celle ou la journée entière ; awifchen 
- und Morgen, (entre aujourd'hui et 
demain} d'aujourd'hui ou d'ici à de- 
main; beut’ au Tage, (littér. au jour 
d'au) rd’hul) de nos jours, à l'heure 
qu'il est, aujourd'hui: prov.- mir, 
mergen Dir, aujourd'hui à moi, de- 
main à vous; chacun à son tour ; 
les rôles peuvent changer du jour 
au lendemain. ; 

Heutig (<-) adj. d'aujourd'hui ; 
Présent; actuel; notre; moderne; 
4 Tages, (litter. du jour d'aujour- 
Thui) actuellement, de nos jours, 
à l'heure qu’il est, aujourd’hui, à 
Présent. 

Heuvogel (2--) m. (lillér. oi- 
Seau de foin) guèpier, m. merops 
(genre d'oiseaux, ordre grimpeurs). 

"Seumwagen (=--) m. chariot à 
foin ou de foin, m. Sechsfußig. 

ie eter (--+-) m. (v. 

Yerelzu)f. pl. -n (14,48) (au- 
tref. Hazifa — haglis, 

.- bag, sued. hexa; compar, 
l'ane, subit, Hazus, hibou) (Tradit, 
Pop.) sorcière, f.; par extens. fam. 
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4° femme rusde; petite coquine, fri- 


nne; mégère ; 2 (femme d'une | 


aideur repoussante) sorcière, f. 

Deren(<-)vn.{av.baben)(Tradit. 
pop.) opérer des malelices , user 
de sortilège, avoir fait un pacte avec 
le diable; ètre sorcier ow sorcière, 
magicien ou magicienne ; exercer 
la magie ; || par extens. plais. faire 
des miracles, ètre sorcier, 

»Hexenei (2--) n. (littér, œuf 
de sorcière) (Bot.) phallus impudi- 
que,m.(v.fchamlofer Ölierfhwamm). 

“Sexenfabrt, f. (Tradit. pop.) 
passage ou voyage dessorcières pour 
aller au sabbat, m. 

“Serenfeft(=--)n.(Tradit. .) 
fète des sorcières, f. sabbat, ré 

* Serengefhihte, f. conte de 
sorcières ou de fées; conte de bon- 
nes femmes ; conte fantastique, m. 

"Herenfraut (2--)m.{parifer-) 
herbe des magiciennes, circée ( des 
Parisiens), f. (plante, genre circwa, 
fam.œnothérées). 

"Herenfreis (:--) m. cercle 
magique, cerne, mn. 

Hexenkunſt (= -) f. (litter. 
art des sorcières) art magique, m.; 
magie, sorcellerie, f:; sortilége, 
tour de sorcier, m. 

"Herenmehl (<--) n. (Hist. 
nat.) (litter. poudre des sorcières) 

udre de lycopode, f. (syn. Bür: 

“+ Si Bärlappfanen, Streupuls 
ver). 

* Serenmeifter (==) m. (lit- 
ter. maitre des sorcières) sorcier ; 
magicien, m. (v. Zauberer); par ex- 
tens. pop. homme habile, sorcier, 
m.; erift fein großer -, il n'est pas 
(grand) sorcier, sa science ou son 
adresse n'est pas merveilleuse. 

* Serenprobe (:---) f. épreuve 
Lire des sorcières) de l'eau, du 
eu, elc.; ordalie, f. 

“+ Serenprosef —— m. 
procès contre les sorcières, m. 

nerenfegen (===) on, (Filter. 
bénédiction des sorcières) formule 
magique, coujuration, f. sort, 
me, m, sorcières, f. 


*Sexentang(<--) mm. danse des | 


Hererei u, [ pl. -en (44, 49) 
4° action d'opérer des maléfices, 
sorcellerie, magie, f.; 2° tour de sor- 
cier, sorlilége ; ensorcellement, m. 
(v. Zauberei); fam. das muñ mit — 
zugeben, es iſt - dabei (im Spiel), il 
aut qu'il Ï ait de la sorcellerie là 
dedans, il faut étre sorcier pour 
faire cela; c'est un miracle ! 

Hiäne, f. v. Syine. 
ie (2) udo. v. Hier. 


Hieb (<) imp. de l'ind. du €. 
$auen 


ieb (<) m. g. —* pl. -€ (42, 
47 ) 40 action de tailler, etc. { v. 
Sauen); (Escrime, Forest.) laille ; 
(Forest.) coupe, f. ; auf ben - fechten, 
se battre au sabre ; s'exercer au ma- 
niement du sabre; auf - und Stoß 
geben, frapper d'esloc et de taille; 
2° (action de frapper une seule fois) 
coup (ex. de sabre, de hache, de 
fouet, de cravache), m. ; einem einen 
— geben (in's Seficht), donner un coup 
—— le in qn, cingler, sil- 
onner, fendre (le visage de qn d'un 
coup de cravache, de sabre, elc.); 
einem —€ geben, donner ou adminis- 
trer des coups (de bâton, d'étrivié- 
res, elc.) qu, battre, frapper, 
fouelter, assommer qn; der Baum 
fällt nicht auf einen -, (lilter. l'arbre 
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‚ne tombe pas d'un seul coup) on 
n'abat pas un chène du premier 
coup; || fig. 4° propos piquant, m. 
sorlie, iuvective, /.; fam. coup de 
langue, coup de palte, m.; 2° {riv. 
pointe de vin, f. commencement 
d'ivresse, m.; 5° blessure. plaie{pro- 
duite par un coup de sabre, elc.); 
cicatrice, marque (que laisse un 
coup de sabre, etc.), f.; einen - im 
Geſichte haben, (fier. avoir un coup 
dans le visage) avoir le visage fendu 
ar ou marqué d'un coup de sabre; 
° (Forest.) (droit de) coupe, f. 
Hiebe (+-) imparf. du suhj. du 
v. Sauen. … [Hierbei, Hierdurdy. 
Hiebei, Hiedurd ıc., ade. v. 
Hieber(2=) m. g. -8 (12,16) fam. 
espadon, m.; flamberge, [. 
Hief (-) m. g. -(ei8, pl. -e (1% 
47) son d'un cor de chasse: cri de 
chasse, m. [se, huchet, m, 
“Siefhorn(:-) nu. cor de chas- 
Hielt (2) imparf. de l'indic. du 
. Kalten. [e. Halten. 
Hielte(=-) imparf. du subj. du 
" Hienieden 4de. ici-bas, 
dans ce bas monde (v. Sier). 
Hier (2) obsol. et prov. Sie (2) 
Gage here, cump. Sex, Hin; Heuer, 
eute ; et le lat. hie) ado. 40 de lieu, 
marque présence à l'endroit on prés 
de l'endroit où se trouve la personne 
—— parle (se dit par oppos. à Da, 
nu en ce lieu, ici; ei; voici; voi- 
là, id bin-, je suis ici; — bin ih! 
(lillér, ici suis-je!) me voici! me 
voilà ; das Buch ift -, le livre est ici ; 
- ift das But, voici le livre ! ver - bei⸗ 
gefihloffene Brief, la lettre ci-incluse, 
Ci-jointe; - oben, ici en haut; ci- 
dessus ; - unten, ici en bas; ci-des- 
sous; - hinauf, - berauf, ici en haut; 
— berab, - hinab, icien bas ; - heraus, 
binaus, par ici, d'ici; - aufen, ci-de- 
hors; biefer Mann -, cet homme-ci : 
- und bort, par-ci, par-lä; çà et là; 
- und ba, ici et là; y. parfois, quel- 
| zur (v. plus bus, 20); - zu Sande, 
‚dans ce pays-ci, ici; chez nous; 
- in biefer Welt, dans ce monde; 
ici bas; von -, d’ici; || dans cette 
chose , en celte circonstance; à cet 
égard, sous ce rapport; — bat er Recht, 
daus celle chose, celle fois il a rai- 
son; - ift * ſcherzen, ce n'est pas 
ici le lieu de plaisanter ; loute plai- 
santerie serait ici déplacée ; 2 adv. 
detemps, marque coïncidence : dans 
ce moinent,; à ces mols; à ce pro- 
pos; äce sujel; à celle occasion; 
{en compos., a a leındme sens,rt 
sert à former des ado. démonstia- 
tifs. z 
"Hieran (2-) et(-) adv. en ce- 
la, à cela, par cela; enceci; à ceci; 


y; en. 
;Hierardie — * pi.-n 

- (syn. Raugord⸗ 

‚nung, Rangfolge); kirchliche -)hierar- 


v 





uË 48) hiérarchie, 
chie ecclésiastique, théocratie, f. 
‚syn. Kirchenherrſchaft, Priefterherr: 
daft). 
++ Sierarcifd —— adj. 
hiérarchique ; || adv. d'une manière 
| hiérarchique, hierarchiquement. 
*Hierauf(t-) et (-2) adv. là- 
dessus, après cela, à cela, sur cela ; 
en; y; ensuile , après. 

* Hieraus (+-) ade. d'ici; de 
cela ; par là ; de là; en : eh 
* Hieir)bei (<- ) ado. à ceci, à 
cela, en cela; y; en; ci-joint; cou 

jointement ; en méme lemps. 
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* Sielrpurd(+- ) ado. par ici; 
par là; par ce moyen; en, y. 

“ Slenigegen (- +») adv. contre 
cela, à ceci, à cela, y. 

*Dic(r)ber (+ -) ado. (liller. vers 
ici} ici, de ce côte. 

*$ierin(:-) et (- +) ado. ici- 
dedans, en ce lieu; en cela; y. 

* ficrimit (5) ade. avec ceci, 
par là, par ceci; par la présente ; de 
cela, en; ainsi. en. 

* Sic{r}n a & (*-)adr. après cela; 

"Hi — ft (*-) adv. tout près 
d'ici, ici proche, tout proche; im- 
———— après, outre cela ; de 
plus. 

* Hietrineben (-+=) adv. ici au- 


pres, ici à côté; lout pres d'ici; à 


* 


côté de ceci. 

*Sictrnmieben(-1-) adv. ici 

bas; dans ce (bas) monde, fo! 

- Gicroglyphe(---2-)f. pl. 
à, 18) (AnUg, d'Eg te) hiero- 
a he, m. (syn. Bilberjchriftzeichen, 
Bilderichrift). 

DR UT LEUR 
4" langue hiéroglyphique, f. ; 2 art 
de traduire les emblèmes hiérogly- 
phiques, m. 


ee (-vese) 


iéroglyphique. 
+ télnents -v1)m.g. 
-en, pl. -en (45, 19) an grecq.) 
hiérophante syn. Oberpriefter 


rc : 

ber Geres; Eleufiſchet Priefter). 

* Hierfein(+-) n. présence, f- 
séjour en ce lieu-ci, m. 

* Hierüber (- +») el (-») adr. 
lä-dessus; sur cela; de ce côté-ci; 
de cela; À ce sujel. 

* Hierum ) ado. autour de ce- 
la; de cela ; pour cela ; en. 

* Hierunter (-1<) adv. ci-des- 
sous, la-dessous. 

* Hielr)pon(t-)adr. de cela, en. 

* Hierwider(- +-) ado. contre 
cola; à cela; y. 

* Hicrhu (:-)et (-2) ado. à cela, 
à ceci ; pour cela; y. 

fig (A) adj. qui est ici; de 
ce lieu; de ce pays ; de celte ville; 
d'ici; notre, Heißen, 

Hieß (=) imparf. de l'ind. du v. 

Hiefe (:-) imparf. du subj. du 
v. Heißen. [Bierbern. 

Hift, Hifthern, m. v. Hief, 

Hilf(-)imper. du v. Helfen. 

Hilfft £ ) prés. de l'ind. 2e pers. 
du v. Helfen. [du v. Helfen. 

Hilft (-) prés. de l'ind. 3° pers. 

imbeere(i--) f. pl.-n (44,48) 
(ang! — dan! himbar) 4 
ramboise, f. (fruit du framboisier) ; 
2 ronce, f. rubus (genre de plantes, 
hen rosacées); gemeine -, Himbeer: 
rauch, m. (ronce cultivée ) (ronce) 
framboisier, m. rubus idæus, 

"Himbeerienjeffig(!---»)m. 
(Pharm., Confis.) vinaigre framboi- 
sé; sirop de groseilles framboisé, m. 

* Simbecrien)faft (:---) m. 
jus de framboises ; (Pharm., Confis.) 
sirop de framboises, m.; mit - zube: 

reiten, vermiſchen, framboiser. 
*Himbeerftraud(--)m.(lit- 
ter. arbrisseau à framboises) v. Him⸗ 
becre, 20, 
Simmet(:-)m.g.-8(12,46) (au- 
tref. Simil, goth. himins , de l'anc, 
©. heman, couvrir) primit. cou- 
verlure élevée, f. plafond en voüte, 


baldaquin, dais (ex. d'un trône, 
d'un catafalque}; ciel (ex. d’un lit), 
m.; imperiale es d'une voilure), 
[.; plus part. voûte céleste, f. ciel, 
m.; poél. cieux, m. pl; || (couche 
almosphérique qui enveloppe le 
globe) atmosphère, f.; nuages, m. 
pl.; ciel, m.; || constitution atmo- 
sphérique; température, f.; climat, 
m.;zone,f.; ciel, m.; || séjour de 
la divinité el des anges; ciel; pa- 
radis; (Paganisme) olympe, m.; || 
bonheur suprème, ciel; paradis, m. 

*Simmelan (:--) adj. vers le 
ciel, jusqu'au ciel. 

"Himmelbett (:--) n. lil à 
dais ou à baldaquin, m. 

*Himmelblau (*=--) adj. bleu 
céleste, bleu d'azur ou azuré (com- 
par. Blau). 

*Simmelbrant(:--)m. poel. 
embrasement du ciel, m.; (Bot.) mo- 
lène commune, f. (syn. gemeines 
MBolltraut). 

*Simmelbrob(:--)".paÎindu 
ciel (nom qu'on donne & la) man- 
ne, f. (v. Manna). 

*Simmelbill (:--) m. peucé- 
dan officinal, m. (v. officineller Haar: 
ftrang). 

“Himmelerz are, n. (Mines 
minerai du ciel, minéral superlicie 
el qui perce à jour, m. 

*Simmelfabrt ß +) f. ascen- 
sion (de Jésus-Christ); Mariä -, as- 
somption (de la Sainte-Vierge), f. 

*Simmelfahrtstag, m. -feit, 
n. (jour , fête de I’) ascension ; as- 
somption, f. 

*Simmelfarbe(:--.)f cou- 
leur du ciel, couleur (d'un bleu) cé- 
leste, / bleu céleste, »ı. couleur ou 
teinte azurée , f. 

Himmelhod(+--)adj. fig.(lit- 
fer. haut comme le ciel) LA 
jusqu'au ciel; qui s'élance vers le 
ciel; qui se perd dans les nuages ; 
d'une hauteur immense ; || adv. jus- 
qu'au ciel; jusqu'aux nues; fam. - 
bitten, (litter. prier jusqu'au ciel) 
remuer ciel et terre (pour obtenir 
qc.); supplier ; conjurer. 

$Simmeln (+-) en. (av. haben) 
4° provine. luire (au ciel), éclairer ; 
faire des éclairs; 2° farm. plais, re- 
garder le ciel; tourner fes yeux ; 
tomber en défaillance ; faire comme 
si l'on allait mourir; >» provinc. 
mourir, deceder. 

* Simmelreidh(t=--) n. royau- 
me des cieux, royaume céleste, ciel, 
m. 

“Simmelsbefhreibung, f. 
—— du ciel, uranographie, 
uranologie , f. 

*Himmelsblume(-—.)f.llit- 
ter, Neur du er nostoc ordinaire, 
m. (v. gemeines Noftof). 

*Simmelsbraut (=--)f. “À 
fiancée du ciel, religieuse, f * 

* Simmelsbreite, f. (Astron.) 
latitude {liltér. céleste, c.-à4d. dis- 
lance d'un astre de l'équateur), hau- 
teur du pôle, f. (syn. Bolhöhe). 

"Himmelsbürger(tv--) m, 

odt. citoyen de l'empire c#leste,ha- 
itant du ciel, bienheureux, m. 

"Himmelfhreienp(2---)adj. 
(liltér.criant vers le ciel) eriant; ré- 
vollant ; qui crie vengeance, inouf. 

*Simmelsbuft(:--)m. proél. 
1° rosée du ciel, [.; 2° parfum(s) dé- 
licieux, m. (pl.). 
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Bb Let ER Arge 1. 1» 
: ; am ; 2» pot. 
rer gt ee du ciel, 
m. 


*Himmelsfeuer (1---) m. 
oët. 4° feu du ciel, m.; foudrefs) , 
2 (pl); 2% sainte ardeur, f. saint 

enthousiasme, feu céleste, feu sacré, 
m. | v. Himmelstuf. 

* Simmelsfreubein), f. (pl) 

* Simmelsgegend (+---)f. 1» 
region du ciel, f.; point cardinal, 
m.; die —en fuchen, (chercher les 
points cardinaux) chercher à s'o- 
rienter ; 2 zone, f.; climat, m. 

"Hi po mg gehe Ibe (=) 
n. voûle du ciel, voûte céleste, voü- 
te éthérée, f. firmament, m. 

*HSimmelsguder (:---) m. 
por: re celui qui —— vers 
e ciel) 4° astronome ; 2 (Ichthyol.) 
uranoscope, m.(v. Sternjeber). 

D cet (2) f. car- 
te, f. ou planisphère céleste, m. 

*Himmelsterze (*---)f. poé 
flambeau céleste, astre —— 

Himmelskörper (22. 
corps ou globe céleste, m. 

*Himmelsfreis (:--)m. (As 
tron.) sphère céleste, f. ; orbe, m. 

"Himmelsfugel(---) f. (As 
tron.) globe céleste, m.; sphère ar- 
millaire, f. 

“Simmelstunbe(:---)f. (con 
naissance ou science du ciel) urans- 
logie, astronomie, f. 

. bb LEE ge «IF Im 
ter. longueur du ciel} 4° poét. éten- 

due du ciel ow de l'espace ; immen- 
site de l'espace ; > (Astron.) (dis- 
lance d'un astre au premier point 
du Belier) longitude (des astres), f. 

* Simmelslebre(:---) f (en- 
seignement du ciel} uranologie, f. 

* Simmelsleiter [ } 
(Tradit. bibl.) échelle du ciel, f. 

*Himmelslidht(:--)n. port. 
1° lumière (qui descend) du ciel; 
lumière solaire ou sidérale, f; % 
—* lumineux du firmament, as- 
tre lumineux ; -er, pl. feux du ciel, 
astres, m. pl. 

*Himmelsluft(+--) f +. 
eu céleste) fluide éthéré, Aber. 
m. (fluide subtil qui, d'aprés ung 
hypothèse assez generaiement ad- 
mise, est répandu dans l'espace) ; æ 
air libre, grand air, m. 

*Himmelsluft (2--) fl . 
(plaisir du ciel) 4° joies, où dc 

du paradis, f. pl.; 2 jouissances po- 
res, f. pl.; plaisirs délicieux, ravis- 
sants ; délices, ravissemenis, trans- 

oris, m. pl, (syn. Gimmeléfreube, 
immeläwonne). 

*+Himmelspunft (=-—) m. 

int, endroit du ciel; plus part. 
Géograph.) 4° point vertical, zé- 
nith, mn. (v. Scheitelpunft) ;  madir 

(v. Fußpunkt), mn. 

*Simmelsrand, -jaum, m. 
oél. (littér. marge, lisière du ciel) 
orizon, m. (v. Gefhtéfreis). 

*Simmelsfhlüffel (Z=---) 
m. 4 (Théol. chret.) clef du royan- 

me des cieux, m.; 2% (Bot.) prime 
véreofficinale, { (syn.gemeine Fra 
lings-Schluffelblume). 

* Himmelsraum (<v-) ee. es- 
pace (du ciel ou des cieux), m.; im- 
mensité de l’espace ; (vaste) étendue 


du ciel, f. 
*Simuelefpeife (tv-u) f. 


⸗ 
—— te 


Himm 


Gin 


Hina 


zz m | | T€Tkk —, — — —se —— 


(Alter, nourriture céleste) 4> (Théol. 
chret.) pain de la sainte Cène ou de 
FEucharistie; pain benit, m.; 2 
(Mythol.) ambroisie, f. (v. Götter: 
ſreiſe Götterfoft). 
"Dimmelsfpur(2»-)f. (litter, 
trace celeste, (Chasse) (haute trace) 
‘es, porlées (hautes), f. pl. 
"Simmeläftengel (:--<) m. 
(ler, tige céleste) gentiane bleue 
des près, f. (syn. blauer Wielen-En: 
jan, fungenblume; v. Gnjian). 
"himmelsftrich (= -)m. (lit- 
fr.direction, bande du ciel (Géogr.) 
"nom qu'on donne à chacune des 
ang division# artificielles ou ban- 
des de la sphère céleste, qui corres- 
pondent à celles du globe terrestre 3 
'. Öngirtel) zone, f.; 2° climat 
(prüeulier de chaque zone), m.; || 
Pl. région, plage, f. 
"Simmelftein (Zv-) m. 4 
Metor.) (pierre tombee du ciel ) 
pranlitih)e,aerolithe,meteorolithe, 
[. bolıde, m, {masse ‘minérale qui 
bmbe de l'atmosphère; syn. Luft- 
%, Meteorftein, Meteormajie): (Mi- 
"t.|(pierre d'un bleu céleste) sa- 
Phir, m. (v, Saphir). 
Simmelsfturm(t--) m.(My- 
thol.) füitter, assaut contre le ciel} 
Bantomachie, f. 
"Simmelsftürmer(2=-.)m. 
rio.) lillér, assaillant du ciel) 
ln, géant; par extens. iron. 
bomme d'une intrépidité téméraire, 
dune ambition démesurée ; (homme 
Jui se croit un) titan, (0: un) colos- 
: bomme aux projets gigantes- 
Jus ; héros farouche, m. 
umelötten (#v-) m. poet. 
P rose du ciel, f. (v. Thau); 2e 
Manne, f. (v. Wanna). 
Himmelstranf (£-) m. poet. 
freurge celeste)nectar, m. (v.&öt: 
Js 
"Simmeltwagen (£=-.) m. 
pod. char célesle, char d’Apol- 
1: ? (Astron.} chariot, m. ourse, 
. ER ter grobe Bär). , 
mme C,f. v. Sim: 
a dmonne,f.v. H 
‚immelszeihen (2 -<) n. 
Astron.} (lité signe —— con- 
Stellation, f. (v. Sternbild) ; die amölf 
LE is, les douze signes, 
M. pl. ou constellations du Zodia- 
ef pl. 
‚tmmeldzelt (:--) m. de 
liter. tente du ciel ) voüte cite, 


"11. Simmeltgewölbe). 
(2) J 


immel&ziege 
) x Ha c * — AN 
sf. (syn. Moorſchnepfe); 2° 
Nüneau huppe , m. (oiseau , genre 
Vinga, v. all, + 
ug mmeigzirfel (£=--) m. 
ler. cercle céleste) (Astron.) li- 
Be équinoxiale, f. cercle équi- 
"mil, équateur, m. 
Immeltragenp(2v-.)adj. 
Irthol. qui ps LEA voûle cé- 
*, Qui porte le ciel (sur ses épau- 
ak, \ranophore, atlantique; (Anat.) 
idien; poel. qui sembie su 
Porler le ciel , qui se perd dans les 
"es, couronné par des nuages. 
„mimmelträger Lu) m. 
mi.) soutien du ciel Atlas, 
ni ve d'un dais, d’un bal- 
Bimmeltrunten (z=-<) adf. 
Pol. (enivré de joies À tre sr 
"ré de bonheur (Y. Wonnetrunfen }. 


*Simmelwärts (:--)adr.vers 
le ciel, 

* Simmelmeit (:--) adj. et 
adv. (liter. loin comme le ciel) trés- 
éloigné; trés-loin ; à mille lieues de 
distance ; immensément (compar. 
Weit). | 

Simmiifé (*») adj. qui ap- 

artient au ciel,céleste : de(qui sen- 
le être placé au ciel) suspendu ou 
répandu dans l'espace ; 2 qui ré- 
side dans le ciel, qui habite le ciel 
considéré comme le séjour des 
ienheureux); 3e qui provient du 
ciel; 4° qui se dirige vers le ciel, 
ui s'élève on remonte au ciel; | 
g. doué d’une haute perfection, 
sublime, ravissant, angélique ou 
d'ange, divin, céleste {com par. Gétt- 
lidy); bas ift -! c'est divin! c'est 
sublime ! c’est ravissant ! iron. c'est 
impayable! c'est fort divertissant, 
fort recréatif! |} (per, bie) -e, subst. 
(l'habitant du ciel, de l'olympe, 
olympien, m. olympienne. f.; Dieu : 
le) Dieu, m. (v. Gott); (l'ange, m. 
v. Engel); (le) bienheureux (v. der 
elige). 

Simten (=-) m. g.-8 (12, 16) 

ug der de la valeur d'un) quart 
e boisseau, m. 

Hin (-) adr. de lien{autref. Sina) 
marque mourement pour s’eloigner 
a“ direction vers un nen eloignede 

a personne qui parle (se dit par 
oppos. à Ser) —— lieu-là, en 
ce lieu-là ; y; rechts —, (litter. à droi- 
te vers ce côlé-la) vers la droite, à 
droite ; oben -, (litter. en haut, vers 
ce côté-là) en haut, au-dessus (v, 
Dben); nad oben -, vers le haut: 
nad) bem Haufe -, vers la maison : an 
bas Haus -, (litter. vers ce cöle-lä et 
près de la maison ow à la maison) 
aupres de la maison; an bem Haufe 
-, litter. vers ce côlé-là, près de la 
maison) le long de la ou en lon- 
geant, en eflleurant, en rasant {les 
murs de) la maison ; weit —, vers un 
endroit éloigné ; (fort) loin ; dans le 
lointain; es ift (noch) weit -, il y a 
ga loin jusque lä; vous avez 
ou nous avons, elc,) encore beau- 
coup de chemin à faire avant d'y ar- 
river ; c'est un pays fort éloigné; — 
und ber, çà et là ; de côté et d'autre 
v. Her); - und ber geben, fi - und 
bewegen, aller çà et là: faire un 
mouvement de va-et-vient, osciller, 
vibrer ; aller et venir ; se promener 
(ex. dans sa chambre); - und ber be: 
benfen, examiner sous toutes les fa- 
ces, réfléchir mürement à, mürir : 
fam. ruminer; se mettre l'esprit à la 
torture ; - und wieder, (litler. vers ce 
côté-là et de retour) de côté et d’au- 
tre (syn. - und her); fig. par-ci par- 
lä; parfois, quelquefois um hier und 
ba); || se dit au lieu de in-geben, fich 
inzbegeben : y aller, s'y rendre (ex. 
in:fönnen, -muffen, -foflen, -wollen, 
-fcin, pouvoir, devoir, étreobligé d'y 
aller,vouloir y aller ou s’y rendre; s’ 
ètre rendu, ètre arrivé , être là); f 
marque qu'une chose est faite rapi- 
dement, sans attention , à la hâte; à 
la légère; || en rompos. avec fein, 
Hin marque sourent que qc. est 

'rdu, passé, ou qu'un temps s'est 
Ecoulé, est fini: eriftbin, a) ilest 
arrivé (v. plus haut) ; b) il est per- 
du, c'en est fail de lui; die Zeit ift 
hin, le temps s’est écoulé, est fini, 
est passé; prop. bin ift bin, perdu 
est perdu, fini est fini, à chose faite 
il n’y a point de remède ; || en com- 
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s. av. fein et an. lange, Sin mar 
* de — rt telle ou 
telle époque : ed iſt noch lange bis da —, 
bas {ft mod) large -, il y a encore long 
temps ou loin (jusque là); c'est une 
* fort —* ade, Hin se 
combine 4s aver des adv. et desconj, 
pour former des ado, de lieu, de 
temps et de qualité, ainsi que des 
conjonclions ; 2 avec des verbes, 
pour former des verbes sépurables; 
elen ce ras il marque a) moure- 
ment pour s'éloigner du lieu où est 
la personne qui parle, et se tra- 
duit ordinairement par les verbes 
s'en aller, s'éloigner partir, aller 
{par oppos. à venir }; 2) Changement 
de posilion; c) durée, prolonga- 
lion d'une situation, d'un élut ; d 
cessation graduelle, décadence, d 
périssement. 

"Hinab(-*)ade. marque moure- 
ment d’eloignement et de descente 
(se dit par oppos. a Sinauf, Serab et 
Serauf) en bas; du haut en bas: en 

ente; - mit ibm! qu'on le jette en 

s, qu'on le fasse descendie! ben 
Strom —, aval; à vau-l'eau; ten 
Perg —, en descendant la montagne ; 

lea compos. Sinab a le méme sens 

el se traduit ordinairement par les 
vrrbes descendre , faire descendre ; 
el par le subst. descente, 

$Sinab:bringen, va. descen- 
dre; porter en bas, 

Sinab:fahren, en. descendre 
* bateau ou en Yoilure); || va. 

aire descendre, 

*Sinabfabrt(-2-) f. descente 
(en bateau su en —S 4 

$Sinab-fallen(-i--) (com- 
par. Serab-fallen) en. tomber en bas; 
lomber. 

Hinabzgehen, on. alleren bas; 
descendre (compar. Serab:gehen). 

Hinabsfommen(-2--) (79) on. 
(litter. venir en bas) parvenir jus- 
qu'en bas; descendre ; zu Semanten 
-, aller trouver qn (qui est en bas). 

Hinab:langen(-2-=)en. être 
assez long pour toucher (qe. qui est 
en bas, ex. le sol); s'étendre jus- 
qu'en has, atteindre le sol, etc. ; |} 
va. lendre, faire passer (ge. à qn qui 
est en bas); descendre, 

Sinabzlaffen (2229 (72, b) 
va. laisser descendre, permettre que 
an) descende ; (faire) descendre ; 
abaisser (compar. Serab-laffen). 

Sinab:laufen(-2--)(73, b) 
on. courir en bas, descendre rapi- 
dement; découier (compar. $erab- 
laufen). : 

inabzpeitichen, -prügeln (- 2 
-+) va, faire descendre, chasser à 
coups de fouet, de bâton. 


inab:reiden(-2:-+)vn. 
haben) v. Sinab:langen. 
Hinabsrollen(-2- x) ra. ron- 
ler en bas (ex. d’une montagne); | 
vn. rouler en bas; descendre {en rou- 
tt s'éloigner (de qn qui est en 
aut). 
Sinaberufen(-2--) (81 )ra. 
crier (ge. à qn qui est en bas). 
ep fhluden, -fhlürfen (- + 
-+) va, avaler ; faire descendre (dans 
l'estomac) par un mouvement où un 
effort de déglutition (compar. Ber: 
fchluden). 
Sinab:fhmwimmen (vi-- 
(77, b) vn. descendre à la nage ou en 


eant. 
inntsfehen (4) (75, B, f) 


(av, 


Hina Hina Hina 


ES 


vn.(av. haben) regarder en bas, re- 
rder du haut de (compar. Hexab⸗ 


eben). 

Hinab:fenten (-2-=) va. faire 
descendre ( dans une fosse ou dans 
un re plonger (ex. les regards 
dans un abime) ; abimer. 

Hinabsfinfen(--») (77, a) 
vn. de-cendre (lentement); s’abais- 
ser ; aller au fond, 

Hinabzfpringen(»--=) (77, 
a) en. sauter en bas (ex. zu der Trep⸗ 
pe, de l'escalier) ; descendre rapide- 
ment ou en saulant; sauter (ex. aus 
bem Fenſter, par la fenêtre). 

$Sinab-fteigen(-1--)(76, b) 
on. descendre (ex. les marches d'un 
escalier); zur Treppe-, descendre 
par l'escalier ; descendre l'escalier ; 

- vom Bferte -, descendre de cheval, 
mettre pied à terre; || das -, la des- 
cente. 

Hinab-ftoßen(-+--)(79) va. 
—* en bas (ex. zur Treppe, de 

’escalier); pousser el faire tomber 
en bas de... 

Hinab:firömen (-:--) rn. 
descendre (comme un torrent ou en 
part. d'un torrent); rouler des ou 
ses flots en bas de; descendre, se 
précipiter du haut de; || bas-, la 
descente (rapide). 

Hinab: ht Le —— pre- 
eipiter en bas (de), ou du haut (de); 
fiy -, se précipiter du haut de; || en. 
tomber, se précipiter; || bag -, 4e l’ac- 
tion de précipiter ; 2° la chute. 

Hinab-tragen (-:--) (72, a) 
va. porter en bas ; descendre. 

Hinabzwagen (-:--)va. oser 
faire ou laisser descendre ; fi -, 
oser descendre, avoir le courage de 
descendre, 

* Sinabwärts (-<-) adv. vers 
le bas ; en descendant. 

Sinab:merfen(-:-+)(75, A, 
I, r)va. jeter en bas ou du haut de; 
jeter (ge à qn qui est en bas); aus 
bem Benfer-, jeter (qe.) par la fe- 
nelre, 

Oinabsziehen (+2 -.) (78, a) 
on. descendre (avec un train, elc.; v- 
Sieben); aller s'élablir plus bas(com- 
par. Serabzjiehen). 

"Hinan(-+) adv. de lieu, mar- 
que 4° mouvement pour s'éloigner 
de celui qui parle, et mouvement 
d'approche vers un autre point (se 
dit par oppos. à Sevran) : vers, jus- 
qu'a, sur; - gehen, aller ou se diriger 
vers (gc.) pour (l’) aborder, appro- 
cher (qc.) de pres, aborder (qe.); 
- reichen, s'étendre jusqu'à, altein- 
dre , toucher; 2° mouvement pour 
s'éloigner de celui qui porte, et di- 
vecton vers un liru elere {se dit 

ar opposition à Hinab ei Heran) vers 

e haut; en haut; en montant: y; 
gum Himmel -, vers le ciel ; ben Berg 
-, en montant; — fteigen, aller en 
montant; monter ; grimper ; suivre 
un mouvement ascendant ; s'élever. 

* Sinauf(-*) ade. de lieu (com- 
par. Sin) marque mouvement pour 
s'éloigner de celui qui parle, et di- 
rection vers le sommet d'un lieu 
éleré (se dit pur oppos à Serauf et 
à Ginunter) vers le sommet: vers le 
haut; en haul; en montant ; jusqu'au 
sommet, jusqu'en haut, au haut; 
ben Bluÿ -, en remontant la rivière : 
d’amont; zum Simmel -, vers le 
ciel; au ciel; von unten -, du bas 
en haut; e# fine gehn Stufen (bie) -, 


il y a dix degrés {jusqu'en haut ou) son vol pour s'élever ; s’&lancer (er. 
à Monter. sun. dans l’air, rh un cheval) RUES pe 

Hinaufzbegeben = --) ra. | ser (à un grade plus Cleve), N 
r. fih -, se rendre ou aller en haut. | («.r. en grade, sur le trône), s'élever, 

Sinauf-begteiten(-:---)va, | Paryenir (er. au —— — 
accompagner jusqu'en haut, accom- me EL: — 
pagner (qn) en montant, accompa- 3 1 : „2-.) (76, b) 
gner (qn) qui monte. Hinaufsteigen! Ns 

Hinanf:binden (-2-«) (77, a) |?" monter (ex. une Achelle, es 
va. élever sur, monter , soulever, ra = d l'escalier}: s'élever (ex. 
dresser sur (qc.) et (y) fixer ou nouer; elle, pa u ile hauteur): 
fixer (ex. une malle)sur (l'impériale | dans | NES pere: Me 
d'une voiture): retrousser (ex. la | ravir (ex. de: gris 

ueue d'un cheval) re ou gagner le sommel de; gr 
—— bringen! A ) va per (ex. sur un arbre); {bai =, Foo" 

. Se “fi .; d'asce LES 
monter, mener, porter, trans- Ces talon) £ 2 montée. 
Br en haut, monter ( et placer Sinauf-fimmen (ni) va 
y c): 
$inauf:fañren(-:--)(72,0) — — un —— au 
vn. monter (ex. au haut d'une 0 | \on d’un autre): au body, monter 
une montagne); gagner (en voilu- | rg (haut): fig. hausser, exalter, éle- 
re) le sommet (ex. d'une monla- a lex. ses prétentions) ; monter 
gne); remonter (une rivière en ba- (ea. la tête à qn). 2 
rot Age die —— 1a. Hinanfstragen[--=) (72,0) 
. des - : 
— Pique rh vi p va. porter , transporter en baul; 
ca — monter. 

Hinauf:führen (-<--) va. ; A : vier)! 
conduire, mener en haut; führt ibn nr 4 hs > Joe 
Vars et er -2)75,C faire gesund im ee pres; —— 
k)vn. aller en haut; monter; s’eie- ee ge À are de. 
ver ; remonter (ex. une rivière, ou 


fig. ju wä telle où telle époque, en |. * Sinaufwärts (-<-) ade. vers 
parl. d'une tradition, d’une race, | le haut. , 
etc.); || das -, l'action de monter, | *Hinaus (-2) ade. de lies 
etc. ; l'ascension, la marche ascen- | (compar. Sin et lus), marque À 
dante: la navigation d'amont,f.; beim | mourement pour s éloigner el sor- 
-, en montant, etc.; au moment de | tir de qge lieu; 2° rection vn 
monter. dehors € vers un Des éloigné ” 
3 i it r oppos. 
Sinaufz-beben(-2--)[73, A, | celui qui per re (se dit pa 
II, e) va. (litfer. lever en haut) sou | Sinein, Ferans ein) ver le de 
lever (qe.); faire monter (qn); aider | hors, vers l'extérieur ; 
(qn) à monter. dehors; hors de; vorn —, sur le de- 
Ginauf-fiettern (»2-») pn. | Yanl; sur la rue; —— hy 
grimper (ex. sur un arbre , le long Aa a Bon. Mad) y 
, — eco nt agen ne |” trafe-, (liftér. vers le dehors 
e Hinaufzlangen (--.) en Sen la rue) ee —* er 
: RSR à - enètre ; 
(av. faten | avoir assez de longueur, enfler -, par la fenétre ; 


de hauteur , de taille pour atteindre 
à la hauteur de, ou pour toucher 
{une chose élevée); || va. lendre, 
faire passer en (haut ou sur), mon- 
ter. [va. laisser monter. 
Sinauf-lafien (-2--) (72,4) 
Hinayfzslaufen(-+--)(75,b) 
va. (litter. courir en haut) monter 
en courant, monter rapidement (ex. 
les escaliers). 
Hinaufzlegen (-2-=) va. met- 
tre, placer sur où en haut. 
Hinaufsleubten(---) rn. 
!av. baben) jeter ses rayons en haut, 
éclairer 4 l'escalier ) jusqu'en 
haut; || va. éclairer (ex. qn qui 
monte; fam. éclairer (qn) pour 
monter. 
Hinaufzreiten (--») (76, a) 
on. monter, gravir (à cheval). 
Hinaufzrüden (-<--) va. 
pousser en haut ou plus haut; avan- 
cer, reculer (ex. la — I ab- 
sol. (s’)Javancer, reculer (avec sa 
chaise) ; || en. monter, se diriger 
vers le sommet de , aller occuper 
la hauteur de (v. Ruden). 
Hinaufsfhaffen (-+--) va. 
(prendre des mesures pour) faire 
"Sinaufsfoiffen (-2--) om 
inauf: en (--» . 
naviguer d’amont (v. Sinauf-fahren). | tanl}; sorlir avec qn. ö = 
Hinaufsfhwingen(-:-=)(77, | Sinaus-bringen (-:--) 8 
a) va. r. fit -, prendre son essor ow d) va. porler, mener, transpor 
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fenétre; gum Hauſe -, hors de la 
maison ; sortez de la maison! vor bas 
Keniter -, au-devant on en dehars de 
la fenetre; || se dit au lieu de Sin: 
aus:geben, Hinaud:fommen, sorür, 
quitier ; -! sortons! arlons! sor- 
tez ! allez-vous-en ! - fein, être sor- 
ti; être loin ; - muüffen, - follen, être 
obligé de sortir; devoir sorlir; ich 
muß -, il faut que je sorte (d'ici); ich 
weiß nicht wo -, je ne sais par Où sor- 
lir; fig. je ne sais où donner de ja 
tele; jeyt wo-? maintenant que faire? 
quel parti preudre? || com né avec 
Über, Hinaus marque qu'ume chost 
s’el plus loin que, qu'elle de- 
tssr on exrède: au dela ; über det 
ab -, au delà de la tombe : Yen 
compos., Qinaus, foujours separa- 
ble, ales mémes significalions, «4 
se traduit ordinairement par les 
verbes sortir ; faire sortir ; el par le 
subst. sortie. 
Ginaus-bauen (-:--) m. 
avancer {sur la rue) en — 

inaus-begeben (-+--» 
2 va. r. “Fi id Hiller. se rendre 
au dehors) sortir (de); quitter (ez- 
la maison). 

Hinaut:begleiten (-2--") 
va.(litter. accompagner dehors} a 
compagner (qn qui sort où en sor- 


Hina 


Hina 


Hinb 


m Tan 


{qe.) hors de... ; faire sortir ; ou se | la fenêtre : 
débarrasser de (qc.); évacuer ; ex- 


puiser. 


Sinaussbenken (-2-=) (76, C, 


A) on. 4° penser, songer (à qc. qui | se dépécher pour sortir ; sortir, se 


| vw. éclairer qn 

sort); fig. fam. éconduire qn. 
$Sinauë-maden(-:--)v".r. 

fih —, fam. (litter.se rendre dehors) 


est en dehors, qui est loin); repor- | retirer(precipitamment); décamper. 


ter ses souvenirs (#.c. dans le passe); 


in die Zukunft -, songer à l'avenir; 


2 compter aller qq. part {au loin); 
meit -, avoir de vastes projets, des 
vues fort éloignées ; être très-pré- 


voyant ou perspicace. 


$inaus-fabren(-2--<) (72, a) 


en. sortir (en voiture, en balcau); 


über ein Borgebirge -, dépasser, dou- 


ler un cap. 

Hinaussfallen (-2-.) (72, b) 
en. zum Benfter, zum Wagen -, tom- 
— par la fenêtre, hors de la voi- 
ure, 

Hinaussfliegen (-:-<)(78, a) 
en. sortir (en volant); s'envoler (zum 
Genfter -, par la fenêtre). 

hinaus:führen (-2--) vm. 
mener, conduire dehors; éconduire, 
ripulser; (Comm.) exporter; fig. 
ine S -, venir à bout d'une 
chose (v. Aus-führen). 
$inaus:geben(-:--) (75,C, 
ken. aller dehors , sortir {zur Stu: 
te, de la chambre ; zur Thür, par la 
porle ow passer par la porle; zum 
deuſe, de la maison, de chez soi, ou 
quitier la maison); auf wie Strafe -, 
onner sur la rue, être exposé on 
éclairé sur la rue; nat Norden -, étre 
f1posé au nord (v. Sinaus ei Gehen); 
fig. auf etwas -, avoir qe. en vue ou 
pour but, être fait on dit en vue de 
QC; ju weit —, aller, s'avancer trop 
loin iv, Weit); über etwas -, aller 
au delà de gc. (v. Sinaus); excéder, 
furpasser, dépasser, outrepasser, 
franchir les limites de; || bas, la sor- 
* le sortir; l'issue ; l'exposition, 


Sinauszgreifen (-2--) (76, a) 
Va. avancer la main en dehors vu 
sortir la main pour saisir. 

Sinauszjagen (-:-+) va. 
chasser (dehors); éconduire ; mettre 
dehors, mettre a la porte ; || on. sor- 
lir au galop, 

Sinaufsfönnen (---) 
pm. (av. haben) pouvoir sortir. 
$inaus-langen (-:-<) vn. 
AY. baben) 4° etre assez long pour 
Aur ; s'étendre au dehors; fig. suf- 
lire Ir. Ausslangen); uber etwas -, 
Sélendre au dela de qe., dépasser, 
excéder (la longueur , la taille, etc. 

1, ; être plus que suffisant; 2° 
Sorlir la main, porter la main en de- 
hors ; || vu, isndre, faire passer en 
dehors. 

Hinaus:lafien(-2--) (72,6) 
Va. laisser sortir ; faire sortir ; livrer 
Passage a; laisser échapper. 

Sinaus:laufen (-2--) (73, b) 
Pr. sortir (en courant on en cou- 
Int}; déborder : s'écouler ; auf et: 
wei -, (lillér. courir en dehors sur 
UYers gc., sortir pour alteindre 
2 fig. 4° avoir en vue ou pour but: 

aboutir à lqqe résultat); avoir tel 
OU tel résultat: auf Gins -, aboutir 
re resultat, revenir au méme, 
InQué:legen(-=--)e7.met- 

tre dehors ; ex r (ex. an bi ⸗ 
me, au seit poser (ex. an bie Son: 
tnaussleudten (-2-.) pn. 
eier ses rayons ou son éclat en de- 
—* de tm au dehors son éclat ; 
iller ns et être vu au dehors); 
en 


duré bas 


(80; 







-, briller à travers, 


Hinausspeitfchen (---) va. 
chasser à coups de fouet. 

Hinaussprügeln (-1-+) va. 
chasser à coups de bâton. 

Hinaus-reichen (--»)va. v. 
GSinaué-langen. 

„Sinaus-reiſen (-1-<) vn. 
(litter. voyager dehors) sortir; quit- 
ter (une ville, un pays, etc.); passer 
la frontière ; se rendre à l'étranger. 

$Sinaus:reiten (-+-=) (76, a) 
on. sortir (ä cheval). 

Hinaus:rennen (2-2 )(75, 
C, i) on. sortir précipitamment ; par- 
tir comme une flèche ou comme un 
éclair. 

$Sinaus-rüden(-2-+<)va.pous- 
ser dehors ; avancer ( ex. un Bar; 

| rn. sortir (ex. de la ville, se dit 
‘une garnison, ele.); avancer; quil- 
ler sa position ; se mettre en cam- 
pagne. 

Hinaus:fhaffen(-*-.) ra. 
prendre des mesures pour faire sor- 
lir ; faire en sorte que {qc.) sorte ou 
s'en aille ; faire sortir; transporter ; 
ar öler ; expulser ; débarrasser 

e(qc ). 

Sinaus:fheuhen(-2-»)va. 
faire peur (ä qn), intimider (qn) 

ur {le) faire partir ; chasser ; fum. 
aire déguerpir ; faire décamper. 

Hinaus:fhiden (-:--) va. 
envoyer (qn ou qc. ex. dans l'anti- 
chambre , en ville); renvoyer; or- 
donner de sortir ; donner une com- 
mission (à qn) pour (le) faire sortir ; 
| absol. envoyer qn en ville, à la 
campagne, elc. (pour faire qq. com- 
mission), 

Hinaus:fhieben(---)(78, 
1 va. pousser dehors ; fig. différer, 
ajourner, 

Hinaus:fhlagen(»-2-=-) (72% 
a) va. chasser à coups de bâton, ete.; 
expulser; déloger (ex. l'ennemi de 
ses retranchements, etc.) ; fam. faire 
déguerpir. 

Sinaus-fhleiden (1-0) 
(76, a) en. se couler, se glisser de- 
hors ; s'esquiver (furtivement), s'é- 
clipser ; disparaître. 

Hinaus:fchreien(-+-=) (76, b) 
on. zum Benfter -, crier par la fenè- 


tre. 

Hinaus:fehen (---)(75,B,f) 
rn. (av. baben) regarder dehors; zum 
Fenfter -, regarder par la fenètre. 

Hinaus-ſetzen 2 ra. met- 
tre dehors; exposer; élaler; fig. 
ajourner, remeltre, renvoyer (+x. 
à une autre seance): proroger ; || 
fih —, (aller) s'asseoir hors de, de- 
vant (er. sa maison), dans le jardin, 
etc.; fich über etwas -, se mettre au- 
dessus (e.r. des commérages de... }; 
passer par-dessus (rx. les difficul- 
lés); ne pas se soucier, se moquer 


de qe ; ne pas s'arréter devant qe., 


passer outre. 
Hinaus:fperren (-2--)va. 


einen - , fermer ou tenir fermée la 


porte (de la maison, etc.) à qn qui 
est dehors, ferıner la porte à qn, ne 
as laisser entrer qn; mettre qn de- 
ors. 
inaus-fteblen(-<--)(75, A 
I, à va. voler, dérober (une chose 


MT 


(qui | ga est renfermée dans un lieu); 


 -, sortir, s'en aller furtivement 
ou d'une manière inaperçue ; s’es- 
quiver ; fam. s'éclipser ; faire un 
trou à la lune. 

$Sinaus-ftellen (-2-<) va. pla 
cer ou poser au dehors, au-devant 
de; exposer; fig. ajourner ( v. Sin: 
aud:fegen, Sinaus-fhichen). 

Hinaus:ftofen(-+-.)(79) va. 


| pousser dehors; expulser (violem- 


ment ou brutalement). 

Hinaussthun (--) (81) va, 
faire sortir, ôter ; enlever ; empor- 
ler ; sortir. 

$Sinaus:treiben(-:-+)(76,b) 
va, chasser; faire sortir; mettre 
dehors ; expulser ; vas Bieb -, mener 
paitre le bétail, le mener au pälu- 
rage. [le dehors. 

"Hinauswärtö(--) adj. vers 

Hinauszwagen(-+--)va.oser 
faire ou laisser sortir; oser exposer 
aux chances d'une sortie ; fu -, oser 
sorlir, entreprendre ow risquer de 
sorlir ; braver les chances d'une sor- 
tie ou d’un combat; avoir le coura- 
ge de quitter (ex. ses retranche- 
ments). | 

Hinaus-mweifen (-2-<) (76,6) 
va. montrer le chemin qui conduit 
dehors; plus part. apprendre (à 
qn) le chemin qui conduit à la por- 
te ; éconduire, mettre dehors. 

Hinaus-werfen (-2--) (75, 
I, c} va. jeter dehors, jeter (zum Ben: 
fier, par la fenêtre) ; jur Thur -, met- 
tre (qn) à la porte ; econduire; ex- 
pulser, chasser. 

$Ginaus-mollen(-:-.)(76)0n. 
(av. haben ) — —— 
envie de sortir ; tâcher de sortir; fig. 
tendre (à tel ou tel but) : avoir telle 
ou telle intention ; wo will baë enblid 
noch hinaus? à quoi toul cela abou- 
tira-t-il? —* en est le but? quelle 
en sera la fin? qu'est-ce que cela si- 
gnifie? où en voulez-vous, où en 
veut-on venir ? hoch -, avoir de hau- 
tes prélentions, porler ses vues 
bien haut où bien loin; nourrir des 
projels ambitieux ; fam. trancher 
du grand seigneur. 

Hinaus-ziehen (-2--) (76, a) 
ra. tirer, trainer dehors, traîner en 
longueur, laisser traîner (ex. une 
entreprise); prolonger (#x. la durée 
d'un procès ; || sortir (avec un train 
elc.; v. 3ichen); quitter (ex. la ville} 
pour habiter (ex. la campagne ); 
aller habiter (ex. la campagne); 
établir ow fixer son séjour (ex. à La 
campagne). 

Hinzbegeben (75, B,f) va. r. 
fi -, se rendre, se transporler dans 
un — ) (78, a) 

Hinzbiegen (?-- ‚a) va, 
plier, courber vers; fi - se courber, 
se plier, s’incliner, s’incurver, se 
recourber vers uw du côté de... 

* Ginbliid (:-) m. regard (vers 
ou sur qc.), m.; perspective, altente 
(ex. d'un meilleur avenir), f. 

$in-:bliden(:--) vn. (av. has 
ben) jeter un coup d'œil sur ...; re- 
garder (du côté de qe. ou qc.); tour- 
ner ou diriger les yeux ou re- 
gards vers ou sur; regarder ; er blid- 
te nur bin, il ne ft qu'y jeter un re- 


gard. 

Hinzblühen (:--) on. défieu- 
rir, se faner, se flétrir, gran son 
éclat, se passer (compar. erblühen). 

Hinzbringen (£-+) (77, d) va. 


Hind 








4° porter, mener (vers, à ou chez), 
y porter, y mener; % (mener à la 
perte) fig. consumer, perdre (son 
temps); feine Zeit mit etwas -, per- 
dre ou passer son temps à faire qe. 
bie ganze Nacht mit Spielen —, passer 
ou employer loute la nuit au jeu, 
jouer toute la nuit; fein Leben tum: 
merlich-, (ditiér. mener sa vie mi- 
sérablement à fin) trainer une exis- 
tence (ex. malheureuse), vegeler 
dans la misère (compar. Berbrin: 
gen, 3ubringen, Durbbringen). 
Hinzbrüten (2--) en. (av. ha: 
ben) (litter. passer son temps à cou- 
ver) être plongédans une morue 
apathie ow dans une sombre mélan- 
colie ; passer son temps dans un état 
d'engourdissement où d'inertie lé- 
thargique:; être absorbé par de si- 
nistres préoccupations ; || bas -, 
l'inertie apathique, f.; élat, m. ou 
moments d'apathie, d'engourdisse- 
ment, de léthargie, m. pl.; sommeil 
léthargique, m. ; sombres préoccu - 
pations, f. pl. 
Sinbe(=-)f. E -n (14, 48) ob- 
sol. et poet., au lieu «de Hinvinn, 
Hinzbehnen (*--)ra.r. fit -, 
s'étendre vers; s'élendre jusqu'à; 
s'étendre au loin. 
$Sin:benten(:--)(75,C, h) on. 
penser à; se transporter en pensée 
dans un lieu ; wo benfen Sie bin? à 
quoi pensez-vous? y pensez-vous ? 
(mais c'est impossible) ; || va. r. fit) 
nad) einem Ort -, se transporter en 
ensée ou mentalement en qge lieu 
lex. à Vienue, en Allemagne); se 
gurer ou s'imaginer qu'on est qqe 


rt. 

POinbertié (2-<) adj. qui est 
ou en forme ou qui oppose un ob- 
stacle (à qe.); qui met obstacle 
(à qe.); genant, embarrassant, con- 
traire ; - fein, être un obstacle (à), 
gèner, entraver, empècher, con- 
trarier (qn ow ge.) ; s'opposer {à}; 
einem bei einer Arbeit - jein, (liter. 
gèner qn auprès d'un travail) gener, 
entraver qn ( pendant qu'il travail- 
le); mettre obstacle aux travaux, aux 
efforts de qn ; entraver les progrès 
Le traŸail) de qn; fam. empécher qn 

e travailler; - werten, devenir un 
obstacle (à); (commencer à) gener, 
(à) importuner, (à) molester. 

Hinderlichkeit (2---)/f. 40 
(état ou qualité de ce qui gene, elc., 
v. Sinberlih) embarras causé par 
qc.), m.; gène qui résulte (de qe.) f. 
2 pl. -en (44,49) (chose genanle, 
etc.) (petit) obstacle, (léger) embar- 
ras, m. (v. Sinbernif). 

Ginbern (:-) va. (autref. Hin: 
tern, holl. hinderen , angl. hinder ; 
de Hinter, en arrière) proprement 
refouler, faire reculer, relcnir, en- 
traver, arrêter; plus particuliere- 
ment 4° etwas -, empécher jc., mel- 
tre obstacle à qc.; s'opposer à qc.; 
arrèter, ralentir les progrès de qc., 
entraver qe.; 2 einen (an etwae) -, 
empêcher qn (de faire ou de dire 
qc.), rendre impossible (ge.) Aqn; 
gèner, entraver, contrarier (les in- 
tentions, les projets de) qn ; {| ich will 
es nidt —, je ne veux pas l'empé- 
cher, je ne m'y opposerai ow je ne 
m'y oppose pas, je n'y mets pas d'ob- 
stacles; legen Sie Ihren Mantel ab, 
er hindert Sie nur, Ôlez votre man- 
teau, il ne fait que vous embarras- 
ser, vous géner. 


Hindernif (Zv-) n, 9. -fieh, 
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pl. fie (42, 47) cause qui empêche Hinzbürfen (+--) (82) en. (ar. 
(V. — ‚f. empéchement; ob- | haben) avoir la permission d'y aller. 
stacle ; eınbarras, m.; contrariete; Hinzeilen (-=) vn. y courir: r 


difficulté, f.; einem ein Hindernis ou 
Hindernijie in ben Weg legen, (lilter. 
mettre un obstacle ou des obstacles 
dans le chemin de qn) opposer un 
obstacle uw des obstacles à qn, mel- 
tre où apporter des entraves à qn; 
entraver es efforts de) qn, contra- 
rier {les vues de) qn ; semer des ob- 
stacles sur les pas de qn ou semer, 
hérisser le chemin de qn d’obsta- 
cles ; susciter des difficultés, des em- 
barras à qn; fam. barrer le che- 
min à qn, traverser qn dans ses 
projets, contrecarrer qn; es iftein 
— baywifhen gelommen, (fillér. il est 
venu entre, il s’est interposé) il est 
survenu un obstacle ; ein unerwarte⸗ 
tes -, un obstacle inopiné, une difi- 
culté imprévue, un accident, un 
contretemps. 

Hin-deuten (22) vn. (av. ha: 
ben) auf einen ou etwas —, étendre le 
doigt vers, montrer, designer qn ou 
qe. du doigt; fam. faire allusion à 
qe.; indiquer, annoncer, donner à 


voler ; se presser d'y arriver ; accou- 


rir. 

* Hinein (- #) ade. de lieu (v. 
Hin et Gin) marque mourement 
pour s'éloigner de celui qui parle 
et entrer dans un lieu, ou airec- 
tion vers l'intéricur d'un endroit 
éloigné (se dit par oppos. a Qinau, 
à Serein, à Heraus) vers le dertans; 
en dedans; dedans, dans; y; tier im 
die Erde -, (litér. profondément 
dans la terre, vers le dedans) loin en 
avant dans la terre; à une grande 
profondeur ; fig. in ven Tag - leben, 
(litter. vivre en avant daus la jour- 
née) vivre au jour le jour, virre 
sans se rendre compile de l'empioi 
de son temps, vivre au hasard, sans 

nser à l'avenir; vivre follement; 
in ben Tag - reden, parler sans sa- 
voir ce qu'on dit, parler sans re- 
flexion, parler légèrement ou incon- 
sidérément, sans peser l'importance 
de ses propos; || se dit aw lieu de- 
geben, - treten, entrer ; nur -! entrez 





















entendre qe. 

$Sinvinn(=-)f. pl.-en (14,19) 
(angl., sued. et dan. hind; com- 
pur. le lat. hinnula) biche, f. (syn. 
Hirſchkuh). 

ÿSin:vonnern(=--)en.{lonner 
au loin) s'étendre, retentir au loin 
(en parlant d'un roulement de ton- 
nerre); || va. poet. écraser (qn) d’un 
coup de lonnerre, foudroyer (qn). 

*Hinbrang (-) m. moure- 
ment violent vers qe. (v. Hindran⸗ 
gen); allux (ex. de sang um Ge: 
im, au cerveau), m.; (Méd.) con- 
gestion (cérébrale, pulmonaire,etc.), 
f.; molimen (hemorrhagique), m. 

$Sin:brängen (£--) va. serrer, 
presser contre; fit -, s’elforcer 
d'approcher ; pénétrer vers ou à, y 

nétrer avec effort, en écarlant 
a foule, etc.; se presser, se disputer 
por: approcher; aflluer avec vio- 
ence, se précipiter (e.c. dans le pou- 
mon, se dil du sang, elc.). 

SH u ge, 77, a) on. 
pénétrer vers ou à; y pénétrer ; || 
das -, la pénétration. 

Hindurch (-=) adv. de lieu (v. 
Gin et Durch) marque mouvement 
d'éluignement on direction vers un 
eudruil éloigné, en passant à tra- 
vers (se dit par oppos. à Herdurch et à 
Hinum) au travers, à travers ; (burdh) 
bie Statt -, à travers la ville; en 
traversant la ville; || s'applique au 
temps, et marque durée d'un état 
ou d'une action jusqu'à la fin d'une 
époque : pendant, durant, jusqu'au 
boul, jusqu'à la fin; die ganze Nacht 
-, (pendant) toute la nuit, de toute 
la nuit, jusqu'au lever du soleil ; ben 

anzen Tag -, pendant tout le jour, 
e u entier ; toute la journée ; tout 
le long du jour; jusqu’au soir ; du 
matin au soir: ganze Tage -, des 
jours entiers, des Tourades entières ; 
ganze Tage - fpielen, jouer pendant 
des journées entières, passer des 
jours entiers à jouer, employer des 
journées entières au jeu; | en com- 
pos., Hindurch, toujours séparable, 
a les mémes significations, el se 
traduit ordinairement par les ver- 
bes traverser, percer, fendre ; faire 
traverser; mitten — geben, (passer à 
travers au milieu) traverser (le mi- 
lieu, le centre de). 
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donc t entrons ! qu'ils entrent! £es 
composition, Hinein, toujours st- 
parable, a le méme sens, «1 s tra 
duit ordinairement par les er. en- 
trer, pénétrer ; s'enfoncer ; faire ene 
trer, introduire ; eufoncer , percer; 
et pur les subst. entrée, iniroduc= 
tion. 

Hineinzarbeiten (-+---) ra. 
(y) faire entrer (en travaillant ou à 
force de travail); pratiquer, percer 
(ex. une ouverture dans un roc}; 
aire pénétrer (e.r. un clou); fit - 
(in etwas), s'introduire, pénétrer ‚ex. 
dans la terre, avec effort; fig. s'ini- 
tier dans, se pénétrer de l'esprit de, 
se meltre au fait ou au courant de, 
se rendre maitre de, ade rier 
(ex. une science, à force d’elude). 

Hineinzbannen (-*--) ra. 
(faire entrer par un exorcisme, ete 
v. Bannen) confiner dans (l'intérieur 
de), y conliner, 

Hineinzbegeben (75,B,f) va. 
r. fib -, se rendre dans (un lieu); 
(y) entrer. 

Hineinzbringen (-+--) (77,0) 
va. porter ow mener dans (lPinté- 
rieur de), y conduire, y transporter, 
y faire entrer ; einem etwas ım ven 
Kopf —, faire entrer qe. dans la tête 
de qn. ! 

Hinein:denten(-2--) [75,64 
va, y faire entrer (qe.) par la pen- 
sée ; fi -, (littér. s'y faire entrer à 
force de penser) pénêtrer le sens de; 
se pénétrer de l'esprit de; s'ideati- 
fier (ex. avec une pensée, avec UN 
rôle) ; s'approprier. 

Gineinsbringen(-2--)(77,0) 
vn. pénétrer , entrer de vive force. 

Hineinsbrüden (-+-») va 
faire entrer en pressant; enfonctf 
(dans). 

Hineinsbürfen (-+--) Mr". 
(av. haben) avoir la permission d’er 
trer ; oser entrer. 

Gincinseilen(-:--) en. sebà 
ter, se presser d'entrer ; entrer pré 
cipitamment. 

inein-erſtreden 0. 
refl. fi -, s'étendre jusqu'à linie 
rieur de; enjamber sur. 

Hineinzeffen (-2-) (75, B/ 
va. fam. faire entrer dans son es 
mac, charger son estomac de; ar 
ler (avec voracile) ; dévorer. 


Hine 


Hineinzsfahren (-t--) (72, a) 
rn. entrer (qqe part, en voiture, en 
bateau, etc.); fig. entrer brusque- 
ment ou — (v. Sahren); || 
bas -, l’entree, f. 

Sinein=fallen (72, b) vn. tom- 
ber dedans ; donner dans (un piège, 
eic.). 

Hineinsflehten (75, A, II, d) 
va. (faire entrer en tressant) v. Gin: 
flechten. 

Hinein-fhießen (-2--)(78, a) 
en. couler, s'épancher , se dégorger 
dans; aMuer ; +, aflluent; |} das -, 
l'aMux, m. 

Hinein:führen (-:-+) va. 
conduire dans l'intérieur de, intro- 
duire (v. Gin-fübren). 

Sineinzgehen (-t-=) (75, cal 
tn. (litter. aller dedans) entrer ; tie 
in einen Wald -, s'enfoncer Jans une 
forêt ; || fig. (pouvoir) entrer ; trou- 
ver place dans (v. Geben) ; || bas-, 
l'entrée, f. 

Sineinzgerathen(-t---) (72, 
bien. tomber en, dans (gqc.), s’en- 
per dans (qc.); y tomber (v. Gera- 
then). 


Hinein=greifen — (76, m) 
en. meltre, porter, introduire la 
main dans (qc.). 

Hineinzhelfen —— (75, A, 
I, €) en. (av. haben) a der an à en- 
mers faciliter l'entrée à (qn) (x. Sel: 
en), 

Sinein-jagen (-*--) va. for- 
cer d'entrer (en chassant); faire ren- 
trer ; refouler; loger (ex. une balle 
dans le crâne de qn) ; || vn. entrer au 
galop (v. Jagen). 

Hinein=friehben (---) (78,a) 
en. eutrer ow renirer (en rampant); 
se replier (ex. dans sa coquille); 
s'enfoucer (ex. dans son lil). 

Hinein:langen(-*--) vn. (av. 
haben) tre assez long pour entrer ; 
s'étendre dans l'intérieur de; || va. 
faire passer ow tendre (en dedans); 
labsol. passer, glisser ou plonger 
la main dans. 

$Sinein-laffen(-<--) (72,6) 
ta. laisser entrer ; faire entrer. 

Sıneinzlefen(---) (75, B,/f) 
ra. r. fit -, pénétrer le sens (en 
lisant ow à force de lire); se fami- 
liariser (ex. avec un auteur). 

Sinein-leudten (-*--) vn. 
luire, jeter ses rayons dans (un lieu); 
éclairer l'intérieur de (compar. Ser: 
tin-leubten) ; || va. éclairer qn (qui 
entre), 

Hinein-loden (--») va. atli- 
rer dans (un lieu). ' 

Hinein-miſchen (-+--) va. 
méler dedans, y mèler ; fit -, se mé- 
ler (d'une affaire), s'en mêler ; s'im- 
miscer. 

Hineinzmögen —— (80) vn. 
{av. haben) avoir envie d’entrer, vou- 

oir entrer. 

Hinein-müffen (---)(82)en. 
(av. haben) étre obligé d'entrer , de- 
Voir entrer ou rentrer; id) muß bin: 
tin, il faut (absolument) que j’en- 
t 


re. 

Hineinznehmen (-+-.) (75, A, 
I, a) va. (littér. prendre dedans ) 
faire entrer, recevoir ou recueillir 
(ex. qn dans sa voiture), faire mon- 
ler dans; emporter (qc.), emmener, 
entrainer (an) dans (sa maison, chez 
soi, etc.). 

Sineinsnöthigen (“2-v) va 
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forcer, presser d'entrer, engager, in- 
viter à entrer. 

Hineinsreiben („+-) (76, b) 
ta. faire entrer, faire pénétrer dans, 
fixer dans, faire absorber par (la 

au, etc., en friclionnant ou en 

rottant); frictionner dans la vue 
d'obtenir la pénétration ou l’absorp- 
tion (ex. d'un onguent). 

Hinein-rücken (-2-=) pa. faire 
entrer ou faire rentrer (en poussant}; 
refouler en dedans; faire reculer 
vers ou dans l’intérieur de (compar. 
$erein-rüden ); || vu. entrer —— 
nent 04 en poussant qc.) ; faire in- 
vasion (ex. dans un pays); empié- 
ter (ex. sur un territoire); y entrer, 
etc 





Hineinzrufen (-:-<) (84) on. 
crier, pousser un cri ow des cris 
dans ow vers l’intérieur de; appe- 
ler, crier (ex. par la fenêtre); faire 
relentir sa voix ou ses cris dans l'in- 
lerieur de, ow faire retentir l'inté- 
rieur (ex, d’une salle) de ses cris ; || 
va. appeler (qn) pour (le) faire en- 
trer 


er. 

Hinein:fhaffen (-2- +) va. 
{prendre des mesures pour) faire en- 
trer ; transporter dans l’intérieur de; 
transporter dans. 

$Sinein:fdieben(-1-<) (78, a) 
va. faire entrer ou faire rentrer (en 
poussant ou à force de pousser ou 
avec elTort) ; introduire, faire péné- 
trer, glisser dans; fam. pousser, 
fourrer dedans. 

Hineinsfhiffen (»2--) en. 
entrer, pénétrer dans(en naviguant); 
| va. faire entrer, introduire, im- 
porter (en baleau , par voie de mer, 
elc.). 

Sinein:fhlagen(»--»)va. 
faire entrer (en ——— ou à coups 
de marteau, ele.); chasser (ex. un 
clou dans le mur); cogner, enfon- 
cer, ficher , fixer (dans). 

$Sinein:fdleiden (-2-<) (76, 
a) va. r. (fié -) se glisser ou entrer 
furtivement ; s'introduire à l'insu de 
(qn, ex. dans une maison). 

Hineinefhluden (--») va. 
avaler; engloutir, se gorger de 
(compar, Sincin-effen). 

Hineinsfhlürfen (--.) va. 
humer. 

Hineinsfhütten(-2-»)va. y 
faire entrer (en versant}, verser, 
mettre, jeter dedans. 

Sinein-fenfen (-:--) va. 

longer, enfoncer dans; descendre 
lex. le cercueil dans la fosse); y 
plonger, etc.; enfoncer. 

$Sinein-finten (---) (77, a) 
en. s’enfoncer dans; s'y enfoncer; 
s’y perdre. 

Hineinsfperren(--=)va. en 
fermer dans; y enfermer; enfer- 
mer. 

Hineinsftehen, va. faire en- 
trer en piquant : 4e plonger ,enfon- 
cer (ex. le bistouri dans un abcès) ; 
y plonger, elc.; 2e pratiquer, per- 
cer fer. un trou avec un instrument 

intu); y percer, elc.: percer (qc.) 
serait LA elc.); | absol. enfoncer la 

inte de (qq. instrument) dans; y 
aire pénétrer (ex. la pointe d’une 
lancette); mit einer Navel ac. —, (y 
pénétrer avec une, etc.) y enfoncer, 
zplanier une aiguille, etc. (compar. 
teen). 

$Sinein-fteden(-: +) va. faire 

entrer , faire pénétrer dans (en fi- 
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chant, etc.; v. Steden); ficher, plan- 
ter; fourrer, serrer, mettre (ex. de 
l’argent dans sa poche); implanter 
dans; y implanter, etc. 
ineinsftehlen (-2-.) (75, A 

I, 3 va.r. ſich -, entrer, Au ET 
furlivement dans; s'y glisser à la 
dérobée. 

vSinein-ſteigen 229 (76, b) 
en. entrer, s’introduire, pénétrer 
dans (en montant ou en descendant}: 
(se laisser) descendre (ex, dans un 
puits); y entrer, etc. 

Sinein-flopfen (-2--) va, 
faire entrer (en fourrant), fourrer 
dans; remplir, garnir, bourrer (qc., 
ex. de laine); y fourrer, , 

Hinein-ſtoßen (-4-+) (79) va. 
faire entrer (en poussant ou à force 
de pousser) ; pousser en dedans ; en- 
foncer (brusquement), chasser dans; 

enfoncer, elc. (compar, Sinein: 
ficten). 

Hineinzfirömen (-:-<) em. 
eatrer par torrents ou à flots; péné- 
trer (dans); y pénétrer ; envahir (un 
espace). ii 

Hineinsflürgen(-t-ra, pré- 
cipiter dans; || vn. entrer brusque- 
ment, se précipiter, s'élancer dans; 
s’ecrouler et tomber dans; envahir 
soudain. 

$Sinein-tauden (-1--) va, 
plonger, tremper dans: y plonger. 

Hineinzthun (-2-) (84) va. 
(faire en sorte qu'une chose entre) 
faire entrer, mettre, introduire dans; 
faire rentrer, retirer ; y faire entrer, 
elc. 

Sineinstragen (-2-.) (72,a) 
va. faire entrer ou faire rentrer (en 
porlant); porter, transporter dans 
(I gi de); introduire; y por- 

etc 


ler, etc. 
Hineinetreiben (-2- 0) (76, 5) 
va. faire entrer ou faire rentrer (en 
poussant); chasser, refoüler, faire 
rétrograder dans : forcer de rentrers 
—— —— fa: le bétail) ; 
enfoncer (compar, Hinein⸗ſchlagen 
Hinein⸗ſtoßen). — Te 
Hineinztreten (v2-.) (75,B, 
f} en. mettre le pied dans ; entrer: 
y mettre le pied, etc:; || va. faire en- 
trer, enfoncer (d’un coup de pied, 
etc.; v. Gin:treten). ’ 
Hineinztrinfen(-2-.) 77, a) 
va. fam. introduire (qe. dans l'esto— 
mac en buvant); boire avidement, 
avaler ; remplir ou gorger son es- 
tomac, se gorger de, 
Hineinstunfen (»2-.) oa, 
tremper dans; y tremper. 
Hineinzwagen(-*--) va.oser 
faire ow laisser entrer ; fit -, oser 
entrer ; se hasarder à entrer, avoir 
le courage d'entrer, 
* Sincinwärts (-2-)ado. vers 
le dedans. 
Sineinzwerfen(-2-.) (75, A, 
I, c) va. jeter dans; y jeter. 
Ineinzwollen (-2- ) (76) 
en. (av. haben) vouloir entrer. 
Sineinszichen (-2--) (78, a) 
va. faire entrer (en tirant), attirer, 
entraîner dans; y attirer, etc. ; fig. 
engager à entrer, persuader ou for- 
cer d'entrer; impliquer, envelopper 
(ex. dans une conspiration ) (com- 
par. Berwideln) ; || vn. entrer (avec 
un train, elc.; v. 3ichen); faire son 
entrée dans (une ville, etc.) ; aller 
occuper, prendre possession ( ex. 
d'un nouveau logement}; fam. aller 
s'installer dans, emménager; À} 
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(Phys.) y entrer par endosmose, 
s’imbiber dans, pénétrer, s'insi- 
nuer dans l'intérieur de, pénétrer 
(qe. | (compar. Gin-aichen; ; | fit -, 
(dilter. se faire entrer) se retirer, 
se replier, se concentrer (ex. dans 
une forêt, en parlant de l'ennemi, 
ele.); s'installer, s'établir dans: 
s’insinuer, se fixer (ex, dans une 
étoffe, en parlant d’une matière co- 
lorante, etc.). 

Hinein-zwängen, -zwingen (- 
2 --) (77, a) va. faire entrer de for- 
ce, forcer d'entrer ; einem etwas - 
(litter. faire entrer qe. de force à 
1") forcer qu d’axaler, de prendre, 

apprendre qe. 

Hin:fahren (--) (72, a) rn. 
aller, se transporter, se rendre 4 (qq. 
endroit, ex. au spectacle) ow chez 
(qn) en voiture où en bateau, y 
aller, etc.; | ra. charrier, mener, 
transporter, conduire à ow chez, 
— — elc. (en voilure ou en 

eau), 

"Hinfahrt (2-)f. voyage pour 
(y) aller, pour s'y rendre, voyage 

ici là; départ. 

*Hinfall(--)m.chute, f.; écrou- 
lement; (Méd.\ collapsus, m.; pro 
stration ; débilité, f. 

Sin-fallen (*--) (72,5) on. 
tomber sur (qc.); tomber, se laisser 
tomber, se jeter par terre. 

"Sinfälligit--)adj. 
nace de s'écrouler, elc, (v. —— 
qui menace ruine; qui tombe aise- 
ment ou de bonne heure ; mal assu- 
ré, fragile; caduc ; { Med.) débile ; 
alléré; fragile; infirme; fig. peris- 
sable , passager, fragile, fugitif; 

Bot. ) mit -en Blättern, qui a 
es feuilles caduques , caduciNore ; 
Look) mit -en Kiemen, caducibran- 
che. 

ua UT LISE (2-0) f. fra- 
gilité, f. délabrement (ex. d'une 
maison, de la santé), m.; (Med.) fai- 
blesse, f. infirmites (ex. de l'âge), f. 
pli caducité , vieillesse débile, dé- 

ilité, f; fig. inconstance, instabi- 
lité, f} 


ui me- 


Hinzfliegen (2--) (78, a) en. 
s'envoler vers; par extens. y cou- 
rir ow accourir (em häte); "fig. se 
passer rapidement, s'envoler. 

Hinsfliehen (:--) (78, a)von. 
fuir ou s'enfuir vers ou du côté de ; 
se réfugier dans (un pays, ex. en 
France) ; chercher un asile auprès de 
(qn); fg. s'enfuir, s'écouler rapide- 
ment (se dit des heures, etc.). 

$Sin-fliefen(:--) (78, a) en. 
couler, s’ecouler (vers); fig. diri- 

er son cours, rouler ses flols vers ; 
g. se passer, s'écouler. 

*S$Sinfort (-*) adv. désormais ; 
dorénavant. 

Hin-führen (2--) ea. mener 
vers, à, en ou chez ; emmener. 

* Singen gt) m.aller; départ, 
m..; beim au auf bem -e, en Yallant, au 
moment d'y aller ou chemin faisant 


pour yaller; fig. décès, m.; mort, f.. 


Sinzgeben/(+--) (75, B. f) va. 
donner (A an); livrer, abandonner ; 
-, s'abandonner, se livrer (à qn); 
tat -, l'abandon, m. 
* Singebung —— f. 4° action 
d'abandonner, f. abandon (ex. de ses 
biens) fait (er. a l'église); don, m.; 
9 action de se donner, etc. (v. Sin: 
eben), f. abandon, sacrifice (qu'on 
it de sa personne à qn), m.; plus 


part. (vertu de la) résignation ; ab- 
négation (‚de ses propres interets), f. 

* Hingegen (-*-)adr, et con). 
marque opposilion, contraste: au 
contraire, mais; landis que (com- 
par. Dagegen). 

Hinzgehben (:-+) (75, C, k) on. 
4 aller à, en, chez ; aller là; y aller, 
syrendre; fig. tendre, aboutir à; 
wo geben Sie bin? ou mieux wohin 
geben Sie? où, par où allez-vous? 
wohin gebt bicfer Weg? où va, mène 
ce chemin? geb bin in Frieden, va- 
l'en en paix ; 2> marcher à sa perte, 
s’en aller, se passer ; s'applique au 
temps : s'écouler, se passer; damit 
ou darüber geht die Zeit hin, (litten, 
avec cela ou sur cela le temps se pas 
se) pendant que nous causons, elc., 
le tempsse passe; cela fait passer, 
fait perdre le temps ; 5° être suppor- 
table, étre médiocre ; pouvoir pas- 
ser ou aller; es fann —, cela peut al- 
ler, ce n'est pas trop mal fail; pas- 
se pour cela; passons là-dessus ; et= 
was — Lafjen, laisser aller ow passer 
qc., fermer l'œil sur qc., ne pas y 
regarder de si près. 

Sin-gelangen(:---)vn. par- 
venir, arriver à... 

Hinsgerathen (:---) (72, d) 
on. arriver par hasard ou fortuile- 
ment, être conduit par le hasard 
dans (un pays, une ville, etc.), en 
(Espagne, elx.), chez(qn), au milieu 
de ; [am. tomber dans, elc.; y tom- 
ber, etc.; wo bin ich hingerathen ? où 
le hasard m'a-til mené? où me 
suis-je égaré ? où suis-je? 

Hinzgleiten (:--) (76, a) vn. 
glisser, couler sur. 

Sinshalten (:--) (72, 5) va. 4° 
tendre, présenter ; %° arrèler, re- 
tarder (v. Aufbalten); einen -, faire 
perdre le temps à qn, faire attendre 
yn, faire prendre patience à qn, 
payer qn de belles promesses; fam. 
trainer, amuser qn; || prolonger les 
jours de qn, ajourner ow reculer le 
terme fatal. 

$Sin-belfen (:-<) (78, A, I,c) 
en. (av. baben) einem -, aider qn 
darriver, À parvenir dans, en, à 
ouchez, ou à y arriver, elc.; faci- 
liter à qu le trajet en ou jusqu'à ; 

op. aider qn à mourir ; contribuer 
- la perte de qn ; achever la ruine 

e qn. 

Hin-holen (2--) va. venir ou 
aller chercher ot prendre (qn) pour 
(le) conduire dans, en, à, chez ou 
auprès de, 

inzjagen (2-=) va. chasser 
vers, y chasser (qn); || rn. partir, 
y courir, accourir au galop: durch 
bie Œbene —, parcourir ou traverser 
la plaine au galop. 

Binztehren (*-=) ra. 40 tour- 
ner vers; y tourner; fi -, se tour- 
ner, se relourner vers ou du côté de; 
s'y tourner; hingefehrt, (qui est) 
tourné vers; qui regarde (vx. nad 
der linfen Seite, le côté gauche ou à 

auche); (qui est) exposé à (ex. nat 
torben, au nord); || 2° balayer vers. 

Hinken (+-) en. (av. haben) (cun- 
par. Hangen, Senten)incliner à chaque 

sson corps d’un côlé plus que de 
‘autre, boiter, clocher ; étre boi- 
teux ; marcher en boilant, en trai- 
nant la jambe ou le pied; fg. to 
marcher mal, ne pas faire de pro- 

res; avancer lentement; trainer en 
ongueur ; feine Sachen -, ou e& hinkt 
mit feinen Sachen, ses affaires vont 
mal, prennent une tournure dou- 
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teuse; 2 n'être pas en règle, avoir qe. 
de défectueux ; avoir qq. vice caché ; 
clocher ; être vicieux ; der Vers, das 
Glei nik hinkt, le vers, la comparai- 
son cloche, il y a là qe. qui cloche ; 
| bas-, l'action de boiter, etc. f. ; 
techn. la claudication (bas) freiwil⸗ 
lige Hinken, terme vic. (la) claudi- 
cation spontanée, coxarthrocace , 
coxalgie, f. 

Sintend (<-) (part. pres. du v. 
Hinfen) adj. celui qui boite, boiteux; 
estropié (de la jambe); techn. at- 
teint de claudication; der —e Bote, 
le messager boiteux. 

Hinzfnien (*-=-) vn. se mettre À 
genoux (vor Jemanden, devant qn), 
se proslerner (sr. aux genoux de 
qu), s'agenouiller (rx. à l'église, de- 
vaht l'image du Christ). 

$Sin-fommen(:--) (79) on. ve- 
nir, arriver à, dans, en ‚chez; par- 
venir (ex. jusqu'à qn) ; 14 weiß nicht 
wo das Buch hingefommen ift, je ne 
sais pas (littér. où le livre est venu 
ou alle) où le livre s'est égaré, ce 
qu'est devenu le livre. 

Sin-tônnen(:--)(80) vn. (av. 
haben) pouvoir y aller; avoir l’auio- 
risation d'y aller. 

* Sinftunft (:-) f. (état de ce qui 
arrive ou parvient à sa destination ; 
v. Sin-fommen) arrivée, f 

Sin:friedhen(:--) (78,4) en. 
ramper vers ou jusqu'à ; s’y trainer, 
en rampant, etc. (v. Kriechen). 

$Sin:langen(:--})en. être assez 
long pour atteindre (qe.); s'étendre 
jusqu'à (Lel ou tel endroit); || Äg.&tre 
suflisant, suflire (qu etwas -, à qC. ot 
aux besoins de qn); ysuflire; | ra. 
tendre, faire passer (qe. à qn); | adb- 
sol. étendre, allonger le bras où la 
main vers, (chercher à) atteindre 
(qc.)avee la main. 

“Sintlänglidb(:--) adj. sum- 
sant; || ad». suffisamment, assez 
(compar. Sinreibenb). 

"Sinlänglihfeit (:---) id: 
—— , 1. (compar. Zulänglich= 

eit). 


Hinzlaffen (2-=-) (72, b) va. 
laisser aller ou permettre d'aller, de 
se rendre (er. a Paris, en France, 
chez qn ou auprès de qn); permettre 
d'y aller ; nicht -, ne pas permettre, 
empecher, défendre d'y aller. 

$in:lanfen (:--) (73, b) om- 
courir vers, à, dans, en ou chez, y 
courir; accourir ; ich weiß nicht, wo 
er bingelaufen ift, je ne sais pas où, 
de quel côté il a couru, ce qu'ilest 
devenu ; || couler ou se diriger vers, 
du côté de; poursuivre ou étendre 
son cours, s'étendre jusqu'à ; de Ve⸗ 
ne läuft neben ver Arterie bin, la vei- 
ne poursuil son Cours où parcourt 
son trajet à côté de l'artère; la veine 
suit le cours de l'artère. 

Hinzleben(+-») rn. (av. haben) 
(litier. vivre en avant) passer sa vie 
ou son temps de telle ou telle ma- 
nière; forglos —, vivre d'une ma- 
niere insoucianle, mener une vie 
insouciante, vivre au jour le jour, 
vivre sans penser au lendemain. 

Hinzlegen (--) va. mettre, 
placer, poser à tel ou tel endroit: 
meltre la; y mettre; fi -, se cou- 
cher ; s'étendre, 

$Sin:leiten(:--) ea. conduire 
vers ou jusqu'a; amener ou rame- 
ner (ex. la conversation sur un ob- 
jet): amener (ex. qn où l'on désire 
qu ü vienne); y conduire ; y mener. 


Hinr 
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Hinzlenfen(*--) va. tourner, 
conduire vers; donner telle ou telle 
direction à (com par. Sin-leiten): 

*+S5inmarfd (:-) m. marche 
vers ou sur (une ville, etc.) (compar. 
Ginfabrt, Hingang). 

Hinzmögen (=--) (80) on. (av. 
faben) avoir envie d'aller là ow d'y 
aller (v. Sin). 

Feel Léa vie 82) rn. (av. 

) être contraint d'aller là ou d'y 
aller {v. Sin). 

Hinznehmen (*--) (75, A, I,a) 
ra prendre, accepter,, accueillir 
reeueillir; plus part. accepter (qe. 
sans se plaindre; fam. avaler, empo- 
cher zarder (ex. une insulte, un 
afront), 

HR RU EE Pate va. pencher, 
incliner (ex. la löte vers); fih - , se 
pencher, s’incliner vers; || on. être 
dispose en faveur de, incliner, pen- 
cher vers, du côté de, à; v pencher. 

Sinnen (:-)ade. 4 (de Bier, au- 
tref. Sina, compar. Sin) obsol, et 
port. duns le sens de Hier, ici; von 
-, d'ici; von - geben, s'en aller — 
partir; 2 prorinc, (contract. 
Sie Innen) dans cette maison-ci. 

Sinzopfern(:--) va. sacrilier; 
immoler. 

Sinzraffen (=--) ra. enlever 
rapidement, emporter ; ravir, mois- 
sonner. 

Hinzreihen(*--)en. (av. ba: 
ben) s’etendre jusque lä; y atlein- 
dre; fig. suffire; || va. tendre (v. 
£in-langen). 

*“Sinreidenb (-:-) (part. 
prés. du v. Sinsreichen) adj. qui suf- 
fit, suffisant; - fein, ètre suffisant, 
suffire (à qn, aux besoins, aux dé- 
sirs de qn, pour couvrir les frais de 
—* etc.); rontenter (qn) (compar. 

ügen, Beiriedigen) | «do. en suf- 
fisante quantité; suflisamment; as- 


sez. 
"Sinreife(!--)f. voyage 
aller à, en, chez; voyage d'ici là, 
m. (compar. Sinfabrt). 
Hinzreifen —— vn. partir 
pour, voyager : aller à (ex, à Paris, 
aux eaux), en (Italie, etc.), chez (ses 
parents, eic.); y aller. 
Hinzreifen (Z-») (76, a) va. 
entrainer , enlever, emporter: fig. 
entrainer, emporter, ravir; fit — 
larien, se laisser entraîner. 
*“Sinreifenb(:--) (part. prés. 
du v. Gin-reigen) adj. rs alor 
séduisant ; ravissant; admirable; -e 
Serrbiamfeit, éloquenceentrainante; 
ade. d'une manière entrainante, 
e manière à entrainer les esprils; 
avec entrainement ; admirablement: 
- i&en, sdmirablement beau , d'une 
beauté irrésistible; beau à ravir; 
merveilleux ; délicieux; enivrant; 
er: — N ' 
inzreiten (£--) (76, a) en. al- 
ler (à cheval) à; se à cheval 
Pour aller à; s'y rendre, s'y trans- 
porter à cheval. 
Sin-rennen(:-—+) (75, C, ij on. 
courir en hâte, se précipiter, se ren- 
dre précipitamment à ow chez ou 
auprés; y courir ; accourir. 
inzribten(2-=-) va. 4° tour- 
ner, diriger vers; 20 (lilter. juger à 
mort) mettre à mort; executer, luer; 
er ift mit bem Schwerte hingerichtet 
mworten, (Filter. il a élé exécuté avec 
le glaive ) il a été décapité , il a 
eu la tête tranchée; einen heimlich 
-, executer ou {riv. expédier qn se- 


er&tement ; se défaire de qn, le faire 
passer par les oubliettes; || pop. 
dans le sens de ju Grunde richten, 
ruiner. 

Hinrichtung (:--) f. exécu- 
tion (de la peine capitale), f.; sup- 
plice, m. 

*Hinritt(-) m. (de Sin-reiten) 
course, excursion à cheval à ou vers, 
[. ; voyage, trajet de ... à, m. (com- 
par. $Sinfatrt). 

$Sin:rollen (<--) en. rouler 
* ‚sur, etc.); partir, s'éloigner 

en roulant); rouler au loin; || va. 
rouler vers, ; 
$Sin:fbaffen(:--)ra. (pren- 
dre des mesures pour ) transporter 
à), (pour) y transporter, effectuer 
e, se charger du transport (ex. de 
marchandises ); fournir (ex. des 
marchandises à domicile). 

Hin-ſchauen (:--) on. (av. ba: 
ben) v. Sin-feben, 

Hinzfcheiden (t-v) (78, à en. 
poet, (se séparer pour aller au loin) 
s’evanouir; décéder, mourir: ber 
Hingeſchiedene, le décédé , le défunt; 

[tas —, l'extinction, f.; le décés. 

*Sinfhaffung (:--) 4. trans- 


port, m. 
Hin-ſchicken Ge) va. envoyer 
(vers, à, chez, auprès de ); adresser 
ex. une pélition au roi ); déléguer 
ler. une commission auprès de qn). 

Sin:fhieÿen(:--) (78,4)ra. 
tirer vers; || en. s'élancer vers ou au 

on. 

$Sin:fHiffen(:--)en. naviguer 
vers; parcourir le trajet d'ici jus- 
qu'à (par voice d'eau); y aller; y ar- 
river. 

Hinzfchleihen(+-»)(76,a) ra. 
— ſich -) se glisser vers ou auprès 

e (mn). 

Hin:fchleifen, -fchlenpen (=--) 
ra. trainer vers ou jusqu’à; y trai- 
ner. 

Sin:fhlenbern(:--\vn.avan- 
cer , s'acheminer ou marcher négli- 
gemment; faire le trajet en se pro- 
menant. 

Hin:fhleudern (+-») va. fron- 
der, lancer, jeter vers, contre, sur, 


jusqu'à ; y jeter. 


Hin-ſchreiben (:--)(76,b) va. 
écrire sur (du papier, e!c.) à (qnow 
à qq. endroit}; y écrire ; iron. écrire 
(de mauvaises choses), écrire à la 
hâte, barbouiller ; griffonner , faire 
du griffonnage; || absol. écrire une 
lettre on des lettres à. 

Hin-ſchwinden (2-») (77, a) 
pn. poel. se passer rapidement, s'é- 
vanouir ; se faner (v. Schwinten). 

Hin-ſegeln (£-»)en. faire voile 

ur ou vers; partir, aller, avancer 
a force de voiles); arriver : längs 
der Küſte —, longer la côte, côtoyer 
le rivage (v. Sin). 

Hinzfehen (<--) (75,B, f) en. 
regarder, porter la vue, diriger ou 
lourner les regards vers; jeter les 
yeux sur; y regarder. 

Hin-ſehnen (:--) va. r. ſich 
désirer d’etre à ,en, chez, auprés; 
éprouver un vif désir de revoir (ex. 
son pays); soupirer après; desiser 
(vivement) d'y aller, d’y être. 

$Sin:fenben (:--) va. envoyer 
à; yenvorer. 

dinstesen (<--) ra. asseoir, 
mettre, placer, poser sur, contre, 
dans; poser Kir poser ; ſich -, s'as- 
seoir (sur, près de , là); s'y asseoir; 
prendre une chaise 
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* Sinfidht (£-) f. pl. en (14, 19) 
regard ; fig. point de vue, egard, 
rapport, m.; in où mit Hinſicht tes 
ou auf, à l'égard de, sous le rapport 
de, par rapport à, en tenant compte 
de, en prenant en considération, eu 
égard £ 

Sinfibtlid(:--) Hinfichts [2-) 
adv. (v. in ou mit Sinfidt auf) - bes 
erſten Punfts, à l'égard du premier 
point ; — feiner Bervienite, eu égard à 
ses, en lui tenant compte de ses mé- 
rites {compar. in Betract). 

$Sin:finfen(:--)(77, a) on. 4° 
{se laisser) tomber (par terre, sur 
son lit, ete.); se laisser aller, se lais- 
ser descendre, s’elendre mollement 
(ex. sur le divan); fléchir sous le 

ids de son corps et tomber ; s'af- 
aisser; se renverser; % lomber en 
défaillance, s'évanouir ; lomber 
mort; unter ben Streichen —, lomber 
mort (litter, sous les coups) sous le 


coup. 

GSin:follen(:--)en.{(av. haben) 
devoir aller là on y aller ; étre obli- 
ge, avoir reçu l’ordre d'y aller ; nicht 
-, ne devoir pas y aller; n'avoir pas 

u l'autorisation d'y aller; avoir 
reçu l’injonction de n'y pas aller. 

Hin-ſtellen (:--) ea. mettre, 
poser sur, elc. (compar. Gin-jeten 
et Stellen). 

Hin-ſterben (:--) (75, A, 1,c) 
en. 40 (se) mourir lentement, dépé- 
rir; 2% être consume (par la mort), 
être moissonné{s); périr, succomber 
(les uns après les autres). 

Hinsfireden (+--) va. tendre; 
fit -, s'étendre. 

Sin-freihen or (76, a) vn. 
passer (rapidement au loin); an et: 
was —, passer, glisser rapidement à 
côté ou le long de ge., raser, eflleurer 
qc.; “ va. étendre sur. 

* Sinftrid (:-) m. passage (des 
oiseaux) vers, départ pour, m. 

in:ffürgen (<--) rn. 4° se 
précipiter vers, y courir precipi- 
lamment; 2 se précipiler, tomber 
violemment par terre; faire une 
chute wolente. 

Hin-ſündigen (:---) vn. (av. 
haben) (barauf -) pécher loujours, 
continuer ses péchés; auf tie Gna⸗ 
te-, pécher en comptant sur la 
gräce (divine), (Theol.) pécher afin 
que la grâce abonde. 

* Sintan (-<)adv. (rontract. de 
Hin dann, d’ici là) de côté, derrière, 
en arrière; fig. — fegen, négliger ; 
traiter avec injustice, avec dédain, 

$Sin-tâänbeln (<--) ra. passer 
{son temps) à badiner, à folâtrer. 

*Sintanfegung(-<-<)f. trai- 
tement injuste , m.; négligence, f.; 
mépris, m.; mit-,enn gliseant, en 
abandonnant (ex. ses affaires); au 
mépris (ex. des convenances); en 
laissant de côté, en passant par des- 


sus. 

Hintan-ſtehen -=) (75, C,n) 
en. (av. haben) ètre (placé) en ar- 
riere ou daùs les derniers rangs; — 
müffen, être obligé de céder le ter- 
rain (à d'autres), ètre ou se voir né- 


gligé. 

inten (2-) adr. de lieu (au- 
tre, Hintzana, Sintan ; angl. behind; 
compar. Gintan) marque position, 
présence ou séjour au ou prés du 
côté postérieur, à la ou pres de 
la face dorsale de qe. {se dit per 
opposition & Born) derrière; en 


Hint 


arrière: sur le derrière; - im ange, 
im Saale ıc., à l'extrémité la plus 
reculée, au fond du corridor, de la 
salle,etc.; — im Zuge, aux derniers 
rangs, fam. à la queue du cortége ; 
- im Gliebe, à la dernière file, au 
dernier rang; - im Buche, à la der- 
nière partie, aux dernières pages, 
vers où à la fin du livre ou volume; 
-im Munbe, à la région postérieure, 
au fond de la bouche; dans l'arrière- 
bouche ; — geftellt, situé à l'arrière 
(du corps, etc.), (Zool.) empètré ; 
- liegen, être situé en arrière, à la 
région térieure, au fond; die — 
liegenden Drufen, les glandes posté- 
rieures ; die - im Munbe liegenden ou 
gelegenen Drüien, les glandes si- 
tuées au fond de la bouche, les glan- 
des postérieures de la bouche; - 
fteben, étre placé en arrière, au 


— au dernier rang; etwas - hin: 


ellen, mettre qe. derrière, en arriè- 


fi - 


re,au fond, au dernier rang; 
binfiellen, se placer (tout à fait) en 


arrière, à la suite (ex. des person- 


nes qui terminent un cortège), fam. 
à la queue ; von -, de derrière, par 
derrière ; — an, derrière, à la suite, 
à la fin ; — auf bas Pferd ; en croupe, 
sur la croupe du cheval; -aué, sur 
le derrière, parderrière; au der- 
rière ; binten aus ſchlagen, — 
frapper dehors par derrière) ruer, 
donner des ruades; ètre sujet à 
ruer; hinten hinaus wohnen, ha- 
biter sur le derrière, occuper le der- 
rière (d'un étage, d'une maison) (v. 
Hinaus) ; - drein, en arrière ; aprés ; 
-burch, — ber, — weg, par derrière ; - 
nad, derrière, après, après les au- 
tres : er fommt immer - nad, il vient 
toujours le dernier ou après coup ; 
il se traine toujours à la suite des au- 
tres , il est toujours le dernier à ve- 
nir ; fit - anfliefen, se joindre au 
cortége, fermer la marche. 
Hinter (:-)4°adj.a) indécl. (de 
Hinten) qui est en arrière, de der- 
rière; postérieur (n'est usile qu'en 
com pos.); || b) (ber, bie, baë)-€, odj.et 
subst.(compar. -ex, superl. -ft) (le) 
postérieur, (la) postérieure; placé 
en arrière, de la partie postefleure; 
du fond ; dernier ; || 2 prep. et adv. 
(angl. behind) marque situation ou 
mouvement en arriére ( v. Hinten), 
mouvement rétrograde, et s'appli- 
que au lieu et au rang : derrière ; 
en arrière ; après; - ber Thure fein, 
être derrière la porte, étre caché ou 
masqué par la porte; se tenir caché 
derrière la porle; - bem Berge auf: 
fteigen , se lever ou s'élever derrière 
la montagne ; - das Haus geben, aller 
derrière la maison; er wobnt - mir, 
(littér. il habite derrière — sa 
chambre, sa maison est siluée der- 
rière la mienne ou en arrière de la 
mienne, plus loiu (vers le fond du 
corridor, vers le bout «le la rue) que 
la mienne; — fit feben, regarder 
derrière soi ou en arrière ; lourner 
ses regards en arrière ; se relourner 
pour regarder; etwas - fit haben, 
avoir qc. derrière soi, trainer qe. à 
sa suite; ètre suivi par qc. ou par 
un cortège, fum. par une queue de; 
-cinanber, l'un après l'autre, les 
uns aprés les autres; (ex. pendant 
—— jours) de suite (compar. 
inanber); - einem ber nie mar- 
cher à la suite, sur les pas ou dans 
le cortége deqn; suivre gn; fam. 
suivre la piste de qn ow * la piste; 
fig. - einem où etwas her fein, (liter. 


jours insepa 
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être après qn ou qc.) poursuivre qn 
ou —* HerZein); - ven Ohren, der- 
rière les oreilles (v. Ohr) ; - meinem 
Rüden, derrière mon dos; fig. en mon 
absence, à mon insu ; secrètement ; 
- einer Sache fleden, être ow se le- 
nir caché derrière ge.; fig. être le 
moteur occulte de qe.; wir wollen 
fehen was - ibm fieft, nous allons 
voir (lillér. ce qu'il y a derrière lui) 
ce qu'il est, ce qu'il pense, nous al- 
lons juger de sa capacité ou firm. lui 
tâter le pouls ; — ihm ſtedt nicht viel, 
ce n'est pas un aigle, c'est un homme 
assez insignifiant; | (av. l'accusal.) 
‚einen - bie Obren flagen, (lit- 
ér. frapper qn derrière les oreilles 
appliquer ou donner un soufflet 
qn ; fit - einen fteen, se cacher der- 
riere qn; fig. u) mettre sa respon- 
sabilité à couvert derrière celle de 
ge autre , se couvrir de l'autorité, 

e l'irresponsabilité de qn ; b) diri- 
ger secrèlement les fils qui font ma- 
nœuvrer qn, se servir de qn com- 
me d'un instrument; - eine Sache 
fommen, (littér. venir derrière qc. 
parvenir à découvrir (la vérité de 
ge., à savoir qe.; prov. die Pferde — 
den Wagen fpannen, (atteler les che- 
vaux derrière la voiture) entrepren- 
dre la chose tout à rebours; || pop. 
— fi geben, marcher à reculons; || 
(Hist. nal.)- der Bruft, ven Rippen, 
dem Rüden ıc. befintlid, silué der- 
riöre ou enarriöre de, postérieur à la 
poitrine, aux côtes, au dos, elc., post- 
pectoral; postcostal; postdorsal, elc.; 
|| en compos., Sinter, presque lou- 
rable , marque qu'une 
chose est placée ou siluée en arriére 
de ou derrière F et se traduit sou- 
vent par les adj. de derrière, pos- 
térieur, ou par les préfixes 
sur... de derrière, m. 

* HSinteradfe (*--») f. essieu 

* Hinterbade (*--») f. (Anat.) 
fesse, [.(compar. Gkfäÿ). 

: *Sinterbein (:- | n. (Zool. 
jambe ou patte de derrière, f. pi 
de derrière ; train de derrière, m.; 
fit auf vie -e ftellen, se dresser sur les 
paltes de derrière,se cabrer, se mon- 
{rer recalcitrant, se raidir, résister 
(aux prétentions de qn). 

Ta ren (-==) (76, db) 
en. (litlér. rester en arrière) survi- 
vre ; nad feinem Tode find vier Kinder 
hinterblieben, ( liter. après sa mort 
quatre enfants sont restés en arrière) 
sa mort à pi quatre enfants de 
leur père, il a laissé quatre enfants ; 
+, qui survit, survivant; hinterblie 
ben, (qui a survécu) survivant ; bie 
Hinterbliebenen, les survivants; les 
enfants, les parents, les amis d'un 
défunt. j 
*Hinterbringen (--t-) (77,d) 
va. (littér, porter derrière) avertir, 
informer, instruire (qn clandestine- 
ment de qc.), rapporter ; dénoncer 
(qn. à qn); finterbrabt , qui a été 
rapporté secrèlement, qui est parve- 
nu à la connaissance de qu par la 
voie d'un ou sous forme de rapport 
secret, qui est le résullat d’une dé- 
nonciation; || bas-, die Sinterbrin: 
gung, l’action de dénoncer, f.; la dé- 
nonciation , la delation; le rapport 
secret. ; 

*Hinterbringer (:---) m. ce- 
lui qui dénonce, dénonciateur , dé- 
lateur; rapporteur ; espion; fam. 
mouchard, m. 

*$Sinterbruft (:--) f. (Zool.) 
arrière-poitrine (des insectes), f. ; 
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Li. 


das mittlere -ftüd, la 
(inférieure) de l'arri 
du troisième segment thoracique, f. 





Hint 


rtie médiane 
re-poitrine ou 


l’arrière-sternum, m. 

*Hinterbug (2--) m. (Vétér.) 
Zool.) (partie postérieure du pli de 
la jambe) (ereux du) jarret, creux 


ou espace poplité , m. 
di lon LE — (Hitler. 
arri 0 


re-scène, post-scène) 

la scène ow du théâtre), m. 
*+Hintercaftell(2--*)n. chi 
leau d'arrière, gaillard, m.; fig- 


nd (de 


fam. derrière, m. [ve 


*Hinterbed (2--) n. v. Hinter: 

4 ntere (==) (de Hinter) Le à 
v. Sinter; 20 subst. m. triv. derrie- 
re, m. (v. Gkfäÿ) derrière, cul, m. 

* Sintereifen [:---) n. fer du 
pied de derrière (d'un cheval), m. 

*Sinterfäbrte(:--) f. (Char 
se) 4° (littér. piste de derrière) pas- 
sée, f. foulées, foulures, f. pl.; 2 
piste ou voie des pieds de derrière, 
menée, f. 
*Ointerflagge(:---)f. (Mar.) 
villon d’arriere, m. ; enseigne de 


a poupe, f. 

“Sinterfled (:--) m. (Cor- 
donn.) bout de talon, m. 

* Sinterfuß (:--) m. pied de 
derrière, m. (v. Sinterbein); Blas.) 
auf ben Hinterfüßen fichentes Pierd, 
(cheval qui se tient debout sur les 
pieds de derrière) cheval effaré. 

*Hintergebäude (<----) m. 
bâtiment de derrière, arrière-corps, 


m. 

*Sintergebirge (*---») m. 
(Geol.) montagnes postérieures 
(d'une chaîne) , f. pl. ; (Mines) der- 
rière ou revers d’une monlagne,m.; 
partie postérieure d'une mine, f. 

*“Sintergegenb(:---)f. (Anal. 
région postérieure, f. ; (Peint.) fond 
(d'une contrée, d'un paysage), m. 

* Hintergeben (---) 175, C, k) 
va. (litter. aller derrière) fig. trom- 
per, décevoir, circonvenir ; abuser ; 
surprendre la bonne foi ow la reli- 
gion de; en imposer à (qn); fam. 
rendre dupe , duper , attraper; bin: 
tergangen werben, être circonve- 
nu; devenir ou ètre | la ) victime 
d'une supercherie, d'une fraude, 
d'une imposture, d'une mystifica- 
tion, d'une duperie; être trompé on 
se laisser tromper; fut felbft -, se 
tromper soi-meme, se faire illusion, 
s’abuser; || dad —, die Hintergehung, 
l'action de circonvenir, ete., [. ; la 
tromperie, la supercherie (compor. 
Täufchen, Betrügen). 

*Hintergefhirr (:---) m 
(Sell.) (ditter. harnais postérieur ) 
avaloire, f. 
*Hintergeftell(2---) n. train 
de derrière (ex. d'un carrosse) ; ar- 
rière-train (d'un cheval), m.; argon 
de derrière (d’une selle), m. 

*Sinterglieb(:--)n. membre, 
etc. postérieur , m.; ( uerre) der- 
nière file, /.; dernier rang, m.; 
(Math.) conséquent, m. ; (Log.) mi- 
neure, f. 

—— rund (2=-) m. (fond 
le plus recule) fond, enfoncement, 
m 


*Hinterhaar (£=-) n. cheveux 
de la partie postérieure de la 1ète, m. 
pl. (cheveux du) chignon *ignon, 
m 


® Hinterhalt (:--)m, 4e (littér. 
action de retenir derrière) relenue; 
réserve ; rélicence ; arrière-pensée, 
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— ——— — — — — — — — — — 


ou place (sur le banc) de derriere,f.; 
fond (d’un carrosse), m. 

"Sinterfteven, m.(Mar.)étam- 
bot, étambord, m. — 

*Hinterftube(2=-») f. cham- 
bre de derrière, f. (compar. inter 

immer). _ 

*Hinterftüd (:--} n.portion om 
pièce postérieure, f.; ntomol.) 
segment postérieur, m.; partie 
térieure d'un segment, f. ; (Bouch.) 
derrière, m.; queue, f. 

*Sintertheil (£--) n. partie 
postérieure (d'une chose qqe) f.; der- 
riere; cul (ex. d'une lampe); fond 
(ex. d'une chambre); revers, ver- 
ser derrière) laisser en dépôt — —— —— monts 

. s °Z | gne), m.; poupe (ex. d’un navire),f-; 
qn), — la garde (de qu), —— quartier de er m. eh; 
poser ; consigner. m.| +Ginterthür(ic-) f. porte. 

AR ES DI: ES derrière f. ; fig- jam. à die ofen 

"Hinterlegung (--+-)f. action | erhalten, (lilter. se maintenir ouver- 
de déposer, etc., f.; dépôt, m.; consi- | te la porte de derrière) se ménager 
gnation,f.  . J . June retraite. 

*Hinterleib (2u-) m, parlie| *Hintertreffen (1---) m. 
postérieure du corps, f.; (Zool.) ab- | (Guerre) arriere-garde, arrière-li- 
domen (chez les oiseaux , les repli- 
les, les poissons et les animaux arli- 
culés); train de derrière (chez les 
quadrupèdes), m. 

* Hinterlift (u) f. 4° ruse qui 
recèle qq. arrière-pensée, machina- 
tion occulte (faite dans l'intention 
de nuire), tromperie artificieuse, 
mauvaise foi, perfidie; trahison; 
embûche , f.; artiiceodieux, m. ; 2 
caractère perfide, m.; absence de 
bonne foi, mauvaise foi, perfidie, 
déloyauté, f. 

*Hinterliftig (:-- +) adj. in- 
sidieux, artificieux, perfide, traître; 
captieux; || adv. d'une manière in- 
sidieuse, avec fausselé, avec dupli- 
cite, avec perfidie ou deloyaute. 

*Sintermann (= -) m. (lülter. 
homıne de derrière) personne pla- 
cée derrière (qn), f; Bun.) serre- 
file ; (Jeu) après, m. [rière, m. 

“Sintermaft(:e-) m. mät d'ar- 

*$internabt (:--) f. (Cord.) 
couture ou jointure de derrière, f. 

*Sinternafe (:---) f. (Ento- 
mol.) arrière-nez (Kirby), m. 

* Hinterpforte (4=-») f. porte 
de derrière, f. 

*Hinterpfote (:---) f. patte 
de derrière, f. (compar. Sinterbein) 

*Hinterrab (<--) n. roue de 
derrière, f. _ 

*Hinterrüden [+---) m. 
(Zool.) arrière-tergum (des insec- 
les); tergum (des mammifères et des 
oiseaux), m. 

*Sinterrüds (2--) adv. fam. 
4e (le dos en arrière) par derrière, 
enarrière, à reculons (compar.Rüd- 
lings); 20 fig. en l'absence {de qn); à 
l'insu (de qn); traitreusement, là- 
chement (compar. Meuchlings). 

*Sinterfañ(:--)m.10arrière- 
vassal ; vassal qui fait partie de l’ar- 
riere-ban; 2° manant; sujet, m. 

*Hinterfhange (tv) f 
(Mar.) château d’arrière , m.; pou- 
pée, f.; gaillard, m.; dunelte, f. 

*“Sinterfilb(:--) n. (Ento- 
mol.) (écusson postérieur) arriere- 
écusson (Zatreille), post-scutellum 
(Audouin), m. {d'arrière, f. 

* Sinterfegel (<v--) n. voile 

“Sinterfcite(:---)f. côté de 
derrière, m.; (Anat.) face poslé- 


rieure,f. 
* Sinterfig (?=-) m. siege, m. 
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lers, les œuvres qu'a laissées un au- 
teur, les œuvres posthumes d’un au- 
teur ; hinterlaffene Rinber, Grben 1e., 
bie Hinterlaffenen, (les enfants, les 
heritiers d'un defunt) les survivants, 
etc. (v. die Hinterbliebenen); | bas -, 
die Hinterlaffung, l’action de laisser, 
etc.; la transmission (ex. de sa for- 
tune à ses enfants); le legs fait à. 
*Hinterlaffenfaft(--1--) 
f. totalité des biens laissés par un dé- 
funt, succession , f. ; héritage (syn. 
Hinterlaf, Racblaÿ), m. 
*Hinterlauf PR, m. pied de 
derrière (d’un cerf, elc.), m. (v. Sin: 
ee i h 
inter:legen (--<-) va, 
h (chez 


f;etme -, sans arrière-pensée; tt: 
eatim- haben, avoir om tenir qc. 
en réserve ; avoir ou garder une ar- 
rière-pensée ; (endroit caché où 
l'on se tient pour surprendre qu) 
rabuscade ; embüche , f. ; im — lie: 
an, (lillér. être couché) se tenir en 
embuscade, se tenir caché (pour 
surprendre qn); einen — anlegen, 
dreser une embuscade ou une em- 
biche; Truppen in ben — legen, met- 
tre des troupes en embuscade: 3° 
‚ltr. soutien qui est derrière) 
moyens qu'on lient en réserve, m. 
pl. fonds de réserve ; (Guerre) corps 
de réserve, m. ; réserve, f.; einen — 
bem, avoir qq. moyen en réserve, 
voir de quoi faire face à des evene- 
ments imprévus; être soutenu 0% 
prolégé (secrètement) par qq. per- 
sanage influent , par qq. puissance 
œculle, par une main invisible. 
‘finterhaltig (a &inl vic. 
Nitig, -bälrifch) adj. (de Ginterbalt) 
(qui est) d'une réserve ou d'une re- 
lave outrée, dissimulé, sournois. 
dinterhand (<--) f. (partie 
psterieure de la main, ow qui est 
derrière la main) (Anat.) métacarpe 
(syn. Mittelbanb) , mm. ; (Vétér.) ar- 
r in,f-; (Jeu) in ver — figen, 
bt - haben, (liter. être dans, avoir 
—— n) être le dernier (à 


wer). 

"hinterhaupt (*--)m. (Anat.) 
partie postérieure de la tete, /.; 0C- 
ciput ; -2bein, n. Enochen, m. (os) 
oceipital, m. ; -&bucfel, m. protube- 
race oceipitale, f.; -égegenb, f. 
région oceipitale, f.; -#tnochen, m. 
{| oeeipital, m.; —#naht, f. suture 
otcipitale om lambdoïde, f.; „sRas 
tel, m. epine occipitale ; -#theil, m. 
Portion occipitale (du crâne), f.; (08) 
œeipilal (syn. -&tnochen, -8bein), m.; 
Ash, n. trou oceipital, m- 

"Hinterhbaus 2...) n. maison 
de derrière, f. 

“$interher (—--2) adv. après, 
à la suite (de), derrière; - laufen, 
« courir derrière (qn), suivre (qn); 

) eourir apres (qn); poursuivre 
(qm); die Reue fam -—, le regret vint 
près, après coup ou trop lard. 
ea mterHof (---) m. arrière- 

Ur, f. 



















































gne. f. 

“Sintertreiben(--21-) (76, b) 
va. (agir secrèlement dans la vue 
d’)empecher {l'accomplissement,l'a- 
chèvementde); contre-miner ; faire 
rétrograder ; faire échouer, neutra- 
liser les efforts de; briser ; rompre 
(ex. les négociations entamées entre 
deux puissances) ; || da$-, bie Hinter⸗ 
treibung, l'action d'empêcher , etc., 
f.; l'empèchement, m. 

" Sinterviertel (Z---) n. 
(Boucher) quartier de derrière, m.; 
cuisse (d’un bœuf), f.; gigot (de mou- 
ton), m. 

*Hinterwärts (2--) ado. (lit 
ter. vers le derrière) par derrière ; 
en arrière. 

$Sin:thun (:-)(81) va. faire en 
sorte qu'une chose arrive à ow dans, 
mettre à ow dans; y mettre. 

$Sin:tragen (£--) (72, a) va. 
porter, transporter vers, à, en, jus- 
qu'à; y porter. 

Hinztreiben (2--) (76, db) va. 
—— mener , chasser vers, dans 

a direction de, à, en, jusqu'à; y 
usser, elc.; Î vn. flotter (vers); 
tre entraîné par les flots. 

Dins:treten(:--) (73, B,f) mm. 
se placer (ex. sur le balcon); se rap- 
procher (ex. de qn); se présenter, 
s’avancer ; mettre le pied sur. 

*$Sintritt(:-) m. mort, f.; dé- 
cès, m. 

*Hinüber(-+») adv. de lieu (v. 
Hin et Uber) marque mouvement 
d'éloignement en passant au-des- 
sus ou de l'autre côlé (se dit par 
oppos. à Serüber, à Sinum et Sims 
turc) au delà, de l'autre côté, par 
delà, par-dessus ; outre; er ift don 
über ben Fluß -, il est déjà de l'autre 
côté de la rivière, il a déjà passé, 
franchi la rivière. 

Sinüber-:breiten(-2e-<) va. 
étendre sur (de manière à couvrir 
entièrement), étendre dessus; y 
étendre ; couvrir (qc.) de. 

Ginüber-bringen(-<--)(77, 
d) va. conduire, transporter, me- 
ner de l'autre côté, au delà de. 

Hinüberzeilen (-<--°) pn. 
traverser , franchir précipitamment 
ou rapidement, 

Hinübersfahren (-+---) (72, 
a) pn. passer au delà, franchir, tra- 
verser (en voilure ou en bateau); |] 


# 


“Éintertammer (4--») f. 
chambre de derrière, f. (compar. 
diaterzimmer). ſtell. 

“tfintertaftell, v. Ginterca- 
*"Binterfeule (==) f. (liter. 
— de derrière) cuisse, f. (v. 


"Sinterflaue (2---) f. grille 
de derrière, f. (compar. Sinterbein). 

"dinterfopfi+--) m. (v. Gin: 
krhanpt). 

"dinterladen (--») m. 40 ar- 
fitre-boutique , f.; 2° volet posté- 
leur, second volet, m. 

"Sinterlage (2. -»)f.(Jurispr.) 
objet confié à la garde (de qn),dépôt, 
M. iv. Sinterlegen). 

"Sinterlap (>-) m. g. ſſes (v. 
Öinterlaffenichaft). 

"Hinterlaffen(+--») (72, b) 
va. (liter, laisser en arrière) 4° lais- 
ser (qe. à qn, au moment du départ; 
r. Jurüdlarfen) ; 2° laisser (qc. à qn, 
au moment de la mort), léguer ; fai- 
re un legs à; einem fein ganges Ber: 
mögen -, laisser à qn toute sa fortune; 
etwas der Nadımelt —, laisser , trans- 
mettre qc. à la postérité ; || Hinterlaſ⸗ 
fen, part, passé qui a été laissé ou 


en 
légué ; vie en Werke eines Schriftftels 


Hinu 


Hinw 


Hinz 





zz WE — — — — - 


va. transporter, conduire, mener au 

delà, de Faute con (de). 
$Sinüber-fliegen (-2=- x) (78, 

a) en. voler au delà ‚ par» dessus, 

traverser, franchir (au vol). 
Hinüber-fliesen (-2--.) (78, 

a) on. passer, couler, se répandre au 

are traverser, franchir (en cou- 
nt). 


."Sinübergang (-:-) m. ac- 
tion de franchir {v. Sinüher-gehen), 
[-; passage (ex. d'un euve, des Al- 
pes); trajet, m, 

tnüber-geben(-2e-<)(75,C, 
hjrn. Passer, aller de l’autre côté; 
lraverser ; franchir. 

Hinüber-helfen (-ie..) (75, 

» I,e)ra. aider à passer. 

Sinüber-kommen (-2--» 
(79) en. (littér. venir au elä) arri- 
ver da l'autre côté; opérer, elfec- 
luer son passage, passer. 

Sinüberslangen, -reichen (2 
++) on. (av. haben) (être assez long 
pour) alteindre l’autre côté ; s'éten- 
dre au côté, au bord opposé, s'élen— 
dre au delà: fig. in das nâdfts Jabr 
%. -, s'élcadre, se prolonger, durer, 
suflire jusqu'à l'année prochaine, 
ele. ; | ra. tendre, faire passer de 
l'autre côte, 

$Sinuber-laffen(-1.-<) (72, 
b) va. laisser passer, permettre le 
passage ou le trajet; n’o rau- 
zun obstacle au passage [de qn). 

Sinübersläufen (-2-—.) (73, 
b) vn. courir, passer de l'autre côté ; 
faire le trajet de, franchir, traver- 
ser ; [ètre jeté où construit sur (la 
rivière, etc.), joindre les ou assurer 
la communication entre les deux 
bords (se dit d’un pont, ete.). 

Sinüber-ſchießen (-2v-. 
(78, a) va. tirer, diriger des coups 

e feu, etc., envoyer une balle 
ou des balles, etc., de l’autre 
côté; alleindre le côté ou le bord 
opposé {en Lirant); avoir assez de 
Portée pour atteindre le côté oppo- 
sé (se dit d'une arme à feu) ; || tirer 

ar-dessus ou au-dessus; || en. s'é- 
ancer, se précipiter par-dessus ou 
au delà, de l'autre c té; franchir 
rapidement, 

Sinüber:féwimmen(-:-<) 

, b) en. passer, traverser à la 
nage. 

Sinüber:feten, va. mettre 5 
poser de l'autre côté, faire passer, 
conduire, mener, transporter de 
l'autre côté (en bateau, etc.) ; [ on. 
franchir (d’un bond); passer à la 
nage (se dit d'un cheval ou d'un ca- 
valier), 

Sinüber-fpringen (2222) 
(T7) pn. sauter de l’autre côté, pas- 
ser, franchir (en sautant, d'un bond 
ou en bondissant), s'élancer par de- 
là, franchir lestement, sauter par- 

cssus. 

Sinüber-werfen (riens) (75, 
A,l, c) va jeter ar-dessus, de l'au- 
tre côte, au delä; faire sser de 
Vautre côté; alteindre le r vage op- 
posé en jetant ou d’un coup de pier- 
re, etc. 

Sinüber-jiefen (-1--0) (78, 
a)va, Lirer, altirer, trainer, entrai- 
ner de l'autre côté ; faire passer par- 
dessus ou au delà (en tirant ow à 
force de tirer): abaisser (ex. le 


“apuchon sur son visage . de manie- | d 


1e à le cacher entièrement); cou - 
Yrir, envelopper de; cacher (der- 


rière ou au-dessous); || en. 


son domicile de l'autre côté: 


ses pénales, 


* Sinum (-#) ade. de lieu (v. 
pin et Um) marque mouvement d’e- 
vignement en passant aulour ou 


en lournant (se dit 


rum), 


“Hinunter(-2-)ado. de lieu 
(v. Sin etUnter) marque mourement 
d'éloignement en descendint ou di- 
rection vers un lieu éloigne, qui rst 
situé en bas (se dit par oppos.à Sin: 
auf, à Serunter et A Gerauf) vers le 
bas, du haut en bas, en descendant, 
en s’abaissant ; en pente; en bas ; 
à lerre, par terre ; die Treppen -, zur 
Treppe -,en bas de l'escalier: bie 
Treppe - geben, descendre l'escalier ; 
reppe - fallen, tomber ou 
se laisser tomber en bas de l’esca- 
lier ; - fallen, tomber (en bas sitler- 


die on zur 


re, par terre) ; 
—— ee —— ' 
nir, parvenir en bas, jusqu’en bas 
descendre y- bringen, . 
cunduire en bas} faire 
Hinab et Gerunter). 
Hin-wagen 
faire, y laisser aller; fit 
aller, oser s'approcher de. 


- fahren, — geben, - 


Hinzwallen, -wanteln, -wan: 
bern (* --) von. se diriger, se prome- 
ner, aller, marcher, s’acheminer 
vers; faire le pèlerinage de (ex. de 


la Mecque); y aller. 


Hinzwanfen(2-=) vn. chance- 
ler vers; s'éloigner en chancelant 


ou d’un pas chancelant, 

"SHinwärts (2-) ade. vers, du 
côté de (tel ou tel endroit): chemin 
faisant pour y aller; eny allaut {se 
dit par oppos. à Serwärts). 

"Hinmweg(2-)m.cheminversun 
lieu ; (voyage, trajet qu'on fait pour 
yjailer, m. 

»Hinweg (-2) ado. (littér, loin 
vers) au loin, loin, arrière, (loin) 
de là; Sinweg! loin de moi ou de 
nous ! retirez-vous! ötez-vons de 
là! allez-vous-en! - mit den Sorgen! 
(titter, au loin avec les) loin (de 
nous, elc.) les soucis, chassons les 
soucis! über etwas - geben, - fchlu: 
pfen, aller ou passer par-dessus gc., 
traverser (ex. le pont); fig. glisser, 
passer sur qc.; passer là-dessus: - 
fein, avoir L'aversé ou passé on fran- 
chi {qe.): être de l'autre côté; fig. 
s'être mis au-dessus de {qe.), avoir 
franchi les bornes de ....; s'être dé- 
barrassé, s'être dégagé de qe.; dé- 
daianer de faire attention à qc. : 
ne plus se laisser arréter, ne plus 
être retenu par qe; s'être affran- 
chi de qc.; - raffen, emporter (au 
loin, en raflant), enlever, empor- 
ter brusquement on violemment, 
ravir; moissonner ; fit — wenben, 
se détourner (v. Weg et ses compo- 
silions). 

$Sin:weben (2--) va. soufller 
vers ; pénétrer, arriver jusqu'à (se 
dit d'un souflle, d'une brise). 

Hin-weiſen (-=) (76, 6) ra, 
montrer (ae.) à; montrer à qn) le 
chemin qui conduit vers ou à..; ren- 
voyer (qn) à ; || en. (av. haben) éten- 
re la main vers; indiquer. 
Hinzwelfen (*-=) en. (littér. 
s’en aller en se fanant) se faner ‚se 


453 


passer 
(de l'autre côté, avec un train, ete.; 


v. Jichen) : franchir; (aller er 
À 
traıisporter au delà ses forers ou 




















r oppos. à 
rum el à Sinvurd) dou: elc.(v. 





voiturer, aller, ve- 


transporter, 
endre (v. 





2-«-) va. oser y 
-, oser y 





sser, dépérir ; (se) mourir; | bat -, 

dépérissement. 

Sin:wenben(2--)(75,C, ü ta. 
tourner d’un côté: fib -, « lour- 
ner vers ...; fig. recourir, s'aires 
ser {à qn). 

Hin-zwerfen (75, A, I, c) va. je 
ler vers, jeter (qe.à qn), jeter sur 
la table, etc.}, par (terre); étendre 
ex. älerre); improprement cm- 
cher (sur le papier), crayonner ‚es 
quisser (rapidement) ; ein ®ort -, 
jeter un mot (au hasard), lächer un 
mot; fi vor einem -, se prosierner 
devant qn, se jeter aux genoux de 


n. 
kr Hinwieber (-!=) ade. de 
temps : de nouveau, derechef; \ 
con). d'un autre côté, d'autre part 
(compar. Bicver). 

Sin:mollen/(i--) (76) rn. (ar. 
haben) vouloir aller à, ou en ou che, 
vouloir y aller ; compter y —— 
tendre vers (le! ou Let but); vouloir 
en venir ä...; y penser; avoir en vue 
ich weiß mo Sie —, je sais où vous 
voulez en venir, je connais voire 
but, je vous vois venir; ich merke 
wohl, wo dies bin will, (Filter. je re- 
— bien où cela veut aller) je 
vois bien où tout cela tend, je vois 
bien où l’on veut en venir ; mo mel: 
len Sie hinaus ? à quoi pensez-vous! 
y pensez-vous ? 

Hin:wünfden /2--) re. wu 
haiter que qn vu qe. soit à (tel en- 
droit), en (tel pays), chez, auprèsde 
{telle personne); fit -, désirer d'é- 
tre à, en, chez, auprès de; désirer 
d'y être; ich wunſche mid oft bin zu 
Gub , je désire souvent me tro ıver 
auprès de vous, mes désirs m'en- 
traînent vers vous, au milieu de 
vous. | 

"Hinwurf(2-)m. 4° action de 
jeter vers, etc., f. (v. Hinzwerfen); » 
chose jetée sur (le papier, elc.); es- 
quisse, ebauche, f.; projet, m. 

Hinzzäblen(--) ra. compter 
{à on sur...). 

Hinzziehen (-.) (78, alra, de 
lirer vers; attirer a (lui, elc.), au- 
près de (lui, ete.); faire asseoir à ses 
côtés: 2 trainer (v. Hin:balten'; | 
ru. aller, se transporter, marcher 
vers, sur {avec un train, v. 3ichen); 
continuer, poursuivre sa marche, 
s’acheminer; établir son domicile à, 
en, dans, auprès ; (aller) s'y établir, 
s'y fixer. 

Hinzzielen (4-») eu. {av. be 
ben) auf etwas —, prendre qe, pour 
point de mire, — qc., viser (a) 
qc.; fig. faire, dire {qe.) en vue de 
qc., avoir qc. en vue, vouloir en ve- 
nir à qc., vouloir faire allusion à ge. 
(compar. Sinzwollen). | 

SHinzu ( ade. (v. Hin rt 3u) 
tode Lieu: marque mouvement d é 
lo'gnement pour approcher de qu 
ou de ye., pour se juindre à quon 
Age (se dit par oppos. à Seriu ei à 
Hievon ) vers; auprès: y; rd 
quanlitd: marque addition, jonc- 
tion, augmentation : à cela, en ou- 
tre, de plus, y; || en compas., Sim 
ju, foujours — a des me- 
mes signifient ons, el se tradwil 
ordinairement 4° par les vr. s'ap- 
procher, aborder, s'y joindre; faire 
approcher ; amener ; et par les sub 
stantifs approche, arrivée, jcne- 
tion; 2° par les er, (s'\y joindre; 
(s’)y ajouter ; augmenter, ausmen- 
ter le nombre de; et par les subst, 
addition, jonction. augmentation, f. 


Hiob Hirn Hirf 


m — — — — — 
te, fam. graminées; syn. Thraͤnen⸗ nologie, {. (v. Schäbellehre) ; -nabt, 
e 


gras f. suture des os du crâne, f. 
Hippe(2-)f.pl.-n (44, 48) (de|. *Hienfheipewandac., f. v. Ge⸗ 
Hauen, imp. 2. {instrument tran- | birnidivemanb ıc. 
chant d’une forme recourbée) faux * Sirnwurft (2-) f. (saucisson 
gore A mn (pn Pe del). de cervelle) LE m. 
+ Sivpofrates (-20-) nom Hirnmwuth (:-) f. (liter. fu 


reur du cerveau) (Pathol.) encépha- 
hd Hippocrate (père de la mé- | lite ow méningite avec délire fu- 
decine), m. 


| | rieux, inflammation de la périphé- 

Sippotratiſch (--*=) adj. | rie du cerveau, arachnilis, frénésie 
d'Hippocrate, hi ratique ; ( (des anciens), phrénitis, fifa. exal- 
méiol.) 13a8 t, (la) face ou r 


\ 1 1 lation frénétique ow délirante, fré- 
(le) facies hippocratique (e-4-d. | nésie, f. délire, m. 
qui annonce la mort). 


1 Girfd (-) m.g.—8, pl, —e (42 
$Girn(:)n.g.-\e8, pl. -e (49,47) | 47) (angl. hart, holl. hert, dan. et 
cerveau, m, {v. Gkbirn); s'emploie | suéd. hjort) cerf, m. cervus (genre 
surtout au figuré : cervelle, f. bon | de mammifères, ordre ruminants, 
sens, sens commun, esprit, m. divis. ruminants à cornes caduques); 
*Hirnan bh ang, m. -a rti g 26 gemeiner —, Gvel-, Roth-, cerf coms 
v. Gehirn. 


mun, m. cervus re. Glenin)-, 
*Hirnblafenwurm(!---) m. c 


élan, m. cervus alces (y. Glenn); 
( Zool. ) hydatide contenue dans le weiblicher -, -fub, [ cerffemelle, sn, 
cerveau, hydatide cérébrale, f. (v. —— fi = Ei x — —— 
tion; jonction ; apposition, f. alenwurm). „m. pri - 
ee (de Gmaieten)| _" Sienbiatt (2-) -Blätteien (:- | Manta, Toric apa féreit où 
marche (vers qq. endroit, sur .une | >) n. (ditter. feuille ou feuillet céré- ea crues A der Hirſch fdreit où 
ville, ete.), f.: deménagement, Irans- bral) fontanelle, f. (v. Blatt, Blärt: | FH t, le cerf Aa: 
porl'des meubles , ele. (à un nou-| Gen, Bontanelle). $Siritbod (2-)m.4°cerfmäle, 
veau domicile), #2. *Sirvnblutaber(:---)f. veine tie Hirſch); 2 argali, m. ovis ar- 
$inzusgießen (-2--) (78, a)| du cerveau, veine cérébrale, f.; Hei: | Bali (vas télé de l'espèce capra ovis; 
ta. ajouter (à cela), y ajouter (en ne -, a) petite veine, veinule du cer- | Sÿ- Argaliſchaf). 
Versant); y verser (encore). veau: b) veine du cervelet, veine Hirfhbrunft, -brunft (:-)f. 
dinnucfommen(---)(70)vn cérébelleuse, f. (syn. Blutader ves | Tut (du cerf), m.; (Bot.) bolet cer- 
Mi de . joindre ; s'ajouter (ä Kleinen Gehirns); -gang, sinus des vin, scleroderme cervin, m. {cham- 
cal: #5 Inindre: vo hinzu tome, | eines cérébrales, sinus Cérébral,m. | FERN genre scleroderma, v. Hartz 
Ni... Lier à cela se joint) joi- (v. Blutavergang). aut; syn. Hirſch⸗Harthaut, Hirſch⸗ 
gnez, ajoutez à cela, que... * Sirnbohrer (:--) m. ferme Trüffel). , 
Ginju:laffen(-2--) (72, b\va vicieux (litter. foret du a Hirſchbruſt (+ -) f. poitrine du 
aimer Ipprochar : admettre; laisser | Per forateur du crâne, m. : 4° (Chir.) | 0% de cerf, hampe, f. 
couler Een ⸗ ⸗ trépan, m. couronne de trépan, f. (v. * Hirfhfährte(t-») f. voie du 
Giniu laufen (2-0) (78, b) Strädelbohrer }; 2° (Accouch.) cé- | cerf, f.; erres, f. pl. 
—— accourir : s'y ajouter — m. (syn. Werkzeug zum | Hirſchfänger (+--) m, cou- 
(en courant ou en coulant). nthirnen). beaa teau de chasse, m. (v. Fänger). 
Hininzlegen (-<--) va. ajou- DRE uicite ex fiv) +Sirféfarbe (£--) f. (couleur 
ter, jolndre à cela); y Lots (en Gebienbruch, Behtendende 26. Gehirn; | 4%, PelaSe du cerf) couleur fauve, f. 
pa mere dote [gag nn ET TO dd ten de cer ue 
Siniusrüden (-:-<) va. ap-| "+ Gi eo J. (qui es e r . 
her vers ou de {en poussa y PE rs ER per *Sirfdfeifte (2—-) f. (Chasse) 
mo). on. s'avancer (vers), ap=| (convexe, plane, etc.) du cerveau, f. — meer ! f. gelée de 
ze de); se joindre à; s’yjoin-| + Hirngefähe, v. Gehirngefäße. Hirſchg rte, 8 
* Hirngeipinnft (v-) n. (lit- 


* râpure de corne de cerf, f. 
Hinzusfhreiben (-+--)(76,b trug‘ * Sirfhgarn (+-) nm. pans de 
va. éere Hase. ou À ——— ter. tissu filé par le coran pro- | rets (pour Prendre le let} me pl. 
ter (dans sa lettre, eic.); y joindre | duction d'un rn malade, chi- | bricoles, f. pl. 
(ex. un second article). ah trug anlaslique, f. (com- *Sirfchgelos, n. -Toth, m. 
Hinzusfegen (“2 -)va. mettre ——— in are (fente du cerf) fumées, torches, f. 
auprès, apposer ; joindre , ajouter ; giengeit e(£-+) f (de OL pl. | 
er jeßte binau, daß..., il ajouta que...; — — es cris aigue) ( | + Girf@acreht(--) adj, con- 
Etat -, vie Hinzufegung, l'action d’a- r. gri lon criar ) serin lard, m. 
jouter, ete. , l’apposition (er. d'une (oiseau, ordre passereaux). 
Signature); l'addition (ex. d'un li- *“Sirngrunb, m. -häute 36. f- v. 
guide), f.; mit —, en ajoutant. Gehirngrund, Gehirnhaute ꝛtc. 
Sinzusfpringen {--=) (77, a) Hirmlein(+-)n. g.-# (42) (dim. 
en. sauter vers où auprès ; aborder, | de Hirn) 4° pelil cerveau; 2e cerve- 
joindre (qn en sautant, d'un bond); | let, m. (v. Heines Gehirn). ; 
iecourir, * Hirnlos, -marf ıc, v. Gehirn: 
$inyu-téun(-2-)(81) vu. (faire | Los, Gebirnmarf ıc. 
*+irnmaffe (:-+) f. masse 


en sorte que qc. s'y joigne) ajouter, 
joindre, y mettre ; [bad —, die Hinzu: | du cerveau, masse (formée par la 
substance) cérébrale, f. 


taung, l'action d'ajouter, l'addition; 
* Sirnihädel, m. -fhale (:--) 


participation, la coopération, l'as- 
Sistance, f. 

, (avg osseuse du cerveau, 

ite crânienne ou du crâne, f. crä- 

ne, m.;-bein, n. -nochen, m.osıqui 

concourt à 1a formation) du crâne, 


Hinzu:befommen (-:---) 
(79) ea. recevuir eu outre ou de plus; 


cuuuler. 

Sinjuchringen (--») (77, d) 
ra. 4° y mener; faire approcher; 
amener ; à apporter ; y ajouter. 

ginyu-benten(-i--)(75, C, À) 
ta. et refl. ajouter , compléter dans 
Hi ou par sa pensée ; s'imaginer le 
resie ; deviner (le reste). 

$inyu-bidten(-:--)v04.ajou- 
kr (en controuvant) ; compléter (un 
poème ou une histoire vraie en y 
ijoutant des fictions); exagérer, 
amplifier (ex. un récit). 

inzusträngen (-:-+) pa. 
44 —— écarter la fou- 
le pour approcher ; fig. se disputer 
l'accès de, s'y presser ; s'introduire 
à force d'importunités. 

Sinzusfügen Er va. join- 
dre, ajouter à cela; y joindre, y 
ajouter ; apposar (ex. sa signature). 
*Hinzufügung (-t-»)f. addi- 













































forme aux règles de la chasse du 
cerf; qui est au fait de la chasse du 
cerf. j [cerf, mr, 
* HSirfchgefehrei (*--) n. cridu 
* Hirfchgemweih (<--) n. bois 
du ou de cerf), m. ; ramure, f. (y. 
weih). 
·Hirſchharthaut (*--) £ 
(Bot.) bolet cervin, m. (v. Hirſch⸗ 


brunit). 

Sirſchhaut (*-) f. peaude cerf; 
peau de daim, f.; pelage du cerf, m. 

* Girfbhorn (:-) n. corne de 
cerf {substance qui forme le bois du 
cerf }, f.; geraspeltes -, corne de cerf 
räpee, räpure de corne de cerf, f.3 
(Pharm., Chim. org.) -gcift, m. es 
m.; tnochenmarf, n. substance me- prit volatil de corne de cerf, sous- 
dullaire qui sépare les deux tables carbonate d'ammoniaque huileux 
des os du crâne, substance diploïque, | liquide ow oleo-empY reumatique , 
f. diploë,m.;-baut, f. membrane qui | m.; ‚Bernfteinfäure haltender -geilt, 
tapisse les os du crâne (en dehors et | esprit de corne de cerf succine, 
en dedans), pericräne (externe et succinale d’ammoniaque (liquide), 
interne), épicrâne, m.;-lebre, f.crâ- | #n.; (finfenbes) -öl, n. huile volatile 


$inqustreten(-:--) (75, B, f) 
Fa. s'approcher, s'y joindre (en mar- 
Chant; fig. acceder, se joindre, par- 
liciper, s'associer à (qc.) ; y accéder, 
— etc. 

"Hiobspoflt--) f. . fam. 
(lillér, nouvelle de jt) A e fà- 
cheuse, funeste, accablante, f. 

mi "Siobsthräne(*.--)f.(Bot.) 
me de Job, f. coix lacrima (plan- 


Hirf 
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de corne de cerf (littér, fetide), f.; 
-falz, n. sel volatil de corne de cerf, 
sous-carbonale d'ammoniaque hui- 
leux concrel ou oléo-empyreumati- 
ue, m.; weißgebranntes —, corne 
e cerf calcinée (jusqu'à ce qu'elle 
soit devenue blanche) ou préparée, 
f. phosphate de chaux à l'état im- 
m. (compar. Knochenaſche, Kno⸗ 
encre). | 

»Hirſchhund (:-) m. (chien 
dressé à la chasse du cerf ) chien de 
meule, m. [cerf, f. 

"Hirfhjagb (:-)f. chasse du 

Hirſchkäfer, -férèter (:--) m. 
(lucane) cerf-volant, m. lucanus cer- 
vus {insecte coléoptère, genre luca- 
aus, fam. lamellicornes). 

*Hirfbfalb(:-) n. 

mäle au-dessous d’un an 
* Schmalthien). 

Hirſchkameel (2n. (litér. 
cerf-chameau) chameau du Perou, 
glama, lama, m. (v. Lama). 

* Sirftate(=--)f. chat-cer- 
vier, m.(v. Hirihluds).  [cerf, m. 

*Hirfhkeule(t--) f. cuissot de 

SHirſchklee (-) m. (liter. lu- 
zerne des cerfs) eupatoire d’Avicen- 
ne, f. (v. Waifervoft). 

»Hirſchkolben (+--) m. (litter, 
crosse du cerf) prolubérance {cor- 
nee, revèlue d'une enveloppe cu- 
tanée , qui forme le rudiment du 
bois), crue, bosse, f. 

»Hirſchkopf (-) m. téte de 
cerf , f.; (Blas.) massacre, m, 

* Sirfdfranfheit 
(Chasse, Veter.) mal de cerf, m. 

»Hirſchkugel (+--) f. (Hist. 
nät.) bézoard de cerf, m. (concré- 
tion, conglomération de poils qu’on 
trouve dans l'estomac du cerf}. 

*Hirfchfuh(t-)f. cerf femelle, 
m. (v. Hirſch). 

*SHirfchlager (2-=)n. glte, m. 
(Chasse) repose du cerf, m. 

* Sirfchlauf (£-) m. (Chasse) 
pied de cerf, m. 

»Hirſchleder (£-«) n. peau de 
cerf, f. cerf. 
* Siritlebern, adj. de peau de 
Hirſchling (:-)m. g. -(e)8, B- 
se (12, 17) nom qu'on donne à di- 
vers champignons du genre agaric, 
m.; giftiger -, agaric vénéneux , m. 
(v. Giftreizger); trefflich ſchmeckender 
-, agaric délicieux, m. \yn. föftli- 
her NMilahlätterfhnemm 

* Sirfchlucs (*-) m, loup-cer- 
vier, chat-cervier, Iynx, m. (mam- 
mifère, genre felis, ordre carnas- 
5 


eune cerf 
, faon, m. 


(==) 


iers). 
hier chreh (2-) n. (liller. che- 
vreuil-cerf) chevrolin du Sénégal, 
m. {mammifère, ordre ruminants). 
* Sirfchruf(t-) m. (Chasse) cor 
à contrefaire le cri du cerf, m. 
Hirſchſchale (=--) f. (Chasse) 
—— corné qui garnit les ongles 
u cerf) pinces d'un cerf, f. pl. 
*Sirftbiduh(:-) m. (Chasse) 
(litter. soulier du cerf) surneigées, 
surpluées, f. pl. ; 
Hirſchſchwaden (2--) Hirfch- 
ſchwanz, m, (Ghasse) queue du cerf, 


Sirſchſchweiß (<-) m. (Chas- 
se) Saal cerf, m.; mouée (pour 
les chiens), f. (v. Schweiß). 

*Girfbtalg (<-) m. axonge de 
cerf, f. scbum cervinum , m. 





















(Zool.) cervins, ın. pl. (v. 


Hirt 





*Hirfchtbiere (2 -» ‚n. pl. 
irféth ln 
*Sirfbtbräne (:--)f. larmes 
de cerf, f. pl. (liqueur jaune qui 
suinte des larmières du cerf; syn. 
Sirfbbifam). _ 
: BETT IE (Her. 
trufle de cerf) v. Sirfhbrunft. 
*Hirfhwildpret (22-) m. 4 
(gibier, bêtes — à la) race 
cervine, f. cerf, m.; 2° (Cuisine) 
(viande de) cerf, m. 
“Sirfdwuralel) (£-=)f. grand 
persil, grand persil de montagne,m.; 
athamanıthe, r ou peucédan cervai- 
re, m. gentiane noire, f. ligusticum 
cervaria, Spr. (plante, genre ligus- 
licum, fan. ombellifères). 
Sirſchziege (*-=) f. argali fe- 
molle, f. (v. Hirichbod, 2). 
* Hirfchziemer (2--) m. ci 
mier de cerf, filet de cerf, m. 
*Hirfhzunge(t-=)f. languede 
cerf ; —* un re, f. sco- 
lopendrium (genre de plantes, fam. 
fougères); gemeine -, scolopendre 


des boutiques , f. scolopendrium of- 


ficinarum (Sm.), asplenium scolo- 
pendrium (Zinnée). 

$Sirfe(:-)f. (angl. hirse) (panic) 
millet, m, panicum miliaceum (se- 
mences el plante, genre panicum; 
v. Fennidh) ; Rolben- , (millet en 
crosse) millet d'Italie, panic cuili- 
ve, blé barbu, m. 

* Sirfebrei (<--)m, bouillie de 
millet , f. 3 x 

"Hirfeartig, v. Sirieférmig. 

*Sivrfefithber(i---)n.(Pathol.) 
fièvre miliaire, éruption miliaire 
—— réaction fébrile), f. (syn. Frie⸗ 
€ L 

*Hirfeförmig (2=--=) adj. qui 
a la forme 4° du millet (e.-A-d. de la 
plante de ce nom), qui a le port du 
millet; qui a le millet pour type, 
miliacé ; % d'un grain ou de grains 
de millet, miliaire, 

“Sirfetorn (2--) n. grain de 
mil, m.; pl. Sirfetörner, grains de 
millet, m. pl.; (Ophthalmol.) granu- 
lations (miliaires, qui se forment 
sur la conjonctive), Pl. ; develop- 
pement morbide du corps papillaire, 
aspect granule (de la conjonctive ), 
m 


"Hirfefornartig(=--)adj. 
(qui ressemble à un grain de mıllet; 
dont les grains ow les granulations 
ont la grosseur ou l'aspect d'un grain 
de millet) miliaire ; (Bot,)-e Drufen, 
glandes miliaires, f. pl.; (Anat, pa- 
thol.) -e Tuberfeln, tubercules mi- 
liaires,m.pl.;granulations miliaires, 
pt Qui forment le germe des tu- 

rcules pulmonaires). 

*Hirfenfieber, n, v. Siriefieber. 

Hirt (=) m. g. en, pl. -en (43,49! 
Hirte (<-) m. g. -n, pl. -n (45, 48) 
(sued. herde ; de l’anc. v. $irtan, 
suéd. hjorda, garder ; compar. Sort) 
primil. gardien, surveillant ; accept, 
usuelle (celui qui garde les trou- 
pe) pâtre; pasteur, m. (Schaf- 

erger ; (Odhien-) bouvier ; (ut 
vacher ; (3iegen-) chevrier ; (Schwei 
ne-) porcher, m.; junger -, jeune 
pätre, pastoureau, m.; par exlen- 
sion Theol.) pasteur (des âmes), m.: 

|| en compos. de pâtre: pastoral ; 


a ed (Poés.) bucolique, pas- 
-) n. (Théol.) 


“$Sirtenamt (2x 
fonction pastorale, f. 
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re paslural ou bucolique, m.; 
sie pastorale, f. 
m 


de pâtre) flûte champètre 
meau ; pipeau, m. 






Hirt 





> — — — 


"Hirtenart (:--) f. 4° espèce 


de pätres; 2° maniére{s), f. (p£.) ; 
usages, m. 

pl.; nat - 
des 
rale, 


* mœurs des pâtres, f. 
eben, vivre à la manière 
pâtres, mener une vie pasto- 


oiztenbrief v-]m. (Théol.) 


instruction pastorale, f. 


"Hirtendidtart 2e) f. gen- 
DÉ— 
; genre de l'églogue, 
‘ : [bucolique, m. 

"Hirtendichter(2=-=-) m. poöte 

*Hirtenfelt (2--) n. fête de/s) 
pâtres, füte pastorale, fête champè- 


tre, f. 
"Hirtenfiöte — (flûte 
» [+ chalu- 


* Sittengebidt (1-0) 


n. 
poëme bucolique, pastoral, mı.; églo- 
gue, idylle, f. 


"Hirtengefang 


(vu. 


m. 
chant, m. ou chanson pastorale), f.; 


pastourelle, f. 
"Hirtengefpräd — n. 
(dialogue entre des bergers) glo- 


gue, f. 


"Hirtengott(2=-)m. (Mythol.) 


dieu des pâtres, Pan, m. 


*Hirtengöttin(2--»)f. (Mvy- 
thol.) déesse des bergères, f. f Or 

Hirtenhaft, v. H irtenmäfig. 

"Hirtenhaus (=--)n. maison 
de pâtre ou habitée par un pätre, 5 

*Hirtenhund (2--) m. chien 
de pätre ou de berger; chien qui est 
dressé à garder ou qui garde des 
troupeaux, m. 

"Birten hüttel2--»)f.cabane, 
hutie de pätre ou de berger, f. 

*Hirtenfittel, m., -Fleid, n. 
blouse, f.: habit de pätre ou de ber- 
ger ; costume de pälre; costume 
pasloral, champêtre, m. 

*Hirtenfnabe (:--<) m. gar- 
gon ou enfaht qui garde des trou- 
peaux ; fils d'un pätre; jeune pätre 
ou berger ; pasloureau , m. 

*Sirtenleben(:--<) n. vie de 
pätre, vie 9e ae ‚ Champètre, 
vie patriarcale, f [gefana. 

Hirtenlied (£--)n.v. Hirten: 

“$irtenlos(:--) adj. et adr. 
privé de son guide, de son pasteur s 
sans pâtre, sans berger, sans pas- 
leur; sans direclion; abandonné ; 
dans l'abandon. 

“Hirtenmädcdhen/2---)n.jeune 
fille qui garde des troupeaux ; Lu 
* paslourelle; | fille d'un 
pätre, f. 

-Hirtenmäßig (2--+) adj. et 
adv. (qui est) conforme aux mau 
aux usages des pätres, de pätre, des 

Atres, pastoral; champêtre ; buco- 
ique; - gefleivet fein, être habillé 
comme un pâtre, porter le costume 
d'un pätre ou d’un berger ; être tra- 
vesli en pâtre. 

»Hirtenſchauſpiel (:--) m. 
{drame dont les personnages sont 
des bergers et des bergères pasto- 
rale, f.; drame champêtre, m. 

"Hirtenfpiel (2--)n. 4e jeu de 
pâtres, jeu champètre, m. ; 2° v. Sir: 
tenichaufpiel, 

*Hirtenftab (2--) m. (bâton de 
pätre) houlette , f.; (Eglise) crosse 
(d’un évèque), f. 

"Sirtenftüd, n. (pièce pasto- 
rale) 4° v. Sirtenfchaufpiel; 2° (Mus.) 
(opéra champötre) pastorale, f. 

“$irtentafge(i--+) f. pane- 


Hiße 








Hitzt 


Hoch 





tière (d'un berger , etc ), f.; (Bot. 
(biaspi) bourse ä berger, F 5 
ursa pastoris (plante, genre thlaspi, 
fam. eruciferes; syn. Sirten= Ta: 
féelfraut, Gänfetiefe 


"Sirten-Täfchellraut(t-- 


-) n. v. Sirtentafche. 
"Hirtenvolf(2=--)n. peuple de 


pätres ou de bergers; peuple de 


pastenrs , peuple nomade, m. 


*Sirtenwelt (:--) f. monde 


peuplé de ow habité par des pâtres, 
monde pastoral, mn. 
Sirtin(:-)f. pl.-nen(13,19 (fem. 


de Hirt) femme d'un pâtre: femme 


qui garde des troupeaux, bergere; 
vachère, f. (compar. Sirtenmäbchen). 
Sirtli (+ si à 
trnmäpig. org.) hircine, f. 
+’ Hirzinfett (-:-) n. (Chim. 
+’ Hirzinfäure(-*-»)f. (Chim. 
org.) acide hircique, m, 
Siffe(2-) f. pl. -n (44,18) pro- 


vınc. (Mar.) guindeau, guindal, pa- 


lan, m. (v. Winbe). 
Hiffen(:-)va. (sucd, hissa,angl. 


hoise) provine. (Mar.)(hausser à l'ai- 


de d’un guindal) hisser, palanquer, 
"Sifblo® (<-) m. prorine. 
(Mar.) (littér. bloc 4 hisser) palan, 
m.; Heiner -, palanquin, m. 
Sißtau (:-) n. (Mar.) (litter. 
câble à hisser) câble, m.; drisse, f. 
+Hiftörcdhen (-:-) n. (dim. de 
she * historiette; fable, f.; 


conte, m. 
+Hiftorie (-<--) f. pl. -n (14, 


48) obsol. et fam. histoire, f. (v. Ge- 
ſchichte). 

t'Siftorienbudg (-1---) m. 
livre d'histoires, m. 


“Siftorienmaler (-t=v-.) 
= intre d'histoire, m. (v. Ge: 
Kbidtémaler). k 

+'Siforienfreiber (-:0--— 
=) m. obsol. historien, historiogra- 

he, m. (v. Gefchichtfchreiber) ; fam. 
aiseur d’histoires ow d’historiettes; 
nouveliste; folliculaire, feuilleto- 
nisie, m. 

+Hiftorifer(-2u) m. 9. (12, 
46) (savant) historien, m. (y. 
ſchichteforſcher, Geſchichtskundige). 

iftorifd (-<-) adj. et adv. 
LM ete. (v. Geſchichtlich, Ge: 
fénbtémäsia). 

"Sipbläashen (*--)n. pl. (Pa- 
thol.) (Filter. vésicules de chaleur) 
4° vesicules eczémateuses, f. pl. ec- 
zema, m. dartre squammeuse hu- 
mide (Albert), f.; vulg. boutons de 
chaleur, m. pl.; dartre vive, f. (gen- 
re d'exanthèmes, ordre exanthèmes 
vésiculeux); 2 sudamina, m. pl. (v. 
ESchweißblaschen). 

"Higblatter re. f. (littér. 
pustule de chaleur) 4° pustule d’ec- 
thyma (commun) 0% d'acné (disse- 
minée), f.; 2 vicieux au lieu de Hitz⸗ 
bläschen {v. ce mot). 

*“Sitblatter, -blafe (:--) £ 

uton, m. ; échauboulure; echauf- 


fure, f. 

"Sisghlütig [2-») adj. qui a le 
sang chaud (on dit mieux $xiÿblü- 
tig). 

ige (=) f. pl. (rarem. employe) 
an si — (suéd. — angl. 
heat) état, m. ou qualité de ce qui est 
chaud, (état de) chaleur, f.; s’appli- 
que 4° aux choses: haut degre de 
température, m.; lempérature éle- 
vée, ardeur (ex. du feu); chaleur 
fbrûlante) (ex. de l'eau, du sang), f.; 


adj. el ade, v. Sir: 


ießenbe -, (Chim.) —— de 
a fusion (ex. du fer); (Forg.) cha- 
leur ou chaude (grasse où suante), f.; 
|| obsol. haute température de l'at- 
mosphère (échauflée par les rayons 
du soleil, etc.), chaleur (atmosphé- 
rique), f. hâle, m ; brüdenbe -, cha- 
leur accablante; fengende -, chaleur 

ui brûle, qui dessöche, qui fane, 
f häle, air embrasé, m.; atmo- 
sphère en feu [; es if cine aufer- 
ordentliche -, (lit er, il - il fait une 
excessive chaleur, la chaleur est ex- 
tréme ; on étouffe de chaleur ; {| im- 
pre ». qualités qui echauffent,f.pl.; 
eu * du vin), m.; dieſes Gewürz 
bat zu viel -, cet aromale { littér. a 
trop de chaleur) est trop chaud, 
€chauffe trop ow brûle le sang; || 2 
aux personnes : chaleur (qu'on res- 
sent), ardeur (ex. de la fièvre), f.; in 
ber - trinfen, boire (litter. dans la 
chaleur) au moment où l’on a chaud; 
fig. vivacité, chaleur, ardeur, f.; feu 
(e.r. des passions), m. ; fougue (ex. 
de la jeunesse, de la colère), f.; 
plus particulièrement mouvement 
d'impatience on de colère, m.; 
émolion, vivacité, f. ; in - geratben, 
{entrer en chaleur) s’echauffer , 
s'emporter; in ber — des Gefechts 
dans la chaleur, dans l’ardeur du 
combat; in ber erſten -, dans la pre- 
mière chaleur ; au premier élan (de 
l'enthousiasme, etc. )}; dans un mo- 
ment d’effervescence ou de vivaci- 
té ; inconsidérément ; fam. ab irato 
—— Gluth): || (Hist. nal.) cha- 
eur, f.; rut, m. (v. Brunf). 

"Higemeffer, m. -meffung, f. 
v. Feuergrabmeffer, —— 

$igen(=-) va. donner de la cha- 
leur à, échauffer (v. Grhigen). 

$Sitig(<-) «dj. 4° qui a beaucoup 
de chaleur, chargé de calorique, 
(très-) chaud ; ardent, brûlant; fig. 
chaud, prompt, fougueux, emporté, 
ardent (compar. Heiß, eurig, Gluͤ— 
hend); plus part. qui a la tète chaude 
ou le sang chaud, qui s’emporte ai- 
sément, enclin à la colère, vif, em- 
porté, fougueux,irascible,colérique: 
1 Bigiger Kopf, tele chaude ; fam. 
mauvaise Lèle ; - werben, (lülter. de- 
venir chaud) s’&chauffer , s'empor- 
ter ; nicht fo -! (Fitter. pas si chaud ) 
ne vous fâchez pas! calmez-vous! 
doucement { s’il vous plait); || 2 qui 
donne de la chaleur, chaud ; brô- 
lant; excitant; (Pathol.) chaud , ai- 
gu, inflammatoire ; ardent; pyreti- 
que; -e Gktränfe, boissons echauf- 
fantes ow spiritueuses, f. pl.; spiri- 
lueux, m. pl.;-e Weine, vins char- 
ges de principes alcooliques, vins 
chauds; - Speijen, aliments charges 
de principes stimulants, aliments 
excilants ou échauffants; — Rrant- 
beiten, maladies inflammatoires (et 
aiguës), maladies fébriles ou pyréti- 
ques (qui parcourent rapidement 
leurs périodes), maladies franche- 
ment inflammatoires: -e8 ficher, 
fièvre chaude, ardente, brülante, 
fièvre intense ; fièvre inflammatoire 
ou vasculaire (compar. Gntzünblich); 
fièvre délirante ou avec délire, fié- 
vre cérébrale (v. Gehirnentzünbung); 
-e8 Grbreid, terrain chaud ow trop 
chaud , terrain suranimalise , sol 
exubérant. 

Qitigleit(=--)f. qualité de ce 
qui est chaud, etc. (v. Sigig), cha- 
leur ; ardeur , f. (compar. Hige). 

* Gistopf(=-) m. tete chaude, f. 


(syn. bigigez Kopf, v. Higig). 
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So (2)! Hoho (+)! interj. hol 
Hob (*) imp. de l'ind. due. he: 


n. Heben. 
Höbe (2-) imp. du sub} du v. 
Hobel (=) m. g--4(42,46) (sud, 

hœfwel; compar. Sauen { instru- 

ment tranchant à l'aide duquel on 
enleve les *5 d’une surface) 

rabot, m.; (Rel.) fût de couteau, m.; 

(Armur.) écouane ; (Tiss.) lame (de 

couteau) ; (Tonnel.) doloire, f. 
"Hobelbanf (:--)f bitter. 

banc à raboter) Menuis.} FR * 

(Tonnel.) colombe, PA i 
"Hobelbinde[(2.-.) f Chir.) 

bandage en doloire, m. ( — en 

> dont les jets se recouvrent 
ans une partie de leur largeur). 
* #obelbiamant (£e=-vi) m. 

(Vitr.) diamant à rabot, m. 
*Soteleifen (==) n. fer, m. 

ou lame du rabot; (Tonuel.) doloi- 


re, f. 

*Sobelfôrm ig(2=- =.) adj. 
a la forme d'un rabot, ou plus 
d'une doloire, (Chir., Hist. na 
(forme de) doloire, 

*Hobelgehäufe (vu. 
de raboir m. ed Im 

Hobeln (*-) va. passer le rabot 
sur (qc.); aplanir, rendre uni, facon- 
ner avec le rabot, raboter ; (Ton- 
nel.) doler, blanchir ; gebobelt, (qui 
a élé) raboté um poli ; I fig. fam. 
poli, —— honnête; er ift n 
nicht recht gehobelt, man muf ihn no 
— (litter. il n'est pas encore bien 
raboté, il faut encore le raboter) il 
n'est pas encore bien formé, il n'a 
pas encore de bonnes façons : il 
manque de savoir-vivre; | absol. 
manier le rabot, raboter. 

"Hobelfpan (222) m. (del 
— .. ne le — en 

ire fait tomber) copeau, m.: 
nure, f. — 
nneseliyanbinte tu) f 

Ier. bandage en forme de co- 
peau v. Sobeltinbe, 

+ Soboe(-2-)f . -n (44,18 
( ent) ) hautbois, ds. imstrunce 

ent). 

+S0boift (-=2) m. g.-en, pl. 
-en (45, 19) artiste qui joue du haut- 
bois, ( arliste où amateur habile sur 
le) hautbois, m. 

Doc (-) adj. etade. (goth. hauhs 
aulref. Hoh sued. ha, angl. high 
(comparat. Höher, superl. Höchft) 40 
sens phys. qui s'élève au-dessus de 
la surface du sol, qui est plus éloigné 
du centre du globe que la surface du 
sol ou (Géogr.) que le niveau de la 
mer; haut; élevé; éminent : proé- 
minent (se dit par oppos. à diebrig, 
Tief); bober Thurm, Berg x., haute 
tour, haute montagne, etc. : ein bo: 
ber Ort, un lieu élevé, un lieu émi- 
nent; 20 Fuß bob, haut où d'une 
hauteur de vingt pieds, qui a vingt 
— de haut; qui s'élve de ou 

levé de vingt pieds au-dessus du ni- 
veau du sol ou de la mer ; im ropr, 
brei Mann - , { littér. haut de trois 
hommes ) placés sur trois rangs, 
trois de hauteur (v. Tief); — fprin: 
gen, sauter haut, s'élancer, s'élancer 

une grande hauteur en sautant: 
hoch fteigen, monter bien haut; s’é- 
lever à telle ou telle hauteur, à une 
grande hauteur, dans les régions su- 
et ages (de l'atmosphère); der Ort 

legt -, ce lieu est situé à une (gran- 
de) hauteur ; bie Sonne fickt ſchon — 
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am Simmel, le soleil (litter. est déjà 
haut placé au ciel) a déjà parcouru 
une grande parlie de sa route, se 
rapproche du méridien; es ift fibon 
ober Tag, il fait déjà grand jour ; die 

€ geht bo, la mer (Filter. va haut) 
est haute, roule de grandes vagues, 
est agitée, est houleuse; | par ex- 
tens. qui est plus élevé que de cou- 
tume, ou que d'autres choses de son 
espèce ; haut , élevé, saillant; proé- 
minent; gouflé ; relevé: hohes Waſ— 
fer, eaux gonfées ou grossies, f. pl.; 
crue des eaux, f. ; hote @tirn, front 
haut, saillant, proémiuent, décou- 
vert, ouvert; eıne hohe Schulter haben, 
avoir une épaule plus haute que l'au- 
tre ; hobe Abfäge, (des) talons hauts; 
impropr. das hote Meer, die hohe 
re, la haute mer, la pleine mer, le 
large (cum par. Höhe) ; indie hohe See 
g:ben , aller en haute mer, prendre 
vn gagner le large; auf der hoben 
See, en pleine mer ; bie hobe See bal: 
tn, tenir la haute mer, tenir le lar- 
ge; hoch beim Winde ſegeln, aller au 
plus près du vent; (Met.) vie hohe 
Kante, (liter. la haute arête) le côté 
qui marque la hauteur ow dont l'é- 
tendue donne la mesure de la hau- 
leur ou de l'épaisseur (de qe.) ; (Mi- 
res) das hobe Gebirge, la haute mon- 
lagne, les parties les pıus hautes, les 
plus élevées, f. pl. le(s) sommei(s) 
d’une montagne ou de montagnes, 
m. (pl ); der hohe Ofen, le haut four- 
neau, le fourneau de forge ou de 
fusion ; la fournaise ; (Chasse) hobes 
Wilbpret, (du) gros gibier; bobe 
Jagd, chasse au gros gibier: bot 
hinaus wollen {v. Sinaus): — ange: 
frieben fein, - am Brette ftchen (bei 
Jemanden), (liter. être haut noté, 
occuper une place élevée à la 
planche de qn) fig. jouir d'une hau- 
le faveur , d'un grand crédit auprès 
de qn ; -aufhorhen, dresser les oreil- 
les (v. Auf-borchen) ; (Command, mi- 
lit.) das Gewehr - ! haut les armes! 
N # sens fiquié et moral: marque 
qu'une chose excède le degré, la 
mesure ou la valeur ordinaire des 
chosrs de son rspére : haut, grand, 
éminent; sublime; abstrait; in bo- 
bem Grade ou hoch (glüdlih, ſtrafbar 
3c.), à un haut degré, grandement, 
éminemment, fort (heureux , cou- 
pable, etc.}; wennes -fommt, (Filter. 
si cela vient haut, c.-d-d. si la chose 
alleint un haut degré) au plus haut, 
tout au plus; bédfi, qui a atteint son 
plus haut degré, extrème, excessif: 
extrémement, excessivement ; hoͤchſt 
unglüdlich fein, ètre excessivement 
malheureux ; im höchſten Grade, au 
plus haut ow au dernier degré, au 
dernier point ; in höhfter Gile, dans 
la plus grande hâte, avec une ex- 
trème précipitation ow rapidité, pré- 
Cipitamment; fam. au plus vite, au 
vol; das Hoͤchſte, le plus haut degré, 
le dernier point, le point culminant, 
les extrèmes limites, ce qui comble 
ou ce qui a comblé la mesure ; auf's 
Höcfte, au dernier point; etwas auf 4 
Hoͤchſte treiben, pousser qe. jusqu'à 
ses dernières limites; einen auf's 
Hochſte beleidigen. offenser, outrager 
qn de la maniére la plus grave ; | 
s'applique plus part. a) aux cou- 
leurs : qui frappe fortement la vue, 
trés-vif, tranché; éclatant: -roth, 
zgeih, d'un rouge, d'un jaune très-vif, 
(d'un rouge) écarlate; d’un jaune 
éclatant ; b) aux sons : (qui est le 
résullat de vibrations or d’oscilla- 


tions rapides; se dit par oppos. d 
u élevé, aigu; eläir: perçant ; 
die Seiten hoch jpannen, (litiér. ten- 
dre haut) tendre les cordes (com- 
er Hinauf-ftimmen); fig. hausser 
e ion, exagérer ses prétentions; c) 
au temps: es ift hohe Zeit, il est 
grandement temps, le temps est fort 
avancé, le temps presse; c'est bien 
le temps; es ift die bôcbfte Zeit, il est 
urgent (de...), iln'y a pasun moment 
à perdre; hobes Alter, âge (fort) 
ayancé,m.;vicillesse (extrème),f.;dé- 
clin de l’äge, m ; baë hobe Alterthum, 
la haute antiquité, les temps les plus 
reculés ; hohe Schwangerichaft, gros- 
sesse (forl) avancée ou qui touche à 
son terme; dernière période de la 
gestation, f.; d) aux prix : haut, 
élevé; der höhfte Preis, le prix le 
plus eleve; einem etwas ho anrech⸗ 
nen, compter ou vendre qe. cher à 
qu; fig. tenir grand compte de ce 
que qn a fait, en faire grand cas; 
bot fpielen, (litter. jouer haut) en- 
gager de fortes sommes au jeu, 
jouer gros jeu; €) à l'intelligence: 
qui dépasse le niveau des intelli- 
gences vulgaires, élevé; abstrait; 
das ift mir zu bod, ceci est trop éle- 
ve où trop abstrait pour moi, je n° 
comprends rien; höhere Mirfenfchaf, 
ten, sciences d'un ordre plus élevé ; 
sciences abstrailes, f. pl.; höhere 
Geiſter, esprits, m. pl. ou intelli- 
ences superieurle)s, f. pl.; hohe 
ulen, Hirrér. hautes écoles) col- 
leges, Ivcées, m. pl.; Hochſchulen, 
universltes, f. pl.; fi à ta raleur, à la 
dignité mo‘ale : noble, haut, élevé, 
rand , sublime ; suprème (compar, 
rhaben); hohe Dentart , sentiments 
nobles, élevés, m. pl/.; noblesse de 
cœur ; élévation de la pensée, f.; bie 
böbere Schreibart , le style élevé ; 
bohes Keft, grande fête —— 
{.: ber hörbite Gott, ou ter Höchſte, le 
dieu suprème,le Très-haut, le Tout- 
Puissant, l'Etre supréme , m.; einen 
ho halten, (/itfér. estimer haut) es 
timer beaucoup qn , faire grand cas 
de qn, respecter qn; einen bot leben 
laffen, v. Leben ; | g)au rang, à la 
condilion sociale : haut, élevé, con- 
siderable, éminent, grand, illustre; 
der hohe Adel, la haute noblesse ; eine 
bobe Perfon, une personne ou un per- 
sonnage haut placé(e) ow illustre, 
un haut ou grand personnage ; auf 
einem hoben Auße leben, vivre (/iftér. 
sur un haut pied) d'une manière 
brillante, avoir une grande maison, 
vivre somptueusement; fam. mener 
grand train, trancher du grand sei- 
gneur; A) titre d'éliquette, qu'on 
donne à des personnes d'un rang 
tleré, et souvent par ironie à des 
personnes appa tenant à des clas- 
ses —— es (v. Hochgeboren, Hoch⸗ 
edelgeboren ıc.); ||en compos. (Mist, 
— haut , élevé; alti... ; excelsi... ; 
proceri... ; hypso... 

Hochachtbar (:--) adj. très- 
honorable , fort estimable, respec- 
table ; qui mérite le plus grand res- 

CL. 


Hoch acht ung, -Thägung (:--) 
f. estime, considération, f.; respect, 
m. 

“Sodadtungévoll(:---) adj. 
plein de respect, respectueux. 

“Sodabelig (:---) adj. très- 
noble, illustre. 

* Sobaltar(:--) m. grand au- 
tel, maitre autel, m. 
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*Sodamt (2-) m. messe hante, 
grande messe, f.; -halten, {(/ilér. te- 
nir grande messe) dire la grande 
messe, officier, 

* Sobbegabt (2=-)adj. (litter. 
hautement doué ) richement doté, 
doué d'éminentes qualités. 

*“Sobbeglüdt (<--) adj. émi- 
nemment heureux, très-heureux, 
fortune. 

*Hohbegünftigt (=---)adj. 

ui jouit de la haute faveur de, gran- 
ement favorisé, comblé des fareurs 


e. 

Hochbeinig (=--) adj. (Ma- 
nége) haut enjambé, haut monté. 

“Sobbejabrt (£--) adj. ‘qui 
est) très-avancé en âge, fort äge, 
courbé par l'âge. 

Sohberähmt (<=) adj. très- 
célèbre , illustre ; fameux. 

"Hohbefhlagen (=---) adj. 
( Chasse ) dont la grossesse est fort 
avancée, pleine, préle à meltre bas. 

* Sobbetagt (=--) adj. trés- 
âgé, (quiest ) parvenu à l'extrême 
vicillesse. 

*Hochblau (*-) adj. d'un bleu 
vif, azure. | conire-maitre, m. 

"Hokhbootdmann (*--) m, 

Hoch bord (*—) m. (Mar.)haut 
bord, m; -fiff, n. vaisseau ou na- 
vire de haut bord, m. 

*“Sobbruftig (<--) adj. qui a 
la poitrine haute, saillante, bombre 
ou voûtee, 

* Sobbeutfh (<-)adj. haut al- 
lemand (4° qui appartient on qui a 
rapport à la Haute-Allemagne ou à 
l'Allemagne méridionale; syn. Ober: 
deutſch, se dit par oppos. à Nicder⸗ 
deutſch on a Plattseutich; 2e epithete 
par laquelle on désigne la langue 
allemande moderne, telle qu'rile 
fut adoptée par Luther, avec les 
transformations qu'elle a subies 
depuis); bas-(e), le haut allemand 
he le dialecte qu'on parle dans l'AI- 
emagne méridionale ; 2 la langue 
allemande moderne). 

* Hochebene (<--) f. (plaine 
élevée) plateau, m. 

* Sobebel (<--) adj. formule 
d'éliguetle, obsol. Ir&s-noble, illus- 
ire, 

*Soebelgeboren (-1----) 
adi. (litter.tres-noblement né) iron. 
illustre. 

Hoche hrwürdig (---) adj. 
vénérable, très-révérend ; Gurhoh® 
ehrmwürden, votre Révérence, f. 

*Hodeigen (--) adj. (ittér. 
haut propre) (Chancell ) propre. 

*“Soderfreut (:--) adj. fort 
—* , enchanté, charme, émer- 
veille. 

* Soherhaben(2-—.-) adj. très 
élevé, sublime: -€ Arbeit, haulre- 
lief, ouvrage de ronde bosse. 

*Sobfabrenb (:--) adj. (Hit- 
ter. qui passe par le haut) fig. haë- 
tain, alter, fier, orgueilleux ; am- 
bitieux ; impericux, 

: CLIN EX (=) adj. qui a 
le vol élevé; (Zool.) altivole ; -e Dé 
gel, oiscaux qui ont le vol élevé 0% 
qui cherchentles lieux élevés, ar 
soptenes ; || fig. 4° qui s'élèse a des 
régions élevées ;eleve, enthousiasle, 
sublime; 2° qui tend vers des r& 
gionsélevées ; - e Plane, vues hautes, 
élevées; vastes projets: -er Sn, 
style élevé, iron. style ampoul, 
nuageux, mélaphysique. 
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BSochfür ſtlich (-t —? acij. lit⸗ 
ter. haut princier) sérénissime ; au- 
guste. très-eslimé. 

* Sobgeadtet ( S---) adj. 

BSochgebietend (:---) adj. 
(litter. qui commande d'en haul, 
qui exerce un commandement su- 
perieur) très-haut et très-puissant. 

s wonsekirge (<-- +) n. hautes 
montagnes, f. pl. 

"Hchgeboren (:---) adj. 
{liltér. haut-né) titre (qu'on donne 
un.c comtes) illustre ; Sr. -, (liltér. 
son illustration) le noble comte, 
Monseigneur ; monsieur le Comte. 

BSochgeehrt (:--) adj. très- 
honoré. 

"Hodgefärbt (--2) adj. vive- 
ment coloré ; (d’un rouge) brillant; 
(d'un jaune) safrané, 

* Sobagefubl (<--) n. senti- 
ment élevé ou sublime. 

"Hohgelehrt (*--)adj. très- 
ur} ar bt (2=-) adj. (litté 

* Sobgclobt (:--) adj. (litter. 
hautement loué) loué, bet. \ 

"Hodhgeneigt(:--) adj. très- 
affeclionne ; gracieux. 

"Hchgepriefen (:---) adj. 
esalte, célébré, (lant) vanté ; (tant) 
préconisé ; célèbre. 
_*Sodgeridt(:--) n. 4° haute 
justice ; justice criminelle; juridic- 
tion pénale, f.; 2° lieu d'exécution 
(des hautes œuvres); échafaud, m. ; 
potence, f. gibet, m. 

* Sobgefang (:--) m. chant 
sublime , chant majestueux, plain- 
chant; chœur, m.; ode, f. 

"Sodgeihmad (=--) m. haut 
goüt; goul exquis, m. 

"Schgetbürmt (!v-) adj. 4e 
qui a de hautes tours, dont les lours 
ow clochers s'élèvent vers le ciel; 2° 
eulassé, amoncelé, 

“Sotagcwélbt(:--) adj. forte- 
ment convexe, bombé; (Zool.) bos- 
su, gibbeux. 

oragrält ich (-2=) adj. Ihre 
(Seine) -e Gnaden, Monsieur le 
— te, Madame la comiesse (v.&räf: 

id ). 

"Hodherzig(!--)adj. fig. qui 
a le cœur haut placé, LE RER 
reus, magnanime, 

"Hodhberzigfeit (2---) f. 
magranimite; generosile , noblesse 
(de cœur , de sentiments), f. 

*Sotlingenv(:--) adj. (lit- 
té. haut sonnant) fig. pompeux, 
fastueux. 

*Sodland (*-) n. pays haut, 
m.; hautes terres, contrées élevées 
ou montagneuses (er. de l'Ecosse), 
. pl. [gnard, m. 

Sochländer (*--) m. monta- 

Hochlich (*-) ade. très, fort, ex- 
trèmement; beaucoup ; excessive- 
ment; fit -erftaunen, s'étonner fort, 
être fort surpris; ſich · vergehen, fail- 
lir gravement, commeltre une faule 


grave. 
*Soblôblid (:--) adj. titre 
qu'on donne aux villes et @ leurs 
représentants : très-louable, 
Sotmeifter(=--) m. Grand- 
Maitre, m. [Grande-Maitrise, f. 
"Sodmeifterthum(:---)n. 
*Sobmeffe(:--)f. v. Hochamt. 
32 nb (ach. très- 
—— haul el puissant (compar. 
fmégent 


"Sohmuth (4-7) m. (autref. 
graud courage; sentiments élevés) 


hauteur, f. orgueil, m. présomption; 
arrogance ; fam. outrecuidance, f. 

BSBochmüthig (:--) adj. plein 
d’orgueil ou d'arrogance, orgueil- 
leux ; hautain, arrogant; superbe ; 
altier , fier ; - werten , s'enorgueil- 
lir; | ado. avec orgueil , d'une ma- 
Deere hautaine ; avec un superbe dé- 

ain, 

*Sobnéthig (:--) adj. (qui 
est) grandement nécessaire, fort ur- 
gent. 

* Sobnothpeintidg (--2=-) 
{Anc. Jurispr.) (hautement punissa- 
ble) criminel, pénal. 

5 ln preislich (--)adj titre 
obsul. très-louable ; illustre (com- 
par, Hochloblich. 

*Sobpriefter(i-) m. (litlér. 
haut prêtre) v. Sobevriefter. 

*Sobranbig (<--) adj. qui 
a un bord ou des bords relevés, de 
baut bord. 

* Sobroth (-) adj. (qui est 
d'un) rouge vif, d'un rouge éclatant; 
cramoisi ; ponceau ; (Physiol.) (qui 
a la) couleur du sang artériel, ru- 
Er & 

“ Sobrunb (2-) adj. convexe 
(syn. Runverbaben), sé 

* Sobrunbe, -runbung (2-.) f. 
convexité, f. (syn. runbliche Grha: 
benbeit). 

Hochſchätbar (-2-) adj. fort 
estimable, fort honorable (v. So: 
adıtbar). 

. SoarA tasse) f. (haute 
considération ; (grande) estime, f. 
respect, m. (v. Hohagtung). 

Hochſchnäbler (+- ) m. pl. 
(Ornithol.) altirostres, m. pl. 

*Hodhfhneidig(2--) adj. (Ht- 
tér, hautement tranchant) à lame 
triangulaire; fort tranchant ; bien 
alhile ; (Grav.) -er Grabfticbel, burin 
triangulaire, burin tranchant. 

*“Sobibule (2-0) f. (Hiller. 
école haute, c.-4-d. destinée à l'en- 
seignement des hautes sciences; v. 
Hoch, 2°) université, f. 

Hochſchüler (-») m. élève 
(d'une universilé), étudiant (ex. en 
droit), m. (syn. Gtubent ). 

—— —— () adj. 
qui a les épaules saillantes, proémi- 
nentes, er hautes ; plus part. qui 
a une épaule plus haute que l’autre, 
qui a une épaule qui hausse. 

BHochſelig (-<-) adj. obsol. et 

lais. (litter. qui jouit de la haute 
elicite) feu, défunt. 

*Sobfinn(:-) m. sentiments 
élevés, sublimes, m. 

Hochſtämmig (*-») adj. de 
haute tige, dont le tronc s'élève à 
une grande hauteur, s'élance vers 
le ciel: de haute futaie, 

Höhft(-) (super!. de Go, v. ce 
mot) adv. au plus haut degré, au 
dernier point, souverainement, ex- 
— excessivement, fort, 
très. 

Höcfte(t-)(ber, bie, das) adj. (de 
Höchſt, Adi de So) le plus haut 
le plus élevé, le plus éminent ; (le 
suprème, (le) souverain (v. Got). 

Höchftens (:-) ade. (de Höchſt) 
au plus haut, tout au plus, 

*Sodftift(:-) n. grand chapi- 
tre (d'une cathédrale); archevéché, 
m.;-slirche, f. (église d'un grand cha- 
pure) (église) cathédrale ; église col- 

égiale, — (syn. Domkirche). 
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*Sodftimme (:--) f. Ben.) 
(litter, voix haute) (voix de) dessus, 
(de) soprano, m. 

*Sobténent (+--) adj. 40 qui 
rend des sons &leves, aigus; 2° d'un 
son imposant, majestueux; bie -€ 
Orgel, les sons imposants de l’or- 
gue, m. pl.; || fig. sonore, impo- 
sant, pompeux ; fam. ronflant (v. 
Sobflingent). | 

*“Sobtonigl:--)adj.(Gramm.) 
(qui est) marqué d'un accent aigu 
(syn. Sodbetont; se dit par oppos. 
à Tieftonig); Hit, f. (Gramm. ) 
acuité, f. 

Sochtrabend (*-»)adj. Cr 
nege) (ditter. haut troltant) qui a le 
trot dur, qui a les allures lourdes ; 
fig pompeux, fastueux ; fam. monté 
sur des échasses ; ampoulé (compar, 
Schmulfig). 

* Hochverdient (=) adj. (qui 
est) d'un haut on d'un grand mérite, 
qui a bien mérité{e.r, de la patrie), 

Hochverrath (<--) m. (crime 
de) haute trahison, f. 

*Sochverrätherit---) m. (qui 
s'est rendu) coupable (du crime) de 
haute trahison, traître ( euvers la 
patrie, la constitution de l'état), m. 

»Hochwache *4. (liliér. haute 
garde) 4° poste (établi sur une mon- 
tagne); 2° feu {allumé sur une imon- 
lagne), signal ; fanal, m. 

*Sodwalb(:-) m. bois de haute 
futaie, ın. futaie, f. lwache. 

Hochwarte (4-») f. v. God: 

Hoch weg (*-) m. (chemin éle- 
ve, chemin établi sur un remblai) 
chaussée ; route, f. 

*Sobweife(:--) adj.(homme, 
conseil, etc.) d'une haule sagesse, 
fort sage ; titre obsol. et iron. très- 
sage ; ver - Magiftrat hat beſchloſſen, 
le magistrat (r -à-d, le conseil mu- 
nicipal) a arrèté dans sa haute sa- 
gesse, 

*Hodwidbtig (-2-) adj. (qui 
est) d’une haute ou de la plus haute 
importance, fort important. 

*Hochmild(*-)n. (Chasse) gros 
gibier, m. betes fauves, [. pl. (syn. 
hobes Wild, v. Hoch, 2°). 

»Hochwohlgeboren 22228 
adj. (Filter. hautement et bien né 
titre qu'on donne au.r simples gen- 
tilshommes et aux barons : noble; 
Sr. -, à Monsieur (le baron) de... 

Hoch würden, Hochwürdig (*- 
-) adj. tros digne; venerable; plus 

part, (litre qu'on donne aux mem- 
bes du haut clergé) très-révérend ; 
Gmw. -, votre Révérence, Monsei- 
gneur; @r.-, à Monseigneur ...; 
-ft, suprri. révérendissime ; 
Eminence; Monseigneur; || bas Sod- 
wurbigfe, l’eucharistie, le Saint 
Sacrement, 

"Hochzeit (*-)f. pl.-en (14, 49) 
litier, haut temps, grand temps, 
poque la plus marquante, moment 

solennel) prämitin. (temps de) fête, 
f. festin, grand repas, m.; accept, 
usuelle (célébration du) mariage,m. 
noce, f. noces,f. pl.; bie - feiern, pop. 
- halten, - machen, célébrer ou con- 
clure le mariage, faire la noce, se 
marier; zur — bitten, inviter (qn) 
à la noce; eine - geben, (donner un 
repas, une fèle à l’occasion de son 
mariage) faire une noce ; auf eine = 
gehen, aller ow assister à une noce. 

Hochzeitbett(*--)n. lit nup- 
tial, »n. couche nuptiale, f. 


Hode 


Hode 


Hoff 


m — — — —— 


*Hocdyeitbitter ) m. ce- 
lui qui convie aux noces, m. 

"Sodyeitbrief(z--) m. lettre 
d'invitation à une ow à la noce, f. 

* Godaciter(:-)m. g. -6 (42, 
46) provinc. fiancé, futur, époux; 
nouveau marié, jeune époux, m. 

5 Hoczeitfadel(t- if flam- 
beau nuplial, flambeau de l'hymen 
ou de l'hyménée, m. 

*Sojcitfeft (+—-)n.fele nup- 
tiale, f.; (festin de) noces, [. pl. 

* Hochzeitgaft (--) m. convié 
aux noces, m. 

*Sodacitgebidt | }n. 
poëme, m. couplets de noces, mn. 
pl. (Antiq.) épithalame, m. 

*Hochzeitgefhent (:---) n. 
présent de noces, m, 

*Hodzeitgott (:--)m. (My- 
thol.) (dieu des noces) Hymen, Hy- 
ménée, m. 

*Gohaicithaus (<--)n. mai- 
son nupliale,f. . 

*Soacitfieib (*-—)n. habit 
nuptial, habit de noces, m.; robe 
nuptiale, f. [ronne nuptiale, f. 

— Hoczeitfrany (+--) m. cou- 

*Hodzeitleute, pl. fam. (lit- 
ter. gens de la noce) personnes qui 
assistent à la noce, f. pl. noce, f. » 


“Ho acitlit(:-.) adj. nuptial, 


e noces. i 
Hochzeitmäßig,v. Hochzeitlich. 
Hochzeit mutter . pop. 

mere de la jeune en £ rpop 

"Hodzeitnaht (<--) f. pre- 
mière nuit (qui succède à la note), 
f. (v. Brautnacbt). 

* Sobicitpaar (<--) n. jeune 
couple, m. (v. Brautpaar), 

*Sobicit{@mud(---)m.pa- 
rure nupliale, parure de noces, f. 
(compar. Brautihmud). 

*Sodaeittag(<--) m. jour de 
la noce, jour nuptial, m.; noce ; épo- 
que du mariage, f. 

+ Gohacitvater(:--)m.pop. 
père de la jeune AVES 2 bd 

Hochzuehrend (<---) adj. 
très-respectable (v. Hohgechrt). 

Gode(:-)f. pl. -n (44, 48) (com- 
par. Got. Köder) 1° provinc. tas (ex. 
de gerbes), —* ufen), 2 pop. 
dos, m. (v. Rıden). 

Hoden (+-) (de Gode) va. 4° met- 
tre en tas; % prendre (qn) sur son 
dos ; || vn. (av. haben) 4° monter sur 
le dos (de qn); 2° se blollir, s'ac- 
croupir; fig. rester immobile, se 
blottir (au coin de son feu, elc.). 

Hoder (=) m. g. -8 (42, 46) 4e 
celui qui met les gerbes en tas; 2 
celui qui se bloitit, paresseux ; lä- 


Lu 


che, m. 
Sôder(:-) m.9g. -# (12, 16) [com- 


ar. Set et Hoden) éminence arron- | 


die, bosse, protuberance ; (Anat.) tu- 
bérosité (er. grande, petite, de l'hu- 
merus, du fémur), f.; tubercule(s 
(ex. des Keilbeins, sus-sphénoïdaux 
ou apophyses clinoïdes ), m. (pl.); 
(Zoo) rugosite, f.; tubercule , m.; 
perlure (au front du cerf); gibbosi 
té (ex. du dromadaire), f.; (Zool., 
Bot.) bosse, f.; (Pathol.) (saillie mor- 
bide formée par le gonflement d'une 
ou de plusieurs vertèbres) gibbosilé; 
voussure formée par la déviation 
de la colonne vertébrale) déviation 
(de rachis), vulg. bosse, f. (compar. 


udel); (Anat.) Gllenbogen-, re — [. le scrolum (proprement | il ne faut pas deses 
1 
4 


rosité du cubitus) (apophyse) olé- 


crane, m.; - ber Spinbel, tubérosité 

bicipitale du radius, f. 
Sôderen(:--) n.g.-8 (12,16) 

(dimin. de Séder) petite —— 


site, f.; tubercule, m, (compar. Kö: 


er). 
Höderiht (t-») adj. qui res- 
semble à une bosse ou ré un tuber- 
cule ; tuberculiforme. 

Höderig/+--}adj. 1° (quiaune 
bosse) bossu, gibheux (compar, Gé: 
der); 2 (qui a plusieurs bosses ow 
tubercules) (Hist. nat.) bossele ; gtb- 
beux ; (Bot.) tubéreux, tubérifère ; 
(flein-) tuberculeux; rugueux, iné- 
gal; vulg. raboteux ; fig. -e Schreib: 
art, style raboteux, style haché ; |] 
(Hist. nat.) mit -en Blumen, Blät: 
tern, u x, (qui a les pétales 

ibbeux, les élytres bombées et glo- 

uleuses, des feuilles bosselées) gib- 
biflore, gibbipenne, gibbosifolié ; 
mit -em Halfe, (qui a le cou tuber- 
culé) tuberculicole. 

·Höckertragend (:---) adj. 

ui te une bosse où des bosses, ou 

es tubercules; gibbifère; tubercu- 
lifère. 

$Sote(:-)f. pl. -n (14, 48) (Anal. 
de l’homme) testicule , m. glande 
séminale, f. 

Soven(<-) m.g.-8 (12, 46) pro- 
vince. au lieu de Hode. 

»Hodenbruch {:--) m. (Chi- 
rurg.) hernie scrotale (v. Hodenfad), 
oschéocèle, f. 

* Sodenförmig (*---) adj. 
(Hist, nat.) qui ressemble aux deux 
testicules (suspendus dans le scro- 
tum) , testicule „ scrotiforme , didy- 
name ; (Bot.) orchidé, orchideace. 

*Hodengeihmulft (*---) m. 
(Pathol.) gonflement d'un on des 
deux testicule{s), m.; (entainblider 
-) orchite, f. (syn. Hodenentzundung); 
frebsartiger —, (gonflement carcino- 
mateux du testicule) sarcocèle, m. 

*Sobenhaut (<--) f. (Anat.) 
membrane qui enveloppe les testi- 
cules (nom qu'on donne à chacune 
des membranes dont l'ensemble 
constilue les bourses), f ; innere -, 
(ditter. membrane tlesticulaire in- 
terne) tunique vaginale ou séreuse, 

.; weiße -, tunique albugince ou 

breuse ; rôthlie -, tunique ery- 
throïde où du muscle crémaster ; rel: 
lige Hobenhäute om innere Häute des 
Hodenſacks, membranes cellulo-fHa- 
menteuses (des bourses) , f. pl. (les 
deux) dartos, m. pl. 

*Sobentern (*--) m. ( Anat. ) 
(litter. noyau du testicule } corps 
d'Hyghmor , sinus des vaisseaux sé- 
minifères (Chaussier), m. 

*Hobdenleitftrang (<---) m. 
(Anc. Anat.) terme vic. gouvernail 
des testicules, m. (nom qu'on don- 
nait autref. an cordon spermali- 
que, v. Samenftrang). 

*+Hodenmaffe(2=--)f. masse 
or substance des testicules, sub- 
stance testiculaire, f. 
| *+Sovenmusfel (<--<) m. 

muscle testiculaire, muscle crémas- 


> ter, m. (syn. Hängemustel). 


"Hodenjad (--) m. (Anat.) 
(sac testiculaire) (ensemble des) en- 
veloppes des testicules, f. pl. poche 
testiculaire , f. serolum , m. vulg. 
bourses, f. pl.; Haute des -8, v. Ho: 


benhaut; die Haut des -#, la peau om | 


l'enveloppe cutanée de la poche Les- 


*Sotenfhlagaber(=---.)f. 
artère testiculaire, artère de la glan- 
de séminale, artère spermatique , f. 
(syn. Samenfdlagaber). 

* Sodenwafiergeihwulft (= 
Zus) f. terme vic. (lillér. tume- 
faction séreuse des testicules) hy- 
drocèle, sur de la tunique 


vaginale , es dit mieux MWafler: 
efchwulſt des Sobenfads ; syn. Waſ⸗ 
erbruch). 


Hof ) m. g. -es, pl. Höfe (12, 47 
(compar. Gaben, Hafen) (espace a2) 
couvert qui est enlouré par une clô- 
ture) enclos, m.; plus part. (enclos 
qui dépend d'une maison) cour ; 
basse-cour, f.; par e.rtens. 4° (cer- 
cle qui entoure ge.) (Metéor.) cercle 
lumineux Lg se forme ggf. autour 
du disque du soleil, ete.)„m.; aréole 
lumineuse, f.; halo, m.; 2 (édifice 
avec ses dépendances) ferme, métai- 
rie, f.; domaine, m.; propriété, f. ; 
plus part. grande propriélé ( d'un 
cultivateur indépendant, d'un sei- 
eur), f. ; 5° (siége d'un souverain, 
e souverain avec sa famille et les 
ersonnes qui l'entourent) cour , f.; 
i -e, à la cour ; am Hofe, à la cour; 
près la cour; impropr. ben - mas 
en, faire la cour à, courliser; 4e 
(réunion solennelle, assemblée) cour 
(ex. de justice), f. ‘ 
*+Sofabvocat, -agent, arzt, 
-bäder ıc., m, avocat, agent, méde-— 
cin, beulanger, elc. de la cour, m. 


*Sofamt (:-) n. charge à la 


cour, f. 

*Hofbepiente (----) m. offi- 
cier de la cour ; domeslique ou la- 
quais de la cour, m. 

*+Hofcapelle (2--+) f. cha- 
pelle du château, f. 

*+Sofcavalier(<--<)m.gen- 
tilhomme de la cour ; courtisan, m. 

Höfchen (:-) n. g.-8 (12, 46 
(dimin. de Sof) petite cour, f. 

*+SGofvame(:--) f. dame atta- 
chée à la cour, dame de la cour ; 
dame d'honneur, f. 

*Hofpienerfhaft, f. officiers 
de la cour, m. pl.; livrée de la cour, 


*Hofbienft (2 -) m. service, em- 
ploi à la cour, m.; corvée, f. 

*Goffahia(:--) adj. (capable 
de se présenter, de paraître à la 
cour) admis à la cour. | 

*Soffalh)rt(2-)f. (autref. Soh⸗ 
wart, Sochfahrt, compar. Hodyfahrene) 
(désir de ou tendance à s'élever au- 
dessus de sa condition par le luxe 
ou la pompe de son entourage) va- 
nité, f.; orgueil, faste, éclat recher- 
ché, m.; ostentalion ; ambition, f. 

*Hoffälh)rtig ({--) adj. or- 
gueilleux, superbe, fastueux ; ambi- 
ticux : glorieux ; der —, (celui qui 
veut paraître plus grand qu'il n’est, 

ui met son ambition dans le luxe 
de son entourage) l'orgueilleux , le 
fastueux ; || adv. orgueilleusement, 
fastueusement,ambitieusement, avec 
recherche , avec éclat. 

Hoffen (*») (holl. hoopen, angl. 
hope) en. primilivement s'arrèter, 
attendre; acception usuelle (atten- 
dre avec intérèt, presumer os croire 
et désirer) espérer ; va. etwas —, es- 

érer qe. ; man muß bas Beſte hoffen, 

littér. on doit espérer le meilleur) 
il faut espérer que tout finira bien, 

per ou se de- 
courager ; espérons) id hoffe er wird 


Hoff 


Hofm 


Hobe 


m Ü-»ma a m m mm—mmm—— m e—⸗ 


fommen, ou baf er fommen wirb, j'es- 
père qu'il viendra; ich hoffe nicht, 
daf..., * ich will nicht hoffen, bañ.…, 
je n'espère ou je ne pense pas 
u doit -, espérer en D eu, 


meltre son espérance en Dieu; auf 


beffere Zeiten - espérer (littér. en des 
temps meilleurs) que l'avenir sera 
meilleur, espérer une fortune meil- 
leure ; id hoffe ihn zu fehen, j'espère, 
je compte le voir; || das —, l'état 
d'une personne qui espère, m.; l'at- 
tente, f.; l'espoir, m. 

Hoffentlich (*--) ade. comme 
on espère; on espère que ; j'espère, 
il faul espérer, espérons que, 

Hoffnung (+-)f. pl. -en (44,49) 
4° [lat d'une personne qui espère) 
atlente {d'un bien qu'ont al es- 
pérance, f.; espoir, m.; bie — hegen, 
nourrir ou avoir l'espérance, se Nat- 
ter de l'espérance (de ou que), es- 

rer; feine — auf etwas bauen, ou 

ugen, fonder son espoir sur qc., 
melire son espérance en qc. ; einem 
- madhen auf ot zu etwas, (litter, 
faire a qn de l'espoir sur ou à gc.) 
faire espirer qc. äqn, bercer qn de 
l'espérance de qc.; fit — machen, se 
flatier, se bercer de l'espoir (de 1) 
In der — leben ow fein, vivre dans l’es- 
— de, esperer; guter - fein, 
tre plein d’espoir, avoir le meilleur 
espoir; plus part. être enceinte ; 2° 
(bien qu'on espère) espoir, m. ; es- 
pérance, f.; 3° (Arts) espérance (per- 
sonnifiee), f. 

"Hoffnungsloe (2--) adj. et 
ade. qui manque d'espoir, sans es- 
pérance, désespéré ; - barnieberlie: 

en, (litlér. étre alilé sans espoir) 
être alteint d’une maladie incurable, 
être dans un élat qui ne laisse plus 
d'espoir. 

"Soffnungsvoil(=--) adj, et 
ad, plein d'espérance, qui donne 
où sur quoi l’on fonde de grandes 
espérances. 

Soffräaulein(:--)n". demoi- 
selle ou fille d'honneur, f. 

"Hofgebraud (:--) m. usage 
en cour, m. (usage d') éliquette, 


»Hofgericht, m. tribunal auli- 
* m.; cour supérieure de justice, 


J — (*-) ſaveur ou pro- 
tection de la cour ou des cours, fa- 
Yeur du prince o des princes ou des 
grands, f. [tenir cour, résider. 

Hof:halten (2--)(72, b) en. 

"Hofhaltung (<--) f. (action 

lenir) cour ; résidence, f. 

Hofhund (:-) m. (chien de 
Cour) mälin, m. 

$ofiren (-:-) rn. (av. haben) 
Primil. tenir cour; vivre avec éclat; 
mener joyeuse vie; banqueter ; ac- 
cept. usuelle et fürn. faire la cour à, 
rt faire le couitisan. 

öfifch (2=) adÿ.4° qui appartient 

ou qui fat che de la cour (d’un 
Prince), de la cour ; 9° qui est usité, 
reçu ou de mise à la cour, de cour ; 

Cours; Ge courlisan. 

"Hofjäger (-=) m. chasseur, 
Yeneur de la cour, m. 

* Softangellei (:--21)f. chan- 
cellerie de la cour, chancellerie au- 

que, f. 


*Soffellerei, f. échansonne- 
rie du palais, f. . 


"Softücdhe,f. cuisine de la cour, 


*Soflunft, f. art de se maintenir 
à la cour, art du courtisan, art de la 
Natterie ow de l'intrigue, m.; intri- 
gues de cour, f. pl. 
* Hoflager (:--)n. (littér.cam- 
ment de la cour) résidence, cour, 
R fein - halten, tenir sa cour, resi- 
er. 
* Sofleben (*--)n. vie des gens 
de cour, vie ou fréquentation de la 
cour 0% des cours, vie de courlisan; 


cour, f. 
a gi teint À (fief qui 
oblige à des services de cour) fief 


conditionné, m. 

*Hofleute (2--) m. pl. gens de 
cour, courlisans; (Féod.) corvea- 
bles, m. pl. 

Söflid Cr) adj. (qui est confor- 
me aux usages de cour) courtois, poli, 
civil; honnete; obligeant; galant, 

racieux ; || adv. courtoisement, po- 
iment, gracieusement; avec poli- 
lesse , avec urbanité; pop. id) bante 
Ihnen -{ft}, (litter. je vous remercie 
liment ) je vous en remercie 
eaucoup, bien des remerciments. 

Höflichkeit(+»-)f. 4e (qualité 
de ce qui est courtois) manières cour- 
toises, f. pl. courtoisie, politesse, 
urbanile ; civilité, honnêteté, f.; bon 

oût parfait, m.; délicatesse, f.; 20 
faction courtoise) politesse , f.; pro- 
pos galant, m. galanterie, allen- 
tion (délicate); preuve d’obligeance; 
chose obligeante, f.; -en erweiien, 
faire des politesses (à qn); -en fagen, 
dire (à qn) des choses aimables, 
obligeantes ou des galanteries, adres- 
ser des compliments, des propos 
galants. 

— LATE CN LE log 
v+£-)f, (démonstration de) polites- 


se, f. 
»Höflichkeitsbrief (--*) 
m. lettre de politesse ou d'éliquette, 


Séfling(<-) m. g. -{(e)8, pl. — 
42,17) courlisan, m. (se prend lou- 
ours en mauvaise Dar, 

* Hofluft (<-)/f. fig. air, m. ou 

atmosphère de la cour, f. 

* Sofmann (+-) m. homme (qui 
est} allaché où qui vil à la cour, 
homme de cour, courtisan, m.; par 
exlens. homme du monde, homme 
de tact (compar. Weltmann); iron. 
intrigant, m.; (Féod.) homme cor- 
veable, m.; || (Pharm.)-ifche Tropfen, 
€ fchmerzflillende Fluffigfeit, liqueur 
anodine d'Hoffmann , f. éther sul- 
furique alcoolisé, m. 

*Hofmännifch (<--) adj. qui 
a les manières d'un homme de cour, 
poli, rusé, fin; intrigant ; cavalier ; 
N ade. en homme de cour, en cour- 
tisan ; cavalierement. 

»Hofmarſchall (::-) m.ma- 
réchal de la cour, m. 

* Hofmäßig (!--) adj. et adv. 
ä — + la — d'après 
l'étiquette de la cour (v. Hoͤſiſch. 

*Sofmeifter (:--) m. (liltér. 
maitre de la cour) administrateur 
(d'une propriété}f intendant ; mai- 
tre d'hôtel; plus part. intendant 
(d'un château royal, — , gouver- 
neur; majordome ( de la cour de 
Rome, d'Espagne, etc.); Ober-, 
grand-maltre de la cour ou de la 
maison du roi, elc.; par extens. 
précepteur (des enfants d'une gran- 
de maison), gouverneur (d'en nul 
m.; fig. celui qui s'arroge le droit 
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de critiquer, de censurer (la con- 
duite de qn), gouverneur, censeur 
moraliste, ma. |vernante, f. 

*Hofmeifterin (2---) f. gou- 

x Seimelhertié (<---) adj. 
et Adv. de gouverneur, en gouver- 
neur. 

*Hofmeiftern (-») en. (av. 
haben) fam. iron exercer les fonc- 
tions de gouverneur, de pédagogue ; 
I va. fam. censurer, critiquer, mo- 
rigéner (qn); faire le pédagogue. 

* Sofnarr(:-) m. fou, bouffon 
de la cour, m. 

*+Sofpartei (:--) f. (Polit.) 
parti de la cour ; iron. parti cour- 
lisan, m, {(d'une maison), f. 

"Hofplag, -raum (:-) m. cour 

*Hafprediger(2---)m. predi- 
caleur de la cour, m, 

* Hofrath(2-) m. 4° (conseil de 
la cour) conseil aulique; conseil 
privé du prince, ın.; 2° conseiller 
de la cour ; conseiller aulique, m. 

*Hofrätbin (+--)f. conseil- 
lère (aulique), f. r 

*Hofranm (*-) m. (espace qui 
forme ou qui peut former une cour) 
4° espace pour la cour, m.; 2 cour, 

.; enclos, m. 

»Hofrecht (:-) mn. (Féod.) 4° 
droit(s), privilége{s) de la cour, m. 
(pl.) ; 2° droit seigneurial sur les 
corvéables ; 3° droit des gens corvéa 
bles, m. la cour, m. 

*Sofridter (:--) m. juge de 
SAULT -) m. courlisan, 
m.; adulateur; lâche complaisant, 


m. 
*Hoffitte (2--) f. mœurs, f. pl. 
usages, m. pl. 2 de la — 


*Soffrrade (:--)f. langage de 
(la) cour ; langage de la haute socié- 
té, m.; iron. lermes de courtisan, 
m. pl.; jargon de cour, m. 

*Hofftaat (?-) m. pompe de la 
cour ; maison, cour, suile, f.; glân: 
jenber -, cour brillante. 

*Hoftag (2-)m. (liltér. jour de 
cour) 4° jour de réception (à la cour), 
jour de gala ; 2 (Feod.) jour de cor- 
vée, m.; audience des corvéables, f. 

*Hoftbor (:-) n. (pente porte 
par laquelle on entre dans la cour) 
porte cochère, f. 

*Softhür(: )f. (porte qui don- 
ne sur la cour) —— ere,f. 

*+S5ofton (*-) m. ton de la 
cour, m.; usages de la cour , m. pl. 

* Softrauer (*-») f. deuil de la 
cour, m. 

»Hofwelt (:-) f. (monde de la 
cour) société ow atmosphère de la 
cour ou des cours; cour(s), f. (pl.); 
grand monde; iron. monde des cour- 
tisans, m. 

*Sofwefen(:--) n.(lout ce qui 
concerne une) cour , (ou les) cours, 
f. (pl.); affaires de cour, f. pl. 

*+Hofzirtel(2--) m. cercle de 
la cour ow à la cour, m. 

*Sofswang(<-) m. (lilter. con- 
trainte de la 86 4° étiquette (de la 
cour) ; % (Féod.) banalité, f. 

Höhe (Zu) f. pl. -n 7 48) (de 
Hoch, Hobe ; angl. height) 4° (élal ou 
mesure de ce qui est élevé ; étendue 
verticale d'un corps, de la base au 
sommet; plus part. distance verti- 
cale qui sépare le sommet d'un 
corps du niveau du sol ow de celui 
de la mer) hauteur, élévation, f.; die 
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Hohl - 


m nn  , , —ñ — — — — 
eines Thurms, Berge à. , la hau- {tributaire de..; 3° (titre réservé au- 





teur ow l'élévation d'une tour, d'une 
montagne, etc., fi bie-cines Geſtirns, 
a) la hauteur d'un astre /c.-4-d. sa 
distance apparente de l'horizon, ou 
la hauteur angulaire de l'astre sur 
l'horizon) ; b) la distance reelle d'un 
actre d'un point donné dn pe (v. 
Gntfernung); die - eines Schiffs, a) 
la hauteur à laquelle se trouve un 
navire (c.-a-d, sa distance de l'équa- 
teur) ; b) la distance qui sépare un 
navire de la côte (vr. plus bas): auf 
der - einer Insel fein, ètre à la hau- 
teur d'une ile (e.-4-d. ètre à la même 
distance de l'équateur, au mème de- 
gré de latitude); das Zimmer bat 
rar Auß-, où bat eine - von zwölf 

uÿ, la chambre a une hauteur de 
douze pieds, est haute de 42 pieds ; 
der Berg bat eine — von taufend Auf, 
la montagne s'élève à une hauteur 
de mille pieds (au-dessus du niveau 
de la mer); ſich bis in die - der Mol: 
fen erheben, s'élever à la hauteur des 
nuages; (Archit.) die - eines Gewölb⸗ 
bogens, la montée d’un cintre: im- 

ropr, (Mar.) vie - bes Meers, la 

aute mer (c.-d-d, la partie de la 
mer qui est éloignée des côtes, el 
qui semble s'élever en montagne), 
le large, le largue; die — gewinnen, 
prendre le haut ow le large ; 2° (ter- 
rain élevé) hauteur, eminence; col- 
line; côte, fx ; || (partie élevée d'un 
corps) éminence, saillie (v. Grhô- 
sang), fe; | (partie la plus élevée 
d'une chose) sommet, m.; cime; cré- 
te (ex, d'une montagne), hauteur, ; 
(Anal )bie- ver Schulteron die Schul: 
ter-, (le sommet de l'épaule) I’ (apo- 
physe) acromion, m ; || (espace qui 
s'élève au-dessus du sol) régions éle- 
vées de l’atmosphère, f. pl. (le) haut; 
in bie — fehen, regarder en haut, éle- 
ver les regards ; regarder le plafond, 
les nues, le ciel; etwas in bie — wer: 
fen, jeter qc. en haut ou en l'air; in 
bie — richten, dresser, redresser ; éri- 
ger; fi in bie - richten, se dresser 
(sur les Lalons) ; s'élever ; se redres- 
ser ; se relever ; in die - fteigen, mun- 
ter, s'élever: fit in bie - ſchwingen, 
s'élever en l'air (sur des ailes), s'é- 
lancer en l'air, prendre son essor ; 
fig. s'élever, monter, parvenir, faire 
son chemin (+. Gmpor) ; (Lang. Bibl.) 
Gbre fei Gott in ver Gôb{e), gloire soit 
à Dieu au plus haut (des cieux); || 3° 
haut degré, m.; intensité ; élévation 
(ex. des prix, du rang, de la — 
vivacilé, intensité (des couleurs); 
acuité (des sons), f.; | distinction, no- 
blesse , élévation (rx. du caractère, 
des vues, de l'esprit); hauteur ur 
des conceptions”, du génie); fit zu 
ber - eines Gedankens ıc. erheben, s'é- 
lever ou ètre à la hauteur d'une con- 
ception (ou d'un génie, du siècle, 
eic.); auf aleiber - mit Jemand fle: 
ben, être (liter. à la méme hauteur 

ue qu) à la hauteur ou au niveau 


eqn . 

$Sobeit(=-)f. pl. -en (14,49) 4e 
élévation ane d'esprit, de style), 
grandeur (d'âme): —— (de sen- 
timents); supériorité (de génie, de 
couraze, de rang, de naissance ); 
prééminence , excellence; domina- 
tion, f.; die — (iottes, la grandeur, la 
puissance de Dieu ; 2° (Polit.) domi- 
nalion, souveraineté; suzeraineté, 
fs unter englifber — fteben, être pla- 
cé sous, être soumis à ladominalion 
de, reconnaitre la souveraineté ow 
la suzeraineté de l'Angleterre; être 


jourd'hni aux princes royaux el 
impériaux, aux Grands-Ducs, à 
l'Electeur de Hesse) Altesse, Hau- 
tesse (en parlant du Chef de l'Em- 
pire *2 Sr. —, Son al- 
tesse ; Ihre -en, Leurs Altesses ; Ew. 
—, Votre Altesse; Monseigneur ; 
Madame, . 

*Hohbeitsreht(2- -)n. 4° (droit 
d'exercer la! souveraineté ou (la) su- 
zerainelé, {.; pouvoir souverain, m.; 
2 (droit qui découle de celui de la 
souveraineté , etc.) prérogative (du 
souverain ou du suzerain ou de la 
couronne), f.; monopole de la cou- 
ronne, droil de régale ow régalien, 
m.; régale, f. 

"Hohelied (-»*)n. (liftér. haut 
chant) cantique des cantiques, m. 

*Höhenmeffer(+--»-) m. (in- 
strument dont on se sert pour me- 
surer) 1° (loutes sortes de hauteurs) 
holomètre ; pantomètre ; 2° (les hau- 
teurs sur l'horisun) allimètre; (Anc. 
Astr.) astrolabe ; 3° (lu hauteur mé- 
ridienne du — (Anc, Astr.) ra- 
diomètre, m.; 4° (la hauteur des as- 
tres) (Mar.) arbalestrille, arbalé- 
trille, arbalète, f. 

-Höhenmeflung (2---)f. (ac- 
tion ou art de mesurer les hauteurs) 
détermination des hauteurs, allo- 
métrie, hypsométrie, /.; auf die - be: 
züglich, hypsométrique. 

"Höhe(njraucd (=--) m. (Mé- 
tor.) (litler. fumée des hauteurs) 
brouillard sec, m. 

*Höhenzirfel (*---) m. (As- 
tron.) cercle de hauteur, almicanta- 
ral, almucanlaral, m. 

"Sohepriefter (--2-) m. (/it- 
fer. haut prötre)grand pretre; grand 
sacrificateur ; pontife, m, 

* Sohepriefterlidg (--1-+) 
adj. pontifical. [tificat, m. 

Hobepriefterthum, n. pon- 

Höher (*-) (romprrat. de Hoc) 

lus haut; — bringen, porter plus 

aut, faire monter ( davantage ); 
- machen, (rendre plus hant) élever, 
exhausser ; rehausser ; - fieben , être 
placé plus haut, être plus élevé (que 
qc.) ou supérieur (à qc.); surpasser 
en hauteur ; occuper un poste ou un 
rang supérieur. 

A D (ber, die, das) adj. 
el subst. (de Höher) (le) supérieur ; 
(la) supérieure; (qui appartient à 
ou qui est) d'un ordre supérieur ; 
plus relevé (v. Go). 

*Sébefinn(:--) m. (Phrénol.) 
sens des hauteurs, m. (organe de I’) 
amour-propre, m. (de la) vanité, (de 
la) présomption, f. (de I") orgucil, 


m, 
Hohl 9 adj. (romparat. Hohler, 
superl. Schi) (angl. hollow, dan. 
huul; compar. le grec nsc, el le 
verbe Sehlen) (qui renferme un es- 
pace vide ou qui est rempli seu- 
lement d'air, qui n’est pas rempli, 
qui n'est pas compacte) creux, cave: 
vide; (Hist. nat.) fistuleux; tubu- 
leux; (Minér., Chir.) fistulaire; -er 
Baum, arbre creux ou creusé; fich 
in einen -en Baum verjtefen, se ca- 
cher dans un arbre creux, dans le 
creux d'un arbre; -er Jahn, dent 
creuse ou creusée par la carie, dent 
cariée; vulg. dent gâtée; -er Ma: 
gen, eslomac vide; (Bot.) -er ©ten- 
gel, tige fistuleuse ; —e# Blatt, feuille 
tubuleuse; (Zool.) -er Leib, corps 
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fistuleux; ||. se dit dans le sens de 
Berticft, excavé , creusé, déprimé ; 
Hist, nat.) concave ; — Wangen, 
joues creuses, joues creusées par les 
souffrances, etc. ; die -e Hand, (lit- 
ter. la main creuse) le creux de la 
main; — maden, (rendre creux ) 
creuser ; caver; {Tourn.)— ausarbeiz 
ten, évider ; hohl fchleifen, évider en 
émoulant ; - geichliffenes Glas, (lil- 
fer, verre laille concave) (OpL verre 
concave ; - ſchlagen, —— en [rap 
pant) bossuer, bosseler ; (Orfev.) ré- 
emboulir; - fmicven, 
forge; || impropr. 4° si- 
tué profondément , enfoncé, creux ; 
€ Augen, yeux enfoncés dans les or- 
bites, yeux caves; 2 (qui sonne) 
creux; Caverneux ; + on, son 
creux ; -e Stimme, voix caverncuse 
ou sourde ; die See geht —, la mer est 
houleuse (compar.So®); — (de 
sens ou d'idées), creux; (Zool.) mit 
-en Athmungswerfzeugen, qui a des 
organes respiraloires creux ou qui 
aune cavilé pulmonaire pour or- 
gane respiratoire, cœlopné ; mit -en 
Hörnern, qui a les cornes creuses, 
cavicorne. 

»Hohlader (:--) f. veine cave 
{inférieure ou ascendante, supe- 
rieure ou descendante), f. 

"Hohläugig (<--) adj. qui a 
les yeux creux, etc. (v. Hohl). 

*Hohtbädtia(:--)adj. qui a les 
joues creuses, etc. (v. Hohl). 

*Hohlbau (+ -) m. (tler. con- 
struction creuse)(Archit., Hist. *8 
souterrain, m.; (Min.) (conduit de 
mine, f- 

*Soblbeil (:-) n. (hache con- 
cave) (Charp.) herminetle, f. 

*Hoblblätt(elrig (<--) adj. 
(Bot.) qui a les feuilles concaves, 
eoncavifolie. . 

*Hoblbobrer{(:--) m. tariere, 

$Séble(:e)f. pl. -n (44,48) (es- 
pace vide on rempli d'air ou de 
matières hétérogènes, qui existe à 
l'intérieur d'une chose) creux , m.; 
cavité ; caverne, grolle, f.; antre,m.; 
tanière, /.; repaire (d'un lion, eic.), 
m.; (Anal.) cavité (viscerale, des 
fosses nasales, elr.), f.; sinus (maxil- 
laire, etc. ); antre (d’Hyghmor) ; 
canal (osseux, médullaire, intestinal, 
etc.), m.; (Pathol.) caverne (pulmo- 
naire, etc.); fistule, f-; sac, m.; PO- 
che, f; kyste (ex. d'un abcès) , m. ; 
|| excavalion, concavité , f.; creux, 
m.; || (Bot.) in -n wachſend, qui croit 
dans les cavernes, cavernaire; (Zool. } 
in -n lebend, qui vit dans les cavités, 
a) de late ve, antriade (se dit d'oi- 
seaux); b) d'autres animaux, cavi- 
cole (se dit d'une famille d'œstres) ; 
entozoaire {se dit d'un ordre de zuo- 
phytes); cuniculaire (se dit d'une 
famille de rongeurs); souterrain (se 
dit d'une famille de mammifères). 

Höhlchen n. 9. 12, 16) 
(dim. de Gôble) pelit creux, m. (pe- 
lite) caverne; fosselle, f. 

*Hoblbruüfen (:--)f. pl. (A- 
nat.) (litter, glandes creuses) cryp- 
tes; follicules, m. pi. 

*Hohleifen(:-=)n. fer creux : 
fer à creuser; bec de corbin , m.; 
souge, [: 

Sohlen, v. 

Höhblen(*-) va. (de Hohl, Höhle) 
creuser; caver; miner; böhlen», 
celui qui creuse, (Zool,) mineur; ge= 
höblt, creusé ; cavé; mine; concave 
(v. Aushoͤhlen). 
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*Höhlenaffe (2--=) m. troglo- 
drte, chimpansé, m. (genre de qua- 
drumanes, tribu singes de l'ancien 


conlineut; Groffroy St. H.). 


"Höblenbär(+--) m. (Paleon- 
tolngie) (ours des cavernes) ours an- 


tédiluvien, m. 


"Höblenbemwohner (Zvu-v) 
m. celui qui habite une caverne ou 


des cavernes, troglodyle, m. 


*Séblenbiene(:-- »)f.abeille 
mineuse où souterraine, f. bourdon, 


m. (v. Hummel), 

"Höblenvögel (:--<) m. pl. 
(oiseaux qui habitent des cavernes) 
antriades, m, pl. 


"Hoblfeile (2--) f. (Orfer.) 


IF (Orgue) 
"Soblgefhwürlz--)n. (Chir ) 


lime à evider, f. 
*Soblfiôte (*- 
Nüte qui sonne creux 


{ uicère fistuleux, m. (v. Fiftelge: 
mur): % Gsiule, f. (v. Biftel); 3° 
tarerue (suppurante), f. 

"Soblglas (:-) n. verre con- 
vexe,m, (syn. boblgefchliffenes Glas, 
r. Hobl). 

Hoblhand (Z-)f. creux de la 
main, ın. (v. Kohl); (Anal) face 
palmaire (de la main; syn. innere 
Sandfläche, Hanphöhle) , f.; -banb, n. 
ligament annulaire du melacarpe, 
m.; -bogen, m. arcade palmaire (su- 

rfiçielle, profonde), /.(syn. Hand⸗ 


n). 

"Hohlhäring(t-=)m. (Comm.) 
hareng vide , hareng gai, m. 

“Soblbobel(:-) m. (rabot à 
creuser) mouchette, doucine, f. 

Höhl ig (2-) adj. re contient 
des cavités; qui est plein de pe- 
liles cavernes; (Géol., Hist. nat. 
nl caverneux (compar.Schwum: 
mig). . 

"Goblfehle (+--) f. (litter. 
gorge creuse) —— cavel, m. 
gorge, cannelure, moulure creuse 
Où concave ; cymaise, [.; (Hist. nat.) 
tannelure, f. —— Gehohlkehlt); 
-nhobel, m. (litter. rabot à canne- 
lures) doucine, f. ; grain d'orge, m.: 
-nftahl, m. ({ifrér. acier à cannelu- 
res) fer à moulures ; grain d’orge, 
m. [dee ou évidée, f. 

"Hohlflinge (<--) f. lame vi- 

"Seobllopf(<-)m./fig. frm. tête, 
- Ou cerveau vide, cerveau creux, 


m. 

‚Pebttuget(e— 7 boule creu- 
%, [. globe creux, m.; (Artill.Xbou- 
let creux)obus, m. bombe, [. 

Soblleiftel2--)/. v. Hohlkehle. 

BSohlmeißſel (2--) m. (Hiller, 
Ciseau creux ow pour creuser) gouge, 
“ fermoirä nez rond; goujon , m. 
rondelle, f. 

‚Hoblmünze(2--) f.(Numism.) 
Le: médaille creuse ou concave) 

Cléate , f. 

"Sohlröhrig (:-<) adj. (lit- 

T. Qui offre ow qui forme un 
trau creux) (Zool.) fistuleux ; tu- 
x leux ; (Chir.) fistuleux (v. Röh: 


„Hoblrund (2-) adj. (titter. 
Fond creux) concave, [vilé, f. 
„gohlrundung(:--) f. conca- 
erenentläute (*--) f. colonne 
"Sohlfhnäbler (2--) m. (lit - 
m es ——* toucan, 
„\syn. er). 
ee, u. 










museau creux, cœlorhynque) espa- 
don, m. (syn. Schwerbtfiih). 

"Hoblfpiegel (:--) m. (Phys.) 
miroir concave, m. 

*Sobltaube (:--) fl (pigeon 
qui habite les cavités des arbres) ra- 
mier, m. (syn. Solitaube). 

*$Sobltreppe (2-»)f. (Archit.) 
(litter, escalier creux) escalier à 
noyau percé, m. 

Sch under, v. Solunter, 

Höhlung (*-) f. pl.-en (14, 19) 
1° action de creuser, f.; 2° petit 
creux, m, (pelile) cavité; caverne, f. 

"Hohlwangig (:--) adj. v. 
Hohl baͤckig. 

Hohlweg (<-) m. chemin 
creux, m.; ravine,f.; défilé; ravin, m. 

"Hchlwert(!-)n. (litter. ou- 
vrage creux) toit (de tuiles) à la Fla- 
mande, m. 

"Hohlmwurzfef) (-») f. (Littér. 
racine creuse) racine d’aristoloche 
pelite ou ronde, racine de fume- 
terre à racine bulbeuse, f. radix 
aristolochiæ cavæ (v. fnollenwurzli: 
ger ou fnolliger Erdrauch). 

"Hohlwurzie)lig (<-+) adj. 
qui a les racines creuses, (Bot.,Zool.) 
cœlorhize, 

e — ()m. dent creuse; 
dent cariée (compar. Hohl); (Ma- 
rech. ) dent mitoyenne ( chez les 
poulains), f.; (Bot.) chanvre bätard, 
&aléopsis, m. (genre de plantes, 
fum. labiees). 

Hohlzange (*-=) f. tenailles 
creuses, à branches creuses ou con- 
caves, f. pl. 

*SHohlziegel (*--) m. tuile 
creuse vw concave, noue failière, f. 

Hohblzirkel (?--) m. compas 
à branches concaves, compas sphé- 
rique, compas d'épaisseur, m. 

Hohn (<)m. g.-(ej8 (42) (autref. 
Soniba, Hone, Fee: honte, rom- 
par, l'anc. adj. Soni, franç. honni; 
le grec roues, övsdır, et le lat. 
honos) primit. deshouneur, m. in- 
famie; insulte, f-; accept. usurlle 
ironie dedaigneuse, cruelle, san- 
glante; raillerie amère et insultan- 
le, f. sarcasme(s), m. (pl.); mépris, 
dedain insultant, m. (compar. 
Spott); einen mit - behandeln, trai- 
ter qn avec dédain, se moquer de 
qn; trailer qn avec un mépris insul- 
tant; einem — ſprechen, accueillir qn 
ou répondre à qn par des sarcasmes, 
insulter qn, railler qn, se moquer de 
qn ; défier, braver qn. | 

Höhnen(*-)va. (autref. Honian, 
$onan ; compar..le v. franc. honnir) 
einen -, railler qn (avec un mépris 
insultant}; persifler qn (v. ®er: 
böhnen); || bag -, l'action de railler, 
etc., f. le persiflage, m. (compar. 
Verhöhnung, Hohn). 

Sébner(<-) m. g.-# (12, 46) ce- 
lui qui raille ow qui aime à railler, 
etc. (v. Sébnen), esprit moqueur, sa- 
tirique, caustique, m. ( compar. 
Spotter). 

Sobngelädter (Zv-») n. 4° 
(éclats de) rire os ris moqueur, 
rire sardonique ou ironique; rica- 
nement, m.; 2° (objet d’un rire mo- 
queur) risée, dérision, f. ( compar. 

lächter), 

Höhnifch (*-) adj. qui annonce 
l'ironie et le dedain , ironique, mo- 
queur , railleur, dédaigneux ; ma- 
lin; sardonique ; ! ad». avec ironie, 
ironiquement;° dedaigneusement ; 
malignement , avec malice. 
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* Sobnlade (2--)f. v. Gobnges 
lächter ; biefer Menfch af eine entieg- 
Lie —, cet homme a un rire sardo- 
nique qui epouvante. 

"Hohnlädheln/(*--)on. (av. ha 
ben) sourired’un air moqueur, sou- 
rire dedaigneusement; ricaner; er 
bobnläcelte, il sourit dédsigneuse- 
ment, un sourire ironique uw ma- 
lin eflleura ses lèvres ; || das -, le 
sourire moqueur, ironique, dédai- 
gneux, malin ; fig. les sarcasmes, m. 
pl. les railleries, m. pl. _ 

* Sobnladen(:-.) en. (av. has 
ben) rire avec une expression d’iro- 
nie ou de dédain, rire avec malice ; 
Ibas -, le rire ou le ris dédaigneux 
et moqueur, le rire ironique ou 
amer ; le rire sardonique (compar. 
Hohngelächter). 

*Hohnlaher(t--)m.v.Höhner. 

* Sobnneden 22 64. einen -, 
railler qn (avec mépris), persiller, 
braver qn, se moquer de qn; pour- 
suivre qn par des sarcasmes ; fan. 
narguer, berner qn. 

"Hohnrede (<—-) f. discours ou 
propos railleur, ironique, insullant, 
persiflage, sarcasme{s}, nr. (pl.); sa- 
lire; fam. pesgulnadt, f.; quoli- 
bet(s), m. (pl.). 

* Hohnfchrift (*-) f. écrit sati- 
rique, m.; pasquinade, f. 

*Sohnfprade(:--) f. langage 
ironique ; style satirique, m.; sa- 
tire, f: épigrammes, f. pl. 

* Sohnfpreder (2-=-) m. rail- 
leur, m. (compar. Hohn el Höbner), 

*Hoho(-*)!interj. oho!ha!ha! 

Höfe (*-)m.g.-n, p!. -n (43,48) 
(angl. hawker, dan. haeker) (petit) 
marchand (de fromage, ete.); reven- 
deur ; fruilier, m.;-, f pl. -n (14, 
48) revendeuse ; fruitière; poissar- 


ef. 

Höfen (:-) va. faire le reven- 
deur, la revendeuse ; vendre ä pe- 
tite mesure, à petit poids. 1Sôte. 

Höfer (--) m. g. -8 (12, 16) v, 

Höferei (--:) f. pl. -en (4, 
19) pelitcommerce; mélier de reven- 
deur, de revendeuse, de fruitier 
etc. {v. Höfe). [v. Söte f 

Sôferin (ice) f. pl. -nen (14,19) 

* HSöferfram (= -) m. 40 v. Gé: 
ferei ; 20 v. Höferlaben. 

* Höferladen (=---) m. bou- 
tique de revendeur, fruilier, etc. (v. 
Höfe). 

*Höferwaare (===) f. (mar- 
chandise de revendeur, de fruitier, 
etc.; v. Höfe) petite(s) marchandi- 
se(s), f. (pl.); légumes; fruits, m. 
pl.; fromage; poisson, m.; fam. re- 
gralierie, f. öfe, f. 

Gôtin(=-)f. pl. -nen (14, 19) v, 

+$Sotuspotus (#---) m.eln. 

op. tour(s) de passe-passe, m. (pl.) 
Jongrerieish grimace(s), simagreeis), 


tr b(-) adj. (sued. hull: com- 
r, Halten, et Hulb)(romparat. Hol: 
ber. super. Holdeſt) primit. qui lient 
fortement à (qc:), allaché, dévoué, 
fidèle ; soumis; obsol. treu, — und 
gemwärtig fein, (ètre fidèle, dévoué et 
pret à obéir) se comporter en loyal 
et féal sujet ; || accept. usuelle einem 
- fein, être allaché, favorable ou 
ropice à qn, aimer qu: porter de 
Fa ection à qn; accorder à qn sa 
haute) faveur (com var. Gencigt, 
Banni , Gemogen, Gnäbig); bas 
Glück iA ihm —, la fortune lui est pro- 


Holl 


Holl 


Holz 
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ice, le protège, lui sourit; nicht - 
Fin, ne pas être favorable (à qn), ne 
pas aimer (qn}; ne 
qn); en vouloir (à qn)(v. Abbolb ); | 

r exlens. qui plait, 
plein de grâces et de douceur, gra- 


cieux ; charmant; délicieux ; cares- 
sant; doux ; -ed Madchen, fille char- 
manie ou gracieuse; aimable en- 


fant. 
Id an .9. - 13, 18, 
rh Sub qu pra in 


sujet; vassal, m.; 2 $olbe, m. et f. 
podt. charmant garçon, beau gar- 
lle charmante, 
., plus part.amant, ami, m.; aman- 


Fu m., femme ou 


te, amie, f. amour, m. 


$Solber(:-)41° comparat. et de- 
sinence du masc. de Hold; P subst. 


m. g. — (42) v. Holunder, 
Holtin(t-) f. pl. -nen (14, 19) 
poel. v. Solbe, fém. 


* Solbfelig (*--)adj. 4° plein 
de sentiments affectueux ou d'affec- 
tion, gracieux (v.Hulpreich) ; 2 plein 
de grâces ou d'attraits,charmant,ma- 


gique ; ravissant (compar. Solv); || 


ad», gracieusement: avec une ex- 
ression d'amour , de tendresse, de 


nheur. 


*Holdfeligkeit (-»-) f. (gran- 


de) amabilite, f.; altrait ravissant, 


m.; beauté attrayante, [; grâces ir- 
résistibles, f. pl.; charme, m.; ma- 


gie, /. 

Holen (*-) va. —— Hohlen, 
Holon, Salon, angl. hale) proprem. 
attirer (à soi), (Mar.) haler; Luft ou 
Athem -, (attirer l'air dns les pou- 
wo) rendre (de) l'air, prendre 
son) haleine, fechn. aspirer l'air; 
aire une inspiration ow des inspi- 
ralions (d'air), inspirer de l'air, res- 

irer (v. Fin-athmen, Athmen); einen 
tiefen Seufjer -, (litler. prendre ) 
pousser un profond soupir (v. Seuf: 
jer) ; || accept. usuelle (aller prendre 
ge. ailleurs et revenir avec) aller 
chercher , aller prendre; amener; 
venir chercher, venir prendre ; em- 
mener; -laffen, faire chercher: faire 
apporter (se dit par ex. d'un chien); 
N, par ealens. emporter, emmener ; 
etwas aus bem Haufe —, aller pren- 
dre qe. dans la maison; emporter, 
emmener qc. de la maison; aus ber 
Grube -, faire sortir, extraire (qc.) 
de la fosse ; aus ber Tafche -, tirer, 
sorlir, retirer (ge.) de la poche: 
— daß mich, daß dich ber Teufel 
rolle), que le diable m'emporte ou 
l'emporte; || fig. s'attirer , gagner ; 
fam. attraper (ex. un rhume): ré- 
colter ; dort ift nichts zu holen, il n'y 
a rien à y gagner, il n’y a aucun pro- 
fit à y aller. 

Sotfter (2 : pl. -n (44, 48) 
(compar. Kalfter) fourreau (de pis- 
tolei), m. 

"Holfterfappe (:--<) f. cha- 
peron (de fourreau), m. 

*Holftermader m. 
fabricant de fourreaux, fourrelier ; 
gainier, m. 

*Holftermufßbel (2--») fü 
litter, coquillage à fourreau) pinne, 
. jambonneau, Gi à im de mol- 
usques, ordre ace 
Shintenmuidhel). 

$Solla!(=-)inferf. holä! hé! 

Holländer (2--) m. g.-8 (12, 
46) Hollandais, m. {v. Dict. — 
par extens. 49 mélayer qui pren 
des vaches à ferme ; 2° moulin à cy- 
lindre, m. 


, 
tn ⸗ 


phales; syn. 


pas ètre l'ami (de 


aimable ; 





Holländerei — 


"Hölle (2e) f. pl. -n (14,48) (gofh. 
al, entrer LE suis : ei: 


de Sehlen, compar. Kohl) primit. | be 
endroit caché, réduit (soulerrain), 
m.; accept. usuelle (séjour des âmes 
damnées) enfer(s), m. (pl.); (My- 
ulon; 


thol.) tartare, royaume de PI 
poël. abime, n.; in die - fommen, 


(litter, venir dans l'enfer) être dam- 
né ; zur - fahren, descendre aux en- 


fers; par extens. 4° (habilants des) 


enfers; Himmel und — aufbieten, re- 
muer le ciel et l'enfer, le ciel et 
la terre; > (angoisses, tourments 
de I’) enfer; die — im Buſen tra: 


gen, avoir l'enfer dans le cœur ; 


einem die - heiß machen, (liter. chauf- 
fer l'enfer à qn) frapper l'imagina- 
tion, bouleverser l'esprit de qu, inti- 
mider, terrifier qn ( par des récils 
exagérés, en le menaçant de la co- 
fam. la donner 


lere du ciel, etc.), 
bien chaude äqn; 3° (Fond.) foyer 


(de la combustion), coin du plus 
lais. — ber 


grand chaud , m. ; fam. 
Schneider, enfer des tailleurs, en- 


droit pour les coupons, pour la re- 


taille, m. 


de l'enfer, angoisse mortelle, [.; 
transes mortelles, f. pl.; grande dé- 
tresse, f. 

*Höllenbrand (<--) m. fig. 
fam. tison d'enfer, démon, salan, 
grand scéléral, m. 

*$Sélienbrut(=--)f. fig. fam. 
engeance infernale, f. 

*HSôllenfabrt(:--) f. descente 
aux enfers, f. 

*Höllenfluß(*--)m. (Mythol.) 
fleuve infernal; Styx; Phlégéthon; 
Achéron, m. 

Höllenfürſt (=--) m. prince 
des enfers, m. (v. fürit). 

*Séllengeift cha, m. esprit 
infernal, démon (échappé aux en- 
fers), m. 

*Sôllengott (2--)m. (Mythol.) 
Dieu des enfers, Pluton, m. 

"Höllengöttin (*- -») f. (My- 
thol.) déesse des enfers, Proserpine;, 


*Höllenhund(=-)m. (Mythol.) 
chien infernal, chien tricephale, 
Cerbère, m. 

*Höllentunft (:--) f. art ou 
arlifice infernal, art satanique , m. 
artifices exécrables, m. pl. 

*Höllenmarter, -pein, -qual, 
f. tortures, souffrances, f. pl. ou 
lourments de l'enfer, m. pl. fig. 
tourments affreux, m. pl. ; souffran- 
ces inouies, f. pl.; tourments d’en- 
fer, m. pe 
*+Höllenmafdhine (Zuv») 
f. machine infernale, f. 

* Höllenöl (t»--) m. (Filter. huile 
infernale) huile de pignon d'Inde, f. 
{v. Burgiernuß). 

*Höllenpfuhl(2--)m. (litter. 
cloaque) abimes de l'enfer, m. 5— 
(Mythol.) (eaux bourbeuses du) Siyx, 
m 


*Höllenplan (:--) m. projet 
infernal, m. (compar. Höllenfunft). 

*Héllenraden —— m. (lit- 
ter. gueule) bouche des enfers ; fig. 
bouche, pe f. ; cratère qui vo- 
mit des 
gucule énorme, f. 

*Sôttenridter (2e) m. (My- 
thol.) juge infernal (nom qu’on don- 
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ammes ; vaste brasier, m.; 


f. pl. -en ne à Minos, Éaque et Rhadarmanthe), 
44, 49) métairie, vacherie ; laiterie, 


m. 
*$Sôllenftein(:--) m. (Chim., 


: Chir.) pierre infernale, f. nitrate 


d'argent, m. (syn. falpeterfaures @il: 


r}. 

»Höllenwächter (*---) m. 
(Mythol.} gardien des eufers, m. (+. 
Séllenbunt). 

Söllifch (:-) adj. infernal; d'ea- 
fer; eine -e That, un crime atroce, 
abominable, exécrable, infernal. 

Sollunber,m. v. Holunter. 

Solyper(:-)m.g.-6(12, 46) pop. 
4° inégalité, bosse, f.; 2 choc, ca- 
hot, mı.; secousse, f. 

Holpericht, Solverig (<--) an). 
raboteux ; inégal: (Hist. nat.) loru- 
leux; - Icfen, lire peu couramment. 

Solpern (<-) va. (av. hama 
éprouver des secousses ; élre secoué 
ow cahoté; e8 bolrert, (litlér. cela 
cahote) on nous secoue ; fig. cela va 
mal, cela fait mal à l'oreille, il » a à 
ge. qui cloche; c'est bien raboleur. 

Holunder (--) m. g.-4 (12,16) 
(de l'anc. adj. Kol, aujourd'hui 
Hohl; angl. elder) sureau, m. sam- 
bucus genre de plantes, fam. chè- 
vrefeuilles); se dit plus part. du 
ſchwarzer -, gemeiner -) sureau {noir 
m. sambucus nigra (syn. Helder, 
#lieder); Attig-, sureau veble, m. 
sambucus ebulus; Trauben-, sureau 
à grappes, m. sambucus racemoss ; 
| Wafler-, (sureau aquatique) obier 
stérile, m. pelote de neige, f. vi- 
burnum opulus {genre viburaum, 
fam. chèvrefeuilles). 

* Solunderbaum (-:--) m. 
{arbre un arbrisseau de) sureau, m. 
v. Solunber). 

*Solunberbeere, f. baie de 
sureau, f. (se dit plus part. du fruit 
du sureau noir). 

Holunderblüthe, 
sureau (noir; compar. 


. fleur de 
Aunterber: 


re), f. 

*HSolunderlatwerge, f.-mui.n. 
-faft, m.(Pharm.)(lifiér. eleetuaire, 
bouillie, jus de baies de sureau} rob 
de sureau, m. . 

*Holunderfhwamm (-!-- 
m. champignon du sureau, m. 
oreille de juif ow de Judas, pezize 
oreille, f. peziza auricula , tremella 
auricula (champignon qui croil sur 
le sureau ; syn. Jubasobr, Obrenbe 
&berihwamm). 

® SelunderRande, [. rasé, 
m. he ee ow pied de) sureau, 
m. (v. Holunder). 

* Solunberthee (- u) m. (lil- 
ter. hé de sureau) infusion(de fleurs 
me PTT f. L Gba 

oly ("I n.g.-t8, pi. zer 

20) et L (42, 47) (angl. holt, sue. 
hult; comp. le grec was, lat. silm 
4° (espace considérable de terram 
couvert d'arbres) hois, m. ; forêt, f. 
Fe par. Gebôly, Wald) ; ins - geben. 
ahren x., aller se promener 0% 
faire un tour (de promenade) 30 
bois cu dans le bois: aller au bois, 
aller chercher du bois; (Chasse) de 
Wild geht zu -, le pr tire du oölt 
du bois ow s'embüche ; (Hist. nal. 
in Hölsern lebend ou wachiend, qui vi! 
ou qui croit dans les bois on dans 
les forèts, silvestre , silvatique: 
nemoral; silvicole, ornéphile | # 
dit de coleopteres); silvain (se #'! 
d'oiseaux); 2° arbres on arbrisseav‘ 
de telle ou. telle espèce), * 

is, m. (v. Laub⸗, Nadel-, Blat⸗ 


Holz 


Holz 


Holz 
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2£.); 3° (branches, rameaux d'un ar- 
bre} bois, m.; in'6- fchießen, pousser 
(bien) du bois (compar. Schicken) ; qu 
viel — haben, avoir, pousser trop de 
bois, être trop brauchu; 4° (sub- 
stance dure el compacle des arbres 
et arbrisseaux) partie!s) ligneuse{s), 
1. (pl.); bois, m.; plus part. (Bot.) 
{partie de la tige ow de la racine des 
plantes dicotyledones qui se trouve 
comprise entre la moelle et l'écorce) 
corps ligneux ; (Chim.) ligneux (syn. 
Holifafer), m.; weiches -, bois tendre: 
faules -, bois pourri; (Hist, nat.) auf 
(faulem) — wadient, in (faulem) - Le- 
benv, qui croit sur, on qui vit dans 
le bois (pourri), xylophile ; ſich in - 
verwandeln, se convertir en bois, se 
lignifier ; 5° bois (à brûler , bois de 
construction, etc.); 6° instrument 
ou appareil de bois ; (Armur.) bois, 
fût (ex. d'un fusil, m.; (Lang. bibl.) 
croix ; potence ; idole, f.; (Jeu) quil- 
le(s), f. (pl). , 
"Holzameife(2--») f. fourmi 
liier. des bois ow silvestre) rouge, 
. (syn. grofe Waldameife, Gmfe). 
"Holzapfel (+-=-) m. pomme, f. 
ou pommier silvestre ou sauvage, 
m. malus silvestris, pyrus acerba 
(syn. wilder Apfel). 
*Holzsarbeiter (:--) m. ou- 
vrier en bois, m. 
*Solaart(=-)f. espèce de bois,f. 
.*Holzartig (:--) adj. qui est 
de la nature L bois, d'un aspect 


ligneux ; (Miner.) ligniforme; xy- 
loïde ; (Chim. org.) qui a le bois pour 
trpe, li bois 


ide. * . 
Péotafée (=) fi ske F 
780olraſbeſt (==) m. (Miner.) 

BE eaiforme, m. —— Bergas⸗ 
) 


* Solsaft (*-) m. branche à bois; 
— — 

"Holzart (*-)f. cognée, hache 
(ä couter ot à —* du bois), f, 

“Solabehälter —— ré- 
servoir, cabinet pour le bois) bü- 
cher, m. 

*Solabiene (:-<) f. abeille per- 
ce-bois, menuisière rend f. 
{genre d'insectes, ordre hymeno- 
ptères, tribu apiaires solitaires). 

*Holzbod (2-) m. (v. Bot) go 
chevalet rar ent ; 2° che- 
net {v. Beuerbod); 3° (Zool.) capri- 
corne, m. { genre d'insectes, ordre 
coléoptéres, fam. longicornes); 4° 
(Zool.) tique, f. ricin, m. (lerme 
générique sous lequel on comprend 
un grand nombre d'arachnides de 
la famille des acariens); plus part. 
ricin proprement dit, ixode brun, 
m 


* — — (*-=) m. (foret à 
bois) tarière, f. taret, m.; (Zool.) ani- 
mal , insecte qui perce le bois, (di- 
ptère) xylotome ; (coléoptère) xylo- 
troge, m.; se dit plus part. 4° du 
cossus ronge-bois ow ligniperda, m. 
insecte, ordre lépidoptères) ; 2° du 
et, — —— — pi. 
rce-bois, ligniperdes, lérédyles, 
us pl. (famille d'insectes. ordre co- 
léoptères). - 

* Solibraun (:-) adj. brun de 
bois brun; jaunätre tirant sur le 
gris-clair ; fauve. 

"Helzbund, bündel n. fagot,, 
m.; falourde, f. (v. Bund, Bünvel), 

Hölsben (20) n. 9.6 (12,16) 

dim. de Sols) 4° petit bois, bocage ; 
brin de bois, m. (petit) mor- 
ceau, m. petite tige de bois, f. 


Deutſch· Franz. 


Solzdieb (+-) m. voleur de 
bois, m. [neur en bois, m. 
*Solabrebäler (Z--) mn. lour- 
*Solabrud (=-) m. impression 
xylographique, f; —ertunft, f. art 
d'imprimer sur bois,m. xylographie, 


f. 

Holzen (*-) en.(av. haben) 4° 
(Chasse) grimper (sur un ou sur les 
arbres), se sauver (sur un arbre); 
sauter (d'arbre en arbre); 2 couper 
du bois ; faire provision de bois; || 
va. garnir de bois; boiser; (Mines) 
cuveler , piloter ( ex. une digue }; 
charger (ex. un four). 

Holzerde pen f. terre de bois 
pourri, lerre végélale, f. 

Sélyern(:-) adj. (qui est formé 
où fait) de bois; impropr, 4° qui ré- 
sonne comme du bois, (qui rend un 
son) sourd , obtus; 20 raide, lourd 
(comme un morceau de bois, comme 
une büche); gauche. 

*Holzeifig (*--) m. vinaigre 
qui s'obtient par la distillation du 
bois ; (Chim. org.)acide pyroligneux, 
m. (syn. Holzfäure). 

* Holzeffiggeift (<---) m. 
Chim. org.) esprit ou élher pyro- 
igneux, m. 

"Holzfällen (*--) nm. action 

de couper du bois , f. abattage, m. 

* Holzfäller (+--) m. {celui 
qui coupe du bois) bücheron, m. 

* HSolyfarbe(t-.)f. couleur du 
bois, fi —— d'un) brun-jaunà- 
tre, m. (v. Solibraun). 

*“Solafafer (:--)f. (Bot.,Chim. 
org.) fibre ligneuse, f.; ligneux , m. 
(syn. — Pflangenfafer, Kibrim. 

* Solifäute(:--)f. pourriture 
ou carie du bois, f. (couper. däule, 
Fäulnif). 

*$Solafeile (:-) f râpe, f. 

* Holzflöße(+--) f. radeau de 
bois, train de bois; flot, m. 

* Solaflôfen (<--) n. flottage 
(du bois}, m. (v. Flößen). Im. 

Holzflößer (*-») m. flolteur, 

*Holsförfter, m. garde de bois; 
verdier, garde forestier, m. (v. Gôr: 


er). 

*Solafreffenb(:--) adj.(Zool.) 
qui ronge le bois, lignivore, xylo- 
pue (compar. Kolzbohrer; Holz: 
äfer). 

*Holzfrevel (<--) m. dégât 
{commis dans un bois ou dans les 
forèts ou sur les arbres), délit fo- 
restier, m. 

* Solafrevler (=--) m. celui 
qui commet des degäts dans les bois, 
qui contrevient aux règlements fo- 
resliers, m. 

x ee? f. 4° action 
de charrier du bois, /. transport du 
bois, m.; -n thun, charrier du bois ; 
% voie de bois, f. [geift. 

*Solzgeift(:-)m. v. Solicifig- 

* Solygelt(=-) n. argent (dû ou 
dépens! pour l'achat du bois ou 
pour le chauffage, m. 

"SHolzgewäds, n. plante qui 
croît dans les bois, plante silvestre 
ou silvicole, f. 

2 p DAS Lodel Gr Bet gl pro- 
pre à la culture du bois; 2° sol ou 
terrain planté de bois, m.; forêt, f. 

* Solzhader (:--) m. fendeur 
de bois ce 

“$Solaihäher (:--) m. (littér. 
geai des bois) (ter blaue -) geai d'Eu- 
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rope, m. (oiseau, genre garrulus, y. 
Häher). 

"Holjbandel (2--) m. com- 
* de bois, m. 

"Solsbandler (==) m. mar- 
chaud J bois, m. ir 

*Holzhafeiz-=-) m. lièvre des 
bois , m. (syn. Walthafe), 

"Hol bauer (2-0) m. 4° fen- 
deur de bois (v. Solihader); 2% bü- 
cheron (v. Solfà fen) ‚m. 

* Holzbaufen (2-=) m. pile de 
bois, f. Las de bois, m. (Hof). 

"Solzbof, m. chantier, m. (v. 

"Holibahn (+-)m.(litter. coq 
de bois) mâle de la gelinotte, m. (v. 
Holzhuhn). 

"Holabenne (<--) f. (filter. 

ule de bois) gelinotte femelle, f. 
(v. Solibubn). 

“Dol;bubn (2-) m. gallinacé 
age qui vit dans les bois, gallinacé 
si —— ni plus pers poule du 
coudrier, gelinotte, f. (syn. rothes 
Hafelhuhn). sé ‘ 

Solyiht (=-) adj, qui ressem- 
ble à du bois (par sa structure, sa 
consistance, etc.),qui a la consistance 
du bois, ligneux. 

Holzig (*-)adj. 4e qui est formé 
de bois ou de fibres igneuses, li- 
gneux , boiseux ; balb-, (qui est li- 
gneux à moitié) subligneux ; 2 (qui 
est} pra d'arbres, couvert de bois, 
boisé. 

* Holztäfer(2-=-)m. pl. (littér. 
scarabées ou coléoptères da ou des 
bois\ 4° xylophages, m. pl. (fam. 
d'insectes, ordre coléoptères); £ xy- 
lophytes, m. pl. (tribu de coléop 
res. fam. scarabéides); 3 silvicoles, 
ornephiles, m. pl. (famille d’insec- 
tes, ordre coléoptères) (compar. 


ol3). 

Bolzkammer, f. chambre au 
bois ow pour (mettre) le bois, f. bü- 
cher, m. …. 

. Solatirfébaum N Gr m. 
merisier, m, (syn. wilder Kirfch- 
re (sy Kirſch 
tf * { — f. (littér. 

rise des bois) merise, f. (syn. wil: 
de Kirſche). er 

*Holzfoble(2-.)f. charbon de 
bois, m.; braise, f.; -n, * charbons 
de bois, m. pl.; (de la) braise, f. ; (Il 
(Miner.) ( mineralifche -}, (charbon 
de bois minéral ox fossile) anthra- 
cite fibreuse, f. 

"Holzfräbe (2-=) f. (corneille 
des bois) 4° corneille bleue , f. geai 
d'Alsace, m. (syn. Manbelfrähe); 2 
pic noir, m. (syn. Schwarzipecht). 

“Solilager(:--)n. dépôt, m. 
ou provision(s) de bois, f. (pl. ); 
chantier, m. 

*Holzlaus (2-) f. mom qu'on 
donne à divers PE dont té lar- 
ves vivent dans le : diptère xy- 
lophage, m.; plus part. psoque pul- 
satoire, m. vu/g. horloge de mort, 
f. psocus pulsatorius (insecte, genre 
psocus, ordre névroptères). 

"+Holgmagazin(2--2)n. ma- 
gasin à bois ou de bois, m. (compar. 


run 
"Solzmalerei (---2) f. pein- 
ture sur bois, f. [de bois, f. 


*Solzmangel (<--) m. disette 

*Holsmarft (+-) m. 4° (action 
de vendre du bois) vente du bois, f.; 
2° (endroit où l'on vend du bois) 
marché au bois, m, 

*Solymaft (=-) f. 40 (pâture que 
le vataıl ou de gibier —* dans 
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les bois) paisson, f. ; 2° (engraisse- 
ment par la paisson) (Y. Gichelmaft). 

*“Solgmebl(=-) n. (litter. farine 
de bois) sciure (de bois), f. ; bois rä- 
pé, m.; vermoulure, f. 

“Solymeffen (*-») n. {action 
de mesurer le bois) cordage, mou- 
lage, m. 

"Holsmeffer (2--) m. mésu- 
reur ou mouleur de bois, m. 

Les TILL, (<-<) m. (Miner, 
opale ligniforme ou xyloïde, 
(syn. Halbopal, Bechopal). 

"Holspla 
ment pour le ; place ou terrain 
couvertie) de bois) chantier, m. 

"Dolzreid (2-) adj. riche, pro- 
ductif ou abondant en bois ow en fo- 
reis; boisé. 

Holzſamen (2-+) m. semen- 
ces des bois, f. pl. 

"Solzfäure (:--) f. (Chim.) 
acide pyro-ligneux, m. (v. Solief: 


getifgelt (2-) n. büche, f. 
Holzſchlag (*-) m. 4° coupe 
du bois), f.; abatage , m.; 2° droit 
l'abatage , m.: 3° (district dans les 
limites duquel il est permis de cou- 
per) vente, assielle, coupe, f. 

Holzſchläger (:--) m. 4° bü- 
cheron ‚m. (v. Holzfäller); % (Hy- 
draul.) ouvrier qui eufonce les pieux 
des digues, m. 

“SolifhneibefunR (---) f. 
art de graver, de ciseler ou de scul 
tor en bois, m.; gravure sur bei, 
zylographie ; sculpture en bois, xy- 
log!yphie, f. 

*Holzfchneider (:--) m. gra- 
veur sur bois, sculpteur en bois, xy- 

oglyphe, m. 

*Holzfchnitt (*-) m, Jo gravure 
sur bois, taille de bois; 2° estampe, 
image en Laille de bois, f. 

“Sotafniter(:--) m. artiste 
qui fait de la ciselure en bois, cise- 
leur, sculpteur en bois, m. 

Holzfhnigerei(t--)f. (ac- 
tion, f. et art de ciseler en bois, m.) 
eiselnre en bois, /. (compar, holz⸗ 
fchneitefunft). 

"Holsfhnigwerkt(2--)n. (ou- 
vrage qui se fail en ciselant le bois) 
ciselure en bois, f.; objets, orne- 
ments ciselés en bois, m. pl. 

"HSoljfhraube(2--)f.4o vis à 
bois ; 2° vis de bois, f. 

Holzſchuh (<-) m. (soulier de 

is) sabot, m. 

"Solsihwamm(-)m.4ocham- 
pignon qui croit dans les forcts, 
champignon silvestre; 2° champi- 
gnon qui croît sur le bois pourri; 
champignon xylophile, m.; plus 
part. 4» ınerule destructeur, m. me- 
rulius lacrymans ou destruens (syn. 
thränenber zerftörenderAderfchwamnn); 
2 bolet destructeur, m. (syn. zerftö- 
render Yöcherpilg, Sausfbmamm). 

"Hol F Ber(=-) m. (celui qui 
pose, qui enlasse le bois) v. Holzıef: 


er). 
“Solyfpalter(:-<) m. fendeur 
de bois, m. 
*Solifvan(:-4m. éclat de bois, 
copeau, m. büchette, f. 
Solzſperling (<<-) m. moi- 
neau qui habite les bois, moineau 
silvestre, friquet, m. (oiseau, genre 
Pyrgita, ordre passereaux). 
"Holzfpinner TE m, (liter, 
er de bois) (Zool.) (der gemeine - 


BE) m. (emplace- | 


— ligniperde, m. (v. Holsbohs 
rer). 
| "Holziplitter (<<) m. éclat 
de bois, chicot, m. 
*Holzftein (+-) m. (Minér.) 4° 
lithoxyle, m. (syn. verfleinertes Sols); 
| 2° mineral xyloide, m. (bolaförmiger 
| Stein); 3° matière pétrifiante (du 
| bois), f.; plus part. cornée, f. (syn. 
— — 
*“$Sotaftoff (*-) m. (Chim.) 
(principe immédiat qui constitue la 
arpente du bois) ligneux , ın. li- 
gnine, lignite, f. (syn. Pflansenfaier, 
| v. Baier). 
»Holzſtoß (:-) m. pile de bois,f. 
*“$Soliataube(:--) f. (pigeon des 
| bois, pigeon silvestre) ramuer , ın. 
(variété de la columba livia, v. Feld⸗ 
| taube) (syn. wilde Taube); Heine — 
\ pelit ramier, colombin, m. 
*SHolstrankt{*-) m. (Med.) (lit- 
ter. boisson ligneuse ) décoction de 
bois ou de racines (sudorifiques ou 
toniques ), décoclion de gayac, de 
| salsepareille où de quinquina (com- 
| posée) ; tisane sudorifique (végétale), 


Holzung(*-) f. pl.-en (14, 49) 
4° action de couper ou de transpor- 
ter du bois (v. Holzen), f. abalage; 
trarsport (du bois), m.; 2° (terrain 
couvert de bois) bois, m.; foret, f. 

»Holzvögel (<--) m. pl. (oi- 
ein) silvains, m. pl. (v. Waldvö⸗ 
gel. 5 
"Holzwaare(+--) f. marchan- 
dise, f. objet, ustensile , joujou de 
bois, m. 

*Holawagen (:--) m. 4° voi- 
ture ou charrelte à bois; 2° voilure 
chargée de bois, f. 

* Solawanb (:-) f. cloison, f. ou 
revélement de bois, de planches, m. 
(Hydraul.) pilotage, m.; palée, f. 

"Holzweg (2-)m. 4° chemin qui 
conduit vers vw à un bois; chemin 
qui traverse un bois, m.; 2° chemin, 
m. ou route (faite) de bois, f. 

*Solymwerf(:-)n. (ouvrage de) 
bois, m.; charpente ; boiserie, f. 

*Holgwurm (+-) m. ver, in- 
secte, m. larve qui vit dans le bois 
ou qui corrode le bois, f. (v. Holzboh⸗ 
rer, Holzkaͤfer, Holzlaus); plus part. 
4° psoque pulsaloire, m. (v. Holz: 
laus); 2e arlison, m. blatte, f. blatta 
(genre d'insectes,ordre orihopteres); 
ru/g, vermine, f. 

*Holzzeit(-+-)f. saison d’abat- 
tage, f. 
+Homiletif (--2=) f. science, 
[ ou enseignement homilétique, m. 

omelie, f. _ 

+Homilie(-2=.)f. pl.-n (48, 
48) discours sur la religion, m.; sen- 
wen religieuse ou morale, homé- 
ie, f. 











++S5omogen (--2)adj. homo- 
gene ( v. Öleichartig). 1 
++GSomolog (--*) adj. homo- 
logue; synonyme (v. Gleichbedeutend). 
$Sonig(:-) m. ef n. g- -(e)8 (12) 
(angl. honey, suéd. honing) (suc des 
eurs élaboré par les abeilles) miel, 
m.;- bauen, —— du miel (en 
élevant des abeilles}; ben — ausneh: 
men, (ôter le miel des ruches ) châ- 
trer les ruches; mit — beftreichen , 
vermifchen, enduire de miel, emmiel- 
ler ; ajouter du miel à ou dans, miel- 
ler; || par extens. matière sucrée, f.; 
(Pharın.) (mélange de miel et d’au- 
tres ingrédients) miel; Rojen-, miel 
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rosat, m.: || {Bot.) nectar : || fig. dou- 
ceur (réelle ow apparente), f., pa- 
roles mielleuses „7 pl; miel, m. 

*Honigapfel, m. (lillfr. pom- 
me à miel) pomme de paradis, f. 

* Sonigart (*--) f. espèce de 
miel, f. ; 

*Sonigartig (:---) adj. (qui 
est de l'espèce du miel, qui ressem- 
ble au miel : 4° par {a saveur et la 
consistance ) miellenx; sucré; (2° 
par la couleur) miellé. 

*SHonigbär, m. (Zool.) ours qui 
se nourrit de miel, ours mellivore, 
m. (ours d'une petite espèce ; cum- 
par. Bär). 

* Sonigbehälter (<--<-) m. 
4° réservoir du miel; (Bot,) nectaire, 


"m.; wirklicher -, nectaire propre- 


ment dit (organe qui sécrèle ou con- 
tient une liqueur sucrée); uneigent: 
licher -, nectaire impropremeut dil; 
2° nectarothèque, m. 

"Honigbereitenb (=) adj. 
qui fabrique du miel, mellifique ; 
mellifère; -e Sautflugler, (hymeno- 
ptères) mellifères, m. pl. 

»Honigbiene (:---) f. abeille 
qui produit du miel; se dit plus 
part. de l'abeille domestique, mou- 
che à miel, abeille mellifique, f.apis 
mellifica (insecte, genre apis, tribu 
apiaires sociales, ordre hymeno- 
plères){syn. gemeine-, Imine); et 
dans un sens plus restreint de l'{a- 
beille) ouvrière, f. mulet, m. (syu. 
Arbeitsbiene). 

* Honigblatt (=--) m. (litter. 
feuille à miel) {Bot.) melite, f. mel- 
litis(genre de plantes, fam.labiees). 

*Honigblume (2---) f. Neur 
qui a une matière propre A élire 
convertie en miel, fleur mellifère, f.; 
plus part. mélianthe, m. (genre de 
plantes, fam. rulacées). 

*Sonigbrob(:--) ".4° ( pain 
au miel) pain d'épices, m. (v. Honig⸗ 
fuchen) ; 2° lartine de miel, f. 

“Sonigbede(:---)f. (Bot) (en- 
veloppe du neclar) neclarileme, m. 

*Qonigtorn (+ ‚m. (liter. 
épine à mivl) v. Sonigerbie. 

*Honigdrüfen (:--+) f pl 
{Bot.) (glandes qui sécrètent le nec— 
tar, v. Honiglaft) glandes nectarifè— 
res, neclaradenes, f. pl. 

. Qenigerhte (2---) f.(litter. 
pois a miel} 4° fevier à trois épines, 
m. gleditschia triacantha ( arbre, 
genre gleditschia, fam. légumineu— 
ses) gen Honigerbfenbaum, dreidor⸗ 
wige Gleditſchie ; 2e fruit du févier 
à trois épines, m. 

“Sonigeffig(=---)m.{(Pharm.) 
(litter. vinaigre miellé) oxymel, rm. 

ngnigfarbe, f. couleur de 


. 
u. 


* Sonigfarben, adj. qui a une 
couleur de miel, jaune comme 
du miel; (Hist. nat.) miellé 

me pete SR LL (2-—) adj. 
(Zool.) qui se nourrit de miel, mel- 
livore ; melliphagide ; -e Sperlingss 
Vögel, Honigfreifer, ( passereaux ) 
melliphagides, m. pl. 

* Honiggefäß(+-»-)n. vasequi 
contient du miel ; (Bot.)organe qui 
est destiné à la sécrétion ow à la 
conservation du nectar, neclaire, m. 

*Honiggelb(t--) adj. (qui est 
d'une couleur) jaune de miel, miei- 
lé (v. Sonigfurben); en compos. Na- 
vi... (ex. mit-en Hömern ꝛe., la- 
vicorne, ete.). 


Hopf 


Horch 


Hore 


— — — — — — — —— 


»BSoniggeſchwulſt, f. (Chir.) 
tumeur formée par une matière qui 
a la consistance et la couleur du 
miel) mélicéris, m, 

"Honigfuden (:--<)m. (gà- 
teau de miel) pain d'épices, m. 

*Soniglippe(n) (*--=}f. (pt.) 
levres enduites de miel; fig. levres 
d'où découle du miel, paroles miel- 
leuses ou doucereuses, f. pl.; || (Bot.) 
Soniglippe, labelle, m. (syn. Unter: 
lippiben , Lippe). 

"BHonigreid (=--) adj, abon- 
dant ou riche en miel. 

* Sontgfaft, m. suc d'une dou- 
ceur analogue à celle du miel; (Bot.) 
neclaire, m. 

"Honigjfauger (2---) m. su- 
ceur de miel, colibri, m. (oiseau, v. 
Kolibri); se dit plus part. du coli- 
bri mellisuge, m. trochilus melli- 
sugus. . 

"Honigfdeibe (*--.) f. rayon 
de miel, #1. gaufre de miel, f. 

"Honigfhimmel, m. ( cheval 
blanc marqueté de taches couleur 
de miel) élourneau, m. 

"Honig uch ge er LC (Bot.) 
ecaille ou lamelle nectarifère, f. 

“Sonigfeim(<--) m. miel vier- 
ge,m. | 

"Honigftein, m. (Miner.)pierre 
de miel, mellite, mellilithe, m. (mi- 
néral formé de mellitate alumini- 
que); -fâure, f. acide mellitique, m.; 
-jaure Salze, mellitates, ım. pl. 

*Sonigfuf(<--)adj. doux com- 
me du miel, mielleux. 

"Honigtafel(--») f.v. Honig: 
ſcheibe. 

Honigthau, m. Lese.) (Lit- 
ler. rosée de miel) mielat, n. ; mié- 
ke; miellure, f. 

Bonigtragend adj. 4e 
qui porte ou qui produit du miel; 
(Zool.) mellifère (syn. Sonigbrin- 
gend, Sonigbereitenb); 2: (Bot.) (qui 
scer&le une liqueur sucrée ox qui 
porle un nectaire) nectarifère. 

*$Sonigtrant, m. boisson miel- 
lee, f.; hydrormel, m. 

"Honigmwabe (+--»)f.rayon de 

— (syn.Sonigiheibe ; compar. 


"Honigwaffer, n. eau miel- 
ke, f. hydromel simple, m. 

"Honigwerfzjeug (--“) n. 
(Bot.) appareil ow organe de la sé- 
crétion du nectar, neclaire, m. 

"Sonigzehent, m. dime du 
miel, f. abeillage, m. 

"Sonigzgelle, & cellule (à miel 
on mellifère }, alvcole (d'un rayon 
de miel), f. 

+Sonorar — n. 9.-8, pl. -e 
(12, 47) ——— ‚m.(pl,); ré- 
tribution(s), f. (p4.). 

+ $onoriren (--2:-) va. hono- 
rer, acquitter, solder (ex. une lettre 
de change); faire honneur (ex. à 
sa signature) ; rétribuer (ex. les ser- 
Yices de qn). 

Hop (-) inferj. 4° hop! 2 holà ! 
Pronsz garde! gare! 5° allons! ah 
çà! 


Hopfen 6 -) m. 9. -# (19, 16) 
(angl. hop, lat. du moyen äge hupa) 
4° houblon, m. humulus (genre de 
lantes, fum. urticées); gemeiner -, 

terbopien, houblon cultive, m. hu- 
mulus Jupulus; || —— ſpani⸗ 
ler -, (littér. houblon d'Espagne) 
vrigan de Crète, m. (v. fretiicher Do: 

); 2 capitules fructifères et 


fleurs du houblon cultivé ; fleurs de 
houblon, f. pl.; houblon,m.; pror. 
an ibm if - und Malz verlobren, (lit- 
er. le houblon et la drèche sont 
perdus en lui) c'est un homme 
perdu, il est incorrigible, c'est un 
ranc vaurien, 

Hopfen (+-)ra. ajouter du hou- 
blon à, houblonner. 

*Hopfenbau (2--)m. culture 
du houblon, f. 

*Hopfenbitter/2=-=)n. (Chim. 
org.) ( principe amer du houblon 
cullivé) lupuline, f. 

*Hopfendarre, f. touraille à 
sécher le houblon, f. 

*Sopfenfelb, n. -garten, m. 
(champ ou jardin consacré à la cul- 
ture du houblon) houblonnière, f. 

* Sopfenbaupt (*--)n. cani- 
tule (fructifère), f. cône écailleux 
x houblon (cultivé) , m. (v. Hopfen, 

"5 cpfentfeim(:--) m. (jeune) 
pousse de houblon (cultivé), ’ 

*Hopfenfpargel ( m. 
(Zitter. asperge de houblon ) v. Ho: 
re) — — 

Hopfenſproſſe (:--<) f v. 
Hopfenkeim. ſe 

"Hopfenftange, f. perche de 
houblon ; fig. iron. personne élan- 
cée et maigre, perche, f. 

* Sopfenftihel, m. (poincon 
dont on se sert pour planter le hou- 


= } 
Lo 


.blon) plantoir , m. 


"Hopfenzapfen(t---) m. cöne 
de houblon, m. (v. Hopfenhaupt). 

Hopp, interj. v. Hop. 

Sops(-) m. g.-c8, pl. -e(49, 47) 
pop. saut, m. (v. Sprung). 

Hopfa (<-) interj. eh da!ah çà ! 

Sopfen(+-)on. (av. haben) pop. 
sauter; plus part. danser une sau- 
teuse, elc. (v. Sopfer); || bas -, la 
valse (sauteuse) ; la galopade. 

Hopfer (£-) m. g. -8 (42,46) 
pop. (valse) sauteuse, f. (v. Hopswal: 
er). 


"Hopsmwalger/(2--) m. 40 (valse 
à deux temps) sauleuse; galopade, f. 
galop, m.; 2° (air sur lequel on dan- 
sc le) galop, m. 

Hörbar (+-)adj. ce qu'on peut 
entendre ; perceptible; accessible à 
l'oreille ow à l’ouie ; intelligible. 

Hörbarfeit (<--) f. qualité 
de ce qu'on peut entendre ; percep- 
hé ;— eines Tons, son percep- 
tible. 

Sorden(:-) pn. (av. haben) (an- 
glais hearken) (de Sören) faire des 
efforts pour écouter, pourentendre ; 
écouler allentivement; écouter: étre 
aux écoules, tre altentif, préter son 
attention A; épier ; fam. dresser les 
oreilles (compar. Raufen) ; auf et: 
was -, prèler son allention à qe., 
chercher à saisir le son ow le sens 
de qc.; écouter silencieusement, 
avidement, avec intérèt ; [am. dres- 
ser les oreilles pour saisir qc.; poet. 
bem Liebe -, écouler attentivement le 
chant ; || plus part. écouter secrète- 
ment el par Curiosité, chercher à 
surprendre les secrets (de qn) en 
écoutant, épier ; espionner ; an der 
Thuür -, écouter à la porte ; appli- 
quer l'oreille à la porte pour écou- 
ter, ètre aux écoutes ; || se dit im- 
proprem. dans le sens de Geboren, 
obéir (v. ce mot); || das —, l'action 
d'écouter, etc., f: plus part. la cu- 
riosité indiscrèle ou intempestive. 
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Sorder(:)m. g.-8(12, 46) ce- 
lui qui écoute, etc. (v. Sorden); 
auditeur; plus part, curieux qui 
se met aux écoules; espion, m.; 
prov. ter ⸗· an der Wand hért oft feine 
eigene Schand’, (litter. l'écouteur à 
la muraille) celui qui est aux écou- 
les entend souvent sa propre honte; 
-in, f. pl. -nen (14, 49) curieuse, in- 
discrète, f. 

*Sorbhaus(:-) -bäuschen (:- 
-) n.(litlér. maison, maisonnetle à 
écouter) os) échauguetlle ; hulle, 
cachette (à écouter), f. 

* Sordwintel (2-<) m. (coin 
où l'ont écoute sans être vu) écou- 
teis), f. (pl.). 

Horde (2) f. pl.-n (44,48) claie, 
f. (v. Surbe). 

Sorbe(=-)f. pl. -n(14, 48) (angl. 
horde, lat. du moy. âge orda , hor- 
da; compar, Heer, Heerde) troupe 
d'hommes ou peuplade errante avec 
des troupeaux, troupe ox peuplade 
nomade, horde, f.; par eattens. 
(troupe indisciplinée, troupe de va- 

abonds, de pillards, de brigands) 

ande; horde, f. (compar. Banve, 
Rotte). 

* Sortenweife(:---) adv. en 
hordes, en troupes, par bandes. 

Sôren(:-) en. (av. haben) el va. 
(sued. hœra, angl. hear ; comper. 
Obr) fo recevoir l'impression des 
sons par le moyen de l'oreille ou des 
organes de l'audition, être doué du 
sens de l’ouie, (être en etat de) per- 
cevoir les sons, entendre ; gut-, en- 
tendre bien, avoir l'oreille ou l’ouie 
bonne; avoir bonne oreille ; jchlecht 
-, entendre mal, ne pas entendre 
bien, avoir mauvaise ouïe, avoir l'o- 
reille dure; fein —, fibarf-, avoir l’u- 
reille ou l’ouie fine, subtile, délicate 
( — ein gutes, ſchlechtes, feines Gehör 
haben); nicht -, a) ne pas entendre, 
être alteint de surdité, ètre sourd; 
b) ne pas prêter l'oreille, ne pas 
faire allention, ne pas distinguer ou. 
entendre; €) ne pas écouter , étre 
indocile (v. plus bas); 2° distinguer 
les sons {et en apprécier les diver- 
ses qualilés), ouir; fein-, (étre en 
état de) distinguer les nuances déli- 
cales des sons, avoir l'ouie ou l’o- 
reille délicate, fine ou exercée 
avoir l'oreille juste , avoir l’oreille 
sensible (er, à la mesure, à l'har- 
inonie des vers), étre doué du sens 
musical (compar. plus haut 4°); 5° 
chercher à apprécier ( des sons par 
le moyen de oure, prêter l'oreille, 
être attentif (à ge.), écouter ; enten- 
dre ; auf etwas —, preier son allen- 
tion, faire attention à ge. ; écouter 
ge. ; ich habe nicht darauf gehört, je 
n'y ai pas fait attention, je n'ai pas 
entendu; - Sie einmal! écoutez donc ! 
4° chercher à apprendre, à savoir ; 
ich will — wer baift, je veux ou je 
vais m'informer, je tächerai de sa- 
voir qui est là où qui c'est ; 5° (per- 
cevoir réellement par l'ouie, avoir 
ka perception actuelle d'un son ou 
de sons) entendre; ouir; appren- 
dre ; savoir; ich höre feine Etimme, 
j’entends (le son de) sa voix ; id höre 
ibn fprechen,, je l'entends parler ; ich 
habe jagen -, om ich habe gehört, dab... 
j’ai entendu dire, j'ai ouf dire, on 
m'a dit, j'ai appris ou j'ai su, que..; 
ich habe es von ihm felbft gehört, je 
l'ai entendu ou je le tiens de Ini- 
même ow de sa bouche, il me l'a 
dit vu appris à moi-même, c'est Ini- 
ıneme qui me l'a appris; id Wat 


Horn 


Horn 





davon gehört, j'en ai entendu parler; 
ich höre, ba er frank ift, j'apprends 
qu'il est malade; er hört jih gern 
foreen, il s'écoute (Fitter. volon- 
tiers) parler ; il s'écoule ; er hört fit 
gern loben, vr il s'entend volon- 
tiers louer ) il aime qu'on le loue, 
qu’on lui dise des choses flatteuses ; 
etwas — laflen, faire entendre ge.; etz 
was von fit - laffen, (litter. faire en- 
tendre qc. de sot) faire savoir ou don- 
ner de ses nouvelles (à qn); fit - laf: 
fen, se faire entendre (ex. sur un 
instrument); 5° aller (chez qn) pour 
(lj'entendre ; eine Borleiung -, en- 
tendre une leçon, suivre un cours 
(chez qn ou le cours de qn); assister 
a une leçon ou à un cours ; 6° don- 
ner audience à, écouter ; entendre ; 
beide Theile -, entendre les deux par- 
lies: bas läßt fit -, (liltér. cela se 
laisse écouter) ceci mérite qu'on y 
fasse attention; c'est raisonnable; 
fam. cela ne sonne pas trop mal; c'est 
quelque chose ; à la bonne heure ! 
6° exaucer , entendre (v. Grhôren) ; 
7° obéir, être docile à, écouter ; auf 
Jemand -, écouter { les conseils ou 
les ordres de) qn ; 8° previnc. dans 
le sens de Gebôren, appartenir ; || 
bas -, 40 (l'état d’une personne ou 
d'un animal qui entend) la faculté 
d'entendre, la perception des sons, 
le sens de) l’ouie, f. (v. Gehör) ; 4 
‘action d'entendre ou d'écouter, 
l'attention, f.; fam. ihm verging — 
und Sehen, (liter. il perdit l’ouie et 
la vue) il fut tout abasourdi, tout 
étourdi du coup, il faillit se trouver 
mal, ce fut pour lui comme un coup 
de foudre. 
*Hörenfagen (----) n. oui- 
mA (ce qu’)on dit, m. bruil(s), m. 


Hör LS pe. m. g. -8 (42, 46) celui 
qui entend ow — écoute (v. Hören), 
auditeur ; (Jurispr.) écoutant, m. 

Horizont (--=) m.g.-{e)8 
(42) horizon, m. (v. Gefichtäfreis) ; 
Jam. bas geht über meinen -, (litter. 
cela va au-dessus de mon horizon) 
cela me passe, est au-dessus de ma 
portée, je-n'y comprends rien. 

FSorigontal(----) adj. hori- 
zontal; || adv. horizontalement; v. 
Wagerecht. 

Horn () n.g. e)8, F Hörner 
et Horne (42, 20, 17) (suéd. et angl. 
horn; lat, cornu) (Zool.) (nom qu'on 
donne à chacune des proluberances 
coniques et dures qui s'ohservent au 
front des ruminants, ainsi qu'à des 
productions analogues chez d’autres 
animaux) corne, f: ; fleined -, Hörn: 
den, pelile corne, f. cornet ; vulq. 
cornichon, m.; bie Körner verlie: 
ren, perdre ow mettre bas les cor- 


nes; fig. fih die Hörner ablaufen ou 
abftoÿen , v. Ablaufen; || /ig. (Bible) 
symbole de la force, de la puissan- 


ce, f. | par extens. 4° (corne creu- 
se , qui sert de vase, etc. ; appareil 
ou instrument de) corne, f. ; (Mus.) 
cor, m.{instrument à vent); 2%{(sub- 
slancé qui constitue les pet sub- 
stance cornée, corne, f ; in — arbei: 
ten, travailler en corne ; 3° (substan- 
ce cornée qui recouvre le pied de 
certains animaux) corne, f. sabot, 
m.; 4 dans le sens de Süblhorn, 
antenne; vulg. corne, f.; 5° (Bot.) 
(éperon, appendicede certaines Neu- 
res) corne, f.; 6 pointe saillante , f. 


angle proéminent, m.; corne, A 
(Géogr.) pointe, f.cap, promontoire, 
m. ; (Mar.) corne d’artimon; (Arch, 





Horn 





Astron., Anat., ele.) corne, f.; || en 
compos. corné ; cornu ; (Hist, nat.) 
corné ; corni...; cera...; c&ralo... 
*Hornambof (++-) m. (enclu- 
me à cornes) bigorne, f. bigorueau, 
m. [tig. 
*Sornähnlid, adj. v. Sornar- 
* Hornarbeiter (+:--) m 
ouvrier en corne, cornetier, m, 
*Hornartig(t-v)adj. (quires- 
semble à une corne; qui ressemble 
à la substance de la corne) corne; 
(Pathol.) calleux ; -e Pflangenthiere, 
hytozoaires ow polypes dont l'axe 
intérieur a l'aspect de la corne, cé- 
ratophyles, m. pl. 
"Hornbläfer, m. celui qui son- 
ne du cor, mt, 
*Hornblei (:-) n. (Minér.) 
plomb corne, chlorure de plomb,n. 
+Sornblenve(:--)f. (Miner.) 
hornblende, amphibole, f. 
Soôornden(:-) n.g.-8 (12, 16) 
dimin. de Horn; v. ce mot. 
* Sornbredaler, -dreher (=--) 
m. lourneur en corne, m. 
“Sornvurdfäute, f. (Vétér.) 


javart encorné, m. 


$Sornen(=-) va. (munir de cor- 
nes, v. Korn) gehörnt, à cornes ; (Hist. 
nat.) cornu ; cornigère. 

Hörnelr)n (*-)udj. de corne. 

" Hörnertragend (= --) adj. 
(Zool.) qui porte des cornes ou des 
lubercules semblables à des cornes, 
cornigère ; ceralophore ; cornu 
(compar. Gehoͤrnt; v. Hörnen.) 

: Hornerz (+-)n. (Silber-) mine 
(d'argent) cornée, f. chlorure d’ar- 
gent à l'état natif, mn. 

* Sorneule(=--) f. hibou cor- 
nu, hibou moyen, moyen duc (oi- 
seau, genre olus ; v. Dbreule), m. 

* Sornfarbe Nes f. couleur 
de la corne, f. 

* Sornfarben, -farbig(:--) 
adj. qui a la couleur de la corne, de 
couleur cornée, Ile. 

*Hornfäule, f. v. Horndurchfäu⸗ 

* Sornfels (:-) m. (Miner.) ro- 
che cornéenne , pierre de corne, f. 
basalte antique, Lrapp, m. (roche 

rimitive , composée de quartz, de 
eldspalh compacte et de schorl). 

*Hornfifch (+ -) m. (litiér. pois- 
son à corne) poisson dont le museau 
se prolonge en corne, an.; plus 
part. orphie, f. belone (genre de 
poissons , ordre malacoplérygiens 
abdominaux ; syn. Hornhecht). 

* Sornflügel (:--) m.(Zool.) 
(aile cornée) élytre (d'une structure 
cornée), m. (compar. Fluügelbede). 

* Sornflügelig ue ) adj. 
qui a des élytres cornes; -eInfelten, 
insectes col&opleres, m. pl. ( v. 
Käfer). À 

*Hornförmig (=--) adj. qui 
a la forme 4° d'une corne, corni- 
forme; 2 d’un cornet, corniculé ; 
-€ Blumen, fleurs corniculées, 

*Sornfrudt (:-)f. (Bot.) 4° 
fruit, m. ou semence à cornes, [. 
fruit cornu; 2% cératocarpe, m.; 
(plante, fam. atriplicées). 

*SHornfuß (:-) m. pied garni 
d’un enduit corné ow d’un sabot, m. 

* Sornfüfpig (*--) adj. qui a 
les pieds garnis de sabots 4 sois. 

*“Sorngolb(i-) n. (Monn.)(lit- 
ter. or cornu) or du plus bas litre, 
or de neuf carats et demi, m. 

"Hornhaut(z-)f. (Anat.) mem- 
brane d'une lexture cornée ; plus 





part. (a cornée, cornée (ranspa- 
rente (de l'œil), f.; | épiderme qui 
a la consistance ow la dureté de la 
corne ; (Pathol.) durillon , m.; cal- 
losité, f 

"Hor de A rag 
de la cornée) 4° abcès de la cornée, 
mn. (syn. Hornbautabfceg) ; 2 phivc- 
Lene de la cornée, f. ( syn. er: 
bläschen am Auge). 

*Hornbautbrud (+--) m. 
(Ophthalm.) hernie de la cormee, 
keratocele, procidence de la mem- 
brane de Descemet, f. 

*Hornhautentzünbung (*-- 
--) f. inflammation de la curuee, 
kératile, f. 

*“Sornbhautfleden (:---)m. 
pl. (Ophihalm.) taches ou taies de la 
cornée „ opacites partielles ou par- 
cellaires, f pl. (v. Dornbauttrubung), 

"Hor ph id des (*--- m 
(Ophthalm.) ulcère de la cornée, m- 
{compar. Geſchwur); - mit Giterergie: 
fung, ulcère cornéal avec épanche- 
ment purulent, a) entre les lumes 
de la cornée : onyx, unguis, m.; un- 
gula, f.; % dans la chambre unle- 
rieure de l'œil, hypopiou, m. 

“Sornbhautmeffer (2---) m 
{Chir.) (instrument dont on se sert 
pour faire l'incision de la cornée) 
cératolome, kérotome, m, 

"Hornhautnagel (*---) m. 
—** ongle de la cornée) onyx, m. 

v. Hornhautgefhwiür). 

*Hornhautnarben (:---) f. 
pl. cicatrices de la cornée, f. pl. {r. 
Hornhauttrübungen). 

“Gornbautfdnitt (:--) m. 
{Chir.) ineision de la cornee, kera- 
totomie; opération de la cataracte 
par la kératotomie, f. 

*+Sornbhautftarbylem(:-- 
--) 1". v. Hornhautvorfall. 

“Sornbautfti d(:--)m.(Chir.) 
ponction, perforation de la cornée 
por disloquer ou diviser le cristal- 

in), kératonyxis; opération de la ca- 
taracte par la kératonyxis, f. 

*Sornbhauttribungen(:--- 
-) -verbunfelungen (--- ==») . 
(Ophthalm.) obsceurcissements, trou- 
bles de la transparence, m. pi. ope- 
cités de la cornée, f. pl. ; balbrurt- 
fihtige -, (obscurcissements à demi 
transparents) opacilés nébuleuses, 
f. pl.; nuages , m. pl. ; mébulosités, 
f. pl.; unburdfichtige —, (opacités 
complètes) taches opaques : taies , f. 
pl; albugo, m.; uhburdhfichtige, frei: 

eweiße -, leucomes, m, pl.; cicaui- 
ces de la cornée, f. pl. 

“Sornhautvermadfung(:-- 
--) f. (Ophthalm.) {adhérence de la 
cornée à l'iris) synéchie antérieure, 
[.; (- mit Servormélbung der vermad: 
fenen Häute), (synéchésie antérieure 
avec procidence bombée des mem- 
branes adhérentes) staphylöme opa- 
que de la cornée ou cornéal, m. 

* Sornbautvorfall(:---}m. 
(Ophthalm.) procidence ou convesi- 
té anormale de la cornée, propul- 
sion, f staphylöme de la cornee, m.; 
4° (ber) durdhfichtige -, (le) staphr- 
lôme transparent de la cornée ; turd: 
fihtiger - in Geftalt eines Kegels, pro- 
pulsion conique de la cornée, f. 
staphylôme —— conique, m. 
—— de la cornée , hrper- 
cératose, {.; burdfidtiger - in Geftalt 
einer Qalbtugel, staphylôme transpi- 


rent sphérique , m: | variété de I 
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hydrophthalmie, f. ; 2° (ter) undurch⸗ 
fibtige ow wahre -, staphylôme opa- 
que de la cornée, m. (v. Hornhaut: 


(*») adj. corné (v. 


Sérnig(:-) udj. qui a la corne 
ou les cornes conformee(s) de telle 
es cornes 
en tel ou tel nombre : à cornes (creu- 


pr re 
Hernidt 
Sornähnlid). 


ou telle manière; qui a 


ses, elc.); ...corne (ex, bicorne); 


.„cere (ex. monocère ) (n'est usite 


qu'en compos.). 
Sorntÿ (:-) f. 
(angl. horuet, holl. horsel 


vespa; V. 


; syn. Neuntödter, 
Neunmörter). 


*Hornkluft(t-)f. (Vue. [ner 
e sa- 


ie anormale dans ta corne où 
bot de divers animaux) seime, f. 

*Sorntiüfti 
a le sabot, l’ongle fendu. 


*+Sornforalle(2u-»)f. (lit- 
ler. corail à axe de corne) cérato- 


phyte, m. (v. Sornartig). 


“Sornfraut(:-)n. céraste, cé- 


resie, m. cerastium (genre de plan- 
les, fam. caryophyllees). 
"Hornleim (<-) m. colle (littér. 
de corne) de parchemin, f. 
*Hornmohn (*-) m. (litter. pa- 
vot cornicule) glauciet, m. glaucium 
e de plautes, fam. papavera- 
cres ; syn. gehörnter Mohn) ; gelber 
-, glauciet jaune , m. glaucium lu- 
leum, chelidonium glaucium (syn. 
eifengraues Schöllfrsut ); rother —, 
glauciet à fleurs écarlates,; m. glau- 
cium pheeniceum ow corniculatum, 
"thornpflanze (*--) m. (lit- 
* plante de corne) (v. Hornlo⸗ 


e). 
"baraplatte (?-=») f. plaque, 
me, f. carreau de corne, m. 
*Sornpode (*--) f. (Dermat. 
lule cornée ou verruqueuse , f. 
variété de la varicelle). 
ri AU LS Con f. presse à 
resser la corne, f. 
“$crnfamen(:-\+ 40 céra- 
locarpe (v. Sornfrudt):; 2° cérato- 
sperme, m. (plante, famille algues). 
"Sornfhlange(t--)f. vipere 
coraue, f. céraste, m. vipera cera- 
Inphihalmos (serpent, genre vipera, 
fam, serpents venimeux). 
"Sernfhnabel (+--) m. (lit- 
lér. bec cornu) vipère à museau cor- 
id: ammody te, m. (serpent, genre 
Vipere), 


‚Sornfhnede —— f. (litter. 
limace cornue) cor de mer , buccin, 
m. buccinum (genre de mollusques 
asæropodes, ordre pectinibranches), 
"Hernfilber (*--) n. (Minér.) 
(liliér, argent corné) v. Sorneri. 
"Sornfpalte (---) f. fente, fi- 
Sure qui se trouve dans une corne; 
plus part. ( Vétér. ) seime, f. { v. 
Sorntiuft). Itig. 
"Sornfpaltig. adj.v. Sornfiäk 
‚ Hornftein (<-) m. (Minér.) 
Pierre de corne, pierre ou roche 
cornée, f. pétrosilex, hornstein, m, 
{roche primitive, formée de silicate 
aluminique et d’oxide ferrique ); 
‚ Ferpbor, m. porphyre à base de 
hornste n, porphyre schisteux , m. 
$ornftraud (:-) m. cornouil- 
1, M. cornus (genre de plantes, 
(rm. caprifoliacées); gelber -, männ: 
“Mt -, cornouiller mâle, m. Se 
NES maseula (syn, Rorneltiriche , Jus 





I. -en (ee 49) 


f pa b —* 
relon,f. vespa crabro (insecte,genre 





(*-=) adj. qui 


m. palle (d'un pantalon 


benfirie, Korneldürlitze); rother -, 
cornouiller sanguin, m. (syn. Sart- 
riegel, Sunbibuürlige). 

*Horntbiere — n. pl. (ani- 
maux à cornes creuses) cavicornes, 
f. pl. (famille de ruminants; se dit 
par oppos. à Geweibthierc, plénicor- 
nes). 

Sornung(:-)m. g.-({e)8, pl. -e 
(42, 47) (de 'anc. Bees à à or’, boue) 
(mois de) février, m. (v. Februar). 

Hornvieh ()n. betes à cor- 


g senwert (*-) n. (Fortif.) ou- 
vrage ä cornes, m. 

*+Sornzungenmusfel (:-- 
-+) m. (Anat.) (muscle) cérato-glos- 
se, m. (l’un des trois faisceaux du 
muscle hyoglosse ). 

*Hörrohr (t-) n.cornet acousli- 
que, m. 

*Hörfaal(*-)m. salle (où une 
assemblée se réunit pour écouter 
des discours), f.; amphitheätre ; au- 
ditoire, m. 

Horft(-) m. g.-(e)8, pl. -e (12, 
47) et [. pl.-en(44,49) primit. amas, 
m.; foule serrée ; armée, f.; accept. 
usuelle faisceau, bouquet, m. ;toul- 
fe d'arbres, etc. serrés, f. (compar. 
le lat. du moyen-dge hursta) ; buis- 
son; hallier, m.; forêt, f.; || (nid d'un 
oiseau de proie) aire, f. 

Horften(*-) vn. (av. haben) ai- 
ron oh nid, Pet 

ort (*) an. g.-(e)68, pl.-e (12,17 
(compar. Sirt, Hürde) A lieu sür, 
asile, m.; retraite, f.; fig. appui, sa- 
lut, refuge; protecteur, m.; % 
(angl. hoard) (objet précieux et gar- 
dé avec soin) trésor, m. 

*“Sérmwertieuge(:---) n. pl. 
4° organes de l'ouie (v. Gkbôrwerf: 
gcugc); 2° instruments acoustiques, 


m. pl. 
Höshen (Z-)n. g.-8 (12, 46 
(dim. de Hofe) petite culotte, etc., f. 
Hofe (*-)f. pl. -n (14,48) appa- 
reil creux, m.; gousse; enveloppe, 
[.; plus part. 4° vase (de bois), ba- 
ril, m. ; tinette; (Météor.) (colonne 
d'eau ou d'air — a la forme d’un en- 
lonnoir) trom ‚fi (Bot. pellicule 
(ex. d'une racine), f.; 2% (lat. du 
moyen-Age hussia, compar. le franc. 
housse) vélement, m.; robe, f.; plus 
part. pantalon, m.; culotte(s),f.(pl.), 
Chausses, f. pl. (dans ce sens Hoſe 
est trivial; on dit mieux Beintleiv); 
fig. pop. bas Herz ift ihm in bie - ge: 
fallen, Fiuter. e cœur lui est tombé 
ans les culottes) son courage l'a 
abandonné; fig. fam. fie hat vie Ho: 
fen an, elle porte la culotte, elle gou- 
verne la maison, elle commande à 
son mari ; || (dat. du moyen-dge,hos- 
sa) guètre, f.: obsol. housseaux, m. 
ae KRamafıbe) ; || (Arm.) éclisse, 
.(v. Beinſchiene (Zool.) canon (chez 
e cheval; v. Beinrôbre), m.; — ou 
Höschen, pelotes de polten ( que les 
abeilles ouvrières empilent dans 
les palettes ou corbeilles creusées à 
la face interne de leurs jambes pos- 
térieures), f. pl. 
*“Sofenbanb(:--)", 4° cordon 
(des rhausses), m.; aiguillette : bre- 
telle, f.; 2 obsol. jarretière, f. iv. 
Strumpfbanv ); || ordre de la jarre- 
lidre, m, 
Hoſenbund, -qurt, -gürtel, m. 


ceinture (d'une culotte), f. 


* Sofenfiappe{:--.\f. -Jat, 
‚ d'une cu- 
lotte), f. 
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* Sofentnopf (==) m. bouton 
e pantalon ou de culotte, m, 
*Hofenlos (2--) adj. qui n'a 
as de culotte, sans culotte ; der -e, 
e sans-culotte, 
"Hofenfhlig(2.-) m. fente 
(du pantalon, de la culotte), brayet- 


le, f. 
"Hofenfhnalle (2228 : 
boucle de pantalon ou de culotte) 
ucle de ceinture, ou de jarretière, 


EL Hofenftrider (20-.) m. (tri- 
coteur de chausses) chaussetier, m. 
* Hofentafihe (:---)f. poche 
Ge pantalon , d’une ap th; 
eine —, goussel, m, 
"Hofenträger(2--.)m. Lg 
7 ꝓorte passes ‚eic.) bretelles, 


Hofpital(-=2)nm. g.-(e)8, pl. 
SHospitäler (42, 20) hôpital” hospize, 
ın. 


*Hofpitalmeifter(-- 2 —v) 
m. (litlér, maître d'hôpital) admini- 
straleur en chef, inspecteur , sur- 
veillant (d'un hôpital ow d’un hos- 
pice), m. 
T’SHofpitalverwalter (-- : 
-—-) m. administrateur , économe 
(d'un hôpital ou d’un hospice), m. 
+" Sofpitalfhiff, n. vaisseau- 
hôpital, m. db 
THospodar(--2)m. g. -[e)$, 
pl. -€ (42,47) hospodar , m. (prince 
vassal de la Porte ottomane). 
rHoflie(t--) f pl. -n (14, 18) 
ostie 


Hott!int. hurhau (à droite)! 

+" Sottentottenfeige, f. (lit- 
ter, figue des Hottentots | (fruit du) 
mésembrianthème esculent, m.{syn. 
eßbare reel [ben. 

$Sub(=) imp. du subj. du v. He⸗ 

Sub (<) m. g. „tee (42) (de Heben) 
4° action de lever, d'élever, etc. élé- 
valion, f.; 2° —— a été levée 
ou triee ; compar. usheben) levée, 
élite, f. Heben. 

Hübe (<-) imp. du subj. duv. 

Hüben(:-) ado. prorinc, (con- 
tract. de bie üben) de ce côlé-ci, en 
deçà (y. Dicsfeits, Seruber). 

Hubfch (=) dj. (autref. Hoveſch, 
Sotit , de Hof, Séfif ) ( proprem. 
qui est reçu à la cour, qui a les fa- 
gons de la cour} poli, décent, pré- 
sentable, bien élevé, charmant; qui 
a une jolie lournure, gentil; plus 
part. qui a les dehors agréables, 
d'une conformation heureuse ; joli; 
fam. gentil; charmant: s'applique 
aus choses: agréable, séduisant ; 
favorable ; ** charmant; fam. 

entil; |} adv. joliment ; sagement ; 
en ; — artigfein, 
fam. être gentil ; bas ift nicht —, ce 
n'est pas aimable, ce n’est pas bien; 
- a verdienen, gagner bien de l’ar- 
gent. 

Hudel (= )m.g. -#, pl. -n (12, 
18) obsol. et province. haitlon; chif= 
fon, m. (v. Sumyen, Lappen); par 
etlens chose mal faite, inutile, 
sans valeur ; bagatelle, f. 

Hubdelei(-- 4) f. pl. -en (14, 49 
( de Subeln ) 4° fam. 1e m 
faite, f. bousillage; barbouillage, 
grilfonnage, m. ; 2> vexations, tra- 
casseries, f. pl. 

Subeln(<-)v0a. (de Gubel )} 40 
faire (ge.) négligemment ou à la 
légère ; fam. bousiller ; barbouiller ; 
griffonner ; 2° einen -, vexer ,tour- 


être bien sage; 


Huft 


Huft 


Huhn 
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menter, tracasser qn ; se moquer de 


qn ; railler qn. 


_Suvieller(:-) m. g. -# (12, 46) (de 
Suveln) fam. bousilleur ; tracassier, 


n. 

Suf(-)m.g. nu pl. -e (12, 47) 
£ . hoof; cumpar. 
Heben) (enduit corné du, pied chez 
divers animaux)ongle (épais et qui 
garuit de toutes parts la dernière 


(sued. hof, ang 


phalange des doigts), sabot, m. vulg. 
corne (du he . d 


—— Pc n. (Maréch.) os 


du sabot (chez le cheval ; os qui est 
embrasse par le sabot), m. 

* Gufbefdhlag(---) m. ferrure 
(du sabot), f. 

Hufe(2-) . pl.-n (44,18) (lat. 
lu moy. âge Kb, buba ; 2, ar, 
Kor; primit. portion de terre labou- 
rable défendue par un enclos) cer- 
taine elendue et mesure de lerre 
contenant  ordinaireuient trente 
acres, charrue, f. 

*Sufeifen (=--) n. fer de 
cheval; fer à cheval; par extens. 
fer {dont on garnit les talons des bot- 
tes}: (Phys.) fer à cheval (d'un ai- 
mant armé): (Fort) fer à cheval, 
om: einem Pferde ein - aufichlagen, 
abnehmen, meltre, ôter un fer a un 
cheval, ferrer, deferrer un cheval. 

Hufen (+-) va. (munir de sa- 
bols ; n'est usité qu'au part. passe) 
gekuft, muni d'un ow de (plusieurs) 
Sabor(s},ongule,ongulogradt gehufte 
Thiere, animaux) ongulés, ongulo- 
grades, m. pl. (ordre de mammife- 
res,Curier, Latreille, a 
en. (av. baben ) frapper du pied, 


ruer. 

*Sufengelb,n.-grofchen, -féof, 
m.-jteuer, f. -zind, m. redevance 
des terres, f. lerrage, m. 

"Hufengut(t--)n. (bien-fonds 
qui se com d’une charrue en- 
tiere, v. Hufe) cense, f. 

"Hufförmig (*-=) adj. qui a 
la forme d'un SL ongulé. 

* Sufgänger(2- =») m.pl.(Zool.) 
onguligrades, m. pl. (syn. Gehufte 
Tbiere, v. Hufen). 
lailue fer à cheval) tussilage, m. 
tussilago (genre de plantes, [um co- 
rymbifères); gemeiner-, lussilage 
ordinaire , (tussilage) as (l'âne , m. 
tussilago farfara (syn. Roñbuf, Giele: 
buf, Branplattich); großblättriger -, 
tussilage pétasite, m. (syn. Beftilenz: 
wurzel, Meufraft). 

*Hufnagel (*-=) m. clou à fer- 
rer, m. 

Sıifner(i-)m.g.-8 (12, 46) (de 
Huf) possesseur d'une charrue (de 
terre), paysan, mananl, m. 

* HSufichtug (:-) m. 4° action de 
ferrer (un cheval), ferrure, f.; 2 
coup de pied (de cheval, etc.), m.; 
5° impression, trace, empreinte (que 
laisse le pied d'un cheval), piste 
(d'un cheval), f. 

* Su ffhmier (<-) m. maréchal 
ferrant, m. 

"Hüftausfhnitt (:--) m. 
(Anal) échancrure sciatique, f. 

*Hüftbein(*-)n.(Anat.) os de 
la hanche ou des iles, os iliaque, os 
coyal, os innomine, m.; — part. 

ortion iliaque de l'os des iles, f. 
iliurm, m. (syn. oberes -, Darmbein); 
unteres -, rlion inférieure ou 
ischiatique (de l'os iliaque; syn. 


Gigbein); vordered -, purlion anié- | 





f.; par extens. os iliaque 








rieure ou pubienne (syn. Scham: 
bein), f.; | en compos. iliaque, ilio … 
coxal, coxo...; Ischialique, sciali- 
que, ischio..., 

"Huftibeinloh(t--) n. (lit- 
ter. trou de l'os ıliaque‘) trou ovale, 
fessier ou sous-pubien, trou oblura- 
teur, m. (syn. Yuitlody); -muéfel, m. 
muscle oblurateur (externe, inter- 
ne), m. (syn. Quftlodhmustel); -nerve, 
m. nerf obturateur, m.; -f@lagaber, 
f. artère obturatrice, f. 

-Huftbeinfchlagader, f(Anat.) 
artère iléo-lombaire, f. 

* Güftblatt(:-)n. (Anat.) por- 
tion large ou évasée de l'os iliaque, 
; e (tout en- 
lier), os coxal, m. (v. Huftbein). 

“Hüft{bluthber(---1f. vei- 
ne iliaque (äußere, externe; innere -, 
interne ou hypogastrique), f. 

Hüfte (tr) f. pl. -n(14,48)(goth. 
hup, LE ar — hœft; com- 
par, Heben) (Anat.) (saillie formee de 
chaque côté par l'os iliaque , et ré- 
gion du corps qui correspond à ces 
saillies) hanche{s), f. (pi.); région 
iliaque, f.; évasement du bassin, 
grand bassin, m.; (Mar.) hanche 
{d'un navire), f. 

* Hüftlen)lahm (+ --)adj.(Ve- 
tér ) (fitter. paralysé des hanches) 
qui a les hanches disloquees, de- 
hanché. 

*Süftgabel(:--) f. (Anat.) bi- 
furcation (litter iliaque) de la vei- 
ne cave inférieure, f. (nom qu'on 
donne aux denx ) veines iliaques 
primitives, f. pl. 

*Hüftgelent (2-)n. (une des) 
articulation!s) de la hanche ou du 
bassin; plus part. articulation eoxo- 
fémorale, f. 

*Gufthiere(=-) n. pl. (syn. 
Gebufte Thiere, v. Hufen). 

*Hüftborn, n. v. Hiefborn. 

"Hiüfrtnohen(!--)m. LÉ 25 à 

Û L 


in. 

»Hüftloch (:-) n. v. Süfthbein- 

‘+ Süftiohmustel (2---) 
m. (syn, Huftbeinlodhmustel; v. Huft⸗ 
beinloch). 

“Huftiodéterbe (<--<) f. 
—— —— du trou sous-pu- 

ien ou des-vaisseaux obturateurs, f. 

——— m. mus- 
cle iliaque externe, interne) , m. 

"+ Hüftnerve (<-+) f. nerf 
sciatique, m. 

*Süftyfanne (:--)f. (Anat.) 
(cavité articulaire de l'os iliaque) ca- 
vité de l'articulation coxo-fémorale, 
cavité colyloïde, f. 

*Hüftpulsader, -fdlagaber, f. 
artère sciatique, f. 

+ Güftibmers(:-)m.({Pathol.) 
(tidtér. douleur de hanche) 4° dou- 
leur(s) scialique!s), (névralgie).scia- 
tique, f. pt.) 9° douleurs qui résul- 
tent d'une inflammation du tronc 
sciatique, f. pl. nevrile sciatique, f.; 
3° douleurs qui résultent d'une in- 
Nammation de l'articulation coxo- 
fémorale, f. pl. coxaigie, coxarthro- 
cace, ostéite coxo- fémorale, [.(com- 
par. freimilliges Hinfen). 

* Hüftftud (:-) n. (Bouch.)/pie- 
ce.de la hanche) quartier de derriè- 
re, m. longe, f. 

: EI AO ALLÉE (vu) f. 
(Chir.) luxation des os de la hanche, 
f. écartement des os du bassin, m. 

*Gufowet!=-)n. v, Huftſchmerz. 
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* Gufamang (*-) m. (Veler.) 
(resserrement du Llalon par l'étrécis- 
sement des quartiers de la corne) 
encastelure, f. 

* Gufywänaig (:--) adj. en- 
castelé ; — werben, s'encasteler. 

Hügel (<a. g.-8 (12,16 sucd. 

hygel, angl. bill; compar. et 
Höder ) (saillie qui s'élève au-dessus 
d'une surface) éminence, élévation, 
f.; (Anat.) tubercule (ex. Vier-, tu- 
bercules quadrijumeaux), m.; 
(ex. Schyeitelbein-, bosse pariétale ; 
Stirnbein-, bosse frontale) ; tubéro- 
site (ex. der raube — bes Schienbeins, 
la tubérosité interne du tibia), f.; 
Œeb-, couche optique, f.; ber ge: 
ftreifte -, le corps strié (dans le cer— 
veau); (Zool.) bosselte, f.; || plus 
part. (saillie qui s'élève au-dessus 
de la surface du sol) élévation (de 
terre), f. monticule, tertre, m.; 
Sanb-, Erb-, monceau de sable ou 
de terre, m. butte, molle, f-; Maul- 
wurfs⸗, laupinière, f.; (Géogr.) (pe- 
lite montagne) colline , côte, f.; co- 
eu AT PET * gt N 
ügeldhen(+--)n. g.-8 (12,16 
(dim. de Sugel) petite eminence, 
petite colline, f. moulicule, m. tau- 
pinière, f. 

$Sügelidt(:--)adj. qui ressem- 
ble à une colline ow à des collines, 
etc. {v. Hügel), mamelonné. 

$Sugelig(:--) adj. couvert d'é- 
minences , de bosselles, de collines, 
eic. Çr Hügel); inégal , raboteux ; 
(Zool.) eolliculeux; (Géogr.) mon- 
M Bugenott (2) L 

ugenott (+--)m.g.-en, pl. 

-en (45, 49) (Hist. de Prec) Wu 
guenot, m.; -in, f. Huguenotte, f. 

+Hugenottifäh (--*-)adj. des 

Huguenots; -e#chre, dogmes, »2. pl. 

croyances, f. pl. culte des Huguc- 


nols, m. | 

Qu b(2) interj. marque horrenr, 
epoucante, senliment de froid : out! 

Hubn (<)n.g. -{e8, pl. Hübner 
(42, 20) (dan. et suéd. hans; com- 
par. Hahn) terme générique qui 
— a chacun des viseaux 
dont la réunion constitue l'ordre 
des gallinaces : gallinacé, m.; Hub: 
ner, pl. onu Gübnervôgel , gallinacés, 
m. (ordre de vertébrés, rlasse 
oiseaux); cigentlide Hübner, galli- 
nacés proprement dils —— de 
l'ordre précédent); @telyenbübner, 
(litiér. gallinacés à échasces) ma- 
erotarses,m. pl. (fam. de gallinacés); 
Laufbühner, lite. gallinaces cou- 
reurs ) lachydromes, m. pl. ; outar- 
des, f. pl. (fam. — syn. 
Trappen) ; (bat) welche —, (le Jdindon, 
nı. (v. Hahn); | plus part. 1° coq, m. 
gallus (genre degallinacés, v. Habn); 
2° coq domestique, m. (espèce du 
genre gallus, syn. gemeines -, Haut: 
bubn, Saushabn) ; 5° femelle du coq 
domestique, poule (domestique), f. 
isyn.weibliches —, Hausbenne); jun 
ge8 -, (petit d'une poule) poulet, m.: 
junges gemäftetes -, (jeune poule en- 
graissée) poularde, f.;_&4° (Chasse 
perdrix, f. cn Reb-, Keld-) ; || im- 
proprem. affer-, poule d'eau, f. 
gallinula {genre d'oiseaux, ordre 
palmipèdes). 
Suhnd en (=) n. g.-8 (12, 46 
(dimin. de Huhn) petit gallinacé, pr- 
tit d'une poule, poulet, m. pouletk, 


| . Hühnerartig (u) ad). 4» 
qui ressembie au geure coq ou gal- 


Qui Gulf | 


lus,gallinacé ; 2° qui ressemble aux: Huld (2) f. (den. huld: compar 
gailinacés, alectoride, alectride; . Hole) DAT ee — 
aleetrimorphe ; —e Vögel, { oiseaux). ment, m, fidelité, f.; serment de fi- 
alectorides , m. pl. ; -€ Kletteroögel, | délité, m.; rompar. Sulbigen) bien- 
grimpeurs alectrimorphes, m. pt. |veillance, amitié, faveur, f.; plus 
"gühnerauge(*---) n. (œil! part. (faveur d'une personne haut 
de poule) (Pathol.) cor (au pied) (tu- | placée) haute{s) faveuris), f. (pl.) 
meur épidermique); œil de perdrix | grâce, f. bonnes grâces, f. pl. (com- 
ire dr — Fr par. Gewogenheit, Gnade). 
"Qubmerbeizei----)f. (Fau-| +Gulpgsttin(:--)f. (Mvthol.) 
an) rl de la perdrix, m. (déesse de la 36 & À f.; par 
exlens, (femme d'un caractère doux 
et ae nun} modèle de dou- 
| ceur, ange de bonté, m.{(compar. 
EAU 8 , m.(comp 








ubnerbif ea m, (liltér. 
päture des poules) v. Quhnerburm: 
*Sübnerbraten m. 
(rôti du ponlet) (un ou er) poulet 
ti, m. _ poulelis).m.| Hulvdigen (?-x) en. (av. haben) 
"Sihbnerbrübe, j. bouillon de (de Sul: an 
Hübnerb ruft, f. (poitrine de | de fidélité, promeltre, jurer obéis- 
poulet) blanc de poulet, m. „„ |sance (à qn ou à la loi); (Feodal.) faire 
Sübnerbarm (1--) m. (/it- | foiet hommage, rendre la foi et hom- 
ter. boyau de poule) (Bot.) rother | mage (au seigneur): par. extens. 4° 
-, mouron rouge, m. (syn. der: | lémoigner du respect (à qn ou à 
qaubbeil. rothe Miere ); weißer —, | qe.); protester de son dévouement : 
morgeliine des oiseaux, f. mouron | faire sa soumission; rendre hom- 
des oiseaux, mi. slellaria media! mage ou ses bommages (à qu), 
(sm.\alsine media (Zinne) (plante, | adıesser des hommages (ex. à la Di- 
genre slellaria, fam. carvophyllées: | vinite) ; 2 einer Sache -, (avoir du 
syn. weiße Miere, Bogelfraut, fleiner | respect pour qe.; prouver par des 
iever). j [poule, m. | actes le respect qu'on a pour qc.), 
HSHühnerei (<--) n. œuf de | rendre hommage (er. à la vérité}: 
‘Subnergarn(:--)n. (Chasse) | adhérer, souscrire (ex. à une opi- 
filet à prendre des perdrix, m.|nion); s'inféoder ou être inféodé 
tonnelle, f. ; x an); se rendre l'esclave ou 
"Quhnergeier (T--»)m. (lit- | ètre l'esctave (ex. d'une opinion); 
ter. vautour des poules) fau-per- | adorer (ex. une fausse divinité), (en) 
drieu, busard des marais, m. har- | ötre l'adorateur ; || ſich - lafien, (Fit- 
paye, f. (oiseau rapace, tribu fau- | ter. se faire prêter le serment de fi- 
cons). , délité; se laisser adorer ) recevoir 
Hubne AR on n.|l’'hommage on les hommages (de 
ordre des gallinacés, m. (v. Kuhn). | qn); || das -, (l'action de preter ser- 
“Sübnerbänbler (-—--) m. | ment, = la prestation du ser- 
marchand poulailler, poulailler, m. | ment de fidélité ; la soumission ; 


"Huühnerbaus (---) m. (diter. - la prestation de fui et hom- 
| 
| 


. 
_— —“ 





maison des poules) poulailler, m. | mage. 

*Sübnerbof —— Sultiquna(:--; f. pl. -en (14, 
cour où sont les poules 49) 4° action de préler serment, 
, elc., f. (v. das Gultiqgen); 2° serment 
de tidélité; (Féod.) hommage, m.; 
pur exlrns. (lömoignage de) sou- 
mission, f. (de ) devouement, (de) 
respect, m. ; (d’) admiration ,f. 
hommage, ın.; 3° jour, m. ou céré- 
monie de la prestation du serment 
de fidélité, f. 

*Sultigungsbrief(t--)m. 


m. { litiér. 
basse-cour, 


*Sübnerbunb (<--)m.{chien 
aux perdrix) chien couchant, m. 

‘Oubnerforb(:--) m.cage aux 
poulets, f. 

‘huüubnerlanus/i:--) f. pou de 
poule, m. (insecte; v. faué). 

* Sübnerleber(i---) n. (lit- 
för. cuirow peau de poule)canepin, 
m 


*Sübnermarft (*-) m. mar- 
che à la volaille, m. 
"Hühnermildh (:--) —— 
vicicuæ lail de poule, m. (boisson). 
*Sühnerruf, m. (Chasse) 1° cri 
de la perdrix ; 2° (cri qui imite celui 
de la perdrix)appeau, m. 
"Dühnerfchrot, m. etn.(Chas- 
se) dragée pour la perdrix , f. 
*Sübnerftall(:--)m. v. Hüh⸗ 
nerhaus. [perchoir, m. 
* Sübnerftange, f. juchoir, 
"Hühnerfeige(t--»j[. échel- 
le de poulailler, f 
S LUE 2 er * pl. 
Oiseaux allinacds , m. + (Y. 
Gubn). 1e pr | 


*Huldigungseid, m. serment 
de fidélité, m. 
*SHulvigungsfeier (tvr--)f. 
(célébration de la prestation du ser- 
ment, ete.) prestation solennelle du 
serment de fidélité, f.; solennités 
—— celle preslation, 
«PP 


pl. 
Suldigungsfeierlichkeit, f. 

solennité de la prestation du ser- 

ment de fidélité, f. 
»Huldigungstag, 


m. jour de 
la prestation du serment de 


delite, 
m. ‘{v. Huldgeetin. 

Sulbin (=) f. pl. -nen, (44, 49) 

* Gulbreid (:-) adj. (litter, 
riche en grâce) gracicux ; clément. 

Hulf(-) province. v. Sal. 

Hülfe (<-) imp. du subj. du ». 
Helfen, 

Hülfe (=>) f. pl. (rarement em- 
ploye) -n (14,18) (ongl. help; de 
Helfen) 4° (action d’aider, de porter 
secours) secours, m.; aide; assis- 
tance, f. appui, m.; cooperation, f. ; 
plus part. (secours porté à qn qui 
est en danger) secours, m. aide, [.; 
appui, m.;- leiften, prêter secours, 


471 


"Sübnerwehlt--)n.(litter. mal 
des poules) (Pathol.) angine couen- 
pe. f groupe m. (5 — häutige 
räune) : . coqueluche, f. (v. 
Reutbufien). 5 —* FA 

"Sühnermeihbe (2--»Jf. (mi- 
lan des men. v. Gübnergeier. 

*Huübnerzucdt,f- éducation des 
poules 


Hui (-2]! inter. hé! ouf! çà! 
vite! in einem -, en un clin d'œil, 
aussi vile que la pensée. 





(Féod.) lettre de foi et hommage, f: 


Hulf 


pröter aide et assistance (à qn), at- 
der, secourir (qn); prêter à qn l’ap- 

ui (er, de son talent); einem qu - 
ommen, venir au secoursou à l’aide 
de qn, porter secours à qn, secourir 
qn; bei Jemand - fuben, chercher 
du secours auprès de qn, demander 
du secours à qn, demander, invo- 
quer, implorer le secours de qn, ap- 
peler qn à son aide ou à son secours 
ou au secours ; mendier du secours; 
(um)-rufen, crier à l'aide ou au se- 
cours ; (qu) -! à l'aide! au secours; 
(venez) à mon secours! mit - — 
Sache), (liter. avec l'aide) à l’aide, à 
la faveur, par le moyen (de qc.), aidé 
par {qc.); mit Gottes -, avec l’aide 
de Dieu, Dieu aidant, avec Tassis- 
tance de Dieu ; || (Jurispr.) (richterli= 
de -), (aide de la justice} main- 
forte ; exécution, f.; (Manege) aides 
(des cuisses, des jambes, de l'éperon, 
ete.), f. pl.; einem Pferde die - geben, 
donner les aides (des cuisses, des 
jambes) à un cheval; 2° (personne 
qui aide) aide, m.; (corps de trou- 
pes qui vient secourir) secours, m.; 
5° (chose qui aide) moyen, instru- 
ment ; remède, m.; aide, f. ressour- 
ce, f. secours; secours d'argent, 
subside(s), m. !pl.);]|en compos. 4° 
de secours, auxiliaire ; adjoint; coad- 
juteur ; de charité, de bieufaisance; 
2° subsidiaire, supplémentaire, de 
réserve. 

*Hulferuf(i-)m. (litlér. cri 
au secours) crils) de détresse, de 
douleur ou de désespoir, m. (pl.). 

* Hülfleifter —— m. ( celul 
qui prèle ow qui porle secours ) 
aide; adjoint; || sauveur, protec- 
teur, m. (compar. Gehülfe). 

* Hülfleiftung (<--) f. (action 
de préter secours) aide, assistance, 
coopération, f.; services; bons ofli- 
ces, m. pl. 

Hülflich 6 =») adj. obsol. secou- 
rable (v. Hülfreich) (n'est usiléqu'en 
compos. ; v. Behulflich). 

*Sulflos(:- adj. et ade. pri- 
vé de secours, sans SeCOUFS ; aban- 
donné, délaissé; désolé ; dans l'a- 
bandon ; faute de secours. 

* Gülftofigteit(<---)f. man- 

ue de secours, délaissement ; aban- 
don, m.; faiblesse; misère; infir- 
mite, f.; denuement, m.; désola- 
tion, f. 

* Hülfreih in ) adj. (liter. 
riche en secours) 4° pröt à secourir 
secourable : charitable ; 2° (qui est} 
d'un grand secours, fort ulile; } 
ade. d'une manière secourable ; 
charitablement; avec dévouement. 

*Gülfsarm (<-) m. (brasow 
branche auxiliaire}(Mécan.) bras de 
soutien, m. 

* + Hülfsarmee (--) f. armée 
auxiliaire, f.; secours (de troupes), 


m. 
»Hälfsband (*-) n. (Anat.) 
ligament auxiliaire ow accessoire , 


m. 

“Gütfabevuürftig(:--+-) adj. 
qui a besoin de secours on d'être 
secouru, nécessiteux ; qui est dans 
le besoin. 

* Hulfsbepürftigfeit (4--» 
-) f. besoin (de secours), élat néces- 
sileux, m. )f.(Jurispr‘) 

*Hutfsbitte=-) J. (Jurispr. 
PEN f. ou conclusions des al 
diaires, f. pl. 

+ Hülfserbietung (Zu--) f. 


Hull 


Hump 








offre(s) de secours, de services, de 
bons oflices, f. (pl.). 

"Hulfsgeld (+ -)n. 40 secours 
d'argent; plus part. (secours d'ar- 
gent donné par les sujets à leur sou- 
verain, ou par celui-ci à un autre 
souverain) subside, m.; 2 (argent 
donné pour un secours) (Jurispr.) 
frais d'exploit, m. pl. 

*“Sütrfégrunv(=-)m.{Jurispr.) 
argument où moyen subsidiaire, m. 

*Qulfsbecr (=-)n. v. Hülfsar— 
mec. 

* Sulfétaffe(:--) f. (caisse de 
secours) 4° caisse des pauvres, 
fonds destinés à secourir les pau- 
vres, m. pl. ; 2° caisse auxiliaire ow 
succursale ; 3e caisse subsidiaire, f. 
fonds de réserve, m. 

* Sulfstenntniffe (2-0) f 
pl. connaissances auxiliaires ou ac- 
cessoires, J. pl. 

*Sulféflage (+-») f. (Jurispr.) 
demande subsidiaire, f. 

*$Suülfslaut (*-) m. ferme vi- 
cieux (lillér. son ou lettre auxi- 
liaire) (Gramm.) voyelle (v. Gelbft: 
laut); consonne, f. (v. Mitlant). 

* Sulfsmadt(:-)/f. puissance 
auxiliaire ow alliée, f. 

"Hülfsmittel(?-e)n. (lilter. 
moyen de secours ) moyen, expé- 
dient; remède, m.; ressource, f.; 
(Jurispr.) moyen subsidiaire, m. 

5 hg LE {2 -c-) m. 40 
second pasteur (d'une église), vi- 
caire ; diacre ; 2 adjoint (d'un pré- 
dicateur ox d'un pasteur), pasteur 
adjoint, m. 

*Sulfsquelle (=--) f. (litter. 
source de secours) fig. ressource, f. 

*Sulfsrebt LA n. 4° droit de 
porter secours ; 2 droit de récla- 
mer les secours (de qn); 50 droil 
de se faire justice à soi-même, 
m.; ( Jurispr. ) droit de main forte, 
m 


"Hülfis)fteuer (=--) f. (impôt 
de secours) subside(s), m. ( pl. ) 
(compar. Suljsgelv). 

* Hülfsftimme (-=) f. (Mus.) 
(litter. voix auxiliaire) partie obli- 
gée, [.; accompagnement (obligé), 
m. 


* Sülfsfollen (2-<) m. (Mi- 
nes) puils, percement, canal de se- 
cours, m. 

*Hulfstruppen, hé ER 
pl. troupes auxiliaires, f. pl. se- 
cours, m. 

“Hulfsvertrag (*--) m. (Di- 
plomat.) (littér. traité de secours) 
4» trailé de subsides ; 2 traité d'al- 
liance (offensive ow défensive), m. 

"Hülfsvölfer (*--) nm. pl.v. 
Hülfstruppen. 

"Hülfsvollfiredung (2---) 
f. (Jurispr.) exécution, f. (v. Hülfe). 

"Hulfswiffenfhaft(2---)f. 
science auxiliaire, accessoire ou 
préliminaire, f. 

*Huülfswort (*-)n. (littér, mot 
auxiliaire) 4° mot expléuf, m.; che- 
ville, f.; 2° v. Qulfsgeitwort, 

"Hülfszeitwort(tt-) n. verbe 
auxiliaire, m. 

»Hülfszwang, m. (Jurispr.) 
exéculion (forcée); contrainte judi- 
ciaire, f. (v. Qülfe). 

*“Süliblättrig (=--) adj. (Bot.) 
(qui est) muni d'un involucre (v. 
Qulle), involucré, 


Hulf 


Hüllen (*-) n. g. -8 (12, 16) 
(dim. de Que) petite enveloppe, 
etc. f. (Bot.) involucelle, m, 

Hulle (+ pl. -n (44, 48 
(de Suüllen) (chose qui enveloppe 
enveloppe, f.; (Anat., Hist. nat.) en- 
veloppe, f. tégument: sac, m. poche; 
capsule; bourse, f.; (Zool.) manteau, 
m. (v. Mantel); — (enveloppe 
extérieure de la fleur, formée d'une 
ou de plusieurs rangées de brac- 
tées) involucre, m.; allgemeine —, 
involucre général ou commun; 
fonbere - ow Suüllben, involucre spé- 
cial ow partiel, involucelle, m.; 
Keldh-, ( involucre un forme de ca- 
lice) péricline , calice commun, m. 
(syn. Hüllkelch); Becher-, (involucre 
en godet) cupule, f. (syn. Hülltäg- 
ben, Becher); Blumen-, enveloppe 
florale, f. téguments floraux, m. pl. 
périanthe, m.; Frucht- (enveloppe 
du fruit) pericarpe, m.; Samen-, en- 
veloppe séminale,ftégument propre 
de la graine, périsperme, épisper- 
me, spermoderme, m.; || (abgeftreifte 
-), dépouille (ex d'un serpent }; 
coque (ex. d'une chrysalide), fi; 
fterbliche —, dépouille mortelle; || 
Plus part. (Comm.) enveloppe (ex. 
d'un paquet), f.; emballage, m.; || 
par extens. puét. (vêtement large 
robe ; toge, f.; manteau, m.; (Peint. 
draperie, f.; fam. bie - und Fulle, 
{ proprement les vètements larges 
et la nourriture abondante) en 
abondance, plus qu'il n'en faut; 
|| fig. apparences, f pl. dehors, m. 
pl.; masque, m.; || impropr. ban- 
deau, m. ; bie - fiel von meinen Augen, 
le bandeau tomba de (dessus) mes 
yeux, mes veux se dessillèrent, mes 
illusions s'évanouirent, je commen- 
çai à y voir clair: || provinc. bon- 
net, m. (v. Haube). 

Hüllen (<-) va. (suéd, hœlja ; 
compar. Schlen, Hohl) (enlourer ge, 
d'une matière ou d’un tissu flexible) 
envelopper, enrouler, couvrir ; voi- 
ler ; ih in etwas — om etwas um fid 
-, s'envelopper, se couvrir de qce., 
se cacher sous qe. {v. Einhüllen, 
Verhüllen); gehüllt, muni d'une en- 
veloppe;; (Bot.) involuere ; (Zool.) 
mantele (v. Hülle). 

*Hüllenförmig (:--+) adj. 
(Bot.) involucriforms. ds 

*Süllenftänvig(<---) adj. 
(Bot.) qui est situé ow qui naît sur 
l’involuere, involucral. 

* Hüllenthiere (:--<) n. pl. 
(animaux) mantelés, m. pl. (nom 
donné par Latreille à la classe des 
mollusques). 

* Sulifäthen (---) n, (Bot.) 
(litter. chaton d'enveloppe) cupule, 
f. (syn. Becherhülle, v, Hulle). 

-Hüllfelcd (<-) m. (Bot.) (Zitter. 
calice d'enveloppe) péricline, péri- 

horanthe, périclinanthe , m. syn. 

eibbülle, V. Hülle); -férmig, adj. 
péricliniforme, périclinoïde. 

"Hüllzapfen (:--) m. (Bot. 
er bondon d'enveloppe) Are 

Sulfe(£-)f. pl.-n (44,48) (holl. 
hulsche ; compar. Seblen, Hohl, Hul⸗ 
le) (enveloppe formee d’une sub- 
Slance plus 04 moins épaisse et ré- 
sistante) (Bot.) {péricarpe membra- 
neux et sec) gousse; coque: rulg. 
cosse , écale, peau (ex, de ralsin), }: 
(involuere sec) glume, balle, f.; plus 
part. (fruit sec et bivalve, dont les 
graines sont allachees à uu seul tro- 
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phosperme) gousse, f. légume, m.; | 
par extens. boîte ; cartouche (ex. 
d'une fusée); (Armur., Forg.) 
douille, f. 

$Sütfe(:c)f. pl.-n(14,18) (angl. 
holly, me LE lat. iles) houx, 
m. ilex (genre de plantes, famille 
rhamnées); gemeine -. houx com- 
mun, m. ilex aquifolium (syn. 
Stehpalme). 

Hülſen (=) m. houx, m. (v. 
Hülfe, 20). 9 

*Hülfenarti lu. ) adj. 
(Bot) qui ressem id à un légume, 
égumineux ; léguminiforme. 

* Sülfenbaum (<--) m. 4 
(litter, arbre à gousses) hyménée 
courbaril, m. (syn. Semeiner Locu⸗ 
ftenbaum); 2° houx, m. (v. Hulſe, 2). 

* Sülfenfrudt(:--) /f. (Bo) 
4° (fruit en gousse) légume, m. (v. 
Hülfe, 4°); % (plante qui produit 
des légumes) plante légumineuse,f.; 
Hülfenfrüchte, p/. (plantes) légumi- 
neuses, papilionacées, f. pl. (famille 
de plantes dicotylédones, polypela- 
les, à étamines périgynes). 

*Hülfengewädhs (*---) nm. 
—— légumineuse, f. (. Sülfen: 
* Sülfenfranz —— (Bot.) 

r, couronne de légumes) legu- 
minode, m. [tig. 

Hulficht (£=) adj. v. Hülfenar- 

Hülfig (*-) adj. qui porte des 
légumes Ureniaoız (compar. Sül- 
fenfrucht). 

Sum! interj. hem! 

Hummel (-)f pl. -n (44, 48) 
(sued. humla, angl. humble-bee ; 
compar. Summen ) 4° bourdon, m. 
bombus (genre d'insectes, ordre hy- 
ménoplères) ; 2 faux-bourdon, fre— 
lon, m. (syn. Drobne); || fam. plais. 
petite étourdie, f. 

Summer (==) m. g.-4(12, 46) 
(dan. et suéd, hummer ; compar, le 
grec zappapos,ellelat, du moy.dge 
gammarus, gambarus) homard , sn. 
écrevisse de mer, f. astacus gamma- 
rus ou marinus —— genre as- 
tacus, ordre decapodes); -artige 
Gruftaceen, crustacés gammarides os 
gammariens (famille de crustacés, 
ordre — Leach, Latreille, 
Eichwaldt). 

+ Sumor (- =) m. g. 8 (12) 4» 
disposition (d’esprit), humeur (v. 
Laune); 2° disposition facéticuse, 
tournure originale (d'esprit), hu- 
meur ; bonne humeur, f. ; 3 (Med.) 
humeur, f. (v. Feuchtigkeit). 

+Sumorift(--1) un —en, pi. 
-en (15, 49) 4° homme d'humeur, 
homme capricieux, bizarre, origi- 
nal; homme d’imagination; esprit 
fantasque; 2° homme ou écrivain 
facétieux; esprit goguenard, m. 
(cette traduction ne rend pas tout 
à fait le Sens du mot allemand, 
qui marque un mélange de gravité 
sentimentale et de plaisanterie in- 
offensive) ; 3° (Méd.) humoriste, par- 
lisan de la médecine humorale, m. 

+Sumoriftif 4dj. 4° 
facélieux, goguenard, plaisant (v. 
Sumorift, 2); % (Méd.) humoriste, 
de l'humorisme, de la médecine 
humorale. [Sumyen. 

Foret f. pl. -n (44, BY 

Humpeln, Sumpen(:-) vn. 
pop. boiter (syn. Sinfen). 

Sumpen(S-) m. g.-8 (12, 46) 
(compar, le grec xumfßn, xupfes, 


Hund 


Hund 


Hund 


—— —— — 


lat. eymba) obsol. et plais. bocal, 


hanap, m. 

séumus (*-) m. (Chim. org.) 
Feine, ulmine, f. (syn. Torfjubftang, 
oder, limine). > 

+" Qumusorhpb, n.-fäure (2=-.) 
f (Chim. org.) acide geique, humi- 
que ou ulmique, m. 

Hund (-) m. g.-(e)8, pl.-e (12, 
47) (goih, hunds, augl. hound, 
dan. et sued. hund; compar. les 
anciens verbes Gintan, saisir, 
Sunten, chasser ) 4° chien, m. canis 
(genre de mammifères, ordre car- 
nassiers, fam. carnivores, tribu di- 
giligrades) ; plus part. chien mâle, 
1.3 Gauë-, chien domestique, m. 
canis familiaris; Neufundläntifiher 
-, Chien de Terre-Neuve, m. canis 
familiaris Terre Nove ; Schäfer-, 
chien de berger, m. can. fam. pasto- 
ralis; Spidhund, Pommer, roquet, 
m. can. fam. pomeranus; Jagb-, 
chien de chasse, (chien) chasseur, 
c'ien courant, m. can. fam. sagax ; 
Schweißbund, braque, m. el f.; 
Dachs- basset, m. can. fam. verta- 
gus ; Bubel-, barbet, m. caniche, m. 
et f. can. fam. aqualicus; Bologne- 
fer-, bichon, m. (variété du barbet); 
Wachtel-, epagneul, m.; Metger-, 
chien de boucher, mâtin, m. can. 
fam. laniarius ; Windhund, levrier, 
m, can. fam. leporarius; Moys-, 
dogue, m. can. fam. fricator; plus 
particulierentent (Heiner Mopsbunt) 
doguin, carlin, m.; großer Mops- 
ou (englifhe) Dogge, dogue de forte 
race, m.; mittlerer Mops- ou Bulken: 
beier , dogue (proprement dit), m. ; 
Botfs-, a) chien loup, m.; b; loup 
(v. Wolf); daniſcher - on Däne, chien 
danois, m.; || locut, fam. ex ift be: 
kannt wie ein bunter —, (litter, il est 
conne comme un chien bigarre) on 
le connaît partout; wie ein begoſſener 
-, (lillér, comme un chien arrosé) 
tout abaltu, consterne , tout ebahi; 
pop. auf ben - fommen, (litter,. venir 
sur le chien) faire uw avoir fait de 
inauvaises affaires; perdre ses for- 
ces, son crédit ow son argent; || fig. 
fam. homme avare ow tracassier, 
chien,m.; || par extens. (Zovl.){ani- 
mal carnassier qui resscmble au 
chien)(animal)canin, m.; -e, p/. ca- 
nins, m. pl. (famille de mammifères 
carnivores, qui a pour type le genre 
canis ou chien); || improprem. 
(Z00l.) Sechund, (chien de mer) 
phoque, m. (v. Sechund); Meer-, 
chien de mer, m.grande rousselte, 
1. (syn. Gunbébai) ; (ber) fliegenve -, 
(le) chien volant, m. rousselte, 
rougelle, f. cynoplerus ( genre de 
chiroptères, tribu chauves-souris 
fragivores) ; (Astron.) der große und 
leine-, le grand et le pelit chien 
(nom qu'on donne à deux constella- 
tions de l'hémisphère austral); || 2 
{appareil qui sert à arrèter, à en- 
rayer, à relenir qe.) (Minér., Tonn., 

rass.) chien, m.; || en compos. 
(fist. nat.) canin; erno..; fig. am 
mauvais, méchant, de chien. 

Qunben(--) n. g. -8 (12, 46) 
(dimin. de Gunb) petit chien, m. 

"Sunbeart (<--)f. 4° (Zool.) 
espèce du genre chien, espèce de 
chien, [; 2° (Zool.) varièlé de l’es- 
pèce chien domestique, race de 
chiens, f. (syn. Qunbeabart ); 3° 
habitudes, mœurs des chiens, f. pl.; 
nah -, à la manière d'un chien ou 
deschiens ; comme un chien, com- 
mo les chiens,’ 


chien, méchant lit, 


a la forme d'un ch 





*Gunbeartig (:--<) adj. 4 
Zool.) qui ressemble au genre 
Thiere, canins, cy- 


chien, canin; -e 
nosiens, m. pl. (v. £unb) ; % qui a 
les manières ou 
manières d’un chien ; comme un 


chien; triv. -e8 eben, vie de chien, 


: *Aunbebett,n. fig. pop. lit de 
m. 
* Sunbebrob, n. gros pain pour 


les chiens , m. 


“Sunbefell, n. peau de chien, f. 
——— (<-- +) adj. qui 
e 


morphe. 
“Sunbefett, n. graisse 0% axon- 
ge de chien, f. 


*Sunbebaus (222) mn. -bütte, 


f. loge d'un chien ou des chiens ou 
pour les chiens, f. chenil, m. 

"Hunbejunge (:--+)m. valet 
de chien; pop. coquins misérable, 
m 


+ Gunbefrantheit (te) f. 


(Vétér.) maladie des chiens, f. 


“Sunbelod, n.loge de chien, f.; 
fig. cachot, m. 

*Sunbepeitf@e(:--<) f. fouet 
(er les chiens), m.; cravache, f.; 


trivières, f. pl. 
Hundert (:-) nom de nomb. 


card. (sued. hundrad, dan. et angl. 
hundred} cent; ein -, (itter. un 
cent) cent; zwei -, deux cents: et: 
mwa-, à peu près cent, une centai- 
ne ; cinige-, quelquescentaines (ex. 
de soldats); - Mal, cent fois: unter 


Sunberten nicht einer, pas un seul 
parmi cent; || (vas)-, subst. g. -#, 
pl. -e (12, 47) (le) cent; (la) cen- 
laine ; fünf vom -, cinq pour cent. 
*Hundertarmig (<--+) ad). 
qui a cent bras, à cent bras, aux 
cent bras, sua ia! )adj 
"Hundert ttrig(=--<) adj. 
qui a cent feuilles, à … feuilles 
ou pétales; -e Roſe, rose ou rosier 
à cent feuilles, m. rosa centifolia 
(v. Rofe). 
pos v. Sunbertfte. 
NE re n.q. -8 (12,16) 
(le) centième, (la) centième partie. 
$Sunbertens (*=-) adv.centié- 
mement, en centième lieu. 
Sunberter(=-<) m. g.-8 (19, 
46) cent (chiffre). 5 
Hunderterlei (Zuw-) adj. 
decl, cent (et cent) choses; de 


espèces. „ 
“Sunbertfad(:--)-fältig, adj. 
el adv. centuple, au centuple; um 
bas -e vermebren, centupler. 
*Hundertfüßig (!---) adj. 
qui a cent pieds, centipède. [grade. 


in- 
cent 


"Hundertgradig, adj. cenli- 
*Sunbertherr (£--) m. cen- 


lumvir, sn. (compar, Dreiberr). 

"Hundertjährig (:--+) adj. 
centenaire; séculaire. 

* Qunbertfnotig (t=--) adj. 
(Hist, nat.) qui a cent nœuds, cen- 
tinode ; renoué. 

Sundertköpfig (:---) ad). 
qui a cent tètes, à cent létes. 

: „Sunbertmal (<--) adv. cent 
ois. 


*Sunbertmalig (:---) adj. 
ce qui arrive cent fois; ce qui est 
cent fois arrivé; na -er Mieber: 
holung , après (lui) avoir cent fois 
repele, 

"Sunbertpfünbig(i.-.)adÿ. 
du poids de cent livres, 
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ui est dans les 


n; (Zool.) cyno- 


Sunbertfte (2»-) (nom de nom- 
bre ord.) (ver, bie, das) (le, la) cen- 
tieme; locut. fam. vom -nins Tau- 
fenbfte fommen, (Jitter. venir du cen- 
time dans le millième)entrer dans 
des détails interminables. 

"Qunbertweife (:--<) adv. 
par centaines, 

*Sundefhlag(2--)m. action 
(d'abattre) de ur les chiens (er- 
rants), extermination des chiens, f. 

Hundeſchläger (:---)m, as 
sommeur, tueur, exterminaleur des 
* m. faut ( 

*“$Sunvefta *=--) m. (étable 
des chiens) v. Hundehaus. 

*Hundetrab (*»-)m. (trot sem- 
blable à celui d'un chien) (Mané e) 
petit rot, menu trot, m.; ticicé Pferd 
geht einen -, ce cheval trotte menu. 

"Hunbefteuer(2-—.) f. impôt, 
m. taxe sur les chiens, f. 

"Hundemade ) f. (Ma- 
rine) ( litter, veille de chien ) quart 
du jour , m. 

Aundin(Z-)f. pl. -nen (14, 49 
(fem. de Hund) femelle du chien, f. 
chien femelle, m. chienne, f.:(Jagb-) 
—* + ASE levrette ; (Pubel-) ca- 
wiche, f. 

Hündifcd (: “) adj. qui tient du 
chien, à la manière des chiens; de 
chien ; fig. 4° servile, bas, rampant; 
% effronie , éhonté ; sale, obscène = 
cynique: j ade. d'une manière ey- 
nique , basse, vile, abjecte ; || adv. 
bassement, cumme un chien. 

*Hunbsaffe,m. (littér. singe à 
téle de chien) cynocéphale, papion, 
m. cynocephalus (genre de quadru- 
manes, fam. singes , tribu singes de 
l'ancien continent). 

*Sunbébif(:-) m. morsure de 
chien, f. 

"Hundsbadhs (2-) m. (littér. 
blaireau de La taille du chien) blai- 
reau d'Europe , m. (syn. gemeiner 
Das), ; 

"Hunbsbürlige[2-2-)f. (Bot.) 
eornouiller sanguin, m. (syn. rother 
Hornſtrauch). 

"Hunbsfett(2-) n. v. Sunbefett, 

*Sunbéfott, —fôtter (=) m. 
(sued. hunsfott } { transform. de 
$untévogt) pop. infime, misérable, 
fripon, m ; canaille, f. 

de (£-°2) f. pl. 
-en (44, 49) re tour infâme, tour 
de fripon, m.; infamie, f. 

"Hundsfdttifch(:--)adj. À 
infäme, misérable; || nad op. 
nière infäme; en coquin. 

Sunbégeredt, adj. (Chasse) 
qui se connaît en chiens. 

— — n. (litter, herbe 
de chien) (froment) chiendent, m. 
(syn. Duedenwaizen, Rüdengras). 

"Hundshaar, n. poil de chien,m, 

*Sunbéhai (ie) m. ({litter. re- 
quin ou squale-chien) chien de mer, 
m. ——— scyllium (genre de 
poissons, ordre sélaciens, tribu 
squales), 

*Suntéfunger (*-=) m. (Pa- 
thol.) faim canine, cynorexie, bou- 
limie, f. (syn. Seiphunger). 

"Hunbsfirfche (*-») f. (litter, 
cerise de chien) ( chevrefeuille) xy- 
lostéon, m. (syn. Seden-Grifblatt). 

Hundekohl (*-) m. (chou de 
chien ) 4° mercuriale annuelle, f. 
(syn. jähriges Bingelfraut),; 20 a 
cyn, m. apocynum (genre de plan- 
Les, fam. apocynées); fliegenfangen= 


suou 


Hund 


Hung 


Hurd 





ber -, apocyn gobe-mouche, m. 
—— androse mifolium (syn. 
enmwirger); banfartiger -, apocyn 
vannabin, mı. (herbe à la) ouate, f. 
apocynum cannabinum. 
"Qundsfopf (:-) m. tête de 
chien, f.; par extens. (lete qui res- 
semble à celle d'un chien: animal 
dont la tete ressemble a celle d'un 
chien) 4° (Zool.) - ow -affe, m. cyno- 
céphale, mn. (v. Sunptaffe ); || chien 
de mer, m. (v. Sunbéhai); || chien 
volant, m.{v. flicgenver Hund); || 2 
(Bot.) muflier des champs, m. (syn. 
Drant:?öwenmailt). 


aa tte afte(e--3m 


*Sunbéleber, n. peau de chien, 

*Sunbélebern, adj. de peau de 
chien. 

"Hunbsmelbe,f.(litter.arroche 
des chiens ) Len vd, bon-Henri, 
mn. (syn. gemeiner Gänfefuß). 

"Hundsmoos (:-) n. (Filter. 
mousse de chien) v. Hundoſchild⸗ 
flechte. 

"Hunbspeterfilie (2 
f. (Itter. persil de chien) aéthuse 
fetide, f. (syn. Garten-Gleife). 

*"Hundsrofe (:--) f. rise ca- 
nine, {. cynorrhodon, m, (syn. wil: 
te Hedenroje). 

*Quubéruthe(:--) f. (Bot.) 4° 
cynomoir, cynomorion, m. (grnre 
de plantes, fam. balanophortes); 
(éarinteotés -, cynomorion écar- 
ale, champignon de Malte, m. cy- 
nomorium coccineum (syn. Wal: 
tbejerihwamm) ; 2 cynométre, f. cy- 
nometra (genre de plantes, fam. lé- 
gumineuses); Alocholÿ-, cynomètre 
agalloche , aloëxylon agalloche, m. 

*Sunbafhilbflehte(:--.) f. 
peltizère canin, lichen canin, m. 
pelligera canina, lichen caninus 
(plante, genre pelligera, fam. liché- 
nees; syn. Hundsmoos, Steinleber: 
fraut). 

Hund (E)ſtern (:-) m. (Astron.) 
{étoile de chien) 4° sirius, m. (étoile 
la plus brillante du Grand Chien ); 
2° (constellation du) Grand Chien, 
m. canicule, f. (syn. Sunbsgefirn, 
großer Hund). 

"Hundstage(:--)m. pl. (jours 
de la) canicule f. ; jours dnicuisi- 
res, m. pl. 

*Hundstob, m. (lillér, mort 
aux chiens) aconit jaune, m. (syn. 
Bolis-Gifenbut). 

Hundaveilchen 2n. -vio- 
le (#---) f. (violette de chien) vio- 
letle de mars sauvage, violelte ino- 
dore, f. viola canina (plante, genre 
viola; v Veilchen). 

*Hundswinde (:-<) f. (Littér. 
liseron «le chien) périploque, f. pe- 
riploca (genre de plantes, fum. apo- 
cynées). : 

*Sunbéwüraer(-2-)m.{(litiér. 
étrangle-chien) cynanque, m. cynan- 
chum (genre de plantes, fam. apo- 
cynées); (der) gemeine -, cynanque 
ordinaire, (asclépiade) dompte-ve- 
nin, m. Cynanchum ou asclepias 
vinceloxicum (syn. gemeine Schwal- 
benwurzel); runbblätteriger -, cynan- 
que à feuilles rondes ou de Mont- 
pellier ; Argel-, cynanque faux séné, 
m. cynanchum argel. 

"Hundtmuth (<-) f. (Vétér.) 
rage (des chiens), ——— f; 
Pathol. hum.) (rage qui s'est com- 
muniquée à l'homme) hydrophobie 


u 


sp ! (contagieuse ), f.; das Gift der -, In 
w | virus rabique. 


*Sunbéjabn (2-) m. dent de 
chien; par exlens. 4° (Anal.) dent 
canine, dent conoide, f. (syn. Gd: 
jahr, Augenzahn); 2° { . ( eyno- 
don) chiendent, m. (syn. foroffenbes 
Fingergras); gemeiner -, (érythrone) 
dent de chien, f. errthronium dens 
canis en, genre erythronium, 
farn. liliacées); -artige Gewachſe, cy- 
nodontlees,, f. pl. (tribu de grami- 
nées, qui a pour type le genre cy- 
nodon), 

*Sunbayäde, -yefe (<--) f. 
(Zool.) (tique du chien) ricin pro- 
prement dit, ixode brun, m. ixodes 
ou acarus ricinus (arachaide, genre 
ixodes, fum. acariens). 

»Hundezunge (<--) f. langue 
de chien, 3 (Bot.) eynoglosse, m. 
cynoglossum (grnre de plantes, farm. 
borraginées); officinelle ow gemeine 
-, eynoglosse offieinal, m.; Feine -, 
Le cynoglosse) eynoglosseompha- 
8 m. (syn. Garten : Vergißmein⸗ 
nicht). 

Hülk)ne (2) m. g.-n, pl.-n (135, 
48) (compar. Hunne) (primit, un 
étranger ; un mort) géant; colosse, 
m. {v. Rieje). 
-Huülbinengeftalt, f. -grab, n 
de, v. Rieſengeſtalt, Riefengrab sc. 
Hunger(2-) m. 9. (42) (angl., 
dan, et suéd. hunger) (Physiol.) sen- 
timent de vacuile à l’estomac, m. 
sensalion qui averlit du besoin des 
aliments, faim, f.; vulg. envie de 
manger, f.; tiraillements à l'esto- 
mac, m. pl.; || désir de manger, ap- 
petit, m.; beftiger -, grande faim, 
faim dévorante ou insupportable, 
fam. grosse faim, f.,; — baben ou em: 
pfinten, avoir faim; feinen — haben, 
n'avoir pas faim, n'avoir point ou 
manquer d’appetit; ben - ftillen, apai- 
ser, calmer, faire passer la faim; - 
leiven, souffrir, endurer la faim ; vor 
- où -# fterben, mourir de faim; prov. 
- it ber befte Koch, l'appélit est le 
meilleur cuisinier; || fiy. désir ar- 
dent, m.; avidité, faim (rx. des ri- 
chesses), f. (rompar. Durft); | par 
exiens. abslinence, f.; jeûne, m. 
(v. Fañen); famine, f. (v. Hungers: 
noth}). 

*Sungerblümden (*---)n. 
ran petite fleur qui souffre la 
aim) drave, f. draba (geure de plan- 
tes, fam. crucifères). 
*+Hungercur (=--) f. (Méd.) 
cure par la faim ou par une absli- 
nence prolongée, f. 
»Hungergeſtalt (£---) f. 4° 
air, visage, m. mine (d'un) fameli- 
que, f.; 2° ètre affamé; corps amai- 
ri, exténué par la misère; sque- 
elle, m. . 
*Hungerharte, f. v. Qungerre: 
en 


Hunglerig (=-») adj. qui a 
faim, affame ; famelique; - fein, être 
affamé, avoir faim ; fehr - fein, avoir 
grand appétit, étre dévoré par la 
faim, étre affamé; - fein nach etmas, 
être affamé de gqc.; - werten, (litier, 
devenir affamé) prendre faim, pren- 
dre run; - macden, (liter, ren- 
dre allame) affamer (qn); id bin-, 
j'ai faim ‚Ing. qui désire avidement 
(qc.), affame ; || (der) Qungle)rige, g. 
-n, pl. -n, celui qui a faim, (l'jaffa- 
mé ; famélique, m. 

“Sungerleiver(<--°)m.terme 
de mépris : (litiér. homme qui souf- 
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ö — 


fre la faim) famélique; gueur; 
avare, m. 

Hungern (*-) en. et unip. (av. 
haben) (angl. hunger, sucd. IMungra) 
4° mich bungert, j'ai faim;20 en- 
durer la faim; jeüner; einen- lai: 
fen, laisser ou faire jeüner qu; id 
bungere lieber, als..., j'aime ınieux 
endurer la faim, que...; || Ag. nad 
etwas -, tre affamé de qc. (compur. 
Hunger), 

*Hungerpfote (<---) f. pop. 
(litter, patte de la faim) die -n jaus 
gen, syn. am Hungertuche nagen, v. 
— 82* 

*Hungerquelle (2---)f. (lit 
ter. source de fa mine) source lempo- 
raire ou intermiltente, f. 

*Hungersnoth (:--) f. diselte 
(générale), famine, f. 

*Sungertob(=--) m. mort cau- 
see par la faim ou par l'abslinence, 
f.; ben — fierben, mourir de fan; 
mourir d’inanition. . 

*Hungertuc,n.(Eglisecathol. 
drap noir (dont on recouvre l'aute 
pendant le carème), m. ; fig. fan. 
am -enagen, (litter. ronger le drap 
noir) manquer du strict nécessaire ; 
ronger son rätelier. 

Hungen(*-) va. (de Sunt) pop. 
1° (trailer qn comine un chien) gour- 
mander, injurier (qn) (v. Simäben, 
Selten) ; à gäter (v. VBerbungen). 

Hüpfen(t-) en. (av. haben tfein) 
(sud. *— ‚angl. hop; compr. 
tinterj. Hop, Hope) (sauter vivement 
et legerement; compar. Springen ) 
sautiller; bondir (rx. vor Breute, de 
joie); frétiller: rebondir, ricocher 
{se dit d'une balle, etc.); sauter I 
dit d'insectes, ete.); tressaillir (se 
dit du cœur); frémir; vibrer; os- 
ciller ; || das -, l'action de sautiller, 
etc., le sautillement, le frélillement, 
les bonds, les ricochets, m. pl.; lo 
tressaullement, le frémissement, m.; 
la vibration ; (Med.) @chnen-, sou— 
bresauts des tendons, m. pl. 

Guüvyfer(:-) m.g.-8112, 46) 4e 
(personne ot animal qui sante) sau— 
leur, m.; (Zool ) sauterelle, f. (v. 
Heuſchrecke, Baum-, Öras-); || mou- 
che sautillante, allise, f. musca sub- 
sullans (insecte, genre musca, v. 
Fliege); || exoret sauteur, m. exo- 
cœtus exiliens (poisson, grrre exo- 
cœtus, ordre malacoptérygiens ab- 
dominaux); 2° (pièce de bois, etc. 
qui saute) (Mus.) sautereau , m.; 3° 
fam. petit saut, m. (v. Sprung). 

Hürde (2) f.pl.-n(tb, 18) (ang. 
hurdle ; compar. Hort, Seerve, Gerte, 
Garten) (ouvrage de branches, etc. 
entrelacees, en forme de carré long) 
elaie; clisse, f.; par extens. (en- 
ceinte entourée d'une clôture de 
claies) pare , m.; die Schafe in bie — 
treiben, (mener les moutons dans le 
parc) parquer les moutons; bie —-n 
auffdlagen, dresser le parc, parquer 
(ex. l'artillerie); in ben -n liegen, 
coucher au parc, parquer. 

Hürden (2) on, (av. haben) dres- 
ser des claies, dresser un parc; par- 
quer ; || va. entourer de claies, faire 
parquer (-x. les moutons) ; engrais- 
ser, fumer (un champ)au moyen du 
parcage ; gebürbetes Sand, terrain en- 
graissé au moyen du parcage, m. 
(compar. Pferden). 

*Hürbendraht(t=-) m. (gros) 
fil de fer ä faire des claies. 

*Hürbenlager (u--)n. (cou- 


Hut 


che,camp entourc(e) de claies) pare, 
wi, 

"Huürbenfhlag(t--) m. 40 ac 
tion de dresser un pare, f.; parcage, 
m.; 2° droit de parcage, m. 

Surbung(<-)f. pl. -en (14, 49) 
4e action de dresser un pare, f., par⸗ 
cage, m.; 2 province. (ouvrage en 
forme de claies) clayonnage, m. 

Qurrab(=-)interj. exclamation 
de joie, d'approbation, d'admira- 
tion, d'encouragement : hourra! 
bravo! vive (le roi, elc.)! allons! 

Surtig (*-) adj. et ade. (du 
sub:t. obsol. Hurt, coup; compar, le 
— heurter, et les verbes angl. 
iurt, hurryı (proprem. qui avance 
coup sur Coup, d'un mouvement ac- 
celere) rapide, prompt, vif, alerte ; 
expeditif; || ade. promplement , vi- 
te, sur-le-champ ; || interj. -1 allons, 
dépéchez - vous! vile! (compar. 
Raſch, Slint). 

Surtigfeit (=--) f. vitesse; 
promptitude; vivacité; —— 
volubilite, f. (compar. Rajbeit, 
Geläuftgfeit). 

+Sufar(-=<)m. g.-en, pl.-en 
(13,19) hussard, m. 

t’Hufarenmäßig(-*v-vJadj. 
et ade. à la hussarde. 

++Sufarenoffigier 
m. Sufarenregiment, n. oflicier , ré- 
giment de hussards, m. 

Huſch! interj. 4° chut! silence ! 
% vite, subitement, soudain, com- 
me un éclair. 

Sufben (<-) vn. fam. glisser, 
passer rapidement. 

$Süfteln (<-) vn. (av. haben) tous- 
ser lögerement ,„ faire entendre 
ou avoir une pelile toux (v, Suften); 
—— toussoler; crachoter ; || bag 

pelile Loux. 

Hufen (<-) on. (av haben ) 
{sned. hosta, lat. lussire) (faire un ! 
effort ou des efforts de toux ; faire | 
entendre le bruit de la toux ; v. ber | 
Quften) tousser ; || (ètre atteint d'une 
maladie qui donne lieu à la toux) | 
tousser ; avoir la loux ; || va. rejeter | 
par la toux, expeclorer (ex. du sang) | 
syn. Aus:buften). 

Huften (:-) m. q- -8 (42, 46): 
(Physiol. )expiration bruyante (spon- 
lance ou forcée) qui est provoquée 

r une sensation pénible dans le | 
arynx, la trachée-arière ow les 
bronches; toux, f.; H (Pathol.}{mala- 
die qui provoque la) toux ; ben - ha 
ben, avoir la toux, lousser ; trodener | 
-, toux sèche; feuchter -, toux hu- 
mide, loux avec expectoralion (de 
mucosiles, elc.); Irie. toux grasse ; 
Shleim-, toux catarrhale: Rramy 
buften, toux spasmodique ; Magen-, 
loux siomacale où sympathique à 
une affection de l'estomac ; ftarfer - | 
lux forte on violente, vu/g. grande | 
toux: Unfall von -, accés, m. vw 
quinte de toux, f.; ein in Anfällen 
wiederkehrender —, une loux quin- | 
leuse. 

. April dd pt Le (Anc. | 
Pathnl.) (toux accompagnée de fie- | 
vre) fièvre catarrhale, f calarrhe 
Pulmonsire ow bronchial, m. bron- 
Chile aiguë, f. 

"Huftenftillend (:--<) adj. | 
(Anc. Therap.) (qui apaise la toux) 

chique : pectoral ; calmant. 

Hut 2) m. g.-(e)8, pl. Hüte (12, 
47 (angl. et dan. hat; compar. 
ut, Qüten) (couverture de la par- 


Lumvs 


’ 


- 
2 


Hute 


tic la plus élevée d'une 
Calotte ; (Chim.) chape, 
chapiteau ; bonnet ; {Aris, Bot. 
pignon ); y 
(coiffure ons ou de femme , 


qui est faite d'une etoffe à la fois re. 


Sistante et flexible; se dit par op- 
pos. a Müpe et à = chapeau, 
m.; Bilj-, Geiven-, Stroh-, chapeau 


de feutre ou de castor, de 
couvert d'une 
paiile, ete.; (ven) 
cau ou les chapeaux ! chapeau bas! 
roverbe viele Köpfe unter einen — 
ungen, (/itlér, mettre beaucoup 


feutre re- 


de Ules sous un chapeau) mettre 
| tout le monde d'accord, établir l'ac- 
cord entre les diverses opinions, 


concilier les esprits ; | improprem. 
ein — Zuder, bn pain de sucre ; {en 
compos. de chapeau; (His nat.) 
pilcaire; piléiforme ; pi 

Qut (<=) f. pl. -en ( 
heed; compar. Süten 
garder (v, 


ge 
4, 49) (angl. 
4° action de 


arde, se charger de la garde de qc.; 
in feiner Hut haben, avoir (qe.) sous sa 
garde, être chargé de la garde de qc. 
(compar, Obhut); (Bibl y 


cle): plus part garde d'un troupeau 
ou des troupeaux, f. pacage, 
rage, pätis, m; || par extens. 1° (en- 
droit où l'on fait la garde) poste, m.; 
(Bibl.) fich auf feine - ftellen, (se met- 
tre à son poste, aller monter sa fac- 
Lion) faire sa garde ; auf feiner - fein, 
être à son poste; fig. se tenir sur 
ses gardes (contre qc.), prendre gar- 
de {à ge.), avoir l'œil ouvert (sur 


_’|4c.), se tenir aux aguets; se tenir 
| pour 


averti; jein Sie auf Ihrer -, 
prenez garde (à vous), soyez pru- 
dent, tenez-vous sur vos gardes ; 20 

rsonnes qui ont la garde) garde, 
 Bor-, avani-garde, f.; avant- 
poste(s), m. pl); Nab-, arrière- 
garde, f.; 3° (lieu ou district qui est 
confié à la garde de qn) garde, f.; 
district; arrondissement: ressort, 
m.; 4° (endroit où l'on mène paître 
le bétail} pacage; pilurage, pätis, 
m.; || droit de pacage, m.; 5° trou- 
peau (qui est confié à la garde de 
qu), m. 

“Sutbanb(:-)n. ruban de cha- 
peau, m.;(- mit einer Schnalle) bour- 
dalou, m. 

"Hutbürfte (2-.) f. brosse à 
chapeau, f.; (Chap.) brosse à appret, 
à lustre , f. frottoir, m. 

Sutiben (<<) n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de ut) petit chapeau, m.; 


(Bot.) piléole, f. (feuille primordiale | 


qui recouvre les autres feuilles de 
la gemmule) ; pilidion, m. (concep- 
tacle orbiculaire chez les lichens). 
$uten(=-)va.{de Sut, f.)(veiller 
à ce qu'une chose ne soil pas enlevée 
on endommagée) garder; surveiller; 
faire attention à; conserver : avoir 
sous sa garde; par extens. ne pas 
quitter, se tenir (à la maison, au lit, 
etc.), garder (la chambre, le lit,ete.); 
einen vor etwas —, préserver qn de 
qc. ; veiller à ce que qc. n'arrive 
pas à an; fit vor etwas -, se garder, 
se préserver (soigneusement) de qc.; 
se prémunir, se garantir contre qc.; 
chercher à éviter * (ex. le froid) ; 
se meltreä l'abri de qc. ; fi vor ei: 
nem -, sc mettre en garde contre 
gn, chercher à éviter le contact de 
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chose) coiffe: 


ft: rehit.) 
cha- 


peau (ex, de lucarne, d'un —— 
lus particulièrement 


P'luche de soie, de 
- ab! à bas le cha- 


üten), garde, surveillan- 
ce; proleclion, f.; etwas in feine ⸗ 
nehmen, prendre qe. sous ou en sa 


der - mar- 
ten, veiller pour la garde (du taberna- 


pätu- 


Hutt 


gn; se défier de qn; se tenir sur ses 
Rardes (vis-à-vis de qn); fi -, daß 
nicht..., fidh - zu..., se garder, de. . : - 
Sie ſich, baÿ er Sie nicht ficht on von 
Ihm geiehen zu werten, prenez gardo 
qu'il ne vous aperçoive: || absol. 
garder un troupeau on le bétail. 
üter (<=) am. g.-8(12, 46) celui 
ui garde (an on ge), garde; gar- 
ien ; surveillant, m.; Bich-, gar- 
deur de bétail, berger, pätre, m. (v. 
Hirt); || Huüterin, . pl. -nen 44, 49) 
garde, gardienne, surveillante ; sar- 
deuse, f. [de chapeaux, f. 
"Hutfabrif (2--) f. fabrique 
"Qutfeder (2--) f. plume (de 
chapeau), f. plumet, panache, m. 
* Sutfilz (2-) m. feutre, m, 
“Sutform, f. forme de chapeau, 


*Sutfürmig(:--) adj. qui a 
la forme d'un chapeau ; (Hist. nat.) 
pileiforme. [chapeau, f. 

"Hutfutter (:-<) n, coiffe de 

* Sutfutteral (2---) n étui 
de chapeau, m. [pacage, m. 

"Hutgeredtigfeit, f. droit de 

*Sutbhanbel, m. commerce do 
chapeaux, m. [chapelier, m. 

»Huthändler, m. marchand 

“$utfopf (2-) m. cul de cha- 
peau , m. 

* Sutfrämye Ç 
retroussée du bord d'un chapeau) 
—— 8 (43,16) 

Qutlein(:<) n. g. - À 
(dimin, de Sut) v. — 

"Hutlos(2-)adj. et adv. 1° sans 
chapeau, decoiffe ; 3° sans garde. 

* Sutmader(--=) m. fabricant 
de chapeaux, chapelier, m. 

“Sutmaderei(:--2:)f. art du 
chapelier ; métier de chapelier , m.; 
chapellerie, f. 

* Sutmanufaftur (2---2)f. 
manufacture de chapeaux, f. 

* Sutranb (<-) nm. bord de cha- 
peau, m. 

Sutſchachtel (:-<) f. (boîte) 
carton à chapeau, m. 

*Sutfdleife (#-»)f. (litter. 
nœud de chapeau) cocarde, f. 

»Hutſchnur (+-) f. cordon de 
chapeau, m.; laisse, f. 

Hutſchwämme (2-»-) m. p7, 
{champignons qui ont le réceptacie 
pileiforine on qui sont munis d'un 
—— pilomyces; piléolaires, 
” 


1. . 

Hültsen (=) n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de Hütte) petite cabane, f. 

Hütte (z-)f. pl. (44,18) (ungl. 
hut, srred. hydda, polon, huta ; rom- 
par. Sut, Haut, el lanc. v. Hutan, 
angl. hide, couvrir) lieu couvert. 
abri, m.; petite loge, cabane ; (Gue: - 
re) hutte, baraque; (Mar.) dunettr, 
f: (Bible) Stifts-, libernacle, m.; 
ich -n bauen, se construire des hut- 
tes, etc. se hulter, se baraquer; plus 
particulierement 4° petite mai- 
son mal construite on delabrer ; 
cabane, cahute, hulle, maisonnelte, 
bicoque; chaumière; 2° (lieu, elablis- 
sement où l'on fabrique certains 
objets, où l'on fond ou forge, des 
métaut) fonderie ; forge, f. 

*Suttenamt(:--} n. admiri- 
stralion d'une fonderie ou des fon- 






























--) f. (partie 





deries, f.; college des ofliciers de 
fonderie, m. _ | 
* Hüttenarbeiter, m. mineur 
qui travaille aux fonderies, fondeur, 
nn. 


Hyal 


à 


dio 








*Hüttenarbeit (2-—--)f. tra- 
vail des fonderies ow des forges, m. 

“Suttenbau (<--) m. 4° con- 
struction de baraques, etc. (v. Hütte); 
9» (litter, culture des fonderies) (par- 
tic de l'exploitation des mines qui a 
rapport à la) fonte des métaux, ( et 
à la) forge, f. ; travaux de fonderie, 
m, p!. 

-Hüttenbeamte (<---<) m. 
employé, commis aux fonderies, m. 

*Hüttenherr(t--)n. proprié- 
taire, maitre d'une fonderie ou d’une 
forge, m. 

Hüttenkatze, z. 4° ag? 
ferme vicieux, v. Hütten ee; 2 
(Verr.) scories, axonges, f. pl. 

*“Süttenfoge(:---)f. (Pathol.) 
(litter. crachement des fondeurs) 
phthisie des mineurs, atrophie me- 
tallique, f. (syn. Bergſucht, Darr: 
fucht ver erg - unb Quttenleute). 

"Hüttenlunde(+---)f. (lilter, 
connaissance des fonderies) métal- 
lurgie, f. ; 

"Huttenleute (:---) pl. ou- 
vriers, travailleurs de fonderie, fon- 
deurs, m. pl. 

"Huttenmann(=—) m. — 
homme de fonderie) (ouvrier) fon- 
deur, m, ö 

"Hüttenmeifter (:--<) m. 
tlitter. maitre de fonderie) inspec- 
teur de fonderie, m. 

*Hiüttenraiter(»-=) m. (de 
Tanc. v. Raiten, calcuier) agent de 
comptabilité ow comptable de fonde- 


rie, m. 

Hüttenrauch (:--)m. (litter, 
fumce des fonderies) arsenic blanc, 
acide arsénicux, m. (syn. Arfenichte 
Säure). | 

*Huttenfchreiber, m.greflier, 
officier d'enregistrement, leneur de 
livres d’une fonderie, m. 

*Süttenwert(:--)". fonderie, 
forge (avec ses dépendances), f. 

*Hüttenmweien onde n. (tout 
ce qui a rapport aux) fonderies, (ou 
aux) forges, f. pl.; métallurgie, f. 

$Suttner (=) m. g.-68 (12, 46) 
(de Qütte) poet. habitant d'une ca- 
banc, m. 


Qutuna(:-) f. pi. -en (14, 19) 
(de Hut, 1 Lo A si NS (syn. 
Beide), 


Hutung(*-)f. pl. -en (14, 49 
(de Süten) action de garder, garde, f. 
"Huttenzentner, m. quintal 
des fonderies, m. (quintal de 445 li- 
vres). [pain, m. 
*Hutzuder (<--) m. sucre en 
+Syacinth wre m, g. -(e)8, 
pl. -e (42, 47) (Minér.) hyacinthe, f. 
{pierre précieuse, mélange de zir- 
cone et de terre siliceuse), 
IHyacinthe (---) f. pl.-n 
(44, 48) jacinthe, hyacinthe, f. hya- 
cinthus (genre de plantes, fum. li- 
liacées). 
+’ Suacinthfarbe Gas 
-roth, n. couleur d'hyacinthe, f.; 
—farben, -farbig, adj. (qui est) de 
couleur d’hyacinthe, hyacinthin. 
+Syäne(-<-)f. pl.-n (14, 48) 
hiène ,h “A [. Le (genre de 
marnmiferes, ordre carnassiers, tri- 
bu carnivores digitigrades); geitreif- 
te -,hyène rayée; braune -, hyène 
brune, f. loup de rivage, m.; „gefled: 
te -, hyène lachetée, f. loup-ligre, 


m. 

Hyalithi--*) m. 9. -{t)8, pi. 
«iR. 17)(Minér.) ser f. ie ef 
hyalin conerelionne, m. (syn, Mül: 


lerjches Glas; variété de l'opale, +. 
Dyal). 

+ Ovber (*-)f.(Myth.)hydre, f. 
(serpent fabuleux, à sept tétes re- 
naissantes) { Zool. ) hydre, f. hydra 
(genre. d'ophidiens, dir. serpents 
venimeux); (Astron.)hydre, f. {con- 
stellation de l'hémisphère austral ; 
syn. Wafferkblange). 

+Hudrat(2-)n. g.-(e)8, pl. -e 
(42, 47) Chi.) a 
drate (ex. de potasse, etc.), m. 

+rSovraultif(-:-) f. hydrau- 
lique, f. (syn. Baferfunnl, 5 

zidybrauliich(-*-)adj. (qui 
a rapport à l’) hydraulique. 

T° Sobriobfäure ( M 2 
acide hydriodique, m. (syn. Jodine⸗ 
MWafferftoffiiure). 

++Ovbrogen(--*}m. g.-8 (12) 
num) hydrogène, m. (syn. Wafs 
erftoff). 

++Svbroftatil . hy- 
drosialique , f. (syn. Date 
ve, Waflermigefunt). 

++Svbroftatif, adj. (qui a 
rapport à l') hydrostatique. 

+’öyprotbionfäure(--v-») 
f. acide hydrothionique ow hydro- 
sulfurique , m. (syn. Schwefel⸗Waſ⸗ 
ever 16 \f 

vaca (-2-) Higida (--<-)f. 
Hygie, hyeide, f. Pe Heilgöttin). 
Hygiene 5. hygiène, f. 
(syn. sin * 
+ Svogienifd (2) adj. hy- 
génique, de l'hygiène (syn. Geſund⸗ 
heitlich), 
+öngrometer(--*-) m. g. 
-8 (42, 46) hygromètre, m. (syn. 
Feuchtigleiizmeſſer). 

*Hygrometriſchl adj. 
ui a rapport à l'hygromètre ow à 
"hygrometrie) hygrométrique, 

$Somen (2e) Je m.g.-8 (12) 

hot) A ei m. {syn” Sodeltés 

ott, Ghegott); 20 n. g.-8 (12, 46) 
{Anat.) (membrane) hymen, f. 

+Symne (=) f. pl. -n (14, 48) 

dos. f ( 


î ymne; can syn. Xobge: 
n 


+ 29 


+öymnenbud (2n. livre 
d’hymnes, hymnaire, m. 
+’ Symnenfänger, m. chan- 
teur d’hymnes, hymnode, m. 
tr yperbel (-+-) f. hyper- 
e, f. .. {hyperbolique, 
tröyverbolifh Dore 
++Gyrodonvrie (---<) fhy- 
pocondrie, f. (syn. Milziucht), 
++ Snpohondrifd(--2.)adj. 
hypocondriaque. 
+Hypobondrift (-=-2) m. 
hypocondriaque, m. 
r+Ovpothel(--:) f. hypathe- 
— f.; -f@ulb, f. dette h} pothé- 
caire, [ ‚.. Thypothélique. 
++SGorothetifé (--:-) adj. 
+Sofov(-<) m.g.-{e)8 (42) hys- 
sope oflicinal, m. (v. Iicy). 
+Sufterie(---)f. hystérie, pas- 
sion hystérique, f (syn. Mutterpla: 
e ique, 


à + Gvferif (-<-) adj. Eee 


à 


3, n.1, m. (neuvième lettre de l'al- 
phabet et troisième (des — 
3, interj. fam. hé! eh! hem! ho! 
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Ibe (=-) f. Ibenbaum (:--)m. 
f, m. (v. Gibe). ) 

Ibifch (<-) m. guimauve, f. (v. 
Gibifh); 2° hibiscus, m. (genre de 
plantes, fam. malvacées). 

Ich (:) suffixe, sert à la forma- 
tion de quelques subst. masculins. 

Ich (=) pron. je, moi; bas, 8; -8 

12) le moi; marque 4° l'individua- 
ité (d'un étre doué de raison), f. la 
personne, l'individu, l'être, ım.; mein 
ganicé -, mon existence (comme in- 
dividu) toute entière; tout mon étre: 
2° l'identité du moi ; moi-même ; ma 
ou sa personne; mein-, mon indi- 
vidu ; zweites —, (litter. second moi) 
autre moi-même, autre soi-même ; 
iron. ma, sa doublure ; er liebt ibn 
wie fein zweites —, il l'aime comme 
soi-même ; 3° l'égoïsme ; le moi, sa 
ou ma personne. 

Ichheit(2-)f. pl. -en (14, 49) te 
en de ce qui est moi, indivi- 

ualité, f.; sentiment de l'individua- 
lité ; (le) moi abstrait, m. ; 2° ce qui 
distingue le moi ce qui constitue 
l'individu, (le) moi (proprement dit), 
m.; individualité, f. 

Ichneumon (-:-)n.g.-4(12) 
ichneumon, m. 1 mangouste d’E- 
gypte, herpestes ichneumon ; mam- 
mifère carnassier, syn. Pharao's- 
fage ; 2 syn. Schlupfwespe). 

Icht (-) suffixe, sert à former 4° 
des subslantifs collectifs ; 2 des 
adj. et des adv., qui marquent ana- 
logie ou ressemblance entre l'idée 
indiquée par leur racine, et le sub- 
stantif ow le verbe auquel ils se 
rapportent. 

tibeal(--2) adj. 4° qui n'existe 
que dans l’idée, idéal; chimerique; 
2 modèle , idéal, sublime: || adv. 
d'une manière idéale ou imaginaire, 
eu idée, 

+Sveal(--21)n.g.-(t}8, pi. -e 
(42, 47) 40 dire (dent — —— 
lion, idee, f.; chimère, f. rève, m.; 2 
modèle, ideal, m. 

Ipealifh (-—*-) adj. et adr. 
v. Seal, udj. 
+Ivpealismus(---2.)m.(Phi- 
los.) idéalisme, m. (syn. Erſchei⸗ 
nungslehre). 

+ Jbealift(---<) m. g. -en, pl. 
-en (45,49) partisan de l’idéalisme, 
idealiste, m. 

Eh (----2) f. (chose 
a n'existe que dans l’idée) abstrac- 
tion, chose imaginaire ou idéale, 
créalion de la pensée ; chimere, f.; 
LT ri ) f. pi 

bee (—-=)7. pl. -n (44,58 

a pensée ; solo : chimère, f. 
(syn. Gedanke, Borftellung , Begriff, 
Einfall, Ginbiloung);-nlebre, f. scien- 
ce des idées ou des operalions de 
l'entendement, idéologie, f. (syn. 
Begrifflehre) -nlehrer, sn. ideologue, 
ideologiste ; iron. esprit chimerique 
ou fantastique, réveur (d’utopies ), 
m.; -mwelt, f. monde des idées, mon- 
de idéal, m. (syn. Gribeinungswelt, 
ebanfenmelt; iron. Reich ver Traͤu⸗ 


assimiler (qe. à qc.}, identifier {qr. 
avec qc.); fit -, s'identifier (avec 
qc.); se pénétrer (du sens de qe.). 

+Iventifch (-:-) adj. Identi- 
que; || adv. identiquement ( sy», 
Gleichbedeutend,  Ubereinftimment, 
Derielhe). 

+SJbiot (--*) ni. I. mn ’ pl. -en, 


me). BER 
Atabentifietten- Zee, 


Ihr Imme Imme 


— — —— —— ——— — — — — 


et sa mère ; leur père et leur mère, 
leurs parents: Ihr (Herr ) Water, 
(monsieur) votre père. . 

"Ihrein)thalben, -wegen, -wil: 
len (<= -.) ado. à cause, pour l’a- 
mour d'elle, d'eux , d’elles, de vous. 

Sbrer(<-){o gen. sing. de Sie, 
fem. du pronom de la 4e pers. 
d'elle; en; 2 gen. pur de @ie, Plur. 
du pronom de la 3e pers. u) d'eux : 
d'elles ; en; b) vous, de vous. 

Jbrige(:--) Ihre Ge (ber, bie, 
ze) pron. poss, le sien, lasienne; le, 
la leur; le, la vôtre ; bas Sbrige, son 
(leur, — son (leur, votre) 
avoir; die Jbrigen, les siens; les 
leurs; les vötres; ich bin ganz ber -, 
je suis toutäelle, à eux, a elles; 
Je suis tout à vous. 

Ihro (22) (anc. gén. de Gie, 
plur. du pron. de la 3° pers.) pron. 
son, sa; votre, vos ; leur ; leurs. 

+I1luminat (--=2) m.g.-en, 
pl. -en (13, 49) (Hist. d’Allem.) illu- 
mind, m, , 

+Jllumination (--=-=2) f. 
* -en (14, 49) illumination, f. (syn. 

'rleudhtung). 

+Slluminiren (--=»2-) va, 
illuminer (ex. une ville); éclairer 
(ex. les fenètres ); enluminer (ex. 
un tableau); illuminirt, illuminé ; 
éclairé; lumineux ; enluminé. 

Ilme (<<) f. Slmien)baum, m. 
provinc. orme, m. (v. Ulme, Ruüfter). 

Ilfe (2°) f. pl. -n{44, 48) 4° alo- 
se, f. clupea alosa (syn. Elfe, Alje, 
Alofe) ; 2 contr. pop. de Sfabella, v. 
Dict. des noms propres. 

"Iltenfhnede(2--r) f. volu- 
te, f. voluta (genre de mollusques, 
ordre gasteropodes, fam. pectini- 
branches). 

Iltiß (2) m. g. -68, pl. -e (12, 
47) putois, m. pulorius (genre de 
mainmifères; ordre carnassiers, 
fam. carnivores, tribu digitigrades). 

*Jitipfalle (:--+) f. traque- 
nard, traquet,m. _ 

Im ) contr, de in bem), en, au, 
dans le, dans la, à l’, à la. 

+Iman(:-)m, g.-8, pl. mA 
iman, m. (ministre du culte maho- 
métan). 

"Imbiß (=) m. g.-fes, pl. -e 
(42, 47) (de l'anc. v. Smbiyjan, au- 
jourd'hui Gin:beifen, mordre dans, 
goüter, mangas) pelit repas, goü- 
ter, second dejeuner; fam. mor- 

Imker (=-) m. g. -8 (12,46) (de 
Imme ) provinc. gardien d’abeilles, 
m.(syn. Bienenwärter), 

*Immaßen (- +») conj. obsol. 
(de In et Mas) 40 de même que; 
2° vu que, altendu que, 

tImmateriell(2--.2) adj. 
— (syn. Unförperlich, Gei⸗ 


ig) . 
— (---< 


(43, 19) idiot, m. (syn. ver Blöpfin- 
nige). 

rJbol(-1)n.g.-(e)8, pl.-e (12, 
17) idole, } (syn. Hegon). 

Ig (- ) suffixe 4° ( contract. de 
Vanc. suffize Ing) forme la desi- 
nence de divers subst. masc.; 2° 
(geil. eigs, ags, autref. Ac, Ge, Je, 

g; compar. l'anc. v. Gigan, avoir) 
sert à former des adj., et marque 

ossession, existence, présence de 
a chose ow de la qualité indiquée 
par la racine, dans le substuntif 
uuquel l'adj. terminé par Ig se 
rapporte (ex. Mat, puissance, 
Mabtig, qui a de la puissance, 
puissant; jebt, à présent, jegig, qui 
a lieu à présent, présent ( compar. 
St). 

+*Sgafurfäure (--1--) f 
(Chim. org.) acide igasurique, m. 

Igel(2-) m. g. -8 (12, 16) (com- 
par. Ggel, Gage, Ede, et le grec 
sxiroe) hérisson, m, erinaceus (gen- 
re de mammifères, ordre carnas- 
siers, fam. insectivores); der gemei: 
ne -, le hérisson (lifler. ordinaire) 
d'Europe ; || abus. 4° porc-épic, m. 
(v. Stahelfhwein); 20 sangsue, f. (y. 
Gael; 3 See-, hérisson de mer, 
oursin, m. echinus (genre d'inver- 
lebres, classe —— 

"Igelartig (<-=-) adj. qui 
ressemble à un hérisson, hérisson- 
né, hérissé (compar. Stadelig). 

"Igelfifch ( —— m. (littér. 
poisson —— herisson de mer, 
urbe épineux, diodon, m, diodon 
(genre de poissons osseux, ardre 
plectognathes; syn. ee 
Impropr. oursin, m. (v. Seeigel 

"Igelflette (----) f. panais 
épineux, m. échinophore, f. (plante, 
fam. ombelliföres). 

"Igellolbe (=---) f. (litter. 
crosse hérissonnée) rubanier, spar- 
gane, m. sparganium (genre de 
plantes, fam. aroidees). 

*Igelfame (<---) m. échino- 
2 nt. échinospermum (genre 

plantes, fam. borraginées). 

*Igelihnede (:--<) f. terme 
vicieux ( litter. limaçon-hérisson ) 
—— oursin de mer —— 
m. (syn. Igelftein ; compar. Jgel,3e). 

"Igelfhmwamm(:--)m. (cham- 
pignon herisse) hydne érinacé, m. 

ydnum erinaceus —— genre 
hydnum ; v. Stachel dwanm). 

* Igelftein(*=-) m. échinite, f. 
E. Ruſeae) 

rIAgnatiuebohneſ2M. 
fève de St. Ignace, f. (semence etar- 
bre, syn. bittere Fiebernuß). 

Ihm (+) datif sing. masc. et neu- 
tre du pronom de la 3e pers. à lui; 
lui; von -, de lui; das gehört —, cela 
lui appartient, c'est à lui: || (ä) vous. 

Ihn (*)accus. sing. de Gt, masc. 
du pron. de la 5° pers. le; lui; || 
vous. 

Ihnen (=) dat. de Sie plur. 
du pros. de la 3* pers. à eux ; leur; 
a elles; | form. de polit. à vous; 
vous; | von-, a) d'eux; d'elles ; b) de 
vou 


s. 

Sbr(:)4e dat. sing. de Sie, fém. 
du pron. de la 3 pers. à elle; lui; 
von -, d'elle ; 2e num. plur, de Du, 
Pron. de la 2e pers. vous. 

Jbr(:), Ihre (Ihrer, Ihre, Ihres; 
der, die, baë, Ihre) pron. poss. 4° son, | Io-mer, Je:mer , de plus en plus) 
83, ses ; 2° leur, leurs ; 3° votre, vos; | compar. le franç. ja-mais, le lat. 
ihr Bater und ihre Mutter, son père jam magis, et Je mehr, Nimmer) 
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adv. de temps, marque 4° durée 
suns interruplhion , longue conti- 
nualion, persistance éternelle : tou- 
jours, conslamment; für -, auf —, 
pour toujours, à jamais ; - und ewig, 
{ litlér, loujours et éternellement ) 
éternellement, toujours ;  acerois- 
sement continu : €8 wird immer bef- 
fer, (litter. cela devient loujours 
meilleur) l'affaire marche de mieux 
en mieux, s'améliore lous les jours, 
ice une lournure de plus en plus 
avurable, ou bien iron. cela devient 
de plus en plus fort: 3° retour des 
mêmes phenomenes, répétition des 
mêmes cles dans toutes les rircon- 
slunces analogues : dans tous les 
Cas, loujours, constamment : toutes 
les fois que ; ich were - fo hanveln, 
j'agirai toujours ainsi, je me pro⸗ 
pose d’en faire autant loujours 02 
toutes les fois que les mêmes circon- 
slancesse présenteront ou dans toutes 
les circonstances analogues ; Sie find 
mir - willlommen, (litter.vous m'ètes 
toujours bienvenu) vos visites me 
feront toujours plaisir: venez me 
voir souvent (compar, Stets); 4e (se 
dit par exagéralion dans le sens 
de febr Zange, fort longtemps, febr 
Dft, fort —— toujours ; éternel- 
lement; 5° sert 4 donner plus de 
force à l'expression : quoi qu’il en 
soit, dans tous les cas, toujours: ne 
pas sans; bie Sache ift - ernſthaft, 
(l'affaire est toujours sérieuse ) l'af- 
faire ne laisse pas ou ne cesse pas 
d'étre sérieuse, l'affaire n'est pas 
sans gravile ; Sie wiffen -, vous n’&- 
les pas sans savoir, vous savez ce- 
pendant (que ....) ; fo unſchuldig er 
au — fein mag, quelque innocent 
qu'il puisse être, bien qu’il soit ou 
qu’il puisse être innocent ; 6° mar- 
que prière, encouragement : 1ou- 
jours; allons! geben Sie -! donnez 
toujours; allons! donnez, rendez- 
moi, elc.; 7° marque concession, in- 
difference; s’il veut, si vous voulez; 
si cela lui, vous, etc. fait plaisir ; 
fie können immer fommen, ils peuvent 
toujours venir, ils peuvent venir, si 
cela leur convient ; permis à eux de 
venir ; qu'ils viennent, je ne m'y 
oppose pas, je suis pret ä les rece- 
voir. 


*Immerbar (:--) ado. obsol. 
toujours (v. Immer, 40 et Dar). 
‚ "Immerfort (:--) adv, tou- 
jours (v. Immer, 4° et Gort). 
*Immergrün (2--) adj. tou- 
jours vert, toujours verdoyant; || —, 
subst. n. g. -8 (12) (Boi.) plante 
toujours verte, f.; plus partieu- 
lierement 4° languelte , f. lingula 
(genre de plantes, fam. urticées) : 
2 joubarbe, f. sempervivum {genre 
de plantes; v. Sauswurzel) ; 3° lier- 
re, f. hedera (v. Gvbeu); 4° perven- 
che, f. (v. Einngrün); 5° buis (lou- 
jours vert), m. buxus semper virens 
(syn. immergrüner Burus). 
"Immerhin (:--) ade. 40 0b- 
sol. toujours (v. Immer, 4») ; 2 mar- 
que roncession, elc. (v. Immer, 70); 
er mag - fommen, il peut (toujours) 
venir, qu'il vienne, je le veux bien. 
‚ "Immermehr(2--) adv. tou- 
> plus; de plus en plus; tous 
es jours davantage (v. Immer, 3°). 
*Immerwährend (2--+) adj. 
(qui dure toujours) continuel, per- 
pétuel ; permanent ; éternel ; -e Be: 
Wwegung, a) (le) mouvement perpé- 
tuel;-b) mouvements continuels, 
m. pl. ; || adv. continuellement; 
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--) f. inscription, admission (of- 
ficielle), f. He 

+Immatrienliren (--» 
<-}va. inscrire, porter (le nom de 
qn) sur la liste (des élèves, etc.); im- 
matriculer ; fi - laffen, se faire in- 
scrire. 

3 mme( f. pl.-n (44,48) (com- 
par. Summel) province. abeille (ou- 
vrière), f. (syn. Biene). 

Immer (<- ) { contraction de 


Impo 


In 


Inca 


— — — — — — ——— ———— —— — — 


conslamment , sans discontinuer, 
sans désemparer, incessamment,sans 
Interruption ; toujours ( compar. 
Smmer, 40, 2° et 5e), 

" Immerju (:--) ade. pop. 4° 
toujours (+. Immerfort ); 2° v. Im: 
merbin, 

"Immittelft (-:.) ade. et 
conj. dans l'intervalle, en attendant; 
—— tandis que (v. Inzwi⸗ 
en; Inpejlen). 

tt3mmobiliar (---v2) adj. 
immobilier (syn. Unbeweglich). 
ROLE LL, sbilien (-- wahr 

1cubles, m. pl. (syn. Un is 

he Suter). — ” 

trImmoralifh (--:.) adj. 
immoral (+. Unfittlic). 

tt Smmunität(--22) f. im- 
munilé, franchise, f. privilege, m. 

++ Impafltiren ) va. 
(Peint.) empäter ; bag -, die Impaſti⸗ 
, rung. l'empälement, m.;-einer Gype⸗ 

— impastation, f. (syn. Bertei: 

+ Imperativ (20-2) m. imp6- 
ralif, mode impératif, m.; forme 
imperative, f. (syn. Befeblsform). 

+Imperfect (2--) n. g. -(e8, 
pl. -e (12, 47) (Gramm.) imparfait, 
m. (syn. unvolllommen ou halb ver: 
gangene Zeit). 

trImperialpapier, n. (lit- 
ter, papier impériai) papier du plus 
. grand format, m. 

+Impetrant (--2) m. g. -en, 
pl. -en (45, 49) (Jurispr.) (cefui qui 
a obtenu ge.) impétrant, m. 

*"Impfarzt (* -) m. (médecin) 
fnoculateur ; vaccinateur, m. 

"Impfanftalt (2--) f. établis- 
sement destiné à l'inoculation (de 
la vaccine ) ou à la vaccination (des 
enfants, elc.), m. 

Impfen je ra. (angl. imp, 
suéd yÿmpa, lat. du moy. ägeentare; 
compar. le grec ip@uTsèmr) (inse- 
rer une branche d'un arbre dans 
l'écorce d'un autre arbre) enter, 

reffer (ex. ein Prfbreis auf einen 

flaumenftamm, une branche ou un 
œil de pécher sur un prunier); par 
extens. (communiquer artificielle- 
ment un principe morbifique, trans- 
mettre un virus en l'insérant avec la 
lancette) inoculer (ex. la variole ); 
plus part. inoculer la vaccine, vac- 
ciner; ein Kind -, vacciner un en- 
fant; || tas -, l'action d'enter , etc. ; 
{ l'opération de) l'ente, (de) la greffe; 
l'inoculation ; la vaccination , f. 

Smyfling(:-)m. g. -(ej8, pl. 
(12, 47) personne, f. enfant quidoit 
subir où qui subit l'opération de 
l'inoculation ou de la vaccination, 
sujet (sur lequel on opère la vaccina- 
tion, etc.), m. 

"Impfreis(2-)n. greffe, f. (v. 
— ARE LA 

mofung (ic) f. pl. -en (44, 49 
Y. Ba Ames. ep (43, 40) 

Impfwunde (1-0) f. tite 
plaie, incision, piqûre HAL 
que dans la vue d'y insérer une ente 
ou un virus), f. 

+ Impliciren(--2-) va. im- 
pliquer {v. Berwideln, Begreifen). 
En 

. —n i 
deu... » 49) (Jurispr.) deman- 

tSImplorat (--2) m. g.-en 
pl. -en (43, 48) (Jurispr.) déteñdeur, 
mn. | { poser. 

t1Imponiren(--2.) vu. im- 


’ 
—— uw 





+Imponirem (----) (part. 
's. du verbe Imponiren) se im 
posant. 
++Import (-:)m.g.-{e)8, pl. 
-€ (42, 47) (Comm.) importalion, f. 
Impoſt (-<) m.g.-en, pl. 
-en (45,49) {Financ.) impôt: droit 
(d'importation }, m. (syn. Auflage, 
Ginganagfteuer) ; || (Archit.) impost», 
f. (dernière pierre du pied-droit 
d'une porte, etc.). 

In (2) prep. et ade. (lat., angl. 
in, grec ir) marque séjour au mi- 
lieu, à l'intérieur; mouvement ou 
direction vers le milieu ou vers l'in- 
térieur de ge. : 4° preposilion se 
construit a) avec le datif, mar- 
que présence ou séjour à l'inté- 
rieur de: dans, en; à; - bem Garten 
fein, être dans le jardin ow au jar- 
din; - der Stabt wohnen, habiter 
dans la ville; rester en ville; — Ba: 
ris wohnen, demeurer, étre domici- 
lié à Paris, habiter Paris; — ver Stabt 
freifen, diner en ville; - einer Familie 
leben, vivre au milieu d’une famille 
ou dans le sein d'une famille; - Ie: 
mandes Händen fein, étre entre les 
mains de qn; fig. einem im Kopfe 
herumgeben, (liter, circuler dans la 
tête de qn) préoccuper (l'esprit de) 
qu: etwas im Sinne haben, avoir qe. 

ans l'esprit, s'occuper ( mentale- 
ment) de qc., avoir formé le projet 
de qc., se praposer qc., y penser ; 
einem im Wege jein, (litter. étre dans 
le chemin à qn) se trouver sur le 
chemin de qn, faire obstacle à qn, 
gêner qn; || s'applique au temps: 
dans; pendant; in meiner Jugend, 
dans ma jeunesse, étant jeune; im 
ſpätern Nlter, à un âge plus avancé ; 
im vorigen Jahr , ( dans le cours de) 
l'année précédente; im Sommer, 
(dans) l'été; pendant l'été, en cté; 
en ber Nacht, (pendant) la nuit, au mi- 
lieu de la null; in einer Stunte, dans 
une heure ( d'ici): — acht Tagen, 
dans huit jours ( d'ici ); dans l'es- 
pace de huit jours; — kurzer Zeit 
ou - Kurzem, en pee de temps, 
sous peu; | s'applique à la qua- 
lité, à l'état : dans, en; im Beſitz et: 
ner Sache fein, (étre en possession 
de qc.) être possesseur de qc., pos- 
séder ge.; in gludlichen Umſtaͤnden 
leben, vivre dans des conditions 
heureuses, vivre dans —— 
tze 
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sein de l’abondance; in ber } 
dans la chaleur ; au milieu des cha- 
leurs (rc. de l'été}; ayant chaud; 
dans un accès de vivacité; || sert @ 
indiquer la substance ou la ma- 
tiere dont une chose est formre, ou 
à indiquer la chose qui forme le 
but d'un état, d'une qualité, d'une 
action: dans; en; y; in etwas beite 
ben, consister en ge. ; - etwas erfah: 
ren fein, étre versé dans qc., être in- 
struit sur qe. on au fait de ge. ; fit 
— etwas üben, s'exercer à (faire) qc.; 
- bieier Sache ou Hinficht hat er Necht, 


dans cette chose, sous ce rapport, à |: 


cel égard il a raison; - ibnt befigen 
wir einen der größten Gelehrten, nous 
possédons en lui ou dans sa person- 
ne un des plus grands savants ; - ihm 
baben wir viel verloren, nous avons 
beaucoup perdu en lui ow avec lui, 
sa mort a élé une grande perle pour 
nous; || marque le moyen par le- 

uel,ou la for me sous laquelle qe. se 
fait ou existe: par le moyen de ; sous 
forme de ; en ; dans ; - Biltern reven, 
parler par figures, parler un langage 
mélaphorique ow figuré; - feinem 
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Namen, en son nom ; im Namen det... 
au nom de...; in Form von..., en on 
sous forme de... ; hundert Thaler in 
Golde, cent écus d'or; im böditen 
Grabe, au plus haut degré; - Betracht. 
en consideration (de qc.); - Grman- 
gelung, dans l'absence, à délaut, 
(par) manque, faute (de qc.): 16) 
avec l'aceusalif, et marqne mouve- 
ment ou direction vers l'intérieur 
d'un lieu ou d'une rhose (se dit 
par oppos. à Aus): dans; - das Haus 
gehen, entrer dans la maison; - ven 
Öarten gehen, entrer dans le ou au 
jardin ; ven Stod - die Hand nehmen, 
prendre la canne à la main ; | mar- 
ue étendue dans tel ou tel sens: 
2 zehn Auf + —* A ed pieds 
de longueur ; || s'applique an trmps: 
jusqu’, à; près de fs -bie Nacht, 
jusqu'à la nuit, jusqu'au milieu de 
la nuit; er geht in'8 neunte Jahr, (lif- 
ter. il va dans la neuvième année) 
il a passé sa huitième année, il a 
pres de neuf ans, il approche de la 
neuvième année ; || marque change- 
ment dans la maniere a'dtre, com- _ 
mencement d'un, entrée dans un 
nouvel état: en; dans; sous; — Be 
fit nebmen, prendre (littér. en pos- 
session) possession de; in feinen 
Schutz nebmen, prendre sous sa pro- 
teclion; — Wergeffenheit geratben , 
‘litter. entrer en oubli) étre oublie; ÿ 
marque la nature de la matière qui 
formt l'objet d'un travail: en; sur; 
— Holz arbeiten, travailler sur (du) 
bois; || marque l'action de donner 
telle ou telle forme à un ouvrage: 
en; Blumen - einen Strauß binden, 
(lier des Neurs en un bouquet) reu- 
nir des fleurs en bouquet, faire un 
bonquet de fleurs ; || adv. marque 
présence ou séjour à l'intérieur de 
qe. : dans, dedans (n'est usilé qu en 
compos.) a 
+*’Inauguralfbrift(---*-) 
f. (titter. écrit d’inauguration) thèse: 
dissertation, f. . 
"Inbegriff (=--) m. 4° action 
de comprendre dans...; inclusion,f-; 
2° (littér, ce qui est compris dans) 
totalité des choses (qui sont) conte- 
nues dans (un certain espace), som- 
me, f.; tout; total, m.; fig. (totalile 
des faits spéciaux dont l'ensemble 
constitue un fait general) ensemble, 
m.; totalité, universalilé, f.; der - ver 
Wiſſenſchaften, l'universalité des 
sciences, l'encyclopédie , f. ; | mit -, 
avec inclusion, en y comprenant, Y 
er dé + | | | 
"Inbegriffen(+---) adj. qui 
est compris dans... (v. Ginbegtiffen). 
*Inbrunf(+-)f. (ardeur inté- 
rieure) ferveur ; ardeur ; passion ar- 
dente, f.; zèle (ardent), m.; mit-, 
avec ferveur (v. Inbrunftig, ado). 
*Jnbrünftig — adj. (qui 
est) rempli de ferveur, fervent; ar- 
dent; || ade. d'une manière ferven- 
te, avec ferveur ; ardemment. 
"Inbrunftigfeit (---)f. v. 
Inbrunft, | 
*Inbürger (:--) m. prorinr. 
(propr, bourgeois ou ciloyen inler- 
ne) habitant qui a le droit de bour- 
geoisie ou de naturalité ; bourgeois; 
citoven, m. 
Incalzr)m.g.-t, pl. -8 (02) 
(Hist. du Pérou) Inca, m. 
++Incarnat eg adj. 
incarnat ; (das) -, g. -(e)8 (42) (Jim 
carnal, m.; (la) carnation. er 
+49 ncaffo (-2-) n. inderk 


(Comm.) encaissement, m. 


Indo Ingw 


tT3ncagnito (-2»,-)n. 
(22) ncognilg, m. 

TrIncourant (--2) adj. 
a point de cours, de mauvais 
it, 


g. -8 




























s l'endossement, m. 
ui 
é- 


"Indem (-:) conf. 4° au mo 
ment où ow de; en; - er hereinträt, 
au moment où il entrait ou de son 
entrée, en entrant: 2° comme : 
quand, lorsque ; puisque, parce que; 
landis que, pendant que, 

*Indeffen(-+-) Inden, conj. el 
adv. 4 pendant que, tandis que ; 2 
cependant; en atiendant. 

Inder (*-)m. index, m.; table 
des ınatieres (d’un livre), f. 

tIndicativ (---2) m. g. 4. 
pl. -e (12, 47) (Gramm.) (mode) in- 
dicatif, m. À 

tIndig (2-) Indigo (<==) m. 
g--8 (42) 4° indigo, inde, m, (ma- 
tiere bleue, qu'on retire de l'indigo- 
fère et de divers végétaux ); unge: 
färbter -, indigo’incolore, indigo ré- 
duit, acide isatique (Debereiner), 
m.; 2eindigo, m. indigofère, f. (syn. 
Indigopflanze); Deuticher -" (indigo 
d'Allemagne) pastel des leinturiers, 
m. isalis lincloria (plante, syn. Bär: 
be⸗Waid). 

t"Inbig(o)bereiter 20 
m. celui qui prépare (de) l'indigo, 
indigotier, m. 

t’Indigblau (:--) adj. bleu 
d'indigo, de couleur d’indigo ; bas -, 


48) industrie , f. (syn. 
Generbthätigteit, Gewerbe‘, 

"Ineinander 
dans l'autre (v. Ginanber). 

+Infam (==) adj. infäme (syn. 
Ehrlos, Schändlich, Schimpflih). 

+Infant (-2) m. g.-en, pl. -en 
(43, 49) infant, m. (prince du sang 
des dynasties d'Espagne et de Por- 
tugal); Infantin, f. pl. -nen (44,49) 
infante, f. 

Infanterie (--) f. pl. -n 
(44, 48) infanterie, f. (syn. —**— 
Fußtruprenß 

+Infanteri 


f(--- 2) m. g.-en, 
pl. -en (43, 49) soldat d'infanterie, 
anlassin; fusilier, m. 

In fel, Inful () f. pl. -n 44, 
18) mitre , f. (syn. Birchofekuf). 

FInficiren(--2.)va. infecter, 
corrompre ; gäler (syn. Anfteden, 
Verpeften). 

T° Infinitefimalrehnun 
(*---»-2-.) f calcul infinitésima 
ou des infiniment petits, m. 

+Snfluenÿa(--21 )f.(Pathol.) 
(influence) catarrhe épidémique,m.; 
grippe, f. 

tInfuliren(--2.)en,. accor- 
der le droit de porter la mitre et la 
crosse ; ein infulirter Abt, un abbé 


l'indigo, m. le bleu d'Inde, crossé et mitré. 
+'Jnbig(o)fabrif (:---2 zInfufion (--z2) f. infusion, 

fabrique d’indigo, indigoterie, f) [. (syn. Gingiepung) : Elus ‚m. 
Inpig(o)fabri Fant(2---=)| pl. (animalcules) infusoires , m. pl. 


m. fabricant d’indigo, indigotier, m. 
++ Inpig(o)fupe (to --.) 1. 
(Teint.) cuve d'inde, f.; bain pour 
leindre en indigo, m. 
t*"Inpig(o)pflange (:---< 
f. plante au roduit (de) "indigu 
De part. indigofere, f. indigofera 
genre de plantes, fam. legumi- 
neuses) ; gemeine —, färbente -, indi- 
kofüre des teinturiers, f. indigofera 
tincloria ; fübelfruchtige -, (indigo- 
fere à fruits falciformes) ( indigo- 
fere) anil, m. indigofera anil; filber: 
arbene -, indigofère argentee, f. 
T’Inpig(o)pflanzer(2u-. 
M. planteur ow cultivateur d’indi- 
80, indigotier, m. 
* Jnbig(vipflansung, f. 
Plantation d'indigo , indigoterie, f. 
tIntiich (2-) adj. d'Inde, des 
Indes {v. Indien, Diet, Géogr.). 
+Jnbivibuell (=== 2) adj, in- 
dividuel, de l'individu ; bas -e Stre- 
en, les efforts de l'individu on de 
l'homme isolé ; la tendance, l'esprit, 
le système d’isolement , l'individua- 
me, m.; - betrachten, considérer 
(ge.) individuellement, individuali- 
ser; die -e Betrachtung, (l’action ou 
Operation d’individualiser ) l'indi- 
Yidualisation, f. : bie -e Eigenſchaft, 
eoziuie de l'individu, l’individua- 


ınom qu'on donne à deux classes de 
zoophytes vermiformes) (syn. Auf: 
guntbiere). 

In sp) suffixe, forme la dési- 
nence de divers substantifs du gen- 
re masculin, el marque 4° état indi- 
viduel de la personne ou de la cho- 
se dont le genre ou lespecr est in- 
diquée par la racine (ex. Zwei, Zwie, 
deux; Sweiling, Zwilling, chose qui 
existe deux fois, l'un de deux en- 
fanıs qui sont nés à la fois : ju- 
meau); 2 descendance de a prr- 
sonne dont le nom pı erde le suf- 
fire (ex. Karl, Charles: Karolinger, 
descendant de Charles). 

Ingber(2-) m. gingembre, m. 
(v. Ingwer). 

+T'Sngenieurtunft, f. (art d'in- 
genieur) génie, m. 

"Ingleihen (-:-) adv. obsol. 
+ mes (v. Deßgleichen, Gleich: 
alle). 


FIngrebienz(--=2)f. pl. -en 
(14,49) iügrédient” m.; el? (v. 
Zuthat), 


"Ingrimm (:-) m. rage inté- 
rieure, profonde, concentrée, [.; dé- 
pit secret, m.; rancune, f. 

"Ingrimmig {:-<) = (qui 
est) dévoré par une rage secrèle, ran- 


cunier, 

"Ingrün (:-) m. y. —{e}s (42) 
(suéd. igraen) (proprem. ce qui est 
d'un vert éclatant ou persistant) nom 
de diverses prantes : plus part. pe- 
lite pervenche, f. (syn. Heines Sinn: 
grün, Wintergrun). 

nawer(i-) m. y. 8 (12) (grec 
Eryyikpe, ang. ginger ) 4> gin- 
gembre, m. zingiber (genre de plan- 
les, [am. amomées); gemeiner -, gin- 
gembre ofMicinal, m. zingiber oflici- 
nale (ARosc.), amomum zingiber 
(Zinne) ; deutier —, wilder -, (ditter. 
gingembre d'Allemagne ou sauvage) 
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tIndividuum (LT) ng. 
#4, pl. Inpividuen un , 49) individg, 
M.; personne, ind vidualité, fun. 
Ginzelnes Wefen » Gingelner Menfch, 
injelting). 
FSnboifement (-vvt) n, 9. 4, 
— € (12,17) (Comm.) endossement, 


FSnboffant, Indoſſent (--2) m. 
9. —— (45, 49) (Comm.) en- 
+Judo fi ten(--£-)va.(Comm.) 


endosser ; || bas -, bie Indeffirung, 


tIndufrie(--2)f. pr, -n (44, | 
Teri I nal), m. (syn. à 


(--2-) adv. l'un | cuma long 














Inne 


gouel tachelé, m. (syn. gefledter on 
gemeiner Aron ; compar. ci-uprés) : 
2° (racine de) gingembre (ofici- 
* -); gelber —, 

(gingembre jaune) (racine de) cur- 
‚m. (syn. Gilbwurz, 
Kurfuma); wilder -, (gingembre sau- 
vage} { racine d’amome zerumbet, 
m. (syn. Blodzittwer). 

ungwersflange (2) f 
(plante qui-fournit le) gingembre , 
a. (v. Ingwer, 4°), 

"Ingwerwurgel(2---)f. (ra- 
cine de) gingembre, m. (v. Ingwer, 
2 


TS vor, avoir en sa 
possession (v. Inne baben); -b, qui a 
{ qC.) en sa possession, détenteur 
(compar. Inhaber), 

"Inhaber (2--)m. g9.-8 (12,46) 
celui se a gc. en sa possession, sous 
sa garde, à sa disposition ou sous sa 
dépendance : possesseur ; détenteur; 
propriétaire; porteur (ex. d’une let: 
tre de change); chef, colonel (d'un 
régiment), m.; -in, f. détentrice Es 
possesseur, m.; propriélaire, f. 

“Jnbalt(£-)m.g.-(e)8, pl. -e 
(42, 47) 4e ce qui est contenu (dans 
une chose), (le) contenu (d'une cho- 
se); - einer Schrift, contenu, m. sub- 
stance, matière, f. ; sujet d'un écrit, 
m.; — eines Bricfé, teneur d'une let- 
tre, f.; - eines Geiprächs, sujet d'une 
conversalion , m. ; furier -, (conte- 
nu ) abrégé, sommaire, résumé, 
précis, m. ; (-Sverzeichnif) table des 
matières, f.; 2° (ce qu'un espace 
peut contenir) contenance ; capa- 
cite (rx. d'un vase); étendue (ex. 
d'un pays), surface, f.; (Géom.) aire, 
f-; | Inbalts, ado. d'aprés le contenu 
on la teneur (de...) (syn. £aut, 3u- 
folge tes Inhalts). 

"Inbaltsreih(t--) adj. (lit- 
ter. riche en contenu ) substantiel ; 
instructif, 

"Inhaltsfhmwer(2--)adj. (lit- 
ter, chargé de contenu) qui estd’une 
grande purtce, grave ; significatif. 

+Injurie(-:e) f. pl. -n Ga 
48) injure, f. (syn. Schmähung, Et: 
renfränfung). 

+‘ Jnjurienflage(-2-.-.)f 
action en réparation d'injures ow en 
diffamation , f. 

*Jnlanb(:-)n. 
dedans) (le) 
pays), m. 

"Inländer (2--) m. habitant du 
pays, indigène, régnicole, naturel, 
nalif du pays, m. 

"Inländifh (2-») adj. du 
pays; indigène. 

“Inliegend (:-<) adj. (qui est 
couché ou placé à l'intérieur degc.) 
v. Ginliegenb, 

Snne(:-) ado. (syn. In, 4e, Da- 
rin, Gin:) mitten -, au milieu; — be: 
halten, retenir, garder ;-haben, avoir 
tenir, posséder ; - halten, s’arröter; 
cesser ; - werden, apercevoir, s'aper- 
cevoir de, découvrir, venir à savoir. 

nunen(<-) adv. 4°obsol. syn. de 
Inne; 2° accept. usuelle à l'inté- 
rieur de, dedans, en ou au dedans ; 
von -, du dedans, par dedans ; von - 
heraus, de dedans ; na - zu, vers le 
dedans, en dedans ; - liegend, qui est 
situé en dedans ou à l'intérieur (de), 
(Bot.) intraire, 

*Innenhaut(2»-)f. membra- 
ne interne (ex. beë Herzens, du cœur 
ou endocarde, m.), f. ; (Bot.) endo- 
carpe (v. Entocarpium); (Zaol.) éso- 
derme (des insectes), m. 


(litter. pays du 
pays; (l’)intérieur (du 


Inqu Inſi Inte 


— —— — —— 


Inner (2-) (ber, die, das) Innere 
(*==) (proprem. compar. rés 
adj. (superl. Innerft, der, bie, ba 
Innerftet qui est en dedans ow à l'in- 
térieur, intérieur, interne ; profond; 
intrinsèque ; Snnerfle), le plus in- 
pue, le plus —— — plus caché, 
e plusessentiel, le plus précieux ; | manant, m. „Anfäpi inwoh: 
ba zn , renier, R dedans ; — „ne. (syn. Auſagicet cirq 
das Innerſte, la partie la plus inter- | In beſondere (22) ade 
ne, le centre (ex. de la terre); le en particulier ; (plus) particulière- 
fond (ex. du cœur) ; || mit -n Riemen ment, spécialement, surtout, 
verfehene Thiere, (animaux pourvus |, 3 | er mt — 
de branchies internes) endobran- |: ; KURT (*-) f. inscription; 
ches, m. pl.; || prepos. obsol. et pro- pigraphe, f. | | 
einc, dans le sens de Snnerbalb, v.| +Infect, Juſelt (-:}n.g.-(e)8, 

pl. -en (12, 49) insecte, m. (syn. 


ce mol. : : 
Inne “pat {2 -) ade.et pré- Kerbtbier); auf ow in -en lebend, qui 
vit sur où dans (le corps) des insec- 


os. en dedans, au dedans, dans 1 | 
intérieur (se dit par opposition à | tes, entomobie ; entornogène ; von 
-en lebend, -en frejfenb, qui se nour- 


Muferbalb); s'applique au temps : 
M en dans! de rit d'insectes, inseclivore ( se dit de 


d'ici à, en, dans, dans l'espace de; sec 
- bes Gaufes, au dedans de la mai- mammifères et d'oiseaux); entomo- 
phage (se dit d'insectes coléoplé- 


son ; - brei Tagen, en trois jours. — 
Innerlich (:--) adj. (qui a rap- res); entomotile, insectirode ( se 

port à l'intérieur ou qui sort de l'in- | dit d’insectes hymenoptöres). 
térieur om qui agit sur l'intérieur)| 7* Infeltenfrefier (-:---) 
intérieur ; interne, intrinsèque ; -er | m. pl. (animaux) inseclivores; en- 
Krieg, guerre intestine, f.;-er Werth, | tomophages; entomotiles, insectiro- 

valeur intrinsèque, f.; -er Borbehalt, | des, m. pl. (compar. Inject). 
+ *Infeltentunde, -Ichre (- + 


réserve mentale, f.; || ade. intérieu- 
rement,en dedans; intrinsöquement; | =) f. insectologie, entomologie, 
entomographie, f. 


secrélement ; dans I — — 

son esprit; er mußte ſich — jagen, . : _ 

dut se dire à lui-même ; er macht fich Se nr —— 

- Vorwürfe, il se fait des reproches —55* entomographe * 

intérieurement, sa conscience lui Infel (2x) f. pl een die 

fäit desreproches; -wirfenves om in: insula, angl. isie, island) (prit 
objet isolé) île, f.; die - Malta, l'he 


nerlides Veittel, remède qui agit in- 
térieurement, moyen intérieur ou de Malte: Meine -, nfelden, n. pe- 
tite ile, f. ilot, m.; || par ewtens. - 


interne. 
(qui der Wuſte, ile du désert; oasis, f. 


sua , Innigft 2) ® ‚(au 

il ie L e 

remplit l'intérieur) qui pénètre "Infelbewohner (---v)m. 
habitant d'une île, insulaire, m. 


ou qui est senti par le cœur, qui 
* Infelmeer (<--)n. (mer en- 


sort du cœur ; profondément senti, 
profond , vif, intime, tendre, cor- 
trecoupée d'un grand nombre d'iles) 
archipel, m. 


dial ; || ade. profondément, vive- 
* Infelftaat (<--) m. état, 


ment, intimement, tendrement; 
innigft genübrt, vivement ow profon- 
royaume, empire, peuple insulaire, 
m. 
*Infelwelt (#--) f. {monde in- 


dément touché , attendri. 
sulaire) archipel, m.; se dit plus 


Innigfeit (<--) f. sentiment 
vif eı intérieur, m. intimité, vivaci- 
partie. de la cinquième pare du 
monde, Australie, Polynésie, f. 


té ; tendresse ; ferveur, f. 
nniglid (<--) ade. intime- 
+ Inferat(-»#)n.g. -[e8, pl. 
-t (12, 47) article inséré ou inlerca- 
ë, m, 
*Insgeheim(--*) ade. (litter, 


ment (v. Innig, ado.). 
Innung (+-) f. pl. -en (44, 49) 

dans le secret) secrètement ( v. Ge⸗ 

beim, Seimlid). 


(ge l'anc. ©. Innen, unir ; compar. 
inen, Ginigen, Ginigung) (union 
* Insgemein{-»*) adv. (liter, 
dans le commun ) 4° d’un com- 


légale de plusieurs industriels ou 

arlistes exerçant le même genre de 
mun accord (v. Insgefammt) ; 2e (sc- 
lon ce qu'on observe ordinaire- 


profession) corps de melier, m.; 
ment) en thèse generale, comme 


corporation; communauté, f.; par 
extens. Gelebrten-, (corps de sa- 
règle — generalement, en 
général, communément, 























+ Inquifitor (---)m.g. en, 
pl. -en (43, 49) inquisiteur, m. 

Ins (-) contract. de In das, dans 
le; - Künftige, dans ou à l'avenir ; - 
Befonbere, v. Snabefonvere. 

*Infaü (2-) m. g. -en, pl. -em 
(43, 49) provinc. habitant; (Féod.) 


insinuer ; ſich -, s'insinuer (syn. 
fut Gin-fbleihen, fit Gin⸗ſchmei⸗ 
deln) ; || bas -, l’insinuation, la signi- 
fication. 

* Infofern (--*) adv. en tant 
que (v. Sofern). 

++ Infolvent (--*) adj. insol- 
vable (syr. Jahlungsunfähig), 

ii Infolvenz (-—+)/. insol- 
vabilité, f. 

* Infonderheit (- :--) ado. 
(de Func. subst. Sonverheit, scpara- 
tion) en particulier, parliculiere- 
ment, spécialement, éminemment, 
au plus haut degré; avant loule 
chose, surtout. 

* Infonbers(-+-) adr. parti- 
culiérement, très (v. Bejonbere). 

+Infpeetor (-*-) m. g.-8, pl. 
-en (42,49) inspecteur, m. (syn. Auf: 
feber). 

* Inftänpig (4--) (de !’anc.r. 
Inftan, exprimer le desir; compar. 
Le lat. instare) «adj. instänt, persc- 
vérant, pressant; vif, ardent; -€ 
Bitte, prière instante, sollicitation, 
instance, f.; | adv. instamment ; auf 
taë-fte bitten, anhalten, faire de vi- 
yes instances. _ 

* Inftänpigfeit (=---) f. in- 
slance, vivacité; ardeur , ferveur, [. 

Inſtanz (-<)f. pl. en (44, 19) 
—— instance, f. 

+Snftinct (-+) m. 9. -(e)E, pl. 
-e (12, 47) instinct, m. Ex Nath: 
trieb). 
+ Anfitut (--2)n. g. -{e)8, pl. 
-e (42, 47) institut; établissement, 
m.; institution, f. pensionnal, m. 

+ Inftrument (--*)n. instru- 
ment : oulil; titre, acte, m. 

++ Infirumentalmufif, f. 
musique instrumentale, f. 

+*Inftrumentenmader,m. 
facteur d'instruments de musique, 
luthier, facteur de pianos, an. 

+Infulaner (--2-) m. g.-3 
(42, 46) insulaire, m. (syn. Infelbe: 
wohner); -in, f. insulaire, f. 

Tönfargent (--2) m. g. en, 
pl. -en (43, 19) insurgé, m. (v. Gm? 
pörer). 
+Integral (--*) (ber, bie, dat) 
Integrale, adj. intégral (syn. Samy, 
Geſammt, Ungetheilt); die —e Grôge, 
die Integrale, l'intégrale (d'une quan- 
tité différentielle), f. 

+* Integralrehnung(---») 
f. calcul intégral, m. 

Integriren (---) ra. com- 
pléter (syn. Grgänzen) ; (Mathem.) 
intégrer Uyn. die Integrale fuchen). 

+Integrität (---) f. inté- 
grité, f. (syn. VBollftänvigteit, Unver- 
legtheit). 

+*’Intelligenzblatt (---=-) 
n. feuille d'avis, f. ; petites affiches, 
f. pl.; feuille hebdomadaire, f. 
























vants) faculté: académie, f. 
“Innungébrief(<--)m.(littér. 

leure de corporation) charte con- 

stitutive (d’un corps de métier, elc.), 


"+Inquirent (--*) m. g.-en, 
pl. -en (44, 49) juge qui est charge 
d'interroger (un accusé), juge d’in- 


* Insgefhimmt (--*)adv. (lit- 
tér. dans le tout) tous (ensemble) 


struction; #ron. ınquisiteur, m.; ein (v. @efammt). , +4 Intelligengcomptoir, m 
interrogatoires avec habilele. sceau, m. 


* Inquiriren (--«) va. inter- 
roger (un accusé) ; || vn. chercher à 
découvrir l’auteur d'un délit) infor- 


m. 

++Interbict (-*) n.g.-(c#, 
pl.-e (42, 9 (Droit en —88 
m.; (ein Land) mit bem - belegen, met- 
tre (un pays) en interdit, fulminer 
un interdit contre, interdire (un 


pays). 

Yntererfant -u- 2) adj. qui 
intéresse, qui inspire de l’intérèt, 
intéressant; qui pique la curiosité, 
curieux. 

++Sntereffe (--21-) n. g. 4, 
pl. -n (42, 48) intérèt, m.; tie -n, les 


— 


+Snfignien(-2-<) f. pl.insi- 
ques m. pl. marques d'honneur ; 
écorations, f. pl ; symboles (ex. de 
la puissance royale), m. pr.; die — des 
Reichs, les insignes de la dignité im- 


mer. BR 

Inquifit (--:) m. ( Just. | Reic ; 
périale ; les joyaux de la couronne, 
m 


erim.) (celui qu'on interroge) pré- 
venu, m. | j OA. 

+ Snquifition(----2)f pl) +Snfinuiren (---1-) va. 
en (44, 49) 4° action d'interroger, | glisser (qe. secrètement dans l'es- 
d'informer, elc., f interrogatoire, | prit de qn), donner à entendre, in- 
m.; information , [+5 ‚2° Inquisition, | sinuer (syn. Ginfluftern); || (Jurispr.) 
f.; Wibunal de l’inquisition, m, siguifier, notifier (judiciairement), 
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intérêts (d’un capital), les rentes, f. 


Interefient (-»-*) m. g. 
Ri -en (43, 4v) intéressé, mn. 
(syn. Tbeilbaber). 

tt Sntereifiren (---1-) va. 
inspirer de l'intérêt, intéresser (syn. 
Theilnahme ermeden) ; || concerner, 
intéresser (syn. Angehen, Betreffen); 
einen fur etwas -, attirer l’interet de 
n sur qc., intéresser qn en faveur 
de ge. ou à qe.; einen bei etwas · in- 
téresser qn dans ge. , faire partici- 
per qn aux chances ou aux avanla- 
ges d'une entreprise ; ig für etwas 
ou einen —, s'intéresser à qc. ou à 
qu, prendre intérêt à qe., prendre à 
cœur les intéréts de qn; || intereffirt, 
intéressé, égoïste (syn. Gigennü sig). 
+tSnterjection(----<)f. pl. 
-en (44, 49) (Gramm.) interjeclion, 
f. (syn. Gmpfinpungslaut). 
+Interim (<-<)n.g.-8 (12) in- 
teriin; interrègne, m.; (Hist. d’Al- 
lem.) das —, l’interim, m.; || en com- 
os. provisoire : ex. -&bejcheib, —#: 
er, -tiihein, -8mebfel, sentence, 
livres, reçu, lettre de change provi- 
soire/s). er | 
jInterimiftifh (---2-) adj. 
provisoire ; || adv. provisoirement, 
en attendant. 
+rInterlocut (---!)n. g.-8, 
pl. — (42, 47) (Jurispr.) interlocu- 
lion ; sentence interloculoire, f. 
++Intermeiio(--:-) n.g.-8 
(12) (Art dram.) intermède, m. 
++JInternuncius (--<--) m. 
(Droit internat.) internonce, m. 

Interpunction (---=-)f. 

(Gramm.) ponctuation, f. 

++Snteroall (--<) n. g. {ec}, 
1. € (42, 47) intervalle, m. (v. Zwi⸗ 
enraum, D YA LUE 

++ Inteftaterbe (--2-<) m. 
héritier ab-intestat ou ab-inlestato, 
m. 

Intoleranz (4-2) f. into- 

a f. (syn. Unpulpfamtfeit). 


++Intonation (*--»#)f. in- 


tonalion, f. (syn. Betonung, Anftim: 
mung). 
++ Intoniren (--2-) va. 4° 


(Mus) enionner (syn. Anftimmen) ; 
(Fact. de piano, d'orgue, etc.) 
donner le ton à ; égaliser ; 5° Rhé- 
lor.) appuyer (ex. sur une syllabe) ; 
(Gramm. } mettre l’acceut tonique 
sur (syn. Beronen). 
+Intrape(-+-)f. pl. -n(44,48) 
4 (Mus.) entrée, f.; prélude, ‚m. 
(syn. Gingang) ; 2° -n, pl. rentrées, 
pl; revenus, m. pl.; renles, ſ. pl. 
syn. Gintünfte). | 
+Intricat (--%) adj. intriqné, 
embrouillé, compliqué (syn, Ber: 
twidelt, Verworren). 
+3nulini-»-*)n.g. ef a 
(Chim, org.) inuline, hélénine, f. 
+Invalidfe) (*-*-) adj. Inva- 
lide (syn. Dienftunfähig); der Inva- 
live, g.-n, pl. -n (45, 48) l'invalide, 
m.;-enbaus, n. hôtel des invalides, 
m, 
+Inventarium/[--)n. g. 
4, pl. Inventarien (42, 49) inven- 
taire, m. (syn. Befund, Verzeichniß 
des Beſizthums, des Nacdhlaffes); das — 
aufnehmen ou machen, dresser l’in- 
veulaire de, inventorier, 
+Inventiren (--*-) vn. (av. 
baben) faire l'inventaire (des biens 
de qn), inventorier. 
Inventur (--%)f. pl. -en (14, 


Deutfh-&ranı. 


49) action d’inveutorier, rédaction 
d'un inventaire, [; (Comm.) recen- 
sement des marchandises, m. 

*Inwenpdig(t--)adj. proprem. 
(qui est) tourné en dedans, qui re- 
garde en dedans; par ertens. qui 
est en dedans, intérieur (v. Inner); 
bas Inwenvige, l'intérieur; le de- 
dans; || adv. à l'intérieur , intérieu- 
rement, cu dedans (syn. im In: 
nern). 

Inzwohnen Gas en. (av. ba- 
ben) proprem. habiter à l'intérieur 
de qc.; n'est employé qu'au fig.: ei: 
ner Sache —, avoir des connexions 
intimes avec ge., se lier étroitement 
à qc., être inhérent à qce., être insé- 
parable de ge. ; inwobnenb, qui ré- 
side o% qui est contenu dans (qc.); 
qui se lie, qui est inherent (à qc ), 
inséparable ; qui forme l'essence ou 
la substance de qe. 

*Inwohner (2--) m. habitant, 
m. (v. Gimvohner). 

»Inzwiſchen (-1-) 1° adv. de 
temps : dans l'intervalle, sur ces en- 
trefailes, en attendant; > conj. en 
attendant, cependant; néanmoins. 

150 (-#) n. g.-8 (42) (Chim.) 
iode, m. iodine, f. (corps simple mé- 
talloïde). 

+'Jobblei(-2-) n. (Chim.) io- 
dure de plomb, m. 

*Iodeifen (-2-+) n. (Chim.) 
iodure de fer, mn. 

+'Jobhaltenb (-2-+-) adj. qui 
contient de l’iode, iodé ; ioduré, 

+’ Sodige Säure (-ru2r)f. 
(Chim.) acide iodeux, m. 

+Iodine (--2-)f. v. Job. 

‚rtIodin-Wafferfoff: Ra 
li, n. (Chim.) (iodure de potassium 
hydrate) hydriodate de potasse, m. 

+’ Iodinewafferftofffäure, 

+ (Chim.) acide hydriodique, m. 
syn. Sybriodinefäure). 

+rIodlalium (-2-v+) n, io- 
dure de potassium, m. 

+" Jobmetalle(-1--) n. pl. 
(Chim.) iodures (métalliques), m.pl. 

+" Iodquedfilber (ie) n. 
(Chim.) iodure de merchre, m.; ein: 
fach -, prolo-iodure de mercure, m.; 
boppelt -, deulo-iodure de mercur&, 


m. 

ge à (Chim.) 
x a m. (syn."Dryicbine: 
äure). 

j*Jobfaure Salze, n. pl. 
(im. iodates, m. pl.: iobfaure 

alpeterfäure, — Schwefelfäure 2e., 
acide iodonitrique, iodosulfurique, 
elc., m. 

+"+3Sobi@mefelantimon, n. 
(Chim.) iodosulfure d'antimoine cw 
antimonique, m. 

+*Iodftärfemehl(-2--) n. 
(Chim.) iodure ow ivdide d’amidon, 
m. 

piSavtinetne (-+-- ; 
{Pharm.) teinture d’iode, solution 
alcoolique d’iode, f. 

+Ionifh (-:-) adj. (Géogr., 
Gramm.) iouien ; ionique, 


+Ipecacuanba (:---:-) f. 
as d’) ipécacuanha, f. (syn. 
techmwurzel). 


-Iper (<<) f. pl. -n (14, 48) 
M > m? matbiäkteie, 
lime). 
Irden (*-) adj. (de Grbe) (qui 
est formé ) de terre; -e8 Geſchirr, 
vaisselle de terre, (de la) poterie, f. 
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Stbif (:+) adj. (de Erde) 40 
(Lang. bibl.) (qui est) formé de un 
(syn. aus Erde bereitet); 9 accept. 
usurlle : qui appartient à la terre 

qui vil sur la terre, terrestre : | qu 

a rapport à la vie terrestre, aux sou 
haits lerrestres, cte.; d'ici-bas, mon- 
dain, charnel, terrestre passager, 
humain, mortel; |} tag Srbifée. 9. 
-n, la nature terrestre: les choses 
terrestres, f. pl. la terre, la vanité 
(ex. d'un désir). 

Irgend (:-) adv. (compar. Nir—⸗ 
gend) quelque part, en audaus lieu, 
peul-être ; per hasard ; à peu pres; 
7 tin, quelque, aucun; - einer, = 
jemand, quelqu'un ; - etivas, quelque 
chose ; - wo, - wohin, quelque part, 


en quelque lieu ; - woher, de quel- 
que part, de quelque lieu, 
Jribium(-£e.) n, g. -8 (49 


(Chim.) iridium, m. {métal de la 5 
section); -vrÿt, n. oxide iridique, 
m.; -orybul, n. oxide irideux, m. 

+Iris (2-) f. (Mythol.) Iris, f.; 
par extens. 4" poét. iris, arc-en-ciel : 
2° (Anat.)iris, #1. (membrane cir- 
culaire de l'œil); "3 (Bol. ) iris, m. 
(syn. Schwerttlilie) ; || (Pathol.) Gntz 
junbung ter -, inflammation de l'i- 
ris, irilis, f.; Mangel ver -, absence de 
l'iris, mydriase, f. ; Spaltung der -, 
division, f. ou colobome de l'iris, m.; 
Verwachſung der - (mit den Madbar: 
gebilden), adhérence de l'iris (aux 
parties voisines), synéchie (ante- 
rieure, postérieure), f.; Vorf ber-, 
procidence de l'iris, f. 

"Irmenfäule(2--Jf. (Antiq. 

erm.) Irmensul, m. statue, idole 
d’Arminius, f. (divinite des anciens 

xons), Lironie, f. 

+Sronie(--2) f. pl. -n (14, 48) 

tIronifch (-2-) adj. ironique ; 
adv. ironiquement, 

tiStrational (-=ve2) adj, 
(Math.) irrationnel, 

+7 Irrationell (--ur2) ad. 
(Méd.) irrationnel ; || adv, d'une ma- 
nière irrationnelle, 

Irr (2) Irre (2-)adj.el ade. qui 
va çà et là, sans but ow sans connal- 
tre les localités, qui dévie ou qui a 
dévié du bon chemin ; errant, éga- 
ré, perdu, au hasard; - geben, reiten, 
fahren, (liftér. aller, etc., errant) s'é 
garer, s'èlre égaré ou trompé de 
chemin, faire fausse route, aller au 
hasard; errer (à pied, à cheval ou en 
voilure); fam. se fourvoyer ; - fein, 
s'être égaré ; fig. ètre dans l'erreur, 
errer , se tromper ; einen - fübren, 
mener qu par de faux chemins, éga- 
rer, dérouler, désorienter qn, faire 
faire fausse route à qn; fig. induire 
qn en erreur, tromper qu; || fig. qui 
a l'esprit captivé par des idées faus- 
ses, ubscures ou embrouillées, qui 
erre, (qui est) dans l'erreur, qui se 
trompe, qui s’abuse ; — werben, s'em- 
brouiller, se desorienter , commen- 
cer À n’y plus voir clair; avoir des 
doutes; ne plus savoir à quoi s'en 
tenir (an Jemanten -, sur le compto 
de qn); fam. y perdre son latin, n’y 
concevoir rien; - machen, égarer, 
dérouler, desorienter; induire eu 
erreur; || qui perd le fil (d'un dis- 
cours, elc.), quise déconcerte ; einen 
in der Rebe - machen, déconcerter = 
(qui parle), faire perdre à qu le fil 
de son discours, troubler qu ;er läst 
fih nicht - machen, il ne se laisse pas 
déconcerter , il ne perd pas con- 
tenance ou son aplomb, il continue 
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sans se déconcerter , avec beaucoup 
d’aplomb; || qui perd ou qui a perdu 
ses convictions, ses croyances, son | 
assurance; sceptique; défiant ; an ei: 
nem — werben, commencer à croire 
qu'on s'est trompé sur le compte de 
sp commencer à se défier de qn, se 
outer de qe. (par rapport à an; v.| 
plus haut); id werde ganz -an ihm, sa | 
conduite m'est inexplicable, est une 
énigme pour moi, je ne sais plus que 
penser de lui ; | dont la raison s'est 
égarée, qui a l'esprit dérangé, qui a, 
rdu la raison, aliéné, fou (»yn. | 
errüdt, Babnfinnig, Seiftesfranf ; - 
im Kopfe fein, (litter. ètre égaré dans ! 
la tete) avoir l'esprit Lout bouleversé, | 
avoir perdu la tele; — reben, diva-. 
uer, délirer, tenir des propos inco- | 
erents; fan. radoter, battre la 
campagne ; ein Irrer, un aliéné , un | 
ou, 

Irre (t-) fr ph (rarem. empl.) | 
—n (44, 48) 4° élat de ce qui s'est 
égaré, égarement, m.; errements, 
m. pl: in ber - geben, (liter. aller 
dans l’égarement) errer, aller au ha- 
sard ; 2 obsol, et poét. (lieu où l'on 
s'égare facilement) labyrinthe, m. 

Irre ) m. g. I. -n (13, 
48) aliene, m. (v. Srr, fin). 

Seren /(t-)en. av. haben) (angl. 
err, lat. errare; de Irr) (parcourir 
un espace sans but, sans direction) 
aller ç* et là, aller à l'aventure, er- 
rer, vaguer, se promener (syn. Um: 
berzirren) ; -ber Nitter, chevalier er- 
rant; -de Blide, regards vagues, 
incertains ; ein ivrenbes Leben fubren, 
mener une vie errante ou vagabon- 
de; || plus part. (40 aller çà et là sans 
connaissance des localités ou pour 
chercher son chemin) aller au hasard 
ou à l'aventure, errer ; % manquer 
son chemin, se tromper de chemin, 
s'égarer ; || fig. (s'écarter de la véri- 
té sans le vouloir, avoir des idées 
fausses) se tromper, errer, être dans 
l'erreur ; Sie -, vous vous trompez, 
vous êtes dans l'erreur; wenn ich 
nicht irre, si je ne me trompe, si je 
ne m'abuse, si je ne me fais illusion ; 
fit -, se tromper, s'abuser, se faire 
illusion (syn. Irren, fig.); fit in et: 
was -, se tromper dans qc. (ex. in 
einer Wabl, dans un choix ou en 
choisissant qc.), à l'égard de ge. (ex. 
in einer Perion, à l'égard d’une per- 
sonne, in ibm, à son égard), de ge. 
(ex. in der 3cit, d'heure, de jour, de 
date, eic., ou commellre une er- 
reur de date); Irren ift menſchlich, 
(litter. errer est humain) tout mor- 


tel est sujet à faillir ; || va. einen -, 4° | re 


induire qn en erreur (syn. Irre füb: 
ten) ; faire naître des scrupules dans 
l'âme de, ébranler la foi de qn, in- 
spirer des doutes à qn (syn. Bedenk⸗ 
lich, zweifelhaft machen) ; laßt euch's 
nicht -, ne vous en inquiétez ou em- 
barrassez point, que votre foi reste 
inebranlable; {| pop. troubler, fä- 
cher, choquer (v. Stören, Argern); || 
das -, l'état d’une personne qui se 
— m. l'erreur, f. 
*Jrrenbaus (:--) n. maison 
des aliénés, f. établissement destiné 
au trailement des aliénés, m.; mai- 
* des fous, f. petites maisons, f. 


* Irrereden (:--<) n. propos 
incohérents (qui —— ra 
ny à d'esprit), délire, m. révasse- 
ries, f. pl. 

* Irrfahrt (:-)f. course vaga- 
bonde (en voiture ou cu bateau), 


die -en des inifes, les erreurs d’U- 
lysse, f. pl. 

*Srrgang (2-)m. 4" (action de 
marcher au hasard ow par de faux 
chemins) faux chemin, m.; 2° (che- 
min sur lequel on s'égare facile- 
ment) chemin trompeur; (Mythol., 
Archit.) labyrinthe, dédale, m.; 
{Anat.) (le) labyrinthe ou (l')oreille 
interne, [.; fig. 4" erreurs (ex. de 
l'esprit humain), f. pl.; 2% dédale 
(ex. d’intrigues), labyrinthe, m. 

“Srrgarten(:--) m.{(littér.jar- 
din dans lequel on se perd) laby- 
rinthe, m. 

“Irrgebäude (:---) n.(édi- 
fice dans lequel on s'égare) labyrin- 
the, m. 

»Irrgeiſt (:-) m. (esprit qui 
erre) 4° esprit mobile, vagabond, 
m.; imagination vagabonde, inquiè- 
te, chimerique, aventureuse , m.; 2 
{esprit qui se trompe) hétérodoxe, 
hérétique, m. (syn. Irrgläubiger). 

* Irrgewinde (2»--) m. (en- 
semble de tours, de contours, de dé- 
tours compliqués) labyrinthe ; dé- 
dale, m. 

‚Serglaube (2-.) m. -gläu: 
bigfeit, f. ( croyance erronée ) hé- 
térodoxie, f. 

*Irrgläubig (:--) adj. (qui 
a rapport à où qui professe une 
croyance erronée) hétérodoxe, hé- 
relique ; ein -er, un hélérodoxe, un 
hérétique. 

"Irrig (<-) adj. qui repose sur 
une erreur ou sur des erreurs (v. 
Irrtbum) , erroné, inexact, faux ; 
lade. par erreur, per méprise ; 
faussement (syn. Irrtbümlich). 

"Irrläufer(2-=) m. (celui qui 
court à l’aventure) vagabond, aven- 
turier, m. 

*Srrlehen (:--) n. (mot ror- 
rompu, de Grreleben, Gherlefèn; 
proprem. fief donné avant sa va- 
cance) expectalive sur le premier 
fief vacant, f. 

»IArrlehre (2-=) f doctrine er- 
ronée, hétérodoxe, hérétique, f.; 
faux dogme, m ; hérésie, f. 

“Jrrlchrer (:--) m. celui qui 
enseigne de fausses doctrines, au- 
teur, docteur hölerodoxe, m. 

*Irrlicht (2: -) n. 40 (lumière 
qui erre) (Météor.) feu follet, feu vo- 
lage , (l’hardent; ( Mar.) l'ardent, 
flambart, feu Saint-Elme, feu Saint - 
Nicolas, feu Saint-Hélène, m.; (Ar- 
* genouillère, f.; dauphin, m.; 
2° lumiere trompeuse, fausse lumiè- 


*Irrpfab (*-) m. v. Irrweg. 

* Irrrede ls) f. propes extra- 
vagant, langage d'un aliéné, m. 
(compar. Irrereven). 

° Irrfall!-) n.9.-{e)8, pl. — 
(42, 47) 4° labyrinthe, m. (v. Irrge: 
winbe) ; 2 erreur, f. (v. Jrrthum). 

* Irrfinn (+-) m. (litter. sens 
égaré) égarement, derangementd’es- 

rit, m.; démence, f. ( compar. 

ahnfinn). 

* Irrflern (?-) m. 
errant 4° planète (syn. 
2° comète, f. 

Jrrthum (2-) m.g. -(e)8, pl. 
Irrtbumer (42, 20) 40 (faute com- 
mise sans intention ou par mégarde) 
inadverlance, méprise, —— 
in der Rechnung, erreur de calcul; - 
in der Jeitrechriung, erreur dans la 


Lttér. astre 
anbelftern ); 


[-; | chronologie, erreur de date, f. ana- 
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chronisme, m.; 2° idée fausse, in- 
exacte ou erronée, erreur, f. égare- 
ment, m. ; illusion, f.; einen - bege 
ben, commettre une erreur, se Lrom- 
er (ex. de date); in einen - verfal: 
en, tomber dans une erreur, se 
tromper, s'abuser, se faire illusion ; 
einem feinen — benehmen, (lilfér, ôter 
ä qn son erreur) tirer qn d’erreur, 
détruire l'illusion ou les illusions de 
qn, détromper, désabuser ; 3° (état 
permanent d'une personne qui el 
dans l'erreur) erreur(s), f. (pl.\éga- 
rements; préjugés, m. pl.; (Lang, 
bibl.) im - wanteln, vivre dans l’er- 
reur. 

Irrthümlich (:--) adj. qui est 
fondé sur une, qui est le résultat 
d'une erreur, erroné (syn. Irrig); 

| adv. par erreur, par méprise, par 

mégarde, par inadvertance ; fausse- 
ment , contrairement à la vérilé; er 
bat - bebauvptet, baÿ ..., il s'est trompé 
en affirmant que ... 

Jrrung(2-)f pl. -en (414,49)(de 
Irren) 4° état de qn qui se trompe, 
m. erreur(s), f. (pl.) ; 2° méprise, er- 
reur, f. égarement, m. (v. Irrtbum 
4° ef 2°); 3° mésintelligence (qui ré- 
sulte d'une erreur), f. désaccord, 
différend, m. fam. brouillerie, f. 

*Irrwahn (2-)m. pléon. {v. 
Wahn) erreur grave ow grossière, 
[. préjugés (absurdes‘, m. pi. super- 
stilion, — 

»Irrweg()m.ſfaux chemin, 
égarement ; erreur, f.; écart, m.; 
auf Irrwege geratben, s'égarer. 

* Irrwifch (:-) m. v. Irrlicht. 

+Ifabell (--*) m. g. -en, pl. 
-en (45, 49) (cheval couleur ) isa- 
belle, m. 

+* Ifabellfarbe (--:--)f. 
æouleur isabelle, f. IF 

+° Ifabellfarben, adj. (de 
couleur) isabelle. 

+*Sfatinfäure [(--2-.) f 

Chim, org.) acide isatique , m. (v. 
=T 

+3folator /--2=-)m. g.-8, pl. 
-en (12,49) (Phys.) corps —* 
(appareil) isolateur, m. 

* Ifegrimm (t--) m. g. -#, pl. 
-t (42, 17) (de Gifern et de Grimm ; 
proprem. courroux de fer) obsol. 
poel. maitre loup, m. (v. Belf); 
fig. grondeur, grogneur, m. 

+Islänpifh (2--) adj. d'is- 
lande; islandais; -es Moes, lichen 
d'Islande, m.; v. (islänbife) @düf: 
felflechte. 

+ Jfoliren (---) va. isoler; 
dad -, l'isolement, m. 

Iſop (-*) m.g. -(e)8 (42) (grec 
voramos, angl. hyssop) hysope, m. 
hyssopus (genre de plantes, fam. 
labiees); officineller -, hysope offici- 
nal, m. (syn. Sufop). 
Ifraelit{--=»*) m. Israelite, 
Juif, m.; -in, f. Israelite, Juive, f. 

+ Ifraelitifh (-—- =) adj. is- 
raelite ; des Israélites, judaïque, hé- 
breu. 

Iffell (2) prés. de l'ind. 2e pers. 
du v. Eſſen. * er 

Sffeti2- 
du v. Eſſen. 

+3ftbmif (:-) adj. (Antiq. 
grecq.) isthmique, isthmien. 

+Ifthmus (:-) m. isthme, m. 


. Land M 
er ie sen. de l'impér. * v. 


) prés. de Find. 5e pers. 


Jaco 


0) prés. de l’ind. 5e pers. du 
"Sy a (:-) adj. obsol. v. big. 
SNL or ai 


Ss () 


3, Jod, n. J, m. (dixième lettre 
de l'alphabet et septième des con- 
sonnes . 

Ja (*)adv. (angl. yes)to marque 
affirmation, consentement, adhé- 
sion: oui ; si, si fait; -wohl, oui, 
sans doute; © ja, oh! oui, si fait; 
id fage ja, je dis oui, je dis que 
si, -jagen, dire oui, consentir (à 

.); bag —, le oui, le consentement 
l'adhésion, la promesse; % sert 3 
donner plus de force à l'expres- 
sim : à coup sûr; sans faute; tom⸗ 
men Sie -, venez sans faute, ne 


manquez pas au rendez-vous, elc., 
je compte sur vous; fagen Sie es - 
nit, ne le dites à personne, je vous 
en prie; gardez-vous bien d'en par- 
ler, je compte sur votre discrétion ; 
Sie wiſſen ee bafı ıc., voussavez bien 
que, elc.: follte ihm — noch etwas feh⸗ 
len, si tantest que qc. lui manque ; 
siconire loute attente il manquait 
de qc.; er wußte «8 -, il le savait ce- 
pendant ; … puisqu'il le savail ; das 
iſt — nicht fémer, ce n'est pourtant 
pas difficile; ich babe Sie - lange 
nicht gefeben, d’où vient que je ne 
Yous ai pas vu depuis si longtemps ? 
car vous savez vous-meme qu'il y a 
longlemps que je ne vous ai vu; - 
fogar, mème; = felbft, même: er 
verjicb, ja, er dankte ihm, il lui par- 
donna, et mème il le remercia. 
*Jabruber (2 -=)m. pop. (lit- 
ter. frère-oui) v. Jaherr. ”r 
PL, (-) adv. obsol. et prov. v. 


Jacht (+) f. pl. -en (44,49) *Iacht: 
ſchiff (2 -) DRE et angl. yacht, 
dan. jacht; compar. Sat, Jagen) 
Yacht, m. (syn. Rennibiff). 

Jadden (:-) n. g. -4 (12, 46) 
(dim. de Jade) jaquetie, (petite) ca- 
Misole , f.; corset, m. 

Sade(=:-) f. pl. -n (94, 48) (suéd. 
jacka, angl. jacket, ital. giacco ; 
compar, le lat. du moy. âge iacca 
Primil. surtout, m. ; casaque, cotte 

armes, f.; accept. usuelle veste, 
u, 3 a ex. de Nanelle); 
easaquin, m. (compar, n, 
—— Leibchen). ui 

t3acobi (-2-)m.g.-# (42) v. 
—*8 (-<-) m. g.-# (12) 

+Jacobiner = ) m. g. -# 
ja, 46) ( Hist. de la Revol. Franc.) 

acobin, m.; -Eub, m. club des Ja- 
cobins, m. iles) Jacobins, m. pl. 
un acobiniig (--+-) adj. jaco- 


+3acobit --1) m. g.-en, pl. 
en (43, 49) Jacobile ‚m. %. Iaccbe- 
brüber), 


t* Jacobsbalbareis, n. Ja— 
Cobéblume, f. -fraut, m. jacobee, 
herbe de St.-Jacques. f. senecon de 
St.-Jaeques, m. senecio Jacobea 
(plante, genre senecio, fam. corym- 
biferes), 

a erobebrüben Le) m.pl. 
frères ou pélerins de St.-Jacques, 
Jacobites, m. pl 


à ac obstraut (*»-)n. v. Sa: 
greis, 


Sagb 


+*Iacobsmufdel f 
coquille de St..Jacques, 
el ; genre pecten; v. Zammmu: 
f'Sacoefas, m. 4° bâton des 
Bi rins de St.-Jacques, m.; % (Mar. 

äton de Jacob, m.; arbalestrille , 2 
(v. Söhenmeffer). 

T’Iacoböftraße (=) f. (As- 
tron.) (liliér. route de St,-Jacques) 
syn. Milchſtraße. 

1,3210 b8tag(2=-) m. (jour de) 
la St.-Jacques, f. 


3 a gb (-) f. pl. -en (44, 49) (de Gaz. 


gen) 4° action de chasser, etc., chas- 
se, —— f- ; - madyen,, donner 
la chasse (auf ein Schiff, aun navire), 
ursuivre, chasser; plus part. 
& ursuite de bètes) chasse; véne- 
rie, f.; die hobe-, la chasse à la grande 
bête, la chasse du cerf et du san- 
glier ; die niebere —, la chasse du loup, 
du renard, du lièvre, etc.; 2% art 
de chasser (avec des chiens courants), 
m. vénerie, f.; die - erlernen, appren- 
dre la venerie; die - verfteben, enten- 
dre (bien) la venerie, ètre bon chas- 
seur; 5° droit de chasser (sur Lel ou tel 
domaine), m.; chasse, f.; die - haben, 
avoir droit de chasse; 4° ( partie 
d'une terre qui est réservée pour la) 
chasse ; 5° (bètes qui forment l’objet 
de la) chasse, f.; gibier, m.; 6" (train, 
équipage de) chasse: par extens. 
troupe bruyante, f.; (Trad. pop.) bie 
wilde -, l'armée démoniaque, la ban- 
de infernale, f.; || corps de chasseurs, 
corps franc, m.; légion infernale, f ; 
70 Pop. vacarme, tumullé, m. 
Jagbamt (2-)n. 4ocharged'un 

officier de la vénerie, f.; 2 départe- 
ment de la chasse, des chasses ou de 
la venerie, m. 

Jag bbar (:-) adj. qui peut être 
chassé ou couru, courable, 

Jagpbarfeit (2--)f. 40 qualité 
d'une bete courable, f. ; 2° droit de 
chasse, m. (syn. Jagtgeretitigfeit). 

, Sagbbrtiente (£--<) m. oM- 
cier de la vénerie vw de chasse, f. 

Jagdbezirk, m. (district où 
l'on a le droit de) chasse, enclave, 
enceinte, f.; domaine, m. 

*Jagbflinte (2-») f. fusil de 
1% (2-2) f. (Féod.) obli- 

*Jagvfotge(:-c)f .)o 
gation 8 suivre le Alban. à la 
chasse, [.; droit de suite ou de pour- 
suite, m. 

*Jagbfrevel(:-+) m. délit de 
chasse, m. chasse, f. 

*Jagbfrobne, f. corvée de 

*Iagbgehäge(t---)n. terrain 
réservé pour la chasse, m.; varenne, 


Jagdgerecht adj. ha- 
bile, versé dans la vénerie où dans 
la chasse ; qui entend bien la véne- 
rie: qui est bon chasseur 0% veneur; 
Il (qu est) conforme aux règles de 
la vénerie ; -er Ausbrud, terme(tech- 
nique) de chasse on de vénerie. 

»Jagdgerechtigkeit, f. droit 
de chasse, m. E [chasse, m. 

*Iagpgefchrei(2»-)n. cri de 

RUE éttin (:--)f. (Mythol.) 
déesse de la chasse ou des chasseurs, 
Diane, f. 

*Jaybgrenze (:--) f. limite 
d'une chasse, f. 

“Jagthaus (<-) n. 40 maison de 
chasse ; 2° muelle, { 

*Sagbhorn (+-)n. cor de chas- 
se, m. 
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(mollu | 


Sage 


*Sagthunb (2-7) m. chien de 
chasse, chien courant, m.; Sagvz 
bünbin, f. chienne de chasse, lice, f. 

"Jagdjunker(2--) m. gentil- 
homme, page de la chasse, des chas- 
| ses ou de la vénerie, m. 

"Jagbfleid (:-) n. habit de 
chasse ou de chasseur, m. 


“Jagttunbig (:-< . 7 
aphyeret — — 
ZJagdlehen (22) n. droit de 


chasse donné en fief, m. 
"Jagdliebhaber — m. 
amateur de la chasse; leivenfchaftli: 
der -, chasseur passionné, m. 
»Jagdluſt, f. agréments, m, pl. 
ou diyertissement e la chasse, m. 
"ASagbpartie (--*) f. partie 
de chasse, f. [chasse, m. 

"Iagbpferb (2-) n. cheval de 

*Jagbpoften(:--)m. signal (de 
chasse), coup de cornet, m. 

*Jagbredt (2-) n. 4° droit de 

{(la) chasse, m.; 2% règlements de 
Chasse, m. pl. 

*Iagbrehtlih(2--)adj. 4° qui 
a rapport aux règlements de chasse: 
réglementaire ; 2 qui est conforme 
aux réglements de chasse où au droit 
de chasser; qui est autorisé ou dé- 
fendu par les règlements de chasse. 

*+Jagbregal (--:) n. régale 
des chasses, f. 

“Sagbreiter, m (Miller. cava- 
lier de chasse, chasseur à cheval) 
piqueur, m. [ bâge. 

.d Jagdrevier, a, v. Jagdge⸗ 

*Jagbrohr(*-)n. v. Iagdflinte, 

*Iagdruf(2-)m. v. Jagdgeſchrei. 

*Sagtfade, f. affaire de chasse, 


f Jagdſchiff (:-) m. v. Sat. 

Jagdſchloß (:-) m. château de 
chasse, m. [ vouge, f. 

*Jagbfpicf(:-) m. épieu, m. 

*Iagpftüd (:-) n. 4° (Peint.) (ta- 
bleau qui représente une) chasse, f.; 
2° (Mus.) morceau de chasse ou com- 
posé pour le cor de chasse; air de 
chasse, m.; chasse, f.; 3°(Mar.) pièce 
de chasse, chasse de proue, f.; canon 


placé sur la proue , m. 
*JSagttafte real» (liltér. po- 
che de chasse) gibecière; carnas- 
‘sière, f. chasse ), f. pl. 
*Jagbtüder, I. toiles (de 
*3agbuhr (:-) f. montre de 
chasse, f. 
*Jagbmwegen, m. (voiture de 
chasse) calèche (légère), f. 
“Jagbmefen (<--) n, tout ce 
ui concerne la chasse, m.; vénerie 
. [chasse, f. 
*Jagbzeit (:-) f. saison de la 
*Sagbieug (<-) n. équipage de 
chasse, m. 
aug (+ -) m. train de chas- 
se, m.; volture de chasse ( à quatre 
chevaux de long attelage), f. 
Sagen(:-)(suéd. jaga; de Sat, 
Zäh; compar. le grec d'yuv, et le lat. 
agere) vn. 4° (av. baben) se déplacer 
rapidement, courir, galoper ; mener 
les chevaux ou la voiture au galop; 
der Kutfcher hat fo gejagt, daß tie Pfer: 
be geftürzt find, le cocher a mené les 
| chevaux avec une telle rapidité on 
a tellement surmené les chevaux, 
qu'ils se sont abaltus; improprem. 
im Lefen, Singen ıc. -, lire. chanter 
avec précipitation, précipiter la lec 
ture, le chant, elc.; fein Blut jagt 
durch die Adern, son sang se précipite 
i par les artères ,parcourtles artères 


l 
n. 
) 


Sage 


Jahr 


Sabt 


m — —— 


avec une extrême rapidité; il a le 

ouls précipité ou fréquent; 2° (av. 
ein) courir dans telle ou telle direc- 
tion; fort-, ete) precipitamment 
au galop, à bride abaltue , ventre 4 
trie; l ra. 4° faire courir, donner 
la chasse à, chasser ; poursuivre ; ven 
Feind in vie Flucht (Filter. chasser) 
mettre l'ennemi en fuile ou en dé- 
route, battre l'ennemi, forcer l'en- 
nemi à battre en retraile; 2° expul- 
ser, faire deguerpir „ chasser; met- 
tre à la porte ; 3e\imprimer un mou- 
vement rapide à qe.) einem den De: 
gen durch ben Leib —, passer l'épée au 
travers du corps de qn (v. Dur-ja: 


gen); einem eine Kugel burd ven Kopf 


-, envoyer, loger une balle dans la 
tête de qn, brûler la cervelle à qn; 
pop. fein Bermögen burd bie Gurgel 
-, (litter. faire passer sa forlune par 
le gosier) manger sa fortune; ber 
ind jagt ven Staub in bie Luft, le 
vent chasse, pousse, eınporte la pous- 
sière en l'air ou soulève des tour- 
billons de poussière ; das Pulver jagt 
bie Kugel aus bem Lauf, la poudre 
chasse ou lauce la balle hors du ca- 
non, fait sortir la balle avec force; 
4 plus particul. ( poursuivre des 
béètes pour les prendre ou pour les 
tuer) chasser ; donner la chasse à ; 
courir ;mit (Quite von) Sunben, (chas- 
ser à l'aide de chiens) chasser avec 
le chien couchant; chasser aux 
chiens courants (v. Segen); mit ber 
Blinte-, chasser au fusil; || obsol. 
chasser (ex. nach Hühnern, aux per- 
drix ; im Walte, dans la foret); 
bicier Hund jagt wider ben Wind, ce 
Chien chasse contre le vent ou de 
haut vent; gern —, (littdr. chasser vo- 
loutiers) aimer la chasse ; hier ift qut 
-, il fait bon chasser ici; bier mir 
viel gejagt, ou chasse beaucoup ici, 
ce pays est souvent fréquenté par 
les chasseurs ; [bag Jagen , 4° l'ac- 
tion de galoper, etc. , la course pré- 
cipitee; la preeipitation ; 2° l'action 
de chasser, la chasse (v. Sayd). 

Jäger (=) m. g.-8 (42, 46) celui 
qui fait métier de la chasse, chas- 
seur, veneur, m.; par e.rtens, celui 
qui chasse actuellement où qui aime 
la chasse, chasseur ; amateur de la 
chasse; | ( Mar.) chasseur (de ha- 
rengs, de baleine, eu.), Nibol, m. 

*Sägerburfih (+=--) m. garçon 
chasseur, m. 

Sägerei(--2) f. 4 (art du chas- 
seur) venerie, chasse, f (syn. Weid⸗ 
werf, Jagb); 2 (metier du chasseur) 
Chasse, : 5° (corps des officiers qui 
sont attachés au service de la chasse 
d'un district, etc.) équipage de chas- 
se où de venerie, m; venerie, [.: 49 
maison d'un chasseur; (hotel de la) 
venerie,f. [neau, m.: tuiles, f. pl. 

*Jägergarn.n rets, filet, pan- 
R »Jäagerhaueé (2--) n. v. Jägerei, 

o 


»Jägerhof, m. (Filter. cour de 
chasseur) v. Jâgerei, 4. 
*Jägerborn (:--) n. cor de 
chasse ; cornel de chasse, m. 
Jägerin(:--) f. (fem. de Jager) 
chasseuse ; [Po&t.) chasseresse ; fem- 
me d'un chasseur on d'un venenr, f. 
Jägerifch (<<) ad. v. Jiger: 


fig. 

* Pagertunf, f. art, secret de 
chasseur, m. (v. Jägerei, 40). 

"Jägermäßig (+---) adj. con- 
forme à l'usage des chasseurs, à la 
façon des chasseurs, comme un chas- 
seur ; || adv. en chasseur. 


“Jäügermeifter(:--+) m. mal- 
tre de la venerie, veneur; Ober-, 

rand veneur, mı.; (- bei der Wolfe: 
Tab), louvetier, m. 

»Jägerrecht (=--)n. 4° droit, 
privilége du chasseur , m.; 2 droils 
de chasseur (récompense pour cha- 
que De de gibier qu'il tue), m. 
pl.; 5° coups de plat de couteau de 
Chasse, m. pl.; amende (pour avoir 
péché contre le langage de chasse), 
f-: 4° menus droits, m. pl.; (- ber 
Hunde) curée ; ouaille, f. 

"Jageripracde (---) f. langa- 
ge, m. termes de chasseur, termes 
de chasse, m. pl. 

J 33—“665. (v-=) f. gibe- 
cière, f (v. —— 

*Jägerzeug (<--) n. appareil, 
équipage de chasseur ow de chasse, 
m.;bas einfache -, le simple équipage 
de chasseur, le porte-cornet et le 
couleau de chasse avec la ceinture, 


m. 

Jäh (9 adj. (autref. Gab, Ga, 
Jah) 4° qui se meut avec une ex- 
trème vitesse, précipilé, rapide, 

rompt, brusque, soudain, subit; 
Ro. vif, chaud, prompt, irréfléchi, 
écervele ; 2 qui nait tout d'un coup, 
qui arrive brusquement, soudain, 
subit, brusque , prompt, précipité : 
foudroyant; -er Schreien, terreur 
subite, panique; -e Qige, chaleur 
subite, élévation brusque de tem- 
pérature ; (Med. ) chaleur volante, 
f.; accès de chaleur,.m.; bouflee(s) 
de chaleur, f. (pl.): -er Sturm: 
wind, (tempete subite) tourbillon 
de vent ( impétueux ), m.; bour- 
rasque; (Mar.) rafale, f.; -er To, 
mort subile; 3° (qui forme une 
pente abruple, dont le versant se 
rapproche de la perpendiculaire) es- 
carpé, rapide , abrupte ; triv. raide, 
rude a la descente ; -erAbbang, pen- 
te rapide, escarpée, abrupte, f. ; es- 
carpement, m.; -t8 Ufer, rivage es- 
carpé, m.; falaise, f. ; | ad». 1° pre- 
cipilamment, rapidement (v. Rafb); 
2 vivement, promplement, brus- 
quement; 3° promptement; brus- 
quement, tout à coup, soudain (v. 
Plôylih); 4° brusquement, en es- 
carpement, en falaise. 

Jähe (#-) f. te quai de ce qui 
est rapide , ete. ( v. Jäh ); prompti- 
lude; vivacité; brusquerie, fi (v. 
Haft, Heftigkeit, Plöglichteit); plus 
part, rapidilé (d'une descente on 
d'une pente), f. (syn. Abichuffigfeit, 
Steilbeit); 2 pente rapide nu escar- 
pée, f; escarpement, m. 

*“Saberr (:-) m. fam. iron. 
{homme qui dit toujours oui, qui 
consent à tout) homme qui opine du 
bonnet ; idemiste, m. 

Jabltingse (<-) ade. brusque- 
ment |v. Jab, ade, 5° et 4). 

Jahr(*)n.g. e4, pl. € (12,47) 
(augl. year; compar. l'anc. subst. 
Ar, récolle, Le grec ap et le lat. 
æra) durée de la révoluiion d'une 
planète ou d'une comète autour du 
soleil, année, f.; plus particulié- 
rement durée de la révolution de 
la terre autour du soleil, année (so- 
laire), f.; an, m. (syn. Sonnenjahr); 
burgerlihes ot gemeines -, année 
civils où commune, f. (durée de 
12 mois ou de 565 jours); aftrono- 
miles —, année astronomique, 
(durée de 365 jours, 5 heures, 49 mi- 
nutes); Sonnen-, année solaire, an- 
née tropique (v. ci-dessus); Mond-, 
auuce lunaire, f. (espace de 12 ou de 
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43 mois lunaires) ; Stern- , annéo si- 
dérale, f. (temps que la terre em- 
ploie pour revenir à la mème étoile 
où au mème point de son orbite, 
durée de 363 jours , 6 heures , 9 mi- 
nutes et 41 secondes et demie); 

Sibalt-, année bissextile, f. (annee 
de 366 jours); Meu-, (jour de) la 
nouvelle année, jour de l'an, pre 

mier du mois de janvier, m.; bie zu 
Jieu-, jusqu'au renouvellement de 
l'année , jusqu'au ou pour le jour de 
l'an; zu Önde des -#, à ou vers la fin de 
l'année; || (année par rapport à la 
température, aux affaires, aux paye- 
ments, etc.) année, [.; feubtes -, an- 
née humide ; ein — (Mietbe 1c.) voraus 
bexablen, payer d'avance une année 
de son loyer,ou son loyer pour un an; 
|| {espace de 365 jours à partir d'une 
époque quelconque) durée d’un an, 
[.; an, m.; année, f.; Pruf-, année d'é- 
preuve, f.; Trauer-, année de deuil, 
ou de mon, de son deuil, f ;: Dienft-, 
an de service, m,; er zaͤhlt zwan— 
zig —€, er ift feit zwanzig -en in Dienit, 
il compte, il a vingt ans de service; 
beute über's -, dans un an d'ici (v. 
liber) ; vor einem halben -e, il y a six 
mois (v. Bor el Halb); — und Tag, 
a) (Jurispr.) au et jour, m.; l'année 
revolue el un jour par delà ; { Droit 
Sax.) espace d'un an et de quatre se- 
maines, de six semaines et de trois 
—— ou de onze semaines, m.; b) 
ong espace de temps, laps de temps 
plus ou moins considerable, m.; uber 
- und Tag, après des années; es if 
fon — und Tag, feit..., il y a déjà 
fort longtemps, que... (er. je ne l'ai 
va), depuis plus d'un an; nad 
Ablauf eines -8, après un an révolu, 
au bout d'un an ou de l'an, l'an étant 
expiré ; I (espace d'un an à compter 
du jour de la naissamce }) an , m.;er 
ift dreißig — alt, (liller. il est âge de 
trente ans) il a Irenie ans; er geht 
ins dreifigite —. il a près de trente 
ans, il a vingt-neuf ans révolus, il 
approcue de la 50e année (rom par. 

dehen et In); || -e, pl. a) âge . m.; 
ans, m. pl.: années, R pl; ein Dann 
in feinen beften -en, un homme { lit- 
ter, dans ses meilleurs ans) à la 
fleur de l'âge ; hoc bei -en fein, (Lit- 
fer. étre haut près des ans) être d'un 
âge fort — étre fort âgé; ein 
Mann von meinen -en, un homme 
(litter, de mes ans) de mon âge ; tas 
wird fi) mit ven -en geben, ceci se 
trouvera, se passera, se dissipera 
avec le progrès de l’âge, ow au fur 
el à mesure que vous avancerez en 
âge ; prov. der Verftand fommt nicht 
vor où fommt mit ben —en, (la raison 
n'arrive pas avant, ou vient avec 
l'âge) avec l'âge on devient sage ; b) 
(années d'} apprentissage, lemps,n.; 
feine € bei Jemand fteben, faire son 
apprentissage ou son temps chez qn; 
c) couches ligneuses, zones (qui se 
forment successivement aulour de 
la moelle, et qui marquent le nom- 
bre des années), f. pl.; | en compos. 
de l'année: d'années ; annuel. 

*Sabrbu(:-)n.(livrequirap- 
porte les événements annce par an- 
née) chronique , f.; Jahrbücher, pl. 
annales (e.r. de physiologie), f- pl-; 
fastes, m, pl. 
“Jabresfeier(=---)f.. feft, m. 

4° célébration (litter. de l'année) du 
renouvellement de l'année, f. I YV- 
Neujabréfeft}; 2 célébration annueile 
(d'un événement), f. ; anniversaire, 
m. 


Sabt 


*"Jabresfolge(!=-»)f. suite om 
successidn des années, f.; ordre chro- 
nologique, m. 

“Jabresfrift(:--) f. délai, ter- 
me, espace d’un an, m.; in-, dans 
l'espace, au bout d'un an, aprés un 
an révolu, 

*Jahresringe (:--+) m. pl. 
(Bot.) cerc'es annuels, m. pl. ; cou- 
ches, zones ligneuses ; couches cor- 
licales, f. pl. (v. Sabr, fin). 

*Jahrfünf (2-) m. espace de 
cinq ans, quinquennium, lustre, m. 


"Jahrgang (- | m. cours de 
l'année, m. 4° année (par —— ä 
collection des 


la temperature); 2 \ 
numéros d’un journal , elc., qui ont 
paru dans le cours d'une) année, f. ; 
}(Vign.) eru, m. 

“Jabrgebädtnif, n. commé- 
moralion annuelle, f.; anniversaire, 
' 


". 

"Jahrgehalt (:--) m. salaire 
annuel, m. gages, appointements, 
honoraires annuels, m. pl. 

*Jahrgelp (=-) n. (lifler. ar- 
gent pour l'année) pension, f. trai- 
lement, m. appointements ( an- 
nuels), m. pl. 

"Jahrgewächs (:-- )n. pro- 
duit, fruit, cru de l'année, m.; (Bot.) 
plante annuelle, f. 

"Jahrhundert (-:-) nm, 
de cent ans, siècle, m. 

Jährig (:-) adj. (de Jahr) 4e 
(qui ala durée om l’âge) d'un an 
(Bot.) annuel, (ou de tel nombre) 
d'années; > qui a élé fait ow qui 
s'est passé il y a un an; 3% (qui a 
lieu dans le cours) de telle ou telle 
année; dies-, de celle année, de 
l'année courante (est usilé surtout 
en composition). 

Jährlich (:-) adj. (qui n'arrive 
qu'une fois dans l'année ow par an; 
qui se renouvelle tous les ans) an- 
nuel ; | ado. annuellement, par an, 
tous les ans, 

Sährling (2) m. g. -{o)8, pl. 
€ (12, 47) agneau d'un an; poulain 
d'un an, m. 

"Jahrliohn (:-) m. gages an- 
nuels, m. pl. ; fam. lant par an, m. 

"Jahrmarft(t-) m. foire (an- 
nuelle), f. 

abrpacdt (+-)f. bail pour (la 
durée d’) un an, où (d’) un certain 
nombre d'années, bail annuel; bail 
lemporaire ot emphytöolique, m. 
einphrieose, f. 

Sabrpädhter (?--) m. emphy- 
léole, m. 


Jahrrechnung (!--)f. 4 
(Finane.) compte annuel, m.; % 
(Chronol,) manière de compter les 
années, f. système chronologique, 
M.; 1 (point fixe d'où l’on commence 
à Compter les années) ère, f. 

*Jahrring (:-)n. (Bot.) (/it- 
er. anneau, cercle annuel) couche 
ligneuse, f. {v. Jabr, fin). 

‚Jahrstag (2-) m. (jour) an- 
Diversaire, m. 

ahriesviertel (*---) n. 

Quart de l'année ) trimestre, m. 
syn. Bierteljahr). 

Jahrlejöwech ſel (2--») m. 
renouvellement de l'année, m. nou- 
velle année, ſ. 

*“Sabrégeit (2-) m. (temps de 
l'année) saison, f. 

à Jet ttaufentb (50 n. * 

"Mille ans, m. dix siècles, m. pl. 
millénaire, m — 


espaee 
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*Jahrweife (22) adj. annuel- 
lement, par an. 

RJahrwuchs (2-)m./ceqia 
erd, ce qui s'est formé dans l'espace 
d'un an) (Vign.) cru; (Bot.) jet, m.; 
couche (ligneuse) annuelle, f. (v. 
Jahr, fin). 

*Jahrzabl (2-) f. ( nombre, 
chiffre d'une) année, f. an, m.; date, 
f-; (Chronol.) &re,f.; ( auf Münzen) 
millésime, m.; ein Buch ohne -, un 
livre sans indication de l'année, sans 
date ; die hriftliche —, l'ère chrétien- 
ne; bie mobameraniiche -, l'ère des 
Mahométans, l'hégire, f. 

*IJahrzehbenit) (:--) n. espace 
de mr m. fam. dizaine d'an- 
néves, f. 

*JäGyorn(:-) m. 40 colère qui 
éclate subitement, fougue, f. violent 
accès de colère, m.; 2% habitude de 
s’emporter, humeur irascible, f. em- 
portement, m. 

Jahzornig (:--) adj. enclin 
à la colère, irascible, emporté, fuu- 
gueux. 

Jafob(: ? m. v. Jacob, 

Jalayrpe(-2-) f. (liseron) ja- 
lap, on. (v. Jalappenwinde); weiße —, 
(jalap blane) liseron méchoacan, m. 
sy. Berg Mechoacanna); -nwinde, 
. (liseron) jalap, m. convolvulus 
alappa (plante, genre convolvulus; 
v. Binde): -nmurzel, [ 
lap, f. ; weiße -nwurge 
seron méchoacan, f 

+*Jalayvenbarz 

(Mat_ med.) résine de jalap, f. 

+ Ialonfie (--Z) f. * -n (48 
48) (prononr. france.) 4° jalousie , f. 
(v. Giferfucht) ; 2 persienne, f. 

+Jamaicin(---2)n.9.-8(12 

Chim. org.) jamaïcine, f. (base sali- 
able, qu'on retire de l'écorce de la 
geoffroya jamaïcensis). 

+Iambe (2-) f. pl. -n (44,18) 
(Poëés.) iambe, m. 

Jammer (:-) m. g. -8 (42) 
(sued. jemmer, dan. jammer ; 
compar. Wimmern, fe lat. gemere 
et le franç. gémir) plaintes doulou- 
reuses, f. pl. gémissements, m. pl. 
lamentations, douleurs, f. pl. cri de 
douleur, de désespoir, m.; par ex- 
lens. 4° ( cause de lamenlations ) 
douleur extröme, misère profonde, 

. souffrances inouïes, f. pl. détres- 

se, calamite, f. désespoir, m.; ich 
fann ben — nicht fehen, je ne puis 
voir cette douleur, il m'est impossi- 
ble d'assister (plus longtemps) à ce 
spectacle, il me déchire, me navre 
le cœur ; es it - und Schate, (liftér. 
c'est misère et dommage) c'est une 
desolation, il fait pitié de voir. ; 20 
profonde compassion;pitie, f.; es ift 
ein -qu fehen, c'est pitié, c'est déso- 
lant de voir, ce tableau fait saigner 
le cœur. | 

Jammergeſchrei (#v-) m. 
cris lamentables, cris de douleur, 
de détresse, de désespoir, m. pl. 

*Jammerleben, n. vie misé- 
rable, misère, f. 

Jämmerli®(1-.) adj. (pro- 
prem. qui ressemble À la détresse) 
misérable ; lamentable, pitoyable, 
déplorable, tragique ; triste ; déchi- 
rant; iron. misérable, pitoyable, 
triste, qui fait pitié; || ade. misé- 
rablement: d'une manière pitoya- 
ble, à faire pitié ; - freien, crier 
lamentablement, jeter les hauts cris; 
iron, ex fingt -, il chante à faire pi- 
tie ; il écorche les oreilles. 

Jämmerlichleit(t-» )f. état, 
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racine de ja- 
, racine de li- 
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aspect pitoyable, m.; iron, misère ; 
lâcheté, bassesse, iufamie, f. 
Jammern(:-)"n, (av, baben)se 
plaindre, gemir. se lamenter, pleu= 
rer;iron, fam, pleurnichers über et- 
mas -,se lamenter sur qe., se plaindre 
de qe, pleurer, déplorer ge., gémir 
de ge. Ar inspirer de la compas- 
sion (A qn), faire pitié (A qn); ex 
jammert mich, il me fait pitie, je 
parlage sa douleur, son malheur 
me fait de la peine, me desole, je 
déplore son malheur; || ». unip. 
e8 janımert mic (ibn ju. , où daß...) 
je suis désolé (de le... ‚de re que...); 
es jammert einen, il fait mal au cœur, 
on ne peut voir sans douleur ; bas - 
les lamentations, les plaintes, f. pi. 
les gémissements, m. pl. 
"Jammertag (<--) m. jour de 
peines, d'aMictions, de douleurs, de 
misère, jour douloureux, misérable, 
lamentable, néfaste, m. 
*Jammerthal (:--) n. vallée 
de misère ow de larmes, f. (ce) 


monde, me, 
(£--) adj. plein 


»Jammervoll 
de douleurs, de misère, abreuvé 
itoyable, 


d'amertume, misérable, 
déplorable, calamiteux, néfaste, m.: 
! sus. misérablement (v. Idmmer: 
iv D). 

Jan (2) m. 9. -(08 (12) te (Jeu de 
Trictrac) jan, m ; 2 - Hagel, m. 
populace, f. (v. Hagel). 

+Janitfar (--:) m. g. m, 
pl. -en (43, 49) janissaire, m. 

IJänner(2-)Ianuar(-v2)m, 

+ 8 (42) (/at. januarius) (mois de) 
Janvier, m. {premier mois de l'an- 
née); ber erfte -, le premier (du 
mois de) janvier, le jour de l'an; 
im — au mois de janvier, en jan- 
vier; (Astron.)-féein, m. (la) nou- 
velle lune de janvier. 

+Janfenift (--:) m. g. -en, 
pl. -en (13, 49) partisan de fa doc- 
trine de Jansénius (sur la grâce et 
la prédestination) vw du jansénis- 
me, jausénisle, m. 

+ Japanifé (-2-) adj. du Ja- 
pon (v. Japan, Diet. géogr.), ja 
nais; -€ Sprade, langue japonaise ; 
-€ Grbe, terre du Japon, f. cachou, 
m. (v. Grbe). 

JJaëmin (-*) m. g.-(e)8 (19) 
jasmin, m. jasminum { genre de 
plantes, fam. —— arabiſcher 
-, jasmin des Arabes, m. jasminum 
ou nyctanthes sambac ; officinefler -, 
gemeiner-, jasmin oflicinal, m.; groß: 
blübenver -, jasmin grandiflore, m. 

+Sasmineen nie De jas- 
minées, f. p/. jasmins, m. pl, (fam. 
de plantes dicotylédones, monopé- 
lales, à corolles hypogynes), 

t"3asminlaube(---.) f ber- 
ceau de jasmin, m. 

+ Iasminöl (-2-)n. (Chim. 

org } huile essentielle ou volatile 
de jasmin, essence de jasmin, f. 
‚ +JIaspis(2-)m. jaspe, m. lapis 
Jaspidis (genre de minéraux formés 
de terres siliceuse et alumineuse, 
de potasse et d'oxide ferrique). 

+ + Iaspisabat, m. jaspe 
she m. agale jaspe, f. (variété de 
l'agate). 

+’IJaspisartig, -farbig (:-- 
-)adj. qui a l'aspect ou la couleur du 
jaspe, jaspé ; jaspoïde ; — anftreichen, 
bi arrer en imilaut le jaspe, jasper. 

4 *Jaspisbaltig (:---) adj, 


Sede 


Seru 


Jochf 





—* qui contient du jaspe, jas- 
pique. 

*Jatrophbafäure (-2=--) f. 
{Chim. org.) acide jatrophique ou 
erotonique, m. 

Jaucde, Sauce ef I. -n 
44, 48) liquide trouble on fétide; 
us de fumier: contenu d'un cloa- 
ue, m.; (Pathol.) sanie purulente, 
ri liquide sanieux, pus vicie, dif- 
fluent, fétide, m. 

Jauert (*) m. juchart, m. (v. 
Juchart). — 

Jaucdzen(:-)on. (av. haben, de 
Pinterj. Saut, Sud ; compar. le grec 
14 Xæ) pousser des cris de joie ou 
d'ailégresse; saluer (qn ou qe.) par 
des acclamations, se recrier de joie; 
das -, les cris de joie, mi. pl. ; la 
publication (compar. Iubeln). 

Jauner (:-)m, escroc, m. (v. 

uner). 

"Jawort (*-)n. (parole affirma- 

live ) consentement , m. promes- 


se, f. 

Xe (=) 4° parlirule fam. eh bien ! 
soil! (v. Ei); 2 interÿ. (abreo. de 
Sefus) pop. Seigneur ! mon Dieu ! 

Se (=) (compar, le grec dsi) 4° 
adv. de temps : a) (en quelque 
temps que ce soit, à une époque 
que Sn jamais: wer bat bas - 
gehört? (ditter. qui a Jamais entendu 
cela) avez-vous jamais ow a-t-on ja- 
mais entendu pareille chose? mebr 
als id - gewünfeht bitte, plus que je 
n’eusse jamais désiré, au delà de 
tout ce que j'ai désiré, je n'en ai ja- 
mais autant désiré ; - zuweilen, quel- 
quefois parfois ; || s'emploie dans le 
sens de Sraenb : - weler, qui que 
ce soit (compar. Semanb, Jemals) ; 
b) en tout temps , en loute circon- 
stance, toujours (syn. Immer, Je— 
besmal); — und -, de tout temps, 
constamment; éternellement; von 
—ber, de toultemps, depuis le com- 
mencement, loujours ; || se combine 
avec les noms de nombres : - zwei, 
(litter. toujours deux) deux à deux; 
sur deux rangs, sur deux files ou ran- 
gées; (Hist. nat.) géminés; 2° conj. 
a) - nadbem, (/iftér. toujours a de 
d'après, selon, suivant (ce qui lu 
semble bon , elc.); - nadıtem er ge: 
launt ift,({illér,suivant qu'il est d'hu- 
meur) cela dépend de l'humeur qu'il 
a ou qu'il aura; — nachdem er ed ver: 
bient, - nad feinem Berbienft, selon ce 
qu'il aura mérité, selon son mérile ; 
+ nachdem wir fortfchreiten, selon nos 
progrès, en proportion de nos pro- 
grès, au fur el à mesure que nous 
avançons ; b) - länger - lieber, (/it- 
tér, pe plus longtemps, tou- 
jours plus agréablement ) plus le 
temps (en) sera long, mieux cela vau- 
dra ; bleiben Sie - länger - lieber, plus 
vous resterez, plus je serai content; 
vous ne sauriez trop prolonger vo- 
tre séjour ici, restez autant que cela 
vous fera plaisir; — mehr — beffer 
ou befto beffer, plus j'en aurai (nous 
en aurons, et mieux cela vaudra; 
je n’en aurai, on n’en a, etc., jamais 
trop, jamals assez ; - weniger, befto.,, 
moins ..., moins ...; befto …, je …., 
d'autant plus ..., que …. 

"Jedenfalls, adv. en tout cas, 
dans tous les cas, quoi qu'il (en) ar- 
rive, quoi qu’il en soit, 

Jeber, Jede, Jedes (49 pron. 
chaque, tout, toute; chacun, cha- 
cune; ein jeber, chacun; eine jebe, 
Chacune ; prov, einem Jeden bas Sei: 


ne, à chacun (Jitler. le sien) son 
droit; Alle und Jede, ous (sansexcep- 
lion), tous ensemble , chacun. 

“Jecbermann(i--) pron. (lout 
homme) chacun, tout le monde. 

*Iederzeit (:--) ado. de tout 
temps, en lout temps, en loule cir- 
conslance ou occasion, loujours, 

* Jedesmal (*--) ade. chaque 
fois, toutes les fois. 

*Iedesmalig (:---) adj. de 
Chaque fois, (qui existe) chaque 
fois ; nad ben —en Umſtänden, (d’a- 

res les circonstances de chaque 
ois) (chaque fois) selon la nature des 
circonstances, d'après les circou- 
stances. 

»Jedoch (-:) adj. cependant, 
pourtant, toutefois; néanmoins; 
quoi qu'il en goit, 

* Jebweber, Jeglicher, syn. de 
Jeder. 

* Jelängerjelieber, n. (rom- 

ar. Je) (Bot.) chèvre-feuille d’Al- 

emagne, f. (syn. beutiches Geißblatt). 

*Jemalsd(t-) adv. jamais (syn. 
Je, ade. b). 

»Jemand (t-) pron. (de Je et 
Mann; proprem. quelque homme 
que ce soit) quelqu'un, quelqu'unc; 

ersonne, aucun; e8 ift - ba, (litter. 
il est quelqu'un là) il ya quelqu'un 
(qui vous demande, qui vous attend); 
quelqu'un vous demande, etc.; on 
vous — es ei - il y a quel- 

u'un qui frappe, on frappe ; es 
ih - Fremdes (au licu «8 À Sem 
ber), c'est quelque étranger,c'est un 
étranger, une personne étrangère 
ou inconnue; er, ober fonft -, lui om 
quelque autre ; si ce n’est lui, ce sera 
un autre ; weber er no — anders, ni 
lui ni aucun autre, ni lui ni person- 
ne (autre que lui); es ift -8 Gigen- 
thum, c'est la propriété de quel- 
qu'un ; il y a quelqu'un à qui cela 
— ich habe es — gegeben, je 
lai donné À an; id fehe - fommen, 
je vois venir qn ou quelqu'un qui 
vient; ift — fübn genug, um ...? 
( quelqu'un est - il assez hardi 
pour ...) y a-t-il quelqu'un d'as- 
sez hardi pour ,.,? 

Iener, Jene, Jenes 6 pron. 
demonstr. (angl. yon, yonder) sert 
à designer une chose éloignée de 
celui qui parle Le dit par opposit. 
â Die) celui-là, celle-là, cc ... là, 
celte... là, l'autre; in jener Welt, 
dans l’autre monde; || biefer und -, 
celui-ci et celui-là, tel et tel. 

* Ienfeit, -feits (2-) prep. et 
adv. de ce côté-là, au delà, par-delà, 
de delà, outre, de l'autre côté ; - bes 
Perges, au delà de la montagne : - 
bes Meeres, de l'autre côté de la mer, 
outre-mer, d'outre-mer, 

* Ienfeitig (:--) adj. qui est 
au delà, de l'autre côté ; ultérieur ; 
d'outre-mer, d'outre Rhin, etc.; ul- 
tramarin ; ultramontain ; das — unb 
dieffeitige Galabrien, la Calabre ulté- 
rieure et la citérieure. 

+Ieremiade (---1-) f. fam. 
iron. ou plais. jérémiade, f. (syn. 
Jammerlied, erwiges Jammern). 

*“Jcridorofe(:.--.)f rose 
de Jericho, f. anastatica hierochun- 
tica (plante, genre anaslalica, fam. 
crucifères). 
+"Ierufalemsblume, f. croix 
coms fe ar per de —— 
oine, m. (syn. rlachrot = 
nis, brennenbe Liebe), ss an 
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EL FA vage ae g. -en, pl. -en 
(43, 19) Jesuite, m. 

+ *Iefuiterpulver (-----) 
n. (Anc. Ther. ) poudre des pères 
Jésuites, f. (poudre de) quinquiua, 
m. (v. Ghina). 

È * Jefuiterfhule (--1---) 
f. école, f. college, m. des Jésuites 
ou de la compagnie de Jesus. 

ii Jefuiterthee (--:--) m. 
thé (liter. des Jésuites) du Para- 
guai on du Mexique, m. 

„aernitite (--2+) adj. jesui- 
tique. | 

+ Iefus(t-) m. Jesus; - Ghri: 
tus, Jésus-Christ, n.; (bas Bud) 
Jeſus Sirab, (l')Ecclésiastique, m. 

Jegig(*-) — (de Iegt) d'à pre 
sent ; actuel; present. 

Jetzo (+-)Ieyt (+) obsol. ou pop. 
Jetzund, Jegunter (-2-) ade.(com- 
par. l'ar gl. yet) dans le moment ac- 
tuel , à l'heure qu'il est, à present, 

résentement, mainienant , actuel- 

ement, par le temps qui court, dans 
le siècle où nous vivons; — ſchlägt 
die Ubr, en ce moment, à present 
l'heure sonne, voilà l'heure qui 
sonne ; — wollen wir, maintenant 
nous allons „..;5- trat crherein, en ce 
moment, à ces paroles il entra : cben 
-, gerade -, précisément , (lout) juste 
ence moment; à l'heure qu'il est; 
eben - babe ich ihn gefchen, (je l'ai 
vuen ce moment) je viens de le voir 
iln’ya qu'un instant); eben — will 
ih es thun, (je veux le faire juste en 
ce moment) je vais le faire sur-le- 
champ, j'y suis, je m'en occupe; 
bis -, jusqu'à present; von - an, à 
partir de ce moment, dès à present; 
désormais, dorénavant ; für —, pour 
le moment, quant à présent; jegt..., 
jebt..., lanlôt ..., tantôt ...; au- 
jourd'hui ..., demain ... 

Joch () n.g.—{e)s, pl. —< (12, 47) 
(angl. yoke, lat. jugum, grec Laye, 
Luysc ) | primitivement jonction ) 
4° {construction formée d'un certain 
nombre de poteaux verticalement 

lacés qui supportent une solive 
horizontale, et qui ont pour objet 
de soutenir ou de porter ge.) sup- 
port; joug, m.; (Hydrotech.) arche ; 
palée, f.; (Mines) support: (Mar.) 
oug , m.; par extension (Geogr.) 
{ chaine de montagnes qui unit 
deux autres chaînes ou des mon- 
lagnes élevées) chaine de jonction, 
f.; % (carré de bois qu'on met 
au-dessus de la tète des bœufs) 
joug, m.; bie Ochſen in bas - fpannen, 
mettre les bœufs au joug; par ex- 
tens. (Hist. milit. des Rom.) joug, 
m. fourches, f. PE; fig. symbole de 
l'oppression, de la servitude, f. de 
l'esclavage, joug, m.; unter bem - 
der Tyrannei leben, vivre sous le joug 
de la tyrannie ; bas - abfdhüitteln, se- 
couer, rompre, briser le joug; % 
ein - Oxchien, une paire de bœufs ; # 
arpent (de terre), juchart, m. 

* Sobein(i-) n. (Anat.) os zy- 

matique, os malaire, m. (syn. 
BBangrnbein); -naht, f. suture zy- 
gomatique, f. 

*Sobbogen (:-<) m. (Anal. 
arcade zygomalique, f. (arcade qu 
joint l'os malaire à l'os temporal), 

"Ichfifh (+-) m. zygène, f. 
marteau, m. zygena (genre de pois 
sons ; syn. Hammerfiſch). 
Jochfortſatz se -) .m. (Anat.) 
apophyse zygomatique (du tempo- 


Sofe 


— — 


Juckb 


Jude 








ral) ; apophyse malaire ou zygoma- 
tique (du maxillaire supérieur), f. 
*Sodinodben (:--) m. (Anat.) 
os zygomalique, os malaire, os de la 
pommetle, m. 
"+Iodhmusfel —* m. (Anat.) 
muscle (grand , petit) zygomalique, 


M. 

Joch ochs (+-) m. bauf(lıtter. 
de joug: de labour , m. 

*Sobträger(:--)1m.(Hydraul.) 
travon, on; quille, f. 

Jodeln, Iceln (<<) en. (av. ha: 
ben ; de l'inter). So) province. crier, 
chauter ; pop. braire; plus part. 
chanter en fausset, chanter à la ty- 
MIT * ) + * Scbannié 

+3ohbannis (-2-) + * Jobannis 
fen n. 345 m. la Sl.ean. 

Johannisapfel, m.{pomme 
de la Sı.-Jean) pomme ligue , passe- 
pomme, f. 2 

*Iobannitbeere, f. (baie de 
la St-Jean) 4° groseille, [. (fruit du 
groseillier); plus purlir. groseille 
(rouge), f. (compar, ci-upres, 20); 
> -, Jobannisbeerſtrauch, m. groseil: 
lier, m. ribes (geure de plantes, 
fum. grossulariées); rothe - , Johan: 
nistraube, f. groseillier rouge, m. ri- 
bes rubrum; fihwarje -, groseillier 
noir, m. ribes uigruim (compur. 
Groffelbeere ). ne 

+*"Jobannisbeerfaft (-*---) 
m. jus, sirop de groseilles , m.; ge- 
lee, f. confitures de groseilles, [. pi. 

+’Jobannisblut | n. 
(litter, sang de la St.-Jean) coche- 
uille de Poiogne, f. kermiüsdu nord, 
m.coccus polonicus (insecle , genre 
coccus ; syn. beutfche ou polniſche Go: 
denille). 

»Johanniebrod, m. (lilfer. 
pain de $t.-Jcan) caroube , carouge, 
m. (fruit du caroubier commun); 
-baum, m. caroubier, m. ceralonia 
{genre de plantes, fa:n. légumineu- 
ses); gemeiner-, caroubier commun, 
m, ceratonia siliqua. 
„FIobannishand (-2--)f 

Hiller. main de saint Jean) v. Jo: 

anniswurzel. 

+'Johannisfraut (-=-) m. 
(lillér. herbe de la St.-Jean ) mille- 
pertuis, m. hypericum {genre de 
plantes, fam. hypericacees); durch⸗ 
dohrtes om gemeines —, millepertuis 
oflieinal, m. hypericum perforatum 
(sym, gemeines Hartheu) ; vicrediges -, 
millepertuis tétragone, m. hyperi- 
cum quadrangulare. 

N "Iohannistag (-<--) m. v. 
8 


+" Ichannistraubel-2-- If. 

1° grappe de groscilles, [.; 2% gro- 

seillier rouge, m. (syn. vothe Soban: 
}. 


* 
ELLE 


Uiébecre) 
+'Jobannismetel (-2.--)m. 
(liltér. queue de la St.-Jean) reine 
des pres, (spirée) ulmaire, f. (syn. 
Im-Spierftaute). 
"Iobanniswurm,m.-würm- 
.n. (litter. ver de la $t.-Jean) ver 
luisant, lampyre splandidule ‚m. 
(syn. gemerner Beuchttäfer). 
t’Iobannismurzel(-2.- Vf. 
racine de fougère mâle, f. (syn. Io: 
dannishand, Farrenkrautwurzel). 
— er —* * ge 
-Titter, chevalier de l'ordre 
de be lean m. 


t’Iohbanniterorven, m.(l')or- 
dre de SL-Jean, (l’)ordre de Malte, 


m. 
Jôtel(2+) m. g.-8 (12,46) (pri- 


— 


mit. bouchon, cône, stalactite) (Mi- : 


ner.) vitriol martial stalactiforme,m. 
(syn. Gijenvitriolgapfen, tropffteinar: 
tiger Gifenvitriol). 

Zölle (==) f. pl.-ni44, 48) (Mar.) 
—— [. (peut navire très-poin- 
u). 


+‘ Ionasfifch (2--) m. (/ütér. 
poisson de Jonas) requin ( propre- 
ment dit), m. (syn. Menſchenfreſſer, 
Ricſenhai). 

Jot (-)n.g. -8 (42) (la consonne) 
je, (li consonne, m. (v. I). 

+Jota (=) n, g.-6 (42) (Mi 
grec, lola, m.; fig. cs fehlt fein - bar: 
an, iln’y manque pas un iola ; rien 
n'y est oublié, c'est d'une exaclilude 
minuticuse, 
+Iovial[ifh) (--2:-) adj. jo- 
vial, gai, joyeux: fam. gaillard 
(syn. Keiter, Brôblid). 

+Iovialität (----2) 
meur joviale, gailé, f. ; 
m.; ſum. gaillardise, f. 

Subell:-; m.g.-84 9 46) (lat 
jubilum) cris de joie, cris d’allegres- 
se; chants de triomphe, m.; jubila- 
tion, joie bruyante, f.; par exrtens. 
joie vive, grande joie, f.; transports 
de joie, m. pl.; réjouissances, f. pl.; 
jubilation, /. 

*Jubelbraut, f. épouse jubi- 
laire, [ (v. Jubelpaar), 

“Jubelbräautigam(:----)}m, 
époux jubilaire, m. 

*Jubelfeit (:--) n. fête de ré- 
jouissance, {.; plus part. (solennité 
ge se célèbre à la lin d'une époque 
de cent, de cinquante ou de vingt- 
cinq ans) fête séculaire, demi-secu- 
laire, [.; jubilé , m. 

"Jubelgefang, m. chant d'al- 
lögresse, m. ; hymne jubilaire ; ju- 
bilation, f£ _ , 

*Jubelgeichrei, n crid'alle- 
gresse, m.; jubilation, f. 

* Jubelgreis (2--) m. (vieil- 
lard) jubilaire ow jubilé (e.-a-d, 
1% a cinquante ans de service ou 

'exercice), mt. 

*Jubelbodaeit(=-:-)f. no- 
ces jubilaires, f. pl. (syn. golvene 
—328 

Jubeljahr n. année sé- 
eulaire ou demi-séculaire (après qq. 
événement mémorable), f.; anniver- 
saire séculaire ou demi-séculaire ; 
jubilé, m.; (Culte cathol.) jubilé ; 
(Hist. des Hébreux) (solennite demi- 
séculaire, avec rémission des det- 
tes et retour des propriélés) jubilé, 


m. ang. 
*Gubellieb(:--)n. v. Jubelge- 
“Subelpaar (<--) n. (couple 

qui a célébré ses noces jubilaires) 

couple jubilaire, m. 
*SJubelpriefter(:---)m.(pré- 

tre qui a cinquante ans de service ) 

prêtre jubilé ou jubilaire, m. 

-Jubiläum(--1) a. v. Ju: 
un et Iubeljahr. 
+Jubiliren (-=*») en. (av. fa- 
ben) pousser des cris d'allégresse, 
triompher, être dans la jubilation. 
39— Juchhe! interj. hé! çà ! çà! 
ubart, Judert (=) m.e1n. 
£: -#, pl. -e (42, 47) (de Joch et de 
anc. ©. Aren, labourer; lat. juge- 
rum) (proprem. lerrain qu'une pai- 
re de bœufs peut labourer dans un 
jour) mesure de terre (ordinaire- 

ment de 40,000 pieds carrés), acre, f. 
Juchten (=) m. v. Juften. 
“Judbläshen (<--) m pl. 

(Dermatol.) (litter. vesicules pruri- 
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f. hu- 
enjouement, 


gineuses) psydracie, f. (nom qu'on 
donne à des exunthémes de furme 
diverse), 

Juden, province. Jüden (tv) 
(angl. yuck) en. (av. haben) éprou- 
ver une démangeaison, sentir des dé- 
mangeaisons, démanger ; die Wunte 
judt, la plaie me, lui, etc., démange; 
Je sens des démangeaisons à la plaie; 
impropr. bie Zunge judt ibr, la lau- 
gue lui demange, elle a grande en- 
vie ou une démangeaison de parler; 

| va, einen —, causer des demangvai- 

sons, des picotements ou un prurit 
à qu, démanger à qn, picoter qu; v. 
unip. es judt mich auf ver Haut, an 
der Kehle, (cela me demange à la 
peau, à la gorge} j'ai des deman- 
geaisons à la peau, à la gorge; la 
peau me démange ; || fih -, (se don- 
ner des démangeaisons) se gratter, 
se chatouiller ; || judenb, qui deman- 
ge, prurigineux; pruriteux; | das 
Juden, 4° le sentiment de picote- 
ment, de prurit, de démangeaison 
(causé par...); la demangeai on; le 
prurit; 2 (maladie du derme qui 
s'annonce par de violentes déman- 
geaisons) vas Hautjuden, v. ce mol. 

+* Jubasbaum, m. arbre de 
Judas, gainter, siligastre, mn. cercis 
siliquastrum (arbre, geure cercis, 
fam. légumineuses). 

+" Jubastfuf (<--) m. baiser de 
Judas, baiser d'un traître, m. 

Juvelautref. Jübe)(2-) m. g. -", 
pl. -n (45, 48) Juif; pop. usurier; 
accapareur, m. 

*Jubenborn (*»--) m.{liftér, 
épine des Juifs) 4° épine de Christ, 
f. (nerprun) paliure, m. rhamnus 

liurus (Linne), paliurus australis 
(Gærtn.) (arbrisseau, genre rham- 
nus, fam. rhamnées); % jujubier, 
m. zizyphus (genre de plantes, fan. 
rhamnées); gemeiner -, jujubier or- 
dinaire , m. (v. Brufibecrbaum); ef: 
barer -, (jujubier esculent) (juju- 
bier) lotus, m. zizyphus lotus. 

* Judengaffe(!--»)f. rue des 
Juifs, juiverie, f. 

*Jupdenbarz,n. v. Judenpech. 

*Jupdenfirfhe(t---)f. (liter. 
cerise des juifs) 10 baie de coqueret, 

[ss || coqueret alkekenge, m, (plante, 
syn. gemeine Schlutte) ; 2° cornouil- 
ler mäle, m. (syn. männlicher Horn: 
ſtrauch). 

*Jubennabeln pl. 
liltér, aiguilles de juif; v. Juden: 

ein). 
— u, (<--) n. 
(litter. poix ou résine des Juifs) bi- 
lume de Judée, asphalle, m. 

Jutenfhaft (<--) f. corps des 
Juifs, m. juiverie, f. 

* Judenſchule (Zv-») f. école 
des Juifs, école juive ; synagogue, f. 

* Aubenftavt, f. 4 ville habitée 
par des Juifs, ville juive, f.; 2° par- 
lie d'une ville qui est habilée par 
des Juifs, f. (v. Sutenviertel). 

* Juvenftein, m. pierre judai- 
que, {. echinite_olivaire, f. (espèce 
d'échinite, v. Igelftein); fvisiger -, 
piquants ou dards d'échinite, m. 
pl. (syn. Juvennateln). 

“iuvenfieuer, /. impôt levé sur 
les Juifs, m. 

*Quvbentemypel(:---) m. lem- 
ple (des Juifs), m. synagogue, f. 

Audentbum (<--) n. g. -(e4 
(42) (tout ce qui a rapport aux Juifs, 
crovances, mœurs, culte, histuire 

des Juifs) judaisine, m. 


Zuge 


Jung 


Jung 
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Judenviertel (15. 
quartier (d’une ville qui est) babité 
par des ow par les uifs, quartier 
des Juifs, m. obsol. juiverie, f. 

* Jubenzopf (2) m. (litter, 
queue de Juif} plique polonaise, f. 
(v. Beichieljopf). 

Süvifh(:-) adj. qui appartient, 
qui est propre aux Juifs; qui pro- 
vient des Juifs; qui ressemble aux 
Juifs) juif; judaïque; | ad». en 
juif, à la manière d'un Juif ow des 
Juifs, à la Juive. 

Iuften (=) m. g.-8 (12, 16) -Te: 
ber, n. roussi, Cuir de roussi, m. 

Jugend (2) f.(angl. youth; com- 

r. Jung) (état, âge de ce qui est 
Dass) loene âge, m. jeunesse, épo- 

ue, durée de la jeunesse, époque 
p heit la naissance jusqu'à l'âge 
adulte, f.; in meiner -, dans ma jeu- 
nesse, élant jeune ; || plus part. 1° 
premières années de la vie,f. pl. pre- 
mier âge, m. (âge de l'enfance, f.; bie 
frübefte —, la première jeuncsse, la 

lus tendre jeunesse ; von der frü— 

eften - an, des la plus tendre jeu- 
nesse, dés le berceau; 2 (époque 
qui sépare l'enfance de l'âge viril} 
adolescence, f. printemps de la vie, 
m.; || par exlens. jeunes gens; en- 
fants : adolescents, m. pl. jeunes de- 
moiselles, jeunes personnes, f. pl. 
jeunesse, f; Schriften für bie -, 
écrits pour la jeunesse ; prov, — fat 
nicht Tugend, jeunesse n'a pas sa- 
gesse. 
* Jugendalter (:---) n. âge 
de la jeunesse, jeune âge, m. 

*Jugenpblüthe, f. fig. éclat, 
m. fraicheur de la jeunesse; fleur 
de l'âge, f. 

* Jugenbfebler (:---) m. dé- 
faut, égarement, m. faute de jeu- 


nesse, f. | 
“Jugenbfeuer,n.-bige (=---) 
f. feu, m. ardeur, fougue de la jeu- 


nesse, [. 

* Jugenpfreunb (2--) m. 1° 
ami de jeunesse ou d'enfance, ca- 
marade E college, etc., ancien ami; 
2 celui qui aime la jeunesse , ami 
de la jeunesse ou des jeunes gens, 


* Jugenpfülle (=---) f. plé- 
nitude, sève, vigueur , fraîcheur, f. 
éclat de la jeunesse, m. 

* Jugenbgättin(!v-») f. (My- 
thol.) déesse de la jeunesse, Hébé, f. 

* JZugenpfahre (:---) n. pl. 
(années de la) jeunesse, f. jeune Age, 


m. 

* Jugenbfraft (=-) f. force, 
vigueur, énergie de la jeunesse ou 
propre au jeune âge, f. 

* Augenvleben (+--») n. (vie 
u la) jeunesse, f. jeunes années, f. 


Jugenbiid (:-) vr 4° (qui est 
jeune, qui se passe dans la jeunesse ; 
qui est propre à la jeunesse) de (la) 
jeunesse, jeune; -c8 Sera, jeune 
cœur, m.; — Wünfce, souhalts de 
—— m. pl.;-e Schönheit, jeune 
auté, beauté relevée par l'éclat, 
par la fraicheur de la jeunesse, [.; 
Charmes de la jeunesse, m. pl. ; 2 
qui a les apparences de la ou des 
apparences de jeunesse , frais; vert: 
jeune ; juvénile ; de jeune homme ; 
de jeune femme; fit ein -e8 Anfe- 
ben geben, - thun, se donner des airs 
do jeunesse , faire le jeune homme 
ou l'adolescent; faire le ow la jeune. 
Jugendſtreich (+) m. trait, 





tour de jeunesse, m. incartade, étour- 
derie de jeune homme, fredaine, f. 

* JZugenpfünde (t=-») f. pé- 
ché , écart de jeunesse, m. 

*Jugendzeit (<--) f. temps, 
âge de la jeunesse, jeune âge, m. 
jeune saison , f. printemps de l'âge, 
m. mao.) julep, on. 

+ Iulep (+-)n.g. -8(12)(Phar- 

+Iutianifh (--2-) adj. ju- 
lien: ber -e Kalender, le calendrier 
ow l’almanach julien. 

Juli (2 -) Juliust(:--) m. (mois 
de) juillet, m. (syn. Seumonat) ; im 
-, au mois de juillet ; am zweiten ou 
den zweiten -, le deux (du mois de) 
Juillet. 

+ Jumarre(--)f. pl. -n (14, 
18) jumart. m. (bâtard prétendu 
d'un taureau et d’une änesse, ele.). 

Jung (*), (ber, die, bas) Junge 
(=) ad). (angl. young, sued. ung, 
compar. le lat —— — com- 
parat. Jünger, superl. Jüngft ) qui 
n’existe pas depuis longtemps, qui 
a commencé il n’y a pas long- 
temps ; récent, nouveau (rompar, 
Neu, Ariih); s'applique plus part. 
Là l'âge des élres vivants : qui 
n'est guère avancé en âge, jeune, 
qui n'a pas encore atteint l'âge 
adulle ; -e Leute, (de) jeunes gens ; 
ein —er Hund, un jeune ou un pelit 
chien, le petit d'une chienne ; pron 
— gewohnt, alt gethan, v. Alt; die Jun: 

en, les jeunes gens; les enfants; 
(Zoo. les petits: pro». wie die Alten 
ungen, fo zwitſchern bie Jungen, (Ht- 
tér. comme chantaient les vieux, 
ainsi gazouillent les jeunes) tels pa- 
rents, tels enfants ; || se dit par ext. 
d'une personne qui est rrlalive- 
ment pru dyée:jeune; ein -er Diann, 
—— homme; er bat jung gehei: 
ratbet, il s’est marié jeune; mein 
jüngerer Bruder, mon frère qui est 
plus jeune que moi; mon (frère) pui- 
né ; der jüngere Bruber, le puiné , le 
cadet: Sert N. der Jüngere, der jun: 
gere N. monsieur N. jeune ; Geor— 
gine, meine jüngfte Schweiter, Geor- 
gine, la plus jeune, la dernière ou 
la cadette de mes sœurs ; pop. fit — 
kleiten, fit ein -et Anfchen geben, 
s'habiller en jeune homme , en jeu- 
ne femme, elc.; affecter des airs de 
jeunesse (v. Jugendlich); — werten, 
{devenir jeune} a) être mis au mon- 
de, voir le jour (syn. Geboren wer: 
ven): b) redevenir jeune, se rajeu- 
nir jun. fit NVerjüngen) ; | 2° aux 
végélauzx : qui n'a pas alteint le 
terme de son accroissement, jeune ; 
tendre; vert: —e8 Gemüſe, des lé- 
gumes verts, frais, lendres, nou- 
veaux, légumes de la saison, m. pl; 
-€ Grbfen, de petils pois, m. pl.; —e 
Bohnen, des haricots verts, m. pl. ; 
|| 3° aux boissons et à certains ali- 
ments: -e8 Bier, de la bière nou- 
velle, fraiche, récente (c.-4-d. nou- 
vellement falte); -er Wein, du vin 
nouveau ou vert; -e Milch, lait nou- 
veau (c.-à-d, d'une vache qui a vêlé 
récemment), lait jeune ox récent 
(d'une femme nouvellement accou- 
ch6e', m.; -e8 Fleifch, chair jeune ow 
tendre (qui provient d'un jeune ani- 
mal}, [1 4° au temps t récent, der- 
nier ; frais; ein füngeres Datum, une 
date plus récente ; ber jüngfte Tag, 
le dernier jour (du monde), le jour 
du dernier jugement, le dernier ju- 
gement (compar. Neu). 
Junge (<-) subst. (de Jung) 4° 





m. 9. -n, pl. -n (13, 48) pop. jeune 
homme, garçon; apprenti, on. |r. 
Rnabe); fan. adolescent, jeune hom- 
me, garçon; lerme d'insulte garmin ; 
imbécile; sol; lâche ; misérable, 
m.; 2 n, g. -n, pl. -n (43, 48) jeune 
animal, petit, m.; — werfen, beiom: 
men, faire des petits; metire bas. 

Jungen et on. (av. baben) 
(Zool.) faire des petits, mettre bas. 

Jüngen (:-) va. rendre la —— 
nesse à, rajeunir (on det ordin. Der: 
hingen). 

"Jungenarbeit (2---) f. be 
sogne d’apprenti, f. ; travail puéril, 
m. 


Iungenhaft(*--)adj. (à la (a- 

n d’un enfant) puéril (v. Knaben: 
aft); se prend ordinairement en 
mauvaise part : de gamin, de po- 
lisson, 

Jünger(:-)(romparat. de Jura) 

lus jeune ; moins âgé, cadet ; puiné 

v. ung); (ver) -, subst. g. -# (42, 
46) (le) disciple (rx. de Jésus-Christ; 
(l'jadhérent, (l'}apôtre; iron. (le) 
sectaire, m. 

Jungfer (22) £_pl. -m (14, 18) 
(contract. de Jungfrau, proprem. 
jeune femme) 4° epithele ou titre 
qu'on donne aux femmes non ma- 
riées d'une condition inférieure: 
demoiselle ; mademoiselle ; fille: 2 
servante (non mariée); bonne; fille 
ou femme de chambre; 3° vierge, 
pucelle, f.; | par e.ctension 4° plais. 
chose qui n'a pas servi, vierge; 
| 2 (Zool.) nom qu'on donne & di- 
vers inserles neoropteres : demoi- 
eh libellule{s), f£ ( pl.) (vr. 
Waſſerjungfern ); panorpale(s), f. 
(pie) (v. Rüffeljungfern) ; plus par- 
firul. die -, pop. bie verflucte -, 
l'agrion vierge, m. {espèce de libel- 
lule); || die - aus Mumivien, la de- 
moiselle de Numidie, f. (oiseau 
échassier, genre agamis ou psophia, 
tribu grues); || nom de divers mol- 
lusques lestacés : ex. conque de Vé- 
nus, Vénus vierge, [.; || 3° (Bot.) (die) 
nadte -, colchique d'automne, m. 
(syn. Serbitzeitiote) ; (wie) - im Cri 
nen, v. Gretiben im Buſch, Damaie: 
ner Schwarzfümmel ; || 47 nom de di- 
nersinsiruments : demoiselle, hie, 
f. (syn. Santramme); (Mar.) caps 
de mouton, cabillots, m. pf.; (Just. 
erim.) billot, m. (syn. Mod, Kos); 
oubliette(s ), f. ( pl.) vie - kuflen, 
(embrasser la vierge) passer par les 
oubliettes ; || en roımpos. 4° virginal; 
2 fig. pur, non mélangé, vierge; 
(Miner.) natif; métallique ; vierge. 

*+Sungferantiqua(i--:-) 
f. bay! tr Lit-romain, m. (com- 
par.‘ —J——— 

*Jungferbiene (2---)f abeil- 
le vierge, abeille du premier es- 
saim, f. 

*Jungfererbe, f.{Chim \{terre 
pure, non mélangée) terre vierge, f. 
*Jungfergold (2--) n. (Mé- 
tall.) or vierge, or natif, m. 
*Jungferbopfen, m. houl don 
vierge, m. (houblon de la première 
année), 

Jüngferlid(t=-) adj. et ade. 
plais. ou iron. de fille, en fille, 
comme une fille; réservé(e!, timide, 
prude;-thun, faire la timide, la 
minaudière ; affecter de la réserve, 
se donner des airs d’innocence; mi- 
nauder ; — effen, - trinfen, manger, 
boire comme une petite demoiselle 


sung 


Funk 


Juwe 


LI 


ou comme il convient À une jeune 
demoiselle. 

Süngferlidfeit (- il f. 
iron. innocence ow réserve affec- 
tée; minauderie ; pruderie, f. 

"Iungfernfieber n. 
(Pathol.) (Ziltér; Gièvre des vierges 
ou des jeunes filles) chlorose, f. 
(syn. Bleichjucht). 

"Jungfernhbäutden,n.(Anat.) 
(littér. membrane des vierges) hy- 
men, m. (v. Qaut). 

z SERBTERRENEIG: m. 4° miel 
d’abeilles vierges (v. SJungferbiene) ; 
%» miel le plus pur, miel choisi, 
miel vierge, m.; fleur du miel, f. 

*Sungferntlofter, n. couvent 
de filles, m. 

*Jungfernfnedht, m. iron. 
(filter. valet des demoiselles) dame- 
rel, damoiseau, m. 

"Jungferntranfheit( 
. (maladie des jeunes filles) v. Jung- 
ernficher, 

"SJungfernfran 
couronne virginale; Ro. virginite, f. 

*Jungfernleder —— (dit- 
fer. cuir des demoiselles) (Pharm.) 
päte de guimauve, f. 

*Jungfernmild, f. 4 (Phy- 
siol.) lait de vierge ; 29 (Pharm.) lait 
virginal, m. (émulsion que la tein- 
ture alcoolique de benjoin forme en 
se combinant avec l'eau). 

"Jungfernnadel, f. (litter. 
épingle de petite demoiselle) epin- 
gle fine, rosette, f.; camion, m. 

„aunnfe: nnelte, f. (Horti- 
eult.) œillet de Virginie couché, m. 

"Jungfer(n)öl,n. huile vier- 
ge, f. (huile d'olives de première 
qualité). 

*Junafer(n)quedfilhber(:- 
2--) m. (Minér.) mereure vierge ou 
—— ‚m. (syn. gediegenes Quedſil⸗ 

r 


(ie 


Lu 


{<--) m. 


"Jungfernraub, m. rapl 
(d'une vierge, des vierges, d'une mi- 
neure), enlèvement, m. 

*Jungfernfhrift, f. (liter. 
écriture, caractères de demoiselle) 
(Impr.) petit(caractère entre la non- 
pareille et le pelit-texle), m.; mi- 
gnonne, f. 

*"Jungfernfhwarm, m. 4 
essaim de jeunes filles ; 2 (Educat. 
des abeilles) premier essaim, es- 
saim vierge, m. 

“Jungfernfdmefel(:---)m. 
soufre vierge, soufre natif, m. 

*Jungfernftand, m. étal de 
demoiselle vu de vierge, m. ; virgi- 
nile, f. 

"Jungfernfuht (2--) f. syn. 
Jungfernfieber, Bleichjucht, 

"Jungfer(nwads, n. cire 
vierge, f. (cire blanche et delicate, 
que preparent les abeilles vierges). 

"Jungfernwein (<--) m. 
(Bot.) vigne vierge, f. (arbrisseau, 
genre hedera ; v. Gpbeu). 

*Jungfernzwinger (!v-*)m. 
obsol, ler (ditter. gedle des 
vierges) couvent de demoiselles, m. 

Jungferfhbaft(t--) triv. au 
lieu PA 

"Jungfrau (+-) f. pl. nt, 
19) ( proprem. jeune femme ) style 
élevé jeune femme non mariée, fille, 
demoiselle ; plus particuliérement 
(fille d'une chasteté parfaite) vierge, 
[3 veine -, clraste fille, sainte fille, 


vierge; die - Maria, die heilige —, la 

{Sainte) Vierge, la Vierge Marie, la 

mère de Dieu; bie - von Orleans, la 

pucelle d'Orléans, la Pucelle; || (As- 

Iron.) die —, das Zeichen der —, (le si- 

—* de) la vierge (le sixième signe 
u zodiaque). 

*Jungfräulidh (:--) adj. 4 
qui appartieut à une vierge, (qui 
est) propre aux vierges; virginal; 
2 (qui ressemble à une vierge ou 
aux manières d'une vierge) de vier- 
ge, de jeune fille, virginal; pur, 
chaste; timide, réservé; modeste ; 
délicat; || adv. d'une manière virgi- 
uale, comme une ou en vierge, com- 
+5 une jeune filie; de (la) virgini- 


"Jungfräulihfeit (:---) f. 
4° état de vierge, m.; chasteté vir- 
ginale, virginité, f.; 2° manières vir- 
ginales, f. pl.; réserve, modestie 
virginale, f. 

*Jungfrauf#aft(:--)f. état 
d'une vierge, m. virginité, f. 

»Junggeſell (:--) m. (lilér. 
jeune compagnon) personne non 
mariée (du sexe masculin, f. ; gar- 
çon, célibataire, m.; || (Métiers) der- 
nier compagnon, troyice, m. 

“Junggefellenteben,n.-ftant, 
m. vie, 2 état de célibataire ow de 
garçon, m. 

*Zunggefellenfhaft, f. eat 
de célibataire ou de garçon, m.; 
chasteté parfaite, virginité, f. 

Jungbheit(:-)f. état, m. quali- 

de ce qui est jeune, etc. [ne se 
dit que des chuses), nouveauté pi 
de la bière); primeur, jeunesse (ex. 
d'un arbre); leudreté (ex. de la 
chair}, f. (compar. Sugenb). 

Juüngling(:-)m. g.-(e)8, pl. -e 
(42, 17) jeune homme (de 14 à 23 
ans), adolescent; jeune homme im- 
berbe, m. ; jeune barbe, f. 

*Iünglingsalter, n. -jahre (< 
pl. (litter. âge, ans d'adoles- 
cent) adolescence , f. (période qui 
sépare l’âge de la puberté de l’âge 
viril). {tre, m. 

"Jungmeifter, m. jeune mai- 

Süngft (-) (supert. de Jung, v. 
ce Mon (er, hic , das) Jungle, 
le, la plus jeune , etc.; || ade. tout 
récemment, dernièrement, l'autre 
jour (syn. Unlängft, ganz Kürzlich). 

üngfte(:-) adj. et subst. m., f. 
en. g.-n, pl. -n; v. Jüngft. 

Juni(ué)(<--}m. juin, mois 
de juin, m. (syn. Pradmonat); im 
-, au mois de, en juin; ven britten 
où am dritten -, au où le ou ce trois 


juin. 

+SJunte(ic) f. pl. -n(414,18)jon- 
que, f. (vaisseau indien ou chinois). 

Junfer (2-) m. g. -8 (12, 16) 
(contract. de IJungs$err) (primit. ti- 
ire qu'on donnait aux fils des per- 
sonnes de la haute noblesse : da- 
moiseau, damoisel, ın.; etau frère 
puind d'un prince régnant : mon- 
sieur, m.) arcepl. usuelle : jeune 
gentilhomme ; fils de gentilhomme ; 
jeune noble, m.; Rammer-, gentil- 
homme de la chambre; | iron. pelit 


—— 


Junon, [junte, 
N jet (2-)f. pl. Qunten (44,49) 
| Jupiter ({--) m. g. -8 (12 
:(Mythol., Astron.) Jupiter, m.; (AL 
chim.) Jupiter (nom de l'étain), mi 
* Jupitersfifch x 
—— de Jupiter, m. 


. LES f- (Mythol., 9 


iv.) m. 
L area 7, zeug 
genre de poissons, ordre acanıho- 
| Plérygiens). 
rt’ Jupiterémonb (:---), 
-trabant, m. (Astron.) satellite de 
Jupiter, m. 
+ Iurat (-2) m. 9. -en, pl. -en 
(45, 49) juré, m. (syn, Gki&worne), 
Juratorifh [--2.) adj. ct 
a — (v. Eidlich). 
t3uri, Jury (£-)f. g. -8, pl. 
ae) jury, m. von. eidiwornenge 
R | que; de droit. 
+Juribifé (-*-) adj. juridi- 
+ Jurift (=-)m, g. -en, pl. -en 
(45, 49) jurisconsulte : étudiant en 
droit in J — 
uriſterei (---) f fam. 
plais. galimatias —— 
+Iurififch (-2-) adj. qui ap- 
partientä u# qui fait partie de la ju- 
risprudence, juridique; de droit; 
-e Facultat, faculié de droit, f.;} 
adv. juridiquement. 
. Suft(=)ade. (du franç. juste) pop. 
justement, précisément. 
k tr öukifieiren (--» 2.) pa, 10 
justicier; exécuter (un criminel ); 
2° apurer, valider, liquider (un 
compte); 5° justifier (v. Nechtferti- 


en). 

‚trIufificirung, f. 1° exécu- 
tion, f.; su plice, m.; 2apuremeut, 
m.; validation, liquidation, f.; 3 jus- 
tification, f. 

+Suftiren (-2-) va. ajuster: 
fuites: das -, l'ajustement, m.; 
a justification. ; 

+ Iufirer(-.)m.g. -8 (42,16 
(Monn.) ajusteur ; Per ls = 

+'Suftirwage (-2--)f (ba- 
re ENT ajustoir, m, 

TSufiz (-*) f. pl. -en (14,46 
— [. (»yn. Gérdbtigteit: Reste) 
pflege). 

+'Juftigfanalei (-+-2) f. 
chancellerie de justice ; cour royale, 


+HJuftigminifier(-2--) m. 
ministre (secrélaire d'élat au depar- 
tement ) de la justice ; garde des 
sceaux, mM. 

+iSuftigminifierium(-1-. 
++) n. minisière on portefcuille 
de la justice, m.; (les)sceaux, m. pl. 

+’IJuftigrath(-+=) m.conseil- 
ler de justice; consciller à la cour 
royale, m. 

Auſtizſachen, f. 
n. affaires de justice ou de procédu- 
re, f. pl; in-, en malière de justice; 
pour des affaires de justice. 

Juwel (-<) n.g.-8, pl. -en (12 
49), Jumwele (—-2-) f, pl. -n (14, 18 
(angl. jewel; du franc. joyau; rom- 

ar. le lat. du moy. âge jocale, et 
e lat, jocus) pierre précieuse (tail- 
ke et faconnce), f. joyau, bijou, m.; 


pl. -meien, 


gentilhomme, gentilhomme de pro- | pur exwtens. ornement de pierreries, 
vince ou do village, gentilhomme | joyau, m.; Juwelen, pl. bijoux, m. 


älievre, m. 
Junferhaft, Junferlih {:--) 
* Junfermäpig (=---) adj. et adv. 
en gentilhomme; cavalier ; cavaliè- 
rement (se prend ordin. en mau- 
vaise part). 
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pl. pierreries, f pi. 
*Juwelenhantel, m. (com- 
merce de joyaux) joaillerie, bijou- 


| terie, f. 


*JZumwelenbänbler(-2---) m. 
(marchand de joyaux) joäillier,m. 


Kade 


Kaff 


Kahl 


mm m 


"Iumelenfäfer (-2--.) m. 
(litter. scarabée à joyaux) charan- 
on impérial, m. curculio imperia- 
is (insecte, genre curculio, ordre 
coléopières). 

»Jüwelenkäſtchen (-2=--.)n. 
(cassette ou boile à joyaux ou garnie 
de bijoux) écrin, baguier, m. 

"IJumwelentünftler, m. {artiste 
qui travaille en joyaux) joaillier ; 
melleur en œuvre, m, 

*Jumwelenubr, f. montre 
nie de diamants, de pierreries, f. 

+ Iumwelier (--2) m. 4.8, pl. 
—€ (12, 47) joaillier, bijoutier, m. 

+*Juweliertunf, f- (art du 
joaillier) joaillerie, f. 


K 


K, n.K. m. —— leltre de 
l'alphabet el’ huitiöme des conson- 
nes). 
+Rabale, Rabbala ıc., v. Gabale, 
re x. r {holt 
abel(=-)f. pl. -n (44, 18) {holl, 
kabel, ae la. du moyen 
dge caplum ; compar.le lat. copula 
et Koppel) corde très-forte, f. câble, 
m 


+Rabel (2-) f. pl. -n (14, 48) 
(polon. kawal) portion (de terre, 
elc., qui est lirée au sort ou qui est 
partagée entre plusieurs), lol, m.; 
part; action; dividende, f. 

+Rabelgat, n. (Mar.) fosse aux 
cäbles, f. 

+Rabeljau —— m. g. -(e)8, 
M. -€ (42, 47) (hodl. kabeljau, dan. ka- 
liau, dat. du moyen dye cabellau- 

wus) cabeliau, m. morue propre- 
ment dite, f. gadus morrhua (pois- 
son, genre gadus; v. Schellnidh); 
(Comm.) morue fraiche ou verle ; 
gebôrrter (unb gefalgener) — morue 
sèche (et salée); gebörrter ungefalze: 
ner -, (morue sèche non salée) a 
— 

Kabellänge, f. longueur d'un 
alt (de 420 LCA f. . 

Kabeln — -) (de Kabel, m en. 
av. haben) tirer au sort (v. Xoojen) ; 
| va. (distribuer en faisant lirer au 

sort) lotir (syn. nad bem Loofe ver: 
theilen). 

+'Rabeltans(:--) m. danse de 
baleliers (qui s'exécute à l’aide d’un 
câble), f. 

+'Rabeltau(:--}n. e cor- 
de, f. câble, m. (syn Rabel, te). 

Kabefan (--)m.g. -(e)8, pl. 
€ (42, 47) (Mar.) cabestan, m. (syn. 
ifföwinde, Sangipille). 
+Rabinett, Kabisıc., v. Gabinett, 
abis ıc. 

Kachhel . pl.-n(44, 18) (com- 
pa: l'angl. cag, Fans cage, caque) 
primil. vase creux, pot de terre ) 
u usuelle (plaque de terre cui- 
2 F — relevés) carreau (de 
e), m. 
tRahalot, Kachekliſch ıc., v. Ga: 
chalot, Cachectiſch x. 9 

TRabbig 59 Rabtif, m. g. -$ 
u) — m. prorinc. gené- 
vrier (commun), m. (syn. gemeiner 
——— ne 

Kachelofen (:---) m. poöle 
de poterie, m. 

aber(2.)m.g.-# ——— 
vince. double menion, m. (syn. Dop 
pelfinn). 





+ Rabmiumoe., v. Gabmium »e. | 
Räfer(i-)m.g.-8(12,46) (angl. 
chafer ; de Rauen, mächer, ronger ; 
compar, Kiefer) (proprem. rongeur) 
par lequel on de- 
signe tous les insectes qui ont les 
ailes couvertes de deu.r elnis cor- 
nes où coriuces : coléoplère ; vnig. 
scarabée, cscarbot, m.; -, pl. coléo- 
pieres, éleuthérates, m. pl. (ordre 
—— 

r- | Blattlaus-, aphidiphages, coccine 
umille 
ou {ribu de coléoptères) ; Ads-, (co- 
saprophages, m. pl.: 
Bunt-, (coléoptères) érotylènes ou 


terme générique 


d'invertébrèés, classe 


lides, microstomates, m. pl. | 


léoptères ) 


chrysomélines, m. 


où lénébrioniles, m. 
{coléoptères) scarabéides, m. 


entomophages, m. pl.; Rüifel-, 
léoptères} rhynchophores, m. pl. 


Nr RUE ſ. pl 
(litter. coquillages col 


Ranpfufler). 


8 -) n. g. s (12 4 
cha — PA oo 


Spreu). 


Kaffee (2-) autref. Raffeh, m. 


g. -8 (42) (de l'arabe kavah) 4° café 
m. (graine fournie par le caféier 
—* Kaffeebohne); 


en, (/ittér. boire) prendre 
50 cafeier, m. { v. Kaffeebaum ); 4° 


{ce qu'on substitue au ) café, m.; 
beutfher -, café d'Allemagne ; (Bot.) 
deutiiher —, —— -, cafe d’Al- 

rance, (cicer) pois 


lemagne ou de 
chiche, m. (syn. Küchererbſe). 


*KRaffeebaum (#--)m. (arbre 


à cafe) caféier, caler, m. coffea 
(genre de plantes, faum. rubiacées) ; 
arabifcher -, cafcier d'Arabie, m. 
coffea arabica. 

* Raffcebitter (<---) n. 
(Chim. org.) (litter. amer du café) 
caféine, cafleine, cofféine, f. 

*KRaffeebohnelt---) f. (litier, 
fève) graine du caféier, f. café, m. 
{v. Kaffee, 4°); (Comm.) -n, pl. cafe 
en graines; cafe non moulu, m; 
graines de cafe, f. pl. 

"Raffeebraun(2--) adj. (lit- 
ter. brun de café) (de) couleur de 
café, 

*Raffeebrett, n. plateau pour 
servir le café, cabaret , m. 

“Raffcebrob (2--) n. pain 
qu'on prend avec le café, (petit) pain 
{au beurre), m.; Nüte, f. 

*Raffecfarbe(=---)f. couleur 
de café, f. 

Kaffeegeſchirr, -geräth, n. 
service pour le café, m. 

*Raffeehaus(2--) n. (maison 
où l’on va prendre le cafe) cafe , m. 

*Raffeefanne SES . cafe- 
tiere, f. | [lin à café, m. 

*Raffcemüble(i--.<) f. mou- 

*Kaffeepflanzung (2--<) f. 
plantation de café, caféière, f. 

*Raffeefag, m.marcdecafé, m. 

“Raffecfhale, f. -fhälhen, n. 
lasse à café, f. [monadier,m. 

*Raffcej ent, m. cafelier, li- 

Kaffeeſchweſter, f. iron. (lit- 
fer. sœur) femme qui aime Je café, 
buveuse de cafe, f. 
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pl.; &liegen., 
Schatten⸗, (coléoptères) hétérolytres 
pl. ; —— 
pe. ; 
Raub-, (coléoptères) el | ou 
co- 


ptriformes) 
crépidopodes, m. pl. (ordre d'inver- 
tébrés, classe mollusques; syn. 


offa-, café (de) 
oka ; 2° cafe, m. (breuvage qu'on 
répare avec celle graine); - trin: 
du cafe ; 


*“Raffeeftoff(:--) m. (principe 
du café) v. Raffeebitter. 
"Kaffeetifch, m. table à café, f. 


*Raffeetopf(t--) m. (pol àcæ 
fé) cafetière, f. 

"Raffeetrommel, -pauk, f. 
tambour à rôtir le cafe, m. 

*Raffeewirtb (--) m. (Hiller. 
hôte de café) caletier, m. fig 

Kafich, Käficht, Käfig (<- 
m. = -(ej6, pi. -e (12, 47) (hit 
kauw, fit, cavea, compar. le lat. 
cavus, Rober, Koffer) espace clos, m.; 
loge , ( ; plus parliculierement 
(petite loge dans laquelle on enfer- 
me les oiseaux) cage, f.: | prison 
(ötroite et wbscure), cage, souri- 
cière, [; in einen - fegen, meltre en 
cage, encager, emprisonner. 

Rafiller(-+-) m. g. -# (12, 46) 
(de l'anc. verbe Billan, écorcher; 
cempar. Fell) province. écorcheur, 
m. (v. Abbeder). 

Kaftan, v. Gaftan. 

Kahl (2) adj. (lat. calvus) (ber, 
bie, bas) Kahle (comparat. Kabler, 
superl. Kati) qui n'est pas garni 
{de cheveux, d'arbres, etc.) à sa sur 
face, dégarni, denude, nu (compar. 
Blatt, Nat); plus part. dégarni, 
dépourvu de poils, de cheveux, 

lumes, de feuilles, etc. ; (Anal, 

1.) chauve; glabre; (Bol.) 8'a- 
bre ; chauve; {Pathol.) depile, dé- 
calvé, dénudé; trie, pek ; -er ROM, 
tête ou front chauve ; -€ Stelle, +4 
droit dégarni, dépouillé (des Po 
ete., qui l'ombrageaient), dénude 
(compar. Sage); -e Berge, monla- 
gnes dégarnies (d'arbres, de verdu- 
re), montagnes stériles; Wles chau- 
ves de montagnes, f. pl.; -e Gegend, 
contrée, campagne plate ow rast, 
pays stérile, uniforme, triste, mort; 
-er Velz, fourrure rase ; fourrure 
usée ; -er Rod, habit râpé, usé; * 
Wand, mur dégarui {d'ornements 04 
de verdure), m. muraille nue, I; 
- werben, devenir chauve, ele., sed 
arnir , se dépouiller (ex. de feuil- 
age); perdre le(s) poils) ou les che- 
veux; rulg. se peier, s'user ; - mas 
en, rendre chauve, elc., oi grad 
de ses cheveux, etc.; {Patho .)depi- 
ler; entrainer la calvitie ; 1 fig: vain, 
dénué de fondement, misérable, pau 
vre, frivole; || en compus. (Hisl. nal.) 
glabri...; calvi... ; gymno... ; Plan: 
jen mit -en Samen, plantes dont les 
graines paraissent être nues, £TM- 
nospermes, £ pl ; Ord nung ver Plan 
en mit -en Samen , gymnospermit, 


Kahlbauch (:-) m. (Zool.) 1 
gymnogastre, trichiure , m. (genré 
de poissons, ordr# ınalacopterygiens 
apodes) ; 2 gymnètre, gymnétère,m 
(genre de poissons, ordre acanıho- 
plerygiens; syn. Rablafter;: 3° (pois 
son) apode, m. (v. ci-aprés); || Ra 
bäude, pl. — peropter)- 
giens ou apodes, m. pl. {ordre de 
poissons osseux, div, malacopler)- 
giens). 

* Rablblätt(e)rig (:--) adj. 
(Bot.) qui a les feuilles glabres, gla- 
brifolie. ; 

"KRahlfledig (:--) adj. quia 
des taches degarnies (de poils, 
(Drap.) galeux. 


*Rablgrinb(:-)m. teigne qui 


détermine l'alopécie, f. (v. Grin). 


Kahlheit (2-) f. (état de ce qui 


est chauve, etc.) absence de po 


Kaif 


Rate 


Kalb 


EEE, 


eie., nudité ; (Bot.) glabréité ; { Pa- 
thol.) calvitie ; | stérilité (ex. d’une 
montagne); frivolité, platitude (ex. 
d'un prétexte), f. 

*Rablfopf(t-) m. tête chauve, 
f: (Zool.) animal qui a la tête dé- 
farnie de poils, de plumes, etc., ani- 
mal gymnorépale, m.; plus part. 
Yaulour moine, catharte, m. (genre 
de vaulours; v. Geier); || heron de 
Brésil, m. (compar. Neiber}; || gym- 
nocéphale, m. (genre de poissons), 

“Rablfôpfig(:--) adj. (qui a 
la tête) chauve ; {Hist. nat.) gymno- 
téphale. 

"Rablrüden (2--) m. { liltér. 

nu) gymnole, m, gymnolus (gen- 
re de puissons, ordre malacoplery- 
giens apoxles). 

Kabın {<=} m. g. -(e)8 (42) (holl. 
kam; compar. keim) moisissure, 
—— f; fleurs, f. pl. (syn. Schim⸗ 


Rahmen (2-) en. (av. haben) se 
couvrir de fleurs, (se) moisir, (se) 
chancir. [fleurs, chanci, moisi. 

Rabmig (=) adj. couvert de 

Rabn (:) m. y. -(e, pl. Kühne 
(12,17) (swed. kana, dan, kane, angl. 
tance ; compar, Kanne, Kanal) (ba- 
teau de riviére termine en pointe aux 
deux extrémités) nacelle, barque, f ; 
esquif, canot, ms. 

Kahnbein (<-) n.(Anat.) (os) 
staphoide, os naviculaire (du carpe 
el du larse), m. 

Kahnen (2) en. (av. haben) se 
promener en bateau. 

“Rabhnfôérmig(:--) adj, qui a 
la forme d'une nacelle, ue 
scaphoide. 

*Rahnihnede (2--) f. (litter. 
limace scaphoïde) nacelle, f. osca- 
brion, m. (genre de mollusques, or- 
dre gistéropodes). 

Rai!) m. g. -{e)8, pl. -e (12, 47) 
holl. kaai) te, rivage, bord, m. 
v. Rüfte, Ufer); plus part. (rivage 
artificiel, rivage revélu de macon- 
nerie) quai, m. ; (Hydrotechn.) pe- 
lile digue , digue supplémentaire, f. 

Raien(:-) va. (Mar.) die Raaen 
- mettre les vergues en pantennes. 

“Raigelb (<-) n. quayage, m. 
(syn. Buͤhnengeld). 

"Raimeifter(£-) m. maître du 
Quai, inspecteur du port, m. 

Raifer(2-)m.g.-# (12, 16)!/du 
lat. Cæsar) empereur, chef d'un ou 
de l'empire, m.; autrefois plus 
Particulierement chef de l'empire 
de eu (l'hempereur, m.:ber — 
von Ofterreich, l'empereur d'Autri- 
che; { en compos. impérial; fig. 
d'une qualité supérieure. 

"Raiferapfel(:---)m. pom- 
me impériale , f. * 

ATEN Cost f. bourg, 
Palais impérial (de Vienne), m. 

"Raifergelb (2--) n. (Hist. 
d'Allem.) monnaie impériale ou à 
l'effigie de l'empereur, aux armes 
de l'empire, f. 

‚„„ Raifergrofen, -gulben ıc. 
(*=--) m. gros, florin, elc., impe- 
rial, m. (compar. Raifcrgelb}. 

*Raiferbaus (<--) n. maison, 
dynastie impériale, f. 

Raiferin (2--)f. pl. -nen (14, 
49) em. de Saifer) impératrice, f. 
(4° femme de l’empereur; 2° chef 
de l'empire), f. 

"Raifertrone (:--+) f. cou- 


ronne impériale, f; (Bot) fritillaire 
imperiale, f. fritillaria imperialis 
(plante, genre fritillaria, fam. lilia- 
cees; syn. bufblite Schacdhbiume). 

Railerlid (:--) adj. 4° qui a 
rapport, qui appartient a, qui pro- 
vient de l'empereur ; de l'empereur; 
impérial: Ibre -e Diajeftäten, Leurs 
Majestés impériales; die -en Trup⸗ 
pen, bie Raiferlihen, les troupes im- 
periales, les imperiaux; ® qui est 
partisan de l'empereur ou du svs- 
tème politique de l'empire, impé- 
rialiste; 3° (qui a les manières 
d'un empereur, qui convient à un 
empereur) d'empereur, de prince ; 
splendide, somptueux, maguifique ; 
Los. (d'une façon impériale) 4° 
en empereur; comme un empe- 
reur ; 2° (d'une façon imperialiste) 
- gefinnt fein, être dévoué a l'em- 

reur os au système de l'empire, 
ètre impérialiste (compar, Gkfinnt). 

KRaiferling (*--) m. g. (0, 
pl. -e (42, 47) ( Bot. ) 4e agarie im- 
périal, m. amanile orangée, f. aga- 
ricus cæsareus, amanila auran- 
tiaca ( champigaon, tribu piléates; 
syn. Kailerblätterihwamm, Kailer: 
fhwamm); 2% primevère des jar- 
dins, f. (syn. 2erdyenblume). 

*"Raiferpapier(---*)n.(pa- 
pier impérial ) papier ministre, m. 

*Raiferpflaume (!v-»-) f. 
(prune) impériale, f. 

*Raiferreih (:--) n. (pays, 
gouvernement dont le chef porte le 
litre d’empereur) empire, m. 

* Raiferfalat (:--:)m.'salade 
— ‘riale, estragon, m. (v. Dragun⸗ 

ifuß). 

“Raiferfdmitt (--)m. (Chir. 
obstetricale ) opération césarienne, 
gastro-hystérotomie, f. 

* Raiferfrift, f. (Imprim.) 
gros-romain, m. 

* Raiferthee, m. thé impérial 
ou mandarin, m. (v. Thec). 

Kaifertbum (<--) n.g.-(e)8, 
pl. Railerthümer (42, 20) 4° empire, 
m. (syn. Kaiferreich); 2° règne d'un 
empereur, empire, 1.5 diguité im- 
périale, f.; titre d'empereur, m, 

* Raifervogel (<---)m. 40 ai- 
gle impérial, m. (oiseau rapace, 

enre aquila, tribu faucons); || (Blas., 

uerre ) aigle impérial, m. (aigle 
dans les armes ou sur les étendards 
de l'empire; syn. faiferlicher Adler); 
2 grue de Numidie, demoiselle, f. 
(vr. Jungfer). 

*Raiferwabl, f. élection d'un 
empereur , f. 

*RKRaiferwort (:--) n. parole 
impériale, f. (promesse solennelle 
faile par un empereur). 

*Raifermwürbe(:--.)f. digni- 
té impériale, f. 

*Kaiferzahl (tu) f. (Chro- 
nol.) (nombre impérial, époque de 
45 ans) indiction, f. 

Rajüte (-<-) f. pl. -n (14 9— 
(hoil. kajuyle, sued. kajuta) (Mar. 
chambre du capitaine, cajute, f. 

+ Rafabu(=--}m.g. -#, pl. — 
(42) cacato, perroquel huppé (à 
queue courte), m. (oiseau, genre 
psillacus, ordre grimpeurs). 

+ Rafalie, Rafao ıc., v. Gacalie, 
Garav 1. 

+Raferlaf (<--) m. g. -en, 
sl. -en (43,49) 1° kakerlac, m. blat- 
te. f. blatta (genre d'insectes, ordre 
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orthoptères); 2° kakerlake, albino 
Seatst ) (e)8, pl. Kalbe 
alb/-) m. 9. -[e), ’ t 
Ye 20) (suéd. Fir. A calf) petit 
de divers mammifères ruminants), 
m.; =, Reb-, (petit cerf, petit 
chevreuil) faon de biche ow de che- 
vreuil, m ; plus part petit de la va- 
che, veau, m.; Oien-, Bullen-, 
veau mâle; Rub-, Farſen-, veau 
femelle ; par exrtrns. 4° pop. jeune 
étourdi, imbécile, animal, enfant ; 
2 (Écrit.) das goldene -, le veau d'or ; 
proprem. das goltne — anbeten, ado- 
rer le veau d'or, admirer, encenser 
stupidement qe.; 3° (Mar.) veau; ac- 
cotar, m. entremise, f. i 

Kalbchen n.g.-8 (12, 16) 
(dim. de Ralb) petit veau, m. 

Ralbe(:-)f. pl.-n (44, 48) pro- 
vince, genisse, F Fe. Bärie). J 

Kalben (49) en. mettre bas un 
veau; veler, 

Kälberei(--*)f. pop. enfantil- 
lage, m. folätrerie, badinerie, f. 

» KRälbergefröfe (---») m. 
fraise de veau, f. 3 

Kälberbaft(:--) adj. . 
badin, folâtre. A à 

Kälberkropf (--)m. (liter. 
goitre de veau) nom qu'on donne à 
diverses plantes du genre myrrhi- 
u (v. Süftolte). 

*Kälbermagen —— m, es 
tomac de veau, m. plus part. cail- 

lette de veau, f. (v. Ralbélab). 

Kälbern (-) eu. pop. 4° folä- 

trer, badiner ; 2° vomir. 

-Kälberzgahn, m. (dent qu'un 
veau apporte en naissant) dent de 
veau, f (Archit.) denticule, m. 

"Ralbfell(+-)n.peau de veau, 

.; veau, m.; par extens. plais. lam- 
ur, m.; pop. bem -€ folgen, (suivre 
le tambour) se faire soldat. 

*Ralbfleifd (:-) n. chair ou 
viande de veau, f.; du veau, m. 

*“Ralbleber (+--) n. cuir de 
veau, veau, m. |veau. 

*Ralblebern, adj. de (cuir de) 

*“Ralblu cd 8 (=-}) m.(lynx de la 
taille d’un veau où qui attaque les 
es) loup-cervier, m. (syn. Sir: 

uch). 
"Ralbsauge (:--)f. (œil de 
veau) gros œil saillant ; œil hebelc, 
œil de bœuf, m. 

*Ralbsbraten (--)m.röli de 
veau; veau röli, m. 

* Ralbsbrühe, f. bouillon de 
veau, m.; eau de veau, f. 

“Ralbsbrüfe (<--) f. (glande 
de veau) (Boucher) ris de veau, m. 
(thymus du veau). 

*Ralbsfuf(:-)m. pied de veau; 
(Bot.) pied-de-veau, gouet tacheté, 
m. (syn. gefledter Aron). 

* Ralbshirn(*-)n.(Anat. com- 
par.) cerveau du veau, m.; (Bou- 
cher)cervelle de veau, f. 

* Ralbateule (:--)f. cuisse, 
(Boucher) longe de veau, f. 

*Ratbslab, n. caillette, présu- 
re de veau , f. (v. Lab). 

*“Ralbélunge, f. poumon, (Bou- 
cher, Pharm.) mou de veau, m. 

*Kalbsmaul (:-) n. (Bouch.) 
mufle de veau: (Bot.) mufle-de- 
veau, muflier brdinaire, m. (syn. 
großes Lömenmanl). 

*Ralbamilc, f. (ifiér. lait) ris 
de veau, m. (v. Ralbévrufe). 

*+Ralbspergament (:2-v-) 
n. parchemin de veau ; vélin, m. 


Kalt 


Kalt 


Kalt 


mm 


* Ralbsf@lägel (*--) m. v. 
Ralbiteule. hie 
"Ralböviertel, n. (Bouch.) 
quartier de veau, m. 
"Ralbswurft,f. (Charcul.) an- 
douille de vean, f. 
Kaltaunen(-2-)fı pl. (lat. du 
moyen dge calduna) pop. intestins, 
boyaux (v. Gebirme) ; plus part. 
boyaux ge qq. animal, considérés 
comme aliment), m. pl. tripes, f. pl.; 
tripe, tripaille, f. 
*Kaldaunenmarft, m. (mar- 
ché aux tripes) triperie, f. 
Kalekutſcher Hahn, m. v. Ga: 
leeutſcher et Hahn. 
+Ralenber (--) m. g.-8 (12, 
46) (lat. du moyen âge calendarium) 
almanach, calendrier, m.; -macher, 
m. faiseur d’almanachs ou de calen- 
driers, m.; -tedhnung, f. (manière de 
compiler les jours dans le calen- 
— style; neue(r) -, nouveau style; 
alte(r) -, vieux siyle, m. 

Kaleſche 22) f. pl.-n (44,49) 
calèche, voiture légère (à ressort); 
chaise (de poste, etc.), f. 

+Ralfaterer (-2=-) m. g. -# 
(42, 46) calfateur, m. 
+Ralfatern, ra. (suédd. kalfa- 
tra, ifal. calfattare; compar. le 
pie . Cale) (Mar.) calfater ; || bas -, 
e calfatage. 
+Rali (2-) n indeel. (Chim.) 
protoxide de potassium (y Kalium), 
m, polasse, f.; -byprat, n. hydrate 
de protoxide de potassium, m. po- 
tasse hydralée, f. ; trodenes -bybrat, 
{potasse. hydralée sèche) potasse 
caustique (à la chaux, à l'alcool); 
pierre à cautère, f. (syn. trodenes 
Atzkali, âtentes Pflanzenlaugenfalz ) ; 
uffiges -bybrat, potasse hydratée a 
"état liquide, f. jsyn Meifterlauge'; 
Kali:Alaun, m. (lilter. alun potassié) 
sulfate polassico-aluminique, sulfa- 
te d’alumine et de potasse, m.; arie: 
nichtfaures -, arsenite de polasse,m.; 
arfeniffaures -, arséniate de polasse 
m.; milves -, (liltér. potasse douce! 
sous-carbonate de polasse, m. (syn. 
bafifh foblenfaures Kali, luftwolles 
Planzenlaugenfalz , er - 
Bottarde): phlogistifirtes —, (Filter. 
potasse phlogistiquee) prolo-cya- 
nure de fer et de polasse, hydrocya- 
nale (de protoxide) de fer et de po- 
tasse, m. (syn. Ginfah-Gyaneiten- 
Kalium, blaufaures Eiſenoxydul⸗Kali, 
Blaufaures -, Blutlaugenfals) ;-Sal: 
je, sels à base de potasse, sels polas- 
siques ; -Seife, f. savon à base de po- 
lasse, sayon(s! mou(s), m. (pl.); (sa- 
von vert; savon de toilelle; syn. 
Schmierieife, Seifenleim); -Tinctur, 
f. teinture de potasse , solution al- 
coolique de potasse, f. (syn. ſcharfe 
on tartarifitte Spiefglanztinctur, 
Weinfteinfalztindur). 
Kalife (=--) m. g.-n, pl. -n 
(43, 48) calife, Sy — 
++Ralimetall(t-»-) Kalium 
(*==) n. (Chim.) (métal de la potas- 
se) potassium, m (métal de la 4" sec- 
tion); Kalium-Oxydul, Kalium:Sub: 
cryd, n. sous-oxide de polassium, m.; 
KRalium-Oryp, n.oxide de polassium, 
nt, potasse, f. (v. Rali); Kalium: 
Hyperoxyd, n. peroxide de potas- 
sium, m.; Gblor:Ralium, n. chlo- 
rure de potassium, hydrochlorate 
de potasse, m. 
alt (9 m. g. -(e)8, pl. -€ (42, 
47) (dat. calz) 4° (Chim.) protoxide 


de calcium, m. chaux, f. ; gebrann- 
ter -, trodener ou lebendiger -, unge: 
löfıhter -, chaux sèche, chaux vive; 
bydrat, gelöichter -, chaux hydra- 
lee, chaux éteinte; mit Waffer an: 
gerübrter —, -mild, f. (de la) chaux 
délayée dans de l'eau, f.; lait de 
chaux , m.; in Waffer aufgelödter -, 
gefättigte Lofung von —, -wafler, n. 
(de la) chaux dissoute dans de l'eau, 
solution saturée de chaux, eau de 
chaux, f.; erfallener-, chaux qui s'est 
réduite en poussière (par l’absorp- 
tion de l'humidité de Fair ), chaux 
délitée ; 2 ( Minér.) (minéral qui 
contient de la chaux) roche, pierre 
calcaire, f.; plus part, (carbonate 
de) chaux, f. (syn. foblenfaurer —, 
Kalkftein); ungebrannter —, {chaux 
non ealcinee) carbonate de chaux, 
m. (syn. forlenfaurer -); - brennen, 
(brüler) ealeiner {cle} la chaux, sou- 
mettre le carbonate de chaux à l’ac- 
lion de la chaleur ( pour volatiliser 
l'acide carbonique ; - Löten, étein- 
dre (de) la chaux ; das Löfiben des -#, 
l'extinction de la chaux, f. ; 3" (Ma- 
con.) chaux (délitée, détrempée ou 
éleinte), f.; plâtre, m,; mit- tuͤnchen, 
euduire de chaux; crépir; donner 
une couche de plâtre; 4e (Anc. 
Chim.) —— qui a subi l’operation 
de la calcination) chaux (de cuivre, 
elc.\, f. (on dit aujourd'hui oxide, 
v. Oryb); j on compos. de chaux ; 
(Miner., Anat., Pathol.) calcaire. 
„"KRalkfablagerungen, -an: 
fammlungen, 5 pl. (Miner., Pathol.) 
dépôts, m. pl. collections d'un sel 
ou de sels calcaireis), f. pl; — 
calcaires, m. pl.; concrélions calcai- 
res, f. pl. 

»Kalkanſtrich, -anvwurf (:--) 
m. enduit de chaux, m. 

*Ralfartig (--) adj. 4° (qui 
est de la nature de la chaux ow qui 
en contient) calcaire; 2 (Cristallogr.) 

ui a la forme du calcaire rhomboï- 
al, calcariforme. 

*Ralfartigfeit (:-c-)f. na- 
lure calcaire, f 

"Kaltbeule(2-=)f.(Anat. pa- 
thol.) (nodus calcaire) coneretion 
arthrilique (qui est) formée de phos- 
hate calcaire, f. (compar. Gichtab⸗ 
agerungen); dépôt calcaire, m. 

*+fRalfborar(:--)1n.{Chim.) 
terme vic. (litter. borax de chaux) 
borate de chaux, m. (syn. boraxſau⸗ 
rer Kalf). 

*Ratfbrenner(=--) m. (celui 
qui calcine de la chaux } chaufour- 
nier, m. 

*Raltbrennerei, f. 4° métier 
du chaufournier, m.; calcination, 
cuite de la chaux, f.; 2° lieu où l’on 
calcine de la chaux, m. 

* Raltbrud, m. carrière de 
pierres à chaux, f. 

“Ralfbruübe,/f. plain, m. 

Ralfen, ra. mettre en chaur; 
enduire de chaux. 

*Ralferbe (2--) f. 4° (Miner.) 
terre, f. terrain qui est forme(e) de 
où qui contient du carbonate de 
chaux, m.: terre, f. terrain cal- 
caire, »n.; 2° (Chim.) chaux (calci- 
née ou pure), f. (v. Ralf, 4°); || - bal: 
tig, v. Rallernig. 

"Ralfervig(*--)arj.(quicon- 
tient où qui est mélangé de terre) 
calcaires; calcarifere; calcareux : 
Kall⸗ und Kieſelerdig, Ralf: und Ma: 
gnefiaerbig 2e., calcaréo-siliceux, ca!- 
caréo-inagnésien, etc, 
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*Ralfeffigfalz (-£:+--) m. 
(Chim.) acétate calcaire, acétate de 
chaux, m. (syu. Gifigfaurer Ralf). 

*Raltfaÿ, n. tonne à chaux, f.; 
baquet à chaux, m.; (Meg.) enchaux, 
m.; (Maç.) oiseau, m, 

*Ralfgebirge(:--) n. roche, 
f. terrain(s) calcaire(s) ow calci- 
que{s), m. (pl). 

*Ralftgrube (=--) f. bassin à 
chaux ; (Tann.) plain, m.; || carrière 
de pierres à chaux, f. 

Kalkhaltig (:--) adj. qui 
contient de la chaux, calcaire; cal- 
eifere, 

*Ralfhütte,f.-ofen, m. four 
à chaux, chaufour, m. 

Kalkicht (*-) adj. v. Kalfartig. 

Ralfig(=-) adj. 4e v. Ralthaltig, 
Ralferbig ; 2 couvert, sali de chaux; 
- machen, enduire, barbouiller, mé- 
langer de chaux. 

*Ralfiren (-*=-) ra. (Point, 
Grav.\ prendre, faire le calque de.., 
calquer (syn. Abformen , Abnehmen, 
Durchſtechen). 

*Raltfräuter(:--}n,pl.{BoL) 
herbes, plantes qui croissent dans 
les terrains calcaires, plautes cal- 
caires, f.pl. 

*+Kalffrytall (2-2) m. /Mi- 
ner.) cristal, m. cristaux de carbo- 
nale calcaire, m. pl.; chaux carbo- 
nalée cristallisée, f. 

*KRalflauge (:--) f. lessive 
d'eau de chaux, f. 

*Kalfleber (2--)f. {(Chim.){fit- 
ter. fuie — —— onen Er 
cium, m. (syn. kalkerdige Schweielle 
ber, Schwefelcaleium). — 

*Kalfmalerei,f. (litter. pein 
ture sur chaux) fresque; pcinture 
à fresque, f. 

*+RKallmetall(2--)n. (Chim.) 
mélal de la chaux) calcium, m. 
metal de la première section). 

*Raltmil, f. lait de chaus,m. 
(v. Ralf, 40). m. 

"Kalfmuhle, f. moulin à chaus, 

*fRalfofen, m. four à chaux; 
chaufour, mr. 

*fRalfôt(:-)n. (Chim.) (lütér. 
buile de chaux ) chlorure de chaux 
{tombé en déliquium sous l'influen- 
ce de l'humidité de l'air), m. 

»Kalkrahm (:-) m, {Chim.) 
crème de chaux, f. (pellicule de car- 
bonate de chaux qui se forme à la 
surface du lait de chaux). 

*Kaltialpeter m. 
(Chim.) (litter. salpêtre de chaux) 
nitrate de chaux , m. (syn. falpeter: 
faurer Ralf). 

*Ralffalge(+-»)n. pl. (Chim.) 
sels a base de chaux, sels calcaires, 


m. pl. 

“Rattfant (2) m. (Miner.) sa- 
ble calcaire ou calcifère , m.: aué - 
gebilbet, - baltig, adj. calcaréo-sa- 

leux; -fein, m. grès argilo-cal- 


caire, m , (pale À er 


5 ⸗ 
— —— 


Kaltſchaufel, 
cher la chaux) gäche, f. 

*Raltfhiefer (*--) m. (Mi 
ner.) schiste calcaire, m ; chaux car- 
bonalée lamellaire, f. 

*Ralffeife(*--)f. (Chim.) s- 
von à base de chaux, m. 

*Ralfivath (-) m. ( Minér.) 
spath calcaire, m. 

*“Ralfficin (:-) m. pierre à 
chaux, pierre calcaire; roche cal 
caire, f; carbonale de chaux ,eri 


Kalt 


Kalt 
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lallisé om sedimentaire }, calcaire 


{concrélionné où incrustant }, m.; | f n e à 
| j'ai froid ; esuberläuft mich -, (littér. 


gemeiner ou dichter -, calcaire vul- 
gaire ou compacle, m. 

*+Rallvitriol (1-21) m. 
Chim.) (litiér. vitriol calcaire) sul- 
ate de chaux, m. (syn. ſchwefelſau⸗ 
rer Ralf). 

"Ralfwafier, m. 4° eau de 
chaus, f. (v. Ratf, 4°); 2 eau char- 
gce de sels calcaires, eau séléui- 


mir wird -, (Filter. il me devient 
froid) je commence à avoir froid, 


cela court froid sur moi) j'ai le fris- 
son, je frissonne, le frisson glace mon 
sang ; fig. je frémis (ex, d'horreur); 
-tr Schauer, frisson(s), m. (pl.); hor- 
ripilations, f. pl. ;{ —— das kalte 
Fleber, (litier. la fièvre froide, c.-à- 
d. qui est accompagnée plus qu’au- 
cune autre de frissons fréquents 
et prolongés) la fièvre intermitiente 


teuse, f. En 
*Raltmeinftein, m.tartre cal- | ($yn. Wechielfieber); || sens moral: 


taire, tartrate de chaux 
weinfaurer er Î crépi, m. 

"Rallwurf, m. crépissure, f. 

HRalligraph( -*)m.g.-en, 

I. -en (45,49; calligraphe, m. (syn. 

önireiber); -ie, 1 calligraphie, 
f. (syn. Schönfhreibefunf). 

Kalm (-) adj. (angl. calm) pro- 
vinc. calme (syn. Still, Ruhig): || 
(ber)-, m. g.—e)s, pl. -e (42, 47) (le) 
calme, m. (syn. Winpflille). 

tRalmanf (-*) m.g.-{e)8 (12) 
:alamande, f. (étoffe de laine ; syn. 
Galamant). 

Kalmäufer (-2-)m. 9. (419, 
46) (compar. Ralm, et l'anc. v. Mu: 
fen, hold muisen, angl. muse, ré- 
fléchir) plais. et ironiquement rè- 
veur, misanthrope, original (syn. 
Lichtſcheuer Grübler, Grillenfänger) ; 
Prorinc. avare, pince-maille, m. (v. 
Knaufer, Rnider). 

Ralmus (:-) m. indécl, (du lat. 
calamus, chaurme) 4° acore, cala- 
mus, m. (genre de plantes, fam. 
aroidees) ; gemeiner -, acore [litter, 
Commun |} odorant ou aromatique, 
Calamus aromatique, m. acorus ca- 
amus; Sanlei-, acore asiatique, m. 
acorus asiaticus ; unâdter -, acore 
hut, iris faux acore, m. (syn. Waf: 
fer-Schweretlilie); 9 racine d'acore 
(aromatique), f. , 

Ralt{<)(ber , bie, das) Kalte Fr, 
odj. comparat. Kälter, superl. Räl- 
te (goth. kalds, bas suxon folk, 
anglais cold; compar. le latin ge- 
idus) sens physique 4° qui man- 
Que de calorique, qui a (relative- 
men!) peu de chaleur; qui com- 
munique peu de chaleur où qui en- 
lève la chaleur (se dit par oppos. à 
Barm): froid ; (faft-, presque froid) 

rais (compar. Kübl, Friſch); (febr 
-, très-froid) glacé (v. Gifig) ; (Thé- 
rap.) réfrigérant, frigorifique (syn. 
Abtüblend, Kuübtend); {Pathol.) algi- 
de; bas (ie ift -, la glace (est froide) 
est un corps froid; -e8 Waffer, de 
eau froide; de l'eau fraiche; de 
eau glacée ; -es Wetter, teınps froid, 
kmperature basse, (le) froid : -e Bü- 

Chaben, avoir les pieds froids om 
pos avoir froid aux pieds (v. plus 

as; se dit dans le sens de Age: 
hielt, Grtältet : refioidi; froid: —e 
Aſche cendres refroidies; -e Syei- 
fn, aliments (qui se sont) refroidis, 
aliments froids ; Lan est fait} sans 
eu, à froid ; - jchmieben, forger, 

Ure (le fer, etc.) à froid: -e 

goltung, dorure (qui a été faite) 
roid; qui ne brûle, qui n’en- 
mme pas; -er ( Bl'y:) Schlag, 
Coup (de foudre) qui porte ou qui a 
Porté à froid; % qui semble man- 
Quer de chaleur, qui donne ow qui 
rouve une sensalion de froid: 
froid ; glacé : {Pathol.) qui fait fris- 
fonner, qui détermine le frisson ou 
Qui est accompagné de frissons: mir 
iR-, (lité, il m'est froid) j'ai froid; 


m. (syn. | 


qui manque de vivacilé, de senti- 
ment, de chaleur, de feu, d'ardeur : 
qui ne porte ou ne prend aucun in- 
lérét (à ge.), indifférent, insensible, 
apathique, flegmatique, froid ; etwas 
mit -em Biute thun,faire qe. avec 
sang-froid ow sans être ému; || qui 
laisse le cœur froid, qui n'est point 
anime, froid, päle, décoloré ; glacé ; 
À — machen, (rendre froid) éteindre 
la chaleur de; refroidir; (Therap.) 
réfrigérer ; pop. tuer: - werden, se 
refroidir, perdre sa chaleur ; fam. 
se morfondre; falt bleiben , rester 
froid; sens moral conserver son 
sang-froid ; ne pas s’&mouvoir (bei 
etwas, de gqc.); | ade. à froid: froi- 
dement; avec froideur; einen - be 
banbeln, traiter qn (litler. froide- 
ment) ayec froideur. 

"Raltbläfig (:--) adj. (Mé- 
tall., Fond.) difficile à fondre, ré- 
fractaire (syn. — 

*Raltblütig (:--) adj. (Zool.) 
qui a le sang froid, à sang froid ; hé- 
macryme; fig. qui a du sang-froid, 
de beaucoup de sang-froid ; qui pos- 
sède ou qui annonce de la présence 
d'esprit, qui s’emeut difficilement, 
froid; peu sensible, apathique, froid; 
adv. avec sang-froid ; de sang- 
froid ; sans s'émouvoir ; froidement ; 
tranquillement. 

"Raltblütigfeit (<---) £ 
(Zool.) gm d’un animal qui a le 
sang froid, f.; fig. sang-froid,m.; pré- 
sence d’esprit, f.; calme, m.; indif- 
ference, f. flegme; stoicisme, m. 

*“Raltbrüdig(:--) adj, (Mé- 
tall.) (qui est} cassant (à froid), rou- 
verin. 

Kälte (=-) f. (qualité de ce qui 
est froid, etc.; v. Kalt) 4° absence de 
calorique, f. défaut de chaleur, abais- 
sement de la temperature, froid, m.; 
plus part. abaissement de la tem- 
péralure atmosphérique, froid, m.; 
2° {sentiment du)froid, m.; 3° défaut 
de vivacité, d'activité, d'énergie, 
m.; absence de sentiments CL 
tie, de compassion, ete.); indiffé- 
rence ; apathie, f.; flegme, m. froi- 
deur, f. 

Kalten(*-) en. devenir froid, se 
refroidir (on dit ordinuirem. Gr: 
falten), 

Kälten (!-)va. rendre froid, re- 
froidir (on dit ordinairrm. Grfäl: 
ten); Fältene, qui refroidit, réfrigé- 
rant, frigorifique. 

* Raltgrünbig(i--) adj. (A- 
gronom.) (dont le sol est) froid. 

*Raltheraig (<--) adj. (qui a 
le cœur) froid, insensible, indiffe- 
rent; -feit, f. insensibililé, indiffe- 
rence, froideur, f. 

* Ralthöflich (*-») adj. froide- 
ment poli, d'une froide politesse ; || 
adr. avec une froide politesse, 


Kältlidh(*-)adj. un peu froid, 


frais. 
Kältling (<-) m. g.-({e)8, pi. 
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-t (12, 17}iron. homme froid , insen- 
sible, indifférent, apathique ; cœur 
glacé, cœur sec, m. 

“Raltmeifel(=--)m.(Forger., 
Serr.) ciseau, poinçon à couper le 
fer à froid, m. 


*Raltihlächter —* m. pro- 
vinc. (litter. boucher à froid) écor- 
cheur, m. 


“Raltfbmiet(:-) m.(litér. for- 
geron à froid) dinandier ; chaudron- 
nier, m. 

* Raltfinn (t-) m. (litlér. sens 
froid) froideur ; indifférence, f.; re- 
froidissement , m. 
‚"Kaltfinnig (--) ad froid, 
indifferent; || adv. avec froideur, 
sans intérêt. 

+Ramäleon, v. Ghamäleon. 

+Ramafde(-2.) f. guètre, f. 
(v. Gamañbe), HAS À 

Kameel (-2) n. g. -(e)8, pl. -e 
(12, 17)(hebreu gamal, grec zadpenı:g) 
chameau, m. camelus (genre de 
mammifères, ordre ruminants sans 
cornes); (das) einhöderige -, Drom- 
mebar, chameau à une bosse, dro- 
madaire, m. v. Dromebar; (bat) 
iweihöderige -, chameau à deux bos- 
ses, camelus bactrianus (syn. Tram: 
pelthier) ; | Schaaf-, (Hitler. chameau 
brebis) vigogne, f. camelus vicunna 
(Zinne), auchenia vicunna (Ti/liger); 

N abus. (Trad. bibl.)câble,chameau, 
m. (syn. Anfertau). 

"Rameelbod (-2-) m. (littér. 
bouc -chameau ) antilope chameau, 
antilope des Indes , f. (mammifere, 
genre antilope, urdre' ruminants à 
Curnes creuses). [treiber. 

*KRameelführer, m.v. Rameel: 

* Rameelgarn,n. poil filé dela 
mm d’Angora, m. (v Rameclhanr, 


Kameelhaar, n.4e poil de cha. 
meau ; > poil de chèvre (d’Angora, 
v. Rameelyiege), turcoin, m. 

* Rameelbären, adj. (de poil 
de chameau; (de poil ad pl 
d’Angora (v. Rameeclbaar); -e8 Zeug, 
etofle de puil de chameau ow de ch 
vre, f. camelot, m.;grobes —e8 Zeug, 
bouracan, m, 

"Rameelbengft(-2-)m.[litter. 
étalon de chameau) chameau mâle, 


m. 

"Rameelhbeu (-:-) n. (lilter. 
foin de chameau) paille de la Mec- 
que , f. jonc odorant, andropogon 
schénante, m. andropogon ou cym- 
bopogon schenantus (plante, genre 
andropogon ou cymbopogon, fum. 
graminées : syn. Kımcelftroh, wohl: 
riechende Binie). 

"Kameelfub (-2-) f. (liter, 
vache de chameau) chameau fe- 
melle, m. 

Kameelparder, m. caméléo- 
pard, m. girafe, f. (syn. Girafe). 

Kameelſtrauß (-2-) m. (lit- 
ter. autruche chameau ) autruche 
d'Afrique, f. ( gr afrifanifcher 
Strauß; compar. Kameelvögel). 

— (-2-) n. (littér. 
paille de chameau) v. Rameclheu. 

*Rameclftute(-1--)f. tlitter, 
cavale de chameau) v. Rameelfub, 

*Ramecltreiber (-t--) m. 
(litter. meneur de chameaux) cha- 
melier, m. 

*Rameelvôgel (-1-<) m pi 
(Zool.) camélornithes, m. pl. (fa- 
mille d'oiseaux, formée de ceux qui 


Kami 


Kamm 


Kamm 
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parcourent le désert avec la céléri- 
té du chameau: rx. autruche). 

"Rameelzgiege(-+--)[.4e (lit- 
fer. chèvre-chameau) chèvre d'An- 
gra fe (mammifere, genre capra ; v. 

iege); 2° (littér. chameau-chèvre) 
lama, guanaco, m. camelus lama 
Linné), auchenia lama (Tlliger) 
mammifère, genre auchenia, ordre 
ruminants). 

Ramelott (--*) m. camelot, 
m. v. Gamelott. 

*Ramerab (--*) m. g.-en, pl. 
-en (43, 49) camarade, compagnon, 
m. Gun Gefäbrte, Genoffe). 

* Rameralae., v. Gameral. 

Kamille (-2-) f. pl. -n (44,48) 
(du grec Xapaæiumt, lat. chamæ- 
melum; proprem. pomme de terre, 
à cause de l'odeur de la fleur qui 
ressemble à celle d'une pomme) 


camomille, anthémide ,f. anthemis | 


—— de plantes, fum. corymbi- 
res); edle -, romiſche —, anthémi- 
de noble, camomille romaine, an- 
thémide camomille, f. anthemis no- 
bilis (syn. Momai); Bertram-, an- 
thémide pyrètre, f. (syn. officineller 
Bertram) ; Hunbs-, ftintende —, (/it- 
ter, camomille de chien) camomille 
puante, anthémide fetide, f. ant'.e- 
mis.cotula; Ader-, geruchiofe-, fal: 
fe -, camomille des champs, an- 
themide agreste, camomille inodo- 
re, fausse camomille (rompar. plus 
bas), ſ. anthemis arvensis ; färben: 
be -, anthémide des teinturiers, f. 
anthemis tinctoria (syn. Gilbblu- 
me); || gemeine ächte -, Belb-, camo- 
mille (vulgaire, vraie camomille, 
camomille des champs), ſ. chame- 
Icon ordinaire, m. (syn. Ramillen: 
Muttertraut); falihe -, fausse ca- 
momille, f. pyreihre ou chrysan- 
thème inodore, m. (syn. gerucdylofer 
Bertram, geruchlofe Wucherblume). 

*Ramillenartig (-1--+) 
adj. qui ressemble à la camomille 
(par son port, son odeur, etc.); ( Bot.) 
* Pflanzen, anthémidées, f. pl. (1ri- 
bu de plantes qui a le genre anthé- 
mide pour type). 

*Ramillenblume A 
fleur de camomille (romaine) ; se dit 
der part. de la fleur de camomille 

vulgaire) ow de chaméléon ordi- 
naire, f. 

*+Ramilleneffena, f.-öl,n. 
(Chim. org., Pharm.) huile essen- 
tielle de camomille (romaine ou 
vulgaire), f. 

*+Ramillenthee A 
(litter. thé de camomille) infusion 
de fleurs de camomille (romaine ou 
vulgaire), f. 

Ramin (-:) m. 9. -{e)8, pl. -— 
(42, 47) (du grec xdpuvee, lat, ca- 
minus) {° province. {tuyau de) che- 
minée, f. (syn. Rauchfang, Schorn: 
ftein, Gtfe); 2° (endroit ouvert où l'on 
fait le feu dans une chambre) chemi- 
née, [.; fam. coin de feu, m.; am - 
fiten, être assis auprès de la chemi- 
nce ou auprès du feu. 

" Raminfeger (-2-.) m. ramo- 
neur (de chem SA m. 

*Raminfeuer (-:--) n. feu de 
cheminée, m, 

*Ramingeräté (---*)n. gar- 
nilure (/ittér. de cheminée) de feu, f. 

*Raminplatte, f. plaque de 
cheminée, f. contre-cœur, m. 

Fr ou HS | luyau de che- 
mines, m.; souche, f. 


lives 
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»Kaminruß (-:-) m. suie de 
chemince, f.; (Dessin) bistre, m. 

+ Ramifol(--<) n.g. -(e8, pl. 
KRamiiöler (42, 20) camisule, veste, f. 
gilet, m, 

Kamm (+) m. g.-[e)8, pl. Kamme 
(12,17: (slav, kamen, pierre; com- 
par. le lat. gemma) pierre fort dure 
(qui perce à travers une pierre plus 
tendre), f. peigne, m. crèle, arète, f. 

Kamm {5 m, g. -(e8, pl. Kim: 
me (42,47) (sued. kam, angl. comb) 
{corps long et étroit, saillant ou mu- 
ni de pointes en forme de dents; 
plus part.) 4° éminence longitudi- 
hale (ui s'élève de la —— du 

lob»), série ou chaine (de coilines, 

e montagnes, de rochers); (Géo- 

log.) (sommet allongé et tranchant 
| d'une chaine ou d'un rameau de 
montagnes) crête, f.; (Hydrotechn.) 
haut {d'une digue), m.. arèle , crêle ; 
{Fortific.) crete, arêle, f.; 2° émi- 
nence allongée et ordinairement 
dentelée (qui s'observe à divers en- 
droits des corps organisés), (Zool.) 
crèle (e.r. des oiseaux gallinacés, du 
coq, de divers serpents), f.; locut. 
fai. ber - ſchwillt ibm, (Zötter. la crèle 
lui gonfle) il lève, il commence à lever 
la crète, il s'enorgueillit; | (Anat.) 
crête (ex. de l'ethmoïde); ( Anat. 
pathol.) créte de coq (compar, Sab: 
nenfamm), f.; || (partie du cou de di- 
vers animaux, d'où naît la crinière) 
crinière (ex. du cheval): arèle du 
cou, f. collet (er. du bœuf}, m.; pop. 
nuque, f. dos (chez l'homme), m.; 
5° (corps muni de pointes saillantes, 
ou formé d'une série de dentelures) 
igne (pour les cheveux, etc.), m.; 
arbe (rx. d'une clef); (Zool.) rangée 
de dents,f. peigne (ex. des scor- 
pes {assemblage de filaments ) 

yssus (ex. des huîtres), m.; (Mé- 
can.) dentelures, f. pl.; came, che- 
ville, levée, f.; (Luth.) chevalet: sil- 
let (ex. d'un violon), m.; (Charp.) 
emboîiture, f: Heaum.) crête (ex. 
d'un casque); (Bot.) crète (er. des 
— ‚fs axe. vulg. raſſe (rx. 

‘une grappe de raisin), m.; enger -, 
peigne étroit ow à dents rappro- 
chées ; weiter -, peigne à dents espa- 
cées; gros peigne; proverbe Alles 
über einen — fderen, (Filter. tondre 
tout sur un peigne) jeter tout dans 
le même moule, —— à toul 
le méme système, le même traite- 
ment, elc.; || en compos. 4° qui a 
rapport à une ou qui est muni d'une 
crèle ; (Hist. nat.) crèté ; cristé, lo- 

ho...; % qui a rapport à un où 

des peignes; de peigne; qui a la 
forme d'un peigne, elc., pectiné ; 
qui est muni d'une saillie, etc., en 
forme de peigne , pectini...; cténo.. 

*Rammartig (:--) adj. qui 
ressemble à une crète, etc. tv. 
KRammförmig). 

*Rammbalfen, -baum, m. ar- 
bre denté, endenté ou dentelé, m. 
poutre dentée, f. peigne, m. 

*Rammblatt (2-) n. (Tisser.) 
(feuille dentelée) peigne, ros, rot, 
m. 

*Rammbrud (:-) A 
—— rupture de la crête (d’unedi- 
gue), f. 

*Rammeibedfe(z--)f.{(lé- 
zard cristé, c.-à-d, qui a le long du 
dos une crête formée d'écailles im- 
briquées } iguane proprement dit, 
m. ( replile, genre iguana, ordre 
sauriens). 
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*Rammeifen(:--) #.(fer den- 
telé) Loris de pierres) ciseau à 
créneler, m. 

Râämmen(:-)er. passer le pei- 
gne sur ..., nettoyer, demeler, ar- 
ranger pied à l'aide du peigne, pei- 
guer ; ofle -, peigner, carder de 
la laine ; fit -, se peigner, arranger 
ses cheveux; ® (Charp ) emboiler 
{v. Rimmen) ; || das -, l'action de pei- 
gner, etc., f. db mg (ex. des 
cheveux), m. la coiffure, f.; le car- 
dage (ex. de la laine). 

Rammer(i-) f. pl.-n (44,48) 
(grec xapaäpæ, lat. camara, camera; 

olonnis komora, anglais cham— 
er; compar. Ramin) espace creux 
surmonté d'une voûle ow enlou 
de parois, de murs; ( espace ) cl 
enclos, m. enceinte ; cavilé ; (Bot. 
loge, f ; (Anat.) ventricule {v. Herz⸗ 
fammer), m.; chambre (antérieure, 
stérieure de l'œil); (Artill.)cham- 
re (ex, d'un mortier); (Genie) 
chambre, f. fourneau d'une mine 
(r..à-d. endroit destiné à recevoir la 
poudre), m.; (Hist. nal.)cavité sou- 
lerraine, f. terrier (ex. d'un renard), 
m.; (Chasse) enclos, m. toiles, f pl; 
4 plus part. (compartiment d'un 
édifice Per chambre, f. (se dit 
surtont des pièces où l'on dépose 
des provisions, el de celles où l'on 
couche) chambre, f.; | absol. cham- 
bre à coucher ; || (appartements par- 
ticuliers d'un prince) chambre (du 
roi, elc.), f.; || par extens. 1° (oM- 
roh Ve r — en nn) 
chambre, f.; 2° (lieu où son 
les revenus d'un prince ou d'une 
commune) cassette, f. trésor privé, 
m.; caisse municipale, f.; || admini- 
stration du trésor privé (d'un prin— 
ce), de la caisse municipale ; cham- 
bre (des domaines, aulique, ete.\, [.: 
3° (nom de diverses juridictions ) 
chambre (impériale de Wetzlar, 
etc.), f. tribunal suprème, m.; 4° 
(assemblée législative os consullali- 
ve) chambre (des Députés,des Pairs); 
assemblée des Etats, f. 

*“Rammeramt(:--)#.40char- 
ge, f. emploi à la chambre (des fi- 
nances), à la cour (des comptes , 
etc.); 2 (officiers de la) chambre ; 
3° administration municipale, f. 

"Rammeranwald [---)m. 
avocat de la chambre (des domaines, 
eto.), (avocat, procureur) fiscal, m. 

*Rammerbeden, n. pot de 
chambre, m. 

* Rammerbeamte (2u-—<) pe 
officier de la chambre (des domai- 
nes, des finances), m. 

*Rammerbote(:---) m. mes 
sager de la chambre (des domaines, 
des députés, elc.), m. 

Râimmerden(:--)n.g.-8 (14, 
46) (dim. de Kammer) petit com- 

artiment, m. ite loge, etc.; 
ist. nat.) locule ; || petite cham- 
re, chambrette, f. 

*+ftammercollegium, n. (eol- 
lège des officiers de la) chambre, f. 

“Rammerbame, /.(littér. dame 
de chambre) dame d'honneur, ca- 
meriste, obsol. dame d'atours, f. 

*Rammerbiener (:e--) m. 
valet de chambre, m. 

Kämmerei (--*) f. pl. -en (44, 
49) 4° administration de la cassette 
d'un prince, du domaine privé, in- 
tendance de la liste civile ; % admi- 
nistration de la caisse ou du budget 
d'une commune, municipalité, f. 


Kamm 
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Kämmerer (=--) m. g. -8 (12, 
46) 4° inspecteur d’une salle, d’un 


depöt, d’une collection, etc. ; inten- 


dant, préfet d'un palais ; conserva- 
teur d'un musée: 2% inlendant du 
domaine privé; directeur de la 
chambre ; päbftlicher-, camerier, m.; 


Garvinal-, camerlingue ; 3° admi- 


nistraleur d'une caisse ou d'un 
domaine municipal(e) : 
comptabilité d'une commune, m. 


*Rammerfrau, f. femme de 


chambre, f. 
"Kammerfräulein,n. (litter. 


demoiselle de chambre) demoiselle 


d'honneur, f. i 

Kammergericht (Z-v-\n, 
{litlér tribunal de la chambre) 
chambre (de justice), f. 


"Rammergut, n. bien doma- 


nial, domaine, m. 


*Rammerberr(:--)m,gentil- 


bomme de la chambre, chambellan, 
m. ; -enjdlujiel, clef de chambellan, 
f.; -in, f. femme d'un chambellan, 


gemmerjäger, m, chasseur 


de la chambre ; 
rals, m. 


ron. preneur de 


"Kammerjungfer East 


fille de chambre, (demoiselle) su 


vante ; chambrière, camériste, sou- 


breite, f. 
"Rammerjunfer (2) m. 


gentilhomme de la chambre, gen- 


lilhomme servant, ın. 


*Rammertfaffe,f. caisse pri- 
vee, f. trésor privé, m.; caisse do- 


maniale, f. 
Kammerkätzchen, n. fam. 
—— petit chat de chambre) sou- 
relle, f. 


"Rammerlafei(---2) m. la- 


quais où valet de chambre, m. 


*Rammerleben(:--.)n, Def 


— er ' en 
mmerling(*--)m.g. -{e\8, 
pl. -e (12, 47) 4° odsol, (v. Ri 


merbiener); 3° (Cour de Rome) ca- 
merlingue, m. 
"Kammermäbden (!--.) n. 
fille de chambre, servante, f. (v. 
Rammerjungfer). 
"Kammermufit ( 


vi 


(liltér. musique de la chambre) cha- 


pelle (d'un prince), f. 

"Remmerpäct er (<--.) m. 
fermier d’une terre domaniale, m. 

Rammerpage, m. page dela 
Chambre, m. | 

“tRammerpräfibent, m. pré- 
sident de la chambre des domaines 
ou des comptes, ou de la cour des 
comptes, de la chambre des pairs, 
eic,m. : 

*Rammerrath, m. conseiller 
de la chambre des finances ou de la 
Cour des comptes, m. 

"Rammerricdter (2---) m. 
membre de la chambre de justice, 
m. (v, Kammergericdt). 

"Kammer fut, dette doma- 
niale, f. - 

“+Rammerfecretär, m. se- 
crélaire de la chambre des domai- 
nes, m. 

"Rammerfpiegel (:--<) m, 
glace d’une chambre {à coucher), f.; 
impropr, (Artill.) plateau, culot du 
mortier, m, : {chambre, [; 

"Rammerthbür, f. porte de la 

"Rammerton (<--) m. (Mus.) 
{ton de la chapelle, v. Rammermufif) 
petit ion, ton ordinaire, m. 


agent de 


mme: 
ter): 2 iron. (v. Rammerberr, Kam: 


"KRammertrauer, f. (liter. 


deuil de chambre) petit deuil, m. 


Kammertuch (2--) n. terme 
cambrésine, 


vic. toile de Cambrai 
f. (on dit meux Gambrertud). 

* Rammerwefen (1-- 
(tout ce qui a rap 
‘ration es domaines) finances, f. 
d'Allem.) terme des 


chambre impériale de Wetzlar, f. 
*Rammerzofe, 
breite ; chambrière, f. 


"Kammfett, n. graisse du cou 
ou de la crinière (d'un cheval), du 


collet (d’un bœuf), f. 


*Rammförmig (2--) adj. 4e 


qui a la forme d'une crête, cristé ; 
2 qui a la forme d'un 
tine, pectiniforme; mit -en Blättern, 


Büblern, qui a des feuilles ou des 
antennes peclinées, pectinifolie , 


peclinicorne. 


* Rammfutter, -futteral (-» 


+) n. étui à peignes, m. 


“Rammacier (:--) m. (liltér. 
Yautour à crèle) sarcoramphe, m. 


(genre d'oiseaux, ordre rapaces). 
Kammhaar 

crinière, f. crin (de cheval), m. 
»Kammkiemer (--) m 


(Zool.) pectinibranches, clänobran . 


ches, m. pl. (famille de mollusques, 


ordre gastéropodes, comprenant 
Pie pecti- 


ceux qui ont 
nées). 


« nun. f, (Tiss.) (litter, 


cordon de peigne les lisses, m. 


*Rammmader(:-) m. fabri- 


cant de peignes, peignier, m. 


Kammmuſchel, f. (coquille 
pele- 


pectinée) peigne manteau, m. 
rine , f. 
-; -flein, m. peigne pétrillé, m. 
pectinite, f. 


+'Rammmuasfel (2--) m.(A- 
nal.) muscle pectiné ow sus-pubio- 


femoral, m. (muscle qui s'insère à 
l'éminence ilio-pectinée). 

*“Rammrab, n. roue à dents, 
roue dentelée, f. hérisson , m. ; 
(Meun.) rouet, m. 

* Rammreiber (2--) m. héron 
eriste, héron commun, m. (syn. 
grauer Fifchreiber). 

"Rammfhneden (--) f. pi. 
(&astéropodes) pectinibranches, m. 
pl. (famille de mollusques). 

“Rammftrid, m. (littér, trait) 
coup de peigne, m, 

"Rammftüd, n. (Bouch.) collet 
de bœuf, m. 

*Rammtragenb (:--) adj. qui 

rte des peignes; (Zool.) pectini- 

ère 


*Kammmolle, f. laine cardée, 
Arsen part. (partie la plus fine de 
a laine cardée) élaim, m. 

Ramb(-)m. g.-(e}8, pl. Kämpe 
(12,47) (suéd. kamp, lat. campus) 
prorinc. —— terrain ) enclos, 
m. ; || place (publique); rue, f. 

Kämpe(--) m.g.-n, pl. -n (413, 
48) (lat. du moyrn-äge campio) ob- 
sol, et iron. dans le sens de Kämpfer, 
Champion, preux chevalier ; guer- 
rier vaillant, m.; || provinc. sanglier 
{v. &ber), m 

Rambvf(:)m.g.-{e)8, pl. Kämpfe 
(42, 47) (anglo-saxon camp, suéd. 
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m 
rtä l’adminis- 


*Rammerziel (2--)m. (Hist. 
paiements faits 
à la chambre impériale, m.; taxe 
destinée à subvenir aux frais de la 


f. plais. sou- 


peigne, pec- 


n. (poil de la) 


cien (genre de mollus- 
ques, ordre acéphales); verfteinerte 


kamp) 4e action de lutter (v. Kam⸗ 
pfen), f. effurts violents (qu'on fait 
pour vaincre un adversaire, r 
surmonter un obstacle, pour i- 
mer une douleur, etc.), m. pl.: lut- 
le, f.; combat ,m.; Tobes-, {lutte 
contre la mort) agonie, f. ; - wiber 
bie Leidenfihaften, lulte contre les 
assions, f.; - ber Aufflärung witer 
ie Vorurtbeile combat des lumières 
contre les préjugés, m.; fchwerer -, 
rude combat, combat à outrance, m.; 
2° lutte (entre deux ou plusieurs per- 
sonnes ou animaux), f.; combat, m.; 
- zu Pferde und mit Ranzen, (combat 
à cheval et avec des lances) joute, f.; 
(Wort-, lutte de paroles} querelle, 
dispute, f.; ſchriftſtelleriſcher -, (com- 
I entre auleurs) polémique , f.- 
Zweifampf, combat (litter. à deux 
d'homme à homme, en champ clos, 
combat singulier, duel, m.; Gat- 
nen-, joute des coqs, f. (compar, 
Streit, Gefecht, Fehde, Schlacht). 
Kampf(2)m.g.-(e8, pl. Kim: 
pfe (42, 47) province. dans le sens de 
Rieme, branchie, f. 
*Rampfbegier(be) (2-0) f. 
“ip de combattre) ardeur(au com- 
t), . 
Kämpfen (2) on.(av. haben) 
—— —— (faire de grands ef- 
orts pour vaincre une résistance) 
lutter (syn. Ringen); plus partic. 
(lutter pour vaincre un adversaire ) 
combaltre , luiter corps à corps ; se 
battre contre (qn); livrer un com- 
bat, livrer bataille à (qn) ; (mit Ran: 
en —, combaltre avec des lances) 
Jouter; || sens moral: (chercher à 
vaincre qe. par la force de l'intelli- 
ence ou de la volonté) lulter, com- 
ure; || mit einem Feinde fimpfen, 
lutter, combattre, se battre contreun 
ennemi, combattre un ennemi : être 
aux prises avec un ennemi; mit bem 
Glend -, lutter, se débattre contre 
la misère ; mit bem Tode -, lutter con- 
tre la mort; être à l’agonie, être ago- 
nisant, agoniser ; || va. poet. einen 
Kampf -, (litter. combattre un com- 
bat) livrer un combat, soutenir une 
lutte; } fiämpfend, combattant, mili- 
tant; en combattant : || bas - l’action 
de combattre, etc., f. (v. Ramyf). 
Kampfer (-) m. v. Rampber. 
Kämpfer (2v)m.g.-8 (12, 46) 
to (de Kämpfen) celui qui livre un, 
ou qui participe à un combat, ou 
qui a combatiu; combattant: jou- 
teur ; athlète; champion, m.; 2° (lat. 
incumba) (Archit.) imposte, f. 
*Rampffertig (t--) adj. pröt 
à combattre ou à livrer bataille ; qui 
(Need (que) le signal du com- 
L 


"KRampfgefährte, -genoffe (:- 
- +) m. compagnon de combat, ca- 
marade ou compagnon d'armes, m. 

*Rambpfbhabn (=) m. coq dres- 
sé au combat ou à la joute: par ex- 
tens. fam. (homme) querelleur, dis- 
puteur ; (rude) jouteur; spadassin, 
m.; || (Hist. nat.) 4° combattant, m. 
machetes (genre d'oiseaux, ordre 
échassiers; syn. Seeyfau ); 2 gla- 
reole ow vanneau comballant, m. 
tringa pugnax (syn. Braushahn). 

*Rampfjagen (+-»)n.combat 
de betes feroces, m. [begier. 

"Rampfluf —* f. —— 

"Rampflufig(*--) adj. quia 
envie de u prend Ialslr à se bat 
tre, ardent (au combat) 


Kant 


fRano 


oo 


*Rampfplag (<-) m. lieu du 
combat, champ de bataille; champ 
clos, m.; arène, lice, barrière, f. 

*Rampfpreis(t-)m. prix (du 
combat}, m.; récompense du vain- 
queur ; palme, f. 

*Rampfreht(=-)n. 4° droit de 
6: battre, m.; 2 lois du combat, f. 


{. 

s * Rampfrichter(2--) m. juge, 
arbitre du combat ; (Chevalerie) ju- 
çe du camp, m.;-in, f. reine de la 

rauté, f. 

“Ramyffviel(2-) n.(littér. jeu 
de combat) (Antiq.) jeu gymnasti- 
que où gymnique ; (Chevalerie) tour- 
nis, Mm. 

*Ramrfübuna(:--)f. (Antiq.) 
exercice gymnastique ; (Guerre mo- 
derne) exercice au maniement des 
armes, m.; manœuvre, /. 

*Rampffhule (--) f. (école 
dn Sr (Antiq.) école gymnas- 
tique, |. 

;Ramphber (=) m.camphre, m. 
(v. Gampber). 

+Ranal(-*)m.g.-{c#, pi Ra: 
näle (42, 47) ( du lat. canalis tube, 
m. (v. Rôbre) ; conduit, canal , m.; 
gouttiere, f. (v. Rinne); tuyau de dé- 
charge, aquedue, m. (x. Wajferlei: 
tung); (Anat ) Ausführungs- , canal 
ou conduit excréteur, m. (v. Gang}; 
|| plus partic. (rivière artificielle) 
canal; espace de mer resserré en- 
tre deux rivages) canal, m. 

Kandel (<-) m. g. -# (12) pro- 
eine. au lien de Kanal. 

"Randelbaum (+--) m. pro- 
eine. lilas, m. (syn. ſpaniſcher Flie⸗ 

\ 


ter). 

*Ranbelblüthe E77 pro- 
vinr. (fleur de) lilas, m. (v. Kandel: 
baum). 

" Ranbelbeere (2---) [__pro- 
cine. baie de viorne, f. (v. Waffer: 
bollunber). 

Kandelzucker 2m. su- 
cre candi, m. Ir. Gandelsuder). 

Rancel(-2) m. cannelle, f. (v. 
Ganeel). 

Kanindhen (-2-)n. 9.-8/12,16) 
dan. kanin, angl. cony) lapin, m. 
epus cuniculus (mammifère, enre 
lepıs , ordre rongeurs ); das Weib⸗ 

ben bes -8, (la femelle du lapin) la 
lapine ; junges -, jeune lapin, la- 
pereau, m. ; wilbes — lapin sauvage 
ou de garenne ; zahmes -, lapin do- 
mestique mus de clapier ; angoriiches 
-, lapin d'Angora, m. (syn. Sciden: 
baie). { lapin, m. 

"Rahindhenbau, m. terrier de 

* Raninhenartig —F— 
adj. qui ressemble au lapin, (Zool. 
cuniculaire, 

*Raninhenbehältniß,n.(en- 
droit où l’on garde des lapins ) cla- 
pier, m. 

»Kaninchenberg, -garten, m. 
-gehige, n. (tte. montagne, jardin 
enclos peuplé de lapins) garenne, f. 

*Kanindhenfelll-*--)n.peau 

lapin, fi halot , m. 
Kaninhenhöhle f.-Ioh,n. 

·Kaninchenjäger, m. 4° chas- 
seur aux lapins, fureteur; 2 (ani- 
mal qui chasse les lapins) furet, m. 


(v. Wieſel. [rennier, m. 
“Raninéenmätter, m. ga- 
Kanfer(+-) m. g.-8 (12,46) 


(compar. le lat. cancer) 4° pop. 
araignée, f. (v. Spinne) ; 2 (Horti- 
eult.) chanere , m. (maladie qui af- 
fecte les œillets}. 


3e pers. dev. 


(dim. de Kanne) petit pol, m.; 
relte, cancite, f. 





Kann (+) Pd de l'ind. Are et 
önnen, 
ännhen(-)n.g.-8 get. 
uU- 


Ranne(:-)f. pl. -n (44, 48) (an- 


gluis can; compar. Kahn, Kanal el 
fe lat. canna) pot (cylindrique, muni 
d'une ause ; compar. 
buire; (Mineur) tinetle; F 
tuyère, f.; | — de deux à qua- 
tre chopines) litre, m.; pinte, f. 


opf ), m.; 
org.) 


* Rannengiefer (<---) m 


(litter. fondeur de pois) potier d'é- 
ain, m.; fig. plais. Citer -, (dis- 
coureur, savant) politique, m. 


Kannen EN (litter. 
Wig. 


action de fondre des pots — 
commérages politiques, m. pl. 


*Rannengiefern (:---) en. 


(a: plais. faire de la politique , po- 
1 


liquer. 
»Kannenkraut, n. (lütér.her- 


be à nettoyer les pots) pee des- 
ein 5, f. (syn. Acer-⸗Schachtel⸗ 
alın). 


*Rannenmweife (<--<) adv. 


par pols; (ex. vendre) à pot et à 
pinte. 


Rannft (<) pres. de Find, 2e 


pers. du v. Können. 


Kannte (:-) imp. de l'ind. du 


v. kennen, 


Kanone (-2-) f. pl." (14,18) 


(du lat. du moyen dge canon, can- 
nonus, ital. cannone: compar. le 
lat. here boss: tube large, m.; 
fam. botte 

usuelle canon, m. pièce de canon; 
pièce d'artillerie; bouche à feu, f. 


e postillon , f.; accept. 


*Ranon(en)ball (-1--) m. 


port. boulet (de canon), m. 


"Ranonenbaum (-:--) m 


arbre à canon, m. (syn. Trompeten: 
baum). 


canonnière, f. 
*Ranonenboot, n. chaloupe 
*Kanonendonner, m. (lonr 


nerre) bruit du canon, m. 


* Kanonenfeit (-:--) adj. et 


adv. (liter, ferme contre le canon) 
à l'épreuve du canon. 


*Kanonenfeuer(-:---)n.feu 


du canon, m.; canonnade, f. 


*Ranonengut(-:--)n.(Fond.) 


bronze à canon, f. (v. Studqut). 


*“Ranonenteller, m.{cave qui 


est à l'épreuve du cünon) caseına- 
te, f. { canon, m. 


*&anonentugel, {. boulet de 
*Ranonenlavung,f.charge de 


canon; cartouche, f. 


*Ranonenlauf, m. canon, m. 
* Ranonenlöffel, m. cuiller 
(à canun), lanterue , f.; chargeoir 
m. [canon „f- 
*Ranonenpulver,n.poudreä 
*"Kanonenfhlag, m. (litter. 
coup de canon) (Artıf.) fusée de bom- 


e, . 

* Ranonenfchnf, m. coup de 
canon, m.; volée de canon, f. ; einen 
— weit , (filter. loin comme un coup 
de canon) à la portée du canon, 

*Ranonenwall (-<--) m. 
(rempart garni de canons) balteric, 


*fRanonenweite, f. (distance 
où porte le canon) portée du canon, 


+Ranonier(--*) m. g.-#, pl. 
€ (42, 47) (celui qui sert le canon) 
canonnier, arlilleur, m. 

+’ Ranonierfammer(--2-*) 
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nonier. 


arète, f.; 2 bord, m.; 
d'un bois): bordure (ex. d'une 
&toffe } (v. Saum); (Mar. ) côte, f. 
(x. Küfle); 3° (bord garni de poin- 
tes, bord dentelé ou festonné) den- 
telle, f. (v. Sri 
dentelle de soie, blonde, f. 


nes ; angl 
a des angles aigus : (Hist. nat.) acu- 





Kanz 


f. (Mar.) chambre de canonniers, 
sainte-barbe, gardiennerie, f. 


++Ranonicribaluvppe 


— 
---) {. chaloupe canonnière N . 
Kanonenboot). * 


Kanoniren (--*-) rn. (av. 


haben) (tirer le canon) canonner ; 
va. (tirer des coups de canon sur 
canonner, battre à coups de canon; 


{tas -, la canonnade, f. 
+Ranonirer(--2-)m. v. Ra: 
reg ealville, f. 
*Rantapfel(---) m. (porame 
Rante(:-)f.pl.-n(414,48)(dan. 


et sucd. kant; ital, canto; compar. 
le grec zardis) 4° pruvinc. dans le 
sens de Gde, angle, m.; plus par- 
ticuliérement angle tranchant, m. 
carne, f.; bord tranchant, m. arète, 
[.; facette (ex. d'un miroir); feuik- 


lure (e.r. d'une porte); Las nat.) 
isière (ex. 


); plus partic. 


fRanteln(:-)va. v. Ranten,2, 
Ranten(:-)va. 4e lailler à an- 


gleis) ou à facettes, équarrir (ex, 
une pierre); facelter ; 2 meltre sur 
la carne; tourner (de l'autre cûté), 
relourner, 


* Rantenfleib, -tub (:--) m 


robe, f. mouchoir garni(e) de den- 


telle, m. [dentelles, m. 
*Rantenzwirn (*--) m. 
*Rantenfchnäbler (=---) m. 


pl. (oiseaux qui ont le bec anguleux) 
angulirostres, ne, 2 (fam.d'oiseaus, 
ordre passereaux). 


*Ranthaten (<-<) m. (croc à 


retourner, v. Kanten, 2°) grappia, 
renard, m. 


+ Rantharibe ıc., v. Gantharis 


be x. 


anti (*-) adj. qui a des car- 
ıleux (v. Gdig): féarf-, qui 


tangule; || (qui est} tranchant; 


bords tranchants ; {| plus part. (Hist. 
nat.) qui a des angles en nombre in- 
déterminé, anguleux; | en com- 
pos. . .. gone. 


Kanzell:-) f. pl. -n (14, 18) (du 


lat, cancelli, grille) pro rem. (place 
séparée et eutourée d'un grillage) 
chaire (d'un predicateur, et pre- 


vine. d'un professeur), f. 
*Ranzelberepfamfeit (ir 


==) f. éloquence de la chaire, f. 


*Ranzelvedel, m. (litier, col- 
verele de la chaire) abat-vois, m. 

Kanzelljtei(--t) f. pl. -en tl, 
49) (du lat. cancelli; com par Kamel) 
4> (enceinte séparée par un grillage 
ou par une barre, où siège une au- 
torité judiciaire on autre: enceinte 
réservée au tribunal, etc. ; 2° (aulo- 
rité qui siége dans une pareille en- 
ceinte) chancellerie; plus particw. 
{ Auftig-) chancellerie de justice (1 
bunal de 2e instance), cour rorale, 
f.; 3° (lieu où sont expédiés les a0 
tes d'une autorilé judiciaire, et.) 
chancellerie, f. 

5 EE „bott 
x, m. officier, messager , elc. de là 
chancellerie, m. 

*Ranzell)leibuhftab, m. + 
raciere de chancellerie, gros carat- 


tere, m. 
* Rangelljleifchreiber, AR 


Kapp 


Rapf 


Kard 


— — — — — ee —— —— 


zelliſt, m. secrétaire, greffier, co- 
piste de la chancellerie, m. 

*fRanseil)leifhrift, f. carac- 
tère de chancellerie , m. 

*Ranae(l)leifiegel, n. sceau 
de la chancellerie, m. 

Kanze(l leiſtyl, m. style de 
chancellerie ot du palais, m. 

Rangellift(--<)m. g.-en, pl. 
-n (45, 49) v. Ranic( Lleifäreiber. 

“KRangelrebner(:---)m.ora- 
teur de la chaire, prédicateur, m. 

Kanzlei (-*)f. v. Kanzelljlei. 

Kanzler (<-) m.g. -# (12, 46 
(lat. du moyen-äge cancellarius 
chancelier, m.; -in, f. chanceliere, f. 

Kap,v.Gap. 

Rapaun ya. m. g.-{e)8, pl. — 
(42, 47) (angl. —— chapon, 
de Vital. cappone, lat, dw moyen 
dge capo, capus; compar. Rappen ) 
chapon, m.; junger -, jeune chapon, 
chaponneau, m. 

Kapaunen(--)ra.chaponner; 

das -, la chätrure, l'émasculation, 
+ la castration. - 

“Rapaunenbaut(-:-)f. peau 
de chapon, f.; canepin, m. 

+ Kapelle :e., v. Gapelle ıc. 

TKaper (+-) 4° m. v. Gaper, % 
f-y. Rayper. [Gapital, Gapitän ıc. 

Kapital, Kapitän ı., v. 

Kippchen (<-) n, g. -8 (42, 46) 
(dim. de Kappe) petit bonnet, m.; 
calotte, f. 

Kappe 5 -“)f.pl.-n (14,48) (suéd. 
kappa, ital. cappa ; angl. cap; com- 
par. le lat. caput, el Kopf, Gaupt 1.) 
(chose qui recouvre, qui coilfe la 
partie la plus élevée de qc.) calotte, 
coiffe (compar. Qut, Saube, Helm, 
Müte) ; (Fond., Boul.) chape, cha- 
pelle (d'un fourneau), f.; (Chim.) 
dôme, m.; (Archit.) chape, (: cha- 
peau, m.; (Hydrotechn.) arète, crè- 
te (v. Kamm), f.; (Mines) chapeaux ; 
travers, m. pl.; (Tonn.) bande (de 
fer), f.; (Coutur.) pièce (de raccom- 
modage), f.; talon; (Cord.)bout; pä- 
ton, m; —— plaque de couche 

à la crosse d’un fusil); calotte, cu- 
otte , pommette (d'un pistolet), f. ; 

Sellier) chaperon, m.; custode , f. ; 

Fortif.) bonnet (d'un retranche- 
ment), m.; bunnette, f.; (Artill., Ar- 
tif., Fum.) chapiteau ; (Manege)cha- 
peron du mors; (Fauconn.) chape- 
ron, m.; (Bot., ef, capuchon (ex. 
des fleurs d’aconit); cornet, m.; 
coiffe (ex. de l’urne des mousses, v, 
ie); gaine (ex. des graminées), 

. vulg. fourreau d’epi (v. Scheibe); 

Griffel-, (capuchon du style) stylo- 
slége, sac, m.; couronne, f. ; (Zool.) 
chaperon (de certains poissons, des 
insectes); chapeau (des oiscaux),m.; 
I plus part. 4° (coiffure d'homme) 
caldtte„f.; province. casquetle, f. (v. 
Müte); obsol. chapeau, m. (v. Hut); 
> capuchon, capuce, m. (syn. 
Diönds-, Gapuge); manteau à capu- 
chon, m.; cape, f.; 8° autref. man- 
eau, m.; capote, f. (v. Mantel) ; froc, 
m. (v. Kutte); | en —— (Hist. 
nal.) capuchonné ; cuculli... 

Kappen (2) va. 4e (de Kappe) 
(munir d’une calotte ; etc.) ( Fau- 
conn.) chaperonner (l'oiseau) ; —— 
donn.) mettre un bout, une Be, 
ou des pièces A... ; gefappt, cha 
ronné; Pa (suéd.kappa, angl. chop, 
grec sarrur; compar, Royf, Kappe) 
cnuper (la partie la plus élevée de 
ge.), écimer, étèter (ex, des arbres); 


Deutf-Brang. 


par extens. couper , tailler (ex. le 
câble, le mât) ; abattre gi châtrer ; || 

pop. battre ; chapitrer ; fi -, se cha- 
mailler, 

"Kappenblättrig(2---) adj. 
qui a des feuilles en (forme de) ca- 
puchon, cucullifolie. 

*"Kapplen)eifen (---)n. (Mi- 
neur) bande, f.; lien de fer, m. ban- 
de de marteau, f. 

“Rappenférmig (:---) adj. 
(Hist. nat.) qui a la forme d’un ca- 
puchon, capuchonné, euculliförme, 
euculle. u 

*“Rappenmader(:--) 1m. fa- 
bricant de calottes, de bonnets, de 
casquettes, de chaperons, bonne- 
tier, m. 

"Rappenmantel (:---) m. 
manteau à capuchon, m. cape, f. 

Kappenmönch (2=--)m. (lit- 
ter, moine à capuce) capucin ; fran- 
ciscain, m. 

*Kappenmuntftüd, n.{Man.) 
(liter. mors à chaperon) siguelte, f.; 
mors à la siguelte, m. 

*+Kappenmusfel (=--=-)m. 
(Anat.) muscle eucullaire (Sem« .), 
muscle trapèze 0% dorso-sus-acro- 
mien, m. 

* Kappenrobbe(2--»)m.pho- 
que capuchonné, m. phoca cristata 
Ent, genre phoca; v. Rob: 

e 


"Kappenftod (2--) m. (Raffin. 
de sucre) bâton de cape, m. 

*Kappentaube arr f. pi- 
geon à capuchon, pigeon nonnain, 
m. (syn. Schleiertaube). 

Kapper(t-)m.g. -$ (12, 146) (ce- 
lui qui coupe, etc. v. Kappen, 2°) 
(Pêche de la baleine ) trancheur; 
charpentier, m. 

Kapper (--)f. pl. -n (14,48) (du 
rec xdrwrapıs, lal. capparis) (Bot., 
omm.) cäpre, f.. gomma condita 

capparidis (bouton à fleur du cà- 
rier cultivé; v. borniger Sapper- 
Rraut), 

ng ph LU (z,»-») 
n. pl. capparidées, f. pl. câpriers, 
m.pl.(famille de plantes dicotylédo- 
nes, polypétales, à étamines hypo- 
gynes). 

* Kapperftraud (--) m. (lit- 
ter. arbrisseau à câpres) cäprier, m. 
capparks (genre de plantes, fam. 
Capparidées) ; borniger —, gemeiner -, 
câprier épineux ou cullive, m. 
capparis spinosa. 

Kappes, Raypis, Kappeskohl, m. 
(hell, kabuys, angl. cabbage, du lat, 
caput) prov. chou cabus, chou pom- 
me, m. (syn. Kopftohl ). 

* Rappfenfter, -Ioch,n. lucar- 
ne chaperonnée vu à capucine, f. 

"Kapphahn (<-) m. (coq chä- 
tré) v. Rapaun, 

* Rapphuhn (:-)n. poularde, f. 

*“Rappmeffer(:-e) m. (couteau 
à couper, à écimer ; v. Kappen) cou- 
pi m.; (Jard.) serpe; (Péche de 
a bal.) hache, f. 

"Rappnaht (*-)f. couture ra- 
battue, f. 

*“Rappfame (?-=) m. semence, 
graine du chou cabus, f. (v. Kapyes). 

* Rappzaum (2-) m. cavecon, 
m 


Kapſel ue LOS 10 -n (14, 18) (du 
lat. capsa, capsula, capsella) (petit 
réservoir) étui, m.(v. futteral); boi- 
te; (Bot.) capsule (v. Gebâufe); en- 
veloppe ; (Auat.) capsule, bourse, f. 
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sule, fı (syn. Ichyen); (Bot.) — der 
Moofe, capsule des mousses, thd- 
que, urne, f. sporange, conceptacle, 
pyxide, m. 

"Kapfelartig(+---)adj. qui 
ressemble à une capsule, capsulaire. 

"Kapfelband (:--) n. (Anat.) 
ligament capsulaire, m. 

"rKapfelbarometer (20-02 
-) m. (Phys.) baromètre à réservoir 
ow à cuvelle, m. 

"Kapjelfruht(2--)f. fruiteap- 
sulaire, m. capsule, f.; fleine -, ca 
selle, f.; runbe, zweiflappige -, (cap- 
sule globuleuse et bivalve) boite à 
savonnette, f. pyxide, m, 

Kapfelig (<--) adj. qui a des 
capsules en tel ou tel nombre ou con- 
formées de telle ou telle manière, 
capsulaire ; .. . Coque (n'est usilé 
qu'en composition). 

* Rabpieltragenb, adj.capsuli- 
fère , capsulaire ; ⸗e Pflanien, (plan 
tes capsulifères | capsuliers, m. 

FRarabineric., v Garabinerx. 

TRarat(-<) n:g.<{e)8, pl. (42, 
17) (ital. carato) carat, m. poids de 
12 grains pour l'or, et de 4 grains 
pour les pierres précieuses), 

TRaratig, Karatig adj. 
(qui est) à tant de carats: achtzehn: 
€ Gold, or à dix-huit carats, 

tRaratirung(--21<) f pl. -en 
(44, 49) (Chim.) alliage de — 
l'argent ou le cuivre); weiße -, al- 
liage (litter. blanc) d'or et d'argent; 
rothe —, alliage (litter. rouge) d'or et 
de cuivre ; gemifdte -, alliage mix 
te, alliage de l’or avec le cuivre et 
l'argent. 

+Raratur (--:)/f {Chim.) ca- 
ralure, f. alliage d'or et d'argeni, m. 

Raraufde(-2-) f. pl. -n (44, 
18) carassin, m. carassine, f. (pois- 
son, genre cyprinus, ordre mala- 
coplrygiens abdominaux); -nfar- 
pren, m. ( liltér. carassin-carpt 
carpe bâtarde, f. (bâtard d'un caras- 
* d’une carpe), f. 

aramwane (--Z.) f, nl. -n 

(44,48) caravane, h Fr 
+Raramanferei(---.2)f pi. 
-en (44, 49) caravansérai(e), m. (hö- 
tellerie pour les caravanes 

FKarbatfche(- 2-)£pl. -n(44 
48) (russe korbatsch, —E 
espugn. corbacho) fouet (tress6 de 
bandelettes de cuir), m.; étrivières, 


(syn. Hülle, Überzug); u cap- 


4 
Je 


f. pl. ; eravache, f. 
sas Lis (—-<°) va. fam. 
administrer les étrivières {à qn }, 


fouetter, étriller, 
Karbe(--)f. province. carvi cul 
tive, m. (syn. gemeiner Rümmel). 
rKXarbunfet ac, v. Garbunfel, 
KRarbäticdye, v. Kartätiche, 
Karbe f vl. -n (44, 48) 4 
(lat. carduus , angl. card) cardiaire, 
f. dipsacus (genre de plantes, fam. 
dipsacées ) : Weber-, Cardiaire, f. ou 
chardon à foulon, m. dipsacus ful- 
lonum {syn. Rarbenviftel) : franifhe 
-{n), (chardon d'Espagne) artichaut 
cardon , m. \ syn. Karpunartifcho: 
den) ; || 2° (ital. cardasso, cardasso- 
ne) carde, f. peigne du cardeur, m, 
"Rarbenbiftel (--»-) f v. 
Karte, 40. 
Rarbinal »., v. Garbinal. 
.+T#Rarbone(-:-)f. v. Rarbunaes 
tiſchocke. 
Kardunartiſchoche (..2-« 
2) f. arlichautcardon, m. cinara 


9 


Kart 


Kart Kafe 


—t— — — — — — — — 


cardunculus —— genre cinara, 
fam. cinarocéphales). 

Rarbufe (-2-) f.pl. -n(414, 18) 
—* lat. charta, papier) (cartouche 

canon) gargousse, f. 

+Rarfuntel (-2=) m. escar- 
boucle, m. (v. Garbuntel). 

‚Karg(*)adj. (dan. et suéd. kar- 
Fig) 4 comparul. Rarger, superl. 
Kargft) trop économe (v. Epariam), 
parcimonieux ; plus part. (parcimo- 
nieux quand ils’agil de donner) mes- 
quin, avare; fam. chiche ; - an Wor: 
ten, trop sobre, avare de paroles, 
laconique. 

Rargen (+-) on. (av. haben) être 
parcimonieux, mesquin, avare (de 
ge.); lésiner (sur qc.); être (trop) 
sobre (er. de paroles). 

Kargbeit (=-)f. qualité de ce 
qui est parcimonieux, parcimonie ; 
mesquinerie ; lésinerie ; avarice, f. 

‚Kärglich (=) 4° adv. (d'une ma- 
nière parcimonieuse, elc.; v. Karg) 
avec parcimonie; mesquinement ; 
2° ad). el ade. qui annonce la ou 
qui ressemble à la parcimonie, (un 
peu) parcimonieux, (un peu ) mes- 
quin ; misérable; insuffisant ; fam. 
maigre (compar. Dürftig). 

tfRarmefin, Karneolx., v. 
Garmefin, Garneol ıc. 

—— pl.-e(12 
47) (ital. cornice, du lat. coronix! 

Archit.) corniche, f. (syn. Gefims: 
Nan); doucine, [-; (Menuis.) talon, 
t. 
* Rarniefeifen, n. -hobel, m. 
fer, rabot à canneler; congé; bou- 

vel, m.; doucine, f. 

*Rarniepftahl (-<-)m.{litter. 
acier) ciscau à canneler ow à corni- 
che, m. 

+Karolinger (?- 2.) m.g.-8 
(42, 46) (Hist. de France) carlovin- 
gien, m. _ 

Kärpfhen(:-)n.g.-8 (12, 46) 
lim. de Karpfe) petite carpe, f. 
carpeau; carpillon, m. 

Karpfen (:-) m. g.-8 (12,46) 
Lo à carp, lat. du moy. âge car- 
pio) carpe ,f. cyprinus (genre de 
poissons, div. malacoptérygiens ab- 
dominaux); plus part. (ter gemeine 
-)(la) carpe (commune), f. eyprinus 
carpio ; Golb- Silber-, v.ces mots, 
pur extens. -, pl. (Zool.) carpes, 
/- pl. cyprinoïdes leptocéphales, m. 
pl. (fam. de poissons, qui a pour 
type la carpe); eigentlihe -, carpes 
proprement dites, f. pl. cyprins, m. 
pl. fribu de la famille précédente). 

* Rarpfenkönig (+--v) m. (lit- 
ter. roi) reine des carpes, carpe ä 
cuire, f. (race de carpes ä grandes 
écailles, et dont certains individus 
ont la peau nue; syn. Spiegelfar: 


pfen). 

* Rarpfenftein (--) m. (Hist 
nat.) ferme vic. pierre de carpe, f. 
carpiolithe, m. (nom qu'on donnait 
autrefois à la vertèbre occipitale 
des Rare 

*“Rarpfenteid (+--) m. étang, 
bassin peuplé de carpes, m. 

*Rarrfensunge(:---)f.(Ser- 
rur.) langue de carpe, f. 

Rarre(:-)f.pl. -n(414,48) (rom- 
par. Rarren) {petit tombereau à une 
seule roue) brouette, f.; || (Just. 
ho) LE arr de la) brouette, f. tra- 
vaux forcés, m. pl.; jur - verurthei: 
len, condamner à la brouette ou aux 
travaux forcés, 




















Rarren(i-) m. g. -8 (412,16) 
(suéd. kærra, angl. cart, lat. carrus 
rimit. dans le sens de Fuhrwe 
mit Rädern : voiture, f.; char, m.; 
accept. usuelle 4° brouette ; f- {r. 
Karre): 2° (voiture à deux roues, qui 
est traînée par un seul cheval) char- 
relie, f.; tombereau; haquet, m.; || 
improprem. caisse, f.; (Impr.)train 
de presse, coffre, m. ; || (Batt. d'or) 
couteau à carrer les feuilles d'or, 
m.; ein — voll, plein une charrette, 

une charrelée, une voie, [- 

Karren (*-) (compar. l'angl. 
carry) vn. trainer la brouelte, 
brouetter; travailler à la brouette ; 
être aux galères; || iron. se trainer 
lentement ou péniblement (ex. dans 
la boue) ; || va. transporter (à l'aide 
d'une charrete, etc,), charrier. 

*“Rarrengabel, f. brancard, m. 
limons de charrette, m. pl. 

* Rarrengaul, m. cheval de 
charrelte ou de collier, m.; iron. 
rosse, haridelle, f. 

*Rarrengefangend (ber -) (* 
--2<,)m, prisonnier d'une mai- 
son de reclusion, condamné à la 
brouette, furgal, mn. [ lier, m. 

*Rarrenficher, m. brouel- 

* Karrenitrafe, f.(la)brouelte, 
f. {v. Rarre). 

Kärrner(!2-)m.g. -# (12, 46) 
(celui qui mène une charrelte, v. 
Karren) charrelier; tombelier; ha- 
quetier, m. 

Karft(t)m.g. -et, pl. -e (42,47) 
houe (à deux fourchons, compar. 
Hade), f. hoyau, m. pioche, /. 

Karften (:-) va. fam. labourer 
avec le hoyau, piocher. 

Rartätfhe (-2-)f. pl. -n(14, 
18) (de l’ital. cartaccia, cartoccio ; 
compar. Rartufe) cartouche chargée 
de mitraille, f.; mit -n gelaben, char- 

é à mitraille; mit -n fchießen, Lirer 
mitraille, 

* Rartätihenbuüdfe, f. lan- 
terne à mitraille, à gargousse, f. 

*Rartätihenfaifer, m! -fut: 
ter, n. v. Rartätichenbuchie. 

*Rartätfchenfeuer (-!=-» 
n. (feu de) mitraille ; mitraillade, f. 

* Rartätihenfugel(-*--») f. 
balle de mitraille, f. 

*Rartätibenfhuß(-*--) m. 
coup de mitraille, m. 

Kartib)aune (-»)f. pl.-n (A, 
48) pièce de grosse artillerie, pièce 
de quarante-huit (livres de balle), 
f.; gros canon , m. 

Kärtchen (+-) n.g.-8(12, 46) 
(dim. de Karte) petite carte, f. 

farte(:-) A -n (14, 48) (ital. 
carta, angl. card; du lat. charta) 4° 
(petit carré long de carton , v. Kar: 
tenpapier) carte (ex. de visite), f.; 
billet (e.r. d'entrée), m.; plus par- 
ticulierement carte (de jeu), f.; par 
extension cartes, f. pl.; jeu, m.; 
die -(n) mifhen, LER a , brouiller 
les cartes; -n fpielen,, in ber - fpie- 
len, jouer aux cartes: bie -n ge 
ben, donner les cartes, faire (les car- 
tes ); die _n vergeben, se tromper en 
donnant (les cartes); die -n legen, 
tirer les cartes, dire la bonne aven- 
ture d'après l'inspection des cartes ; 
einem in bie Karte jehen, (litter. voir 
dans les cartes à qn) voir le dessous 
des çartes, voir, pénétrer, découvrir 
le jeu de qn; pénétrer les desseins, 
les projets de qn; fig. eine angelegte 
-, (litter, une carte, un jeu dispo- 
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{e) d'avance) un projet arrêté, un 
ie concerl&; || 2° ( grande feuille 
de papier sur laquelle qc. est écrit, 
imprimé ou représenté’) carte (ex. 
de restaurateur, d'échantillons); 

lus part. ( Géogr., Astron. ) carte 
géogr —— topographique , hy- 
drographique ou marine, astrono- 
mique ou céleste, etc. ); ( Polil.) 
charte (syn. _Berfajlung, Gtoats- 
grundgeich ), f.; ( Constit. de l'An- 
gie.) ie große -, la grande charte 
vu obsol. chartre. 

+Rartelil)xe., v. Gartell x. 

Rarten(:-) en. (av. haben) jouer 
aux cartes: || va. (disposer les car- 
tes) fig. concerter , disposer les fils 
(ex. d'une intrigue) (v. Ablarten). 

*Rartenblatt({.-)n. (lillér. 
feuille de) carte, f. 

* Rartengeben, nm. action de 
donner, de distribuer les cartes, don- 
ne, * 

»Kartengeld, n. {argent pour 
les) cartes, f. pl. [cartes, m. 

* Kartenhaus, m. château de 

*Rartentunft (:--) f. art de 
jouer aux cartes, de faire, d’esca- 
moter les cartes, m. ; Kartenkünſte, 
pl. tours de cartes, m. pl. 

* Rartenmader, -maler, m. 
fabricant de cartes; peintre de car- 
tes; cartier,m. , 

* fartenpapier, n. (papier 
dont on fait des cartes, assemblage 
de plusieurs feuilles de papier col- 
lées l’une sur l'autre) carton fin, m. 

»Kartenſchläger (=--+) m. 
tireur de cartes, diseur de bonne 
aventure (par l'inspection des car- 
tes), cartomancien, m.; —in, f. u- 
reuse de cartes, f. [cartes, m. 

*Rartenfviel (:--) n. jeu de 

*Rartenfpieler, m. joueur de 
cartes, m. 

Racthaune, f.v. Rartaune. 

Rartoffel(-2-) f. pl. niit 
48) (mot corrompu, de Grbapil) 
4° pomme de terre, f. (tubercule qui 
forme la racine de la morelle tube- 
reuse; syn. Grbtoffel, Groapfel, Ort 
birn); - où -pflanze,, f. morelle tu- 
bereuse, f. solanum tuberosum (sy 
fnolliger Nachtſchatten); 2° topinam- 
bour, m. (v. fnollige Sonnenblume). 

*Rartoffelbranntmein, -fu- 
fel, m: eau-de-vie de pommes 
terre, f. [ toffel, 10. 

*Rartoffelpflanze, f. v. Rat: 

Rarve(:-)f.v. Rarbe. 
26 m. g. 142, 46) (angl. 
cheese, lat. caseus) primit. malière 
coagulee; accept. usuelle (Chim. 
org.) (matière coagulée du lait) ma- 
tiere caséeuse, f.; (Econ. dom.) fro- 
mage, m. (aliment dont la matière 
caséeuse forme la base) ; Rub-, fro- 
mage de lait de vache; Schweizet⸗ 
fromage de Suisse; ein —, un froma- 
ge; par extens. province. {substance 
charnue du plateau d'artichaut) cul, 
m.; [fleurs (de chou-fleur), f. pl. 

Räfeartig(:---) adj. (qui est) 
de la nature du fromage, easéeux ; 
(ex. précipité) caséiforme. 

*Räfecbaum 7 m. (litter. ar- 
bre dont le bois a la mollesse du 
fromage) 4° fromager , rhizophore 
caséolaire, m. (arbre, genre rhizo- 
phora, fam. rosacées, tribu ne- 
fliers}; 2 fromager, m. bombax cei- 
ba {arbre, fam. malvacées). 

*Räfeform, f. 1° forme, f. ou 
aspect du ou d'un fromage m.; > 


Kaff 


Kaſte 


Katze 
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moule (dont on se sert pour donner 
telle ou telle forme au fromage), m. 
caserette, f. 

——— | (2--<) adj. qui a 
la forme du où d'un fromage, caséi- 
forme, 

"Käfefrau, f. (femme qui fait 
ou qui vend du fromage) fromagère, 

A [fromages, m. 

*Räfehanbel, m. commerce de 

Käſehändler, -trämer, m. 
marchand de fromage, fromager,m.; 
in, f. fromagère, f. 

*Räfebaus, n. (maison où l'on 
fait, où l'on garde du fromage) fro- 
ınagerie, f. 

*Räfchorbe, -hürke, f. clayon 
(sur lequel on dépose du fromage), 
in.; clisse, f. 

*Räfebütte, f. —— où l'on 
fait du fromage) chalet, m. 

*Räfetammer(:--+) f (cham- 
bre où l'on fait, où l’on conserve du 
fromage) fromagerie; ( Mar.) soute 
au fromage, f. 

*“Räfctobhl (2--) m. (v. Kiäfe, 
in) chou-fleur , m. (syn. Blumen: 


ohl). 
*Räfetuden(:---) m. gäleau 
au fromage, m.; lalmouse, f.; ralon, 


m. 

*Räfelab, n. présure, f.(v. Lab). 

*Räfelaten, m. boutique à fro- 
mage, fromagerie, f. 

*Räfemade (:---) f. (Zool.) 
rulg. ver de fromage, m.; techn, 
larve de la musca putris, f. (v. 
Duarffliege). [fromages, m, 

*Räfemarft, m. marché aux 

*Räfemilbe, f. mite de froma- 
ge, f. sarcopte domestique, m. aca- 
rus domesticus (arachnide, genre 
acarus, v. Milbe). 

Räfen(=-) on. et refl. (fi -) se 
convertir en fromage, se coaguler ; 
tulg. se cailler ; tourner; || va. con- 
verlir en fromage, coaguler ; vulg. 
cailler ; {| faire du fromage ; || das —, 
l'état du lait - se coagule, la coa- 
gulation ; (Chim.) la caséation. 

Sc) Reed (---=) n. (Chim. 
org.) oxide de caséum (v. Räfeñoff), 
oxide caséique, m.; aposépédine, f. 

*Räfepapyel(:---) f. mauve 
à feuilles rondes , f. (syn. runbblät: 
trige Malve). 

“Räfefauer (:---) adj. (qui 
est) formé par l'acide caséique, ca- 
séate (d’ammoniaque, elc.), m.; la⸗ 
fefaure Salze, caséales, m. pl. 

"Räfefäure (--=-) f. (Chim. 
org.) acide caséique , m. (acide qui 
est le produit de la décomposition du 
fromage). 

eSäfeftein (<--) m. (Lapid.) 
diamant brut, m. 

*“Räâfeftoff(:--)m.(Chim org. 
(principe immédiat du lait, qu 
forme la base du fromage) caséum, 
m. [mitbe. 
*Räfemurm (Z»-) m. v. Käſe⸗ 

Käficht (:-) adj. v. Käfeartig. 

Käfig (t-) adj. qui contient du 
fromage, caséeux. 

Rafîfe(:-)f. pl: -n (14, 48) (ital. 
cassa, compar. Kaften)4> caisse (dans 
laquelle on serre de l'argent}, f.; 
coffre-fort, m.; 2° (argent contenu 
dans une) caisse, f.; argent comp- 
—* m.; espèces (qu'on a en caisse), 

. rl; fonds (disponibles), m. pl. ; 
plus partic. (fouds d'uc banquier ou 


d'une administration) caisse , f. ; 3° 
(lieu, bureau, administration d'une) 
caisse, f.; die - führen, tenir la cais- 


se. 

*Raffénbeftanb, -fübrer ıc., v. 
Gañenheftanb, Gaffenfübrer 1e. 

Rafanie(-2--) f.pl.-n (14,418) 
(compur. le lat. castanea ) 4° chà- 
taigne, f. (fruit du chätaignier) ; plus 

art. ljahme ou eßbare -) châtaigne 
esculente), f. (fruit du châtaignier 

cultivé); ädıte —, große ou eble -, 
(chätaigne vraie, grande vw noble) 
marron, m. {fruit du chätaignier 
cultivé des pays méridionaux) wil⸗ 
te-, Roß-, (chälaigne sauvage) mar- 
ron d'Inde, m. (fruit du marronnier 
d'Inde); 2 -ou -nbaum, m. chä- 
taignier, m. caslanea (genre de plan- 
tes, fam. amentacées) ; plus parlic. 
pe ou cÿbare —) chätaignier (cul- 
live), marronnier, m. caslanca ves- 
ca (Gært.), fagus castanea (Zinne); 
|| wilbe -, (chätaignier sauvage)mar- 
ronnier d'Inde, m. (syn. gemeine 
Roffaftanie). 

*Kaftanienbaum (-*-»-) m. 
litiér. arbre à chälaignes) v. Ka: 
anie,20, 

*Raftauienbraun, adj. (d'un 
brun) châtain. 

Käfthen (*-) n. g.-8 (12,416) 
(dim. de Kaften) pelite caisse, cas- 
selte ; boîte, f.; coffret, m. 

+Raîte(2-) f. pl. -n (14, 48) cas 
te, f. (nom qu'off donne à chacune 
des tribus dans lesquelles sont divi- 
sés les peuples de l'Inde); pur ex- 
tens. iron. classe (&goisle, orgueil- 
leuse), caste, f.; Avels-, caste nobi- 
liaire, J. de 

Kafteien(-+») vu. (du lat. cas- 
tigare) châtier, flageller, macérer, 
mortifier ; [bag -, die Kafteiung, la 
mortification. 

Raften(:<) m.g.-8(12,16)(ital. 
cassa, angl. chest; compar. Kaffe, 
Kifte) réservoir ; coffre, m.; caisse, [.; 
(Bible) arche (de Noé) ,f.; (Fact. de 

ianos) corps, m.; (Orgue) a) caisse, 

. buffet: À porle-vent, sommier, 
m.; (Orfév.) chaton, m. œuvre, f.; 
Serrur.) cloison de serrure, f. pa- 
astre, m.; (Carross.) caisse, f. corps, 
m.; (Mines) encaissement pour sup- 
ports, m. kaste, caste [com ar, 
lus bus), f-; (Anat.) alvéole (syn. 
Bafnbôble), f-; || plus part. (réser- 
voir carré, fait de planches ou de 
metal) caisse, f. coffre, m.; cassette, f. 
tiroir, m.; (Wand-, caisse pratiquée 
dans la muraille) armoire ; — 
caste, kaste, f.; Armen-, Gottes-, 
tronc des pauvres, m. bolte de bien- 
faisance, fein ben — Segen, fegen, de- 
r, meltre,serrer (ex. de l'argent) 
ans la caisse ; encaisser (ex. des ar- 
bres). : 
+"Raftengeridt(=--)n. (tri 
bunal de caste) dicastère, m. 

* Raftenberr, m.obsol. et prov. 
(littér. maître’ de caisse) caissier, 
trésorier ; (Eglise) administrateur 
des deniers ; (Econ. rur.) maitre des 
greniers, m. 

+’Kaftenherrihaft(?---)f. 
(Polit.) domination d'une caste ou 
de castes, f. (v. Rafñte). 

*KRaftenfunft(--)/.(Hydraul.) 
(liltér.machine composée de caisses 
on de godets) chapelel, m. (syn. 
Gimertunft). 

* Raflenmadıer, m. fabricant 
de caisses ou de boites, collrelier, 
layelier, babulier, m. 
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Rafiner(:-)m.g. -8 (42,16) v. 
Raftenherr. : 

Rafuarac., v. Gafuar ꝛc. 

Ratalog(--:})m.g.-{e)8, pl. 
-t (12,47) catalogue, m. 

Ratarafte, Katarrh ac, v. Ga: 
taracte, Gatarrh ır. 

+ Kataftrorhe (--2-)f. pl. -n 
(44, 48) catastrophe, f.; dénouement 
tragique ; grand revers de fortune ; 
événement affreux , m. 

- Ratedetrc., v. Gatechet ac. 
ater(=-) m.g. -8 (42, 46) mâle 
de lachatie (v. Rage), chat (mâle), 
maton, m, 

+Rathartifd, Katheter ıc., v. 
Cathartiſch, Gatheter x. 

+Ratholifd, Katoptrif ac. v. 
Gatholifé, Gatoptrica ıc. 

Kattun(-) m.g. -(08, pl. 
(42, 47) (de l'ital. cotone, franc. 
coton, arabe cotum) (toile de) coton, 
m.; cotormmade, f. ; bunter -, toile 
peinte; oftinvifiber —, toile de coton 
des Indes, indienne, f. 

*Rattunbruder, m. imprimeur 
de toiles de coton, m. 

* Rattunbruderei, ——— 
(imprimerie, fabrique de toiles de 
coton) fabrique de toiles peintes, f. 

Rattunen (-:-) adj. (qui est 
fait de toile) de coton, de cotonnade. 

"Rattunleifwand, f. toile 
de coton, colonnade, f. 

* Rattunweberei (-2--1) f. 
(tisseranderie) manufacture de (toi 
de) coton, f. 

* Rattunmwolle (-+--)f. (lit- 
ter daine à toile de coton) coton, m, 
(syn! Baummolle) ; || (Bol) colon- 
nier herbacé ou de Malte, m. gos- 
syfjum herbaceum (arbuste, genre 
gossypium, fam. malvacées; syn. 
frautartige Baummolle, Baummollen- 
ftaube). : 

* fabtbalgen(<--) on. pop. 
fihh -, ( proprement se battre com- 
me des chats) se prendre aux che- 
veux, se colleter ; se chamailler ; se 
quereller. 

* Rabbalgerei, f. pop. mêlée 
(furieuse), querelle (violente), f. 
chamaillis, m. 

Kähchen (:-) n. g. -8 (12,46) 
(dim. de Kate) 4° petit chat, chaton; 
2% (Bot.) chaton (syn. Kaße, 5°), m. 

*Räbthenträger(:---) m.pl. 
(Bot.) (litiér, porteurs de chatons) 
amentacées, f. pl. (fam. de plantes 
dicotylédones apétales, à elamines 
idiogynes). 

#age(=-) f. pl. -n (14, 48) (angl. 
cat, lat, du moy. âge calus, calla; 
polon. kat) chat, »n. felis (genre de 
mammifères,ordre carnassiers,fam. 
carnivores, tribu digitigrades) ; plus 
part. 4° (gemeine) -, chat (ordinai- 
re), m. felis catus; jaime -, gaus-, 
chat apprivoisé où domestique , m. 
felis calus domesticus ; wilde -, chat 
sauvage, m. felis catus ferus ; 2 fe- 
melle du chat (ordinaire), f. chat fe- 
melle, m —* junge -n mer: 
fen, mettre bas des peuits (chats), 
chatter; locut. fam. wie vie Rage 
um ben heißen Brei herumgeben, tour - 
ner autour du pot (comme le chat ; 
v. Brei); passer sur ge. comme chat 
sur braise; bei Nacht find alle -n 
grau, la nuit tous chats sont gris; 
| par extens. 4° (carnassier qui ap 
partient à la famille dout le genre 
chat est le type) chat, m ;  grope 
amerifanife —, grand Chat d'Ammé- 
rique, couguar , m. (syn. amerifas 


Kabe 


Kauf 


Kauf 





nifcher Löwe); -n, pl. -nartige Thiere, 
(carnassiers) félins ou felides, m. pl.; 
de nom de qqs aulres animaux qui 
ressemblent aux chats : Meer-, v. 
ce mot; 5° (Bot.) (mode d’inflores- 
cence, qui a qq. ressemblance avec 
la queue d’un chat} chaton, m. FRE 
Käschen); 4e (compar. Kette, Kitt) 
(instrument à l'aide duquel on sai- 
sit, on fixe qc.) crochet, m. griffe, 
patte (d’ancere),f.; grapin, chat, m.; 
(Charp.) parques, f. pl.; || (Mines) ar- 
doise dure et fragile, f. chat, m.; 5° 
junger: le sued. kasta, angl. cast, 
eier; l'angl. catch, prendre, et le 
franc. gone) (here bélier , m. 
Layn. Sturmbod ); baliste, f. (syn. 

urfgefhüß); mortier, pierrier, m.; 
|| (Jeu eteuf,m. (syn. Ball); || (Mar.} 
chat; yacht, m. (petit navire); 6° 
—— Raften) (Fortif.) parapet; 
cavalier, #.; 7° (bourse en forme 
de) ceinture, f.; | (Génie milit.) 
tranchée, f.; {| 8 fig. homune faux, 
perlide, traître, rancuneux, m.; 
traitresse, f.; serpent, m. 

* Ragenart (:--)f. 40 (Zool.) 
espèce de chat où du genre chat, es- 
pe ec f.; 2° manière des chats, 

.(v. Art). 

* Rapenartig (‘---) adj. 4 
(Zool.) qui appartient au genre 
chat; qui appartient à la famille 
dont le genre chatest le Lype, félin ; 
félide ; -e Thiere, v. Kape, 4v; 2° qui 
ressemble au chat (par son aspect, 
par ses manières); (qui est) de la 
nature des chats; perfide, traître; 
N adv. à la manière des chats; tral- 
treusement. ® 

* Rapenauge,n. œil d'un chat; 
{Minér.) œil de chat, m. chaloyan- 
te,f. quartz agate chaloyant,. m. 
(syn. Schillerquarz). 

* Ragenbart (2»--) m. (lilter. 
barbe) moustache (du chat), f. 

*Ragenbudel (<---) m. dos 
rl de chat, m.; ben - madıen, 

aire le dos de chat; fr. fam. Nat- 
ter, cajoler; se plier ; faire (la) patte 
de velours. 

*Raÿeneule (‘---) f. chat- 
huant, m. (syn. Ohreule). 

Katzengeſchrei, n. cri(s) du 
chat ou de(s) chats, m. (pl.), miau- 
lement, m. 

*Kapenglimmer (<---) m. 
litter. éclat trompeur , v. Rage, 8°) 

Miner. ) mica (qui imite l'or ou 

'argent), m.; gelber -, mica jaune, 

or de chat, m. (syn. Kaßengolb ); 
weißer —, mica blanc, argent de chat, 
m. (syn. Rayenfilber). 

*“Ragengolb, n. or de chat, m. 
(v. Ragenglinmer). 

“Rabengrau, adj. gris de chat. 

*Kapentopf (=--) m. tête de 
chat, f.; fig. pop. (homme) sot, ani- 
mal, m.; bète, f.; {| (Artill.) obusier, 
m.; boite, f. 

*fRabentraut, n. herbe-aux- 
chats, f.; 4° ansérine fétide, f. (syn. 
ſtinkende Melte); >> germandrée ma- 
rum, f. (syn. Kagen:Samander ); 5° 
valeriane sauvage, f. (syn. Berg: 
Baltrian). | 

* Kapenleben, n. (/ittér. vie de 
chat) fig. pop. vie tenace, f. 

*Ratenliebe(:---) f. (amour 
de chat) fig. amour perfide ou trai- 
tre, m. 

"Rapenluchs, m. chal-cervier, 
m. (variété du lynx; v. Luchs), 

"KRagenmünze (*---)f. (litter, 
menthe-aux-chats) cataire, f. nepe- 


ta (genre de plantes, fam. labiées) ; 
gemeine -, cataire ordinaire, f. ne- 
pela cataria. , ' 

*Ragenmufit (2---) f. pop. 
(litter. musique des chats) miaule- 
ment, concert de chats, m.; fig. mu- 
sique discordante, f.; charivari, m. 

* Ragenparber (--»-) m. chalt- 
pard, serval, m. (animal carnassier, 
genre lelis; v. Rage). 

»Katze npfötchen, n. (petite) 
patte de chat, f.; (Bot.) pied-de-chat 
m.; gelbes -, (pied-de-c at jaunätre) 
immortelle des sables, f. (syn. 
Sant-Rubrfraut ); rothes und weipes 
-, (pied-de-chat rouge et blanc) im- 
moftelle dioique, f. (syn. gweibäuft: 
ges Rubrfraut). 

* Ragenfheu (*--) 4° subst. 
fém. crainte des chals; aversion, an- 
lipathie pour les chats, f.; 2 adj. 
qui a de l’aversion ou de l'antipathie 
pour les chats, qui craint, qui de- 
teste les chats. 

*Rapenihmwanz(2--)m.queue 
de chat, f.; (Bot.) queue de cheval, 

rele des champs, f. (syn. Ader: 
acbtelhalm ); großer —, (litiér. 
grande queue de chat) prele des ri- 
vieres, f (syn. Fluß⸗Schachtelhalm). 

*Ragenfilber,n.(Minér.) ar- 
gent de chat, m. (v. Rabenglimmer). 

"KRapeniprung, m. saut de 
chat, m.; fig. fam courte distance, 
f- ; (distance de) deux pas, m. 

*Ragentieger (£=-—-) m. chat- 
tigre, tigre d'Amérique, jaguar , m. 
(carnassier, genre felis ; v. Rate). 

*Ratenwebel(:--) m. (Bot.) 
dlitter, queue de chat) prèle des 
champs, f. (v. Katzenſchwanz). 

Kaudern (=) on. = haben) 
—— glousser (se dit des din- 

ons); par extens. fam. parler un 
jargon inintelligible. 

Kauderwälſch (:--) adj. et 
adv, (de Raubern) (d'une façon) in- 
intelligible ; -e Sprache, (bas) -, ba- 
ragouin, baragouinage , patois, jar- 
gon, m.; — reben, baragouiner. 

Kauen, province. Käuen (2-) va. 
et absol. (broyer les aliments avec 
les dents et en faire l'insalivation) 
mächer; || par extens. mordre; || 
das -, la mastication, f. 

Kauern (=-) en. ou Mit -, er. 
fam. se blottir, s’aceroupir. 

Kauf (+) m. 9. Ae)e, pl. Käufe 
(12, 47) [de Kaufen) 42 ich dachte 
ter, f.; achat, marché, m. ; acquisi- 
tion, f.; 2° trailé d'achat ou de ven- 
te, marché, m.; 5° prix (de la chose 
achetée), marché, m.; fig. leichten -8 
bavon fommen, en ètre quitte à bon 
marché; 4° objet qui est on qui a 
été acheté, marché, m.; acquisition, 


® Raufanfdlag (*--)m. % 
évaluation, estimation (de la valeur 
d'une chose à vendre); 2% affiche, 
publication d'une vente, f. 

Kaufbar (2-) adj. qu'on peut 
acheter, qu'on peut se procurer à 
prix d'argent ; qu’on vend. 

*Raufbrief(:-)m. lettre d’a- 
chat, f.; contrat de vente, titre de 
possession, m, 

Kaufen (:-) va. (suéd. koepa, 
compar. l'angl. cheapen, marchan- 
der, el le lat. caupo, capere) (se pro- 
eurer qe., faire l'acquisition de qe, 

ur de l'argent) acheter ; etwat von 

emanben für sehn Thaler -, acheter 
qc. (littér. de qn pour dix écus) à 
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qn (au prix de) dix écus; || par ex- 
tens. 4° échanger (v. Taufchen); (Jeu) 
rendre; 2° acquérir, se procurer 
v. Örwerben) ; || einem -, ache- 
ter qe. pour qn; fit etwas —, ache- 
ter qc. (pour soi-même, pour son 
propre usage); fi ou einen in etwas 
—, (fitter, s'acheter, acheter qn dans 
c.) acheter une place, des droits 
ans qq. établissement ou entrepri- 
se ; fit in ein Amt —, acheter un em- 
ploi ; wieber-, zuriid-, ( Fitter. ache- 
ter de * racheter ; | absol, 
dans le sens de Sanveln, faire un 
commerce ; || das —, v. Kauf, 4e. 

Käufer En) m. g. 8 (12, 46) ce- 
lui qui achète ou qui veut acheter 
(v. Kaufen), acheteur; acquéreur; 
chaland, m.; -in, f. acheteuse, f. 

"Kauffahrer (<--)m. 4° m- 
vire marchand ; 2° patron d'un na- 
vire marchand; commerçant sur 
mer, m. 

"Rauffahrtei (--:) f. (holl. 
koopfaardije ) navigation dans des 
vues mercantiles, f.; voyage mercan- 
tile, m.; par extens. coinmerce ma- 
rilime, ı.; marine marchande, f. 

*Rauffabrteiflotte,f. flotle 
marchande, f. | 

“Rauffabrteif diff, n. vai 
seau marchand, m. 

"Kauffrau (:-) f. femme qui 
tient un établissement commercial, 
marchande, f. 

»Kaufgeld (:-) n. (Hiller. ar- 
pe d'achat) argent dépensé pour 

‘achat de (qe.); prix (d'une choss 
qu'on veut acheter ow qu'on a ache- 
tee), m. | 

»Kaufgut {:-) n. (Jitter. biea 
d'achat) marchandise, f. | 

*Raufhanbel(:-<) m. (liller. 
commerce d’achat, c.-d-d. qui # 
fait par le moyen de l'argent; se dit 
pur oppos. à Tauféhanbel\ négoce 
trafic, m. | 

“Raufhaus(:-)n.(lillér, mal- 
son d'achat où de commerce) dépôt 
de marchandises, entrepôt, m.; ? 
douane (où l’on pèse les marchau- 
dises), f. 

"Raufberr(2-) m. (lilter. mal- 
tre de commerce) chef d'une maison 
de commerce, (grand) négociant, 1. 
(syn. Sanbeléberr). 

Kaufläde pe f. (de Rouen) 
( Anat, ) plan de trituration (des 
dents molaires), m. k 

"Kaufladen (:--)m,. boutique 
(de marchand), f.; magasia, M. · 

"Kauflehen (:--) m. (Dre 
feod.) fief vendu sauf retrait, fief 
retrait, m. 

*Raufleute (:--) pl. (pl. de 
Kaufmann) marchands, commer- 
çanls ; négociants, m. pi. 

Käuflich (2-) adj. et adr. 1° 
qui est livré aux acheteurs, mis en 
vente, à vendre; % (qui a élé a0 
geld) bar achat; ä * spa 
an jich bringen, acquérir par , 
acheter ; ——— (abandonner 
moyennant de l'argent) vendre. né 

Käuflichkeit (2--) f. (quali 
ou — de ce qui est wönal) vena 
té, f. 

*Raufluft (:-) f. envie, tenlt- 
tion, f. désir d'acheter, m. 

*Raufluftig (:--) adj. 1 dé 
sire acheter, désireux "ac 
amaleur, m. 

"Kaufmann (z-)'m. (Hé 


Kaum 


Kege 


Kehl 


EE 


homme d'achat ou de commerce) 
personne livrée au commerce, f.; 
marchand, commerçant (v. Sanbels- 
mann); plus part. commerçant en 
gros, négociant, m. 
“Raufmännin(:--)f.{(fém.de 
Kaufmann) 4° épouse d'un commer- 
ant; 2 marchande , f. (syn. Kauf: 
au). 
"Raufmänniich ) adj. 
marchand, mercantile, de mar- 
chand; { ade. en marchand. 
Kaufmannſchaft (:--)f. 4° 
totalité des commerçants (d’une vil- 
le, etc. ), classe commerçante ; 
caste marchande, f.; commerce, m.; 
+ (profession de commerçant) com- 
merce, m. 
"Raufmannsdiener(i-- »)m. 
commis (négociant), m. 
"Raufmannsfrau ( f. 
‚femme de marchand) v. Kaufmän- 
ain et Kauffrau. 
"Raufmannsgeift (2--) m. 
esprit, m. maximes, vues de mar- 
chand, f. pl.; esprit de ou du com- 
merce, esprit mercantile, m. 
"Raufmannsgemölbe,n.-la: 
ben, m. v. Kaufladen «2 Gewölbe. 
"Raufmannsgut,n.-waare, f. 
T. Raufgut. 
Mit LCR (*-) m. prix (d'a 
chat ou d& vente), m. 
*Raufibilling (:-+) m.(lit- 
ir, schelling d'achat) 4° v. Kauf: 
preis; % arrhes, f. pl.; 3° (Féod.) 
et ventes, m. pl. 
"Raufvertrag (*=--) m. con- 
trald’achatow de vente, marché, m. 
"Raufmeife[!--)ade. par (ma- 
niered’) achat, à prix d'argent. 
"Raufzettel(*--) m. 1°afliche 
de vente: 2 lettre, f. ow acte d'a- 
chat ou de vente, m. 
tRaufafifch(-*-)adj.(quiest) 
u Caucase, caucasien (v..Dict. géo- 
&r.); -e Race, race caucasienne, 
Burke (2) f. pop. boule ,f. (v. 
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"Raulbars (4 -) m. (litter, per- 
che 4 boule, c.-ä-d. à tele globu- 
leuse) petite perche de rivière, f. 
tr cernua , — cernuus 
poisson, genre perca, fam. per- 
coïdes ; x. Sréll). * 

‚ Raulfrofjch(*-) m. (grenouille 
älöte globuleuse) telard, m. ( jeune 
batracien à l’état de métamorphose). 

"Raulbuhn (<-) n. poule sans 
Queue, f. (variée de la poule domes- 
lique), 

"Raulfopfl +-)m.(litter. tête 
flobuleuse) 4" v. Raulbars; 2 cha- 

t,m. cottus (genre de poissons, 
ordre acanthoptérygiens). 

“Raulquappe(:-)f.4"v. Kaul⸗ 
bars; de y, Kaulftoſch; 3° scorpène, 

. SCorpæna {genre de poissons acan- 
thoplérygiens, fam. percoides). 
aum () ade. (de l’anc. adj. 
Ghumig, malade ; compar. Kummer) 
avec peine ; à peine; ne... presque 

s; difficilement; ne pas tout-à- 
ail; ex fann - leien, il sait à peine 
lire, c'est à peine s’il saitlire; || s'ap- 
plique au temps er ift — angctom- 
men, à peine est-il ‚ow fut-il} arri- 
vé, (que, etc.) ; il ne fait qu'arriver. 

*Raumitte{(:-)n, (Therap.) 
(moyen) masticatoire, m. 

“TRaumustel(:--)m.(Anat.) 
muscle masticaleur ow de la masti- 
ation, m. plus part. muscle mas- 


seter ow zygomato-maxillaire, m.; | 
-nerve, m. (liltér. nerf du masseter 
rameau masselerin où sous-Zygoma- 
tique (de la branche maxillaire in- 
ferieure du nerf trifacial), m. 
auxy() m. y. -es, pl. Käuze 
(42, 47) effraie, f. strix (genre d’oi- 
seaux rapaces, fam. nocturnes): 
(ver) große -, (grande effraie) effraie 
en is, f. strix aluco (syn. 
pres ni Waldeule, vulg. 
obtenvogel); || par exrtens. r 
— — ———* 
homme singulier, (un)original ; rei⸗ 
er -, homme riche, (un) richard, 


m. 
Kauzahn (=-) m. (Physiol. 
(dent qui sert à broyer les aliments 
dent mâchelière ou molaire, f. (syn. 
Badenzahn). 

Kauzchen, Räulein (*-) n. g. 

6 (12, 46) dim. et syn. de Raw, 

Rebs (=) f. (autref. Gbebis ; com- 
par, le sued. et list. kæps, kæbs,serf) 
(primit. femme esclave) obsol. con- 
cubine, maitresse, f. 

*Rebéehe(=--)f. (mariage illé- 
gitime) concubinage, m. 

* Kebslinvd \ -) n. obsol. enfant 
illégitime, m. (on dit aujourd'hui 
Unebeliches Kind). 

" Kebsmann (+-) m. obsol. 
concubinaire, m. 

* Rebsfohn, m. -tocter, f. fils, 
* Ps illegitime, f. — 
ind). . 

‚"KRebsweib, n. obsol. syn. de 

Red (:) * et adv. (de l'ancien 
adj. Qued, Quid, vif; sud. kæk) 
primilivement et provincial vif, 
alerte; grivois ; acception usuelle 
4° qui n'hésite pas, qui se décide 
pnpement) sans hésiter, sans 

lancer ; décidé ; déterminé ; har- 
di; gaiment ; hardiment ; 2° qui 
ne craint pas, sans crainte, au- 
dacieux ; audacieusement ; 3° qui 
prend des décisions trop promptes 
ou irréfléchies, qui craint trop peu 
(plus que) hardi, (fort) audacieux 
osé ; impertinent, insolent, effron- 
té (compar. Bermegen, Arch); 4e 
(Arts) assuré, ferme, hardi ; 5° pro- 
vinc. frais; vif, gai(se dit des cou- 
leurs, etc.). - 

Kede(t-) n.etf.v.Redheit. 

Redbheit(:-)f. pl. -en (14,49) 4e 

ualité de ce qui esthardi, etc. (v. 

ed), hardiesse, audace, f.; courage, 
m.; temerite, f.; 2 (action où con- 
duite hardie; propos hardi) (trait 
de) hardiesse ; liberté ; licence ; im- 
pertinence, f. 

Kedlich (:-) ado, d'une manière 
hardie, ete.(v. Ref), hardiment, au- 
dacieusement ; librement ; avec im 
trépidité, 

cgel(=-)m.g.-4(12,46) (suéd. 
kægla, angl. kayl; compar. Kugel, 
Rachel} corps allongé el arrondi, m.; 
provinc, os long ; humérus (du che- 
val) (syn. Armbein); gond (syn. 
Thurangel) ; (Fond. de caract.)corps, 
m.; || plus part. (corps arrondi el 
allongé, qui diminue d'épaisseur de 
la base au sommet) (Géom., Hist 
nat.) cône, m.; (Jeu) quille, f.; (Ar- 
mur.) cliquet; (Artill.) fronteau de 
mire, m.; (Horl.) fusée, f. pignon, 
m.; (Zool.) cöne, cornet, m. (genre 
de mollusques, ordre gasteropodes 
pectinibranches; syn. Tutenfchne 
de); (Phys.) Libt-, cône de lumitre; 
(Asiron.) Schatten-, cône d'ombre, 
m.; (Géom.) gerader ou jenfrechter -, 
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Rebe: 
Rebe, | 


cône droit ow vertical ; fhiefer -, 
cône oblique, scalène, m ; Xfter-, 
(litter. pseudo-cöne) eonoide, m. 

“Regeladfe (<---) f. (Géom.) 
axe d'un ow du cône, m, 

"Kegelader (<--<) f. (Anat. 
compar.) veine humérale ow du pa- 
leron, f. (syn. Bugaber). 

" KRegeläbnlih (<--+) adj. 
(Géom.) qui tient du cône, conoïde ; 
- Figur ou Form, figure ou forme 
conoïde, f. (un) conoide, m. 

"Regelbahn, f. (plan disposé 
pour le jeu de quilles) quillier, m. 

“+Regelfigur(---2:)f{Géom.) 
figure conique ow conoïde, f. (un) 
conoïde, m. 

* Kegelfläde (:---) f. (Géom.) 
plan, m. ou surface conique, f. 

" Kegelform (:--)f. (Géom., 
Hist. nat.) forme de ou d'un cône, 
forme conique, f. 

*Regelférmig(:-- .qui 
a la forme d'un NEA en day Su 
— ver Be: conoïde ; 
conoïdal ; onchyl.) turbiné (v. 
Kreifelförmig). 7) 

” Regelfrudtig (!--- ) adj. 
(Bot.) qui a les fruits coniques, F 
—52— —— LER 

”Kegelgeftalt(t---)f. v. Re 
gelfigur, Regelform. 

Regelidt (:--) adj. v. Regel- 
ähnlich, Re —*88* — 

* Kegelfugel (:---) f. boule 

ur jouer aux quilles; (Artif.) 

— —* 5 

⸗ egellinicht 222) adj. 
(Géom.) (qui ressemble à — is 
conique) parabolique ; || adv. para- 
boliquement. 

“Regellinie(:--.)f (Géom.) 
ligne conique, parabole , f. 

*Regellintg (*---) adj. qui 
décrit une ou qui est formé par une 
parabole, parabolique. 

Regeln(<-)vn.{av. haben) jouer 
—— quilles ; || bas -, le jeu de quil- 

es. 

* Regelfchieber, -fpieler (:-- 
+) m. celui qui joue aux quilles, m. 

aa en 
(oiseaux à bec conique) conirostres, 
conoramphes, m. pl. { famille d’oi- 
seaux, ordre passereaux). 

*KRegelihnede (2---) f 4° es- 
cargot conoïde, m. helix conoïdea 
(mollusque, genre helix, ordre gas- 
téropodes pulmonés}; 2° cône, m. (v. 
Kegel) ; 5° turbitelle , f. (mollusque, 
ordre gasteropodes pectinibranches, 
famille trochoïdes). 

* Regclf@nitt(:--)m.(Géom.) 
section corique, f.; -linie, f. (lign 
de section conique) ellipse, f. ; -lis 
nig, adj. elliptique. 

* Regelichub (2--) m. 40 v. Res 
gelipiel ; 2° v. Kegelbahn. 

* Regelfpiel (<--) n. jeu de 
quilles, m. 

*Kegelfpieler, v. Kegelfchieber. 

* Regelftein (=--) m. (liter. 
pierre conique) échinite conique ou 
pointue, f. (compar. Igelftein). 

* Reblbalten, m. (Charp.) (lit- 
ler, poutre de noue, v. Kehle) entrait, 
m. = 

ASIN EN GER FIEE (£ -+) m. 
pl. (poissons qui ont les nageoires 
abdominales situées près de la gor- 
ge) jugulaires, m. pl. 

»Kehlbuchſtabe (+- 
(Gramm:) lettre guuurale, f. 


- 


m. 


+ 


Kehl 


Kehr 


Keil 


mm ILL , , 


Reblen (:-)n. g. -4(12, 16 
(dim. de Reble) (petite) gorge , etc. f. 


* Reblpedel (=--) m. (Anat.) 
(littér. couvercle du larynx) épiglot- 


te, f. cartilage épiglottique, m. 


glandes (mucipares) du larynx, f 
pl. (se dit 4° de la glande épiglotti- 
que ou 
arylenoides). 

Kehle (+-) f. pl. -n(44, 48) (lat. 
er compar. Kohl, grec no, 

als ıc.) creux, enfoncement, m. (V. 
Bertiefung) ; Knie-, ee du jarret, 
espace poplite, m.; us parli- 
sullörement ( creux — ) 
sillon, m. gouttière, rigole, f. ; 

Archit. ) (rencontre de deux toits 

rmant gouttière) noue, f.; canal 

de volute, m.; (Fort.) gorge (d'un 
bastion) ; (Métiers divers) échancru- 
re; gorge; cannelure, f. (compar. 
$obtteble) ; || (Anat.) (entrée commu- 
ne du larynx et du pharynx) gnsier, 
m.; gorge, f. (v.Gurgel}; pop. es if ibin 
etwas in bie unrechte - gefommen, (/it- 
ter. il lui est entre ge. dans le faux 
gosier) il a avalé qe. de travers; plus 
part. larynx, vulg. gosier, m. se 
Reblfopf | : (partie su irieure de la) 
trachée-artère, f. (v. fuftrôhre); eine 
enge — haben, avoir le gosier ou la 
fente vocale étroit{e) ; pop. ſich vie - 
fémieren, (littér. se graisser) s’ar- 
roser, s'humecter le gosier ; fich bie 
— abidneiven, se couper la gorge; 
| par extens. 4° * gosiet, m.; 
belle -, voix claire, gosier de rossi- 
gnol; 2° région antérieure du cou, 
gorge, fs |impropr. pharvnx (v. 
Sélunb); æsophage{v. Swiferébre), 
an ; gorge, [.; pop. burd die - jagen, 
faire passer par la gorge, manger, 
(v. Jagen). 

Reblen(:-) va. 4° canneler (y. 
SGoblteblen ); 2° einen Fiſch Fehlen, 
couper la gorge à un poisson. 

Kehlhammer, m. ( Serrur.) 
(litter. marteau à creuser ) suage, 


m. 

* Rehlbobel, m. (Menuis.) (/it- 
ter, rabot à canneler) mouchette, f.; 
grain d'orge, m. 

*“Rebltnopf,-Enoten(:--)m. 
v. Kehllopf. 

Kehlkopf, m. ( Anat.) rulg. 
(litter. tte) nœud de la gorge, m.; 
techn. saillie formée par le larynx, 
f.; par extens. larynx (tout entier), 
appareil vocal, m.; (arterieller) -Saft, 
m. (branche artérielle du larynx) 
rameau laryngé (de l'artère thyroï- 
dienne supérieure); -nerve, m. nerf 
du larynx, rameau larvngé ( supe- 
rieur, inférieur ow récurrent du 
pneumogastrique ); -féwinbfuct, 

hthisie laryngée, fü ulcérations au 
arynx, f. pl.; -entyünbung, f. inflam- 
mation (de la membrane muqueuse ) 
du larynx, laryngite, f. (compar. 
Bräune). 

*Rebllaut (2-) m. (Gramm. ) 
son gultural, m. 

*Reblleifte, f. (Menuis., Ar- 
ehit.) (Zitter. listel à gouttiere, mou- 
lure concave) talon, m. ' 

*Rebllinie (2-»-) f. (Fortif.) 
ligne de la gorge, (la) demi-gorge, f. 

“Reblpunft (:-) m. (Fortif.) 
point de la gorge, polygone inté- 

rieur, centre d'un bastion, m. 

*Rehlriemen, m. (Manege) (lit- 


ter. courroie de gorge) so , 
SRehleiunest. —— 


———— nr 


iriglotte ; 2° des glandes 





uttière de noue) noue, cornière, 


.: noulet, m. 


*“Reblftof —— 10 v. Kehllei⸗ 


ſte; 20 v. Kehlhobe 


Kehlſucht (*-) f. trie. 40 +. 
Kehlkopfſſchwindſucht; inflamma- 
tion ow maladie gge du larynx, fi 
mal de gorge, m. (compar. ®räune); 


{Vétér.) etranguillon, m. 


*Rehiwintel(:--) m. (Fortif.) 
angle de la gorge, m. (compar. Kehl: 


punft). 


"Kehlyiegel(+--)m. tuile con- 


cave, f. (v. Hoblziegel). 


Kebr, f. pl. -en (14, 48) action de 


tourner (v. Kehren), f. tour, tour- 
nant, m, 

*KRebraus(£-)m, (lilter, tour- 
ne-dehors) branle (espèce de danse), 


m. 

"Kehrbefen (:--) m. balal; 
houssoir, m. [vergettes, f. 

* KRehrbürfte (=--) brome. 

Rebren(:-) 40 (autref. Gheran) 
va. changer la direction o# la posi - 
tion (de qe.), tourner, diriger (v. 
Dreben, Richten, Wenden); Jemanven 
ten Rüden -, tourner le dos à qn ;bie 
Augen gen Simmel -, tourner les 
yeux vers le ciel: fit redhts -, (se) 
tourner, prendre (le chemin) à droi- 
te ; plus partic. (donner à une chose 
une direction ow une position in- 
verse de celle qu'elle avait avant) re- 
tourner {v. Umkebren, Umdreben, 
Ummenven); bas Oberfte au Unterft -, 
(littér. tourner le dessus en bas) 
renverser, bouleverser, mettre sens 
dessas dessous; || /ig. Alles zum Be: 
fien -, tourner, arranger lout au 
mieux, donner à tout la meilleure 
tournure ible ou l'explication 
la plus favorable ; fit au Gott -, se 
tourner vers, ou lourner son cœur 
vers Dieu ; impropr. fi an einen ou 
an etwas -, faire attention à, s’occu- 
per, se soucier de qn ou de qc.; lenir 
compte des conseils ou des ordres 
de qn ; || en. changer de direction ou 
de position, se tourner; retourner ; 

Guerre) rechts um, fehrt ! demi-tour 

droite! Kehrt macen, faire demi- 
tour ; revenir sur ses pas, se replier 
rebrousser chemin; || % ( autref. 
Gherian, compar. le grec xopur, 
{enlever à l’aide d'une brosse, d'un 
balai, etc.) brosser, vergeter, épous- 
seter ; balayer; nettoyer (ex. les 
habits, une chambre); ramoner (ex. 
une cheminée); (Mar.) bie See -, (lit- 
ter. balayer la mer) draguer; {|| bas 
-, 4° l'action de tourner ow de re- 
tourner (v. Kebr); à le netloiement; 
le balayage; le ramonage. 

Kehrer (=) m. g.-4 (12, 46) ce- 
lui qui nettoie, etc. (v. Kehren , à); 
balayeur; ramoneur, m.; -in, f. ba- 
layeuse, f. 

Rebridt(=-) mn. g.-{e)8 (12) (ce 
qui a été enlevé avec le balai, ete., 
v. Rebren, 2°) balayures, ordures, f. 
pl. {las d'ordures, mı. 

»Kehrichthaufen ) m. 

* Kebricdhtwinfel, m. (filter. 
coin pour les balayures) décharge, f. 

*Rebrrab (:-) n. (Hydraul.) 
roue (qui tourne ox qui est) mobile 
en sens contraire, f. 

“Rehrfeite(:-.)f. (cos inver- 
se) revers (ex. d'une médaille, d'une 
etoffe); dos, m.; pile, f. ; 
verso, [ paroi de l'écluse, f. 
A HUE 2 f. ( Hydraul.) 
»Kehrwiſch (+-) m. houssolr, 
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m.; épousseltes, f. pl.; plumeau; 
(Boul.) écouvillon, m. 

Keichen (:-) on. (av. baber) 
(compur. l'angl. cough, tousser, rt 
Saucen } (respirer avec difficult ; 
avoir la respiration gende ou bruvan- 
te) haleter, souîMer : étre essouîMé ; 
ôtre asthmatique ; || avoir une toux 
quinte1se, tousser peniblement om 
par quintes; (Vétér.) pousser , êtré 
poussif; ||-b, halctarit, essouffle; asth- 
matique ; (Vétér.) poussif; || bas, la 
respiration ow la toux quinteuse ; 
l'essoufflement, m.; la dyspnée; 
l'asthme, m.; ( Vétér.) la pousse, 
(Fauconn.) le panltoiement. 

* Reichhuften (*--) m. (Pathol.) 
toux quinteuse, f.; plus part. toux 
convulsive ou férine, coqueluche, 
—— spasmodique ow convul- 
sive, f. 

Reifen(:-) rn. (av. haben) (76,0) 
(de l'anc. v. Gbiuman, mächer, mor- 
dre ; rompar. Kiefer, Käfer) pop. 4° 
gronder, —— (v. Zanfen); ð 
glapir (v. Kläffen). 

Keififh (+ -) a grogneur, 
querelleur {v. 3änfifh). 

Keili*) m. g.-(e)8, ke + (12,17) 
bas-sax. Kiel, suéd. kil; compar, 

egel et le lat. conus, cuneus) corps 
alongé et aplati (qui diminue d'é- 
paisseur de la base au sommet), coin; 
{Artill.) coin de mire ou de pen: 
tage, m.; || plus part. (pièce de fer 
ou de bois en forme de coin, qui sert 
à fendre) coin; ébuard , m.; | par 
extens. (chose qui ressemble à un 
coin) (Archit.)clefde voûte, f.; coin, 
clayeau, voussoir, m.; (Miner.) 
masse de roche ow de mineral en 
forme de coin, f. carreau, m. (Y. 
Donnerteil \: ( Bonnet. ) coin, m. 
(syn. Zwidel); (Anat.) surface Irian- 

ulaire; (Geogr. ) enclave triangu- 
aire, f.: | pror. ein - treibt ven an: 
bern, (liffer. un coin) un clou chasse 
l'autre ; [ren compos. (HisL nal.)cu- 
nei... ; gompho...; spheno... 

"Keilbein(:-)n. (Anat.) 4° 08 
cunéiforme (premier , second, troi- 
siöme, du pied); 2 os cunéiforme 
ou pyramidal (de la main); » 08 
sphenoidal, pores os multifor- 
me (du crâne), m.; -flügel,m. aile du 
sphénoïde, f. ; bie großen -flügel, les 
grandes ailes du sphénoïde; bie Flet: 
nen -flügel, les petites ailes du sphé- 
noïde, les apophyses d’Ingrassias, f. 
pl.; die Flügelfortfäge des -—&, les apo- 
physes pterygoides (du ‘sphénoïde); 
-béder, m. pl. tubercules sus-sphe- 
noidaus, m. pl. ow apophyses cli- 
noïdes (du sphénoïde), f. p£.; -born, 
(littér. corne du sphenoide ) apo- 
physe clinoïde antérieure ; -fiefer: 
Ipalte, [ fente sphéno-maxillaire, f. 

*Reilblättriq(:--) adj. (quia 
des feuilles cunéiformes ) cunéifo- 


lié. 
*Reilberg(:-) m. (Mines) ro- 
che en forme de coin, f. 
Rcilen(:-)va. 40 (de Keil) en- 
foncer (un coin ow enfoncer qc. 
comme un coin), cogner; N fendre 
(en enfongant un coin ); || fixer (à 
l'aide d'un coin ; v. Ginfeilen) ; \ pop. 
battre, rosser, ruer ; || fit -, s'amin- 
cir (à la manière d'un coin); 1 æ 
terme d'étudiant : acheter. 
Keiler(t-)m.g. -4 (42, 16) ce 
Jui qui cogne,etc. (v. Reilen); (Chasse) 
sanglier, m. (v. Gber). 
"Keilförmig (--) adj. quia 
la forme d'un coin, —— ul. nat.) 


Keim 


Kein 


Kell 


— — — — IL _——————————— ——— 


euneiforme ; sphénoïde, sphénoïdal; 
(Bot.) cunéaire ; mit -em Schnabel, 
qui a le bec cunéiforme , cunéiros- 
tre, sphénoramphe. 

"Reilbade, -baue (2-.)f. hoyau 
en (forme de) coin ; (Mineur) pic à 


éReilgaui 
"Reilbauig(*--)adj. (Mineur) 
de rer au pic, nt. cassant. 

Keilſchrift (=-) f. (Imprim. 
taractères cunéiformes, m. à ) 

"Reilfhwanz (--) m. queue 
(disposée) en forme de coin, f.; par 
exiens, (animal qui a la queue con- 

rée en coin) engoulevent sphe- 
dure, m. caprimulgussphenurus (oi- 
keau, genre caprimulgus; v. Wind. 
finger) ; || clupe du tropique, f. (puis- 
ge clupea ; v. Saring). 
Keilſcwänzig (<--) adj. 
[Zool.) sphenure (compar, Keil 
khmanı). 

"Reilfpig (-) m. (Fortif.) (li- 
pe tracée avec le hoyau en coin, v. 

baue) tracé, m. 

Keilſpitzen (:-=) va. (Fort.) 
tracer (avec le hoyau), faire le trace 
de; bas, le tracement, 

"Reilftein (+-) m. pierre en 
(forme de) coin, f. ; coin, m.; (Ar- 
chi.) clef (de voûte), f. 

"Reilftüd(+-)n. pièce en (for- 
me de) coin, f.; || (Artill.} (pièce de) 
tanon qu’on charge par la culasse, 


m. 

Keim) m. g. (e)8, pl. -e (12, 
17) (lat. gemma , grec xöpa ; com- 
par. Ranım, Kimme)(primit, pointe; 
time; sommet) première pointe 
ei sort d'une graine ou d'un bul- 

I, [. germe, m.; Rartofftl-, germe 
de la pomme de terre ; par extens. 
Virudiment d'une plante qui est 
Contenu dans la graine) embryon 
—— , germe, m.; sens restreint 
partie de l'embryon qui est for- 
mee par la radicule et la plumule, 
à l'exclusion des cotylédons) ger- 
me, corcule, m.; aupenliegenber -, 
embryon extraire ; innenliegenver -, 
embryon intraire; gleichliegenver -, 
embryon homotrope ; verfehrtliegen: 

-, embryon antitrope ; 2° (Zool.) 
(corpuscule reproducteur qui n'est 
pas le produit d'une génération 
sexuelle) bourgeon , m.; bouture 
femme, f.; 3° (Physiol. génér. ) 
rudiment (d'un ètre qge), germe, 
m.;\ fig. origine, (première) cause, 
Source, f. germe, principe, m.; || en 
Compos, (Hist. nat.) blasto ...; . 

aste (ex, Gaut-, dermoblaste). 

"Reimbilpung (*-«) f. forma- 
Uon du germe, blastogénèse, f. 

"Reimboden (=--) m. (Bot.) 
worolame, receptacle (des lichens), 


.. 


Keimchen (:-) n.9.-8 (12,16 
(dim. de Keim) petit — m. 

Keimen (:-) en. (av. haben) 4° 
Pousser des germes, germer ; 2 nai- 
tre, éclore, se développer (en part. 

un germe), germer ; poindre; -b, 
Walssant ; || baë -, la germination ; la 
hälssance, f.; le développement, m. 

"Reimfled (2-)m. (Embryol, 
ws (littér, tache du germe) cha- 

a (syn. Hagel, 5°). 

"Reimflüffigkeit (<---) f. 
(Embr. vég.) (liquide un 
qui remplit le spermoderme et qui 
æ convertit en périsperme) amnios, 
embryotro he, m. 

—— cu dt (2-) [. (Bot.) spo- 










conidie, f. 





rocarpe, m. (nom qu'on donne aux 
corps reproducteurs des lichens). 


*Reimgang (:-)m. (Embryol. 


veget.) (litiér. conduit du germe) fu- 
nicule, m. (syn. Nabelidhnur). 


’ 
+ 


*Reimagrube ( f. (Embr. 


vég.) (litter. fossette du germe) hile, 
m. (syn. Nabel, Samennarbe). 


* Reimbäufden (2-«)n. (Bot.) 


soredion, m. (v. Käufcben). 


*Reimhaut {:-) f. (Bot.) (mem- 


brane thécigère) hyménion, m. 


*Reimbuülle(:--) f.(Embryol. 


veget.) (envéloppe de l'embryon) 
perisperme, m. (syn. Kernſubſtanz). 


*Reimfnollen, -Inoten (*--) 


m. (Bot.) (litter, tubercule, nœud à 
germe ou embryannaire) globe ou 
globule reproducteur, gongyle, m. 


* Keimforn (+-)n. (Bot.\spore, 


sporule, seminule, f. gongyle, bési- 
mence, m. —— qu'on donne aux 
corps reproducteurs des mousses). 


*KReimlod (:-]n. (Bot.) (Filter. 
trou de la ss) micropyle, 
m 


+ Reimpflanze (*-») f. (Em- 


bryol. veget.) (litler. plante en ger- 


me) blasteme, m. 
*Reimpulver (==) n. (Bot.) 


*Reimthiere(:--)n.pl.(Zool.) 
(animaux qui se propagent par bour- 
geon, par gemme ow par boulure) 
gemmipares, m. pl. 

“Reimwarye (--) f. (Bot.) 
strophiole , f. (syn. Nabeltede, Sa: 
menfhwammihmulft). 

Kein (t), Keiner, Reine, Keines 
) pron. indef. 4° obsol. quelque, 
qui que ce soit (v. Irgend ein); 2 
ne ,.. pas un (seul), ne... aucun, 
nul, ne. ...; fein Menſch, ne... 
pas un seul homme, nul, person- 
ne; fein Menſch fonnte es mir fa- 
gen, personne n’a pu me te dire ; 
ich rede — Wort mehr, (lillér. je ne 
dis plus aucun mol) je ne dirai 
plus rien, je n'en dirai pas davan- 
lage; er hat -e Kinder, (liffér, il n'a 
aucuns enfants) il n'a pas d'enfants ; 
— meiner Schweftern, aucune de 
mes seurs{ex. n'a voulu, elc.); ich 
kenne -en von beiden Bruübern, je ne 
connais aucun des deux frères, je 
ne connais ni l’un ni l'autre; wel- 
en Plag wünfhen Sie? feinen (von 
beiten); {de ces deux places) la- 
quelle désirez-vous? je ne désire 
ni l'une ni l'autre ; Reiner traut bem 
Antern, ( litter. aucun ne se fie à 
l’autre) chacun se défie des autres ; 
Keiner unter und, personne, pas un 
seul de nous; er bat feine Eltern, 
il n'a pas, il n’a plus de parents; er 
fat - Gels, il n'a point, il manque 
d'argent, il est sans argent ; bag ift 
-e Runft, (litter. ce n'est là aucun 
art, c.-à-d. il n'y a pas d'art à cela) 
ilne faut pas être artiste ou sorcier 
pour faire, pour deviner cela; bas 
if — Haus, ce n'est pas là une mai- 
son, {c'est une barraque, etc.) ; erift 


gerade - Genie, ce n’est pas précisé- | b 


ment un génie ; geben Sie mir Gel ; 
ich habe fein{e)8, donnez-moi de l’ar- 
gent; je n’en ai point; Mancher ficht 
Gefahren wo-e find, tel voit des dan- 
gers là où il n’y en a point; er fann 


-e Frau ernähren, (ditter. il ne peut | 


as nourrir de femme) il n'a pas 
e moven de tenir un, de subvenir 
aux besoins d’un ménage. 

Keinerlei (<--) adj. indécl. 
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par extens. ( 





d'aucune nature, d'aucune façon; 


aucun, nul, qui que ce soit, 

* Keineswegs Ciel adv. (lit- 
ter. par aucun chemin) d’aueune 
façon , en aucune manière, aucune- 
ment, nullement, pas le moins du 
monde. 

"Kei ka ) adv. ne ... pas 
une seule fois, jamais, point, point 
du tout. 

Kelch () m. g. -{e)8 „pl. - (12, 
17) (int. calix, grec un]; — 

vaso 


Keble, Kelle) |primitiv. vase) 


enforme de cöne, tronqué et ren- 
verse) coupe, f (Eglise) calice, m.; 
issou contenue dans 
une coupe, etc.) coupe (ex. empoi- 
sonnée), (5 calice, m.; ben Leidend- 
trinfen, ire le calice ( littér. de 
la souffrance); || (Bot.) {partie ex- 
terne de l'enveloppe florale) cali- 
ce ; périanthe externe,m.; || en com- 
pos. (Bot.) calicé ; calical; calicinai- 
re; calicinal ; calicule; calici... 
"Kelbartig Tree an tient 
de la nature du calice, calicin. 
“Relbbalg (:-) m. (Bot.) glu- 


me, f. 

*Relbblättéen(:--)n. feuille 
calicinale, sépale, f. 

*Relbblübenb(:--) adj. ca- 
liciflore. 

“Relbblume(:--) f. fleur cali- 

cine, calicinaire ou apétale, f.; || ca- 
lycanthe, m. calycanthus (genre de 
»lantes, famille urticées); caroliniz 
e-, calycanthe floridé, m. (syn. 
— 

Kelchchen (:-) n. g. -8 (42,46) 

dim. de Kelch) petit calice, calicu- 
e,m. || induvie, f. 

Kelchen (<-) va. (munir d'un 
calice; n'est usilé qu'au part. pas- 
se) gefelht, pourvu d’un calice, ca- 
licé ; caliculé ; gefelchter Reld, ca- 
lice caliculé (c.-à-d. entouré d'un 
involucre caliciforme). 

* Kelchflechte (:--) f. lichen en 
entonnoir, m. calycium (genre de 
— — fam. lichénées) ; -n, pl. ca- 
yciées, f. pl. calycioïdes, m. pl. 

e — 222 Gas) adj. (Bot.) 
caliciforme; scyphiforme,  [ce, m. 

* Reldfutter, n. étui de cali- 

*Reldalas(--}n. verre en for- 
me de coupe ow de calice, bocal, m, 

*Relbhülle(:--)f. enveloppe 
du calice [ péricline, m. (v. Sul. 

*Reldios (=-) adj. dépourvu 
de calice, acalicin; nu. 

LL ET LIT gr LE ans 
thode de classification botanique 
qui est fondée sur le calice) méthode 
calicine, f.; Anhänger ver -, caliciste, 


m. 

* Reldmoofe(:--) n.pl.mous- 
ses à coiffe, calrptrées, f. pl. Cab 
sion de la famille des mousses). 

·Kelchſchwamm (*-)m.(liller. 
champignon caliciforme) pézize, f. 
peziza (genre de plantes, famille 
champignons); löffelförmiger -, pé- 
zize cochléaire, f. 


stel@fpelie(t-e)f v. Kelch⸗ 


alg. 

"KRelbftänpig, adj. qui est 
placé ou inséré sur le calice, calici- 
naire; calical. . 

Kelchtuch (2-)n. (Eglise) (lib 
ter. drap) voile du calice, m. 

Kelle (=) f. (compar. Kehle, et 
le franç. écuelle} 4° cuiller (arron- 
die et profonde); ( Fond.) cuiller à 
fondre ; (Chandel.) puiselte, (: 2 
(instrument plat et triangulaire ) 


Kelt 


Kenn 


Kerb 


— — — — — — — ——t — — — — —— — 


a.) truelle; (Jard.) houlette ; 
Mar.} écoupe, escoupe, f. 

Keller (-) m. — -8 (12, 46) 
(suéd. kællare, angl. cellar ; com- 
par. Kelle, le lat. cella, cellarium, 
et le grec xosnoç) espace creux , ré- 
servoir ; souterrain, m.; plus part. 
(souterrain voûté et consolidé par 
un travail de maçonnerie} cave, 
f.; (Speife-) cellier, m.; (Totten-) 
catacombes, f. pl. (compar. Gewöl⸗ 
be); in ben Keller bringen, descendre 
dans la cave, encaver. 

*Relleraffel (<--) f (user 
armadille des caves) armadille or- 
dinaire, f. (syn. Kellerwurm, gemei: 
ne Sürtela cn, 

Rellerden (=) n. g.-8 (12 
46) (dim. de & 
caveau, m. 

Kellerei (--2) f. pl. -en (44, 49) 
(réunion de caves) caves (ex. d'un 
prince), f. pl.; par e.ctens. (admini- 
stration des caves) échansonnerie, f. 

Rellerer (<--)m. v. Kellner, 

* Kellerefel (<- Le littér. 
aselle des caves) 4° v. fellerañel; 2° 
{ber) eigentliche —, cloporte, f. oniscus 
asellus (crustacé, genre oniscus, or- 
dre isopodes). | 

"Kellerfenfter(t--»Jn.(litter. 
fenètre de cave) soupirail, m, 

* Rellerfliege(:---)f. mou- 
che des celliers, f. (insecte diptère, 
ec myodaires, sect. hydromygi- 

es 


“Rellergefdofÿ(<---) n. (Ar- 
1 étage souterrain, m. 

RKellerhale (<--) m. (litlér. 
col ep ne échappée, f.; || 
(Bot. (daphne) bois gentil, m. (syn. 
gemeiner Beibelbaft : -förner, n. — 
graines ou coques de gnides, f. pl. 

"Kellerleben(+---)n. (Feod.) 
cave fieffée, jouissance d'une cave 
seigneuriale donnée en fief, f. 

* Rellerluft(+--)f. air de cave 
ou de souterrain, air emprisonné, 
air humide (des caves), m. 

"Kelle ri Pitt he (lit- 
ter. maitre de cave) sommelier ; cel- 
lerier, m. 

Kellerraum (<--)m. espace, 
m. élendue d'une cave ; || (portion 
de) cave (ue: la juissance est accor- 
dée à un — [. 

* Rellerwirth(=c-)m. (litter. 
hôte de cave)cabaretier, aubergisté, 
m. (compar. Weinfeller, Bicrteller). 

"Kellerwurm (2»-) m. (liter. 
ver des caves) v. Kelleraflel. 

Kellner(*-) m. g.-8 (12,46) 
préposé d'une cave, sommelier ; par 
exlens. garçon (d'une grande au- 
berge), m.; -in, f. sommelière, f. 

Kelter (2-) f. pl. -n (14, 48) (du 
dat. calcatura, action de fouler) (4° 
lieu où l'on presse le raisin; % in- 
strument à l'aide duquel on presse 
le raisin) pressoir, m.; die Trauben 
auf die Relter bringen, mettre le rai- 
sin au pressoir. 

*Relterbaum, 
pressoir, m. 

Relterver(=-<) m. g.-4(12, 46) 

(celui qui pressure, v. Keltern) pres- 
sureur, m. 
*Relterfaf,n.cuve,f. “ 
* Relter aus, n. ressoir, m. 
* Relterlohn, -jins, m. pres- 
—* m [sureur, m. 
u eltermeifter, m. maltre-pres- 
Keltern(2-) va. pressurer; || das 
-, le pressurage, m. 


er) petile cave, f. 


m. arbre du 


*Relterredt, n. 4° droit de 
pressoir; 2° (redevances de) pres- 
surage, m. 

Kennbar(*-) adj. v. Kenntlich. 

Kennbarfeit(+--)f. v. Kennt: 
lichfeit. 

Kennen (+ Ÿ (75, C, i) va. (sued. 
kaenna, angl. ken, know ; compar. 
le grec yryrœrxe, le lat. nosco, cog- 
nosco){avoir d'une chose une notion 
acquise par les sens, et être en état 
de la distinguer par des caractères 
qui ui sont propres) connaître ; - 
lernen, (filter, apprendre à connai- 
tre) faire la connaissance de; ap- 
prendre ; connaître; fit felbft - , se 
connaitre (soi-même), prendre ou 
avoir une juste idée de ses qualités, 
de ses sentiments, etc.; apprécier sa 
(propre) valeur, ses forces, etc.; fit 
nicht (mehr) -, ne point ow ne plus 
se connaitre, avoir perdu le senti- 
ment de sa dignité, ne plus se pos- 
séder ; ft vor Wuth nicht mehr -, ne 
plus se connaître (littdr. de fureur), 
ètre transporté de fureur ; er fennt 
fut vor Stolz nicht mehr, (littér. il ne 
se connaît plus d’orgueil ) l'orgueil 
lui fait tourner la tete, lui (a) fait 
zen la raison; || (apercevoir et 
aire allention à) connaitre, appré- 
cier, être clairvoyantsur (ex. ses in- 
térêls); savoir parfaitement à quoi 
s’en tenir (à l'égard de qe.); feine 
Gefahr fennen, ne connaître aucun, 
ne se laisser arrèter par aucun dan- 

er; || reconnaitre, distinguer (v. Gr: 
cnnen ) ; || sentir, éprouver, connai- 
tre (ex. une maladie); || pratiquer, 
admettre , se conformer à, se sou- 
mettre à, être regi par, connaître, 
reconnaitre (x. une loi); || bien sa- 
voir, posséder, connaître (ex. une 
neue? ‚I gefannt, connu; || vas -, 
(l'état de qn qui connaît) la connais- 
sance ; la science. 

" KRennenswerth (*- -) adj. di- 
gne d’être connu, d’être étudié, d'é- 
tre observé, digne de fixer l'gtten- 
tion. 

Kenner (*-)m.g.-8 (12,46) (ce- 
lui qui connait bien qe. où qui se 
connait à ge.) connaisseur, m.; -in, 
f. connaisseuse, f. 

(u) n. -blid, 


"Kennera ne 
m. œil, regard de connaisseur, m. 


Rennerei(--2) f. iron. manie 
de vouloir tout connaître, de juger 
de toulen connaisseur, connaissance 
ra f. (compar. Halbwiſſe⸗ 
rei 


Kennerling(t=-)m. g.-(ejé, 
pl. - (42, 47) demi-connaisseur, 
prétendu connaisseur , crilique or- 
gueilleux, critique pédant, m. 

*Rennermiene(:---)f. air(s) 
de connaisseur, m. (pl.). 

Kennerfhaft(*--) f. qualité, 
f. jugement, tact de connaisseur, 
m.; science, [.; connaissances, f. pl. 

Renntlid (=) adj. qu'on peut 
reconnaitre; facile à reconnaitre ou 
à distinguer ; reconnaissable; sen- 
sible ; apparent; -e Schrift, écriture 
apparente ou lisible: || ade. d'une 
manière reconnaissable ou appré- 
ciable ; distinctement; sensiblement; 
à ne pas s'y tromper. 

Kenntlichkeit (:--) f. qualité 
de ce qui peut ètre reconnu, etc. (v. 


Kenntlich), f.; marques, f. pl. carac- | bolbe) 


tères qui permettent de recommaître; 


caractères distinctifs, m. pl.; appa- | suéd 


rence, f. 
Kenutniß(t-) f pl. -ffe (44, 47) 
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1° notion (distincte), connaissance, 
science, intelligence, f.;- baben ! vom 
etwas), avoir connaissance (de qc.), 
ètre informé ou instruit {de qe.); - 
nebmen, prendre connaissance (de 
qc.), s'informer (de qe.) ; - erbalten 
liliér, obtenir connaissance } étre 
instruit (de qc.); ju Jemanbes - ge: 
langen ou fommen, venir à la con- 
naissance de qn; es ift ju meiner - 
gelangt, baß..., il est venu à ma con- 
naissance, il m’est arrivé d’appren- 
dre, je suis parvenu à savoir, j'ai ap- 
pris, j'ai su que... ; 2° (ensemble des 
otions, des lumières acquises) con- 
naissances, f. pl. ; savoir , m. ; in- 
struction, f.; viele -ffe baben, avoir 
bien des connaissances , avoir de 
grandes connaissances ; große — der 
Geſchichte, (litter. grande connais- 
sance de l'histoire) des connaissan- 
ces étendues en histoire. 

*Renntnifarm,-{o8(:--) adj. 
(litter. pauvre) dépourvu, denue 
connaissances, qui a peu de connmais- 
sances, sans connaissances , peu in- 
struit. 

*Renntnibreid (<--) adj. ri- 
chement doté de connaissances, 
plein de connaissances, fort instruit. 

Kennung (= f. pl. -en (44,49) 
{chose par laquelle on connaît} mar- 
que, f. (v. Kennzeichen) ; (Mar.) con- 
naissance (d'une terre) , plage ,f; 
(Veter.) fève, f.; germe de fève, m.; 
dieſes Pferd hat die — verloren, ce che- 
val ne marque plus, a rasé, 

*Kenmzeihen (=--) n. signe 
(qui fait connaitre ow reconnaitre 
qc.), m.; marque (distinclive), f.; ca- 
raclere ; indice, m.; (Didact.) crité- 
rium ; (Arts) attribut (ex. de la beau- 
te), m.; (Hist nat.) signe caractéris- 
tique, caractère ; {(Séméiol.)signe ow 
—— caractéristique on J 
thognomonique ; obgol. (signe) dia- 
gnostique, m. 

*Rennicidnen(:--) va. néo- 
log. 1° (faire une marque ox des 
marques à) marquer ; 2 (élablir les 
caractères de) caractériser. 

Keper (=-) m. g. -€ (12, 46) 
(Drap.) croise, grain d’orge, m. 

Kepern(+-)va. (Drap.) donner 
le — era (et, pi us 

er (= m. I. (€ ’ .-e ® 
47) v. Kerbe. ? 

Kerbe (2-Jf. pl.-n(14,18; (angl. 
kerf) coche , entaille , egtaillure, f.; 
cran, m.; BL (Charp.) emb 
vement, m.; (Hist. nat.) rainure, 
échancrure ; goutlière ; ( Anat.) 
Huftlohs-, goultière du trou sous- 
pubien, f. 

Kerbel(2-) m. g.-4 (12) (angl. 
chervil, du grec XapiQurxor, latin 
cærefolium)cerfeuil, m. charophyl- 
lum De de plantes, famille om- 
belliferes) ; gemeiner -, Garten-, cer- 
feuil cultivé, m. chærophyllum sa- 
tivum, scandix cærefolium (Zimne 
(syn. Körbel); wilder -, a) cerfeui 
sauvage, m. chærophyllum silves- 
tre (syn. wilder Rälberfropf) ; b) cer- 
feuil sauvage, anthrisque vulgaire, 
m. anthriscus vulgaris, scandix an- 
thriscus (syn. gemeiner Rlettenfer- 
bel); || fpaniicher -, cerfeuil ({Jitter 
d'Espagne ) musque , m. myrrhide 
odorante, f. (syn. wohlxiechente Ei 
0 


Kerben (:-) va. (angl. carve, 
. karfwa) primé. couper , tail- 
ler (v. Schneiden); accept. —— 
faire une entaille ou des entailles 


Kern 


Kern Kerz 


EE — nm 


ge. v. Kerbe), entailler; créneler 
ex. une monnaie); denteler (com- 
par. 3äbmeln); geferbt, crénelé, den- 
telé; (Bot.) geterbtes Blatt, feuille 
crénelée ow crenee; (Anat.) der gro: 
fe, geferbte Muskel, le muscle grand 
dentelé ou costo-scapulaire ; ber flei- 
ne géferbte Musfel, le muscle petit 
dentelé (postérieur et supérieur ow 
dorso-costal ; postérieur et inférieur 
ou lombo-costal) (syn. Gägmuétel) ; 
feingelerbt, crénulé. 


“Rerbenmufel(i--) f (lit- 


ter. coquille à crénelures) mitre 
crénifère, f. mitra crenifera ( mol- 
lusque, genre mitra, ordre gastéro- 
podes pectinibranches). 

"Rerbholz (*-)n. (bois entail- 
lé) taille, f. 

"Kerbthier (£-)n. (Zool.) (it- 
fer. animal à entailles) ferme gene- 
rique qu'on applique à tous les ani- 
maux articulés, pourvus de six 
galten: insecte, m. (syn. Kerfe, v. 

niert). 

Kerbzahn (:-) m. crénelure, 
. (nom qu'on donne à de petites 
saillies arrondies qui sont séparées 
par des angles rentranis). 

"KRerbzähnig (<--) adj. (qui 
NET es — et 

erfe (2e) f. pé. -n : 48) v. 
Kerbtbier ; 


"Rerimilben (=--) 5— mi- 
erophihires, m. pl. (famille d’in- 
secles, ordre aptères). 

Revter(:-) m. g. -8 (12, 46) (du 
lat. carcer, grec xapxapır ) style 
élevé (prison obscure) cachot, nı.; 
geöle, prison, f. 

*Kerfermeifter (2---)m.(lil- 
ler. maître de la geöle) geölier, m.; 
in, f. geöliere, f. 

Kerfern (2) va. enfermer dans 
un cachot (v. Ginferfern). 

Kerl (2) m. g.-8, pl. -(e)s (49, 
np pop. -6 ı sued. karl, angl. 
Carle; compur,. Karl, nom propre) 
(primit. homme vigoureux; mari; 
amant) ferme de mépris homme (du 
Peuple) ; gaillard; homme de mau- 
Yaise mine, m.; alter -, vieille ga- 
hache, f.; fhlechter -, mauvais drôle, 
fripon; infâme, m.; De, 
farçon, ın.;|fam. plais. camarade, 
Earçon; braver —, brave garçon, m. 

+Rermes(:-)m.(Zool.)kermès, 
Mm. (syn. unädte Gochenille) ; (Chim.) 
{ Mineral- ) kermès minéral, m. 
’oudre des chartreux , f. prolo-sul- 

üre 04 oxi-sulfure d’antimoine hy- 
draté, m, 

T'Rermesbeere (:--+) f. 4e 
(2001.) syn. de Rermes, 2 ( Bot.) 
Phyiolaque, f: phytolacca (genre de 
Plantes, famiile chénopodièes); zehn⸗ 
Männige -, phytolaque décandre, f. 
(syn. ameritanifcher Nachtfcatten). 

T'Rermeseide (:---)f. ché- 
De au kermès, chène coccifère, m. 
Quereus coccifera (arbre, genre 
Quereus, v, Gide). 

I" Rermesfhildlaus (2---) 
f. 2001.) syn. de Rermes. 

ern (=) m. g.-(e)8, pl. -e (12, 
17) (suédois kerne) chose la plus 
üterne ou la plus centrale, f.; cen- 
re, m.; plus part. 4° cavité centra- 
le ; {Artiil.) âgne (du canon), f.; aus 
dem - fhießen, tirer (littér. de l'âme) 
de niveau: 2 { corps qui remplit 
Une cavité centrale) (Fond.) (forme 
Inlérieure) noyau, m.; (Fond. de ca- 
fac) registres, f. pl.; (Serr.) es- 

pe, f.; (Mus.) noyau (ex. d’un 















Rernbaftigfeit (2-»-)f. con- 
sistance , force, vigueur, solidité, 
— — Gediegenbeit). 

* KRernhbaus (*-) n. v. Kernge— 
Käufe, Fr) ng 

*Rernbaut (:-) f. (Bot.) pelli- 
cule (intérieure; dè la graine, en- 
doplèvre, f. 

"Kernhbolz (:-) n. cœur du 
bois; par extens. bois solide, bon 
bois, buis excellent, m. 

Rernidt(:-) adj. qui ressem- 
ble à un pepin, a un grain ou à des 
an etc. (v. Kern; compar. Kör: 
nicht). 


tuyau d'orgue), tampon (d’une flà- 
te), m.; (Bot.) a) (organe reproduc- 
teur qui est contenu dans un fruit) 
graine, semence, f.; grain (des plan- 
tes monocolyledones , ex. de l'orge, 
v. Korn) (syn. Samenforn) ; b)(grai- 
ne des fruils pulpeux et baccifor- 
mes) graine, 2 vulg. pepin, m.;c) 
(graine à bolte solide) noyau (ex. de 
prune, de cerise), m.; Manbelfern, 
amande , f.; lleiner -, Rernchen, n. 
nucule, f.; d)(ensemble des organes 
RL sont contenus dans le tégiment 
e la graine) amande , f. ; embryon 
(seul ou périspermé), m.; 3° (partie 
centrale d’une consistance plus so- 
lide ow d'une meilleure qualité que 
le reste) (Bot.) couches centrales, f. 
pl; cœur; vulg. vif (du bois, syn. 
Sera); (Vétér.)vif (du pied d'un che- 
val), m.; (Astron., Staluaire) noyau 
d'une comète, d'une statue), m. | 
partie la plus exquise) LA e 
a farine, de la nation) ; élite (ex. de 
l'arme) ; substance, quintessence 
(ex. d'on ouvrage), f. ; (Mines) mi- 
nerai bocardé, lavé et trié ; minerai 
choisi, m.; || fig. base (la plus pro- 
fonde), racine, source, f.; principe, 
élément, m.; moelle, f. 
*Kernäftig (2--) adj. qui pous- 
se ses branches du milieu. 
*Kernausdrud (<<-) m. ex- 
ression choisie, mäle, vigoureuse, 


er nbeißer (--) m. (litter, 
qui mord ou qui casse les noyaux) 
gros-bec, coccothrauste , m. (genre 
















Kernig (2=) adj. 40 qui a des 
graines, elc. ; plus part. rempli de 
graines ou de pepins (compar. Rôc- 
nig) ; 2 (dont le noyau ou le cœur 
est ferme) ferme , solide, robuste, 
fort; fig. solide; vigoureux; ner- 
veux ; énergique (compar. Gedie⸗ 
gen). 
"Rernfapfel (2 -.) f. (Bot.) 
(litter. capsule à noyau ) achaine, 
achene, akène, m. (syn. Schalen— 
frucht); -Fran, m. (couronne d'a- 
chaines) achénode, polachène, car- 
padéle, m. ° 

*Rernios (:-) adj. dépourvu de 
graine(s) ou de noyau, sans noyau ; 
fig. sans valeur, sans énergie; mou. 

“Rernmebl(:-)n, fleur de (la) 
farine, f. 

Kernmenſch (<-) m. homme 
solide, m.; âme fortement trempée, 
f-; homme précieux, homme d'élite’ 








d'oiseaux, ordre passereaux, fam. 


conirostres). 


*Rernbraw (<-) adj. essen- 


tiellement brave. {allemand. 


»Kerndeutſch (:-) adj. vrai 
Kernen (+-) ra. 4° Lese les 
eur enve- 

sppe ) égrener ; écaler; énucléer 
(syn. Uusfernen); 2° (réduire en 
grains) grener, grenailler (syn. Hör: 
nein) ; || fih-, (se convertiren grains) 
se coaguler, se prendre en inasse ; 


—— ou les noyaux de 
€ 


congeler. 


*“Rernfeft (:-) on à (très-) so- 


lide ; fortement tremp 


*Kernfeuer (:--) n. (Géogn.) 


feu central, m. m 


ef 

*Kernfleifh(2-)n. chair fer- 
*Kernform (:-) f. forme élé- 
mentaire, rudimentaire ow primili- 


ve, f. 
*Rernfrudt(=-) f. fruit à pe- 


pin, m. (terme générique, qui com- 


prend le pépon, v. Rürbisfrudt, /a 
pomme, syn. Apfelfrucht, et lu baie, 
v. Beere). 

*Kerngehäufe (=---) n. loge 
{qui contient des graines), f. endo- 
carpe cartilagineux ou osseux, m.; 
panninterne, f.; vulg. coque, f.; 
cœur, tronçon (ex. d'une pomme), 
m. 

Reragetüäp (#v-)n. —— 
canon dont l'âme est d’un diamètre 


uniforme (dans loute sa longueur), 
m 


Rerngefunb(:--) adj. (Bot.) 
sain jusqu'au cœur; par exlens. 


(qui jouit) d'une santé parfaite ; 


plein de santé ow de sève, robuste, 


vigoureux. 


*Kerngut(*-) adj. essentielle- 
ment bon, excellent ; exquis; choisi. 
Le À -) adj. qui a de la 
consistance, du corps on du nerf, 


| solide, fort; robuste, énergique. 


mn. 

*Kernmild(z-)f. (littér. lait à 

raius, compar. Kernen) lait de 

urre, babeurre, m. 

Kernobſt (2-)n. 40 fruits à pe- 
Ba m. pl. (v. Rernfrucht) ; 20 (ar- 
res qui sont venus immédiatement 
de la graine) sauvageons, m. pl. ; 30 
fruit qui croit sur sauvageon ou sur 
arbre franc ; (füßes —) fruit franc,m. 

*Rernredt (:-) adj. (Artill.) 
eig dont l'âme est juste ) 4° bien 
oré, bien alézé ; 2° (qui correspond 
à la direction de l’äme ) horizontal; 
- tidten, braquer, pointer (un ca- 
non) de niveau. 

"Kernfhälig (:--) adj. (dont 
les couches ligneuses se séparent) 
crevassé circulairement, 

*Rernfdule (:-<) f. (Horti- 
eult.) pépinière, f. (compar. Baum: 
fchule et Kern). 

*Kernichuß(2-) m. coup hori- 
zontal, coup de niveau, coup de but 
en blanc, m. 

*Kerniprade (:--) f. langue 
énergique, f. ; || langage ou termes 
ou style énergique(s), style nerveux: 
style lapidaire, m. 

*“Rernfprud (<-)m. sentence 
énergique; sentence précieuse ; sen- 
lence ou maxime choisie, f. 

*Kernftabl (=-) m. acier de 
carme ou à double marque, acier le 
plus parfait, m. 

*Kernftamm(t-) m. 4° arbre 
venu de semis, sauvageon; arbre 
franc, m.; 20 arbre d'uu bois ferme 


ou sain, m. 


ER CENTEE BEN] (--*)f. (Bot.) 
(litter. substance de la graine) pé- 
risperme, m. 
"Kerntruppen (?--) f. pl. 
troupes d'élite, f. pl. [laine, f. 
*Rernwolle (--) f. mere- 
Kerzcben (<-) n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Kerze) (peiiief bougie, [A 


Keſſ Kett Keul 


—— — —— 
Kerzeli)f. pl.-n (44,48) (du suture en) points, points de chal- 

lat. cereus, lat, du moyen-äge cier- nette, m. pl. 
·Kettennatter cou- 


gius; compar. le lat. cera, cire ) | 
(flambeau où chandelle de cire, v. leuvre caténulaire, f. (serpent, genre 
coluber, tribu couleuvres). " 


Badel, Licht) bougie [.;(Eglise) cier- À , 
ge, m.; par extens. 4> chandelle (de *Rettenpan Æ r(t---) m. La 
suif, elc.) ; 2 (cylindre ou pyramide ter. cuirasse de € ainettes) colle de 
de substances aromatiques qu'on mailles, f. ; 

= fettenreganng (u) f 


allume) pastille (à brûler, d’encens, \ 
etc.), [3 poet. Corps lumineuz,m.; (liltér. caleul enchain arithméli- 
que conjointe, f. 


lumière, f.; -n, pl. feux (er. du fir- ; 
mament), m. * 4° (Chirurg.) (cy- *Rettenregel (*---) f. * 
lindre de cire, de sparadrap, de rithm.) règle de chaînelle , r68'0 
gomme élastique, eich bougie, f. conjointe, f. . 2 itte 
* Rerzenbeere(+--») f. (lilter. *Rettenceim (+--) m. Liller. 
baie à bougies) 4° fruit du cirier ; 2° rime enchaînée) bout-rimé, M. 
cirier, m. myrica cérifère, f. ( syn. * KRettenring, m.-anneau (de 
wachébringender Gagel, virginijcher chaine\, chainon, m. 
Wadsbaum). * Kettenichluf, m. (Log.) (Hi 
ler. argument enchaine) sorile, M, 


“Reryengerabe (2e) adj. , e 
droit (litlér. comme une bougie | “'Rettenftid (:--) m. (Cout.) 
point de chalnette, m. 


comme un jonc. e ls) 
*Kerzengießer, -bänbler (*-— * Rettenftrafe, f.( peine de 
-) m. fondeur, marchand de bougies, chaine, f. fers, m. pl. it 
eirier; ciergier, ın. * Rettenwerf, n. (Passem.) (if- 
L *Kerzenfraut,n. —— her- ter. area) _ — de cha 
e-bougie) 4e v. Königeferze; 2e v. nette, m. chainette, f. 
= — Rettenwurm (=) m. (lillér, 


Biichförnerferze. m — 

Kerzenſtiel, m. souche, f. ver en chaîne ou ca 2 ed 

° i ler- solitaire, m. (syn. langgeglicher 

Kerzenträger, m. porle-cier Dauwerm). è 
 Rettenaug, m. (Archit) (or- 
nements en forme de chaîne) entre” 
lacs : guillochis, m. 
RAM (2x) m. ge -8(42, 16) 1- 
ettenmacher. 

—— Zu) m. g. #4 (12, ei 
(suéd. kwættare. pol. kacerz, (0 
par. le grec xa Sapc, lat. du, mol. 
dge cazerus, ital. gazaro) (BEE 
thol.) celui dont les principes? © 
cartent des dogmes de l'église: 
rélique, m. 49) 

Regerei (--2) f. pl. en u, 
hérésie, f. US déviation des dog 
de l'église catholique, el POT no 
axiomes d'une science ; * 
hérétique). . u 

* Kepergericht (tes) M 
bunal des Le ss tribuna 
inquisition, f. ns Atiquée 

Regerif ds) adj. herdlit” 

* Reperrichter (7° ) Mquisi- 
tér. juge des hérétiques) 1 
teur, m. , 

2: u x n x. r u. 1, 46) 
eulchen (*-) 1.97 6; 
res de see) pelite masue: 
Hist. nat.) clavicule. 

Keule (=>) f- pi. -n (44, 48) (da 


*Reffeljagen(:---) n. action 
de chasser le gibier dans une clai- 
rière ou dans un cul-de-sac; chas- 
se au sanglier, f. 

Reffeln(:-)va. refl. fé -, (pren- 
dre la forme d'un chaudron) s'af- 
faisser, s’enfoncer ; s'arrondir. 

*Reffelvaute(:--") f. (lillér. 
gros tambour en forme de chaudron) 
timbale, f. 

“Reffelfhläger, -Ihmieh, m. 
(litter.-balieur , forgeron de chau- 
drons) v. Keffle)ler. 

* Keffelftein (2--) m. (liltér. 
pierre de fontaine) chaux carbona- 
lee concrélionnée, f. (précipité de 
carbonate de chaux qui se dépose 
au fond des fontaines). 

Ketten (:-)n. g.-8 (12,46) 
(dim. de Kette) petite chaîne, chal- 
nette, f.; (Bot.) caténule, f. 

#ette(=-)f. pl. -n (14,18) —— 
kedja, lat. catena) (ensemble formé 
par une succession de pièces æu- 
nies) succession (non interrofhpue), 
suite (continue), chaine (er. de 
montagnes); guirlande (ex. de 
fleurs) ; (Tiss.) chaîne , f.; (Pathol.) 
chapelet (ex. de glandes indurées), 
m.: Chase) compagnie (de perdrix}; 
plus part. (succession d'anneaux 
métalliques engagés les uns dans les 
autres) Chaîne, f; an die Kette legen, 
mettre à la chaîne, mettre les fers à, 
enchainer ; von der - lesmachen, dé- 
tacher de la chaîne, déchainer ; -n 
und Banbe, fers et liens; |} fig. 4° 
symbole de l'asservissement, de 
l'esclavage, m.; chaine, f.; fers, m. 

l.; die — brechen , rompre la chaîne, 

riser ses fers ; 2° (suile continue de 
faits, de thèses, ete., qui s'enchai- 
nent) chaine, f. 

Kettel (<-) f. pl. -n (14, 48) 
(compar. Kette ) 4° pelite chaîne, 
] chainette, f.; % crochet (mobile), m. 
fond du terrier, m.; bouge; db) en- | &etteln(:-) ra. altacher, arrè- 
ceinte, clairiere; (Artill, ) âme, l'ter avec une chaînette ow avec des 
chambre (d’un mortier), f.; || p/us | chainettes ; nouer, rejoindre (ex. des 
a mn pe «! grand ——— câbles). 

émi-sphérique roger - ) chau- u 
diere, R: (feiner -) chaudron, m.; —— * ee (ares 
pre pt 6 —— wer (Bader = 1 fortement, atischer, ler re- 
ssine, f.; (Fond.) catin, m. ; (Or | jonir ; einen an fih -, s'attacher qn, 


fèv.) terrasse; (Phys.) cuvette (ex. d : 
, “Je, u rendre un grand empire sur qn; || 
d'un —— ‚niveau: (Hy- Detettet, enchaine. P PF 


rh I Rettendbnlit, -artig, adj. 

= u Ws : v. Kettenförmig. 
Reffelafde(:e--) f. potasse,| + Rettenbrüde (:+--) m. pl. 

f. (v. Pottafde). (Arithm.) fractions continues, f. pl. 




















































ge, m. 3 
‚Kergenmweite 2-2) f. (Egl. 
cathol.) (litter. bénédiction des cier- 
ges) chandeleur, f. 
Keffellt-)m.g. -2 (12,16) (goth. 
katils, angl. ketlle, sued. kettil; 
compar, le grec xorurn, le lalin 
catinus, catillus } (creux large et 
arrondi ; ( Géol. ) bassin; cratère 
(d'un volcan); gouffre, m.; vallée 
encaissée ( par des montagnes en 
amphithéâtre) ; (Hydrogr.) fontaine 
{en forme de bassin); (Mines) exca- 
vation, f;; (Fortif.) creux (d'un bas- 
tion), m.; batterie à mortiers, elc., 
[.; (Chasse) a) gite (du sanglier, elc.); 


“Refielbier(zu-)n.biere (lit-| + Rettenfäven, m.pl. (Tiss.) fils | "is kœlle: Compte d'épa 
tér. de marmite) de ménage, f. de la Hal, m. pr Br allongé qui au rémilés pour 


*+Reffelbombe, f. (Artill.) 
bombe en marmite, f. 
*Keffelbraun, adj. (littér. brun 
de chaudron) cuivré (v. Kupferfar: 
ben); | (bag) —, 40 (la) couleur cui- 
vrée: 2 (la) terre brune à éclair- 
cir ; 3° paillettes de cuivre, f. pl. 
Reffle)ler, Kepler (<-)m. g. 
-8 (12, 46) chaudronnier, m. 
*Reffelflider(---) m. (lit- 
ter, raccommodeur de chaudrons) 
chaudronnier ambulant, drouineur, 


vers l'une de ses 
s'y lerminer par un renflement #10" 
buleux) pilon 
— enfongoir à — 
royon; (Charp.) PICUe Tui; jambe 
Cuis.) cuisse (d'un TE melk- 
(ex. de grenoulle) 1 plus park 
igot (de mouton), 7° mas 
Bd la forme —* Bat. 
sue (ex, d’l ercule), il f: ( gel 
massue (deschamp ea 
cône claviforme, M- = re 
(mollusque, genre con Le) ad 
* Keulenförmig Ce (Mist 
qui a la forme d'une mas -lavelld; 
nat.) clavé: claviforme 5, form® 
mit -em Kopf, qui a — ** Len Fin 
de massue, claviceps rne, cat 
lern, ättern 2€ Ga Fr 
alpe, elavifolie, € Im. 
Pare Tentürbiß ) chebst, 
fer, courge en massu 


f- (v. Bla tirbiß)- 


* Kettenfeier, f. Petri -, fete 
de St. Pierre aux Liens, St. Pierre 
es Liens, f. 

“Rettenférmig, adj. et ado. 
en forme de chaîne; (Hist. nat.) ca- 
téniforme, caténulé ; chainé. 

* Kettengelenf, -glieb, n. arti- 
cle (d’une chaine), chalnon; anneau, 


m. 

* Kettenhund (Z--) m. chien 
d’attache, dogue, m. 

» Rettentugel, Ali bou- 
let à chaîne) ange, boulet à deux 
têtes, boulet ramé, m.  " 

"Rettenlinie (2--»»)f. (ligne 

ui a la forme d'une chaîne suspen- 

par ses deux extrémités) ligne 
ou voûle en chainette, f. 

“Rettenmader(:---) m. ce- 

Jui qui fait des chaines, chainetier, 


m. 

“Reffelférmig(:---) adj. qui 
a la forme d'un on: (Géol.) 
-es Thal, vallée en caisse. 

“Reffcigewélbe, n. (Archit. 
(litter, voûte en forme de chaudron 
v. Rugelgewôlbe. 

“Reffelhaten (2--+) m. cré- 
maillère , f.; fleiuer — crémaillon, 


m. 
m. * Rettennabt, f. (couture ow 


fief 


Riel 


Rien 





*Reulenvalme (<<) f. (lit- 
ter. palmier en massue) zamie, f 
zamia (genre de plantes, fam. pal- 
miers) ; jagopalmblättrige- , zamie 
cycadifoliée, f. 

Keulenſchlag (:--) m. coup 
de massue, m. 

*Reulenfhwamm (2--) m. 
{champignon en massue) clavaire, 
f. clavaria (genre de champignons); 
Keulenfchmwänme, pl. clavaires, cla- 
variées, f. pl. 

Keuler(*-)m.v. Reiler. 

Reufd (*) ndj. (scd. kysk ; 
compar. le verbe holland. kuys- 
chen, purifier, et le lat. castus) pri- 
mil, lempérant, sobre, pieux: ac- 
cept. usuelle chaste, pudique; pur; 

ade. avec chastelé, avec pudeur, 
chastement. 

"Reufhbaum(--) -Tammftraud 
(- #-) m. (litter. arbre de chasteté, 
arbrisseau du chaste agneau ) vitex 
agnus caslus , m. (syn. gemeiner 

ullen). h 

Reufdheit (<-) f. chasteté; 
pudicité, f.; bas Gelübde ber — able: 
gen, faire vœu de chasteté, 

HE 1 m. 0: -t8, pl -€(12, 
17) (angl. lirwith) vanneau, m. 
tringa (genre d'oiseaux, ordre échas- 
siers, /am. pressirosires). 

Kicher (*») f. pl.-n (48, 48) -erb: 
fe, f. (cicer) pois chiche, m. eicer 
arietinum Gran et plante, genre ci- 
cer, farm. — syn. Kü⸗ 
ererbie, Rothlicher, deutſche vu fran: 
défie Kaffeebohne). 

Kicheru (2) on. fam.rire d'une 
voix aiguë et saccadée; rire sous 


cape. 
Kids (2) m. g. -e, pl. — (19, 
17) fam. coup manqué , faux coup, 


m. 

Kiefelt-)f. pl. -n (12, 48) pro- 
eine, 4° mâchoire. Lit Kiefert; 20 
branchie, f. (v. Kieme); 3° gousse 
de pois, f. (v. Grbienjchote). 

Kiefen (2-) vn. provine. te 
mächer- (v. Kauen); % gronder (+. 
* 

tefer(=-) m.g.-8, pl. -n (12, 
se ou f, pl - ja se Man. ke 
e, angl. jaw; icfen, 4°) (nom 
von donne d chacun des trois os 

e la tête, dans lesquels sont im- 
—— les dents) mächoire,mandi- 

le, f. os maxiHaire, m.; Ober-, 
mächoire superieure, mächoire 
{proprement dite), f. os maxillaire 
supérieur, m.; Unter-, mâchoire in- 
ferieure, mandibule ( proprement 
dite), f. (sun. Rinniate, Rinnbaden); 
2 branchie, f. (v. Rieme); || en com- 
Pos. (Anat., Zool.) maxillaire, 
maxilli.....; mandibulaire ; mandi- 
bulé ; gnatho... 

Kiefer (=) f. pl. -n (44, 48) 
(compar. le grec xÜmapos, xvrd- 

) 1° sapin (ordinaire), m. 
syn. Weistanne, ltanne); 2 pin 
Genève, m. (syn. gemeine Fichte). 

“Ricferaft (+--) m. (Anat.) 

nche de la mächoire (inferieure); 
(Ornith.) gnathidie, f. 

"Rieferbilutaper (=) f. 

Anat.) veine maxillaire; innere -, 
veine maxillaire interne ou guttu- 
ro-maxillaire, f. 
"Rieferbrüfe(+---)f. (Anat.) 
sous-maxillaire, f. 

“Ricferfläde(:--.)f. (Anat.) 
4e face (externe ow orbilo-factale, 
externe ou uaso-palatine) do la mä- 


choire (supérieure); % face maxil- 
laire ow externe (de l'os molaire), f. 

"Kieferförmig adj. 
qui a la forme d'une mâchoire, 
maxilliforme ; mandibuliforme, 

"Kieferhöhle(t--»)f. —— 
sinus maxillaire ou sus-maxillaire, 
antre d’Hyghmor, m. 

Kieferig (*=--) adj. (Zool.) 4- 
qui est pourvu de mächoires, maxil- 
lifère (compar. Kiefern); 2 qui a les 
mächoires configurées de telle ou 
telle manière ; groß-, qui a les ma- 
choires grandes. 

"+Kiefermustel (---) m. 
(Anat.) (ber —— -) (lilter, 
muscle maxillaire) muscle digastri- 
que ou masloïdo-génien; || (Anat. 
compar.) muscle maxillien ; muscle 
maxillo-maxillien, m. 

Kiefern (:-) va. (Zool.)(munir 
de mächoires ; ‚w'est usilé qu'au 
part, passé) gefiefert, qui a des mä- 
choires ow des mandibules, maxil- 
laire (se dit de crustacés, etc. ); 
mandibulé (se dit d'insectes, etc.). 

Kiefern (:-) adj. (qui est fait) 
de piu, de bols de pin. 

* Kieferpulsaber, -fhlagaber 
2-1.) f. (Anat.) artère maxillaire 
externe ow faciale, labiale, palato- 
abiale; interne 0% gutturo-maxil- 
laire), f. 

* Kieferrand (:--) m. (Anat.) 
bord de l'os mazillaire; se dit plus 
part. du bord alvéolaire, m. (syn. 
Zahnrand). 

* Rieferfeite(:--») f. (Anat.) 
côté de la mâchoire, m.; face maxil- 
laire, f.; (Ornithol.) paratome, m. 

* + Kiefergungenbeinmuß 
fel(=-----.) m. (Ahat.) muscle 
mylo-hyoïdien, m. 

Riete (2) f. pi. -n (44, 48) pro- 
vinr, chaufferette, f. 

Riel (2) m.g. -(e)8, pl. -e (12, 
47) (compar. Kehle, Keil) corps 
allongé et creux; luyau; plus par- 
tieul, 4° (angl. quill) (Ornit où) 
tuyau (de plume), m.; plume ( 
écrire), f.; 2° (angl. keel) (Mar. 

uille (d'un navire), f.; || obsol. cale, 
. (v. Schifftraum) ; obsol. et poét. 
carène {v. Gif); (Bot.) carène, f. 
(v. Schiffen). 

Kiel(-) m. g. -{e)8, pl. -e (12,47 
(compar, Kaule, Kugel) (Horticult. 
oignon, m. (v. 3wicbel). 

Kielen 2e) 40 on. ur taux | 


(=. 


(se revètir de plumes à tuyaux 
s’emplumer, s'empenner ; ber Bo 
fielfejt, l'oiseau s'emplume, les 
—— plumes ou les pennes se 
éveloppent chez l'oiseau; 2° va. 
a) (munir de tuyaux de plume) em- 
plumer, empenner (ex. un clave- 
ein); b) (Mar.) faire une nouvelle 
quille à, remettre, refaire une quille 
à (un navire); || gefielt, 4° (qui est) 
muni d'un tuyau os de tuyaux (de 
plume), à tuyau(x); empenné; 2° 
muni d'une quille; (Hist. nat.) qui 
offre une crèle longitudinale en for- 
me de carène, caréné, 

* Kielförmig (-») adj. quia 
la forme 4° d'un tuyau de plume ; 
2° d’une quille, (Hist. nat.) caréné, 

» Kielfuge (=--) f.(entaille faite 
sur la quille d'un vaisseau) räblure, 


" Kielholen (--) va. (littér, 
renvoyer pour aller chercher la 
—— caréuer, mettre en carène, 

onner carène (à un vaisseau); || 


(angl. keelhale) (faire passer au-des- 
sous de la quille) donner la cale (à 
un matelot) ; || bas -, 4° le carénage; 
2° la cale. 

* Riclfropf(:-) m. terme vic. 
(de Reble) (tumeur à la gorge ou à la 
glande thyroïde) goître, m. (on dit 
"= Kehlfropf, v. Kropf) ; || pro- 

c. enfant difforme, monstre, m. 
(v. Dei 

*Kielredbt(*-)n.(Mar.) (droit 
de) quillage, m. 
-*Kielihwein,n. (angl. keel- 
son; compar, Scywein) contre-quil- 
le, carlingue, f. 

* Kielmwaffer, a. (Mar.) (litler. 
eau de quille) sillon (dans l'eau, que 
laisse la quille sur son passage), sil- 
lage, ouaiche, m. lague, f. 

Rieme(=-) f. pl. -n (44,48) (A- 
nat. compar.) (organe lamelleux par 
le moyen duquel les poissons et 
d'autres animaux respirent l'air dis 
sous dans l'eau) branchie, vulg. 
ouïe, f.; durch -n atkmend, qui res- 
ie r des branchies, branchié ; 

ranchiopnonte ; (Würmer) mit äus 
pee fihtbaren-n, Cast qui ont des 

ranchies visibles à l'extérieur, bran- 
chiodèles, exobranches; Thiere mit 
innern -n, endobranches, m. pl.; 
£ungen-, terme vic. pueumobran- 
chie, branchie aérienne (de certains 
mollusques ), f.; sac aérien (des 
arachnides pulmonaires). 

»Kiemendeckel (---) m. (A- 
nal, compar.) (lit{ér. couvercle des 
branchies) opercuke, m.; || en com- 
pos. operculaire. 

*fRicmenbaut — [: mem- 
une ui garnit le bord inférieur 

es nbrenies des branchies) mem- 
brane branchiostege ,f.; Fifche ohne 
-, poissons qui ont l'opercule de- 
pourvu de membrane, éleuthéropo- 
mes, m. pl. 

*RKRiemenöffnung(!v-»)f.(A- 
nat, compar.) ouverture ou fente 
branchiale, /. branchiostome, m. 

* Riementragenb (2=--) adj: 
(And: cömpar.) qui porte des du 


)| qui supporte les branchies, bran- 


chifère. 

*Riecmenwirbhel(=--<)m. pl. 

Anat. transcendante ) vertèbres 

ranchiales, f. pl. (nom donné par 
Oken aux cinq premières vertèbres 
cervicales). 

Kiemer (<-) m. g. -$ (12,46) 
animal qui a les branchies confor- 
mées de telle ou telle manière ou 

lacées en tel ou tel endroil;... 

ranche; branchio ... (n'est usilé 
qu'en compos.) ; Blatt-, pl. lamel- 
ibranches; Bauch-, branchiogas- 
tres: Fuÿ-, branchiopodes; Hals-, ju- 
gulibranches ; Kopf-, cephalobran- 
ches, m. pl. 

Kien(*)m.g. -{e)8 (42) (rompar. 
l'anc. v. Renben, Kenten; le suc 
dois kinda, anglais kindie, allu- 
mer, et Le grer xaır, lat. incen- 
dere) bois inflammable, bois rési- 
neux ; plus yart. bois de pin ou 
de sapin (pénétré de résine), m. 

* Kienbaum, m. (littér.arhreà 
bois inflammable) pin (de Genève}, 
m.(v. Ricfer)). 

* Kienfadel, f. torchede pin, f 

"RKienhbarz, n. résine de pin, 
térébenthine de Bordeaux, f. (syn. 
Bidtenbari). * 

"Kienholz (2-)n. v. Rien 

e Kienötl (=-) n. huile depin, 
huile de goudron , f. 


Kief 


Kind 


Kind 


nn — — — — un — — 


"Kienruf (+-) m. (suie de bois 
de pin ow de poix-résine) noir de 
fumée, m. 
* Rienftod, m. tronc de pin, m. 
Kiepeiz-)f. pl. -n (14, 48) (com- 
var. le grec »uwn, lut. cupa, anal. 
ipe, ét les subst. Kübel, Kufe) 
p: onine. 4° holle; corbeille, f.; @ 
chapeau de paille, m. 
Kies(!)m.g. -es, pl. -€(12, 47) 
sable à gros grains ow formé de 
yetits cailloux, gravier, m. (syn, 

ries); (Miner.) 4v dépôt arénacé, 
gravier, m. (syn. Örus);-2° (miné- 
ral metalliföre de peu de valeur) py- 
rite, f.; sulfure de fer, m. 

Ricéaber(:--) f. (Mines) vei- 
ne de pyrite, de sulfure de fer, f. 

.Kiesähnlich, -artig(--) adj. 
qui tient de la nature du gravier, 
graveleux ; arénacé. 

“Ricéavfel, -ball, m. (Filter. 
pomme) globe de pyrite, m. masse 
sphérique de sulfure de fer, pyrile 
en masses globuleuses, f. 

Kiefellt-)m.g.-# (12, 46) (pro- 

rem. Are = NUE Y. Ries) 
pierre Ir&s-dure, ormée de silice, 
v. Ricfelerbe) caillou, silex, m.; pier- 
re où roche dont la silice forme la 
base, pierre ou roche silicée ou si- 
liceuse, f- . 

*Kielelartig(2---) * (qui 
est) de la nature du silex, siliceux. 

° Riefelerbe(--»)f. 4 (Chim.} 
(terre qui forme la base desgraviers, 
v. Kies, ou des silex, v. Kiefel) silice, 
f. oxide de silicium, acide silicique, 
m. uulref. terre vitrifiable, f. (syn. 
Glasachatige Grbe, Kiefelfäure) ; hy: 
brat, n. silice hydratée, f.;+ Bafis der 
-, (base de la silice) silicium, m. 
(corps simple metalloide); fluffau: 
tes “ati, n. fluo-silicate de potasse, 
fluorure silicico-potassique, m.; 2° 

Minér.) (terre dont la silice forme 
a base) terre silicée ou siliceuse, f. 

» Riefelfels (=--) m. (Minér.) 
roche silicée, f. ...@ 

"Stiefel feuchtigkeit 2 
£ (Chim.) liqueur silicée, f. (solution 
d'un mélange de carbonate de po- 
tasse et d'acide silicique). 

* Riefelgebirge (Zu) n. pl. 
roches silicées; roches silicatées ; 
formations siliceuses, f. pl. 

* Ricfclhaltenb (<---) adj. 
(Minér.) qui contient (accidentelle- 
ment) de la silice, silicifère. 

“Ricfelhart (+--) adj. dur 
comime le silex; d'une dureté re- 
marquable. : 

Ricfelia(:--) adj. (Miner.)qui 
est forme (en partie) de silice, qui 
contient de la silice, siliceux. 

* Kiefelfalf (=--) m. (Minér.) 
chaux quartzeuse, [. 

+ Kiefeltupfer (=--") n. (Mi- 
ner.) cuivre silicaté, vert de cuivre, 
silicate de cuivre natif, m. (syn. 
Kupfergeün, Kiefelmaladit). 

* Kiefelmaladit (----*) m. 
v. Kiejeltupfer. 

* Riefelmehl (*»-) n. (littér. 
farine) poudre silicée, f. cailloux 
pulverises, m. Pb. 

* Riefelfauer Zu) adj. 
{Chim.) (qui en) formé par l'acic 

silicique, silicaté ; —€ Sale, silica- 
tes, m. pl. 

"Riefelfäure(--->) f.(Chim.) 
acide silicique, m. (v. Kieſelerde, 40). 


Reifen. 


20) (angl. child ; 





ER te F 
ierre de Ly- 
(syn. Iybi: 


*Riefelfinter, -tuff, m. (Mi- 
ner.) stalaclite siliceuse, f.; tuf sili- 
ceux (thermal), quartz hyalin con- 
.; tubes fulminaires, 


ner.) —— siliceux 
die, pierre de touche, r 
fer Stein, Probierflein). 


erclionne, m.; | 
m. pl. (v. Fulgurit). 


Kiefeni+-) va. (suéd. kesa, an- 
glais choose) (prim. sentir, reçon- 
examiner au 
moyen des sens; déguster, com- 
oet. choisir 


naltre, discerner ; 


r. Koften) obsol, et 
v. Grfiefen); (Mar.) einen 
antrer dans un port; bie 


afen —, 
dume -, 


—— choisir les espaces) prendre 
e large 


[leuse, f. grès, m. 


ge. 
" Kieserbe (£--)f. terre grave- 
* Riesgrube, f. 4° sablière; 2° 


mine de pyrite, f. 
*Ricsgrunb,.m. (fond de) gra- 


vier; sol ou terraifñgraveleux, mn. 


Riefidt (:-) adj. (qui ressemble 


à des graviers, etc.) graveleux; py- 
ritcux. 


Riefig(:-)adj. (qui contientdes 


graviers, etc.) graveleux; pyriteux. 


*Rieslauge, f. (dissolution de 


sulfate de cuivre) eau cémentatoire, 


"+ Kiesfand (2-) m. gravier, 'm. 
* Kiesfchale (:--) f. (Miner.) 


écorce vw incrustation de sulfure 
métallique (qui s'est formée autour 
d'une roche quartzeuse), f. 


Kiff (-) imparf. de dr 7 v. 

en. 
Kiffe (*-)imparf. du subj. du v. 
Kimme(-)f. pl.-n(14,18)(an- 


gl. chimb, compar. Kamm, Reim, 
et le lat. du moyen dge cima) 4° 
saillie acérée ; poiule ; cime, f. pic ; 
bord tranchant, m.; (Tonnel. 

m.; (Mar.) fleur de vaisseau, f.; 2° 
(creux taillé à pic; enfoncement 
triangulaire) entaille, rainure ; (Tis- 
ser.)entaille, dent; (Chasse) entail- 
le, f. (compar. Kerbe). 


jable, 


immen (:-) va. 4 (Tonnel.) 


jabler; % embolter ; enter (par le 


moyen d'entailles). 
Kinase., v. Ghina 1e. 
inb(-)n. {: -{(0)6, pl. tt (19, 
comyar. Keimen, 
goth. keinan; l'ane, Ghunne, angl. 
kin, kind, race; le grec yarvaæ, yi- 


yropaaı,et Le lat. gigno,genilum X pri- 


mit. étre procrée) ètre humain, con- 
sidéré 4° par rapport à son origine, 
à ses parents ou uieuls, à sa patrie 
à la protection, aux suins dont il 
est l'objet, à la tutelle à laquelle il 
est soumis : enfant ungebornes -, im 
Mutterleibe, enfant dans le sein de 
sa mère, fœtus, embryon, germe 
fuit, m.; ungzeitiges-, enfant ne 
avant terme; part prematnre; avor- 
ton, m.; das alteite Kind, l'enfant le 
plus âgé, l'ainé le premierine ; ile: 
ge ae — — soins 

e qn) a) enfant adoptif; b} pupille 
m.; Bathen-, (littér. erlanı de par 
rain, de marraine) filleul; filleule; 
Beicht-, (littér. enfant de confesse) 
penitent, m. ouaille, f.; 2° par rap- 
port à l'âge: enfant, m. et [.; von 
- auf, depuis ou dès mon, son, elc., 
enfance; par extension ( homme 
adulte qui ressemble à un enfant 

ar ses manieres, elc.) enfant; fie 
ft ein - an Unſchuld, (c'est une en- 
fant en innocence) elle a la candeur 
d'un enfant; elie estaussi innocente 
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ue l'enfant qui vient de naître ; } 
erme de caresse: liebes Kind, cher 
ou chère enfant, mon ange ; || obsol. 
jeune homme (v.Jungling): jeune 
fille (v. Jun fran): 3e pol. pelit 
(d'un animal); (chose qui est le 
roduit d'une autre) enfant, m.; | 
ocut. pop. bas Kind bei feinem red: 
ten Namen nennen, (litter, appeler 
l'enfant par son vrai nom) appeler 
un chat un chat. 
- *Rinvbett=-)n.{(liflér.litd'en- 
fant, c.-4-d. lit ow couche d'une 
femme qui vient de donner le jour à 
un enfant) couche, f. couches, f. pl. 
*Rinbbetterin, f. femme en 
couches, jeune mère, f. (syn. Bit: 
nerin), , 
* Rinbhettficber(:---)n.(fê 
vre des femmes en couches) 4° fié- 
vre puerpérale, métrite ou melro- 
at puerperale; 2 fièvre de 
ait (v. Milchfieber), f. 
Rinbtéen(:-) n.g.-8 (12, 16) 
(dim. de Kind) petit enfant, jeune 
ou tendre enfant, m. | 
"Kindeltag, m. province TV. 
Rinbertag. 
“Rinverblatter(:---)f. {Der 
mat.) (littér. pustule des enfants) 
-n, pl. petite verole, variole, f. (syn: 
aͤchte Dienjchenpode). 
Rinberei(-<) f. pl. -en(14,89) 
(conduite, propos, manières qui DO 
conviennent qu'aux enfants) enfan- 
tillage, m. puérilités, f. pl. 
“Rinterfrau(:--)f. femmequi 
garde un enfant ou chargée du soin 
d'un enfant ou des enfants, bonne 
(d'enfants) , f. N 
* Kinderfreund(t-) m. AD 
des enfants, m. 
Kindergefhreilt--Imerih 
m. pl. ou criailleries d'un enfant 
ou des enfants, nt. pl 
+ Rinverbaube (Zu) [bon 
net d'enfant, beguin, m- 
“Rinterhuften(:---)". rn 
de —— {us part. coqueluche, 
.. (v. Keichhuften). 
Kinder adre (zu) 9 pl. 
années de I") enfance, J- 
— — f. hochet 
enfant), m. ; 
ne (a A 
enseignement des enfants) are 4 
me, m.; — halten, faire le cal ler 
me, catéchiser ; in die — geben, 
au catéchisme. — 
·nberehrer,en ee 
teur (d'enfants); À — J 
compar. Kinderlehbre. + Sams 
\ Ki nderleicht (*- -) adj. FT; 
(liter. facile méme pour = re t 
facile à faire on à comprendre), 
it -, c'est bien facile (A Fais en 
dr. enfant le ferait, le € P 
rait. : our 
Rinvertiebe(t-") is;at- 
des enfants ou pour les er 
tachement (que des pare? 
à leurs enfants; amour PA 
—— * * 
·Kinderles (=*- ‘enfants 
dépourvu d'enfants» sans EN 
sans lignée. suev)t 
Rindermäbhen (7 nie d'en 
-magb (= u.) f. (alle, serY 
fants) v. Kinderfrau 
“Kindermäbrhen te 
conte d'enfants, conte ' 
femme, conte bleu,” __\ m. (Bis 
*Rinvdermarft li pire aval 
ter, foire des enfanis) 


on) 
je a 


Kind 


Kink 


Kino 


— — — — — —— 


Kindermord (2--) m. 40 mas- 


sacre des enfants ou (Bibl.) des in- 
nocents, m.; 2° vic. au liru de fin: 
deimort. | 

* Kindermörberin (=-r) f 
4° femme qui a tué plusieurs en- 
fanıs, f.; 2 vic. au lieu de Kindes: 
mörberin. 

"Kindernarr (<--) m. pop. 
homme qui est fou des enfants , qui 
aime les ou ses enfants à la folie, m. 

*Rinberped (=--) n. (Méd.) 
(liter. poix des enfants) méconium, 
m. (excréments poisseux des nou- 
veau-nes), F 

Kinderpeitſche, -pfeife (v- 
+) f. fouet, siMet d’enfant, m. 

"KRinterpode(!---)f. v. Kin: 
terblatter. 

"Kinderpoffeln) (2---)f. (pl.) 
(badineries d'enfants) v. Kinberei. 

"Kinperpulver, n. -rube, f. 
(litter. poudre, repos des enfants) 
poudre calmante, poudre somnifère 
{qu'on administre aux enfants), f. 

"Kinderraub, m. rapt ow en- 
lèvement d’enfants, m. 

"Kinderrod(#»-)m.robe d'en- 
fant, jaquette, f. 

"Rinberfduh(<--)m. soulier 
d'enfant, m.; locut. fam. bie —e able: 
gen, aussichen, austreten, (littdr.Öter, 

uitter les souliers d'enfant) sortir 
l'enfance. 

"Rinperfchule (=) f école 
d'enfants, petite école, f. 

“Rinberfpiel(=--)n.jeud'en- 
fants; badinage, m ; bag ift(ein) - für 
ibn, c'est pour lui un jeu d'enfant, 
une bagatelle, la chose du monde la 
plus facile. 

"Kinperfpott (:--) m. risée, 
f. on jouet des enfants, m. 

*Kinderftreich, m. lour d’en- 
fant ou de gamin , enfantillage , m.; 
puerilite, F 

“Rinberfiube(=--<) f. cham- 
bre des enfants, f. 

*Kinperftuhl, m. -ftühlchen, n. 
chaise d'enfant om chaise pour les 
enfants, roulette, f. 

"Kintertag 7 m. jour, m. 
ou fête des enfants, f.; (les) inno- 
Cats, m. (fête en commémoration 
des enfants que le roi Hérode fit 
égorger). 

Kindertaufe, f. baptème des 
enfants (nouveau-nés), m. 

"Rindertrommel, f. tambour 

enfant, m. 

"Rinderwagen, m. chariot 
d'enfant, m.; roulette ; brouette, f. 

"RKinderwärterin (2e) f. 
£arde des ou pour les enfants, f. (v. 
Kinderfrau). 

"Kinderwelt (:--) f. monde 
des enfants, m.; röves ou jeux 
de l'enfance, m. pl; cohue d’en- 
ei jeunesse (bruyante, turbulen- 


+ 
L 


inderzucht, f. éducation des 
enfants; pédagogie; direction des 
enfants, f. [de I’) enfance, f. 
"Rindesalter (--v) n. (âge 
"Kindesbeine (*---) n. pl. 
{liltér, jambes d'enfant) von -n an, 
s la plus tendre enfauce, 
"Rinbesfinb (Z=-) n. (litlér. 
enfant de l'enfant) petit-fils, m.; pe- 
lite-fille, f; -er, pl. descendants, m. 
pi.; postérité (la plus reculée), f. 
“Rinbesliebe(:--<)f. amour, 
allachement qu'un enfant porte à 


ses parents, amour filial, in. ; piété 
filiale, f. 


Kindegmord (2--) m. (meur- 


tre d’un enfant) infanticide, m. 

"Rinbesméôrber (:--<) m. 
-in, f. infanticide, m. et f.; mère 
infanticide, f. 


"Kinbesnöthe (?---)f.pl.-n 


(liter. angoisses d'enfant) mal d’en- 
fant, m.; douleurs d'enfantement ou 


d'accouchement, f. pl.; travail puer- 
péral, m. 

Kindespflicht, f. devoir de 
l'enfant (envers ses parents), devoir 
d’un bon fils, devoir filial, m. 

*Kindesrecht, n. droit de l'en- 
fant ou des enfants (vis-à-vis de ses 
ou de leurs parents), m. 

“Rinbesftatt (+--) f. an-, 
au lieu d'enfant; einen an - anneb- 
men, (litter, accueillir qn au lieu 
d'enfant) adopter qn. 

“Rinbestheil(=--)n. portion 
d’enfant/s), (portion) légitime, f. 

Kinpheit(*-)f. (état ou ige de 
l'enfant) enfance , f.; premier âge, 
m.; von -an, dès l'enfance, dès mon, 
son, etc. enfance ; in der -, dans l'en- 
fance, dans le jeune âge, étant en- 
fant; || fig. (état d') imperfection, 
enfance, 7 berceau, m. 

Rinbifd (:-) adj. et adr. qui a 
les manières d'un enfant; qui est 
dans la nature d'un ou desenfant(s)}, 
enfantin; (se prend ordinair, en 
mauvaise part) irréfléchi, dérai- 
sonnable; futile, puéril; — fein, fit 
- gebärben, être enfant, se conduire 
comme un enfant, faire l'enfant ; - 
werden, redevenir enfant, tomber 
en enfance ; || d’une manière en- 
fanline ow puérile, comme un en- 
fant. 
"Rindifhermweifel!----Jadr. 
d'une manière puérile, puérilement; 
ingénument ; sotlement, niaisement; 
man wird nicht — glauben, on n'aura 
pas la candeur ou la simplicité de 
croire. 

Rinblid (:-) adj. qui appar- 
tient, qui convient à un enfant ; qui 
est dans l'âge des enfants ; enfantin; 
de l'enfance; bas -e Alter, l'âge enfan- 
tin, (l’âge de) l'enfance, f.; —e Liebe, 
amour filial; || qui ressemble à un 
eufant où à ce qu'on trouve chez les 
enfants, qui a le caractère de l'en- 
fance , enfantin ; candide ; naïf: in- 
génu ; d'enfant ; || d'une manière en- 
fanline, elc. ; avee une piété, une 
tendresse filiale ; avec candeur. 

Kindlichkeit (:--) f. (qualité 
de ce qui est enfantin, etc.) dévoue- 
ment filial, mm. ; naïveté, simplicité, 
candeur, ingénuité, f. 

Kinpfhaft(t a (rapports qui 
existent entre un enfant el ses pa- 
rents, et droits hs en resultent) fi- 
liation, f. ; (Bible) droit des enfants 

de Dieu), m.; (esprit d’) mag: 


. magd. 
*Rinbtémagb J. v. Kinder: 
Kindspech (2-) n. v. Kinter: 
"Rinpswaffer(t-.)m. (litter, 

eaux del’enfant)eaux (amniotiques), 
f. pl. (syn. Fruchtwaſſer). 

“Rinbtaufe (:--) fe baptème 
(d'enfant), m. 

Kindtaufſchmaus, m. repas 
de baptème, m. 

*“Rinthorn (:-) n. (compar. 
Zink, 3infe) cornet à bouquin; {Zool.) 
buccin, m. (genre de mollusques ; 
syn. Pofaunenjchnede). 
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Kinn (2)n.g.-(e)8, pl. (12, 
17) (angl. chin; grec yarve, yi- 
‚or, compar. le lat. gena, joue) 
saillie, f.; (Archit.) larmier, m.; 
goutlière, f. ; bec (d'une goutlidre), 
n.; (Mar.) brion, ringeau , ringeot, 
m.; || plus part. (Anat.) (éminence 
située au milieu du bord inférieur 
de la face) menton ; (Zool.) menton 
m.; ganache (du cheval); ( Osteol. ) 
apophyse du menton, f. ; ||en com- 
pos. (Anat.) mentonnier ; genio... 

"Rinnbaden(2-=)m. 9.-8 (19, 
16) rarem. Rinnbade (2--)f. pi. 
-n (44,48) (Anat.) mâchoire, / (syn. 
Kiefer); || (Mar.) v. Kinn II- udn. 
m. 08 maxillaire (supérieur, infé- 
rieur); -canal ou -fanal, m. (canal 

ui parcourt l'os maxillaire } canal 

entaire, m.; -nerve, m. nerf maxil- 
laire (supérieur ou sus-maxillaire: 
inférieur ow nerf maxillaire pro- 
sp dit; branches du nerf de la 
° paire), m. 

"Kinnbanb(2-)n. (litter. ru- 
ban de menton) meulonnière, f.; 
(Manege) bridoir, m. 

"Kinnbüfchel(2-=)m. (Anat.) 
(litter, faisceau mentonnier) houp- 
pe du menton, f. muscle releveur 
du menton, muscle incisif inférieur 
ou mento-labial, m. (syn. Seber bes 
Kinns). 

Kinnfortſatz, 
m. (Anal.) äußerer —, apophyse du 
menton (externe ; syn. kin) [s ins 
nere Kinnfortfäge on Kinnhöder , pi. 
(eminences internes ou postérieures 
du menton) apophyses géni ou gé- 
niennes, f. pl. 

Kinnkette (2-<) f. (littér. 
chaine du menton) (Manege) gour- 
melle, f.; die - anlegen, gourmer (un 
cheval); vie — abnehmen, degour- 
mer, 

*“Rinnlabe (:--)f. (Anat.) mä- 
choire, f. (syn. Kinnbaden , Kiefer); 
se dit plus part, dr la mâchoire in- 
férieure ou mandibule (syn. Unter- 
fiefer), f.; (Zool.) -nbelm, m. galète, 


-höder (2—x) 


f.; -nidjeibe, f. gnathothèque, f. 

*Rinnlod(<-) n. (Anat.) trou 
mentonnier, m. (orifice externe du) 
canal dentaire inférieur, m. 

"+Rinnmusfel(2--)m.(Anat.) 
muscle qui s’insere au menton: se 
dit plus part. de la houppe du men- 
ton, f. (v. Rinnbuüiel). 

*Rinnnabt(:-) f. (Anat.) sym- 
physe du menton, f. 

" Kinnriemen (--) m. (litter. 
courroie du menton) (Manege) faus- 
se gourmette, f. 

*Rinnpulsaber, -[chlagaber , 
f. (Anat.) artère qui se distribue au 
menton ; plus part. artère menton. 
nière, f. (nom que recoit l'artère 
dentaire inférieure à sa sortie du 
trou mentonnier); untere -, bran- 
che sous-mentale (de l'artère facia- 
le), artère sous-mentale, f. 

*Rinnftüd (:-)n. (Zool.) (pie- 
———— (du masque des li- 
beHules), f 

* + Kinnzungenbeinmu sel 
E <----) m. (Anat.) muscle génio- 

yoïdien, m. 

*tRinnzungenmusfel(-2u- 
-) m. (Anat.) muscle genio-glosse, 
m. 

+Rino{:-)n.{(gomme ou résine) 
kino, m. (suc concret du ptérocar- 
pus erinaceus, et d'autres arbres). 


Kirch 


Kirch 


Kirch 


—— (  ——— — ——— — 


kinofère) afrifaniiher -, v. (Igel:) 
Fliigelfrucht ; oftindifcher —, falfcher -, 
Kinoftrauch, m. naucléa gambir, m. 
arbrisseau, genre naucléa, fam. ru- 

— (de 

ppe(t-)f. (de Kippen, perdre 
l'équilibre) état d'une chose ui est 
sur le point de tomber : auf ber - fe- 
ben, être près de tomber ; fig. être 
sur le point d'être ruiné ou Gégradé: 
être près de faillir. 

Kippen (+-) (compar. le grec 
xurre, lat.cubo, cumbo) rn. (av. 
haben) être sur le point de tomber, 
—— l'équilibre , faire la bascule, 

sculer, trébucher ; || ra. faire bas- 
culer ; absol, mit bem Stuble -, se 
balancer sur sa chaise. 

Kippen(+-)ra. (compar. Ray 
pen, Royven, et le grec xéwræ) pro- 
vinc. 4° heurter, choquer (v. Sto: 

en); 20 tailler, inciser; denteler ; 
Monn.) billonner, rogner (syn. Be: 
A 5° choisir , trier (v. Aus: 


+’ Rinobaum(:--)m. (et 


en). 
Kipper und Wipper, m. bil- 
lonneur, rogneur, m. 
Kipperei (--+)f. 4° billonnage; 
2 trafic (illicite), m.; usure, f. 
*Rirborf (:-) n. village qui 
söde une église, m.; sereine 7. 
Rirhe(:-)f. pl.-n (14,418) (suéd. 
kyrka, angl. church; compar. le 
grec xupiaun) 4° (lemple chrétien) 
église ; plus part. église (paroissia- 
le), paroisse, fi; 2 culte divin, m.; 
église, f.; prèche, m.; (Culte cath. } 
messe, f.; in die ou zur — geben, aller 
à l'église, aller à la messe ; es ift heute 
feine -, il n'y a point d’oflice au- 
jourd’hui ; man läutet zur -, on son- 
ne l'office ; die - verfäumen, négliger 
le service divin ; 3° (totalité des per- 
sonnes unies par une même foi 
chrétienne) église; communauté, [; 
fidèles, m. pl.; culte, m.; 4 (totali- 
té des représentants d'un culte) 
clergé, m.; autorité ecclésiastique, 
église, f.; || en compos.de l'église ; ec- 
c Celtes F 
irchenagende (<--<-) f. 
Y. —— 
*Rirhenältefte wer -), m.an- 
cien (de l’église ); admiuistrateur 
des biens d’une église ; marguillier; 
membre du consistoire, m. 
*“Rirdenamt, n. oflice, m. ou 
fonction ecclésiastique, f. 
*fRirhenbann(:--) m. ban de 
l'église, interdit; anathème, m.; 
excommunication, f. 
*Rirhenbau (2--) m. fabri- 
que, construction d'une église, f. 


*“Rirhenbraud, m. v. Kir 
—— 
»Kirchenbuch (42) m. (litier. 


livre d'église) 4° registre de la pa- 
roisse ; 2 rituel, m. 
*Kirhenbuße .. péni- 
tence (imposée par l’église), amen- 
de honorable, f. 
*+Rirhencaffe(:---)f. cais- 
se (d'une église); fabrique; œuvre, f. 
*Rirdenbieb (:--) m. voleur 
d'église, voleur de choses qui ap- 
partiennent à une église, sacrilége, 


n. 
"Rirhbenpiebftahl(2=2-) m. 
vol d'église, sacrilége, m. 
*Rirhenbiener(:--<) m. mi- 
nistre de l'église, ecclésiastique, 
homme d'église, m. 
*Rirhenbienft(=--)m,.40ser- 
vice de l'église, office ow ministère 


ecclésiastique ; 2 service ou office 
divin, m. 
*Rirhenfahne, ſ. bannière (de 
l'église), f. ; gonfalon, gonfanon, m. 
*“Rirhenfenfter, n. vitred’une 


église, f.; (bie) -, pl. vitraux, m. pl. 


*Kirchenfeft (=--) n. fête in- 
stituée, ordonnée, célébrée par l'é- 
glise, fete d'église, f. 

*“fRirenfrieren (=---) 

ix de l'église, f. (v. Brieden): 4° 
inviolabilité des églises ou des cho- 
ses sacrées, f.; droit d'asile (accordé 
aux églises), m.; 2° concorde, paix 
qui règne ou qui doit régner entre 
les membres de l'église, f. 

ee a CEE m. celui qui 
va (souvent) à, ou qui fréquente l'é- 
glise, homme assidu à l'église, hom- 
me pieux, qui fréquente l'église; 
dévot, m. 

* Rirhengebet — n. prière 
(littér. d'église) publique, f.; bie vor: 
geichriebenen —e, (les prières publi- 
ques prescrites) la liturgie. 

*“Rirhengebot (---:) n. com- 
mandement de l'église, m. 

* Rirhengebraud (:---) m. 
rit, m. cérémonies de l’église, f. pl.; 
Sammlung ber ren pero (col- 
lection des rites) rituel, m. 

*Rirhengehen (:--+) n. ac- 
tion d'aller à l'église, fréquentation 
de l'église; fleigigeé -, assiduité (à 
l'office divin), f. 

*“Rirhengelber (<<) n. pl. 
fonds, revenus, biens, m. pl. caisse, 
fabrique d'une église, f. 

* Kirhengemeine —— f. 
(Hitter. commune ecclésiastique) 
communauté (religieuse), paroisse, f. 

* Kirbengemeinfhaft(t--* 
-) f. communion de l'église ou des 
fidèles, participation aux bienfaits 
de l'église, f. 

* Kirhbengeräth(!-»--)n. va- 
ses, ornements d'une église, m. pl.; 
choses sacrées, f. pl. 

*Rirhengeridt (1---) n. 
tribunal ecclésiastique ; consistoire, 


m. 

* Rirdengefang(:---)m. 40 
chant de l'église, plain-chant, m.; 
2° hymne (religieuse), f. cantique, 
m.; 5° musique vocale des églises, f.; 
canliques spirituels, m, pl. 

»Kirchengeſchichte Segen! 
histoire de l'église, histoire ecclé- 
siastique, f. 

* Rirhenqgüter ES n. pl. 
biens de l'église, biens ecclésiasti- 
ques, m. pl. 

*“Rirvhenjabr(=--) n. an ec- 
clésiastique, m. 

* Rire er m. 
almanach de l'église; directoire, 
bref , m. 

*“Rirvhentehen(:---)n, 40 fief 
ecclésiastique; % bénéfice tenu en 


fief, m. 

* Rirhentehre(:---)f. doc- 
trine, f. ou dogme de l'église ou en- 
seigné{e) par l'église, m. 

* Kirchenlehrer, m. docteur de 
l'église,m. 

*Rirenlieb, n. cantique (spi- 
rituel), u; hymne, f. 

*Rirhenmaus(:--)f. (littér. 
souris d'église) pop. arm wie eine -, 
päuvre ou aflame comme un rat 
d'église. [sique d'église, f. 

*+Kirhenmufil(--+)f.mu- 

*Kirbenorbnung, f. ordre, 
m. règlements, m. pl. discipline de 


510 


l'église, ordonnance ecclésiastique ; 
liturgie, f.; rituel, m. 

*.+ Kirdhenpatron (27-2) m 
patron d’une église, m. 

* Rirenrath{=--) m. locon- 
seil ecclésiastique, consisioire; % 
conseiller ecclésiastique; membre 
du consisloire, m. 

* Kirchenraub (+--) m. spo- 
liation d'une église, f. sacrilöge, m. 

* Rirhenräuber (<---) m. 
spoliateur d’une église ou des égli- 
ses, m. 

* Kirchenrecht[+--)n.4e droits, 
priviléges d'une église, m. pl; > 
droit ecclésiastique, droit canon, m. 

*Rirenredtlid (4---) ad). 
qui a rapport ow qui est conforme 
aux droits ow aux lois de l'église; 
canonique. | 

*Rirhenregierung | Loue ) 
[ 4e gouvernement (spirituel), m. ou 

iérarchie de l'église, f.; gouverne- 
ment hiérarchique ; 2 gouverne- 
ment (temporel) exercé par l'église, 
gouvernement théocralique où €c- 
clesiastique, m. _ 

* Kirhenruf, m. provinr. pu- 
blication, proclamation faile en 
chaire (dans une église), f. 

Kirchenſache, J. affaire ecclé - 
siastique, spirituelle ou d'église, f. 

* Rirenfäanger, w. chanire 
(d'une église), plais. machicot, m. 

* Rirhenfatung (2v--) 0 
sol. loi, f. règlement de l'église, ca- 
non, m. | , 

Kirchenſchein (2--)m. (lit 
ter. certificat ecclésiastique) extrait 
des registres de l'église, extrail de 
naissance, de baptême, pre m. . 

* Kirhenfpaltung (ZI 
litter. scission de l'église) schisme 
religieux), m. ut 

*Richenftanñt (+ m. 18 
(régi par une autorité) ecclsiasi- 
que, m.; plus part. Élals de | Egli- 
se,m. pl. patrimoine de Saint-Pier- 


re, m. 
J Kirchenſtrafe, f. peine amen- 
de, censure ecclésiastique, f. js 
* Rirhenfiubl(:--)m. Ur 
f. siége, m. place, loge (à l'église), 1 
Kirbentbum(--*)N- —— 
(42) tout ce qui a rapporl à leg 3 
m. dogmes, m. pl. institutions ru 
l'église, f. pl.; organisation wc é 
siastique, f. ; Iron. abus de Ÿ< ise, 
m. pl.; domination cléricale, f.; & 
prit théocratique, m. re 
*Rirhenvater(i--")m. gris 
de l'église; die -vâter, les pères | 
l'église), les saints pères. Re 
a Kirchenverbefferer (re 
+) m. réformateur (des dogmes 
l'église), m. r 
»Kirchenverbeſſerung 
formation (des dogmes de l'églist} 
[.; réforme (religieuse), f. — 
»Kirchenverordnung Legs 
©) f. ordonnance, f. mandemen 
l'église ou ecclésiastique, M- en 
*Kirchenverfammlung, 44 
semblée ou congrès des chefs bé 
glise) concile (ex. de Trente), #1 
synode, f. — * 
"+ Kirchenvifitation, f 2 
site, inspection d'une église ou 


lises, f. 
GC  envorfetez, m. (rép 
Be Ta église) marguillier; M 

re du consistoire, m. 

*Rirenmefen, n. araires 
l'église, affaires ecclésiastiques : 
pl.; culte, m. 


te) 


Kirr 


Kirchenzucht (2 -) f. discipli- 
ne de l’église, discipline ecclésiasti- 


ue, f. 
= —— f. hibou ( Zitter.' 


des églises) des clochers, m. saie, 
effraie, f. (oiseau rapace, genre strix, 
fam. nocturnes). . 

Kirchfahrt (*-) f. action d'al- 
ler (en voiture) à l'église, f.; |] pro- 
vinc. 
une église), f. 

Klrchgäng ie action d’al- 
ler à l'église, [.;(- eines Brautpaars) 
cortège nuptial, m.; cérémonie nu 
tiale, bénédiction (des époux}, fi; 
(- einer YBöchnerin) relevailles, f. pl. 

"Kirdgänger (t-») m. v. Kir: 

ânger. 

"Kirhgenof (:--) m. (celui 
qui appartient à la même paroisse 
qu'un autre) paroissien, m. 

*Richbhof(:-} m. (littér. cour 
de l'église) place, enceinte pe. 
aux alentours d'une église, f. : plus 
part. (champ des morts) cimetière, 


m. 

Rirdlid (:-) adj. qui — 
tient à, qui concerne ou qui nté— 
resse l’eglise, qui émane de l’église 
où qui est conforme à ses dogmes : 
ecclésiastique; de l'église ; clérical ; 


canopique ; religieux; —€ @treitig- 


feiten , dissidences sur les dogmes, 
sur le rite de l'église, contestations 
religieuses, [. pl. 


Kirch meſſe (*--)f. (messe ow 


office divin qui est cé ebreie) en 
commémoration de la fondation ou 
de l'inauguration d'une église: ré- 
jouissances publiques qui ont lieu à 
celle occasion ) anniversaire de la 
dédicace d'une église, m. fête de 
l'église; dédicace, f.; par extens. 
foire, fête (d’un villages, f. 

Rirdner (<-) m.g.-8 (12, 46) 
{officier laïque d'une église) sacris- 
lain; marguillier, m. 

Kirchſpiel (:-) n. (compar. 
Spiel) 4e territoire ou arrondisse- 
ment sur lequel s'étend le ressort 
d'une église, m.; 20 (totalité des ha- 
bitants d'un tel arrondissement) pa- 
roisse, f.; -finhe, f. église parois- 
siale, f.; -leute, pl. paroissiens, m. 

— —— m. (res- 
sort de la juridiction spirituelle 
d'une église ou de son préposé) dio- 
cé-e, m. [vice divin, m, 

“Rird tag (:-) m. (jour de) ser. 

*Rirdthur (:-) f. porte de l'é- 
glise, f. 


Kirchthurm (<-)m. tour (d'u- 
ne église), f. clocher, m. 

"Kirhmeg (+-) m. chemin de 
l'église, m. 

Kirchweihe (*--) f. 40 dédi- 
cace, consécration de l'église, f. ; 2° 
anniversaire de la dédicace, etc.,m. 
{r. Kirchmejie). 

"Kirhweihfelt(2--)n. fête de 
la dédicace (ou de l'anniversaire de 
la delicace ) d'une église, f. (v. Kirch: 
mette). 


"Rirhaett(:-)f. temps, m. ou 
durée de l'office, du service divin, 1? 
Kirmes, Rirmie (=) f. con- 
tract, pop. de Kirchmeſſe, v. ce mot. 
Kirr(e) (:-) adj. (de Kitren, allé- 
Cher ; compar. le lat. cicur) privé, 
apprivoise ; fig: souple, flexible, 
Plant, doux , docile, soumis; -ma: 
n, (rendre —— elc.) ap- 
rivoiser, assouplir ; rendre traita- 
le ou docile; -werden, s'apprivoi- 


pèlerinage, m. procession (à | 


Riff 


ser ; se radoucir, 
nir docile. 
Kirren A 4° on. (av. haben) 
provinr. dans le sens: a) de irren, 
roucouler ; b) de Rnirren, Rnarren, 


s’assouplir, deve- 


craquer ; c) de Rniriben, grincer les, 


dents; || 2° ra. attirer (en roucou- 
lant) ; allécher, appâter, leurrer ; 
—— (compar. Kirre); |] das 
"action d’allirer, etc., f. 
Kirrung(!.)f.4ov. das Rirren: 
2 appät, m. päture, mangeaille, f. 
Kirſchbaum (2-) m. ( Hilter, 
arbre à cerises) cer sier, m. (v. Kir: 


. 


’ . 


Kirſhbeißer —m. (liltér. 


celui qui mord ou qui mange des 
cerises) gros-bec, m. {v. Rernbeiz 


r). 

* Kirfhbranntwein {:--) 
m. ralafia de cerises, m. eau-de-vie 
de cerises, f. kirschwasser, m. 

Rirfde (2-) f. pl. -n (14, 48) 
(angl. cherry ; du lat. cerasum, grec 
xéparos) 4 cerise, f. (fruit du ceri- 


sier); 2 cerisier, m. (nom qu'on don- 


ne à diverses especes du genre pru- 
nus, [am. rosacées) ; Sauer-, (ceri- 
sier a fruils acides) cerisier ordi- 
naire, m. prunus cerasus, cerasus 
domestica Lun. Weichſel; fühe-, Vo: 
gel-, wilde -, (cerisier à fruits doux) 
cerisier merisier, m. cerasus avium, 
prunus avium; Mabaleb-, Stein-, 
cerisier mahaleb, m. cerasus ou 
prunus mahaleb (syn. Sanct:2u: 
cienholz); Trauben-, Abl-, cerisier 
à grappes, m. cerasus on prunus 
padus (syn. Maibaum); || par ex- 
lens. nom qu'on donne à divers 
fruits et à diverses plantes qui 
ressemblent aux cerises ou aux ce- 
risiers. ù 

*+Kirfhlen)gummi (1-0) 
n. (Chim. org.) gomme du cerisier ; 
cerasine, f. (v. — 

*Rirfdfint (:-)m. (littér, pin- 
son à cerises) v. Rirfbeiper. 

Kirſchgeiſt -) m. (littér, es- 
prit de cerises) v. Kirjchbranntwein. 

"Kirfchlern (:-) m. noyau, m. 
ou amande de cerise, f. 

Kirſchkuchen (22) m. gâteau 
de cerises, m. 

Kirſchlorbeer, Kirfchlorbeer: 
baum (-*--) m. laurier-cerise, 
m. cerasus du prunus lauro-cerasus 
(arbre, genre prunus, fam. rosa- 
ces) ; -blätter, n. pl. feuilles de lau- 
rier-cerise, f. pl. ; -öl, n. huile es- 
sentielle de laurier-cerise ; -waffer 
n. eau distillée de laurier-cerise, f. 

"Kirfhpflaume, f. prune-ce- 
rise, mirobolane, f. (variété de la 
prune ordinaire ; v. Pflaume). 

Kirſchroth (:-) adj. (rouge-} 
cerise ; de couleur de cerise. 

*Rirfdftiel, m. queue de ce- 
rise, f. 

*Kirfhwaffer(2--) n. eau de 
cerises, f. (v. Kirfchbranntwein). 

Riffden (:-) n. g. - (42, 46) 
(dim. de Kiffen) petit coussin, cous- 
inet, m. 

Kiffen (2-)n. 9. -8(12, 46) (lat. 

u moyen âge cussinus, angl. 
eushion ; compar, Rage) (sac rempli 


d'une matière flexible) coussin, m. : 


(Ropf-, litter. coussin pour la tete 
oreiller ; Queer-, traversin; (Med. 
Rrâuter-, — (garni Botte 
aromatiques), m. (compar. Bolfter ; 
Prüpl). 


Klad 


* Kiffenbezug, -überzug, m. 
ziehe, f. (littér. enveloppe de cous- 
sin) taie (d'oreiller), f. 

"Kiffenförmig (2--») adj 

ui a la forme d’un coussin(et); v. 
Polßerförmig, 

Kifthen (+-) n. g. -8 (12, 46) 
(dimin. de Kifte) petite caisse, cas- 
selle, f. 
c(<-) f pl. -n (14,48) (suéd. 
kista, angl. chest, grec xiers, lat. 
Cisla; compar. Kaflen) primit. ré- 
servoir, colfre, m.; accept. usuelle 
(coffre carré formé d'un assemblage 
ge Blanches) caisse, f. (- mit runbem 
Dedel) bahut, m.; (- zur Seife) 
tiergon; (- zu Specereimaaren ) ser— 
ron, m.; in eine — legen, paden 
(mettre, emballer dans une caisse 
encaisser ; aus der — nehmen, decais- 
ser. 

"Kiftenmader, m. (fabricant 
de caisses) coffretier, bahulier, laye- 
tier, m. 

" Kiftenrofinen, f. pl. raisins 

King cp M. RE 
itt (-) m. g. -(e)s, pl. -e (12, 
47) (sued. kit, Vian. kite, polon. 
kila; compar, Kette) (matière gluan- 
te el tenace, qui se durcit à l'air, et 
dont on se sert pour lier, pour faire 
tenir ensemble) ciment; (Sculpt. 
badigeon; (Chim.) lut: (Macon. 
mastic, m.; (Menuis.) futée, f.; 
(Verr.) malthe, m. ; || prorinc. pro- 
polis (des abeilles), f-; v. Vorwachs. 

Kittel(2.)m.g.-# (12, 46) ( 
lon. kitel, compar. Kutte) (surtout 
long, fait d'une étoffe grossière 
souquenille, f.; sarrau, m. blouse, f. 

Kitten (--) va. cimenter ; mas- 
tiquer : badigeonner ; luter (com- 
par. Kitt). 

Kipel(-) m. g. -8 (42) (déman- 
geaison agréable, compar. Juden) 
prurit, chatouillement, m. titilla- 
lion, f.; par extens. 1° sensibilité 
(des extrémités nerveuses), f.; 2 
sensations agréables, f. pl.; volupté; 
titillation (ex. du palais), f.; 3° iron, 
envie, demangeaison (ex. de par- 
ler), f.; 4° joie secrète, satisfaction 
(intérieure); complaisance, f. 

Kigle)lig(t=-) adj. 4e sensible 
{au chalouillement), chatouilleux ; 
fig. 4° fort seusible, irrilable, sus- 
ceptible, chatouilleux ; 2° qui exige 
beaucoup de ménagement, fort dé- 
licat, épineux, chatouilleux; - im 
(Shrenpunft fein, être fort suscepti- 
ble ou délicat sur le point d’hon- 
neur ; fam. être bien chatouilleux, 

Kipfe)ligkeit (:--) f. état de ce 
qui est chatouilleux , etc. (v. Kite 
lig), m. susceplibilité; délicatesse, f. 

Kipeln (*-) va. (sued. kitua, 
angl. tickle, lat. titillare) (causer 
un chatouillement) chatouiller ; 
(Méd.) titiller; par extens. causer 
une ou des sensation(s) agréable(s), 
flatter, plaire à, chatouiller (ex. l'o- 
reille); || es figelt mich, ( Zitter. cela 
me chatouille) je sens un chatouil- 
lement où un prurit ; || fih -, se cha- 
touiller, s'exciter à la gaieté; éprou- 
ver un plaisir secret; || bas -, 4° l'ac- 
tion de chatouiller, etc., f. ; le cha- 
touillement; la titillation; 2% (le 
sentiment de)chatouillement, m. (v. 


Kitzel). 

ir? Y ri ns (12, 46) (de 
iseln) (Anat.) clitoris, m. 
AT ei f- — pd 
ovinc. 4° malproprelé, f.; im- 

— f. pl.; > (esquisse d’un 


* 


Klag 


Klag 


Klam 


—— > — — — — 


écrit) brouillon, m. ; minute, f.; 3 
Comm.) - ou -nbuc, n. brouillard, 
rouillon, m.; main courante, f. 

Felt (*) inter. province. crac! 


Klaffen (:-) vn. 4° province. 
craquer (v. Krachen); claquer (y. 
Klappern) ; 2 provinc. se fendre (en 
craquant ou avec bruit); | plus par- 
tic, 30 ère largement ouvert, être 
béant ; -be Wunde, plaie beante; } 
4° province. babiller, clabauder , te- 
nir un langage indiscret (v. Kläffen, 
Klatichen); || bas -, l'état d’une cho- 
se = craque, qui se déchire, qui 
se fend; plus parlic. l'élat d'une 
chose béante, l'écartement (ex. des 
lèvres d’une plaie), m. 

Kläffen (:-) on. (av. haben) 
(sued. glaffa) {aboyer fréquemment, 
se dit de jeunes chiens) glapir, jap- 

er, clabauder; || par extens. pop. 
(re du bruit mal ä propos) cla- 

uder, déblatérer ; | -b, glapissant; 
clabaudeur; || vas -, le glapissement, 
le jappement, le clabaudage. 

Klaffenp (+-) (part. — du 
©. Klafien) adj. béant; (Hist. nat.) 


bäillant. 
Kläffer m. g.-8 (12, 46 
celui qui glapit, etc., v. Kläffen 
tit) chien turbulent; (Chasse) 
clabaud; par extens. criailleur ; 
clabaudeur, m. 
*Rlaffmufhbel(t-=)f. (Zool. 
en coquillage beant) 4° mye, f. 
v. Siermufchel) ; 2° mulèle, moule 
des peintres, f. unio (genre de mol- 
lusques, ordre acéphales). 
Klafter (2-) f. pl. -n (14, 48) 
pape Riaffen, étre ouvert, et 
adhter) (proprem. ce qu'un homme 
adulte peut tenir entre ses bras ou- 
veris ou écartés ; longueur des deux 
bras étendus; accept. usuelle me- 
sure de six pieds de longueur) bras- 
se ; loise ; corde ; voie, f: feché - Zän- 
ge, six toises de longueur ; ein- Holz, 
vne voie ou une corde de bois. 
* Rlafterholyg(+--)n. bois de 
moule, de corde, m. 
Klafte —— adj. (qui est) 
de la longueur d'une brasse ou d'une 


oise. 

*Klaftermaf(:--)"n. 4° me- 
sure par loises, (la) toise, f.; 2 (me- 
sure de la gg d'une toise) 
membrure ; corde, f.; mit dem - meſ⸗ 
fen, toiser ; corder (ex. du bois). 

Klaftern (:-) va. mesurer à la 
longueur des bras, à la toise, à la 
membrure, etc. (v. Rlaftermaÿ, 2°); 
toiser ; corder, mouler (ex. du bois); 
entoiser (ex. des moellons). 

“Riafterrahmen, -flod, m. 
(litter. cadre, tige de la longueur 
d'une toise) membrure, f. 

"Rlafterfdiag(:--) m. (Fo- 
rest.) coupe, taille, assiette pour le 
bois de moule, f. 

*Rlafterfhläger (----) m. 

celui qui coupe du bois de moule) 

ücheron, m. 

* Rlafterfeger(:--<)m.mou- 
leur de bois, m. 

Klagbar, adj.4°ce dont on peut 
porter plainte, qui peut fournir ma- 
lière à un procès; e# ift fein -er Fall, 
il n’y a pas matière de ow à procès; 
2° qui porte plainte; - werben ( ge: 
gen Jemand), porter plainte contre 
Qu, intenter un procès à qn; se por- 
ter partie civile (dans un procès cri- 
minel); - machen, porter (qc.) en 


justice ou devant les tribunaux, por- 
ter plainte (de qc.). 

Klage(*-) EP -n (44,48) 4° ac- 
tion de se plaindre, etc. (v. Klagen), 
plainta(s), f. (pl.); pleurs, m. pl.; 

on. menton (st , doléance{s), 
complainte, f. (pl.); in laute -n auf: 
brechen, éclater (littér. en hautes 
—— en plaintes, se plaindre 

autement ; se répandre en plaintes 
(au sujet de ge.); iron. s'abandonner 
aux cris et aux plaintes, jeter les 
hauts cris; - erheben ou fubren (uber 
etwas, über Jemanben ), (litter. éle- 
ver) porter plainte (contre qn ou au 
sujet de qc.), adresser (à qn) des 
plaintes (contre qn ow qc.), se plain- 
dre (de qe.) ; — über au um einen Ver: 
luft, plaintes au sujet d'une perte, 
douleur(s), f. (pl.); regrets que fait 
naître une perte, m. pl.; obsol. et 
province. die — anlegen, prendre le 
deuil(v. Trauer); || 2 sujet d'une 

lainte ou de plaintes, m.; ich habe 
eine - über ibn, (littér, je n'ai au- 
cun sujet — à son égard) il 
ne m'a donné aucun sujet de mé- 
contentement, je n'ai à me 
plaindre de lui ; | plus partie. (Ju- 
rispr.) plainte (en justice) ; action ; 
demande ; cause, AA procès m.; 
eine - anftellen ou an ngig machen 
(gegen Semanven), rendre ou porter 
plainte (en justice contre qn); in- 
tenter une action ou un procès (con- 
tre qn); traduire (qn) devant les tri- 
bunaux ; er ift mit feiner - abgemwiefen 
worben, il a été deboute, renvoyé de 
sa demande; il a été mis hors de 
cause; || en compos. 4° plaintif; 
lugubre, mélancolique, triste, élé- 
giaque ; 2 d'accusation ; de plainte ; 
judiciaire. 

* Rlagebidhter (=--») m. poËle 
elegiaque, m. 

Klagle)endung, f. -fall, m. 
(Gramm. terme vic. accusalif, m. 

*Rlagcfrau(:--) f. (Antiqu.) 
pleureuse, f. 

*Rlagegedicht(--»-)n. poöme 
élégiaque, m.; elegie, f. 

*Rlagegefang(=---)}m.chant 
plaintif ou lugubre, m.; (Poés.) élé- 


gie, f. 

* Klagelied (£=-)n. chanson de 
deuil, chanson lugubre ; -tr, pl. la- 
mentations (ex. de Jérémie) ; iron. 
complainte, f. jérémiades, doléan- 
ces, lamentations, f. pl. 

Klagen (*-) (sucd. klaga; com- 
par, le grec xAaisıy) on. (av. haben) 
(manifester des sentiments doulou- 
reux par des sons ou des paroles) se 
plaindre ; gemir; proferer des plain- 
tes; (laut -, se plaindre hautement) 
pousser des cris plaintifs; se lamen- 
ter; || poét. (rendre des sons plain- 
tifs) gemir; die -den Töne der Mad: 
tigall, les accents plaintifs du ros- 
signol ; || über einen où etwas -, cx- 
primer son mécontentement , ses 
regreis au sujet de qn ou de qc., 
se plaindre de qn ou de qc.; || plus 

articuliérement (Jurispr.) porter 
ou rendre plainte (en justice); in- 
tenter un procès ; recourir à la jus- 
tice ; gegen Jemand -, porter plainte 
contre qn (syn. Klage führen, v. 
Klage); auf Schavenserfag -, former 
une demande en, ou demander des 
dommages-intérèts ; || va. einem et: 
was -, (annoncer ge. à qn en se 
plaignant) se plaindre de qe., ac- 
cuser ge. à qn: || obsol. et podt. 
einen —, plaindre ow pleurer qn, 
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donner des regrets à qn o% aux 
mänes de qn; | fit —, a) por. se 
plaindre (v. Be lagen); db) fit Frank 
-, fit zu Tode -, se rendre malade, 
se faire mourir à force de se lamen- 
ter; || —b, 4° qui se plaint, elc., 
plaignant; aMige; souffrant; (Ju- 
rispr.) demandeur , m. ; demande- 
resse, f.; 2 (qui a l'air de se arf 
dre, qui ressemble à une plainte) 
plaintif; lamentable ; || (bas) -, (ao 
tion de se plaindre, elc., f. plaintes, 
lamentations, f. pl. ; gémissements, 
m. pl.; (Jurispr.) (le) recours à la 
justice. 

"Klagepunft (=--) m. chef 
d’accusation ; chef d’une demande, 


m. 

Kläger (=) m. g. -8 (12, 46) 
(Jurispr.) demandeur, A 
accusaleur, m. 

Klägerin (= u) f. pl. -um 
(44, 49) (fém. de Kläger ) demande- 
resse, plaignante; accusatrice, f. 

Rlägerifd (<--) adj. 4 = 
appartient ow qui a rapport au 
mandeur, du demandeur ; de la de- 
manderesse; 2° querelleur, chica- 
neur, chicanier. 

"Klagefahe (2---)f. (littér. 
cause de demande en justice) cause 
(judiciaire), f. procès, m. 

»Klageſchrift (*222) f. (liltér. 
écrit de demande on demande éeri- 
te) plainte, demande judiciaire, f. 

*“Rlageftimme (<--) f. voix 
plaintive, f. 

*Rlageton (--) m. 4° ton 
plaintif, ton de doléance, m.;es- 
pression de douleur, f.; 2° son ou gé. 
missement plaintif, m. frau, 

»Klageweib (=--) n. v. Klage: 

* Klagfall, Klaggedicht x, v. 
Klagefall, Klagegedicht 2. 

* Klaggeihrei (<--)n. cris 
plaintifs ou lamentabies, cris de dé- 
tresse, m. pl. 

*Rlaggewanb (:--)n. habit!s) 
on vetement/s) de deuil, m. (pl.). 

a AE (<-) adj. 4° (qui es- 

rime la plainte) plaintif, lamenta- 

le; misérable ; % digne de compas- 
sion, déplorable, lamentable, pi- 
toyable, misérable ; triste ; tragique; 
5° terme de mépris : pitoyable, mi- 
sérable, triste; | adv, 4° avec une 
expression de souffrance; d'une ma- 
nière touchante ; miserablement; 
arts à faire pitié. 
läglichkeit (2=—) À (qualité 

ou apparence misérable, etc.) 4°ex- 
pression de douleur ow de souffran- 
ce, f.; 2 élat pitoyable, m. misère, f. 

Klamm (=)adj. (racine de Klem: 
nen i compar. u clam, 

en) pöp. 4° étroit (v. Eng); > pe- 
—8 Drident |. 3° difficile à 
trouver, rare (compar. &nayrp) ; 4° 
serré, compacte (v. Feſt, Derb); 5 
roide (v. Steif). 

Klammer (2-) f. pl.-n (44,48) 
(de Klamm, Klemmen) instrument 
ou appareil qui fait tenir ensemble; 
plus part. 4° (morceau de fer re- 
courbé et poinlu aux deux esirdmi- 
tés) crampon; harpon, m.; pat 
f.; tirant, grapin, m. ancre, agrale, 
f.; 2 (morceau de bois fendu par 
un bout en forme de pince ) fichoir, 
m.; pince, f.; 3° (Orthogr.) (marque 
dont on se sert pour enfermer les 
mots d’une parenthèse, etc.) Cro- 
chet, m. parenthèse, accolade, f. _ 

Klammern(+-) va. faire tenir 
(ensemble), fixer par le moyen d'un 


Klap 


Klar 


Klat 
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crampon, elc.,cramponner ; impro- 
prem. -, s'atiacher fortement, 
se cramponner {à qc.). ; 

Klang (<) émparf. de Find. du 
e. Riingen. 

Rlang(<) m.g.-(eM, pl. Klänge 
(12,17) (de Klingen; compar. le grec 

1 lat. elangor) son (clair) 

tcompar. Schall); plus particulié- 
rrment son metallique; lintement; 
retentissement , m. ; resonnance, f.; 
lon, timbre, m.; par extension re- 
putation ; renommée, f.; einen guten 
-baben, ( ditfer. avoir un bon son, 
ele.) sonner, résonner bien; jouir 
d'une bonne réputation. 

*Rlangboven (<--) m. (Fact. 
de pianos) (littér. plancher de réson- 
Rance) table d'harmonie, f. | 

Klänge (<-) impurf. du subj. 
du ». Klingen. 

Klanglehre (:--) f. (science 

sons) acoustique, f. 

*"Rlanglos (:-) adj. 4e qui n’a 
* de son, sourd; eleint; oblus; 
> qui absorbe ou qui éteint le(s) 
son/s) 


"Rlangnabahmung 
f. imitatiou d’un son; (Gramm. 
onomalopée, f. 

"Rlangreich (<-) adj. (lilter. 
riche en sons) sonore ; resonnant. 

*“Rlanaftein (<-) m. pierre ré- 
sonnante vu sonore, f.; schiste mica- 
ct, m. 

"Rlangvoll (*-) adj. (liliér. 

in de sons) sonore ; résunnant. 

“Rlangwort (--)n. 41° mot, m. 
“x parole sonore, f.; grand mot, 
m., 2 (Gramm.) (mot qui imite un 
son) onomalopée, f. 

Klappis) (<) nn. g. 28, pl.—e (42, 
17)(angi. clap) provinc. coup du 
plat (de la main, etc.), m. claque; 


tape, f. 

Kläppchen (7-) n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Klappe) pelile soupape, 
elc.; (Anat.) valvule, f. 

Klappeiz-) f. pl. -n (44, 48)(de 
Klappen } 4° (languette mobile, qui 
lerme une ouverture ou la lumière 
d'un canal) soupape, f.; clapet, m.; 
languette (ex. d'une Nüle) ; cuivret- 
le (ex, d'un basson); (Bot., Zool.) 
valve; (Anat. ann. el veget.) val- 
Vule, f.; 2° (partie mobile qui s’abat) 
tape (ex. d'une cave), f.; abattant 
(2x, d'une table) ; rabat, rebord (ex. 
d'un pantalon), m. 

Rlappen!2-) (suéd.klappa, an- 
gl. clap; compar. le grec xcxawTu, 
et le lat. colaphus) 4” en. (avec ba: 

“a)faire un bruit.de claquement; 
Falattre, tomber, (se) fermer avec 
bruit: mit den Zähnen, mit ben Hin: 
ten, der Beitiche —, claquer des dents, 
des mains; faire claquer son fouet ; 
Nimproprem. sonner (bien ou mal) 
à l'oreille ; die Verſe - nicht, ces vers 
be riment pas bien ou manquent 
d'harmonie ; |] va. auf-, in die Höbe 
=, retrousser; nieber-, rabaltre; {| 
das -, le claquement. 

"Rlappenförmig (=---) adj. 
Qui a la forme d'une soupape, elc.; 
men nat.) valvaire; valviforme ; 

Anat.) valvulaire, 

Rlapper (=) f.pl. -n (14, 48) 
(de Rlaypern) claquet, traquet (de 
moulin); hochet (jouet d'enfants), 
#2; crécelle (d'un gardien de nuit) 
fi castagnetie(s) (des Espagnols) , f. 
(pl); (Mythol.) crotale, m. (Zool.) 
Frelols) m. ( I.) sonnelle{s) (des 
crolales), f. (pl) 


Deuiſch⸗ð ranz. 


Klapperjagd, f. chasse à bruit, 
à claquet ; battue, f. 

“Riappermuble (2--+) f 4 
moulin à claqueis; % moulinet 
(qu'on place sur les arbres pour 
chasser les oiseaux); \ loc. fam. ibr 
Mund gebt wie eine -, (litter. sa bou- 
che) sa langue va comme un traquet 
de moulin. 

Klappern (2») en. (av. haben) 
(compar, Klapven) cliqueter ; faire 
du bruit; mit ben Zähnen —, claquer 
des dents ; der Storch fiappert, la ci- 
gosne craquete ; ber Kranich flappert, 
a grue craque vw trompèle; bie 
Mühle Flappert, le moulin cliquète 
ou claquèle; mit den Thalern -, 
faire sonner les écus; mit ten Tel: 
lern —, choquer les assieltes (com 
par. Klirren); tas -, le claque- 
ment ; le bruit des claquets, des tra- 
quels, des grelots, etc. (v. Klapper). 

*Klapperrofe (=) f.coque- 
licot, m. (syn. Klatſchroſe, wilder 
obn). 

* Klapperfhlange (*--»)f. 
serpent à sonnetles, crolale, m. 
(genre d'ophidiens, divis, serpents 
venimeux); braune -, crotale brun, 
m. crolalus horridus, 

»Klapperſchlangenwurzlel) 
(?,- --») f. (litter. racine contre la 
morsure des serpents à sonnelles) 
polygala de Virginie, f. polygala 
senega (syn. Senega Kreizblume. 

* Klapperftein(---) m. (litter. 
pierre sonnante) élite, aëlile, pierre 
d'aigle, f. (syn. Avlerficin ; variété 
de la mine de fer argileusc ; v. Thon: 
eijenftein). 

* Klapperflord (*=--) m. (lit- 
ter. cigogne qui claquète) cigogne 
blanche, f. (syn. gemeiner weiper 
Storch). 

Klapphandſchuh (--) m. 
(liter, gaut à rabats) mitaine, f. 

Rlappidt (+-) adj. (Hist, nat. 
qui a l'aspect d'une valve, valv 
(compar. Klapperförmig). 

Klappig(*-) adj. qui a des val- 
vules en tel ou tel nombre ou con- 
formées de telle ou telle manière... 
valve (ex. ein-, univalve, awei-, bi- 
valve). 

Rlapps(:}m.v. Rlarp. 

Rlayppfen(:-)va. provine.don- 
ner une lape ou des lapes, laper. 

"Klappftiefel (u botte à 
genouillère, f. (syn. Stülpftiefel). 

"Klapptifchlt-)m.tableäabat- 
tants, table pliante où brisée, f. 

Klar (<) adj. comparal. Klarer, 
— Klarft (prorinc. Klirer, 
Klärft) (angl. cleer, lat. clarus) sens 
physique 24° qui n’oppose aucune 
resistance au trajet des rayons lumi- 
neux, d'une transparence parfaite 
(compar, Durbfidtiq), transparent, 
diaphane; clair; limpide; pur: se- 
rein; brillant; || étendu :d'eau), dé- 
layé, clair (se dit du bouillon, etc.}: 

I (d’un tissu) délié, subtil, fin, dé- 
licat, clair (se dit de dentelles, etc.); 
| improprem. sans mélange, pur 
(se dit de l'or, de la vérité, etc.); 2% 

ui est perçu distinctement, clair, 
distinct ; - fehen, — hören, voir, en- 
tendre {qc.) distinciement on clai- 
rement, à ne pas s'y tromper; —e 
Stimme, voix claire, voix pure (com- 
par. Sell); | sens moral : 4° qui se 
conçoit aisément, intelligible, évi- 
dent, manifeste, net, clair; etwas mit 
-en Worten fagen, dire ge. (liftér. en 
termes clairs) nettement ou sans dé- 
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tour ; — madıen, rendre clair, éclair- 
eir; 2% (qui distingue elairement) 
clairvoyant, lucide, pénétrant, per- 
spicace ; qui a l'esprit nel; % qui 
n'est pas douleux, évident, mani- 
feste ; || qui ne conserve plus de dou- 
tes, certain; im Klaren fein über et: 
was, (litter. ètre dans le clair à l'é- 
gard de qc.) y voir clair; n'avoir 
plus de doutes ; avoir acquis la cer- 
titude de qe.; ins Klare fommen, (lit- 
ter, venir dans le clair) commencer 
à y voir clair; parvenir à connaitre 
la vérité; éclaircir ses doutes ; | 
(Mar,) qui a franchi tous les obsta- 
cles, pret à partir ; [bag Klare, la 
chose claire, la clarté ( compar. 
plus haut) ; ins —e fegen, (litter, met 
tre au clair) rendre clair, exposer 
avec lucidité, urer à clair, élucider; 
| adv. clairement; distinctement. 

Klar (<) m. g-/e)8, p'.-e (12,47) 
{Comm .) (toile claire) linon, m. ba- 
liste, “ 

Kläre (=-) f. qualité de ce qui 
estelair, ete. (v. Rlarbeit) ; plus par- 
tienl. finesse, délicatesse ( d'une 
cloffe) ; (Fond.) (cendres claires ow 
fines d'os calcines) claire, f. 

Klären(+-)va. (rendre clair ow 
limpide) clarifier (ex. le vin) ; éclair- 
cir ; ih -, s’eclaireir: geklärt, cla- 
rifie ; || das —, la clarification, 

Rlarbeit(=-)f. pl. -en (44, 49) 
4° qualité de ce qui est clair, etc. 

v. Klar), clarté; transparence (v. 

urchjichtigfeit) ; limpidité (+. Helle); 
sérénité (v. SKeiterfeit); pureté (v. 
Reinbeit); finesse, subtilité (+, 
&einbeit) ; blancheur* douceur (ex. 
d'un fil); évidence (v. Deutlidbfeit, 
Berftänblidfeit); lucidité (ex. d’es- 

rit); 2° (chose claire) clarté, lueur, 
F: éclat (pur), m.; lumière a 
dante, f. 
Klarin ze, v. Glarin ar. 
lärlicd {=-) ade. clairement, 
distinctement (ce terme vieillit ; on 
dit mieux Klar, Deutlich), 

Klärung (=-) f. pl. -en (14. 49) 
action de clarifier, etc. (v. Klären), 
clarification, f. 

Rlat(eirig mt adj. prorine. 
4° confus, désordonné (v. Werwirrt); 
2 déchiré * 3erlumpt); 30 mau- 
vais, pitoyable (v. Übel, Grbärmtich). 

Rlatfd (2) m. g.-e8, pl. -e (12, 
47) (angl. clash) pop. coup (du plat 
de la main, etc. ; compar. Klapph, 
m. ff: bruit, m. 

Klatich (2) m. fam. claque, tape, 

Klatfche (=-) fi pl. -n (14,18) 
(de Klatſchen) 4° (instrument avec 
lequel on claque, on frappe, etc.) 
fouet, m.; ferule, f. (compar. Flie⸗ 
gentlatfhe;; 2% pop. rapporteuse, 
commère , f. 

Rlatfhen (+) (angl. clash) fe 
claquer ; mit ben Händen -, claquer 
des mains; in bie Hände -, claquer 
(ditter. dans les mains), battre des 
mains, applaudir ; mit einer Veitſche 
-, faire claquer un fouet; 20 fam. 
bavarder, babiller, caqueter, jaser ; 
rapporter, redire, faire des comme- 
rages ; || va. einem Beifall —, (litter, 
claquer de l'approbation à an) ap- 
plaudir qn ; || etwas —, redire, divul- 
guer, rapporter q°. ; || va$-, (le) cla- 
quement; applaudissements, m. pl. 
batterie, f. ; | bavardage(s), commé- 
rage(s), rapports, m. pl. 

Klatſcher (=-) m.g.-8 (12,46) 
claqueur, m. ‘ 

Klätſcher (<-) m.g -8 (12, 46) 
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Kleb 


Kled 


. Klei 





(de Klatichen, 2°) bavard 
rapporteur, m.; —in, 
rapporleuse, coinmère, mauvaise 
langue, f. 

Rlatf@erei(--1)f. pl. en 
(14, 49) bavardage(s), commérage(s), 
m. (pl); médisance, f. 

*Rlatf@gefhidte (=) f. 
(histoire de commère) commérage, 
m.; anecdote, chronique scandaleu- 


se, f. 

* Klatfhgefellihaft (=---) 
f. société de commères, f.. 

Klatfhhaft (:-) adj. babil- 
lard, bavard, indiscrel; -er Menſch, 
homme indiscret, m. mauvaise lan- 
gue, commère, f. 

Klatſchhaftigkeit (-1--) f. 
indiscrétion ; medisance ; intempé- 
rance de paroles, f. 

*Klatfhrofe (*--) f. coqueli- 
col, m. (syn. Klapperrofe, wilber 
Mohn). 

Klauben (*-) va. (compar. 
Klaue) (ôter avec le bout du doigt) 
eplucher; trier; fig. —— (recher- 
cher péniblement) éplucher ; || bas 
-, l'épluchement, le triage, m. 

Klauber (£-) m. g. —8 (12, 46) 
éplucheur, m, 

Rlaue(:-)f. pl.-n (14,18) (angl. 
claw, sued. U r. Kliehen, 
Kloben, Kluft) (primit. chose fen- 
due) (Zool.) 4° {sabot fendu de di- 
vers mammiferes, compar, Huf 
ongle, sabot, m. vulg. corne, f. 
pied, m.; Thier mit gefpaltenen -n, 
animal à sabots fendus, fissipède; 
2 jpien armé d'ongles recourbés et 
acérés a) des maminiféres carnas- 
siers: grille, f.; b) des oiseaux ra- 
paces : sefre; falcule ; ( Fauconn. ) 
main, d;; doigts, m. pl.; Sinter-, 
(serre de derrière) avillon, m. (com- 

ar, Kralle |; par exlens. pop. 
doigts chez l'homme) griffe, f: 50 
(Bot.) (crochet court et dur) griffe ; 
vrille, main, f. (compar. —— 
4 ( Forg, Mar.) (fer en forme de 
griffe) palte, f.; grappin, m.; || Tbier 
ohne -n, animal dépourvu de grif- 
, fes, animal desarme ou inerme. 

Klauen (2-)va. 4° saisir avec la 
griffe ou les griffes, griffer ; 2° (Hist. 
nat.) (munir d'ongles, etc.) Ge: 
flau(e)t, onguicule. 

"Klauenfett (:--) n. graisse 
des pieds (du gros bétail), f. 

*Rlauengehent, m. dime du 
bétail, f., 

‚Klauig (<-) adj. 4° (qui est) 
d'un sabot fendu, fssipède ; bisulce; 
Lame de griffes ou de serres; 
De) onglé, armé ; 2 qui a les sa- 

is ou les griffes en tel ou tel nom- 
bre ou conforme{e)s de telle ou telle 
manière ( dans ce dernier sens 
Klauig n'est usité qu'en compos.). 

Klaufe (2-) f. pl. -n (44, 48) 
(lat. du moy. dge clausa, clusa) lieu 
fermé et étroit, clos, m.; plus part. 
cellule (d'un moine, etc.), f.; ermi- 
tige; € —— —— convent, 
m.;iprorinc. 4° écluse, f.{v. Schleu: 
je): 2° défilé, m. (v. —A 

Klausner(--) m. 9. 4 (12, 46) 
(habitant d'une cellule, etc.) er- 
mile, solitaire ; reclus, m. 

+ Rlaufur, Klavier ıc., v. Glau- 
fur, Glavier ıc. 

Klebleſtraut (!2--)n (Hir- 
ter. herbe glutineuse} 4° caille-lait 
aparine, m, galium aparina (plante, 
genre galium ; v. tabtraut); 2° petit 


re 
. bavarde, | ( 


glouteron, m. tite bardane, f. 
syn. Feine Klette). 

Kleben (+-) angl. cleave, dan. 
klave, suéd. klibba; compar. le 
grec ya, YA, lat, gluten) vn. 
{av. baben) {rester attaché) tenir (se 
dit d'une matière visqueuse), adhé- 
rer, se coller; s'atlacher; bie Sunge 
klebt am Gaumen, la langue se colle 
ou est collée au palais ; | avoir des 
propriélés adhésives, ètre collant, 
visqueux ow adhésif; -be Beuchtig: 
feit, liquide visqueux, glutineux ; 
-bes Plafter, emplätre adhésif; || fig. 
s'attacher, être (fortement) attaché, 
tenir, se cramponner à . .. ; || -blei- 
ben, rester altache ou fixé, adhérer; 
s'être collé; happer (ex. à la lan- 
gue) ; rester ; diejer Bleden wirb im: 
mer auf ibm -, cette tache lui restera 
toujours, il ne s'en lavera jamais; 
Blut flebt an feinen Hinten, il a les 
mains souillées de sang ; || va. faire 
tenir (au moyen d'une substance 
collante), coller (ex. un placard sur 
|le mur, deux feuilles de papier en- 
‘ semble); ( Med.) agglutiner; ver 

Stoff, (matière qui colle, etc.) ma- 

tiere collante, agglutinante, agglu- 

tinative ; principe plastique (ex. du 
sang); || (bas) -, 4° (l)'état d'une 
chose qui adhère, adhésion, adhé- 


rence, f.; happement ; fig. attache- | 


ment (lenace), m. ténacité, f.; 2 
(la) qualité d'une substance adhe- 
sive, f. pro riétés adhésives, f. pi. ; 
viscosité, f.; 3° (l'}actjon de coller, 
(Méd.) agglutination, f. 

* Klebepflafter (=---) n. 
(Pharm.) emplätre adhésif, collant, 
—— engliſches -, laſſelas (ad- 
hésif) d'Angleterre, m. 

Kleber (:c) m. g. -8 (42, 16) 4° 
celui qui colle (n'est usild qu'en 
er ed 9° matière collante, ag- 
glutinante, etc., f. (v. Kleben); plus 
part. ( Chim. er gluten, m. trili- 
cine; gliadine, f. (syn. Pflanzen: 
leim); 3° (Bot.) nom de divers vege- 
taux : blauer -, rapetle couchée, [. 
—— m. Le nicberliegen: 

es Sharftraut), || provinc. Kleber 
ou -tice, m. esparcelle , f. (syn. 
MWidenflee). 

Kleb(e)richt (*=-)adj. (qui res- 
semble au gluten ow à une matière 
collante ) glutineux, gluant; vis- 
queux; et Stoff, matière vis- 
queuse, viscosité, f. 

Rlcb{e)rig (*-») adj. 4° qui 
contient ow qui est de la nature du 
gluten, etc, (v. Kleber): glutineurx ; 
visqueux ; gluant; 2° (qui est) en- 
duit d'une matière visqueuse, gluti- 
neux ; visqueux ; gluant. 


“Richeftoff(=--)m. v. Kleber, 


Kiebrigfeit (2)] f. 4e qualité 
d'une chose glutineuse, etc., visco- 
silé; lenacite (ex. de la poix); 2 
substance visqueuse, viscosité, f. 

Kledis) (+) m. g. -e8, pi. — (42, 


47) (suéd, klikka) (parcelle d'une | r 


masse päteuse ou liquide, qui tombe 
ou rejaillit sur qc. ) éclaboussure ; 
tache (d'encre, elc.), f., pâté, m. 
Kieden (:-) en. (av. haben) 4° 
(de Kleck) tomber ou faire tomber 
par gouttes ; degoutter ; tacher, fai- 
re des taches, des pâtés; fig. bar 
bouiller; {| z obsol. et Pope 
avancer; suffire (compar. #leden, 
Car. Pr 
lefer(2-)m.g.-8(12,16) pop. 
barbeuilleur, 2 dd 


514 


Klederei (--2) f. pop. bar- 
ln (12) (angl. cı 
ee (<)m. g.- angl. clo- 
ver: 148 bas-sax. Klöven, 
fendre) (nom qu'on donne à diver- 
ses plantes trifoliées) trèfle, m.; plus 
part. trèfle des pres, m. trifoligm 
pralense (plante, genre trifolium, 
Linné; melilotus, Tournefort; jam. 
légumineuses; syn. rother, breblät: 
triger —, gemeiner Biefen-); Stein-, 
(litter. trèfle de pierre) melilot , m. 
melilotus (genre de plantes, fam. 
pi gr or : officineller, déter, 
gelber Stein-, mélilot officinal, m. 
melilotus officinalis; blauer Stein-, 
Schabzieger-, mélilot bleu, m. meli- 
lotus cærulea; friechbenver weißer -, 
trèfle blanc ou rampant, m. trifo- 
lium repens ; Ader-, Gajen-, Gaiez: 
fuÿ-, trèfle des champs, m.; | Bir: 
ter- , Biber-, Fieber-, trèfle d'eau, 
ményanthe à feuilles ternées, m. 
(syn. breiblätterige Zottenblume). 

»Kleeblatt /-) n. feuille de 
trèfle, f.; (Blas.) fleuron, rn.; (Jeu de 
cartes) trèfle, m. ; plais. trois amis, 
m. pl.; trio (de vrais amis), m.; tri- 
nité, f.; triumvirat, m. 

*“Rleccblattfôrmig(=---) adj. 
en forme de feuille de trèfle; (Bot) 
trifolie ; (Blas.) trefle. 

*Rleeroth (+-) adj. (qui est) de 
couleur de fleur de À va (d'un) 
rouge sale. 

*Rlcefaly(=-)n. (littér. sel de 
trèfle) sel formé par l'acide oxalique 

syn. Meefaures Gala); plus partie. 

auer-\ bi-oxalate de —— vulg. 
sel d’oseille, m. (syn. Doppelt : Klee: 
faures Kali). 

*Rlecfauer(:--) adj. (Chim.) 
{qui est) formé par l'acide oxalique, 
oxalale, m.; -t Salze, oxalaies, m. 

l.; -e8 Rali, oxalate de potase; 
oppelt -e# Kali, bi-oxalale de po- 
tasse (syn. Sauer:Rleefalz) ; er Kal, 
oxalate de chaux, m. 

*Rleefäure(+-=)f. (Chim. org.) 
acide oxalique, m. (syn. Sauer-, 
Zuderfäure, foblihte Säure). 

. ee (2-) m. { Archil, 
Seulpt.) (filter. trait, guirlande de 
trèfle) trèfle (à fleurons, à palmel- 

) 


tes). f. 

Klei(-)f. (angl. clay; compor. 
Kleben, ie — —— (dans le 
sens de Thon, Lchm, Mergel) argile, 


terre grasse, f. 

Kleid (=) n. 7 (0), pi. er (12 
20) (angl. cloth, sued. klade) (ce 
qui sert à couvrir un corps, el plus 
part. le corps de l'homme} vèle- 
ment, habillement, m.; { —— 
et anbaben, (lilter. avoir sur soi de 
bons, de mauvais vètements) être 
(bien, mal} vêtu ou habillé ; vollfér: 
biges -, habillement complet, habit 
(ex. d'homme, de femme, d'été, d'hi- 
ver), m.; || sens restreint (habille- 
ment exlérieur qui recouvre la par- 
tie supérieure du corps) habit (ches 
homme), m.; (et le corps entier) 
robe (chez la femme), [.; proe.-# 
machen 2eute, (liltér. les habits font 
les hommes) la belle plume fait le 
bel oiseau ; || (Sculpt.) draperie, f.; 
(Mar., Hydraul.) revêlement (ex. 
d'un navire), m.; || fig. forme, fi 
dehors, m. pl.; habit, m. 

Kleiden (:-) 4° va. (donner, 
mettre des velements ou un revèle- 
ment à) vèlir, habiller ; draper ; — 
rer (ex. un autel}: revetir; garni; 
fit -, s'habiller, se vetir ; mettre des 


Klei 


Klei 


Klei 


— — — — —— — — — — — — — —— 


ou ses habits; getleldet, vêtu, habil- 
lé: ſich nen -, a) (se faire faire ow 
acheter de nouveaux vétements) re- 
nöuveler sa garde-robe, s'habiller ; 
meltre des habits neufs: b) s’habil- 
ler à la mode; || par exlens, se 
revèlir, se parer (ex. de verdure); 
12° von. (av. haben) (ètre en ra port 
avec les formes de qn ) ber % 
Heiber (Ihnen) gut, cet habit vous 
sied, vous va bien. 
"Kleiderbardent (2---) m. 
futaine pour habits, à doubler, f. 
"Kleiderbürfte,f. brosse (pour 
nelioyer les habits), f. 
"Kleiberhandel, m. 4° com- 
merce, m. ou vente d’habits (neufs), 
f ; magasin d'habits (confectionnés J 
> commerce de vieux habits, m.; 
friperie, f. 
"Kleiberhänbler, m. mar- 
ehand d'habits; fripier, m. 
"Kleiderfammer, f. (chambre 
pour les habits) garde-robe, f.; ves- 
liaire, m. 
Kleidermacher m. 
(celui qui fajt des habits) tailleur ; 
marchand tailleur, m. 
*"Kleidermarft, m. {marché 
aux habits) friperie, f. 
"Kleibermotte, f. teigne, ger- 
ce, f.: rulg. ver. m. (v. Motte). 
"Kleiderorbnung . 
règlement concernant la coupe, etc. 
des habits, m. ; lois somptuaires, f. 
pi. habits, vu. 
*Kleiberpradt, f. luxe des 
"Kleiderfchranf, m. armoire 
(pour les habits), garde-robe, f. 
"Rleibertradt,/f. manière de 
s'habiller, façun, mode, f. 
*"Kleidertröpler 
revendeur d'habits, fripier, m. 
Rleibung(:-)f. pl. -en (44, 49) 
4 action d’habiller, f: habillement, 
m; 2 (chose dont on habille, revêt, 
où dont on s'habille, v. Kleid; plus 
part. totalité des ray qui sont 
nécessaires pour habiller qn) habil- 
lement complet, m.; habit{s), vète- 
ments), m. (pl.); garde-robe, ie 
(Peint.) draperie, f.; (Milit.), uni- 
forme, ——en || garniture 


tee) 


0 
—2 


2 


(d'une arme à feu), f. 
"Kleivungsftüd (<=) n. 

Pièce de vêtement, f. 
"Rleidungsvorrath(2---)m. 


[provision en vêtements) garde- 
Rleie (2) f. (suéd. Ali: de Klie— 


ben) er les ou glume du blé mou- 
ue(s) et séparée(s) de la farine) son 
ex. de froment), m.; || (Med.) écail- 
es épidermiques (qui ressemblent 
au son), écailles ou desquammation 
furfuracée(s), f. (pl.} (v. Sauttleie.) 

"Kleienartig(+---) adj. qui 
ressemble au son, (Méd.) furfurace. 

"Kleienbropd(2--)n. (pain de 
son) pain de recoupe, m. 

Kleienflechte -=) f. her- 
Pes furfuracé, m. (v. Gledte). 

"Rleienmehl (+--) n. (farine 
de son) recoupe, f.; fhwarjes -, re- 
Coupelte, f. 

‚Rleienfudt/2--)f. (Dermat.) 
Pilyriasis, m. (v. Sautficie). 

"Rleienwaffer(:---) n. eau 
ou decoction de son ; (- für die Pier: 
be), eau blanche, f. 

"Rleierbe (#--) f. terre argi- 
leuse, f. 

Rleiidt (2-) adj. 4° (de Klei) 
Qui ressemble à de l'argile, argileux; 


contient de l'argi 


limoneux ; % (de Rleie) qui ressem- 


ble à du son, furfuracé. 
Rletig(:-) * 4° (de Klei) qui 
ile, argileux ; limo- 
neux; 2° (de Kleie) qui contient du 


Klein (-) adj. (suéd. klen; com- 


naug pee l'angl. lean, maigre, et Le suf- 


re lein) sens physique : qui a peu 


d'étendue, petit, mince, menu ; exi- 


u (se dit par oppos. a Grof); -e8 

oly, menu bois, m.;-(es) Gelb, me- 
nue monnaie, (de la) monnaie , f. ; 
(du) billon, m.; -e8 Wild, (du) me- 
nu gibier ; — madıen , (litter. rendre 
petit) diviser où réduire en petits 
morceaux, morceler, diviser, fen- 
dre (ex. du bois): concasser (rx. à 
l'aide d'un pilon); || qui a peu de 
hauteur, petit; de petite taille ; peu 
élevé (se dit par —* à Hoch) ; -er 
machen, (nur us petit) v. Klei⸗ 
ner; | qui a peu de longueur, petit; 
court (se dit par oppos. a Yang ); || 
(qui est) peu avancé en âge, jeune, 


petit; die Kleinen, les petits, les jeu- 


nes (enfants où animaux) ; von - nr 
dès la plus tendre jeunesse ; || obsol. 
et province. fin, delie (v. Zart, Kein]; || 
s'applique au temps : qui a peu de 
durée, court, petit (v.Rurz);-e Stun: 


de, ar) (littér. > heure) espace de 


moins d'une heure; b) petite lieue : 


in einer -en Stunbe, en moins d'une 
heure; (Lang. bibl.) tiber ein -e8, en 
peu de — sous peu ; || s'appli- 


que au nombre el a La quantité : 


peu nombreux, restreint, faible, pe- 
tit; im Kleinen (handeln 2c.), (faire 


commerce, lilter. en pelil) en dé- 


tail; ein Meinles) Wenig, un petit 


peu; lant soit peu; || —— au 


degré : peu élevé, faible, petit; 


bei Kleinem, petit à petit, peu à 
peu, par degrés, insensiblement ; || 
sens fig.: (qui est} peu considera- 
ble, qui a peu d'intensité, peu de 
valeur, peu d'importance; petit; 
médiocre; restreint; insignifiant ; 
menu; faible; léger; bas ift ibm ein 
Kleines, (liftér. c'est pour lui une 
pelite chose) cela lui est bien facile, 
ne lui coûte guère; die fleinften Um- 
flände, les moındres circonstances, 
les détails les plus minutieux ; || qui 
a peu de valeur (morale), peu d'é- 
lévalion; peu généreux, bas, vil, 
ignoble, un , Vulgaire , trivial: — 
benfen, (lillér. peuser pelitement) 
avoir des vues étroites, bornees; 
avoir des sentiments bas, vils, igno- 
bles; être un petit esprit ; une âme 
basse ; - von Jemand benfen, (/iftér. 
penser taper ei de an) n'avoir 
pas une haute idée de qn, faire peu 
de cas de qn; ne pas juger qn di- 
gne de son estime; |} (qui est) d’un 
rang inférieur, petit: | 

ment; || en compos. (Hist. nat.) mi- 
ero..; parvi..; lepto... ( compar. 
Schmat). 

"Rleinährig (:-+) adj. qui a 
de petits épis ow des fleurs disposées 
en petits épis, (Bot.) microstachyé. 

"Kleinauge(--)n. (petit œil) 
(Zool.) cachalot à petits veux ou mi- 
crophthalme, m. > yseter microph- 
thalmus (mammifère, genre physe- 
ter, ordre cétacés). 
‚Kleinäugig (:--) adj. quia 
de pelits yeux ow les yeux petits, 
(Zool.) microphthalme. 

*Kleinblätrrig (2--) adj. qui 
a de petites feuilles, (Hist. nat.) 
parvifolie, microphylle, 
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adv. pelile- 


"Kleinblumig(:--)adj. (Bot.) 
parviflore, micranthe, 

»Kleindenkend (*--) adj. (lit- 
ter. qui pense pelitement)ä vues bas- 
ses, rétrécies, étroites; -er Menfch, 
pelit esprit, ım.; âme basse, vulgai- 
re, ignoble, f. j 

Kleine (t-)subst. de Klein 1° m. 
et f. g.-n, pl. -n (le) petit (homme, 


enfant, animal); (la) pelite; 2° n. g. 
-n, (la) petite chose ; 


€ (le) petit (en- 
fant, elc.; v. Klein). 

Kleiner (:-) (comparat, de 
Klein) adj. et adv. plus petit; plus 
mince; mineur; — madıen, rendre 
plus petit, rapetisser ; amincir ; ré 
trécir, faire diminuer de volume ; - 
werben, (devenir plus petit) se rape- 
tisser ; s'amincir ; se rétrécir : dimi- 
nuer de volume ; se raccourcir. 

*Rleinfloffer (*--)m. (Zool. 
(poisson) microptere; (mollusque 
microptérygien, m. 

"Kleinfüsig (*-=) adj. qui a 
les pieds petits, minces ou /[am. mi- 
gnons ; (Hist. nat.) micropode. 

»Kleinfüßler (<-+) m. pl. 
{ 2000 (mollusques) micropodes, m, 


"Kleingeift (2-) m. petit esprit, 
esprit vulgaire, trivial, borne. 

"Kleingeifterei(- --Z)f. vues 
d'un pelit esprit, vues etroiles, bor- 
nées, {. pl.; pelilesse d'esprit, [. 

"Kleingläubig (:--) adj. de 
peu de foi, qui manque de foi ou de 
confiance; sceptique; découragé ; 
timide ; sans conviction. 

"Rleingläubigleit (2---) f. 
manque de foi ou de conviction, 
scepticisme; découragement, m.; 
pusillanimite, f. 

"Kleinbandel (2--) m. com- 
merce en délail, pelit commerce, 
m.; mercerie, [. 

*Rleinbanbler(!:-) m. celui 
qui fait le commerce en détail, dé- 
taillant, petit commerçant; mer- 
cier, m. 

Kleinheit (*-) f. qualité de ce 
qui est pelit, etc. (v. Klein); peti- 
tesse ; dépression (rx. du pou). f. 

Kleinigkeit it--)f. pelite cho- 
se, chose insignifiante , sans impor- 
lance, de rien; bagatelle, ——— 
rien, m.; artige -en, peliles gentil- 
lesses; die -en (in einem Gemälbe, 
Kunftwerfe), les petits details, m. pl. 
le detail; fih mit -en abgeben, s'amu- 
ser à des riens, s'arrèler à des mi- 
nuties, à des bagatelles 

"Kleinigkeitsgeift, m. esprit 
minulieux, esprit de detail, m, 

* Kleinigfeitöfrämer, m. 
marchand (littér. de bagatelles) de 
bric-à-brac, m.; fig. iron. esprit mi- 
nutieux; observaleur microscopi- 
que, pedant, m. 

"Kleinlaut (*-) adj, (litter. 
qui a le ton petit) abattu, decoura- 
gé; humilie; - werben, (devenir 
abaltu) baisser le ton, se decoura- 
ger, perdre son aplomb, perdre cou- 
rage; — machen, ôter l'assurance, 
abaltre l’orgueil ou le courage, de- 
courager ; humilier ; || ade. timide- 
ment, sans courage, sans énergie. 

Kleinlid f -) adj. (proprem. 
qui ressemble à qe. de pelit) 4° fai- 
ble, débile, délicat; 2° qui s'attache 
à des minulies; qui manque d'élé- 
vation, de dignité, de générosité ; 

tit, mesquin; rétréci, borné; 

noble, bas, vil. 

Kleinlichkeit (v-) f. petitesse, 


Klem 


Klim 


Klin 
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mesquinerie, f.; manque d'élévation 
ou de générosilé, m. 

* Kleinmäuler (--) n. pl. 
{animaux à petite bouche) microsio- 
in/at)es, m. pl. (famille de poissons 
at cree 

*Ricinmäautig(:-) adj. quia 
une petite bouche ow la bouche pe - 
tite ; (Hist. nat.) microstome. 

"Rleinmuthb(:-) m. (litter. pe- 
tit courage) découragement, m.; pu- 
sillanimité, f.; abatiement, m. 

*Rleinmutbig(=--) adj. pu- 
sillanime, découragé(compar.Rlein: 
laut). , [muth. 
*Rleinmüthigkeit, .v. Klein: 

"Kleinod (2-) nm. g. {e)8, pl. -e 
el-ien (42, 47,149) (de l'anc. subit, 
Où, bien) (suédois kleinod, latin 
du moyen dge clenodium) (propre- 
ent petit bien, petite chose) objet 
—— bijou, joyau, m.; Reichs⸗ 

leinovien, p/. joyaux de la couron- 
ne, m. pl.; par extens. bien pré- 
cieux ; fleuron (ex. de la couronne), 
sn. ; || (Blas.) cimier, m.; lambre- 
quins, m. pl. (syn. Kelmfchmud). 

*Rleinfhmieb (+-) m. (litter. 
petit forgeron) quincaillier, taillan- 
dier, lorınier, m. 

" Kleinftäbter rede, m. habi- 
tant d’une petite ville; petit bour- 

eois, m. 

*Rleinftäbterei, f. manières, 
habitudes, f. x prejuges d’un ha- 
bitant ou des habitants d'une petite 
ville, m. pl.; esprit des petites vil- 


les, m. | 

»Kleinſtädtiſch [+--) ad. 
qui a ou qui rappelle le ton d'une 
petite ville , pelil, mesquin , (d'un) 
provincial. 

Kleifter (2-) m. 9. (12, 46) 
sucd. klister ; compar. Kleben, Kle⸗ 
er, Klette, Klei) (matière collante 
faite de farine ou d’amidon) colle de 
farine, colle d'amidon , f.; empois, 
.; || (Mar.) calfeutrage, m. 

*Kleifteraal (2--) m. Alchen, 
n. (litter. anguille) animalcule qui 
se produit dans la colle (de farine), 
microscopique de la co!le, m. 

Kleiftern (-)va. (enduire de 
colle ; tremper dans de la colle) col- 
ler (rompar. Kleben). 

Kleiftle rig(+-)adj. 4° (quiest) 
enduit de colle ou d'une substance 
qui ressemble à de la colle, empäté; 
dteux ; visqueux ; 2: qui ressemble 
Die la colle, visqueux, collant, 

Rlemme (<-) f. 
(de Klemmen) 4» (instrument pro- 
pre à serrer qc.) élau, m.; pince, f.; 
(Métiers) mordant, m. mordache, f. 
sergent, m.; (Maréch.) morailles, f. 
»l. torche-nez, m. (compar, Rlam: 
mer); (Guerre) défilé, m.; 2° élat 
d'une chose serrée, elc., lat de 
gène, embarras pressant, m.;in ber — 
fein, être dans l'embarras; étre cer- 
né (rx. par l'ennemi); in bie - trei- 
ben, serrer de près (v. Enge); in ver 
- haben, avoir cerné, enlourer, ser- 
rer de près; 3° (Pathol.) serrement 
{des méchoires}, m. techn, contrac- 
tion, constriclion, rigidité spasmo- 
dique (des muscles des mächoires), 
f ttanos, m. 

Klemmen (*-) va. (sucd. klæm- 
ma, de Klamm; compar. Beflem: 
—— (refouler qc. dans un espace 
étroit et l'y maintenir avec force; 
coinprimer violemment) serrer, 
presser, étreindre; fit — a) avoir 
une partie de son corps serrée (par 


pl.-n (44, 48)| 8 


ou entre), se serrer (ex. les doigts) ; 
4 s'entre-serrer, ètre trop rappro- 
e és, trop serrés, n'avoir pas assez 
e jeu. 

Lemmig (<-) adj. (Mines) ser- 
ré, compacte, dur, ferme, cohérent. 

Rlempe(rin (<-) on. (av. haben) 
résonner, linter (compar. Klim: 
pern). 

J—— (22)m. g. -# (12, 16) 
(de Klempelrin; proprem. homme 
qui fait des objets qui tintent) tail- 
landier en fer-blanc, ferblautier, m. 

Klepper(+-)m.g.-# 112,16) (du 
v.provinc. Rleppen, galoper) hom- 
me ou animal qui court, qui aime à 
del. er —— Buih-); 

us part. tit cheval agile, petit 
orsier raide, genet, m. a 

Klette (-) f. pl. -n (44, 48) 
(de Kleben) chose qui s’allache, f.; 
plus part. (Bot.) pericarpe ou fruit 
garni de pointes hameçonnées, pé- 
ricarpe lappacé ou glochidé (ex. du 
glouteron), ( bouton de) glouteron, 
m.; fit mie eine Klette anhängen, 
s’allacher comme un glouleron; 
| par extens. bardane, /. arclium 
(genre de plantes, fam. carduacées); 
gemeine —, große —, bardane oflici- 
nale, ſ. glouteron, m. arctium lap- 
pa lappa major; fleine —, a) petite 

ardaue, f. pelit glouteron, m. arc- 
tium minus; b) pelite bardane, lam- 
pourde commune, f. xanthium stru- 
marium, lappa minor (plante, fem. 
urlicees ; syn. Spig-, Kropf-, Bett: 
lerlaus). 

" Klettenterbel(:»--)m.cer- 
feuil sauvage, antrisque ordinaire, 
m. anthriscus vulgaris, scandix an- 
thriscus (syn. wilber Rerbel). 

* Klettereifen(»-») n. (litler. 
fer ä grimper) grappin, m. 

Kletterer m. g.-8(12, 16) 
celui qui grimpe (souvent ow avec 
facilité); grimpeur, m. 

*Kletterfuß —— m. (Zool.) 
pied, m. ou patie dont la disposition 
permet de grimper, pied grimpeur, 


m. 

Klettern (:-) en. (av. fein et 
av. haben) (sued. klettra ; compar. 
Klette) s'attacher pour monter, ınon- 
ter) en s'aidant des mains ct des 
pieds); grimper, gravir; par extens. 
monter avec peine, grimper ; || flet: 
ternb, qui grimpe, (Bot.) grimpant. 

* Rletterftange — f. (lit- 
tér. perche à grimper) mât de coca- 
ne, m. 

"Rletterftaube(:--+)f. (Bol.) 
arbrisseau grimpant, m. 

” Klettervogel (*---) m. 
(Zool.) (oiseau qui grimpe, oiscau 
auquel la disposition de ses pattes 
permet de grimper)grimpeur, grim- 
pereau ; anerponte, m.; Kletternö: 
gel, pl. (oiseaux) grimpeurs, grim- 
pereaux, m. pl. (ordre de la classe 
des oiseaux); anerpontes, m. pl. (fa- 
mille d'oiseaux, ordre passereaux). 

Rlicben(:-) (ungt. cleave, suéd. 
klyfwa ; compar. Rloben, Kluft) (77, 
b) va. fendre {v, Spalten); || on. se 
fendre (v. fit Spalten, Berften, 3er: 
fpringen). ‘à fendre, 

Kliebig (<-) adj. fendille; aisé 

re x, v. Glima ic. 

Klimmen(+-) en. (77, b) (angl. 
climb, clamber ; compar. Ælamm, 
— Klemmen)siyle élevé gra- 

r. 

Klimpern (:-) on. (av. haben) 
(rendre ou produire des sons clairs 
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et aigus)sonner, tinter, carillonner; 
mit etwas -, (filter. tinter avec ge.) 
faire sonner qe.; aufeinem Infine 
mente -, toucher qqs accords sur un 
instrument, tirer qqs sons d'un in- 
strument; iron. maltraiter, écor- 
cher un instrument; || va. (ein 
Stud) -, exécuter defectueusement, 
jouer (un moreeau) sans goût, sans 


— 
Enge (-)f. pl.-n (44, 49 
sucd. klinga; compar. Klingen) 


pièce de fer ou d’acier longue et 
aplalie, partie acérée ou tranchanie 
d'une arme os d'un outil) lame, f 
fer,m.; (Menuis.) mèche, f.; plus 
— lame je; par exirms, 
, lame, f. fer, acier; fil de l'e- 
se, m.; improprem. über bie Klinge 
Frings taflen, ditier. faire sauter 
r-dessus la lame) passer au fil de 
‘épée ; einen vor die - forbern, {dit - 
tér. appeler qn devant la lame) 
provoquer an {on duel) ; eine Sate 
mit der — auémachen, vider une 
affaire (une querelle) avec l'épée, à 
la pointe de l'épée; nicht bi ver - 
bleiben, (liftér. ne pas rester près de 
la lame) s'écarter de la question, 
divaguer, 

Klingel (2-) f. pl. -n (48,48) 
(de Klingen) DRE Ad f. 

*Rlingelbeutel,-fad, m.{fit- 
ter. bourse à clocheiles) sachet, m. 
bourse pour la quéte dans l'église, f. 

“Rlingelbeutelträger, m.ilit- 
ler, porteur de sachet) quéteur, m. 

Klingeln (2-) vn. (av. haben) 
(angl. gingle; sp mp a 
dre un produire des sons clairs) son- ' 
ner ; faire sonner, carillonner ; son- 
ner (la clochelle}, tirer la sonnette ; 
oft hinter einander -, sonnailler. 

»Klingelſchnur (t=-)f. cor- 
don de sonnette, m. 

Klingen (=) (77, a) en. (ar. 
haben) (swed. klinga, angl. clink; 
clank;rompar. le lat. elings et le 
grec xx £w ) rendre on faire enten- 
dre un suu, sonner, linter; réson- 
ner ; relentir „bes Gelb, (des) espe- 
ces sonnanles, (de |’) argent comp- 
laut; mit -bem Spiel einziehen, en- 
trer (litlér. avec le jeu sonnani) 
tambour battant ow musique en 
tele; die Ohren — mir, les oreilles 
ine tintent; j'ai un tintement d'o- 
reilles ; || avoir tel ou tel son, son- 
ner (bien ou mal) ; raub -, avoir le 
son dur ; || (produire telle ou telle 
impression sur l'espri: ) sonner (à 
l'oreille'; dieſe Brage flinat fonter- 
bar, cette question (littér. sonne 
étrangement) me paraît bien étran- 

sl bas -, le son; le bruit (ex. 

‘une cloche); le carillon; le linte- 
ment (d'oreilles), le Lintouin, m. 

*Rlinggebidt(=--)n.sonnet, 


"Rlingflang (:-\m. fm. sons 
répélés ow confus, m. pl.; bruit mé- 
lodieux, harmonieux , m.; harmo- 
nies, [ pl. fa. phrases sonores (el 
creuses), f. pl. grands mots, m. pl. 

*Rlingftein (:-) f. (Miner.) 
pierre sonnante, f. phonolithe, feld- 
spath phonolithique, porphjre 
schisteux, m. 

Klinte (2-) f. pl. -n (11.1) 
(suéd. klinka; de l'anc. verbe Ghlens 
an, joindre ; compar. dr fromrais 
clinche, cliquet, et l'angl. clinch) 
(Serrur.)loquet, m. cadole, f.: (Tis- 
ser.) loqueteau, m.: (Mar.) poinie de 
clou ou de cheville rivée, * 


Klop 


Kloft 


Klub 


— — — —, ñ— — —— 


»Klippdache (42) m. (liltér. 
blaireau des écueils) marmotte ba⸗ 
tarde, marmotte du Cap, f. hyrax ca- 

nsis (animal, genre hyrax; v. 

urmeltbier). 

Klipve (+-)f. pl. -n (14,48) 
we klippa, augl, cliff; d- Rlie: 

n) {rocher fendu) rocher abrupte 
(se dit surtout de ceux qui sont pla- 
ces dans la mer), écueil; roc, mı.; 
fig. obstacle dangereux, danger me- 
nagant, écueil, m. 

"Rlippfifch(+-)m. (liter. pols- 
son des écueils) aigrelin salé (Y. 
£eng), hadou, m. 

"RAlippichliefer(2--) m. cap: 
fher -, v. Klippdachs. 

Klirren(+-)on.(av. haben) ren- 
dre un son aigu et vibrant, s’entre- 
choquer, s'entre-heurter, s’ebran- 
ler avec bruit; trembler; faire un 
cliquetis ; cliqueter, frémir ; mit ben 

Baffen -, choquer, faire retentir les 
armes (rompar. flappern); || baë-, 
le bruit (-x.des chaînes, desarmes); 
le cliquetis; le fremissement; le 
choc, le lintement. | 

Rliftier,n. v. Glyfier, 

+Kloaf (—-<) n.g.-{e)8, pl. -e 
(12,47), Rioate, f. pl. -n(14, 48) 
ev RR: 2° (Zoul.) cloa- 
que, f. 

Kloben(2-) m. g.-8 (12, 16) 1° 
. Kleben; angl. clew, compar. le 
al. globus) (masse compacie) tas, 
amas, faisceau, m.; (Agrit.) poignée; 
bol ; javelle, f.; ein — Flac, une 
botie de lin ; || (instrument à joindre, 
à fixer, à retenir) crampon; (Mi- 
neur) anneau, chainon en forme de 
8, m.; D (de Klieben) a)corps fendu, 
m. bûche, f:; b) (instrument ou ap- 
pareil muni d'une fente) chasse (e.c. 
d'une balance), f.; (Serrur.) étau 4 
main, m. mordache; gâche (d'une 

rie), f.; (Mécan.) poulie, f.; palan ; 
liner -, palanquin, ın.; - obne Rol: 
le, moque, f.; - (an einem Flaſchen⸗ 
unge), arlemon, m. carcasse, Caisse 

poulie ; chape, f.; (Oisel ) perche 


*Rlobenfäge, scie à refendre, 
. , Rlobenfeil,n. étrope, herse 

de poulie, f. 

Klomm (<) imparf. de l'ind. du 
e. Rlimmen. [du v. Klimmen. 

Klömme (=) imparf. du subj. 

Rlôpfel (2-) m. g.-8 (42, 46) 
(de Rlopfen) (chose qui —**8 in⸗ 
strument à l'aide duquel on ‚appe) 
maillel ; battoir ; billot, tricot ; bat- 
tant (d'une cloche), m.; baguette (de | 
lambour, de timbale), f.; fuseau (à | 
faire de la dentelle), m. 

Klopfen (<-) (compar. Klappen) 
en.(av. baben) rendre ou produireun 
son sourd en frappant; frapper (ex. à 
la porte); heurter (ex. avec le mar- 
leau contre la porte), choquer ; bat- 
tre, palpiter (se dit du cœur,etc.); in 
die Finde -, battre (litter, dans les | 
mains) des mains, applaudir ; einem 
auf die Schulter -, frapper qn sur l’e- 
pue: | va. battre ; heurter ; in (bie 

and 36.) -, faire entrer, enfoncer 
dans {le mur, etc.) ; aus (ben Kleidern 
x.) -, (battre pour) faire sortir, chas- 
ser (ex. la poussière de, époufseler 
les habits, etc.) ; pop. einen -, bat- 
tre, rosser qn (compar. Durd-flo: 

in); einen auf bie Finger -, donner 
sur les doigts à qn ; (Impr.) die Form 
=, (battre la forme) Laquer ; | vas -, 
le(s) battement(s) ; les chocs, m. pl.; 


Rlopfer(:-) m. g. -8 (49, 46) 
celui qui frappe, etc. (v. Rlopfen) ; 
batteur (ex. de bois, de laine); plus 

art, marteau (de porte), heur loir ; 
— qui sert à baltre ) bat- 
Loir, m. (v. Rlöpfel);(Anat.) (Gegen-, 
Daumen-) muscle opposant du ne 
ce, m. (syn. Gegenfleller des Dau- 
mens). 

"Klopffehter( 2-- )m. iron. 
breiteur, gladiateur, spadassin ; pur 
exlens, homme querelleur, m. mau- 
vaise tèle, f. 

"Rlopffehterei (2---) f. 
combat de gladialeur; métier de spa- 
dassin, m. ; gelehrte-, polémique sa- 
vante, dispute littéraire, f. 

* Rlopfgarn(<-)n. (Al battu) 
fil de coton à mèche, m. 


"Klopfhengfi (*-) m. cheval 


bistourne, m, 

* Rlopfholz(=-)m. (litier. bois 
à battre) battle, f.; battoir; (Impr.) 
kaquoir, m. 

"Klopfjagen, n. battue, f. 

* Rlopffeule, f. (litiér. ınassyo 
à frapper) baltoir, m, 

* Riopfring(:-) m. (litter. an- 
neau à frapper) 4° heurtoir, marteau 
(en forme d'anneau ou annulaire), 
m.; 2° boucle de marteau vu de 
porte, f. 

*Rlopffee (:=-) f. (littér. mer 
qui frappe) grosses vagues, f. pl. 
grosse mer, mer houleuse, f. 

Klöppel (=) m. g.-8 (49, 16) 
= Lg (de cloche, etc.), m. (v. Klo⸗ 
pfel); plus part. fuseau (dont on se 
sert pour faire des dentelles, etc.) ; 
billot (qu'on attache au cou d'un 
chien), m, . 

* Ridppeltiffen, n. coussin à 
dentelle, m, [telle, m. 

‚"Klöppellabe, f. coffie à den- 

Klöppeln (*-) ve, 4 travailler 
au fuseau, tricoter, tisser : Spisen 
-, tricoter ou faire de la dentel e; 
9° einen Hund -, attacher le billot a 
un chien ; || gefiöpvelt, 4° fait au fu- 
seau ; gellöppelte Borten, passements, 
m. sl; 2° qui porte un billot ; || bas 
-, je travail au fuseau, le tricotage, 

"Klöppelnadel, f. aiguille à 
dentelle, f. 

dot ie g--4(12,16) ce- 
lui qui travaille au fuseau, tricoteur, 
ouviier qui s'occupe à faire des den- 
telles ; -in, f. tricoteuse, f.  _ 

Kloß (<)m. g. -e8, pl. Kloße (42, 
17) (suéd. klot, angl. clod, Koll. 
kluit; compar, le’ franç. glaise ) 
masse compacte (molle et arrondie) 
boule; motte (de terre); glèbe; (Cuis. 
boulette (de viande, eic.), f.; autref. 
Ba s er eu) 

schen (--) n.g.-6 12, 46 
(dim. de Rlof) boulette, f. 

Klofig(*-) adj. 4° qui contient 
des masses conglomérées; globu- 
leux; grumelé; 2° qui se conglube 
aisément, pâteux. 

Klofter (*-)n.g.-#, pl. Klöfter 
(12, 20) (du lat. claustrum) 4° cou- 
vent ; monastère ; cloître ; 2° (tota- 
lité des personnes qui habitent un) 
couvent, m.; ins - geben, entrer dans 
un couvent, se faire religieux ou re- 
ligieuse, prendre le froc ou le voile; 
ins — fixen, mettre (ex. une jeune 
fille) dans un couvent, cloitrer, 

*Rlofterbruber(=--) m,{/ig. 
tér.frère de couvent) frère lai ou 
convers, moine lai, frère servant, m, 

*Rlofterfrau(<--)f.-frâutein, 
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n. (litter, femme, demoiselle de cou- 
vent) religieuse, sœur (d'un couvent 
catholique) ; chanoiuesse (d'un cou 
vent prulestant), f. 

* Rloftergeiftlide, m. (litter. 
ecclésiastique de couvent) religieux 
régulier, m. 

* Kloftergelübbe,n. (litter. 
Yœu de couvent) vœux, m. pi. 

"Kloftergemeine, f; commu 
nauté de religieux, de re igieuses, f. 

* Rloftergut (2--)n. bien qui 
appartient à un couvent: Kloſtergü⸗ 
ter, pl. biens des couvenis, m. pi. 
"FKlofterhabit(2--2)n.ha- 
bit de religieux , habit claustı al, m. 

*Klofterjungfer f. 
(lle) servante (dans un —— — 

"Klofterjungfrau (:---) f. 
v. Klofterfräulein. 

Kloſterkirche, f. église du ow 
d’un couvent, f. 

"Rlofterleben (’»--) n. vie 
claustrale vu monacale ou religieu- 
se ; conventualile, f. 

*Rlofterleute, pl. (personnes 
qui habitent un couvent ou lescou- 
vents) religieux, religieuses, pl. 

Klöferlih(:--) adj. (qui ap- 
partient au couvent; qui ressemble 
a ce qu'on trouve dans les couvents) 
claustral, monastique; monacal - 
conventuel, religieux ; | ade, d'une 
manière claustrale, en religieux ; 
comme dans un couvent. 

"Kloftermauer (*---)f. mur 
du où d'un couvent, m. 

"Kloftermönd, m. (liter, 
moine de couvent) cloitrier, mn. 

*Rlofterorbnuna, k (litter, 
ordre de couvent) v. Kloſierzucht. 

*Riofterfdule (:--) f. te 
école de couveut ou appartenant à 
un, cirige par les membres d'un 
couvent; école des frères ; 2 école, 
f. collége établie) dans (l'édifice 
d'}un ancien couvent, m. 

* Rlofterfdmwefter (2...) f 
(litter. sœur de couvent) sœur Jai- 
que ou servante, f. 

Rlofterthum (<c-) n, g. (e)5 
(42) * Klofterwefen, n. (tout ce qui a 
rapport aux couvents) vie, discipli- 
ne monacale, f.; abus moOnastiques, 
m. pl.; affaires des couvents, f. pli 
administration des (biens des an- 
ciens) couvents, f. 

" Klofterzgelle (2u-») f cellule 
(dans un couvent), f. 

* Klofterzudt (= -)f. discipli- 
ne monacale ou religieuse , f. 

*Klofterzwirn, m. (liter, fil 
ur Costa) fil de — m. 

o (<)m. g. e, pl. Klöge (12, 
47) 40 À klods, polon. oc) (gras 
morceau de bois, etc. masse infor— 
me) billot; tronchet: tronçon ‚m; 
souche ; (grosse) büche; (Charpent.} 
chantignole, f.; bloc (ex, de marbre), 
m. —— Blod); »( cumpar, 
Kloß) masse compacte et arrondie: 
boule ; autref. balle (de fusil} 


“ 
— — — 


fig. pop. homme grossier, re 


rustre, m. büche, f. 

Rloÿig (<-) adj. 4° provine. 
dans le sens de Rloÿig; 2 pop. gros- 
sier, rustre. 

Klobſchuh (=-) m. (soulier de 
bois) sabot, m. 

Klubib) (+) m. g. 4, pl. et -8 
(12, 47) (angl. club; conıpar, Rle 
ben) (société politique , et lieu où 
cile s'assemb.e) club, m; (v. Glubb). 


Klum 


Rnad 


Knap 








Kluft (-)f. pl. Klüfte (44, 47)(de 
Klieben) 4° fente, crevasse; plus par- 
ticul. (large)crevasse (dans la terre), 
J. gouffre, abime ; creux, m.; cavi- 
té, [.; (Mines) etle Klüfte, fentes (lit- 
ter. généreuses) remplies de mine- 
rai, f. pl. filons métalliques,m. pl.; 
taube duifte, fentes vides ow rem- 
plies de minéraux sans valeur, f. 

l.; 2° (chose fendue, instrument 

| Forg.) pincette, f. tenail- 
les, f. pl. ; 3 éclat, (gros) morceau 
de bois, m. büche, f. 

* Kinfthbols (+-)n. bois en bü- 
ches, (du) gros bois, m. 

Kluftig(+-)adj. qui a des fen- 
tes, fendille, crevassé, 

Klug (=) adj. comparat. Rlüger, 
superl. Klügit Pas lok ; del’anr. 
v. Luogen, angl. look, voir)(primit. 
qui a la vue perçante; qui prévoit, 
qui pénètre, qui discerne, qui juge 
bien les choses) intelligent, pre- 
voyant, perspicace, judicieux, cir- 
conspecl: sage, sensé ; avisé, enten- 
du; -er Menfc , homme {fort) in- 
telligent, sage, sensé ; esprit clair- 
voyant; homme d'esprit ; pop. Huge 
Brau, femme sage, femme qui pre- 
dit l'avenir; prov. durch Schaden 
wird man -, (litter. on devient sage 
par le dommage) on s'instruit par le 
malheur, le malheur rend circon- 
specL; il est devenu sage, il s'est in- 
siruit à ses dépens; jam. aug einer 
Sache — werben, (litier. devenir en- 
tendu d'une chose) comprendre gc., 
y comprendre, y concevoir ge.; id 
werde daraus nicht -, je n'y conçois 
rien; || plus part.(qui sait choisir les 
moyens les plus convenables pour 
atteindre son but) prudent, sage, 
habile; fin, rusé; fam. politique; 
bas haben Sie - gemadt, (littér. vous 
avez fait cela prüdemment) vous 
avez agi avec prudence, vous vous 
êtes conduit en homme prudent; || 
der Klügite gibt nat, le plus sage 
cède; das Klügfte wäre ..., le parti 
le plus sage serait...; || qui an- 
nonce la prudence, prudent, sage : 
| par exiens. 4° qui connaît ou qui 
comprend telle ou telle chose; in- 
struit; id bin nicht fluger ou (eben) 
fo - wie vorher, je ne suis pas plus 
instruit qu'avant; je n'en sais pas 
pus qu'avant; 2 fam, qui a sa lele 

lui; nicht recht flug fein, n'avoir 

s la tete à soi, avoir perdu la tête, 

tre fou ; | adv. prudemment, sage- 
ment, avec prudence. 

Klugeln (+-) en, (av. baben) 
faire ostentation ou abuser de sa sa- 
gesse ou de son esprit, raffiner, sub- 
tiliser ; bas —, die Klügelei, f. investi- 
galions subtiles, (: pl. raffinement, 
on. subtilité, f, abus du raisonne- 
ment ou de l'esprit, m. | 

Klugheit (*-) f. (qualité d'un 
esprit prudent, etc., v. Klug) intel- 
ligence, f. esprit, discernement, m,; 
circonspeclion; sagacilé; pruden- 
ce, sagesse, f. 

Kliügler (:-) m. g. -8 (12, 16) 
(de Klügeln) esprit orgueilleux, pré- 
somptueux, subtil, raffiné, pointil- 


leux, m. (sagement, 
Klüglih(*-)ade, prudemment, 
Klügling (<-)m. g. -{e)8, pl. 


-€(142,47) (de Klügeln) esprit pré- 
era m. (v. Klugler). 
RKlump(*)m.g.-{e)8, pl. Klümpe 
(12, 17) (sued. klump, klimp, angl. 
clump, Jump) pop. dans le sens de 


Klumpen; provine, boulette , f, (v. 
Ref). * | fe 





Riümphen(:-)n. 1: -# (42,46) 
(dim. de Ktump et de Klumpen) pe- 
tile masse, /. pelit tas, peloton (rx. 
de mucosils); grumeau; globule, 
m 


Klumpen (*-) m.g.-8 (12, 46) 
masse cohérente on compacle (in- 
forme ou arrondie); boule, f.; gru- 
meau ,m.;, pelote (rx. de neige}, f.; 
las, monceau; globe ; (Verr.) bou- 
chon, m.; alles auf einen - werfen, je- 
ter loul en un las, jeter tout p£ele- 
méle, 

* Klumvpenweife (=) ado. 
en massets), par pelotons, par gru- 
meaux, par las; en abondance. 

Klümperig, Klumpidt, adj. 
grumeleux. 

Klimpern (:-) va. r. ih -, 
farm. se grumeler, se mettre en gru- 
meaux ; s'agglomérer ; se conglomé- 
rer, 

»Klumpfiſch (-) m. (liter. 
poisson conglomere , poisson-globe) 
möle, f. poisson-lune, m. (syn. Dub: 
lenſteinfiſch). 

*Riumrfug (+ * m. (Orthop.) 
pied-bot, m. (syn. Klunzfuß). 

Klunfer(:-) f pl. -n (44, 48) 
ou m, g. -# (12,16) pop, (masse pen- 
dante) pendeloque, f. pendant, m.; 
houppe, f.; | provine. grumeau, m, 

+Rlyfticroc., v. Clyſtier ie. 

Knäbchen (*-)n.g.-8 (12, 46) 
(dimin. de Knabe) pelil garçon, m. 

Knabe(:-Im.g.-n, pl.-n (15, 
48) (compar. Knappe, l'ungi. knave 
et lanc. verbe Knawan, rocreer] 
jeune homme, garçon; plus part, 
enfant mâle (v. Kind), garçon ; plai- 
sant. alter -, vieux garçon, m. 

*Rnabenalter (=--<) n, âge 
puéril, m. seconde enfance, f. 

Rnabenbaft (<--) adj. qui a 
les manières d'un garçon où d'un 
enfant, puéril, enfantin; - er Menſch, 
homme qui se conduit comme un 
enfant, adolescent, m. 

*fRnabenftraut(:--) n. —— 
herbe de garçon) orchis, m. (grnre 
de plantes, fam. orchidées); Eleines, 
weibliche® -, orchis femelle, salep, 
m, orchis morio (syn. vweiblies 
Stentvelfräut, —— ù mann⸗ 
liches -, orchis mâle, satyrion, m. 
orchis mascula ( syn. männliches 
Stendel); großes -, orchis militaire, 
m, guerrière, capote, f. orchis mi- 
litare (syn. großes Stenbel) ; Feines, 
angebranntes —, orchis charbonne 
ou ponctué, m. orchis ustulala; 
breitblättriges —, orchis à feuilles lar- 
ges, m. (syn. Hänvleinmwurzel ); ge: 
flettes -, orchis maculé on à feuilles 
tachetees, m. (syn. geflette Sänblein: 
mwurzel). 

»Knabenſchule (= -=)f. école 
de garçons, f. 

“Rnabenftimme(:--)/f. voix 
enfantine, voix gréle, f.; (Mus.) hau- 
te-contre, f. contre-allo, m. 

*Rnabenfireid (:--) m. tonr 
de garçon ou de gamin, enfantil- 
lage, m. 

Knad, KRnads (2) interj. crac. 

Knadit) (=) m. g. -e8, pl.-e (12, 
47) fam. craquement; coup; éclat, 
m.; fèlure, f. 

"Rnadielibeere(2-=»)f. fraise 
sauvage ( blanche ), f. (syn. harte 
Grbbeerc). 

Knaden (:-) vn. (av. haben) 
craquer ; | va. rompre, briser, cas- 
ser, faire éclater ; écraser ; Nuffe - 
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casser, croquer des noix ; | das —, 4e 
le bruit d’un) craquement , m. ; » 
‘action de casser, etc. 

Rnader (:-) m. 4. -8 (42, 46) 
celui qui casse (v. Nugfnafer!. 

*fRnadfmantbel(:--) f. amande 
(cassante), f. (syn. Rratmantel). 

*Knadweipe(*--)f. saule cas 
sant, ın. (syn. Bruchweide, v. Beiden. 

*Rnadmwurft (=-) f. saucisson 
fumé ; cervelas, m. 

Knall (<=) m. g.-{e)8, pl. -e (42, 
47) bruit (suudain et violent}, m, 
explosion, detonation (ex. d'une 
arme à nu: f. coup (de fusil, de 
canon, etc.); éclat, fracas (r.r. du 
tonnerre), m.; décharge; (Chim.) 
fulmination, f. 

*Rnallblei (t-) n. (Chim.) 
plomb fulminant, nitrate de plomb 
m. nière, f. 

*Rnallbüchfe (:--) f. canon- 

Knallen (--)en. (av. haben) ecla- 
ter ; faire explosion ; mit der Peitſche 
-, faire claquer son fouet; mit tem 
Gewehre -, décharger son fusil, tirer 
un coup ou des coups de fusil ; faire 
une décharge ou des decharges : } 
-b, 4° qui éclate, éclatant; (Chim, ) 
fulminant, 2 qui fait claquer (le 
fouet): | bas —, 4° l’état, m. om la 
qualité de ce qui éclate ; la detona- 
tion ; (Chim.) m: la fulmination; 
2° l'action de faire claquer (qc.), f. 

*}Rnallqgas (*-) n. ( Chim. ) 
gaz fulminant, m. (mélange d'oxi- 
gene et d'hydrogène). 

"Rnallglas(2-)n (Zéttér. verre 
fulminant ) petit globe creux de 
verre qui cclate ques on l'exposa 
à la flamme), m.; larme batavienne, 


d * Rnallgold (: 7 n. (Chim.) or 
fulminant , aurate d’ammoniaque, 
m. (syn. Solvormp:Ammoniaf). 

"Knalllugelden it---) m 

globule fulminant, m. (v. Rnallglat). 

»Knallluft (*-) f. (air fulmi- 
nant) air inflammable, m. {v. Knall: 
as). 

* Knallpulver (:--) mn, pou- 
dre fulminaute, [.; (se dit plus part. 
du) nitrate d’amımoniaque, m. 

"Rnallauediilberi(t---) 
mereure fulminanl, m.; Koma" 
ſches -, mercure fulminant de Ho- 
ward, m, { fulminate d’oxide de 
mercure); -fâure (v. Rnalljäure). 

*Rnalliäure (<--) f. (Chim.) 
acide fuliminique, m. 

“RuallfaureSalye(:---". 
pl. (sels forınes par l'acide fulmini- 
que) fulminales, m. pl. ; fnalljaureé 
Silber, fulminate d'argent, m. 

*Rnallfilber (:--) mn, (Chim.) 
argent fulminant, m. (4° combinal- 
son de l'oxide d'argent avec l'am- 
moniaque; 2 fulminate d'argent). 

Knapp (*)adj. (sucd. knapp, 
napp, dan, kneven; compar. Rae 
ven | qui s'applique étroitement, 
étroit, juste; fum. pincé compar. 
Klamm, Genau); || qui suffit a peine, 
trop juste; — mierien, mesurer tro 

juste ; rare, difficile à trouver: 
très- économe : modique ; mesquin, 
avare #fam. chiche ; | ade. étroile- 
ment, à l'étroit, d'une manière ser- 
rée; à peine ; mesquinement ; avec 
lésinierie. 

Knappe (<-) m. g. -n, pl. -R 
15, 48) (compar., Knabe) primil. 
eune homme, garçon ; valet; plus 
part. jeune noble (au service d'un 


- 
u 


Kuau 


Knei 


Knie 


— — — — — — — —— 


chevalier), écuyer ; || accept. mod. 
compagnon (de divers métiers), gar- 


çon, m. 

Raappen(:-) 4e en. (av. haben) 
—— craquer (v. Rnaden ); || 

iter (légèrement) ; fan. clopiner ; 
? va. craquer, casser (v. fnallen); 

pincer., 

Rrappern (=-) en. (av. haben) 
croquer, gruger, ronger. 

Knappheit (=-)f. qualité de ce 
qui est étroit, etc. (v. Knapp), étroi- 
lese, modicite ; rarele, pénurie, f. 

Knappfack 22) m. (de Knap⸗ 
fen; proprem. qui se ferme avec un 
eraquemen!, sac à serrure) hayre- 
fil m. besace, f. (syn. Schnapp: 


Raappfhaft(:-)f. pl.-en (44, 
#9) {lotalite des) garçons d'un corps 
de métier, m. pl. ; plus part. corps 
— Fr fée, f.big 

"Rnarpelfirfce, f. bigarreau 
tardif, m. 

&narpeln (:-) en. (av. haben) 
fam. craquer (ex. sous les dents); 
faire craquer, croquer. 

Raarre (:-) f. pl. -n (14, 48) 
(instrument à l'aide duquel on pro- 
duil un craquement) crecelle, f. 

Knarren (<-) en. (av. haben) 
(hire entendre un son vibrant et 
aigu) craquer (se dit p. ex. d'une 
roue, de bottes}; crier (se dit d'une 
porte, etc.); gemir; || produire un 
craquement, faire craquer; faire 
crier; sonner la crecelle; || das -, le 
craquement; le(s) cris); le gemisse- 
"+ ft (:) 8; pl. -e (49, 47) 

naft(*) m. g. -e8; pl. -e (12, 
Erw: branche, f.; —* (daus le 
is), ma. (v. AN). 

Kuafter (*-) m. g. -8 (42) (de 
l'espugn canasta) tabac (à fumer de 
la meilleure qualité), canastre, ca- 
nase, m. 

"Rnafterbart (:--) m. (du v. 
prorine. Rnañern, gronder) pop. 
(vieux) grondeur, vieux papa, m. 
Vieille moustache, f. 

Rnattern, n. v. Knittern, Rni: 


ern. 

Knaufeil, Rnâul(e)l (<-) n.g. 
-4 62,16) (angl. clew, lat. globus; 
rompar, Rnollen). corps arrondi qui 
est le résultat d'une agglomération) 
pelote, f. peloton, m.; (Mist, nat.) 
agziomeralion, agregalion ; masse, 
7.; globe, globule, m. : (Bot.) (agre- 
Falion de fleurs; cyme contractée) 
£lomérule, f.; auf ou in ein -winven, 
rouler en pelote, pelotonner ; || par 
eziens. gnavelle, f. scléranthe (gen- 
re de plantes, fm. chenopodices). 

"Rnau(e)lbiñthig(:---) adj. 

tl.) qui a des fleurs agglomérées 
{en eapitule), glomeriflore. 

Rnaueln, Rnäueln (<<) va. 
mieltre ou rouler en Pen pelo- 
tonner ; (Hist. nat.) agglomerer, con- 
£'omérer, conglober, agreger ; ge: 
tnauelt, gefnäuelt, pelotonné ; (Hist. 
mil.) agglomere, conglomere, cou- 
globe, agrégé ; (Bot). glomérulé, 

Knaucr m. g. -8 (12, 46) 
Mineur) roche dure, indomptable, 
Téfractaire, f. 

Rnauf (=) m.g.-{e)8, pl. Rnäufe 
(12,47) provinr. dans le sens de 
Rncyf: plus part. (Archit.) chapi- 
leau (d’une colonne), m. 

Knanfer I4-) m. g. -8 (12, 46) 
(du bas saxon Rnauen, rogner) 
homme mesquin, avare; fum. pince- 
Mailie, m. 


0 
ER 


Rnauferei(--<)f.lésine, mes- 
quinerie, sordide avarice, f. 


Rnau day ess adj, — 
s 


avare ; fam. chiche. [lesiner, 
Rnaufern (:-) on. (av. baben) 
Knebel (+-) m. g. -€ (12, 46) 


(dan, knevel; compar. Rnurvel) tige 

de bois courte el épaisse) garrot; 

bäillon ; billot, m.; poire d'angoisse, 

mordache, [-; ||impropr. v. Knebel: 
rt 


* Rnebelbart —— m. mous- 
tache{s), f{pl.); (Zool.) mastax, m. 
"Rune velo} , n. (bois dont on 
se sert pour tordre une corde, pour 
garrotter) garrot; (Charp.) baudoir, 


m. 

Rnebeln (:-) va. 4° (lordre ou 
lier a l'aide d'un garrot) garrotter ; 
serrer le garrot; (Mar. ) bitter (un 
câble); % (fermer la bouche avec 
un bäillon) mettre un bäillon (à qn); 
bäillonner (qn); || getnebelt, lié ; gar- 
rotte ; bâillonné ; || tas -, l’action de 

arrotter, etc.; l'application du bäil- 


on, * 

»Knebelſpieß (<--) m. (lance 
munie d’un fer transversal) (Chasse) 
epieu, m. 

Knecht (*) m. g. (08. pl. -e (12 
47) (primil. enfant mâle, v. Knabe) 
serviteur; Gtel-, (serviteur noble) 
page ; écuyer, m. (compar. Knappe, 
et l'angl. knight); plus partie. (ser- 
viteur d'un ordre inférieur) valet; 
garçon ; || wutref. sert; par ertens. 
(homme qui se laisse dominer par 
qn ou par qc., homme qui obrit ser- 
vilement aux volontés de qn) escla- 
ve, valet, m.; | appareil qui sert à 
soutenir, à supporter { Ariane 
valet; (Menuis.) valet, âne; (Cuis: 
égouttoir ; (Mar.) bloc d'issas, m. 

Knechten (<-) vn. (av. baben) 
agir ou penser comme un valet; 
faire des travaux de valet ; || va. trai- 
ter {qn) en valet; subjuguer ; tyran- 
niser (qn). 

Rnedtif (:-) adj. qui appar- 
tient à, qui ne convient qu'à un va- 
let, de valet, servile ; rampant; -e 
Seele, Ame de valet, âme basse, vi- 
le; | adv. en valet, servilement. 

Rnebtfdaft(:-)f. (état de va- 
let) servitude, f.; esclavage, m.: bie 
- brechen, briser le joug de l'esclava- 


ge. 

»Knechtédienſt (*-) m. service 
de valet, fam. valetage, m. ; - thun, 
faire le service d'un valet, fam. va- 
—* if (2) (e%, pl. —e (42 

neif (=) m. g.-{e}8, pl. —e (42, 
17) (sed. knif, Gngl. knife ) pro- 
vince, couleau; tranchel; emporle- 
pièce, m.; (Jard.) serpe, serpetle, f.; 
couleau de relieur, m. 

Kneifen(t-)(76,a) va. (suéd. 
knipa, angl. knap ; compar. Knapp) 
serrer, presser (syn. Drüden, Jmänz 

en); plus partie. (serrer entre deux 
oigts ou entre les branches d’une 
pincelte) pincer; einen in ben Arm 
-, pincer qn au bras (compar, Rnei: 
pen); (Mar.) ben Wind -, pincer le 
vent, aller au plus pres du vent. 

Kneifer, m. v. Kneiper. 

Rneive(i-) f. pl. -n (414,48) (de 
Kneipen) 4e prorinc. pincelte, f. (v. 
Kneirzange); 2 terme d'étudiant 
(proprem. endroit où l'on pince) 
cabaret, m.; gargolte ; taverne, f. 

Rucipen(<-}va.pincer {v. Ruei- 
fen); plus partie. 4° pincer (en si- 
gur de caresse); einen in bie Baden 
-, pincer les joues de qu; 2 (cau- 
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ser de la douleur, faire une sensa- 
tion vive et désagréable ) pincer ; 
v. unip. es fmeipt mich im Leibe, (dit- 
ter, cela me pince dansle ventre: j'at 
des tranchées ou des coliques ; || as 
— 40 l'action de pincer, f.; 2% (sen- 
salion qui résulle de cetie action) 
le(s) pincement(s), m. (pl.); (- im 
Leibe) les tranchées, les coliques, f. 
[4 


Rneiper (--) m. Fi -8 (42, 46) 
(celui qui pince) (Zool.) harle, m. 
mergus (genre d'oiseaux, ordre pal- 
mipèdes ; syn. Seerabe). 
"Rneipzange (=--) f. temaille 
(litter. à pincer) à deux Lisraux ; 
pince, pincetle à mors: (Forg. 
— 1; (Maréch.) tricoises, ’ 


’ Rneller (*-)m.g.-# (12) pop. 
mauvais Labac, labac detestable, m. 
Kneten (=-) va. fang!. knead, 
dan. knede) (remuer une pâte molle 
avec les mains ow avec les pieds) 
trir; den Tbon-, pétrir, marcher 
'argile; | par ewtens, (presser avec 
les mains } { Pharmac. ) malaxer ; 
(Med. ) masser ; || bas -, le petris- 
sage ; la malaxalion ; le massage. 

Kneter (=-) m. g. -8 (12, 16) 
(Boul.) pétrisseur, m. 

"+Rnetmalhbine (+-*-) f. 
machine ä petrir, f. 

“Rnetfdeit(=-)n. (litlér. bois 
à pétrir) (Boul. } palette, f. 

Knid(*)interj. cric! -! Rnad! 
cric-crac ! 

Rnid(:)m.g.-(e}s, pl. -e (12, 
47) 4° craquement, m.; > fente, fè- 
lure, f.; pli, m. (compar, fnad); 

Mar.) angle; coude, m.; coque, f.; 
uisson, m. (rompar. Knie). 

Kniden (2) (compar. Knaden) 
rn. Yo (av. haben) craquer; 2 (av, 
fein) se föler ; éclater ; plier, ployer, 
se rompre ; 5° (av. baben) Nechir, se 

loyer, manquer ; bie Knie — ihm, er 
nidt (im Geben), ses genoux Nechis- 
sent, ploient sous le fardeau, les ge- 
noux lui manquent (quand il mar- 
che); il marche d'un pas mal assu- 
ré : || va. briser, rompre, feler, faire 
éclater ; ployer; abattre ; vom Sturm 
getnidte Gide, "chêne brisé, abattu 
par la tempete; (Chasse) ein Wild -, 
rompre le cou à une bele; || vas —, 
4° le craquement ; 2° la félure; l'é- 
tat d’une chose qui se ploie, qui se 
brise, qui se rompt, m.; larupture; 
3° l'action de briser, etc., f. 

Rnider(i:c) m.g.-8(12, 46) 4e 
(petite boule de marbre, etc.) chi- 
que, f.; galet, m.; 2 avare (v. Rnau: 


er), m. , een 

Rniderei(-+<)f.lésine(rie), f. 
(v. Rnauferei). (Rnauferig). 

Kniderig (==) adj. avare (v. 

Knidern (<-) vn. lésiner (v. 
Knaufern). 

Knids (2) m, g.-e8, pl. -e (49, 
47) 4° pop. dans le sens de nid ; 2 
fam. inflexion des genoux, genu- 
flexion, inclination, révérence, f. 

Rnidien (=) on. (av. baben) 
fam. faire une ou des génuflexion(s), 
s'incliner, saluer. : 

Knie (:) n.g. -(e)8, pl.-e (12, 
47) oct. ala mont. knee, suéd. 
knæ, lat. genu, grec yorv) (Anat.) 
articulation de la cuisse avec la jam- 
be, articulation femoro-tibiale, f. 
genou, m.; plus partie, (saillie an- 
terieure de celte articulation, saillie 
formée par la rotule) genou, m.; fit 
auf die -e nicberlaïfen, auf bic -< fal- 


Knif 


Knoch 


Knoch 





len, mettre les genoux en terre, se 
mettre, se jeter, tomber à genoux ; 
vor Jemanden auf die -e fallen, tom- 
ber à genoux devant qn, se prosler- 
ner aux genoux de qn; auf ben -en 
liegen, être à genoux; locul. fan. 
eine Sache über's — brechen, (/iliér. 
rompre une affaire sur le genou) 
brusquer une affaire, couper court 
à, trancher le nœud d'une affaire ; 
faire qe. à la hâte; || par extens. 
courbure angulaire, f.; angle, coude 
ex. d'un chemin), m.; || (chose cour- 

e à angle droit) (Mar., Eperonn., 
Astron.) genou, m.; (Fort.) genouil- 
lère de batterie; (Mar.) courbe, f. 

*Knieband(-) m. (liter. ru- 
ban de genou) jarretiere; genouil- 
lère, f. ; || (Anat.) ligament de l’arti- 
culation fémoro-tibiale, m. 

"Kniebeuge, -biege (+-») f. 
(Anat.) (pli du genou) (pli on creux 
du) jarret, espace poplile, m. (syn. 
Rnictehle). 

"„Kniebeugemusfel, m. (A- 
nal.) (muscle du creux du jarret) 
muscie poplit ow [emoro-popliti- 
tibial, m. 

Kniebeugung (*--) f. in- 
flexion du genou, génuflexion, f. 

"Kniebug(+-) m. v. Kniebeuge. 

Knieen (*-) en. (av. haben) se 
meltre à genoux, s'agenouiller ; être 
à genoux; -b, (quiest) à genoux; 
agenouillé ; |] fit müde on wuns -, se 
fatiguer ou se blesser à force de se 
leuir à genoux ; || ve. faire un genou 
ou un coude à; faire en forme de 
genou; couder ; briser; gefniet, cou- 
dé; brisé; anguleux; (Hist. nat.) 
genouillé, géniculé, 

*Ruiefürmig(<--) adj. 
la forme d'un genou, coude ; 
nat.) genouille, génicule, + 

"Kntiegalgen, m. polence à 
bras, f. 

»Kniegeige (:--)f. viole de 
jambe, f. violoncelle, m. 

* Kniegelent(+--)n.articula- 
tion du genou, f. (v. Knie). 

»Kniegicht (+-) f. { Pathol. ) 
goulle aux genoux, gonagre, go- 
nialgie, f. leur du genou. 

Kniehoch (*-) adj. de la hau- 

*Ruichôbe, f. hauteur du ge- 
nou; { Fortif., Artill. ) geuouillère 
des embrasures, f. 

* Ruicteble (:-<) f. (creux du) 
jarret, m. (v. Kniebeuge); -nblut: 
aber, f. veine poplitee, m -nmusfel, 
m. muscle poplilé, m.; -nnerve, m. 
nerf poplilé, »n,; -npuléaver, -n: 
ſchlagaͤder, f. artère poplitée, f. 
*Ruiclabe,/f. (Epingl.) chaus- 
AL A [genou) genouillère, f. 
"Knieleder,n. (litter. cuir de 

* Rniepolfter,m.(coussin pour 
les genoux) agenouilloir, carreau, 
m 


+ Kniefheibe (2--) f. ae? 


ui a 
ist. 


se 


(liter, disque du genou) rotule, f. 

Knieſchnalle (=--) f. boucle 
de jarretière, f. cardes, f. pl. 

“Rnicftreide, f. (Card.) petites 

*Rnieftudi-)m. (liter, piece 
du genou) 4° {Armur.) genouiliäre, 
f.; 2° (Peint.) tableau qui ne repre- 
sente une personne que jusqu'aux 
genoux, mn. 


Ruiff(:) imparf. de l'ind, due, 
neifen, 
Rnifflz) m. g. <e)8, pl. — (19, 


17) 4 action de pincer, f.; 2° {trace 
que laisse l'action de pincer) pinson, 


m.; pingure, f.; pli, m.; fig. ruse, fi- 
nesse, f. artifice ; stralagème,m. 

Rniffe (=-) imparf. du subj. 
du v. Kueifen. 

Ruipp (+) imparf. de l’ind. du 
v. Kneipen. 

Knipp(*) m. g. -e8, pl.-e(12 
47) (dim. Knippchen, Kui pschen) 
chiquenaude, croquignole, f. 

Rnippe (<-) impurf. du subj. 
du v. Kneipen. 

Rnippen (<<) vn. (av. haben) 
faire claquer les doigts s || va. einen 
-, donner des chiquenaudes, don- 
ner sur les doigts à qn. h 

Knipps (+) m. 4° v. Rnirp; 2% 
province. dans le sens de Rnirys. 

Knirps (=) m.g.-e8, pl. —e (12, 
47) pop. iron. pelit homme, bout 
d'homme. 

Knirren(*-)en.(av. haben) cra- 
quer (v. Knarren). 

Knirſchen (2-) (angl. gnach) 
or. (av. haben) (faire entendre ow 


produire un son moilié vibrant, 


moilié sifflant) craquer ; mit ten Zah⸗ 
nen, grincer les dents ; écumer de 
rage; || va. broyer, piler, écraser; 
bas -, le craquement; le grince- 
ment (des dents). 

" Kniftergold (?--) n. (or qui 
craque ) —— m. (v. Glitter: 
geld, Rauſchgold). 

Ruifterig(<--) adj. qui crépi- 
te, crepilant. 

Kniftern (=) von. (av. haben) 
(faire entendre un son vibrant el ai- 
gu) eraqueler, erepiter (se dit d'une 
etoffe neuve , etc. ); crier, éclater 
avec un pelit bruit répété, pétiller 
(se dit de la flamme, etc.); \Chim. 
décrépiler; || da® —, la crépilation, f. 
le bruit crépitant ow (Med.) sous- 
erepitant; le pétillement; la decre- 
pitation; l'explosion (ex. d'une bulle 
d'eau qui crève), f. 

Knittel, m, v. Rnüttel. 

#Knittern (<-) von. (av. haben) 
craqueler, crier a sous les dents, 
se dit d'un grain de sable,etc.) ; écla- 
ter(par intervalles), || va. froisser(ex. 
une feuille de papier); tas -, 4° le 
bruil{e.r. du sable qui crie); le frö- 
lement (ex. d’une robe); 2 le frois- 
sement, 

"Knoblaud (:-) mn. (de l'anc. 
subst. Gblobo, chose fendue, com- 
par. Kloben)ail (cultivé), m. allium 
salirum (plante, geure allium, v. 
Lauch) 

Knoblaucharti 
qui ressemble à (de) 
hacé. 

Knoblauchbraten, m.-brüte 
f-röti, m. sauce préparée) à l'ail, f. 

* Rnoblaudageru d (<-.-) mn. 
odeur d'ail, odeur alliacce, f. 

»Knoblauch-Hederich, m. 
Rnoblaufraut, n. (herbe à l'ail) al- 
liaire (officinale), f. érysimon alliai- 


==) adj 


‘ail, d'ail, al- 


re, in. erysimum alliaria { plante, 8 


genre erysimum, fam. crucifères). 

Knödel (:-) m. g.-8 (12, 46) 
{sued. knoge,angt. knuckle)4> saillie 
arrondie (qui est formée par divers 
os du corps humain); se dit plus 
particulierement 4° de celle!s) qui 
sont forméc(s) par les extrémités 
inférieures des os de la jambe ; mal- 
léole, cheville (v. Fuffnorren), f.; 
et de celles de l'avant-bras; épine 
du cubitus, épine du radius, f.; 
2 des renflement{s) articulaire{s) 
de chacune des phalanges; vu/g. 
aœud, m. jointure (des doigts), f.; 2° 
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tit os, osselet; plus part. ds 
(Fon). 3. 
Knöhelhen (2--)n.g.-8 (42, 


16) (dim. de Knochen) pelil os, osse- 
et, m. 
»Knöchelfortſa ) m 


er apuphyse — 3* : mal- 
éole, f. 


Knöcheln(*-)on. (av. haben)(de 
Knöchel) jouer aux dés. 

Knochen ) m. g. — (42, 16) 
(danois knokke, suédois knote: 
compar. l'anglais knag } (nom 
qu'on donne a chacune des parties 
solides dont l'ensemble constitue le 
squelelle des animaux vertebrés) os, 
m. (syn. Bein, 4°); par extens. 1» 
(substance qui constitue les os) tissu 
osseux, 08, m.; in - arbeiten, travail- 
ler en os; 2° pop. membre, m.;)-, 
pl. 4° 03, m. pl. squelette, m, (v. 
Knocdengerüft); 20 débris oseur, 
ossemenis, m. pl. (v. Gebeine); 3° 
pop. membres, m. pl. corps, m.; 
qu - werben, (devenir os, se conver- 
tir en os) s'ossilier; en compos. 
(Auat., Zool.) osseux ; ostéo. . 

* Rnobenabblätterung, 

. (Pathol.)exfolialion (osseuse), f. 

Knoche nähnlbich, adj. v. Kno⸗ 
chenartig. 

Knochenanſatz —m. (A- 
nal., Pathol.) dépôt de matière os- 
seuse , —— d'ossification, m.; (A- 

| hat ) épiphyse, f. 

"Kuodenartig (<---) adj. 
qui ressemble à un 05 ou à un Lissu 
osseux ; osseux. 

Knochenaſche FAR, . cen= 
| —* d'os (calciués), f. (pl.) (syn. 
Knochenerde). 

Knochenauſswuch 22m. 
(Pathol.) (excroissance osseuse) ex- 
ostose ; hyperoslose, f. 

Knochenband és. n. (Anal) 
(ligament qui sert à maintenir la 
position réciproque des os) liga- 
ment articulaire, ligament du sque- 
lette, m. 

* Knohenbefhreibung, f. 

‚(description des os) ostéographie, 
squelellographie, f. 

* Raodenbranb(i--) m. gan- 
grène osseuse, nécrose, f. a 

Knochenbrecher (*o--) m. 
(Zool.)(vautour)ossifrage, m. phenr, 
f. falco ossifragus (syn, Lammer⸗ 

eier). 

= "Rnohenbrud(--) m.(Chir.) 
ruplure d'un os, fracture (osseuse), 


’ 
-u 


*Rnodenbürr(i--) adj. fan. 
qui n’a que la peau et lesos, de- 
charne. 

"Ruohenentzündung (Zuv- 
+) f. (Pathol.) inflammation d'un ow 
des os, osteite, f. 

"fRnohbenerbe(:---)f. (Chim.) 
(litter. terre) cendres d'os, f. 
phosphate calcaire {à l'état impur), 


* Rnodenerieugenb est 
adj. (qui produit ow qui est c 
produire le tissu osseux) { Physiol., 
anc. Thérap.) ostéogéuique. 
« ete do ugung(i---) 
f. (Physiol.) production, formation 
des os, osteogenie, ostéogénèse, f. 
RKnochenfäule, ſ. v. Beinfäule, 
"Anodenfeile(t--»)f. (Chir.) 
(lime pour les os) rugine, f. [mart. 
*Rnohenfett, mn. v. Rnoben: 
*Rnohenfif (=--)an. 4" pois 
son (à squelctle)osseux (v. c-apres); 
! 2e (poisson dont le corps est resétu 


Knoch — 


d'une cuirasse osseuse) coffre, m. os- 
tracion (genre de poissons, ordre 
plectoguathes) ; | -e, pi. poissons {à 
squelelie) osseux, m. pl. (division de 
la classe des poissons !. 

"Rnohenfortjag (=---) m. 
(Anat.) apophyse (osseuse), f. 

*“Rnodenfraÿ, m. v. Beinfraf. 

"Rnochenfuge, -fügung, f. jonc- 
tion, union, articulation, f. joint 
des os vu du squelette, m. (v. Fuge, 
Gügung, Œinlenfung, Gelent, Kno: 
4 durch Knorpel, synchon- 
drose ; - burdy Bander, syndesmose : 
-burh Sehnen, synlémose: - durch 
Qüute, synimese; - durch Musteln, 
syssarcose, f. , 

“Rnodengebäube, -geripre, 
-geruft, n. —— charpente osseu- 
se, f.; squelette, m. 

*“Rnodenglas(:.-)n,(Chim.) 
{verre d'os) écorce vitreuse (qui se 
forme à la surface des os soumis à 
l'action d'une forte chaleur}, f.; os 
vitritié(s), me. (pl.), phosphate cal- 
caire vitrifié, m. 

Knochenhand (:--) f. (main 
d'os) 4° main d'un squelette, prépa- 
ration analomique des os de la main; 
2 main osseuse , décharnée , f. 

*Rnodenbart (=--) udj. (qui 
est) de la dureté d'un os, d'une ré- 
sisiance osseuse, Osseux, 

"Rnohenhaus,n.-haut, f. v. 
Beinbaus, Beinhaut. 

*“Rno“bentern(=--)m. (liliér. 
noyau osseux) (Anal.) point d'ossi- 
ficalion, m. grauulalion osseuse, fü; 

los wormien iv. Zwidelbeinhen),m. 

Knochenknoten, -fnopf, m. 
*. Beinfnoten, Beinfropf. 

“Ranodbenfranftheit (ie --) f. 
maladie d'un os ou du sysième os- 
seux, f. , 

Knochenkrebs, m. v. Beinkrebs. 

"Ruochenlehre,f. Le ge 0 des 
08) ostévlogie ; squeleltologie, f. 

"RKnodhenmann, m. plais. 
(liter. homme d'os) squelette, m.; 
fig. mort, f. 

"Knodhenmarf(2»-)n, moelle 
(des os), f. (v. Beinmarf), 

"Rnohenmehl(--)n. (litter. 
farine) poussière d'os, f. ; os pulvé- 
risés, ın. pl. 

Kndodchennaht (*=--)f. suture 
(osseuse), articulation par synar- 

throse harmoniſche -, suture har- 
monique, arliculation immobile par 
juxtaposition de deux surfaces pla- 
les ei légèrement deuticulées, har- 
monie, f. (syn. Liniennabt:. 

"Knohenölit--)n. huile d'os, 
f.; (Physiol.) liquide huileux qui 

enctre les os (v. Beinmarf;, m.; 

Chim. org.) huile animale empy- 
An ratique (v. Thierôl, Hirfhhorn: 
ou), f. 

"Rnochenpfanne (vv ( 
(Anat.}cavite carticulaire (d'un os), 
f. (syu. Gelenkpfanne). 

"Rnochenplatte(!--v)f. (A- 
nat.) table (osseuse d'un os lurgr): 
lime (osseuse d'un os quelconque); 
(Anal. comp.) plaque osseuse, f. 

*Rnohenfauer, adj. -fäure, f. 
(Anc. Chim.)v. Bhosphorjauer, Phos: 
phoriaure. 

Knochenſchlagader 2222 
f. {Anat.) arière (nourricière) d'un 


os, f. 

"Rnohenfhmerzlen)(t---) 
f.(pl.) (Pathol.) douleurs ostéoco- 
pes, [. rl. 


jambe noueuse) 


Knop 


Knochenſchwarz (:--) n. 
(Peint.) noir d'os, noir d'ivoire, m. 
* Rnodenfplitter (*---) m. 
(Chir.) esquille (osseuse), f.; éclat, 
fragment (d'un os fracturé); seques- 
tre d'un os necrose), m. 
“Rnoenthiere(:---) m. pl. 
(animaux pourvus d'un squelette in- 
térieur)ostéozuaires, (auimaux) ver- 
tébrés, m. pl. 
"Rnodenverbinbung, -verei: 
nigung, f. v. Rnobenfigung. 
_"Rnobenweb, n. v. Knochen: 
ſchmerz, Beinmweh, 20, 
Knöhern(2-)adj. (qui est fait) 
d'os, osseux. tig. 
Knochicht adj. v. Rnotenar: 
Knochig (<-) adj. qui contient 
des os (en grand nombre), osseux ; 


ossi, 
{: -8 (12, 16) 
et, m. 


Rnôédlein(:-)n. 
(dim. de Knochen) osse 

*Rnollbein (:-) m. (littér. 

(Dermat.) — (von 

Barbados), jambe de Barbados, ma- 

ladie (glandulaire) des Barbades, f. 

—— de I") éléphantia.is des Ara- 

s,f. (v. BT . 

Knölldhen(--)n.g. -8 (12, 46) 
(dim. de Rnollen, v. ce mot). 

Knollen (<-) m. g.-8 (12, 46) 
(suéd. knula, angl. knoll) 4° saillie 
arrondie et dure ; (Anat., Zool.) tu- 
bérosilé, protuberance; bosse, [.; 
inbereule, m. (rompar. Knorren, 
Köder, Kuöhel) ; (Pathol. ) bosse, tu- 
meur, f.; tubercule, m. (v. Beule); 
2° (racine globuleuse, appendice 
globuleux de la racine de divers vé- 
gelaux) Lubercule (ex. de la pomme 
de terre), m.; bulbe, f. (v. Zwiebel); 
Zwicbel-, - Zwiebel, f. bulbo-tuber : 
3° pop. gros morceau ; 4e pop. hom- 
me grossier, rusire, m. 

"Rnollenförmig (==) ad). 
qui a la forme d'un tubercule, (Bot.) 
tuberculiforme ; tubériforme ; (Pa- 
thol.) bosselé. 

Knollengewächs (:---) nm. 
(Bot.) plante tuberculifère ou (à ra- 
cine) lubereuse, f.; (Pathol.) ex- 
croissance ou tumeur bosselée, f. 

*Ruollfuÿ(=-) m. (liter, pied 
noueux) (Pathol.) pied éléphantin, 
m. éléphantiasis, f. (luméfaction du 
pied et de la jambe, accompagnée 
de nodosilés qui peuvent dépendre 
de diverses causes); plus partie. 
éléphantiasis 4° des Grecs, éléphan- 
tiasis tuberculeuse, lèpre tubercu- 
leuse elephantine; % des Arabes, 
éléphantiasis glandulaire ow vul- 
gaire, f. 

Knollicht/2-)adj. (qui est)ren- 
Nie (à la manière d'une tubérosité), 
tuhéreux. | 

Knollig (=-) adj. qui présente 
des, os qui est formé d'une agglo- 
méralion de tubercules ; (Bot.) tu- 
bercule; tuberculeux: tubérifère : 
luberculifère; tubéreux; (Pathol.) 
Losselé ; tuberculeux; -er Ausſatz 
lèpre tuberculeuse ; || pop. grossier. 

Rnopf(<)m. g. <{e}s, pl. Knöpfe 
(12, 47) (sud, knapp, angl. kuob; 
compar. Knauf, Rnoëpe) corps glo- 
buleux (qui surmonte gc.), m.: pom- 
me (e.r, d'une canne), f.; pommeau 

er, d'epée), m.; tele (vw. d'une 

épingle), f.; prorine. bouton (Y. 
Knospe): (Bot.) capitule, m.; apo- 
thevie, [ ; (Anat.) condyle; | pius 
partie. bouton (d’habit), m. 

Knöpfhen(:-)n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Knopf) petit bouton, m.; 
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Knor 


pommelte (de carrosse d'armoire, 
etc.), f.; (Bot.) céphalode, m. 

Knopien (==) va. munir d'un 
bouton, etc. (v. Knopf); efnovit, à 
pomme ; boutonné ; (Bor) capite, 

KRnöpfen(*-)ra. attacher avec 
des boutons, —— 

Ruopfig (*-) adj. syn. de Ges 
fnopft, v. Rnopfen. 

Knopfform [<-) f. 4e forme 
d'un ou de boutons, f.; moule de 
boutons, m. 

"Rnopfförmig(:-.) adj. qui 
a la forme d'un bouton, ete, (Anat.) 
condyloïde, [ boulons, m. 

"Knopfgiefer, m. fondeur de 

“Ruopflod{=-)n. (liter. trou 
pour le bouton) boulonnière, f. 

"Rnopfmaher (2--) m. fabri- 
cant de boutons, boutonnier , m. 

*Rnopimaderarbeit,-waare, 
[- (travail, marchandises de bouton: 
nier) boulonnerie, f. (f. 

"KRnopffeide, f. soie à boutons, 

"Knopfftein, m. (litter. pierre 
à boutons) echinite, f. ; oursin fos- 
sile, m. 

Knorpel (:-) m. g.-4 (19,46 
(de Rnorpeln) (nom qu'on donne 
chacun des corps solides, élastiques, 
d'un blanc opalin, qui entrent dans 
la structure des corps animés) car- 
tilage ; (Cuis) eroquant, m.; || em 
compvs. carlilagineux ; ehondro...; 
| &afer-, fibro-cartilage; Zwiſchen⸗ 
Bajer- ter Wirbeliäule, m. pl. fibro- 
carlilages interarticulaires de la co- 
lonne vertébrale, m. pl. 

"Rnorpelartig, adj. carlilagi- 
neux, 

"Rnorpelband(2--)n.(Anat.) 
(ligament cartilagineux, ligament 
incrusté de give) fibro-cartilage 
(interarticulaire ou de jonction}, m. 

* Knorpelbefhreibung, f. 
chondrographie, f. 

"KRnorpelfifhe(2---) m. pl. 
7.001.) poissons {à squelette) carli- 
agineux où chondroptérygiens, m. 
pl. (division de la classe des pois- 
sons). 

"Rnorpelfloffer ) m. 
pl. (Zool.) poissons à nageoires car 
lilagineuses, chondropterygiens, m. 
pi. Tr. Knorpelfiiche). 

"Rnorpelfügung, f. (articu- 
lation d’un cartilage avec un 08 ) 
synchondrose, f. 

"Rnorpelbaut,f.(Anat.)(mem- 
brane qui enveloppe les carlilages) 
périchondre, m. [pelartig. 

Rnorpelidt(=--)adj.v. Rnor: 

Knorpelig(*--) adj. qui con. 
lient des, ou qui est formé de carti 
lages ou d'une masse carlilagineuse 
carlilagineux, Igie, f. 

Knorpellehre, f. chondrolo- 

Knorpelin (*-) en. (av. haben) 
craquer (sous les dents), 

"Rnorpelplatte(*---)f. pla- 

ne, lame, couche cartilagineuse, 
f: cartilage mince et aplati, m. 

“Rnorpelring(=--)m.{Anat.) 
anneau où cerccau carlilagineux, 
cartilage annulaire (ex. de la tra- 
chée-arlère), m. 

Ruorren(:-) m.g.-8 (12, 46 
(dan. knort, augl. knur, knurl 
(saillie informe, dure et rugueuse 
nœud (er. du bois), ın.; (Anat, 
tubérosité (#x. ischiatique}, f.; con- 
dyle, m.; malléole, f. ; rulg. nœud, 
m. (v. Butnorren, Knöchel; compar. 


* 
ts 


Knot 


Koba 


Koche 





— — —— — — — — — — — — — — — 


Beule, Höfer); par extens. masse 
noucuse ; masse informe, f. 

*Rnorrenmustel (+--») m. 
(- des Borterarms) muscle épicon- 
dylo-eubital, muscle anconé, m. 

Knorrict/t-)adj. semblable à 
des nœuds, noueux. 

Knorrig (=-) adj. (rempli ou 
formé de nœuds) noueux. 

Knöfphen,n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de Rnoive) pelit bouton, m. ; 
gemmule, plumule (d'un embryon 
végélal;, f. 

Knospe (<<) f. pl. -n (414, 48) 
—— knopp; compar. Knopf) (reu- 

ement arrondi qui contient le ger- 
me d'une feuille ou d'une fleur) bou- 
ton (de fleur) ; bourgeon (de feuille); 
œil, ın.; gemme, f.; par extens. 4° 
(Zool.) (bouton reproducteur des 
zoophyles) bourgeon, m.; gemme, [. 
(vr. Keim) ; étre (gqe.) avant son de- 
veluppement parfait; germe, m.; 
tendre Neur, f.;\(Bot.) Stod-, (bour- 

eon qui produit une tige) turion, 

lastème, m. 

Knospen (:-) on. (av. haben) 
pousser des boulons ow des bour- 
geons, boutonner, bourgeonner ; -b, 

ui bourgeonne ; prèt à s'épanouir ; 

| tas -, le bourgeonnement; la gem- 
mation. 

* Rnoëvenartig (<---) adj. 
qui est de la nature d’un bourgeon, 
gemmaire, gemmace. 

* Rnospenförmig(t--») adj. 
(Bot.) gemmiforme ; (Zool., Minér.) 

emmace ; mit -en Blumen, (qui a 

es fleurs gemmacées) gemmiflore. 

Knoepenhäutchen, n.(liler. 
membrane du bouton) enveloppe 
d'une jeune feuille ou d'une jeune 
fleur, f. bourgeon, m. rvulg. sur- 
feuille, f. 

*Rnosvenihuppen (<---) f. 
pl. (Bot.) écailles gemmales, f. pl. 

"Knosdpentragend(+---)adj. 
gemmifère ; (Zool.) gemmipare. 

"Rnosyentreiben (<---) m. 
{état d'une plante qui pousse des 
bourgeons) gemmalion, f. 

“Rnosventreibenbt(---)1dj. 
* pousse des bourgeons ; (Bot., 

oo!.) gemmipare. 

"Rnospenzwiebel (=) f. 
(litter, bulbe bourgeon) caïeu, m. 
(v. Brutzwiebel). 

Knotpicht (t-)adj. qui ressem- 
ble à des bourgeons (rompar. Rnoë: 
zenförmig). 

KRnospig(*-) adj. qui porte des 
bourgeons, parseme de bourgeons 
ou de boutons ( compar. Knospen: 
tragenp). 

Runospung (<-) f. (Bot.) (ma- 
nière dont les bourgeons se dévelop- 
pent) gemmification, f. 

Knötchen (=-) m. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Knoten) petit nœud, m.; 
(Med., Hist. nat ) nodosite, f.; tuber- 
eule, m.; mit — befegt, garni, hérissé 
de petites nodosités, noduleux ; no- 
dulifère. 

Knöteln(*-)ra. faire des petits 
nœuds (dans une couture). 

Rnoten(=-) m. q. -# (42, 46) 
(suéd. knut, ang. knot, lauf. nodus) 
{saillie résistante et arrondie ; com- 
par. Knopf, Knollen, Rnorren) nœud; 
renflement; (Bot.) nœud, m. arti- 
enlation ; nodosite; diaphyse, f. : 
(Anat.) condrle (osseux); ganglion 
(nerveux) ; (Pathol.) nodus, m. no- 
dosité (ex. de la goutte, v. Gichttno⸗ 
ten), f.; tubereulc (pu'monaire,etc.); 


{ plus part. ( enlacement fait de 
quelque chose de flexible) nœud; || 
impropr. (Astron., Acoust.. Mar.) 
nœud, m.; || fig. complication , dif- 
ficulte, f. obstacle, nœud, m.; (Art 
dram.) intrigue, f.. — 

"Knotenblumig, -blüthig, adj. 
{Bot.) nodiflore. 

*Knotenförmig (t---) adj. 
qui a la forme d'un nœud, etc.; 
(Anat.) ganglioforme. 

"Rnotenlinie (:----)f. (A- 
coust.) ligne nodale, f. 

* Rnotenlôfung (:--+) f. (w- 
lution du nœud) (Art dram.) dé- 
nouement, m. 

»Knotenſchürzung f. 
(action de faire un nœud ou de nouer 
une intrigue) (Art, dram.) intrigue, 


f. [noueux, m.; canne à nœuds, f. 


* Rnotenftod (+--) m. bâton 

*Rnotenwulft(=--)m. bour- 
relet noueux, noduleux, etc. (V. 
Rnotia); (Bot.) Frubt-, gynobase , f. 

Knoteric ( m. g. -(e)8 
(42) polygone, m. polygonum (genre 
de plantes, fam. polygonées) ; Nat: 
ter-, { polygone) bistorte, f. (syn. 
Sélangentraut); Taufenb-, polygo- 
ne des oiseaux , m. polygonum avi- 
culare (syn. Blutfraut, Wegetritt) ; 
Floh⸗, (polygone) persicaire, [. (syn. 
milves &lobtraut). 

Rnotig er adj. qui a des 
nœuds, noueux; (Hist. nat.) noueux ; 
noduleux; nodulaire; ( Pathol. ) 
noueux ; tuberculeux ; bossele ; 
(Geol.) ganglionné (se dit de filons, 
ete.); | -€ Lungenihwintfucht, phthi- 
sie pulmonaire tuberculeuse, f. 

Knüpfen (*t) va. (de Knopf, 
dans le sens de Snoten) (faire un 
nœud à, attacher en faisant un 
nœud) nouer; lier; allacher ; || fig. 
unir par les liens de, former, res- 
serrer les nœuds ou les liens de. 

Knürpel (*-)m. g.-8 (42,46) 
fam. (morceau de bois allongé, ar- 
rondi el épais) rondin; gros bâton; 
gourdin, billot (qu'on attache aux 
chiens), m, (compar. Rnuttel). 

"Kuüpvelbrüde, f. -damm, 
m. pont, m. chaussée de rondins ou 
de branchage, f. 

5 A (*»-) n. (bois 
en) rondins, m. pl.; ein Bündel -, 
(un fagot de rondins) une falourde,f. 

Knurren (+) en. ar haben) 
gronder, murmurer; || baë-, les gro- 
gnements (ex, d'un chien), m. pt. ; 
- im £eibe, le ‘bruit de) gargouille- 
ment, les borborygmes, m. pl. (com- 
par. Knarren). 

* Rnurrfifd (:-) m. (Zool.) 
rulg. grondin, m. techn. trigle, f. 
trigla (genre de poissons, ordre acan- 
thoptérygiens). 

Knurrig (:-) adj. fam. gron- 
deur, groguon, de mauvaise hu- 
menr, 

Knuf ()m.g.-(e)8, pl. —e (12, 
47) provinc. croûlon, fam. grignon, 
m, [knout, m, 

Knute(:-) f. pl. -n (14,48) 

Rnuten(:-)#4. donner le knout, 

Rnuüttel(:e) m. v. Knuppel. 

* nüttelvers (<--) m. vers 
grossier ou burlesque, m.; poesie 
grossière, f. 

+Robalt(=-) m.g.-{e08, pl. 
(42, 47) (Chim.) cobalt, me. (métal de 
a 5* section), 

+’ Robaltbleicrys (*--) n. 
(Minér.) terme vic. (mine de plomb 
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cobaltique) séléniure de plomb, m 
(syn. Selenblei). 

»* Robaltbefblag(:---)m 
(Miner.) eflorescence de cobalt, f. 
arséniate de cobalt lerreux, m. 
(syn. exdiger, rother Grofobale), 

++ Kobaltblütbe (2---) f. 
(Minér.) fleurs de cobalt, f. pl. arsé- 
niate de cobalt rayonné, m. 

+" Robaltalana (=--)m. (lü- 
ter. éclat de cobalt) v. Glangtobait. 

+’ Kobaltglas (*--) n. verre 
de cobalt, smalte, m. 

+ Robaltifd (-*-) adj. qui 
contient du cobalt, cobaltique. 

++Kobaltoryd (---:) m. 
(Chim. (prot) oxide de cobalt, oxi- 
de cobaltique, m.; -bybrat, n.oxide 
cobaltique hydraté, m. 

+* Robaltfäure {2---) f. 
{Chim.) acide coballique, m.(3« de- 
gré de l'oxidation du cobalt). 

+* Robaltfaure Salje(--- 
v-.)n. pl. (Chim.) sels formés par 
l'acide cobaltique, cobaltates, m. pl. 

FT’ Robaitfpeife (:---) f. 4 
terme obsol. syn. de Kobalt ; 2 (Mé- 
tallurg.) alliage (métallique forme) 
d’arsenic, de fer et de nickel, m. 

Koben (*-) m. g. -# (12,16) 
(suéd. kofwa, compar. KRäfid, Ku: 
bel, Kufe) (espace creux) loge ;cham- 
breite; maisonnelle, f.; plus part. 
tit, m. élable à cochons, f. 

Kober(--)m.g.-# (12,46) (com- 
par. Koben, Kiepe) panier carre, 
coffin ; | (Peche) gord, m. 

+ Robolb(=-) m. q. -(e4, pl. € 
(42, 47) 4° (grec aößarıs, lot. du 
moyen dge covalus; gobellinus) 
primit. boullon , arlequin ; accept. 
usuelle a) esprit follet, goblin, lutin, 
farfadet, gnome; b) bilboquet, m.; 
€) pop. culbute, f.; | 2 pop. v. Ke⸗ 

Le 
Koch (+) m. g. -(e8, pl. Köche (12, 
47) (suerl. cock, angl. cook, dat. co- 
quus) cuisinier, m. 

"Kochbuch (+-) n. livre de cui- 
sine ou sur l'art du cuisinier, ou- 
vrage gastronomique, m. 

Kochen (t-) (sudd. koka, angl. 
cook ‚lat, coquere) vn. (av. bac) 
4» être en ébullition, bouillir |v.Zie: 
den); vie Milch Focbt, ie lait bout; 2 
(ètre soumis à l'action d'un liquide 
bouillant) cuire; s'amollir, s'atlen- 
drir (sous l'influence de la chaleur); 

| par extens. a) mürir au soleil, 
cuire ; b) étre dans une vive.agila- 
tion, bouillir; vor Wuth -, etre 
bouillant de colère ; || ea. 4° faire 
bouillir (ex. de l'eau, du lait);chauf- 
fer ; à (préparer en faisant bouillir) 
cuire; par extens. altendrir, 1% 
mollir; digérer (se dit de l'estomac} 
mürir, cuire (se dit du soleil, etc.) 
|| absol. faire la cuisine; ètre (bon, 
mauvais) cuisinier: | -P, qui bout, 
etc., bouillant ; cuisant ; brülant; | 
acfodt, (qui a) bouilli; cuit: E bet -, 
4» l'état d'une chose qui boul, m. 
l'ébullition, f.; les bonillons, m. pl: 
l’elfervescence, f. la fermentation ; 
le bruit de fermentation; la dou- 
leur cuisante, la cuisson ; à l'action 
de cuire, la cuisson; ta preparalon 
(au feu); { Pharm.) la coction; P 
l'art de faire la cuisine (v. Ko® 
funit). 

Köcher (:-) m. g. -t (12,16) 
(sued. koger, espagn. cuchar, la. 
du moy. âge cocura, angl. quiver) 
réservoir cylindrique, m. trous, 
(plus part. carquoi:, m.; | (Hist, 
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nat ) (See⸗), tubulaire, f. tubularia 
{genre de zoophyles, classe po- 




















ner.) anthracite, f.; gemeine -, an- 
thracite schisteuse, f. 

"Koblenbrennen, n. 4° action 
de brüler du charbon, f : 
avec du Charbon, m.; % action, f. 
vu art de faire du charbon, »n.; car- 
bonisation du bois, f. 

"Kohlenbrenner (:--+) m. 
charbonnier, m. 

" KRohlengefäuert(-urJadj. 
Y. Koblenfauer. j “ 

"Kohlenfeuer (?-=-=)n. feu de 
charbon, m.; braise, f. ; brasier, 
charbon ardent, m, 

*Roblenglutb, f. feu de char- 

n, m.; charbons ardents, brasier, 
m. pl.; braise, f. 

"Roblenbaltig (1--) adj. 
qui contient du charbon ou de ia 
houille ; (Miner,) houilleux. 

* Koblenhänpler, m. mar- 
chand de charbon, charbonnier,m. 

"KRohlenmannit--) m. ilitter, 
homme aux charbous) charbonnier, 
m 


pes). 

Roerei (—--2)f. action de faire 
la cuisine, ou iron. de faire le cui- 
sinier ; cuisine détestable, f. 

"Rôermwirmer(:--) m. pl. 
(liter. vers en forme de carquois) 
amphitrit(éJes, m (ou f.) pl. (famil- 
le d’annelides, ordre tubicoles).- 

Köchin (+-)f. pl. -nen (44,49) 
(fem. de Ro) cuisinière, f. 

“Æodjunge(:--) m. garçon de 
Cuisine, marmiton, m, [f. 

"Rofeffet(:--) m, marmite, 

*“Rodfunft(:-) f. art du cuisi- 
pier, art culinaire, m.; cuisine, f. 

Kochlöffel (2--) m. cuiller 
à pot, grande cuiller, f. ' 

"TRohmaihbineit-.)f.(ma- 
chine à cuire) digesieur, m. 

"Rodfalz(:-)n. sel de cuisine, 
sel commun, sel marin, (Chim.) * 
drochlorate de soude, m. (syn. fal- 
faures Marron) ; -füure, f. acide hy- 

drochlorique, m, (v. Salyfäure). 

*Rodtopfi:-)m. pot (de cui- 
sine), m.; marmite, f. 

Köder (=-) m. g. -8 (12, 46) 
cumpar. le sued. kœtt, viande 
Chasse, Pèche) (päture qu'on ten 

ur altirer) appät, m.; amorce, f.; 
ig. (moyen de séduction } attrait, 
appäl, m.; amorce, f.; leurre, m. 

Ködern (:-) va. (présenter un 
appät, attirer par un appät) amor- 
cer;appäter; leurrer; fam.allöcher. 

+Rober, m. ıc., v. Gober ır, 

+Roffer (=-) m. 9. -8 (12,46) 
(angt, coffer, lat. du moy. äge cof- 
ferum, coffrus; compar, Kober, Ku: 
fe) caisse (allongée) à couvercle, f- ; 
coffre, m.; plus partic. (coffre de 
voyage) malle , f. 

"Kofferfiidh (*=-) m. (Zool.) 
coffre, m. ostracion (genre de pois- 
sons, ordre plectognathes). 

*“Roffermacder, m. fabricant 
de coffres ow de malles, coffretier, 


m. 
Koht (*) m. g.-(e)8 (42) (angl. 
cole, dan. kaal, dat. caulis) primit. 
lante esculente ; herbe potagère ou 
égumineuse, f.; accepl. usuelle 
chou, m. brassica (genre de plantes, 
fam. crucifères): Gemüfe-, chou 
ordinaire, m. brassica oleracea; 
Rüben-, chou rave, m. brassica ra- 
Pa (syn. gemeine, weise Rübe). 
Koble(--)f. pl.-n (44,18) (sucd. 
kol, angl. coal; compar. le grec xa= 
AG7,XPAOT, KMALSS:LCOFDS Sec el cas- 
Sant, qui a été privé par le feu de ses 
Parlies aqueuses) charbon; plus 
Part. charbon (de bois}, m.; braise, 
+ — brennen, {filter brûler ) faire 
du charbon ; mit -n ſchwarzen, fihrei: 
ben, (noircir, écrire avec du charbon) 
charbonner ; in -n verwandeln, con- 
verlir en charbon, carboniser ; fig. 
ich ftehe wie auf -n, j'ai les pieds sur 
la braise; || par e.ctens. | Miner, ) 
{minéral imprégné de bitume ; bois 
fossile) charbon (de terre), charbon 
* m.; houille, f. 
"Koblenartig 1<---) adj. qui 
ressemble à du, qui imite le charbon; 
(Miner.) anthraciteux. [pfanne, 
"Rohlenbeden, n. v. Koblen- 
"Kohlenbergwerf (2»---) n. 
mine de charbon de terre ow de 
bouille, houillere, f. 
"Roblenblenbe(:--.) f. (Mi- 


“Roblenmeiler (:---) m. 
er fourneau, m. pile à char- 
ns, f. 

"TRohlenoryb(*--2)n.(Chim.) 
oxide de carbone, m.; gasförıniges -, 
-gas, n. gaz carbunique, oxide car- 
bonique, m, (premier degré de Vo⸗ 
xidation du carbone). 

"KRohlenpfanne (+) f (lit- 
fer. poëlon aux charbons) réchaud ; 
braisier, m. 

"KRoblenpulver (--.) n. 
poudre de charbon, f. charbon pul- 
vérisé, m. 

"Roblenfauer(:--.) «dj. (qui 
est) formé par l'acide carbonique, 
carbonaté ; carbonate (ex. d’ammo- 
niaque, de fer, etc.); einfach -(es 
Kalt ıc.), sous-carbonale (de potas- 
se, elc.); doppelt -, bicarbonate (de 
polasse, de soude, etc.) ; neutrales — 
(Kali 16.), carbonate neutre (de po- 
lasse, elc.); -e Salze, (sels carbona- 
les) carbonates, m. pl. 

"Rohlenfäure(t»-=) f. (gaz) 
acide carbonique, (Anc. nomenel.) 
acide mepbitique, acide aérien, aci- 
de crayeux, air fixe, m. (syn. Quft: 
fäure, Kreidefäure, fire on künftliche 
Luft, Miineral:Seift, wilder Gift, 
Dioftgas) ; -meffer, m. anthracomè- 
ire, ın. £ 

"KRohlenfhiefer (:---) m. 
(Miner.) schiste bitumineux ou in- 
Nammable , m. (carbonate calcaire 
uni au carbone el au bitume ; syn. 
Branpichiefer). 

"Koblenfhiff,n.bateauächar- 
bon, charbonnier, m. 

Kohlenſchwefelwaſſerſtoff, 
m. (Ghim.) sulfide carbohydrique, 
acide hydro-sulfo-carbonique ou 
hydro-thio-carbonique, m, 

"Koblenftaub (--) m. pous- 
sière de charbon, f.; poussier, m.; 
(Artif.) aigremore, m. 

*Roblenftit(floff)fâure, f. 
acide carbazolique, acide nitropi- 
erique_ (Berzelius); kohlenſtickſtoff⸗ 
faure Salze, carbazolales, m. pl. 

*“Roblenftift, m. crayon de 
charbon, m, 

*Roblenftoff, m. (Chim.) (lit- 
fer. élément du charbon) carbone, 
m. (corps simple metalloide); Schwe: 
fel-, sulfide de carbone, sulfide car- 
bonique, m.; Schwefelfohlenftofftali, 
n. carbo-sulfure de potasse ; wajjer: 
ftoffgaltiger —, v. Koblenwajjerftoff; 
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Gifen und -, carbure de fer, m.; 
nés Minerale, mineraux an- 
thracifères, anthracides, m. pl. 

*Roblentrà per. m. (vorleur 
de charbon) charbonnier, m 

"Koblenwafferftoffigas) ( 
“----) m. (Chim.)(gaz) hydrogène 
earbone, m.; -im Marimun, gaz hy- 
drogène proto- ou demi-carboné, 
carbure tétrahydrique, gaz hydro- 
gène des marais, m.; - im Minimum, 
gaz hydrogène bi-carhoné on deuto- 
carbone, carbure di-hydrique, gaz 
olefiant; doppelt -, hydrogène ses- 
qui-carboné, m. 

Köhler (=-) m. g. -# (12, 46) v. 
Kohlenbrenner, 

*“Rôblerglaube(:--) m. fig. 
foi de charbonnier, foi aveugle ow 
robuste, f. 

Roblidt (=) adj. {Chim.) - 
Säure, acide carboneux (syn. Rohe 
lenorgrgas), m.; -faures Gas, gaz 
acide carboneux, m. (syn. fohlidte 
Säure). [chou, * 

Kohlkopf (:-) m. pomme de 

“Roblmeife, f. (littér. mésange 
de choux } charbonniére, — 
genre parus, v. Meiſe )dkleine —, 
petite charbonnière, f. 

"Koblpflange, f. plante de 
chou, f. (v. Roble). 

* Rohlraben, f. v. Roblrabi. 

* Roblrabi (--) m. g.-8 (12) 
chou rave, chou de Siam, m. bras-- 
sica oleracea caulorapum ( variété 
du chou ordinaire, v. Kohl). 

“Roblrübe(:--)f. rhou-navet 
m. brassica napus esculenta (variété 
du chou ordinaire, v. Kohl). 

*Roblfaat (:-)/f. 1e semences 
de chou, /. pl.; 2° (chou) colza, m. 
brassica napus (variété du chou or— 
dinaire, syn. Reps). 

* Rohlidhmetterling, -weif= 
ling, m. papillon blanc du chou, m. 
pieris brassicæ, papilio Daneis (in— 
secte, ordre lépidopières ; syn. But: 
tervogel). 

Kohlſchwarz (+-) adj. noir 
comme du charbon, comme du jais. 

r’Roffelstörner (2--=)n.pl. 
coques du Levant, 7. pl. (v. Fiſch⸗ 
förner). 

+Rofus, m. ıc., v. Gocus, 

Rôlbhen (=-) n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Kolben, v. ce mot). 

Kolbe (+-)[. pl. -n (14, 48), Kol⸗ 

n, m. g. —8 142, 46) (suéd. kolf; 
compar. Keule, Kugel) corps Mag 
court et arrondi, m.; 4° (partie la 
plus épaisse d'une chose) masse, 1té— 
te (ex. d'une massue); crosse (exc. 
de fusil}; bosse (ex. du bois d'un 
cerf), f.; (Artill.) tete (du chargeoir, 
—— (Bot.) axe, spadice (ex. du 
gouet), ın.; panieule (ex. du millet, 
v. Rispe); (Zool.) cueilleron |v. Kol 
bentefe); (Schwing-) balancier (des 
insectes), m. ; 2 Kolben, m. (objet 
ow instrument muni d’un renfle- 
ment terminal) massue , masse, f. ; 
(Fond.) pilon, m.; (Armur.) brunis- 
soir, polissoir, m.; (Hydraui.} pis- 
ton, m.; (Jeu) mail, m; crosse, f. ; 
(Chim.) cornue ; cucurbite, f: ; ına- 
tras; end, récipient, ım.; (Vitr.) 
fer à souder, m. 

„Kolbenbiume (==) f. (Bot.) 
fleur spadicée, f. 

"Rolbende etz) f. — 
(enveloppe en forme de massue 
cueilleron. m.; calypta, f. : 

"Kolbenförmig ach. 
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qui a la forme d'une massue (v. Keu: 
lenförmig) ou d'une cornue. 

Kolben (*-) va. 4° faire une 
crossè à ; travailler, battre avec la 
crosse, elc ; polir (avec le polissoir); 
(Blanch.) passer au fer rond ; ||enle- 
ver le panicule (du millet); écimer 
(les arbres); || en. (av. haben) (Chas- 
se) pis les bosses ; || (Jeu) jouer au 
mail. 

*Kolbenhirfcd {=--)m.(lillér. 
cerf à bosses) haire, m. 

"KRolbenhirfe (=--<) f.(létlér. 
millet à panicule) panic, panis d'I- 
talie, m. (plante, genre panicum, +. 
Benni). 

"KRolbenmoos (:--) n. (lilter. 
mousse) lycopode à massue , m. ly- 
copodium clavalum (syn. gemeiner 
ou feulenförmiger Bärlapp). 

*Rolbenfeive(:---)f(Bot.) 

Rue du spadice } spathe, fx; Il 
him.) tubelure (d'une cornue lu- 
ulée), f. 

*Rolbenfyiel (<--) n. mail, 
jeu de mail; jeu à la crosse , ın. 

Kolbiche E -) adj. qui ala for- 
me d'une massue 0% d'une bosse ; 
(Bot.) lubéreux. 

Kolbig. (*-) adj. qui est pour- 
vue d'une ou qui forme une crosse, 
une massue, elc., qui se termine en 
massue; (Bot.) spadicé; paniculé ; 
capité. [ Golif ac. 

— Kolik, 2e. v. Golibri, 

oller (2) n, et m. g.-8 (12,16) 
(du tat. collare; ital. collare ; angl. 
collar) obsol. et provine. 4° colle- 
relle; gorgerelte, F (v. Halskragen); 
2° (collet * buflle (syn. leverrer 
$Sarnift) ; collet de manege (syn. le: 
berne Neitjade), m. 

Koller (+-)m.g.-$ (12) (com- 
par. Rollern) (Vétér.) vertigo, m.; 

ar extens. pop. (ulie, rage, f; de- 
ire, m. [verligo, 

Rollerig (<--) adj. qui a le 

Kollern (*») vu. (av. haben) 
(sued. kullra) 4° faire entendre ou 
produire un roulement prolonge, 
un bruit sourd ; rouler ; glouglotter 
(se dit d’un dindon) (com par. Knur⸗ 
zen); 2 avoir le verligo (v. Roller); 

(| va. rouler ; || bas —, le roulement; 
la rumeur sourde; le gargouillement 
(dans Les intestins), les borboryg- 
mes, m. pl. 

+Rolon (<-) n. g.-8, pl. -8 
—— deux points, m. pl. (syn. 

oppelpunft); || (Anat.) colon, an. 
(vr. Grimmdarın), 

+Rolon(-*) m. g. -en, pl. —en 
(45. 49) colon, m. (v. Golonift). 

+Roloff, Roloÿ (-*) m. g. -fet, 
pl. -e (42, 47) colosse, m. (v. Ricje). 

Koloffallifh) (--*-) adj. 
colossal. 

ftotu mne, f. ıc., v. Golumne xc. 

Romeri-+)m.y.-en, pl. -en 
5 49) comète, f. (syn. Saarfiern, 
drociffern). 

+Romiler (=) m. g.-8 (12, 
46) comique, m. 

Komiſch (+-) adj, comique. 

2200 ma(=-) n, g.-8, pl. -80w 
ta, virgule, /. [manbant 1. 

Kommandant, m.ac.,v. Gom: 

ommen[+-)(79)ra. (goth. qui- 
man, autref. Dueman, Ghomen; 
sued, komma, anyl. come; cempar. 
le grec xepiæ, xoaifw) se présenter, 
arriver ; s'applique À. aux dires vi- 
vants, 4° se présenter à tel ou tel 
endroit, et plus partic. à l'endroit 
occupé par celui qui parle, venir, 


arriver; ? s'approcher, s'écarter de; 
alleindre (un but); arriver par ha- 
sard ; se rendre à; an einen Flus -, 
s'approcher d’un, arriver près d’un, 
atteindre (les bords d’) un fleuve; 
an’s Land —, alteindre, gagner la 
terre; meltre le pied sur la terre; 
—— auf den Berg -, gagner, 
atteindre le haut dela montagne ; in 
das Haus —, entrer dans la maison ; 
vor das Thor -, arriver devant la 
porte; nad Haufe -, rentrer à la 
maison ; bur vas Thor -, passer par 
la porte; über ben Fluÿ - , passer de 
l'autre côté, faire le trajet du fleuve, 
traverser , passer le fleuve ; aus bem 
Hauſe —, sortir de la maison; von 
bem Himmel -, descendre du ciel; 
von Jemanben (her) -, venir de (quil- 
ter) qn, sortir de chez qn ; nicht von 
ber Stelle-, ne pas quilter la place 
(qu'on occupe ), fam. ne pas bou- 
ger; ne pas avancer , rester (lou- 
jours) au mème point , dans la mè- 
me position; einem nicht von der Sei: 
te —, (littér. ne pas venir du côté de 
qn) ne pas quilter (un seul instant) 
qu: einem in ben Weg -, (littér. ve- 
nir dans le chemin) se trouver, se 
rencontrer sur le chemin de qn; 
traverser les desseins de qn; einem 
nicht vor ow unter bie Mugen —, ne 
pas passer sous les yeux de yn; her: 
unter-, descendre; berbei-, appro- 
cher; accourir; entgegen-, venir, 
aller à la rencontre; aurid-, relour- 
ner ; wieber-, revenir ; weiter-, avan- 
cer ; einen Weg ou eines Weges -, ve- 
nir, arriver, approcher par un che- 
min; fie müſſen dieſe Strasse -, il faut 
qu'ils viennent, qu'ils passent par 
cette rue; ils seront obligés de suivre 
ce chemin; ich bin diefen Weg nie ge: 
fommen, je n'ai jamais fait ce che- 
min; pop. gegangen, gefahren, gerit: 
ten —, venir à pied, en voilure, à 
cheval ; 2 passer à telle action, en- 
trer dans trlle situation, subir tel 
changement ; en venir; an Seman- 
des Stelle —, (entrer dans la place de 
qn ) remplacer qn; an einander -, 
(litter, veuir les uns contre les au- 
tres) se prendre de querelle ; en ve- 
nir aux mains: auf einen Œinfall -, 
(littér, venir sur) avoir l'idée; ich 
fann nicht darauf -, (lilter. je ne puis 
venir sur cela) je ne trouve pas le 
mot, il ne me revient pas à l'es- 
prit; auf etwas ju fprechen -, où bar: 
auf -, venir à parler de ge.; wir 
famen darauf (zu fprechen), il nous 
arriva de parler (de...), laconversa- 
tion tomba (sur...); aus einander —, 
(Alter, venir les uns loin des autres) 
se séparer ; terminer à l'amiable un 
différend, s'arranger; aus der Noth 
-, sorlir d’embarras; aus ver Faſſung 
-, perdre contenance, se deconcer- 
ter ; hinter eine Sache -, (litter. ve- 
nir derrière) découvrir, (parvenir à) 
savoir une chose ; ich bin dahinter ge: 
fommen, il m'est arrivé de savoir, 
j'ai su, j'ai découvert (que...): in 
3orn -, entrer en colère (v. Sera: 
then); ſam. über Jemand —, (litter. 
venir sur qn) tomber sur le dos de 
an, s'appesantir sur qn; faire main 
basse sur qn; von Kräften -, perdre 
ses forces, s’allaiblir; davon —, en 
revenir, s'en tirer, échapper ; zu et: 
was -, (lilter, venir à qe.) a) trou- 
ver gc., entrer en possession de qc; 
ich weiß nicht wie ich bazu gelommen 
bin, je ne sais pas comment cela 
m'est arrivé, où comment il m'est 
arrive de...; 5) trouver le lemps 
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pour faire qc.; (wieber) au fi -, re- 
venir (à soi-me&me), reprendre con- 
naissance ; (mieber) zu Kräften -, re- 
prendre , retrouver ses forces ; um 
etwas -, darum —, (Filter. venir au- 
tour de qc.) perdre qe., ètre frustré 
de qe.; pop. einem mitetwaë-, (litiér. 
venir à qn avec qc.) offrir, debiler 
qc. à qn, tenir tel ou tel langage à 
qn;.en user de la surte avec qn; 
wenn er mir damit - follte, s'il venait 
me tenir un pareil langage, me fai- 
re de telles excuses, menaces, elc.; 
| I. aux rhoses inanimees : 4° ar- 
river; die Poſt wirb bald -, la poste ile 
eourrier, la diligence) arrivera bien- 
töt, ne tardera pas à arriver ; etwas 
- lajfen, faire venir gc., comman- 
der ge.; an Jemand -, parvenir , ar- 
river à (l'adresse de) qn ; 2 arriver 
par hasard, tomber (ex. sous la 
main); passer (ex. par l'esaril); ve- 
nir (ex. à la connaissance de qn]; | 
s'applique au temps : die Jeitfommt 
ou wird —, le temps viendra (où ...); 
ter Sommer fommt, l'été approche; 
fommend, qui approche, qui vieul, 
prochain ; 3° (subir tel ou tel chan- 
gement ; entrer dans tel ou tel dal) 
venir ; entrer; an ven Tag -, (lillé. 
venir au jour) se découvrir,se savoir; 
aus der Mode -, (Litter. venir hors 
de mode) passer de mode; wenn nictd 
dazwiſchen —, si rien ne vient (iller. 
entre cela) entraver ce projel, si 
rien ne s'y oppose; es iſt fon zu 
weit gefommen, c'est déjà (lälter. ve- 
nu trop loin) trop avancé; wenn «3 
er Kriege, zum Treffen, zum Bat: 
n fommt, (Fitter. s'il vient à la 
guerre, etc.) s'il y avait une guerte 
où dès qu'il s'agit de faire la guerre, 
de livrer bataille, de payer; a 
venir, venir (de... ); alles Quie 
fommt von Gott, tout bien (nous) 
vient de Dieu; woher fommt eb, 
baÿ...? d'où vientque...?es'ommt 
vom Herzen, cela sort du cœur; Ÿ 
advenir, se passer, arriver, avoir 
lien; fomme, was ba will! advienne 
(littér. qui veut) que pourra, quoi- 
qu'il en arrive, quelqu'en soit lert- 
sultat; 6 coûter, ètre le prix de. ; 
einem ho om theuer qu fichen) -, 
coûter cher, en coûter à qn; |da8-, 
la venue, l’arrivée, f. 
Rommft (abus. Kömmſt) pré. 
de l'ind, 2e pers. du v. Kommen, 
Rombpan (-<:)m.g.-(68, pl. -t 
(42, 17) obs. et pop. compagnon, 4 
marade, garçon, m. F 
Kommunion, Rométiant x. 
v. Gommunion, Gomöbiant. 
König (:-)m g.-(eM pl 
(42, 47) (antref. Ghunine, Ghuning, 
Kunig, sued. konung, anglo-six: 
cyning, angl. king; compar. law: 
subst. Gbunni, goth. kuni, race) Pl} 
mit. 4° chef, maitre, prince, sur 
rain {v. Herrfcher): || 2 —— 
(v. Stabthalter); 3° (Bible) chef de 
famille (v. Familientauyt); | wecrpl- 
usuelle monarque du second af 
roi ; || par exiens. (le) premier I) 
son espèce), principal persons 


“roi; souverain : (Jeu) roi : (Alchii.) 


a) = ber Metalle, (le) roi des Me 
taux, (l’)or; b) métal pur, régule 
(ex. d'argent); (Monn.) lingot d'à 
gent fondu, m.; || en compos. rOJae 
Réônigin(:--) f pl. 54 
19) (fem. de Rönig) reine; 9 f 
ne, f. ds 
* Röniginapfel, m. verle rer 
Königlich (---) adj. 1° pe 
parlient, qui convient à, (qui 


Konn Kopf 


Kopf 








digne d'un roi, de roi, du roi, royal; 
Seine -e Majeftät, Sa Majesté le Roi; 
eine -e Hoheit, Son Altesse Royale; 
tt Brin, prince dıf sang, prince 
royal; 2° qui est partisan d'un roi 
ou de la royauté, royaliste ; || ad». 
d'une maniére, avec une munificen- 
ce, eic., royale, royalement, en roi; 
comme un roi. 

Pr He LL LE (ber-, ) 
m. (celui qui a des sentiments roya- 
listes) royaliste, m. 

“Rônigreid(:--)n. (élat gou- 
verué par un roi) royaume, m. 

Sont id Da f. (Anat.) 
veine basilique ou sous-cutanée in- 
terne (du bras), f. 

"Rönigsadler(!-—»)m.(Zool.) 
aigle royal ou brun, m, (oiseau ra- 
pace, geure aquila, {ribn faucons). 

; Snigsbtan, n. Rônigéfarbe 
f. bleu de roi, m. cou!eur de roi, f. 

Métallurgie) smalt funce (de la plus 
—— ‚m. (cumpar. Kobalt: 

a8). 

. "Königsgelb,n. jaune de roi, 

m.eouleur de prince, f. (Chim.) or- 

—— (le plus pur), m. (syn. gel 
Stwefctarfenit). 

e Königsterze,f. (liter. Nam- 
beau royal) molène commune, f. 
ruly. bouillou blanc, m. verbascum 
hapsus (syn. gemeines ZBollfraut). 

*Rônigéfrone(<---)f. cou- 
ronne royale, /.; diadème, m.;(Bot.) 
fritillaire royale (plante, genre fri- 
Gllaria, v. Rronblume), f. 

*Rônigélilie (<--+-) f. lis 
royal, m. couronne impériale, f. 
% Kaiferfrone) ; (Blas.) lis royal (des 

nirbons), m. , 

*» Königsmord, Königsmörber, 
m. (meurire, meurtrier d'un roi) ré- 
gicide, m. Inigéwaffer. 

“Rônigsfäure(t---)f.v. RG: 

* Königsfalbe, f.(Pharm,)lon- 
guent royal) basilicon, eınplätre de 
poix et de resine, m. 

* Rônigsihiesen, n. (litler. 
tir royal) jeu d’arquebuse, m. 

"Rönigsftraße,f. rue royale, 
f.; chemin royal, m. 

"Königstag, m. (Culte cathol.) 
jour des Rois, mı.; les Rois, m. pl. 
ur TT AR 

*Rénigétitel,m. titre de roi, 
litre royal, m. . 

*Königswaffer, n. (Chim.) 
eau régale, f. acide nitro- muriati- 
ge — (syn. dlorhaltige ſalpetrichte 

jure). 


* Rônigémürbe (:---) f. di- 
gnits rovale, royauté, f. . 

Königthum(*--) m. ( dignité 
royale, pouvoir d'un roi) royaulé, f. 

Können (=-) (80) (sued. kunna, 
angl. cau) ra. rimäl. savoir, avoir 
appris, connaitre, s'entendre, se 
connaître à (v. Kennen, Wiſſen, Ver: 
fichen, Gebt fein); avoir appris(par 
cœur), avoir en mémoire, savoir (v. 
Auswendig wiflen) ; || plus part. être 
en état de faire; avoir les forces, les 
facultés pour faire, avoir le droit de 
faire, de dire, de penser : pouvoir ; 
tas fann id nicht, je ne peux pas 
faire cela, consentir à cela, etc., je 
ne (le) puis; je ne saurais (vous le 
dire, etc.); man fann, was man will, 
on peut ce qu'on veul, ce qu'on 
veut, on le peut; fo gut ich Fann, 
aussi bien (que je peux) qu'il est 
possible, de mon mieux, tam bien 
que mal ; etwas bafur -, (pouvoir qc. 
contre cela) avoir (eu) le pouvoir 


d'empècher qc.: être cause de ce 
que qc. arrive; id fann nichts dafür, 
ce n'est pas ma faute, il n'a pas dé- 
pendu de moi de l'empècher ou de 
ne pas le faire; je ne l'ai pas fait ex- 
pren I Lefen -, fbreiben - ıc., savoir 
ire, ecrire, etc.; || on. (av baben)ine 
pas être empéché, ètre en élat de; 
etre possible, pouvoir ; alles was 
id thun fann, lout ce que je puis 
faire, ce qui dépeud de moi; ich 
fann nicht (later. je ne peux pas 
dormir; fam, il n'y a pas moyen 
de dormir ; e# fann geſchehen, baÿ..., 
il peut arriver, il se peul que... ;: 
das fann jein, cela peut étre; c’est 
possible, cela se peul; nidt -, ne 
pas pouvoir ; ne pas se pouvoir ; n'a- 
voir pas la possibilité ou le moyen; 
être impossible ; || avoir les furces, 
les facullés nécessaires pour; avoir 
l'occasion, le pouvoir, le droit, la 
rimission de, pouvoir; er fann 
ommen, il peut venir, qu'il vienne; 
permis à lui ou il est libre de venir ; 
|| bas -, le savoir : le pouvoir ; la fa- 
culté ; la possibilité, 
Konnte (=) imp. de l'ind. du v. 
Rônnen. Können. 
Rônnte(:-)imp. du subj. du v. 
+Ropefe(-<-)f. pl. -n (44, 18) 
copec, m. (monnaie de Russic). 
Kopf I) m.g. ie pl. Röpfe 
12, 47) 1. (auiref. Ghorf Gopf, sued. 
opp, angl. cup, fat, du moy. âge 
cupa; compar. Kober, Rufe) (vase 
hémisphérique) coupe, lasse (se dit 
par oppos. à Schale, soucoupe) ; 
cloche (ex. de ventonse ), f.: Pi 
(terme d'orig. mod ,, lat. caput, tal. 
capo, grec xt@ans; compar. Rop: 
pe, Kuppe, Gipfel) saillie arrondie, 
. p'us part. sommet (arrondi 
d'une chose), m. sommile (ex. d'une 
plante), cime (x. d'une montagne), 
pointe ; (Anat.) tête (ex. d'un mus- 
cle, d’un os), f.; (BoL.) capitule (mo- 
de d’inflorescence, qui cousiste dans 
un assemblage de fleurs sessiles), 
m.; tele (ex. d'une racine); (Hor- 
licult.) tele (ex. de pavol); pomme 
(ex. de chou); (Astron , Mines, For- 
tific., etc.) tete (ex. d'une comète, 
d'un filon, d'un pont, etc.) ; (Mar.) 
tete (du gouvernail), f.; avant (d'un 
vaisseau) ; (Méc.) bras (d'un levier} 
(Orgue) sommier, m.; (Quincaill., 
elc.) tete {d'un clou, d'une épiugle, 
etc.) ; (Coilf.) racine, f. bulbe (des 
cheveux ),nm.; || &bsui. (partie la plus 
élevée du corps de l'homme, et la 
plus antérieure du corps des ani- 
maux) lèle; hure {d'un sanglier, 
d'un broche), f.; vom — bis ju ben 
Bügen, depuis la tête jusqu'aux 
pieds; de pied en cap; du bout des 
ougles jusqu'a la racine des che- 
veux ; einen beim — nehmen, prendre, 
saisir qu (lilter. par la tele) par les 
cheveux; s'emparer de qn; einen 
vor ben - ficñen, (litler. heurter qn 
devant la tele ox au front) fig. heur- 
ter, choquer, blesser (l'amour-pro- 
pre de) qn; || pur lens. personne, 
tete, f.; animal, chef, m.; || fig. 4° 
tète (considérée comme siége de 
l'organe le plus essentiel à la vie), 
vie; peine capitale, f.; es ftcht ber 
- barauf, (/itlér. la lele est placce 
sur cela) c'est défendu sous peine 
de mort; 2 tele (consideree comme 
siège des fonctions intellectuelles, 
de la mémoire, des sentiments, de 
la volonté), pensée, f.; esprit. n.; 
capacité ; volonté, f.; sang-froid, 
m.; er hat —, il a de la tête, il ne 
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manque pas de capacité ou d'esprit, 
c'est un homme capable, une bonne 
tôle: mit bem -e arbeiten, travailler 
d'esprit, exercer la pensée ; jeinem 
eignen -€ folgen, (suivre sa propre 
tele ) n’en faire qu'à sa Ele; auf 
feinem -e befichen ow bleiben, (lit- 
ter. persister, resler sur sa l&le) 
s’obstiner à soutenir, à faire, etc.; 
s'aheurter à ce qu'on s'est mis dans 
la tete; den verlieren, perdre la 
tête, a) avoir la tête tranchée; 6) 

rdre son sang-froid, se deconcer- 

r; ich weiß nicht wo mirber - ficht, 
je ne sais (litter, où la tele m'est 
placée) où donner de la téte; bag 
will mir nicht in ben —, (litter, cela 
ne veut pas entrer dans ma tête) 
c'est ce que je ne puis comprendre 
ou croire; C'est à quoi je ne puis 
me résoudre ; fi etwas inben - fe: 

n, se metire qc. en Lèle ; avoir une 
dée fixe; se monter la tête; prov. 
fo viele Köpfe, fo vicle Sinne, autant 
de têtes, autant d'opinions; er ift im 
Kopfe nicht richtig, ter il n'est pas 
droit dans la tete) il a la tête (un 

—— il a un grain de fo- 

ie; etwas im -e haben, «) avoir ge. 
en lète, réfléchir à une idee; b) 
avoir qc. d’insolite dans la tête; 
avoir une pointe de vin; ||eu com- 
pos. (Méd., Zool.) céphalique, cé- 
phalo,...: (Bot.) capité. 

* Ropfarbeit(=--)f. travail de 
tète ou d'espril, m.; élude, f.; tra- 
vail de cabinet, ın. 

“Ropfarmpulsaber (-2--.) 

. (Anat,) tronc brachiocéphalique 
de l'aorte), m. artère innominée, f. 

*Ropfartig(=--) adj. quires- 
semble à , qui simule une tête, { Bot.) 
céphaloïde, 

Kopfband, n.-binbe, f. (litter, 
ruban, lien de la tete) frontal ; cou- 
vre-chef, serrc-lèle, m. 

*Ropfbebtedung (<---) f.{(lit- 
ter, vélement de tête) coiffure, f.; 
(Ornith.} bonnet, m, (v. Haube). 

* Ropfbein(:-\n. (Anat.) 4° os 
de la tele, m. (os du crâne ou de la 
face); 2 (os capité) grand os (du 
carpe), m. 

; "Kopfbinde (*--) f. v. Kopf: 


and. 
"Ropfblume (:-+) f. (Bot. 
fleur capitulée; fleur composée, f. 
céphalanthe, m.; plus part. céphé- 
lide, f. cephælis(grnre de plantes, 
jam, rubiacées); Brechmurzel-, cé- 
phélide vomitive, céphélide du Bré- 
sil, f. cephalis emelica ow ipeca- 
cuanha, callicocca ipecacuanha, 

Kopfbrechen (:--) n. fam. 
casse-lele, ım.; études sérieuses et 
difficiles, [. pl. contention d'esprit, f. 

* Rovfbredenb, adj. fam. (lit- 
ter. qui casse la tele) fatigant , la- 
boricux. 

Köpfchen (<-) n. g. -8 (12,46) 
(dim. de Kopf) 4° (petite) tasse; 2e 
petite tete, f. ; (Bot.) cephal.de, m. 

Ropfen(:-) vwnu.{av. haben) pren- 
dre la forme d'une tele, se ramasser 
en lèle ou en pomme ; (Horticult.) 
(se) pommer. 

Köpfen (+-) va. couper, tran- 
cher la tete à, décapiter, guilloti- 
ner; (Horticul.) ététer, écimer 
(rompar, Rappen); das -, la déca- 
pitation. 

*Ropfförmig (<--) adj. en 
forme de tele; (Bot.} capile; capi- 
tuliforme; faft -, (presque capité) 


Kopf 


Kopp 


Kork 


Be na nn x cms 


capitulé ; Pflanzen mit -en Blumen, 
capilees, f. pl. 

"Ropffühler/2--)m. pl.(Zool.) 
(animaux qui ont les pieds inserés 
à la tête) céphalopodes, m. pl. —— 
dre d'invertébrés, classe mollus- 
ques, Curier, ou céphalophores, 
Blainville: classe du règne ani- 
mal, Carus). 

"Ropfgeld (+-)n. capilalion, f. 
impôt personnel, m. 

"Ropfgicht (:-)f.(Anc. Pathol.) 
(goutte remontée à la tèke) céphala- 
gre; céphalalgie arthrilique, f.; || 
vulg. rhumatisme de la lele, m.; 
migraine, f. 

* Ropfqgrinb (:-) m. teigne (de 
la töte ou) du cuir chevelu, f. * 
&rint). 

"Ropfhanger (2--) m. bigot, 
hypocrile, cagot, m. 

*“Ropfbängerei(--+*) f. cago- 
terie, bigoterie , hypocrisie, /. 

* Ropffiemer (:--) m. pl. 
gi céphalobranches, m. pt. (or- 

re d'animaux, classe annelides; 
compar. Riemer). 

*Rovitiffen(:-) n. oreiller, 
m. (v. Riffen). 

»Kopfkohl, m. chou pommé, 
chou cabus, m. brassica oleracea ca- 
pitata — du chou ordinaire, 
Y. Kohl 

* Ropffrantheit(:--)f. (Pa- 
thol.) maladie (qui affecte un des 
organes) de la tête, f. : 

*Ropflaus (<-)f. pou de la ıd- 
te, m. pediculus capilis (compar. 


Raus). 

*Ropflos(*-)adj. dépourvu de 
tèle, sans tele ; (Tératol., Hist. nat.) 
acéphale; -e Weichtbiere, (mollus- 
ques) acéphales, m. pl., || fig. dé- 
pourvii d'esprit, qui n’a pas de lele, 

*Ropflofigfeit (:---) f. ab- 
sence de la tète; (Tératol.) acépha- 


lie, f. 
*Rôbfmafhine,f. (machine à 
décapiter) guillotine, f. 
*+Ropfmusfel(-—-=) m. (Ana- 
tom.) muscle de la Lèle; gerader —, 
muscle droit; fhiefer -, muscle obli- 
que (de la tele‘, m. 
Kopfnabt, f. | 
des os de la tète ou 
dentelée, f. 
»Kopfnicken (£--) n. inclina- 
tion (répétée) de (la) tele, f.; signe 
de tète; De pa aflirmatif, m.; turc) - 
rüßen, saluer en inclinant la ou 
‘un (léger) mouvement de tête. 
*Rovfnider (:--) m. (Anat.) 
muscle (abaisseur de la tête ou) 
sterno-cléido-mastoïdien, m. 
»Kopfpulsader, f. v. Kopf: 
fhlagaver. f î 
"Kopfpuß(-)m. ornement de 
te, m ; coiflure, f. 
“Rovfriemen, m. (lilter. cour- 
roie de Löte) tétière de cheval, f. 
»Kopfring, m. (litier. anneau 
de tete) bourrelet, m.; torche, f. 
*Kopffalat, m.lailue pommée 
f. (variété de la laitue cultivé à 
Gartenfalat). ie a 
*Rovffteibemant (2---) f. 
(Zoel.) (cloison qui sépare interieu- 
sement les deux chambres de la t&- 


Anat.) suture 
u crâne, sulure 


te) céphalophragme (chez les insec- 


tes), m. 
"Ropffchen (:-) adj. (litter. qui 
craint pour sa lête) (Manège) om- 
















(Anat.) artère de la tête; 
arière carotide (externe, interne), 
f.; gemeinſchaftliche -, tronc commun 
des deux artères carolides, m. (ar- 
tere) carolide 
compos. carolidien. 


brageux; fig. fam. timide, circon- 


spect. , 

*Rovffhilb (:-) m. (Zool.) 
bouclier (Filter. céphalique), chape- 
ron {des insecles), m. 


*Ropfihlagader (+--- 


plus part, 


rimitive, f.; | en 


»Kopfſchmerz, m. (Pathol.) 


douleur(s), f. (pl.) ou mal de tête, 
m. ; céphalalgie, f.; halbfeitiger -, 
hémicranie, migraine, f. 


*Ropfibnupfen(:--) m. ter- 


me vic. rhume du ou de cerveau, 
techn. coryza, m. 


· Kopffchütteln (--) n. ac- 


tion de secouer , de hocher la tete, 
f.; branlement de tete, m. 


Kopfſteuer (2--) f. v. Kopf: 


FeRoyftit (2-) n. 4° morceau, 
m. pièce (qui fait partie) de la 1&- 
te; (Entomol.) pièce de la Löle ou du 
crâne, f. chaperon (Strauss), m.; 2 


iéce (du corps, etc.) qui comprend 
a tête , (la) tele (ex. d'un poisson) ; 


(Zool.\ tete, f.; 5” (Monn. pièce de 
40 kreuzer et demi, f.; teston, m. 


*Kopfthiere (:--)n. pl. (Zool.) 


(animaux pourvus d'une Lele) encé- 


phalozoaires, m. pl. 
*Rovfträger(:--) m. 4° (Ana- 

tom.) (veribre qui supporte la té- 

te) atlas, m. première verlèbre du 


cou, f.; (Bot.) (pédicule d'un cham- 
pers ventru) céphalophore, m. ; 
2 ( 


Zool.) (mollusque ou malaco- 


zoaire pourvu d'une tele) céphalo- 
phore, m.; (Bot.) plante céphalo- 


phore, f. (le, m. 
*Rovftud, n. mouchoir de tè- 
*Ropfüber (-1-) ade. (litlér. 


par-dessus la tête) les jambes en 


haut, en faisant la culbute; la tête 
la première, la tele en avant; par 


un mouvement de bascule. 


*Rovfunter(=--) od». la tête 


en bas: topfuber - hinabfturyen, rou- 


ler en bas, tomber à la renverse. 
·Kopfwaſſerſucht (*---) fl 
Pathol.) (hydropisie de la téle) hy- 


drocéphale (aiguë , chronique , ex- 


terne, interne), f. 
“Rovfmebh(:-}n. v. Kopfſchmerz. 
*Ropfwunbve 6 f. blessure 

ou plaie à la tête, f. 
*Ropiwurm, m. (Zool.) (ver 

qui vit dans la tete ow dans Île cer- 

veau de l'homme et de divers ani- 

maux) entozoaire encéphalique, m. 

hydatide cérébrale, f. cysticerque 

dans la substance cérébrale, m. 
Kopvel (=) f. pl. -n (44, 48) 

(sued. —— dan. kobbel, lat. co- 
ula) 4° lien; ceinturon (d'épée), 
audrier, m.; laisse (dont on se sert 

pour conduire des chiens) ; (Chasse) 

couple, f.; 9° (certain nombre d’ani- 
maux unis par des liens) couple, 
harde (de chiens); laisse (ex. de lé- 
vriers); couple, f.; rang (de che- 
vaux attelés de front), m.: 3° pätu- 
rage commun, m.; foret, chasse, pé- 
che commune, f.; 4° enclos, m.; en- 

clave, f. 

·Koppelfiſcherei, f. pêche 
commune, f. ; droit de pêche com- 
mune, m. [de communes, m, 

"Roppelgerehtigfeit, [.droil 
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*Roppelbut,-trift, -weibe, f. 1» 
droit de pâturage commun, m.; 2 
pilurages communs, comınunaut, 
m. pl. 

Rovvetfege, f. chasse com- 
mune, f.; droit de chasse commune, 


m. 

Koppeln (*-) ra. 4° lier, alla- 
cher ensemble, coupler ; accoupler, 
harder; (Fact. d'orgue et de piano) 
accoupler; accorder; 2° prorinc. 
entourer d'une clôture, clore ; | bas 
-, die Roprelung, l'action de coupler, 
elc.: l'accouplement, m. 

*Roppelriemen, ms (lillér. 
courroie à coupler) couple, harde, f. 

*Roppelfeil,n. (liliér. cordes 
coupler) laisse, f 

+Koralle:e. f. v. Goralle. 

oranzen (-<-) va. (compar. 
le lat. du moyen dye carena, ca- 
renlia, et la franc. carème) fam. 
plais. mortifier (la chair); gour- 
mander ; étriller ; faire la leçon. 

Korb(:) m. g. -le8, pl. Körbe 
12,17) (bas-sax. Rorf, dan. kurs, 
at. corbis, ital. corba) 4° (nstensile 
fait d’osier, elc.) panier, m.; cor- 
beille (,r. de fleurs); manne (pour 
la vaisselle), f.; cueilloir (pour re- 
cevoir les fruits qu'on récolle), m.; 
—— canastre (rx. de Ihe); ca⸗ 

as (de figues), m." bourriche (ex. à 
volaille}, f.; (Carross.) banne, f-; | 
(Armur.) coquille (ex. d'épée), f. 
I fig. refus, m.; (einem) einen - 
geben, (litter. donner une corbeille 
à qn ) adresser un refus (à qn), 
refuser (qn); refuser une proposi- 
tion de mariage; einen - befommen, 
essuyer, avoir un refus, être refus ; 
2 (espace enclos par un grillage) 
(Mines) tambour, panier de la ma- 
chine à molette, m.; lanterne, f: 
30 (Bot.) (Blutben-, litter. panier à 
fleurs) calathide, f. 

Rorbbett (:-)n.(liftér, lit cor- 
beille) manne, nalte d'enfant, f. ber- 
ceau d'osier, m. 

Körbhen(:-) n. g.— (12,16) 
(di m. de Korb) petit panier, corbil- 

on, m. 

Körbel (+-) m. cerfeuil, m. * 
Kerbel. [de cabas, f. pl. 

* Korbfeigen(t--)f. pl. figues 

+ Rorbflafche (*-») f. bouteille 
clissée , f. 

"Korbflehter, -mader!:-") 
m. (lillér. tresseur, fabricant de 
corbeilles) vannier, m. 

* Korbförmig (+-») adj. quia 
la forme d'un panier, elc. la 
lathiforme. 

* Rorbmaderarbeit,f. bar: 
werf,n. -waare, f. (ouvrage, m ler, 
marchandises de vannier) vanne- 
rie, f. k 
“Rorbrofinen(=-2-)f. pl.rar 
sins de cabas ; jubis, m. pl. 

*Rorbwagen (:--)m. chariot 
ä banne , m.; | manne (d'enfant, /. 

* Rorbweive(:--) f. saule lit· 
ter. à corbeille) à osier, osier, m- |". 
Brive). : pauieris.. 

*" Korbmweifelt--)adr. par, en 

+KRorduan, Korianter x, - 
Gortuan, Goriander ıc. 

+ Korintbe (-:-)f. pl. -n {ll 
48) raisin de Corinthe, m. (Pharm.) 
passula minor, f. | 

+Rorinthif (-2-) adj. de 
Corinthe (v. Rerintb, Diet. gévgr.}, 
corinthien; -e (Säulen:) Ortnung 
ordre coriuthien. 

Korktitjm.g. -{e)8, pl. (12,17) 


Korn 


Korn 


Kory 


— 


(angl. cork, dan. korke, espa 


ce du chène-liége) liége, m. suber ; 
par ei lens. bouchon (de liege) , m. 

*Rorlartiq(<--)}ad)j. qui res- 
semble au, qui imite le liege, lié- 
geux ; (Bot.) subéreux. 

*Rorfbaum (:-)#m. arbre qui 
fourni le liege, m. v. Korkeiche. 

*Rorfbilbner(:--) m. mode- 
leur en liege, artiste qui modèle en 
liege, m. 

*Rorfeide (:2--) f. chène (à) 
liege, m. quercus suber (v. Gide). 

»Korkſaure (+-=) f. (Chim. 
org.) acide suberique, m.(acide qui 
se produit par l’action de l'acide ni- 
trique sur le liege). 

"Korffaure Salze, m. pl. 
(Chim. org.) (sels formés par l'acide 
subérique) subérates, m. pl.; fortjau: 
red Rali, subérate de potasse, m. 

*Rorffhwamm, m. agaric su- 
béreux , m. (végétal, fam. champi- 
guons). fliege, f. 

"Rorffohle (:--) f. semelle de 

*“Rortftoff (=-) m.(Chim.org.) 
(proies végrtal qui forme la base 

u liege) subérine , subérite, f. 

*Rortftôpfel(:-)m.bouchon 
de liege, m. 

*Rorfulme(:--) f. orme subé- 
reux, m. ulmus suberosa (arbre, 
genre ulmus, v. Uline). 

Korkzieher (<--) m.tire-bou- 
—— m. (on dit mieux Propfjie: 

er), 


Korn (*) n.g. -(e)8, pl. Körner 
(12,20) (goth. kaurn, sued. korn, 
angl. corn, lut. granum; compar. 
Kern) 4e petit corps dur et arrondi, 
grain (2x. de sable, de poudre, de 
sel, d'or, de plomb); { Hist. nat., 
Med.) grain ,m.; granulation, f.; 
(Fond.) bouton de fin, témoin ; (Ar- 
ur.) bouton, m. mire, visière, f.; 
eloupeau (qui sert à fixer la baion- 
nelle), m.; (etwas où cinen aufs - net: 
men, (littér. prendre qc. on qn sur 

visière) viser, mirer (qc. ou qn): 
fig. prendre (qc.) pour point de 
mire (de son ambition, etc.); viser 
à qe.; fixer ses regards ou son allen- 
lion sur...; avoir l'œil ouvert sur 
qn}, observer (attentivement), épier 

les démarches de) qn; auf bem -e ba: 

ñ, avoir couche en joue, avoir pris 
fa mire; fig. avoir en vue, surveiller: 
£ueller; convoiter; || terms collect. 
{amas de petits tubercules qu'un 
Corps présente à l'endroit de sa cas- 
sure)grain, m.;(Miner.)granulosile; 
Par exlens. a) structure, texture, f. 
grain, m.; ein feines - haben, avoir 
le grain menu, être d’un beau grain; 
b) valeur intrinséque, f. aloi, m.; 
sen gutem Schrot und —, (litiér. de 

n poids et grain) de bon aloi; d'une 

ane trempe, d'une trempe solide ; 

[2% (Bot.) (graine ou semence s0- 
lide) grain (ex. d'orge, de riz), ın;; 
graine (ex. de moutarde), f.; plus 
part. (semence des plantes céréales) 
grain, m.; terme collect. grains, 
m. pl. bled, bie, m. bles, m. pl. 
(graines et plantes) céréales, f. pl. 
(syn. Getreibe); sens restreint sei- 
gle (cultivé), m. (syn.gemeiner Rog- 
gen); türtifhes -, blé de Turquie, 
M. v. (gemeiner) Mais; [37 (poids 
d'un) grain, m. (v. Gran); (Serrur.) 

Mesure d'une) ligne, f. v. Linie); 

Lie (Horl.) trou d'arrêt ow de pi- 
vol, m, 


— | 
corcho; du lat. cortex, écorce) (écor- : 


| (Miner.) cuivre 





"Rornader, m. 4° champ semé 
de blé ou de seigle, m.; 2 lerrain 
propice à la culture des céréales, m. 

* Rornäbre,f. épi de blé, m.; 


incrusté de sulfure de cuivre 





ris spiciforme Ki | Ps) frifta 
il | -blättrig, 


grain(s); ( Hist. nat.) granulifere; 
2 (qui est) composé de grains on de 
granulations, grenu ; granulé ; gru- 
meleux (se ab pe ex. de la graisse); 

iſch —, granulaire; 
rano-lamellaire; || fig. 


argent eu épis; ||( Astron. ) épi de serré , solide, énergique (compar. 


la Vierge, m. 
*Rornausfubr(::-)f. sortie, 
exporlalion des blés ou des céréales, 


Kernig). [grains, m. 
*Rornjabr(:-)n.an fertile en 
*Rornlanbi:-)n. 4° pays fer- 

tile, riche, abondant en bles; 2e pays 


*Rornbau (*-) m. cullure des, on terrain propre à la culture des 


blés ou des céréales, f. 
"Kornblume (:--) f. (littér. 
fleur des blés) zus -) bluet, m. 
(x. blaue Flodenblume). 
Kornboden, -branb ıe., v. Ge: 
treideboden , Setreibebrand 2e. 
"Kornbranntwein (+--) m. 
eau-de-vie de grains, f. 
Körnden(*-) n. g. -8 (12, 46) 


céréales; 3° champ consacré à la 
culture des céréales, et plus partic. 
du seigle, m. 
*“Rornmarft (:-) m. marché 
aux grains, m.; halle (aux blés), f. 
*Rornmeifer —— m. mesu- 
reur de grains; radeur, m. 
"Rornmotte pre À € 
grains, f. tinca granell 


teigne des 
a (insecte, 


(dim. de Korn) petit grain, m.; gra- genre Linea, ordre lépidoptères). 


nulation (fine), /.; (Bot.) granule,m. | 


*Rornelbaum (-1-) m. -bur: 
lite, f. Rornelfiridbaum, cornouil- 
ler (mäle), m.(v. gelber Hornſtrauch). 

"RKornelfirfhe (-2--) f, 4e y. 
Rornelle ; 2° v, Kornelbaum. 

Rornelle(-<-) f. pl. -n (44,48) 
(ne. cornum , cornus, ill. cornio- 

a, angl. cornel) cornouille, f. (fruit 


er -raden (-=) m. 
Iychnis githago, f. agrosiemma gi- 
thago (Linne) (plante, genre Iych- 
nis, ſum. caryophyliees). 
"Kornreih (*-) adj. riche, 
fertile en grains ow en céréales; 
grenu (se dit d'un épi, etc.); fro- 
menteux (se dit d'un pays, etc.). 
»Kornroſe (2-=) f. (litter. rose 


du cornouiller;syn. &ornelbecre, Ror: des blés) rothe -, coquelicot, m. 


neifiriche). 
Körneln(+-) ra. 4° réduire en 
tits grains, grenailler,, granuler 
* un métal) ; 2 {donner à la sur- 
ace de qc. un aspect granule) grai- 
ner, grener, greneler (4x. du cuir}; 
eförnelt, 4e grenaillé; granule ; 


| (syn. wilber Diohn), 


"Kornfihreiber (*-»-) m. con- 
trôleur des grains, m. 
*Rornfpeiher (:--) m. gre- 


| nier (à blé); grenier d’abondance, 


*Rornftaupe (==) f. convul- 


I gefi 
nie emo grainis distincts: sion céréale, f. (v. Rrichelfranfheit). 


granulaire ; 2 graine, grené ; (Hist. 


nat.) qui porte des tubercules en | 
forme de petits grains, granulé, gra- | leurre, m. 


nuleux; chagrine; grumeleux; || 
das -, die Körnelung, l'action de gra- 
nuler, etc., la granulation. 
Körnen (*-) on. (av. baben) pro- 
duire, rendre de la graine, grener, 
grainer ; || va. 4e convertir ou ré- 
duire en grains (v. Rôrneln); grener 
(du sel, du tabac, la poudre à canon, 
etc.) ; grelouer (la dre: fit -, se 
grener; 2 appäter, allirer (en se- 
mant des grains ; compar. Rübern) ; 
5° (Forg., Serr.) (marquer l'endroit 
de ge. par une entaille) amorcer 
(ex. une pièce de fer ); || Geförnt, 
rene, greloué; (Hist. nat.) grenu 


v. Körnig); — Gekoͤrnelt, 


v. Rôrneln); | das -, le grenage; le 
grelouage (rompur, Körneln). 
Körnerleder (<---) n, cuir 
grené ou grenu (compar, Rürneln), 
chagrin, »n. 
*Kornernte(2-») f. récolte des 
blés, moisson, f. 


* Rörnerfiein(iv-)m. (Miner.)- 


(pierre granulaire) grauil, m. (syn. 
ranıt). 

"Rornförmig(!-») adj. qui a 
la fofme d'un grain ou de grains; 
Minér.) (qui est en grains irrégu- 
iers) granuliforme. 

*“Rornfrucdbt(:-)m. (fruit qui 
consiste dans un grain) (Bot.) ca- 
riopse, f.; || ferme coll. grains, blés, 
m. pl.; graine, f.; (Bot.) -frany, m. 
cariopside, m. [dehantel ıc. 

*Rornhandel ıc. m. v. Gretrei: 

Körnidt(+-) adj. qui ressem- 
ble à un grain on à des grains, gra- 


nuloux (syn. Gefürnelt, 2°; v. Rôr:! 


neln). 
Körnig (2-) adj. 4° (qui est 
pourvu d'un grain ow de grains, 
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+ (insecte, 


Körnung (*-) f. (syn. bas Rér- 
nen) plus part. appät (qu'on tend); 


*Rornmwage (*-») f. balance 
aux blés ; balance d'essai, f. 

*Rornmide (:--) f. vesce (lit- 
ter. des blés) sauvage, f. (plante, 
genre vicia; v. Wide). 

»Kornwucher (*-=) m. (usure 
sur les grains) accaparement, m. 

*Rornwuderer(:-.-) m. ac- 
eapareur, m. 

Kornmwurm, m. ſſchwarzer -) 
calandre du blé ou granaire, f. vulg. 
charançon du blé, m. calandra gra- 
naria, curculio granarius (Zinné) 
enre calandra, ordre co- 
léoptères;; rother -, charancon rou- 
ge, m. apion ou curculio frumenta- 
rius (insecte, genre apion, ordre co- 
léoptères). 

"KRornmuth(*-)f. (litter. ra 
des bles) (weiße, haarige -) galéops 

randiflore, m. (syn. gelber, groß 
Lübenver Söhlaahny 

»Kornzahn (*-) m. (Anat. 
compar,) seconde dent tuberculeuse 
ou — molaire (ches de chien, 
elc.), f. 

"Rornzehente (*-»-) m. dime 
des blés, L L fen blé, f. 
*Rornjiné (<-) m. redevance 
Rôryer(=-) m. g.-8(12,46) (du 


| Tat. corpus) corps ( dans toutes les 


acceplions de cr mal), m.; matière, 
f. ; Meiner -, Rôvrerben, n. pelit 
corps, corpuscule; tobter -, cor 
mort, cadavre, m.; - haben, avoir du 
corps, de la consistance, être chargé 
de principes — alcooliques, 
nutritifs, etc.). 

"Körperanlage (*----) f. 
(Physiol.) disposition du corps, con- 
stitution ; complexion, f.; lempéra- 
ment, m. 


Koſt 


Koſtl 


Kotze 


⸗ — —— — — — — m — — 





* Rörperbau (:--) m. (Anat.) 
structure , organisation , conforma- 
tion du corps; (Physiol.) constilu- 


tion, f. | 

“Rôrperbefhaffenheit (*-- 
--)f, (manière d'être du corps) 
organisation, conslitution, com- 
plexion, f. . 

*Körperbilbung (---)f. 4° 
conformation, configuralion, forme 
(du corps), f-; physique (ex. agréa- 

de); 20 développement, m. éduca- 
tion du corps ot physique, f. 

Rôrperhen!---)n". g.-8 (12, 
46) (dim. de Körper) pelit corps, 
corpuscuie, m.; molécule, f.; 
(Srund-, molécule élémentaire 
alome, m. 

* Körperhaltung (!--») f. te- 
nuc {du corps); démarche, /.; port, 
m.; formes, f. pl.; dehors, m. pl. 

*Rôrperfraft(:--)f.40 force, 
faculté du corps ou physique, f.; 
2 (ensemble des) force(s) physi- 
queis), f. (pl.); force musculaire, f. 

"Rôrperlehre (t=--) f. 4e 
science des corps, de la matière ou 
du monde physique; physique; 
(Mathem.) (science des corps soli- 
des) stéréométrie; % science du 
corps humain, somatologie , [.; 3° 
traité de somatologie, elc., m. 

Rôrrerlid(:-.) adj. (qui est) 
doué d'un corps, corporel, male- 
riel; physique; 2 qui appartient 
ou qui a rapport au corps (de l'hom- 
ine) on à la matière ; du corps, de 
la matière ; (Mathém.) -er Winfel, 
an one m.; (Jurispr.) -er Gib, 
v. t * 

Körperlichkelt, f. qualité de 
ce qui est maleriel, matérialité, cor- 
poreite,f. 

*Körpermeffung (*v--) f. 
(mesure des corps) stereometrie, f. 

Körperfhaft (:--) f. (société 
constiluée en corps) corporalivn, f.; 
corps, m. 

*Rôryverftoff{:--)m. principe 
matériel, m.; malière, f. 

*Körpermwelt (:--) f. monde 
matériel ou physique, monde visi- 
ble, m. [Gorvoral, Gorfar x. 

Korporal, Korfar x. m. v. 

Korund (-+) m. y. -8 (42) (Mi- 
ner.) corindon, m. (genre de miné- 
raux alumineux); plus partic. co- 
rindon (proprement it), m. v. 
Diamantiyath. 

+Rofadi(e) (-<+) m. g.-n, pl. 
-n (14,48) cosaque, m.; bonifcher -, 
cosaque du Don. 

Rofen(:-)vn.{(av. haben) canser 

familièrement) ; || caresser, cajoler, 
aller. 

+Rofhenille, f. v. Gocenille. 

+Rosmetifd (-<-) adj. cosmé- 
—* (syn. Verſchönernd, Schön: 

ité:). 

+ Rosmifd (=) adj. cosmi- 
que; || ad». cosmiquement. 

++Kosmogenie —— f. cos- 
mogenie, f. (syn. Weltentftehung). 

+rRosmologie(---*) f cos 
mologie, f. (syn. Weltlebre). 

+rRosmopolit (---<) m. g. 
-en, pi. -en (45, 49) cosmopolile, m, 
(syn. Weltburger). 

Kon (=) f. 4 (de often, coûter) 
obso!. dépense, f. (v. Rollen, y.) ; 2 
(de Roften, goûter) alimentation , f; 
aliments, m. pl; nourriture, table, 
peusion, f.; in ber- fein, étre en pen- 
sion; freie - bei einem haben, avoir 
älter, table frauche) la table chez 


qn; einen in die- nehmen, prendre 
qn en pension, donner la table à qn. 

Roftbar (*-) adj. qui coûte cher; 
(qui est) d'un grand prix, coûteux, 
dispendieux ; cher; précieux, ma- 
gnifique, superbe, splendide; par 
extens. recherché, affecté, pom- 
peux, précieux, 

Roftbarteit (:--) f. pl. -en (14, 
19) 4° qualité d'une chose precieu- 
se, f.; prix, m.; (haute) valeur, f.; 
2e cho:e précieuse, /.; objet de prix; 
effet précieux, m. 

Roften(:-) va. (de Ricfen) pri- 
mil. examiner , essayer , éprouver ; 
accept. usuelle (examiner par le 
sens du goût goûter , déguster , es- 
sayer; fig. sentir, jouir de, goûter, 
éprouver ; [| tas -, l'essai, m.; la dé- 
gustalion, 

Koften (=) vn. (av. haben) (rom- 
par, le lat, constare, ital. coslare; 
suédois kosla; anglais cost) coù- 
ter , revenir à; wie viel foftet bicfer 
Hut, combien coûte, quel est le prix 
de , combien vendez - vous, pour 
«ombien avez-vous acheté ce cha- 
peau ? er foftet mir fünf Thaler, il me 
coüte, je l'ai payé ring écus; || par 
exlens. (exiger, entrainer une dé- 
pense, un sacrifice, une perte qge) 
coûter; fid e8 etwas foften laffen, se 
mettre en dépense; es fofte mas es 
wolle, quoi qu'il en coûte, à quelque 
prix que ce soil; coûle que coûle. 

Koften (t-) pl. (de Koften, coù- 
ter) (argent qu'on dépense) dépen- 
se, [.; dépens, frais, m. pl.; coül,m.; 
auf — anderer, aux dépens d'autrui ; 
fidy - machen, se mettre en frais, en 
dépense ; || par extens, perte, [.; dé- 
triment, »n.; dépens, m. pl. 

"Koftenanfhlag [*---) m. 
évalualion , estimalion des frais ou 
des dépenses, f.; devis, m. 

"Koftenaufwand (*---) m, 
(litter. emploi, luxe de frais) dépen- 
ses, f. pl. : frais, m. pl.; luxe, m.; 
sompluosilé, prodigalite, f. 

"Ko ee Bras. m. resti- 
tution des frais, f.; dédommagement, 
m.; indemnité, /. ; dommages-intö- 
reis, ın. pl. 

"Kofenfrei(2--)adj. exempt 
de frais, sans frais: gratuit; einen — 
balten, {litler, tenir qn quille des 
frais) défrayer qu; indemniser qn. 

*fRoftentraut —— n. (fleckiges 
-) hypochæride tachetée. f. (plante, 
genre hypochæris, v. Sertelfraut). 

*Roftfrei(:-) adj. qui a la la- 
—* (gratuite), à qui on donne la ta- 


e. 

“Roftgänger (:--) m. (celui 
qui va prendre ses repas chez qn}) 
pensionnaire, m.; - balten, tenir (es 
pensionnaires) pension, tenir table 
d'hôte ; donner à diner. 

»Koſtgeld (*-) n. (argent pour 
la) SR eg er 

*Rofthaus (= -) m. maison de 
—— ou de restaurateur; pen- 
sion, f. 

*Koftberr, m. -frau (:-) f. 
maître, m. maltresse de pension, f. 

"Koffraut (+-) n. épervière 
des murailles, f. (syn. Dauer : Qu: 
tidtéfraut). 

Köſtlich {2-) adj. (suéd. koste- 
lig, angl. costly ; de Roften, 4° et 2°) 
(qui est) d’une grande valeur (in- 
trinsèque), precieux, magnifique, 
exquis, superbe, excellent; s'appli- 
que plus parlic. aux aliments et 
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aux boissons: (d'un goût) exquis, 
recherché, délicieux, délicat; | 
adv. avec somptuosilé, somplueuse- 
ment; délicieusement; d’uße ma- 
nière exquise. 
Réflidleit(:--)f. grande va- 
leur, f.; qualités précieuses , f. pl; 
magnilicence, sompluosité ; excel- 
lence, délicatesse, f. 
"Kofnfhule(+-»)f. (établisse- 
ment où l'on accorde la table aux 
élèves) —— [.; peusiounal, m.; 
institution, fi 
"Koftfhüler (2) m. -in,f. 
pensionnaire, m. et f. , 
“Roftfrielig (+-») adj. (de 
l'anc. KRoftfpillig, v. Spillen) qui ne 
cessite de grandes dépenses, coü- 
teux, dispendieux. 
*Rofivieligteit (2---) f 
grandes dépenses que gt. nécessile, 
. pl; élévation de la dépense, /-; 
aut prix; coût, m. 
*Roflvcrädter (:---) m 
fam. (litter. eontempteur de ls 
nourriture) homme (d'un goût) dif- 
ficile (à contenter), gourmand, gour- 


mel, m. 6 
R nn : Rokunmungel, ſ. v. 6% 
us, Goftuswurael. 

# oth (-) * -{e)8 (42) (immon- 
dices liquides ou diMuentes ) fang® 
(des rues, eic.), Po) bourbé, * 
te, [.;ordure(s), f.(p£.):€3 ’ 
a Le Pat — befpripen, 
faire jaillir, jeter de la boue sun 
éclabousser , croller ; vom t Eon 
gen, decrotier; im -e fleden He = 
—— enfoncé dans la boue , $® 

urber, 

Koth(2)n.g. (eb, pl. -t (12,17) 
Rothe (2) f. pl. -n (44, 18) rg 
cot, sued. kate, compar. le ne 
sa) cabane, baraque, hutle, [-; } 
partie. pelite métairie, — — 

»Kothbrechen (<--) # uières 
méiol.) vomissements de ma rer 
stercorales, m. p/. ileus, mieecete· 


m. \ cast 
Rôtbe(:-)f. pl.-n (sa, 48) (com 
par. le grec zoirn ) obsol. et PT 
rinc. (espace) creux, M-; 
tic. 1! me (: % mantse| 
—— au-dessous 
ulet,m.; 3° v. Roth, #. 4 
Köter, Köcher (+) nr 
(42, 46) pop. mit: EIRE 
thcr, Köthle ier, 
9.-8 (12,46) (de Korte) bordier 
manant; — — F 
Koͤtherei, Köchnereii à 
pi, ie {9 (bien, maison er 
bordier) v. Rôthe. che 
SRoibiitess (2-*) f. mus 
des fumiers, [.; scatophag" gem 
ou slercoraire , MM. rer 
scatophage, ordre dip . bourbief, 


——— [Kot 
cloaque, m. ärherti 
"Rotbhof(*-) —* I: 


Kothig (++ if fehe - veau 


boueux, sale; €8 WE bien 
Il fait hien sale (dehors) BIT ar 
de la boue; - machen, - pour 


"Rothlace, f. (lac d'en 


beuse) mare, f.; bourbier, ee 
Kothſaſſe (*-“ { 
th{e)ner; -ngut, N. V- 


Rothurn, m. — y" 
ogen (2) un (Ai sin. De 
ovine, tousser par AU Speien à 


sn); 2 pop. 
all à encre gorge IV 


den). 





Krabbe 2) f. pl. -n (14,48) (de 


Krabbeln) (sed. krabba, angl. crab, 
e répare ; compar. Krebs) cra- 

» M. cancer {genre de crustacés, 
srdre décapodes) ; plus part. crabe 
Poupar!, tourtean, m, cancer pagu- 
rs (syn. Tafchentrebs, Gharnele); 

Crabe de terre, tourlourou,m. 
Fapsus ou cancer ruricola; || par 
‘ziens. -n, pl, 4" crabes, decapo- 
es brachyures , m. pl. ( section de 
l'ordre des crustacés decapodes) ; 2e 
erastaces, m. pl. (v. Schalthiere) ; || 
mpropr. pop. eine feine —, un pe- 
It enfant, un petit marmouset. 

Krabbeln ken] (compar, rei: 
fa: en. (av. haben) remuer , agiter 
ks bras et les jambes ; se trainer sur 

Quatre patles; fourmiller ; pro- 
mener les doigts sur (qc.); || ra. 
Faller, chatouiller ; e8 frabbelt mich, 
(ter, cela me fourmille ow me cha- 
bulle) je sens des fourmillements 
(4 des démangeaisons. 

Rrabbenartig,-férmig(:- 
--/adj. qui ressemble à, qui a la 
forme d'un crabe , cancéridé; can- 
téride ; cancriforme ; cancroïde. 

"Rrabbenfreffer (:--+) m. 
‘mal qui se nourrit de crabes; 

“ partie, 4° crabier, m. alcedo 
“serophaga (oiseau , genre alcedo, 
@dre passereaux); 2° crabier, m. 
“rizue cancrivore, grande sarigue 

€ Cayenne, . didelphys cancrivo- 
1 :mimmifère, genre didelphys, 
@dre marsupiaux). 

Rrabbenipinne (:---) f. 
’äienee crabe, mygale (propre- 
Men dite}, f. (genre d'invertébrés, 
adre arachnides), 

Rra® (2) inter. erac! 

Ka (2) m. g. els, pl.-e (12, 
bruit d'un corps qui se rompt 
% qui éclate) craquement , fracas, 
“at, bruit violent , m. ; explosion, 
detonation, f. 

Ktaben (2.) en. (av. baben) 
langl. erack, v. Kradı) éclater (avec 
latas), craquer ; || das -, le craque- 
ment (répété om prolongé): le fra- 
pr fx. du tonnerre); (Chim.) la 

trépilation, 

"Rradmanbel(:--) f. amande 
Gassante, f. 

Krachzen (:-) en. (av. haben) 
Jree Yplza, lat. crocire; compar. 

!üben) eroasser ; be Stimme, voix 
Tauque et criarde; voix lugubre; 
j l'eïlens, pop. gemir ; tousser ; || 
4 -, le croassement ; les gémisse- 
ments, m. pl. 

„Kraft (-) f. pl. Kräfte (44, 47) 
(den. et sued. kraft) faculté de mou- 
"NT, de changer ou de créer, cause 

1 mouvement, d'un changement 
‘x d'une création ; force (s’empioie 
a Physique et au moral); vigueur, 
culte ; vertu ; efficacité ; substance 
‘es aliments, etc.); puissance ; 
Jüntessence ; énergie, verve, f.; aus 
Um Kräften, de toutes mes, ses, etc. 
ces; aus allen Kräften ruvern, fai- 
!* force de rames; ein Urtheil in - 

"3, Meltre un jugement à exécu- 

0; in - treten, entrer en vigueur, 
aroir de l'effet, être applicable ; | 
k Frépos. en vertu de; - bes Ge⸗ 
“8, en vertu ou au nom de la loi. 

Kraftanfwanp (+--) m. dé- 
Pense, f. déploiement de forces, 
mploi des forces; effort, m.; vi- 
gurur, énergie, fü; 

rartausprud (::-) m.cx- 


Deutid Frans. 


pression de force, f.; (Gramm.) ter- 
me, m. expression énergique, f. 

*Rraftbriübe (<--). f. (ittér. 
jus fortifiant ) bouillon concentré, 
consommé, m. 

“Rräftemeffer(:---) m. (Mé- 
can.) dynamomètre, m. 

*Kraftfulle(2--)f. plénitude 
de forces, énergie, vigueur, f. 

*+Kraftgenie (--*) n. génie 

uissant, esprit énergique, m.; âme 
orte , vigoureusement trempée , f.; 
iron. esprit fort, m. 

Kräftig/*-) adj. doué de for- 
ce{s), plein de forces), fort,robuste, 
vigoureux; substantiel; puissant ; 
efficace ; énergique ; nerveux; (Ju- 
rispr.) valide, valable. 

Rräftigen(=--) va. donner de 
la force à, fortilier ; conforter ; af- 
fermir ; tremper, donner la trempe 
à ; (Méd.) tonitier ; corroborer. 

*Kraftlebre (=--) ſ. (litter. 
science des forces) dynamique, f. 

*Kraftlos (--) adj. dénué de 
force{s), sans forces, impuissant, 
faible, débile, épuisé ; affaibli, ener- 
ve ; languissant ; ineflicace ; ( Juris- 
prud.) sans valeur , invalide ; || ade. 
sans force, sans énergie, faiblement, 
avec langueur; de nul elfe. 

*Rraftlofigteit (:---) f. ab- 
sence de force(s), impuissance, f.; 
manque d'énergie, m.; faiblesse, 
langueur, débilité, f. ; épuisement, 
alfaiblissement, #1. ; infirmité: in- 
eflicacite ; (Méd.) prostration, f. col- 
lapsus, »n.; adynamie, f.; (Jurispr.) 
invalidite, nullité, f. 

* Kraftmebli+-)n. (liter. fa- 
rine fortiliaute) amidon, m. (syn. 
Stärtemcht). 

, fRraftiprade(:--)f. langue, 
f ou langage énergique , m. (com- 
par. Kerniprace). 

* Kraftjuppe (--)f. v. Kraft: 
brühe. forces {v. Kräftig). 

* Kraftvoll (*-) adj. plein de 

* Rraftwuracl CE (dittér. 
racine fortifiante) doronic à feuilles 
encœur,m.(v.gemeine Gemavurael); 
indianifche -, (racine de) ninzi, m. ou 
berle de la Chine, f. sium ninsi (plan- 
te, genre sium, v. Merf); norbame: 
rifanifche -, (racine de) ginseng (ou 
de) panax de la Chine, m. (y. hinf- 


blätteriger Ginfeng). 

Kragen (=) m.g. -8, pl. 
A PE provinr. Krägen (42, 46) 
de Ragen) (suédois krage; bohem. 
rag, rd, limite) primit. partie 
saillante, arete; accept. usuelle 
dede: l'habillement qui entoure 

e cou) collet{e.r. de chemise, de re- 
dingote), m.; collerette, f.; tour de 
cou, m.; fraise, [.; ſpaniſcher -, fraise 
à l'espagnole , f. (Pathol.) paraphi- 
mosis, m.; || par erlens. 4° (Zool.) 
collier, m. (syn.Salsbaut, Saléring}; 
(Bot.) collerette, f. (syn. Saléfrauie); 
(Anat.) collet (d'une dent), m.; ri 
fraise (v. Otetröfe), f.; (Mar.) collie 
(d’etai), m. 2° pop. nuque (v. Na: 
den,; gorge {v. Öurgel), f; || einen 
beim - nehmen, saisir qn au collet ; 
se colleter avec qn. « 

*Rragentu“b (2e) n. (litter. 
mouchoir à collet) collerette, f. 

* Rragftcin(<-)m. (pierre sail- 
lante) ——— console, f.; corbeau; 
(Sculpt.) modillon, m.; mutule, f. 

Krähe (2-)f. pl. -n (14, 48) (de 
Krähen ; holl. kray, anyl. crow, lat. 
graculus) corneille, f. (nom qu'on 
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donne à diverses — du genre 
corvus, v. Rabe); plus part. cor- 
veille ordinaire, f:: pror. eine - badt 
der andern bie Augen nicht aus, (/it- 
ler, une corneille ne crève pas les 
yeux à l'autre) les loups ne se man- 
gent pas (entre eux). 

Kräben F =) on. (av, haben) (an- 
glais crow) (faire entendre un son 
rauque et pénétrant) chanter (com- 
me le coq, etc.); || bas — le chant 
{du coq}, fam, coquerico, m. 

"Kräbenartig(*---Jadj.qui 
ressemble a une corneille, ( 2001.) 
coracien; —e Bügel, v. Kräbenvögel. 

*Rrabenauge(:---) n. œilde 
corneille, m.; À impropr. 4° (Bot.) 
(gemeines -) (strychnos) noix vomi- 
que, f. stirychnos nux vomica (se- 
mence et arbre, genre strychnos; 
v. Brechnuß); 2° cor (au pied), m. 
v. Qubnerange; || -nbaum, m. strych- 
nos noix vomique, f. (v. ci-dessus). 

* Kräbenfuß (<--) m. pied de 
corneille,m.; || improprem. 4° Bot.) 
(Ruelliicher-) (cochlearia) coronope, 
m. (syn. krabenfußartiges  Kôffel- 
fraut); 2° (Calligr.) Rräbenfüße, pl. 
pattes de mouche, f. pl.; griffonna- 
ge, m. 

* Krähenvwögel (:--°) m. pl. 
(Zool.) (oiseaux qui ont la cornefile 

ur type) corneilles, f. pl. cor- 

aux proprement dits, coraces, 
m. pl. (section de la famille des cor- 
vides), 

Krahn m. g. —{e)6, pl.-e (42, 
47) (sued. kran , angl. crane ; com- 

ar. Kranidı) (machine à l'aide de 

aquelle on élève des corps pesants) 
gruë, f.; crone, m. 

*“Rrabngeredbtigfeit,f. 
recht, n. droil de grue, m. 

Rrafeclen(-<-) en. (av. baben) 
(holl, krackeelen, sued. kræckla ; 
compar. Krädizen) prorine. (se) que- 
reller ; chercher querelle. 

Krällßen (=) n.g.-8 (42, 46) 
(dim. de Kralle) petite griffe, f. 

Kralle \ pi. -n (14, 48) 
(compar. Krauen) (ongle recourbé et 
acéré des mammiferes carnassiers 
et des oiseaux) grille ; serre, f.; on- 
gle, m. (compar. Klaue). ‚ 

Krallen (*-) vn. Dar haben ) 
étendre, allonger la griffe; donner 
un coup de griffe, griller: || va. sai- 
sir, blesser avec la griffe ou les 
griffes, griffer, égratigner ; ! fi -, 
4° se blesser avec ses griffes; 2° se 
cramponner. : 

"Krallenförmig (<---) ad). 
qui a la forme d'une grille ; falculé, 

* Rrallenfüper (<---) m. pl. 
{Zool.) (animaux qui ont les doigts 
armés d'ongles crochus)chélopodes, 
m. pl. (ordre de mammifères; syn. 
Fleiſchfreſſer). 

»Krallenbieb, m. coup de 
griffe ou de patte, m. griffade, f. 

Kram (*) m. g. -iei8 42) (v, Rra- 
men) 4° commerce en detail, petit 
commerce, m.; %» marchandises 
(qu'on vend en détail); petites mar- 
——— f. pl; quincaillerie, f.; 
par extens. choses sans valeur, ba- 
gatelles ,f. pl. clinquant, m.; fel- 
nen Kram aüspacken, étaler ses mar- 
chandises ou ses affaires; fig. iron. 
faire étalage (de son esprit, d’erudi- 
tion , ete.) ; 5° (endroit où l’on vend 
en detail) boutique (ex. de merciè- 
re ou de mercier), f.; 4e fam. iron. 
genre d'occupation, m. affaires), 
vue{s), f. (pl.); projet, m.; das taugt 
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(= 


* 


Kram 


Kran 





nicht in feinen -, cela n'entre pas dans 
ses vues, cela ne fait pas son affaire, 
*frambube,f. boutique; échop- 


pe, |. 

Rramen(:-) vn. (av. haben) 4° 
déplacer des objets avec bruit) 
ouiller ; jeter péle-mèêle ; déranger; 

arranger ; 2 faire un pelit commer- 
ce ou un commerce en detail; ven- 
dre en detail; delailler (syn. Klein: 
banbel treiben). 

Kramer, Rrämer(:-) m. g.-8 
(42,46) petit commerçant, mar- 
chand, détaillant; mercier, m. 

Kramerei(--+) f. (de Rramen) 
pop. aclion de fouiller, etc., f. re- 
Mmuage; remuement; manège, m. 

Krämerei (£=--) f. pl. -en (44, 
49) (de Krämer) iron. melier de de- 
taillant; (petit) trafic, m. 

” ——— (2--) m. esprit 
(de) marchand, esprit mercantile,m. 

*Rrämergewidt,n. poids de 
marchand , m. 

Krämerin (=--)f. pl. -nen (14, 
49) (fém. de Krämer) petite mar- 
chande ; mercière, f. 

"Krämerinnung 
corps, m. ou communauté des mer- 
ciers, f. : 

Kramerlifhe) Säure, f. 
(Chim. org.) acide kramerique, m.; 
framerfaure Salze, n. pl. kraméra- 
tes, m. pl. 

"Krämermwaare, f. petite mar- 
chandise ; mercerie, f. 

*Rrammetsbauni (<--) m. 
—— genévrier (commun), m. v. 

achholder. 

*Krammetäbeere (22) € 
— baie du genevrier, f. v. Wach⸗ 
0 


(tee) f. 


Iverbeere. 

“fRrammetsvogel (t---) m. 
litter. oiseau du genévrier) grive 
commune), f. turdus Mari (oi- 
seau, genre lurdus, v. Droffel). 

*Rrammetémwadbholbter, m. 
v. Rrammetsbaum. 

Krampe (=-)f. pi -n(44,18) 
(sued. krampe, angl. cramp; com- 

ar. Krumm) crampon (compar. 

lammer); fermoir d'un livre, m. 
(compuar. Heft, Verſchluß). 

Krämpel+-)f. pl. -n (44, 48) re- 
troussis d'un chapeau); rebord, m.; 
die Rrämpen aufſchlagen, niederſchla— 
gen, (relever, rabattre les rebords) 
retrousser, détrousser (un chapeau). 

Rrämpet(=-) [. pl. -n(14,18) 
-famm, m, peigne de cardeur, m. ; 
carde, drousselte, f. carrelet, m. 

Krämpeln (<-) va. peigner 
avec la carde, carder. 

Krämpen (:-) va. (de Krämpe) 
retrousser. 

Krampf (*)m.g.-(e)3, pl. Rräm: 
pfe (42, 47) (angl. cramp; rompar. 
Krampe, Rrumim) (contraction invo- 
lontaire, subite et douloureuse d'un 
ou de plusieurs muscles) crampe ; 
par e.rtens: (mouvement desordon- 
né de la fibre musculaire) convul- 
sion, f. mouvementconvulsif; spas- 
me, mouvemeul spasimodique , ın.; 
Krämpfe haben, avoir des crampes ; 
être atteint de convulsions; vulg. 
avoir une ou des allaque{s) de 
nerfs; N en compos. spasmodique...; 
…Spasme, m.; Augenlicber-, blé- 
pharospasme, m. 

“Rrampfaber, f. ferme rvir. 
{Pathol.\ varice, dilatation vari- 
queuse {d'une veine), £ nœud vari- 
queux, m. (syn. Rropfaber, Uverge- 
heul). 


*Rrampfaberbrud (=---}m. 
terme vic. (litter. hernie variqueu- 
se) (dilatation variqueuse 4° des vei- 
nes scrolales) varicocèle: {2e des 
veines spermaliques) cirsocele, m. 

"Rrampfartig (+--) adj. v. 
Krampfhaft. “ v 

Krampfaſthma (2--) m. 
(Pathol.) asthme nerveux ow convul- 
sif, asthme idiopathique (des adul- 
tes); — der Rinber, asthme aigu des 
enfants, asthme périodique, asthme 
de Millar, croup spasmodique de 
FPichmann, faux croup de Guer- 
sent, m. 

“Rrampfoiftel(=--) f. (litter. 
chardon antispasmodique) v. gemei: 
ne Krebspiftel, 

Krampfen it.) va. serrer, tor- 
dre d'un mouvement convulsif; fit 
-, se contracter, se lordre convulsi- 
vement ; se crisper ; geframvit, con- 
traclé, tordu, serré, convulsé ; res- 
serré spasmodiquement; crispé. 

“Rrampffifd (*-) m. (litter. 
poisson qui donne descrampes) lor- 
pille, f. (v. 3itterrochen). 

Krampfhbaft(-) adj. (qui est 
de la nature des crampes) convul- 
sif; spasmodique; nerveux; invo- 
lontaire ; -e8 Yachen , rire convulsif, 
ris sardonique, m. 

*Krampfhbuften, m. toux con- 
vulsive ou nerveuse ou spasmodi- 
que, f 

Rrambpfig(:-) adj. 4° qui ala 
crampe, A est sujel à la crampe 
ou aux maladies convulsives : hys- 
térique ; épileplique ; 2° v. Krampf: 
haft 


»Krampflachen (22)M m. 
{Path.) rire eonvulsif, ris sardoni- 
que ou sardonien, grlasıne, m. 

‚ *Rrampfmittel(?--)m. syn. 
Rrampiftillentes Mittel. 

»Krampfſtillend I*--) adj. 
{Thérap.) (qui apaise les crampes 
ou les mouvements spasmodiques) 
anlispasmodique ; calmant; séda- 
tif; —es Mittel, (moyen ou remède) 
antispasmodique, elc., m. 

»Krampfſucht (+) fi (littér, 
passion convulsive) ergolisme spas- 
modique, m. (syn. Kriebeltranfheit). 

*Rramyfubel(:--)n.maladie 
ou affection convulsive, spasmodi- 
que, nerveuse ; névrose, f. 

*Krammwaare (+--) f. petite 
marchandise, mercerie, f. 

Kranid (*-) m. g.-{e)8, pl. — 
(42,47) aucd. kran, angl. crane, 
grec yépævos) grue, f. grus (genre 
d'oiseaux, ordre echassiers); (ber) 
gemeine, graue —, grue commune , f. 
grus cinerea, ardea grus (Zinne). 

* Kranibartig(!---) adj. 40 
(Zool.) qui a pour type le genre 
grue, gruide ; 2° (Bot.) qui a les cap- 
sules allongees en pointe et sembla- 
bles à un bec de grue, gruinal. 

*Kranihichnabel (---) m. 
bec de grue; (Bot.) bec-de-grue, m. 
geraine, f. (v. Storhichnabel); plus 

artic. pelargon, m. pelargonium 
—— de plantes, fam. géraniées) ; 
trauernber —, pelargon ou geranium 
triste, m. (syn. Nachtviole); wohl: 
riechender -, pelargon ow geranium 
odorant, m. 

"Kranf(:) Cr age Ve Krän: 
fer. super!. Rräntft) primit. faible, 
mince , insignifiant, vil, mauvais; 
—— usuelle (qui est) atteint de 
qge imperfection, qui ne jouit pas 
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de son intégrité normale: 4e s’ap- 
plique aux eires vivants, dont la 
santé est allérée, malade, souffrant ; 
infirme ; — werben, (devenir malade) 
tomber malade, ètre atieint ow frap- 
pé de maladie ; an ber Lunge - fein, 
(être malade au poumon ) avoir le 
poumon malade , techn. ètre alteint 
d'une maladie pulmonaire; an ver 
Sicht - fein, étre atteint de la goutte, 
être goutieux ; (der) -e, (le) malade, 
(le) patient, (la) personne malade ; 
mpropr. fam. ſich -laen, (litter. 
se rire malade) mourir ou se pämer 
de rire, pop. rire comme un u; 
2 s'applique aux vrgunes des étres 
vivants : affecté ; alléré ; vicie; mor- 
bide; > aux végétaux: altere, 
malade; 4° aux corps inorgani- 
ques : délabré , endommagé, plais. 
malade: || se dit abusiv. dans le 
sens de Rranfhaft, v. ce mot. 

Kranke it-)m.elf.g.-n, pl.-n 

homme, femme) malade, m. et f. 
v. Kranf). 

Rräntelei(--2 f. pl.-en (44, 
49) (de Rränfeln) indispositions con- 
tinuelles, f. pl.; langueur , f. ; élat 
maladif, m. 

Kränteln {= -\ vn. (av. baben) 
être maladif (compar. Kränftid ), 
étre valétudinaire ou languissant, 
avoir la santé chancelante, êire 
d'une mauvaise santé ; fan. trainer; 
er fränfelt beſtaͤndig, il est toujours 
souffrant, il n'est jamais bien por- 
tant; frânfelnb, maladif, valétudi- 
naire, infirme, languissant ; | bat -, 
l'état maladif, valétudinaire, infir- 
me, de langueur, d’indisposition, de 
malaise ou de souffrance, m.; la 
mauvaise santé. 

Rranfen (:-) on. (av. haben) 
être malade ou affecté ou alleint (an 
etwas, de qc.); fig. souffrir, man- 
quer (de qc.); pécher (par qc.). 

Kränfen (-) va. primit. en- 
tlommager, léser , blesser , prejudi- 
cier ; accept. usuelle causer un pro- 
fond chagrin, mortifier, affliger, 
chagriner; fib -, s'affliger, se faire 
du chagrin {ber etwas, de qe }: es 
fränft mich, cela m'afllige, me fait 
mal au cœur; j'en suis mortifié ; 
Jemandes Ehre —, porter atteinte à, 
blesser l'honneur de qn. 

PET ALT | (#-v-) m. vi- 
site qu'on fait à un malade; visite 
(du médecin), f. 

*Kranfenbett (=--) n. lit de 
malade, m,; par extens. (état de) 
maladie ; durée d'une maladie, f.; 
auf bem - e liegen, être alité ; von bem 
-e auffichen, relever de maladie. 

Rränfenb(<-) — res. du 
v. Kränfen) dj). qui blesse (les sen- 
timents ou l'honneur de qn), inju- 
rieux, mortifiant ; humiliant. 

*Kranfenhaus(+--)n. maison 
(Jittér. pour les malades) de sante, 
f-; höpital ; hospice, m.; infirmerie, 


*Rranfentager {=---) nm. lit 
d'un malade; grabat, m. {v. Kran: 
fenbett). [d’höpita!, m. 

*“Rranfenfhiff, n. vaissean 

*Rranfenftube(:---) f. -jim: 
mer, n. chambre, f. ou appartement 
du malade, m.; salle des malades, in- 
drmerie, f 

*Kranlenwärter (---) m. 
-in, f. garde-malade, m. et f.: gar- 
de, f.; infirmier, m.: infirmière, f. 

Kranfbaft (z -) arj. (qui a les 
caractères d'une maladie ; qui sem- 
ble être malade) maladif; morbide: 


- 


Kran | Kraß Krau 








riers, m. pl.; 2 (symbole de la) 
virginité, f. honneur, m. 

®Rranz(blut)aber, f. (Anat.) 
—— ———— (du cœur, de l’esto- 
mac), f. 

Kranzband (:-) n, Anat.) li- 
gament coronaire (du foie), m. 

"Kranzbein (2-) m. (Anat.) os 
coronal vu frontal, m. (syn. Stirn: 


in). 

Rräniben(:-) n. g.-8 (42,46) 
(dim. de Kranz 4° petite couronne, f.; 
2 (petite réunion d'amis) cercle, m. 

Kränzen (“-)va. couronner (v. 
Beträngen); || en. (av: haben) (Chasse) 
marquer des pinces (se dit du cerf) ; 
| das -, le couronnement ; || (Chas- 
se) la marque du cerf. 

* Krangförmig (+-=) adj. qui 
a la forme d’une couronne, (Anat.) 
coronoide ; (Bot.) coronal. 

os Kranzgefäße (2e) nm, pl. 
( Anal.) vaisseaux coronaires Au 
cœur, de l'estomac), m. pl. 

" Kranzleifte, f. (Archit.) cou- 
ronne, f. larmier,m. mouchette,trin- 
gle, /.; (Menuis.) couronnement, m. 

Kranznaht, f. (Anat.) sulure 
coronale, À | 

* Rran3fdlagaber, f. (Anat.) 


pathologique ; souffrant : -e Ber: 
met {constitution morbide) dia- 

Rranfheit(:-)f. pl. -en (14,49) 
1° (Etat d'une personne ou d'un or- 
gane, etc. malade) trouble fonction- 
nel, m. maladie ; % (groupe de phé- 
we —— ie, affec- 
tion, £; culg. mal, m.; -en ber 
Vervauung,, Batsdier (liter. de la 
digestion ? des fonclions digestives 
ou des af pn Br f. pl; \en 
tompos. de maladie ; morbide, pa- 

ique ; nosolugique. 

Krankheitsbild (2--) m, 
ae ou physionomie d'une mala- 


mal du violon, etc.) räcler; écor- 
cher ; 3° (causer une sensation desa- 
réable) être rude (ex. au lais), 
rcher ; || baë -, l’action de grat- 
ter, elc., f.; (Métiers) le grattage ; le. 
cardage. 

Rrager, Krätzer (:-)m. g.-8 
(42, 46) celui qui gralle, elc.; car- 
deur (de laine); || (instrument dont 
on se sert pe gralter, elc.) grat- 
toir ; tire-bourre; || fam. vin detes- 
table, m.; piquette, f. 

"Krasgfuß(z-) 9. fam. (lit- 
ter, pied qui gratte) révérence gau- 
che, di viele Kratzfüße machen, (4it- 
ler. faire beaucoup de révérences) 
s'incliner à droite et à gauche. 

Kräßig (<-) adj. qui a la gale, 
galeux. 

"Kräpmilbe (2-0) f. (Pathol.) 
insecte 0% acarus de la gale, m. aca- 
rus ou cheyletus scabiei (animalcu- 
le, genre acarus, v. Milbe). 

*Rrägfalbe (:--) f (Thérap.) 
onguent contre la gale ou usité dans 
le traitement de la gale, onguent 
anlipsorique, m. 

Krätzwäſcher, m. laveur de dé- 
chets, ın. [bourre-lanice , f. 

"Krägmwolle, f. laine cardée, 

Kraueln (*=)va. v. Krauen;|j 
vn. ramper ; s’agiter; fourmiller. 

Krauen (t-) va. gratter lögere- 
ment (avec le bout des doigts), cha- 
touiller, caresser, 

Rraus(:) «dj. (suéd. krus, lat. 
crispus) (auf forme un grand nom- 
bre de plis ou de courbures) erepu ; 
crèpé ; frisé ; annelé, bouclé; mon- 
tonne; plissé; ride; froncé ; (Bot.) 
Zool.) crépu; crispe; frise; crispalif, 
et Saar, cheveux crépus ou frisés : 
-er Bufenftreif , jabot plissé ; fraufe 
Stirn, front ride ou contracté, sour- 
cil froncé ; fam. -e8 Geſicht, visage 
refrogné, m. ; || par extens. 1° den- 
tele; -er Rand, hord dentele; gre- 
nelis (d'une médaille, etc.), m.; 20 
compliqué , confus ; | - machen , 
(rendre crépu, etc.) crèper ; cris- 
per ; friser ; plisser ; froncer ; den- 
teler; fam. ein -e8 Geſicht machen , 
(faire un visage —— se refro- 
fner ou se renfrogner (le visage), 
roncer le sourcil; faire la grima- 
ce (à qu); er mat es mir qu -, ({it- 
ter. il me le fait d’une manière trop 
confuse)ilen fait trop ; je commen 
ce à m'en lasse: ; - werten, (devenir 
crépu, etc.) se plisser; se creper, 
etc, (rompar. Kräufeln); bas -wer: 
ben, le plissement ; la crispation ; le 
froncement. | ; 

* Rrousblättrig, -blüthig 
ps adj. (Bot.) qui a les fleurs ot 
es en illes crépues, crispiflore ; cris- 

ifolié. ; 

: Rraufe (*-) f. pl.-n(14,48) 10 
(qualité d’une chose crépue) frisure, 
f-; 2 (chose crépue, etc.) jabot (de 
chemisette, eich, m.; (Chasse) frai- 


se, L 

"Kräufeleifen/t--)n. fer à 
friser ; godron (pour bonnets), m. 

Kräufeln (:-) ra. (rendre cré- 

u, elc., v. Kraus) friser, eröper; 
raiser, plisser (des manchettes); cré- 
neler, donner le cordonnet ou le 
grènelis {aux monnaies); fein fräu- 
feln, plisser délicatement, friser (vr. 
la mer); (Coiff.) frisotter; fit -, se 
friser, se crisper, se rider ; se fron- 
cer ; se moutonner; |} gefräufelt,frise, 
crispé, crépu, elc. (v. Kraus); || bas 
-, l'action de friser, etc. la frisure, f. 
















































"Rranfheitéform (:--) f. for- 
espèce de maladie; forme pa- 
ique, f.; -en, pl. formes , es- 
varieles de l’elat —— 

que ou de l'ordre nosologigue, f. 
« species morborum ; Lehre ven 
‚n, (science des formes patho- 
logiques) pathologie spéciale, noso- 


le; nosographie, f. 
PRranfbeluslätee, f. (littér. 
ience des maladies) pathologie 
(generale, spéciale); nosologie, f. 
ner tüeirerort, m. principe 
lière morbifique, a + hum.) ma- artère coronaire (du cœur, de l’es- 


Arantbeitdunfage (2-2 ze re eirconllexe (ex. de 
‚ Cause d'une maladie; Lehre von iR ge 

: éme Rrapp(=<) m.g.-{e\8 (42) 4° pâte 
pe —— men 'Y des de garance; % — (des teintu- 
"Kranfheitswecfel (dam) riers), f. rubia linctorum (plante, 


". changement qui s'opère dans la | ?Y"- Bärberröthe). 


“ i dv d 
Phisionomie d'une maladie, m. : Krappartig ( Le 
Atjheitender -, crise, f. ’ * | ressemble à la garance, —2 


ui à 
‘ . : . la garance pour type; -e —e 

Rrinfhcitageiden, ñ. Si2ne | rubiacées, f. pl. (famille de plantes 
qui annonce où fait reconnaitre dicotylédunes, monopétales, à #1a- 
mines épigynes). 

* ehe HU (£-) n, 4° couleur 
(rouge de la) garance, f. : 20 (Chim, 
DR.) princine colorant rouge de la 
garauce, m. alizarine, f. 

" Krägartig(2--) adj. qui res- 
semble à la gale, (Mëd.) psorique, 
psoriforme, scabieux ; -e Nusichläge, 
dermatoses scabieuses, psorides ( 4- 
libert), f. pl. 

* Kragbürfte (:-<) f. (Dor.) 
gralle-boësse ; saie, f. 

Be M tel, f. (litter. chardon 
à gratter) wollige -, cirsion ériopho- 
re, m. (syn. Wollbiftel); Ader-, cir- 
sion dés champs, chardon hémor- 
rhoïdal , m. eirsium arvense, serra- 
tula arvensis (plantes, genre cir 
sium, fum. carduacées). : 

Rrabe(i-) f. Rraveifen, n. 

ralloir, m. ralissoire ; carde ; ripe, 
Fe — zur Flodicive, cardasse, f. 

Rräte (=-)f. pl. -n (14, 48) 40 
(compar. Graus, riet, l'anglais 
crash, craze, ri écraser) limail- 
le, f.; lavures, balayures, räclures 
[. pl.; déchet, m.; 2° (de Kragen 
(Dermatol.) gale, scabies , f. (genre 
d'exanthèmes, ordre exanthèmes vé- 
siculeux). 

Kragen (<-) va. (sued. kratta, 
angl. scratch, grate; ital. grallare; 
lat. radere) (passer un corps pointu 
ou acéré, plus ou moins fortement 
et à plusieurs reprises, à la surface 
d'une chose) gratter, râcler, ratis- 
ser; égraligner ; carder (de la lai- 
ne); (Dor., Gray.) saieter , gratie- 
boësser ; (Rel.) gratter ; fit hinter 
ben Ohren -, se gratter (litter. der- 
rière) les oreilles ; || par extens. 4° 
écrire mal, gralter; éclabousser 
(compar. Krigeln); à fam. (jouer 
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qui 


Une maladie); symptôme, m.; da: 
aufn -, Signé pathoguomoni- 
m. 
Frankbeitszeichenlehre, f. 
(stience des symptömes ) sympto- 
Malologie ; séméiologie, f. 
Kräntlih (:-) adj. maladif 
— Ain Inb). * 
Farntlichkeit 5 état ma- 
dif, débile, sou rant, m.: santé 
—* chancelante, frele, f. 
tänfung (2x) f. pl. -en (14, 
Hd f action de AU etc, (v. 
manfen), [. traitement injuste, m. 
Mjustice ; vexation ; insulte, f.; lort, 
Lu ? (impression que produit une 
“ion de ce genre) affliction (pro- 
ion" chagrin, m. mortilica- 
Kranyle) m, g.-68, 1. Rränge 
17) sue h Krank: — Rand, 
und, Krone) anneau, cercle, m. 
anne, f; (Archit.) ceinture 
: Une colonne}: corniche (ex. d'une 
TMoire), f.; chapiteau (ex, de ba- 
dt) M; (Maç.) couronne (ex. 
un mur): ( enuis.) pente, cou- 
guet (ex. d'un lit); (Fond.) panse 
(fume cloche}; { hapel.) coquille 
roue) PEAU), [.; (Méc.) tour (d'une 
de } m.; (Mar.) corde, f. ou col- 
nat, fense ; (Blas.) anneau ; (A- 
mn) cercle (ciliaire, etc.), m.; cou- 
Mir Yasculaire , elc.); [Astron., 
rest Zool.) couronne ; (Bot.) con- 
re) M pParacorolle (sun. Nebentro- 
re)! (Pathol.) aréole (inflammatoi- 
| plus part. couronne (de fleurs 
(def où se feuillage) ; guirlande 
a rh ele.) ; DE jungfräuliche 
1/5. Couronne ‘y rginale  f. | fig. 
Ymbvle du mérite, de la gloire) 
°nne, palme, f; prix, m.; lau- 


Kreb 


—— 


Krau 































Krauſemün ri À € men- 
the crépue où frisée, f. mentha cris- 
pa (plante, geure mentha, v. Münze); 
glatte -, (littér. menthe crépue lisse) 
menthe crispée, f. mentha crispata. 

*Rraufemünaël, n. huile es- 
sentielle de menthe poivrée, f. 

Rraufen(:-) own. v. Kraus wer: 
ben ; || va. v. Kraus machen, Runzeln; 
fich —, v. fit Kräufeln. 

* Kraushaarig (<--) adj. qui 
a les cheveux crépus, frises,moulon- 
nés; aux cheveux bouclés , crépus, 
e 


sin d'herbes (aromatiques), m. 


végétaux) v. Pflanzenlehre. 
sation, {. 


rier ; 2 herboriste, m. 


ic. 

“Rrausfohl, m. chou frise ou 
crépu, m. brassica oleracea crispata 
(syn. Wirfing). 

* Kraustopf, m. tête crépue» 
frisée, moutonnée, f. 
Rraut(:}n.g.-{e)8, pl. Kräuter 

(42, 20) (suéd. krut; compar. l'anc. 
v. Groan, Gruen, angl. grow, croi- 
tre ; compar. aussi Grun el Grad) 
plante, f. végétal, m. (V. Gewaͤchs; 
er particul. 4° plante herbacee , 

erbe, f.; 2 (plante qui sert à tel 
ou tel usage) Kit-) plante médici- 
nale, vu/g. herbe; Kräuter, pl. 
{Pharm.) herbes, f. pl. simples, m. 

I. espèces, f. pl.; Kräuter fammeln, 
recueillir des herbes; herboriser ; || 
(Agricult., Horticult.) herbe (pota- 
gère); verdure, f.; herbage, m.; pro- 
rinc. chou {v. Kobl); aromate (v. 
Gewürz), m.; 37 lerme coll. tiges el 
feuilles (des plantes qui perissent 
apres quelques mois de vegetation), 
f. pl. herbe (ex. de la pomme de 
terre), f.; ins - wacjen, (litter. croi- 
tre dans l'herbe) pousser des feuil- 
les ou trop de feuilles; 40 pop. iron. 
sujel m.; engeance, f.; böfes -, mau- 
vaise herbe, ivraie, /.; mauvais su- 


jet, m. 
Kraut (:) n.g. -{e} (12) (com- 
ar. Graus, Gries, Kraͤtze, 4°, el 
Schroten) obsol. poudre (à canon), 
f.; - und £oth, poudre et plomb, f. 
munitions , f. pl. 

* Rrautartig en adj. qui 
est de la nature de l'herbe, herbacé, 

Kräutden * n.g.-8 (42,46) 
dim. de Kraut) petite herbe ; her- 

ette; pousse (d'herbe), f.; | fam. 
iron. fbönes —, excellent sujet, gen- 
til personnage, m. {v. Kraut, 4°). 

“Rräuterabvrud (*---) m. 
(Hist. nat.) (empreinte d'herbes) 4e 
herborisation, arborisation ; 2° pier- 
re herborisee, f. phytolithe, m. 

+ Rräuterbab, n. bain d'herbes 
(aromatiques), bain aromatique, m. 

"@räuterbruübe,f.bouillon aux 
herbes, m. 

* Kräuterbuhb (:--)n. (littér. 
livre d'herbes) 40 traité de botani- 

ue (illustré par des planches), m.; 
ore, f.; 2 (collection d'herbes des- 
séchées) herbier, m. 

*Rräutereinfammlung(t-* 
- x) f. action de recueillir les, ré- 
colte des herbes ou d'herbes; her- 
horisalion, f. 

*Rräuterfrefiend (+---)adj. 
Zool.) {qui se nourrit d'herbes) her- 

ivore (v. Pflanzenfreſſend). 

*Rräuterfäje, m. fromage aux 
herbes, fromage vert, m. 

* Rräutertenner, -funbige, 
m. (celui qui connaît les herbes)her- 
boriste, botaniste, m. 

“Rrâutertenntnié,-Funbe, 
f. {littér. connaissance des herbes 
ou des végétaux) botanique, f. (v. 
Pflangentunbe). 


herbu ; verdoyant. 


végétal, m. (v. Pflanzenreich). 


herbes; jus d'herbes, m. 


tion de recueillir des herbes 
Kräutereiniammlung. 


boriseur, m. 


lection d'herbes, f. herbier, m. 
* Rräuterfchiefer (+--=-) m 


ou dendritique, f. 


bouillon aux herbes, m.; (potage à 
la} julienne, f. 

“Rrauterthee (<--) m. (thé 
d'herbes médicinales) infusion , f. 
ou décoction d'herbes, d'espèces 
(pectorales, etc.), f. 

* Rräautertranf — -) m. (lit- 
tér. potion d'herbes) boisson char- 
gée de principes végélaux , infusion 
0% décoction végétale; tisane, f.; 
apozème, m. ! 

*Rräutermein, m. (vin d’her- 
bes) vin aromatique, m. j 

*Krautförmig(*--) adj. (qui 
a la forme de l'herbe) (Hist. nat.) 
herbiforme ; (Minér.) arborisé, den- 
dritique, dendroide, 

*Krantgarten (4-») m. (lil- 
ter. jardin d'herbes) jardin potager, 
m 


* Rrautjunter (--) m. fam. 
iron. (littér. gentilhomme d'herbes) 
—— de village, planteur 

e choux, m. 

“frautfalat (:-:) m. salade 
de choux), f. 

*fRrautftampfe, f. pilon, ha- 
choir ( dont on se sert pour couper 
et broyer l'herbe), m. 

Rreéba(:) m. g.-e8, pl. -e (12, 
47; (suéd. krafwela, angl. crevice ; 
—— Krabbeln, et le lat. re ere) 
4° (Zool.) écrevisse, f. aslacus (gen- 
re d'invertébrés, classe crustacés, 
ordre decapodes) (syn. Gveltrebs) ; 
plus part. (gemeiner -, Fluÿ-) écre- 
visse {commune ou Nuviatile), f. as- 
tacus fluviatilis ; par erxtens. -€, pl. 
(crustacés) décapodes, m. pl. (ordre 
de la classe des crustacés); Fächer: 
fémanatrebfe, astaciens ; Spinnen-e, 
(liter. écrevisses-araignées) cancé- 
rides, oxyrhinques ; Weichſchwanzee, 
(écrevisses malacures) pagures, m. 
pl. (familles de l'ordre des décapo- 
des); Heufchreden-e, Le écrevis- 
ses-sauterelles) squilles, f. pl. (fa- 
mille de crustacés, ordre stomapo- 
des) ; || improprem. (Astron.) ecre- 
visse, /. cancer, m. (constellation du 
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*Rräuterfiifen(»---)n.cous- 



















*+ Kräuterfur (<--) f. (cure 
par des herbes) traitement végétal, 


m. 
* Kräuterlehre (= -»)f. (Mil- 
ter. enseignement ou science des 


* Kräuterleie (<-.--) f. (récol- 
te d'herbes ou des herbes) herbori- 


*Rrautermannm (:--) m. (lil- 
ter. homme aux herbes) 4° verdu- 


*Kräuterreich (:--) «dj. riche 
ou abondant en herbes, herbeux, 


* Rräuterreid (<--) n. règne 
* Rräuterfädhen (:---) 1. 


{petit sac rempli d'herbes) sachel,m. 
* Rräuteriaft(:--) m. suc des 


·Kräuterſammeln, n. Fe 
V. 


*@räuterfammier, m. her- 


* Rräuterfammiung, f. col- 


(Miner.) argile schisteuse arborisée 


* Rräuterfuppe, f. potage ou 
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zodiaque); 4 2 (Pathol.) terme vie. 
cancer; carcinome; squirrhe, m.; 
matière encéphaloïde ou cerébri- 
forme , f.; fongus hæmalodes , m.; 
tumeur cancéreuse, f. ; ulcère can- 
céreux ou carcinomaleux ; (Pathol. 
végél, } cancer, chancre; fig. mal 
profond ou incurable, m. plaie (bi- 
deuse), f. 

"RK — 4dqj. (qui 
est de la nature de l'écrevisse, ele.) 
4° (Zook) astaciforme ; astacoide ; 
astacide ; astacien ; 2° esse hin 
céreux ; carcinomateux; squirrheus. 

"Krebsauge (:--) n. œil d'é- 
crevisse ; || impropr. (Hist. nat.) -1, 

L. yeux d'écrevisses, m. pl. (sn. 
rebsſteine). 

* Riebabutter (+--)f. (Artcu- 
linaire) beurre aux écrevisses, M. 

*Rrebabiftel (2-0) f. (filter 
chardon anti-cancéreux) onoporde, 
m. onopordon (genre de plants, 
fam. carduacées): gemeine -, ON 
porde (Filter. ordinaire ) à feuilles 
d'acanthe, chardon tomenteux , M: 
onopordon acanthium (syn. Kraut: 
biftel, Gielaviftel, Krampfeiftel). 

Rrebfen(:-) vn. (av. haben) pè- 
cher ow prendre des écrevisses. 

“Rrebafang, m. pêche de l'é- 
crevisse ou aux écrevisses, fi | 

“Rrchafôrmig(:--) adj. quiä 
la forme d'une écrevisse, elc.; (Pa- 
thol.) de forme cancéreuse (v. Rech: 


mis | 
Krebſgang (:-) m. (litlér. 
marche de l'écrevisse) fig. [1m 
mouvement rétrograde, m ; WR = 
gehen, aller à reculons, reculer. 
"Rrebageihwür (:--)n. ul- 
cère cancéreux om carcinomaleur, 
carcinome, m. (v. Krebs, 2e). 
Krebſicht E) ade. V. Krehiar: 


tig. 
“Rrebatrabben(:--)f. pl. (li: 
ter. crabes-écrevisses } cancrasla- 
coïdes, m. pi. (famille de cruslacts, 
ordre decapodes). ; 
·Krebetrankheit, f maladie 
ou affection cancéreuse, f. (1. Rrébé, 


2), 

Krebetfreie (-) m. (Astron.) 
tropique du cancer, m, 

Krebefchaden (Z--) m. (Pr 
thol.} affeetion cancéreuse Su AUS 
(ex. d'une société), f. (x. Art AC 

»Krebsſchale, f. écaille d'écre- 
visse, techn. carapace, f. légumes 
de l'écrevisse, m. pl. 

»Krebsſchere 22 f. pince d'é- 
crevisse, fü 7 

*Krebsipinne (2--) f. (ir 
araignée-écrevisse) araignée crabe, 
f. (v. Krabbenipinne). ‚ 

"Krebsfteine (:--) M I 
(Hist. nat.) (Zitter. pierres) veux de 
crevisse, m. pl. (concrétions de car 
bonate calcaire qui se forment da” 
l'estomac des écrevisses). 

* Rrebafuppe (=) f. souper f 
ou potage aux écrevisses, M. | 
*Krebstrüffel (:--) f. (IA. 
truffe anti-cancéreuse) scleroder m 
ou Iycoperde garcinomale, m 
(champignon , syn. Rrebe-gurttaf 
compar. Garthaut). it. 

Kregel —— adj. prorine. eve 
lé; gai; dispos; fam. grivois (" 
Munter, Hurtig, Frifh). r 
Kreide (Zu) f. pl.-n [LEE 
(sued. krila, du dut. creta) ; Mine: 
craie, f. { variété du carbonate ca 


caire); par extens. (nom 


Krei 


Krei 


Kreu 
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ses substances employées dans l'é- 
Den et de des ) crayon, m.; 
dmarye -, crayon noir, m. pierre 
noire, f. (syn. Bcihenfiefer); rotbe 
-, (crayon rouge ou de) sanguine, [£ 
(syn. Röthel); ipanifhe -, blanc 
d'Éspagne, m. (syn. Spedfein). 
"Rreidegebirge (+----) m. 
{Géol.) { montagne formée de craie } 
roche crélacée , f.; terrain crélacé, 
m. {marquer avec de la craie. 
Rreiben (=) vo. blanchir ow 
"RKreidenartig/*--») adj. qui 
est de la nature de la craie, crayon- 
peux, crayeux , (Hist. nat.) crélacé. 
*Rreibenerbe, f. lerre Crayon- 
neuse ou crélacée, f. 
“Rreibe(n)grunb, m, 4e sol ow 
terrain eraveux; 2° (Peint., Dor.) 
(fond de eraie) blanc à dorer , m. 
"Kreivde(n)fift, m. crayon 


ne, m. 

*KXreide(n)mweis, adj. blanc, 
blanche comme (de la) craie ou 
comme un linceul; || (pas -), (le) 
blanc de craie. 

"Rreidefäure (Z=-») f. (Anc. 
Chim.) acide erayeux, m. (V. Koh: 
lenfäure). , 

"Kreidegeihnung (tee) f. 
dessin fait au crayon, dessin crayon- 
ne; croquis, m. artig, 

Kreidiht (=) adj. v. Kreibe 

Rreibig (--) adj. 4° qui con- 
tient de la craie, (qui est) formé de 
craie, crayeux, Crétacé ; 2 (qui est) 
couvert de craie; - maden, bar- 
bouiller avec de la craie. 

Rreis(:) m.g.-e8, pl. -e (12,47) 
(sued. krets; compar. le grec yu= 
pes, lat. gyrus) ligne courbe qui se 
replie sur elle-même ; plus partie. 
(Geom.) ligne circulaire, f. cercle; 
rond: (Geñchts-, liter. cercle de la 
rue) horizon; (Wente-) tropique ; 
(3it-) cycle, m.; einen - ziehen, dé- 
crire ou former un cercle; &tablir 
un cordon (de troupes autour d'une 
ville, etc.), cerner (une ville, etc ); 
einen - jhliehen, (liltér. fermer) for- 
mer un cercle, se ranger en cercle 
{autour de qn, etc.); fih im - ber: 
umbreben, tourner en cercle où en 
rond {v. Qerum); || par exirns. 4° 
(surface plane limitée par une ligne 
circulaire) cercle; 2° (es) (di- 
vision d'un pays) cercle; departe- 
ment, m.; province, f.; 3° étendue ; 
sphère (ex. d'activité), f.; champ, 
m. limites (ex. d'une science), f. pl. 
cercle, m. ; 4° {parties environnan- 
tes) cercle, m.; aréole (ex. inflam- 
matoire), f.; halo (er. autour de la 
lune); anneau , m.; alentours (ex. 
d'une ville), m. pl.; (personnes qui 
entourent) cercle (ex. d'amis) ; sein 
(ex. de la famille), m.; einen blauen 
- um bie Augen haben, jr un 
cerele bleuätre autour des yeux) 
avoir les zen cernés; ||en rompos. 
d'un cercle ; de cercle; circulaire ; 
circulatoire ; cyclo. 

*Rreisamt(:-)". 4° charge di- 
rectoriale d'un cercle de l'Empire, 
f.; 2° bailliage de cercle ou canton- 

I, m. [d'un cercle, m. 

*Rreisamtmann, m. .bailll 

"Kreisbahn, f. (Astron.) 4° (lit 
tr. chemin) mouvement, m. ou di- 
rection circulaire, f.; 2° (ligne sul- 
vant laquelle ce mouvement s'opère) 
orbe, m. 

* Rreisbewegung (<---) f. 
mouvement circulaire (ex. d'une 











Kreis) toupie, 
Kreifelfchnede ; 
nat.) turbiné ; turbini... 








planète); ou mouvement circula- 
toire (ex. du sang), m. 


* Rrcisbogen(:--) m. arc, m. 


ou section de cercle, f. 


Kreiichen (*-) vn. (av. baben) 


(compar. Schreien, Kräben ) jeter 

ou pousser des eris pergants, criail- 

ler (d'un ton ace fam. piailler; 
c 


(das) a pr riailleries , fam. 
—— . pl.; cris perçants, m. 
P 


sabot, m.; (Zoo 


Rreifet(e m. g. -8 (42, 46) (de 
. .)Y. 
|| en compos. (Hist. 


*Rrcifelbobrer, m. trépan à 


archet, m. drille, f. (v. Drillbohrer). 


* Rreifelförmig (:--+) adj. 


qui a la forme d'une toupie; (Hist, 
nat.) turbiné; turbiniforme; turbi- 
naire. 


Rreifeln(:-) en. (ar. haben) 4e 
tourner (aulour de son axe, à la 
manière d'une toupie), pivoter ; pi- 
rouelter ; tournoyer ; tourbillonner; 
toupiller; 2 jouer à la toupie : || -d, 


qui pivote, etc.; (Hist, nat.) qui s'en- 


roule ; circinal; || bag —, 4° le tour- 
noiement; (Danse) la pirouetle ; le 
rond de jambes ; 2° le jeu de toupie. 

"Rreifelfhnede (27--)f. gas 
téropode (à coquille) turbiné(e); 
plus part. 4e toupie, f. troque, m. 
trochus; 2 sabot, m. turbo (genre 
de mollusques, ordre gastéropodes); 


verfleinerte -, Kreifelfiein, m. tro- 


chite, f. 

Rreifen(:-) pn. se mouvoir cir- 
eulairement; tourner (en cercle ou 
en rond}, tournoyer ; circuler ; 

Chasse) environner le bois; suivre 
a trace, la piste; chercher le gi- 
bier; um etwas —, tourner aulour 
de ge. ; accomplir sa révolution ; || 
bas -, le mouvement circulaire; la 
rotation ; la revolution; la circula- 
tion (ex. du sang). 

*Rreisform (:-) f. forme cir- 
culaire ou orbiculaire, f.; in —, en 
forme de cercle, en rond ou en ron- 
delle , circulairement, 

»Kreisförmig (:--) adj. qui 
a la forme d'un, en forme de cer- 
cle, circulaire; orbiculaire; cerclé ; 
orbiculé : (Zool.)eyclique ; eycloide; 

adv. circulairement (v. in Kreit: 
form). , 

. Rreisingt [2=») f. (Mus.) fu- 
gue perpetuclle, f.; canon, m. 

* Kreisgang (+-) m. 4° mouve- 
ment circulaire (v. das Rreijen); pur 
extens. retour régulier ou périodi- 

ue, m. révolution (er. des saisons), 
9° chemin, conduit circulaire ou 
en rond: tour, m.; fpiralförmiger —, 
revolution complète du cône, spi- 
rale, f. tour de spire, m. circonvo- 
lution, f. 

“Rrcisgefang(:--) m. 40 v. 
Kreisfuge; 2 v. Nundgefang. 

*Krcisbaurtmann (:--) m. 
capitaine, préposé d'un cercle, m. 

° Kreisfiemer (<--) m. pl. 
(Zool.) eyelobranches, m. pl. da- 
mille de mollusques, ordre gaslero- 


podes). . 
"R reigtauf(r-) —— cir- 
eulaire) circulation (ex. du sang), f. 
mouvement circulatoire, m.; (As- 
tron.) rotation ; revolution; {Mané- 
e) volte, f. —— Kreitgang); 
Physio!) (ver) groge -, (la) grande 


eirculation,'la)circulation générale; 


fleine -, petite circulation, circula- 
tion pulmonaire. 
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— 5 f. (v. Kr 


de mesurer l’eten 
cyclométrie, f. 





*+ Rreislinie — [. ligne 
eis 


+ 
—_… 


reismäuler ) m. 
(Zool.) eyclostomes, m. pl. (familie 


de poissons, dir, cartilagineux). 


“Rrecismeffung(:--)f, (action 


e d'un cercle) 


*Rreisritt(:-) m. (mou 
à cheval en on) Ihe! f. uns 

* Kreisrund (*-) adj. (rond 
comme un cercle) orbiculaire; or- 
bicule (compar. Kreisförmig). 
N "Rreisfhattig(t-=-) adj. (dont 
l'ombre tourne en cerele, qui pro- 
ette l'ombre dans tous les sens) -e 
Volker, (peuples) périsciens, m. pl. 

»Kreieſchlangen (==) f. pl. 

ol.) serpents qui peuvent se rou- 
er en cercle, gyriophides, m. pl. 

"Kreisfchreiben (2--)n. 4e 
missive (de l'administration ) d'un 
cercle ; 2 (lettre) circulaire, } 

*“Rreisfhule (:-+) f, école cen- 
trale (d'un AS f. Akne 

* Rreiefchüffelden(2---) m, 
petit plat circulaire; (Bot) gyro- 
er m. (2e) 

reißen (55) on. (ar. haben 

(compar. Kreifchen, Kraͤchzen “ ı) 
sued. krysta, lourmenter | primit, 
être en proie à de violentes dou- 
leurs; jeter des cris d'angoisse; ac- 
cept. usurlle ètre en travail (d'en- 
fant); -te Frau, vie Kreifende, femme 
(qui est en mal d'enfant ou) en tra- 
vail; tas -, le travail, le mal d’en- 
fant; fig. la tourmente, 

" Kreisftabt (=-) f. ville - 
eipale, f. chef-lieu —— 

* Kreistag (*-) m. diète ou as- 
semblée des états d'un cercle, f. 

»Kreisvierung (<--) r. qua- 
drature du cercle, f. 

Krempe, Krempel, v. Kräm: 
pe, Krämpel. 

Krengel, v. Rringel. 


+ Rrepiren(-<-) en, pop. cre- 
— — (ot, ol 
repp (<)m. g. Ae's, pl. -e (49 
47) Rreppflor EE m. rs 
Rreffe (=-) f. pi. -n (44, 48) 40 
(dan. karse, sued. krasse, anglais 
cress) cresson, m. : 4) passerage, f. 
lepidium (genre de plantes, fam. 
crucifères) ; gemeine Garten-, zah⸗ 
me -, passerage cultivée, f. cresson 
alénois, m. lepidium.salivum, na- 
sturtium horiense vulgatum; 5b) 
Brunnen- ) sisymbrion, m. (v. 
2 Irunnenfreiie ; €) Kapuziner-, capu- 
cine, f. tropæolum (genre de plan- 
tes, ſam. tropæolées) ; große Raru: 
ainer-, große inbianifche-, große fpaz 
niffe-, capucine cullivée, f. cresson 
d'Inde, m. tropæolum majus; 2e … 
ou Kreffling, m. (lat. du moy. âge 
fee goujon, m. (syn, Gruünb- 
i 


na). 
Kreuz (:) n. g.-e8, pl. -e (4 
47) L (sued. kors) saillie, ——— 
lus part. (Anat, — (saillie 
urmée par_la base de la colonne 
vertébrale) région lombaire ow sa- 
crée, f. vulg. reins, m. pl; crou- 
pion, m. ; (Manege) croupe , esqui- 
ne, f.; (Zool.) ırymne, m.; || II (an- 
glais cross, lalin crux;, rompar. 

rude) croix, f.; rechtwinfliget -, ge: 
rabes -, croix rectangle: fcräges - 
geichobenes —, croix oblique, croix 
de St.-André, f. (Blas.) (croix en) 
sautoir, m.; Benfter-, (croix de fe- 
nètre ) croisée, f.; Degen-, ( croix 


Kreu 


Kreu 


Kreu 
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d'épée) ponté, m. ; (Horl.) croisée 
(d'une Mer : f: (Rel.) ferlet, éten- 
doir, m.; || bio d’une croix) (Cal- 
ligr., Imprim.) croix, {.; (Mus.) die- 
ze £'; (Jeu de cartes) trèfle, m.; 
(Astron.) croiselte, croisade, f.; ins 
— ou übers - legen, mettre en croix, 
croiser (ex. les jambes); (Mar.) ins 
- fegeln, (littér. naviguer en croix) 
louvoyer, bordayer, carréger ‚pop. 
ins - und in bie Duere, kreuz und quer, 
(litter, en croix et de travers) en 
tout sens; || ce part. (potence en 
forme de croix) croix ; (Culte chrét.) 
(la —— Croix, f.; ans - beften, 
altacher à la croix, crucifier; am -e 
fierben, mourir sur la croix ou en 
croix; par exlens, 4° (figure qui 
imite la sainte croix) croix, f.; cru- 
Cifix, m.; das - nehmen, prendre la 
croix, se croiser; baë - predigen, pré- 
cher la croisade; fig. pop. zu -e 
friechen, (litter. ramper au pied de 
a croix) »’'humilier, se soumettre, 
faire amende honorable : 2° (signe 
de la) croix ; bas - madıen, ein - 
ſchlagen, faire le signe de) la croix ; 
fig. fam. vas - vor einem machen, 
(litter, faire la croix devant qn) 
avoir qn en horreur; craindre, 
fuir qn comme la peste; 3° decn- 
ration, croix, f.; || fig. fum. calami- 
té, affliction, malédiction , croix, f. 

. Rreusabnabme (+---) f. 
(Eerit., Peint.) descente decroix, T. 

* Kreuzgarm, m. branche de 
croix, f. crojsillon, m. 

Kreuzband )n. (Anat.)li- 
gament croisé, ın.; (Artill.) traverse 
en croix ; {Charp.) bande croisée, f.: 
contreyent, m, 

"Kreugbeere (:-<) f. baie de 
nerprun (y. Kreuzdorn); getrodnete 
-, fhaie de nerpruu séchée ) graine 
d'Avignon, f. 

* Kreugbeerfaft (:--) m. jus, 
sirop de nerprun, ın. 

* Rreuzbein(*-)n.(Anat.) (os) 
sacrum, m. (syn. Kreugwirbel, Ge: 
ſchlechtewirbel; -canal, -gang, m. 
canal sacré, m.; -löcher, n. pl. trous 
sacrés, m. pl.; -nerven, m. pl.nerfs 
sacrés, m. pl.; -flagaber, f. artère 
sacrée (moyenne ou antérieure ou 
médiane du sacrum; artère sacrée 
latérale), f. | 

"Kreuzbinpe (:-+) f. (Chir.) 
bande, f. ou bandage en croix ou en 
sauloir, m.; (Blas. colice croisée, 
fasce chargée de croisettes, f. 

” Kreuzgblume (+--)f.4° fleur 
dont les petales sont disposes en 
croix, fleur cruciforme; 2° (plante 
qui a des fleurs eruciformes) plante 
crucifère ; (ou dont qge autre partie 
a la forme d'une croix) plante cru- 
cigère, [.; plus part. polygala, f. 
genre de plantes, fam. polygalées) ; 

ittere —, polygala amère, f. (syn. 
bittere Kreugmwurzel) ; gemeine —, po- 
Iygala commune, f. (syn. gemeine 
Kreugmurzel, Ramfel); Senega -, 
iftwidrige -, polygala de Virgisie, 
£ polreala Senega (syn. Klapper: 
blangenwurgel) ; | -n, pl. 1» (plan- 
tes) eruciferes, cruciformes pl; 
2° polygalées, f. pl. ( familles de 
lantes dicotylödones,, polypétales, 
a élamines hypogynes). 

* Kreuzblutaner (:--. ( 
(Anat.) veine sacrée (movenne,eic.), 
À [croise, m., ogive, f. 

Kreuzbogen, m. (Archit,)are 

"Kreuibrav (<-) adj. fam. es- 
senli:lemeut brave; -er Mann, bra- 


ve homme, parfait honnéete hom- 
me, m. 

Kreuzbruder (--)m. (litter. 
frère en croix) 4° camarade (de croi- 
sade), (frère) croisé; 2 camarade 
d’infortune, compagnon (d'exil,elc.), 


m. 

Kreuzchen 2n. 9. -8 (42, 16) 
(dim. de Kreuz) petite croix; croi- 
selle, f. 

"Kreuzbohle(2-=-) f. choucas 
à bec croisé, m. corneille cruciros- 
tre, f. corvus crucirostra (oiseau, 
genre corvus , ordre passereaux). 

*Rreuyborn (:-) m. nerprun 
(purgatif), m. (syn. Purgir: Weg: 
born) ; Bärber-, v. ce mot. 

Kreuzen (+-) va. 4° mettre ow 
disposer en croix, croiser (ex. les 
jambes}; 2° marquer d'une croix; 

ſich —, se croiser (4° faire le signe 

e la croix; 2 prendre la croix,s’en- 
gager dans une croisade; 3° se tra- 
verser); ||en. (av. baben) {aller en 
zig-zag, aller et venir) croiser ; auf 
Handelsſchiffe -, croiser contre des 
navires marchands; À getreuat, croi- 
se; || dad -, le croisement ; (Mar.) 
la course (en mer); la croisière. 

Kreuzer(-) m.g.-4(42, 46) 40 
(bâtiment de guerre qui croise) 
croiseur ; corsaire; 2° kreutzer, m. 
(monnaie, val. de trois liards). 

»Kreuzerfindung, -erhö: 
hung(+--=)f. (Culte cathol.) in- 
vention, exaltation de la Ste.-Croix, 
A [bre de la croix, m. 

"Kreuzetftamm (2--) m, ar- 

*Kreuzestod(2-- ) m. mort, f. 
ou supplice de la croix, m. 

*Kreuzfahrer(t-») m. 4° (bäti- 
ment qui va en croisière) croiseur ; 
2° (Hist.) (litter. celui qui va en 
croisade) croisé, m. 

"Kreuzfahrt (:-) f. 4° (Mar.) 
(litter. course en croix) croisière: 
2° (voyage pour adorer, expédition 

ur conquérir la Sainte Croix ou 
a terre sainte) pèlerinage, m.; 
(Hist.) croisade, f. s, m. 

“Rreusfeucr(=-<) n. feu croi- 

*Kreuzförmig (=--) adj. en 
forme de croix ; (Miner., Bot., Géo- 
met.) cruciforme; (Anat., Hist, 
nat.) croisé; (Ghirur.) crucial. 

Kreuzgang (+-) m. (lilter. al- 
lee, galerie en croix) cloître, m. 

* Kreuagaffe (*-»)f.4o rucen 
croix, f. carrefour, m.; % nom pro - 
pre : rue de la Croix, f. 

»Kreuzgewebe, n. (lissu formé 
d’un) entrecroisement, entrelace- 
ment (de fils, etc.), me.; (Tiss.) croi- 
sure, f.; croisé, M. } 

* Kreuggemwölbe (2---)n.(lil- 
ter. voûte en croix) voûte d'arète, f. 

"Kreuzbafpel, m. (litter, dé- 
vidoir en croix) lourniquet ; singe, 
m.; (Imprim.) croisée, f. 

*Rreux;bieb(-) m. coup porté 
en crbix, m. coups croisés, m. pl.; 
(Serr.) taillade croisée, f. 

*Rreu3bol3(:-) n. 4° (Charp.) 
bois en forme de croix, bois croisé, 
m.; || solive coupée eu croix, f.; 2 
( Eglise cathol. ) bois de la vraie 
croix; arbre de la croix; 3° (Bot.) 
bois de nerprun (v. Rreujtorn, ; || 
(bois de} gui (blanc), m. lignum 
Sanclæ Crucis, lignum visci, viscum 
album (v. weipe Mittel). 

Rreujigen (*--) va. attacher 
à la croix ‚meltre en croix, cruci- 
fier; fig. fein Gleift -, mortifier sa 
chair ; | f#4-, v. fit Kreuzen; || ge: 
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Freuigt, crucifié ; N bas -, l'action 
decrucifier, etc., f. e crucifiement; 
la mortification. 

Kreuziger (2--)m. g.-8 (12, 
46) celui qui crucifie ow a cru 
ciflé (Jésus-Christ); homicide ; par- 


ricide, m. 
K igung (:--) f. pl. -en 
19 x À Sion de crucifier, etc. 


(14, 49) 
h ; 2 su lice de la 
v. bas Kreuzigen — qui 


croix, crucifiement ; 3° 
représente le) crucifiement (de Jé- 
sus-Christ), #7. : 

+ Rreuakirche (:--) f. église de 
la Sainte-Croix, f. 

*Rreuatiuft(:-)f. (Nine nee 
meau de traverse, ın. (syn. —* 
fuft). . 

»Kreuzknochen, = v. — 

* Rreuafraut (<-p#. Sen 
ordinaire, m. (syn. gemeiner Eu 
greis; heidnifch -, senecon à mir 
nn m. (syn. eiförmiger ; 

reis). 
dE Rreuytrôte (:-") f. crapaud 
orte-croix, — ee . 
syn. aemeine graue Krott). | 

. Ken lahm (:-) adj. Mers 

littér. paralysé des reins) * 
pointé ; éhanché ; - machen, er 
ter. 

* Kreugmaß (<-)n. * 
sure en croix) équerre d'arpe * 
[; (Fond. de caract.) protolype, I 

"+RKreuzmusfel re, - porc 
nat.) muscle sacro-lom ire m = 
tion sacro-lombaire du F 


iu.· 

cro-spinal, f. En en 

* Rreuynaht, f. ET m Pie 
* Kreuamerven (*-- 


.\ necfs sacrés, m. Pl. 
Er — ven, m. ordre de a 
— tter (: = -) f. Cr 
Lu —7 f} - 
vipere porte-crolt) vipère comin 
ne, f. (syn. gemeine Biper). plant 
Kreuzpflanze tt + 
—— — 
Kreuzpre Le pe 
mon , mn. exhortation pour U 


croisade, f. F int 
— — — Meet qui 

d’jinterseclion (de deux 

se croisent), f. m. 4° che 
"Kreugritter(- ja croit; Ÿ 

valier (de l'ordre) de à 

(chevalier) croisé, M- sel he 


* Rreuaf@liagaver (*- reuj⸗ 
(Anat.), A sacrée, f. Y- K 
beinſchlagader. (en) (2) ® 
RKreuzſchmerz! ires: 
(pl.) (Pathol.) douleurs * ma 
vulg. douleurs de reins, I" 
aux reins, m. , _..)m.(7008.) 
"Rreusfchnabell* "es croisée: 
bec croise , m. mandibUn-  ihndb: 
. pl: par extens. - U jus par“ 
A, m. biseau crucirosirr ‘f (genre 
tirnd. bec-croisé, M- as). 
d'oiseaux , ordre passer® ei 
„greugfänitt 47) 
ncision cruciale, /- rar. 
“Kreugihraffirung f: (8 
contre-hachure, ff. (Ht- 
“Rreugfraube UT Gues- 
ter, vis croisée) (Armur.) froquel, 
ga eugfegel, *. a rien 
»Kreuzſpinne 7 aran 
—— dia émée, Lo nide 
ou epeira diadema F 
genrr aranea , v. Spinner (pti 
* Kreusfprung es 
saut croisé) entrechatr 


0 


Rrie 


KRrie 


Krie 





Kreuzſtein (:-)m. 40 (Hist. 


nat.) pierre marquée d'une emprein- 


te en croix, pierre croisée, f.; 2% 
{Minér.) pierre formée de cristaux 
cruciformes, f. harmotome, m. 

Kreuzſtich (=-) m. point en 
croix, m. 

*Rrecuatragenb (-+--) adj. 
(Hist nat.) crucifère; crucigtre. 

»Kreuzträger (--) m. (Culte 
cathol.) porte-croix, m.t ( Bot. ) 
plante crucifère ou crucigère, f. (V- 
es ge \ fig. fam. homme 
courbé sous le poids du malheur, 
(homme) afllige, malheureux, plais. 
patient, m. 

»Kreuzweg (<-) m. chemin 
croisé , carrefour, chemin de la 
croix, m. lſchmerzen. 


»Kreuzweh (*-) n. v. Kreuz⸗ 


»Kreuzweiſe (*--) ade. en 
croix, en sautoir ; - (übereinander le: 


gen), meltre en croix (l'un sur l'au- 


tre); croiser ; - (tbereinanber) gehen, 


ch - vurdidnmeiven, {liflér. passer 


"unsur l’autre, se traverser en croix 
se croiser ; freujweifeftebend, dis 


en croix, croisé, { Bot.) décussalif; - 


aufliegend, cruciato-incombant. 


"Kreuzwirbel(+--) m. (Anat.) 


(vertèbre sacrée) sacrum, m. (Y. 

— 
»Kreuzwoche, f. 

semaine des rogations, 


cine de) polygala, f. v. Kreuzblume. 


"Kreuzzug (<-) m. croisade, 
elc. v. Kreusfahrt, 


* Kribbeiftopf (:--) m. (de 


Kribbeln) fam. tete chaude, f. 


*Kribbelleankbeit, 
belfranfheit. 


Rribbeln (:-) arr ot Krab: 
s'agilter vive- 


bein) ven. (av. haben 
mentetengrand nombre,fourmiller; 
fv. unip. es fribbelt (und wimmelt) 
von ..., cela fourmille (d'insectes, 
etc.), (les insectes, etc.) fourmillent 
(sur, dans); | va. chatouiller (avec 
le bout des doigts); picoter ; es frib: 
belt mid, cela me chatouille, me 

icole ; je sens un prurit ow un 
ourmillement (ex. au nez): | bas -, 
le fourmillement; le chatouillement; 
le picotement ; (Méd.) la titillation, 
la formication. 

Krideln (:-) en. (av. haben) 
om ar. Krafeelen) pop. montrer de 

‘entétement, trouver loul mauvais; 
critiquer lout ; étre maussade, har- 
gneux, pointilleux. 

Kridler (=) m. g. -8 (12, 46) 
fam. homme maussade ; esprit har- 
gneux , pointilleux, m. 

Rridlid(:-)adj. fam.maussade, 
hargneux, pointilleux, diMicile ; im- 
patient; irritable; | délicat, épi- 
neux, chatouilleux, critique. 

*Kriebelfranfheit (*---), 
-fucht,f. (de Kriebeln) (Nosolog.) 
(litter. maladie de titillation ou de 
fourmillement) raphanie, convul- 
sion céréale ou de Sologne. [. ergo- 
tisme spasmodique uw convulsif, m. 
(syn. Rorritaupe). [bein. 

Kriebeln (+-)pn. etra. v. Rrib- 

Kriechbehne (+--)f. haricot 
dittér. rampant) nain, m. (syn. 
mergbohne). 

Kriecde En f pl. -n (44, 48) 40 
(de Rriechen) v. Rriehente; 2» (da- 
nois kræge, sued. krikon) crecque, 
prunelle hätive, f.; ||- ou -nbaum, 
m. créquier, prunellier hätif ow 


(Cute cath.) 


* Kreugwurzlel) (:-+) f. (ra- 


v. Krie⸗ 








sauvage, m. prunus insiticia ho 


genre prunus, fam. rosacées). 


Rrieden(:-)(78,a) —— 
ka) rn. (av. fein et haben) se trainer 
(lentement et le milieu du corps 
rapproché du sol): 4° se trainer sur 
2 se trainer 
sur les quatre pattes ow à quatre 
palles; se glisser (en rampant); se 
trainer ; couler ; in (die Erbe) -, s'en- 


le ventre, ramper ; 


foucer, s'absorber dans (la terre); 
se replier (dans son trou, dans sa 
coquille, ete.); aus (dem Gi »c.) -, 


sortir (de l'œuf, etc. ,eclore); binter 
be Dien 1e.) —, se cacher derrière 
le poële, etc.) ; 3° se coucher, s'é- 
tendre sur la terre, ramper (se dit 
des végétaux) ; || par ertens. avan- 
cer timidement, se glisser, se cou- 
ler : 4° ramper; fig. s'abaisser ex- 
cessivement, s’humilier, ramper ; 
vivre dans un état abject et humi- 
liant: 2 manquer d'élévation (dans 
la pensée) ou de verve (dans l'ex- 
pression); avoir le style bas et plat, 
ramper ; || das -, l’action de ramper, 


(Hist. nat.) la reptation, f. 


Rrichenb (2-) (part, pres. du 
v. Kriechen) adj.qui rampe, rampant 
plante, 
etc.); reptatoire (se dit du mouve- 

las.) (ex. chat) effarouché ; 
(ex. lion) rampant, ravissant ; || fig. 


(se dit d'un animal, d'une 
ment); 


rampant, bas, plat, vil, abject. 


“Rrichente(:--) f. (Hiller. ca- 
nard rampant) sarcelle, cercelle, f. 
{genre d'oiseaux, ordre palmipèdes, 


g. -8 (42, 46) 
celui qui rampe (v. Rrieben); (Zoo- 


am. canards). 
Krieher (:-) m. 


log.)(animal) rampant ; reptile ; fig. 
homme ou être rampant, vil, bas, 
abject, m.; || - pl. (Zool.) 4° (mam- 
mifères, mollusques, amphibies) 
rampants; plus partir. rampanls, 
monotrèmes , m. pl. (ordre de ver- 
tébrés, classe mammifères); 2° rep- 
tiles (syn. Amphibien); 3° (ophidiens) 
herpyles, m. pl. (famille de repli- 


Loir, m. (syn. Krageifen). 
Rricherei(--:)f. pl. en (44, 
19) fam. iron. 4° manières ram- 
antes, f. pl. humililé, flagornerie, 
.: 2 action basse, (trait de) bas- 
sesse, f. abaissement, m. 
*Rriehranfig(t--)adj. (Bot.) 
sarmentacé {se dit d'une tige); sar- 
menteux {se dit d'une plante). 
Rrieg(:) m. g.-{e)8, pl. -e (12, 
2 (du v. Kriegen, dans le sens ob- 
sol, de Schreien, erier)(primit. cris, 
m. pl. clameur;rixe, f.; lumulte, m.) 
{élat d’hostilite avonde et active en- 
tre deux nations) guerre, f.; - füb: 
ren (mit einer Macht), (/ilter. mener 
guerre avec) faire la guerre (à), être 
en guerre (avec une puissance) ; 
iron. guerroyer; -fubrenbe Theile, 
parties belligérantes; an ben — ge: 
mwöhnen, (habituer à la guerre)aguer- 
rir; par extens. 4° (manière de 
faire la) guerre ; ber Meine -, la pe- 
lite guerre; 2 querelle, dispule ; 
polémique ; poet. lutte (ex, des élé- 
ments ), f. ; || en compos. de (la) 
guerre ; guerrier, militaire. 
Kriegen (:-) vn. (av. haben) (de 
Krieg) faire la guerre, guerroyer ; | 
se disputer, se quereller, (se) faire 
la guerre; lutter; ||-b, syn. Krieg 
führend, v. Krieg; || vaë -, (l'action de 
faire) la guerre; la polémique; la 


ulte, 
Kriegen (<-) va. (holl. krygen, 
kreeg ; compar. le suéd. kræckta, 
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les); || improprem. (Artill.) grat- 





—— 


s'emparer, et le v. Greifen ) ſam. 
4° saisir, prendre (ex. qn aux che- 
veux; v. Grgreifen, Faffen) ; 20 s'em- 
arer de; atlraper (syn. Bangen, in 
eine Gewalt befommen ); 3° rece- 
voir ; obtenir ; gagner, avoir (v. Gr: 
balten, Belommen); 4” parvenir à; 
{en) venir à bout (v. ommen). 

Rriegenb(:-) part. pres. duvn. 
Kriegen, v. er mot. 

Krieger (:-)m. g. -# (12,16) (de 
Kriegen) homme de guerre, guerrier, 
militaire, soldat, m.; -in, f. guer- 
riere; amazone, f. 

Kriegeriſch —— adj. 4° (qui 
convient ou ressemble à un guer- 
rier) guerrier, militaire, martial: 
2 (exercé ou porté à la guerre) 
aguerri; guerrier, belliqueux ; guer- 
royant. ieg. 

’ Kriegführend (:--) adj. v. 

* Rricgsbaufunft(=--) f. ar- 
chitecture militaire; fortification, 
[:; génie, m. 
*Rricgsbebürfniffe (2v---) 
n. pl. (besoins de la guerre) moyens 
de faire la guerre, m. pl.; matériel, 
m. En munitions de guerre, 

. pl. un ‚m. 

* Rricatbienft (:-) m. service 

* Kriegserfahren (=---) * 
expérimenté, versé dans l’art de la 
guerre, qui possède une grande ex- 
périence militaire. 

* Rricatertiärung (:---) f. 
déclaration de guerre, ra 

* Rricgsfab(:-) n. 4° (métier 
de la guerre) profession, f. ow art 
militaire; 2 département de la 
guerre, m. 

* Rriegtfadel (<-+) f. poét. 
flambeau de la guerre, m. 

* Kriegsflotte (:--) f. flotte 
(de guerre), armée navale, f. 

* Rricgsfubre(:--) f. charroi, 
m. ou corvée militaire, f.; transport 
des provisions de guerre, m. 

*Rricasfuf (*-) m. pied de 
guerre, m. : 

»Kriegsgebrauch (2*-) m. 
usages, m. pl. ou lois de la guerre, 
f. pl. raison de guerre, f.; nah — 
selon l'usage, suivant les lois de la : 
guerre, militairement. 

»Kriegsgefährte, m. compa- 
gnon ou frère d'armes, m. 

*Kriegsgefangen (:---) «adj. 
(qui est ou qui a été fait) prisonnier 
de guerre; einen - fortfubren, em- 
mener qn comme prisonnier de 
guerre; ber -e, le prisonnier do 
guerre, m. 

* Rricgsgefangenfaft, f. 
état, m. ou qualité de prisonnier 
de guerre; captivité, f.; in - geras 
then, (ditier. entrer dans l'état de 
prisonnier de guerre) ètre fait pri- 
sonnier de guerre, tomber entre les 
mains de l'ennemi. 

*Kriegsgericht (2»-) n. tribu- 
nal ou conscil de guerre, m. cour 
martiale, f. 

·Kriegegeſchichte (4829 f. 
histoire de la guerre, f. 

»Kriegsgeſchrei (Zv-)n. 4 
cri de guerre; 2% pop. cri (du peu- 
ple) qui demande la guerre; bruit 
d'une guerre prochaine, ın. 

“Rriegégefell (:--) m. fam. 

lais. camarade ; troupier, m. 

*Rriegsaefes (*--)n. loi mi- 
litaire ou martiale, f. 

* Rricgsgluüud (<-) n. fortune, f. 


trie 


rt 


Kron 


—— — — —— — — — — —— —— — — 


ge (de la guerre), m. ; (les) armes, 


u riegtgott(*-) m. (Mythol.) 
Dieu de la guerre, Mars, m. 

"Kriegsgöttin (:--) Eier 
thol.) deesse de la guerre, Bellone, 
Minerve, f. 

* Kriegshbaufen (2--)m. (trou- 
pe de guerre) corps, bataillon, m. 

* Kriegsbeer (:-) n. armée, f. 

Kriegsheld (<-) m. héros, 
guerrier, m. j 

"+Kriegsfanz(el)lei(*--*) 
f. chancellerie militaire, f. ; bureau 
de la guerre, m. 

*Kriegsfleib (£-\ n. habit ou 
costume militaire, uniforme, m. 

"Kriegsfneht (:-) m. (liltér. 
valet de guerre) (simple) soldat, 
fam. troupier, m. 

"Kriegsfoften (2--) pl. frais 
de la guerre, m. pl. 

"Kriegstundig(t--) ar er 
connait (l'art de) la guerre (v. Kriegs: 
erfahren) ; expérimenté ; habile. 

*Kriegefunft (:-) f. art mili- 
taire, m.; lactique, f. A 

“Rricgtleben, n. vie militaire, 

*Kriegsleute, pl. gens de 
guerre, soldats, m. pl. 

»Kriegslied (<-) n. chanson 
guerrière, f. 

*Kriegelift Kal ) f. ruse (de 
guerre), fi stralagème, m. 

RAT TL. adt(:-) f. 4° puis- 
sance belligérante ; % puissance 
guerrière, f.; forces, f. pl.; armée, f. 

*Rricgémann(:-) m. homme 
de guerre, militaire, soldat, m. 

*"Rricgsmantel(:-.)m,(man- 
teau de guerre) (Ant, rom. , Arts) 
chlamyde, f. à 

*+Kriegsminifter(2--»)m. 
ministre de la guerre, m. 

*+Kriegsminifterium (+-»t 
++) n. ministère de la guerre, m. 

*Kriegapflicht (:-) f. devoir 
militaire, m. conscription, f. 

"Kriegspflihtig (=--) adj. 
sujet à la conscription ; -feit, f. (état 
de celui qui est appelé pour la) con- 
* scriplion, f. devoirs qu'impose la 
conscription, m. pl. 

"Kriegsrath (*-) m. 4° conseil 
de la guerre; conseil (d’artillerie, 
d'infanterie, elc.); 2% conseil de 

uerre; 5° membre du conseil de 
la) guerre, m. 

"Kriegsredti*-)n. 4° droit de 
guerre; droit de conquête; % droit 
militaire, code militaire, ım.; 3° 
justice militaire, f.; conseil de guer- 
re, m.; - balten über einen, (litter, 
tenir justice militaire sur qn) tra- 
duire, faire passer qn devant un 
conseil de guerre, juger qn militai- 
rement, 

"Kriegsruf (*-) m. 4° cri de 
guerre, m.; 2° renommée, reputa- 
tion guerrière ou militaire, f. 

Kriegſrüſtung (<--) f. pré- 
paratifis) de guerre, armement{s), 


m. — 

Kriegeſchauplatz (2--) m. 
théâtre de la guerre, m. 

"Kriegsichiff(t-)n. bâtiment 
0% vaisseau de guerre, m. 

*Rricasfhule (=-+) f. école 
militaire, f. 

*Kriegsftand (*-) m. 40 état 
Militaire; 2° pied de guerre: in - 
fegen, mettre sur le pied de guerre, 


"Kriegsfteuer(2-»)f. contri- | ch 


bution, f. impôt, m. (pour subvenir 
aux frais de la guerre). 

*Kriegsthat(--)f. exploit mi- 
litaire ; fait d’armes, m. 

*Kriegsübung (*-») f. exer- 
cice militaire, maniement des ar- 
mes, m.; manœuvre, f. 

"Kriegsvolf(--)n.obs. —— 
gens de guerre, soldats, m. pl. trou- 
pes, f. pl.; iron. soldatesque, f. 

"Kriegswaffe (*-») f. arme de 
guerre, f. 

Kriegsweſen (:--) n. (lout 
ce qui a rapport à la) guerre, f.; dé- 
partement (de la guerre, m.; affaires 
militaires, f. pl.; art militaire, m. 

* Kriegsmwiffenfhaft (:---) 
f science de la guerre, science mi- 

itaire, f. 

* Kriegszahlmeifter, m. tré- 
sorier de l'armée; payeur général 
de l'armée, m. [militaire , f. 

"Rriegszudt(--)f. discipline 

*“fRricgézug(--) m. expédition 
(militzire) ; campagne, f. 

Rricte, *Rrictente, provinc. 
v. Kriechente, 

Krimm'ſche Krankheit, f. 
(maladie ou) lèpre de la Crimée, f. 

Krimpe(+-)f. pl. -n (14, 48) (v. 
Krimpen) 4° action de mouiller (le 
drap}, f. décatissage ; 2 rétrécisse- 
ment, m.; || das Tuch ift nicht in ber - 
geweien, le drap n'a pas élé mouillé, 

Krimpen(--) (suéd. krympa, 
angl. crumple ; compar. Krunm, 
Krampe, Krampf en. prorine. se ré- 
trécir; se ratatiner (v. Ginfhrum: 

fen,@inlaufen) ; || va.|Drap.)mouil- 
er ; décatir, 

Kringel(t-) m. g.-8 (12,46) (de 
l'anc. Kt ng, Kreng, cercle; rompar. 
Ring) (Boul.) craquelin ; (Cuis.) bei- 
gnel , m. 

Rrippe(:-)f. pl.-n(14, de. (an- 
er erib) 4° mangeoire ; crèche, f.; 

(Hydraul.) clayonnage; bâtar- 
deau, m. 

Krippen (-) oa. (Serrur.)cour- 
ber (à angle droit), couder. 

F — — 
(action de mordre la er&che) tie, m, 

" Krippenbeifer,-feher, m. 
cheval qui a le tic, tiqueur, m. 


Be (+) f pl. -n (14, 48) 


Krispeln(2-)ra. (de l'une. adj. 
Rrisy, lat. crispus) (Corroy.) crépir, 
corrompre (le cuir). 

Kriftall, v. froftall. 
Kritik (-2:)f. pl. en (414,49) 
ar ‚censure, f. 
ritifer (:--) m.g. -8 (1, 
46) critique ; ‚censeur, m. 

FRrititch (> -) adj. 40 {v. Kritik 
critique; de critique; 2% (v. Rrife 
— de la crise; décisif; de- 

cal. 

+Kritifiren (--:°) va, faire 
la critique de; criliquer ; censurer ; 
blämer, 

Kritteln (<<) vn. (ar. haben) (v. 
Kritif, Kritifiren) iron. soumettre à 
une crilique minutieuse et malveil- 
lante, critiquer mal à propos, tout 
critiquer, éplucher les défauts de ; 

| bas —, die Krittelei, la critique mi- 
nutieuse où mal fondée ; la chicane, 
f; l'esprit de chicane, m. 

Krittler (=) m.g.-8 (49, 46) 
crilique minutieux, censeur poin- 
tilleux, chagrin, hargneux; fam. 
— m. 

rittlid (=) adj. pointilleux : 
icaneur DA Se — 
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Rribelei(--2) f. pl. -en (14, 49 
4° v. bas Krigeln ; 2 een 32 
née) griffonnage, m. écriture fine, 
—— f; fam. pattes de mouches, 


pl 

Krigle)lig (2--) adj. (de Kris 
geln) 4° qui gratte; qui griffonne; 
—€ Sant, (litter. main) ecriture fine 
illisible ; fam. pattes de mouches, f 
—— qui est le produit d’un grif- 

onnage; (qui est) couvert d’egra- 
tignures; gratle, griflonne. 

Krigeln (+-) (du v. prorine. 
Kripen, syn. de Kragen) vn, (av. ba: 
ben) 4° egratigner: griffonner (v. 
Kragen); mit einer Nadel -, passer 
et repasser la pointe d’une épingle 
sur, entamer, rayer, marquer (ge.), 
inscrire (ge. sur qe.) avec la pointe 
d'une épingle ; 2° (faire entendre le 
bruit d'une pointe qui est promenée 
à la surface d'un corps dur) crier; ] 
va, écrire ; inscrire avec une poinle 
fine; plus part. écrire en petils ca- 
ractöres; avoir l'écriture fine ; fam. 
griffonner ; faire des pattes de mou- 
ches ; gefrigelt, (qui a été) grilfonne ; 
gefrigelte Schrift, (du) griffonnage, 
m.; paties de mouches, f. pl. À Le 
-, bie Rritelei, l'action de griflon- 
ner, elc., f. le griffonnage. 

Kroch (-) imparf. de l'ind. du v. 
— (2e) i — 

röch e )imparſ. du . du 

+ Rrofobill (--<)m, et n. g. 
-4e)8, pl. -e (12, 47) (du grec xprac= 
dtiros' crocodile, m. crocodilus (gen- 
re de reptiles, ordre sauriens); (baé) 
gemeine -, (le) crocodile du Nil, m. 
crocodilus niloticuson —— (syn. 
Leviatan) ; || -e, pl. ou frofcbillartige 
Givehien, crocodiliens, crocodiloi- 
des, m. pl. (famille de sauriens, mé 
a pour lype le genre crocodilus). 

Pier odillsthränen, f.p 
fig. larınes de crocodile, larmes 
feintes, f je 

"Krofonfäure (2+— Vf. (Chi- 
mie org.) acide croconique, m.; fro- 
fonfaure Salje, n. pl. croconates, 
m. pl. 

*Kronamt (2-)n. charge de la 
couronne ; préfecture de la cuuron- 
ne (en Pologne), f. 

*Rronbeamte,-bebiente,m. 
officier de la couronne, m. 

*“Rronblatt (:-)n.(Bot.) (/it- 
ter. feuille de la corolle) pétale, m.; 

- âtnlit, adj. pétaliforme, pela- 
loïde. 

*Rronblume (:--+) f. (Bot) 
(fleur en couronne) fleur coronale ; 

lus part. fritillaire, f. fritillaria 
genre de plantes, fam. liliacers). 

* Kronbohreriz-«) m. (liller. 
foret en couronne) (Chir.) couronne 
(de trepan), f.; (Mineur) fleuret a 
couronne; percoir, m. 

Krönchen (=-)n. g. -8 (12, 16) 
dim. de Krone) petite couronne; 

Bot.) (Blumen-) corollule, f. Neu- 
ron, m.; Samen-, coronule ; (Zool.) 
coronule, f.; (Archit.) courunne- 
ment, m.; corniche, f. * 

Krone (2-)f. pl. -n (14, 18) (gree 
xopævs ; lat. corona, angl. crown) 
cercle, m. (v. Kreit) ; chose cireulai- 
re, f. (Météor,) halo {v. Sof): {Ma- 
réch.) cercle de poils Ge pied d'un 
cheval}, m. couronne; { Eglise cat.) 
tonsure; (Géom.)couronne, f.; plus 
part. partie supérieure (d'un corps) 
qui est terminée par un bord circu- 
laire et saillant, couronne (er. des 
dents); empaumure, meule (du bois 





d'un cerf}: cime, couronne (d’un 
arbre); (Forest.) pousse ; (Bot.) ( ar- 
tie de l'enveloppe florale qui s'élève 
au-dessus du calice) corolle, f.; (Ar- 
chit.) couronnement; ( Imprim. 
chaperon , m.; (hd) cime, crête 
{d'un batardeau) ; arète (d'une chute 
d'eau) ; (Fort.) crête, plongée ; cou- 
ronne, f.; fam. plais. sommet de la 
tète, vertex, m.; lèle, f.; etwas in der 
- haben, (litter. avoir ge. dans la tête) 
avoir une pointe (de vin}; | sens res- 
treint : (oruementde tète en forme de 
cercle) couronne (de fleurs , ete., v. 
Kran); plus part. couronne (royale, 
impériale); tiare ge (Bla- 
son) couronne (ducale, de comte, 
elc.), f.;: | par extens. 4° (dignité 
rorale ow impériale, pouvoir qui s'y 
raltache ) couronne, f.; trône, m.; 
zur — gelangen, arriver (litter, à la 
couronne) au trône; % (royaume, 
empire, élat; chef de l'état) cou- 
ronne ; 5° (monnaie qui porte l’em- 
preinte d'une) couronne; 4° (Astro- 
nom.) couronne (australe, ein) + 
f.;_5° lustre, m. (v. Kronleuchter); 
{ fig. (récompense, f. prix; mérite 
éminent; comble de l'honneur, de 
la gloire} couronne, f.; fie iſt bie - 
ibres Geſchlechts, elle est la reine de 
son sexe ; einem ou einer Sade bie - 
auffegen, ( meltre la couronne à) 
couronner qn ou qC. ; À en compus. 
{Anat., Hist. nat.) coronaire; coro- 
noïde ; coronal; (Bot.) corollaire ; 
corollin; corollique ; corolli ... 
Rrénen(=-)va. mettreune cou- 
ronne sur la tête (de qn), couron- 
ner; fig. distinguer, décerner le 
prix à, couronner ; orner; recom- 


penser ; fut -, 4° se mettre la cou- 


ronne sur la tête ; 2° s’orner , s'em- 
bellir ; se couronner ; || gefrönt, cou- 
Tonne ; gefrönter Didter, (poëte cou- 
ronné) lauréat, m.; {| das -, v. Krö: 


nung. | 

OK ronenertigiee-.) adj. qui 
imite une couronne, etc. (v. Krone), 
(Anat.) coronaire; coronoïde ; (Bot.) 
corollaire ; coronal ; corollacé , pé- 
taloide (cumpar. Rrenblatt). 

"Kronenband (+--)n. (Anat.) 
ligament coronaire (v. Kranzbanp), 


m. 
"Rronenblatt(*=-)n. (Bot.) 
(litter. feuille corollaire) pétale ; 

fter-, parapétale, m, 

"Kronenförmig(!»-»)adj. qui 
& la forme d'une couronne, etc.{Hist. 
nat.) coroniforme ; (Anat.) coronoi- 
de; {Bot.) corolliforme (compar. 
Kronenartig). 

"Kronenfortfaß (:---) m. 
(Anat.) apophyse coronale ou coro- 
** de {a mächoire inférieure, 
etc), f. 

"Rroncnglas(=--}n. (verre de 
Couronne) crownglass, m. . 

"Rronengold (=--) n. (liter. 
or decouronne)(or de 48 carats) or 

litre, bas or, m. 

"Rronenlos(+--)adj. dépour- 
Vu ou privé de couronne, sans cou- 
Tonne, etc.; écouronné, écimé (se 
dit des arbres) ; (Bot.) apétale, 

Kronenmuſchel (2---) f. 
(litter, coquille coroniforme) coro- 
Rule, f. coronula (genre d'inverté- 

» Classe cirrhipèdes). 

"Rronennaht, f. -rand, m. 
(Anat.) suture coronale ou fronto- 
Pariétale, [.; bord coronal (des os 
Parietaux), m. (compar. Rrangbein). 

"Rronenräuber (<---) m. 


Krop 


— 





(ravisseur d’une couronne) usurpa- 


leur, m. 


*Rronenfteuer, f. (Féod.){lit- 
ter. impôt pour la couronne) don de 
) | joyeux avenement,, m. 
"Kronenthaler (=-.) m. (lit- 
couronne, f. ecu de six 


ter. ecu à) 
livres, m. 
"Kronentragend (:--<) adj. 


qui porte une couronne, etc., cou- 
ronne; (Hist. nat.) couronné (se dit 
d'un arbre, de la spire d'une co- 
quille, elc.); (animal, fleur) coro- 
{ —— ) corollifère ; 


naire ; 
(fleur) corolie(e). 
* Kronenwide (tv. 


fam. legumineuses). 


"Krenerbe, m. heritier de la 


couronne, m, 


" Kronfelbherr (2:-) m. ma- 
réchal de lacouronne,connetable,m. 
" Rrongebôrn(:--)n". (Chasse) 
empaumure, 


(littér. bois couronné) 
couronnure ; lèle couronnée, f. 


. niches ge fims(---)n.(Archit.) 


corniche, 
"Rronglas,n.v. Rronenglas. 


"Krongroßfelbherr,-grofi: 
marfdall, m. grand-maréchal de 


la couronne, m. 


"Krongut (-)n. domaine de 


la couronne, m. 


Kronhirſch, m. cerf à töle 
couronnée, cerf couronné ou som- 
‘mé, m. cervus coronalus (compar. 


Krongeweih). 


"Kronlehen (<--) n. fief de 


la couronne, m. 
" Kronleuchter (--)m. (liter. 
flambeau en couronne) lustre, m. 
*Kronnaht, f. v. Rronennabt. 


"Kronpapier, n. papier à la 


couronne, m. 
Kronprinz 


tier presom 
-ejfin 


tif de la couronne, m.; 
; f. princesse royale, f. 


"Kronrad, n. roue (Jilter, en 


couronne) de champ, f. 
*" Kronsbeere 


22) 


et plante, syn. rotbe Seivelbeere). 


rönung(*-)f. pl. -en (44, 49) 
action de couronner, f. couronne- 


ment, m, 


"Krönumgsfeierlihkeit (:- 


=++-) f. solennile ow cérémonie 
du couronnement, f. 


"KRrönungstag (2=-) m. jour 


du couronnement, m. 

* Kromwertf,n. (Fortif.) ouvra- 
ge à couronne, ouvrage couronné, 
m. 

“Kronwide, f. v. Rronenwide. 

»Kronzahn (2-)m.(Anat.) (lit- 
ter, dent couronnée) dent conoide, 
f. (syn. Augenzahn, Eckzahn). 


Kropfi-)m.g. -(e)s, pl. Rrôpie 


(42, 47) (angl, crop, craw; lat. 
scrofula; compar. le subst. province. 
Rrayf, crochet) chose crochue : 
saillie, f. on enfoncement arron- 
di(e), m.; (Mar.) proue (d'un vais- 
seau); (Cordou.) ——— {Bot.) 
excroissance ; saillie latérale, f. goi- 
tre, m.; plus part, 4° (Ornithol.) ja- 
bot (dilatation de l'œsophage) ; ge- 
sier (syn. Fleijmagen) ; 2° (Pathol.) 
oitre, bronchocèle, trachéocèle, m. 

yperirophie du corps thyroïde, f.; 
5° (Veler.) tumeur hydropique (au- 
dessous du menton); gourme (chez 
les chevaux); gamme, f. goitre (chez 
les brebis); 4 (Zool.) fauon, goitre, 
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{ f. coro- 
nille, f. coronilla (genre de plantes 


(*-) m. prince 
(litter. de la couronne) royal, héri- 


f. airelle 
rouge, f. vaccinium vitis idæa (fruit 


dois 











m. (poche membraneuse sous le 
cou dedivers reptiles); 5° plais, triv. 
gorge, /.; estomac, nı.; || en com- 
pos. (Hist. nat.) goltreux, strumeux; 
strumifere, 


" Rropfaber (*--} f. (Pathol.) 
varice, f. (syn. Rrampfater). 

"Kropfartig (<--) adj. qui 
présente l'aspect d'un jabot où d'un 
goitre, (Hist. nat.) en Jabot, en got- 
tre; goitreux; (Pathol.) goitreux, 
strumeux. 

"Kropfeidehie (*--») f. (le- 
zard à fanon; v. Kropf, 4°) lézard 
goitreux ou strumeux ; (se dit plus 
Part. des) iguane(s), m. (v. Kamm: 
eibechfe). 

Rrôpfen(:-) va. (de Kropf) 40 
plier en forme de coude ; 2 (Econ, 
dom.) empäter (des oies); pop. gor- 
per (qn d'aliments); || en. (av. ha 

n) (Chasse) se gorger, paitre, man- 
ger 


"Kropfente — f. (litter. ca- 
nard goftreux) morillon,-m. (espè- 
ce de millouin, v. Ente). 

Kröpfer (tr) m.g.-8 (42, 46) v. 
Kropfente. 

"Rropfgans (:-)f. (litter. oie 
goltreuse) pelican , m. (genre d'oi- 
seaux, ordre palmipèdes). 

Rropfidt(=-) adj. v. Rropfartig. 

Rropfig(:-) adj. (qui est) pour- 
vu d’ungoitre, etc., goltreux » Stru- 
meux ; strumifere, ' 

"Kropfflette (2-<) f. (liter. 
bardane anti-strumeuse) lampourde 
commune , f. (syn. Spigflette). 

" Rropffhwamm(:-) m. (lit- 
fer. éponge anti-strumeuse) éponge 
officinale, f. (syn. gemeiner offcinete 
ler Badeſchwanim). 

“Rropftaube (2--) f. pigeon 
grand-gosier ou grosse-gorge,m. (ra- 
riété du biset, v. Taube), 

* Rropfmwurzel (Z-Jf. (liter. 
racine anti-strumeuse) 4° scrophu- 
laire noueuse, f. (syn. Enotige Braun- 
wurzel); 2 polypode commun ‚m. 
(syn. gemeiner Tupfelfarn). 

Krötel2-)f. pl.-n144,19) (com- 
par. le sued. groda, grenouille) era- 
paud, m. bufo (genre de reptiles, 
ordre batraciens); gemeine graue —, 
Crapaud commun, m. bufo cinereus, 
rana bufo; || par extens. 4° animal 
qui ressemble à un crapaud ; fliegen: 
de -, crapaud volant, engoulevent, 
m. (genre d'oiseaux, y. Windfänger); 
20 pop. petit (homme) méchant 0% 
emporté, m.; 3° (Vétér.) crapaudi- 
n * 


Krötenſtein ("--) m. terme 
vie, crapaudine, bufonite, f. {4° our- 
sin pétrifié, v. Igelftein; 2% dents 
pétrifiées dé divers poissons). 
Rrüde (=-)f. pl. -n (44, 18) (sue- 
krykka, dan. krog, angl. 
erutch ‚fat. du moyen dge croca, 
russe kriuk) corps angulaire ou 
erochu, eroc ; (Serr.) crochet ; ros- 
signol (v. Dietrich); (Orgue) regula- 
teur, gouvernail; (Boul.) fourgon, 
m.; (Fond.)erosse ; {(Agricull,)main 
(d'une faux); (Mus.) cheville (de 
violon) ; | plus part, bequille; (Bla- 
son) potence, fi; an -n geben, mar- 
cher avec des ou à l'aide de bé- 
quilles. 

* Krüdenfreuz(!--)n. (Blas.) 
croix polencée ; haltes -, Croix 
eramponnee, f. 


Krug (*)m. g.-te8, pl. Krüge 


(42, 47)(compar. le bus-sax. Krufe; 


‘ 


Krum 


suéd. kruka, holl. kruik; lat. du dans une 
ser des privalions, 
blement, 
| ger machen, 
crochus) accrocher (qc.), derober, 
voler : -e Wege geben, suivre des 
voies tortueuses, manquer de fran- 
chise ou de loyauté dans ses aclions; | 


- en dge cruga, corcha; compar, 
€ 


at, orca, urceus) 4° vase, m.; 
us part. (vase de lerre à ventre 
arge) cruche, f.; (Heiner -, pelile 
eruche)cruchon, m.; ein - voll, (dit- 
ter. plein) une cruche (d'huile, 
elc.); der — geht fo lange zu Waſſer, 
bis er bricht, iaut valacruche à l’eau 

u’a la fin elle se casse; || (vase cy- 
lindrique à boire) pot, m.; coupe, 
f.; bocal, m.; || {mesure d'une) cru- 
che, f.; (ou d'un) pot, m.; || 2° (suéd. 
krog, dan. kroe) cabaret; fm. bou- 
chon, m. 

Krüger(t-)m.g. -# (12, 46) (de 
ar 2) cabaretier ; lavernier, m. 

"Rrugförmig (+-») adj. en 
forme de cruche; urcéolé. 

Rrufe(i-)f. pl.-n (4, 48) pro- 
einc. (bouteille cylindrique de 
grès) cruchon, m. 

Krullen, Krüllen (*-) ra. 
provinc, enrouler ; chiffonner ; cré- 
pir; friser ; || écosser (des pois, etc.). 

*Krulfarn (*-), -farren,m, 
capillaire, adiante, m. adiantum 

genre de plantes, fam. fougères ); 

aar-, capillaire de Montpellier, 
om. adiantum capillus (syn. Brauen: 
baar, VBenushaar) ; gefußter -, capil- 
laire du Canada, m. adiantum peda- 
tum (syn. fanadiſches Brauenhaar). 

Krümcen(z-)n. g.-8 (12,46) 
(dim. de u) miette, f. 

KRreumelt-)f.pl.-n (14,18)langl. 
crum, crumb, pol. kromka ) 
celle, f. fragment , m.; plus part. 
mie (de pain fi |fam. peu de 
chose, (un) brin; (un) grain , m. 

Rrüumelig(:--) adj. quis'émie, 
qui s'émiette; friable; grumelé ; 
grumeleux. 

„Krümeln (+=-) vn. (av. haben) 
s'émielter, s’emier; || va. émielter, 
émier. _ 

*Rrümelquder(=--.) m. su- 
cre qui s'émielte ; sucre émielté ou 
en poudre ; (Chim. org.) sucre con- 
erescible du raisin, du miel, etc. ; 
sucre de raisin, m, 

Krumm (+) adj. comparat. 


Krummer on Rrümmer, superlatif 


Rrummit ou Rrummft (angl. crump, 
suéd. krum; compar. Krampf, Krim: 
ven, Schrumpfen) sens phys. : (qui 
devie de la ligne droite, sans for- 
mer un angle) courbe; curviligne ; 
courbé, infléchi; tordu; recourbé ; 
contourné ; erochu; tortu; tor- 
tueux ; sinueux ; anlraclueux ; con- 
vexe; concave ; || plus particulier. 
jaui a une courbure vicieuse) dévié; 
ncurvé, arqué, tordu, contrefail ; 
cambré; | sens moral: qui man- 
F— de droiture, de franchise ou 
e loyauté; tortueux; détourné ; 
déloyal ; || - biegen, — machen, (Filter. 
plier ow rendre courbe) v. Krum: 
men; — werben, (liter, devenir cour- 
be ) v. fit Krummen, fit Berbiegen; 
- fein, être courbe, ete.; s'être de- 
vie ou déjelé (de sa direction ou de 
son axe}; avoir la taille voütce, ar- 
quée, conlournee ; ètre contrefait ; 
avoir un vice de conformation ; 
- wachien, se courber, s'incurver ; 
perdre sa rectitude {en croissant); 
figen, se tenir assis le dos cour- 
be; fit - figen, avoir le dos vol- 
té à force de se tenir assis; - 
fhreiben, n'écrire pas droit, écrire 
de travers; einen - flieÿen, ser- 
rer les liens de qn au point de 
lui tordre le corps; improprem. 
pop. - liegen, (lillér. ètre couché 


quer 
(se) dévier 





Krum 


vivre misera- 
vivre de ménage; — Bin: 
(litter. faire des doigts 


| en compus. (Hist. nat.) curvi... 


(ex. eurvipede). 


°Rrummäftig (*--) adj. qui 


a des branches tortues; ( Forest, ) 
brouté, 


* Rrummbeinig(‘:--) adj. qui 


a les jainbes courbes, incurvees, ar- 
quées, tortues ou cambrées,cagneux; 


trio. bancal, bancroche; (Zool.) 


* Rrummblättrig (<--) adj. 
(Bot.) qui a les feuilles infléchies ou 
recourbées, curvifolié. 

“Rrummoarm(:-) m. (Anal. 

littér. intestin courbe ou tortueux 
léum, ileon, m. (5° portion de l’in- 
testin grêle). 

Krumme 


curviprde, 


[2=) f. 4° qualité de ce 


qui est courbe, elc. (v. Krumm); 
courbure (décrite par), inflexion; 


incurvation; déviation ; sinuosilé ; 
voussure; anfractuosité ; cambrure; 


20 (partie courbe, etc.) v. Krum— 


mung. 
Krümmen (+-) va. {rendre cour- 
be) courber ; infléchir; recourber ; 
fausser ; (Charp., Armur.) cambrer; 
bogenförmig -, courber en arc, ar- 
: fit -, se courber, s’inflechir, 
(de son axe ou de sa di- 
rection); se déjeter (en dehors, en 
dedans); se recourber ; se replier; 


s'arquer ; se cambrer; se replier; dé- 
crire une courbure ou des courbu- 


dit d'un ver, etc.); serpenter ; | 

se courber (ex. sous le joug 

D bee plier, fléchir ; se pros- 
terner (devant qn); ramper (dans 
la poussière}, s’humilier ; || ge 
frümmt, courbé, infléchi; recourbe; 
arque; ( Bot.) curvatif ( compar. 
Krumm); fpiralförmig gefrummt, re- 
courbé en spirale, tors (v. Gewun⸗ 
ven); {| pas —, l'action de courber, 
etc. l'incurvation, f. 

* Rrummfirfiig (<--) adj. 
(dont le faite ou le sommet est re- 
courbe) (Zool.) aquilin, grypanié. 

*Rrummaänqgig, adj.(qui for- 
me des tours sinueux) anfractueux. 

*Rrummacfdhnäbelt,v. 
Krummicnäbelig. 

* Rrummbalfig(+--)adj. qui 
a le col courbé ou tors, (Zool.) cur- 
vicolle ; fam. torticolis. 

"Rrummbolz(+-)n. bois torlu; 
m.; arbres rabougris, pl.; (Mar. 
bois courbe ou lors, m. courbe, f. 

Krummholzbaum (*--)m. 
(litter. arbre à bois tortu) arbre tor- 
lu ou rabougri; plus part. pin de 
montagne où des Alpes, m. pinus 
pumilio (syn. Zwergfihte). 

*Rrummbolsibaum)dl, nm. 
(Hist. nat.) huile (essentielle) de pin 
de montagne, f. oleum templinum, 

“fRrummhorn (+-)n. 4° corne 
courbléie, recourbée, torse, f.; 2° 
animal à cornes recourbees; 5°(Mus.) 
tournebout, m. . 

*+Rrummlinig (<--) adj. 
curviligne. | (Bot.) curvinerve. 

*+Rrummnervig (<--) adj. 

* frummibnäbelig (----) 
adj. (Zool.) qui a le bec recourbé, 
curviroslire ; recurvirosire. 
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res, des sinuosiles, etc.; se tordre pus 
(1 
e a 


ition courbée) s'impo- ! 


——— 


Kryſt 


*Rrummfhnäbler (+: +) m. 
I. (Zool.) curvirostres, m. pl. (sec- 
tion d'oiseaux, ordre echassiers). 

"Rrummftab (:-) m. (litter. 
bäton recourbe) crosse ; /ig. di nite 
épiscopale ; domination clericale , E 

Rrummung (<-) f pl. -en (484, 
49) 4e v. Rrümime, 4° ; 2° chose, par- 
tie, ligne courbe) courbure ; in- 
flexion ; dévialion ; sinuosilé ; cam- 
brure; anfractuosile ; eirconvolu- 
tion (ec. du canal intestinal}; con- 
vexité (ex. de l’öpine dorsale), f. 

*Rrummairtel (<--) m. com- 
pas à branches convexes, compas 
d'épaisseur, m. _ [pen. 

rumpen,Rrumpen, v.ftrim- 

Krüppel(z-) m. g. -# (12, 46) 
(angl. cripple, compar. le v. pro- 
vinc. Rruven, ramper, el Rrümmen) 
(homme) infirme , contrefait; es- 
iropie, invalide, impotent; | hom- 
me, femme) rabougrile); rachilique; 
fam. avorton, m. 

Krüppelhaft (:--) adj. (qui 
ressemble à un) estropie; rabougri ; 
rachitique ; débile; étiolé; détérioré. 

Rrüvppelhaftigteit(=----) 
f. taille contrefaite, f.; membres 
contrefaits, estropiés, m. Pl-; — 
m. on lige rabougri(e), J-; étiole- 
ment, m.; débilité ; impotence, J 

Krüppelig ach. v. Krüp⸗ 
pelbaft. 

Krüſtchen (2-) n.g.-8 (12, 16) 
dim. de Kruite, v. ce mot. 

Rrufte(:-) f. pl. -n (1A, 48) (an- 
glais crust, Hal. crosta) (écorce sè- 
che et dure qui revet la surface 
d'un corps flexible) croûte (ex. du 
pain); ( Med. ) croûte; escarre, f- 
(compar. Storf ). 

*Kruftenartig (<---) adj. 
(qui est de la nature d'une croüle) 
(Hist. nat,, Med.) cruslace. 

* Aruftentbiere (2--) n. pl. 
crustacés, m. pl. (syn. Scyalthiere). 

Rruftig (+-) adj. 4° qui est cou- 
vert d'une croüte ow de croüles; 
d qui a beaucoup de croûle (se dit 
du pain); 30 vic.v. Kruftenartig. 

+ Kropten ıc., v. Grypten x. 

+ Kryfall (-)m. ein. g. {et}, 
pl. -e (12, 47) cristal, m.; feine -e, 
cristallisations fines, f. pl.; < bilven, 
- anfegen, in -en anſchießen, (former, 
déposer des crislaux ,„ se de r 
sous forme de cristaux ) cristalliser ; 
-eden, -fläten, -fanten, angles, 
m. pl facettes, arêles des crislaux, 
{l 


4 Rroftalläbnlié,-arti J 
adj. v. Kryſtallformig, Kry 
Kryſtalliniſch. 
·Kryſtallbläschen (:--+ 
—538 {(vésicule) nl 
+* Kryſtalldruſe (-<-<) f. 
géode cristallifere, [. groupe de cris- 


laux, m. | 
++Rryftallelettricität (-2 
---°2) f. phénomènes cristallo-élec- 
triques, m. pl. [tal ; cristallin. 
+Rryftallen(-:-) ddj.de cris= 
++ Rryftallform (-+-)f. for- 
me cristalline, f. 
Kryſtallförmig 224ch. 
— affecte la forme d'un cristal ou 
e cristaux, cristallin ; cristalloide, 


+ 


de cristal; crista 


ficiel), m. 
+’ Rreyftalihell (--) 8% 


flallinifé (--+-) adj. (qui est) 


* Kroftallglas (-+-)n. verre 
(factice ow arli- 


Kuche Kucku Kuge 


trophie de la rate (qui succède aux 
fièvres intermittentes), f.; (Mutter-) 
placenta, m. masse placentaire, f.; 
(Embryol. veg.) placenta, tropho- 
sperme (syn. Samenhalter) ; (Verr.) 
—— lampon, m, 
uden(*-)n.9.-8 (42,46) pro- 
vinc. Ÿ Kuüchlein, 3. iR 

Küchenamt (*--)n. 4° emploi 
à la cuisine, m.; 2 (département de 
la) —— (ou des) cuisines (ex. 
du roi) f. pl. 

"Ruhenbäder (2--.) m, (lit- 
ter. celui qui cuit des gâteaux ) pä- 
tissier, m.; -ei, f. (art, métier du pä- 
tissier) pälisserie, f. 

"Rudenförmig (2---) adj. 
qui a la forme d'un, en forme de 
gâteau, (Hist. nat.) placentiforme. 

*“Rüdengarten(:--)m, (jar- 
din) potager, m. 

Küchengerath, -gefchirr (2 
-+-) n. ustensile de cuisine, m.; 
batterie de cuisine, f. 

Küchengewache (:---) n. her- 
be potagere, f. ; légume, m. 

“Rüdenjunge (*---) m. gar- 
gon de cuisine, marmiton, m, 

»Küchenlatein (:ve:)n. m. 
iron. latin de cuisine, latin bar are; 
- reden, (parler un lalin de cuisine) 
estropier, écorcher le latin, 

Küchenmagd, f. servante, fille 
de cuisine, f. 

Küchenmeiſter, m. (lilter. 
maitre) chef de cuisine; maître cui- 
sinier ; écuyer de bouche, m. 

“Rüdbenmeffer, n. couteau de 
cuisine, m. 

"KRücdenfhelle, f. pulsatille, f. 
pulsalilla (genre de plantes, fm. 
renonculacees ); gemeine {yrofe, 
blaue) -, pulsatille {ordinaire} ané- 
mone pans coquelourde, f. 
pulsatilla vulgaris , anemone püulsa- 
tilla (syn. Bulfatillwinpblume, Ofter: 
blume); Wiefen-, braunfhmwärzliche 
Meine -, anémone des prés, /. pulsa- 
tilla où anemone pralensis. 

Küchenſchrank, m. buffet de 
cuisine, m. 

"Rucenfhreiber, m. clerc 
d’oflice, m. cuisine, m. 

Küchenſchürze, ſ. tablier de 

"Rucdenteig (2=-) m. pâte, 
masse de gäleau, f. 

Küchenzettel Fine) m. car- 
te (litiér. de cuisine), liste des mets, 

. menu; menu d’un repas, m.; ben 
- maden, faire la carte, dresser le 
menu. [sine, m. 

Küchenzeug, n. linge de cui- 

* Rüdererbfe (2---) f pois 
chiche, m. (v. Kicher). 

Rudblein(=-)n,.g.-8(42, 46) 4e 
dim. de Rüde (v. ce mot); à dim. 
de Kuchen, v. Rucyeldyen ; 30 (anylo- 
sas. cicen, angl. chicken, chick- 
ling, sued. kyckling; de l'anc. 
Duch, Quid, vivant, vif, Irauichan, 
vivilier, animer , faire éclore) petit 
poulet (nouvellement éclos), m. 

Kudud (=-) m. g. -(e)8, pl. -e 
(42, 47) (angl. cuckoo, gawk , sued. 

«ek, grec xoxxuf) coucou, m. cucu- 
us (genre d’oiseaux, ordre grim- 
peurs, fam. zygodactyles ); plus 
partic. (ber gemeine -) coucou (com- 
mun), m. cuculus canorus; || pop. 
terme par lequel on désigne Le dia- 


de la transparence du cristal, cris- 
tallin. 


+tRroftallifation —J————— 
f. pl.-en (44, 49) cristallisation, fs 
-tpunct, m. point de cristallisation, 
m.; -éwaffer, n. eau de cristallisa- 


— 

Kryſtalliſirbar & 222 
ad). qui a la propriété —— 
la forme cristalline, crista 
-teit, f. cristallisabilité, f. 

+Rryftallifiren (--»2.)on. 
prendre une forme de cristal, eris- 
lalliser ; || va. (faire) cristalliser ; | 
bas -, bie Rryftallifirung, la cristalli- 
salion. 

t’Krpflallifirfunft { Lui 
-)f. {art de cristalliser) cristallo- 
technie, f. 

r’Kryflalllapfel (-2-.) 4 
—— capsule cristalline, f. (syn. 

inienfapfel). [eristallonomie, f. 

T’Kryftalllunde (---) f. 


Rufe(=-) f. pl. -n (44, 48) (angl. 
keeve, lat. EB. compar. Kübel, 
Rober, Kopf, et te lat. cavus) (pri- 
mit. chose creuse ou courbe) 4° (va- 
se de bois large et ouvert par le 
haut) cuve, f.; fleine -, (petite cuve) 
cuveau, m.; eine — voll, eg 
Bi une cuve) une cuvée (ex. de 

ière); 2° barres, f. pl. arbres, Nas- 
ques (d'un traîneau), m. pl. 

Rüfinjer (=-) m. g.-8(12, 46) 
- (angl. cooper, lat. du moy. dge cu- 

parius) 4° tonnclier; 2° garçon de 
cave (v, Kellner), m. 

"Küferhanpmwerf (!---) n. 
Küferei (--) f. pl. -en (14, 4 
métier de tonnelier, m.tonnellerie,f, 

Rugel(=-)f. pl.-n (44,48) (pop. 
aule” Lo — AA Käufe, 
polon. kula; rompar. Kegel) (corps 
arrondi dans lequel tous les points 
de la circonference sont également 
distants du centre) globe, m. boule ; 
(Géum.) sphère, f.; Billarb-, bille, f.; 

lus partir. (globe de plomb ou de 
ter qui sert de tie rie balle (de 
pistolet, de fusi }, /- ; boulet (de ca- 
non), m.; einen auf -n fordern, provo= 
quer qn (litter. sur balles) au pisto- 
let; -nwedjeln, échanger des bal- 
les, se battre au pistolel; fi eine - 
vor ben Kopf fibicéen, Vier se lirer 
une balle par devant la tête) se brü- 
ler la cervelle; || par extens. corps 
arrondi ou globuleux , m. boule 
pelote (er. de neige; v. Ball); (A- 
nat.) tête (d'un os; v. Rovi), f.; (Ar- 
mur.) dé; calibre, m.; * ani- 
mal globuleux , m. (v. Kugelthier, 
Rugelfij 1e.) ; (Bot.) capitule globu- 
leux, glomus, m.; Heine -, v. Kugel: 
en; || en compos. (Hist. nat.) sphé- 
rique; spheroide; globuleux ; (Mi- 
nér.) globaire; globiforme ; || sphé- 
ro... : globi... 

"Kugelbahn (<--) f. 10 (Jeu) 
voie que parcourt une boule, voie 
de la boule, f.; || (allée où l'on joue 
au) mail, m.; [| 2° (Artill.) route que 
parcourt un projectile, trajectoire ; 
plus part. (trajectoire que décri- 
veut les projectiles lancés oblique- 
ment) parabole, f. 

* Kugelblume,f.4-Neur globu- 
leuse, {.; fleurs réuniesen ae à pi. 
glomus, m.; 2 plante globiflore; 
plante globulariée ( compar. ci- 
apres); plus part. globulaire, f. 
globularia (genre de plantes, Em. 
globulariée emeine —, globulaire 
ordinaire, £P Straud-, globulaire 
(litter. en arbrisscau) —— L 
—— alypum ; || -n, pl. globu- 
arives, /. pl. (famille de plantes, 
classe agregees; v. Giéhäuîte Pilans 
zen, suppl. «u Dirt., art. Säufen). 

"Rugelbudfe {2---)f (litter. 
arquebuse à balle, carabine rayée, f. 

Kugelben/t-»)n.g.-8(12, 46) 
(dim. de Kugel) petite boule, etc., 
boulette (er. de pain, de charpie), 
f.; g'obule (ex. du sang), m. ; sphé- 
rule ; (Pharm.) pastille, f.; trochis- 
que, ın. 

*Rugeltide, f. (épaisseur, dia- 
mètre d'une balle, etc.) calibre, m. 

*Rugelviftel, f. (ditier. char- 
don globuleux) gemeine —, échinope 
sphérocéphale, m. (plante, genre 
échinops, /am. carduacces). 









































lisable ; 


+‘ Rrvyftalllebre (-2--) f. 
eristallologie : cristallographie, f. 

t’Krpfalllinfe (-2--) f. 
(Anat.) (ditter, lentille cristalline ) 
cristallin, corps lenticulaire (de 
l'œil), m. lentille transparente, h 

trRrvfallfphem (-2-=) n. 
système cristallologique, m. 

+'Rryftallwaare, f. (mar- 
chandise de cristal) cristaux, m. pl; 
ouvrage en cristal, de cristallier, de 
TRS m. \fp 

ubebe (-2-) f. pl. -n (44, 

4) cubebes, f. pl. eubebe, piper 
caudatum (fruits du poivre à queue): 
Abaum, -npfeffer, m. poivrier cubé- 
be, poivre à queue, m. piper cubeba 
(arbuste, genre piper, fam. pipéri- 

ées). 


Rubel4:-) m.g.-8(12,16) (po- 

lonais kubel, compar. Rufe, Rüve) 

vase de bois arrondi et ouvert par 
€ haut) baquet ; cuvier, m.; (Boul.) 
pébile, f.; {ins bariquet ; seau, 
m.; tonne ; (Horticult.) caisse, f. 

T Rubitfus —— wur⸗ 
ael,-jahl, f. pied cube, m.: ra- 
cine cube, /.; (nombre) cube, m. (v. 
Würfelfug ıc., Wurfelig). 

+TRubiren, v. Gubiren. 

tRubifch (:-) adj. cubique (+. 
DBurfelig). ( a v. Würfel). 
De (=) m. indeel. cube,m. 
üde(i-) f. pl. -n (44, 48) (pro- 
vinc. Ruben, data, Rôle; surd, 
kek, angl. kitchen , lat. du moy. 
äge et espagn. cocina, ital. cucina; 
de Roden ) (local où l'on fait cuire 
les aliments) cuisine; par extens. 
4° (préparation des aliments) art cu- 
inaire, m. cuisine, f.; die - beforgen, 
(litter, soigner) faire la cuisine; 2> 
mels, m. pl. cuisine, chère, f.; faite 
-, alimenis froids, m. pl.; goüter 
froid, m. viandes froides, f. pl. : 5 
(domestiques, ofliciers atlaches à la) 
cuisine, f 

pa AN n. g.-8 (12, 
46) I. (dim. de Kuchen) petit gâteau, 
m.; (Contis., Pharın.) pastille, f.; I. 
pop. v. KRüchlein, 30, 

uen (<-) m. g.-8 (12, 46) 
(angl. cake, sucd. Kaka; compar. 
Roden) (Guis.) gäteau, m. ; tarte, f ; 
(Bles.) tourteau, m. ; par extens. 1° 
dragee (d’une forme aplatie) ; pastil- 
le, /. (v. Küchelchen); 2° (chose qui 
ressemble à un gâteau, masse molle, 


cohérente et aplatie ) (Mines) gâ- | ble, m. (compar. Gicr). *Rugelbreicdélehre (:---- 
teau; { Med.) ala. | gâteau de! *Rududsblume (= -)f. fleur | +) f- trigonométrie sphérique, f. 
Sing! caillot, coagulum (fibrineux) ; | de coucou, f. (4° v. fleine Wald-Ane: | Kugelfiſch (<--) m. (ditter. 


mone ; 2 v. Wiefen-Schaumfraut). | poisson globuleux)orbe,boursou®: : 
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#icber-, placenta febrile, m.; hyper- 


Kumm 





se dit 40 de l'orbe épineux, diodon ; 
9e du tétrodon, m. (genre de pois- 
sons, ordre pleclognathes). 

*Rugelform(:--) f. 4° forme 
sphérique, f.;, 2° moule à balles, m.; 
(Artill.) coquille de boulet , f. | 

*Rugelfôrmig (2---) adj. et 
adv. gr a la forme d’une sphere, 
sphérique ; globuleux ; (Miner.) glo- 
biforme: fat -, presque sphérique, 
qui a la forme d'un sphéroïde, sphé- 
roidal; -e Grhabenheit, saillie con- 
vexe ; (Anat.) protubérance ou bosse 
(frontale du coronal, etc.), f: 

* Rugeclgerabe, - gleid, adj. 
ctad». (liltér. droit ou égal pour 
la balle) {Armur.) à calibre d'égale 
largeur, bien calibré, 

* Rugelgemwölbe, n. voñte he- 
mispherique, coupole, f. (v. Kuppel). 

»Kugelgießer, m. fondeur de 
boulets ou de balles, m. 

Rugelidt (:--)] adj. qui res- 
semble à une sphère, sphéroïdal ; 
globuleux, 

Rugelig(:--) adj. 4° qui a (lout 
à fait) la forme d'une sphère, sphé- 
rique ; globuleux ; (Bot.) globulaire; 
9 qui est formé de globes ou de glo- 
bules, (Minér.) globaire ; globuli- 
forme. [spheroblaste, m. 

* Kugelfeim (*--) m. (Bot.) 

* Rugelfnopf (<--) m. (BoL.) 
sphérocoque, m.sphærococcus (gen- 
re de plantes, fam. algues). 

*Rugelfôpfig (<---) adj. 
eo globiceps; (Bot.) spheroce- 
a 


e. 

"Rugelfreug, n. (Blas.) croix 
pommelée ou bourdonnee, f. 

"Rugellad, m. (Hist. nat.)la- 
que en boules, f. [vrobe. 

“Rugellebr(<--) n. v. Kugel: 

Rugeln(:-)vn.4{(av.fein) rou- 
ler (comme une boule); 2 (av. ha: 
ben) jouer à la boule, aux quilles, 
etc.; |] über einen —, ballotter qn; || 
va, 4° rouler; ®arrondir; peloton- 
ner ; fi —, 4° se rouler; 2 prendro 
une forme globuleuse, s’arrondir; 
se pelolonner. 

"Rugelprobe (+---)f. (Artill.) 
(épreuve de la balle) passe-balle; 
passe-boulet; eylindre, m. lunette 
de réception ; vigorte, f. 

* Rugelregen (:---) m. pluie 
ou grèle de balles, f. | 

*Rugelrund (*--) adj. (litter. 
rond comme une sphère) v. Kugelig, 
Kugelförmig. _ 

"Kugelründe, f. sphericite, f. 

Kugelſchnitt —— m. (Géo- 
met.) section de sphère, f. segment 
de sphère, mu 

* Rugelfbwämme (!---)m. 

I. champignons globuleux, spéro- 
mycèles, m. pl. (tribu de champi- 
guons). 

"Rugeltbierhben (<--+) n. 
(litter. animal globuleux) volvoce, 
m. (genre de zoophytes, chısse infu- 
soires). 

* Rugelwintel, m. (Trigonom.) 
angle sphérique, m. | 

"Rugelzgange,f. -aicher, m. 
—— pour extraire des balles) 

c-de-cane, tire-balle, m. 

Kunz) f. pl. Rübe (14, 47) (suéd. 
ko, dan. koe, angl, cow) 4* femelle 
du bœuf (ordinaire, v. Ochſe, Rind), 
vache: % femelle de quelques (au- 
tres) ruminants (+. Siriétu x), f.; 

{| par extens. See-, vache marine, 
{.: 4° hippopotame (v. Nilpferb); 2° 


lamantin austral ( v.-fublider Ma: 
nati), m. 

*Rubbaum (+-) m, (littér, ar- 
bre-vache) galaetodeudron , figuier 
lactifère où galactophore, m. palo 
di vacca (arbre, genre ficus, fam. ur- 
ticées). vpocke. 

Kuhblatter ze v. Kuh: 

“Rubbiume(:--)f. (litter, fleur 
de vache) 47 v. gemeiner Löwenzahn ; 
20 v. Sumpf-Dotterblume, 

*Rubeuter, u. pis de vache, 
m.; létine, f. [(v. Sirt). 

*Rubhirt (*-) m. vacher, m. 

Kubhorn, n.4°corne de va- 
che, f.; 2 cornet de vacher, m.; 3° 
(Bot.; v. gemeines Bodsborn, 

* Rubhtalbk, n. veau femelle, m. 

* Kubfäje, m. fromage (de lait) 
de vache, m. 

Kühl {:) adj. (angl. cool; com- 
par, Kalt) —* a peu dechaleur, qui 
est plutöt froid que chaud, un peu 
froid, frais ; rafraichissant ;-e Wacht, 
nuit fraiche, fraicheur de la nuit; 
I fig. peu chaleureux, tiède; (un 
pes froid (compar. Kalt); || adv. 

raichement; avec peu d'empresse- 
inent, avec tiedeur; froidement, avec 
froideur, + 

“+ Rüblapparat (<--<) m. 
(Chitm.) appareil refrigerant, m. 

Kühle (2-) f. 4° (qualité de ce 
qui est frais) fraicheur, f.; frais; 
abaissement de la température, m.; 
(Ma) brise (légère); fraicheur, f.; 
rifche —, (vent) frais; fleife-, grand 
frais; fig. médiocre empressement ; 
enthousiasme tempéré ; sang-froid , 
m.; tiédeur, f; 2% pl. -n (14, 48) 
ae dans lequel on rafraichit la 

iere) cuve guilloire, f. 

Rublen (+-) rn. [av. haben) se 
refroidir, se rafraichir ; || va. rafrai- 
chir; (Agricull.) remuer (le blé); 
fig. satisfaire, donner satisfaction a, 
elancher; assouvir; exhaler (ex. 
sa colère); || fühtend, rafraichissant ; 
refrigerant; frais. 

"Kublfahlt-)n. (litiér. tonneau 
à rafraichir) (Distill.) refrigerant, 
m.; pipe; (Brass.) cuve guilloire, f. 

Kühlofen —— m. (Verr.) 
four, fourneau à rafraichir ow à re- 
cuire, m. 

»Kühlrohr )n. (litier, tuyau 
réfrigérant) (Chim.) serpentin, m, 

-Rühltranf(:-)m. — po⸗ 
tion rafraichissante, f.; julep, m. 

Kühlung (t-Jf. À =en (44, 49) 
4° action de rafraichir, f. rafraichis- 
sement, abaissement de la tempera- 
ture, m.; 2 (qualité de ce qui est 


frais) v. Kühle; 5° (chose qui rafrai- | 


ehit) rafraichissement, ın.; brise, f.; 
vent frais, m. [m. 
»Kuhmilch (=-)f. lait de vache, 


Rubn (=) adj. (suéd. kon, kyne; 
compar. le lat. conari) 4° qui ne | 
craint aucun danger, intrépide (v. | 
Furcbtlos, lneribrodten, Beberzt); | 
qui se hasarde courageusement, qui 


ose beaucoup, hardi, osé ; audacieux 
(se prend ordinair. en bonne part, 
compar. Red, Verwegen, Tolltuhn) ; 
d qui annonce de la hardiesse, har- 
di, audacieux ; || terme de convers. 
entibulvigen Sie, daß ich fo Fühn bin, 
excusez (Filter, que je suis aussi har- 
di) si j'ai la hardiesse, si j'ose (vous 
demander, etc.); || s'applique aux 
actes de la pensée et de l'imagina- 
tion :,hardi; } adv. hardiment ; au- 
dacieusemen:. . 
Rubnbeit(=-)f. pl. -en (14,19) 
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4° (qualité de celui qui est hardi où 
d'une chose faite ou dite d’une ma- 
niere hardie) hardiesse : audace ; se 
dit dans le sens de Kedheit, audace, 
licence, lemerite, impertinence, ef- 
fronterie, hardiesse, f. ; 2° (action 
hardie: propos hardi) hardiesse; li 
cence, f. adv. 
Kubnlih (:-) ade. 9* ühn, 
"Ruhbpodeln) (:--) f. (pl) 
(angl. cow-pox) (littér. pelite ve- 
role de la vache) vaccine, f. (4° ma- 
ladie pustuleuse de la vache; 2° 
celle mème maladie transmise à 
l'homme }: einem Æinbe die Ruhpo: 
den einimpfen, inoculer (le virus de] 
la vaccine à, vacciner un enfanl; 
geftörte- . vaccine troublée dans sa 
marche, vaccinelle, f. 
*Rubyodengift, n. virus de la 
vaceine; (virus) vaccin, m. 
*Rubpodenimpfung, f. ine 
culation de la vaccine, vaccination,f. 
“+ Rubpodenmaterie, [ 
-ftoff, m. v. Kubpodengift. | 
"Ruhreigen(---) m. ranz des 
vaches, m. [ches, vacherie, f 
"Ruhftall(t-) m. elable des va- 
-Rubmeizen (2-+) m. (filter. 
froment) blé-de-vache, mélampire, 
m. melampyrum (genre de plautés, 
fam. rhinanthacées). 

Kufuf, m. v. Kudud. R 
Kutum(b)er, Rutumimer(- 
) f. pl. -n (44, 48) pruvinc. 04 ich 

de (gemeine) Gurte, v. ce mol. 
Kullern, on. v. Rollern. : 
Summe (+) { pi. à (44,48) 4 
v. Rimme ; 20 v. Rumpf. 
Kümmel(t-)m.g.-# 13) (angl. 
cumin, sued, kummin , fat. cum! 
num, grec xomvor ) 1° carvi, W- 
carum (genre de plante, —2 
bellifères) ; gemeiner -, carvı eu * 
cumin des prés, #1: carum Call 
(syn. Rarbe) ; 20 Pfeiter-, rg 
cuminum {genre de plantes der, 
ombellifères) ; zömifcher = ni 
Saber-, cumin oficinal, m. Un 
num cyminum. jun zu 
"Rümmelbrod x. 1 Miles 
*Rummelöt(z--)n, hui ge 
— de — —5 1 
e (essentielle) de cumin, 1 
ummer Æ ) m. 9,4 wa) (6 
l'anc. v. Rumbern, angl. Cie, Cs- 
empécher, former un 0 —* ! pro 
combrer) primil. obstacle, Me Ju- 
vine. decombres, f. Pl; (AT, mm; 
rispr.) saisie, f. arrel, 
|| accept. usuelle | ang"; pro 
compar. le lat. gemere, BF 
fonde misère, f. soucis | 
m. pl; plus part. grane dE test 
Del? douleur (eruells "1. fit - 
sants) chagrin(s), ME! ire 
über etinas ma en, { littér. se “ 
du chagrin au sujet de qe: 
en peine, s’alliger, $€ € 


c. 5. qui al 
Rümmertid (2-7) ad). I mi- 
nonce la misère ou le arte 2 . exté- 
sérable; chagrin; soucie à par les 
nude par la misère; T Va tement: 
souffrances ; | adv. mistra 4 
avec peine. ; ed db 

"Rummerlos (:--) adj. 1 
sans chagrin, sans SOUCI. (Ju- 

Riümmern(:-)04 4 chagrin 
rispr.) saisir ; 2e causer UU 
v. unip. e8 fümmert Me 
me fait de la peines ) ya qu'est 
garde ; was fummert mt ce que &f “ 
ce que cela me fait? — mic niat. 
me regarde ? das fümme 
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cela ne me rde pas; peu m'im- 
porte; {| v. refl. ſich über etwas, um 
etwas, se metlre en peine, se soucier 
de qe, (v. Befümmern), 

Rümmernif (*--)f. pl. -fe 
(44, 47) 4° afllietion, f. (v. Kummer); 
9 sujet d’aMiction, m. contrariélé ; 
älversite, f. | : 

"Rummervoll(---) adj. plein 
de chagrin, de soucis; soucieux; 
pénible ; || adv. péniblement. 

rt -)n.g.-8, Rummit 
(*)n. g. -e)8, pl. -e (42, 47) (com- 
por. le bohém. chomaut, — 
chomato, russe chomut; el Kamm) 
(Manege) collier, m.: -tede, -fayve, 
f. housse, chape de collier, f.; -born, 
n.-ftof, m. is d’hattelle, f. 

Kumpan,m.v. Kompan. 

Kumpen (<+) m. g. -8 (12, 46) 
v. Rumpf. 

Rumpf(:) m.g. (0), pl. -e (12, 
47) (compar. le grec aufn , latin 
cymba) écuelle; jatte; terrine, f. 

Runb(:) adj. indeel, et adv. (de 
Kennen) obsol. et province. dans le 
sens de Betannt (v. ce mot) connu, 
public; — machen, - thun (rendre 
public} faire connaître, publier, no- 
tifier ; intimer. 

Kunpbar(:-)adj. obsol. et pro- 
rine. connu partout,public, notoire, 

Sundbarfeit (---) f. noto- 
riete, publicité, f. 

Kunde (=-) f. pl. -n (14, 48) (de 
Runb) obsol. et style élevé: 4° nou- 
velle {v. Nachricht); 2 connaissance, 
f- (x. Renntniÿ) ; 3° terme colleet. 
connaissances, f. pl. (v. Renntnijfe); 
| science, f (v. Wiſſenſchaft); en 
compos. ...nomie, ...logie (ex. 
ce -, astronomie; Grt-, géolo- 
ge), f. 

Runbe(:.)me. et f. pl. -n(45, 48) 
(de Runb) (primit. qui a connais- 
sance de qe., connaisseur ; connais- 
sance ; amateur ; ami) (Comm. cor- 
respondant; chaland; client, m. triv. 
pratique, f.; einem -n verfhaffen, 
—— des pratiques à qn, acha- 

nder qn ; Kunden ou Kundſchaft be: 
fommen, (litter. gagner des prali- 
ques) s'achalander. 

Rünben (<-) va. obsol. rt — 
élevé : porter à la connaissance (dr), 
faire connaître, annoncer, procla- 
mer. 

Kunpig (*-) adj. (de Runve, f.) 
qui a connaissance, qui est au fait 
(de qe.), instruit (de ou sur qe.); in- 

orme (de qc.}; versé (dans qe.) : 
expert; einer Sache — fein, avoir 
connaissance , être au fait de qe. ou 
versé dans qc.; connaitre, savoir qc.; 
se connaître en fait de qe.; ein Kun: 
diger, un homme instruit (sur qe.), 
unconnaisseur,un savant (historien, 
jurisconsulte, etc.); en composition 
home, ...logue, ...iste (er. Stern: 
funtige, astronome; Grtfuntige, géo- 
logue ; Pflanzenkundige, phytolugue, 
botaniste), m. BB 

Rünbigen (=--)va. 1° v. Kin: 

ben; % donner congé (v. Auflunbi- 


n). 

Künbigung (==) f. 4° action 
d'annoncer, etc. (v. Runben et An: 
fündigung, Bertuntiqung); 2° (ac- 
tion de donner) congé, m.; insinua- 
tion en congé, f. 

Kundlich 4dj. qui a rapport 
à une science (v. Kunte, 3°), ...no- 
mique ; … logique (n'est usilequ'en 
composition). | 

“Runbmadung(:--)/f. (action 


Kunſt 


de faire connaitre, v. Kund) publi- 
calion; notifieation; divulgalion, 
f-; feierlihe -, publication solen- 
nelle, promulgation, f. [be, m. 

“Runbmann (=-) m.syn. Run: 

tabl a 1 song 14,19) 
4oconnaissance (syn. Runte, . 20); do 
(ce qui fait connaître qe.) nouvelle, 
f.‚renseignement; témoignage; certi- 
ficat; livret (d’un ouvrier ), m.; 3° (ac- 
tion de prendre des renseignements) 
{Guerre ) reconnaissance ; decou- 
verte, f.; auf - ausgehen, aller aux 
informations ow à la découverte (de 
l'ennemi, etc.}; aller reconnaître 
(ex. les positions de l'ennemi) ; faire 
une reconnaissance ; éclairer; ex- 
plorer ; 4° relations (commerciales, 
etc.), f pl.; correspondance ; fam. 
chalandise, pratique (compar. Run: 
* m.); || {totalité des clients) clien- 
tele, f. 


Kundfhafter (2--)m.g.-8 
(12, 46) émissaire ; explorateur ; es- 
pion; pop. mouchard, m. 

Runft (2) /f. (de Rommen) obsol. 
action de venir, venue, arrivée (n'est 
usilé qu'en composition), f. 

Künftig (=-) adj. rt ade. (de 
Runft) (qui est} à venir, futur ; pro- 
chain ; - on ins fiinftige, a l'avenir, 
désormais, dorénavan£. 

‚ "Künftigbin (:--) adv. syn. 
ing künftige, v. Runitig. 

Kuntel (2-) f. pl. -n (44,48) 
(lat. du moyen âge coneula, ital. 
conocchia, compar. le lat. conus) 

uenouille; par extens. 4° société 
e fileuses, f.; 2 obsol. sexe femi- 
nin, m. [feminin, m. 
* Runfellehen (<--<) n. fief 

Runft (:)f. pl. Künfte (44, 47) (de 
Können; sucd, konst, polon. kunszt) 
4° (faculté de créer, de produire, de 
former)art, m.; adresse, f.; arlifice, 
m.; || manieres composées, f. pl.; 
déguisement, m.; ruse, intrigue, fi; 
Runfte, artifices, tours d'adresse , m, 

I. (syn. Kunftftüde; compar. plus 

«as, 2) ; fam. das iſt feine -, (litter. 
ce n'est Be un art) il ne faut pas 
ètre sorcier pour faire cela; || 2 
(ensemble des lois, des principes et 
des règ'es qui guident ou peuvent 
guider l'exercice de cette faculté} 
art, m.; méthode, manière de 
faire, f.; mechaniſche Kunfte, arts mé- 
caniques, métiers, m. pl. profes- 
sions, f. pl. états, ın. pl; die fchönen 
Kunfte, les beaux-arts; les belles- 
lettres; || plus part. bie-, tie Künfte, 
les (beaux) arts; || 5° produit de l'art, 
m.; plus part. machine (hydrauli- 
que); fontaine (publique), fs Len 
compos. de l'art, desarts; artifi- 
ciel; technique ; pour les arts ; avec 
art, arlisie, 

* Runftanlage(--») f.40 (dis- 
posilion pour les arts) talent (d’artis- 
te); 2° (établissement artificiel) jar- 
din de plaisance ; parc, m. 

*Runftarbeit (<--) f. travail 
fait avec art ou arlistement fait; ou- 
vrage ou produit de l'art, m, 

*Runftausprud (<--) m. ler- 
me technique, m. 

*Runftausftellung — ſ. 
exposition des produits de l'art, f. : 

"KRunftbefliffen (2---) adj. 
appliqué à la culture des arts, 

"Runftberufflt--)m.vocation, 
f. talent pour les (beaux) arts, gé- 
nie d'artiste, m, 

"+&unjtcabinett (<--2)n. 
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cabinet, m. collection, f. ou musée 
d'objets d'art, m.; galerie de ta- 
bleaux , etc., f. 

Kunſtdrechsler, -breher (+ 
+) m. (litter. tourneur arliste) ta- 
bletier, m.; -arbeit, f. -hanbwerf, n. 
(ouvrage, métier de tabletier) tablet- 
trie, fl 

Künftelei (--:)f. pl. -en (es 
49) 4° action de raffiner {v. Künfteln), 
f. raffinement, artifice, m.; tro 

rande subtilité ou recherche ; af- 
ectation, f.; 2° (produit d'un rafli- 
nement,elc.) artifice; fm. joujou, m. 

Künfteln (=-) on. (av. haben) 
Li 4 a ect l'art à des choses insi= 
guiliantes) rafliner, subtiliser ; abu- 
ser ou se jouer de l'art; an etwas -, 
ralliner sur qc., travailler à qe. 
avec un raflinement d'art; | va, 
produire artificiellement, faire {qe.) 
avec un raflinement d'art, avec re 
cherche, avec affectation; getunfteft, 
raffiné; affecté, maniere; frelaté ; 
factice; emprunté; apprèté ; d’ap- 
pret ; das Glefunftelte, ce qui est ma- 
niéré, l'affectation ; la surcharge, f.; 

|| das -, v. Runftelei, 40. 

"Kunfterfahren (:---) ad 
expérimenté, versé dans un art où 
dans l'art; -er Mann, homme de 
l'art, expert; maître de l’art, m. 

Kunſtexzeugniß (<--<) n, 
produit de l'art, m. 

‚Kunjtfärber (2--) m. teintu- 
rier du grand leint, m, 

*Runftferti &(<--) adj. habile 
(dans l'exercice d'un art), artiste ; 
exercé, [fice, m. 

"Kunftfeuer (!--) n. feud’arli- 

*Kunftfeuerwerfer (2-0) 
m.artilicier, pyroboliste, m. 

*Runftfleif (+ -) m. (liter, ap- 
plication à l'exercice d’un art) iu- 
dustrie, f. 

* Kunftfreund (2-) m. ami des 
(beaux) arts, amateur, m. 

*Kunflgärtner (*--) m. (lit- 
ter, jardinier-artiste) Jardinier-Neu- 
riste ; horticulteur, m.; -ei, f. hor- 
liculture, f. + 

" Kunftgriff (2-) m. tour d’a- 
dresse, coup de maitre, m. ma- 
nière de faire, f. procédé, savoir- 
faire, m., adresse, f, arlifice, m. 

" Kunftbandel(+--) m. com- 
merce d'objets d'art, m. 

*Runfifammer (1-0) f. y. 
Kunftcabinett. FR 

*Runitfenner (=--) m. con- 
naisscur (en fait d'arts), m. 

"Kunjtlehre(-=)f. (Zitter. en- 
seignement des arts) 4e theorie (d'un 
art): partie technique (d’une scien- 
ce), 2°{(trailé des arls en général) 
technologie, f. 

Kunftler (2-) m. g. -8 (42, 16) 
(celui qu pratique un art; plus 
art, celui qui cultive un des arts 
ibéraux) artiste, m. 

Kun ftlerifd Zu») adj. artiste; 
habile; d'artiste ; || ad». en artiste. 

Kunftlich(+-) adj. 4° qui est le 
produit de l'art, artificel: imité ; 
iron, allecte ; factice ; postiche (syn. 
gefünftelt, v. Künfteln); faux , dissi- 
mule, artificieun; ji fait avec art, 
ingénieux ; artiste ; || 2° exercé (dans 
l'art}, artiste; || ade. artificielle- 
ment; d'une manière factice or ar- 
tifieieuse ; avec art, arlistement. 

Kunftlichfeit (Z--)f. qualité 
de ce qui est artificiel, ele. (v 
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Rünftlid}, f. qualités d'artiste, f. pl. 
art, m.; || feinte, dissimulation, af- 
fectation, f. 

Kunſtliebhaber (2---) m. 
amaleur (des arts), m. 

Kunſtlos (-) adj. el adv. sans 
art, simple; naturel; sans recher- 
che, sans apprél; iron. sans goût. 

"KRunftmärig (<--) adj, et 
adv. selon les règles de l'art ; lech- 
nique. 

“Runfimeifter(=-)m. 40 mai- 
tre de l'art; 2° (maitre) fontenier; 
machiniste, m. 

*Runftrab,n. roue d'une ma- 
chine hydraulique, f. ‘ 

* Runftrebner (=-<) m. (liltér. 
orateur arliste) rhéteur, m. 

*Runfireid (:-) adj. (littér. 
riche en art) artiste, plein d'art; in- 
genieux ; excellent ; || ade. avec 
beaucoup d'art, artistement. 

*Runftreiter (Z-=) m. (littér. 
cavalier-artiste) écuyer; volligeur (à 
cheval); habile cavalier, m. 

"Kunftridhter(t--)m. juge en 
fait d'art, critique, censeur, m. 

* Runftridtig(:--) adj. con- 
forme aux règles de l'art, correct ; 
technique; || adv. correctement. 

"Kunftfahbe (:--) f. 4° objet 
d'art, m.; 2 affaire qui concerne les 
arts, f.; in -n, en matière d'arts. 

“Runftfammiung(:--) f. col- 
lection d'objets d’art, f. (v. Runftca- 
binett). , 

" Kunftfhreiner(t--) m. (lit- 
ter. menuisier-arliste) ebeniste, m. 

* Runftfinn(+-) m. (liller. sens 
arlistique) talent, goût d'artiste, m. 

"Kunftiprade(t--)f. langage 
n. où nomenclature technique, f. 
termes d'art ou de l'art, m. pl. 

*Runfiftange (2--)f. 1° per- 
che, f. tirant d'une —— —* 
lique ; 2 piston, m. 

.* Runfiftrafe (:-<) f. route ar- 
tificielle, chaussée , f. 

* Runftftüd ) m. (litter. pie- 
ce d'art) tour d'adresse, de passe- 
passe ou de force ; Karten-, tour de 
carles, m. 

*Runfifiürmer (:-+) m. enne- 
mi des arts; briseur d’images, van- 
dale, m.; -ci, f. vandalisme, m. 

*Runfitrieb (2-) m. instinct 
d'artiste, instinet supérieur, m. 

“Runfirerftänvig(:---)adf. 
qui se connait en fait d'art, expert ; 
der —e, l'expert (artiste), l'homme de 
l'art, m, . 

Kunſmaſſer (2-.) ñ. (eau qui 
est poussée par une machine hy- 
draulique) jet d'eau, m. eau jaillis- 
sante, }. fe. 

" Kunftweg (2-) m. v. Runfiftra: 

— Kun fimerf (2-) n. ouvrage, 
chef-d'œuvre, monument de l'art ; 
n.; machine, f. 

‚ Runftwort (2-)n. terme tech- 
nique, terme de l'art, m. 

‘Runterbunt(:--) adj.et ad», 
PB bigarré; monstrueux ; pele- 

ere. 


Rüpe(:-)f. pl.-n(418,48) (pr. 
vince. ei Dept ee 
Kübel, Rufe) (Teint.) cuve, 4 

Küper,m.v. Rüfer. 

Kupfer(:-)n.g. -8 (42) (an l. 
eopper, sucd koppar : er 26 Pe 
prum, æs cyprinm) (Chim.) cuivre, 
m. (Alchim.) venus, f. (métal de la 


de section); gebranntes -, (cuivre brü- 
lé) sulfuro de cuivre, m.; || par ex- 
tens.4» vaisselle de cuivre; 2° mon- 
naie de cuivre, /.; 5° teint cuivré, 
m.; exanthème, m. boutons d'une 
teinte cuivrée, m. pl, cuuperose, f.; 
4 gravure (sur cuivre), eslampe; 
planche, f. (v. Kupferftich). 

* Rupferartig(=---) adj. qui 
est de la nature du cuivre, cui- 
—— ; (Chim.) —e Körper, cuprides, 
m 


. pi. 

* Kupferafche (+--=) f. (Chim.) 
Jitter. cendres de cuivre ) syn. 
upferhammerſchlag. 

Kupferbergwert (:---) mn. 
mine de cuivre, fa 

*Rupferblau (:--) n. azur de 
cuivre, m. (syn. Bergblau). " 

"Kupferblumen (*--») f. pl. 
(Chim.) fleurs de Venus, f. pl. (llo- 
vous de bi-oxide de cuivre). 

"Kupferbraht (2--) m. fil de 
cuivre, fil d’archal, m. 

*Kupferdrud(+--) m. impres- 
sion en taille-douce, f. 

"Rupferbruder (£--») m. im- 
primeur en taille-douce, imprimeur 
d'estampes, m. 

"Kupferbruderfarbe, f. (lit 
ter, couleur d'imprimeur en taille- 
douce) noir d'Allemagne, m. 

* Rupfererz (:--) n. mine de 
cuivre, f. 

"Rupferfarbe (1---) f. cou- 
leur de cuivre, couleur ow teinte 
cuivrée, f. 

*Rupfergelb(<--)#. monnaie 
de cuivre, f. billion, m. 

“Rupfergeräth,-gefhirr,n. 
vaisselle de cuivre; chaudronnerie, f. 

»Kupferglanz, m. -glas(:- 
-) n. (Minér.) éclat, verre, m. galè- 
ne de cuivre, f. proto-sulfure de 
cuivre natif, m. 

*Kupfergrün (<--) adj. de 
couleur verte (de carbonate ou de si- 
licate) de cuivre, érugineux ; || (bas) 
-, ehe. 4° (le, vert de cuivre, le 
silicate (d'oxide) de cuivre, m. (syn. 
Kiefel: Kupfer, Kielel:Malacit Li 29 
vert-de-gris naturel, m. malachite, 
T. (syn. Malacit) ; 3> vert-de-gris 

arliliciel), verdet, m. (syn. Grun⸗ 


pan). 
"Kurferhaltig (Mine adj. qui 
contient du cuivre, (Miner.) cupri- 
fère À anis. -€ Körper, cuprides, 
m. pl. 

* Rupferhammerflag —— 
—m. (Chim.) battitures de cuivre, 
f. pl. ( Mat. med. ) æs ustum, m. 
(syn. Kupferoxyd). 

Kupferidt C2 * et adv. 
v. Rupferartig; — ſchmeden, avoir 
une saveur de cuivre. [haltig. 

Kupferig (22 adj. v. Rupfer: 

* Kupferfies, m. (Miner.) py- 
rite cuivreuse, f. (bi-sulfure de cui- 
vre uni au prolo-sulfure de fer). 

*+Rupferlafur (+---) m. 
Ber] azur de cuivre, m. (syn. 
Kupferblau). 

Kupfern (=) adj. de cuivre. 

* + Rupfernidel (2---) m. 
(Miner.) nickel cuivré, nickel arse- 
nical, m. 

* j Rupferoryb (*--:) n. 
(Chim.) oxide euivrique, bi-oxide 
os deutoxide de cuivre, m. (syn. 
Kupferaſche, Rupferblumen, Kupfer: 
Es ;-Ammontaf, m. am- 
moniure de bi-oxide de cuivre, m. 
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—— flüdtige Kupfertinktur); fine: 
feliaures — :Ammoniaf, sulfate de 
(bi-oxide ce) cuivre et d’ammonia- 
ve, m. (syn. Rupfexr-Galmiaf}; - 
alıc, n. pi. sels de bi-oxide de cui- 
vre, sels cuivriques, m. pl. 

*+Rupferoryoul (!v--!)m. 
(Chim.) oxide cuivreux, protoxide 
de cuivre, m.;-:Salge, a. pl. sels de 
—— de cuivre, sels cuivreux, 
m. pl. 

“Rupferpreffe —— f. presse 
d'imprimeur en taille douce, f. 

“Rupferroft(:--) m. (Minér.) 
(rouille de cuivre: vert-de-gris na- 
turel, m.(v. Aunſpan). 

"KRupferplatte —— li- 
—* lame, (Grar.) planche, f. (Bon 

erie) plat de cuivre, m. 

"RKupferroth (+--) adj. qui a 
la couleur du cuivre, cuivre; (bat) 
-, (Minér.) (le) cuivre oxidé rouge, 
(mine de) protoxide de cuivre, m. 
(syn. Rotbtupfererz'. 

"Rupferröthe, f. 4° rougeur ou 
teinte cuivree, f.; 2° (Miner.) cuivre 
vierge solide, m. 

* Berk LU (t=-“-) 
m. (Chim.) cuivre ammoniacal, m. 
(syn. jehwefelfaures Rupferornt-Sal 
miaf); -blumen, f. pl. fleurs ammo - 
niacales cuivreuses,f. pl. hydrochlo- 
rate de cuivre ammoniacal sublime, 
m 


*+Rupferfalpeter( 2=--*-) 
m. (Anc. nomenclat.) nitre de cui- 
vre, nitre cuivreux, (Nomenclat. 
mod.) nitrate (de bi-oxide) de cui- 
vre, m. 

”"Rupferfhlange (:---)f. 
—— serpent cuivre) syn. gemeine 

iper, 

* Rupferfchmier (+) m. (lit- 
ter. forgeron en cuivre) chaudron- 
nier, m. 

Kupferſchwärze, f. (Miner.) 
noir de cuivre, m. (bi-oxide de cui- 
vre uni aux sesqui-oxides de fer et 
de manganèse). 

"Rupferfleher (==) m. gra- 
veur (en Laille-douce) ; chalcogra- 
phe, m. 

* Rupferftehertunft (=) 
f. gravure (en taille-douce), chalco- 
graphie, f. 

*Rupferftid (:--) m. (em- 
preinte d'une planche de cuivre) 
gravure, taille-douce, estampe, f. 

"Kupfertafel(----)f. 1° 1a- 
ble de cuivre (compar. Kupferplat: 
te); 2° planche,estampe,f. (v. Kupfer 

i 


Kupfertinctur 222 f 


Therap.) flüchtige -) teinture (vo- 
atile) fi —t* î “he Kupferorye- 
Ammoniaf). 


*+Rupfervitriol[lt»--=2)m. 
(Chim., Minér.) (Anc. nomencl.) vi- 
triol de cuivre ou de Chypre, vitriol 
bleu, m. couperose bleue, f. (No- 
mencl. mod.) sulfate (de bi-oxide) 
de cuivre, m. (syn. fmefeliaures 
Kupferoxyd, blauer Galigenftein). 

"Kupferwaare, f. marchandise 
de cuivre, chaudronnerie, f. 

*Rupfermaffer, n. (eau cupr* 
fère) eau cémentaloire, dissolution 
de sulfate (de protoxide) de fer, f. 
(v. Gifenvitriol). 

Kuppe I») f. . -n (14, 18} 
(compar. Roype, Kopf, Ghpfei) 4 
sommet (arrondi), m. cime, courun- 
ne, f.; obsol. coupeau ; (Ornithol.) 


Kurf 





dertrum ; % clou à tête de champi- 


gnon, m. 

KRuppel(t-)f. pl.-n (44,48) 4° 
du lat. cupola, compar. Kuppe, Ru: 

)(Archit.) dôme, ın. coupole, f. 
(syn. Rugelgewôlbe, compar. Kappe, 
Helm); 2 v. Ropwl. | 

*Ruppeldad (*--) n. (loit en) 
dôme, m. coupole, f. 

Rupypeln(<-) va. (de Kuppel, 2°; 
syn. Rovpeln) coupler ; (Archit.) ac- 
coupler ; (Artill.) accoler ; getuppelte 
Säulen, colonnes accouplées ; gekup⸗ 
pelte Kanonen, canous accolés ; || tas 
-, l'accouplement, m. 

+Rur, ff. cure, f. v. Gur. 

kur. Ruür(<)f. pl.-en (44, 49) 
(de Kuren)obsol, choix, m. élection, 
f.; plus partic. (Hist. de VEmp. 
Germ.) droit électoral (des princes 
Electeurs), m.; par extens. 4° (di- 
gnité d'Electeur de l'Empire; pays 
gouverné par un Electeur) Electo- 
rat, m. 

Kuranzen,n. v. Koranzen. 

Kuüras(+-) m. g.-flet, pl. -e(12, 
47) (du lat. du moy.däge coralium; 
ital. corazzo) primit. armure de 
cuir ou de fer, f. harnais, m. (v. 
Harniſch, Panzer); accrpt. nsuelle 
cuirasse, f. (syn. Bruſthärniſch). 

Rüraffier (--*) m. g. 4, pl. 
-t (42, 17) cuirassier, m. 

Kurbe, Kurbel (+--) f. pl. -n 
(14,48) (lat. du moy. dge curva, 
compar. le frang. courbe rt Korb) 
manivelle ( recourbée), (Tréfil.) 
moustache, f.; (Méc.) moulinet, m. 

Rurbig(=-)m.g.-fÎes, pl. -fe 
(12, 47) (sued. kurbilz; du lat. cu- 
eurbila) courge, f. cucurbita (fruit 
et genre de plantes, fam. cucurbi- 
lacées); Flaſchen⸗, Reulen-, (courge) 
calebasse, f. cucurbita lagenaria ; 
gemeiner Sarten-, Belb-, (litter, 
courge ordinaire des jardins ou des 
champs) pépon (courge), m. cucur- 
bita pepo (syn. Bepone) ; Augurien-, 
courge paslèque, citrouiile, f. me- 
lon d'eau, m. cucurbita citrullus 
(syn. Waflermelone |; Melonen-, 
Zurban-, (liter. courge-melon) (pé- 
pon) potiron, m. cucurbila com- 
—85 ou melopepo (syn. turkiſcher 

und). 

"Kürbifartig(---) adj. qui 
est de la nature de la courge, (Bot.) 
cucurbitacé ; eucurbitin ; -e &ermädh: 
fe, v. Rurbiggemacbie. 

*Rurbigbaum (*--)m.(ditter. 
arbre à courges) calebassier, m. (v. 
Flaſchenkürbißbaum). 

Kürbißflaſche, f. (bouteille 
faite d'une calebasse) gourde, f. 

"Rurbiffrudt {:--) f. (Bot.) 
fruit cucurbilin ; pépon , m. pepo- 
nide, f. (mode particulier de la 
fruetification). 

"Kürbipgemwähfe (*----) n. 

i. (plantes) cucurbitacées, f. pl. 
Familie de plantes dicotyledones, 
apetales, à élamines idiogynes). 

Kürbißkern (<--) m. pepin, 
m, graine ou semence de poliron ou 
de citrouille, f. 

“Rürbhiflfern)wurm —— 
m. ( Zool.) tænia cucurbitin ou 
longs anneaux, ver solilaire, m. 
tenia cucurbilina ou solium (syn. 
der langgliebrige Banbwurm). 

Küren (2-) on. (imparf. Kor, 
Köre, part. passé Öeloren) (autref. 
Ghuren, Ghüren) obsol. choisir, élire. 

»Kurfürſtae. m, v. Ghurfurft ꝛc. 


Kurz 


+Kurfuma, v. Gureuma. 

Kürſchner Cr) m. q. -8 (42,16) 
(de l'anc. Ghurfina, Kurjen, Rurien, 
peau; compar. le lat. corium, 
wend. kersna, cuir) pelletier, four- 
reur, m.; -in, f. pelletière, f.; -hanb: 
werf, n. -mwaare, P (métier, marchan- 
dise F pelletier ) pelleterie, four- 
rure, f. 

Kurz(*) adj. et adv. (comparat. 
Kürzer, superl. Kürzeft (suéd. kort, 
angl. short, lat. curtus ; de l'anc. v. 
Karen, grec æsipæ, cou 9 (propr. 
coupé, raccourci} 4° qui a (relative- 
ment) peu de longueur , de hauteur 
ou d'étendue ; court; bref; raccour- 
ci; - anbinben, lier court, atlacher 
(trop) court (un cheval, etc. ); fig. - 
angebunven fein, (litlér. être lié 
court) ne pas faire de cérémonies, 
avoir la tete près du bonnet ; — bal: 
ten, (tenir court) serrer la bride (ex. 
à un cheval; v. Halten); fürger ma: 
en, (rendre plus court) raccourcir; 
19. den Kürzeren ziehen, —* tirer 
e plus court) avoir le dessous; 
- jehen, ( litter. voir court ) avoir la 
vue courte uw basse, ètre myope; 
pop. — und flein fdlagen, (lité. bat- 
tre court et petit) casser, briser (en 
mille morceaux \ faire voler en 
éclats, écraser, brover; -e Waare, 

elite marchandise; quincaillerie,f.; 
j impropr.épais, concentré, consis- 
tant: - einfochen, ({#ftér. cuire épais) 
réduire par la coction ; donner du 
corps à... ; || 2° qui a peu de durée, 
peu long, court; suceinet; concis; fu- 
gitif, rapide ; furacr werben, devenir 
plus court, perdre de sa longueur, 
se raccourcir (se dit des jours, elc.); 
vor furzer Zeit, vor ou feit Kurzem, 
(litter, avant un court temps) il n'y 
a pas longtemps, il ya peu de temps, 
depuis peu, dernièrement, nouvel- 
lement ; in -er Zeit, in Kurzem, (dit- 
ter. dans un court temps) dans quel- 
que temps (d'ici), prochainement, 
tantôt, bientôt, sous peu; -e Silbe, 
syllabe brève; -e8 Gedächtniß, mé- 
moire courte ; -c8 Mittel, moyen ex- 
peditif; uber - over lang, (lifter. en 
peu de temps ou après longtemps) 
töt ou tard; in -en Worten on kurz, 
en peu de mots, brievement, bref; 
-, ich muß Ihnen fagen, bref, il faut 
que je vous dise ; — fein, fidy - faffen, 
être bref ow succinct, s'expliquer 
en peu de mots, dire la chose suc- 
cinctement; - antworten, répondre 
laconiquement , faire une réponse 
brève; être succinet dans sa repon- 
se; etwas — machen, {litler. faire qe. 
brièvement) expédier (vite) qc., so 
depecher; étre bref ou succinet; 
couper court a qe.; - und gut, (/it- 
ler, Lref et bon) bref; || ad». briève- 
ment, bref; succinetement ; promp- 
tement ; court (compar. ci-dessus); 
{en compos. (HisL nat.) brevi...; 
brachy...; curti... (ex. —abrig, bra- 
chystachie; -blättrig, brevifolie, 
brachyphylle; brachypétale ; -blü: 
thig, breviflore, etc.). 

*Rurzarmig, adj. qui a les 
bras (trop) courts ow les branches 
courtes: (Hist. nat.) brévimane; 


brachyclade. 
Ba adj. qui 


* Rurzathmig q 

a l’haleine courte ; (Pathol.) atteint 

de dyspnée ; asthmatique. 
*Ruribeinig(:--) adj, qui a 

les jambes courtes; (Faucon.) court- 

enjointé ; (Zool.) brévipède. 
Rüvae(:-)f. 1° qualité de ce qui 
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Kuſch 


J 

est court, etc. (v. Kurz); longueur, 
hauteur, étendue, distance restrein- 
te, f.; lemps restreint, m.: brièvelé; 
concision, f: ſich ter — befleipigen, 
s'étudier à être court: in ber -, (lil- 
ter. dans la brievete) brièvement; 
succinctement ; dans un court dé- 
lai ; à la hâte; 2 (syllabe ow voyelle) 
brève, f. 

Kürzen (<-) va. (rendre court, 
etc., v. Kurz) raccourcir; retrancher 
(qc. de ou sur; v. Verkürzen); abre- 
ger (v. Abkürzen); || gefürgt, accour- 
ci; raccourci ; abrégé. 

"Rurzflügelig, adj. qui a les 
ailes courtes ow une aile courte 
mark) brévipenne ; ( Bot., Zool. } 

rachyptere. 

"KRurzgefaft(--) adj. (litter. 
brièvement conçu) abrégé, concis, 
succinct, 

Kurzgeſchwänzt (?»-) adj. 
(Zool.) qui a la queue courte, bré- 
vicaude, brachyure. 

* Rursgewehr (--) n. (Guer- 
re) arme courle; carabine; arme 
blanche, f. 

Kurzlih {:-) ado. 4 il n'y a 
as longtemps, ( tout } récemment 
syn. vor Kurzem; v. Kurz); 2 ob- 

sol. sous peu (syn. in kurzer Zeit) ; 
5° en peu de mots, brièvement (syn. 
in kurzen Worten). 

*Kurzsfchattig(2-») adj. (Géo- 
graph.) (dont le corps projelte une 
ombre courte} brachyscien. 

“Rurifbnäbelig (:---) adj. 
qui a le bec court, (Zool.) bréviros- 
tre ; brachyrhynque. 

Kurzſchwanz, m. animal 
à queue courle, colibri, aigle, etc., 
à queuc courte ou brachyure, m. 

*Rursfhwängig(:--) adj. v. 
Kurzgeſchwanzt. * 

»Kurzſichtig (:--) adj. quia 
la vue courte ox basse, mropoi at- 
teint de myopie; fig. qui a le 
bornée, imprevoyant; (ber, die) —e, 
(le, la) myope ; } -feit, f. vue courte, 
vue basse, myopie, f. ; fig. vue bor- 
née, imprévoyance, f. 

* + Rurafilbiy (<--) adj. 
(Gramm.) composé de syllabes br&- 
ves, bref. 

*Ruriftämmig, adj. qui a la 
tige courte ; brevicaule;; nain. 

*Rurafticlig (*--) adj. (Bot.) 
qui a le petivle, le pedicule ou le 
pédoncule court; vulg. à queue 
courte ; techn. brévipède ; brachy- 
pe, brachypode. É 

*Rursum (:-) ado. (litter. bref 
autour) bref; en un mot. 

Kürzung (*-) fi pl. -en (44,49) 
action de raccourcir, etc. (v. Kür: 
en), f.; raccourcissement, m.; abré- 
viation, f. (v. Abkürzung, Verkür— 
zung). 

"Rurzmweilfe) (2-) f. (ce qui 
abrége le temps) passe-lemps, amu- 
sement{s) m. (pl.); plaisanterie, fa- 
cetie, f.; - treiben (v. Rurameilen). 

Kurzweilen —— rn. (av, 
haben) faire des plaisanteries, plai- 
santer , folätrer, s'amuser ; À va. 
amuser (qn); fit -, s'amuser, se 
desennuyer, se distraire, faire pas- 
ser letemps.  , 

*Ruryweilig (<--) adj. qui 
fait passer le temps, amusant, plai- 
sant ; facélieux. 

Rufhen (:-) on. [av. haben) (de 
franc. coucher) pop. se coucher sur 





Kutſ 








le ventre; faire le chien couchant, 
se soumettre ; s'aplatir. . 

Kuß 2) m.g.-tes, pl. Küfle (12, 
17) (angl. kiss, dan. kys) baiser; 
embrassement ; einem einen — jumer: 
fen, (litter. jeter) adresser, envoyer 
un baiser à qn. 

Küßchen (<-) n. g. -8 (42, 46) 
(dim. de Kus) (petit) baiser, m. 

#üffen(<-)va. (angl. kiss, suéd. 
et dan. kysse, grec xuvssr, xuœ a, 
xS0ræ) embrasser, baiser * auf 
die Wange, la joue de qn); || pret. 
efMeurer, caresser. [m. 

»Kußhand (*-) m. baise-main, 

Rüfte(:-)f. pl. -n (14, 48) (angl. 
coast, lat. du moy. âge costa; com- 

ar. le lat, costa) côle, f. rivage, 

rd, m. ; rive; plage, f.; längs ber 
- hinfahren, binfegeln, longer Ja côte 
{v. Sin), cöloyer ; caboter. 

*Rüftenbemabrer(=vv..) m. 
garde-côle, m. 

*Rüftenbewohner (?«v—»)m, 
habitant de la côte, des côtes, rive- 
rain, mm. 

Küſtenfahrer (?---)m. (ce- 
lui qui navigue le long des côtes) 4e 
—— caboteur ; 2° (bäliment) ca- 

olier, m, 

*Rüftenfabrt, f. {navigation le 
long des côtes) cabolage, m. 

"KRuftenlotje (<--<) m. (pi- 
lote) cölier, m. 

»Küſtenwache, f. garde de la 
côte, f. guet des côtes (de la mer), m. 

Kuüfter (=) m. (du dat. cuslos; 
dat. du moy. âge cusluarius) mar- 
guillier, sacristain, m. 

Küfterei (--+)f. pl. -en (13, 49) 
4° maison du sacristain; % charge 
de marguillier ou de sacristain, f. 

Rutfhe (*-) f. pl. -n (44, 48) 
(ital, cocchio, espagn. et franc. 
coche, angl coach, bohem. kotschi) 
(grande)voiture (couverte), f. coche, 
m. plus part. (voiture suspendue et 
couverte ) carrosse ; ( Stabt-, car- 
rose de ville) fiacre, m.; (fanv-, 
Pon-), diligence; voiture ; chaise de 

ste, f.:- und Pferde halten, (Jit- 
ter, entretenir carrosse el chevaux) 
avoir ow entrelenir équipage, fam. 
rouler carrosse; f par extens. (Hor- 
ticult.) couche, f. [cocher, »n. 

»Kutſchlenſbock, m. siége du 

*Rutfchenfenfter,n.tlilter. fe- 
nötre de carrosse) glace, vitre, f. 

Kutſchengeſchirr, n. attirail 
d'un carrosse ; harnais de chevaux 
de carrosse, m. 

*Rutjhengeftell, n.train de 
carrosse, m. 

“Rutfhenbauzs, n.(litlér, mai- 
son de carrosse) remise, f. 

Kutſchenkaſten, m. (liter, 
caisse) corps, baleau de carrosse ; 
unter ben Sigen, (caisse au-dessous 
du siege) coffre du carrosse), m. 

*Rutijhentiffen,n. coussin de 
carrosse; (- an ver Seite, coussin la- 
téral) matelas, m. 

+. * Rutibenteter,n.(littér. cuir 
de carrosse) mantelet, m. 
"Kuticbenmader, m. (celui 
qui fait des carrosses) carrossier, m. 
Kutſchlen) pferd (2--)n. che 
val de carrosse, carrossier, m. | 
* KRutfhenriemen, m. (cour- 
roie qui suspend le carrosse) sou- 
pente, f. 


Rabi 


* Rutibenidrlag, m. -thür, 
f. portière (de carrosse) , f. 
*“futfhenthor,n. porte-cochè- 


re, f. 
antitentettt, m, botte du 
carrosse, f.; marchepicd, m. 

*Rutfhenwanv, f. panneau de 
carrosse, m. [cother, m. 

Rutider (*-) m. g. -8 (42, 46) 

" Kuticdherjig, m. siège du co- 
cher, m. 

Rutfdhieren(:--) en. fam. 4 
(av. fein) aller en voiture ow en car- 
rosse ; 2° (av. haben) mener un car- 
r 


Kütt, KRütten, v. Kitt, Kitten. 

Rutte(=-) f. pl. -n (44, 48) (lat. 

u moyen dge colla; compar. le 
franc. colte, l'angl. coal, et Kittel) 
froc, m. 

Kuttel(-») f. pl.-n (14, 48) (an- 
glais gut) pop. -n, pl. tripes, f. 1ri- 
pe, tripaille, f. 

* Rutteliif in m. seiche 
—— f. (syn. officineller Tinten⸗ 
he 


“Ruttengeier (!v-»)m. (lit- 
tér, vautour-capucin, compar. Kut: 
tenméênd) roi des vautours, irubi, m. 
(syn. Gkiertünig). 

"Ruttenmöndit--), -träger, 
mi. (litter. moine à froc, porteur de 
froc) capucin ; iron. frocard, m. 

Rutter(=-) m.g.-8 (12, 46)(an- 
glais cutter) (Mar.) cutter, m. 

ia Küheln, v. Kigel, Ki. 

n. 


Rur(:}m. g.-e8, pl. -e (12,47) 
(bohém. kukus, kus) portion; plus 

art. (Mines) part, portion de mine, 
; quart d'une action, m, 

* Kurfrängler (:-<) m. cour- 
tier d'actions de mines, m. 

* Rurfbidt(:-) f. (Mineur) à- 
che de douze ie A ) 


L 


®,n.L,f. m. (42e lettre de l'al- 
phabet et 9e des consonnes). 
Lab, Laab () n. g. -{e8 (42 
dan, lobe, suéd, Mo : A, 
eber, Liefern) ce qui fait coaguler 
un corps solide, m.; plus part. pre 
sure; (Anal. compar.) caillette (v. 
Labmagen), f. - 
+ Tabtanum, v. Latanum. 
Laben(:-){de Lab) va. faire cail- 
ler ou coaguler ; fit -, se cailler (v. 
Gerinnen). | 
gaben (*»)ra. (autref. Labon)ra- 
fraichir; reereer, reconforter : sou- 
lager (syn. Grauiden, Gririschen): 
fiy. animer, ranimer, soulager, re- 
jouir; repaitre ; fich an etmas -, se 
repaitre de qe.: ' labend, rafraichis- 
sant; reerealil; frais ; délicieux. 
+Labervan(:--) m. g.-{ejt(4®) 
laberdan, m. morue verte, [. (syn. 
eingeialzener Rabliau). 
*Labectranft (<--)m. boisson 
rafraichissante, onde fraiche, li- 
queur délicieuse, f. 
+tabial (--2) 4 + indécl. qui 
a rapport aux lèvres, labial {v. Yip- 
ven. .); | subst. n. g. -(e,8 (42) (Or- 
gue) bouche, lumière, f. 
+ fabium(:..) 
bien (12,19) (Orgue) 
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n. g. -8, pl. 2a: 
biseau, m, 





Lache 


— —— — — 





Labkraut 5. caille-lait, m. 
re (genre — fom. ru- 
iacdes), m.; wahres (gelbes) -, caille- 
lait jaune, m. galium verum (syn. 
Megertraut, Walpftrob); mweises -, 
Caille-lait blanc, m. galium mollugo 
(syn. weißes Walpftroh). 

*Rabmagen — m. caillette, 
f- (syn. Kettmagen). 

+8aboraterium (-- ==.) m. 
Kcalm.) laboratoire, m. (syn. Wert: 

att), 

rt8aboriren (--2-) ra. {Chim.) 
faire des opérations ou des expé- 
riences (chimiques), travailler ; opé- 
rer; || fig. fam. an einer Rranfheit -, 
— débattre, lutter contre une mala- 

ie, 

+ Labraborfelbivpath,-ftein 
m. (Minér.) pierre de Labrador, f. 
feldspath coloré, m. (variété du 
feldspath ordinaire). 

+'£abraborthee (2--2) m. 
(Therap.) the de Labrador, m. (in- 
fusion de) feuilles de ledon À larges 
Bun ſ. pl. (v. breitblättriger 

orft). 


Labfal (:-) n. g. -{(e4, pl. + 
12, 47), £abung (<-) f. pi. -ın 
14, 19) > qui récrée, etc., v. £a 

} soulagement ; baume, m.; con- 
solation, f. 

j8abyrintb (--2) n. g. <eM, 
pl. me 47) labyrinthe, m. (v. Sr 

gang, Irrgarten 2c.). 

Lach baum (:-) m. (de Lachen 
inciser) arbre incisé ow dépouillé 
de son écorce; arbre de lisière, 
pied-cornier, m. 

Lace (=) f. pl. -n (44,48) w 
(compar. le grec A'xxcg, lat. lacus, 
niet lac) mare, f. ; bourbier, m.; 
agune, (syn. Sumpf, WPiuge, 
Pruhl); 2° (de Laden, inciser) en< 
taille, marque; || trouée , clairiere, 
laie, f.; 3° (de Laden, rire) (grand 
éclat de) rire; ris, m. (syn. Gelach 
ter) ; | (manière de) rire, ris, m. 

Lächeln (:-) rn. (ar. haben) 
(dim. de Zachen) sourire ; || va. poël. 
annoncer, inspirer par son sourire; 
|| bas -, le sourire, le souris. 

Laden (:-) on. av. haben) (got. 
blahjan, angl. laugh; compur. le 
grec ythdæ) rire (über ctrous, de qe.} 
einem etwas au — geben, préter à rire 
à qn; überlaut —, aus vollem Halik -, 
(Hilter. rire plus que haut) rire aux 
éclats ; éclater de rire, rire à gorge 
déployée; gezwungen —, (Hitler. rire 
d'une manière forcée) rire du boat 
des lèvres; || par extens. exprimer 
sa joie ou son contentement ; souri- 
re; mit lacenbem Munde, (littér. 
d'une bouche riante) en riant, en 
plaisantant, gaiment; > se réjouir ; 
latente Grben, héritiers ( litter. 
riants) joxeux ; 3° se moquer, se rire 
(ex. ver Thoren, des sols): pror. wır 
zulegt ladıt, ladıt am Werten, rira 
bien qui rira le dernier ; 4° étre fa- 
vorahie, sourire (à qn); 5° se pré- 
senter agréablement {à la vue), soy- 
rire; lachenvde Gegend, riante con- 
tree; || lachend, qui rit: riant : si; 
joyeux {v. plus haut); lachend, axe, 
en riant; || va. témoigner (qc.! par 
son rire ou en riant; das le rire, 
leris, m.; la risée ; I’hilarite, f. 

Laden (=-) va. (swed blecka; 
compar. Lech, Lob, Lüche) inciser ; 
fäire une entaille à ; marquer (d'une 
entaille); déponiller (un arbre! de 
son écorce; saigner (un arbre rési- 


Lacki 





Lade 


Lage 


— —— — —— — —— — — — — 


neux) ; || faire une laie dans, layer 
{une furet), 

»Lachenknoblauch, m.(aildes 
marais) germandrée aquatique, f. 
(syn. Rnoblaudägamanber). 
trée r <<) m.g.-8 (12, 46) ce- 
lui qui rit ou qui aime à rire, rieur; 
ricaneur ; (esprit) satirique, »n.; -in, 
{-rieuse, f. 

Lächerlich (<--) adj. 4e qui a 
envie de rire; ibm war (ganz) - au 
Mutbe, il lui prit envie de rire; 2e 
qui fait rire ; fui est) propre à faire 
rire, plaisant; ridicule, risible; 
bouffon ; grotesque ; — machen, ren- 
dre ridieule, tourner en ridicule; 
fam. ridiculiser ; fi - maden, se 
rendre ridicule; se donner un ri- 
dieule; faire rire à ses dépens ; || bag 
Lacherliche, le ridicule ; || «dr. d'une 
manière plaisante ou ridicule, plai- 
samment ; ridiculement; à faire 
rire. 

Lächerlichkeit (<-.- f. 4 
{qualité de ce qui est) ridicule, m.; 
ridiculité, f.; 2° action, f. ou propos 
ridicule, m.; chose qui fait rire; 
facétie; sottise, bouffonnerie, f. 

Lâbern(:-) va. faire rire; | vo. 
unip. «8 lächert nich, (cela me donne 
envie de rire) je me sens en humeur 
de rire 

“Sad(e)frampf (-) m. (Pa- 
Ihol.) rire spasmodique au convul- 
sif, ris sardonien ou sardonique, ris 
canin, gelasme, m 

Lachluſt (2 -) f envie de rire,f. 
"+ifadmuefel(:--) m. kei 
siol.) muscle qui concourt au me- 
canisme du rire; plus part. 4° dia- 
phragme (v. JSiwergfell); 2e (le) ri- 
sorius de Santorini, m. 

La di 4 (=) m.g. -es, pl. -€ (42, 47) 
(ital. laccia, dan. et sued. lax) sau- 
mon, m. salmo salınar (syn. gemei: 
ner Salm). 

"tadefang, m. 4° pêche du 
Saumon, f.; 2 établissement pour la 
pire du saumon, m. ; 5° saison de 
a pêche du saumon, f. 

"Ladeÿorelle(:-:-)f. truite 
Sumonée, f. salmo trulla (poisson, 
genre salmo, v Salın). 

"tahs:Salm(t-)m.yn.Rache. 

"Sahtaube(+--) f. (liter. pi- 
geon-rieur) tourterelle à collier ou 
des Indes, f. (v. Turteltaube). 

Ladter (=-) m. g. -8 (42, 46; 
bise ( mesure de 7 à 8 pieds de 
longueur), f. (compar. Klafter). 

Lad (<} m. g.-(e)8, pl. -€ (49, 47) 
(arabe lach, pers. lac) ue (nom 
qu'on donne & divers sucs résineux 

‘origine animale ou végétale); plus 
Parlie. gomme laque, A (laque pré- 
Parée avec la cochenille du figuier); 

| par extens. 4° vernis, laque, m.; 
2 (Peint.) couleur végétale, laque 
des peintres); 3° cire d'Espagne (v. 

tegellad) ; 4: girofee (v. Golblad), f. 

+£adei, m. v. Yatei. 

"fadbringenb(:-<) adj. (Bot.) 
qui produit de la laque, laccifère. 

——— (--=) m. croton 
lacciföre, m. (plante, genre croton, 

v. Grcten). 

£aden(:-) n. v. Ladiren. 

"Ladfarbe(2-«) f. laque colo- 
rante 


‘Ladfirnié (22-) m. (vernis 
de hae, vernis de la Chine, m. 
Ladiren(-:-) va. vernir; ver- 
nisser {v. — || ladirt, verni; 
vernisse ; | bas -, le vernis; la ver- 
re, 


Dreutit-Fram. 


‘ 


acide laccique, m. 





Ladirer(-:+)m.y.-68 (18, 46) 
vernisseur, m, 

tadmus(z-)n.g. es (42) (ma- 
tiere colorante bleue du tournesol, 
v. Ladmuspflange, et de l’orseille, v. 
Ladmusflechte) tournesol (bleu, syn. 
blauer Sad), m. 


"Ladmusflehte(*---)f. (li- 


chen) orseille, f. parmelia roccella 


(plante, genre parmelia, v. Schüf- 
felflehte). 7 | i Huf 
Ladmuspapier (---!) n. 
(Chim.) papier de tournesol, m. 
*tadmuspflanze (2---) f. 
lournesol, croton des teinturiers, m. 
(syn. Bärbererogopbore). 
"ztadmustincetur(2--2) f. 
(Chim.) teinture de tournesol, f. 
"Ladfäure(2-)/f. (Chim. org.) 
lcates, on. pl. 
Ladfaure Salze, n. pl. lac- 
+'Ladfdilblaus(2--) f. co- 
chenille à laque ow du figuier , f. 


coccus lacca ou ficus (insecte, genre 


coccus, v. Shilvlaus). 

*"tadftoff (--) m. (Chim. org.) 
[priseipe particulier contenu dans 
a laque) laccine, f. 

um 2 ne tds (-t-.), La: 


banum (-=<-) nu. ladanum, labda-- 


num, »n. ( résine qui découle du 
ciste de Crète). | 

Liferanum:Gifrofe, f. eis 
—— ou de Crète, ın. (v.Gift: 
roie). 

£abe(=-)f. pl.-n (44, 48) (po- 
lon. HA com var. taten) röservöir. 
m.; charpente, f. (compar. Bettla: 
de, Kinnlave); plus partir, caisse, 
[.; coffre, m. (syn. Rite, Kaſten). 

Laben(:-; mi. 4. æ6, pl. Laden et 
Laden (12, 46) (compar. Lave) plan- 
che, f. (v. Brett, Late); plus partie. 
4% (planches qui recouvrent, qui 
ferment) volet, m. (syn. Benfterla: 
ben); aballant, m.; devanture {d'une 
boutique, eic.), f.; 2 (endroit sé- 
paré par une clôture de planches ; 
plus partic.) (Comm.) boutique, f.; 
Magasin, m. 

£aben(=-)(72, a) L (angl. load, 
suëd. lada) va. (mettre un corps pe- 
sant sur un autre corps, pour en ef- 
fectuer le transport) charger (Steine 
auf ben Wagen -, des pierres sur la 
voilure, ou la voiture de rum); 
ig. (exposer qn aux effets d'une 
A! — charger (qn d’un 
travail, etc.); etwas auf fi -, (litter, 
charger qc. sur soi) se charger de 
ge.; saltirer, encowir qc.; || par 
extens. remplir ; charger ; bourrer; 

lus partie, charger (une arme à 
eu); ſcharf -, charger a balle {com- 
par. Scharf); blind -, charger à pou- 
dre{compar. Blind, ; geladenes Ge: 
webr, fusil charge; || IL. ( goth. la- 
thon) (prier ou sommer qn de se 

résenter) inviler, convier (v. Gin: 
aben); mander , citer, assigner (v. 
DVorladen); gelaven, invité, convié ; 
assigné ; || baë -, v. Ladung. 

*£abenbiener(=---) m. gar- 
çon de boulique ; commis, mn. 

"Rabenfenfter (:---) n. fené- 
tre d’une boutique, f.; fräges -, 
(fenètre en talus) abat-jour, m. 

*£abenfliügel, m. (aile de vo- 
let) battant, m. 

*£abenbüter, m. . garde- 
boutique, garde-magasin, m.; | 
fam. iron. vieille marchandise, f. 
garde-boutique, m. 

*“£abenpreis (1--) m. (liter. 
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prix de boutique ) prix ordinaire; 
laux du débit en detail, m. 

. Laber(-.)m.g.-8 (12, 16) (de 
£aten, charger) chargeur (de mar- 
chandises) ; (artilleur) chargeur, m. 

*Labefdaufel, f. (litter. pelle 
à charger) (Artill.) chargeoir, m.; 
cuiller à canon, f. 

"Radeftod (*=-) m. baguette 
f-; (Artill.) refouloir, m. | 

Labung(<-) f. pl. —en (414,49) L 
(de Laben, charger) 4° action Fr 
Charger , f. chargement (ex. d'une 
voilure), m.; charge (d'une arme à 
feu); % (ce qui est chargé sur ou 
dans) charge ; voiture, voie ; (Mar. 
cargaison, f.; | I. (de Laden, inviter) 
action d'inviter, etc. (v. Einladung; 
Porlabung). 

*Rabungsplag (2. - } 
(Comm.) endroit de Chargement : 
entrepôl, m.; douane, f.; (Mar.) 
embarcadère ; débarcadour, m. 

.*£abungéf ein (:--) m. (cer- 
tificat de) chargement , m.; (Mar.) 
connaissement, brevet, m. 

Laff (:) adj. (comp. Schlaff) pro- 
vinc. mou ; fade ; insipide ; fat; niais. 

£affe(-) m.g.-n, pl. -n (43, 
18) (de af; compar. app, Lappiſch) 
Jeune homme niais et presomp- 
tueux, fat; fam. dandin ; badaud, 
calin, m. (48) (Artill.) affüt, m. 

ttaffette (229) f. pl. -n (44, 

+'£affettenmanb, f. (Liter. 
paroi d’affüt) flasque, m. 

‚tag (<) imparf. de l'ind. du v. 
Liegen, Liegen. 

£äge (<-) imparf. du sub). du v. 

Sage (<>) f. pl.-n (14, 18) (de 
Liegen, imp. Sag) 4° (lieu, point oü 
une chose est placée ; manière dont 
elle est située ) situation ; assielle ; 
posilion ; altitude ; posture, f.; site; 
gisement ; élat, m.; 2 (assemblage 
de choses homogènes siluées leg 
unes près des autres) couche; (Ar- 
chit.) assise, f.; (Géolog.) lit, m. (v. 

it; compur. Lager )s (Libr.) 
cahier, m.; (Mar.) bordée (de ca- 
nons), f.; bem Feinde eine - geben, 
lâcher une bordée ou une volée à 
l'ennemi: 3° autref. embuscade {r. 
Hinterhalt), f. 

"Lagenmweife (2-- x )adr. par 
couches; par lits, etc. (v, Lage); - 
übereinander legen, (superposer par 
couches) stratifier (v. Schichten). 

Lager (<-) n, 9. -8, pl. Lager et 
Läger (42, 46) (de Liegen) 1° ekal, m. 
ou position d'une personne ou d’u- 
ne chose couchée ; couche, f.; séjour 
au lit, m.; impropr. (Escrime) gar- 
de, mesure, f.; (Agricult.) ju - geben, 
(ltiér. aller à couche) se coucher, 
verser ; | 2 (endroit où qn ou qc. 
est couché ou a couché) assiette (ex. 
d'une borne), f. ; lit (er. d'une pier- 
re, d'une masse de minéraux ; 
——* assemblage d’assises ou de 
couches) banc; gîte (ex. de la houil- 
le); chantier (ex. de vin en bouteil- 
les); magasin ; entrepôt - mar- 
chandises) ; assortiment : épôt, m.; 
d plus partic. (lieu de repos pour 

es êtres animés) gite, m. ; couche, 
f.; lit ; (Chasse) gîte, m. forme (ex. 
du lièvre), tanière (du renard), f.; 
fort te sanglier); recèle (du cerf) ; 
repaire (de bêtes féroces, de bri- 
gands) ; (Guerre) camp, m. : | (Bot.) 
receplacle; torus (syn. Blumenbo: 
ben); (Blebten-, Fletenbrut-) re- 
ceplacle des Jichens, thalle, blas- 
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tême: Bildungs-, protothalle; | | Lähmen(:-) va. (de Laÿm) pa- autref. Lamp) agneau , m.; ] sym- 
(Chim.) sédiment, m,; lie, f- (v. Bo: | ralyser, frapper de paralysie ou bole de l'innocence, de la candeur 
benfat, Hefe). d'impuissance, priver {an membre, | de fa patience, de la douceur, f. 

*Lagerbier (++-)n. bière (/it- | etc.) desa mobilité et par extens. | agneau; (Egl. cathol.) agnus (Dei), 
ter. de chantier) de cave, de garde | de la faculté de sentir ; fig. paraly- | m-; iron. homme débonnaire, mou- 
ou de mars, f. ser; läbmenb, qui paralyse, (Bot.) ton , m.; (Mar.) vague à crête blan- 

*Lagerbud(:--)n. (lülter. li- parapiestique; fig. qui frappe d’im- | chätre, f. mouton ; (Méléor. ) petit 
vre où registre des gisements ou des mobilité ou d'impuissance . éner- | nuage brillant, moulon , m. 
provisions) cadastre ; (Comm.) livre 
des numéros, m. 

* Ragerfieber, m. fièvre des 
camps ou de Hongrie, f. typhus des 
camps, typhus contagieux, m. (for- 
me particulière de la fièvre nerveu- 
sc adynamique, Ecole allem.). 

Lagergeld (--)n. (littdr. ar- 

ent de gite) 4° cellerage, m.; 2 v. 
ageriiné. 

Lagerhaus,n. (littér, maison 
de dépôt) 4° magasin (syn, Waaren⸗ 
lager); 2e entrepôt, m. 

Lagerteim (:--) m. (Bot.) 
sporidie, m. 

*Lagerfrang(:--)m.-frone, 
f.(Autiq. rom.) couronne vallaire,f. 

*fagerfunft, f. (Guerre) art des 
campements, m.; castromélalion, f. 

*£Ragermeifter (2---) m. (lit- 
ter. maître de camp) obsol. v. Duar: 
tiermeifter. 

Lagern (:-) on. (av. haben) 4° 
être couché ; eamper ; 2 se coucher, 
s'étendre (sur ...); établir le camp; 
N va. coucher, étendre (par terre, 
























































vant ; || geläbmt, paralysé, frappé de 
paralysie. 

Lâbmuna(:-)f. pl.-en (44, 9 
te action de paralyser; (cause de 
paralysie, f.; coup de sang; coup 
d’apoplexie, m. 2° (état d’un organe 
paralysé) paralysie; résolution; per- 
elusion ; balbfeitige -, hémiplégie; 
Duer-, paraplegie; - der Augenlie: 
ber, ter Zunge ic., paralysie des pau- 
pières, de la langue, elc., blepharo- 
plegie; glossoplegie, elc., f; | (Vé- 
ter.) courbature, f. 

Lahn (Z)m.g. -(e)8, pl. -e (12, 
47)\(compar. l'angl. lean, mince, et 
Klein) (fil aplati d'or om d'argent) 
lame, paillelle, f.; par extens. clin- 
quant (v. Flitter), m. : 

*tahnmacer, m. lamier, m. 

*Labntreffe, f. galon lamé, m. 

Laib 1* g.-(0)8, pl. -e (42,47) 
(angle loaf, sued. lef; compar. le 

at. gleba, et Kleben) masse compac- 
te; plus part. miche (de pain), f. 

Qaid (<)m. et n. g. -(e)s (12) 
frai, m (œufs des reptiles batraciens 
et des poissons). 


tämméhen * n. g.-8 (12,46) 
dim. de £amm) pelil agneau, agne- 
el, m. 
Sammen (<<) on. (av. haben) 
faire un agneau, agneler. 
*tämmergeier(t---) m.vau- 
tour des agneaux, gypaëte, griffon, 
phene, ossifragus (des Zaïtins),m. 
vultur vw falco barbatus (oiseau ra- 
pace , fribu gypaëles). [line, f. 
*tämmermwolle,f. laine agne- 
* Lammfell, rn. peau où loison 
d'agneau, f. 
*Lammébraten (=--) m. rôli 
— de l'agneau rôti, m. « 
*Lammacit, f. temps auqu 
les brebis pd m. * 

Lampchen (:-) nm. g.-8 (42, 46) 
dim. de £ampe) petite lampe, f. 
ampion, m. 

tampe(:-)f. pl. -n (14,18) (grec 
auras, lat. lampas, bohem. lampa, 
angl. lamp) lampe; argandiide -, 
lampe d’Argand; £ôtb-, lampe à 
souder, lampe de l'émailleur, /; 1 
lampion (v. Lämpchen);: || (Zool.) lam- 
pyre (v. Xeuchfäfer), m. 


sur la terre, etc.); abattre, verser — - Ê 
4 "I Raiche (=-), Laidaeit, f. (sai- £ampenanjunber (I=--“ ) 
eu. Ioo Di, os dt du hen — son du) frai,m.; — ver Särtnge,re- m. allumeur (de ampes),m. 
descendre, s’appesantir (sur..); || la: lousge, m. (paper *Sampenofen(=--) m. (Chi- 
’ \ Laigen (:-) on. (av. haben) | mie) fourneau de lampe, m. 


gernb, gelagert, qui est couché ; qui 
campe; élabli (autour ie étendu 
(sur ..); qui pèse (sur ..); || bas —, 
bie Ragerung, 4° l’action de coucher, 
etc. f.; 2 l’état de qn ou de qe. qui 
se couche ou qui est couché, elc. ; 
(Guerre) le campement; (Geogn.) le 
gisement. m. pl. 
*Lagerobft, n. fruits de garde, 
. et tele — f. mala- 
die contagieuse (qui ravage uncamp 
3 cos), À (compar. Lager: 
eber). 
* Lagerftätte, f. —— du) 
gite ; lit, etc. (v. Lager, 2°), m. 
*Lagermanb (2--) f. (litter. 
roi du gile, etc.) —— roches 
ermes, f. pl.; 2° fondement de la 
charpente, m. [m. 
*Lagerwein, m. vin de garde, 
»Lagerzins (<--) m. ( loyer 
pour le magasin,elc.) magasinage, m. 
Lahm (*) adj. (sued. lam, m 
lame ; de l'anc.v. lama , bohem. la- 
mati, briser,affaiblir) qui manque de 
mobilité, d'agilité ow de force : se dit 
4° des membres d'étres vivants: rt 
ralyse ; paralytique ; perclus; vulg. 
estropie ; dehanche: éreinté ; bri- 
sé, rompu par la fatigue ; - gehen, 
(aller comme un paralysé) boiter 4£ 
Hinfen); pop. einen - flagen, (lit- 
ter. batire qn perclus) rouer, meur- 
trir qn de coups; 2% des instru- 
ments, elc., qui a perdu son ressort 
ou sa cohésion, qui branle, qui va- 
cille ; fam. estropié ; || fig. qui man- 
que de solidité, de force ou d’essor, 
faible, impuissant; débile; mou ; 
prolixe ; énervé ; fam. qui cloche; 
| Lahme, subst. m, et f. g.-n, pl. 
-n (homme, femme) paralysé(e), pa- 
ralytique; perclusfe), m. et f. 
fähme(-)f. v. — 20, 
Labmen ee on. (av. haben) être 
rt paralytique ou perclus; 
tre alteint de paralysie ; boiter. 


*Lampenpuber(i---)m.[Ice- 
lui qui mouche ou qui nettoie les 
lampes) lampiste ; lanternier, m. 

*Rampenrup,um. -fmar;, 
n. noir de lampe, m. 

*Lampenfäure (= --) f. 
(Chim. org.) acide lampique, m. 

*Rampenflof, m. pied de lam- 
pe ; lampadaire, m. [re, m. 

“tampenträger, m.lampadai- 

gamprete (-<-) f. pl. -n(H, 
18) (angl. lamprey; com par. le lat. 
du moyen âge lampetra) lamproir, 
[. — (genre de poissons, 
ordre chondroptervgiens suceurs ; 
Le part. grande lamproie, ſ. pe- 

romyzon marinus. 

Lanb(<)n. g.-(e), pl.-e et Sün: 
ber (42, 47,20) (goth., sued., smgl. 
land) 4° portion solide du globe terre 
(ferme), f (Géolog.) terrain (d'allu- 
vion, sédentaire, etc.); plus pri. 
terrain uni, m. plaine, f. pays (plat, 
m.; terre (cultivée |, f. terrain: 
champ, m. ; || (ensemble des terres 
cultivées) campagne; province, fi 
zu £anbe reifen, voyager par lerre; 
ans — legen, mettre à lerre, debar- 
quer ; das — bauen, cultiver la terre: 
auf’ - gehen, aller à la campagn?; 
% {porlion de terre séparée par des 
limites) terre, f. Champ ; (Gever- 
Polit.) pays, m.; par exlens. m3” 
tion, f. pays, m.; bier zu Sanbe, (fil 
ter. ici, dans le pays) dans ce pars: 
chez nous ; || en wu Hr (Hist nal.) 

je Le 
che 


Laie (2=) m. g. -n, pl.-n (13, 48) 
lai, laïque; par exlens. profane, m. 
“aienbruber, m. frère lai, m, 

* Laicnfwefter, f. sœur laie, 
converse, f. 

Late (2) f. pl.-n (44, 48) (sucd. 
laka ; compur. Sade) eau salée ; plus 
part. saumure, f. 

Latei(-<) m.g.-en, pl. -en (13, 
49) (de l'anc. v. Läden, goth. laikan, 
courir) (proprem. coureur) laquais ; 
iron. estafier, m. 

£afen(< -) n. g.-8 (12,16) (sued. 
lakan, angl. lagen ; compar. le grec 
Aaxic) drap, m.; toile, f.; plus purt. 
drap de lit, m. 

+£afonifé (-*-) adj. laconi- 
que ; || «dv. laconiquement. 

Lafrige(-*-) f. pl. -n (14,48) 
(mot corrompu, du lat. du moyen 
äge liquiritia) provine, reglisse , f 

v. Süsholz(baum); -nfaft, v. Süs: 
olafaft. 

Sallen(-) vn. (av. haben) #4 
va. (compar. le lat. lallare, grec 
Aarsıy) s'énoncer imparfailemenLow 
avec beaucoup de difficulté, balbu- 
tier; bégayer ; avoir la langue em- 
barrassée ; lallenb, qui begaie; inin- 
telligible ; embarrassé ; || das -, le 
balbutiement ; la lallation ; le lamb- 
dacisme ; l'embarras de la parole, m. 

‘Lama(:-}n. g.-8, pl. -# (412) 
lama, m. auchenia (genre de mam- 
‚miferes, ordre ruminants}; plus 
part. —— m. auchenia ou ca- 
melus lama (syn. Rameelzie ); 

+tambbanaht (*--). Anat.) 
suture lambdoïde ow occipito-parié- 
tale (du crâne), f. 

*Lambertsnuf, f. noisette de 
Lombardie, aveline, f. ( compar. 
Haſelnuß). 

Lamm(:}n.g. -{e)e, pl. Sämmer 
(12, 20) (goth., sucd. et angl. lamb, 
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qui vit sur la terre, rre, terres 
tre, géo. (ex. -fréfe, geobatra- 
ciens, m. pl. ; -molche, salamandres 
terrestres, f pl. géomolges, m. pl.- 

*fanbabel, m. noblesse de cam- 
pagne ow de province, f. | 

"gandammann (--) m. (lit 
ter. bailli du pays) landamman, m. 

*tandarst, m. médecin de ca 
pagne ou de province, m. 


Land 


Land 





Land 





*£antbau (=-)m. culture de la 
terre, agriculture, f. 

*Lanbbauer (*--)m. cultiva- 
teur; laboureur, m. 

"Lanpbaumeifter, m. 4° ar- 
chitecte de campagne; 2° inspec- 
leur general des travaux d'architec- 
ture (d’une province ou d'un pays), 


Landbewohner (=---) m. 
habilant de la campagne; campa- 
guard, an. 

*£anbbote(:--)m. 4° messa- 
ger de campagne ; 2° (Organ. poli- 
tique de la Pologne) député, nonce 
(d'un wm m. 

Ländchen (Z-)n.g. -8 (12, 16) 
(dim. de San) petite terre, f.; petit 
pays; fam. coin de terre, m. 

*fanbbienft (*-) m. (Guerre) 
service de ou sur lerre, m. 

*+£anbbragoner — m. 
(litter. dragon de pays) gendarme 
(départemental), m. 2 

"Sanpproft (*-) m. drossart, 
prevöt provincial, m. (charge qui 
correspond à certains egards à cel- 
le de préfet en France). 

*£anbbroftei(--21)f. 4° char- 
ge de drossart, f.; 2° (territoire ad- 
ninistré par un drossart) district, 
m.; pornos he département, m, 

Landedelmann (:---) m. 
gentilhomme de campagne, ın. 

*Vanbeigentbhum, n. proprié- 
té en terres nu territoriale, f. (com- 
par. Grunbeigenthum). 

Landen (+ -)(de amd ; sued. lan- 
da, angl. land). rn. gagner la terre, 
prendre terre. aborder, descendre, 
auérir, débarquer, arriver: À vm. 
meltre à terre, débarquer ; || gelan- 
bet, débarqué ; || bas -, l'abordage, 
m.; le débarquement. 

‘£anbenge{:--)f.isthme, m. 
(v. Enge). 

Länderei (-vt) f. pl. -en (44, 
49) (de Land, pl. Länder) (portion de) 
terre (cultivée), f. fonds de terre,m. 
{compar. Grunbitud). 

“fänterfläcdhe (=--.) f. éten- 
due (de pays, etc., v. Erdflãche), f. 

*"Ränderfenntniß, -Funde, f. 
(liter. connaissance, notion des 
pays) géographie, f. 

“fänberfunbig (<---) adj. 
qui possède des notions géographi- 
ques ; versé dans la science geogra - 
Phique ; savant géographe, m. 

“Länberlos (<--) adj. et ade. 
(qui est) sans pays. 

Ländern (=-) on. (av. haben) 
prorinc, se tourner , valser (lente- 
ment). 

Länderſucht (=--) f. (litter. 
‘ aridite de pays) manie des conque- 

tes, [. esprit de conquête, m.; ambi- 
tion, f. [lage (de pays). m. 

"tändertheilung(---=-)f. par- 

"Sanpesart(*-—) f. usages, m, 

, Sostumel(e) d’un où du pays, f. 

A} tig. 

Landesflüchtig, v. Land ik 

"Landesfürft (:--) m. prince 
régnant, souverain (du pays), m. 

"Sandesfürftlid, adj. qui ap- 
partient au prince, du prince, (du) 
souverain ; régalien. 

‚"Landesgebiet(2-»-) n. ter- 
ritoire (d’un pays, v. Gebiet), m. 

"Landesgeriht(*--»-)n. tri- 
bunal supérieur ou supr&me (d’un 
pays) ; présidial, m. 


“Lanbesberr, -herrlich, +. 
Lanbesfurft, Landesfürſtlich. 

“Lanbesherrlidfeit, f. (di- 
gnité et droits du souverain) autori- 
te souveraine ; souveraineté, f. 

Landesherrſchaft —— 
4° pouvoir souverain, m. souverai- 
neie (dans on sur un ars), f à 290 
(souverain et sa famille) prince re- 
gnant, m.; famille régnante, f. 

“Lanbeshoheit (2-—-) f. (su- 
prême autorité dans un pays) sou- 
yerainelé ; (Eglise) suprématie, f. 

"Ranvesfafje(--»)f. (caisse 
du pays) caisse publique, f. ; trésor 
public, m. 

*Randesfind (:--) n. (enfant 
du pays) ciloyen qui est né dans le 
pays; indigène ; naturel (du pays), 
m 


“Lanbestirhe(:--.)f. église 
prédominante dans un pays, f.; cul- 
te national, m.; religion d'état, f. 

»Landesmutter, f. mère de la 
patrie, souveraine, f. 

*+£anbesprobuft (:---) m. 
production, f. produit d'un pays,m. 

"Landesregierung, f. gouver- 
nement d'un pays, m.; régence, f. 

*Lanveñjade({:e--)f. affaire 
du pays, affaire publique, affaire 
d'état, f. [nale, dette publique, f. 

»Landesſchuld, f. dette natio- 

"Landesihule (=---) f. école 
du pays, école publique, f. 

*Randesipradhe(--—-«) f. lan- 
gıe du pays, langue nationale, f. 

"Landesvater(--=-) m. père 
de la patrie, prince régnant, m. 

»Landesverrath [:---—) m. 
trahison envers la patrie, f. 

Landesverräther, m. tralire 
à son pays, m. 

*Landesverrätherifch (= - 
--) adj. qui a pour but de trahir, 
qui tenıl à trahir sa patrie; de tra- 
hison ; traître. 

*Landesverweifung, f. ban- 
nissement ; exil, m. proscriptien, [. 

*Landesverwiejene (der -), 
m. banni, exilé, proscrit, m. 

»Landflhüchtig (+ -=) adj. qui 
fuit son pays, fugitil, = werben, (lit- 
ter. devenir fugilif) s'évader ; s'exi- 
ler (volontairement). 

Landfracht (=-) f. 
par terre, m. 

* Lanbfrieben —— . paix 
publique, f.; re public, m.; 
plus part. (Mist. d’Allem.) abolition 
du droit de diffidation, f. | 

»Landfroſch (+-) m.grenouille, 
f. ou batracien terrestre , m. (com- 
par. Land, fin). 

»Landgeiſtlicher (-»-) m. 
ecclésiastique de campagne, curé de 
village, m. 

"Landgericht (<--) n. 4° tri- 
bunal de campagne, tribunal rural ; 
20 v. Landesgericht. 

»Landgraf (<-) m. landgrave, 
m.; Sanbgräfin, f landgrave, E 

*Randgrafichaft, f. landgra- 
viat, m. [de) campagne: terre, f. 

"Landgut (-)n. (litter. bien 

*“Lanbhanbel, m. commerce 
par terre, m. 

»Landhaus (*- ) n. maison de 
pee f. [terre, f. 

»Landheer (= -) n. armée de 

*Landjunfer(--) m. gentil- 
homme campagnard, m. (compar. 

unfer). 
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*£anbfarte(:-.)f. carle gco- 
graphique ou de géographie, f. 

*Lanbfrämer !!-») m. pelit 
marchand ow mercier de village, m. 

*“£anbfrieg (<-) m. guerre de 
terre ou continentale, f. _ 

*£anbfunbig, -funbig (<--) 
adj. (qui est connu partout dans le 
pays) notoire, de notoriété (publi- 
que). [publique, f. coche, m. 

“Santfutfhe (<--) f. voiture 

*Lanbläufer(=--) m. (lillér. 
coureur de pays) vagabond, m.; -in, 
f. (femme) vagabonde, f. 

*“£anbleben (*--) n. vie de la 
campagne, vie champêtre, f. 

*£anbleute — gens de la 
campagne, campagnards, villageois, 
—8 m. pl. 

ändlich (2=-) adj. el adr.1° ob- 
sol. qu est) usil& dans un pars, 
selon les usages d'un pays; pron. 
-, fittlib, (propr. loute chose est 
morale, qui est approuvée par l’u- 
sage) chaque pays a ses mœurs: 2° 
(qui est propre, qui sc passe à la 
campagne) champêtre; rural; rus- 
tique ; || adv. d’une manière chanı- 
pètre ; avec simplicité. 

Län dlichkeit f. qualité de 
ce qui est champétre, elc. simplici- 
té : frugalité, f. (campagne, m, 

*£anbiuft (#-) f. air de la 

*£anbmadt (t-) f. 4° forces, 
troupes de terre, f. pl.; 2% puis- 
sancg continentale, f. 

*“Lanbmävhen(:-.-) n. fille de 
campagne, campagnarde, f. 

*£anbmann (* -) m. ( homme 
de la campagne) campagnard , pay- 
san, villageois, m. [pass, f. pl. 

*Lanbmarf, f. limites d'un 

*£anbmarjall(i--) m. ma- 
réchal de la province, m. 

*Lanpmeffer(+-=) m. [litter, 
mesureur de pays) arpenteur (juré), 
m. (compar. Felvmefier). 

*Randmiliz (22) f milice 
(provinciale), /. milices, f. pl. 

*Landpmolkh(-)m.v.Lant, fin. 

*ganbpfarre, f. paroisse, cure 
de village, f. 

*£anvyfarrer(:-<) m. minis 
tre, curé de village, m. 

»Landpfleger, m. obs. el pro- 
vinc. préfet, gouverneur d'une pro- 
vince, m. , 

*+tandp.hyficus (*-»»-) m. 
medecin provincial; medecin des 
épidémies, m. 

‘Lanbplage (Z--) f. calamité 
publique, f. fléau public, m. 

*£anbrath (<-) m. conseiller 
provincial; prévôt, m. 

*£anbredt (=-) n. 4° code (du 
droit commun d'un pays ow d'uns 
province|; 2° code rural, m. c 

“£anbregen, m. pluie (lilter, 
de pays) générale ow universelle, f. 

*£anbreife, f. 4e voyage par 
terre; 2° voyage, m. tournée dans 
le pays, f.; 3° tour à la campagne, m. 

*Lanbreiter, m. (lilter. cava- 
lier de pays ou de province) v. Sant: 
bragoner. | 

*Lanbreiterei —— f. 1° dis- 
triet, ressort, m. maison d'un ou des 

endarme(s), f.; 2 terme coll. gen- 
armerie, f. 

*£Lanbridter (#-=) m. juge 
provincial; sénéchal, m. 

*Qantfas, m. 4° habilant d'un 
pays; indigène, régnicole ; 2° cam- 
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pagnard ; 5° feudataire de province; 
ur d'un fief noble ayant voix 
à la diète, m. 

Landichaft * f. pl. -en (44, 
49) 4° (division d’un pays) province, 
f.; distriet ; canion, m.; 2° élats pro- 
vinciaux, m. pl. ; 3° contrée cham- 
pötre, f. site, paysage; {| (Peint.) 


paysage, m. 

Ranpfhaftlid, adj. 4° de pro- 
vince, provincial; -er usbrud, ter- 
me provincial, provincialisme, m.; 
2 des états provinciaux. 

“Lanbfhaftémaler, m. pein- 
tre de paysages, paysagisie, m. 

Landſchildkröten —— | À 
pl. tortues de terre, chélonées , f. 

I. géochéloniens, m. pl. (compar. 
Béttotrôte). 

»Landſchule (2--) f. 4° école 
de campagne ; 2 v. Landesſchule. 

* ganpfhmwalben (4--) f. pl. 
hirondelles de terre, f. pl. géoché- 
lidones, m. pl. (compar. Schwalbe). 

"Randfee (*-) m. —— d'eau 

. qui est entourée par les lerres) lac, 
m. [ladie épidémique, f. 

*£anbfeude, f. épidémie, ma- 

·Landſitz (+-)m. (littér. resi- 
dence) maison de campagne : terre,f. 

*£anvétinb,n. v. Landeslind. 

* Sanbvbétnecbt, m. (lillér. valet 
du pays) (Hist., 7 lansquenet, m. 

* Lanvéleute (*-- . (de 
£anbémann) compatriotes, m. a 

“£anbémann (<-) m. (liter. 
homme du mérne pays) compatriote, 
m.; -männin, f. compatriole ; pop. 
payse, [- 

‘Ranbémannfdaft(:--)f. 4° 

ualité de compatriote ; 2° corpora- 
tion (d'étudiants), nation, f. 

*Lanbfolbat (-—+) m. soldat 
de terre, m. [terre, f. cap, m. 

*Ranpipige (+--) f. pointe de 

*£anbftabt (:-) f. 4» ville de 
province, petite ville; 2° ville con- 
tinentale ; ville de l’intérieur (d'un 


s),f. 
Er anbftanb Ki membre des 
états (d'un pays), député, m.; bie 
Lanbftänve, pi. les étals, m. pl. 
*£anbftänbig, adj. des clals, 
qui appartient aux elals. 
*£Lanbftanvidaft(=--) f. 4e 
ualité de membre des états (v. anb- 
and); 2 totalité (des membres) des 
états, f. états, m. pi.; diète, f. 
*Lanbftraÿe(:--) f. roule pu- 
blique, grande route, f. grand che- 
min, m. ſtrich. 
* fandfirede (2--) f. v. Sant: 
Landſtreicher (-»-) m.v. Sand: 
Läufer. [dage, m. 
*Randftreiherei, f. vagabon- 
* Lanbft rid (4-) m. étendue (de 
pays), contrée, f.; district, m. 
“Lanbfiube, f.4° (littér. chambre 
du pays) salle des états (v. Sanbftanb, 
Lanbtag); 2° salle d'audience (d’un 
tribunal provincial, ete., v. Landge⸗ 
richt) , f. 
*£Lanbfturm (:-)m. 4°tempete, 
f. ouragan continental(e), m.; 2° (lit- 
ter. alarme du pays) ban général, 
(ban “ arriere-ban, m. levée en 
masse, f. [syndic provincial, m. 
* t£anbfgnbicus (=---) m. 
* Ranbtaq(:-) m. assemblée des 
étais (d'un pays), diète, f.; einen — 
autfreiben, convoquer les états. _ 
"Sandthier(2-)n. animal lef- 
restre, m. (v. £anb, fin). 






















*Lanbtrupyen pres f. pl. 
troupes de terre, f. pl. 
*Lanbublid (*--) adj. (qui 


est) reçu, introduit, établi 


'$. 

Panvung (=) f. pl. -en (44,49 
action d'aborder, etc. (v. £anben), f. 
abord, arrivage; débarquement, m.; 
descente, f. 


lieu du débarquement; 2° (endroit 
de facile) abo 


f. pl. troupes de débarquement, f. pl. 


scaux lerresires, m. pl. (compar. 
Land, fin). 


(d’une 


lage, m.4£t 
sans, m. pé. 


fense du pays) 4° ligne 
circonvallation ; 2 milice (du pays), 
landwehr, f. 


ans un 


“Lanbung#plat (=--) m. 4° 
„m. 


*Sandungstruppen (=) 


Landvöegel (<--) m. pl. oi- 


*£ EEE I qd m. gouverneur 
rovince), po capitaine- 


énéral; grand-bailli; sénéchal ; 


iron. salrape, m. 


*tanpvogtei (+-*) f.gouverne- 


ment, bailliage, m.; sénéchaussée, f. 


Landvolt (<-) n. gens de vil- 
. pl. campagnards, pay- 

[terre. 
*Lanbwärts (:-) ado. vers la 
*Ranbwehr (<-) f. (litter. dé- 
e défense, 


[petit vin, m. 
*anbwein(:-)m.vin du pays; 
*“Lanbwinb (:-) m. (Mar.)vent 


de terre, terral, m. 


*£anbwirth(:-) m. 4° auber- 


giste, cabaretier de campagne; 2° 
cultivateur, agronome, agriculteur, 
econome, M. 


*Lanbwirthfhaft (+--) f. 


économie rurale, agriculture ; agro- 
nomie, fs _ treibend, qui se livre à 
l'agricultu 


re, agriculteur. 
*Lanbvwirthfdaftlié (:---) 


adj. qui a rapport à l'agronomie, 
* lu ganvmiutéféaft) , agronomi- 
que; d'économie rurale. 


*£anbioll(:-)m. péage, droit 


qui est prélevé sur les marchandi- 
ses transportées par terre, m 


*£anbaunge (:-<) f. (Geogr.) 


langue de terre, f. 


gang (2) adj. comparat. Ringer, 


superl. ängft (goth. langs, anyl. 
long , lat. longus ) marque étendue 
dans un seul sens, d'une extrémité 
à l'autre, long: grand ; haut (se dit 
par op 
len -, de dix aunes de long, qui a une 
longueur ou d'une longueur de dix 
aunes ; || absol, (très-) long, (très-) 
—* ti — considérable ; 

€ haute taille (se dit par o . 4 
Kurz); einen -en Hals Haben (At 


. a Breit, large); zehn Gl- 


ter. faire un long cou)allonger le 


cou ; ein Ranges und Breites ſchwatzen, 


(litter. bavarder un long et un lar- 
ge) s'élendre longuement, parler 
avec prolixité (sur qe.) ; | impropr. 
4° délayé ; clair; allongé (syn. Dünn, 
compar,. Kur) ; 2° filant (syn. 3âbe); 
| s'applique au temps : d'une lon- 
ue durée, long (se dit par oppos. 
a Kurz); lange Weile, (liftér. longue 
durée! ennui, m.; lange Weile haben, 
s'ennuyer ; vor -en Jahren, ( diller. 
avant de longues annees) il 
temps ; || prép. 4° de lieu: le long; 
ben Fluß -, le long de, ou en lon- 


geant la rivière (v. Entlang, Ränge); 


2° de temps : pendant; eine Zeit -, 


pendant (litter. un temps) quelque 
pendant) tou- 


temps ; mein @eben —, ( 
te ma vie ; || en compos. u nat.) 
longi... ; macro...; dolicho... (ex. 
-blättrig, qui a des feuilles longues, 
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longifolie ; 
-geftielt, longipétiole ; -geidyminit, 
longicaude ; macroure ; -balfig, lon- 
gicolle; dolichodere). 










jambe: longues, (Manege) haut en- 


ger, superl. Längft) 
temps; pendant longtemps ; longue- 
ment ; - vorher, longtemps aupara- 
vant; nicht - cr. { 

longtemps après) peu après, quel- 
u temps + wie —? 


considérable ); 





a long- 


-blütbig, Jongifiore ; 


*Langarmig ac. 2 adj, qui 


a les bras, etc. longs; à bras fongs; 


Zool.} longimane ; —c Affe, 4° orang 
proprement dit); 2 gibbon, m. 
*£angbeinig, adj. qui a les 


ambé; (Zool.) longipède. 
"Langblättrig,Zangblüthig 


(=--) adj. v. ang, fin. 


*Langblübenb (<--) ad. 


(Bot.) qui fleurit pendant un long 
espace de temps, gerascanthe. 


rat. Sin: 


Lange (:-) ade. — on 
ng e- 


de 


liltér. pas 


combien 


e temps? jusqu'à quand? fo -, 


fo - als, aussi longtemps que; lan! 
que; no - nicht, pas de sitôt; il 
sen faut beaucoup ; fam. er wirt e$ 
nıcht mehr - machen, (liter. il ne le 
fera plus longtemps) il n'ira pas loin; 
il ne vivra plus longtemps; | sert a 
donner 
sion : was jauverft Du -? (Filter. 
que lardes-lu longiemps ) qu'est-ce 
qui l'arrête ? voyons! à l'œuvre: | 
se dit dans le sens de bei Meitem, 


plus de force à l'ex 


es 


(de) loin; er ift — nicht io gelehrt, 


als..., il est loin d'être , il s'en fout 
beaucoup qu'il soil aussi savant 


suffisamment, assez 


que. ; À 
(v. öde, Genug). 


Länge (*-)f.pl.-nl44,48)/angl. 


length) (de Sang) 4° (qualité de ce 
—* est long } longueur ; hauteur; 


tendue longiludinale , f. sens de la 
longueur, m.; (Géogr.) { distance 


d'un lieu à un premier méridien ) 


longitude ; || longueur (relativement 
aute taille ; éléva- 
tion, f.; 20 Ellen in bie - halten, avoir 
vingt aunes (en longueur) de long, 
avoir une, être d’une longueur 


20 aunes; nad ber -, indie -, en 


longueur,selon on dans le sens de la 
longueur ; || 2 durée, étendue [de 
temps), longueur (ex. d'un dis- 
cours), f.; (Gramm.) die - und Rurx, 
(la longueur et la brièvelé} la quan- 
lité: | durée considérable, lon- 
—— f. ; etwas in die Länge jie— 
en, trainer qc. \ en longueur }; In 
bie -, auf die -, à la longue ; enfin; | 
3% corps long; (Mar.) câble, m.; 
(Zap. morue longue , [. lingue , m. 
isson, genre lola, nn ie ; 
x“ compos. (Anat., Hist. nai) 
longitudinal. 

Zangen (:-) vn. (av. haben) al- 
teindre (par sa longueur); être a 
sez long pour; par extens. suffire; 
aller (loin, jusqu'à, etc.); ] étendre 
la main (pour saisir qe.) ; atteindre; 
fig. tendre (vers qe.) | ca. prendre 
(ge. en étendant la main) et (le) fai- 
re passer ; donner ; tendre. 

Rängen (--) va. étendre {en lon- 
gueur); (Boul.) rouler , allonger la 

äte); \ org.) allonger , étirer (le 
er, etc.) ; (Mar.) lâcher (les cäbles; 
(Mineur) pousser, avancer (une mi- 
ne) (compar, Berlängern). 

*Sängenbiutleiter (----) 
m. (Anat.) sinus longitudinal, m. 

*Längenmaf(t--) nm. mesure 
de longueur, f. 

‘Längenmeffung(:---] fa 
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tion, f. ow art de mesurer les lon- 
gueurs, m.; (Astron.) longimetrie,f. 

"tängenuhr (<--) f. (Mar.) 
borloge à longitudes, f. 

*+Rängenzirlel (2---) m. 
{Gedgr.) cercle de longitude, m. 

£änger(:-)(comparat. de Rang) 
adj. et adv, plus long; | adv. plus 
longtemps ; plus; || ein Rleib - ma: 
den, allonger un habit; ich habe nicht 
- Zeit, je n'ai plus de temps ; - als, 

lus que; plus de; es ift - als ein 
Bahr. il ya plus d'un an; je — je lie 
ber, (litter. plus longtemps, plus vo- 
lontiers) le plus long sera le mieux; 
plus (vous prolongerez votre visite, 
etc.), mieux cela vaudra ; je -..., um 
—— plus..., plus; de plus en 
plus. 
"Langeweile(!,--)f.v. Lang. 

*Langfifch(+-) m. (liter. pois- 
son long) v. Zänge, 3%. 

*Langflügelig (*--») adj. 
(Zool., Bot.) macroptere (compar. 
ang, fin). _ 

: tangflugler (#--) m. pl. 
macropleres , m. pl. {famille d’oi- 
seaus, ordre palmipèdes). 

Langgeſchwänzt, -balfig, 
adj. v. ang, fin. 

“£anggefpitÿt(:--) adj. à lon- 
que pointe ; (ex. plume) à long bec; 
(Hist. nat.) acuminé. 

"ganggliepiejrig (:---) adj. 
qui a les membres longs ; (Helmin- 
thol.) à longs anneaux. 

“fangjabrig (+--) adj. qui 
dure ow qui a duré de longues an- 
nées: -€ Griabrung, longue expé- 
ricnce. 

“£angfreis (:-) m. cercle al- 
longé, m. ellipse, f. ; ovale, m. 

Länglich (<-) * un peu long, 
allongé ; longuet; oblong; — rund, 
ovale. 

*Langmutb(=-) m. ur 
keit, f. longanimité , longue indul- 


gence, f. 

"tangmüthig (:--) adj. qui a 
de la longanimite , indulgent, pa- 
tient; doux; || adv. avec longani- 
mite, 

"tangohr(+-)m. (liltér. longue 
oreille) fam. âne, m.; bourrique, f. 

Langöhrig, adj. qui a les 
oreilles longues ; oreillard. 

fängs Bi prép. le long de; — tem 
Fluſſe 2e. hingehen, aller le long de 
la rivière, u la, suivre le cours 
de la, cötoyer la rivière. 

gangfam (*-) adj. (compar. 
——— ou qui tarde Dng- 
temps) lent; tardif; long; || adv. 
lentement, doucement ; peu à peu. 

fangfamfeit(:--)f.lenteur,f. 

*£angfhattig, adj. (qui pro- 
jette des anabres Crest) (Géogr.) 
macroscien. 

Langſchläfer (=--) m. (celui 

ui dort longtemps) dormeur ; -in, 

. dormeuse, f. 

Langſchnabel (=--) m. long 
bec; par extens. animal pourvu 
d'un long bec, (mammifère, oiseau, 
insecte) longirostre, m. 

* Rangfhnäbelig (<--+) 
adj. longirostre, 

Langſchwänzig, adj. à lon- 
gue queue, macroure. 

"Lanagfidtig (+--) adj. 4e 


( Ophthalm., ] Je a la vue longue, 
presbyte; 2e N mmerce) ä longue 
échéance ; || - 


cit, f. presbyopie ; 2° 
lungue éch en; 


*Langftadel ( 2--) m. (litter. 
aiguillon long) broche, Tr de 
mer, f. (poisson, syn. Nadelhecht). 

*tLangiylbig(+-») adj. à syl- 
labes longues. 

£a ng ft (+) (supert. de Lang) adv. 
depuis longtemps, il y a longtemps, 

£ängfte (*-) (ber, die, baë) adj. 
(de Zängft) le plus long, la plus lon- 

ue ; aufs -, Kängftens, adv. au plus 
ong; au plus lard. _ 

"Rängftlebende (ber, die ), m. 
et f. (celui, celle qui vit le plus long- 
temps) survivant, m. survivante, Ti 

fi Ban weilen (+--) va. en- 
nuyer; donner de l’ennui (v. Lang). 

*Rangmeilig (<--) adj. en- 
nuyeux, fastidieux ; fâcheux ; calin. 

"Rangweiligfeit (t-»--)f. 
qualite de ce qui est ennuyeux, f.; 
ennui que qc. fait éprouver, qui ré- 
sulte de (qe). 

“Langwierig(:--) adj. ef adv. 
(qui dure —— long, de lon- 
gue durée, de longue haleine. 

*Langmwierigfeit (4---) f. 
longue durée, longueur, f. 

"Langzugefpigt, adj. v. fang- 
gefpigt. 

Lanze(+-) f. pl. -n (14,48) (grec 

éyXn , lat. lancea, angl. lance) 
Be f. (compar. vies, Speer); 

Pèche) épieu, grand harpon, m.; 
Sculpt.) lancette, spatule, f. 

Lanzenbrechen (+---)n. ac- 
tion de rompre des lances, joute, f. 

*£angenbreder, m. jouteur, 
m. 

Lanzenfiſch (2--) m. (Filter. 
poisson à lance) 4° diodon jaculifère, 
m. (compar. Sgelfifé); 2° v. Lan: 
zettenſchwanz. 

Lanzenförmig (t--») adj. 
lanciforme (compar. Spießförmig, 
Lanzettförmig). 

Yan enreiter (*-—=) m. (lül- 
ter. cavalier ä lance) lancier, m. 

*Langentragenb (:---) adf. 

ui porte une lance, (Zool.) lanci- 

ère ; jaculifère. 

*Ranzenträger(*---) m.ce- 
lui qui porte une lance ou les lan- 
ces (d'un chevalier), lancier, m. 

*£ansettblättrig (<---) ad. 
Dei) ui a les feuilles lancéolécs, 
ancifolié. 

Lanaette(-:-) f. pl. -n (44, 48) 
(dim. de ane) (petite lance) lan- 


tte, f. 
areas) n. 
(Chir.) étui à lanceltes, lancettier,m. 
»Lanzettenſchwanz, m. (lit- 
ter. queue à lancette ) acanthure, 
ow/g. chirurgien, m. (genre de pois- 
sons, ordre acanthoptérygiens). 
*£anaettenftid, m. coup de 
lancette, m.; fig. douleur lanci- 
nante, f. élancement, m. 
“Sanzettförmig (- =.) adj. 
(qui est) de la forme d’une, en for- 
me de lancette; lanceole. [Schlaff, 
Layp (2) adj. pop. flasque, y. 
Sappalie (-2--) f. pl. -n (14, 
I (de Lappe) fam. fadaise, baga- 
telle, niaiserie, puérilité, f. 
Läpphen (=-) n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Lappen) petit lambeau, m.; 
tite pièce (de linge, etc.), f.; chif- 
on, m.; {Chir.) compresse, f. (Anat., 
Hist. nat.) lobule, m. 
Lappe (+) m. (de Layb) pop. 4° 
homme) niais, m. v. Raffe; d v. 
plänber, Diet. Geogr. 


Larv 
£ 2-) m. g. -# 
(angl, Ai A4 —— . en Lo! 


per. le grec Aoßös, Acıpog, Lippe, 
umpen et Lapp) (pièce flasque et 
rem lambeau ( ex. de chair); 
Anat.) lobe (ex. d'une glande); ap- 
pendice (ex. du cœur) ; (Bot.) lobe, 
A pate oreille (du chien), f. ; 
(Zool.) barbillon charnu (ex. du 
coq), m.; plus part. (lambeau de 
drap, etc.) drapeau ; chiffon ; tor- 
chon; haillon, #.; (Chasse) -, pi. 
€pouvantails, m. pl.; durch die- ges 
ben, (litter. passe par les) franchir 
les épouvantails ou les — 

op. s'éclipser, faire un trou I 
une, 

Lappen (:-) va. 4° mettre une 
pièce a; 20 parlager en lobes; (Hist. 
nat.) gelappt, lobe, 

Lappidt(:-) adj. qui ressem- 
ble à un owä des — 7* chif- 
fonné ; déchiqueté. 

Lappig (--) adj. qui a des ou 
(qui est) composé de lambeaux, de 
obes, etc., déchiré; mis en lam- 
beaux ; (Anat., Hist. nat.) lobé. 

gapperei (--21) f. v. Lappalie. 

Läppiſch (:-) adj. (de Lappe) 
fade, sot; inepte; puéril, folâtre; 
+8 3eug, Le fadaises, bélises, 
inepties, niaiseries, f. pl. enfantil- 
lages, m. pl.; || ade, niaisement, sot- 
lement, puérilement, 

Lärche (*) f. pl. -n (14,48) -n= 
baum, m. (angl. larch, grec A 
sapin) mélèze, m. pinus ou abies 
arix (arbre, genre pinus; v. Fichte; * 
syn. Terventinbaum, Schönbaum, 
ferchenfichte). 

"Lärdenfbwamm (2--) m. 
bolet du mélèze, agaric blanc, m, 
boletus laricis (champignon, genre 
boletus), 

Lärm(-) g.-(e8, Lârmen(:- 
m. g. -8 (12) (compar. Vital. all 
arme; * alarm ) ( sommation 
bruyante de prendre les armes) cri 
aux armes! m. alarme; alerte, f.; 

ar extension tumulte, vacarme, 
grand) bruit; fracas; fam. tapage, 
m.; émeule, f.; blinder -, fausse 
alarme, f.; - fhlagen, battre l’alar- 
me, donner l'alerte ; - machen, faire - 
du bruit, du tapage. 

*Rärmbläfer, m. celui qui 
sonne l’alarme, alarmiste, m. 

Lärmen (+-)vn. (av. haben) faire 
du bruit, du tapage; fam. tem 
ter ; | lärmene, bruyant; || bas -, l'ac- 
tion de faire du bruit, f. ; le tumul- 
te ; le tapage, le vacarme. 

"Rärmglode,f. (litter. cloche 
d'alarme) beffrui , toesin, m. 

*£ärmfanone (*--»)/. canon 
d'alarme, m. [larme, signal , m. 

*Lärmidué(<-) m. coup d’a- 

*£ärmfiüd (2-) n. 4° pièce, f. 
ou canon d'alarme, m.; 2° (Mus.) 
fanfare, f. 

£arv en f. pl. -n (14, 48) (com- 
par. le lat. larva) 4° (faux visage de 
carton, etc.) masque, m.; par ex- 
tens. iron. visage, m. figure, f.; % 
fantôme (hideux), m. larve, f.; 3 
(Hist. nat.) (première métamorpho- 
se des insectes) larve; (reptile ba- 
tracien pendant la première pério- 
de de son existence) larve, f. lêlard ; 
(Bot.) masque, mufle, m. corolle 
personnée, f._ 

*Rarvenblümler (:--+) m. 
pl. ( plantes à corolle personnée ) 
personnées, f. pl. (famille de plantes 


Laſſ 


Laft 


Laftv 
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dicotylédones. monopétales, à co- 
rolle hypogyne). i 

Las(*) imp.del’ind. du v. Leſen. 

Läfe (--)imparf. du subj. du v. 
£eien. 

"Rajerfraut (+o-) nm. laser, m. 
laserpitium (genre de planies, fam, 
ombellifères) ; breitblättriges -, laser 
à larges feuilles; Berg-, laser de 
montagne ou lancéolé, m. laserpi- 

‚tum siler (syn. Roffümmel). 

Laf (<) adj. (de l’anr. v. Lazan, 
arröter ; angl. lazy ; lat. lassus) las; 
mou; négligent ; paresseux (v. Matt, 
Muve, Schlaff, Träg). 

Lafbeden, n. -binbe, f. cu- 
38 bande à saigner, f. (v. Aver- 

ade). 

Lafheir!2-)f. (de Laÿ) lassitu- 
de; mollesse ; paresse, f. manque 
d'énergie, m. 

»Laßkopf (=-) m. (liltér. cloche 
à saigner, compar. Rovf) ventouse, f. 

Läflid (<-) adj. (de Lajjen) 4° 
qui peut être laissé ou omis (n'est 
usilé qu'en compos. ); 2 qui peut 
être permis ow absous, pardon- 
nable, (Eglise cath.) veniel. 

*“£afiunbe (:--) f. (Eglise 
calh.) péché véniel, m. (compar, 
Laßlich). 

Lalfen(*-) 72,5.) (goth. letan, 
dun. lade, angl. let, ital. lasciare , 
comp. %08 et le lat. laxare) va. (se 
tenir dans l'inaction , rester passif) 
9° ne pas faire, s'empêcher de faire, 
omettre, laisser ; 2 ne pas empé- 
cher, ne pas arrèter ou troubler, ne 

as s'opposer à, souffrir, laisser 
aire, permellre; 3° permeltre (for 
mellement), donner la perinission 
de, auloriser; 4 ordonner, cominan- 
der, (faire) faire ; | plus part. As {ne 
rien changer à l’etat de qe.) laisser: 
etwas ftchen ou liegen -, laisser qe. 
(‚litter. ètre debout ow couché ); 
eine Arbeit liegen -, quitter un ou- 
vrage;2° (ne pas prendre, ne pas 
emporter)laisser ;man bat uné nichte 
selafen, on ne nous a rien laissé ; 3° 

lacêr ; loger (v. Unterbringen) ; fig. 
ich vor Freude nicht - können, (Fitter, 
ne pouvoir se placer de joie) être 
transporté de joie; 4° employer, lais- 
ser (et. son argent) (compar. Ber: 
wenden, Anbringen ); 5° quitter, 
ahandonner, laisser; renoncer ä; von 
einer Meinung -, se séparer de, quit- 
ter une opinion; 6° renoncer à, 
s'empécher de (ex.'vas Weinen, de 
pleurer); 7° donner, sacrifier, lais- 
ser (ex. sa vie pourqn); 8° ne pas 
s'opposer à, favoriser, prosoquer le 
mouvement de (qe)., lirer (ex. du 
vin, du sang) ; émettre, ew/g. lâcher 
(les urines); faire une émission (san- 
uine); pratiquer (ex. une saignée); 
aisser couler ; laisser (qn entrer ou 
sortir); einen von fi laffen, (Zitter, 
laisser qn loin de soi) permeltre que 
* parte, laisser partir qn; se séparer 

eqn; einen vor ih —, (lilter, laisser 
qn devant soi) admettre {qn en sa 
presence), recevoir qn; aus ben Hin: 
ben -, (litier. laisser hors des mains) 
laisser échapper; 9 abandonner, 
céder; einem ben Borrang laffen, 
céder le pas à qn,40 perdre, laisser 
ex. Sa vie); 41° permettre, accor- 

er, laisser, donner (ex. du temps à 
qn); || se construit avec l'infinilif : 
4° laisser (faire); souffrir que ...; 
permettre que ...; gehen -, laisser 
aller, laisser partir; laisser (qn en 


repos); etwas fein ou bleiben -, (lit- 
ter. laisser ètre ou rester qe.) laisser 
qe. (de côté); s'abstenir de qc.; et: 
was gut fein —, (lift. laisser qe. 
être bien) se contenter, être content 
de qe.; lafjen wir e8 gut jein! laissons 
cela! n'en parlons plus! fit etwas 
einfallen — ou träumen -, (liller. so 
laisser venir qe. dans l'esprit, se lais- 
ser rêver qe.) avoir l’idée de qe. ; s'a- 
viser de qc.; bas hätte ich mir nicht 
träumen —, je ne me serais pas ima- 
ine cela (v. Träumen); ich habe mir 
agen -, je me suis laissé dire, on m'a 
dil{que ….) ; fih belehren -, se laisser 
instruire, accueillir l'instruction ; 
prendre conseil (burd etwas, de 
qe.); fit feine Muhe verbrießen -, 
ne se laisser rebuter par, ne recu- 
ler devant aucune difliculte (pour ..); 
laffen Sie ihn nur älter werben, (lit- 
ter. laissëz-le devenir plus âgé) 
attendez (seulement) qu'il soit un 
peu plus avancé en äge; last uns 
gehen! (fitiér. laissez-nous partir) 
partons! fit dehnen -, se“ laisser 
élendre, avoir la propriété de s'é- 
tendre , être extensible os duc- 
tile; dieſer Wein läßt fich trinken, 
ce vin se laisse boire, est potable 
os n'est pas trop mauvais; bas 
läßt fi thun, cela se laisse faire, 
on peut faire cela, c'est praticable ; 
cela se fait; vas läft fi jagen, cela 
se dit; davon läßt fich vicl fagen, (Lit- 
ter. de cela beaucoup se laisse dire) 
on peut dire bien des choses sur cela, 
c'est une matière sur laquelle il y 
a beaucoup à dire; % ètre la cause 
de, être fait pour, faire; hoffen -, 
faire espérer; benfen laffen, faire 
penser; donner à penser; 30 arran- 
er, effectuer, faire (en sorte que); 
ommen laffen, faire venir; fi fe: 
ben -,se faire voir; se produire, 
se montrer; se donner en spec- 
tacle; ein Kleid machen laffen, faire 
faire, commander un habit; || en. 
unip. (suéd. lita, angln-sax. wli- 
lan, compar. Antlig) pop. avoir tel 
ou tel air (v. Aueſehen, fit Husneh- 
men, Kleiven); || bas —, l'état passif, 
m. l'omission; l'abstinence, f.; das 
Thun und -, (litter, le faire et lais- 
ser) la conduite; l'occupation, f. 

Läffeft (2-) pres. de l'ind, 2e 
pers. du v. Laſſen. 

Läflet (=-) Last (t) prés. de 
l'ind. 5e pers. du v. Laffen. 

£äâffig (*-) adj. qui montre ou 
qui ressent de la lassitude, etc. (v. 
Safbeit), las; indolent, nonchalant ; 
négligent ; paresseux. 

âffigteit (=--) f. lassitude ; 
indolence ; nonchalance , négligen- 
ce ; insouciance, f. 

Laſt (+) f. * -en (14,49) (island. 
hlass, dan. el sued. last; de Laden) 
4° (chose pesante) charge; cargai- 
son, f. (v. Xatung):; fardeau, faix ; 

ids ; || poids de 4000 livres ; {Mar.} 
ast(e), #.; || fig. (grande) gène, f.; 
devoir pénible, m.; charge, f.; far- 
deau ; impôt (lourd), m.; 2° (qualité 
de ce qui est pesant) {grand) poids, 
m.; pesanteur ; charge, f.; faix, far- 
deau , impôt, m.; einem zur - fein 
ober fallen, être à charge à qn, im- 
portuner qu : ich babe meine - mit ou 
anıhm, (Filter. j'ai ma charge avec 
ou en lui) il me gène beaucoup, me 
donne de grands embarras; il m'est 
bien à charge; fig. einem etwas zur 
— legen, (littér. mettre qe. à la char- 
ge de qn) charger qn de qc., impu- 


ler qc. à qn. 
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Laftbür (<-) adj. qui porte on 
qui est en etat de porter une char- 
ge; laftbares Thier, bete de charge 
ou de somme, 

Laften (2-) en. (av. haben) peser; 
II -®, qui pe pesant; || bas -, la 
pression, la compression (qu'exerco 
un corps pesant). [de charges. 

sgahenfrei (*=--) adj. exempt 

Kafter (=-)n. g.-8(42,46) (a 
goth. laian, lahan , ist. la, unylo- 
sax. leahan, injurier) obs. el pro- 
vince, 4° injure, honte, infamie; * 
action deshonorante, f. crime, m.; || 
accept. usuelle (disposition habi- 
tuelle au mal) vice, m. 

Läfterer(:--) m.g.-8 (12, 46) 
(de ar calomniateur , diffama- 
leur, médisant, detracteur ; blas- 
phémateur, impie, m. 

Lafterbaft(=--) adj. (livréo: 
disposé au vice) vicieux, immoral ; 
deregle, réprouvé par la morale, 
dépravé, perdu de mœurs; || adr. 
d'une manière immorale, ete.; - le: 
ben, mener une vie immorale, s'a- 
bandonner au vice. 

Laftechaftigteit —— 
habitude du vice , disposition habi- 
tuelle au mal; immoralité, f.; de- 
règlement de mœurs, m. deprara- 
tion, f. instincts dépravés, m. pl. 

"Rafterleben ( M ve 
immorale, dissolue, déréglée ; vie 
criminelle, débauche, f. 

Läfterlid {1--) adj, 4e (re- 
latif au vice) infâme, v. fañer: 
haft ; 2° (qui a le caractère d'une in- 
jure, v. £äfterung) injurieux, diffa- 
maloire; impie; || ade. 4° d'une 
manière infâme; fam. énormémeil; 
comme un daryné; 2° injurieus- 
ment ; d'une manière impie. 

"Läftermaul (Zu-) n. pop. 
Läfterzunge. | 

Läftern (2-) va. (de Lafter) dire 
du mal, médire (de qn), injurier, 
calomnier, diffamer (qn); Gott -, 
blasphémer (Dieu); [| vas -, la diffa- 
mation ; la médisance ; le blasphé- 


me. | 
*Ltäfterreve, { propos inju- 
rieux „etc. (v. £äftern), an. injure, 
calomnie ; diffamation ; médisance ; 
diatribe, f.: blasphème, m. 
Laſterſchrift, f. écritow pam- 
pe injurieux ow diffamatoire, li- 
lle, m.; pasquinade, f.; imprime 
scandaleux, m. 
*Läfterfucht, f. (manie de dire 
du mal) medisance, f 
*Rafterthat, f. action infäme, 
criminelle, f.; forfait, m. 
Lâfterung(:--) f pl. -en II 
49) (4° action d'injurier, etc.; 2° pro 
pos injurieux Lee; injure, 
médisance ; diffamation, f.; blas- 
péter 1 ( ) d pèse com 
ig (<-) adj. (qui pèse, g 
par. galten ) fig. incommode; gè- 
nant ; importun ; onéreux ; à char- 
ge ; odieux. 
Läftigteit (=--)f. gène; incom 
modite ; importunité, f. 
Laſtpferd (+-) n. cheval de 
charge, de bagage , de bät, de som- 
me; sommier, m.  [transport, M- 
Laſtſchiff (2-) n. vaisseau de 
*£afithier(=-) n. böie de som- 


me, f. (fais, m- 
‘Laftträger (*--) 


Lun) 


m. porte- 
*Laftuieb(4-) n. bèles de som- 
me, f. pl. 


Laub 


App ——— 


*£aftwagen (<--) m. chariot 
{littér. de charge) de marchandises, 
chariot de bagage, m. 

+2afur (=-)m. g.-8 (12) (Mi- 
ner.) 4° azur de cuivre (v. Ruvferla- 
fur, Rupferblau) ; 2e v. Lafurftein ; 3° 
v. £ajurfarbe. [bleu d'azur, azuré. 

+’ 8afurblau(-*-) adj. d'un 

+‘£afurfarbe(-:-<)f, (cou- 
leur d'azur ; oulremer, m. 

+*£afurftein(-:-)m.(Minér.) 
ierre d'azur, lazulite, f. lapis lazu- 


i,m. 
+ 8atein (-*)n.g. -# (42) latin, 
* m.; langue latine ; latinité, f. 

+£ateiner (-2-)m. g. -8 (42, 
46) 4° Latin ; 2° latiniste, m. 

+2ateinifh(--) adj. latin; — 
Kirche, église latine ow doccident, f. 

gLaterne(-+-) f pl. -n (414, 48) 
rs lat, laterna) lanterne, f.; réver- 

ère, m. {de lanterne, m. 

*£aternenpfabl, m.pal, pieu 

*£aternenträger, m. porte- 
lanterne, porte-falot; (Zool.) fulgo- 
re porte-lanterne, m. (iusecte, or- 
dre hémiptères). 

Latte (:-) f. pl. -n (14, 48) (an- 
glais lath) latte, f 

£atten (=) va. latter. 

*Lattenwert(:--) n. (ouvrage 
de lattes ; Loules sortes de lattes) lat- 
lis, m. 

Lattich, EACH Lot ct such: 

I. -e(12, 47) (angl. lettice) laitue, 
} lactuca {genre de plantes, fam. 
——— Sift-, laitue vireuse, 
f. (syn. Giftlattichfalat); Garten-, 
laitue (litter. des jardins) ordinaire, 
f. lactuca sativa (syn. Gartenlat⸗ 
tidifalat}: milder -, laitue scariole, 
f. (syn wilber Salat, Zaunlattig). 

“tattichbitter(---) n. (Chi- 
mie org.) {litter. amer de laitue) thri- 
dace, f. lactucarium (suc de la lai- 
tue ordinaire). 

Latwergel-t-)f. f -n (44, 48) 
(du lat. electuarium) (Pharm.)elec- 
luaire, m. confection, [. opiat, m. 

Lay () m. g.-e8, pl. Räbe (12, 47) 
‘compar. Le lat. lacinia) 4° corsage ; 

use, m.; pièce de corps, [-; 2 patie 
(d'un pantalon, etc.), f. 

Lau (=) adj. el ade. (anglo-sax. 
bliw, sued. Iy; compar. $lau) un 
peu chaud, tiède, tempéré: || fig. 
qui a peu de vivacité, indifférent; 
tiède ; — machen, rendre tiède, attié- 
dir; — werben, devenir tiède, s'at- 
tiédir, se refroidir; || adv. tiède- 
ment; avec tiédeur. 

Laub(:) n. g. -(e)& (42) (goth. 
laubs, lauf, angl. leaf, feuille ; sué- 
dois jef; compar. Raube) ferme 
coll. assemblage de feuilles (d'ar- 
bres ou d’arbustes hi feuillage, m.; 
feuilles, f. pl.; (Bot.) fronde, ?: thal- 
lus, 7 (v. Laubwerk); | (Jeu) pi- 
que, f. 

"taubartig, adj. v. Laubförmig. 

*Laubbad (*-)n.toit, m.cou- 
verlure, f. dôme de feuillage, m. 

Laube (=-) f. pl.-n (44,48) (cum- 
pur, — et L Doch. hlija, ea 
— couvert, cabinel; portique: 
salon ouvert, m.; galerie, f.; || plus 
part. cabinet de verdure, berceau, 
m. 
Lauben(:-) (de Raub) obsol, et 

oel. on. (av. haben) se couvrir de 
euillage ; || va. v. Belauben et Ent: 
lauben. 

*Laubengang (<--) m. allée 
couverte, f. berceau, m. 


lage ou à feu 
feuillu, m. 


ble à du feuillage , ( 
fron 


tir (v. Laufen), course (ex. d'un che- 





Lauf 





*Lauberhüttenfeft (--1-- 


n. (Culte mos.) fète des tabernacles,f. 


*£aubfall (:-)m. chute des 


feuilles, f. (Bot.) défeuillaison, de- 
foliation, f. 


“Laubfôrmig(:--) adj. qui a 


la forme d'un feuillage, (Bot.) fron- 
descent ; foliace ; arborescent. 


*Laubfrof (:-)m. grenouille 


(frondicole) verte, rainelle, /. hyla 
viridis, rana arborea (batracien, 
genre hyla; compar. 


Froſch). 
“Laubhola(:-)n.arbres à feuil- 
illes larges, m. pl. bois 


faubidt (*-) adj. qui ressem- 
t.) foliacé ; 
ent. 


faubig (-) adj. couvert de 


feuillage, feuillu ; touffu, 


*Laubmoofe (+ --)n. pl. mous- 


ses frondifères ou foliacées, f. pl. 


*£aubiäge (- * f. (scie à faire 


des ornements de feuillage) scie à 


contourner, f. 

"Raubfhnur ra . feston, m. 

*Raubthaler(-») m. (litlér. 
écu à feuillage) écu de six francs,m. 

*Raubmwerf (<-) n. (toute sorte 
de feuilles) feuillage; (Bot.) thalle, 
thallus ; blastème (des lichens ; syn. 
Lager); || { Peint. } feuillage, m.; 
{Sculpt.) rinceaux, m. pl. 

Lau (*) m. g. —(e)8, pl. —e (12, 
47) (angl. leek, dan, lceg) plante al- 
liacée, f.; plus part. ail, m. allium 
(genre de plantes, fam. alliacées) ; 
gemeiner —, Winter-, (litlér. ai 
comtmun, ail d'hiver) (ail) poireau 
ow porreau, m. allium rrum; 
Knob-, ail cultivé, m. allium sati- 
vum; 3wicbel-, ail oignon,m. allium 
cepa (syn. gemeine Zwiebel). 

*Rauchfarbig, -grün, adj. 
{qui est) de couleur de poireau, vert 
de poireau, porracé. 

Lauer(=-)f. (de Lauern) action 
de gueiter, f.; auf der - fein, fliehen, 
ètre aux aguets, êlre aux écoutes. 

Laute)rer (<-) m.g. -8 (12,46) 
guetteur; espion; (am. mouchard, m. 

Lauern(:-)vn. (av. haben) (sue 
dois lure, angl. lurk ; compar. Lau: 
fden) (attendre avec impatience ; 
regarder, écouler avec une allen- 
tion soutenue) guelter, épier (auf ei: 
nen ou etwas, qn ou qc.); se tenir 
aux agucls, 

Lauf (:} m. g. Ae)e, pl. Läufe, ob» 
sol. Laufte (42, 47) 4° aclion de cou- 


val), f. cours (ex. des astres, d'un 
navire, de l'eau); courant, écoule- 
ment (de l'eau); mouvement (4x. 
des astres); trajet (rx. d'une balle), 
m.; route, f.; (Mar.) feinen - nad 
Süben richten, diriger sa course, 
prendre sa toute, naviguer ou Se 
diriger vers le Sud; ber — ber Zeit, le 
cours du temps; feinen— laffen, lais- 
ser son ou leur cours, laisser libre 
carrière à ( ge. ); fam. laisser al- 
ler (une chose), laisser aller son 
train ; | improprem. ce qui découle 
naturellement (d'un fait), m. mar- 
che (ex. de la nature), f.; -ber Din: 
e, nature des choses, f.; bas ift ber 
-ber Welt, (litter. c'est à le cours 
du monde) le monde est ainsi fail; 
| (Mus.) roulade ; tirade, f.; 2° (or- 
ane de la locomotion) (Chasse) pied 
des quadrupedes), m. jambe, f.; 3° 
erst dans laquelle ow surface sur 
aquelle un corps se meut) lit (d'une 
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course) carrière, arène 
au propre et au fig» .; (Enseign.) 
cours (ex. de phi 


Lauf 


ng — — — — — 
rivière) ; 


(Mines) lit de planches,m.; 
(Charp.) archure, f.; cintre (de la 
meule), m.; (Chasse) aire, f.; plus 
part. canon (d’une arme à feu), m.; 
|| en compos. (Hist. nat.) citigrade ; 
tachydrome; vagabond. ) 
“Laufbatn(:-)f.(littér. plande 


osophie), m. 
*£aufbanb, n. lisière, f. (v. 


Gängelbanb). 


*Laufbrett (:-) n.(littér. plan- 


che de course) (Impr.) berceau de 


presse ; (Soier.) passoir à bobines,m. 

* Laufhurfde (+--) m. (litter. 
arcon de course) commissionnaire; 
am. galopin, m. 

Laufen (=) (75,b) on. (av. fein, 
36 av. haben) [got . hlaupan, sué- 

is lœæpa, dan. lebe, angl. loap 
se mouvoir avec rapidilé : 4° 
l'aide des jambes, courir ; (Chasse) 
courre; Sturm -, (litter. courir) 
donner l’assaut ; || ( aller souvent ) 
fréquenter, hanter, courir (ex. in 
die Trinfhäufer, les estaminets) ; || 
quitter brusquement, fam. décam- 
per: aus bem Dienfte -, (ltlér. cou- 
rir hors du service) déserter, s'en 
aller furtivement; } bavon -, s'en- 
fuir, s'évader, fam. déloger, decam- 
per; tourner le dos à l'ennemi ; pop. 
einen - laffen, laisser aller qn, ne pas 
se mettre en peine, ne plus s’occu- 
per de qn;|j nat etwas —, courir 
après qc., rechercher (avec empres- 
sement) qc.; || (Chasse) être en cha- 
leur; s'accoupler; || va.(Mines) trans- 
porter, brouetter ; || 2 s'applique 
aux choses inanimées : se mouvoir, 
rouler, tourner une autour du so- 
leil); (Mar.) ein Segel - laffen, (lit- 
ter. laisser courir) detrousser une 
voile; |jse dit du temps : courir ; 
s’'écouler ; se passer; das -be Jahr, 
l'année qui court, la présente an- 
née, celte année ; die -ben Sefchäfte, 
les affaires courantes, f. pl.; -ber 
Gelbpreis, prix courant, (le) cours; 
-de Binfen, interdis courants, m. 
pl.; der Wechfel bat noch act age 
ju —, la lettre de change (littér. 
a encore huit jours à courir) sera 
échue dans huit jours; | se dit de 
liquides : couler ; s'écouler ; eircu- 
ler (compar. #liefen); || (av. haben) 
—— ) couler; fuir; tas Faß 
äuft le tonneau fuit ; das Licht läuft, 
la chandelle coule ; || se coaguler (v. 
Safammentaufen, Gerinnen) ‚II se di- 
riger, prendre son cours (vers ...); 
s'étendre (ex. à l'est); passer (ex. 
über etwas bin, par-dessus qc.); um 
etwas hin -, passer aulour de qc., 
tourner qc.; indie Höhe -, a) se 
diriger en haut ; monter ; b) se gon- 
fler (v. Auf-laufen); fig: wiber etwas 
-, (courir contre ge.) heurter, cho- 
quer, blesser qe., ètre contraire à 
qc., contrarier qc. (ou qn); auf et: 
was hinaus -, v. Hinauszlaufen ; || al- 
ler trop vite, avancer; bie M läuft, 
la montre avance ; || bas -, l’action 
de courir, etc., la course; les cour- 
ses ; le cours (v. Lauf). 

Läufer, province. Laufer eue 
m. g.-8 (42,46) 4° (personne qu 
court ow qui est agile à la course) 
coureur (ex. d'un prince); courrier 
à pied) ; || (Jeu d'échecs) fou, m.; 2° 
animal léger à la course) coursier 
se dit d'un cheval); Leg an 
daire; (Hist. nal.)ocypode, m.(genre 
de crustacés , ordre decapodes) ; | 


lice (se dit” 


“ 


Lauf 


Laun Laut 


—————————————— — 


Läufer, pl. araignées citigrades , | 
araignées-loups, f. pl. (groupe d'a- | 
rachnides, tribu va abondes) ; || ca- 
rabe, m. (v. Zauffäfer): || (oiseau) ta- 
chydrome, m. (v. Läufervogel ; Lauf: 
bubn) ; 3° (corps mobile) (Mathém., 
Chir.) curseur, m.; (Meun.) meule 
Courante ; (Peint.) molelte ; (Drap.) 
branche mâle; bobine, f.; espolin ; 
Charp. ) chardonnet, m. ; barres, | 
—— (d'un traineau), f. pl.; (Cor- | 
del.) roue, f. rouet, m.; (Mac. 
dierre de parement, f.; (Mines) fi- 
En qui se détache d'un autre filon, 
m.; Bot.) tige sarmenteuse, f.; dra- 
geon, m.; ;; (Mus.) roulade, f. (v. 
Lauf). | 
Läufervogel (2) m. {lit- 
fer, oiseau coureur) 4° (Zool.) (oi- 
seau) cursoripede (v. tauffuÿ): lachy- 
drome, m.(v. Saufhuhn); 2° (oiseau) 
appeau, appelant, m. 
*Lauffeuer(:--) n. (Guerre) 
4° feu roulant, feu de file, m.; 2 
traînée de poudre, f. ; fig. grande 
rapidité , f- ; fé wie ein — verbreiten, 
se répandre comme un éclair, 
*Lauffuf (:-) m. (Zool.) pied 
disposé pour la course; Vögel mit 
Lauffiÿen, (oiseaux ) cursoripèdes, 
ın. pl. (se dit p. ex. de l’autruche). 
*Laufgraben (* --)m.(litter. 
fossé pour la course) (Guerre) tran- 
chée, f. ; Laufgräben, pl. approches, 
f. pl.; (Mar.) galerie de cale, de 
faux-pont, f. 
*"Laufbuhn(t-)n. (litter, poule 


coureuse) outarde, f. (v. Trappe) ; 
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£aufbübner, pl. tachydromes, m. 
pi. (famille d'oiseaux, ordre échas- 
siers.) [rant, m. (v. Hund), 


*“£aufhunb(:-) m. chien cou- 
Läufig(:-) adj, (de Laufen) 40 
qui court de telle ou telle maniere; 
qui a telle ou telle direction, etc. 
—— usilé qu'en compos.); 2 v. 
äufiich. 

Läufifh (*-) adj. (de Laufen) 
(qui est) en chaleur, en rut. 

"Laufjagen (<--) n. chasse 
aux chiens courants, chasse à cor et 
à cri, f. (syn. Parforce-Jagb). 

Laufkäfer (2--) m. (liltér. 
coléoptère coureur) carabe, m. ca- 
rabus (genre de col£optöres, fam. 
carnassiers). 

*“£aufmagb (2-) f. servante 
pour les commissions, commission- 
naire, f. 

*faufpaf(2-) m. (lilter. passe- 
port pour courir ) iron. congé ; ben 
- geben, donner congé, congedier, 
chasser (qn). 

Laufplatz, m. (later. place 
pour la course) v. Laufbahn. 

*£Lauffdiefen(:--) n. action 
de Lirer (sur une bète) à la course, f. 

Laufſeite —— (Ornithol,) 
(litter.cöte de la course) paralarse,m. 

2äufft(2) pres. de l'ind. 2e pers, 
du v. 2aufen, [du ©. Laufen, 

Läuft(:) prés. de l'ind. 3e pers. 

*"taufftuhl(2-) m, (Zitter. chai- 
se à courir) roulette, f. 

*faufthier(:-)n, (Hitter. ant- 
mal coureur) animal cursoripède, 
eitigrade, tachydrome , m.: plus 
part. dromadaire, m, (v. Drometar),, 

"Saufwagen(2-.)m, (litter, 
char pour faciliter la course) char 
d'enfant,-m. roulette, f. 

"Raufzeit (2-) 
rut, m. pariade, f. 


f. (temps du) | f. 


enjouée, vive, changeante ; gai, en- 
joué ; divertissant ; plaisant; comi- 
que ; fam. drôle. 

Saunigkeit (:--) f. humeur 
gaie, gite, f.; enjouement; talent 
comique ; esprit de saillie, m. 

£aunif® (#-) adj. provine. v. 
Saunenhaft. 

Laus(-) f. pl. Läufe (44,47) (suéd. 
lus ; ang!. louse) pou, m. pedieulus 

genre d'insectes, ordre parasites); 
I par extens. Blattläufe, pl. (litter. 
poux des feuilles) jetons, aphi- 
diens, m. pl, (famille d’insectes, or- 
dre hémiplères); Len compos.(Méd., 
Hist. nat.) pédiculaire ; phthirio.., 
(ex. phthiriophage). 

Laufden (<-) vn. (av. haben) 
4° écouter attentivement, prèter l’o- 
reille à ; | se tenir aux écoutes: 
épier (v. Soren); || à (compar. le 
frang. loisir, angl. leisure) obsos. et 
Provinc. méditer ; se livrer au re- 
pos. 

Laufder (:-) m. g. -8 (12, 46) 
celui qui écoute, auditeur ; écou- 
leur, m. 

"Läufeförner (2--<) n. pl. 
(Hist. nat.) 4° v, Fiichförner ; 2 grai- 
nes de staphysaigre, f. + (syn. Ste: 
phandförner ; compar. Käufefraut). 

* Lâufefrantheit, -fuct, f. 
maladie pediculaire , phthiriase, 
phthiriasis, f. 

"Läufelraut (2--) nm. herbe 
aux poux, f. (v. Stephans : Ritter- 
foorn) ; Sumpf-, pédiculaire palus- 
tre,f.; Walv-, pédiculaire silvati- 
que, f. (plantes, fam. rhinantha- 
cées). ner. 

"täufefamen, m. v. Säuietér: 

*"tausfliegen(2--) f. pl. Uil- 
fer. mouches-poux) phthiriomies, f. 
pl.; eproboscides, m. pl. (famille 
d'insectes, ordre dipteres), 

Laut (:) adj. (suéd, lut, angl. 
lot) qui peut être entendu, percep- 
tible, distinet : prononcé à be 
voix; plus parliculierement qui 
frappe fortement l'oreille , haut; 
sonore , éclatant , bruyant ; public ; 
- werden, ( lifter. devenir haut) se 
faire entendre ; elever la voix ; écla- 
ter ; devenir public, transpirer (dans 
le public); — werben laffen, (/itter. 
laisser devenir haut) faire enten- 
dre ; donner à entendre : montrer ; 



























Runtgettet (2e) m. 40 v. 
Laufpai ; 2° marche-route ; 3° (let- 
tre)circulaire, f. , 
£äugbar(=-) adj, (de Läugnen) 
qui peut être nié ou contesté ; con- 


BE TTT (2) f. pl. -n (44, 48) (pol 
auge(=-)f, pl.-n « ob. 
lug, A lie, LP lixivia ) ——A— 
salıne ee ee lavures, f. 

L.; | (Anc. Chim,) Meifter-, (liter. 
loire de maître) potasse (causti- 
que) liquide, f. (syn. flüffiges waͤffe⸗ 
riges Kali), 

taugen(*-)va. 4e mettre à lales- 
sive, lessiver; 2° (Chim.){Aus-) lessi- 
ver (descendres pour en extraire les 
sels alcalins ); (aus)gelaugt, lessivé ; 
(sel) lixiviel; || das -, die (Mug: Lau- 
Mr (Chim.) la lixiviation. 

"taugenartig(---) adj, qui 
ressemble à de la, qui sent la, qui a 
un goût de lessive, alcalin. 

*Saugenafde(:---)f. cen- 
dres lavées, f. pl. charrée, f. 

Laugenkorb (:--) m. panier 
à couler la lessive, m. 

*Laugenfad (:--) (sac à tra- 
vers lequel on coule la lessive) char- 
rier, m. 

* gaugenfaly(2--)n.sel qu'on 
retire des cendres{par la lixiviation), 
sel lixiviel ow alcalin, m.; Pflan: 
jen-, (Filter. sel lixiviel végélal ) 
sous-carbonale de potasse, m.; tro: 
denes, flüchtiges —, (littér. sel alca- 
lin volatil sec) carbonate d’ammo- 
niaque, m. [genfad. 

“Laugentud (:-—) n. v. Sau: 

fâugnen(:-)va. (goth.laugnjan; 
autref. Sougnan, Lougen ; compar. 
£ügen) (primrt. cacher) dissimuler : 
acception usuelle nier, contester 
(la réalité de qc.); disconvenir de; 
désavouer ; démentir: nier l'exis- 
tence de; renier ; || das -, la déné- 

alion; les dénégations, f. pl.; le 

ésaveu, m. 

— m. g.-8 (12,46) 
celui qui nie, qui renie (qc. ou qn); 
Gottes-, athée, m. u : 

Laugnung (:-)f v.bas Lâugnen. 

Laubeit(=-) Lauigleit(2--) 
f. (de Lau) qualité de ce qui est tiè- 
de, tiédeur, f. ; altiédissement , m. 

Laulid (=) adj. (de £au) (un 
peu)tiède, attiédi ; | ade. tièdement, 
mollement, avec liedeur. 


Laune (2) f. pl. -n (44, 48) (au- trahir, divulguer: N adv. bautement; 
tref. Lune, = en hasard ; de Pre haut; à haute voix ; aux éclats; - auf: 
v. Liunan, £unun, arriver, se pas- | laen, rire aux éclats, éclater, par - 
ser) humeur (variable, changeante), | Ur d’un éclat de rire. 

.5 Caprice , m. ; fantaisie; disposi- | Laut (:) m. g.-(e)s dd" -e (12 
tion (d'esprit), f. ; bei quter ow übler | 47) (dan. Iyd, sud. ljud) (ce qui 
- fein, être de ou en nne, de ou 


—— l'oreille, sensation produite 
sur l'organe auditif par la vibration 
de l'air) bruit ; 
de la voix) 


en mauvaise humeur ; être bien on 
mal disposé ; -n haben, avoir des ca- 
prices, être capricieux; || plus part. 
1° mauvaise humeur, f. caprice, m.; 
feine - haben, (/ittér. avoir son ca- 
2; être de mauvaise humeur : 20 

nne humeur, humeur gaie; galte, 
f. ; enjouement, m.; verve, * bei 
— fcin, étre de bonne humeur ; étre 
en verve ou fam. en veine ; || (Rhe- 
tor., Belles-letires) syn. de umor, 
Y. ce mot. 

faunenhaft(i.-) adj. capri- 
cieux; changeant: fantasque; bi- 
zarre; morose. 

Launenhaftigkeit, f. humeur 
capricieuse, changeante, bizarre; 
inconstance d'humeur : bizarrerie, 


plus partic, ( bruit 
son, m.; voix, f.; accent; 
(Gramm.) son articulé, m, lettre, f.; 
einfader -, (litter. son simple) voyel- 
le ; zufammengefegter — (son compo- 
sé) diphthongue ; syllabe ; flummer 
-, {son muet) consonne, f. ; || (Chas- 
se) ton, m. (+. ae) | prorine. 
sens, contenu, m. LA inn, Inbalt); 
I prep. (avec le genitif) selon, sui- 

vant, conformément à ; en vertu de. 

fautbar(:-) adj. (de Raut) per- 
ceptible, distinct; manifeste ; pu- 
blic ; connu ; notoire. 

Laute(:-) f. pl.-n (44,48) —— 
et sued, lut; angl. lute ; ital. liuto) 
luth, m.; bie — fpielen, ſchlagen, jouer 
du luth. 

Lauten () en. (av. haben) (das. 


+; Caprices, m, pl. 
£aunig(:-) adj. qui a l'humeur 
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lyde, sued. \juda, de £aut, son) ren- 
re un son o# des sons, sonner ; ré- 
sonner ; plus partic. avoir tel ou tel 
son ; avoir tel ou tel sens; sonner ; 
feine Rede lautete jo, (litter, son dis- 
cours sonna ainsi) tel fut le sens de 
ses paroles ; voilà ce qu'il sembla ou 
ce qu’il eut l’air de dire; bas Gefeg 
lautet anders, la loi s'exprime autre- 
ment, ce n’est pas là le sens ou la 
teneur de la loi ; || -b, qui a tel ou tel 
son; qui semble avoir tel ou tel 
sens; sonnant; wohl lautenb, qui 
sonne bien; harmonieux ; übel lau: 
tend, mal sonnant, discordant, 
Lâuten (*-) va. (verbe facti- 
tif de Lauten) primit. faire sonner ; 
publier ; accept. usuelle (faire) son- 
uer, mettre en branle (les cloches); 
carillonner ; zur Befper, in bie Pre: 
bigt, Abend 1c. —, sonner les vèpres, 
le sermon, le soir, etc.; || baë -, die 
fäutung, l'action de sonner, f.; le 
san des cloches; unter Läutung ber 
GElocken, au son des cloches. 
"Sautenblatt (*--)n. tible 
(d'un luth), f. 
Lautenift (--:)m. g- en, pl. 
-en (45, 49) joueur de luth, m. 
"fautenmader(:--.) m. (fa- 
bricant de luths) luthier, m. 
"tautenfchläger, -[pieler, 
m. v. Lautenift. 
Sauter(2-)m.g. -# (12, 46) (de 
fauten) (Gramm.) lettre, f. (v. Laut). 
Lauter (.) adj. (dan. et suéd. 
lutter ; compar. Licht, Leuchten) obs. 
el prob. transparent, clair (v. Hell), 
accept. usuelie : (qui est) sans mé- 
lange, pur ; épuré; sens moral : 
fans arrière-pensée, vrai, sincère; 
Jade. purement; exclusivement ; 
tout; ne... absolument ...que; es 
find - Lügen, ce ne sont absolument 
—— des mensonges; c'est un tissu 
e mensonges. 
Lâuter (=-) m.g.-8 (12, 16) (de 
Laͤuten) sonneur, m. 
Yäuterer (<>) m. g. 4 
(de Räutern) 4° celui qui éclaireit : 
2° celui qui purifle; a neur ; raffi- 
neur ; || réformateur ; iron. puriste ; 
Purilain, m. 
"Lâuterfeuer(:---}n, Chim.) 
feu €puratoire, m.; poet. flamme 
€puratoire, f.; (Dogm. cath.) purga- 
loire, m. 
gauterfeit(i=--)f. (de Lauter, 
Pur) pureté ; clarté ; liinpidite ; sin- 
cérile, f. 


Läutern (:-) va. (de Lauter, 
elair, pur) 4 — use ſo⸗ 
rei) ; tas er läutert fi, le temps 
.S'éclaircit; | (Jurispr.) appeler 
d'une sentence comme obscure ou 
injuste}, || —— une chose 
des parties h ‘térogènes qu'elle con- 
lient) purifier, épurer ; dépurer ; 
clarifier (ex, le vin, un sirop): fil- 
trer ; raffiner (ex. le sucre): affiner 
(ex. un métal) ; coupeller (ex. l’orj; 
reclifier (ex. l'alcool) : monder (ræœ, 
© l'orge); apurer (ex. un compte): 
ı sens moral: épurer; purifier : 
Corriger ; réformer ; || —b, 4 qui 
éclaircit; ( Jurispr.) qui appelle 
Une sentence comme obscure ou 
Inique; % qui purifie; correctif; 
éd.) depuratif; J bas -, v. £äute: 


Säuterung (2e) f. pl. -en (44, 
49) (de Läuters) 4 action d'éclaireir, 
. eclaireissement, m.; 2 aclion d'é- 
Purer, elc.; epuralion, f. épure- 
ment; apurement, m.; réformation, 





(12,46) 





[.: iron. puritanisme, m, ; purifica- 
lion ; dépuration : clarification , f.: 
rie raflinage, m.; rectifica- 
ion, fi 

"tautlos(2-)adj. qui ne rend 
Aucun son; sourd; muel (rompar. 
Rlangloë) : interdit (vr. Stumm). 

*fautlofigteit (*---) f, a» 
sence de bruit, f.; manque de son; 
silence, m. x 

Lauwarm (:-) adj. (litter. 
d'une chaleur tiède) v. Lau. 

aumine (-:-) f. pl. -n (44, 
18) (du verbe province. Lauen ‚s’at- 
tiédir dégeler) avalanche , lavange, 
f: éboulement de neiges, m. 

Lege (<-)Save(:-) f. lave, f. 

"Lavaglas, n. (Miner.) lave 
vitreuse, obsidienne ; h alite, f. 
+'tavaftrom (424) m. torrent 
de lave, m. 

TSavendel (-2.) m. g.-8 (49) 
lavande, f. lavendula (genre de plan- 
tes, frm. labiées); Spit-, ihmalblät- 
teiger -, lavande en épis, f. iavendu- 
la spicata ou angustifolia : Schorf-, 
lavende stæchas, f. (syn. arabifcher 
Stoechas). 

T’Lavendelblau (-:- -) n. 
bleu lavande, violet nuancé de vert, 


m. 

+'£avenbelÿl(-2--)n.(Chim. 
org.) huile essentielle ‘de lavande 
Glechss) ; (Parf.) huile de javan- 
e 


+ Savenbdelmwaffer,n.(Pharm., 
Parf.) eau (distillée) de lavande, f. 
+'£avegftein (-: -) m. lavege, 
lavezze, f. (syn. Topfftein). 
+£avicen (-:-) en. (av. haben) 
louvoyer, . 
Lawine, f. v. Lauwine. 
+2ariren (-:-) va. purger; || 
on. (av. baben) prendre un laxatif, 
| se purger; avoir le ventre relâché, 
| avoir la diarrhée, se purger, pren- 
| dre médecine, 
i * Sarirmittel, n. remède 
| laxalif, m. purgation (douce); vuly. 
| médecine, f. 
| TSagareth (--:)n. g.-(e8, pl. 
ı = (42, 47, hôpital {militaire) ; ( lien 
| Où l'on fait la quarantaine) lazaret, 
| m.; fliegenbes —, höpital ambulant, 
m. ambulance, f. 
+'£ajerolbaum, Lazerole, 
v. Azerolbaum. Azerole. 


— . 


[tazulit(--=) m. lazulithe, v. 
Sahırikein). 
»Lebehoch (--)n. (litter. vive 


haut, compar. &eben, vn.) acclama- 
tions, f. pl. salve d’applaudisse- 
ments, f.; toast (en l'honneur de 
qu), m. 

"tebelang, v. Lebenlang. 

Leben(:-) on, (av. haben) (angl. 
live , sued. lefva ; compar. Qeib et 
Bleiben) être anime , vivre : être en 
vie; || par extens. 4° se mouvoir, 
s’agiter, être mobile, avoir unegran- 
de mobilité ou vivacité, être vif ou 
plein de vie, vivre; -bes Waſſer, eau 
vive ; 2 (renfermer en soi-mémne le 
principe de son accroissement on 
de sa conservation) être organisé ; 
subsister (par l'effet de son organi - 
sation), vivre ; 3 exister : manifes- 
ter son existence par des actions; 
être; fo wahr ein Gott lebt, aussi 
vrai qu'il y a un Dieu: fo wahr ich 
lebe, aussi vrai que j'existe ! par ma 
vie ; 4° prolonger son existence, être 
en vie, vivre; exister; subsister ; 
durer ; lange -, vivre longtemps, 
prolonger sa vie; ver Menih lebt 
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kurze Zeit, l'hommé vit peu de 
temps, la durée de la vie humaine 
est courle; es lebe { ber ...)! vive 
(le...)! 5 vivre en tel ou tel endroit, 
de telle ou telle manière, séjourne: ; 
vivre ; subsister ; gut -, vivre bien, 
faire bonne chère, vivre dans l'a 
——— être bon vivant ort 
viveur ; - Sie wohl, (liter. vivez 
bien) adieu! au revoir! que Dieu 
vous conduise ; ju — haben, avoir de 
quoi vivre ; nichts ju - haben, n'avoir 
pas de quoi vivre, manquer de 
moyens de subsistance, être dans la 
misère; prov, - und - laffen, (il faut) 
vivre et laisser vivre; à chacun son 
droit; einen (bot) - laffen, (liter, 
laisser on faire vivre haut qn) por- 
ter un toast à qn; 6° se conduire , 
se Comporler (bien ur mal); zu 
wien, savoir vivre; 7» desliner sa 
vie a tel ou tel but, vivre (pour gu 
vu gc.); 9" se consliuisant avec le 
genitif ètre pénétré de; avoir: vi- 
vre dans; der Hoffnung -— , se bercer 
de, vivre dans l'espoir, se flatter 
(que ou de... ; || va. poet. ein Leben 
—, Passer une vie, couler des jours 
(heureux, ete.); || -b, qui vit; vivant; 
anime; vif; en vie, 
teben(*-)n. g. -4 (12, 46) (de 
Leben, von.) 4° { faculié d exécuter 
dei mouvements volontaires) vie; 
motilite; par extens. mobilité, f. 
mouvement, m. vivacité, vie, f.; ex 
ift lauter — alles it - an ihm, (littér. 
tout en lui est vie) il est plein de vi- 
vacilé, il est d'une mobilité ex trème; 
\friv. agitation, f. mouvement, 
bruit, tumulte, m.; 2° (etat d’unetre 
vivant, v. £eben, pn. 2° et 30) vie, fa 
am - fein, étre en vie, être vivant, 
vivre; auf - und Tod, 4 la vie et 
à la mort; pour la vie: 3° (durée, 
terme, époque de la) vie, f. ; jours! 
| m. pl: existence, f.; in meinem -, 
dans ma vie; de ma vie, pendant le 
cours de ma vie; 4° (Physiol.) prin- 
eipe vital, m.; vitalité: vie, À: 5° 
(manière de vivre) vie (ex. sociale, 
des cours, ete.); 6° (histoire de la) 
vie; biographie, f. ; 7° ( conditions 
qui font vivre) (moyens d’) existen- 
ce ; condition(s) de l'existence , f. 
(pl); vie; profession: fig. (objet 
cher, personne chérie) vie, f. bon- 
heur, trésor, m.; 8° (Arts) vivacité 
d'expression, verite, vie, f. ; 9e poet. 
être vivant, m.; créature: exisien- 
ce ; 10” partie vive ou sensible (d'un 
Corps organisé), f. ; vif, m.; fam. 
moelle des os, f. : cœur, m.; || en 
compos. de (la 
bio 











vie; vilal; vivi..., 


Lebenvig(-:-) adj. et adv. (de 
Leben, rn. v. ce mot) vivant; vif; — 
verbrannt werben, être brûlé vif; -eg 
Waſſer, eau vive; — werden, (liftér. 
devenir vivant ou vif) naître, renat- 
trè à la vie; revivre; recouvrer la 
vie; sc réveiller ; - maden, viviliers 
I der -be, le vivant. 

"Lebenpiggebären (-zur2.) 
n. (action de mettre au monde des 
petits vivanis) (Zoo! } viviparisme, 
m. [adj. (Zoo! } vivipare. 

“Lebenbiggebärent(-:--:°) 

Lebenvigfeit (-2--)f. (de Le: 
benbig) (état d'un ètre vivant, etc.) 
vie ; vivacité, f. [Nant. 

Zebendigmachend, ad). vivi- 

*Lebenpigmadung, f. vivif- 
cation, f. . 

"Lebenlang (*»-) adv. (litiér. 
long la vie) mein -, (pendant) toute 
ma vie, de ma vie. 


Lebe Lebe Lebh 


———— —— — ——— ————— — — 


*Rebenésluftig (:---) adj. 1° 
attaché à la vie, qui aime la vie; 
20 vif, gai, éveillé. 

“£ebengmittel(:---)n. moyen 
de vivre, moyen d'exislence ou de 
subsistance, m.; plus part. Lebens: 
mittel, pl. vivres, aliments, comes- 
tibles, objets de consommation, m, 

l.; provisions: subsistances, /. pi. 

: ebendoränungl en) f. or- 
dre, règlement de la vie ; régime,m. 

“L£ebensdprogef (<---) m. 
(Physiol.) (litter. procès) phénom 
nes de la vie ow vitaux, m. pl.; mar- 
che, f. ow enchainement des phéno- N 
menes vilaux; ordre fonctionnel; ibert), pityriasis versicolur , m. 
mécanisme de la vie, m. vulg. lentilles, taches de rousseur, 

* Rebensregel (:---) f. règle | f: Ph 
de la vie ow de conduite, f. »Leberfluß, m. (Pathol.) flux 

*Lebenéfaft(:--)m.(Physiol.) hépatique, m. diarrhée bilieuse, f. 
littér, suc de la vie) fluide nerveux * Leberfus, m. cheval bai 
syn. Nervenfaft); (Anc. nomencl.) clair, m. 

umeur vitale, f.; humide radical; | *Lebergallenblafengangt- 
principe biotique ; || (Bot.) latex; | -:----) m. (Anat.) conduit hepato- 
t.suc ou principe vivifiant,m.; | cystique, m. [hepatique, m. 
sources de la vie, f. pl.; sève la plus | * £ebergang, m.(Anat.) conduit 
précieuse, f. “£ebergefledt (<---) n. 

“£ebensfatt (:--) adj. (Littér. | (Anat.) plexus hépatique, m. 
rassasié) dégoûté de la vie; las de! "Leberhaut —— f. (Anat.) 
vivre ; qui a assez vécu. enveloppe ou tunique du foie ; plus 

*Lebensftrafe(:---)f. peine | part. capsule de Glisson, f. 

(littér. de la vie) capitale, f. supplice, | * + Sebertolit (:--<) f. (Pa- 
m. mort, fi, bei -, sous peine de | thol.)coliques hépatiques, . pl.(syn. 
mort. Ballenfteintolif). 
"Sebensunterhalt (Zu-»-)| *Lebertranfheit (<-<- 11 
m. entretien (de la vie), m.; (moyen | maladie du foie, f. 

de) subsistance, existence, vie, [. *üeberlappen, m. pl. (Anal) 

* Qebendwmanbel(:---) m. (lit. | lobes du foie, m. pi. 
ter. marche de) vie, conduile, f. "Rebermoofe (<---) ". = 

. — —— f. (Phy- (mousses) hépatiques, f. pl. (famille 
siol.) chaleur vitale, /.; Gntwidelung de plantes acotyledones). 
der -, (développement de la chaleur | * Seberreim (:--) m. plais. 
vitale) calorification, f. [de-vie, f. | (rime hépatique) vers badins, m. 

“LRebenswaffer(:---) n.eau- | pl. rimaille, [ 

“Rebensmeifelt---)f. maniè-| * £eberrinne(:---)f. (Anat.) 
re ou façon de vivre, f.; habitudes, | sillon du foie, m. 

f pl. 5 . Leberſchlagader (!»--)f. 
debensmweisheit (2=--) f. | (Anat.) artère hépatique, f- 

(sagesse de la vie) philosophie, f. | *&eberfleini---)m.4°(Miner.) 

(compet. Schensflugheit). . (pierre hépatique) hépalite, f. (va- 
Lebenswieriq(t---) adj. v. | riété du sulfate de baryle); 2° (Pa- 

£ebenslänglid. . pe m. | thol.) calcul hépatique ou biliaire, 

"Lebenszeichen, n, signe de 
“Lebenszeit (=--)f. temps, m. 


m. (v. Gallenftein). 
durée de la vie, f.; auf-, pour (la Seheriärem (=) m. Dein 
durée de) la vie, pour toujours; à 


"Lebensalter (:---) m. âge 
(de la vie), m. 

" Lebensart (:--) f. 4° maniè- 
re de vivre, f. genre de vie, m.; 2° 
conduite, f.; 3 savoir-vivre, m.; 
facons, ( pi.; er bat —, il a du savoir- 
vivre, il a beaucoup d'usage. 

* Lebensbaum (<--)m. arbre 
de vie, m. thuya, m. thuya (genre 
de plantes, fam. conifères); geglie: 
better -, Ihuya articulé, m. (syn. 
Sandarafbaum }; abenblänbiféer -, 
thuya occidental, m. (syn. canadifche 
Gever); | (Anat.) arbre de la vie, m. 
(épanouissement des pédoncules du 
cervelet). 

*Lebensbebinqung (<--1-) 
f. condition de la vie ou vitale, f. 

"Rebensbefchreiber, m. bio- 
graphe, m. [f. biographie; vie, ſ. 

“Bebensbefhreibung(t----) 

“Rebensfaden (<---) m. fig. 
fil de la vie, m. trame des jours, /. 

* Lebensflamme (+---) /. 

‚et. flamme de la vie; (Physiol.) 
chaleur vitale, obs. biolychnie, f. 

“Lebensfütlie(:---) f. pléni- 
tude de vie ow de forces (vitales); 
sève ; énergie, f. 

"Rebentgefahr (2---)f. dan- 
gr (litter. de vie) de mort, m. (v. 

fahr) 


"Rebensgefährlih (=---+ 
adj. qui met la vie en danger, qu 
compromel, qui peul compromelire 
la vie, menaçant, grave, dangereux; 
mortel; || ado. gravement, dange- 
reusementL. 

“Lebensacift (:--) m. esprit, 
principe de la vie, principe vital: 
en esprit vivifianl; bie -er, pl. 
Anc. Physiol.) les esprits vitaux ou 
animaux, m. pl. 

e£Rebensgef@idte (*----) f. 
(histoire de 4) vie; biographie, f. 

*Lebensgôttinnen(:----)f. 
pl. (Mythol.) (déesses de la vie) Par- 
ques, f. pl. 

*Lebensgrôfe(:---)f. gran- 
deur naturelle, f.; I -, ie en) 
de grandeur naturelle, en grand. 

Lebenstiuagheit (<---) f. 
il'ttér. prudence de la vie) connais- 
sance où expérience du monde, f.; 
savoir-vivre, m.;circonspection, f.; 
tact, m.; adresse, [. 

» Lebensfraft, f. force vitale, f. 

“Rebenstunbe,f.v.Rebenslcore, 1°. 

“Lebenslang (<--) «de. loule 
sa vie, sa vie durant, jusqu'à la 
mort: auf -, pour (la durée de) la 
vie, à vie, à perpétuilé. 

*Lebenélänglit (<---) ad). 
et ade, viager ; à vie. 4 

*Lebenélauf(=--)m.1° {cours 
de la) vie; carrière, f.; 2° v. Leben& 
befchreibung. 

*£ebenélehre, f. 4° science de 
la vie, biologie ; zoonomie ; 2 (scien- 
ce qui enseigne l'art de prolouger la 
vie) macrobiotique ; hygiène; 3° (rè- 
gle pour la vie) règle pratique, maxi- 
me utile, f. _ de la} vie, fü 

"Lebentliht,n. fig. (flambeau 

*Lebensliniel:--..)f, (Chi- 
romanc.) ligne de vie ow vitale, f. 

*£ebensluft, f. air nécessaire 
à la vie; air respirable ; | Auc. 
Chim.) air vital, gaz déphlogistiqué, 
(Nomencl. mod.) oxigène, m. (v. 

Sauerftoff). : que) 4” weiße -, hépatique blanche, 
Lebensluft (2--) f. 4° envie, | parnassie des marais, [. (s n.Sumpf: 
f. désir de vivre; allachement à la | 'Barnaffie) ; 2° - ou Zeberblimlein, n. 
vie, m.; 2° vivacilé, gailé, ſ. | hépatique des jardins, anémoue he- 
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patique, f. (syn. breilaypige Une: 
mone). [(Anat.) veine hepalique, f. 
“Leberblutaber (+----) fl 
= Dee braun te =) adj. (brun) 
hépatique, qui a la couleur du pa- 
renchyme du foie. 
*Leberentyünbung (<---+) 
f. (Pathol.) inflammation du foie, he- 
patite, f. 
“te RN (2, - =) f. couleur 
Le parenchyme ) du foie, couleur 
tee L 
*Reberfleden (2=---) m. pl. 
(Dermatol.) taches ou éphélides hé- 
Pan ues, f. pl. pannus hepalicus 
A 


























































de foie de morue, f. 
“Reberverhärtung(!---Jf. 
(Pathol.) induration ( simple ou 
—— ) du foie; cirrhose du 
oie, f. 
*Reperverfiopfung (*--->) 
f. (Anc. med.)obstruclion du foie, f.; 
— mod.) engorgement, m. 
ypertrophie du foie, f.; troubles 
de la sécrétion biliaire, m. pl. 
*Reberwurm, m. ver qui sé- 
journe dans le foie, m.; plus part. 
douve du foie, f. (zoophyte vermi- 
forme, fam. trématodes). 
*£eberwurft (:--)f. boudin de 
foie, boudin blanc, m. 
“Rehbemohl(-» 2) n. adieu, m. 
(v. Leben) ; bas legte -, les derniers 


adieux. 

Lebhaft(:-)adj. qui a beaucou 
de vie ou de vivacité (v.Leben, subst.), 
vif; animé; bruyant; brillant; | 
adv. vivement, avec viraciie; 
bruyamment; || - maden, rendre 
vif, animer ; aviver (ex. une cou- 
leur); - werben, (devenir vif) s'ani- 
mer ; s'échauffer. 

Lebhaftigteit(i--) f. vivaci- 
té, activité, f. ; feu; éclat; brillant, m. 


vie. 
* Rebentziel(*--)n. 4° terme 
de la vie ; 2 but (de l'existence), m. 
Reber /+-)f. pl. -n (44,48) (dan. 
lever, sucd. lefver, sa.r. lyfer, angl. 
liver; compar. Lab, Liefern, et le 
grec »rap) (Anat.) fuie, m. (organe 
e la sécrétion biliaire); hy. fam. 
foie considéré comme le siege des 
passions) frei von der - weg [prechen, 
parler franchement (litler. de des- 
sus le foie ); dire nettement sa fa- 
con de penser ; | par exlens, {sub 
stance qui a la couleur brune du 
foie) 'Chim.) foie (de soufre, d'arse- 
nic, etc.), sulfure de polassium ; ar- 
sénile de polasse, elc., m.; | en 
compos. (Anat., Hist. nat.) hepati- 
ut. 
D + Lebera tee 1: aloës hepati- 
que, m. (compar. Aloe). 
*üeberband (<--) n. (Anat.) 
ligament du foie, m, 
*Qeberblume, f. (fleur hépali- 


Lect .  £eer Lege 






























+ 8ector (:-) m. g. 4, pl. -en 
(12, 49) lecteur, * — Fe 

Leber (=) n. 9. -8(19, 46) (sed, 
leder , angl. leaiher : compar. Lid, 
couverture , et Rleib) peau (tanuee 
Ou corroyée), f. cuir, m.; par ex- 
lens. appareil, vétement de Cuir, m.: 
pop vom — ziehen, (älter. tirer du 
Cuir oA de la gaine | tirer l'épre, 
dégainer ; || en —— (Hist. nat.) 
Coriace ; scyto...; lorique, 

*Leberartig(:.--) adj. qui 
est de la nature du cuir, (Hist. nat.) 
coriace; coriacé, 

"Lederband (2--) 4° m. reliure 
en veau on en basane, f.; 2 n. (litter, 
lien de cuir) courroie, f. 

"Rederbereiter, m. (celni qui 
prépare le cuir) corroyeur ; habil- 

eur ; peaussier, m. 

Lederbereitung, f. prépara- 
tion du cuir, {. corroi, m. 

“Leberbanbel, m. commerce 
de cuir, de peaux, m. 

"teberbart (2--) adj. dur, te- 
nace comme du Cuir, coriace. 

*Leberharg(:--) mn, (liter, ré- 
sine coriace) caoutchouc, m. (syn. 
Beberbarz), 

"Lepderhaut(2--)f. (Älter, tu- 
nique coriace) (Eat) corion; cho- 
rion (v. Saut): (Bot.) chorion, m.: 
endopl&yre (de la graine), f. 

Lebern (:-) adj. (qui est fait) de 
cuir; de peau; -e Handſchube, Hofen 
’., gants, m. culotte de peau, f.; 

ferme d’etud. iron. mou, flasque ; 








* Lebhorig(*-=)m. micl pres- 
sure, miel jaune, m, 

"Sebfuchen (2--) m. (giteau de 
miel jaune) prorine, pain d'épice, 
m.(syn. Honigfuchen), 

"teblos (£-) adj. privé de vie, 
sans vie, inanimé, mort, éteint; im- 
passible ; flegmatique. 

"Leblofigkeit (:---) f. ab- 
sence de (la) vie, de vivacité; froi- 
deur ; impassibilité, f. ;Negme, m. 

"Sebtage (+--) m. pi. D, 
(itlér. jours de la vie) mein -, loute 
ma vie ; jamais; toujours. 

"Lebzeiten (2--)f. pl. temps, 
m. ou époque de la vie (de qn), f.; 
bei - det, der ..., du vivant de, de la..; 
bei feinen -, deson vivant ; durant sa 
vie. ù 

Ledyen (:-) mn. (av. haben ) 
4" se fendre (sous l'influence d'une 
forte chaleur), se crevasser ; 2° brü- 
ler de soif: fig. brûler (du désir 
de...); être alteré (ex, na Blut, de 
sang); || -b, altere (de...); ardent, 

!ed (2) adj. ei adr. (holl, leck, 
angl. leaky; rompar. Lehren et 
Dane. e. Lecchan, mouiller ) (fendu 
au point de laisser passer un liqui- 
de} qui coule, us une fuite ; (Mar.) 
qui fait ou qui prend eau; avarié ; 
- fein, couler, s'enfuir: faire ow 
prendre eau. 

Le® (2) me. g. le), pl. - (12, 47) 
{de Led, ad) fente, ouverture : 
(Mar.) voie d'eau, f. ; bat Schiff hat 
einen — befommen, le navire (litter. 
a reçu une voie d'eau) fait, prend 






































emplir; — ausgeben, (Hitler. sortir 
vide) ne rien oblenir, ne rien avoir, 
son aller ow rester les mains vi= 
des; || fig. 4° {exempt d’alfaires ) 
de vacation, de loisir; 2% vide (de 
sens ou d’idees); sans effet; insigni- 
fiant; creux ; -e Worte, paroles in- 
signifiantes; belles paroles, [. pt. 

"Leerbarm(*-) m. (Auat,) (Fit- 
fer. intestin vide) jejunum, m. 

Leere (2) f. 40 qualité de ce qui 
est vide, etc., f. (v. Leer); vide, m.; 
vaeuilé, f.; 2° (espace) vide ; deseri, 
m. 


£eeren(:-) 07. vider; évacuer : 
désemplir ; faire dégorger : fi -, sa 
vider ; se desemplir; se degorger; 
I das -, die Leerung, l'action de vi- 
der, l'évacuation, f. 

Leecrbeit(:-)f.v. Leere. 

"Reewärtsi(--) adj. (Mar.)sous 
le vent. 

gene C7? pre -n (14, 48) pro- 
rinc. lèvre (v. tippe); plus part, 
grosse lèvre : babine (ex. d'une va- 
che); || —— ui ressemble à une 
lèvre) (Anat., Chir.) lèvre, [. 

"Legangel(*-=)f. (Péche) fHr- 
fer. hamecon qu'on pose, v. Legen) 
ligne de fond, f. 

+£egat (-2)4on.g. -[e8, pl. -e 
(42, 47) legs, m.; 2° m. g. -en, pi. 
-en (43, 49) lögat, m. 

+*tegationtrath (---:-) 
m. conseiller de légation os d'am- 
bassade, m. 


can. (Led, subxt, | Pitoyable; fâcheux ; mesquin. Legen (=) (goth. lagjan, dan. 
Lede {2—) f. pl. -n (44, 48) v, * +Severfubfiang (2---) f ligge. angl. lay, grec Alyaır : com 
Leden(--)1. (de Led; suéd. læcka) (Chim. org.) (litter. substance du pur. Liegen) ca. (mettre sans une 


en. 4° (av. fein) s'écouler; s'enfuir ; 
couler; degoutter; 2 (av. haben) 
«hisser sortir ow entrer l'eau + etc. ; 

fuir ; (Mar.) faire eau: || I. v. Laͤcken; 
VII. (goth. laigon, angl. lick, grec 
Mixer , lat. lingere ) nn. (av. ha: 
ben) et ra. (passer la langue sur; 
ällirer avec la langue) lécher ; par 
trlens. port. s'élever en languettes 
{se dit de la Aamme) ; || qetedt (quia 
ir léché) pop. arrangé avec un ex- 
cès de propreté ou d'élégance : pin- 
cé (se dit de la toilelic); (Peint.) 
léché, 

Leder (=) m. g. -8 (42, 46) celui 
qui lèche; fig. gourmand; gourmet ; 
friand, m. 

Leder(=-) adj. (de Leden, lécher, 
rompur, Leder, subst.) 4° friand: 
Eourmand ; dificile; 2% appélissant, 
délicat ; recherche, exquis. 

"Leferbiffen (2--.) m. mor- 
ceau friand, m. friandise, f. bon 
"erden (ve) f. pl. -en (44, 49) 

ederei (-»t)f. pl. -en (44, 
(de Xedern) 1° qualité uns personne 
friande, friandise ; gourmandise, f, ; 
2 friandise, f. (v. Lederbiffen). 

Sederhafti---)adj, v. Leder. 

Sederhaftigkeit, f. v. Lecke— 
rei, 49, 

"Ledermaut(i--) n. fum.tlit- 
ter. bouche friande) friand, gour- 
mand, m.; friande, gourmande, f. 

Ledern(2-)en. (av. haben) ètre 
friand (nach etwas, de qe.). 

* Ledfaft (=-) m. (Pharm.) (lit- 
fer. jus à lécher) eclegme, looch, m. 

"tedwein(2-) m. (liter. vinqui 
a dégoutté, v. 2eden, I.) 4° mere- 
routte,f. (syn. Ausbruch) ;_2° ba- 
'inetures,, f. pl. (syn. Tropimein). 

T£ection(--2) f. pl. -en (44, 
19; leçon, f. 


position basse; faire reposer un 
Corps sur sa plus large surface) met- 
tre, placer, poser; coucher ; éten- 
dre ; exposer (er. qe. au feu, à l'air): 
ke Bett(e) -, mettre au lit, coucher : 


Cuir; «cytine, f. 

"Lebervergolber (:--2-) m. 
doreur sur cuir, m, 

Lederwaare (:---) f. (mar- 
chandise de) cuir(s),».(p/.); peaux), 
[- (pi.). e) cuir, m. 

"Leberwerf (:--) n. (ouvrage 

Lederzucker, m. (lilter, sucre 
coriace) pâte de guimauve, f. 

Ledig (‘-) adj, (snéd. lenig, 
compur. l'ane.r. &ivan, se mouvoir, 
et Olieb) primit. dont les mouve- 
ments ne sonl pas génés, Cégagé, 
quitte, exempl: sans entraves; af- 
franchi ; ayant du loisir ; einer Sache 
- jan, être dégagé, quilie, exempt, 
affranchi de qe., accept, usnelle 40 
{ani a été privé de son contenu) 
vide; % qui n'est pas occupé, libre; 
vacant; 5° qui n'a pas de possesseur 
on de propriétaire : sans maitre, 
épave ; 4° qui n'est pas marié, céli- 
bataire ; fie ift not ledig, elle est en- 
core fille ; 5° prorinr, oisif. 

Lebigfeit (2--)f. vacuile; va- 
cance, }; plus part. célibat, m. 

Lediglich (2=-) ade. fam. (de 
Lebig) exclusivement; uniquement, 
entierement; seulement, purement; 
absolument, 

Lec(<)n. g. -8 (12) (angl. lee, 
suéd. le; compar. le grec nee, 
lat. \lævus) (Mar.) côté sous le vent, 
m.; in der - fein, être sous le vent. 

Leer (2)adj, {compar. £ebig) (qui 
ne contient rien; qui n'a rien à sa 
surface) vide; vidé; évacué ; vacant; 
ber -e Raum, l'espace vide, m.; le 
vide; -es Bapier, (du) papier blanc, 
m.; leerer Baum, arbre dépouillé (de 
ses feuilles ou de ses fruits), m. - 
ſteben, étre vide ou vacant, vaquer; 
leer machen , vider (v. £eeren); — wer- 
ben, (devenir vide) se vider ;se des- 
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id -, se coucher, s'étendre {e.r, sur 
e gazon); plus part. se mettre au 
lit; s'aliter; ein Pflafter -, poser, 
appliquer un emplätre; (Gier -) 
pondre (des œufs); | par extens, 
mettre (une chose) en telle ou tello 
position (pour lui donner de la soli- 
dite, pour la garder, etc.); bei Sei: 
te, meltre de côté; auf vie Seite, 
mettre sur le côté, (Mar.) caréner, 
abattre (un vaisseau); Sclingen, 
Ballen -, tendre des lacets, des pie- 
ges; lo. ref. fih-, 4° se coucher, 
etc. (v. plus haut); 2° s'apaiser, se 
calmer; céder, diminuer ; se ralen- 
tir: cesser; se dissiper; se passer: 
ber Wind legt fit, le vent s'apaise : 
5" fit auf etwas -, (se coucher sur 
ge.) fig. s'occuper assidüment om 
spécialement de qe., faire de qe. sa 
spécialité uw sa profession, s’appli- 
quer, se livrer à qc.; commencer, 
se mellre à faire ge.; fib auf Spra— 
en -, sadonner, se livrer à l'étude 
des langues; Ad auf ven Trun£ -, s’a- 
donner à la boisson ; fit aufs Witten 
-, se mellre à prier (qu), avoir re- 
cours aux prières ; 4° fit in etwas -, 
(se coucher dans qe.) fig. fit ins 
Mittel -, s'interposer, intervenir: % 
fich zu etwas —, (se coucher auprès 
de 4e.) fig. fih zum Ziele -, acceder 
au but ou aux vues (de qn), s'accom- 
moder à qe. entendre raison; || rn. 
(av. baben) (Mar.) se diriger {veis te4 
ou tel endroit; v. Steuern); vom lice 
-, dériver ; || da -, l'action de met- 
tre, f; le posage (ex. de tuyaux, 
etc.); la disposition: l'établissement 


(rw. d'un cautèrei, 1.3 l'applica- 


Lebe 


Zehn 


Lehr 


— — — — —  —  —————— — me 





tion (ex. d'un vesicatoire); (Gier-) 
la poute. légende, f. 
+vegerbe(-<-) fP .-n (44,418) 
+ * Regendenfhreiber, m. 
(écrivain de légendes) légendaire,m, 
Leger(:-)m. 9. (42, 46 celul 
qui pose, etc. (v. Legen); ( apet.) 
coucheur ; (Mag.) poseur, m. 
Legerohr (<--) n. are A f- 
{Zool.) (ditter. tuyau de ponte) ovi- 
scapte, m. tarière (de divers insec- 


tes), f. 

De cetaget (=) m. (litiér. 
aiguillon de ponte) +. Legerobr. 
LUN (,-) f. (temps ou 
saison de la) ponte, /- 

*£eghenne (:--) f. poule qui 
pond, pondeuse, f. 

Legiren (-+-) va. 4° léguer ; || 
2 Mon) aloyer, allier : \ bas —, 4° 
l'action de léguer ; 2° n. das - ou die 
Legirung, f. l'action d'allier, [. V'al- 
liage, m. 

+Leguan(i--)m. g.-[e8, pl. 
-€ (12, 47) iguane, m. (syn. Kamm⸗ 
cibedyie). de terre inculte, f. 

Lebbe(z-) f. pl. -n (48,48) erg 

Lehen (t-)Lehn (*) m. g- -8. pe. 
Leben 3,1) (dan. laan; A; £eiben) 

rémit. prèt; emprunt; acce I. us. 

ef, m.; ein Gut zu — geben, donner 
en tief, fieffer une terre, 3u- Pa 
in - haben, posséder, tenir en fief; fl 
-, pl. 4e feodalite, f.; droits féodaux, 
m. pl. ; obligations féodales , f. pl; 
20 invesliture, f.; 3° v. Lebengeld. 

Lehle)nbar (:--) adj. 4° qui a 
les qua!!tés nécessaires pour pos 
der un fief; 2 qui a les qualités né- 
cessaires pour étre possédé, ou qui 
est possédé en flef, hommagé, tenu 
en hommage; féodal; lige; # qui 

ssède un fief, qui est (le) vassal 
de qn). vasselage, M. 
Leb(e)nbarteit, f. feodalite, fs 
*Rehle)nbauer, m.paysan dont 
la terre reléve d'un fief, m. 

*gehle)nbrief (<-) m. lettres 
d’investiture, f. pl. féage, m. 

. Behinznienf (< -) m. service 
de vassal, service-lige, m. 

"Rehle)ngut, n. bien féodal, 
fief, feage, m. [Zehiejnbar. 

*tcehle)nhaft (*-) adj. +. 

“Rehle)nherr(+-) m. seigneur 
féodal, suzerain, m. 

"Sehlejnherelichkeit (*- = -) 
f. (qualité de seigneur, droits du 
seigneur féodal) suzeruineté, f. 

“Reh(e)nbof,4'm.cour féodale; 
9 terre lenue en fief, |. 

“Reble)nmann (:-) m. (litter. 
homme féodal} vassal, hommager; 
feudataire ; hoımme-lige, m. 

“Leble)nret(:-)n. 4° droit 
féodal ; 2° droit d’investiture, m. 

*“£Leble)nrihter, m. juge d’une 
cour féodale ; juge féodal, m. 

"Renieinfache, f. affaire ou ma- 
tiere féodale, [. 

"Lehlejnsband 
féodal, m. feodalitw, f. 

“£Reble)nebuc, n. rezistre des 
fiefs; (Mines) livre des concessions 
des fiefs, me. 

eRetie)n#eib(<-)m. {littér. 
serment féodal) foi, [. el huminase, 
hommage de fief, m. 

“Rehle)nsentfegung, f. saisie 
de fief pour félonie, f. 

"Rebie)nserbe, m. héritier ou 


tur féodal n m. 


2-)n. lien 


“Leble)nserlebiqung, -eräff 


nung, f. ouverture c'e fief, f. 


*Lehleinsfäbig, adj. habile à 

séder un fief ow à hériter d'un 
[ledigung et Heimfall. 
*Rehle\nöfall, m. v. Sebleméer: 


ef. 

Lehle)nsfehler, m. 

faute féolale) félonie, f. 
*£ch'e)nafotge,f. 4° succession 


(litter. 


féodale; 2” (iittér. suite féodale) 


hommage lige, m. (compar. Bolge). 
Lehle)nsfolger, m. v. Leh(enk⸗ 


erbe. 

"Rehle)nsfrei(l+-)ad — 
libre d'obligations feodales) allodial; 
beit, f. allodialité, f. 

DEN es (?--) m. vr. 
Rehle)nsfehler. 


"Rehleinsgebühele. „LEN 


ter. droits féodaux) + Lehle)nägeld, 

“Lebie)négelb (+-) n. (lilter. 
argent féodal) relief, m. 

Leh 
feit, f. v. Reble)nberr, Lehe nherr⸗ 
lichfeit, i | 

* Leblelnéherrlidteit (=---) 
f. (étendue du fief d'un seigneur 
direct) directe, f. 

*Rehle)nepfliht (:-)f. obli- 

ation féodale, f. hominaze, m. féo- 
alité, f.: volle-, (Liter, pleine 
féodalité) ligence, f. hommage lige, 
m.; bie - leiften, rendre l'hommage 
prèter foi et hommage. [dale, f. 

*Leb(c)néfdulb, f. dette féo- 

"Lehleinstreue (:--) f. fol 
féodale ; féodalité, f. 

NO Pere (#---) f. 
(liter, infidélité féodale) félonie, f. 

*Leb(e)néverbinbung, f. v. 
Lefle)n#banb. sf 

*Rchle)nsverfaffung, f. ré- 
gime, système féodal, m. 

"Lehle)neverwirfung, f. for- 
faiture, félonie, f. 

VO *Rehleinträger, m. (lilter. por- 
teur du fief) 4° procureur, m.; 2° Y. 
Lehlejnmann. 

“Lebie)nwmaare, f. v. Lehle)ns 
geld, Lehle/nsgebuhr. 

*£Leble)nwefen (=--) n. (tout 
ce qui a rapport à la} féodalité, f. 

*Rehleinzins(+-) m. cens (dù 
pour un fief}, m. [Me)nöftei. 

Leh(e)nzinsfrei, adj. v. Le: 

Lehm) m. g.-(e)8, pl. -e (42, 
47) ( autref. Leim, v. c* mol; angl. 
loam; compar. Schleim, et le lat. 
limus) (Miner.) terre grasse, terre 
argileuse , glaise, argile impure 
{mélangée d'oxide de fer), f. (com- 
par. Thon); limon, ım.; - mit Stroh 
vermifht, (glaise entremélée de 

aille) bauge, f.: torchis; bousil- 
age, m. 

*Lebmartig (2--) Lehmidt 
(2) adj. qui ressemble à de la (ter- 
re) glaise, glaiseux ; argileux ; limo- 
neux ; bourbeux ; gras. 

*tehmgrube (*--) f. (litter. 
fosse à glaise) glaisière, ſ. 

Lehnig (<-) adj. qui contient 
de la glaise, argileux; gras. 

*“Lebmwant (:-)/f. mur de bau- 
ge, de torchis, de bousillage, m. 

Lebn(<=)n. v.{chen. 

Lebne(<-) f. pl. -n (44, 48) (de 
Lehnen, s'adosser) 4° plan incliné, m. 
pente, f. penchant: versant (ex. 
d'une montagne); talus; 2° appui, 
dos, dossier (ex. d'une chaise); pa- 
rapet, eic. (v. Gclänber), m. 
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leyngherr, m. -herriid- 








Lehnen (:-) (sued. læna, dan. 
læne, angl. lean, grec water, lat. 
elinare) vn. (av. baben) etre hors de 
la ligne verticale, incliner, peu- 
cher; plus purtic. (pencher el por- 
ter coutre qc.) (s'}appuyer, être ap- 
puyé ou adossé contre (qc.); || v@. 
appuyer, adosser ; fit -, s'appuyer, 
s’adosser (an etwas, contre qc.); 
impropr. (Guerre) s'appuyer (ex. 
un bois). 

£ebnen(<-) (de £eben, compar. 
Leihen) va. pop. pröter ; emprunter: 
(y. Leiben) ; vn. (av. haben (Féod.} 
relever, être de la mouvance (de qn}; 
être sujet à un cens. 

Lchner(--)m. 
sol. et prov. dans 
v. ce mot. 

Lebns..., v. Lehens. 

*Lebnfat(:-)m. (Log.) (littér. 
thèse empruutée) lemme, m. 

* Rehnfeffel (:--) -Ruhl, m. 
(litter. siége à appul) fauteuil, m. 

"Lehramt (+-)n. (liffér. office 
d'enseignement) 4° charge ou fonc- 
tion universitaire, chaire (de pro- 
fesseur), f.; (exercice de fonclions 
professorales) professoral ; enseigne- 
ment; 5 département ou conseil de 
l'instruction publique, m. 

*£efranftalt (:--) f. établis- 
semeut destiné à l'enseignement, 
établissement universitaire, m. éco- 
le ; institution, f.; college, lycée, m. 

*£ebrart (<-) f. méthode (d'en- 
seignement), f. 

“£Lebrhegriff (2--) m. (litfer- 
ensemble de doctrines, compur. In: 
begriff) 4° système (d'une doctrine), 
m.; doctrine, f.; 2 abrégé, m. 

*Rebrbogen (:--) m. (Hiller. 
arc modèle, v. Lebre) (Archit.) cin- 
tre ; (Mines) tambour, m. 

*Rehrbote (:--) m. (litter. mes- 
sager d'une doctrine) missionnaire, 
apôtre, m. 

“Lebrbrief(:-)m. 40 lettreis), 
f. (pl.) ou certificat d'apprentissage, 
m.; 2° épitre didactique ; -e ber Aro: 
tel, &pitres des apôtres, f. pl. 

*“Lebrbud(:-)n.livred'instruc. 
tion, de science; traité ( e.dmen- 
laire), m. 

*Lebrburfd (2-) m. (garçon) 
apprenti, m. [dactique, me, 

Lehrdichter es m. poöte di- 

Lehre (+-)f. pl. -n (14, 18) 4° ac- 
tion d'enseigner (v. ehren), f. en- 
scignement, m. instruction; leçon, 
f.; % (état de qn qui apprend) 
apprentissage, m.; inbie-tkun, met- 
tre en apprentissage; in ber - fein, 
être en apprentissage; 5° (objet d'un 
enseignement) pr&cepte ; dogme,m. 
doctrine: leçon, (: avis, m.; quite -n 
geben, donner de bons préceptes, en- 
seigner des maximes salutaires; aux 
- dienen, cine — fein, servir de leçon 
(à qn); être (pour qn) un avis ou 
une leçon; 4° système (de precep- 
tes, de règles, de dogmes), m. doc- 
trine ; science, f.; 5° (Arts, Métiers) 
modèle; moule; patron; calibre: 
(Tiss.) échantillon, m.; (Archit.) 
cherche ou cerche, f.; cintre, m.; 
( Artif.) mandrin à cartouches; 
Cord.) toupin, sabot, m.; (Mcn.) 
mole, #.; griffe, f. 

L£ebren (--) va. (goth. laisjan, 
sul, Væra, dan. lære ; primit. par-- 
ler haut, crier)(communiquer les vé - 
rilés, des connaissances ou des pro- 
cédés) enseigner, apprendre, mon- 
trer, exposer (ge. à qn); instruire 


. 4 (42, 46) ob- 
sens de Leiber, 


Leib 


(qn); professer ; einen fbreiben, tan- 


gen 2c. —, enseigner, montrer à qn à 


écrire, à dauser, elc.; appreudre la 
danse où l'écriture à gn; || -b, qui 
enseigne; didactique ; | bas - , l'ac- 
tion d'euscigner, f. l'enseiguement, 
m 


Lebrer (=) m. g.-8 (42, 16) ce- 
plus part. qui 
fait profession d'enseigner, précep- 
teur, maître; instiluleur ; profes- 
seur , m.; öffentlider —, professeur 
(dittér. public) ; - ver Rechte, profes- 


lui qui enseigne, et 


seur de droit, m.; -in, f. mailresse; 
instilutrice, f.; professeur, m. 


“Lehrfabig(=--) adj. capable 


d'enscigner. 


*“£ebrform(:-)f. 4° forme, mé- 


thode d'enseignement; 2° (Poes.) 

forme didactique, f. 
“Lebrfreibeit(i--) f. liberté 

d'enseignement, f. 


“Lebrgebäube(:--+.)n. édifice 


ti , Système, m. 
RU TT TE ht (== -) n. poëme 
didactique, m. 


“Lebrgelb (=-) n. (liltér. argent 


pour l’enseignement ) apprentissa- 
ge, m.; fig. - geben, payer l’appren- 
tissage, s’instruire à ses dépens. 
"Rehrherr (2-) m. maitre (lit- 
ter. d'apprentissage); principal, m. 
"Rehrjahr(2-)n. année eis 
prenlissage, m.; pl. bie-e, v. Lehr⸗ 
keit. ae m. 
“Lebrjunge (2--) m. (garcon) 
Lehrling (==) m. g. -(ei8, pl. -e 
N 47) (celui auquel on apprend) 
lève; écolier ; novice; plus part. 
apprenti, m. 


“Rebrmeifter(=--)m, maltro 


(litter. d'enseignement), m.; -in, f. 
maitresse, f. [d’instruction, m. 
"Lehrmittel (*--) n. moyen 
“febryplan(:-)m. plan (d'en- 
seignement), m. ; méthode, f. 
“Lebrreid (:-) adj. pli ri- 
à d'enseignement) (fort) instruc- 
tif. 


“Lebrfaal(=-)m. (litfér. salle 

— nement) amphithéâtre, m.; 
salle, f. 

"Sebrfat (<-) m. thèse, f.; Lhéo- 
rème ; aphorisme; dogme, m.; doc- 
trine; maxime; proposition, f. 

“LReberfdrift (:-) f. écrit didac- 
tique, m. 

“Rebrivarren(:--)m.({Charp.) 
(litter, chevron modèle) arétier , m. 

“Lebriprud (+-) m. sentence, 
f-; aphorisme ; apophthegme, m. 

Lehrſtand (<-) m. 4° dtat de 
Professeur, professorat, m.; 2° corps 
des professeurs, corps enseignant, 
fn.; université, f. 

Lehrſtuhl (2-) m. chaire (do 
professeur), f. 

"Lebrfiunbe(:-0) f. leçon, f. 

‚ttebrfiyl (:-) m. style didac- 
lique ou dogmalique, m. 

"tehrton(!-) m. ton dogmati- 
que, preceptoral ou sententieux,m, 

Lehrweiſe (:--) f. méthode 
(d'enseignement), f. 

ehrwidrig (2--) adj. con- 
traire aux dogmes (d’une religion 
ou d'une science), hétérodoxe. 

"Lehrzeit (2-) f. (temps de IP’) 
apprentissage ; temps, m, . 

Sehe mens (=) n. (litter, 
Chambre pour l'instruction) classe, f. 

Leib (<) m. g. -(e,8, pl. -er (42, 
(autre . Lib, qui signifiait à la 
fois vie, corps ei personne , cumpar. 


Leib 


Leben et l'angl. life) 4° corps (ani- 
mé), m.; matière, f.; gut bei -e fein, 
ne pas manquer d'embonpoint (com 
var. Bei); einem zu -e geben, ow auf 
en - geben, (ditter. marcher vers on 
approcher (de) 
qu; Charger, presser Yivement qn ; 
serrer qn de près; einem ju -€ wol: 
à qu, prendre une 
altitude menaçante vis-à-vis an; 
Sie mir vom Leibe ! 


sur le corps à qu) 


len, en vouloir 


fam. bleiben 
(illér, restez loin 


(/illér, corps et vie) la vie; 
f. ou danger de mort, 


fein, (littér. être d'un corps béni 


être enceinte (compar. Muttecleib); 

impropr. corps (d'un habit ); 
.j | 2° obsol. et 
provinc. personne fi | 5° vie, f.; 
thun Sie c# bei -e nicht, (Zitter. ne le 
faites pas pour la vie) gardez-vous 


corsage, 1n.; taille, f. ; 


bien de le faire, 


vLeibarzt (2 -) m. médecin (lit- 
rsonne) d'un haut per- 
éniglider -, médecin du 
[corps, m.; ceinture, f. 
"Leibbinde(2--)f. bandage do 
ven g--8 (42, 46) 
(dim. de Leib) petit corps, etc.; plus 


ter. de la 
sonnage ; 
roi, m. 


Leibden (:-) n. 


partic. corsel, m. 


“Leibbiencre (-<) m. valet fa- 


vori ; allaché, aidé, m. 
"£eibeigen (-1-) ad). (littér. 
dont le corps appartient à qn) serf, 


mortaillable ; ver, bie—e, le serf; la 


serve. 
"Leibeigenfaft (-2--) À 
servitude, f. servage, m. 


Leiben(:-) on.{av. haben) (avoir 
un Corps; avoir le corps conformé 
de telle ou telle manière) wie er 
leibt und lebt, (litter. comme il a le 


corps et vit) 2 voilä) lout vivant, 
trail pour tra 
vante. 


"Leibesbefdaffenbeit, f.con- 


Slilution (du corps); organisation ; 
complexion, f.; tempérament, m.; 
(Semeiol.) habitude du corps, habi- 
tude extérieure, f. 
“Leibesbürbe(:--.) f (litter. 
fardeau du corps) v. Leibetfrucht. 
*Leibesbide, f. 4° grosseur, 
circonférence du corps; 2° corpu- 
lence, [.; embonpoint, m. 
*"Leibeserbe (==) m. heri- 
tier (litter. de la personne) du nom, 
hérilier naturel ; enfant, m.; pl.-n, 
enfants, m. pl. lignée, f. 
“Leibesfrudt (:--) f. fruit 
Kater: du corps), fœtus, m. (v. 
rucht) 


"Leibesgaben (2---) f. pl. 
dons corporels ou physiques, m. pl. 

“Leibesgeftalt (:---) f. figure 
du corps; taille, structure, stature, 
f.; formes, f. pl. 

"Reibesgröße (tv-=) f. (littér. 
grandeur du corps) taille, stature, f. 

“Leibesfraft, f. force, vigueur 
du corps ; force musculaire où phy- 
sique, f.; aus Leibesfräften, de toutes 
mes, ses forces. 

“Leibeënabrung,-nothburft, 
f. nourriture, f. besoins du corps ou 
physique(s), besoins de la vie, m. 
pi). [ri, m. 

⸗ eibefjen(2--) n. mels fayo- 
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de mon corps) 
arrière (de moi)! en arrière ! allez- 
vous en au diable! — unb £eben, 
ine, 
m.; || sens 
restreint : a) Ironc, »n. taille, fi 
Corps; buste, m.; 5) abdomen, 
ventre; corps, m.; offenen — haben, 
avoir le ventre libre; gejegneten -e8 


L; c’est son image vi- 





Leib 


"Leibesftrafe (2--<) f. puni- 
tion corporelle, peine aMictive, f. 

"Reibesüubung(2--=)/f. exer- 
eice du corps, musculaire ou gym- 
naslique, m. 

*Leibfall(=-) m. (Feod.) mor- 
taille, f. 
"Lerbfällig (2-.)adj. mortail- 
lable ; reversible, 

“Leibfarbe(:--) f. 4° (couleur 
du corps) incarnat (v. Fleiſchfarbe), 
m.; 2° couleur favorite, f. 

"Leibfluß (2-) m. (Med.) flux 
de ventre, m. 

* £eibgarbe Sr. f. garde du 
corps ; garde royale, elc., f. 

*Leibgebinge(<--+) n#, douai- 
re (d'une veuve); apanage, m.; ré- 


serves, [. pl. 
*Leibgurt er. -gürtel (:- 
+) m. sangle ; ceinture (de A f. 

Leibhaft(=-), -baftig (-*-) 
adj. 4° doué d'un corps, incarne; en 
personne , lui-même, elle-meme; 2 
—* ressemble (à qn) à s’y mepren- 

re ; d'une ressemblance frappante; 
vrai, réel; || adv. corporellement ; 
en personne. 

*Leibbherr(:-)m. maître d'un 
serf (v. 2eibeigen); seigneur, m. 

Leibig (=) adj. qui est doué 
d'un corps ; qui a le corps ou leven- 
tre conforme de telle ou telle ma- 
nière (n'est usilé qu'en compos.). 

"Leibjäger (*-=) m. premier 
chasseur (d'un prince), porte-ar- 
quebuse, m. 

Leiblutſcher (2-=-) m. cocher 
ordinaire (d'un prince); maître co- 
cher, m, 

Leiblich(--)adj. 4° qui appar- 
tient on qui a rapport au corps, eor- 
porel; matériel, physique: c arnel; 
mondaiu; 2° (qui provient d'un 
corps, e.-d-d. d'une personne consi- 
derer comme un dire matériel) cor- 
porel ; -e8 Kind, enfant réel; propre 
enfant ; || (qui descend de la mème 

rsonne qu'un autre) germain: —e 

tüder, frères germains, m. pt 
adv. corporellement; matérielle- 
ment, re, m. 

*+£eibpage,m. page ordinai- 

"zkeibregiment (£-ıu2)n. 
giment de la garde (d'un souve- 
rain), m. 

*-Reibre Er »)f. rente via- 
gère, f. (rompar. keib, 5°). 

*Leibrod(:-)m. justaucorps; 
habit, m.; (Antiq. rom.) lunique ; 

Palais) robe; (Culte cath.) soulane, 
.; (Culte juif) éphod, m. 

“Leibihaben (--) m. infir 
mité (du corps); plus part. hernie, f. 

Leibſchmerzen (=) m. pl. 
-weh (*-) n. douleurs, /. pl. ou 
maux de ventre, m. pl. coliques; 
tranchées, f. pl. L'ebées, f- pt. 

"Leibfhneiden (:- -)n. tran- 

*Reibfchneider — m. lail- 
leur (de la personne) d'un prince,m. 

Leibſpeiſe, f. mets favori, m. 

* Leibfpru (2-)m. (sentence 
— TE f. 

*Leibftüd (Z-)n. 4° pièce du 
corps, f.; corps (de robe, etc.), m.; 
2° pièce favorite, f. , 

*Reibwache (+--)f. v. Leibgarbe. 

*Leibwundarzt (£+-)m. chi- 
rurgien ordinaire d'un prince, m. 

*Reibzucht(t-)f. v. Leibgedinge. 

* Leibzücdter (4--)m. paysan 
qui vitdeses réserves; pensionnaire; 
apanage, ni. 


Leid 





Leid 


Leid 





m m m oz 


* Leibswang(+-) m. (lilter.con- 
trainte du ventre) coustipalion, f. 
Leib, v. Lai. 
*“£Leidvorn(:-}m.(litiér.épine 
de chair, v. £cide) cur (aux pieds, v. 
— Me é 
Leidei:-)f. pl. -n (44,18) (goth. 
leik, autref. Lib, Rice, chair ) be 
primil. chair, f. corps humain (vi- 
vanlou mort); uccept. usuelle corps 
mort (l’un être humain, el par rx- 
tens. d'un animal), cadavre; mort, 
m.;, pur exiens. enlerrement, m. 
IM Leichenbegingniß); || improprem. 
Imprim.) omission, f. bourdon, m.; 
len compos. d'un mort ; des morts; 
inortuaire ; funéraire; funèbre ; ca- 
davéreux ; mortel. 
Leiche nacker (:--<)m. champ 
des tr cimetière, m. 4 
cidenartig (f--») adj. v. 
Leichenbaft. N zen 
»Leichenbegängniß (=--2-) 
n. enterrement {solennel}, m. funé- 


+ 


ze: obsèques, f. pl. pompe fune- 
re 


"Reichenbegleiter, m. celui 
qui accompagne un corps mort ou 
qui assiste à un convoi (funèbre). 

»Leichenbeſtattung (:--:-)f. 
enterrement (d'un mort), m. 

VLeichenbeſteller (2-v21-)m. 
urdunnaleur d'un enterrement ou 
d'une pompe funèbre, m. 

"Leichenbitter (+-—- =) m. ce- 
lui qui iuvite aux funérailles. 

»Leichenblaß (:--) adj. pâle 
comme la mort. — on 

"*Reicbenbläffe (+--») f. pa- 
leur mortelle, f. et en 

"Reicbenbuc, n. registre mor- 

"Leicheneule(+---) fi (litter. 
chouette funèbre) effraie, .f. (v. 
fau). 

“£ecibenfadel, f. flambeau, m. 
ou torche funéraire, f. 

“Leidenfarbe, f teinte cada- 
vereuse ; pâleur mortelle, f. 

“Leidenfeier(:---) f. 4° s0- 
lennité funèbre , f. {v. Leichenbeftat: 
tung) ; 2° v. Tobtenfeier. 

"teihenfrau (:--) f. femme 
qui lave et habille les marts, f 

"teihengebühr, f. droit mor- 
tuaire, m. nebre, épicède, m. 

"Leibengebicht,n. poëme fu- 

»Leichengepränge (+----)n. 
pompe fimebre, f. 

*Leibengeru 
odeur cadavereuse, f. 

*teihengerüft, n. calafalque, 
m. chapelle ardente, fi 

*leichengejang, m. canlique 
chant funébre, m. u * 

Leihenhaftit--) adj. qui res- 
semble à un cadavre, cadavéreux ; 
funèbre ; funeste ; lugubre, mortel, 

* Leidenbaut, n. 4" maison 
mortuaire, maison de deuil, f.; 2° 
maison ou l'on dépose les morts 
avant l'enterrement: morgue, f. 

"Leidenbukn (=--) mn. (Hiller. 
poule funèbre) v. Leibeneute. 

»Leichenkranz, m. couronne 
mortuaire, f. | {nèbre, f. 

*+£eitenmufif, f. musique [u- 

“Leibensfinung, f. ouverture 
d'uu cadavre, autopsie; nécropsie, 
f.: er - vornehmen, procéder à l'au- 

Leichenpredigt, -rebe (!-- 
+) f. oraison funèbre , f.; discours 
qui est prouvucé sur la tombe de 
qu, am. 


(ive—) m. 


*“Leitenfhmaus(:--) m.re- 
pas d'enterrement, repas funèbre, 
m 


“Leibenfein(:-) m. (litter. 
pierre de mort) pierre tumulaire, 
iombe, f. monument, m. 

*Reihenträger, m. 
d'un corps mort, m, 

“Leidentud (=--) n. 40 lan- 
ges mortuaires, f. 4. linceul; 


porteur 


| suaire ; 2 drap mortuaire, poële, m. 


* geibenunterfubung, f. 
examen, m. ou inspection d'un ca- 
davre; aulopsie ; dissection, f. 

*£eibenwagen, m. char fu- 
nèbre ; corbillard, m. 

“Reidenwmärter,m.garde d'un 
corps mort ou de corps morts ; veil- 
leur , surveillant de la salle des 
morts, m. | 

»Leichenzug (:--) m. cortège 
ou convoi (funèbre) ; deuil, m. 

»Leichhuhn, n. v. Leichenhubn. 

keihnam (: -) 2 À -ie)8, pl. 
(42, 47) (contract. l'anc. Lib, 
corps, et Ham, enveloppe ; proprem. 
enveloppe du corps ou de l'être hu- 
main) syn. de Leiche. 

Leicht (=) adj. (angl. light, sued, 
lætt, dan. lat; at, levis; de Lichten, 
soulever) (qui est facile à soulever, 
qui a une tendance naturelle à s'é- 
lever) qui n'est pas pesant, léger ; 
par extens. 4° qui se meul avec ra- 
pidité ou sans gène, léger, prompt, 
agile; expéditif; aisé, plein d'ai- 
sance ; facile ; 2° exempt de soucis, 
dispos, alerte; soulage ; löger; bas 
Gers wird mir —, je me sens le 
cœur léger ou soulagé ; je respire; 
30 superticiel ; inconsidere ; mobile; 
volage, léger : 4° peu intense, fai- 
ble, doux, léger ; 5 qui n'exige que 

u d'efforts, qui n'est guère péni- 
le, facile, aisé: || - où leichter ma: 
en, rendre léger ou plus léger, 
alléger (le poids de qc.); einem et: 
was — madıen, rendre ge. facile à 

n, faciliter qe. à qu; baë ift - zu 
agen, cela est facile vw aisé à dire; 
das ift ihm ein Leidtes, (litlér. c'est 
chose facile pour lui) cela lui est 
facile uw ne lui coûte guère; il 
s'en acquitte avec facililé ; || ado. 4° 
légèrement ; 2% facilemeut, aisé- 
ment, sans peine; 3° murque Pos- 
sibilite : bien ; facilement; es fönn- 
te - fein, cela pourrait bien être ; e8 
fönnte - geicbeben, il pourrait arriver 
(facilement, il pourrait bien ar- 
river (que ...); wie - ift ein Un: 
glüd geicheben! (/ifter. combien un 
malheur est arrivé facilement) un 
malheur est si töt fait! nidt -, 
ne... guère, difficilement, rarement, 
à peine; bas int nicht - ju befürchten, 
ce n'est guère à craindre: || en rom 
pos. (Hist. nat.) 4° qui est léger, lé- 
vi... (ex. Leibtfdnäbelig. ılont le bec 
est léger, levirostre); 2° presque, lé- 
gerement, sub... (rx. Leicht gefichert, 
subpenné); 3° qui a de la tendance 
à, facilement (ex. Leicht gerinnbar, 
qui a de la tendance à, prompt'à se 
coaguler). 

“£eibtiertig(i:--) (pro- 
prem. qui est prèt facilement, 
prompt, vif, alerte) inconsidéré , lé- 
ger , elourdi; frivole ; folätre; es- 
piègle ; || adr. légèrement. avec lé- 
gèrelé, élourdiment, à la légère. 

*"Reichtfertigfeit ſ. 
légèreté, élourderie ; frivolité ; es- 
pitglerie, f. 


(2- “-) 


"Reihtflüffig (-») adj. très- 
fusible. 

*Leichtfuß(t-) m. (liter. pied 
léger) fig. fam. &tourdi; écervelé ; 
homme sans consistance, homme le- 


ger, m. 

“Leidbtiufig(=--) adj. (liltér. 
qui a les pieds légers) agile, leger à 
la course, etc.; fig. fam. léger, élour- 
di; | adv. d'un pied ou d’un pas lé- 
ger. [ croit aisément) eredule. 

*“Leibtalaubig(:--) adj. (qui 

geichtgläubigkeit (:---) f 
crédulité, f. 

Leidtheit (:-) f. légèrelé, f. 
(compar. Leictigteit). 

Leibtigteit{:--)f. (qualité de 
ce qui est léger, elc., v. Leicht) lege» 
reté ; facilité ; aisance ; agilite, f. 

Leidbtlicd (+-) ade. obsol. faci- 
lement, etc. v. Leicht, adv. 3%. 

*Leidtfinn(:-) m. (litter. sens 
léger ) manque de réflexion on re 
caractère, m. :égèérelé ; inconsisian- 
ce ; insouciance ; étourderie, f. 

*Leidtfinnig(:--) adj. (qui a 
l'esprit) léger, inconsidere; insou— 
cieux; etourdi; volage; || adv. élour- 
diment, etc. (v. Seidtfertig). 

*Leichtfinnigfeit (2---1f 4° 
qualité d'un esprit léger, v. Leicht: 
finn ; 2° pl. -en (44,49) action élour- 
die, étourderie, f. 

Leib(=) ad (sued. led, ital, lai- 
do; cumpar. Verlegen, et le lat. læ- 
do) (primit. qui blesse, qui affecie 
désagréablement les sens; laid)dou- 
loureux; affligeant; fâcheux; es ifl 
ou es thut mir-, (il m'est doulou- 
reux, cela me fait de la peine) je 
suis fâché (de ou que), j'ai rezrel, je 
regreite (de. ) ; j'en suis fâché (rom- 
par. Betrüben, Schmerzen ); darum 
ou dafür ift mir nicht -, je n'en suis 
nullement en peine ; fi etwas - fein 
lajfen, (litter. se laisser qe étre dou- 
loureux) s'inquiéter, s'affliger, étre 
en peine de qe. ; || Leides, subst n. 
(du) mal ; einem - thun, faire du mal 

an; fich ein £eibes thun, (se faire du 
mal à soi-même) atienter à ses jours, 

Leid (tn. g. -Ie)8 (12) (sued. led; 
de Leid, adj.) 4° mal, lort, m.; in- 
jure, f. outrage, m.; einem eim Yeid 
thun ou etwas au -ethun, faire du 
mal ou du tort a qn; 2 regret dou- 
loureux; chagrin, m. peine , aMic- 
tion, douleur, f.; Freud und - [mit 
einander) theilen, partager (ensem- 
ble) les joies et les peines (de la 
vie); | plus partir. deuil, m. v. 
Trauer (um einen Berfiorbenen); ÿ 
prorinc. condoléances, f. pl.; | (ve- 
tements de) deuil, m.; | obsèques, 


f. pl. 
Beiden (2) —54 (suéd. lida, 
dan. lide; de Leib, sudst.) en. [ av. 
baten) 4° (ressentir des douleurs 
physiques ou morales) souffrir, pä- 
tir, endurer du mal; an ben Augen -, 
souffrir des veux, ètre atteint on af- 
fligé d'une maladie d’yeux, vuig. 
avoir mal aux yeux; er leidet an ber 
Gicht, il souffre (beaucoup), il est 
alteint de la goutte; la goutte le fait 
souffrir; mein Herz leidet bei viciens 
Anblid, (mon cœur souffre a ces 

tacle) ce spectacle me fait mal au 
cœur ou affecte douloureusement 
mon cœur; mit-, compalir ; (Méd.) 
être affecté par irradiation sympa- 
thique ; ber -be Theil, la partie qui 
souffre; (Méd.) l'organe souffrant, 
l'organe atleintou affecté: | 2 éprou- 
ver que perle, ètre cu suuffrauur; 


Leid 


Leim 


Leift 


—— 


rom ts être endommagé; souffrir ; 
ire lese, préjudicié ou compromis; 
unter etwas -, souffrir (liltér, au- 
dessous de yc.) de qc. ou par (l’ef- 
5° subir (qqe change- 
ment), se lenir ou être passif, souf- 
.4 Thun, faire, 
agir}; -ber Theil, partie passive 
(compar. plus huut); (Gramm. -be 

orm, forme passive, (le) passif; fi 
-b verhalten, se tenir passif ; || va. 4° 
Mg Hiper pus aq souffrir 


fet de) qe.; 


frir (se dit par oppos 


ex. de la soif); endurer, subir (er. 
une 
ver (rx. une perte); être frappé de; 


endurer; || 3° laisser faire, tolérer, 
permettre, souffrir ; bas ann ich nicht 


-, je ne puis supporter, tolérer, 
souffrir cela; je n'aime pas cela; 


cette chose me déplait, m'est insup- 
portable ; ich fann.ihn nit -, je ne 


puis le souffrir, je ne l'aime pas, il 
me deplait; wohl gelitten fein, (/it- 
ter. étre bien supporté) être bien 
vu (de qn), jouir de l'amitié de 
qu; bier wird bas nicht gelitten, cette 
chose (litter. n’est pas tolérée) n'est 


pas de mise en ce lieu, on ne tolère 


pas cela ici ; c'est défendu; tie Sa: 
Ge leidet keinen Aufichub, la chose ne 
ssuffre, ne permet aucun delai; || 
(as) —, 4° (l'état de) souffrance, f. ; 
souffrances, peines ou douleurs, f. 
pl. ; (Pathol.) affection, f. état pa- 
thologique, m.; (Theol.) passion, f.; 
Ü état passif, m.; 2 malheur, m.; 
calamité, f. 

Leibenb (*-)/part. prés. du v. 
£eiven, v. à, mel aus. — 
patient; passif; || Qeibenbe, subst. ın. 
et f. souffrant{e), patient(e), m. (et 

.); malheureux, m.; malheureuse, 
f.; lade. patiemment; passivement; 
en souffrant. 

Leidenfhaft (2--)f. pl. -en 
14, 49) état passif, m.; plus partic. 
état passif de la raison ou de la vo- 
onte; sentiment ow désir violent, 
irrésistible) passion, f. 

Leibenfhaftlid (2---) adj. 
Passionné ; ardent; || adv. passion- 
nément ; éperdument ; avec passion. 

Leibenfhaftlidfeit (:----) 
f. (qualité d'un) caractère passion 
ne, ardent ow emporté; emporte- 
ment, m. 

"Leidensgeführtel:z»»---)m. 
compagnon de malheur, m. 

"Reidensgeihichte(*--- Vf. 
histoire des souffrances, des mal- 
heurs (de qn); histoire lamentable ; 
(Bibl.) passion, f. 

Leidenskelch (= -) m. calice 
(de la souffrance), m. coupe (du 
malheur), f. 

" feibtenswode, f. semaine de 
la Passion, f. (v. Gharwoce). 

Leider (t-) m.g.-8 (12,46) ce- 
ui qui souffre, etc. (v. Leiden) (n’est 
Wilé qu'en composition). 

Reiber (=) (comparat. de Leid, 
ad.) inter]. malheureusement ; hé- 

as! 


Seibig (<-) adj. (de Leid, subst.) 
déplorable, malheureux, triste, fu- 
Desie, malheureux ‚ fächeux ; mé- 
Chant ; exécrable. 

Leidlich (<-) adj. (de Leiden) to- 
érable, supportable; passable; {| 
u passablement; ne... pas trop 
mal, 

SLR a (<-+) adj. qui 
be le deuil, (qui est) en deuil, af- 





ine); supporter ; || 2° éprou- 


Leidweſen (2-.) n. 


gret, m. aliction, désolation, f.; zu 
— großen —, à mon grand re- 


e 
£ eier(*-) f. pl. -n (44,48) (gree 
Aupæ, lat. Iyra) 4° (Antiq.) Iyre; 
2 vielle ; || pop. orgue de Barbarie, 

.; fig. (répétition monotone) re- 
frain, m.; (vieille) routine, f.; I par 
exlens. (Astron.) Iyre; (Zool.) iyre, 
f. (genre d'oiseaux, ordre passe- 
reaux). 

Leierförmi 
a la ſorme d'une 
lyré ; Iyriforme, 

“Leiergang(=--) m. fam.mar- 
che monotone ; routine, f. 

Leiern (<<) en. (av. haben) ef ea. 
vieller ; jouer sur la vielle (compar. 
Abzleiern); fig. iron. répèter tou- 
jours le mème refrain; ne pas sor- 
tir de la routine, 

“Leihbant (+-) f. (littdr. banc 
ou comploir qui prèle) v. £eibhaus. 

*+£ecihbibliothet 2) f. 
(liltér. bibliothèque qui prête) cab 
net de lecture, m. 

Leibhen(<-)1(76, db) ra. (compar. 
Leben, Lebnen) 4° préter ; louer; fig. 
4° donner, fournir (ex. un pre- 
texte); douer, doter (qn de qe.); 2e 
attribuer, prêter (ex. un propos à 
gun); % emprunter; louer; || gelie 

n, prêté; emprunté; d'emprunt; 
I vas -, l'action de prèter ou d'em- 
prunter, f. 

Leiber(:-) m. g.-8 (12, 46) ce- 
lui qui prète, preteur; (Mines) lo- 
caleur, m. 

Leihhaus (*-)m. (litt. mal- 
son des emprunts) mont-de-piété, 
lombard, m. 

* Lerhfauf(2-) m. (liter. achat 
du prêt) 4° arrhes, f. pl.; 2° pot-de- 
vin, m. 

Leim(=) m. g.-(e)8 (12, 47) (sued. 
lim, angl. lime, compar. Lehm, 
Schleim, Schlamm) (corps gluant et 
tenace qui sert de moyen d'union) 
coile, f; (Chim.)lut; (Chapel.) ap- 
prêt, m.; (Dor.) colle à miel ; bat- 
ture, (Ois.) glu,f.; || plus part. colle 
animale, colle forte, (Chim. org.) 
gélatine, f. (v. Gallerte). 

Leimen(:-)v". (joindre et faire 
tenir avec de la colle; enduire, im- 
prégner de colle) coller : (Chapel.) 
apprêler; donner l’appröt à: || bag 
-, le collage. (détrempe, f. 

*“Leimfarbe(:--) f. couleur en 

£eimidt(=-) adj. qui ressem- 
ble à de la colle, glutineux ; vis- 
queux ; gluant; tenace; gelalineux, 

£eimig (<-) adj. qui contient de 
la colle ; enduit de colle. {f. 

"2eimfitt (*-) m.{Men.)futee, 

*Reimmiftel (*--) f. (litter. 
gui à colle) v. weiße Miftel, 

*Leimpflafter(:--)n. — 
mac.) (lilter. emplätre à colle) talfe- 
las (adhésif) d'Angleterre, m. 

*“£eimruthe (:--) f. (Oisel.) 


(*---) adj. qui 
yre, — nal.) 


( 222 


(baguette enduite de glu) gluau; pi- 


ÉTAT: ieber (-=) m. (Bitter. 


celui qui fait bouillir de la colle) 


fabricant de colle, m. 
*£eimftange (=--) f. (Oisel.) 
perche à gluaux, f. 
*£eimius (*-) n. (Chim. org.) 
sucre de gélatine, m. {colle, f. 
"Leimtiegel(*--) m. poële à 


»Leimwaſſer (:--) n eau de! 
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, (de Leid 
fein, être douloureux) profond) re- 








colle f.; durch - ziehen, (liftér. tirer 
à travers de l’eau de colle) coller 
(ex. du papier). 

Lein (-) suffixe (autref. ....ili, 
… lin; compar, le latin lus, 
.….Ulus, ...illus, et l'adj. Klein) sert 
à former des diminutifs; de méme 
que le suffixe en. 

£ein(<)m,g.-{e)8 (43) (sued. Vin, 
gree Ayor, lat. linum, ital. lino) 

° lin, m. (v. Blades); 2 (graines 
de) lin, m. . 

"Beinbau(t-)m. culture du lin, 

Leine (=-) f. pl.-n (44,48) ide 
Sein) (dan. et angl. line, lat. linea) 
corde grele {de lin on de chanvre), 
f. cordeau, m.; ligne ; longe ; laisse, 
[.; lien, m. 

Leinen(=-) adj. de lin: leinencs 
Garu, fil (de lin , m.: -e Strümpfe, 
bas de fil, m. pl.; -e Zeuge, a) (étof- 
fes de fl) toile, f.; 46) ( velements 
de tuile) linge, m. 

Leinen (=) n. g. -8(42) (angl. 
linnen) 4° fil (de lin ou de chanvre), 
m.; 2° tolle, f., linge, m.; toilerie ; 
lingerie, f. 

* feinbotter (=--) m. caméline 
salive, f. (compar. Rameline). 

*Leinfraut (:-) n. linaire, f. 
linaria (genre de plantes, fam. scro- 
phularinées), 

Leinkuchen (:--) m. gâteau 
ou pain (de graines) de lin, m. 

*Leinpfab(:-)m. (litter. sen- 
tier pour la corde) chemin de ha- 
lage, m. 

"geindöl(=-)n. huile de lin, f. 

*Leinfamen (*--) m. graine de 
lin, HET 

“Leintud (:-) n, drap ou mou- 
choir de toile ; linceul, »n. 

"Leinwand (:-) f. (de l'anr. 
subst. Wat, velement, tissu, com- 
par. Gewand) (tissu de lin’ ow de 
Chanvre) toile, f. 

Leinwanbhändler, m. mar- 
chand de toiles, toilier, linger, m. 

*Reinmwanpladen, m. bouti- 
que de linger, de lingere, f. 

*Leinweber (*--) m. tisserand 
(de toile), m. 

Leife (+-)adj.(compar. Laufchen) 
qui ne frappe que faiblement l’ouie, 
bas; doux; par e.xtens. 4° (capable 
d'entendre des suns faibles) fin ; dé- 
licat ; léger ; -8 Gehör , ouie fine, f. ; 
leifer Schlaf, sommeil léger, mn. : 2 
peu intense, léger, doux; a peinesen- 
sible, imperceptible ; | adv. bas; à 
voix basse; doucement ; légèrement; 
modérément, délicatement. 

Leiſtbar (:-) adj. (de re 
praticable; faisable. [ (de faire), f. 

Leifibarfeit (2--) f. possibilité 

Leiſte (=) f. pl. -n(44, 48) (rom- 

ar. Öeleife, Geleiten, et le v. guth. 
aistjau, suivre, s'étendre en lon- 
gueur) 4e corps long et étroit, (Ar- 
chit.)listel, m. gr et filet, 
m.; (Drap.) lisière, f.; cordeau,m.; 
(Rel.) bordure ; (Mar.) lisse, ceinte, 
preceinte; chaîne; (er tringle, 
mouchelte, f.; (Impr.) cul-de-lampe, 
m.; (Anat.) saillie longue et grele, li- 
gne; crète,f.; hélix (de l'ureilie); 
(Manege) gros de la cuisse, grasset, 
m. ; (Vétér.) Leifte ou Leift, m. for- 
me, f. (lumeur au paturon d'un che- 
val); {| 2° (enfoncement as et 
étroit) gouttiét@g rainure, cannelure; 
(Anat.) région inguinale, aine, f. o 

Leifien (=-) m. g- -8 (12,1 
(hull. 9— angl. last, dan. et suëd 


Leit 





Lenk 





Leſe 


— — — 


— — — — — ——— ———— ——— —— 


lest;compar. Leiſte) primit. forme, 


figure, f.; modèle; moule, m.; ac- 


cent. usurlle (Boil.) pme. Fi über 


ben — fblagen, monier sur la forme. 
zei \y en (*») va. (compar. Leifte, 


@eleife) proprem. suivre (v. Befol⸗ 
gen); accept. usuelle exécuter (une 
promesse) ,{aire, effectuer, accom- 
plir, s'acquitter (de); rendre (ser- 


vice, etc.); prêter, donner (secours, 


etc.); par extens. (faire, offrir sans 
donner; fournir (un 
cautionnement, etc.) ; prèler (ser- 
ment, etc.) ; tenir, faire (compa- 


promesse ) 


gnie à qn); faire (un paiement }; 


viel -, faire beaucoup ; exéculer des 
travaux importants; se rendre fort 
utile ; bien mériter (ex. fürs Vater: 
land , de. la patrie); {bas —, v. Lei: 


cr ? iftenbanb (--)n. (Anat.) 


ligament inguinal, de Fallope ou de 


Poupart, m. arcade crurale, f. 


*Leiftenbeute (:--<) f. (Pa- 


thol.) bubon (inguinal), m. 


Leiſtenbruch (<--) m. hernie 


inguinale, f. 


na sf 
*Leiftenbrüfe, f. glande ingui- 
Leiſtengeſchwulſt, f. lumeur 


inguinale, f.; bubonocèle, m. 


“Reiftenvers (<--) m. acrosli- 


che, m. 


*Reiftenwerf,n. (Archit.)(lit- 


ter. ouvrage de listels) moulure, f. 

Leiftung (<-)f. action d’effec- 
tuer, elc., f. (v. Leiften) ; accomplis- 
sement, ın.; prestation [; 

"Reitbanb(*-) n. 1 sière, f. (v. 
Gangelband). 

Leiten ra. (angl. lead, dan, 

lede, suéd. leda) diriger ( le mouve- 
-ment de ge.), douner la direction à, 
conduire, mener ; guider ; gouver- 
ner; zum Oluten -, mener à bien; 
donner de bons conseils a; || -b, qui 
dirige, etc., dirigeant; directeur; 
gouvernant; (Phys.) conducteur ; À 
bas -, v. Leitung. 

Leiter (=-) 4° m. g.-8 (12, 16) 
de £eiten) conducteur (ex. de l'é- 
ectricité); guide; gouverneur, m.; 
2 pl. -n (44, 48) (hollandais et 
anglais ladder ; compar. Klettern) 
échelle, f.; mit -n erfteigen, monter 
avec des échelles, escalader ; mon- 
ter à l'escalade ; emporter par (a jes- 
calade ; || pur extens. ridelle (d'un 
chariot); || fig. série; gradation; 
échelle (acoustique, thermométri- 
que, etc.), f. [riot à ridelles, m. 

"Reiterwagen(t---) m. cha- 

“Leitfaden (=--) m. fil (con- 
ducteur); fig. guide, m. 

"Reitfähig (2-») adj. propre à 
conduire (ex. l'électricité}, conduc- 
teur ; -feit, f. conducibilite, f. 

Leitgeſang (=--) m. (Mus.) 
(litter, chant de conduite) canon, m. 

*“Leithamumet(:-) m. (liller. 
mouton conducteur) clocheman; 
sonnailler, m. 

*Leithbunb(=-)m. (littér. chien 
conducteur) limier, m. 

*Leitciemen (=--)m, - feil 
(£-) n. ( courroie; corde par la- 
quelle on conduit} guide, retraite; 
laisse, f. trait, m. 

*£Leitftern (Z-) m. étoile con- 
ductrice ; éloile polaire; fig. étoile, f. 
guide, m. 

Leitung (Z-)f. pl.-en (14,49) 
action de diriger, elc. (v. £eiten), 
direction; conduite ; 
tion; gestion, /.; gouvernement, m, 





administra- 


Lenbe(:-)f. pl. -n (44, 48) (dan. 

(2) f. ( PEN na 
3 -n, Y * 
lombes, euig. reins, m.pl.; || par 
. Fée)! 2 
cuisse {v. Schenkel), f.; | en compos. 


etsuéd. \ænd, island. len 
topogr.) région lombaire, 


extension 4° hanche (+. 


lombaire. 


*Lentenblutabern, f. pl. (A- 


nat.) veines lombaires, f. p/. 


“£Lenbenbraten(=--) m. (lil- 
ter. rt, pièce des lombes) filet; 


aloyau ; cimier, m. 


ALES LE EE (£--) f. (A- 
{ 


nat.) région lombaire, f. (v. £ente). 


*Lenvengries(:--) m. (litter. 


graviers lombaires) v. Rierengries. 


*Lenventnoden(:--+) m. 4 
v. Sentenmwirvel; 2 os de la hanche 


(v. Suftfnochen), m. 


*Lenventnoten(i--.) m. pl. 
(Anat.) ganglions lombaires, m. pl. 
“Lenvenlabm(:--)adj.{Vétér.) 
(litter. paralysé de la hanche) dé- 
hanché, échiné, éreinté ; pop. einen 


- machen ou jchlagen, échiner qn. 


* Lendenmusfel (+---) m. 


(litter. muscle lombaire) großer -, 


muscle grand psoas ou prelombo- 
trochantinien, m.; Heiner -, muscle 
petit psoas ou prelombo-pubien, m.; 
vierediger-, muscle carré des lombes 


ou ilio-costal, m. 


*Lenbennerven (2---) m. pl. 


(Anat.) nerfs lombaires, m. pl. 


Lendenſchlagadern, f. pl. ar- 


tères lombaires, f. pl. 

ste mb m. -web(< 
»-) n. (Pathol.) douleur(s) 
reis), f. (pl.); plus part. rhumatis- 
me lombaire, lumbago, m. 

eng (=) m. g. -(ej8 (42) aigrefin, 
m. gadus molva | poissou, genre ga- 
dus; v. Schellfiic). 

genten (==) va. (dan. lænke; 
compar, le subst. proviuc. Sante, 
côté et Gelenf) donner un mouve- 
ment or une inclinzison latéral(e) 
a (qc}., tourner; detourner, infle- 


chir ; par extrus. diriger (les mou- 


vements de qc., compar, feiten) , 
gouverner —— un cheval, un navi- 
re) ; conduire; fig. diriger (la mar- 
che de qc.); mener, amener (ex. 
das Geſpräch auf etwas, la conversa- 
tion sur qge sujet); conduire, gou- 
verner ; présider (rx. aux deslinces 
de ...)} || aus (dem Wege ıc.) -, (lit- 
ter. lourner hors du chemin, etc.) 
détourner, braquer ier., la voiture}; 
se ranger; sorlir (du chemin, etec.); 
—* der Menſch denkt, Gott lenkt, 
‘homme propose, Dieu et à | 
fit -, (se) tourner; se diriger; fi 
zum Guten —, tourner au bien, 

rendre une bonne tournure; fit - 
affen, se laisser conduire, gquver- 
ner os diriger; être traitable om 
docile; || -b, qui dirige; dirigeant; 
directeur ; || baë —, v. Lenkung. 

*£Lenfriemen (<--) m. (liller. 
courroie à diriger) rene, f. 

Lenfiam (:-) adj. facile à con- 
duire, ductile ; flexible ; pliant; sou- 
ple; docile ; || ade. avec docilité, 
docilement; -— machen, rendre do- 
cile; assouplir. 

Lentfamteit (=--) f. ductilité; 
flexibilité ; souplesse ; docilité, f. 

"Lentfdeit(+-)n. (Charr.) sas- 
soire, f. 

"Renkfeil(-) n. (lillér. corde 
directrice) écharpe, f. (Mag.) ver- 


boquet, m. 
Lenfung (:-) f. pl. -en (14, 19) 
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lombai- 






action de tourner, etc., f. iv. Lea⸗ 
fen); braquement (d'une voiture): 
(Mar.) revirement, m.; || conduite; 
direction, f. gouvernement, m. 

Xenz(-) m. g.-t8, pl. —e (12, 47) 
(holl. lent; de l'anc. verbe Lengizaa, 
allonger ; proprem. saison de l'al- 
longement des jours) puet. prin- 
temps, m. (v. Frühling). 

"tenjmonat (-—-) m. (lillér. 
mois printanier) mois de mars, m. 

++teovard (--2) m. y. -en, pl. 
-en (15, 49) léopard, m. felis leo- 
pardus (mammifère carnassier, gen- 
re felis; v. Rate). 

Lerche (=-) re -n (44, 48) 4 
(sucd. Værka, angl. lark) alouette, ſ. 
alauda (genre d'oiseaux, ordre pas- 
sereaux, fam. conirostres); || 2° mé- 
löze, m. {v. Lärche). 

*Lerhenbaum, m. mélèze, m. 
(v. Lärchenbaum). 

*Lerdenbiume (*---Jf. (lit 
ter. fleur des alouettes) primevère 
des jardins, f. (syn. Brüblingi: 
Scluffelblume). 

"Lerchenfalf, m. (litter. faucon 
aux alouettes) émerillon, m. (oiseau, 
genre falco, v. &alte). 

“Lerhenfang, m.(/iltér. cap- 
ture des) chasse aux alouettes, f. 

* Lerhengarn, n. filet aux 
alouettes, m.; lirasse ; pentière, f. 

*Lerhenfrorn(:--)m. (liltér, 
éperon d'alouetle) corydale, f. co- 
rydalis (genre de plantes, fam. fu- 
mariacées). 

Lerchenſtreichen, n. chasse 
des alouettes à la Lirasse, f. 

*Lerchenfirid, am. 4° passage 
des alouettes, m. 2° v. £e ſtrei⸗ 


chen. 
*Lernbegier(be) (*---) F de- 
sir, m. envie d'apprendre, soif d’in- 
struction, f. 

*Lernbegicrig, adj. désireux 
d'apprendre, avide d'instruction. 

Lernen 6 -)va. (angl. learn; 
compar. Lebren) ( s'approprier des 
notions, des connaissances, du sa- 
voir faire) apprendre, étudier; £e- 
fen ıc. -, apprendre à lire, ete. ; || 
fennen -, apprendre à connaitre, 
faire la connaissance de (v. Ren- 
nen); || absol. apprendre ; étre en 
apprentissage; || gelernt, 4° qui a 
appris; de métier ; expert; gelern: 
ter Jäger, chasseur de melier; 2 qui 
a été appris ; || bas -, l’action d'ap- 
prendre ; l'étude, f.; l'apprentissa- 
ge, m.;bas - wird ibm former, (/it- 
ter. l'apprendre lui devient difficile) 
il ze avec difficulté, 

‘Lernacit(<-) f. apprentissage, 
m. (v. Lehrzeit). 

*Re&art (+-) f. (manière de lire 
ou d'écrire un mol, un passage) 
lecon, variante, f. lit. 

Lesbar (=-) adj. fam. v. eier: 

Lefe(s-)f. pl. -n (484, 48) (dr Lez 
fen ) 4° (action de recueillir) eueil- 
lette : récolte; ( Wein-) vendange, 
[ ; 2 (choses qu'on recueille) récolte; 
(Jeu de cartes) levée, f. ; || recueil ; 
choix (ex. de poésies), m. 

*+Lefebibli AA pi (Zwar), 
une: bibliothèque) cabinet où sa- 
on de lecture, m. 
*Lefebud(:--)n, livre qui en- 
seigne la lecture; abécédaire; | li- 
vre de lecture, livre amusant, m. 

"Lefegefelifhaft fucca f 
société (liter. de lecture) liliéraire, 


[.; musee, m. 





Sefen(=-) (75,B,f) va. (goth. 
lisan, suédois læsa, danois læse, 
compar. le latin legere) 4° ira- 
masser ou ler plusieurs choses 
d'une même espèce les unes après 
les autres ) recueillir; ramasser; 
glauer ; cueillir; couper (ex. des 
raisins); vendanger ; récolter (ex. 


des fruits); || vider, nettoyer, débar- | f. 


rasser (qc. en ramassant); éplucher 
(ex. de la salade); trier (ex. des 
lentilles) ; || 2 (réunir par des yeux 
des caractères et les traduire en pa- 
rules ou en idées) lire; viel gelefe- 
ner Schriftfteller, auteur (litter. qui 
est beaucoup lu) qui a beaucoup de 
‚ecleurs , auteur très-répandu , om 
fam. en vogue; einem ben Tert -, 
(littér. lire le texte à qn) chapitrer 
qn, faire la —— à qn; die Meſſe —, 
{{ittér. lire) dire la messe; uflicier; 
[| enseigner (en lisant, et impropr. 
verbalement), faire des leçons ou 
un cours sur ou de...; absol. heute 
wird nicht gelefen, (litter. il n'est pas 
lu, on ne lit pas) il n'y a point 
de leçon ou de cours aujourd'hui : 

impropr. lan par des 
signes visibles) lire (ex. la joie dans 
les regards); || baë-, l'action de (re-) 
cueillir, etc. : 4° le glanage ; la ré- 
colte; la cueillette, la vendange, le 
—* ; 2 la lecture ; la célébration 
(de la messe). 

* Lejenswerth (:--) adj. di- 
gne d'être lu; remarquable. 

Lefer(=-) m.g.-8 (42, 46) (celui 
qui recueille, etc. , v. £eien) 4° gla- 
neur ; coupeur ; vendangeur ; || éplu- 
cheur ; trieur; 2 lecteur; iron. li- 
seur, m.;||-in, f. 1° glaneuse,etc. ; 
2 lectrice; liseuse, f. 

Leferei (-+2)f. iron. 4° action, 
mauière (fort singulière) de lire; 
lecture, N débit monotone, m.; 2° 
habitude de lire beaucoup sans 
choix et sans méthode, f. 

Seferlid (*-») adj. (qui peut 
être lu} lisible; || ade. lisiblement. 

"Lefeichule (*--») f. (école de 
lecture) Ecole primaire, f. 

“Lefeunterridt (:--.-) m. 
enseignement, cours de lecture, m.; 
- ertbeilen, apprendre à lire (à qn). 

+£ethe (--) m. g.-8 (12) (My- 
thol.) Léthé (fleuve de l'oubli}, m. 

Letten (*-) m. g.-8(12,46) (rom- 
par. le lat. lutum) (Minér.) (terre) 
were f (syn. Töpfertbon ; compar. 

hm). 

Letter (2-)f. pl. -n (14,48) (du 
lat. Hulera) lettre, f. caractère (de 
fonte), m. 

Letticht (:-) adj. qui est de la 
nature de la glaise, glaiseux. 

Lettig(<=-) adj. qui contient de 
la glaise, glaiseux. 

een (=) va. I. (goıh. latian, 
angl. lett; compar. le lat. \lædere et 
l'adj. Legt) obsol. 4° retarder ; em- 
pöcher ; 2 léser ; endommager (n’est 
üsilé qu'en composition, v. Berle- 
gen); H. (rompar. Le lat. lætus, læ- 
tari, et diet ) obsnl. et poet. ré- 
créer ; Naatter (les sens}; fit -, se ré- 
jouir, se divertir ; se repaitre. 

Legt (=) (ver, die, bas) Lette (t-) 
adj. (angl. last; proprem. superl. 
de l'anc. adj. £a, lent, paresseux, 
relardé ; v. Laf) (qui vient ou qui est 
après tous les autres; après lequel 
il n'y en a pas d'autre) dernier ; ver 
-€ Bille, la on les deruière(s) volon- 
té(s); le testament; die legte, Ölung, 


Deutid-Braug, 









l'extrême onction; zum -en Malle), 
pour la dernière fois; bas -e, la der- 
nière chose; zum -en, (littér. comme 
:a dernière chose) en dernier lieu ; 
ber Letztere, Segterer, (litiér. le plus 
dernier) le dernier ;||\adv. derniere- 
ment, il n'y a pas longtemps. 
Lestie) (<-) f. (de Legt) pop. fin, 
* Aa F Lept, fL fin, ai gu: 
ter Legt, (littér. pour bonne fin) à la 
fin, finalement ; au bout du compte, 
"Leptbietend (2--) adj. (qui 
offre le dernier) ber -e, le dernier 
enchérisseur, le plus offrant. 
Lebtens, *Legthin (:-) adv. 
dernièrement (v. £egt, adv.). 
“Lebtlebenbe, m. (celui qui vit 
le dernier) survivant, m. 
*“Lebtmwillig(<--)adj.(q 
prime les dernières volontés 
mentaire. 
g- -{e)n, 


ui ex- 
lesla- 


Leu (2) Leue (:-) m. 

* -(ejn (43,49, 48) obsol. et poet. 
ion, m. (v. £ôme). 

Leudte (+-) f. m sd 48) 
(dan. \ykie, sued. Iykta; de Leu: 
ten) corps luisant ou lumineux , m.; 
lumière, f.; (Lang. bibl.) luminaire, 
m.; || plus partic. lanterne, f.; falot, 
m. (v. £aterne). 

Leuchten (=-) on. (av. haben) 
(angl. light, lighten; de Licht) rayon- 
ner ou répandre de la lumière, 
éclairer, briller , luire , resplendir : 
das Wetter leuchtet, (litter. le temps 
vu l'orage éclaire) il éclaire, il fait 
des éclairs; einem -, (répaudre de 
la lumière aulour de qn, sur le che- 
min de qn) éclairer qu ; einem heim-, 
nad Haufe -, {littér. éclairer qn chez 
lui) reconduire qn avec une lan- 
terne; fig. fam. éconduire, ren- 
voyer qn; || par extens. réfléchir 
une vive lumière, reluire, resplen- 
dir (d'un vif éclat), briller ; étince- 
ler; || fig. être manifeste ou évident, 
ressortir; éclater; in die Mugen —, 
(litter. briller dans les yeux) frap- 
per (vivement) les regards uu l’es- 

rit; fam. sauter aux yeux; crever 
es yeux; {| -b, resplendissant, bril- 
lant, luisant; lumineux : || bas-, le 
rayounement de la lumière; la clar- 
té ; la splendeur ; l'éclat, m.; (Mé- 
téor.) la fulguration, 

Leuchter (<-) m.g. -8(12, 46) 
de Leuchten) 4° personne qui éclaire, 

.; 2° chandelier; bougeoir ; flam- 
eau; candélabre ; lustre, m. 

Leuchter baum (:--)m. (lit- 
ter. arbre chandelier) v. Wurzel: 

baum. 

"Reudterfäule, f -ubl, 
-tifch, m. (litter. colonne, support 
de flambeau, table à flambeaux) gué- 
ridon, m. 

“Leudtfeuer (-.) n. (lilter. 
feu qui éclaire) (Mar.) fanal, m. 

"Beuctfäfer (:--) m. coléo- 
ptère luisant ou phosphorescent ; 
plus part. lampyre, m. (genre d'in- 
sectes, ordre coléoptères) ; gemeiner 
-, lampyre ordinaire ou noctiluce, 
m. (syn. Johanniswurmchen). 

"Leudtfugel(2--)f. balle, pe- 
lote à feu, f. ballon d'artifice, m. 

"Leudtftein (+-) m. pierre 
phosphorescente, f. (Chim.) phos- 
phore (compar. Lichtträger, 20) ; Bo: 
nonife -, phosphore de Bologne, 
m. (gâteau de sulfure de barium) ; 
Gantons -, phosphore de Canton, m. 
(sulfure de calcium qui a ete expo- 
sé à l'action des rayons solaires). 
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»Leuchtt hurm (:-) m. phare: 
fanal, m. [49) v. bas Leuchten, 
Seuhtung (£-) f. pl. -—en (44, 

Leugnen, v. £äugnen. 

Leumunb (+-) m. g. -(e)8 (42) 
(du goth. hliuma, oreille ‚is, hlio- 
ma, relentir, erier ; compar. le grec 
xAUWY el le lat. clamare) obsol. et 
poël. bruit, m. opinion publique; 
a. partic. repulalion , renominée, 

. nom, renom, m. 

teuthen(--) pl. (dim. de Leu: 
te) fam. gens, m. et f. pl. bonnes 
gens, f. pl.; — hört! ulez, mes 
mr te (2) pl ( 1 : 

tute{(=-) pl (compar. le goth. 
lauths, bornes : ;et le nude. Ivde bu- 
hem. lid, pol. lud, grec Aæës, peu- 
ple) personnes (de l'un ou de l'autre 
sexe), f. pl. gens, m. et f. pl.; hom- 
mes, m. pl.; plus partic. 4° public, 
monde, m.; foule, f.; 2° sujets ; do- 
mestiques, gens, m1. pl.; || unter die — 
fommen, (filter, venir parmi lesgens) 
voir le monde, fréquenter la so- 
ciélé; transpirer ; || unter die — brinz 
gen, (lillér. mener parmi les gens) 
conduire dans le monde ; divulguer. 

T8eut(e)nant,m. v.£Rieutenant. 

“Leutfelig{(:--) adj. (animé de 
sentiments humains) bienveillant; 
affable : doux (compar. Menfhen: 
freundlich). 

‚"Reutfeligfeit, f. affabilité: 
bienveillance ; douceur ; amenile, f. 
Leviatban m. gg. 4, 
pl. -e (12, 47) léviathan, m. (syn. 
gemeines Rrofcbil). 

Levfoje (-2-)f. pl.-n (48, 48) 
4° violier, giroflier, »n. cheiranthus 
(genre de zum fam. crucifères) ; 

us partic. violier blanc, m. giro- 
Nee, /. ; gelbe - , violier ou giroflier 
jaune, m. cheiranthus cheiri (syn. 
Goltlad, gelbe Biole }; 20 { fleur du 
violier blanc) giroflee, f. 

"gevfojenftod, sn. pied de gi- 
roflee, girofier, m. 

ttericon (£=-) ei pl. -8 
(42) lexique, m. (syn. Wörterbuch). 

Lever, f. v. Leier, 

+£ibell (-<) n.g.-(e)8, pl — 
& 47) libelle, m. (syn. Riagfrift, 

mébirift). - 

+£iberal(--2) adj. libéral ; bie 
-en Grunbfäge, les principes libe- 
raux, le libéralisme ; tie -en, les li- 
béraux ; || ade, libéralement. 

Licht (<) m. g. -{ei8, pl. -er et -e 
(42, 20, 47) (yoth. liuhath, angl. 
light, lat. lux; compar. le grec Mu- 
ao, AU eT&, AU Xv06) (cause qui rend 
les objets accessibles à la vue, mou- 
vement vibratoire, fluide impondé- 
rable - emane d’un corps lumi- 
neux) lumière; plus part. \umiere 
qui émane du soleil, f.; par extens. 
4° clarté (v. Selle), /.; (Tages-, clar- 
té du) jour; (Monb-) clair de lune, 
m.; lune; lunaison, f.; bei -, à la Ju- 
miere; au (grand) jour ; beim — be: 
feben, regarder , examiner au grand 
jour; y regarder de près; bei - ar: 
beiten, travailler à la lumière (arti- 
ficielle), à la lampe ou à la chan- 
delle; ins rechte - ftellen, placer (ex. 
un lableau) dans son (vrai) jour; 
fig. présenter (une chose) sous son 
vrai jour; einem vor bem om im-e 
fleben,, étre devant le jour de qn; 
fig. faire obstacle aux vues de qn; 
fich (ſelbſt) int -e fteben, mal servir ses 
(propres) inlérèls, se nuire (à soi- 
mème ); einem aus bem Lichte geben, 
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(litter. aller hors du jour de qn) s’ô- 
ter de devant le jour de qn; fig. ei: 
nen hinter pas - führen ‚ llitter, me- 
ner qn derrière le jour) abuser, 
tromper, mystifier qn; bas — (ber 
Welt) fehen, voit le jour, naître ; ang 
- bringen, mettre au jour, publier; 
manifester; decouvrir; FR ; - fom- 
men, (litier. venir au jour) être dé- 
couvert, percer à jour; bas - fiheuen, 
craindre le jour; (Méd.) être at- 
teint de photophobie; fig. craindre 
la publicité ; || 2 éclat, m. splen- 
886 (v. Glanz}; || fig. notion's) 
claire(s); connaissance(s); lumie- 
re(s , [. (pl.); jour, m.; Jeyt befomme 
ich —, jet geht mir ein - auf, main- 
tenant iu ter, je reçois de la lumiè- 
re, une lumière s'élève pour moi) je 
Commence à y voir clair ; || 3° corps 
lumineux : astre, m.; lumière, fi; 
feu ; luminaire, m. : improprem. a 
Chasse) œil, m. ; b) {Peint.) pl. -er, 
— pl. jours, clairs, m. pl.; 
€) vie (v. &ebenslicht), f.; || fig. centre 
de lumières, flambeau (ex. de la rai- 
son), m.; haute intelligence, lumié- 
re, f.: I 4° (cylindre de suif ou de 
cire fondue, muni d'une meche) 
(Talg-) chandelle; (Wacs-) bou- 
gie, f.; | en compos. (Méd., Sciences 
ur lumineux ; photo... 
icht (2) adj. 4° (qui rayonne ou 
‚qui reflète une vive lumière } clair; 
lumineux (compar, Sel); lichter 
ag, a) jour clair ou serein; b) jour 
avancé, grand ou plein jour; | s’ap- 
plique aux couleurs : qui se rap- 
roche du blanc, clair: | 2° (qui se 
aisse traverser par une lumiere 
abondante) clair; éclairei; à jour; 
-er Plat (im Malte), clairière (dans 
une forêt), f.; —e Mafhen, grandes 
mailles; — macen, (rendre clair) 
éclaircir; (Bijout.) - fafien, monter 
à jour ;.(baë) Fichte, (la) chose claire; 
(le) clair; (Forest,) clairière, f.; (Ar- 
chit.) es ace ouvert, m. ouverlure, 
f.; im Lidten, d'ouverture (sans 
comprendre les murailles); ( fig. 
lumineux ; éclairé. 
"tichtarbeit(+--)f.4> travail 
à la lumière ou à la chandelle ; 2 
ouvrage de veille ; ouvrage fait à la 
chandelle, m. baum. 
‚Sidtbaum, m. v. Leuchter: 
Lihtbraun (*-) wdj. brun- 
clair ; bai-clair (se dit des — 
Lichten(*.)va.1. (de Leit; ang 
light, lift; sued. IyMa; lat, læ- 
vare; compar, Lüften) soulever ; le- 
A , no Il g'iéser (un 
seau, elc.\; vider; EL. (de Licht 
éclairer ; éclaircir. j m 
Lichtentwickelung, f. dégage- 
a. de (la) lumière, J F. dégag 
Lichter (ie) m. g.-8 (19, 46) (de 
Lidten, I.) (ungl. er ee 
ter)(Mar.) allége, f.embarcadère,m. 
_"£idterlof (2--) (contract, de 
Lidter Lohe, proprem. d'une flamme 
claire) adv. - brennen, être tout en 
feu, en flamme. 
*tichterfheinung [2=--)f. 4e 
phénomène, effet, js 6 ne 
m.; 2 (phénomène lumineux) ima- 
ge, £ spectre, météore, m. 
- i chtform = . 
chandelle ; 4, * — 
“Libtfuds (2-) m ané 
alezan clair, m. D ee 
tiätge tb (+-) adj. (d'un) jaune 
Lidtgeftalt(:--)f. image lu- 
mineuse, f.; corps lumineux, m.; 
(Astron.) phase, f. : 


Lichtgießer (:--) m. fondeur 
ow fabricant de chandelles ou de 
bougies, m. 

*£Libtbhut(:-) m. (litter. cha- 
peau de lumière) éteignoir, m. 

Lichtkegel (<--)m. cône (de 
rayons) lumineux, m. [neux,m. 

“£idtfreis(:-)m. cercle lumi- 

*£Lidtiehre{=--)f. (science de 
la lumière) photologie ; optique, f. 

"Lichtloch (-) n. (ouverture 
destinée à laisser pénétrer le) jour, 
m.; lunette, f. 

*£idtlos(:-) adj. et adv. pri- 
vé de lumière, sans lumière ; téné- 
breux. 

*+Lihtmagnet(-- +) m. (litter. 
aimant de lumière) corps qui attire 
la lumière (v. Lichtträger), m. 

Lichtmaſſe (:--) f. masse de 
lumière, f. Lichtſtoff. 

Lichtmaterie . vᷣ. 

*+Lidtmeff(e) (:--)f. (litter. 
messe des chandelles (la) chande- 
leur, f. 

Lichtmeſſer 63 m. (instru- 
ment propre à évaluer l'intensité de 
la lumière) photomètre, m. 

*tihtmeifung(-»)f. (action, 
art de mesurer l'intensité de la lu- 
mière) photométrie, f. 

*£idtpunft (=-) m. point lu- 
mineux ou brillant, m. (Astron.) fa- 
cule, f. . pl. 

*£ibtpuge(:--)f. mouchettes, 

*£Libtpuber,m. moucheur de 
chandelles, m. 

“Lidtrofe, f. lychnis dioique, f. 
(syn. ameihaufige Lychnie). 

*£idtroth(:-) adj. (d'un) rou- 
ge-clair. [vute, 

Lichtſcheere (Z--)f. v. Licht: 

*£Lidtiheu(:-) adj. qui craint 
ow qui fuit la lumière ou le jour, 
Nam ol.) photophobe ; (Zool.) luci- 

uge; nocturne; {Bot.) lucinocte; 
—< Infecten, (insectes) lucifuges, m. 
* Lichtſcheu, subst. ſ. photopho- 
ie, f. 


Lichtſchirm (+-) m. garde- 
vue ; écran, m. 

Lichtſchnuppe (*--)f. mou- 
chure (de chandelle), f. 

*Richtfehen(*-»)n.(Ophthalm.) 
er de corps lumineux, pholop- 
sie, f. 

Lichtſeite (:--)/f. côté du 
jour ; fig. aspect ou jour favorable, 
m 


pi ' 
Lichtſpalter (:--)m.({Phys. 
(littér. appareil qui fend la lumière 
prisme, m. 

Lichtſtoff (:-)m. matière lu- 
mineuse , (fluide impondérable qui 
est censé constituer la) lumière, 

*Lichtftrakl (+-) m. rayon de 
lumière, rayon lumineux, m. 

*“£idtftu mp f(=-)m. bout, res- 
te de chandelle, m. 

*Lidtträger(:--)m.40 porte- 
lumière, photophore, héliostate; 2° 
corps qui absorbe el conserve (pen- 
dant quelque temps) la lumière, 
corps phosphorescent, phosphore, 

. {mière, lumineux. 

*£idtvotit(:-) adj. plein de lu- 

Lieb (<) adj. (goth. liubs, angl. 
lief, sued. ljuf, polon. luby; rom- 
par, le lat. lubet, libei) qui fait 
plaisir agréable; aimable ; e# ift mir 
-, il m'est agréable; cela me fait 


562 


plaisir, j'en suis fort aise; j'en suis 
charme; es ift mir nicht — ju hören, 
je n'aime pas à entendre, je suis 
fâché d'entendre, j'entends avec 
déplaisir; fit etwas — fein laffen, 
littér. se laisser ètre ge. agreable) 
tre content de qc.; es if mir -er 
als .…, ee il m'est plus agréable 
que ..) il me plait, je l'aime plus 
ue....; meine -fte Befbäitiquna, 
l’occupation qui me couvient, que 
j'aime le plus, mon occupation fa- 
vorile ; ein lieber Wann, un homme 
qui plait, qui se fait aimer, un 
homme (fort) aimable, un homme 
charmant; || plus part. aimé, chéri, 
cher; bon; - haben, aimer, chérir, 
affectionner (qn); einen — gewinnen, 
prendre qn en amitié, concevoir 
de l'affection pour qn, s'attacher à 
qu; fo — mir mein Leben ift, autant 
que j'aime ma vie; quel que soit le 
rix qe j'attache à ma vie; fo - Dir 
in Leben ift, pour l'amour de ta 
vie; ber Liebe Sott, le bon Dieu; # 
Jam. bas -e Brov, le bon pain, le 
pain journalier ; feine -< Notb haben, 
avoir bien de la peine ; || (bag) Siebe, 
a) chose(s) qu'on aime, bonnes cho- 
ses: einem Liebes thun om erjeigen, 
faire, témoigner de l'amitié a qn, 
obliger a : 5) bas Liebe om bas Lieb, 
op. V. iebchen ; | (der, die) Liebe, le 

n ami, la bonne amie; mein Sie 
ber, mon cher, 

*Riebäugeln(+-»)rn. (av. ba: 
ben) pop. faire les yeux doux ; je- 
ter des œillades; regarder amoureu- 
sement: caresser du regard; {bag -, 
les œillades, f. pl. 

Liebchen (2-) n. g. -8 (12,16) 
fam. amante ; bonne amie, maitres- 
se, f. Votre dilection. 

Licbben(:-) titre obsol. euer -, 

Liebe (+-) f. (angl. love) amour, 
m.; prédilection; passion; plus part. 
affection sincère, vive sympathie, f. 
amour, m.; passion, f; Liebe zum Ba: 
terlanbe, amour de la palrie, m.; 
hriftliche Liebe, charité chrélienne, 
{.; par extens. (objet d’) amour, 
m.; Fimproprem. (Bot.) brennenbe -, 
littér. amour ardent) lychnis de 
halcédoine, croix de Jérusalem um 
de Malte, f. (syn. jharlachrotke Lych⸗ 
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nie). 

giebelei (--2)f. pl. -en (13,49) 
(de £iebeln) amour peu serivux 0% 
frivole, m. amourelle; petite in- 
trigue amoureuse, f. 

iebeln (<-) vn. (av. baben) 
faire l'amour, faire l'amoureux, 
avoir des amouretles ; caresser. 

Lieben (=) (holl. lieven, ang“ 
love) vn. (av. haben) odsol. plaire; 
accept. usuelle ètre amoureux, al- 
mer; || va. aimer; chérir ; affection- 
ner ; || -b, qui aime, aimant; amant, 
die Liebenden, les amants, ım. pl., ge- 
liebt, aimé ; der, bie Geliebte, la per- 
sonne aimée, l'ami, m. l'amie (du 
cœur), f. ; | das -, l'action d'aimer, 
{. l'amour, m. 

“Lichenswmurbig (:---) adj. 
digne d'être aimé, aimable, 

“Lichenéwürbigfeit, f. ama- 
bilite, f. charmes, m. pl. 

Lieber (:-) (comparat. de Lieb 
et de Gern) plus volontiers, mieux; 
plutôt; - fein, aimer mieux &ire...; 
- haben, aimer mieux avoir ....;- 
wollen, vouloir plutôt; aimer mieux; 
-effen, — trinfen ıc., (manger, boire, 
etc., plus volontiers) aimer mieux, 
préférer. 
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*tiebetapfel, m. pomme d'a- 
mour, ({morelle) tomate, f. solanum 
lrcopersicum * et plante, genre 
solanum ; v. Nachtſchattien). 

*ticbesblid, m. regard plein 
d'amour ow de tendresse ; regard 
amoureux, m. œillade, f. 

* Licbesbrief, m. lettre d'a- 
mour ou amoureuse, f. plais. billet 
doux, m. 

‚"Xiebespicdhter, m. poëte éro- 
tique, m. 

“Liebesbienft(=--) m. service 
d'amitié; bon oflice, m.; œuvre de 
charité, f. 

"Liebeserflärung (:--2-)f. 
déclaration d’amour, f.  [reuse, f. 

*ticbesfieber,n. fièvre amou- 

"tiebesgebanfen, m. pl. pen- 
sces amoureuses, f. pl. 

Liebesgedicht (=-.-) n. poë- 
me erolique, m.; vers amourcux ou 
érotiques, m. pl. 

Liebesgeſchichte (Z----) f. 
histoire amoureuse; aventure ga- 
lante, f.; roman, m. 

"Liebesgeiprädh, n. discours 
amoureux, m. fleurette{s), f- (pl.) 

*Liebesgott(:--) m. (Mythol.) 
'dieu de I’) Amour, Cupidon, m. 

"Liebesgöttin (----) f. (My- 
thol.) déesse de l’amour, Vénus, f. 

*Liebeshandel (<--+) m.af- 
faire ou intrigue amoureuse 0% ga- 
lante, amourette, f. 

"tiebesmahl (:--) n. (repas 
d'amour ) agapes (des premiers 

Chrétiens), f. pl. 

"tiebespaar (<--) n. couple 
d'amants, couple amoureux, m. 

»"ticbespfand (<--) n. gage 
d'amour, m. 

*£icbestranft, m. (breuvage 
qui est censé inspirer l'amour) phil- 
tre, m. 

»Liebeswuth, f. délire amou- 
reux, m.; ( Pathol. ) érotomanie ; 
nymphomanie, f. 

"Ricbevoll FT) adj. plein 
d'amour , de bonté ou de tendresse ; 
amical ; gracieux ; || ade. avec ten- 
dresse, avec effusion ; amicalement. 

Liebhaber (=--) m. (de Lieb 
Faben, aimer) 4° amant ; amoureux ; 
ami; 2° amaleur, m. 

"tiebhaberei(---2)f. pl. -en 
(14, 49) prédilection, f. goût, m.; 
Passion ; fantaisie ; manie, f. 

Liebkoſen (:--) va, caresser: 
Cajoler ; prodiguer des caresses à. 

(pt Siebfofung, f. caresse(s), f. 

fe , 
Lieblich (<<) adj. qui plait aux 
04 qui Natte les sens, doux ; agréa- 
ble, délicieux ; suave; || aimable, 
racieux, charmant; || adv. agréa- 
lement ; gracieusement. 

Lieblichfeit(--)f. douceur ; 
Suavité; délicatesse; amenite, f.; 

ément, m.; grâce(s), f. (pl.); 

Charmes, m, pl. 

Liebling(:-) m. g. -(e)E, pl. -e 
(42, 47) favori, m.; rg fam. 
Mignon; enfant chéri où gäle, m. 

"tieblingsfarbe, f. couleur 
favorite vu de prédilection, f. 

‚tieblos(2-) adj. (qui manque 
d'amour) dur; insensible, froid ; 
egoiste, impitoyable, barbare; || ade. 
avec dureté ; froidement ; impiloya- 

lement ; sans humanité. 

"Lieblojigfeit (£---) f. ab- 
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sence d’attachement, d'amour, d’hu- 
manilé; dureté (de cœur); insen- 
sibilité, inhumanité, cruauté, f.; 
égoïsme, m. 

Liebreich (2) adj. (litter. ri- 
che d'amour) aimant, compatissant; 
sympathique ; charitable; philan- 
thropique; affectueux ; doux ; affa- 
ble ; gracieux ; || avec douceur ; af- 
fectueusement; charitablement; gra- 
Cieusement, 

Liebreiz (<-) m. charmes, at- 
traits, m. pl. grâce(s), f. (pl.) ama- 
bilite, f. 

"Liebreizenb(!-=) adj. char- 
mant, attrayant, plein de grâce(s), 
gracieux. - 

Liebfhaft(2-)f. pl. -en (14, 49) 
to relations ( amoureuses }, f. pl. 
amour(s), m. (pl. ); inclination ; 
amourelte; 2° maitresse, amie, f. 
amour, ın. 

Liebft (9 (ber, bie, tat) Liebfte 
(<<) (superl. de Lieb) adj. (le) plus 
cher, (Ia) plus chère; (le) plus aimé, 
(la) plus aimée; ce qu'on aime le 

lus: das habe ich am Liebſten, c'est 

à (filter. ce que j'ai au plus cher) 
ce que j'aime le plus; am £iebften 
wurde id ..., ce que j'aimerais le 
mieux, ce serait … ; || (der, die) Lieb: 
fe, subst, pop. le pare (l'}ami, 
m.; (l’}amante, (la) maitresse, f. 

Liebſtöckel (*-»)n. livèche, f. 
ligusticum (genre de plantes, fam. 
ombellifères). 

“Liebmerth (:-) adj, (Hitler. di- 
gne d'être aimé} obsol. bien-aime; 
TE Ne où 

teb(=)n.g.-{c)8, pl, -er (42, 20 
(compar. Laut + ATEN atom 
chanter) ce qu'on chante, chant, 
air, m. ; plus part. (pièce de vers 
que l’on chante) chanson, f.; cou- 
pen m. pl.; chant, cantique, m.; 

ymne, m. et f.; poëme lyrique, 
m. ; bas hohe -, (littér. le haut can- 
tique ) le cantique des cantiques, 
m,; || par extens. 4° (composition 
en vers gge) chant; 2° objet d’un 
chant, m. 

Lied (*) n. g.-(e)8, pl. -er (12 
0) (autref, Lid *8 Fans. sehe 
ban, se mouvoir) obsol. membre, m. 
(v. Glicb); articulation, f. (v. Ge 
— ; || couvercle ou voile mobile, 
m. (compar. Augenlieb). 

Liedchen (<-) n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de £ieb) petite chanson, chan- 
sonnelte, f.; couplels, m. pl. 

»Liederbuch (Zv-) n. livre de 
chansons ou de cantiques, m. ; col- 
lection d’airs, f. chansonnier, m. 

Liederdichter, m. (littér. poë- 
te de chansons) chansonnier ; poëte 
lyrique, m. 

Lieverlidh (2-») adj. (rompar. 
Lien, 20, de l'anr. v. Litan, se mou- 
voir, s’agiter, et l’angl. lithe, lither, 
flexible, souple ) — mobile; 
agile; leste ; accept. usuelle 4° trop 
mobile; qui manque de solidité ; 
branlant; flasque; % négligent ; 
paresseux ; qui manque d'ordre; 3° 
désordonné, déréglé, dissolu; dé- 
bauché ; libertin; | ade. 4° légère- 
ment; à la hâte; negligemment; 
en désordre: 2° d'une manière dé - 
réglée, dissolue, dans la débauche; 
- leben, mener une vie déréglée, 

Liederlbichkeit (2---)f, négli- 
genve, paresse ; débauche, f.; dere- 
glement, m, dissolution, f.; liberti- 
nage, m. 
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* Liederfammlung (:---) fl 
recueil de chansons; chansonnier,m. 

*"Liederfpiel (£--) n. vaude- 
ville, m. 

Lief(*) imp. de l'ind. du v. Sau: 
en. Laufen. 

Liefe(+-) imp. du subj. du v. 

Lieferant (+--) m. g.-en, pl. 
-en (13, 49) (de Liefern) fournisseur; 
pourvoyeur, m.  . 

Liefern (:-) va. (dan. levere, 
lat. du moy. âge liberare ; du goth. 
lewjan, remettre) (mettre au pou- 
voir, en la possession de gn) livrer; 
plus partic. (livrer, munir, pour- 
voir pour de l'argent) fournir ; || im- 
propr. 4° eine Schlacht —, livrer ba- 
taille; 2% einen —, perdre, ruiner, 
achever (la perte de) qn; er ift ge 
— il est perdu, c’en est fait de 

ui. 


Lieferung (==) f. pl. -en (14, 
49) 4° action de livrer, etc. (v. Lie— 
fern), livraison ; fourniture ; presta- 
tion, f.; 2° (choses qu’on livre, etc.) 
livraison ; fourniture, f.; Werf in 42 
-en, ouvrage en 42 livraisons, m.; 
-en ausichreiben, (ordonner des four- 
nitures) faire des r&quisitions, 

Liegen (2-) (78, b) on. (av. has 
Den) Lyon. ligan, suéd. ligga, angl. 
Iy; de l'anc. adj. Leg, bas ; compar. 
Legen) proprem. se trouver dans 
une siluation basse; plus part. re- 

ser (sur sa plus large surface), 

tre couché ow étendu; coucher; 
être placé ow silué; étre; frant-, 
(littér. ètre couché malade) être re- 
tenu au lit par une maladie, être 
alité: in ben Wochen -, garder les 
couches, être en couches; || par ex- 
tens. 4° pop. être couvert ow rem- 
pli (ex. voll von Steinen, de pier- 
res) ; 2° (avoir une position qui se 
rapproche de la position d'une cho- 
se couchée) (se) pencher: im Benz: 
fer —, (litlér. être couché dans la 
fenètre) se teuir à la fenêtre; (Es- 
crime) auf ber Klinge - , (appuyer 
sur la lame) forcer le fer (de son 
adversaire ); -de Schrift, écriture 
couchée , f.; caractères penchés, 
m. Pr (v. Gurfivibrift); -ber Dach- 
ftubl, ferme inclinée ow oblique; 
3° reposer; se trouver; être; be: 
raben —, être enterré ; hier liegt 
begraben), ci-git; Wein liegen haben, 
Wittér. avoir du vin qui repose} 
avoir du vin en cave (ou de l'argent 
en caisse, etc.); ber Wein bat lange 
genug gelegen, le vin a reposé pen- 
dantassez longtemps, a assez de cave; 
etwas bereit - haben, avoir une chose 
prete; fig. e8 liegt mir fchwer auf dem 
Herzen, (litter. cela me repose pe- 
samment sur le cœur) j'en ai le 
cœur serré ; es liegt mir in allen Glie⸗ 
dern, (litter. il me repose ) je sens 
une pesanteur dans tous les mem- 
bres, j'ai les membres brisés, -be 
Grunbe, fonds (lit/er. situés) immo- 
biliers, biens-fonds, m. pl. ; gegen 
Weflen -, étre situé ou exposé à l’oc- 
cident; bag Haus liegt auf einem Hu: 
gel, la maison est située ou assise sur 
une colline; etwas - laffen, laisser 
irre reposer 3.198; en repos ou 
ntact, ne pas toucher à qc.; aban- 
donner qc. (ex. ses affaires ); einen 
Ort lints — laffen, laisser un endroit 
(litter. situé) à gauche ou à sa gau- 
che, passer à droite d'un endroit; 
etwas mugig - laffen, (Uller. laisser 
reposer qe. dans l'oisivelé l ne pas 
se servir de qc.; mußig liegenbes 


gili 


Lini 


Linſ 





Geld, de l'argent oisif ou mort; 4° 
séjourner; rester; être; y avoir; 
(Guerre) camper ; - bleiben, rester 
(littér, couché); s'arrêter ; être in- 
terrompu vu abandonné; chômer ; 
5” être fondé (sur), consister (dans); 
reposer (sur); an einem ow an einer 
Gate -, (sens phys. être silué ou 
couché auprès de) dépendre de 1x 
ou de qc.; e8 liegt an ihm, cela de- 

nd ou provient de lui; la faute 
en est à lui; woran liegt ed, baÿ..., 
à quoi tient, d'où vient{-il) que. ; 
an mir foll es nicht -, cela ne dépen- 
dra pas de moi, ce ne sera pas ma 
faute (si...); es liegt viel, wenig, 
nichts daran, ow es ift viel ıc...». 
daran gelegen, il importe beaucoup, 
peu importe, n'importe ; was Jiegt 
mir an feiner Meinung? que m'im- 
porte son opinion? baran liegt Alles, 
tout dépend de là; c'est de la plus 
haute importance ; || bas -, la posi- 
tion, la position couchée d'une per- 
sonne où d'une chose horizontale ; 
le — —* a 

iegenp(*») (part. prés. du v. 
Siegen adj, 4° Ba eh) couché ; 
étendu (ex. sur le sol); horizontal; 
gisant; ( Hist. nat. ) procombenti 
nieder-, decombant; Auf-, Aufein: 
anber-, incombant; 2% incliné (v. 
Xiegen, 2); 3° silué ; immobilier (v. 
£iegen, NE len compos. (Hist. nat.) 
„.trope (ex. glei-, homotrope; 
verkehrt —, antitrope). 

Liegenbe (---) (bad -) n. g. -n 
(45) (de Liegenb) 4° parties basses, f. 
pl. (Mines) sol, m.; 2 chose cou- 
chee, f. 

Liegenfhaft (:--) f. biens- 
fonds ; immeubles, m. pl. 

Lich (*) imp. de Wind, du v. Lei⸗ 

en, [£eiben, 

Liebe(:-) imp. du sub). du v. 

Lien (+ fat -en (18,49) (com- 
rer: Leine) (Mar.) corde, ligne, f.; 
câble 


‚m. 
‚Ries (2) impérat. du v. Leſen. 

Liefd (=) f. g. -e8 (12) *-gras, 
n.-folben, m. fléau, m. typha la- 
— (syn. breitblätteriger Rohrkol⸗ 

n). 

Liefeft (2-) prés. de l'ind. 2e 
pers. du v. Refen. 

Liefle)t Go prés. de l'ind. 5 
pers. du v. Leſen. 

Liespfund (:-) n. (rontr, de 
Lieveicbes ou Lieflänbiihes Pfund, li- 
vre de Livonie) lispund, m. (poids 
de 44 à 46 livres). 

Lief (<) imp. de l'ind. du v. af: 

en. Laſſen. 

Liefe(:-) imp. du subj. du v. 

+£ieutenant (se prononce £eut- 
nant ) (* -) m. g. -#, pl. - (12) 
lieutenant, m. ; -Gftelle, f (poste de 
lieutenant) lieutenance, f. 

Lila, Lilaf tnt À g.-8 (42) 
4e lilas, m. (syn. fpanifcher Blicber); 
2 bleu clair, lilas, m. - 

+’ £Lilablau,-farben, adj. li- 
las, bleu clair. 

Lilie(:-)f. pl. -n (13,48) (angl. 
lily; du PAL ter 4> lis, m. fi: 
lium (genre de plantes, /rm. lilia- 
cées); plus part. (weiße-)lis (blanc), 
m. lilium candidum ; artagons-, 
lis martagon, m. (syn. türfifcher 
Bund); || pl. -n, liliacées, f. pl. (fa- 
mille de plantes monocotylédones) ; 
fl 2° fleur de lis (blanc), f.; (Blas. 
mit -n à oi orné de fleurs de lis, 

fieurdelisé. 


AA LAN — (qui est de 

la nature du lis) liliace. 
“£ilienbaum, m. tulipier à 

fleurs de lis, m. (compar. Æulpen: 


aum). 

"Lilienförmig (<----) adj. 
ui a la forme d'un lis, liliacé; lilii- 
orme, mit -en Blumen, (qui a des 

fleurs liliiformes) liliifiore. 

*Liliengräfer (---=) n. pl. 

(litier. gramens liliilores) joncs, m. 
pl. (syn. Binfen). 

“£iliengrün(:---)". (Peint.) 

u. d’iris, m. (compar. Schwertt: 
ilie). 

"tilienlreuz, n. croix fleurde- 

lisée, croix florencée, f. 
“£ilienôl, n. huile de lis, f. 
*Rilienweiß (:---) adj, de la 
blancheur du lis, d’un blanc écla- 
tant. 

RATE eg ; u. 

imone (-+-) pl. -n [14,4 
4e limon, m. ral dd limonier); 2 
- ou -nbaum, limonier, m. citrus li- 
monum (fruit et arbre, variété du 
citrus medica; v. Gitrone). 

+'£imonientraut (-:---) n. 

stalice aquatique, f. (syn. Meernel: 


te). 

Lind (), Linde (2-) adj. (sucd. 
len, lat. lenis) obs. el puél. dans le 
sens de @elinve, doux; tendre; 


moile. 

Linbe(:-)f. pl.-n (44,148)(suéd. 
lind , angl. linden, lime; rompar. 
£inb, adj.) tilleul, m. Lilia (genre de 

lantes, fam. liliacées) ; || -n, pe. ti- 

iacées, f. pl. (famille de plantes di- 
cotyledones, polypétales, à étami- 
nes hypogynes). 

"Rindenbaum(2»--)m.v.tinbe, 

*Rindenblüthe (:---) f. fleur 
de tilleul, f. 

Linbern(2-) ta. (de Lind) adou- 
cir, mitiger, alléger, soulager, apal- 
ser ; calmer; (Méd.) obsol. lénifier ; 
LE adoucissant, calmant, (Méd.) 

atif; anodin ; obsol. lénitif. 

Linberung (£--) ( adoucisse- 
ment; allegement; soulagement, m, 

*Linderungsmittel,n.(moyen 
ou remède) calmant, sédatif, anodin; 
obsol. lénitif, m. 

»Kindwurm (:-) m. (suéd. et 
dan. lindorm ; de £inb, flexible) ob- 
sol. reptile, serpent (v. Schlange); 
pes partic. dragon, m. (animal fa- 

uleux). [ (42, 47) règle, f. 

L(--2) n. g.-8, pl. < 

Linie(i--) f. pl.-n (44,48) (du 
lat. linea ; compar. Sein, Reine) (éten- 
due en longueur, sans largeur ni 

rofondeur ; trait simple) ligne, f.; 
[Charp-) trait)rame&neret; (Orthogr. 

mprim.)reglet,m.; (Géogr.,Astron. 

ligne (méridienne, ng tee rm 
—— partic. (Mar.) ligne, f. equa- 

ur, m.; par extens. (corps long et 
grele; succession de choses rangées 
sur une ligne) cordeau, m. ficelle, 
ligne, f.; rang (ex. de soldats, de 
vaisseaux), m. ligne fi front, m.; 
(Imprim.)ligne (syn. Zeile) ; (Fortif.} 
ligne ; (Anat.) ligne; die weiße -, la 
ligne blanche; bie féiefe - (am Un: 
terfiefer), la ligne oblique (de la mä- 
choire inferieure), ligne myloidien- 
ne ; (Hist. nat.) (couleur étendue en 
longueur) ligne, f. ; || fig. succession 
ou série continue ; ligne (généalogi- 
que, etc.), f.; || in einer — aufftellen 
x. (placer, elc. sur une won. ali- 
gaer ; nad) der - gezogen, Liré à la li- 


564 


gne, aligné ; || (Géom.) ligne (12< par- 
tie d'un pouce), f. 

*£Linienblatt(=-.-\n, (Bot) 
feuille, sp linéaire ow linéo- 
laire, m.; 2° (Calligr.) feuille rayée, 
f.; transparent, m. 

"tin Bann EEG (2...) adj. 
[Bot.) qui a des feuilles ou pétales 

— linearifolie; grammopé- 
tale, 

*Linienförmig (----) adj. 

ui a la forme d'une ligne, linéaire; 
linéolaire. 

*£iniennaht(z---)f. cu) 
suture linéaire ; (Anat.) harmonie, f. 

*Linienfdiff (:---) n. vais- 
seau de ligne, m. 

* Linientruppen (£---<) pl. 
troupes de ligne, f. pl. 

*Linienzieher, m. 1° eg 
ne qui trace des goes) re eur; » 
tire-ligne, tracoir, m.; (Mus.) patte, f, 

Linig(:-) adj. qui a des lignes; 
forme rin en ou de lignes ; ...li- 
gne (n'est usilé qu'en composition). 

Liniiren(--:-) von. (av. baben) 
tracer des lignes ; || va. tracer des li- 
gnes sur, rayer ; régler. 

Link (=) adj. (dan. ling, holl. 
slink; compar. l’island. lina, affai- 
blir) (proprem. le plus faible) gau- 
che; = appartient -au côlé gau- 
che, du côté gauche; ( Blas.) si- 
nistre; (Mar.) du bäbord; fi eine 
Frauan bie linfe Hand antrauen laf- 
fen, (litter. se laisser marier }épou- 
ser une femme de la main gauche; 
- fein, être gauche: |. par extens. 4e 
(dans le sens de Bexrtebrt)linte Seite, 
envers (du drap, etc.), m.; % gau- 
che, maladroit, v. Linkiſch. 

inte (*-) f. g. -n (13) (main) 
gauche, f.; cöle gauche, m. 

£infbeit(:-) f. (de Link, 2) mal- 
adresse, gaucherie, f. 

Linfif (:-) adj. (de Link) (pro- 
prem.qui se sert de la main gauche) 
maladroit, gauche; -e8 Benehmen, 
(manières gauches) gaucherie, mal- 
adresse ; || «dv. gauchement. 

Lints lee 4° (vers ou sur le 
côté gauche) à gauche ; - um ! (tour- 
nez) à gauche ! - um fehrt (eut)! de- 
mi-lour à gauche ! > (en se servant) 
de, avec la main gauche ; -freiben, 
écrire de la main gauche; - fein, a) 
v.£int, b)v. Linfifch; 30 à l'envers; 
au rebours; fig. pop. au rebours; 
gauchement. nen. 

£innen(:-)n.toile, etc.,f. v. Lei: 

Linfe(:-)f. pl. -n (44, 18)4° (da- 
nois lindse, sued. linis; lat. lens, 
lenticula) lentille, f, ervum (fruit et 
genre de plantes, fam. légumineu- 
ses); plus part. (gemeine -) lentille 
cultivée), f. ervum lens (syn. Sin: 
fentider); | par extens. corps len- 
ticulaire, m.; (Dioptr.) (verre lenti- 
culaire) lentille, f.; (Anat.) (Rroftall: 
linfe) lentille cristalline, f. cristallin, 
m.; (Horl.) lentille (de pendule), f.; 

|| 2° v. Lünſe; | en compos. (Hist. 
nat.) qui a la forme d'une lentille, 
lenticulaire. 

*£Linfenbein (2--) n. (Anat.) 
os (dittér. lenticulaire) e, 
m. (syn. Gelenttnöchelchen). 

*Rinfendrüfe (2=--) f. u) 
lande lenticulaire, f. (syn. Rinben: 

€ . 

“£infenfôrmig (4---) À 
qui a la forme d'un lentille s ni 
culaire. [ticulaire, m. v. Rinfe. 

*Rinfenglas(:--)n. verre len- 


gifti 


Lobp 


Locke 


en ——m 


"+Linjentapfel (o-v)f. (A- 
rat) AU D LA ou Ir 
ine, f. 
larentigertzo-)f.v.tinfe. 
*Rinfenkörper(iv-.) m. (A- 
nat.) (corps lenticulaire ou) cristal- 
lin, m. (syn. Kroftalllinfe). 
*£Linfenftein(i:--) m. (Miner.) 
pierre lenticulaire, f. 
*£infenfuppe:(:---) f. soupe, 
aux lentilles, f 


Lipphen (:-) n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de inne) AUS re, f; (Bo- 
tan.) labelle, 


m. 

Lippe (2-) f. pl. -n (44,48) (angl. 
lip, sucd. læpp, lat. labium; com- 
par. app, Lappen) (Auei.} (nom 
gern donne aux deux voiles mo- 

iles qui terminent antérieurement 
la bouche) lèvre; par extens. 1° 
bouche ,f.; bas foi nicht über meine 
-n fommen, cela (litier. ne doit pas 
venir par-dessus mes lèvres) ne sor- 
tira pas de ma bouche; 2 (chose 

ui ressemble à une) lèvre ; (Anat., 

1, Bot.) lèvre, f. (rompar. £ef: 

à); ( Mar. ) coche, entaille; (Me- 
nuis.) entaille, jointure, f. 

"Rippenband (:--)n. (Anat.) 
(litter. ligament) frein de la lèvre, m, 

*Lippenblume (4---) f. 4e 
fleur ou corolle labiée ; 2° pus (à 
fleurs) labiée{s), [.; 1 -n, pl. labiées, 
f. pl. (famille de plantes dicotylédo- 
nes, monopétales, à corolles hypo- 
gynes). 

*Liprenbudfiabe (2---.)m. 
(Gramm.) lettre labiale, f. 

*Rippenförmig (:---) adj. 
qui a la forme d’une lèvre ow de lé- 
vres, (Bot.) labié. ’ 

"£Lippenfhlagaber(:---.)f. 
(Anat.) artère labiale, f. ( 

*Rippfifch (+-) m. labre, m. 
vieille de mer, f. labrus (genre de 
poissons, ordre acanthoptérygiens); 

1 -<, pl. labroides, m. pl. 

2ippig (+) adj. muni de lèvres, 
(Bot., Zool.) labie; || en compos. qui 
a les lèvres conformées de telle ou 
telle manière, ...labre. 

Lispeln (<<) en. (av. haben) et 
va. (suéd. lispa, angl. lisp et whis- 
per) (faire entendre un son doux et 
silant) siffler; chuchoter; (Po&t.) 
murmurer ; gazouiller : || (baë) -, (le) 
sifflement, m.; chuchoterie, f.; doux 
murmure ; gazouillement, m. 

Lispler (=-) m. celui qui siffle 
en parlant. 

Lift (2) f. pl.-en (14,19) (suéd. et 
dan. list: buhém. lest; compar. Lo⸗ 
fen, Lauſchen, et l'angl. listen) pri- 
mil. habileté, f. savoir-faire, art,m.; 
accept. usuelle 4° (art de se servir 
de moyens cachés pour atteindre 
son but) ruse ; finesse ; adresse (arti- 
ficieuse), f. artifice, m.; astuce ; 2° 
(pratique rusée) ruse, f,; artifice, m. 

Lifte(2-) f. pl. -n(414,48) He du 
moyen dge lista, angl. list) iste, f.; 
röle, m.; numéralion, [.; catalogue; 
écrou (des prisonniers), m.; in die - 
der Gefangenen eintragen, (porter sur 
la liste des prisonniers) écrouer (qn). 

giftig (-) adj. (qui possède de 
la ruse; qui atteste la ruse) rusé; 
fin; artificieux ; astucieux ; lifliger 

eife ou -, adv. d'une manière ru- 
see; par la ruse; arlificieusement ; 
astucieusement. 

Liftigteit (:--) f. qualité de ce 
qui est rusé ; ruse avec laquelle qe. 


a été conçu, f.; artilice; esprit ru- 
sé, —— gift, 4>). 

£itanei (—--<) f. pl. -en (14, 
49) litanie, kyrielle, f. 

++£Lithograph (--2) m. g. 

-en, pl. -en (43, 49) lithographe, m. 

Lithou (2-)n. g.-#(12) (Chim.) 
oxide de lithium, m. lithine, f 
-falie, sels à base de lithine, sels li- 
thiques, m. pl. 

£itt ($) imparf. de l’ind. du v. 
Leiden, Br Leiden, 

£itte(:-) imparf. du subj. du v. 

+£itterarifd (--2-) adj. lit- 
téraire. h 

+titterator (--*-)m. g. -en, 
pl. -en (13,49) litierateur, m. 

+£itteratur(---2) f. pl. -en 
(44, 49) littérature, f. 

Lite (2-) f. pl. -n (48, 48) (sucd. 
lits, dan. en compar. le lat. li- 
cium) cordon, cordonnet, m.; (Cha- 
pel.) laisse ; {Manuf.) lice, lisse, f.; 
passement, m. 

Livree(-2)/f. pl. -n (48, 48) li- 
vrée, f.; a LE 

+’ Livrecbebiente,m.laquais, 
m.; bie -n, les gens de livrée (d'un 
prince, elc.), m. pl. 

L£ob(:) n.g.-{e)8 (42) (suéd. lof) 
4 action de louer (v. £oben), louan- 
ge, f.; 2 (jugement approbatif ) élo- 

e, m. louange, f.; suffrage ; applau- 

issement ; negyrique, m. (com- 

ar. Sobrebe): mit -e von Jemand 
prechen, parler avec éloge, faire l'é- 
loge de qn; einem etwas jum — nad: 
fagen, dire qc. à la louange, en l’'hon- 
neur, à la gloire de qn; Gott-! (lit- 
tér. louange à Dieu) Dieu soit loué! 
Dieu merci! 

*Lobbegierbe (:--<) f. désir 
d'être loué, m. ambition; vanité; 
fam. gloriole, f. 

Loben (*-) va. (sucd. lofwa; lat. 
laudare) (primit. annoncer, procla- 
mer) énoncer hautement son ap- 
probation ; louer ; faire l'éloge de; 
— à; exalter; ſich etwas -, 
(Attér. faire ha 2 de qc. à soi- 
mème) apprécier les avantages, l'a- 
grement de qc., aimer, préférer qc.; 
se déclarer partisan de ge; I tas -, 
l’action de louer, f. v. £ob. 

*Lobensiwerth, -würbig ( 
v..) adj. en d’eloge(s), louable ; 
recommandable, [Robrebner. 

Lober (:-) m. g. -8 (12, 46) v. 

EE Le zu) f. 
—— exaltation par l'éloge) (grand) 

loge, m. louange, f.; panégyrique, 


m. 

*Lobgebidt (:--) n. (poëme 
laudatif) éloge, panégyrique ; dithy- 
rambe, m. 

"Robgefang(*--) m. (chant à 
la gloire de Dieu, etc.) hymne, f. et 
m.; canlique, m. 

*£Lobhubeln (:--) va. iron. 
adresser des éloges exagérés, encen- 
ser, flagorner. 

*Lobbubler {<--) m. iron. fla- 
gorneur, panegyriste (intéressé), m. 

*Lobbhublerei (---1) f. iron. 
éloges exagérés ou intempestifs, m. 
p!. Nagornerie(s), f. (pl.); fam. coups 
d’encensoir, m. pl. 

Lôblid (:-) adj. 4° v. Lobens: 
wertb; 2° litre d'honneur louable 
honorable, illustre. 

Löblichkeit (--)f. (qualité de 
ce qui mérite des éloges) mérite, m. 

*£obpreifen (-=) va. pröner, 


La 
- 


vanter ; exalter, glorifier; préconi- 


ser. 

»Lobrede (2--) f. (litter. dis- 
cours laudatif) éloge, panegyrique; 
|| propos louangeur ou flalteur, m.; 
éloge ; flatterie ; flagornerie, f. 

*Robrebner (:--) m. (orateur) 
panégyriste ; |] admiraleur ; prö- 
neur; louangeur; flalteur; flagor- 
neur, m. 

“Lobrebnevif®(:-..) adj. de 
panégyrique, louangeur ; pompeux ; 
magnifique; dithyrambique. 

Lob-fingen (-:-) vn. (av. ba: 
ben) chanter , célébrer les louanges 


(de qn). 

*Lobfprud (2-) m. propos 
louangeur, éloge, m. louange, f. 

Lod(-)n. 7 -(e)8 I Löcher (12, 
20) (compar. Raden, IL., Led, Lüde, 
le grec xaxxce, et le lat. lacus, la- 
cuna) (creux , ouverture qui péné- 
tre dans l’intérieur d'un corps, ou 
qui en traverse la substance ) trou, 
m.; Ouverture ; cavité ; fosse : forure 

d'une clef); blouse (d'un billard); 
unette (d’un affüt), f.; (fleines -, pe- 
tit trou) pore (ex. d’une éponge), 
pertuis, m. ; (Anat., Hist. nat.) trou 
ovale , de Botal, elc.); pore, m.; 
ron. pop. (pelile ou mauvaise 
chambre, etc.) trou; cachot; ter- 
rier; logement sale, bouge, m.; 
province. impasse ; cul-de- sac, m. ; 
ein - machen (in etwas), faire un trou 
ou une trouée , une brèche (à qc.), 
trouer (qe.) (cumpar, Durd:lö: 
ern); ||en compos, (Hist. nat.) fo- 
ramine ; foramineux ; foramini,..; 
poreux; pori...; poro...; trema...; 
tremalo... 

*tocheifen,n.(litter.fer à trouer) 
bg gr E; perçoir, poincon; 
mandrin, m.; (Maréch.) estampe, f 

Löchelhen (2--)n.g. -4 (12,46) 
(dim. de Loch, v. ce mol) petit trou, 
m 


Lochen (:-) pa. trouer; percer ; 
(Forest.) marquer ; layer ; (Maréch.) 
estamper, 

Löderig (:--) adj. percé de 
trous, troué; (Hist. nat.) poreux ; 
spongieux ; foramine; foramineux. 

Lôderigfeit(=---)f. état de 
ce qui est troué, etc., m.; porosilé, f. 

"Köcherlos(:»--)adj.(Hist. nat.) 
dépourvu de pores, nullipore. 

Lôdern(:-)va. percer de trous, 
—— (n'est usilé qu'en composi- 
ion). 

*töderpila (=--) m. champi- 

on poroderme, m.; plus partic. 

olet, m. boletus (genre de champi- 
gnons); Zunber-, bolet igniaire ow 
amadouvier,m.(syn.&euerihwamm); 
Lerchen-, purgirenver -, bolet blanc, 
m. boletus laricis ow purgans; wohl- 
riechenber -, bolet odorant, m. (syn. 
Weidenihwamm). 

*+Löherpolypen (:--1-) m. 

I. (polypiers) foramines, m. pl. 
PR Polyp). [ Löcherpils. 

»Löcherſchwamm (+--) m. v. 

*Lobfäge(:--)f. (scie à trouer) 
égohine, f. 

Lödden (£») n. A (12, 46) 
(dim. de £ode) petite boucle, f. 

Lode(:-) f. pl. -n (14, 18) I. (an- 
glais et suéd. lock, grec wAönog, de 
wrixw, lat. lico) boucle, f. an- 
(pee, m. ax e Voden, atlirer) 

isel.) pipée, . 
D PA La. L (de Saite, bon- 
cle) metire en boucles, bouclier ; fi 


Loff Lohn 


Lorb 


ar — — —, — —— ———— 


=, se boucler ; gelodt, bouclé ; II. (ist. | 
ei sucd. locka; compar. le lat. la- 
cio, adlicio) vr. (av. haben) appeler 
(se dit des oiseaux, et par extens. 
d'un chasseur qui imite le son d’un 
oiseau, qui appelle) piper ; || vu. ap- 
peler ; par ertens. atlirer (au moyen 
de qqe appt), appäter, amorcer, 
leurrer, altraire ; allirer : allécher : 
affriander (compar. Rôvern) ; in eine 
Schlinge -, attirer (qn) dans un pie- 
ge; etwas aus Jemand -, (lilter. at- 
tirer ge. hors de qn) employer la 
séduction pour avoir ou pour savoir 
qc. de qn, arracher qe. à qu; sur- 
pouce * — 

oder (*-) adj. (compar. Loch, 
Led, £üde) 4° (dont les parties sont 
séparées par de nombreux intersti- 
ces) peu cohérent, peu serré, lâche; 
relâché; poreux; spongieux : mou ; 
tendre ; léger ; -e8 Brot, pain léger, 
m.;-er Boten, terrain léger, meuble, 
mouvant, m.; -t8 Jellgemebe, tissu cel- 
lulaire lâche, relâché, d'une grando 
laxité, m.; 20 qui adhère faiblement: 


cuillère) 4° v. Séffelente ; 20 v. Löffel: 
reiber. 

"Löffellraut (:--) n. —— 
aux cuillères) cochléaria, m. (genre 
de — am. cruciferes)); offici⸗ 
nelles-, cochléaria oflicinal, m. (syn. 
Scharbodsheil),; wildes -, (di er. 
cochléaria sauvage; renoncale ficai- 
re, f- (syn. Beigwarzen:Ranunfel). 

"Röffelfrautöl 
huile essentielle de cochléaria, f. 

"Löffelreiber (<---) m. (lit- 
ter. hérou à bec en cuillère) spatule, 
f. platalea (genre d'oiseaux , ordre 
échassiers). 

“£éffelfale, f. (littér. palette 
de cuillère) cuilleron, m. 
| *Löffelfihnäbler (<---) m. 

. (oiseaux echassiers qui ont le 
| c en forme de cuillère) cochlo- 


, 
_—_—— 


rhynques, m. pl. [de cuillère, m. 
*Löffelftiel (:--) m. manche 
Log(<) imp. de l'ind. du v. Lü: 

en. 

Log (<) m. et n.g.-{e)8, pl. -t 
(42, 47) (Mar.) log, m.; ligne, f. 
Löge (<-) imp. du subj. du v. 
gie) f 1 | trai 

ogiF(<=-)f. logique, f.; || trai- 

té de éique, m. x Nas m. 
+8ogiler (==) m. g. -€ (12, 46) 
Asosits (:-) adj. logique; | 

adr.| 


. logiquement. 
£o 9 adj. ſcompur. Gluh, Glũ⸗ 
ben, Licht et Lodern ) flamboyant; || 
adv. en flammes, 

*Rohballen, m. v Lohfucden. 

*Rohbeige,-brühe, f. (de Lohe, 
IL.) jus, m. ou eaux d’ecorce, f. pl.; 
jus de tannée, m. 

Lohe (<<) f. 1. (angl. lowe; de 
£ob) flamme (très-vive), f. flammes, 
pa embrasement, m.; IL pl. -n 
(44, 48) (compar. £auge) (écorce pi- 
lée) lan, m.; ausgebeizte -, tannée, f. 

Loben(:-) I. (de Lobe, flamme) 
on. (av. baben) flamboyer ; brûler 
d'une vive flamme ; || va. flamber ; || 


qui joint mal; peu ou mal serré ; 
peu solide, branlant, vacillant ; | 
peu tendu, läche, reläche; I fig. 
ira sévère, peu rigoureux ; relâché; 
éger ; déréglé ; dissolu ; ein -er Vo- 
gel, (litter. un oiseau léger) un bon 
vivant; fam. un plaisant etourneay; 
| adv. lächement; légèrement; - 
leben, (littér, vivre légèrement) me- 
ner joyeuse vie. 

Lockerheit (2--)f. laxité, f; re- 
lächement, m.; porosité ; PE 

Lodig (:-) adj. (de Locke, bou- 
cle) bouclé, annele, 

*Lodpfeife (2-0) f. (littér. sif- 
Niet d'appel) appeau, m. 

"Lodfveife(2-»)f. (littér. ali- 
ment d’appät) appät, leurre, m.; 
amorce 6 

"Loditimme(i-<)f. INitler. voix 
qui appee ou qui altire) (Ois.) pa- 
role de l'appelant; réclame, f. ; fig. 
ré ya I IL va. (de £ohe, tan) préparer avec 

Lodung (<)f. pl. en (44,49) 40 | du tan, lanner: | vas -, 4° l'action 

GUNG + gr ' f al. de flamber, f. ; 2 le ta 
aclion d'attirer, etc. (v. £oden), f. al- , de Namber, f. ; 2° le tannage, m. 
löchement; appel, m.; séduction(s}, | *2ohfarbe, f. couleur de et 
f. (pl.); 2° ( moyen de) séduction, | *£obgar (£ -) adj. (qui a été) 
amorce, f.appät; attrail; charme,m. | passé en lan, tanné. 

“Lodvogel, m. (oiseau) appe-| "Rohgerber (:--) m. tanneur 
SÉtietestean C0 me |"égoggeceret eus à LÉ 

+'Locuftenbaum (- 21° -) m. ru, F 
litter. arbré à locustes) hymenee, f. ei obgrube(t--)f-fosseä lan, f. 
Y. —— * — gemeiner -, |, . 8 — note Er Te E 

viné ourbaril, f. . hi, 
Baum). . £ il, fr (syn. Sulfen. »Lohmühle (+--) f. moulin à 

Loderaſche, f. (littér. cendres vn. —8* — os 
SL: amméebe, free MORES, fe | 145; 0048. Louve, zul lo yöccnen 

. . ! + f * 
£ obern (2x) en. (ay. baben)(sued. | Pense; plus partic. | récompense 
loddra ; compar. Rottern, Scylottern) —— es | qu'on a le droit 
ber; Gambayers brüier ne ao | pl. salaire, m.; solde, Vale fe proo. 

ration; | fig. brôler (compar. Ge Üinvant if ber Welt | Hiller, ingra- 
En: N -b, Bamboyant; fig. ardent, | titude est le salaire du monde) le 
vif, fougueux, * | monde (vous) paie d'ingratitude. 

Löffel (2) m. g.-8 (49, 46) cuil. 
lère, f.; (Artill.) chargeoir, m.; ein- 
voll, (litter. plein une cuillère) une 
cuillerée ; || impropr. (Chasse)oreil- 
le (du lieyre); (Sell.) palette, f. 

*Löffelente, f. (litter. canard à 
cuillère) souche, mn. (oiseau , genre | 
anas, v. Œnte). 

"Röffelförmig (:---) adj. et 
adv. en forme de cuillère ; (Hist, 
nat.) cochléariforme. 

* Röffelgans, f. (litler. 





*£obnarbeit, f. travail à gages, 
salarié ou mercenaire, m. 

“Lobnarbeiter, m. celui qui 
travaille pour de l'argent, ouvrier 
salarié; plus part. manœuvre; fig. 
mercenaire, m. 

*“Lobnbebiente (:---)m. ser- 
viteur à gages; plus part. domes- 
tique de louage, m. 

Lohnen (*-) va. (sucd. lona) 4 
einem etwas -, récompenser, payer 
| . de qe.; Gott Lobne es Ihnen, que 
die à Dieu vous le rende; mit Untanf —, 
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payer d’ingratitude ; 2e einen lohnen, 
payer les salaires ou les gages a qn, 
gager qn; || on. (av. haben) rappor- 
ter (qqe avantage ), produire; Anet 
Sache -, (équivaloir au prix de qe.) 
valoir qc.; v. unip. es Lohnt (fi) der 
Mühe nicht, on es lohnt fih nice, 
cela n’en vaut pas la peine. 
Lobner(i-) m. g. -8 (12,16) ce- 
lui qui récompense, etc. (v. £obnen), 
m. (n'est usilé qu'en composilion), 
Lôébner(:-) m. 9. -# (12, 16) ce- 
lui qui reçoit une récompense , etc. 
ou qui travaille pour de l'argent, m. 
(n'est usilé qu'en composition). 
*Lobntutfde(:--)f. carrosse, 
m. ou voiture de louage ou de re- 
mise, f. fiacre, m. [iouage, m. 
* Lobnkutfcher, m. cocher de 
*Lobnfudt(=-}f. avidité (lit- 
ter. de récompense ou de salaires) 
de gain, f. esprit mercenaire, m. 
Löhnung (*-)f. pl. -en (44,49) 
4° action de distribuer les gages, [.; 
2° gages, salaires, m. pl. paie, sol 
de, f. prêt, m. [du prêt, m, 
*Röhnungstag (<--) m. jour 
Lolch m. g. -(t}8 1) ivraie, 
f. lolium (genre de pläntes, fum. 
raminées); Schmwinvel-, En * 
ivraie des blés, zizanie, f. lolium 
tremulentum (syn. Schwintelbafer). 
Lomber(-)n.g. -s(12) om: 
berfpiel, n. jeu de l’hombre, m; 
£omber fpielen, jouer à l’hombre. 
Loos (2)n.g. —8, pl. -e (12,47) 
(goth. hlauts, suéd lott, angl. lot, 
an. lodde lobjet dont on se sert 
pour faire décider qe. par le hasard) 
sort, en.; baë - werfen om ziehen uber 
etwas, (littér. jeter ou tirer le sort 
au sujet de qe.) tirer ge. au sort; da$ 
- ift gefallen , le sort (Filter, est lom- 
be) en est jeté; || plus part. billet 
(de loterie), m. ; par extens. 4° (ce 
qui échoit à un billet gagnant) lol, 
m.; bas große -, le gros lot; 1 fig. des 
tinée, f. sort, lot, m. (v. Schidfal, Ge: 
fhit); 2 (décision par le hasard) 
sort, m. , 
Loofen (*-)on. (av. haben) lirer 
au sort; || bag -, die Zoofung, le tirage 
(au sort). — 
Lootſe (=) m. g. -n, pl. -n (13, 
48), * CHA rer m. (sued. lols, 
danois lods, angl. loadsman; de 
£oth, holl. loot, sonde) | Mar.) pilote, 
lamaneur, m.; || (Zool.) pilote, m. 
naucrates (genre de poissons, ordre 
acanthoptérygiens). | 
Lootfen(:-)va. servir de pilole 
(4), conduire, guider, piloter ; | af 
-, le pilotage, le lamanage, m. 
*£Lootfenbarte (<--+) f. bar- 
que de pilote, f. 
*Lootfengelt(---) n. (argent 
pour le) pilotage, lamanage, m. 
Lorbe(e)r (=-) m. g. 4, pl.-1 
42, 18) 4° laurier, m. laurus {genre 
e plantes, fam. laurinées); edlet =, 
gemeiner -, laurier {litlér. noble or 
commun) franc, m. laurus nobilisi 
Gulilaban -, laurier culilaban; 
3immt-, laurier cannellier, m. Bu 
rus ou persea cinnamomum ; = 
—— laurier du Malabar, > 
aurusou persea cassia ; 2° * 
de) laurier, m.; || -n, er L.) Ma 
riers, m. pl. laurinées, f. pl. | n 
mille de plantes dicotslédones, 


élamines périgynes); fig: lauriers, 
m. pl. gloire, 7 (Rorkeer,, 1. 
eRorbeerbaum (:--)m 


*gorbeerblatt, m. feuille de 
laurier, f. 


Losbe 


— — — 


Lerbeere(:--)f. pl.-n (14, 48) 
contr, du lat. laurus et de Beere) 

ie ou graine de laurier, f. 

“Lorbecertranz, m. couronne 

de laurier, f. 

*torbeeröl, n. huile (fixe um 

volatile) de laurier, f. 

Lorbeerroſe (2--»)f. (nerion) 
laurier-rose, oléandre, m. (syn. ge 
meiner Dleander). 2°, 

“Lorbeerameig,m. v. Lorbeer, 

8os(:) ad). et adv. (goth. laus, 
sued. los, angl. … less; compar. le 
lat. laxus et le grec Auer) qui n'est 
pas lié, qui n'est pas fixé, dégagé ; 4° 
sens absoL., a) qui n'est pas attaché, 
flotiant: défait; détaché; qui n'est 
pas adhérent, branlant ; mobile; lä- 
che ; relâché; qui manque de cohé- 
rence (v. oder); lofer Jahn, dent qui 
branle, qui vacille, f.; -e befeftigen, 

(fixer sans serrer beaucoup) fixer ou 
altacher légèrement; b) qui n'a pas 
de domicile fixe, errant, vagabond ; 
cimproprem. qui n'a pas les qua- 
liés voulues, défectueux ; mauvais ; 
faux; fig. contraire aux lois, aux 
bonnes mœurs, déréglé ; licencieux ; 
effronte ; injurieux; méchant; | fo- 
litre, railleur ; fam. plais. méchant; 
-t Rebenéarten, À y méchants, 
m. pl. méchancetés, f. pl.;-er Mund, 
(liltér. bouche déliée) mauvaise lan- 
gue, f.; | 2° sens relatif : einer Sache 
Ou von einer Sache —, dégagé, délivré, 
affranchi, privé de qe.; || - fein, être 
ou s'être détaché ou défait de ...; ei- 
ner Sache - fein, être dégagé, s'être 
debarrasse de qe.; pop. was ift hier 
-? (littér.. qu'est-ce qui s'est déchai- 
né ict) qu'est-ce qu'il y a? que signi- 
fie ce vacarme? der Teufel ift -, le 
diable a rompu son ban; c'est une 
maudite affaire; || adv. auf... -, 
marque mouvement direct et sans 
obstacle vers Le lieu ou vers la 
Prrsonne dont il est question: di- 
rectement ; franchement ; droit; auf 

tmand — gebn, marcher directe- 
ment sur qn, aller droit vers qn; 
Charger qn; barauf los geben, mar- 
cher loujours en avant, avancer 
toujours ; darauf - fihlagen, frapper 
Wujours, sans relâche, à droite 
et a gauche; friich baratf — allez, 
allons toujours! courage ! à l'assaut! 

808 se combine avec des adjectifs 
el avec des verhes; avec des adjec- 
tifs, il marque qu'une chose est dé- 
Bagee, dépourvue ou privée de qce., 
ei se traduit par la prepggilion sans 
ou par les préf. a...; id (ex. 

ter-, privé de feuilles, sans feuil- 

, aphylle ); avec des verbes, 

3, toujours separable , indique 
l'action e faire cesser, ou cessation 
d'une connexion, d’une gène, d'une 
contrainte, et se traduit ordinaire- 
ment alors par les verbes (se) sépa- 
rer; (se) dégager ; (s’Jaffranchir ow 
Par le pref. de.... 

Vos-arbeiten, va. dégager, dé- 
lacher (à force de travail). 

*ösbar (:-) adj. qui peut être 
dissous, résolu , etc., soluble (+. 
Loſen). 

Los:binben(:--)(77,a)délier; 
détacher ; denouer ; d UN : 

Los-bitten(:--)(77,c) va. dé- 
livrer, obtenir l'élargissement, la 
délivrance (de qn) à force de prières. 

Los-breden(:-+) (75, A,I,c) 
ta. rompre, détacher (en rompant), 
faire sauter ; faire éclater; || délivrer 
(par effraction) ; || on. se rompre, se 


Loſe 











détacher, se disjoindre avec éclat ; 
partir d'un éclat (de rire, etc.); 
19; éclater (v. Aus brechen). 

o6:brennen (*--) (75,C,i) 
va. dégager, séparer, faire partir en 
brûlant ow par le moyen du feu; 
plus part, faire partir, lächer (un 
coup de feu); décharger (une arme 
à feu) ; || baë -, l'action de faire par- 
tir,etc., la décharge, f. 

gos-brin en (*--) (77, d) va. 

(parvenir à ) dégager, (à) délivrer. 
8* of (=) imp. de l'ind, du v. Lo⸗ 

n 


*Léôfhanftalt (2--) [; établis- 
sement (littér, pour éteindre le feu, 
v. Loſchen) de secours contre l’incen- 
die, m. 

*£éfbblatt(:-) n. feuille (Zit- 
tér. qui éteint, qui absorbe l’enrre) 
de papier brouillard, f. Löſchen. 

Lôfe(:-) imp. du subj. du v. 

Löſchen (+-) (80) on. s'éteindre 
(v. Grlöfchen); N va. (sucd, læska, 
slæcka , angl. slake) faire cesser la 
combustion ou l’ardeur de, éteindre 

ex. le feu, la chaux); étouffer (ex. 
charbons) ; fiy. apaiser, calmer, 
éteindre, étancher (e.r. la soif, ; par 
extens. effacer ; absorber N l'en- 
ere) ; amortir (ex. une dette); || 
gelöiht, éteint; étouflé ; effacé ; 
amorti ; } baë -, l'action d'éteindre, 
etc.; l'extinction, f.; l’etanchement; 
l'amortissement, m. 

L£éfben(:-)va. (mot corrompu, 
du bas-allem. Loſchen, dan. losse: 
compar. Qüfen, Los Laffen) (Mar.) dé- 
charger (urr navire); débarquer (des 
marchandises) ; || bas -, le decharge- 
mem; le débarquement. 

*“£éfhfañ(:-) n. ({illér. ton- 
neau à éteindre) (Forge) auge, f. 

Loſchgeraäthſchaften (--2- 
+) f. pl. ustensiles, appareils (dont 
onse sert) pour éteindre le feu,m. pl. 

*töfhhorn (=-) m. (littér. cor- 
net à éteindre) éteignoir, m. 

*Röfchlohle (:--)f. (litter. 
charbon éteint) (de la) braise , f. 

Löoſchpapier (--:) n. papier 
—— pour étancher ou absorber 

encre, elc.) brouillard, papier gris, 
m. [v. pas Löfchen, Let LE. 

Löſchung (!-)f. pl. -en (44, 19) 

* Lôfbmañffer (<--) n. eau 
dont on se sert pour éteindre ; eau 
à tremper l'acier ; plus part. (For- 
ge) ve qui a servi pour &teindre 

u fer) eau fetrée, f. 

£oë-:bonnern (*--) on. partir 
{en tonnant ow d’un coup de ton- 
nerre); éclater ; faire explosion. 

Los-bruden(:--) va. séparer, 
faire partir (en pressant); lâcher 
(la détente de...); tirer ; débander ; 
décocher {une flèche}; brudt los! 
(litter. lächez la détente) feu ! 

‚2ofe (#-) adj. v. Los, 4°; |[(ber, 
bie) -, g.-n, pl. -n fam. plais. (le) 
farceur, m.; méchant ; (la) farceuse ; 
méchante, f. 

*£üfegelb (<--) n. Jr) 
somme de rachat; rançon, 

Lofen(=-) va. v. Looſen; || vn. v. 
Lôfen, un. 

Lüfen vi (goth. lausjan, suéd. 
lœsa, angl. loose) va. (rendre mobi- 
le,etc. v. Loe) 40 dégager ; délier ; 
relâcher ‘défaire; denouer; séparer ; 
détacher ; einem die Junge —, délier 
la langue à qn; (Chir. pratiquer à qn 
la section du filet de la langue , einen 
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Losm 


J — 


Knoten -, défaire un nœud; fig. ré- 
soudre une diMficulté; | plus part. 
lâcher (la détente de); détendre; 
faire partir: décharger (un fusil, 
une pièce d'artillerie, elc.); | Ag: 
résoudre (ex. un roblème }; lever 
(ex. un doute);} délivrer (moyennant 
une somme d'argent), racheter (Y. 
Aus loſen, Gin-löfen; compar. Gr: 
léfen) ; || improprem. Geld -, retirer 
de l'argent (d'une yente de mar- 
chandises, etc. ); toucher de l'ar- 
gent ; || (Théol.) délier ; absoudre ; || 
2° faire cesser la cohésion) dissoudre 
{v. Auf-löfen); |! id -, 4° se séparer, 
elc.: 20 (Chasse) fienter ; || on. (Chas- 
se) fienter, B 
*töfeihlüffel (===) m. (Egl. 
cath.)(/itter. clef d'absolution) puis- 
sance des clefs, f.; pouvoir d’absou- 
dre les pécheurs, m. 
Loë-fabren(:--) (72, a) rn. se 
séparer brusquement, partir ; écla- 
ter (compar. Xosbrechen ); || auf einen 
-, fondre sur qn, assaillir qn ; || va. 
détacher {en voiturant). 
Los-feuern (22) va. v. Los: 
brennen; ||en. (av. haben) auf einen 
-, lirer (vigoureusement) sur qn. 
Los:geben (75,B, f) va. rendre 
À la liberté), affranchir ; élargir ; re- 
âcher; mettre en liberté, congé- 
dier (un soldat). 
“Losgebung(:--)f. affranchis- 
sement; élargissement; reläche- 
ment, m. 
Los:gehen(2--)(75,C,k) vn. 
4° s'en aller, partir, se détacher ; se 
déjoindre; se dénouer ; se défaire; 
ber Schuß ging lv, le coup partit; 2e 
auf einen -, v. Lot, adv. 
Xod:gürten (*--) va. décein- 
dre ; dessangler (un cheval), 
Leë-bafen(:-) va. décrocher, 
2 os-hauen(+--) (75, b) va. dé- 
tacher, dégager (en taillant, à coups 
de sabre, etc., ou le sabre au poing}; 
|| en. (av. haben) auf einen -, barauf 
-, attaquer qn à coups (de sabre, 
etc. ); tailler, hacher vigoureuse- 


ment. 

Los-helfen (=--) (75, A, I,r) 
va. aider (qn) à se débarrasser, a se 
dégager ; aider à délivrer (qn), s'em- 
plover pour la délivrance (de qn). 

Los-taufen(:--) va. racheter ; 
fit -, se racheter; se rédimer; se 
rançonner. [table ; amortissable. 

*Losfäuflid (:-+) adj. rache- 

*£osfaufung (:--) f. rachat, 
ranconnement, m.; rédemption, f. 

Los-fetten(:--)va. déchainer; 
ôter la chaîne. 

Lot-fnüvfen(:--)va.dénouer; 
délier ; défaire le nœud de... 

£os:fommen (79) vn. 
DCE à) sortir, ß 
) 


se degager, 
se débarrasser, 


ä) se tirer de 
qc.); être délivré ou élargi. 
2os:foppeln(+-») va. décou- 
pler (les chiens). 

Los-laffen (72, 5) va. laisser 
(s’) échapper ou s'en aller , lâcher ; 
relächer ; élargir ; libérer ; (Juris r.) 
relaxer ; bie Hunde -, lâcher, déchal- 
ner, détacher, laisser courre les 
chiens; || tosgelaffen, lâché ; relâché; 
élargi ; libéré ; déchaîné ; || ba -, bie 
oslaffın ‚ l'élargissement, »1. la re- 
laxation fun prisonnier}, f.; le dé- 
couplement (des chiens), m. 

Los:maben (£--) va. défaire ; 
détacher ; dégager ; ( Mar. ) déferler 
(les voiles); die Taue —, (défaire les 


LA 
u 


xolu 





cordages) detalinguer, demarrer; 
-, se détacher, se débarrasser, se 
défaire, se séparer (de qn, etc.); fi 
vom Johe -, (se débarrasser de) so 
soustraire au joug, secouer le joug ; 
|| bag —, die Loémadung, l'action de 
défaire, etc.; le dégagement, l’aflran- 
chissement, m. (compar. £éfung). 

Los-reißen (+-=-) (76, a) on. se 
séparer (avec déchirure), se déchi- 
rer, se rompre, se briser ; se déla— 
cher; | va. arracher; détacher vio- 
lemment; emporter avec force ; fi 
-, s'arracher, se détacher, se sepa- 
rer violemment ; briser son joug ; || 
bas —, die Losreißung, la séparation 
violente ; l'arrachement, m. 

Los-fagen(:--)va. v. Losfpre: 
Gen ; ſich -, se dedire; se departir, 
se désister (de qc.); renoncer (à ac); 

& von Semanben —, se séparer de 
qu} avec éclat, renier; répudier 
ex. sa femme, une succession ); 
abdiquer (e.r. une charge); || bas -, 
bie Losfagung, le dedit; le desiste- 
ment; la renonciation ; l'abdication, 
f.; la répudiation ; la séparation. 

Los:fdhiefen (*--) (78, a) va. 
4° décharger (une arme à feu); 2° 
ébranler , séparer, emporter (d'un 
coup ou par des coups de feu); |] 
vn. s’elancer (vers); se précipiter, 
fondre (sur qn ou sur qe.); bas —, la 
décharge. 

Los-fhlagen (72, a) va. déta- 
cher, emporter (en frappant os par 
des coups }; || impropr. se défaire 
(d'une marchandise à tout prix); 
vendre au rabais; || en. (av. haben) 
éclater, frapper un coup; livrer ba- 
taille ; auf Jemand -, assaillir qn de 
coups, assommer qn. [boucler. 

2o8:fchnallen (:--) va. dé- 

Los-fdnüren(:--)va. délacer. 

Los:fhrauben(:--) va. devis- 


ser. 

Los-ſchwören land va. pop. 
dégager (qn), tirer (qn) d'affaire par 
un serment ; fit —, se purger, se li- 
berer par un serment. 

2os:fein (+-) vn. être dégagé, 
elc. v. Los, 20, 

£ —— — va. dételer 
(ec. un cheval); débander (ex. un 
ressort). 

Los:fprehen(2-») (75,A,I,a) 
va. (litter. parler libre) acquitter ; 
absoudre; renvoyer (de la plainte) ; 
dispenser, exempter {qn du servi- 
ce militaire, etc.) ; relever (qn d'un 
engagement, etc.) ; einen Lebrling —, 
déelarer qu'un apprenti a fini son 
apprentissage ; || bas —, bie Loeſpre⸗ 
Œung, l'acquittement, m. ; l’absolu- 
tion, f.; le renvoi ; la décharge. 

Los-fprengen (+-») va, déta- 
cher par un éclat (de mine, etc.): 
faire sauter: || en. se diriger vers 
an), approcher (de qn)au grand ga- 

0 


08:fpringen (-=) (77, a) vn. 
4° se delacher (en sautant ou en 
éclatant) ; éclater ; sauter; 2 auf ei: 
nen —, sauler, se jeter, s'élancer sur 


qu. 

Lo8-fpülen (2--) va. détacher, 
emporter (en lavantou par ses flots); 
arm: 

o8:ftürmen (2-.) on. (av. ha⸗ 
ben) auf einen or etwas -, assaillir 
qn ou qc. (avec la violence de la 
tempête ou en parl. de la tempete); 
fondre sur qn ou sur qc. 
£ofung(<-)f. pl.-en (44,49) (de 


Xoth 


Luchs 


Loſen) 4° v. Löſung; 2° paiement,m.; | 2° (litfer. pierre - contient le mé- 


contribution , f. { v. Steuer, a; 
sung); portion —— dette com- 
mune ou d'un bien commun ); ac- 
tion, f. lot, »n.; 5° (Comm.) recette ; 
caisse, [; 4 (Chasse) fiente, f.; fu- 
mées, ridées (du cerf, etc.); laissées 
du sanglier, etc. ), f. pl.; repaire 
du lièvre, etc.), m.; 5° v. bas Loo- 
en; 6 (rompar. 8008 } signe; signal; 
plus partic. (Guerre) mot de rallie- 
ment; mot d'ordre, m. * 
£éfung(--) rn. -en (14,49) (de 
Löfen) action de delier, etc. solu- 
tion; résolution, f.; dégagement ; ra- 
chat; retrait, m.; (Artill.) dechar- 


ge, fi 

Xoszmweihen (:--) va. (deta- 
cher en laissant tremper ow par la 
macéralion) détremper ; || vun. être 
détrempé, se ramollir, se détacher. 

Los:werden (£--) (75, A,I,c) 
vn. (litter, devenir quilie) se défai- 
re, se débarrasser (de qn ou de qc.). 

Lod:winden (£--) (77, a) va. 
détortiller ; fit -, se dégager (en se 
lordant ou avec adresse). 

Los-zie hen (:--) (78, a)va. dé- 
tacher (en tirant); || vn, (av. haben) 
auf Semanben -, marcher sur qn 
(ex. sur l'ennemi, avec un train |; 
fig. pop. se déchainer, déclamer 
contre qn; déchirer qn à belles 
DER (2) n. g. LE, pl -e (12,47 

eth(*)n.g. -(e)8, pl. -e (12,4 

Gras lod, el, HE ; compar. 

ließen) primit. métal fusible; 
plomb, m. ; —— 4° (alliage 
de plomb et d’etain, etc., dont on se 
sert pour souder ) soudure, f.; 2° 
(balles, grains de) plomb, m.; 3° son- 
de, f. plomb, m.; 4° (poids de plomb: 
plus part. poids d’une) demi-once, 
. h | (Monn. ) denier (de fin ou de 
oi), m. 

“Lôthafde(=--) f. (liftér. cen- 
dres à souder) cendres de varech, 
cendres chargees de (sous-carbonate 
de) soude, f. pi. [ v. Loth. 4°, 

öthe ef Jo v. bas Löthen ; 20 

Lothen (=) (de Loth, sonde) rn. 

{x el 4° prendre l'aplomb, 

Charp.) plomber; (Mar.) jeter la 
sonde; sonder; 2° avoir le poids 
d'une demi-once; (Mines) contenir 
plus d'une demi-once d'argent, 

Löthen (<-) va. (dan. lodde; de 
oth, 4°) souder; plomber ; braser ; 

Il gelöthet, soudé ; || bas -, l’action de 
souder, f.; la soudure. 

Löthig (=-) adj. (de Loth) qui 
pèse ou qui contient nne demi-once; 
-e8 ou jechtichn-es Silber, (litler. 
argent de seize demi-onces, c.-@-d. 
de 24 carats) argent fin, m. 

*Löthkolben (2--) m. (lilter. 
crosse) fer à souder, soudoir, m. 

"Löthforn (<-) n. paillon de 
soudure, m. 

"Lötblampe (<--) f. lampe à 
souder, lampe des rat * 

*Lothperlein) (+ -=) f.{pl.)per- 
le(s) (qui se vendent) ä al * 
mence de perle, f. (ꝓl.). 

Lothrecht (:-) adj. et adv. à 
plomb, v. Senkrecht. 

Löthrohr (2) n. tuyau à sou- 
der, chalumeau, m. 

»Löthſalz (=-) n. (liliér. sel à 
souder) sous-carbonate de soude,m. 

Lotbfe 
Lootſe. 

Löth 


ſtein (2-) m. 4° (litter. 


tal de soudure) (Verr.) estaminois; 
élamoir, m. [v..bas Löten, 

£étbhung (<>) f. pl. -en (44, 49) 

"Rotbzinn(+-)n. étain à sou- 
der, élain marcassite, m. 

Xotter (<-) adj. (compar. 2o. 
dern, Schlottern) provinc. flasque ; 
— deregle (v. Loder, Loſe, Lie 

rli 


). 
"Rorterbett — 
moelleux, lit de repos 
van, m. 
*“Lotterbube (=---) m. pop. 
(homme) paresseux ; lâche; gredin, 
coquin, m. 
+£otterie ik pl. -n (4, 
48) loterie, f. ; in die - fegen, metire 
à la loterie. lerie, m. 
+'£Lotterieloo8, n. billet de lo- 
zu (=-) n.g. -8 (12) *2or 
tofpiel,n.(jeu de) loto, m, 
Pierre act ig -) f. né- 
nuphar, m. v. Seeroje; ädhte -, né- 
nuphar jaune. m. v. ägyrtiiche Ser: 
roſe. [melilot, m. (v. Steinflee). 
+*£Lotusflee (:--) m. lolier, 
+'‘£otwurs (2-) f. onosme, m. 
onosma (genre de plantes, fam. bor- 
raginées); natterfopfartige -, onos- 
me ä feuilles de viperine, m. 
Löwe (*-) m.g.-n, pl.-n (43, 
48) (grec Air, angl. lion; com- 
. l'anc. v. Éouuan, angl, low, 
rugir) lion, m. felis leo (carnassier 
jeun enre felis, v. Rage); junger 
e 
ch 


n. (litter. lit 
canapé; di- 


une lion, lionceau, m.; amerifa: 
nilcher-, lion d'Amérique, cougouar, 
m.; || (Astron.) lion, m. 

*£ômenaffe, m. singe-lion, 
marikina, m. (genre de mammifé- 
res, ordre quadrumanes). 

"Lömwenartig(+---)adj. [qui 
tient) de l'espèce ou de la nalure du 
lion; de lion ; (Zool.) leonin; | ade. 
comme un lion. 

*“Lôwenfuñ(:--)m.{Bot.) pied- 
de-lion, m. alchimille commuue, f. 
(syn. gemeiner Sinau). 

"Löwengrube (<--+) f. fosse 
aux lions, f. 

*“£ômenbaut, f. peau de lion, f. 
*Lémenberz (<--) n. cœur 
lion, m.; Richard -, Richard Cœur- 
de-Lion. [lion, m. 

Löwenhüäündchen, n. chien 

*£émwenmaut, n. mufle de lion; 
{Bot.) mufle-de-lion, muflier, m. an- 
tirrhinum (genre de plantes, fam. 
rainanthagées ; syn. Orant); gropes 
-, (granduñier/moitier urdinaire, 
m. (anti num majus). 

»Löwenorden, m. ordre du 
lion, m. [l'ordre du lion, m. 

Löwenritter, m chevalier de 

Löwenzahn (— m. dent de 
lion; (Bot.) me ee pissenlit, 
léontodon,m. (genre de plantes, faim. 
chicoracées); gemeiner —, pisenli! 
ordinaire, m. leontodon larasacum 
(syn. Bfaffenröhrlein). 

Lôwin (:-) ( pl. -nen (44,49) 
4° (fém. de Löwe) lionne, f. rn 
vinc. et poet. avalanche, f. (v. Lau: 
wine). 

+£ucerne CIE luzerne, f. 
(syn. gemeiner Schnedenfiee). 

Lu cd 8(<) m. g.- 68, pl. Lüchfe (12, 
47) (dan. lux, grec 


-; 


; pd eh 
. | Lugen) loup-cervier, Lynx, m. lynx 
(+) m. pilote, m. v. | (genre de mammifères, ordracar- 


nassiers). 
Luchſsaugen, n. pl. yeux de 


Pierre à souder) (Orfev.) roche , f. ; | lynx, m. pl.; fig. vue perçaute, /. 
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Luft Luft uf 


*Sucdsfaße, f. chat-cervier,m. 
(v. Rabenluds). 

"£udbéftcin, m. 4e pierre de 
Ivnx, f. (v. Donnerftein); 2e hyacin- 

e zircon, m. 

Lude (<<) f. pl.-n (14,48) (du 
goth. lukan, fermer, boucher ; com- 
par. Loch, Lule et Le lat. lacuna) (ou- 
veriure qu'on doit fermer, ouver- 
ture anormale ou vicieuse) brèche ; 
ouverture, f.; interslice, m. plus fö 
part. vide (qui résulte de l'absence 
de qc.), m.: lacune (dans un écrit, 

f; délcit (dans une caisse, 


air agilé; courant d'atr ; vent; zé- 
phyr, m.;len — ( Sciences 
nal.)acrien ; atmosphérique ; pneu- 
malique ; aeri..., aero..., pneuma- 
to..., Pneumo,... 

*£uftaber (2--)f. (Anc. Phy- 
siol. (vaisseau Pneumatique) artère, 
f. v. Bulsater, [de gaz, f. 
"tuftart(2-)f. espèce d'air ou 
"Ruftartig (2-<) adj. v. Luft: 
rmig. 

"Luftbad,n. (litter, bain d'air) 
immersion du corps dans , exposi- 
tion du corps à l'air, f. 

*Luftball(:-) m. ballon aéro- 
statique, aérostat, m. 

* Luftbereitun Le.) f 
(Chim.) aerification® (. (syn. bal: 
entwidelung). 

“£ufthefdaffenbeit(:--.-) 
[; qualité(s), f. (pl.) coustilulion de 
‘air ou atmosphér que; lempera- 
ture, f.; climat, m. 

2 remis (*-=) f. bulle d'air ; 












































zeux ; 2° (qui est) exposé à l'air ot 

traversé par de l'air ; aéré; léger; 3° 

qui habite l'air; qui s'élance en 

l'air: aérien; 4° qui ressemble à l'air: . 
transparent (compar. £uftfôrmi }; 

Huageux (compar, Dunftig ); || ig. 

volage ; léger ; éventé ; à l'évent. 

Zuftklappe (<-<) f. soupape 
(litter. pour l'air), f. 1 # = 

"tuftfreis, m. atmosphère, f. 
(syn. Dunfitreis). 

a globe rem- 
pli d'air (compar. Luftb on), m. 

" Luftfügelhen(:-..) n.glo- 
bule d'air ou aérien, m. vésicule 
(atmosphérique), f. 

“£uftfunbe (222 f. (litter. 
science de l'air) aérologie; pneuma- 
tologie, f. 

‘£uftleer (2-) adj. vide (d'air); 
-r Raum, (espace vide d'air) (le 
vide, m. . 

*Suftlebre(:-<) f. (littér. en- 
seignement de l'air) v, Luftfunbe. 

"tuftloh (£-) n. (ouverture 
destinée à laisser entrer ou sortir 

























elc.), m. 

*tüdenbüßer (:--<) m. (ce- 
lui qui remplit une brèche ou un 
vide) fig. iron. remplaçant : pis-al- 
ler; remplissage, m.; cheville, f. 

"tüdenzäbne (:---) m, pl. 
(Anat. comp.) (littér. dents inter- 
slitielles) fausses molaires, f. pl. 

fidig FA vi qui a des brè- 
ches, elc.(v. Lüde), ébréché ; lacu- 
neux ; (Miner.) lacunaire, 

Sub (+) imp. deli. du v. Ra: 
ben 


vessie (remplie d’air, ex, des pois- 
[£aben. 


sons), f. 


£übe (2) imp. du subj. duv.| * £uftblume(£-<) f. aérobion, | l'air) (Srobir, soupirail; (Zool.) 

£uber E =) n. 9. -8 (12) pop. |angrec, m. (genre de p antes, fam. | ®vent; (Zool., Bot.) sligmate, m. 
chair (de cheval , eic.), f.; (Chasse) | orchidées , "tuftmal3(:-)n. malt séché à 
carnage, m.; || Charogne , carogne, f. l'air, m. d'air, f. 


Lüfthen (2-) n. 9. -8 (12, 16 
(dim. de Euft (as) soufe (léger), * 
Luftdicht CT adj. (fermé à 
l'air) hermétique ; || ade. hermeti- 
quement. 
“Luftbidtigleitemeffer, m. 
(instrument propre à mesurer la ra- 
réfaction de l'air) manomètre, m. 
“£uftbeud(£-) m. (Phys.) pres 
sion de l'air, pression atmosphéri- 
que, f.; -meifer, m. v. Quftimeffer, 30, 
"t£ufteleltricität (2---v 
2) f.electricite atmosphérique, f. 
Lüften (<-) va, 4° exposer à l'air, 
aérer, éventer ; ventiler ; % (angl. 
lift, suéd, \ylta, lat. levare: com- 
par. Lichten, £üpfen) soulever légé- 
rement, soulever le coin de; lever 
(un peu). 
*Rufterfheinung (2--»)f. 
phénomène (atmosphérique), mé - 
re, m. {météorologie, f. 
* Sufterfeinungélebre, f. 
* fuftfabrt (:-)f. voyage aé- 
rien ou aérostatique, m. 
*£uftfarbe (:--)/f. couleur de 
l'air, f. azur, m. 
*£uftférmig(:-+) adj. aéri- 
forme (syn. Gas örmig). 
"Ruftgang(2-) m. -gefäß (£ 
--)n. (Zool.)conduit ou taisseau a 
rien, aérifère ou aérophore , - m, 
trachée, f.; ( Bot.) conduit ou vais- 
seau pneumatique ou pneumatopho- 
re ; vaisseau spiral, m. trachée, fill 
nungen ber Luftgänge, ouvertures 
(extérieures) des trachées, f. pl. stig- 
males, m. pl. 
*L£uftgeift (=-) m. (Trad. pop. 
esprit aérien, sylphe, m. sylphide,f. 
* Suftgefdwuift (:--)f (tu- 


“Luberleben (Z---)n. pop. 
vie dereglee, f. f 

Suf (2) -feite, f. (angl. loof) 
(Mar.) lof, côté du vent, m. 

Luft (2) f. pl. Lüfte (44, 47) (dan. 
et sudd, luft, ecoss. lift, compar. 
Leicht, Lichten) (fluide gazeux et trans- 
parent qui enveloppe le globe) air, 
m.; - geben, donner de l'air, aérer ; - 

N, (litter. faire) donner de l'air 
ou de l’event; da: einem - machen, 
(littér. donner de l'air à qn) dégager 
qu; feinen Gefühlen + machen, laisser 
ou donner cours À ses sentiments; 
€pancher son cœur ; fi - madıen, se 
faire jour, briser les entraves; écla- 
fer; épancher, —— son cœur ; 
an où im die — hängen, legen ıc., (dit- 
fer. pendre) mettre, exposer à l'air; 
éventer ; in bie frifhe - gehen, (littér. 
aller dans Pair frais) (aller) pren- 
dre l'air; || sens restreint 4o (Anc. 
Chim. ) (élément de l'air ‚almo- 
spherique) gaz, m.; bephlogiftifirte -, 
reine -, Lebensluft, Beuerluft, air 
déphlogistiqué , etc., m. v. Sauer: 

f brennbare —, inflammable -, air 
in ammable, eic., m. v. Wajjerftoff; 

Fe -, fünftlihe —, air fixe, elc., m. 
Y. Koblenfäure ; | par extension 
F3z (age); alfalifhe —, urindfe —, 
{ littér. air alcalin ow urineux) v, 
Ammoniaf: fchwere brennbare Luft, 
Sumyf-, (liter. air inflammable pe 
sant, air des marais) v. Kohlenwaf⸗ 

erſteffzas im Marimum : verborbene 
7 Salpeter-, (liter, air corrom u, 

air de nitre) y, Stidftoff ; 2° haleine, 
fs. Utbem ; feine — haben, (n'avoir 
Pas d'air) avoir la respiralion cou- 
pre ou génée ; étre oppressé : man 
quer d'air: wieter - commen, re- 


Pier: fa ade, (commencer à —* mefaction causée par une infiltra- 


ara 1 8 es re en ihren tion d'air) emphy me ; pneumato- 
(grand) air, ar - maen, donner u 
accts à l'air; désobstruer : éclair- 
Cr ; aérer :” dé ager ; décharger 
der. plus haut); 2° (régions 
"vces de l} air, m.; in bie. (pren: 
gen, faire Sauter (en l'air): in bie 
7 Sauen, bâlir en l'air; 3° Lüfte, pl. 
pad (diverses régions de I’) atmo- 
Phère ; immensité de l'espace, [.; 4° 


"Ruftmaffe (<-+) f. masse 

"Luftmeffer (2-.)m. (instru 
ment propre à mesurer 40 [a den- 
site de l'air) aéromètre ; (2 Le vo- 
lume de dr À zomètre; (30 {a 
Pression de l'a rŸ baroméiré, m. 

Luftmeßkunſt, (art de me- 
surer la densité de Vair) aéromé 
trie, f. 

"Ruftpumpe (2-0) f. ( pompe 
d'air) machine Pneumatique, f. 

"Luftraum, m. 4e espace rem- 
pli d'air, m.; atmosphère, fi 2° ré- 
gion atmosphérique, f. 

"tuftröhre(z-.) f. tuyau par 
lequel passe l'air; conduit de l'air 
ou aérien, m.; plus partic. (Anat.) 
trachée- artère trachée; (Mines) 
bare d'airage, f.: {Zool.) Ausen-, 
(trachée extérieure) exotrachée , f. 

“Luftrôübrenäfte, m. pl. Anat.) 
(branches ou divisions de a tra- 
chée-artère) bronches, f. pl. 

"Luftrôbrenblutaber, . (A- 
we, veine bronchique o% bron- 
chiale, f. 

»Luftröhrenbräune (lus) 
f. angine trachéale, f- (v. Luftrôbren= 
entzundung). 

"Luftröhrenbruch, m. terms 
vicieux, bronchocèle, m. (v. Kropf). 
"tuftröhrenprüfen (Zora 
f- pl. (Anat.) (glandes de la trachde- 
arlère ou de ses divisions) glandes 

bronchiales, f. pl. 

” Suftrébrenentiünbung, A 
( Pathol. ) inflammation de la tra- 
chée (-artère), trachéite, f. 

"Luftrébrentnorpel (tn 
m. pl. (cartilages de la trachée) v. 
Luftrébrenringe. 

"Luftröhrenfopf (2-v-) m. 
larynx, m, (v. Kehlkopf). 

"Luftröbrenringe (Z-uo 
m. pl. (Anat.) cerceaux ( cartilagi- 
neux) de la trachée-artère, m. pi. 

"Luftröhrenfhnitt, m.(Chir.) 
incision de la trachée-artère, tra- 
chéotomie, bronchotomie, f. 

"Luftröhrenfhlagader, f.ar. 
tere (Fitter. du conduit de l'air) 
bronchique ow bronchiale, f. 


*£ 2 te (£--) {; bonnes qua- 
lités, qualités respirables, f. pl. sa- 
lubrite de l'air ; composition atmo- 
sphérique, f.; -meffer, v. Gütemeſſer. 

Lufthimmel (<=) m. (titter, 
ciel d'air) v. Quftfreis- 

Lufti g (=) adj. 4° (qui contient 
de l'air; formé d'air) aérien ; Ba- 


Luge 


Lump 


Lung 








* Luftröhrenſchwindſucht — 
5. (Pathol.) phthisie trachéale 


A a f. (compar. Schwind⸗ 

ui). 

*"Quftröhrenfpalt (= — m. 
t de 


{Anat.) fente (litter. du cond 
l'air) vocale, glotte, f. 


= el a EU — n. (litter. sel de 
es salines qui se trou- 


J'air) particu 
vent suspendues dans l'air, f. pl. 


* Luftfäule (<--) f. colonne 


d'air, f. 


Luftſaure —— Che 


{acide aérien) v. Roblenjäure. [ 

*Luftfhidt(:-)f. couche d'air, 

Ruftfhiff (<-) m. (liltér. na- 
vire aérien) v. Luftball. 

*£Luftfhifffabrt, f. action, f. 
ot art de naviguer dans l'air, voya- 
ge aérien ou aéroslatique, m.; as- 
cension ; aérostalique, f. 

*Luftfhiffer (:--) m. aéro- 
naule, m. 

»Luftſchloß (<-) n. (château 
dans l'air ou aérien) fig. projet chi- 
mérique, château en Espagne, m. 

“£uftfee (:-) f. (littér. océan 
aérien) v. £uftfreis. 

“Luftfvringer(:--) m. (celui 
qui saute en l’air) sauteur,voltigeur; 
saltimbanque, cabrioleur, m. 

.*£uft{fprung (<-) m. saut en 
l'air, m. cabriole, gambade; (Mané- 
ge) ballottade, f. 
‚“Nuftftein Gm aérolithe,m. 
'v. Simmeléftein, Meteorftein). 

“Luftfireid (2 -)m. coup por- 
té en l'air, m.; fig. fanfaronnade, 
gasconnade, f. 

*Luftfirid (2-) m. région at- 
mospherique, f. (v. Simmelsftrich). 

*£uftftrom (+-) m. courant, 
torrent d’air, m. 

Lufttheilchen, n. pl. molé- 
cules d’air, f. pl. 

*“Lufttragenb (: . 
porte ou qui conduit de 
pat.) aérophore. 

*Luftverbichter (Zv-=-) m. 
condensateur (de l'air), m. 

*Luftvervihtung (+--=-) f. 
condensation (de l'air), f, z 

*Luftverbünnung (<---) f. 
raréfaction de l'air, f. 

“£uftmwage(:--)f. (littér. ba- 
lance de l'air) aéromètre, m. (v. 
Luftmeffer) 

»Luftwarze, f. (Zool.) (lilter. 
papille pneumatique) stigmate, 
pneumostome, m. 

“£uftwaffer, n. 4° eau de l’at- 
mosphère, humidité atmospheri- 
que; 2 eau-de-vie antiasthmatique, f. 

"£uftqug(<-)m. courant d'air; 
vent coulis, m. 

Luftzünder (<=) m. gl 

ui s’enflamme par le contact de 
l'air) pyrophore, m. 

ug (2) 4° m. ein. g9.-[e)8 (12) (de 
£ugen) provinc. guet; trou ; rar 
repaire, m.; 2% m. g. -(e)& (42) (de 
Ligen) mensonge, m. ; - und Trug, 
{litiér. mensonge et tromperie) im- 
posture, f. 

Lüge(=-) f Re: -n (14,18) (suéd. 
lœgn : de Lügen) mensonge, m. ; fa- 
ble, fiction; fam. bourde, f.; par 
exlens, inexaclilude ; erreur (gros- 
sière) ; illusion ; dissimulation ; frau- 
de, f. : einen -n ftrafen,, (accuser qn 
d'avoir menti) démentir qn, donner 
un démenti à qn. 


dj. qui 
4 (ist, 





Lugen (22) va. et on. (av. haben) 

holl. 
luchten ; compar. le grec vor, 
Asuxss, le latin luceo, lux, et Leuch⸗ 
ten) prorine, regarder ; observer ; 


(autref. Luogen, angl. look, 


épier, gueller ; se tenir aux aguels. 


Lügen (:-) (82) (goth. liugan, 


sued. ljuga, angl. lie; compar. 
| rn. ur haben) (s’Ccarter 

a verile) mentir; ei: 
n;er 
bat gelogen, il (en) a menti; || par 
extrns. (avoir des apparences Irom- 
peuses) tromper, en imposer, men- 
tir; || va. (affirmer d’une manière 
mensongère) inventer ; bas bat er ge: 
logen, il a inventé cela, il en a men- 


£augnen 
sciemment de 
nem —, mentir, en imposer à 


ti, c'est un mensonge; einem etwas 
-, tromper qn en affirmant qe. faire 
ou dire un mensonge à qn (com- 
pur. Seucheln); || baë—, l'action de 
mentir, f.; le mensonge; fam. la 
menterie. 

L£uügenbaft(:--) adj. (qui con- 
tient un, qui ressemble à un men- 
songe) menteur ; mensonger ; con- 
trouvé: inventé; fabuleux; falla- 
cieux; hypocrite; 2 (qui est) exercé 
au, qui a l'habitude du mensonge, 
menteur. , 

£ügenhaftigleit, f. 4° (quali- 
té de ce qui est mensonger ) nature 
mensongère ou fabuleuse; faussele, 
f.; 2° habitude de mentir, f. man- 
que de véracilé, m. 

*Rügenprophet (+--*) m. 
prophète menteur, faux prophète, 


m. 
Lügner (?=) m. g. -# (12,46) (de 
tés) menteur, m.; -in, [. menteu- 


se, f. 

Lufe (2) f. pl. -n (44,18) (du 
goth. lukan, angl. lock, fermer ; 
compar, £ude) lucarne; (Mar. 
écoutille, f. 

Lullen CA ra. et vn. (av. ba: 
ben) (compar. allen) chanter (pour 
calmer); calmer, endormir (un en- 
fant, etc.); Pr apaiser ; bercer, 

Summel (2-5; m.g.-8 (12, 46) 
(du ve. province. £ummeln, pendre ; 
être flasque, mou on paresseux) pop. 
homme sans énergie; paresseux; || 
lourdaud, rustre, m. 

Lumyp(:)om.g.-em, pl.-en (43, 
49) (sued. lump) 4° chiffon; haïtlon, 
m. (v. Sappen), 2 pop. gueux ; gre- 
din ; avare ; coquin, m. 

Lumven(:-) m. g.-8 (12, 46) v. 
Lump, 4°. 

Lumbpen(:-){de Lump) vn. pro- 
vinc. mener une vie paresseuse 
(compar. Lieverlih) ; || va. pop. ei: 
nen - , trailer qn avec mépris; im- 

ropr. fi nicht - laffen, ne pas so 
aisser lirer l'oreille; faire les cho- 
ses comme il faut. 
Lumpen (:-) m. *Lumpfifé 
* -) m. lumph, gras-mollet, m. 
poisson, genre cyclopterus, ordre 
malacoptérygiens surbranches). 
“£umpenfram, m. pop. (lit- 
ter. boutique de chiffons ) chétive 
boutique, f.; vétille, f. fatras, m. 
*Lumpenfammier(!---)m. 
(celui qui recueille des chiffons ) 
chiffonnier, m. 

*Qumpenauder, m. (sucre en 
morceaux) cassonade, f. 

Lumyperei eat I. =en (44, 
49) Pop vetille, bagatelle, gueuse- 
rie, f. 

Lümpicht (2-) adj. pop. ( qui 
ressemble à un chiffon) impropr. 
pauvre, misérable, chétif, mesquin. 
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£umpig(<-) adj. (qui est com- 
de haillons) déchiré; (mis) ‚en 
ambeaux ; déguenillé. 
L£unge(i-)f. pl. -n (14, 48) (an- 
lais lung, compar. l'adj. provinc. 
ung, mou) (Anat.) poumon, m. 
poumons, m. pl. ( viscère renfermé 
dans la cavité thoracique, don gr 
organe de la respiration); PBone .) 
mou {de veau, elc,), m. ; || en cormh- 
pos. (Anat., Path. Zoo.) pulmo- 
paire; pneumo...; {Zool.) pulmoné; 
pulmo...; turd -n und Kiemen ath- 
mente Thiere, animaux qui respi- 
rent à la fois par des poumons el 
par des branchies, pulmobranches, 
pneumobranches, m. pl. (syn. fun: 
genficiner, 2°). 
*Lungenbläthen (:---) n. 
pl. (Anat.) vesicules du poumon ou 
pulmonaires, f. pl. 
“£ungenblume(=---) f. (Hit 
ter. fleur pulmonaire) syn. gemeiner 
Griian. 
*£ungenblutaber (2---+) f. 
(Anat.) veine pulmonaire, f. 
“Lungenblutfiura(:---) m. 
( Anat. ) hémorrhagie ou apoplesie 
pulmonaire ; pneumorrhagie, f. 
= Ai Luther (i--<-) 
f. inflammation du poumon, phleg- 
masie pulmonaire, pneumonie, pé- 
ripneumonie, pneumonite, f. 
Lungenfaul, adj. (Vétér.) (qui 
a le poumon ulcéré) pulmonique , 
ussif. punftfledhte. 
Lungenflechte, f. v. Lungen: 
*Qungenflügel, m. pl. (Anat.) 
— du poumon, f. pl. poumons, m. 


à “tusqengefieat (z---) 0. 
(Anat.) plexus pulmonaire, m. 

Lungengeſchwür (<---)n. 
(Pathol.) abcès au poumon, m.; vo- 
mique, h: (ulcère dans le poumon) 
caverne, f. 

“£Lungenfiemer (:---) m. 
pl. 4° terme vic. animaux qui res 
pirent par des pneumobranchies, 
m. pl. v. (£ungen:) Rieme; 2° +. gun 

e, fin. 
ni ur ngenfrantheit(:---}f. 
(Pathol.) maladie du poumon, affec- 
tion pulmonaire, f. k 

“£ungenfraut,n. pulmonaire, 
f. pulmonaria —* de plantes, 
fam. borraginées) ; gemeines -, off: 
cinelles -, pulmonaire officinale, f.; 
franzöfifches -, pulmonaire des Fran- 
çais, f. (syn. Mauerhabichtefraut). 

*tungenlappen (---) m 
{Anat.) lobe du poumon, m. 

*Lungenmagenner», m. (A- 
nat.) nerf pneumogastrique , Iri- 
splanchnique ou de la 8° paire, m. 

*£ungenmooë (2=-) n. lichen 

ulmonaire, m. (syn. £ungenpunit: 
echte). 

*£unagenneÿ (*--) m. 
(litter. réseau pulmonaire) lissu 
(cellulaire) interlobulaire (des pou- 
mons), m 


E gungenprobe (zu) f. (Med. 


leg.) (épreuve hydrostalique des 
poumons) docimasie (pulmonaire). 
*Lungenpuléaber, -fhlag’ 
aber, f.(Anat.)artöre pulmonaire, f. 
»Lungenpunktflechte (= 
=) f. lichen pulmonaire, m. ulmo- 
naire de chene, f. lichen pulmona- 
rius, sticta pulmonacea (plante, gen- 
re lichen, fam. lichenees). 
"Sungenihneden (1 f 
pl. gastéropodes pulmonés, pneu- 


Luſte Luſt w Mache 


— — — — — — 


mobranches ou pulmobranches, m. 
2. ( famille de mollusques, ordre 
Basteropodes), 

Lungenſ ſchwind) ſucht (£- 








jr + (ditter. il me donne envie à...) 
Ime prendenviede... (v. Gelüften). 

Lüftern (:-) va, unip. exciter 
un vif désir (v. Lüften), 


*Luftwanbeln(2-=)pn. (av. ba: 
ben et av. fein) se promener ( pour 
son plaisir). 

Lutheraner (--21-) m. g. 4 






































































-) f- (Pathol.) phihisie pulmonaire ; | gx Rern{-)adj. 4° qui convoite | (42, 46) luthérien, m. L rien, 
allection tuberculeuse on suppura-| ou qui annoncela convoitise; avi- Lutheriih (-:-) adj. luthé- 
— mon; pneumonie chro- | de; Cupide ; voluptueux ; lubrique, Lutherthum (:--) n. g. -(e)8 


lascif : (ex. œil) de concupiscence, 
de convoitise ; % qui excite la con- 
voitise ; appelissant; | nach etwas - 
fein, (dilter. ètre cupide de qe.) 
convoiler ge. 

Lüſternheit (2=-) f. 4econvoi- 
lise; concupiscence ; avidité : cupi- 
dité ; 2 lubricité, 4 

RLuſterwedend(—)4dqj. qui 
fait naître le désir; appétissant ; fam. 
ragoütant. 

"tuftfahrt (:-) f. excursion, f. 
Yoyage d'agrément, m.; (tour de) 
promenade, f. ljouissance, m. 

"Luffeuer (2--)n. feu de re- 

"tuftgang(2-)m. (litter. allée 
de plaisir) promenade ; aller, f. 

*Luftgarten(:-.) m. jardin de 
plaisance ; parc, m. 

*+Suftgas(:-) n. (Chim.) gaz 
nitreux déphlogistiqué , protoxide 
d'azote, m. (syn. Stickoxydil). 

Luſthaus (2-) n. maison de 
plaisance, f. 

Luftig (2-) adj. 4° (qui ressent 
du ow qui annonce le plaisir: en- 
clin à la galte) gai; joyeux ; ré oui ; 
enjoué ; riant ; fam. jovial ; gai lard; 

D - maden, (litter, se rendre gai) 
s'égayer, se réjouir, se divertir ; fit 
über einen - machen, s'égayer aux dé- 
peus de qn ; se jouer, se moquer de 
an; + u provoque la gaîté, qui 
ail rire) plaisant, diverlissan}, gal, 
joyeux ; comique: fam. gaillard ; 30 
autref. agréable, charmant; 4° qui 

rend plaisir à, a a du goût pour 
qc.); amateur (dans ce sens Luftig 
n'est usilé qu'en compos.}; || adv. 
gaiment, joyeusement : plaisam- 
ment ; || interj. ah ça ! allons! cou- 
rage 


&uftigkeit (*=-) f. 4° enjoue- 
ment, m. gallé; joie, allégresse ; 
fam. gaillardise, f.; % penchant 
pour ...), m. passion; manie, f. 
dans ce sens Quftigteit n'est usile 
qu'en composition). 
“Luftigmader(:--) m. (lit- 
fer, celui qui égaie qn) plaisant, 
bouffon, arlequin, histrion, m. 
"tufllager (£-=) n. camp de 
plaisance? m. 
£üftling(:-)m,. g.-{e)4, pl. + 
12, 47) homme voluplueux , m. (v. 
ellüftling). [sance, m. 
*Luftort (2-) m. lieu de plai- 
"guftreife(-»)f. voyage d’a- 
grément, m. 
tuftrin(-2)m. g.-8 (42) lus- 
cine. [. (&toffe). g 
»Euſtſchiff (2-) n.(littér. navi- 
re de plaisir) barque, gondole, f.: 
yacht, m. [plaisance, m. 
"tuftfhloß (2-) n. château de 
»Luſtſpiel 57 n. (ditter. jeu 
d’amusement ou de plaisir ) piece 
comique, comédie, f.; genre comi- 
que, m.; || -bichter, m. le. poöte) 
auteur de comédies, m. 
Luſtſtück (2-) n. (Horticult.) 
(litter, piece d'agrément) parterre, 
m. 


(42) lutheranisme, m. 

£utter(=-) m.g.-8 (12) eau-de- 
vie de la première distillation, f. 

+£uxrus (=) m. indécl. luxe, m. 

+Ttvcäum, Lyceum (-:-) m. 
9. -#, pl. ycäen (42, 49) college, Iy- 
cée, m. . 

7’ &ympborüfen (2-=) f pl. 
(Anat.) glandes, f. pl. ou ganglions 
Iymphaliques, m. pl.; -entzünbung, 
- {Pathol.) inflammation des glan— 
des lymphaliques (du cpu, des al- 
nes, etc.), adénite (cervicale, ingui- 
nale, etc.\, f. 

+£ymphe(<e) f. (Physiol.) Iym- 
Pe | fluide lymphatique , m.; || 
abus. serosile, f. ; sérum (du sang; 
syn. Blutwaffer), m.; || en compos. 
lymphatique. 

t&umphgefäße(----)n. pl. 
Anat.) vaisseaux Iymphaliques; 
(bot) Yaisseaux Iymphatiques, ow 
séveux (de Duhamel), ou pneuma- 
tiques (de Bernhardi), m. pi. 
. +: fyumpbhgefäfentiunbung, 
f. (Pathol.) inflammation des vais- 
seaux Iymphatiques, Iymphangite, 
angioleucite, f. 


M 


"Ley 332024 Zuer) adj, 
(qui est) atteint de phthisie pulmo- 
haire, phthisique, obsol. pulmoni- 
que. 

"Lungenthiere (£<-.) n. pi. 
(Zool.) animaux qui respirent par 
des poumons, (animaux) pulmonés, 
m. pl. 

% ungenmirbel(:--<) m, pl. 
(Anal. transcend.) vertèbres pulmo- 
haires, nom qu'on donne à ein 

pere bres dorsales (de la 3 à la 7e) 


b ünfe(:-)f. pl.-n/44, 48) (angl. 
linspin, suéd. lunta) esse, f. (syn. 
Adenagel). 

Sunte (Z-)f. pl. -n (44, 48) 
(sued. lunta, ———— hoil, lont; 
compar. Lein, et Fangl, lint, lin) 
(Artill.) mèche, f.; trie, - riechen, 
Nairer, eventer la mèche, s'aperce- 
voir du danger; || impropr. (Chasse) 
queue (du renard, eic.), f. 

"Runtenftod (=--) m. (tige de 
Ja mèche) boute-feu ‚m. [ten. 

Süpfen(: -)va. soulever ; v. £üf: 

+£upine(-2e)f. pl. -n (14,48 
lupin, m. Er — 

Luppe (:-)f. pl. -n (14,48) 
(Forge) loupe, f. 

+£uyulin,£upulit (--1) n, 

+ -8 (42) lupuline, f. (v. Hopfen: 

itter). 

Luft (=) f. pl. Lüfie (44, 47) (goth. 
Justus, angl. lust, dan. lyst, com- 

ar. le grec Asoroc) 4e isensalion 

ort agréable) plaisir(s), a rement(s); 
diverlissement(s), m. (pl); jouis- 
sance(s); réjouissance(s), [. (pl.); 
delice/s), m. (pl.) volupté, f. (com- 
par. freude) ; jeine - an etwas haben 
Où finten, (Ziller. avoir, trouver son 

laisir à qc-) prendre plaisir à qe.; 

‘(sujet de contentement, source de 
plaisirs) plaisir, agrement; divertis- 
sement; amusement, m, ; delecta- 
tion, f.; bas Arbeiten in mir eine 
-, (le travail m'est un plaisir) je 
Prends plaisir à travailler, j'aime le 

travail; die Jagb-, les plaisirs, les 
agréments de Ja chasse, m. pl.: 


M,n. M.f.etm. (13° lettre de 
l'alphabet et 10° des consonnes). 

Maal (1) nm. g. -(e)8, pi. -e el 
Mäler (42, 47,2 Ÿinoit, mel, angl. 
mole) 4° tache (v. Bleden) ; plus par- 
tic. (lache qui forme un signe per- 
manent) marque; {Mutter-, filter. 
marque qu'on lient de sa mère) en- 
vie, f.; 2° signe (v. Zeichen); plus 

art. (signe durable) monument, m. 
ner Mahl, Mat). 

Maafl/n.v. Mai. . 

Machbar(:-)adj. qui peut être 
fait (v. Machen), faisable. 

Made (<-) f. (de Machen) pop- 
travail, m.; façon, f. 

Machen (--) va. (angl. make; 
compar. le grec anXxarn, lalin ma- 
china) (étre Im cause aclive de qc.) 
faire en sorte que; plus particul. 
4° (faire en sorte qu'une chose exis- 
te; créer, produire, engendrer, for- 
mer) faire (se dit surtout des pro- 
ductions mécaniques ); fabriquer ; 
gemacht, (qui a été produit artifi- 
ciellement) fait; factice; imité: 
Feuer -, faire, allumer du feu : bag 
Bett -, faire, arranger le lit: Kaffee 
+, faire, préparer du café; zu Effen 
-, faire à diner , préparer , appreter 
le diner ; 20 (faire en sorte que qc. 
soit changé, produire qge change- 
ment où qqe manière d'être ) faire; 
opérer ; effectuer ; conclure ; Schulz 
ben -, faire ou contracter des det- 
tes ; große Augen -, (faire) ouvrir 
de grands yeux ; 4 avancer, éle- 
ver, faire; Ginmürfe -, faire, éle- 
ver des objections ; | jouer le rôle 
de, faire ; ben Tell -, jouer le rôle de 
(Guillaume) Tell; ben großen Serrn 
-, faire le, trancher du grand sei- 
gueur; |} einen zu etwas —, (litter. 


pl.; 
5” ( manifestation du plaisir) joie ; 
jubilation, f.; 4° désir (sensuel), ap- 
petit, m. cuncupiscence, convoilise : 
Envie; fantaisie, f.; caprice, m.; 
Lüfte féwangerer Frauen, envies des 
times grosses ; 5° {désir gqe) in- 
Clination, f. goût, peuchant, me en- 
Vie; humeur, f.; - ju etwas haben, 
avoir envie de faire, etc. qe., désj- 
Ter qc., être disposé À qc.; avoir le 
goit de qc.; goûter ac. : ich habe 
ine - (Bau), je ne suis pas dis- 
Pose (à cela), ceJa ne me plait pas, 
Nest pas de mon goût ; einem = au 
ras machen, (/ittér. faire) donner 
a à Eau de Kane} ig 
aire) gc.; inspir 
R 6 — gc.; inspirer à qn le 
Éuftbar (2-) adj. obsol. qui fait 
Plaisir, plaisant (v, Grgöglic). 
uflbarfeit(2--)f. divertisse- 
ment, m. réjouissance ; fête; partie 
de plaisir, f. 
‚Süften (2°) va. unip. donner en- 
"ie (à qn) ; tenter (qu); e8 lüftet mid 


Luſtwald, m. waldchen 124 
+) n. (littér, petite forêt de plaisan- 
ce) bocage, bosquet, m. 
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III ———— —— — — — — — 


faire qn à qc.) faire qc. de qn; éle- 


ver qn au poste, à la dignité de... ; 
einen zum Öefangenen -, faire qn ne 
sonnier: fam. plais. ein gemachter 


Mann, un homme fait, dont la for- 
tune est faite: etwas zu etwas -, (lit- 
ter. faire qe. à qe.) convertir, trans- 
former qc. en qc. ; faire qc. de ge. ; 
présenter qe. comme élant — ei⸗ 
nem etwas zum Verbrechen -, faire de 
ge. un crime à qn; fit etwas zur Re: 
gel -, se faire une règle de qc.; et: 
was aus etwas-, faire qc. de ge. ; et: 
was aus einem -, faire qc. de qn; fi 
etwas aus Jemand ou aus etwas -, 
(littér. se faire qc. de qn ou de ac.) 
accorder de l'importance ou de la 
valeur à qn ou à qc.; aimer qn ou 
qc. ; ich mache mir nichts aus ihm, il 
m'est fort ipdifferent; ich mache mir 
nichts daralis, je ne m'en soucie 
guère, peu m'importe; farm. je m’en 
moque ; || ran -, rendre (an) mala- 
de; gefund -, (litter. rendre sain) 
rendre la santé (à qn); glüdlih - 
rendre heureux; einem (ben Kop 
warm -, (littér. rendre la tête chau- 
de à qu) échauffer la tête ou le sang 
- à qn; exaspérer qn; || einen Laden - 
faire rire qn, provoquer l'hilarité 
de qn ; einen weinen -, faire pleurer 
n, arracher des larmes à qn; 3° 
tre actif, agir, faire ; Jeber macht es 
fo dût er fann, chacun (dittér. le fait 
aussi bien qu'il peut) fait de son 
mieux; etwas nach etwas —, faire 
qc. d'après ge. ou sur le modèle de 
qc.; er hat es banad gemacht, (/it- 
ter. il l'a fait d'après cela) il a si 
bien fait (que...); il en a été la cau- 
se par ses actions; || pop. se hâter, 
se dépécher ; || se trouver (en tel ou 
tel état), faire; was machen Sie? que 
faites-vous? comment vous trouvez- 
vous? comment vous portez-vous ? 
pop..er wird ednicht lange mehr -, (it- 
ter, il ne le fera plus longtemps) il 
n'ira pas plus loin; 4° fit -, se mou- 
voir, se rendre, se transporter; se 
mettre; fit auf ben IBeq -, se mettre 
en route, partir; fit bavon —, s'en 
aller ; s'évader ; fé an Jemanb ou 
etwas -, s'adresser à, aborder , atla- 
quer qn ou qc.; entamer gc.; se 
mettre à faire qe.; || die Sache où e6 
macht fi, (litter. l'affaire se fait, ce- 
la se fait) a) l'affaire prend une bon- 
ne touruure , s'arrange (bien); 6) la 
chose se présente bien. ’ 

Macher ci m. g. 8 (12. 46) ce- 
lui qui fait(qe.); fabricant; facteur ; 
ouvrier; faiseur; artisan, m. (n'est 
usilé qu'en composilion). 

Maderei (--<) f. pl. en (44, 
49) 4° action de faire, fabrication 
* est usite qu'en | sl 
ron. mauvaise besogne, f. ; 2° (lieu 
où l'on fait ou fabrique) atelier, m.; 
fabrique; manufacture, ſ. (n'est wsi- 
té qu'en composilion). 

"Maherlohn pt n. (litter. 
salaire du fabricant) main-d'œuvre; 
fabrique ; façon, f. 

Da dt (+) f. pl. Mächte (14, 47) 
(gotk. mahts, angl. might; de Dé: 
gen, prés. id mag) 4° (faculté physi- 
que ou morale d'agir) pouvoir, m.; 
puissance ; force ; autorité, f. (com- 
par. Kraft); aus eigner -, (lillér. de 
son propre pouvoir) de mon, son 
chef; de mon, etc. autorité privée 

compar. Giersmadtis): 2° (ensem- 

le des forces qui obéissent à la vo- 
lonté de qn) puissance, f.; forceis); 
troupes, f. (pl. ); 3° (étre doué d'une 
grande) puissance, f.; pouvoir, m.; 





plus part, (nation puissante) puis- 


sance , f. 

*Madktbrief, m. obs. (Filter. 
lettre de pouvoirs) v. Vollmacht. 

Machtgeber (2--) m. (celul 
qui donne, qui constitue des pou- 
voirs) constiluant, m. 

*Mabtgebot (:-<) n. ordre 
m. injonction arbitraire , despoti- 
que, f(compar. Madtiprud). 

"Machthaber (:--) m. (celui 
qui a le pouvoir ow des pouvoirs) 
v. Gewalthaber. 

-Machthandlung, f. acte d'au- 
torite, m. 

"Machtberr,-berrfher (*--) 
m. (Filter. maitre en vertu du pou- 
voir) souverain absolu ; despote, m. 
(onınpar. Gewaltherr). 
Mächtig(:-) adj. (de Mat) 1° 
abs. (qui est doué d'une force con- 
sidérable, d'une grande puissance) 

très-) fort, puissant; pur exiens. 
qui annonce la puissance) puissant; 
ort; large ; vaste; (Min.) épais; vo- 
lumineux, large; || pop. considéra - 
ble, fort, intense, extreme, excessifs 
|| 2° relat. plus fort (que qc.); mal- 
tre, m.; einer Sade — werben, (lit- 
ter. devenir) se rendre maltre de 
ge; einer Sache - fein, être le maître 
e, dominer, posséder ge. ; || «dv. 
pop. puissamment ; excessivement ; 
en compos. (Bot.) (qui a des vta- 
mines plus longues —* les autres) 
… dyname ; ywei-, didyname; vier-, 
tétradyname. 

Machtigkelt (2--) f. (qualité 
de ce zu est puissant, ee 
ce (v. Macht) ; plus part. (Min.) lar- 
geur, épaisseur ; || en compos. {Bot.) 
…dynamie, f (compar. Mädlig). 

*Mactlod(+-) adj. impuissant 
(v. Obnmächtig, Kraftlos). 

·Machtloſigkeit, f. impuis- 
sance, f. (v. Ohnmacht, Kraftlofig: 


eit). 
·Machtſprecher -)m. (ce- 
lui qui parle avec autorité, ow dont 


les décisions font aulorilé) dicla- 


teur, m. 

Machtſpruch (+ -) m. décision 
souveraine os arbitraire, f. ; arrêt 
sans appel, m.; injonction dictato- 
riale, f. ; coup d'autorité, m.; einen 
_ thun, user, faire acte d'autorité, 
frapper un coup d'autorité; tran- 
cher la question par un acte d'om- 
nipotence (parlementaire, etc.). 

·Machtvollkommenheit (:- 
-v-) f. plénitude du pouvoir, f. 
pouvoir, m. ou puissance souve- 
rain/e) ; omnipotence, f. 
*Madtwort (*-) n. parole 
puissante, f.; mot qui ne permet pas 
de réplique, qui équivaut à un or- 
dre ; arrèt ; acte d'autorilé, m. (com- 
par. Machiſpruch). 
Maculatur, f. v. Mafulatur, 
tädchen (<-) n. | (42, 46 
(rem dim. de Maid) ( jeune 

lle, demoiselle ; l pe . maitresse ; 
| (jeune servante) lille (de chambre, 
etc.) ; bonne, f. 

Mädchenhaft (<--) adj. (qui 
a les apparences ou les manières) 
d'une jeune fille; virginal. 

*Mäbhenraub — m. rapt, 
enlèvement d'une jeune fille, m. 

*Mäbhenfdule (:---) f. éco- 
le de ( jeunes) filles , de demoiselles, 
de jeuries personnes, f. 

abe (<-) f. pl.-n(14, 48) (goth. 

matha. dan. maddike, suéd. matk) 
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vinc. (dim. de 


pers. 





‚m.; . de di 
part al dt ne 


Mäpdel(+-)n. 75 (42,46) pres 
äb ite 
fille; filleite, f. sd à sn 


Madenwurm (2--) m. (ver 


ng ressemble à une larve) ascari- 


e vermiculaire, m. (syn. Spring 


wurm). 
Mabig (r } adj. (qui est) rempli, 
qui fourmi 


le de vers; véreux. 
Mäpdlein(+-)n.g. -#(42,16) pro- 
vinc. et poel. (dim. de Mäpden) 
(petite) fille, f. 

Mag (:) pres. de lind. 4re et 5° 
u v. Mögen. 

+ Magazin (--*)n. g. -(e)8, 
pl. -e(19,47) magasin, m. 

Magb (:)f. pl. Mägbe (14, 17) 
(goth. magaths, un. maid, maiden; 
proprem. fém. de Mag, fils, enfant) 

rimit. fille (v. Mäbhen) ; vierge {v. 
Jungfrau); accept. usuelle servanie 
(non marié), file (de service); 
bonne, f. 

(din, sis (2) ri 9. * 46) 

im. de Magb) obsol. et poel. (pe- 
tite) fille, f. F dchen. 

ni À zu) m.g. -n, pl. -n (13, 
48), W sen nn m. g.-# (12,46) 

de l'anc. v. Magan , procreer) au- 
hi m. (syn. Blutévermant- 
ter). 

agen(2-)m.g.-#, pl. Mägen 

(41, 46) (island. magi, sucd, magr, 
angl. maw) (Anat.) (renflement de 
tube alimentaire, organe de la chy- 
mification) estomac, m. cavité ga 
trique, f.; ventricule, m. ; Bleiit- 
(der Vögel), estomac charnu où mu*- 
culaire (des oiseaux), gésier, m.; er 
fier — (der Wieverfäuer), premier 
estomac (des ruminants), m. panse, 
f-; gweiter —, second estomac, eslo- 
mac réticulé, bonnet , m. ; dritter - 
troisième estomac, feuillet, psau- 
tier, m.; vierter —, quatrième esio- 
mac, m. caillette, f.; || en compos 
(Anat., Zool., Pathol.) stomacal, gas 
trique, stomachique ; ventriculaire : 
gasiri... : gastro. (Thérap.) si0ma- 
chique. 

"Magenabern (are f. pl. 
faisseaux (coronaires) de l'estomac, 
ere (v. Magenblutaber ; Magenſchlag⸗ 
aber). 

*Magenbalfam, m. (Anc. The- 
rap.) baume stomachique, m. 

*Magenblutaber (=---) f. 
(Anat.) veine de l'estomac; plus 

rt. veine coronaire stomachiqur, 


*Magenbefchmwerbe(*---- 
f. (Pathol.) derangement (des fonc- 
tions) de l'estomac; plus part. em 
barras gastrique, m. 

eMagenblutung (:---) f. 
(Pathol. er de l'estomac. 
gastrorrhagie, f. , 

-Magenbrei(t--)f. (Physiol) 

lilter. pâte stomacale) chyme, ®» 
syn. Speifebrei). 

"Magenbrennen (<---) ®- 
(Pathol.) (brülement à l'estomac) 
pyrosis, soda, m. (compar. Serbren: 


nen). 

+ Magenbrud (:--) m. (Pa- 
thol.) 4” rupture de l'estomac; 9 
hernie de l'estomac , gastrocèle, f. 

“Magenbrüden (<---) ® 
(Pathol.) (sentiment de serrement, 
de pesanteur à l'estomac) gastrodÿ- 
nie ; vulg. oppression à l’estomac, |: 

"Magenprüfe(n)(+= --)/- (pl) 
(Anat.) glande(s), /- (pl.) où follicu- 


Mage 


Magn 


Mahl 
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le(s) de l'estomac, m. (pl.); glande(s) 
de mr (pl.)\; | abus. pan- 
créas,m. (v. Baudireidelbrufe). 

"+Magenelirir —— n. 
(Therap.) elixir stomachique, m. 

"Magenentzünbung (!---=) 
f. (Pathol.) inflammation de l’esto- 
mac, gastrite, gastritis, f. 

*Magenfieber, n. (Anc. Pa- 
bel, | fièvre gastrique, f. (v. Ga- 
ſtriſch 


"Ma gengefledt(:-.-)n.(A- 
nat.) plexus coronaire stomachique, 
m 


*Magengegend (:---)f. (A- 
nat. topogr.) région de l'estomac ; 
région épigastrique, f. épigastre, m. 

*Magengrund(2--)m.(Anat.) 
bas-fond, grand cul-de-sac de l'esto- 
mac, m. 

"Magenhuften, m. (Séméiol.) 
loux stomacale ou gastrique, f. (toux 
sympathique, qui dépend d'une af- 
fection de l'estomac). 

*Magentrampf(:--) m. (Pa- 
thol.) (spasme, crampe de l'estomac 
ou du ventricule, sentiment d'une) 
consiriction spasmodique à l’esio- 
mac, cardialgie, f. 

*“Magentranftheiten(:----) 
f. pl. maladies, affections de l’esto- 
mac, /. pl. 

*Magentranyblutaber, 
-félagaber, f. v. Dagenblutaber, 
Magenfblagaber. 

*Magenmunb{=--)m. (Anat.) 
(litter, embouchure) orifice cardia- 
que ou @sophagien (de l'estomac), 
cardia, m. 

"Magenmustel (2: - +) m. 
Ana.) —— creux qui forme 

estomac) plan musculeux, m. tuni- 

que musculeuse de l'estomac, f. 

*Magennerven (£---)m. pl. 
Anat.) nerfs de l'estomac, nerfs gas- 

iques ou slomacaux, m. pl. 

"Magennepfhlagader (2-2 
--.)fı Anal.) artère gastro-tpi- 
ploiaue, f. 

*Magenpflafer,n. (Therap.) 
emplätre qu'on applique à la région 
épigastrique, vic. emplâtre stoma- 
cal; [| plais. triv. bon repas, m. 

*Magenpille (+--»)f. (The- 
rap.) pilule stomachique, f. 

*Magenranb (:--) m. (Anat.) 
bord de l'estomac , m. 

*Magenreis : --) m. (Pathol.) 
Irritation fe l'estomac, irrilation 

trique, f. 

* Magenrudr(2--)f. aol) 
litter. flux stomacal, gastrorrhee 
ienterie, f. 

“Magenfaft PE m. (Physiol.) 
suc{s) gastrique(s), Nuidels) sécré- 
té{s) par l'estomac, m. (pl.). 

* Magenfäure (---)f. (Phy- 
siol.) acide(s) sécrété(s) par, ow con- 
tenu(s) dans l'estomac, m. (pl.); ( Pa- 
thol.) acidiles des premières voies 
ou triques, aigreurs (de l’esto- 
mac), f. pl. 

e Magen chleimfluß (*---) 
m. (Pathol.) (épanchement de mu- 
cosilés dans l'estomac, sécrétion 
trop abondanté de mucosités gastri- 
ques) gastrorrhée, f. 

Magenſchlund (!--) m. +. 
Magenmunb. L ( 

® Magenſchmerz 2)m. (Pa- 
thol, ) douleur(s) à l'estomac, dou- 

leur(s) gastrique(s) on épigastri- 
que(s), f. (pl.); gastralgie ; épigas- 
tralgie, f.; vulg. mal à l'estomac, m. 


»Magenſchwäche (:---) f. 
eee vulg. faiblesse d'estomac ; 

chn. langueur, atonie, f. délabre- 
ment des fonctions digestives, m. 

"Magenftärtend (2---) adj. 
(Therap.) qui fortifie (ou qui estcen- 
sé fortifier) l'estomac, stomachique; 
cordial ; tonique. 

® napenPästung.E (Therap.) 
4° action de fortifier l'estomac, 1 - 
2 (remède fortifiant ou) stomachi- 
que, tonique, m. 

*Magenftein (+--) m. (Pa- 
thol.) calcul de l'estomac ow sto- 
macal; (Hist. nat.) bézoard, m. 

* Magentropfen (t---) m. 
pl.(Therap.) (litter. gouttes stoma- 
chiques) teinture, f. élixir stomachi- 


que, m. 
. Magenwänbe (t»- y. f. pl. 
(Anat.) parois de l'estomac, f. pl. 

"Magenweh(!--)n.v. 
ſchmerz. 

Mager (4) adh. (island. magur, 
suéd. et dan. mager, angl. meager, 
lat. macer; compar. le grec pa- 
x) (primit. allongé; étendu, exté- 
nûé) qui a peu de chair(s), déchar- 
né, maigre ; sec; grêle ; par extens. 
4° qui a peu de graisse, maigre ; 2 
qui manque d'engrais ou de terre 
végétale, aride; appauvri, stérile; 
N fig. (qui ne contient ow ne fournit 

uère ce qu’on cherche ; peu abon- 

ant; peu substantiel; insuflisant) 
maigre; pauvre; mesquin; — wer: 
ben, v. Magern, on. ; | adv. mesqui - 
nement; avec parcimonie. 

Magerfeit (:--) f. (qualité de 
ce qui est maigre, etc., v. Mager) 
maigreur; aridilé, sterilite; mes- 
quinerie; parcimonie, f. 

Magern(:-)vn. (av. haben) de- 
venir maigre, maigrir ; || va. rendre 
maigre, faire maigrir, amaigrir. _ 

Magie (-:)f. magie, f. 
Magier(t-») m. g.-4 (12, 46) 
mage 


age, m. 

Magiter (2--) m. g. -8 (12, 
46) magicien, m. 

M a gif (+-) adj. magique. 

masiner (-+-) m. g. -8 (12, 
46) maitre ès arts, m. 

+Magifterium (---.)n.g. 

-8 (42) (Chim.) précipité, magistère 
* e bismuth), m. (syn. Nlieber: 
+) 


HR a gifratformetn (=: 
1 A talformeln (--- 


agen: 


harmacol.) formules ma- 
gistrales, f. pl. 

+Magiftrat (--1) m. g. -(e)6, 
pl. - (42, 47) corps des officiers 
municipaux, m. municipalité, f. 

+’ Magiftratsperfon (--2- 
-) f. membre de la municipalité, 
magistrat, m. 

Magnefia (-=-) f. (Chim,) 
—— f. oxide de magnésium, 
m, (Anc. nomencl.) terre muriati- 
que, f. (syn. Bittererbe, Talferbe); 
gebrannte -, magnésie calcinée ou 
pure ; weiße -, fohlenfaure -, magne- 
sie blanche ow carbonatée, f. sous- 
carbonate de magnésie, m. (Anc. no- 
mencl,) poudre du comte de Palme, 
fl; erh -felfen, m. pl. roches 
(qui contiennent de la magnésie ou) 
magnösiennes; (Chim.) -falge, n. 
pl. sels à base de magnésie, sels ma- 
gnésiens, m. pl. 

Magnefit (--:)m.g.-8(12 
cMinér) me bnédte, f. ee 
nate de magnésie natif, m. (syn. 
reine Tallerde.) 
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Magnefium (zu) 1. g. 4 
(42) (Chim.) magnésium, magnium, 
talcium, m. (métal de la 2° section). 

+ Magnet (-:) m. g. {ej8, nl. 
2108, 17) (dat. magnes, grec Ador 

ayrarag) proprem. (Minér.) mine 
de fer qui altiré le fer, f. ous de 
fer magnétique, aimant nature 
(combinaison du protoxide et du 
sesqui-oxide de fer; syn. Magnet: 
cifen, Magnetflein); accept. usuelle 
(Phys.) (barre de fer aimantée) ai 
mant-(artificiel), m.; mit bem - be: 
fireichen, (frotter avec l’aimanı) ai- 
manter. 

12 tr MALE n. Magnet: 
eijfenftein, m. v. Magnet. 

+Magnetifh (-*-) adj. (qui 
est doué) de la force —— — 
l'aimant) magnétique : aimanté ; || 
adv. avec la force de l’aimant; 
comme l'aimant ; par l'aimant ; par 
le magnétisme. 

+ Magnetifiren (---2-) va. 
aimanter (le fer); magnétiser (ex, 
un malade). 

Magnetismus m. 
(science, exposition —* phénomè- 
nes magnéliques, m. pl. magnelis- 
me, m.; par extens. (der tbierifche -) 
(le) (m Frei (animal) ; (le) som- 
nambulisme (magnétique). 

+*Magnetnabel (-:-.) f. 
(Phys.) aiguille aimantée, f, 

+tMagnificeng (---:) f. ph 
-en (44, 49) titre : magnificence, } 

Tr sanslie (-:--) f. pl. -n 

44, 48) magnolier, m. magnolia 

genre de plantes, fam. magno- 
iées); plus part. (grofblübenbe -) 
magnolier à grandes fleurs, laurier 
tulipier, m. 

Ma FL (*) pres. de l'ind. 2e pers. 
du v. Mögen. 

+ Mabagonibaum (--2-- 
m. mahagon, m. swilenia mahago- 
ni (arbre, genre swilenia, fam. mé- 
liacées). 

A Mahagoniholz (--2--)m. 
* s de malıagon, acajou (à meu- 
s 


es), m. 

Mabb (2) L (de Mäben) 1° fau- 
chage, m.; 2° fauchee, f.; 3° andain, 
m. 


-—uLhu 


Mäher (=) m, g. -# (42, 46) 
faucheur, m.; -lohn, m. (salaire des 
faucheurs) fauchage, m. 

-Mähezeit, { (temps, saison 
du fauchage) fauche, fauchaison, f. 

Mähen (:-) on. (ist. maa, dan, 
meye, sud. mæja, ge apart, lat. 
metere; compar. Meffer, Meteln) 
te avec la faux) faucher; 
abaitre en grand nombre) moisson- 
ner ; || bas -, le fauchage, 

Mahl (=) n. g. -(e)8, pl. — et 
Mähler (42, 47, 20) (compar. Ma: 
chen, Gemad) rimit. union ; jonc- 
tion ; assemblée, f.; plus 
obsol. contrat : cte (matrimonial), 
m. (compar. Gemabl, Bermählen) ; 
I imposition, contribution, f.; 2° 
obsol. assemblée populaire; (cour 
de) justice, f. tribunal, m.; 5° (angl. 
meal, suéd. mel, holl. mael) repas 
Lu commun); (grand) diner ; festin; 

nquet, m.; 4° (sudd. mæl) signe 
(qui représente ge.), m.; image; 
marque ; — pieu, poteau ; 
terme, but, m.; (Mar.) modèle, m. 
maille, tache, AVE aal); | mo- 
nument, m. (v. Dal). [Dalen). 

Mablen (<-) va. peindre (v. 


part. 40 


Mahr 





— ttt 


Mahlen (:-) (72, a) va. (dan. 
male, angl. mill; grec ménxur, lat. 
molere ; compar. Malmen, Mulm, 
Mehl) trilurer ; écraser; plus part. 
moudre; faire de la farine; || per 
extens. extraire (au moyen d'un 
moulin) ; || pror, wer zuerft fommt, 
mahlt juerft, premier venu, premier 
moulu ; || vas —, l'action de moudre, 
f. la mouture. [ (v. Maler). 

Mabler (=) m. peintre, m. 

Mah ang, m. tournant, m. 
(compar, Gang). [meunier), m. 

"M ahlgaft(2-) m. chaland (d'un 

Mahlgeld, n.-groiden, m. 
{liltér. argent, gros pour la) moutu- 


re, f. 

tählig (£-) adj. et ado. obsol. 
et poel. insensible(ment), etc. v. 
Furt: 

"Mahlmege (+-») f. (setier 
pour la) mouture, f. 

"Mahlmühle (=--) f. moulin 
(destiné) à (moudre du) blé, m. 

*Mabhlredt (:-}) nm. droit de 
moulage, »n. mouture, f. 

"Mahlihag(+-) m. (de Mahl, 
4°) (litter. trésor d'alliance matri- 
moniale) dot, f. 

"Mahlzahn (:-) m. (Anat.) 
(littér. dent de trituration) (dent) 
molaire, f. (syn. Badenzahn); plus 
part, (Anat. comp.) premiere (dent 
tuberculeuse (ex. chez le chien), f- 

-Mahlzeit(+-)f. |v. Mahl, 3°) 
femps, m. heure du repas, f.; par 
exiens. repas ; feslin, m. 

"Mahlzjettel, m. acquit de 
moulage, m. 

*Mabnbrief (2-) m. lettre par 
laquelle on rappelle ge. à qn, et 
plus part. par laquelle on rappelle 
à qn l'échéance d’une dette; som- 
mation (écrite); (Jurispr. ecclés.) 
lettre monitoriale, f. monitoire, m, 

Mähne (<-) f. pl. -n (14, 48 
(angl. mane, sued. et dan. u 
(Zool.) crinière (du lion, du cheval, 
elc.}, jube (du lion); (Bot.) jube, f. 

Mahnen (<-) va. (sued.ınana, 
lat. monere) einen an etwas ou poel. 
einer Sache -, fäire souvenir qn de 
ge. (v. ——— plus particu⸗ 
dierement 4° obsol. mander, citer; 
2° einen (megen etwas) -, exhorter, 
inviter qn à remplir qqe engage- 
ment, à faire son devoir; plus par- 
ticulierement réclamer un paie- 
ment, sommer qn de payer; mel- 
ire qn en demeure de ...;/| bas -, 
l'exhortation, l'invitation, la som- 
mation, f.; les réclamations, f- pl. ; 
la mise en demeure. 

Mahner(:-)m. 9. -8 (12, 46) 
celui qui invite, qui réclame le paie- 
ment (d'une dette, etc. v. Dabnen); 
créancier (impatient, importun), m. 

Mähnig (:-) adj. (de Dabne) 
rer ey 

abnung(i-)f. pl. -en (44, 49 
Y. bas ahnen. Ip sm 

+ DMabomebaner (---21+) m. 
g: -€ (42,46) Mahométan, m. 

FRatomebantié, adj. maho- 
PAR à be (MA ! 

ähr(* relt»)f. pl. -(em 

(un, 40048) Lde Dane, Mic ale 

connu, célèbre) obsul. nouvelle, f.; 
bruit, m. 

Mährhen(2-) n.g.-8 (12,46) 


(proprement dim. de Mäbre) récit 


inventé, m. fable, f. conte, m. 
Mährhenhaft (:--) adj. qui 
ressemble à une fable, fabuleux. 








Majo 


Mährhenhaftigkeit (+--- 
— £ nature fabuleuse, f. 

tähre (2e) f. pl. -n (44, 48) 4° 

v. Mähr; 2 (de l'anc. Marah, che- 

val: angl. mare, suéd. mær) obsol. 


et province. 4° jument, f. (v. Stute); 


9° cheval (de bataille), m. (v. Roÿ); 
|| accept. usuelle iron. rosse, 
(compar. Œaul). 
M a i(<) m.g.-(e)* (province. -en), 
I. —e (province. -en) (12,47) 4° 
lat. maius) (mois de) mai, m.; fig. 


poet. fleur, f. eu printemps de l’âge, 


m.; 2 (jeune) pousse, f.; jet, m.; || 
branches vertes , f. pl. mai,m. 
*Maiapfel (<--) m. (lillér. 
pomme de mai) (fruit du) podo- 
phylle pelté, m. (v. &ufblatt). 
"Maibaum(+-) m. (littér. ar- 
bre de mai) 40 v. (gemeine) Birfe ; 2° 
v. Traubenfirfche. : 
*Maiblume (=--)f. -blüm: 
en, n. {litlér. Meur de mai) mu- 


guet, m. convallaria (genre de plan- 


tes, fam. smilacées) ; plus part. (ge: 
meine —) muguet de mai, m. conval- 
laria maialis. 
Maid (£) f. pl. -en (44, 49) (pro- 
vinc. au lieu de Magp, Märchen). 
"Maienblume:c,, f.v. Maiblu: 


me, ic. 


Maier, m. v. Meier. 

"Maififch (+-) m. (lillér. pois- 
son de mai) v. Elſe. 

*Maifäfer(+-»-)m.(litler. sca- 
rabée de mai) hannelon, m. melo- 
lontha (genre d'insectes, ordre co- 
léoptères); gemeiner -,. hanneton 
commun, m. 

Mais (tm. g.-<8 (12) maïs,m. 


mays (graine et genre de plantes, 


fam. graminées); gemeiner -, mais 


cultivé, blé de Turquie, m. mays 
vulgaris (Serr.), zea mays (Zinné) 
(syn. türtifer Weizen, turtifhes 
Korn, Welſchkorn). 
*Maimurm{2-)m.(verde mai) 
méloé, m. {genre de coléoptères, 
syn. Olwurm); gemeiner -, méloé 
commun ot proscarabee, m. can- 
tarelle, f. meloe proscarabeus ; ver: 


golveter -, méloé doré, m. meloe 


maialis. 

»Maiwurzlel), f. ({illér. racine 
de mai) syn. Schuppenmwurzel, 

+Majeftät(--2) f. pl. -en (48, 
19) majesté, f. 

+ Majettätifh (--1-) adj. 
majestueux; imposant, 

z Majerätspeleibigung, f 
(offense de la majesté) crime de lèse- 
majesté, m. 

+’ Majeftätsredt, n. ride 
droit de majesté) v. Hoheitsrecht. 

+‘Majeftätéverbrehen(--+ 
-2) n. crime de lèse-majesté, m. 

+* Majeftätéverbreder, m. 
(celui qui s'est rendu) coupable du 
crime de lèse-majesté, m. 

+ Major (-<) m. g. -8, pl. 
(42, 47) major, m. 

Majoran(--:) m. g.-(e)8 (12) 
{suédois et danois meiran, anglais 
marjoram , ilal. magiorana ; lat. 
amaracus) (origan) marjolaine, f. 
origanum majorana (plante , genre 
origanum, v. Doften) ; wilber —, mar- 
jolaine sauvage, f. (syn. gemeiner 
Doften); IDinter-, marjolaine d’hi- 
ver, f. (syn. griechifeher Defen). 

+ Majorat(--*)n. gq. -te8, pl. 
€ (42, 47) 4» majorat ; droit d’aines- 
se,m.; 2 succession par droit de 
descendance, f. 
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bicfes -, cette fois; jeves -, ( 
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+ Majorenn (--*) adj. v. 
* 

Matel(t-) m. 9. -# (42, 46) (dus 
lat. macula) fig. tache; souillure, 
| gar Mm. 

* Mafellus (:--) adj. et ado. 
(qui est) sans tache, pur. 

* Mafellofigfeit, f. pureté, f. 

M âteln (=-) I. (de Matel) en. 
(av. haben) et ea. chercher des laches 
ou des défauts; critiquer, censurer ; 
fam. trouver à redire (à qc.); IL 
——— Machen, bas-sax. Malen, 

oll. mæcken ) faire le courtier; 
faire des affaires comme courtier 
(de marchandises) ; | bas —, 4° l'ac- 
tion de critiquer {v. Kritteln, Rrit: 
telei), f., 2° le courtage. 

Maäatler(:-)m. g.-8 (42, 16) (de 
Mäteln) 4° v. Krittler ; 2e (WWaaren-) 
courtier (de marchandises), entre- 
metteur ; censal, m.; Belv-, agent de 
change; iron. agioteur; usurier, m.; 
50 {Mar.) cour ur le pied du 
bäton de pavillon,f. 

Maklerlohn (2--) m. (lit- 
ter. récompense du courlier) (droits 
de) courtage, m. 

M afrele (-+-)f. pl.-n{l4, 48) 
(dan. makrel, angl. mackerel) ma- 
quereau, m. scomber {genre de pois- 
sons, ordre acanthoptérygiens); plus 
part. (gemeine -) maquereau (rul- 
gaire), m. [48) macaron, m. 

+ Mafrone(-2-) f. pl. -n (14, 

+Vlalulatur (--»)f. pl. -m 
(44, 49) maculature, f. 

Mal (<) n.1°g. (09, plie (Re 
47) (compar. Mah en) (primit. par- 
celle; court espace de temps, mo- 
ment) fois; reprise, f.; * m.; 

deb 
que fois, toutes les fois; qu derſchie⸗ 
denen -en, à différentes, à plusieurs 
reprises, plusieurs fois ; || en cum- 
Dee, Mal sert à former des adver- 
es: Dreimal, trois fois, à trois re- 
prises ; || 2° g. -{e)8, — + et Müler 
(42, 47,20) (v. Mahl, 4° et Maal) si- 
gne (durable ow permanent); monu- 
ment, m. (s'emploie surtout en com- 
posilion). 

+ Maladit (--2) m. g. rn, pl. 
-en (45,19) {Miner.) malachite,f. (car- 
bonate vert bi-basique de cuivre). 

Malen(:-)va.{suéd. mala, dan. 
male; compar. le goth. meljan, 
écrire, et Mahl, 4°) (faire l'image de 
qc., représenter qc. par des trails 
visibles) figurer, peindre; plus par- 
tic. (représenter avec des couleurs) 
peindre ; einen -, faire le portrait de 
qn; ſich - laffen, se faire peindre, faire 
faire son partrait; obsol. in Öl -, 

eindre (/itlér. en) à l'huile; ım 
Kaffer -, peindre en détrempe 0% 
à l'aquarelle; mit trodenen Barben -, 
peindre (littér. avec des couleurs 
sèches) au pastel; | par r.rtens. 1° 

eindre (er. un mur ); colorier 

* une estampe); % (donner de 
a couleur à) colorer (v. Färben; 
| fg. (décrire, représenter vive- 
ment par le discours) peindre ; de 
peindre; | gemalt, peint; dépeint; 
| bas -, 4° l’action de peindre, f-; la 
peinture ; 2 v. Malerfunf. 

DR aler (2-) m. g. -# (12, 46) (de 
Malen) peinire,m. 

+ nr f. acadé- 
mie de peinture, j. 

Maternelles) f. pl. -en (14, 19) 
40 v. Malerfunft; 2% manière r 

eindre,f.; genre (de peinture; si 


e; iron. fam. barbouillage, m.; #* 





Malv Mand Mang 
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(ourrage de) peinture, f. {v. Ge tylédones, polypétales, à &tamines f; -n, pl. avives (chez le cheval), f. 
? . 


— [de peintre, f. | hypogynes). 
*Malerfarbe (2---)/. couleur LEUR =) n. g. —8 (12) (angl. 
malt; de l'anc. v. Melzen, ramollir; 


*Malergolb(=--) n.0or(/ittér. 
comper. Schmelzen et le grec mar- 


de peintre) couleur, or de mosai- 
que ou de coquille, or moulu, m. | Yarau, AarYaxöe) malt, m. dre- 
— [cher le malt, m. 


Nalerin (2--) f. pl.-nen (48, 
19) (fem. de Maler) femme qui se| * alibarre(:--) f. four à sé- 
livre à la peinture, f. peintre, m. M'aljen(:-) on. (av. haben) fai- 
re du malt. 


Malerifch (<--) adj. 4° qe 
rapport à l’art) du peintre ow de la *“Malymagen(:-)m.(Anat.) 
estomac réticulé, bonnet, m. (se- 


peinture; 2° (qui se présente com- 

me une peinture; digne d'être | cond estomac des ruminants). 

peint } pittoresque ; || ado, d'une! « Malafteuer (2-=) f. impôt 
sur la dréche, m. [maman, f. 


manière pittoresque. 

"tMalerfolit(--2)f. (Pa-| Ma(mj)ma (-:)f. (anal. ma 
thol.} colique des A pa , colique re ar A 9. = 
pl. -en (43, 49) 4° mameluk ; 2° re- 


— f. (syn. Bleifolif). 

"Malerfunf (2--) f. (art du | négat .‘ inniger) ; i . 

Peintre ou de la) — re rn —— 

"Malermufhel (:--- ) f +Mammon (2-) m. g. -8 (42) 

moule des peintres, mulète, f. unio = m. trésors, m. pl.; riches- 
ses, f. 


Pictorum) {espèce et genre de mol- ar 
+" Mammonsdiener (:- * 


usques, ordre acéphales) u à 
"Malerfheibe(:--)f (litter. | m. (litter. serviteur de mammon 
9 ( Ja homme attaché aux biens de ce 


disque de peintre) palette, f. 
“Malerfdule (:---) f. go | monde, m. 

école (destinée à former des pein-| + Mammuth (2 -) n. mam- 
tres ou) de peinture : % école (classe mouth, m. elephas „primigenius 
de peintres qui travailient selon les (Cuv.) (espèce anlediluvienne de 
Principes d'un même maître, etc.), | mammifères, genre elephas, v. Gle: 
fi vie nieberlänbifde -, l'école Na- | phant). ; 

Mandl“) pron. pers. indef. de la 


mande, f. 
3e pers. (primit. Mann, ve. ce mot; 


"Malerfilber(2-—-.)n.argent 
littér. i | suéd. et dan. man, holl. men ) on, 
(littér. des peintres) couleur, argent Vous. (ut da die mac er 


de mosai Ë L 
que ou de coquille, m l'on veut ; - muÿ, (l'on doit) il faut ; 


"Malerfiod (<--) m. baguette : 
+ r : wenn — ihn ſieht, ſollte - glauben ıc., 
(du peintre), f. appui-main, m. (quand on le voit} à le voir on croi- 
J Malig Le) a. (de Mal, 1) au rait, elc. 

ul se répéle tant de fois Manaten (-:-) m. pl. ma- 
(nest usile qu'en composition: ex. IE Di et m. pl. 


meimalige Wiederholung, répétition ; ifö ‘dre cé 
Taler de deux fois); deux reprises, —— * 20 mamehères, one cé 


[. J. ’ 

, Man u ander, Manche, 
Nalmen(2-)va. * l'anc.Mal, Manches) pron. * re dan. 
oh. mel, parcelle) réduire en » à mn 

dir A ussière (v. 3er: mange; compar. Dienge) marque 
malmen) * s ‘7 | pluralitd de personnes ou de cho- 

Mm er r ses (appartenant à une méme ca- 
a re (2) (proprem. genit. de iégorie) qu'on ne veul désigner que 

al, 1°) adv. n'est usité qu'en (OM- | d'une manière indeterminée : tel; 
Position (ex. niemals, liltér, d'au- quelqu'un ; quelques-uns, divers : 
Cune fois ; jamais). plusieurs; maintis); beaucoup de: 

Malter (#-) n. (provine. m.) | plus d'un: ich habe manches Vergnügen 
9.-8(42, 46) (angl. maulder, lat. genoffen, j'ai goûté maint plaisir ; 
du moy. dge maldra ‚ maltrum) 4° | manches tabelt man, as ıc. l'on blä- 
{mesure de 2 à 46 boisseaux ) muid, | me bien des choses ou telle chose, 
maldre, m.; 2 (cube de 4 pieds) | on bläme souvent des choses, que, 
Vote (de bois), f. elc. 

FMalthefer en m.9.-8(12,| Manderlei (--:) adj. de di- 
46} 1 habitant de Malte (v. Diet. | verse nature ou manière; divers ; 
Géog.) ; 2 y. Malthejerritter. different; plusieurs; auf - Art ver: 

T’Maltgeferkreus, n. croix | ändern, machen ıc., changer, faire de 
de Malte, f. [dre de Malte , m. | diverse/s) maniere(s), varier, di- 

T'Maltheferorven, m. or- | versifier la forme, l'exéculion, etc. 

de; |} (bas) -, g. -8 (42) toute sorte 


— el) de choses, (le) mélange (de choses 
à "_4| disparates); (la) bigarrure; (le) pot 


TMalvafier (-*--) m. g. ⸗ 
(12) 4e raisi Pr ue à pourri. 
raisin de Maivoisie; 2 (vin * Mandmal (:-) adv. quel- 


€) malvoisie, m. - : z : 
Malve (2-) f. pl. -n (44, 48) | Quefois ; parfois; maintes fois. 
(du lat. malva, angl. mallow) mau-| +Manvat (- =). g. -(e)6, pl. 
ve, f. malva (genre de plantes ; fam. | (42, 47) mandat (v. Auftrag) ; man- 
dement, m.: ordonnance (v. Œrlaf, 


Malvacées) ; runbblättrige -, mauve 
Befehl); assignation , f. (v. Anwei: 
fung). 






































Mandel (:-) n. g.-8 (12, 16) 
abus. f. pl.-n (44, 48) (nombre de 
quinze choses d'une même espèce) 
quinzaine, f.; Las de quinze gerbes,m. 

"Manpelartig(---)ad). qui 
est de la nature d'une, qui ressem— 
ble à une amande, etc. (Bot., Minér., 
Anal.) amygdalin ; -e ®ewächfe, (plan- 
tes) amygdalées, f. pl. 

"Mandelbaum (:--) — 
bre à amandes) amandier (v. Man- 
bel, 40); plus partic. (gemeiner -) 
amandier commun, m. amygdalus 
communis, 

"Mandelbräune (2-0) f. 
(Pathol,) angine tonsillaire, amyg- 
dalite, f. 

"Mandelbrob(:--)n. (liter. 
pain) biscuit d'amandes, m. 

“Manbelférmig (:--<) adj. 

ui a la forme d'une amande, amyg- 

aloide ; (Minér.) amygdalaire. 

“Manvellern(:--) m. {noyau 
d’) amande, f. [d’amandes, m. 

*Manbeltleie (2---) f. son 

‚unvelträße 20.0 cor⸗ 
neille (Fitter. des gerbes, v. Mantel, 
n.) bleue, f. (v. Solafrähe, 46). 

*Manvdeltuhen(+--=) m, gâ- 
teau d’amandes, nougat, m. 

»Mandelmilch (*--)f. (Phar- 
mac.) lait d'amandes, m, émulsion 
d'amandes (douces), f: (Confis.) or- 


geal, m. 

*Manbelöl(:--)n. huile d'a- 
mandes (douces); Bitter-, huile d'a- 
mandes ameres, f. 

*Manbelfeife(:---) f. savon 
d'amandes, (Pharm.) savon amygda- 
lin ou medicinal, m. 

*Manbelfpäne, pl. impropr. 
(Confis.) copeaux d'amandes, m. pl. 

*Manpelftein, m. (Miner.) 4e 
(pierre qui ressemble ä une) aman- 

ef: noyau (arrondi), m.; 2° pierre, 
roche qui contient des (noyaux en 
forme d’) amandes, roche (d'une 
structure) amygdaloïde,amygdaline 
amygdalaire ; géode amygdaliföre, f! 

*Manbelteig, m. pâte d'aman- 
des ; (Pharm.) pâte émulsive, f. 

*Manbeltorte (=---) f. tarte 
d'amandes, f. | 

+Manviofa (--:-) f. tapio- 
ka, m. (v. Gañfaba). 

+Manen(=-) pl. (Mythol.) mä- 
nes, m. pl. 

Mangan (<-)n. g.-8 (12) 
(Chim.) manganèse, m. (métal de la 
3e section) (syn. Mangla,nefiun,- 
Praunfteinmetall) 

+’ Manganerz {=2--) n. (Mi- 
ner.) mineral qui contient du man- 
ganèse, minéral manganésien ou 
manganésifère ; plus partlic. proto- 
carbonate de manganèse (natif), m. 

+Manganefium (--!-x) m 
g. -8 (12),v. Mangan, 

*Manganglany (:--) m.® 
(Miner.) (littér. éclat de manganèse) 
sulfure de manganèse (nalif), ar. 
(syn. Braunfteinblenve). 

+ + Manganhyperoryd, r. 
(Chim.) hyperoxide, sur-oxide, bi- 
oxide de manganèse; (Anc. nom.) 
tritoxide ou peroxide de manganèse 
savon, m. ou magnésie des verriers,f, 

+ Danganbyperorybal, n. 
(Chim.) (tittér. hyperoxidule) ses- 
qui-oxide de manganèse, oxide man- 
ganique; (Anc. nom.) deutuxide de 
Mangandcse, m. 


g feuilles rondes, f. malva rotundi- 
Olia (syn. Käiepappel , Gänfepappel) ; 
Pilte -, Wald-, mauve sauvage, f. 
— Silvestris (syn. Rofpanpel); 
-, ma A . 2 
fang) uye alcée, f. (syn. Ro 
‚Malvenartig (= --)adj. qui 
est de la nature de la mauve, Ei 
ed De flanzen, ( plantes) malva- 
8, f. pl. (famille de plantes dico- 


TMantatar (--:) m. g. -4, 
pl. -e (12, 47) mandataire, m. 

Mandel (=-) f. pl.-n (44, 48) 
es amandola, mandola) amande, 
- amygdalus (fruit de l’amandier); 
Par extens. 4° amandier, m. amyg- 
dalus (genre de plantes, — rosa- 
ces); 2° (Anat.) amygdale, tonsille, 
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++ Manganoryb (---*) mn. 4e 


(rothes —, oxide rouge de manga- 
nèse ) mélange de sesqui-oxide, de 
protoxide et 
nèse: 2 v. Mangantwyperoryoul ; |] 
-vrobul, n. er ER BE 
anique (Berzelius), m. 
, ESS an gamer gout, n. (Chim. 
(liltér. oxidule) protoxide de man- 
ganèse, oxide manganeux, m.; -jal: 
je, n. pl. sels (à base d'oxide) man- 
ganeux, m. pl. 
+*Wanganfäure (2---) f. 
(Chim.) acide manganique, m.; man: 
ganfaure Salze, n. pl. manganales, 


m. pl. 

Mangel 2.) m. g. 8, pl. Män: 
el (42, 46) (sued. ei dan. mangel, 
tal. manco; du bas-aliem. Mant, 

lat. mancus, défectueux, mutilé ; 
compar. le suéd. minka, diminuer) 
4° absence ( d'une chose nécessaire 
ou désirable), /. manque, defaut, m.; 
rivalion; rarelé; (era „ange: 
orner -, absence innée, (Teratol.) 
agénésie, f.; -bes Öehirns,absence du 
cerveau, (Teratol.) anencéphalie, f.; 
- haben an etwas, (litter. avoir man- 
que en qc.) manquer de 2 , être 
privé de qc.; es ift-an..., (litlér. il y 
a manque en...) on manque, nous 
manquons de, il y a une grande 
penurie de...; || plus part. (man- 
que des choses nécessaires à l'exis- 
tence de l'homme) pénurie ; diselte, 
f.; privations , f. pl. ; dénuement ; 
état necessileux, m.; indigence; 
pauvreté, misère, f.; aus - am Noth⸗ 
Wwenbigften, (/ittér. par manque) 
manque ow faule du nécessaire ; 
poussé par la misère ; || 2° imperfec- 
tion, f. défaut, vice , m.; partie dé- 
fectueuse, f. l 
Mangelhaft(:--)ad * a 
un défaut ow des défauts? fec- 
tueux, vicieux; imparfail; incom- 
plet; (Gramm.) mangelhaftes Zeit: 
Wort, verbe défectueux , m. ; — fein, 
étre défectueux, pécher (par des dé- 
fauts). à x 
Mangelhaftigteit (:----)f. 
état défectueux, m. imperfection; 
insuffisance, f. 

Mangeln (:-) on. (av. haben) 
danois et suédois mangla) 4° einer 

de -, ètre dépourvu ou privé de 

qc., manquer de qe. ; 2° aire dé- 
faut) manquer; vie Klugheit man: 

elt ibm, ou v. wnip. e8 mangelt 
foin an Riugbeit, (c'est la prudence 

ui lui manque) il manque de pru- 

ence; es mangelt mir an Nichts, 
(litter. il ne me manque en rien) jo 
ne manque de rien, j'ai tout ce qu'il 
me faul (compar. $eblen). 

Mangeln, Mangen (*») va. 

(du subst. provinc. Mange, calan- 
dre) calandrer (syn. Rollen). 

+’ Manglebaum (<--) m. rhi- 

zophore mangle, m. (syn. Wurzel: 
Man got (2) m. 9, (68, pl 
angolb(:-—)m. g.-{e)8, pl. — 
“u 47) (dan. mangold, brhém. man- 
olt) beite, f beta (genre de plan- 
tes, fam. chénopodées ); gemeiner 
rother —, (belle ordinaire, rouge) 
betierave, f. beta vulgaris (syn. 
MRunfelrübe, Didrübe, Burgunder: 
Rübe) ; gemeiner weißer où gruner -, 
(litter. bete ordinaire , blanche ou 
verte) (bette) poirée, f. beta cicla. 

+Mangoftane (--*-)f. pl. -n 
(44, 48: (woblfdmedende -) mangos- 
Lin, mangouslan, m. garcinia man- 


gostana (fruil et arbre, genre gar- 


ciuia, fur. gullifères). 


e bi-oxide de manga- 











+Mangufte(-2-)f. pl. -n (44, 
48) mangouste, f. herpestes (genre 
de mammifères, ordre carnassiers). 

+Manidäer (--<-) m. g.-8 
(42, 46) manichéen ; fig. fam. créan- 
cier ; usurier, m. 

Manier (-<) f. pl. -en (44,419) 
(italien maniera, anglais manner ) 
manière de faire ou de procéder; 

ratique, f.; procédé, m. (compar. 
DBerfahren) ; plus part. 4° pop. ges- 
te, m. (v. Seberve); 2° façon(s), f. 
(pl.); grâce, f. (v. Lebensart ); 3° 
(Arts) (façon de composer , etc. qui 
est particulière à un arliste) ma- 
nière ; se dit dans un sens de bld- 
me : siyle, m. ow exéculion manié- 
ré(e); affectation; affeterie, f.; (Mus.) 
ornements (exagérés), m. pl. fiori- 
tures, f. pl. 

Manierlid (-:-) adj. qui a 
de bonnes manières, poli; civil, 
honnète ; || adv. poliment. 

Manierlidfeit(-1--)f. bon- 
nes manières, bonnes façons, f. pl. 
politesse ; civilité, f. 

Manifeft — n. g. -(e)8, pl. 
€ (42, 47) manifeste, m. 

+Manihot (=--) m. g.-8 (42) 
te (jatrophe ) manihot ow manioc 
m. (v. Gaffadabaum) ; 2° cassave, f. 
(v. Gaïfaba). 

Mann N m. g. -(e)8, pl. Män: 
ner (12, N ig manna, un- 
glais et suédois man, danois mand; 
compar. Mahnen, Meinen, Menſch) 

rimitif. dans le sens de Menic, 

omme, m. personne, f. (compar. 
Jedermann, Jemand, Niemand); lo- 
cut. pop. etwasan ven- bringen, trou- 
ver un acheleur ou un amateur pour 
qc., placer qgc.; mit Mann und 
Maus, (litter. avec homme et sou- 
ris) avec corps et bien; ber dritte -, 
(ditter, le 3° homme) le tiers ; terme 
collect. der gemeine -, (littér. l'hom- 
me commun) les gens du peuple, 
le peuple; || plus part. (personne 
adulte du sexe masculin ) homme, 
m.; - für -, homme pour homme, 
l'un après l’autre; || homme de cœur 
ou de caractère ; fit als ein - zeigen, 
se montrer (liltér, comme un} hom- 
me, agir virilement; — für etwas 
fein, (liliér. étre homme pour qc.) 
répondre de qe.; fie fielen als Män: 
ner, ils tombérent en braves; || 
(Guerre) pl. (autref.) -en (42, 48) 
aujourd'hui) Leute et Dann (412, 46) 
omme (de guerre), soldat; (Féod.) 
vassal, ım.; mit einem Berluft von 
4000 Dann, avec une perte de mille 
hommes ; — gegen - fechten, combal- 
tre ( litter. homme contre homme ) 
corps à corps ; | fam. (homme ma- 
rié) mari, époux (v. Gatte, Gemabl), 
m.; - und Frau, (l’) homme et (la) 
femme , (les) époux, m. pl.; || en 
compos, Mann, a les mémes siyni- 
ficalions, et marque en outre l'hom- 
me par —— a sa profession 
(ex. Kriegs-, homme de guerre). 

+Danna(:-)n. g.-6(12) (Hist. 
nat.) manne, f. ( suc qui transsude 
de la surface de divers végétaux). 

+*Mannacryeugenb, adj. 4° 
(Zool.) qui produit de la manne (en 
piquant les branches d'un arbre 
mannifere), mannipare ; 2° v. Man: 
nagebend. 
_+'Mannaefde(i---) f. frène 
à manne vu à fleur, m. (v. Gite). 

++Mannacicabe (2----) f. 
cigale ({itiér. à manne) de l'orme, f. 


——— 


cicada orni (insecte, genre cicada, 
ordre hémiptères). 
+*Mannagcebenb, adj. (Bot.) 
qui donne de la manne, mannifere. 
+" Mannagras(:--}n.{/iltér. 
gramen à manne) glycérie, f. glyce- 
ria (genre de plantes, fam. grami- 
nées); fluthendes -, glycérie ou fé- 
tuque flottante, — ou festu- 
ca fluitans (syn. Mannafıhwinge). 

+ Mannagrüge (---)f. (lät- 
ter. gruau de manne) manne 0% 
graine de Pologne, f. ( semences de 
fétuque flottante decorliquees). 

+’Mannaflee(--)m.(litter. 
luzerne à maune) (hedisarum) alha- 

i, agul, ın. (arbrisseau , genre hé- 
isarum, fum. légumineuses). 

+*"Mannaïdminge (:---) f, 
v. (fluthenbes) Mannagras. 

+Mannaftoff, tn M 
m, (Chim. org.) (principe de la man- 
ne,‘ sucre de manne.) mannite, 
mannine, f. 

Mannbar (-) adj. pubère, 
nubile; se dit par extens. du sexe 
masc.: pubère, qui est entré dans 
l’äge viril; || obs. v. Dannhaft. 

Mannbarkfeit (:--)f. âge nu- 
bile, m.; puberté; virililé, f. 

Männcden(:-)n.g.-2 (12, 16) 
(dim. de Mann) 4° fam. ou plais. 
petit homme ; iron. bout d'homme ; 
2° (Zool.) mâle (des diverses espèces 
d'animaux); 3° mannequin, m., gri- 
mace, f. 

Mäânnerig(:--) adj. (proprem. 
qui contient des hommes) (Bot.) qui 
a des élamines en tel ou tel nombre; 
andre {n'est usilé qu'en compos. : 
ex. jehn-, decandre) ; || -feit, f. PBoi.) 
„„andrie, f. [viril, m. 

*Mannesalter (<---) n. âge 

*Mannesfraft (:--) f. force, 
vigueur propre à l'homme, force vi- 
rile ; énergie mâle, f. 

*Manneswort(:--) n. parole 
ow foi d’honnete homme, parole 
d'honneur, f. 

Mannhaft (2-) adj. qui a les 
manières ou le caractère d'un hom- 
me; viril; mäle; fort, vigoureux ; 
énergique; brave, courageux, vail- 
— || adv. en homme(s) ; en bra- 
ve(s). 

annbañftigfeit(=---) f vi- 
rilite, f. courage mâle, m. ; énergie, 
vigueur; brayoure, vaillance, va- 


leur, f. 

Mannheit (:-) f. qualités qui 
distinguent ow qui constituent 
l'homme, qualités viriles, f. pl. vi- 
rilité , f. ;, par extens. v. Mannbaf: 
tigteit ; || (Féod.) hommage , m. 

Männig(--)adj. v. Männerig. 

*Mannigfah(>--)Mannig- 
faltig (:---) adj. (v. Man; 
compar. Menge) (qui forme un 
grand nombre de divisions ; qui est 
composé d'une multitude de parties 
diverses) divers ; différent ; varié di- 
vorsifie; || adv. diversement; d'une 
manière variable; une infinité de 
fois. 

*Mannigfaltigfeit (2----) 
f. variete, diversite, f. 

M Anniglid (=--) adj. indeel, 
(contract. de l'anc. Manno gilik, 
chacun des hommes) obsuë. (à) cha- 
cun (v. Severmann). 

Männin(+-) f. pl.-nen (14,419) 
(fem. de Dann ) 40 obsol. et port. 
‚pr oprem. femelle de !’homme) 
cmine; 2 (femme d'un caractère 


Mann 


viril) v. Mannweib, 2>; 5° en com- 


pos. a) desineuce fém. de divers 
subslant. (ex. Santémann, compa- 
triole , m. Vantémännin, compa- 
triole, f.) ; b) épouse de. (ex. Haupt: 
Hauptmaͤnnin, 


mann, Capitaine; 
épouse du capitaine). 


Männifcd (:-) adj. (de Mann) 
4° neol. iron. qui a om qui allecte 
les manières d'un homme, qui a les 
allures libres ou hardies ; 2° en com- 
pos. qui a rapport aux homimes de 
telle ou elle espèce (er. Kaufmann, 
marchand ; Kaufmännifh, quiarap- 
porlaus marchands, de marchand). 

"Mannleben (+--)n. fief mas- 


culin, m. 


Männlein(*-n.g.-8 (42, 46) 


(dim. de Mann) v. Männchen. 


Mannlich (*-) adj. (de Mann) 
qui a les caractères de l'homme; 4° 
par rapport au sexe: mâle; mas- 
culin; viril; d'homme; { Bot. ) -e 
Blitte, fleur mâle; corolle mascu- 
line, f.; Scheibe mit -en Blütben, dis- 
que masculiflore, m.; (Gramm.} -er 
Reim,rime masculine, f.;-t Kleidung, 
habil d'homme; 2 par rapport à 
l'dge: viril, de la virilité; 3° par 
rapport à la force, aux apparen- 
cés, au cararlere, au courage : 
mâle; viril ; || adv. virilement ; vail- 
imment, avec courage ; avec éner- 


gie (compar, Mannbaft). 


Männlichkeit (:--)f. (qualité 
de ce qui est mâle, etc., v. Männlich) 
virililé; masculinité,f.; caractère 
mile, m. (compar. Mannhaftigfeit). 

"Mannsbild (-)n.pop. (dil- 


ler, figure d'homme) homme, m. 


Mannſchaft (:-)/f. (collection 
totalité des homınes 
adulles d'un lieu) hommes, m. pl. : 
population mâle (et adulte),f.; (Mar. ) 
fquipase, m,; || plus part. (collec- 
orter 
les armes, m. pl; troupes, f. pl.; 


d'hommes , 


ton d'hommes en état de 


£arnison , f. (Mar.) équipage, m. 
"Mannshand (<-}) f. main 
d'homme ; écriture d'homme, {. 
"Mannsbanpfhuh (:--) m. 
gant d'homme, pour homme, m. 
Nannshoch 46h. et adv. 
de la hauteur, de la taille d'un hom- 
ine, de grandeur d'homme. 


Mannékleid -)n. habit, vé- 


lement d'homme, m.; fie erfchien in 


-rn, elle parut en habits d'homme 


Ou habillée, travestie en homme. 
* Mannélänge (<--) f. lon- 
| hé. stature, taille, hauteur d'un 
omme, f, [hommes, m. pt. 
Mannsleute (£--) pl. pop. 

*Mannsénamen(:-<)m. nom 
d'homme, m, 

" tNannsperfon (2-2)f. pop. 
(liter, personne d’) homme, m. 
„Mannspflict, f. 4° devoir 
d'homme ; 2 devoir marital Im. 

"Mannsidneiber, m. tailleur 
Pour hommes, m. 

"Mannéfiamm, m. souche, 
—— liguee, race, descendance 


"Mannsflimme,f. voir d'hom- 
me; voix mâle, f.; us.) bobe —, 
haute-taille, f. (syn. Tenor); tiefe 
> basse-taille, f. (syn. Bas). 

Mannétradt(:-) f.costume, 
MM. “4 vélements d'homme, m. pl 
(compar. Mannstleid). 


anndtreu, f. (fidélité de 
l'homme à. ium 


panicaut, m. eryn 
(geure de Plautes, fam. ombe lifè- 
Deutit-$rang, 











proposée par Latreille comme 


Manu 


res); plus part. (Belb-) panicaut des 
champs, chardon à cent têtes, char- 
ngium campes- 


don roulant, m. er 
tre (syn. Pradbifiel). 


"Mannsvolf (:-) n. pop. (lit- 


ler. peuple des hommes, m. pl. 


*Mannsyudt (+-)f. discipline 
(militaire), f.; Mangel an -, défaut 


de discipline, m. indiscipline, f. 


* Manntoll(=-) adj. (Pathol.) 
(qui est) atteinte d’andromanıe, de 


nyınphomanie (v. Manntoilbeit). 


"Manntollheit (2--) f. (Pa- 
thol.) andromanie, nymphomanie, f. 
*Mannweib (2-) n. 4° andro- 
£yne, hermaphrodite, m.; 2° femme 
qui a les allures d’un homme ; fem- 
me d'un esprit et d'un caractère 


mäle ; amazone ; iron. virago, f. 


+’ Danfarbbad (-2-)n. toit 


en mansarde, m. ” 


+ Manfhette (-20) f. pl. -n 


(44, 48) manchette; (Bot.) cortine, f. 

+Manfchinellenapfel, m. 
40 (litter. pomme) fruit du mance- 
anfchinellenbaum, 
m. mancenillier, sn. hippomane 
mancinella (arbre, genre hippoma- 


nillier; 2 - ou 


ne, fum. euphorbiacees). 


Mantel (+-) m. g.-$, pl. Man: 
tel (42, 46) (suéd. et dan. mantel, 
angl. mantle; du lat. mantellum, 
mañtile) (vétement ample qui se 
par - dessus l'habit) manteau ; 
feiner -, Mäntelden, n. pelit man- 
Be ben Man: 

ngen, (lifter. 
pendre le manteau selon le vent) 
s'accommoder aux circonstances , 
transiger avec les événements, faire 
la girouette ; || par extens. (couver- 
ture qui ressemble à un manteau) 
manteau, m.; unique, f.; 
-(mujchel), manteau, m. peigne, f. 
(syn. Rammmufbel); (Mac.) man- 
teau (de cheminée); chambranle : 
(Econ. rur.) lit de paille, m.; (Fond.) 
chape, f.; moule, #.; (Charp.) cage 
(ex. d'un escalier), f.; (Mines ) toit, 
m. salbande, f.; parois ( d'un filon ), 
f. Pl; | en compos. (Hist. nat.) man- 
tele ; palleal; pallio...; ...palle; Mu- 
fheltbiere mit offenem -. mar teaux- 
ouverts, palulipalles ; Muiceithiere 
mit röhrigem -, manteaux tubuleux, 


mel 


leau, mantelet, m.; 
tel nach tem Winde 


7 


(Zool.) 


tubulipalles, m. pl. 

"Mantelbrett (*--)n. (litten, 
planche à manteaux ) porte-man- 
leau, m. 

Mäntelben (:--) n.g.-8 (42, 
16) dim. de Mantel, v. ce mot. 

"Mantelliemer (+»-») m. pl. 
{ mollusques qui ont les branchies 
appliquees ä la face interne des lo- 
bes | u manteau) palliobranches, 
m. pl. - 


*Manteltinb (:--) n. enfant 
(litter. de manteau) naturel, Jégiti- 
iné par le mariage subsequent de ses 
parents, m. 

*Montelmufel (2---) f. 
(litter. coquille mantelée) manteau, 
m.v. Mantel. 

*Mantelfad (:--) m. (littér. 
sac à manteau) porte-manteau, m.; 
valise, f. 

* Mantelthicre(:--<) m. pl. 
litiér. animaux à manteau) mante- 
és, m. pl. {dénomination qui fut 
u- 
vant dire substituée à celle de mol- 
lusques). 
anufaftur(---42) f. pl. 


ER te 49) manufacture, f. 
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Mart 


gr A (--<) n. g. 
-(e)8, pl. -e (42, 47) manuscrit, m.; 
(Imprim.) copie, f. 

+"Manjinellenapfel, m. v. 
Manfbinellen vf 

M ape (<<) f. pl. -n (14,48) (du 
lat. mappa, nappe) porte-cahier ; 
porie-feuille, m. 

Märhen, n. v. Mährcen. 

Marder (-) m. g.-8(12, 46) 
martre, f. mustela (genre d'ani- 
maux, ordre carnassiers); » Gbel-, 
martre commune, f. mustela mar- 
les; Haus-, Stein-, fouine, f. muste- 
la foina. [de martre, martre, f. 

*Marverfell (2--) n. peau 

‚tMargarine(--2-)f. Marga: 
rinfett, n. (Chim. org.) terme vic. 
margarine, /. margarale de potasse 
ou de soude, m. 

+ Margarinfäure (--2-.Jf. 
(Chim, org.) acide margarique , m.; 
margarinfaure Salze, n. pi. Inarga- 
rates, m. pl, 

t’Margaritfäure, f. (Chim. 
org.) acide margaritique, m. ; mars 
— Salze, n. pl. margaritates, 
m. pl. 

FT Marienbab (-2--)n. bain- 
marie ; bain de sable, m. 

+"Maricnbalfam(-21--)m, 
(Hist. nat.) baume de Marie ou (de) 
Tacamahaca, m. {suc balsamique 
verdätre, qui découle du calophyl- 
lum inophyllum). 

T'Marienbilb(-21-)m, ima- 
ge de Marie, de Notre-Dame, [. 

TMariendiftel( -2---)f 
“chardon Marie, chardon Notre-Da- 
me, m. silybe de Marie, m. silybum 
marianum (plante, genre silybum, 

am. carduacees), 

T’Marienglas(-2=-)n. (Mi- 
ner.) verre (liter. de Marie) de 
Moscovie, m. pierre spéculaire, f. 
sulfate de chaux cristallisé, mr. (syn. 
Braueneis, wafjerhaltegter Guys). 

+’ Mariengrofden(-:--.) 
m. (litter. gros de Marie ) pièce de 
huit pfennings ou de deux sols, f. 

+’ Ur -) m. 
(Fear. scarabée de Märie) cocci- 
nelle à sept points, f. (syn. Sieben 
punft-latet entire (ev 

T’Marienrofe (-2=-.)f. ro- 
se (litter. de Marie) de Jericho des- 
en f. (syn. getrodnete Jericho⸗ 
troie). 


7’ Marienfhuh, m. soulier de 
Notre-Dame, m. (fleur et plante, 
syn. Frauenſchub). 

+'Marientag(-<--) m, jour 
de fète de la Ste. Vierge, m. 

+Mariniren(--1.-) va, ma- 
riner, 

Mart(=}n. g. -(e) (12) (angl. 
marrow , sucd. mærg, dan. mar 3 
de l'anc. Mare, tendre, ramoll A 
compar. Mürbe) (substance molle et 
essentielle à la vie qui remplit les 
cavités centrales du squelette des 
animaux et des végélaux } moelle, 
[.; plus part. (Anat.) 4» (substance 
spongieuse qui remplit la cavité 
centrale des os longs) corps médul- 
laire, m. moelle, f.; 2% substance 
médullaire (des os plats, des os courts 
et des extrémités des os longs); sub. 
stance diploïque, f. diploë, m.; 3 
pulpe nerveuse qui est logée dans 
e canal rachidien) moelle (épinié- 
re), f. cordon medullaire, m. (syn. 
Ruüdenmarf); || (Bot.) (tissu cellulaire 
qui est renfermé dans un canal cy- 
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lindrique au centre des plantes di- 
cotylédones) moelle, médulle (cen- 
trale, Dutrochet), médulline (John), 
f.; | par extens. partie centrale, 
pue la plus délicate, pulpe (ex. des 
ruils) ; (Anat.) pulpe (nerveuse), f. 
Giehirn-, substance médullaire, sub- 
slance blanche du cerveau, f.; fig. 
(parties les plus précieuses, les plus 
essentielles) sève, substance, moelle, 
f.; | en compos. ra , Hist. nat.) 
médullaire; myelo... . 

Mart ef pl. -en (44, 49) (goth. 
ınarka, sued. merke, angl. mark) 
primit. signe visible, m. marque,f.; 
«ıccepl. usuel. 4° borne ; limite, fron- 
tiere, f. (v. Örenzzeichen, Ghrenze) ; 2e 
district, m.; contrée; (Géogr.) die -, 
la Marche; || plus part. (petite di- 
vision territoriale) lerre, f.; champ. 
m.; 3° {poids de 8 onces ou de 24 
carats; monnaie de la valeur de 27 
a 353 sols) marc, m. , 

+Markafit (--1) m. g. -(0)8 

42) 4° {(Minér.) marcassite, f. (sya. 
Schwefelkies); 2e v. Wisinuth. 

*Marfbünvel(:--) m. (Anal.) 
faisceau medullaire, m. 

Markeylinder (2---) m. 
cylindre medullaire; (Bot.) elui mé- 
dullaire, »n. 

Markte(t-)f. pl.-n (44,48) (de 
Mark, f.) marque: (Jeu) marque, 
fiche, f. jeton ; || cachet (qu’un pro- 
fesseur laisse pour marquer une le- 


Pl m. 
*Marfebrief (=--) m. lettre de 
marque, f. (syn. Kaperbrief). 

Marfen 63 (de Mark, f.) va. 
marquer; jalonner'; limiter; || vu. 
(av, baben) (Mines) contenir ou four- 
uir plusieurs marcs (d'argent) par 
quintal de minerai, 

Märter(:-) on. g.-8 (12,46) (de 
Mark, f. 3°) (Géogr.) habitant de la 
Marche, m. 

Martetenber (---) m. g. -8 
(12, 46) er l'ilal, mercadanje ; com- 
par, le lat, mercari) vivandier, m.; 
-in, f. vivandière, f. 

Marketenderei (---) f. pl. 
en (44, 49) 4° métier de vivandier 
ou de vivandière, m.; 2° baraque, 
tente du vivandier ou de la vivan- 
dière, cantine, f. 

Marletendern, vn. faire le 
metier de vivandier ou de vivan- 
diere. , [de marc, m. 

»Markgewicht (£--) n. poids 

*Marfgraf (<-) m. -gräfin, 
f. margrave, m. et f. 

*Marfgräflit (=--) adj, de 
margraye ; | adv, en margrave. 

*Marfgraffhaft, f. margra- 
viat, »n. 

*Marfhaut (:-) f. (Anat.) 
inembrane medullaire, f.; - des Au: 
ges, (membrane médullaire de l'œil) 
reline, f. (syn. Neghaut). 

M a v Fi dt (<-) adj. (de Mart, n.) 
qui est de la nature de la moelle, 
médullaire. 

Marfig (*-) adj. qui contient 
de la moelle, moelleux ; (Bot.) me- 
dulleux ; fig. plein de force ou de 
eve, énergique, nerveux ; substan- 
L 


iel. 
Märkiſch LA * (qui est ou 
qui provient) de la Marche. 
"Martinodhen(!--)m.(Bouch. 
os qui contient de la moelle, os 
morlle, m. [corps ınedullaire, m, 
"Marftôrper(=--] m. (Anat.) 


+° Marffartom (--) m. (A- 


Mark 


nat. path.) sarcome médullaire, m. 
matière encéphaloïde ou cérébri- 
forme (enkysiée on infiltrée } com- 
binée à l'état fongueux, f.; fongus 
hæmatodes, m. (syn. Blutfhwamm, 
v. Schwamm). 
*Martfdeibe (+-») f. (liter, 
séparation des districts } endroit où 
les limites de deux terriloires se 
rencontrent, m. ; limites, m. pl. 
·Markſcheidekunſt (:---) f 
Mines) art de séparer les, de fixer 
es limites des propriétés au-dessous 
de la surface du globe, m. géomé- 
trie souterraine, f. 
»Markſcheiden, n. action de 
séparer les territoires, d'établir des 
limites, démarcation, f. 
*Marfibeiber(:--) m.(Mller. 
celui qui sépare les terriloires) géo- 
mètre, arpenteur; (Mines) géomè- 
tre soulerrain, m. 
»Markſchwamm (:-) ın. (Pa- 
thol. \ fongus médullaire (rompar. 
Markiarfom); { Bo.) Darffbmämme, 
pl. myélomyces, m. pl. (section de 
vegelaux, fam.champignons). 
·Markſtein (-) m. (litter. 
pierre de marque ou de limite) bor- 


ne, f. 

"Martftoff(2-)m. (Chim.org.) 
(substance particulière qui forme 
a moelle des veyelaux) médulline, 


*Marffirahlen (--) m. pl. 
(Anat., an rayons où prolonge- 
ments medullaires, m. pl. 

Markt (2) m. g. -{e)8, pl. Märkte 
(42,17) (angl. market, dan. marked; 
du lat. mercatus, mercari) 4° (réu- 
niou des persannes qui vendent et 
qui achètent; temps fixé pour une 
semblable réunion) marché, m.; 
foire, f.; etwas qu -e bringen, porter, 
amener qc. au marché; fig. iron. dé- 
biter, prodiguer qc.; faire bon mar- 
ché de ge : % prix (des marchandi- 
ses); marché ; 3 (ce qu'on a acheté) 
marché ; 4e (lieu public où l’ou vend) 
marché, m. 

Marften(:-) on. (av. haben) 4e 
vendre, acheter (au ra à » 
marchander; 3° recueillir de l’ar- 


gent. 

* Marttfleden (2--)m.bourg, 
m. bourgade (qui a le droit d'ou- 
vrir une foire), f. 

*Marftfreiheit (2--) -ge: 
rechtigkeit, f. privilége d'avoir 
un marché ou une foire, m. 

*Marftleute (<--) pl. (litter. 
gens du marché) personnes qui vien- 
nent au marché ot à la foire, ou qui 
en reviennent, f. pl.; commerçants; 
acheteurs, m. pl. 

*Marftmeifter ( +-- ) m. (lit- 
ter. maître) inspecteur du marché ; 
inspecteur ow vérilicateur des mar- 
chandises (qu'on amène au marché), 
m. [marche, m.; place, f. 

"Marftplag(+-) m. (place du) 

"Marktpreis (-) m. cours du 
marché, prix courant; laux des 
marchandises, m. 

* Marfttret(i-) n. 40 droit de 
[eo marché (v. Marftfreiheit); 2 
ois, f. pl. ou droit du marché ou de 
la foire ; 5° droit de vente ou d'éla- 
lage ; tonlieu, hallage, m. 

"Markticiffiz-)n.(litter, vais- 
seau de foire) coche d'eau, m. 

*Marftihreier (=--) m. (lit- 
ter. crieur de foire) charlatan ; sal- 
timbanque, m. 
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Marktſchreierei (2-2) f. 
charlatanerie, f.; charlatanisme, m. 

*Marftihreiezifd (<---) 
adj. et ade. qui est rempli de ou qui 
ressemble à du charlalanisme, de 
ou d'un charlatan; en charlatan ; 
ser ; burlesque. 

*Marfttag (<-) m. jour de 
ou du marché, m. 

*Marfticttel (2--) m. tarif 
du märche; registre des mercuria- 
ee fung (<<) f. pl. -en (44, 49) 

arfung (*-)f. pl.-en 2 
4° (syn. de Mark, f. te bornes, f. pl.; 
| finage, m.: banlieue, f.; district, 
m., % (de Marten) action de mar- 
quer, de limiter, démarcation, f. 

Marmor (+-)m. 1, — (12) (an- 

lais marble; du lat. marmor) 
(Miner marbre, m. (variété du car- 

nate de chaux cristallise) ; || (Rel.) 
marbrure, f.; || (Miner.) (bie) Ber: 
wanplung in Marmor, (la) transfor- 
mation (du calcaire) en marbre,mar- 
morisalion , f.; || en compos. 4° (qui 
est formé ow fait) de marbre; 2% 
mafbré (v. Marmorartig). 

*Marmorarbeit,f. 4° ouvra- 

e de marbre ; * ouvrage qui imite 
e marbre, m. marbrure, f. 

"Marmorartig (:---) adj. 
qui est de la nature du marbre, de 
marbre; d’albätre; qui est lachelé 
comme le marbre, marbré. 

* Marmorband, m. 
marbrée, f. 

*Marmorbobrer,m.({Sculpt.} 
tar. foret, vilebrequin à marbre) 

ucharde, f. 

*Marmorbreder (=---) m. 
—— qui brise, qui extrait le mar- 

re) (ouvrier) marbrier, m. 

"Marmorbrud(2--) m.4°[(Mi- 
ner.) cassure du marbre; 2° aclion 
(litter. de rompre) d’extraire, ex- 
traction du marbre: 5° {endroit où 
l'on rompt, où l'on extraitle mar- 
bre) carrière de marbre, marbrière, 


*Marmorkart !:--) adj. dur 
comme (le ow du) marbre ; de mar- 
bre. [marbree) bigarreau, m. 

* Marmortirihe, f. (cerise 

Marmoriren(--*-) va. mar- 
brer, peindre en marbre; marmo: 
rirt, marbre; marmorirte Arbeit, 
(ouvrage marbré) marbrure, f.; | 
das —, die Marmerirung, l'action de 
marbrer, la doper # | 

Marmorirer(--t-) m. g. -8 
(42, 46) (Papet.) marbreur, domino- 
tier ; (Taill. de pierr.) marbrier, m. 

pe ds Le 1j. (qui est for- 
mé ou fait) de marbre. 

— AL LA 
reau, plaque, table de) marbre, m. 

"Marmorfhleifer, -fhnei: 
ber(=---) m. (celui qui taille, qui 
polit le marbre) marbrier, m. 

*Marmortif d (:--)m. table 
de merbre, . dj à 

arobe (-:-) adj. pop. épui- 
Fi la fatigue), Eee Tee. 

TMarobdiren (--+-) en. (av. 
ba 3 marauder. 

Marone Ni -n(14,18) 
marron, nı. syn. (ebbare) Kaſtanie. 

+Mars(:) m. indecl. (Mythol., 
Astron.) Mars; (Alchim.) mars, (nom 
symbol. du) fer ; || fig. poët. ils de 
Mars, guerrier, héros, m. 

Maré()n. et m. g.—e8, pl. -€ 

mars) Akar.) 


reliure 


12,47) ( dan. et holl, 
une, gabie, f. 
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+ Marih (=) m. g. -e8, pl.ı Maärterthum (*=-) n. g. -#, | semble à du bois madré, etc. (v. Mas 
Märfche (12,47 arche, f.; || marfh! | pl. Märterthümer (42, 20) martyre, | fer) : 4° tachelé, marqué de diverses 
terme de command. marche! par | m. [des inartyrs, fl couleurs, onde, madre; 2° (Méd.) 
exiens. — partez! allez-vous-en *Mérter(er)tob(<--) m. mort morbilleux. 

(au diable)! "Marterwode (4---) f. se-| Maferig (2-.) adj. (qui est) 

Marf (<) f. pl. -en (44,49) (an- maine (/iller. du martyre) de la pas- | marqué de taches, etc. iv. Diafer) : 
gel marsh ; compar. Meer, Moor, | sion, semaine sainte, f 1° madré; 2 (Méd.) parsemé ou 
Moraft, et Le franc. marais) pays Martialifih(--+-)adj. mar- | couvert de taches morbilleuses, 
bas el humide, pays rharecageux | tjal: iron. exterminateur (v. Rrie | *Maserle, f. -bolter, m. 
(qui borde la mer ou une grande gerifih), er . | (ittér. aune, sureau à bois madré, 
rivière), m. +'DMartinsfeft, m. +Marti: | compar. Maier,f. el m.) érable com 

Marfdall (<-) m. g. -8, pl. |ni (-2-) m. la saint-Martin. mun, pelit érable, m. acer campes- 
Marfhalle (42, 47) (autref, Darab- +’ Martinsgans (2--) f. oie | tre (arbre, genre acer, v. Aborn ; 
fealb, de Piarab, cheval et Scale, engraissée qu'on mange à la saint- | syn. gemeiner Ahorn, Felvahorn). 
valet, v. Schalf) autref. valet d'é- Martin, f. +Masgagnin (--2) m. g. -8 
curie; écuyer ; — art. grand-| +Märtrerin (===) f. pl. -nen | (12) (Miner.) (mine de Masgagni) 
maitre de la maison civile et mili- (14, 49) (fém. de Veärterer) martyre, | sulfate d’ammoniaque (nalil), m. 


taire (d'un prince); arcept. usuel- f . 
le (titre de’ divers gran s officiers +Maëste(=-)f. pl. -n (14, 48) 


de l'empire ou de la couronne) ma- 
réchal, ne. ; || -in, f. (Madame la) 
maréchale, f. 

"Marichallamt, n. 4° charge 
de maréchal, f.; maréchalat, m. ; % 
sur-intendance de la cour, ete. , f. 

"Marfhallsgeridt(:---)n, 
tribunal , m. cour des maréchaux ; 
(Hist. de France) connétablie; ma- 
rechaussee, f. 

"Marichallsftab(*--)m. bi- 
lon de maréchal, m. 

»Marſchallstafel, f. table du 
maréchal ou des maréchaux, f. 

"Marfhfertig(*--)adj. prèt 
à marcher. 

Marfbiren(-:-) on. (av. fein 
el av. haben) marcher. 

Marſchkolonne (£2--<) f. 
er re) colunne (litter. de mar- 
che), f. 

Marſchkrankheit (2--) f. 
maladie qui règne dans les pays ma- 
récageux ; plus part. lèpre des ma- 
rais (du duché de Holstein), f. le- 
pra Hulsatica. 

"Marjhlantb(:-)n. pays ma- 
récageux, m. (v. Marich, fi 

"Marfhländer, m. häbilant 
d'un pays marécageux, m. 

"+ Marfdlinie, -route, f. 
(litter. ligne, route de marche) 
(Gugrrt) ilinéraire, m.; feuille de 
route, f. 

"Marsfegel (:--) n.(Mar.) voi- 
le de hune, f. hunier, m. 

Matftall (<-) m.g. -(e)8, pl. 
Marftälle (412 \ 47) (rompar. hr: 

ball } eeuriels) { d'un prince ow 
d'une communauté), f. (pl). 

Marter (#=)f. pl. -n (48,48) (du 
grec uapruper, lat. martyrium, té- 
moignage) grande souffrance (par 

aquelle on atteste la vérité de sa 

0%), f. martyre; tourment, m. 

Fonpur. Dual, Bein); plus part. 

Bun, gene, question, f. (v. Zul: 


"Marterbant (*=-) f. (litter. 
banc de la torture) chevalet, ın.; auf 
der - liegen, être étendu sur le che- 
valet, fig. endurer des souffrances 
Inanies. [ 16) martyr, m. 

Arterer (2-) an. g.-8 (12, 
Märtererbuch, n. ge f did: 
f. martyrologe, m. 
boj narterholz (2--) mn. (litlér. 
Is de martyre) (arbre de la) croix, 
‘chevalet, m. 

arter(er)frone (su) f. 
Couronne dome, 4 Ir 

Artern (Z=-) va. martyriser ; 
lourmenter (compar. Quûlen, ei: 
rigen) ; torturer (y. Soltern). 





















































Märtyrer, m. v. Märterer, 

— m. 9. -t8, pl. -e(12,47) 
F lat. Martius) (mois de) Mars, m. 
3° mois de l'année). 

"Märzbier (<-) n. *Mära: 
[nee 1c. m. bière, neige, etc. de 
Mars, f. 

FMarzipan(:--) m. g.-(e)8, 
pl. -e et -8 (42, 47} massepain, m. 

"Märzmwurzlel), f. (liter. ra- 
cine de mars) (racine de) benoite, f. 
geum (racine et genre de plantes, 
syn. Benebiftenmwurzel). 

Mafde (: N pl. -n (44, 48) 
(bas-allem. et dan. maske , angl. 
mash, mesh) (nœud où annelet dans 
lequel sont entrelacés d'autres 
nœuds ou d'antres annelets) maille, 
[ (Anat., Hist. nat.) maille: cel- 
ule, aréole, f.; (Oruith.) linisque, 
m.; par. exiens. ouvrage de mailles, 
m.; nein cocarde, f. 

Mäfhcheniz-)n. g.-8 142, 46) 
(dim, de Mafiye) petite maille, 
maille fine, f. 

M af en (=-) va. mailler ; faire 
des mailles; nouer. 

*Mafdenwert(=--)n,ouvra- 
fe réseau de mailles, ouvrage mail- 

, 


Mafhig (=) adj. (qui est for- 
mé) de mailles, à mailles, maillé, 

+ Mafdine (--) f. pl. -n(14, 
18) (du franç. machine; com par. le 
lat. machina, grec unxarı, et le 
vo. Machen) machine; mecanique, f 

"Mafhbinenmaher (-2---) 
m. fabricant de machines, imécani- 
cien, m. 

"Mafhinenmäßig, adj. à la 
manière d'une machine, machinal; 
mécanique ; || ade. machinalement. 

"Mafhinenmeifter (-2---) 
m. (maitre des machines) machi- 
niste, m. 

Mafer(2-)f. pl. -n (14,18) (du 
subst. prorinc. Dlafe, marque, ta- 
che, cicatrice, vésicule) 4° (angl. 
measels) madrure, f. (compar. Dia: 
ferholj ): 2 tache, marque (à la 
peau) ; éphélide, f. (v. Muttermal) ; 
plus part. (Dermatol.) -n, pl. érup- 
tion  morbillaire os rubéolique, 
rougeole, f. morbilles, m. pl.; Feuer: 
maiern, (Zitter. morbilles de feu) 
rougeole (qui incline vers la forme) 
Scarlatineuse ou angineuse, f. (for- 
me intermédiaire entre la rougeole 
el la scarlatine, qui s'obserce dans 
quelques contrées de l'Europe). 

Dialer (=-) m. g. -8 (12, 46) 
(sued. masur) 4° bois madré ; - vom 
Abern, broussin d'érable, m.; 20 
(qualite du bois madre) madrure, f. 
Mafericht/--) adj. qui res- 
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du france.) masque, m. (compar. 
ave); || personne masquée, f. mas- 
que, m. [masque, ne. 

FT’ Masfenball (:--) m. bal 

+ Masferabe (-0:e) f. pl. -n 
(44, 48) mascarade, f. Ri 

Masfiren (-+-)va. masquer, 

Masfopei — pl.-en (44, 
19) (sued. matskopi, holl. maat- 
schappye) société de marchands; 
fig. cabale, ligue, f. 

Di à 8 (<) imparf. de l'ind. du v. 
Meilen. 

Mañ(<}n. g.-—e8, pl. -e (12, 47) 
(compar. Defen ‚et le lat. meta, 
modus, modius) prämit. limite, /. (v. 
Öbrenze); plus part. 4° (étendue, di- 
mension, quantilé, durée limitée et 
déterminée d'après des reine. 
mesure, f.; in vollem -e, (litter. en 
pleine mesure) pleinement, comple- 
lement, abondamment; || propor- 
tion , f. (v. Verhältnig}; in bem -e 
als..., en proportion de ; à mesure 
què ...; 2° (dimension connue qui 
sert de règle pour déterminer des 
proporlions) mesure; | sens res- 
(reint, mesure d'un à deux litres, f 

Mäßſchen (*-)n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de Day) petite mesure, [.; 
pelit pol, m, 

Masße(z-)f. pl.-n (13,418) 1064 
2° obsol. et province. syn. de Diaÿ; 
5° (juste) mesure ; (exacte) propor- 
tion, f.; degré, m.; manière, façon, 
f.; uber bie Magen), outre mesure, 
démesurément, excessivement, ex- 
trèmement; einiger Maßen, gewiſſer 
Maßen, en quelque manière, en 
quelque façon; tant soit peu; be- 
fannter Mañen, (litiér. d'une ma- 
nière connue) comme on sait ; il est 
notoire; personne n'ignore que … ; 
folgenber Maßen, de la manière sui- 
vante; comme il suit; ainsi; de la 
sorie. [v. Meffen. 

Mäpel--)imparf. du subj. du 

M à Big (<-) adj. 4° (qui observe 
la juste mesure) mesuré, plein de 
mesure, modéré, sobre, tempé- 
rant; frugal; % (qui n'excède pas 
la mesure ordinaire) modéré, mo- 
dique, médiocre, moyen; peu co- 
pieux, peu intense, etc. : tempé- 
ré; restreint; léger ; doux; 3° qui 
contient une certaine mesure, de 
(deux , trois, etc.) mesures; (qui 
est) conforme (a la mesure, aux 

rescriplions, etr.,) (dans ce sens, 

tätig n'est usité qu'en compos.); 
j adv, avec mesure, avec mo- 
éralion; modérément ; mediocre- 
ment; assez peu; légèrement; con- 
formement. 

Mäfigen (*v-) va. (donner la 
juste mesure où proporlion à) mo- 


te 


’ 
* 
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derer; tempérer, adoucir, dimi- 
nuer ; restreindre; contenir; régler; 
fid-, se modérer ; se contenir, mal- 
triser ses passions; régler ses désirs ; 
se calmer; se radoucir ; || gemäßigt, 
modéré ; lempéré. 

Mäßfigfeit(+--)f. qualité de ce 
qui est modéré, elc., (v. Mäßig); 4° 
modération ; tempérance ; sobriété, 
frugalitö; modestie; modicilé (ex. 
d'un prix) ; 2 médiocrité ; élendue; 
quantite, durée, intensité restreinte, 
légèreté, douceur; 3° en compos. 
conformité, f. 

Maäafigung (vw) f. action de 
modérer vu de se modérer (v. Mi: 
figen); modération; relenue, ré- 
serve, f.; abaissement (ex, de la 
voix); adoucissement, m. 

Maife (=) f. pl. -n (14, 18) (du 
lat. massa) masse, f.; (Sculpt.) mar- 
teau, maillet, m.; || obsol. massue (v. 
Keule), f. 

* Maffenmweife(:---)adr.par 
masses; en masse; - aufitellen, 
ſchichten »e., disposer, aggiomérer 
par masses, masser. 

*Mafiliebe (<--) f. (litiér. 
amour de la mesure) pâquerette, f. 
bellis(fleur et genre de plantes, fem. 
corymbifères); ausdauernde —, pi- 

uerette vivace, pelite marguerile, 
. bellis Serennlslsyn. emeines in: 
eblümchen, Taufenpfihön); große -, 
chrysanthème) grande marguerite, 
, Chrysanthemum leucanthemum 
fleur et plante, genre chrysanthe- 
mum, fam, corymbifères; syn. große 
Gänſeblume, weise ABuderblume, 
Rinvéauge). 

Maffiv (-:) adj. massif; fig. 
lourd, pesant; peu galant; || adv. 
massivement ; tout de pierre ; d'ur, 
d'argent,etc., massif; ig. lourde- 
ment, grossierement. 

Maftit) m. g. (et, pl.-e ou -en 
(12,47, 40) (sucd., dan., angl. mast) 
purs ınät, m.; (ber) große -, Mit: 
tel-, (le) grand mât; Morber-, Bod: 
maft, mât {antérieur ou) de misaine; 
Hinter-, Befan-, mât (postérieur 0%) 
d'artimon ; fämmtliche Maften (eines 
Shiffet), (Lous les mäts d'un navire) 
(la) mäture. 

Maft (:) f. (angl. mast, dan. 
madsk ; compar. le subst. province. 
Diaÿ, mets, meute le v. goth. mat- 
jan, manger, et le grer parTäbe, 
pnardopaı mächer) primit. nourri- 
ture, f.; accept. usuelle 4° päture 
(qu'on donne aux animaux domes- 
tiques pour les engraisser), f. en- 

rais, piisson, m.; glandée, | 
Chasse) Lis (des sangliers), m.; 2 
(action d'engraisser) engraissement, 
ms in ber où auf der - haben, avoir 
(ex. des cochons) à la glandee;, en- 
graisser (des cochons au toit). 

-Maftader (--)f. (v. Maf: 
tarm) (Anat.) veine du reclum, vei- 
ne hemorrhoidale,f. (syn.Öolvater). 

· Maftaderfluß(----)m. /Pa- 
tol.) (littér. flux des veines hémors 
rhoïdales) hémorrhagie rectale, f. 
flux hémorrhoïdal, #1. hémorrhoï- 
des Nuentes, f. pl. 

Maftbaum(:-) m. [lilter. ar- 
bre-mät) mât, m. (v. Maft). 

-Mafttarm (t-) m. (de l'anc, 
adj. Maft, gras; proprem. intestin 
graisseux) (Anat.) (inlestin) rectum, 
organe défécateur, (Bouch.) boyau 
colier, m.{v. Darın); | eu compos. 
(Anat,) reclal ; recto. 





Maftv 


*Maftbarmentiünbung, f. 


(Pathol.) inflammation du rectum, 


rectile, f. 
-Maftdarmgelröfe (=----) 


n.(Anat,) mésorectum, m. (v. Ge⸗ 


fröfe). 

-Mafdarmfhlagader, f.(A- 
nal.) artère rectale ow hémorrhoi- 
dale, f. 

*Mafibarmmwurm (*--) m. 
(Hist. nat., Pathol.) (ver qui séjour- 
ne dans le rectum) ascaride vermi- 
culaire, m. (syn. Springſchwanz, 
Mabenrwurm). 

Maften (+-) va. (de Maft, mät) 
munir d'un mât, m. ou de mäls 
(v. Bemaften). [graisser, 

Mäften (t-) va. (de Maft, f.) en- 

Mafter(t-)m.g. -# (12,16) vais- 
seau qui a des mäls. en lel ou tel 
nombre, ... mäts, m. (ex. Drei-, 
trois-mâtls) (n'est usild qu'en com- 
position). 

*Maftfeber (1--)f. plume 

rasse, plume rectrice (de l’oie), f. 
ge par. Steuerfeber, Schwanzfeber). 

*Maftgelb, n. (Filter. argent 
pour l'engraissement) panage, m. 

.Maſtich, Maſtix (<-)m. in- 
decl. (Hist. nat.) mastic, ım. résine 
du (pistachier) lentisque, f. 

Maftig (+-) adj. 4°(de Maft} qui 
a des mäls en tel ou tel nombre, à 
(trois, etc.) mäts (n'est usilé qu'en 
compos.) ; 2 - Maft, paisson) pop. 
engraisse ; bien repu; gros; vigou- 
reux ; colossal. 

+* Maftirbaum (<--) m,.(/i- 
ter. arbre à mastic) v. Maftır: Pi: 
ftacie; atlantifcher —, Base al- 
lantique,m. pistacia allanlica ; ame: 
rifanifher -, amyride ambrosiaque, 
f. amyris ambrosiaca (syn. wohlrie: 
chender Balfambaum). 

+’ Maftirförner (2) n. pl. 
(graines de mastic) mastic en lar- 
mes, m. 

+ Maftirfraut(--)n. (her- 
be à mastic) syn. Raÿengamanber. 

Mafir-Piftacie(2»-=-) 


[ (pistachier) lentisque, m. pistacia 


entiscus (arbre, genre pistacia, v. 
PBiftacie). 

-Maftlorb(2-) m. (Hiller. cor- 
beille du mät) hune, gabie, f. 

PARIS --)n. pl. (Pa- 
thol.) (compar. Maftvarın) ( Filter. 

raines reclales) syn. Sämorrhoibal: 
noten. 

*Maftlos (:-) adj. (qui est) dé- 
pourvu de mät{s), sans mr , dé 
mmâté ; - machen, werben, (litier. ren- 
dre, devenir demäle) démäter. 

*Maftmeifter(:-+) m. (Mar.) 
maitre-mäteur, m. 

»Maſtochs (2-) m. bœuf gras 
ou engraisse, m. 

*Manfhmwein (:-) n. cochon 
gras ou engraisse, m, 

*Maftfegel, n. voile de mät, f. 


*Mafiftange, f. (litter. perche | P 


de mât) aiguille, f. 

*Maftftenge, f. mât de hune,m. 

Maſtung (<-) f. ev. Maf, f.; 
> v. Mäftung ; Se (de Maften) action 
de mäter, f. n'est usilé qu'en com- 
po: er 

Mafung(2-) fı pl. -en (14, 49 
(de Diäten Leto Pesgreinet , 7 
engraissement, m, ” 
‚"Mafvier(:-)m, 4° bétail des- 
line à être engraissé, bétail d'en- 


Matt 





grais ; 2 bétail qui (a été) engrais- 
sé, bétail gras, m. 6 aa 

*Maftoädter(:-) m. (lilter 
gardien du mât, homme qui fait sa 
garde sur le mät) gabier, m. 

*Maftwangen(:--)f. pl. (lit 
ter. joues du mät) jumelles, f. pl. 

*Maftwerk(+-)n. (litter. ou 
vrage de mäts, lous les mäls d’un 
navire) ınäture, f. 

+Databor(--:) m. g.-8, pl. 
— (12, 17) (Jeu) matador ; fig. iron. 
coryphée ; coq de village, m. 

JMaterial(---<) "0. g -{e)E, 
pl. -ien (12, 49) do matériel, m. ; 2» 
matériaux, m. pl.; 3° -ien, pl. dro- 
gues, Fpl. 

+" Materialfarbe (---2--) 
f. couleur des droguistes, couleur 
non préparée, f. | 

+’ Daterialbanblung,  f. 
coinmerce, magasin de he ou 
de droguerie, m.; boutique de dro- 
guiste, f. 

+Materialif (----1) m. g. 
en, pl. -en (13, 49) 4> (celui qui 
n’adınet que la matière) matérialis- 
te; 2 (marchand de drogues) dro- 
guiste, ın. 

+’Materialwaare, f. (mar- 
chandise qui consiste en) drogue({s), 
[. (p!.) ; droguerie, f.; -nbäntler, m. 
{marchand de drogues)droguiste, m, 

+Materie(---)f.pl.-n (44, 
48) 4° matière, f.; sujel, m. (syn. 
Grunbfoff, Stoff, Inbalt, Segen: 
ftand) ; 2 /am. humeur, f. matières, 
f. pl.; pus, m. {v. Giter). 

Materiell(--» =) adj. maté- 
riel; || adr. matériellement (syn. 
Körperlich ; Thatſachlich). 

Matbematil (-»-*) f. ma- 
thématiques, f. pl. 

Mathematifer (--1--) m. 
4. —8 (42, 46) mathémalicien, m. 

+ Mathematifd (--:-) adj. 
mathématique ; || adv. mathéinati- 

uement; par des arguments ma- 
thématiques. 

Matrabe(-2-)f. pl.-n (44, 48) 
(de l'ital, materassa, lat. du mov. 
âge materatium, mataricium, angl. 
mattress, compar. Matte) mattlas, 
m. 
Matragen (--) ra. (remplir 
de crin, de laine, etc.) malelasser. 

*Matragenmader, m. (celui 
qui fait des matelas) matelassier, m. 

+Datrifel er I.-n (44, 
48) 4° registre (d’inscriplion) , rôle, 
m. liste, obsol, matricule, f.; in bic - 
einfbreiben, inscrire (sur la matricu- 
le: obsol. immatriculer ; 2 (certifi- 
cat d’)inscription, f.; diplôme, m 

Matrofe(-1-)m.g.-n, pl. -n 

(43, 48) (dan. matros; compar, le 
subst. provine, Maat, compagnon, 
aide-marin) matelot, m.; auf -n Art, 
{à la manière des matelots) à la ma- 
telnte, 
M at fé (2) adj. 1° où Matiig, 
op. écrasé; pulpeux; boarveux; 
2 battu, défait; (Jeu)capot; en dè- 
vole ; || (ver) -, g. -e8, pl. -e (12, 47) 
4° pop. pulpe ; bouillie ; boue, /.; 2° 
Jeu de piquet} capot, m. ; (deu de 
'hombre) dévole, f.; - machen, faire 
capot ; - werben, être capot ; faire la 
dévole. 

Matfben (<-) va. 4° pop. écra- 
ser; réduire en pulpe; fan. faire 


capot. 
Matt (*) adj. (angl. mate, suéd. 
matt; compar. le lai, mactare, lal 


Maue 


Maul 


Mauf 


[mn — — — — — ——— —— — 


du moy. dge malare, span. ma- 
tar, luer, massacrer , ri Meteln) 
vaiucu, défait, (Jeu d'échecs) mat; 
pur extens. 4° faligué, défait, ener- 
ve, affaibli, abattu, épuisé, faible, 
languissant, débile ; impuissant; 2° 
qui manque de vivacilé, d'inten- 
site ou d'éclat, languissant ; éteint; 
lerne; mat; blafard; opaque ; fade ; 
insipide ; -er Blid, regard abattu, 
languissant , langoureux, éteint; 
@il terne, m.;-t Karben, des cou- 
leurs males, f. pl.; -# Golb, de 
l'or mat, m.; ein matter Diamant, un 
diamant terne; - machen, —— 
mal, etc.) mater (aux échecs); ma- 
tir (un metal); épuiser, abattre; ter- 
nir; | ado. faiblement ; avec lan- 

eur ; sans energie, sans force; - 
leiten. (rendre opaque, lernir en 
repassant sur la meule, etc.) dépo- 
lir ; - gefdliffenes Ölas, verre dépoli, 
m 


mat, ın.; - machen, faire mat, don- 
ner échec el mat, mater. 

Matte(:-)f. pl.-n(14, 48) 4 
— maila, angl. mat, lat. matta) 
lapis grossier de paille, etc.) natte, 
f.; paillasson ; (Mar ) paillet, m. ; 2 
(bas-allem. Mäve, svlant , angl. 
meadow ; de Mähen ) pruvinc. et 

él. prairie, f. (v. Wieie) ; gs 
fe Weide) ; gazon (v. Rafen), m. ; 

compar. Maffe, Materie) masse 
compacte, f.; plus purt. province. 
lait caillé, me. : 4° provine. enfonce- 
ment, m ; (Dor.) enfouçure, ger- 
çure ; (Orfév.) bosse, f. 

"Mattenmader,m. (fabricant 
de naltes) natlier, m. 

Mattheit (+-)f. (qualité de ce 
qui est faible, etc.;v. Diatt) faiblesse, 
langueur, f.; éclat voile; coloris 
mat; aspect terue, m.; lernissure ; 
opacite, f. ; 

Mattigkeit(t--) f. (qualité de 
ce qui est faible, etc. v. att; ne 
se dit que des personnes) faiblesse, 
lassitude, langueur , une A 
abatiement, m.; impuissance ; 
sence d'énergie, f. 

Mag ) m. 4e g. -ens, pl. —e (42, 
47) (rontvart, pop. de Mathias, 
Y. Diclion, des noms propr.; nom 
appel. qu'on donue a divers oi- 
sau, plus part. Al’) étourneau: 
2 g.-t8, pl. Mage ou Diige (42,47) 
(compur. (ital. malto , angl. mad, 
sol, fou) (homme) niais, imbécile, 
animal, élourneau, ın.; 3° (compar. 
Pen) (Mines) roche sterile, gangue, 


Maze (2) f. pl. -n (14, 18), pro- 
vinc. —— bg A Ge 8 (12,16) (he- 
breu mazzioh) pain azyme; pain 
sans levain, m. 

Mauen (:-)vn. (av. haben) (an- | 

lais mew) miauler; || das -, le miau- 
ement, 

Mauer (:-)f. pl. -n (14, 18)(au- 
tref, Dura, = —— Se muur; 
du lat. murus) (enceinte de pierres 
04 de maçonnerie) mur, m.; (dide -, 
hohe -) muraille, f.; par ewiens. 
dans le sens de Mauerwerk, Scmäuer, 
Y. ces mots. 

"Mauerband (2--)n.cordon, 
m.ou ceinture de muraille, f. 

*Mauerbiene(:---)f. abeille 
(liltér. des murailles) maconne, f. 
négachile, m. (genre d'insectes, or- 
dre hymenoptäres, tribw apiaires 
solitaires). 


Matt(*) m. g. (98 (49) (Echecs) Diorres à l'aide d'un mortier) ma- 


Mauerbruch (2--) m. (rup- 
ture d'une muraille) brèche, f. 

*Mauerfalf (:--) m. (liter, 
faucon des murailles) cresserelle, f. 
(syn. Wannenweiher). 

"Mauerfraß, m. (Maç.) carie 
des murailles, m. 

LE ENS m. (fondement 
d'une muraille) massif, m. 

Mauerkranz, m. ceinture de 
muraille, f. 

*Mauccfraut, n.(litter. herbe 
de muraille) pariétaire oficinale, f. 
(syn. offizinelles Gilastraut). 

*Mauerfrone (2=---)f. (An- 
tiq.) couronne murale, f. 

*Mauermantel,m. {Archit.) 


(litter. manteau de muraille) (mur 


de) revêtement, m.; chemise, f. 


"Mauermeifter(2-- u) m. mal- 


tre maçon, m. 
Mauern(:-) va. (réunir des 
ierres en muraille, joindre des 


çonner ; || bas -, le maconnage. 
*Mauerpfeffer — m. (lit- 
ter. poivre de muraille) v. fibarfes 
Serum. 
*Mauerrautel(!--=)f. (/ittér. 


rue des murailles) v. Mauer⸗Strich⸗ 


arn. 
*Mauerrige,f. -fpalt, m. 
fente d'une muraille, lézarde, f. 
*Mauerfhmwalbe (42--<) f. 
hirondelle des murailles, f. (espèce 
dy genrehirondelle, v. Schwalbe). 
*Mauerftein (2=-) m. pierre 
(litter. de muraille) de construction, 


*Mauerfirihfarn (<---) m. 
asplénion des murailles, m. (v. 
Stribfarn). 

Mauerwerk 


—— — 


n. ouvra- 


ge (litter. de muraille) de maçonne- 


rie, * x muraille(s), f.(p}.); mur(s), 


m. | pl). 
aul (2) n.g.-(e)8, pl. Mäuler 
12, 20)1. (dan. A —* mule; is- 
ÿ muli, mauli; compar. l'anc. 
vr. Diaula, mâcher) 4° { ouverture 
buccale chez les animaux privés 
de bec) mufle, m.; gueule, bouche; 
pop. bouche (chez l'homme |: 
ueule; langue, f. % Mund); 2% 
ce qui ressemble à une bouche) 
Bot.) mufle, m.; Il. (angl. mule ; 
du lat. mulus) mulet, m. (v. Maul⸗ 
eſel, Maulthier). 

*Maulaffe(=-) m. (mot cor- 
rompu, né de Daul-offen, qui a la 
bouche ouverte) pop. badaud ; ni- 
gaud; niais, m.; gueule, f.; Maul: 
affen feil haben, (/iffeér. avoir des ba- 
dauds à veudre) badauder, 

*Maulbeerbaum (2--) m. 
(ditter. arbre à mûres, v. Maulbeere) 
mürier, m. morus (genre de plan- 
tes, fam. urlicees); plus partic, 
(ihwarzer -) mürier (noir) , m. mo- 
pus nigra; || Bärber -, v. Fiber: 
Brouffonetie. 

*Maulbeere (=--) f. (angl. 
mulberry, holl. mœrbesie, du lit, 
morum, grec pmper) mûre, f. (fruit 
du mürier). 

* Maulbeerholyfäure, £ 
(Chim. org.) acide (litier. du bois de 
mürier) moroxylique os morique, 
m.; maulbeerbolyiaure Sale, mo- 
roxylales, morales, m. pl. 

"Maulbeerfaft (:--) m. jus 
de müres, m.; gefottener -, (litter, 
jus de mûres bouilli) (Pharm.) sirop 
de mûres, m. 


Mäulben(:-) n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Maul) fam. petite bouche, 
life: fam. baiser ; coup de bec, m. 

aulen (-) on. (av. baben ) 
fam. bouder, faire la moue (on dit 
mieux Schmollen), 

"Maulefel (:--) m. mulet, 
bardeau, m. hinnus (bâtard d'un 
cheval et d'une ânesse }: in, f. 
pipe femelle) mule, f. (compar. 

taulthier). 

"Daulefeltreiber, m. (liter, 
conducteur de mulets) muletier, m, 

"Maulbeln (2-)m.triv. (liter. 
héros par la bouche ou par la lan- 
gue) fanfaron, fier-à-bras ; faux bra- 


ve, m: 

"Maulforb(2-)m. (liter, cor- 
beille pour la bouche) muselière, f. 
add ds (*-) n. v. Mauls 
efe 


-Maulfchelle (2--) f. (de 
Schall, Schallen ; Zilter. claque sur 
ia bouche) proorine. soufllet, m. 

"Maultbier(2-) n. (de Maul, 
IL.) 4° mulet ( proprement dit), m. 
mulus (bâtard d'un âne et d'une ca- 
vale); 2 mule, f. (v. Daulefel{in). 

"Maultrommel(2--)f. ({it- 
ter, lambour de bouche) guimbar- 
de, trompe, f. 

"Maulvoll(2-)n, (létrer. plein 
a — buuchée, gorgée; gueu- 

€, /. 

"Maulmwerf(z-)n, (/itter. ou- 
yrage de bouche, appareil buccal) 
op. don de la parole, m, langue 
ien pendue, bien aflilee, f. caquet, 


m. 

"Maulmurf(2-) m. (ho/l. mol, 
molworp, angl. mole , molewarp; 
du goth. mulda, terre meuble, pous- 
sière) taupe, f. talpa (genre de mam- 
miferes, ordre carnassiers, fam. in 
seclivores). 

"Maulwurfsfalle, f. (Zitier, 
pige pour les laupes) taupicre, f. 

"Maulwurfsfänger, m. (lit 
(er. preneur 04 chasseur de taupes) 
laupier, m. 

*Maulwurfsgrille, f. taupe- 
grillon, m. (v. Grogrille). 

"Maulmwurfshaufen, m. tau- 
pinée, taupiniere, f. (v. Saufen). 

Maurer (=-) m. g.-8 (12, 46) 
(de Mauern) macon, m. 

"Maurerarbeitit-2-)-Funit, 
f. (litter. travail, art du maçon) ma- 
gonnerie, f. 

Daus (=) /f. pl. Mäuie (44, 17) 4e 
(dan. muus, angl. monse; bohem. 
mys, /af. mus, grec us) souris, f. 
mus (genre d'animaux, urdre ron- 
peurs): 2° {grec MU, lat. muscu- 
us) muscle, m.; plus partie. (Ana. 
—— de I’) éminence Ihenar, f. 

masse formée par les) muscies court 
abducteur, opposant, court fléchis- 
seur et abducteur du pouce, m, pl. 

"Mausaar,-adler, m. (liter. 
aigle des souris) v. Mäufefalt. 

Mâushen(:-)n.g.-68 (42,46) 
(dim. de Maus) petite souris, f. sou- 
riceau, m.; | terine de caresse fam. 
biche, f. ange, m. 

-Mäushenftill (:--) adj. et 
ade. {tiller. silencieux comme une 
souris, uu d'un silence tel qu’on 
pourrait entendre une souris) fem. 
très - tranquille ; trés - silencieux ; 
parfaitement calme ; fan. coi. 

*Maustorn (-)m. v. Mäufe: 
torn. * f. 

Maufe (2-) f. (de Maufen, à) 


Mecc 


Meer 


Meer - . 
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*Mäufeartig (:---) adj. qui 
ressemble aux souris; (Zool.) — 
Tbiere, muséides, murides, murins, 
m. pl. (tribu de mammifères, ordre 
rongeurs). 

*Maufevorn(:--) m. (liltér. 
épine de souris) f'agon, m. ruscus 
(genre de plantes, fan. smilacées) ; 
flabeliger -, fragon épineux , houx 
fragon, petit houx , m, ruscus acu- 
leatus (syn. Brusken, Nusfus , Divr: 
tenvorn); Aungen- , fragon à foliole, 
m. ruscus hypoglossum (syn. Jun: 
genfraut, Zapfenfraut). 

*Mäufefahl, -falb, Maut: 
farbig, adj. (qui est de couleur 
gris de souris. leiere, f. 

*Mäéufefalle(i---) f. souri- 

*Mäufefalt (=--) m. (filter. 
faucon des souris) hasard, m. (genre 
d'oiseaux, syn. Bußaar }. 

*Mäufefraÿ, m. dégât commis 
par les souris, m. 

»Mauſegerſte, f. orge (liltér. 
de souris) murale, f. hordeum mu- 
rinum (plante, genre hordeum, fam. 
graminées ; syn. Diauergerite). 

*Maufegift 2 n. (liltér. 
poison contre les souris) mort aux 


an , 
-Mäufekönig (=---)m. (lit- 
tdr, roi des souris) v. 3auntônig. 

*Mäufelod (=--) n. trou de 
souris, mn, 

Maufen (*-) I. (de Maus, sou- 
ris) vu. (av. baben) chasser, prendre 
les souris; || va. fom. (enlever furti- 
vement) escamoler, dérober, voler ; 
IL. (prorine. Mauſern, bas-allem. 
Muten, holl, muylen, écoss. mout, 
angl. mew, ilal. mutare) (primit. 
changer) va, refl. fit -, (changer 
son enveloppe, ét plus part. son 
plumage) muer, être en mue; || bas 
—, 4° l'action de De des souris, 
de derober, elc.; 2° la mue. 

*Mäufeneft (<--) n. nid de 
souris, m. 

*Méufesbrhen(----)n.{lit- 
ter. pelite oreille de souris) (Bot.) 4° 
v. Habichtäfraut; 2° myosolis, m. v. 
Vergigmeinnicht. 

Maufer(-)m.g.-8 (12, 46) (de 
Maufen, derober) jam. escamoteur; 
flou, escroc, m. 

Maujerei an f. pl. -en (94, 
49) (de Dlaufer) fam. tour d’esca- 
moteur oud’esceroc, escamolage, m.; 
escroquerie, filouterie; picorce, f. 

"Mäufefhbwan; (*--) m. 
{queue de souris) (Bol.) myosure,m. 
(genre de plantes, fam. renoncula- 


rs 
*Maufeftill, v. Mäuschenfill. 
*Maufetovt (+--) adj. fum. 
rss tie 2 4 
Paufig (1) adj. A - ma: 
en, faire Helen? Bein des li- 
bertes ; montrer les dents, 
+ Maufoleum(--1,) n. g.-8, 
pl. Maufoleen (12, 49) mausolée, m. 
Maut(b)(=}f. pl. -en (44,49) (lat. 
du moyen dge muta, porun. mylo; 
primit. don; impôt; loyer) faut 
allem, douane, f. iv, Zollz Zoll: 
fiätte a {v. 3ollamt, pi 
autbamt, Mautbfrei ıc, 
Mauthneri--)m.g.-& 12, 46) 
percopieur (de douanes) : douanier, 


M av (2) m. mai, m. v. Dai. 
+ Meccabalfam, Meda : 
balfam (:-:-) m. baume de la 





Mecque, m. (v. Balfam); teutféer-, 
(dittér. baume de la Mecque alle- 
mand ou indigène) baume, m. re- 
sine (odorante) du peuplier blanc, f. 

+ Medanit (-<-)/f.pl.-eu (818, 
49) 4° (science de la) mécanique, [“ 
2° cours, traité de mécanique, m, 

+Medaniter (-uv)m. g.-8 
(42,46) mécanicien, m. 


+ Meanifé (-:-) adj. mé- |$ 


— ſeanisme, m. 
+ Mehanismus(---) m. me- 
PMechoacanna (*--*-) f. 
(Berg -) liseron méchoacan, m. con- 
volvulus mechoacanna (racine et 
lante, genre convolvulus, v. Win: 


de; syn.weife Jalappe). 


Medern (t-)vn. (av. haben) crier 
je dit dela chèvre et du bouc); par- 
er, chanter d'une voix chevrolante, 
chevroter ; || bas -, le chevrotement; 
(Séméiol,) l'ægophonie, f. 

+ Meconin (--*) n. g.-8 (12) 
(Clim. org.) méconine, f. (substance 
particulière qu'on retire de l'o- 
pium), 

+'Meconfäure —* (Chim. 
org.) acide méconique, m. (syn. 
DOptumfäure, VDlohnfäure). 

+ Mebian(--<) adj. inderl. qui 
est silué au milieu ou (Anat.)sur la 
ligne médiane ; moyen : (Anat.) me- 
dian; | qui est d'une qualité ou d'une 


grandeur moyenue, moyen (v. Mitt: 


ler), | 

+ +Mebianoctav, Median: 
quart, n. moyen in-oclavo; moyen 
in-quarlo, m, 

+tMebianvapier (--2--)n. 
(papier de dimensions moyennes) 
papier grand-raisin, m. 

+ Mevicin(--2)f. médecine, f. 
(v. Arzeneiwiffenichaft, Arzenei). 

+ Devicinal (---) adj. in- 
décl, qui a rapport à la médecine, 
de médecine, de santé, médical ; Me- 
bieinalanftalten, f. pl. établissements 
médicaux ou hygieniques, m. pl.; 
mesures qui intéressent la santé 
publique, f. pl.; -collegium , n, con- 
seil de santé , m.; -rath, m. mem- 
bre d'un on du conseil de santé, m. 

Meviciner (--1-) m. g. 8 
(42, 46) étudiant en médecine, ın. 
+Medleiniren/-w-+-)en.(av, 
haben) prendre médecine; suivre 
un traitement (médical). 

+ Mebicinifd (--+-) adj, de 
médecine ; médicinal ; médical; -€ 
Facultät, Faculté de médecine, [.; — 
Kräuter, herbes, — medicina- 
les, f. J rare rzneilich). 

+ Mebicus (<--) m, médecin, 
Air fe N : Pa 

couiel-=-)f. pl. - * 
ee Meduse; —8 ré rc À 
groupe de zoophytes rayonnés, clus- 
se acalèphes); (Astron.) v. Meduſen⸗ 


ftern. 

+'Mebufenbaupt (-£--) n. 
{Mythol.) tete de Méduse, f. 

*Mepdulenitern ) m. 

(Astron.) etoile à tete de Meduse, f. 

Meer () n. g. -le)é, pe. -e (12, 
17) (island. mar, lat. mare, slav. 
more, compar, l'angl, mere, ma- 
rais, lac) mer, f.; hen comp»s. de (la 
mer; marin; maritime; (Hist. nat. 
océanique ; océanide ; pélagien, Iha- 
lassin ; thalassibie; Ihalassio ....; 
(Géol.) pélagique, Ihalassique; ha- 
M. (compur. See). 

Meeraal (-) m. anguille de 
mer, f. congre, m. (sous-genre de 
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—— genre muræna, ordre mi- 
— ANT apodes). 

*Mecrabler (2--) m. 4° aigle 
de mer, aigle pêcheur, m. haliælus 
lire d'oiseaux, ordre rapaces, tri- 

u faucons); 2° v. Rochenädler. 

*Mecralant, m. —äſche, f. 
mulet de mer, muge-cephale, m. 
mugil cephalus (poisson, genre mu- 
il, ordre acanthoplérygiens ; syn. 
Harder, Großtorf). m, 

*Meerarm(+-)m. brasde mer, 

*Meerballen (-=-) m. 
(Hist. nat.) pelote de mer; égagro- 

ile de mer, ſ. bézoard marin, m. 
{masses composées de fibres végéla- 
es, dont on rapporte l'origine à la 
zosiera marina, v. Meer : ASañerrie 
men). 

"Meerbarbe, f. (litter. barbesu 
de mer) rouget-barbet, mulle, m. 
(genre de poissons, ordre acantho- 
plerygiens); rothe -, rouget propre- 
ment dit, roi des rougels, apozon 
commun, m. apogon rex mullorum. 

*Meerbeberricher, m. souve- 
rain ou dominateur des mers, m. 

"Meerbobne (<--) f. (liter. 
fève de mer) v. Monvjchnede. 

»Meerbuſen (<--) m. golfe, 
m. (v. Buien). 

"Meereiche (*-») f. chöne de 
mer, m. (syn. gemeiner Blaſentang 
v.Tang). 

*Mecreihefn(:--)f pl. (Zool.) 
glands de mer, balanes, m. pl. (fa- 
= S d’inverlebres, classe cirrhopo- 

cs). 

*Meereinhborn (2--)n. 18 li- 
corne de mer, [. (syn. gemeiner Nar: 
wall); 2° nason licornel, m. nasua 
fronticornis (poisson, genre nasua). 

"Meerelfter (+-») f. (liter. 
pie de mer) v. Auftervogel. 

*Mecrenge —— détroit, ca- 
nal, m. (v. Enge). 

*Mecrengel(:-+) m. ange (de 
mer), nm. squalina (genre de pois- 
sons, ordre selaciens). 

»Meeresfluth (2--) f. (les! Mots 
de la mer, m.; (la) haute marée. 
© *Mecreëftille(:---)f. calme 
de la mer, m.; bonace, f. 

-Meerfiich/z-) m. poisson de 
mer, m.; {Comm.) (de la) marée, f. 

*“Mecrfrau, f. -fräulein, m. 

Litier, femme, demoiselle de mer: 
(Tradit. pop.) néréide, sirène, f- 
poisson-femme, m. 

*Meccriuds(:-) m. renard de 
mer, faux requin, m. [ poisson, 
rat genre squalus carcharias, Y. 


ai). 

"Meergemwächs(t--) mn. (plan- 
te qui vit 4° dans Ja mer) plante ma- 
rine ; (2 sur les bords de la mer) 
plante maritime, f. : 

"Meergott (=-) m. (Mythol. 
Dieu de la mer ow des mers, Nep- 


tune, m, . 
Neergöttin (2--) f. (Mi 
déesse de la mer, Amphitrite, f» 
"Meergrasi+ -)n. varech, m 
v. Seegras. 
"Meergrün (2-) adj. vert de 
mer, glauque (compar, Qrun;. 
*Meerbafe 22) mm. lièvre ma- 
rin, m. apiysie, f. (genre de 
ques, ordre gasleropodes). 
"Meerkerrichaft(ti-)f. sou- 
verainele, [. ow empire de la mer. 


rs Meerbirfe, /, (litlér.millet dc 
mer) v. officineller Steinfamen, 


Meer 





Mehl 


Mehr 








*Mecrhofe, f. (Météor.) trom- 
be (de mer), f. 

*Meerhund, m.-falb, n. v. 
Sechund, Seekalb. 

*Meerfage(*--)/f.4° chat ma- 
rin, m. v. Meerwolf ; 2e cercopithé- 
que, guenon, singe à queue, m. 
(genre de quadrumanes, fam. sin- 
ges de l'ancien monde). 

*Mecrfobl(:-)m.chou marin, 
m. 4° (liseron) soldanelle, f. convol- 
vulus soldanella (plante, genre con- 
volvulus, v. Winte); 2° crambe, m. 
(zenre de plantes, fan, crucifères); 
gemeiner —, crambe (lilter, ordinaire) 
Maritime ; tartarijiber -, crambe de 
Tartarie, m. 

"Meertrebs, Euh 1. v. See 
frebs, Seetub ıc. 

»Meermelde (:--) f. arroche 
de mer, f. (v. Dielte), , 

“Mecrnabel(:--)f.aiguille de 
mer, broche, f. (v. Navelbecht). 

“Mecrnelle (=:--) f. (litér. 
œillet de mer) statice aquatique , f. 
slatice limonium (fleur et plante, 
genre slatice, v. Sceftranvuelle). 

»Meerochs, m. bœuf marin, m. 
(nom qu'on donnuit autref. à di- 
vers celaces herbivores). 

"Meerpfau, m. paon marin,m. 
(nom qu'on donne à un poisson du 
geure labre, qui est remarquable 
par lavariete de ses coulrurs). 

"Mecrpferb ac. n.v. Scepferb ic. 

"Meerportulatit---)m.(lit- 
fér. pourpier de ıner) v. (Meer:) 
Melre, : 


"Meerrabe (*--) m. corbeau 
e mer, cormoran, m. phalacro-co- 
Tax (genre d'oiseaux, ordre palmi- 

les); par extens. -n, p'. halico- 
races, m. pl. (famille d'oiseaux pal- 
mipèdes). 

"Meerrettig (=--) m. (raifort 
de mer) cochléaria de Bretagne, f. 
eochlearia armoracea (racine el 
tr , genre cochlearia, v. Löffel 

"Meerfalz (2-) nm. sel marin, 
sel de mer, m. (syn. Rodfals, Gblor: 
Raftium) ; -jäure, f. (ditter. acide de 
sel marin) v. Salzläure. 

Meerſau (2-) f. (littér. porc 
de mer) milandre , f. galeus (genre 
de poissons, tribu squales). 

"Meerfhatten (2--) m. om- 
bre (litter. de mer), f. thymallus 
(genre de poissons, ordre malaco- 
Plérygiens abdominaux). 
"Meerfhaum (:-) m. (Chim.) 
ume de mer, f. spuma marina (si- 
+. magnesie hydraté). 

eerihaumen(---)adj. (qui 
est fait) d'écume de mer. aaa 
é Meerihäumer(z--) m.obso'. 

Umeur de mer, m. (v. Seeräuber), 

* Mecrfbilbtrôten(:---) ſ. 
pl. tortues de mer, f. pl. halichélo- 
Des, m. pl. (famille de reptiles, or- 
dre — 

"Recridlange(:--) f. serpent 
de mer, serpent 4 m. (enmpar. 

nge ); | impropr. v. Meeraal. 
— Meerſchnepfe (£- =) f. bécasse 
© mer, f. centriscus (genre de pois- 
vons, ordre acanthoptérygiens). 

4 Ineerfhwalbe (*-=) f. hiron- 
elle de mer : 40 sterne, f. sterna 
(genre d'oiseaux, ordre palmipèdes;; 
2 dactyloptere, poisson volant, m. 
fenre de poissons, ordre acantho- 
Plerygiens), 3 


li 


Meerſchwamm (:-) m. épon- 
ge marine, f. (v. Schwamm). 

"Meerihwein (-) n. 4° co- 
chon (litter. de mer) d'Inde, cobaye, 
m. cavia où ænœma (genre de mam- 
mifères, ordre rongeurs): 2° mar- 
souin, m. phocæna (genre de mam- 
mifères, ordre c&laces). 

“+ Meerflorpion (---2) m. 
ETS is de mer, m. (syn. Kröten: 
fiſch 


Meerſpinne (2--) f. (arai- 
&nce de mer) 4° v. Rrabbe; 2 v. 
Tintenfiſch. { mer), m. 

*Meerftrom, m. courant («de 

"Meerftieudel(+-») m. (tour- 
nant de mer) gouffre, m.; remole, f. 

*Mecrfiurm (:-) m. tempête 
sur mer, f. 

“Mecrteufel(:+-) m. (diable 
de mer) baudroie, f. (v. Froſchfiſch). 

"Meertraube(2--\f. raisin de 
mer, m. (4v syn. zweijabriger Roë: 
fchwanz ; 2° œufs de la sciche offici- 
nale). 

"Meervögel (--) m. pl. oi- 
seaux de mer, oiseaux marins 0% 
pélagiens ; haliptènes, m. pl. 

"Meermweib,n.v. Meerfrau, 

* Meerwolf, m. loup marin, 
anarrhique, m. ( genre de poissons 
ze acanthoptérygiens; syn. Dicer: 

age). 

*Mecrwunber(=--)",40phé- 
nomène (surprenant, “vit in Led, 
qui se rencoutre à lasurface ou dans 
les profondeurs de la mer), m.; mer- 
veille de la ıner, f. ; 2e monstre ma- 
rin; 5° impropr, miracle, prodige 
{v. Wunder), m. 

—— 82f. (litter. 
raciue de mer) blaue —, panicaut 
marilime, m. (syn. Meer: Dianns: 
treu). 

"Meerzahn (+ -) m. (litter. dent 
de mer) dentale, m. dentalium (gen- 
re d’annelides; compar. Glepban: 
ten:Meerzabn). 

»Meerzwiebel (2-)f. (littér. 
ognon de mer) gr scilla (genre 
de plantes, fam. liliacdes) ; gemeine 
-, scille maritime, f. 

Mebl(<)n. g. -/e8, pl.-e (12, 
47) (angl. meal, sucd. mjel; dan. 
meel; de Dahlen) substance mou- 
lue ow pulvérisée; poudre; pous- 
sière ; plus part. (grain moulu) fa- 
rine, f., das feinfte —, la fleur de fa- 
rine; mit — befireuen, weis machen, 
— blanchir avec de la fa- 
rine) enfariner; | en cumpos. 4° 
{qui est fait) de farine ; qui contient 
de la farine ; 2 (qui ressemble à de 
la farine) farineux ; farinacé : (Bot.) 
dont les feuilles sont couvertes d'une 
poussière farineuse, farineux; 3e 
qui se nourrit de farine ; (Zool.) fa- 
rinal. 

*“Meblbaum (*-) m. 4°/(Meun.) 
(litiér. arbre à farine) bitte de pas- 
sage, f.; 2 (Bot.) (Fitter. arbre fari- 
neux ou aux fruits farineux, v. 
Mebl, fin) nom de dirers régétaux 
As Meblbeerbaum, Mehibeeritrauch, 

teblvorn, Meblpalme); Heiner -, v. 
wolliger Schlingbaum. 

*Meblbecrbaum m. 
(litter, arbre aux baies farineuses) 
alisier, m. pyrus ou cratægus aria 
(arbreon arbrisseau, fan. rosacees). 

"Meblbeere (+--) f. (liter. 
baie farineuse) 4° alise , f. (fruit de 
l'alisier, v. Meblbeerbaum) ; 20 baie 
de viorne, f. (v. Schlingbaum); 3 
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baie r Hansen rive ‚f. (v. Weiftorn); 
40 v. Preißelbeere ; 5° v. Vogelbeere. 
Meblbeerſtrauch (+--) m 
(litter. arbuste aux baies farineuses) 
v. Meistorn. [rine), m. 
"Meblbeutel, m. bluleau (à fa- 
"Mehlbrei(+-) m. bouillie (de 
farine, f. 
*Meblborn (+ -) m, (lilter. épi- 
ne farineuse) v. Ærifrorn. 
*Mehlflehte(-—-)f. (Derma- 
tol.) dartre farineuse , f. (v. Kleiens 
Re). , ; 
Meblgebend, -haltig(*-») 
adj. qui fournit, qui contieut de la 
farine, farineux. 
*+Mehlgips(t-)m.gypse fari- 
neux, »n. (v. Gipéerte). 
Meblidht(=-) adj. qui ressem- 
ble à de la farine, farineux; fari- 


nacé, 

Mehlig (:-) adj, (qui contient 
de la farine; qui est couvert de fa- 
rine uw d'une poussière farineuse) 
farineux ; farinacé. 

*Meblfleifter, m. colle de fa- 
rine, f. [rine, f. 

»Mehlkloß, m. boulette de fa- 

*Meblpalme (:--) f. (Hiller. 
palmier à farine) dattier farinifère, 
m. phœænix farinifera (arbre, genre 


»| phœnix, v. Dattelpalme). 


*Mebhlfad (:-) m. sac à farine 
on plein de farine, m. 

*Mebhliieb (:-) n. tamis à fa- 
rine, m.; bluleau, m. 

*Meblfpeife (*-») f. mets de 
farine, (aliment) farineux, m. 

*Meblftaub, m. 4° ( Meun.) 
poussière de farine ; folle farine ; 2° 
(Bot.) poussière farineuse, f. 

"Mehlfuppe (<--) f. soupe à 
la farine, f. 

"Menlthau(2-) m. (lilter. ro- 
sée farineuse) nielle; rouille, f. - 

Mehlwurm, m, ver de farine, 
m. larve du ténébrion molitor, f.; 
-kifer, m. tenebrion molitor, m. {in- 
secte, genre tenebrio, ordre coléo- 
ptères ; syn. Vluüller). 

*“Meblyuder, m. (littér. sucre 
farineux) cassonade, f. 

Mehr (£) (contract. de Meter, 
comparat. de l'anc. adj. Ma, Mab, 
rand, considérable; compar. le 
at. magis ; angl. more, dan. meer, 
is!. maira, meir) comparat. de Biel, 
beaucoup; marque quantité on in- 
tensité plus grande: 4° adv. plus; 
davantage ; - als... , plus de... , plus 
que... ; je-..., bee -..., plus..., 
plus... ; - unb-, (liter. plus et plus) 
de plus en plus; bas tit nicht - als 
billig, et ce n’est pas plus qu'é- 
quitable) ce n'est que juste, c'est do 
la plus stricte équité ; es ift — als zu 
gewiß, (c'est plus que trop certain) 
ce n'est que trop cerlain ; - groß ale 
flein, (plus grand) plutôt grand que 
petit; — als nöthig ift, plus qu'il 
n'est besoin, plus qu'il ne faut; 
au delà de ce qui est nécessaire ; 
nicht3 -, rien de plus, rien au delà 
(compar. ci-apres ): || ** 
au temps, à la durée: plus; de 
nouveau ; || 2° adj. a) inderl. plus 
de...; de plus; - Otüd als…, plus de 
bonheur que...; nichts mebr, rien de 
plus: plus rien —— ee 
telles gens de plus) daulr 
de la même espèce : b) déclin. (et, 
rer, Dicbre, Viehres ) plusieurs; di- 
vers; -e ou mehrere Dal, plusieurs 
fois, f. pl.; Mebre ou Mehrere, plu- 


Meie 


Mein 


Meift 


— — — —— 


sieurs, m. pl. ; plusieurs personnes, 
58 il yien) a plusieurs, qui... ; 

tehreres, n. plusieurs ow diverses 
choses, f. pl.; divers objets, m. pl.; 
5° plus; davantage; er weiß - bavon 
als ich, ilen sait plus (long) que moi; 
folder Männer brauchen wir —, de 
tels hommes, il nous en faut plus, 
nous n'en avons pas assez, il n'y en 
a pas de trop; it habe der Dinge - 
als ih brauche, de ces choses-lä, À en 
ai plus qu'il ne m'en faul; (bas 
(ef lus provine, (la) majorité, v. 

ebrbeit; || en compos. (Hist. nat.) 
pluri...; multi...; qui a (eu) lieu 
plusieürs fois. 

“Mebrbieter, m. plus offrant, 
enchérisseur , m. 

*Mebrblumig, adj. qui a plu- 
sieurs fleurs ; (Bot.) plurifiore. 

*Mebrbeutig (=--) adj. sus- 
ceptible d'être interprété de diver- 
ses manières ; équivoque. 

Mebren(i-) ra. augmenter, ac- 
eroitre, multiplier ; fit -, s'augmen- 
ter, croître; se multiplier. 

*Mehrentheils(<--) adr. en 
majeure partie ; en plus grand nom- 
bre ; dour la plupart; le plus sou- 
vent, ordinairement. 

Mebrer(=-) pi Pr (12, 46) ce- 
lui qui augmente ; (Arithm.) mulli- 
plicateur,m.:{Hist. de l'Emp.Germ.) 
allezeit - des Reich, (litter. loujours 
amplificateur de l'empire) toujours 


. 


Augnsie. 
Mehrerwähnt, Mehrge: 
nannt (=--) adj. qui a été cité, 


mentionné ou nommé plusieurs fois, 
dont il a été plusieurs fois question. 
»Mehrfach (:-) adj. qui existe 
ou qui se répète plusieurs fois ; mul- 
tiple ; répéle; redoublé; | ade. plu- 
sieurs fois; de diverses manières ; à 
différentes reprises. 
»Mehrgebot be n. (littér. of- 
fre de plus) enchère, f. 
Mehrhbeit(+-)f. pl. -en (44, 
49) 4° (élal de ce qui existe au nom- 


bre de plusieurs) pluralité; multi 
plicité, {.; (Gramm } pluriel, m.; 2° 
(le) plus grand nombre, m. majori- 
té ; pluralité, f. 

"Mehrjährig (:--) adj. de 
plusieurs années ; (Bot.) vivace. 

*Mebrmalig (<--) adj. qui 
arrive où qui est arrivé plusieurs 
fois : reilere ; répélé ; fréquent. 

*Mehrmald(t-)ade. plusieurs 
fois, souvent, fréquemment; à di- 
verses reprises. 

*Mebhrfamig, adj. au con- 
tient plusieurs seinences, (Bol.) po- 
Iysperme. i 

"+ — adj, qui 
a plusieurs syllabes, polysyllabe. 

-Mehrtbeilig(+--) adj. qui a 
plusieurs parties; (Hist. nal.) plu- 
riparti; multifide, 

Mebrung(:-)f. pl. -en (14,419) 
4° action d'augmenter (v. Mebren), 
augmentation ; multiplicatioh, f.; 2° 
(état de ce qui s'augmente) accrois- 
sement ; agrandissement, ın.; mul- 
liplication ; propagation, f. 

*Mebrmwmercth (--) m. surplus 
de valeur, excédant, différend, m. 

2Mehrzahl (=-)f. nombre de 
plusieurs, elc., m. v. Diehrheit. 

Meiden (*-) (76, b) vr. (s'éloi- 
gner du ehemin ou du voisinage de 
m on de qc.) éviter, fuir ; s'absienir 
(de qc.). 

Meier (<-)m. 9. -8 (12, 46) 1. 


(du lat. major ; compar. Mehr) pré- 
posé ; plus partic. 4° majordome; 
2° autref. maire; 3° melayer; fer- 
mier, m.: II. nom de diverses plan- 
tes, v. Miece, Taubenfropf. 

Meierei (--*)/. pl.-en (44,19) 
4° autref. charge, [. on ressort d'un 
grand oflicier, d'un majordome (v. 
Meter), m.; 2e autref. mairie; 3° 
métairie, f. 

“Meicrqut,n.-bof,m.{liltér. 
bien, cour de métayer) métairie, f. 

Meiern (*-) ra. constituer un 
metayer, etc. v. Bemeiern. 

Meile(+-)f. pl. -n (14, 48) (an- 
glais mile, ital, miglia; du latin 
mille) mille, m. (mesure de diverse 
longueur); plus part. (teutihe -) 
mille d'Allemagne, m. (mesure de 
23,000 pieds de Paris). 

*Meilenfäute,/f. colonne mil- 
liaire, f. [milliaire, f. 

"Meilenftein +--) m. pierre 

*Meilenftiefel (+--=- ) m. 
(Trad. pop.) botte (litter. à faire des 
milles) enchantée, bolle de sept 
lieues, f. 

*Meilengeiger(=---) m.{lit- 
ter. indicateur des milles) milliaire, 
m.; échelle, f. 

Meiler 2) m. g. -8 (13, 46) 
(suéd. mila, bohem, miljr) primit. 
las, monceau ; accept. usuclle (mon- 
ceau de bois, qu'on allume pour en 
faire des charbons) fourneau, m. 

*Meilerfoble, f. charbon (/it- 
ter. de fourneau) de bois, m. 

*Meilerftatt,-ftelle, f. (lit- 
tér. endroit, place d'un fourneau) 
fauldes, f. pl : , 

Mein (-) (Meiner, Meine, Mei: 
nes) pron. mon, ma ; meine, pl. mes; 
das ift mein, cela est à moi. 

Meine(+-)Meinigelt--) (ber, 
bie, Ban pron. (le) mien , (la) mien- 
ne ; bie Meinigen, les miens, m. 

"Meineib (+-)m.(del’anc. sub- 
stant. Dein, dommage, crime, ma- 
lice; proprem. serment criminel) 
{faux serment prêté sciemment; vio- 
lation déloyale d'un serment) par- 
jure, m.; einen - [hwören, (/illér. 
jurer ) commettre un parjure, se 
parjurer. 

* Mrineibig (:--) adj. par- 
jure; iber) -e, (le) parjure. 

Meinen (<-) a haben) et 
va.(goth. munan, island. meina, 
sued, mene, angl. mean; compar, 
Mahnen , le grec prauar, pu= 
mine, lat. memini, et le grec 
pros, lat. mens, anglais mind) 
primilivement avoir qc. dans l’es- 
prit; penser ; se souvenir; — 
usuelle 4° ètre de l'avis ow d'avis, 
penser, croire ; opiner ; s'imaginer ; 
2° avoir en vue, vouloir dire, enten- 
dre; prétendre ; wie - Sie es? com- 
ment l'entendez-vous? fo ift es nicht 
gemeint, (liffer. ce n’est pasentendu 
ainsi) ce n’est pas là ce que j'en- 
tenus (ce qu'il entend, etc.) ou ce 
que j'ai voulu dire; ce n'est pas 
là mon: intention, mon dessein ; 
es qut —, (lillér, l'entendre bier ) 
avoir de bonnes intentions; es gut 
mit Jemand -, { littér. l'entendre 
bien avec qm) avoir de bonnes in- 
tentions a l'égard de qn, prendre à 
cœur les intérèts de qn; cé war nicht 
büie gemeint, (litler,. ce n'était pas 
entendu mal) il n'y avait pas de 
mauvaise intention; je ne l'ai pas 
fait exprès; meinenb, croyant, pen- 
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sant; voulant; woblmeinenb, bien- 
veillant; bien intenlionne ; amical ; 
gemeint, (liter. entendu) qui est dit 
ou fait dans telle ou telle vue; gut ge= 
meint, qui est dit vw fait dans do 
bonnes intentions; bienveillantz 
amical ; 5° avoir l'intention (de...), 
se proposer, compler; gemeint fein, 
étre dans l'ystention (de), être dispo— 
se (à) (compar, plus haut); bas -, 
l'action d’opiner, etc. l'opinion, f. 

"Meinerfeits (<--) adre. de 
ma part, de mon côté. 

"Meinetbalben (!---) Mei: 
netwegen, um Meinetwillen, 
adv. pour moi, pour l'amour de moi, 
à cause de moi; inter. je ne m'y 
oppose pas; si vous voulez ; si l'ou 
veut. 

Meinige, v. Meine, 

Meinung (:»-)f.pl.-en (14, 19) 
(de Meinen) 1° opinion, f.; juge- 
ment: sentiment; avis, nı.; meiner 
- na, à mon avis; selon moi; £» 
intention, f. dessein, m. (v. Abſicht). 

*Meinungstrieg (+--) m. 
guerre d'opinions, f. 

Meiich (=) m. g.-es, pl. -e (12, 
47) malt trempé, m. trempe, f. 

Meifchen (+-) ra. (angl. mash ; 
compar, Mifchen) meler (en re— 
muant); (Brass.) delayer, rompre la 
trempe. 

Meife{=-)f. pl. -n (14,48) (an- 
glais muskin, tit-mouse) mésange, f. 
parus (genre d'oiseaux, ordre pas- 
sercaux). 

Meißel (2-Ÿ f. pl. -n (14,48) 
(Chir.) bourdonnet, plumasseau (de 
charpie),m.; mèche; lente, [. 

Meifel(:-) m.g.-8 (12, 46) (dıs 

oth. maitan, provine. Dlaipen, tail- 
er) eiseau, m.; Heiner —, Meipelchen, 
n. (petit ciseau) ciselet, ın. 

"Meipelförmig (+---) adj. 
qui a la forme d'un eiseau; (Hist. 
nat.) cestriforme. 

Meißeln (<<) vr. travailler, fa- 
—— avec le vu au ciseau ; cise⸗ 
er. 

Meift it) adj. (sup. de Mebr) le 
plus; le plus grand nombre ; la plus 
rande partie; la plupart: bie -e 
Seit. la majeure partie du temps; 
la plupart du temps; bie meilten 
Menichen, la plupart, la majeure 

rtie des hommes; das meifle Sein, 
e plus d'argent; das Meifte, le plus ; 
la plus grande partie; | de. - os 
am meiften, le plus; -, meiitens où 
meifientheils, pour la plupart; en 

lus grand nombre ; ordinairement; 
e plus souvent. 

"Meiftbietendb (--) adj. qui 
offre le plus, le plus offrant ; (ter) —, 
(le) plus offrant; dernier enchéris- 
seur, Mm. 

Meiftens(=-)'Meifientheils 
(*=-) ade. v.Meift, fin. 

Meifter (<-) m. g. -8 (12, 46) 
Kun: meslare, angl. master; de 

eift;z compur. le lat. magister, 
ital. maestro) (celui qui a le plus de 
pouvoir, «de furce, d'adresse, de sa- 
voir, etc.) maitre, m.; einer Sache — 
werden, (liffér. devenir maitre) se 
rendre maître de qe. ; ciner Sache — 
fein, ètre le maitre, maîtriser, pos-- 
séder qc.; plus part. 4° préposé 
chef, maitre; 2° (homme fort ex- 
pert, fort habile) maitre ; (Métiers) 
maître (tailleur, elc.), m.; pror. 
das Werk lobt ten -, (lifiér. l'œuvre 
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fait l'éloge du maître) à l'œuvre on 
connait l'ouvrier. 

Meifterer en m. g. -# (12 
46) (de Meiftern) iron. celui qui 
tranche du maitre, critique (hau- 
tain, orgueilleux); aristarque, m. 

*Meiftergeld, n. (Mét.) droit 
de maitrise, m. 

*Meifte db (i---) m. 
(His. de la litt. allem.) chant, m. 

sie d'un ou des meistersænger(s), 


*Meiftergrab, m.degré, grade 
d'un maitre ès-arts; grade de mai- 
tre, m. maitrise (dans la Franc-Ma- 
çonnerie}, f. 

Meifterbaft(=--)adj. (qui est) 
digne d'un maitre, qui anuonce le 
maitre, de maitre, parfait, achevé ; 
consommé ; | «dv, en maitre; avec 
un art consommé. {de maitre, f. 

»Meiſterhand (--)/. main 

Meifterin(=--)f. pl. -nen (414, 
49) (fein. de Dieifter) maitresse, /. 

"Meifterlauge (---) f. lessi- 
ve (litier. de maitre) caustique, f. v. 
Auſſiges waͤſſeriges) Kali. 

Meifterlich, adj. v. Meiſterbaft. 

Meiſterlied )u. v. Mei: 
ſtergeſang. 

Meiſtern (») (de Meiſter) va. 
4° se rendre maitre (de qnou deqc.; 
v. Bemeiftern); 2 juger en maitre ; 
iron, criliquer, ceusurer ; || on. (av. 
baben) von. traucher du maitre; 
morigener. {de} maitrise, f. 

»Meiſterrecht (<--)n. (droit 

*Meifteciädnger ( m. 
(Hist. de la litt, allem.) ( maitre- 
chantre) meistersanger, m. (nom 

non donne aux pocles du xve el 
du xvie siècles). 

Meifterichaft (*--)/. 1° (qua- 
lite, dignite, art d’un maitre) mai- 
trise, /.; 2° corps des maitres ; corps 

de melier, m. Imaitre, m. 

-Meifterftreih, m. coup de 

-Meifteritud (=-) n. (litter. 
pièce de maitre) chef-d'œuvre, m. 

*Meifterwerf [<--) n. (biler. 
ouvrage de maitre) chef-d'œuvre; 

ouvrage classique, m. 

Meiſterwurziel) (----) f. 
(littér. racine de maitre) impera- 
toire, [. imperatoria (racine el genre 
de plantes, am. ombelliferes) ; ge: 
meine -, offieinelle-, impératoire (ur- 
dinaire on oflicinale) des Alpes, f. 
imperatoria ostrulium. 

Metfa...,v. Mecca.. 

+ Melandolie(-- 2) f. mé- 
lancolie, f. (v. Schwermuth). 

Melvdeit-)f. pl. -n (14,48)ar- 
roche, [ atriplex (genre de plantes, 
fun. chénopodiées) ; rten-, ar- 
roche cullivee, f. atriplex hortensis; 
fiintenbe -, arroche puante, anserine 
fetide, f. atriplex olida, chenopo- 
dium vulvaria ; || -n, pi. arroches, 
f. pl. v. Gäniefupartig(e Gemäicbie). 

telvden (+-)va. (compar. Dial, 
Mahl, signe ; le goth. mel, écriture, 
meljan, écrire, et le sued. mæla, 
parler) annoncer — Pos 
par écrit),avertir de, mander, dire, 
mentionner, faire mention de; rap- 
porter, faire le rapport de ; accuser; 
fam, mit Gbren ju —, (liltér, pour 
l'annoncer avec honneur) sauf le 

pect que je vous dois; einen — 
annoncer (la visite de) qn ; fih — laj: 
ten, se faire annoncer. 

Meivung(z-)/f, pl. -en (44, 49) 
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action d’annuncer, elc., f: (v. Mel: 
ben, ; avis, m.; mention; indication, 
[.; rapport; récit, m.; dénoncia- 
tion, declaration, f.; einer Sache - 
thun, faire mention de gc. 

+ Delien(:--)f. pl. méliacées, 
f. pl. azcdarachs, m. pl. (famille de 
plantes dicotyiesiones, polypélales, 
a elamines hypogyues). 

Melilote (+---) f. mélilot 
(ofliciual),m. (syn. officineller Stein: 
tlee). [&emifcht). 

+ Melirt (-2) adj. mélaugé (v- 

+Meliffe (-<-) f pl. -n (414, 
18) (du grec mimeræ, abeille) mé- 


lisse , f. melissa ( genre de plan- 
tes, fam. labices) ; offeinele , Gi: 
tronen-, Glarten-, melisse oflicinale; 
Berg-, melisse (liter. de montague) 
calament, f. (syn. Berg:Galamintbe), 
turfifte -, ( mélisse de Turquie ) 
syn. molbauifcher Drachenfopf ; cana: 
rıfhe -, syu. canarijber Drachen: 
kopf. lere) melis, m. 
+ Meliszuder (= --) m. (su- 

Melten(i-) (73, A,1l,d) va. 
(anglais milk, suédois melka, grec 
awirysır, lat. mulgere) traire; ti- 
rer le lait. 

Melter(+-)m. y.-8 (42,16) -in, 
f. celui ow celle qui trait les vaches, 


elc. 

“Melftub (:-)f. vache à lait, f. 

+ Melovie (--=<) f. pl.-m (414, 
48) mélodie, f. ; air, m. [dicux. 

—— (2) adj. mélo- 

telone(-:-)f. pl. -n (44,48) 
(de "ital, mellone ; cumpar, le grec 
dance, pomme) 4° melon, m. (fruit 
du concombre melon); 2° (concom-, 
bre) melon, m. cucumis melo (syn. 
Melonen:&urte); Wajler-, melon 
d'eau, m. courge pasteque, f. cu- 
curbita citrullus (syn. Auguwen: 
Kürbiß). 

"Melonenbaum m.’ 
(liter, arbre à melons) papayer 
commun , m. carica papaya (arbre, 
genre carica, faim. cucurbitacees). 

*Melonenbect, n. (litfer. bau- 
de de melons) melonnicre, f. 

“Melonenviftel, melon- 
chardon, m. v. (Melonen-) Fackeldi⸗ 
ftel. [ «dj. (Bot ) melonifurme. 

*Melonenförmig (-*--») 

*Melonengurfe(-2=---)f.v. 
Melone. 

Memme (<-) f. pl. -n (44,48) 
(proprem. pop. ‚au leu de Mama, 
v. re mot) poltron, lâche, m. 

Menge (=-) f. pl. -n (44, 48) 
(goth. managei; compar, Manch 
grand nombre, m. quantité (consi- 
dérable); foule, f.; plus part. die -, 
la foule ; la multitude ; le public ; le 
peuple ; in-, ou bie -, en grand 
nombre, en abondance, en masse ; 
plus qu'il n'en faut, 

Mengen (=-) va. (suét. mæn- 
ga, ungl. minzle ; com par, Miſchen, 
et le grec piyvupa) mèler, mélan- 
ger ; unter cinanter —, entreméler ; 
confondre ; amalgamer ; fig. fit in 
etwas -, se méler de ge.; s'immiscer 
dans qc. . 

Mengfel(-) mn. g.-8 (12,46) 
(de Mengen ) dedaign. mélange; 
amalgame, m. 

Mengung (<-) f. action de mé- 
langer (v. Mengen), f. mélange, m.; 
mixtion, f. 

Mennig (=-) m. g.-(e)8 (12) ou 
Mennige, fi (sued, mœnja; du 
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lat. minium) minium, m. (syn. 
thes ker * — 

Mennonit (29m. 
pl. -en (43, 49) mennonite, 
liste, m. 

Mensch (2) m. g. -en, pl. -en (13 
19) (prémil. ee: : *8 de Dan 
bomine, humain ; plus tard subst.; 
suecd. menniska) homme, (étre) hu- 
main ; |Zool.) bimaue, m. (ordre de 
mammifères); | Ka qu'on donne & 
chaque) individu (appartenant & 
l'espèce humaine); personnage, m. 
personne, f. homme, m.; junger -, 
jeune homme, m. ; | en<ompos. do 
l'homme, des hommes, d'homme, 
humain ; anthropo...; .„..anthrope, 

Men fd (<) n. g. -e8, pl. -er (42, 

20) (autref. jeune personne) terma 
de mépris pop. femme (de basse 
condition où de mauvaise vie ; créa= 
lure, f. 
"Menfhenähn Lid (=--)adj, 
qui ressemble à l'homme, humain : 
(Zool.) anthropomorphe ; -e Thiere, 
(animaux) anthropomurphes, pri- 
males (Z.inne), m. pl. 

"Menichenalter (2--+) n.4go 
d'homme, m.; génération, f. 

“Menfhenart(:--) f. espèce 
d'hommes) ; espèce humaine ; (Zoo- 
log.) race (humaine), f. 

*Menfhenblatter, f. v. Men: 
ftenvode. [main, m. 

"Menfchenblut, n. sang hu- 

»Menſchenfeind, m. (ennemi 
des hommes) misauthrope, m. 

Menſchenfeindlich (:--<) 
adj. misanthropique ; || ade, en mi- 
santhrope. , lmaine, f 

“Menfbenfleifd,n.chair hu- 

“Menfbenfreifer, m. anthro- 
pophage, m. ; (Zuol.) v. Rieſenhai. 

"Menfchenireijerei (:---:) 
f. anthropophagie, f. 

Menſchenfreund (:--) m. 
(ami des hommes) philanthrope, m. 

"Menichenfreundlidh (---}) 
adj. philanthropique ; humain ; af- 
fable ; doux, gracieux ; { «dv. d'une 
manière philanthropique ; en phi- 
lanthrope , avec bienveillance, avec 
douceur. 

"Denfhenfreundlidfeit, f. 

hilanthropie; humanité ; allabilile; 
ienveillance ; douceur, f. 

»Menſchenfurcht, f. crainte 
des hommes, authropophobie ; sau- 
vagerie, f. Fr 

»Menſchengedenken 
n. mémoire d'homme, f.; feit-, de 
memoire d’homme. 

»Menſchengeſchlecht, n. gen- 
re humain, ».; espèce humaine, f. 

*Menfhbenbandel, m. trafic 
(litter. d'hommes) de chair humaine, 
m ;traite des nègres, f. 

»Menſchenhaß, m. (haine des 
hommes) misanthropie, f. 

Menſchenhaſſer (===) m. 
v. Menſchenfeind. LE ) 

*Menfhentinb,n.(liltér. en- 
fant d’homme) triv, homme, m. 

"Menichenliebe, f.amourdes 
hommes, de l'humanité ou du genro 
humain, m. (sentiments d') huma- 
nile, philanthropie, f. 

»Menſchenmilch (=--)f lait 
(liltér, d'homme) de femme, m, 

"Menihenpode (2---) f. (v. 
Bode) ächte -, (pustule de la} variole 
petite vérole ; unächte-, varicelle, . 


g. -en, 
auabap- 


Merk 


M eff 


Dept 
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*Menihenräuber, m. ravis- 
seur (d'hommes), m. 
*Menihenreht(2--)n. droit 
de l’homme, droit inherent à la na- 
ture humaine, m. 
*Menfhenfagung, f. institu- 
tion humaine, f. 
»Menſchenſcheu, adj. ( qui 
craint les hommes) anthropophobe, 
farouche, sauvage ; timide, 
»Menſchenſcheu, f. anthropo- 
phobie; sauvagerie ; timidité, f. 
»Menſchenſchlag, m. pop. ra- 
ce, espèce d'hommes, f. | 
*Menfhenfobn, m. (Ecrit. 
Sainte) fils de l'homme, m. 
*Menfhenftimme, f. voix hu- 
maine, f. | 
"Menfchenverftand (==) 
m, enlendement humain; sens com- 
mun, (simple) bon sens, m. 
»Menſchenwerk (--)n. ou- 
vrage d'homme, m. 
"Menfcdenzgergliederung,f 
anatomie de l'homme, anthroputo- 


mie, f. 

Menſchheit (-)f. 4° qualité 
d'homme, nature humaine, f.; 2° (to- 
talité des hommes) humanité, f. 

Menſchlich (+-) adj. (qui res- 
semble, qui convient, qui est pro- 

re à l'homme; qui est fondé sur 

a nature de l'homme; qui est con- 
forme aux,sentiments d'amour qu'on 
doit aux autres hommes) humain ; || 
äadr. ayec humanité, 

unafaligteit (*»=-) f. huma- 
nité, f. 

"Menihwerbung (2--) f. 

—— d'un être qui devient homme) 
ncarnation , f. 

Menftruation (----:) f. 
menstruation, f. (v. Monatéflui ). 

+ Denftruum(:--)n.g.-8(12 
(Chim.) menstrue, f. dissolvant ; ex- 
cipient, m. (syn. Auflöfungsmittel, 
Ausziehmittel . 

+Menfur (-*)f. pl. -en (14,19) 

Arts) Don Le en place 
marquee pour chacun des combat- 
tants) , f. terrain, m. 

Menuert (--:)n.9.-#, pl. 
8 (42) menuct, m. 

+Mercur, m. v. Merfur. 

ergel (=-)m, g. -8(42) (de 
Marf, substance molle : sued. mær- 
gel} (Minér.) marne, f. (mélange de 
terres siliceuse, alumineuse et de 
chaux). | 

*Mergelartig(<--<) «dj. qui 
est de la nature de la marne, mar- 
neux. 

»Mergelerde . (Minér.) 
terre marneuse, f. lerrain marneux, 
m. argile calcarifère terreuse, f. 

*Mergelgrube, f. (fosse d'où 
l'on extrait de la marne) marniere,f. 

Mergeln (:-) va. engraisser de 
marne, marner. 

*Mergelfhiefer (2--») m. 
(Miner.) schiste marneux, m.; bitu: 
minöfer -, schiste marno - bitumi- 
neux,m 

+Meribian (--+:) m, g. 4, 
pl. -e (42,17) méridien, m. 

Merk (+) m. 9. -{(ei8 (42) berle, J. 
sium (genre de plantes, fam.ombel- 

ifères), [sensible, 

Merfbar (+-)äadj. perceptible, 

Merten(i-) ve. (island, marka, 
angl. mark; de Darf, marque ) 
marquer ; fig. remarquer, s'aper- 
cevoir, sentir, reconnaitre; auf ct 
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was -, faire attention à qe.; (fit) 
etwas -, relenir, garder qc, en sa 
mémoire ; ſich etwas — Laffen, ra 
laisser apercevoir qc. en soi) faire 
senlir, faire connaître, trahir qc.; 
fi nichts - laffen, ne faire semblant 
de rien; se donner l'air de ne rien 
savoir; ne trahir aucune émotion. 

Merferi:-)m. g.-8 (42,46) ce- 
lui qui marque ou qui remarque ; 
celui qui est chargé d'observer {(qe.), 
de faire attention {à qc.), de noter 


(ge.). 

Merflic(+-) adj. perceptible, 
sensible ; facile à apercevoir; con- 
siderable, 

"Merkmal (:-) n. signe (qui 
sert à faire reconnaitre qe.), m.; 
marque, f.; indice ; caractère, m... 

Merfur (-*) m. g. -8 (12) 
{Mythol., Astron.) Mercure, m.; 
(Chim.) v. Duediilber. 

++ Merfurial:Dysfrafie,f. 
(Path.) cachexie mercurielle, hy- 
drargyrose, fi | : 

7 Merkturiusfraut(-tuw-) 
n. mereuriale (annuelle), f. v. (jäb: 
riges) Bingelfrant. 

* Merfwurbig (=) adj, digne 
de remarque ou de fixer l'attention, 
remarquable; curieux ; singulier. 

Merfwürdigfeit(2---) f. pl. 
-en (44, 19) 4 (qualité de ce qui est 
onu ke singularité ; 2° (chose 
remarquable) curiosité, f. 

* Merfzeichen (*--)n. marque 
{qu'on fait pour reconnaitre qc.), f. 
(compar, Merkmal). 

Merzen(t-)ra. — Mar: 
fen, Merken, et l'angl. mark out) sé- 
parer, rejeter (comme impropre); 
éliminer (n'est usilé qu'en com- 
pusilion}. 

Despel,f. nölle, f. v. Vlisyel. 

*Mefamt(<-) n. (de Meile) of- 
lice, m.; messe, f. 

Mesbar(+-) adj. (de Meſſen) 
mesurable. 

Meßbarkeit PU proprié- 
tés) mesurable(s), f. (pl); mensu- 
rabilité, f. 

"Mesbuh(--)n.10 (Culte ca- 
thol.) (livre de messe ) missel; 2% 
(Gomm.)livre de foire ; (Libr.) - ou 
Mefcataleg, m. catalogue (des ou- 
vrages qui onl élé misen vente pen- 
dant le cours d'une foire), m. 

Mefre(=-)f. pl. -n (14,18) (sué- 
dois et ital. messa, angl. mass: du 
lat, du moyen dge missa) 4° messe; 
2° (grande) foire, f. 

Meffen (*-) (75, B, f) (goth. 
milan, angl. mete, sued. mæla, lat. 
metiri ; compar, Maÿ) va. 1° avoir 
l'étendue de, mesurer (ex. six pieds): 
2 (déterminer la mesure de) mesu- 
rer; corder, mouler (du bois); mit 
ver Elle -, mesurer à l'aune, auner; 
fihh mit einem -, se mesurer avec 
qn:||vas -, vie Meſſung. le mesu- 
rage ; le moulage (du bois), am. 

Meſſer (2-)m.q.-8 (12, 16) (ce- 
lui qui mesure, elc.) mesureur; en 
compas, mètre, m. 

Meffer (-) m. 9: -8 (42, 46) 
(holl, mes; compar. Mepen et Mei: 
Bel) instrument tranchant; autref. 
glaive; plus part. couteau ; (Anat.) 
scalpel; (Chir,) bistouri, m.;ilen 
compos. (Hist. nat.) quia la forme 
d'un couteau, eultri.... (compar. 
Meiferförmig). 

*Mefferbefted (*---) n. étui 
à couleaus, #2.; cuutelière, f. 
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Meſſerförmig (v-») adj. 
qui a la forme d'un couteau: (Hist, 
nat.) cultriforme ; mit -en Blättern, 
Sdnäbeln 2e., (qui a les feuilles, les 
becs, etc., cultriformes) cultrifolié; 
cultrirostre, etc. 

*Mefferheft (<--) nm. manche 
de couteau, m. [de couteau, f. 

*Meffertiinge(<---)/f. lame 

»Meſſerlohn, m. salaire du 
mesureur) mesurage, m.; (Sol;-) 
cordage , moulage ; (#eld-) arpen- 
tage, m. 

“Mefferrüden(:--<)m. dos 
d'un couteau, m. 

»Meſſerſchmied (2--) m. (lit 
ter. forgeron de couteaux) coutelier, 


m. 

* Mefrerfdmiebarbeit, f. 
-handiwerf, n. -waare, f. -mertiait, 
5 (ouvrage, métier, marchandise, 
atelier de coutelier} coutellerie, f. 

"Mefferfchnitt, m. trait, coup 
de couteau, m. coupure (faite avec 
un couteau), f. 

»Meſſerſpitze poinle 
de couteau, f. ; eine - voll, ce qu'on 
peut placer sur une pointe de eou- 
teau. [couteau, m. 

*Mefferftich (,-) m. coup de 

*Moeffreiheit (2--)f. 1e fran 
chise, f. privilége de la foire; ? 
droit de (tenir une) foire, m. 

Meßfremde (:--) m. étran- 
ger qui fréquente une foire; mar- 
chand forain, m. x 

»Meßgeld (22) n. 4° (Egl. cath.) 
(litiér. argent) prix d'une mess; 
% (Comm.) argent pour la foire, 
m.; recelles, rentrées d'une foire, 
f. pl; 5 (de Meilen) mesurage; COf- 
dage ; moulage, m, 

»Meßgeſchent (:--)n. (Ca 
deau qu'on fait ou qu'on reçoil 
l'occasion d’une) foire, f. 

Meßgewand (<--) n. (Es. 
eath.)( litler. vèlement de mess) 
chasuble, f. 

*Mesqut (2-)n. (Comm.) mar- 
chandise (exposée ou mise en venle 
à une foire), f. 

“Mefhemb (:-) n. (Culte cath.) 
(littér. chemise de messe) aube, [- 

+Meffias (-2-) m. indecl. Mes 
sie, m. m 
Meffing (=>) n. g. -(08 
dun, et 8 messing: compar- 
Miichen) lailon, cuivre jaune, M 
(alliage de cuivre et de zinc). 

Meſſingblech (:--) 2 
en feuille, en lame, m.; feuille 
laiton, f. . 

Meffingen (:-<) adj. (qui est 
fait) de laiton. — 

*Meffingagctb(:--) n.jat 
de laiton, n sleur de cuivre jau- 
ne, f. jaune de soufre avec um fe 
flet métallique, m. 

* Meifingbänpler, *2 
m. (marchand, fabricant de lailon 
dinandier, m. 

"Meffingmwaare, f. (marchan- 
dise de laiton) dinanderie, f. 

Meßkette (:--) f. chaîne dar- 
penteur, f 5 

*“Meftunft(:-)f. art de mes” 
rer (v. Meilen), m.; plis part. Sie 
metrie ; qcemiſche -, ( chimome 


Meta 


Meut 


Miet 


nee m 


on) stœæchiométrie ; || en compos. 
„.melrie, f. 

*Mesfunftler (2-=) m. (celui 
qui est) expert dans l'art de mesu- 
rer ; plus part. géomètre, m, 

Meiner (t-) m. g.-8 (42,16) 
(de Meife) (Culte cath.) sacristain, m, 

»Meßopfer (=--) n. sacrilice 
de la messe, m.; offrande, f. 

*Mehpriefter (+-=-) m. prötre 
qui dit la messe, m, [m. 

*Mespult (:-) n. porte-missel, 

*Meprutbe, -ftange 22) f. 
verge, perche (dont on se sert pour 
mesurer où pour arpenter), loise, f. 

“Meffbnur(:-)f. corde d'ar- 
penteur ou d'ingénieur, f. 

*Mebftab,-ftot(:-) m. bâton 
d'arpenteur, m. mesure; jauge, f. 

"Mestifchchen(+--)n. (liter, 
petite table d’arpenteur ) planchet- 


te, |. 

cffung(<-)f. pl. -en (14,49 
4 action de mesurer (v. Dieffen), f. 
mesurage, aunage ; arpentage ; jau- 
geage, cordage, m.; (Hist. nat.) 
meusuralion, /. ; 2° art de mesurer, 
m.; en compos. …métrie, f. 


RENNES (=) f. v. Mei: 


gut. - 
»Meßwechſel (---) m. lettre 
de change payable en foire, f. 
Meßwoche (:--) f. semaine de 
la foire, f. [ foire, m. 
"Menzeit (=-) f. temps de la 
Meſtize +») an, g. -n, pl. -n 
(45, 18) metis, m; —, f. ou Meftisin, 
[. métisse, f. 
Metall (-2) nm. g.-le)8, pl. -e 
(12, 47) (du lat. metallum) métal, 
corps (simple) métallique, m. ; || en 
compos. métallique. 
"Metallähntic, zartig(- 22 
“) adj. (qui est) de la nature du mé- 
tal, métallique ; métalloïde ; métal- 
lin; métallescent. 
*“Metallbiithe Bere 
(Chim.}fleurs (métalliques, er. de 
cobalt}; {Miner.) eMorescences (qui 
se forment ggf. a là surface des mi- 
néraux metafliqueh), f- pl. 
Metallen (-:-) adj. (qui se 
compose, qui est fait) de métal, me- 
tallique; de bronze. 
"Metallfarbe, f. couleur on 
teinte métallique, f: — geben, (don- 
ner une couleur metallique ) bron- 
zer. metallique, m, 
"Metallglanz (:--) m. éclat 
"Metallbaltig (-*--) 


adj. 
qui contient du metal, metallifere ; 


metallique, 

Merallifch(--) adj. metalli- 
que (v. Metalläbnlih; Metallbaltig). 

TMetattifiren —— ra, 
donner la forme métallique à, mé- 
talliser ; || bas -, tie Metallifirung, la 
— 

Metalltkunde (-2--) f. (lit- 
ter. connaissance, science LE, —— 
lux) métallurgie ; métallographie ; 
mélallochimie, f. 

——— llerhe (1-1) n. 
a Chim.) oxides métalliques, m. 


"Metallreiz (-2-) m. (litter. 
excilation des métaux nu produite 
par le contact des métaux) électri- 
Cité galvanique, f. galvanisme, m. 

"Metallfafran (-2--) m. 
(Chim.) ane. nomencl, safran des 
métaux, (on dit aujourd'hui) oxide 
d'antimoine sulfuré demi. vitreux, 


m. (syn. Spyiehglanz-Safran, braun: 
rotber Antimonorypul), 

FMetapber(--)f pl.-n (8, 
48) métaphore, f. 

Ti Metaphoyfifer(--10.)m. 
9. -8 (42, 46) métaphysicien, m, 

+ Meteoreifen (--1--) n. 
{Minér.) fer méléorique, m. (fer mé- 
tallique cristallisé, qui forme la 
masse de certains aérolithes). 

+’ Meteorftein (--+-) m. 
pierre méléorique , f. météorolithe, 
». (v. Quftitein, Simmeléftein). 

Meth(i) m. g.—<{es, pl. — (12 
17) ne mead, suéd. rjœd) hy- 
dromel, m. 

+Metbopifh (-2-) adj. qui a 
de.la méthode , méthodique ; || ado. 
méthodiquemenL. 

Metize(-2-)m.g.-n, pl. -n 
(13, 48) —F miel ou sure hy- 
bride, m, 

+Metrif(z-)f. métrique, f. 

Mette (+-) f. pl. -n (44, 48) (de 
lat, matutinus) messe du malin ou 
de minuit, f. matines, f. pl. 

*Mettwurft (*-) f. (du has- 
allem. Mett, chair maigre) andouil- 
le, mortadelle, f. 

Meyi) m. y. -es, pl. -e (12,47) 
(de Diegen) celui qui Lille; v. Stein: 


met. 

Mebe (1) f. pl. -n (44, 48) 4° 
(de Meſſen) minot ; sélier, m.: 
(Meun.) mouture, f.; 2 (hell. mot) 
femme de mauvaises mœurs, cour- 
tisane , f. 

Meteleil(--2:)f. pl. en (14,49) 
(de Metzeln) massacre, m. tuerie, 
boucherie, f. 

Mebeln(=-)va.{(dim.de Meten) 
massacrer, sabrer, faucher, luer, 
égorger, abattre. 

VMesen(:-)va. (gofh. maitan; 
compar. Meſſer, et le v. lat. mac- 
tarc) obsol. et prorine. tailler (v. 
Schneiden, Hauen); égorger, abaltre 
(v. Schlachten). 

Vienger (i-) m. g.-8 (12,46) 
(compear, Meyeln) boucher, m. (y. 
Fleiſcher). 

Mesler m. 9. -$ (12,46) (de 
Mesgeln) celui qui égorge, égorgeur, 
massacreur, boucher, m. 

Metner(=-) m. y.-# (12,16) (de 
Viete, 4°) garcon ıneunier qui prend 
la mouture, nt. 

+Meublirung(-*-)f. pl. en 
(13, 49) (action de meubler ; totalite 
des meubles d'une maison, elc.) 
ameublement, m. 

*Meudelmorb m. 
(de Dieucheln) {meurtre avec guel- 
apens) assassinal, m. 

*Meuchelmörder (<---) m. 
assassin, m.; -in, f. assassine, f. 

Meuchelmörderiich, adj. as 
sassin; || adv. en assassin, de guet- 
apens. 

Meudeln (-) va. (de l'anc. 
Mufit, clandestin) (primit. procé- 
der par de sourdes machinations ; 
tendre un piége; dresser un guet- 
apens) assassiner, 

Meuchler(-) m. g.-8 (12, 46) 
(de Mieucheln) assassin, m. 

Meuchleriih (:--) hd. v. 
Meuchelmörderiich. 

Meuchlinge 2 ade. de guet- 
apens; traitreusement, lächement, 
en assassin. 

Meute (*-) f. pl. -n (14, 18) 
(compar. Daat, le suéd. mot, reu- 
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nion et l’angl. meat, rencontrer) 
(primit. assemblée : ligue) 4° (Chas- 
se) meute, f. ; 2 v. Meuterei. 
DMeuterei (--:) f. pl. -en (44, 
48) mutinerie, sédition, F 
Meuterer (+--) m. g. -8 (12, 
16) (homme) séditieux, mutin; fac- 


tienx, m. 

Mewe (:-) . pt. -n (44, 18 
(anglais mew, hollandais meeuw 
mouelte, f. larus (genre d'oiseaux, 
ordre palmipedes): große -, (grande 
mouelle) goeland, m.; Fleine -, (pe- 
tite mouetle) mauve, f. 

Meyer, v. Meier, 

Miauen (-*-) rn. (av. haben) 
miauler ; || bas -, le miaulement. 

M id (<) pron.(acrus. de Id) 
me; moi. Saint-Michel. 

+Midhaelis(fef) —— n. (la) 

tieb(<) imparf. de l'ind. du v. 
Meiven, Ar Weiden. 

Miede(t-) imparf. du subj. du 

Mieder(“-)n.g.-8 (12, 46) cor- 
set; corps de jupe ; casaquin, m. 

Miene (<=-)/f. pl. -n (44, 48) 

angl. mien, ital. mina; compar. 

dahnen, Meinen) {mouvement ex- 
pressif du visage; expression, as- 
pect particulier de la physionomie) 
mine, f. air, m.; eine freundliche — 
macben où annehmen, faire bonne 
mine (à qn); prendre ou affecter 
une mine riante; || par extens. ap- 
parence; mine, f. air, semblant, 
m.; — madıen, faire mine de.... 
(rompar. Geberbe). 

Miere(t-) f. mouron, m. v. 
Hübnerdarım, 

+ Micsmufdeln (+--) f pl. 
moules, f. pl. mytilacés, m. pl. (fa- 
Le de mollusques, ordre acépha- 

es). 

*+Miecthcontract(:-=-) m. 
contrat de location, bail, m. 

Mietbe fe) f. pl. -n (44, 48) 
(angl. meed, sud. mula, polon. 
myto, goth. misdo, grre ptzS6c) 
{primit. don, récompense, indem- 
nilé) 4° prix de location, lover, m.: 
2 action de louer, f. (v. Micthen) ; 
louage, m. location, £ ; 3° (qualité 
de ce qui a été loué) louage, ın.; zur 
- haben, tenir à lonage; ètre le loca- 
aire de: Kauf gebt vor ou bricht —, 
achat passe louage, m. 

Miethben (4-) ra. {prendre qe. 
pour un certain temps moyennant 
un certain prix) prendre à lonage, 
louer ; arrèter, retenir (ex. une voi- 
ture); affreter (un navire) ; || tas —, 
l'action de louer, ete., fi le louage, 
la location; ( Mar.) l'affrèétement, 
m. le nolisement. 

Miether (=-) m. g. -8 (12,46) 
celui qui loue (v. Miethen); loueur, 
locataire ; preneur; ( Mar.) affre= 
teur, ım. [loue) loueuse, f. 

“PBcthfrau (--) f. (femme qui 

»Miethgeld (<-) n. (Jittér. ar- 
gent) prix de location, loyer ; (Mar.) 


fret, m. | 
»Mietbhäusleriſchl“. 
qui occupé une maison comm&do- 
cataire ; (Bot.) -e Pflanzen, plantes 
fausses, parasiles ou syniropiques, 
*Miethherr, m. (litiér. maitre 
de location) loueur ; locateur : pro- 
priélaire, m. [louage, m, 
* Mietbineht, m. valet de 
*Miethfutide(:--)f. carrosse 
de louage, fiacre, m. 
sMiethtutiher(=--)m. co- 
cher de louage ou de äcre, m, 


- 


Milch 


Milch 


- 


Mild 





"Miethleute (*--) pl. (litter. 
gens qui tiennent à louage) locatai- 


res, m. pl. 
Diet htinq (=) m. g. -(e)8, 
. € (12, 47) trrme de mépris 
homme qui loue ses services, qui 
so vend) mercenaire, m. 
‘Mietbmann, m. (/illér. hom- 
me qui lient à louage) locataire, m. 
*Miethpfennig(t--)m. (lit- 
ter. denier de louage) 4° v. Sand: 


eld ; 20 v. Déiethgelb. 
s "ierhpferd (2-) n. cheval de 
— 

»Miethtruppen (t--) fi pl. 


troupes mercenaires, f. pl. 

eiethverteng (= -) m. v. 
Mietbeontract. 

"Miertbhweife (2--) ade. (litter. 
par manière de louage) à louage; 
comme locataire, 

»Miethzeit (:-) f. temps de 
louage on de la location, m. 

el a (<=) m. v. Micth: 

eld. 
Mikroſtop (--1)n. g.-(e)4, 
pl. -e (42, 47) microscope, m.; lou- 


e, f. 
? eMitroffopifd(--:-) adi. 
microscopique ; | ado. microscopi- 
quemen!t ; à l'aide du microscope. 

Milbe (=>) fr pl. -n (44,48) 
mite, f. acarien ; ricin, m. tique, f.; 
sarcopte, m. (famille d'insectes, or- 
dre aptères, on selon d'autres fa- 
mille d’arachnides, ordre trachéen- 


nes). 

Milch (<)f. (angl. milk, dan. 
melk; suéd. mjalk; de Melken lait, 
m. ( fluide sécrété par les glandes 
mammaires des femelles mammi- 
fères ); erfte - (na der Geburt), 
(premier lait après l'accouchement) 
colostrum , m.; || par exrtens. (sub- 
stance qui ressemble à du lait) 
{Zool.) laitance, laite, f. (Irstirw- 
les des poissons) ; (Cuis., Pharm.) 
lait (d’amandes), m. émulsion, f.; 

Bot. ) suc laiteux, m, liqueur 

mulsive, /. lait (de diverses plan- 
tes), m.; (Minér.) liqueur laiteuse 
(formée par des sels calcaires, etr. 
suspendus dans de l'eau), [. lait, 
ur. Liebfrauenmilcd, (liter, lait) 
vin de Notre-Dame, on. ; | en com- 
pos. 4° (qui est formé) de lait; 2 
qui a rapport au lait, du lait, (A- 
nat., Physiol., Path.) lacté ; galac- 
t0...; 3° v. Milchartig. Igefähe. 

-Mildyadern, f. pl.v. Milch: 

»Milchartig (--) adj. qui 
ressemble à du lait, laiteux ; lacté; 
len rompos. lacti… 

*“Mildbart(:-) m. fam. plais. 
(littér. barbe de lait) 4° duvet, co- 
ton {qui croit au menton d'un ado- 
lescent); 2 jeune homme imberbe; 
blanc-bec ; béjaune, étourneau, m. 

*Milbblätterfhwa ‚m, 
(litter. agaric # suc laiteux, v. Blät: 
ierſchwamm) föftlicher -, agaric deli - 
cieux, m. (syn. koͤſtlicher Reizger, 
Sirihling, Tännling). 

ildhborfe(t-.) [. Derma- 
tof.) only, croûte de lait, fÜ techn. 
achor lactumineux, m. (variété de 
dt o larvalis, v. Geſichtegrind). 

Milchbrod 't-)-bröphen, 
n. Pal ih an pair. mollet, m. 

‚m ruder (=--) m. fıör 
de lait, m. ( ) * 

*Milbbruftgang (-2-) m. 
(Anat. ) canal thoracique ( auquel 
aboutissent les vaisseaux lactés, v, 
Milbgciäe), m. 


Milchdrüſe (:--) f. glande 
—— ſ. (glande qui sécrète le 
ail). 

Milhen (:-) un. (ap. haben) 4e 
donner ou fournir du lait; 2° (Hist. 
nal.) (fournir un suc laiteux; se 
troubler, prendre un aspect emul- 
sif ou laiteux) être lactescent ; |, 
4° qui fournit du lait; 2 lactescent ; 
| bas -, 4° la qualité d'une vache, 
elc., qui donne du lait; la sécrétion 
lactée ; 2° la lactescence. 

D it de n (<=-) f. lampsane, f. lam- 
psana (genre de plantes, fam. chi- 
coracées) ; gemeine -, lampsane com- 
mune, herbe aux mamelles, f. (syn. 
Rainfohl, 3igentraut). 

Milcher (t-) m. g.-8 (12, 46) 
poisson qui contient de la laite, pois- 
son mile ou laité. 

*Milbfarbe (2--)f. couleur 
de lait, f. aspect laileux, m. 

»Milchfieber (<--)n. fièvre 
de lait, f. 

*“Mildfrau(:-)/f. (femme qui 
vend du lait) laitiere, f. 

-Mildhgefäße(+- --}n. pl. 
vaisseaux, vases à lail; (Anat.) 
4° vaisseaux 0% conduits galacto- 
phores, ranaux excreleurs des glau- 
des mammaires ; 2 vaisseaux lacles 
ou chylifères, vaisseaux absorbauts 
des intestins, mm. pl. 

»Milchgebend, adj. qui donne 
ou fournit du lait, (rx, vache) à lait; 
| qui fournit un suc laiteux , lac- 
lescent. 

»Milchgeſchwulſt (2--) f 4 
euly. engorgement de lait (au sein), 
m. luméfaction de la glande mam- 
maire (par la présence rrelle du 
lait), fi; 2e abus. dépôt de lait , m. 
(lumeur attribuée au transport inıt- 
ginaire du lait dans un organe qqe). 

*"Milgrinb(:-)on, v. Mil: 
Porte. [de lait) v. Milbbarct. 

Milchhaar F -)n.(litter. poil 
ÿ Milchicht (+-) adj. v. Milbar: 


ig. 
Milhig(+-) adj. qui contient 
du salt ou un suc laiteux; (Bot. 
lactescent; lactifère; (Zool.) lait 
(se dit des poissons). [m. 
*Milbtalb (:-) n. veau de lait, 
*Milbfammer(:-.)f. cham- 
bre au lait, pe [lait, m. 
*Milbtanne (--) f. pot au 
»Milchknoten (-=-) m. pl. 
(Pathol,) nodosiles (au sein formees 
par l'accumulation du lait), f. pl.; 
anc, numencl. poil, m. 
*Mitbfoft (=-) f. (nourriture, 
alimentation composée de lait) lai- 


lage , m. R 

Wriichtraut ‚N. herbe au lait, 
f. glaus, m. (genre de plantes, faın. 
primulacées). 

*Milttuf(:-)f. vache à lait,f. 

“+ Mildfur(:-)/f cure, f.trai- 
tement par le lait ou par le lailage ; 
(Med.) régime lacté, m. 

Mildner, m. v. Milder. 

*Mildypulver(:-<) n. (Phar- 
mac.) poudre, f. où extrait de lait, me. 

"Milrumype(:--)f. (Obstetr.) 
pompe (ä lait où à sein), f. 

*+Milbauarz(:-)m.(Minér.) 
quari&hyalin laiteux, m. 

*Milbrabm (<-) m. crème 
(de lait), f. 

"Mildrufr(:-)/f. (Path.) (Zit- 
ler. dyssenterie laiteuse ou chyleuse) 
anc. nomencl. flux cœliaque ou 
chyleux, m. ; nomencl. mod. diar- 


rhée muqueuse, colile chronique 

avec diarrhée muqueuse, f. 
-Milchfaft (:-)m. (Bot) sue 

laiteux ow lacté; (Physiol.) chyle, 


m. 

Milbfaftbereitung,f.(Phy- 
siol.}) élaboration du chyle, chyli 
calion , f. 

»Milchſaftführend, adj.(Phy- 
siol.) chylifère, lacté. 

»Milchſauer (<--) adj. (qui 
est) formé par l'acide lactique, lac- 
late (de potasse, etc.); -e Sale, 
lactates, m. pl. 

»Milchſaure (2--) f. (Chim, 
org.) acide lactique, m. 

Milchſchnee (:-) m. (Cuis.) 
littér. neige de lait) crème fouettée, 

altue, f. berfe. 

»Milchſchorf (22) m. v. Milk: 

»Milchſchrank, m. (litter. ar- 
moire ä lait) garde-lait, m. 

"Milhihwefter(--) f. sœur 
de lait, f. 

"Mildfpeife(:--) f.(metscom- 
posé de lait) laitage, m. 

»Milchſtaar, m. ( Ophthalm.) 
calaracle laileuse, f. (variete de la 
calaracte lenticulaire ; decomposi- 
tion du cristallin) ; || bus. cataracte 
de Morgagni(v. Morgagniicer&taar 

: , [voie lactée, galaxie, f. 

*"Milbfirafe(:--) f.(Astron.) 
: *Mildfuppe(i--) f. soupe au 
ail, f. 
»Milchverſehung (:---) f. 
(Anc. Pathol.) (pretendu) transport 
du lait, m. melastase laiteuse, f. 

“Milbweis (<=) adj. blanc 
comme du lait, (d'un) blanc laiteux 
vu vpalin. 

Milchzahn (--) m. (Physiol.)} 
dent de lait, dent de la première 
dentilion, dent temporaire ou pro- 
visoire, fı 

*Mitdiuder(:--)m. (Chim. 
org.) sucre de lait, m.; -fâure, f. 
acıle saccharo-lactique, m. (syn. 
Schleimſaure). 

Mild , Milde (2 adj. (an- 
glais et suedois mild; pol. mily) 
sens physique. 4° doux (au tou- 
cher), tendre; flexible ; souple; | 
(Métail.) doux, ductile ; (Mines) ten- 
dre, fragile, friable ; 2° (qui plalt au 
goût, qui n'est pas aigre) doux ; sur 
ve; 50 (qui ptail aux sens en gend- 
ral) doux ; bénin ; tempéré ; | sens 
moral : indulgent, bienveillant, hu- 
main, doux ; facile ; benin ; | chari- 
table; secourable; compalissant; 
bienfaisant; pieux; -e Stiftung 
foilation pieuse ; || ado. avec dou- 
ceur ; benignement. 

Milbe(=-) f. (qualité de ce qui 
est doux , etc. v. Mild) sens phys. 
douceur ; flexibilité, souplesse ; duc- 
tilité ; friabilité ; suavile ; bénigni- 
té PE d'une maladie) ; | sens mo- 
rat: indulgence, bienveillance, dou- 
ceur; facilité; charité, f.; esprit 
charitable ou bienfaisant, m, 

Mildern (=-) ra. adoucir, ra- 
doucir, mitiger, modérer ; allénuer, 
tempérer ; milternd, adoucissant; 
(Méd.) termperant; obsol. lenitif. 

Milberung(<--)/f. pl. -en (dd, 
49) 4° {action d'adoucir, etc. v. Wıl 
bern } adoucissement, ra.; atlénua- 
tion, modération ; miligation, f.; 2° 
v. Milberungémittel. 

*Milberungémittel, n. (/t- 
id, moyen d'adoucissement) (Méd.) 


Mind 


Minn 


Miſch 


—— — — — — — — — —— — — — —— — 


adoucissant; calmant; 
(Pharm.) correctif, m. 
"Miltherzig/t-») adj. qui a 
le cœur tendre, benin , charitable, 
"Mildherzigfeirt---Jf. (dit- 
fer, tendresse de cœur ) âme com- 


palliatif ; 


patissante , sensibilité, douceur, 
Charité, f. {sens red. 
Milbigleit (+--) f.v. Mile, 


»Mildreich adj. (liter. ri- 
che en douceur) v. Milpherzig. 

*Milbthärig (--) ac. (er 
qui agit d'une manière charilable) 
charitable, bienfaisant. 

RAT CELE HA edit Lave 
rilé (pratique), bienfaisance, { 

1 Militer (==) 40 m. g.-8, pl. 
-# (12) militaire, homme de guerre, 
soldat, m.; 2 n.g. -4 (12) Clat mi- 
litaire, m.; troupe, f. ; soldats, m. 

l.; armée, f. 

+°Milirärbienft (--1-) m. 
service militaire, m. 

+Militärif(--1-) adj. mi- 
litaire ; guerrier (compar. Kriege: 
tif) ; N ado. militairement, 

+ -Militärwefen (--!--)n 
tout ce qui concerne l'élat militaire 
ou l'armée; service militaire; dé- 
partement de la guerre, m.; armée, f. 

+Milig (-<+) [. pl. -en (14, 49) 
milice, f. 

Mil (2) imper. du v. Melten. 

mitti pre de l'ind. 2° per- 
sonne du ©. Dielten. 

Mitte (:) pres. de l'ind. 3° per- 
sonne du v. Melten. 

+Million(-<<) f. pl. -en (44, 
49) million, m. 

Mitzlt)f. pl. —en (18, 49) (id. 
milti, engl. el dun. milt; compar. 
Mitb) (proprem. viscère mou) (A- 
nat.) rate, /.; || (Vétér.) hippoma- 
nés, m.; || en compos. (Anat., Pa- 
tho!.) de la rate, spléuique. 

“Milatblutjaber (-—-) f. 
{AnaL.) veine splénique, f. 

»Milzbruch, m. (Pathol.) her- 
nie de la rate : splénocèle, f. 

"Milgentzündung (= =») f. 
(Pathol.) inflammation de la rate, 
splénite, f. 

N ne n. (Anat.) 
plexus splénique, m. (division du 
lerus cwliague qui accompagne 

artere s 2 

mit ranfheit (:--) f. ma- 
ladie de la rate, f. 

*Milafraut (<-) m. asplenion 
célérach, cétérach officinal, m. 

plante, genre asplenium Zinué, 
Le fougères ; syn. Steinfarn). 

»Milzſhlagader (-:--) f. 
(Anat.) artère splénique, f. 

»Milzſtechen (*--) n. ru/g. 
(litter. douleur poignante à la raie) 
point de côté, m, 

*Milzfuht (=-) f. (Pathol.) 

littér. souffrance de la rate, v. 

ut ) mal hypocondriaque, m. 
hypocondrie, [ ; spleeu, m. 

-Milzfühtig (<--) adj. (qui 
est) atteint d’hypocondrie, hypucon- 


riaque. 
Minder (2-) adj. ( comparat. 
de l'anr. adj. Din petit, peu) moin- 
dre, plus petit; mineur ; | «dv. 


moins. 
Pr pd FIG 1522 adj. 
(litter. qui a moins d'années que le 


nombre voulu par La loi) mineur. 
"Mind erjährigfeit, f. mino- 


rilé, f. 
Dinbern (:-) va. diminuer, 


amoindrir ; fi -, s’amoindrir ; di- 
minuer ; décroitre. 

Minderung(+--)f. pl. -en[44, 
49) 4° (action de diminuer) diminu- 
tion; 2" (état de ce qui diminue)di- 
minution, f. décroissement, m. 

Minden (t-), (ber, bie bas Min: 
Beite(*--) (super, de Minver ; lat. 
minimus, grec ptirteg) adj.le, la 
moindre, le plus petit, la plus pe- 
tite ; das Minvefte, la moindre chose: 
nicht im minbefien, (litiér, pas dans 
la moimdre chose) point du tout, 
nullement, pas le moins du monde. 

Minbeftens (<--) ade. au 
moins, pour le moins, du moins. 

Mine (<-) f. pl. -n (44.18) 
(ital, mina, angl. mine; du franc. 
mine) 4° (Mines) mine, minière ; 2° 
(Guerre) mine, f. fourneau, n.; || 
fig: entreprise clandestine, {. moyen 
(oceulie), ressort (secret), m.; alle 
-n fpringen laffen, (faire sauter lou- 
tes les mines) faire jouer tous les 
ressorts; meltre lout en jeu. 

*Minengräber(:---) m. mi- 
neur, m. 

*Minenfammer, f. chambre 
de la mine, /. fourneau, m. 

Miner(: 4 . pl. -n (14, 48) ob- 
sol.v. Mineral, Gr. * 

+ Mineral(--<}n,g -(e)6, pl. 
-ıen (42,49) minéral, m. (vom qu'un 
donne a luus les corps inorganiques 
situés à la surface où dans le sein 
du globe; s'applique plus part. 
aux corps métalliques et aux com- 
binaisons des métaux, compar, Gras} 

++ Mineralalfali (--1---) 
n. (Chim.) alcali minéral, m.; ägen: 
des -,(alcali minéral caustique) syn. 
trodenes Natronkyprat ; mildes luft: 
faures -, »yn.einfachtoblenfaures Va: 
tron. 

+*Mineralgeift + el m. 
(liltér. esprit minéral) v. Roblen: 
fäure. Inéral, 

+Mineralifch (--») adj. mi- 

+ Mineralfermes (--+--) 
m. (Chim.) kermès mineral, m. sım, 
einfach Schwefelantimon⸗Miederſchlag 

I Mineralfryftall (--2--) 
n. (Chim.) cristal mineral, sel de 
prunelle, m. (syn. getäfelter Gal: 
peter). neralogisie, m, 

++Minerclog(---=) m. mi- 

++ Mineralogie (----1) f. 
— —— f. (syn. — Ge: 
fteinfunbe). | 

+ Mineralogifd (---1-) 
adj. minéralogique; de minéralo- 
gie: ade. sous le rapport minéra- 
logique; par des lois minéralogi- 
ques, etc. 

++ Mineralpurpur (--<-.-) 
m. pourpre minéral où de Gassius, 
m. (syn. Golbpurpur, Gaifind: Pur: 
pur). [zne mineral, m. 

+’ Mineralreih(--+-)n. rè- 

+ *Miniaturmaler(-»»2--) 
m. peintre en miniature, m. 

+Miniren (-+-) on. iav. haben) 
miner ; creuser (une mine). 

+Minirer (- Im. g. -8(19, 
46) mineurs.  [16) ministre, m. 

+Minifter(--) m. g.-8 (12, 

Minifteriumi(--<--\n.g.-8, 
pl. Minifterien (42, 49) ministère, m. 

Minne(:-)f. pl. (obsol.)-n (14, 
18) obsol. el poel. amour, m. y. 
Liebe. 

»Minnedichter (t--») m. 
poëte érotique, troubadour, m. 

* Minnelich (<--)".chanson 


érotique, f.; chant d'amour, m.; 
chanson, {, air de troubadour, m. 
*Minnelohn(:--) m, récom- 
pense de l'amour on d'amour, f. 
Minnen(<-1ra obsol. et poet, 
faire l'amour (1), aimer. Inelieb, 
*Minnefang(:--)m, v. Min: 
*Minnefänger(:--<) m. (dit. 
fer, chansonnier de l'amour) trou- 
badour, m. [nelobn, 
* Minnefolb(:--) m. v. Min: 
Minnigtich (2--) adj. obsot. et 
poel. aimable; amoureux : || adr, 
avec amabililé ; avec tendresse, avec 
passion, [berjäbrig. 
Î Minorenn(--:)ad). v. Min: 
{Minus (:-) men. (Algebre) 
moins; || - subat. n. indert, sigue de 
la ker: déficit, m. 
T'inute (-< f. pl. -n 
18, (du fat, minnta) ——— J. ta, 
+ Minutenubr (-+=--)f. hor- 
loge, —— montre à minutes, f. 
+ ” 


inutenzeiger(-Zu-n) 
m. aiguille des minutes, f 
dir (=) dat. du pron. de la 4re 

pers. Ich (à) moi; me 

+Mirobalane, Mirte, v. 
Morobalane, Mvrte. € 

M ifbba r (:-) adj. dont on 
obtenir le mélange, miscible ; 
mie) susceptible de se comb 
alliable ; un-, inalliable. 


Miſchb it (!-- 
u ifbarteit (:--)/f. miscibi- 


Mifhen(:-) ra. (pol. mieszam, 
lat. misceo, grer piryæ, méler, mé- 
langer, faire un melange de; Waffer 
unter Wein -, méler de l'eau (tittér. 
parmi) dans on avec le vin, couper, 
tremper son vin: bie Karten —, me- 
ler, brouiller les cartes; unter einanz 
ber -, (Filter. méler les uns parmi leg 
autres) faire un mélange de: con- 
fondre ; brouiller ; || plus partiru- 
Liérement préparer (en mélant, ex. 
du paison, des couleurs); f:elater ; 
sophistiquer: allier (ex. des métaux); 
gein iſcht, mele, mélangé ; mixte : ge: 
mijchtes Metall, alliage métallique, 
m. ; { Bot.) gemifchtnereig, mixtiner- 
ve;l fig. fih in etwas -, 4» s'immiscer 
dans qc., se méler de ac., fam. se 
fourrer dans qc.: % (om unter etwas 
gemifcht fein) être mélé avec qe, 
s'ajouter à qc.,: alterner avec qe.; || 
vas -, l’action de meler, f. la mix- 
tion; le mélange; la combinaison ; 
la preparation; bas = in ..., l’im- 
mixtion dans ..., f. 

Miſchmaſch (= -) m. friv. iron, 
mélange, galimalias; salmigondis, 


m. 
Mifhung pI. -en (14 
19) 4° v. (das) Miſchen Pr (qualité 
d'une chose mélangée) mélange, m.; 
(Chim.) combinaison (syn. Ginung, 
chemiſche Berbinvung), /.; 3° (choses 
mélées ensemble \ mélange ; com- 

— en mixture, f. 

. i ungefä ig (==) adj. 
v. Miichbar. ist in 

: Mifbungsgemidt, n. (Chi- 
mie) (litter. poids de combinaison} 
poids alomique, m. 

*Mifhungéfraft (2--) f. 
(Chim.) ilittér, force de combina 
son) affinité (chimique), altraction 
moléculaire, f. 

* Mifhungstheile 
m. pl. parties d'un mélange; (Chim. 
parties constituantes (d'un cor 
composé ; se dit par oppos. à 
mengtheile, parties hétérogènes, et 


» 


ut 
‘hi- 
ner ; 


(2 


Mißf 


Mißj 


Mißt 


— — e ee ee0 — — — m — 


à gleichartige Theile, parties homo- 
gènes ou intégrantes), f. pl. 

+ Miferere (--+-)n. (Pathol) 
fléus, m,v. Kotbbrechen. 

‚Misyel (=-)f. pl. -n (44,18) 
(ital. nespola, polon. mispla, du dat, 
mespilum) 4° nèfle, f. (fruit du ne- 
Mer: 2 nellier, m. mespilus (genre 
de plantes; fum. rosacées); gemeine 
-, beutfe -, néflier cultivé, m. mes- 
pilus germanica. [Dtispel, 2°. 

*Misvelbaum (<--) m. v. 

Miff, Miÿ (2) préfire (angl. 
mis, sucd, miss, franc. mes, des; 
compar, Miffen) marque que ge. est 
manqué, faussé, vicieux, déplacé, 
deplaisant, 

Mi) impér. du v. Meffen. 

*Mibadren(i--) va. mesesli- 
mer; juger mal. [rer. 

*Mifarten (<--) on. dégéné- 

RMißbehagen (+---)en. (av. 
haben ) unip. mettre (qu) mal à son 
aise ; incommoder ; deplaire ; || (bas) 
(9 malaise, (la) gène; (le) déplai- 
sir ; (le) désagrément. 

*Mifbilben(:--) va. mal for- 
mer, déformer, défigurer ; mißgebil: 
bet, mal formé, déformé, diforme; 
monstrueux. 

*“Mifbilbung (:--)f. mau- 
vaise conformation , déformation , 
difformité, f.; vice de conformation ; 
défaut de proportion, m.; monstruo- 
site, f. 

*"Mifbilligen(=---) ra. dés- 
——— improuver ; désavouer ; 
blämer ; || -b, qui désapprouve ; dés- 
approbateur ; kn. signe) de bläme, 
de mécontentement. 

“Mifbilliqung(:---) f. dés- 
approbation, improbation, f. rate 
veu ; bläme, m. 

»—Mißbrauch (2-)m. mauvais 
usage, usage indiseret, abus, m.; - 
machen (von erwas ), — treiben (mit 
etwas), faire abus (de ge.) v. Miÿ: 
brauchen. 

“Mifbrauden(:--) va. etwas 
-, abuser, mesuser de ge.; profaner 
qe. (er. le nom de la Divinite) ; ei: 
nen -, abuser (de la facililé, de la 
confiance de) qn, tromper qn. 

Mißbraäuchlich (+--) adj. 
abusif; || adv. abusivement. 

Mißdeuten = -») va. inter- 
preter mal, se méprendre sur (le 
sens de qc.). 

*Mifbeutung — 
prélalion fausse, defavora 
cheuse ; méprise ; erreur, f. 

M iffen(=-) va. (island. missa, 
perdre; compar. Miff) être privé, 
manquer, se passer, se priver de 
(qe.). [pers. du v. Meifen. 

Mitten (<<) prés. de l'ind, 2e 

Miffet (=-) pres. de l'ind. 3e 
pers. du v. Meiien. 

Miffethat(:--)f. mefait, cri- 
me, délit; péché, m.; offense ; ini- 
quité, f. 

* Miffethäter (=) m. mal- 
faiteur, criminel, coupable, m. 

*Miffallen (-:-) (72,0) om, 
(av. haben) (compar. date) dé- 

laire, être désagréable {à qn); of- 

enser, blesser, choquer ; || baë -, le 

déplaisir, le mécontentement, l'a 
versian (que qn ou qc. inspire), f. 

*Miffallen (2-=-) n. (senti- 
ment de) déplaisir, mécontente- 
ment, m,.; aversion, antipathie, f.; 


[ inter- 
le, fä- 


desappointement, m.; mauvaise hu- 
meur, f. 

*Miéfallig (--) adj. 4° qui 
déplait, déplaisant, désagréable ; 2 
qui exprime le mécontentement ; || 
ade. avec deplaisir, avec méconten- 
tement; d'un mauvais œil; || einem 
- werden, devenir désagréable à qn, 
déplaire à qn. 

»Mißfälligkeit (=---) f 4e 
qualité de ce qui déplait, inconve- 
nance; mauvaise grâce, IR mecon- 
tenternent que ge. fait naître, nt; 2° 
déplaisir (que qn ressent); mécon- 
lentement, ın. 

*Mifgebären(=---)(74,b)en. 
(av. baben) 4° faire une fausse cou- 
che ; accoucher avant lerme;,avor- 
ter; 2 accoucher d'un faux germe, 
d'un enfant difforme ow d'un mons- 


tre. . 

“Mifachurt (=--) f. 40 (état 
d'une femme qui accouche avant 
terme) fausse couche, f. avortement, 
m.; 2° enfant né avant terme; part 
prémaluré ; avorlon; {|| enfant ou 
part difforme, monstre, m. 

*Mifgelaunt (<--) adj. syn. 
Mißgeſtimmt, v. Mipftimmen. 

*Miparfhid (+--) n. mau- 
vaise fortune, mauvaise étoile , fi; 
désastre, m.; adversite, fatalité, dis- 
grâce, J. 

*Mifacftalt(=--)f. 40 diffor- 
mité; monstruosile (compar. Mit: 
bildung) ; 2° (personne on chose dif- 
forme ) difformilé, fs; monstre, m. 

-Mifgefalten (---) va. v. 
Mipvitven; Mifgeftaltet , v. Mißge— 
bilvet. 

-Mifglüden (-2-) vn. mal 
repssir , avoir un mauvais résullat, 
‘manquer, échouer ; || bas -, le non 
succès, l’insuccès, le revers. 

»Mißgönnen (-:-) va, voir 
d'un mauvais œil (que qe. réussisse 
à qu), porter envie (à qn de qe en- 
vier (qe. à qn), être jaloux (des suc- 
cès, elc, de qn); fam. jalouser (qn 
à cause de qc.). 

“Mifariff(:-)m. (litter.conp 
de main manqué) faute; méprise; 
erreur ; bevue, f. 

»Mißgunſt (<-) f. (de Mit: 
qönnen) envie, jalousie, rivalité; dé- 
faveur, f. 

»Mißqünſtig (:--) adj. en- 
vieux, jaloux; || ade, avec envie ; 
avec malveillance. 

-Mifbandeln(!-v\ra. 40 ob- 
sol, mal agir (v. Unrecht handeln); 2» 
maltraiter (qn), faire subir de mau- 
rais traitements {à qn). | 

*Mifhanblung(:--)f. 4e ob- 
sol. mauvaise action, f.; 2 mauvais 
traitement, m. sévices, m. pl. 

*Mifiheirath(:-e) f. mariage 
mal assorti, m.; mesalliance, f.; eine 
- thun, se mesallier. 

*Mifhellia (=--) adj. (autref. 
Mifhällia, de Gall) dissonnant, dis- 
eordant; fig. discordant, en désac- 


eord. 

-Mifhelligfeit(2-v-) f. dis- 
sonnance ; discordance, [.; fig. dé- 
faut d'accord, désaccord, m.; dis- 
sension, dissidence ; mesintelligen- 
ce ; discorde ; fam. brouillerie, f. 

+Miffionär (---S m... A4, 
pl. -e (42, 47) missionnaire, m. 

»Mipfahr/t-)n. manvaise an- 
née, année stérile; récolle man- 
quée ; diselle, f. 
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*Miflennen (-<-) (75, Ci) 
va, méconnaitre. 

Mißklang (:-)m.dissonnan- 
ce; discordance, f.; faux accord, 
faux ton, m.; cacophonie, f. 

“+ Miffrebit(--+) m. discré- 
dit, m.; défaveur; mauvaise 
tation, f.z in - bringen, (litlér. met- 
tre en discrédit) discréditer , faire 
perdre {à qn) sa réputation, dépré- 
cier, démonétiser ; tn — fommen, 
(lilter, venir en diseredit) être dis 
crédité, perdre son crédil om sa ré- 

utation; s'atlirer la defareur (bei 

emanven, de qm); in - ftchen, (lit- 
ter, ètre placé en discrédit} avoir 
une mauvaise répulalion, être en 
défaveur. tcacophonie, f. 

»Mißlaut (+-) m.dissonnance, 

Miflauten (=--) on. (av. ba: 
ben) avoir os rendre un mauvais 
son, être dissonnant ; }}-b, disson- 
nant, discordant. 

Miflié (+-) adj. (de Miſſ et 
du suff. li, égal; proprem. iné- 
gal, variable) chanceux, douteux, 
périlleux , dangereux, hasardeur, 
épineux; incertain, crilique ; deli- 
eat; || adv. d'une manière critique; 
perilleusement; es ſtebt — mit ihm, 
(litiér. cela se tient perilleusemeut 
avec lui) il est dans une posilion 
critique. 

Mißlichkeit (2-—) 1 (quali- 
té de ce qui est chanceux } chances 
incertaines, f. pl. incertitude, f; 
risque, danger, m. ; 2° affaire chan- 
ceuse, circonslance critique ; chan- 
ce (fächeuse), f.; péril, m. 

Miflingen (-+-) (77, a) m. 
unipers. ne pas réussir, mal réus- 
sir, manquer, échouer ; mißlungen, 
qui a échoué ; manqué ; [dat -, l'in- 
succès, m.; la non-réussile. 

*Mifmuth (<-—) m. mauvaise 
humeur {v. Mutb}; humeur som- 
bre, f.; chagrin ; découragement, m. 

·Mißmüthig (=--) adj. (qui 
est} de mauvaise humeur ; soucieux; 
sombre, chagrin ; abatıu; découra- 
gé ; Lady. avec (mauvaise) humeur. 

·Mißvickel, Miffpitel(:--) 
m. g. -8 42) (Minér.) mine arseni- 
cale blanche, pyrite arsenicale ou 
blanche, f. sulfure de fer et d’arse- 
nie (argentifere), m. (syn. Weiher, 
Arſenikties). 

»Mißrathen 2172, 9 ra. 
déconseiller ; (chercher à) dissua- 
der (syn. Abratben) ; | vn. mal réus 
sir, échouer ; manquer ; || migrathen, 
part. passé (qui a) manqué; da 
-, 4° l'action de dissuader, f.: ® 
l'insuccès, m,; le résultat fächeut. 

eMiffimmen (:--) vo. mal 
accorder ; désaccorder ; fig. meltre 
(qn) de mauvaise humeur, indispo- 
ser; mifgefimmt, «) mal accordé, 
discordant; b) ( qui est) de mau- 
vaise humeur, mal disposé: sol 
cieux ; sombre ; || en. manquer d'ac- 
cord: être discordant. 

Miffiimmundg(:-.-) f. défaut 
d'accord, m. discordance, f.; fig- 
{mauvaise) humeur, mauvaise dis 
position, f. 

Mift (-) pres. de l'ind, 5 per- 
sonne du ©. Meſſen. 

5 ee | mr. faux ion, M. 
dissonnance, f. 

Mißtenen (:--) v7. sonner 
mal, être dissonnant au discordant. 

*Miätrauen/-i=-) rn. (av. de 





Mifte Mita Mite 








ben) manquer de conflance (envers 

qu) ; einem —, se méfier, se défier de 

> se tenir sur ses gardes à l'égard 
qn. 

*Miftrauecn(:--)n. méfiance, 
défiance, f.; - hegen, haben | gegen ei: 
rn — fegen (in einen), (liter. avoir 
mefiance envers qn, mellre méfiance 
en qn) se méfier, se défier (de qn). 

*Miftrauifd (:--) adj. (1° 

ui se méfie ; 2° qui annonce la dé- 
ance) méfiant, défiant, soupçon- 
neux. 

Mißvergnügen (---) n. 
déplaisir ; mécontentement, desa- 
grement ; désappointement, m. 

*Mifvergnügt(:--) adj. mé- 
content, malcontent; — mucen , 
——* mecontent) mécontenter, 

ndisposer. 

»Mißverhältniß (:--.) n, 
disproportion ; disconvenance ; dis- 
parité; inégalité, f. 

»Mißverſtand (+--) m. 410 faux 
jugement, faux esprit, m.; 2° action 
de mal interpréter (v. Mißverftehen), 
fausse explication, f. 

*Mifverftänbnif (:---) n. 
malentendu, »n.; méprise; mésin- 
telligence, f. désaccord, m. 

“Mifpverftechen(:--) (75, C, 
h) va. mal entendre, mal compren- 
dre, mal interpréter ; prêter un au- 
tre sens à ; se tromper , se mépren- 

drè (sur le sens de qe.). 
»Mißwachs (=-)m. g.-es (12 
(proprem. accroissement manqué 
ou vicieux) 4° mauvaise récolte, ré- 
colle manquee ; stérilité; disette ; 
2 développemeñt anormal, vice de 
conformation, m.; excroissance ; 
difformité, f.; étiolement ; rachitis- 
me, m. 

»Mißwort (:-) n. neol. terme 
malheureux, ın. [madıs, 2, 

Mißwuchs (Z-) m. v. Mig: 

Miſt (2) on. g.-(el8 (42) (yoth. 
maihstus, angl. mixen, muck, sued, 
mock, mearg ; compar, le v. province. 
Miegen, lat. mingere, uriner) ex- 
créments ( de l'homme et de divers 
animaux ; compar. rl m. pl; 
fiente, f.; plus partir. Agricult.) 

(exerements qui servent d'engrais) 

fumier, m. (compur. Dünger I; 

(Zool.) in - lebend, qui vit dans le 


(travailler avec) participer, s’asso- 
cier au travail, partager la peine; 
coopérer, 

*Mitarbeiter, m. collabora- 
teur, compagnon de travail; coopé- 
raleur, m. 

*Mitbeamte(=--) m. (litter. 
co-employé, fonctionnaire «de la 
méme administration etc.) collègue; 
confrère, m. 

Mit:begreifen (<---)(76, a) 
va. comprendre (en même temps), 
Leeapresäre: y faire entrer ; || mit: 

cgriffen, y compris; en y compre- 
nant ; implicitement, 

“Mitbeflagte(:--) m. co” 
accusé ; co-defendeur, m. 

Mit-belehnen (<--0) va. in- 
vestir simultanément. 

*Mitbelchnt | art. pass. du 
v. Mit:belehnen) a 14 qui a été in- 
vesti simultanément; (ver) -e, (le) 
Co-parlageant; paragcau, parageur, 


































*Miftgabel(2--) f. fourche (à 
fumier), ? 

*Miftgrube(2--)f. fosse à fu- 
mier, retraile, mare, f. 

*Mifthaufen(<--) m. (tas de) 
fumier, m. 

"Mifthof (+-) m. (Agricult.) (lit- 
ler. cour à fumier) pailler, m. 

»Miſtkäfer (<--) m. coléoptère 
fimicole ou stercoraire, mn. ; plus 
Par 1° scarabee, f. ou ateuchus pi- 

ulaire, fouille-merde ; 2 géotrupe 
slercoraire, m. | 

“Miftlahe, -pfüße, f. mare 
de fumier, f. bourbier, margouillis, 
m. [Miftelprojfel. 

Miftler(*-)m. g.-8 (42, 46) v. 

-Miftwagen(+-») m. chariot à 
fumier, m. 

M it (*) ade. et prep. (goth. mith, 
angl. with, holl. mel, mede , sued, 
et dan. med, grec para; compar, 
Mitte) (sens primtt. union ou mé- 
lange intime) 1. preposition se con- 
struis, avec le « auf marque 4° s0- 
riele, arcompagnement, purticipa- 
tion, accord : avec ; - einander, lies 
uns avec les autres) ensemble: mit 
Jemanden gleiches Alters fein, (filter, 
être d'âge égal avec qn) étre du 
méme âge que qn, avoir le mème 
âge que qn; — Jemanben in bem: 
felben Haufe wohnen, habiter (/it- 
fer. dans Ja même maison avec 
qn) la méme maison que qn; être 
(le) co-locataire de qn; % me- 
lange , union, confusion : avec ; 5 
rapport mutuel: avec; contre; — 
Jemand ftreiten, Julter avec ou con- 
tre qn; 4° possession, propriele, 
qualité : à ; de ; avec ; Knabe - blon: 
dem Saar, garçon aux cheveux 
blonds, à la blonde chevelure; - 
etwas begabt, behaftet, doué ou at- 
teint de ge. ; mit leifer Stimme, 
d’une voix douce ; - Schmerzen, avec 
peine, douloureusement : 5° instru 
ment, moyen, etoffe dont on se sert 
pour faire ge.; à l'aide de; par le 
moyen de; par; avec; - ber $ 
ichreiben,, zeichnen, écrire avec la, 
dessiner à la plume; - der Glle mei- 
fen, mesurer à l’aune; = Karben ma: 
ten, peindre avec des couleurs; mit 
Gifen befchlagen . garnir de’fer : mit 
Blumen —— befden, planter, 
semer (qc.) de fleurs ; fi bereichern, 
bebeden mit..., s'enrichir, se couvrir 











































nm. 
‚Mitbelehnung, f. invesliture 
simullanée, co-investiture, f. para- 
ge, m. co-donalaire, m. 
-Mitbefchentte, m. (Jurispr.) 
-Mitbefig (<--) m. posses- 
sion commune ou par indivis, f. 
*Mitbefiter (*---) m. celul 
qui possède par indivis (avec d’au- 
tres), co-possesseur, m2. 
Dit-beten (+--) en. (av. has 
ben) (litter. prier avec) joindre ses 
prières à celles d'autrui. 
-Mitbevollmädhtigte, m. 
co-mandalaire, m, 
Mit-bemerben (:--+)(75, A, 
I,c) va. refl. fit -, briguer simul- 
lanément (avec un autre ou avec 
d'autres), concourir (avec qu); 
faire concurrence (à qn, ex. pour 
une place). 
Le Mitbewerber (iv) m. 
compelileur; concurrent, m. 
Mit:bezgablen (*--=-) da. 
{payer avec) payer sa part, son écot, 
sa porlion, concourir au paiement. 
Mitzbringen (*--) (77, d)ra. 
apporter; amener (avec soi); bag 
Mitgebrachte (einer Gemahlin), les 
apports, m. pl. 
"Mitbruder(--)m.fröre (du 
meme pers): prochain (v. Neben 
menfh); plus part. collègue, con- 
frère, m. 


fumier, fimétaire ; fimicole ; ster- 
eoraire; (Bot.) auf - machfenb, qui 
eroft sur le fumier , fimicole, ster- 
coraire, 

"Miftbeet (:-) n. (Horticult.) 
(liter, planche de fumier) couche ; 
serre (chaude), f. 

Miftel (=) fr pl -n (14,18) 
(dan. mistel, angl. mistletoe) gui, 
m. viscum (genre de plantes, fam. 
loranthees); weiße -, Seim-, gui 

lane, m. viscum album (syn, 
greubets) ; | Gichen-, v. europäiiche 
Riemenbiume, 

*Miftelbroffel (:--<)f.(gran- 
de) grive de gui ou viscivore, f. tur- 

us viscivorus (oiseau. genre turdus, 


He QE syn. Miftler, Schnarre, 


"Miftelgemähfe (:---<) n. 
Pl. (plantes) viscoïdées , loranthées, 
: Pl. (famille de plantes dicotylé- 
ones, monopélales, à élamines pé- 
rigynes), ’ 
Miften (2-) (de Mif) vn. (av. 
baben) fienter ; || va. fumer, engrais- 
Ser (avec du fumier), 


de...;- ber Soft fommen, arriver par 
la puste ; 6° coëncidence, simulia- 
néilé : avec ; à ; mit Sonnenaufgang, 
au lever du soleil ; {se lever) avec A 
soleil ; mit vem Schlage eins, (litier, 
avec le coup un) à une heure pré- 
eise; 7° marque le rapport qu'il ya 
entre une action et un objet, eflve 
une personne où une chose el un 
état: de; - etwas fertig werden, venir 
à bout de qe.; es it aus - ibm, c'en 
est fait de lui; || IL ado, marque 
participation, coopération, associa- 
tion : avec, aussi; en ; - babei fein, - 
dazu gehören, (liter. être avec au- 

res de cela, y appartenir aussi) en 
ètre, en faire partie; y assister; || 
en compos. Mit, toujours sépara- 
ble, a les mêmes significations, et 
se traduit ordinairement par les 
vo. (se) joindre, {s’) associer, parti- 
ciper ; aider; par les prép. en mème 
temps, à la fois: aussi; par adj. si- 
mullané , et par le préfixe co... 

* Mitältefter ({--=) m. co-an- 
cien; ancien en second, m. 

"Mitzarbeiten ( 2--“) va. 
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“M itbürge(<--)m. co-oblige; 
co-fidéjusseur ; garant, m. ou cau- 
tion solidaire, f. [toyen, m. 

*Mitbürger (£--)m. conci- 

*Mitbürgerfdaft (=---) f 
4° qualité de concitoyen, f.; 2 Lota- 
lité des citoyens (d'un méme état, f. 

*Mitbürgfhaft,/f. caution s0- 
lidaire, f. 

*Mitrift(:-) m. (compagnon 
de la foi chrétienne) frère en Jésus- 
Christ, m.; -in, f. sœur en Jésus 
Christ, f. , [tence, f. 

*Mitbafein (**-) n. co-exis- 

Mitzdiirfen (?--) (82) en. (av. 
haben) avoir la permission d'aller 
avec (qn), d'accompagner (qn). 

“Mit-eigenthum (<---) m. 
co-propriété, f. 

u ——n EEE LE (#-v-») 
m. co-propriélaire, m. 

PN Niteinaner (*--»)ade, v. 

it, 1,4, 

Mitzempfinden (--=)177,) 
ra.(litter, sentiravec un aufre) pare 
tager les sentiments (de qn), sympa- 
thiser (avec qu); | -b, sympathisant, 


Mitt 


Mitr 


Mitt 


map 


sympathique ; || das -, tie Mitem: 
pfinvung. la sympathie. 
*Miterbe(:--) m. co-herilier, 
m. Miterbin, f. co-heritiere, f. 
Metzerben (+--) ra. heriter 
avec (qn); être co-hérilier (de qn). 
Mitzeffen PE (73, B, f)va. 
4e manger avec (qn); partager le 
repas ‘(de qn); 2° manger, avaler 
ie). méme kemps que ou avec 
-Miteflfer(---)m. 4° compa- 
gnon de table; commensal, m.; 2° -, 
pl.(Pathol.)terme, vie. lannes, [.p!. 
comedones, m. pl. (petits cylindres 
vermiformes conslitues par la ma- 
tiere sébacée du derme; réunis à 
l’alteration des fullicules sébacés 
quiles produit, ils forment une va- 
riete d'exanthémes connue sous le 
nom de) acne punclala, f. varus co- 
medo, varus vermiforme (Alibert), 


m. | 

Mit:fahren !:--) (72,0) en. 
accompagner (qn), tenir compa- 
gnie (à qn qui part) en voilure ou 
en bateau; partir avec (qn). 

Mit:führen (:--) vn. (litlér, 
mener avec soi) amener, emporter, 
emmener, traîner avec soi; char- 
rier (e.c. du sable aurifère). 

*Mitgaft (:-) m.convive, m. 

Mit-geben(:--)(75, B,f.) va. 
donner {ge. pour l'emporter ou qn 
pour l'emmener); charger (ex. qn 
d'une lettre}; donner pour dot ; don- 
ner (qn) pour aide (à qn). 

"Mitgefangene (<----) m. 
co-prisonnier, co-délenu, compa- 
gnon de captivilé, m. 

*Mitgefuhl(:--) n. compas- 
sion ; sympathie, f. (compar. Mit: 
fublen). 

Mit-geben (*--)(75,C, k)rn. 
aller avec, accompagner ; parlir en 
même temps ; fig. fam. passer, ètre 
passable. 

Mitzgeniehen (= - =») (78, a) 
ea. (litter. jouir avec) participer 
la jouissance (de qn ou'de qc.). 

“Mitgenoÿ (<--) m. pléon. v. 


gnoë. 

*Mitgcnuf(:--) f. jouissance 
simultanée ou commune; parlici- 
pation à la jouissance de, f. 

»Mitgeſell (+--) m. compa- 
gnon, camarade, m. 


*Mitgift (:-) f. (de Mitgeben) 
t 


Mitglied (2-)n. membre, m. 

Mitshalten (*--) (72, b) va, 
tenir (qc.) avec un autre ; participer 
à l'abonnement (ex. d'un journal); 
fig- être de la partie. 

Mit-helfen (*--) (75, A, 1, a) 
en. (av. haben ) aider (en mème 
temps qu'un autre), prèler son as- 
gistance, son concours (à qn ou à 
qc.); concourir, coopérer (à qc.). 

*Mithelfer, m. aide; (Just. 
crim.) complice, m 


Mitherr -) m. (liter. mat- 
tre simultan ) co-propriélaire ; 


(Comm.) associé, co-associé; (Feod.) 
co-seigneur, m. 
"Mitherrfher (!--) m. co-r6- 


gent, m. 

·Mithin (-2) ade. par consé- 
quent, conséquemment, donc (syn. 
Eomit, Folglich, Demnad). 

*Mitinbaber ( 2---) m.co- 
détenteur, m. (v. Mitbefiger). 

"Mittäaufer(:--) m. co-ache- 
leur ; co-acquéreur, m. 


* Mitfläger (--) m. complal- 
gnant; co-demandeur, m. 

*Mitflang(:-) m. (son simul- 
tane) consonnance, f. 

Mit:tommen (:--) (76) en. 
venir, arriver avec (qn ou qc.). 

Mit-:laden (<--) vn. (av. ha: 
ben) rire de compagnie, rire avec 
les autres. 

Mitztaffen (--) (72, d) va. 
laisser aller avec (qn). 

Mit:laufen (<--) (75, b) en. 
courir avec (qn); courir avec les 
autres; fig. Jam. passer, 

“Pitlaut(:-), Mitlauter (=- 
-) m. 4° (Mus.) consonnance; 2° 
(Gramm.) consonne, f. 

Mitleid (+-), Mitleiden(*- 
-) n. compassion; pilié, f.; - mit 
einem ou etwas haben, avoir pilié, 
compassion de qn, compalir à qe. ; 
sympathiser avec (qn}: mes - bee: 
gen, émouvoir (litter. à la compas- 
sion), attendrir (le cœur de qu; fit 
zum - bemegen laffen, (se laisser 
emouvoir) s'apiloyer. 

Mit-leibven(:--)(76, à) va. rt 
en. (av. haben) souffrir en mème 
temps (qu'un autre), partager la 
souffrance (d'autrui! (Pathol.) être 
affecté simultanément ou par irra- 
diation sympathique; -bes Drgan, 
organe qui participe à la souffrance 
d'un autre: organe affecté par in- 
flux sympathique, m. 

Mitleiden (<--) nm. -beit, 
-fhaft, f. (souffrance simullanée; 
participation à la souffrance d'une 
autre personne ou d'un autre orga- 
ne) 4° communauté, réciprocilé de 
souffrances par l'effet d'une Irans- 
mission sympathique; correspon- 
dance sympathique ; (Pathol.) affec- 
tion consensuelle où sympathique; 
sympathie passive, f.; pur exrtrns, 
communicalions, f. pl cu pheno- 
menes sympathiques, m. pl. ; lien 
sympathique, m.; sympathie, f. con- 
sensns, m. ; 20 y, Mitleid, 

*Mitleitdenswürbig(!---«) 
re digne de compassion, piloya- 


ẽ. 

-Mitleipig(+-v) adj. compa- 
Lissant ; | adv. pitoyablement, à 
faire pitié. ‘ 

-Mitleidsbezeigung (!--- 
2) f. { liter. témoignage de compas- 
sion) condoléance, f. 

Mit-machen (*--) ra. et on. 
faire comme les autres: étre de la 
partie; se mettre de la partie; sui- 
vre (rar. alle Moden, toules les mo- 
des); fam. alles -, se livrer à tous les 
plaisirs; ne se refuser rien. 

"Mirmeifter (*-») m. (liter, 
co-maitre) confrère (de melier); as 
socié, m, 

-Mitmenfh,(*-) m. (litter, 
qui est homme avec nous ou com- 
me nous) prochain, m. 

Mitnehmen (*--) (73, A, I, a) 
ra. prendre avec ou sur soi, empor- 
ter; mener avec soi, emmener; || 
impropr. fam. 4° fatiguer, épuiser, 
abattre, ruiner ; malirailer ; 2° cen- 
surer vivement, maltraiter. 

Mit-rednen (+--) va, 40 
calculer, compter avec (qn), par- 
ticiper au calcul (de qn), aider 
(qn) à calculer ; 2 comprendre 
dans le compte; mitgerebnet, y 
compris, inclusivement; nidt mit: 
gerechnet, sans faire entrer dans le 
compile, sans y comprendre, sans 
compter. ‘ 
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*+Mitregent (--4) m.co-ré- 
gent, m.;-fbaft, f. co-régence, f. 
Mitzreifen (+--) vn. voyager 
avec (qn', accompagner. 
Mitzreiten(+--) (76, a) en. 
aller avec (qn) , accompagner (qn) à 
cheval. 
*Mitfammt (-*) prép. vie 
avec (v. Mit et Sammt). 
Mit:fhiden (+--) va. en- 
voyer avec où en mème temps; 
joindre (ge. à un envoi). 
*Mitfdulb(<-)f.4e deltecom- 
mune; 2 complicité, f. 
Mitſchuldig (:--) adj. qui 
partage une faute (avec un autre); 
coupable du mème délit; complice; 
(ber, tie) -e, (le, la) complice. 
*Mitfchuldner (2-») m. co-dé 
biteur ; co-obligé, m. 
-Mitfchüler (*- =») m. con- 
disciple, m. 
Mit:fein (:-) (NS) en. 4° co- 
exister (avec qu) ; 2 étre parli avec 


3 
Miit-fingen(=--) (77, a) ra. 
et n. chanter avec (qn); chanter 
dans un concert, elc.; accompa- 
gner {qn) de la voix. 

Mit:follen (:--) en. (ar. ha⸗ 
ben; devoir partir avec (qn). 

Mit:fpielen (+--) va. jouer 
avec {qn on avec les autres); parti- 
ciper au jeu; || vn. impropr. einem 
übel -, (lilter. jouer mal avec qn) 
jouer un mauvais tour à qu; mal- 
trailer qn. 

*Mitfpieler(:--)m.compi- 
gnon de jeu ; partenaire, m. 

Mit-:fpredben(:--) (75,A,L 
a) va. et «bsol.,(lilter. parler avec) 
participer à, se meler de la conver- 
sation or de la discussion ; dire un 
mol ou son mot {à gc.). 

Mitſtand (+-) m. collègue !4n 
part. d'un membre des élals d'un 
pays confédéré), m. 

Mit-ffimmen (:--) en. (ar. 
haben) voter avec (d'autres), concuu- 
rir au vote ; donner son suffrage; | 
va, accorder en même Lemps. 

Mit:fireiten(:--)(76,40)T#. 
(av. haben) (littér. lutter avec ou en 
inöme temps) participer, se joindre 
à la lutte, au combat; s'engager 
dans la dispute. 

*Mitfireiter (+--) m. ce 
qui parlicipe ou qui à participe à 
un combat; (un des) comballaul($/; 
camarade de guerre. | 

M itt (:) adj. obsol. (sucd. mid, 
angl. midst, grec pére, lat. me” 
dius) qui occupe le milieu ; moyen 
médian (n'est usilé qu'en Compos 
tion), | , 
"Mittag/t-)m.(de Mitt et Tag; 
proprem, milieu du jour] 1 [El 
de) midi; 2e (Astron.) [region © 
ciel qui correspond au point ent 
pé par le soleil au milieu du jo, 
midi, sud, m. (syn. Süten); Li 
compos, do de midi; 2 du mich 
méridional, austral. lien 

"Mittägig (--)adj. quis 
sa midi, de midi. — 

-Mittä Lich (2-») adj. el RE 
4° (aui se fait) chaque jour à mi ul 
e Mahlzeit, v. Mittagémabl : 2° (AU! 
est) situé vers le midi, meridiond! ; 
austral, N 

Mittags (<-) (génit. de mir 
tag) ade. a midi. 


Mittagsblume (+--") f 


Mitt Mitt Mitt 


fleur qui s'ouvre vers le milieu de 

la journée, fleur méridienne, f.: 

plus part, cristalline, f. (v. Gis: 
€ 


nie). 
tait te (==), -effen, 
n. (liliér. pain, manger de midi) v. 
Mittagsmahl. 

S Mittagéfiage —— f. 
(Géogr., Astron.) p u méridien, 
mn. 

"Mittagsgegend (2--.)f. ré- 
gion du midi; region méridionale ; 
plus par!. région qui environne le 
point meridional, f. (v. Mittags: 
punit}. 

"Mittagtgefellihaft(2-v- 
-) f. société (liter, de midi) de con- 
vives (a diner), f. (v. Mittagsmahl). 

"Mittagsgluth,-bige, [. cha- 
leur de midi, [- les) plus grandes 
chaleurs (de la journée), f. pl. 

“Mittagébébe —— (As- 
tron.) hauteur méridienne, f. (syn. 

be der Sonne zur Mittagszeit, . 

t Punft des Mittagstreifer), 

"Mittagskreis (2--) m. (As- 
tron.) méridien, m. 

"Mittagsland (< — n. pays 
méridional, m. (syn, m ttägliches 
Sand, Suvlanb). _ 

Mittagslinieli--ır f. tAs- 
tron.) (ligne) méridienne, f. meri- 
dien terrestre, m. 

Mitta smahl(—-)n.-mahl: 
Jeit, f. (ditter. repasde midi ) di- 
mittagepet ( ) m. pôl 

itta ol (2 --) m. e 
méridional > m. (v. Gübrol). 

"Mittagspunft(2--) m. (As- 
tron.) point méridional, m. {point 
detection du méridien sur l'hori- 
zon méridional). 

"Mittagsrube(:--) f(Jittér. 
repos, sommeil de midi) meridien- 
ne ; sieste, [.; - balten, faire la sies- 
te, [di, côté meridional, m, 

"Mittagsfeite, f. côté du mi- 

*Mittagéfonne, f. soleil de 
midi ; in ber-, en plein midi ‚m. 

"Mittagsftunde (*---) f. 
heure de midi, f. 

"Mittagstifch (--) m. (littér. 
table de diner) diner, m. 

"Mittagsuhr, f. cadran méri- 

ional, m, 

Mittagswind (2--) m. ko 
vent qui souffle à midi; 2° vent du 
midi (v. Suvminb), m. 

aittagsgeit (2-=-)f. (littér, 
temps) heure de midi ; Heure du di- 
— [Mittagsfreis, 


le ternps moyen) dans l'intervalle, 
pendant ce temps, en attendant, sur 
ces entrefailes zhen compos. moyen; 
médian ; (Bot.) médiaire ; medi...; 
medio... ; metri... ; m&so...; meta... 
Mittel(2)n.g.- (42, 46) I, 
(angl. middle, lat. medium: cum-. 
par, Mitt et Mittel, adj.) 4° (ce qui 
se trouve au milieu de, c.-à-d. dans 
l'espace qui sépare deux choses ; es. 
ce où matière qui entoure ge., au 
ravers duquel ou de laquelle qe, se 
meul où un mouvement se propage) 
milieu; fig. (ce qui aide pour at- 
teindre un but) moyen; expedient, 
m.; ressource, f.; (Méd.) moyen (thé- 
rapeulique); remède ; (Chim.) gegen: 
wirfenves -, réactif, m.; =, pl. moyens 
(pécuniaires ow intellectuels) , m. 
pl.; ressources, f. pl. ; argent, m.; 
lalents, m. pl. ; 2 partie moyenne, 
. Milieu, m. (v. Mitte); fich ins - 
caen ou fdlagen, (Filter. se poser au 
milieu) s'interposer, interposer son 
influence on son autorité: agir 
comme médiateur ; If. to) my 
Maſſe) 4e (Mines) masse minérale, f. 
(v. Erz, Steinmajfe, En 2° ob- 
sol, el provine. union ( v. lerein 1; 
maitrise (v. Zunft), f. läge, m. 
"Mittelalter (*--=)n. moyen 
"Mittelantigua (2-2) f. 
ques. caractères romains moyehs) 
Typograph.) saint-augustin, m. 
"mM itteları (<--) f. espèce, 
sorle, race moyenne, f. 
Mittelbar (2--) adj. (qui est 
le résultat d'un moyen ; qui n'a de 
rapport avec une chose que par le 
moyen d’ane autre chose qui est au 
inilieu) médiat ; indirect ; || adv. in- 
directement ; médiatement. 
Mittelbarfeit(:---) f qua- 
lite de ce qui est mediat; nature in- 
directe; (Droit public) dépendance 
mediale; qualité de sujet d’un vas- 
sal de l'empire, qualité de prince 
médiatisé, f. , 
"Mittelbegriff (<---) m. 
idée intermédiaire, f., terme moyen, 
J 


m. 

Mittelbeinig (:--<) adj. 
(Zool.) qui a les ſanbes ou pattes 
d'une grandeur meyenne, metriope. 

-Mittelblutader (£u2-.) f 
(Anat.) veine médiane (de l’avant- 
bras, ete,), f. 

"Mittelbruft (:--) f. partie 
moyenne, f. miiieu de la poitrine, 
(Insectol.) inssothorax, m.; -Enoten, 
ganglion mesothoracique ou méta- 
thoracique, m. 

"Mirtelding (<=) n. chose 
intermédiaire où qui tient le mi- 
lieu entre... f.; iron, être équivo- 
que, hybride, métis, m. 

"Mittelfarbe (2--<) f. cou- 
leur moyenne ; demi-teinte; f. 

*Mit:elfell, n. (Anat.) (littér. 
tunique médiane) médiastin , m, 

*Mittelfinger (2=--=) m. 
doigt du milieu, m. 

-Mittelfleifch(+--) n. (Anat. 
topogr.) (litter. chair du miliew) pé- 
rine. m. (syn. Damm). 

"Mittelflügelig(2--v») adj. 
{Zml.) métrioptère (compar, Mit: 
telorinig). 

-Mittelfuh(2--)m. 1° (Anat.) 
{pied du milieu ou portion moyen- 
ne du pied) metalarse; 2 pied 
d'une grandeur moyenne, pied 
inoyen, m.; || -fnoben, m. os du mé- 
Île) moyen âge (+. Mittelalter); mitt: | tatarse du mélalarsien, me, ; flag: | (passage vu) membre moyen, chat- 
ler Weile, mittler Zeit, (litter. dans aber, f. artère métatarsienne, f. uon (d'une phrase), m. 
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* Mittelgalopp (20-2) m, 
[Mantge) (litter, galop moyen) au- 
in, m, 


"Mittelgattung (=) f 
(genre qui tient le milieu entre 
deux autres) 4° (pur sa grandeur) 
genre moyen ou d'une taille moven- 
ne; 2% (par d'autrés caract res) 
genre intermédiaire, m, ; moyenne 
sorte, f.; genre neutre, m. 

"Mittelgliev (*=--) n. mem- 
bre du milieu ; chalnon interme- 
diaire ow de jonction, m.; (Anat.) = 
(eines Fingers), phalange moyenne 
seconde phalange, f.; (Log.) (terme 
moyen, m. 

"Mittelgrunb (2=-) m. fond 
moyen ou du milieu ; (Peint.) mi 
lieu (du tableau), m. 

"Mittelgut(2--)m, marchan- 
dises de moyenne qualite, f. pl. 

-Mittelband (==) f. (litter, 
main du milieu) (Anat.) métacarpe, 
m.; —fnoen, m. os du melacarpe 
ou mélacarpien, m. ; 2° (Jeu) in der 
- fein, die — haben, être en second 
ou le second en carte ‚ tre après la 
main. [de moyen cru, m. 

"Mittelbolz,n, (Forest.) bois 

. Aitteljagd, f. chasse moyen⸗ 
ne, /. 


Mittelj hr(2»-)n. 4e année 
intermédiaire, année qui sépare 
(deux époques): 2° année moyenne 
ou d'un rapport moyen, f. _ 
"Mittellänbif (se) adj, 
(Géosr.) médilerrané ; das -e Meer, 
a Méditerranée, 
“Mittellinie(zu-u)f ji 0 
du milieu ; (Anat.) ligne maple 
* Mittellos(:--) adj. et adv, 
dépourvu de moyens (d'existence); 
dénué de talent ; Sans moyen/s), 
*Mittellofigteit, {. absence 
de moyens, f. denuement, m. 
"Mittelmann, m. 4e homme 
qui appartient à la classe moyenne ; 
2° (Guerre) homme du second rang, 
m.: 3° abus, v. Mittelamann, 
*Mittelmas (£--) n. mesure 
——— +; Milieu, m:; mediocri- 
t . 



































"Mittelmähig (2 -. ) adj. 
(proprem. qui est d’une mesure 
—— médiocre , modique, 
Moyen: || adv. médiocrement: = 
groß, (litter. médiocrement grand) 
d'une grandeur, d'une taille moyen- 
ne. {crité ; modicité, f. 

*Mittelmäfigteit, f. médio- 

*Mittelmaft, m. {mât du mi- 
lieu) mât de maitre, grand mât, m, 

“Mittelmauer, f. mur mi- 
loyen, mur de refend, m. 

"Mittelpfeiler, m. pilier du 
milieu ; trumeau, m, 

Mittelpunet (*==) m. point 
central, centre, m.: ben - flichent, 
centrifuge ; zum - hinftrebend , cen- 
tripete ; im - befinblich,, central ; in 
einen - vereinigen, réunir dans un 
centre, centraliser ; Vereinigung im 
-, — —— f. (compar. Gens 
tral...). 


Nittagszirfel(2--<)m.v. 
* Mitte(: DE pl. (rarem. * 
(44, 48) (goth. midja, ist. midia; 
r. Mitt) (point ow partie d'un espa- 
ce ou d'un corps qui se trouve À 
le distance des diverses extrémi- 
(es) milieu ; centre; fig. milieu, m.; 
In ber -, dans le milieu ; au milieu : 
einer aus unierer -, quelqu'un (litter. 
de notre milieu) d'entre nous ou de 
Bous; in unferer -, (litter. dans no- 
tre milieu) au milieu de nous, par- 
mi nous. , | 
Mittel (<=) (ber, die, das) Mit- 
téleouMittle(:-) adj. (rompa- 
rat, Mittler, suprri. Mittelft ; com- 
Por. Mitt, Mitte) (qui est) situé au 
Milieu, qui occupe le milieu, moyen; 
Central (on dit ordinair. Mittler ou 
ittelf) ; per mittle, mittlere on mit: 
tite Finger, le doigl du milieu : bag 
Mittere Alter, l'âge moyen ; (Hist.) 


"Mittelrad (2--) n, roue de 
milieu ; (Horl.) roue centrale, f- 

*Mittelfaly (:--) n. (Chim.) 
sel neutre ; arjenifalifes -, sel nen- 
tre arsefical (de Macquer), bi-arse- 
niate de potasse, m. 

"Mitteliab (*=-) m. Gramm.) 


Mitt 


Mitw 


Mode 





+ Mittelfchlag (=) m. v. 

ittelart ; compar. Scylag. 

"Mitteläömann, m. -perfon 
(*=- <) f. médiateur, m. mediatri- 
ce, f. (cumpar. ſich ins Mittel legen, 
Bermittelns. 

*Mittelfoble, f. (semelle 
moyenne) dresse, f. 

Dittelft(<-) (ver, bie, bas) Mi ts 
telfte (=--) (swperl. de Mittel, v. 
ce mol‘ adj. (qui se trouve le plus 
au milieu 6% tout à fait au milieu) 
moyen; central; (der) Mittelſte, 
subst. personne, chose qui est au mi- 
lieu, f.; | Dittelft, prep. qui régit 
le genitif, moyennant, au moyen de, 

*Mittelftanp (*--)m. (moyen 
état; classe moyenne ou mitoyenne, f. 

—Mittelſtändig (:--+) adj. 
qui est placé au milieu, (His. nat.) 
ınediaire; central. 

*Mittelftelle, f. 4° place du 
milieu, f.; milieu; centre, m.; 2 
place intermédiaire ; 3° place mé- 
diocre, f. 

"Mittelllimme[2---)f.(Mus.) 
4° voix moyenne ou intermédiaire ; 
hohe -, haule-contre, f. allo, m.; 
tiefe -, seconde taillé, 


nor, baryton, concordant, m. ; 2 | Niquer; communiquer sa 


partie moyenne, f. remplissage , 
concordant, medium, m. 

“Mittelfirafe —— rou⸗ 
te du milieu) fig. (chemin du) mi- 
lieu, juste milieu, m.; die - halten, 
tenir le milieu, 

*Mittelftüd (:--) n. 4 pièce 
du milieu ; pièce moyenne ; (AnaL.) 
- (eines Knochens), diaphyse (d'un 
08); æ pièce de grandeur ou de qua- 
lité moyenne, f. 

*Mittelftufe(1--°<) f. marche 
du milieu, f.; degré, grade intermé- 
diaire ou moyen, m, 

»Mittelton (:--) m. ton ow 
son moyen (ex. de l'échelle acousti- 
que), m.; (Mus.) médiante, f. 

*Mitteltreffen, n. (Guerre) 

littér. bataille moyenne) corps de 

aille; centre (d’une armée) , m. 

*Mitteltud, n. drap, m. tuile 
de moyenne qualité ou largeur, f. 

Ed Fo (<--) m. (rem- 
part moyen) {Fortif.) courtine, f. 

*Mittelwanb(i--) f. cloison 
moyenne ou (Anat., Bot.) médiane, 
[-; (- der Bruftböhle, cloison média- 
ne de la cavyilé thoracique) media- 
stin, m.; (Archit.) v. Mittelmauer, 

"Mittelweg (+--) m. v. Mittel: 
ſtraße. 

Mittel wort () n. 40 terme 
(d'un sens) miloyen; 2° (Gramm.) 
(mot qui participe à la double na- 
fure du verbe el de l'adjectif) par- 
ticipe, m. tuyenne, f. 

"Mittelzahn (:--) m. dent mi- 

* Mittelyeug (<--) m. élolle 
de moyenne qualité, f. 

Mitten Cr) af oprem. dut. et 
accus. de l’adj. Dtitt) adv, au mi- 
lieu; - in, — auf, - unter, au milieu 
de; -burd, par le milieu, tout au 
travers de; - inne, tout au milieu ; — 
von einander fihneiden, couper par 
le milieu ; - entzwei, cassé, rompu 
par le milieu. 

*Mitternadbt{:--)f (autref. 
in mitter Nacht, au milieu de la nuil; 
angl. midnight} 4° (heure de) mi- 
nuit; 2nord, m. (compar, Mittag); 
| en compos, 4° de minuit; 2° du 
nord . septentrional, boréal ( v, 
dort). 


*Mitternädtig(:---) adj. 
qui a lieu à minuit, de minuit. 

"Mitternadtlidh(i--.) adj. 
4° v. Mitternächtig ; 2 (qui est com- 
me à l’heure de minuit) nocturne: 
ténébreux ; silencieux ; sombre ; ef- 
frayant ; 3° silué au nord, septen- 
trional. : 

»Mitternachtsgegend, f. D it: 
ternadtélanb, n. region septen- 
trivnale, {.; pays du nord ou septen- 
trional, m, 


» Mitternadtspunft, sn. 
(Astron.) zent sepientrional, m. 
(compar, Mittagépunft). 


+-Mitternabtsfhlaf,m. 
sommeil de minuit, sommeil pro- 
fond, m. 
»Mitternachteſtunde, f. 
beure de minuit, f. 
*Mitternadtéubr, f. cadran 
seplentrional, m. [me, f. 
*Mittfaften(:-<) n. mi-caré- 
*Mittheilbar (*--)adj. qui 
peut être communiqué. - 
Mitstheilen (:--) va. commu- 
niquer; faire part (à qn de + ); 
imprimer (ex. un mouvement à un 


. second 16- | Corps); fit mittheilen, se commu- 


ensée 
s’epancher; s'ouvrir (à qn); > qui 
communique ; plus part. (qui aime 
à se communiquer) communicalif ; 
expansif; franc , ouvert; || bas -, v. 
Mittbeilung, 4°. 
< rs (2e) f pl. -en 
(44,49) 4° action de communiquer, 
communication ; % (objet d'une) 
coınmunicalion; ouverture, f. 
Wittler (=-) m. g. 4 (19, 16) 
v. Mittelsmann. . 
Méttiex (=) (ber, bie, bas) 
Mittlere (+-»)(propr.comparat. 
de Mitvel, v. ce mot) adj. moyen. 
"Mittlerweile (Zu-=) ade. 
en attendant (v. Mittel, adj.). 
Mitztragen (*--) (72,a) va, 
porter avec uu conjointement. 
Mit:trinten * (77, a) vn. 
av. haben) e£ vır. 4° boire avec (qn); 


pire avec les autres ; 2 avaler (gc.) |. 


avec sa boisson. 
Mittwod(en)(:--)m. g.-48, 
!. ze) (42, 46, 49), nen, 
. pl. -n (44, 48) ( vroprem. milieu 
de la semaine,y. M itt ct Woche) mer- 
credi, m. 

"Miturfahe (2---) f. cause 
qui concourt (au niime résullat 
qu'une autre), cause co-eMiciente ou 
concomilante, f. 

*“Mitverbreder, m. -in, f. 
complice, m. et f. ré, m. 

*Mitverfhworne, m. conju- 

*Mitvormunb(:--)m. co-tu- 
teur, m. 

»Mitwelt (:-) f. monde con- 
temporain, sn. ; les contemporains, 


m. pl. 

hi tzwirfen (:--) va. coopé- 
rer, concourir ; || mitmirfenvb, qui 
coopère ; qui seconde (l'effet d’un 
autre agent); co-efficient, 

"Mitwirkung (+-»)f. coopé- 
ration, concours, m. 

Mit:wiffen (=--) (77, a) en. 
(av. haben) um etwas -, savoir qc. 
je mème temps que d'autres), être 
nstruit de qc., être dans la conf- 
dence de ge. 

"Mitwififen(2-«)n. connais- 
sance (simultanée) ; (Jurispr. en 
non-révélation, f.; ohne mein -, 
mon insu. | 

"Mitwiffer(2--) m. celui qui 
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est instruit (de qe. en möme tem 
que d’autres), qui participe à la 
connaissance (de ge.), m.; personne 
qui est dans la confidence (d’un se- 
eret), /.; confident ; (Jurispr. erim.) 
non-révélateur, mn. 

Mit:wollen Een (76) va, (av. 
haben) (Littér. vouloir avec ) vouloir 
partir avec (qn), vouloir accompa- 
goer (qn). 

Mit:zählen(--)va. 4 comp- 
ter avec, comprendre dans le de- | 
nombrement ow dans le ombre; 2 
aider à compter. 

Mit-ziehen (2-) (78, a) va. te 
tirer avec les autres, Lirer en même 
temps; 2 tirer ow rainer avec soi, 
entraîner ; || vn. partir avec les au- 
mn à tur(-=) f, pl (44,49) 

iTtur(-=) f, pl. -en (44, 
is e,m.; (Pharm) mixture; po 
tion, f. ; faure jchmefelfaure -, {mix- 
ture sulphurico-acide) acide sulfu- 
rique alcoolisé, m. eau de Rabel, f. 
(syn. Hallers Gauerelirir) ; | (Orgue) 
ournilure, f. 

+Môbel(:-) n. g.-8, pl.-n{13, 
48) meuble, m. 

+’ Mobiliarvermögen, m. 
biens mobiliers, m. pl. mobilier, m.; 
meubles, m. pl. {bles , m. pl. 

+ obi lien (-+=»)f. pl. meu- 

Mocte(t-) imparf. de l'indir. 
du v. Mögen. [du 0. Mögen. 

Möchte (=) imparf. du "L 

Mopei(t-)f. pl.-m (14, 48) Wu 
franc. mode; compar. le lat. mo- 
dus) mode ; façon, manière, f. ; nach 
ber -, à la mode ; - fein, étre la mo- 
de ou à la mode, étre en vogue, aypıf 
cours ; nicht mehr - fein, n'être Plus 
(à) la mode, étre passé de mode, 
avoir vieilli ; in die —bringen, mellre 
en vogue, 

»Modehändler, m. marchand 
de modes ou de nouveautés, m.-; ay 
f. marchande de modes, modiste, |; 

*Mobehanblung (*---) 
commerce vu magasin de nouveau 
tés, m, | 

*Mobdeherr, m. (litler. mon- 
sieur vélu a la mode) élégant ; Sr: 
hell fashionable, Jandy; 

ayuln, m. , 

Modekrankheit re 
‚ladie à la mode; maladie de 
ton, f. Y (du 

Model (2) m. g. -8 (12, 16 5 
lat. modulus, angl. mould)(Archl 1 
module; moule; modéle ; ( Fond, } 
moule, m.; (Fond. de — 
trice, f. pairon, m.; (Coul., bcod. 
gaufrure, f. . 

Mod(e)ler(i-) + movies 
m. g. 8 (12, 46) (de Moteln) me 
vrier qui modèle, qui jette en 
le, etc.; gaufreur, m. gt 

Modell (- 2) n.g. (cl, Pi. 
(12, 47) (du frang.) modét in, 
. ue | 
ss Mar.) gabari, m. ( face 

Mobelliren (--*-) “rte 

Moveln (:-) va. 4% former | 
près un modèle, etc. v. Dore —— 
deler ; faconner ; mouler ; A de 
de figures, etc.) façonner Ké 
ruban ); gaufrer (une éloi ie 
vrer (rx. du linge): ſig. 2. 
ner, accommoder \gC. , t 
ou à sa façon; donner de pan 
à ; || gemovelt, figuré, façon reharke 
fré ; ouvré ; orné ; Fo an l'ac- 
d'ornements, apprèle; etc. i 
tion de former, de façonner, . 
la gaufrurc. 


Mogl 


Mohn 


Le el 


Moll 


— ses 


"Mobenarr (2--)m. (litter.fou 
de la erg) fat, m. (v. Mobeherr). 

Mober(i-) m. g. -8 (42) (holl. 
modder, suéd. modd, modder ; an- 

lats mud ; compar. le lat. mador, 
rang. moileur } 4° terre détrem- 

, bourbe, vase, f.; limdn, m.; 
Mines) poussière humide, f.; 2e 
corps décomposé par la putréfac- 
tion) débris de corps organisés, m. 

{. pourrilure; poussière, tourbe 
* moisi ; terreau, m.; (Chim. org.) 
ulmine, f. (v. Humus). 

Moveridt (:--\ adj. 40 limo- 
neux ; fangeux ; bourbeux ; qui sent 
la bourbe; 2° putréfié; pourri; de 
putréfaction ; infect. 

Modern (=-) on. (av. haben) se 
putréfier ; se décomposer ; pourrir ; 
tumber en dissolution. 

+ Mobern (-*) adj. et adv. À la 
mode ; moderne ; d'après le dernier 


gout. 

»Modeſucht (:--) f. passion, 
fureur, manie des modes, f. 

Modifh (<-) adj, el adv. +. 
+ Modern. 

tMobuliren (--:-) va. mo 
duler ; | bas -, la modulation. 

Mögen (=) (80) va. et vn. (av. 
haben) (golh. magan, island, meiga, 
angl. may, pol. moge ; compar, 
Madıt) 4° avoir la force ou le pou- 
voir (de faire qc.), pouvoir (v. Vers 
mégen); avoir la permission de; n'é- 
tre empèché par personne; er ma; 
es thun (wenn er will), permis à lui 
de le faire, qu'il le fasse (s’il veut) ; 
té mag fein, e8 mag geichehen, cela 
peut être, cela peut arriver ; ou bien 


qu'on le fasse ! je n'y mets pas d'ob- 


staele'; soit! er mag fagen, wat er 
will, qu'il dise ou il dira ce qu'il 
Youdra; quoi qu'il en dise ; il a beau 
dire; es mag fommen, was ba will, 
(itter, il pourra venir ce qui vou- 
dra là) quoi qu'il en advienne; il 
eu adviendra ce qui urra; %» 
étre possible ou probable, pouvoir 
(ètre ow arriver); se pouvoir: er 
môdte fommen, il pourrait venir ; 
je crains qu'il ne vienne; baraud 
möchte wohl nichts werben, il se pour- 
rait qu'il n'en arrivät, qu'il n’en 
fût rien; ed mag recht gut fein, cela 
eut être bon; c’est peul-être un 
nheur ; es mochte adt Uhr fein, il 
Pouvait étre huit heures; il était 
Et de huit heures; 5° marque sou- 
ait et sert à former l'oplatif : es 
möge ihm wohl befommen, que bien 
Jui Tasse ; möchte er fommen ! puisse- 
"til venir! je désire qu'il vienne ; 40 
‚margue intention, priere, conseil, 
ordre, et se traduit par les conj. 
que, afin que, suivies du subjonc- 
Uf: damit er geben möchte, afin qu'il 
sen aille ou qu'il s'en allät; er mag 
ſich in Acht clan, qu'il y prenne 
farde ; il fera bien de se tenir sur 
#25 gardes ; 5 avoir des motifs pour: 
faire bien de ; er mag fich vorjehen, i 
fera bien d'être circonspect; || 6° 
Prendre plaisir à, aimer, désirer, 
Youloir; id mag nichts mebr davon 
ten, je n'en veux plus entendre 
Parler: je suis las d'entendre ces 
Choses-là ; ich möchte wohl..., je vou- 
drais bien... ; einen on etwas (leiden) 
mögen, aimer qn ow ge. (v. Leiden); 
tt mag das nicht, il n’aime pas cela : 
Ich hätte es wohl feben mögen, j'aurais 
'en voulu, j'eusse désiré le voir : 
DPoel, (avec le genitif) er mag ihrer 
NAME, il ne veut pas d’elle. 
Moͤglich (<<) adj. qui peut se 


faire (v. Mögen, 4° et), possible; 
das ift -, c'est penis cela se peut; 
c'est pralicable; 

faire; alles — anmwenten, fein -ftes 
thun, faire (tout) son possible; fam. 


faire l'impossible. 
-Möglihenfalls(.»--)ado. 
(liltér. d'un cas possible) dans le 


cas où cela serait possible; le cas 
échéant ; il se pourrait que... 

“Méglidermeife sv 
adv. (littér. d'une manière possible 
4° en tant que cela sera possible ; 2 
il est possible, il se peut que... 

Moöglihkeitit--)f. pl. -en(14, 
49) (1° qualité de ce qui est possi- 
ble; 2° chose possible) possibilité, 
f.; es ift Feine -, (Zitter. ce n'est au- 
cune possibilité) ce n'est pas possi- 
ble, c'est impossible; il n'y a pas 
moyen (de le faire). 

opliémague f. 
(action de rendre possible, de möglich 
madıen) possibilité de la réalisation, 
de l'exécution (de qce.), f. 

Mi d 4 Li d ft (<-) (superl. de Még- 
lié) adj. le, la plus ... possible; in 
—t Œile, dans la plus grande hâte ; 
au plus tôt; in-er Bollfommenbeit, 
d'une perfection qui atleint les der- 
nières limites du possible ; aussi 
parfait qu'il est possible ; on ne peut 
pas plus parfait ; || adv. autant qu'il 
est possible; on ne peut has plus. 

Mohn (<) m. g.-(e)s, pl. -e(412,479 
(autref. Mago, Mabo, haut-allem. 
Magfamen, slav. mak, grec axe) 
pavot, m, papaver (genre de plan- 
les, fam. papayvéracées) ; plus part. 
Schlaf-,) pavot (somnifere où des 
jardins), m. papaver somniferum ; 
weißer -, pavot blanc, pavot ollici- 
nal (variété usitwe du puvet somni- 
fere' ; wilber -, (other) Feld. tpavot 
sauvage, pavol rouge des champs) 
{ pavot) coquelicot, m. papaver 
rhœas (syn. Klatſchroſe, Rlapperrofe, 
wilde Korneoje); || gehörnter - , v. 
Hornmehn. | 

"Mobnartig (<--) adj. qui 
ressemble au pavot, de pavot, (Bot.) 
qui a le pavol pour type, papavéra- 
cé ; ·e Plan en, (plantes) papavéra- 
cées, f. pl. (famille de plantes dico- 
tylédones , polypétales, à étamines 
hypogynes). 

. *Dobnbaupt, n.-lapfel, f. 
ir, ( ‚m. lèle ou capsule de pavot 

anc}, f. 

"Mobnforn(:-) n. graine ou 
semence de pavot, f. 

*Mobnfuden, m. gâteau (de 
graines) de pavot, m. 

*Mobnôl (:-) #. huile de (se- 
mences de) pavot (blanc ow noir), 
vulg. huile d'œillet, f. 

*Mobnfaft (*-) m. 4° (Hist. 
nat.) suc de pavot (des jardins et 
des Orientaux); opium ; & (Pharım.) 
sirop de pavot (blanc), sirop dia- 
code, m. 

*Mobnfamen(:--)m.semen- 
ce(s) de pavot, f. (pl.); -fein, m. 
(Minér.) meconite, oolilhe, (carbo- 
nate) calcaire oolithique, m. 

"Mobnfäure (*--) f. (Chim. 
org.) acide (papaverique où) méco - 
nique, m.; mobniaure Sale, n. pl. 
(papaverates ou) méconates, on. pl.; 
mobniaures Morphium, méconate de 
morphine, m. 

Mohnſtoff (:-)m.(Chim. or- 
gan.) (litt. principe immédiat du 


lus 


avot) narcoline, papayérine, f.(syn. | 


ian, Narcotin). 
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| gg (<)m. I. g. -{e8, pl. — 
(42, 47) ( 


angl. mohair, de Tanc. 
ranç. mohère, mou-haire, propr, 
poil soyeux) moire, f. (tissu dr soie}: 


| EL g. -en, pl. -en (13,49) (angl. et 


dan.moor,du lat. Maurus; compar. 
In grec paaupüs, foncé, noir) 4° autre- 
fois Maure, m. (v. Daure); 2° uccept. 
usuelle nègre, m.; abus. neige -en, 
pl. (liller. nègres blancs) albinos, 
m. pl.; 5° (Zool.) (papillon noir) 
more, »n.; || moresque, élhiopienne, 
f. (espèce de mollusques, ordre gas- 
téropodes) ; || (Manége) cheval noir; 
4° (Chim.) mineralifcher -, æthiops 
mineral (syn. ſchwarzes Schwefel: 
guedülber); ifen-,v. ce mol ; vegcta- 
bilifer -, æthiops végétal, m. (va- 
rech vésiculeux carbouisé; v. Bla: 
fentana). + [re,m. 

* Mobrbant(:-)". ruban moi- 

töbre (+-)f pl. -n (14, 18) 
(sucd. mor-rot; anglo-sux. mora, 
racine) carotte, f. daucus (racine et 
genre de plantes, fam. ombellifè- 
res); plus part. (gemeine —), carotte 
(cultivée), f. daucus carola (sÿn. 
gelbe Rube, Mobrrube); weiße -, v. 
Paſtinak. 

Mobren (+-) adj. de moire. 

*Mohrenfarbig (:---) adj. 
(qui a la couleur d'un nègre) d'un 
noir d'ébène ; moricaud ; moreau. 

*Mobrentovf(=--) m. tête de 
More ou de nègre; par extlens. 
(nom de divers animaux à tête noi- 
re); (Manége) cheval cap de more, 
cavecé de more, m.; || (Chim.) tele 
de more, f. _ 

*Mohrenfümmel 
alhamante de Crète, m. (syn. 
fe —— 

Mohrenland (:--) n. pays 
des Maures où des nègres; glus 
part. Ethiopie, f. Imuresque, f. 

"Mohrentanz (+--) m. (danse) 

Mohrifch (*-) adj. moresque ; 
lade. à la moresque. 

Mobrin (:- Tg —nen (44, 19) 
(fem. de Mohr, IL.)4° (femme) mau- 
resque ; 2 negresse, f. 

Mobrruübe(:--) f.v. Möhre. 

++ Moftaftaffee(:---) m. ca- 
fé de Moka, (cafe) moka, m. 

D old (<) m. g. —e)8, pl. -e (12, 
17)salamandre, f. salamandra (genre 
de reptiles, ordre batracieus); par 
extens. -t, pl. salamandres, I. l. 
salamandrins, salamandr(o)ides, ba- 
traciens urodeles, m. pl. (famille 
de batracieus); Gromolche, salaman- 
dres terrestres; Wafler-, salaman- 
dres aqualiques, m. pl. 

Molde,f. v. Mulde. 

Molt (=) imparf. de l'ind. du v. 
Metfen. v. Melten. 

Mölfe (=) imparf. du subj. du 

olfen (provinc. Molfe! er, 
f. (de Melten) {partie séreuse du lait) 
petlit-lait, m. 

“+ Moltentur(:--) f. (traite- 
ment par le petit-lait) usage (me- 
diclual}) du petit-lait, m. 

+ Doll(i) n. g.-8 (12) (Mus.) 
… mol (ex. bé-mol); mode mineur, 
m. (ble à du petit-lail. 

Molkicht (2-) adj. qui ressem- 

Dolfig (*-) adj. qui contient 
du petit-lait (eu grande quantik), 
séreux ; clair. 

Molle (=-\f. v, Mulbe. 

+ Motlusten(<--)f. pl. mol- 
lusques , m. pi. v. Weichtbiere. 

++Mollton (>-) m. lou mi- 
ucur, mi. 


0 
= ou 


m. 
retiz 


Mond 


Mond 


Mont 


— CZ zz ——— — — 


— * (-+-)n.g9.-8 (42) 
(C im.) molybdene, m. (metal de la 
e section; syn. Waiferblei); -oryd, 
n. oxide molybdique, m.; -orytfals 
ae, n. pl. sels molybdiques, m. pl; 
révut, a. oxide molybdeux ; -ory 
bulfalge, n. pl. sels molybdeux , m. 
pl. ; -fäure, f. acide molybdique, 
m.; -faure Salze, n. pl. mo ybdales, 
m. pl. 

Han vument (-*)n. g. (08, pl.=e 
42, 47) moment, m. ; || chemifes -, 
moment chimique) somme des for- 

ces altraclives dont un corps dispo- 
se au moment d'une combinaison, f. 
+ Donaben (-<-)f. pl. 4° mo- 
nades, f. pl. (éléments simples des 
étres, Leibnilz) ; (Zool.) monades, f. 
I. monadaires, m. pl. (famille d'a- 
nimalcule, classe z00phyles ou pro- 
tozoaires); || en compos. monadaire, 
monado... monadologie, f. 
Monabenlehre (-+---Jf. 
+Monard (-<) m. g. em, 
pl. -en (45, 49) monarque, m. 
++Monardie (--#) f. pi. -n 
{44, —— ) pl 
++ Monarhbini-*=-)f. pi.-nen 
MAT (fem. de Monarch) souve- 
raine ; souveraine absolue, f. 
++ Monarhifch (-<-) adj. mo- 
nercbiaue; | ade. d'une manière 
monarchique ; monarchiquement ; 
en monarque ou en morrarchie. 


Monat(h}(:-)m. g. na pl.-e |’ 


(42, 47) (angl. month, holl. maend; 
de Mond) mois, m. 

Monatig (-») adj. (qui a la 

durée ou l’âge) d'un mois ; n'est usi- 
té qu'en composition. 
. donatii (2-») adj. 4° (qui se 
fait ou qui se répète chaque mois) 
mensuel: (Méd.) menstruel; 2% 
abms, v. Monatig ; || ade. par mois; 
tous les mois; mensuellenrent. 

* Monatéfiuÿ, m. (Physiol.) 
flux menstruel, m. menstrualion, 
f. menstrues, f. pl. vulg. mois, m, 

nl; règles, f. pl. (compar. Men: 

ration). 2 

*Monatafrift (*--)f. terme, 
délai, espace d'un mois, m. 

*Monatségelb(=--)". {argent 

ur un mois où qu'on paie lous 
es mois) salaire, secours, honoraires 
mensuel(s), m. (pl); mois, m. 

-Monatdrofe (:---) f. rose 
qui pousse de nouvelles fleurs cha- 
que mois, rose de tous les mois, f. 

“ Monatéfhrift(=--)f. publi- 
cation mensuelle, f.; journal ou re- 
cucil mensuel , m. [mois, m. 

*Monatätag(i--) m. jour du 

*Monatsubr(:--)f. montre, 
perfdule , horloge 4° qui n'a be- 
soin d'étre montée qu'une fois par 
mois ; 2 qui marque les mois, mon- 
tre à quantième, f. 

*Monatéyeit (4--)f. époque 
du mois ; (Physiol.) époque (du flux 
menstruel ou des règles), f. 

“Monatsweife (+---) adv. 


par mois. 

Mönd (*)m.g. a ‚ pl.-e (42, 
47) (suéd. munk, ang . monk, lat. 
monachus, du grec poræYce) (pri- 
mit. solitaire) moine, religieux, m.; 
| par extens. 1° (nom de divers ani- 
maux qui ont élé comparés aux 
moines pour la disposition de leur 
tele) roi des vautours, m. (v. Rutten: 
geier); | nowelte, f. (espèce de mé- 
sange, v. Meiſez | ange, m. Spore 
son, v. Meerengel\; % nam dr di- 
vers appareils, elc.) (Archit.) axe, 





















(de moine), f. capuchon, m.; 
r. (ädıter) PEN dus, 


ter, 
Mütlen. 


47) proviné. g.-en, pl. 

(island. mani, —* moon, grec 
pars , compar, Monat) lune, f. 
(satellite de la terre); 


uquet, m. feinte, f.; | en compos. 


de moine, monacal, monastique. 


Möncherei (--+)f. iron.4e +. 


Mônbthum: 2 (esprit de moine 
moinerie ; 
capucinade!s 


(preiiguns des — 
s L f- (pl. ). 
SV à n dif & (: -) adj. et adv. mo- 


nacal; monastique; en moine. 


»Mönchsgeier (<--) m. 4 


vautour moine, m. (v. RablEopf); 2° 
v. Moͤnch, 4°, 


"Mönchsfappelt--)f. ca 4 
[A 


*Mônhéatlofter(:--)n. cou- 


rent (littér. de moines) d'hommes, 
monastère, m. 


-Möndesfutte (+--)f. v.Rutte. 
*Méôénhéleben (:--) n, vie 


monacale ou monastique, f. 


*Môénbévrven(---) m. ordre 


monacal ou monastique , m. 


“Mônhapfeffer(:--) m. (lil- 
ivre de moines) Y. eig 

nacale, f. 
*Môndéplatte,f. tonsure mo- 
*Möncderbabarber, m. rhu- 


barbe des moines, racine de (rumex) 
palience,’f. (v. Geduld⸗Ampfer). 


-Mönchsfchrift (+-)f. (écrl- 


ture de moine) caractères — 
[cal, m. 


m. pl. 
»Möncheſtand, m. etat mona- 


Möndhsthum (+-)Möndhmwe: 


fen (:--) n. lout ce qui concerne 
les moines et les monastères, m.; rè- 
gles monastiques, f. pl.; domination, 
superslilion, f. fanatisme monasli- 
que, ın.; iron. moinerie, 

chisme, m.; monacaille, f. 


.; mona- 
Mond (*)m. g.-{e)8, pl. — (12, 
en (43, 49) 


b ar extens. 
4e satellite (d'une planète qge); 2° 


poet. mois, m. (v. Monat); 3° fer 

en croissant (compar. Kalbmonb, 

TZ fin) ; (Tann.) demi-rond , m.; 
l 


(Zool.) nom de divers animaux 
ui ont la forme de la lune ou d'un 


croissant ; ||(Alchim.)- der Metals ı 


le, lune des métaux, f. (ancien 
nom de l'argent, v. Silber); || en 
compus. lunaire ; seleno...; méui...; 
unter bem — befinplich, sublunaire. 

*Monbauge, n. ( Vétér.) œil 
lunatique, m. 

*Monbbein (Z-) n. (Anal) os 
semi-lunaire (du carpe), m. 
*Monbvhefhreibung (<--+) 
f. description de la lune, sélénogra- 
phie, f. (lunaire, f. (v. Jahr). 

*Monb(en)jabr(:--)n.année 

*Monpenmonat (<---) m. 
mois lunaire, mois synodique, m, 


*Monbviinfternig (=-"-) f. 
éclipse de (la) lune, f. 

Mondflecken * m. pl. ta- 
ches de la lune, f. pl 

«mM HARTE EIER (=-») adj. qui 
à la forme de la lune ou du crois- 
sant, (Hist, nal.) luné (compar. 


Halbmond). 

* Monvhell 2) adj, Ku 
an la lune; es if -, il fait clair de 
une. 

»Mondkalb (2-) m. (anglais 
mooncalf) 4° excroissance à la ma- 
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noyau (d'un escalier en spirale), m.; ' trice (chez les vaches, ele.), f; % 
aiguille (d'un clocher, elc.), f. (v. ı (Obstétr.) faux germe, m. 
Epintel); (Hydraul.) bonde, f. ; (Im- | 
Et y ir manquée) moine, 


*Monblarte (*-=)f. carie om 
| fable pee cr or Ex 
*Monviraut(:-)n. lunaire, f. 
lunarie {genre de plantes, fam. cru- 
 Cifères; syn. Mondviele); wobirie: 
| Genbes -, lunaire odorante, f. luna- 
ria rediviva (syn. Eilberblatt). 


Mondlauf () m. cours de la 


une, m. 
*Monblidt(:-)n.lumièrede 
la lune, f. clair de (la) lune, m. 

*Monbmilh(=-)f{(Minér.) lait 
de lune, m. (syn. Bergmilch. 

"Mondnadt(t-)f. nuit éclai- 
rée par la lune ou pendant laquelle 
“il fait (un beau) claic de lune, f. 

*Monbraute (=--) f. (osmon- 
de) lunaire, f. (syn. gemeiner Iran 
benfarn). 

*Montfamen /---) m. meni- 
sperme, m. menispermum (genre 
de plantes, fam. menispermacres'; 
bandförmiger —, ménisperme palme, 
m. (syn. Golumborfange); éifé-, 
menisperme à coques, m. (syn. Riié- 
förnerftraub, Koftelstörnerittaus); 
|| -artige Pflanzen, f. p/. ménisper- 
m{aciées, menispermoldees, f. pl. 
(famille de plantes dicotyledone. 
polypetales, à élamines bypogynes, 

*Monbiheibe (:--)f. disque 
de la lune, m. (m. 

*Monpfchein, m. clair de lune, 

»Mondſchnecke (*--)f. (liter. 
gastéropode lunaire) sabot |propre- 
ment dit), m. turbo (genre de mol- 
lusques, ordre gasteropodes, fan. 

ectinibranches; syn. Meecbobrt, 
ilbermond, Venusnabel). 

*Monbégeftalten, f. pl. pha- 
ses de la lune, f. pl. 

Mondſiche (<=) f. (faux de 
la lune) croissant, m. 

*Monpfonnenjahr(-t»-)" 
année luni-solaire, f. 

*Monpiennenzirfel, m,cy- 
cle luni-solaire, m. 

*Monbftein(=-};m. *— 
téorique (dont où ra te l'origi- 
| ne à la lune), f. Pr® 
| *Monbiudt (:-) f. (Pathol) 
! {littér. passion lunatique) somnam- 
ulisme (naturel), m. 
| *Monbiudtig (+--) adj. (qui 


| esi)atteint de somnambulisme, som- 


om, — — — — 





nambule, vu{g. lunatique. 
»Mondeumlauf (<--) m.r6- 
volution de la lune, f. 
*Montémanbelung(:--f 
| (litter, retour de la lune à la méme 
| phase) lunaison, f.; mois syaodi- 
| que, m. [naire, m. 
* Monbubr (2-) f. cadran Iu- 
*Mondumlauf, v. Momium 
lauf. [tier de la lune, . 
*Monbvoiertel (+--)n. quar- 
"Monpoiole(t--)f.v. Men. 


aut. 

Mondwechſel (+--) m. 
changement (dans l'aspect) de 
lune, m. phase (de la June), f. 

Mondzirkel (-») m. cycle 
lunaire, m. 

*Montatb,n. v. Montfalt. 

Monftranz(-<) f. pl. mtl, 
49) (Cult. cathol.) ostensoir, soleil, 
saint sacrement, m. 

*Montag (*-) m. (ho/l. man- 
dag, angl. monday ; de Fam. Ne 
ne, Don, lune; pr'oprem. jour con- 
sacré à la we | lundi, m.; (Mét) 


4e 
la 


Mops Mord | Morg 


blauer -, (litter. lundi bleu) jour- 
née blanche, f. 

+Montiren (-2-) va. équiper, 
monter, habiller, 

+Montirung (-2-) f. pl. -en 
(44, 49) 4° action d'équiper, ete., f. 
équipement; habillement, ın.; 2» 
(vr. Montur). 

fsntar (-*) f. pl. -en (14, 
49 (objets d’) équipement, fourni- 
ment; plus part. uniforme, m.; li- 
vrée (d'un laquais), f. 

Moor (2) n. g. -(e)8, pl. -e (12, 
47) (angl. moor, tsiand.myri; lat. 
du moy. dge morus, mora: com=- 
par, Meer, Dioraft) marais {d'où l'on 
extrait de la tourbe), m. 

»Moorgrund (<-) m. sol ma- 
recageux, Mt. 

Moorhirfe (+--Jf. (litter. mil- 
let des marais) sorghö (ordinaire), 
m. sorghum vulgare, holcus sor- 
ghum (plante, genre sorghum, fam, 
graminées ; syn. inbifheé Korn). 

Mooricht (=-) do, qui ressem- 
ble à un marais ow à ce qu'un trou- 
ve dans un marais, marécagcux, 

Moorig (*-) adj. (qui contient 
def marais; qui est formé de ma- 
rais) marécagcux. 

*Mocrfoble (:--) f. (Minér.) 
{litiér. charbon de marais) lignite 
trapézoïde , f. (syn. trapezoidiſche 
Braunfoble). 

"Meorfchnepfe (--)f. (littér. 
bécasse des marais) becassine , f. 
(oiseau, genre scolopax, ordre échas: 
siers, syn. Heerſchnepfe, Serren: 
ichnepfe). 

Moce(<)n.g.-e8, pl. -e (42,47) 
(island, mosi , angl. moss , sucd, 
mossa, fat, muscys ; compar, le grec 
Kirk“, pousse tendre) mousse, f. 
(lérme générique ge s'applique à 
tou: les végétaux de — e des 
mousses, v. Morfe) ; || abus. lichen, 
m. \v. Aledite) : ſchwediſches -, mous- 
se de (la) Suede, f. (syn. Weinftein: 
Schiffelflechte); |! -e, pl. mousses, f. 
Pl. (famille de plantes acotylédones 
ou Cryplogames); || en rompos. de 
mousse ; ( Mist, nat.) musci...; 
musco...; bryo.. 

"Moosbeere (=--) f. (litter. 
baie des mousses) airelle des ma- 
rais, canneberge, f. vaccinium oxy- 
Coccos (fruit et plante, genre vacci- 
nium, v. — 

"+Mocshocolabe ‘ae vie) f. 
Chocolat de lichen d'Islande, m. 
(compar. Jelandiſches Moos). 

Doofen (=) rn. se couvrir de 
Mousse ; | va. couvrir de mousse (v. 
Bemcofen}. 

Moofiht (*-) adj. qui ressem- 
ble à de la mousse, mousseux ; (Mi- 
her.) muscoïde. A 

Moofig (:-) adj. (qui est) cou- 
vert de mousse, moussu. 

Mooskelch (+-)m. (Bot.) (ca- 
lice des mousses) périchèse, péri- 
ous, periscyphe, périgone, péroci- 

on, m, 


"Moosrofe (:-<) f. rose mous- 
Sue, f,; rosier mousseux, m. (com- 
par. Rofe). 

Moodßengel ere m, (Bot.) 
lige des mdusses, [. surcule, m. . 
„Mops (2) m. g. -e8, pl. Möpfe 
‚12, 47) (compar. l'angl. mop, gri- 
Mace) mopse, doguin, m. (v. Hunb); 

pop. personne qui a le nez ca- 
mus, f,; homme morose, grognon, 
Hupide ; animal, m, 


* Mopsnafe (==) f. (nez de 
mopse) fig. fam. nez camus, m. 

+Moral(-2)f; morale, f. 

tMoralifd (-:-) adj. moral ; 
| adr. moralement, 

Moralifiren (--»2.) vn. 
(av. haben) moraliser, 

+Moralift (--:) m. 9. -en, pl. 
-en (15, 49) moraliste, m. {sys it: 
tenlehrer). 

FMoralität (---2)/f. morali- 
ed: (syn. Sittlichfeit). 

toraft{- 2) m. g.-(e)8, pl. Mo: 
räfte (42, 47) (sued. moras, dan. mo- 
rads, ital. marazzo, ungl, morass, 
lat. du moy. dge maristus; com- 
par. Dicor, Mari) 4° (terre noire 
et bourbeuse) terrain marccageux, 
m.; bouc (profonde), f. {v. Roth) ; 2 
(grand espace de terrain maréca- 
geux) marais; marécage, m.; in ei: 
nem - fteden bleiben, (litter. rester 
enfoncé) s’enfoncer dans un marais; 
s'embourber (compar. Sumpf). 

Moraſterz (-2-)n. (Filter, 
mine) fer des marais, m. (syn. Ra: 
feueifenflein). 

An (-<+) adj, (qui con- 
tient des, qui est formé par des ma- 
rais) marécageux ; fangeux; humi- 
de; détrempe. 

"Mörbraten (-ı)m.(deladj. 

rorinc. Diér, tendre , v. Mürbe) 
inter. rôli tendre) aloyau ; filet, m. 

Mordet (:-) f. pl. -n (14, 48) 
(sued, murkla, angl. moril) 4° mo- 
rille, f. morchella (genre de végé- 
aux, fum. champignons); löcherige 
-, eübare Svig-, morille esculente, 
f. 2° helvelle, [: helvella (genre de 
la ménie [amille); gemeine —, Stock⸗ 
morcel, v. (eöbgrer) Faltenſchwamm. 

Morbiz)m.y.-(e)8,pl.-e (12, 17)- 
(dan., sucd., bohém, mord, goïh. 
maurthr, angl. murder, lat, du 
moyen dge murdrum, compar, le 
dati mors) homicide volontaire 
(commis avec violence), meurtre ; 
assassinat, m.; || par extension (de- 
struction malveillante) meurtre, m.; 
einen — an ettuas begeben, commettre 
un meurtre sur ge. ; || pop. terme 
d'imprération, marque horreur, 
violence, abominalion, f. 

* Morbacdbt (<-) f autref. ban 
prononcé contre un meurtrier, m. 

*Morbart, f. -beil (:-) n. 
hache (meurtrière), f. 

*Morbbegierde (1-0) f. vr. 
Mordgier. 

»Mordbrand (+-) m. 40 incen- 
die (litter,. avec meurtre) prémédité 
ou commis avec préméditation (et 
suivi d'un danger réel pour la vie 
de qqe personne); 2° tison meur- 
trier, m. ü 

"Mordbrenner (=-+) m. -in, 
f. incendiaire, m. et f. 

*Morbbrennerei (:-"1) f 
crime d'incendiaire, m. 

“Morbeifen(:--)n. fer meur- 
trier ow homicide; poignard (de 
l'assassin}, m. 

Morben (=) (angl. murder, 
sued. mœrda) en. (av. haben) com- 
meltre un meurtre ou des meur- 
tres ; || va. tuer (viglemment et avec 
premeditation), assassiner ; égorger 
inassacrer ; détruire ; || -b, (qui tue) 
meurtrier; destructeur; || das -, (l'ac- 
tion de luer, etc.) le meurtre; le 
massacre, 

Môrver (:-) m. g. -4 (18 46) 
(angl. murderer ; de Morten) meur- 
trier ; homicide ; assassin. 
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*Môrbergrube lune £ e- 
pe d'assassins, de brigands, de 

ndits ; coupe-gorge, m, 

"Mörberband (:--) f. main, 
f. coups, m. pl. fer d'un assassin 
ou des assassins, m. 

Mörderiſch (==) adj. 4° (qui 
est propre aüx assassins) d'assassin ; 
de meurtre ; sanguinaire ; 2 (qui a 
le meurtre pour but ou pour effet ; 
fui peut causer la mort) meurtrier: _ 
homicide ; 3° pop. v, Mörverlich ; f 
adv. 4° en assassin : 2 d’une façon 
meurtrière ; horriblement. 

Mérberlid (:--) adj. (com- 
par. Mord, fin) pop. terrible, hor- 
rible, affreux ; | ad», terriblement ; 
- fchreien, — lue-tèle, crier 
comme un damné; faire un ta 
d'enfer, ag 

"Mordgefhrei(:.-)n. 40 cri 
au meurtre, à l’assassin; % a pel 
au Carnage, m.; Fügissements (d’une 
multitude — de sang), m. pl.; 

op. cris affreux , m. pl. ( compar. 
—æ Pr — 

*Morbgefell 2m. compli- 
ce d’un meurtre; assassin, bandit, 
sicaire : séide, m. 

Mordgewehr (<>) n. arme(s) 
meurtrière(s), f. (pl.). 

*Morbgier (2-) f. avidité (dit- 
ter, de meurtre) de sang, f.; in- 
slinct{s) sanguinaire(s), m. (pl) 

"Vordgierig(2--) adj. altéré 
de sang, sanguinaire, 

"Mortio[(:--) interj. au meur- 
tre ! à l'assassin ! - fchreien, 4 crier 4 
l'assassin ; 2° donner le signal du 
massacre. 

"Morbleller (2--) m. (liter, 
cave du meurtre) (Fortif.) casema- 


te, f. j 

"Morpdluft(*-)f. 4° plaisir que 
qn prend au meurtre, m.; joie fe- 
roce, f.; 2 soif de carnage, f.; 30 
penchant pour le meurtre, m. 

. ua in RUES Re -) n. glaiva 
exterminaleur ; fer de l'assassin,m.; 
arme du carnage, f 

Mordſtahl (=-) m. (litter, 
acier) fer homicide; poignard (de 
l'assassin}; fer ensanglanté, m. 

“Morbthat (*-) f. (exécution 
d'un) meurtre, homicide, assassinat, 
m 


*“Morbweg(:-) m. pop. ( com- 
par. Mord, fin) chemin affreux, m, 

+Morganatifd (--2.) adj. 
morganalique, (mariage) de la main 
gauche, 

Morgagnifh (-:-) adj. 
(Med.) de Morgagni ; (Anat, de l'œil) 
-e Bluffiafeit, humeur de Morgagni, 
[3 -er Staar, cataracte de Morgagni, 
cataracle marbrée , 6 (decomposi- 
tion de l'humeur de Morgagnı', 

Morgen (=-) m. g.-8 (12, 46) 
(goth. maurgins, is/. morgun, sued, 
morgon , angl. morning, morn) 4e 
(commencement, première partie 
de la journée) matin, m. ; matinée, 
f.; et wirb —, (liltér. il devient ma- 
a il commence ä faire jour; ber 
anbrediende -, (öfter. le matin) le 
jour naissant (v. Tagessnkruch) ; (de#) 
-8, (liltér. du) au matin, le matin ; 
dans la matinée ; quten —! (liltér. 
bon matin) bonjour! beute-, ( {it- 
ter. aujourd'hui matin) ce matin ; % 
orient, levant, est, m. (syn. Often) ; 
3° (portion de terrain qu'on peut 
labuurer dans une matinée) arpent 
(de terre; r. Juchart), m.; Jen com- 


Morg 


— 


pos. 4° du matin; matinal; % de 
‘orient, oriental ; ortif. ù 

Morgen (-) ade. (autref. in 
Morgan, angl. to morrow ; de Dior: 
gen, m.; proprement le matin qui 
suit) demain ; — früb, demain ma- 
tin; - Mittag, demain à midi; - 
Abent, demain au soir. 

"Morgenanzug (t--v) m. ha- 
bit du matin, négligé, m. 

"Morgenbefuh (-» -)m. vi- 
site du matin; visite matinale, f. 

*Morgenblatt(:--)n. feuille, 
f. journal du matin, m. 

‚"Morgenbrop (:--) n. (litter- 
pain du matin) déjeuner, m. 

Morgend ( \ adj. (qui sera, 
qui aura lieu demain) de demain; 
ter xe Tag, (le jour ou la journée 
de) demain ; le lendemain. 

*“Morgenbämmerung (<--+ 
x) f. crépuscule du matin, m.; pre- 
miers rayons du jour, m, : 

Morgenbiid(:--) adj. 4° qui 
a lieu le matin, du matin; matinal ; 
2 qui ressemble au matin; frais, 
beau comme le jour naissant. 

*Morgengabe (:---) fı (lat. 
du moy. âge morgengaba, morga- 
natica: proprem. don du malin) 
présent te le marié fait à son épou- 
se le lendemain du mariage, m. 

"Morgengebet(+---)n. prière 
du matin, f. 

*Morgengegend (<--+) f. 4e 
{Astron.) région orientale, f. orient, 
est, m.; 2° (Geogr.) contrée orien- 
tale, f. du matin; bonjour, m. 

»Morgengruß (*--) m. salut 

*Morgenlanb (:--) n. pays 
oriental, m. ; (pays de l’) Asie, f. 
Orient; plus part. (Asie mineure) 
Levant, m! 

*Morgenlänber (*»-=) m. ha- 
bitant des pays orientaux, Oriental, 
Leyanlin, m. 1 PT d 

*Morgentänbi Le.) adj. 
oriental À ét À des PAS fon 
du Levant, ber -e Handel, le com- 
merce du Levant. 

*Morgentuft (:--) fair, m. 
où fraicheur du matin; fraicheur 
matinale, f. : 

"Mor enpunft(® m. (poinf 
du riel où le soleil semble se lever) 
point de l'orient, m. 

*Morgenroth(=--)n.-rôthe, 
f. (littér. rouge, rougeur du malin) 
aurore, f. 

*Morgenroth(1.-) adj. (qui 
a la couleur de |") aurore. 

Morgens (:-) (proprem. gen. 
de Morgen, v. ce no) ae. le * 
tin. meil du matin, m. 

"Morgenichlaf(t--) m. som- 

*Morgenfeite (Zv-») f. côté 
de l'orieat, côté oriental, m. 

*Morgenfonne (<--+) f. % 
soleil du malin ; % soleil levant, m, 
premiers rayons du soleil, m. pl. 

*Morgenfiänbhen — n. 
{sérénade matinale) aubade, f. 

*Morgenftern(=--)m. éloile 
du matin, Venus, f. astre qui pré- 
cède le soleil, m.; improprem. mas- 
sue hérissée de pointes, f. (arme 
usilée dans Les querres du moyen 
— [tron.) statiommatinale, f. 

*Morgenftillitand, m. (As- 

*Morgenftunde(---)f.heu- 
re — matin, heure matinale ; auro- 
re, f. 

*Morgenthau (:--)m. rosée 










Mofte 





du matin, rosée matinale, f. (Chasse) 
aigail, m. 

*Morgentraum (<--)m,son- 
ge du malin, m, [oriental, m. 

"Morgenuhr (<--) f. cadran 

»Morgenwache veille, 
garde, faction du malin, f.; fers 
(la) diane; die - ſchlagen, battre la 
diane, [l'orient, à l'est. 

"Morgenwärts(--)adr. vers 

*Morgenmweite (2--<) f. (As- 
tron.) (distance d’un astre du point 
de l'Orient, v. Morgenpunft) ampli- 
tude orientale on orlive, f. 

»Morgenwind (t--) m. 4° 
vent du matin, m.; brise matinale, 
f; 2° vent d'est, m. 

*Morgenzeit (2--) f. —— 
temps) heures du malin, f. pl.; ma- 
tince,f | 

+* Moringabaum (-2--) m. 
moringa de Ceylan, m. (syn. gemeine 
Bebennuß). 

+Morrhium are n. (Chim. 
org.) morphine, f. (alcali végétal 
qui existe dans l'opium). 

Moritz) adj. (de l'ane. Maro, 

rorinc, Mör, friable, tendre, v. 

türbe; compar, Mörſer et le lat. 
marcidus, ifal. marcio) ‘aui a été 
rendu friable par la putrelaction, 
la carie, l’eMorescence, etc.) friable, 
cassant ; fragile; pourri ; carié; qui 
menace ruine. \ 

+Morfelte (-2-)f. pl. -n(14, 
48) (Pharm.) tablette, f. 

Mörfer (:-) m. g. -8 (42, 46) 
(dan, morter, sudd. mortel, angl. 
mortar, lat. mortarium; du v. pro- 
eine. Murten, Mörten, écraser ; 
compar. Mori, Mörtel) (vase dont 
on se sert pour piles qc.) mortier; 
Atpiece d'artillerie qui a la forme 

un) mortier, m. 

*M érferblod(:--) m. (Artill.) 
affüt de ou à mortier, m. - 

*Méôrferteute(:---)f. (liter. 
massue à mortier) pilon, m. 

Mörtel (:-) m. g. -8 (12, 46) 
(angl. mortar, lat, morlarium, com- 
par. Mörfer) (proprem. masse pul- 
vériste) morlier; ciment, m. 

+Mofait(--*) f. mosaïque, f. 

+Mofaifh (-*-) adj. 4e de 
Moise ; —— -er Auëfat, (lèpre 
décrile par Moïse) lèpre (antique) 
des Hébreux , f. ( compar. weiter 
Ausſatz v. Weiß); 2° de mosaïque 
(mofaife Arbeit, v. Mufivarbeit). 

+ Mofchee (-*).f. pl. -n (44, 18) 
mosquée, f. - [’Bifam. 

Mofdus (:-) m. musc, m, v. 

Moscovabe (--1-)f. Mot: 
covabiuder,m. moscouade, f. (su- 
cre brut). 

+ Mofes(:-) m. Moïse, m.; bie 
fünt Bıiher Mofis, (les cinq livres 
de Moïse) le Pentateuque ; (baë) erſte 
Bud Moñs, (la) Genèse; zweite, 
(")Exode, m.; britte, (le) Levitique; 
vierte, (les) Nombres, m. pl.; fünfte, 
(le) Deutéronome. 

Moft (Y m. g. Aes, pl. -e (12, 
47) ( dan. moost, sued, et angl. 
must, ital. mosto; du lat. vinum 
mustum, vin necent) jus exprimé 
(de divers fruits, acant la fermen- 
tation); plus part. (jus de raisin) 
moût, vin doux, m. 

Mofteln(:-) on. (av. haben) > v. 
Moften; 2 avoir un goût de moût, 
sentir le moût. 


du moüt) pressurer la vendange. 
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42, 47) moutarde 
95 rs v. Moft, ou avec du vinai- 


re), f. 
— Hi Fire (2-)f. pl.-nitk, 18Yangl. 
moth; du 
—— qui ronge 





nea {genre d’insecles, Or 
ptöres) ; || par 4 
ou et AA e Schmetterlinge, m. 
fe teignes, f. 


genre linea pour ! pe}. 





48) (Mus.) motel, 


vernent, exer@ice, M; 
49) motion, f. 


de teignes, f.; 2° ravages caU 
les teignes ; 
teignes, m. pl. 





(qui a été) rongé où 
par les teignes. 


contre les teignes, f.; plus part: v. 
{ Sumst-)Borf , che 





Köni 


épigraphe, m.; 





Muden) . caprice, m. 
rie, mauzalbe humeur; 


lais midge, 
suce 3 compar. le lat. musca, 2 
wis, franc. mouche) (nom qu 
donne 4 divers —— 
diptéres } plus part. COUSIN, © 


f.; langbeinige -, tipule, ; 
Teaser e diptères qui c0 





Moften(--)vn.{(av, haben) (faire 


Mude 





*+Mofgas (- | n. (litlér. gaz 


du moût) v. Koblemläure. 


ich (<-) m. g.-(e)8, pl. < 
Moſtrich gan * be 


goth. matjan, manger 
“u. ei re 
ourrures) teigne, f. vulg. ver,m. 

u ) teigne, f. 9,1 pi. 
extens. Motten, pl. 


I. tinéites, m. pl. 
famille de lépidoptères, qui ale 
FE pt (0, 
i * ; 4° fam. mou- 
— — 


+ Motette 


*Mottenfraf,m.ioman = 
3° objets rongés par les 


"Mottenfräßig eo 


+ Mottentraut (:--)n. herbe 
wilder Rosmarin; 
sterze ; Ruhrfraut. 
; fe 0 EE 0 (2 Ange pl 110) 
evise, f. 
Möwe , f. mouette, f. v. Met. 
Mud, Muds (z) m. g.-t pr 


€ (42, 47) pop. 41° son faible ; 870° 
gnement; 


caprice, m. 

* m (44, a8) (de 
Mu de (: f pi n | nes 
quinie, /- 
-n (44, 48) jan- 


son. 
mygsa, P° —* 


sh à d'e Cf. pl: 


genres d'inseelts 


mouche, 
tipula ; 
-n, pl. tipulaires, nemoc Com pren d 
a triby des cousins Où culiciues. 
et celle des tipnles). _ à) ad 
-Müdenartig (ET ins, 
(Zool.)4° qui ressemble aux Co 
aux mouches, euliciformf } ire 
ressemble aux tipules, lipu# pales 
“müidenfise pi. RI. 
de mouches, f. pl. Rates) | 
een — 
ud) pop. 4° ni 
faible dou: faire un iR moe. 
ment) souffler ; broncher ; 
2° gronder, bouder. u) M 
Müdenihwamm (Te 
(litter. agaric contre —* Zn. 
rons) v. (rother) &licgenfé (9 
sMüdenfehen (7) " 5 
meiol.) vision de mouc tes, [. Pl 
déopsie, f. mouches volantes, . 
—— Le eme 
ülér, celui qui me wer | 
Les (Bot. ) +. Niegenfangen 
Hundstohl·, = 6 
Den Top. de homme, en 
boude, enfant capricieux js des 
2° {celui qui cache de à) hom- 
seins sous un silence got, M- 
me sournois, hypocri de soude) 
Muckiſch (*- Oi: reif... 
pop. capricieux: en iref. et, 
di üte (:-) adj. (au de rame. le 
dan. mode, suéd. mod: ine om du 
Muohan ; donner de la pe 


lex ; vulg. moucheron, M; 


Mube 








travail à qu ; v. Müben) (épuisé par 
le travail ow par les veilles) fatigué ; 
las; brisé ; qui a envie de dormir ; - 
fein, ètre fatigué ; être brisé, —— 

r la fatigue; avoir envie de dormir; 
IR - fein au..., où einer Sache müde 

ein, être las de (qc.); avoir perdu 
le goût de (qc.); ètre degoüte de ge. 
(v. liberbrüifig, Satt) ; müde machen, 
(Filter, rendre fatigué) fatiguer ; las- 
ser; briser : ennuyer; — werben, (lit- 
ter. devenir fatigué ) se fatiguer; se 
lasser (r. Schläfrig). 

Müdigkeit (---) f. lassitude; 
fatigue ; propension au sommeil (y. 
Scbläfrigleit), f. 

Muff (=) m.g. -{el8, pl.-e (19, 
47) L langt. ma, del! maiible . 
compar. Fholl, mouw, manche) 
manchon, m.; I. (ital. Tue 
vince. (odeur de) moisi, m. (v. im: 
mel, Schimmelgeruch) ; odeur mé- 
phitique, mo{u)fette, f.; IH. province. 
grognement (d'un chien), m. 

Muffhen (=) n. g.-48 (12, 16) 
(dim. de Muff) petit manchon, m.; 
mitaine, f. 

Murfel(+-)I. m. g. -8(12, 46) 
—— Mops) pop. bête, f. chien 

grosses lèvres pendantes ; par ex- 
tens. mufle ; mouflard ; (Archit.) 
mufle, m.; BE pl. -n (44, 48) (an- 
glais muflle) (Chim.) moufñte, m. 

Muffen, Müffen(:-) vn. (av. 
haben) {de Muff, IL.) sentir le relent; 

répandre odeurs nauscabon- 


Muffig, Müfiig (<-) adj. 4e 
(de Duff, IL.) moisi (v. Schimmelig); 
» (de Muffen) qui sent le relent ; qui 
exhale des ou (qui est) imprégné d'o- 
deurs méphitiques. 

Mühe (+-)f. pl. -n (44, 48) 
(suédois mœæda, dan. meie; com- 
gr. le grec moyor, pOXIe; v. 

üben) (exercice des faculiés du 

ou de (esprit) en ir de 
forces , peine , f.; travail ( Beni. 
ble), labeur, m.; fatigue, fi; - 
machen, (litter. faire) donner , cau- 
ser de la peine, mettre en peine : fit 
- macben vu geben, se donner de la 
peine; semelle en peine ou fam. 
en frais (d'éloquence, etc.) ; se don- 
ner du mal; er fcheut feine -, (il ne 
craint aucune peine } rien ne lui 
coûte, il ne recule devant aucun sa- 
crifice, il met tout en œuvre{pour..); 
es ift nicht der - werth, cela n'en vaut 

s la peine; || obsol. et provinc. in- 

rmile, peine, aMiction, f. (v. Ge; 
breen, Beichwerde, Kummer, Sor? 

et); podt. -n, pl. aMictions peines, 
iligues, f. pl.; soucis, m. pl. 

*Mubelos (<--) adj, et adr. 
exempt de peine(s), sans peine, sans 


vail. 

Mupen(*-) on, (av. haben) mu- 
gir, meugler, beugler (se dit des va- 
ches, etc.). 

Muühen!:-)va, (autref.Muchan, 

uovan, Muojan, compar, le lat. 
movere, mouvoir; et le grec poyur, 
travailler) (primit,. mouvoir ; plus 
lard fatiguer N le mouyement ou 


corps 


r l'exercice) 4° einen -, causer de 
a peine à qn ( v. Mühe; on dit or- 
dinairem. Bemühen ); 2% obsol. et 
proninc. causer du chagrin, faire de 

peine, peiner (+. Kränfen, Rum: 
mer verurfachen). 

*DMubevoll (<--) adj. plein 
de peines, de fatigue ; semé d’obsta- 
tles: pénible; laborieux (compar. 

üffam). 


Mubf 


Mühlbach (=-) m. ruisseau, 
courant ow filet d'eau {/ittér. de 
moulin) qui alimente un moulin,m. 

»Mühlburſch (:-) m. (Httér. 
— de moulin} v. Müllerburſch. 

üble E27 pi. -n (14, 48) 
(suéd, mœlla, danois mœlle, an- 
gs mill, lat. mola, grec kur ; de 

ablen, moudre) machine à mou- 
dre (qc.\, f. moulin (ex. à huile, à 
café}; plus pet {machine ä mou- 
dre le grain) moulin (er. àeau, à 
vent, à vapeur), m.; fleine -, Mubl- 
en, n. (petit moulin) moulinet, m.; 
| par e.ciens. (machine ni ressem- 
le dun) moulin (sx. à foulon, à 
udre) ; || (Jeu) a) v. Müblenſpiel; 
) {trois pions en ligne droite) mou- 
linet, m.; || pror. bas ift Waller auf 
feine -, (litter, voilà de l’eau sur son 
moulin) voilà son affaire. 

*Mubleifen, n. (littér. fer dü 
moulin} poilier, m.; (Blas.) anille,f. 

* Mubtensau =--) m. con- 
struction d'un moulin, f.; art de con- 
struire des moulins, m. 

*Muüblenfpiel(=--) n.(littér. 
jeu de moulin) (jew de) mérelle, 
marelle, f. {ban de moulin, m. 

"Mublenzwang, m. (Féod.) 

*Müblgang(:-) m. tournant, 
m.(v Gang). [moulin, f. 

“Mublgerinne, m. auge de 

*Müblrab(:-) mn. roue de mou- 
lin, f.; das große -, le grand rouet. 

»Muhlſtein (=-) m. (littér. 
pierre de moulin) 4° meule (de 
moulin), f.; ébere -, imeule (de des- 
sus ou) courante; untere -, meule 
de dessous, f. gîte, m.; 9% ( pierre 
dont on fait des meules de moulin 
(pierre de) meulière, f. ; (Minér.) 
quartz agale molaire, m. 

-Mühlfteinbrud, m. meu- 
lière, f. (v. Steinbruch). 

‚Muüptfeinfifh(:--)m.tlir 
er, poisson-meule ) môle, f. (v. 
Klumpfiſch). 

Mühlwehr, n. balardeau (de 
moulin), m. 

*Muhlwerk(:-)n. (Hiller. ou- 
vrage de moulin) 4° mécanisme, 
——— d'un moulin, m. (pl.); % 

oulin (avec ses dépendances), m. 

Mubme (2-) f. pl. -n (44,48) 
(compar. Mama) 4° tante ; 2° cou- 


sine, [. 
Mubmbhen(ic)n. g.-8 (12, 46) 
uhme) pelite tante, petite 


(dim. dei 
cousine, f. 

Mübſal Cf. pl. — (44,47)et 
n. 9. -(0)8, 55. - (42, 47) de (état de 
celui qui endure des peines, v. Mi: 
be) peines, fatigues, f. pl; soucis, 
nt. pl.; misère, [.; % (chose péni- 
ble) peine, amertume , misère, etc. 
f« {v. Müne). 

Mühſam (*-) adj. 4° (qui se fait 
avec peine; qui exige de grands ef- 
forts) pénible; laborieux ; malaisé ; 
fatigant; 2° ( qui se donne beau- 
coup de peine : * s'applique beau- 
coup au travail} laborieux ; assidu ; 
studieux ; -et Menich, homme labo- 
rieux ; fam. piocheur, m.; | adv. 

niblement ; laborieusement ; avec 

bien de la) peine. 

Beer 40 (qua- 
lité de ce qui est pénible) peines, 
fatigues, f. pl. travaux (que ge, exi- 
ge), m. = ‚ difliculteis) , fi pr ; 2 
esprit laborieux, m. assiduilé, f. 

* Mubielig(:-.) adj. (de Müb- 
fal) 4° (jui expose à des peines; se- 
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Mumm 








mé de difficultés) pénible, difficile * 
laborieux ; % (qui est exposé à des 
peines) chargé de peines; accablé 
de travaux ou de soucis. 
"Mübfeligkeit (2---) f. pl. 
cd. u) * eee er » ” * 
nible) peines, diflicult . pl; 
er Mübfal, 2. RR 
+Mulatte(-2u) m. g. -n, pl. 
-n (13, 48) Mulattin, f. mulâtre, m. 


et f. 

ESF I. -n (414,18) Lg 
se de bois d'une forme demi-cylin- 
drique)jatte, huche, f.; baquei, m.; 
Boul.) mai, f.; (Mines) excavation 
allongee), f. 

* Mulbengemwölbe,n. (Archit.) 
(litter. voûte en forme de mai) voûte 
à conque, f. 

Mutll,Müll(:)n.g. 
(goth. mulda, angl. mould, sued. 
mull; compar, Mulm, Maulwurf 
terre meuble ou légère; poussière, 
f.; balayures (v. Rebcidt, F. pis gra! 
vois (v. Schutt), m. 

Multi) m.g. -{e)8, pl. -e (12, 
17) A A En A dit, — 
bet, m. (syn. Meerbarbe.) 

Müllen(i-) m.g.-8(42) vitex, 
m, (genre de plantes, fam. verbena- 
cées); gemeiner-, Sihaais-, vitex 
agnus castus, m. /syn, Keuſchlamms⸗ 
ftrauc, Mönbeyfefer). 

Müller (2-) m. g. -8 (42, 16) 
( sucd, mjælnare , angl. miller ; 
compar. Duble, Mablen) celui qui 
gouverne un moulin ; plus partir. 
meunier; || {Zool.) meunier,m.{(nom 
de d poissons); || tenebrion 


-(e)8 (12) 


ivers 
(molitor), m. (syn. Meblwurmtäfer); 
| -In, f. meunière, f. 

"Müllerburfh(---) m. gar- 
con meunier, m. Ù 

Mulm (=) m. g. -{08 (42) (da 
Mablen, Malmen; compar. Duft, 
—— pulverulente) poussière (de 

is pourri, ete.), f. ; (Miner.) mine- 
rai eMeuri, decompose , réduit en 
poussière, m.; || par ewtens. (Fo- 
col pourriture (du bois}; ver- 
moulure; carie {des arbres}, f. 

Mulmidt (:-) adj. (qui res- 
semble à de la poussière, etc.) pul- 
vérulent; friable. . 

Mulmig( 1 adj. 4° (qui con- 
tient de la ou qui est formé de pous- 
sière ) pulverulent; (Forest.) ver- 
moulu; mouline; 2° (Miner,) fria- 
ble; en eMorescence ; fuligineux. 

Mulftgig (<--) adj. langl. 
mouldy) province. moisi (v. Schim: 
melig). 

*Multbeere(t--)f. ronce des 
marais ou du nord, f. rubus cha- 
mæmorus (fruit et plante, grure ru- 
bus, v. Himbeere; syn. Norwegiſche 
Brombeere, Sumpf:Himbeerftraud). 

+Multipliciren 
va. multiplier; || vas -, la multipli- 
cation. Imolleton, m. 

+Multon, Multum (+-) m 

+Mumie/io-)f. pl.-n (18,48; 
momie, f.; -nförmig, udj. qui ala 
forme d’une momie, (Hist. nat, 
momiforme. leg dr f 

Mumme (:-) f. bière forte de 

Mummel(:-) m.g.-8 (42,16) 
(de Mummen) fam. croque-milaine, 
ogre, m. 

Mummeln (t-) ren. (av. kan 
(holl. mommelen, angl. mumble 
orine, 4e meugler ; 2° marmouer 
v. Murmeln) ; 3° mâchonner. 

Mummen(!-)va.(angl.mumm, 


* 
um 


Mund 


Mund 


Munz 








ital. mommiare) envelopper; mas- 
quer (v. Bermummen). | 

Mummerei(--<)f. momerie, 
mascarade ; fig. feinte, dissimula- 
tion; jonglerie, f. ; 

Mund(t)m.g. to, pl. inusité 
Munde, Diunver (12, 47, 20) (goth. 
munths, dan. et suéd. mund, angl. 
mouth; eompar. le lat. mandere, 
mächer) (Anat.) cavité buccale, 
bouche ; plus part. ouverture (an- 
térieure) de la bouche, fente buc- 
cale, bouche, f.; ven — halten, (lüler. 
tenir la bouche fermée) se taire ; rei: 
nen - halten, (lilter. tenir la bouche 
pure ) garder le secret, ètre dis- 
cret; | par extens. ouverture (de di- 
verses cavilés), bouche (ex. d'un 
volcan); embouchure, f.; (Anat.) 
orilice (ex. du col de l'utérus), m. ; 
fig. bouche considérée comme siége 
4° des organes de la parole; lan- 
gue, f.; 2 des organes qustatifs : 
goût, palais, m.; || en compos. (A- 
nat., Pathol.) de la bouche, buccal; 
stomato...; (Zool.) stoma..; stomo..; 
slomalo... 


Mund w (compar. le lat.manus) | 


4° f. obsol. protection ; tutèle, f. ; 
2> m. g.-(e)8, pl. Münder (42, 20) 
homme libre; protecleur; tuteur, 
m. (n'est usilé qu'en compos.) 

*Munbart(=-)f. (littér. espèce 
de bouche; manière particulière de 
se servir de la langue ou d'une lan- 

ue ) (Gramm.) (langage particulier 
— une contrée ou à une localité) dia- 
lecte : idiome, m. 

*Munbartlid (==) adj. (qui 
— ame à un dialecte; provin- 
cial ; local; -er Ausdruck terme pro- 
vincial, provincialisme ; idiolisme ; 
solecisme, m. 

"Mundbeparf(t--) m. (liller. 
nécessaire de bouche) provisions (de 
table), f. pl.; comestibles; vivres, m. 

i 


x Muünde/(+-)f. v. Münbung. 

Münvdel(+-)m.eln. g.-8 (12 
46) et f. (44, 46) (de Mund, wudle) 
pupille, m. et f. 

Sn unden (=) vn. (av. haben) 
unip. plaire (au goût, v. Mund, fig. 
2) ; être au goût (de qn). 

Münden (=) vn. (av. haben) (de 
Mund, fin) avoir son embouchure 
(à tel endro pr déboucher (v. Gin: 
münden, fit Grgiepen). 

"Mundentzündung (E--Jf. 
(Pathol,) inflammation de la bouche, 
slomatie, f. 

Mundfaäule pe f. (litter, 

ourrilure ow exulcération de la 
Bouche) { Pathol.) stomatite ulcé- 
reuse , gangreneuse , scorbutique 
ou mercurielle, f. ubsol. stomacace 
: abus, stomalite aphiheuse , f. 


— m. pl. (v. Schwaͤmmchen, 
[y 


por). 

Manbig (2) adj. qui a la bou- 
che conformée de têlle ou telle ma- 
niere; (Zool.) qui a des bouches en 
tel ou tel nombre, ...stome {n'est 
usité qu'en composition). 

Dunbig(:-)adj. (de Mund, pro- 
teclion)(proprem. qui est en état de 
se défendre soi-même) qui a atteint 
l'âge de la majorité; majeur ; éman- 
cipé; par extens. (qui est) capable 
de se gouverner (soi-même), qui n'a 

lus besoin de tuteur ; - werden, (Tit- 

r. devenir majeur) atléindre l'âge 
de majorité; entrer en possession 
de ses droits civils ; - fprechen, für - 
ertlären, (déclarer qn majeur) éman- 


ciper; accorder (à qn) la dispense 
dig e. 


tünbigfeit(:--)f. majorite, 

“Munbigirrehung Ces f 
émancipalion, f. (compar. Mundig 

"Mundtlemme (==) f. (Pa- 
thol.) constriction (spasmodique) de 
la bouche, f.; serrement ou rappro- 
chement convulsif des mächoires, 
trisımus, m. rigidité (létanique) des 
muscles élévateurs de la mächoire 
inferieure, f. 

»Mundkoch, m. cuisinier de la 
bouche (d’un prince), cuisinier du 
roi, elc., m. 

"Munpdladf (*-)n. pain à ca- 
cheter, m. (syn. Oblate). 

*Munbleim (+-) m. colle à 
bouche, f. 

Mundlich(+-) adj. el ade. (qui 
est communiqué ) de bouche ou de 
vive voix ; oral, oralement ; verbal ; 
verbalement. 

Mündlichkeit (:--) f. nature 
verbale, etc., f.; — des Gerichtverfah— 
rens, procédure orale, f.: - eines 
Verſprechens, promesse verbale, f. 

Mundloch, n. (Anal! ouver- 
ture de la bouche (v. Mundſpalte); 
tu extens. ouverture, f. orifice 


d'une cavilé), m.; bouche (ex, d'un 
our, d’un canon); gueule (ex. d'un 
four) ; embouchure (ee. d'une flûte); 
entrée (ex. d'un puits de mine), f. 
"Mundöffnung (:--) f. ouver- 
ture (antérieure, postérieure) de la 
bouche, f.; (Zool.) rictus (des mam- 
miléres), m. 
* Munbpfropf(:-)m.(Artill.) 
tampon (de la bouche du canon), m, 
“Munbpomabe, f. pommade 
pour les lèvres, f. 
"+Mundportion, f. (Serv.mi- 
lit.) ration (liter. de bouche} f. 
*Munbranb (*-) m. bord de 
la bouche, m. (v. Mündung, 5e). 


»Mundſchenk (:-) m. échan- 


son , m. 

Mundſchenke namt,n.(char- 
ge d'échanson) échansonnerie, f. 

* Mundfhmamm (+-) m. (Pa- 
nal.) [eikte, fongosité de la bouche) 
aphthe, m. (v. Schwämmchen). 

*Munpfpalte (=--)f. (Anat.) 
fente buccale, f. (v. Mund). 

* Mundfpatel (2-=) m. (Chir.) 
spatule (litter. de bouche) dont on 
se sert pour opérer le filet {de la 
langue); plaque fendue d'une sonde 
cannelée, f. 

*Munbfpiegel(=-)m.(Chir.) 
litter. miroir de la bouche) specu- 
um oris, dilalatoire, m. 

*Munbftüd (2-)n. (litter. pie- 
ce de bouche) 1° (partie d'un instru- 
ment, etc. qui est destinée à être 
introduite dans la bouche) embou- 
chure (ex. d’un instrument à vent), 
f. ; embouchoir, bocal (d’une trom- 
pelle), m.; anche (d’un hautbois, 
d'un asson); (Manege )embouchure, 

+; mors, m.; 2 (partie qui avoisine 
a bouche) { Artill.) volée ; (Orgue) 
échalotte, f. 

"Mundtodt (=-) adj. (Jurispr,) 
(liltér, mort comme homme libre, 
v. Mund, IL.) (qui a été) déclaré in- 
capable de gérer ses biens, déclaré 
prodigue , interdit, frappé d’inter- 
diction; (für) - erflären ou machen, 
— pre igue; — 

unbung(*-)f pl. -en (14,18 
(de Münden) 4° (état d'un En 
elc. qui se décharge) v.Ginmünbung : 
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2° (ouverture par laquelle qe, se dé- 
charge ; endroit où qe. s'ouvre) em- 
bouchure ; bouche {v. Muntloh) ; 
souche (ex, d'une cheminée); en- 
Irce, gorge (ex. d'une vallée}, f.; 4 
nat., Hist. nat.) orifice, m.; bouche, 
[.; 3° (bords qui entourent un) orifi- 
ce; (Hist, nat.) limbe (v. Rand, 
Saum); peristome (ex. d’une co- 
quille univalve), m. 

"Mündungsweite (t---)f. 
largeur, f. diamètre d'une embou- 
chure ou d'un canal, etc. à l'endroit 
de l'embouchure ; (Artill.) calibre, 
m. 

* Munpvoll (:-) indécl. (lit- 
ter, plein la bouche) bouchée; gor- 
gee, f. 

*Munbvorrath(:--)m. pro- 
visions de bouche, f. pl. 

"Munpmwafjer (1-0) n. ean 
pour laver la bouche, f.; (Pharm.) 
collutoire ; gargarisme, m. 

"Mundwerf(*-)n. (lilter. ou- 
vrage de bouche; appareil buccal) 
pop. langue (bien aflilée, bien pen- 

+" Munitionsfaften, -wa 
gen, m. (Guerre) caisson (Filter. à 
munilions, chargé de munitions!, m. 

Munfeln, Munten 2 rm. 
(av. haben) (Aoll. moncken, moncke- 
len; island, morgla ; compar, Deu: 
rg fam. 4° faire sombre: e$ mun: 
keit, le ciel s'obscurcit ; le temps est 
brumeux, nébuleux ; 2 agir, parler 
sourdement; se parler à l'oreille; 
man munfelt tavon, on en — 
dans l'intimité ; on se le dit à l'o- 
reille; il s'en répand une sourde 
rumeur. 

Münſter (ie) n. et m.g.-8{(12, 
16) ——— minster , sued. mœnsler ; 
du lat. monasterium) cathédrale, f- 

— — dj. (primit. qui se 
meulavec yivacite)agıle, vif, alerte, 
éveillé, dispos; fringant; plus part. 
qui n'est pas endormi, qui ne dort 
pas, i est encore ou déjà levé; 
qui n'a pas sommeil, éveillé ; dis- 
Pos; - machen, (litter. rendre eveil- 
6) éveiller, réveiller ; - werben, (lit 
ler. devenir éveillé) s’eveiller, se ré 
veiller ; reprendre sa vivacité; | par 
extens. 4° (qui est) en bonne santé; 

ui atteste la santé; bien porlanl; 
rais; vif; 2 (qui est) en bonne hu- 
meur; qui annonce ou qui provo- 
que la gaite ; gai; vif; éveille ; fem. 
grivois ; s'applique aux couleur 
aux sons: gai; vil; || adr. virer 
nl; gaiment; ( Mus. } allegro; | 
inter). alerte! courage! jé 

Munterfeit (:--)f. vivacilés 
galté; allégresse, fraicheur; ver- 

eur, f. ; | absence de sommei 
de somnolence, f.; esprit éveillé, M- 
Muntern (--) va. (de Piunket] 
rendre alerte, etc.) v. Aufmunteri, 
untern, ui: 

"Münzamt (z-) m. Je admin“ 
stration des monnaies; 2 nie 
dans l'administration des monnaltt, 


Le 


*+ Müngeabinett (:-*{) " 
cahinet, m. > collection dem ik 


les, f. 

M ünze (2) p. pl. -n (NW, me 
(dan. mynte, angl. mint, grec 
Sa, ir n) menthe, /. mentha — 
re de plantes, fam. labiees); 1ba 
münxe, menthe poivree, f- ** 
piperita traufe -, menthe CHR“ 
ou frisée, f. mentha crispa; —- N 
Wald-, menthe sauvage, f. MC 


Munz Murr 


WMuuſch 








silvestris ( syn. wilder Balſam); 
Grel-, Baſilien -, menthe purpuri- 
ne, f. mentha gentilis; || I. (angl. 
mini, money, dan. mint, sued. 
invnt ; du lat. moneta) 4° (pièce de 
mélal monnaye, v. Münzen) mon- 
naie; (Schan-) médaille, f., || terme 
collect. espèces, f. pl. monnaie, f. 
(v. Geld); plus part. (petites espè- 
ces) (de la) monnaie, f fsyn. Heines 
Geldez 20 (lieu où l’on bal) monnaie, 
ſa hôtel de la monnaie ou des mon- 
naies, m.; || en compus, 4° de men- 
the; 2° de la monnaie; des monnaies; 
monétaire ; des médailles, numjs- 
matique ; ( Hist. nat.) numismal; 
nummulaire ; nummulace ; num- 
mi... 

Münzen (:-)va. I. (de Münze) 
convertir (un metal) en monnaie ; 
frapper (des pieces de metal) el 
(les) marquer au coin d'un état sou- 
verain, monnaver; || I. (du goth. 
munan, v. Meinen) fam. etwas auf 
(einen ou etwas) —, faire on dire 
ge. en vue de (qn ou de qe.); v. Ab: 
fchen; || das -, la fabrication de la 
monnaie, le monnayage. 

Münzer (*-)m. g. -8 (12,16) 
(de Munzen, I.) monnayeur, m. 

"Munzfälfcher (2--) m.llitter. 
falsificateur des monnaies) 4° bil- 
lonneur, m.; 2 abus. v. Falſchmun⸗ 

e 


jer. _ 

„ Münzfälibung (=--) f. 4 
falsification de la monnaie ; diminu- 
tion de la valeur des espèces ; sub- 
siilution d'espèces défectueuses à de 
bonnes espèces, f.; trafic illégal de 
monnaies défectueuses: obsol. bil- 
lonnement; 2° délit de celui qui 
fait un trafic illégal de monnaies 
défectueuses, obsol. billonnage, m. 

»Münzfuß (<-) m. titre des 
monnaies, m.; der ſchwere -, le pied- 
fort. 

"Münggebalt (--) m. titre 
je la monnaie); aloi, m, (v. Ge: 
halt). [monnaies , f. 

* Münygeridt, n. cour des 

“Münyberr, m. 4° seigneur 
qui a le droit de monnayage ou de 
battre monnaie ; 2 autref. inten- 
dant, préfet des monnaies, m. ' 

Münzenkenner, m. connais- 
Sur en médailles, (savant) numis- 
mate, m. , 

"Münzfen)fenntniß, -funz 
be, Ê connaissance, science des mé- 
dailles (antiques), (science, art) nu- 

inismalique, f. 
"Münzkunft (:-) f. art de mon- 
Bayer ou de baltre monnaie, m. 
"Münzmeifter, m. 4° (maitre-) 
monnayeur; 2 direcleur, inten- 
dant de la monnie, m. 
Münzmufcheln aa f. pl. 
eoquilles qui ont la forme d’une 
Pièce de mpnnaie, coquilles numis- 
males, {. pl; plus part, nummula- 
ces,m. nummulites, f. pl. (famille de 
. Coquilles microscopiques, qu'on a 
rapporter à l'ordre des mollusques 
Céphalopodes), 
NM üngorenung, f. ordonnan - 
Ce, {. règlement qui concerne les 
Monnaies, m, . 

"Müngpreffe, f. (filter. presse 

3 Monnaies) jument , f.; balancier, 

m, 2 naies, m. 

‚Müngprobe, f. essai des mon- 
Unibrobirer, m. essayeur 
(des gmonnales), m. 
Unitedt (-) n. droit de 
battre monnaie, À} 























régalien de battre monnaie, m. 


2 v. Geprage. 


droit de 
une monnaie, f. 


fe). 
“+ Münafvftem (<-<) nm. sys- 
Muünzverfalſcher, 

Münzfalſcher. 


de monnaies) ajustoir, m. 


— 


administration des monnaies, f. 


que qui in 
naie a été ballue) deferent, m. 
+Muräne(-<-) f. pl.-n (14,18) 


tic. murène ( proprement dite 


anguilliens ; compar. Aal). 
Murbe (=-) adj. (sud. mer, 

dan. mar, compar, le franc. mür) 

fragile, peu cohérent {v. Mori ); 


stances qu'on mange); bien cuit; 


sé, débile ; souple, flexible, docile ; 


fer; fiy. rendre docile , assouplir ; 
- werben, devenir tendre, s’amollir, 
se ramollir; perdre sa lénacilé ou 
sa résistance, | 

Mürbe(*-), Mürbigfeit (=. 
-) f. friabilité; maturité, f. quali- 
tes tendres, f. pl. 

+ Duribe,n. Murine, f. (Chi- 
mie) muride, (nom donné par Bal- 
lard nu) brome, m. 

Murmeln (t-) va, et vn. (av. 
haben) (dan. mumle, anyl. mur- 
mur, dat. murmurare, grec popyau= 
pür ; compar. Murren ) ( produire 
ou rendre un son doux et vibrant; 
faire un on être le siége d'un bruit 
sourd et léger) murmurer; plus 
part, parler à voix basse; murmu- 
rer; dire en secret; marmolter ; 

rommeler ; man murmelt bavon, 
Litter. on en murmure } cette nou- 
velle se dit (à l'oreille); || -b, qui 
murmure ; À baë -, le murmure; le 
bruit sourd; le marmottement ; la 
mussila . 

"Murmelthier (*--) n. (mot 
corrompu, né de mure montano, 
ital, marmontana) marmotte, f. arc- 
tomys (genre de mammifères, ordre 
rongeurs); plus part. (gemeines — 
Alpen-) marmotte (des Alpes), f. 
arclomys marmolla. 

Murren (:-) en. (av. haben) 
(sued. murra, morra, compar. Mur: 
meln et le goth. maurnan, angl. 
mourn, se plaindre ) se plaindre 
sourdement; murmurer (en signe 
de mécontentement); gronder ; ne 
pas dissimuler son mécontentement; 
das -, les plaintes sourdes, f. pl.; 
le(s) murmure{s), m. (pl.). 

DMüvrifd (tv) adj. (de Murren) 
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PMünzregal (--) n. droit 

















»Münzſchlag, m. 4° action de 
battre monnaie, f. monnayage, m.; 
[monnaie), f. 
*Munjiorte(=--ff. espèce (de 
di LUE f. ville qui a le 

altre monnaie où qui a 


»Münzſtein f2-) m. (Miner.) 
pierre numismale ou nummulaire ; 
nummulite, f. (compar, Munymu: 

tème monétaire, m. 


m. y: 
*Munawage, f. (littér. balance 
"Mungmwarbein (:--) m. v. 

ünzwefen(*--)n. (tout ce 
qui concerne les monnaies et leur 

fabrication) système monétaire, m.; 
“Mu — 3525 (*--) n. (mar- 

ique le lieu ou une mon- 


nom de divers poissons ; plus pee 


 F. 


muræna (genre de poissons, tribu 


tendre’(se dit plus Dart: de sub- 
très-mûr; fondant; || fig. épuisé, cas- 


- machen, atlendrir, amollir ; morti- 


coquillage) v. Mufchel, 2°; 
{d'une coquille; v. Klappe), fl 
4° qui exprime le mecontentement | (Blas.) vanet, m. 

(par des murmures, ctc.), mécon- | 
tent ; de mauvaise humeur; bourru; | argent en coquille, m. 


2° (qui est) toujours mecontent, mo- 
rose, chagrin ; || ade. avec humeur, 
d’une manière bourrue. 
*Murrfopf(i-)m. (lilter. t8- 
Le) esprit morose où chagrin ; fam. 


grondeur, m. 

— ——— g. -es, pl. -e (12,47 
(autref. Muot, aliment: swed. mas 
bouillie (alimentaire; v. Brei); mar- 
melade (ex. de pommes); crème, f.; 
(Pharm.) rob, m. 

Mufhel (2-) f pl.-n (14,18 
( autref. — angl. — 
dan. muskel, sued. musla; du la- 
lin musculus, compar. le grec pèe, 
KAuTirss) 1° mollusque testace, co- 

village , m. (compar. Schaltbier et 

eichtbier); plus part, mollusque : 
testace bivalve, conchifère, m.; sens 
restreint -n, f. ou Dujchelthiere, n. 
pl. pélécypodes, m, * (ordre de 
mollusques, section acéphales) ; Ar: 
en -n, arcacées, f. pl.; Dreifpalt-n, 
tridacnées, f. pl. (familles de pele- 
cypodes); 2 (lest qui enveloppe les 
mollusques ci-dessus, compar. Scha= 
le) coquille (bivalve), conque , f.: 
par extens. (objet qui est fait d'une 
ou qui ressemble à une) coquille; 
conque ; (Anat.) conque, f. {portion 
du pavillon de l'oreille); cornet 
(ethmoïdal ou des fosses nasales), 
m.; vulve, f.; 5° (animal qui habite 
la coquille) coquillage , m.; plus 
partic. (Guis.) moule, f. ; || en com- 
pos. de coquillage(s); de ou à co- 
quille(s ); (Hist. at. ) conchi...; 
concho...; conchylio...; (Zool.) con- 
chifère, conchylifère ; conchylio - 
— (Miner.) v. Muſchelicht, Mu— 

i 


ſchelig. 
——— 
{banc de coquilles) falunière , f. ; 
banc de falun, m. 

"Mufdelerde (2---) f. (terre 
ou lerrain qui contient des coquil- 
les) falun, 2. 

"Mufchelerz(--)n. minéral 
conchoïde ou à cassure conchoïda- 
le, m. [moules, f. 

“Mufdelfang, m. péche des 

Muſchelförmig (<--<) adj. 
v. Mujchelicht, si m 

Muſchelgold, n. or de coquit- 
le; or en feuille, m. 

Mufdelidt(:--) adj. qui a la 
forme d'une coquille, (Bot.) conchi- 
forıne ; conchylioïde ; (Miner.) con- 
chylioïde ; conchoïde ; conchoidal, 

Mufhelig(:--) adj. qui con- 
tient des, qui est parsemé ou cou 
vert de coquilles; (Miner.) conchy- 
lien, coquillier; (Archit.) rocailleux, 

"Mufchelfalf(2--) m. 4° (Mi- 
ner.) calcaire conchylien ou coquil« 
lier, m. (compur. Mufcelig) ; 20 
chaux qu'on relire ow qui provient 
de coquilles, f. logie, f. 

Muſchellehre, f. conchylio- 

»Muſchellinie, f. (Math.) (li- 
gne) conchoïde, f. [conchoidal. 

"Mufhelliniht(2--.) adj. 

Muſchelmarmor, m. v. Mu: 
fcheltalf, 

*Mufdelmergel, m. (liltér. 
marne ou engrais de coquilles) fa- 
lun , m. 

*Mufbelfhale, f. ——— 

20 valve 


*Mufdelfilber, n. (Peint.) 


Must 





Must 


Mufte . 








*Mufhelftein, m. 40 pierre 

coquillière (compar. Mufcelig):; 2 
ierre conchylivide (compar. Mu: 

Ppeliche) f. 

*Muihelthier (<--) n. 4 
animal qui habite une ou la coquil- 
le {v. Diuichel, 3°), m.; 2° (animal qui 

rte une coquille, réuni à sa co- 
quille) (animal) conchifère, m. (v. 
Mufchel, 1°). 

* Mufhelwerf, n. (ouvrage 
forms de coquilles) (Archit.) rocail- 
ef. [(Mythol.) Muse, f. 

+ Mufel:-) f. pl. «n (48, 48) 

+Mufelmann (--) m. (mot 
corrompu, de l'arabe Moslem) mu- 
sulman, mahométan, m. 

+’ Mujenberg (=--) m. (My- 
thol.) montagne des — [. Par 
nasse, m. 

+ Mufengott (:--) m. (My- 
thol.) Dieu des Muses, Apollon, m. 

+* Mujenpferd (--)n. (My- 
thol.) cheval des Muses, Pegase, m. 

+* Mujenquell(=--) m. (My- 
thol.) fontaine des Muses, f. (eaux de 
”) Hippocrène, m. 

+’ Mufenfig(+--) m. (Mythol.) 
séjour des Muses ; Parnasse ; poet. 
temple des Muses, sanctuaire de la 
science, m.; université, f. 

+" Mufenfohn (+--)m. porl. 
fils des Muses; élève FAbotlon: 
étudiant, m. . 

+ Mufeum (-+)n.g. -$, pl. 
Mufeen (12, 49) musée, à 4 r 

+Muficiren (--+.) on. fam. 
faire de la musique. 

TMufit ( f. pl. —en (14, 49) 
4° musique (v. Tonfunft) ; 2° (de la) 
musique, f.; concert , m. 

+ Mufifalifd(--2-) adj. 1° 
(conforme aux règlesde la musique; 
apte à la musique ; qui appartient à 
la musique) de (la) musique; fait 
pour la musique; musical ; 2° qui 
sait la musique; - fein, savoir, en- 
tendre la musique ; || ade. musicale- 
ment, 

+ Mufifant (--2) m. g. -en, 
pl. -en (45, 49) musicien (vulgaire, 
ambulant), ın. 

+ Mufifer (<--)m. g. -8 (12, 
46) (savant) musicien, m. (v. Ton: 
funftler). {de profession), m. 

+Mufifus (<--) m. musicien 

+’ Mufifftunde (-<--) f. le- 
con de musique, f. 

+ Mufirt (-*)adj. (Imprim.) < 
Büchſtaben, m. pl. lellresiornees, f. 

L. de [saique, f. 

+’ Mufivarbeit (-<:-)f. mo- 

+" Mufivgolb (--)n. or de 
mosaïque ; or mussil, deuto-sulfure 
d'élain, m, 

T° Mufivmalerei, f. peinture 
en mosaïque, f. 

*Musfatbaum (-:-) m. mus- 
cadier (v. Musfate, 2°), m.; offtzinel: 
ler -, muscadier oflicinal, m. myris- 
tica officinalis. 

*Mustatbifñthe(-2--)f fleur 
de muscadier,f.; || impropr.(Gomm., 
Mat. méd.) macis, m. (pellicule qui 
recouvre les noix muscades); -0{, n, 
huile essentielle de macis, f. 

*Musfatbutter ( ----) f. 
(Mat. med.) beurre, m. où huile de 
muscade, f. (composé formé d'huile 
grasse et d'huile essentielle de noix 
de muscades). 

Musfate(-2-)f. pl. -n(18,418) 
(compar. le lat. muscus, musc) 4> 


% 


{noix) muscade, f. nux moschata 
(fruit du muscadier aromatique); 
2° muscadier, m. miyristica (genre 
de plantes, fam. myristicacees) ; ach⸗ 
te -, -nbaum, m. muscadier aro- 
matique, m. myrislica moschata. 
Musfateller (----) m. g. 

— (42) Muskatwein (-+-) m. 
(vin) muscal, ın. 

* Mustatellerbirn, f. poire 
— muscadelle, f. 

*Muéstatellertraube, f.(rai- 
sin) muscal, m. te, de, 

*Mustatbaug, m. v. Muska— 

*Musfatien)nu,f. v. Mus: 
fate, 4° et 2°; -artige Pflanzen, my- 
risti(ca)cées, f. pl. (famille de plan- 
tes dicotylédones). 

Muskatnußbaum, m.v.(äd: 
te) Musfate, 2°. 

*Musfatnubél (-<:-) nm. 
{Chim, org.) huile (essentielle, fixe) 
de muscade, f. 


Muskel (=) m. g. 4, pl. -n 
(12, 48) songs muscle, du lat. mus- 
culus) ( 


nat.) muscle, —— mus- 
culaire, m. (nom qu'on donne aux 
organes charnus et contractiles chez 
l'homme el Les animaux) ; ftarf von 
-n, (litiér. fort de muscles) qui a les 
muscles ( fortement ) développés , 
muscle; || en com pos. (Anat.,Pathol.) 
musculaire ; musculeux; myO... 

*Muéfelbaud (<--) m. (A- 
nat.) ventre, m. ow portion charnue 
d’un muscle, f. 

"Mustelbewegung (<--<-) 
f. (Physiol.) mouvement(s) m. ou 
contraction(s) musculaire(s), f. (pl.). 

»Muskelentzündung (*--+ 
=) f. (Pathol.) inflammation muscu- 
laire, myosite, f. 

*Muételfaier(:---)f. (Anat.) 
fibre musculaire, charnue où con- 
tractile, f. 

*Muételbaut (:--)f. (Anat.) 
membrane on tunique musculaire 
ou musculeuse, f.; plan charnu, m. 

*Mustelbhautnerve { Luis 
m. (Anat.) 4° nerf qui s'épanouil 
dans une tunique rusculaire; 2° 
(nerf qui se distribue à la fois aux 
muscles et à la peau) nerf musculo- 
culané, m. 

Mustelig (*--) adj. (qui est) 
formé de muscles; musculaire ; 
musculeux; plus particul. (qui a 
les muscles volumineux) muscle; 
en compos. qui a des muscles en tel 
ou tel nombre ; qui a les muscles 
organisés de telle ou telle manière ; 
(Zool.) ... myaire; ein-, mono- 
myaire; zwei —, dimyaire. 

Muskelkraft (--- WM. force 
musculaire, f.; -meffer, m. myo- 
dynamomètre, m. 

Muskellehre (---) f. (lit- 
ter, enseignement des muscles) myo- 


logie, f. 

*Musfelfhiagaber [(t-*--) 
f. (Anat.) artère musculaire, f. 

Muskelſchmerz ) m. 
( Pathol. ) douleurs musculaires, f. 
pl: plus part, rhumatisme mus- 
culaire, m. (on dirait mieux) myo- 
dynie, f. f 

Müskelzweig (+--)m,(Anat.) 
rameau musculaire (d'un nerf,d’une 
arlère), m, 

+Musfete(-2-)f pl. -n (44,48 
(de l'ital, moschetlo, angl. musket 
mousquet ; fusil (de munition), m. 

+'Musfetenfeuer, n. (feu de) 
mousqueterie ; fusillade, f. 
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Musketen Agel (-2---) f. 
balle à mousquet ou de fusil, f. 

+ Mustetier (--)m. g.-4, pl. 
-t (42, 17) autref. mousquelaire, 
aujourd'hui fusilier, m. 

TMustito (-+-)m. g. 4, r 
Mustiten (42, u moustique, m. (le- 
melle du cousin dans les pays 
chauds ;v. Log rg 

Di u 6 (<) n. v. Mus. 

Mu (<) prés. de l'ind. dur. 
Muffen. [trie. v. (bas) Müflen. 

Mus (<)n. indécl. (de Müſſen) 

Muse (=) f. (de l'anc. v. Mu: 
an, être libre; compar, lanc. v. 
—— muser el amuser) (temps de) 
oisir, m.; vacation; oisivele,f.; mit 
- (arbeiten), (travailler) à loisir; 
prendre ses aises (pour travailler). 

+Muffelin(-- 2) m.g. -#{12) 
mousseline, f. 

Müffen (=) (82) on. (av. haben) 
(holl. mœten, sued, motla, angl. 
must) 4° être dans la necessile (ad- 
solue) de (faire ge. ow d’arriver à 
ge.), ne pouvoir éviler (ge.) où 
échapper (à qc.); ne pouvoir s'em- 
pècher de... ; être contraint, lenu, 
obligé, forcé (à qc.); falloir; er 
muß fterben, il faut qu’il meure; il 
mourra nécessairement, inévitable - 
ment; il est condamné à mourir; 
ich muß geben, il faut que je men 
aille; je suis obligé ons forcé de par-, 
tir ; 2 (étre dans la nécessile relali- 
ve ou présumée ) devoir; ne pas 
pere ne pas....; falloir; er muß 

anf fein, il faut qu'il soit malade ; 
man muß, Sie muͤſſen es thun, (on 
doit, vous devez) il faut le faire; & 
müßte denn (frank fein), (Zitter. il fau- 
drait done qu'il) à moins qu'il ne 
(fût, qu'il ne soit malade), à moins 
d'être —— 30 pouvoir N Ni: 
gen); | bas -, la nécessité ; a con 
trainte (v. Nothwendigleit, Imang). 

Mußeſtunde (:---) f. heure 
de loisir, f. ge ci 

Müßig (:-) adj. (de Mupe) 0 
sif, FM ‚ de loisir, de vacaliod; 
e Stunde, v. Mufeftunbe; || qui ne 
sert pas, qui n'est pas mis à proßl; 
(ex. capital) mort; || * ne sert à 
rien , oiseux u paroles oiseuses'; 
I|( der ) Müßige, personne des@u- 
vree, f. homme de loisir ; oisif, m.; 
| adv. dans l’oisiveie, dans le | 
œuyrement; dans l'inaction; —* 
ben, (litter. aller) passer son lemp® 
dans le désœuvrement: ne pas 1 
vailler ; être sans travail ; êure ON: 
fam. (se) croiser les bras ; das Ru⸗ 
Piggeben, v. Muüpiggang- Be 

-Müpiggang ( 8 
Muñig abs) (état, habitudes u 
désœuvrement, m.; paresse, 0 
lüsiggänger (27-°) ® 

"Mupiggäange nn 
terme de mepris (homme) —— 
vré, oisif, paresseux ; — * 

+Muffiren (-<-) on. (4 
sen) mousser ; -b, qui mouss, mous 
seux. | 

Muft (2) prés. de Find. qe ei 
3e pers. du v. Müjlen. sed. de 

Mufte (:-) imparf. de fer. 
v. Muüſſen. fr. di ds 

Müfte (:-) imparf. du su À (de 

Mufter(:-)n.9.-# (1 —* 
l'itul. mostra ; compar. le * 
strare, montrer) (pro — * 
qu'on montre) 4° mode €, ehe: 
m. (v. Vorbile ); | Arts ) Manuf.) 
(Brod.)patron ; | improp"- \ 
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être gai ow dispos ; avoir bon coura- 
ge ; 3° passion, f.; emportement, m. 
colère ; rancune, f.; feinen - où fein 
Müthchen (an Jemanb) fühlen, assou- 
vir sa vengeance , décharger sa bile 
(sur qn); || plus partie, 4 courage, 
m. (syn. Stripaitigteit, Kübnbeit, 
Tapferkeit); assurance, confiance 
(dans l'avenir), f. (syn. Juverfichtig- 
feit; Vertrauen); ( einem )- machen, 
(litter, faire) donner du courage (à 
qn) v. Grmutbigen ; den — benchmen, 
(lilter . ôter le courage) v. Œntmuthi- 
gen ; ben - verlieren, perdre courage, 
se décourager. 30. 
Mutbhhen(:-)n. dim. de Muth, 
Muthen(*-) (de Muth) vn. 1° 
(av. jein) prorine. gemutbet fein, v. 
Gefinnt (fein); Geſonnen (fein); 2° 
(av. haben) prurinc. désirer ; appe- 
ter; être en rul; || va. etwas (von Ie: 
manb)-, (désirer ge. de qn; com- 
par. Anmutben, Jumuthen) deman- 
der ge. à qn; demander la conces- 
sion de qc. (ex. d'une mine); aspi- 
rer à qe. (ex. à la maitrise); (Feod.) 
ein Zehen -, relever un fief (d'un sei- 
gneur). 
Muthig (f-)adj. 4° courageux 
(v. Diuth, 3): 2° vif, éveillé, alerte 
v. Muth, 2 fin); 5 en compos. 
| ui est) d’un (tel) caractère ; dispo- 
( d'une telle manière ; v. Muth, 
d commenc.); || ade. 4° courageu- 
sement; avec courage ; 2° vivement; 
avec pétulance. 
*Muthlos(=-) adj. (dépourvu 
de courage) découragé; abattu; af- 
faissé ; || «dv. sans courage. 
*Mutbhlofiqgfeit(:---)f. man- 
que de courage, découragement, m. 
*Mutbmañen(:--) va. (pro- 
prem. mesurer par l'espril; esti- 
mer) présymer, conjecturer, soup- 
conner; pressentir ; entrevoir (qc.), 
se douter de (qe.). 
Muthmaßlich adj. pré- 
sumable ; probable; apparent; con- 
jectural; hypothétique; dubitatif; 
|| ade.probablement; apparemment; 
selon toute probabilite uw apparen- 
ce; d'une manière hypothétique ; 
sous forme de doute. 
Mutbmaßlichkeit (=---) f. 
robabilité : apparence, f. (compar. 
Bnabrideintit cit). 
“Mutbmasung(:--) f. pl.-en 
(44,19) (de Dutbmaßen) 4° action de 
presumer, présomplion ; opinion; 
2° (chose qu'on présume) conjec- 
ture, hyporhése, À 
*Mutbichein (:-) m. (de Mu: 
then) (Mines) certificat, brevet de 
concession ; (Féod.) créant, m.; lei- 
tre de souffrance ow d’induet, f. 
*Muthwille(n) (+»-) m. (pro- 
prem. volonté qui est dictée par le 
sentiment ow par l'humeur) (désir 
effréné de nuire ou de se moquer, 
et excès qui en résultent) pétulance; 
frivolité ; (petite) malice; fam. miè- 
vrerie, espièglerie, gaillardise ; me- 
chanceté ; || se dit qyf. sans intent. 
de bldme : petulance; espièglerie, 


Mutter(t-) f. pl. Mütter (14,16) 
(holl. mœder, sud. el dan. moder, 
angl.mother,grec anrnp,lat. mater, 
ital. madre) 4° (femme on femelle 
qui donne ow qui a donné le jour à 
un être de son —532 mère ; (par 
extens. a)(animal)femelle; b)tjem- 
me qui remplace une) mère ; com- 
par. @tief-, x.: c) (femme âgée} 
mère; fam. vieille; d)(chose qui 
ae ou quinonrrit) mère ; abus. 
(Mines) matrice (des mélaux; nom 
qu'on donne aux parties non mé- 
talliques qui entourent les filons 
métalliféres), f.; 2 (grec unrra, 
lat. matrix) (Anat.) matrice, f. (v. 
Gebärmutter); | par extens. (cavité 
de réception) écrou (d'une vis); 
fond du moule; (Armur.) porie- 
Laguette, m.; (Fond. de caract.) ma- 
trice, f.; || 3° (compar. Morer) lie 
(du vin, ete.), f. (v. Bodenſatz, He⸗ 
fen); (Pathol. veget.) Gerfen-, orgo 
cornue, f. (compar. Mutterforn) ; || 
en composition 4° de mère, ma- 
ternel; (Obstétr.) puerperal; 2 v. 
Gebärmutter; (Pathol.) hystérique ; 
(Zoo!.) femelle. A 

*Mutterafl, m. branche-mere 

* Mutterbanp(*--)n. (Anat.) 
ligament de la matrice ou de l’uld- 
rus, m,; breites -, ligament large, m. 

»Mutterbeſchwerde (2----) 
f. derangement (des fonctions) de la 
matrice, m.; phénomènes hysteri- 
ques ou hysleriformes, m, pl. (com- 
par. Mutterplage.) 
*Mutterbiene, f. abeille fe- 
melle, reine, f. (syn. Bienentönigin). 
*Mutterblutfluf, m. v. Ge- 
bärmutterbiutfluß ; — mührend bes 
MWochenbetts, (écoulement sanguin 
pendant les couches ou des femmes 
en couches) écoulement lochial, m. 
lochies (sanguinolentes), f. pl. 
*Mutterblutfturs,m.({Pathol.} 
métrorrhagie grave, perte fou- 
droyante, fi ’ 

- Mutterbruch (*--) m. (Pa- 
thol,) 4° ruplure de l’ulerus ; 2° 
hernie de la matrice, hystérocèle, f. 
*Mutterbruber (!---) m, 
(frère de la mère) oncle maternel, 


dessin (syn. Zeichnung, Sion ); 
Per échantillon, m, v. Probe: 
(fiüd). 
*Mufterbilb(=--)n. (tableau) 
modèle ; type ; idéal, m. 
Mufterer (2--) m. g.-8 (12, 46) 
(de Muftern) 4° dessinateur , impri- 
meur (d'étoffes); 2° examinaleur; 
critique ; ( Guerre ) inspecteur (qui 
passe une revue), m. 
Mufterbaft (:--) adj. (qui 
peut servir de modèle) exemplaire ; 
modèle ; classique ; || «dv. d'une ma- 
nière exemplaire ; avec une rare 
perfection. 
Mufterhaftigteit (:--"-) f. 
{qualité de ce qui est exemplaire) 
"pureté ; perfection, f.; merite clas- 
sique, m. 
"Mufterfarte (:-- f. carte 
d'échantillons ; monire, f. carton, m. 
Muftern (:-) va. 4 faire des 
dessins sur ; 2° —— appliquer 
le modèle à gc.) examiner (une cho- 
se dans tous ses détails); soumettre 
à un examen rigoureux ; (Guerre) 
sser (des troupes) en revue, faire 
revue de, inspecler (ex. une ar- 
mée, les armes). : 
“Mufterrolle(:---)f. (Guer- 
re) rôle (de la revue), m. 
*Mufterfchreiber, m. (Guer- 
re) secrétaire aux revues; fourrier, 


m. 
*Mufterfhrift u 4° ecri- 
ture modèle, f. ; le d'écriture, 
exemple ; 2° écrit ou ouvrage clas- 
sique, m. 
*Mufterfhriftiteller, m. au- 
teur modèle, auteur classique, m. 
“Mufterfule(:---)f. école 
modèle, école normale, f. 
Mufteruna(:--)f. pl. en (14, 
49) action d’examiner, in (v. Mu: 
fern, %), f. examen, m.;. revision, 
.; recensement , #1. ; plus parlic. 
Guerre) revue (v. Heerſchau); in- 
spection, f.; eine - halten, (Hitler. le⸗ 
nir) faire une revue; passer (qc.) en 
revue. 
*“Muftermwert(:--) n. (ouvrage 
2 sert ou quf@peut servir de) mo- 
èle ; ouvrage classique, m. 
*Mufterwort(:--)n. (Gram- 
maire) (mot qu'on choisit pour ty⸗ 
pe d'une déclinaison, elc.) para- 
digme, m. 
"Mufterzgeichner (+---) m. 
dessinateur de modèles, m. 
Muten, Mutern (--) en. pro- 
eine, muer; v. Maufen. 
"Muter(trebs) (2--) m. (de 
Muten) écrevisse qui mue, f. 
Muth (9 m. g.—{e)s (42) (au- 
tref. Duot, goth. moths, suéd. el 
n. mod, angl. mood, colère, em- 
portement; de l'anc. v. Muoban, 
mouvoir ; compar. Diuben, et le lat. 
molus animi) (primil, mouvement 
de l'âme, émotion) 4° âme (considé- 
rée comme siége des passions el de 
la volonté), f. v. Gemuth; 2 carac- 
tère, m. sentiments, m. pl. (v. Ole: 
mithsbeihaffenheit); humeur, f. (v. 
Gemuthéftimmung ; Sinn; Geſin— 
nung); wie ift Innen qu -e? ller. 
* eoinment cala vous est-il au senti- 
ment) que sentez-vous? qu'éprou- 
vez-vous? comment vous senlez- 
vous; es ift mir übel (babei) au -e, je 
ine sens mal à mon aise; j'(en) ai le 
Cœur saisi; guter —, bonne humeur; 
Balte, f.: bon courage (v. plus bas); 
gutes -8 fein, étre de bonne humeur, 






































m. 

Mütterhen (*--)n.g.-8(12, 
46 ) (dim. de Dlutter) 4° terme de 
caresse (ma) petite mère; (bonne) 
maman ; 2° (bonne) vieille, 

"Mutterentzunbung, f Y. 
Gebârmutterentyuntung. 

*Mutterficber(:---) n.(Pa— 
thol.) 4° (fièvre des femmes en cou- 
ches) fièvre puerpérale; 2 (litler. 
fièvre utérine) métrile (aiguë ow 
avec réaction febrile; v. Gebaͤrmut⸗ 
terentzunbung), f. 

"Mutterfluß(--) nm. (Pathol.) 
(flux de matrice) leucorrhee, [. (syn. 
weißer Flu). 

“Mutterfüllen(:---)".pou- 
lin femelle, m. pouliche, f. 

“Muttergemahs (1---) m.” 
(Pathol.) excroissance de la matrice, 
f.; polype utérin, m. 

“Mutterarunb(:--)m.{(Anat.) 
fond de la matrice, m. 

*Mutterhals(t--) m.{Anat.) 
col de la matrice, col uterin, m. 

-Mutterharg (*--) n. (Hist, 
nat.) (litter. résine antihystérique) 
v. Galbanum. 

eMutterherg (<--) n. fig. 
cœur maternel, m.; affection mater- 
nelle, f. 


*Muthwillig(:--) adj. 4° pé- 
tulant ; frivole; malicieux; malin; 
fam. mièvre; espiègle, gaillärd; 
fringant, folätre; grivois; 2 (qui 
est) dit ou fait à dessin; -er Banfe- 
rott, banqueroute frauduleuse ; -er 
Reife ou -, adv. à dessein; de propos 
délibéré; de gaîté de cœur; me- 
chamment, ,, , , IMuthmillen. 
*Muthwilligfeit(+-»-)[. v. 
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Mutt 


Mube 


. Nabe 





*Mutterfalb,n. veau femelle, 


m. 

* Mutterforn (:--) n. (Hist 
nat.) seigle crgoté, ergot de seigle, 
secale cornulum, m. 

*Mutterframpfi+--)m. (Pa- 
thol.) 4° crampe, contraction spas- 
modique de la matrice; 2° crampe 
ow conyulsion hystérique, f. 

-Mutterfranz, m. ge (lüt- 
ter, couronne de matrice) pessaire, 
m. 


"Mutterfraut,n. malricaire,f. 
matricaria (genre de plantes, fam. 
corymbifères) : Ramillen-, ( matri- 
cäire — chameleon ordi- 
naire, m. malricaria chamomilla 
(syn. Belvfamille); gemeines-, matri- 
caire oflicinale, Ih malricäria ou py- 
retrum parthenium, 

*Mutterfrebs (+--) 
écrevisse femelle ; 2e sie, v. Muter: 
krebs; 30 ‘Pathol.) cancer de la ou 
à la matrice; eulg. ulcère (à la ma- 
trice), m. (compar, Krebs). 

"Mutterkuchen (===) m. (lit 
ter. gäteau de la matrice; gâteau 
qui nourrit) (Obstet.) placenta, m. 
masse placentaire, {.: (Bot.) placen- 
ta, ın. (syn. Samenhalter; Sımenträ: 

er). - [melle, m, 

"Mutterlamm, n. agneau ſe- 

*Mutterland (2--)n. 4 (lit- 
ter, pays-mere) métropole (d'une 
colonie}, f.; 2° v. Vaterland. 

* Mutterlauge (<---)f. (Cht- 
mie) (litier, lessive-mère) eaux mè- 
res (d'un cristal), f. pl. 

* Mutterleib (<--) m. ventre 
de la mère, m.; vom Mutterleibe an, 
dès ma, sa, etc. naissance. 

Dutterlid (=--) adj. 4° (qui 
appartient à la, qui provient) de la 
mère, de sa mère, elc,; 2 (qui con- 
vient, qui est propre à une mère) 
maternel; 5° natal; || ad». mater- 
‚nellement; comme une mère. 

Muütterlidfeit(i---) /.(qua- 
lité de ce qui est maternel) tendres- 
se maternelle, f. [maternel, m. 

"Mutterliebe (---)f. amour 


*Mutterlos (*--) adj. et adv. 


privé de (sa) mère, sans mère. 

* Muttermalf+--) n. marque 
(litter, de mère) de naissance, tache 
ou excroissance congéniale, f. ne- 
vus (maternus); vulg. signe, m.; en- 
vie, f. 

Muttermilch (*--) f lait de 
la mère, lait maternel, m. 

"Muttermorb(+--)m.(meur- 
tre commis par qn sur sa mère) ma- 
tricide, m. 

*Muttermérber, m. -in, f. 
assassin de sa mère, matricide, m. 
et f. 
Muttermunb(:--)m.(Anat.) 
orifice du col de la matrice, orifice 
utérin, museau de tanche, m. 

*Mutrternelfe (2u-»)f. (Mist. 
nat.) nière de gérofle, f clou matri- 
ce, anthophylle, m. (calice rempli de 
semences du gérollier aromatique). 

* Mutterpfennige, m. pl. 
(littér, deniers) argent que la mère 
donne secrètement à son fils, argent 
mignon, m. 

*Mutterpferb, n. cheval fe- 
melle, m. (v. Suite). 

*Mutterpflafler (:---) n. 
—— onguent de la mère, m. (v. 

ocolavepflafter). 

Mutterplage(+--») f. (Pa- 
thol.) affection hystérique, byst6- 
rie, f. 


“ 

*+ Mutterpolyp [+--*) m. 
(Pathol.) polype de ou à la matrice, 
polype uterin, m. [terfrang, 

"Mutterring[i--)m.v. Mut: 

*Mutterichaf, n. brebis fe- 
melle ou portière, fi 

Mutterfihaftit->)f. état, m. 
ou qualité de mère ; maternite, f. 

*Muttericheide, f. (Anal.) va- 


gin, m. 

Mutterſchmerz (=--) m. 4e 
douleur puerpérale ou d'aceouche- 
ment (v. Seburtsichmerzen) ; 2° dou 
leur (gar) à la matrice ; douleur ul‘ 
rine ; hystéralgie, f. 

Mutterſchweſter (---) f. 
sœur de ma, de sa, etc. mère, tante 
maternelle, f. 

"Mutterfeele (<--+) f. pop. 
(litter. âme, c.-à4-d, enfantné d'une 
mère où d'une femme) âme vivante, 
f-; homme, m. personne, f.; Mutter: 
jeelen allein, abandonné de tout le 
monde ; tout seul. 

"Mutterjenfung (<---) f 
(Pathol,) 4e abaissement, reläche- 
inent de la matrice, m.; 2° descen- 
te, f. délapsus (de la wmatrice ), m. 
hysteroptose (au 4er et au 2e degré), 


*Mutterfohn, m; -fühndhen, n. 
(litter, fils favori de la mère) mi- 
gnon, enfant gâlé, m. 

*Mutterfprade . 4 
langue maternelle ; 2° langue-mére, 


i *Mutterfprige, f. (Chir.) se- 
ringue (litier. pour la matrice) à in- 
eclion, seringue à canule recour— 


€, f. 

"Mutterftaat (:-—) m. (littér. 
élat-mère) v. Mutterlanb. 

*Mutterftabt (<--) f. 40 ville 
natale ; 2 métropole, f. * 

*Mutterftelle(=--<) f. char- 

e, f. fonctions de mère, f. pl.; - bei 

emanben vertreten, tenir lieu, ser- 
vir de mère à qn, élever qn comme 
son enfant. 

»Mutterſtock, m. 4° souche ow 
ruche mère, f.; cep de vigne, m.; 2 
souche principate, f. 

»Muttertheil, n. (littér. por- 
tion N rd yeareng maternel, m. 

*Muttertrompeten, f. pl. (A- 
nat.) trompes ulérines 04 trompes 
de alleps, f- pl. 
"Muttervorfall, m. (Pathol.) 
procidence, f. prolapsus , m. chute, 
précipitalion de l’uterus, hystéro- 
ptose (au 3+ degré), /. ; || descente, f. 
{v. Mutterfenfung). 

"Mutterwaiferfucht, f. (Pa- 
thol.) en de l’ulerus, hydro- 
mètre, hydrométrie, f. 

"Murtetweh (<--) nm. 40 +. 
Mutterichmerz ; 2° v. Mutterplage. 

'Mutterwiß (:--) m. esprit 
(littér. qu'on tient de la mère) natu- 
rel; bon sens, m. 

“Mutterwuth(:--)f (Pathol.) 
fureur ulérine, hysleromanie, f. (v. 
Liebeswuth), 

"Mutterzäpfchen, n. (Chir.) 
lampon; prssaire, m. 

“Mutteryinmet, m. casse en 
bois, f. (syn. Gaifienrinde ); -baum, 
m. laurier du Malabar, m. laurus 
— (syn. malabariſcher Lor⸗ 

cer). 

Mube(:-)f. pl.-n(14,18)(suéd. 
merssa, holl, muts; de l'anc. terbe 
Muozan, Mucthzen , Couvrir , orner) 
(eoillure faite d'une etoffe flexible) 
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te.) 


bonnet, m.; coiffe, f.; beret, m.; 
par extens, (Zool.) bonnet, m. (v. 
Haube, Malymagen ); (Bot.) coiffe 
(des mousses); milre (des champi 

gnons; v. Hut‘, G; en — (Hıst, 
nat.) coiffe, calypire; mitré (com- 
par. Kappe). 

"Müpenförmig (:---) adj. 
qui a la forme d'un, en forme de 
bonnet; (Hist, nat.) calyptriforme; 
mitriforme ; (Anat.) mitral. 

*Muüsenmader(:---)m. fa- 
bricant de bonnets, bonnelier, m.; 
-in, {. bonnetière, f. 

it Mvyrobalane, f. myrobolan, 
m. (fruit de diverses plantes) ; große 
ihwarzbraune -, myrobolan chebu- 
le ; gelbe -, myrobolan citronne ; af: 
farbene -, myrobolan (cendre ou) * 
emblique; ſchwarze -, myrobolan 
(noir ou) d'Inde, m. ; || -nbaum, m. 
myrobolanier , m.; großer —, grand 
myrobolanier , myrobolan chébule, 
m. balanite d'Egypte, f. terminalis 
chebula (syn. großer Gataprenbaum); 
fleiner -, {petit myrobolan) embli- 
que officinale, f. (arbrisseau, genre 
emblica, fam. euphorbiacées). 

. FMoyrrbe(t-)f pl. -n(14, 18) 
myrrhe, f. (gomme résine qui dé- 
coule de !amyride myrrhe);-nbaum, 
m. (littér. arbre à myrrhe) amyride 
myrrhe, f. (arbre, genre amyris, Y. 
— 

Myrte (abus. Myrthe) (se) f. 
pl. -n (14, 48) (du grec aus) 
myrie, m. myrius {genre de plan- 
tes, fam. myrlacées ); gemeine -, 
Gerber-, myrie commun, m.; braban: 
tiſche —, Torf-, v. (gemeiner) Gagel; 
1 fig symbole de Lamour, m. de la 

elite; du deuil, ef de la mort. 

“Mortenartig(=---) adj, qui 
ressemble au myrte, (Bot.) myrloi- 
de; -e Pflanzen. pis tes) myrlacées, 
myrtinées, myrtoïdes, f. pl. (famille 
de plantes divotslédones, polypela- 
les, à étamines périgynes). 

»Myrtenbaum, -ftraud (<* 
-)m.v. rte. 

*Mértenbeerférmig,-blatt: 
jr mig, adj, (qui a la forme d'une 

aie ot d’une feuilleste myrte) myr- 
tiforme ; myrtoïde. 

"Moyrtendorn(t--)m.v. fa 
heliger) Mausporn. [de myrie, f. 

"Wiyrtenfrang, m. couronné 

Myrthe, f. v. Myrte. 
‚rDMyticismus(--+-)m.mi% 
ticisme, m.; mysticité, f. 

+Moftéfer (2) m. g. 50 
46) mystique, m. 

Myſtiſch (< -) adj. mystique. 

Mytholog (==) m. g. AM 
pl. -en (43, 49) mythologiste; mY- 
hologue, m. { mythologique. 


+ Dytbologifé (--<-) ad. 


N 


M, n. N, f. et m. (44e lettre de Pal- 
phabet et 44° des consonnes). 
Nabe (2) f. pl, -n (44, 18)( 
D pal el holl, naye; com 
abel) moyeu, m. 
Nabellz-)m. g. -8, pi. MINT 
(42, 16) (angl. navel, sued. nalle, A 
nois navle ; compar. de grec de 
As, lat, umbilicus) fssilie ou — 7 
—— arrondie) (Bist. nat.) 0} 
ilic, m.; (Archil) mensale, 


Rad 


Nacha 


Nachb 





(d'une vodte ; syn. Schluf), f.; pu 
part. (Aual.) cicatrice ombilicale, f. 
ombilic, rw{g. nombril ; (Bot.) om- 
bilic, hile, m. cicatricule (d'une 
aine qui marque l'endroit par 
equel elle tenait au cordon ombi- 
lie), (.: N en compus. (Anat.)ombi- 
lical ; Hit. nat.) ombiliqué, ombili- 
licaire ; (Pathol.) omphalo...; (Bot.) 
omphalode (er. -flatte, lichen om- 
halode), 

*Nabel/blut;aber, f. (Anat.) 
veine ombilicale, f. 

“Nabelbinbe, f.(Obstétr.) bande 
(destinée à contenir l'ombilic d'un 
noureau-ne), {. bandage ombilical, 
m. (Bot.) v. Mabellinie. 

"Nabelbrucd (---) m. (Chir.) 

ie ombilicale, omphalocele, f. 

"Nabelvede | f. (Bot.) 
Dee. coiffe de l'ombilic) strophio- 

, [lon Keimmarze). 

*Nabelférmia(:---) adj. qui 
a la forme d'un ombilic, ombilique ; 
[adr.en forme d'ombilic. 

»Nadelgefäße (:----) n. pl. 
(Anat,) vaisseaux ombilicaux, m. pl. 

“Nabelgegent (:---)f.(Anat.) 
région ombilicale, f. 

»Nabelgeſchwulſt, f. Cuir.) 
(tumeur ombilicale) exomphale, om- 
phalocele, f. 

"Nabelgemähs (1--- ) n. 
(Chir.) (excroissance à l'ombilic) 
&rcomphale, m. 

Nebelig (<--) adj. (qui est 
perte d'un ombilic) omigliqué ; 

lé. 


Lun 


"Nabellinie (2) f. (Bot.) 
litter, ligne ombilicale) raphé, m. 
syn. Samennaht). 

BREITER * HE trou 
ombilical) t.) omphalode (syn. 
Gkjiilob) : \ Zool.) ombilic (d'une 
ar spirale), m. 

abeln (:-) va. 4° (munir d'un 
Ombilic) genabelt, ombiliqué ; > pan- 
ser, œulg. arranger l’ombilic, le 
nombril (d'un nouveau-né). 

“Habelpuléaver, -fhlag: 
Aber, f. (Anat.) artère ombilicale, f. 

»Nabelſchnur, f. -firang,m, 
(Anat.) cordon ombilical ; (Bot.) — 
ſosperme, funicule, cordon ombi- 
lical{syn, Samenfuf), m. : 

Mabenförmig (<---) adj. 
qui a la forme d'un moyeu, (Hist, 
tal.) modiolaire ; modioliforme. 

"Nabenring (:--) m. (littér. 
anneau de moyeu, v. Nabe) freite, f. 

Nah (2) prep. etadr. (holl. naar) 
op primit. près, v. Nah) I. prep. 
se cunslruis, av, le dat.) marque 
1° direction vers ou arrivée à l'en- 

it dont il est question : vers; 
riäà; après; chez; - Barié rei: 

‘h, partir pour Paris; aller à 
aris; nach Frankreich reifen, partir 
pour la France; aller en France; 
5 Saule geben, aller, relourner à 

Maison ; rentrer chez soi ;- 
au) fegeln, naviguer, se diri- 

ger vers un à l'est; - Often liegen, être 
Silué ou ex à l'est: - der Strafe 
iu ou bin, du côté de la rue, sur la 
ne; der eg - der Stadt, le chemin 
(littér, qui ronduil vers la ville) de 

a ville; - Jemand fchlagen, (litter. 
jrapper vers qn) diriger un coup (de 
i lon, etc.) vers qn ; porter un coup 

gn; nah etwas ſeben regarder 
(après) ge., tourner Les regards vers 
AC; examiner qe, s'assurer de qe. 

r la vue ou par l'inspection }; - 
affer gehen, (littér. aller auprès de 
. 


l'eau) aller chercher de l'eau; - dem 
Arte fhiden, envoyer chez le mé- 
decin; envoyer chercher le mede- 
ein; — etwas ftreben, tendre vers ou 
à qc.; chercher à obtenir, à s'appro- 
rier qe.; - choué fragen, demander 
Papres) qe.; questionner sur qc.; 
chercher à savoir qe. (en deman- 
dant ou à force de demander); 2° 
surfe, succession : après; einer nach 
bem Antern, l'un après l'autre; et: 
was - fi ziehen, traîner qe. après 
soi, à sa suite, à la remorque; fig. 
avoir qe. pour effet; - dem Tor, 
après la mort; ber Grite ibm, le pre- 
mier après lui; son second; 3e ac- 
tion de conformer, de prendre pour 
modéle ; conformité; concordance ; 
accord : d'après; selon; suivant; 
conformément a; — feiner Weiſe Le: 
ben, vivre à sa manière, selon ses 
goûts; — feinen Werten, selon ses 
œuvres; - der Natur zeichnen, dessi- 
ner d'après nature ; fit — ben Ge— 
fegen richten, se conduire d’après les 
lois, se conformer ou conformer ses 
actions aux lois: - bem Gewicht, der 
Glle ıc., (ex. mesurer, vendre) au 
ids, à l'aune, etc. ; — etwas auéfe: 
n, riechen ıc,, (filer. avoir l'air, 
sentir suivant qc. ou comme qc.) 
avoir l'air d'être ge. ou un air de 
ge.; répandre une odeur de ge.,etc.; 
4e apparence : à juger par ; d'après; 
feinem Hupern - pu urtheilen), à ju- 
er par , ou en (le) jugeant d'après 
ses dehors (on lui donnerait 20 ans, 
clc.); 5° rapport : sous le rapport 
de; eu égard à, de; dans; feinen 
Talenten - fönnte man mehr forvern, 
eu égard à ses talents, on serail en 
droit d'exiger davantage ; einen dem 
Namen - fennen, connaitre qn de 
nom; etwas — allen Theilen unterfu: 
chen, examiner qe, dans toutes ses 
parties; IL. ade. 4° employé seul, 
marque swile, succession ; après; 
hinten -, (litter. derrière apres) 
après ; à la suite; plus tard; - wie 
vor, après comme avant: — und -, 
litter, après et après) l'un après 
‘autre ; peu à peu ; pelil à petit; suc- 
cessivement ; insensiblement ; gra- 
duellement? -gerabe, enfin (v. ®e: 
trade); 2 en compos. Nach, toujours 
separable, a les mémes significa- 
tions, et se traduit ordinairement 
par les prépos. vers; en arrière; plus 
lard ; post... ; une seconde fois ; par 
les adj. postérieur; secondaire ; 
subséquent, conséculif; additionnel; 
par les verbes suivre, succéder ; re- 
peter ; imiter ; et par les subst, sui- 
le ; succession ; imilation, f. 

Nahzahten (+--) vn. style de 
chancell, einer Sadıe -, se régler 
sur gc., se guider d'aprés qc.; || das 
-, bie Nachachtung, l'action de se ré- 
gler sur ; jur Nachachtung, pour ser- 
vir de rögle, pour que vous vous y 
conformiez. 
Ma b-affen(:--) va. iron. sin- 
er, contrefaire ; || da8-, die Nachäf: 
ung, la singerie, l’imitation sotte,f. 
Nachäffer (*--)m. g.-8 (12, 
46) imitateur (niais, sol), m, 

"Nakhäfferei —— manie 
d’imiter, de copier servilement ; 
singerie, f. * 


Nach-ahmen (*-») va. imiter ;. 


copier; contrefaire. 
»MNachabmer (:--) m. imila- 
leur ; copiste, m. 
»MNachahmung —— imita- 
tion ; copie ; iron. pasliche, f.; -& 
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werth, digne d'imitation ou de ser- 
vir d'exemple : exemplaire. 

Nachz:arbeiten(-2-.)en, (av. 
haben) einem -, 4° travailler ä la 
suite de qn; marcher sur les traces 
de qn ; 2° imiter le travail de qn; | 
va, etwas —, (travailler qe, une se- 
conde fois) retoucher à un travail ; 
reprendre qe. en sûus-œuvre. 

tadızarten (--) rn. einem -, 
(proprem, succéder à qn sous le rap- 
port de la race) marcher sur lestra- 
ces de qn, ne pas démentir qn, res- 
sembler à qn. 

Nahbariz-) m. g. -n (abus. 
-#),pl. -(ein (43,48) (de Nah, proche, 
et de Bauen, Construire, cultiver ; 
angl. neighbour, sued. nabo) voisin, 
ın:; ned: voisine, f. 

Nachbarhaus Aand, n. x. 
maison voisine, f.; pays voisin, m. 


elc. 

Na Hbarlid {:--) adj. et adv, 
voisin ; de ou en voisin: de voisi- 
nage. sinage, m. 

TORTE VE e voi= 

Nahbarfhaft (<--)f. 4v rap- 
ports (qui existent où qui doivent 
exister) entre (des) voisins, m. 4. 
voisinage, m.; 2° (lotalité des) voi- 
sins, m. pl. voisinage , m. ;-3° pays 
qui entoure, m. ; environs, m. * 
proximilé, /.; voisinage ; quartier, 
m 


»Nachbarweg, m. chemin vi- 
35 
Machbau ) m. construction 
f. bâtiment postérieure) m. ; 
Nach-bebenken Ge (73, C, 
h) va. refléchir (à qe.) plus tard, 
aprés (coup), trop tard. 
"Nahbericht (:--)m. avis ad- 
ditionnel ; second rapport, m.; post- 
face, f. épilogue (ex. d'un ivre) ; 
post-scriptum (ex. d'une lettre}, m. 
Nach-beten (:--) va. répéter 
une prière ; iron. v. Nachſrrechen. 
*Nadbeter(:--) m. iron. ce- 
lui qui ne fait que répéter ce qu'a 
dit un autre ; écho, m. 
"Nachbetung, f. répétition 
(d'une prière); iron. répétition fai- 
te machinalement ou sans intelli- 
gence; répélition litterale, f. écho, 


m. 

Nachzbezahlen (2--.) va, fo 
payer plus lard ; 2» payer le reste, 

"Nachbier 7 =] ». pelile biere,f. 

MNachbild n. copie (d’une 
image, d'un tableau), f. 

Nach-bilden (--) va. ee 
mer, figurer d'après un modéle ou 
un original) imiter ; copier; 2 for- 
mer plus lard; compléter l'éduca- 
— 

"Ma tlbung (=-—=) f, 45 ac- 
tion d’imiter, imitation ; — | 
tion (d'un tableau, ete.); 2 y. Nat: 
bilb; 3° formation postérieure, f.; 
développement ultérieur, m. '  " 

Nacdzbleiben (2--) (76, b) vn. 
rester en arrière, etc., vᷣ. Zurudblei: 
ben, Übrigbleiben, Überleben, Unter: 
bleiben. 

Nachzbliden(2--)en, (av. ba: 
ben) einem -, (regarder après qn) 
suivre qn des yeux. 

Nach-bohren (2--) va. 4° einem 
-, forer après qn ow à l'exemple 
de qn; 2 ein Lot -, élargir un trou 
(en forant); 3° Löcher -, ajouter des 
teens ee eher 

ahzbrennen(*-.)(75,C,3 
on. (av. haben) brûler après: Ai 
nuer de brüler; ( ) faire long 


Nache 


Nachg 


Nachh 





feu; || va. brûler , etc. une seconde 
fois ; revenir à la cautérisalion, etc. 
(v. Brennen). 
ai He Eee (77, d)va. 
4° apporter plus tard (compar. Nach⸗ 
— ; 2 porter (qe. à qn qui est 
art). 
j "Nahbürge Gin m. arrière- 
garant, m. (syn. Rüdbürge). 
"Nahdbem(-2)4oadv. detemps: 
après (cela), v. Nachher; 2e conj. a) 


de temps: après (que); — er bies ge: |J 


fagt hatte, après qu'il eut di! cela, 
après avoir prononcé ces, sur ces 
paroles; 6) de qualité: selon que, 
suivanı que: — es fit trifft, ( lifiér. 
selon que cela se rencontre) selon 
l'occurrence; suivant le cas; c'est 
selon. 

Nach-denken (2-=)(75,C,h)on. 
(av. haben) (Zitter. penser après gc., 
c.-à-d, suivre ge. de la pensée) 4° ei: 
ner Sache vu über eine Sache -, ré- 
fléchir à ou sur qc., faire des ré- 
flexions sur qc.; méditer (sur) qe.; 2 
einem -, suivre les pensées ou le fil 
des pensées de qn; | -b, a) qui ré- 
Jechit, pensif; 5) (qui est) habitué 
à réfléchir, sérieux; profond; médi- 
talif; raisonneur ; speculatif; c) qui 
annonce la réflexion ; meditatil; r&- 
veur (se dit de l'attitude , etc. ); || 
das —, la réflexion, la méditation. 

Nachdenklich (:--) adj. 4° v. 
Machdenkend, bet ce; 20 v. Bebenflic. 

Mad:brâängen (2--) va. pous- 
se” (de derrière); fih -, v. Nach⸗ 
dri,mgen. 

Ylachzbringen (£--) (77, a) en. 
pén.Ctrer {à la suite de qn on de qe.); 
s'ava ncer, faire invasion en masse ; 
débo der; || das -, la pénétration 
(successive); les envahissements,m. 


? 

“Ma hbrud(i-)m. 40 (de Nah: 
brüden) seconde pression, pression 
réitérée, f. : (Vign.) second pressu- 
rage, m.; fige force, vigueur, éner- 
gie, f.: 2 (de Nach⸗drucken) réimpres- 
sion; plus part. (réimpression illi- 
cite) contrefaçon, f. 

Nah:pruden (:--) va. et ab- 
sol. reproduire l'impression de; 
| pes rt. reproduire (un ouvrage 

mprimé) contrairement aux lois, 
contrefaire. 

MRad-brüden(:--) vu. et ab- 
sol. 4° presser sur les derrières; fai- 
re avancer en pressant, pousser (en 
avant); % presser une seconde fois; 
soutenir la pression. 

*Madbruder(<-+)m. contre- 
facteur, m, 

"Nahprüdlidh (:--) aa'i. (de 
Nachdruck) 1° énergique, vigour eux ; 
expressif; fort; rigoureux; | ade. 
énergiquement, avec force ; sévère“ 
Mmenl; expressément. 

MNachdrücklichke it, f. énergie; 
force ; vigueur, f. 

Nach-dunkeln (:--) on. (av. 
haben ) devenir plus foncé avec le 
temps ; (Peint.) se rembranir. 

“Radeiferer(:---) m. emule, 
imitaleur, m. = 

"Nacheiferung, f. émulation, f. 

Ma d-eifern(:--)vun. einem -, 
{marcher sur les traces de qn avec 
zèle) se rendre l'émule de qn, tà- 
cher d’egaler ou de surpasser qn (en 
rn li prendre qn pour modèle; avoir 

e l'émulation. 

Mad-eilen(=--)vn. einem — 
courir après, poursuivre qn. 


* Madeinanber (2-+-) adv. 
l'un après l'autre; v. Ginanber. 
Mad-ecitern(:--) on. (av. ba: 
ben) suppurer (pendant qqe temps 
après une operalion, etc. ), conli- 
nuer de suppurer cu de fournir du 
pus ; || (bas) -, (die) Nacheiterung, (la 
suppuralion conseculive ; longue 
——— | 
MNMachempfängniß, f. (Phy- 
siol.) (seconde conception qui s'a- 
joute à une autre déjà existante) 
superfetation, f. 
Nah:empfinpden(+---)(77,a) 
va. 4° sentir (ge:) ,.se ressentir (de 
qc.) plus tard: garder le sentiment, 
retenir les sensations (de qe ); 2° ei: 
nem etwas —, adopler les senli- 
ments où partager les sensations de 


qu. 

Nahen (+-)m. g.-8 (12,46) (lat. 
du moy. dge no{h)a, naca ; cumpar. 
le grev vaue, latin navis) nacelle, 
f. (compar. Rabn). 

*Nacherbe (=--) m, héritier 
subsidiaire ou par substitution, m. 

»Machernte, f. v. Nachlefe. 

Nach-fahren (--) (72, a) vn. 
einem -, suivre, poursuivre qn (en 
voiture, etc., v. Fahren). 

Na d-fârben(:--)va. 4° imi- 
ter la teinture (de qci, % relein- 
dre; || vn. (av. baben) (Pein®) pous- 
ser au noir (v. Nach-dunkeln). 

Nad:fliegen(:--) (78,a) un. 
4° voler après (gc.); suivre (au vol); 
2 (av. haben) imiter le vol de... 

"Nachfolge (t- =») f. succession; 
fig. imitation, f. 

Nad:folgen(:--)vn. einem -, 
suivre qn; succéder à qn ; marcher 
sur les traces de qn ; fig. imiter qn; 

[| -b, qui succède ; suivant ; subsé- 
quent; conséculif. 

"Nachfolger (*--) m. succes- 
seur ; imilateur, m. 


»Machforderung, f. demande, 


conséculive ou ultérieure, deman- 
de en sus, f. Nach⸗bilden. 

Nach-formen (!--) va. v. 

Nad:forfhen(t--)en. (av. ha: 
ben) einem ou einer Sache -, cher- 
cher à découvrir (les traces de) qn 
ow (de) ge. ; s'enquérir , s'informer 
de, rechercher qn ou qe. 

Machforſchung (!--) f. re- 
cherche, perquisilion, enquête, f. 

"Nachfrage (:--) f. demande 

liltér. après yn ou gc.); recherche; 
nformations, f. pl. ; - thun où hal: 
ten, v. Nad-fragen. 

Nad:fragen Gi on. (av. ha: 
ben) einem ou einer Sache -, deman- 
der après qn ou qe. (syn. nad ei: 
nem ou nad etwas fragen, v. Fragen). 

"Nahfrof(*-) m. gelée tardi- 


Nach-führen (*--) va. mener 
(ge.)ä la suite de (qn); faire suivre 
{qn de qc.); amener {gc. à qn} 

Ja b-füullen(:-) va. (emplir 
pleis tard) ajouter (ex. du vin ä...); 
reniplir (ex. un tonneau). 

Nad:geben(:--)(75,B, f) va. 
(donner) ajouter plus tard ; fig. ob- 
sol, et province. einem etwas-, con- 
céder, permellre ge: à qn; einem 
nichts — {an}, v. einem in nichts 
Nachſtehen; || en. (av. haben) dimi- 
nuer la tension de (compar. Mad: 
laffen) ; fig. se relâcher (ex, de ses 
prélentions); céder; faire des con- 
cussivus; se reudre (rx. aux désirs 
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de qn), déférer ; fléchir ; nicht - mel: 
len, ne pas vouloir céder, être in- 
flexible, s'obstiner, s'opiniätrer ; | 
s'applique aux choses : n'opposer 
aucune résistance, céder ; se délen- 
dre; fléchir ; |}(bas)-, (le) reläche- 
ment, mn.; fig. condescendance, dé- 
férence, f. 

Machgeboren (:--°) adj. 4e 
puiné ; 2 posthume. | 

*“Mabacburt(:--)f. (Obstätr.) 
arrière-faix, m. v. Geburt. 

Nach-gehen (:--)(75,C,k)en. 
4° einem ou einer Sache -, marcher 
sur les pas de qn , suivre qn où gc.; 
succéder à qn ou à ac.; || fig. a) bri- 
guer les faveurs d’une personne; 
suivre ge. (rc. le fil de ses pensées); 
s'abandenner, se livrer à qc. (ex. à 
ses plaisirs); vaquer à ge. (ex. à ses 
occupations ); b) céder le pasa; * 
imiter la marche de qu. 

Machgehendés (:--) ade. fam. 
v. Nachher. 

Nachgemacht (:--\ part. pas 
sé du v. Nachmachen, imile, factice. 

»Machgeſchmack (+--} m. ar- 
rière-goûl ; fig. deboire, m. 

"Nahgiebig(+--)adj. (prêt à 
céder, v. Nach:geben) fig. doux, fa- 
cile, flexible ; condescendanl ; con- 
ciliant ; bon. | 

»Nachgiebigkeit (<---) f. 
douceur (de caractère), condescen- 
dance, facilité ; souplesse, f. 

Nad-giefen(:--) (78, a) vl. 
4° ajouter (en versant), remplir; * 
(Stat.$ copier (en jetant en moule). 

Nach:graben (72, a) on. (av. be: 
ben) 4° suivre la direction (er. d'un 
filon, en creusant) ; % fouiller, faire 
des fouilles pour chercher (x: un 
trésor). 

Nach-grübeln (:--) em (ar. 
haben) einer Sache -, se mettre à re- 
chercher qc. (en raffinant), rafliner 
sur qc. (v. Grübeln). , 

“Mabauf (:-) m. (de Nabe: 
fen) 4° remplage, m.; 2° copie (d'un 
ouvrage de fonte), f. 

Had bali(:-)m.(litiér. après 
son) 4° son prolongé, retenlisse- 
ment; resonnement; % écho, m. 

Nähzballen(t--)rn. (av. Re 
ben) (rendre un son prolonge; 
prolonger, en parl. d'un son) f = 
BR —— | va. —— 
répéter les sons; resonner. 

— —* (2-=) (7, ®) = 
tenir plus Lard, réparer, refaire = 
une leçon ); | en. (av. * 
soutenir (longtemps) ; ètre Len# * 

Nachhand f. 4° (deu MT 
rière-main, f.; 2 provinc. V. 

Nach-hangen (abus. Ru Te 
gen) (£-=) (72, b) on. (av. ba prier 
Iren, CT à (ae); 

e cours (ex. de ses pensées). : 

Nach-vauen (=) (75: —* 
(av. haben) 4° (Hütter. tailler, Lv pe 
un coup après en avoir donné |, 

5 - iposter; 
reçu un autre) (Escr.) FIRST le 
imiter {qn) qui frappe: NED copier 
enre (d’un —— ra. 

en sculptant, etc.). c 

Nad-beten (2-») (75, A,lh ) 
va. aider à lever. dittér. 

MRab:heigen (22 vn l 
chauffer Une seconde fois } ajouler 
du bois, etc. = 1. 

Nad:hetfen(s--)(75,% vr, 
en. (ay. haben) aider (qn) am 
elc.; faire avancer (qu où 9C-/ » 


Nachl 


Nachr 


— — — — — — — — t — —— — — — — ———— 


pousser (qn ow qc.); soumer (ex. 
un acteur). 

*“Radber (-) ade. après, après 
cela, ensuite ; plustard ; après coup. 

»Machherbſt (2-) m. (litter. 
arrièreaulomne) arrière-saison, f. 

“Matbherig(-=<-) adj. qui est 
ou qui fut après, depuis, plus tard ; 
postérieur, suivant. 

»Nahhieb (:-) m. (Escrime) ri- 
poste, f. (v. Nachbauen). 

Nach-holen (:--) va. (aller) 
chercher plus tard ow une seconde 
His; y revenir ; fig. réparer. 

*“Madbut (:-) f. 4° arrière-pà- 
ture, seconde pâture ; 2° (Guerre ) 
arriere-garde, f. 

Nab:jagen (*--) vn. einem -, 

rsuivre qn (en chassant, au ga- 

bp. fam. rechercher avidement 
(qc.}; courir après (qn ou qc.); pour- 
chasser ; || va. lancer, haler (ex. les 
chiens après une béte), 

"Nahflang (:-) m. son pro- 
longé, m.; prolongation d'un el 
vibrations (sonores), f. pl. (v. Mad: 
ball); fig. r&miniscence, f. 

Mab:tlettern(:--) on. einem 
-, Suivre qn (en grimpant). 

MRad:tiingen(:--)(77, a) en. 
résonner (liflér. après ow long- 
temps); vibrer (encore) (compar. 

hallen 


Nachkomme (+--) m. g. -n, 
pl. -n (45, 48) (liter. celui qui vient 
aprösan, v. Nachkommen) descen- 
dant; rejeton ; neveu, m.; unfre -n, 
nos descendants, nos neveux, m. pl. 
la posterite, 

ab:fommen (-=) (79) vn. 
Yenir après ( n) ow plus tard (que 
qu); suivre (dn! ; fig. einer Sade -, 
suivre, observer qc. (ex. les pres- 
criplions de an); se confermer à 
ge.; accomplir, réaliser qe. (ex. ses 
Promesses). 

"Nahtemmenihaft(*---Jf. 
(totalité des descendants) descen- 
dance ; postérité, f. 

Nahtömmling (£-=) m. g. 
-/e)8, pl. -e (42, 47) v. Radtomme. 

Nah:tönnen (:--)/80)on. (av. 
haben) pouvoir suivre (qn). 

Nach-künſteln va. iron. 
imiter avec recherche. 

Rad:lallen(:--) ven. (av. ha: 

en) einem -, 4° begayer ce qui a été 
dit par qn; répéter les paroles de 
qu ea bégayant; 2° imiter le bégaye- 
ment de qn ; contrefaire qn qui bé- 
faye; } va. etwas -, répéler qc. en 
bégavant, 

Machlaß (2 -)m. (de Nach: Taf: 
fen) 4° (action de remettre, etc.) ré- 
mission (ex. d'une peine), f. ; relèche 
(ex, travailler sans relâche, sans 
cesse), m.; remise (ex. d'une dette, 
Y. Grlaÿ); diminution, f.; rabais (v. 
Hblaÿ), m.; 2° (choses laissées pur 
un mort) succession ; dépouille, f. 

Rad-laffen (:-<) (72, b) va. 4° 
laisser (après soi; se dit plus part. 
d'an mourant); nacgelaffene Schrif: 

em, écrils laissés par qn; ouvrages 
Poslhumes de qn ; ® laisser suivre, 
‚Permettre (à qn) de suivre an; 

aisser couler encore { e.r. du vin ); 
y {permettre ue ge. suive son im- 
qu sion naturelle) relâcher , déten- 

re (ex. une corde); desserrer (ex. 
Une vis) ; einem etwas -, remettre qc. 
(ex. une dette) à qn ; faire rémission 
h ge. à qn ; accorder, permettre ge. 

Qn; etwas von ou an etwas -, dimi- 
Auer, rabaltre qe. sur ge. (ex. sur 


le prix) (v. Ab:laffen, Grlaffen); 4° 
obsol. v. Unter:laffen; | en. (av. ha⸗ 
ben) (perdre qe. de sa tension , de 
son intensité, de son ardeur) se dé- 
tendre; se relâcher; se débander ; 
(commencer à) céder ; diminuer ; se 
ralentir; s'adoucir ; s'apaiser ; se re- 
froidir ; discontinuer ; cesser ; || -b, 
qui cède ; (Med.) rémittent (ex. fié- 
vre r&mittente) ; || baë -, 4° (l'action 
de relâcher, etc.) le relâchement; 
le desserrement {v. Nachlaß, 4°); % 
(l'état d'une chose qui se relâche, 
etc.) le relâchement: la relaxation ; 
la diminution; ({Med.) la rémission, 
la rémittence. [v. Nadılap, 2, 

»Nachlaſſenſchaft (2---) f. 

*“Madläifig (*--) adj. (pro- 
prem. qui se reläche, qui perd ou 

ui a perdu son ressort, v. Nadh:laf- 

en, on.) qui manque d'énergie, d'as- 

siduité ow d'attention ; qui annonce 
le défaut d'énergie, etc.; négligent ; 
nonchalant ; indolent ; calin ; | adv. 
négligemment ; nonchalamment ; 
mollement; avec abandon. 

"Madhläffigkeiti---)f. né- 
gligence, nonchalance; indolence ; 
mollesse, f. Kg 

»Nachlaſſung (<--) f. v. (bas) 

Mad:laufen (--) (73, b) en. 
(av. fein) einem, einer Sache -, cou- 
rir aprés qn ou qc.; poursuivre qn 
ou ac. (à la course); fam. être aux 
trousses de qn, suivre qn à la piste; 

I s'écouler (plus tard). 

Nach-leben (+--) vn. (av. ha: 
—— 4+ vivre apres (qn); succéder à 
(qn); 2 einem ou einer Vorſchrift —, 
vivre d'après les préceptes de qn ou 
de ge. (syn. Gemäÿ leben). 

Mad:legen (*--) va. mettre 
encore (ex. du bois dans le poële) ; 
ajouter. 

Machleſe (-») f. arrière-ré- 
colle, arrière-moisson, f.; plus par- 
tic. 4° glanage, m. ; 2 glanure, gla- 
ne, f.; - halten, faire glane (v. Nat: 
lefen,, 4°). 

Nad:lefen(:--)(75,B, f) va. 
et absol. 4° (ramasser ce qui reste 
après la rerolte) glaner; (Vign.) 
Seule le 2> einem -, 4) suivre des 


yeux) la lecture de qn; b) lire d'a- 
près la méthode de qn ; imiter, con- 
trefaire la manière de lire ou le 
débit de qn ; || etwas -, lire qe. (pour 
collationner, pour vérifier). 
*“Madlefer (*-») m. glaneur ; 
grappilleur, m. 
de MES 5 f. lecture ; 
vérification, f. (9. Nachzlefen, fin). 
Nach-liefern 22) va, fournir 
plus tard; compléter. 
Nach-machen (2-=-) va. einem 
etwas -, faire qc. comme qn ou à 
l'exemple de qn; imiter qu; iron. 
imiter, contrefaire, copier ; etwas -, 
4° imiler qe. (ex. de l'or }; contre- 
faire ge. (ex. une écriture); copier 
ge.; nachgemacht, imité, artificiel, 
factice (se dit p. ex. de fleurs); con- 
trefait; 2 faire qe. plus tard; || das 
-, limitation , f.; la contrefaction ; 
la contrefaçon ; la copie, 
»Machmacher (:--) m. iron. 
contrefacteur ; copisle; imilateur,m. 
»Machmahd (:-) f. 4° second 
fauchage, m.; 2 v. Grummet. 
Nad:malen (*--) va. imiter, 
copier (en peignant); contrefaire 
(ex. une signature). 
*Madmalig(:-+) adj. posté- 
rieur ; conséculif. 
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"Nadhmals (-) adr, (v. Mal, 
4°) plus tard, dans la suite; ultérieu- 
rement; depuis, 

»Machmann (-) m. (litter. 
bomme quiestapres) v. Sintermann, 

*Nadmaft (*-)f. arrière-pana- 


ge, m. 

Nahzmeffen(+-»)(75,B,f)ra. 
mesurer une seconde fois; verifier 
l'exactitude d'un mesurage ; reme- 
surer ; rearpenter, 

"Nahmittag, m. après-midi, 
après-dinée, f. 

———— (2--») adj. 
qui est ou qui se fait après midi où 
dans l'après-dinée; de l’apres-di- 
née. 

"Nahmittagsli--)adr. apres- 
midi; de relevée; dans l’apres-di- 
nee. 

Nahzmüffen(--){82)on. (av. 
haben) être obligé ou force de suivre; 
ich muß ihm na, il faut que je le 
suive. [boursement (des frais), m. 

*Madnabme (<--)f. rem- 

Mad:nehmen(:--)(75, A, 1, 4) 
va. (littér. prendre après) 4° pren— 
dre encore; y revenir; 2 (Comm.) 
(prendre plus tard) feine Auslagen 
auf einen -, se rembourser , se pré- 
valoir de ses frais sur qn. 

Mad-orbnen(=--) ru. (litler. 
ordonner après) assigner (à qn ou & 
qc.) une place à la suite de; faire 
succéder (qn ow qc.) à; substituer ; 
subdéléguer. 

Nadı:pflanzen/+-»)va.etab- 
sol. planter (ac.} plus tard; remplir 
les lacunes de..., compléter (en plan- 
tant). 

Nach-plappern (:--) va. ba- 
varder après (v. Nach⸗ſprechen). 

Mad-prägen(:--) va. 4eem- 

reindre plus tard ou une seconde 
Pis: 2 imiter, contrefaire (une em- 

reinte ow une monnaie); @elb -, 
aire de la fausse monnaie. 

Nach-rechnen (<--) va. 40 cal- 
culer, compter (qc.) une seconde 
fois, répéter , vérifier, examiner le 
calcul ou le compte de (qc.); re- 
compter {(qc.); einem etwas -, prou- 
ver ge. à qn (par le calcul); 2° ob- 
sol. calculer d'après la méthode (de 


n). 

h "Nachrede (2--) f. 4° (Filter. 
discours qui succède à ge.) postface 
{d'un ouvrage), f.; épilogue, m.; (Ju- 
—— f-; 2 (propos lenu 
en l'absence de qn) press malveil- 
lant/is); jugement(s) fächeux, m. 
(pl.); medisance ; (mauvaise) répu- 
lation, f.; in üble — bringen, v. (in 
übeln) Ruf (bringen). 

Nach-reden (-») ra. et absol. 
4° v, Nacb-fprechen ; 2° einem etwas — 
dire qe. (en l'absence) de qn; plus 
part. parler mal de qu, médire de 


n. À 
h Nahzreifen(?--) vn. einem —, 
voyager ou partir pour rejoindre 
qn ; suivre qn. 

Nach-reißen (:--) (76, a) vn. 
se déchirer, se fendre davantage; À 
va. 4° attirer brusquement, trainer 
(après soi); 2 copier (un dessin ; v. 
Meißen). , 

Nach-reiten (--) (76,a) en. eis 
nem -, suivre, poursuivre qn {à che- 
val). (on. v. Rad-laufen, 4°. 

Nach-rennen (:--) (75, C, 4) 

*Mahreue (<--\ f. repentir 
tardif ; déboire, m. 

“Hadridt(:-)f.pl.-en (14,49 
(compar. ſich nad etwas Richten 


Nah 


(proprem. communication qui peut 
ou doit servir de régle)avis, avertis- 
sement, m.; informalion ; nouvelle, 
f.; renseignement, m.; einem von 
etwas — geben, donner avis de ge. à 
informer qn de qc.; 


qgn; instruire, 
- haben, avoir des nouvelles (de qn 
ou de qc.); que -! (litiér. pour l'a- 


—— (au lecteur, au pu lie)! 


ahzrichten (2-+) va. 4° dres- 
ser, tendre (ex. les filets) derrière 
(les traqueurs) ; || (dresser une sc 
conde fois) redresser ; raccommo- 
der; 2 juger N ger tard; |exécuter 
(un jusement mort). 

5 abrichter(2--)m. (de Nach⸗ 
richten, 2) exéculeur (des haules- 
œuvres); bourreau, m. 

u MHadridterei (--»:)f. 4 
office, m. charge de bourreau; 2 
maison du ou d’un bourreau, f. 

·Nachrichtlich (m) adv. 1° 
pour serrir d'avis; sous forme d'a- 
vis: à litre de renseignement ; offi- 
cieusement; % (Jurispr.) v. (jur) 
Nachachtung. 

Nad:rüdten(:--) vr. (s’)avan- 
cer (à la suite de qn); suivre (qn); 
\| va. pousser, (faire) avancer (ge. à 
la suile de qc.). 

*Mabruf (= à 
d'appeler, etc. v. 
m.; 2° (paroles qu'on adresse à qn 
qui est parti où à un mort) adieux ; 
souhaits, m. pl; $ renommée ( 
gn laisse uprés soi), f.; souvenirs, 
mn. pl.; renom, m. 

Nad-rufen (*--) (81) vn. et 
absol. einem etwas -, crier qc., adres- 
ser des paroles, faire un appel à qn 
(qui est parti ou décédé). 

*Madrubhm (<-) m. gloire (pos- 
thume ou auprès de la postérité}, f. 
(compar. Nachruf). 

MRad:rübmen 
etwas -, dire qe. à 
loge de qn. 

medifage 52— va. einem et: 
was —, 4e v. Nach⸗ſprechen; 9° répé- 
ter qe. sur la foi dé qn; 3° dire ge. 
(en l'absence) de qn ; rapporter qc. 
sur le compte de qn, 

Mad: faizen (2-+) va, et absol. 
ajouter du sel à. 

“Hadfaty(--)m. seconde par- 
tie d'une phrase; conclusion, f.; 
(Log.) conséquent, m. 

“Nachfhein(+-) m. (lueur que 
qc. laisse à sa suile) dernière(s) 
lueur(s) , f. (pl.); reflet, m. 

Nach:fhiden(+--)va.envoyer 
(qn ou qe.) à la suite om à la pour- 
suite de (qn); envoyer (ge.) à (qn 
qui est parti}; envoyer plus tard ; 
poursuivre (qn, ex, en envoyant son 
signalement). 

Nad:fhiehen (:--) (78,4) 1° 
va. et absol, einem —, lirer après 
qn; | tirer sur qn {qui s'en va); 2° 
ajouter de l'argent {à ce qu'on a 
déja donné) ; faire un nouveau ver- 
sement; compléter la somme; || en. 
se jeter, se précipiter sur les pas de 
(qn); tomber, s’ecrouler après où 
plus tard; | en. (av. haben) pousser, 


m. 4° (action 
ad-rufen) appel, 


ı --) va. einem 
a gloire, à l'é- 


en). 
Nachſchlag (*-) m. (coup qui 
succède ) (Mus.) note ie pe 2 
ment, f. 
Nahz:fchlagen(!--)(72,a)ra 
et absol, 4° (Liter. frapper après) 
—— un coup (à qu qui s'éloigne) ; 


(frapper plus tard) (Mus.) mar- 








conde ou double cle 
tee) fausse-clef, f. 






tardive, f. 
complémentaire) centimes addition- 
nels, m. pl.; surlaxe, f. 


va. 4° écrire 
fin; faire un 
re à l'exemple de (qn); imiter l'éeri- 
ture de (qn4; copier; 3° relracer 
les paroles de (qn); 
dictée de qn ; écrire, sténographier 
(ex. le discours de q 


piste ; 2 secrétaire ; 


m. 

Nab:fhreien(+--)(76, b)va. 
et absol, 4° crier après (qn), pour- 
suivre qn par des cris; || 2° (av. ba: 
ben) crier 
ter le(s) cri(s), contrefaire la voix de 


(qn). 

*Nahfchrift (:-) f. 4° post- 
scriptum, m.; 2° copie, f.; 5° cahier 
écril sous la dictée | 
nographie, f. 
















ter du noir; don 
couche de noir; || en. (av. haben) de- 
venir plus noir par la suite ; (Peint.) 
pousser au noir. 


ur (rapidement, v. Nady:wadı-, 





Ra hf 


quer (une note) à la suite (d’une au- 
tre qui précède) ; 3° imiter (en Mr 
pan) : 
ce de monnaie); 4 suivre (en frap- 
pant,ex. un non) ; chercher (ex. 
un me en feuil 

feuil 


: contrefaire (ex. une pi 


etant un livre); 
leter, consulter (ex. un livre). 
Nach-ſchle ichen (+--) (76, a) 


en. se glisser après (qu) ou sur les 
pas de (qn); suivre 


ment, 

Nach:fhleppen(--) va. trai- 
ner après (soi); (Mar.) trainer à la 
reinorque, remorquer ; 
trainer (péniblement) à 
(qn); | on. 


(qu) furtive- 


une + se 
a suite de 
av. baben) traîner. 
“Naf OT et er tt 
; 2° (clef imi- 


·NMNachſchoß (+-) m. 1° pousse 
rejeton, m.; 2° (impôt 


Nach-ſchreiben (:--) (76, b) 
plus tard; écrire à la 
post-scriplum ; 2° écri- 


écrire sous la 


). 
2 ei mn ern 


l'exemple de (qu); imi- 


de qn), m.; slé- 

[te, f. 
Nachſchur (:-) f. seconde Ion- 
Nach-ſchüren (:--) ra. et ab- 


sol. attiser (de nouveau); entrele- 
nir, soufller (le feu, et fig. la discor- 


de, etc.). 
MNa 


chuß (2-) m. (de Nach⸗ 


féiesen) 4° coup (tiré) après (celui 
d'un autre}: second coup, m.; 2° 
nouveau versement ; 3° nouveau jet, 


mm, 

Nach-ſchütten (2) va. el ab- 
sol. verser (qc.) plus lard, de nou- 
veau, ou successivement ; (y) ajou- 


ter. [essaim, m. 

Nach ſchwarm (=-) m. secoml 
Nah:ihwärzen(--)ra.ajou- 
r une nouvelle 


Nach-ſchwatzen (--) va. répé- 
ter (en bavardant où un bavardage). 

Nab:-fhwimmen(+-») (77, b) 
en. suivre à la nage. 

Nach-ſegeln (22vn. faire 
voile après (un autre navire); sui- 
vre, poursuivre (ä l'aide de voiles). 

Nad-feben(i--) (78, B, f) en. 
(av. baben) einem -, suivre qn des 
yeux; ig. a) s'assurer de (ge, en 
regardant); voir; b) das - haben, 
n'en avoir que la vue, ètre frustré 
dans son altenle; || va. examiner, 
vérifier, revoir, faire l'inspection 
ou la révision de (qe.); einem etwas 
— revoir ge. après qn; impropr. 
passer ; pardonner qc. à qn; das 
-, 4° l'action de suivre des yeux, 
elc., f.; 2 la révision; l'examen, 
m. ; l'inspection, f. 
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celle d'un autre; compar. 


complaisance ; rémission, 


(av. haben) einem -, 4° suivre 








Nachſ 


Nach-ſenden (--) (75,C,9) 


va. v. Nab-fhiden. 


Nach: fegen(t--)va.4e placer, 
meltre (qe.) après ou à la suite de; 


fig. assigner (a qn) un rang ou une 


nferieur(e) (à celui ou à 
Hintan- 
fegen ; Zurüd-fegen) ; 2° poser, plan- 
ter plus tard ; remplacer ; renouve- 
ler son eujeu; || en. (av. haben) ei- 
nem -, de suivre, poursuivre qu (en 
sautant, au galop); donner la chasse 
à qn; (Jeu) 2> poser comme qn 0% 
sur les mémes numéros que qn; 
suivre le jeu de qn; h tas =, bie Nach⸗ 
fegung, 4° l'action de placer à la. 
suite, f.; la dépréciation ; 2 la pour- 
suile, 

Nach-ſein (:-) (55) on. fam. Le 
être parti après qu; avoir suivi qn; 
étre aux trousses de qn ; 2e avoir at- 
teint qn ; égaler qn. 

"Nahficht (2-) f. (de Nad-ie 
hen) 40 v. (das) Nachſehen; 2° indul- 
gence, condescendance ; — 


valeur 


“Nadiidtig(:--) «adj. indul- 


gent ; | ade. avec indulgence ; pa- 


tiemment, 

Nachſichtigkeit (4---) f. 
{qualité de celui qui est indulgent) 
indulgence ; douceur, f. 

·Nachſichtstag, m. (Comm.) 


jour de grâce, de faveur, m. 


· Nachſil be (2--) f. (lilter. ar- 
rière-syllabe) suffixe, m. 

Nach ſingen (+--) (77,4) rn. 
n qui 
conduit le chant, entonner, répéler 
les notes chantées par qn; ® imi— 
ter, contrefaire le chant de qu; l 
va. répéter (qe.) en chantant, 

Mab-finnen(:--)(77, b) en. 
(av. haben) einer Sade ou über eine 
Sache —, (suivre qc., chercher à dé- 
couvrir qe. en médilant ) réfléchir, 
rever à ou sur qd: méditer (sur) 

€. ; || das -, la méditation (compar. 
acb-benten). 

Nad:figen(:-) (77,6) en.(ar. 
haben) 4e oceuper une place en ar- 
riere ou à la suite (de celle d’un au- 
tre); 2 rester après le départ des 
autres. 

"Nah:fommer (:-+) m. ete 
tardif: second été ; élé Saint-Denis, 
été Saint-Martin, m. 

Nach-ſpähen (22) en. (av. ba 
ben) v. Nacb-fpuren. 

·Nachſpiel (:-) n. (liltér. jeu 
qui succède au Be principal) Gin 
(ex. d'un air) ; clôture, f; ( heätre) 
petite pièce, f. . 

Nach-ſpotten (4--) on. (av. ba⸗ 
ben) einem —, 4° poursuivre qn en se 
moquant de lui, poursuivre qn de 
sarcasmes; se moquer de qn à rès 
son départ: 2 imiter, contrelalre 
(la prononciation, etc. de) qn d'une 
manière bouffonne ; parodier qn. 

Nah-iprebenit--)(75, A,I,a) 
va. répéter (ue: verbalement); iron. 
répéter machinalement, se faire re 
cho — des diatribes de qu ; Jen. 
(av. haben) einem -, contrefaire le 
langage de qn, parodier qn. 

Nad:fpringen (2 --) (77, a) 
on. einem -, de sauter après qn; 8% 
lancer sur les pas de qn; 2 sauler 
comme qn. 

Mad-fviren(t--) en. (ar. ba 
ben) suivre les traces ow la piste de, 
quöter (une bèle); fig. einer 


Tab 
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Nacht 


— —— — — — — — — ———— 


-, poursuivre les traces de ge. ; se 
livrer à la recherche de qc. 

»Machſpurung (:--) /. quète; 
fiy. recherche, perquisition, f. 

M à db À (2) er. die, dad) Nächfte 
(-)isuperl. de Nah) adj. le, la plus 
proche, le, la plusrapproché(e): pro- 
chain; premier; le plus court; bie 
-t Wode, la semaine prochaine; 
ter-e Weg, le plus court chemin; 
bie -e elegenbeit, la première oc- 
casion ; || (der) Nächite, subst. m. g. 
-n, pl.-n (le) prochain, (le) sem- 
blable ; liebe Deinen Nächfien wie 
Dit felbft, (ditter. aime) tu aimeras 
ton prochain comme toi-meme; || 
Mid, ade. au plus pres, (tout) 
proche de, (tout) près ow auprès de; 
\prep. (immédiatement ) après; - 
mit, après moi; — bem, après cela; 
en outre. 

di SELS -) m. (Ophthalm.) 
@laracıe secondaire, f. 

Nach-ſtechen (22) (75, A, I, a) 
va. contrefaire; reproduire (avec 

où au burin); calquer. 

Nach-ſtehen —— C, h) on. 
av. haben) ètre placé derrière ow à 

suite de ; suivre (qn ow qe.); -be 
Morte, (les) paroles suivantes, ce qui 
suil; fig. einem in etwas -, céder la 
place au le rang, le céder à qn en 
4. ; être inférieur à qn sous le rap- 
port de ge. 

Rach-ſtellen rte va, placer 
après (compar. Nach-fegen); | on. 
(av. haben) (proprem. poursuivre en 
dressant, en tendant des filets, etc.) 
dresser des embüches; tendre des 
Pieges à: poursuivre; chercher a 
s'emparer de … (par des moyens de 
séduction). 

Nachſtellung (:-+) f. pour- 
sulle;embüches, —* se ueılon, L 

Rädfiens(:-) ade. (de Nächſt) 

5 - prochainement, un de ces 
jours, au plus tôt , sous peu. 

MNahfteuer(+--)/. 40 v. Nach⸗ 
féoi; à province. v. Abzugegelv. 

Nah®fteuerm (2--) vn. (av. ha: 
in) suivres{en naviguant ; v. Steu: 
em); | va. et absol. # payer ses 
contributions plus tard ; 2° comple- 
ler la somme de ses contributions ; 
Payer la surtaxe. 

Nachſtfolgend (-:-) adj. 
(qui suitfmmméd atement) suivant. 

"Nahftich (+-) m. (de Nach ⸗ſte⸗ 

n) calque, m. contrefaçon (d'une 
gravure, etc.), f. 

Nad-fimmen (:--) on. (av. 
baben) 4° voter à l'exemple de (qn), 
04 d'après l'injonction de (qn); 2° 
Yoler plus lard ; | va. accorder de 
qouTeau ; rétablir l'accord, raccor- 


Nach-ſto pfen (:--) ra. 4° bour- 
rer, lamponner davantage ; 2 ajou- 
ter (de la bourre, ou du tabac, etc. 
en bourrumt). 

Nach-ſtreben (:--) er. (av. 
baten) einer ace -, tendre vers 
A. ; chercher à atteindre qc., à se 
lapprocher de qc.; aspirer à qc.; 
tem -, tächer de suivre l'exemple 
de qn ou de faire comme qn ; preu- 
dre qn pour modèle. 

Nab:ftrömen(t-=) ca. suivre 

r lorrents ou en fqule ; s’ecouler, 

aire irruption {plus tard) ; se pres- 
ser sur les pas de (qn). 

"Nahfturm (22) m. teinpète 
Tui succède (à = suite orageuse,f. 


Dentit-Franr, 


Nach-ſtürmen 2) om. 40 (av. 
haben) tempèter, se dechainer à la 
suite de ; se prolonger (en pari. de 
la tempete); 2° (av. fein) suivre (qn 
comme la tempele) ; monter à l’as- 
saut après (qu); s'élancer sur les 
pas de (qn). 

Nach-ſtürzen (:--) rm. s'abat- 
tre, s'écrouler, après (qn ou qc.); 
s’elancer suc les pas de; || va. pré- 
cipiter , jeter (ge.) à la suite de; 
avaler coup sur coup (ex. qqs ver- 
res de vins, 

Nach-ſuchen (=--) rm. (av. ha 
ben) faire des recherches; | ra. et 
on. etwas où um etwas -, faire des 
démarches {auprès de qn) pour ob- 
tenir qc.; demander, solliciter qe. 

Nachſuchung (:--) f. 4vre- 
cherche; perquisilion ; 2° deman- 
de ; sollicitation, f. 

Nacht (2) f. pl. Mächte (44, 47) 
(goth. nahls, angl. night, suéd. ei 
dan, nat, slar. noc, grec w£E , lat. 
nox , ital, nolte) nuit, f.; ed wird -, 
(ditter. il devient ) il se fait nuit, la 
nuit approche ou tombe; fig. es 
wire - vor meinen Bliden, {litter. ilse 
fait nuit devant mes regards) ma vue 
s'obscurcit; esift-, ilest on il fait 
nuit; bei der —, in ber —, (des) Nachts, 
(durant, pendant) la nuit; de nuit, 
nuilamment; über -, (pendant tout 
le cours de) la nuit; uber - bleiben, 

sser la nuit ; coucher (qqe part) ; 

ei - und Mebel, (ditier. pendant 
nuit et brouillard ) à la faveur 
de la nuit, nuitamment; à la sour- 
dine; qu - effen, (Litter. manger 
pour la nuit) souper ; gute -! bon- 
ne nuit! bonsoir! fehlaflofe -, nuit 
sans sommeil, insomnie, f. ; | par 
extens. (profonde) obscurité A. té- 
nebres, f. pl.; nuit, f.; ||/ig. (symbole 
de l'ignorance, du mystère, de la 
mort, de la — ténèbres, f. 
pl; nuit, f.; || en compos. de nuit; 
nocturne; nocli...; nyct... 

Nachtarbeit — f. travail 
nocturne, m.; veille(s); iron, elucu- 
bration(s), f. (pt.). 

»Machtaufgang (=--)m.(As- 
tron.) lever (nocturne 0%) acrony- 


ue, m. 
, Nahtbeden,n.v. Radtgefhirr. 

Nachtblinpheit(--)f.(Oph- 
thalm.) cécité durant la nuit ow noc- 
lurne, héméralopie, f. 

*Nabtblume(:--)f{(fleur dont 
la corolle s'épanouit à y visu de 
la nuit; plante dont les fleurs ont 
celte propriété) fleur oz plante noc- 
turne, noctiflore on noctiluce ; plus 
— 4° belle-de-nuit, f. (v. Wun⸗ 

erblume); 2° nyctanthe, m. (syn. 
arabiicher Jasmin) ; || -n, pl. belles- 
de-nuit, nyctaginées, f. pl. (famille 
de plantes dicolyledones, apétales, 
à élamines hypogynes). 

Nachten (:-) vn. (av. haben) 
unip. es nachtet, il fait nuit; v. es 
wird Nacht ; es ift Nacht. 

*Madteffen(=--}n". fam. sou- 
per, m. (rompar, Nacht). 

* Madteule (=--) f. oiseau noc- 
turne,m. (v.Œule) ; plus part. (Zool.) 
chouette, f. glaux (genre d'oiseaux 
rapaces). Lfchmetterling. 

»Nachtfalter (2--)m. v. Nachi⸗ 

»Nachtfroſt ) m. gelée noc- 
turne, f. 

Mächtgeſchirr (*--)n. vase 
de nuit; pot de chambre, m. 

»Machtgewand (=--) m. v. 
Nachthkleid. 
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"Nahtgleige (2-<) f. équi- 
noxe, m. 
"Nachthaube (:--) f. bonnet 
de nuit, m.; dormeuse, f. 
"Radtheil (2-) m. ( roprem. 
portion = reste après qu'une autre 
a été prélevée) inferiorite (de chan- 
ces), f. désavantage, m.; fi im - be: 
finden, (liter. se trouver daus l'in- 
feriorite) avoir du desavantage ot le 
desavantage (ex. du terrain); 
exlens., 4v dommage, détriment, 
préjudice, tort, m.; einem zum — ge: 
reihen, lourner au détriment de qn, ‘ 
faire (bien) du tort, porter mdr 
ce aqn; zum-— bed ou von …, au 
préjudice de....; 2% circonstance 
nuisible os fâcheuse; mauvaise 
chance ; défaveur, f. 
‚"Nacbtbeilig(2--)adj. préju- 
diciable, désavantageux : Doux: 
Had». d'une manière désavanta- 
geuse ou fâcheuse; défavorablement. 
"Nachrbeiligkeit (<---) fl 
(qualité de ce qui est désavantageux, 
elc.) nature ou condition défavora- 
ble ; influence fâcheuse, f.; désavan- 
tages, m. pl. [nuit, f. 
” Hachtbe mb(=-)n.chemise de 
Rad:thun(:-) (84) ve. 4° faire 
(qe) comme qn (v. Nad:-machen) ; 20 
aire (qc.) plus tard. 
“Radtigail(:--)f. (de Nat et 
de Gall, son; suéd. næcktergal , 
angl. nightingale ; proprem. chan- 
teuse des nuils) rossignol , m. mota- 
eilla luscinia (oiseau, genre motacil- 
la, ordre passereaux). 
Machtiſch (<-) m. (littér. table 
ou service d'après) dessert, m. 
Nachtkerze (:--) f. (bougie de 
nuit) veilleuse, f.; (Bot.) onagre, f. 
œænothera — de plantes, fam. 
onagrarices). 
»Nachtkleid (-) n. vêtement 
ou habit de nuit ; deshabille ; negli- 


ge, m. 

»MNachtlager (--)n. 4° cou- 
che (pour la nuit), f. glte, m.; % re- 
traite (pour la nuit), f. gite, m.; - 
balten, (litter. tenir gîte) coucher. 

Nachtlampe (:--)f. (lampe de 
nuit) veilleuse, f. 

Nächtlhich (<-) adj. (de Nabt) 
(40 qui a lieu pendant la nuit; 2 
qui ressemble à ce qui s'observe 

endant la nuit) nocturne ; || adv. 
pendant) la nuit; nuitamment. 

"Nadtlidbt(=-\n. (litter. lu- 
mière de nuit) —52 

»Nachtluft (:-) f. (air) frai- 
cheur de la nuit ow des nuits, f. 

»Nachtmahl, n. provinc. y. 
Abenpmahl. 

"Nachtmenfc (:-) m. (hommes 
nocturne ou nyctalope) albinos, m. 

*Nadtmufit(=-+)f. musique, 
[. où concert nocturne, m.; séréna- 


e, f. 
Nachtmütze ur” f. bonnet de 
nuit, m. Nachtlager, 2e. 
* Madtquartier (!--) n. v. 

* Hadtrab(=-)m. v. Nachhut. 

»Nachtrabe (t--) m. (liter. 
corbeau de nuit) 4e v. Nachteule ; 
2 v. Nachtreiber. 

Nach-txachten (*--) v. Mad: 
ftreben et Nachitellen. 

"Nachtrag (*-) m. (de Nadı: 
tragen) supplement (ex. d’argent, 
d'un ouvrage), m. 

Nach-tragen (:-°)(72, b\va. 
(porter après) 4° einem etwas -, por- 
ter ge à qu (après sou départ); fig. 
garder rancune de qc. à an; en vou- 
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Nacht 


Nacke 


Nade 
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loir äqn de qe.; 2° etwas -, porter, 
ajouter qe. plus tard ow à la in (ex. 
d'un écrit). 

·Nachireiher (:--) m. (lilter. 
heron nocturne) butor ou bihoreau 
d'Europe, m. ardea nycticorax (oi- 
seau, genre ardea, v. Reiber). 

Nachtriegel — m. verrou 
(de nuit), pène intérieur, m. 

*“Nadtripper(:--)m.({Pathol.) 

norrhée secondaire ou chronique, 
À restes d'un écoulement blennor- 
rhagique, m. pl. 

Madbte (+) (proprem. genit. ir- 
reg. de Nacht) en. (Dondanı) la nuil. 

Nachtſchatten m. 
bre(s) de la nuit, f. {pl.) | (Bot.) 
morelle, f. solanum (genre de plan- 
tes, fum. solanées); fnolliger -, mo- 
relle tubéreuse, f. (syn. Kartoffel: 
pflange) ; fletternber —, morelle grim- 

nte, f. (v. Bitterfüß); gemeiner -, 
—8 -, morelle noire, f. sola- 
num nigrum ; || amerifanifcher -, v. 
(gcbnmännige) Rermesbeere. 

"Nabtfhmetterlingle) (=-- 
- m m. (pl.) lépidoptère(s) noctur- 
ne(s) m. (pl.) (v. OR : 
plus part. phalène(s), f. (pl.) (tribu 
de lépidoptères nocturnes). 

»Machtſchwalbe (+ -»)f.(litter. 
birondelle de nuit) v. Winpfänger. 

Nahtihwärmen(---)n.er- 
cursions , promeuades, orgies noc- 
turnes, f. pl. 

"Nahtihwärmer (2 --) m. 4 
coureur de nuil; promeneur, el 
Que tapageur nocturne, m.; 2° v. 

achtſchmetterlingle). 

Machtſchweiß (:-)m.(Pathol.) 
sueurs noclurnes, f. pl. 

"Nachtfehen(--In.-Tidhtig: 
feit, f. (Ophthalm.) nyctalopie, f. 
(compar. Tagblinbheit). 

*Nadbtfiuüud(z-)n. (Peint.) (la- 
bleau qui represente une) ne 
nocturne ; (effet de) nuit, f. 

*Nachtftubl(*-) m. chaise (lit- 
tér. de nuit) percée, garde-robe, f. 

*Hadtfiunve (:--)f. heure de 
la nuit, f. [nuit ; solletie, [. 

»Nachttiſch (Z-) m. table de 

“Madttopf(:-)m. v. Nachtge⸗ 


irrt. 

*Madttrunt (:-) m. boisson 
pour la nuit, f.; vin du coucher, m. 

“Madtviole (+-+-) f. (lillér. 
viole de nuit) geranium triste, m, 
(syn. trauernder Kranichſchnabel); 
tothe -, ibéride ombellifère , f. hes- 
peris matronalis {plante , fam. cru- 
cifères). 

»Machtvogel, m. oiseau de nuit 
où nocturne, m.; par exlens. Y. 
Nachtſchmetterling, Nachtfhwärmer. 

"Nachtwache (+ ai f. veille ow 
veillée (nocturne); garde de nuil ow 
pour ia nuit, f.; obsol. guet, m. 

*Nadimädter(:--) m. garde 
de nuit; obsol. archer du guel, m. 

"Nahtwamms, m. camisole de 
puit, f. 

»Nachtwandeln (-v) rn. (av. 
baben) (se promener pendant la nuit) 
(Pathol.) être somnambule, être at- 
teint de somnambulisme. 

* Madtmanbler (!-=-) m, 
noctambule ow somnambule, m.; 
-In, f. somnambule, f. à 


Machtzeit (+-)f. (temps, heu- 
res de la) nuit, f.; AL f bel, Y. (bei 


Ver) Nadt 


*Radtyeug (:-) adj. hardes, f. 


pl. ou vèlements de nuit, m. pl; 
deshabille, m. 
















4° croitre, pousser plus tard ow de 
nouveau, repousser; 2 venir rem- 
placer (en croissant); 3° einem -, 
succéder à qn, atteindre la hauteur 
de qn (en croissant). 


-, oser suivre, avoir le courage de 
suivre (qn). 


nouveau (pour vérifier la pesée), re- 


tinem etwas —, indiquer à qn (pro- 
prem. le fil qui conduit à qc. les 
moyens de découvrir ge. ou le] 

où il peut trouver ge. ; fournir à qn 
des renseignements sur qC.; Ccon- 
vaincre * de ge. (ex. d'avoir com- 
mis un p 

fournir les preuves de qc. (par 


hiver, hiver tardi 
de l'hiver, f. 





Nah:wahfen(+-») (72, a) on. 


Nach wagen (+-») va. refl. ſich 


Nach-wägen (--) va. r de 
ser, 


"Nachmweh, n. -wehe, f. dou- 


leur qui succède à (qc.), trace dou- 
loureuse de (qe.), suite (ex. d'une 
maladie), f.; souvenir douloureux, 
m.; plus part. Nachwehen, pl. 
leurs,tranchees qui succèdent à l’ac- 
couchement, f. pl. 


pl. dou- 


Mad:meifen (<--)(76, b) va. 


ieu 


agiat}; etwas -, démontrer 


es documents ou des fails irrécu- 


sables). 


*“Madbweifung(:--)f. 4° ren- 


seignement (qu’on donne); renvoi, 
m.; citalion; 2% preuves) (qu'on 
fournit), f. (pl.); démonstration 


Machwelt —————— 
a ent m. second 
„m. ; fam. queue 


Nachzmwollen (*-=) (77, b) vun. 


(av. haben) vouloir suivre (qn). 


*Ihéwubs (:-) m. (de Na: 


wachfen) — etc. qui viennent à 
combler 

m.; || génération qui s'élève ; jeune 
generation, f. 


es vides) (Foresl.) recru, 


Nach-zahlen (<--) va. payer 


plus tard: compléler une somme ; 
solder le restant. 


Mach-zählen (22) va. comp- 


ter de nouveau; recompter; véri- 
fier le compte. 


Nadı:geichnen!2--) vr. dessi- 


ner d'après un modèle; suivre les 


linéaments d’un dessin, calquer ; co- 


pier. | 
"Machzeihnung (+-»)f. copie 
(d'un — f.; calque, m. 


Nach-ziehen (:--)(78, a) va. 


4° Lirer (après soi!, attirer; entrai- 


ner; || (Méd.) attirer plus tard (des 
liquides) ; prolonger son action (vé- 


sicante, elc.); 2e imiter (des traits, 
ete.) ; calquer (er. au crayon); || fig. 
élever (ex. des besliaux, - 


ur répa- 
rer une perle, etc.) ; corriger les vi- 
ces d'une education; || vn. suivre 
(qn ; compar. Ziehen). 

»Nachzug (<-) m. train (ex. 
d'une armée), m.; queue, f.; || ar- 
rière-garde, f. 

“Ma daügler(:--)m.trainard, 
traineur, maraudeur, m. 

Naden (t-) m. 9. (12, 16) (an- 

lais neck, n. nakke , compar, 

eigen, Niden, Genid) (Anat,) par- 
tie ou region postérieure du cou, 
nuque, f.; vulg. chignon; par ex- 
tens. dos (v. Nuden), m.; pop. einem 
auf bem — liegen, 0 er qn (y. 
Hals); ftarrer-, cou raide, m.; fig. 
v. Starrfinn; | en compos. (Anal., 
Zool.) cervical; nuchal; nuchi ...; 
aucheno ...; trachelo... 
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*Madenbanb (--) m. (Anat.) 


ligament cervical, m. 


Nadenb (:-) v. Nadieit. 
*Nadenftlagaber, f. (Anat.) 


artère cervicale, f. 


*»NMadenwarzenbeinmustel, 


m. (Anat.) muscle trachélo-mastoi- 


dien, m. 

Nadle)t (*) adj. et adv. (angl. 
nake 
(on 
Entblößt) ; || 
sens de 
nu; || Nadte, subst. g. -n, pl.-n 
do masr, el fém. personne nue ou 
en deshabille; 2» neut. chose om 
partie nue 
position 
no... 
nadıge 
mit -en Samen, (plantes) gymno- 
spermes, f. } 


suéd. nakat) deshabille , un 
it mieux Unbelleivet, Bios, 
y extens. dans le 
Unbereft, Rabl : denude; 


nudité, f.; | en com- 
(Hist. nat.) nudi...; gym- 
nadtblumig, nudiflore; 
re); Pflanzen 


ex. 
renb, nudi 


M. 
Madtheit (:-) f. nudité, f. 
Madttiemer (:--) m. pl. 


(mollusques qui ont les branchies 
nues) nudibranches, gymnobras- 
ches, m. . 


Se a dé à rmer (2-<) m. pl. 


(annelides nus) gymnodermales, m. 


pl. 

Napel(t-)f. pl.-n (44,48) (golh. 
nethla, angl. needle, AS 

Näben) (proprem. instrument à cou- 
dre) aiguille: par e.ctens. (chose 


nd. nal;de 


ui ressemble à une) aiguille (er. 
"acuponcture) ; épingle (er. de Loi- 
lee); broche ; (Armur.) gächelte 


(à la détente d'un fusil); épinglelie, 
aiguilleute (qui sert à desobstruer la 
lumière d'un faste} (Grav.) pointe ; 
{Filet.) navette; ( 

—— soie,f. poil, cristal aciculaire, 
p 


ist. nat.) feuille, 


uant (vX. d'un porc-Epic); acı- 


cule (ex. de divers annelides), m.; 


(Geogr. phys.) aiguille, f.; en com- 
os. (Hist. nat.) aciculaire ; acicu- 


aci... 
*Mapdelarbeit (:---) f. tra- 
vail, ouvrage fait à l'aiguille, m. 
sMabetbiatt (2c-) m. (Bo. 
feuille acéreuse om aciculaire, f.; 
nabelblättrig, aciphylle. * 
·Nabdelbüchfe (t,-)f. étui à 
aiguilles, ete., aiguillier, m. 
*Napdelförmig(*-- -)adj. qui 
a la forme d’une aiguille, aizuille; 
aciforme; acéreux ; aciculaire ; aci- 


cule, | 
*Madelgeld (:--) m® (argent 
pour) les épingles, f. pl.; les gants, 


m. pr: . 
*Mabelhalter(:---)m.(Chir.) 
rie-aiguille, m. 

*Mabeclhet (=--) m. broche, 
aiguille de mer, f. (poisson, gew® 
belone, v. Hornhedt). 

*Mabelholg(=--)n. arbres, M. 
pl. forèt d'arbres à feuilles aciculai- 
res , /. (forêt d’) arbres conilères, 
(de) pins, (de) sapins, m. pl. 

“Mabeltnopf, Æopf (:--)m. 
tête d’epingle, f. 

·Nabeltiffen (2u-»)n. pelote 
(à épingles, etc.), f. 

“Maveliod, abelèbr(i--) 
n. trou d'aiguille, chas, m. 

Nabelfpitze (2--») f. pointe 
d'une aiguille, etc., f. j 
Kae) FR 

.5 2e nt d'a lle , d'épingie, m. 

“Havelfire fig (<---) ad. 
(Hist. nat.) (dont la surface presenie 
des raies qui semblent avoir élé fai- 
tes avec la pointe d'une aiguille } 
acieulé. 


Rage 





m. 





Mabler (=-) m. g. -8 (42, 46) fa- 
bricant d’aiguilles ou d'épingles, ai- 
guillier ; épinglier, m. 

*Mablerwaare aus 


} f. (mar- 
chandise d’aiguillier 


quincaillerie, 


Nagel (*-) m. g.-8, pl. Nägel 
12, 16) —*8 nagel, angl nait ; de 

agen) 4° nn (lame cornée — 
garnit le bout des doigis) ongle, 
»n. ; (Zool.) ongle proprement dit, 
ongle lamnaire, lamne, m. (com- 

r, Rlaue, Kralle); Co Ar ee org 
Bot.) onglet; || (Ophthalm.) onglet, 
onyx, ın. unguis (abcès pur conges- 
tion de la cornée); || 2 clou, m.; (bôl: 
jerner -) cheville ( v. Pflod }, f.; et: 
was an ben — hängen, suspendre gc. 
au clou où aucroc; fig. fum. ne 
Plus s'occuper de qc.: abandonner 
qc.; einen - haben, { liftér. avoir un 
clou) avoir une forte dose de vanité 
ou d'orgueil ; ben - auf ven Kopf tref: 
fen, —— atteindre le clou sur la 
tête) frapper ow tomber juste: tou- 
cher la chose au doigt ; dire le mot : 
len compos. (Anat., Hist. nat.) 4° 
onguicule; onguiforme; unguéal : 
(ex. ohne Nägel, exonguiculé); 2° 
Claviforme ; clavi...; gompho... 

"Nagelbein,n.(Anat.) os un- 
guis, m. (syn. Thränenbein). , 

"Nagelblütke, f. (leur del’on- 
gle) v. Nagelflecken. 

Nägelden (*--), Nägelein 
(*--)n.g. -8 (49, 46) (dim. de Na: 
gel) 4° petit ongle , onglet: 2 petit 
clou; Fist. nat.) v. Gewürznelke; 
(Bot.) v. (gemeine) Gartennelte, 

"Nageleifen, n. (litlér. fer À 
clou) cloutière , clouvière, f. em- 

ulissoir, m. 

"Nagelfell, n. termevic (lit- 
fer. peau en forme d’ongle) v. Nagel, 
4 {Ophthalm.). 

Nagelfeſt (2--) adj. (Lttér. 
fixé par des clous) cloué : Tiré soli- 
dement ; niet: und -, qui tient à fer 
et à clou, 

"Nagelfleden m. pl. 
laches blanches “hs observe qqf. 
sur l'ongle), f. pl. 

"Ragelflub, -flübe, f. (Mi- 
ner.) nagelflue (calcaire), f. gompho- 
lite monogenique (Brongniart), cal- 
Caire gompholitique (Omalius), m. 

"Nagelförmig adj. 
Qui a la forme 4° d'un ongle, ongui- 

orme; {Zool,) Jlamnaire ; 2 d'un 
clou, claviforme. 

"Nagelfügung (-- =.) f. (A- 
—* 1° insertion de l’ongle;; 20 (ar- 
liculation par enclavement) gom- 
Phose, f. 

en sgelgefhwür(z--—) n. d 
abcés à l'ongle, panaris, m. ; tour- 
niole, f.; 20 (Ophthalm.) (abcès qui 
a la forme d'un ongle ou de la lu- 
nule de l’ongle) onglet, onyx, m. (v. 
Nagel, 4°). (d’un clou, f. 

Nageltopf (<--) m. tête 

Nagellram (:--) m. (petit 
Commerce de clous, m. clouterie, f. 

"Ragelträmer(:--<)m. (mar- 
Chand) cloutier, m. 
au est ltraut Ce) n herbe 

anaris, f. (v, i t, Gar⸗ 
tenbiberneit), (v. Habichtöfrau 

"Nägelmaale (2---) m. pl. 
Marques des clous, foi u 
ng bein Fe va. 40 (munir d'un 

001.) genagelt, onguiculé ; 
lamne, % elousr. 2 s 


(tv. 


’ 
ww 





Nabe 





"Nagelneu(2--) adj. fam. tou 
(battant) neuf. AN 
Magelprobe 2. (litter. 
épreuve) rubis sur l’ongle, m. 
Nagelſchmied (:--) m. (lit- 
ter. forgeron de clous) cloutier, m. 
»Nagelſchmiede 1*) f. 


Nagelwurzel —— (ra- 
cine de l'ongle) 4° insertion de l’on- 


clouterie, f. 


sl 2° matrice de l'ongle, f. 


agen(<-) 00. et vu. (av. haben) 


(sued. naga, dan. nage,angt. gnaw) 


primil. gralter (compar. Nagel); 
accept. usuelle etwas —, an etwas -, 
ronger qc.; dépouiller, user qe. avec 
les dents; fig. causer un sentiment 
de corrosion, ronger ; || -b, qui ron- 
ge, rongeur ; corrosif; cuisant; dé- 
chirant; || genagt, rongé, érodé, la- 
céré, lacinié ; || (dat) -, (l'}action de 
ronger, f.; (la) corrosion ; érosion : 
lacération, f. 

Na 
lui qu 
rongeur, m. (y. Nagethiere). 


"Magethiere(=---)n. pl. (ani- 
maux) —— m. pl. glires (ordre 


de vertébrés, classe mammifères). 


Nah (), Nabe (2) adj. et ade. 
(comparat, Näber, superl. Nächft) 
(goth. neho, angl. nigh, near: com- 
par. Nach) (qui se trouve) à peu de 
distance, rapproché, proche, pres; 


voisin, contigu, attenant; - an, - bei, 


— ju … près de …;— babei, tout pres; 


bie Zeit ift -, le temps est proche: 
naber Verwandter, proche parent : 
naber freund, ami intime; - ommen, 
(liter. venir proche) approcher (qn 
ou de qn, de qc., ex. du but); - bar: 
an fein, ètre tout près (de); être 
sur le point de; y toucher ; einem et: 
was — legen, (poser qc. tout prés de 
an) 9. donner (clairement) ä en- 
tendre, faire senlir qe. à qn ; einem 
ju — treten, (liter. mettre le pied 
trop près de qn) porter atteinte aux 
droits, à l'honneur de qn; froisser 
—— de qn, aller trop 
loin vis-à-vis de qn; offenser qu; 
ihm ift zu - gefcheben, on lui a fait du 
tort; et geht mich - an, cela me re- 
garde ou me louche de (fort) près; 
es gebt mir nahe, cela me fait de la 
peine, j'en ai du regret, 

Nähe (=) f. (de Nah) 40 (état de 
ce qui est rapproche) proximite, f.; 
voisinage, m.; 2° (espace ou lieu 
rapproché} voisinage, m.; environs, 
m. pl; in ber — wohnen, demeurer 
dans le voisinage, aux environs, ( tout) 
près (d'ici); etwas in der - betrachten, 
considérer, examiner qe. de (plus) 

res, [cher, s’approcher de. 

Naben(*-)on. et va. refl. appro- 

Nähen ra. et absol. (com- 
par. Rab) (primit. rapprocher, join- 
dre) coudre; || bas -, l'action, f ou 
l’art de coudre, m. la couture, 

Nâber(=-)(romparnt. de Nahe) 
adj. et adv. plus rapproché, plus 
proche: plus près, etc.; plus court 
(se dit d'un chemin); - fommen, (lit- 
ter. venir) approcher (de) plus près 
ou davantage; bie näher(e)n Umftän: 
de ou bag Nähere, les circonstances 
plus détaillées , les details, m. pl. 

Näher (<-) m.g.-8 (19, 46) (de 
Nähen) celui qui fait métier de cou- 
dre, sbsol. couturier, m.; -in, f. cou- 
turière, f. 

Näherei(--2)f. pl. zen (18, 00) 
4° iron. action ou manière de cou- 
dre, (espèce de) couture, f.; % (ob- 
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er (<-) m. g.-8 (12, 16) ce- 
ronge; plus part. (animal) 
















/ 
jets cons) travaux faits à l'aiguille, 
m. . 


äherin (Zu) f. pl, -nen (1a, 
49) cuuturière, f. (v. Dates, m.). 

-Näherlauf (2--) m. (litter. 
achat du plus proche) dreit de rete- 
nue, de retrait, m. 

* Näherfäufer (2--<) m. re- 
trayanı, m. 

ähern (2) em. approcher, 
eh va. refl. fi einer Perfon, 
einer Sade -, — 2 se rap- 
procher de qn on de ge. 

täherung (=) f. approche: 
(Math.) approximation, f. 

-Nähgarn (2-)n.filä coudre, 
m. ‚.. feoudre, carreau, m. 

-Nähkiffen (2--) n. coussin à 

Nahm (<} imp. de l'ind. dur. 
Nehmen. [rière, f. 

-Nähmäbchen (2--)n. coutu- 

Nähme (2-) imp. du subj. du ». 
Nehmen. [coudre), f 

-Nähnabel (2--)f. aiguille {à 

bren (=) va, (goth. nasjan ; 
sucd.nera, angl. nurse, nourish, 
compar, le lat, nutrire) pourvoir 4 
la conservation ou à la subsistance 
(de qn, en donnant des aliments), 
alimenter, sustenter, soutenir, nour« 
rir; fi -, se nourrir; vivre, sub- 
sister (von etwas, mit etwas, de ge) 3 
| par extens. 4° avoir des qualités 
nutritives, contenir des principes 
natrilifs, être nourrissant (compar, 
Mabrbaft), nourrir: 2 suflire aux 
besuins de; || fig. entretenir,alimen- 
ter, servir d’alıment à (l’esprit,etc.); 
fomenter ; soutenir ; || -d, qui nour= 
rit; nutritif (compar. Nabrhaft). 

Nährer(*-) m. g. -8 (12, 46)c® 
lui qui nourrit, m. (v. Grnébrer). 

Nahrhaft (:-) ad. (güi est) 
propre à nourrir ow à réparer les 
pertes (a corps), nutritif, répara- 
eur; alimentaire ; || quiest riche en 
principes nutritifs, nourrissant, sub» 
stantiel, succulent ; || qui est en état 
de fournir la subsistance à (qn); lu 
cralif ; productif ; fertile, 

Nabhrhaftigteit (:--)f. qua 
lités nutritives, f. pl. 

*Nahrlos £ 3 adj. 4° dépour- 
vu de principes nutritifs, peu répa- 
raleur; pauvre ; 2 stérile : ingrat. 

*Näbrftanb (*-)m. classe pro- 
ductive, classe des travailleurs, f. 

Nahrung(t-)f. pl.-en * 19) 
(de Näbren) (ce qui nourrit) de prin- 
cipes alimentaires ow réparateurs, 
m. pl.; (Physiol.) chyle (de bonno 

ualiıd, abondant), m.; vu/g. forces, 
. Pl; || plus part. aliments, m. pl, 
nourriture, f.; 2° (moyen d’)exisien- 
ce, subsistance, f. (v. Nusfommen, Er⸗ 
werb, Brob); 3° moyen(s) de gagner 
sa vie, m. (pl. ); |} fig. (ce qui en- 
tretient) aliment,.m.; || - geben, a) 
fournir des principes nutritifs où 
reparateurs; oulg. donner des for- 
ces, nourrir; b) (donner des ali- 
ments) nourrir ; fig. alimenter. 

Nährnng(+-)f. (action de nour- 
rir) v. Grnâbrung. [Nahrlos. 

"Nahrungslos (2--) adj. v. 

"NMabrungsmittel(2---) n. 
{moyen de subsistance ; plus part.) 
aliment, m.; — pl. aliments, m. pl.; 
alimentation (végétale, elc.), f.; vi- 
vres, m. pl. 
"Nahrungsfaft(2--) m. (suc 
qui sert ä la nutrition des organes) 
suc, fluide nourricier ou répara- 
teur; plus part. (Physiol.) chyle, 
m. (syn. Milchſaft). 


Ramb Narr Naſch 


— — — —ñ — 


Nahrungsſorge (<---) {.\ jouit d'une grande réputation, no- | (Pathol.) aliéné, fou; sens restreint 
souci causé par le besoin, m.; mit table, considérable; || s'applique maniaque , m. ; 4 (Zool.) fou, m. 
-n fämpien, lutter (litter. avec des | aux choses : notable(ment); consi- | boubie, [. sula (genre d'oiseaux , or- 
soucis, elc.) contre le besoin ou pour CT LAIT TE | dre palmipèdes). 
son existence. Nämlich (+-) (primit. syn. de Naärrchen ß 4 ng: 4 (42, 46) 

"Nahrungsftoff(*--)m. sub- re. jo adv, pour eu citer | (dim. de Narr) petit fou, (petit) fat, 
| ou principe alimentaire, | le(s) nom(s) ; (à) savoir; c'est-à-dire ; | m.; petite folle, f. 

m f | 2° adj. (ber,die, das) Nämlicke, (celui, | Narren (:-) vn. (av. haben) ob- 
celle dont on connaît déja le nom) | 5o0/, faire le fou ; badiner ; || va. pop. 
(le, la) mème ; ober, wat bas Nümli: | einen — om nârren, se moquer, se 
che ift, om ce qui est la même chose, | jouer de qn ; taquiner qn. 

ce qui est identique ow équivalent, |” -Marrenhaus(---)n. maison 
ce qui revient au même. des fous ou des aliénés, f.; iron. pe- 
tites maisons, f. p 


et (=) m. naukin, m. ï 
Narrenjafe f. (littér. 


à — (=-) imparf. de l'ind. 
u v Nennen. jaquette de fou) 4 habit d'arlequin, 
FR. * ces ns ae —* (12 * go —— force, f. 

. ’ . d ’ + 
terrine ; jatte ; (feiner —, —X8 tou Ba f. bonnet de 
pelite écuelle) soucoupe, [.; godet, 9 id, f ide f. masse de 
m.; {Hist. nat.) écuelle ; (Bot.) cu- —— oube I. 
pule; patellule, f. on, marolte, f. 

Näpfchen (:-) n. g. -8 (12, 46) 
dim. de Napf, v. ce mot. 

* Mapfférmig(:--) adj. qui a 
la forme d'une écuelle; en godet; 
(Hist. nat.) urcéolé. 

Naphtha (:-) f. (fluide subtil 
et inflammable À part.) 4° (Mi- 
ner.) (Berg-)naphthe (de montagne), 
m. huile de pétrole {a plus pure (+. 
Steinöl), f.; 2° (Chim.) ancienne no- 
mencl. naphthe (v. Ather); nomencl. 
mod. éther (qui contient de l'acide . 
m. naphthe (Gmelin) , f. 
+Naphthaline (--2:-) f. na- 
ru a , [. (syn. Steintohlenfam: 
pher). 

Närbchen (+-) n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Narbe) cicatricule, f. 

Narbe(-)f. pl. -n (44, 18) (dan. 
narv, holl. nerf, sued. narl ; de l'an- 
cien Naru, angl. narrow, étroit) 
(primit. rétrécissement; clôture ; 
acceplion moderne plaie fermée ou 
oblitérée ; marque qu'elle laisse ) 
cicatrice, f. 

NMarben (:-) on. (av. haben) se 
cicatriser ; || va. (faire des marques 
qui ressemblent ä des cicatrices ) 
marquer; (Corroy.) greneler ; || ge: 
narbt, v. Narbig. 

*Narbenfeitel!»-»)/.(Corroy.) 
litter. côté du grain) grain, m. 

eur du cuir, f. 

Marbig (:-) adj. (qui est) mar- 
que (de cicatrices , ele. , v. Narbe); 
balafré ; fam. cousu (se dit d’un vi- 
sage, etc.) ; (BoL.) cicatrisé; (Corroy.) 
à grain, grainé. 

Narbe (+-)f. pl.-n(48,418) nard, 
m. (4 racine de la valériane des In- 
des, ou de l'andropogon nardus, se- 
lon les anciens auteurs; syn. indie 
fher Syid ; 2 andropogon nardus, 

lante graminée) ; || celtifche -, Nar: 

enbalbrian, m. valériane celtique,f. 

(compar. Baltrian) ; Berg-, nard de 
montagne, m. (racine de la valériane 
tubéreuse). 

+Nartofis(=--) f. (Méd.) em- 
poisonnement par une substance 
narcotique ou par les narcotiques, 
are m. ) l 

arr()m.g. Aehn, pl. -en (1 
49) (dan. nar, suéd.narr) homme dé. 
raisonnable , fou; sot ; extravagant; 
insensé ; imbécile; fat, m.; pop. 
einen zum -en haben, (liltér. avoir 
0% traiter qn comme un fou) se mo- 
quer degn; || plus part. 4° celui qui 
aime (qc.) avec une passion déré- 
glée, fou; en compos. mane ; pop. 
einen -en an etwas gefreſſen haben, 
être fou de qc.; 2° bouflon, fou ; 3° 
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R [branche d'industrie, f. 
"Nahrungszsmweig (*--) m. 
“Nähfchule (:--)f. école où 
l'on enseigne ou apprend la coulu- 


re, [; j 
»Mähſe ide — f. (wie à cou- 
soie lorse, fr x. 

aht, Mähterei ic, f. v. Nath 

* Näbieug(<-) n. 4° nécessaire 
(de couturière; compar. Zeug); > 
ouvrage (de couture), m. 

+Naiabe(-2-)f. pl. -n (14.48 
(Myth.) Naïade, f.; -n, = Zoe) 
nalades, m. pl. (famille de mollus- 

ues) ; { Bot.) naladees, f. pl. (famille 
e plantes acotylédones). 

Name (=) m. g.-n8,pl. -n (42, 
48) ou m Namen (:-) m.g. 
8 (42,16) (goth. namo, angl. name, 
suéd. namn, grec dyeua, lat. no- 
men) (mot par lequel on désigne qn 
on ge.) nom; terme; plus part. 
nom (propre); || (se dit par oppos. 
à Sache, chose, et à That, fait) bem 
-n nat, (littér, d'après le nom) de 
— 24 par exlens. 4° personne; 
autori assistance, f.; nom, m.; 
auf Semanbes -n borgen, emprunter 
(liter, sur le) au nom de qn ;* in Je: 
manbes -m handeln, agir (/it{ér. dans 
le) au nom de qn; s’autoriser du 
nom de qn pour agir; in meinem -n, 
en mon nom; de ma part; in Got: 
tes -n, a) au nom de Dieu ; b) par 
Dieu! à la bonne heure ! (v. Meinet: 
wegen) ; 2 terme générique : nom 
(chrétien, etc.) ; 3° renom, m. ré- 
putation, f. (v. Ruf); fit einen -n ma⸗ 
chen, se faire un (grand) nom, se 
créer une répulation. 

Mamengedicht (24. (lit 
ter, poöme dont — vers com- 
mence par une des leitres d'un nom) 
acrostiche, m. 

*Mamenlos(*--)adj. (qui est) 
sans nom : 4° anonyme; 2° obscur ; 
& qui n’a point, à qui on ne trouve 
point de nom (v. Unausfprechlich, Un: 
nennbar); || adv. 4° et 2° sans nom; 
5° infiniment. , 

° J Namenregifter (to) m. 
v. Namenverzeichniß. 

Namens (=) (proprem. génit. 
de Samen) adv. au nom de. 

·Namensfeſt, n. Namenstag 
(:--) m. fèle (du saint dont on 
porte le nom), f.; mein -, ma fele, 

NRamensaug(:--)m. (liter. 
trait du nom de qn) 4° chiffre ; mo- 
nogramme; 2° parafe, m. grifle , 


*Narrenliebe, f. folamour, m. 
"Narrenpoffe (£---)f. Mar 
renfireich (:--) m. tour d'arle- 
quin, m.; folie, f. (v. Poffe). 
"Narrenfeil (+--) m. (Miller. 
corde des fous) fig. fam. einen am + 
berumfubren, mener qn par le nez, 
se 5 se moquer de qn. 
Narrheit Ce -) f. pl. -en (44, 19) 
4° (élat de) folie, démence ; manke ; 
plus part. (Pathol.) folie (propre- 
ment dite), manie partielle, mono- 
manie (avec idée fixe de puissance, 
de richesse, etc.), fatuilé, ameno- 
manie (Rush): 2° (acte de) folie, 
sotlise, extravagance, f. 
Närrin * . pl. -nen (44,19) 
(fem. de Narr) folle, sotte, f. 
Närrifch (:-) adj. (de Narr) 4° 
fou, fol; extravagant; * bouffon, 
drôle; plaisant ; || ado. follemenl ; 
plaisamment. 
+Narwall (:-) m. g.-iet pl. 
-t 12, 46) (compar. le lat. nares, 
saillies, et Wall, baleine) narval, M. 
v. Ginbornfiich. 
+Narziffe (-2°) f pl.-n ih 
48) narcisse, m. narcissus (genre 
planies, fam. narcissees) ; gemeint ”, 
unächte -, narcisse des pres, M. X 
cissus pseudo-narcissus (syM- a 
Sternblume); weige-, narcisse blanc 
on) des poëles, m. narcissus po@ll- 
cus. : J 
Narziſſenartig, adj. 9 
ressemble au narcisse , (ex. odeur 
de narcisse ; (Bot.)-t Pflanzen, (plat 
tes) narcissees, À (famille 
plantes monocotyledones). or 
+Nafal (- 2) m. g.-8 (12) (I 
gue) uasard, m. F 
Naſchen (va. et vn. (av. 8 
ben) (de l'anc. Knast, angl. NE 
nice, * —— — 
manger par friandise ; M 9 
mer fen à la dérobée ; — 
crètement ; gern -, (god vai * 
dors on 2* aimer “ D erche 
tre friand ; || baë-, Dore 
—— —E des friandises ; 
a friandise. : 
Näschen (2) n. g. 4 (1316) 
(dim. de Nafe) petit nez, M 46) 
Näfcher (zu) m. gt [12 
friand, m.; -ın, f» friande, [- uf. 
Näfcherei (==) [ARE 
(4° v. das Nafchen ; 2° 5* 
Nafgnaft (+ -) adj. MA que 
Nafhnaftigkeit lt 
bitudes de) friandise, f- de 
“Nafhwert(--) n. (choses N 
licates à manger) friandises, er 


f Namentlich (:--) adj. 40 qu'on 
désigne ow qui est désigné par son 
nom, nominal; exprès; 2° qui con- 
tient des noms, nominatif; || adv. 
par son nom, nominativement ; avec 
désignation par son nom, nommé 
ment. — 
·Namenverzeichniß (=----) 
n. do liste (contenant les noms de..), 
liste nominative, f.; état nominatif; 
tableau, m.; rôte(s) (d'inscription 
etc.), m. (pl.); 2 nomenclature, f. 
Namhaft (2-) adj. et adv. 4 
qui aun nom; dont on connaît le 
nom; einen - machen, faire connai- 
tre, citer, indiquer, publier le nom 
le qn; % qui a un grand nom, qui 


Rafe 


Nath 


Natu 


EEE — — — — — —— 


Nafe(t-)f. pl. -n (14, 48) (an- 
lais 25: BR næsa, lat. nasus) 
Anat.) nez, m. protubérance nasa- 
, [. organe de l'odorat;{(Entomol,) 

nez, chaperon, épistome, m.; || lo- 

cui. fam. einem bie Thüre vor ber - 
zufhlagen, fermer la porte (litter. 
devant le nez à qn) au nez à qn; ei: 
nem etwas vor der - wegnehmen, en- 
lever qc. au nez ou a la barbe de 

n; der Naje nachgeben, aller (liter. 

‘après le nez) lout droit devant soi; 
einen bei der — herumführen, mener 
gn par le nez; einem eine - breben, 

(litiér. tourner un nez à qe.) jouer 

un tour à qn.; se moquer de qn; ei: 

ne — Sefommen, mit einer langen — 
abziehen, (Jitter. recevoir un nez 

. battre en retraite avec un long nez} 

avoir un pied de nez ; bucd bie - re: 
ben, (litter. parler à travers le nez) 
avoir la voix nasillarde, nasiller; || 
par extens. 4° (sens de |’) odorat, 
nez, m.; eine feine - haben, avoir le 
nez fin; fast. flairer à cent lieues 
de distance ; 2° (saillie qui ressein- 
ble au nez de l'homme! bec; cro- 
chet, m.; corne, f.; promontoire, 

m.; 5° (personne qui a le) nez (con- 

formé de telle ou telle manière),m.; 
len rom pos. (Anat.) nasal ; (Zool.} 

hasique ; nasi... ; rhino... 

Näfeln (<-) on. (av. haben) 40 
Chasse) flairer ; 20 nasiller, 

"Nafenband,n. (Mandge) mu- 
serolle, f. 

"Nafenbein (--) n. (Anat.) 
os du nez, os nasal, vomer, m. 

"Majenbluten (=---) n, sai- 
gnement du nez, épistaxis, m. 

"Nafenbuhftabe {2---+) m. 
lettre nasale, f. 

Mafeneinfhnitt (---) m, 
(Anat.) échancrure nasale (des os 
mazillaires supérieurs), f. 

"Nafenflügel (£---) m. pl. 
(Anat.) ailes, f. pl. ow lobes du nez, 
Plérygions, m. pl. 

"Najenfortfag(*---)m.apo- 
Physe nasale (ow orbitaire interne 
de l'os coronal); a nasale 
(ou montante de l'os maxillaire su- 
Périeur), f. 

"Mafengewähs, n. (Pathol.) 
excroissance au nez, f.; plus part. 
polype des fosses nasales, m. 

"Nafenhöble, + ue cavité 
du n®z, fosse nasale, f. 

"Nafenhörnig (<---) adj. 

(Zool.) qui a une corne nn: 

sur le nez, nasicorne. 

"Nafenfamm (<--)m,(Anat.) 

Crête (nasale ou) horizontale (de l'os 

mazillaire supérieur), f. 

"Nafentnorpel (<---) m. 

cartilage du nez, m. 

"Rafentuppe(<---) f. (Zool. 
rhinarion, m. { henfügei, 
"Nafenlappen (2--+) m. v. 
ırafenlaut (<--) m. son na- 


‚m 
“Rafentod (:--) n. (littér. 
trou du nez) —— —— 
des fosses nasales, narine, f. (Zool. 
Daseau, m. 
"Nafendffnung (2--»Jf. (A- 
nat.) ouverture at Ze " [Ars 
ure) des fosses nasales, f. 
"Nafenrüten (:2--<) m. (A- 
nal.) dos, m. où face dorsale du nez, 
[5 -biutaber, . veine dorsale du nez, 


"Nafenfheivewand (i--»-) 


[. (Anat.) cloison des fosses nasales, f. 


(Ornith.) mésorhinion, m. 


"Nafenfhlagapder, f. artère 


nasale, f. 


»Maſenſchleim (:--) m. mu- 
cus nasal, m. mucusités sécrétées 
par la membrane qui tapisse les fos- 
ses nasales, f. pl.: -baut, f. mem- 
brane muqueuse des fosses nasales, 


membrane pituitaire, f. 


»Naſenſpitze (--») f. bout 


du nez, m. 


"Nafenftahel (*»--) m. (A- 
nat.) épine nasale (de l'os frontal, 


maxillaire, etc.), f. 


*Nafenftimme (2--<) f. voix 


nasale, (Méd.) myctérophonie, f. 
"Nafenftüber 
quenaude, f. 


*“Mafenton(:--) m. son nasal, 


Naſeweis (=--) adj. (bitter. 
qui est sage ow qui connait les cho- 
ses par le nez) primit. qui a l'odo- 
rat sublil; accept. usuelle indiscret; 
outrecuidant , impertinent (v. Bor: 


wigig, Borlaut). 


N LE (*---) f. in- 


discrétion, etc, (v. Borms), f. 


*Nashorn (*-) n. rhinocéros, 
m. (genre de mammifères, urdre 


pachydermes). 


Na fi g (<-) adj. qui a le nez con- 
formé de telle »w telle manière ; 
langnafig, qui a le nez long ; (Zool.) 


nasique. 


Naf (<) (ver, bie, u. Naſſe (:-) 
Raffer, (pro- 

vinc. Näffer ), superl. Nafieft (pro- 
rinc. Näffeft) (compar. le grec ve 
riet, humide, et le lat. nare, na- 
nétré de 
, baigné ; 
humide (compar. &eudt); - machen, 
(littér. rendre mouillé) mouiller, 
tremper ; — werben, devenir ow être 
mouillé ow trempé ; avoir les vöte- 
ments trempés (er. par la pluie) ; 
| par extens. 4° (qui mouille {a 
terre, etc.) humide; pluvieux; 2» 
st. 


adj. et adv. comparat. 
ger) (qui est) couvert ow 


iquides, mouille, trem 


liquide (v. &luffig) ; || (das) -, sub 


7 -t8 (12) poet. liquide, m. (v. Fluſ⸗ 


gfeit). 
Näffe(*-)f. (4° qualité de ce qui 


est humide; 2° chose humide) hu- 


midité, f. 
Näffen (:-) oa. mouiller (v. 
Netzen); || vn. (av. haben) fournir de 


l'humidité ; suinter; (Chasse) uri- 


ner ; || näffenb, qui laisse suinter, qui 


transsude un liquide; moite ; humi- 


de ; || bas -, 4° l’humectation , f. ; 2° 
le suintement ; l'exsudation, f la 
transsudation (d'un liquide). 

Naßkalt (<-) adj. froid et hu- 
mide. 

Näſßl i & (<-) adj. un peu humi- 
de; moite; couvert d’une légère 
moiteur. 

Nath (2) f. pl. Näthe (44, 47) (de 
Mäben)(4° action ou manière de cou- 
dre; manière dont une chose est 
cousue ; 2 endroit où deux choses 
sont cousues ensemble) couture; 
pr suture: || par extens. (Anat., 

t.) suture, f.; raphé (ex. du scro- 
tum m.; (Mar.)couture; (Hydraul.) 
jonction : (Ferbl., Armur.) soudure, 
Î.; (Anat.) falfe -, (lilter. fausse su- 
ture) harmonie, f. 

Nätherei (--+) f. pl. —en (14 
49) (art, métier de coudre) couture,f 

Nätherin (+-») f. v. Näberin, 
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(<<) m. chi- 
m. 


—— (-=2) f. pl. -en (44, 19) 


+ Nationalgeifl (---:-) m. 
esprit national ou de nationalité, /. 

Natrium (<<<) m. g. -8 (42) 
(Chim.) sodium, natrium, natro- 
nium, m. (métal de {a 4r section). 

Natron: -)n. g.-8 (12) (Chi- 
mie) (protjoxide de sodium, oxide 
sodique, m. (sodium au second de- 
gré d’oxidation); -bybrat, n. hydra- 
te de protoxide de sodium, m. sou - 
—* ane. nom. alcali minéral, m.: 
trodenes -hbobrat, soude (sèche ou 
caustique, f. ; (ägenve) -fluffigteit , f. 
soude [caustique liquide, Esch. 
tion (concentree) de soude causti- 
que, f. (syn. Apnatronlauge). 

Ï Natronalaun (£<-2) m. 
(Chim.) alun à base de soude, sulfa- 
te double d’alumine et de soude, 
sulfate sodico-aluminique, m. 

++Natronmetali (==) m. 
(metal de la soude) v. Natrium. 

FNatronfalze (2), pl. 
sels à base de soude , sels —— 


m. pl. 

TrNatronfeife (2--<) 
von (à base) de soude, m. 

Natter (2-) f. pl. -n (44, 48 
ng nadrs, angl. Fer . er 

tter, et le lat. natrix) (Zool.) cou- 
leuvre, ( (tribu de serpents non ve- 
nimeux); plus part. couleuvre (pro- 

rement dite ), f. coluber (genre de 
a tribu ci-dessus) ; | vu/g. et poel, 
vipere, f.; aspic, m. (v. Hiper). 

"Natterfopf(2=-) m. tête de 
couleuvre ou poet. de vipere; 
(Bot.) vipérine, f. echium (genre de 
plantes, fam. borraginées) ; gemeiner 
. Yipérine commune, f. (syn. wilde 
Dchfenzunge). 

"Natterzunge (2v-«) f. (lan- 
gue de couleuvre) poet. et fig. lan- 
gue de vipère, d’aspic ou de ser- 
pent, f.; [| (Bot.) ophioglosse vuigai- 
re, m, (v. gemeine) —— —* 

Natur (-<) f. pl. -en (48,49) (du 
lat. natura) 4° nature (dans toutes 
les acceptions de ce terme), f. : 2e 
tempérament, caracière (particu- 
lier, que chaque individu tient de 
la nature ), m. ( v. Rörperbefchaffen: 
—— Gemutbsart ); eine ſtarke - has 

avoir une ow être d’une consti- 
tution , d’un tempérament robuste, 
être fortement constilué ; von -, de 
nalure, de ou par sa nature, natu- 
rellement ; par instinct, 
+Naturalien (--2--) np. 
(choses naturelles) 4° produits du 
sol; 2° objets d'histoire naturelle 
m. pl.; -cabinett, n. -fammlung, f. 
cabinet d'histoire naturelle, m. col- 
lection d'objets d'histoire naturelle 
À ff naturalisation, f. 
+Naturalifirung ( : 

"Naturbegebenbeit, f. 
nomène (de la nature), m, F > 

Naturell(--2)n. g. 4, pl. 
hr 47) dispositions —— — 
caractère), f. pl. ; caractère; natu- 
rel, m.; inslincis, m. pl. 
"Naturforfher (-2--) m. 


f. sa- 


ns mw 


(litter. investigateur de la nature) 


naturaliste ; physicien, m. 
*Maturgabe(-:--) f. don (de 
la nature) ; talent (inne), m ; dispo- , 


(-!v-) adj, 


sition (naturelle), f. 


"Naturgemä 


conforme à la nature, naturel ; 


adv. selon le vœu de la nature ; na- 
turellement. 


Rebe 


Rebe 


Rebe 





"Naturgefhihte (----)f. 
histoire naturelle, f. 

"Naturgefeg (---) m. 
la nature ; loi —E 

»Naturkenner (-*--) m. v. 
Naturkundigle). 

*Naturfraft, f. force de la na- 
ture ; force, puissance naturelle ou 
inhérente à la nature de (qn ow de 
qc.), f. 

"Naturkunde (-:--) f. con- 
naissance de la nature ; plus partic. 
parues f.; ||terme collect. (tota- 
nu des) science(s) naturelle(s), f. 
pP 


. aturkundigt- 2-2) ad. qui 
connaît la nature; versé dans les 
sciences naturelles; (ber) -e, 4° (le) 
physicien; 2° (savant ) naturaliste, 
m 


*Naturlehre (-+-=»Jf. (litter. 
enseignement de la nature, c.-6-d. 
science de la nature ou des proprié- 
tés générales des corps) physique, f. 

Matürlid (- =) adj. 4e (qui 
est) fonde sur la nature, naturel; 
2e (qui est l'ouvrage ou l'effet) de la 
nature, naturel ; vrai; naïf, ingenu; 
So (qui vit ou qui est né dans l'état 
de la nature ; naturel ; 4° qui trouve 
son explication dans les lois de la 
nature, physique: physiologique ; 
naturel ; simple ; clair ; das gebt nicht 
mit -en Dingen ju, —— cela ne se 
passe pas avec des choses naturelles) 
cela n'est pas naturel, cela n'est pas 
clair ; 5° (qui fait partie) de la na- 
ture ou du monde physique ; 6° qui 
imite la nature, qui est l'image de 
la nature, naturel, vrai, vivant, par- 
lant, fidèle ; || adv. naturellement ; 
avec naïvelé ; avec vérité. 

Natürlidleit(-<--) f. quali- 
té de ce qui est naturel, etc., v. Na: 
türlich; plus part. naïvelé, ingénui- 
té; candeur ; vérité, f.; cachet de la 
nalure, m, 

*Naturmenfcd (--) m. hom- 
me qui vil dans l’elat de nature; 
homme tel qu’il sort des mains de 
la nature ; enfant de la nature, m, 

*Naturredt (-2:-) n. droit de 
nature, droit naturel, m. 

*Naturreid(-2-)n. règne de 
la nalure, m. 

"Naturreligion(-L-urt) f. 
— nalurelle, f. 

"Naturtrieb(-t-)m. penchant 
naturel ow inne, instinct, m. 

*Raturwiffenféaft(-:-.-) 
f. science naturelle; plus partic. 
physique, f. 

“Maturguftanb (-2--) m. 
état de nature ; élat naturel, m. 

+’Neapelgelb(---)n. jaune 
de Naples, m. (composé qui est for- 
mé d’oxides Pesilmeles et de 
plomb et de chlorure de plomb). 

Nebel ) m. y. -8 (42, 46) (lat. 
nebula, grec vegirn) brouillard, 
m.; bichter -, See-, (brouillard épais, 
brouillard sur sa brume; (! ar 
non-vue, f.; leichter -, brauillar 
léger ow transparent, m. nébulo- 
sité, f. (compar. Nebelflet); || par 
extens. trodener -, brouillard sec, 
m. (v. —— I fig. (ce qui ca- 

che à moitié les choses) voile, nua- 
ge; doute, m. 
"Mebelfled(+--)m.(Ophthalm. 
lache nebuleuse , nébulosité, f 2) 
phelion, m. (v. Hornbauttrübung) ; 
rl nébuleuse, f. (syn. Nebel: 


n 
loi de [zoo!.) nebuliföre, 


"MNebelfledig (---) adj. qui 
ésente des taches nebuleuses ; 


Mebelidt (*--) adj. qui res- 
semble à du brouillard, nebuleux ; 
brumeux. 

Nebelig (:--) adj. (qui est) 
charge de brouillards; voile par du 
brouillard; nebuleux; brumeux; 
(Blas.) nebule. 

"Nebeltappe, f.capuchon (con- 
tre le brouillard); (Tradit, pop.) 
manteau qui rend invisible, m. 

"Nebelmonat(?---) m. (Ca- 
lendr. républicain} brumaire, m. 

Nebeln (+-)on.(av. haben) unip. 
faire du brouillard: es nebelt, il fait 
du brouillard ow de la brume; le 
temps est à la brume ; fig. mes, ses 
idées sont embrouillées, manquent 
de nettete ; || va. entourer de brouil- 
lard (n'est usilé qu'en composition). 

*Hebelfteun (*--) m. (Astron.) 
(étoile) nébuleuse, f. 

Neben (<-) (contract. de l'anc. 
In Evan , sur le même plan) prep. 
el adv. marque silualion à clé: 
4° prép. qui gouverne le datif et 


j l'accus. à côté de, prés, auprès de ; 


fig. marque jonction accessoire : 
outre ; excepté ; à côté de; - mir, A 
côté de moi, à mon côté ; er febte fich 
— mid (hin), il se plaça à côté de 
moi; - anbern Dingen, entre autres 
choses ; eins fann — vem andern befte: 
ben, (l'un peut subsister à côté de 
l’autre) ces (deux } choses peuvent 
fort bien) subsister l'une auprès de 
’autre ou ensemble; l’un n'empèche 
pas l'autre; - ber, - hin gehen, pas- 
ser à côté ow de cöle; côtoyer (com- 
par. Her et Hin); | 2 adv. n'est usi- 
ld qu'en rompos. , et marque 49 sis 
tuation d'une chose à clé d'une au- 
tre : latéral; 2 existence simulta- 
née d'une personne ou d'une chose 
(v. Mit); et s'emploie surtout dans 
celle derniére acception, quand 
il s'agit de joindre à l'idée de coexis- 
tence un sens d'inferiorité ou de 
moindre importance : secondaire ; 
accessoire; annexe; collateral; (Hist, 
nat.) para... 
*Nebenabfidt (*---) f. vue 
secondaire, f. 
*Nebenader, f. v. Nebenblut- 
aber. [tre-allée, f. 
*Mebenallee (:--:) f. con- 
* Hebenan (2-1) adv. (tout) à 
côté, côte à côle; - wobnenb, adj. 
qui habite à côté ow lout près de...; 
voisin ; limitrophe. 
*Nebenarbeit, f. travail om 
ouvrage 4° qu'on fait concurrem- 
ment {avec un autre travail}; 2 tra- 
vail accessoire ou secondaire, m. 
»Nebenaſt (t- -) m. 4° branche 
collatérale; 2° branche, f. ou ra- 
meau secondaire, m. subdivision, 
ramification (ex. d'une artère), f. 
»Nebenaugen (:---) n. pl. 
(Entomol.) (yeux accessoires) pelits 
yeux, steminates, m. pl. 
*Nebenausgang, m. 4° issue 
à cöle ou latérale ; 2 issue accessoi- 
re, f. (Archit.) dégagement, m. 
*Mebenbanb (<--) n. (Anat.) 
4° ligament collatéral ; 2° ligament 
accessoire on auxiliaire, m. 
*Mebenbei (--+) ado. (littér. 
pres à côlé) à côté ; auprès; inci- 
demment. 
*Mebenblatt en. n. (Bot.) a) 
(feuille accessoire) bractée ( com- 


terblart, Biattanfat); Heines-, Neben: 
blättben, n. stipelle , f.; -artig, adj. 
bracteiforme; stipulacé ; Nebenblät: 
trig, bractété; stipelle ; | (Libr.) 
feuille supplémentaire, f. 

*Mebenblutaber (<----) f. 
(Anat.) 4° veine collatérale ; [ veine 
satellite (d'une artère ); % veine 
(d'une importance ) secondaire ; ra- 
mification (veineuse), f. menſch. 

Mebenbruder, m. v. Neben: 

*Ntebenbuhler (---) m. (lit- 
fer. celui qui brigue en même temps 
qu'un autre ) rival; concurrent, 
competileur, 97. 

*Mebenbublerei, f. rivalité, f. 

"Mebenbuhlerin,f. rivale, f. 

*Mebenping (<--) m. (chose) 
accessoire, m. 

*Rebencinanber (=--2.)ar, 
v. Meben; -ftehenb , arj. placés l'un 
ou les — as de fé Die des 
autres ; (Bol.) a ge =ftellen, er. 

lacer l'un a es uns à côté de 
‘autre ou des autres : rapprocher: 
aligner ; comparer ; -ftellung, f. rap- 
prochement, m. comparaison, f. 

* Mebeneinfünfte, f. pl. reve- 
nus accessoires ou accidentels; &mo- 
luments, m. pl.; casuel,, m. 

"Mebenflügel (:---)m. (aile 
accessoire) (Zool.) paraptère, m.; 
Anat.) petile aile, f. aileron, m.; 
Archi.) aile latérale ou accessoire, 

{accessoire ow incidente, f. 

“Rebenfrageii---) f. question 

*Mebengang(i--)m. 4e allée 
laterale ow parallèle, contre-aller, 
[; 2 allée, galerie, f. ou eonduit 
accessoire ; (Mines) petit filon, m. 

"Mebengaife (--») f. I" rue 
altenante oz voisine ; 2° pelite rue, |. 

"Nebengebäude (----)n. 1° 
bâtiment allenant ou voisin : 2 bi- 
timent accessoire ow délaché, m. 
aile, f. pavillon {d'un bâtiment, m. 

“Nebengeridt(:---)n. {mets 
accessoire) hors-d'œuvre, m. 

Mebengefhöpf(t---)n. or 
ture coexistante, LE créalure qui 
existe, f. être qui a été créé en même 
temps que nous, prochain, m. 

“Hebengeminn(<---)m.gain, 
profit, bénéfice accessoire ow accı- 
dentel, m. 

»Nebenhandlung (:---) f. 
{Littér,) action (secondaire ou) épi- 
sodique, f. épisode, m. 

»Mebenhode, f. (Anat.) term 
vic, (testicule accessoire) &pididyme, 


m. 

"Nebenfammer, f. 4° chambre 
voisine, f.; 9° (chambre accessnir" 
cabinet, m.; (Anat,) vestibule (u 
cœur ; v. Vorfammer), m. 

*Nebcntrone (:---) f. (Bol. 
paracorolle, couronne, f. 

"Nebenleben, n.arrière-fief,m. 

*Mebenlinie (2----) f. (6% 
néal.) ligne collatérale vf \ 

"Mebenmann(to-) m. (little 
homme d'à côté) voisin, m. | 

* Mebenmenfd (2 -) m. (cel 
qui est homme avec nous) prochaii. 
m. 
·Nebenmond (:--) m. (lune 
secondaire) 4° parasélène, f.; 2° sa- 
tellite (ex, de Saturne), m. | 

*Nebenniere,f. (Anat.) (rein 
secondaire) 4° capsule surrénale, |. 
anc. nomenel, rein succenturial, m. 
capsule atrabilaire , f.; 2 rein sur- 


| numéraire, m.; || -nflagatern, f. pl. 


, par. Dedblatt); b)slipule, /. (syn. Af: ; artères capsulaires; plus part. arte 
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res capsulaires moyennes où surré- 
nales, f. pl. 

* Mebenperfon (:--:)f. per- 
sonnage accessoire, secondaire ow 
subalterne, m. 

*MHebenbpfab (:--) m. sentier 
détourné, m. (v. Nebenweg). 

*Mebenpuntt, m. point se- 
condaire, incident, m. . 

"Nebenrolle, f. rôle secondai- 
re on subalterne, m. 

"Nebeniache (2--») f. (chose) 
accessoire ; objet secondaire ou in- 
different; (Jurispr.) incident, m. 

»Nebenſatz (<--) m. proposi- 
tion, f. ou passage secondaire ow ac- 
cessoire, nt. {ou double clef, f. 

»Mebenſchlüſſel, m. seconde 

* Mebenfhos, NMebenfhöß: 
ling, m. (pousse accessoire) scion, 
jet, m. 

Mebenfonne(!--)f. parhelie, 
m. (compur. Nebenmonb). 

"Mebentraße,f. v. Nebengaffe. 

"MNebenftube(!---) [.v. Ne 
benzimmer. 

"Mebenftüd (*--)n. 4° (pos 
d'à côté ow qui peut figurer à côté 
de) (Peint.) pendant, m.; 2° pièce 
accessoire, f. 

*Mebenftuube [=---) f. heure 
de loisir, heure perdue, f. 

*Mebenthür (:--)f. 4° porte & 
côté d’une autre; porte contiguë 
ou voisine ; — — porte, porte dé- 
robée, f. (Archit.) dégagement, m. 

*Mebentif d (:--) m. seconde 
table ; table voisine, f. 

*Mebenton es m.(Acoust., 
Mus.) ton qui succède immédiate- 
ment (à un autre), m. seconde, f. 

*Mebentreppe,f. pelil esca- 
lier ; escalier derobe ow dégagement, 
m 


Mebenumftand (*---) m. cir- 
eonstance accessoire, f. incident ; 
détail, m. 

"Mebenurfahe (:---- ) f. 
cause secondaire ow accidentelle, f. 

“MRebenverbienft(:---) m. 4° 
mérile accessoire, m.; 2° v. Neben: 
geminn. 

“Rebenvortheil (<---) m. 
avantage accessoire ou accidentel, 


"Nebenmweg (:--)m.1° chemin 

qui s'étend à eh d’un autre; che- 

min parallèle ; % chemin détourné ; 
9. détour, m. voie indirecte, fÜ 

"Mebenwind(--) m. vent qui 
soufle d'un point collatéral ; (Mar.) 
demi-vent , demi-rumb, m. 

"MRebenwobner(:---) m. (ce- 
lui qui habite à côté) voisin ; {| (Géo- 
graph.) périécien, m. 

Rebenwort(:--) n. (Gramm.) 
adverbe, m. 

"Mebenzimmer (:---) n. 4 
chambre à côté, adjacente, contiguë 
04 Voisine; à pièce accessoire, pe- 
lite pe f. cabinet, m. 

"Nebenzwed (:--)m. but se- 
Condaire, m, 

Rebf Sn (contrart. de l'anc. Ne: 
benft, de Neben) prep. qui régit le 

tif: avec ; et; outre. 

eden(2-)va.(compar. Nagen) 
agacer, harceler ; laquiner ; railler ; 
intriguer (qu). , 

eder(2-)m.g. 8 (12, 46) ta- 
qin; mutin; railleur, m. 

Nederei (tee) f. pl. -en (44, 49) 
Iaquinerie/s) ; agacerieis); provoca- 
Uon(s) ; raillerie(s), f. (pl.). 


Nedifch(+-) adj. 4° qui aime à 
taquiner, taquin ; 9° facétieux ; plai- 
sant, 

Meffe(=-)m. g.-n, pl. -n (13, 
18) (angl. nophew al. Bene com⸗ 
par, Le goth. nehva, rapproché) (pri- 
mil, parent rapproché) neveu; || 
obsol. et province. petit-fils, neveu, 
m.; -ngunf, f. népotisme, m. 

Neger m. g.-8 (49,47) (du 
lat. niger) (homme) noir, nègre, m. 
(compar. Mobr); -in, f. négresse, [. 

“Megerhanbel(=---) on, trai- 
te (des nègres), f. [negrier, m. 

* Megeri@iff(:--)n. (vaisseau) 

Nehmen (:-) (75, À, 1, «) ra. 
—— mman, sued. nama, imu, 

at, emere) prendre: saisir: s'em- 
—— de; s'approprier; enlever ; 
ter; accepler, avoir recours à; 
einen bei der Hand — prendre qn 

ar la main; man bat mir meine 

hr genommen, on m'a pris, en- 
levé, volé ma montre; einen Dann, 
eine Frau -, prendre un mari, une 
femme, se marier ; einen beim Worte 
—, prendre qn au mot: fit vie Muhe 
—, prendre on se donner la peine; 
ſich die Zeit zu etwas -, prendre ou 
se donner le temps, prendre ses ai- 
ses (pour faire qc.); faire ge. à son 
aise ; bie Flucht -, prendre la fuite ; 
etwas uber fi ou auf fi —, prendre 
qc. sur soi; se charger de qc.;assu - 
mer la responsabilite de qc.; einen 
Anfang -, avoir un commencement ; 
commencer ; einen ju fit -, ac-- 
cueillir qn chez soi; plus part. re- 
cueillir qu (er. un orphelin}; adop- 
ter qn; im Ganzen genommen, (lit- 
ter. pris dans le tout) A tout prendre 
(v. ange); || bas — l'action de pren- 
dre; la prise; l'acceptation, f. 

Nehmer (<-)m, g.-8 (12,16) 
celui qui prend, preneur, m. 

* Hebmfall (2-} m. (Gramm.) 
ablatif, m. 

Neid (<) m. g.—e)8 (42) (goth. 
neiths, island. neida, sued. nid; 
compar,Moth, Nieten) (primit. tour- 
ment; passion) deplaisir qu'on res- 
sent du bonheur d'autrui (joint au 
désir de le posséder), m.; envie ; ja- 
lousie, f.; aus -, par envie. 

Meidbau (-)m. (Jurispr.)con- 
struction litter. pır envie) entre- 
prise dans le dessein de nuire (ä 


an), f. 

Neiden(!.) on. (av. haben) avoir 
ou ressentir de l'envie ; || va. porter 
envie (a qn de ge.; v. Beneiven) ; |] 
-b, envieux : avec envie. 

Meiber(:-) m.g.-8 (12,46) en- 
vieux, m.; - haben, avoir des en- 
vieux, ètre envié ; || -in, /. envieu- 


*Meibhammel (=--)m. pop. 
-hart, obsol. (homme d'un carac- 
tère) envieux, m. 

Reibifd (:-) adj. envieux, ja- 
loux ; || adv. avec ou par envie; 
d'un œil jaloux. 

Neige (<-}f. (de Meigen) 4° état 
de ce qui décline, déclin, m.; fin, f.: 
auf bie - gehen, (Filter. aller) être sur 
son, pencher vers son déclin; pen- 
cher vers sa fin, tirer sur la fin ‚20 
(ce qui reste au fond d'un vase pen- 
ché) restes, m. pl.; lie, f. 

Neigen(t-)va.(compar.le grec 
mowr, le latin nuere, et Miden) 
pencher , incliner, baisser; par 
exiension tourner, diriger, faire 
pencher (vers tel endroit ou vers 
telle chose); | fit —, s’incliner 
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( compar. Berneigen ); se pen- 
cher ; pencher ( se dit d’un mur, 
etc.); aller en pente, former un 

lan incliné; descendre, s'abaisser 
[vers l'horizon), décliner (se dit du 
soleil, etc.) ; || ig. 4° avoir un pen- 
chant pour 0% une tendance vers 
(qc.); pencher, incliner (vers ou à 
qc.); EBEN de sa fin, dé- 
cliner, sser, v. (auf bie) Neige 
(geden) ; || un. (av. haben) v. fit Mei: 
ge, fig. 4°; || geneigt, incliné, pen- 
che, 


Neigung (-) f. pl. -en(44, 49) 
(de Me, en) 4° action 2 se pencher, 
inclinaison , f.; penchement, m.; 2 
{état d'une chose qui penche) incli- 
naison ; pente, f.; fig. penchant, m. 
inclinalion (pour qc.): tendance (à 
qc.), f.; -stompaß, m. aiguille d'in- 
clinaison (c.-4-d. qui se meut libre- 
ment autour de son centre de gra- 
vite), f.; -swinfel, m. (angle d’jin- 
clinaison (ex. de l’orbe d'une pla- 
nète, de l'aiguille aimantée),f. 

Hein () ade.(contract. de l'anc. 
Ni:ein, pas un) non, non pas. 

Nelte(+-)f. pl. -n (14,48) (con- 
tract. de Mägelfe, Nägelein, v. re 
mot) 4° (clou de) girofle (v. Gemürı- 
nelfe); 2 œillet, m. dianthus {genre 
de plantes, jam. caryophyllées); ge: 
meind Sarten-, Gras-, œillet ordi- 
naire, n, dianthus caryophyllus. 

J a = adj. qui 
ressemble aux girofles ou à l'œillet, 
etc. (v. Nelte); (Bot.) -e Pflangen, 
caryophyliées, dianthées, f. pl. (fa- 
mille de plantes dicotylédones, 
lypétales, à élamines yoosyaaa. 

*Helfenbluüthe f8eur 
de girofle ou du girollier, f.; re 
part. clou(s) de girofle, m. (pé.) v. 
Gewurznelfe. ger 

*Melfenbraun, adj. brun de 

“Nellenmprte (=-- =) f. myr- 
te (liltér.giroflier)cannelle,m. myr 
tus caryophyllata (arbre, genre myr- 
tus, v. Mvyrte). 

*Heltendi,n. huile (esseñtiel- 
le) ou essence de girofle, f. 

"Nellenpfeffer (+---)m. (lit- 
ler. poivre girolle) men de la 
Jamaïque, m. (fruit du) 2° myrie 
piment, m. myrlus pimenta (arbre, 
genre myrtus, v. Myrte; syn. Ge: 
würambrte). 

Melkenrinde, f.v.Nellenjimmt. 
. * Meltenftod, m. (Horticult.) 
pied d'œillet, m. 

“Rellenwarel (ins) fe (re 
cine d'œillet) (Bot.) racine de be- 
noite, f. radix caryophyllata (v. Be: 
nebictemouryel). 

*Neltenyimmt (<--) m. can- 
nelle giroflee, f. cassia caryophylla- 
ta (écorce qu'on attribue au myrlo 
cannelle, v. Nelkenmyrte). 

Nennbar (:-) adj. qu'on peut 
nommer ou exprimer (v. Nennen), 
exprimable. 

ennen(i-) (75, C, à) va. (sued. 
næmna, angl. name, lat. nominare ; 
de Namen) Le donner un nom à {qn;, 
donner {à qn on à qe.) le nom de; 
nommer ; appeler (compar. Seißen); 
genannt werden, (être appelé) rece- 
voir ou avoir reçu le nom de ; ètre 
connu sous le nom de; s'appeler ; 
se dire; 2° prononcer ou dire le 
nom de (qn ou de qc.); désigner 
(qn ou qe. r ou sous son num. 
nommer; fit -, se nommer, s ap 
peler; porter le nom de ; >» nom 
mer {Fun emploi, etc.; v. @r- 
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nennen ); einen bei ſeinem Namen — 
appeler qn par son nom; || genannt, 
a) nommé, surnommé, dit (ex. der 
Grofe, le Grand); b) nommé (ci-des- 
sus), dit, susdit; cité; c) nomme, 
constitué, élu ; || fo genannt, a) ain- 
si nommé ; b) soi-disant, prétendu. 

Nenner (<-) m.g. * Ve 46) 
(celui qui nomme) (Arithm.) deno- 
minateur, m. [nominatif, m. 

*ennfall (2-) m. (Gramm.) 

Nennung (+-)f. action de nom- 
mer, etc., f. 

"stennwort (:-) n. (Gramm.) 
(mot qui exprime le) nom (de qc.); 
plus part. (nom) substanlil, m. 

Mer (-) suffire, sert à former des 
substantifs du genre masculin. 

Mers (+) m. y. -en, pl. -en, 
Mervc(=-)m. ——— ‘43,19, 44, 
48) (du lal. nervus, grec reper) 
4° autref. corde (d'un are, elc.), fs 
tendon, m. (v. Sehne, Blechie) ; 2° 
accept. usuelleMAnat.) nerf, m.; 
Bewegungénerven, pl. nerfs du mou- 
vement ou qui président au mou- 
vement; nerfs moteurs (ex. de l'œil}; 
|| {Bot.) nervure, f. (v. Rippe); fig. 
force intrinsèque, f. nerf; ressort 
m.; | en compos. (Anat., Pathol.} 
nerveux ; nevyro...; nevri..; (Thé- 
rap.) nerval, nervin. 

»Nervenbau (=--) m. 40 (A- 
nat.) structure os contexture des 
nerfs ; organisation du système ner- 
veux, f.; 2 (Physiol.) système ner- 
veux, m. 

»Nervenentzündung (=--- 
) f. inflammation d'un nerf, né- 
vrite, f. 

* Nervenficher (+»--»-) n. 
(Pathol.) fitvre nerveuse; nom, mo- 
derne fièvre typhoïde, f. 

* Mervengefleht, n. plexus 
(nerveux), m. 

·Mervengeiſt (:--) m. (liftér. 
esprit des nerfs) v. Nervenſaft. 

* Nervenhaut er -) f. (Anat.) 
4° (tunique des cylindres nerveux) 
névrilème, m.; 9° aufref. vie. (lu- 
nique nerveuse) membrane cellu- 
leuse (des artères), f. (on dit au- 
jourd'hui äußere fäfhaut). 

-Mervenhülle, f. v. Nerven: 

haut, 4°. 
* Mervenfanal (-»-*) m, 
(Anat.) 4° canal (central) d'un nerf 
ou des nerfs; 2° canal (osseux) qui 
livre passage à un nerf; - bed Ge: 
börs, canal du nerf auditif, m. 

+ Mervenfnoten (<---) m. 
(Anat.) ganglion (nerveux), m. 

*Merventraft (t--)/f. 4° force 
qui anime les nerfs ; force inconnue 
qui émane des centres nerveux, f. 
irradiations nerveuses, f. pl. infux 
nerveux, m. (principe ou phenome- 
nes de I’) innervation, f. (#lectricilé 
animale, fluide nerveux ); 2° puis- 
sance de fournir l'influx nerveux, 
puissance des centres nerveux, puis- 
sance nerveuse, force d’innervation, 
f. actions nerveuses, f. pl.; 3° apti- 
tude à recevoir ow à transmettre 
l'influx nerveux , f. fonctions d'un 
nerf ou des cordons nerveux, f. pl.; 
às énergie (des fonctions) du systè- 
me nerveux, f. 

* Nerventrant (<--) adj. 
(malade des nerfs) atteint d'une ne- 
vrose ou d'une névralgie, névropa - 
thique. 

* Merventrantheit (*---) 
f. maladie (des nerfs ou) du syslème 


nerveux ; affection nerveuse; né- 
vrose ; nevralgie ; névropathie, { 

*Mervenläbfmung (*--=-) f. 
paralysie d'un nerf ou des nerfs; ré- 
solution (nerveuse) ; plus part. pa- 
ralfsie nerveuse —— exempte 
de lésion materielle), f. 

Mervenleben (<---) n. 
(Physiol.) vie, f. fonctions des nerfs 
ou du sysième nerveux, f. pl. 

*Mervenlehre (----) f né- 
vrologie, f. 

*Mervenlos (:--) adj. (Zool.) 
(qui est) privé de nerfs ow de systè- 
me nerveux, aneure. | 

"Mervenmittel (<--+-) n. 
(Therap.) moyen ou médicament 
qui agit sur les nerfs, qui est censé 
fortifier ow calmer les nerfs; anc, 
nomencl. nerval, nervin; nomenel, 
moderne tonique ; calmant, sédatif; 
antispasmodique, 

*Nervenreiz (=--) m. (Phy- 
siol.) excitation, stimulation d'un 
nerf ou du système nerveux; ( Pa- 
thol.) irritation nerveuse, f. 

"Nervenfaft (<--) m. (Phy- 
siol.) (litter. suc des nerfs) fluide 
nerveux ; principe vilal, m. 

·Mervenſcheide (t=---) f v. 
Mervenhaut, 4°. 

“Nervenfhlag(fiuf) (--- 
m. (Pathol.) apoplexie nerveuse , f. 
(compar. Nervenlähmung). 

"Nervenihwädhe(---)f. af- 
faiblissement de la puissance ner- 
veuse ow (des fonctions) d’un nerf, 
m. asthénie (nerveuse), f. ; | abus. 
(exagéralion de la puissance ou de 
l'irrilabilité jperveuse) sur-excita- 
tion du système nerveux, m.; SUS- 
ceptibilite morbide d’une branche 
nerveuse, etc. , f. élat nevropalhi- 

ue, m.; an - leiden, (litter. souffrir 

e faiblesse nerveuse) être névropa- 
thique, vu/g. être nerveux; avoir 
les nerfs attaqués. 

Mervenſchwindſucht (---) 
f. (Path.) anc. nomencl. phthisie 
nerveuse ou sèche, atrophie ner- 
veuse ; nomencl. moderne asthénie 
idiopathique ; vu/g. maladie de lan- 
gueur, f. - 

»Mervenſtamm (:--) m. (A- 
nat.) tronc d'un nerf, tronc ner- 
YEUX, m. 

"Mervenftärfend (:--°) adj. 
Ben .) qui fortifie les nerfs ow 

e syslème nerveux, anc. nomencl. 
nervin ; nomencl, mod. lonique. 

*Mervenficin (--) m, (Mi- 
mère) (pierre névrilique) v, Nieren: 

e 


n. 

"Merventhätigfeit (2--=--) 
f. (Physiol.) action, f. fonctions d'un 
nerf où du systöme nerveux, f. 

: NUE CO . 
teinture nervine, f.; efs -, v. 
Lamotte's) Golbtropfen. 

* Mervenwarze (<=) fı (A- 
nat.) papille — “ 

Nervicht (+-) adj. (qui res- 
semble & un nerf; qui semble avoir 
des nerfs) fig. nerveux. 

Nervig (:-) adj. qui a des nerfs 
(en grand nom 0); nerveux ; || fig. 
qui a du nerf, énergique ; vigou- 
reux; concis; nerveux ;|jen com- 
pos. (Zool., Bot.) ...neure. 

Neffel(+») f. pl. -n (44, 48) (an- 
pis neltle } ep f. (v. ne one 
el); taube-, v. Taubneffel; tobte -, 
v. Neſſelhanf. 

*Meffelartig (:--<) adj. qui 
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m.; aire (d'un oiseau de proie), f. 
par extens. 4° (œufs, 
dans un nid) nichée, f.; 2° fam. lit, 





ressemble à l'ortie ow à la brülure 


d orties, (Bot.) urticé; (Pathol. 


urticaire ; || —e Pflanzen, (plantes 
urticées ow urticinées, f. pl. (famille 
de plantes dicotylédones). 
»MNeſſelausſchlaäg (---) m. 
(Deriat.) éruption urticaire, [. 
»Meſſelbrand (*--) m. 4eac- 
tion de brûler ow de fouelter avec 


des orties, urtication; % brûlure 
que produit le contact de l'ortie, f, 
érythème urticaire, m. 


“Neffelfieber(=---)n. (Der- 
matol.) fièvre urticaire ow ortiée , f. 
"Neifelhbanf (:--) m. (liltér. 


chanvre-ortie) chanvre bâtard, m. 
(v. Soblaabn). 


*Meffelfudt (:--) f. (Pathol.) 
(éruption) urticaire (chronique ou 


avec tendance à la récidive), f 


Meſſeltuch -) n. (toile d'or. 
tie) mousseline, f. 
Neftit)n. g.-(e)8, pl. er (42, 20) 


angl. nest, suéd. naesta, lat. nidus; 
— 


dähen, compar. Neſteln) 4° nid, 
| 
petits réunis 
m.; > fam. [mauvaise chambre) 
trou, m.; (petite ville mal bâtie) bi- 


coque, f.; repaire (ex. de brigands), 


m.; || das - verlaffen, quitter son nid, 


dénicher ; 2° assemblage (de parties 
jointes ou entrelacées); qu. nid 
(er. de minéraux ), m.; toufle (ex 
de cheveux), f. 


"Neftei (+-)n. (œuf qu'on laisse 


dans le nid) nichet, m. 


Neftel(--)f.pl.-n Le 18) (suéd. 
nast, nestla ; compar. Neſt, Ney) 1" 
(choses tressées) (cheveux assembles 


en) tresse ou (en) natte, f. ; 2 (objet 
dont on se sert pour joindre, pour 


lacer) aiguillette, f.; lacet, m. 
»MNeſtel macher (2---) m. fabri- 


cant d'aiguillettes, aiguilletier, m. 


Nefteln {t=-) va. attacher ou ser- 
rer (avec une aiguillette); lacer. 
»Meſtelnadel (---) f. 40 ai- 


guille à lacer (v. Neftel, 2); * ai- 
guille à cheveux; broche, f. 


»Neſtküchlein, n. (le) dernier 


éclos (d'une couvee), culot, m. 


Meftier(:-)m. g. -8 (42,16) r. 
Neſtelmacher. 

Neftling(!-) m. 9. -{e)8, pl. -t 
(42, 47) jeune oiseau qui n'a pas de- 
niché ; (Fauconn.) oiseau niais ; oi- 
seau branchier, me | v. Neftfucblen. 

Nett (9 adj. et adv. fam. propre 

v. Sauber) ; charmant (v. @efällia, 
ubfd); pur (v. Rein); net (v. Be 
immt, Klar); (Comm.) v. Netto ; | 
ade. -abjchlagen, refuser nel. 

Nettigkeit (<--) f. proprelé, 
élégance, f. 

+Retto (=-) ade. (Comm.) jus- 
tement, net; es bleibt - fo viel, il 
reste tant de (quitte et de) net. 

+" Mettorehnung, f. comple 
en argent, nel, m. 

Net (=) n. g.-e8, pl. -e (12,17) 
(goth. nati, angl. net, suéd. nael; 

Nähen, compar. Ref ) réseau; 
reis; filet; panneau, m.; par eï- 
tens. (chose qui ressemble à un re- 
seau) (Bot) réseau; (Bot., Astron.) 
réticule ; (Anat.) réseau (vasculair, 
etc.); (bas -) (l')épiploon; (Dessin) 
châssis ; 17: piége , panneau, m.; 
filets, m. pl.; || en compos. {Hist, 
er bris (Anat.) épiploïque. 

“Revs(blut)aber, f. veine épi- 
ploïque, f. 


Neue 


"Megartig (*--) adj. 
frais . f 


Näften. 


"Megentzünbung (+---) f, 
inflammation de l'epi- 
ploon , RME peritonite épi- 


ı Pathol. ) 


ploique, f. 


"Negflügtelig(t--) adj. qui 
a les (nervures des) ailes disposées 
en réseau, néyroplère ; -€ Inſecten, 
Nepflugler, m. pl. névroptères, die- 
tyopières, m. pl. (ordre d'insectes). 

"Nepförmig (:--) adj. qui a 
la forme d'un, en forme de réseau, 
réliforme ; 
(Anat.) restiforme ; (Bot.) — Gefäße, 
vaisseaux reticulaires ow scalaires 


Teliculaire; reticule ; 


(syn. Treppengefähe). 


"MNeghaut(*-) f. (Anat.) mem- 
brane (d’une structure) réticulée ; 


lus part. (la) rétine (de l'œil), f.; {| 
I &eiploon, m. X. Jet). 


"Meygnabelbrud, m. (Chir.) 


épiplomphale, f. 


“Regnervig (=--) adj. (Bot.) 
dont les nervures sont r£ticulées, 
lets, m. 
"Mesftrider, m. tricoteur de 
Neu (<) adj. (goth. niuis, angl. 
al. novus, grec 
vb) qui existe depuis peu (de 
temps); qui a eu lieu il w’y a pas 
longtemps ; nouveau, frais, recent 


relinerve, jf 


new, dan. ny, 


(compar. Jung, Brifd); plus parc. 


4 (inconnu, dont on n'a pas fait 


l'expérience) nouveau ; 2° inexpé- 
rimenté, novice, nouveau; 3° qui 
n'a pas existé jusqu'à present, nou- 
veau ; 4e qui n'a pas servi, qui n'est 
* usé, neuf; frais; || bas -e Jahr, 

nouvelle année; ein -er Diener, a) 
un nouveau, 5) un autre domesti- 
que; ce) un domestique novice: 
-t4 Kleid, a) nouvel habit, autre ha- 
bit; b) habit neuf; -er Grtanfe, a) 
nouvelle pensée ; b) pensée neuve 
ou originale ; -e Nachrichten, «) nou- 
velles fraiches, récentes ou de frai- 
che date; 6) autres nouvelles, nou- 
Yeaux renseignements; — fein, a) 

tre jeune ou récent; ne pas dater 

de loin ; b) être neuf ou nouveau ; e) 
être novice; von -em, aufs —e, de 
nouveau ; encore ; || adv. nouvelle- 
Meni, récemment, fraîchement ; à 
heuf ; à la mode; || en compos. nou- 
vellement ; novi... ; n&O... 

"Neuaufgelegt (<---) adj. 
4° (qui a été) mis récemment ; æ re- 
nouvele ; réimprimé. 

"Neubaden (==>) adj. v. Neu: 
gebaden. 


"Neubelehrt (:--) adj. nou- 
vellement converti ; (er, die) -e, (le) 
Nouveau converti, (la) nouvelle 
convertie ; (le, la) néophyte. 

Neubruch, m. terre nouvelle- 
ment défrichée, novale, f. 

Neue (2-) (de Neuro n. g- —n, 
a) qualité de ce qui est nouveau, 
Nouveauté ; fraicheur ; b) chose nou- 
Yelle; nouveauté, f.; nouveau, m. : 

M. g. -n, pl. -n, (le) nouveau ; 
le) novice, m,; bie -n, les (peuples 
94 auteurs) modernes, m. pl. 

Neuer (2.) (comparat, de Neu) 
adj. plus nouveau, Dies recent, plus 
frais; (Géol.) de nonvelle formation; 
(bie) Sieueren, m. pi. (les peuples ou 
äuleurs) plus récents; (les) moder- 
nes, ım. pl. 





v. Vieh: 
plocèle, f. 
"Nepgbrud (*-) m. (Chir.) épi- 
Negen(+-)va. (de Nah) mouil- 
ler (v. Benegen); | un. (av. haben) v. 


Neun 




















ment. 


neographe, m1. 
velle invention. 


temps, depuis peu. 


veau (dans qce.), faire 
lions, innover; réfurmer jae.). 
Neuerung (*=--) f. 


re 


me, m. 

"Meuerungsfudht (:-- 
manie d'innovation, /.; (Gramm, 
néologisme ; néographisme, m. 


Neo-Frane, m. 


lion, m. 


(fraichement cuil) tendre, fra 
tout chaud; i 


ispos ; fam. rajeuni (de dix aus). 


crétion, f. 

“Neugierig(:--) adj. curieux, 
indiseret. [moderne, m. 

"NMeu:Briehe (-:-) m. G 

Neuigkeit (2--) f. pl. -en (44, 
2 40 v. Neuheit; 
velle ; nouveauté, f. 

Meubeit (:-) f. (qualité de ce 
qui est nouveau) nouveauté; origi- 
nalite, f. 

*Neuigfeitsfrämer, m. (lit- 
ter. debitant de n#uvelles ) fam. 
nouvelliste, m. ; chronique (vivan- 


"Neujahr (-:) n. nouvel an, 

—— de ja nouvelle année, jour de 
‘an, m. : 

"Neujahrsgepicht, m. poëme 
pour le jour de l'an, m. 

"Meujahrsgefhent, n. jes- 
deau qu'on fait au jour de l'an) 
étrennes, f. pl. m, 

"Neufahrstag, m. jour de l'an, 

*Meujahrsmwunfhb, m. sou- 
hail, m, félicitation à l’occasion de 
la nouvelle année, f. 

Neulich (:-) adj. et ado. (qui a 
eu lieu) récemment, dernièrement, 
il y a peu de temps; receut; der- 
nier ; de l'autre jour, 

Neuling (<<) m. g. -(e8, pl. < 
(42, 47) novice, m. et f. 

*+rNeumobifd (*--) adj. et 
ade. (qui est fait) à la (dernière) 
mode ; selon le dernier goût. 

* Neumond (*-) m. nouvelle 
lune, f. 

Neun (£) nom de nombre card. 
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"Neuerdings (<--) ado. de 
nouveau; nouvellement ; recem- 


Nenerer (Z=u)m. g.-6 (12, 16) 
(de Neuern) novaleur; innovateur ; 
réformaleut ; (Gramm.) néologiste, 


"Neuerfunden (<--<) adj. et 
ade. nouvellement inventé ; de nou- 


Neucrlid (2--) ade. nouvelle- 
ment, recemment, depuis quelque 


Neuern (=) va, (rendre nou- 
veau) v. Grneuern ; || on. (av. haben) 
(in etwas -) introduire ge. de nou- 
es innoya- 


p .-en (44, 
10) 4° action d’innover, innovation; 

orme; 2° (nouvel usage, etc.) in- 
novalion ; chose nouvelle ; réforme, 
f. ; (Gramm.) uéologic, f. névlogis- 


Neu-Franke (-:-) m. (Hist. 
de la Rev. Franç.) Nouveau-Frauc, 


»Neu-Franzoſe (--.) m. 4° 
Français moderne; 2° Francais de 
nouvelle date ou de nouvelle crea- 


Neugebacken (:---) adj. 
5 


y. iron. de nouvelle 
création ; de fraiche date ; nouveau. 
"MNeugeboren (<---) dj. nou- 
veau-ne; wie -, comme un enfant 
ui vient de naître; tout frais, tout 


"Neugier (2-) Neugierde (< 
--) f. avidité d'apprendre (de nou- 
velles choses ou des nouvelles); p/us 
part, curiosité (indiserete) ; indis- 


2° (chose) nou- 


Reut 


(goth. niun, angl. nine, dan. ni, 
lat. novem, grec Ärria) neuf; par 
rziens. neuf heures, f. pl. (compar. 
Eins) ; || Neun, subst. fem. pi. -en 
(44, 49) (le chiffre) neuf ; || en rom- 
pos. qui a neuf (jours, etc.), de neuf: 
(Hist. nat.) novem ...; ennés ...; 
nono ... 

Neunauge(:--)n. (lilter. pois- 
son à neuf yeux) petite lamproie de 
rivière, f. sucet, m. (poisson, genre 
lamproie, #. Lamprete). 

"Neunblättrig (Z--)adj. quia 
neuf ou ( qui est ) composé de neuf 
feuilles ou folioles; (Bot.) ennea- 

e 




















"Neuned (2-) n. ennéagone, m. 
Neunerlei (--2) adj. et adr. 


de neuf sortes, 

"Neunfah,-fältig(z--Nadj. 
el adv. neuf fois (autant), nonuple. 

"MNeunbundert (- =) nom de 
nomb, card. neuf cent(s). 

"Neunjährig (:--) adj. (âgé) 
de neuf ans. 

"Neunmal(:-) adv. neuf fois. 

"Neunmännerig — adj. 
( Bot.) ennéandre; ennéan rique 
(rompar. Männerig); Glaffe ver -en 
Pflanzen, enneandrie, f. 

‚ Neunmonatig, Reunflüns 
dig, Neuntägig, adj. (qui se 
compose, qui a une durée, qui est 
âgé) de neuf mois, heures ow jours. 

“Reunmonatlit, Meunflinb- 
lib, Neuntäglid, adj. qui se 
1épèle après neuf, ow tous les neuf 
mois, loutes les neuf heures, tous 
les neuf jours, à chaque neuvième 
mois, heure ou jour, 

Neunte (=-) nom de nomb. ord. 
(ver, die, das), adj. Ile, la) neuvic- 
me ; (le) neuf (du mois, etc.). 

"Neuntebalb (--:) adj. (lit- 
ter. le neuvième à demi) huit ei de- 
mi. [neuvième, m 

Neuntel (:-) m. 8; -8 (12, 46) 

Neuntens(--)ado. neuvième- 
ment ; en neuvième lieu, 

Neuntödter (Z--) m. (litter. 
oiseau qui tueneuf animaux avant 
d'en munger un, selon une croyan-. 
ce pop.) emerillon, m. (oiseau ra- 
pace, tribu faucons). 

"Neunzehn (2-) nom de nomb. 
card. dix-neuf; neungebnte ( der, 
bie, das) adj. le, la dix-neuvième: 
ber -te (bed Sonate), le dix-neuf (dw 
mois), 

»—Neunzehntens (:--) ade. 
dix-neuviémement. 

Neunzig (=-) nom de nombra 
card, quatre-vingt-dix, obsol. no- 
nante. 

Neunziger (Zu) m. g.-8 (12, 
46) 4° (ensemble formé de 90 par- 
ties) (Jeu) repic; 2° membre du 
conseil, etc, des quatre-vingt-dix u 
m.; 5° Neunziger, et -in, f. vieillard, 
m. matrone nonagenaire, f. 

"Neungigjährig (=--) adj. 
qui a une dÄrde ou l’âge de 90 ans, 
nonagénaire, 

Neunzigfte (=) nom de nom- 
bre ord, (ber, die, das) (le, la) quatre- 
vingt-dixième. 

"Neufilber (2--) ". (Chim.) 
(litter. argent moderne) palladium, 
m. (metal de la 6e section). 

"NMeuftapt(-)f. ville neuve, f. 

Reutral(-<) adj. neutre, 
Neutralität (----) f. neu- 
tralite, f. 

+ * Neutralfalj (-:-) m. 

(Chim.) sel neutre, m. 


Nicht 


Nied 


Nied 





FReutrum (:-) nm. g. -8 (42) 
(Gramm.) (genre) neutre, m. 

"Meuvermählt (--) adj. qui 
s'est marié nouvellement; (ber) -t, 
—— marié, (12) tuile, £ 

t (2) m. g. -(0)8 (12) tutie, f. 
(v. Nichte). — 

Nicht (=) (contract. de unc. Ni⸗ 
Wiht, aucune chose; angl. not) 40 
obsol. et provinc. pron. nég. néant; 
rien, m.; zu — machen, ( lillér, 
faire) réduire au néant ; anéantir ; 
mit -en, (litier. avec rien) d'aucune 
façon, (point) du tout; aucunement; 
2% adv.ne, ne pas, ne point, non, 
non pas, pas, point; ce n'est pas 
(que); ce ne sont pas; er fchläft —, 

I ne dort pas; - viel, (ne...) pas 
beaucoup; - mebr als, (ne...) pas 
lus que ow de; auch - ein einziges 
al, (ne...) pas mème une seule 
fois; ganz und gar -, (ne...) pas, point 
du tout; nicht wahr ? n'est-ce pas 
(vrai)? - ich, fondern Sie, (bitter. 
pas moi, mais vous) ce n'est pas 
moi, c'est vous; - baÿ, ce n'est pas 
que ; || en compos. non..., iN...; a...; 
an...; manque de... 

a ET (*-») f. man- 
que d'estime ou d’egards, m.; irré- 
verence, f. 

Nichtbeachtung, Nichtbefol— 

ung, f. manque d'attention (à), m. 
iuobservalion ; négligence, f. 

rNichtchriſt (<-) m. celui 
qui n’est pas chrétien, m. 

*Ridtbafein (<--) n. non- 
ne! 

»Nichtbuldung (*-»)f. into- 
lerance, f. 

Midte (2e) f. pl. -n (44, 48) 
(primit. Nifte, fém. de Neffe, v. ca 
mot) 4v nièce ; 2° petite-fille, f. 

* +Nicdtelectrifh (t--») adj. 
anelectrique. E 

"Nihterfheinung (=---) f. 
Certspr.) non-comparulion, f. dé- 

ut, m.; conlumace, f. 


*Nihtgebraud (:--)m. non- 


ge, m. 
"Nichtgelehrte(----)m.non- 
savant, non-lettré , illetire ; profa- 


ne, m. 

Nichthaltung (<=--) f. 4° non- 
tenue (ex. d'une seance) ; interru 
tion, f.; ajournement, m. ; 2° inob- 
servation; inobservance, profana- 
tion (ex. d'une fete); violalion (ex. 
d’une promesse), f. 

Nichtig (<-) adj. (de Nicht) 4e 
qui manque de réalité ou de fond, 
vain, frivole, futile, chimérique ; 2e 
qui manque de validité, nul; sans 
effet; non avenu ; - maden, annuler, 
infirmer, invalider ; 3% qui manque 
de valeur ou de prix, vain, frivole ; 
périssable. 

Re f. pl. -en (14, 
49) 4° qualité de ce qui est vain, 
elo.;, vanité, frivolite, futilite; nul- 
lité ; 2° chose vaine, chimère, illu- 
sion, f. rêve, m. 

Nichtleiter (£--) m. (Phys.) 
corps qui ne conduit point (l'électri- 
cité, etc.) ; corps isolant, isolateur, 


m. 

Nichts (*) (proprem. genitif de 
Mit, 4°) pron. nég. Inder rien; 
- als, rien que, ne... que ; um — und 
wieber -, pour des riens; - befto we: 
niger, «dv. néanmoins; nonobstant 
(sa promesse, etc.); ne... pas moins; 
fam. mir -, Dir -, (liter, rien à 
moi, rien à Loi) sans façon, tout 
bonnement; || (bas) -, (le) rien, (le) 





néant; || (Chim.) (bas) weiße —, Ulil- 

ter. le rien blanc, lat. nihilum al- 

bum; fleurs, f. pl. ou proloxide de 

zinc, pompholix, m. lana philoso- 
hica; (das ) graue -, y. (grauer) 
fenbruch. 

"Midtsbeveutenb(:---)adÿf. 
qui ne signifie rien, insignifiant ; 
vide (de sens, etc.). 

»Michtsnuligh (<--) adj. fam. 
qui n'est d'aucune utilité, qui ne 
vaut rien ; inutile ; -er Menfch, pop. 
Nichtsnutz, subst. m. (franc ) vau- 
rien, m. [faineant, paresseux, mt. 

Nichtsthuer (<=--) m. pop. 

"Nichtsthuerei(---*)f. pop. 
fainéantise, f. 

*Hidtsthun(:-)#. —— inac- 
tion (v. lUnthätigfeit); oisivelé (v. 
Muffiggang), /. 

"Nidhtswürbdig (:--) adj. (qui 
manque complétement de valeur 0% 
de dignite) frivole, futile, vil; in- 
digne ; abject ; || «dv. indignement ; 
d'une mauière infäme. 

Nichtswürdigkeit (-v-)f. 
futilite ; indignité, bassesse ; infa- 
mie, f. {inexécution, f. 

»Nichtvollziehung (2-2-) f. 

Hidel(=-)m.g.-$8 12) I. (Chi- 
mie) nickel, ın. (metal de la 3* sec- 
tion); (Minér.) Arfenif-, arseniure 
de uickel, alliage d’arsenic el de 
nickel; Il. pop. petit personnage 
entöte ; imbécile, m. 

"+Nidelantimonglanz, m. 
antimoine sulfuré nickelifère, m. 
(mineral formé de sulfure d'anti- 
moine et d’arseniure de nickel). 

“Nidelbiüthe,f. Mideloder, 
m. (Minér.) (fleurs, ocre de nickel) 
De (d’oxide) de nickel (nu- 
tif), m. 

“Midelhaltig (=---) adj. qui 
contient du nickel; (Miner.) nicco- 
lifère. 

"+Nideloryp(-»-*)n. (Chim.) 
ee) oxide de nickel, oxide nicco- 
que, m. , 

“Midelfpiesglangers, n. Nik: 
felantimonglanz. 

Niden es jen, (av. haben) (sued. 
nicka ; compar. le lat. nictare) s’in- 
cliner (à plusieursreprises, rompur. 
Seisen); plus part. pencher et re- 
dresser allernalivement son sominet 
ou sa tete; branler la tete; faire signe 
de la tete; salter d'un léger mouve- 
ment de tête ; s'assoupir, sommeil- 
ler (en se tenant assis); mit bem Ju: 
ge -, clignoter de l'œil; | vu. té- 
moigner (ex. son approbation à qn) 
par un léger mouvement de téte; || 
-b, qui s'incline, etc. ; ( Bot. ) pen- 
ché; nictitant; nutant; (Zool.) ho- 
cheur ; ( Ophthalm. } clignotant; || 
das -, le penchement, l'abaissement 
(répété ou rapide) de la tete, etc.; le 
signe de tête; (Bot.) la nutation ; 
(Ophthalm.) a) le clignotement , la 
nictation —* paupières ; »yn. Blin⸗ 
jeln); b) le nystagme, la nystaxis 
syn. Juden mit bem Augapfel). 

Nie (=) (contract. de l'anc. Mi 
et 3e, ne... jamais) adv. (ne...) ja- 
mais; en aucun Sera 

Miever(:-)(suéd. neder , angl. 
nether, holl. neer) 10 adj. (qui est 
situe plus bas, qui est plus rappro- 
che de la surface ou du centre de la 
terre qu'une aulre chose) bas; (A- 
nat., Hist. nat.) inférieur ; (Bot.) in- 
före {v. Nietrigftehen) ; || /iy. moins 
éleve (en dignité, etc.); (d'un rang) 
inférieur ; bas; || (qui a des senit- 
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ments) bas, ignoble ; vil ; s'applique 
à la penser, au style: plat, trivial; 
vulgaire ; | -e Schulen, écoles !infe- 
rieures rater jade. marque 
mouvement de haut en bas : en bas; 
à bas (v. Gerab, Hinab, Serunter, 
Hinunter ); auf und - geben, (liliér. 
aller en haut et en bas} monter ei 
descendre ; aller et venir, se prome- 
ner (ex. dans sa chambre); || enter). - 
mit bem. ! à bas le... ! || en compos. 
Nieder, towjours séparable, à 
méme sens, et se traduit ordinairr- 
ment par les verbes descendre ; ($ 
abaisser ; (s’Jabalire, | 
Nieder:beugen, -biegen (*-- 
-)(78,a) va. abaisser \en pliant. 
courber ; pencher ; rabalire; —— 
bergebogen , courbé ; (Bot.) décline : 
rabaliu ; fig. accablé. x 
*Nieberbord, m. (Mar.) bi- 


rd, m. 

Mieder:breden (> --) 75, A, 
I, a) va. abattre (en rompant); dé- 
molir; || on. s'abattre, s'écroule: 
(avec fracas). 

Mieber-brennen (75, Ci > 
brûler de fond en comble, reduin 
en cendres : saccager ; | un. être 
voré par l'incendie. 

“Miederbeutfch (---) m bes 
allemand, m. bi- 

"Niederdeutfchelr), m. = 
tant de la Basse-Allemagne, Alle 
mand du Nord, m. s à 

Niever-:bonnern (<--*) = 
s'abatire (en part. du tonnerre © 
comme le tonnerre); | v4- 


At: : = va. sf 
Miepderprüden (TEN 
faisser (en pressant ow par À Lori 
sion du doigt, etc.) ; presser ; dep 
mer ; fig. accabler. — 
Rierer fahren 2 
vn. descendre (en voiture, * 
descendre (rapidement); se PET. 
ter, s'abattre; || va. renverser, pire 
ser (avec sa voltore); (Mar.) 
chavirer, couler bas. r 
Niederfahrt (==) f. descent 
ten voiture, etc.), f 7, 
Nieder:falten (Eu) Mon. 
ou. tomber (en bas) ; se la * 
ber, 20 jeter par terre; 8 P 
ner devant qu. n- 
"Niedergang zu -) — 
te (en marchant}, f-; | chant. 
soleil) ; (Géogr.) occident, CO 


m. | sé 
"Nicdergericht zu) in 
bunal (inférieur 0%) Le première 
slance, m. — 
sr Niedergefhlagen ( aisé : 
adj, abattu; decouraß A, 
triste ; ee . * 
Niederge agend en 
f. Sbattement, accable 
decouragement, M. — 1, 
Rieperchangen ts Aeit 
on. mencher (vers le bas) Y: 
: L sn, — — 7. | 
—— erchauen eo le): 
va. abalıre (à coups de 
massacrer, sabreT- Jo. se 


NMieber:f nier Lenouiller. m) 


— — 


sur 


mors à Renour, 25 — (7, 

Nieder:fom dre; P 

en. venir en bas, em Knabe 

part. accoucher (M 

d'un Als). (:- 
Nieder:främpeh bo 

détrousser, et r DL. : 
-Miepertunfti”" 1.8: 

sé, — accouchemen 

(v. Gntbinpung)- 


_.) m 
rds de). 


Nied 





*Miederlage (?--=) f. (de Nie: 
ber-legen) 4° action de depnser, f. dé- 
pôt, m.; 2° (lieu où qc. est déposé) 
dépôt ; entrepôt ; magasin; 3e droit 
d'entrepôt ou d'étape, m.; 4 (étal 
de ce qui est couché ow défait) 
(Guerre) défaite, déroute, f. 

Nieder-laſſen (:---) (72, b) 
va. (laisser ou faire)descendre, bais- 
ser; fi —, s'asseoir, prendre une 
chaise ; s’abaltre (se dil d'oiseaux); 
fig. (Nb häuslich -)s’elablir, se fixer, 
se domicilier. 

"Niederlaffung (2--»)f. fig. 
établissement, m.; —— f; f. Ra 

Niederzlegen (--=) ra. met- 
tre bas, mettre à terre; coucher ; 
déposer (ex. les armes, de l'argent 
chez qn); consigner ; donner en dé- 
pôt ; Ag. se démettre (d'une charge, 
elc.); donner sa démission; abdi- 
quer (ex. la couronne); renoncer à, 
quilter (e.c. sa profession) ; || filé -, 
se coucher (auf die Grèbe, par terre); 
plus part. se mettre au lil, (aller) se 
coucher. 

"Niederlegung (*---) {: ac- 
tion de mettre bas, etc. (v. Nieder: 
legen) ; déposition ; fig. consignation, 
démission ; abdication ; retraite, f. 

Niederzliegen (2-- =) (78, 5) 
en. être couché (litter, en basou plus 
bas); étre alité: être abatlu; -d, 
(Bot.) couché; procombant; fig. 
abattu, languissant ; (Med.) prostre. 

Niederzmahen (*--») va. 
(fitter, faire en bas) baisser ; rabat- 
tre; plus partic. abattre; tuer (v. 
Micber-meteln). 

Nieberzmegeln (:---) va. 
massacrer, tuer, écharper, passer au 
fil de l'épée ; faire main basse sur; 
{ (tas) —, (pie) Niedermetzelung, (le) 
massacre, carnage, m.; boucherie, f. 

Niedern (=-) va. (rendre bas) 
abaisser ; niveler ; | bas -, l'abaisse- 
ment, #4. le nivellement. 

Nieder-zreißen (2--) (76, a) 
va. abattre (en arrachant ou en ti- 
rant avec violence}, démolir ; ren- 
verser. a 
"Niederreiiung(!---)f. dé- 
molition, f.; renversement, m. 

Niederzreiten (<---) (76, a) 
ee a, écraser (avec son che- 
val). 

Nieder:fäbeln(*---)ra.abat- 
tre (d'un coup ou à coups de sabre); 
sa 


r. 

Nievder:fhießen (--w) (78,0) 
va. abattre, tuer (d'un coup de feu); 
fusiller ; brûler la cervelle à; ( Ar- 
till.) abattre, démolir (4 coups de 
canon); || en. s’abaltre (v. Serab- 
ſchiegen). 

"Niederfhlag (<--) m. 4e 
{coup dirigé de haut en bas) (Mus.) 
(temps) frappé, m.; 2° er de ce qui 
s'abal) chute (violente), f.; 3° (chose 
qui se précipite) (Chim.) précipité, 
m 


Niever:fhlagen (?---)/72,a) 
va. 4° (frapper el faire tomber) abat- 
tre ; assommer ; 2° (diriger rapide- 
ment en bas) baisser (er, les re- 
Rards) ; abaisser (ex. les paupières); 
abattre, rabattre (ex. la visière); 
(Chim.) précipiter (ex. une base); 
fig. a) (lire cesser brusquement) 
supprimer, arrêter (er. une enqué- 
le); assoupir; invalider (ex. une 
preuve) ; infirmer; éteindre (ex. une 
espérance); abattre (ex. le courage); 
déccurager (qn); (Méd.) calmer, 
lempérer ; eine Säure -, neutraliser, 





Nied 


— nn 


absorber un acide ; |} -b, qui abat, 
elc.; décourageant : (Chim.)qui pré- 
eipite, réactif; (Med.) tempérant ; 
calmant; absorbant; | nievergefchla: 
gen, abaitu, découragé : | on. s'a- 
litre; se précipiter ; || (bag) -, 4° 
(l'action d’abatire, etc. : — 
précipitation, f.; 2° (1')etat de ce qu 
s'abal, m. chute violente) ; (Chim.) 
— —— (spontanée), f. (rom- 
par. Källung). [Mieverfchlagen. 
"Niederihlagung, [. v. (bas) 
Mievder:fhreiben (+ -<) (76, 
b) ra. mettre ox coucher par écrit, 
Nieder:fenten(2---)pn.plon- 
ger (jusqu'au fond on dans la pro - 
fondeur de), abaisser; enfoncer, 
descendre, 
Nieber-feten(:--<)ra. met- 
tre bas; déposer; asseoir ; fig. in- 
slituer, créer ; établir ; || fit -, s'as- 
seoir ; s'accroupir ; se percher. 
Mieber-fiufen 77, a) 
vu. descendre (lentement), s'abais- 
ser ; aller au fond; couler bas; s'en- 
foncer ; se laisser tomber; s’aflais- 
ser; tomber de faiblesse; || das -, 
l'abaissement; l'affaissement, m.; 
la descente; Ja chute. 
) 


(tum 


Nieder:figen (<---) (77, c 
en. provinc. v. fich Nieber:fehen; || ver. 
affaisser (à force de se tenir assis); 
aplatir, 

, DUDERBEM WIR (*--.) adj. 
qui a la tige peu élevée ow courte ; 
-€8 Holz, bas bois, m. 

Nievder:tampfen 
fouler ; écraser (avec les pieds). 

Nieder-ſtechen (+---) (75, A, 
I, a)va. abattre (en piquant); tuer 
(d'un coup de poignard, etc.); poi- 
gnarder, 

Nieder:fteigen (:<--) (76, b) 
on. descendre ; ! bas —, la descente, 

Micber-ftofen(:-—--) (79) va. 
faire tomber ; renverser (eu foulant, 
ou d'un coup d'épée, etc.) ; tuer. 

Nieder:ftürgen (=---) on. se 
be pr (en bas ou à lerre); s’a- 

ttre ; faire une chute; || ra. préci- 
piter en bas os du haut de; ren- 


verser. 
tig (=---) —* 


— 
2 


va, 


Niederträ 
(proprem. qui a le port bas on la 
laille courte; compar. Tracht. Tra- 
gen) fig. {qui ales sentiments) bas, 
ignoble, vil, abject, infâme ; || obsol. 
et pop. dans le sens de Herablaſſend, 
Wemein : | “dr. avec bassesse, d’une 
manière infäme, lächement. 

*Miederträichtigkeit(--»-) 
f. 1° (qualité de ce qui est bas) bas- 
sesse, infamie, lächete ; profonde 
immoralite; 2° action infime, bas- 
sesse, infamie, f. 

Niederztreten (*---) (75, B, 
f} va. fouler (aux pieds), abattre. 

Miederung/:--)f. pl. -en (14, 
49) lieu ou terrain bas; abaissement 
du sol ; bas-fond, m.; vallée, f. 

"Miedermwärts (+--) adr. vers 
le bas, en descendant; plus bas. 

Mieber:merfen(:--) (75, A, 
I,c) va. jeter à bas ou a terre, ter- 
rasser ; abaltre, renverser ; fit vor 
einem -, se prosterner devant qa; || 
bas —, die Niederwerfung, le renverse- 
ment; la prosternation. 

Nieder-ziehen (:--—-) (78, a) 
va. tirer ou attirer en bas; abais- 
ser ; faire plier. 

"MNiederiieher(t---) —— 
siol.) (muscle) abaissœur (rx. de la 
mächoire inférieure), me, 





Nier 


Niedlich *9 adj. (petit et gra- 
cieux) mignon; gracieux ; elegant; 
joli, charmant; fam. gentil; } de. 
gracieusement; avec grâce; d'une 
manière charmante, 

Niedplichkeit(2--)f. pl. -en (48, 
49) 4° tournure grarieuse, etc., 3rà— 
ce(s), f. (pl.): ——— m.{pr.); 
élégance: délicatesse ; fam. migmar- 
dise ; 2 chose graciense, etc.: baga— 
telle charmante; fam. gentillesse, /. 

Niedrig a. (de Nieder) adj. 
(sned. nedrig —— relatiremeni) 
rapproché (de la surface ow du een- 
tre) de la terre, bas; peu élevé ; pe- 
tit; court ; fig. peu élevé, bas (se dir 
du prie elc., v. Gkrina) ; (Mus.} bas 
(v. Tief); || d'un rang peu élevé, in- 
férieur, bas: petit; || indécent, de 
mauvais goûl ; obscène ; || vil, igno- 
ble, bas, abject (v. Mieber: ; || sr 
bassement; bas: d'une mauiér- 
ignoble ; |} mit bem Kopfe — Leger. 
(diltér, ètre couché bas avec la tele‘ 
avoir la tête basse (en étant couche): 
- pielen, {(léllér. jouer bas) faire pr- 
lit jeu; - fichenb, (qui est) placé ow. 
silué bas; qui occupe une position 
où un rang peu élevé(e) ; inférieur ; 
(Bot.) infere; || niebriger, compa- 
rat, plus bas; inférieur ; inférieure- 
ment; -er balten, hängen, ficilen c., 
(litter, tenir, ndre, placer plus 
bas) abaisser ; || niebrigft, super. be 
plus bas ; infime. 

Miebrigteit(:--)f. pl. -en (#4, 
19) 4° élat, m. ou qualité de ce qui 
est bas; élévation restreinte ; peti - 
tesse ; modicite (ex. du prix); ef - 
riorite; bassesse (er. des senti- 
ments); trivialilé; humilité ; 2e ac- 
tion basse on ignoble; (trait de)bas- 

sse, f. cune fois) v. Nie. 
"Niemals (+-) ado.(litter.d’an- 

Niemand (:-) pron. (cuntvarı, 
de l'anc. Ni, ne, et Iemand, quel- 
qu'un) nul (homme), ne... per 
sonne, aucun (ne. }; ich will -en 
chen, je ne veux voir personne : 
Niemand ais er, personne (littér, que 
lui) si ce n'est lui: il n'y a que lui 
(qui soit capable, etc.). 

Niere f. pl.-n (14,18) (sued. 
njura, dan. nyre, pol. nerka, grer 
vs@poe, lutin ren) (Anat.) rein, m. 
(glande qui sécrèle l'urine); (Cuis. > 
rognon, m.; || en compos. (Anal. 
renal; (Pathol,, Hist. nat.) nephre— 
tique ; reni...; nephri...; (Chir.) né- 
phro... 

"Nieren(blut)abern, f. pl. 
(Anat.) veines rénales ou émulgen- 


tes, /. pl. 

N fer enbaum(:--) m. {arbre 
à fruits réniformes) anacarde, ana- 
cardier, m. (genre de plantes, fam. 
terebinthackes). 

Nierenbechex (2---) m. (A- 
nat.) calice (du rein ow des reins), 


m. pl. 

Miccenteten (*»--»)n.(Anat,) 
bässinet (du rein), m. 

"Nierenbraten (:---) m. 
—— itter. röli aux rognons) 
onge de veau , f. 

* Micrenbrufen (2---) f. pl. 
(Littér. glandes rénales) v. Neben: 
nieren. | 

"Mierenentzündu À ae. 
f. (Pathol.) inflammation du ou des 
rein!s), néphrite, f. 

*Mierenfett(=--)n. graisse, f. 
ou tissu cellulaire adipeux qui en- 
toure les reins, ım.; (Bouch.) graisse 
de rognons, f. 


Nimm 


Nord 


Note 


—— — —ñ— _— — —— — —  . — , mm ee 
Nippen ) vn. (ar. haben) et ma. | 2e (Géogr-] partie septentrionale de 


“Nierenfôrmig(:---)adj. qui 
a la forme du rein, réniforme, ne- 
phroide. j 

"MNierengries (+--) m. ( Pa- 
thol.) graviers nephretiques, m. pl. 
gravelle, f. 

*Mierenhaut (<--) f. (Anat.) 
envelo mermbraneuse, capsule 
(fibreuse) du rein, f. 

"Mierentranfheit, f. maladie 
des reins , affection nephretique, f. 

*Hicrenpulsaber, -ichlag: 
aber, f. (Anat.) artère rénale, f. 

“Mierenfhmerzen(+---)m. 

. douleurs aux reins ow rénales ; 
coliques néphrétiques, f. pl.; né- 
— f. [nephrotomie, f. 

Mierenfhnitt (+--) m.(Chir.) 

Niexenſtein (<--) m. 10 (Pa- 
thol.) calcul rénal ou néphrétique , 
me LED nephrolithiase, f.; 
2 (Miner., anc. Mat. med.) pierre 
néphrétique ow néphrite, jade, f. 
(variété de l'alumine magnésiée ; 
syn. Beilftein, Nervenftein); || -er 
(Wein), (vin de) Nierenstein, m. 

*Nierenfttüd,n. (Bouch.) (lit- 
tér.pièce au rein) rognon, m. 

· Mieſemittel, Niefepulver 
(---)n. (Therap.) (moyen, pou- 
dre) sternulatoire, m. 

Niefen(t-) on. (av. haben) (sué- 
dois njusa, dan. nyse, angl. neese ; 
compar. Nafe) elernuer ; || bas -, 
— Es es éternuments, m. 


d “Miefewuralel), Nieswurz, f. 
racine sternutaloire, f. 2 part. 
(racpe d’) hellebore, ellébore, m. 

elleborus (genre de plantes, fam. 
hriſtwurzel, v. 


mol). 
*Hicébraud (t-) m.usufrult, 
m. jouissance, f. 

fi efen (--) va. (goth. niutan) 
ubso/. et province. jouir (de qc.) Y. 


Genießen. 

Niet (£)m. g.-{e)8, pl. -e (12 
47) (de Nieten) (Serr.) rivet, clou 
river, m.; niet: und nagelfeft, Le- 
nant (littér. a rivel) à fer et à clou. 

Niete(:-)f. pl -n (44, 48) (de 
P’holl. niet, ne.. pas) billet blanc (de 
loterie), m. 

Mieteiſen, n. fer à river, m. 

Nieten (*-) va.lisiand, hnioda; 
primit. serrer, presser) river. 

*Niethammer,sm. marteau à 
river, brochoir, m. 

»Mietnagel (=--)m. (de Nie 
ten) 4° clou rivé ; rivet, m.; 2° (pro- 

rem. gène à l'ongle) prolongement 
épidermique Ser se detache de la 
base de l’ongle), m. vulg. envie , f. 

+MNilpferb (<-) n. cheval 
(litter. du de rivière, hippo- 
potame (d’Afrique), m. hippopota- 
mus amphibius (mammifere, or- 
dre pachydermes). 

Nimm (<) imper. du ». Nehmen. 

Nimmer (:-) adv. 4e (contract, 
de l'anc. Nio:Mer, Nie mehr ; angl. 
never; compar. Immer) ne ... Ja- 
mais; 2 (contract. de l'anc. Ni:mehr, 
Jichtzmehr) ne... plus. 

*Nimmermehr(*--)ado.(ne.. 
plus) jamais; dans aucun cas. 

»Mimmerſatt (*--) m. pop. 
homme, animal insatiable, goulu; 
glouton, m.; || (Zool.) v. Rrovfgans. 

Nimmt (<) pres. de lindicat. 2* 
pers. du v. Nehmen, : 

Nimmt (<) prés. de l'indicat. 3° 
pers. du v. Nehmen. 


renonculacées ; syn. 
ce 


(compar, detre nib, bec) toucher 
avec le bout du bec ou des lèvres ; 
eMeurer (qc.) des lèvres; boire à 
petits traits ; /am, boire comme un 
viseau ; buvolter ; siroler; goûler. 

Nirgenpd/s) (-) Nirgendwo 

2.) adv, (contract. de lanc. Ni: 
ergen, Nicht irgend, ne .... quelque 
part) nulle part ; en aucun lieu. 

Niſche y pl. -n (14,48) (du 
franc.) niche, f. 

Niv(=) f. pl. Niſſe (44, 47) (com- 
par. Ru eur de pou, m. lente, f. 

Niften (:-) en. (av. haben) (an- 
glais nestle, suéd. næstla, de ef) 
4° faire ow construire son nid, ni- 
cher; airer; % habiter (son nid) ; 
couver,s’être nicht fg. etablir, se 
nicher (compar. Ginnifien); | -b, 
qui niche ; (qui est) niché; || das -, la 
construction du nid ow des nids; 
(Zool.) la nidification. 

Mix () m. g.-e8, pl. -e (12,47) 
er nœk, angl. nick , holl. nee- 

er; de l’anc. v. Weichen, arroser) 

(Trad. pop.) Ondiu, m.; || Nire,f. pe 
-n (14, 48) Ondine, nymphe (des 
eaux), f. 

Noch (=) 4° adv, marque a) addi- 
tion, accroissement ; continuation 
d'élat ou d'action : encore ; - nicht, 
pe .... pas encore, wenn er audi 
no fo reich ift, (dilter. quand il 
est encore aussi riche) quelle que 
soit sa fortune, malgté loule sa ri- 
chesse, quand (mème) il serait cent 
fois plus riche qu'il n'est; || 2° con). 
(lat. nec, neque) weber … -, nicht … 
-, * ut r Bee ) ef. répété 

*“HRudmalig(i--)adj.r , 
réiléré ; itératif er 

"Nochmals (:-) ade. encore 
une fois, de nouveau. , 

+Nomade (-<-) m. g.-n, pl. 
-n (15, 48) homme ow pasteur no- 
made, m.; -n, pl. tribus, f. pl. ou 
peuples nomades, m. pl. ; -nleben, 
n. vie nomade ou errante, f. 


+Nomadifh (-:-) adj. no- 
ad 


e, 

Nominativ (2--21) m.g.-#, 
pl. -e (42, 47) nominalif, m. 

Nonne (<-) f. —n (14, 48) 
(dan. nunne, angl. nun, lat, du 
moy. âge nonna ; primit, mère) re- 
Le iron. nonnain ; fleine -, 

önnchen, Nönnlein, n. nonnette, f.; 

(Zool.) weiße -, nonnette blanche, 
. (harle) piette, f. (oiseau, genre 
mergus, v. Tauchente) ; || nom de di- 
vers appareils et instruments. 

"Nonnenflofter (<---) m. 
couvent de femmes, m. 

*"Monnenleben, n. vie de re- 
ligieuse, f. 

"Nonnentaube, f. Le. + non- 
nain, m. (syn. Schleiertaube). 

+ Mopalpflange (4--»-) f. 
(raquette) nopal, Ai (GotenilleS 
Fadelpiitel. 

+’ NRopalfhiltlaus ge 
cochenille du nopal, f. (syn. wahre 
ne (0 (1a) 

ord (2) m. g. -{e)8 (12) (angl. 
north} 4° nord (v. Norven) ; A! in 
du nord, m.; || (Mar.) - zum Öften, 
nord-quart au nord-est; - zum We⸗ 
ften, nord-quart au nord-ouest; || 
en compos. du nord ; septentrional; 
boréal ; arctique ; hyperboréen. 

Rorben(=-) m. g.-8 (12) 40 (As 
tron. ) nord, septentrion; gegen -, 
vers le (pôle du) septentrion, vers 
le nord, du côte du nord ; au nord; 


620 


chaque hémisphère terrestre, sf 

lus part. de l'hémisphère boréal, 
; (a nord (ex. de l'Europe). 
»Norderbreite, f. latitude sep- 
tentrionale, f. 

Nordiſch (*-) adj. (qui appar- 
— au nord) du nord, septentrio- 
nal. 

*“Morviaper(=--) m. habitant 
du Cap boréal ; (Zool.) nord-caper, 
m. (variété de l'espèce) baleine 
franche, fi 2 épaulard blanc (de la 
mer glaciale), m. (espèce de delphi- 
naptere). 

“MHorbfreis (:-) m. (Astron., 
cercle boréal ou arctique, tropique 
du cancer, m. 

Mordiander (--) m. pl. ha- 
bitants d’un pays septentrional ox 
des pays septentrionaux ; peuples di 
nord, peuples hyperboreens, m. pl. 

*Norblicht, n.aurore boréale. 

Nördlich (=) adj. situé au nord: 

qui vient) du nord , septentrional ; 
réal, hyperboré, hyperboréen. 

“Rorboft(en) (-*) m. Nord-est, 
’ 


n. 
"Nortoftering(-i--)m. (Mar. 
déclinaison de l'aiguille ( aimanlee ; 
du côté du nord-est, f. 
*Norvôftiid (<:--) adj. et adr. 
(situé) au nord-est, (dirigé) vers 
le nord-est; (qui vient) du nord- 
est. 
"Horboftwind(-2-)m. (vent 
du) nord-est, m. bise, f. k 
"Nordpol (:-) m. pôle boréal, 
septentrionak ou arctique, M. | 
»Mordpunkt (:-) m. (Astron. 
point boréal ou septentrional, M- 
annales (2-) m. v. Roms 
t 


licht. 
“Stordfee (:-) /. mer dunord, /. 
*Morvicire (:--) f. côté du 

nord, m. (Mar.) bande du nord, f. 
"Norditerm (:-) m. éloile du 

ee zen polaire, (Mar.) Iramon- 

ane, f. 

"Norbwärts (:-) ado. vers le 

nord; du côté du nord ; au nord. 
*Nordweit(en) (-<) m. nord- 


ouest, m. 

"Morbweftering, m. déclinair 
son de l’aiguille (aimantée) du eo 
du nord-ouest, f. —— 

Nord weſt lüch, adj. el adr. 
tué) au nord-ouest ; (Ar) vers le 
nord-ouest; (qui vient) du 
ouest. , pt 

"Norbweftwind(-i-) m. (te 
de) nord-ouest; ( Mar.) ma 


mistral, m. du) 
"NMorbwind (por m. (rentes 
nord, m.; bise,f.; Poet.) borce AT 


) (pr 
ET (1) n. g. 


_4 (19, 46) cho- 
+Noftod (:-) n. 7 


. “a ji 
stoc, m. (genre de plantes, fan #7 


gues gélatineuses) ; gemeine# - no- 
sloc commun, im. 5 Eten: 
—— , Himmelsblume, 
nuppe ıt.). | J 
+ + Notabene (--<>) ie 
terj. gg, bien! * — n. nok; 
marque, f.; souvenir, M. | 
+Motar(-<)m. 9.6 pl.-e (1 
47) notaire, m. 108, 
+Notarlat (--*) ® 9 je de 
pl. -e (42, 47) notarial, Pit oo. 
notaire, f. ; || en compos: 
de Te —— un) (ds 
Note 2. pl 8) 
lat, nota) £ note. remarque, AG] 


Noth 


| Noth 


Rume 








Anmerfung); 2° mémoire, m.; note, 
f.; compile, m. (syn. hurze Dent: 
fbrift ; Mechnung, Schein) ; 3° (Mus.) 
note (syn. Tonzeihen), f.;-n, pl. a) 
notes, f pl.; 5) musique écrile (ot 
imprimée), f.; cahiers de musique, 
m. pl. (syn. gefrichene, gebrudte 
Tonftude); nat -n fingen, chanter 
(dittér. d'après) sur la note; in -n 
fegen, (/ittér. mettre en notes) noter, 
écrire (un air, elc.). 

+° Motenbliatt(:--) n. feuille 
(litter. de notes) de musique, f. 

+ °Motenbud (=--)n. livre de 
musique, m. 

TP MEURIES (£eve) f pl. 
(litiér. lignes pour les notes) portée, 
gamme, f. [musique , m. 

+ * NRotenpapier, n. papier de 

++NMotenpylan(--*)m. v. Nos 
tenlinien. [de musique, noteur, m. 

+*Motenfhreiber, m. copiste 

MRoth(=:) f. pl. (rarem. Nöthe) 
(44, 7 ol nauths, anglais 
need , suédois nœd; de Nieten, 

rémiliv. presser, serrer) (prini- 

ie. pression, étreinte; rétrécisse- 
ment) contrainte (physique ou mo- 
rale), force (irrésistible) des circon- 
stances, nécessilé (urgente, abso- 
lue): fatalité ; —— f.: besoin 
impérieux, m.; || plus part, 4° pri- 
valion(s), f. (pl. v. Mangel) ; indi- 
pence, misère, f. (v. Glenb); 2 dou- 
eurs (physiques ow morales), d. pli 
mal: malheur(s), m. (pt!) (v. £eiden, 
Schmerz, Bein); 3° danger (immi- 
nent); péril (extr&me), m.; immi- 
nence d’un malheur ; detresse, f; 4° 
grands efforts, m. pl. peine, f.; || aus 
-, A) par nécessité ; forcément ; en 
cédant à la nécessité ; b) poussé par 
le besoin ot par la misère ; aué ter - 
eine Tugenb machen, faire de nécessité 
vertu: mit (genauer) -, avec (la plus 
rande) peine, avec une extrême dif- 
culté ; c'est a peine si..; peu s’en 
faut où s'en est fallu que ; j'ai failli, 
il a failli (mourir, etc.); zur -, au be- 
soin ; s'il y à nécessité ; c'est à peine 
si ..; c’est lout au plus si ..; im alle 
ber -, en cas de nécessité ou de be- 
soin: s’il y avail urgence; in - où 
in Môthen fein, être dans le besoin 
ou clans la misère ; avoir besoin de 
secours ; être en peine ; être en dan- 
ger vu dans la détresse; Freunde in 
der —, des) amis dans le malheur ou 
qui se moutrent tels) quand on en a 
in ; von Nöthen fein, être (litter. 
d'urgence) urgent ow nécessaire ; — 
haben, (litter. avoir urgence, etc.) 
a)ètre urgent ; presser; b) y avoir 
du danger, menacer; es hat feine 
Moth, il n’y a pas de danger; c) 
avoir des peines ou des malheurs ; 
d) Noth haben zu …, avoir peine à, 
Pouvoir à peine...; feine Noth 
mit Semant haben, (litt. avoir sa 
peine avec qn) avoir bien de la 
ine à élever, à soutenir, elc. qn ; 
& babe meine — mit ihm ow an ihm, 
il me donne des peines infinies, il 
m'embarrasse ou me gène beau- 
coup ; - leiten, souffrir des priva- 
tions ; être dans le besoin ot dans la 
détresse; — leiten an etwas, ètre 
rivé ow manquer de qc.;|| adj. 
ech. — fein, - thun, étre neces- 
saire; was (uns) - ift ou thut, ce 
qu'il nous faul. 

*Htotbanter (£--) m. (Mar.) 
ancre (de détresse ou) de cale, f. 

*Mothbau (+-) m. bälisse de 
nécrssilé; construction provisvire,f. 


"Mothbehelf (<--) m. (ee 
dont on s’aide se de besoin ow 
pour éviler un malheur) expédient; 
pis-aller, m. (v. Bchelf). ar. 

»Nothbrunnen (--) m. (Jit- 
fer. puils de détresse) puits, m. ot 
fontaine de réserve ( pour les cas 
d'incendie, etc.), f. | 

"Motbtamm, -beid (:-)m. 
digue ou jetée provisoire, f. 

*MHothburft(:-) f (compar. 
Bebuürfen) 4° besoin (urgent), * 
—— (compar. vurfnif); 
2° chose(s) de première nécessité, f. 
(pl.) ; nécessaire, m.; (Jurispr.) ob - 
sol. formalités indispensables, f. pl.; 
moyens de défense, m. pl. 

*Rothburftig (:--) adj. né- 
cessiteux; pauvre ; à peine suffisant; 
ad». avec peine; à peine. 

Nothdürftigkeit, f. indi- 
gence ; insuffisance, modicité, f. 

"Notherbe(2-) m. héritier Uit 
ter. de necessite) légitime , m. 

*Motherbfdaft (+--) f. por- 
tion légitime (d’un héritage), f. 

*Motbhfall(:-) m. cas de néces- 
site ou de besoin, m.; im -€, en cas 
de besoin, au besoin. 

“Rothgebrungen(:---)(part. 

ss. du v. obsol. Motbbringen) adj. 
pressé ou extorque par la nécessité) 
contraint, forcé; || adv. forcément ; 
à son corps défendant. 

*Motbgebrungenbeit,f. né- 
cessité urgente, f. 

2 NL one m. aide 
dans le besoin ow dans le malheur ; 
sauveur; libérateur, m. 

»Nothhülfe (:--) f. secours 
(porté) dans un cas de détresse ou 

‘urgence, m.; premiers secours, 


— 

othig(?adqj.dont ona besoin, 
nécessaire; indispensable; pres- 
sant; urgent; er hat Geld =, il a be- 
soin d'argent, il lui faut de l'argent ; 
| (bas) -e, (ce qui est) nécessäire, 
m.; choses nécessaires, f. pl. 

Siôtbhigen(i--) va. mettre (qn) 
dans la nécessilé de, contraindre, 
obliger; forcer, astreindre; engager ; 

| par extens. engager (par des 
prières), inviter; prier (v. Ginlaben); 
| (bas) -, (die) Nötbigung, (la) con- 
trainte ; plus part. (Njinvitation, f.; 
instances ; cérémonies, f. pl. 

*Hotbhjatr(:-) n. année de 
détresse ou de disetle, f. 

*Rothieivenv(:--) adj. (lit- 
ter. qui souffre du besoin) qui man- 
que du nécessaire cu de secours; 
souffrant ; indigent ; qui est en dan- 
ger; malheureux. 

“hot blüge(=--)f.{liltér. men- 
songe de nécessité) mensonge ofi- 
cieux, m. 

Nothnagel (#-=) m. 4° clou 
qui sert à défaut d'un meilleur ; fig. 
pis-aller, m.; 2% v. Niernagel, 2°. 

d Rotqufenniges) m. denier 
(litter. pour le cas de besoin) de ré- 
serve, m.; économies, f. pl. 

*Mothfhufÿ(:-)m. coup de dé- 
tresse, signal, m. 

»Nothſtand (£-) m. état de né- 
cessile , d'urgence ou de crise ; eat 
nécessileux, m.; détresse, f. 

"Nothtaufe (:--) f. baptème 
d'urgence ; ondoiement, m. 

"Nothwehr (=-) f. défense né- 
cessilée ou justifiée par un danger 
imminent, défense légitime ; rösis- 
tance à son corps défendant, f. 
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Mothwendig (-:-) adj. (de 
Menden) —— dirigé par la né- 
cessite) (absolument) nécessaire, in- 
dispensable, inévitable ; fatal ; forcés 
I (bas) -fte, superl. ce qu'il y a de 
plus nécessaire; choses, f. pl. ot 
objets de première nécessité”, m. 
pr || adv. nécessairement, inévita- 

lement, absolument ; fatalement ; 

|| es wurde - für mich, il devint né- 
cessaire pour moi, force me fut; je 
n'avais pas d'autre choix (que...). 
“Motbwenvigleit(-1--)f, pl. 
-en (44, 49) nécessilé, f. (4° état de 
ce qui est nécessaire ; 2e état de ce- 
lui qui est forcé par la nécessité, m.; 
contrainte; 3° chose nécessaire, f.; 
besoin, m.; 4° force majeure ou ir- 
résistible ; fatalité, f.). 

Nothzeichen (2--)n, signal de 
MT rer ame fe en 

Nothzucht (*-) f. (Jurispr. 
Med. leg.) (erimedu) vl, nn. * 

Nothzüchtigen (t--.) va. 
faire violence à, violer. 

FrNotifiziren (-»»-2.) va, 
notifier, 

+Notiren (-*-) va. noter. 

Notiz (-+)f. pl. -en (44; 49) qe 
notice, note ; % connaissance , f.; - 
von etwas nehmen, prendre connais- 
sance de qc.; faire attention à qe. 

+Notorif (-:-) adj. notoire; 
arte, notoirement, riété 


EME Ur) . nolo- 
ovelle(-<-)f. pl. -n (44,18 
(Jurispr., Lit) nouvelle, ji ) 


November (-2-)m.g.-4 (49, 
46) [mois de) Novembre, m. 

Nu N adv, et interÿ. prorinr, v, 
Nun; || -, subst. n. fum. instant, 
clin d'œil, m. (v. Augenblid). 

Nucdtern(*-) adj. et ado. (sur- 
dois nyckier; compar. le lat. noc- | 
turnus et zu) gu n'a rien bu ow 
mangé depuis la derniere nuit, qui 
en) : — — Magen, estomac vi- 

e; us part. qui n'est pas ivre: 
qui a la tête à lui: dégrisé Fer iR re 
ten -, il est rarement à jeun; c'est 
rare qu’il ne soit pas ivre ; - machen, 
dégriser; — werben, se degriser; | 
par extens. sobre (v. Diäfig) ; || fig. 
4° qui a l'esprit libre ; qui ne se fait‘ 
point illusion ; sensé, calme ; froid ; 
2° insipide, fade. 

Nüchternheit (:2--) f. état de 
celui qui est à jeun, etc., m.; inani- 
tion ; vacuilé (de l'estomac); absti- 
nence; sobriété; modération, f.; 
sang-froid, m.; || fadeur, f. 

Nubel(<-) f. pl.-n (44,48) (com- 

r. Knoten, et le lat. nodulus) 4e 
(Cuis.) nouille, f. vermicelle ; maca- 
roni, m. ; 2 pâlée (dont on se sert 
pour engraßser les oies), f. 

Nudeln (2-) va. empäter (ex. 
les oies) ; iron. gorger d'aliments. 

"Nupelfuppe(t--=)/f. pota 
au vermicelle, au —— Be * 

Null (*) adj. (dus lat. nullus) - 
unp nichtig, (de) nul (effet); für - 
unb nichtig erflären, déclarer nul, 
protester de nullité ( contre qc. ); 
annuler ; biffer ; casser ; || —, subst. 
f- pl. -en (44, 49) zéro, m. 

Eumerires (-- +») va. de 
(Arithm.) nombrer ; 2° marquer (de 
numéros}, numéroler. 

+Numerifd (-*-) adj. numé- 
rique ; || adv. par le nombre, sous le 
rapport du nombre; numérique- 
ment. [nombre, m. 
+Numerus(!--)m. (Gramm.) 


Ru f Ÿ 


Nupl 


Ober 





UT Numismatifer, 
v. Münzenfunde, Munsentenner. 

Nummer (*-) f. pl.-n(18,48) 
{du lat. numerus) numéro, m. 

Nun (t) (goth., sued., dan. nu, 
angl. now, grec vur, lat. nunc) 4° 
ade. marque que gc. se passe au 
moment actuel: à présent; main- 
tenant (v. Jegt); | 2 ade, et * 
marque a) conséquence , suile : (d') 
après cela ; maintenant : or; b)cau- 
se : quisque V Weil, Da); | 3° in- 
terj. eh bien‘! or çà ! soit! 

"Nunmehr, Nunmehro (-*-) 
* présent, maintenant. 

“Munmebrig(:--) adj. actuel 
(vr. Iegig,. 

+Nuntius (==) m. nonce, m. 

Nur (*) (contract. de l'anc. Ni: 
Mari, ne fül-ce ; rompar. le lat. ni- 
si) adv. el conj. marque 4° exclu- 
sion ,rxceplion , restriction : ne... 
que ; exceplé ; seulement ; || à peine 
(v. Kaum): fie bat - ein Rinb, elle 
n'a qu'un (seul) enfant; das beweif’t 
nur..., cela prouve seulement ; cela 
ne prouve rien, si ce n'est; id 
wunſchte wobl, nur..., je voudrais 
bien, seulement ow mais... : 2° con- 
senlement (ironique): donc; thun 
Sie es -, faites-le (done, si cela vous 
lat); essayez! vous êtes libre de le 
aire; 3° erhortution, erfcourage- 
ousnl: mais; de grâce; done! al- 
Jons! voyons! 4° désir joint à yge 
doute, à gge appréhension : wenn 
er - wieder eue wird! pourvu qu'il 
un si seulement il recouvre la san- 
té! je souhaite son rétablissement 
( mais j'en doute}; möchte er nur 
fommen! si seulement il pouvait 
venir! pôt-il venir! 5° sert à gé- 
ncraliser l'acception des termes: 
quiconque; quoique ce soil; où que 
ce soit : de mon, de son mieux; wer 
EUmmer) — babin fommt, quiconque 
Y arrive, tous les arrivants; fo viel 
1b — fann, tant que je puis, de mon 
mieux. 

Nu ÿ (<) f. pl. Nüffe (14, 47) (an- 
—— nut, dan. noed, sued. nett, 

at. nux){fruil ou graine à envelop- 
pe-osseuse) noix, f.; (Bot.) (fruit mé- 
diocrement charnu qui contient un 
noyau à une seule graine) noir ; 
rad a) noisette (v. Safelnuf); 
») (walfche -) noix {v. Wallnup,, j.; il 
harte -, (noix dure) (Bot.) noyau 
{d'une noix ou d'une drupe), m. nu- 
eleus; fig. chose difficile ow fort 
désagréable, f.; || par extens. (corpe 
qui a la forme d'une noix, etc.) (Mi- 
ner.) noyau, m.; (Armur., Serr.) 
noix, f.; (Méc., Géom.) genou (ex. 
d'un graphomètre), m.; || (creux ar- 
rondi) noix (er. d'une arbalèle); co- 
che (#7, d'une flèche) ; (Chasse) na- 
ture (ex. d'une louve), f. 

*“Nufartiq(=--) adj. qui res- 
semble (à certains égards) à une 
noix; (Bot. 
mentacé ; | adv. comme une noix. 

»Mußbaum (*-) m. arbre qui 
porle des noix: p/us partic. noyer, 
m, v. (gemeine) Wallnuß; -holz, n. 
(bois de) noyer, m. 

»Mußbraun (:-) adj. (liter. 
brun de noix) (qui est de) couleur 
de bois de noyer ; châtain. 

Nüfchen (:-) n. g. -8 (12, 46) 
dim. de Ruf) petite noix ; noiselle; 

Bot.) nucule, f. ; forife -, pl. (lit- 
ler. noisettes de Syrie) pistaches , f. 
pl. nuclei pistaciæ (syn. Piftazien). 


nucamenleux ; nuca-' 


*Nufpolde(+--)f. armarinthe, 
f. cachrys (genre de plantes, fam. 
ombelliferes). 

»Mußförmig (:--) adj. qui a 
la forme d'une noix; (Bot.) nuci- 
forme ; nucléiforme. 

Mußgarten (=:--) m. verger 
ou plant de noyers, m. 


Mußhacker, häher, m. -Eräs | 


be(+-=-)f. casse-noix, m. caryoca- 
tactes (geure d'oiseaux, ordre passe- 
reaux). 

*Huflfern(:-)m.10noyau,Mm.; 
2° amande ( d'une noix ox d'une 
noisette), f. 

Mußknacker (<--) m. casse- 
noix, m. (4° instrument; 2 v. Nuß⸗ 


ader). 
ee did 2- )m.couronne 
[. ou chapelet de noix, m. ; (Bot.) 
nucode, mi. 

*Nufôl(:-) n. huile de noix, f. 

*“Nuffhale!=--)f. (enveloppe 
de la noix; 4° enveloppe charnue) 
brou (de noix), m.; (2° enveloppo 
osseuse) coque ; coquille de noix, f. 

Mußſtaude, J. ſtrauch, m. v. 
Haſelſtaude. [nuis.) rainure, f. 

Nuth () J. pl. -en (44, 49) (Me- 

Rub, Nügle) (*) adj. (compa- 
rat. Nüger, superl. Nügeft) qui peut 
servir, qui sert (à qe.) (v. Nüglich) ; 
das ift (gu) niches nug, cela ne sert à 
rien ow ne vaul rien. x 

Nut m. g.-€8 (12) profit, m. 
(v. Mugen); etwas au —e machen, 
mettre qc. à profil; profiter de ge. 

Nupanmwendung ——— 

lication (utile); morale (rx. d'une 
fable), f. 

Rubbar (<-) adj; dont on peut 
tirer parti (v. Nuglid); plus partic. 
(dont on peut lirer qq. prolit ma- 
teriel) productif; lucralif; - machen, 
rendre productif, utiliser, 

Nupbarkeit (<--) f. qualités 
productives, f. pl.; fertilité, f. 

Ruben, Nupen (*-) (de lance. 
v. Niugan, jouir; v. Genießen) rn. 
(av. haben) (procurer qge jouissance 
où qge avantage) servir, étre bon (à 
qc.) ; das nutzt (zu) nichts, cela ne sert 
ärien; wozu nützt es..? à quoi sert...? 
einem —, servir qu, être ulile, avanta- 
geux, profitable à qu, profiter à qn, 
rendre service à qn ; aider, avancer 
an; || va. etwas —, tirer profit de qe., 
faire valoir, exploiter qe.; profiter 


e ac. 

Muben(:-) m. g.-# (12) 4° (qua- 
lité de ce qui peut servir, elc., v. 
Nupen, on.) utilité, /.; avantagels), 
prolitis), m. (pl.); % bien (que qc. 
procure), fruil, avantage, bénéfice, 
profit, m.; — aus etwas ziehen, reli- 
rer des profils ou des bénéfices de 
ge. ; etwas zu feinem - verwenden, 
employer gc. à son avantage ; faire 
servir qc. à ses intérêts; - bringen, 
- jchaffen, zum - gereichen, procurer 
des avantages, profiter (à qn) ; tour- 
ner au prolit (de qn). 

Reki OT (-) n. bois (litter. 
qui sert à divers usages) de con- 
struction; bois propre aux divers 
usages des arts mécaniques, m. 

Mubig, Nügig (*-) adj. utile 
(n'est usité qu'en compos.). 

Rütlicd (=-) adj. (qui procure 
qge avantage) utile; profitable; 
avantageux ; lucralif; || adv. utile- 


ment. 
Nüplichkeit(2--)f. pl.-en (44, 
49) 4° (qualité de ce qui est utile) 
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utilité, f.; avantage(s) , m. (pl.); % 
chose utile, f. avantage, m. 
-Nuplos (:-) adj. inutile, in- 
fructueux ; stérile ; || ade. inutile- 
ment, sans ulililé; sans (en tirer) 


profit, 
*“NHublofigfeit(=---}f. inuti- 
lite ; stérilité, f. tier, 
"Nusnießer(:--) m. usufrui- 
Nupniefung(?--)f.usufruit, 
m.; jouissance, f. 
Hubung(<-)f.4teaction d'utili- 
ser, f. usage,m.; exploitation ; jouis- 
—— een purt. usufruil, m.; 
2 profits, fruits; rapport(s); reve- 
nu(s) , m. (pé.). 


O 


©, n. O, m. (45° lettre de l'alpha- 
bet et 4e des voyelles). 
© (6) (2)! interj. 6! oh! ah! 
Db(*) L (compar. über! 4° adr. 
—— — v. Dben; n'est 
usilé qu'en compos.); > prép. (se 
— vec le datif ) Fe à nf poel. 
au-dessus de...; au delà de...; 
pendant ; à cause de; || H. conj. (g0- 
thique jabai, angl. if, dan. om) sert 
1° a donner aux phrases une forme 
inlerrogalive ; 2° à exprimer doule, 
incertilude , possiouie : si; frage 
ihn ob er einwilligt, demande-lui s'il 
consent; 16 weiß nicht — «8 wahr if, 
je ne sais si cela est vrai. 
*Obadt (+-) f. obsol. el pro- 
vince, (liltér. attention sur) soin,m.; 
garde, fi in — nehmen, prendre soin 
(de qe.) ; surveiller (qc.); prendre 
garde (à qc.). 
* Obbemelbet (:---) adj. ob- 
sol, ci-dessus mentionné, susdil. 
*Obbad (:-) n. (Filter. toit au- 
dessus) lieu abrité, abri; asile, m.; 
retraite, f.; etwas unter - bringen, 
abriter qe. 
+ Obelisk (02) m.g.-ın, pl. 
-en (45, 49) obelisque, m. 
Dben(+-) ade. de lieu(compar. 
O6, 1.) (sucd. ofwan, dan. oven, 
holl. boven, angl. above) margw 
qu'une chose esi plus éluignée qui 
ne autre de la surfuce ou du eenlre 
de la terre; en haut, au haut: 
par le haut, dessus, au-dessus ; SU” 
périeurement ; à la partie superieur 
re; dans les régions supérieures on 
élevées (ex. de l'atmosphère): - —3 
liltér. au plus près du haut) Wu 
fait en haut, à l'extrémité sup“ 
rieure; au sommet; au premier * 
- auf, (liter. en hautsur) dessus, Pr 
dessus ; sur la hauteur de ; à la sul” 
face; - auf fmimmen, nager à = 
surface , surnager ; — (bar)auf Run. 
étre assis sur ou dessus ; surmonle 
coiffer ; — (bin)aus, (litter. *8 t- 
par le haut; - (hin)aus wollen, (1 
ler, vouloir s'en aller par le . 
fig. avoir de hautes prélentions, 7 
(bo) Sinaus-wollen ; - beein, (He 
dedans par-dessus) fig. par tes 
(le marché) ; - bin, (/iltér. pare. 
—* au loin) par.desaus; ala sure? 
. superficiellement; - nl: 
mentionné ci-dessus — — 
susdit ; weiter -, plus , À 
Dber (2e) (de Dh, Dien) ad 
er, die, das) et) Pr. 
berft) situé plus haut; super avé: 
de dessus, {d'en) haut; (plus) 6 
der -€ Theil, la partie supfrieuft, 


Dber 


Dber 


Dber 





dessus; bas -e Deutichland, la Haute- 
Allemagne ; die — @tabt, la haute 
ville; | fig. (d'un rang) plus élevé ; 
supérieur ; || Obere, subst. génit. 
Dberle)n , pi. Dberle)n, 4° m. et 
et f. chef, m. ; 2° n. parlie(s) supé- 
rieure(s), {. (pl.); | en compos. su- 
perieur; haut; premier; grand; 
général; en chef; suprème; souve- 
rain; majeur; (Anat., Hist. nat.) su- 
pra..: sur..; sus... 

Oberacht (*u-)f. ban (lilier. 
supérieur) de l'empire, m 

* Dberamt, n.grand-bailliage; 
-mann, m. grand-bailli, m. 

*+Dberappellationdgeridt, 
n.tribunal (soperieur ou) supröme 


— m. 

"Oberarm, m. (Anat.) (inner, 
bras supérieur) bras, m.; -bein, n. 
noen, m. (os du bras) humerus, 
on. ; -fblagaber, f. artère (humérale 
ou) brachiale, f. 

*Oberarit (:--) m. médecin 
supérieur ow en chef, wi. 

*Oberauffeher, m. inspecteur 
(liter. supérieur) général; surin- 
tendant, m, : 

*Dberauffiht, f. inspection 
ou surveillance générale, surinten-- 
dance ; haute surveillance, f. 

*Oberbau (=--) m. (Archit.) 
{construction supérieure, c.-4-d. 
au-dessus de la surface du sol) œu- 
vre, f. 

*Oberbauamt, n. 
dance des bâtiments, f. 

* Dberbaud (<--)m. (Anat.) 
parlie supérieure du ventre, région 
superienre de l'abdomen, f.: pius 

ri. épigastre , m.; || en compos. 
pigastrique. 

* Dberbaumeifler, m. pre- 
mier architecte; inspecteur gene- 
ral des bâtiments, 'm, 

* Dberbefeht (:---) m. com- 
mandement supérieur on en chef, m, 

"Dberbefchlsbaber, m. com- 
mandant oc général en chef, m. 

*"Oberbergamt, n. administra- 
ion, f. ou tribunal supéricur(e) des 
mines, m. 

"Dberbergkaurtmann, 
Capitaine gencral des mines, m. 

“Obsrbhett(:--)n. lit de des- 
sus, nt, {allemand 

*Dberbeuticd (--) adj. haut- 

Dbere (2--) m. f. et n. v. Ober. 

"Dbereigentkum (<-:--) n. 
propriété directe, [.; -&berr, Oberei: 

Genthumer, m. seigneur où proprie- 
taire direct, m.; -#redht, n. (droit de) 
prop directe, f. 
"Dbereigenthümer(!=-+=---) 
m. propriétaire direct, m. 
"Dberfeldherr(+-:-)m. gé- 
néral en chef ; généralissime, m. 

*Oberfläde (:---) f. surface, 
superficie ; (Fortif.) plate-forme, f. 

"Dberflählid (+--») adj. (si- 


surinten- 


m. 


lué à la surface ow près de la sur- |, 


face) superficiel ; || ade. superficiel- 
— ig sl p 


n 

"Dberflählicdfeit(t-- UE 
Qualité de ce qui est superficiel, f.; 
Manque de profondeur, m.; profon- 
deur restreinte, f. 

"Dberförfter (2---) m. pre- 
mier forestier ; inspecteur des (eaux 
et) forêts, m. 

* Oberforfimeifter, m. grand- 
Malire des (eaux et) foréts, m. 

Dberfuf, m. (liltér, pied su- 


périeur) (Anat,) 4° tarse, m. (v. Buß: 
mwurzel); 2> cou-de-pied, m. (syn. 
Busruden). [nal supérieur, m. 

* Dbergericht (*-= -) n. tribu- 

»Obergerichtherr, m. Féod.) 
(litter. maître d'un tribunal supe- 
rieur) (seigneur) haut-justicier, m. 

Obergeſchöß (:---) m.(Ar- 
chit.) étage supérieur (se dit par 
uppos. à Untergeichoß, rez-de-chaus- 
see), m. garcon, m. 

*Dbergefell (:---) m. maltre- 

*Dbergefims, n. (liter. en- 
tablement supérieur) corniche, f. 

*DObergemalt (=: — f. pou- 
voir suprème, m.; autorile ; supre- 
malie, I. 

"Dbergemehr (<---) n. hau- 
tes armes, f. pl.; plus part. fusil, 
sn.,; carabine ; lance, f. 

*Oberhatb (de l'an. 
Halbe, côté) prep. (se construit av, le 
gén.) (proprem. sur ou vers le côté 
superieur) au-dessus (de); —* delä; 
en contposition (Anat., Hist. nat.) 
sus, au-dessus (de), par delà 

»Oberband (= -) f. (littér. 
main supérieure) (Anat.) 4° carpe, 
m. (syn. Sanbwuriel }: 2 dessus de 
la main, m. (syn. Sanvruden); || Âg. 
4° suprematie, {. ; dessus, m.; Die — 
bekalten, avoir le dessus, rester mai- 
tre du champ de bataille; 2° (place 
à main droite) préséance , {.; pas, 
m.; einem bie — geben, céder le pas à 


D 
.-.—_ 


qn. | 

*Dberbaupt (=--) n. (lillér. 
töte supérieure vw suprème ) fig. 
chef, ne. 

*Dberbaus (*--) n. (Archit.) 
(liter. maison superieure) partie 
supérieure, f. ou haut d'une maison, 
m.; chambre haute, chambre des 
pairs (du parlement d'Angleterre).f. 

*Oberhaut (*--) f. (Anat.) 
surpeau, f., techn. épiderme, m. (y. 
Haut, 4°). 

*Oterbâäuthen(:---)n, pel- 
licule qui recouvre {gqe.) ou qui sur- 
nage, f. (v. Oberhaut, Häutchen). 

* Oberhemb (=- -) x. chemise 
de dessus, f. 

* Dberberr (=--) m. maitre 
(Hitler. supérieur où suprême); chef; 
souverain ; (Féod.) suzerain, m. 

*Oberherrlid(=---)adj.(de) 
souyerain; (de) suzerain. 

*Oberberridaft(:---)f. au- 
lorilé souveraine ou suzeraine ; SOU- 
veraineæé; suzerainele, f. 

*Oberbofgeridt (:-:1--) n. 
tribunal aulique supérieur ; tribu- 
nal suprème, m. 

, Oferkeih, n. 4° bois de haute 
futaie ; 2 (parties supérieures des 
arbres) branchage, m. 

* Dberjäger (=---) m. pre- 
mier veneur, m. _ [veneur, m. 

"Oberjägermeifter, m. grand- 

*Oberfammerer, -fammer: 
herr, m. grand-chambellan, m. 

*DOberfammerjunfer, m. pre- 
ey ee ce la chambre, m. 

*Obertellner (:---) m. pre- 
mier sommelier, m. 

*Obertiefer (:---), Hinn 
baden, m. -finnlabe, f. mä- 
choire supérieure ; f. (v. Kiefer ); 
-böhle, f. sinus (de l'os) maxillaire 
(supérieur), antre d’Hyghmore, m. 

»Oberkleid (*--) n. habil, m. 
ou robe de dessus, f. surlout, m. 

*Obertot m. premier 
cuisinier ; chef (de la cuisine), m. 
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*Obertopf (:--) m. partie su- 
périeure, J Leg Ar de la té- 
ie, m. 

*Oberlanb(:--) n. haut-pays, 
mi (das) wallifife -, (le) Haut-Va- 
a 


*Oberlänber(:--.) m. habi- 
tant d'un haut-pays (ex. du Haut- 
Valais), m. 

* Dberlanpridter, m. juge 
supérieur d'un tribunal provincial, 


m. 

* Dberleber (*=—») n. (Hiller. 
cuir de dessus) empeigne (d'un sou- 
lier), f.; avant-pied (d'une bolie),m. 

* Dberleben (2---) n. (liltér. 
fief supérieur) fief dominant, m. 

*Oberlehnäherr, m. seigneur 
suzerain, m. 

* Dberlehnshberrlickeit, f. 
-reht, n. (droit de) suzeraineté, f. 

* Dberlehrer — m. (pre- 
cepleur supérieur) premier profes- 
seur ; professeur (titulaire) d'un col- 
lege, etc., m. 

* Dberteib (:--) m. (haut du 
corps) moitié supérieure du corps; 
vulg. taille, f.; buste, m. 

ARRETE (ie) 
m. lieutenant (en premier), m. 

* Dberlippe (<---) f. (Anat. 
Bot.) lévre supérieure, f.; (Zool.} 
labre (des insectes), m. 

Obermacht (<--) f. 4e pou- 
voir suprême, m.; 2° puissance de 
premier ordre, f. 

* Obermann Ar, m. do pop. 
(litter. homme qui a le dessus) mai- 
tre; vainqueur ; 2 (Milit.) (homme 

ui est placé à droite de <A voisin 
e la droite ; chef de file; 3° obsol. 
v. Obmann. {réchal, m. 

*“Obermarfall,m. grand-ma 

* Dbermeifter (=---) ie 
ter. maitre supérieur) chef d'un 
corps de métier, m. 

Déermuntidine, m. grand- 
échanson, m. 

* + Oberoffigier(i--+) m, 
officier supérieur, m. 

*+Oberparlament, n. cham- 
bre haute du parlement, f. 

* Oberpfarrer(:---) m. 
mier pasteur ; (premier) curé, m. 

*+Dberpolizei (Zu-- +) f. 
haute-police, f. 

*Obervoftamt (--:-) n. bu- 
reau general des postes, m. 

* Dberpoftmeifter, m. grand- 
maitre des postes, m. 

*+Dberpräfident (= --*)m. 
premier president, m. 

* Oberpredbiger, m. premier 
prédicateur, m. . 

* Oberpriefter ({=-») m. ar- 


chiprétre; grand-prötre; nlife, 

m.; -würte, ; -thum, n. dignile pon- 

tificale, f. pontifical, m. 
*Oberrabbiner (*--:-) m. 


premier ow grand rabbin, m. 

* DOberridter (:---) m. juge 
supérieur, m. 

* Oberrinbe, f. (croûte de des- 
sus) écorce supérieure ox externe, 
[.; (Bot.) épiderme (de l'écorce), m. 
v. (Ober-)Oüuten. 

* Oberrod (--) m. robe de 
dessus ; redingote, f. 

* Oberfat(:--)m. (Log.) pré- 
misse (v. Borberfag); plus part ma- 
jeure, f. - 

* Dberfale (<---) f. coupe 
(Hitter. de dessus), ſ. 


Dber 


Obſtd 


Ochs 


— — — — 


*Oberfent (:--) m. grand- 
€chanson , m: 

* Oberfihenfel (:---)m. (A- 
nat.) haut, sn. ow partie supérieure 
de la cuisse, f. 

*Oberfhlädtig (:--°) adj. 
(qui est mu par un courant d'eau 
qui tombe d'en haut) à auges. 

*Oberfdule(:---)f. {école su- 
périeure) syn. hobe Schule, v. Hoch. 

* Oberfhulrath (<---) m. 4° 
conseil supérieur de l'instruction 
publique ; % membre du conseil 
supérieur de l'instruction publi- 


que, m. 
* Dberfdwelle (Zu-») f. (lit- 
ter. seuil supérieur) linleau, soureil 
d'une porte, etc.), m.; architrave, 
. épistyle (d'une colonne, elc.), m. 
O berft 2 (superl. de Ober) 
(wer die, dad) Oberfte,adj. el adv. 
le plus haut, suprème; souverain ; 
qu oberit auf .., au plus haut (littér. 
sur); au sommel de ...; bas Un— 
terſie zu oberft febren, (lillér. tourner 
le plus bas au plus haut) renverser ; 
culbuter; retourner ; fig. fam. bou- 
leverser, intervertir ; mellre (tout) 
sens dessus dessous ; || Oberfte, subst. 
enit.-n, pl. -n 4° m. el f. personne 
a plus élevée, f.: premier, m.; pre- 
mière, f.; plus part. (ber) Oberit(e), 
chef d'un régiment, colonel, m. ; 
9 n. chose la plus élevée, f. dessus, 


m. 
+ Oberftallmeifter, m. grand 
écuyer, m. 
Oberfte, v. Oberf. 
"DOberftelle, f. place supérieu- 
re; première place, f.; poste élevé, 
m. [en bannière, m. 
*Dberftenge, f.(Mar.) perroquet 
* Dberfieuereinnehmer, m. 
receveur-général (des impositions), 


m. 
* Oberfteucrrath(=-:--)m. 
conseiller supérieur des finances,m. 
* Oberftimme (- ---) f. (voix 


de) dessus, m. (syn. Discant, Go: 


pran). . 

‚Dberfildileut(onant (--*-) 
m. lieutenant-colonel ; chef de ba- 
taillon ow d’escadron, m. 

* Oberftri d (=--)m. (Gramm.) 
apostrophe, f. 

* Oberfiube(:---) f. chambre 
de dessus ou située à un étage élevé, 
f.; fig. fam. - ou Oberfiübden, n. 
tele, f.; cerveau, m. 

* Dbertheil (*--) m. ei n.par- 
tie supérieure ow élevée, f.; dessus, 
haut, m. 

* Dberverbed(!-u*)n. (Mar. 
(pont de dessus) tillac, m. 

*Obervoat, m.grand-prévôl,m. 

*Obervormunb(:---)m. pre- 
mier tuteur ; tuteur honoraire, m. 

* Obervormunbidaft, f. tu- 
telle supérieure, f. 

* Dberwärtd(*--)adr. vers le 
haut; plus haut; supérieurement ; 
en se rapprochant du sommet vu de 
la surface. 

*Oberwelt(:--)f.(littér. mon- 
de supérieur; se dil par oppos. 
Unterwelt) (surface de la) terre (et 
tout ce qui s'y trouve), f.; règne des 
êtres vivants ; monde, m. 

* Oberwuchs (+--) m. (liltér. 
crue du haut) v. Obertol. 

*Obermunbarat (<--—-) m. 
chirurgien en chef; premier chi- 
rurgien (ex. de l'armée); chirur- 
gien-major (ex. d'un bataillon), m, 


















sus mentionné, susdit ; |} -€, swbst. 
n. ve Dr a été dit plus haut; ce qui 
vient d" 


oublie,f.; (du) pain à cacheter, m.; || 
hostie, /.; (du) pain à chanter, pain 
azyıne, m. 


ter. étre couché sur) 4° (av. 
ubsol. avoir le dessus, v. (die) Ober: 
band (gewinnen) ; 2 (av. haben) s'ap- 
pliquer, se livrer (avec assiduilé 
agc.; einem -, avoir élé imposé 
qn, ètre une obligation pour qn; 
être à la charge de qn ; || eX liegt mir 
ob, il est de mon d 

suis obligé ow lenu (à ..). 


P 
-en (44, 49) devoir (qui a été impo- 
sé) a oblisatlon.T 
Se pige Lo {--*) adj. (Mus.) 
o 





* Dberzgahn (:--) m. (Anat.) 


dent {de la mâchoire) supérieure, 
dent de dessus ou d'en haut, f. 


*Oégevadt (--) adj. v. Db: 


bemelbet. 


* Obgleich (-:) conf. quoique, 


bien que, encore que. 


Obhut (+-) f. surveillance, 


garde, f.; soins, m. pl.; sollicitude; 
protection, f. 


Obig (+-) adj. {de Oben) ci-des- 


ètre dit. 
+ Oblate(-2-)f. pl. -n (44,48) 
Db:liegen (2--) re, ben. (ii 


ein) 


evoir (de ..), je 


* Obliegenbeit (2---) f. pl. 


bligé. 
* Dima nu (2-) m. (litter. sur- 


homme) 4° obsol. el province. pré- 
posé ; inspecteur ; président ; 2e ob- 
sol, vainqueur ; 3° arbitre, m. 


Dbrigteit(:--)f. (de l'anc. ad- 


ject. Obrig, supérieur) (primil. for- 
ces supérieures ; 


(totalité des personnes qui gouver- 
nent une communauté, el plus par- 
tic. une ville) autorité, f.; 2 (per- 
sonne qui exerce un pouvoir pu- 
blic) autorité, f.; magistral, m, 
prrigteitiin (2---) adj. et 
adv. (qui appartient à ou qui ema- 
ne) de l’aulorité; de la où dans la 
magistrature ; par l'autorité ; —e Ge⸗ 
walt, pouvoir de l'autorité ou que 
confère l'autorité; pouvoir public, 
m.; autorité, f.; -e6 Amt, n. -e Wur: 
be, f. charge dans la magistrature, 
dignité de magistrat, magistrature, 
. -t Perfon, f. personne apparte- 
nant à la magistrature, f. magistrat, 


m. 
‚Dbrift(+-) m. v. Oberſt. 

* Obfhon (-+)v. Obgleich. 

Dbfipian (---*) m.g. -8 (12) 

Minér.) (lave vitreuse) obsidienne, 
. verre ou laitier de volcan, m. aga- 
te noire d'Islande, f. « 

DOb:fiegen (2-») on. (av. haben) 
einer Sache -, remporter la victoire 
sur qc., triompher de qc., l'emporter 
sur qc.; sortir victorieux du com- 
bat; +, victorieux (v. Siegen). 

* Obforge (=--) f. sollicitude, 
f. v. Fürſorge. 

Ob ſt E) n. g.-{e)8 (42) (Rolf. ooft) 
fus coll. qui ——— à lous 
es fruitsesculents) plus part. fruits 
charnus ou pulpeux des arbres 
rosaces, m. pl.; fruit, m.; -artige 
Gewäce, n. pl. pomacees, f. pl. 
(tribu de plantes, Le. rosacées),. 

*Obftbaum (*-) m. arbre frui- 
tier, m. 

*DObfibreher, m. (litter. in- 
strument qui delache les fruits) 
cueilloir, m. 
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[le fruit, m. | 
Obſtdarre, f. four pour sécher i Stier) ; par ex 


*Obfteffig (:--) m. vinaigre 


(de fruits ou) de cidre, cidre ace- 


teux, m. [fruitier,-verger, m. 
*“Obfigarten (:-<) m. jardin 
*Obgôttin {:--)f. (Mythol.) 

(déesse des fruits) Pomone, f. 
*Obfthänvler(:-+) m. (mar- 


chand de fruits) fruitier, m.; m f. 
fruitiere, f. 


Obſtjahr (*-) n. année fertile 


0% productive en fruits, f. 


*Obfttorb(:-)m. —— 
anier à fruits ow chargé(e) de 
ruits, m. {aux fruits, f. 
*Obftfuden (:--) m. tarte 
»Obſtkunde, -Lebre (= --)f 


{Bol.) (connaissance, science des 
fruits) pomologie, f. 


* Obfilanb (<-) nm. 4° terrain, 


sol propre à la culture des arbres 
fruitiers; 2 pays fertile en fruils, 


{fruits, |. 


", Obſtleſe (2-») f. cueilleite des 


*Dbftmarft, m. marché aux 


fruils, m. 


Obſtmonat (* --) m. (mois 


des fruits) septembre; (Calendr. 
Républ.} fructidor, m. 


*Obftmoft, m. (liter. moût de 


fruits) cidre doux, m. 


*Obfireid (:-) adj. riche, 


abondant, fertile en fruits. 


*DObftwald (:-) m. forèt d'ar- 


bres fruitiers, f. 


* Obftwein (*-) m. (litter. vin 


de fruits) cidre, poiré (vineux), m. 


Obſtwerk, n. (litlér. ouvrage 
de fruits) toute(s) sorte(s) de fruits, 
.) 


domination) 4° | f. (pl 


"Obftzeit, f. saison des fruils, [. 

* Obftzucht (2-) f. culture des 
fruits ou des arbres fruiliers, f. 

Ob:malten (:--) en. (ar. Re 
ben) einem -, régner sur, gouverner 
qui fig. exister {et exercer son In- 

uence), régner, prédominer ; ed 
walten hier Umſtände ob, die... 
il y a ici des circonstances qQul..; 
| +, qui prédomine ; actuel ; don- 
né; imminent. 

"Obwohl, * Dbymar (-*)* 
Obgleich. 

"Deean [--2)m. g. {et pl. € 
(42,47) océan, m. (v. Weltmerr'; 
if, adj. oceanien; (Hist. nat.) 
océanique ; océanide. 

Ocher (=) m. g. -8 (12) (du 
lat. ochra ; compar. le grec #4 
jaunätre) ( Minér, ) oc(h)re, J- 1" 
Gelberbe); gelber -, ocre (jaune u 
naturelle}; rother -, ocre (rouge ou 
ealcinée, rouge d'Angleterre ou de 
Russie, m. : 

*Odererbfe (2---) f. (pois) 
ochre, m. lathyrus ochrus (semence 
et plante, genre lathyrus, v. Platt 
— toit sai 
"Obergelb (<>) adj. (qui es 
d'un jaune d'ocre, comme de l'ocrc: 

Hist. nat.) ochracé ; | (bag) -, 190” 
eur) jaune d'ocre, m.; (Miner.) - 
(gelber) Ocher, Gelberde. u 
+° Oéroïterde (--2-")f. (Mr 
ner.) ochroite, f. (syn. Gerer:QT 

Ode (2), Ochfe [+-) m. 9." 
pl. -(ejn (43,48, 49) (goth. 
angl. ox, suéd. oxe) bœuf, m. | 
le 4 la vache, v. Kub, ou de 5 
ce bœuf ordinaire, v. gemeined? * 
En partir. bœuf —— * 

variété de l'espèce ci-drssus its 
—— 4e mâle (de lou 


Dder 








tes Les —— du genre bœuf); # 
nom de l'espéce bœufordinaire, m. 
bos taurus (syn. gemeiner —, gemei: 
nes Rind); 5 num du genre bœuf, 
m. bos [mammifère, ordre rumi- 
nants); || fig. pop. homme grossier 
ou stupide, butor; animal ; m.; || 


junger —, Schechen, n. jeune bœuf, 
uvillon, m. 
*Odfenauge,n. œil de bœuf; 
r extens. 4° œil gros et saillant ; 
(Archit.) œil-de-bœuf, m. 
Ochſenbrech, n. arrète-bœuf, 
m. (syn. bornige Saubecel). 
*Dchfenfleifh(2--)n. viande 
de bœuf, f. (du) bœuf. 
ui 


"DO dfengalle (:-- f. 
med.) 30 a fr 
DOc ſengeſchlecht (:---) n. 


4° (le) genre (du) re bovi- 


dé, m.; 2e race bovine, f. 
DOchſenhaut, f. peau debœuf,f. 
Ochſenhirt, m. bouvier, m. 

(vr. Sixt). 

Ochſenjäger 222m. chas- 
seur de bœufs (sauvages), boucanier, 

m 


: e, m. 
"Oéfentalb(:.-) n. * mä- 
Och ſenke 2)] m. tête de 
er à] vr Ide bœuf, f. 
*Obfenmarf (2--) n. moelle 
Och ſenſtall (2--) m. etable 
aux bœufs, bouverie, f. 
*Odfentreiber (Z---) m. 
(conducteur de bœufs) pique-bœuf, 
m. [de bœuf, m, 


"Ochfenziemer(2--=-)m.nerf 


—Och ſen zunge, f. langue de 
peurs } {Bot.) buglosse, f. anchusa 
(genre de plantes, fam. borraginees); 
officinelle —, gemeine —, buglosse ofi- 
cinale, f.; fürbenve -, buglosse des 
teinluriers , orcanelte, ue u 
linetoria (syn. falfche Mlfanne). 

conom, m. Y. Otonom. 

++ Octav(format)(-1:-1)n. 
(format) in-oclavo, m. 


+*Octavbanb (--) m. (volu- 


me) in-octavo, m, [in-octavo, f. 


+'"Octavblatt(-2-) n. feuille 
+ Oectave(-2e)f. pl. -n (44, 48) 


( flûte 


(Mus., Egl. cath.) octave, /. 
+°Octavflôthen, m. 
d'octave) octavin, m. 


‚ 


+October -2) mg. -8 (42 
46) (mois d) octobre, m. 7 (12 
tr Octobez(-2)n. g.-e8 (12) 
(format) in-dix-huit, m. — 
+Oculiren (--2-) va. inocu- 
ler {v. Inipfen). 
+Obe(=-)f. pl. -n (44, 18) ode, 
f.; -neichter, m. poële Iyrique, m. 
de (2) adj. (goth. authis, dan. 
el sued. ade) primit. vide: creux . 
accept. usuelle désert ; inculte ; so- 
litaire ; silencieux ; | -, subst, f. 
pl. -n (14, 48) 40 état de ce qui est 
désert, etc., m. ; solitude, £; vide, 
m.; 2 (lieu) désert, m. (v. Ginôbe). 
Obem (<-) m. y.-4 (49) provinc. 
el poët. haleine, f. (v. Athem). 
Ober ) (angl. or, lat. aut) 
Conj. alternalite, marque 4° dis- 
Jonction, opposition : ou, ou bien; 
autrement ; sinon; 2 substitution. 
qualité équivalente, accrption sy- 
au yme: ou; ou bien; autrement 
it, 


Obermennig (:--+) m. (du 
lat, agrimonia) aigremoine, f. (gen- 
re de plantes, fam. rosacées); ge: 


Deutih:äram. 


— m 






— — ne 


meiner -, aigremoine officinale , f. 


agrimonia eupatoria (syn. Adermen: 
nıq, Seil aller Belt, Steinwurzel). 

Ofiben(*-In. g. - (12, 16) (di- 
min. de Ofen) petit poéle, étc., m. 

Dfen(2-) m. g.-8, pl. Öfen (12, 
46) (angl. oven, dun. ovne) four ; 
fourneau, m.; bober-, haut four- 
ueau, m.; fournaise ; fonderie, f.; | 
plus part. (Stuben-) poele, m.; | 
par rxlens, fourueau (de mine), mn. 

"Dfenauge (£---) n. (Fond.) 
œil (trou qui est au bas) du four- 
neau, nt. [du poële, f. 

* Dfenbanf (:--) f. banquette 

*Dfenblafe, f chaudière (mu- 
rée dans un poële), f. 

* Ofenbrud, m. t° rupture, 
crevasse d'un four, etc.; 2° {substan- 
ce qu'on extrait des fours en rom- 
pant) (Chim.) grauer -, tutie, f. cad- 
mium fornacum {protoxide de zinc 
impur). 

* Dfengabel (2-- -) f. (litter. 
fourche ä four) fourgon, m. 

*Dfenfrüde, f. räble, m. 

* Dfenlad(- --) m. (littér, la- 
que à poële) (Pharm.) cylindres de 
substances aromatiques {qui se ra- 
mollissent à La chaicurdes poéles), 
m, pl. pâte d'Espagne, massa ad for- 
nacem, f. 

*Dfenlod, n. bouche, gueule 
du fourneau ou du’four, f. 

"Dfenplatte f. plaque à four- 
nean ou de poèle., f. 

"Dfenröhre, f. tuyau de four- 
peau ou de poële, m. 

"Dfenruf{2=--) m. suie de four- 
neau, /.; (Teint.) bidauct, m. 

"Dfenfhaufel, f. pelle (à four, 
elc.), f. [potle), m. 

"Dfienfhirm, m. écran (de 

* Dfenfhwärze (2---) f. (lit 
tér. noir de fourneau) plombagine 
impure, f. (rompar. Graͤphit). 

* Dfenthür (:--) f. porte (de 
fourneau ou de poële), f. ; bouchoir 
du four, m. 

"Dfenzins, m. (lilter. cens pour 
le four) fournage, m. 

Offen (2-) adj. et adv. (angl. 
open, surd, eppen, dun. aaben; 
compar. le lat. aperio, apertus ) 
(qui n'est pas fermé, clos, enceint 
uu couvert) ouvert: découvert ; dé- 

arni; libre; ( Hist. nat.) nu (v. 

adt, Bloß, Unbevedt ) ; bei offenen 
Thüren, (litter. auprès de) à portes 
ou les porteæouvertes; mit -en Ar: 
men, ‚liter. avec les) à bras ouverts; 
mir -em Munde, (dilter. avec) la 
bouche ouverte ou béante; -e Stabt, 
ville ouverte (r.-4-d. dépourvue de 
murailles, de moyens de défense); 
auf -er Straße, (litlér. sur rue ou- 
verte) en pleine rue; auf -er See, 
en pleine mer (compur. Goch) : -e 
Bruñ, poitrine découverte ; (Méa. ) 
-en 8eib haben , avoir le ventre (ou- 
vert ou) iibre; aller bien à la gar- 
de-robe ; auf -en Leib halten, tenir le 
ventre libre, surveiller la régularité 
des excrélious ; || par ertens. 4° (qui 
se prononce en ouvrant largement 
la bouche) (Gramm.) ouvert; 2 qui 
n'est pas occupé, vacant, ouvert 8 
Grlevigt): 3° qui n'est pas défen- 
du, abandonné à dr ouvert; 4 
illimité, ouvert ; -er Wechfel,, (lettre 
de) crédit illimité ; 5° public, pa- 
tent, manifeste, ouvert; Go sens in- 
tellect, et morul: qui a la concep- 
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| ne cache 





tion prompte. capable, ouvert: ll qui 
pas sa facon de penser, 
franc, ouvert; || qui annonce la 
franchise, ouvert; || ade. franche- 
ment, ouvertement; sans réserve ; 
sans arrière -pensée ; || - lajjen, lais⸗ 
ser ouvert; ne pas fermer; laisser 
en blanc ; = fteben, étre ouverl: étre 
accessible (à qe.); étre à ‘“lécouvert; 
| en compos. (Hist, nat.) phané- 
TO... ; 8YMNO...: paluli ...; mit -liez 
— Gefdlebtétheilen. Samen 1. 
qui a les parties sexuelles devon- 
vertes, les semeuces nues, etc.) pha- 
hérogame ; SYmnosperme, etc, 

Dffenbar(--<) adj. ( proprem. 
tout à fait ouvert) plein; vaste; in- 
fini ; (die) -e Eee, (la) haute où plei- 
ne mer; || plus purt. qui frappe les 
Yeux ou pe ét manifeste, évident; 
qui n'est nullement caché ou dor:- 
Leux, {qui est) connu de tout le mon- 
de; patent ; noloire ; || que ne se ca- 
che nullement, déclaré : ouvert; || 
adv. évidemment, manifestement ; 
noloirement. 

Dffenbaren (-- 2») va. (rendre 
manifeste, etc.) manifester ; révéler, 
découvrir, publier ; plus part. (fai- 
re connaître par inspiration: coın- 
muniquer ce qu'on sail ou ce qu'on 
Prétend savoir par inspiration ) ré- 
veler ; | fid) -, se mani ester; se ré- 
véler; fit einem -, ou einem fein 
Herz -, s'ouvrir à qn, se découvrir à 
fn » Quvrir son cœur à qn; || (ge)efs 
enbarte Religion, religion révélée. 

Offenbarung(--2-) f. 4° (ac- 
tion de manifester, etc.) manilesta— 
tion, f.; révélation; 2 (ce qu'on révé- 
le ou ce qui a élé révélé : plus par- 
lic. religion révélée) révélation, f.; 
bie - Ichannis, {la révélation (le 


Saint Jean) l'apocalypse, f.; die Zei⸗ 


den inter -, les signes apocal li- 
ques, m, pl. — 

Offenbeit (:--) f. {état de ce 
qui — ouvert, ge. v. Offen; ne 
s'emploie qu'au fig.) franchise, sin- 
et qu'au fig.) „sin 

"Dffenberzig (se) adj, (it 
ter. qui a le cœur ouvert) franc, 
sincère, ouvert ; ingénu, candide, 
naïf ; | adv. franchement, sans dé- 
tour; ich gefiche Ihnen -, je vous 
avoue franchement, je ne vous ca- 
che ou ne vous dissiniule pas. 

. Offenberaigteit (un) f 
franchise ; sincérité ; Candeur, f. 

* Offcentunbig (1-0) ad). 
{connu du public) notoire; (qui est) 
de (loute) notoriété ; || ade. notoire- 
PES funbigfeit 

DOffenkundigkeit ( 
notvriete, f, s 1f. 

Ô ffentlid (1e) adj, (de Offen 
qui se passe ouverlement ; expos 
aux regards de tous) public ; pa- 
lent; (ouvert au) public: auf -er 
<trape, sur la (Jitter, rue) place pu- 
blique;en pleine rue ; dans les car- 
refours; || ade, publiquement; en 
public; devant le public; - befannt 
machen, faire connaltre au public, 
er ; proclamer ; divulguer. 

ffentlidfeit (:---)f pu- 
blicité, f. 5 a | 

Officier (--2) m. 9. -(e)6, pl. 
-* ou -8 (12, 47) oflicier, m. 

+Dfficin . -en ‘44 
49) atelier, ın.; Pharm.) officiue, f. 

++Officinalformeln, Or 

ieinalpflangen, f. p/. formu- 
es, plantes ollicinales, /. pt. 


40 


Ohne 


Ohrd 


Ohrh 


I ———— 


D ffieinell(--»*) ad). 
(Pharm Bot.) officinal. . 
Öffnen (t-) va. (faire en sorte 
* qc. soit ouvert, +. Offen) ouvrir: 
éboucher (ex.une bouteille); déca- 
cheter (sx. une lettre); einem bie Aber 
.—, ouvrir la veine à qn , saigner qn; 
einen Abſceß —, ouvrir, inciser un, 
faire l’ouverture d'un abcès ; einen 
Leichnam -, ouvrir un, faire l'onver- 
ture on l'aulopsie d'un cadavre; 
(Med.) ten Leib -, relâcher le ven- 
tre, rétablir le cours desexcrétions, 
remédier à une constipalion ; (Anc. 
Med.) die verftopiten ge -, (ou- 
vrir les voies obstruces) desob- 
struer, désopiler (#2. le foie); einem 
etwas -, ouvrir qc. à qu (rx. un sa- 
lon au public); rendre qe. accessi- 
ble à qn ; einem bie Augen — ouvrir, 
dessiller les yeux à qn; || fit -, s'ou- 
vrir; s'épanouir; déployer, étaler 
sa corolle (se dit d'une fur) ; || -b, 
qui ouvre, etc.; (Anc. Med.) désob- 
struant; apéritif; ||bas —, l'action 
d'ouvrir, etc. l'ouverture, f. 
Ofinung(:-)f. pl. -en (44, 49) 
4° v. (as) Öffnen ; 2-(etal de ce qui 
s'ouvre ou de ce qui est ouvert) éva- 
cuation:s), selle/s), garde-robe(s), f. 
Po 3" (endroit ouvert)ouverlure, 
. orifice, m. (v. So, Mündung). 
Oft (2) (goth. ufla, angl. oft, 
often, sued. ofta, dan. ofte) ade. 
—— Ofter, superl. Ofteſt) 
(plus d’une fois) souvent; fo - ich 
ibn fehe, aussi souvent, chaque fois, 
toutes les fois que je le vois ; à cha- 
que entrevue; wie -, combien de 
fois: fo oft, daß ich faum .., tant de 
fuis ou tellement souvent qu'à peine 
je....; | plus particulièrement 
er grand nombre de fois et à des 
nlervalles rapprochés) souvent, 
fréquemment: f öfter, plus souvent; 
|| am éfteften, le plus souvent. 
fter (:-) (comparat. de Dit, 
v. ce mot) adj. (qui arrive plusieurs 
fois vu souvent) répété (v. Wieder: 
holt): fréquent (v. Häufig); || zum 
Öfter(e)n, 4° à diverses reprises; 2° 
. le plus souvent. 
fteit (=) (superl. de Dft, v. 
ce mgt) adj. qui se répète un grand 
nombre de fois) très-fréquent; || 
zum öfteten , très-fréquemment; le 
plus souvent possible; am -en, le 
plus souvent, 
* Dftmalig (2--) dj. (de Oft- 
mals) souvent répété, fréquent. 
* Dftmals (*-) adv. bien des 
fois; fréquemment. 
O6(:)! énterj. ah1{(v. O!). 
Dheim (-)m. g. eh, pl. -e 
(42, 47)(compar Ahn, et le lat. avus, 
ayunculus) oncle, m. 
Obeimſchaft (--) f. qualité 
d'oncle ; parenté, f. 
O6, n.v. DL. 
Ohm (!)4o m. g. -(e)8, pl. —e (12 
47)v. Obeim; 2 asia. in, 
Ohne (:-) prep. et adv. (goth. 
inuh, grec dvsv) 4° prep. (se con- 
struit av. l’arcus.) marque absen- 
ce, défaut, exelusion : sans; - Dit, 
sans toi; séparé de toi; -etmaéfein, 
être sans qe. ou dépourvu, privé 
de qc.; manquer de ge; Pilanze - 
Biâtter,plante sans feuilles privee de 
feuilles ou dépouillée de ses feuilles ; 
(Bot.\ plante aphylle ; zehn Perſonen 
ohne die Kinber,dix personnes sans (y 
comprendre, sans compter) les en- 


fans: || 2° adr, - baf, - .. ju, sans que 
(je l’eusse désiré, etc.); sans (me 
dire un mot, etc.); || en rumpns. 
(Sciences nat.) a...; in...; nulli... 
*Obnehefe (=--<) f. (Hist. de 
la Rev. franç.) sans-culolte, m. 
*Obneforge (=---) m. pop. 
sans-souci, insouciant, m. 
*Dhnmadt(:-)f.impuissance, 
(extrème) faiblesse; plus particul. 
perte de connaissance , défaillance, 
f-; évanouissement, m. faiblesse, 
pämoison ; (Med.) syncope; lipo- 
Ihymie,f.; in - fallen, tomber en 
syncope , s'évanouir. 
*Obnmäbtig (=--) adj. im- 
puissant; débile; plus part. (qui 
se trouve) dans un état d'évanouis- 
sement ou de syncope, évanoui ; 
sans connaissance ; — werben, (litler. 
devenir évanoui) s'évanouir; perdre 
connaissance, ° fre. 
*Ohnihattig ıc., v. Unfbattig 


Oto - =) interj. 40 halte-lä ! 2e ( 


oh ! oh! allons donc! 

Obr(‘)n. g. en , pl. -en (42, 
49)/angl.ear, surd, cera,dan, œre, 
holl. oor, grec out, lat, auris; com- 

ar. Sören) oreille, f. (organe de 
‘audition) ; plus part. oreille (ex- 
terne, v. Obrmufbel); fam. fi auf's 
- legen, se coucher (littér. sur l’o- 
reille); aller se coucher ; bis uber bie 
-en in Schulvden’teden, (litter. ètre 
enfoncé dans les dettes) en avoir 
jusque par-dessus les oreilles, être 
criblé de dettes: e3 binter ben -en 
haben, { dittér. l'avoir derrière les 
oreilles) être plus rusé, plus malin 
qu'on ne pense; || par extens. 4° 
(sens de I’) ouïe, oreille, f. (v. Ge: 
bôr); fm. einem (mit etwas) in ben 
-en liegen, élourdir (les oreilles de) 
qu, assourdir qn (de qe.); être pendu 
aux oreilles de qn; ein offenes - finden, 
trouver (litter,. une orcille ouverte) 
un accueil favorable (auprès de 
an ), être écouté favorablement ; id 

in garı -, je suis tout oreille,, 
j'ouvre les oreilles, j'écoute (fort 
attentivement); einem zu —en om: 
men, venir aux oreilles de qu, être 
Dar” à qn ; 2 (chose qui ressem- 
ble à une oreille) (Hist. nat.) feuille, 
coquille, f. appendice, elc. aurifor- 
me, m.; flcines + Otréen, n. — 
etle; auricule, f.; | (pli qu'on fait 
à une feuille de pa ls elc.) oreil- 
le, corne, f.; (Jeu Birken, m.; || 
oreille (d’une charrue, d’une ancre, 
ete.); (Archit.) lunette (d'une voü- 
te); || anse (v. Obr), [.; || en compos. 
(Anat., Hist. nat.) auriculaire; au- 
riculé ; oti... ; Ol0.... 

Ohr 9n. 9. „ie, pi: -t (42, 47) 
(angl. ear ; compar. Obr) ouverlu- 
re (arrondie), f.; orifice ; plus part. 
trou (d'une aiguille), chas, m.; 
anse, oreille, f. orillon (d'une éeuel- 
le, d'une m daille, elc.); anneau 
(ex. d'une cloche), m. 

* Obrblutaber (:---) f. (A- 
nat.) veine auriculaire, f. 

* Obrbod (:-) m. (Anat.) tra- 
gus (du pavillon de l’oreille), m. 

Ohrchen (<-) n. g. -# (42,46) 
(dim. de Obr et de Ohr) 40 petite 
oreille, f. (v. Obr, 2); 2° pelite anse, 
f.; orillon, m. (v. Or). 

* Obrbrüfe (2--) f. (Anat.) 
(glande auriculaire ou) parotide, f.; 
(Path.)-nbräune, -nentzunbung, f. in- 
Nammation parolidieune, parolite, 


anc. nom. angine parolidierme ou 
maxillaire, f.; (Anal) -ngang, m. 
conduit {parotidien ou) de Sténon, 
m.; -ngeichwulft, f. tuméfaction de 
la glande) parotide, f. vulg. oreillon, 


m 

Oéren(:-) va. 1° (de Obr) mu- 
nir d'oreilles, ete.; 2° (de Obr) per- 
cer le chas (ex. d'une aiguille); faire 
des anses, ete. (ex. à une médaille); 
| geëbrt, geehrt, 4e muni d'oreilles, 
ete.; (Hist. nat.) auriculé ; auriculi- 
fère ; oreillé ; 2° A ansc(s). 

* Obrenbanb (:--) n. (Anat.) 
ligament auriculaire, m. 

. ARTS es ec 
fession auriculaire, f. 

*Obrenbiäfer (= -») m. (lil- 
ter, soutfleur d'oreilles ), delateur, 
rapporteur, m. 

"Obrenbläferei (-+-»t) f 
(action ot habitude de souffler qc. 
aux orcilles, de faire des)rapporls 
—— m. pl.; délation(s), f. 


” Obrenbraufen (<---) ® 
(Séméiol.) bourdonnement(s) d'o- 
rcilles, m. (pf.). 

*Obrengellen, Ohrenflin: 
gen, n. (Séméiol.) tintement d'o- 
reilles, m. 

*Dhrenfaufen(:---}n.v. Of: 
renbraufen. 

* Obrenfhmelz = n. (A- 
nat.) (litfer. axonge) cire des oreil- 
les, f techn. cérumen, m. ıhmmen 
quiest sécrélée pur les glandes ce- 
rumineuses). : 

*Oérenfémaus(:--)m.{lit- 
ter, repas pour les oreilles) jum. 
pâlure pour l'organe musical, fi 
concert délicieux, m. : 

* Dbprenfchmerz (:--)m. don 
leur(s) d'oreille, f. ! pl.); otalgie, f. 

*DObren(beber)fhwamm, M. 
oreille de Judas, f. (syn. Hollunder: 
fhwamm). 

-Ohrentzündung (:---) f. 
( Path. ) inflammation de l'oreille 
ou du conduit auditif, olite, f. 

*Obrengeuge (=) m. 18 
moin auriculaire, m. 

*Ohbrenzwang (:--)m. (Path.) 
otalgie, f. 

*Ohreute(:-0)f. hibou (pro- 
prement dit), m. olus (geure d'oi- 
sceaux, ordre rapaces). 

Ohrfeige (2--) f. (come 
Fegen; propr. coup sur l'oreille) 
soufflet, m.; -n geben, obrfeigen, PA: 
appliquer des soufllets, souMleler. 

+ Ohrfinger (2--) m. (Anal) 
doigt auriculaire, petit doigt, M- 

*Ohrflügel (:--)m. (Cet 
aile de l’oreille, fat. pinna auricu"! 
v. Ohrmuſchel, 4°. Pr 

*Obrfluÿ (:-) m. (Path.) a 
flux d'oreille, m. otorrhée, f:; 
fluxion à l'oreille, f. ) adj, qui: 

* Obrfôrmig (<--) ad]. 
la forme d'une oreille, (Hist. nal.) 
auri(culi)forme ; auriculaire. 

* Dhrgang (+) m. conduit de 
l'oreille, m. (v. * — 

Ohrgegend (+--)f. (An 
pogr.) region de l'oreille, région au 
riculaire, f. = 

+ Dbrgehänge (:--+)". PC 
dant(s) d'oreille, m. (pl). 

* Ohrgewölbe (m. [AT 
chit.) voie à lunelles ; ogive, /: : 
"Oprhögle (4-») f (Anal) 


Dlba 


DInu 


Oper 
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vité de l'orcille, [. v. Gebürgang, Pau: 
Knhôble x. 

Obrig(:-)adj. qui a lesoreilles 
conformées de telle ou telle manié- 
re: (Zool.) ...ote; lang-, qui a les 
oreilles longues, oreillard. 

*Obrtiffen (<--) n. (coussin 
pour l'oreille) oreiller, m.; (- im 
Wagen) custode, f. 

"Öhrfnoden, m.pl.-Inödhel: 
ben,n. pi. osselets de l'oreille, m. 
pl. 8 Gehoörknochen). 

* Obhrtnorpel(<--)m. (Anat.) 
cartilage de l'oreille, m. 

*ODbrläpphen(:--) n.(Anat.) 
lobule, appendice, vulg. bout de 
l'orcille, »n. 

*Obrieifte (2-») f. (Anat.) 
{bourrelet demi-circulaire de l'o- 
veille) äußere —, (bourrelel externe) 
helix; innere Obrleifte, (bourrelet 
interne) anthelix, m. 

Ohrloch (-)n. 4° (Anat.) ori- 
ice externe, m. ou entrée du con- 
duit auditif, f.; 2% trou qui traverse 
le lobule de l'oreille, m.; Obrlöcher 
ftehen, percer les (bouts des) oreilies. 

*“Obrlôffel (=--) m. (litier. 
cuiller d'oreille) écurelie, f. 

* Obrmufhel(:--) f. (Anat.) 
(litter. coquille) 4° pavillon de l’o- 
reille, m.; 2 conque (du pavillon 
de l'oreille); (Zool.) coquille auri- 
culée, auriculifère ou auriculaire, 

„plus part. auricule, [ (genre de 
mollusques, ordre gastéropodes). 

*Obrring (+-) m. boucle d'o- 
reille, f. [tère auriculaire, f. 

* Obrfdlagaber, f. (Anal.) ar- 

*Ohrtrichter, m. Obrtrom: 
mel xc.,f. v. Gehörtrichter ıc, 

"Ohrmwirbel (*--) m. (Anat.) 
— auriculaire, f. (us uccipi- 

al). 


"Ohrwurm(2-)m. (litler. ver 
d'oreille) perce-oreille,m. forficule, 
f. {genre d'insectes, ordre orthoptè- 
res); (der) gemeine —, (la) forficule 
auriculaire, 

*Obrache (*- »)f. (Anat.) (ittér. 
orteil auriculaire) petit orleil, m. 
PL (=) m. v. Obrläpp: 

n 


++Dfonom (--*) m. 9. -en, pl. 
-m (45, 49) économe, m. 

++Ofonomie (---+)f. écono- 
mie , f. 

++ Otonomifé (--1-) adj. 
économique, économe ; | ade. avec 
economie ; économiquement. 

Dier, m. v. Ocher. 

Dftober, m. v. October. 

Lin, g. -(e)8, pl.-e (412, 47) 
(angl. oil, sucd. À A lat. oleum, 
grec #hæoy : primit, liquide gras 
el nourrissant) huile, f; ätberiiche 
-t, pl, huiles volatiles, essentielles 
Où élhérées, f. pl. ; À plus particu- 
lierement huile grasse ou fixe; aus: 
trodnenbes -, huile siccalive; (rei: 
nes) flüſſig om ſchmierig bleibenbes -, 
huile qui reste liquide à la tempé- 
rature ordinaire, élaïne, oleine, 
huile absolue, f. (syn. Dlfett); - 
—8 (liltér. battre) extraire de 
l'hujle (pur la pression) : À par ex- 
lens. liquide huileux ow oléagineux, 
m. huile (ex, de vitriol), f. 

* Oibaum “-) m, arbre qui 
Produit de l’huile, arbre oléifère, m. 
Compar. Dipflanze); plus part. oli- 
Vier, m. olea (genre de plantes, 


fam. jasminées) ; europäifcher -, oli- 
vier (d'Europe ou) cultivé, m. (syn. 
Dlivenbaum). 

"Olbaumharz(t--)n. (résine) 
élémi, m. v. Œlemi. 

* Ölbeere (:--) f. baie oléagi- 
neuse, plus part. olive, f. ( fruit 
de l'olivier cultivé). 

*Otberg (<-) m. mont planté 
d'oliviers, m.; (Ecrit.) montagne 
des Oliviers, f. 

Oleanber(--21-)m. g.-8 (12, 
46) nérion, m. nerium (genre de 
plantes, fum. laurinées); gemeiner 
-, (nérion) laurier-rose, oléandre, 
m. nerium oleander ; rubrftillender 
-, nerion anti-dysentérique ; wilder 
-, (oléandre sauvage) épilobe à feuil- 
les étroites, m. (v. IBeiberid). 

Dieafter —— m. g. 8 (12, 
46) oléastelle, olivier sauvage , m. 

len(:-) va. huiler, 

* Oterscugenb (:---) adj. qui 
produit l'huile ow un liquide 
d'apparence oléagineuse; (Bot.) oléa- 
gineux ; (Chim.) oléifiant, oléigène ; 
—<8 (ou élbilbenbes) Gas, v. Kohlen: 
wafjerftoff (im Minimum). 

* Difarbe (+ --) f. couleur dé- 
trempée et broyée avec de l'huile, 
f; mit - malen, peindre à l'huile. 

* Oitfett(:-) n. (graisse d'huile) 
(Chim. org.) oléine, f. v. OL. 

"Ölfirniß (<--) m. vernis à 
l'huile, vernis gras, m. 

+ Oiftafhe, f. Olfläfhichen, 
Ölgefäh, n. bouteille, f. flacon à 
l'huile ; huilier, »n.; (Antiq. franç.) 
sainte ampoule, f. 

-DOlfleden (+--) m. lache 
d'huile, f. 

*Oifrudt (:-) f fruit qui 
fournit de l'huile, fruit oléagineux, 
m.; Br part. olive, f. 

J — 2-.) m. jardin 
planté d'oliviers; (Ecrit.) jardin des 
Olives, m. 

*Oigemälbe(:---)n. tableau, 
m. ou peinture à l’huile, f. 

°0 13 g L (2-=) m. (litlér. idole 

raissée d'huile) fig. pop. homme 
äche el stupide; goujat, m. 

* Olgrunb (-)m. (Peint.)fond, 

m. ou couche de couleurs à l'huile, 


Olicht (2-) adj. qui ressemble à 
de l'huile, huileux; olésgineux; 
onclueux. 

Dlig(*-)adj. 4° qui contient, 
qui fournit de l'huile, huileux ; olea- 
gineux ; oléifère; 2 enduit ow taché 
d'huile, huileux. 

* Oifäfer (=--) m. méloé, m. 
(genre d'insectes, ordre coléopté- 
res). [ves, etc., m. 

* Ölfelter, f. pressoir aux oli- 

* Ölfrug (-)m. cruche à l’hui- 
le, f.; (feiner -), burette, f. 

*Difuchen (2-=-) m. gâteau d'o- 
lives : gäteau d’huile; pain de colza, 
tourteau de colza, m. 

*Oilampe(=--) f. lampe (qui 
est alimentée par de l'huile), f. 

* Olmalerei(t-»-%)/[. peintu- 
re à l'huile, f. ° 

*Otm ü ble, f. moulin à huile,m. 

* Olmüller, m. pressureur 
d'huile, huilier, m. 

»Olnuß (+-) f. noix ow amande 
oléagineuse, f.; plus part. noix de 
ben, f. v. Behennuß. 


627 


*+Ölpalme (Z-») f. palmier 
oléifère, m.; quineifhe —, fais de 
Guinée, f. (palmier, genre elæis). 

* Olpflange, f. plante dont les 
graines fournissent de l'huile, plan- 
le oléagineuse ow oléifère, f. 

*Otfamen — m. semences 
oléagineuses, f. pl.; || plus part. 4° 
v. teinfamen ; 2° semences de sé- 
same oriental, f. pl. (compar. Ses 
Me f 

* Dlfäure(2-») f. (Chim._org. 
acide oleique, m.; ane Salze, 
oléates, m. pl. [ler 

"Olfchläger(2--)m. v. Olmüle 

* Difeife (£-v) f. savon d'huile 
(d'olives ow d’amandes douces); 
(Pharm.) savon amygdalin, savon 
medicinal, m. 

Olung (2) f. action d’huiler; 
onction(s) huileuse(s), f. (pl.); bie 
letzte —, l'extréme onction, fi 

* Olauder, m. (Pharm.) oléo- 
sucre, oléo-saccharum, m.; || (Chim. 
gx) Eiyctrine, f. (syn. Scheel’fches 

us 


* Diameig (<-) m. branche, f. 
eu rameau d’olivier ou d'olive, m. 

+Dlive (-2») f pl.-n (44,48) 
v. Ölbeere. 

+'Olivenbaum (22 m. v. 
(europaäiſcher) Olbaum. 

+ * Dlivenbraun, Dliven: 
farben, Dlivengrün, adj. (qui 
est) de couleur d'olive, olivätre; 
olivacé. 

Zeugen —— n. (littér. 
mine couleur d'olive ) olivenite, f. 
(mine d’) arséniate de cuivre hydra- 
lé, m. (syn. Olivenit). 

+" Dlivenförmig, adj. en for- 
me d'olive ; olivaire ; oliviforme. 

+ * Diivendöl (-2--) n. huile 
d'olives, f. 

+*Oliventang,m.(dansea rès 
la récolte des olives) olivettes, f. pl. 

+ Olymy (-<) m. g. -e)8 (42) 
{Mythol,) Olympe, m. J 

+Omen(i-)n. g.-4, pl. Omina 
(12) augure, presage, m. 

+Ominiren (--<-) va. augu- 
rer; prénger 

+Onanie(--) f. onanisme, m. 

+Onfel (2-) m. g.-8 (12, 46) 
oncle, m. 

+DOpalf-2) m. g. -8, pl. -e (12, 
47) opale, f. (pierre précieuse , for- 
née de silice hydratée). 

+*Ovalartig(-<--) adj. qui 
ressemble à l'opale ; (- gefärbt) opa- 
lin ; (- fhillernv) opalisant. 

Dur f. pl. -n (14,18) opé- 
ra, m. (1° drame lyrique; % - où 
Opernhaus, théâtre où l’on repré= 
sente des opéras). 

Dperiren(2»-») va. et. abs, 
opérer ; faire une opéralion ou des 
opérations (sur...) 

DOperment (:--) n. g. -(e)8 
(42)orpiment, m. (syn. gelber Schwe⸗ 
felarfenif). 

+*Opernbidter (:---) m. 
(tilter. poëte d'opéras) auteur de li- 
vrels ou poömes d’operas, poëte Iy- 
rique, m. 

"Dpernglas (:--) n. 
Dpernguder, m. lorgnelle 
péra ), f. monocle ; binocle, m. 

+" Overnhaus (<--)n. opéra, 
m. (v. Over, re m D 

*Opernfaal(=--) m. le sallo 
de opera; 2 salle d'opéra, f. 


am. 
d'o- 


Opiu 


Orde 


Drdn 





+* Overnfänger (:--+) m. 
-in, f. chanteur, m. cantatrice, dé- 
daign. chanteuse de l'opéra ou d'o- 
péra , f.; artiste lyrique, m. et f. 

Opfer(=-)n. g.-8(12, ** 
dois et dan. offer; du lat. o ph 
(dan que l'on offre à la divinité , etc. 
offrande, f.; (action d'offrir, etc.) sa- 
erifice, m.; (Tranf-) libation, f.; 
(Branv-) holocauste, m.; (Culte ca- 
thol.) oblation, f. ; || par extens. 4° 
(ce qu'on donne ow ce qu'on souffre 
pour qn ow pour gc.) sacrifice, m.; 
2° (animal offert en sacrifice ; hom- 
me qui se sacrifie ow qui est sa- 
crifié) victime , f.; | ein - bringen, 
( porter ) faire un sacrifice; zum 
— bringen, (litter, porter en sacrili- 
ce) sacrilier ; bad - werden, devenir 
Ja victime, 

*Opferaltar (:--:) m. autel 
des sacrifices, des holocausties, autel 
sacré, m. 

* Dpferbedher, m. coupe du 
sacrifice, coupe sacrée, f. 

* Opferbinbe (:---) f. ban- 
deau sacré, m. 

* Opferbienft(:--) m. 4° cul- 
te, m. adoration (de la Divinité) par 
les sacrifices, f. ; 2° office de sacri- 
ficateur, m. sacrificature, f. 

*Dpferfeft (:--) n. fête célé- 
brée par des sacrifices, f. ; sacrifice, 


m. 

"DOpferfeuer,n. Opferflam: 
me h feu, m. flamme des sacrili- 
ces, des holocaustes , f. 

Opferfleiſch, n. chair des vic- 
times ; viande sacrée, f. 

"Dpfergefäß, Opfergefhirr, 
n. vaisseau de sacrifice, vase sacré, 
m. 
*Ovfergelb, n. offrande (en ar- 
gent, f. 

"DOpferfaften, m. tronc (pour 
les offrandes), m. . 

* DOpferfneht, m. (valet du sa- 
crificateur) victimaire, sn. 

Opferkuchen, m. gâteau d'ob- 
lation, m. | 

"Dpferlamm (<--) n. agneau 
offert en sacrifice, m.; fig. victime 
innocente, f. 

"Dpfermeffer, n. (litter. cou- 
teau à sacrifier) couleau sacré ; puél. 
fer meurtrier, m. 

Dpfern (*-) va. (donner comme 
offrande) offrir ; (offrir en sacrifice) 
sacrifier ; immoler ; fam. victimer ; 
fiÿ -, se sacrifier, s'immoler (ex. 
pour qn); || en. (av. haben) (faire des 
sacrifices) sacrifier ; || da# -, l'action 
de sacrifier, f. le sacrifice ; l’immo- 
lation, f. 

"Dpferpriefter, m. (lilter. 
prêtre des sacrifices) sacrificateur, 
m. 

*“Opferfhale, f. (lilter. cou 
des sacrifices) TER patère, f. * 

Opferthier (=--) n. (animal 
qu'on sacrifle) viclime, f. 

*Opferwein, m. ——ñ— vin 
(qui est) versé en libation ; vin sa- 
cré? (Culte cath.) vin d’oblation, m. 

+Ovian(--2)n. g.-8(12)(Chi- 
mie org.) narcoline, f laleali végé- 
tal, découvert par Desrosne dans 
l'opiym). 

Dpium (=) n. g.-8 (12) 
opium, m. (suc de pavol ses Orien- 
tanz; v. Motniaft): (Desrosneiches) 
-falz, n. (litier. sel d'opium de Des- } 





rosne) v. Opian: -ertract, n. extrait 
(gommeux, aqueux) d'opinm, ex- 
trait (gommeux) thébaïque , m.; 
-fäure, f. (Jitter. acide d’opium ) v. 
Michnfäure, 

A one LRQ mes m.(Phar- 
macie) (baume ou savon) npodel- 
doch, liniment savonneux ( ammo- 
niacal), m. 

+Dppvonent (--!) m. g. -en, 
pl. -en (45, 49) opposant ; argumen- 
lateur , m. 

+Optieus (==) m. opticien; 
fabricant d'instruments d'optique, 
m. | [Licbtlebre). 

+Optif (:-) f. optique, f. (syn. 

+Ovtiter(=-) m. g.-8 (12,16) 
opticien (4° celui qui est versé dans 
l'optique ; 2° v. Opticus). 

Optiſch (:-) adj. optique (v. 
Geñchts…. ; en. 

gg ah n. g.-8 {12, 46) 
oracle, m.;-fprud, m. (sentence, 
réponse d'un) oracle, m.; fig. (arrèt 
en style d’oracle, arrèt ambigu ; ar- 
rèt infaillible) oracle, m. 

+Orange(-2-)f. pl. -n (414,18) 
orange, f. nr. füße Pomeranze) ; 
-ngelb, adj. (qui est) de couleur d’o- 
range, orange ; -nbaum ?c., v. Pome⸗ 
ranzenbaum ıc. 

+7 Drangzutang (:--+) m. 
orang-oulang, m. simia salyrus 
(manımifere, genre simia, ordre 
quadrumanes). 

+" Oraniengelb(-1., -)adj. 
{de couleur d’} orange, orange. 

+Orant (-*) m. g. -(ei8 (42) 
großer -, muflier ordinaire , m. an- 
tirrhinum majus (syn. großes Lö— 
wenmaut) ; Beld-, Orant:£ömenmaul, 
y. Dorant. [46) orchestre, ın, 

+Orbefter (--) n. g. -8 (12, 

| FOrhalien (-2-+) f. pl. orda- 


ies, f. pl. 
Drven (2) m.g. 4 (12, 46) (an- 
glais ordre, du lat. ordo ) compa- 
gnie, classe, f. ordre (v. Stand); 
plus partic. For pt dont les 
membres s'obligent par serment à 
vivre sous de certaines régles | or- 
dre (monastique, de chevalerie, 
elc.), m.; par extens. (marque ex- 
térieure qui distinque les membres 
d'un ordre) insignes, m. pl.; déco- 
ration ; croix, f. 

*Orvensalter In 40 
âge, m. durée d'un ordre, f.; 2 
majorité (relalive, ou âge requis 
comme condition d'admission par 
les statuts d'un ordre), f. 

*Orbensband (:--) n. ruban 
(d'un ordre, ex. de la Legion-d’Hon- 
neur) ; cordon, m.; décoration, f. 

* Ortenébruber (---) m. 
frère (litter. d'ordre), membre d'un 
ordre ; plus part. frère (religieux), 
m 


* Orbentagciftiihe > 
-) m. ecclesiastique (filter. 
dre) regulier ; religieux, m. 

"Drovensgeiftlidkeit, f. cler- 
ge régulier, m. 

Ordensgelübde (2-0) n. 
serment imposé par les statuts d'un 
ordre, serment de fidélité à l'ordre, 
m. vaux, m. pl. 

"Drvensgefellfhaft, f. (com- 
paznie consliluée en ordre) congré- 
galion, f. 

* Orbenstette (:---)f. chat- 


” 
em 


-) Zum 


'Or- 


, ne, f. collier (d'un ordre), m. 


"Drovensfleid (:--) n. habit 
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de l'ordre; habit religieux; habit 
régulier , m. 

* Orbenéfreus (!--)m. croix 
(d'un ordre); décoration, f. 

* Drpensregel, f. règle {d'un 
ordre), f. \ 

* Drbensritter(?=-=) m. che 
valier (d'un ordre), m. 

*Ortenéfiern, m. Orbens: 
jeichen, n. étoile, marque (d'un 
ordre); décoration, f. 

Orbentiid (:--) (dé Pare. Or 
do, Orbena, succession régulière, 
ordre) adj. et «de, (conforme à l'or- 
dre de surerssion, elc, on à des rè- 
gles) régulier, méthodique, ordon-- 
ne; réglé, rangé; avec ordre, avec 
méthode ; fam. comme il fant ; ? ac- 
coutumé, ordinaire {v. Gemébnlié] ; 

(qui aime l'ordre, qui a de l'or- 

re)méthodique ; exact; ponctuel; 
range; exactement; bien; À pop. 
réellement; sérieusement; forte 
ment ; comme il faut ; || etmat - ma: 
ben, faire qe. avec ordre, avec me- 
thode, comme il faut ; arranger ec; 
— leben, a) vivre avec ordre, mener 
une vie régulière ou rangée ; b)bien 
vivre, vivre comme il faut ; orbentli: 
her Menfb, 4) homme qui à de 
l'ordre, homme range; 4) homme. 
estimable, fort honorable, homme 
comme il faut: -er Richter, juxe 
ordinaire, jnge compétent; er nahm 
es - ubel, œiils'en ficha sérieuss- 
ment; bjils'en fächa presque, il 
eut l'air de s'en ficher. fret, 

+ Orvberi=-) f. ordre, m. (v. Be 

+ Ordiniren (--*-)ra.confe- 
rer les ordres (à qn) ; ordonner. 

Orbnen (=) ra. (mettre en or- 
dre; disposer avec méthode)ranger, 
arranger, régler, ordonner ; claser; 
I par extens. (conduire suivant des 
règles) regler; diriger (v. Renfen) ; | 
obsol. ordonner (v. Berorbnen): f in- 
stituer ; nommer (v. Ginfepen, Gr: 
nennen); || georenet, ordonné: orga- 
njsé ; méthodique (compar. Ortent: 
lib); | bas -, l'arrangement (métho- 
dique) , m.; la disposition; le clas- 
sement ; l'organisation , f. 

Orbnung (+-)f. pl. -en (14, 19) 
40 v. (bat) Orbnen; 2 (état de ce 
qui a été arrangé, etc.; manière dont 
se est disposé) arrangement, or- 

re, m.; disposition, méthode, f.; 
plus part. (arrangement régulier) 
ordre, m.; méthode, f.: % (choses 
qui ont été classées; ensemble ré- 
gulier) ordre, m.; classe (rx. d'éco- 
liers), f; rang,m.; plus part. 
(Hist. nat.) (premiére snbdie sion 
d’unr classe) ordre, m.; 4° règle (qui 
a pour but l'établissement am le 
maintien de l'ordre); plus part. (Ad- 
ministr.)ordonnance, f.; règlement, 
m.; || in - ftellen, bringen, mettre en 
ordre, ranger, arranger ; auster - 
bringen, (rilter. mettre hors de l'or- 
dre) déranger; aus ber - fommen, 
(litter. venir hors de l'ordre) se dé- 
ranger, étre dérangé. , 

*“Orbnungéliebe,f.-finn, m. 
amour de l'ordre ; esprit d'ordre, m. 

"Orbnungsmäßig(i---)adj. 
conforme 4° à l'ordre, méthodique ; 
20 aux règles ou aux règlements, rés 
gulier , réglementaire ; légal. 

* Ortnungémibrig (4--*) 
adj. contraire 4° à l’ordre, mal com- 
biné ; déplacé; 2% aux règles, elc., 
irrégulier ; illégal, 

* Orbpnungszapl(t--)f. nom 
bre ordinal , m. 


Drtb 


Ofter 


Paar 





+ Drgan(-) n. 9. -(eis, pl. 
(12,47) organe; plus purt. organe 
{vocal}, m. ‘ que. 

Be rganifh (-2-) adj. organi- 

rgel(+-)f. pl. -n (44, 48) (au- 
tref. Organa, angl. organ, lat. du 
moyen dye organum, du yrec 0p 
yaror) orgue, m. orgues, f. pl.; die 
= friclen, jouer, boucher de l'orgue ; 
par e.ctens. 4° (Hand-, Dreb-) or 
gue de Barbarie; 2° (Anc. Artill.) 
(-geibug) orgue, m. 

*Drgelbau(+- -) m. consiruc- 
ion d'un orgue ou d'orgues, [. 

* Orgelbauer ("---) m. fac- 
teur d’orgues, m. [zues, m. 

"DOrgelgebäufe, n. bullet d’or- 

*DOrgelfaften, m. cabinet d'or- 
gues, m. 

Orgeln (+-) on. (av. baben)iron. 
jouer de l’orgue (de Barbarie); im- 
p'oprem. faire une musique detes- 
table; hurler (sr dit du vent, etc.). 


*Drgelpfeife (:---)f. tuyau’ 


d'orgues, me. 

* Drogelipieler, m. (dillér. 
joueur d'orgue) organiste, m. 

*Orgelwert, n. (système de 
tuyaux combinés en orgue) (inté- 
rieur des) orgues, f. pl; || (Zool.) 
tubipore musique, m. (zuophyte, v. 
Köhrenforalle). 

*"Drgelzaug, m. (litlér. tirant) 

. registre d’orgues, m. 
+Drientalifh (---*») adj. 
oriental, d'Orient ; de l'Orient; des 
Orientaux. 

+Originell(---<) adj. 4° ori- 
ginel (er. Urfprunglich) ; 2 original 
(v. Gigenthümlic). 

a (=) m. g.-(e)8, pl. — 
(42, 47) (tel. orcano, angl. hurri- 
cane) ouragan, m. 

+ DOrlean (<--) m. g. -8 (12) 
roucou, »n. (pulpe des fruits du rou- 
couyer} : -baum, m. roucouyer, m. 
bisa (genre de plantes, fam. cis- 
les). 

+Drnat(-2)m. g.-(e)8, pl. — 
(42,47) ornements, vélements sacer- 
dolaux, m. pl. z 

Drt (2) m. g.-(0)8, pl. -e et Dr: 
ter (42,47, 20) er ort; compur. 
le lat. ora ) primit. 4° pointe, f.; 
coin, tranchant: promontloire , m.; 
(Mines) pointe, f. ; pic, m.; (Cord.) 
v.Able; 2e extrémilé ; fin, f.; (Mi- 
nes) point extrème (d'une galerie), 
m.;ucrept. usuelle ( point limité 
dans l'espace ; espace qu'un corps 
vccupr) lieu : endroit, m.; place, f. 
(syn. Play, Stelle) ; an allen -en, al: 
ler -en, en tous lieux, partoul; bas 
if bier am unrechten -, ce n'est pas 
ici à sa place: c'est mal placé ou 
déplacé ; || plus partic. 4° endroit 
[Ton écril où un ps se trouve}; 

ieu ; 2° (Geom.,, Astron.) lieu (géo- 
métrique, apparent, véritable, etc.); 
5e point cardinal (v, Simmelégegent); 
4° lieu (habité par des hommes),m.; 
localité: place (fortifiée, etc }, f.: 
% lieu {fréquenté par des hommes); 
% obsol, et prov. canton, m. (com- 
par. Borort); 70 impropr. (person- 
he, aulorilé) lieu, m. ; böhern -#, en 

aut lieu ; par ordre supérieur ; ge: 
börigen -8, (Zitler, en lieu convena- 
ble) 4) devant l'autorité compéten- 
te; b) en temps et lieu: id meines 

#, moi de mon (litter, lien) côté. 

"Ortbeihreibung (2--+) f. 
(description des localités on des re- 
&ions par rapport à leur situation 
reciproque où aux détails qu'el- 


les contiennent) topographie; (- 
einer Provinz) chorographie, f. 
Ortchen (1-) n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de Ott) petit lieu, etc., m. 
Drtern (=) pa. (de Ort) 4° (en- 
lever les bouts de) écorner ; 2 obsol, 
terminer, décider, vider ; 3° exami- 
ner les détails de (v. Grörtern). 
OÖrtlich (2) adj. (4° qui a rap- 
rl a un cerlain lieu ou à une loca- 
ile ; qui occupe un, qui est borné à 
un lieu circonscrit) local ; (Therap.) 
topique ; | ado. localement ; par des 
topiques ; fit - äußernde Krankheit, 
maladie qui se manifeste par des 
symplômes locaux , maladie locale ; 
- wirfenves Mittel, (remède qui opè- 
re localement, moyen) topique, m.; 
|| - werten, (devenir locali se locali- 


ser. 

Ortlidteit (2=-)f. pl.-en (44, 
49) 4° (élat ou qualité de ce qui est 
local) localité; nature locale, f. ca- 
ractère local (ex. d'une maladie), 
m.; 2 circonstance locale, parlicu= 
larité, f.; détail, organe local; lieu, 
m. localité, f. 

* Ortsbefhaffenhbeit, f. na- 
ture des lieux ; localité{s), f. (pl.). 

Ortsbeſchreibung, f. v. Drt: 
— 

"Drtöbewegung (<--+) f. 
(Physiol.) \sconsollon. f. 

Ortfhaft(:-)f. pl. -en (44, 49) 
lieu (habite, formé de plusieurs ha- 
bitations), m. localite, f. 

“Ortfdeit (:-) n. (liltér. tige 
du bout) palonnier, m. (syn. Gwen: 
gel). [v. Ohr. 

Die (2) f. pl. -n (14, 48) œil, m. 

+Dsmazjom(--*) n.g. -8 (12) 
— [. (syn. thieriſcher Extrae: 
tioftoff). 

+Osmium(:--)". (Chim.) os- 
mium, m. (metal de la 6@ section); 
-fäure, f. acide osmique, m.; -faure 
Salze, n. pl. osmiates, m. pl. 

Oft (+) m. g. -(e)8 (12) (anglais 
east; compar. le lat. ortus) 4° — 
du ciel où le soleil parait se lever 
aux equinoxes) est, orient, m. (syn. 
Often, Morgen): 2° vent d'est, m. 
(syn. Ofwinb ) ; || en compos. de 
l'est; oriental. 

Often(2-)m. g.-8 (12) —— 
adv, de l'est) 4° ( point cardinal de 
l'hest(v. Of, 4°), m.;% région orien- 
tale (du ciel, du globe, d’un pays 
qge), f.; est, levant, m. ; plus part. 
(terres siluées à l’est de l'Europe) 
Orient, Levant, m. (compar. Mor: 
genlanb). 

*Ofterabenb —— m. (de 
Oftern) veille de Päques, f. 

*Ofterblume(:---)f. fleur de 
Pâques ; plus partic. 4° päquerette, 
f.{Y. Magtiebes; 2 (anémone) pul- 
satille, f. (v. gemeine Rüchenfchelle). 

*Dfterei (2c-) n. œuf de Pi- 
ques, m. 

*Ofterfeft (:--) n. fète de Pà- 
ques ou pascale ; (la) Päque, f. 

*Ofterlamm (:--) n. agneau 
pascal, m. Päque, f. [Päques. 

Ofterlich (:-<) adj. pascal; de 

*DOfterluzei —— (mot cor- 
rompu, du lat. aristolochia) aristo- 
loche, f. (genre de plantes, fam. 
aristotochiées); Schlangen-, (aristo- 
loche) serpentaire, serpentaire de 
Virginie, f. (syn. virginianifhe 
Schlangenwurzel); lange -, aristo- 
luche longue ; gemeine lange-, Walt: 
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reben-, aristoloche clématite, f.; | 
-arten, f. pl. aristolochlie)es, 
(famille de plantes dicotyledones ). 

*"Dftermeffe (2--=») f. foire de 
Pâques, f. 

Dftern (*-)f. (angl. easter ; holl. 
ooster) (fèle de la résurrection du 
Christ) Päques, f. pl. | (Culte Mo- 
saique) Päque, f. 

*Dftertag (<--) m. jour de 
Päques, m.; Balue. 7 

*“Ofterwode (=--+) f. semaine 
de Pâques, f. 4 1f. 

Oſtiich (a4cdhi. et adv. (situé) 
à l'est ; oriental ; (qui vient) de l'est, 
d'est; (qui se dirige ou est dirigé 
vers l’est; du côté de l'orient. 

*Oftpuntt (2-) m. (Astron.) 
(point oriental) orient (vrai ou équi- 
noxial], m. 

*Ofiwärts (:-) adv. vers l'est. 

*Ofiwinb (<-) m. vent d'est, 
vent d’amont, m.; es ift-, (ditter, il 
est vent d'est) le ventsouflle de l’est, 
le pee ue J 

tter (<-) f. pl. n, 48) L. 
(angl. adder ; coniper. l'anc. lan 
poison) terme générique qu'on ap- 
plique à lous les serpents veni- 
meux indigènes en Europe (rom- 
par. Natter); || par extens. (Zool,) 
(gemeine -) couleuvre à collier, 
coluber natrix (serpent non veni- 
meux, genre coluber ; syn. Ringel: 
Matter, gemeine Schlange) ; II. Otter, 
f. (ou m. g.-®) (angl. otler, dan. 
odder, sued. utier ; compar., le lat, 
udus, humide) — ulra (genre 
de mammifères amphibies, ordre 
carnassiers); gemeine —, Bifch-, loutre 
d'Europe, f. lutra vulgaris, mustela 
lutra (Zinne). [loutres, f. 

"Dtterfang, m. chasse aux 

"Diterngezücht, n. engeance 
de vipere, f. (v. Gezucht 

*Otteraunge, /. (Bot.) langue 
de vipère, f. (v. gemeine Schlangen: 
unge), 

Oval (-:) adj, ovale; ellipti- 
que (v. Gifs). 1- , subst, g- 
et, pl. -e (12, 17) ovale, m. 

Orbhoft 2 n. g. -(e)8, pl. — 
42, 17) (de Pholl. okshoofdt, tête de 

œuf) mesure de liquides, équiva- 
lente à un muid et demi, m. 

+" Oryceblorinfäure (-- -£- 
-) f. acide oxichlorique, acide chlo- 
rique (oxigéné ; syn. oroeirte Gblor: 
fäure); oryehlorinfaure Salze, oxi- 
part m. pl, ’ 

ryb (-<) n. g. -(e)8, pl. € 

(42,47) —XR oxide, mi LA n. 
g. -8, pl. -e (12, 47) oxidule, sub- 
oxide, proloxide, m. 

+Orybirung, Oxygenirun 
f. oxidation, f. (syn. Säuerung). ” 

+Orygenium(--2-.)n. oxi- 
gène, m. (syn. Sauerftoff). 

+’ Oryiodinefäure (--vvis 
- +) f. acide oxiodique, m. 


P 


P, n. P, m. (16. lettre de l'ulpha- 
bei et 42 des consonnrs). 
Baar(<) (angl. pair, ital. paro, 
lat. par) 4° adj. (qui peut élire divi- 
sé par deux) pair; (qui forms une 
ire) pareil; nicbt-, impair; v. 
npaar; || 2 subst. n. y. -ie)t, pi. 
(12, 47) paire (ex. de nerfs, de 


Pad 


Pala 


Palm 





gants), f.; couple, m. et f. ; in -en, 

zu -en, (filter. par paires) deux 

a deux; fig. r en treiben, ( pro- 

rem. faire aller deux à deux) met- 

re à la raison ; soumettre à la disci- 
pline ; || par extens. ein - (Stunden 

3.), une couple (d'heures, elc.}, quel- 

ques; peu de; || en compos. (Hist. 

nat.) pari... ; — ; gemelli...; 
zygo...; opposili... 

Mi aarblättrig (2-9 adj. qui 
a les feuilles disposées par paires; 
zygophylle ; oppositifolié. 

Paaren(:-) ru. accoupler ; ap- 

rier ; (Horticult.) apparier ; gref- 

er, enter en approche ; fig. joindre; 
ajouter ; | fi -, s'associer par cou- 
ples, s'apparier ; s'accoupler ; fir. 

. s'associer, s'unir ; marcher d'accord 

—— | gepaart, accouple {v. Ge: 
paart); balbgepaarte Bene, veine de- 
mi-azygos { rompar. Unpaarig ); |] 
bas -, v. Paarung. 

»Paarfingerig (-v») adj. 
(Zool.) qui a les doigts accouplés ou 
en nombre pair, pardactyle; zygo- 
dacıyle. 

Paarig +») adj. 4e qui existe en 
nombre pair (v. Glepaart); 2° (qui 
suppose le concours d'un couple) -e 
Seugung, génération qui s'effectue 
par le concours des deux sexes, di- 
génie, f.; 3° en cumpos. 
au nombre de (tant de 
….. JUgnés ZYRO ...5 ... ZYgUS; 
Halb-e Vene, v. (Halb:) —* 

Paarung (*-) f. (action d'ac- 
coupler ou de s’accoupler) apparie- 
ment, accouplement, m.; (- ber Reb: 
| bübner) pariade, f. 

*Paarmeife(--) adv. deux 4 
deux, par paires ; — ſtehend, placés 
ou disposés par paires, (Hist. nat.) 
pari...; gemini...; zygo.. {v. Ge— 
paart), —— 

»Paarzeit (2-) f. saison de la 

;  Babft, m. v. Papſt. 

Bart (+) m. f -(e)8, pl. (peu 
us.) Bäche (42, 47), et f. pl. -en (44, 
49) (du lat. paclum) (primit. con- 
trat, pacte ; loi) bail, m. ferme , f.; 
in - geben, donner à ferme, affer- 
mer ; in - nehmen, prendre à ferme; 

Pr extens. fermage, m. (v. Pacht⸗ 


d 
"Machtanfhlag/(:2-)m. éva- 
luation, estimation d’une ferme, f. 

*PBachtbauer (+--) m. fermier 
(d'un bien roturier) ; métlayer, m. 

*Padtbrief (<-) Bahtceon: 
tract, m. (litter, lettre, contrat de 
ferme) bail, m. 

Vachten (*-) va. prendre à fer- 
me, affermer, amodier. 

Pachter, Bädter (=) m. g.-8 
(42, 46) fermier , m.3 -in, f. fer- 
mire, f. [ ferme) fermage, m. 

"Machtgelb, n. (littér. argent de 

»Pachtgut, n. (bien donné à 
férme) ferme, f. 

"Bacthberr, m. (litter. maître, 
seigneur de ferme) propriétaire, 
bailleur, m. [me ; métairie, f. 

*PBadtbhof(:-) m. (grande) fer- 

*"Madtjahr, n. an de bail, m. 

Pachtung —* I. -en (44, 49) 
aclion de prendre à ferme ; amodia- 
tion, f. [ {à ferme), m. 

"Bacdtvertrag (*--) m. bail 

*PBacdhtmweife, adj. à ferme, à 
bail: par amodiation. Im. 

*Babtaeit (+-) f. temps du bail, 

Padi:)m,.etn. g.-(e)8, pl. — 
(42, 47) paquet ; Lallot (ex. de mar- 


ui existe 
paires ; 


I 
ge 


chandises), m. ; liasse (ex. de pa- 
piers), f. reine (der -) bagages, 
m. pl (v. Geräd) ; | pop. (bas-) ca- 
naille, f. ıv. — 
de ES n. g. #8 (12, 46) 
im. de Bad) petit paquet, m. 
Baden (<-) va. (suéd. packa, 
angl. pack ; compar. le grec mwyvu- 
fs, lal. pango ; primit. pétrir, con- 
glober, dire tenir, pra us Baden) 
1° saisir (et serrer); fam. empoigner; 
riffer ; harponner (compar, Waffen, 
rgrei en); 2% (joindre et serrer) 
emballer, empaqueter; mettre en 
aquet; (in Riflen -) encaisser ; (in 
onnen - encaquer ; etwas in feinen 
Koffer -, faire entrer, mettré, serrer 
gc. dans sa malle; etwas in Stroh -, 
emballer, envelopper qe. dans de la 
aille; feinen Koffer -, faire sa mal- 
e ; einen Wagen -, charger une voi- 
ture ; || absol. faire des paquets; fai- 
re ses malles ; || Fe: per. ih -, s'en 
aller au plus vite; decamper; pade 
Did (fort)! va-l'-en à lous les dia- 
bles ! || bas — , l'emballage; l'encais- 
sement, m.; le chargement. 
Pader (+) m. g. -8 (12, 46) em- 
baneur, m. ep 4, 40) 
aderei(-»-*)f. pl. -en 1 
emballage (continuel * AR m. 
Päderei(--+)f. pl. -en (44,49) 
— emballéees) bagage(s), m. 


Popaderlohn (=--) m. (salaire 
de l’emballeur) emballage, m. 

*PBadefel(:--) m. âne de bât; 
fig. fam. bardot, m. 


Badet(-=<)n. g.-(e)8, pl.-e (12, 
47) paquet, m. (Y. ad Ben. n. Y. 
Pädhen. bot, m. 


Packetboot (--)n. ar 
Madbaus, n. Badhofl--) m. 
(litter, maison, cour des emballa- 
ges) douane, f.; entrepôt, m. 
»Pacdknecht (*-) m. (littér. va- 
let-) emballeur; (Mil.) goujat, m. 
*Badloften (:--) pl. (frais d’) 
emballage, m. (pl). 
"Padleinwand (:--) f. toile 
d'emballage, serpillière, f. 
"PBadnadel (:--) f. aiguille 
d'emballage (à trépointe), forte ai- 
guille, f.; (Sell.) carrelet, m. 
"PBadrapier (:-:) n. papier 
d’emballage ou d’enveloppe; papier 
vanant, m.; maculature, f. 
*Madpferd (*-) n. cheval de 
bät, cheval de somme, m. 
*Padfattel (:--) m. (liter. 
selle de charge) bät, m. 
*Padftod, m. (litter. bäton à 
emballer) garrot, m. bille, f.; (Libr.) 


loup, m. 

Packtuch (:-) n. drap, tapis 
d'emballage, m.; serpillière ; baline; 
carpelte, f. 

* Badwagen (*-») m. chariot 
de bagage ; fourgon, m. 

*Badmwerf, n. (Hydrotechn. ) 
ciayonnage, fascinage, m. 

+Bact (=) m. g.-(e)8. pl. -e(n) 
(42, 47, 49) pacte, m. (v. Vertrag). 

Padagogium (-»--)\ n.g. 
#8, pl. Bärayogien (42, 19) établisse- 
ment d'éducation, m. (syn. Griiez 
Mes PTT f — 

+ Bagina(:--)f. page, f. 
IBaginiren (-- =) va. numé- 
roter les pages (d'un livre). 

Palaſt (abus, Ballaft) (-) m. g. 
es, pl. Baläfte (42, 47) (du lat. pa- 
latium , ital, palazzo, angl. palace) 
palais, m. 
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Pallafd (<<) m. g.—<+8, pl. -e 

—8 47) (russe palasch) épée longue 
de cuirassier , elc.), f.; iron. lalte, 

f.; cimeterre, m. 

+ Balliativ(:--<}adj. pallia- 
tif; eine -= Kur anwenden, melire en 
usage un traitemeut palliatif, traiter 
{une maladie ) par des moyens pal- 
liatifs, pallier (une maladie). 

+Pallifade (--2-) f. 
(te a palissade, f. (syn. € 
pfahl). — 

Balliſadirung — f. io 
aclion de palissader, f. établisse— 
ment des palissades, m.; % clôture 
de palis, palissade ; estacade, f. 

*Palmbaum (:-) m. palmier 
(arbre), m iv. ‘Balme, 4°). 

*Palmbohrer (--) m. (liter. 
celui qui perce les palmes) (Zool.} 
charancon, m. ou calandre palmis- 
te, f. (insecte, genre calandra, ordre 
coléoptères). 

PBalme(*-)f. pl. -n (14, 48) (on- 
glais palm, du lat. palmaı 4° terme 
générique qu'on applique à cha- 
cune des lantes dont la réuniun 
constitue la famille des palmiers : 
palmier, m.; ||-n, pl. palmiers, m. 
pl. ( famille de plantes monocotyle- 
dones, renfermant celles qui ont les 
feuilles palmers ; compar. Sant 
förmig); 2° branche oz feuille de 

almier, palme, f. (fig. symbole de 
a victoire et de la paixy; 5° nom 
qu'on donnr a diverses plantrs in- 
digenes (v. Stedypalme, elc.), ainsi 
u'aux branches, dont un se sert 
e dimanche des Rameaux (v. 
PBalmfonntag); (Oſter⸗) Palmen, Le 
chatons (de saule , etc. , v. Katz⸗ 
chen); (Vign.) boulons (de vigne), m. 
pl.; 4° (ital. palmo, du lat. palma, 
grer #axaux, paume de la main) 
palme, f. (mesure de 42 lignes). 

»Palmeichhörnchen, n. écu- 
reuil palmiste, m. sciurus palmarum 
mammifere, genre sciurus, v. Gich⸗ 

orn). 2 
»Palmeſel, m. (Eglise cathol.) 
âne de piques fleuries, m. 

»Palmgewächſe (:---) n. pl. 
(végélaux de la famille des) pal- 
miers, m. pl. (v. Palme, 1e). 

»Palmgraupe (2--) f. (litter. 
— préparé de palmier) (grain 

e) sagou, m. (v. Sago). 

*Palmtäfe(*-») m. (litter. fro- 
mage de palmier) feuilles de dattier 
confites, f. pl. 

*Balmfohl (+-) m. chou pal- 
miste , m. { feuilles de dattier , etc., 
cuiles). [mier) palmite, m. 

"Balmmarf, n. (moelle de pal- 

*"PBalmöl, n. huile de palme, f. 
(syn. Rotosnugöl), 

"PBalmfonntag wer. m, di- 
manche (litter. des palmes) des ra 
meanx, m. päques fleuries, f. pe 

*Palmweide(+--)/.saule (lit- 
ter. palmier) marceau, m. (syn. 
Sahlweide). 

"Malmmein (:-) m. vin de 
palme ou de palmier, m. 

*PBalmmwoche, f. (semaine qui 
sucrée au dimanche des rameaux) 
v. Charwoche. 

* Balmwurm(:-) m. ver pal - 
miste, m. (larve du charancon pal- 
miste, v. Balımbohrer). [me, m. 

*PBalmzuder, m. sucre de pal- 

*Palmzmeig{t-) m. branche, 
f. ou rameau de palmier, m. palme, 
fs (Archit.) palmette, f. 


I. -n 
ani: 


Panz 


Papp 


Pari 


Ge u 


++PBanarlgummı) (---)n. 
opoponax , m. (gomme-résine qui 

rovient du panais opoponax ; y. 

sc (6, pl 

annel (-*n. g. -(e)8, pi. -€ 
(12, 47) Banele — f. pl. Ai, 
48) (angl. pane, pannel, carré, car- 
* lambris, m. boiserie, f. (syn. 
Täfelwerf). 

Banier (-*)n. g. <{e)8, pl. + 
(42, 47) (de Band; lat. du moyen 
dyr banderia, ilal. bandiera) ban- 
niere, f. 

+ Banifé(<-)a . panique. 

+Banfreas (:--) m. pancréas, 
m. (v. Baucipeidelbrife); (Anat. 
path.) - äbnlid, - artig, adj 
ans(ı, Banfen (2-) 

Bansl(t), Banfen(+-) m. 
pause, f. v. Wanſt. 

Danfter (*»-) n. g. 
v. Banfterrad. 


"MWanfterrab (= -) n. grande 


roue à volets qui fait tourner deux 
meules, f. 
Banther (*-)m. g. -8 (12, 46) 


*-tbier, n. (du grec ward) 


panthere, f. felis panthera (mam- 
inifere, genre felis, ordre carnas- 
siers) ; -fate, f. chat-pard, m. 

Mantoffel (-:-) m. g.-8, pl. 
org (vic. Pantoffeln) (42,46, 18) 
(fat. du moyen dge pantolla, ital, 

autufola, angl. pantofle) pantou- 

e; mule (du pape),/. ; I fig. fam. 
unter tem — fleben, ètre (liter. placé 
sous la panloufle, ètre gouvern 
par sa femme. 

* Bantoffelbaum(<---) m. 
— arbre à pantoulles) v. Rorf- 
cie. 
"WBantoffelbolz(-u-)n. (lit- 
ter. Lois à pautoulles) liege, m. (v. 
Kor). . ._, [pantomime. 

+ Bantomimifd (--*-) adj. 

Panzen (+-) m.g. -8 (12, 46) 
panse, f. v. Wanſt. 

Banager(:-)m.g.-4(12,16) (lat. 
du moyen dge panceria, ital pan- 
ciera, suéd. pansar, pol. pancerz) 
cotte de mailles; par extens. cui- 
rasse, f. (v. Sarnif®); || (Chasse) ar- 
mure; (Zool.) carapace (d'une lor- 
tue); cuirasse, cataphracte (de di- 
vers poissons); (Botan.) lorique : 
{Ph '#) armature (ex. d'un aimant), 
An 1 en compos. (Hist. nat.) cui- 
rasse ; cataphracté ; lorique. 

"Banzerfifch (<--)m. poisson 
cuirassé; plus part. 4° cuirassier ; 
2° coffre, m. ostracion (gente de 

issons, fam. sclérodermes) ; || -e, 

poissons) calaphracies, m. pl. (fa- 
mille de poissons, ordre zeugoplé- 
rygiens microstomes, Curus). 

. Banyerhanbidub, m. (lit- 
fer. gant cuirassé) gantelet, m. 

*Banycrhemb, n. (chemise ow) 
cotte de mailles, f. obsol. haubert, 
m.; hen, à. haubergeon, m. 

"Banzerfette, ſ. (Orf.) chaine 
à mailles; (Eper.) grosse gourmel- 


"PBanzerflinge, f. lame poin- 
tue et forle, f. estoc, m. 

Panzerlehleſn (<---) n. 
(Feod.) fief de haubert, m. 

Panzern (:-)va. armer d'une 
cuirasse, elc., cuirasser; ih —, pren- 
dre ou endosser la cuirasse ; fig. se 
prémunir (contre qc.). ; || gepanzert, 
cuirassé. 

"PBanzerrod, m. cote de mail- 
les; cuirasse, f., 

"PBanzerthier, n. animal cui- 

















udj. pan- 


8 (12, 46) 


rassé; plus part. talu, m. v. Gür- 
teltbier. Giftroſe. 
Maonie . pivoine, f. v. 
+Bapa (-:}m. g. -#, pl. -8 (12) 


paper père, m. 
apagel (--*)m. g -(e)8 et 
en, pl. -e et -en ns ) (dat. du 
moyen dge papagallus) perroquet, 
m. psiltacus (genre d'oiseaux, ordre 
grimpeurs); -artige Môgel, psitla- 
cins, psitlacidés, m. pl ; || feiner —, 
Papageien, n. (petit perroquet ) 
perruche, f.; -weibcen, n. perro- 
quel femelle, m. perruche, f. 
Papier (-:) n.g. -(08, pl.-e 
(12,47) (angl. paper; du lat. papy- 
A m.; iron, paperasse, f. 
"Bapierartig(- ---) adj. qui 
ressemble à du papier ; (Hist. nat.) 
papyracé ; papyrin; cartacé. 
"Papierbaum, m. (arbre qui 
fournit des lames analogues à du 
papier) arbre papyrifère; plus part. 
peuplier blanc, m. v. (weiße) Pap⸗ 
pel; broussonelie papyrifère ou du 
Japon ;amyris papyrifère, f.; (ägyp: 


domestica , souchet papyrier, m. 
(plante, fam. mr 
« Mar RIDE — {. er 
eau papyrifère, m. betula ri- 
fera (arbre, genre belula, Pire). 
*Bavrierblatt(-:-) n. feuille 
de papier, f. 
Bapieren(-2-} adj. de papier. 
* Bapierfenfter, n. châssis de 
papier, m. 
*Mapviergeld (- +-)n. papier- 
monnaie, papier, m. 
*PBaricrhanbel,m.commerce 
de papier, m : papeterie, f. " 
*Mapierhändler, m. (mar- 
chand) papetier, m. 
*Papicrlumpen, m.pl. chif- 
fon (employé pour la fabrication du 
papier), m. drille, f. 
*PBapiermadher (--=) m. fa- 
bricant de papier, papelier, m. 
*Mapiermaffe, f. ( masse de 
papier ou dont on fait le — 4 
pile, f;; 2° papier mäche, m. 
*Bapiermüble(--»)f. mou- 
lin à papier, m. papeterie, f. 
“PVapiermüller, m. v. Papier: 
— ft FR 
»Papierpflanze f. plante pa- 
pyracée, f. A Me Sayierbaum). 
*Bapierihere (-::-)/f. ci- 
seaux à papier, m. pl. 
* Pavierfhnigel (-!--) m. 
rognure(s) de papier, f. (p£.). 
“Mapierflaude, f. (litter. ar- 
brisseau à papier) v. (ägyptifcher) 
PBapierbaum. 
+Bapift (-*) m. g. -en, pl. -en 
(43, 49) papiste, m. [pisme, m. 
+Bapifterei (---) f. iron. pa- 
app(')m. g. -(e)#, (42, 47) 4° 
pop. bouillie (épaisse) ; — colle 
de farine ; (Cord.) pâle ; (Mar.) cou- 
rée, f.; 2 carton, m.; in Papp ein: 
binven, relier en carlon, cartonner, 
*Bapparbeit (<--) f. 4° tra- 
vail en carton, m. cartonnerie, f. 
2 ouvrage de carton, m. 
*PBavpbanb (<-) m. 41° reliure 
en carton, f.; 2% volume cartonné, 


m app, 
Pappe (2-)f. pl. -n (43, 48) v. 
Pappel (:-) f. pl. -n (44,48) 

(angl. poplar, du lat. populus) 4° 

peuplier, m. populus { genre de 

plantes , fam. amentacées ; syn. Ge: 

pe); ſchwarze -, peuplier noir, m. 
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tifcher -) papier du Nil, m. papyrus 


(syn. Bellen); weiße -, Silberpappel, 
peuplier blanc, m. (syn. Silberespe); 
2° (plante qui a quelque analogie 
avec le peuplier ; plus part.) mpu- 
ve, f. (v. Malme); guimauve, f. (r. 
Eibifch) ; gelbe -—, Sammt-, guimau- 
ve jaune, f. (sida) abutilon, m. 
(plante, genre sida, fam. malva- 


s). 
"Bappelbaum — m.(littdr. 
peuplier arbre) v. Pappel, 4. 

*Baypvelfatbe(s---)f. (Phar- 
mac.) (onguent de bourgeons de peu- 
plier noir) onguent populéum, m. 

“Payppelmeibe(:---)f.{(littér. 
saule-peuplier) 4° v. (ichwarze) Jap: 
pel : 2 y. (weiße) Weide. 

Pappen (:-) adj. de carton. 

Bappen (2-) va. (de Papp) 4e 
coller ; 2° cartonner. 

* Bappenpedel(!»-»)m. (cou- 
vercle ou) carton, m.; -macher, m. 
(fabricani de cartons) cartonnier, m, 

PBappig (<-) adj. pâteux. 

Papſt )m. g. -(e)8, pl. Pänfte 
(42, 47) (ital. papa, angl. pope) 
pape, saint-père, (souverain) pon- 


life, m. 

Dävftifd (:-) adj. iron. qui a 
rapport au papisme ; papal. 

*Pavftfrone, [; {couronne pa- 

ale) tiare; triple couronne, f.: 
FBlas.) trirègne, m. 

Päpftler (:-) m.y.-8 (42,46) 
iron. papiste, m. pisme, mn. 

Pärftlerei (--1)f. iron. pa- 

Paäpſtlich -) adj. qui appar- 
tient au pape, du pape, papal ; pon- 
tifical ; eine -e iligteit, Sa slin- 
tele ; -er Stuhl, Saint Siège, m. 

Papfttbum(-) n.g.-(e)8, pl. 
Papftthüümer (42, 20) dignité, aulori- 
té papale ow pontificale, papauté, 
f.; pontificat, m.; iron. papisme, m. 
+ Barabel (--»)f. pl. -n (44, 
18) parabole, f. (4° LE ici dnipre: 
be; 2° syn. Regelichnitt). 
+" PBarabeplayg \ Le) m. 
place (litter. de parade) d'armes, f. 
Paradies (--*) n.g.-8, pl.-e 
(42, 47) paradis , m. 
»Paradieapfel, m. pomme 
de paradis, f. citrus decumana (fruit 
et arbre, genre citrus, v. Gitrone). 
*Parabicsfeige, f. 1° ligue 
d'Adam, banane, f.; 2° figuier d'A- 
dam, bananier,m.(v.Bananasbaum). 
»Paradieshohz, n. Lois d’a- 
lo&s où d’agalloche, m. 

Baraviefifd ( _-:-) adj. du 
paradis; fig. délicieux ; ravissaul; 
enivrant. 

* Barabicsforn, n. (semence 
de l’amome) graine de paradis, f. 
*Marapiedvogel, m. oiseau de 
radis, paradisier, mi. paradisea 
(genre d'oiseaux, ordre passereaux). 

Barabiren (--:-) vn. (av. 
haben) faire parade ou ostentation 
(mit etwa, de qc.). 

Parce(t-)f. v. Pare. 

Pärchen (:-) n. g. -4 (12,46) 
(dim. de Baar) couple, m. 

Pardel, Barder (<-) m. y. -6 
(42, 46) v. Panther. 

+" Parforcejagv, f. chasse à 
courre, grande chasse; Chasse a cur 
et à cri, f. . 

+ Bari, 40 (2-)n. pair; al - fte: 
ben, être au pair; 2° [--) #. g. # 
(42) pari, mm. gagcure, f. (v. Wette). 

+Bariren (-*-) va. 4° (Eser.) 


Paſch 


Paſſ 


Patſ 


— — —— —— 


parer {un coup, etc.); % fam. pa- 
rier, gager 3. Wetten); 3° fum. 
vbeir {v. Gchorchen). 

De ag 
che de la garde d'une épée, f. 

Parf (:) m. {: -(e)8, pl.-e(12, 
47) (de l'anc. v. Berfan, abriter , v. 
Bergen ; compar. Burg, Pferd) pare, 
ta.  [pl. -e(42, 47) parlement, m, 

+Parlament (--) n.g.-(e,6, 

+Parodiren (--v) va. paro- 
N Barotel-2-)f.pl-n(ta, 18) 

r Parole (-:-)f. pl. -n , 

4» "parole (d'honneur), f.; 2° mot 
d'ordre, m. 

Bart (+) m. g.-(e)8, pl. -e (12, 
47) (du frame. part) trio. 4° part, 
portion (v. Tbeil, Antbeil); 2 par- 
tie, f. (v. Bartei, 2). 

Partei (eic. Parthei) (2) f. pl. 
-en (44, 49) (angl. party, du franc. 
parlie) primit. portion, partie, f: 
plus partic. 4° corps (de troupes 
etc.); detachement, m. troupe,f. 
parti, m.; 2° (union de plusieurs per- 
&emnes qui ont une opinion com- 
mune ou qui poursuivent un inté- 
rêt commun) parti, m.; (Jurispr.) 


partie, f. : 3 

Partcheienwuth en f. 

rage, frénésie des partis, f. 

*Part(bheifübrer (-:--) m. 

chef, iron. meneur d’un parti, m, 
* PBart(bheigänger abe -) m. 
(soldat) partisan ; chef de partisans, 
. dh de parti, m. 
*Part(h)eigeift (-2-) m. e- 
“ ee RIRE Bart(hheili 
(-=-) adj. partial ; || adv. avec pere 
tialité; partialement. fe, f. 

Part(hMeilichfeit, f. partiali- 

»Part Meiloe (-2-) adj. qui 
n'appartient à, qui ne prend fait et 
cause pour aucun parli, neutre; 
plus part. impartial (F-Unparteiif), 

"Part(h)eilofigfeit, f. neu- 
tralité; impartialité, f. z 

"Part(b)eifucht £--)f. esprit 
exagéré de parti; esprit de cabale 
ou (le coterie ; esprit facticux, m. 

"Partibeifühtig(-+--) adj. 
dominé par l'esprit de parti; fac- 
tieux. 

Part(b)eiung (-7-) f. pl. -en 
(14, 49) 4° fraction, division (er. 
d'un peuple) en partis, f. ; fraction- 
nement, m. décamposilion d'un par- 
ti, f.; division(s) intestine(s), f. 
(p!.); discorde civile; % fraction, 
subilivision d'un parti; colerie; 
secte; faction, f. 

"Bart(heiwuth (-2-) f. ma- 
nie de se créer un parti, I-; aveu- 
gleinent de l'esprit de parti, m. 

+Bartie(-=)f. pl.-n (14, 48) 
4° partie, quantité, /.; 2° partie (ex. 
de billard, de chasse), f.; 3° parti, 
m.; eine qute - madben , faire un bon 
parti, se marier avantageusement. 

+: Bart(bhiegelb, n. (Jeu) frais 
(de la partie), m, pl. 

+Bartifel (-2,) f. pl. -n (44, 
48) (Gramm.) particule, ? 

+PBartifane (--2-) f pl. -n 
(14, 48) pertuisane, f. (compar. Gel: 
lebarbe), 


TDartitur(--2) f. pl. -en (14, 
49) (Mus.) partition, f. 

tBarze (2-) f. pl. -n (14,18) 
(Myth) A x . P 


Parc (21m. g. -e8, pl. -e (12, 17) 


frompar, Pañen, Pau) {Jeu) dou- 


blet, m.; rafle, f. 





+Dafd a (:-) 40 n. g. -4 (19) P4- 
que, f. (v. Sherfan): 20 m. y. -8, pl. 
-8 (42) pacha, m, 

Pafhen ) I. (de Paſch) vn. 
(av. haben) faire ou amener doublet 
ou rafle; par extens. fam. jouer 
aux des; IE (compar. le franc. pas- 
ser) vu. el vn. (av. haben | pas- 
ser en fraude, faire la contrebande 
in Schmuggeln) ; faire un commerce 
illicite. 

+Basquill(-2)n.g9.-(e), pl. 
-e (42, 47) pasquinade , f. etc. Ur. 
Hohnſchrift, Schmähfchrift). 

+PBasquillant(--*)m.g.-en, 
pl. -en (43, 49) libelliste, m. 

Pas (2) m. g. Paſſes, pl. Paſſe 
(42, 47) N (du Ich. passus) A (Mane- 
ge) amble , m.; - geben, aller l’am- 

le, aller la haquenée ; halbe -; (lit- 
ter, demi-amble) entrepas, traque- 
nard, m.; 2 passage étroit, dé le; 
(Mar.) détroit, pas, m.; 3° (action de 
ssage; 4° passc-port, m.; 


Ben 
L (de Paſſen L.) provinc. mesure ; 
échelle graduée, f.; ju - machen, 


donner la juste mesure (à qc. ); 
ajuster ; bien faire ; zu -(e) fommen, 
venir à propos. 

Paß ) adj. indécl. pop. dans le 
sens de Paſſeñd (v. Bañfen, 1.) bien 
ajusté, juste ; bien portant (compar. 

nya). 

+Baffagier(--*) m. g. -(e)8, 

- -€ (12, 17) passager, m. 

+° Païfatwinb(-:-) m.(Mar.) 
vent alizé, m.; mousson, [. 

Pafie(:-)f. pl. -n (44, 48) (de 
Vaſſen, IL.) 4° (idu) die - haben, pas- 
ser ; 2° {riv. auf ber - flehen, se lenir 
aux aguels. 

Paffen (2) I. (sued. sea ; 
compar. l'anrien adj. Pay” Map. 
bon , convenable ) on. (av. haben) 
ètre convenable ; avoir la juste me- 
sure uw les proportions convena- 
bles ; s'ajuster ; convenir ; fam. al- 
ler ; ber Hut pañt (Ihnen), le cha- 

eau vous va, vous convient: bas 

ort paſſt nicht in diefen Sa, le mot 
n'est pas à sa place dans cette phrase; 
auf etwas —, s'adapter , s'appliquer 
—— à qe. ; auf Jemanb -, pouvoir 
tre appliqué, s'appliquer à qn; zu 
etwas -, s'accorder, cadrer avec qc.; 
ujammen — s'accorder (les uns avec 
es autres); se convenir ( récipro- 
quement ); fan. aller bien ensem- 
ble ; |j fit -, s'accorder, convenir, 
être séant ; || va. adapter ; ajuster: || 
-b, qui s'adapie ; adapté ; juste ; qui 
convient, convenable ; séant ; perti- 
nent; qui s'accorde (avec qe. ou qn); 
bien assorti ; assortissant ; | IL. (an= 
lais pass; de Vital. passare ) vn. 
fav. haben) 4° (Jeu) passer : 2 friv, 
altendre (v. Warten); 
gaucrn); veiller (à qe.); surveiller 
(v. Achten). (Bas, L 

"Bafgang(2-)m.amble, m. v. 

* Pabgänger (2--) m. cheval 
qui va lamble, m. haquenée, f. 

*Dafalas (:-) nm. verre marqué 
d'une échelle graduée; grand bocal 
(ä cercles), m. 

+ Baffionsblume(-»2-») f. 


guelter (v, 


fleur de la passion, f. passiflora (gen- 


re de plantes, fam. passiflorées). 


T'Païfiricttel, m. (billet qui 
autorise le passage ) laissez-passer ; 
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+Baffiren (-2=) on. 40 passer 
iv. Duréb-gehen) ; 2° se passer (v. Ge: 
eben) ; 3° für etwas -, passer pour 
ge. 


permis ow acquit de transit, (Doua- 
nes) passavant, m. 

+ Pañfiiv (-:) adj. 
slant. n. g.-8 (12) ou Balfivum, m. 
(Gramm.) passif, ın, (passive, f. 

T’Baffivihutd (-2-)f. dette 
TBafte (*-) f. pl. -n (44, 48) 
(Contis. , Pharm.) pâte (rx. de gui- 
mauve), f.; (Numism.) plâtre, m. v, 
Glipéabbrud) ; (Joaill.) pâte, pierre 
artificielle faite de verre coloré, [. 

Paſtel (2-)m. g.-48 (12) 
vellides teinturiers), — (v. a 

+Bafell(-=) m. g- -(e)8, pl. -t 
(42, 47) (Peint.) pastel, m. ; -gemäl: 
be, n.-malerei, f. ( peinture, por- 
trait, elc. en ou au) pastel, ın.; -maz 
ler, ın. peintre en pastel, m, 

+Paftete (-2-)f. pl. -n (44,18) 
(lat. du moy. dge pastata, anglus 
pasty) pâlé, m. 

+° VPaftetenbäder (-:--.) m. 
pâtissier, m.; in, f. pâtissière, f. 

+Paftetenwerf, n. (itter. ou- 
vrage de pätés) (de la) pätisserie, f. 

Pañtinaf(:--)m, g. es, 

-€ (12, 47), afinafz. [. an 
(44, 48) panais, m. paslinaca (racine 
el genre de plantes, faim. ombellife- 
res) ; gemeiner —, panais cullivé, m, 

+Bañtor(-:), plais. (:-) m. g. 
-en, pl. -en (43, io! pasteur, minis- 
| tre (protestant), mn. 

Patent (-*)n.y.-(e)8, PR (42, 
17) 4° lettres patentes, f. pi. ; 2> pa- 
tente, f.; 3° brevet (ex. d'officier, 
d'invention), m. N 

tBater(2.)m. g.-8 (42) E 

++ Baternofler(- -2.)m. pa- 
tenötre, f. pater; chapelet, m. 

Bathe(!-)m.g.-n, pi.-n (45, 
48) (dn Jat. pater; compar. Gerat: 
ter) 4e parrain, m. (syn. Taufjeuge); 
2 filleul, m. bon Taufling: 

I. -n (44,48) 4° marraine; » fi 
eule, f. 

"Bathenbrief, m. billet (liter. 
de parrain) de baptème, m. 

“Pathengelb, -gefhent, m 
present de baptème, ın. 

"Pathenftelle (= - bei ei: 
nem Rinbe - vertreten, ( litfér, rem- 
plir les fonctions de parrain auprés 
d’un enfant) tenir un enfant sur les 
fonts (de baptème). 

+Datient (--:) m. g.-", pl. 
-en (15, 49) —— ow) malade, m. 
v. (der) Rrant(e). [dj. patriarcal. 

Batriarbalifh (---:-) 
Batriot (--:) m. g.-en. pl. 
-en (43, 49) patriote, m. (v. Baiet⸗ 
lanbafreunt). * 

+ Patrizgier (-1+.) m. g.4 
(12, 16) patricien, m. 

Patrolle (-2-) f. pl.-n{tl, 
18 — corrompu du franc.) te 
banderolle ; 2 pop. patrouille, f. 

TRatron (-*) m. g. -(e)8, pl. -e 
(42, 47) patron, m. 

Patronat (--:) nm. g. -{e}, 
pl. -e (12, 17) patronage, m. 

Patrone (- 2-)f. pl. -n(14,18) 
(lat. du moy. dge paironus) 4° pa- 
| Iron, m. (v. Motell, Mufter) : 2 car- 

louche ; (Kanonen- | gargousse, f. 
Patronin (-*=) f. pl. -nen 
a 49) (fém. de Patron) patronne ; 
(dame) patronesse, f. 
"Patrontafhe (-2--)f. !lit- 
ter. poche à cartouches) giberne, [. 
Batfch (:)interj. crac !;} Patit, 
subst. m. g.-e8, pl. (12,17) pop. 
‚ claque, f. 


ssil; | swb. 








Pechd 


Patiche (*-)f. pl. -n (44,48) 
pop 4° baile; 2° main; menolle ; 
paille; 3° flaque,f. bourbier ; fig. 
embarras, m. 

Patiben (:-) en. (av. haben) 
op. 4» claquer; 20 patauger; || va. 
unner des coups de palle un des 
claques. 

* PBat{bfuf(:-)m.trie. (littér. 
pie a patauger) 4° pied paliné (v. 
Schwimmfun); 2° oiseau palmipede 
(vr. Shwimmvogel), mn. 

Tagig (*-)adj. provinc, arro- 
gant ; impertinent (v. Trogig, Frech 

Pauke (=-) f. pl. -n (14, 18)tane- 
dois pukor ; compar, Bau%) (Mus.) 
timbale, f.; || par extension (appa- 
reil cylindrique) 4° tambour (a rö- 
tir du cafe, etc.); 2° (Anat.) tympan, 
lambour, m. (v. Gehürtrommel): 3 
‘Orgue) (jeu de) timbales, f. pi. 

aufen (<-) va. el on. har. ha: 
ben) battre des limbales; fiy. am. 
frapper ; rosser. 

"Baufenfell(---)n. peau, f. ou 
cuir de Limbale, m.; (Anat.) mem- 
brane du tympan, f. (syn. Trominel: 
fell;; -fpanner, m. musc'e ten-eur 
du tympan, muscle interne du mar- 
teau, ın. 

"Baufenhöble (2---) f. (A. 
nat.) cavité du tympan ou de l'oreil- 
le moyenne, f. 

*Baufenfaite (1---) fi (A- 
nat.) corde du tympan, ( (rameau 
supérieur du nerf vidien). 

*Paufenfhläger, Pauker, 
m.q. -8 (42,16) (litter, balteur de 
timbales) timbalier, m. 

Paufe(:-) f. pl.-n (44,48) (du 
lat, pausa) pause, f.; silence, m.; 
interruplion , f.; | pur extension 
Mus.) (signe qui marque un silence) 
silence, bäton, »n2.; ganje-, pause (en- 
liere), f. (silence de la durée d'une 
mesure pleine) ; halbe -, demi-pau- 
se, [; Biertel-, (liliér, quari de 
pause) soupir ; Adtel-, demi-sou- 
pir,m. _ 

Paufiren (-:-) en. (av. haben) 
faire une pause ; marquer les pau- 
ses ; se reposer. 

Pavian (2--)m.g.-(e)8, pl.-e 
(12, 47) (ital. babuino; babouin, m. 
(quadrumane, genre papion on cy- 
nocephalus, fan. singes) N Br ex- 
lens. 4° homme d'une laidenr re- 
Doussante, #2. ; 2° (Mar.) sentinelle 
de chaloupe, f.; 4 -e, pl. (Zool.) pa- 
plons, cynocéphales, m. pl. (gare 

e singes ; syn. Sunvé(fopfafien). 

"Baviansgeficht, n. iron. vi- 
sage de babouin ; marmouset, m. 

Peb()n. g. -(e)8, pl. -e (12,17) 
(angl, pitch, sued. beck, lat. pix) 
pois, P'irésine fondue de pin); gel: 
dé burgunbiiches -, poix jaune, poix 
de Bourgogne ; par extens. (Miner.) 
(Grt-,) bilume épaissi (v. Berg: 
theer), m.; mit - Gehceichen, enduire 

de poix, poisser ; N fig. termed’etud. 
disgräce, f. mecoınpte(s), m. (pl.); 
embarras, m.; || en compos. de poix; 
ont * poisseux ; bilumineux ; 
Zool., Bot.) pici... 

weSastig (*--) adj. qui est 
de la nature de la poix, poisseux ; 

ilumineux. 
‚ Dehbaum, m. arbre qui four- 
nit de la poix ; pin, m. (v. Siefer). 
Pechblende (:--)f. pechblen- 
1 [nd IP | 

tOdrabt (=-) m. (Al poisse) | 

(Cordonn.) ligneul, m, | 























: Bein 
Tim m — m — — ——e — 


Pechen (:-) on. (av. haben) 4o 
ix ; 2° s'altacher 


preparer de la 
comme de la poix; || va. v. Pichen. 

"Bed 
se, f. 


pechblende, f. 
Pechfackel (2 - 

— [- {iv Badel). 
LA! e 
"Behhutte f. 

(compar. Hütte). 
Debidt(=-) adj. v. Pechartig. 


Pechig (=-) adj. qui contient de 
Miner.) bi- 
tuminifère ; (qui est) enduit de poix, 


la poix ou du bitume ; 


oisse, 


*Pedlavpe (2--) f. calotte 
poissee , calotte d'emplätre de poix 


de Bourgogne, f. 
a Be 


houille anthracileuse, 


ſchwarzer Bernftein). à 


* PBedlrans, m. cercle gou- 
dronné, m.; (Guerre) cercie à feu, 


m.; couronne foudroyante, f. 
"Bechnelte, f. 


Iychnis, fam. caryophyllees), 
"Bedhöl,n. hui ade LA 
Vechopal CRE (di 

le de poix) quartz résinilecommun, 

m. (syn. Halbopal). 
*Petpfanne(:--) f. 4° pole, 

chaudière à (fondre de la) pale, 4 

2° (poële remplie de poix) (Mar. 

falot ; (Fortif.) lampion à parapet, 

m 


*Pebpflafter, n. emplätre de 
poix (de Bourgogne), m. 

Pechſchwarz, adj. noir com- 
me (du) jais; | en compos. (Hist. 
nat.) pici.. (ex. picicorne). 


Pechſtein (*-) m. ( Minér. ) 


pierre de poix, retinite, stealite, f. 
(syn. Bettftein); porphyrartiger -, 
porphyre rélinilique, m. 

* Behtanne (2--)f. sapin rési- 
neux, m. (v. Kiefer). 

+" Pecticfäure (2222) f. 
(Chim. org.) acide clique, m. 
(syn. Glallertiäure); pecticfaure Sal- 
je, n. pl. pectates, m. pl. 

+ Bebal (-:) n. g. -(e)8, pl. — 
(42, 47) pédale, f.; pédales, f. al. 

Pebant (-:) m. g. -en, pl. 
-en (15, 49) pédant, m, 
ebanterei ) f. pl. 
-en (14,19) pédanterie, f.; pédan- 
lisme, m. 

TPBedantifh (-2:-) adj. pédan- 
tesque ; | adv. en pédant. dé 

+ Pebell (-<) m. g.-en, pl. -en 
(45, 49) bedeau, appäriteur; huis- 
sier, m. 

Pein(t) f. (angl. pain; du lat. 
pena) primit. peine (aMictive, v. 
Strafe, Reibeëftrafe) ; torture (v. Fol: 
ter, Diarter ), f.; || accept. usuelle 
douleurs { violentes et prolongées), 
peines, souffrances, f. pl.; tour- 
ment{s), m.(pl.); martyre, m. 

Beinigen —— (autref. pu- 
nir, torturer, v. Strafen, Foltern) 
lourmenter ; faire souffrir ; fam. 
martyriser ; fih-, se tourmenter; se 
lorturer l'esprit; || —— dou- 
loureux , accablant, affreux. 

Beiniger(=-) m. 9. -8(42, 46) 
celui qui tourmente, persécuteur ; 
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trbe,f. terre bitumineu- 


? 

"Pecherz,n. mine d'un aspect 

pes minéral bitumineux, m.; 
ran- , urane Oxidé bitumineux, m. 


=) f. torche 


haube, f. calotie poissée, f. 
poisserie , f. 


fohle (2--) f. ( Miner.) 
f. jais, m. 
(varieie de lignite; syn. Gagat, 


(ditter. œillet 
poisseux) lychnis visqueuse, f. vndg. 
altrape-mouche, m. (plante, genre 


tler. opa- 


Pelz 


bourreau ; fléau, m.; -in, f. femme 
cruelle ; mégère ; furie, f. 
Peinigung (:-- f. action de 
lourmenter, etc. (v. einigen); per- 
séculion(s) cruelle(s), f. (pl.). 
Peinlich (=) adj. 40 autref. pé- 
nal, criminel (v, Straf... ); || qui a 
rapport à la lorture; -e Srage, (la) 
question, torture (v. Folter), f. : ve 
accept. usuelle pénible : doulou- 
reux ; || qi se crée des peines inuti- 
les ; méliculeux ; qui travaille péni- 
blement ; qui a la contenance enr 
barassée ; || ado, 4° criminellement . 
einen - anflagen,, accuser qn crimi- 
nellement, intenter une action pé- 
nale +! plus puis L. capitale à qu; 2 
péniblement. 
Peinlidéeit(s.-)f qualité de 
ce qui est pénible, etc. gène, f-; em- 
barras, m.; anxiété, f. 
Beitide (=) f. | -n (144,48) 
Ina. piska, bohem. bic , pol. bicz) 
ouel, m.; cravache, f. (Cumpar, 
Gkigel); || par ertens. (Mines) mail- 
let à aplanir; |} (Bot.) coulant , jet 
sarmentacé, m.; tige, racine fla- 
gelliforme, f. : (Zool.)flagrum (palpe 
flagelliforme }, m. ; | en compos. 
(Hist. nat.) fagellaire, Nagelliforme; 
flagellifère ; Nagelle. 
Peitihen(:-) va. fouelter ; fla- 
geller; fustiger. 
"Beitfhenförmig(!.-.)ads. 
au a la forme d’un fouet, (Hist, nat.) 
agelliforme. [de fouet, m. 
"Beitfhenhieb(2--) m. coup 
"Beitfhbenriemen, m. la- 
nière d'un fouet, f. (fouet, m. 
Peitſchenſtock, m. manche de 
TPelifan (£--) m. g.-(e)8, pt. 
- (42, 47) pélican, m. Pe 
seaux, syn. Kropfgans ); I (Chir. 
rer ican, davier, m. ; (Blas.) 
piété, f. 
Pelz (2) m. g. +1, pl. - (12, 
(angl. pelt, sued. pels, du lat. pel- 
lis) (primit. peau, enveloppe : plus 
part.) 4e os) (à pole de poils sou- 








17) 


ples et serrés), f.; pelage, m.; toison; 
2°(peau apprélée avec ses poils) four- 
rure; $ (velement de fourrure) pe- 
lisse; fourrure, f.; || fig. fam. ei: 
nem auf den — fibießen ou brennen, 
(ditter, tirer sur le pelage à qn) tirer 
sur qn (à brüle-pourpoint); || en 
compos. (Hist. nal.) velu, villeux ; 
tomenteux. 

PVelzflatterer (2-ux) m. pl. 
(Hitler, chiroptères velus) galeoßi- 
thèques, m. pl. (famille dechiropie- 
res, syn. fliegende Hunde). 

*Pelzfutter, n. (doublure de) 
fourrure, f. 

»Pelzbandel [2--) m. com- 
merce de fourrures, m. pelleterie, f. 

"Pelzbänpler, m. marchand 
pelletier, fourreur, m. 

»Pelzhandſchuh (*--) m. gant 
fourré, m. 

Pelzicht (=) adj. qui ressem- 
ble à de la fourrure etc, (+. Pela) ; 
velu; villeux; tomenteux ; lanugi- 
neux ; Colonneux ; coriace, 

Be lis (£-) adj. (qui est) revêtu 
d'une fourrure où de poils serrés ; 
velu ; cotonneux ; lomeuteux (com- 
par. Bilaig). 

»Pelzkragen, m. collet de four- 
rure, m.; palatine, f. 

*Pelymantel, 
fourre, m. pelisse, f. : 

"Belgmotte(*--)/. teigne pel- 


m. Manteau 


Perr 


TE BOEREWPRSERER 2: SEHEN 


letière, f. linea pellionella (compar. 
Motte). 

BMD LE If, (Dermatol.) 
varicelle { papuleuse d’une cuneis- 
tence) spongitu.e, f. 

"Belzftiefel, m. botte fourree,f- 

*Pelywaare, f. -nwerf, a. 
(marchaulise, re à de) fuurru- 
res, f. pi. pelleterie, f. 

+Venbel(=-)u. 8(12,16)(du 
ta. peudulum) peudule ; balaucier, 


(mollusque, genre avicula, ordre 
acéphales) 

*Berlenbant (<--) f. banc 
— de perles) de moules per- 
ières uw de pinladines mères-per- 
les, mn. (poire, f. 

"Merlenbirn (t--)f. perleen 

Perlenfang (+--) m. pèche 
de peries, {de perle, m. 

-Perlenfarbe, | À (couleur) gris 

* Berlenfifher,m. pêcheur de 
pertes, plongeur, m. 

. Berlenglan {<--) m. éclat 
erlé vu nacré ; luisant argentin de 
a perle, m. 

“Werlenfrone, f. couronne 
(garuie) de perles; (Blas.) couron- 
ue perlee, f 

* Berienfupfer(=-- -)n. cui- 
vre perié, granuliforme ou en grains, 


" Bendelihwingung(£---Jf. 
oscillation(s) , —— du peu- 
dule ou du baiaucier, f. (pl.). 

Pendeluhr, f. (horloge à pen- 
dule) pendule, f. 

+Pennal(-*)n.g.-(ej8, pl. —< 
{1?, 47) étui à plumes, m. 


Bering) g--\e)6, pl.-e 
(42, 47) (pet 


le espèce de = 
— ⸗ + Dertenmufdel, [. moule per- 
lière, f.; plus part. 4o v. Perlen: 

aufler; 20 (Süswärler-) mulète mar- 

gaıilifere, md unio où mya marga- 

ritifera (mollusque, genre unio, v. 

Klaffmufchel). fier. 

Perlenmutter, f.v. Perlmut⸗ 

»Perlenſchmuck, m. parure, 

garniture de perles, f. 

* PBerlenfnur, . fil, collier 

de perles, m.; (Archi. palenôtre, f; 

Î-Férmig, adj. et ade. qui a la for- 

me d'un collier (de perles), en col- 

lier ; en chapelel; (Hist. nat.) mo- 

uiliforme (compur. Schnurförmig). 

* Berlenftider (=) m. bro- 

deur en perles, m.; -ei, f. brodérie 


+Perenniren (--2-) on. (ar, 
haben) (Bot.) (prolonger son exis- 
tence au dela de la duice d'une an- 
uée) ètre vivace ; || -b, vivace; || bag 
-, br rsistance ; la ualure vivace. 
erfect (-2) adj. 
Bolllommen); 1-, sat. n. 9. -(c)8, 
, -e (42, 17) vu —25 n. 
Gramm.) {ioie) — N. 

bg cer (-»-+) nm. g. -(08, 
pl. -e 12, 47) (du lat. char peiga- 
a parchemin, m. 

"Pergamentartig (--* 
art). au ull,e l'apparence ou la 16 
nacitoᷣ du parchemin; (fist. wat.) 
pergamenlace. 

*Wergamentband, m, reliure, 
f. vu volume relié en parchemin, 


en perles, /. 
nz; (Anat.) (ligament qui a : “Me rlfacbe, f. v. Perlenfarbe. 
' 
| 


paifail (+. 


— — du parchemin) ligament "Berigerite, f. orge perlé, m. 


breux ou teudineux ; tendon .< : 
Pergamenten, adj. de par- | y er ns pr -) adj. (qui est 


chemin. 

. a Lgraupe (*--) f. (grain 
Pergamenthaut, (Anat.) | » Der 4 

(Hitier. membrai.e at, (Ana g)or8e. erlé, m. 


"Ber bubn(:-)n. (litter. pou- 
le gris de perle) pintade (meléagri- 
de), f. (oiseau, genre numida, ur- 
dre gallinaces). À mire 

perles (2) adj. et adv. 

*+Berlmaterie (--<--) 
(Chim.) terme vic. matié: e perlee 
(de Kerkringius) , f. acide antimo- 
uique hydraté, m. ſchel. 

"Berimufcel, f. v. Perlenmu⸗ 

*Perl()mutter (-2-)f. (dittér. 
mère, matrice des perles) nacre, f. 
(cas bonate calcaire luisant qui ta- 
pisse la face interne de certaines 
coquilles); -glang, m. éclat nacré, 
m.; -glänzgend, qui réfléchit l'éclat 
du nacre, nacré ; -mufcel, f. (dittér. 
coquille au nacre) piutadine ou 
avicule mè.e-perle, f. (v. Berlenau: 
fter). | est fait) de nacre, 

*Berimuttern (2-)a dj. (qui 

*Merlihnur, f. v. Perlenichnur. 

Perlſchrift (*-) f. écriture 
perlée, lrès-fine, f.; (Empr.) perle, 
parisienne, sédauoisc, f. 


meiubraue fibreuse ; aponévrose, f. 
(Einbryol. vég.) enduplèvre , f. ir. 
Keverbaut). 
"VBergamentmader, m. fa- 
bricaut de parchemin, parchemi- 
vier, ın.; ei, f. parchemiuerie, f. 
++Beriopifd (--*-) adj. pé-! 
tiodique; || ude. periodiqueinent; 
das -e, le relour pes iodique, la pé- 
ridicilé, [ (42, 47) percale, f. 
+ Bertal(i-) m. g. -(e)8, pl. — 
x Beelactigie=) udj. qui res- 
semble aux perles (par son éclat, 
eic.), perlé; de perle, nacré. 
*Berlafde (2-1 f. (litter, cen- 
dre de perles ou d'un gris perlé) 
potasse la plus pure, f. 
Pi ne Re haricot 
(litter. BA nain, m, (pelile es- 
pece de haricot, v. —*— 
Perle (22) f. pl. -n (4, 18 
{suédois perla, anglais pearl 
perle, f. (nom qu'on donne à des 
grains de nacre, qui sont fournis 
pr divers mollus — Ipar ex-| *PBertiftein (+-) m. (Miner.) 
ens, (corps arrondi qui a gge ana= | (Litier. pierre perlée) —— ua⸗ 
lugie avec une perle) perlure (uw eré, zeolithe volcanique, m 
buis du cerf); goutteleite où bulle | *Merpenpitel (--+=-) m. 
transparente, perle; 7 ( chose + (42) ligne ou tige perpendiculai- 
raie, précieuse) perle, e, f.: — part. pendule , am. (v. 
Perlen(*-)en. (av. baben) (dé- | Penvet 
gager des bulles perlées) pétiller ; Ber(rüte Le) Le . -n (14, 
mousser ; former une écume vu des 48) perruque, f. tour de cheveux, #1. 
goutteleltes perlée(s) ; briller. * Per(üfenbtaum,-fu mad, 
M get gpl —*2 —— arbre à perruques) fus- 
, { I cs, pintadine et, mr cotinus ( compur. Zu: 
mère-perle, ſ. avicula margaritifera ı mad). au | 
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*“Per(üfen Lo m.(littér. 
faiseur de perruques) perruquier ; 
coiffeur, m. 

*Ber(mütenficd (-1--) m. 
litter. tige) tete à be ou LE sf: fa- 
run. (homme) nia aut 

* Berfico (<--) m. persicol, m. 
(liqueur de prches). 

Perfon (-")f pl. em (44,49) 
(du lat. persons; angl. person) 
(homme considéré comme individu, 
suns avoir vga: d au sexe) person- 
ne, fs männliche -, (personne du 
sexe masculin) homme ; monsieur, 
m.; in (eigner) -, en personne; soi- 
mème, lui-me me, eie. ich fur meine 
-, (moi, pour ma personne) pour 
ma part, je ...; quaut à moi -} plus 

rt. personue consideree 4° suns 
e rapport de ses qualités ea lericu- 
res: anfebnlide -, (Filter. personne 
qui frappe les regards bel homme; 
belle femme; er ift klein von —, il et 
petit de sa personne ; c'est un hom- 
ine de petite taille; einen ven - fen: 
nen, connaitre qn personuellemen! 
ou pour l'avoir vu; ze sous Le rapport 
des conditions soc iales ; persunna- 

e (influent, ete.), m.; obne Unter: 
ieh der -ien), sans | (faire) acception 
des personnes , || irw nm. femme , per- 
sonne, f.; 3° comme elre icdul : per- 
sonnage (ex. d'un drame ; el com- 
me personnifiralion rirante d'un 
ee idéul : personnage; rûe,m.; 
4» comme abstraction gramiuli- 
cale : personne, 

+4 Berfonalarreft, m.(liltér. 
arreis personnels) prise de corps, / 

+Perional(e) (--*-) m. g-- 
(42) personnel, m. 

+Berfonalien (--1--) pl r. 
Berjönlichkeitlen). 
·Perſonendichtung, f. (diffé 
action ou art de feindre des person 
nes) persounification; prosopopée, /. 

*Perfonenwort [-*--) 1. 
(Gramm.) pronom personnel, m. 

++Perfonificiren, ea. per- 
sonnilier. 

Berfôntid(:--)adj. personnel; 
de la Pis (de qn): individue! ; 
(Théol.: hypostatique; || ade. pei- 
sonnellement ; en per.oune ; de mz, 
sa) persomue. 

PBerfönlihfeit (-*--) 

-en (44,49, 4e qualité d’ indivi u, lue 
dividualité ; ; personnalité; personne, 

; 2° qualilés inhérentes à la per- 
sonne {de qn\, f. pl.; personue; mine 
- miffailt mir, sa personne (0.-@-t. 
ses qualiles personnelles ) me de- 
plait; 3° (faits qui concernent la} 
personne ; personnalité, f. ; -en. 
personnalités , observations qui sa 
dressent à la personne, qui regar- 
dent (qn) personnellemeut. 

+Merfpectin (--<) n. 9. t“ 
ni. = (42, 17) - glas, n. —— 
proche), f. 

+Perirectivifé, adj. perspee- 
tif; scénographique ; -e Zeichnurg, 
(ttér. dessein} plan perspeclif, Mt. 
representation, vue perspecuve 08 
scenngraphique. 
+Pertinenzien (1) ph. 
per tenances, dépendances, f. pe 

(2) [. pl. -en 44, 19) (angl. 
— ee lat, pestis), maladie conia- 
gieuse (el meurtrière); contagion ; 
peste; plus part. pesie (des Orieu- 
aux ), [.; 1 fig. (fuyer de) contagion 
morale, pe 4 : léau, m.; | POP. 
Ir ine wWump: & ation : pesie ! 


Pfaf 


Pfal 


Pfan 


— — — — — —— — ————e — — — — — ———— 


eRattre (2--) adj. (qui est 
de la nature de la peste) pestilen- 
tiel ; fig. infect ; empoisonné. 

"Beftbeule (<--) f. (Pathol.) 
bubon de la peste, n.; fig. plaie hi- 
deuse, f. 

*Peftolatter, f. pustule (gan- 
gréneuse), f. charbon, anthrax de la 
peste, m. 

VPeſtdampf, Peftbunft, m. va- 
peur(s), exhalaisons pestilentielles, 
méphitiques, f. pl.; miasmes in- 
fecis, m. pl. 

"Beiteifig (<--) m. (vinaigre 
preservatif de la peste) vinaigre aro- 
malise, m. 

"Beitbaud (2 -) m. fig. souffle 
pestilentiel ox empoisonné, suullle 
meurtrier, m. ; 

»Peſthaus, n. maison, f. laza- 
ret des pestiferes, m, 

+Peftilenz (--)f. obs. et pop. 
pestilence, f. 

+ Deftilensialifé (----<-) 
adj. pestilentiel. 

+’ Peftilensmurgel, f. (litter. 
racine contre la pestilence) v. (groß: 
blättriger) Suflattig. 

"DBeftfranf (:-) adj, (qui est) 
malade uw atteint de la peste, pesti- 
fere ; die -en, les pesliferes, m. pl. 

"Beftwurzel (2--) f. (liter. 
racine contre la peste) cacalie, f. 
(genre de plantes, fam. corymbifè- 


res). [m. 
"PBeftzeit (2-) f. temps de peste, 
+Betarbe(-<-)f. pl. -n (14,18) 


Hr Betehlalfich ) 
te alfieber 
4 ‚üürre pétééhiale , f. En Bled: 
eber 


Hrtehient-ier,Vetefen 
(-<-)f. Bi; { Pathol. ) pétéchies, f. 
pl. (syn. Blutflede). 

Peterfilie (--»r) f. persil, 
m. apium petruselinum (plante, 

enre apium, v. Sellerie); -nöl, n. 
uile (essentielle) de persil, f. 

"Betersfraut, n. (liter. herbe 
de St.-Pierre) pariétaire (oflicinale, 
Y. Oilaéfraut), f. 

Detfhaft(:-)n. g.-(e)8, p£. —e 
(12, 17) (du siao. peczel) cachet, m. 

Petſchaftſtecher (---) m. 
graveur de cachets, m. 

“Petfhaftring (:--) m. an- 
neau à cacheler, m. 

BDetfhieroc.,n. v. Vetfchaft se. 

etichieren (-+=) va. cacheter, 

es (2) m. g. -e8, -pl. -e (42, 47) 
(island. besse) surnom qu'on donne 
en plais. & l'ours, mailre ours, m. 
(v. Bär). 

Dege(z-) f. pl. -n (14,48) (ungl. 
bitch) pop. chienne, f. 

Pfad (2) m. g. -(e)8, pl. (12,17) 
(angl. path, grec mére) (chemiu 

troil) sentier, m. 

Pfaff(:) m.g. -en, pl. -en (13, 
49) provine. v. gffaffe. ? 

Dfaffhen (:-)n.g.-8 (12, 16 
(dim. de Bfaffe) Pt . tit 3 

restolet, m.; || (Zool. pivoine, f. 
ei Dompfaff). 

Pfaffe (2) m. g. -n, pl. -n (45, 
18; (s{av. pope, du lat. papa) pe 
tre {v. Miieler) plus part. iron. 
prètre (catholique), ##.;  (Zool.) 
nom de divers oiseaux : plus part. 
bouvreuil,m.(v. — {| (Brass.) 
bondon, ın. (compar. Monch). 


us 


*Bfaffenbaum (:--) m, (Hit 


ter. arbre) bonnet de prêtre, fusain, 
mn. (syn. europäifcher Spinbelbaum). 

* Bfaffenholz (2--) n. (littér. 
bois de prètre) bois de fusain ‚m. 
(compar. Bfaffenbaum). 

*Pfaffenhüthen (:---) n. 
bonnet de pretre, fruit du fusain, 
m. (v. Piafenbaum).  [v. Pfaffiſch. 

*Pfaffenmäsig (:---) adj. 

Pfaffentbum(2--) n. g.-(e)8 
12) iron, 4° élat de prètre, m. pre- 
rise, f.; 2 intolérance, domination 
des prètres ou de la prétraille, f. iv. 
Möndstbum) ; 3 (totalité des pre- 
tres) prétraille, f. 

Pfafferei (--<)f. pl. -en (14, 
19) iron. esprit de preire, esprit 
monacal, m.; influence de la prè- 
traille, f, 

Pfaffifd (<-) adj. iron. qui 
appartient, qui est propre aux prè- 
tres ; de prètre ; de la prétraille. 

Pfahl (Um. g. -(e)8, pl. Pfähle 
(12, 47)(angl. pale, ital. palo: du lat. 
palus) (pièce de bois” qui est poin- 
lue à l'une des extrémités) pieu, po- 
teau; pilotis; palis; piquet; écha- 
las (ex. d'une vigne), m.; (Schanz-) 
palissade, f.; (Schanv-) pilori, car- 
can ; (Géom.) jalon , piquet; — 

al, m.; fam. in feinen vier Pfählen, 
lilter. entre ses quatre poteaux) 
sur son pailler, dans sa maison, 
chez soi. 

* Piabibau(:-)m.{(litlér. con- 
struction de pilotis) pilotage, m. 

* PBfablbaum,m. arbre propre 
à faire des pieux, des pilotis, etc., 
m. {construit sur pilotis, m, 
"Pfahlbrüde (:-+) f. pont 
"Pfahblbürger(t--)m. (lilter. 
bourgeois de poleaux, c.-d-d. qui 
habile dans l'espace compris entre 
les barrières et les poteaux de l’en- 
ceinte extérieure d'une ville) (Féod.) 
manant qui jouit des droits de bour- 
geoisie; habitant de la banlieue ; 
iron. pelit bourgeois; boutiquier ; 
épicier, m. 

Pfählhen(2-) m. g.-8 (12,416 
(dim. de Pfahl) petit — elc., * 

Pfählen (:-) va. 4° garnir de 
pieux ; piloter ; palissader ; échalas- 
ser (ex. une vigne); 2° empaler ; || 
bas-, 4° le pilotage; % l'empalo- 
ment, »n. 

® BUN Let (=) m. fossé 
garni de palissades , fossé palissadé, 
m. 

Pfahltranz, m. couronne de 
pieu, f. [sur pilolis, m. 

*Piahlmühle, f. moulin bäti 

*Mfahlramme, f. hie (à enfou- 
cer des pieux), f. mouton, m. 

*Pfahlmerf (:-)n. ouvrage de 
—— etc. pilotage, a. palée ; pa- 
issade ; palanque ; fraise, f. 

"PBfahlwurzel, f. (Bot.) raci- 


‚ne pivotante, f.; (Embryol. végét.) 


pivot, m.; eine — treiben, ( pousser 
un pivot) pivoter. 

*Pfahlzaun, m. clôture de 
palis, palissade, f. 

Pfals(2)f. pl. -en (44,19) ( du 
lat. palalinm) 4° autref. château, 
palais (v. Balaft); plus part. palais 
royal ou impérial, m.; 2° (domaine 
qui dépendait autref. d'un palais 
impérial} palatinat, m. 

Bfälger(:-) m. g. -8 (12, 46) 
babitant du Palatinat, m. 

* Pfalzgraf (<-)m.comte pa- 
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latin, m.;-grâfin, f. comtesse pa- 
latine, f. 

»Pfalzgräflich, adj. palatin. 

Pfanb(:)n.g.-(e)6, pl. Pfänder 
11, 20) (sued. pant, angl. pawn, 

at, du moyen dge pannum ) (ce 
qui sert à garantir les droits de qn) 
garantie, sûreté, f.; (bewegliches -) 
gage; nanlissement, m.; (unbeweg⸗ 
Lies -) hypothèque, f.; zum -e ge: 
ben, donner pour gage, engager ; re- 
pondre {de qe.) sur (son honneur, 
etc.) ; Pfander fpielen, jouer au gage 
(touché). {servir de gage. 

Pfanpbar (2-) adj. qui peut 

*Pianvbrief (2-) m. ( lillér. 
lettre d’) hypothèque, f. 

»Pfandbuch (:-) n. livre ow 
registre des hypothèques, m. 

*Pfanbbürge (<-<) m. (Anc. 
Jurispr.) (garant qui donne sa per- 
sonne en gage) Ölage ; sequesire, m. 

* Bfandeontract, m. contrat 
pignoralif, m. 

Pfänden (*-) va. erwas -, saisir 
ac. agent gage de...), se saisir, se 
nanlir de qc.; einen -, saisir les meu- 
bles de qn; das -, v. Piänvung. 

Pfänder (2-) m. g. -8 (12, 46) 
celui qui saisit, saisissant; huis- 
sier (chargé de procéder à une sai- 
sie); !| messier (v. Flurſchütz), m. 

»Pfänderſpiel, n. jeu du gage 
(touche), m. 

*Dfanbaläubiger, m. créan- 
cier hypothécaire, m. 

"Bfanpgut(t-)n. (litter. bien) 
effet engagé, m.; terre engagée, f. 

"Dfanplin)baber(--)m dé- 
tenteur d'un objet engagé ou d'une 
terre hypothéquée ; engagiste (des 
domaines du roi), m. 

»Pfandhaus (2-)n.(liltér. mai- 
son des gages) mont-de-piété, m. 
(v. geibhaus). 

*Pfanbherr (<-) m. (lillér. 
maitre du gage) v. Pfanbhaber. 

*Bfanbredt(i-) n. droit d'hy- 
pothique, m, [thécaire. 

— Pfandrechtlich, adj. hypo- 

Pfanpfhaft (:-) f. 4° qualité 
d'une chose engagée ou hypolhe- 
quée, [.; 2° v. Pfand. 

*Mfanpfchein (-) m. reçu de 
nantissement, m. 

"Pfandfhilling (£--) m. 4e 
somme prètée sur gages, f.; 2 droit(s) 
de saisie, m. (pl.); 3° droit(s) d’in- 
scriplion hypothécaire, m. (pl.). 

»Pfandſchuld, f. dette hypo- 
thécaire, f. [hypothécaire, m. 

»Pfandſchuldner, m. débiteur 

“Mfanpficherheit, sûreté 
par nanlissement; sürel& hypothé- 
Caire, f. 

Diäntung(i-)f ge -en (14,19) 
action de saisir (v. Pfanden), saisie 
{mobilière, immobilière, saisie-exé- 
culion, saisie-gagerie, etc.), f. 

*Mfandverfhreibung, f v. 
Pianvbrief. [trat pignoratif, m. 

*Pfanbrertrag(:--)m.con- 

*Pfanbweife (<--) ade. sous 
forme ou à titre de nantissement ou 
d'hypothèque ; pour sûreté; par eu- 
gagement ; hypothécairement. 

Bfännhent(:-) n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Pfanne) poëlon, m. 

Bfanne (2-) f. pl. -n (44,48) 
angl. pan, sued. panna; com par. 
e lat, patena) (vase plat, à bords 


Pfau 


Pfef 


Pfei 


mm 


relevés) poële, f.; (fleine -) poélon, 
u. en reg g? (Sal., 
Mag.) bassin ; (Fond.) —— 
in bie - bauen, (/éffér. hacher dans 
la pocle) tailler en pièces, passer au 
til de l'épée ; || per extens. (surface 
planr, légerement concave ; objet 
quiprésente une surface de ce grnre) 
Anat.) cavité articulaire (qui reçoit 
la tete d'un os); cavilé glénoïdale 
(des articulations scapulo-humérale 
et temporo-maxillaire); cavité co- 
tyloïde (de l'articulation coxo-fémo- 
rale), f.; (Zool.) acélabule (d'une co- 
quille, etc.), m ; (Mécan.) cavité 
(dans laquelle tourne un pivot); 
(Tourn.) couelte, grenouille, cra- 
paudine, f.; (Armur.) bassinel, m.; 
(Couvr.) luile concave (v. Hohlzie⸗ 
gel), f. 

"Bfannendedel, m. couvercle 
d'une poèle, m.; batterie (d'un fu- 
sil, etc.), f. 

»Pfannenſchmied (+--) m. 
(litter. forgeron de poeles ) poélier, 


m. 

"Pfannenftein (*--) m. (lit- 
ter, pierre des chaudières) v. Keſſel⸗ 
ftein, [poele, f. 

*PBfannenftiel, m. queue de 

*Dfanntuc“hben(=-) m. (/rlttér. 
gâteau de paéle) omelette (faile avec 
de la farine), f. 

*Pfarrader (=-+) on. champ 
paroissial, m. 

*Bfarrbienft (:-) m. charge 
de pasteur ou de curé, cure, f. 

*Pfarrborf(=-) m. (village qui 
possède une cure) village paroissial, 
m. paroisse, f. 

Pfarre (+-) f. pl.-n (414,18) pro- 
mr. Maree (23 f. pl. en aa 
19) (angl. parish ; du lai. parochia 
4° charge de pasteur (v. Pfarrer), 
cure ; 2 (arrondissement d'une cu- 
re) paroisse, f.; 5° (habilation d'un 
pasteur) presbytère, m. 

farrer(2-)m.g. -8 (12,46) ou 
*Pfarrberr, m. ( ecclésiastique 
préposé à une commune) pasteur ; 
ministre (prolestant); curé {catholi- 
que), m.; VBiarrin, Pfarrfrau, f. 
femme d'un pasteur, f. 

"Pfarrgemeinde (2---) f. 
(commune paroissiale) paroisse, f. 

*Pfarrgeno$, m. paroissien, m. 

»Pfarrgüter, n. pl. biens pa- 
roissiaux, m. pl. 

»Pfarrkind (:-) n.{(litlér. en- 
fant de paroisse) paroissien, m. 

*Pfarrfirhe(t-») f. église pa- 
roissiale, paroisse, f. 

* Bfarrleute, pl. paroissiens, 
m. pl. [ roissiale, f. 
*Pfarrzebente, m. dime pa- 

Pfau (*)m. y. -(e)8, pl. cet -en 
(12, 47, 49) (dunois paa, anglais 
peacock, italien pavone; du latin 
pavo) paon, m. pavo (genre d’oi- 
seaux, ordre gallinacés); gemeiner 
-, paon ordinaire, m. pavo cris- 
nr, par extens. (Meer-, See-) 
paon de mer, nı. (4° oiseau échas- 
sier, v. Rampfrabn, 4"; 2° poisson, 
genre labrus, v. Lippfiih); k (As- 
tron.) paon, m. (constellation de 
l'hémisphére austra!). 

*Piauenauge, n. œil de paon; 
par extens. 4° œil de la queue du 
paon ; 2° (bombyx) paon de nuit, 
on. (insecte, genre bombyx, ordre 
lépidoptères); 3° labre miroite, m. 

isson, genre labrus, v. Lippfiich) ; 


4° (Minér.) marbre paroinien, m. 
(marbre qui a des taches œillées). 

* Piauenfeber(:-- -)f. plume 
de paon, f. 

Pfauenſchwanz, Pfauen: 
ſchweif (:--) m. queue de paon, 
f.; (Zool.) v. Pfauenauge. , 

Pfauenſtein (--)m. (Joaill.) 
pierre de paon,f. gemma pennæ 
paonis (nacre de la charniere de la 
pintadine mère-perle). 

*Pfaufafan (:-:) m. faisan 
paon, argus, m. (genre d'oistaux, 
ordre gallinacés). 

*Pfaufifdé (:-) m. paon de 
mer, m. v. (Se fan. R 

»Pfaubenne, Pfauin(:-) fi 
paon femelle, an. paonne, f. 

Picffer(:-) m0. g.-8 (12) (angl. 

epper, du lat. piper) poivre, m. 
ph qu'on donne aux fruits aro- 
maliques de diverses plantes ex0- 
tiques, et plus part. aux graines 
du poirrier noir); par extens. poi- 
vrier, poivre, m. piper (genre de 
plantes, fam. pipérinées); geſchwaͤnz⸗ 
ter -, poivre à queue, m. (v. Rube- 
benpfeffer); ſchwarzer -, poivre ou 
poivrier noir, m. piper nigrum ; 
weißer —, poivre blanc, m. (graines 
du poivrier noir parvenues à leur 
malurilé) ; jvaniicher -, poivre ({it- 
ter. d'Espagne) d'Inde, piment an- 
nuel, m. (v jährige Beißbeere); ja: 
maifcher -, v. Nelfenpfeffer ; beuticher 
-, (poivre d'Allemagne) v. Baffer- 
pfefler, Bfefertimmel 

*Vfefferbaum, m. poivrier, 
m. (v. Pichler, 2); japanifcher -, poi- 
vrier du Japon, m. xanthoxylon 
piperilum ,arbre, fum. tamarisci- 
nées). 

* Pfefferblätterfhmamm, 
m.agaric poivré, m. agaricus pipe- 
ralus. 

* Pfefferbrübe(:--.) f. sauce 
au poivre, poivrade, f. 

* Pfefferbubfe(:---)f (bol- 
te au poivre) poivrier, m. 

*Picficrirafñ, -frefier, m. 
loucan piperivore, m. ramphastos 
piperivorus (oiseau, ordre grim- 
peurs). [vre, m. 

*Tiefferforn, n. grain de poi- 

"Pfefferfraut (2--) m. (litter. 
herbe poivree) 4° origan maru, m. 
(sun. Bilyvoften); 2 passe-rage ä 

arges feuilles, m. lepidium latifo- 
lium (syn. breitblättrige Rreffe). 

"Mfefferfuhben(!---)m.(lit- 
ter. gäleau au poivre) pain d'épices, 


m. 
* Pfefferfümmel (:-->) m. 

cumin, m. cuminum (semence et 

genre de plantes, fam. ombellifé- 
6 


res). 

fefferling (2»-) m. g. -(e)8, 
pt. -e (42,47) champignon (litter. 
poivré) âcre , m.; gemeimer, eÿbarer 
- v. Gierſchwamm. 

* Pfeffermünae, f. menthe 
poivree, {. mentha piperita (plante; 
v. Münze). 

Pfeffermünzküchlein (-v 
22-)n. pastille de menthe (poi- 
vrée), f. 

Pfeffern (<-) va. assaisonner 
de poivre, poivrer ; fig. assaisonner 
(de traits piquants). 

* Pfeffernüffel(2»-») f. pl. 
petils pains d'épices en forme de 
noisettes, m. pl.; chapelet de pains 
d'épices, m, 


* Bfefferöl(:»--)n. huile (es- 
sentielle) de poivre (noir), f. 

"Mfefferpflange(---)f. (li 
ter. plante à poivre) v. Pfeffer, >; 
-n, pl. pipérinées, pipérilées, pi- 
péracées, [. pl. [nme e de plantes 
monocotylédones 

"Pfefferreisger,-(bwamm, 
m. ?. Pfefferblätterichwamm, 


*Bfeffervogel, om. v. Pfeſſer⸗ 
a 


feifchen (:-) n. g. -#(42, 46) 
—— de Pfeife) petite pipe, f.; sil- 
et, m. 
Pieife(:-) f. pl.-n (14, 48) (an- 
glais fife, pipe, suéd. pipa, dan. 
pibe; de greifen) 4° instrument À 
vent (d'une forme fistuleuse) ; tuyau 
(d'orgue, etc.) ; chalumeau (de cor- 
nemuse, etc.); pus part. fifre; 
sifflet, m.; na Jemanbes - tanzen, 
(litter. danser au siMet de qn) agir 
d'aprés le bon plaisir de qn ; æ tu- 
be creux; corps percé d'un canal 
fistuleux , m.; plus part. pipe (à 
fumer), f; (Anat.) os long (percé 
d'une cavité médullaire), m.; alvcole 
os rayon de cire}, f.; (Horticult.) 
üte, f.; (Hydraul.) conduit (d'eau), 


m. 
Pfeifen (:-) (76, a) vn. (av. ba: 
ben) (suéd. pipa, angl. pipe; com- 
par. Biepen (faire entendre ou pro 
duire un son aigu)siMer ; plus par- 
tic. jouer ‘du fifre; fig. ‚au 
bem legten Loche —, (liter. siMer sur 
le dernier trou) être aux abois on à 
l'article de la mort; ||va. {chanter 
en sifflant) siMer; fredonner (ex. un 
air); | -b, sifflant; (Séméiol.) sibi- 
lant; || bas -, 4> le (bruit de) siMle- 
ment; —— le bruit sıbilant; 
2 l'action de siffler, f. le(s) sie- 
ment(s), m. (pl.); les coups de sif- 
Net, ın. pl.; le chant, la voix flütée 
(ex. du rossignol). 
Pfeifen (:-) va. (de PfeifeXHor- 
ticult.) greffer en flûte. 
Pfeifenbrett, m.(littér. plan- 
che à tuyaux) tamis d'orgue, m. 
* + Pfeifencorattegie-n)f 
litter. corail en tuyau d'orgue). 
rgelwerk, Rôbrenforalle. 
“Bfeifenerbe, f. terre à pipes. 
Pfeifenförmig (2--°) ad. 
qui a la forme d’un tuyau (d'orgue), 
etc. tubuleux; fistuleux (compar. 
Roôbriht). 
*Picifentnoden (:---) M 
final) (os fistuleux) os long (r. 
feife, 2); plus part. tibia (f. 
Sihienbein), m. 
* Pfeifenfopf (2v-) m. tête, f 
ou faurneau de pipe, m. 
"Pfeifenloch, n. lumière d'un 
tuyau d'orgue, f.; trou d'une füle, 
elc., m. 
Pfelfenmacher, m. fabricant 
de pipes ou de fifres, m 
*Pfeifenräumer, m. cure-pi- 
pe, m. de pipe, M. 
Pfeifenrohr (2--) n. tuyau 
*Mfeifenröhrict, a Ir 
ner.) fistulaire (compar. Röhrikt). 
*Pfeifenfpige(z--)f. bout 
(d'un tuyau) de pipe, m. 
*Bfcifenftopfer, m. tampon 


à pipe), m. 
re fen ſtra uch {20 -) m. (lil- 


. 


r 


ter. arbrisseau à pipes) 4° lilas, m. 
(v. fpanifcher A ed hiladelphe, 
rm. merta 


m. (genre de plantes, | * 
cées) ; woblriebenber -, philadelpi« 


Pfer 


Pfer Pfin 


— — — — — — —— —— — — — —— 


odorant , jasmin sauvage, seringat 
blanc, m. philadelphus coronarius 
(syn. wilder Jasmin). 

"PBferfenton (:--) m. argile 
ouierreä pipe, argile blanche, f. 

"Bfeifenwert, n. (litter. ou- 
vrage, système de luyaux ) tuyaux 
d'orgue, m. pl. 

Pfeifer(t-) m. g.-8 (12, 46) ce- 
lui qui sie, etc. A Pfeifen) ; sif- 
fleur, fifre, m. 

Bfeil(<) m. g. —e)8, 
17) (sued, pil; Ph —* um, jave- 
lot) flèche , /.; trait; dard, m. ; || 
rer. flèche, f. ——— 

hemisphere boréal) ; || en compos. 
(His. nat.) sagitté ; sagilti..., 

"Bfeiladergang (+---) m. 
(Anat.) sinus sagiltal, m, 

"PBfeilblättrig(+--)adj.(Bot.) 
qui a des feuilles sagitiées, sagiltifo- 
lié ; toxophrylile. 
Bieiler (2=) m. g. -8 (12, 46) 
ess pillar, suéd. pilare; du lat, 

u moyen dge pilare, lat. pila) (co- 
lonne carrée qui sert à soutenir 
c.) pilier ; (großer -) pilastre, jam- 
ge (ex. d’une porte, d'une che- 
minée) ; montant (ex. d'une croisée, 
d’une porte), m.; pile (d’un pont), 
f.; A jar extens. 4° | espace de 
mur ehtre deux fenêtres) trumeau : 
2» füt (d'une colonne); 3° (Mines) 
. massif (de roche qui soutient la voû- 
te d'une galerie), pilier ; 4° (Anat.) 
pilier (du cœur, v. Seribalten): 
(Bot.) pilier, m, columelle, f. (v. 
Saulchen). 
»Pfeilerſpiegel, m. UEitter. 
glace de trumeau) trumeau, m. 
*Pfeilfifch, m. (litter. poisson 
à flèche) broche, f. (v. Ravelhecht, 
Gornhebt). 


"Pieilförmig (2 +) adj. quia 
la forme d'une flèche; (Hist. nat.) 
sgilié ; || adv. en (forme de) flèche. 

"PBfeilböhle (4--) f. (Anat.) 
sinus sagitlal, m. 

"Pfeilfraut(2-)n.sagiltaire, 

* Sagillaria (genre de plantes, fam. 
ydrocharidées). 

"Picilnabt(:-) ( Anat.)su- 
lure sagittale (du crâne), f. 

"Pfeilfhlange(2-»Jf. (litter. 
serpent-flèche) vipère fer-de-lance, 

 lrigonocéphale jaune, m. (serpent 
venimeux , genre trigonocephalus). 

* Picilfhnell(=-) adj. et ude. 
qui se ıneut) avec la rapidité d'une 

he; comme une flèche. 


Bieilfhuß (<-) m. coup de 
he, m. 


I. € (12, 


flèc 


"Pfeilzüngler (2-<) m. pl, 
Sagillilingues, m. pl. (famille d’oi- 
"sr ordre passereaux). 

fennig(:-)m. 9. Ae)e, pl. -e 
(12, 47) aus. eh Dinar. 
sved. penning; compar. Pfand) 
(primit. valeur mobiliere qui peut 
servir de gage) monnaie, médaille, 
« (v. Münze) : argent, m. (v. Gelb) ; 

Plus part. 4° (monnaie « e cuivre, 

€ la valeur d’un liard) fenin, de: 
er; 2 (-gewicht), (poids d’un)quart 
de drachme, m. ; 5° impropr. pier- 
re "umismale, f. (v. Münzmufeel). 

Piennigtraut, nm. lysima- 
Chie nummulaire , f. (plante, genre 
Iysimachia ; v. Weiverich). 
mg =) m. g.-(e)8, pl. -e (42, 
(id, fe: e Et pl.-n (14, 48) 

» du moyen âge parcus; com- 
Par. Barf) (terrain anıbure de claies) 


1 ge, m. 


parc; par extens. 4° enclos (gge), 
m.; 2 fiente (d'animaux parques), 
f- ; fumier, engrais, m. 

Pferden (*-) va. 4° dresser un 
parc; 2° enfermer dans un parce, 
parquer (ex. les moutons); 3° en- 
graisser, fumer (un champ) par le 
parcage: || en. (av. haben) Nenier: 
| das -, le parcage. 


Pferdehändler, m. marchand 
de chevaux : maquignon, m. 

Pferdehuf (:--) m. corne du 
pied du cheval, f.; sabot, m.: -artig, 
-förmig, adj. qui ressemble à un sa- 
bot de cheval, (Hist. nat.) hippopo- 
diforme ; hippope. 

*Pferdefenner, m. connais- 
seur en fait de chevaux, m. 




































"Pferhhütte, f. Pferhlar:| +Pferpefneht, m. valet (litter. 
ren, m. loge, charrelte du berger, f. | de cı,.evaux ) d’ecurie, palefrenier, 
Pferchlager (: --) mn. parc|m 


de moutons ; troupeau, m. 
Pferv(:)n. g.-(e)8, pl. — (12, 
47) (du lat. du moyen dye parave- 
redus) cheval , m. equus (genre de 
mammifères, ordre solipedes); p/us 
part. gemeines —, edled -, cheval 
proprement dit), m. equus cabal- 
us; männliches -, cheval mâle 6 
5* ); meibliches-, cheval femelle 
(v tute); junges-, jeune cheval 
'v. Füllen); ju -e, à cheval; ju —e 
bienen, servir à cheval ow dans 
la cavalerie; zu -& blafen, sonner 
litter. pour monter à cheval) le 
ute-selle; fig. fam. fit auf das 
bobe - fegen, (litter. s'asseoir sur le 
haut cheval) monter sur ses grands 
chevaux, prendre une attitude im- 
posante; trancher du grand sei- 
neur ; prov. pop. fidh vom -e auf ven 
fel fegen, (liltér. descendre du che- 
val et s'asseoir sur l'âne) d'évèque 
devenir meunier: par extens, 4° 
cheval (avec son cavulier); cavalier, 
m.; 2% nom de divers animaux 
(v. Graspferd, Seepferd). 
Pferbhen(:-) n. g.-8 (12, 16) 
(dimin. de Pferd) petit cheval, m. 
"Pferbearbeit, f. fig. pop. tra- 
vail de cheval, travail pénible m, 
*Pierbearancitunft(:--1- 
f. (art de guérir les chevaux) hip- 
—— f. (compar. Thierarznei⸗ 
n 


"Pferbearzt Fr, m. (liltér. 
médecin des chevaux) (artiste) vé- 
lérinaire ; iron. hippiatre, charla- 
lan, m, 

*"PBferbebauer,m. paysan qui 

boure avec des chevaux, m. 

Pferdebohne, f. (litter. fève 
de cheval) v. (Bobnen-)Bide. 

* Piervebremfe (:--<) f. 4e 
taon des chevaux, chrysops aveu- 
glant, m. (insecte, genre chrysops, 
ordre diptères); 2° œstre du che- 
val, m, (insecte, genre œstrus, ordre 
dipteres), 

»Pferdedecke (20) f. (litter. 
couverture de cheval) caparaçon,m.; 
housse, f. [de chevaux, m. 

»Pferdedieb (*--) m. voleur 

*Pferbebienft, m. -frobne, f. 
corvée (en journées) de chevaux, f. 

“Diervefleif (£--) n. chair 
de cheval ow des chevaux, f. 

“Pfervefliege(=- --) f. mou- 
che qui s’attache aux chevaux, f. 
(compar. Pferdebremſe). 

*Pferbefus (<--) m. pied de 
cheval, m. (compar. Pierbehuf). 

Pferdefatter, n. fourrage (des 
chevaux), m. 

"Pferbegefhirr (Z,v-) nm. 
(équipage d'un cheval) harnais, m. 

pd A LH ie, n. (poil de 
la criniere ou de la queue des che- 
* crin, m. 

*"Pferbehbandel(!--»)m.com- 
merce de chevaux; maquiguouna- 


*Pferbefopf, m. tête de che- 
val, f.; (der) vordere Theil des -e8, (la 
partie antérieure de la tele du che- 
val) chanfrein, m. 

"Bferbelenter(2.-)m. poet. 
(liter. meneur) dompteur de che- 
vaux, m. 

*Pferdelichhaberei 
<) f. goût, m. prédilection pour les 
chevaux ; iron. hippomanie, f. 

*Pferbemätler, m. courtier 
de chevaux ; maquignon, m. 

"Pferdemarkt (*=-) m. mar- 
ché aux chevaux, m. Qument, m, 

"Pferbemildh (2=-) f. lait de 

. Pferderennen(2---)n.cour- 
se de chevaux, hippodromie, f.; (An- 
tiq. Rom.) Equiries, f. pl. 

»Pferdeſamen (<<) m. (lit- 
ler. semence funeste aux chevaux) 
semence de cicutaire aqualique . 
(v. Wajlerfendyel). 

ir A — m. 
queue de cheval; (Bot.) pr le, f. 
equisetum (v. Sdabtelbalmy, 

* Pferbefhwemme, f. abreu- 
voir, gué (aux chevaux), m. 

“Pferveftall (:--)m, écurie, f. 

*Pfervetränte, f. abreuvoir 
(aux chevaux), m. [de chevaux, m. 

“Pferbeverleiber, m. loueur 

Pferdewechſel, m. (action de 
changer les chevaux) relais, m. 

‚Pferdezucht (2--) f. éduca- 
tion, propagation des chevaux ou 
de la race équine, f.; haras, m. 

ALT (<) imp. de l'ind. du vo. 
Pfeifen. | 

Pfiff Im. g. {e), pl. -e 12, 
47) (de Pfeifen) coup de Amer * 
gnal (donné par un coup de siMet), 
m.; fig. tour d'adresse, m.; ruse (sub- 
tile) ; finesse ; chicane ; rouerie, f.;* 
er verficht ven -, il connaît la prali-- 
que, c’est un fin matois, une fine 
mouche, un rusé compère. 

Pfiffe(:-)imp. du subj. due, 

feifen. 

Pfifferling (2--) m, g.- e)8, 
pi. -e (12, 47) do v. Pfelerfing. 2 
provinc. bagatelle, f.; bas ift feinen - 
wertb, cela ne vaut pas un zeste. 

Pfifficus (2--) m. fam. rusé 
compère, m.; fine mouche, f. 


Bfiffig(:-) adj. rusé, fin, fam. 
finaud. . 


su _ 


P iffigleit (=) [. ruse, fines- 
se; fam. linasserie ; rouerie, f. 


nr A ſblame, [. v. Pfingſt⸗ 
Pfingften(:-)f. "Pfingftfen 


(£-) n. {suéd. pingest ; du grec war 

TaxozTa) (fète de la) pentecôte, f. 
"Pfingftfeiertag, m. (jour de) 

fète de la pentecöte, m. 
"Mfingftrofe (<--) f. (ditter. 

— la pentecôte) pivoine (? iv. 

Gibtrofe). 
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Pfla 


Pfla 


Pfli 


— es — — — , , ,  — , — — — — — — —— 


ee (2») f. pl. -n (44,48) v. 


Pfirſicht) (==) f. pl. {on (14, 
48), Pfirſich, x g. I pl. -< (ie 
47) (de Vital, persica, lat. persicum 
malum) p&che, f. (fruit du pêcher). 

*Pfirfihbaum (:--) m. pé- 
cher, ın. amygdalus persica (arbre, 
genre amygdalus, v. Mantel). 

*Pfirfihblüthe, f. fleur du 
pêcher, f. 

"Pfirfihblüthfarben, adj. 
(qui est) de couleur de fleur de pt- 
cher. 

»Pfirſichbranntwein, m. (lit- 
ter. eau-de-vie de peches) persicot, 
m. {amande de pêche, f. 

*Pfirfihlern, m. noyau, m. 
Pflängben(*-)n. g.-€ (12, 46) 

(dim. de d'ange pelile plante ; jeu- 
ne plante; (Embryol. vèg.) plautu- 
le; fig. teudre fleur, f. 

Pflanze (») f. pl.-n (14, 48) 
(sued, planta, angl. plant, du lat. 
plauta) (é/re vrganisé et vivant, qui 
est price de sentiment et de moure- 
ment volontaire) plaute , f. végétal, 
m. (syn. Genis); plus part. plan- 
te herbacée (v. Kraut); fig. créa- 
ture; creation, f; produit, m.;|jen 
compos. vegelal ; planti...; phyto...; 
vegelo... (rompar. Kräuter...; Ge: 
wädys...); aus -n(floffen) gebilvet, qui 
est forme par des (principes ou par 
des débris) végétaux, dont l’eriging 
est végélale, (Géol.) phytogène. 

Pflanysen(:-) va. (mettre une 
plante eu terre) planter ; | établir, 
cultiver (ec. une vigne) en plan- 
tant; planter ; | par cxlens. 4° en- 
foncer, dresser (ex. des canons); 
ériger, arborer (ex. un drapeau); 
planter; 2% (transporter el fixer) 
transplanter (ex. une peuplade, v. 
Verpflangen) ; fi fig. déposer les ger- 
mes de, semer, inoculer, implanter, 

*Pflanzenartig, adj. (qui a 
les caractères d’une plante; qui res- 
semble à ce qu'on observe chez les 
plantes) phytoïde ; végétal, 

"Pflanzenbau (:--) m. struc- 
ture des végétaux ; organisation ve- 
geuale, f. [phytographie, f. 

»Pflanzenbeſchreibung, f. 

*Pilangenbilbung, f. 4° for- 
nation des plantes; végétation; 
(Embryol. vég.) phvtogenesie, plan- 
lulation, f.; 2° v. Pflanzenbau. 

*Pflanzeneiweiß(t---)n. 
(Chim. org.) albumine végétale, f. 

»Pflanzenerde, f. terre végé- 
tale, {. terreau, humus, m.; (Géol.) 
terre phytogène, f. 

“Bflangenfreffenb(:---) adj. 
(Zool.) phytophage ; herbivore. 

"Pflangengallertk, f. (Chim. 
org. } ( gélatine végétale ) pectine, 
grossuline, f. 

*Pilansentäfe(:--) m.(Chi- 
mie org.) (litter. fromage végétal 
albumino-casteux, m. ner 

Pflanzenkohle 
charbon végétal; (Miner.) phytan- 
thrace, mn. 

Pflanzenkunde (+---) f. 
science des végétaux) phylologie, 
otanique, f 

"PVilanzenlaugenfalj, nm. 
Chim.) (litt. sel lixiviel végétal) 
Benves -, v. (trofencé) Kali⸗Hytrat; 

luftvolles —, alcali végétal, sous-car- 
bonale de polasse, m. 


— 


vie des veg 
tation; 2° (Physiol.) vie vegetalive, 
f. fonctions végétatives (de l'éc 
mie vivante), f. pl.; fig. ein - führen, 
(littér. mener une vie 

vegeler, 


plantes, m.; ( 
taux), f; (Thérap.) jus d'herbes, m. 





*Dflanyenteben, n. 4° (Bot.) 
aus, vie végétale, végé- 


’écono- 
de végétal) 


"Bflanzenlehre (+ -») f. (lit- 


ter. enseignement des végétaux) bo- 
tanique ; phytonomie, f. 


»Pflanzenleim (2»-) m. (col- 


le vegetale) v. Kleber. 


*Pflangenreih (:--) n.règne 


végélal, m. 


*Dflanaenfaft, m. suc des 
Bot.) séve (des végé- 


"Pflanzenfhleim (:--) m. 


mucilage (végétal), m. (v. Gummi: 
ftoff) 


“Pflangenftein(:--) m. phy- 


tolithe, f. (4° plante pétrifiée ; 20 
Per qui porte l'empreinte ou dont 


a structure offre l'image d’une plan- 
te, minéral dendrilique ou arborise, 


m.; dendrite, f. ); || (Zuol.) (corps) 
dendrolithaire, m. 


Pflanzenſtoff -)m.(Bot.) 


matière végétale, f.; (Chim. org.) 


principe végélal, m.; (Géol.) ma- 
tière d'origine végétale, ſ. débris de 


végélaux, m. pl.; substance phyto- 
gène, fi 


++ Dfilansenfuftem(=---)n. 


système (de botanique), m. 


“Pflanzentbiere(---)n. pl. 


zoophytes (ordre de vers, Linne); 
zoophytes, (animaux) rayonnés (Cu- 
vier‘) ; phylozoaires (Æichwald, elc.); 
zoophytaires (Blainville),m. pl. 


Bflanaer(:-) mm. 9. (42, 46) 


(celui qui plante, etc., v. Bflanzen) 


4° homme qui plante, planteur, 
m.; plus part. (propriétaire d'une 
plantation) planteur ; colon, m.; 2° 


-, Pilanzbolz, n. (appareil qui sert à 


planter) plautoir, m. 

"PBlanzichule(t-=) f. (litter. 
école de plantation) plant (de petits 
arbres), m. pépinière; fig. pépi- 
nière, f.; séminaire, m. 

*Pflanaftavt (=-)f. (ville habi- 
tée par des colons; ville fondée par 
une métropole) ville coloniale, co- 
lonie, f. 

Pilanzung (+) f. pi. -en (44, 
49) 4° sehn de planter (v. Pflanzen), 
plantation, f.; 2° (lieu plante) plant 
(d’arbres), m.; plus part. planta- 
lion, f.; plantage, m.; colonie, f. 

Bflañer(=-)n.g.-8 (12,46) 1. 
(angl. plaster; du grec iumhaetpor) 
(Pharm.)emplätre, m. (4° masse em- 

lastique, f. ; 2 sparadrap, m.); MH. 
(ital. piastro ; compar, Blatt) pavé 
(d'une rue, elc.); carreau (d'une 
chambre, elc.), m. 

Pläfterben(t-u)n.g.-8 (12, 
16) (dim. de Pflaſter) petit eınplätre, 


m. 
Pflafterer (==) m. g.-8 (12, 
46) paveur ; carreleur, m. 
»Pflaſtergeld, n. (lilter. ar- 
gent pour le pavé) pavage, m. (4° 
sälaire du paveur ; 2° droit de passe). 
Pilaftern (*-) va. (de Pflaſter) 
4° appliquer des emplätres (sur qge 
Fi v. Bepflaftern) ; chasser (une 
alle dans le canon d’une carabine) 
au moyen d'un linge gras; || 2 pa- 
ver; carreler ; || gepflaftert, pavé; 


carrelé ; || das -, le pavage ; le carre- 


lage. 
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prunier , m. (y. 
partie. prunier (cultivé), m. pru- 
nus domestica. 


elc. v. 
à qc.), m. 
eulture; éducation, f.; 





*Pflafterramme, f. -fößel, m. 


hie (de paveur), demoiselle, f. 


Pflafterrolle (4 -.) f. 


(Pharm.) 4° rouleau d’emplätre, m.; 
piece de mn... roulée en eylin- 
dre, f.; 2° cylin 

emplätre), m. 


re (à élendre un 


"Bflafterftein, m.(pierreä pa- 


vn pavé, m.; dalle (ex. d'un tröl- 


toir), f.; carreau, m. 
Pflaſtertreter (:--<) m. 


fig. iron. batteur de payé, m. 


Pflaume(-)f. pl.-n (44,48) 


(angl. plum, suéd. plommon) 4° 


prune, f. (fruit du prunier); 2 pru- 
nier, m. prunus (genre de plantes, 


fam. rosacées). 


*Pflaumenbtaum (!--) m. 
flaume , 2°); plus 


*+ Pflaumengummi [!---) 


#. gomme de prunler ; prunine, f. 


*Pflaumentern (--) m 


noyau, m. ou amande de prune, [. 


*“Pilaumenftuden (---)m. 


tourte où tarle aux prunes, f. 


Pfle ge (= “ f. (action de soigner, 
legen) soins (qu'on donne 
l.; altenlions, f. pl; 
entrelien, 
m. ; || administration (ex. de la jus- 
tice); surveillance; curatelle; u- 
telle ; direction, f. 
"Dflegeältern(2- pl. pe 
renis nourriciers; parents à opus, 
m. pl. { telle, f. 
"Mflegeamt, n. curatelle; lu- 
*fleg(e)befohlene, m.elf. 
Pflegetinv, n. (littér. celui qui à 
élé confié aux soins de qn) pupille, 
m. el f.; nourrisson; prolége, M. 
Pile gemutter (>=) /f.mé- 
re nourricière, seconde mere,f- 
Pflegen (:-) ra. (73, À, 1b) 
(isl. plaga, suerl. plaeza, angl. 
ply) (primit. travailler: esereef 
comme profession ; rompar. Pitt! 
do einer) Sache -, exercer, adminis- 
trer, gouverner ge. ; || entretenir q- 
avec soin ; s’adonner ; se livrer à IC. 
(ex. au repos); cultiver qc. (ex. l'a 
mitie de qu); (pourisuivre qe. 
des negocialions); Ratb(#) -, lenir 
conseil : || donner des soins à QC 
soigner (ex. un malade, sa santé; 
avoir soin de qe. ; iron. choyer, (3 
resser qe. ; fid-, se soigner ; arolf 
soin de sa personne; iron. se cholff! 
||2° en, (av, haben) - Alm, te 
coutume ou l'habitude de; arrive 
ordinairement (a qn) de ou que 
wie es zu geben pflegt, (diflér. CORE 
cela a \'habitude d'aller) comme. 
arrive ordinairement (v. u 


lich). | 
Uteger (+) m. g. * 2, 9 
(de Pflegen) 4° absol. el prorine.i 
ministraleur; curaleur; luleur; © 
celui qui donne des soins (T: us 
malade) ; bienfaileur ; père (ef * 
pauvres), m.; || -in, f. tutrioe ; N 
re; nourrice, f.; Pot. ank® 2 
laire, m. [v. Pflegle beie 
Pflegeſohn, m. +odter, | 
"Mflegevater (+) m. pére 
nourricier ; second père, ” — 
Bflegléna (2) m.g. Hl 
€ (42,47) v.° fleg(e)befohlent. u: 
P fl icht {*) f. pl. en —92 — 
(sued. pligt, angl. pligzu 
en) ‘ce qui est commandé en 
toi civile ou morale) devoir, 7" 


Pflu 


Pfri 


Pfuſ 


m — — — — — — —— — ——————— — 


obligation, f.; par extens. ser- 
ment 7. r lequel on s’oblige) ; ser- 
ment de fidélité, m.; foi, fi; N fit 
etwas zur - machen, se faire (lilter, 
gc. pour devoir) un devoir où une 
loi de qe.; Il. (holl. plegt) : Mar.) 
tille, f. 
"Bflidtenlehre(t--.)f. (lit 
fer. enseignement, science des de- 
voirs) morale, f. 
»Pflichtgebot, n. commande- 
ment dicté par le devoir ; devoir de 
rigueur ; devoir absolu, m. 
Pflibtgemäß aqh. et 
ado. conforme, conformément à 
mon, son, elc. devoir; dicté par le 
devoir ; loyal ; dûment ; loyalement. 

Bflidtig (<-) adj. obligé (à tel 
service, elc.); sujet (ä..); (Féod.) 

corvéable ; taillable; censitaire. 

“Dilibtlcifiung(:--)f.(Féo- 
dal.) prestation de serment, de foi 
et hommage, f. (Pflichtgemãß. 

Vflichtmäßig (:--) adj. v. 

"Pflihttheil (2-)m (Jurispr.) 
(portion) légitime, f. 

Pflichtvergeſſen (*--.)ad). 
qui est oublieux de ses devoirs ; qui 
annonce un oubli des devoirs ; lé- 
ger; déloyal; infidèle; parjure; |] 
prévaricaleur ; || adv. avec un oubli 
complet de ses devoirs; déloyale- 
ment; — banbeln, manquer à son ou 
a ses devoir(s) ; prévariquer. 

*Pilidtoergeffenteit, f. ou- 
bli des devoirs, m.; infidelite; de- 
loyauté ; prévarication, forfaiture, f. 

"Pilihtverlegung(t--)f. 
violation du devoir, f. 

Pflicht widrig (2--)adj.con- 
traire au(x) devoir(s); —e Handlung, 
action contraire au,x)devoir(s); pré- 
Yaricalion ; forfaiture, f.; -e8 Tefta- 
ment, lestament inofieieux :lladv, 
contrairement au(x) devoir(s) (com- 
par. Prlichtvergeffen), 

Pflod (=) m. a. -(e)6, pl. Pilöde 
(12, 47) (sued. plugg, angl. plug; 
—— le Lace Dılervan , suéd 
Plagga, frapper) (petit pieu) piquet 
m.; (clou de bois) cheville, f. u 

Pflödchen(:-)n. g.-8 (12, 17) 
(dim. de — petit piquet, m.; 

* petite cheville, f. , 

Pflöcken (2-) va. (de Pflod) at- 
lacher avec des chevilles ; garnir de 
chevilles, Pflegen. 

Bflog(:) imp. de Vind. du v. 
AR üge(<-) imp. du subj. du v. 


gen 
4 fen(*-) va. (angl. pluck, 
suéd. plocka; compar. Klode ) 4° 
arracher avec le bout des doigts; 
éplucher ; plumer (ex. un oiseau) ; 
2 détacher avec les doigts ; cueillir 
(ex. des fruits). 

Bilug (<) m. g.-{e)8, pl. Pilüge 
(12, 47) (suéd. plog, En — 
pol. plug; compar. Pilegen, dans le 
sens primil. de travailler) (Agric.) 
Charrue , f.; || par extens. (Feod.) 
corvée de charrue, f.; || (Hydro- 
techn.) drague, f. 

“Pilugbalten, Pflugbaum, 
m. arbre de la charrue, mm. Nöche 
de (la) charrue, f. 

Pflügbar(2-) adj.(de Pilügen) 
labourable. d { fronne. 

»Pflugdienſt (2) m. v. Pflug⸗ 

*Bflugeifen (2--) n. fer de 
charrue, coulre, m. 

Bfluü gen(<-)va. remuer (la ter- 


re) avec la charrue, labourer ; don- 
ner le (premier, second) labour, la 
(première, etc.) façon à ; || fig. sillon- 
ner (ex. la mer); || on. —* haben) 
labourer; par extens. (Mar.) trai- 
ner sur le fond de la mer; ver Anfer 
pflügt, l'ancre laboure, le vaisseau 
are ou chasse (sur les ancres); || das 
-, le labourage. {laboureur, m. 

Pflüger (2-) m. g. -8 (12, 46) 

"Pilugfrohne (2--) f. corvée 
qui se fail avec la charrue, f. 

. ALU QU Te DC 4° (action 
de lourner ou) tour de la charrue; 
2 endroit où l’on tourne la char- 
rue, m. 

” Pilegmenc: (*-») m. (arti- 
san qui fait des charrues) charron, 
m. . [bour, m. 

*Pflugods(:-)m. bœuf de la- 

Pflugſchar (:-)f. soc (de char- 
rue); ||par extens, (Anat.) - où 
—fnoden, m. (os) vomer ; (Zool.) vo- 
mer, m. (genre de poissons , ordre 
acanthoptérygiens). 

"Bflugfterze —— manche, 
m. où queue f. de la charrue, 

*Pfortaver bre f. (Anat.) 
veine-porte, f.; -fyitem, n. système 
de la veine-porte, m. 

Pförthen (:-)n. g.-8 (42, 46) 
(dim. de Pforte) petite porte, f. gui- 
chet, m.; passe (au jeu de mail), f. 

Pforte(:-)f. pl. -n (14,48) (du 
lat. porta) porte (v. Thür, Thor); 
plus part. porte (étroite), petite 
porte, f.; guichet, m.; || part. ou- 
verture, f.; passage, m.; (Géogr.) 
gorge ; porte, f.; (Chirur.) Bruch⸗ 
ouverture heruiaire, f. ; (Mar.) sa- 
bord , m. ; || bic hobe -, la sublime 
Porte, la Porte Oilomane. 

Pförtner(2-) m.g. -8 (42,46) 

rlier; guichelier: concierge ; || 
FAnat.) orifice duodénal ou pylori- 

ue (de l'estomac), (le) pylore, m.; 
1 -in, f. portière; concierge, f. 

Piofte (<-)f. pl. -n (44,48) v. 
Pfoften. 

Pfoften (:-) m. g.-8 (12, 46) 1. 
(suéd. et angl. post, du lat. postis) 
poteau, m.; par extens. planche 
épaisse, [.; II. prorinc. poste, che- 
vroline, f. (v. Poften). 

Pfötchen (*-) n. g.-8 (12,46) 
(dim. de Pfote) (petite) patte ; fam. 
patte mignonne, f. 

Piote(=-)f. pl. -n (14, 48) (holl. 
poole ; compar, Buÿ) (pied des pe- 
lites espèces de quadrupèdes) pate; 
plus part. patte (de devant ;(Zool.) 
patte disposée pour la préhension ; 
|| iron. pop. (main, pied chez !’hom- 
me) patte, f. 

Pfötler (:-) m. pi. (Zool.) 4 
animaux quiont les palles disposées 
pour la prehension, prehenseurs; 
plus part. rongeurs, m, pl. pren- 
siculantia (v. Nagetbiere) ; huffralli: 
ge -, rougeurs subongules ; langbei: 
nige -, rongeurs macropodes, m. 

l.: 2 en compos. animaux qui ont 
es pieds conformés de telle ou telle 
façun, ... pèdes ; ...podes; podo...; 
er. Sumimm-, pinnipèdes, podo- 
ptères, m. pl. 

Pfriem (*Im. g. -(e)8, pl. -e 
(42,47), Biriemen (+-) m. g. -8 
(42, 46), Bfrieme, f. pl. -n(44, 18) 
(holl. priem, sued. preu; compar; 
le lat. framea , l'anc. Bram, aiguil- 
lon, et Bremfe)corps long et pointu, 
m.; plus part. poinçon, m.; (Cord.) 

659 


alöne; (Armur.) broche pointue ; 
(Impr.) pointe; | (Hist. nat.) soir 
subulée, alène, f.; || (Bot.) genèt à 
balai, m. (v. Beienginfter); Beien-, v. 
ſpaniſcher) —2 en compos. 
(Hist. nat.) subulé ; subuli.... 

Kg nd DE Te in 
qui a la forme d'une alène; (Hist. 
nat.) subulé, aléné, subuli... 

Pfropf (2) m. g. -(e)8, pl. Prö- 
pfe (12, 47), Biropfen 4 m.g. 
-8 (42,16) (suéd. propp, angl. prop) 
bouchon (de liége, elc.); tampon, 
m.; bourre (de la charge d'une ar- 
me à feu), [. ; (Mar.) étoupin, m. 

Pfropfen(:-) va. 4e mettre un 
bouchon (sur), boucher , fermer ; || 
faire entrer avec force (dans ou par 
gge ouverture); lamponner ; bour- 
rer ; remplir (compar. Stopfen) ; 2 
va, el absol. insérer Im scion dans 
une fente,elc.); enter (in ben Stamm, 
en tronc; in den Spalt, en fente: 
in bie Rinbe, en écorce, en écusson, 
écussonner); greffer; gepfropfter 
Baum, arbre enté, m. jeune ente, 
[.; || fig. fun. inculquer (etwas in 
einen, qe. à qn) ; || das -, 4° l’action 
de boucher, etc. ; 2° l’ente, /.; la 
greffe. 

*Pfropfmeffer, n. (couteau 4 
enter) greffoir, entoir ; écusson- 
noir, m. 

"Pfropfreis (-)m. (littér. 
scion d'ente) greffe ; ente, f. 

"Pfropfwahs (:-) n. (littér. 
cire) emplätre d'ente, m, 

"Pfropfzieher(2-=) m. tire 

uchon, m. 

Pfründe(:-) f.pl.-n (44, 48 
(du lat. du CE F præbenda 
(prime pension alimentaire) béné- 

ce, m. prébende, f. 

*Pfrünbenftauf, m. 
d'un bénéfice, m. simonie, f. 

Pfründner (<-) m. g.-8 (1, 
16) bénéficié, prébendé, m. 

Lfubl(<) m. g.-(e8, pl. Pfuhle 
et Pfühle (12, 47) (angl. pool, sued, 
pal; compar. le lat. palus) mare, 

. bourbier , m. (compar. Yadhe, 

füge, Sumpf) ; fig. Ber bôllifée -, 
le gouffre infernal, 

Pfühl (Ym. 9. es, pl. -e (12, 
47) (angl. piliow” du la 
pulvinus) coussin ; petit lit de plu- 
mes; chevet ; (Artill.) coussin ; (Ar- 
chit.) tore, bosel (compar. Wulſt), 


m. 
Pfui (2-) interj. A! fi donc! 
Prund/*)n. g.-(eM, pl. -e (12, 

17) I. (goth., suéd. et dan. pund, 

angl. pound, du lat, pondo) 4° 

pids de 16 el Pharm. de 12 onces) 
ivre,f. (un)demi-kilo/grammıe), m. 

fchweres -, Schiffs-, livre forte, r. 

‘poids de) trois quintaux, m. pl. ; 20 

{somme d'argent monnayé de di- 

verses valeurs] livre (sterling, etc.), 

[.; I fig. talenı(s) , m. (pf.) facultés, 

f. pl.; || IM. (Mines) palier, lissoir 

avec enlaille, m. 

Pfünder (-) m. g.-8 (12, 16) 
objet qui pèse une livre, m.; || en 
compos. boulet, canon de (huit, 
douze, etc.) livres, m. | 

»Pfundgewicht, n. 1° poids 
d'une livre ; 2° poids de livre, m. 

Pfünpig (:-) adj. d'une livre. 

5 Dfundweile (*--) adv, par 

vres; à la livre. 

. Pfufben(i-) rn. (av. haben) 

faire (qc.) à la hôle, sans intelligence 


achat 


Phyſ 


Pilg 


Pin 








ou sans avoir le droit d'exercer le 
metier; faire de la mauvaise be- 
sogne ; fam. bâcler la besogne ; bou- 
siller ; in eine Kunft -, (litter. bou- 
siller dans un art) se meler d'un art 
{en prose | va. expédier (qe.) à 
hâte, bâcler, bousiller qc.: |] ge: 
piarare Arbeit, ouvrage bousille, du 
usillage; || »as-, le bousillage, 
le charlatanisme. 
Pfuſcher (2) m. g. -8 (12,16) 
bousilleur; empirique; charlalan, 


m. e, m. 
Pfufherei (--1) f. bousilla- 
Pfüpe(2-)f.pl.-n (44, 48) (such. 

puss, dsl. pyit, angl. pit; du lat. 
uleus, puits) (pelile mare, compar. 

fuot) aque, f. bourbier, m. 
+$B6arao(:--) 4° m. Pharaon, 

m. ; 2 (-ipiel), n. pharaon, m. 
+* Pharaonéfage,-ratte, f. 

rat de Pharaon, ichneumon, m. (Y. 

Ichneumon). 

+ Pharmaceut(--:)m. g.-en, 
pl. -en (45, 49) élève en pharmacie ; 
(savant) pharmacien, m. 

+ Bbharmacie(--+)f.4°phar- 
macologie (syn. Apothekerkunſt ou 
wirfenichaft) ; 2° pharmacie (v. Apo⸗ 
thefe), fü 

Philifter(-+=) m. g. -8 (12, 46) 
Philistin, m.; || terme Fand, bour- 
geois ; philistin ; épicier ; pédant, m. 

*Philofophenöl (--:--)n. 
—— org.) huile des philosophes, 
iuile empyreumatique (qui s'ob- 
tient par fa distillalion des huiles 
ess f | 

+ Péilofophi nn vn. 
(av. haben) philosopher ; méditer ; 
raisonner; argumenter; discourir 
(en philosophe). 

+ Phlegma (:-)n. flegme, m. 

+Phlogiftifirt (---) * 
(Anc. Chim.) phlogistiqué ; on dit 
aujourd'hui non oxidé, désoxidé. 
rt 3 be (-<-) n. (Ano. 
Ch Be e phlogistique (principe 
hypo —* admis par Slahl); 2° 
gaz phlogistique (v. eo. m. 

4 Bhoniz (<-) m. (Myth.) phé- 

nix, m, 

+ Bhosgengasß (-1-) n. gaz 
rt F oxichloride carboni- 
ue, m. 

+ Phosphor (2-) m. g.-8 (12) 
(Chim.) phosphore, m. (4° corps 
simple metalloide ; 2° v. Ridtträger ); 
Balduinfher -, phosphore de Bal- 
douin, m. (nitrate de chaux caleine); 
$Sombergifher -, phosphore d’Hom- 
berg, m. (chlorure de calcium: 
compar. Reuvbtitein) ; || -ammoniaf, 

hosphure d'ammoniaque, m.; -ci- 

ES phosphure de fer, m.; -füure, 

acide phosphorique; -faurer Kalf, 

parus de chaux, m.; -faure 

alje, phosphates, m. pl.; —-IBaf: 
ferftofigas (im Minimum! (gaz) hy- 
drogène phosphoré, m.; -:Waffer- 
ftoffqas im Marimum, (gaz) hydro- 
ène perphosphoré ; -:IBeinjäure, 

À acide phospho-vineux, m. 

+ Phosphoresciren (---1-) 
on. (av. haben) luire dans l’obscuri- 
té, jeter un éclat phosphorescent, 
être phosphorescent ; || bas —, bie 
Phosphorescenz, la phosphorescence. 

+" Phospbhoridte Säure, f. 
acide phosphoreux, m.; phespho: 
richtſaure Salje, phosphites, m. pl. 

+P6thififh (2-) adj. phthisi- 
que v. Schwindfüchtig). 

+PBhyfitl +). physique, f. 


+ Dhofitalifé (--:-) adj. qui 
a rapport à la physique;de physique, 

+ Bhufiler (<<) m. g. -8 (12, 
46) physicien, m. 

+Bbvwfifat (--<) n. g.-#, pl. 
-€ (42.47) charge, fonctions d'un 
chef du service sanitaire (v. Phyfi: 
fus), f. (pl.). 

zranfitne {(2++) m. médecin 
préposé au service Sanitaire d’une 
ville ou d'un district; médecin des 
épidémies, m. 

++ Pbhoïiolog(---:)m,g.-en, 
pl. -en (13,19) physiologiste, m. 

+ Bhufifh(=-)adj. physique; 
| «dr. physiquement. 

+Biano (-2-)ade. (Mus.) pia- 
no ; || fam. doucement. 

+Piano:Forte (- +-*- 
piano, m. 

PBichen(*-)va. (de Pech) pois- 
ser ; empoisser ; || (Forest.) extraire 
la poix de (compar. Beben). 

bide (2e) £ pl. -n (14,48) (de 
Piden) pic, m. {instrument pointu). 

"PBidelflöte(2---) f. (de l'i- 
tal. piccolo) fifre ; Nageolet, m. 

*Pidelbäring(t---) m. ha- 
reng salé; fig. pop. bouffon, Jean 
Potage, fou, arlequin, m. 

Piden (:-) (holl. becken, sué- 
dois picka, angl. peck) en. (av. ba: 
1. tic tac; donner des coups 
de bec ou de pic ; || vu. piquer ; bec- 
queter. 

Bid(nid(i--) m. g.-(e)8, pl. 
- (12, 17) (du frang.) pique-nique, 
m. 


Piet () I. m. g. -(08, pl. -e (42, 
47) (Mar.) — ———— (d'ar- 
timon), m.; balancine (de gui), f.; IL. 
f. pl. -en (44,19) extrémités, ailes 
de la cale ( vers les façons de l'ar- 
rière), lp .; Hln.g.-(e)8, pl. < 
(12, 47) (Jeu) pique, 

Piete (=-)f. v. Bite. 

Piep(en (:-) vn. (av. haben) 
(et. pipare, grec iwriÿe ) piau- 
er; || baë -, le piaulement, 

+Pietif (--2) m. g.-en, pl.-em 
(43, 49) piétiste, m. (v. Srömmler). 

TPietifterei (----2) f. pie- 
tisme, m. (v. Srömmelei). 

Lereriniie (--*-) adj. du 
pietisme; des piétistes; mystique, 

Dite(=-) f. pl. -n (44, 48) (angl. 
pese, —— pick; compar. Picken 
pique, f. 

ifenier (--2)m.g.-#, pl. -e 

(42,47), "Pitenträger, m. hom- 
me , soldat armé d'une pique, au- 
tref, piquier, ın, 
Pilger (<-) m. g. -8 (12, 46) 
(sued. pelegrim, angl. pilgrim; de 
"ital. pelegrino; comper, le Int. 
peregrinus) primit. étranger; voya- 
geur; accept. usuelle pelerin, m.; 
-in, f. pèlerine, f. 

*Pilgerfahrt, f. (voyage en 
pèlerin) pèlerinage, m. 

"Pilgerflafhbe, f. (facon de 
pèlerin) calebasse, f. 

Pilgern (-) on. (av. haben) al- 
ler en pélerinage ; faire un ou le pn“ 
lerinage (na% DMecca, de la Mecıme'; 
| das -, le/s) pélerinage(s), m. : p/.1, 

Pilgerfchaft (2--) f. (qualité 
de pèlerin) pèlerinage, m. 

"Pilgerftab (2--) m. (biton de 
pèlerin) bourdon, m. 

Er ete [. panetière, [. 

ilgrim (=-) m. 9. -8, pl.-e 
(42, 47) v, Bier) ⸗ — 


640 


Pille(:-)f. pl -n(44, 


18) (an- 


lais pill; du lat. pilula) pilules f; 
Ir. fam. (chose desagreable) pilule; 
einem eine - (zu verichluden) geben, 


faire avaler une pilule à qn 


"Billenfarn(t--)m. (fougere) 
pilulaire, f. pilularia ; -, pl. pilula- 


rinces, f. p/. (section de 
fam. fougères). 


plantes, 


*Pillenform(:--) /f. (Pharm.) 


forme pilulaire, f. 

*Millenfäfer (2---) 
léoptè: e om) ateuchus pilul 
(v. Miftfafer). 


m. (co- 
aire, m, 


*BPitlenmaffe (*»--») 


(Pharm.) masse pilulaire, 
Pilot (-*) m. 


.—en, 4; -en 


(55, 


49} (compar. Lootſe, Loth) pilole,m ; 
|| {Zool.) pilote, m. naucrales [zeu- 
re de poissons, ordre acanthopler)- 


giens). 


Pilz (-) m. g. -e8, pl. -e (42, 17) 
(du lutin boletus, grec farm) 
champignon, m. (syn. Schramm); 
us part. champignon esculent ; | 
olet {v. Löcberpilz), m.; || Pilze, pl. 
champignons, m. pl. ( famille de 


plantes acolylédones) ; À en 
mycelo..; ….myce; ...myc 
Kernpilge, myclo-mycètles, 


compos. 


èle, au; 


m. pl. 


Pilzicht (=) adj. qui est de la 
nature d’un champignon; fongueus 


(compar. Schwammidt). 


*“Bilafäure(:--) /f. (Chim.org.) 


acide fongique, m. ; 
n. pl. fongates, m. p 


zum Sale, 


"Pimpernuß(:--)f.Iepistache 


sauvage, f, fruit du staphy 


lee; #- 


ou -baum, m. — m. staph)- 


lea („are de plantes, 


m. rhatu- 


nées); grüne -, v. (ächte) Piſtagie. 


Bimypinetle(--:-)f 
nelle, £. (v. Bibernell). 

Pinie (2--) f. pl. -n 
Bintote, I — 


pimpre- 


(44, 48, 
}, 2. 


—* 
mence du pin cultivé; syn. Zirbel⸗ 


nu). 
*“Dinienbaum, m. -f 


idte,f. 


Piniolenbaum, m. pin à pignons, pin 
cultivé, m. pinus pinea (arbre, gen 
re pinus, v. Bidte; syn. Zirbelnuß⸗ 


aum). 

+" Pininfäure 
(Chim. org.) acide pinique, 

Pinke(2-)f. pl.-n (MM, 
glais pink) pinque, f. (nav 


r 
— 


Pinne ). pl. -n (44, 98) \ 
girls pin, dan. pind, /at. pinna) 
roquette, f.; ferret, m.; € eville, /: 


-) f 
m. 

48) lan- 
ire plat). 
48) pe 


er Zmwede); (Tourn.) pointe, I 
a 


r.)tenon; pivot, m.; 


9 panne 


(d'un marteau); 3° (Zool } pinne, I 
Jambonneau , m. (syn. Schinlenmu- 
fbel); 4° (Chasse) penne , f #9" 


Schwungfeder). 
Pinſel (=) m. g. * 
(sucd. pensel, angl. pencil 


42, 16) 
(eu lat. 
, 


penicillus) 4° pinceau (ex. P"" 


peindreen miniature); 


fig. (manière 


de peindre) pinceau, m. ; 2° (bom- 


me) niais, imbécile ; sol, m 
"Binfelförmig(t-- 
ado. qui a la forme d'un 
en pinceau(x) ; (Hist. nat.) 
lé ; pénicilliforme. 
Pinſelhaft — 
niais, sot; absurde; 
ment; sollement, 
Pinfeln (=-) mn. (av. 


| ade. 


va, manier le pinceau; iron. 


boniller, 
* Binfelfaft(t- -Im-| 
(liter, suc qu'on applique 


a dj.rt 
pinceau, 
penicil- 


.) adj. {rot 


niaise- 


faben) # 


bar- 


Pharm.) 
à l'aide 





d'un pinceau) collutoire d'une con- 
sislance sirupeuse, m. 
Pinſelſtrich (4-2) m. coup 
de pinceau, m. 
inte(i-)f. pl. -n (14, 48) (an- 
gleis pint) pinte, f. 
Bipe (’ -) f. pl. -n (48, 48) (angl. 
ipe, lat. du moy. âge pipa) pipe, 
F Terande futaille qui contient six 
ae pi 
ipen, v. Piepen. 
+Piperin (--:), Piperium 
{-i-.) 59 -# (42) (Chim. org.) pi- 
ne, f. 


Bifrern(:-) en. fam. chucho- 
ter {v. Fluüftern), 

++ Piffasphalt (2-2) m. pis- 
asphalte, m. (v. Bergtbeer). 

Biffen (=) vn. pop. pisser (v. 
tt | I 

iſtazie (-1--)f. pl. -n (14, 

18) 4° tache (7: œ IP -nbaum, 
M: pistachier, #1. pistacia (genre de 
plantes, faim. térébinthacées): âdte 
-, pistachier (vrai ou) cultive, m. 

Slachia vera; Maftir-, pistachier 

lisque, m.; Terpentin-, pisla- 
chier térébinthe , m.; wilde —, v. 
Pimpernus. 

+ Biill(-2) m.g.-{e)8, pl. —e 
(12, 47) pistil, m. —* u 

[PiRol (-#) n. 9. ⸗ (12) v. Pi: 
Role, 1. 


+Pifole(-2=)f. pl. -n (44,48) 1, 
(angl. pistol, de AA istola) pis- 
tolet ,m.: 11, (du franc.) pistole, f.; 
louis (d'or), m.; pièce de vingt 
franes, f. [de pistolet, »n. 
TPifolenholfter, f. fourreau 
T'Pifolentauf(-1--) m. ca- 
non de pistolet, m. 
TPiftolenfhus, m. 1° coup de 
Pistolet, m.; 2° porice du pistolet, f. 
+ Placat (-*) n. g. {e)é, pl. -e 
[CEA 17) placard, m.;a che, f. 
Pladen(:-) va. (du subst. pro- 
vince. Plad, Pladen, chose aplatie ; 
Pièce de drap; plaque ; tache) apla- 
fir; plaquer ; coller ; fouler, battre ; 
+ (uuerre) tirer des coups isolés et 
Sans ordre ; tirailler ; IH. (v. Plagen) 
lourmenter, vexer ; maltraiter. 
Lader (=) m. g.-# (12, 46) (de 
Pladen, IH.) homme qui se plait à 
vexer(qn); être malfaisant, chica- 
nur; bourreau, démon; concus- 
sionnaire ; obsol. maltötier, m. 
Pladerei (--2)f. pl. -en (44, 
49) 4» vexation(s); tribulations); 
etaclion/s); 2° peine{s), f- (pl.); 
"sagrement(s) , m. (pl) contrarie- 
ws), f. (pl.) tracas, m. (pl.). 
Plage (z-) f. pl. -n (44, 18) (sué- 
s plaga, angl. plague, ital. pia- 
81; compar, le lat. plaga, le grec 
"ya, el le francais plaie) mal 
(res-penible) , m. peine , f. tour- 
ment, m.; | calamité, f. fleau, m.; 
(Trad. bibl.) plaie : peste, f. 
/ ACTE QT TRS m. [am. ma- 
lin esprit, (vrai) démon, m.; femme 
lracassière : mégère ; furie, f. 
lagen(:-) va. tourmenter, im- 
Portuner, incommoder ; vexer ; Ira- 
Casser ; (Bibl.) chätier ; einen um et: 
-, tourmenler, importuner qn 
Pour (le déterminer à) qe.; fu -, se 
lourmenter, se mettre en peine (mit 
was, pour ou de qc.). 
lan (2) adj. (du lat. planus) 
Plan, plain, uni (v. Gben, Slad); fig. 
Simple, clair, 
Tlan(:) m. g. 8, pl. —e ou Plé- 
Me (12,47) 40 (lat. planum, frung. 


Deutit-ÿrang. 


lan, 
ädhe ; 


plan et plaine, angl. plain) 4 
m.; plaine, f. r. ben. ® 
Play); 2 dessin, plan (ex. d'un edi- 
lice : fig. projet, plan, m. (v. Ent⸗ 
mwurf). 


+ Planet (-2)m.g.-en, pl. -en | 


(45,49) planete,f.; en compos. plané- 
taire (ex. orbile, année planétaire). 

+* Blanetenmeifer, m. pla- 
nelolabe, m. 

+" Planetenftland, m.(lilter. 
situation d'une planète) aspect, m. 

++ BPlanetenfuftem (-2--2) 
n. système planétaire, m. 

+ Planiren (-*-) va, aplanir ; 
égaler, égaliser, unir ; De, pla- 
ner ; —— planer, laver, coller ; || 
taë + l'ap la- 
vure, la colle. 


anissement, «m. ; la 

+" Planirhammer, m. (mar- 
teau à planer) planoir, latoir, m. 

+° manie veux, n. croix (lil- 
ter. à coller), f. étendoir,m. 

+" Planiepreife, f. presse (lit- 
ter. à laver) à égoutter, f. 

+ PBlanirwajfer (-2--) n. 
eau de colle, f. 

Planke 9 Yu -n (14,48) (sue- 
dois planka, angl. plank, at. plan- 
ca) 4° planche, f. ais, m.; (Mar.) -n, 
pl. bordages, m. pl.; 2° cloison de 
planches, f. _ 

Plänfelei(--) f. pl. -en (14, 
48) (de Blänteln) escarmouche ; ti- 
raillerie, f.; combat d'avant-postes, 


m. 

Plänkeln(:-) rn. (av, haben) 
(compar, Pladen) tirailler, escar- 
moncher; harceler l'ennemi. 

Planften (+-) va. (de Plante) 
garnir de planches; plancheier; 
munir de bordages. 

Plänfern (--) en. (av. haben) 
aller à l’escarmouche ; combattre 
par escarmouches (v. Plänfeln, com- 
par. Bläntern). 

Plänfler (<<) m. g.-8 (12, 46) 
(de Plänteln) tirailleur, Nanqueur 

. {ou cloison de planc es, f. 

*Plantmerf(:-)n.ouvrage, m. 

Prlapperer (<--) m. g. -8 (12, 
16) * Plapvermaul (---) n. 
*Plappertafde, f. pop. ba- 
vard, m. bavarde, f.; Gaara, m. 
babillarde, f. 

Plappern (=>) en. (av. haben) 

angl. blab, surd. pladdra ; compar, 

lauvern) fam. babiller, caqueter, 

jaser, bavarder ; || bas -, le bavar- 
dage, le babil ; le caquet. 

Plârren(:-)vn. (av. baben) (an- 
glais blare ; compar. le lat. plorare) 
fam. iron. pleurer, crier, chanter 
d'une façon discordante; criailler ; 
pleurnicher ; hurler ; | das -, les 
criailleries, f. pl.; les hurlements, 
m. pl.; pop. la piaillerie. 

+Platin(- Le (42) (Chim.) 
platine, nı. (métal de la 6° section ; 
syn. Meisgolb) ; -feuerzeug, n. bri- 
quet (fait avec une éponge) de pla- 
line, m.; -oryd, n. oxide de plati- 
ne, oxide platinique, »n.; -orybfalze, 
n. pl. sels platiniques , m. pl.; jalzs 
faueres -oxvoammontaf, n. hydro- 
chlorate d'ammoniaque et de pla- 
tine; chlorure platinico-ammoni- 
que, m.; -fuborvb, n. suboxide de 

latine, oxide platineux, m.; Platin: 
chwamin, m. éponge de plaline, f. 

Plätfhern(z-)vn. (av. haben) 
(compar,. le grec mAararaur) sr 
dit du bruit d'un liquide ile: 


navire, ete.; clapoter ; finctuer : mit 
der Hand im Waffer-, agiter, battre 
l'eau avec la main; [bag —, le mur- 
mure (ex. d'une source); le bruit 
des flots; Ja fluctuation. 

Blatt ) adj. et adv.(comparat. 
Platter, superl. Platteſt) (suédois 
platt, angl. Mat, dan. lad, grre mra- 
us; compar. Blatt, Flaben) (qui 
est) large et peu élevé, plat (v. flat): 

lus part. (moins élevé, moins sail- 
ant que de coutume) plat, aplati; 
—— écrasé; -€ Stirn, front 
aplati ou déprimé; -e Nafe, nez 
écrasé où épalé; — machen, - ſchla⸗ 
gen, (filter. rendre ek battre plat) 
aplatir; - werben, (devenir plat) s’a- 
plalır; fich platt auf ben Bauch legen, 
se coucher à plat (sur le) ventre ; # 
fig. A» (qui ne s'élève point au- 
dessus du vulgaire) plat, trivial : 
iguoble ; 2° patois; - fprehen, par- 
ler palois ; 3° prorinc. sans détour ; 
tout bonnement; net: absolument : 
franchement ; (Mar.) ben Wind platt 
vorm Xafen baben, ( liter. avoir le 
vent à plat ou franchement devant 
la toile) faire vent arrière; | (bag) 
arte Y. imite | en compos. 

ist. nat.) plaly...; omalo... (v. 
Flat). ut 


*Blattborb, n. (Mar.) plat- 


rd, :n. 

Plätthen(2-) n. g.-8 (12,46 
(dim. de Platte) lie” plaque: nl 
me, lamelle (v. Blätthen):; (Horl.) 
platine: (Zool.) (extrémité élargie 
et aplatie) palette , f.; -artig, -för: 
mig, adj. (Hist. nat.) lamellaire; la- 


melliforme, 

"Plattvede Arch f. (litter, 
couverture plate) (Archit.) plafoud, 
m 


* Plattbeut f d (:-) adj. 40 bas- 
allemand re Niederdeutich); 2% pa- 
tois (de la langue allemande), m. 

Platte (2-Jf. pe -n (44, 48) (de 
Blatt) 4° surface plate, plane ou ho- 
rizonlale (d’un corps), f.; plateau 
(d'une montagne, etc.): sommet, 
vertex (du crâne), m.; plus partic. 
surface chauve ; tonsure, f. (v. Ola: 
&e); 2 (corps plat) plaque; lame; 
(Stein-) dalle, f.; carreau, m.; 
Ya planche (de cuivre, ete.) : 
(Anat.) lame: Augenhöhlen-, (lame 
orbitaire) a) lame carrée (de l’eth- 
moïde),f. os plauum,m.; b) apophyse 
Ingrassias, petite aile du sphénoïde; 
face orbitaire (de l'os maxIlaire su- 
Carr ; gewunbene -, lame recour- 

e (sur elle-même), f. cornet (de 

l’ethmoïde , etc.), m.; (Bot.) lame, 
portion évasée (d’un pétale) ; Brut-, 
Keim-, lame proligère (des lichens) ; 
(Archit.) a) plate-bande, f. ; b) aba- 
co; c) socle (d'une colonne), m.; 
Horl.) platine, f.; — las- 
iron (d’une cuirasse): (Chap.} cul 
(d'un chapeau), m.; (Orgue) table, 
f-; (Monn.) flan, m. 

"Plätteifen(t-.)n.feräre- 
passer, carreau, m. 

* Platteige (2--) f plie, f. 
platessa ( genre de poissons , ordre 
malacopterygiens); plus partic. plie 
commune, plie franche, * junge -, 
jeune plie, f. carrelet, m. 

Platten (*-) ra. aplatir (v. Ab 
platten) ; || das -, l’aplatissement, m. 

Plätten (*-) va. aplatir; lami- 
ner (rc. de l'or); battre ; plus part. 
repasser, lisser (du linge); || das -, 
l'aplatissement ; le laminage ; le re- 


murmurer; battre le rivage vu le | passage. 
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4 


Platz 


Plum 


Pochg 


— — EL — — — — 


Plätter(:-) m. g. -8 (12,46) 
lamineur ; batteur (d'or, dan: 
repasseur, m. [ v. Grbie. 

Platterbſe (2--)f. gesse, f. 

*PBlattervings(:--)adr./fam. 
absolument. 

Plattfiſch (+-) m. poisson 
plat, discoide , platysome, m. ; plus 
partie. plie, f. (v. Platteige). 

Plattfuß {:-) m. 1° pied plat; 
|| homme, aniınal à pieds plats, pup. 
pataud; || (Zool.) platvpode, m. ; 2° 
plante du pied, f. (v. Busfoble). 

»Plattfüßig (2--) adj qui a 
les pieds plats; Zool.) platrpode, 

Imipede, 

Plattbeit (=-) f. te -en (44, 
19) 4° qualité de ce qui est plat, f. 
aplatissement, m. ; dépression (#7. 
du front); monotonir (ex. d'un 

ays); fig. platitude, trivialite; 2? 
fchose plate, propos ignoble) plati- 
tude, f. 

Plattig (:-) + qui a des 
plaques en tel ou tel nombre ou 
configurées de telle ow telle ma- 
nière; (Zool.) ...aspiste; ...placo- 
phore (n'est usilé qu'en compos.). 

Plattiren (-<-) va. plaquer; 
fig. fam. amplifier (un récit), bro- 
der; pop. Llaguer ; || bas -, lu placa- 

e 


Plattirer(--) m. g. -$ (12, 
46) plaqueur, m. 

*Plattnafe (:--)f. nez platou 
écrasé , m.; -n, pl. (Zool.) (singes) 
platyrhinins, m. pl. 

*PBlattnafig (<--) adj. qui a 
le nez plat, camus; {Zool.) platv- 
rhinin, 

"Plattfihnabel (--) m. 4° 
bec aplati, m ; 2° oiseau platyrhyn- 
que, ın.; PBlattichnäbel où -fihnäbler, 
pl. platyrhynques, m. pl. (famille 
d'oiseaux, ordre passereaux). 

»Plattſchwanz (1:-) m. 4° 
queue aplatie, f.;2° animal platvure, 
ve. ; Plattſchwanze, m. pl. planican- 
des, m. pl. —— de reptiles, o⸗ 
die sauriens). [point plat, m. 

»Plattſtich (+-) m. (Cout.) 

Plattung, Plättung (:-) fl 
v. (das) Platten, (vas) Plätten. 

Plattwaſche (*--) f. linge à 
repasser, m. 

Plattwurm (=-) m. ver & 
corps plat; plus part. planaire 
(tremellaire), m. ; Blattwirmer, pl. 
planaires, m. pl. (famille de zoo- 
phvins), 

Hat (2) m.7.-e8, pl. Platze (12, 
47) L (compar. Blagen ) éclat, m.; 
détonation , f.; I. (compar, Fladen 
et le tat. placenta) gâteau (mince et 
arrondi}, m.; Il. (sue. plats, ungl. 
place, ital, piazza) 4° (portion plane 
de In surface du globe) place; es- 
planade ; lice, arène, f. ; plus part. 
champ de bataille; {Forest.) (can- 
ton d'une ſorèét en) coupe, fi; 2% 
(partie limitée de l'espace, qu'urcu- 
pe on que doit occuper un corps) 
place, f. emplacement (ex. pour 
une maison); espace, m. assirlie 
(er: d'un camp), f: einem - machen, 
faire place, céder sa place à qn; 
- Jaffen, laisser de la place ou de 
l'espace (pour qe.) ; es ih - für zwan⸗ 
zig Perionen, il y a (de la) place pour 
Vingt personnes ; — nehinen, prendre 
place, s'asseoir ; einen von feinem - 
verbrängen, (litler. pousser qn hors 
de sa place) déloger, deposséder, 
supplanter qn ; prendre la place de 


qu; - finden, trouver de la place, 
trouver à se placer ; fig. trouver ac- 
ces, être accueilli, — geben, accor- 
der une place; fig. admetire (v. 
Raum); 5° place ‘qu: qn occupe par 
devoir), f. poste, n.: charge ; posi- 
tion, f.; 4: (endroit habilé) ville, 
forteresse, place, f. ; 1 Plag! inter. 
place! arrière ! gare! 

*+-Plapapjutant (<--=) m. 
adjudant-major de (la) place, m. 

Pläshen (=) n.g.-8112, 46) 
(dimin. de Bat) 4° petit gâteau; 
biscuit, ım.; 2° petite place, f. 

Blagen (2-) en. (angl. plash; 
v. Platz, I) 4" (av. baben) claquer ; 
craquer; petiller; deerepiter ; 2% 
(av. fein) se rompre, crever (avec 
bruit}, éclater ; 3° se montrer subi- 
tement; ind Zimmer --, entrer brus- 
quement (dans la chambre}, entrer 
comme une bombe; mit etwas ber: 
vor-, (liter. s'avancer, sortir 
bruvamment avec qc. | laisser écla- 
ter qe., partir d'un éclat (de rire, 
etc.); dire étourdiment qc.; écla- 
ter ; || bas —, 4° l'éclat, m.; l'explo- 
sion, f. 2 la rupture. 

Pläygen (=-)(verbe factitif, de 
Plagen) va. 4° faire éclater ; 2 frap- 

er avec le plat de la main, elc.; 
Forest.) marquer, layer (un arbre); 
| vn. (av baben) faire claquer (mit 
etwas, nc.); tirailler. 

“+ Plagfommanbant, Flat: 
ma} or, m. commandaut, inajor de 
(la) place, m. 

»Platzregen (=--) m. (pluie 
subite et intense) (pluie d’) averse, 
ondée ; giboulée , f. 

Blauverei (--<) f. pl. -en (44, 
19) causeries, f. pl. ; babil, m.; in- 
diseretion/s), f. (pl.); bavardage, m. 

Plaubderer (=-) m. g.-8 (12, 
46) causeur; bavard, jaseur, m. 

Plauderbaft (2--) ad). ba- 
vard, babillard ; indiscret. 

Plaupderbaftigfeit, f. habi- 
tıde de parler beaucoup, inlempe- 
rance F paroles ; indiscrétion; 
fam. bavarderie, f. 

Blauberin (2e) f pl. -nen 
(14, 49) fam. causeuse; bavarde; 
commère, f. 

Plaudern (:-) en. (av. haben) 
etre pladdra, Zat. blaterare) par- 
er beaucoup (el avec vélocité) ; s'en- 
tretenir eonfidentiellement, conver- 
ser, causer; fam. deviser; parler 
avec indiserelion; fam, bavarder, 
Jaser ; rapporter, 

"Plaudertafbelt--»)[.fam. 
v. Blauverer, Plauverin. 
= Plombiren (-*-) va. plom- 


: 

Plösglich (2) adj. (snéd. plœts- 
lig, Aufl. plotselvk) soudain, subit; 
inopine; imprevu; brusque: fou- 
drovant; -er Anfall (von Schlagflup 
x.', altargue soudaine (d’apoplexie, 
etc.), apoplexie, etc. foudroyante, 
sidération, || ade. subitement; brus- 
quement. 

Mtöplichkeit (2=-) f. precipi- 
tation: instantanéité ; promptitude ; 
célérilé ; impétuosité ; apparition on 
disparilion brusque, f 

"Pluderbofen (2---) f pl. 
pantalon fort large, m. 

+ Plumbagin (--:) n. g. -8 
(12) 4° (Chim. org.) plombagine, f. 
substance cristallisable qu'on « 
trourée dans la plumbago europma); 
2 abus. au livu de Plumbago, v 
Graphit. 
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Plump(:\adj (romparat. Plum: 
per, super. Plumpft) (angl. plump, 
holi. plomp) (massif el informe) 
grossier ; lourd : pesant ; (Zool.) gra- 
vigrade; -er Menih, homme mal 
élevé; malotru, #.; || ado. gros- 
sièrement, lourdement; pesamment. 

D Lu my(#) (*) interj. pal! 

Plumpen (<-) un. de pop. lom- 
ber lourdement: 2° se mouvoir, en- 
trer, sortir lourdement. 


s 4 bel AE (:-) f. lourdeur: 
grossièrelé, f. 
Blunber(2-)m. g.-8 (42) (ho. 
plunje ) vêtements usés, M. pl.; 
vieux linge, m.; chiffons, m. pl.; 
fig farm. (atras, m.; vetille, f. 

Plünpderer (==) m. 9.41% 
46) (de Blünbern) pilleur, pillard; 
déprédateur, m. 

Plündern /v) va. (su. plun- 
dra, engl. plunder; de Plunver) 
!primit. raınasser, enlever les vele- 
ments, etc.) piller; saccager; dé- 
trousser, dévaliser (#7. un vovra- 
geur); par rxtens. voler, dépouil- 
ler; piller (ex. un auteur ); être 
plagiaire ; || bat —, le pillage; la dé- 
prédation ; (Guerre) la maraude; la 
picorée ; aufs - ausgeben, aller en 
marande ou à la picorée, (aller) ma- 
rauder, 

Plunderung (Z--) f. pl. -t 
(44, 49) action de piller, elc., f: Pl" 
lage; sac, sarcagement (rx. ee 
ville); plagiat, m. (compar, ba 
PBlinbern). (142, 47) — 

Plural (:-) m. g. C p 

Plüſch )mn. g. -8, pl. -t (12, 
47) peluche, f.  [uhol.) Pluton, m- 

Bu to (+-) m. g. — 

Pobel 2) m. g.-# (12 * 

ople, du lat. populus) term 
Er pulace, tourbe, plèbe ; ca 
naille, f. — 

Bôbelhaft(:--), mühe ge 
populacier, bas, ignoble; de de 
étage ; de (fort) mauvais goût; Le i 
grossirrement, comme un manan . 

Pöbelbaftigfeit, f. grossitre 
té, [.: cynisme, m. — 

·Pobelſprache (2 -" f. — 
gage du bas peuple; palois; siy 
trivial, m. , ui 

: Bodérett (= -) " p'anche q 
sert au jeu de poque, |. 

Boden (< F (suéd. hoka, * 
beuken) en. (av. haben) (rendre! 
bruit sourd) battre; frapper ni. 
Herz vodt, le cœur bat; es po. sk 
ter, cela frappe) on frappe: * " 
ter (de maniere à prodwirenn er 
sourd), frapper; coguer; ee 
bruit (en frappant avec les HO 
avec une canne contre Lerre, @" 
que de mécontentement} fum. PA 
ner ; fai:e du tapage (rx. aus —* 
cle): fig. einem —, menacer, U ur 
an ; auf etwas -, (Filter. frapper = 
ge.) se prévaloir avec outrecuidant le 
se targuer de qc.; | (Jeu) Po. 
ra, casser, briser (en frappant}: | ke 
nes) bocarder ; [| @as) Boten, I Les 
bruit (d'une chose qui bal}; ! x 
lements, m. 7 pal — 
cœur), f. pl.; fig. brava 534 
(pl); — m.; 2e (action 
de Locarder, f. — 

Pohber(z-)m.g. ts 12.1. 
lui qui frappe, etc.; (Jeu) put be 
(Mine) bocardeur ; fig. insolen), f 
Aus: fam. — — wie 

*“Potery(:-) n. ' 

à ed inne, n. Robyi® 
ben, m. age du bocard, [. 


pieli- 


Pola 
— — — ———— 


Voch hammer, m. 4° marteau 
à briser le minerai, mn. ; 2° v. Pod: 
miüble. [boc 
"Pochmüble ( 
“Pobfpiel(:-)n. (jeu de) po- 


que, m. 
"Power! (re 4° appareil 


#1. ou machine à bocarder, f. (v. | cus. — 

Pobmüble) ; 2 y, Rocher. tBolarifiren(---2-) va. po- 
Vocke -)f. pl.-n rh 48) (angl. | lariser ; || polarifirt, polarisé. 

pock; compar. Budel ) (Pathol.)| +Polarifirung (---£-Jf. po- 

pustule, f. (v. Blatter) : plus par- | larisation, f. 

tic. pustule contagieuse ou trans- TPolarität(--=*)f. polarité, 

missible par voie d'inoculation, pus- [5 -$geieg, n. loi de la polarité, f. 


tule virulente ; Rub-, | 


lagieuse 


ce mol; Menſche 


— propre à l 


. Uu vu 
role, 


variole, f. 
"Dodenarti 


ressemble à la variol 

luies de la variole, 

leux ; varioloïde ; (Hist. nat. 
‘Ux; variole; variolaire; -e Saut 


m.; (pie) -n ou 


g (<---) adj. qui 
e où aux pus- 
vario- 
vario- 


en 


eusiihlige, exanthèmes varioleux 


6 Granthem der B 
lime varioliforme d 


Varioloïde, f. 


RAS —— vario- 

laire, f. variolaria (genre de 

tes, fam. lichénées). 
Podengift (:--) n. 

vulg. venin de la 


techn, virus de la varloie, m. 


"PBodenkolz (:--)n. 4° bois de 
lignum guajaci (syn. 
; 29 - ou -baum, m. 
Bayac, m, guajacum {genre de plan- 
les, fum. rulacées ); officinelles -, 


Favac, m, 
Sriligenbols) 


gayac officinal, »n. 


"VBodenfrant (2--) adj. (qui 
' est) malade de la petite vérole : ein 


tt. un (malade) varioleux, m. 


odenfrantheit(t=-"}fy.| T’PBelirmüble, f. moulin à 

Boden). N Ik | + Bolirftabt, -Rein ic, m. 
‚nodennarbe x, f. v. Blatter: | V. Zaren (-2<) f. action de 
+ — — 3. v — * 

une de ei hie { LA polir, ele. f. v. (tas) Glâtten. 
Podig {<-) adj. (qui est)couvert|  Bolifd (:<) adj. pop. polonais 

de Dustules (vario mn de grains | (v. Polniſch — 


semblables aux boutous de la 


Yérole ; ge bourgeonne : (Veter.) 
s 


clavelé: ( 
par. Podenartig). 


Poragra (2--)n. g. 
ae aux pieds, podagre, [. 


TBobagrifé 


TB 


obagrift (--: 


1, nal) variolé (com- 


4 (12) 
(v. Bus: 
fleux. 
(-:-) adj. gout- 
} m. g. -en, 


Pl. en (13, 49) (malade) gofieux : 


Polagre, m. 
Potal(-2) m. 
Bötel (ix 


[(12, 47) bocal, m. 


9. (8, pl. -e 


) m. g.-8 (12) (hol, 


ekel r sau- 
—— angl. pickle, eau salée, sau 
"Pölelfleifh (2=-) n. viande 


salée, f. 


L 


- (du) salé, m. 
öfelbäring (:--+)m. ha- 


hareng pec, m. 


daus la saumure. 
- Pofuliren 
Baden) fin. faire 


P 
N: salé, 
öfeln (:-) va. saler, mettre 


Zu») on. (ar. 
e nombreuses li: 


bations , sacrifier à Bacchus. 


vl (=) m. 


9. -(0)8, pl. -e (42 
Pôle, Mi. —€ Bilden, fans de pôles: 


17) 


pr’senter des phénomènes de pola- 


rie; se polariser ; 


ire ; arctique. 


Polad, Bolat 


ln (43, 49) 40 


le, Dict. Jévyr. 


len compus. po- 


(-*\m.g.-en, 


5 Polouais ıy. 
), Pol 


aque, Pola- 


arder, bocard, m. 
=--) f. moulin à 


pustule con- 
ui affecte les vaches) v. 
n-, (pustule conla- 
homme) pustule, 
. grain de la petite vé- 
Podentrantheit , 
f. (maladie de la) petite vérole, (la) 


accinirten, (exan- 
es vacciués ) 


plan- 


(Path.) 
tite vérole, 


elite 


Voli 





























cre, m, 


la mer Glaciale, m. (syn. Gisbär). 
*Pol(ar)ente (-2--Vf. 


polaire, m. . 


polaire ; 
"PR ol 
cle polaire, nı, 
older(*=) m. 


(koll. polder 


tramontane, f. 


che, mn. 


uliot, m mentha pu 


à petites fleurs, 
artiger Thymian). 


hauteur du pöle,f 
breite). 


ä — pme, m. 


polisseur, m. (v. Glitter). 


feutre à polir) lustroir, m. 
T’Polirbammer 
à polir, planoir, m. 


Bolitif (--21)f. politique, f. 
LE sittitettehh, nm. g. * (12, 
47) (homme) politique, m. 
Bolitifhi-+-)adj. politique. 
FBelinur —— Aueh (44, 
49) poli, ın. polissure ; bruuissure, f. 
Polizei (ee) f pi. -en (14, 49) 
(du yrec wouwrtiæ) police, f. 
*Poligeiamt (--+-) nm, 4 
charge, {. emploi dans la police,m.; 
2° bureau de police, m. (ia) police. 
"Polizeibeamte, m. oflicier 
on emplor& de (la) police, agent de 
police, ni. ; | 
»Polizeibediente, -diener, 
m. employ& subalterne, ageut de po- 
lice ; sergent de vilie, m. 
Ts ) (--.) a (qui 
appartient, qui à rapport à, qu 
émane) de la volice; de lice; || 
adv. par (un) ordre de la police; 
par des mesures de (hautc) police. 
"PBolizeiorpnung, f. règlement 
de police, m. 
Polizeiverbrechen 
+) n. (litiér. délit de police) contra- 
vention (aux règlements de la puli- 
ce), /.; délit correctionnel, m. 
»Polizeiweſen (--2-.) m. 
(tout ce qui a rapport A la) police, 
f; personne!, m. administration de 
la police, f. 


0 
— 2e de — 
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cre, m.; 2° cheval polonais, pola- 
























"Molfa rybär (--) m. ours 
(polaire ou) arctique, ours blanc de 


plon- 
geon arclique, m. colymbus arcti- 


* Pollar)kreis(---) m. cercle 
"BVBollar)fiern (-2-)m, étoile 
(ar)jirfel(-2-=») m. cer- 


g. -& (12, 46) 
terrain gagné sur la 
mer par des digues; marais dessé- 


Polei, Poley(-<) ım.g. -(e\s 
(42) (gemeiner —, ze. {menthe) 
egium (syn. 

lobfraut ; Berg- ıc., v. Gamanber; - 
Meliſſe, + poullol-ihym, m. melisse 
eurs, f. (syn. tatzenmunz⸗ 


+ Polemit(-:-)f. polömique,f. 
* Bolhôbe (+-.)f. élévation on 
(syn. Himmels⸗ 
[se à polir) polissoire, f. 
+° Bolirbürfe(---»)/. {bros- 
* Boliveifen (-+-=) f. (fer 
U [Slätten). 
iren (—-<-) va. polir (v. 

+ Bolirer(-2-) m. g.-6 (42,46) 


+° Polirfilg (-+-) m. (litter. 


‚m, marleau 
polir, m. 
u 


Poma 





* Boligeiwiprig [-2--Jarj, 
(qui est) contraire aux règlements 
de Ia police. 

Polizeiwiſſenſchaft, f.scien- 
ce qui enseigne l'art d’administrer 
la police, f. 

Polnifc (*-)adj. (de Polen, v. 
Dicl. geogr.) polonais: de la Polo- 
ane : Pen sl. u. g. -en (45) langue 
polonaise, f. (le) polonais. 

Politer (:-) m,ctn. y. -8 (12, 
416) (island, palster, sued. et angl. 
bolster) coussin; carreau ; matelas 
(ra. d'un carrosse) ; accoudoir, ms 
fleines -, Polfterben, n. coussinet, 
bourrelet, m.; || par extens. partie 

ui supporte (nc.) (syn. Unterlage), 
f: tapis, m.; (Bot.) strome, »e.; pul- 
vioule, f. | 

"Bolfterförmigt:---), Bol: 
ficrig(:e.) adj. qui a la forme un 
la mollesse é'astique d'un coussin ; 
(Bot.) pulviniforme, pulviné. 
Polſtermacher, m. matelas- 
sier, m. 

Polftern (:-j em, matelasser, 
rembourrer ; || gepeolftert, matelassé : 
{Bot.) pulviné, [rembouride, f. 

Polſterſtuhl (:--) m. chaise 

olterabent(=--)m, jam. 
soirte des puls cassés, veille des 
noces, f. 

DoltéŒr(:--) m. fam. homme 
qui fait du fracas, lapageur, casseur 
d'assieltes ; querelleur, sn. 

"Boltergeift (:--) m. esprit 
turbulent, lutin , m. 

*Polrertammer(ie.) f. (lite 
ter. chambre où tout est jeté péle- 
mélel decharge, f. | 

Poltern — -) en. (sued. bulira;; 
compar, Bollern) 4° (av. haben! {fai- 
re enlendre où produire un bruit de 
roulement sourd et prolongé ) faire 
du bruit, du fracas ou du vacarme ; 
fan. lapager ; an die Thür —, frap- 

r vioiemment à la porte; ebran- 
er la porte à coups de crosse, etc.; | 
fig. fam. parler avec emportement; 
tempeter, gronder, louner ; |! 2° (av, 
fein) iumber, entrer, sorlir avec fra- 
cas; || va. (Forge) planer avec le 
maillet; || (dat) -, (le) bruit violent, 
fracas, vacarme ; fum. tapage, m.; 
colère bruyante, f.; emportement{s) 
turbulent(s), m. (pl.). 

TE Polychref(--2:) adj, (Phar- 
mac.) polychreste; -fal;, n. sel po- 
Iychreste, su'faie (neutre) de polas- 
se, mn, [Iyımatlıe, m. 
TiPeinhifter (--<-) m. po- 
+ Belyp (-=-) m. g.-en, pl. -en 
(45, 49) 4° (Zool. des Anciens) po- 
Iype des anciens, polspe de mer, 
poulpe, m. (syn. Rieien: Zintenftich;; 
2° -en, pl. (Zool. mod.) poiypes, nr. 
pl. (classe de zouphytes rayunnes] ; 
pus part, (eigentliche -en: poly pes à 
ras, polypes d’eau douce , m. pl. 
—— pl; 5° (Pathol.) excruis- 
sance pediculce, /. polype, m. 

+ Polypenartig, adj. qui res 
semble à un polype, polspeur. 

+" Folypengebäufe, -bâus- 
den, n. terme vie, { demeure d'un 

Iype) polypier, m. (on dit mieux 
BBoiypentulk, Volypenbaut). 

TPolgvenibwämme (-t,- 
-) m. pl. to (Zoo!.) (Filter, éponges- 

Iypes) alcyons, alcyonés, m. pi. 
(ame de polypes): 2° (Path.) po- 
vpes fonguieux on charnııs, m. pl. 
fongosités pédiculées, f. pl. 
+Tomcte (-2-) f pl -n (48, 


Sort 





48) pommade, f à terme d’etud. 
commodité, f. aises, f. pl. confort, 
m. 
Bomeranae (--*-) f. pl. -n 
(44, 48) (mot corrompu, de "ital. 
pomo —— 4° orange; plus 
part, orange am re, f.; 2° - ou Do: 
merangenbaum, m. (citronnier, oran- 
ger, m. citrus aurantium (arbre, 
genre citrus, v. Gitrone) ; [| -n, pl. 4° 
oranges ; 2° aurantiacées, hespéri- 
dees, f. pl. (famille de plantes dico- 
trledones). 
Vomeranzenblätter, n. pl. 
feuilles d'oranger, [. Pl; 
*Momeranzenblüthe, f. fleur 
d'oranger ou d'orange; -neflenz, f. 
-nöl, n. essence ou huile essentielle 
de fleurs d'orange, f. néroli, m. 
*“Pomerangenfarbig,adj.(qui 
est de) couleur d'orange, orangé. 
*Pomerangenfru dt (--*--) 
f. fruit de l’oranger , m. orange, f.; 
pur extens. (Bot.) aurantie, hespé- 
ridie, I; ( forme de la fructificalion 
dont l'orange est le type). 
*Pomerangenféale (----») 
f. écorce d'orange, f. cortex auran- 
tiorum; eingemadte —, écorce d'o- 
range confite, f. orangeal, m, 
Pomeran J 


fer, n. (litter. boisson, d'oran- 
ge) orangeade, f. J 
Bommer(+-)m. g.-#142,16) 4° 


habitant de la Poméranie (v. Pom: 
mern, Diet. Géugr.) 2% provinc. ro- 
quel, m. (v. Spigbunb). 
+Bomp (=) m. g. -(0)8 (42) (du 
lat. pompa) pompe, f (v. Prunf). 
+PBompbaft(--) adj. pompeus ; 
ade. avec pompe (v. Prunkend). 
Popanz (=-) m. g.-e8, pl. -€ 
12, 47) épouvantail; fam. moine 
urru, m. [ Löcherig). 
+PBorös(-+) adj. poreux (V. 

Borofität fe f. porosilé, 
[. —* Loderbeit). 

Porphyr )m. g. -(08. pl. 
-e (42, 47) (Minér.) porphyre, m. 

+*"Porphyrartig,adj.quire - 
semble au porphyre 4° par sa st uc- 
ture: Dorphyrique: porphyroïde ; 2° 
par sa couleur : porphyré. 

4° Dorphyridiefer (2---) 
m. porphyre schisteux ; schiste por- 
phyrique (v. Klingftein), m. | 

Porree (+-) m. 6 -8 (12) poi- 
reau, porreau, m. allium porrum 
(syn. demeinet Rauch, Binterlaut. 

Porſch, provine. Dorft (<} ın. g. 
-es (42) lédon, m. ledum (genre de 

lantes, fam. bruyeres); Sumvf-, 
édon des marais, m. (syn. wilder 
Rosmarin, Diottenfraut). 

Port (=) m. g.-(6)8, pl. -e (12, 
17) (du franç.) port, m. (v. Hafen). 

+PBortalf(-2)n.g. (08, pl. < 
(42, 47) portail, m. 

++Portechaife (-+-)f. pl. -n 
(14, 48) chaise à porteurs, f. 

4 Borto (2m g. -8 (42) port 
(de lettre), m. 

+*"Portofrei(2=-)adj. et adv. 
franc de port; port paye. 

Porträt (-*)n.g.-(d8, pl. < 
ou -# (42, 47) portrait, m. ; -maler, 
m. peintre de portrails, m.; - male: 
rei, f. peinture en portraits, f. 

Portulat(t--) m. g. -(e)8 (42) 
urpier, nm. portulaca (genre de 
plantes, fam. portulacées |; gemei: 
ner -, Gemufe-, pourpier cullivé, 
m, portulaca oleracea; || falider -, 
(litter, faux pourpier ) v. Inolliges 





Poſſ 


Sedum; || -en, pl. portulacées, f. 
pl. — de plantes dicotyledo- 
nes). 

Porzellan, Porgellän{-»*) 
n. 9. -()8. pl.-e (12, 47) (de Pi- 
tal, porcellana) porcelaine, !.; ja: 
paniſches —, (porcelaine du Japon) 


japon, m.: unächtes -, Halb -, (lillér. 


fausse porcelaine, demi-porcelaine) 
faïence, f. 
Porzellanen (--:-) adj. (qui 


est fait) de porcelaine. 


*Morzgellanerde (--*-«) f. 
(Miner.) (terre qui entre dans la 


composition de la porcelaine) kao- 


lin, m. , 
"Borzgellanfieber (--t-»)n. 
fiövre porcelaine 
particuliere de la} 
f. {v. Neffelfieber). | 
*+Borzellanjatpis(--*--) 
m. (Miner.) jaspe-porcelaine , m. 
porcelanite, f. 
*Boryellanmader (--:-- 
m. fabricant de porcelaine, m. 
br — Eh RDS R LE m. -male: 
rei, f. peintre, m. peinture sur por- 
celaine, f. 
*"Borzellanmaffe(----Jf. 
{masse nu) rt de porcelaine, f. 
*Poricllanfhnede, f. porce- 
laine, f. (genre de mollusques, or- 
dre gastéropodes). 
*Porgellanftein, m. (pierre 
dont on fait la porcelaine) pelunsé, 


m. 

4+Bofament (-- j n. gx. pl. 
e (12, 47) (compar. Pılul. passare) 
obsol. passement, »1. 

+*PBofamentirarbeit, f. ou- 
vrage du passementier, passement, 
n. 5 ‚Ipassementier, m. 

+Pofamentirer (---<)m. 

+Bofamentirerbanbwerf,n. 
{métier du passemenlier) passemen- 
terie, f. 

PBofaune(--)f. pl.-n (44,48) 
hoil, bazuin, suéd. basun ; du lat. 

uccina) trompelle, trompe; f.; ser- 
pent, m. 

Pofaunen (-:») on. (av. baben) 
et va, sonner de la trompe ou de la 
trompette ; fig. fam. proclamer (qc.) 
à son de trompe, crier (qc.) par- 
dessus les toils, 

* Bofaunenbläfer, m. (celui 
qui sonne de la trompette, elc.) trom- 
pelle, m. 

*Dofaunenruf, -[hall, m. 
son de (la) trompe ou des trompet- 
tes (ex. du dernier jugement), m. 

Poſaunenſchnecke, f. buccin, 
m. buccinum (genre de mollusques, 
ordre gastéropodes). 

Pofitiv {--:) n. orgue por- 
air: positif, m. F ps 

Poſitiv (--*) adj. positif; || 
adv. posilivement, 

+Pofitur (--2) f. pl. -en (14, 
49) pose, posture ; contenance ; u⸗ 
gure ; (Escrime) garde, f. 

PBofie(:-)f.pl.-n(14,18)(suéd. 
puss, holl. poels; compar, (ital, 


fièvre urticaire, 


pazzo et Bôje, dont le sens primitif 


eluil vain, trompeur, niais) geste où 
discours bouffon , m.; plaisanterie 
triviale, bouffonnerie, facelie ; évo- 
lution grotesque; fam. farce, [.; -n 
machen, treiben, reipen, faire des far- 


ces ou fam. ses farces ; faire le bouf- | 


fon ; || 


ièce (de théâtre) bouffonne ; 
farce; 


luette, f.; | Boflen! interj. 


allons donc! vous plaisantez! vous | 


vous moquez de moi! 
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Pofte 


Poſſen (*-) m. g. -8 (42, 46! 
plaisanterie de mauvais goût, f. 
mauvais tour, m.; einen etwas zum 
- thun, faire ge. pour se moquer de 
qn, pour jouer un lour à qu. 

AE LE Cast adj. bouffon ; 
risible ; || ade. d'une manière gro- 
tesque ; comme un arlequin. 

Poſſenhaftigkeit, f. bouflon- 
nerie, f. 

Poſſenmacher, -reiher (<- 
--) m. (litter. faiseur de bouffonne- 
ries) bouflon , arlequin ; fam. far- 


ur, m. 
> Doffenfpiel —— liltér. 
jeu burlesque; pièce bouflonne) 
farce, f. 

AU, (-<2-) adj, fam. 
drôle, plaisant; burlesque ; comi- 
que ; original; || ado. drôlement, 
burlesquement ; à faire rire. 

Poffiertidteit(-:--)f. allu- 
res bizarres, f. pl. tournure comique; 
originalité ; singularité ; bouflunne- 
rie, façon burlesque, f. 

oft (+) f. pl.-en (44,19). (del'i- 

tai. posla, compur. le lat. ponere)1* 
{somme d'argent destinée à ou qui a 
reçu tel ou tel emploi) article, m.; 
somme; partie (ex. d'un comple); 
par ext. (quantité ow masse deler- 
minée) livraison ; fourniture, f. ; Il. 
Sr lat, ponere, a positis equis)[ela- 
lissement public de transport) 
poste; || (voiture fournie par la PT 
te) malle-poste; diligence, f.; | 
(chevaux de) poste, f. ; || (messager 
de poste) courrier , m.; eslafelle; 

sie, f.; frais de poste, m. pl. (T. 
Dongen); | (bureau de) poste, [+ } 
relais, m. ; élape, f. (V. tation); | 
nouvelle (qu'on reçoit pur ve 
par exlens. nouvelle (qgr), f. mes- 
sage, m. ; || ordentliche -, poste ordi- 
naire; diligence ; malle-poste, |; 
außerordentliche -, poste exiraorüi- 
naire, chaise de poste, f.; chevaux 
de poste , m. pt. (v. Grtrapoft); fab- 
rende -, (litter. poste qui va en wol- 
ture) malle-poste ; diligence, f. ; ti: 
tenbe -, (lifter. poste à cheval) esla- 
fette, f. ; mit der —, par la poste; en 
— ; fhreiben Sie ibm mit ber nid 

en-, écrivez-lui par le premier 
courier ; auf der nächiten -, au pre- 
mier relais, au relais le plus rap- 
proché. 

Doft () m. province. v. Porſt. 

+Boftament (--<) n.g.-(% 

I. -€ (42, 47) piédestal, socle, #:: 

ase, * (Eleines —) piédouche; xæ 
bellon, m, | 

“Doftamt (:-) n. 4e emploi à 
la poste, dans l'administration des 
postes ; 2° bureau de poste, m 

“Boftéeamte, -bebiente (*“ 
-) m. officier, commis de (la) Po* 
e 


m. 
“Moftbote (-- ) m. messager 
(de la poste); facteur (de letires), M- 
*PBoftbuc (:-)n. 4° livre oure 
gistre de poste ; 2 tableau des jours 
de poste ; 3° itinéraire, = 119,46) 
öfthen (:-) n. g. , 497 
(dm. de be, l —* article, #4; 
lile somme, j. 
+ Poftement, n. v. — 
often (22) m.g. 2 
ven. L; L Sous si. ; auf ss 
- fein, être à son poste; 3° [use 
signal, m. ; 4° -n, pl. posies, € 


| vrotines, f. pl. 


: 2.) m. (de Pol, 
as) serrice de 4 





poste ; départ, m. arrivée des malle- 
postes, elc., f. 

* Poftenweife (2---) adv. (de 
Poft, I.) par articles ; par à-compte ; 
article par article ; à des termes dif- 
férents. 

"Voftfrei/:-)adj. et ade. at- 
franchi (des frais de poste) ; franc ou 
exempt de.port; franco. 

* Boftfreiheit (4)4 exemp- 
tion des frais de poste; franchise 
du port des lettres, f. 

"PBoftgelb(:-) n.(liftér. argent 
de poste) frais de poste, m. pl.; port 
(de lettre), m. 

* Bofthalter (2-=) m. (celui 
qui tient un bureau de poste) 4° mai- 
tre de (la) poste (aux chevaux); 2% 
employé subalterne (qui administre 
un bureau de poste), m.;||—i, f. 4e 
charge de maître de (la) poste aux 
chevaux, f.; 2° habitation du maître 
de puste, poste aux chevaux, f. 

*Poftbaus(2-)n. (litfer. mai- 
son) bureau de poste, m. pusie (aux 
lettres, aux chevaux), f.; hôtel des 
postes, m. [de postillon, m. 

*PBofthorn(:-) n. cor, cornet 

+Boñtille ie À pl.-n (44,48) 
sermonnaire, recueil de sermons, 


m. 
Boftiren (-:-)va. (de Poften) 
poster, placer; disposer; élablir; 


poser. 

el GRAS Mit f. action de 
poster, f.; établissement, m.; dis- 
position, f. 

+ zonlarelde (---)f. ca- 
lèche ou chaise de poste, f. 

"Boftlarte(-») f. 410 carte des 
postes, carte (géographique) qui 
contient l'indication des routes et 
des bureaux de poste; 2° liste des 
lettres (qui ont élé remises à la pos- 
te 


ce), f. 

Poſtklepper (:--)m. (petit 
cheval de poste) Side ‚m. ie 

* Bofifne dt (<-) m. (littér, va- 
let de poste) postillon, m. 

Voſtkutſche (:--) f. voiture 
(Titter. die poste) publique ; diligen- 
ce, {. coche, m. 

"Poftmeile (=--) f. lieue de 

sie, f. de poste, m. 

*Poftmeifter (£--) m. maître 

+ WBofto (*-)indech. Bofto jaffen, 
prendre position. 

*“Poftorvnung (<--) f. règle- 
ment des ou,pour les posles, m. 

Poftpapier (2-:) n. papier 
(litter, de poste) à lettres, m. 

*Boftpferd (<-) n. cheval de 
poste ; (- zum reiten) bidet, m. 

"Moftreifende (ber -)(=-0-)m. 
voyageur en posle ; passager, m. 

* Poftfäute(:--)/f.colonne (Fit- 
ter. de poste ) itinéraire ow mil- 
liaire, f. 

* Poftfhein (=-) m. quittance, 
f. reçu, billet de poste, m. 

*Poftfhiff(=-) n. (liter. vais- 
seau de poste) coche d'eau ; paque- 


t,m. 
"Moffchreiber (4--) m. secre- 
taire u» commis de la poste, m. 
"+Boftftation(*-»--)f. relais 
‚de poste), m. poste, f. 
"Moftfirafe (--) f. (route des 
poste») grande roule, route royale, f. 
*Mofttag (*-) m. jour (d'arri- 


vée, de départ) de (la) poste ; départ 


du courrier, m, 


“Poftaube(:--)f. pigeon mes- 
sager, pigeon voyageur, m. 

Poſtverwalter, m. adminis- 
tratcur des postes, m. 


* PBoftwagen (2-=) m. chariot 


de poste, m.; diligence, f. (compar. 
Bofttutice). des RR 
*Poftwebfel (2--) m. chan- 
ement de chevaux (de poste); re- 
ais, m. 
Poſtweſen (:--) n. (lout ce 


qui concerne les postes) administra- 


Lion des postes, f. postes, f. pl. 


*Poftyciden (:--) n. timbre 


(de la poste), m. 


»Poſtzug (-) m. attelage (de 
chevaux) de poste; attelage (de six 


mi TT m. \f 
otenz (-*)f. pl.-en (14, 49) 
——— de el Lin -en, pl, 
orces abstrailes de 


derables, m. pl 


Pott (2) m.g. -(e)8, pl. -e ei Pöt: 


te (12,47) provinc. pot, m. (v. Torf). 
Pottaſche . potasse, fl 

v. (einfach) foblenfaures Kali. 
"Bottfifch, Pottmall(2-)m. 


0 
mw 


cachalot, m. physeter (genre de 


mammifères, ordre célacés) ; gemei: 


ner -, grofföpfiger -, cachalot macro- 


céphale, ın. 
Et (*) interj. fam. (-taufend , 
- Blig rc.) dame 
pop. tonnerre de Dieu: 
Prä (tin. ſum. das — haben, 


avoir la pröference (vor einem, sur 
qn); être supérieur {à qn); l’empor- 


ter (sur qn). 

Praden(i-) vn. (compar. le lat. 
precari) province. mendier. 

Prader (<-) m.g. -8 (12, 16) 
iron. mendiant ; écurnifleur; gueux, 
m. (v. Bettler). 

PBrabt(:}f. (de l'anc. v, Bre- 
ban, Brehen, se rompre, éclater 
arme rupture, éclat, fracas) clart 

rillante, f. étlat, m. splendeur ; 
plus part. magnificence, splendeur, 

ompe, sompluosile, f; luxe, m. 
pres Pomp, Prunt). 

* Pradtaufmanb, m. (lilter. 
dépense de magnificence) luxe, m.; 
somptuosile, Proaie ii, f. 

— 5 e 12) f. 
(Libr.) édition de luxe, f. 

*"Prahtbettiz-)m. lit somp- 
tueux ; lit de parade, m. 

*Pradtgeifese(=---) n. pl. 
lois somptuaires, f. pt. 

Vrachthimmel, m. ciel ma- 
gnifique, respiendissant ; plus par- 
tic. dais, m. 

Brädtig(:-) adj. magnifique, 
splendide, somptueux, fastueux : 
pompeux ; || par extens. (fort beau, 
très-agréable) excellent, superbe, 
magaifique: délicieux ; || ado. 4° 
avec magnificence, somptueuse- 
ment, avec un grand luxe ; 2 admi- 
rablement, supérieurement; par- 
faitement ; à ravir. 

Präbtigleit (<--) f. qualité 
de ce qui est magnifique, etc. ( v. 
Pradt); plus partic. irun. char- 
me{s), delice(s), m. (pl.). 

*Prabtfäfer (2--)m.pl. (co- 
léoptères resplendissants) bupresti- 
des, richards, m. pl. (tribu d’insec- 
tes, ordre coléoptères). 

»Prachtkegel (+--) m. néol. 
(litter. cône de parade) obelisque,m. 

*Prabtlilie 2.) f. (liter, 
lis de parade) glorieuse, f. gloriosa 
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a malière, for- 
ces dynamiques, f. pl. agents impon- 


! parbleu ! morbleu ! 


(genre de plantes, fam. liliacées); 
Role =, lis superbe, m, gloriosa su- 


perba. 

*“Prattvolt(:- adj. (plein de 
magnificence) magnifique; fastueux; 
— (compar. Prachtig). 

+ récipitat(--.2)m,.g.-(e}8, 
pl. -e (12, 47) précipité, m. (syn. 
Niederfchlag) ; rother —, weißer -, y. 
Duediilberpräcipitat. 

tPracticiren(-=2-)va.pra- 
tiquer; exercer (une profession; ; 
fam. glisser (ex. qe. dans la poche 
de qn); {-b, qui exerce, praticien, 
m.; das -, l'exercice (ex. de la mé- 
decine), m. 

+ Practifant (--<) m. g.-en, 

I. -en (13, 49) praticien; licencié 
en droit), m. 

+ Practitus (==) m. fam. 
praticien ; iron. roulinier, m. 

+ Practifd (<-) adj. pratique; 
praticable; qui se livre à la pratique: 
-er Arzt, médecin praticien , on. ; || 
adv. pratiquement; en habile pra- 
does e 

+1Prüäbifat(--1)n.g.{e}, pl. 
-e (42, 47) A _ ur 

++ Prädisyoniren (2-v2. 
va, À he soc prédisposant 
(y Vorbereiten). 

ttPrädominiren (2--2.) 
vn. (av. baben) prédominer (v. Bor: 
berrichgg). 

+1 Ptäfect (-:) m. g. -en, p!. 
-en (13, 49) 4° préfet; 2° premier 
chantre; chef d’un chœur, m. 

*Prägeifen, n. (fer à emprein- 
dre) timbre: (Monn.) coin d’ecus- 
son, Carré, m, matrice, f. 

Prägen (+) va, (suéd, pregla) 
(imprimer un dessin, ete. sur une 
surface) empreindre; || figurer , fa- 
gonner par la pression (d'un coin, 
empreindre (ex. un chiff: e sur une 
médaille) ; plus partic. Selb-, frap- 
per de la monnaie, battre monnaie, 
monnayer; geprägtes Gold, de l'or 
monnaye; || fig. 4°empreindre ; gra- 
ver (ge. ex. dans la mémoire: rom - 
par. Gin:prâgen); 2° forıner, créer. 

"Prägeftod (2--) m. {litrer. 
tige à empreindre) matrice, f. carré, 
coin d’effigie ; cépeau, m. 

Prägung (+-) f. action d’em- 
preindie, eic.; impression ; créalion 
(ex. d'une monnaie), /.; monnaya- 


ge, m. 

Prahlen (2-) on. (av. haben) 
(angl. brag; de l'anr. racine Brab, 
rompre; compar, Pradıt) 47 bus 
allem. elever beaucoup la voix; 
crier ; fam. brailler ; 2% obsol. bril- 
ler, s'élaler (v. Brangen) ; 5° acerpt, 
usuelle faire parade ou ostentation, 
se vanter , se glorilier ; Lirer vanité 
mit etwas, de qc.); étaler, afficher 
(ex. son erudition); faire le fanfa- 
ron ou le gascon, parler en fan- 
faron ; || -b, qui s'étale, qui se donne 
en spectacle; éclatant ; pompeux, 
fastueux ; bruyant ; fanfaron : | {bas} 
-, (lMéclat ambitieux ;. (1 étalage 
(mit etwas, do qc.), m.; jaciance, 
ostentation, f, 

Drabler (£-) m. g. -# (12, 16) 
celui qui fait parade de qe., homme 
d'une jactance ridicule, fanfaron, 
rodomont, faux brave; fum. hä- 
bleur, gascon, m. 

Prahlerei (--<) f. pl -en (44, 
49) 4° habitude de faire du bruit, de 
se vanter , (habitude d’)ostentalion, 
(de) jactance, f. ; 2 acte ou discours 
ambitieux, m.; hâblerie ; fam. van- 


Prap 
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terie; fanfaronnade, rudomontade, 
gasconnade, f. 

Prablerifh (<+-) adj. plein 
d'ostentalion ou de jactance; am- 
bitieux ; glorieux; fam. fanfaron ; 
find». avec ostentalion, avec jac- 
lance ; fastucusement. 

Prahlhane (+-) m. pop. fan- 
faron {de mauvais goüt, de bas éta- 
ra), trio. blagueur, m. (compar. 
Brabler}. 

Prail(:} m.g. en, pl. -e (12, 
47) (de Prallen) choc (d'un corpsqui 
est répercuté);, rebondissement; 
Lond, m.; répercussion, f. 

PBrall(:) adj. (comparat, Pral: 
Ir, superl. Brallf) fortement tendu 
ou Jistendu; élastique; ferme; re- 
boudi : bien garni. 

Pralleniz=)rn. (cgmpar. Brel: 
Ten) 4” (av. haben) faire“entendre le 
bruit sec d'un corps élastique qui 
rebondit; 20 (av. fein) choquer et 
étre répercnié, bondir (ex. contre 
le mur); rebondir (v. Zurüd:prallen); 
(Artill.) ricocher; || par extens. 
être répereuté (se dit du son); ètre 
réfléchi {se dit des rayons lumi- 
minenx et du calorique); || das -, 
le rebondiseement; le bond; la bri- 
cole; le(s) ricochet{s) ; la répercus- 
sion : la réflexion. , 

u. (==) m. g.-8 (12, 40) 
v. Braitftog ; Prallſchuß. 

*BPralltraft (:-) tlitter. 
force de rebondissement) élastici- 

LÉ [d'élasticité, élastique. 

*Pralltriftig(:--) adj. doué 

*Praltfhug(+-) m. (Artill.) 
4° coup tiré A ricochets, m.; Prall: 
chüſſe thun, tirer A ricochets ; 2° bal- 

e, f. boulet qui a ricoché ou qui 
frappe de bricole, m.; balle morte, 
f.; 5° (Chir.) (contusion produits 
par une balle morte} coup orhbe, m. 

*DPraliftoñ (2-) m. (litlér, 
coup avec rebondissement) bond, 
m.; (Bill.) coup de bricole, m. 

*PBealltriller (==) m. (Mus.) 
(liter, 1rille de ricochet on de bri- 
cole) trille vivement accentué, bat- 
tement, m. 

+Prämielzes)f. pl. -n (14,48) 
(Coınm.) prime, f. || prix {académi- 
que, olc.\, am. 

Prangen (<<) un. (ay. haben) (da 
la méme rarine que Brabt, Prat: 
len: ungl.prank ; compur, Brunfen) 
gr ce les regards par des dehors 

rilante) briller, éclater: répandre 
de l'éclat: || mit etwas -, faire para- 
de de ac.: étaler qe.; fan. faire son- 
ner bien haut qe. ; || -b, qui brille, 
brillant: éclatant: pompeux ; || tas 
+, 4e l'éclat, m.; 2% iron. l'ostenta- 
tion, f.; l'étalage fastucux, ın, 

Branger (*-) m.9.-8(12,46) 
{polun. pranga: rompar, le bas=ıul- 
lem. Prangen, Prammen, compri- 
mer, serrer) poleau, carcan, pilori, 


++PBränumeraut (- --:) m. 
g.-en. pl. -en (45, 49) celui qui 
paye d'avance, souseripieur, nt, 

++ Brüänumeration, f. paye- 
ment fait d'avance, m.; souscrip- 
tion, f. 

++ Bränumeriren [--v2.) 
rn, {av. haben) payer d'avance le 
prix (de qe.); souscrire (auf etwas, 
à on pour ge.) 

+ TDrävarat(--:)m. g.-(e)8, 
pl. -€ (12,47) (médicament, ete. pré- 
paré) preparation, f. 

st Präpariren(--2-) pa, pré- 


parer; (Anat.) disséquer ; faire la 
préparalion (anatomique) de.... 

++ Prûfentiren (<---) va. 
présenter. 

+*Präfentirteller (---») 
m. (litter. plat à présenter) plateau, 
m.; soucoupe, f.; -förmig, adj, 
{Bot.) (qui a la forme d'uue sou- 
coupe) hypocraterifurme. 

++Präfibent(--:) m. g. en, 

I. -en (45, 49) président, 5 en 
Reites that, f. denen 
+Bräfidiren (-+-+-) rn. pre 
sider. ; [sidence, f. 
+1 Prâfibium (-1-<) n. pre- 

Praifeln (:-) en. (av. baben) 
(sued. pressla, angl. brustle) (faire 
entendre un bruit de craquement 
répété) peliller; craqueter : {Chim.) 
décrépiter ; (Séméiol.) erépiter : | 
+, petillant; crépitant; décrépi- 
lant ; || bas -, le petillement; le rou- 
lement (ex. de la fusillade); la cré- 
pilalion ; la décrépilation ; leséclats, 
in. pl.; le bruil (crépitant). 

Praijen (*-) en. (av. haben) (da- 
nois brase, sued. braska; compar. 
Prafjeln) primit. faire du bruit; ac- 
cept. usuelle mener une vie bruyan- 
te ou dissipee; fam. vivre dans la 
jubilation ot dans la débauche; se 
noyer dans les plaisirs; || bas -, la 
vie dissipée ; la dissipation ; la dé- 
bauche; le libertinage. 

PBraiier (=-) m. g.-8(12, 416) 
homme dissipé; débauché; libertin; 
fam. gastronome, bon vivant, vi- 
veur, m. 

PBrafferei (--2) f. pl. -en (44, 
49) 4° vie debauchee , débauche : 2 
orgie, f. [v. Leiſten. 

1Präftiren(-1-)ra. effectuer; 
ji — (*-) f. pratique ; clien- 
tele, f. 

Prediger (!v»-) va. (suéd. pro- 
dika, angl. preach, du laut, prædi- 
care) prècher, prononcer un ser- 
mon; fam. sermonner ; semoncer ; 
einem -, precher qn:;1lbas -, (la) 
prédication; exhorlations, f. pl.; 
sermons, m. pl. 

Prediger (=) m.q.-8 (12, 16) 
prédicaleur ; iron, précheur ; prédi- 
cant; sermonnenr ; plus partie, mi- 
nistre (protestant), pasteur; ver — 
Salomo, l'Ecclésiaste, on. 

*Prebigermönd (<---) m. 
frère precheur, dominicain, m. 

Prebigt (=-) f. pl. -en (44, 49) 
sermon; prèche ; pröne, m. 

*“PBrevigtamt, n. (lilter. office 
du préché, etc.) ministère ecclésias- 
tigue, m.; prédication, f. 

Breis(<) m.g.-c8, pl, -e (12, 47) 
L(sued. pris, angl, price; du lat, 
pretium) 4° valeur (en argent), fi 
prix, m.; bob im-efteben, (filter. étre 
placé haut dans le prix) être d'un 
prix élevé, être (coté) cher ; um jeber 
-, à lout prix ; 2° récompense ; pri 
me, f.; prix, m. ; einen - auf Jemans 
bes Kopf fegen, mettre (liller. un prix 
sur la tête de qn ) la tete de qn à 
prix ; 3 louange, gloire, f.; IL (ital. 
presa, angl. prize ; du lat, prehen- 
dere) obsol. prise, f.; butin, m.; n'est 
usilé que dans la locul. einem etwas 
ou Jemanb — geben, (Ziffer. donner 
en butin) abandonner, livrer qe. ot 
qn à qn; fi - geben, s'exposer (à 
qe.\; se livrer ; se proslituer. 

"Preisaufgabe, f. question 


proposée pour le prix, f. problème, 
m. ou question, f. mis(e)au concours. 
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*Dreisaustheilung, f. distri- 
bution des prix, f. 
"Preisbewerbung, f. concer- 
rence, f.concours (pour un prix), m. 
"+Preiscourant(+-*)m. prit- 
courant, m, [beere. 
*Mreifelbeere, f. v. Preißel⸗ 
Preifen(:-) (76, b) (de Preis 1) 
va. 4° obsol. fixer le prix; évaluer; 
laxerz estimer ; 2° accept. usurile 
louanger, glorifier , vanter, exalter, 
célébrer ; preconiser; prûner ; 
{reconnaitre , citer avec eloge; ei: 
nen —, estimer qn heureux, vanter 
le bonheur de qn, féliciter qn. 
*Vreisfrage(2--) f. v. Preis: 
aufgabe. (tig. 
reislih (:-) adj. v. Preiswur: 
*Preisihrift (:-) f. écrit, 
mémoire, ku us = —— 
pour un prix; plus part. thèse qui 
a remporté le F thèse couronnée 
(par l’Académie de..., ele.), f. 
*Preiselbeere(=---)f. airel- 
le rouge, f. v. (rotbe) Seivelbeere. 
»Preieverzeichnin (:---)n. 
(litter. liste des prix) tarif; prix- 
courant, m, | | 
"Preiswürbig —— adj. di- 
gne du plus grand éloge, tres-esti- 
mable; glorieux: illustre; admi- 
rable ; | ade. glorieusement. 
Preiswürdigkeit (2-.-) f. 
qualité de ce qui mérite d'étre cele- 
bré {par des louanges), (grande) va- 
leur ; excellence : haute distinction, 
[.; mérite éminent, m. | 
Prelten (+=-) va. (fraetitif de 
Brallen) faire bondir ; lancer; p/us 
ee berner (un renard); fig. 
romper, duper, frustrer (qn deac.'; 
escroqner (ge. à qn); {vas -, l'ac- 
tion de faire bondir, ete.;la propn!- 
sion; la réverbération (v. Jurüds 
ftrablung); le bernement: l'action, 
f; ou l'art de faire des dupes, m.; 


escroqnerie, f. 

Dreller (22) m. g. -8 (12,16) (de 
Brellen) 4° {celui qui berne, etc.) 
berneur ; filou, escroc ; 27 conp ser, 
m. brieole,f. (compar, Bralltoä); 
{Aruill.) pièce de vingt-huit (li- 
vres de balle), f. 

Prellerei (--) f pl. -en at, 
19) fig. action frauduleuse , f. tour 
de fripon, m. duperie, escroquerie ; 
fourberie, f.; escamolage, m. 

Prellſchuß ıe., m. v. Prall: 
fur rc. 

Prellung (<-) f pl. -en (NW, 
49) v. (das) Prellen. ‘ 

*Brefbant (=, f.banc ou ais 
de presse, nr, 

reñbar(:-)adj. compressible; 
cit, f. compressibilité, f. 

“Preftaum (2-) m. arbre, le- 
vier de la presse, m. 

*Brefbengel (=--) m. barre 
{de la presse), f. varinel, m. 

·Prebrett (:-) n. planche, 
plate-forme , f. ais de presse, m. 

Breite !=-\f. pl. -n (44, 48) (de 
Preflen) 4» (ro ps qui presse) pres- 
sc, fc; pressoir (v. Relter): frein, 
arrèt (d'un moulin à vent) ; (Chim.) 
appareil de compression, ım.; pom- 

e fonlante, f.; || unter die - bringen, 

Imprim. ) metire sous presse ; 
(Pharm., ete.) soumettre à la pres- 
se; 2 (produit de La presse) Drap.) 
lustre, cati, apprèl, m. 

Breffen(- ) va, (angl, pres; 
du lat, premo) comprimer fa:lr + 
ment serrer; presser: ver Saal 


RO LOIRE. 


war gepreät voll, (litier. la salle était 
serrement pleine) la safle était rem- 
plie par une foule serrée ; la fuule 
se pressait, il y avait presse dans le 
salon ; || plus partliculiérem, (com- 
primer ou exprimer par le moyen 
d'une presse) presser; pressurer; 
(Drap.) catir ; donner le lustre à : N 
- fig. serrer, oppresser, opprimer; ex- 
primer: arracher; contraindre; 
resser (ex. des matelots) ; || das -, 
a pression , la compression, le 
pressurage {v.r. des raisins); la pres- 
se (ex, des matlelots). 
Breffer (=-) m. 
pressureur ; presseur ; —— m. 
*Preffreibeit (=--)/. liberté 
de la presse, f. {v. Preſſe, 2°. 
*Prefalana(=-) m. lustre, m 
Preffun af pl. -en (44,49) 
v. (dat) Preffe [surage, m. 
-Dreiwein(2-)m. viu de pres- 
»Preßzwang (:-) m. (filter, 
contrainte de la presse) entraves 
imposées à la presse, f. pl.; cen- 
"y: ‘4 (2) f. pl, =n (14,48) gran 
rıdei-» - an- 
de lamproie de Frivière , pricka, f. 
(compar. Lamprete). 
Bridel (2-)m.g. 
rt (petit) aiguillon 


8 (12, 16) 


4 (12, 46) (de 


Brob 


+'Primamedfel —577 m. 
preẽmiere (lettre de change), f. 
Brimel(:-)f. pl. sit 148) pri- 
mevère, f. primula (genre de plan- 
tes, fam. primulacées ) gemeine -, 
primevere officinale, f. primula ve- 
ris (syn. Brüblinge:Schlüffelblume) ; 
1 -n, pl. primulacées, f. pl. (familie 
de plantes dicotyledones). 
ji Brimitin (--*) adj. primitif 
up: Zuerft entflanben, Urfprünglich, 
Prinz (=) m.g.-en, pl. -en (43, 
19: priuce, m. 
Princes(-:) f. pl. -fien, Prin: 
cejjin, pl. -nen( 3, Fig princesse, f. 
"Bring effinftener, f. (liter. 
impöt de N riaceme) trousseau , m.; 
dot (que les coutribuables sont 'obli- 
yes de fournir , Lors du mariage 
d'une pr incesse), | 
Prinzlich (:-) adj. de prince; 
N «do. en prince, 
"PBrinzmetall(2=--)n. (liller. 
metal de prince) tombac, similor, 
m. (alliage de cuivre et de ginc). 
+Brior (#-) m. g. -#, pl. -en 
u, 19) prieur, m.; -in, f. (madame 
a) prieure, f. ten) ar re 
Priorei („u I. -en 
rife(:e)f. pl. -n FU, 48) nr 
ranc.) prise, f. 


deln (:-)va. im. de Bri: +Priema(z-)n.g .-8, pl. Pris: 
den) pu (ä rer reprises | men (42, 49) prisme, 14 {matique. 
avec des pointes picoter ; || +Brismatifch (-+-) adj. pris- 


causer un seutiment* e picotement 
un de pruril, picoter ; || -d, qui pi- 
cole; prurigineux ; || vas -, le pico- 
tement; le prurit. 
Briden (=) ra. (angl. prick) 
piquer (avec une pointe éliée). 
Pries (<) imp. de l'ind. du ». 
Preisen. Le 
Briefe (=-) imp. du subj. du v, 
Priefter (+-Jin.g. -4(1 2, 16)(du 
lat. presbyier) prètre, m. 
“Briefteramt(2--)n. (oflice de 
prètre) ministère sacerdotal, m. 
. prétrise, f. sacerdoce, m. 
Prieſterehe (of. mariage 
des prètres, m. 
*Priefterberrfhaft, f: 1° do- 
mination des prètres, fi; 2 gouver- 
—— sacerdotal ou hiérarchique, 


Bricferin(s<)f pl. -nen(14, 

* 49) (fem. de Briefter) prétresse , 
——— (*=») adj. sacer- 
[cerdotal, m, Beten: A 
u ren habit sa- 
Priefterfhaft(=--) f. 4° qua- 
lité de pretre; dignité —— 
f; ;sacerdoce, ın.; 2° v. Priefterftand, 


"Priefterftand (#=--) m. 10 
élat de pretre, élat ecclésiastique, 
m. prétrise, f. sacerdoce ; ne 
des prètres, ‘état clérical, clergé, m 

Bricferthum(:--}n g (06 
(12) tout ce qui a rapport AR. pre- 
tres, m. dignité sacerdotale, f.; pou- 
voir, m. influence —— Pr 
institutions sacerdotales f. pl.; pré- 
trise, f.; sacerdoce, m. 

*Priefterweihe (=---) f. or- 
dre ıle la prètrise, ın.; ordination, f. 

+Brima (> -)f. premiere (clas- 
se}, classe la plus élevée (d'un col- 
lege), [. 

1 Primaner(-:-) m. g.-8 (12, 
46) élève de la premiere classe, m. 

PBrimas(t-) m. primat, m, 

Brimat/(-*)n.g.-(e8, pl. < 
(12, 47) primalie, f. 


Britfhe (+) f. pl. -n (44, 48 
(holt, bridse, dan. brixe; comper. 
tett] 4° batte (ex, d'un "arlequin), 
f.: balloir, m. : palette , f.; 2° siége 
on lit de planches; siége sur le der- 
rière d'un traîneau, m.; lit de cam- 
pagne, grabat, m. 
Pritihen(:-)v0. frapper avec 
la hatte; ig. fouetter, battre, 
"PBritichmeifter (=--) m, (lil- 
fer. maitre de la baute) bouffon, m. 
+Brivat (-+) adj. inderl. 
{du latin privatus) privé, parlicu- 
lier; -bocent, m. professeur parli- 
culier ; ( professeur ) agrégé; -per- 
fon, f. personne privée, f. homme 
pes ; particulier, m. ; -jmed, m. 
ut privé, m. vue personnelle, f. 


+Brivatifiren (---:-) va. 
vivre en particulier; mener une vie 
privée. 


+rPrivilegiren (---1-) ra, 
accorder un privilège à, privilégier. 
++Brivilegium( TT 
+ Les Privilegien (12, 19) privilège, 
vé ; excellent. 
pBrobat(=<) a li. fam. éprou- 
robe (+-)f. pl. -n (44, 48) (sué- 
dois prof, angl. proof, ital. pruo- 
va; u lat. du moy. äge proba) es- 
sai (qu' on fait dans la vue de s'assu- 
re des qualités de qe. ou de qu‘, m. 
experience ; épreuve: repetition 
(er. d’un opéra); (Arith.) preuve; 
(Med. leg.) docimasie, f.; eine - mit 
etwas anfiellen ou machen, faire ({it- 
ter. une épreuve avec ge.) l'essai ou 
l'épreuve de qc., essayer, experi- 
menter, éprouver qc.; essayer de 
qe.: einen auf bie - fiellen, meltre qn 
a l'épreuve. éprouver qn; jur - ge: 
ben, donner ‘ac.) à l’epreuve ou A 
l'essai ; ur - fingen, (/itter. chanter à 
l'épreuve) s'essaver à chanter; chan- 
ter pour donner la mesure de son 
talent; die — halten, soutenir l'é- 
preuve, être à l'épreuve ; 2 (pié- 
ce ou marque qui fait juger > la 
qualité de qc.} échantillon, m, 


preuve (ex. du —— (Comm.) | (12, 47) production, 
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À reur, f. 


Prod 


marque, f ; plomb; EEE nds 
contre-marque, f.: { ines) essal,m 
5 (instrument À l'aide duquel on er 
saie moule ; modele; patron, m. 
robearbeit, . travail , ou- 
vra e d'essai, m. 
robeblatt,n. Probebogen, 
Probebrud, m. (feuille, impres- 
sion qui sert d'} € preuve, f. 

"Probegewict,n. poids&chan- 
tillonné, étalon, m. 
ou DE ob egolb, n. or d’essai ou de 

na 

"Nrobehaltig(£v--) adj. qui 
soulient l'épréuve, à l'épreuve ; 
éprouvé ; de bon aloi. 

Probe ahr (:--) n. année de 
probation, f. noviciat, m. 

‚Beobetunn (2--) f. art d'es- 
saver , (Métallurg.) docimasie, 
docinastique, f. 

*Probemaf (:--) n. (mesure- 
modèle) étalon, m. mesure-matri- 
ce, f. [ver, mettre à l'épreuve. 

Proben(:-) vu. essayer ; éprou- 

*Probenabel . 7. (Ort.) 
alguilte d’essal, f.; toucheau, m. 

"Brobeofen (?---) m. en, 
fuurne au d'essai ow de coupelle, m 

*Probevrebigt, [. sermun 
d'épreuve, premier sermon, m. 

"Broberitt, m. (Tourn.) cour- 
se d'essai (pour les dames); || mon- 
tre ( our essoyer un cheval), 

Clap A f. (röle d'essai ow 
de) debut, m. 

"Probefhießen(z---)n. (tr 
d'épreuve) épreuve des arquebu- 
siers, f. [d’epreuve, ın. 
* Drobefduÿ (2--) m. coup 

*Probefilber (=) n. 40 ar- 
gent d'essai; 2° argent au titre ou 
de bon aloi, m. 

® Probeftempel, m. coin, m. 

*Brobeftein(t--) m. v. Pro 
bierftein. 

Le 1° (Hiller. 
pièce d' essai) épreuve, f.; coup d'es- 
sai, m.; 2 (/ittér. pièce de preuve) 
échantillon, m. à prèuve, [. 

Probezeit (2=,-) f. temps d'é- 
Batinn, ou d'essai, noviciat, m.; pro- 

tion, f. 

*Probeyinn (:-- (littér. 
élain à l'épreuve des ac des) étain 
commun, alliage de 6 parties d'étain 
et d'une partie de plomb, m. 

Probiren (-<-) va. éprouver, 
essayer ; * ter —* un röle'; faire 
l'essai de ; || das-, l'essai, m.; : l'épreu- 
ve, PA u repetition. 

—— m. q.-8 (12,46) 
— Fond Pe be ge 

Brobictunftac. ‚f v. Probe 
funit 2e. 

*Wrobirflein (-+-) m. pierre 
de touche, f.; (Miner.) v. Kieſelſchie⸗ 
er. fd ‘essai, m. coupelle, f. 

"Mrobirtiegel, m. creuset 

* Probirmage (-2=») f. ba- 
lance d’essai, f. 

Probft (+) m. v. Propft. 
+4+Procent(-*)n. g. -(el8, * 
-€ (42, 47) pour-cent, m.; zu bohen 
en, (litter. à de hauts pour-cents) à 

de gros interels. 

Broceë (-:) m. v. Projeß. 

+ PBrocurator(--<-) m. g. 

&, pl. -en (12, 49) procureur, m. 

Be‘ + PBrocuratur (v2) f. 4 
procuration; 2° charge de — 


roduet(-2)n.9. -(e8, pl.-e 
And rs 


Prog 





religieuse professe, f. 


++Brofeffionift (----:) m. 


g. en, pl. -en (43, 49) artisan, m. 


+tBrofeffor(-2-)m.g.-4, pl. 


-en (42, 49) professeur, m. 


tr Profeifur(--#)f. professo- 


rat, m.; chaire de professeur, f. 
+Profithen 

(42, 46) fam. (petit) profit, m 
Profos,Profof — m. 


fes, pl. -ffe (42, 47) prévôt ; sch- 


lier, m. 

+rProject(-*)n. 9. -{e)8, pl. — 
(42, 47) projet, dessein, m. 

+° Brojeetmader, m. faiseur 
de projets, m. 

+1Brolog(-:) m. g.—<{e)8, pl. -e 
(12, 17) prologue, m. 

trPBromoviren re! ra. 
donner de l'avancement à (v. Beför: 
bern) ; || un. (av. haben) prendre ses 
degrés ou le grade de docteur. 

en (-*) m. g. -en, pl, -en 
(43, 49) (du grec æpogurue) pro- 
pue, m.;-in, f. prophetesse; si- 
lle, f. 

Prophetenfhaft — -) f. 
qualité, f. rôle de prophète, m. 

Prophetiſch (-<-) adj. pro- 
phétique ; || adv. d'une manière pro- 
phétique; prophétiquement, en 
prophèle.  [phétiser, prédire. 

Bropheyeien PA ra. pro- 

Dropheitiung {=-<-) f. pro- 
phétie, prédiction, f. 

Propft(*)m. g.-e8, pl. Pröpfte 

12, 47) (du lat. præpositus) prevöt 
* Profoß); préposé: prieur, m. 

Propftei(-*) f. pl. -en (14, 49) 
prevöte, f.; prieuré, m. 

Prôpftin(:-)f. pl. -nen (44,19) 
(fem. de Propſt) prieure, f. 

+ PBrofa, Brofe(:-)f. prose, f. 

+ Brofaiter (-:-.) m. g. 4 
(42, 46) v. Brofaift. 

+ Brofaifd (-:-) adj. et adv. 
prosaique, en prose; | adv. pro- 
saïiquement, 

+ Brofaift(--2)m. g.-en, pl. 
-en (13,49) 4° homme prosaïque, 
homme positil; 2° auleur qui écrit 
en prose,prosaleur, m. 

+ Brofelyt (--*) m. g. —em, 
pl. -en (43, 49) proselyte, m. 

+’ Profelgtenmader (--: 
+) m. faiseur de prosélytes, m. 

+" Profelytenmaherei, f. 
manie de faire des prosélytes, f.; 
proselylisme, m. 

+ Profit (*-) interj. fam. (du 
latin prosit, qu'il soit utile) que 
bien vous fasse ! à vos souhaits ! 

++Profpect (-<) m. g.-(e)8, pl. 
— (12, 47) vue, f.; coup d'œil, m. 

++ Broteft (-2) m. g.-e8, pl. — 
(42, 47) prolet, m. [ protestant, 
Proteftantifch(- -*-)adj. 
-Brotocoll (--<)n. g. -(e)8, 
pl. — (12, 47) procès-verbal, proto- 
cole, m.; etwas au - nebmen, (inter. 
prendre ge. à protocole) dresser un 

rocès-verbal de qe.; zu - geben , 

aire inscrire dans le proc&s-verbal, 

déposer devant le juge d’instruc- 
tion, verbaliser ; in das — eintragen, 
enregistrer. . 

+ Brotocolliren(---21-) va. 
enregistrer ; verbaliser; dresser pro- 
cès-verbal. 

Broten (2-) va. (Artill.) trans 


+4 Brofef (- 2) 10 f. profession, 
f-; 2 m. et f. religieux profès, ın.; 


(-+-)\ ng. + 


—— la grosse artillerie (compar. | 
D 


uf-, Ab 


NA 


*PBrosfette (?--)f. chaine de 
l'avant-train d'un affût de canon; 


chaine d'embrelage, f. 


Protznagel (+-=) m. cheville 
ouvrière de l'avant-train (d'un af- 


fût de canon) , f. 
Protzwaͤgen 
train (d'un affüt de canon), m. 


+ Broviant (--=:) ——— 
e bou- 


(42) provisions, munitions 
che, f. de vivres, m. pl. . 
+ 


rovianthaus,n. maga- 


sin de vivres, m. 


+ Proviantiren (---2+) pa, 
fournir des provisions (de bouche à), 


approvisionner ; avitailler : || bag -, 


die Broviantirung, l’approvisionne- 


ment; l'avilaillement, m, 


+" Proviantmeifter, m.(Ml- 
ter. maître) commissaire des vivres, 


fournisseur, munitionnaire, m. 


+” Broviantfdiff, n. vais 
seau (destiné au transport des, nu 


chargé) de munitions, m. 

+" Broviantwagen, m. cha- 
riot, fourgon de vivres, m. 

+ Proving(-<)f. pl. -en (44,49) 
province, /. 

+ Brovifor (-2-) m. g.-8, pl. 
-en (45,49) 4" proviseur (d'un collé- 
ze); 2 commis (d’un pharmacien), 
m. 

+ TDroges (-<:) m. g.-fles, pl. -e 
(42, 47) ensemble ou enchainement 
des phénomènes ‘de la vie, ete.) ; 
mécanisme, m.; marche, f; emi: 
fer -, serie des phénomènes qui 
résultent de l’action des affinités 
chimiques, {phénomènes de la) com- 
binaison (chimique); opération, f. 

rocédé chimique, m.; || plus purt. 
Jurispr.) ire s, m. cause (judi- 
claires, f-; litige, m.; procédure, f.; 
einen - fiihren ou haben, (liter, me- 
ner, avoir un procès) être en pro- 
ces (avec qn); plaider (contre qn). 

g Droseffiren (--*-) en. RT 
baben) être en procès (av. qn) ; plai- 
der (contre qn). 

+" Progesfoften (-2--) pe, 
frais du procès, dépens, m. pl. 

TBrozgesfahe(-:-.)f. affai- 
re ou cause judiciaire, f. 

a. Prozeffüchtig(-*-.) ad), 
qui a la manie d’inteuler des pro- 
ces, processif. 

+° Progeßwefen (-2--) n. 
(tout ce qui a rapport aux procès) 
procédure, f. Sr 

: Prosefwiffenféaft, À 
(science de la) procédure, f. 

Prüfen (:-)ea. (de l'ital. pro- 
vare, lat. probare; compar. Probe, 
Proben) examiner (les qualités ou 
la valeur de); éprouver ; sonder, à 
ter; scruler; meltre à l'épreuve ; 
essayer; déguster; plus part. in- 
terroger (un candidat), examiner ; 
| geprüft, éprouvé; qui a subi un 
examen ou l'examen ; || bas -, v. 
Prufung, 40. 

Brüfer(:-) m. g.-8 (42, 46) ce- 
lui qui examine, etc. ; examinaleur, 
verilicateur ; crilique, m. 

Prüfung(*-)f. pl. -en (44, 19) 
4° action d'examiner, etc. (v. Pru: 
fen) f. examen, m. ; 2° (fait, événe- 
ment par lequel qn est mis à l'é- 
preuve) épreuve, f. 

Prüfling(t-) m.g.-(e18, pl. 
(42,47) neol. candidat (à qq. exa- 
men), m. 
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(<<) m. avant- 













*Brifuggsaeit(=--) f. temps 
d'épreuve, m. ; (Règl. Monast.) pro- 
balion, f. ; novitiat, m. 

Yrugel (<-) Be dd (12, 46) 
4° rondin, gourdin; bâton ; % coup 
MENT war 

Brugelei (--2) f. pl. em (14, 
49) batterie ; rixe (sanglänie), ſ. 

rügeln (<<) vu. administrer 
des coups de bâton {à qn), battre, 
bitonner, assommer, fan, rosser, 

*Brügelfuppe (+--=-)f. pop. 
(Hitter. upe de coup} LA d 
coups de bâton, f. 

+ Brünelle(-2-) f. pl. -n (1, 
48) 4° (Anat.) prunelle, pupille; 2 
brunelle (v. Brunelle) ; 3° brignole, f. 

+Brunin(-:)n. . 8 (12) (Chi- 
mie org.) prunine, f. (v. Gummi: 


Ro) 
runf (2) m. g.-(e)8 (42) (koll. 
ronk: de la méme racine que 
angen, Pracht) grand éclat: se 
rend ordin. en mauvaise part: 
éclat ambitieux, faste, .: pompe; 
ostentation ; parade, f.; || en com- 
pos. fastueux; pompeux; somp- 
weux ; de parade ; d’eclat. 

"PBrunfbett (+-) n. lit somp- 
tueux ; lit de parade, m. . 

Prunten (*=) rn. (av. haben! 
faire parade ou (grand) étalage (mit 
etwas, de qe.!; étaler orgucilleuse- 
ment; faire briller; fam. aflicher ; { 
-b, fastueux ; pompeux. 

* PBruntvob (<-) adj. plein de 
faste, fastueux ; pompeux ; || adr. 
fastueusement ; avec pompe. 

+ Bialm (<) m. g.-e6, pl. + el 
-en (12, 47, 49) psaume, m. 

"Pfalmbud (:-) n. livre de 
psaumes, psaulier, m. 

+° Pialmenbidter (:--*) 
m.g. vi 46) Pfalmift(-*)m. 
g. -en, pl. -en (43, 49) psalmiste, m. 

Pialter (2-) m. g. -8 (42, 46) 
—— u: 5° (Zool.) 
feuillet (v. Blättermagen), m. 

Pſittich, Pfittig (:-) m. g. 
-(e)8, pl. -€(42, 47) obsol. et procinz. 
perroquet, m. (v. Papagei). 

+* Pioasmustel (:---) m 
muscle psoas, m. {v. Senvenmuéfel) ; 
Entzundung der -n, f. psoite, [. 

Pit! interj, fam. 4 silence! 2° 
st! écoutez! 

Pfſych iſch (2 -) adj. psychique: 
moral; wor de l'âne ; + fran: 
heiten, v. Seelenkrankheiten. 

+Btifane (-2,) f. pl.-n (il, 
48) Lisane, f. 

+ Bubliciren (--21-) va. pu- 
blier. (publie, ın- 

i9: blicum(<--) m. y. -# (12) 

udel(:-) m. provinc. dos, eit. 
m. (a Budel). (en. pl. -e (lé 

Ft Pub(<)n. g. (ee, pl. -e 112, 
—— (poids de 40 livres eu 

ussie). [ (42, 47) pouding, m. 

Pudping(*-) m. g.-(e,8, pl. € 

*Pubvingfiein, m. (Miner.) 
poudingue, m ;-förmig, adj. (Mi- 
her, | poudingiforme ; (Anat. comp.) 

dudingoïde. r 
PO ubel (=) m. g. -8 (42, 46) |T- 
Pudeln) 4> barbet, caniche, m. (Y 
Hund); 2 fan. faux coup, m.; faule, 
bevue, f. gu: 

Pudelhund (= -) m. * 5 
bel, 4°; Bubelbunbin, / (chienne) 
caniche, f. k fourré, ; 

* Buvelmüge (+---)/. bonne 

Pudeln 12 4e va, el vn. (av. 
haben) province. rouler ; fig. 


Pulv 


trailer ; lancer (v. Hudeln); 20 en. 
Ba manquer son coup; faire une 


vue ou une balourdise. 


*"Budelnärrifc (*=--») adj. 
fam. fou comme un jeune chien; 
d 


rôle. 


Buber(=-) m.g.-4 (12) (anal. 

F dat. do À poudre {à 
{à poudre, m. 
*Buderbeutel(2--.)m. sac 


wder; 
Poires). f. 


Puderig (<--) adj. poudreux. 
“Pubermantel, m. 


m. 

Pubdern (:-) va. 
A es ot 

dre, f. 
Puderzu 


Puff! interj. pouf! 


Puff (*) m.g.-ie)6, pl.-e (12, 
47) 4° pop. bruil sourd, m.; deto- 
nation , f. ; coup (de marteau, etc. |: 
> coup (de poing), m. ; bourrade ; 
; fig. secousse; commo- 
tiun ; 5° chose bouflie ,f.; bourre- 
let, m.; manche boulfante ; bouf- 


am. lape 


fante, f. (compar. Bauit). 


Puffen (<=) 4° vn. (av. haben) 
faire pouf; éclater avec un bruit 


sourd ; péter; (Chim.) décrépiter ; || 


faire PA as (ex. des pelards); tirer 
des coups de feu ; || va. donner des 
bourrades à ; || 2 en. (angl. puff) 
obsol. bouffer ; || va. faire bouffer 


(ex. les manches d’une robe). 


Buffer (2) m. g.-8 (12, 46) 4° 
bas-allem. 
(espèce d’) omelette de pommes de 


pistolet de poche, m.; 2 


terre, f. 
Puffig (:-) adj. bouffant. 


Puls (2) m. g. -e8, pl. -e (42, 47) 
ulsation (artérielle) : 
poél. artère, f.; 2 provinc. volée, hs 


4 pouls, m. 


zwei —e läuten , sonner deux volées, 


"Bulsader (+--)f. vaisseau (lit- 
ter. à pulsations) arteriel, m. artère, 
[.; die große -, Haupt-, [Paris princi- 

n,elc.) l'aorte; 
éâberchen, n. (pelite ar- 
lere, ramuscule artériel ) artériole, 
[.; -blut_n. sang artériel, m.; -ge: 
ſchwulſt, f. -Fropf, m. (lumeur ar- 
terielle) anévrisme, m. ; -Öffnung, f. 
Ouverlure, incision d'une artère, ar- 


u Mr huma 


1 
heine -, Bu 


leriotomie, f. (syn. Schlagaber), 
„TBulfatille (--*=) f. pulsa- 
tille, f. (v. Kuchen helle) ; -nfampher, 


m. (Camphre d'anémone pulsatille) 


anemonine, f. 
Bulfen (£.) (neol.), Bulfiren 


-<-) vn. (av. haben) donner des 


Pulsations, battre ; I pulfirenb, pul- 
salif; pulsatile. 

"Bulsmeffer (:-<) m. pulsi- 
mètre, pulsiloge, sphygmomètre, m. 

"Bulsihlag (:-) m. battement 
arleriel, m. pu sation(s) de l'artère 
radiale, f. | DE: pouls, m 

"Bulsftiliftand, m.Duleftot: 
fung, f. arrêt, m. inlermission du 
Pouls; suspension des mouvements 

u cœur ; syncope, f. 

Bult(2)n. g.-(e)s, pl. -e (12,47) 
(du lat, Pulpitum) pupitre; (Eglise) 
lutrin; Porte-misse ; II (Fortif.) {es- 
prce de chemin couvert, corridor, 


Pulverfiin.g. -6 (42, 46) (du 
lat. Pulvis) {corps Pulvérisé) pou- 
dre, f.; plus partic. 4° (médicament 
Sous forme pulvérulente) poudre ; || 
{paquet Contenant une dose de) pou- 
fin 2 poudre ( x canon }, f.; || ganz 
“nes -, poudre trés-fine ou subtile, 
























(littér. 
manteau par la poudre) peignoir, 
[pubert, poudré. 
oudrer ; || ge: 
ouppe à pou- 
dre, m. cassonade, [. 
er, m. sucre en pou- 


Pump 


Pharm.) 
afen Balm, 

pathetiiches -, 

/. sulfate de cuivre anhydre, m. 


bourse à poudre) flasque, f. 


mée de la poudre, 


corne à amorcer, f. 


semble à de la poudre; pul 
poudreux. 


mé ou chargé de 
tient de la pou 
(Bot.) pulvéracé. 

"Bulverlammer (:--+) 
m.; (Mar.) soute à poudre ; 
chambre 


lat mortier); (Min. 
chambre, f.; 


fourneau, m. 
caisson à poudre, m. 


poudre, m. 


de ow à poudre, m. 


pour, charts À n. mesure 


à poudre, charge, f. 
"Bulvermüb 
lin à poudre, m 


"Bulvermüller(2--.) m. fa- 


bricant de poudre, poudrier, m. 


Bulvern (*-) va. 4° convertir 
ou réduire en poudre, pulveriser ; 


2° saupoudrer. 


"Bulverrinne, f. (liter. gout- 


tiere à poudre) dalle de brülot, f. 


"Bulverfad, m. sac — de 

e feu 

uu à carlouches ; (Armur.) tonnerre 

(d'un fusil); (Mineur) fourneau , m, 

"Bulverfhaufel, f (tilter. 

pelle à poudre) chargeoir, m.; cou- 
e 


poudre; (Artill.) sac à lances 


“Wulverféwamm (<-- 
amailou lessivé de poudre, m. 


* Bulverthurm (2--) m. lour, 


f. magasin à ou de poudre, m. 
*PBulvertonne 
à poudre; baril de poudre, m. 


* Pulvermagen, m. caisson à 


poudre, m. 


"Bulvermwurft, f (Artill.) sau- 


cisse (de poudre), f.; boudin : sau- 
cisson, m. 


dit, m. taine à 


pompe, f. 


Pumpe (2-) f. pl. -n (44, 48) 


mpe (foulante, aspirante, etc.) ; 


ontaine, f. 


Pumpen (=-) va. 4° (de Pump) 


terme d'étud. prendre à crédit; 2° 

(de Bumpe) pomper. 
"Bumpenbohbrer, m. tarière 

à percer les tuyaux de pompe, f. 
"PBumpendedel, m. chape de 


ompe, [. 
* J (<---) m. 
seau, m. ou chopine de pompe, f.; 
(Mar.) pot de pompe, m. 

“Pumpengefent (---21) n. (Mi- 
nor.) liranie et chainons de pompe, 
m. pl. 

Mumpentañen, m. arche de 
pompe ; archipompe, f. 


"Bumpenmader, m. celui 


qui fait des pompes, pompier ; fon- 
tainier, m, 


udre impalpable : - des 
udre du Comte de 
Palm (v. foblenfaure Magnefia) ; ſym⸗ 
udre sympathique, 
"Bulverbeutel, m. (Filter. 
"Bulverdam vi (=c-) m. fu- 


"Bulverhorn(:--} n. (corne) 
poire à poudre, f. pulvérin, m.; 


Pulveride(:.) adj. 7 res- 
verulent; 


Pulverig(2-u) adj. qui est for- 


udre; qui con- 
re, pulverulent; 


f. 
chambre, f. vw magasin à Pan; 
Artill, 


*PBulverfarren (Zv--) m. 
* Bulverforn (£=-)n. grain de 


piment in(Zu-v2) 
n. Bulverthurm ee m. magasin 


t(<---) f. mou- 


(=---)f. baril 


Bu mp (<=). terme d’etud. cré- 
t 


——— m. fon- 


Punſ 


red del rm n.-röhs 
ve, [. luyau ou corps de pompe, m. 
* Bumpenfauger (<--<) m. 
(lillér. aspirateur d'une pompe) pis- 
lon, m. 
*PBumpenfhmwengel,m. bas- 
cule, f. levier de pompe, m. 
*Pumpenftange, [. verge ou 
tige du piston (d'une pompe), /. 
*Bumpenftiefel, m. (tilter, 
botte) corps de pompe, m. 
"Bumpenftod, m. 4° v. Bum: 
venrohr ; 2> v. Pumpenſtange. 
"Bumpenwerf(2--)n. (ditter. 
appareil de ow à pompe) pompe ; 
machine hydraulique , /.; système 
où mécanisme d’une pompe m. 
Pumper (:-) m.y. -6 (12, 16) 
celui qui pumpe ; pompier, m. 
"Bumpernideli---)m, om- 
peruickel, (gros pain bis de Wes:… 
phalie). Pluderhoſe. 
Pumphboſe (2--) f per y. 
Punkt (2) m. y. -(e)8, pi.-e (12, 
17) (du lat. punetum) point : par 
eatns. passage, ın, — fi; ar- 
ticle; chef (d'accusat on, elc.}; point, 
m.; — für -, article par article : de 
point en point; auf bem - fleben an 
’c., être sur le point de, eten ca ift 
auf bem - ein Ihr, (/ittér. il est sur 
le point une heure) une heure va 
sonner ; es ift - ein Ubr, ilest une 
heure précise. 
Pünftben (24. g -8 (12, 46) 
(dim. de Bunft) petit pôint, m. 
Puntten(:-), Bunttiren(-2 
-) ca. marquer de points ; inter, 
poncluer (ec. une note); (Chirur.) 
onctionner, faire la ponction de; 
(Grav.) pointiller ; tatouer (la peau }; 
(Astron.) chercher à deviner par la 
géumancie ; | punftirt, marque d'un 
ou de points), pointé ; ponctué ; 
pointillé ; ponctionné : laloué ; || bag 
-, la ponctuation ; la ponction ; l'a- 
cuponcture, f.; le pointillage, 
unftig (<-) adj. à points (syn. 
Bunttirt, v. Punftiren ); || en cum 
pos. (Hist. nat.) ponctué (ex. oc- 
loponctue), ...sticte (ex. ochrostic- 


te). 

*Bunftirfunf(-z-) f. (art de 
deviner au moyen de pee tracés 
sur la terre) géomanc(ie, f. 

* Punftirtünftier (<=) m. 
géomancien, m. 

*Punftirnabel, f. {aiguille à 
ponctionner, etc.) (Chir.) a) aiguille 
d'acuponcture, f-; b)Wwois-quarts, 
m.; (Grav.) échoppe, f. Îter, m. 

* Bunftirrad,n. rouet à poin- 

Punktlich (=-) adj. ponctuel, 
exact; précis; || adv. ponctuelle- 
ment, précisément, exactement ; à 
point nommé, 

Pünktlichkeit (2--) f. ponc- 
lualité, exactitude, précision, f. 

“Punttthicr(ben), n. Punkt— 
wurm, m. animaleule, ver qui se 
présente sous la forme d'un point) 
monade, f.; animaleule microscopi- 
que, microzoaire, m. 

Punftirung f. pl. —en 
(44, 49) 4° v. (bag) Punftiren : 2° (o 
vrage) pointillé : (Anat., Hist. nat.) 
{aspect} pointille, m. 

unftum (*-) n. (Gramm. 
point, m.; ||- ! fam. c'en est assez 
n'en parlons plus! 

"Bunttweife (2--) ado. par 
points ow par articles; article par 
article. 





















Isis 


Bunfh(:)m. g.-e8, pl. -e (12, 
47) (de l'angl. punch) punch, m. 


Quad 





"Bunfhlöffel(2-») m. cuiller 
à punch, f. 

+ Bupill(-:) m. g.-en, 
(43, 49) pupille, on. (v. Münbel). 
+Bupille —— f. pl. -n (44,48) 

Anat.) vupille, prunelle , [.; frant: 
afte Grmeiterung der —, dilatation 
{morbide su) permanente de la pu- 
ille, mydriase, f.; Verfleinerung 
er -, resserrement extr&me et per- 
ınanent de la pen m. mvosis, f. 
+’ Bupitlengeld, n. deniers 
pupillaires, m. pl. 
+*Bupillenbaut (-:--) f 
(Embryol.) membrane pupillaire, f. 
Bupyhen(:-) n. y. -8 (12, 46) 
(dim. de Burpe) petite poupée, f.; 
mizuon, m.; mignonne, f. 
Buppe(:-)f.pl.-n(414,48)(sueéd. 
puppa, angl. puppel, baby, dat. et 
thai. pupa) iv terme de caresse (en- 
fant) mignon, m.; mignonne; 2° 
poupée ; marionnelle, f.; 3° corps 
eylindroide, m.; (Pêche) botle de 
jonc, f. poupard,m.; (Zool.) nymphe 
(des papillons), chrysalide, poupe, 
/. mai.lot; cocon (d'un ver à suie, 
eie.), m. 
Puppen (=) va. provinc. em- 
maillotier ; fit -, se convertir en 
chrysalide (v. Ginpuppen, Verpup⸗ 
pen). 
"Buppengebärend (!v»--=») 
«dj. (Zool.) qui met ses petits au 
monde à l’état de nymphe, pupi- 
pare. 
* PBuppenftram(<--) m. tr 
commerce de pp m.* bouli- 
que de poupelier, f. ; poupées, f. pl. 
* Burpenräuber (:---) m. 
(Zoul.) insecte pupivore nu pu 
plage; plus partic. ichneumon pu- 
popliage, m. 
"WBuppenipiel (<--) n. jeu on 
amusement avec des poupées: jeu 
de ınarionneltes, m.; fig. jouglerie,f. 
"WBuprenipieler, m. homme 
qui fait jouer les marionnelles, m, 
*Muyppenftanv(i:--)m, (Zool,) 
état de nymphe ou de chrysalide, m. 
Puppern (*»-) on. (av. haben) 
pp. palpiter ; tressaillir. 
+ Pur (:) adj. pop. pur. 
+ Burganz Pr nl. -en (44, 
49) purgation, f. purgatil; laxatif, m. 
‘Burgiren(-+-) ra. purger; || 
en. (av. haben) prendre une purga- 
tion, un purgalif ou vulg. une me- 
decine; -b, qui purge, purgatif; || 
das -, 4o (l')action de purger ; 9" el- 
fet d'un purgatif; relâchement de 
ventre, m.; diarrhée, f. 
+* Burgirflabs, Purgir: 
leın (-+-) m. lin cathartique, m, 
(plante, genre linum, v. £ein). 
+*Wurgirbolz (-*-) m. bois 
bitter, purgatif ) des Moluques, m. 
ignum pavanıe ! bois de croton Ti- 
glium, v. Groton). 

r'Burgirtörner, n.pl. (lit- 
ter, grains purgalifs) Heine -, grai- 
nus de Tilly, f. pl. grana Tiglia (se- 
mences de crolon tiglium, v. Gro: 
ton). 

+* Burgirfraut(-2-)n.her- 
be on plante purgalive; plus partie. 
gratiole oflicinale,, f. (V. Ghottesgna: 
benfraut). 

+ Burgirmittel (---) n. 
{moyen ou remède) purgatif; ftar: 
tes -, purgalif energique ou drasti- 
que. mn. ; fanit wirkendes -, purgalif 

vux , Calhartique, minoratif, m. 

t° Purgirnuÿ (-:-) f. noix 
Purgalive ow cathartique, f.; plus 


I. -en 


particul. amerifaniféte -, pignen 
d'inde, m. semen ricini majoris, 
nux calharlica americana ; franzd: 
fifche -, semence du jatropha multifi- 
n4 || -baum, m. jatropha, m.(gen- 
re de plantes, fum. eu orbiacees); 
großer amerifa »ifcber -baum , m. ja- 
tropha pignon de l'Inde, m. jatro- 

ha cnrcas (syn. ſchwarze Brecbnup); 
ranzöfiiher -, jatropha multilide, 
m.(syn. pe Brednuÿ). 

+"Burgirpille(-+--) f pi- 
lule purgative, f. 

Purpern(--) adj. v. Purpurn. 

Purpern (+-) va. pod. neol. 
teindre en pourpre. 

PBurpur(i-) m. g. -# (42) (angl. 
purple, du lat. purpura) (Teint. des 
Anciens) pourpre, À (humeur four- 
ie par Ir pourpre des teinturiers}; 
(Teint, mod. ) carmin, m. dr Gar: 
min, 4°); || par extens. (couleur qui 
ressemble à la pourpre! pourpre; 
carmin; vermeil, m.; (Chim. org.) 
Indig-, phéuicine, [. ; 2° (vetement 
teint en) pourpre , {.; (manteau de) 
pourpre, f. (symbole de la dignité 
royale et de celle des rardinaux); 
un compos. de pourpre; pourpre; 
(Hist. nal.) phenico.... 

*"Burpurfarbe(+- +») [. (cou- 
leur) pourpre; teinte pourprée, f. 
iv. Bunur; -n, adj. (de couleur) 
pourpre, purpurin. 

A A zz n. fiè- 
vre pourpree, purpura, f. pourpre, 
m. (. Birdfiehe ). 

*Burpurhaltend (2---) adj. 
(Zool.) qui contient du pourpre, 
purpurifere, 

Murpuctleip, n. Burpur: 
mantel, m. (habit, mantcau Je) 
pourpre, f. 

"PBurpurlad (2 --}m. (litten. 
laque pourprée) (Chim. org.) pur- 
purine, f. 

"Burpurlippen, f. pl. pot. 
lèvres de pourpre, levres vermeil- 
les, {. pl. [pourpre, purpurin. 

Surbpurn(:-) adj. de pourpre, 

“Burpurroth (=--) n. rouge 
(de) pourpre, m. (v. Burpurfarbe). 

Burpurfäure [t--v a 
Chim. org.) acite purpurique, m. 
acide qui résulle de l'ucliun de 

acide nitrique sur l'acide urique); 
purpurfaure 
les, m. pl. 

"Burpurihnede (+--») f. 
{mollusque qui fournit de la pour- 
pre) mollusque purpurifère, m.; 
plus part. pourpre (des anciens), m. 
purpura (genre de mollusques, ordre 
gasteropodes). 

Purzeln x. v. Burzeln re. 

Buften (:-) va. province. soul- 
fler {v. Blafen). 

Puter (*-) m. g. -8 (12, 46) 
provine. dindon , m. (v. faletutfder 
Habn). 

Buß!) m. g.-e8 (12) (de Pugen) 
4° action de (se) parer ; toilette; 2» 
(état d'une personne parée) parure ; 
mise elegante; toilette riche; élé- 

ance, f. ; ajustement, m.; % objets 

e toilette; articles de modes, m. 
pl.; parure(s), f. (pl.); iron. chiffons; 
oripeaux, m. pl. 

Au ben (£-) ve, (sued. pulsa; 
comper. le lutin pulare, ampu- 
tare) 4° enlever {ce qui defigure, 
ce qui empérhe), couper, raser; 
élaguer (ex. des arbres) ; moucher 


alze, n. pl. purpura- 


(ex. une chandelle) ; nettoyer, bros- 


ser (ec, les habits); cirer (rc, les 
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bottes); laver (ex. la vaisselle); 
fourbir, polir (ex. un fusil); 2 or- 
uer, parer ; ajuster ; faire la toilette 
(de qn); fit -, se parer ; faire (sa) 
toileite; |} (.Maç. ) crépir (ex. un 
mur), | gepußt, nelloye ; brossé ; ci- 
re; paré; elegant; /am pincé; | 
(tas) -, (le) nettoiement; fourbis- 
sure; (soins qu'on doune à la) toi- 
leute, f. 

PBuser (-) m. g. -# (12, 16) ce- 
lui qui netinie , elc., m.; fig. pop. 
verle remontrance, mercuriaie, f. 

* Pusgema dd (=--) n. cabinet 
de luilelte, m. |merce de modes, m. 

*Pubbhanbel(:-) m. com- 

»Putzhändlerin, f. marchan- 
de de modes, modiste, [. 

* Pugmaderin À 
(femme —* fait des articles de mo- 
des) modiste , f. 

"Busgnarr(t-) m. fam. (lilter. 
fou de parure) v. Movenarr, 

* PBuyiudt(:-) f. (manie de se 
parer) coquelterie, f. 

"Bugfüchtig(t--)adj. coquet. 

Putztiſch (+-) m. (table de) 
toilette, f. 

*Pugygmaaren(:--)f. pl.arti- 
cles de modes ; objets de toilelle, m. 
il. [toilette, m. 

Putzzimmer, n. cabinet de 

+Pyramide (--<:-) f. pl. -m 
(48,48) pyramide, f.; (@emebr-) 
faisceau (d'armes), m. 

re eh nt Pyra: 
mibifh, adj. quia la forme d'une 
pyramide, pyramidal, pyramidé ; |) 
«do. en pyramide, 

+'Pyramitenpappel (--<- 
-) f. peuplier pyramidal ou d'Italie, 
À la , genre populus, v. Bar- 
yel). 

T{Pyrometer (--1-) m. py- 
rometre, mn. (v. Seuergratmefer). 


” 
- or. 


% 


Q 


©, n. Q, m. (47e lettre de Falpha- 
bei et 43° des consonnes), 
OQuaal(<)f. v. Dual. 
Quabbe(:-)f. v. Duarpe. 
"Duadfalber (2--) m. (angl. 
auacksalver; de Duafen, crier, et 
Salbe, onguent) charlatan, ın. 
*DOuadfalberei (---*)f. char- 
latanerie, f. charlatanisme, m. 
*"Quudfalbern (=--) en (ay. 
haben) faire le charlatan ; exercer le 
metier de charlatan ; droguer (qn). 
Duader (2-) * Quaperflein, 
m. *Ouaverftüd, nu. (du dat. 
quadrus) pierre équarrie ow de lail- 
le, f. carreau, m.; dalle, f. 
+Quabrant(-<) m. g. en, pl. 
-en (43, 49) (Math., Astr.) quart de 
cercle; (Joaill.) cadran, m. 
+Duadrati-*)n. g.-(6)#, m. 
-e (42, 17) (Géom.) carre; (Math. 
nombre carré; (Imprim.) cadrat; 
(Mus.) becarre, m. (v. Geviert. 
+*'Duaoratmeile (-*--) 
lieue earree, f. 
+*OQuabratftein, m. (Astro- 
nom.) aspect quadral, m. quadra- 
ture, f. [pied carré, m. 
+’ Duatratfbuhb (-:-) m 
fOuabratur (--:) f. quadra- 
ture, |. | 
+*QDuabratverbältnif. m. 
raison doublée ow de carr&s.f- 


Qual 


Quart Que 


EEE, 


+'Duabratmurgel (2220) f. 
racire carrée, f. 

T'Ouabrat;abl(-2-)f. nom- 
bre carré, m, 

Quaken xn. (av. haben) (an- 

lais quack, ut. coaxare) coasser 
de dit de la grenouille); crier (se 
dit du canard); pop. crier, criail- 
ler, piailler ; || pad -, le coassement ; 
le caquet ; les criailleries, f. pi. 

Duälen (-) en. (av. haben) gla- 
pir {se dit du renard): piauler {se 
dil des jeunes poulets et fam. des 
enfants, etc.); piailler; | bas-, le 
glapissement; le piaulement (rom- 
per. Quaten). 

Quater (:-) m. 4° animal qui 
care, etc. (v. Quafen); 2° v. Qua- 

, 2. 

Duäfer (2) m. g.-8 (49, 46) 4e 
(de Quäfen) animal qui glapit : pin- 
son montain (rompar. Einf); T (an- 
glais quaker , de quake, trembler) 
quaker, trembleur, m.; -in, f. qua- 
keresse, f. 

nos Ente {2 f (lit- 
ler. canard eriard) garrot, m. (gen- 
re d'oiseaux, ordre palmipèdes). 

Dual (2) f. pl. -en (44,19) (de 
Dane, vr. De de la Pin 
leur) douleur (violente et prolon- 
gee), torture, f. lourment: supplice, 
m. (compar, Bein, Marter). 

Duälen(:-) vn. (swed, qwælja ; 
de Dual) causer ou donner des tour: 
ments (à qn), tourmenter ; torturer:; 
fam. supplicier ; martyriser; par 
eXtens. 1» causer ou donner de la 
fatigue, des peines, des soucis, tour- 
menter; imporluner; fam. tracas- 
ser; fi mir etwas -, se lourmenter 
(itter. avec qe.) de ge. ou pour qc.; 
se melire en peine, s'inquiéter de 
‚ 9°. ; 2° fam. importuner (par des 
Prières), obséder, importuner : | ges 
quält werden, étre lourmenté (de vu 
pe qc.); {-b, qui tourmente, dou- 
oureux, cuisant ; importun ; || bag -, 
l'aclion de tourmenter, etc. [;le 
traitement barbare ou vexaloire : les 
eruautes commises (ex. sur les ani- 
maux ): { les importunités, f. pl. ; 
l'obsession, f. 

Duäler(2-) m. g.-8 (12, 46) ce- 
lui qui ‘tourmente ; persécuteur : 
bourrean ; | (homme) importun , m. 

Ouälerei (--2) f. pl. -en (44, 
19) 4° action de lourmenter souvent 
ow loujours; perscation(s) conti- 
nuelic(s)}, f. (p 1; traitement{s) bar. 
bareis), m. (p£.f: fam. tracasseries : 
Importunites , obsessions , f. pl. ; 2° 
(Chose qui tourmente ) fam. lracas, 
m.; lorlure; galère, f.; supplice, m. 

‚Duälgeif re m. (litter, es- 
pu qui lourmente) v. Plagegeift; 

uäler, : (qualifier, 

TQualifieiren (---2.) va. 

+Oualität(--2) f. pl. -en 44, 
19: qualité, f. f.p 

Dualle (=) f. pl. -n qe 48) 
\Compar., Qualfier) (animal d'une 
Consislance gelatineuse) acalèphe, 
min pl. acalÜphes, m. pl. (classe 
de zoophytes rasonnes); Scheiben: 
quallen, (acal&phes discoïdes) equo- 
res, [. pl.; Rnorpel : Quallen, (aca- 
iphes cartilagineux) porpites, m, 
pl. ;, Ripven : Duallen, (litter. acale- 
pres costs) bérués , m. pl, ; Blaſen⸗ 

uallen, physsophores, m. pl. 

Dualm (:) m. g.-(e)8 (42) (sue 
dois qwalm : compar, Quelle, Tel: 
le) 4° vapeur ou fumée épaisse , f. ; 


f. 





émanalions méphitiques, f. pl; %] 
forte wart wir chaleur _—. ‚ billet de logement, m. 
manle, {. ; 3° vbsol, ruine; perte, /. | * Quartfeite (:--<) f. page 
Dualmen (:-) rn. (Av habs) — f \ IR pag 
dégager , exhaler, répandre une fu- ; Duarz()m.g. -8, pl. -e (42, 
mee épaisse; fumer compar, Dam: 17) (compar. TBare) (proprement 
rien). : pierre mamelonnée) (M Aa ir og 
Qu a Lm i g (2) adj. 4° qui fume: | du, (roche formée de silice): edler -, 
2 chargé de vapeurs; vaporeux : | Quartz pur, cristal de roche, m. 
mephitique. - | "Duarzartig (2--) adj. qui 
Dualfter(2.)m. 9-.-#(42) {com- | est de la nature du quartz, quarl- 
par. Qualle et Galle , IL.) pop. mu- | zeux ; quartziforme. 
cosiles épaisses ; glaire(s); flume(s), *Quaryfels (2-) m. roche 
h quartzeuse, f.; plus part. quartz 
ranulaire, m. (syn. törniger Ouary, 
Irquarz). ; 
"Duarzführend, -haltig(< 
--) adj. (Minér.) quartzifère. 
* Duarzgebirge (!---) nm. pl. 


*"Duartierzettel(-2--) m. 


LR I. . 

Œuande (<=) m,g. -8 (12,46) 
1° ceulre, axe du fourneau, m. ; 2e 
-ou -prahl, m. -ruthe, -flange, f. 
perche du milieu, f. mät (du four- 
neau), m.; -foble, f. charbon de l'axe p 
ou du milieu (du fourneau), m. montagnes formées de quartz, f. pl. 

+Ouantität (--2) f, pl. -en | (Géol.) terrains quartziques, m. pi. 
(48, 49) quantité, f. ® Zuerzgekein (2--) n. terme 

+ Quantum (2+) m. g.-8 (421 génér. roche quartzeuse, f. Jertis. 
quantité ; quote-part ; portion, f. Quaryidt(:e) adj. v. uary: 
OQuappe(i-)f. pl. -n (a, 18)4)] DOQuarjig(<:-) dj, {qui est) for- 
lotte, f. (v. Nalquappe) ; 2° iélard, m. | mé de quartz, quartzeux; quartzi- 
(v. —A que; qui contient du quartz, quart- 

OQuarf(:) m. — (42) 4° (cna- 
gulum du lait) cailleboute, f. froma- 
ge mou, m.; 2 boue, f. ; immondi- 
ces, f. pl.; fig. iron. bagalelle; vé- 
tille, f.; fatras, m. 

"Duarffliege (2--) f. mon- 
che putrivore, f. musca putris (in- 
secte, genre musca, v. liege). 

*Quartfäfe, m. fromage blanc 
écrémé, fromage à la pie, m, 

Quarren (2-) on. (av. haben! 
fam. grogner ; piailler ; coasser. 

+Ouart (2) n. g. -(e)4, pl. -e 
(42, 47) quart (de chopinr,elc.), m.; 
quarte, f.; (Libr.) in-quarto, m. 

+ Ouarta Fr -) f. quatrième 
(classe d'un college), f. 

Duartal {-:) n. g. -(0)4, pl. 
-t (12, 47) quartier au trimestre, m, 
t’ Quartalmeife (-:--) ado. 
par trimestres (v. Bicrteljibrig). 
wartaner (-=-) m. g. -8 
(42, 16) élève de quatrième, m. 
"Duartanfieber, n. (Pa- 
thol.) fièvre quarte, f. 

+’ Duartband (:-)m. {volu- 
me)in-quarto, m. [in-quarto, f. 

+’ Duartblatt (:-)n. feuille 

+TOuarte (2-) f. pl. -n (14,418) 
(Escrime) quarte; (Jeu) quatrivine, f. 

+Ouartett(-<}n. g.-(e)8, pl. 
€ (12, 17) quatuor, m. 

— 5 CU n. g.-(0)8, pl. 
- (12, 47) (du franc.) 4° quartier ; 
quart; litre (v. Maß); (Mar.) quart, 
m.; À éd particulièrement quar- 
tier (d'une ville), m.; 2° logis, lo- 
gement; appartement; (Guerre) lo- 
gement : quartier! canlonnement, 
m.; = beftellen, - machen, commander 
ow faire les logements (ex, de la 
cour); faire le logement (de la tron- 
pe); || impropr. (Guerre) pardon, 
quartier, m,; um - bitten, demander 
quartier, 

+Ouartieren(-:-) va. met- 
tre en quartier, loger; cantonner, 

+'Ouartierfreibeit, f.exemp- 
tion de logement, f. 
*Quartiergelb, n, (argent 
ou) rétribulion pour le logement 
(des troupes), f. i 

+’ DOuartiermeifter (-2--) 
m, maréchal des logis; quartier- 
maitre, m. 

+ *Quartiermade, f. ( Mar.) 
(veillee ou garde de) quart, mn. 
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zifère, 

*Duarzfiefel(2-=) m. (lilter. 
caillou quartzeux ) quartz hyalin 
roulé, m, 

Quarzſand (2-) m. sable 
quarizeux; quartz hyalin arénacé, 
ni. 

+Quañffia (==) f. pl. Duaffien 
14, 48) quassie, f. quassia (bois et 
seure de plantes, fan. simarou- 
bées}; bittere -, quassie amère, fü 
uassia amara ; | -Duafien, pl. si- 
maroubées, f. pl. (famille de plan- 
tes dicotylédones), 

+ * Quaffiabitter(:--—.) mn, 
(Chim, org.) principe amer de la 
quassia amura et excelsa, m. quas- 
sine, f. 

Quaft (2) m. g.-(r)8, pl. -e(42, 
17), Duafte (=-) f. pl -n (44,48) 
(sued, qwast, dan. kvist) (primit, 
branche, rompar. Ruaft) honppe ; 
campane (rompar, Trotbel) ; Meiner 
= Quäftten, n. petite houppe, bouf- 
fette; frange, f. 

Duatember (-2-)m.g.-8{02, 
46) (in lat. du moyen dge quatem- 
pora) 4» v. Duartal; 2 (-tag) pre- 
mier jour d'un trimestre, m.; 3° 
(- gele) impôt, loyer trimestriel, m.; 
| die vier —, les quatre temps (de 
l'année), m. pl. 

Duedit)adj.(rompar, Red) ob- 
sol. vif; vivace (v. Quid). 

Quede (=-)f. jil.-n (44, 18) ra- 
cine vivace qui tend à se multip ier; 
plus part. - f. ou -ngras, n. -weiz 
jen, »t. (froment) chiendent, m. tri- 
licum repens (racine et plante, 
genrr trilicum, v, Weizen). 

"Duedentranf (= -) m. ti- 
sane ou decoclion de (racine de) 
chiendent, f. 

"Duediilber (2--) n. (angl. 
quicksilver) (Chim.) vif-argent, mer- 
cure, hydrargyreom, m. (melal de la 
5" section); auflösliches -, mercure 

{soluble ( d’Hahnemann }, nitrate 
mercuroso-ammonique avec excès 
d'oxide, m.; verſüßtes —, mercure 
doux, calomel, m. 

*Duediilberartig (<---) 
adj. qui ressemble à du mercure ; 
mercuriel ; -e Metalle, hydrargyri- 
des, m. pl. . 

*Duedjilberauflöfung (t- 

. 40 dissolution du mercure ; 

2° solution mercuricile, f. 


, 
wu 


Quel 
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*-Duediilberausfhlag (*-- 
2-) m. {Pathol.) exanthème mer- 
curiel, m.; hydrargirie, f. 

sQuediilberblaufiure, f. 
acide hydrargiro-cyanique, m. (cya- 
nure de mercure). 

*Duedfilbererbe eee 
terre, [. ou terrain chargé(e) de 
mercure. m. lerre mercurielle, f. 

sOuedfitberers (*---) n. 
mine, f. or minéral de mercure, m. 

*Quediilberhournerz, N. 
(Minér.) mereurecorne, muriale où 
prolo-chlorure de mercure (à l'état 
natif), m. 

*-DQuedfitberfnallfäure, f 
acide hydrargiro-fulminique, m. 

-Duedjitbertranfheit (*-- 
--) [. maladie mercurielle ; hydrar- 
fr: f. {compar. Derturialbys: 

rate). 

Me efilberlebererz, n. 
(Miner.) (mine de) mercure hépa- 
tique, sulfure rouge de mercure (ä 
l'état natif ), m. 

*Duedfilbermohr (+---) m. 
éthiops mineral, proto-sulfure de 
mercure, m. 

*Duediilberdöi (<---) m. 
(Chim.) ane, nomencl. huile mer- 
curielle , f. nomenel. mod. nitrate 
acide de mercure, m. 

*+Duedfilberoryb (<---<) 
n. oxide de mercure; plus part. 
deutoxide ou bi-oxide de mercure, 
oxide mercurique, précipité rouge, 
m.; -falye, n. pl. sels de bi-oxide 
de mercure, sels mercuriques,m. pl. 

* DQuedfilberorydul,n. ter- 
me vic. protoxide ou oxide noir de 
mercure, oxide mercureux, m. (mé- 
lange de bi-oxide et de mercure 
métallique) ; -falze, n. pl. sels mer- 
cureux, m. pl. 

·Queckſilberpflaſter (*---») 
n. emplätre mercuriel; plus part. 
ou uedtfilberfeife, f. emplätre ow 
savon (de polasse) mercuriel, m. 

+ + OQuediilhberpräcivitat, 
m. précipité de mercure; vrotfer -, 
précipité rouge (de mercure), pré- 
cipité per se(v. Duedfilberoryp); weis 
fer -, ga jrs blanc, oxi-chlorure 
ammoniacal (de mercure), m. 

"Duediilberfalbe, f. onguent 
mercuriel, m.; einfache -, (onguent 
mercuriel simple) onguent gris; 
doppelte ou verftärkte -, onguent mer- 
curiel double, onguent napolitain, 
m.; Ginreibung mit —, friction(s) 
mercurielle(s), [. (pl). 

*OuediMberfättiqung (*-- 
20) f. (saturation mercurielle) mer- 
curtalisation, f. 

* Duedfilberwaifer (<---- 
n. eau mercurielle,f. (4° eau dans 
laquelle on a fait bouillir du mer- 
cure métallique; 2° dissolution de 
nitrate acide de mercure, remède 
du capucin où du duc d’Antin). 

Duellit)m. g.-(e)8, pl. -e (42, 
47), Duelle (:-)f. pl.-n (44,49) 
(dan. quel, sud. kwlla, angi.well, 
compar. Belle) source { jaillissante 
ouvive), fontaine: eau vive; /ig. 
origine, source, f.; principe, m.; || 
en compos. de fontaine ; (Hist. nat ) 
fontinal; fontigène; crénique; pé- 


*Ouellaber(:--) f. veine d'une 


source, veine d'eau, f. 


*"Duellbrunnen (*--) m. 
fontaine d'eau vive, f. 


Quer 


Duer 








Duellen(+-) (75, A, IL d) en. 
4° s'élever, s'épanouir; se dilater ; 
se gonfler; 2° pénétrer, s'avancer, 
sortir { avec force), être projeté au 
dehors ; jaillir (se dit d'une source, 
etc.\; s’elancer (en jet); sourdre; 
fig. émauer , jaillir (se dit de la lu- 
mière, de la pensée , elc.) || va. 
faire gonfler ; tremper. 

“Quellenmäfig (<---) adj. 
et ade. fig. (qui est) conforme aux 
sources, (qui a élé) puisé à la source, 
d'après les textesoriginaux ; authen- 
tique. 

* Quellgcunb (2-) m. 4° fond 
d'une source ; 2° fond , m. ou vallée 
riche en sources, arrosé(e) par des 
sources, f. 

*Quellmoos (Z-) n. mousse 
dessources on des fontaines, f.; (Bot.) 
v. Flußmoos.  {taine (salante), m. 

"Duellfalz(*-)n. sel de fon- 

*Quellfanb (<-) m. sable de 
fontaine ; sable mouvant, m. 

Quellwaſſer —— n. eau de 
source, eau de fontaine, eau vive, f. 

Quenbel(=-)m. g.-8 RULES 
serpolet, on. (syn. wilter Thymian) ; 
-öf, n. huile essentielle , gssence de 
* f. 

iuent()}n.g.-(e)8, pl.-e (12, 
17) Quenten (:-) n.g.-8 (42, 
46) (dr lat, du moyen âge quentil- 
lum) drachme, f. gros, m. (poids de) 
quatre grammes, m. pl. 

Duer (:) adj. et adv. (angl. 
queer, thwart, v. Swerd} transverse, 
transversal; transversalement, de 
travers, à travers; — durch ou über 
etwas, À travers qc.; au travers de 
qn.; (rx. fendre) qe. transversale- 
ment ; einen Stab - uber ben andern Lez 
gen, (litter. poser une tige de travers 
sur l’autre) croiser deux liges, met- 
tre deux tiges en croix ; - uber etwas 
gehen, (fitlér, passer transversale- 
ment par-dessus ac.) traverser, Croi- 
ser qc.; couper ge. à angle droit. 

* Querafñt (:-) m. branche 
transversale (ex. d'une artère, f, 

*Querart(--) f. (hacheenT) 
besaiguë, f. 

*Duerbalfen (<--) m. pou- 
tre transversale , traverse , [. ; po>- 
trail; croisillon (rx. d'une croix); 

Mar.) traversin, barot, ban; 
Anat.) pilier transverse, m. ; (Blas.) 
fasce, f. 

*Duerband (:=-) n. bande en 
travers ; (Archit.) lierne {de palée), 
[. ; (Anat.) ligament transversal ow 
transversaire (des m. 

"Duerbaudbmustfel 
m. (Anal) muscle transverse de 
l'abdomen, m. 

* + OQuercitron(en)holz (*- 
2--) n. quercitron, bois du quer- 
cus tinctoria, m. 

*Duerdamm 
levée de traverse, f. 

Querdurchſchnitt (<--) m. 
coupure (dirigee) en travers; (Chir.) 
incision transversale ou cruciale, f.; 

|| diamètre transversal, m. 

Quer(e) (<-) f. direction trans- 
versale, f. travers, ; direction qui 
croise, croix, f.; in bie -,en travers; 
de travers; transversalement; en 
croix ; fig. einem in bie - fommen, 
(liter. venir de travers à qu) Ira- 
verser les dessins, déranger les vues 
de qn ; contrarier qn ; der - na, se- 
lon le diamètre transversal, trans- 
versalement ; en croix ; fig. fam. de 
travers, à rebours. 


CLR 


2-) m. digue, 


"Duereifen, n. traverse de fer, 
. [rersiere, f 
"Querflöte (=--) /. Müte tra- 
*DQuerfortfag(*--)m.(Anat) 
apophrse transverse, [.; | en com- 
pos. lransversaire. 
* Quergang, m. allée, galerie, 
f. conduit, chemin de traverse , m. 
*Quergaffe (<--) f. rue de 
traverse, f. [traversier, m. 
*DQuergiebel(*--) m. pignon 
*Quergrimmbarm (-*-)m. 
(Anat.) colon transverse, m. 
*Duerhieb, m. coup en échar- 


pe, m. 

“Querboly, n. traverse [dr 
bois}, /. traversin, croisillon, m.; 
(Mus) barre , f. 

*Querfette, ſ. Querkettchen 
n. chaine tendue transversalemen!: 
(Manege) chainette de bride; tran- 
chefile de mors, f. 

·Querkopf (+-) m. fig. fam 
(homme qui a la tête om U’) esprit de 
iravers, m. ; mauvaise Lèle, /.; mau- 
vais coucheur, m. 

DO uerl (>) m.g.(e)s, pl. —e (12, 
17) moulinet ; moussoir , m.; (Pa- 

et.) fourche , f. ; (Bot.) verticille : 
Forest.) jet, m. pousse (à branche; 
verticillees), f- 

*Querlaben, m. (liltér. volet 
en travers) abattant, m. 

*Querläbmunag (:--)/f. para- 
plégie, f. (v. Lähmung). 

*Querleifte(=--) f. traverse; 
{Anat.) ligne, crète,bandelelte trans- 
vormis, 2 

Duerlen (:-) va. agiter, bat- 
tre avec un moulinet. 

*Duerlförmig (<-°)adÿ. qui 
a la forme d'un moulinet, eic.; (Bot. 
verticillé. | 

*Querlinie (<--<) f. ligue 
transversale ; diagonale, f. 

“Oucrmäuier (<--) m. m. 
{Zoul.) (poissons qui ont là bouche 
située en travers) plagiosiumes , m. 


{. 

"Duermusfel(2--) m.musche 
transversal ow transverse (ex. du 
périnée), m. 

*Quernabt (:-) f. (Anat.) su- 
ture transversale , f. ; (Coul.) arre!. 
m. traverse, m. 

*DOuerpfab (+-) m. chemin ce 

*Duerpfeife (+--) f. (litler. 
petile flûte traversière) üfre, m. _ 

"Duerjad, m. besace, [.; bis- 
sac, m, 

"Duerfattel, m. selle (litter. à 
menter en travers) pour femme, 2 
l'anglaise, 

*Ouerfidt, f. couche Irans- 
versale ; (Maç.) assise de parpaing,- 

"Ouerfhlag (+-) m. v. Dur 
lähmung. 

*Ouerfchnitt, m. coupure d” 
travers: (Chir.) section ou ncisio. 
transversale, incision cruciale, . 

-Duerftange (+--) f. (ler 
transversale) traverse, f. 

*Querftraÿe, f. rue on route Ge 
traverse, [. : 

*Ouerfireif, m. "Duerfüd, n. 
bandelette transversale; (pièce de 
travers) traverse, f. 

*Duerftrid (- d m. 1° trail, m. 
on barre Iransversalle), traverse, / : 
(Imprim.) tiret, trait d'union , m; 
de barre (qui traverse) ; croix, [-; fig. 
contre-temps : obstacle, m.; einen - 
machen, faire une barre, elc., bier; 
fig. traverser, empécher. 


Quit 
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Querwand ) ſJ. cloison trans- 
versale, f.; (Hist. nat.) diaphragine, 
m, [traversier, on. 

*Ouerminb(:-)m.(Mar.) vent 

Quecfe(:-)f. pt. -n (44, 48) (com- 

r. Queiſchen ) bas-allem. duril- 


on, m, 

Duetfchelt-)f. pl.-n (44,48) 4° 
— pruneau, m. (v. Awetiche) ; 
* (de Duetichen) pop. presse, f. em- 
barras, m ; | appareil à presser , ın. 
presse ; (Cir.) braie, f. 

Quetihen(:-)ra. (holl, quet- 
sen, angl. squeeze , squash, sueéd, 
qwesa; compar. le lat. quassare) 
(comprimer brusquement un corps 
mou ou ductile) ecraser, ecacher; 
broyer : malaxer;; (Chir.) meurtrir; 
contondre : froisser ; || aplatir ; lami- 
ner (un metal); (Mines) briser, con- 
casser ; | exprimer ; extraire; | -b, 
qui écrase, elc.; (Chir.) contondant; 
I geauericht, écrasé; contus; meur- 
Vi; froissé ; aplati ; lamine; || das -, 
l'écachement, n.; le froissement ; la 
malasation; la conquassation ; l'é- 
erasement, m. ; l'action contondan- 
te, [. ; l'aplatissement, m. ; le lami- 

e. 


"Ouetféhammer (2--) m. 
onn.) marteau ä bouer les flans, 
loir, m, 

Ductfhung (:-) f. pl. -en (44, 
19) 4" action Cr + en 
Juctiben); 2 (resultat de cette wc- 
lion) meurtrissure; (Chir.) contu- 
Son; ecchymose, f. 

"Duetfhwunde (:--) f. plaie 
Conluse, f. ; coup orbe, m. 

Quid (=) adj. (angl. quick, sué- 
dois qwick; compar. Grauiden) pro- 
tinc, vif; alerte ; (v. Qued); || sudst. 
m, Bu (42) province, 4° mercure 
(r. Durdfilber) ; 2 (Dor.) mercure 
éteint dans de l'acide nitrique, ni- 
law de mercure, m. 

Duidbrei(:-) m. (Metallurg.) 
(ter, pâte mercurielle , c.-à-d. al- 
liage de mercure et d'un autre mé- 
tal) amalgame (d'or, elc.), m. 

Duiden (:-) va. vivifier; sou- 
melire à l'action du mercure (n'est 
usile qu'en composilion). 

Duidmetall (*--) mn. v. 

uidbrei. [à amalgamer, m. 

Duidmühle (2--) f. moulin 

Uicfen (--) en. (av. haben) 

— — squeak; compar, Duäfen) 

Proférer un eri ow des cris aigu(s), 
crier: fam. piailler. 

Uinin (-=) n. quinine, f. 

In Bhinin). ie 3 f 

TO uinta(:-)f. cinquième (clas- 

— con poeme l 
‘uintaner(-2-)m.g.-4(412, 

16) élève où écolier de la cinquième 

en m. fièvre quinte, f. 

{ uintanfieber (-+--) n. 

Duinte (£=) f. pl. -n (48, 48) 
[aus quinte; (Luth.) chanterelle; 

eu, Eser,) quinte, f.: || fig. ) bou- 
f PAT b) farce, espièglerie, 
+ (v. Binte), 
wrouinterne (-2-)f. pl.-n (44, 
| (Jeu) quine, m. ; (Imprim.) ca- 
pr cinq feuilles, m. 

T winteffenz (--*)f. quin- 

tessence ffena(--+) f. q 


Duintett -2) n.9.-(08, pl. 
«he 47) (Mus | quintetlo, m. . 
url, m. v, Duerl. 
—8 itt (2) adj. inderl. et adv. 
ll. Quyt, angl. quit, sued. qwilt) 
Quitte ; einer Sache - fein, être quitte 
ebarrasse de qe.; wir find -, nous 


sommes quittes; nous voilà quille à | ” Rabenmutter (:-—.) f. fir 


quitte. 

Quitte (2-) f. pl. -n (44, 48) 
{mot corrompu du lalin cydo- 
nium) coing, m.; wilde -, { coing 
sauvage) cognasse, f. ; -nbaum, an. 
co(i)gnassier (ordinaire), m. pyrus 
eydonia, cydonia vulgaris (arbre, 
genre pyrus, v. Birne, >). 

*Quittenfarbe, f. couleur (de 
coiug ww) de paille, f. 

Quittengelb (=--) adj. jaune 
comme un coing, (de) couleur de 
paille, 

*Duittenfern (+--)m.ıpepin, 
m, ou) semence Je coing, f. 

* Quitten(Fern)ihleim (:-- 
-) m. mucilage de semences de 
coing, m. 

*"Duittenmistpel(+---) f. 4 
litter. nèfle-coing) fruit du néflier 
velu, m.; 2° nefier velu, mn. mes- 
pilus cotoneaster (arbrisseau, genre 
mespilus, v. Miepel). 

+Duittiren (-=-) va. 4° fam. 
quitter ; 2° donner quillance ou un 
reçu de ; acquitter, décharger, quit- 
lancer. n 

Duittung(+-)f. pl. -en (44,49) 
quitlance, décharge, Î ; acquil; re- 


su, m. 
+1OQuoblibet (:-) n.g.-8(12) 
4° quolibet (»yn. fblebter Mit); 2 
pot-pourri, m.; fam. macédoine, f. 
4; Buo te (==) f. pl. -n (44, 48) co- 
te; quote-part, f. 


R 


K,n.R,f. et m. (18° letire de 
l'alphabet et 44e des consonnes). 

Ra a (:) f. vergue, f. v. Rab. 

+ Rabatt (-<) n. 9. (12) ra- 
bais, m.; remise, [. 

Rabatte (--)f. pl. -n (414, 48) 
(Taill.) revers: parement, m. (v. 
Aufichlag); (Jard.) plate-bande, f. 

+Rabattiren (--*») va. 
battre, faire une remise (de). 

+Rabbiner (-<-)m, g.-2 (12, 
46) rabbin, n.; die Lehre ver -, la 
doctrine des rabbins, le rabbinisme, 
m. | binique. 

AUS, (-<-) adj. rab- 

Mabe (=-) m. pl. -n (44, 48) (an- 
glais raven, sued. rafn) corbeau, 
m, corvus (genre d'oiseaux , ordre 
passereaux); plus purlic. corbeau 
commun; par erlens, 4e (Zoul.) 
(See-, corbeau de mer) «) corıno- 
ran, m. phalacrocorax (genre d'oi- 
seaux, ordre palmipèdes); b) harle 
(v. Rneiper); r) corbeau, m. (poisson 
uugiloïde); d\ corbeau, m. (constel- 
lation de l'hémisphère austral). 

*Rabenältern, m. pl. fig. pa- 
rents dénalurés, m pl. 

"Rabenart, f. 40 espèce du gen- 
re corbeau, espèce de corbeau, f.; 
20 mœûrs, habitudes des corbeaux, 
f. pl.; fig. conduite de parents dé- 
nalures, /.; nach -, à la manière des 
corbeaux. 

*Mabenartig (:---) adj. qui 
ressemble aux corbeaux ou à ce 
qu'on trouve chez les corbeaux; de 
corbeau; (Zool.) -e Vogel, (viseaux) 
corvins, curvidés, coraces, m. pl. 

»Rabenei (:--) n. œuf de cor- | 
beau, n.; (Bot.) v. (gemeiner) Bovift. | 

*“Rabenfeber (2---) f. plume | 
de corbeau, f. | 
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mère dénaturée, marätre, f. 

“Rabenidnabel, m. bec d’un 
corbeau; (Chir., Mar.) bec-de-cor- 
beau, bec-de-corbin, m.; (Anat.) 
(-fortfag) apophyse coracoïde (de 
l'omoplate; syn. Safenfortfag), f. : 
-férmig, «dj. qui à la forme d'un 
bec de corbeau, en bec de corbean; 
( Anal.) coracoïde. 

"Nabenfhwarz (:--) adj. noir 
comme un corbeau ou comme du 
jais; d'un noir d’ebene; (Hist. nat ) 
noir avec un reflet verdâtre, 

"Rabenflein (==) m. 40 (litter, 
pierre aux corbeaux) lieu de suppli- 
ce, échafaud, m. ; 2° (Minér.) cora- 
rt {père denature, m. 

"Mabenvater (---) m. fig. 

TRabulift (--<) me. g. -en, pl. 
-en (45, 49) chicancur, m. 

Rade(=-) f. (goth. vrakja, angl. 
wreak, ho/l. wrauk) primit. persé- 
cution ; punition, vindicte, f.; lalion, 
m.; accept. usuelle vengeance, f. 

Raden (+) m. g. -8 (12, 46 
(holl. raak; compar. Nöcdyeln, räler 
(Anat.) arriere-bouche, f. gosier; 
(entrée du) phases (v. Schlund) 
m.; par extens. (Zool.) gueule, f. 
rictus, m.; (Bol) gorge, f. rictus, 
m.: fig. gouffre, m. gueule, f. 

Räden(: „1074, a) (sued. wre- 
ka, angl. wreak; de Made) venger ; 
fid (an einem), se venger (sur ou de 
qn), tirer vengeance (de qn); |}, 
vengeur ; || bas Nächen, la vengeance. 

"Radenfürmig ad). 
(Bot.) qui imite la gueule ouverte 
d'un animal, ringent. 

Näcer(--) an. g.-8 (12, 46) ce- 
lui qui venge, vengeur, m.; -in, f. 
vengeresse, [. 

Rachgier 3Rachſucht, f. 
(avidite) soif, [. besoin de vengeance, 
m.; vengeance, f. 

Rachgierig, Rachſüchtig 
(*- -; adj, avide de vengeance, qui 
brûle de se venger ; qui est porté à 
la vengeance, vindicatif. 

"Radfe)fhwert (:--) n. glaive 
ou fer vengeur, m. 

Nadete, f. v. Rakete, 

Rad (<)n.g.—8, pl. Räder (12, 
20) (lat, rota; compar, l'anr, Ravi, 
Loll. rad, rapide) (disque mobile sur 
un essieu) roue, f.; rouel (à filer, 
d'arquebuse, etc.), »2.; molette (d'é- 
peron, d'une scie, etc.), f. ; par ex- 
lens. 4° (Hist. nat.) plateau orbicu- 
laire ( horizontal et dentelé); dis- 
que rolacé, m.; couronne de cils 
vibratoires, f.; gyrome, anneau (des 
fougères), m.; 2 (ligne circulaire) 
cercle; mouvement rolaloire, mou- 
linet, m.; pren [5 ein = fchlas 
gen, faire le moulinet (avec son 
corps ), faire la roue; élaier ses 
plumes en éventail, faire la roue ; 
3° (supplice de la) roue, f. 

Radahnlich (:--) adj. sem- 
blable à une roue; v. Rabförmig. 

*Rabarm (--) m. (ditter. ras) 
rayon de roue, m, 

“Rabbreden(:-) va. (filter. 
rompre avec la roue, rouer) fig. 
— maltraiter, écorcher (ex. uue 
angue); estropier (ex. un nom). 

Radchen (=-) n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Rab) petite roue, nr 

Rädel (*-) 2; 6 (12,46) I.n. 
v. Näbiben ; andref. cercle (de per- 
sonnes) ; complot, m.; 1. f. 4° (Mi- 
nes) repoussoir ; 2° crible, a. (v. 
Sich). 


(2- =) 
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Räbeln(:-)va. probinc. I. faire 
tourner (comme un rouel); dévi- 
der; IL. passer au crible, tamiser. 

"Mäpdelsführer (- -v) m. me- 
neur, chef, instigateur (d'un com- 
plot, d'une révolte), m. 

*Natemacher (--») m. (lit- 
‘ter. faiseur de roues) charron, m. 

Raben (-)m. 9. (42) (com- 
par. Reuten) mauvaise erbe , f.: 
plus part. agrosteme, m. ou lychnis 
giihago, f. v. Rornneite. 

Nänerig (+--) adj. (de Rab) 
qui a des roues, elc. en tel ou tel 
nombre ou disposées de telle ou 
telle manière, à (deux, quatre) 
roues ; (Hist. nat.) .... troque. 

*“Räberforallel=--<-)f. (lit- 
ter. corail à roues) astree rotuleuse, 
"fu, pl. (polypiers) rotiféres, m. 
‘pl. (section de zoophyles, compur. 
Koralle). 

Rädern (*-) va. 4° munir de 
roues ; 2° rompre les membres (d'un 
criminel}, punir du supplice de la 
roue, rouer ; id bin wie geräbert, je 
suis (Zitier, comme roué) tout roué 
ou éreinlé, j'aile corps rompu de 
fatigue ; || pas -, l'action de rouer, f. 
(je supplice de la roue. 

Maderthierchen (+---) n. 
pl. (infusoires) rolaleurs ou rola- 
toires, m. pl. (clusse de soophytes 
vrrmiformes); plus part. (ruta- 
teurs) roliferes, m. pl. (Jumilie de 
celle elasse). 

* Näderwerf ee (système 
de roues) rouages), m. (pl.). 

*Rabfelge (:--)f. jante, f. 

“Rabfôrmig(=--) adj. qui a la 
forme d'une roue; {Bot.) rotiforme, 
rotace ; (Zool.) rotulaire; rotulé ; 
(Anat,) trochoïde. 

*Rabhafvel (t--) m. guindas 
a roue; treuil; tuurniquet, mouli- 


nel, m. 

Rabies (vic. Radieß) (-<) n. g. 
08, pl. (12,47), Ravicéhen,n. 
9. € (42, 46) (du dat. radix) radis, 
Zu DR: genre raphauus, v. Ret: 

ig * 

+Rabiren (-*-) va. gralier 
(pour effacer), ralisser ; effacer ; || 
graver à l'eau forte. 

+Rabirmeffer (-+--)n. (Mi- 
tér. couteau à gralier) gralloir, m. 

·Radirnadel (- = --)f. ai- 
guille de graveur (à l'eau forte), 
pointe ; échappe , f. 

+’ Radirmafjer (-+-»)n. (Jit- 
fir, eau à graver ou à effacer) eau 
forte, f. 

+Rabius (=--)m. (Anal) ra- 
dius(v. Speicdhe); (Math.) rayon, m. 

"Rablinie (:---) f. (Géom.) 
(ligne décrite par un point d'une 
roue qui tourne) cycloïde, f. 

"Raplinig/+-»jadj. cycloidal, 

*Rabnagel(=-—-) m. clou (lit- 
ter. à roue) à bande, à lele rabaliue, 
m 


"Mapfchaufel (--)f. (Hydr.) 
sileron, alichon, volet (d'une roue), 
mı.; aube, [. 

»Radſchiene (22) f. bande, f. 
bandage de roue, m. 

- *Rabftub(:-)m. chien, m. (v. 
Semmfihuh). 

*Rabfpeide (:--) f. rayon 
(d'une roue), rais, m, 

“Ratiperre(=--)f. enrayure,f. 


*Ravwelle(:--) f. arbre de 
rouc, m, 


*Ratbyapfen(<--)m. axe, pi- 
vol, tourillon d’une roue, m. 

Raffel (2-)f. pl. -n (14, 48) 4° 
(Peche) rafle,f.; 2° racloir (v. Rau: 
fe), m.; 3° (Chasse) mächoire supe- 
rieure, /. 

Raffen(:-)va.(angl. ral, sué- 
dois rifwa, compar, le lut. rapere) 
raller ; emporter. 

+NRaffinade (--1-) f. Raf: 
finat (--*) m. sucre rafliud, m. 

+Raffiniren ‘--<-) rn, el 
on. (av. haben) rafliner ; || raffinirt, 
rafline ; fin; rusé; rompu. 

+Raffinirung, f. raffinement; 
rallinage, aflinage, m. 

Ragen (*-) en. (av. haben) (ut. 
rigere) s'élever (se dil d’un roc, 
etc. ), dresser sa töle; se dresser 
(compar. Œmper-, Servor-). 

Rahde) :=-)}f. pl. -(en (44,48) 
(compar. Nager) (primil. perche) 
(Mar. ) vergue, / 

“Rabbanbi--) mn. (litler, lien 
de vergue) raban. m. cargue, f. 

Rahm (+) m. g. -(e)8 (42) L. (halt. 
room, angl, cream, com pur. de dut. 
cremor) pellicule 1 se forıne a la 
surface d'un liquide et plus pa-t. 
du lait) crème, f.; || procinc. v. Ruß; 
U. v. Rabmen, 

*Rahmapfel (:--) m. (lillér. 
pomme réliculée ) corussol, a. ; 
-baum, m. corossolier reticule, ın. 
anoua reliculata (arbre, genre ano- 
na, v. Flaſchenbaum 

Rähmdben (:-)n.g.-6 (42, 46) 
(dim, dr Rabmen) petit cadre, eic., 
m.; frisquellte; ramelte, f. 

Nahmen (<-}n0. g. -8 (42, 46) 
(angl. rim, frame; compar. Bram, 
Brame) 4: bande, planche longue et 
étroite; (Cordonn.) trépointe, /.; tre- 
point, m.; 2 (bande qui borde) bor- 
dure, f.; cadre (ex. d'un tableau) ; 
chässis; (Brod.) métier ; lambour ; 
(Tisser.) ourdissoir, m.; (Imprim. 
garniture, frisquette; (Kub.) rame ; 
(Charp.) monture, f.; allüt,n.; (Me- 
nuis.) membrure, f. 

Rahmen (*-) I. (de Rabm) vn. 
(av. haben) donner de la crème, cré- 
mer; || va. &eremer ; IL. (de Rabmen) 
va. encadrer, enchässer ; (Drap.) 
ramer, arramer ; Ill. va. el on. (is- 
land. ramma, dan. ramme) has-al- 
lem. viser, tendre; réfléchir à; 
conjecturer ; décider; (Chasse) bour- 
rer (le lièvre). 

*Rabm(en)ÿobel, m. rabot à 
bordures, m. [ä la crème, m. 

»Rahmkäſe (*--) m. fromage 

"MRahmlöffel (<--) m. cuil- 
ler à crème ou à écrémer, écu- 
moire, f. 

*Rahmnäbterei, f. couture, f 
point, ouvrage fait au mélier, mm. 

Mabhmle mſchuh (-) m. sou- 
lier à trépointe vu à double se- 
melle, m. 

"NRahmftiderei (2--+) f. 
broderie faite au métier, f. 

“Rabmienifiud (:--)n. pièce 
de chässis, etc. : (Mines) charpente 
qui supporte la roue ; (Men.) mem- 
brure, emboiture, f. 

*Rabhiegel (<--)n. voile (lit- 
ter. de vergue) carrée, f. 

Rain(<) m. g. „ie, pl. — (12, 
47) (suéd. ren; de l'anc. Hrinan, 
Rinan, toucher; compar. Rand, 
Rinte) (bande de terre non lahourée 
qui marque la séparation de deux 
champs) raie, dérayure ; pare.ciens. 
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lisière (ex. d'une foröt), f.; | gazon; 
pacage, m. Fe Anger). 

ume |<--) f.{feur des 
lisières) v. (Sant-)Rubrfraut. 

"Nainfarn(t-) m. (liter. fou- 
gère des lisières) tanaisie, f. lanace- 
tum (genre de plantes, fan. corvm- 
biferes;syn. Rheinfarn) ; gemeiner-, 
tanaisie ordinaire, /. (syn. Wurm: 
fraut, Revierblume.) 

*Mainfobl(--) m.Llitter.chou 
des lisieres) v. (gemeine) Milben. 

* Nainmweide (2--) f. (littér, 
saule des lisières) v. (gemeiner) Hart: 
ds (pl 

afete(-+-) f. pl. -n (44, 48 
I. (de l'ilal. raggio, ——— an 
rocket; comme le dal. radius, fu- 
seco, f. ; IL. v. Rafett. 

Rafet(t) (-:) m. g.-(04, pl. + 
(42, 47) (de l'utal. racchella ) ra- 
quelle, f. 

Raltc(=-)f. pl. -n (44, 48) rale, 
m. rallus (geure d'oiseaux, otre 
echassiers); graue -, raie gris, ın. (1. 
Graukopf, 2"). 

Ram m (m. g.-(e)8, pl.-e in, 
17) (comper, Rammen, Rammeln) 
prorinc. 4° (-bod) bélier (v. Witeer); 
2 mâle dediversauimiaus(v Ramus 
ler), ni. 

*Rammblod(:-}m. v. Ramme. 

Rammel--)f. pl.-n (14,418 [ap 
pareil à l'aide duquel ou enfonee, 
v. Rammen) hie, demoiselle, f.: 
mouton, déclic, ın.; sounelte, f. 

Rammeln (<-) ra. enfoncer, 
heurter (à plusieurs reprises, +. 
KRammen);]|ıMines fit -, se ras- 
sembler , s'aboucher, se confondre ; 
d on. (av. haben) pop. s'agiler, se 

emener, se rouler; (Chasse) s'ac- 
coupler ; bouquiner, 

ammen (+-) ra. el rn. (av. 
haben) (angl. ram) battre, heurter, 
enfoncer avec la hie; hier; piloter. 

Rammilerii-)m.g. 8 (42, 46) 
(de Rammeln (animal) mäle: plus 
—— bouquin, m. v. (männliter) 

aſe. 

»Mammskopf (22) m. tête de 
bélier (syn. Widderkopf, /.; | che- 
val à téte de bélier, m. 

*Ramménafe(:--)f. nez d'un 
bélier ; | cheval à nez de bélier, m. 

Ranb(:) m. g.-es, pl. Rinder 
(42, 20) (sued. rt angl. rand; com- 
par. Rain, Rinbe) bord, m.; marge 
(ex. d'une page) ; bordure, f.: lim- 
be (ex, d'une corolle, du soleil}, m.; 
circonférence ; lisière (v. Saum) f; 
tour (ex. d'un puils), ma. margeile, 
f.:; bunge, m.; tranche (er. dorée 
d'une feuille de papier); pince lez. 
d'une cloche), fi cordon (e.r. d'une 
monnaie); (erhöhter —, bord sail- 
lant) rebord, m.; créte (rx. du 
parapel}: bande fer. du billard, 
f.; (gewélbter -, bord convexe: ar- 
cade, f.; (idarfer -. bord tran- 
chant) arete,f.;(Anat.) Augenbönien-, 
bord{s) de l’orbite, m. |714.), arcade 
orbitaire (du coronal), { : am Kante 
fteben, étre (placé) sur le bord (ex 
du precipice); se trouver écrit em 
marge ; fam. tas veriebt ih am Rain 
de, (liltér. cela s'entend en tuarge) 
cela va sans dire; [ra comp. mar- 
ginal; (Hist. nat.) limbaire; mar- 
ginaire; margini... 

*Randanmerlung, * Rank 
erflärung (:---) f. nole inar- 
ginale ; glose ; apostille, f. 

“Rauvoucaten(:---) a. du- 
cal cordouné, m. 


Rant 





Rapu 


Raſe 


— — — — — —— — — — — ——— 


Rändeln, Randen, Rändern 
(*-) vu. faire un bord ou des bords 
a ; border, créneler, cordonner (ex. 
une pièce de monnaie) ; || geränvert, 
qui est ınuni d'un bord, etc.: (Hist. 
nal.) bordé; marginé; limbifère; 
(Monn.) crénelé ; cordonné ; ausge: 
randet, émarginé. 

"Ranpdfüfler(:--) m. pl.ter- 
me ric. mollusques qui ont (litter, 
les — les branchies situées au 
bord du manteuu,crépidopodes, m. 
pi. (v. Räfermufheln). 

*+Ranpgloffe (t--) f. glose 
marginale, apostille, f. 

Ranpigi--)adj.quia les bords 
configurés de telle ou telle manière, 


a bords (larges, etc.) (n'est usité 


qu'en compos.) ; ganz -, à bords en- 
tiers; intègre. 

*Ranvbieifte, f. bande, cröte 
marginale, f.; rebord, m. ; (Archit.) 
tringle, languette, f. 

"Ranvidrift (:-) f. écriture, 
note, inscriplion marginale ; legen- 
de (d’une monnaie), f. 

*Rantiduffel, f. plat bordé 
où à rebord, m. . 

"Rantftändig (*--) adj. (qui 
est) situé au bord, (Bot) a (ani 

*Ranbftein(=-}m. pierre mar- 
ginale, margelle (d'un puits), f. 

"Ranpftielig(+-») adj. —— 
dont le péliole est inséré au bord 
qui adhère à son support par le 
bord, palacé. 

»Randſtück (2-)m. (pièce du) 
bord ; rebord , m. 

»Randzierrath, m. (litfer.or- 
nement de bord) (Blas.) engrelure, f. 

Rang (=) imparf. de l'ind.duv. 

ingen. 

Rang(:) m. g.-(c)8, pi. Ränge 
(12,47) (angl. et hoil. rank; com- 

r Ringen, imparf. Rang, et Ran: 


n) rangee, f. rang; fig. (degré de 


grandeur om de dignité) rang; or- 
dre; plus part, rang élevé, m. qua- 
lite ; | preseauce, /. rang, m. 

Känge (*-)ımp. du subj. du v. 

ingen. 

*Rengorbnung (=--) f. ordre 
des rangs, m. hiérarchie (sociale), f. 

"Rangftreit (<-) m. dispute 
sur la préséance, f. 

*Rangiudt(:-) f. désir (immo- 
déré) d'occuper un rang (élevé), m. 
ambition mesquine ; jalousie de 
préséance, f. esprit d’etiquetie, m, 

*NRangfühtig (*--) adj. qui 
ambitionne le premier rang; jaloux 
‘le son rang ou de la préséance, avi- 
‘le de distinctions (sociales) ; ambi- 
bienx, 

Rank (:) adj. (de Ringen) bas- 
allem, grele et flexible; long et 
Inince ; elance. 

Ranf(:} m.g.-(«)8, pl. Nänfe 
(12, 47) proprem. tour ; détour, m.; 
courbure; sinuosilé, F acreplion 
usuelle fig. menée arlificieuse, in- 
trigue ; chicane, cabale, f.; arlifice, 
m.; rouerie, f. 

Rante (<-) f. pl. -n (14, 48) 
(sued, ranka) branche ou lige lon- 
Bue et flexible, f. coulant; (Wur— 
jel-) sarment; pampre (de vigne); 
plus part. (Bot.) (IBidel-) cirre, m. 
main, vrille, f-; | (Manuf.) ramage, 
m 


Ranfen (<-)vn. (ar. baben) et 
va. refl. (fit -) Bol.) 4° serpenter ; 
se torliller; grimper, s'accrocher ; 
2 pousser des sarments, des cirres 


ou des vrilles; || -b, grimpant; sar- 


menteux ; cirreux, cirré, 
"Rantentragenp (:---) adj. 


qui porte des cirres, cirré. 


"Ranfentreibend (2v-») adj. 


qui pousse des sarments, sarmen- 


teux. 
Ränkevoll (:--) adj. (plein 
d'artifices, ete., v. Ranf) arlificieux, 
intrigant; roué, 
Rantig(:-) adj. 4° v. Ranten(b), 
Rantentragent , 


rail mieux Rantidht). 
Rann 


Rinnen. Rinnen. 


Rânne(:-) imp. du subj. du v. 
Rannte (:-) imp. de l'ind. du 


vo. Nennen. 


Ranunfel (-2-)f. pl. -n (44, 


48) (du lat. ranunculus) renoncule, 
f- (v. Sabnenfuÿ); -artige Pflanzen, 
renonculacees 


élamines hypogynes). 
Ränjhen, Ränzel (:-) n. g. 


8 (12,16) dim, de Wangen, v. ce 


mot, 


Ranzen (<-) m. g. -8 (12, 16) 


sac (portatif de voyageur); havre- 
sac, ın.; bougette, AA pup. ventre, 


m. panse, f. (v. Wan 
Ranzen (:-) vn. (av, haben) 1. 


ſcompur. Rennen) pop. s'agiler; se 


démener ; ètre en chaleur ; I. (lat. 


ranvescere) sentir le rance, avoir un 


goüt de rance. 


Ranzig (<-) ad. (de Ranzen) 
en chaleur ; 


on.) I. {Uhasse) qui est 
IL (huit. ranst, angl. rank, dat. 


rancidus) rance ; — werben (devenir 
rance) se rancir; -feit, ſ. rancidité, f. 


+Ranjion(--2)/, rançon, f. 

1 Ranziontren (--:-) va. 
racheter ; rançonner. 

RappEhm. g. -en, pl. -en (13, 
49) 1. procinc. corbeau (v. Rabe); | 
cheval noir, m. (v. 


räpe, ralle, f. 

Rapre (=-) I.m. g.-n, 
(43, 48) (de Rapp, I.) cheva 
reau); (noble) coursier, m.; 


andres, malandres, f. pl. 

TRappee (-<) m. tabac râpé, 
m.; -müible, f. moulin à räper, m. 

Rappel (:-) m.g.-8 (12) pop. 
verlige; lournis; égarement 
prit, m. ; 

"NRappellöpfig (2--»-) adj. 
pop.4° qui a le vertige; quia la 
tête dérangée, fou ; capricieux ; ob- 
stiné ; > emporté, fougucux. 

Rappeln (:-) en. (av. baben) 
choquer, s'enlie-choquer avec bruit 
(compar, Klappern); || pop. ft -, 
se häler, se dépécher ; {| fig. farm. c8 
rappelt (bei ibm), il a la tte deran- 
gce, il a un grain de folie. 

Rappier (-*)n. g.-(e)8, pl. — 
(42, 47) rapière, /.; Neuret, m. 

Rappiceren (-*-)on.(av. haben) 
el en. refl. s'exercer ou se battre 
au fleurel ; s’escrinier, 

Rapunzel (-<-) m. g.-8 (12) 
(du lat. du moy âge rapunculus, 
dim. de rapa)(-Glofenblume) icam- 
panule) raiponce, f. (+. Ölodenblu: 
me) ; gelber franzöfifcher -, (raiponce 


jaune gnagre bisannuelle, f. (syn. 


zweijährige Nachtkerze). 
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anfentreibenv ; 2° 
sarmenlace (syn. Rriedenb; on di- 


(=) imp. de l'ind. du v. 





. pl. (famille de 
pres dicotyle: ones polypetales, 





Rayve) ; U. pro- 
vinc. grappe égreuce (de raisin), 


. —n 
(ne 
L f. 
pl. -n (44, 48) 10 bas-allem. räpe 
à tabac); 2» (Vétér.) râpe, f.; so- 





'es- 


a... (2) adj. fam. rare (v. @els 
ten). 


Raritär (--2)f. pl. -en (18, 
19) fam. rareté; curiosité, f. (v. 
Eeltenkeit). 

Rafd () adj. (comparat. Ra: 
ſcher, supert. Raſcheſt) (islund. rarsk, 
suct. rask, angl. rash:; compar. le 
suecd, rasa, ——— rapide; 
vil; accéléré, précipité ; brusque ; 
fougueux ; || adv, vite; vivement; 
promplement. 

R af D (2) m. g.-e8, pl. —e (49, 47) 
Pie I. rash; de Arras; proprem. 
:toffe d'Arras) ras, m. 

Rafeln (:-) vn. (av. haben) 
froisser, agiter (des feuilles sèches, 
elc. arec bruit); fröler; crépiter 
(compar. Knifterr); || -b, qui froisse 
elc ; pi bruit de) frölement; (Bot, 
scarieux ; || ta# -, le (bruit de) frö- 
lement ; le bruit léger. 

Rafheit (+ J f. vitesse, 
promptitude; vivacité ; fougue, f. 

R afen(:-)m.g.-8 (12,16) (com- 
par. Gras et l'anc. Waſo) gazon. m.; 

|| (mottes de terres couvertes d'her- 
bes) gazons, m. pl. 

Rafen (*-) vn. (av. haben) (com- 
par, l'islaud. et le sucd. rasa, se 
———— Rafd et rage) faire un 

ruit excessif, se déchainer avec fu- 
reur; fam. faire un vacarme épou- 
vantable ; | se livrer à des excès: 
ètre emporté par ses passions, se 
livrer à des emportements frénéli- 
ques, ètre en fureur vu en délire; 
fum, ètre enragé, faire rage ; |j (das) 
-, (les) emportements (furieux), m. 
pt. (les accés de) rage, f. (v. Raferei). 


»Raſenbank (*--)f. banc ou 
siège de gazon, m. 

"BRafenbelleipung (+--- Vf. 
revélement de gazon, gazuunage, 
m. 

Rafenb (=) (part. pres. du v. 
Raien) adj. 4° enragé, forcené ; fu - 
rieux, furibond ; frenetique ; 2 ex- 
travagant, fou; délirant; d'un for- 
cené ; #5 fam. extrème, exorbitant, 
excessif ; furieux, enrag6e; || ad». 
furieusement ; || - werven, (litiér. de- 
venir enragé) enrager; id möchte - 
werden vor .., (litter. je voudrais en- 
rager) j'enrage de. : - machen, faire 
enrager; transporter (qn) de fu- 
reur , faire perdre (a qu) la raison ; 
I (der, die) Raiende, y.-n, pl. -n (43, 
48) (le, la) forcentie); enragele); 
possédé(e) ; frénétique , m.; furie, 
f-; wie ein Rafender, comme un en- 
rage. 

"Rafeneifenfein (- -*--)m. 
* Rafeneifenerz, n. ( Miner.) 
{mine de fer de pol er limo- 
neux, m. (mélange de phosphaie de 
fer, d'argile, elc.). . 

"Maienvlag, m. *Rafenftüd 
{=--) n. (place couverte de) gızon, 
m. pelouse, f.; parterre de gazon, 
boulingrin, m. hen‘ 

»Raſenſtein, m. v. Rafeneijen- 

*Nafenmweg (--) m. (chemin 
de) gazon, m. a 

Rafer(=-) m. g. -8 (42, 46) (hom- 
me) enragé, brio , furibond , fur- 

cené, m. ; (14,49) 

Raferei(--:)f. pl. -en (44, 

40 FX de) née rage, f.; délire 
(furieux),m.; emportements (frene- 
tiques), m. pl. frénésie, [.; 2" aclıma, 
f. tour d'un forcene, m, exlraysgan- 
ce, f. 


Rath 


+ Rafirbeten(--»)n. bolle 
idittér, à raser) à savonnetle, f. 

-Mafiren (-t-) va, raser ; faire 
la barbe (äqn). 

+’ Rafirmefier ( er Ps 
(couteau à raser) rasoir, m. || -fein, 
an. pierre à rasoir, f.; (Miner.)schis- 
te novaculaire, m. 

Raspel(=-) f. pl. -n(44, 48) (an- 
qluis rasp , ital. raspa) râpe, grosse 
ime ; (Cout., Monn.) écouane, f.; 
(Serrur.) carrcau, m.; | en compo. 
(Hist. nat.) hérissé de petites aspé- 
ritös, raboleux, asperi...; scabri... 
(cumpar. Raub). 

a Haspelblättrig 1...) adj. 
er ren scabrifolie. 

* Raëévelbrob(:--) n. pain (lit- 
tér. räpe) chapele, m. 

*Raspelbaus,n. maison de for- 
ce (où l'on oblige les detenus à rd- 

r du hois). 

Raëpeln (<-) va. (réduire en 
poudre, user la surface d'un corps 
avec la räpe) râper ; racler ; chape- 
ler (ex. du pain); geraspelt, räpe ; 
raclé; chapele ; geraspeltes Glfen: 
bein, ivoire râpé, m. râpure d'i- 
voire, f. 

»Raspelſpäne, m. pl. râpu- 
re{s), raclureis), f. (pl); chape- 
lure, f. 

Raffel (*-) f. pl, -n (44, 48) 
crécelle, f.(v. Knarre, Schnarre), 

Raffeln (+-) en. (av. haben) 
(sued. rassla, angl. rallle, rustle; 
compar, Naspeln, Praſſeln faire du 
bruit (se dit du choc repele de 
corps resislanis el sonores), reson— 
ner ; ébrauler le pavé (se dit d'une 
voiture, elc.); s’ebranler ; faire en- 
tendre un ciiquelis (d'armes, elc.); 
faire résonner ; mit Ketten -, se- 
euuer des (vu 2.) chaines (avec 
bruit), faire entendre un bruit de 
chaines; ||da# —, le bruit (de chai- 
nes; clc.); les ébranlements, m. pl.; 
le cliquetis ; le fracas. 

Rafi(:) I. m. g. -t8 (12) (Guerre) 
temps d'arrèl, repos (avant de se 
meltre en marche), m.; IR f. pl. 
-en (44,49) 4° (goth. rasla, sucd. 
rast) (portion de travail , “tendue de 
chemin au bout de laquelle on se 
repose) devoir, pensum, m.; étape, 
f. relais, m.; 2° (swed. rast, angl. 
rest, hall. rust) reläche, f.; repos ; 
arret, m.; - machen, — halten, ({it- 
ter. faire, lenir repos) se reposer; | 
—— d'un appareil, dans luquei- 

e une aulre parlie repose) (Ar- 
mur.) cran; arrèl, m. 

Raften (*-) on. (av. haben) (se) 
reposer ; prendre du repos. 

"Raftlos(-)adj. et adv. (qui 
agit) sans relâche, sans repos; in- 
cessant; actif; infiligable ; agité. 

*Raftlofigteit (=---) f. ab- 
sence de repos; activité (infaliga- 
ble); agitation continuelle, f. 

*MRafttag (<-) m. jour de re- 
pos ; jour de séjour, m. 

+Ratanbia (-<--) f. (racine, 
évurce de la racine de) ratanhia, f: 

|| -vflanse, f. (plante qui fournit la) 
ralanhia; plus part. ralanhia du 
Perou, f. krameria triandra ; - fäu: 
re v. Kramerfäure). 

Rath (*) m. g. -[e)8, 


«site qu'en cowpos.); Inoyen, re 


mede , expédient (dont on dispose), 
Iten, (dittér, tenir à la 


th. ; qu —€ 


























aider 
fit (fe 


soi-même) aviser à ses propres in- 


de ses’( propres ) lumières, de : 
conscience, etc, ; fit nicht zu - mif: 


quel parti prendre, 


pl. Räthe 
(12, 47) (de Ratben) 1° obsol. chose 
qui sert (à divers usnges), f. {n'est 


Rath 


nn —  — — —, ,— — — — — — —— 


disposition comme remède) ména- 
ger, étre économe de ; - fbaffen, (/ét- 
ter, effectuer) trouver ow porler re- 


mede , pourvoir, aviser, remédier 


(à qe.); dazu fann — werben, (liter. il 


peut y avoir remède a cela) on 


pure y remédier ; cela pourra se 


aire ; on y avisera ; 2 délibération ; 


consultation, f. ; conseil ; au -e geben, 
- halten, -8 pflegen, tenir conseil; 
délibérer ; au — ziehen, (differ. tirer 
à conseil) consuller (qn); || uutref. 
a) (résultat d'une délibération) pro- 
jet, dessein; 4) (faculté de 
ner conseil) sagesse, f. ; 3" avis, con- 
seil, m.; consultation, f.; - geben, 
- crtheilen, donner conseil (à qn), 
conseiller (qn); um - bitten ou fra: 
gen, demander conseil (à qn), con- 
sulter (qn); 4e(réunion de 
ues insliluée ou convoquée pour 
deliberer) conseil, m.; || membre 
d'un conseil, conseiller, m.; || {per- 
sonne qui assiste qn par son conseil) 
conseil, 


on- 


rson- 


m. 
Rathen (=) (72, b) va. (island, 


räda) —— alteindre un but 4e 
chere ir d 
saroir 
viner ; 
indiquer a qu 
f tie il doit se conduire) conseil- 


er à découvrir; parvenir à 
ee voie de conjecture) de- 
» (aider qn de ses lumiéres, 
a régle selun la- 


er {qc. à qu}; donner conseil (à qn); 
un de ses conseils ; aviser ; 
bit) -, (se donner conseil à 


térêts; (ne) prendre conseil (que) 
sa 


fen, »ne savoir où prendre conseil, 

* faire; se 
trouver dans une grande perplexite. 
Räth (+) pres. de l’ind. 3e pers. 


Wather(-)m.g. -8/12, 46) (de 
Rathen) 4” celui qui devine où qui 
cherche à deviner (gc.), m.; 2 v. 
Ratbgeber, 

*Nathgeber (2--)m.(celui qui 
donne des conseils) conseiller ; con- 
seil; (ex. médecin) consultant ;iron, 
donneur de conseils, m.; -in, f. 
conseillère, f. 

* Rathhaus(-)n. (Filter. mai- 

son du conseil municipal) hôtel de 
ville, m. 
Rarhlich (:-) adj. (de Rath) 4° 
économe, ménager ; % (qui est de 
bon conseil} convenable ; prudent ; 
sage; utile; opportun; 3° (qui a 
rapport à un conseil ou à un con- 
seiller) du conseil; de conseiller ; 
sénatorial. 

Raäthlidfeit(:--)f. 4e quali- 
tés d’une personne économe, J. pl.; 
2° convenance; opporlunilé; sa- 


gesse, [. 

*Hatbhlos (:-) adj. et ade. pri- 
vé de conseils, sans conseil, sans 
guide, sans direction. 

*Rathlviigteit(=--)f ab- 
sence de conseil ; perplexité, f. 

Rathfam {<-) adj. et ade. Y. 
Räthlich, 4° et 2e. 

“"Mathsbote(*- =») m. messa- 
ger du conseil, du sénat, m, 

"Mutbichlag (+-) m. conseil, 
m. (v. Rath, 5°). 

*Ratbhihlagen /*--)en.tenir 
conseil (v. Berathichlagen). 

*"Rathichluf(+-)m.arröt(pro- 
nonce apresdeliberation), décret,m. 

"Nathöviener (--) m. (litter, 


du v. Natben. 


serviteur du conseil) huissier, ser- 


gent, m. 
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divers rongeurs 
aux rals : Wajler-, ral d'eau, m. 
—— du genre campagnol, Y. 
el 





Raub 


Räthfel (:-) m. g.-8 (42,46) 


(angl. riddle, de Ratben, 4°) proble- 
me {à résoudre), m.; énigme, cha- 


rade, f. 
Rätbfelbaft (2--) adj. énig- 
matique ; dv. d'une mani 


re énig- 


matique; enigmaliquement; en 


énigmes. 


*“hRathsglieb, n. *Ratbsberr 


{2 m. membre du conseil, con- 
seiller ; sénateur, m. 


[natorial. 
"Nathshberrliih(t--)adj. x 
*Rathsteller (2--) m. cave 

(liter. du conseil) de la ville, f. 

* Mathefchreiber (:--) m. 
reflier du conseil (municipal) ou de 
a ville, m. “ {du conseil, f. 

*HRathsftube (:--)/f. chambre 

Matheſtuhl (:-) m. siége ou 

fauteuil de sénateur, m. ; chaise cu- 

rule, f. [sonne du v. Rathen. 

Mäthft (<) prés. de (ind. 2e per- 

*HRathétag (+ -) m. jour dau- 


dience, m. séance du conseil, f. 


, 
(4 


*Ratbéverfammiung 


+) f. (asseinblée du) conseil, m. ; au- 
dience, f. 


"Nathswahl (2-) f. élection 


des membres ou d'un membre du 
conseil, f. 


{nel. 
ER ational(-==)adj. ralion- 
atte(=-)f. pl.-n (41, 48,(com: 


par. le lat. rodere) ral, m. rallus 
(genre de mammifères, ordre rou- 
geurs); Saus-, rat domestique, ral 


noir, m.; par extension nom de 
ui ressemblent 


rate); Schlaf-, (filter. ral dor- 
meur) loir, m. myoxus (syn. Sit⸗ 


benichläfer). 


* Rattenfalle (:---) f. (ma- 


chine à prendre les rais) raliere, f. 


"MRattenfänger {2---) M. 
preneur ow chasseur de rals, m. 

"Rattengift(+--) m. (poison 
pour les rats) mort aux rals, /.; ar- 
senic blanc, m. . 

"Nattenneft (:--) n. nid de 
rats; || fig. pop. nid à rals, logement 
sale et obscur, m. 

‚" Rattenpulver, n. poudre aus 
rals, {. (v. Rattengirt). 

Ray. m.MNage(=-) f. v. Ratte. 

Raubi:}m. g.-(e)8 (42) Leon 
Br ie lat. du moy. âge rauba, T- 

‚et de franc. dérober) te action de 
saisir brusquement; rapidité; hälc, 
f. ; auf den — ejjen, bauen x. manger, 
construire, ete, à la hâte; | PiV# 
part. action de s'emparer brusque” 
ment et par la force, rapine; sp?“ 
liation, f. ; brigandage, pullage, lar- 
ein ; gaspillage, m. ; concussion, ſa 
rapt, enlevement; (Jur.) vol a main 
armee, m. ; auf- ausgeben, aller bu 
liner ; aller au pillage; fig. viser au 
pillage ; 2e (ce qui est enlevé un 147 
vi) proie, f.; butin, m.; fig. proie 
viclime , [.; ein - der Alammen wet 
ben, (nlfer. devenir une} étre 4 
voie des flammes ; ein - à Gtenté 
lein, étre en proie à la misère, ei 
dévoré par la misère ; || en compos: 
de proie ; rapace ; vorace ; caruas“ 
sier, | 
+ Haubbiene(:--)f. abeille ra 
pace, f. (guépe) frelon, m. (insecle, 
genre vespa, v. Tete). b, 

Rauben (<-) va. (angl. ro 
sued. relwa ‚lat. rapera ; vompu'- 
Waufen, Waffen) enlever (riolem- 
ment), ravir; commettre — 
gandages, etc. { v. Raub); pillet; 


Rauch 


Rauch, 


Rauf 





butiner ; fig. enlever, ravir; || ge 
raubres Gut, (bien enlevé} rapine, 
conquéte (injuste), f; butin, an. 
ie, f.: |, bas —, v. Raub, 4°. 

=) m,.g.-8 (42, 46) ra- 
visseur, spolialeur; concussion- 
uaire; dépredateur ; plus part. lar- 
ron, brigand ; || par extens. larron 
(a la mèche d’une chandelle), m.; 
(Jard.) branche gourmande, f. 

*Räuberbanbe(:=---)f.trou- 
pe de brigands, bande de voleurs, f. 

Räuberei(-=:) f. pl. -en (44, 
49} faction d'un bciaand) briganda- 
ge, larcin ; vol à main armée, m. 

*Räuberifd(=--) adj. 4(qui 
est propre aux brigands ) de bri- 
gand ; spoliateur ; -€ Sanblung, bri- 
gandage, pillage, m. ; spolialion, f. ; 
% avide de proie ; rapace ; enclin au 
brigandage; fn. arabe; || ude. avec 
rapacilé ; en brigand. 

*Raubfifd (<-) m. poisson ra- 
päce ou vorace, m. 

À dog latte (<==) [. pl. 
(mouches ou ) diptères rapaces vu 
carnassiers ; lan ystomes, m. pl. (fa- 
mille d'insectes); plus part. asiles, 
sa, pl. (geure de dipieres lanysio- 
nes 


"NRaubgefell (=-<) m. (litter, 
compagnon de rapine ) complice 
(d'un — go À al extension 
hardi brigand , bandit, Nibustlier ; 
arabe, me. 

"Naubgefindel (<---) n. 
bande de brigands, de voleurs, de 
pillards, f. 

"NRaubgier(+-) f. (avidité de 
rapine) rapacilé, [.; | -ig, adj. rapa- 
ce ; carnassier ; vorace, 

"Raubfäfer(+--) m. pl. co- 
leopteıes carnassiers, m. pl. 

Naubmord(--) m. vol à main 
armée avec meurtre ; assassinat, ze. 

"Raubneft (<-) n. (litter. nid) 
repaire de brigands, m. 

"NRaubihiff(l--) m. (tler. 
Yaisseau de brigands) corsaire, m. 

"Raubihlos (<-) n. château 
habité m des brigands, repaire de 
brigands, m. 

"Raubftaat(*-)m. état de bri- 

nds, de corsaires, m.; die Raub- 

aaten, les états barbaresques, m. pl. 

"Haubfuht(--)f. v. Raubgier, 

*“Raubthier (:-)n. animal ra- 
pace, m,; plus part. -e, pl. (mam- 
mifères } carnassiers, m. pl. (v. 
Fleiihfreffer) ; eigentliche -, carnas- 
Siers carnivores, rapaces ou ravis- 
gi a Lam os les plus cruels, 


"Raubvogel(*-») m.oiseaude 
Proie, oiseau rapace ; (Blas.) oiseau 
grilleie, ın. ; Naubvögel, pl. oiseaux 
rapaces, accipitres, harpaces, m. 
pl. (ordre de vertébrés, classe oi- 
taux). 

"Haubwespen(:--)f pl. (gué- 
pes rapaces) sphégides, m. pl. (tribu 
d'insectes, ordre hymenopieres). 

Raub (:) adj. provinc. velu, 
eic. (v. Raub). 

R a u ct Ge] m. 9. -(e)S (42) (de 
l'anc. Riuhban, v. Rieben; dan. 
reg, angl. reek ; primit odorat, v. 
Gerud) vapeurs (visibles qui se de- 
gugent de rorps soumis à l'action 

ufcu:; v. Dampf, Dualm), f. pl.; 
gl part. (vapeurs sèches) fumée, 

„im — aufgehen, (littér. monter en 
fumée) étre consume par le feu ; 
Cu aller en fumée, s'évanquir ; } 


Deut ch⸗· ranz. 


par extens. 4° provinc. substance 
qui Gegage une fumée odorante (v. 
Weihrauch); 2 (substance déposée 
par la fumée; v. Quttenraud ; Ruß; 
3 prorine, v. Rauchfang, Beuer: 
flatte ; | en composition (Hist, nat.) 
4° qui fume, fumant; % à fumer; 
à parfumer; 3° (qui est) — 
de fumée, fumé, enfume; 40 (qui 
livre passage) à (la) fumée ; 5° qui 
a la couleur de la furace, enfumé ; 
fumi.... 
"Raucbaltar (=-:) m. 4oau 
tel des parfums; encensoir ; 2 au- 
tel des sacrifices, m. 
Rtucden (=) vn. (av. haben) 4° 
se dégager, s'élever (sous forme de 
fumee); 2° dégager, laisser cha 
per de la fumée, fumer ; es raudıt, 
il fume, il y à de la fumée: || va. 
(convertir en fumée) fumer ‘du ta- 
bac}; || -d, fumant; -de Spalte, cre- 
vasse d'où s'échappe de la fumée, 
fumerolle (d'un volcan), f.; ibav'é 
rauchenber Gift, esprit fumant de 
Libavius, deuto-chlorure d'élain, 
m.; || da8-, 1° le dégagement, la fuite 
de la fumée; 2 l’action ou l'habi- 
tude de fumer (du tabac), f. 
Raucher (=-)m. g. -8 (12, 16) 
personne qui fume, qui fail usage 
de tabac à fumer, f. fumeur (de la- 
bac}, m. 
Raucherer (2--) m. g.-8 (19, 
46) fumigateur; encenseur ; parfu- 
ineur, m, lchicht, Rauchig. 
Raäucherig (*--) adj. v. Rau: 
“Räudertammer (#---) f. 
chambre à fumer (de la viande), f. 
»Mäucherkerzchen, n. Näu: 
herferze,f. pastille à brûler, f. (v. 
Ker * 
Räuchern (<-) en. (av. haben) 
faire des fumigalious (aromatiques, 
etc.); brûler des parfums, de l’en- 
cens, elc.; parfumer (ex. in einem 
3unmer, une chambre); encenser 
(er. ven Göttern, les dieux); || va. 
exposer à l'action de la fumée ; fu- 
mer (ex. de la viande); parfumer 
ex. des’ marchandises); enfumer 
ex. un tableau) ; || geräuchert, fumé ; 
eufumé ; parfumé ; || (das) -, fumi- 
gation(s), f. (pl.); encensement, m. 

-Näucherpfanne — fit 
ter. poëlon à parfumer) cassoletie,f. 

*Räuderpulver, n. poudre à 
parfumer, f. parfum en poudre, m. 

Râuderung (=) f. pl. -en 
(44,49) (de Raͤuchern) fumigation, f. 

*NRäuhberwerf(+--) m. (toutes 
sortes de) parfums, m. pl.; encens, 


m. 
*Raudfan g(:-)m.{littér. ca- 
nal qui saisit la fumée) luyau, m. 
hotte de cheminée ; cheminée, f. ; 
par exlens. v. Beuerftätte, 2. 
“Raudfarben(:--) «adj. qui a 
la couleur de la fumée, enfumé ; mit 
-en Flügeln, qui à les ailes comme 
enfumees, (Zool.) fumipenne. 
*Maucfärber, m. de Rau, 
adj.) teinturier-fourreur, m. 
Rauchfaß (*-) nm. encensoir 


m. [fumee, f. 
"NRauchfleiih (*-) n. viande 
»Rauchgar (<-) adj. 4° (de 

Raub, adj.) (litter. appreie en con- 

servant le poil) passé à poil; 2 fu- 

mé suffisamment. 
*“Raudhanbel (:--) m. trafic 
en pelleterie, m. (v. Belibanpel). 
*Raudbholz, n. (de Rauch, adj.) 
bois feuillu et en Etat, zu. 
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R au did t (--] «dj. qui ressem- 
bie a de la fumée, (ex. guüt, vdeur) 
de fumee; enfume. 

Raudig (*-) adj. (rempii de 
fumée ; noirci par de la fumée) eu- 
fumé; - macen, enfumer. 

"Mauchfohle(2--)f. (charbon 
qui fume) fumeron, m. 

Rauchkugel (==) f. peloie 
fumante, f. 

*Raudleber (2--) n. (bitter. 
Cuir rugueux) maroquin, cuir brou- 
zu, m. , 

"NRaudlocd (*-\n.trou, m. is- 
sue pour la fumée, f.; (Verr.) soupi- 
rail; (Charb.) event, boucan, m.; 
(Géol.) füumerolie (d'un volcan), f. 

"NRauchopfer(2--)n.oblation, 
f. sacrifice de parfums, ın.; — brins 
gen, brûler de l'enceus sur les au- 
lels, [de fumée, f. 

"Raucdfäule (:--) f. colonne 

RMauchſchwalbe f. bi- 
rondelle de cheminée, f. hirundo 
ruslica. [fumer, m, 

Rauchtabak (=:) m. labac à 

*+Raudbtopas (==) m. 1o- 
paze enfumee, f. (syn. brauner Tos 


"Raudmerf(2-)n. (de Rauch, 
adj9 4° fourrures (v. Belzwert) ; Ge 
Chasse) bétes à poil, betes velues, 
- pl.; 5° (Forest.) feuillage (d'un ar- 
bre), m. | fumée, m. 

"NRauchmolfe(--=) f. nuage d 
ee (* 3 f. ‚Pr Mr (14,48 

d'une plaie), f. (syn. vaube 
Ninve, Sort} | F “ 

Râube (:-)/f. (de Raute) (dartre 
erustacee) Wa gale; rogne (des 
chiens, etc.), f.; tac (des moutons); 
roux-vieux, rouvieux ; farcin (des 
chevaux, etc.), m.; (Horticull.) tei- 
gne (des arbres), f 

Räubig (<-) adj. galeux, ro= 

neux, farcineux, rouvieux ; (Path 

um.) teigneux (v. Gtrinbig) ; lé- 
preux; (der) räudige Anfprung (bes 
Sefichtes), v. Flebtengrinb ; -er Aus: 
fab, syn. ihuppiger Ausjag. 

“Raufbolb(=-)m.y.-(e)8, pl. 
-€ (12, 47) spadassin, Ban F 

Raufdegen E— ni m. 4° breite, 
rapière , f. 2° v. Raufbolo, 

Raufe (*-)f. pl.-n.(14, 48) (de 
Raufen) 4° —— Pal u- 
quel on arrache qe. drége (pour 
égrener le lin), f. ; % rätelier, m, 

Raufen(:-) va.(island.hraufs, 
gi raupjan, sued. repa ; rompar, 

auben, Rupfen) tirer, arracher (des 
corps minces et filamenteux, ex, 
les cheveux); dreger (er. du lin); 
plumer (un oiseau); plus part, ei: 
nen -, lirer qn par les cheveux ; fit 
-, se prendre aux cheveux ; par rx- 
tens. se battre {en duel, ete,); fer- 
railler; batailler; se chamailler ; f 
(bas } —, 4° (l'harrachernent, m.; 2° 
sg » f.(pl.); vie de spadas- 
sin 


Raufer(*-) m. g.-8 (12, 46) ce- 
lui qui arrache, etc. (v. Kaufen); 
plus part. v. Raufbold. 

Rauferei (--2) f. = -en (14, 
49) querelle, rixe (sanglante); bat- 
terie, f. ; chamaillis, m. 

“Raufhanbel(:--) m. (liter, 
affaire de batterie). Nauferei; plus 
part. affaire judiciaire amenée par 
une rixe eu par des voies de fait, f. 

* MRaufmolle (:--) f. laine 
qu'ou arrache (aus muulous) ou qui 


uw 


’ 
.—w 


Raub 


Raum 


Rauf 





s'arrache (aux buissons), bourre-la- 
nice ; (Mégiss.) pelure, f. 

"Raufzjange( — — 
tenailles à loupes, f. pl.; Heine -, 
ou Raufzängeldyen, n. pincelles à ar- 
racher * poils, pincetles épilatoi- 
res, f. pt. 

"Raugraf(2-) m. (de Raub) 
{ —— montagnard)(Hist, 

— Raugrave, m. (syn. Wilb- 
graf), 

Raub (2) adj. comparat. Rau: 
ber, superl. Raubeft (angl. rough 

ll, ruig, rouw; compar. Rau 
et le lat. raucus, ravus) dont la sur- 

fıce est inégale ou hérissée d'aspéri- 
tes résistantes : rude, scabre, äpre; 
raboleux (v. Séderig); rugueux (v. 
Runzelig); hérissé (v. @taelig); 
inculte, stérile (v. Wüſt); monia- 
gneux (v. Gkbirgig); -er Stein, pier- 
re rude (au loucher); pierre rabo- 
teuse ; -er Diamant, v. Rob; (Anat.) 
bie -e Linie, la ligne âpre (du fémur); 
ber —e Hügel des Schienbeins, la tube- 
rosilé (rugueuse ou) interne du li- 
bia ; -er Felſen, rocher escarpé Le 
Steil); eine Mauer - betverten, (lit- 
fer. crépir un mur de manière à le 
rendre raboteux) hérisser, herisson- 
ner un mur ; ein Glas — machen, dé- 
polir un verre; (Grav.) -e Schraffi⸗ 
rungen, hachures bourrues; || plus 
part. garni de poils, de soies ou de 
plumes, velu; poilu (v. $aarig); 
emplume ; duvele; velgulé (v. 
.Sammtartig) : hirsulé (v. Struppig); 
fourré ; -e8 Blatt, a) feuille âpre; 
b) feuille velue ou duvetée ; || s# dit 
par extens. 4° des organes de la 
voix: enroué ; -er Hals, gorge ou 
voix enrouée, f. enrouement, m.; 
2 de la roix et des sons: rauque; 
äpre; rude : bourru (se dit du ton! : 
5° de la constitution atmosphéri- 
que, du climat, etc. rude, âpre; dur; 
rigoureux; 40 des manières et des 
mœurs: ausière; sévère; rude; 
Apre; brusque ; désobligeant ; fam. 
bourru ; rebarbatif; grossier ; || ade. 
rudement ; avec austerile; dure- 
ment; einen — behandeln, trailer qn 
avec dureté; faın. brusquer; ru- 
doyer, rabrouer qu; || en compos. 
(Hist. nat.) asperi... ; scabri...; Ira- 
chy...; dasy... 

"Rau hbiättri (2-») adj. qui 
a des feuilles rudes (au toucher), as- 
périfolié ; scabrifolie; trachyphylle; 
-€ Pflanzen, aspérifoliées, borragi- 
nées, f. pl. (famille de plantes dico- 
tylédones). 

Raube (:-) 40 f. mue, f. (v. 
Maufe); | rudesse , f. (v. Raubheit) ; 
2° n. g. -n (45) a) surface, f. ou cöle 
rude , etc., m. {v. Raub); b) etat de 
ce: qui est rude, m. (v. Raubbeit); 
bas - benchmen, aus bem -n arbeiten, 
enlever la rudesse à, dégrossir ; po- 
lir ; adoueir. 

Rauben(=-) va. rendre rude on 
pre au toucher; (Corr.) bronzer : 
(Manuf.) lainer, emplaigner, parer, 
chardonner (le drap); || vn. et va. 
vefl. v. Mauiern. 

"Rauhfroft(2-) m. (litter. ge- 
lee rude) givre, m. 

DABRAE PE poor LT 
=) f. pl. -en (44, 49) 40 {état ou quali- 
. té de ce qui est rude) rudesse : äpre- 
té; aspérilé ; crudité (ex. de l'eau); 
dureté; raucilé, f.; enrouement, 
m.; austérité; brusquerie, f.; 2 
‘saillie qui rend äpre) aspérité 
du sol et fig. du style, etc.); asso- 
nance, f. 


*Rauhhobel (*-=) m. (rabot 
à degrossir) rillard, m. 

*Haublinbe (:--) f. (lillér. 
tilleul à fruits rudes) tilleul trachy- 
carpe ; syn. langftieliger Rüſter. 

*Raubreif(:-)m.v.Rauhfroft. 

"MRauhfchleifer (Z--) m. é 
mouleur de cognées, de haches, etc., 
m. [tuf trachitique, m. 

*Rauhwade(:-+)f. (Miner.) 

Naufe (:-) f. pl.-n (44, 48) si- 
symbrion, m. (genre de plantes, 
fam. eruciferes); wilde -, roquette 
sauvage, f. sisymbrion à feuilles 
étroites, m. sisymbrium lenuifo- 
lium, eruca silvestris vulgalior; 
Sophien-, sisvmbrion talictron, m. 
(syn. großes Beientraut, YWBurinfraut); 
jabme —, roquetie cullivée, (chou) 
roquette, f. brassica eruca (syn.Rau: 
fefohl, Senjtobt). 

Raum (-)adj.(gofh.rüms, suéd. 
rüm, ho. ruim) obsol. spacieux, 
simple, vaste (v. &eräumig). 

Raum (2) m. g.-(e)6, pl. Räume 
(42, 47) (angl. room) (primit. action 
d’enlever , d’evacuer, de débarras- 
ser; plus lard objets enlevés; dé- 
combres ; enfin espace gagné par le 
déplacement des objets qui l'occu- 
paient) 4° étendue infinie, f. espace; 
2 (étendue limitée, portion de |") 
espace, m.; aire (ex. d'un triangle), 
f. ; - gwiihen zwei Rérpern, espace 
qui sépare deux corps, intervalle; 
'Archit., Imprim,) espacement ; en- 
tre-deux ; (-jwifhen zwei Zeilen) in- 
terligne, m.; (- zwifiben zwei Ber: 
beden) entre-pont, m.; ben gehörigen 
- lajfen, laisser l'espace nécessaire, 
espacer (er. les arbres, les mots); 5° 
espace (considéré par rapport aux 
choses qui l'occupent), m. place; 
capacité , f.; calibre, m.; lumière 
(ex. d'uneartère), f.; (Mar.)unterfter 
-, (fond de)cole, f.; || ig. accès; licu, 
m.; - geben, donner accés, céder (rx. 
au désir de); se livrer (er. à l'es- 
poir'; admeitre (ex. une pensée), ne 
pas résister uu ne pas se refuser (à 


c.). 

"Naumbohrer, m. Raumei: 
fen, n. v. Räumer. 

Râument(:-)va. (de Raum) 4e 
enlever (pour gagner de l'espace); 
ôter ; aus bem Wege -, (léltér. enle- 
ver hors du chemin) écarter ; apla- 
nir (ex. des obstacles) ; faire dispa- 
raitre, se débarrasser, se défaire (de 
qn par un assassinal); 2° vider, dé- 
barrasser (en enlevant); curer (ex. 
un puils); netlover (ex. une pipe; 
v. Aus:riumen, Aufräumen); |, quit- 
ter (un lieu pour céder la place à 
un autre); évacuer (ex. une ville); 
deloger; (einem) bas Zimmer-, céder 
sa chambre (à qn); fam. — 
pir; bas Kelb -, céder le champ 
(de bataille); battre en retraite; 5° 
rendre plus spacieux ; élargir ; || vn. 
pe haben) obsol, céder sa place ; s'é- 
oigner ; (Mar.) ver Wind räumt, le 
vent adonne. 

Räumer (:-) m. g. -8 (12, 46) 
4° cureur ; vidangeur, m. ; 2 (in- 
strument pour curer, etc.) curelte ; 
épinglette (pour desobstruer la lu- 
mière d'une arme à fen), f.; (Art.) 
degorgeoir, m. (syn. Raumnabel\; 3e 
(instrument pour élargir) (Men.) 
équarrissoir , évidoir, alesoir (syn. 
Raumbobrer ); (Fond.) dégorgeoir, 


(ex. | m. (syn. Raumeifen); (Serr.) rifloir, 


m. 
Räumlicd (2) adj. 4e provine. 
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qui a de l'espace (v. Seräumig); 2 
qui occupe de l’espace, dans l'espace; 
3° qui a rapport a l'espace, de l'es- 
ace ; d'espace ; || sous le rapport de 
‘espace. | due dans l’espace, f. 
äumlichfeit (=--) f. éten- 
*Raumlos(:-) adj. qui n'vc- 
cupe point d'espace; abstrait; im- 
matériel, idéal. 
*Raumnabel, f. v. Räumer. 
Räumung(*-)f. pl. en (44,49) 
action d'enlever, etc. {v. Räumen), 
[.; 1° enlèvement ; 2° nettoyage ; cu- 
rage, m.; 3° evacnation, f.; deloge- 
ment, m.; retraile, f. 
Raunen(*-)1. (suéd. runa, an- 
lais round; compar. Rune) vn. 
(av. haben) #4 va, parler à voix bas- 
se,chuchoter; dire (qc.) à l'oreille 
(se dit de choses qu'on veut cacher): 
| autref. conspirer, comploter ; Il. 
(compar, Nennen) vn. (ay. baber) 
(Chasse) sautiller ; faire des gamba- 
des; ruser (se dit des lierres). 
Raupe (:-) f pl. -n (44, 18) 
(angl. grub; compar le lat. repe- 
re) chenille, f. eruca (larve des in- 
sectes lépidoptères). , 
Raupen(--)va.écheniller. 
“Rauvpenférmig (:---) ad. 
qui a la forme d'une chenille, (Hist. 
nal.) éruciforme. | 
*Raupenfraf (:--)m. dégil 
commis par les chenilles, m. 
*Naupenneft(:--) n.[nid) pa 
quel de chenilles, m. | 
“Raupenfäure(:-->) f. (Chi 
mie org.) acide bombi(cijque, M- 
(syn. Seidenwurmfäure) ; raupenlau® 
te Salze, n. pl bombiales, m. pie 
"MNaupenidere (2---) f. (Hi 
ter, ciseaux à échenilier) échenilloir, 


m. 
"MRaupenftand (:--)m.(Z001.) 
état de chenille, m. L Rinfée 
R a u f & (<) m. g. -c8, pl. Raul 
(42, 47) 1. moe l'angt. rush} 
province, nom de divers végélaur 
v. Breigelbeere, Mirtenheive, Leich 
IL. carie (des végétaux ; v. Branb), fr 
II. minéral bocardé et crible, m, 
IV. (island, russ, suéd. rûs; comp@r- 
Rafch) (primit. mouvement bros- 
que; élan; chaleur ; exaltalion me 
el passagère des forces vitales) (le- 
ère) ivresse, f.; enivrement, à 
fan. pointe de vin, f.; einen — ba 7 
avoir une pointe de vin, être PFF 
de vin, fam. étre gris; Mb pr 
trinten, (dittér. se boire une Pen 
se griser, s'enivrer ; den — * 
(chasser l'ivresse) degriser ; ë er 
- Vergnügens, dans l'euivreme 
u plaisir. jrelle 
“Raufhbeere (+ „fa : 
veinée, f. v. (Sumpf) 
ſchwarze -, camari(g)ne noires, — 
petrum nigrum (fruit et PART 
fam. bruyères). +) 
Raufchchen mg: * | 
(dim. de Rauch, IV.) fum. points 


f. ! 
Raufden (2) on. (aV- vba) 
(de Rauich, IV.) enivrer (Y. per] 
feben); II. (angl. rush, rustle, & 
rusa, holl. ruischen) a il ur 
(se dit des vagues); fanft = répiter : 
rer, gazouiller ; 6 
baber-, vorbei-, à Pres par 
avec bruit, avec fracas Ne Arendt, 
tens. faire du bruil; se) étre € 
joie bruyante; # (Chase, u 
rut; || va. podt. exprimer (e: ante); 
tisfaction d'une manière ri 3 
| (pas) -, (le) bruissemen 


Raut 


R ebe 


Rechn 








sement; murmure, gazouillement ; 
fremissement; frölement, 

Mauſchgelb (:-)n.(rompar, 
Vital. rosso, rouge; proprem. jaune- 
rougeätre) sulfure d'arsenic; plus 
part. sulfure jaune d’arsenic, orpi- 
ment, m. 

"KRaufcgolb (*-)n. (liter. or 
erepitant) clinquant d'or, m. (Y. 
Klittergolö). 

"Raufchgriünlt-)n.(deRaufh, 
L) vert de vessie, m. (syn. Blajen: 
grün, Saftgrun). 

"Raufchrfeife (:--) f. quinte 
bruyante (dans les orgues), f. 

“Raufhfilber(=--)n.(litfér. 
argent crépilant) clinquant d'ar- 
gent, m. (lames fort miuces de lai- 
ton argenté). 

Räuspern (=-) rn. (av. haben) 
et ra, refl.(rompear, Raëyeln) (fh -) 
(faire des efloris pour)expectorer; 
tousser (légèrement); farm. lousso- 
ter ; crachoter ; || (bat) -, (les efforts 
d’) expectoralion; pelile toux; 
(Med.) sputation, f. 

Raute (--) f. pl. -n (44,48) 1. 
(autref. Ruta, grec purd) rue, f. 
rula (genre Je plantes, fam. ruta- 
ctes); gemeine -, Oarten-, Wein-, 
rue puante, f. rula graveolens; || 
wilde ſyriſche -, (rue sauvage de Sy- 
rie) harmale, f. (arbuste, genre pe- 
— am. rulacées; syn. Harmel⸗ 

ande); || (gelbe) Wieren-, rue (jau- 
ne) des pres, f. pigamon ou thalic- 
tron jaune, »1. (plante, genre thalic- 
trum, fam. renonculacees; syn 
unähter Rhabarber, Heilblatt); I. 
(sued. ruta, rel, island. reitr, car- 
ré; anglo-sa.xr. reothe, cercle, aréo- 

le) isens primit, limitation d'une 

surface) 4° surface, figure carrée, f. 

(r. Biere) ; (Jeu) carreau (carte); 

champ (carré d'un échiquier, etc. ', 

m., — facelte (d'un diamant, 

ele.) ; || plus part. (Géom.) losange, 

- rhombe, m. (syn. geſchobenes vu 

Siefwinftiges Biere); längliche -, 

losange allongée) rhomboïde, m,; 2e 

las.) crancelin, m. (syn. Nauten: 

tanz); 3° (Menuis.) tore, bosel, m.; 

len compos. {e de rue ; > (Jeu) de 

Carreau; 3° losangé; rhomboïdal, 

Thombi... ; rhombo..., 

"Rautenartig en adj. 4» 
qui ressemble à la rue; (Bol) -e 

Ranzen, rutacées, f. pl. (famille de 

lantes dicotyledones); 2° v. Rau: 
enférmig. 

"NRautenblättrig, adj. (Bot) 
qui a les feuilles losangées, rhom- 
bifolie, 

"+Rauten = Dobecacder, n. 
(Cristaliogr.) dodécaëèdre rhombuï- 

14 m. . 
“Rautenfôrmig — adj. et 

ade. qui a la forme d’une osange, 
en losange; (Blas.) losange; (Hist. 
nat.) rhombé, rhombiforme ; (fait -) 
Fhomboidal; (Anat.) -er Muétel, 
muscle rhomboïde ou dorso-scapu- 
aire, m.; großer -er Musfel, por- 
lion (la plus grande ou) inférieure 
du muscle rhomboïde, f.; (Lapid.) - 
fbneiven , tailler à facettes, facetter. 

"Rautenglas/i--)n. 4e ver- 
Te, m, ou vitre taillé(e) en losange, 

à 2 verre taillé à facelles, polye- 

re, m. 

Rautenkranz (<--)m.40 cou- 
ronne de rue, f.; 2° improprement 
(Dias.) portion de couronne posée 
In bande à travers l'écu, f. crance- 

‚m. 


*Mautenfreuz (:--) n. croix 
losangée, f. 

*Hautenël(:--) n. huile es- 
senlielle de rue (puante), f. 

*PRautenfpath (:--) m. (Mi- 
ner.) spath rhomboidal, m. (syn. 
Bitterfrarh). . 

*Rautenftein(:--) m. pierre 
taillée à facettes, f.; diamantrose,m. 

“Rautenviered, n. Nauten: 
vierung, f. (litter. quadrature lo- 
sangee) losange, [.; v. Raute, IL 4°, 

"Rautenweije[+---) adv, en 
losange (rompar NRautenförmig). 

‚TReagens (*--)n. pi. Reagen: 
tien (44, 49) réactif, an. 
+Real(-)adj. réel; effectif, 

+ Realien (-=--) pl. choses 
réelles ; valeurs effectives, f. pl. 

+tMNealinjurien [--iur 
pl. injures ou voies de fait, f. pl. 

+MRealpbilofonhie, f. (sys- 
tème de philosophie qui cousiste à 
regarder les idées abstrailes comme 
des êtres réels) réalisme; maleria- 
lisme, an. ; Anhänger ber — réaliste, 

+’ Realihule (-+-=) f. école 
des arts et métiers ; école polytech- 
nique, f. 

Rebe(=-1f. pl. -n (44, 48) primi- 
io, sarment (v. Ranfe); acception 
usuelle branche, f. sarment, cep de 
vigne , pampre, m. , vigne, 5 || -n, 
pl. (Bot.) viniferes, ampelidees, f. 
p!. (famille de plantes dicotyledo- 
nes, qui a pour type le genre vilis). 

+ Hebell {-<) m, g. -en, pl. -en 
(45, 49) rebelle, révollé, insurgé, m. 

Rebelliren (--*-) rn. lav. 
haben) se revolter (v. fit Gmpören). 
+Rebellifch (--) adj. rebelle. 

*"Mebenähnlid (----) adj. 
qui ressemble aux pampres (de vi- 
gne), pampiniforme, 

*Nebenauge(:--<)n. bouton 
bourgeon de vigne, m. [vigne, f. 

"Nebenblatt, m. feuille de 

Mebendolde (*»-=-)f. œnan- 
the, f (genre de plantes, fam, om- 
beiliferes); fafrangelbe -, œnanthe 
safranée , filipendule aquatique, f. 
syn. gelber Waſſerfilipendel). 

"Mebengeländer (!--—) nm, 
(treillage pour la vigne, ceps élevés 
contre un mur! treille, f. 

“Rebengott(:--)m.(Mythol.) 
dieu de la treille, Bacchus, m. 

*Reb(cn)boly(:--)n. bois de la 
vigne, sarment, m. 

"Mebenbügel (:--+) m. col- 
line, f. ou coleau plantée) de vi- 


gnes, m. 
"Nebenlaub(*--)n. feuillage 
de la vigne, m. ; pampres, m. pl. 
*“Rebenfaft (=--})m.40 séve de 
la vigne, f. ; 2 puélt. jus de la treille, 
vin, m. 
"Mebenfenfer (2--=) m. cep 
entaille (qu'on couche en terre); re- 
jeton d’un cep provigne, provin, m. 
* Rebenftab (2=—) m. (Mythol.) 
(javelot entouré de pampre) Ihyrse, 


m. 

Rebenſtecher —— m. (lit- 
ter. ver qui pique la vigne} atiela- 
be Bacchus , m. vulg. lisetie, bé- 


u; 

»Rebhuhn (=-) n. !sucd. rap- 
hona ; — Rabe) perdrix 
grise; v. Re Huhn), f- ; junges -, 

{jeune perdrix) perdreau, m. 

*Meb(enN boB (+-)n. bourgeon 

ou jet de vigne, m. 
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*Rebt(en)iod (:-) m. (cep ou 
pied de) vigne, 4 

FRecenient (22)m. 9. -en, 
pl. -en (15, 49) critique, m. 

+Recenfion (---!)f. pl. en 
(44, 19) (analyse) critique; analyse, f. 

+ Recenfiren(--*-) va. faire 
la critique ou l'analyse (d'un ou- 
vrage) ; critiquer ; analyser. 

+Recevt(-:)n. g.-(0)8, pl. -€ 
(42, 17) (Méd.) formule ; ordonnan- 
ce ; vulg. el iron, recelle, f. 

+Recevtiren (--*-) va. for- 
muler ; iron. ordonnancer. 

+’ Receptirtunf (--2-)f. 
*38 et m. fes, pl. -f 

cceB(-=<) m. g.-fÎe8, pl. -fe 
m 47) 1° (Droit publ.) —— (v. 

bichied) ; 2 pacte, compromis, m.; 
5° (Comm.) arriéré, arrerage; reste, 

reliquat, »n. ; dette, f. 

Reden 2) m. g.-8 (12, 16) (an- 
qlais rake ; du goth. rikan , ramas- 
ser) râteau, m. (v. Karte); herse, f. 
(v. Gage): || pur extens. 4° (Rleiber-) 
porte-manleau, m.; 2°(Horl.)regula- 
teur, m. ; 3° (Hydrotechn.) grille, f.; 
egrilloir, ın. 

Reden(:-) va. räteler. 

»Rechenbrett (<--) n. (de 
Redinen) tablette à calculer, f. 

*Mebenbud (<--)n.livre d’a- 
rithmetique, m. . 

"NMechenfehler 12229m. er- 
reur de calcul, f. mécompte, m. 

Rechenkunſt wg f. (arı de 
calculer) arithmétique, f. 

*Mechenmeifter (<--<) m. 40 
maitre d’arithmetique ; 2 calcula- 
leur, arilhmeticien (consommé), m. 

"Mechenpfennig (*---) m. 
{pièce de metal, ete., dont on se sert 
pour calculer) jeton, m. 

Nebenfhaft(:--)f. (de Red: 
'nen) (action de rendre) compte, m.; 
raison, f.; von etwas — geben ow able: 
gen, rendre comple on raison de qe., 
justifier de qe. ; einen zur - ziehen, — 
von einem fordern, demander compile 
ou raison à qn, tirer ou avoir rai- 
son de qn; féulbig - abzulegen , (qui 
est) tenu de rendre comple, comp- 
table (de qc.). 

"Rehenfhule (:--+) f. école 
d'arithmétique, f. 

“Redenftab,m.'Redenftàb: 
den, n. baguelte à calculer ( les 
logarithmes), f.; Rechenkunſt durch 
Rechenftäbchen , rabdologie, f. 

"Nehenftift (=--) m. (lillér- 
tige à calculer) crayon d'ardoise, m. 

*“Rebenftunbe(<--.) f. leçon 
d’arithmetique, f. 

Rechentafel (=>--) LÉ 40 ta- 
ble à calculer ; 2° tablette d’ardoise ; 
3° table de Pythagore (v. Ginmal: 
eins), f. ù 

"Nechenunterricht/!.---)m. 
4° enseignement de l'arithmétique, 
m.; 2 leçons d'arithmétique, f. pl. 

Rednent(:-) "1, et un. (av. ha: 
ben) (autref. Rebenen, go:h. rahn- 
jan, ist. reikna, suede rækna, — 
reckon, dan. regne) compter (v. 
Zäblen); établir par des chiffres; ” 
nach Jabren —, compter par (des) 
années: eins zum anvern -, ajouter 
l’un à l'autre (en romptant |, ad- 
ditionner; von einem Zeitraum an 
rechnen, compter à parlir d'une &po- 
que, dater d'une certaine époque; 
faire remonter son compte à ielle 
époque ; || plus particulièrement 


Redn 


{chercher la somme de plusieurs 
chiffres) calculer, suppuler; im 
Royie , calculer de tele ou de mé- 
moire; auf bem Papiere , (Filter, 
calculer sur le papier) chiffrer ; - 
lernen, apprendre à chiffrer, ap- 
prendre le calcul ou l'arithmétique; 
|| mit Jemand -, compter , faire son 
compte avec qn ( v. Ab: rebnen ); || 
par exlens. compter au nombre de, 
comprendre parmi (v. Begreifen) ; 
fi, u ven ou unter die Gelehrten —, se 
compter parmi les savants , préteu- 
dre au utre de savant; mit dazu ge: 
rechnet, y compris; eins in das andre 
“gerechnet, { dilter. compté l'un dans 
‘autre) l'un portant l'autre; lerme 
moyen ; || mettre en ligne de compte 
(syn. in Anfchlag bringen) estimer ; 
considérer ; compter ; €8 fi fur eine 
Ebre rechnen, considérer comme un 
honneur, tenir (qc.) à honneur ; s'en 
faire honneur ; || auf einen ou etwas 
=, compiler sur qn on qe. (syn. fit 
Verlaſſen, auf etwas Bauen) ; || bas —, 
l'action de compter, elc., f. le comp- 
te ; le calcul ; la supputation. 
Redner (:-) m. g.-8 (12, 46) 
chiffreur; calculateur; arithméti- 
cien ; || provinc. receveur, trésorier, 


m. 

Rednung(:-)f. pl. -en (14,49) 
4° v. (bas) Meinen; > manière de 
compter, eic., f.; calcul, m.; mé- 
tiode d'arithmétique, f. ; 3° (résul- 
tat d'un) calcul; compte, m.; sup- 
putation, f.; plus part. (lat des re- 
celles et des dépenses, des fourni- 
tures, elc.) compte, m.; die Rechnung 
fubren, tenir les comptes (ex. chez 
un marchand); être chargé de la 
comptabilité ; - ablegen, rendre (un) 
comple ou ses comples; fig. rendre 
compte (de qe.); in - bringen ou ſtel⸗ 
len, melire ou passer en compile; 
fig. mettre (qc.) en ligne de compte; 
tenir comple (à qn) de ge.; auf - 
nehmen, prendre {bttér. sur compte) 
à credit; für Iemantes -, pour le 
compte de qn; || memoire, m. nole; 
carte (d'un restaurateur ) , f. ; einem 
die - machen, faire le compte à qn; 
faire la note ou la carte à qn; prov. 
bie Rechnung ohne ben Wirth machen, 
(ditter. faire le compte) compter 
sans son hôte; Strich burd bie —, 
{dittér. trail à travers le compte ) 
inecompte ; obstacle, empéchement, 
m.; einem einen Strich durch bie - ma: 
en, déranger les projets de qn; 4° 
{obligation de rendre) compte , m. ; 
ein Out auf - verwalten, administrer 
une terre pour le compte de qn; 5° 
cslimalion, supposiliun , f- espoir ; 
comple, m.; na meiner -, d'après 
mon calcul; à mon comple ; je comp- 
te (rx. ètre de relour dans huit 
jours}; fib auf etwas - machen, ({it- 
ter. se faire compte) compter sur 
ac. ; se Natter d'obtenir qc.; feine — 
bei etwas finden, trouver son comple 
à ac. 

MRehnungsabhörung, "Ned: 
nungsabnahme (=---) f. au- 
dition de compte, f. 

*Mechnungtableger, m. (ce- 
lui qui rend un comple) rendant,m. 

"Rehnungsablegung, f. red- 
dition d'un compte, f. 

*“Rebnungsabnehmer, m, 
(celui à qui on rend un compte) 
oyant, m. 

Rechnungsabſchluß m. clé- 
ture, f. arrèté d'un compte, m. 

*Rebnungsbeamte, m. agent 
de comptabilité, comptable, sm, 


— 


Recht 





Rechnungebuch (2--) nn. li- 
vre de compte, m. 

"Rehnungsfehler(!---)m. 
erreur de calcul, f. mécompte, m. 

Rechnungeführer, m. (celui 
qui tient les comptes) teneur de li- 
vres ; commis chargé de la compta- 
bilite (d'une maison, etc.)\; agent 
coınplable, m. {comptabilité, f. 

Rechnungegeſchäft, n. 

Rechnungekammer (=---) 
f. chambre des comptes, f. 

* ie LE TE eme | ſ. 
monnaie de compte, monnaie üc- 
tive, f. 

a 1 ET Lun v) 
adj. (qui est lenu de rendre ses 
comptes) complable. 

"Rednungsrath, m. conseil- 
ler à la chambre des comptes, m. 

*Rebnungémwmefen (<---) m. 
(affaire de compte) comptabilité, f. 

Recht (*) adj. et adv. (goth. 
raihts, angl. right, suéd, rætl, lat. 
rectus; compar. Richten) de droit (v. 
Gerade); -er Winfel, angle droit; 
par extens. couforme (A telle ou 
telle chose ; compar. Sent-, Wage-, 
2c.); plus part. a) (propre à altein- 
dre son but) juste ; convenable ; ap- 
proprié ; propre ; voulu; ulile; zur 
techten Zeit, en temps utile, à temps; 
à propos; à l'heure (fixée); à point 
(nommé); ber —e Meg, le bon che- 
min; am -en Ort, en lieu convena- 
ble, opportun ; b) (conforme aux dé- 
sirs de qn) agréable ; à propos ; bag 
tft mir -, cela me convient, ou fum. 
m’arrange, me mel à mon aise; 
einem etwas — maden, faire ge. au 
gré de qn, contenter, satisfaire qn; 
Sie fommen mir eben -, vous venez 
(justeiä propos, je suis bien aise 
que vous veniez; c'est là que je 
vous allends; - fo! ( Filter. juste 
ainsi!) très-bien! bravo! e) (con- 
forme à la nature de la chose ou à 
la verite ) juste; vrai: véritable ; 
bien; - urtbeilen,, bien juger ; avuir 
l'esprit juste; im -en Bit betrach: 
ten, considérer {qc.i sous son vrai 
jour ; ver -e Vater, le vrai père, le 
père réel; +8 Kind, enfant légitime; 

‚er Bruder, frère de père et de 
mère ; frère germain ; - ratben, de- 
viner juste; fam. wenn mir - if, 
s'il m'en souvient bien, si je ne me 
trompe; fam. iron. der ift mir ber 
Mere! voilà un fameux sujet! an 
ben Rechten fommen, rencontrer son 
homme, bien rencontrer ; faire une 
belle rencontre: ba weiß er etwas 
Medt(e)s! le voilà bien instruit, 
bien avancé! d) (conforme à la jus- 
lice, aux lois, A l'équité) juste ; légi- 
time (v. Rechtmaßigh: permis(v. Gr: 
laubt) ; équitable (v. Billig) ; thue - 
und ſcheue Niemand, fais ton devoir 
ei ne crains personne ; es ift - und 
billig, il est juste et équitable ; c'est 
de loule justice ; e8 geicieht ibm 
—, (litiér. cela lui arrive justement) 
c'est ce qu'il a mérité; €) adv. 
exactement; précisément; tout à 
fait; bien; etwas nit - wiflen, ne 
pas savoir bien ge. ; avoir de ge. 
une connaissance imparfaite , das 
souvenirs confus; nicht — bei Ber: 
ftande fein, ne pas jouir de toute sa 
raison; avoir l'esprit tant soit peu 
dérangé ; - aus bem Inne fom: 
men, sortir du fond même (ex. du 
cœur}; || grand; fort; vrai; adv. 
grandement ; réellement; vrai- 
ment; très; fort; beaucoup; eine -e 
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Freude, une grande joie, une joi 
sincère; fam. ein -er Narr fein, être 
un vrai ou vraiment fou; avoir com- 
er perdu la raison; etwas 
echtes lernen, apprendre qe. de 
bon, acquérir des connaissances so- 
lides; fam. es ift nichts Mechtes an 
ibm, il n'y a en lui rien de solide, 
c'est un homme de peu de valeur, il 
ne vaut pas grand’chose; - qut, fort 
bon, excellent; fort bien, Ir bien; 
d 2 (lat, dexier) droit; du côte 
roit; -e Sand, (bie) Rechte, main 
droite; zur -en (Sand), -er Hand, 
rechts, à droile; -e Seite, a) côté 
droit; b) endroit, beau côté (d'une 
étoffe); recto (d'un feuillet}, m. 

Re@t(=)n. g. -(e)8, pl. —e (12, 
17) Fe right, sued. rail) 4° ce qui 
est juste, ce qui convient, ce qui 
s'accorde avec les lois ou avec la 
raison : droit ; litre, m. ; raison , f.; 
jedem fein — gewähren, garantir, res- 
Be le(s) droitis) de chacun; 
aire droit, rendre justice à tout le 
monde; einem - geben, donner rai - 
son à qn ; - baben, avoir raison; bag 
- baben, avoir le droit (rx. de se dé- 
fendre) ; étre autorisé {a qc.); mit -, 
avec raison ; mit - oder lnredt, à tort 
ou à raison; mit gutem -, à bon 
droit; mit welchem -, (litter. avec) de 
quel droit? à quel titre? ein Recht 
uber etwas haben, avoir (litter. un 
droit sur qc.) le droit de disposer de 
qc. ou de commander à ge. ; - über 
Lehen und Tod, droit de vie et de 
mort; - an ow auf etwat, droit à os 
sur qc.; droit de prétendre à ac, 
d'exiger qc.; 2 (règles d'où décou- 
lent lesdroits) droit,m.; loi(s),f. (pl.}; 
code, m,; was Rectens if, ce qui est 
slalué par les lois; von -# megen , de 
par la loi; || jurisprudence (v.Retté: 
wifienfchaft), f.; droit, m.; fi den -en 
widmen, se destiner, se livrer à l'é- 
tude du droit; fm. faire son droit; 
| (application des lois, administra - 
tion de lee f. ; das - verfagen, 
denier la justice (à qn); Gewalt fur 
— ergeben lafjen. substituer la force à 
la em; im Wege Rechtens, par les 
voies de droit, par un recours ä la 
justice ; || jugement, arrét (de justi- 
ce), m.; - fpreden, prononcer desar- 
rêts (de justice); rendre la justice. 

Redte (=- —— nf er. 
Recht, adj. 

Rechteck (:-) m. (parallélo- 
gramme) rectangle , m.; || -ig, ad). 
rectangulaire ; rectangle. 

Redbten(:-)ren. (av. haben) plai- 
der , être en procès ; fig. dispuler; 
se quereller ; fam. chicaner. 

"Rehtfertigen (=---) va. # 
obsol. traduire en justice ; ! justi 
cier: exécuter; ® accept. usurile 
justifier ; disculper ; fé -, se justi- 
fier, se disculper ; se laver (d'un re- 

roche); || -b, justificatif ; (Théol.) 
ustifiant. 

“Rebtfertigung (er . 
justification ; défense, f.; -#férift, /. 
écrit, mémoire juslificalif, m.; 
ce justificative, f. 

*Rebtagläubig(:--) adj. qui 
a la vraie croyance, orihndore ; | 
(der) -€, m. vrai croyant, fidèle, m. 

"Rehtgläubigkeit (2---) É 


orthodoxie, f. 

»Rechthaber (:--) m. (celui 
qui prélend avoir toujours raison) 
esprit pointilleux ou prétentieux ; 
fam. ergoteur, chicaneur, m. 

"Re thaberei (< 4) f. pre 


Recht 


— 








tention d'avoir toujours raison: pré-| 


somption, arrogauce, 
chicane, m.ergoterie, f. 

Redtlid (*-) adj. 4° (qui s'ac- 
corde avec la justice) juste; légal; 
légitime; 2° (qui aime la justice] 
loyal ; probe, honnête ; 3 (qui con= 
cerne la, qui est fondé sur la jus- 
tice ou la jurisprudence) judiciaire; 
juridique (+. Gerichtlich || adv. 4° 
légalement ; 2° loyalement, avec 
loyauté, arcc probilé; 3° par (des) 
voies judiciaires; d'une mänière ju- 
ridique ; en légiste. 

Rechtlichkeit (2--) f, 40 justi- 
ce; légalité : u 7-8 NL 2 loyauté, 
honnelete, probité, f. 

*Rebtlinig (=--) adj. recti- 


ligne. 

“Rebtios (=) adj. 4° qui man- 
que de droits, privé, dépouillé de 
ses droits; privé de l'exercice de 
ses droits ou du bénéfice de la loi; 
mis hors la loi; 2 (qui manque de 
... qui n'est pas autorisé par la 

vi, illégal, illégitime; arbil'aire; 
inconstitutionnel ; | adv. illégale- 
ment; arbitrairement, 

Rechtloſigkeit (=---) f. 4e 
absence de droits on de garanties 
légales, f.; arbitraire, m.; anarchie, 
interdiction des droits (civils, etc.), 
mort civile ot politique; proscrip- 
tion; 2° illégalilé ; incoustilutionna- 
lité, f; arbitraire, m. 

Rechtmäß ig (<--) adj. con- 
forme au droit ou à la loi, légitime; 
légal ; juste, equilable ; || ado. légi- 
limement ; avec justice. 

Rechtmäßigkeit (2---) f. 
légitimité ; validité ; justice, f. 

Necbts (=) ade. à droite; sur la 
droite (v. Recht, 2); - um! (lour- 
nez) à droite ! 

»Rechteanſpruch (!-- ) m. 
(de Recht, subst.) prétention fondée 
en droit, — légitime; de- 
mande judiciaire, f. 

Mechta abeiſtand (Z-—-) m. (as- 
sistant judiciaire) conseil; avocat; 
defenseur, ın. 

Recbtsbefliffen (+---)adj. 
qui se livre à l'étude du droit; der 
-t, l'étudiant, l'élève en droit, m. 

“Rebtébeñänbig eg, adj. 
(qui subsiste devant la loi) valide; 
valable; authentique ; || ado. vali- 
dement, valablement. 

Nehtsbeftänpigfeit(:----) 
f. validité ; authenticité ; valeur ju- 
ridique, f. 

"Redtfdaffen(:--) “dj. (pri- 
mit. bien conditionné, v. Beſchaſſen) 
ir ; intègre; brave (v. Nechtlich, 
2°); | adv. 4° loyalement ; honnète- 
ment, en homme de bien; 2 pop. 
comme il faut; vigoureusement; à 
outrance. 

—— tel (2) f. 
loyauté ; intégrité, droiture, f. (v. 
Rechtlichkeit, y°). 

Mechtſchreibung {:--) f. 4 
action d'écrire correctement, action 
d'orthographier, f. ; 2 (art d'écrire 
correctement; manière d'écrire les 


esprit de 


mols) orthographe, f. ; Bebler gegen || 


bie -, faute d'orthographe, f. 
Rechtsfall {<-) m. cas de 
droit, fait ou événement judiciaire, 
m.; cause, f. 
*Redtaform (:-) f. forme ju- 
diciaire, f. formes (juridiques), f. 
lion de droit, f. 


Rechta frage 2). ques- 
‘ 


Rechte be 





Recht 


*Rebtégang (#-) m. marche, 
f. cours de la justice, m.; procé- 
dure, 

"Mechtsgelchriamfeit (2-2 
f. science du droit ow des lois, 
jurisprudence, f. 

"Rebtagelehrt (:--) adj. ver- 
se dans la science du droit ; (ber) -e, 

le savant) jurisconsulte, légiste ; 
bi m. 

"Rechtsgültig, adj. v. Rechte: 
beftindig; Rehtsguültigkeit, f. v. 
ftändigfeit. 

* Nechbtähanbel, m. affaire, 
cause (judiciaire), f.; procès, m. 

»Rechtshangig adj. 
pendant (à tel tribunal}; dont tel ou 
tel tribunal a été saisi. 

"Rehtshülfe(:-»)f. assistan- 
ce de la justice, f. 

*Mechtstraft (2-) f. force de 
loi; force de chose jugée, f.; - erthei: 
len, (litter. attribuer force de loi) 
valider (ex. un arret). 

“Redbtaträftig(:--) adj. qui 
a force de loi; qui a l'autorité d'une 
chose jugée. 

Rechtekunde (:--) f. 4° con- 
naissances, f. pl. science en matière 
de droit, f.; 2° v. Nechtsgelchrfamtfeit. 

*MRechtstundig (=--) adj. ver- 
sé dans la connaissance du droit ou 
des lois; (der) -e, (|) homme de loi ; 
jurisconsulle, m. (compar. Recdts: 
gelebrr). 

Rechtslehre (:--) f. 4° en- 
seignement du droit, m,; 2% v, 
Rettauelebrfamfeit; 3° traité de ju- 
risprudence, m. 

J Rehtslchrer ar m, pro- 
fesseur de ou en droit; légiste; 
docteur de la loi, m. 

"NRehtsmittel(--)n. moyen 
de droit, moyen judiciaire; moyen 
légal, m. 

"Rechtspflege (*--) f. admi- 
nistration de la justice, f. 

Rechtſprechung (+-») f 
action, f. ou art de parler correcte- 
ment, m. orthoépie; orthologie, f.; 
art de bien articuler ou accentner 
les mots, m. accentualion just; 
prononciation correcte, orthopho- 
nie, f.; langage correct, m. 

"Rehtsfache (+--) f. v. Rechte: 
handel. 

Rechteſprache (432) f. lan- 
gage (technique) des jurisconsultes, 
m.; termes de jurisprudence, m. 
pl. ; langage usité dans les actes ju- 
diciaires, style, m. termes de pa- 
lais, m. pl. 

g MEL (2-) m. arrél 
de (a) justice, m. sentence ( judi- 
ciaire), f.; jugement, mm. 

»Rechtaſtand (!-) m. (filter. 
position judiciaire, «.-à4-d. état de 
celui qui relève de la compétence 
de tel ou tel juge) juge competent, 
m. (compar. Öerichtsitand ;; compe- 
tence, f. 

"Mechtsftäntig (=--)adj. qui 
relève, qui ressort (le telle ou telle 
—— ressorlissant, justicia- 

e 


“Redtafatt,f.v. Rechtsſtand. 

»Rechteſtreit (£-} m.4°(con- 
lestation en justice) litige, procès, 
m.; 9% controverse, polémique sur 
gg. point de jurisprudence, f. 

Rechtsvperdreber (<--.)m, 
fam.(litter. celui qui fausse le droit) 
robin, chicaneur, ın. 


— 
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Rechtsverfaſſung (=---) f. 
organisalion judiciaire, —— 

"Rechtsverbantlung (<---) 
- acte de (la) justice, m.; actes, dé- ' 

ats judiciaires, m. pl. 

“Rebtéverftänbdig(i--.)adi. 
v. Rechtskundig. s dé 

Rectswidrig (2--) adj. il- 
légal (v. Witerrechtlich). 

RMechtswiſſenſchaft —— 
f. 4° v. Rechtekunde; 2° science qu 
traite du droit et des lois; 3° (en- 
semble des connaissances relatives 
au droit) jurisprudence, f. 

"Nedtswohlthat(t--)f.be- 
néfice (de droit), m. 

"Nectsjwang (*-) m. 4° sou- 
mission forcée à la loi, f.; 2 v. Ge: 
richtszwang. 

"Rehtwinflellig(t-“-)adj. et 
adv. à angle(s) droitis) ; en équerre; 
der gg rectangle ; orthogo- 
nal. 

+ Recitatin(---21) n. g. (es, 
pl. —e (42, 47) (Mus.) récitat#, a 

"Meddsanf (=-)f. (litter. banc 
à extension, v. Reden) chevalet, m. 

Rede (2-)m. g. -n, pl. -n (413, 
18) (island. reckr, compar. Reden) 
autrefois jeune homme : vaillaut 
guerrier ; héros (d'une stature golas- 
sale}; géant, m, 

Neden (:-) va. (goth. rakjan, 
suéd. recka; rompar, Reiben , 
Strefen, et Le lat. regere, porrige- 
re) étendre (avec force), allonger ; 
élirer (ex. du fer); détirer: tirer 
(ex. une peau); fit -, s'étendre, 
s'allonger ; || obso{. et pop. étendre 
(ex. la main, v. Ausreden): dres- 
ser (ex. la tête , v. Aufrichten) ; || bas 
-, l'extension, f.; l'allongement, m.; 
le tirage (ex. des draps). 

“Redjeug(=-)". (appareil dont 
on se servait autrefois pour élendre 
ou pour disloquer les membres d'un 
accusé) instruments de torture, m. 
pl.; chevalet, m. 

+ Recognofciren (---:-)va, 
et obsol. reconnaître, aller à la de- 
couverte (rx. de l'ennemi); faire 
une reconnaissance, 

+Recrut (-2)m.g.-en, pl. -en 
(45, 19) recrue, f. conserit, m. 

—* ecrutiren (--1-)on. (av. 
haben) faire des recrues ou des en- 
rölements; || va. enröler (ex. un sol- 
dat); recruter (ex, un régiment); 
if -, serecruler, se compléter ; 
das -, die Recrutirung, le recrute- 
ment; lesenrölements, m. pi. 

+'Recrutirungépferd, n. 
cheval de remonte, m. 

++ — —— va. 
rectifier ; || das -, die Kectificirung , 
la rectification. 

+ Rector (*-) m. g. -#, pl. en 
(42,49) recteur ; régent (d'un col- 
lege communal), m. 

Rede (=-) f. pl.-n (13, 48) (de 
Reren) (autref, Revja, parole et rai- 
son; compar, le lat. ratio, oratio) 
4° (faculté de parler, de discourir) 
don de la parole, m. ; éloquence (v. 
Bererfamfeit); 2e façon de parler, 
de s'énoncer, de discourir: éloeu= 
tion; parole, fi; langage; discours 
m.; gebuntene -, (discours assujetti 
a une cerlaine mesure) poésie ; 
ungebuntene -, (discours non assu- 


jeui à la mesure, ele ) prose, f.; 3° 


(action de parler, ete.) parole, f.; 
discours, m.; conversation, f.; plus 
particulièrement discours (soutenu 
ou oraloire), m; Oruison; haran- 


Rede 





gue (v. Anrede), f.; (Ranzelrebe) ser- 
mon, m.; bavon ift nicht vie Rede, il 
n'est pas (ditler. discours) question 
de cela, il ne s'agit pas de cela ; per- 
sonne n'en parle ox n'en a ditun 
mot; bas ift ber - nicht werth, cela ne 
vaut pas la peine d'en parler; in 
- ftehenve Sache, chose dont il s'agit, 
chose en question ; die - fiel darauf, 
lilter, le discours tomba sur cela) 
I nous arriva d'en parler; il en fut 
question ; on se mit à débattre cette 
question; einem in die - fallen. in- 
terrompre (le discours de) qn {v. 
Ballen); 4° chose dont on parle, f.; 
{sujet ou contenu d'un) discours, m.; 
paroles, f..pl.; propos, m.; vergeffen 
ie Ihre - nidt, n'oubliez pas voire 
discours, ce que vous avez dil, ce 

ue vous alliez dire; feltiame -n 
führen, tenir des discours où un lan- 
gage élrange(s); || histoire, f.; bruit, 
m. (v. Gerusht, Gerede); es gebt vie - 
le bruit court, on dit; # raison, f. 
compte, m ; explications, f. pl. (v. 
Rechenſchaft, Verantwortung) ; zur - 
ftellen ow fegen, demander raison (à 
qn de qe.); - fteben, - und Antwort 
geben, donner des explications (ä 
qn); répondre (à qn de qce.); faire 
réponse (ä qn); 116" obsol. raison (v. 

rnunft); cause; preuve, f. 

Rebeart . manière ou 
façon de parler : 4° élucution ; dic- 
tion, fi langage; 8* rt ie pre 
noncialion (syn. Sprechmeife), f.; 
5° v. Mundart 

Redebild (!v-) f. figure de 
rhétorique ; métaphore, f. 

*Rebeform (<--) f. forme du 
discours ou du langage, [.; (Gramm.) 
mode, m. 

"Mepefü gung (===) f. combi- 
naison, f. enchainement des phrases 
ou des périodes, m.; structure du 
discours, f. (syn. Sagfügung). 

"Redefunft(*--) f. art de{ma- 
nier) la parole ; art (du débit) ora- 
toire, m.; {art de 1’) éloquence (v. 
Bererfamfeit); plus part, (art de 
bien dire) rhétorique , [; par rx- 
leus. art du discours { verbal ou 
eeril; »yn. redende Runft); die ſchö— 
nen Hebe unfte, les belles-lettres, la 
lillérature (syn. bie redenden Kımite). 

*Redefünftler (---) m. celui 
qui possède l'art de parler, etc. {v. 

evefunft) ; plus part. rhéteur, rhé- 
toricien ; | par extens. lillérateur, 
m 


2) 


Reben(:-) en. (av. baben) etvn. 
(sued, reda ; rompar. l'angt, read, 
lire; Le grec fhæ , inrap) exprimer 
sa pensée par une suile de mots liés 
avec méthode, parler ; discourir ; di- 
re ; s'énoncer; converser ; ſum. cau- 
ser; miteinem —, parler avec ot a qn, 
causer ou s'enlielenir avec qn (von 
ou uber etwat, de qe uw au sujet 
de qc.}; deutidh -, parler allemand ; 
er laͤßt nicht mit fich -, (Zifter, il ne 
se laisse pas parler) il n'entend pas 
raison, il est intrailable; -ve Kun: 
fle, arts qui ont pour objet de tra- 
duire la pensée par le discours, v. 
Rebetunû, fin ; || plus part. pronon- 
cer un discours {en public), parler ; 
er bat fchön gerevet, if a bien parle, 
ila fait un beau discours: il a été 
éloquent ; || (ver) Revenbe, celui qui 

rle ; personnage parlant ; oraleur; 

nterloeuteur,an.; || fig. (traduire des 
idées ou des sentiments par des si- 
Bnesexpressifs) redendes Bild, image 
parlante, animée, eloquente; -be 


Neff 


Miene, mine expressive, fort signi- 
ficative; -des Warren, armes par- 
lantes ; || das =, l'action de parler; 
la parole : la conversation ; le débit 
[rerbei) le discours; iron. le par- 
age; fam. viel -$ aus etwas machen, 
(litter. faire un grand parlage de 
ge.) faire (un) grand bruil de qe. 

*Rebenéart(:--) f. facon de 
—— (spéciale on particulière); 
ocution ; phrase (loute faite), f. 

*Rebeprunt (:--) m. pompe 
oratoire ; iron. phraséologie ; rhélo- 
rique ; déclamalion, f.; /am. phé- 
bus, m. 

Reber(=-) m. g. -6 (12, 46) celui 
qui parle, m. (n'est usilé qu'en com- 
position). _ 

Reberei(--:)f. — -en (14, 49) 
fam. parlage, m. (v. Gerebe). 

"Nedefag(t--)m. (passage du 
discours) période, /. 

*Revetheil(=--) m. (Gramm.) 
partie du discours f. 

*“Rebeton(=--) m. accent ora- 
loire ; accent pathétique; débit ou 
style oratoire; iron. ton déclama- 
leur; style de rheteur, m. 

“Reveubu ng(t--+)/f. exercice 
oraloire; essai d’eloquence, m.; dé- 
clamation, f. 

Reblid {:-) adj. (de Rete, 6°) 
4° obsol. raisonnable ; sage; légiti- 
me; 2 loyal; honnete, probe ; intè- 
gre; || ade. loyaleınent; honnète- 
ment; en honnèle homme; con- 
sciencieusement, 

Redlichkeit (=--) f. loyauté, 
probite, druiture ; bonne foi; cou- 
science, f. 

Rebner(=-) m.g.-8 (19, 46) (de 
Nerven) orateur; harangueur ; rhé- 
teur ; rhelorivien, m. 

"Nebnerbuhne (Z=-») f. tri- 
bune {(d'orateur), f. 

*“Nebnergabe(:--+)f. don de 
la parole vu de l’eloquence; talent 
d'oraleur, m. 

Rednerifcd(t==) adj. d'ora- 
teur ; oraloire; de rhétorique; d'é- 
loquence ; éloquent. 

Rednerkunſt (+--) f. 4° art 
de l’orateur, artoraloire ; 2» artifice 
de rhétorique, m.; alle Nevefunite 
amvenven, employer loule sa rhelo- 
rique. 

»Rednerſtuhl (:--)m, chaire, 
tribune (d’orateur), f. ton. 

"Mebnerton (=--) m. v. Rebe 

*Rebfelig(=--) adj. (enclin à 
parler) disert; verbeux. 

"Kepfeligkeit (=--) f. abon- 
dance de paroles, verhosilé, loqua- 
cité, f. j duire. 

Rebueiren (--<-) ra. ré- 
cebe(:-) f. rade, f. v. Rehde. 
+iRefecrorium(-- =.) n. ré 
fectvire, m. 

FIR eferat(-»)n.g. -[e8, pl. 
-e (42, 47) rapport, m. (v. Beribt). 

Li Referendar(---2) m. g.-8, 
pl. -e (42, 47) referendaire, m. 

+ Referent (--*) m.g.-en, pl. 
-en (43, 49) rapporteur , m. 

r+Referiren (--*-) va, réfé- 
rer, rapporter ; faire un rapport. 

Meff(-)n.g.-(6)8, pl. -e (12, 47) 
1° angl. de petite voile, f.; 2° v. 
Mi: (Mar ) (bande de) ris, m.; 30 
crochets (de portefaix), m. pl. 

“Reffbänber, m. pl. 4° (Mar.) 

litter. cordes de ris) garcelles; 2° 
relelles de crochets, [. pl. 
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Reffen (t») va. (Mar.) prendre 
des ris; riser , ‘arriser (les voiles). 

++ Reflectiren(--1) va, ré- 
Nechir (v. Zurudwerfen); | vn. (av. 
haben) réfléchir (v. Ilberlegen); 4 
avoir égard à (vr. Rüdficht nehmen). 

TrRefler (-<) n.g.-e8, pl. —e 
(42, 47) reflet, m. (v. Abglanz, Sie 
beridein) ; (Med.) irradiation, f. où 
phénomène sympathique, m. 

+rReformation (----2)f pl. 
-en (44, 49) réforme, reformation, f. 

++Reformiren (--:-) ea, ré- 
— pin réformé. F 
Regal (-=<}n.g.-{e)8, pl.-e 
(42, 47) 4° UFER) Re ed 2e rayon, 
m. lablette (de bibliothéque }, f.; 
(Imprim.) tréteau ; 3° droit regalien, 
m. régale, f. (v. Soheitérebt). 
-Regale(-+-) * #8, pl. Re 
galien (42, 49) v. Regal, 5°. 

FrRegalfolio (-:---) m 
grand in-folio, m. 

— Regalpanleı (-2-2)n. pa- 
pier royal, m. 

Regei- gi adj. et ade. (compar, 
Reden et le bt. regere) (qui est) en 
mouvement; ému; actif; alerte; 
agile ; animé; vif: - macen, melt-e 
en mouvement, émouvoir ; excitr: ; 
stimuler; ébranler ; - werden, se- 
mouvoir ; s'ébranler ; s'éveiller ; s'a- 
nimer ; se ranimer ; der Wunſch mur: 
de in ibm —, (Hitter, le désir s'éveilia 
en lui) il conçut le désir ; | das -, v. 
Re pt 

ege 4:-) f: pe -n (44,189) 1er. 
Requng ; 2° (Oisel.) (machins sur la- 
qurile on fait manœuvrer un oiseau 
vivant} paumelle, f. 

Negelit-)f. pl. -n (14,18) (du 
lat, regula) primit, el province. ré- 
g'e, f. (v. Qineal}; || arcept. usuelle 4° 
règle, maxime, f. dr te ,m.; - 
des Dreifages, - te Tri, (la) règle de 
trois ou de proportion; in ber -, r) 
dans la règle, en bonne règle; b)re- 
gle générale, le plus souvent, com- 
munément; 2 (système de règles) 
théorie, f.; statuts, m. pl régle: 
méthode, f. ; || nad -n bandelnd, ge: 
orbnet re, qui agit, (qui est disposé 
d'après des règles, méthodique. 

Regeling (=--) f. pl. -en (HN, 
49) Lau subst. provinr, Regel, m. 
verrou, v. Riegel) (Mar.) lisse, pre- 
ceinte, f. 

Regellose ad). rt adv. sans 
règle ; irrégulier ; déréglé. 

"Regellofigkeit — f. 
dereglement, m.; irrégularité, f. 

"Regelmäßig (+---) adj. con- 
forme à la règle, régulier; régle; 
cadencé; normal ; | ade, reguliere- 
ment; selon la règle ; avec ordre; - 
leben, (vivre selon la règle} mener 
une vie régulière on réglée; - 4 
baute Œhiere, (animaux bien confor- 
mes, d'une structure symétrique) 
arliozoaires, artiomorphes, m. pl. 

»Regelmäßigkeit (2----) f. 
regular; symétrie, /.; ordre, m.; 
harmonie, f. 

Regeln (:-) va. régler (nad et: 
mag, sur ge ); conformer (a qc.); 1 
gulariser; reglementer; à geregelt, 
réglé: régulier (v. Regelmäfig). 

"Negelreht (<--) adj. con- 
forme aux règles, méthodique: | 
ade. avec méthode, méthodique- 
ment (compar. Regelmägig). 

"Negelwidrigi----) adj. (qui 
est) coutraire à la règle ow aux re 
glements; irrégulier; | ade, cun- 
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trairement à la règle; ganz -, contre 
toutes les règles. 

Regen(=-)va. (de Rege) (impri- 
mer un mouvement faible) mouvoir, 
remuer ; fit -, se mouvoir; (se) re- 
muer ; s’agiler ; fam. bouger ; es regt 
fih fein Auftchen, (Jitter. il ne s'agite 
aucun souflle d'air) un calme par- 
fait règne dans l'atmosphère ; I Ag: 
naître, poindre; commencer à s’a- 
giter, à troubler le repos (ex. du 
cœur); se faire sentir; e# regte fit 
in ihm der Wunſch, le désir se mani- 
festa en lui, s'insinua dans son cœur; 
il sentit naître en lui le désir ; || par 
extens. fi -, se mouvoir avec viva- 
cité, s’agiler, remuer ; se donner du 
mouvement ou de l'exercice. 

Regen(<-)m.g.-8(12,46)(goth. 
rign, island. regn, angl, rain; com- 
par. le grec Épéxur, lac. rigare, 
arroser) pluie, /.; ſtarker -, beftiger 
-, pluie forle, grosse (et abondante) 
pluie ; (Météor.) pluie de dégroupe- 
ment (compar, witterregen, Re 
genguß); feiner -, pluie fine, (Me- 
wor.) pluie de précipilé: feiner, 
bunner und falter -, pluie fine et 
froide, bruine (syn. Staubregen‘, f.; 
prov. aus dem - in bie Traufe fom: 
men, (litter. venir de la pluie dans 
—* se jeter dans l'eau de peur 
de la pluie, tomber de Charybde en 
Scylla; || par extens. ( choses qui 
tombent en grande quantité) pluie 
Les d'or, de pierres, etc.); grele 

ex. de balles), f. ; || en compos. de 
pluie, pluvieux; pluviatile; pluvial; 
(Sciences nat.) pluvio..., hyeto..., 
ombro... 

“Regenbad(:--) m. (ruisseau 
produit où gonflé par la pluie) tor- 
rent, m.; ravine, f 

. Regenbogen (===) m. arc- 
en-ciel, iris, m.; -artig, adj. qui res- 
semble à l’arc-en-ciel (par sa forme 
ou par ses couleurs); irise ; -artiges 
Sarbenfpiel, (phénomène de I’) irisa- 
tion : iridation, f.; -farbig, ad. (qui 
est de) couleur d’arc-en-ciel; qui 
reflète des couleurs irisées; irisé; 
(Dermat.) -flehte, herpes iris, m.; 
(Anat.) -baut, f (membrane) iris, 
m.(v. Iris). 

"Regenfeuer(t---)n. (Artif.) 
(litter. feu sous forme de pluie) pluie 
de feu, f. 

“Regengeftirn(:---) n.con- 
stellation qui annonce la pluie, f.; 
—— rtic. pléiades, f. pl. (v. Sie: 


engeftirn}. 

»Regenguß (*--) m. (pluie d') 
averse ondee; (- mit Hagel) gibou- 

Regenbaft, adj. v. Regnidt. 

"Regenfappe, f. capuchon, m. 
cape (contre la pluie), f. 

"Regenluft (<--) f, air plu- 
vieux ow pluviatile, m. 

“Regenmantel(i--)m,man- 
teau pour la pluie ; manteau imper- 
méable ; gros manteau, m.; (Guerre) 
capote, f. 

“Regenmeffer, m. (instrument 
à l'aide duquel on determine la 
quantité d'eau de pluie qui tombe) 
Pluviomètre, hyélomètre, ombro- 
mètre, m. 

*Regenmonat(=---)m. mois 
pluvieux; (Calendr. Républ.) plu- 
viösr, m. 

"Regenpfeifer l2u-=)m. plu- 
vier, m. charadrius (genre d'oiseaux, 
ordre échassiers). 

*Regenrinne (:---) f. gout- 
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tiere (qui sert à l'écoulement des 

e pluie) ; scutie (d’une colon- 
ne), f. 

"Regenfhauer/:---)m.(pluie 
soudaine et passagère ) ondee; gi- 
boulée, f. (compar. Regenguÿ). 

"Regenfbirm(2--) m. para- 

luie, m.; || (Bot.) ombelle, f. (v. 

olte, Schirm). 

FRegent i-:) m. g.-en, pl. -en 
(45, 49) regent; || prince (régnant), 
souverain, m.; -in, f. regente; prin- 
cesse (régnante), souveraine, f. 

*Regentag(<--) m. jour plu- 
vieux, m. goutte de pluie, f. 

“Regentropien (:---) m. 

FRegentfhaft (-*-) f. 40 ré- 
gence, f.; 2° regne (v. Regierung),m. 

"Regenvogel(:---) m. oiseau 
qui annonce la pluie, oiseau plu- 
vial; plus partic. courlis de terre, 
œdicnème ordinaire, m. (oiseau 
échassier , {ribu pluviers; compar. 
Megenyfeifer). 

“Regenmaffer (2. -+) n. eau 
de pluie, eau pluviale, f. 

*Regenmetter(=--)". temps 
de pluie, lemps pluvieux, m. 

"Megenwind (--) m. vent de 
pluie, vent pluvieux, m, 

"Regenmolfe (:--<) f, nuage 
charge de pluie, m. ; nude pluvieu- 


se, f. 
“Regenwurm(:--)m. ver (lil- 
ler, pluvial) de terre, lombric (ter- 
resire), m. (genre d'annélides, fam. 
terricoles). 
"Negenzeit (2=-) f temps plu- 
vieux, m.; saison des pluies, f. 
Regicren(-2-) va. (du lat. re- 
gere ; compar. Regen, Richten) don- 
ner la direction (aux mouvements 
de ge.), diriger; conduire: gouver- 
ner (ex. un vaisseau); manier (ex. 
un cheval}; plus partieulierement 
régler les actions d'êtres raisonna- 
les) gouverner ; régir; comman- 
der à; fig: (Gramm.) gouverner, ré- 
gir (ex. l'accusatif); || «bsol. gouver- 
ner (un élat); être c 
nement, régner; fig. prédominer ; 
régner ; Î -b, qui gouverne, elc. gou- 
vernant; regnant; || baë -, v. Regie: 


dr 4e, 

egierung(-*-)f. pl. en (44, 
49) 4° action de diriger, etc. , direc- 
tion, f. (v. Zeitung, Lenkung }; plus 
part. gouvernement (d’un elat); 
règne ; régime, m.; régence, f.; em- 
pire, m.; 2° (lotalilé des personnes 
qui gouvernent) gouvernement, m.; 
régence (d'une ville, etc.), f.; | en 
compos. du ou de gouvernement; 
gouvernemental ; officiel. 

*Regierungsform, f. (forme 
de) gouvernement, m.; forme [mo- 
narchique, républicaine, etc }, f. 

* Megierungsfunft À 
art de gouverner (unélat}, m.; scien- 
ce du gouvernement, science gou- 
vernementale ; politique, f. 

* Regierungdratb, m. con- 
seiller du gouvernement ou de (la) 
régence, m. 

‚Regiment (--:) n. g.-[e8, 
pl. -er (12, 20) (du lat, regimen) 4° 
obsol. et fm. régime, gouverne- 
ment (v. Regierung) ; 2 (Organ, mi- 
lit.) regiment, m. 

Regimentsabjutant, m. 
adjudant-major, aide-major, m. 
"Megimentsarzt(--2-)m 
(médecin ou chirurgien de régiment) 
chirurgien-major, m. 
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+t Negimentéquartiermei: 
fler, m. quartier-maitre (d'un ré- 
giment), maréchal des logis, m, 

t+Regimentstambour, m. 
tambour-major, m. 

+" Regimentsunfoften, pl. 
faux frais d'un régiment, m. pl.: 
fig. fam. auf - leben, vivre sur le 
OR egifter (-2<) m. (12, 46) (du 

egifter (-21-) n. (12, 

lat. regerere, —— 4° liste, f.; 
catalogue, m. (v. Verzeſchniß); plus 
particulier.(Libr.) table (de matiè- 
res), f. index, m.; im ſchwarzen - 
fteben, (litter. être placé dans l'index 
noir) être à l'index; être mal no- 
té; 2° (livre où l'on inscrit qe. par 
ordre alphabétique) registre; 3° 
(succession de choses de mème es- 
pèce) (Orgue) jeu d’orgues; regis- 
tre; (Chim., Imprim.) registre, m. 

* Regifterofen (-2=-.) m. 
(Chim.) fourneau à registres, m. 

"Regifterpapier(-2--2)n. 
papier de comptles, m. 

* Regifterfhiff, n. vaisseau de 
registre, m. 

+Regiftrator(--21+)m. g.-8, 
er -en (42,49) registraleur; gref- 

er ; archiviste, m. 

FRegiftratur (---#)f. pl. -en 
(44, 49) grefle, m. [regieirer. 

+Regiftriren (--1-) va. en- 

Regnen(<-)vn. (av. haben) unip. 

leuvoir; «8 regnet, il pleut: || bie 

olfe regnet, la nude laisse échap- 
per de — | va. 4° pleuvoir ; 
cé regnet Kugeln, il pleut des balles ; 
2° faire pleuvoir ; || baë —, la pluie, 

Regnerifd (--) Regnidt 
= -) «dj. (qui menace ou qui amène 
a pluie; qui est accompagné de 
pluie) pluvieux. 

+Regref(-2)m.g.-f"es8, pl. -e 
(42, 47) recours, m. (v. Rüdgang). 

Regfam (*-) adj. (de Regen) 
mobile; actif; vif, { f. 

Negfamkeit (+--) f. activité, 

+Regulär(--2) v. Regelmäßig. 

+Reguliren(--2-) va, régler 
(v. Regein;. 

Regung (=) f. pl. -en (14,49) 
{action de mouvoir; &lat de ce qui 
se meul) mouvement, m. ; fig. pre- 
mier(s) mouvement{s), m. (p/.): 
sentiment (naissant); germe; mou- 
vement (ex. d'orgueil), m. 

“Requngslos(=--)ad)j. et ado. 
jaui est) sans mouvement, immobi- 
e ; dans un état d'immobilité com- 
plète. — 

“NRegungslofigfeit, f. ab- 
sence (complete) de mouvement, im- 
mobilité, f.; calme (parfait), m. 

Reb(:)n.g. ar Hl. -e (12, 47) 
ist. rä, angl, roe) chevreuil, m. 
—— genre cervus, v.Sirich); 
plus part. (chevreuil femelle) che- 
vretle, f. (syn. Rebziege, Rebgeiß, 
pi 


Re (2) f. pl. —en (44, 49) ( 
eh (=) pl. -em com 
par. Rak) er, listeau, m. 

Reh (=) adj. (compar. Ragen et ls 
lat. rigidus) raide (v. Starr, Steif) ; 
(Vétér.) fourbu. 

——— Ga m. chevreuil 
male, compar, Keh, n.), M. 
"Nehbraten tie m. röll do 
rn m, F qua, 18) 

Rebbe(=-)f. pi. -n (14, an- 
glais road; ee Reed, 
prét à partir) rade, f. 

Rebven (<<) va. bas-allem. ap- 


Reib 


Reid 


Reid 


qe 


röter ; plus part. (Mar.) gréer, etc. 
r . Aus:rehben). 

Mehder (=) m. g.-8 (12, 46) 
(Mar.) agréeur ; armaleur ; réleur, 


m. 

Rehperei (--+)/. 4° (action de 
gréer, elc.) gréement; équipement ; 
fret, m.; 20 societé de gréeurs, de 
freteurs, d’armateurs, f.; -vertrag, 
me. trailé de greement, m, , 

Nehdung(t-)f. 4° v. Rehderei, 
4° ; 2° agrès, m. pl. 

Rebe(:-) adj. v. Reh, adj.; || 
subst. [. (Veler.) fourbure , f. 

"Nehfarben (+--) adj. (litter, 

ui est de couleur de chevreuil) 


uve. 

»Rehfuß (:-) m. pied de che- 
vreuil; || (Ebénist.) pied de biche,m. 

*Rebbaar(:-)n. poil de che- 
vreuil, m.; bourre, f. 

RER [age (#-) f. chasse aux 
chevreuils, f. j 

*Rehfatb(t-)n. petit chevreuil, 
faon de chevrette, chevrillard, m. 

*Mehfeule (:--) f. cuissol de 
chevreuil, m. 

Rebleder (:--) n. peau de 
chevreuil — f. chevrotin, 
m. ; rchlevern, adj. de peau de che- 
vreuil. 

Nebling (:-) m. a. -(eW, pl, e 
(42, 47) v. (gemeiner) Pfefferling. 

*MNehpoften (=--) m. chevro- 
tine, f. [eimier du chevreuil, m. 

-Nebrüden (=--) y. (dos ou) 

*Rebhfhrot(:-)n. (gros plomb 
dont on se sert pour lirer le che- 
vreuil) chevrotines, f. pl. 

*Rebmwilt(bret), u. (liter. gi- 
bier de chevreuil) 4° chevreuils, 
m. pl. ; 2 viande de chevreuil , f. 

“Rebaiege(=--) f. v. Reb, n. 

“hRebaiemer (-») m. v. Rech: 
eis (2 f. pl. -n (14, 48) (d 

eibe (*-)f. pl. -n (14, e 
Reiben) räpe, f. ; 1 m. x 
*MReibeifen(+-») n. (fer à rà- 


r) v. Meibe. 

Reible)holz (2--) n. 40 (lit- 
ter. bois à frotter, à broyer) cylin- 
dre de bois; pilon on marteau de 
bois; maillel, m.; 2 (bois qui ga- 
rantit contre le frottement) (Mar.) 
défense. {: 

*Meibeteule eee f. tlitter. 
masse à broyer) pflon à broyer, nt. 

* Meibelappen (=---) x. (lit 
ter. chiffon à frotter) frottoir, m. 

Neiben (<-) (76, b) va. (holt. 
vryven, sued. rifwa, angl. rub; 
compar. le grec Tp£ur, lat. tero) 
4 (passer un corps à la surface de 

ce. en pressant | frolter; (Méd.) 

rictionner ; eine Salbe in die Haut -, 
faire pénétrer un onguent dans le 
derme par des frictions, frielionner 
la peau avec une pommade pour en 
favoriser l'absorption: ſich bie Au: 
gen -, se frolter les veux, passer la 
main sur les veux ; fit an einem -, 
se froller contre qn, fig. ſum. se 
frotter , s'allaquer à qn, provoquer, 
narguer qu; 2° (préparer, diviser, 
pulveriser en froltant) râper (rx. 
du tabac\; brover (ex des couleurs); 
Pharm.) triturer; porphyriser ; N 
das) -, (le) frottement; froltage 
ex. du plancher); (Med.) frietion- 
nement, m. frictions, f. pl.; | broie- 
— (en) 
eiber [*-) m. g.-8 (12,46 
frolteur; broyeur, u . e 
*Reib{ejfdale (2--)f. jatte, 


ä broyer, pile; | 
> (pierre sur laquelle on broie) mar- 
re; 


pareilä frolier) 
coussinets (électriques). m. pl. 


rich, ill. ricco; compar. 
(primitiv, étendu, grand, puissant 










ler 
tiruliérement atteindre 





écuelle à broyer, f.; (Pharm.) vase 


(de terre, elc.), ».; capsule (de 

verre, eic.), f. 
* Meibleifteig(-) m. 4° pierre 
A Bine) molelte, fs 


rphyre, m. 
R a Bien eu * (n. (Hitler. ap- 
rotloir, »n.; (Phys.) 


Meich (+) adj. (goth. reiki, angl. 
po AE Keichen 


abondant, copieux, fertile, riche; 
us part. (qui poss —— 
iens) riche, opulent; (Géol.) riche 


{en minéraux précieux), plusiaque; 


(qui annonce la richesse) riche; 


somptueux :; |} - fein an etwas, être 
abondant ou riche, abonder en qe. ; 


- werten, devenir riche, s'enrichir ; 


adv, abondamment; richement. 


Reich Yn. g.-(e)8, pl. -e(42,47) 
oth. reiki, sucd. rike; compar, 


( 
Weich, adj.) 4° puissance, domina- 


tion, f. pouvoir ; empire ; règne,m.; 


Dein - fommte, que lon rêgne arrive; 
Dein ift das -, à loiest l'empire; 2 
(étendue de la puissance ou des pays 
soumis à la domination de qu; lota- 


lité des choses soumises aux mèmes 


lois) royaume ; empire ; règne (rx. 
de la grâce), m.; république (ræ. des 
lettres}; fs; plus part. (Hist.) em- 
pire (germanique), m.; || en com- 
pos. de l'empire; im 


rial. 
Neiche (=-) (ver 


-) m. g. -n, pl. 
-n (13, 18) (de Reich, adj.) (homme) 
riche ; iron, richard, m. 


Neichen (=) (istund. reikia, 


angl. reach ; compar. le lat. rege- 
re, por-rigere, le grec opéyur el 
lad). Reich) en. (av. haben) s'éten- 
dre, arriver 
(ex. ju 
dre je jusqu'aux pieds); fam. al- 


(jusqu'a); remonter 
squ'à la poitrine); descen- 
ex. jusqu'à ...); plus par- 
telle hau- 


leur ow distance en élendant le 


bras); porter (se dit de la vue, d'un 
projectile, etc.); étendre ses effets à ; 
s'applique au temps et à la quan- 


lité: s'élendre; se prolonger ; du- 
rer ; sufire ; mit etwas —, (litfer. ar- 
river assez loin avec qc.) avoir as- 
sez d'une chose ; || va. einem etwas -, 
tendre, présenter, faire passer qc. à 
an; administrer (ex. une potion 
à qn ); fig. donner; fournir ; || -b, 
4° qui s'élend (à...); 2 qui tend 
etc. ; || (bas) —, 4v gr de ce qui 
s'étend, m.; étendue, f.; 2° action 
de tendre, ete.; administration, f. 
»Reichhaltig (*--) adj. {qui 
contient beaucoup de choses) riche ; 
abondant; substantiel ; || adv. riche- 
ment. 
"Reichhaltigfeit (---) f. 
richesse, abondance (de matières), f. 
Reid Lt id (2) adj. —— qui 
annonce la richesse) (plus que) suf- 
fisant, large, abondant: copieux ; 
mebr alé -, surabondant ; || adv. lar- 
gement, abondamment; copieuse- 
ment; richement. 
Reichtabſchied (--)m. re- 
cez de l'empire, m. [perial, m. 
"Neichsadler (*-»)m. aigle im- 
*Meihsapfel(t--) m. (litiér. 
pomme de l'empire) globe impérial 
m. | [de l'empire, f 
* Reichsarmee (*--) f. arm 
"FReihsceollegium(:----) 
n. collège des élals de l'empire ou 
du corps germanique, m. 
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"Meihsbürger (--) m. ci- 
tayen d'un ow de l'empire, m. {v. 
Reib) ; regnicole; plus part. (Hisı. 
d'Allem. } bourgeois ow habilanı 
d'une ville impériale, m. 

Reichserbe (--) m. héritier 
de l'empire ou de la couronne, m. 

*Reidbafabne(:--)f. bannit- 
re de l'empire, f. 

"Reichtfolge (:--)f. succes- 
sion ä la couronne, f. 

"Meichäfrei (2-) adj. (His. 
d’Allem.) (qui ne reconnait que ia 
souverainele de l'empire) imımeiliat: 
impérial. . 

"MNeichsfreiheit(t--)f.depen- 
dance immediate (de l'empire) ; ob- 
sol. immédialeté ; immédialion, f. 

Reichsfreiherrt (=--)m.ba- 
ron de l'empire, m. 

Reichsfürſt (:-)m. prince de 
l'empire, m, 

*Meichsfun (:-)m. Litre des 
monnaies de l'empire, m. 

“Reibageridt(=--)n. tribu- 
nal de l'empire, m. cour supérieure 
de l'empire, f. 

Reichsgeſchichte (<---" f. 
histoire d'un empire ou de l'empire 
(germanique), f. 

Reichageſetz n. loi, con- 
stilulion d'un &lal (royaume, em- 
pire, etc); plus part. loi de l'em- 
pire (germanique), f. 

"Meichsglied (:-) m. membre 
de l'empire, m. » 

»Reichegraf (2-) m. comle de 
l'empire, m. 

“Reidebofrath (-2-) m. 4 
conseil aulique de l'empire ; + con- 
seiller aulique de l'empire, m. 

"Meihähülfe(t-»)f. subsides 
dus à l'empire, m. pl. 

*+Reibsinfignien, f. pl.in- 
signes, attribuls ow ornements de 
l'empire, m. pl. marques de la puis- 
sance impériale, f. pl. 

Reichskammergericht (-*- 
--) n. (tribunal de la) chambre im- 
périale, f. | , 

»Reichskleinodien (*+-*-- 
n. pl. joyaux, ornements de l'em- 


ire, m. pl. 
r Reidätörver (2) m. (corps 
de I’) empire; plus part. (ber deut: 
fe -) (le) corps germanique, m. 

"NReichsfrieg (+-) m. guerre de 
l'empire, f.  [ronne impériale, f. 

Reichekrone (:--) f. cou- 

"MReihsland (:-) n. ver 
m. province qui dépend (immediale- 
ment) de l'empire, f.; état immédiat 
de l'empire, m. ; 2° -länber, pl. elals 
he par des vassaux) séculaires de 

‘empire , m. pl. (se dil par opp@- 
à Kirhenländer , états ecclésiasli- 
ues). 

* Reibapfennigmeifter (-° 
“= -) m. (Hist.d’Allem.) (dittér. mal- 
tre des deniers de l'empire) prepo® 
d'une caisse impériale, m. = 

Reichapflege (:--) f. (His: 
d’Allem.) (administration d'une} 
province immédiate de l'empire, [-: 
domaine de l'empire, m. 

"Meihspfleger (:--) m.ad- 
ministraleur d'une province de 
l'empire, m. 

“heibapoft (:-) f. poste de 
l'empire, poste impériale, J. 

Reichs poſt amt (n direc 
tion des postes de l'empire, f. 


Reif 


Reib 


Reim 
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"Reihspoftmeifter, m. mai- 
tre des postes impériales, m. 

* Reidbérath(<-) m. 4° conseil 
d'élat; sénat de l'empire ou du 
royaume, m.; plus part. (Hist. d'Al- 
lem.) (lestrois) colleges de l'empire, 
m. pl.; 2 membre du conseil, etc.; 
senäteur de l'empire, m. 

"Neihsritter (2--)m. (Hist. 
d'Allem.) chevalier ou noble immé- 
diat de l'empire, m. 

Reichsſache (:-+) f. affaire 
d'état; affaire qui concerne l'em- 

ire, f. 
“Reidéfaf(:-) m. possesseur 
d’un bien ou d'un fief qui relève #n- 
médiatement de l'empire; feuda- 
taire de l'empire, m. 

"Neihsichluß(-) m.conclu- 
sion, résolution de la diète ou des 
élats de l'empire, f. 

”Reihsihultheiß (-:-) m. 
v. Reichevogt. (riale, f. 

Reicheſtadt (<-) f ville impé- 

Reichsſtand (:-) m. état de 
l'empire, m. 

“Recibeftanbi haft, f. 4e qua- 
lité, dignité, f. prérogatives d'{un) 
Etat de l'empire, f. pl. ; 2° corps des 
élats de l'empire, m. 

RMeichstag (<-) m. diète (de 
l'empire, dû royaume), f. 

*Meidtsthaler(:--) m. écu de 
l'empire ; rixdaler, m. risdale,f. 

"Meichstruppen (<-) pl. 
troupes de l'empire, f. pl. 

= Reihsunmitielbarli--.-) 
adj. v. Reichsfrei. 

R fn AAA LE Fall 1 
constitution de l'empire, [. 

"Reihäverfammlung(:--.) 
f. assemblée des états d'un royaume 
eic. ou de l'empire (germanique), f. 

Reichsverweſer —— mn. 
administrateur de l'empire, régent, 
m 


RReichsvogt (Z-) m. (Hist, 
d'Allem.) préfet de l'empire, m. 
(juge qui administrait la justice 
criminelle au nom de l'empereur), 

”Reihetvöller (=) n. pl. v. 
Neikätrunpen. 

"NReihswährung (:--)f. va- 
leur de la monnaie de l'empire, f. 

*Meibémappen(:--) n, armes 
de l'empire, f. pl. 

Reidthum (=-) m. g. -(e8 , pl. 

-thümer (42, 20) (de Reih, adj.) 4e 
abondance ; richesse; opulence, f. ; 
% richesse(s), f. (p/.); fortune, f. ; 
lleinen großen - befigen (an etwas), 
a) posséder une grande richesse, un 
grand fonds (de qe., ex. de savoir); 
avoir une grande abondance (de qc., 
er. de pensées), abonder, être fé- 
cond (en qc.); b) posséder une gran- 
de fortune; abonder en richesses ; || 
en compos. (His. nat.) poly... (ex. 
- an Samen, polyspermie). 

Rei An adj. (qui est arrivé à 
son développement entier) mûr (se 
dit des fruits, elc.);müri; qui est 
en (pleine) maturité (se dit des blés, 
elc.); qui est à son point de matu- 
rité (se dit d'un abcès, etc.); pubère: 
nubile (v. Dannbar) ; - merben, lit- 
ler, devenir mûr) mürir ; das Reif: 
werben, la maluralion; - macen, v. 
Reifen, va, 

Reif (=) m.g.-(e)8, pl. 2 49,47) 
I. (sudd, rim, angl. rime; compar. 
le grec xpuos, xpumöc, et le latin 















frimas, m.; || impropr. poussière 
blanchätre (qui recouvre certains 
fruits), pruine, fleur, f.; IL. (goth. 
raips, sued. rep) primit. lanière (v. 
Riemen); corde (v. Seil) ; éminence 
allongée, f.; rebord saillant ; Le, 
rouel, m.; | rainure, cannelure , f. 
(v.Rinne) ; || acception usuelle (lien 
circulaire) cercle, cerceau (d'une 
cuve, eic.), m.; bague (v. Ming); 
(Archil.) moulure ronde, f. asıra- 
gale, m. ; baguette, f.; (Blas.) sica- 
mor, m. 

Reife (2) f. (de Reif, adj.) ma- 
turité ; (3eugungé-) puberté, f. 

Reifeln =>) va. (de Reif, can- 
nelure) canneler (ex. une co onne); 
rayer (ex. une carabine); gereifelt, 
cannelé ; strié ; raye. 

Reifen(:-)L. (de Reif, adj.) rn. 
(av. fein et haben) devenir mûr, mü- 
rir; venirä maturile ;zum Manne-, 

liftér. parvenir à la maturité de 
‘homme) atteindre l'âge mûr, l'âge 
de la virilité; || va. rendre mûr; 
mürir ; hâter la maturité ou la ma- 
turation de; Il. (de Reif, gelée blau- 
che) on. (av. haben) unip.faire de la 
gelee blanche ou du frimas ; HE, (de 
Heif, cercle) va. 4e munir de cercles 
ou de cerceaux ; % v. Reifeln; || ge: 
reift, müri, mûr (v. Reif, adj. ; || 
das -, 4° Ja maturation; (Bot) la 
fructescence; 2 la gelée blanche 
(qui tombe). 

Reiflid (<<) adj. et ado. (qui se 
fait; avec maturité; mür; müre- 
ment. 

"Reifmeifer (--) n. (Tonn.) 
(litlér. couteau à tailler des cer- 
ceaux) plane, f. 

*“Reifmonat(:--\m.! mois des 
frimas) novembre; (Calendr. Re- 
publ.) frimaire, m. 

*Reifrod (=-) m. jupe (Hitler, 
à cercles) à baleines, f. pauier , mn. 

"NReiffhlagen ape. n. 4 (lit- 
ter, action de battre le cerceau) jeu 
de cerceau, m. ; 2° provine. syn. de 
Reepichlagen, corderie, f. 

"NReifzange, Reifziehe, f. 
(Tonn.) (Irtter. tenailles à cerceaux) 
davier, chien, m. 

Reigen (4-) m. v. Reiben. 

Reibe(<-) f. pl. -n (44, 48) (ou- 
tre. rige, holl. ry, suéd. ræcka, 
compar. Reichen, Recht, Ridten) 

primil. étendue; dimensions) 4e 
suite de choses placées sur la mème 
igne on disposées en loug et l'une 
après l’autre) rangée, f. rang. m.; 
serie ; file (er. de soldats) ; enfilade 
ex. de chambres); suite, succession 
ee — (AMaih.) serie ; (Im- 
prim.) ligne (v. Zeile), f.; — Zähne, 
rang ou rangée de dents; in ber - 
berumgeben, circuler dans les rangs ; 
faire le tour; 2 {ordre ou disposi- 
tion des choses sur une méme ligne) 
rang; urdre (de succession); lour, 
m.;file,serie, f.; in einer - neben 
einander hergeben , marcher sur un 
seul rang ; ineiner — binter einander 
hergeben, aller à la file, file à file; 
filer; défiler; in n flellen, mettre 
en rangs, ranger, aligner; in zwei 
-n ftellen, meltre où dis r sur 
deux rangs; fi in -n ftellen, se 
ranger, former des rangs; in -n fte- 
benb, disposé par rangs uw par sé- 
ries, (Hist. nat.) sérié; die — trifft 
mid), fommt an mic, ift an mir, c'est 
à moi le lour ; c'est mon tour ; nach 


pruina) gelée blauche, f.; givre; HE d'après l'ordre de succession ; 
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l'un après l'autre: chacun à son 
tour; || fig. succession, serie; échelle 
(ex. des êtres organisés), [. 

"Reihefaden, m. (de Reiben, 
faufiler ) (fl qui a servi à faire le) 
bâti, m, 

Reiben (<-) L (de Reihe) va. 4e 
: (mettre dans un rang ou sur des 
| rangs) ranger (ex. des soldats) ; 
| ranger les files; enfiler (ex, des per- 
es); fih -, se ranger ; 20 (uutref, 
Nigen, Riben) (assembler avec de 
Brands points d'aiguille) faufiler ; 
bâtir ; in Falten -, baguer ; I, (com- 
ar, Schreien, Krähen) on. (av. ba: 
en) 4° glapir (se dit du renard); 2° 
(Chasse) s'apparier, 

Reiben (<-) m. g.-8 (12, 46) 
(compar. Reibe) 4° action de se ran- 
ger , die se placer pour la danse; 9 
danse, f. quadrille, m ; branle: 3 air 
(de danse); ranz (v. Rubreigen), m. 
*Reibenfolge (2--+) f. suc- 
cession (par séries) ; série : échelle 
(ex. des animaux), f.; ordre (de suc- 
cession), m. 

"Neibenführer(2=-x)m. ce- 
lui qui mène la danse ou le branle; 
iron. meneur, m. [ben, 2°, 

"NReibentanz (Z=-)m.v. Reis 

* Reibenweife (2--.) ade, par 
rangs ; par files; par series, 

Neiber (<-) m. g.-8 (12, 46) 
(provine. Reiger, Heigro, angl. he- 
ron, hern ; compar. Häber et à eihen, 
glapir) heron, m, ardea (genre d'oi- 
seaux, ordre échassiers); gemeiner 
grauer ou blauer -, héron commun, 
m. (syn Bifchreiber); | par extens, 
-, pl. un me de herodiens, ardéides, 
’n. pl. (famille d'échassiers qui a Ir 
genre ardea pour lype). 

* Reiberbeige (===) f. chasse 
du héron, f. 

“Retberbufc (=) m.40{Zool.) 
aigrelle du héron: 2 (bouquet de 
—— de la queue ou) masse du 

éron, f. 

* Reiberfalf (:--) m. (Fau- 
con.) faucon heronnier, m. 

* Neiberfeder(2- --) f. plume 
de heron, f. 

"Neiherfhnabel (2---) m. 
bec de heron ; || ; Bot.; bec-de-grue, 
m. géraine, f. geranium (genre de 

lantes,fam.géraniacées );fbierlingé: 

lättriger -, géraine à feuilles de ci- 
guë, f. ; Bifam-, geraine musquée, f. 

"Neiherftand, m. (litter. s6- 
jour des herons) héronnière, [. 

Reibig (<-) adj. disposé par 
rangées TA — re on di, 
rigées de telle ou telle maniere), 
…Sérié; ...farie; ...stique. 

Reim(<) ın. g.-(el8, pl -e (49. 
17) (autref. Rim; primit. succession; 
nombre ; accord) 4e rime, J. ; 2° mot 

ui rime; 3% vers {rime), m, rime, 
fen männliche, weibliche -e, rimes 
masculines, féminines: reiche -e, ri- 
mes riches ; abwechſelnde —e, rimes 
croisées ; nicht abwechfelnde -e, rimes 
plates ; doppelte -e, rimes redoublées R 
unreine -€, rimes fausses, f. pl. 

: Relmaufgabe, f. bouts-rimés, 
m. pl. 


— 


eimen. 2) on. (av. haben) ec 
e. rel. (fih -) rimer; fig. s’accor- 
der ; faın. aller ou rimer ensemble; 
| va. 4° faire rimer (un mot avec un 
aulre); 2" melire en vers; rimer; 
3° absol. iron. faire des vers, rimer; 
rimailler; || fig. etwas (qufammen) 
- fünnen, ({illér. pouvoir rimer eu- 


Rein 








semble qc.) trouver l'accord qu'il y 
a entre deux choses; || -b, qui rime; 
I gereimt, rime ; || das -, l'éction de 
faire des vers; iron. la rimaillerie. 
Reimer (£-) m. g. -# (12, 46) 
iron. rimeur, rimailleur, m. 
» Reimfrei, -lo8 (=-) adj. non- 
rime, blanc. [rime, m. 
*Reimgebidt(:--) n. podme 
"Reimkunft (*-) . art de ri- 
mer, m. 
"Reimfab (-) m. (litter. phre- 
se rimée) couplet, m. (v. Strophe). 
"Reimfhmied (:-) m. (liltér. 
forgeron de rimes) v. Reimer. 
"NReimfilbe (*--) f. (syllabe 
qui rime) rime, f.; aufgegebege , vor: 
geſchriebene -n, bouls-riınes, m. pl. 
"Meimfpruch (<-) m. sentence 
rimée, f. 
"NReimmort (:-) n. (mot qui 
forme la) rime, f. 
"NReimmwörterbuh(---) nm. 
dictionnaire de(s) rimes, m. . 
Rein(<) adj. L(goth.hrains,suéd. 
ren; compar, le grec xpiruv, sé- 
parer) (pr'imil, séparé, laınise, mon- 
de) 4° (qui ne contient point d'élé- 
ments hétérogènes) pur; sans mé- 
lange ; clair, limpide; net: || sens 
moral: pur; vrai; plus part. a) 
ui n'a aucun rapport uvec ia ma- 
iere ou avec les sens ) abstrait; 
idéal ; métaphysique ; -e Vernunft, 
raison pure ou abstraite ; -e Gr: 
Benlebre, mathématiques pures ou 
abstraites; b }( qui n'est pas rm- 
brouilie, où il n'y a plus d'in- 
certitude) Ciair; in's ou aufs Reine 
bringen, (fitter, mettre au clair) élu- 
cider ; arranger (une affaire); mit 
etwas ou einem aufs Meine fommen, 
parvenir à débrouiller ou arranger 
qc., à se rendre comple de qc., à y 
voir clair; s'entendre , s'arranger 
avec qn; 2° (qui n'est point vicié, 
corrompu ou souille} pur ; net; pro- 
pes; blanc; netloye; sain; (Lang. 
ibl.) monde; sens moral: pur; 
chaste ; (Arts, Litter.) correct; || -€ 
Haut, a) peau claire, teint clair ou 
nel; 5) (peau vw) corps propre ou 
net; -e8 Papier, papier blanc; -er 
Drud, impression nette ou correcte ; 
ins Reine ichreiben vu zeichnen, met- 
tre une écrilure on un dessin au 
nel ; copier le brouillon d’un écrit; 
die Straßen - halten, tenir les rues 
propres; surveiller la propreté des 
rues; ng. purger les chemins (er. 
de vagabonds); den Mund - halten, 
vice, reinen Mund halten, (Fitter. tenir 
la bouche nette) étre discret; | % 
vide ; déblayé ; ras; nel (v. Qcer, Le: 
big); -en Tiſch machen, faire table 
rase ; || adv. purement; clairement ; 
nellement; proprement; correcle- 
ment, chastement; || absolument ; 
tout à fait {v. Durdausı; etwas — 
berausjagen, dire neltement ou tout 
nel qe. ; ein Glas - austrinten, vider 
un verre {loul net où } jusqu'à la 
dernière goulte; IL adj. indécl. 
marque supériorilé intellectuelle, 
conseil, prudence , ruse (n'est usilé 
qu'en composition). 
"MReingeift (=-) m.(litiér, pur 
esprit) (Chim.} alcool reetilie, ın. 
Neingläubig (---) adj. 4 
dont la foi est pure, candide, naïf; 
2 qui professe la croyance pure, 
orthodoxe ; purilain. 
Reinheit (:-) f. pureté; net- 
telé; chasteté; candeur, f. 
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Reinigen (:--) va. purifier 
(ex. l'air); nettoyer (er. une cham- 
bre); épurer (ex. de l’eau, la lan- 
gue, les mœurs); curer (ex. un 
puits}; se curer (ex, les dents); (von 
Kotk -) décrotter ; (vom Schlamm 
-) debourber, degorger; || éplucher 
(ex. la salade}; monder (e.r, de l'or- 
ge); purger (ex. la société de fri- 
pous); réformer (ex. un culte); 
(Chim.) depurer, purger, purifier 
(ex. un mélai de lout mélange); al- 
finer (ex. l'or, compar, Qäutern) ; 
(vom Roft — vom Grünſpan -, enle- 
ver la rouille, le vert-de-gris) deca- 
per ; || rectifier (rx. l'alcool}; (Med.) 
purilier, dépurer (ex. le sang); pur- 
ger (rx. le canal intestinal, ; debar- 
rasser (ex. l'estomac); (Chir.) déter- 
ger, — obsol. mondifier 
(ex. une plaie, un ulcere); || fit -, 
se nellover; se laver; se purifier 
(se dit de l'air, elc.); se purger 
(durch einen Eid, pe serment); || -b, 
qui purifie; (Méd.) depuratif; dé- 
puratoire,; purgatif; (Chir.) deter- 
sif, abstergent, abstersif; || gereinigt, 
qui a été netloyé, etc. propre; pu- 
rifié; monde; affiné ; decape ; rec- 
tiflé; épuré; réformé; purgé ; dé- 
barrasse ; détergé; abstergé; || bas 
-, v. Reinigung. 

Reiniger ie) m.g.-# (42, 46) 
celui qui purifie, ete. (v. Reinigen); 
réformateur (ex. d'un culte); iron. 
purisle; purilain, m. — 

Neinigfeit, f. v. Reinheit; 
n'est usilé que dans le sens moral. 

Reinigung (*--)f. pl. -en (14, 
49) 4° action de purifier, etc. (v. 
Reinigen); purification, f. nelloya- 
ge, nelloiement; curage, m.; dépu- 
ralion ; épuration, f. allinage, rafli- 
nage, m.; rectification ; détersion, 
abstersion; purgation, f.; (Culte 
—— gejegliche -en, purilica- 
tions legales, D 2° (état de ce 
qui se purifie) (Chim.) defecalion, 
f-; (Physiol.) {monatliche -, purga- 
tions menstruelles ) mensirues, f. 
pl. flux menstruel, m.; (Culte ca- 
thol.) Mariä -, (föte de la) Purifica- 
tion, (la) Chandeleur, f. 

"Reinigungseid (=---) m. 
serment de purgation, m. (Jurispr., 
canon.) purgalion canonique, f. 

"Reinigungsmittel (:---—.) 
n. moyen de purification, etc. ; 
moyen propre à entretenir la pro- 
prelé (ex. de la peau); cosmétique ; 

Med.) (moyen) dépuratif; purgalif; 
\chir.) abstergent ; detersif, m. 

“NReinigungsopfer, n. (An- 
tig. Rom.) (ditter, sacrifice de puri- 
fication) lustration, f. 

»Reiniqungswaſſer, n. (cau 
qui sert à faire des ablutions) (An- 
uq. eau lustrale, f. 

»Reinigungswege (<=) 
m. pl. (Physiol.} (litter. voies dépu- 
raloires) émoncloires, m. pl, 

Neinlich (*-) adj.1°(qui a des 
apparences propres) propre, net; 
appelissant; 2° (qui aime la pro- 
prelé) propre; || adv. proprement. 

Reinlidkeit (+--)f. propreté; 
nelleté, f. 

Reinſchrift (*-) f. écriture 
qui a été mise au net, copie, f. 

Reis () Lu, g. -e8, pl. -er (12, 
20) (island, hris, suéd. ris; compar, 
Reifen) (primit, ce qui part, ce qui 
s'élève d'un tronc) branche (mince 
et flexible); pousse, f.; scion ; rejet, 
rejeton ; (Jard.) argot, m. (compar. 
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Schößling, Sproß); (- où Abreis 
crossette ; (Sted-) u f; | 
terme coll, branches, [. pl. ran- 
chage; fagolage; || (Forest.) jeur- 
arbre, m. pousse (d'arbre); || (Chas- 
se) perche, f.; U. m. v. Reiß. 

"Reisader, m.x.v. Reibader x. 

“Reiébuns(=-), Reisbünden, 
n, (faisceau de branches) fagot, co- 
trei, m. 

Reife (2-) f. pl. -n (14, 48) dr 
Reifen) 4° {action de voyager) voya- 
ge ; lour, m.; lournee, excursion, [.; 
2° trajet ‘qu'on fait pour aller à tri 
ou tél endroit}, m.; course, f.; voyage 
(er. d'Orléans à Paris, de Suisse, 
en Suisse), m.; 5° aulref. expédi- 
tion, campagne, f. (v. Beltjug); 4 
(mesure équivalente à une n- 
lité d'objets dont le transport n'exi- 
ge qu'un seul vuyage) voie, f. 

*“Reifebefhreiber(:--2-)m. 
auléur d'une relation de voyage; 
voyageur auleur; ſam plais. lou- 
riste, m. 

"-NReifebefhreibung (*=----) 
f. (relation d'un) voyage, m. 

RMeiſebuch,en. —— livre de 
voyages) v. Reiſchandbuch. 

Reiſefertig (=---) adj. A 
ade. prèt à partir; fit — machen, se 
préparer au voyage; se disposer à 
partir ; prendre les dispositions né- 
cessaires pour son départ; fam. 
faire sa malle, 

* Reifegefährte (===) m. 
DCE TT de voyage, m. 

*Neifegeld (=--) n. argent né- 
cessaire pour (faire) un voyage, m.; 
frais d’un voyage, m. pl.; fam. via- 
tique, m. 

"Meifegeräth, n. objets néces- 
saires pour un voyage; bagages, m. 
pl. hardes (d'un voyageur), Fol 

*Reilegefellfhaft (2----) 
[. compagnie de voyage, f. 

* Reifelarte (:--°) f. carte 
Itinéraire, f. 

Reiſekäſtchen, n./(casselle de 
voyageur) nécessaire (de voyage), 


m. 
»Reiſekleid (:--) m, habit de 
voyage, m. de voyage, m. pl. 
"Reifekoften (===) f. pl. frais 
*NReifeluf(t--}f. plaisir qu'on 
rend à faire des voyages, goût pour 
es voyages, m.; envie de voyager, f. 
*Reifemantel(t---) m. man- 
leau de voyage, m. 

Neifen (*-) en. (av. fein ef av. 
baben) (goth. raisjan, island. reisa; 
primit. dresser, équiper ; se dresser, 
s'élever ; partir, se melire en cam- 
pagne) sen aller; partir: plus 
part. (aller en pays éloigné) vora- 
ger, faire voyage; faire un voyage; 
faire des voyages; nat Franfreid, 
nad Paris -, aller en France, à Pa- 
ris; partir pour la France ou pour 
Paris; in Frankreich -, voyager en 
France, parcourir la France (com- 
me voyageur); burd om uber einen 

tt -, passer par un endroit; bin 
und ber —, aller et venir; wieder nad 
Haufe -, (litter. voyager de relour 
vers la maison) s'en retourner chez 
soi; | bas -, l’action de voyager, /.; 
les voyages: ich bin bes Reifens müde. 
je suis las de voyager. 

Reifend (=) (part. prés. due. 
Reifen) adj. qui voyage; voyageur ; 
ber -t, le vuyageur ; le passager. 

*Reifepap(-»-)m. passe-port, 
m. 











*Reifepfennig ( £---) m. j tirant avec force) tirer fortement ;] Reitbar (*-) adj. 4» propre à 
fam. (litter. denier pour le voyage) | entrainer ; emporter ; arracher; ei: | être monté ; 3° par où l'on peut pas 
vialique, m. nen fort-, entrainer, emporter qn! ser à cheval; praticable pour des 
Reiſeſack (:--)m. sac de | {au loin Apt ee ho cavaliers. 
voyage, ım.; valise, f. , ärracher qn de la tribune; zu®o:| 9 eitel, m.garrot, m. v. Raibel. 
Rei —— f. (itter, ben -, entrainer ou jeter par terre ; ———— M 4 (76, Pr foutre En 
poche de voyage) gibecière; saco- | FINE etwas aus ben Händen -, arra-| mien anglais ride, holl. rydeu) 
che, | ' u qn ou des —— AN; | pa, (av. fein et av. faben) primit. 
"Neisholg (Z-)n.v. Heifichtt). = x tbe es * sol), se mouvoir, avancer ; voyager (V. 
Reifidit), Reifig (2-)m. y. | Rraciner (er. des arbres); fid bie Reifen); acreplhion usuelle aller 
{618 412) (de Reis n.) ramilles gare aus dem Kopfe -, s’arracher (a cheval); monter à cheval; être 
= tes, f. 2 — es cheveux ({ittér. de la tete); ei: monté sur un cheval: se lenir à 
or * nem bie Kleider vom Leibe -, arracher cheval ; chevaucher ; auf einem Giel 
Reifig(=-) adj, (de Reifen) ob- les vetements(Fitter, du corpsäqn)à |" aller sur un âne : être monté sur 
sol. prèl à partir, à se mettre ru qn ; von einander -, séparer violem- |.’ P * 
a ape DE uswz/fe | ment ; déchirer ; etwas an fit -, | "âne; - lernen, apprendre à mon- 
(qui est monte)ä cheval; der Reifige, | attirer (violemment) qe. à sqi; fig. —— Ve — ——— 
9. -n, pl. -n (43, 48) le cavalier. s'emparer de qc.; usurper qc.; fig. | 927 7" etre où se tenir bien à ch = 
da 1e e . . val, manier bien son cheval, étre 
ALL * = (42) (yrer et —— * —— * bon cavalier ou habile écuver: 
!.oryza, de Farabe aruz) riz, m. | l'embarras, à la mi re; fit aus Ye: *— u ve 
Oryza (genre de plantese! semences, | mandes Armen -, s'arracher des bras —— a —— ts * 
ſam. —n— gewöhnlicher -, Su men sm: ——— de qn; un chemin ie passer par un 
riz cultivé, m. na um erwas -, (filter, se lirer, se fs er Sg nsc Le x: 
“Reifader (£--) m. champ (se- | prendre aux cheveux pour avoir ET 
ir SR CE, gsputer ac. ; À | Stunden (weit) -, faire trois lieues (a 
"Reipartig (*--) adj. qui est débile tale. ( “Poe qe PPFT | cheval), parcourir (à cheval) un es- 
de la nature du riz, orÿzoïde. * —* aire (er. } offen, ro la pace de trois lieues ; ganze Tage hin: 
"Reifaus(- 2) (proprem: impé | fées sanleries); || (bas), 4 (la) | Burch tre on se promener à che- 
ral. de Aussteigen, se sauver) n. | Chirure, ruplure, [.; > douleurs val, se livrer à l'équitation pendant 
pop. - nehmen, prendre la fuite ; —— * — des journées entières; fpatieren-, s0 
+. * retraile; se sauver ; dé- dern, douleurs déchirantes dans les char À — bg PE 
"Keiäbleilt-)n. (Liter. plomb ee por no aber ’ Les 4° (se tenir jambe de jambe dela 
à dessiner, v. Reifen) 4° (Chim., Mi- de dire 7 A Pie Po ge sur...) être à cheval (ex. sur un 
ner.) plombagine, mine à crayon ; | Wr, chirer, elc.; dilacé ol! mur); avoir enfourché : fig. fam. 
mins de plomb, f. (syn. Graphit) ; Aou, AS dessin, m.; 4° trac- | quferwas -, faire de ge. son (grand) 
2 crayon (de plombagine), mn. (8), f. (p * cheval de bataille, s’en servir dans 
"Reifbrei (:-)m. bouillie de Reifend(i-) (part. prés. du v toutes les occasions; 2° (Chasse ) 
riz, f: riz au lait, m. Reifen) adj. 4° rapide ; impélueux ; s'accoupler ; 3° (Mar.) tangubr, tan- 
rer Ha 23 n. table ou 2° {Pathol.) dechirant; de dechire- quer (sur son ancre, »# dit d’un na- 
. à . ment; 3 destructeur ; dévorant; -e | vi +); 4 (ein Thier -) mon- 
planche à dessiner, f. ta : ire); | va. (ein Thier - 
= H Thiere, betes feroces; carnassiers | te imal): é HE sur... 
"Reifbrod (£-)n pain de {fa- ter (un animal); être monté sur...; 
rine de) riz, m J ein gutes Bferb-, monter un bon 
‚Mm. 
Reihen(+-) (76, a) (compar. le 


rapaces les plus cruels; || ade. rapi- 

dement ; avec une extrème rapidité; cheval, être bien monté; geritten 
goth. vritan, angl. write, écrire) on. 
1° (av. fein) se déchirer, se rompre, 


avec une activité dévorante. 
Reifer(:-) m. 9.8 (12, 46) (de 
so briser: no fendre : "éclater Wi: Reigen) 4° celui qui lire, qui trace, 
Gaite reift, la corde se rompt: fig. qui fait(compar, Borfenreiner) ;!Ar- 
pop. wenn alle Stride -, (filles, si 
toutes les cordes se rumpent) après 


ehit.) traceur ; 2° instrument à l'aide 
duquel on fend ow on trace; (Vann.) 

avoir épuisé loutes les ressourcrs, à 

défaut d'autres moyens ; an pis al- 


fendoir; (Charp.) traçoir, tracerel, 
er; | (se mouvoir avec impétuosité: 


m.; (Tonn.) rouannetie, f. 
"Meiffeder (2-0) f plume 4 
compar. Gin-reißen et Reifend) : 2 dessiner , f.; porle-crayon; tire-li- 
(av. baben) tirer fortement (pour 
déchirer ou pour emporter); s'alte- 


gue, m, 
er (er. an cinem Baume, à un ar- 


"Meifgerfte (--) f. (Zittern, 

orge-riz) orge barbue, f. (syn. Bart: 
bre); (chercher a) ébranler : tor- 
re; | improprem. causer des dou- 


gerfte ). 
Reißkohle (2--)f. charbon à 
leurs dechirantes ou des tiraille- 
ments; déchirer; tordre: es reißt 


dessiner, charbon de saulr, crayon 
Mir in ben Gilievern, {lüter. il me 


de charbon, ın. 
* Reißforn(t-)n. graine ou se- 
échire dans les membres; j'ai des | Mence de riz, f. [de riz, m. 
Onleurs déchirantes dans les mem- 
res, j'ai les membres lirailles , di- 


Reißkuchen (2--) m, gâteau 
‚"Reifmehl (<-) nm. farine de 
laceres, disloques par la douleur; || f. 
va. 1 (separer brusquement et par 


riz, f. 
"Reiimeffer (2--) n. (Batt. 
un [fort violent) déchirer : eraller; 
écorcher ; égraligner; in Stude -, 


d'or) couteau (à fendre le metal), f. 

i "Reifichiene (2--)f. règle, f. 

ire melire en piéces où RU "Re RITE(£-) m. 4 crayon (à 
taux, déchirer; dilacerer; fi ssiner), m.: 2" not 

an einer Nabel he déelire le dessiner), m.; 2° (Armur.) pointe à 

doigt, etc., se blesser à une épingle, 


tracer, ſ. (Menuis.) traceret, m. 
avoir le doigt, etc., déchiré par une | „„_ Xtiffuppe(:-<) f potage au 
Cpingle; ein Lot -, faire un trou {à 


riz, m. 

dC.): ps "6 Meißzabn (*-) m. (Anat. 
plumeg) : ét en compar.) (ent carnassiére, f, (syn. 
Chätrer (ee. un cheval}; fendre (er, | Steitireffersahn), . 
bois): défricher (ea. un champ); |” Reiöjeug(*-)n. étui de ma- 
(Corr,) die Narbe -, couper, corrom- | thématiques , m. val, f.; mode d'équitation, m. ; 2e 
re le grain : (Forest.) marquer, “Reipyirtel (2) m. compas à | (Guerre) cavalerie, f.; leichte -, ca- 
* (v. Lachen, va.); 2 autref. gra- | dessiner ou à pointes changeantes, | valerie légère ; ſchwere -, grosse ca- 
“Ti Écrire; dessiner ; crayouner ; 


. Mm. | valerie , f. ; cuirassiers, m. pl. 
einen Plan -, tracer, esquisser, | *Reitbahn (£-) f. (litter, plan 


*Meiterfahne(*---) f. (ensei- 
aucher un plan; 2° (deplacer en d'équitation, v. Reiten) manege, m. | gne de la cavalerie) &tendarıl, m4, 
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werben, (dilter. ètre monté ) por- 
ter un cavalier, servir de monture ; 
fig. pop. einen Schriftiteller -, mésu- 
ser d'un auteur, piller un auteur ; 
2° in bie Schwenime -, mener (un 
cheval) au gué, mener boire (un 
cheval}; ein Pferd mauve — tott —. 
fatiguer, harasser, tuer un cheval 
(à force de le monter); einen ju Bo: 
ben -, renverser qn {avec son che- 
val); 3 fih wund -, se blesser (à 
furce de monter à cheval); I -b, 
(qui va où qui monte; à cheval: 
{ Er chevauchant, &quitant; -be 
Artillerie, artillerie à cheval ; || (tas) 
-, (l'action de monter à cheval : l'art 
de manier un cheval) équitation , f; 
exercice à cheval; (Bot.) chevau- 
chement, m. 

Reiter (t-) m. g. -8 (12, 16) (de 
Reiten) homme à cheval, cavalier, 
m.; (Guerre) -, pl. (troupes qui 
servent à cheval) cavaliers, m. pl. ; 
cavalerie, f.; leichte -, cavalerie lé- 
gère, f. chevau - légers , m. pi. 
(compar. Reiterel) ; || par rxtens. 
9° (Zool. ) chevalier, m. totanus 
(genre d’oiseaux, ordrr échassiers) ; 
(der) rothe -, (le)chevalier aux pieds 
rouges, (la) gambette ; 2° ( Guerre ) 
fpanifche — , friefifhe -, chevaux de 
Frise, m. pl. (palissades hérissées 
de pointes de fer). 

Reiterei (--2) f. pl.-en (44, 
49) 4* iron. façon de se tenir a che- 





Reiz 


*Meiteryferb(=--) n. cheval 
de cavalerie ou de service, m. 

·Reiterſalbe (<---) f. (du 
v. province, Reitern, agiter, froller) 
onguent mercuriel simple, onguent 
gris, mt. [bat de cavalerie, m. 

“Reiterfhladt(:--) f. com- 

"Meiterftiefel(+---) m. bot- 
te de cavalier; botte a l’ecuyere, f. ' 

*Reitermade(:--.) f. garde 
de cavalerie ; vedelte, ( 

*Reitgerte(<--) f. houssine; 
cravache, [. 

“Reitqurt(£-) m. 1° ceinture 
de cavalier, sangle; 2° (ceinture de 
cheval) sangle, /. 

"Meithaus (:-)n. (liltér. mai- 
son d’equilation) manége (couvert), 


m. 

"Reithofeln) (*--)/. (P) cu- 
lotte, f. pautalon de cavalier, m.; 
eulotte de peau, f.; pantalon garni 
de cuir, m. 

"NReitliifen (<-<) n. (coussin 
dont on se sert pour monter à che- 
val) panneau de selle, m.; bar- 
deille), f. 

»Rertknecht (+-) m. (lillér. 
valet d’equitation) palefrenier ; pi- 
queur ; jockey ; groum, m. 

*HReittunft(=-) f. artde mouter 
à cheval, ın.; équitation, f. 

Reitlings, NRittlings (#-) 
ade. (comme quand on est, à che- 
val; fan. à califourchon. 

*Neitochs/+-) m. tanreau, m. 
(syn. Zuchtodh#). [(l’ecurie, nt. 

*+Reitpage(:-») m. page de 

*NReitpferb (=-) n. cheval de 
selle, m. 

“Neitrod(=-) m.redingote de 
cavalier, casaque , f. ; - der Weiber, 
devantière, f. 

Reitſchule 22) f. école d'é- 
quitation, f. manége, m. 

*Heititall(=-) m. écurie pour 
les chevaux de manège, f. ie 

Reitſtiefel, m. v. Reiterſtiefel. 

*Reitftod (+-) m. (Tourn.)(tige 
mobile) poupée, [. 

"Reititrümpfe (=--) m. pl. 
bas à «trier, m. pl. 

*Meitthbier(+-)n. (liller. ani- 
mal à monter) monture, f. 

"Meitzeug (*+-) n. équipage 
d'un cheval uu de chevaux de selle, 
harnais, m. - 

Reiz) mr. g. -e8, pl. -e (12, 47) 
(de Reizen) 4° (qualité de ce qui ex- 
cite, proprièles excilantes, slimu- 
lantes où irritantes, f. pl.; plus 
part. (qualit de ce qui cause une 
excilalion agréable, de ce qui cha- 
touille) attrail{s); charmeis) ; agre- 
ments), m. (pl.); appas, ne. pl.; 20 
(chose qui excite, quicharme) aiguil- 
lon ; (Méd.) stimulus ; || charme ; at- 
trait; appät, m.; appas, m. pl.; 50 
{sensation qui resulte de l'action 
d'une chose excilante, éte.) exci- 
tation, stimulation ; titillation ; (Pa- 
thol.) irritation, f.; || charme , m.; 
volupté, f. 

Reiybar (:-) adj. (qui est fa- 
cile à exciter, etc. v. Reizen) sensi- 
ble ; susceptible ; (Physiol.) (qui est 
doué d'excitabilité où d'irritabilité, 
incitable ; irritäable; || plus part. 
4e (Physiol., Pathol.\ (qui ressent 
vivement les impressions stimulan- 
tes ou irritantes) fort sensible. (très-) 
susceplible ; irrilable ; 2° (qui se fä- 
che aisément) susceptible ; irrila- 


ble. 
Reigbarteit (:--)f. sensibili- 


Reli 


te; susceptibilite ; irritabilite ; 
Physiol.) excitabilit&; incitabilile, 
irrilabilité , [.; — ver Muslelfaſer, ir- 
ritabilité de la fibre musculaire; 
myolilité ; | (Pathol.) irrilabilité, f. 

Neizenit-) va. (de lu méme ra- 
cine que Reisen; compar. le lat. 
ir-rilare) primil. (faire une impres- 
sion sur les sens) agir sur la sensi- 
bilité de, faire naître des sensations, 
frapper (ex. le goût, l'odorat); ex- 
citer (ex. un nerf, et par extension 
un métal); einen Musfel -, exciter 
vu inciler un muscle, provoquer 
les contractions, meltre en jeu la 
contractildé d'un muscle; || plus 
part, 40 (augmenter la sensibilité 
de) stimuler, exciter; exalter; 
(Pathol.) irriler ; agacer ; sens mo- 
ral agacer; irriter, indisposer, fä- 
cher, exaspérer ; 2 (faire naître des 
sensations vives où agréables; pro- 
voquer des désirs) agacer ; chatouil- 
ler (ex. le palais); charmer; ten- 
ter ; allirer ; fm. faire envie à (qn) 
(v. Loden) ; einen au etwas -, exciter, 
animer, inciler qn à faire ge.; ei: 
nen zum Zorn -, ou eincé Zorn -, 
provoquer, exciler la colère de qn ; 
émonvoir, irriler, exaspérer qn; || 
-b, 1° Denn) excitant, stimulant; 

heftig -b) irritant; es Mittel, 
(mu;en) excilant, stimulant, irri- 
laut, 1.5 2° allrayant, charmant; 
séduisant: || gereizt, excilé; irrité; 
exaspére ; || (bas) —, (1’) excitation, 
stimulation; irrilation,f.; agace- 
ment, m.; incitation, f. 

*Reialvs {< -) adj. et adv. dé- 
nuë de propriétés excilanles, ete. 
(v. Rey): 4° sans exciler, sans irri- 
ter (les organes); || exempt d'irrita- 


lion; 2° sans charmes, sans attraits, 


"DNeizlofigkeit (<---)f ab- 
sence d'irrilalion ou d’altrails, f. 
(compear, Reizlos). 

"Neigmittel(--)n.(Therap.) 
(moyen) excitant, stimulant, irri- 
lant; sens moral stimulant ; aiguil- 
lon ; appät, m. 

Reizung (<-) f. pl. -en(4$, 19) 
4° v. (vas) Reigen; 2° v. Reizmittel, 
Reiz, ao el 3°. 

"NMeigpoll(:-) adj. plein de 
charmes, d'altraits, d'appas. 

* Reizzerftörend (=--<) adj. 
(Therap.} (qui détruit l'irritalion) 
asthenisant; contre-stimulant (com- 
par, Gegenreis). 


+ Relegiren (--.) va. relé-- 


guer ; exiler. 

Religion(---2) Rp -en (14, 
49) 10 religion, f. (syn. Ootteslebre): 
2° culte, m. (syn. Öbottesverehrung, 
Sottespienft); 3° piété, f. (syn. Got: 
tesfurdt, Frömmigkeit); N en com- 
pos. religieux. 

Religions x, fr. 
Ölaubensinderung ıc. 

“Religionéoulbung (---:- 
-) f. tolérance (religieuse), f. 

*MReligiondeid, m. serment 
de professer une religion ; serment 
en inalière de fui ou de conscience ; 
(Hist. d’Auglet.) serment du test,m. 

"Neligionseifer x., m. v. 
Glaubensefer ıc. 

"NReligionsfrieden (--»-2- 
-] m. paix de religion, paix reli- 
gieuse, m. 

"Religionsfpötter, m. (celui 
qui se raille de la religion) libertin; 
esprit fort, m. 

‚ Meligionsübung, f. exer- 
cice de la religion , culte, m. 


(to v. 


Reun 





"Religionsunterrict (+ 
£=-) m. enseignement de la reli- 
gion, m.; instruction en matière de 
religion, f. 

"Meligionsverbefferung,/. 
réforme freligieuse), reforınalion, /. 

* Religionsvereiniger, m. 
(celui qui prétend concilier les di- 
verses religions) syncrélisle, m. 

"Religionsvereinigung, [. 
syncrelisıne, m, N 

z Religionsoermanbt® fer.) 
m. celui qui professe la même reli- 

ion, qui suit le méme cuile, m, 

Religtô8(---<) adj. religieux 
J ottesfürdtig; 2° v. Wortes: 
bienftlidh). 

Religiofität (#----)f. We 
senliments religieux, m. pl.; piélé; 
2° exactitude religieuse, [. 

+ Reliquie (-+-») A pl.-n (ld, 
48) relique, f. 

+’ Reliquienfäfthen, n. reli- 
quaire ; ostensoir, m. 

+Remittiren (--+-)ra. dere 
meltre (v. Nachlajjen ; Ubergcben); 
2° reuvoyer (v. Jurudihiden). 

+ Removiren (--+v) va. écar- 
ter ; dégrader, 

+Renette (-1-) f. pl.-n(h, 
48) + Renettapfel, m. (pomme 
de) reinelte, f. , 

va, (de Ringen, 


Renten i+ .) 7 
compur. Ranfen) tendre ; tirer; Bli- 
rer ; lourner (n'est usilé quencom- 
position). 

Renn, n. v. Renntbier. | 

"Rennbabn(=-)f. (ditrér. plan 
de course, v. Nennen) carrière, lice, 
f.; (Antig.) hippodrome, m.; (Mine 
carrière , f. manège d'une machiue 
à molelles, me. 

Nennen !+-) (75, 6. i) (prowr.r. 
factitif de Rinnen) va. obsul. et pru- 
vinc. faire couler; fondre (Y. 
Schmelzen); Matter kr Blögen |: 
tremper (v. Wällern'; faire coaguler 
(v. ®erinnen macen); faire courir; 
|| accept. usuelle 4: rn, (av. lan et 
av. haben) courir par une grande 
célérilé, compar, Laufen); mit dent 
Kopfe wider die Wand =, donner de 
la tete contre le mur; fig. |s'avan- 
cer élourdiment) se précipiter, Cou 
rir (ind Berverben, à sa perle); 280. 
(faire qc. en courant ow pur Wi 
mouvement précipilé) einen ju © 
ben —, jeter qn à lerre, renverser 
qu (en courant) ; passer sur le corps 
deu de qu; einem ben De jen vurd deu 
Leib -, passer son épée à travers le 
corps de qn, percer qn d'un coupd'e- 
pée ; || bas, la course (précipilée). 

Renner(i-)m. g.-8 (42, 16) (08 


lui qui court ; p/us part. cheval lé- 
ger à la course) coureur ; coursie, 
m. ou au courre, /- 


“Rennjagen(:--) n. chasse + 
bat Rennpiat (:-) m. v. Rem: 


n. 
"Mennfhiff(t-)n. (ditter. ma 
vire bdli pour la course) yacht, M-+ 
corvelle, f. | t 
*Rennfdblitren(:--) m.ira 
neau de course, m. Ex 
*Mennfpiell+-)n. einer. Jeu 
de) course; joute, f.; carroux’: 
tournois, m. 
Rennſpindel Betr (Serr.! 
trépan à archet, m. ; drille, f. | 
“Rennthier (:-) m (ep 
raingo, angl. reindeer) rene. : 
(mamınifere, genre cervus,v. QU i 
|| (Blas.) ranger, rangier, m. 


— 


Refi 


*Menntbierflechte. f.-moos, 
n. lichen dont se nourrit le renne, 
lichen hyperboreen, m. lichen ran- 
giferinus (compar, Flechte). 

*Mennwagen (--) m. char 
de course, phaélon, m. 

+xRenommift (--*)m. g. -en, 

I. -en (13, 49) fanfaron; lier-ä- 

ras ; bretteur, ferrailleur, m. 

*Hentamt(=-}n. 47 charge de 
receveur , recelle, /.; 2 bureau de 
receite; 3 district d'une recelle, 
m. ; 4° chambre des finances, f. 

Rentbar(:-) adj. qui rapporte 
des rentes. 

*Rentbeamte (:---) m. em- 
ployé au département des finances ; 
receveur, m. 

Mente(<:-)f. pl. -n (44, 48) (du 
franc.) rente, f. [Rentammt, 2 et 4e, 

Rentei(-=<)f pl.-en (14, 49) v. 

Renten (t-) vn. rendre, rappor- 

r. If. v. Rentei. 

Rentenei, Bader rei (--#) 
‚Rentenirer(-»r), Rentner 
(*-) m.g. -8 (42, 46) renlier, m. 

"Rentfammer (=--)f. cham- 
bre des finances, f. . 

»Rentmeiſter (- =) m. maître 
de comptes; receveur général, m. 

+ Revertorium (--1-<)n. g. 
-8, pi. Repertorien (42, 49) réper- 
loire, m. 

+ Repetent (--*) m. g.-en, pl. 
-tn (15, 49) répéliteur, m. 

tReretiren(--* 2 va, répéter 
(v. Wiederholen); || adsol. (Horl.) 
répéter (les heures); ètre à répéli- 
tion. [tre à répélilion, f. 

T'Repetirubr(--=:-)f mon- 

+Reptit (-<) f. pl. -en (44, 49) 
réplique, f. k 

TRepofitorium (---*--) n. 
9. #4, pl: -rien (42, 49) tablettes, f. 
pl. bibliothèque, f. (Nebhuhn. 

"Repphuhn, n.perdrix,f. v. 

+Repreffalien(--+--)f. pl. 
représailles, f. pl. 

Revs(:) m. colza, m. (v. Rübfen). 

FRepublif(--*)f. pl. -en (44, 
1; république, f: (syn. Kreiftaat). 

+Mepublifaner (--=*-) m. 
9. -# (12, 46) républicain, m, 

+'Republifanerfinn — 
-) m. âme républicaine, f. senti- 
ments ou principes républicains, m. 
pl. ; vertus républicaines , f. pl. 

Revublitanifé (- -- =.) 
adj. républicain ; de la république ; 
d'un républicain; || ade. républi- 
cainement; d'après les principes 
républicains ; - gefinnt fein, profes- 
ser des maximes républicaines, être 
dévoué aux principes républicains. 

+'Revulfivtraft (--<-) f. 
force de répulsion, f. 

+Reputierli --1-) adj. 
fam. honnöte (v. Anftäntig). 

+TRequiem(i--) n. g.-8 (12) 

uiem, m. j 
Requiriren (--2-) va. re- 
quérir ; meltre en réquisilion. 

ATEN -*) n. g. -{e)8, pl. 
— (12, 47) rescrit ; mandat, m. 

+Refebe ne pl. -n (14, 48) 
reséda, f. (genre de plantes, fam. 
résédacées) ; Wau-, Kärber-, gaude, 
lutéole, f. reseda luteola (syn. Gelb⸗ 
traut, — 

AT 1) f.pl. en (14, 
49 { * Refivenaftabt, f, résidence; ca- 
pitale, f. 








Refibiren(--:-)vn. résider. 
Refibuum (-1--) n. g. -4 
(19! résidu, m. 


Rett 


+Refolviren (--+-) va. 4° 
résoudre (v. Befbliegen) ; 2 dissou- 
dre (v. Auflöfen) ; || fit -, 4° se résou- 
dre ; prendre une résolution (v. fi 
Entibliesen) ; 2 se dissoudre. 

+ PNR LES) adj. fam. ré- 
solu, determine (syn. Gntichloffen). 
+Refonanzi--+) f. resonnan- 
a : résonnement, m. ; -boben, m. 
table (d'harmonie), f. ; -lob, n. (lit- 
ter. {trou de résonnance) oufe, f. 

+ Refpect (-<) m. g.-(e}8 (42) 
respect, m. (v. Ehrfurcht). 

+ Refpectiren(--*-) va.res- 

cter. 

+’ Refvecttag (-2-) m. jour 
de grâce ou de faveur ; délai, m. 

+’Refpectvoll(-+-)ad/. plein 
de respect, respectueux (syn. Ehr⸗ 
furchtsooll, Ehrerbietig). 

+Refpondent(--*) m. repon- 
dant ; candidat (à un examen, elc.), 


m. 
Reffen(:-)on. (rompar Reifen, 
dans le sens ha de — (Mi- 
nes) (faire tomber) tailler ; creuser. 
Neffen (=) m. g. -8 (12, 46) 
Mines) fossé; canal (pour le lavage 

u minerai), m. 

+Refttt)m. g.-(0)8, pl. -e (42,47 
(du franc.) reste; — (Arithm. 
nombre restant, résidu; excédant, 
surplus; (Chim.) résidu; (Comm.) re- 
liquat; coupon; arrérage,m. (v. Über: 
bleibiel, Rudftanb) ; - Leinwand, cou- 
pon de toile, m. ; fig. fam. einem ben 
- geben, (litter. donner le reste 4 qn) 
achever qn; donner le coup de grä- 
ce à qn. 

+Reftant(-<) m. g. -en, pl. -en 
(45, 49) 4° reliquat, mn. ; -en, pl. res- 
lants, postes arrieres, m. pl. ; 2° re- 
liquataire, m. 

Reften(:-), Reftiren (-*=-)rn. 
4° rester, être de reste ; être arriéré ; 
2° (mit etwas -) étre en reste (de 
ge.) : être en arrière (pour gc.); ètre 

ébileur (de qc.) 

+ MRetirabe(--2#e) f. pl. -n (44, 
18} retraite, f. 

+ Retorte (-+-) f. pl.-n (14, 18) 
(Chim.) retorte, cornue, f. ; matras, 


m. 

Retten (:-) vu. {suéd, rædda, 

angl. rid) (tirer du péril et mettre 
en sürele) sauver; einen aus dem 
Wafler -, sauver qn de l'eau, du 
danger de se noyer, du naufrage, 
etc. ; arracher qn aux flots ; aus ven 
Händen bes Feindes -, sauver (qn)des 
mains où d'entre les mains de l'en- 
nemi ; vom Œove -, sauver (qn) de la 
mort, du supplice ; vom Berverben-, 
sauver (qn) de sa ruine, arracher 
qn) à une perte certaine ; empêcher 
qn) de se perdre: nicht ju - fein, 
littér, n'être pas à sauver) ne pou- 
voir être sauvé, être perdu sans res- 
source ; fit —, se sauver ; fit vor Je: 
manb -, (litiér.-se sauver devant qn) 
échapper aux poursuites de qn; | 
-b, qui sauvé, sauveur ; secourable ; 
qui promet des chances de salut; || 
bas , v. Rettung, 4°. 

Retter(:-) in. qg.-8 (12, 46) sau- 
veur ; libérateur, m. ; -in, f. libéra- 
trice, f. ; ange de salut, m. 

*Rettacbuühr(:--)f. droit de 
salvage, de sauvelage, m. 

Rettich, AE Les m.g.-[e)8, 
pl. -e (12, 47) (angl. radish ; du lat. 
radix) raifort, m. raphanus (racine 
et genre de plantes, fam. cruciferes); 
gemeiner -, Garten-, Rüben-, raifort 


&co 


Reut 
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cultivé, m. raphanus sativus; wil⸗ 
der -, raifort sauvage, m. cochlearia 
de Bretagne, f. raphanus rusticanus, * 
cochlearia armoracia (syn. Meer: 
rettig). 

Rettung (*-) f. pl.-en (44, 19) 
4 (action de sauver, v, Retten) deliz 
vrance, conservalion, f.; secours 
(efficace), m. ; (Mar.)sauvelage, sal- 
vage, m.; 2° (ce qui sauve) salut, 
m.; ressource, f. ; ohne -, sans res- 
source ; sans relour. 

"Rertungsboje (<---) f. 
(Mar.) bouée de sauvetage, f. 

"Mettungsboot (£=--) n. bar- 
ques chaloupe destinée à administrer 

u secours (aux noyés, aux naufra- 
ges, etc.), f. 

"NRetrungslos (*--) adj. et 
adv. qui ne peul être sauvé; sans 
remède ; sans ressource ; sans re- 
tour; dans un élat désespéré, 

*Hettungslofigfeit, f. état 
désespéré, = f 

“Rettungemittel (:--<) m, 
moyen de salut, m. ; ressource, f. 

Reue (=-1f. (de Reuen) (primit, 
douleur , affliction , deuil) regret 
(d'avoir ox de n'avoir pas fait ou 
dit ge.), repentir, m. componction, 
(Theol.) repentance, f.; - uber etwas 
empfinden, éprouver-un sensible re- 
grei, concevoir un vif repenlir, se 
repentir de qc. 

Reuenit-)vw. (autrrf. hriwan, 
holl, rouwen, angl. rue) (prinmt. 
faire de la peine, faire pitie ; aMiger) 
causer du repenlir ; die Sache reut 
mich, ou es veut mich, daß... , (dilter, 
la chose me cause du repentir , il 
me repent que...) j'en ai du regret; 
je regrelte, je me repens de... ; feis 
ne Sunvben - ihn, il se repent de ses 
péchés ; e8 bat fie gereut, elle s’en est 
repentie; ſich etwas - laffen,, (filter, 
se laisser repeulir qc.) regreller gc., 
avoir regret de qc. ; e8 foll mid nicht 
-, (litter, cela ne doit pas me repen- 
tir) je ne m'en repentirai pas. 

Neuer(i-)m. 9. -8 (12, 16 (de 
Reuen) obsol. celui qui se repent, 
homme repentant; penitent (v. Büs 
fer), m. ; -in, f. pénitente, f. 

Nenigit-) adj. qui se repent, 
repentant ; contril ; penilent; || adv. 
avec un profond repentir; d’un air 
ou d'un cœur repentant, 

"Meugeld, -banblobn, n. (lit- 
fer. argent pour le repentir, amen- 
de de celui qui se’repent) v. Neu: 


kauf, 

* Meufaufl-)m. (litter. achat 
du repentir) dedit, m.; fulle en- 
chere, f. 

* Reumüthiqg(:--) adj. (liltér. 
qui a le cœur repentant) v. Reuig 
*Reumuthigfeit (<---) 
(état de celui qui ale) cœur repen- 
ant , repentir profond, m. conlri- 

tion ; pénilence, f. 

Neufe (If. pl. -n(414, 48) (du 
goth. raus, roseau; holl. ruysche ; 
compar.le franc. ruche et ruse) (pri 
mit. tissu de roseau, nalte) (Pêche) 
nasse, f. 

Reut(:) n.g.-e\8. pl. -e (42, 
47) (de Reuten) novale, f. (syn. Neu: 


bruc). 

Reute(:-) f. pl. -n ‘44,481 (de 
Reuten) 4: action de deraciner , elc. 
exlirpation , f. : défrichemeut, m. ; 
de = ou Meutbade, Reutbaue, f. ont 
à ertirper\, f.; hoyau; särcloir 
ne ; serfouelte, (+ 

Meuten (+-) va. (angl. roo! 


Rbei 





Richt 


Richt 





compar, Rotten) 4° arracher (ge. du 
sol), deraciner , exlirper ; sarcler; 
2 (purger le sol, déblayer de terrain 
en extirpant) defricher. 

Reuter (=) m.g.-8 (42, 46) 4° 
(de Reuten) celui qui exlirpe, qui 
defriche ; defricheur , m; 2 v. Rei: 
ter; 3e (de Reutern) erible; tamis, m. 

Reutern (<-) va. tamiser (v. 
Reitern). [r. Reute, 2. 

"Meuthade, -baue (=<--) f. 

»Reutfeld, -lanb (=<-) n. 
champ défriché, m. terre defri- 
chéie), /. (vr. Neut). 

*Reu(e)soll (--) adj. plein de 
repentir ır. Reuig). 

+’Reverberirofen(--»+- -) 
m. fourneau de réverbère, m. 

nt 2) f. pl. -en( 14, 
19) révérence, f. 

+ MRevers (-<) m.g. -68, pl. -e 
(42, 47) to revers (ex. d'une me- 
daille, v. Rudjeite), m.; 2leltres ré- 
versales, f. pl.; promesse, [ enga- 
gement (en retour d'un autre), m. 

+ Reverfalien(--<--)pl.ré- 
versales, f. pl. 

F Revidiren(--+-)vra.revoir. 

r Revier (-*) n.9. ton Pi: -t 
(12, 47) district, m. v. (Jagb:)Bezirf, 
Jagd⸗ Gehage. 

Revieren( va. (ar. haben) 
—— quéter , fureler ; chasser ; 

vuler. [ (12, 49) réviseur, m. 

7 Revifor (-+-) m.g.-8, pl.-en 

+ Rbhabarbarin (---<) m. 
(Chim. org.) rhéine, f. 

+ Rhabarber(-:-)f. rhubarbe, 
{. rheum (racine et genre de plantes, 
—— polygonées); ſudliche -, rhu- 

yarbe australe ; handförmige —, rhu- 
barbe palmee, f. ; dichte -, rhubarbe 
compacte , f. ; wellenförmige -, rhu- 
barbe ondulée ; Baitard-, rhubarbe 
hybride; || wahre ow ächte Rhabarber, 
rhubarbe (vraie ou) oflicinale, [. (ra- 
cine d'une des espèces préréden- 
tes); unächte -, fausse rhubarbe, ra- 
cine de thalictron jaune, f. (v. gelbe 
Hiejenraute). 
++Rhabarberertract (-2-- 
2) m. (Pharm.) extrait de rhubarbe, 


m. 
+* Mbabarberpflange, f. 
plante qui fournit la) rhubarbe , f. 
4 Rhabarber). 
"Mbachitis(-=-)f. rachitisme, 
an. (v. Doypelglicber). 
Rbhapontit(-:-)f (rhubar- 
be) rhapontic, m. rheum rhaponti- 
cum (racine el plante, genre rheum, 
v. Rhabarber). 
+Rhapfodie (--2) f. pl. -n 
(14, 18) rapsodie, f. 
MRhedenc, /. v. Refibe x. 
*Rhcinblume (<--) f. fleur 
qui croît sur les bords du Rhin ; plus 
art, immortelle des sables, f. (v. 
anb:Rburfraut). 
*Rhecinbunv(:-\ m. confédé- 
ration du Rhin ou rhenane, f. 
*Rbheinbiamant 
(litter. diamant) caillou 
(taillé), faux diamant, m. 
*Rhcinfabrt (+-) f. voyage, 
m. partie sur le Rhin, f. 
*Rheinfalil (-) m. chule ou 
cataracte du Rhin, f 
·Rbeinfarn (*-) m. tanaisie, 
f- (r. Reinfarn). 
*Hbheingraf (Z-)m.comte du 
Rhin, rhingrave, ın. 
Rbheiniſch, Rheinländiſch, 
adj. du Rhin, rhenan (v. Diet. geo- 
graphique). 


, 
— —— 


m. 
du Rbin 


»Rheinkieſel (:--) m. (Mi- 
ner.) caillou du Rhin, m. (nom 
qu'on donne a des masses arrondies 
de cristal de roche qui se rencon- 
trent dans le lit des rivières el prin- 
cipalement dans celui du Rhin) 

»Rheinreiſe (+--)f. voyage 
sur le Rhin ow sur les bords du 
Rhin , m. 

"Rheinfhmwalbe rt (hi- 
rondelle du Rhin) 1» v. Uferſchwal⸗ 
be; 2° +, Mewe. [Rhin, m, 

*Rheinmwein (*-) m. vin du 

+ Rbetorif (-<-) f. rhétorique, 
f. (v. Reretunft). 

+ Réhectorif (-*-)adj.de rhé- 
mer en rheloricien (v. Rebne: 
rıfch). 

+ Rbheumat if d (-*=-) adj. rhu- 
malique ; rhumatismal ; -e Entzuu— 
dung. phlegmasie rhumatismale, [. 

+’ Rhediferhols (-1--) m. 
(litter. bois de Rhodes) v. Rofenholy. 

+Rbhombifd (:-) adj. rhom- 
boidal (v. Rautenförmig). 

+Nbombus(*-)m. rhombe, m, 
(v. Raute). [m. 

Laon 8 (--) m. rhythme 

Nibbe (<-) f. province. côte, f. 
(r. Rivye). 

Richtbaum (:-)m. (de Rid- 
ten) (Filter. arbre dressé ou à l'ai- 
de duquel on dresse) (Charp.) arbre 
de poulie, m. bourreau, f. 

Richtbeil FR n. hache du 

»Richtblei (+-) n. plomb (à 
dresser, à niveler, elc.); niveau, m, 
(compar. Bleilotb). [m. 

‘1 AE = I7 6ehaland, 

Richtel+-)f. (de Reit) direction 
droite; ligne droite, f.; chemin 
droit, m.; in bie - bringen, (ame- 
ner à la direction droite; disposer 
en ligne droite) dresser ; redresser ; 
aliguer ; in bie — gchen, prendre le 
chemin droit, le chemin le plus 
court; abréger son chemin. 

*Nichteifen(!-=-)n. fer à dres- 
ser, dresseur ; dressoir, m, 

Richten (=-) va. (goth. garaiht- 
jan; compar. Rebt) 4° — droit; 
donner la direction convenable) 
dresser ; aligner ; régler; diriger; 
lourner; gerade -, a) rendre droit, 
dresser ; redresser (ex, une tige); b) 
donner une posilion ou une direc- 
tion convenable; tourner, diriger 
droit{vers le but, ete.); ramener(e.r. 
l'œil) à sa direction normale ; établir 
ou rétablir la symétrie de; aligner 
(ex. des A in bie Hoͤhe -, tour- 
ner en haut; dresser, ériger (#x. une 
statue) ; lever, élever (ex. le regard); 
fi in die Höhe -, se dresser; se re- 
dresser ; feinen Lauf nach einem Orte 
-, diriger son cours, se diriger vers 
un lieu ; die Alide auf erwas -, tour- 
ner, diriger les regards sur ge. ; bie 
Kanonen, ein Fernglas x. -, braquer, 

ointer les canons, une lunette, etc.; 

en Zeiger der Ihr, régler (l'aiguille 
d’) une montre; (Command. mil. 
ribt't Guch !(littér, alignez-vous !) (à 
droite ow à gauche) alignement! 
feine Gebanten, feine Aufmerkſamleit 
auf etwas -, lourner, diriger ses 
pensées, son allention vers gc., fixer 
son altention sur qc., s'arreler à qc.; 
fein Gebet zu Gott-, adresser sa prie- 
re à Dieu ; das Wort, einen Brief an 
einen -, adresser la parole, une let- 
tre à qu ; fit nach etwas,nach Jemanb 
-, se conformer, conformer ses ac- 
tions à qe. ou aux désirs, à la manière 
de vivre de qn ; se régler sur ge. ou 
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sur an; s'accommoder à qc. ou à 
l'humeur de qn; se guider d'après 
qc.,se plier, obéir à qe.(ex. aux eir- 
constances) ; id werbe mich vanadı -, 
je m'y conformerai, j'y aurai égard, 
j'agirai en consequence; richten Sie 
fih nicht nah mir, ne suivez pas 
mon exemple; ne faites pas allen- 
tion à moi; % (donner la position 
voulue ow la forme approprice à 
ggr usage) arranger ; disposer (con- 
venablement) ; ajuster; planer, apla- 
nir; (Menuis,, Meg.) dresser (ex. 
une planche, les cuirs); (Mines) 
ajuster; (Chasse) dresser, lendre 
(ex. les filets); (Mar.}(bie Segel nat 
dem Winde — orienter (les voiles); 
(das Schiff nat dem Winde -) rallier 
(le navire au veut); (Charb., Card.) 
habiller (un fourneau, une carde ); 
(Charp.) ein Haus -, dresser une 
maison , assembler, monter la char- 
pente d'une maison; es die 
Kanonen zum Schuß -, (mettre les 
canons en elal de faire feu) appre- 
ter les canons; provinc, ben 
-, dresser In table; mettre le cou- 
vert (v. Anzrishten ); || par arten. 
faire en sorte que, prendre ses me- 
sures pour ; mettre; ind Wert -, met 
tre eu œuvre, opérer ; ellecluer ; 5 
einen -, om vn. (av, haben) tiber einen 
-, (appliquer des disposilions de la 
loi civile ou morale & qn) juger qu; 
porter un jugement sur qn; richtet 
nicht, auf baÿ Ihr nicht gerichtet mer: 
bet, ne jugez point afin que vous ne 
soyez_ pas jugé; || plus part. a) ei⸗ 
nen Streit ou in einem Gtreit — 
(itter. décider un ou dans un dif- 
rend en qualité de juge) juger (un 
procès); b exécuter (un jugement à 
mort; v. KHinrichten) ; } geridtet. 4° 
dressé ; braque; 2° tourné; (Hist. 
nat.) ..trope; 3» jugé; || (bad) -, 
(l'action de dresser, eic., [.; redres- 
sement ; braquement, pointage, 4. 
décision (en qualité de juge), f. 
Richter (=) m. g.-8 (42, 46) ce- 
lui qui dressse, etc. {v. Midten) ; 
(Artill.) canonnier-pointeur, chef 
de pièce ; || plus part. juge, m. 
Nichteramt(z--)n. charge, f. 
ou fonctions de juge, f. pl judica- 
lure ; magistrature, 4 
Ridterei (--<) f. pl. -m (Hl, 
49) 40 iron. métier de juge, de cri- 
tique, m.; 2 manière d'exercer le 
mélier de juge; jugerie; 5° manle 
de juger, de critiquer; 4° maison 
d'un juge, f. (ne s'emploie guers 
qu’en composition). 
Richterin (2e) f. (fém. de 
Richter) (femme) juge, m. | 
Richteriſch Le. ad). nel, 
iron. qui affecte les airs d'un juge; 
qui s'arroge le droit de juger, 0 
censurer ; de censeur; tranchant, 
prétentieux; présomplueux ; arfo- 
gant. . , 
Rihterlich (2--)adj. (qui ap” 
arlient au juge; qui émane d'un 
uge) de juge; de magistrat; de 4 
justice, judiciaire; || ade. comme 
juge, en qualité de juge ; en juslite » 
par la justice, {ve de la justice, M- 
Richterſchwert *) n. glal- 
"Micbterfprud (=) m. a 
röt (prononcé par un juge), m- JU- 
gement, m. sentence (arbitrale, JU- 
ridique) , f. E 
* Ridterfubl (2--) m. Sicht 
du juge ; fig. tribunal; ressort ; fo 
(ex. intérieur), m. Auur. 
"Richthammer(z- mil 


Richt R 1e ch Riem 
— —— — EL ——— — — — — —— 


marteau à dresser, à planer) (Forg.) "Rihtftod (*-) m. 4° (Hittér. | lui qui sent, qui Naire (v. Rieden); 
marteau platineur ; (Coutel.) dres- | bälon à dresser) (Armur,) redres- | fig. plais. celui qui flaire, qui éven- 
soir, m. soir, m.; 2° (Charp.) mesure, f. te, qui cherche à éventer ; feiner -, 
Richtig (*-) adj. (de Recht) 1] *Michtftubl (*-} m. 4° (chaise | homme qui a l’odorat fin ou subtil ; 
obsol. droit Ir. Geräte); 2 accept. | d'exécution) sellelte, f.; 2° v. Rich: | /ig. homme doué d'une grande sa- 
usuelle (conforme à la justice, aux | terftubl. gacilé, mn. ; fam. fine mouche, | À 
règles, aux preceptes de l'art, etc.) Ridtung(:-) f. pl. -en (14, 49) | || pop. nez, m. 
juste; réglé; ajusté ; exact; (Gramm., | 4° action de dresser, etc. (v. bas] * Riehfläfhchen(2-.)n. fla- 
Arts) correct ; (Mus.) accordé ; pré- | Ridten) ; 2 direction, [.; sens, m.; | con (de senteur), m. 
eis; — bejablen, payer exactement ; tendance (e.r. des esprits), f.; in ge: “Riebbhaut (2-) f. membrane 
- fpteden, parler correctement ; | rater -, en ligne droite ou directe, | olfactive, f. (v. Geru baut) : Ichlag⸗ 
-er Auébru®, a) terme correct, ap- | tout droit; directement; eine an: | aber, f. artère (de la membrane F 
prouvé par l'usage ; 5) terme exact, | dere - nehmen, prendre une autre | factive vu) eihmoidale antérieure, f. 
précis, — ou approprié (au | direction, changer de ou sa direc- | + Riechſalz (2-) n. (Pharm ) 
sens qu'il doit rendre); vie Uhr tion, sa tendance; in verjbievenen (litter. sel de senteur) sel respirable 
gebt —, la montre va bien; || (qui | -en aus einander geben, s'écarter | sel volatil ; englifhes - , sel volatil 
a élé) terminé, arrangé ; (qui esl)en | (les uns des aulres) en divers sens, d’Angleterre, sous-carbonate d’am- 
règle ; die Sache ift -, a) affaire est | diverger, aller en divergeant; nad moniaque, m. ; faures —, sel volatil 
arrangée; b) la chose est vraie. se | allen -en (bin), dans tous les sens, en | acélique, mélange d'acétate de po+ 
confirme (v. —— alles iſt -, | tout sens, plomb, m. | Lasse et d’acide sulfurique, m 
tout est en règle ; l'ordre règne par- | + Ridgtmage (2-.) f. niveau à "Nie waffer(:-)n eau d 
tout; es ift hier nicht -, ({iter, ce +Rieinfäure (-2--Jf. (Chim. —— . eau de 
n'est pas en règle ici) les lieux sont org.) acide ricinique , m.; ricinfaure | % Led (5) n.1. g.-{e)8, pl. -e (49 
Sale, ricinates, m. pl. 17) (angl. reed) dv roseau fr Silf, 































































































suspects (v. Gebeuer); es ift in feinem 
Kopf nicht -, ({ittér. ce n'est pas en 
régle dans sa tete) il a la tele tant 
soil peu dérangée, 4 ila un grain 
de folie ; —— au but) bon ; 
convenable ; approprié ; juste ; bien 
combiné, bien entendu ; || (confor- 
me à la raison, à la vérilé ow à 
la chose dont il s'agil) vrai; exact; 
juste ; logique : fidèle ; || adv. juste- 
ment, juste ; exactement; correcte- 
ment; précisément; bien; conve- 
hablement; fidèlement; parfaite- 
ment; || fum. réellement ; en effet : 
U-! trés-bien! c'est juste! c'est 
vrai ! 

Ridtigfeit(:--) f. qualité de 
ce qui esl juste, elc. (v. Nichtig); 
justesse; exactitude ; régularité : 
correction ; précision ; convenance ; 
reclitude : réalité ; vérité; fidélité ; 
authenticité , {.; arrangement, m. : 
in - bringen, (litter. mettre en ar- 
rangement ou en ordre) arrauger, 
régler (#7. un compte); feine - ha: 
ben, (filter, avoir sa réalité}être réel 
Ou fondé; in-fein, ètre arrangé, 
être en règle. 

*Ridtfegel(=-<)m. 1940Orf.) 

liltér. quille à dresser) triboulet : 
° ns (Wiltér, cône à pointer) 
fronteau de mire, m. 

"Richtkeit(*-)m.(Artill.)coin 
de mire, chevel, m. 

»Richtkorn (-) n. !Armur.) 
bouton («de mire), m. visière, mire, f. 

Richtmaß (4-) n. 4° mesure 
normale (v. Gidmaÿ) ; 2° (Fond. de 
caracl.) équerre, [. 

"Richtpfennig (t--) m. 
(Monn.) (/iftér. monnaie normale) 
grain de poids de marc; || poids de 
semelle, mn. [supplice, m. 

»Richtplatz (:-}) m. lieu du 

“Rivbtfhadt(:-) m. (Mines) 
1° puits perpendiculaire ; 2° puits 
approfondi sur la limite, m. 

“Ribtfheit (2-) nm. (littér. 
barre qui dirige) règle, équerre, f.'; 
calibre, m. 

»Richtſchnur (2-) f. (litiér. 
cordon qui dirige) cordeau, m.; 
fig. règle, f.; modèle, exemple, 
m.; boussole, f. [(de la justice), m. 

»Richtſchwert (=-) n. glaive 

»Richtſtatt, Ridtftätte (:- 
») f. v. Richtplatz. 

"Richtfleig (*-)-m. 4° chemin 
qui abrege (v. Richte); chemin de 
traverse ; 2° chemin qui guide ; fig. 
guide, m. 


-Ricinusöl(2-=-)n. huile de 
ricin ou de palma Christi, f. 

Ride (#-) f. pl. -n (44, 48) (de 
Reh) chevrette, ( (syn. Rebziege). 

Rieb (+) imparf. de l'ind. du v. 
Reiben. Reiben. 

Riecbe(=-)imparf. dusubj. duo. 

Riedbar (:-) adj. (qui est) ac- 
cessible au, qui affecte le sens de 
l'odorat ; perceptible; appréciable 
(pour les nerfs de l'olfaction). 

"NRiehbein (:-) n. (lilter. os 
olfactoire) v. Geruchsknochen. 

»Nichbühschen(:--)n. bot- 
te, /. ou flacon de senteur, m. pe- 
tite cassolette, f. 

Riehen (*.) (78, a) (island. 
riuka; compar, Rauchen) vn. (av. 
haben ) primit. exhaler de la fumée 
(y. Nauen); accept. usuelle exha- 
er des particules odorantes, répan- 
dre une odeur ou des odeurs, avoir 
telle ou telle odeur, sentir ; —— 
l'odorat ; gut -, avoir bonne odeur 
trip. sentir bon; nad Moſchus -, avoir 
une odeur de musc, répandre une 
odeur musquée,sentir le musc: iplus 
part. avoir mauvaise odeur, sentir ; 
aus bem unpe — sentir de la bou- 
che ; avoir l'haleine forte ; || -b, qui 
répand de l'odeur, qui affecte l’odo- 
rat; (wohl-) odorant, odoriférant : 
de senteur ; parfumé ; (übel -b) qui 
sent (mauvais), infeel, corrompu ; 
N va. (percevoir des odeurs) sentir ; 
Nairer ; ben Braten, bie Lunte -, Nai- 
rer le röli on la mèche ‘fig: éventer 
la mèche, s'apercevoir du stratage- 
me ; etwas nidt - fünnen, ne pouvoir 
senlir qc., ne pouvoir supporter l'o- 
deur de ge. ; fig. pop. bas fann man 
nicht -, on ne peut deviner cela : || 
absol, a) ètre doué du sens de l’odo- 
ral ; avoir l’odorat disposé de telle 
ou lelle manière ; fein riechen, avoir 
l'odorat subtil; fam. avoir le nez 
fin; sentir les choses de loin; b) 
an etwas —, approcher les narines 
de qc. (pour en recueillir l'odeur) : 
flairer ge. ; respirer l'odeur de * 
examiner, chercher à apprécier l'o- 
deur de ge. ; ||(vas) -, 4° (l’jexha- 
lation d’odeurs; exhalaison ; plus 
—— mauvaise odeur (qui s'ex- 

ale de...) ; felidite ; eorruplion (ex. 
de l’'haleine) ; 2° action de flairer : 
inspiration (d'odeurs) ; application 
des organes de l'odorat [à ge.) hr 
exercice actif du sens de l'odorat, 
m. olfaction, f. (compar. Geruch), 

Rieder (*-) m. g.-€ (12, 46) ce- 
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Robr); 2 terrain Marecageux, m.; 
IL. g. -(ej6, pl. - (12, 20) (compar. 
Reuten) provinz, 1° broussailles (ex- 
lirpees), f pl.; 2° terre défrichée ; 
eolonie, f. 

Rief E) imp. de Find. du v. Ru: 
fen. | [Rufen. 

Riefe (:-) imp. du sub). du v. 

Miefe (2) f. pl. -w (14, 18) 
(com par. Reif) candeiure, / 

Riefell)n (<-) va. canneler ; 
ra er. 

Riegel (<-) m. g. -4 (42, 46), 
(suét. regel, angl. rail; compar. 
Regen, va.) barre (mobile, qui sert à 
fermer), [.; verrou, m.; targette, [.; 
fléau (d'une porte-cochère) : (Serr. 

ène, m.; impropr. (Taili.) bride, 
Fe arrél, m. ; den - vorfchieben, pous- 
ser le verrou ; mettre la barre : bar- 
rer; fermer au pene; fig. einen - 
vorichieben, barrer le chemin (à qui 
arrèler les progrès (de ge); | par 
exteus. barre (lransrersa €, qui sert 
à joindre, & firer qr.); (Charp. 
traverse, entreloise; ( onn.) bare? 

Riegeln (--) va. (mettre une 
barre vu des barres, elc., v. Riegel) 
barrer ; verrouiller. ’ 

"Niegelnagel, m. boulon, m. 

"Niegelfchlof, n. serrure ä 
pene, f. 

„Riegelwanp (2--) f. cloison 
(litter, de traverses) de Charpente, f. 

Riegelwerk — assem- 
blage d'entretoises, m. € arpente, f. 

Riemen (=-) m. g. -4 (43, 46, I, 
(island. reim, sued. rem) primit, 
lien, m. ({v. Band); acrept. usnelle 
(piece de cuir, longue et étroile) 
courroie ; st cordon (ex, 
de soulier), m.; bande (de euir); 
bandoulière, f.; baudrier(d une épée, 
elc.); tirant (ex, d'un lambour); li 
ret (de parchemin): cuir (à rasoir) 
m.; soupente (d'un carrosse, eic.), 
[.; (Manege) porte-mors, m.; || par 
extens. 4° pièce longue et étroite ; 
lanière, bande (er, de Cuivre); % 
liasse, f.; ballot (ex. de papier; 
compar, l'angl. ream), m.; 1. (cum- 
Br le lat. remus) rame, [; {v. Ru: 
er); | en composition (Hist. nat.) 
semblable à des lanières on à des 
courroies, loricaire, loriculé ; lori... 

Ur nest) adj. qui 
presente l'aspect d'une ou de cour- 
dr (Bot.) loricaire; (Zool.) lo- 
riculé ; || ado, en laniére(s). 

“Ricmenbein Vas) n. (Hitler, 
jambe en courroie échasse, f, hi- 
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mantopus (genre d'oiseaux, ordre 
échassiers). 

*Riemenblume(:---)f. lo- 
ranthe, m. loranthus (genre de plan- 
tes, fam. loranthacées ou viscoi- 
dees) ; europäifbe -, loranthe d'Eu- 
rope , gui de chêne, m.(syn. Gichen⸗ 
miftel). [menbein, 

"Miemenfuf(t--) m. v. Rie 

*Miemenpferb, n. cheval de 
volée, cheval de devant, m, 

"Riemenfdneiber (:---) m. 
(litter. découpeur de courroies) 
ceinturier, m. 

Miemenwerk (:--) n.(appa- 
reil ow assemblage de) courroies, f: 
gi soupente ( d'une voiture ), 

uMeterie(s d'un soldat), f. (p!.). 

Riemer (:-) m. g. -8 (12, 46) 
ceinturier, m, (v. Riemenfdneiver). 

»Riemermeiſter (<---) m. 
maitre ceinlurier, m. 

*Miemernadel (2---)f. (ai- 
guille de ceinturier) carrelet, m. 

Mies (*) n. rame, f. v. Rieß. 

Riefe (-)m. g.-n, pl.-n (43, 
48) (island, risi; compar. l'anc. v. 
Riſan, s'élever, v. Reiſen) géant; 
colosse ; ( Mythol.) titan, m.; lien 
compos. de géant, gigantesque; co- 
lossal, 

Riefeln(:-)(dim.duo.provinc. 
Ricien, se mouvoir, couler, elc., v. 
Reiſen) on. (av. haben) 4elomber (en 


a 


Lits grains et avec bruit}; grésiller | 


v.Graupeln) ; 2 ruisseler ; murmu- 

rer, gazouiller, couler avec mur- 

mure ; || -b, ruisselant; qui murmu- 

re; [bas -, l'écoulement abondant 

62. du sang); le murmure (ex. 
une source). 

“HRicfenarbeit (<---) f. tra- 
vail gigantesque ow d’Hercule, m.; 
entreprise colossale, f. 

*“Ricfenart(=--) f. espèce de 
géants (v. Rieſengeſchlecht); espèce, 
varielé gigantesque ou colossale (ex. 
de végélaux), f. 

“Riefenartig(:---)adj. dont 
les dimensions excèdent de beau- 
coup les limites ordinaires, de 
géant, gigantesque, colossal ; énor- 
me ; prodigieux. 

“Ricfenbarbe —— f. (liliér. 
barbet géant) surmulet, m. (poisson, 
genre mullus, ordre acanthoptéry- 
Biens). 

»Rieſeneidechſe (+--») f. 
(lézard gigantesque) v. Krofokill. 

»Rieſengeſchlecht (<---) n. 
race, génération de géants, f.; (Té- 
ralol.) (genre des géants) géantis- 
me, m. 

"Riefengeftalt (:---) f. figu- 
re, image, f. fantôme aux propor- 
tions gigantesques, m.; formes, pro- 
portions colossales, [ pl.; géant, m. 

"NRiefengrab (+--) m. 1om- 
beau d'un géant ; tombeau gigantes- 
que, m. 

»Rieſengroß (:--) adj. (grand 
comme un geant)giganlesque; | ado. 
- aufmachien, s'élever à des propor- 
tions gigantesques; prendre un de- 
veloppement colossal, 

#* Ricfenbaft(<=--) adj. v. Ries 
"er 

* Ricfenbai (<--) m. squale 
géant, requin proprement dil, m. 
squalus carcharias (syn. Menfchen: 
freifer, Jonasfiſch). 

*Riefenbarfe(:---)f. harpe 
colossale ; plus part. harpe d'Éole, f. 


bat des) géants, m.; 
tomachie, f. 


pent gigantesque ; bo 
devin, boa constrictor (syn. fünigli: 
er Schlinger, Drache). 


de géant, m.; mit-en, à 


serrérs), m. 





Rind 
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“Ricfentäfer (:---)m. sca- 


rabée géant, m. (syn. Sertulesfäfer). 


Rieſenkampf ee com- 

(Mythol.) gigan- 
[ Riefenartig. 
" Ricfenmäfia (:---) adj. v. 
"Riefenihildfröte (:----) 


f. tortue franche ou verte, grande 


tortue des Indes, f. (reptile, genre 

chelonia, fan. tortues marines). 
“Ricfenfdiange(:---) f. ser- 

ius part. boa 


Rieſenſchritt (<--}) m. pas 
pas de géant. 


Riefin (+-)f. pl. -nen (44, 49) 


(fem. de Rieie) géante, f. 


Rieß (2) n.g.-e8, pl. -e (12, 47) 
(sued, ris) rame, f. (collection de 
20 mains ou de 480 feuilles de pa- 


ier). 
r "Riehbänge a n. (appa- 
reil pour étendre le papier ) ferlet, 


m. 

Rießling (*-) m.g.-(e)8, pl. -e 
(42,47) (espece de) raisin (@ baies 
{rames ; à la rame. 

·Rießweiſe (+--) adv. par 

Nier(b) (+). v. Rier. 

Rictb (*) imp. de l'ind. dur. 
Rathen. [Ratben. 

Riethe(:-) imp. du subj. du v- 

Riff (=) n. g.-le)s, pl. -e (12, 
17) (island. rif, angl.reef, riff, suéd. 
ref; compar, Ref) 4° banc (long 
et étroit de madrépare, elc.); recif, 
rescif, m.; 2e (Mar) v. Ref, 4°. 

Ritfe(l)(2-)f. pl. -m (44,48) (de 
Riffeln ) Riffel où Riffellamm, m. 


drege, f. 

"Miffelfeile, f.rifloir, m. 

Riffeln (+-) va. I. province, v. 
Riefein: II. (compar, Raufen rt Reiz 
ben) 4° dreger (le lin, elc.); 2° limer 
(avec le rifloir), rifler ; (Cord.) apla- 
nir; || fig. pop. réprimander ; cri- 
liquer ; dresser. 

"Miffelraspel (t=--) m. [Ar- 
mur.) polissoir, m. [v. Riffeln. 
Riffen (2-) va.l. v. Reffen; I. 
Rille(z-)f. pl.-n (44, 48) (an- 
glais rill) bas-allem. rainure, f. 

i [ 18) remise, f. 


v. Rinne, 

Rimeffe (-1-)f. pl. -n (44, 
inb(:}n.g.-(e18, pl. ex (12, 
20) primit. et provinc. jeune lau- 
reau, bœuf (de première année, v. 
Sarre), m.; jeune vache (v. Bärie), f.; 
| accept. usuelle: terme gener, 
bœuf, m. bos (genre de mammife- 
res, ordre ruminants); plus part. 
—— -) bœuf (domestique), m. 

os taurus (compar. Obs); -er, pl. 
bœufs (et vaches), m. pl. bètes à 
cornes, f. pl. ; race bovine, f. || fig. 
pop. personne niaise, bèle, f. aui- 
mal, mn. | 
Rinbéen (:-)n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Rinve) écorce fine; croûte 
mince, f.; croûlon, m. 
Rinde (=) f. pl. -n (44, 48) (an- 
glais rind; de la racine Riv, Rivan, 
envelopper; compar. Rand) (enve- 
loppe dure) écorce (ex. du globe); 
croûte (er. du pain, du fromage); 
plus part. (partie la plus exté- 
rieure de la tige des végétaux ) 
écorce, f. (syn. Borte) : cigentlithe -, 
écorce proprement dite, f-; (Mat. 
med.) Dagellanifhe -, Winterſche —, 
écorce de Winter ou de Wintere 
aromatique, f._(v. Winterrinden: 


baum); falfche Winterſche -, fausse 
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écorce de Winter, f. (v. meißer 
Zimmt); peruvianifhe -, écorce de 
Pérou ,f. (syn. Ghinarinte); ! fig. 
dehors, m. pl.; surface ; écorce „fi 
die - ablöien, enlever l'écorce, de- 
corliquer ; dechapeler (un pain); 
hen compos. corlical; corticicole; 
corlicifere ; (Med.) crustacé. 
Rindelos =--) adj. dépourvu 
d'écorce ; decortique, excorie ; acé- 
luphe ; aphlé, aphlomidé. 
*Rinbenartig(:--+)ad}. qui 
a l'apparence d'une écorce, corli- 
cal; corticaté; corticiforme; crus- 
lacé ; (Anal.) -e Subſtanz, substan- 
ce corlicale (ou grise du cerveau), 
f.; cortical, c&ment (des dents), m.; 
(Bot.) —e Sagen, couches corlicales 
(dans l'écorce des plantes ligneuses), 
f. pl.; (Zool., Pathol.)-e Berbärtung, 
endurcissement corliciforme, en- 
croûtement(gelatineux de cerlains 
polypes, ete.), m. 
“Rinbvenfledgten(:-->) f. pl 
lichens corticaux, phléoéciens où 
phleogonimiques , m. pl. 
"NRindenhöderden, n. pl 
litter, papilles curticales) lenticel- 
es, lenticules (Candolle), glandes 
lenticulaires (Guetrard), f. pl. po 
res corlicaux ( Dupelit-Thounrs), 
m. pl. (adj. leoticule. 
"Nindenhöderig, -warjlg, 
“+Rinveninfeftien, n. plir 
sectes qui déposent leurs œufs au- 
dessous de l'écorce des plantes, (hv- 
menopteres) neotlocryptes ou abdi- 
lolarves, m. pl._ 
*Rinbentäfer (=---) m.co 
léoptère corticicole; plus Bodies 
— disséqueur, m. (v. Botlen⸗ 
fer). 
Rindenkleber (2---) m.(lH- 


"| ter. oiserru qui se colle sur l'écorce, 


oiseau corticicole) v. Baumläufer. 

“+ Rinbentorallen ( 
f. pl. (polypes) corticaux; PO 
corlicifères, m. pl.; escarres, /: pi. 

“Rinvenftein(:--) m.(Miner.) 
1° pierre incrustante ; ineruslalion; 
stalaclite; 2° pierre incruslée, I. 
À — Rinderbraten, m. v. Rinds⸗ 

raten. 

Rindern (2 =) vn, (av. bakn) 
4 être en chaleur (se dit des va 
ches); 2° gerinbert haben, avoir ele 
fecondee ou saillie, : 

* Rinbfleifd (:-) n. (viande 
de) bœuf, du bœuf, m.; getodrei -, 
(du) bouilli; Suppe und -, [une 
soupe et du bouilli, (le) pot au feu. 
"Rindfällig, Rinpjaäligi” 
-u) adj. (Forest. ) qui erd son 
écorce, dont l'écorce se d tache ; | 
-teit, f. excoriation, f. 

Rinbig (:-) adj. (qui est) reräl 
d'une écorce ou d'une crodte; © — 
teux; (Bot.) corliqueux; cortical ' 
(Miner., Zool.) encroüle, incruslé ; 
cruslacé, t 
“Hinbéauge, n. œil de bau, 
m. ; (Bot.) v. (große) Maßliebe. [M- 

*Rindsleder,n. cuir de bau 

"Rinpvieh(z-)n. gros bel, 


’ 
suwumu 


m. bètes à cornes, f. pl. ; race bo- 
vine, f. ; fig. pop. bulor, m.; beie 
Ringi+) m. g (08, pl. en 


17) (angl. et suéd. ring; — 
Kring et le grec xprxws ? 

lat. eircus) (étendue ou direction ef 
rond)4>cercle;rond (v. Krei —* 
(chose ou corps circulaire) sur ve 
(ex. d'unechaîne , de Saturne * 
cle (ec. d'un tonneau), m; bon 
(ex. de porte); fretie 


Ring 


Ring 


Nipp 


———— ———— 


moyeu); anse (ex. d’une malle); vi- 
role (ex. d’une canne, d'un fusil 

ur tenir la baguette}; capucine 

qui assujellit le canon d'uns 
arme à feu),f.; ( Bot.) anneau 
(qui borde le plateau) ; cercle (con- 
centrique de la tige), cerne, m.; 
frange (v. ve: Saum); (brei- 
ter -) zone (v. @urtel), f.; (Zool.) 
anneau; ($alé-) collier (compar. 
Kragen); collet (compar. us 
bals), ın.; (Anat.) anneau; (Halb-) 
cercean (ex. de la trachée-artère); 
{Pathol.) cercle, m. aréole (inflam- 
matoire, etc.), f.; (Météor.) anneau 
(coloré, ete.), mn. ; aréole (lumineu- 
se), f.; halo (v. Sof); (Blason) anne- 
let, m. virole, f.; (Archit.) -€, pl. 
(moulures annulaires } armadilles, 
£. pl.; | plus part. (Bijout.) bague, 
(;; par extens. 4° (clöture eircu- 
aire) cercle (ex. de palissades), m. ; 
Y enceinte (cirgulaire) , f. ; cirque, 
m.; 3° autref. assemblée (rangée en 
cercle), f.; tribunal, m.; || en com⸗ 
pos. annulaire ; cricoïde ; à collier; 
collaire; armillaire; annuli... ; 
crico... 

*Ringamfel,*Ri savon 
fel, f. merle à collier ou à plastron 
blanc , m. turdus collaris (compar. 
Droffel). 

‚Ringbolzen (2-=) m. che- 
ville à boucle, r boulon, m. 

"Ringefunft (--) f. (de Rin: 
gen) (art de la) lutte, (de la) gymnas- 
ums fs. : 

ingel(:-)4on, 9. (12) (dim. 
province. de Ring) pelitanneau, an- 
nelet, m.; 2° m. g. -8 (12, 46) a) 
boucle (ex. de cheveux), f ; 5) col- 
lier ( de certains oiseaux), m.: c) 
larve (orbiculaire des abeilles), f. 

"Ringelblume (=---) f. (lit- 
fer. fleur à semenres annulaires) 
souci, m. calendula (genre de plan- 
tes, fam. corymbifères) ; officinelle 
gemeine -, souci des jardins, m. ca- 
lendula officinalis (syn. Golbblume, 
Todtenblume, Warzenfraut); officinel: 
le -, v. deutfcher Bertram, 

‚"Ringelfalf, m. faucon à col- 


ier, m. 

“Ringelgebidt (2.--) mn. 
rondeau (genre de poëme), m. 

Ringelicht (==) adj. qui res- 
semble à une boucle ou à des bou- 
cles (v. Ringelig). 

Ringelig (==) adj. qui forme 
des boucles, bouclé , annelé ; (Hist. 
nat.) circinal; circiné; roulé en 
spirale ; armillaire. 

Ringeln(<-) va. (de Ring, Rin: 
gel) 4° mettre un anneau vu des an- 
neaux a; boucler (ex. une cavale); 
Chir.) infibuler ; 2° {mettre en bou- 
. eles) boucler ; anneler; fit -, se 

cler ; se rouler en spirale ; s'en- 
rouler ; geringelt, annelé ; annulaire 
(v. Ringelig); || das -, 10 le boucle- 
ment ; l'infibulation, f. ; > l’enrou- 
lement, m. 

"Ringelnatter (===) f. con- 
a à collier, f. (syn. gemeine Dt: 

er). 


‚ Ringelreim (?--)m. (liter. 
rime annelée, c.-4-d. qui se répète) 
refrain ; rondeau, m. 

"Ringelrennen (!-=-.) n 
course de bazues, f. ; carrousel, m. 
Ringelſchlange, f. 4° (ser- 
ent annulaire) rouleau (v, Widel: 
lange); 2° {serpent annelé ou an- 
nuliföre, on dont le corps est en- 
touré de rangées circulaires d'écail- 


Deutſch⸗ð ranz. 


diens, ſam.serpents non venimeuxß 
3° v. Ringelnatter. 

»Ringelſchwanz (2>-) m. 410 

ueue annulaire; queue prenante (v. 

idelfhiwanz); > queue annelée ‚f. 

*Ringelfpiel(<--) n. (jeu 
de bagues ou à la bague) v. Ringel: 
rennen. 

"Ringelfteben (---)n. (lit- 
ter. action de pointer la bague) +. 
Ningelrennen. 

*Ringeltany (2=--) m. (litter, 
danse en cercle) ronde, f. ; branle, 


les) am ser m. (genre d'ophi- 


m. 

"Ningeltaube (!---) f. % 
pigeon à cravate, m.; 2 tourterelle 

collier, f. (syn. Lachtaube), 

*Mingelwürmer (:--+) m. 
pl. (vers annelés) annélides, annéli- 
daires, m. pl. (classe d'animaux 
articules). 

Ringen (2-)1.(77,a) (compar, 
Ring, et le v. angl. wring) va. lor- 
dre (ex. le linge); die Hinde-, se 
tordre les mains; einem etwas aus 
ben Sänben —, arracher qe. des mains 
de qn (en tordant); || en. (av. ba: 
ben) se tordre; se débattre; plus 
part. se prendre corps à corps (avec 
qn), lutter (avec qn, contre qn) : fig. 
(employer toutes ses faculles pour 
vaincre où pour alleindre qe.) lut- 
ter (ex. contre la destinée}; mit bem 
Tode -, lutter , se débattre contre la 
mort ; être à l'agonie, agoniser ; nadı 
etwas -, lulter pour obtenir ge., 
pour arriver à qc.; aspirer à qc.; 
Chercher à emporter ge. de haute 
lutte : FE, (de Ring) ra. munir d'un 
anneau (v. Ringeln, Beringen) ; faire 
ou former un cercle (v. Umringen) ; 

[bas —, la lutte, le combat; fit im 
- üben, s'exercer à la lutte. 

Ringer (:-) m. g. -8 (12, 46) 
lutteur ; athlète, m. 

Ringern(<-) ra. (de l'adj. pro- 
vince. Ring, exigu, v. Sering) obsol, 
el prorine, diminuer(v.Berringern). 

*Ringfinger (<--) m. doigt 
annulaire, m, 

"Ningflebte (:--) f. (Der- 
mal.) herpes circinal, vulg. anneau 
vermiculaire, ın. 

“Ringfôrmig (:-<) adj. qui a 
la forme d'un anneau; annulaire; 
orbiculaire; cerclé (compur, Kreis: 
förmig, Gurtelféemig) ; mit -en Strei- 
fen, Gliedern ıc., qui a des bandes, 
des articles, etc. annulaires, annele; 
armillaire; adv. en forme d’an- 
neau. 

* Ming :Siefbekenmustel, 
m. (Anat.) muscle crico-arytenoi- 


dien, m. 
Ringkäſtchen (£ew) n. (lit- 
ter. cassette à bagues} baguier, m. 

*Ringinorpel(:--)m.(AnaL.) 
cartilage (annulaire ou) cricoïde, m, 

*Ringfragen(=--) m. (liter. 
col annulaire) hausse-col (des offi- 
ciers), m. [sphère armillaire, f. 

* Minglugel (<--)f. (Astron.) 

*Ringmauer (<-<) f. mur de 
clôture, m. ; enceinte, f. 

Rings (=) ade, (littér. en cercle) 
aulour; - berum, — untber, à l'en- 
tour , tout aulour ; de tous côtés ; à 
la ronde, ? 

*Rinagfhilb(Enorvel)bant, 
n Ringfhilbmuésfel, m. liga- 
ment, muscle crico-thyroïdien, m. 

*MRingftein(*-) m. pierre (pré- 
cieuse) euchässee dans une bague, f. 

*Ringéum(<-) adv. v. Nings, 
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—— Erf montre en- 
châssée dans une bague; bague à 
montre, f. ; anneau solaire, ın. 

" Ringweife(t-=)adr. lv com- 
me un anneau; comme desanneaux; 
en cercle(s) ; 2° par anneaux. 

Rinten (*-) m. g.-8 (12, 16) 
(compar. Ring) gros ou large an- 
neau, m. ; freite, f.; (Archit.) astra 
gale, m. 

Rinnéen(:-) n.g. -8 (12, 46) 
—— ge Rinne) pelite goultitrez 
rigole, fü 

Rinne Arr -n (414,18) (de 
Rinnen) (creux long et étroit par 
où un liquide s'écoule ; demi-canal) 
rigole; gouttière, f. ; canal; conduit; 
échenal, cheneau (v. Dadrinne); 
ruisseau (v. Gloffe) ; égout, m. ; de- 
charge, f. (v. Abzug, Atzucht; (Fond.) 
coulce ; (Archil.) goulette, f.; (Chir.) 
gorgeret; (Mines) couloir, m.; || par 
esciens. (cavilé allongée, large sillon 
en forme de demi-cunat) gouttiere; 
rainure ; rigole; cannelure; filière, 

. (compar. Bure, Sobltehle ): 
(Anat.) Unteraugenhöblen- , gouttiè- 
re. f. ou canal sous-orbitaire , m.; 
1 {Zool.) v. Rinnenmujchel ; (Chasse) 
v. Rinnengarn, 

Rinnen(i-) (77,b) (goth. rin- 
nan, island. renna, angl. run; com- 
par. Rennen et le grec pur) en. 40 
(av. fein) primitie, se mouvoir avec 
vitesse, courir —— Gntrinnen); 
accept, usnelle couler (lentement et 
en petite quantité); s'écouler ; s'é— 
chapper ; découler; ruisseler ; 2° (av. 
baben) (laisser échapper uu liquide) 
fuir (se dit d'un vase); couler {se 
dit d'une chandelle , etc. ) (compar. 
Leden, Fliegen, Triefen) ; || va. (de 
Rinne) creuser en goutlière; can- 
neler (compar. ®erinnt); || das -, 
l'écoulement (lent ou en nappe), m.; 
le flux; la fuite. 

"NRinnenförmig (=---) adj. 
et adv. qui ala forme d'une, en 
(forme de) gouttière ; (Hist. nat.) 
canalicule; canaliforme. 

*Rinnengarn(:--) n. (Chas- 
se) pantière(s) volante(s), f. (pl.) 

“Rinnenmufhel (2---) f 
coquille canaliculée ot canalifère, 
f- ; (mollusque) canaliföre, m. (nom 
qu'on donne à divers mollusques). 

Rinnidt (--) adj. v. Rinnen- 
förmig. 

Rinnig (£-) adj. qui est creusé 
en goutlière, elc.; v. Gerinnt, 

"Minnleifte (=--) f. (Archit.) 
(litter. moulure creusée en gouttit- 
re) cymaise ; doucine, f. 

Rinnial (+-)m. g. Ae)e, pl. -e 
(12, 47) prorinc. goutlière, f. (v. 
Rinne); lit {de rivière, v.&tußtett),m. 

Ninnfel(z-) 40 m. y. -8 (12,46) 
v. Rinnfal; 2 (ce qui fait coaguler, 
v. Serinnen) caillette, f. (syn. Rab). 

"Ninnftein (t-) m.pierre, dalle 
creusée en goulliere, 7: évier, m. 
(v. Goffe); (Archit.) culière, f. , 

Niolen(-*-)ru. * subst. bas· 
allem. Riole, rigole) (Agriecult.) ri- 

oler ; remuer (en creusant des sil- 
ons profonds), eflondrer. 

Rippchen (:-) n.g.-8 (12,46 
(dim. de Rivpe) petite côte ; (Bouch. 
côtelette ; (Zool.) costule, f. nervule; 
{Bot.) nervule, m.; veine; veinule 
f. (syn. Ader, Aderchen). 

Rippe (éd) f. pl m (14, 48) 

(angl. rib, suéd. ref; compur. Rif, 

Reh. if) primil. ligne on bande 

saillante) (Anat.) côte, f.; wahre -n, 
45 


Risp 


Ritt 


Ritt 


vraies côtes, côtes sternales ; falſche 
-n, fausses côtes, côtes asteruales ou 
Nlotiantes, f. pl.; pup. einem in bie 
-nftoien, (Litter. pousser dans les cö- 


Les à qu) porter un coup dans le flancs 


de qu; rompre, casser les côtes à 
n; || par exteus.4 (Cuis, \cötelette, 
., 20 (chuse qui ressemble à une cd- 

te) (Mar.) -n, pl. côtes, [. pl. mem- 

b:es, m. pl. membrure (d'un bäti- 
ment), * Arehit.) côte, lierne, 
nervure (ex. d'une voüte) ; (Artif.) 
côte; (Bot.) (Mittel -) côte (d'un 
feuit, neronre principale d'une 

feuille); carène, f.; rachis, m.; 

(Seiten 7 nervure, division du pe- 

tiole; (Zoo! } côte (ex. d'une co- 

quille); nervure (dans l'aile des in- 

sectes) ; (Rel.) nervure, f. nerf, m.; 
Len compos. 4° des côles ; costal ; 

nerval; cosli..; coslo..; nervi.….; 

20 costé (v. Geriprt). 

Rivpyen(:-) va. munir de lignes 
saillantes ou de côtes; canneler 
(compar. Gerivrt). 

: Hi ppenblutaber, f. veine in- 
tercostale, f. (syn. Zwiſchenrippen⸗ 
blutater). 

eHippenbraten (<--*),Mm. 
haut edle rôti; entre-côte (rôti), 
m. ; coteleties grillées, f. pi. 

"Rippenbrud (+ -)m.(Chir.) 
fracture des cöles, /. 

*Nipvenfell, n. y. Riprenhaut. 

"Mtippenbals(:»-) m. (Anat.) 
co! d'une côte ou des côtes, M. 

·Rippenhalter (---) m. 
(Anat.) (lilter. suspenseur des cöhles) 


muscle) scalöne, m. ; vorberer -, sfa- 


ène antérieur ou costo-trachélien, 

m. 
·Rippenhaut (:--) f. (Anat.) 
plèvre (qui tapisse les cöles ou) cos- 
tale, f. feuillet costal ow pariétal de 
la plevre, f. 

Rippenheber (=--) m. pl. 
muscles élévateurs des côles vu 
(grand et pelil) pectoraux, m. pi. 

“Rivypentnorpel (*---) m. 
pl. (Anal.) cartilages costaux, m. pl. 

“Rippenlos (:--) adj. qui 
manque de cöles ou de nervures; 
(Bot. } énervé. | 

-Rivrenpulsaber, f. v. Zwi: 
féenriprenpuléaber. 

“MRivpenftoë (--) m. coup 
dans le flanc, m.; bourrade, f.; ei: 
nem Rippenftöße geben, donner des 
bourrades à qn ; bourrer qn. 

J 84 üd (:--)n. (Bouch.) 
haut côté, m, ; cöleleltes, f. pl. ; en- 
tre-cöle, m. 

*“Mivrenmeb(:--) n.(Pathol.) 
douleurs costales ou intercostales, f. 
pl; rhumatisme des parois Ihora- 
ciques, m. pleurodynie, f. 

"Rippenwirbel (--») m. 
(Anat.) angle des cötes, angle cos- 
tal, m. 

*Mivpenmivhelbeine, n, pl. 
vertèbres custales ou dorsales, f. pl. 

Rippig (=-) adj. costé (v. Ge: 
rippt); en compos. ...coste ; „carene. 

Risve (=-)f. ”> -n (14, 48) (de 
l'anc.v. Riöven, lat. crispare, cris- 
per) (Bot.) panicule, f. 

* Rispenartig, -blüthig, 
-förmig, adj. (qui a les fleurs dis- 

s) en panicule, panicule ; qui 


a la forme d'une pauicule, panicu- 


liforme. 
“Mispengras/(+--)n. (plante 
graminée à panicule om —— 
Hispig(<-) adj. v. Rispenartig. 


qu ré ulle d'une 
€ 


‚out événement ; || fig. scission, 





Rif (:) impurf. de l'ind. du v. 


Reifen. 


Riÿ (<) m. g. -Tes, pl. —e (42,47) 


(de Neipen) 4° (action de tirer, de 


trainer brusquement, de cingler, 


etc.) mouvement brusque et vio- 


lent, coup {de fouet, elc.:; déchire- 
ment, m. ; 2 (solution de continuité 
pareille action) 
échirure: ruplure; crevasse ; fls- 
sure; gercure; fente ; felure; lé- 
zarde : fam. estalilade , f.; accroc, 
m.; Riffe befommen, (litter, recevoir 
des crevasses, elc.) se crevasser ; Se 
fendiller; se gercer ; fig. fam. vor bem 
Riffe ftehen,, (litter. se tenir debout 
devant la fente) se tenir à la brèche ; 
payer de sa personne; répondre fe 
"4 
schisme, m.; brèche, trouée, f. ; 
vide, m.; einen — in etwas machen, 
faire une brèche ou une trouée à 
I. ; produire ow laisser un vide 
ans qe. ; déranger notablement qe. 
(ex. un projet); 3° délinéation À ; 
lan, dessin, m. ; ben - zu einem Ge— 
ude machen, faire ow dresser le 
plan, faire le dessin d'un bâtiment. 
*Rifibant (<-)f. (Fort.) risban, 
Reißen. 


m. 

Riffe (:-) imp. du subj. duo. 

Riffig (2-) adj. (de Rif) qui a 
des crevasses 
dille ; gercé; föle; - werden, se fen- 
diller; se crevasser ; se gercer ; (Mi- 
nes) - laufen, courir par fussés ou 
par rigoles. 

“Riprlatte (:--) f. 4° (Pei- 
anier) régloir, m. ; 2e planche (d’un 
plan, d'un dessin}, f. 

Rift iz) m. g.-(e)8, pl. — (42, 47) 
(de l'ancien verbe Rilan, monter; 
primit, eminence) 4° coude-pied, 
(v. Aufirüden, Spann); 2 (partie 
élevée qui esl située au-dessus de la 
crinière chez Le cheval) garrot, m. 


rarmus. 


ant 1 * g.-8(12, 46) (de 
Rift) (Cord.) piece 
Faccommader ledessus d'une botle, 
eic.), f. 
++Ritratte (-<-) f. (Comm.) 
retraite, f. retour, m. [Reiten. 
Ritt (:) imparf. de l'ind. du v. 


Mitt ({}m.g.-(e)8, pl.-e (12, 47) 
(de Reiten) excursion, course, pro 


menade, f. tour à cheval, m. ; cavai- 
cade , f.; in einem -, (filter. d'une 
seule course } sans s'arréler ; sans 
débrider ; || par extens. aulref. 4° 
charge, allaque; 2° cavalerie, f. 

Ritte (tv) imp. du subj. du v. 
Reiten. 

Ritteln (+) f. pl. v. Rôtheln. 

Ritter (=) m. 9. 12. 16) (pri- 
mit. cavalier LE pfeit ) mb 
irrender —, chevalier errant, paladin, 
m.; einen zum - félagen, (ditter. 
frapper) faire, armer ou recevoir qn 
chevalier, conférer l'ordre de la 
chevalerie àqn; iron. an einem zum 
- werben wollen, (littér. vouloir de- 
venir chevalier sur qn)engager une 
lutte avec qn pour gagner ses épe- 
rons; || par extens. 4° Champion, 
chevalier, m.; iron. fi zum - ma: 
en ou aufwerfen, se faire le cheva- 
lier (rx. d'une dame), le champion 
ou le Don Quichotte (ex. d'une cau- 
se); 2 prorine. chevalier de l'arque- 
buse, m. ; 3° (Cuis.) arme -, pl. bei- 
gnets, m. pl.; 4 (Zool.) chevalier, 
m. (nom de divers papillons); om- 
bre chevalier , m. (poisson, genre 


hymallus, v. Site). 
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elc, crevassé ; fen- 






(qu'on met pour 


*Ritteralabemie, f. acadé- 
mie destinée à l'education de jeunes 
gens nobles; | école militaire, f. 

*Ritterbant(:--)f. banc des 
chevaliers, des uobles ou (des mem- 
bres) de l'ordre équestre, m. 

> Ritterburg (--) f. château 
(d'un chevalier) ; château féodal, m. 

‚"Ritterbürtig(t---Jadj.(lü- 
ter. qui est chevalier de naissan- 
ce) d’ancienne noblesse ou chera- 
lerie, 

“Ritterbienft (= -) m. 40ser. 
vice de cavalier ou de chevalier, ser- 
vice ächeval ; 2 (service digne d'un 
chevalier } trait d'un devouement 
chevaleresque ; haut fait d'armes et 
de chevalerie, ın, 

“Rittergeridt (£---) nm. 1° 
tribunal de chevalerie ; 2% tribunal 
(privilégié) de la noblesse, m. 

“Rittergcfidte (----) f. 
histoire, f.ou ruman de chevalerie, m. 

*Mittergefeg (<---) n. loi de 
la chevalerie, f. [ou terre noble, f. 

"Rittergut (---)n. bien, m. 

Ritterhaft, adj. v. Ritterlié. 

"NRitterhof (> -) m. château 
seigneurial, m. (v. Œvelbof). 

"Ritterkreuz (<--)m. croix 
de chevalier, f. [aoble, m. 

*Ritterleben —— n. fiel 

Ritterlid (:--) adj. (qui con- 
vientä un chevalier) de chevalier, 
chevaleresque ; || adv. avec un cou- 
rage, une courtuisie chevaleresque ; 
vaillamment ; courloisement ; eu 
preux chevalier. 

Ritterlichkeit rin. f. bra- 
voure , courtoisie chevaleresque, f. 
goüts, m. pl. habitudes chevaleres- 
ques, [. pl. {de chevalerie, m. 

*Nitterorben(:---)m.orûre 

*Mitterpierdb (=--) n. cheval 
de chevalier, m.; par extens. (équi- 
valent d'un cheval en argenl) +. 
Ritterfteuer. 

NR interne de [2 np 
privilége(s) de chevalier ow de la 
chevalerie, m. (pf.); 2 lois, f. pt. 
code de chevalerie ow de l'ordre 
équestre (d’une province, elc.), m. 

“Ritterroman (<---)m,r0- 
man de chevalerie, m. 

*Mitterfaal (<--) m. salle 
des chevaliers: salle de cérémonie 
(à la cour d'un prince), f. 

Ritterfhaft (1-- ET ete 
(44, 49) 4orang, m. qualité de che- 
valier ; chevalerie, [.; 2° (corps des 
chevaliers ou des nobles de second 
rang) chevalerie, f.; ordre équestre, 
m.; noblesse, f. 

Ritter fa ftli —— nd). 
et ae. qui appartient à l'ordre 
équestre ou à la noblesse ; de la m- 


blesse. : 

Ritterſchild (2--) m. écu de 
chevalier, m. 

*Mitterichlag (:--) m.(coup 
de p'at d'épée qui marque la) = 
ceplion d'un chevalier; créalion, 
promotion de chevaliers, f., bn - 
ertheilen, (liter. donner le cou de 
chevalier) armer un chevalier ; 
ner l'accolade {à un nouveau chen- 
lier); conférer (à qu) l'ordre de la 
chevalerie. 

“Ritterfdule (ze) f. (Hitler. 
école de chevaliers) v. Rilteralade⸗ 
mie. 

“Mitterfitte (to -»)f. mœurs, 
f. pl. usages de la chevalerie, m. pl; 
coutumes, habitudes, formes cheva- 
leresques, f. pl.; courtoisie, f. 


Robb 





Rogg 


Rohr 








*Ritterfig(!--)m. siège, ehd- 
teau d'un chevalier ; manvir (d'une 
famille) noble, m. 

»Ritteramann (:--)m.obsol, 
ei Pa: chevalier, m. 

itterfpiel (*+=--)n. (jeu de 
cheraliers) tournoi; carrousel, m. 

*NRitteriporn (:--) m. épe- 
ron de chevalier,m.; || (Bot. ) delphi- 
belle, f. delphiuium (genre de plan- 
les, * renonculacees); gemeiner 
— ätlt-, delphineite des bles, f. 
pied d’alonelte,m. delphinium con- 
solida; Garten-, delphinelte (des 
jardins ou) d’Ajax, f. delphinium 
Apcis; Stepband-, delphinelte sta- 
phisaigre, f. delphinium staphis 
agria (syn. @tephanétraut, Laure: 
Haut}: gelber -, (été. . deiphinette 
Jaune) v. (große Kapuziner⸗ Kreſſe. 

“Ritterftatue (=----) f. sta- 
lue équestre, f. 

"Ritterfieucr (2---) f. aides 
de chevalerie, f. pl. 

"Nittertag (<--) m. assem- 
ke des chevaliers ou de l'ordre 
équestre (d'une province, elc.), f. 
{compar, Tag). 

Aittecchum (<--) mn. g. -le)8 
NP vx. Ritterſchaft, 4; 20 ou Mit: 
termefen, nm. essence, f. caractè- 
reis), m. (pl.) institutions, lois, f. pl. 
Usages, m. pl. de la chevalerie ; 
Mœurs, habiludes, f. pl. goûts che- 
Valeresques, m. pl. 

"Ritterwort(:--) n, parole de 
(oyal\.chevalier, 

‚Ritterzgebrung(2=--)[.hos 
Nalile (qu'on donnait aux cheva- 
iers errants), passade ‚|. 

“Rittergeit (2--) f. temps, 
m. fi) époque de la chevalerie, f. 

Rittergug (<--) ım. 4° expé- 
dition, aventure chevaleresque ; 
croisade, f.; 2° cortege de cheva- 
liers, m. tv. Reitlings). 

Rittlings (:-) ade. à cheval 

"Rittmeifter (:--)m, (liter. 
maltre)capilaine de cavalerie; chef 
d'escadron, m. | 

TRitual (--:) m. g.-(e)8, pl. 
112,47) rituel , m. 

Rip (=) m. g.-e8, pl. -e (42, 47) 
Rise(ie) f. pl. -m (44, 48) (de 
Reiten; compar. Ris) 4° (sillon li- 
heaire qui marque le rise e d'un 
corps acéré et pointu) égralignure ; 
etaillure: (Chirurg.) petite incision ; 
Sarificalion |, moucheture; légère 
tcorchure , fam. éralure; (Mines) 
entaille, rainure, f.; 2 fente (étroite 
gm traverse un corps de part en 
Part); félure ; lézarde, f. 
‚Rigen(z-) va. faire une ou des 
fgralignure{s) à (qc.), entamer avec 

4 pointe (d'une alguille, elc.), égra- 
ligner ; inciser légèrement; scari- 

er ; érailler ; fam. erafler ; (Mines) 
faire une ou des entaille/s) à ou 
dans; entamer (la roche, etc. ). 

"Ribfeber (:--) f. (Mines) la- 
me d’intercalation, f. 

Rigig (<-) adj. (qui est) sillon- 
hé par des égratignures, elc. (com- 
Par. Riffig), [lancette, f. 

’Rigmeffer (2--) n. (Chir.) 

Robbe (£-) m. g. -n, pl. -n (15, 
Wet f. pl. -n (44,18) (holl. rob) pho- 
Que, m, phoca (division de mammi- 
feres, tribu carnivores amphibies) ; 

Meine-, {phoque vulgaire ou) ca- 

hale de la Terre-Neuve, veau 
Marin,m. (espèce de phoques, genre 
talocephalus; syn. Gechund): | par 
extens -n, pl. carnivores amphi- 


Lies, pinnipèdes ou pinnigrades, m. | m. ou graine de seigle , f. ; 2 terne 


pi. (tribu de mammifères, ordre 
varnassiers). 

+NRobinie (-1--) f. robinie, f. 
(geure de plantes, fam. légumineu- 
ses); gemeine -, robinie (ordinaire 
ou) faux acacia, [. 

Rob (2) imp de l'ind. du v. Ri: 
den et duo. Riechen. 

Robel:-) m. g.-n, pl. -n (13, 
48) 1. (hoët. roch, dan. rokke, angl. 
roach et ray) raie, /. raja (tribu de 

oissons, ordre sélaciens) ; electri: 
be -, raie électrique, f. (v. Jitter: 
rohe); MH. (angl. rook, pers. rokh; 
proprem.éléphant) roc, m. tour (au 
jeu d'échecs), f. . 

Röche (=) imp. du subj. des 
verbes Raächen et Richen. 

Roͤcheln (=-) en. (av. baben) 
(compar, Tanc. v. Rochen, crier 
d'une voix rauque , le grer piyasır 
el Le lat. rhonchus) räler ; avoir un 
rälement; avoir leräle (de l'agonic); 
-ber Ton, (son qui ressemble à un 
räle) rälement; (Méd.) räle ; rhon- 
chus, m.; || bas -, le rälement; le 
räle. | 

Rochen (:-), Robiren (-1.-) 
en. (av. baben) (de Robe, IL) ro- 


uer. 

*Rodenabler(i:--) m. (lit- 
ter. aigle-raie) aigle de mer, m. mou- 
rine, {. myliobatis (genre de pois- 
sons, tribu raies, v. Roche, L. ; syn. 
Mecrabler, Adlerfiich ). 

Rod, m. g. -(e)8, pl. Nöde (12, 
47) (island. rockr, lat, du moyen 
âge rocchus, slav. raucho) (primit, 
enveloppe, enduit, peau ; velement) 
robe (de femme, d'enfant, de ma- 
gistrat, etc.), redingote (d’homme); 
soulane (v. Briefterrod); jupe Y. 
Unterrod), f.; habit (v. Rleivrot), 
’ 


N. 

Nödhen (:-) n. g.-8 (12, 16) 
(dim. de Rod) robe, elc. courte; 
robe d'enfant; jaquette , f.; jupon, 


m. 

Noden (:-)m. g. -8 (42, 46) 1. 
(island. rokr, sued, et angl. rock, 
ital. rocca) quenouille, f.; fuseau, 
m. (compur. Spinbel); ein — voll, 
(litter. plein une quenouille) une 

uenouillee, une quenouille ; EL v. 
Roggen. 
ochenboblenſ—)m. rocam⸗ 
bole, f. allium scorodoprasum (plan- 
te, genre allium, v. Lau). 

*Rodenbrobac., f. v. Roggen. 

"Modenweisheit [(+---)f. 
iron. philosophie ( Littér. de que- 
nouille) de vieille femme, f. 

Roben(=-) va, provinc. défri- 

cher (v. Reuten). 
-Mogen(*-) m. g.-8(12, 46) (is- 
land. hrogn , sued. rog, angl. roe) 
œufs de poisson (contenus dans le 
ventre de leur mére), m. pl. 

Rogle)ner (=--) m. g.-# (12,46) 
*MRogeunfifh, poisson œuvé ou 
ovifère, poisson femelle, m. 

*Rogenftein(i--) m. (Minér.) 
terme gener. pierre oolithique, f. 

Roggen * m. 9. -8 (42,46) 
[ne rog , angl. rye, dan, rugen, 

oll. roghe) seigle , mn. secale (grai- 
nes et genre de plantes, fam. gra- 
minées); plus part. —— -) 
seigle (cultive), m. secale cereale, 

"Moggenbrei, m. Roggen: 
brod,n. bouillie, f. pain, eic. de 
seigle, ın. 

*Roggenforn(:--)n.{4ograin, 
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coller t. (grains de) seigle, ın. 

* Moggenmebl (<--) n. farine 
de scigle, f. , 

"Moggenftein (2--) m. (lit- 
ter. pierre en grains de seigle) cal- 
caire oolilhique, m. 

Rob (=) adj. ‘island, hrär, angl. 
raw, dat. crudus; compar, Raub) 

ui n'a subi aucune preparation (ar- 
tilicielle), cru; brut: -c8 Dietall, ıne- 
tal cru; -e8 Gray, mine brute; rober 
Diamant, diamant brut; | plus 
purt. qui n'est pas cuil, cru; || par 
extens, (qui a subi une préparation 
imparfaite) brut; cru; (Arts: qui 
n'est qu'ebauché ; brut; -er 3uder, 
sucre non rafline ou brul; -e Gcive, 
(soie qui n'est ni lavee ni teinte) soie 
crue vu écrue; -€ MWaaren, (mar- 
chandises ou) matières) bruteis); 
-€ Buder, livres ou imprimés nou 
reliées, en feuilles : || sens moral « 
nou civilisé, barbare ; sauvage; R 
qui manque de toute education, in- 
culle; grossier ; mal appris; rusti- 
que ; brut; rude; brutal; barbare: 
sauvage, || «de. crümeut; rude- 
ment; avec brutalile; || von roben 
Speifen lebend, qui se nourrit d’ali- 
ments crus, crudivore, omophage. 

"NRobeifen (=--) n. fer brut, 
(fer de) fonte ou fer en gueuse, m, 

Robbeit (=-)f. pl. -en (44,49) 
1° (élat ou qualité de ce qui est cru, 
elc.) erudile; grossièrelé, f.; état 
de (la) matière brute, on. : lig. ab- 
sence (complete) de civilisation vw 
d'éducation; rudesse de mœurs ou 
de caractère ; brutalité ; barbarie, 
[.; 2° action grossière ou brutale; 
violence, brutalité ; sauvagerie, f. 

"Robhöpfig(*-=)ad). (Brass.) 
dont le houblon n'a point assez cuil. 

"NRobofen (*--) m. (Fond.) 
fourneau de la fonte crue, m. 

Robr (2) mn. g. -(e)8, pl. -e et 
Rôbre Le 47) 4° (goth. raus, island. 
reir; lat, arundo) ferme générique 
(plante aquatique à tige droite et 
ordinairement fistuleuse) roseau ; 
jonc, m.; canne, f.; plus part. ro- 
seau, m. arundo (genre de plantes, 
fam. graminées) ; fpanifes -, Schal: 
meien-, (lillér. roseau d'Espagne) 
a) roseau à quenouilles, m. arundo 
donax ; 5) (canne de) jone, m. (com- 
— ci-aprés); || par eætens. (bä- 
ton de roseau ou de jonc) canne, f. ; 
jonc, m. ; || 2 (cylindrecreux)tuyau 
(ex. de pipe, de cheminée); tube 
(creux); canon (d’une arme à feu, 
d'une clef, etc.); chalumeau (ex, à 
souffler du verre): canal (v. Nöbre), 
m.; (Chim.) tubulure; (Chir.) canule 
(à injection , etc.), £; | par extens. 
arme à feu, f. fusil, m.; arquebuse,f. 

“Robrammer(=--) m. bruant 
des roseaux, m, (oiseau , genre em- 
beriza, v. Ammer). 

* Robrartig (*--) adj, 4e qui 
ressemble à un roseau ; (Bot.) arun- 
dinacé; 2° v. Rôbridt, 2%; || ade, 
comme un roseau. | 

*Robrbein, Röhrbein (+-) 
n. v. Roͤhrknochen. 

*Röhrbrunnen (*--) m, (lit- 
fer. puits à tuyau) fontaine, f. 

Röhrchen (:-) n. g.-8 (42, 46) 
4° (dim. de Rohr) petit roseau; 2e 
(dim. de Robr, 2e et de Röhre) petit 
tuyau , ım.; (pelite) canule; auche' 
(ex. d'un instrument à vent), /.; bec 
(ex. d'une seringue), m. ; fistule, f. ; 
(Anat., Fist. nat.) petit tube; tube 
capillaire; tubule ; tubille, an, 


Rohr : 


Rohr 


Roll 
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*Robrbad (*-) n. toit de ro- 
seaux, m. richt, 4°, 
"Mohrpidicht Fra n. v. Röh—⸗ 
"Rohrbommel(2--) m. g.-8 
42, 16) et [. pl. -n (44, 48) butor 
d'Europe), m. ardea bos taurus (oi- 
seau, genre ardea, v. Reiher). 
Röhre (=) f. pl. -n (14, 48) 
—— Rebr) 4° tube creux (v. 
Rohr, 2), tuyau; canal, conduit: 
tube (d'un baromètre, etc.); canon 
d'une seringue, etc.), m.; bobäche 
d'un chandelier), f.; Bu partie. 
Anat.) os fistuleux (v. Röbrtnochen), 
in-, (os creux de la jambe) tibia ; 
canon (ches le cheval, etc. ); || 
(Bot.) tube (d'une corolle monopé- 
tale); (Chim.) bec_(d’un alambic), 
m. ; (Bot.) Saft-n, Baft-n, pl. petits 
tubes (seveux), tubilles, m. pl. cel- 
lules tubulees, f. pl. clostre (Du- 
trochet), m. ; 2 (cavité cylindrique) 
canal, conduit: terrier (ex. du blai- 
reau), m.; (Chir.) trajet fistulaire, 
m. fistule , f. ; || en compos. (Anat., 
Sciences nat.) tubulaire; tubulé; 
tubacé ; tubi..., tubuli...; fistulaire ; 
fistuleux ; fistuli... ; tubicole; tubu- 
licole; tub{ullifère; siphoné; si- 
phonculé ; siphonifère. 
Rohren, Rôbren(:-)adf. (qui 
est fait) de roseau(x); de jonc. 
Rohren, Röhren (*-) va. (de 


Rohr) 4° débarrasser (ex. un élang)- 


des roseaux (qu'il contient}; 2° per- 
cer {qc.) d'un canal; forer, aléser 
(ex. un small; adapter un tuyau à. 

* Röhrenbohrer (=---) m. 
tarière (à creuser des tuyaux) ; son- 
* ; — äcalibrer (des canons de 

usil), f. 

“+Rôbrencaffie (2-0) f. 
Casse fistuleuse , casse en bâtons, f. 
a de la cassia fistula, v. röhren: 

uchtige Gaffie). 

"+Röhreneoralle(2v-z.Jf. 
tubipore, f. (genre de EI Pe. Y. 
Goralle) : -n, pl. (polypes) tubiporés 
ou tubuliporés, ın. pl. 

*Rôbrenfabrt (:--) f. (Hy- 
draul.) (système de tuyaux qui s'em- 
boitent) conduite d'eau, f. 

"Röhrenfiich(+--)m.fistulaire, 
f. (genre de poissons, famille becs en 
flûte); -e, pl. becs en flûte, sipho- 
nostomes, m. pl. 

"Röhrenförmig À adj. 
et ado. qui a la forme d'un tuyau ou 
d'un tube ; tubuliforme ; tubulé: tu- 
buleux; tubulaire; fistulé ; (Con- 
—* tubace; ſich — verbinden, se 
réunir en tube, 

*Rébrentiemer )m. pl. 
(mollusques) tubulibranches, sipho- 
nobranches, m. pl. 

*MRöbrenlaud(2--) n. ail fis- 
tuleux, m. (plante, genre allium, v. 
Lau). 

Möhrenſchwamm (:--) m. 
éponge fistulaire ou tubulifere, f. 
spongia tubulifera. 

* Möhrenfhneden (25) f. 

pl. gastéropodes fistulivalves, ou à 
coquille tubacée, tuyaux de mer, 
m. pl. 
"NRöhrenmwürmer (!--“) m. 
pl. 4° vers fistules; plus part. fis- 
tulaires, m. pl. ; 2° (annélides) tubi- 
coles, m. pl.; plus part. serpules, 
serpulées, f. pl. 

* Robrflôte (:--) f. (flûte de 
roseau) chalumeau, m. 

Rohrförmig (:--) adj. (qui 
a + forme d'un roseau, etc.) v. Rohre 
artig. 


Rohrgeflecht (:--) n. natte 
(de roseau),f. _ 

*NRohrgeihmür/(t»--)n. (Chi- 
rur.) ulcère ou trajet fistuleux, m.; 
fistule, f. 

*Mohrglanygras [--)n.-al- 
piste en roseau, f. phalaris arundi- 
nacea (plante, genre phalaris, v. 
Glanygras). [seau, m. 

= Hohr halm (<-)m. (tige de) ro- 

Robridt(=-)adj. v. Robrartig. 

Röhricht (:-) do subst. n. g. 
06, pl. -e (12, 47) (de Robr) lieu 
planté de roseaux ou de cannes, m.; 
touffe de roseaux; cannaie, f.; 2° 
adj. (de Rôbre) qui ressemble à un 
tuyau, etc., fistuleux; tubuleux (v. 
Röhrenförmig). 

Robrig (+-)adj. qui contient 
des, (qui est) garni ow couvert de 
roseaux. 

Röhrig (*-) EL adj. 4° qui for- 
me un tube, fistuleux ; tubuleux ; 
{Bot.) tubulé {compar. Rührenfür: 
mig); 2° qui contient un tube, qui 
(est) composé de tubes, tubulai- 
re; (Miner.) fistulaire ; (Zool.) fistu- 
le; tubifère; tubulifère ; siphonifè- 
re; siphonculé; (Bot.) siphoné ; {A- 
nat.) Üétuleux:; tubuleux; -e Sub: 
ftany der Nieren, substance tubuleu- 
se ou moyenne des reins; 3° (qui 
est) muni d'un tube ou de tubes; 
(Chim.) tubulé; (Hist. nat.) tubi- 
fère; tubulifère; siphonifère; IL. 
subst. v. Röbricht, 

Röhrknochen (:-<) m. (A- 
nat.)os (long) percé d'un canal cen- 
tral, os fistuleux ; plus part. fémur, 
m. (v. Schenfelfnochen). 

*Robrlolbe(:--) f. (masse ou) 
spadice du roseau, m.; || masse 
d'eau, f. typha (genre de plantes, 
fum. typhacées); breitblättrige —, 
masse d'eau à larges feuilles, f. fléau, 
m. (syn. Lieſchkolbe). 

Röhrlein (-)n. g. -8 (42, 46 
syn. de Rôbrhen; plus part. (Bot. 
tubule, m. 

“NRöhrleitung (Z-») f. condui- 
te, f. (v. Rébrenfabrt). 

-Möhrlen)meifter (!-v) m. 
(lillér. maitre des tuyaux) inspec- 
teur des aqueducs ,( maitre) fonte- 
nier, m. | 

* Robrpfeife (<-e) f 
Robrflôte; 20 (Orgue) tuyau à che- 
minée, m. 

*Robridnepfe (=-<) f. (bécas- 
se des roseaux) petite becassine, 
sourde, f. scolopax paludicola. 

"Robrfpag(=-), Rohrſper— 
ling (<--) m. (litter. moineau) 
bruant des roseaux, m. (v. Robram: 
mer); pop. wie ein - ſchimpfen, se 
répandre en inveclives, déblatérer 
comme une poissarde. 

"Rohrftempel (2-») m. tige 
de roseau, f. 

RMohrſtock (--)m. (roseau qui 
sert de) canne, f.; jonc, m. 

"NRohrftuhl(+-) mm. chaise de 
roseau ou de canne, chaise nallee, f. 

Möhrwaſſer (*--)n. eau qui 
est conduite par des tuyaux, eau de 
fontaine, f. 

*Rohrmwerk(2-)n. 4° ouvrage 
de roseaux, m. (compar. Robrge: 
fleht); 2> système de tuyaux ; (Or- 
gue) jeu d’anches, m. (syn. Schnarr: 
werf), 

* Rofrairfel (2-<) m. compas 
(litter. à tuyaux) des arquebusiers, 

[eanne, m, 

“Robrauder (-») m. sucre de 
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4 v.: 


scorie(s) de matte, f. (pl.). 
Rohſchwefel (<--) m.soufre 
brut ow de première fonte, m. 
Rohſtahl (:-)m. 4° acier brut 
0% naturel, m. (v. Friſchſtahl; 9 - 
ou Robftableifen, n. (Fond.) fer spé- 
culaire ou oligiste, m. | 
*Robftcin (:=-) m. 4° (Mines) 
ierre brute; pierre stérile; * 
Fond.) malte crue, f, 
»Rohzucker (<--) m. sucre 
brut, m. moscoua * * 
Rojebank (*--)f.(duv.pro- 
a Rule, gamer) (Mar.) toste, f. 
v. Ruberbanf). ; 
*Rollbett(:-)n.{de Rollen) lit 
à roulettes, m.; toulelté, f. 
* Rollblei(+-) n. plomb roulé 
ou laminé, m. 
“Roltbrüde (:--) f. pont à 
rouleaux , pont roulant, m. 
Réllden (:-)n. g. -8 (3, 16) 
(dim. de Rolle) petit rouleau, m.; 
roulette, f. ’ — 
Rolle (Vf. pl. -n (18, 
dois en Bil: de R * 
corps qui roule ow (qui est) mobi 
sur un axe,m.; plus part. a) (dis- 
que mobile) poulie (ex. done m 
chine); roulette —* d'un 22 
f;; 6) cylindre (qu'on fait rouler 
ou autour duquel on roule ge. li 
rouleau (ex. pour lisser le linge}, 
m.; bobine (ex. à dévider de la soie/, 
[.; fuseau, m.; 2° (choses ‚roulers) 
rouleau (ex. de papier, d'argent 
plus part. (rouleau de papier . 
de parchemin sur lequel sont 
écrits des actes, etc.) ** 
par extens. a) liste, f.; rôle ho 
acteur, ete.), m.; 3° (Archit.] 8 
nement fait en forme de spird 
volute, f.; hyperthyron, m.; 200 
coquille tournee en cöne pros 
dal, volute ; uille volutee, fi; à 
(appareil que l'on fait rouler ei 
c. ou sur lequel on fait rouler £:/ 
anuf., Blanchiss. calandre, Li 
Mines) crible; couloir, cana * 
rigole, f.; || en composition a rou 
tes; en rouleau(x); roulé; Fe 
le; de röle(s); ( Hist, nat.) 4 
chléaire ; — med rer vo 
tacorne) ; (Anat.) rotaleur. 
Ketten (+=) (suéd, rulla, * 
rolle, angl. roll, lat. du moy. 09, 
rotulare) on. 4° (av. fein) — 
en lournant sur son axe pe , 
von etwas —, rouler du haut de que 
descendre de qe. (en roulant}; 25 
etwas -, lourner aulour ee 
roulant); 2> (av. haben) 4) — 
(sur son axe), subir un mouve 
de rotation; rouler ; feine Au ai 
len, les yeux lui roulent 01 
tête ,il roule les yeux; 5) M * 
rollt, la mer roule de grandes | 
ues, est agilée ou houleuse ; A 
faire entendre un bruit sou nes 
saccadé) gronder ; d) provine. Ge 
rir ; errer; Me étreencha il 
|| va. a) rouler ; faire rouler ur 
un crible); cribler; (Mines) Bien J 
cendre (le minerai) sur le plan * 
né d'une rigole, ete.; b) ployer deu: 
chose sur son axe); plier en pe es 
rouler; enrouler; etwas au de 
Walze -, enrouler qe. sur un fe 
dre ; aufammen -, rouler (Hinter, 69 
semble) « mettre en rouleau ; a 
s'enrouler; €) passer le —— 
sur ; unir, lisser avec le * (es. 
rouler (ex. la pâte) ; calan pd ps 
le linge); d) transporter 


ris Je male, PL f. (de Rot) 


Rome 


Nofe 


Rofe 





— a) roulé; en- | 


roulé; (Bot.) (aufgercilt) circinal; 
circiné; (Zool.) sen gr rer 
enroulé ; voluté; pelotonné ; b) lissé ; 
calandré ; H bas —, le roulement; la 
rotation; l'enroulement , ım.; Île 
bruit; l’action de calandrer, etc., f. 

*Rollenfürmig (*--») adj. 
qui a la forme 4° d'une poulie ; (Hist. 
nat.) trochleaire; trochi(di)forme ; 
2 d'un rouleau; en rouleau; cylin- 


drique. 

"Mollenfhnede (!---) f. 
volute, f. (genre de mollusques, or- 
dre gastéropodes). 

*“HRollentabaf (=--:) m. ta- 
bac en rouleau(x), m. 

Roller(*-)m. 9. (12,16) 4 
celui qui roule (la pâte, etc.), rou- 
leur; calandreur; (Anat.) ‘muscle 
nerf) rolaleur, ın.; 2° pop. cheval 
éclo „m. rosse, f.; chose usée; 
vetille, f.; bouquin, m.; 3 (petite 
balle) poste, f. 

“Hollbotz(:-}n.{(littér. bois à 
rouler)rouleau ; rouloir, m. 

Rollhügel pe. m. (Anat.) 
(saillie à laquelle s'allachent les 
muscles rotaleurs) trochanter 
(grand , petit du fémur), m. 

*“Rollfammer(:--)f. cham- 
bre à calandrer, f. 

"Rollmusteln (*--) m. pl. 
{Anat.) muscles rotateurs ( de la 
cuisse, de l'œil}, m. F (se dit plus 
part. du muscle oblique superieur 

ou grand oblique de l'œil). 

"RR — ken nat.) nerf 
rotateur (de l'œil) ou oculo-muscu- 
laire interne, nerf pathétique ou de 
la 4e paire, m. 


*Rollfheibe (:--) f. (Anat.. 


Zool. ) rotule, f. (compar. Knie: 


fheibe). 
"Rollftein (en) m. 4° (Miner.) 
(pierre qui roule) galet, m. (com- 
par. Geruüll) ; 2° cvlindre de pierre, 
m. (rouler, f. roulet , m. 

*Moliftod (*-) m. baguette à 
Rollſtuhl wen) m. chäise, f. 
ou fauteuil à rouleties, m. 

"Rollvorhang(+--)m. rideau 
(qui s'enroule); store, m. _ 

*Rollmagen (<--) m. 41° char 
à roulettes, m.; roulelte d'enfant, f.; 
% {voiture légère) chaise roulante, 

-; Char à bancs, m. 

Rollwalze (+--)f. 4° cylin- 
dre (à rouler); rouleau; 2 treuil, 
lour, m. [du rut, m. 
"Rollgeit(+-)f. (Chasse) temps 

+Roman(-+) m.g.-ie)8, pl. — 
(12, 47) (prémit. pièce écrite en lan- 
Eue romane) roman, "4. 

+*Romanbidter (---) m. 
(Hiter. poëte de romans) romancier, 


m. 
+Romanhaft(-*-) adj.roma- 
hesque ; || ado.*d’une manière ro- 
manesque, romanesquement, 
+°Romanbelb(-2-)m. héros 
de roman; (jeune) homme imbu 
d'idées romanesques, m.; têla ro- 
manesque, f. 
+ Romanfhreiber (-:--) 
m. auteur de romans, romancier ; 
ron. faiseur de romans, m. 
‚tRomantifch(-*-)adj.roman- 
tique ; - gelegen, qui est dans une si- 
lualion romantique. 
Romanze (-:-)f. pl.-n (14, 
48) romance, f. 
Römer (=-)m.g. -8 (12, 16) 4° 
Romain; 2° (holl. roomer, angl. 


rummer) verre ovale, gobelet; bo- 
cal, m. 

“MRômermonat(:---)m.(Fi- 
nances de l’Emp. Germ.) mois ro- 
main, m. 

"Nömerzinszahl [(!,--) f. 
(Chronol.) (fitter, nombre du cens 
romain) indiction, f. 

"Römerzug (£o=} m. (Hist.) 
expédition romaine, f. 

RNömifc (<-) adj. romain; de 
Rome; des Romains{v.Dirt.géogr.); 
-:fatholifih, catholique romain. 

Ronbel(-:)n.g.—{e)6, pl.-e(12 
17) rotonde, f. rond ; (Fortif‘) fer 
cheval, m. Ninnen. 

Rönne —— du subj. du v. 

R 6 fd (<) adj. provinc. 4° dur et 
cassant (v. Spröte); 2° prompt; 
alerte (v. Rai); 3 escarpé, ab- 
rupte {v, Jäh). 

Röschen (:-) n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Roje) petite rose, f.; bou- 
ton de rose, m.; rosette, 1. 

*Rôfhers, Röſchgewächs, n. 
mine cassante, f.; plus part, mine 
de sulfures d’arsenic et d'argent, f. 
(syn. Schwarzgültigers). 

Rofe(-)f. pl. -n (414,48) (sucd. 
ros, lat. rosa; compar. le grec po- 
der) 4° rose, f. rosa (fleur du rosier) ; 
pur extens. rosier, m. rosa (genre de 
plantes, fam. rosactes); feanzöfifehe -, 
rothe -, rose, f. ou rosier (filter, de 
France) de Provins, m. rosa gallica; 
weiße -, a) rose blanche, f.; b) rosier 
à fleurs blanches, m. rosa alba ; wil: 
de -, v. Hedenroſe; 20 nom de diver- 
ses fleurs et plantes qui ressem- 
blent aux roses OÙ AUX vrosiers; V, 
Jericho -, Pfingſtroſe 1c.; 3 (rhose qui 
ressemble a une rose par sa forme 
ou par sa couleur) rose (ex.de dia- 
mants, de rubans); rosette; (Archit. 
rosace, f. roson, m.; {Bot.)(Blatt-) a 
feuilles roselées, f. pl.; rosette, f.; b 

alle; (Chasse) meule; fraise, fil 
FPathol.) érysipèle , m. (syn. Roth: 
lauf); Blafen-, érysipèle (vésiculeux 
ou) miliaire , (bulleux ow) phlycté- 
noïde ; Blatter-, érysipèle (pustu- 
leux où) phlegmoneux; faliche -, 
{pseudo-érysipèle ou) érythème , m. 
(v. Hautröthe); 40 v. Dict. des noms 
propres; || en compos. de roses); 
rosé ; Bot.) rosacé ; rosel& ; rhodo...; 
(Pharm.) rosat ; (Pathol.) érysipé- 
ateux. 

RMoſenader (:---) f. (Anat.) 
veine saphène, f. 

»Roſenähnlich, -artig 
-) adj. (qui est) de la nature des 
roses; de rose; rosé; en roselle ; 
(Bot.) rosacé ; roselé ; (Méd.) érysi- 
pélateux ; -e Pflanzen, a) (plantes) 
rosacées, f. pl. (famille de plan- 
tes dicotyledones); b) rosées, f. pl. 
(tribu de la famille des rosacdes). 

*Rofenbirn (:--) f. € roue 


Lu 


caillot-rosal, m. [de rose, f. 
*Mtofenblatt(*»-) n. feuille 
*Mofenbufch (<--) m. rosier 

en buisson, m. 

*Rofenborn (2=-) m. églan- 
tier, m. v. Heckenroſe. 
*“Rofeneffig (+=-=) m. vinai- 

gre rosal, m. 
*Mofenfarbelt---)f. couleur 

de rose ; teinte rosée, f.;-n, Rofen: 

farbig, adj. (qui est) de couleur de 
rose, rose, rosé ; || en comp. (Hist. 
nat.) rosei... (ea. roséicolle); rho- 

do... (rx. rhodogastre). [roses, f. 
»Roſenfeſt (:--) n. fèle des 
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*Rofengallmwespe, f. cynips 
(de la galle) du rosier, m. 

*Rofengarten, Rofenbain 
m. jardin de roses, ın. ; roseraie, £ 

*Rofenhede (<---) f. haie de 
rosiers, f. 

*Rofenboly(:--)n. bois de ro- 
sier; par extens. bois de Rhodes, 
m. rose-bois, ın. rhodes, f. (bois du 
convolvulus scoparius); amerifanis 
fes -, n. rhodes d'Amérique, fı 
{bois de l’amyride balsamifere). 

*Mofenhonig (<---) m. miel 
rosat, m. [ton de rose, m. 

"MRofentnospe (*--v) f. bou- 

*Rofenfohl (:--) m. (chou- 
rose) chou de Bruxelles, m. 

“Rofenfrana(:--) m, 4° cou- 
ronne de roses, f.; % (Culte cath.) 
rosaire, chapelet, m. ; 3° (Zool.)ser- 
tulaire, f. (genre de polypes dont les 
lentacules sont disposees en cou- 
ronne); | -artig, -fürmig, adj. (qui 
est disposé) 4° en couronne ; % en ' 
chapelet; (Hist, nat.) moniliforme ; 
d -muble, [ -werf, nu. (machine hy- 

raulique ä godels en) chapelet, m, 

*Rofentreuser(=--) m. (ce 
luiquiale grade de) rose-croix, m. 

»Roſenlippen (===) f. pl. 
poét. lèvres de rose, lèvres vermeil- 
les, f. pl. 

"Rofenlorbeer(-2-)m.(n& 
rion)laurier-rose, m. nerium olean- 
der (un. gemeiner Oleanter). 

"Rofenmäbden (Zv-v)n.ro- 
sière, f._ 

*Nofenmonat (:-2-) m. mois 
des roses, (mois de) Juin, m. 

*Nofenmund (<--) m. poét. 
bouche, f. ou lèvres de rose, f. pl.; 

||{Zool.) coquille, f. ou moliusque 
rhodostome, m. '( ex. troque rhodo- 
stome, f. ; escargot rhodostome, m.), 

*Rofendl (+--) n. huile essen- 
lielle ou essence de roses, f. 

*Mofenpappel (:---)f. alcée 
rose, mauve alcée, f. (syn. Alceen: 
Malve). 

*“Rofenquar3(:--)m.(Minér.) 
quartz hyalin rose, m. rhoditis, f. 

*Rofenroth (*=--) adj. ( rougo 
de) rose ; rosé : vermeil. 

*Rofenfalbe (4--+) f. on- 
guent rosal, m. 

“Rofenfhiwoamm (ie) m. (lit- 
ter. champignon du rosier) bédé- 
guar, m, spongia rosæ. 

*Rofenftein (:--) m. 4° (Mi- 
ner.) ( pierre dendritique qui imite 
la rose) rhodite, f. ; 2° (Lapid.) dia- 
mant (à on eu) roseite , m. (diamant 
en) rose, f. 

"Mofenftod — m. 4° rosier, 
m. (compar. Role, 4°); 2° (Zool.) 
(litter. support de la meule) céras- 
phore, m. 

»Roſenſtrauß (:--) m. bou- 
quet de roses, m. 

*Rofenwangen (1---)f. pl. 

oét. joues de rose; roses du teint, 
! pl. ; teint fleuri, m. [de rose, f. 

Roſenwaſſer (<---) n. eau 

*Rofenwuralel), f. 4eracinedu 
rosier ; 2° (racine à odeur de rose) 
rhodiole rose, f. sédon rhodiole, m. 
(racine et plante, ‘genre rhodiola, 
fam. crassulacées). 

*Rofengeit(:--)f. saison ot 
floraison des roses, f. 

* Nofenzuder (<==) m, Sü- 
cre rosal, m. 


Roßm— 


Nöſte 


Roth 





= 


AE mer! © I. _n (44,48) 4° 
roseite, f. ; 2° v. ? ofenfiein, 2%, 

Noficht(*-) adj. qui ressemble 
A la rose (par sa couleur), (teint) de 
rose ; Pos: frais comme la rose; 
fleuri. ad (qui 

Rofi(:-) adj. 4° (qui contient 
des pal paré J semé, jonché de 
roses; 2° abus, v. Roflbt ; (Chim. 
org.) -e Säure, acide rosacique, m. 

Roſinchen (-+-)n. g.-8 (12, 
46) (dim. de Rofine) petit raisin, m. 

Rofine(-<-)f. pl.-n (14, 48) 
(du franc.) raisin sec, raisin passé, 
m.; große-, (grand raisin) raisin 
de Damas : Heine-, (petit raisin) rai- 
sin de Corinthe, m. 

Rosmarin(--:)m g.-(e)4(12) 
romarin, m. ros marinus (genre de 

plantes, fam. labiées); gemeiner -, 
romarin oflicinal ; wilver -, romarin 
sauvage, mr, (v. Sumvyi:Porf). 

*Hosmarinbiuthe, f. fleur de 
romarin, f. {Pharm.) antlros, m. 

*Rosmaringeift (--*-) m. 
esprit on alcool de romarin, m. eau 
de la reine de Hongrie, f. 

*Mosmarinheide (--*--) [; 
(littér.bruyère-romarin) andromède 
à feuilles repliées, f. (plante, fan. 
rhodoracées on éricinées). 

*MRoëmarindi(--:-)n". huile 
essenticile de romarin, f. 

Roël=}n. g.-\Mes, pl.-e (49,417) 
‘angl. horse, sucd.(h — compar. 
le franc. rosse) primil. cheval, v. 
Pferd; arcept. usuelle cheval de no- 
ble race, cheval de bataille, coursier, 
m.; || par e.rtens. (Drap, Ceintur., 
Archit.) chevalet, m. 

*Rofaloe(=-.-)f. (Hist. nat.) 
aloes caballin, m. . 

*“Hoparatoc., m. v. Pierbearit rc. 

*Roffebänviger (-— =») m. 
dompteur des chevaux, (Antiqu.) 
hippocrale, m. 

*Ropegel(=--) m. sangsue qui 
s'attache aux chevaux; plus part. 
(gemeine -) sangsue de cheval, f. hi- 
rudo sanguisuga, hæmopis sangui- 
sorba (annelide, genre hemopis, or- 
dre suceurs). Lv. Roöslein, 

Rôfielt(=-)n.g. -8 (12, 46) pop. 

"Röffeliprung(t--) m. (Jeu 
d'échecs) saul du cavalier, m. 

Roßfenchel (<--) m. (liller, 
fenouil de cheval) 4e v. Warferfen: 
del ; 2° v. (officineller) Haarftrang. 

»Roßhaarx. /. v. Pferdehaar ıc, 

*MRofbuf(=-) m. sabot ou pied 
de cheval, m. ; || (Bot.) v. (gemeiner) 
Auflattich. 

*Roñfäfer(=--) m.({liftér. sca- 
rabée de cheval) fouille-merde, géo- 
trupe stercoraire, m. (coléoptère, 
syn. Miſtkaäfer). 

Roßkamm (:-) m. 4° peigne 
pour les chevaux, m.; étrille, [.; 2° 
maquiznor, m, . 

*Rosfatanie (-2us) f. 4 
litter, chätaigne de cheval) v. Ru: 
anie, 4°; 2 - ou -nbaum, ın. mar- 

ronnier, m. æsculus (genre de plan- 
tes, fam. hippocastandes); geineine 
-, marronnier d'Inde , m1. æsculus 
hippocastanum; || -"n, pl. marron- 
niers, m. pl hippocastanées, f. —* 
(famille de plantes dicotyledones). 

»Roßkümmel (=--) m. (lilter. 
cumin de cheval) v. (Berg:) Lajer: 
fraut. 

Röplein {=-) m. g.-8 (12, 16) 
dim. de Rof) petit cheval, m. 

»Roßmarktre., v. Pferdemarkt re. 


*Mofvarpel (:--) f. mauve 
(Filter, du cheval) sauvage, f. (syn. 
wilde Malve). [imperiale, f. 

*Rosvilaume (*--) f. prune 

"Ropichwany(*-) m. v. Roë- 
fhweif; (Bot.) 4° v. (Ader:) Schach⸗ 
telhalm; 2° éphèdre, f. (genre de 
plantes, fam. conifères); zweiahriger 
-, éphèdre distachiée, f. (syn. Meer: 
traube). 

Moßſchwefel (42) m. soufre 
cabalin, soufre impur, m. . 

* Roffhweif(<-) m. queue de 
cheval ; queue, f. ; toug, touc (diem- 
dard Turc), m. ; Bafha von brei-en, 
pacha à trois queues. 

“Rostauther(:--) m. (litter. 
troqueur de chevaux) maquignon, m. 

*“Roëtrappe(i--)f. empreinte 
er) d'un cheval, f. 

of (=) m. EL g.-(e)t, pl. -e (12, 
AT) (umgl. , sued,, dan, rust; com- 
par. Roth, rouge et lev. bas-allem. 
Rotten, pourrir) (couche d’) oxide 
(qui se forme sur divers melan.e 
erposés a l'humidité), m.; rouille, 
[.; Ruvfer-, rouille de cuivre, f. vert- 
de-gris, m. (v. Grünipan); | plus 
part. oxide de fer, m. rouille (pro- 
prement dite), f. rubigo (v. Gifen: 
rot); | par extens. (particules sali- 
nes, etc. qui se déposent à ia surface 
de certains corps} (Mines) efllores- 
cences, f. pl. ; enduit terreux, m.; 
crasse ; (Path. vég.) rouille, f. ; || im- 
ropr. (Monn.) alliage, m. ; | vom - 
efreien, derouiller ; II. g.-e)s, pl. 
Röfte (12,17) (suéd rost)(sens primit. 
saillie) 40 tréteau ; dchslaud m. (iv, 
Gleruft); pile(de bois, etc.), f.; plus 
pa t.(Fond.) las formé, m. ou caisse 
remplie de couches superposées de 
minerai et de bois ou de charbon, f.; 
Kalf-, four à chaux, m. ; einen — bet: 
ten ou auflegen, arranger des cou- 
ches, faire des lits pour le grillage; 
I par extens. minerai grillé, m, 
mines grillées, f. pl.; 2 grille (de 
feu, à charbon, etc.), f.; (Cuis.) gril ; 
(Archit.) grillage „m. ; 3° grille, £. 
(v. Glitter). 

*hRoftbraten (22 m. (lillér., 
röli apprété sur le gril) v. Roſtfleiſch. 

*Roftbraun (*-) subst. n. et 
adj. v. Noitfarbein), 

*“Roftbrenner(:-)m.ouvrier 
chargé du grillage de la mine, m. 

Röfe (=-) j, pl. -n (14,48) (de 
Röften) I. (action de rouir) rouissa- 
ge; roui ; ||{lieu où l'on fait rouir) 
routoir, m. ; || quantité de lin, etc., 
que l’on rouit à la fois, f. ; Il. 40 v, 
(bas) Roͤſten, LE. ; 2e v. Rôfftätte; 5 
v. No, LL. 

Roften (?-) en. (de Roft, 1.) 4° 
s’oxider; se rouiller ; s'enrouiller ; 
2° autref. se décomposer ; s'alterer ; 
s'évanouir; prov. alte Liebe roftet 
nibt, (Fitter. ancien amour ne se 
rouille point) les vieilles affections 
sont à l'épreuve du temps; || bas -, 
l'oxidation , f.; la formation de la 
rouille. 

Rôften(=-)e0. 1. (». factitif de 
Roſten, 2; proprem. ramollir)rouir 
(du chanvre, etc.) ; laisser javeler 
(le blé) ; U. (de Rott, LL.) rötir sur le 
gril, griller ; (Mines) griller ; calci- 
ner ; || par extens. lorréfier, rôtir, 
brûler (ex, du café ; roussir (ex. 
de la farine dans du beurre): || gez 
töret, roui; grillé : torréfié ; rôti ; {| 
das, I. v. Roͤſte, L. EL le grillage ; 
la torrefactio.ı. 
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Rôfter (=) m. g.-8 (42, 16) 1. 
celui qui rouit (le chanvre, ete ;; 
IL celui qui grille, etc., m. (v. Nef: 
brenner), 

"Roftfarbe(t-=)f. couleur da 
(la) rouille, f. ; aspect rouille, m. 

“Roftfarben, farbig, adj. 
qui est de) couleur de rouille, rouil- 
é ; rubigineux ; ferrugineux. 

*“Roftflc® (:-) m. tache do 
rouille, rouillure, f. 

“Roftfleif d (=-)n.(de la) vian- 
de grillée, f. 

Koftig (*=) adj, rouillé, en- 
rouille; ferrugineux; — werten, s0 
rouiller ; s'enruuiller, 

Röſtofen (:- we m. (Metall.) 
four, fourneau (de grillage), m. 

*Moftvapier ve =) n. papier 
qui enlève la rouille; papier à l'e- 
oral (-2) 8, pl. «+ 

oftral (-*)n. g.-(018, pl.- 
as 47) patte (à tirer Le et [. 

Nöftung (*-) f. pl. -en (14, 1°) 
v. (bas) Röiten, I. 

+Rotang (=-)m. g. -(eh (12) 
calamus, m. (genre de plantes, fam. 

Imiers). 

Roth (:) adj. comparat. Rötke, 
supert. Roͤtbeſt (sued. red, angl. 
red, grec #puÈpoe, lat. ruber, ru- 
tilus) rouge; vermeil (se dit de fleurs, 
du teint, ete.); plais. rubicond (ss 
dit de la face) ; (Méd., Chim.) ruli- 
lant (se dit du sang arleriel, du gaz 
acide nitreux, etc.) ; (Mines) -e8 Ce: 
birge, montagne (liller, rouge) qui 
contient du fer, f.; —e &lätte, litharze 
rouge on eu lames d’un jaune rou- 
geätre, f. (v. Golralätre); -er Juder, 
sucre bis, m.; - färben, leindre ea 
rouge; rougir; - werden, devenir rou- 
ge, rougir; se colorer en rouge, | * 
ertens, (qui est d'un jaune ou dun 
brun tirant sur le rouge) roux {se dit 
des cheveux); roussälre ; fauve; 
Wildbret, v. Rothwilpibret); bleih-, 
paille, paillet; || en compos. (din 
nat.) rubri...; érythro..; rul..; ful- 
vi... ; phaenico... 

Roth(:)n. g.-(e)8 (42) te cou- 
leur, coloration ow teinte rouge, |» 
rouge, ma ; rougeur, f. ; 2 (subslar- 
ce) rouge, m.; engliich om preupl® 
-, rouge d'Angleterre (ou de Pruss ; 
syn. gebrannter ow rotber Te 
(Chim. org.) {principe colorant: row 
ge,m.; —— “) rouge d'Espar 
gne, m. carihamine, f. (f. Sale 
roth); 5) vermillon d'Espagne, 
(compar. gemablener Jinnekt); = 
des Lafmus, (rouge de lourne® jet 
thrine, f. ; - auflegen, mettre du 
ge ou du fard. ' 

+ Rothauge(:--)". (œil ru! 
homme vu animal aux yeux ra 
(Zool.) animal eryihrophihaluf * 
plus part. gardon, m. — 9 
re cyprinus, v. Weißñ ſch je 

Rothbackig 22«ch. a = 
joues vermeilles; -er Burià, 8 
çon aux joues vermeilles ; fa. 

audi, ın, > 
* Rothbart (+ -) m. barbe roll 


barberousse, f. 


ou fulvibarbe; plus park FIT 

rougets, apogon commun, M. (r. 58 

the Meerbarbe). i (mio 
*Rotbhbieiery (-2-) m ou 

2. ) Pe rouge , chroma 
omb, m. 

a Rorbbtitig(:--)ad Mh 

le sang ru''ge, (Zuol.) à sang rou⸗ 


Roth 


— — 


Roth 


Rübe 


EEE 


"Rotbbraun (?-) adj. rouge- 
brun; rembruni; errang ms 

Rothbrihbig/t--)adj.(Fond. 
(liter. cassant à {a chalrur rouge 
rouverin; (Foresi.) (rouge et cas- 
sant) échauflé. 

Rothbuche 2/. (hêtre rou- 
ge) v. (gemeine) Buche. 

“Rotbbroffel (<-) f. (grive 
rag mauvis, m- (syn. Weindroſ⸗ 
el). 
Rötbe(t-)f. (de Roth) 4° colo- 
ration ou teinte rouge, rougeur, f.; 
rouge; incarnal, vermillon, m.; 
rousseur (ex. des cheveux), f.; % 
{éclat rouge ; tache rouge, eic.) rou- 
geur ; | substance rouge, f. (x. Roth, 
subst.\; plus part. garance, f. ru- 
bia (principe colorant et genre de 
plantes, fam. rubiacees). 

"Rorheiche (+--) f. (liltér, chè- 
ne rouge) v. (see Giche. 

"Rotbeifenflein {-10—) m. 
fer oxidé rouge, m. ® 

Röthel (2-) m. 9. -8 (42,46) te 
Craie, f. ou crayon rouge, ler oxide 
core, m. rubrica fabrilis; 2 
Budon, m. (v. Rothauge). 

Rötbeln (:-)f. pl. (Med.) rou- 
geole, f. (syn. Ritteln, feuermafern). 

Roͤthelſſtift (*--) m. crayon 
rouge, m. 

Köthen (:-) (de Roth) ra. co- 
lorer ou teindre en rouge, rougir : 
animer ; ſich -, se teindre en rouge, 
Tougir ; se coloreg4 s'animer ; rous- 
fir, | on. (av. bdben) devenir rouge, 
fougir; | gerötbet, rougi; roussi. 

"Rotbente (*--)f. (litter. ca- 
Bard roux) 4° millouin, m. (oiseau, 
genre anas; syn. Rotbralt); 2 pe- 
lie sarcelle, f. (syn. Rotbtopf). 

"Rothfärber (:--) m. celui 
qui teint en rouge, m. 

"Rothfeder(+--)f. (litter. plu- 
Me ou uageoire rouge) poisson aux 
lagroires rouges , poisson eryihro- 
piere,m.; plus part. 4° rosse, f.(pois- 
son Cyprin) ; 2° v. Notbauge ; 3° rou- 
ER (proprement dit),m. (compar. 

othbart). 

‚Rothfichte, f. v. Rothtanne. 

. Rotbfinf (£-) m. bouvreuil 
* rouge) ordinaire, m.(v. Dom: 


Rotbfleckig (t--) adj. tache- 
té v- rouge; à taches rouges. 
"Rotbflofier (:--) m. rouget, 
m X. Rothfeber). . 
Rothfuchs (:-) m. (liftér. re- 
ard rouge, etc.) v. Branbiubé. 
RX (+=) f. (litter. oie 


Fouge! 4° bernacle (v. Baumgans) ; 
v.qdorne, f. (oiseau, genre anas, 
‚Ente 


Inte ; syn. Braungans, Fudrtgans). 
Rothyelb(:-) adj. rouge ti- 
ant sur le jaune où nuancé de jau- 
le; rouge avec un reflet jaunâtre ; 
Ha (v. Fudéroth}; roussätre; fauve; 
iquelé, {m. (v. Gerber). 
„Rothge Ad sa her 
tr Rothgeftreift (:--) ad). 
—* de rouge) à raies ow à bandes 
Uges ; (Zool.) érythrogramme. 
: Rothgiefer (<--) m. fondeur 
DH y bronze, =) (qui 
; gläühend (Æ--) adj. (qu 
ve key au feu — 
Rothglühbibe (-<-+) f. 
(Fond.) Chaleur rouge , chaude, f. 
nu Rotbgülven, Rothguülvif 
—52 ad). (Miner.) rouge avec un 
doré où métallique; Rotbgül: 
* ñ. (mine d'argent rouge) ar- 
l'ablimonié sulfuré, m. 


"Rothhbaarig (:--) adj. (qui a 
les cheveux ou les poils) roux. 

*MRotbhals (+-) m. (littér. cou 
rouge) animal qui a le cou de cou- 
leur rouge ou rousse, (Zool. animal 
rubricolle ou ruficolle, m.; plus 
part. 4° barge, f. limosa {genre d’oi- 
seau, ordre echassiers) ; 2 v. Roth 
ente. 

*Rothhirf (*-) m. (liltér. 
cerf roux) v. (gemeiner) Hirſch. 

"Rotbholzi:-)n. (Peint.) bois 
rouge, m. 

"Rothhuhn(t-)n. perdrix rou- 
el; (syn. vothes Rebhuhn). 

"Rotblehldhen (2--) nm. ronge- 
gorge, rubiette rubrigasire, f. (oi- 
seau, genre sylvia, ordre passe- 
reaux). [che, m. (+. Kicher). 

Rothlkicher (2--) f. pois-chi- 

*Rotbfobl (4-) m. chou rou- 


ge, m. 

*Rotbhfopf{:-) m. 4° tête rou- 
ge ou rousse, {. ; 2 (personne à che- 
veux) roux; fam. rousseau ; (Zool.) 
animal érythrocéphale ; plus part. 
a) v. Rotbente; b) (pic à lèle rouge) 
grande épeiche , f. [ge, m 

"Morbfraut(-) n. chou rou- 

"Mothfupfer (<--) n. cuivre 
rouge, m. roselle, f.; (Miner.) -ers, 
-glat, n. (lifter. mine, verre de cui- 
vre rouge) v. Rupferroth. 

“Rotblauf(=-) m.(litter.fluxion 
rouge) 4° érysipèle, m. (syn. Role); 
2° prov'nc. v. (rothe) Rubr ; 3° (Ve- 
ter.) feu de Saint-Antoine; feu sa- 


ere,m. 

Roökhlich (2x) adj. (de Roth) 
rougeätre ; roussätre; tirant sur le 
rouge ; nuancé de rouge; -gelb, adj. 
Jaune-rougeätre ; fauve, 

Nöthling Er m. g.-(e)8, pl. 
€ (42, 47) 40 v. Rotbihwänzig ; 2° 
gardon, m. (v. Rothauge) , 3° ombre- 
chevalier, f. (espece de truite, rom- 
par. Rorelle); 4° (vin) clairet, m. 

*Rotbnafig(=--) «dj. qui a 
le nez rouge ox enluminé, qui a des 
rubis sur le nez. 

*Rotbrod (*-) m. (homme, 
soldat en) habit rouge, m. 

. — bise: 4 (Chim 
org.) acide érythrique (de Brugna- 
telli); 2 acide hydro-sulfo-carboni- 
que, m. { val) rouan, m. 

Rothſchimmel (:--)m.(che- 

»Rothſchnabel (:--) m. oi- 
seau à bec rouge ou rubrirostre, 
rufirostre, érythroramphe, érythro- 
rhynque (er. perroquet à bec rou- 
ge, m. psillacus rufirostris). 

Mothſchwanz (*-) m. animal, 
oiseau à queue rouge, rubricaude, 
ruficaude, érythure, m.; plus part. 
- ou Rothicbwängdhen, n. rouge- 
queue, f. silvia ruficaudata. 

» — — 


mine d'argent rouge, 
ou rubine d'argent, [. 

*Rotbipedt(:-) m. pic (vert-) 
rouge, m.épeiche, f. (compar. Bunt: 
fpecht). à 

"Rothipießglanzery (- 2-- 
n. (litter. mine d'antimuine rouge 
antimoine hydrosulfuré aciculaire, 
kermès minéral natif, m. (syn. An; 
timonblente). 

Rothſtein (2: ):m. (littér. 
pierre rouge) 4° (Miner.) silicate de 
manganèse, m. (syn. Ricjelmangan); 
2° v. Nöthel, . i 

*Mothftift, m. v. Rôthelftift. 

“Rothftreifig, adj. v. Rotbges 


‚ 
_— mm 


n. 
rubis, m. 


‚ ftreift, 


679 


| 


Rothtanne (2--) f. (sapin 
— (gemeine) Tanne. 
r’Rotbwälih (+-) adj. (du 
terme d’aruot Rot, mendiant) (pro- 
p’em. qui est propre aux étrangers 
mendiants) de vagabond , de bohé - 
mien, de voleur; (bas) -, subst. (l') 
argot, langage ou jargon des voleurs, 
m.; || par exlens. jargon, m. (y. 
Kaudermälich). 

"Rothwilt(bret)(2--)n. be- 
tes fauves, f. pl. 

"Rotbwurft(+-)f. (littér, sau- 
cisse rouge) boudin, m, 

Rotte (==) f. pl. -n (14,18) (holt. 
rot, rolle, roole; angl. rout, lat. du 
moy.dge rula, rolla, anc. franc. 
roulé; compar. Rudel) 4° tronpe ; 
bande (sx. de loups); (Organ. milit.) 
section ; escouade , f.; peloton , m.; 
le; autref. compagnie, f. : terne 
de dedain a) bande(e.x. de voleurs), 
tourbe; b) faction, clique; sect, f.; 
ramas de factieux, m. (rompur. 

artei); 2 provinc. série; division, 

.; tour de rôle, m, 

Rotten (*-) ra. I. {de Rotte) 
réunir, former, diviser en escoua - 
des, etc.; organiser (une banite, une 
faction) ; fib -, s'attrouper; se coa- 
liser ; s'organiser ; IH. obsol. et pro- 
vince. extirper (v. Neuten; n'rst usi- 
té qu'en compos ); || dad -, v. Rot- 
tung. re) feu de file, m. 

"Rottenfeuer(Z---)n. (Guer- 

*Mottenführer (!=--.) m. 
chef d’escouade , caporal; ferme de 
mepris chef de bande, de faction, 
d'émeute ; meneur, m. 

“Rottenmeife (£---) ad». par 
bandes, par troupes; par sections; 
par pelolons. 

"Rottgans, f. v. Rothgans, 9, 

Rottiren(-<-)va. v. Kotten, te, 

Rottirer (-2-)m.g. -8 (12,16) 
factieux; brouillon, perturbateur, m, 

NRottirung (-+-)f. v. Rottung. 

"Rottmeifter(--) m. (lillér, 
maitre d'escouade) caporal, m. 

Rottung (<-) f. pl. -en (14, 19) 
(de Rotten) action de réunir, ete., f.; 
4° réunion, division en escouades, 
etc., f.; | attroupement, m. (v. Zu: 
fammenrottung); 2° v. Ausrottung. 

Rob (<) m. g. -es (42) 4° pop. 
mucus nasal, m. morve, f. {on «it 
mirux Naſenſchleim); de (Veter.) 
morve, f. (maladie propre a la ru- 
ce équiur). [morveux. 

Robig(:-\ adj. pop. et | Vetér.) 

Ruben (=-) n. y.-# (12, 16) 
(dim. de Rübe) petit navet, m. 

Rube(:-)f. pl. -n (14, 48) (sue 
dois rofwa, lat. rapa, grec parue, 
tue, anglais rape ) nom qu'on 
82 diverses kn et u: 
tes : (weiße -) a) — rave, f. bras- 
sica * (syn. Rübenfobl); 4) (ra- 
riélé du chou) navet, m.; gelbe -, a) 
(chou) navet, m. brassica napus es- 
culenta (syn märfifche —, Sted-); 5) 
carotle (cultivee), f. (v. gemeine 
Möhre); rothe -, römische -, belte- 
rave, Ta rother Mangold); milde -, 
römische -, vs (weiße) Zaunrube 

Rubel (2-) m. g.-8 (12, 46) 
rouble, m, 

"Ruübenader (2--=) m. champ 
planté de raves ou de navels, m.; 
raviere, f. : 

*Rübenartig,Rübenförmig, 
adj. qui a la forme on la consistance 
d'une rave, d'un radis ou d'un na- 
vet, (Bot.) rapacé; (Bot., Anat. pa- 
thol.) napiforme, 


Rückb 


Rücke 


Rü de 


mo 


*Rübenferbel —— m. cer- 
feuil (à racine napiforme ou) bul- 
beux, m. myrrhide bulbeuse, f. (syn. 
Enolliger Kälberfropf). 

"Nubenfobl(+=--) m. chou ra- 
ve, m. (v. Kohl). 

“Rübenfamen (v--) m. se- 
mences de (chou) rave, f. pl. (com- 
par. Rubfamen), 

Rubin (-:) m. g. -(e18, pl. -e 
(42, 47) (ital, rubino, du lat. du 
moy. äg+ rubinus) rubis, m.; (ädıter) 
orientalifher —, rubis d'Orient vu 
oriental, m. (saphir rouge); blaffer 
-, rubis balais; ehemaliger -, (litter. 
rubis d'autrefois) rubis spinelle, m. 
(syn. rotber Spinell). 

"Nubinblende(-2--\f. (blen- 
de couleur de rubis) blende rouge, 
f. (variété de la rubine d'argent). 

*Nubinfarben, -roth, adj. 

qui est) de la couleur du rubis, cou- 
eur de rubis; fam. rubicond, 

*Rubinring (-2-) m. (bague 
de) rubis, m. 

"Ruüböl(*-)n. (de Rübe) huile 
(de graines de chou navet vu) de 
bavelle, fl 

+Rubriciren(--£1-) va. mar- 
quer (avec des lettres, elc.); coter. 

Rubrif(-<)f. pl.-en (44, 49) 
rubrique, f. : 

"Rub ALORS en,m.Rübleifaat, 
Ruübfen, f. graines ou semences de 
navette, f. pl.; -ül, n. v. Rübol, 

Ruch (*) an. obsol. et province. 
odeur, etc., f. (v. Geruch); gras, n 
{(litlér, gramen odorant) flouve, f. 
anthoxanthum (genre de plantes, 
fam. graminées). 

*“Rudlos(:-) adj. I. (de l'anc. 
Ru, soin, sollicitude) (prim't. in- 
soucieux, frivole) impie; pervers; 
scélérat (compar. Gottlos, Brevel- 
haft); LL. v. Geruchlos. 

»Ruchloſigkeit (-»--)f. teim- 
rg perversilé, profonde immora- 

ité ; 2 action réprouvée par la mo- 
rale, f.; discours impie, blasphème, 
m 


Ruchtbar (t-) adj. (de Panc. 
Rucht, cri, bruit, renommée) dont 
le bruit a transpiré, qui est su du 
public; notoire; - werten, devenir 
public, parvenir à la connaissance 
du public, transpirer, s'ébruiter, 
éclater. 

Ruchtbarkeit (:--) f. noto- 
riété publique; publicité, f. 

Rudi*)m. g. -(e)8, pl.-e (12, 47) 
(de Rüden, en.) mouvement brus- 
que et saccade, m. saccade, f.; coup, 
m.; secousse, f.; || zes accès su 
bit (de maladie, de folie), m.; at- 
teinte grave ; commolion, f. 

8 ù d (=) 40 m. g. -(e)8, pl. € (12, 
47) ep de Rüden, dos, m.; n'est 
usité qu'en composition; 2° adr. 
marque a) direclion en arriére, 
mouvement rétrograde ; (en) ar- 
rière; rétrograde; rétrospectif; b) 
relour, réartion : de ow en retour; 
Te... ; ré... (n'est usilé qu'en com- 
posilion). 

»Rückanſpruch (2--) m. (Ju- 
rispr.) 4° droit de reprise; recours, 
m.; 2° v. Gegenforderung. 

"Müdbetagen (t---)ra.neol. 
reporter la date (enarrière), mettre 
une date antérieure. 

*“Rüdbemequng(i-=v)f. mou- 
vement rétrograde, m. 

"MRüdblid (:-) m. regard en 
arrière ; coup d'œil rétrospectif,m.; 
einen - werfen auf ſein eben, jeter un 


regard sur sa vie passée, se repor- 
ter aux jours de sa jeunesse. 
»Rückbürge (:--) m. arriere- 
garant; certilicateur, m. 
Rückbürgſchaft (--) f. ar- 
riere-caution, caution subsidiaire, f. 
Rück-denken, vu. néol. se re- 
porter (v. 3urud-benfen). 
Rüd:beuten (--) vn. (lilter. 
montrer en arrière) (Gramm.) -bes 
Zeitwort, verbe réfléchi, m. 
Rüden (=-) (compar, Regen et 
le sued. rycka, lirer) rn. (changer 
de position par de petits muuve- 
ments saccades) se porter (enavant, 
en arrière, etc.); (s’Javancer; ber 
Zeiger rudt, l'aiguille avance; par 
eclens. (avancer d'un mouvement 
lent et uniforme) vorwarts —, (s'}a- 
vancer; riifwärts —, reculer ; rétro 
grader; näher —, (sS’Japprocher; mit 
etwas näher -, s'approcher avec qce.; 
ka. s'approcher de plus en plus de, 
aborder de plus pres la question; 
berauf-, böber -, s'élever, monter 
(graduellement); fig. monter en 
grade; s'élever dans la hiérarchie 
administrative ou sociale, ele. ; in 
etwas · entrer dans qe.; aus egwas -, 
sorlir de gqe.; vor eine Stabt -, s'a- 
vancer jusqu'aux porles, aux murs 
d'une, porter le siége devant une 
ville; von etwas (hinweg) -, s'écarter, 
s'éloigner de ge. ; || va. déplacer yc. 
par des chocs ou par des traclions 
répélée)s : remuer ; déplacer ; pous- 
ser (doucement); déranger; lirer; 
(ben Tiſch) an (die Wand) -, pousser 
{la table) contre (le mur) ;approcher 
du (mur, etc. ); vorwärts -, (faire) 
avancer (rompar, ci-dessus |: N 
das —, 4° le mouvement { saccadé ou 
graduel); le pas lent on mesuré; l'a- 
vancement, ın.; 20 l'action de re- 
muer, elc., f. le déplacement. 
Rüden (*-)m. g.-8 (12, 46) (is- 
land. hryggr, angl. rig, ridge; 
compar. Mu, et le franc. roc, ro- 
cher) (Anat.) partie postérieure du 
tronc (entre La nuque el le bassin), 
[. ‘dos, m. région dorsale, f.; (Ento- 
mol.) dos: tergum, m.; Sinter-, 
Unter-, arrière-dos, arrière-tergum, 
m.; etwas hinter Jemandes — thun, 
faire ge. (litter. derrière le dos de 
n) au moment où qn tourne le 
05; fig. faire qe. à l'insu ou en 
l'absence de qn; dem Feind in ben 
Rüden fallen, (littér, tomber dans le 
dos à l'ennemi ) attaquer l'ennemi 
sur les derrières; ben Feind im - ha: 
ben, avoir l'ennemi (littér, dans le 
dos) sur ses derrières: einem ben - 
teen, couvrir, protéger les derriè- 
res de qn; || par extens. 4° partie 
ou face postérieure ( d'une chose IR 
(Anat.) face posterieure (ex. de la 
cavilé colyloide), f. dos Gar d'une 
lame de couteau); (Fortif.) revers, 
m.; im — befchiehen, battre de revers; 
2° partie ou face supérieure {d'une 
chose étendue en longueur), (Anat.) 
face dorsale (e.r. du nez), f. dos, re- 
vers (de la main), m.; (Ornithol.) 
Fui-, dos du pied, acropode, m. ; 3e: 
ben-, acrodactyle ; || (Bot.) dos, m.; 
(Jard., Géogr.) dos (d'une bande, 
d'une montagne, etc.}; (Pav.) re- 
vers, m.; 3° (chose saillante et cten- 
due en longueur) erete, f.; (Mines) 
dos, m. ; || nuit bem - gegen einander 
cwenbet, ( Fitter, tournés l’un contre 
autre avec le dos) situés dos à dos, 
adossés; || en compos. (Anat.)dorsal; 
spinal; dorso. ; {Hist, nat.) tergal; 
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tergi...; dorsi...; nolo…., not 
(ex. notacanthe); acro.. (dorsale. f. 
»Rückenader (Z--) f. veine 
*Ruüudenbanb (<--) n. (Anal) 
ligament dorsal {du pied, etc.) , m. 
"Rüdenbrud (---)m. (Path.] 
+ — a 9» fracture de l'c- 
ne dorsale, f. 
. *Rüdenbarre(:--)f.{Pathol.) 
consomption dorsale, f. tabes dor- 
sualis ou spinalis, myelophthisis d⸗ 
nomination vaque sous laquelle 
on von endet autrefois diverses lé- 
sions de la moelle et de ses enw- 
loppes , telles que la myelite chro- 
nique, f.; le ramollissement de la 
moelle, m.; la carie des vertèbres, 
j 77 brif ) f. tlitter 
"Rüdenprüfel?---)f. [Hirt 
glande dorsale) v. ——— 88 
»Rückenflache —. u. 
face du dos; 2° face dorsale (du 
corps, de la main, etc.), f. 
wen (u) fi me 
eoire dorsale, f. . 
. Rück enhal t, m. (litter, soulien 
. dos) appui, — m.; (Guerre) 
cor e) réserve, f» 
Midenpaut (2=-)f (Anal 
“au du dos ou de la région dors ès 
. léguments du dos, me. pli 2 pie- 
vre dorsale, portion dorsale (du 
feuillet parietal) de la plèvre, f. 
Rüdenfiemer (Zu=u) m pl. 
(Zool.) (annelides) dorsibranches; 
(gasteropodes, annélides) nolobran- 
ches, m. pl. 
"Nüdenflinge [--) f. lame 
(à dos ou) à un seul tranchant, f. _ 
“Rüdentebne(:--") f. (partie 
d'un siège , etc., contre laque le on 
s'appuie le dos) dossier , m. 
TR üdenmart(*--) m (Anat.) 
{moelle de l'épine dorsale } mot 
épinière, rachidienne ou spins * 
bentzündung, f. inflammation pe 
moelle (épinière), myélile, '& * 
nal, m. Canal vertébral ow rat" 
dien, m.; -énerven, m. pl. nerfs: * 
naux ou rachidiens, m. pl. er 
venfnoten, #2. pl. ganglions ra N 
diens, m. pl. grand sympathique, 
m.; -sichlagater, [. artère $ inale, f 
"Rüdenmusfel(- m MIT 
cle du dos ou de la région done 
(du tronc, de la main, ete.); Drei 
-, musele grand dorsal «u lom * 
huméral (Chaussier), m.: geätige " 
(ou Stahelmustel des Rüdent, Mi, 
cle grand épineux du dos{77 rs 
m. (compar. 3wifenfachelmuns = 
langer -, (muscle) long dorsal, m. 
branche interne du_muscle —* 
spinal, f.; außerer Theil bei 1a * 
, branche externe du 5. 
nal, f. muscle sacro-lombaire —* 
ir iliger -, — ** 
épine (Naemm.), m. por 
cervicale du sacro-spinal (hasst. 
f. muscles transversaires épineux + 


m. pl. , 
»Nüdenfpalte[tv->) (1 
bifida, f. (v. Rudyratémañeril — 
*Müdenriemen 1 ei 
(bande de euir qui porle sur le 
d'un ee er m. à (For. 
“Rüdenfhange(=s-")} 0 
til.) (littér. retranchement ados) 
demi-lune secondaire, f. 1) 
“Rüdenfilo (=) M (don, 
bouclier (dorsal}, m.; carapace Ace 
tortues, elc.), f.; écusson (des I 
ee ré 6 u. dos- 
*Müdenfchmery (u) "- 
leur(s) au dos, douleur(s) orsaleish 


Nüdg 


Rückſ 


R ü div 





(pl.); point dorsal, m.; notalgie, f. 
a ddentgwim mer (---)m. 
celui qui nage (en se lenant renver- 
sé) sur le dos; (Zool.) notonecte, m. 
(genre d'insectes hémiptères). 

"Rüdenjeite (:---) f. côté du 
dos; côté postérieur, m.; face dor- 
sale, /.; (Zool.) notæum, ın. (com- 
par. Rudieite). 
"Mudenftänbig (<---) adj. 
(Hist. nat.) qui est situé ou implan- 
té sur le dos vu sur la face dorsale 
(d'une partie du corps), dorsal. 

“Ruüdenftüd (=--) n. pièce du 
dos; (Zool.) pièce dorsale , f. ; (En- 
tomol.) pièce tergale, f. tergum; dor- 
solum, m.; || (Cuis.) filet; aloyau; 
räble, m.; échince, 2. || (Taill., etc.) 


sm. 

Mückenweh, n. v. Rückenſchmerj. 

Rückenwind (<--) m. (Mar.) 
vent arrière, vent en poupe, m. 

"Rudenwirbel(----})m. (A- 
nat.) vertèbre dorsale, f. 

*Ruüudenmolle(:--<)f, mére- 
laine ; laine-mère, f. 

- Rüder (Im. g. 8 (12,46) (de 
Ruden) (celui qui pousse, qui fait 
avancer, etc.) (Horl.) râteau, m. 

“Ruderinnern(:--.)va. rel. 

ch -, se ressouvenir (de qc.), re- 
porter ses souvenirs (à qc.), se rap- 
peler (qc.). 

"Ruderinnerung (--v») f. 
réminiscence, f. souvenir, m. 

"Rüdfahrt (=-) f. retour (en 
voiture, en bateau), m. __ 

*Rudfährte,f. v. Sinterfäbrte. 

Ft ALES ot m. rechule; fig. 
rechute; récidive; recrudescence; 
Carpe.) réversion, f. 

Ruüd:fallen, vn. retomber; v. 
Zurüd:fallen. 

"Rüdfällig (--)adj. (qui re- 
tombe ou qui revient) (Jurispr.) ré- 
versible ; (F&oı.) dévolu : - werben, 
retomber; recidiver; {(Théol.) ètre 
relaps ; (Jurispr.) revenir; devenir 
réversible, m. 

"Rüdflus(l*-) m. reflux, m. 

Rüd:fordern, va. demander la 
restitution ; v. Jurüd:forvern. 

*“Rüdforberung, f. 4° v. Zu: 
tüdforberung : 2 v. Ruͤckanſpruch. 

"Rüdfraht(-)f. 4° charge en 
relour , f.; relours (d'un vaisseau), 
m. pl.; 2 port de retour, m. 

"Rüdfrage (:--) f. demando 
par laquelle on répond (à une ques- 
tion), question que l'on adresse à 
son tour; par extens. demande ul- 
terieure; action de prendre de nou- 
velles informations, f.  — 

"Rüdgabe (=--) f. restitution, 
/. (v. Zurufgate). 

“Rüdgang (-) m. relour, m.; 
(Astron. ) retrogradation ; fig. 4° 
marche rétrograde, non-réussile ; 
rupture (ex. d'une négociation), f; 
2 recours (syn. Rückanſpruch, m. 

"Rüdgängig (=--) adj. (mui 
Marche en arrière) rétrograde; fig. 
- machen, faire rétrograder, faire 
échouer; rompre (ex. un mariage) : 
- werben, rétrograder; échouer; être 


à: u. 
"Rüdgängigfeit (:---) f. 
mouvement rétrograde, m.; fig. non- 
réussite, rupture, f. 
"Rüfgangereht(!--)n.(Ju- 
rispr.) droit de reprise, recours, m. 
üd=gehen, on. v. Zurüdgeben, 
"Rüdgrat(t-)n.(Anat,) epine 
«du dos, épine dorsale , colonne ver- 
tébrale , f. rachis, m.; (Manége) 


échine, f.; Abein, n. (/iltér. os de 
l'épine dorsale) v. irbel (bein) ; 
-Sinusfeln, m. pl. muscles du ra- 
chis, muscles spinaux, m. pl.; -#ftre: 
der, m. pl. (muscles) extenseurs du 
rachis, m. pl.; -swafferiucht,, f. hy- 
dropisie spinale, f. hydrorachis, 
m.; angeborne -, hıydrorachis con- 
genial) spina bifida, f. 

"Rudball (+-) m. (son réper- 
cute) v. Wieverball, 

Rud-hallen, en. rösonner (v. 
Zurud:ballen, Wieder⸗hallen). 

"Rüdbalt (*-) m. 4° (action de 
relenir) fig. relenue, réserve ; ar- 
— pensée, f.; 2° abus. v. Rüden: 

a 


"-Rüdhbaltlos(t--)adj.etadv. 
{qui est dit ow fail) sans réserve, 
sans deguiser sa façon de penser; 
sans arrière-pensée; franc; fran- 
chement. 

Rudig (:-) adj. qui a le dos 
conforme de Lelle ou telle manière, 
(Hist. nat.) ...note. 

*Ruüdtauf r ) m. rachat, m. 

*Rudtäuflid (<--) adj. ra- 
chetable; || «dv. à condition de ra- 
chat. [rentree, f. retour, m. 

Rückkehr, Rüdkunft(2-) f. 

*Rudflang (t-) m. resonnan- 
ce, /.; écho, m. 

"Rudlapung, f. v. Rüdfradt. 

*Ruüudlauf(=-) m. {littér. cours 
en arrière) relour ; reflux, m.; (As 
tron.) rétrogradalion, f. fen. 

Rud:laufen, on. v. 3urüd-lau: 

"Rudläufig (tr) adj. quire- 
tourne; qui revient sur ses pas; 
rétrograde, 

*Rudlebne, f.v. Rüdenlehne, 

Rudlingsi:-) ae. (de Ruden) 
1° en arrière ; à reculons ; à la ren- 
verse (syn. Nudwärts) ; 2sur le dos; 
(Med.) en supination (syn. auf dem 
Muüden); 3° par derrière (syn. im 
Niden, Hinterrüds); | (Bot.) - gebo: 
gen, adj. rétrofléchi. 

*Rudfmarfdh (*-) m. retour, 
m.; retraite, f.; feinen - antreten, 
se meltre en marche pour relour- 
ner ; comméncer sa relraile. 

*Rüdprall (+-) m. contre- 


“coup, rebondissement, m. bricole; 


réflexion (ex. du son), f.; Rudpral: 
Uung)&punft des Schalls, a) point de 
réflexion du son; 4) centre phono- 
ampuinne, m. 
*Ruüdreife(i--)f. retour, m. 
Rückſchein (#-) m. 4° reflet 
Y. —— 9 certificat, reçu 
qu'on délivre) en échange, m.; 
lettres) réversales, f. pl 
Rückſchlag (+-) m. 4° coup 
—* porte en arrière, m. ruade (ex. 
‘un cheval), f.; 2 répercussion f., 
(v. Zurüd:werfen): 5° rebondisse- 
ment (x. Zurüd:prallen\; contre- 
coup; (Jeu de quilles) rabat: || fig. 
revirement brusque, m. ; baisse su- 
bite, f.; revers (de forlune), m.; 4° 


riposte, f. 
"Ruüudireiben(:--) n. (lei- 
tre de) reponse, f. 
Rückſchriti () m. pas en ar- 
rière, pas, m. ou marche rétrogra- 


e, f. 
TRüdfeite(z-+) f. côté posté- 
rieur, m.; face postérieure, f. dos, 
verso {d'une feuille de papier); re- 
vers (ex. d'une médaille); dossier, 
fond (d’un carrosse, elc.), m. 
Rück-ſenden ıc., v. 3urüd-jfen- 


en ıc. 
*Rüdiidt(:-)f.(proprem. ac- 
tion de regarder en arrière ow der- 
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rière soi) fig. (action de faire atten- 
tion à qn ou à qe.) égard, m. ; con- 
sidération, f.; - auf etwas nehmen, 
avoir égard à qc., prendre qc. en 
considération ; considérer qc.; te- 
nir (à qn) compile de qe.; - auf Ies 
mand nchmen, s'occuper de qn ; avoir 
des égards pour qn ; feine - nebinen, 
n'avoir nul égard (à qc.), ne pas le- 
uir comple, ue pas s'occuper (de 
a ; passer outre; in-, mit-, aus - 
auf, eu égard à, par égard ou par 
considération pour; se dit dans 
un sens de bldme : vue personnelle 
ou intéressée, f. ; || par rxtens.4o dé- 
férence, marque de considération, f. 
égard; 2% égard, rapport, m. (y. 
Hinficht) ; in — bet…, à l'égard du …, 
relativement a. 

“Ruüdiibtlid(=--) adv. à l'é- 
gard de, relativement, par rapport à. 

“Ruüdiidtslos(:--) adj. qui 
n'a nul égard à , qui ne lient aucun 
compte des circonstances, elc.; tran- 
chaut, rigoureux ; |} qui manque d'é- 
gards ; inconvenant ; || adv. sans au- 
cun égard pour, sans avoir égard ä..; 
| sans égards, 

"Rüdfichtslofigfeit, /. man- 
que d’egard, m. [scel, m. 

*Rudiiegel (:--) m. contre- 

*Rüdiit (+-) m. (lilter, siège 
sur lequel on va en arrière; siége 
de) devant (dans une voiture), m. 

*Ruüdifvrahe(:-.)f. pourpar- 
ler, m.; conférence, f.; - balten om 
nehmen, entrer en pourparler, con- 
ferer (avec qn). 

*Rüdftanb(:-\m,40 elatdean 

ui est en arrière (pour le paiement 
d'une dette), m.; im -e fein, être en 
arrière, en réste ou en relard ; êtro 
arriéré ; 20 (portion d'une dette dont 
le paiement a été retardé) arriéré ; 
restant, reste, m.; Rückſtände, pi. 
arrérages, m. pl. 

"Nudtändig/t--) adj, 4e qui 
est en retard, qui s'est arriéré; (ein) 
tt, (un) reliquataire; 2° (qui est) 
arriere, reslant. 

*Rudftoÿ (:-) m. 4° coup en 
arrière, m.; répulsion; répercus- 
sion, f.; recul (du canon), m. ; 2° 
(Escrime) riposte, f. 

*Rudtritt(:-) m. pas en ar- 
rière, m.; fig. retraite, f.; retour ; 
(Jurispr. bénéfice.) regrès, m. 

Rüdung (=-)f. pl. -en (44,49) 
(de Rüden) action de remuer, elc., 
f. remuement ; déplacement, ın. 

“Rudwanb (=-) f. paroi, cloi- 
son postérieure, f.; dossier, m. 

*Rüdtwärts(:-) ade. 1° en ar- 
rière; à la renverse; 2° à reculons, 
en reculant ; | - geben, a) (marcher 
en arrière) reculer, rétrograder ; b) 
marcher à reculons ; — figen, (lilter. 
être assis en arrière) être placé sur 
le devant (d'une voiture), avoir le 
dos lourné aux chevaux. 

*Nüdwechfelli--)m.(Comm.) 
4e (littér. lettre de change de retour) 
retour ; 2° (droit d'un nouveau chan- 
ge) rechange, m. , 

"Ruüdmwmeg(+-) m. chemin pour 
retourner, (chemin de) retour, m.; 
issue, f. 

-Rüdweibuna (:--) f. recu- 
lement, m. ; (Archit.) retraile, f. 

“Nudweife(i--)adr. fam.par 
saccades ; par bonds ; fig. par bou- 
tades ; par soubresauls. _ ; 

Ridiwinb, m. v. Nüdenwinvd. 

Rid:wivten(:--) vun. (av. has 


Nude 


ben) réagir ; -b, qui réagit, de réac- 
tion; réactif; (Législat.) rétroactif ; 
(Gramm.) réciproque (compar. 
Rud-yiclen) : || das -, l'action de réa- 
gir, la réaction, f. 

"Küdwirfung (-») f. 4° v. 
(bas) Rudwirten; 2° (effet d'une) 
réaction, f.; contre-coup ; effet ré- 
troactif, m. 

Rudzzielen(t--) en. néol. 
(proprem. viser en arrière) se rap- 
porter à qe. qui précède ; -bes Zeit: 
wort, verbe refléchi, 

. eng (+-) m. retour (ex. 
des oiseaux de passage), m. ; relraile 
(ex. d'une armée), fi 

Rüde (t-) m. g.-n, pl.-n (13, 
48) (Chasse) mâle (se dit des chiens, 
des loups et des renards) ; par ex- 
tens. chien (vigoureux); mälin; 
dogue, m. 

Rupdel(z-)n. g.-8 (42,46) (com- 
ur, Rotte) (Chasse) troupe ; meule; 
arde ; compagnie, f. 

Ruder(--)n g.-8/42, 46) (angl. 
rudder ; compar. —— instru- 
ment à l'aide duquel on fait mou- 
voir qe.,m.; plus part. rame, {.: 
aviron; (Steuer-) gouvernail; li- 

"mon, m.; am - figen , pas - führen, 
être à la rame ou au limon ; manier 
la rame, tirer à la rame; manier, 
tenir, gouverner le Limon ; fig. tenir 
le gouvernail ; ans - fommen, (litler. 
parvenir au) prendre le timon des 
affaires, saisir le gourernail; || par 
rxtens. (Chasse) pied palmé, m. (V. 
Nurerfuß); | en comp. (Mist. nat.) 
rameur ; rémige ; r&mi... 

*HRuverbant (+--) f. banc, 
rang (de rameurs) ; banc de galère, 
m.; par extens. chiourme, f.; an bie 
- tdmieren, (littér. forger qn au 
banc de galère) mettre (qn) à la 
chaine, 

Ruderer(!=--) m. g.-8 (12,16) 
(de Rubern) 1ameur, vogueur, na- 
geur ; galerien, m. 

"MNubderfedern (2---) f. pl. 
Ornith.) {plumes} rémiges, pennes, 
. pl. (syn. Schwungfetern). 

"MNuperfittig (*---) m. (Or- 
pith.) aile rameuse ou voilière, f. 

·Ruderfuß (:--) m. (Zool. 
pied qui fait office de rame, pie« 
palmé (v. Schwimmfur); plus part. 

sied stegane; (Entomol.) aviron, m.; 
Nigel mit Ruberfuéen. (oiseaux) pal- 
mipedes, m. pl. ,v. Shwimmevögel) ; 
yr/us part. (palmipedes) siéganopo- 
des, m, pl: Kofecten mitMuderfußen, 
insectes qui ont les pattes en forme 
de rames: (coléoptères) remipedes 
on neclopodes ; ( ıemipteres) rémi- 
tarses, m. pl. ou hydrocorées, f. pl. 

*Nuberfnecht (--) m. (lilter. 
valet de rame) rameur, vogueur ; || 
forçat, galérien, m.; die -e ( einer 
Galeere), la chiourme (d’une galère). 

*MRubcrlod (:--) #. boîle de 
gouvernail, f. 

*“Rubermeifter (*---) m1, (mal- 
tre des rameurs ) officier de la 
chiourme, comile ; remolar ; argou- 
sin, m. 

Rudern (1) (island, rod, angl. 
row ; de Ruder) en. je; haben) tirer 
à la rame, ramer; || (étre poussé à 
force de rames) voguer ; aus allen 
Kräften-, faire force de rames; in 
die See -, aller au large à force de 
rames; | par exlens. s'aider des 
mains, elc., en guise de rames, na- 
ker; ||”. faire aller (une barque, 
eic.) a force de rames. 
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*Nudernägel (<---) m. pl. 


{chevilles pour lenir la rame) echo- 


mes, f. pl. scalmes, tolels, m. pi. 
"MHuderpinne (£---)f. barre 


du gouvernail, f. 


*Ruberplatte (:--+) f. plat, 
m. ou pale (de la rame) f. 
“Ruberfdiff(=--)n. vaisseau 


ou bâtiment à rames, m; embar- 


cation; galère ; chiourme, f. 

RMuderſchlag (<--) m. (coup 
de rame) — À 

*Ruterfciave (:--<) m. for- 

at (qui rame sur une galére), m. 
dr. Ruderknecht). 

»Ruderſtange (!v-») f. Io 
(perche à ramer) aviron; 2 man- 
che d'un aviron ou d'une rame, m., 

Ruderſtock (=--) m. barre du 
gouvernail, /. limon, m. 

“Ruberzvôgel(:---) m. pl. oi- 

—— rameurs, oiscaux de haut vol, 
m. pl. 
È AR ubervoif (:--) n. (littér. 
gens de la rame) rameurs, m. pl. ; 
chiourme, f. 

*"Nuderwanze 


Lu ſ. (pu- 
eg uw hémiptère) rémilarse, 
m. (v. Nuberfuß, fin). 

"NRudermwerf (<--) n. (toutes 
les) rames (d'un navire), f. pl; pa- 
lamente, f. 

Ruf 9m. g. -(e8, pl. -e (12, 
47) (de Rufen) 4° (action de crier ; 
bruit qui est le résultat de celle ac- 
tion) eri; appel, m.; voix, [.; per 
extens. son de la trompelte, son du 
ou coup de cor de chasse, elc., si- 
gnal ; appel, m.; einen - in dad Horn 
Reden, (litter. pousser un cri dans 
e cor) donner un coup de cor ; || 
fig. a) invitation, [. appel, m. voix 
(ex. de l'honneur); plus part. in- 
vitalion 4 ue qn recoil de se char- 
ger de telles ou telles fonctions); ex 
bat einen Ruf (als-Profeffor) nat G. 
erbalten, (liter. il a reçu une invi- 
lation comme professeur à G.) il a 
été appelé à une chaire, on lula 
presse une chaire à la faculté de 
5., b) vocation, f. (v. Bıruf); ec) ru- 
meur, f. bruit, m. (v. Gerudt); d) 
(jugement du public sur le mérite 
d'une personne, elc.) réputation, 
renominée, f. renom, m.; in einem 
guten, ubeln - fteben, étre en ou jouir 
d'une bonne, d'une mauvaise repu- 
tion, être bien ou mal famé;{| 
pl»s part, bonne réputalion, f. re- 
nom, m.; célébrité, [; nom, m.; 
fam. vogue, f.; in - bringen, faire 
un nom, créer une repulalion (à 

u), sccréditer auprès du public); 
de meltre en vogue; in - fom: 
men, se faire un nom, acquérir de 
la célébrité; s'attirer la faveur du 
publie: Dann von -, homme de re- 
nom, homme connu; 2° sifllet (4 
l'aide duquel on appelle): (Chasse) 
appeau ; 1 par extens, (oiseau) ap- 
pelant, appeau, m. chanterelle, f. 

Rufen = -) (81) (gofh, hrôpjan, 
island. hröpa, surd. ropa, compur. 
le lat, crepare) rn, (av. baben) éle- 
ver la voix (afin d'élre entendu); 
crier; plus part. (proférer des sons 
articulés en élevant la voix} appe- 
ler; zu Gott -, élever sa voix (vers 
Dieu ou) au ciel, invoquer la Di- 
vinite ; um Hülfe -, appeler on crier 
au secours, invoquer le secours (de 
qn); pousser des cris de détresse ; 
ins Gewehr -, crier aux armes! ei: 
nem —, (faire signe à qn de venir, 
cic.) appeler qn; || va. etwas -, 
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crier ge. ; annoncer , publier qe. à 
haute voix, proclamer qe.; fig. etwas 
ins Gevachenis —, (lillér. crier ge. 
dans la memoire) rappeler qc. (à qn 
os au souvenir de qn ; rappeler les 
souvenirs de qe. ; |} einen -, appeler 
qn; einen jum Zeugen -, (appeler qn 
comme témoin ) invoquer le le- 
moignage de qn ; einen zu ih -, a) 
appeler qn à soi; inviler qu à pas- 
ser chez soi; bj (wiener zu fit -, ins 
teben —) rappeler qn à la vie; Sie 
fommen wie gerufen, vous venez (lil- 
ter. comme si vous avies élé appe- 
lé) fort à propos ; || sr dit du er: des 
animaux : appeler ; || ha. (engager, 
sommer; appeler : À (baé) -, Que 
tion d'appeler, etc., f. sons d'une 
voix forte, m. pl.; voix retentissan- 
te, f.; efforts de la voix; cri(s), m. 
(pl.); appel, m. 

"Rufendung (2--) f. Rufe 
fall (*--) m. (Gramm. vocalif, m. 

Rufer (2-)m. g. -8 (42, 16) ce- 
lui qui appelle , etc. (v. Rufen), 
crieur, m. (n'est usilé qu'en com- 
pos.); || (Mar.) porte-voix, m. (r. 
Spracrohr) ; || -in, f. crieuse, [. 

*“Rufvunft (:-) m. (Acoust.) 
centre phonique, m. 

Nüge(t-)f. pl.-n (44,18) (goth. 
vrögs, tslond. rôge ; de Rigen) pri- 
mit. denonciation (v. Anzeige); ac- 
eusation, f. (v Anflage); délit, eri- 
me, m. (v. Vergeben, Berbreden'; 
enquete (v. Unteriucung'; amende 
(pécuniaire), f. v. Buse, Seltftrafe ; 
|| arerpt. usuelle réprimande: ad- 
monition ; correelion , reprehen- 
sion, f. ; bläme, m. ; || par extrns. 
(obsof. et prorrne.) tribunal |v. &k: 
richt; tribunal de police (v. Bolizeis 
gericht); réglement de police, m. 

*Rugegeridt (+---)n. on 
tref. et provinc. tribunal de police 
correctionnelle, f. 

"Ruügegraf (2=-) m. aufref. 
président d'un tribunal de police 
correctionnelle, m. 

"Nügemeifter (!o--) m.au- 
tref. (liter, maitre d’admonition ot 
de correction) 4° juge d’un tribu- 
nal de police correctionnelle ; en- 
queteur ; 2° censeur ; correcleur, M. 
(v. Sittenrichter). 

Rugen ı*-) va. (goth. vröhjan 
island. rægja, sued. roeja, accuser) 
primil. accuser, dénoncer; citer; 
confesser ; acerpt, usuelle punir; 
plus part. (punir par des repro- 
ches ) reprendre, relever; repri- 
mander, censurer; dénoncer à la 
severite de la critique; mentionner 
avec blime; blämer. 

*HRügeopfer (<---) m. (Am. 
Testam.) (fitter, sacrifice d'accusa- 
tion) gâteau de mémorial, m. 

Ruger (<-) mr. g.-8 142, 16) (de 
Rügen) 17 autrrf. dénonciateur ; a0 
cusaleur ; 2° celui qui reprend (qn 
de ses fautes), censeur ; critique ; | 
receveur fiscal, m. 

·Rüugeſache (282) f. affaire de 
police correctionnelle , f. délilcor- 
rectionnel, ın.; contravention, - 

*HRugetag(=--) m. (jour 
séance du tribunal de police cor- 
rectionnelle , f. ; Your des plaids 
pour injure, eic., m. 

Nubi-)Ruhe:t LP 
48) (island. et sucd. rô; de Ruben) 
4e (état de) repos, m.; immobilitr, 
[ ; calme ({e.r. de la mer), m.; pause. 
f.; I (cessation de travail) delasse 
meut, repos, m. ; | retraile, f. (s%, 
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Rubeftanb); || (absence de bruit) si- 
lence, repos, m. tranquilité, f.; 
Rube ! silence ! - gebicten, cominan- 
der le silence ; || {absence de trou- 
bles, —— etc.) calme, re- 
: ordre (public), m.; paix; quie- 
Le f-; | (absence de passions) cal- 
me, repos (de l'âme, de la con- 
science), ım.; quiétude ; sérénité, f.; 
| sommeil, repos, m.; fi zur - be: 
geben ou legen, (se livrer au sommeil) 
aller) se coucher ; angenehme - win: 
3* souhaiter (litter. un agréable 
** une bonne nuit; | repos éter- 
nel, m. tombe, [.; 2 [lieu de) repos, 
m.; retraile, f. (Chasse) reposée, f.; 
Mécan.) (point de) repos, ın. 
ee, Rah), in— fteben, être dans 
son repos ou au repos ; 3° (Mythol.) 
Repos, m. 
*Rubealtar(=--1) m. (liter. 
autel de repos) re ir, m. 
*“Rubebant(=--) E banc (pour 
se reposer), mi. 
*Rufebett(:--}n.litde repos, 
canapé ; divan, m.; meridienne, f.; 
fig. ombe, [. 
"Nuhegehalt (:-.-) m. (pen- 
sin de) retraite, ſ. 
*Rubetiffen (---) n. cous- 
sin (de repas); duvet, m. 
*Rubelos (*»--) adj. et ad». 
qui n'a point de repos, sans repos; 
agité ; inquiet; actif ; || sans relâche. 
Ruben(:-) en. (av. haben) (sue- 
dois rô; cumpar. Raft el le grec 
ipan, äpasır) ne faire aucun mou- 
vement, se tenir en repos; garder 
le repos; plus particul, a) (cesser 
d'être en mouvement, inlerrom- 
pre des exercices faligants) se re- 
poser ; se delasser‘; prendre ou avoir 
du repos; ich fann nicht (cher) —, bis … 
(litter. je ne puis me reposer jusqu'à 
ce que) je n'ai ow je n'aurai point 
de repos, que [je ne sois parvenu, 
etc.) : b) cesser de faire du bruit; 
faire silence; se calmer ; c) dormir, 
s'assoupir, reposer; fan. faire un 
somme ; ich wunſche Ihnen wohl zu -, 
je vous souhaite (liftér. de kr re- 
ser) un bon repos, une nne 
beit: fam. id wunſche wohl gerubt 
qu haben, je vous souhaite (liter. 
d'avoir bien reposé) le bonjour, 
ss que vous avez passé une 
nne nuil; d) reposer em le tom- 
beau) ; étre déposé {en tel ou tel en- 
droit); ) s'applique à des choses 
inanimérs : etre en (élat de) repos; 
être en ou dans son repos: repo- 
ser; étre immobile; || auf einem 
Dinge -, reposer sur qc., elre sou- 
tenu ou supporlé par qe.; être assis 
sur qc.; porter, poser sur qc.; fig. 
être arrèlé ou fixé sur qe., reposer 
sur qe.; feine Blide rubten (wohlge: 
fällig) auf .., ses regards se fixèrent 
ou s'arrétèrent (avec complaisance), 
il reposa ses regards sur .. || - laÿ: 
fen, laisser reposer (qu ou qe.); ac- 
corder du repos (à qn); reposer (vr. 
l'esprit); || -d, qui repose, (qui est) 
en repos; calme; immobile; (Ar- 
chic.) dormant ; (Anc. Chim.) quies- 
cent: -bes enfer, [chässis qui ne 
s'ouvre point) châssis dormant, m.; 
-be Pride, (pont qui ne se lève point) 
pont dormant, m.; auf einem Aelfen 
des Schlof, châleau assis sur un ro- 
cher,m.; || Cas) -, 4° (l'état d'une per- 
sonne qui se repose) repos, délas- 
sement ; loisir, m.; 2 cessation, dis 
coutinuation, f.;{élal de) calme, (ou 
de) repos ; recueillemeut (rx. de la 





nsée), m. (v. Ruhe); 3° siluation 


d'un corps sur un autre); assielle, 


NRubeplap (2=-) m. lieu de 
repos (compar, Rubeñâtte); (Ar- 
chit.) palier ; repos, m.; (Mar.)relä- 


che 


rap.) poudre calimante ou somni- 


fère, f. 


“Rubepunft(=e-)m.te{Phys.) 


point d'équilibre ; 2° (point auquel 
on s’arrele) terme (d'une course, 


eic.); point d'arrèt; (Mus., Rhet.) 


repos, m.; pause; {Poes.) césure, 
f.; 5° (Mecan.) point d’appui; hypo- 
mochlion, m. 


*MRubefeffel (is) m. (chaise 


de repos) fauteuil, m. 
"Ruhelig 
repos) 4° fauteuil: repos (dans un 
jardin), m.; % (lieu de) retraite, f. 
"Ruheftab (<--) m. (Peint.) 
baguette (d'appui), f. appui-main, 
m 


. Rubeftanb (=-) m. elat de) 


repos, m.; retraite, f.; in - verfegen, 
mettre (qn) a la retraile ; accorder 
la retraite (à qu); fit in - begeben, 
se relirer des affaires; prendre sa 
retraite. 


*Rubeftatt,-flätte, f. lieu de 
repos, m.; relraile, f. asile, m.; 
(Chasse) reposée, f.; || tombeau, m.; 
tombe, f. 

*“Rubeftérer(:--.) m. pertur- 
bateur (du repos public}; brouillon, 


m. ; 

Ruhevoll (2) adj. (litter. 
Ben repos) calme ; silencieux ; 

isible. 

"Ruhezeihen er. n,(litter, 
signe de repos) (Mus.) silence, re- 
pos, m. 

Rubiqg(:-) adj. (de Rube) (qui 
est) en repos; qui jouit du repos ; 
tranquille ; calme ; paisible ; silen- 
cieux; reposé; - werden, (devenir 
ou redevenir calme) se calmer ; s'a- 

aiser; rentrer dans son calme; - 
Kin, ètre tranquille; étre calme ; 
faire silence; || ade. tranquillement; 
yaisiblement; avec sang-froid; — 
igen, a) être assis tranquillement 
(er. à sa fenêtre); b)se tenir tran- 
quille sur sa chaise, etc.; | interj. 
silence ! 

Rubm (<)}m.g.-(e)8(12) (island. 
röm, holl. rem) primil. cris, m, 
pl.; acclamations , J. pl.; bruit, m.; 
plus part. réputation, f. (v. Ruf); 
à accept. usuelle gloire ; célébrité ; 
renommee, f.; || par extens. 4° (ac- 
tion de glorifier) gloire, [. honneur, 
m.; || province. action de se van- 
ter, vanterie ; forfanterie, f.; 2° (ac- 
tions où qualités glorieuses) gluire, f. 
"Ruhmbegierde (-—»Jf. avi. 
dité ou soif de gloire, ambition, f. 
"NRuhmbegierig (2---) adj. 
{qui est) avide de gloire, ambitieux. 
Rubmen(=-) (de Rubm) (pri- 
mit. on. crier, v. Rufen) va. (glo- 
rifier, faire un grand éloge de) van- 
ter; fi rubmen, se vanter, se glo- 
rifier, tirer vanité (mit etwas, de 
qc.); | bas -, l'action de vanter, f. 
les éloges, m. pl.; viel -8 von etwas 
machen, faire le plus grand eloge de 
qc.; se louer beaucoup de qe ; iron, 
se faire le panegyriste de qc.; prö- 
ner qe. (compar. Preifen). 
Rubrlid (=-) adj. glorieux; 
digne d’eloge; fort honorable; || 
ado. 4° glorieusement ; 2° hono- 
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.} ubepulver {=---) n,{(Thé- 


(*=--) m. (siége de 





rablement ; avec (beaucoup dꝰ) élo- 


$). 
er ühmlichkeit (:--)f. (qualité 
de ce qui mérite des éloges) mérite, 
m 


*Rubmilos (:-) adj. et ade. 
(qui est) sans gloire; obscur. 

*RubmloMagfeit(:---)f,ab- 
sence de gloire ; obscurite, f. 

*Rubmrebig it- gend. (litiér. 
qui parle de sa gloire, LÀ se vante) 
glorieux, rempli de vanité ; (der) -e, 
(le)glorieux ; (le) fanfaron, m. 

»Ruhmredigkeit (+---) f 
vanterie, jactance, f. 

Ruhmreich (*-) adj. (riche 
en gloire) glorieux ; || ade, glorieu- 
sement. 

Ruhmſucht (:-)f. passion de 
la gloire ou de la célébrité, ambi- 
tion {démesurée), f. 

“Rubmiübttg(:-.) adj. avide 
de gloire, ambitieux. 

*Rubmvoll(=-) adj. (plein de 
gloire) v. Rubmreid. 

"NRubmwürpig(t--) ndj. (di 

ne de por) glorieux; admirable, 
éclatant ; || ado. glorieusement, 

“Rubmmwurbigfeit (=---) f. 
(qualité de ce qui est digne de gloi- 
re) grand merite; éclal, m. 

Ruhr (2) f. pl.-en (44,19) (da 
Rübren) primit. action de remuer ; 
agitation, f. (v. Aufrubr); (Agricult.) 
seconde ou troisième façon, [. bina- 
ge; (Mar.) échouement ; échouage, 
m.; | accept. usurlle (Pathol.) flux 
de ventre, m. diarrhée, f.; plus part. 
(rothe -, filter. diarrhée rouge) dv 
enterie, f. flux dysenterique, m. 
colo-rectite aiguë, f. 

BL LRU (2--) adj. (Past 
(dont les caractères se rapprochen 
de ceux de la dysentérie) dysen- 
térique. 

Rühren (+-) (island. hrœra, 
sued. roera , angl.rear) en. (av. bas 
ben) (primit, se mouvoir; ètre mü) 
4° lirer son origine de; provenir; 
(Feod.) qu gehn -, relever, étre ınou= 
vant (de qn); 2° s'étendre, toucher 
à; 30 in etwas -, (plonger la main, 
elc., dans qe. et) remuer gc.; 4 ra. 
4° (mettre en mouvement) remuer ; 
fit -, (se) remuer; fam. bouger ; 
rührt Euch! —— rerhuez- vous) 
allons ! dépèchez vous! à !’auvrel 
20 (imprimer un mouvement circu— 
laire «4 un liquide) remuer, agiter ; 
brouiller (ex. des blancs d'œufs); gà- 
cher :ex. du plâtre); unter einander 
— méler, meler ensemble (en re- 
muant); 3° atteindre ; toucher, frap- 
per; battre; ter Schlag bat ihn ge: 
ruübrt, (litler. l'apoplexie l'a atteint) 
il a été frappé d'apoplexie: vom 
Donner gerubrt werden, être frappé 
du tonnerre; bie Trommel rühren, 
battre la caisse ; || /ig. faire impres- 
sion (sur le cœur de qn); toucher, 
émouvoir; affecter; || -b, adj. et 
ade. qui émeut,qui va au cœur, 
touchant;, d'une manière tuuchante ; 
| das -, v. Rührung, 4°. 

Rührbar (2-) adj, (qui peut 
être ému) accessible aux émolions, 
sensible. 

*“Rubrei (:-) n. (des) œufs 
brouillés, m. pl. 

-Nübrbalen(*+-v) m. (lilter. 
croc à remuer) { Fond.) palelte , f. 
râble ; (Monn.) brassoir ; (Dor.) cro- 
chet, m.; (Mag.) gâche, f. 

Ruübriq(:-) adj. (qui se meut 
avec facilile; qui aime à se donner 


Rump 


Rund 


Run; 


—, nn  — —_— — — ZZ — — — 


du mouvement)alerte, vif; remuant, 

Rüprigkeit (:--) f. activile, 
vivacite, prestesse, f. 

* Rübrfelle (2-) f. cuiller (à 
remuer ow à pot); (Maç.) houe, f. 
rabot, m. 

Ruhrkrank 8* adj. (qui est) 
atteint de dysenlerie? 

"Rubrfraut (2-) n. (liter. 
herbe antigysenterique) immor- 
telle, f. gnaphalium'(genre de plan- 
Les, fun, corymbifères); Ganb-, im- 
mortelle des sables, f.; ameibäufiges 
—, immortelle dioïque, f. [felle, 

"Nührlöffel(t--)m. v. Rühr⸗ 

Rubrung(<-)f. pl. -en (44, 48) 
4° action de remuer , etc. (v. Ruh— 
ren), f. remuage, m.;| unter — ber 
Trommel, tambour battant (v. Rub- 
ten, va. 3°); 2° emotion, f. atten- 
drissement, m. 

»Ruhrwurzel 22) f. (racine 
anti-dysenteriqne) tormentille droi- 
te, f. tormentilla erecta (Linné), po- 
teutilla tormentilla (racine el plan- 
te, 7 Toementill:Kingerfraus). 

+%xRuinl-+) m.g.-(e)6 (12) ruine, 
perte. f. 

+Ruine(-+-) f. pl.-n (14, 48) 
ruine, f. debris, m. (pl.). 

+*' Ruinenförmig [-*-») 
—* qui a la forme d’une ruine, 
(Hist. nat.) ruiniforme. 

+'Ruinenmarmor (-<---) 
m. marbre ruiniforme, m. 

+NRuiniren(i-<-)va. ruiner; 
{ruinirt, ruiné, 

Rum (<) m. g.-8 (42) (de l'angl. 
rum) rum, rhum, m. 

Nummel (:-)m. g.-8 (12) (de 
Rummeln) 4° provinc. tumulte ; va- 
carme, m.; 2° bas-allem. bric-à- 
brac, m. ; ferrailles 9 pl. ; vétille, 

.; ramas, m.; 3° (Jeu de piquet) 
point, m.; fig. pop. ven - veritchen, 
entendre son affaire , bien connaître 
ses intérèts, 

Rummelei(--*) f. pl.-en (14, 
49) pop. dev, Nummel 4° ; 20 débris 
de meubles, etc., m. pl.; || vieille 
masure, f. 

Rummeln (2-) en. (av. haben 
(holl. rommelen, compar. Numpeln 
> faire une sourde rumeur. 

+Rumor(--)m.g.-8, pl.-e(12, 
47) (de ital. rumore) triv. rumeur, 
f-; bruit violent, tapage ; tumulte, 
m. ; rixe; émeute; alarme, f. 

+Rumoren(-<:-)on. (av. haben) 
tric. faire un grand bruil (v. für: 
men, Boltern), 

"Rumpelfammer 
décharge, f. (syn. Poltertammer). 

"NRumpelfaften — m.cof- 
fre aux vieux ustensiles; fig. pop. 
vieux carrosse , m. brouette, f. 

“Rumpelmette(:---) f. (Cul- 
te cath.) ténèbres, f. pl. (syn. Bum: 
permette). 

Rumpeln (+-) (angl. rumble) 
vn. (av. baben) pop. (faire un bruit 
sourd) faire du fracas; ebranler (le 
pavé, ele.); cahuter (sur le pavé, se 
dit d'une voiture); || va. agiler; 
ballotter; (Mines) descendre, mon- 


— 


ter (qn) sur le gourdin. 
Rumpf(*)m.g.-(e)8, pl. Rüm: 
fe (12,17) (angl. rump, holl.romp; 
de Rumvfen) (primit, chose res- 
serrée, ramassée, recourbée, tron- 
Qquée) 4° {Anal.) tronc, m.; rulg. 
Corps. carcasse (er, d'un Doutet} à 
Ts (Sculpt.) torse, m.; par eictens. 
(partie d'un vötement qui recouvre 
le tronc) corps, m.; || (Mar.) carcas- 


r 
ww 


se, charpente, f. corps (Gun bäti- 
ment), m.; || (Cord.) tige (d’une bot- 
te), f.; 2° (vase creux, etc.) (Meun.) 
a) tremie, f.; b) augel, m. 

Rümpfen (:-) va. (compar, 
Krumm, Krampr,et Schrumpfen) re- 
courber; contracter; resserrer ; 
froncer; refrogner; bie Nafe -, 
(Hitter. froncer le nez en signe de 
dédain) sourire dedaigneusement, 
hausser les épaules; faire la moue, 
rechigner, 

Rund (*) adj. (suéd. rund, angl. 
round; du Lat. rotundus) rond ; cir- 
eulaire ; sphérique ; cylindrique; || 
par extens. (qui est dépourvu de 
saillies anguleuses ou d'inégalités; 
arrondi: rond; -erhaben, (qui forme 
une saillie arrondie) convexe ; rund 
bobl, (qui forme un creux arrondi) 
concave; länglih -, ovalaire ; ovale; 
airtel-, circulaire; orbicule; -€ 
Hand, main {ronde ou) potelée ; € 
Bildwerke, figures, ouvrages de ron- 
de bosse: -e Stirn, front bombé; 
-er Plag, (place ronde) rond (de 
verdure, etc.), m.; -e Blatte, plaque 
ronde, rondelle (ex. de cuivre), fi; 
-e Stämme, voix ronde, pleine, 
unie; -e Beriobe, période ronde ou 
bien arrondie, bien tournée, bien 
cadencée , pleine et harmonieuse ; 
runde Zahl, nombre rond; rund 
machen, (Jitter. rendre rond) ar- 
rondir; — merven, (devenir rond) 
s'arrondir ; |} fig. (simple; précis ; 
franc) rond ; net; || fam. das ift mir 
ju —, (litter. cela m'est trop rond) 
ceci m'échappe ; c'est au-dessus de 
ma sphère ; || ado. rondement; fran- 
chement, net; — herum, lout au- 
tour; à la ronde; - um die Stabt ge: 
ben, aller tout aulour de la, faire 
le tour de la ville ; | en composition 
rond ; (Hist. nat.) rotundi... 

Rund) n.g. -(e)8, pl. -e (12, 
i (chose ronde) rond; cercle; glo- 

‚m. 

»Rundbaüm (+-) m. (lillér. 
arbre rond) (Mécan.) cylindre; ar- 
bre ; (Mines) tour, treuil, m. 

*Runbbeet (-) n. (planche 
ronde) rond, m. 

*Runbbilb(:-) n. portrait en 
médaillon, m. 

"Nunpblättrig (+-») adj. 
qui a des feuilles rondes, (Bot.) ro- 
tundifolie. 

Runde (=) f. pl. -n (14,48) 4e 
(mouvement, direction en) rond, 
m.; (Guerre, Danse) ronde, f.; in bie 
-, en rond; 'circulairement; à la 
ronde; % abus. v. Rinde. 

Ründe (<-) f. (de Rund) 4e (qua- 
lité de ce qui est rond)rondeur ; ro- 
tondité ; (Géom.) sphericite, f.; 2° 
pl.-n (44,48) corps rond, partie 
ronde ou arrondie (Mar.) courbure; 
(Archit.) voussure, f 

Runden{:-)ra.arrondir; ſich -, 
s'arrondir ; fan. se pokeler. 

Rünben(:-) ra. arrondir : faire 
disparaitre les asperites de..;|Peint. 
contourner ; (Orfev,) gironner ; fi 
-, S'arrondir. 

*Runbvenganqg(:--)m.(Guer- 
re) chemin de ronde, m. 

*Runberhaben (<---) adj. 
convexe ; v. Rund; ||-beit, f. sail- 
lie convexe: convexilé, f. 

Rundfiſch (+-) m. (poisson 
rond) poisson (de forme) orbiculaire 
ou cylindrique ; plus part.(Comm.) 
aigrelin, egrefin, m. 
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*MRunbgchbäube (<---) n. (bi- 
timent en rond) rotonde, f. , 

»Rundgemälde (+---)n. (lit 
ter. tableau en rond) 4° médaillon; 
2° panorama , m. 

"Rundgefang (<--) m. chan- 
son à la ronde ; ronde (de table), f.; 
rondeau, m. 

Runvéheit(:-) f. v. Runbe. 

"Runphohl (--) adj. concave 
(syn. — 

"Runbvbfopf(:-)m. 4° tèle ron- 
de ; 2 (homme qui a la) tete ronde, f. 

Runblid (--) adj. qui se rap- 
proche de la forme ronde, (légère- 
ment} arrondi; fam. rondelel; 
(Hist, nat.) subrotond ; suborbicule; 
subspherique , sphéroïde ; subeylin- 
drique, cylindroïde. 

Runplichfeit (2--) f. formels) 
arrondie{s) ; (Hist. nat.) forme sub- 
rotonde, f. N pi.) , 

"Rundperle (:--) f. Los 
perle ronde) impropr. (Grav.) bou- 
terolle, f. [de) rond, m. 

"Rundplag (+-) m. (place ron- 

*Runbfäge(:--) f. (scie ronde) 
scie à evider, f. 

*Runvfäaule (:-+) f. colonne 
ronde, f. ; cylindre, m.; || colonne 
unie, f. à 
“Nunbf@ilb (:-) m. (bouclier 
rond) großer -, rondache, f.; ficiner-, 
rondelle, f.; || (Dot.) v. Schildkraut. 

*Nundfchrift (:-)/f. (écriture) 
ronde, f. 

Runbung (:-) fi 4° forme ronde 
ow arrondie, rondeur (#x. de la 
terre, d'une phrase); convexilé (6x. 
d'une lentille); sphéricité (ex. d'un 
astre), f.; formes orales, f. pl. ovale 
(ex. de la face); |} arrondissement, 
m.; 2e pl.-en (44, 19) (chose ron- 
de ow arquée) rond; chemin circu- 
laire, m. : 

Runvu ng (2 x) f. action d’arron- 
dir, f. arrondissement, m. 

“Runbum(:-)ado. v. Rund, fin. 

"Nundmwache EL (garde, pa- 
trouille qui fait la) ronde, f. 

*NRundwerf (:-) n, ouvraf® 
rond ; (Sculpt.) ouvrage de ronde 
— m.;( ss., —8 

Rune(=-)f. pl. -n (44, 
par. le goth. LA secret, l'isl. rûn, 
chuchotement , entretien, lettre, et 
Raunen) caractère runique, m. ; I, 
pl. runes, f. pl. x 

"Nunenfchrift(z--)f. carac 
ières runiques, m. pl. [nique, M- 

*Nunenftab (--)m. bon 

Rungelt-)f. pl. -n (14,48) (a 

lais rung) tige, cheville de bois, fi 
{Charr.) rancher, m. 

: — — beile- 
rave, f. v. (rot übe. 

Rungel(<-) f. pl. -n al 
tin ruga, compar, Ringen) pli PEL 
sé par le vesserremen! , be il * 
chement de qc.), m. ride, fi s ri 
m.; par eiens. (Anat., Mist. Tun, 
(enfoncement qui ressem de ee 
ride, f:-n befommen , (liller. ner: 
voir des rides) se rider ; se rate? 
fie befommt -n, les rides — 
cent à lui venir, à paraitre — 9 ie 
visage ; || en compos. (Hist. Nat 
dé ; rugueux ; rugi ; rytildo).; 
gifère. A A 3 

“Rungelhäutig (== Le 
qui a la peau ridée ou TUSUETE est) 

Nunzelig (+) ad). (9 de ri- 
creusé par des rides; charg L) re 
des; ride; ratatiné ; (Hist. na 
dé; rugueux; rugifère; 


Ruſſ 


Ruſth 


Ruth 





(litter. devenir ride) se rider ; se ra- 
talinef ; se fletrir ; mit -en Blättern, 
Früchten ıc., qui a les feuilles ru- 
gueuses, les fruits rugueux, elc., ru- 
gifolié; rytidocarpe,elc.  [site, f. 

Rungeligfeit (:---) f. rugo- 

Runyeln(:-)on.etva.refl. (fi) 
-, se rider ; se froncer ; se refro:;aer; 
se ralaliner; || vu. rider; froncer ; 
pire. gerungelt,, ride; froncé 
(compar. Runszelig) ; || baë -, le fron- 
cement (ex. des sourcils); le refro- 
gnement (ex. du visage); la corru- 
galion (ex. de la peau). 

” nzjelvoll(+=--)adj. plein 
de Er M sillonné par des rides. 

Runzler E +) m. g.-8 (12, 46) 
(Anat.) muscle qui fronce, m. ; Au: 
genbrauen-, muscle sourcilier, m. 
musculus corrugalor supercilii.- 

Rupfen(:-) va. (compar. Rau: 
fen) tirer, arracher (des fils, des che- 
veux, etc. l’un après l'autre); (Chap.) 
éjarrer ; Gharpie -, faire de la char- 
pie; || plus part. (arracher les plu- 
mes à) plumer; fig. plais. dépouil- 
ler, plumer ; { bas -, l'action d'arra- 
cher, etc., f. l'arrachement, m.; la 
confection (ex. de la charpie). 

Rupfer(:-)m. 9. (12,16) ce- 
lui qui arrache, etc. (v. Rupfen),m.; 
in, f- (Chap.) arracheuse, éplu- 
— (ee) d 

Rurpig (<- . pop. (du v. 
—— Rupyen, mr — gluten, (dont 
es vetements sont dechires, dont la 
toilette est mal soignée ) mal vêtu; 
mal peigné ; déguenillé ; pur extens. 
mesquin; -er Menih, homme mal 
vetu ; gueux ; rapin, m. 

“Ruprebtétraut, n. "Ru: 
prebtsftorhfchnabel, m. her- 
be à Robert, géraine roberline, f.(v. 
Storchſchnabel). 

Ruf (=) m. ÿ- -€8 (12) (holl. root, 
suéd. sol, angl. sool) suie (de che- 
minée, elc.), f.; noir de fumée , m.; 

| par extens. (Pathol. veget.) char- 

bon, m. carie, nielle, f. (compar. 
Rot); | en compos. (Min.) fuligi- 
neux. 

"Aufartig(2--)adj. qui res- 
semble ä de la suie, fuligineux. 

*“Rubfbraun (:-) adj. (littér. 
brun de suie) roussätre; (de) cou- 
leur de bistre ; fuligineux ; || -, sub- 
stunt. n. 4° couleur de suie ou de 
bistre, f.; aspect fuligineux, m.; 2° 
(suie détrempée) bistre; noir de fu- 
mée, m. 

Rüffel (#-) m. g. -8 (42, 46) 
(compar. l'anglo-sax. vrölan; an- 
glais root, isl. röta, remuer la terre; 
et le v. Reuten, Motten) (museau al- 
longé, nez prolongé de divers ani- 
maux) boutoir (du cochon, du san- 
glier , de la laupe); groin (du co- 
chon), m.; trompe (du tapir, de l'é- 
léphant, des insectes dipteres et de 
quelques mullusques ); probosci- 
de, f.; (Saug-, Schöpf-) suçoir, 
haustellum; biberon; siphon; ros- 
tre ; rostelle, m.; || en compos. (Zoo- 
—* ‚ Bot.) proboscidé; probos- 
eildi)...; rhyncho(phore) ; rhino..; 
„„Thynque, m. 

“Ruüffelfifd (*--)m. poisson 
à museau allongé ou à bec, m.; plus 
part. bandoulière à bec allongé, f. 
Chétodon longirostre,m.(syn.Scna: 
belfifh, Sprigfifh); || -€, (poissons) 
macrorhynques (carus) ou sipho- 
nostomes (Duméril), m. pl. (famille 
de poissons 0sseux). 


*Rüffelfledte(2---) f.lichen 
proboscidé, m. (rompar. Blechte). 

*Ruüffelfliegen (+---) fı pl. 
(diptères à trompe ou roboscidés, 
m, pl.; plus part. bombyles, m. pl. 
(genre d'insectes diptères, fm. la- 
nysiomes). 

*Müffelförmig (2---) adj. 
qui a la forme d’un boutoir ou d'une 
trompe ; (Zool., Bot.) proboscidé ; -e 
Saugwerfjeuge, (organes de succion 
proboscides) proboscide, trompe, f.; 
suçoir , rostre, m.; -er Vorfprung, 
saillie en manière de trompe, f. pro- 
boscirostre , m. ſſelformig. 

Rüſſelicht (Zur) ad). v. Ruf⸗ 

Ruffelig (=--) adj. qui porte 
un bouloir où une trompe . à trom- 
pe ; proboscidé ; proboscidifère. 

“Ruüffeljungfern(:---)fpl. 
{(névropières à Irumpe ou à probos- 
cirostre, v. Ruffelformig) panorpa- 
Les, f. pl. 

Rüſſelkäfer (:---) m. pl. 
( coleopteres) rhynchophores ou 
rhynchostomes, porte-becs, m. pl. 

"Müffellos(+--) adj. qui man- 
que de trompe, sans trompe, épro- 
boscidé ; -e Fliegen, (pure épro- 
boscidés, m. pl. (syn. Yausfliegen.) 

»Rüſſelſcheide =») f. (En- 
tomol.) gaine du suçoir, trompe 
(proprement dite), f. 

*Nüffeltbiere (---) n. pl. 
animaux à trompe, proboscidés ou 
rhynchophores; plus part.(mammi- 
fères) proboscidiens, mn. Fr 

"Rußfarbe,f.-farben, -far: 
big, adj. v. Ruÿbraun. 

*“Ruébütte (:--) f. fabrique de 
noir de fumée, Ÿ. (rompar, Qutte). 

Ru 6 i dt (= -) adj. v. Rufartig. 

Ru $i g (<-) adj. (qui est) enduit, 
noirci de suie; (qui est) enduit d’une 
substance fuligineuse ; fuligineux. 

»Rußkohle (:--) f. (Minér.) 
houille fuligineuse, f. (anthracite 
terne el friable; — Schwarz⸗ 
foble), {suie) créosole, f. 

“Rufôt(=-)n. (litter. huile de 

Rußſchwarz (=-) adj. et sub- 
slant. n. (noir de suie) v. Hufbraun, 

»Rüſtbaum (=-) m. (de Rüſien) 
arbre à échafauder ; support, poin- 
con d’échafaudage, m. 

*Rufibod (:-) m. chevalet (d'é- 
chafaudage), m. 

Ruüften (t-) (suéd. rusta, holl. 
rusten) (sens primit, orner) on. (av. 
haben) faire les préparatifs néces- 
saires {pour qc.); préparer ; apprè- 
ter ; disposer (zu etwas, qe. }; plus 
part. (Charp., Mines) échafauder ; || 
va. préparer, arranger, disposer 
(qc.) ; mettre en état de servir; plus 

art, ( munir qn ou qc. des choses 
nécessaires pour un voyage où pour 
une expédilion militaire ) équiper ; 
armer (ex. un soldat, une flotte); 
fit —, se préparer au départ ou à la 
guerre, faire des préparatifs de 
guerre, armer; | fig. fi mit etwas 
-, sarmer de ge. (v. Waffnen) ; || ge: 
rüftet, préparé; arrangé; équipé; 
armé; | ta®-, v. Rüftung, 4°. 

Rufter (2-) f. pl. -n (14, 48) or- 
me, m. ulmus(genre de plantes, fam. 
amentacées); gemeine -, Reld-, or- 
me champètre, m. (syn. Ulme). 

Nüftern (<-) adj. de bois d’or- 
me. 
Ruüfthaus(:-)n. (liter. mai- 
son des armements) arsenal, m. 
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Rüftig(:-) adj.(de Rüften)(pro- 
prement qui est loujours pret) agile 
et fort, robuste; vigoureux; vif; 
actif; fam. vert; qui est dans la 
force de l'âge ; qui a conservé de la 
verdeur. : 

Nuftigkeit (:--) f. vigueur; 
prestesse ; vivacité ; force, energie; 
resolution, f. 

Rüftfammer (:--)f. cabinet, 
m. salle, {. dépôt d'armes,m.; (Mar.) 
sainte-barbe, f. 

“Ruüuftlod (<-)n. (Mac.) (trou 
destiné à recevoir une pièce d'écha- 
faudage) boulin, m. 

*Ruftmeifter (4--) m. 4”{mal- 
tre des armements} inspecteur d’ar- 
senal ; 2 autref. arquebusier, m. 

"Nuftftange (=--)f. perche à 
échafauder, f.; boulin, m. 

"NRüfttag (<-)m. (jour de pré- 
ere (Anc. Test.) veille du sab- 

Lou d’une fète; parascève, f. 

Rüftung (<-)f. pl. zen ist 19) 
action de préparer, etc. (v. Ruften), 
preparation, f.; prepagalif; arme- 
ment; équipement ,m.; 2° objets 
d'équipement, m. pl.; allirail, ap- 
pareil (ex. de guerre); armement, 
m.; plus part, armes, f. pH armure 
(ex, d'un chevalier) ; (P vs arma- 
lure (d'un aimant),f.; (Charp.) 
échafaud, échafaudage, m.; die - an: 
legen, endosser l'armure. 

"Rüftwagen (+--) m. chariot 
de bagage, m. 

"Rüftzeug (2-) m. instrument 
(v. Werkzeug), m.; plus part ma- 
chine; | aulref. arme de guerre, f. 

Rüthchen (<-) n. g. -8 (12, 46) 
(dim. de Rutbe) petile verge, ver- 
gelte ; baguette, f. 

Rutbe(=-)f. pl. -n(414, 48) (an- 
glais rod, compar. le lat. rudis) 
corps long, gréle et pliant, m. pius 
part. 4° { ranche d'arbre, elc. me- 
nue et pliante) verge; baguette ; 
houssine, f. (compar. Gerte) ; 2° (as 
semblage de brins de bouleau, etc.) 
verges, f. pl. fouet, m.; férule, f.; 
bie - geben, donner le fouet {à un en- 
fant), battre à coups de verges, 
fouelter ; fig. fam. ch felbft die - 
binten, (lilter. se lier les verges à 
soi-méme) donner des verges pour 
se fouetter, fournir des armes con— 
tre soi; unter ber - fichen, ètre sous 
la ferule; 3% perche; verge (ex. 
d'arpenteur); bascule (d'un puits) ; 
(Mar.) vergue d’arlimon, f.; (Charp.) 
travon, m.; || (lige metallique) verge 
(ex. du balancier, de l'ancre) ; (Ser- 
rur.) allisonnoire, [.; 4° (mesure de 
5à4 — perche, verge, f ;|| 
en compos. de verge(s) ; r(hjabdo... 

“Ruthenbünbel(:---)m. fais- 
ceau de verges, m, 

"Nuthenfifher (tu --)m. pè 
cheur ä la ligne, m. 

»Ruthenfsrmig (=---) adj. 
et ade. qui a la forme d’ure, en for- 
me de verge; (Anat.) rhabdoïde ; 
(Bot.) efile. 

* ee {<-.-) m, 
homme ceredule , jJongleur qui pré- 
tend découvrir des filons avec le 
secours de la baguette divinaloire; 
r{h)abdomancien, m, 

*NRutbengängerei (--»2) f. 
(prétendue) divimatıon par la ba- 
guelle, vih)abdomancie ; operalion 
r{hjabdomancienne, f. 

"Nutbenbhieb (£»-) m. coup de 
verge, m. = 

"Nuthbenjchlag (<--} m. 10 


Saba 


Sat : 


Sade 





coup de verge; 2° coup de baguetie 
{magique}, m.; inclinaison de la ba- 
guelle divinatoire, f. 

* Rutbenfdläger, m. v. Ru: 
thengänger. 

*MNuthbenfegel (+---)n. voile 
(litier. de vergue) à l'anglaise, f. 

ao Lin reich, m. v. Rutben: 


ieb, 

Rutſchen (*-)rn fam. glisser 
(v. &leiten); plus part. se luisser 
glisser ou descendre (en se trainant 
sur le derrière.) 

»Rutſchberg (=-) m. (litter, 
monlagne pour glisser) monlagne 
russe, f. 

Rütſcherrecht (:--) n. (de 
Rutiben) droit d'exiger pour chaque 
four de retard le double du cens ou 
de l'intérét, m. 

Mutſcherzine (?=-) m. cense 
qui est etablie sur le droit du sei- 
gneur d'exiger pour chaque jour de 
relard une amende équivalente à la 
somme de la redevance échue, f. 

Mitteln (2-)/proprem. dim.du 
nr. Rütten) va. et vn, (ar. haben) se- 
couer : ebranler ; cahoter ; einen aus 
tem Schlaf -, (litter. secouer qn hors 
du sommeil) secouer qn jusqu'à ce 
qu'il se réveille; réveiller qn en 
sursaut ; || bas -, l'action de secouer, 
[; pr secousses , f. pl.; les cahots, 
m 


. pl. 

Nütten(t-) (istand.rydia, dan. 
rydde; compar, Reiten) va, primit. 
remuer ; ébranler; || accept. usurlle 
mettre en désordre; bouleverser ; 
ruiner (n'est usilé qu'en compos.). 


> 


&,n.$,f. et m. (198 lettrede l'al- 


phubet el 45e des consonnes). 

Sa(*)!interj. çà! 

Saal (+) m.g. -(eis, pl. Säle (12, 
47) (isl. salr, sued.sal, roman. sala ; 
compar. le goth. saljan, entrer, ha- 
biter) primit. habitation, f. mauoir, 
palais, m.; { accept. usuelle salle, 
J- ; salon, m. 

Saame, m. v. Same, 

Saat(:)f. pl. -en (44,49) (angl. 
seed, is/. sæde. de Sâen ; compar. Le 
lat. satum) 4° (grain que l'on sème) 
semence(s), f. (pl); 2° (grains qui 
ont élé semés el jeunes pousses qui 
s'en élèvent) semailles, f. pl.; grains, 
blés, m.p'.; 3° (Aus-, Gin-) (action 
de semer) semaille ; (Bot.) disper- 
sion naturelle des graines, sémina- 
tion, semaison, f.; || fig. semences, 


. pl. 
Gaatbohne (:--)f. fève à se- 
mer, fève sative, f. 

* Gaatfelb (*-) n. champ en 
semence, m. 

* Gaatfru dt (:-) f. (blé de) se- 
mence, f. 

* Saatqurfe (:--) f. concom- 
bre de semence ; 2° concombre com- 
mun ou cultivé, m. 

*GSaatforn {[2-) n. 4° graine 

ue l'on sème , semence, f.; 2 blé 
semence, m. 

* Saatträbe(:-.)f. (litter.cor- 
néille des semailles) freux, m. 

*Saatzeit (*-) f. (saison des) 
semailles, f. pl. 

+’Sabadillgermer (--:--) 
m. (varaire) sebadille, f. (v. Germer). 

+"Sababvillfamen (--:--) 


7. semences de (varaire) sébadille, 
. pi. 

: Sabbath(=-) m. g.- (e)8, pl. 
-€ 142,47) subbal, m. 

+' Sabbathjabr(:--)"n. an- 
nee sabbatique, f. 

Säbel(:-) 1. g. -8 (12, El Ft 
pagu. sable, ital. stiabla ; du slav. 
sabla) sabre; (tuxrtifer —, sabre 
lure) eimeterre , ungarif.ber -, sabre 
hongrois: (Zool.) manche de cou- 
leau ensiforme, 14. solen cusis (mol- 
lusque, genre solen , ordre acépha- 
les) ; | ru compos. (Hist. nat.) eusı- 
(forme); acinacifforme) (compur. 
Schwert). [a les jambes arquées. 

* Säbelbeintgit--») adj. qui 

*Säbelblättrig (=---) ad). 
qui a des feuilles acinaciformes, aci- 
nacifolie ; ensifolie. 

*Sübelbobne, f. Säbelfiſch 
x, m.v. Schwerbtbohne ıc. 

* Säibelförmig(t---) adj, et 
adv, qui a la forme d'un, en forme 
de sabre ; (Hist. nat.) acinaciforme; 
ensiforme. [sabre, m. 

*Sübelbieb (*--) m. coup de 

*Säbelbolz (<--) n. (Mar.) 
bois courbé vu lors, m. 

Säbeln (<-)va. et on. (av. ha: 
ben) sabrer. 

*Säübelfhnäbler (*---) m. 
(oiseau à bec ensiforme) oiseau en- 
sirostre, m.; plus part. avocelle, f. 
recurvirosira (genre d'oisvaux, ur- 
dre échassiers), [ tache, f. 

* Sâbeltafhe(:---) f. sabre- 

*Säbenbaum (*--) m. (du 
lat. sabina) (genevrier) sabine, f.; v. 
(Rintenber) Wachholder. 

+’Saburralfieber 
n. (Anc. Med.) fièvre (gastrique) sa- 
burrale, f. {v. Gaſtriſch). 

Sakde(: ) f. pl. -n (44, 48) (an- 
gluis sake, ist. sk, sucd. sak ; du 
goth, sakan, se disputer, répriman- 
der, ordonner, arranger ; compar, 
Suben) (sens primil. dispute, af- 
faire; cause) 4e {ce qui s'est passé 
ou ce qui se passe) affaire ; chose, f.; 
fait, m.; circonstance ; 2e (Jurispr.) 
{procts) cause; affaire, f.; gemein: 
ſchaftliche - maiben, faire cause com- 
mune (avec qn), unir ses intérèts (à 
ceux de qn); 3° objet (dont on par- 
le, dont il s'agit) ; sujet, m.; affaire, 
f.; 4 (ce quiest; se dit des choses 
considérées comme distinctes des 

ersonnrs,eldansunsens plus res- 
reint, des choses physiques qui 
peuvent é're possédées par l'hom- 
me; s'oppose souvent a Gevanten, 
Wort, Namen, idée, mot, nom, et si- 
guifie alors réalité, fait) chose, f. 

* Sabbientid(=--) adj. (lit- 
ter. qui sert à la chose) convenable, 
approprié, utile. 

* Saherflärung(:---) f. ex- 
plication de la chose ; (Log.) défini- 
lion de chose, f. 

»Sachfällig (*--) adj. (Ju- 
rispr.) (litter. dont la cause tombe) 
- werben, perdre sou procds; einen 
- erfennen, debouter qn (de sa de- 
mande); condamner qn. 

* Sadfubrer(:--)m, agent ou 
homme d'affaires; avocal; avoué 
procureur ; représentant, m. 

Sachgedaͤchtniß (<---) n. 
mémoire des choses on des faits, f. 

Sadheit(:-)f. neo. 4° essen- 
ce, nature de la chose vu des cho- 
308: 2 réalité, f. seur, m, 

* Sahlenner(2-») m. counais- 


* 
— —— * 


Sachkenntniß, Sachkunde, 
f. connaissance de cause, des choses 
ou des faits, f.; connaissances spe- 
eiales, f. pl. 

"Sadtundig (!--) adj. qui 
connait la chose, qui est au fail de 
la chose ; expert; (ver) -e, (le) con- 
naisseur; hoinme spécial, expert, m. 

Sach hich (+-) adj. (qui a rapport 
à la chose où aux choses) réel; 
(Metaph.) positif. [tre. 

Säihlid(+-)adj. (Gramm.)neu- 

Sablihbleit(--)f. réalité, f. 

*Sad{(en)ret (+-) n. droit 
réel, m. 

Sachregiſter (:-21-) table 
des matières, f. index, m. 

Sachreichthum (*--) m 
abondance de choses ou de faits, f. 

Sadfe (=-) m. g. -n, pl. -n (15, 
18) Saxon, m. ; -nreibht , n. -nipiegel, 
m, droit, code saxon, m. | 

Sat (+), Sakte (:-) ad). 
(holl. sacht, saft , surd. sakta, ngl. 
soft; compar. Sanft) fam. doux; 
lent; imperceptible ( v. Gelinte, 
Sanft, Reife); || ado. doucement. 

* Sahverftand (:--) m.Iesens 
réel, sens posilif d'une chose, m. ; 2 
intelligence, connaissance (appro- 
fondie ou raisonnée) de la chose, f. 

Sachverſtändig (<---) adj. 
qui entend, qui sait à fond la chose ; 
expert (conipar. Sachkundig. 

"Sahmwalten (Z--) en. (av. 
haben) neol. (littér. gérer) plaider 
une cause; conduire une affaire. 

e zehn 3 re, m. avocal, 
m.(rompar, Gafubrer),  _ 

* Sabwalteramt , n. * Sad: 
walterfchaft, f. charge, profes- 
sion, f. fonctions d'avocat, f. pl: 
fit bem — widmen, se destiner au 
barreau. - se) substanüf, nr. 

"Sahmort (+-)n. (nom decho- 

"Sahwörtlid(z--)adj. (quia 
—— au, qui a les caractères du) 
substantif; || adv. substantivemenl 

*Sahwörterbud (+---) * 
dictionnaire des termes propres | 
une science, etc.), dielionnaire des 
termes (de medecine, elc.), m. 

Sad {<) m. g.-{e)s, pl. Säde (N, 
47) (goth. sakkus, angl. sack, sued. 
sæck, grec cdxxee, lat, saccus)\sorle 
de poche faite d'une étoile flexible, 
qui est ouverte à l'une de sesexifr- 
miles) sac, m.; ropine, pee 4 
Taſche), f.; || (Anat.) sac (larves 
elc.}, m.; bourse; capsule ; poche, * 
pop. sac, estomac, m.; (Ana. pal.) 
sac (herniaire, elc.), m.; poche Ch 
vité (ex. d'un abcès), f. ; kvste, De 
sac, m.; || par extens. 47 imest ' 
de blé, etc.) sac ; 2 vètement (LP 
large, fam. sac ; || ge pa Leis 
m.; in - und Aſche Buße thun, cie ; 
pénitence sous le sac el la en” 
3° (Taill.) poche , f. ; 4° ——— 
impasse; || ( Armur. ) tonnerre; 
(Chim.) fourneau , m.; | en * 
(Hist. nat.) porte-sac, #.; as: 
2. eysti... — path.) enkysie; 

ystique (v. Balg). 

Sidcen { 29) n. (dim. de Ga 
petit sac ; sachet; (Embryol. ve 
saccule, m.; bursicule, f- f 

Sädtel(2-)n. g. -# (12, 16) v: 
Sithen. on 

Saden(:-) va. metre dans 5 
sac ou dans des sacs, eusache à un 
nen Verbrecher - ou füden, nor) 
criminel dans un sac; |} aa —* 
pop. bourrer ; remplir (eF 


Safl 


Saft 


Sage 





ches) ; f fi -, 1° former des poches ; 
2 s’allaisser. 

*Sadförmig(t--)adj.etadv. 
qui a la forme d'un, en (forme de) 
sac; sacciforme ; (Bot.) cornicule. 

"Sadgarnd(-)n. (fileten for- 
me de sac) tonnelle, f. 

Sadgaffe(:--)f. (rue qui se 
termine en) cul-de-sac, m. 

*Sadgcige(:--) f. (violon de 
poche) pochette, f. 

* Sadgefwulft (:--) f. tu- 
—* abcès eukysléle), m. (syn. 
Balggelhmulft). 

Sadicht(--) adj. v. Sıdförmig. 

Sadig(*-)adj. (qui est) muni 
d'un sac; contenu dans un sac; 
(Bot.) saccifère; bursiculé ; (Med. 
enkysté, [se loile, f. 

*Sadleinmwanp(*--) f. gros- 

*Gadpfeife (£--) f. corne- 
muse, muselle, f. 

"Sadpfeifer(-») m. joueur 
de cornemuse, de musetle, f. 

"Sadpiftole(-:-) f. pistolet 

poche, m. 

* Satpumpe (:--) f. (Mines) 
“Ir à pochette, f. 

"Sadıdwämme (:--) m. pl. 
champignons à bourse, gastromyÿ- 
cèles, m. pi. 

. Enäfsinne (*-=») f. araignée 
porte-sac, f. 

*Sadträger (2-=-) m. porteur 
de sacs; portefaix; || fam. plais. 
âne ; || (Zool.) animal saccifère, por- 
le- sac, m, 

*Sadtu(:-}n. 1 toile à sacs, 
f.; > mouchoir (de poche), m. 

*"Sadwafferfudt (:---) 
(Path.) hydropisie enkysiee, [ 

*Sadjehnte(t--) m. dime du 
blé battu ei mis en sacs, f. 

*Sacrament...,v, Botrament… 

* Sabebaum (<--) m. v. Eü: 
benbaum. Im. 

Saleſmann (<--) m. semeur, 

"Säl)mafhbine(*--:-) f 
machine à semer, f. semoir, m. 

Sien(*-) ra. {(goth. saian, an- 
glais sow, compur. le lat. sero) pri 
mil, répandre, disperser, dissemi- 
ner; plus part. (épandre de la grai- 
ne) semer ; fig. répandre , semer ; | 
bünn geiäet jeun, être clair-semé ; 
bas -, l'action de seiner; la disper- 
sion; les semailles, /. (pl.) ; l'ense- 
mencement, m. (compar, Saat, 3). 

"Säepflug (<+-) m. (ditter. 
charrue à semer) semoir, m. 

Säer(2-)m.g.-6 (12, 46) so- 
meur, m. 

"Sictuh(t--)n. (liter. drap 

semer) semoir , nt. E 

"Särreit(t--) f v. Gaatzeit. 

+Saffian (:--) m. g. -$ (12) 

maroquin, m. 
+" Saffianbereiter, *Saf: 
fianmader, m. (fabricant de ma- 
Toquin) maroquinier, m. 
Tr Saffianfabrif, fi (fabri- 
que de maroquin) maroquinerie, f. 
aflor(t-)m. g.-{ej6 (42) car- 
Ihame, m. carthainus (fleurs ei gen- 
e de plantes, fum. cinarocéphales); 
ärber-, carthame des teinluriers, 
Mm. (syn. falfher Safran); wilder -, 
Carihame sauvage) v. (gemeine 
$rarie) Blodenbiume. 
"Saflorgeib (2--) n. (Chim. 
org.) principe colorant jaune du 
Carthame des leinturiers, ın. 
Saflorroth (:--) n. (Chim. 
org.) (principe colorant rouge du 
we des teinluriers) carthami- 


ne, f. acide carthamique (Dæberei- 
"Siflfican ( 4 
a ran (*-) m. g. -{e)8 (42) 
(angl. saffron, ital. salferano: de 
l'urube sahafaran, pers. zafferon ) 
safran, m. crocus (4° genre de plan- 
tes, fam. iridees; 2% stigmates des 
fleurs du safran cultivé e{ principe 
colorant qu'ils renferment); âter 
-, Safran (vrai on) cullivé, m. cro- 
eus sativus; falfher -, safran bâtard, 
m. (v. Saflor) ; Wielen-, safran des 
pres, m. (v. Serbftzeitiofe); || par e.r- 
tens. (Anc, Chim.) (compose d'une 
couleur safranée ou brune) safran 
de mars, etc.), m.; || mit — für: 
en, zubereiten ıc., (teindre, apprèter 
avec du safran) safraner; en cump. 
safrané ; croci... 

*Safrangelb (2--) adj. (qui 
est jaune comme du safran) safrané; 
das) -, (la) couleur du safran, 
teinte safranée, f.; || (Chim. org.) po- 
Iychrofte, f. 

Saft (*) m. g.-{el8, pl. Säfte 
(42, 47) (ist. Saft, ungl. et holl, sap; 
eompfr. le lat. sapa, Sappe et Sau: 
fen) 4° (nom qu'on donne aux li- 
quides qui pehelrent les lissus des 
corps organisés) partie(s) liquide(s), 
f. (pl), liquideis) (des animaux, des 
vegetaux), m. (pl.); suc; jus{e.r. de 
viande, d’herbes), m.; (Hot ) Holz⸗ 
séve, f. liquor xylinus; (Bildung x 
cambium, ın.; (Sonig-)nectar, m.; 
(Ane. Physiol.) humeur, f.; || fig. a) 
substance. f. suc, m.; b) énergie, vi- 
gueur, verdeur , seve,f.; A meter - 
noch Kraft haben, ( lilter. n'avoir ni 
seve ni force) n'avoir ni goût ni sa- 
veur, ètre insipide ou fade: man- 
quer de loute energie; 2° liqueur 
épaissie, f.; jus (concentré); (Phar- 
mac.) sirop, m.; || en compus. (Bot.) 
séveux, lymphatique; succi...; lym- 
phi...; nectari... ; nectarb... 

*Saftbehälter (7---) m. (ré- 
servoir du neclar) v. Honig chälter, 

*Gaftblau (2-) n. (liter. bleu 
de suc) bleu vegetal; plus. partic. 
bleu de tournesol, m. 

Säftdhen (=) n. g.-# (12, 16) 
(dim. de Saft) fam. sirop; plus 
part. (breuvage}) uarcotique, m. 

*Saftbede(=--)f. nectarilyme, 
m. (v. Sonigvede). 

*Saftfarbe (t--) f. (lilter. 
couleur de sucs) couleur vegelale, f. 

*Saftgang, m. Saftaefäs, 
n. (Bot.) vaisseau séveux ou lym- 
phatique, m. 

*Gaftgrün(:-) n. (litter, vert 
de sucs) vert vegelal, plus partic. 
vert de vessie, m. ( couleur verte 
que l'on relire du nerprun). 

"Saftholz (+-) n. bois en sève, 
plein de séve, m, 

Saftig(<-) adj. plein de suc ou 
de seve, succulent ; juteux ; fondant; 
(Bol.) succulent; charnu (v. Blei: 
fbig); ulpeux (v. Marfig) ; gras (v. 
Bett) il pop sale ; obscèue, 

Saftigkeit (<--) f. qualités 
succulentes, elc (v. Saftig), f. pl.; 
abondance de sucs, de sève ou de 


us £ 

* Gaftlos(:-) adj. dépourvu de 
séve, elc.; desséché : sec; coriace ; 
flétri ; fig. fade ; anodin. 

*Saftmalbjl (:-) n. (Bol) nec- 
taro:tigimale, m. 

*Eaftröbre (2-=)f. (Bot.) (lit- 
fer. tube seveux) cellule Inbulee, f. 
un ek eu tube nk 
clostre (Putrorhet), m. (syn. Baft: 
töhre, Bafergefäß). d 
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+&agapen (--2)n.sagapenum, 
m. (gomme résine qui is dé la 
ferula persica). 

Sagbar (= 2 adj. (de Sagen) qui 
peut etre dil, énoncé ou exprimé ; 
exprimable. 

Sage (*-)f. pl. -n (44, 18) (sue- 
dois saga) ce qui se dit, ce qui a été 
dit; dire; énoncé, m. (compar, Aus: 
fage ıc.); plus part. a) bruit, m. (v. 
Gerucht); b) (récit verbal qui cst 
transmis d'âge en âge) tradition, f. 

Säge(*-)f.pl.-n (44,48) (is. 

sag, angl. saw, de Sägen) scie, [.; 
|| (Zool.) 4° tridacue porte-scie vu 
serrifère, f ; 2° bucarde serrigère, f. 
cardium serrigerum ({ mollusques, 
urdre acéphalesi; || en compos, à 
scie; à scier ; (Hist. nat.) serre; ser- 
rule; denticule; porle-scie; serri- 
fère; serri...; serro...; serrali...; 
prio (no)... 

*Sägeblatt(+--)n. (feuille ou) 
lame d'une scie, f. 

* Sägeblättrig (2--<) adj. 
Ba a feuilles dentelées, serratifu- 


ie, [m. 
*Sägeblodi:--)m.blocäscier, 
*Sägebod (:--) m. Ireleau, 

chevalet de scieur, m, 

*Sägefeile (++ -») f (liter. li- 
me-scie) lime sourde, f. 

»Sägefiſch (:--) m. (litier. 
poisson à scie) 4° scie, f. pristis (gen- 
re de poissons , ordre sélaciens,:; 2e 
v. Schwerdtfiſch. 

*Sägeförmig(+--») adj. qui 
a la forme d'une, en (forme de) 
scie : (Hist. nat.) dentelé, serré; deu- 
ticule , serrule; serratifurme; — ge: 
—— dentelé en scie, (Blas.) deu- 
che. 
"Sägegeftell (--%) n. mon- 
ture, f. manche d’une scie, m. 

*Sägehai (*--)m.(liller. squa- 
le à scie) v. Sãgefiſch, 4°. 

*Sägelohn (= -) m. (liltér, sa- 
laire pour le sciage) sciage, m. 

*Sägemehl (<--) n. (litlér. 
poudre de sciage) v. Eägelpäne, 

*Sägemüble(:---)f. moulin 
à scie, f. 

*Sügle)müller (2--=») m. mal- 
tre d'un moulin à scie, mn. 

* Sägle)mustel 
muscle dentele, m. 
Muskel, v. Kerben). 

Sagen(*-) va. (isl. segia, suéd. 
sæga, dan. sige, angl, say, holl. zeg- 
gen) dire; plus part. 4" raconter, 
rapporter, dire; 2° dire (des cho- 
ses sensées Où importantes; Se 
dit par oppos. à Spredyen, parler}; 
3 ordonner, commander ; 4» avoir 
tel sens, signifier, dire ; 5° {(énoucer 
qc. par écril) dire; rapporter ; mar- 
quer; 6 exprimer { qe. d'une ma- 
nière qge), dire; annoncer ; 7° être 
de qqe importance ; importer; si- 
guilier; } wat - Sie dazu? qu'en diles- 
vous? was haben Sie dagegen zu -? 
qu'avez-vous à dire contre cela 
à objecter? qu'y trouvez-vous à 
{re)dire? bierüber wäre viel qu fagen. 
il y aurait beaucoup à dire la-des- 
sus; fo qu -, pour ainsi dire; was 
will bas - ? que veut dire cela? que 
signilie celle chose-la? einem einen 
guten Diorgen -, dire, souhailer le 

on jour à qn; fit etwas - laffen, a) 

se laisser dire, apprendre qc. ; b) 

souffrir qu'on dise qc. ; écouter les 

avis; entendre raison; fit nichts - 
lajfen, ne pas entendre raison; ets 


(tee) 


m. 
(syn. geferbter 


Sage 


Saku 


Salb 





was zu — baben, avoir qe. à dire; 
a) avoir le droit de donner son 
avis ou des ordres; b) signifier qe.; 
avoir de l'importance; er bat barin 
nichts zu —, il n'a rien à dire à cela, 
celte chose est en dehors de ses al- 
tributions, ne le regarde en aucune 
manière; er hat mir nichts ju, il n'a 
rien à me dire, ce n'est pas à lui de 
me faire la loi, jene suis pas son sub- 
ordonné, iln'exerce ancune autorile 
sur moi; es hat nichts zu -, (lilter. 
cela n'a rien a dire) a)ce n'est rien ; 
il n'y a pas de mal ; b) ce n'est pas à 
craindre ; das will fon etwas -, (ce- 
la veut déjà dire qe.) c'est (déjà) 
quelque chose ; || -d, qui dit, qui ex- 
prime (qe.); viel fagenb, (qui expri- 
me beaucoup) expressif; signilica- 
til: nichts· d, m ne dit on n'expri- 
me rien) vide de sens, insignifiant, 
dénué d'expression ; || gefagt, getban, 
(litter. dit, fait) aussitôt dit, aussi- 
tôt fait; ce qui fut dit fut fait; wie 
gefaat, (lit{ér. comme dit) comme je 
viens de le dire; je le répète; gelagt 
werben, étre dit, se dire; || das —,l’ac- 
tion de dire, les paroles, f. 

Sägen 2 va. (autref. sagôn, 
segen, angl. saw ; de la méme rar. 
que le lat. secare; compar. Sichel 
(primit. couper) couper arec la 
scie, scier id efägt, scie; (Hist. nat.) 
serré (v. geförmig); feingefägt, 
serrulé ; || baë-, 4° l'action de scier, 
f. le sciage ; 2° le bruit de la scie. 

Sägen..., v. Säge... 

Sagengeſchichte Ben f. 
(de Sage) 4° histoire qui ne repose 
que sur des tradilions ou sur des 
fables, histoire traditionnelle, fa- 
buleuse, héroïque ow mythique, f.; 
mythe(s), m. (pl); 2° histoire des 
traditions ou des mythes, f. 

Sagenſchmied (:--) m. (lit- 
tér. forgeron de scies) taillandier, 
m 


*Sägenfhnitt (2--)m. trait 
descie; (Fortif.) (ligne en) zigzag, 
m. 1 à redan, f. 

*Gägenwert (=--) n. (litler. 
ouvrage en scie) ( Fortif.) redans, 
an. pl. 

* Sagenacit(=--)f. (temps où 
les rl el — de Les 
che en bouche) temps mythique, 
fabuleux ow héroïque, m. 

Säger (<-)m. g.-8(12, 46) 4e 
scieur ; 2 v. Säyefchnäbter. 

"Sägeihnäbler(2--=-)m.(oi- 
seau qui a le bec en scie) oiseau ser- 
rirostre (ex. colibri serrirostre); 
plus zen harle huppé, m. (syn. 
weiße Nonne }; -, pl. (oiseaux) ser- 
rirostres, prionoramphes, m. pl. (fa- 
mille de palmipèdes), 

* Sägefvan (*--) m. (parcelle 
qui est détachée par le passage de 
Ja scie} Sägeipäne, * sciure, f.; ſa⸗ 
pefoänartig, adj. qui ressemble à de 

sciure, (Hist. nat.) scobiforme, 
scobiculé, 

Sagetaucher {:--<) m. (lit- 
fer. plongeon serrirostre) harle, m. 
(v. Tauchente). 

"Sägemwespen (:---)f. pl. 
(liter. guëpes à scie) porte-seies, 
m. pl. (famille d'insectes, ordre hy- 
ménoptères) ; plus part. mouches à 
scie, lenthredines, f. pl. (tribu de 
la famille des porte-scies). 

* Sägezahn (<--) m. dent de 
scie; par extens. dentelure, dent, 
(Bot.) serrature, f. | 

* Sägezähnig, adj. garni de 


dents qui imitent celles d'une scie, 
dentelé, (Bot.) serré. 

Sagmüller x., m. v. Säge: 
muller sc. 

ago [+-) m. sagou, m.(fecule 

qu'on relire de la moelle de quel- 
ques palmiers). 

+° Sagopalme(:--.)f. (lit- 
ter. palmier à sagou) 4° sagoulier, m. 
metroxylonos sagus (genre de plan- 
tes, fam. palmiers; syn. Zapfenpal: 

e); Moluftifche —, sagoutier { des 
Moluques ou) de Rumph, m.; 2° cy- 
cas, m. (genre de pastes fam. cy- 
cadées) ; wabre freisförmige -, cycas 
circinal on des Indes (syn. inbiani: 
fer VBrovbaum); || fagopalmblättrig, 


* ae f. de l'ind. d 
Sah (-) imparf. de l'ind. du v. 
— — Seben. 


Saäbe(:-)imparf. dusub)j. du v. 
ALES Pre Hu D ET 
2.) f. (de l'anr. Gall, longueur, 
rd) lisière (du drap); (Mines) {(sur- 
on qui limitent un filon) salban- 
ef. 
*Bahlweide (2- If. (deganc. 
Salo, Salabt, saule) saule mar- 
sault on marceau, m, salix caprea 
(syn. Palmweire, Werftweide). 

Sabne -)f. (holt. saen, rom- 
par. Scim) crème, f. (syn. Milch: 
rahm); plus pqrt. première ou pe- 
lite crème, crème douce, f. 

*Sahnenfäfe (<---) m. fro- 
mage à la crème, m. 

Saite (- ji f. pl. -n (44 ea Tr 
"anc. Siten, lier) (primit. lien, I; 
corde, v. Seil; vujourd'hui corde- 
lette de boyau, fil métallique) !Mus.) 
corde, f.; fig: ton, m.; prélention, 
f.; die-n (bod) fpannen, Lendre, haus- 
ser les cordes ; fig. hausser le ton; 
die -n berabipannen, détendre les 
cordes; /ig. baisser le ton. 

* Saitenbezug (*-=- -) m. gar- 
niture de cordes, f. 

*Saitcnbrett(:--)n, -hal: 
ter, m. 4° lable (sur laquelle les 
cordes sont tendues), table d’har- 
monie ; % barre (ä laquelle les cor- 
des sont fixées), f 

* Caitecninfirument(:--2) 
n. instrument à cordes, m, 

"Saitenmadher(2---) m.fa- 
bricant de cordes ; boyaudier, m. 

* Gaitenfriel =--) nm, 4° jeu 
d'instruments à cordes, m.; accords 
{d'une Iyre, etc.), m. pl.; 2° instru - 
ment à cordes, m. lyre ; harpe, f. 

Gaitig (*-) adj. qui a des cor- 
des (en tel ou tel nombre), 4 (4, 5) 
cordes; corde on ...chorde (ex. 
—— ;n’est usilé qu'en com- 

ion. 

+* Saferfalf(2--)m. (du lat. 
falco sacer) lanier, sacer; männlicher 
-, sacret, liercelet; weiblicher -, Sa- 


cre, m. 

+ Saframent (--:) * -(c)8, 
lus, 47) sacrement, m.; orte bed 
-#, ımols sacramenlaux 04 sacra- 
mentels, m. pl. 

+ Saframentiren ( ---:-) 
en, (av. haben) pop. jurer comme un 
damné, pester. 

+&aframentlid (--*-) adj. 
sacramental, sacramentel; ) ade, 
sacramentalement, sacramentelle- 
ment. , 

+ Gafriftan(--21)m. g. -(e)8, 
pl. -e (42,47) sacristain, m. 


+ Satriftei (--21)f pl. en (44, 


49) sacristie, f. 
+ Säfularifiren (---.1-) 
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ra. séculariser ; | das -, bie Säfula- 
rifirung, la sécularisation. 

Sal(-) suffire, sert à former des 
subst. abstraits des genres fem. et 
neul., el marque élal ou cause ef- 
ficiente d'un état (rx. Irre, qui erre ; 
Irrfal, état de celui qui erre, erre- 
ment; ce qui égare, labyrinthe ; 
Scheu, épouvante ; Scheufal, cause, 
sujet d'épouvante , epouvanlail). 

Salamanter (--:-) m.g.-4 
(42, 46) salamandre, f. (yon: Melé) ; 
—— Erd-, Feuer⸗, -Gidebie, sa- 
amandre lerrestre commune, f. 
rulg. mouron, m. salamandra ter- 
restris, lacerla salamandra ; | par 
extens. (Tradit. pop.) génie du bu. 
salamandre, m, 

Salap(:-) v. Saler. 
Salariren (--:-) ea. sala- 
rier (v. Bejolven). 

Salat (-) m.g.-{e)#, pl. e-{12, 
47)(angl. salad, sallat, de ital. sa- 
lato, salé) primil. mets salé, m.; ac 
cept. usuelle (mets assaisouné avec 
du sel, du vinaigre et de l'huile) sa- 
lade ; plus part. salade de laitue, f.; 
M par e.ctens. (Bot.) laitue, f.(v. fat: 
tıch). 


"Salatartig (-+--) adj. qui 
ressemble à de la salade ; (Bot.) 
racé. 

* Galatpflangen(-=--) f. pl. 
(litter. plantes qui se mangent en 
salade ou qui ont le genre lailue 
pour type) chicoracees, f. pl. {fa- 
mite de plantes dicotyiedones). 

* Galatfhufiel —— f. Wit- 
ter, plat à salade ou rempli de sa- 
lade) saladier, m. 

Salbader (*--) m. g. 6. 
46) fam. 4° bavard , ravaudeur ; bi- 
bleur ; radoteur, m; 2e (Salbbater) 
v. Salbarzt. 

Salbaberei (---2:) f. pl ma 
(ui 49) fam. bavardage intermina- 

ie, incohérent ; radolage, m. 

Salbabern(:--)vn.{av. haben) 
et va. fam. bavarder, debiter des 
discours incohérents , ravauder ; ra- 
doter. 

® ger ‚"Salbbater, m. 
(médecin, chirurgien de bas étage 
qui guérit par des onguents ialra- 
lepte ; charlatan , m. 

Salbe(t-)f. pl. -n (14,18) (got. 
salbo, angl. salve, sued. saiwa; 
compar. le lat. saliva) corps gras 
ou onclueux (qu'on étend à la sur- 
face de la peau, etc.); plus part. 
{Pharm.) onguent, m.; pommade.f.; 
Fettſalben, pl. (nuguents de grais-e 
ou) pommades (proprement déc), 
f. pl; Sarafalben, (onguents de ré- 
sines ou) baumes (artificiels); on- 
gene! mé she dits}, 5 

n, cerats, me. pl.; | (Mar.) corrui, 


m. | 
Salbei (-2)f. sauge, f. salvia 
enre de plantes, fam. labiers); 
del-, sauge officinale : Mustareller 

-, sauge sclarée, f. (syn. Sarlat: 

fraut); Wald-, sauge om german- 

drée des bois, f. (syn. wilder Ge 


manber). 

*Salbeidl (-+-) m. huile er 
sentielle de sauge, f. 

Salben (:-)va. oindre ; embau- 
= 3 5 * a lc sacrer (ex. un 
roi); fbaë -, v. ung. 

i . ae (==) f. bolle 

onguent, f. 

*Salb{en)nuf (:--) f Pr. 
Behennuß ; 3e v. Miorobalane. 

Galber(:-)m. g. 4 (42, 16) ce- 


Salp 


Salf 


Salz 





lui qui applique des onguents, qui 
fait = frietions huileuses, m. 

Salbidt (2-) adj. qui ressem- 
ble à de l'ongueut, onctueux. 

*Salböl (*-) n. (les) saintes 
huiles, f. pl. 

Salbung (!-)f. pl. -en (44, 
49) action d’oindre, etc. (v. Salben), 
onction, f.; sacre, m.; fig. onction, f. 

‘Salbungérei®(:--)adj. fig. 
plein d'onction; iron. onclueux; || 
adr. avec onclion. 

Säldben QE mg. -8 (12, 16) 
(dim. de Saal) petite salle, f.; petit 
salon, mm. 

Salviren (-**) va. solder (un 
comple) ; (bas -, die Salbirung, le 


solde, m. 

Saldol*-)m.indecl. solde, m. 

Saler ER m. g. -8 (42) * 
salap, m. (fecule qu'on retire de la 
racine de l’orchis mäle). 

+Salizin(--*)n. (Chim. org.) 

salicine, f, 

Saline(-:-)f. pl.-n (44, 48) 
saline, f. v. Saljwerf, 

S ali fh(:-} adj. salien ; salique. 

Salm(*) m. g. <e)8, pl. -e (42 
47) 1. (angl. salmon, du lat. salmo) 
saumon, m. salmo (genre de pois- 
sons, ordre malacoptérygiens abdo- 
minaux); gemeiner-, v. Rache; || sens 
restreint: jeune saumon, saumon- 
neau, 2. ; || par extens.-en, pl. sal- 
mones, salmon(o)ides, m.pl. (famille 
de poissons qui a le genre saumon 
pour type) ; M. bas-allem. psaume, 
m. (v. Bialm); iron. psalmodie, f. ; 
1. (Fond.) saumon, m. 

ÆSalmial(:--}m.g.-8 (12) (du 
lat. sel ammoniacum) sel ammo- 
niac,muriate où hydrochlorate d’am- 
moniaque ; || fixer -, (sel ammoniac 
fixe) chlorure de calcium, m. ; Ölau: 
bers geheimer -, (sel ammoniac secret 
de Glauber, vitriol ammoniacal) 
sulfate d'ammoniaque, m. 

* Salmiafblumen(=---.) /f. 
pl, (einfache -) fleurs de sel ammo- 
niacal, fleurs ammoniacales , f. pl. 
hydrochlorate d'ammoniaque puri- 
fie (en cristaux aiguilles) , m. ; eifen: 
baltige -, (fleurs de sel ammoniac 
martliales) hydrochlorate de fer et 
d’ammoniaque, m. 

: Be N m. (es- 
prit de sel ammoniac) ammoniaque, 
f.(v. Ammonium); ägender —, ammo- 
niaque caustique ou liquide (syn. 
waͤſſeriges Ammoniak), f.: wärleriger -, 
(esprit de sel ammoniac aqueux) 
sous-carbonate d’ammoniaque li- 
quide, m. (syn. waſſeriges Foblenfau: 
res Ammoniak) ; weiniger-, (esprit de 
sel ammoniac vineux) ammoniaque 
alcoolisée (mélange d'a mmoniuque 
4 part, et d'ulroul rectifié 2 part.). 

+’ Satomonstfiegel (:----) 
n. (Bot.) sceau de Salomon, m. (v. 
Meiswurzel). 

Salpeter(-2)m.g -8 (12, 16) 
(du lat. sal petræ) (Comm.)salpètre, 
nitre , (Pharm.) sel de nitre, (Chim.) 
nitrate de potasse, m. (syn. falpeterz 
faures Kati); brennbarer -, nitre in- 

ammable ow demi-volatil, nitrate 
d’amponiaque, m.; || encomp. de 
hitre; nitrique ; nitrico... 

* Salveteräthber (-2=--) m. 
v. Salpeternaphta. 

*Satveterartig(-<---) adj. 
qui tientdusalpetre, (ex. saveur) de 
salpétre on de nitre, nilreux. 

"Salpeterbilpung, Salpe 


Deutih-Brang, 


terentfichung, f. (formation du 
nitre) nitrificalion, f. 

*Salpeterbampf (-*--) m. 
vapeur de salpètre, f. ; (Chim.) (va- 
peurs rutilantes de) gaz acide ni- 
treux, m. (v. Salpeterige Säure). 

* Salpveterprufe, f. salpètre 
crislallisé, m. 

* Salpetererbe(-2--) f.ter- 
re, f. ou terrain qui contient du sal- 
pètre, charge(e) de nitre, m. terre 
nitreuse, f. 

*Salpeterfraÿ(-2--) m. (lil- 
ter. érosign par le salpelre) carie 
des murailles, f. 

*+Salpetergas(-"v-)n. gaz 
oxide nitrique, m. (v. Stidoryd); 
vephlogiftifirtes -, (fitter, gaz oxide 
nitrique dephlogistique ) v. Stid: 
oryrul. 

* Salpetergeifl (- +=-)m. (os- 

rit de uitre) v. Salpeterfäure ; ver: 
hüßter -, esprit de nitre dulcifé, aci- 
de nitrique alcoolise, m. 

* Salpetergrube (-+=--) f. 
(litter. fosse, mine de salpètre) ni- 
trière, f. 

, — ba arrete px 
qui contient du, (qui est) chargé de 
nitre ; nitreux. 

"Salpeterhütte (-2--. [ 
(ditter. fonderie de salpètre) v. Sal: 
peterfieberei. 

Salpetlejriht (-*--) adj. v. 
Salpeterartig ; (Chim.) -e Säure, aci- 
de nitreux (Scheelr) , acide nitroso- 
nitrique (Ber sekus) ; unter-e Säure, 
acide hyponitreux( Dulong), aride 
nitreux {Berzelius), m. z -faure Sal: 
je, nitriles, m. pl. 

Salpetleirig (-<--) adj. 40 v. 
Salpeterhaltig; 2 ubus. v. Sulpe 
tericht. 

* Salpeterluft (-*--) f. (lit- 
er. air ou gaz du nitre) v. Stidftoff. 

+4 Salpeternaphtha(-:---) 
f. êther nitrique, nitreux où hypo- 
nitreux, m; ⸗Weingeiſt, m. éther ni- 
trique alcoolise, m. liqueur anodine 
nitreuse, f. 

+Salpeterplantage (--- 
2-) f (littér. plantage de salp£tre) 
nitriere artificielle, f. 

* Salpeterfalifäure (-2-2 
--) f. acide nitro-ınurialique , m. 
(syn.Rönigswalfer, Goldſcheidewaſſer). 

* Salpeterfauer(- *--»)adj. 
(qui est) formé par l'acide nitrique, 
nitrate (rx. de polasse), m.; (Mi- 
ner.) nitraté ; falpeterjaure Salze, ni- 
trates, m. pl. 

*Salpeterfäure (-2--») f. 
acide nitrique , m. (syn. Salpeter: 
geift); verbuünnte -, acide nitrique 
etendu d'eau, m. eau forte, f. (syn. 
ES cheidewajfer); rauchende -, acide ni- 
trique (fumant ou) rutilant, esprit 
de nitre fumant, acide nitrique 
chargé d'acide (hypo-)nitreux , m.; 
unvollfommene -, (lité. acide ni- 
trique — syn. Zalveterichte 
Säure ; (Chim. org.) Leimfué--, aci- 
de nitro-saccharique, m. 

* Salpeterfieberei (-u-»+ 
f. (litter. raffinerie de salpetre) sal- 
pétrière, f. J 

*Salpeterftoffl---- m. Sal 
peterftoffgas, n. nitrogène, azo- 
te, m. (v. Stidftoff) ; erybirter -, v. 
BER: orvoulirter =, v. Stidory: 
bul. 

Salfe (<-) f. pl. -n(14, 48)(de 
l'ital. salsa) obsol, et provine. 4° 
sauce (salée ou acide); saumure, f.; 
2° suc épaissi, rob, m, 
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+ Galutiren(--2-) v«. saluer ; 
|| absol. faire le salut militaire, 

T° Salvatellader(-- 2-.Jf. 
er} — salvatelle, f. 

alve (*-) f. pl. -n 

salve; bordée, Fi lp ei, 

N ren(- * F sauver, 

alzı-)n.g.-e8, pl. =e (12,47 
(guth., isl., suéd., anal. 2 hair 
sout, fat. sal, grec dis, qui signifie 
sel ei mer) primil, (roıps minéral 
soluble dans l'eau rt doué d'une 
saveur piquantr) sel; plus part. 
sel (de cuisine, v. Rodfals), m. ser 
eztens.(Chim.)(compose quiresulle 
de la combinaison d'un acide avec 
uneou plusieurs bases ; ou composé 
formée par des rorps qui se compor- 
tent l'un à l'égard de l'autre comme 
un acide et une base) sel, m. ; Seid: 
liger ou Saidfihüger —, sei de Sedlitz, 
sulfate de magnesie, m. ; || fig. (trait 
piquant; pointed’esprit)sel (attique, 
ete.), m; || en compos. de ou du sel; 
des sels; salé; salin; salant ; salifäre; 
salsugineux ; halo. [fteuer, 

z Salza byabe(=--<)f. v. Salz: 

* Salyaber (<--) f. veine de 
sel, veine d'eau salée, f., 

* Salzartig (:--) adj. qui est 
de la nature du sel ow des sels, sa- 
lin; (Chin.) haloïde. [napktba, 

* Salzäther(2--) m. v. Sal: 

*+Salsbafen —— pi. 
bases salifiables, f. pl. 

*Saljbeamte (--2-) (ber- 
m. employé de l'administration des 
salines, im: 

* Salibereitungéfunft, f. 40 
art d’extraire et de LAS les 
sels, »n, halurgie, f. ; 2° (science qui 
enseigne la préparation des sels) ba- 
lotechnie, f. 

* Saljbergwerf(2--)n. mine 
de sel, gemme saline, f. 

* Salzbefhreibung (Zv-. 
f. (Chim.) description, ? 04 trail 
des sels. m. halographie, f. 

* Salybildung (<--) f. forma- 
tion «lu sel, salification, f. 

"Salzjblumen (2-=) f pl.(Mi- 
ner.) efMorescences ou cristallisa- 
tions salines, f. pl. 

Salzbrühe, f. (lillér. sauce 
salée) saumure, f. 

* Sal;brunnen (:--) m. fon- 
laine salce, f.; puits salant, »n. 

Salzbüchſe (2--) f. (littér, 
boile au dei salièrel . Ri 

Salzen (+-) va. saler ; || gefalgen, 
salé ; gefalzenes Fleiſch, (des) viandes 
salées, (de la) salaison ; || vas -, l’ac- 
tion de saler, f. la salaison, 

* Saljerde (2 -»)f. ıerrain sali= 
fère, m. terre chargée de chlorure 
sodique, f. 

* Salzfaß/*-) n. baril à sel où 
chargé de sel ; N (Cuis.) saloir, m. ; 
salière /v. Salzbüchſe), f. 

»Salzfleiſch, n. viande(s) sa- 
leeis), [. \pl.) ; salé, m. ; salaison, f. 

* Salzflu 6 (*-) m. (Fond.) flux 
ou fondant salin, m, 

Salzgeiſt, m. esprit de sel, m. 
(v. Salzlaure) ; verfüßter -, (esprit.de 
sel duleifie) v. Salzuaphthaweingeiſt. 

. Saljgefümed (<--) m. goût 
de sel, gout sale, m. 

*Galygraf, Salzgräfe, m. 
intendant des salines, m, 

"Salzgrube 4: v. Sıljbergwerf. 

*Saligurte,f. concombre con- 
filau sel, m. _ 

»Salzhaltig (*--) «dj, qui 

4 


Salz 


Same 


Same 


EEE 


contient du sel ow des sels ; salifère; 
salé ; salin ; salant; chargé de parti- 
cules salines, 

"Salzjbaus, n. (lilfer. maison 
dépôt du sel, m.; autref. gabelle, f. 

alziht(*-) adj. v. Salzartig. 
„Salzig (<-) adj. 4° v. Salzbal: 
tig; plus partie. qui abonde en sel, 
fortement salé ; salaut; 2 qui a un 
goûl (fortement prononcé) de sel, 
salé; -er Geihmad, -e Gigenichaft, 
Ealzigfeit, (goût salé, propriétés sa- 
lines) salure, f. 

Salzknappe, Salzknecht, 
m. aile du saunier, m. 

Salzkoch, m. (cuisinier) sa- 
leur, m. 

Salzkorn, n. grain de sel, m. 

*Saljfothe(:--) f. saline, sau- 
nerie, f. 

*Galjfraut(=-)n. herbe, plan- 
te salsugineuse on saline ; plus par- 
tic. soude, f. salsola (genre de plan- 
tes, fam. atriplicées) ; Gota-, sonde 
commune , — salsola soda; didblat⸗ 
triges -, soude d'Alicante, f. soda sa- 
tiva ; gemeines -, Kali-, soude kali,f. 

8 lafuden, m. galette au sel, 
f; | impropr. (pain de sel) salignon, 


nn. 

»Salzkupfererz (2-»-)n.hy- 
drochlorate de cuivre {natif), ataca- 
mile, m, 

* Salzlade, f. maraissalant, m. 

*Salzlade(*--)f.v. Satybrübe. 

* Salimarmor (*--) m. (Mi- 
ner.) marbre salin, m. 

* Salymaffe(+-v)f. 40 masse, 
f. banc de sel (fossile), m. ; 2 masse 
ou conerelion saline, f. 

*Saljmutter, f. eaux-mères 


(du sel), f. pl. 

77 Scitmapftsalz--If.leid: 
te - \ether hydrochlorique syn.leich: 
ter a pn ſchwere -, (liter, élher 
hydrochlorique pesant) éther chlo- 
rurique ou carbhvdrique (Guikourt) 
(syn. fchwerer Salzäther, ſchweres 

alzöt); -weingeift, m. eiher hydro- 
chlorique alcoolisé, m (syn. verfüß: 
ter Salzgeiſt). 

*Salyöl(2-)n. (Fitter. huile de 
sel) ſchweres —, v. (Schwere) Salz: 
naphtha. 

*Saliorvnung(=--) f. ordon- 
nance, f. règlementis concernant la 
— —— ou le débit du sel, m. 
1 Satypat (2 -) f. ferme des sa- 
lines ou du debit du sel, f. 

*Saljpfanne (*-=») f. chau- 
dière de saline, f. 

»Salzpflanzen (2--) f. pl. 

lantes salsugineuses, salines ou ha- 
fophites, halnphytes, f. pl. 

* Saljprobe, f. 4° épreuve, f. 
essai des eaux salées, m.; 2 v. Salı: 


muge. [lée, . 
*Salyquelle (:--) f. source sa. 
*Galifauer (*-») adj, qui est 

formé par l'acide hydrochlorique, 

hydrochlorate, chlorhydrate, ınu- 
ate (e.c. de fer), m.; (Minér.) mu- 
rialé ; falafaure Salze, hydrochlora- 


tes, m. pl. 

"Salıfänte, f. statue de sel; 
colonne de sel, f. 

*Salyfäure (2--) f. (Liter. 
acide de sel) acide hydrochlorique, 
chlorhydrique ou murialique, au- 
tref. acide marin, esprit de sel |fu- 
ment), ın.; wäfjerige -, acide hydro- 
chlorique (aqueux 2 liquide : ge: 
meine-, acide hydrochlorique dilué; 
autref. esprit de sel Commun , m. ; 


bepblogiftifirte -, orgbirte -, vollfom: 
mene-, (acide muriatique déphlo- 
gistique on oxigéné) v. Ghlor; bypero: 
Iydirte —, v. Ghlorfaure. 

*Salifec, m. lac salant; marais 
salant, m. 

eh m. saunier, m.: 
-ti, {. saline, saunerie, f. 

"Salzfohle (<--) f. eau salée, 
f. ; eaux mères du sel — pi. 

»Salzſpindel (2-<) f. (litler. 
fuseau à sel) v. Salzwage. 

*Salsfteuer (£- =) f. impôt sur 
le sel ou sur les salines; droit de sa- 
lage, m.; autref. gabelle, f. 

Salzſtück, m. (litlér. pièce) 
pain de sel, salignon, m.; || émpro- 
prem. (ce que peul contenir une 
chaudière) cuite de sel, f. 

Salztheilchen a n. pl. 
particules salines, f. pl. 

Salzung(*-) fi pl. -en (14, 49) 
v. (das) Salzen. 

"Salzwage,f. (litter, pèse-sel) 
pèse-liqueur, aréomètre, m. 

"Salzwaffer(*--) n.eau sa- 
Ice; saumure, f. . 

*Saljwerf, n. saunerie, sa- 
line, f. 

* Salymefen, n. (lout ce qui 
concerne les) salines, f. pl. ; extrac- 
tion, fabrication, f. et débit du sel, 
m.; administration des salines, f. 

Sam {-) suffire, sert à former 4» 
drs adj. et des ado.; 2° des subst.; 
et maïque A°connrxion intime, «f- 
linité, similtude, "ressemblance ; 
existence de la qualité ou de la 
quantité exprimee par la racine; 
2° tendance à faire, Jicutté de faire 
ou de sentir ce qui est indiqué par 
la racine. 

Same (2-) m. g. -n8, pl. -n 
12,18),,Sament:-)m.g.-8(412,46; 
lat. semen, de Bien) (prémit, ce qui 

est répandu ou semé) 4° (Physiol, 
végéL.) terane collert, (corps qui ren- 
ferment le germe d'un étre futur) 
corps ou corpuscules reproducteurs: 
a) des plantes phanérogames:'ovu- 
les fécondés) graine/s), vulg.semen- 
ce(s), f. (pl); grain!s), m. (pl.) 
{compar, Korn); 6) drs plantrs 
cryplogames : seminules; spores, 
spermaloeystes {des mousses, elc. ; 
v. Keimforn), f. pl. : gongyles (des 
fucus, etc. ; v. Keimfnollen), m. p/.; 
gonidies, f. pl. speirèmes (des li- 
chens, elc.), m. pl; 2° (Physiol, 
anim.) sperme , Nuide seminal, m, 
semence , f.; || pur. extens. œufs, 
m. pl. ;alevin, me. (v. Brut) ; || des- 
cendance (v. Nabfommenihaft); || 
fig. germes, m. pl. causes fécon- 
des, semence(s), f. ( HE Len comp. 
(Bot., Physiol.) sem nal; (Bot.)sper- 
me; spermale; spermique; (Anat.) 
spermatique ; (Bot.) dd sper- 
mo...; gon0..; (Zool., Path.) sperma- 
to...; |. .sperme. 

*Samenabern (==) fi pl. 
(Anat.) vaisseaux (veines, arläres) 
spermatiques, m. pl. 

* Samenbaum (?»-) m. (lit- 
ter. arbre à ensemencer)baliveau,m. 

*Samenbebälter(:-.--)m. 
(réservoir de la semence) 4° récep- 
tacle des séminules, m.: cavité sé- 
minale ou spermique , f.; 2 v. Sa: 
menhülle ; 3° v. Samenblashen. 

*Samenbläschen, n. (Anat.) 
vesicule seminale, f. 

"Samenblatt (:--) n. (Bot.) 
feuille séminale, f. (compar. Samen: 
lappen). 
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* Samenblutaber (:-:--) [. 
(Anat.) veine spermatique, f. 

* Samenboben(:--.) m. (/it- 
ter. plancher de la graine) v. @a: 
menträger. 

*Samenbrei (:--) m. (Em- 
bryol. vég.) (pulpe séminale) cho- 
rion, m. 

* Samenbru cd (:--)m.{Path.) 
terme vic. spermatockle, m. 

*Samenbede (:---) f. (Bot.) 
. Y. Samenhulle; 2° y, Samenmanz 
el. 
* Samenpruüfe(2---)f.(Anat.) 
(glande spermatique) testicule, m. ; 
labus. prostate, f. (v. Borñeher: 
brufe), 

* SGamenbunft (:--) m. (Phy- 
siol.) (vapeur séminale) aura semi- 
nalis, f. 

“Samenecrgiefung(:--2:-)f 
4° (Path.) épanchement, m. infiltra- 
tion de sperme; 2» émission de uw 
du sperme, éjaculation , f. 

"Gamencrieuqung 
f. (Physiol.) production, élaboration 
du sperme, spermatose, f. 

* Samenfeudtigteit (:--« 
-) f. liqueur séminale, f. sperme, m. 

* Samenfif, m. (poisson des- 
line à propager l'espèce) fretin, ale 
vin, m, 

* Samenfluf(t--)m.(Pathol.) 
4° spermatorrhée, f.; 2° abus. gonor- 
rhée, blennorrhagie , f. syn. ($arn: 
röhren:) Schleimflus. [nath, 

*Samenfurde, f. v. Samcız 

*Gamenfuÿ(<--)m, 1° podo- 
sperme (v. Nabelichnur) ; à sperma- 
pode , Ihecaphore, m. . 

"Samengang(+--)m.(Anal) 
conduit exereieur du sperme, m. 

*Samengefäfie(:----) n.pl 
(Anat.) vaisseaux spermatiques \Y. 
Samenadern) ; || canaux excréteurs 
et réservoirs du sperme, m. pl. 

*Samengefleht (<---) m 
(Anat.) plexus spermatique, m. 

*Saméngehäufe (:--<r) ”. 
(Bot.) péricarpe, m. (rompar. Ges 
bäufe); sporange (des plantes crrp- 
logames), n. [Samenträger. 

"Samenhalter (#---) m. W. 

*Samenbaut(=-)/f.(Bot.)tu- 
nique seminale, f. tégument propre 
de la graine, m, 

"Samenbülle (:---) f.enve- 
loppe séminale, f.(v. Hülle); épispo- 
range (des fougères), m. 

* Samenhulfe (:---) f (Bot) 
gousse, f. (v. Hulfe). 

’ —— CIRE 
capsule, f. (v. Kaviel). 

* Samenfeim (:--)m. 1°[Bot.) 
embrron, m. (v. Reim); 2 (Bot, 
Zool.) bourgeon seminifurme, m. 

* Samenteld (<--) m. al 
rempli de semences, m. 

*Samentern m. {° 
(noyau de la graine) périsperme, 
épisperme, albumen , placenla s- 
minal (syn. Kerniubftang) ; 2 (grai- 
n° qui st un) noyau ig ; apande, 
.; pepin, m. (v. Kern). 

. Gamentobi (+, -) m. (Horti- 
cult.) chou monté en graine, m. 

* Samenforn(=--)".1° grai- 
ne (de semence), graine isolée , f.; 
grain, m.; 2° (semence qui est un 
grain, m. ; 3° (graine destinée à dire 
semée) semence, /. (compar. Sao 
forn). 2 Im 

"Samentügelden (I! 
1° (Bot.) globule seminal, m. #mi- 


(<=) 


Sami 






nule, f. (v. Keimforn) ; || capsule glo- 
buleuse, f. globule, m. ; 2° (Physiol.) 
globule du sperme, m. 

*Samenlappen (?v-=) m. 
(Bot. ) (littér. lobe de la graine) co- 
tyledon, m. ; -Lo8, adj. acotyledone, 
acotylédon. 

*Samenteiter(:e-) m.(A- 
nat.) (conduit du sperme) conduit 
déférent, m. j 

*Samenlode, f.v. Samenreis. 

*Samentios(:--)udj.(quiest) 
dépourvu de graine{s) ou de sper- 
me, (Bot.) aspermé, asperme, 

*Samenmantel(=---)m.(lit. 
ter. manteau de la graine) arille, m. 

"Samenmild(+--)/.(Pharm.) 
émulsion (de semences de concm- 
bres, etc.), f. 

*Samenmoot(*--)n. (mous- 
se ou) coralline spermophore, f. 
(com par. Rorallenmoos). . 

*Samennatk(+--)f. (Bot.) 4° 
{suture de la graine) raphé, m.; 2° 
suture séminifère, f. 

* Samenperlen, f. pl. semence 
de perles, f. [de semence, m. 

*Samenreis(=--}n. jet venu 

*Samenrivpe, f. (nervure de 
la graine) v. Samennath, 4°. 

»Samenröbren (*--»)f. pl. 
(Anat.) conduits ou vaisseaux sémi- 
nifères, m. pl. 

*Samenfaft (:--) m. (Em- 
bryol. veget.) (filter. suc séminal) 
amnios, m. 

*Samenfäule ce f. (Bot.) 
columelle {à laquelle les semences 
sont allachées), } 

"Samenfhlagaber (!----) 
f. (Anat.) artère spermatlique, f. 

"Samenfbwammmulft (:-- 
-) m. strophiole, f. (v. Keimmarze). 

"Samenfchnur, f. v. Samen: 

rang. 

*Samenftaub (:--) m. (Bot.) 
poussière séminale ow fécondante, 
f. pollen, m. 

"Samenftrang (‘:--) m. 
(Anat.) cordon des vaisseaux sper- 
maliques, cordon spermatique , m. 

*Gamenthier(hen) (*---)n. 
pl. animaleules spermatiques, sper- 
malozoaires, m. pl. 

"Samentragent (!»--) adj. 
(Bot.) qui porte des graines, sémi- 
niföre spermaphore ; séminulifère. 

*Samenträger (<---) m.4 
(support des graines) spermophore, 
trophosperme, placenta; placen- 
aire, m.; 2° plante seminifere, f. 

"Samenmweif(---)n.albumen, 
m.(v. Samentern, 1°). 

"Samenmwerfzeuge [!o---) 
n. pl. (Anat,)organes.de la sécrétion 
er de l'excrétion spermatlique , m. 


pi. . 

Säimerei (-»2)f. pl. -en (44, 
49) (Horticult.) graines, semences 
(de plusieurs sortes), f. pl. 

Samig (:-) adj. qui porte on 
Contient des graines (en tel ou tel 
nombre, de telle ou telle conforma- 
tion), (Bot. „..sperme ; ...spore (n'est 
Usilé qu'en compos.). 

Sämifh (:-) adj. et adr. (du 
franc, chamois) chamoisé , préparé 
en façon de peau de chamois, passé 
en Chamois; — machen, passer en 
— chamoiser ; ramailler. 

Simifhgerber (---) m. 
Chamoiseur, J 
Simling!: 


le) 
(12, 47) (de LD pa pe 


men) 4» jet venu de 


Samm 


semence (v. Samenreis); 2° (Bot.) 
speirème (v. Samen), m. 

*Sammeltaften (2--») m. 
(liter. caisse dans laquelle on re- 
cueille l'eau, etc, v. Sammeln) ré- 
servoir, m. ; citerne, f. 

Sammeln (<-) (suéd. samna, 
samla, franc. as-sembler ; v. 
Sammt) va. réunir petit à petit) 
assembler, rassembler ra des faits, 
des troupes); recueillir (ex. des 
fruits, les voix, ses forces, ses idées); 
rallier (ex. des troupes, des vais- 
sceaux); réunir; concentrer; faire 
une collection de... ; fam. et iron. 
ramasser ; compiler ; Beiträge —, on 
-, absol, faire une quéte où une col- 
lecte, queter; || —* se rasse m⸗ 
bler, se réunir; se rallier; s'accu- 
muler; fig. se recueillir; || bas -, 
v. Sammlung. 

*Sammelnamen, m. v. Sam: 
melwort. 

"Sammelplag (2--) m. (lieu 
où des personnes se rassemblent) 
rendez-vous; point de ralliement; 
dépôt (de troupes), m. 

*Sammelfhrift, f. Sam: 
melwert,n.4 {écrit qui forme un) 
recueil, m. ; 2 compilation , f. 

*"Sammelmwort (:--)n. 
(Gramm.) terme collectif, m. 

Sammet(:-) m.g.-8, Sammt 
(:) m. g. der I. -e (49, 47) (sud. 
sammelt; du dual. du moy. âge sa- 
mitum, contract. de examitum, grec 
. [4 r 
12.177 7 composé de six fils) 
velours, m. ; || (Bot.) velours, m. ve- 
lumen; || en compos. 4° (qui est fait) 
de velours ; 2 (qui ressemble au ve- 
lours) velouté. 

* Sammietartig (2---) adj. 
qui ressemble au velours, veloute. 

*Sammie)tband (<--)n. ru- 
ban velouté, nt. 

* Sammietblume (2--+) f. 
fleur veloulée, f.; plus part, 4° pas- 
se-velours {v, Amarant); 2 tagélès, 
m. {genre de plantes, fam. corym- 
bifères). 

Sammieten (:--) adj. 
lours. 

* Sammée)tglänyenb, Sam: 
mielthaarig, «dj. (qui a le luisant 
du velours; dont les poils imitent 
le velours) velouté, 

* Sammée)tpaypyel,f. (liflér. 
mauve veloulee) v. (gemeine) Giva. 

*Sammée)trofe, f. rose velou- 
tée on de Provins, f. (syn. frangöfi: 
fibe Mofe). 

* Sammée)tmeber (*---) m. 
tisserand en velours, m. 

*Sammic)tiweit (<-) adj. 
{doux comme du velours) veloule, 

Sammler (t-)m.g. -3 (12, 46) 
celui qui assemble, etc. (v. Sam: 
mein); queleur, collecteur ; com- 
pilateur, m. 

Sammlung (*-) [; pl. -en (14, 
49) 4° aclion d’assembler, elc. (v. 
Sammeln), collection, réunion, f.; 
rassemblement, m.; compilation ; 
quéte; collecte; recolle; accumu- 
lation ; 27 (choses qui sont assem- 
blees) collection, f.; recueil, m.; 
compilation, f.; || Ag. recueilleraent 
(de l'esprit}, m. 

: Ganrinegipnnttte m, 
point de réunion ou de ralliement, 


de ve- 


m. 
Sammt(*) m. v. Sammet. 


Sammt (*) (goth. samath, sucd. 
samt )4* ade. (ensemble; tous) - und 
fonbers, tous ensemble et chaeuu 


en 


LE —— — 


en particulier ; toys sansexception ; 
| prep. qui regil le datif: avec ;- 
ainsi que. 

Sammtlich (:-) adj. el ad. 
tout, tous, tous ensemble; com- 


— 
*Samétag (*-) m. (contract. 
de Gabbathétag) samedi, m.(v.Sonns 
abenb). 
Sanct (*) Saint, v. Heilig. 
anb (*) m. g. -(e)8 (42) (is/and. 
sandr, sucd.etangl, sand ; compar. 
Sant, Sımmeln, et le grec da- 
ps, Jap) (assemblage de peuts 
rar» inobuesde quartz,elc.)sable; 
feiner -, sable fin) sablon, m.; par 
exctens. (amas de sable) sables,m. pl: 
pays sablonneux, m.; arène, f., riva- 
ge, m.; || auf ven - fegen, (meltre sur 
le sable) a) étendre (ex. un cava- 
lier) sur le sable, démonter (un cava- 
lier) ; b)(Mar.) faire échouer sur le 
sable, ensabler ; auf ben — laufen, 
(ditter. courir sur le sable) (Mar.) 
s’ensabler; s'engraver: einem - in 
die Augen ftreuen, (dittör, répandre 
du sable dans les yeux de qn) fig. 
jeter de la poudre aux yeux de qn; 
len compus. 4° (qui est composé 
ou couvert) de sable; sablonneux, 
elc. (v. Sanbig); 2° qui a rapport 
au sable, de, du, à sable; 3° qui vit 
ou qui croit sur le sable, arénaire ; 
arénicole, sablonneux ; ammodyle ; 
ammophile ; sabulaire; sabulicole ; 
4 v. ETES 

* Ganvaal (*-) m, (anguille de : 
sable) ammodyte, m. 

Sanbale (-1-)f. pl.-n (48, 
48) sandale, f. blée, f. 
+Ganvballee(:-2) f. allée sa- 

+ Sanbarac“(---) f. sandara- 
que ‚f. (syn. Wadholderharz). 

5 Sanvartig(:--) "0. qui res 
semble à du sable, (Miner.) arena- 
cé; aréniforme ; pseudo-arénacé ; 
(Zool.) arénulacé. 

*Sanpbap {:-) n. (Thérap., 
Chim.) bain de sable, m. 

22 f. banc de «a- 
ble; ensablement (dans ung rivie- 
re); {Géol.) banc de sable; dépôt 
arenace, m... 

*Sanbbecre (:--)f. (littér. 
baie de sable) 4° arbouse, f.; 2° (ar- 
bousier) busserolle, f. (v. Bären: 
traube). 

*"Sandberg, m. montagne de 
sable, /.; ensablement, m. 

* Sanvboven (*--) m. terrain - 
sablonneux, nt. 

*Sandbohrer[2-») m. (lilter. 
foret à sable) drague, f. 

*Sanpbühfe (:--)f. (boîte 4 
sable) sabiier, poudrier, m.; -n: 
baum, (ditter. arbre à sabliers) sa- 
blier, m. hura crepitaus (arbre, 
fam. euphorbiacées). 

Sanvel(:-) m.g.-8(12)-ho1, 
n. (bois de} santal; weißer -, gelber 
—, sanlal blanc, sautal citrin, m. 
(bois du santalum album) ; rother -, 
santal rouge, m. (bois du plerocar- 
pe santai); -baum, m. sanlal, m. 
sanlalum Las de plantes, fam. 
santalacées); -rceth, n. (principe co= 
lorant du bois de santal rouge) sau- 
taline, f. j 

Sanven(:-)r. sabler 

Sander (ti) m. g. -# (12, 16) 4® 
sandre, vuly. rochet-perche, 2n. 
lucio-perca {genre de poissons, 07 - 
dre acanthoplérygiens); 2° v. Gant” 


aal. 
*Ganbfaft )m 1» tonneau à 


Sanf 


Sapp 


Satt 





sable ou rempli de sable, m.;, 2 - 
ou Sanpfühhen, n. v. Sandbüchſe. 

Sandfläche (+-=) f. surface 
couverte de sable, plaine sablon- 
neuse, f. 

—— "Sandfluhle, 
f. (Geognos.) lit de sable, m.; as- 
sise arenavée, f. 

*Sanpform, f. 4° forme de sa- 
ble, /. ; 2° moule de sable, m. 

* Sandförmig(*-») adj. (Mi- 
u ee 

"Sand —— n.mon- 
tagte de sable; (Géogn.) roche sa- 
blonneuse, f. blonneuse, f. 

* Sanpgegend, f. contrée sa- 

*Sanpgried, m. gros sable, gra- 
vier, m. : ‘ 

*“Sanbarube(:--)f. (lieu d'où 
l'on extrait du sable) sablière, sa- 
blonnière, f. 

*Sanpgrund, m. fond de sa- 
ble, terrain sablonneux, m. 

* Sanvsuÿ, m. jet en sable, m. 

* Sandnafer (*--)m. avoine 
{lit'ér. sabulicole) strigueuse, f. ha- 
veron, m. 

* Sanbhaufen (<--) m. amas, 
moncea de sable; ensablement, m. 

*Sanbvhuügel (:--) m. colline, 
f. monticule de sable, m. dune, f. 

Sanpig/:-)adj. 4° {qui est) for- 
mé de sable, sablonneux, aréneux ; 
2e qui contient du sable, sableux ; 
sablé; arénifère; 37 (- ou mieux 
Sanbibt) v. Sanvbarti 

*Sanpiniel, [. 


sable, /.; javeau, m. 
(*-») m. —— 


Île formée de 


* Sanvfäfer 
coléoptère des sables) cicindèle, f. 

*Santforn(:-)n. grain de 
sable, m. 

»Sandland (:-) n. pays, ter- 
rain sablonneux ou aride, m. 

* Sanpläufer, m. (liltér, cou- 
reur des sables) sanderling, m. are- 
naria {geure d'oiseaux , ordre échas- 
siers). 

"Sandmann (*-) m. (littér. 
homme au sable ) sablonnier ; fig. 

fam. sotmmeil, Morphée, m. * 

*Sanbmecr (*-) n. océan de 
sable, m. 

*Sanbreiter (--) m. plais. 
liliér. cavalier sur le sable) cava- 
ier desarconne, m, 

* Sanbriebgras (-+-) n. 
*&anpfegge, f.laiche des sables, 
. carex arénaire ou ammophile, m. 
syn. veutibe Sarfaparilla). 

"Sandfad(?-) m. sac à sable ou 
rempli de sable; (Fort.) sac à terre, 


m. 

* Ganbihiefer, m. grès schis- 
teux, m. (compar. Santflein). 

*Sanbihimmel, m. cheval 
blanc sale, m, 

"Sanpfein (: 2 m. (Miner.) 
(littör, pierre de sable: pierre aré- 
nacée) grès, m.: bunter-, grès bi- 
garre, lerrain abyssique pacilien, 


m. 
Sanbte(:-) imparf. de l'indic. 
du ve. Senten. 5 
*Sandtorte,f.tourtefondante, 
*Sanbubr (*-) ß (horloge de) 
sable , sablier , m.; (Mar.) ampou- 
lette, f. 

*Sanvweg (:-) m. chemin sa- 
blonneux, m.; allée sablée, f. 
*Sanpmwüfe(:--)f.d 
blonneux, m.; sables, m. pl. 

Sanft (:\adj. (angl. soft, hell. 
safl et sacht, compar. Sat et Le 
sucd, sef, repos, (island, sela, dor- 


ri sa- 


mir) (qui n'a rien de dur, de ru- 


gueux, d’äpre ou de choquant, qui 
affecte agréablement les sens or le 
sentiment ) doux; s'applique plus 
part. 4° aux sens: doux; suave; 
melodieux; -er Tritt, pas léger; 
2% au mouvement: (qui n'est pas 
précipité ou saccade) doux, modéré; 
uniforme; insensible; se dit % 
d'une pente, d'une descente: doux: 
insensible; incliné ; aisé ; 4° des im- 
ressions morales, des passions; 
oux; tempéré: calme ; 5° du ea- 
rartere,des maurs: doux; bénin; 
clément; conciliant; liant, facile; f 
adr. doucement ; avec douceur. 

Sänfte(:-) f. (de Sanft) 4° ob- 
sol. v. Ganitheit; 2° pl. -n (44, 48) 
chaise à porteurs; litière, 6; bran- 
card. m. {porteur (de chaise), m. 

"Sänftenträger (‘---) m. 

Sanftbeit(+-}f. (qualite de ce 
qui est doux) douceur, f. 

"Sanftmuth (=-), * Sanft: 
müthigteit (:---) f. douceur 
(de caractère): bonté, f. 

*Sanftmuüthig(=--) adj. (qui 
a le caractère) doux ; (Errit. Ste) dé- 
bonnaire ; || ode. avec dunceur. 

Sang(*) imparf. de l'indic. du 
v. Singen. 

Sang(*)m.g. iM: pi. Sänge 
(12, 47) (angl. song : de Singen) ob- 
sol. et poct. chant, m. (v. Geſang). 

*Sangvidter (<--) m. poële, 
auteur lyrique, m. tel 3e. 

*Sangbroffel re. v. @ingbroi: 

Sänge (+) imparf. du sub). du 
v. Singen. 

Sänger(:-) m. g. -# (12, 16) (de 
Sang) chanteur; artiste — 
(Hist. nat.) oiseau chanteur ; (Egl.) 
chantre, m.; poet. (bie)-bes Waldes, 
(les) chantres des bois, m. pl.; | 
-in, £ chanteuse ; cantatrice, f. 

*Sanggebidt (*--) n. poöme 
lyrique, m. 

+Sanguinifd(-1-) adj. san- 
guin. [f. (v. Weife). 

*Sangweife (*--) f. mélodie, 

Sanifel(-:-) m g.-6(12) sa- 
nicle, f. sanicula genre de plantes, 
fam. ombellifères) ; europäifcher — 
sanicle d'Europe, f. 

+Sanität (--:) f. 4e santé où 
hygiène publique, f.; 2 - ou -4col: 
legium, n. conseil de santé, m. (v. 
Gefunbheitécollegium). [Sinten. 

Sant (:) imparf. de l'ind. du v. 

Sänfe(:-) imparf. du suhj. du 
v. Sinfen. 

Sann(:)imparf. de lindie. du 
v. Sinnen, [du v. Sinnen. 

en imparf. du subj. 

+’ Sanffritfprade (-*-») f. 
langue sanscrite, f. sanscril, m. 

Santelac., m. v. Sanvel x. 

»Sapanholz (-:-) #. (bois 
de) sapan, m. 

Saphir, mv. Sapphir. 

Sappe(*-)f. pl.-n (44,18) (com- 
par. l'anr.v. Sappan, saisir ) (Gé- 
nie milit.) sape, f. 

Sappen (<-) en. * haben) 
pousser la sape; aller ä la sape. 

*Sapvengräber zum ei, ce- 


lui qui est employé à la sape, sa- 
peur, m, {interj. pop. morbleu! 
Sapperlot! apperment! 


+Suapphirl2-)m.g. -(c)6, pl. -e 
(42, 47) (de l'hébreu saphir) sap'ir, 
m. (rariété du corindon, v. Rorunb). 

Sapphif (:-) adj. saphique. 
Savpiren(-=-)1°0n. v. Gap: 
pen; 2 va. saper. 
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+&appirer (-2-)m.g. U 
46) v. Aa — 

+ Sarvelle, Sarbine(-:-} f. 
pl. -n (44, 48) (de l'ital. sardella, 
Poisson de l'fle de Sardaigne) 1 
sardine, f. clupea enerasicolus (pois- 
son, genre clupea, +. $iring); 2 an- 
chois, m. engraulis (v. Anibove) ; 
-nbrübe, f. sauce aux ——— 
-falat, m. salade de sardines on 
d’anchois, f. 

Sarber(:-), +Sarbonliler, 
m. g. 4 (42, 16) (du fut. sarda) sar- 
de, £ (syn. Sarneol). 

+Sarvonifé(-:-) adj. sardo- 
nien ; sardonique. 

Sarg (<) m.g.—<{e)s, pl. Sirge 
(43 47) (compar. Le grec eæparx, 
caisse, lat. du moy. âge sareus, on- 
cien franc. sarcueil) (primit. garni- 
ture, monture ; plu. fard caisse ; re 
servoir; aujourd'hui) cercueil , m. 
bière, f. | 

*Gargfiein (2-) m. 4e (liter. 

ierre du cercueil} v. Grabftein: » 
Antiq.) (pierre caustique dont on 
se servail pour faire des cercueils! 
pierre assienne o# sarcophage, f.; 
3" (tombeau creusé dans une pierre 
assienne) sarcophage, m. 
Sarfom (<-) n. g.-4, pl. + 
(42,47) (Path )sarcome, m. tumeur 
sarcomateuse, [.; cancer ; squirrèe, 
m.; malière cérébriforme ou ence- 
— f- ; Bruſtdrüſenartiges -, 
titter, sarcome qui ressemble au 
tissu de la glande mammaire } ma- 
tiere encéphaloïde non enkssiee à 
l'état de crudité, f.; pantreasartiget 
-, squirrhe pancreatoide, m. 

Sarraÿ(:-)m.g.-fet, pl. -fe 
(12, 47) fam. plais, cimeterre, 
m.; breite, f. 

+Sarfavarilla(:--2-\f. sal 
separeille, f. (racine du smilax sar- 
saparilla); beutfe —, salsepareille 
d'Allemagne, f. (racine du carex 
arenaire, v. Santriergras) : | Sri 
parillftehwinde, f. (smilax) salsepa- 
reille, f. smilax sarsaparilla (arbus- 
te, genre smilax, v. Stechwinde 

+ Sarfhe (=-) f. pl.-n (4,48) 
(du franç.) serge, } ‚ 
— (-) impar/. de l'indic. du v. 

i 


n. 

Sa (*), Gaffe (:-) m. £: en, 

I. -(ejn (45, 49, 48) I. (de Sigen)ce- 
ui qui est établi (dans un lieu), ha- 
bilant; manant; propriélaire, m.; 
IL. Safe, m obsul. saxon ‚m. (F. 
Sachſe, Diet, Geogr.). 

+" Saffafras(bols) (---)® 
{bois de) sassafras , m. (bois du lau- 
rier sassafras, syn. Mendelboli ); 
Saffafraslorbeer, m. laurier-sassi- 
fras, m. (arbre, genre laurus ow per- 
sea, v. Lorbeer); Saflafrasnufle, [pr 
(litter, noix de sassafras) fèves pi- 
churim, Fer { fruits du laurier pi- 
churim); Saffafrasöl, n. huile es 
sentielle de (laurier) sassafras, f. 

Abo Le do lla, v. Sariar: 
rilla. [Sigen. 

Safe Fi imparf. du subj. dur. 

+Saffolin (--:) m. g. #13 
(Miner.) sassoline, f. acide borique 
naturel, m. à tte, 

Satan (:-) m.g.-8, pl. -t 
47: {de l'hebreu an. ennemi) $a- 
tan, diable; démon, m.; [= com- 

s. de Satan, satanique ; infernal. 

Satanif(-:-)adj.satanique, 
de Satan, diabolique, infernal. 

Satt(:) adj. et adv. (goth. sads 
lat. sat, salis; satur, polon. sylimar- 


Satt 





Saty 


Saub 





que salisfaction, — : assez ; 
suffisant ; satisfait; plus part, 4° qui 
a assez mangé, bu, goûté d'une cho- 
se, qui a salisfail son appétit ou ses 
désirs, rassasié ; assez ou bien repu, 
pleinement —— pop. soul; || A 
erlens. «) (Chim.) saturé; (Peint.) 
nourri: foncé; b) dégodté; blasé ; 
las (v. Uberbruffig) ; 2 suffisant, abon- 
dant; suffisamment ; à saliele, assez; 
I- maden, v. Sättigen; — werten, 
(litter. devenir rassasie) se rassa- 
sier, salisfaire son appétit où ses 
goûls ; se lasser (de contempler, etc.); 
- fein, étre rassasié ; avoir assez man- 
ge, elc.; être las on dégoûté de {qc.}; 
avoir épuisé les jouissances de (la 
vie, elc.); avoir assouvi sa faim, sa 
cruauté, etc. ; s'être blasé (ex. sur 
les spectacles); avoir pris un dé- 
goût pour {qe.): fit - eſſen, trinfen 
x., (litter. se manger , elc. rassasie) 
salisfaire son appétit on son goût 
pour...; manger, boire , rire, elc, à 
souhait, jusqu'à satiété ; fit nicht - 
feben fönnen, ne pouvoir regarder 
assez , ne passe lasser de voir ; trie. 
etwas - haben, avoir assez (vu, enten- 
du, etc.) de qe. 

Sattel (=-) m. g. -#, pl. Säit 
tel (12, 46) (island. sadul, sued, 
et dan. sadel, angl. saddle, po- 
lon. siodlo, lat. sella; de Gigen) 
(siége qu'on met sur le dos d'un che- 
val) selle, f.; feft im - figen, ètre 
ferme (littér.en selle) sur sesétriers; 
être bien en selle; fig. ètre ferme 
sur ses étriers, être sûr de son fait ; 
in alle Sättel gerecht fein, (lilter. s'a- 
dapter en toutes selles) courir à tou- 
tes selles, être propre à tout; || par 
ertrns. 4° siège, m.; sellette, f.; sup- 
port, chevalet, ın.; || (Anc. Jurispr.) 
résidence ; terre, propriété ; 2e (cho- 
se qui ressemble a une selle) saillie, 

. toit, pont, #7. crète, etc. en dos 
d'âne; (Anat.) «) saillie convexe 
formée par les os propres du nez, 
er bosse; b) selle turcique ou 
équine, fosse piluitaire ou sus-sphé- 
noidale, f.; (Mus ) chevalet (d'un 
violon,ete.) ; (Hydrotechn.) chapeau 
de pieux; (Ois.) lacet de crin, m.; 
(Zool.) englifber -, polnifer -, selle 
polonaise, f. perne-selle, m. perna 
éphippium (mollusque, genre per- 
na, ordre acéphales). 

"Sattelbaum,-bogen, m.ar- 
son, m, 
*Zattelbein (*--)n, (Anat.) 
(litlér, os en forme de selle) selle 
lurcique, f. (v. Sattel, 20). 

*Sattelbad (:--) n. toit en 
dos d'âne ; comble à pignon, m. 

*Sattelbede(=---)f. couver- 
ture de selle ; housse, f. 

‚Sattelfertig(+---)adj, prèt 
(à sauter en selle ou) à monter à 
cheval. 

*Sattelfeft (*--) adj. ferme 
dans, sur les arcons ou sur ses 
étriers (compar, Sattel). 

*Sattelförmig(:---)adj. et 
adv. qui a la forme d'une selle; en 
dos d'âne ; (Hist. nat.) sellaire. 

*"Sattelfortfag (:---)m.(A- 
nat.) apophyse clinoïde, f. 

*Sattelfrei (:--) adj. (Féad.) 
4e (litter. franc de selle) non sujet 
au service militaire (à cheval }; 
% (compar. Sattel dans le sens de 
Propriété) qui relève immédiate- 
ment de l'empire , immédiat. 

*Sattelgurt r u. — 

“Satteldon i=-) n. 4° bois 


* 


dont on fait des arcons; (Hist. nat.) 
bois —— balsamifere, m.; 2 
Sattelhölzer, empanons, m. pl. 

* Sattelgut(*--In. "Sattel: 
of, m. 4" terre sujette à l’ecuage, 
.; 2° syn. fattelfreies Gut, v. Sattel: 

frei. 

*Sattelfiffen (--»-)n. cous- 

sinet de selle, panneau, m. 
* Sattelfnecht, m. (/iltér. va- 
let de selle) palefrenier, m. 
*Sattelfnopf (*--) m. pom- 
meau de la selle, m. 

*Sattelleben (:---) n. fiel 

qui oblige à fournir un cheval sellé, 


m. 
Satteln (*-) va, seller, meltre 

la selle à (un cheval, etc.) ; 4 absul. 

seller le cheval ou les chevaux. 

*Sattelpferb, n. cheval de 
selle: porteur, m. 

*Sattelpiftole(*»- +1) f pis 
tolet d’arcon, m. 

* Sattelrüfen (*---) m. 
(Chasse) échine (d'un sanglier), f. 

* Sattelfteg, m. traverse de 
selle, f. 

* Satteltafde (:---) f. (po- 
che de selle) sacoche, f. 

*Sattelwagen, m. { ArtiM.) 
(litter. voiture à selle) chariot à ca- 
non ‚m. 

"Sattelzeug —— équipe- 
ment d'un cheval de selle, harnais ; 
enharnachement, m. 

*Sattgelb,* Sattgrün, n. 
jaune-foncé, vert-fonce , m. (v. 
Satt). . 

Sattheit (-)f. (de Satt) (état 
de) satisfaction des besoins physi- 
ques, rassassiement, m. ; repletion, 
plénitude de l'estomac ; saliele,, f. 

Sättigen (<--) ra. salisfaire 
l'appétit, rassasier; apaiser, assouvir 
la faim; pop. gorger d'aliments, 
etc., soûler ; par extrns. salisfaire 

in désir qge); rassasier ; assouvir ; 

(Chim.) saturer ; || fit —, satisfaire 
sa faim; se rassasier (an etwas, mit 
etwas, de qe.); s'assouvir ; se salu- 
rer; || -d, qui rassasie , rassasiant ; || 

efättigt, rassasie; salisfait; saturé ; 
ra -, v. Sättigung. 

Sättigung (= -)f. —— 
rassasier, etc., v. Zättigen) rassasie- 
ment ; assouvissement, m.; salisfac- 
tion complète, saturation, f.; 2° 
(état de rassasiement ,etc., v. Satt: 
beit) (Chim.) saturation, f. 

Sattler (:-) m. g. -8 (12, 16) 
(de Sattel) sellier, m. 

* Sattlerarbeit (?-»)f. (ou- 
vrage de sellier) sellerie, f. 

* Sattlerhanpwerf, n. métier 
de sellier, m. 

Satıfam (*-)adj. suffisant; 
adv, suffisamment. [ce, f. 

Sattfamfeit(2--)f. suffisan- 

Saturei(--:)f. (angl.savory, 
du lat. salureia) sarriette, f. (genre 
de plantes, fam. labiées); Garten-, 
sarrielte des jardins, f.(syn. Bohnen: 
fraut, Wurftfraut, wilder Iſop). 

+ Sator (<-)m. g. -8, pl. -n 
(42, 48) (Mythol.) Satyre, m. 

Satvyre(-2-)f. pl. -n(44, 48) 
Be f. ; „noichter, 5 satiri- 
que, m. i 

+ Satprifer (-1--) m. g. -8 
(42, 46) esprit, auteur salirique ; sa- 
tiriste, m. 

+ Satyrifd (-*-) adj. satiri- 
que; | adr. satiriquement. 


+Satyrifiren(---.)va.sa- 
liriser. 

Sasy(“)m. g.-cb, pl. Säge (49,17) 
(de Sigen, imparf. bi 4° (action 
de poser, elc.) posage (rx. d'un 
luyau),m.; pose (ex. d'une pier- 
re); mise (à l'enjeu, elc.), /.; tanna- 
ge (des cuirs), m.; N(Tvpogr., Mus.) 
composition, f | saut, élan, bond, 
m.; 2° (chose qui a ele posée, etc.) 
sens nt re mise (d'une somme 
d'argent à la loterie, etc.), f.; jen, 
enjeu, m.; assise de pierres, ele.) 5 
pile (de bois, pile galvanique, etc.) ; 
charge (er. Fans fusée, d'un ca- 
nou); ( Fond.) couche; fournce; 
masse; (Typogr.) composition, fs 
‚Peche) nourrain, alevin ; (Forest,) 
plant (d'arbres, elc.), m.; | (série 
de : hoses qui forme un tout) assor- 
liment (er. de imarchandises), m.; 
pyramide de chaudrons, etc. em- 
boités les uns dans lesautres, f.; sys- 
Line de conduits d'eau ow de pom- 
pes, m., [substance qui se dépose 
au fond d'un vase, cle.) dépôts 
sédiment, m. (v. Bodenſatze; H scus 
abstrait : penser exprimee par des 
mots) proposilion ; phrase, f; pas- 
sage «d'un discours, d'un écrit}, m.; 
plus part. a) Gramm.) périvde , f.; 
membre (d'uné periode), m.; 6) 
Log.} proposition ; thèse; sentence, 
f.; | par evtens. (Mus.) passage, m.; 
phrase, f. 

*Saspbilpung(*-») f. construc- 
tion (d'une phrase ou des phrases) ; 
phraséologie iv. Wortfügung) , f. 

Saßfügung i+--) f. (combi- 
naison des phrases) v. Revefügung. 

a dl IL à --).m. v. Mutter: 

e 


aie. 

*Saplehre (-») f. (lillér. 
science des propositions) syntaxe, f. 

*Satgmebl(=-) n. (litter. farine 
sédimentaire) fécule, f. amidon, m. 

*Satfod({:-)m. plangon, plan- 
lard; plant, m. ⸗ 

Sabung 9 f. pl. -en (44, 49) 
(de Dane, v. Sagen, fixer, instituer; 
v. Seen) 4° action d’instituer , etc. 
(n'est usite qu'en compos. ); 2° (ce 
qui a été fixé, statue, etc.) précepte; 
règlement, statut, m.; loi; institu- 
tion ; constitution, f. 

*Satweife (:--) adv. 4° par 
bonds, par sauls; 2° par piles; 3° - 
par périodes ; une phrase après l'au- 
tre ; de point en point; pièce à piè- 
ce: en detail. 

Sau :) Hy Säue et Sauen (44. 
47,49) (island. syr, suéd. so, hol. 
soe, sowe, angl. sow, grec ver oue, 
lat. sus) primit. cochon (adulte ; 
Y. Schwein‘: pourceau, m.; || ac- 
ception moderne (cochon femelle) 
truie; (femelle de sanglier) laie; 
(Chasse) bête noire, f. en m.; 
Säue, pl. truies; Sauen, pl. laies, f 
pl; | par extens. pop. lache, f. pä- 

é (d'encre), m.; faute grossière, —F 
re à | (Fond.) a) cochon, m. 
b) matte de cuivre noir, f. 

*Saubeller (*--) m. (Chasse) 
aboyeur, m. 

Sauber (*=) adj. (qui n'est pas 
sale ; qui ne contient pas de parties 
hétérogènes; ne se dit que de corps 
solides) propre, net; blanc; bien 
fait; bien mis; || par extens. 4° qui 
a des habitudes de propreté, qui est 
d'une grande propreté (sur sa per- 
sonne, elc.); propre; 2° provinr. 
charmant ; gracieux; 3° iron. (mal- 
propre ; immoral ; frivole) beau, fa- 


Saue 


Saue 


Saug 


a —— — — ñ — — 


meux; ein -er Vogel, un fameux 
gaillard, un saint fortextraordinaire; 
cine -€ MWirthicbaft , un étrange mé- 
nage; || ade. 4° proprement, avec 
propreté ; 2° délicatement, avec pre- 
caution ; || etwas - halten, tenir ge. 
propre ou avec propreté, veiller à la 
propreté de qc. | propreté, [. 


auberfeit (=--) f. nellete, 

Saäuberlich 22) adj. qui a des 
apparences propres; propre ; déli- 
eat; charmant (ce sens vieillit) ; || 
ade. 1° proprement ; 2° avec ména- 
gement, délicatement ; doucement. 

Säubern (:-) va. nelloyer (v. 
Reinigen); plus part. purger (ex. 
un pays de vagabonds). 

*Sâuberfieb(:--) n. (Meun.) 
sas à repasser la farine ; MW .tamis, 
m. [ment, m. (v. Reinigung). 

Säuberung (*--) f. nelloie- 

*Saubobne(=--)f. (litiér. fè- 
ve de porc) v. (Bobnen:) Wide, 

*Saubrud (--) m. (Chasse) 
boutis, m. 

——— (litter. char- 
don de porc) v. Ganſediſtel. 

Sauen (<-) en. pop. faire des 
cochonneries, des salelés. 

Sauer (<-) adj. comparal. 
Saufejrer, super. uerſt suc. 
sûr, angl. sour) 4° (qui a le goût 
d’un acide) acide; aigre; culg. sur; 
(ha ) acéleux (compar. Herb); 

aufe)re Milch, lait aigre on aigri; 
lait caille; fig. a) pénible, fatizanı, 
rude, dur; acerbe; fauerer Schweiß, 
sueur aigre ou acide; fig. rudes tra- 
vaux: sueur de mon, son front; - 
machen, rendre acide: aigrir; faire 
tourner (er, le lait); (Chim.) acidi- 
fier ; fig. einem etwas — madıen, ren- 
dre ge. pénible ou dur äqn; - wer: 
ben, (Chim.) acquérir des qualites 
acides; se convertir en acide; s’ai- 
grir; vo À tourner ; fig. devenir ou 
être pénible ; es wird mir -, cela me 
donne bien de la peine, j'ai de la 
peine à (m'en acquitter, etc.) ; er bat 
es ſich — werden laſſen, (filter, il s'est 
laissé devenir cela pénible) il s’est 
donné bien de la peine; il a beau- 
coup travaillé: es fommt mir - an, 
cela (liltér, m'arrive) me semble 
bien dur; b) fam. mécontent; re- 
frogne; aigre; acerbe; ein -e8 Ole: 
ſicht machen, faire un visage refro- 

né, faire mauvaise mine {à qn,ele.); 

aire la grimace; 2 (Chim.) qui est 
formé par un acide (syn. Geiâuert) : 
est usilé qu'en compos. ; || ade. 
aigrement ; péniblement ; || rn rom- 
pos. acide ; vinaigré ; aigre ; acidi..; 
acélo.…..; oXi... 

*Saucrampfer (==) m. [ru- 
mex acéleux, rumex) oseille, f. ru- 
mex acelosa (plante, genre rumex, 
v. Ampfer). 

*Sauerbraten (?--=-) m. rôti, 
m. qu'on a laissé tremper dans du 
vinaigre, rôli macéré, m. 

"Sauerbrunnen (£--+) m. 
source d’) eaux minérales acides 

non gazeuses), ou d'eaux acidules 
azeuses), f. pl. 

*Sauerdorn(:--)m.vinettier, 
m. berberis (genre de plantes, fam. 
berbéridées); gemeiner -, vineltier 
ordinaire, m. épine-vinelte, f. (syn. 
Sauerach, Berberige) ; -arten, (pe 
4° espèces de vinetliers; 2 berbéri- 
dées, f. pl. (famille de plantes dico- 
tylédones). 

Sauecrei(--2) f. pl. 


(de Sauen) pop. cochonnerie , sale- 

é, hallure-) fer aigre, nt. 

*Sauereijen (<---) n. (Mé- 

6 j Sauerhaltig, adj. v. Säure: 
altig. 

*Sauerhonig (*»--) m. 
(Pharm.) (miel vinaigre) oximel, m. 

* Sauerflee (:--) m. (litter. 
tröfle aigre) oxalide, f. oxalis (genre 
de plantes, fam. geranices); gemei- 
ner -, oxalide des bois, /. alleluia, 

ain de coucou, m. oxalis acelosella 
ei Buchampfer) ; || -artige Bilan: 
jen, (plantes) oxalidées, /. pl. (fa- 
mille de plantes, Candolle ; tribu de 
)lantes, Im. geranides, Jussieu) ; || 
—— A n. vulg. sel d’oseille, 
trehn, bi-oxalate de polasse, m.(syn. 
Doppelt-fleefaures Kali); -Näure, f. 
acide oxalique, m. (syn. Kleeſaͤure). 

* Sauerftobl, m.Sauerfraut 
(=--) n. (liter. chou aigre) chou- 
croule, f. 

Säuerlid (*-»-)adj. légèrement 
acide , acidule; acidulé, aigrelet; 
acesceit; rulg. suret, cence, f. 

Säuerlidfeit (== -)f. aces- 

*Säuerlih:füß, adj. aigre- 


doux. 
Säuerling (:--) m. g. -{e)s8, 
I. -e (12, 46) provinc. eaux acidu- 
es, f. pl.; fruit, etc. acidule, m. 

* Sauerluft(*--) f. 4e (litter. 
air acide) v. Luftſaure, Koblenfäure ; 
do (liter. air acidifiant) v. Sauerftoff. 

* Sauermahend (:---) ad). 
(Chim.) acidifiant, 

Sauern(+-)en. (av. haben) de- 
venir aigre, s'aigrir, fermenter. 

Sauern (<-) ra. rendre aigre, 
aigrir ; vinaigrer ; (Chim.) acidilier ; 
aciduler ; aiguiser (avec un acide); 
ajouter du ferment ou du levain (à la 
päte, ele.) ; || (combiner avec l'oxi- 
gène) oxider ; || -b, acidifiant ; oxi- 
genant; || gefâuert, aigri; vinaigre; 
acidilié; préparé avec du levain; 
|| baë -, v. Säuerung. 

*Saucrfchenb, * Sauerfid» 
tig(<---) adj. fam, qui fait mau- 
vaise mine (compar. Œauer, 4°, b). 

*"Sauerftoff (<--) m. (Chim.) 
anc, nomenel, principe acidiliant, 
airempyreal, m. base de l'air vital, 
[.nomencl. mod, oxigene, m. (rorps 
simple metalloide) ; tropfbarflufitger 
-, (litter. oxigene liquide) deutoxide 
d'hydrogène, m. (syn. Bafferftoffhy: 
perorvd); -äther, m. éther oxigene, 
m. ; -biorfihwefelfoblenitoff, m. oxi- 
chloride carbo-sulfureux , m.; -hal: 
tig, qui contient de l'oxigène, oxi- 
géné; oxide ; -meffer, m. oxigeno- 
mètre, eudiomètre, ım.; -fäure, f. 
oxacide, m. doux. 

* Sauerfüf (:--) adj. aigre- 

»Sauerteig (=--) m. (litlér. 
pâte aigre) levain, m. 

*Sauertopf (--) m. (lillér. 
pol aigre) fig. fam. personne, f. es- 
pril, m. chagrin(e) où morose ; bou- 
deur, m. 

*Sauertöpfifhb (:---) adj. 
fam. chagrin ; boudeur ; refrogne. 

Säuerung (==) f. pl. -en (44, 
49) action d'aigrir, ete., f. (v. Säu: 
ern); (Chim.) 4° acidification ; 2° oxi- 
dation, oxigénatlon , f. 

- Säuerungsfähig (:---+) 
adj. (Chim.) 4° (qui peut se conver- 
tir en acide) acidifiable ; 2° (qui peut 
se combiner avec l'oxigène) oxida- 
ble ; oxigénable ; || -feit, f. 4° pro- 

riétés acidifiables, f. pl. ; % oxida- 


-en (44,49) Éitité, f. 
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*"Gauerwaffer (2--°) n. eau 
minérale) acide ou acidule, f. (r. 
auerbrunnen). 

* Saufang (*-) m. 4e (prise ou) 
chasse du sanglier ; chasse au san- 
glier, f. ; 2° coup d'épieu (porie à un 
sanglier), m. 

*Saufänger (=--) m. (chien 
qui —— des, qui fait la chasse aux 
sangliers) alan, m. 

* Saufaus (+ -) m. (de Aut:faus 
fen) (titter. bois tout) pop. v. Säufer, 

° Saufbruber (:--) m. fum. 
4° camarade d'ivrognerie, de caba- 
ret ou de débauche, m.; 2 v. @äufer. 

Saufen(:-)(73, 4)va. et absol. 
(island. sypa, sued. supa, angl. 
sup ; compar. Suppe, Saugen, Taus 
fen, Tauchen) (primıt. aspirer un li- 
quide, v. Schlürfen) boire à grands 
traits; boire (se dit d'animaux, el 
par extens, pop. de l'homme; 
v. Trinfen); pop. boire avec excès; 
se soûler ; || vaë -, l'action de boire; 
pop. l'ivrognerie, f. la débauche. 

Säufen (+-)va. faire boire (n'est 
usilé qu'en compos.). 

Siufer | m. g. -8 (42, 16) 
homme adonne à l'ivrognerie, ivro- 
gne, mn. L 

Sauferei (--<:) f. pl. -en (Hl, 
49) (de — action de boire avec 
exces ; orgie, f. 

Sänferei el pl. mi (14, 
49) (de Säufer) (habitudes d’) ivro- 
gnerie, f. 

Säuferin(:--) f. pl. nen (HW, 
49) (/ém. de Säufer) buveuse , ivro- 
gnesse, f. 

“Sâufermabnfinn(:---)m. 
* Säufergittern (:---) n. (Pa- 
délire, tremblement des ivro- 
gnes) delirium tremens, tremor pœ 
tatorum, m. folie des ivrognes , f- 
délire nerveux, m. 

* Gaufgclag(:--) nn." Sauf: 
geſellſch art compagnie de bu- 
veurs; orgie, f. {bachique, f. 

*Gauflieb (+-) nm. chanson 

— Q prés. de l'indic. 2° 
pers. du v. Saufen. 

Säuft (:) pres. de l'indice. 5 
pers. du v. Saufen. di 
* Saugavbern (:--) f pl! 
Saugen) (Anat.) vaisseaux absor- 
bants; plus part. vaisseaux er 
phatiques, m. pl. (syn. &yınphgefätt]. 

*Säugamme(--)f. (de &iw 
gen) nourrice, f. 

Sauge (=-)f.pl.-n (08, 08) [pr 
prem. chose qui suce ) tuyau 27 
rant (compar. Saugen) ; (Brass.) 
tuyan de touraille, m. 

’Saugle)bor Reiz LH 
nat.) (soie aspirante ; sugoir seiact) 
siphoncule, m. | 

9 Sa u ge fi fé (< =) mm. (poisson) 
suceur (v. Siugemäuler) ; plus pw" 
sucet, m. (v. Neunauge; compar 
Sauger). 

*Saugefleden, m. Gens“ 
maal, n. (lache, marque qui 
ou gi parait être le résultat d'une 
succion) sugillation, f. i 
* Saugeglas (=--) m. (verre # 
succion) 4° biberon (de verre), M- 
2 {cloche de) ventouse: 5° pipe, 

"Saugemäuler (+--*)# Lu 
animaux qui ont la bouche — * 
sée pour la succion, (crustacés, EM) 
siphonostomes ; jentozoaires) — 
céphalés; plus part. — like 
pétromyzontes, m. pl. (V. AT 
mâuler), 


Suug 





Saugen (+-) (73,a) va. et vn. 
(av. haben) (island, siuga, sucd. su- 
, angl. suck, lat, sugere ; compar. 
Eäufen) aspirer (le suc de qe. ou un 
liquide par la bouche) ; sucer ; plus 
rt. sucer le sein (de sa mère ou 
‘une nourrice, pour en tirer le 
lait), prendre le sein; teter ; || par 
extens. aspirer (d'ume maniere quel- 
conque), pomper, absorber ; || an et: 
was -, (serrer ge. avec les lèvres 
et faire des mouvements de succion) 
sucer ge. ; lich fet-, se fixer (par des 
suceions) : | -d, qui suce, etc. ; aspi- 
rant; absorbant; suceur ; —ves Kind, 
enfant qui tette, enfant à la mamelle; 
Hbas -, la succion, les succions; 
l'aspiration, l'absorption, f. 

Säugen (*-) (verbe factitif de 
Œaugen) va. (faire teter) allaiter ; 
donner le sein à; || das -, l'allaite- 
ment, m. 

*Saugenayf (<--) m. (Zool.) 
litiér. écuelle de succion) ventouse, 
.; acdtabule, m. 

"Saugepflanze(*--»)f.(plan- 
te qui pompe ou qui s'approprie les 
liquides d'une autre plante) v. 
Sbmarogerpflame. 

*Saugepumpe(--+)f. pom- 
pe aspirante, f. 

Sauger (<-) m. g.-8 (12, 46) 
(celui qui suce , etc. v. Saugen ) 4° 

” suceur : (Zool.) (poisson) suceur (v, 
Saugeflich, Saugemäuter): plus par- 
tic. a) échénéis, m. (v. Sbiltiid ); 
b) myxine, m.(v. Sicimaal}; 2° 
agneau qui telte encore, agneau de 
lait, m. ; 5° piston (d'une pompe as- 
pirante), ın. ; || en compos. (ist. 
nal.) ...suge; ...adelge, m. 

Siugerin (*=-)f. pl. -nen (14 
49) (de Säugen) femme, femelle qui 
allaite ; nourrice, [. 

"Sauglerobr, n. *Sauge: 
tôbre,f. tuyau d'aspiration (d’une 
pompe aspirante): (Mist. nat.) ca- 
nal absorbant; siphon; Saugröhr: 
hen, n.siphoncule, m.; !| pipelte, f. 

"Saugle)rüffel(t---) m. (lit 
ler. trompe à sucer) sucoir, haustel- 
lum, m.; trompe (garnie d'une ven- 
louse), f.; antlie, f. biberon (des in- 
secles lépidoptères) ; rostre, rostel- 
le, siphoncule (des insectes hémi- 
Ptères, etc.); oscule (du tænia), m. 
Fa "(6 Tdate, [. v. Sauge: 


"Säugetbiere (:--°) n. pl. 
{animaux qui allaitent, animaux à 
mamelles) mamıniferes, mastozoai- 
res (Blainville), mastodies (Rafines- 
que), m, pl. (classe d'animaux ver- 
lébrés). 


"Saugewerf(2--)n. (machine 
hydrauligue qui agit par aspiration) 
Pompe aspirante, 7 A 

"Saugezahn (:--) m, (Anat.) 
dent de lait, f. 

Saug..., v. Sauge... 

"Sauggefäle (!v-.) n. pl. 
Yaisseaux absorbanls , m. p4. (com- 
par, Saugadern). 

Saugtalt (:-) m. (chaux ab- 
sorbante) chaux vive, f.; (Miner.) 
— argilo-siliceux, m. 

äugling {!-)m. g.-(e)8, pl. -e 
(12, 47) Te &hugen) enfant à — 
melle; nourrisson, m. ; || fig. (komme 
ey d'esprit) enfant; esprit débi- 


"Saugmwarze (:--) f. (Anat.) 
mamelon (disposé pour l’allaite- 
menl; compar. Brufmarıe), m. 


Bu de Säule) pe 





Saul 


*Saubund (*-) m. 4° chien 


dressé A la chasse dn sanglier, m. 
(compar. Saubeller, Saufänger) ; 2 


milandre (v. Meerfau); humantin 


(v. Seeichwein), m. 


Säuifch (:-) adj. (de Sau) im- 


monde ; obscène ; cynique. 


"Saujagd,  Saujagen, n. 


chasse du sanglier, f. 


*Sauladbe (:--) f. (Chasse) 


£ -8 (12,46) 
ile eclonne ; 


souille, f.; souil, m. 


Säulden(*-)n. 


Bot., Zool.) columelle, f. 
Saule(=-)f. pl. -n (14,48) (is- 

land. rie À à Roll. ray! —— le 

goth. süljan, fonder, appuyer) pri- 


mil, pilier ; support; AT (cornier, 
t. 


etc.), m.; plus part. (pilier cylin- 


drique) colonne, f.; (Phys. pile (gal- 


— ; cylindre (vertical), m.; 
(Anat.) pilie 
ın.; colonne —— ex. lu cœur 


f“ (Horl.) pilier, m.; ( Hist. nat. 


columelle; || par extens. (corps qu 


s'élève en ligne verticale ; masse cy- 


lindrique ou allongée) colonne (ex. 
de fumée, de sang), f.; | en compos. 
(Hist, nat.) colomnaire (v. Säulen: 
formig); colomnifere (v. Säulentra: 
end); columellaire; (Archit.) sty- 
0... : ...strle; (Bot.) ..stime, m. 

Säulen (<-) va. munir de co- 
lonnes; geſäult, à colonnes; (Hist. 
nat.) v. Säulentragend, 

"Säulenbau (2--) m. 47 con- 
struction, 2° structure d'une colon- 
ne, des colonnes, f.; ordre (corin- 
Ihien,ete,), m.; 3° colonnade, [.; édi- 
fice qui repose sur des colonnes, m. 

*Säulenförmig (+---) ad). 
et adv. qui a la forme d’une, en for- 
me de colonne; (Hist. nal.) colom- 
paire. [nade, f.; périsiyle, m. 

"Säulen an {<--) m. colon- 

*“Saäulenballe(:---)f. (gale- 
rie dont la voûte est soutenue par 
des colonnes) portique, m. 

* Säulenheilige (ber -) (:--+ 
+) m.saint qui vit sur une colonne, 
stylile, m. 

»Säulenknauf, -Inopf (:--) 
m. chapiteau (d'une colonne), m. 

*Sâultenfrena(:--)m. cein- 
ture d'une colonne ou de colunnes,f. 

"Säulenlaube (:---) f. v. 
Siufenhalle. 

*"Säulenordnung (:--*) f. 
ordre (d'architecture), m. 

*Säultenreihe(:--.) f. rangde 
colonnes, m.; colonnade, f. 
"Säulenfdhaft (--) m. füt 
de colonne, m, 

*Säulenfpath (=--) m. (Mi- 
ner.) feldspath prismé, m. 

"Säulenftein (:--) m. (Mi- 

ner.) (Filter. pierre en colonne) ba- 
salle, m. 
"Säulenftellung (2=-») f. 4e 
position, disposition, f. arranze- 
ment des colonnes, m.; 2° v. Säu: 
lengang. 

"Säulenftubl (*--) m. pié- 
destal (d'une colonne), stylobate, m. 

"Säulenthor —— n. porte 
soutenue par des colonnes, f. 

*Säulentragend (:---) adj. 
qui porte une ou des colonne(s), une 
ou des columelle(s), etc.; (Hist, nat.) 
(plante, etc.) colomnifère ou colum- 
nanthere(e); (fruit, etc.) columelle. 

*"Säulenmweite (<--<) f. (dis- 
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*Saubaÿ (<-) f. chasse du san- 
glier 


r (du diaphragine, er 





Saur 





tance qui sépare deux colonnes) en- 
tre-colonnement; ensiyle, m. 

*Säulenwerk(t--) n. (liter. 
ouvrage, système de colonnes ) co- 
lonnaule, f. 

Säulig (=) adj. qui a des co- 
lonnes en tel ow tel nombre; qui a 
les colonnes disposées de telle ow 
telle manière : style (ex adt-, oc- 
losiyle }; n'est usilé qu'en compo- 
silion. 

Saum (*)m. g.-(es, pl. Säus 
me (42, 47) 1. (island. saumr , angl. 
seam, suér, sem, holl. zoom; de 
Vane, v. Siuuan, Seuwen, angl. 
sow, sew, Zul. suere, coudre) ( pri- 
mil, suture) (burd formé par unre=- 
> Sa 0 ourlet, rebord; par ex- 
ens. fo bord renversé; repli; re- 
bord, n.; 2° (bande qui borde) li- 
sière (er. du drap) ; bordure ; (Mar.) 
gaine |d'une voile}, f.; (Archil.) cein- 
ture, f.; orle; (Blas.) orle, m.; (Hist. 
nat.) bordure ; en limbe; pé- 
ristome , mn. ; marge ,f.; 5° (Forg.) 
soudure, f.; 4° poél. bord, m. lisière, 
f. {v. Rand); IL. (angl. seam, suéd. 
some, lat. du moy. dge sauma, ital. 
soma) charge, somme, f. {n'est usité 

n'en composition); plus partic. 
[mesure de diverse grandeur )muid; 

allot, m.; deux quinlaux, m. pl. 

Säumen(*-)1. (de Saum) (an- 
Le: seam ) va, ourler; (Forest, 
;harp.) équarrir ; || gfäumt, ourlé : 
(Hist. nal.) bordé; frangé ; margine; 
(Charp.) equarri; IL (island. sœma, 
sucd, suma, holl. zuymen) vn. (av. 
haben) et obsol pror. fih-, va. ip 
(primit, chömer; accept. usuelle 
agir avec lenteur par paresse ow 
par défuut de résolution} tarder, 
s’arreler, différer (mit etwas, à faire 
gel; retarder (qc.); hésiter; per- 

re du lemps ou son lemps; être en 
relard ; obne ju —, sans relard ; || vu. 
obsol, et poel. arrèler; retarder : 
ajourner ; || bag -, 4° l'action d'our- 
ler, elc., (5 l'équarrissage, m.; 2° la 
lenteur ; l'hésilalion, f.; le retard. 

Sâumig (<-) adj. (de Säu: 
men, IL.) négligent {v. Gaumfclig) ; 1 
-feit, f. v. Saumfeligfeit. 

"Saummath(+-) f.(couture d’) 
— m, 369 f ; 

umniß(--)n. 9.-fes, pl. -fie 
(42, 47) (de Säumen, fi) 4° Di fe 
gence, [.; 2 retard, m. 
*Saumpferb, * Saumrof 
(= -) n. cheval de bät ou de som- 
me, m. 

*Gaumfattel ea m. bät, m. 

Saumielig (*--) adj. (de 
Säumen, IL.) lent, negligent, insou- 
ciant ; || adv. négligemment, 
Saumfeligteit (<---) f. né- 
gligence, lenteur, insouciance, f. 
*Saumtauc(<--)n. pl. (Mar.) 
ralingues, f. pl. 

Säumung (*-) f pl. -en (18 
49) v. (was) © Amel, p (u 

Saure (<-) (tad) n. g. -n (de 
Sauer) qualites ow substances ai- 
gres, f. pl.; acides, m. pl. 

Saäure(:-)f. pl. -n (14, 18) (de 
Sauer) 4° qualite de ce qui est ai- 
gre, eic., aigreur; acidité; dpreté; 
verdeur ({r.r. du vin}, {.; 2° substan- 
ce acide; (Méd.) aigreur ; acidité, fi 
acide, m,; (Chim.) acide, m. 

* Sâurecracugenb 
adj. qui a la propriélé de produira 
un acide ou des acides; propre à 
convertir en acide, acidifant; -er 
Stoff, r. Saueritof. 
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* Säurchaltend, *Säure- 
baltig, adj. qui contient un acide, 
acidifère. 

Sauren, Säurung, v.Säuern, 

uerung. 

Saus () m. (de Saufen) bruit; 
tumulte, m. (rompar. Braus). 

"Saujelaut(--) m.(Gramm.) 
son sifllant, m. 

Säuieler (:--) m. g. -8 (12, 
16), " Säujellaut (*--) m. 
(Gramm.) (litter. son gazouillant ) 
consonne legerement aspirée, f. 

Säujeln (*-) vn. (av. haben) 
(dim. de Saufen) (produire, faire 
entendre un bruit léger) murmu- 
rer; gazouiller ; fremir; vibrer ; || 
s’agiter en frémissant; [bag —, le 
doux murmure, le gazouillement 
(ex. d'une source); le fremissement 
(ex. de l'air}. 

Saufen(:-) en. (av. baben) (hot. 
suyzen, sued. susa ; compar. le Lat. 
susurrus)(produire un bruit de sille- 
ment souril etconfus) bruire ; bour- 
donner ; silller ; || bas -, le bruisse- 
ment; le bourdonnement; le sille- 
ment; (Semeiol.) le susurrus, 

*GSaujemwind (*--) m. vent 
bruyant ou impetueux, m.; fig.fam. 
tête éventée, /. (jeune homme) éva- 
poré , m. 

7’ Savoyertohl (-<--) m. 
chou de Savoie, m. {(v. MBirjhing). 

+ Sbhivre(:-) m,g.-n, pl.-n 
(44, 48) sbire, m. jé F 

+ Scabioje (--*-) PP: -n (44, 
48) scabieuse, f. (genre de plantes, 
fam. dipsacées). 

Scale (:-)f. pl. -n (14,18 
échelle ; 46 ne (; Veh 
rampes du limacon, f. pl. 

+ Scalpell (<-) m. g. -#, pl. 
-8 (42) (Anat.) scalpel , m. 

+ Scalpiren (-<-)v4. scalper. 

+'Scammonienbari, Scam: 
md — n. (résine de) scammo- 
nee, f. 

7’ Scammonium:Binbe, f. 
(liseron) scammonée, f. convolvu- 
lus seammonia (compar. Winde). 

+Scandiren (-*-) va.scander ; 

Ydas -, la scansion. 

+ Scapulier (--*) mn. g. -(e)s, 
pl. -e (42, 47) scapulaire, m. 

++Gcarificiren (---1°) va, 
scarifier ; 4 bas -, la scarification, 

Scepter(:-)m.v. Zepter. 

Schaaf, Shaal,Shaam, v. 
Schaf, Schal, Scham, 

Schaar (<)f. pl. -en (14, 49) 
(sued. scara; de Dane. Sceran, di- 
viser, v. Scheren) division, f.; corps 
(de troupes), m.: par extens. 4° 
troupe , multitude, foule ; bande, 
f. {v. Haufen, Trupp, Ruvel) ;groupe; 
chœur (des muses, etc.), m.; ar- 
mee (céleste), f.; 2 (succession ré- 
gulière) ordre; tour, m.; || travail, 
m. corvée — se fail en commun et 
à tour de rôle, f. 

Schaaren (=) va. 40 réunir fen 
une masse compacle), rallier (au- 
tour d'un drapeau commun); asso 
eier; masser; 2 diviser en corps, 
@lc.; grouper; organiser ; discipli- 
ner; ft -, se réunir; se rallier; 
se grouper ; (Mines) se joindre, se 
rencontrer. | 

* Shaarenmeite (*---) adv. 
par bandes, en foule, en masse. 

"Schaarwaheit--jf. primit. 
£arde urbaine (dont le service se 

faisait à tour de rôle) ; pur vxtens, 


garde de 
trouille, f. 


* Shaarmädter (+--) m. sol- 


dat du guet, m. 


Schabe(:-)fr pl. -n (414,18) (de 
Schaben) 4° fer, elc. à racler, ra- 


eloir, m.; 2° (insecte qui corruile) 
blatte, f. blatta (genre d'insectes, 
ordre orthoptéres); || teigne (v. Mot: 
te); mite (v. Mitbe), f.; 3° prorinc. 
gale, f. (v. Kraͤtze, Niue); || -baum, 
-bod, m. (litiér. arbre, chevalet à 
racler) chevalet, m.; -blec, m. (dıl- 
ter. lôle à racler) machinoir, m.; 
-begen, m. lame à polir, f.; -tifen, n, 
-mejler, n. fer, couleau à racler, à 
ralisser , racloir; ralissoire; grat- 
loir, m.; drayoire; dague, f. 

Schaben (:-) vu. (angl. shave, 
island. skala, suéd. skalwa, lat. 
scabere) frotter avec force, gratter 
(v. Kragen); plus part. 4° (enlever 
la surface de qc.en graltant arec 
un instrument rude ou tranchant) 
racler ; ralisser; chapeler ; decha- 
peler (un pain, etc.) ; (Tann.)draver, 
echarner; (Grav.) graver à l'eau 
forte ; do diviser, réduire en pulpe 
ou en poussière en raclant; räper; 
3 autref. ronger, corroder (v. Ja: 
gen) ; I gehabt , racle; ralisse ; râ- 
pe; (Hist. nat.) rature; gefhabtes 

rod, chapelureis)de pain; geſchab⸗ 
tes lfenbein, elc., raclure(s) d’ivoi- 
re; ralissures (de navels, etc.), f. 
pl.: (Grav.) geichabte Manier, (ma- 
nière de graver ou) gravure À l'eau 
forte, f.; | vas-, le grattage: le ra- 
clement; le ratissage; (Tann.) le 
quiossage, 

Saber (2-)m.g. -8 (42,16) 4° 
celui qui racle, etc. (v. Schaben); 
(Parch.) ratureur; (Még.) pareur ; 
province. écorcheur (v. Schinder); 
usurier (v. Wucherer, Geizhals), m. ; 
2° instrument à racler, etc., v. Sa 
be(eifen), m.; { Dent., Artill., etc.) 
gratloir, m.; curelte; (Artif.) écré- 
moire, f.; (Coutel.) gratteau, m. 

Sckhabernad (:--) m. 8: -(e)E, 
pl. -e (12,47) triv. (mauvals) tour, 
m ; mechanceté, f. 

* Shabewotle ef (lit- 
ter. laine raclée) avalies, f. pl. 

Skhäbig(*+-)adj. (angl. shabby; 
de Schaben ) pop. usé; déguenillé ; 
piètre ; ladre ; teigneux ; sale, 

Shablon(-<:) n.g.-(e)8, pl -e 
(42,47), Shablone(-21-) f. pl. -n 
(44, 48) échantillon; calibre, m. 

Schabrade (-*-)f. pl. -n 44, 
48) (du turc Ischaprak, pol. czaprag) 
housse, f. 

Schabſel (*-)n. pl.-8 (12, 46) 
(de Schaben) PAT er ralissure(s), 
chapelure s); drayure(s); pelure ; 
(Rel.) parure(s), f. (pl.); (Chir.) 
charpie raclée, f 

*Shabaicgerflee (:---) m. 
pi bleu, m. (syn. blauer Stein: 
lee). 

Sat (:}) n.g.-(e)8 (412) (du per- 
2 1° Schah, m. (litre du souverain 
de la Perser; > (jeu des) échecs, 
m, pl.; 3° échec, m.; || - fpiclen, 
jouer aux échecs; — bieten, (litter. 
présenter) donner échec ; - tem Kö: 
nige, échec au roi: im - fteben, être 
en echec ; im - balten, tenir en échec. 

Schachblume (+--)f. (liter. 
fleur d'échecs, fleur en echiquier) 
v. Kaijerfrone. 

Schach brett (2-)n.(litter, ta- 
ble aux échecs) échiquier, m. 


Shaden(:-) L (de Stat) en, 
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police, f. guet, m.; | pa- 










(av. baben) jouer aux échecs: | ra. 
disposer, planter en échiquier; di- 
viser en carrés; geſchacht, (range) en 
{forme d°) echiquier; échiqueté ; 
Blas.) geſchachter Shild, cou divise 
en carreaux, échiquier , m.; Il. (de 
l'anc. Sat, rapine) va. obsol. ra- 
vir ; assassiner. 

Skhader(+-) m. g.-8 (12) (de 
Schachern) trafic mesquin, usuraire 
ow sordide, m.;- treiben, faire tra- 
fic, traliquer (mit etwas, de qe.). 

Schächer (2-) m. g.-# (12, 18) 
(de Schachen, II.) 4° larron ; 2 trır. 
ein armer —, un pauvre sire, un lristo 
sujet. , 

Schaherei(--#) f pl. -en . 
49) action de trafiquer, f. ; trafic vil, 
honteux, infäme, m. 

Schaderer (2--) m. 9. 12. 
16) trafiquant mesquin ow rapace, 
— m. k 

»Schacherkreuz (tv-)n. (lil- 
ter. croix des larrons) fourches pa- 
tibulaires, f. pl. ; (Blas.) pairle, m. 

Schahern(t-) va. el absol. (de 
Uhebreu sachar, trafiquer) lerme de 
mépris faire un tralic (en detail); 
brocanter ; troquer; plus partie. 
faire un trafic illicite, trafiquer (mit 
etwas, de qc., ex. de son honneur); 
grappiller ; || das -, v. Schacherei. 

* Shadfelb(:-)n. case, f. om 
carré de l’echiquier, m. 

Schachfigur (-+) f. (liter. 
figure d’echees) pièce du jeu d'é- 
checs, f. 

"Schahförmig (:--) adj. et 
adv. qui a la forme d'un échiquier : 
en échiquier : —— échiquelé 
—— Schachen, geſchacht). 

Schachmatt (-) adj. el ado. 
échec et mat ; fig. fam. faible, «pul- 
sé ; d'y de fatigue; casse; use; 
réduit à l'impuissance ; male; - ma: 
en, donner échec et mat, maler; 
fig. briser les forces de ; énerver. 
“*Shadipiel (*-) m. jeu des 
échecs, m. échecs, m. pl. 

*Schadhipieler(---)m.joueur 
d'échecs; (fünftlicher-) aulomate qui 
joue aux échecs, m. = 

Schachſtein 54 * Li 
pierre) pièce du jeu d'échecs, |. 

S hatt(:) . -{e)8, pl. Schaͤch⸗ 
te (42, 47) prorinc. Scharbten, pi. -eR 
(45, 19) (sued. skakt, compar. le grre 
era, creuser, aaa, lost, 
et Graben, Schaben, Scart) 1° creus 
{artificiel}, m. fosse, f.(v. Grube); 
plus part. (Mines) (Iron rarre, er 
sé perpendiculairement) puits (1e 
mine ou de carrière), m. bure, I» 
{ (Fond.) creux ; orifice (d'un haut 
fourneau), m. ; 2 (corps anguleus; 
espace limité —— mesure Cu 
be ou carrée dont l'épaisseur ne for- 
me qu'un dixième de la longueur; 
I| (Forest.) étendue de bois; toufe, 
f. carré d'arbres, m.; provine. Y- 
Schaft, Stange. [ireit- 

Schach täfel (:--)f.v. dad: 

z Schachtbühne (:--) f. repos 
(dans un puils), m. 

Shadtell: 2) f. pl. -m (14, 18) 
(de Vital. scatola ; compar. or 
tulle) boite (arrondir, Par de bois 
mince ou de cartan), f-; ung: fam. 
alte -, vieille (femme); (Chasse) 
vieille biche, f. 1° 

Shäbtelben(:-n. 9-8 f 
16) (dim, de Stactel) petite boile, /- 

* Shabtetvedel (=---) % 
couvercle de bolte, m. a 

Schachtſeiſ haim (+) 9 
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* Shadtelbeu, n. (de Stadt, 
“ans le sens de hampe, v. Schaft) 
prele, f. equisetum (geure de plan- 
tes, fam. équisétacées ; syn. Schaft: 
b:u); Ader-, préle des champs, f. e- 
quisetunrarvense; Bluÿ-, préle des 
rivières, f.; gemöhnliches -, prèle 
d'hiver, f.; || Scachtelbalme, pi. 
équisétacees, É pl. (famille de plan- 
ics monocolyledones). 

*Shadtelmader (:---) m. 
fabricant de boîtes, m. 

Shadteln(: de 1° (de Schach: 
tel) emboiter {v. Gin.fhachteln) ; 2° 
(de Schachtel halm) frotter, polir avec 
de la prèle. [melade en boite, f. 

* Ar ra I m. mar- 

Schachten, v. Schaden. 

Shädten (*-) ra. (de l'hébreu 
schachat) terme usiléchez les Israe- 
lites: tuer (v. Schlachten); | pop. 
ballre outrageusement ; || surfaire, 
duper. & (&) ' 

hbädter(*-) m. g.-8 (12, 16 
boucher juif, m. — 

Schächtholz (*-) n. (Mines) 
bois de cuvelage, m.; charpente 
d'un puits de mine, f. 

Schachthut (*-) m. chapeau 
de mineur, mn. 

Shapde(n) (*-) m. g. -In)s, pl. 
Schäden (12,46) (island, skade, suéd. 
skads, ang/. scalh) (lésion on dété- 
rioration physique) dommage ; en- 
dommagement; dégât, m.; dégra- 
dation ; perte , f. ; détriment, préju- 
dice; tort; mal, m.; (Mar.) avarie, 
(.;lplus part. Li lésion (ex- 
téricure), maladie (chirurgicale); 
plaie ; blessure, f. ; mal, m.; intir- 
mite, f.; offener -, a) plaie ouverte, 
{. ; ulcöre, m. ; b) infirmite patente, 
f-;I par extens. (ce qui diminue les 
bonnes qualités, ce qui nuit à da 
perfection) atteinte, 1 ; préjudice; 
détriment; mal } lort, m.; plus par- 
pe pere (pécuniaire), *7 pertes, 
f. pl.; | Shasen thun, faire du Lort 

iv. Schaden, en.); -n nchmen ou 
leiden, recevoir du dommage; éprou- 
ver un grand dommage ; souffrir (du 
mal on le mal); er bat an feiner 
Geſundbeit Schaden gelitten, (litter. 
il a souffert du dommage en sa san- 
lé) sa santé (en) a reçu une nola- 
ble atteinte, a souffert; zu Scha— 
ben fommen , ètre endommagé ou 
blessé ; se faire du mal; se compro- 
mellre; être compromis; -n haben 
bei etwas, (liter. avoir perte) per- 
dre, étre en souffrance dans une af- 
faire; mit -n, avec perte ; ju mei: 
tem -, à mon desavantage ; à mes dé- 
pens; || -, adj. indecl. et interj.(c8 if) 
Ichabe ! c'est dommage ! c'est cheux! 
il est à regretter, que... ; es ift ſchade 
um ibn, Alér. c'est dommage pour 
lui) il est perdu, etc. c'est dommage ; 
Sa perte, etc. inspire de bien vifs re- 
greis, 

Shäbel (:-) m. g.-8 (12, 46) (de 

beiden, séparer; compar. Schei: 

—R fragment, éclat) (voûte 
du) crâne; par extens. 4° (Anat.) 
(boite osseuse qui occupe la partie 
Supérieure de la tête) crâne, m. 
(syn. Piznfoale) 2° töte d'un sque- 
lelte, . cräne, m, E 
Schädelbohren (:---) n. 
(Chir.) perforation du crâne, trépa- 
Nation ; opération du trépan, f. 

Schäbelbohrer (:---) m. 40 
(chirurgien qui fait l'opération du 
trépan) trépanateur ; 2° (instrument 
pr à perforer ou à exfolier les 
98 du crâne) trépan (perforatif, ex- 


foliatif), m.; tréphine (des chirur- 
giens anglais), f; gefrönter —, (lil- 
ler. trépan couronné ) couronne de 
trépan, f. 2 
"Schäbelhaut 1e. v. Hirnichäbel. 
»Schädellehbre — crano- 
logie; phrenologie, f. (v. Granivlo: 
ie 


"Schhäbelftättel!»---)f. (Nour. 
Test.) (mont) calvaire, m. 

Schaden, m. v. Schade. 

Schaten(+-) rn. (av. haben) (is- 
land. et sued. skada, angl. scath ; de 
Schade) porter préjudice , causer du 
dommage, nuire, faire (du) tort 
ou du mal (à qu on à qc.); compro- 
mettre (ex. les Intérêts, la dignité de 
qn); étre nuisible ou préjudiciable 
(a... ); mas fcbabet e8 ? qu'esl-ce que 
cela fait? quel mal y a-Lil (à cela)? 
quel mal en peut-il résulter? qu’im- 
porte ? es ſchadet viel, wenig, nichts, 
cela fait beaucoup ow peu de mal; 
gela ne fait aucun mal; le mal est 
grave, n'est pas grand; il n'y a pas 
de ınal (à cela), 

*Shabenerfat(:-1) m. ré- 
paralion du dommage, f. dedomma- 
gement, ın.; indemnité, f. ; domima- 
ges et intérêts, m. pl. 

*Sharenfreube(z--+) f. joie 
maligne ou cruclle, f. 

»Schadenfroh (:--) adj. qui 
se réjouit du mal d'autrui; malin; 
malicieux ; -er Menſch, os Schaden: 
frob, subst. m. homme malveillant, 
(homme d’un ) esprit malin ou ma- 
licieux , esprit malfaisant, m. 

Schaphaft (:-) adj. (ne s'ap- 
plique — choses) endom- 
magé; delabre; en mauvais élat; 
défectueux; avarié ; détérioré; ma- 
landreux (se dit du bois); ruineux 
(se dit d'un édifice); gâté, carié (se 
dit des dents, etc.); lézardé {se 
dit d'un ouvrage de maçonnerie) ; 
(Path ) atteint d'une lésion (organi- 
que); malade; désorganisé ; - wer: 
ben, (litlér. devenir endommagé) se 
détériorer; se dégrader ; s'avarier ; 
se carier ; se desorganiser; -€ Stelle, 
endroit défectueux, etc.; point carié 
(d'une dent, ete.), m.; lézarde, f.; || 
obsnt. dommageable, v. Schadlich. 

Shavhañftigteit (+---) f. 
état de détérioration, etc. ( v. Schat: 
haft), m. détérioration; dégradation, 
f.; délabrement, m. 

Schädigen (:--) va. (de Sa: 
be) causer du dommage. 

Schadlich (:-) adj. (v. Schabe) 
nuisible, prejudiciable ; dommagea- 
ble; fächeux; pernicieux; desas- 
treux ; funeste: -e Dünfte, exhalai- 
sons nuisibles (à la santé), f. pl. mias- 
mes délétères »u pernicieux, m. pl. 

Schäplihfeit(*--)f. qualités, 
influences, f. pl. effets nuisibles, 
etc. (v. Shäblit); dangers, m. pi. 

»Schadlos (*-) adj. (litter, 
exempt de dommage) sans perte; 
indemnise „ (Jurispr.) indemne; et: 
nen - halten ou ftellen ( wegen etwas, 
für etwas), (Jitter. tenir, placer qn 
indemne) a) indemniser qn (de qe), 
rendre qn indemne ( compar. Gnt: 
ſchädigen); #) mettre qn à l'abri d’une 
perte, mettre qn à couvert. 

*Shabtloshaltung {=---) f. 
indemnité, f. ; dédommagement, m. 

Schaf (Yn. g.-le)s, pl. -e (12, 
47) (angl. sheep, holl. schæp) mou- 
ton, m. ovis (genre de mammifères, 
ordre a x D plus part, (tas 
gemeine -, Haus-) mouton (domesti- 
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que), m. ovis domestica , ovis aries 
(Linne) ; sens restreint (mouton fe- 
melle) brebis, f. ; || fig. symbole 4° 
de l'innocence , de la patience, de 
la douceur: mouton, agneau, m.; 
2° de la simplicité , de da niaiserie : 
moulon ; niais, m.; niaise, f. 

"Schafart (<-) f. 4° espèce, 
race de moutons, f.; 2° mœurs, f. pl. 
caractère des moutons, m. 

"Shafblatter (2-»)f. (Vétér.) 
(liltér. pustule de mouton) clavelée, 
f.; claveau, m. 

* Ghafbod ( -) m. (mouton 
mäle) bélier, m. 

* Schhafbutter (:--) f. beurre 
(fait) de lait de brebis, m. 

Schäfhen (<-) n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Schaf) petit mouton, m.; 
petite brebis, f. : agneau, »n. ; | im- 

ropr, (Météor.) mouton (v. famm); 
Bot.) chaton (v. Räghen), m. 

Schäfer (<-) m. g.-8 (12, 46) 
berger, m. (compar. Sir), 

* Schäferbidter ꝛc. m. v. Sir: 
tendichter, F9) bergerie, f. 

Schäferei (-»*) f. pl. -en (44, 

Schäaäferflöterc. J. v. Hirten: 
flöte ıc. , 

Shaferin (£--) f. pl. -nen 
(44, 49) bergère ; berger(onn)ette, f. 
(compar. Sirtin). 

* Schäferliebe(2--»)f.[amour 
de fülele berger) amour pasloral, m. 

‚"Scäferlied ı., n. v. Hirten: 
lied 1e 

*Schäferftunbe (*-=-»)f. heu- 
re du berger, f. tafche ıc. 

*Schäfertafchex., f. v. Hirten: 

Skhaff(:)n. 9: -/e)8, pl. -e (12, 
17) (de l'anc. v. Sceffan, puiser , v. 
Schöpien) (vase de bois) 4° v, Zuber, 
Bottich; > v. Scheffel. 

* Schaffelli--)n. peau de mou- 
ton : toison de brebis, f. 

affen (<-) I. (72, a) va. et 
absol. (goth. skapan, isl. et suéd. 
skapa, dan. skabe, angl. shape 
(primit, former, conformer, figurer 
créer, produire (re qui n’ezistait 
pas), tirer du néant, appeler à la 
vie, donner l'existence à ; || ſchaffend, 
qui crée, créateur ; || gcffaffen, créé; 
IL va. el absol. êlre occupé ou s'oc- 
cuper {à qe.), faire ; ich babe mit ibm 
nichts ju -, je n'ai rien à demeler 
avec lui, nous n'avons rien à faire 
ensemble, il n'y a rien de commun 
entre lui et moi; bamit babe ich nichts 
zu — celle chose-là ne me regarde 
en aucune façon; j'y suis absolu- 
mentétranger ; ich will nichts bamit ju 
- haben, je ne veux pas m'occuper 
ow me méler de cette chose-lä, j'y 
veux resier étranger ; einem viel zu 
- maden, donner beaucoup à faire, 
créer, susciter de grands embarrag 
à qn, embarrasser fort qn; || plus 
part. (faire en sorte que qe, change 
de place ou soil transporté ailleurs) 
transporter ; faire transporter ; aus 
(bem Haufe ıc. hinaus)-, faire sortir 
(de la maison, ete.); se débarrasser 
de qn, etc.) ; in etwas (binein)-, fai- 
re entrer daus qe.; auf etwas (bin: 
auf)-, faire monter, monter (ex. une 
statue) sur qe.; vom Halſe (weg) -, 
{écarter du cou) se débarrasser (de 
qn, etc.); an Ort und Stelle -, faire 
transporter , faire parvenir (qc.) au 
lieu de sa destination ; fournir, ren- 
dre (ge.) à domicile ; || se dit duns le 
sens de Verſchaffen, Serbeifaffen : 
procurer, faire avoir, fournir (qe. à 
qn); Rath-, (litter. fournir conseil) 


Schaf 


Schaf 
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Schafſtand (2-) m. (Econ.), +Shafarill/--)f. (écorce de 


porter conseil; porter remède; || 
ubsol, et province. commander ; dé- 
sirer (v. Befehlen) ; || baë-, 4e la créa- 
tion ; (Littér., Arts) l'originalité, f.; 
2 le travail, le transport. 

Skhaffer/t-)m. g.-€ (12, 46) 
celui qui crée, elc., m. 4° v. Griaf: 
fer, 2 v. Schaffner. de brebis, f. 

"Schaffleifh (*-) n. chair 

Schaffner(:-) m. g.-8 (12,46) 
(de Schaffen, IL) (celui qui exécute, 
qui administre, elc.) prorine. 7. 
Auficher, Sausbofmeifter, Verwalter, 
Kellner, Schirrmeiſter; plus part. 
économe, sommelier { dans un cou- 
vent), m.; || -in, f. ménagère, gou- 
vernante; sommelière, f. 

Shaffnerei (--:) f. pl. en 
(4%, 49) office, m. habitation d'un 
économe, etc. (v. Schaffner), .; éco- 
nomat, m,; adıninistration des do- 
maines (d'un prince, etc.), f. 

Shaffot(-:}n.g.-1e)8, pl. — 
(42,47) (du franc.) échafaud, m. 

* Shafgarbe(<--) f. achillée, 
J. iv. Sarbe). 5 

*Shafbaut(+-)f. v. Schaffell. 

"Schafhäutdben (*--) n. 
(Embryol.) (membrane) amnios, m. 

* Schafheerde (!--)f. troupeau 
de moutons ow de brebis, m. 

*Schafbirt, m. v. Schäfer. 

* Shafhurbe(:--) f. parc de 
moutons, m. 

* Schafhuften(*--)m.(Veler.) 
(toux de mouton) toux sèche, f. 

*Schhaffameel (:--) n. vigo- 
gne, f.(v. Rameel). 

"Schaffäle (--) m. fromage 
de lait de brebis, m. [melle, f. 

»Schaflamm (:-)n. agneau fe- 

*Shafleber(:-<)n (peau de) 
mouton, m, basane, f. [berger, m. 

*Schafmeifter (=-<) m. maître 

* S hafmi L {:-) f. lait de bre- 
bis, m. 

*Shafmift (:-)m.excréments, 
m. pl. fumier de mouton, m. 

»Schafpelz (*-) m. 4° loison. 
peau de mouton; 2% fourrure de 
peau de mouton, f. 

»Schafpocke, J. v. Schafblatter. 

*Shafrippe(:--) f. 4° côte de 
moulon ou de brebis, f.; 2° (Bot.) v. 
Garbe. | 

*Shañffaite (*-»-) f. corde 
(faite) de boyau de mouton, f. 

* Shafsauge (<--) n. œil de 
mouton: || pop. gros œil saillant, 
œil hébété, m. 

* Shatfhere (:-0)/f. cisailles 
à tondre les moutons, forces, f. pl. 

Scafſcherer (--) m. tun- 
deur de moutons, m. 

* SGhaffur (*-)f. tonte (des 
moulons), f. 

* Shafsgefidt(:--) n.(mufe 
de moulon) fam. 4° visage hébété : 
air ébahi, m.; 2° (personne au) vi- 
sage hébélé, m. 

Scafekleid (<-) n. (Ecrit. 
Sainte) robe, f. habit de brebis; (ex. 
oup sous le) masque où (sous la) 
peau d'une brebis. 

* Shafsfovf (*-) m. tête de 
bélier ou qui ressemble à celle d'un 
bélier , f.; fig. pop. imbécile, ani- 
mal, sn. bête, f. 

Schafſtali (:-) m. etable à 
moulons, bergerie, f. bercail, m. 

"Shafsmüllen, m. v. (gemei: 
ner) Mullen. 


total des moutons (qui sont sur pied), 
m. troupeaux de moutons, m. pl. 

*Shaffterben (+--) n. mor- 
talite, épizootie meurtrière qui rè- 
gne parmi les moutons, f. 

Schaft (-) suffire (angl. is 5 
suéd, skap; pram. subst. fem. dé- 
rivé de Shafln, et signifiant for- 
me, nalure, qualité) se combine 
aver des substantifs , des —— 
et des verbes, pour former des sub- 
stantifs du genre féminin, et mar- 
que 4° manière d'être, rzpports, 
silualion, élal, rang, dignité; per- 
sonne où chose à laquelle se rap- 
porte une manière d'être, un sen- 
liment, un état (rx. Willen, savoir ; 
Wiſſenſchaft, objet du savoir, scien- 
ce); 2 tolalile, ensemble de person- 
nes ou de choses d'une même calé- 
gorie, 

Schaft (+) m. q- (et, pl. Schäf: 
te (42, 47) (angl. shaft; island. 
skapt, sued. skap; de Staben, ra- 
cler, lisser, compar. Le lat, scapus) 
corps long, grèle, droit et lisse ou 
uni, m. —** Stange, Ruthe, 
Stab); plus part. bois {d'une lan- 
ce, ete.), n.; hampe (d'une perlui- 
sane, d'un épieu, ele.); tige (ex. d'un 
chandelier, d'une botte, d'une plu- 
me, d'une aiguille), f. dt fer. d'une 
colonne, d’une arme à feu}, m.; 
(Bot.) hampe, f.; (E.ntomol.} scape, 
m.; (Mar.) mèche (de mât, du gou- 
vernail),f; touron (d'un câble); 
{Mac.) trumeau, m.; (Tiss.) Scäfte, 
pl. tringles, f. pl.; || abgebrochener -, 
(hampe, etc. brisée) tronçon, m.; || 
en compos. (Hist. nat.) scapi... 

Schaften (*-) va. munir d'un 
fût, etc. {v. Schaft), monter ; I ge: 
fhaftet, monté sur un fût; (Blas.) 
füte ; (Forest.) gutgefäfteter Baum, 
arbre d'une belle tige; (Chasse) 
wobl geſchafteter Hund, chien delie, 
d'une taille fine ;_(Archit, nav.) für 
50 Ranonen geibäftet, percé pour 50 
a TT! | das -, la monture. 

Schäfter (£-) m.g.-8 (12,16) 
celui qui fait des füts,ete. (v. Schaft), 
m. (n'est usilé qu'en composition). 

»Schaftförmig (--) adj. qui 
a la forme d'une hampe, (Bot.) sca- 
piforme. 

*Schafthalm, m. * Schaft: 
beu (+-)n.prele, f. (v. Schadhtel: 
halm) 


Shäftig (*-) adj. (de Shaft) 
qui a la hampe, etc., conformée de 
telle ou telle manière; qui a des 
hampes, etc. en tel ou tel nombre; 
( Bol.) ...scape (n'est usilé qu'en 
composition). 

"Schaftrift(2-)f. pâturage, pa- 
cage pour les moutons, m. 

»Schafvieh (*-)n. bèles à lai- 
ne, f. pl. 

»Schafwaſſer (:--) n. (Em- 
bryol.) eaux de l’amnios, f. pl. li- 
quides amnioliques, m. pl. vulg. 
eaux, f. pl.. 

Schafweide (*-») f. pacage 
pour les moulons, m. 

"Schafwolle (:--)f. laine de 
mouton ou de brebis, f. 

Schafzucht (:-) f. éducation, 
f. entretien des moutons ou des bre- 
ur #1 (2) 

T ahl!2)m.g.-(e)8, pl.-e on 
-8 (42, 47) châle, a er 

20 17) ehacaı, Tode daran In 
= » 17) chacal, loup doré, m. (v. 
Solbmelf), z 


crotou) cascarille, f. cortex cascaril- 
le (rompar, Groton). 

Sch afe(t-)f. pl.-n (44,48) chal- 
non, m.;(Epingl.) chainetie à chal- 
nons recourbés, f. 

Skhäferi-Im.g.-t 19,10 (Me 
Stäfern) (homme, enfant) espiegle, 
folätre, plaisant, badin, fam. far- 
ceur, m. 

Schäkerei (--2 f. pl. -en{i, 
4914" v. bas Schäfern ; Je lour es- 
piègle, m, espieglerie, f. (x. Sten). 

Sasteraeil |. adj. folätre 
badin (rompar, Sherzbaft). 

Schakern (:-) en. (av. baben) 
(compas. l'holl. schachen, rire aut 
éclats, et langt. shake, agiler) folä- 
trer, badiner, faire assaut de plaisan» 
teries (avec qn); || (as) -, (la) gaité 
folätre (compar.. Sherzen). 

Schal (9 adj. (sued. skaell; 
compar, $aflenf (primit, sonore, 
creux) qui manque de force, d'es- 
prit, de saveur { ne se dit au pippre 

ue des buissons): fade, insipide; 
évaporé , éreulté : fig. fade, insipide; 
usé; trivial; où il n’r a point de sel. 

Shälhen (+-)n.[dim.dr Sa. 
le} petite écuelle, elc.; laselle; 
Chim.) capsule; cupule, f.; (Zool.} 
| Saug- ) acélabule, m. 

Schale (z-)f. pl. -n (44, 48) (is 
land. skal, augl, shale, shell, scale; 
compar. Stellen, dans le sens dé 
fendre, et Siolle) 4° (enduit exlé- 
rieur, enveloppe; (Bot.) a) envelop- 
pe (membraneuse ou charnue) ul 9. 
peau; écorce; pelure (rx. d'une 
pomme); écale (e.r. de pois, de noïs, 

: brou (de noix}, m. ; b) enveloppe 
sèche), rulg. coque; coquille (ex. 
de noix}, fi; * teguments), * 
(pt.) v. Saut; péricarpe (v. Frußt: 
ehäufe); périsperme (y. un 
äufe), m.; gousse, elc. (V. Hülle, 
Sote, Balg), f.; 1 (Zool.) enve- 
EDS (calcaire, cornée, ec co- 
quille (d'œuf, d’huitre, etc.), ‚test 
(d’une tortne, ete ); squeleile 1égu- 
mentaire, m. carapace (des eereris- 
ses, etc.),/.; enduit corné (des ailes 
de certains insectes, des pi 
plusieurs mammifères, elc.), H 
eulg. coque (d'un œuf, elc.); pis 
part.valve (d'une coquille, v. Klar- 
pe), rulg. écaille, f.; ohne — (qu 
manque d'enveloppe, etc. acéluphe, 
harde (se dit d'un œuf); ( 1.) *3 
I ( Goviel. } plaque(s) ow lamrs 
ecarne, d'écaillr, elc., qui = 
ment la châsse d'une lancelle, 
ui recouvrent Le manche d'un CM 
cam, elc.; (Rel.) couverture, Pr 
(Fond.) moule (+. Mantel), = 
(Mar.) jumelles, f. Bi (y. pr 
gen) ; {Charr.)- ou Schalblech ir 
que de frottement (d’essieu hf hit 
m ; armure du lisoir, f.; (AT 
revèlement Pr — hl 
ente, f.; || ig. superticit, . 
[; Bun: dehors, m. pl; 
ame, plaque, f. disque (04 —— 
leve en fendant gc.\, Mt: laque 
ex. de pomme) ; (Ebenist.) pu 
mince), f.; 3° (vase hemisp 
que) écuelle ; jatte; coupe, * 
; lasse, f.; (Zool.) Ch 
ule, m. Ger ar. Mari); pe * 
pos. (Zool., Minér.) tesiact, 
Stalig; ostraco... ; OsIrd.- 

Schalen er pa. mun 
enveloppe, etc. (V. 
(ex. und dique) de planche I: i 
madriers (compar. Seitalen!: 


an. 


Schal 


Schal 


Scham 
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(Chasse) bochgeſchalter Hirſch, cerf à 
hautes pinces. 

Skhälen (!-) ra. (suéd. skala, 
ong!. scale) enlever l'écorce, elc. 
{v. Sale), priver, dépouiller {ge.) 
de son enveloppe; peler (er. une 

mme), caler (rx. des noix): dé- 
cortiquer, monder {rr, de l'orge); 
écorcer lex. un arbre): fit -, se 

ler ; s'écaler: s'enlever par écail- 
es ou par plaques (se dit de la peau, 
etc.); muer pe dit d'un serpent, 
etc.) : [| geihält, pele; écalé; dero- 
be; decortique, monde; ungeihält, 
non monde, cru; au naturel ; || das 
—, la decortication. _ 

"Skhalenförmig(!---) adj. 
et ad». qui a la forme d'une coupe, 
etc.: 1* en ecuelle; —— nat.) cra- 
teriforme ; acétabulifôrme, acétabu- 
lé ; 20 en ecaille; ostracé ; lestace. 

"Schalenfrubt(it--)fteruig. 
fruit à coque ow à écale (compar. 
Hulienfrucht), m.; 2 (Botl.)achaine, 
wi. (v. Kernkapiel). 

Skhaligı*-)adj. (qui est) muni 
d'une enveloppe dure, etc.(v. Sa: 
le); (Zool.) lestacé, crustacé; ostrace; 
ostracin ; crustoderme ; scléroder- 
me; crustode; (Bot) -e Gewaͤchſe, 
(plantes) putaminées, f. pl.; || en 
compsss.(Hist. nat.) ..coque; valve. 

Shalt(:)m.g.-e), pl. Shäl: 
fe (42, 47) (guth. scalks, valet) pri- 
meit. valet, servileur; | plus tard 
goujat, franc coquin, mauvais gar- 
nement, homme de sac et de corde ; 
I eccept. mod. plais. rusé compère, 
gaillard; espiegle, farceur, m.; || im- 
propr. chose qui n'est pas ce qu'elle 

rait étre, f. (cumpar. Schelm, 

ein). | 

Schalkhaft (:-), Schalkiſch 
Acdj. rusé; espiègle; mutin; 
malin ; narquois, goguenard. 

Schalkhaftigkeit (2-.-) f. 
espièglerie, mutinerie, f. 

Schalfheit (2 -) f. pl. -en (44, 
49) te v. Schalfbaftigfeit; 2e tour d’es- 
piègle, m. espitglerie; fredaine, f. 

"Schälfnötdhen ar n. pl. 

Dermat.) {litter, Ps es qui se pè- 
ent; lichen strophulus, m. 

"Schalfstneht(2-) m. (Écrit. 
St.) serviteur infidèle ou perfide, m. 

*Schallsnarr (:-) m. (celui 
qi simule la folie on la sotlise ) 
mauvais re m. 

"Skhalfsrath (:-) m. conseil 
perfide, m. 

Shall(*)m.g.-(ü8, pl. Schäl: 
Ac (42,47) 'swudd. skall; compur, Hall, 
Knall, Gellen) {sensation qui est 
perçue par le sens de l'ouie, sé- 
rie de vibrations qui sont transmi- 
ses au cerveau par le nerf auditif) 
son; bruit; plus part. 4 bruit (in- 
tonse), son (ee. de trompettes); rou- 
lement (ex. du tambour }; 2 bruit 
sourd ou confus, m.; || en compos. 
phono .… ; echo...; acoustique. 

*Scallboben, m. table d'har- 
monie, [. (v. Klangboven). 

Schallbrech ung (2--) f. ré- 
fraction du son; Lehre von der -, dia- 
coustique, 

Schallen (:-) en. (av. haben) 
reg. et — (75, A, 1, h1 (de Stall, 
compar. Stellen et Schale) (primit. 
se fendre, éclater) rendre ou ren- 
vover un son ou des sons; sonner ; 
éclater ; résonner : relentir; (Chas- 
se) orier; in den Ohren -, retentir 
dans l’oreille ou aux oreilles (de qn); 
assourair (qn); compar. ellen; 


e8 ſchallt in biefem Saale, (litter. cela 
retentit dans celte salle) a) cette 


salle retentit (ex. du bruit des 


trompettes); b) cette salle est reten- 
lissante , les sons s'y confondent, s'y 
perdent; || -b, retentissant; écla- 
ant, bruyant; sonore; { Acoust. ) 
-der Körper, corps qui émet un son 


on des sons; corps sonore, m.; -der 


Punft, (point où se produit un son) 
lieu ow centre phonique, m. 

Schallgewölbe (+--») n. 
voüte acouslique, f. 

"Skhallborn E n. (littér, cor 
bruyant) 4° obsol. v. Pofaune; % 
v. Shallfiud, 2, 

* Shalllebre(:--)f. (science 
des sons) acoustique, f. 

"Schalllob(--)n. (liter. trou 
destiné à livrer passage au, à aug- 
menter la force du son) ouie, f. 

*Salimeffer (:--) m. pho- 
nomètre ; échomètre, m. 

»Schallrohr (:-) nm. (littér. 
luyau sonore) porle-voix, m. 

»Schallſtrahl (-) m. (littér. 
rayon sonore) onde sonore, f. 

"Shallftüd (:-) n. 1° pièce 
bruyante; symphonie, f. ; 2° pavil- 
lon (d'un cor, etc.), m. 

*Sallwort (2-) n. onomalo- 
pée, f. (v. Klangwort), 

Schalmeile) f. pl. {om 
(14,48, 19) (sued. skalmeja, angl. 
shalm; du fat, calamus) chalumeau; 
hautbois, m. 

"Schalmeienrobr(-2--)n.% 
tuyau d'un chalumeau, m.; 3° (Bot.) 
v. (fpanifches) Rohr. 

Schalmuſchel (2-0) f. co- 
quille qui a la forme d'un plat, co- 
quille patellaire ; plus part. patel- 
le, f. (genre de mollusques, ordre 
gastéropodes). 

Schalotte(-2-)f. pl. -n 112,18 
(engl. shalot, lat. cepa ascalonia 

halotte, f. (v. Giblaut). 

"Schalftein 2) m. (Minér.) 
pierre testacée, f. ; plus part. Wol- 
astonite, f. (syn. Bareif ath). 

Schalt (<) imparf. de l'ind. du 
v. Schelten. [du v. Selten. 

Schälte(*-) imparf. du subj, 

Schalten (:-) — Schale, 
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Schellen, Schallen) ( primit. va, 4° 
feudre; 2 intercaler; v. Ginidal: 
ten; 3° pousser, diriger, gouverner) 
en. (av. haben) mit einem on etwas -, 
disposer de qn ou de qe. (comme on 
veut), gouverner arbitrairement qn 
ou qC., gouverner qn ou qe. (à sa 
guise, a sa fantaisie, en maître abso- 
u); régenter qn; en user librement 
avec qn; einen - laffen , laisser faire 
ou agir qn, ne pas contrarier (les fa- 
çons d'agir de) qn; || vas -, la (libre, 
disposition; les facons arbitraires, 
[. pl. ; le règne du bon plaisir. 
*Shalthiere(:-.)n. p/. ani- 
maux munis de coquilles ou revötus 
d'un squelette tégumentaire; mol- 
lusques testaces; (microscopiques) 
crustodés, etc. (rompar. Schale, fin); 
plus part. crustacés, m. pl. (classe 
d'animaux articulés), 
"Schaltbiertunde (2--») f. 
4° conchyliologie; % crustacéolo- 


gie, f. 
"Schaltjahr (:-) n. 4° année 
intercalaire ; 2° année bissextile, f. 
Schaltmonat (:--) m. mois 
intercalaire ow embolismique ; 2° 
mois bissextile, m. 


»Schaltſaß (:-) m. (passage 





intercalé ow ajouté par) parenthèse, 
A [calaire uu bissextile, m. 
*Sbalttag (--) m. jour inter- 
Shälung (2) f. pl. -en (14, 49) 
v. (das) Schilen. 
haluppe (-2-) f. pl.-n (44, 
48) (angl. shallop, holl. step; du © 
prorine, Slopen, glisser, v. Sclü- 
pfen) chaloupe, f. planches, f. 
"Stalmwand {:-) f. cloison 
Scham (2) f. (swed. et dan. skam, 
angl. shame; primit, nudité} 4 
(confusion —— ait naître le senti- 
ment d'une imperfection ou d'une 
faiblesse ; aversion qu'inspire une 
chose inconvenante ou indecente ; 
crainte de perdre l'estime de soi- 
mème ou des autres) honte; pu- 
deur, Li % autref. (ce qui fait nat- 
tre la honte) v. Schante, Shimpf; fl 
(Anat.) organes sexuels, m. pl. pu- 
dendum, ın.; (Eerit. Ste) nudité! f. 
"Sham(blutjader (£--)f.(A- 
nat.) veine honteuse, f. 
Schämel (t-) m. 9.-8 (12, 46) 
{ox lat. scamnum, scabellum) esca- 
au, ın. escabeile, f.; tabouret, m.; 
banquette, f.; plus partie. escabeau 
(pour appuyer les pieds, v. Buß: 
hämel'; | par erstens. piédestal ; 
socle ; tréteau; (Artill.) pied (d'un 
morlier),m.; sellette (d'un chariot), 
[; (Mines) * m.; (Tiss.) marche; 
(Fortif., Archit., banquetie, f. 
CS hämen(+-)ra, refl.ide Scham; 
angl. shame) fit -, avoir honte * 
rougir (de honte ou de pudeur); 
être tout honteux ; rester confondu: 
fit vor Jemand -, rougir devant qn; 
fih über etwas -, avoir honte, être 
ons honteux, rougir de qe.; ich 
äme mich, es zu gefichen, j'ai honte 
de l'avouer ; je l'avoue, à ma confu- 
sion; || par extens. considérer (qe.) 
comme honteux, comme indigne de 
soi, avoir honte, rougir (de qc, ou 
de qua); tenir à honte ow à deshon- 
neur (er. de travailler). 
*Shamerrôthen —— n. 
{état d'une personne qui rougit de) 
honte, (ou de) pudeur, f. (compar. 
Grröthen). 
"Shamgefühl(!--)n. (senti- 
ment de) honte, (ou de) pudeur, f. 
*Sdamgegentb (2-=) f. (Anat. 
lopogr.) —*— pubienne, sous-pu 
bienne, pubio-coceygienne, f. 
Schambaft (+-) adj. (qui est) 
animé d'un (vif) sentiment de pu- 
deur, pudique ; chaste ; far. pudi- 
bond; | adr pudiquement (compar. 
Reufb, Zucht). | 
Schambaftigkeit(2-»-)f. pu- 
dicit#; pudeur ; chasteté, f. 
Schamknochen — m. (A- 
nal.) (os) pubis, m. (syn. Schöoſi— 
bein) ; -aft, m. branche (horizonta- 
le, descendante) du Len à ; -fuge, 
-verbinvung, f. symphyse — 
5 -böder, -ftahel, m. épine du pu- 
is, f. 
*Shamleifte (*-v) f. (Anat.) 
périné, m. (1. Damm). 
»Schamlos (:-) adj. et adr. 4° 
(qui est absolumint) sans pudeur, 
qui a perdu toute honte, éhonté ; 
impudent; effronté ; devergonde ; 
2 (qui annonce une absence totale 
de pudeur) impudent, effronté ; 
scandaleux ; cynique. 
"Schamlofigfeit (2---) f. 
manque de pudeur , mépris scanda- 
leux de la décence, m. impudeur ; 
impudence, effronterie, f. cynisme, 


. dévergondage, m. 
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*Schampflanzge, f. plante, 
fleur pudique; plus part. mimosa 
pudique, f (syn. Sinnpflange). 

*Shampulsaver (=--+) fı 
(Auat.) artère kontouse. |. 

"Shamroth(t-) adj. et adv. 

ui rougit, qui a rougi de honte, 


e pudeur ou de modestie; einen - 
make faire rougir qn (de honte ou 
de pudeur) ;'alarmer la pudeur ou 
la modestie de qn ; - werden, rougir 
de honle vu de pudeur. 
* Shamrôthe(:--) f. (rougeur 
de la) honte, (de la) pudeur, f.; 
rouge, ın. : 
*Schamfeite (:--) f. (Anat. 
Lopogr.) région inguinale, f. (syn. 
Leite). j 
"Schamtheile (2--) m. pl. 
parties génitales, f. pl. 
* Sbanbaltar (:--) m. (de 
Shanve) autel qui a été dressé au 
culte honteux (ex. du Mammon), 
(Lang. bibl Jautel d'abomination,m, 
Sdanbbar (*-) adj. ge ‚fait 
honte (à qn), honteux (v. Schänplich). 
Schaändbube (<--) m. pop. 
infime, lâche, drôle, m. 
* Bhanvbübne(:--)f.{lillér. 
tréteau de l'infamie) pilori, m. 
Schande (<-) f pl. -n 144, 48) 
(goth. skanda ; de l'anc. v. Scinvan, 
écorcher, v. Schinden) primit. lésion 
materielle, mutilation, défiguration, 
f-; zu -n ichlagen, (titter. battre 
‘jusqu'à mulilation) rouer , échiner 
(qu) de coups ; zu -n reiten, abimer, 
crever (ex. un cheval a force de 
de surmener); zu Schanvden machen, 
ruiner, bouleverser; détruire (rom- 
eg plus bas); | arception usuel- 
e 4° offense grave, f. outrage; af- 


front, m.; 2° [tache ineffaçable à 
l'honneur) souillure , flétrissure, f. 
opprobre, m honte, ignominie ; 
turpitnde, infamie, f.; Schande 
von erwas haben, (dirter. avoir ) re- 
cueillir de la honte de qe. ; ne sor- 
tir d'une affaire qu'à sa honte ; einem 
 machen ou bringen, faire honte à 
n, étre un sujet de honte pour qn ; 
aire la honte, ètre la honte ou l'op- 
probre de qn, déshonorer qn; ei— 
nen zu Schanden machen, {proprem. 
faire de qn un objet de honte) 
accabler qn de honte, confondre 
qu ; ju -{n) werben, a) se couvrir de 
bonte ou J’infamie; succomber hon- 
teusement ; tourner à la confusion 
de qn : b) se briser , échouer (com- 
ar, plus haut); mit -, (Littér. avec 
onte) accable de honte, honteuse- 
ment; ||‘par ex'ens. action hon- 
teuse, f.; crime; fait scandaleux 
scandale, m.; | pudeur (v.Scham), f. 
Shänben —* vu. (de Schande) 
4° sens phys. blesser, mutiler ; dé- 
parer; defigurer, dégrailer, estro- 
pier ; violer, abuser de ; 2° sens mo- 
ral insulter à l'honneur de, outra- 
ger ; déshonorer ; profaner ; polluer; 
souiller ; Netrir; fit felbft —, se 
déshonorer , se souiller (de vices 
honteux); se prosliluer, prosliluer 
son honneur; encourir la réproba- 
tion publique ; se couvrir de honte, 
d'infamie ; !| -b, deshonorant, flé- 
trissant, infamant: honteux: {|| ge- 
fhänbet, mutile ; deshonore ; souillé, 
flétri; chargé d'opprobre, d’infa- 
mie ; marqué du sceau de la répro— 
bation : || vas -, v. Schänbung. 
Ghaänter(:-)m. g.-8142, 46) 
celui qui dégrade, etc. {v. Schanden); 
hr td (ex. du sabbal) ; auteur 
u déshonneur ‘4e qu), m. 


* Shanbfied(--)m./proprem. 
tache qui defigure; n'est usilé que 
dans le sens moral) souillure, De- 
trissure, f. ; stigmate flétrissant, op- 
probre, m.: note d'infamie, f. 

* Shanbacbot {:--) n. pop. 
offre —— ou mesquine, f. 

Schandgedichi ) n. 
poëme scandaleux, infäme, obscène, 
diffamatoire, m. 

* Shbanbacib(:-) n. fo argent 
acquis par des moyens honteux, prix 
de l'infamie ; 2° pop. vil prix, m. 

*Schanpdfauf (<-) m. 4° achat 
honteux ; 2 pop. achat à vil prix, m. 

Schändlich (:-) adj. (de Schan: 
be) Jr pbs qui ressemble à la de- 
gradation, elc.) 4 sens phys. pop. 
défiguré, vilain, affreux; 2 sens 
moral couvert de honte: qui souille 
l'honneur) honteux: deshonorant; 
infäme ; indigne ; —— „sale, 
obseene ; cynique; scandaleux ; || 
ad». 4° pop. affreusement , cruelle- 
ment , horriblement; 2 honteuse- 
ment; d'une manière infâme; läche- 
ment. 

Schändlichkeit (:--)f.(1equa- 
lite de ce qui est honteux, etc. ; 2 
chose honteuse) infamie ; turpitude; 
indignité, f. 

* Shanbtmaal(:-) n. marque, 
f. ou stigmate de l'infamie, m. 

*Shanbmaut (<-) n. pop. 
méchante langue, f, 

*Ebanvpfahl(=-)m.-fâulte, 
( poteau (de l'infamie), carcan, pi- 
ori, m. 

*Shanbihrift (+-) f. 4° écrit 
qui fait honte à son auteur; écrit 
infâme ou scandaleux; 2° écrit dif- 
famaloire, libelle, m. 

* Shanbthat (*-)f. action in- 
fâme, infamie, f. ; crime honteux ou 
révollant ; forfait, m.; turpitude, f. 

Shändung (*») f. action de 
souiller l'honneur, etc. (v. Schän: 
ben), f. outrage fait à”. , m.; profa- 
nalion (d’une chosesainte); prosti- 
tntion, b; viol, m.z— des Namens, 
outrage fait an nom de (qn),m.; diffa- 
mation (ex. d'un honnête homme),f. 

Sant (:) m. g. -{ej8 (42) (de 
Schenken, verser à boire) province. 
débit {de boissons, ele.) en détail, 
m. (v. Schenfwirtbfebaft, Schenfe). 

+S chanter (:-) m. g.-8 (12,46) 
(Path.) chancre, ulcere syphiliti- 
que, m. 

*Schanzarbeit (=--) f. (de 
Schanze) travail aux fortifications ; 
retranchement, m. ; (Jurispr. pen.) 
brouette, f. . 

*Schangarbeiter, m. travail- 
leur(aux forufications), pionnier, m. 

Shane (<-)f. pl.-n (44, 48)1. 
{sued, skans, angl.sconce, holland. 
schans, pol. szanc) (levée de terre 
construction faile pour se mettre à 
couvert) relranchement; fort, m,; 
redoute, f.; || par extens. 49 fagot 

v. Reisbunvel); gabion (v. Shan: 
orb), m.; 2° Mar.) gaillard d'arrière 
château, mn. ; II. (dat. du moyen dge 
cadentia, du lat, cadere, choir) ob- 
sol. chute ; plus part. (coup de de) 
chance, f.; jeu de hasard; enjeu, 
m.;tnvie- ſchlagen, mettre à l'en- 
jeu, exposer, risquer; fein Leben in 
Die - fdilagen, (mettre sa vie à l’en- 
jeu) payer (le sa personne. 


” 
ss 


Schangen/t-)on. (av. haben) I. | tours: qui se dess 


vrer à des travaux pénibles, plo- 
cher ; IL obsol. jouer aux dés. 

Shanger(:-) m. g.-8 (12, 16) 
v. Schanzarbeiter; fig. pop. pio- 
cheur, m, 

Schanzgeräth (*--)n. ob- 
jets nécessaires pour fatre des re- 
tranchements ; instruments de pion- 


nier, m. pl. farbeiter, 
* Sa 314 er, m. v. San 
*Schanzfleid (*-) n. (Mar.) 


(litter. revétement du chäleau) pa- 
vesade ; bastingue, f. | 

* Shanaforb (:-}) m. (lillér, 
panier de retranchement) gabion, 
m.; burd Schanztörbe been, (enu- 
vrir par des gabions) gabionner; 
Wert von Schanzförben, (ouvrage de 
gabions) gabionnage, m. 

* Sanafrone(:--) f.(Antiq.) 
couronne vallaire , f. à 

* Schanzpfahl (+ -) m. (liltér. 
pal de retranchement) palissade, f. 

Schanzung (t-) f. pl.-en (4, 
19) (de anien) action de faire 
des retranchements, f. (v. Scan 
arbeit; Verichanzung). L 

"Schanywerf (:-) n. (litlér. 
ouvrage de retranchement) retran- 
chements, m. pl. ratb. 

»Schanzzeugl—n. v. ee 

Sar(:)f. pl. -en (44, 49) 1. +. 
Schaar; IL. | & 5 couper, fen- 
dre) 4e instrument tranchant; plus 
part. soc, m. iv. Pflugichar) ; 2 (Mi- 
nes) entaille, f. 


+ Sharabe (-2-)f. pl.-n (14, 


48) charade, f. x 
Schar be Er I.-n Gigi 
cormoran, m. (v. Sterabe) ; 2° sy. 


Gidente, v. Ente. 
Sharben, Schärben (*-) ra. 
(cumpar, Serbe et le franc. echar- 
sa À (diviser en tranches minces) 
acher. 
Scharbock 2) m. (holl. scheur- 
buik, suéd. skœrbing, angl. scurvy, 
compar. Schorf IN Path.) scorbut, m.; 


I en comp. (Path,) scorbutique, 
dran Bot.) 


anti-scorbutique. 
* Scharbodsbeil,, * Star: 
bodsfrant (2--) n. }itter. salut 
contre le scorbut, herbe anli-scor- 
butique ) v. £éfelfraut. 
Scharen ce, v. Schaaren x. 
Scharf (2)adj. comparat. Shit: 
fer, superl. ärfft (hodl, scharp, 
angl. sharp, sued. skarp, compar.i? 
frang. escarpé; compar. Scheren) 1° 
(qui coupe bien; qui pénètre aisée 
ment: se dit par oppos. à Stumvf) 
tranchant, bien affile,{bien)émoulu ; 
aigu ; acéré ; (Coutel.)qui a le fil; < 
Klinge, lame tranchante, bien affilré: 
-t Syige, pointe (fort) aiguë om at" 
rée ; -er Winfel, angle aigu; € 54 
le, lime mordante ;°-e Kante, Vite 
arète ; -e Waffen , armes emoulues; 
-t Lange, lance à fer emoulu; 
auf -e Waffen ſchlagen, se baltıt, 
combattre à fer émoulu ; 2 qui est 
hérissé d'aspérités tranchantes 0% 
acérées ; rude {au toucher, com oh 
Raub); 3 qui est Lrès-Si de 
el dont le relief est limité par rs 
contours anguleux , qui se dessin 
fortement Le au-dessous de m 
peau) ; (Seulpt., Peint.) bien * 
se dit par oppos. 4 Rund); WA 
rappe fortement les sens 0 À 
rit, se dit par oppos. 4 2 
Mild; se dit a) des formes, des C0 
ne fortement 0 


travailler à un retranchement ou | nettement, prononcé, saillant, ma” 


‚aux fortifications ; fig. fam. se li- | qué ; net ; précis; sévère ; - 
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limité avec précision, dont les limi- 
tes se dessinent fortement, sort ri- 
goureusement eélablies; abrupie ; 
escarpé ; (Anal. path.) circonscrit; 
taillé à pic ; b) aux teintes: bril- 
lant et vigoureux, chaud; dq aux 
modifirations qui affectent la sen- 
sibilite de la peau : vif, pénétrant: 
piquant (se dit de l'air, etc.); 
mordant, mordicant, âcre ; corro- 
sif; caustique (se dit de liquides 
eic.); (Med.) fe Säfte, autre. 
“humeurs âcres, acrimonieuses, mor- 
dicantes ; on dit aujourd'hui liqui- 
des alteres; sécretions morbides, 
douées de propriétés irritantes ou 
corrosives ; -e Yauge, lessive forte om 
caustique , f. (Teint.) mordant, m. ; 
d, des subslances qui agissent sur 
les organes du , dré saveurs: 
dere; âpre; piquant; pénétrant; 
fort; e) des sons: aigu; percant; 
aigre, strident (compar, Gellent) ; 
-t Quften, toux bruyante, éclatante, 
striduleuse, ferine ; (Gramm.) aigu ; 
aspiré ; -e8 Betonungszeichen, «) ac- 
cent aigu ; b) signe de l'aspiration ; 
des choses qui affectent l'âme: 
sévère, rigoureux; vif; piquant; 
incisif ; acerbe ; âcre, acrimonieux ; 
einen - bebanteln, trailer qn avec ri- 
gueur; fam. mener rudement qn ; 
einen - anreden, interpeller, apostro- 
pher qn vivement, d'un ion sévère 
où avec en ; 5° (qui ressent 

Vivement les impressions, qui per- 
goit fort distinctement ou à une 
grande distance les objets ; qui pé- 
hêtre aisément les choses ; se dit 
par oppus. à Stumpf) perçant , pé- 
netrant (se dét de la vue et de l'es- 
prit); délié, subtil, délicat (se dit 
de l'ouie, etc).; - denten, (litter. pen- 
ser subtilement) a) se Jivrer à des 
investigations subliles ou à de for- 
les études ; b) avoir l'esprit subtil 
Où pénétrant ; avoir la pensée forte; 
6 exact, précis ; minulieux ; rigou- 
Teux, sévère; aclif;striet; — bemacen, 
Surveiller (qn su qe.) de près, exer- 
Cérune surveillance active sur (qn); 
7 vif, chaud ; fbarf an einander fom: 
men, (lilter. se rencontrer chau- 
ment) se quereller vivement; se 
rer un combat acharné; 8° ef- 
ficace, sérieux ; -laven, charger à 
balle, à boulet , etc. ; -er Schuß, coup 
de fusil, etc. chargé à balle ; 9 fort, 
énergique, rapide, vif; - fahren, al- 
er vile (en voiture), lancer les che- 
Yaux (au galop), avancer rapide- 
ment, fam. brüler le pavé, aller 
grand train ; || adv. d'une manière 
tranchante, etc. ; fortement ; rude- 
ment; sévèrement; rigoureusement ; 
sublilement ; vivement ; chaude- 
ment; | — machen, (littér. rendre 
tranchant, —— v. Schaͤrfen; — be: 
Nuen, tailler à vive aréte, équar- 
fir; [Len compos. (Hist. nat.) acuti...; 

Yen ; asperi...; ..cope. 

„Scharf (2)n. g.-(e)8 (42) 4° (Ar- 
ll.) boulet(s}, m. (pl.); mitraille, f.; 
Plomb, m. (rompar, Scharf, adj. 8°); 
» (Mar.) façon ; aissade, f. 

"Sharfblättrig (:--) adj. 

Qui a des feuilles tranchantes, anci- 

llées, rudes, etc. (v. Säbelblättrig, 

aubblättrig, Spigblättrig). 
"Scharfblid (:-) m. (regard 

Péuétrant) pénétration (d'esprit), 

Kr perspicacilé, f. 
"Scharfvornig (:-+) adj. 

(His. nat.) acuto-épineux. d 
Sqharfe (:-) f. (de Edarf) te 


(qualité de ce qui est tranchant, 
etc.) tranchant, fl (ex. d'un cou- 
eau), m., pointe (ex. d'une aiguil- 
le); âcreté, force, causticité, f. mor- 
dant (er. d'un acide), m.; (Med. hu 
mor.) acrimonie (er. du sang), f.; 
roprielés irritantes ou corrosives 
Re d’une secretion purulente); ai- 
greur, acrimonie (ex, d’une repon- 
se), f.; mordant, m. pointe, causti- 
cite (er. d'une saillie); severile , ri- 
gueur {| ex. d'une loi, d'une peine); 
pénétration (er. de la vue, de l'es- 
rit); subtilité, finesse(e.r. de l'ouïe}; 
orce , solidité (er. de la mémoire), 
f-; 2 pl. -n (14, 48) (partie tran- 
chante , etc.\tranchant, taillant, fil, 
m. ; angle aigu, m. arèle, pointe ; 
malière âcre, dereté; aigreur, [.; 
principe irrilantow corrosif , m. 

*Scarfedig (:--) adj. qui a 
des angles aigus ; (Geom.)acutangle, 
(Bot.) acutangulé ; (Archit.) (taille) à 
vive arûte. 

Schärfen(!-)ra. (de Sthärfe) 4» 
donner le fil à, affiler ; aiguiser (ex. 
le tranchant d'un couteau, un fer de 
lance); affüter; rafraîchir (ex. une 
scie, une plume à écrire }: rendre 
raboteux , piquer, battre (ex. une 
meule); cramponner (des fers de 
cheval, un cheval); ferrer à glace; 
rendre pointu, démaigrir (ex. une 

ierre, une pièce de bois) ; \ forli- 
ier (er. la vue, la mémoire); aug- 
menter la seusibilité, la delica- 
tesse (ex. de l'ouïe); aiguiser (ex. 
l'appétit, une épigramme, l'esprit); 
rendre plus piquant, relever {la 
saveur de...); augmenter la sévé- 
rite (ex, d’une loi), rendre (ex. une 
injonction) plus sévère; aggraver 
(ex. une peine); einem bas Gewiſſen 
-, (litter, aiguiser la conscience à 
qu) tenir un langage sévère à qn; 
rendre qn plus scrupuleux ; (Gram- 
maire) a) prononcer rapidement 
(ex. une voyelle; se dit par oppus. 
à Debnen, appuyer sur); b} aspirer 
(ex. le h}; % couper , tailler ;ebar- 
ber, rafraichir (ex. les lèvres d’une 
plaie) ; (Rel.) parer ; (Chasse) fit —, 
s’ecorcher, se blesser (compar. Wi: 
gen) ; || gefhärit, (bien) allile ; aigui- 
sé; emoulu; rafraichi; cramponné ; 
ferré à glace ; acéré ; fortifié; {rendu 
plus) sévère ; précis ; formel ; (Gram- 
maire) a) bref; b) aspiré: geichärftes 
Betonungszeichen, a) (signe qui mar- 
que qu'une voyelle, etc, est brève) 
accent aigu ; b} signe d'aspiration ; || 
das —, v. Schürfung. 

Scharfgeladen (:--+) adj. 
charge à balle, etc. (v Scharf, fin). 

*Skharfhobel, Shärfhobel, 
m. (Men.) riflard, m. ſeckig. 

»Scharfkantig, adj. v. Scharf: 

»Schärftammer (2) f. (Pa- 

ei.) chambre à ébarber, à rogner 
e papier, f. 

*Séarffraut (:-) n. plante 
aspérifoliée (compar. Raubblättrig); 
plus part. rapelle, f. portefeuille, 
m. asperugo (genre de plantes,fam. 
borraginces). 

*Skharfrandig (*--) adj. qui 
a des bords tranchants (compar. 
Scharfeckig). 

*Sharfrennen(:--)n. tour- 
noi a fer &moulu; tournoi ä oulran- 
ce, m. 

*Scharfridter (--) m. tdit- 
ter. exécuteur qui tranche, qui met 
à mort avec le fer tranchant) exécu- 
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teur (des hautes œuvres); bourreau, 


m. 
*Sdarfridterei (--2) f. 40 
métier, m. charge de bourreau; %» 
habitation du bourreau, f. [3°, 
*Scharffihus(:-)m. v. Scharf, 
Scharfſchütze) (2--) m. fort 
tireur, lireur excellent; plus part. 
4» carabinier ; tirailleur ; autref. 
arquebusier ; 2 chasseur au vol ou 
à la course ; 3 garde-chasse, m. 

Scharfſichtig (:--) adj. qui 
a la vue perçante ou subtile: fg. 
doué d'une grande pénétration (d’es 
prit), perspicace. 

"Sharffidtigfeit (2--- 5 
(Ophihalm.) oxyopie; fig. erspica- 
cité, f. (compur. Etat lid). 

"Scharffinn (:-) m. (liter. 
sens aiguisé ou subtil) esprit péné- 
trant et subtil, m. aptitude à saisir 
et à apprécier les nuances les plus 
TN M sagacile; subtilité (d’es- 
prit), f 

*Sarffinnig (: — adj. 4° 
{doué d'un esprit) subtil, delie, deli. 
cal, sagace ; ingenieux; 2° (qui an- 
nonce un espril) ingénieux; judi- 
Cieux ; || adv, ingenieusement; fort 
judicieusement; avec une grande 
sagacité. 

Schärfung(t-)f. pl.-en ya) 
action d'aiguiser, etc. (v. Schärfen), 
f. aiguisement ; affütage, m.; fortifi- 
calion: augmentation de la sévérité 
de...; aggravalion, f. 

Scharlach (2-) m. g.-{e)8 (42) 
(island. skarlat, angl. scarlet, ital, 
scarlatto; turc. iskerlet) écarlate, f.; 
par extens. 4° (étoffe teinte d’) 
écarlate ; 2° (Path.) Sarlat, m. ou 
Scharlachfieber, n. (fièvre) scarla- 
tine, f.; || en compos.) (Hist. nat.) 
eocci/ni)... (v. Kermes,...). 

"Scharlabartig (»-») adj. 
qui lient de l'écarlate , etc. ; (Med) 
scarlatineux. 

"Scarlad(beer)baum (:-- 
-) m. (arbre coccifère) v. Rermeg 
eiche. 

"Scharlachbeere, f. (graine de) 
kermes, m. (v. Rermeëbeere, 4°). 

"Scharlahblume, f. (fleur) 
écarlate, f. (v. brennenbe Liebe). 
dotées Li (<-+) adj. d'écar- 
ale 


Schaxlachfarben acdh. 
(qui est de couleur) écarlate. 

*Scharlabfärber, m. teintu- 
rier du grand m 

Scharlachfie 
Scharlach. 

»Scharlachfrieſel (:-++) m. 
scarlatine miliaire, f. (v. Frieſelj. 

"Scharladbförner, n. pl. v. 
Scharlachbeere. 

Scharlachkraut 2) n. (lit- 
ter. herbe écarlate) sauge sclarée, f. 
(syn. Mutterfalbei). 

Scharlachlitie [1-—..) f 
(litter. lis écarlate) amaryllis orien- 
tale, girandole, f, (fleur et plante, 
fam. narcissées), 

"Scharlabroth (2»--)adj. rou- 
ge d'écarlate; rouge comme écar- 

ale ou comme de l’ecarlate. 

Scharmüsel(-:-) & À -8 (12, 
46) (ital. scaramuccio; de Schit⸗ 
men, dont le sens primil. élait es- 
crimer) escarmouche, f. 

Scharmügeln (-#»), 
mugiren, vn. (av. baben) escar- 
moucher (compar. Blänteln). 

+ Sharnier(-*)n.g.-{e)8, pl. 
+ (12, 17) (du frang.) charnière, f. 


m. 
er (Z—.) nV. 


Sat 


Sat 


Schatz 


— e —ñ — — — — —ñ — 


»Scharnierbänder, n. pl. ſU- 
ches ä chapelet, f. pl. 

*Sarnieritift, m. broche, 
cheville de charnière, f. 

Schärpe (2) f pl. -n (14, 18) 
(angl. scarf, scarp, sued. skærp; de 
Scheren, couper; compar, Scharf) 


— f. 
Sarre (+-) f. pl. -n (14,18) 
(de Starren) ratissoire, f.; racloir, 


m. 

SHarrieln (2) m.g.-8 (12, 16) 
(de Schranne) provine. boutique, f.; 
{Bouch.) etal, m. 

Scharren (2-) on. (av. haben) 
el va. (compar. —— dechirer) 
gralter ; racler (v. Kragen, Schaben); 
détacher {en graltant ou en raclant); 

ufammen-, amasser (cn gratlant, ou 
Hg. avec rapacité, avec lésinerie); 
ramasser (ex. de l'argent); || plus 
artic. 4° gralter , remuer la terre 
fovec les pieds ou avec les paties); 
uir, creuser ; miner ; 2° trainer les 
ieds (sur le sol); piétiner ; || vas -, 
‘action de gratter, etc. ; || en com- 
. (Zool.) fouisseur ; mineur : cu- 


niculaire; oryctère; oryclerien 
—— Graben). 
Scharrer(2-)m.g.-t (12, 16) 


celui qui gratie, etc. (v. Scharren) ; 
(Zool.) animal fouisseur, mineur où 
_fossipède ; Ameifen-, oryclérope, co- 
chon de terre, m. (v. Erdſchwein). 

* Sharrtäfer(:--) m.pl.(co- 
léoptères mineurs) scarabéides, m. 

L.; plus part. oryctes,m. pl. (genre 
de la famille des scarabéides). 

*Sharrmaus(=-) f. oryctère, 
an. balhyergus (genre de mammi- 
fères, ordre rongeurs), 

Scharſchmied E -) m. (lillér. 
forgeron de soes) taillandier, m, 

Harte(:-) f. pl. -n (14,48) 
(island. et suéd. skard, angl. shard, 
sherd; compar. le franc. escarre ; 
de Séeren, lailler) t”entaille; plus 
— brèche ; crénelure, f.; -n ma: 

en in etwas, ifaire des brèches, 
etc, dans qc.) ébrécher; créneler 
ge.; -n befommen , s'ebrecher ; eine 
= ausweten, ({itiér. émoudre) répa- 
rer une brèche; fig. laver une in- 
sulte; réparer un échec: prendre 
sa revanche; 2° sarrelle, serrelle, 
f. serratula (genre de plantes, fam. 
cinarocéphales); blaue -, v. &ärber: 
ſcharte. 

Masse) f. pl. -n (14, 
48)terme de dédain: vieux livre 
—— valeur), bouquin; mauvais 

erit, m. paperasse ; pacolille, f. 

Skhartig (*-) «dj. ebreche; 
erenele; - machen, (dilidr. rendre 
ébréché) ébrécher. [ce ꝛc. 

* Sharmade ꝛc., v. Shaarwa: 

Schatten (--) m.g. -8 (12, 16) 
rap skadus, ungl, shadow, shade, 

oll. schaduwe; de l'anc. rac. scal, 
couvrir, compar. le grec exıd, 
oxð roc, l'ungl. sky, ciel, et le scan- 
dinave skv, ae {obscurité cau- 
sée par l'interposilion d'un rorps 
opaque qui intercepte la Iumiere) 
ombre; par extens. 4° (espace obs- 
cnrei ou ombragé) ombre, f.: om- 
brage, m.: (Peint.) (imitation de 
l'ombre) ombre(s), f. (pl.); in ben — 
flellen, mettre à l'ombre; Lit und 
— les jours et les ombres: 2° poët. 
ee er jt > (ex. de la nuit}, je 

1, » I. (re qui prorure de 
l'ombre) un ch (pl.\; fig. 


prolection, ombre, f.; | sens rrs- 
treint (image obscure d’un corps 


opaque) ombre, f.: 

nen) - 

avoir peur de son ombre ; | par rx- 

tens. 4° (image im 
— ombre, f.; ®» (Mythol., 
r 


du corps: 
{cor 
m.: || en compos. (Hist, nat.) ombra- 
ticole; sciatérique ; umbri..; téné- 
bri..; scio... 





vor feinem (eig: 
ichen, (litiér. fuir devanı) 


rfaite, légère 
adit. pop.) ombre, f. (simulacre 


âme d'un défunt); 3° 
énervé, décharné) fantôme, 


Schatten (*-) en. (av. haben) 


faire, donner de l'ombre ou de l'om- 
braze; projeter son ombre; || va. 
v. Schattiren. 


*Shattenbilb (:--) n. 4 


image (que forme l'ombre d'un 
corps er ombre (portée), [.; 
dv. 

fantôme; simulacre, n.; ombre, f. 


attenrin ; || fig. cChimère, f. 
5 ET an 


leur obscure) ombre, f. 


*Séhattenfernrobr, n. téles- 


cope scialérique, m. 


* Sdhattenfifh, m. ombre, f. 


thymallus (genre de poissons, ordre 
malacoptér ygiens abdominaux). 


Schattenfürſt (<--) m. 10 


(Mythol.) prince qui règne sur les 
ombres, Pluton; 2 prince qui n’a 
qu'une ombre de pouvoir, fantôme 
ou simulacre de roi, m. 


* Shattengang (:--) m. allée 


ombragée, f. 


*Séhattengeftalt (Z-v-) f. 


{ombre ow simulacre d'un corps) 
(Msthol.) ombre, [.; fantôme; par 
exiens. spectre vivant; fig. fantôme, 
m.; chimère , f. 


*Schattengröße (2e) f. 
andeur, f. dimensions d'une om- 
re, f. pl.; fig. fantôme, simulacre, 


m. ombre de grandeur, f. 


* Shattentäfer(:---)m. pl. 


(coleoptäres) ténébricoles, tenebrio- 
nites, m. pl. (famille d'insectes, or- 
dre coléoptères); plus partie. téné- 
brions, m. pl. (genre de la famille 


ténébrioniles). 
+ Shattentiht(=--)n.{(lilttér. 


lumière de l'ombre) demi-jour, m.; 


(Phys,) lumière confuse, f. (compar. 


Helldunkel. 


Schattenlinie (:----) f 
ligne qui marque les contours d'une 


ombre ; (Dessin) ébauche ; esquisse, 


f. 

*Schattenlos (:--) adj. el 
adv. (qui est) sans ombre ; (Géogr.) 
ascien. 

* Schattenreihl--) adj, (lil- 
ter. riche en ombre) ombreux. 

"Schattenreih(*--)n. Ir My- 
thol.) royaume, empire, séjour des 
ombres; 2° simulacre ons fantôme 
d’un empire, m. 

»Schattenriß [+--) m. (des- 
sin d'une chose, et plus part. d'un 
profil tracé aulour d’une ‚ombre) 
silhouette, f.: fig. esquisse (rapide), 
silhouette, f.; portrait, m. 

*Shattenteiteli---) f. côté 
(littér. de l'ombre) obscur, m. face 
obscure (ex. d'une planète), f.; côté 
seplentrional (ex. d'une maison); 
fig. côté désavantageux, (le) mau- 
vais, m. 

*Shattenfniel (:--)n.{(lit- 


ter. jeu des ombres) ombres chinoi- 


ses, f. pl.; lanterne magique; fig. 
fantasmagorie, f. 

* Schattentufen (=---) f. pl. 
nuances (par lesquelles se dégrade 
l'ombre), f. pl. [térique, m. 

* Shattenubr, f. cadran scia- 
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de ou) royaume 


(litter, qui ren u l'heure 
ombre) d'un ca 


d'argent, 





*Schattenwelt (:--)/f. [mon- 
ombres, m. 


* Shattenwerf =.) n(tiller. 


ouvrage ıl'’ombres) iPeint.) ombres, 
ſ. pl ey. chose vaine ou frivole, 


»Schatten weſen (<---) n. 


(ètre qui n’est qu'une ombre) vaine 
ombre, f. ètre imaginaire, fantôme, 


m. 

*Schattenzeiger, m. aiguille 
rson 
ran solaire, f. scia- 
tere ; gnomon, siyle, m. 

Shattig (:-) adj. (qui donne 


de l'ombre; qui est couvert d'ombre) 
ombreux; ombragé; ||en compos. 


(Géogr.) ...scien. 
Shattiren(-:-)v0. (de Schat⸗ 


ten, m.) (Dess,, Peint.) donner des 
ombres: ombrer ; (Grav.) contre- 


hacher : || plus part. nuancer ; (Ma- 
nuf.) nuer; qut —, (bien ombrer, 


etc.) bien entendre la dégradation 
des ombres; ménager les ombres: 


I| ichattirt, ombré ; nuance ; || (Bat) 


-, (l'action d'ombrer, elc.; exécu- 


tion ou distribution des ombres, f. 
Schattirung (-*-) f. pl. -em 


(44,49) 40 v. (baë) Sibattiren, 29 dé- 


radation des ombres; nuance; am- 
re(s) ; :Grav.) hachure; fig. (diffe- 
rence délicate, transition impercep- 
tible) nuance, f. 
Skhattung pui pl. -en (NH, 
19) (de Schatten) 4° état de ce qui 


donne de l'ombre, etc., m. [n'est 


usilé qu'en compos.); 2° v. bat: 


tirung. 
Ep atulle(-t-)f..pl.-n (ti,18) 


(de l’ital. scatola, rompar. Scactel) 
4>casselte, f. (v. Giclbfafien); 2 ire- 
sor parlicuiier, m. casselle (d'un 


souverain), {.; domaine pers m; 


Schatull(en)aelter, n. (Hitter. ar- 


gent de casselie) fonds qui appar- 


tiennent au trésor particulier; re- 
venus du domaine privé; menus 
laisirs, m. pl. ; Schatullengut, n. 
ien qui appartient au domaine pri- 


vé, m. 


Shat(:) m.g.-e8, p.Schade it, 
17) primil. —— d’argent; somme 
5 onds (ex. Braut-, fonds 
dotal); bien, m.; fortune, f.: pris, 
m. récompense ; laxe, f. impôt, m. 
(compar. Schagen, Schaͤten | ac- 
cept.usurile (grande quantité d'ar- 
grnt ou d'objets précienx qui a filé 
dépusée en quelque lieu ou confiés 
à la garde de qu) trésor, m. ia’ 
extens. 49 (riche collection, à 
dante provision) trésor, m.; # {cho 
se précieuse) trésor, bijou, m; 
perle, f.; pop. bon ami, m.; bonne 
amie, mailresse, f.; mein — mon 
{cher) ami; ma chère (amie); | 
Schaͤtze fammeln, amasser des ue- 
sors, Ihesauriser. ” 
Schaätbar (:-) adj. (de Stk 
en) 4° dont on peut estimer la va- 
eur, appréciable; 2° v. S : 
werth. j 
Shäpbarfeit(---) f. Pq 
lités appreciables, f. pl: 2 qualiles 
estimables, /. pl; valeur, /.; prix: 
mérile!s), m. (pl.). 
*Shapamti--)n,. (Filter. olli- 
ce du trésor) v. Schagfammer, ». 
*+Schapcollegium (<-1--) 
nv. Shaygtammer, 2. 
+ Shateinnebmer(:---) m. 
receveur du trésor, m. 
ser (2) ra. 49 einen-, met 
tre qn à contribution; lever dei 


Cha 


Schau 


Schau 


— — — — — — — 


contributions sur qn ; taxer qn (n'est 
usilé qu'en compas.) ; 2 obsol. don- 
ner, payer (Qc. à titre d'imposition); 
bas -, v. Schagung. 

Shäpen (:-) va. (de Schag) 4” 
apprecier, déterminer la valeur (de 
ge.), évaluer, estimer, priser (qc.); 
fixer, limiter le prix (de qc.), taxer 
ge. (ex. le pain); par ewirns. a) de- 
ierminer approximativement (la 
hauteur, l'âge, ete.), apprécier, eva- 
Iuer :qc.); juger (de ge. ): man ſchaht 
heien Thurm auf 500 Fuß Höhe, (on 
tralue ce clocher à 300 pieds de hau- 
leur) l'élévation de ce clocher a été 
estimée {à) 300 pieds; wie alt - Sie 
im? (ditter. combieu Age Yestimez- 
Tous) quel âge lui donnez-vous ? 
man follte ibn böchſtens 50 Jatre alt 
“On lui donnerait tout au plus 50 
is; 5) opiner, juger, estimer ; id 
fige es mir für eine Gbre, gur Gbre, 
— me l'estime pour un hon- 
beur) je (le) tiens à honneur; fit 

üdlid -, s'estimer heureux; % 
äliribuer à qn ou à qe. une certaine 
Taieur intrinséque) apprécier; faire 
Gsde; priser: richtig -, bien ap- 
el ( ge.) d'après sa jusie va- 
eur ; gering —, faire peu de cas (de 
%); ne priser guère (v. Gering); 
Plus part, (rod -, werth -) faire 
Fand cas de, estimer {beaucoup}; 
ittorder son estime à ; iron. priser 
beaucoup; {einen -, a) taxer qn; 
ttaluer la fortune de qu: einen auf 
tue Million -, evaluer la fortune de 
9% à un million ; || geſchätzt, éva- 
We, estimé; ferms de polit. esti- 
u üigne ; J Pat) -, v. Sd: 


"Shägenswerthliv-) Schä 
derwürdig, adj. digne (d'esti- 
me‘, estimabie, respectable. 

Shäger (12) m. g.-8 (12,46) 
(celui qui fait l'évaluation de qc., 
ele,v. Schatzen) eslimateur ; taxa- 
kur; commissaire-priseur ; || ap- 
Pferiateur ; amateur, m. 

"Shaggräber(*--) m. celul 

creuse, qui fouille la terre pour 

lerier des trésors enfouis; cher- 
Cheur de trésors cachés, m. 

‚ Shapgräberei(---) f. ac- 
tion, manie de creuser la terre pour 
! chercher des trésors enfuuis ‚te- 
Cherche des trésors enfouis, f. 

"Shapfammer (2--) f. 4 
(chambre, lieu où est déposé un tré- 
Hr el plus partic. le tresor public) 
Iresor ‚m.;tresorerie, f. ; 2° (adımi- 
histration du) tresor, m.; (Gouver 
dem, d'Anglet.) trésorerie, f. (de- 
Parlement des finances); $ (-ge: 
net) (ist. de France) chambre du 
rate [3 (Instit. d’Angl.) (cour de 

léchiquier, m.: || -fbein, m. biliet 

"tresor ou de l'échiquier, m. 

& bayfaften, m. Schapfäft: 
200 Schapgfäftlein, n. casset- 

Is Ag. ubsol. et plais. recueil 
Précieux, trésor; thesaurus, m. 
à Shapmeifter (--) m. (litler, 
maitre du trésor) trésorier, m. : | 
re n. charge de trésorier , tréso- 

rie, f. | ltzungswerth. 

—W (2-) m. v. Schi: 

afratb(:-) m. 4° conseil 
du Leser, m, He or à l'ad- 

"nistration des revenus de l'état }; 

Membre du conseil du trésor, 
**8 3 trésor, m. 

a ein (-)m. vr. Schaf: 

lemme A (-) Schatz⸗ 


t, 
© gapung(z-)f. pl. -en (44,19) 


(de Schaßen) 4° imposition d’une 


charge publique, f.; établissement, 
prélèvement d'un impôt ou des im- 
is, m. ; à contribution ( v. Abga: 

), {4 plus pert. impôt proportion- 
nel, m.; taxe, f 

Schäpung (+-)f. pl. -en (414,19) 
(de Shshen) % dralustien , eslima- 
tion; laxation; prisee; (Prockd.) 
taxe ; 9 appreciation, f.; 3 cas qu'on 
fait (de qc.), m.; estime, f. 

"Schäpungsjwerthit--) m. 
valeur estimative, f. : prix de l'esti- 
mation, m.; (laux de la) prisée, f. 

Shaui)f. (de Sbauen 1° (ac- 
tion d'examiner pur da vue el en 
grand, ou avec antorite) inspec- 
lion: revue; verilication ; ..„.opsie 
(rx. 8eihen-, inspection cadavé:i- 
que, nécropsie), f.; 2 (élat de ce 
qui peut être vu, el plus puit, de ce 
qui estexposé aux regards du pu- 
blic) vue ; exposition, /. ; spectacle, 
m.; jure — ausitellen, mettre (qc.) en 
vue, ex r (ec. un mort, des la- 
bleaux) ; étaler (er. des marchaudi- 
ses), mettre en élalage ; iron. (jur — 
ausftellen ou tragen) donner en spec- 
tacle ; faire étalage de; aflicher ; jur 
- (paliteben, être ex posé à la vue (du 
public}, ètre ou se donner en spec- 
lacle ; servir de spectacle ; (Mar.)bie 
Flagge im -, (le) pavillon en berne. 

Schaubrod (*-) n. (Hist. des 
Hébreux) pain de proposition, m, 

*Shbaububne(:--)/f. planches 
en theätre public), f_p/.; scène, 
.; iron. tréteaux, m. pl.; || par ex- 
tens. art dramatique ; thedtre, m. 

Shauber(:-) m. g.-8 (12, 46) 
(de Sébaubern) sens phys que: fris- 
son (intense, com par. Schauer), m.; 
(Semeiol.) horripilationis) , f. (pl); 
sens moral: fremissement, tressail- 
lement, frissonnement, frisson (cau- 
sé par un violent déguüt, par la 
terreur), m, horreur, f.; mit -, avec 
horreur, en frissonnant ; ohne -, sans 
frémir, 

Schauderhaft (:--) adj. qui 
fait frémir ou frissonner (d'horreur), 
horrible; fam. qui fait dresser les 
cheveux ; | abus. fam. très-mauvais, 
horrible, affreux; || «dv. horrible- 
ment. : 

Schauderhbaftigfeit (:----) 

. nature {de ce qui est) horrible, 
1orreur {que ge. inspire), atrocité, 
abomination, h 

Schaudern (:-) en. (av. haben) 
(angl. shudder; de Schuütten, cum- 
pur. Scyuttern) (étre brusquement 
saisi d'un tremblement intense et 
passager) frissonner (ex. vor Kälte, 
de froid); avoir le frisson; éprou- 
ver des frissons; id fchaubere, tie 
Saut ſchaudert mir vor Froſt, je 
tremble, je transis ou je suis transi 
de froid; j'ai la peau crispée par le 
froid; | sens moral: fremir, fris- 
sonner ; tressaillir; es ſchaudert mir, 
mir. ſchaudert davor, je frissonne, j'é- 
prouve des frissons, (filter. devant 
cela ) quand j'y songe, j'en ai le fris- 
son , j'en fremis; - macben, faire fris- 
sonner (an), dunner le frisson (à qn); 
saisir ; ! das -, v. Schauer. 

*Sdaubervoll(:--) adj. = 
ter, plein d’horreur) qui glace 
d'horreur, qui n'est qu'un Llissu 
d’horreurs (v. Schauderhaft). 

Schauen (:-) (haut-allem, et 
siyle elevé, syn. de Schen) vn. (av. 
haben ) regarder (attentivement), 
chercher ä reconnaitre (en regar- 
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dant), fixer les rds, avoir les re 
gards fixés (auf Semanben, sur qn 
pour eludirr sesmanieses, pour sui= 
ere son exemple, etc. |; contempler 
(qn): faire attention (à qe. um à qn, 
r. Achten) ; nach etwas -, suivre qe. 
des regards, ele. v. (nad) etwas) Se: 
ben ; in die Zukunft -, plonger les re- 
gards dans l'avenir, penétrer l’ave- 
nir, (chercher à) dévoiler, (a) révé— 
ler l'avenir ; deviner l'avenir; (Mé- 
laphys.) contempler ; etre en con- 
templation ; (Theol.) eire doué de la 
vision intuitive; || ra. considerer at- 
leutivement; contempler ; voir in- 
luitivementtcompar. Beſchauen, An- 
hauen; inspecter (v. Befihtigen ); 
(Bas) -, (la) contemplation:{Théol.) 
inluilion, vision intuitive, — 

Schauer (<-) m.g.-8(12, 46) 1. 
(de Schauen) celui qui regarde, ete.; 
speclaleur; coutemplateur : inspec- 
leur; plus partic. 4° (Ecrit. Ste) 
voyant, prophète, m,;, 2° /Mar.)aide- 
marin; apprenti, m, 3; EL € prémt. 
espace creux, reservoir ; couverture; 
rompar, Sur) 4 —— (vr. 
Schuppen, Steuer); 2° lieu abrité, 
abri, m.; AL m. et n. (compar. 
Sauter) 4e (Med.) frisson lé- 
ger, frissonnement , m. ; horripila- 
tion(s), £ (pl.); {| frémissement, tres- 
saillement, m.; (secrète) horreur, f.; 
heilige -, pl. sainte on divine hor- 
reur, f.; 2 (Météor.) tourbillon, m. 
Louflée de vent; bourrasque ; ou- 
dee, giboulée (v. Regenibauer!, f ; | 
PE riens, accès (er. de fièvre, de 
olie) ; paroxysme, m. ; bouffée (-x. 
d'orgueil, de colère); bourrasque, 
{5 gute -, belle -, pl. intervailes lu 
cides, m. pl. 

Shäuerdenti--)n". g.-8(42, 
46, (dim. de Schauer, Ill.) fam. lé- 

er frissonnement, m.; erispalion, 
.; pelil accès, mn. ; || plug partic. -, 

!. vulg. convulsions (ches des en- 
Fans), f. pl. 

*Schauerfieber (---)n. id 
vre accompagnée de frissons uw 
d'horripilations fréquent e)s, /. (rx. 
fièvre rhumatismale; fièvre inter 
millente). | 

Scdauerig (<--) adj. 4 qui 
cause des frissons; froid, glacial : 
gris; couvert (se dit du lemps) ; mir 
{ft -, je sens des frissons, je sens les 
qi du frisson { compar 
Shauerlid). 


Shauerlid (*--) ad. 4° auf 
fait frissonner ou frémir om tressaillir 
* crainte, d'horreur); fig. ef- 

ray&nt; lugubre; d'horreur ; mir it 
jo -, il me prend un frissonnement 
J'’epronve une secrète horreur ; j'ai 
un siuistre pressenlimeul. 

Skhauern (<-) vn. (av. haben) 
4° frissonner; fremir, tressaillir 
(compar. Sdauvern); vor Wonne 
-, frissonner de p'aisir ; 2 pleuvoir 

ar ondées: gresiller (par gibou- 
fées): || revenir par accès ; || -d, v. 
Schauerig; || vas —, les horripilations, 
ele, fréquentes ou I peiees, f. pl. 
(compar. Schauer, HE). 

*Sdaucrvoll, v. Schaubernoll, 

Schaueſſen, n. v. Schaugeridt. 

Schaufel (5 f. pl.-n (44, 48) 
(angl. shovel) (chose plate et elar- 
gie à l'aide de taqurlle on peut sai- 
sir ou déplacer ge., compar. Plat: 
te, Schüffel) pelle (de jardin, de feu, 
etc.) ; pale, f. — ———— etc.), 
m. ; palette, aube, j.; aileron, ali- 


chon (d'une roue), »n.; palte (d'une 


’ 


Schau 


Schau 


Schei 


——— — —— —— —— — — — — — 


ancre); en in (du bois 
d'un cerf, etc.); palme élargie (ex. 
du renne); palelle (aux antennes 
de divers insectes, aux jaınbes des 
abeilles, etc.); palmule (des tarels); 
dent incisive (du cerf), f.; eine-voll, 
(litter. plein une pelle) une pellée, 
une pelletée; || en compos. (Hist. 
nat.) palme (v. Sand ..); patellé ( v. 
Sihujlel...). 

*Scaufelbein (:- ) m. 4° 08 
en (forme de) palette; os Innomind 
(v. Suüftbein); plus part. os innomi- 
ué pétrifié, m.; 2 ge se Den 
f. bia corbicule (des abeil es), m. 

*Schaufelförmig (---») ad: 
et adv. qui a la forme d'une pelle, 
en pelle, etc. (rompar  Ganviérmig, 
Schuffelförmig ); (Bot.) spalhule ; -£6 
Geweib, bois élargi en palme, m. (v. 
SHandgeweih). 

-Schaufelgehörn, Shaufel 

eweib, n. empaumure, f. (+. 


nogeweih). | 

*Schaufelbirfh(t- -) m.cerf 
dont le Lois est couronné d'une em- 
paumure élargie et aplatie, f., plus 
part. daim, m. (V. Dammbjirid). 

Schaufeliht(t-»)adj.v.Schaus 
felförmig._ . 

Shaufelig(:--) adj. (qui est) 

urvu d’ailerons, etc. (v. Schaufel). 

*Shaufeltunft, /. (Hydraul.) 
machine à godets, à augets, f. 

Sdaufeln(:-)va. 4otravailler, 
enlever, nelioyer, amasser avec la 
elle; 2° (munir d'ailerons, elc.) 
Tantitier (une roue). 

·Schaufelrad (:--) n. roue 
à volels , f. [felfunft. 

"Shaufelwerf, n. v. Schau: 

-Schaufelzähne {<---) m. 
I. dents ineisives (du cerf), f. pl. 

*Shaugeridt (=--) n. mets 
de parade, m. 

Schaugerüſt (:--) n. écha- 
faud {sur irquel on donne gc. en 
spectacle), m.; tréteaux, m. pl.; trie 
bune (pour les speclaleurs, elc.); 
estrade, f. 

Schaufel (2) f.pl.-m (44, 48) 
v. Schaufeln) balancnire ; bascule ; 

ranloire ; escarpolette; brandil- 
loire, f. 

*Shautelbrett (:--) * 
che en) bascule, balangoire, bran- 
loire, f. 

Schaufeln (:-) (angl. joggle, 
shake, ital. scoccare, rompar. le 
br es pr et Saufeln) vn. (av. 

aber) (pencher doncement tantôt 
d’un côté, tantôt de l'autre; s'élever 
et s'abaisser alternativement) se ba- 
lancer, être balance ; branler ; vacil- 
ler; (Mar.) tanguer ; | va. balancer ; 
branler ; imprimer des mouvements 
«le bascule a; fit -,se balancer jr 
sur une éscarpolelte, sur une chai- 
se); se braudiller; fam. (se) dandi- 
ner; fit (einander) -, se balancer (l'un 
l'autre ; jouer à l'escarpolette ou à la 
bascule : || -b, a)qui se balance, elc.; 
b) -ve Bewegung, mouvements) de 
bLalancement ou de bascule ; mouve- 
ınent oscillatoire, m. pi): geſchau⸗ 
felt, balance ; gefhaufe t werben, ètre 
balance, (Mar.) rouler ; || (bas) -, (le) 
balancement; oscillations, f. pl.; 
fam. dandinement; || jeu à l'escar- 
polette ou à la bascule, m. 

*Shautuit (+-)f. (ditter. envie 
de voir) curiosité, f. 

*Sébautuftig (:--) adj. cu- 


dance ; ler) —<, (le spectateur) cu- | fi cercopis ecumeux, 


spuma) (masse de petiles bulles, 



















Schaum (*) m. g.-{e)s (12) —— 


ont le contenu est gazrux el l'en- 


erloppe liqutre) écume; mousse; 
(Fond.) seorie(s), f- (pl.); U fig. 4» 
(partie la plus mauvaise) écume ; 
9» (chose vaine) fumee, fs; | au - 
werten, (litt. devenir ècume) se dis- 
soudre en écume; fig. s'en aller en 
fumée, s'évanouir ; ben - abnehmen, 
enlever l'écume, despumer ; || en 
compos. ÉCUIMEUX ; SPUMEUX ; 
spumescent ; spumaire ; ( Minér. 
écaitleux. 


(Bot.) 


*Sbaumartig (:--) adj. qui 


ressemble à de l'écume, écumcux; 
spumeux ; (Bot.) spumescent; spu- 
maire 


+ Shaumhlafe, f Shaum: 


bläschen, m. (petite) bulle d’ecu- 

me, pere Im 2 — 

gne), f.; fig. bulle de savon, f. 
edise 


u vin de Champa- 


aumen (+-) (de Schaum) rn. 


(av. haben) jeter de l'écume ; se cou- 
vrir d’ecume) &cumer; mousser; 
vor Wuth -, écumer de rage; || vu, 
de agiler, battre (ex. des aufs); 
faire mousser; 2% enlever l’ecume, 
despumer ; fig. bas Dieer -, écumer 
les mers, exercer la piralerie ; 3° je- 
ter (qe. avec l'écume on comme de 
l'écume); répandre, vomir (er, son 
fiel); ||-b, qui ecume; mousseux; 
écumeux; spumeux; en ecumant; 
N (bat) =, 4e (1) état de ce qui jette 


e l’écume, etc m.; productiun de 


l'écume ; spumosilé, spumescence ; 
effervescence ; 2 despumalion, f. 


Shäumer(:-) m. g.-8 (42, 46) 


celui qui jette de l'écume, qui des 


pume, etc. (v. Schäumen) ; ecurneur, 


m. 

“Schaumerbe, f. écume de 
terre, £ (compar. Schaumfalf). 

"Schaumfliege (<--) fi cer- 
copis ecumeux, m. (insecie h6- 
mipière). 

*Shaumgeboren(:---) adj. 
né de l'écume ; (Mythol.) die Schaum: 
ee (Venus) spumigene, aphro- 

ile, f. 

*Saumagolb (?-) n. (ditler. 
écume d'or) 4° v. Muſchelgold; 2» v. 
Goldſchaum. 

»Schaumicht (*-) adj. v. 
Schaumartig. 

Schaumig, Shäumig (<-) 
adj. qui jeue de l'écume ; couvert 
d’ecume ; écumeux; muusseux ; spu- 
meux. 

»Schaumkalk (+-) sn. (carbo- 
nate) calcaire écailleux ou nacre, m. 

Schaumkelle, f. v. Schaum: 
Löffel. 

"Schaumfette (2--) f. (lillér, 
chainelte à écume) gourmelte, Iran. 
chetile du mors, f. mastigadour, m, 

"Shaumfraut (*-) m. (litlér. 
herbe spumeuse) cardamine, 
(genre de plantes, fam. crucifères); 

iefen-, cardamine des pres, . 
(syn. Wieſenkreſſe, Kududsblume). 

"Schaumlöffel (*--)f. (cuil- 
ler à écumer) écumoire, f. 

·Schaumthierchen (<--) n. 
v. Schaumwurm. 

Shâumung (=>) f. pl, -en (14 
49) v. (bas) Shaumen. ? | 

*Shaumunae (<--) f. (filter. 


| mounaie pour la vue) médaille, f. ; 


médaillon, m. 


Schaumwurm (*-) m. larve 
ſ. ¶. Shaum- 


iege). 
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de speclacle) scène, f-; 


skackr , 


franc. échit 


*Shauvrlat(=-)m.{littér. place 
théâire, m. 
*Schaufpiel (<-)m. (litiér. jeu 


pour la vue) spectacle, m.; pièce de 
théâtre , f. drame ; plus part. (pièce 
de théâtre d'un genre mixte) drame ; 
fig. (phénomène, évenement saisis- 
saul) speclacie, drame, m.; scène, f.; 


|| en compos. dramatique. 
*Sdaufyielbidter(=--) m, 


(poëte ou) auteur dramatique ; iron. 


ramalurge, m. 
*Shaufpricivittung(----) 


f. poesie, f. ou genre dramatique, m. 


*Shaufypicler (<--) m. ac 


leur, artiste (dramatique); cume- 
dien, m.; | -in, f. actrice ; come- 
dienne, f. 


*Schaufpielbaus (:--) m. 
litter. maison) salle de spectacle, 
.; Iheätre, mm. (dramatique, m. 

*Shaufrielfunf SE Er 

*Shauftud(:-)n pièce (litter. 


pour la vue) curieuse ; pièce de pa- 
rade ; plus part. médaille (v. Stau: 
münze), f. 


*Sautans (:-) m. ({dillé. 


danse de spectacle) ballet, m. 


* Zhauthurm (+-) m. (liflér. 


tour d'observation) echauguette, f; 
(Asiron.) observatoire ; || belvedère, 
m.  |19) v. (bas, Sa 


& ; BR Sn 
Shauung (<-) f. pl. -en (M, 
+S5chamli*) m. v. PART I 

Schebede (-*-) f. pl. -n il, 


48) chabec, chebec, m. {bâtiment de 
guerre à voiles el à rames, sur lu 


Méditerranée). 

Scheche (2-) f. pl. -n (44, 48) 
(sucd, compar. Tisland. 
dissemblable , l'anglais 
checker , chequer, bigarrer, r! ir 
uelé) animal tachelr 
(comp. Sdedig) ; plus part. cheval 
pie, ın. ’ 

Schecken (+-)va. tacheler ; ma 


drer ; || geſcheckt, v. Schedig. 


Shedig (:-)adj. (qui offre des 
taches blanches sur un fond obscur 
ou des taches noires sur un fonl 
clair) tacheté, madré; pie; (Zool.) 
leucomèle ; pur est. bigarre, Lo- 
riolé ; (Hist. nat.) versicolore (1. 
Buntſcheckigh. 

Schedel, m. v. Schadel. 

Scheel ) adj. v. SWel. 

Scheel (2) n. g.-8 (42) (Chim.) 
{scheelium, scheelin ou) tunzsienr, 
m. (metal de la 4° serlivn; 57%. 
Wolframmetall, Qungiteinmesl, 
Schwermetall); | -Fäure, f. acné 
lungstique, m.; -jaure Zalat, m. P- 
— m. pl. 

Deere (2-) f. v. Sert. 

Sheffel (2-) m. g. -4 (42 16) 
(de l'anc. Scaf, v. Schaf] bois 
seau, m. 

Sheffeln (:-) en. (ar. dabes 
(proprem. remplir le boisseau) être 
aboudant en grains, rendre. 

* Sheffelmeife (=---) adr. 

r boisseaux. 

-Scheffelgehleinte {2m 
dime du blé battu, f. 

Séheibhen (+-) m. g. 4 (12, 16) 
(dim. de Scheibe) petit disque, etc. 
vondele; mo? ge u * 

chei be (+-) f. pl. “mi, 
—— Seipa, de l'anc. v. Sciher, 
aire glisser, v. Schieben ; compar: 
Scheiden) (proprem. ce quon peut 
faire glisser ; plus part. corps plal, 
mince et arrondi) disque; plaleau 
{électrique etc.), m.; tranche [evar- 
pée en rond), rouelle (ex. de citrou}, 


Schei 


Schei 


Schei 


— — — — — —— — —— — — —— —— —— —— — 


f.; rayon, gâteau (ex. de miel), m.; 
fleine -, petit disque) rondelle (er. 
cuir, v. Scheibchen, f.; (bemegli: 
ce -—, disque mobile) poulie, f.; tour 
(des potiers, etc.), m.; || (Gyuan.) dis - 
que, palet, m.; (Tir) cible ,{. but, 
blanc, m.; (Horl.) a) cadran; 6) 
(durchbrochene -, Jitier. disque à jour) 
coq (d'une montre) ; (Géom.) cercle 
horaire, limbe (de la boussole !, m. ; 
{Verr.) vitre (ronde), f.; par e.rtens. 
carreau (de vitre); | Bol.) a) disque 
d’une feuille, etc.); b) plateau [d'une 
bulbe, ete.); (Zool.) disque ; | im- 
ropr. (Astron.) disque, rulg. rond 
ex. de la lune), m.; [| en compos. 
Hist. nat.) 4° disciforme (v. Schei⸗ 
förmig); 2 diseifere, discophore ; 
disci. .; disco...; cyclo. (compur. 
eis...; Blatt...). | 

*Sheibenartig, adj. v. Schei⸗ 
benförmig. 

"Scheibenblumen (!---) f. 

‚(Neurs ou 5 discoïdées, eu- 
patori{ac)ees, ep tribu de l'an- 
cienne famille des synanthérées). 

*Sheibenbüdie(:---) far. 
quebuse butière; on dit aujour- 
d'hui) carabine rayée, f. 

e Heibenfiihe lim Dir 
(poissons qui ont le corps discoidal) 
platysomes, m. pl. 

"Sheibenförmigis-—)a e 
qui a la forme d’un disque, disci- 
forme , discoïde; discoïdal; discoi- 
dé ; cyclique. | 

Schelbenhonig (<---) m. 
miel en rayon, m. 

"Skheibenfönig (!=--)m.rol 
(litter. de la cible) deschevaliers de 
l'arquebuse, m. 

*Scheibenquallen (:---)f. 
pl. acalöphes cyclomorphes, m. pl, 
équorées, f. pl. [benbu ie. 

Scheibenrohr, n. v. Scei: 

Sceibenſchießen (+---)n. 
tir a la cible, tir au blanc; jeu de 
l’arquebuse, m. 

*Scheibenfhügel!---)m.ce- 
Jai qui s'exerce au lir à la cible; plus 

rt. habile tireur; chevalier de 
Parquebuse, m. 

"Scheibenwerfen (<---) n, 
action ‚f. ou art de lancer le disque; 
jeu du palet, m. 

* Scheibenwerfer (*--.) m. 
celui qui lance le disque; homme 
exercé à jeter le palet; (Antiq.) dis- 
cobole, m. örmig. 

Scheibicht (=) adj. v. Scheiben: 

Sheibig (:-) adj. qui adesdis- 
ques en tel nombre ou contigurés de 
telle manière; (Hist, nat.) ...discal 
(n'est usité qu'en compos.). 

Scheid (*)(de Scheiten) 4° f. sé 

ration, partie ,f.; 2° m. g.-(e)8, 
pl.—e (12, 47) éclaircissement , m.; 
—— f. (n'est usité qu'en com- 

ition). 

Scheidbar (=-) adj. (de Schei⸗ 
ben) séparable {v. Trennbar); (Chim.) 
decomposable (v. 3erfegbar). 

Scheide (--) f. pl.-n (14,48) (de 
Scheiden) 4° lieu, point de sépara- 
tion ou d'écartement, m.; limites, 
f- pl.; 2° (chose qui sépare en for- 
mant une enveloppe solide) gaine 

d'un poignard , ete.), f.; fourreau 
(one, etc.) ; étui, m.; (Hist. nat., 
Anal.) gaine, f.; (Entom.) étui (du 
dard); élytre (d'une aile): (Anat.) 
(Mutter-) vagin: (Bot.) (Blutben-) 
spathe, m.; fleine - ou Scheidchen, n. 
petite gaine, etc. (Bot.) gainule ; va 


Deutib-Eranı. 


ginule; —— (Blitben-) Scheid⸗ 

thelle; spathellule; spa- 
thille, f.; en compos. (Hist. nat.) 
engainant ; vaginiforme, vaginifère; 


den, spa 


Iheca..., theci.. „Iheco...; coléo…. ; 
eiytro..; 


inal, 
a. Sceipebanf (--) ( ( 
Scheiden) (Mines) table de triage, f. 
"Scheibebein (2--) m. (litter. 


os qui sépare les fosses nasales) vo- 


mer, m. 
* Scheidebrief(---) m. letire 
de divorce, f.; acte de répudiation, 


m, 

»Scheidegerüſt, Scheidege— 
fell (==) n. (Phys.) tabouret iso- 
lateur, isoloir, m. 

"Scheideglas(t--) n. (Her. 
verre à séparer) v. Scheibetrichter, 

* Sheibegolb (<--) n. or de 
départ, m. 

* Sheivebhaut (:--) f. 4e mem- 
brane qui sépare ; cloisou membra- 
neuse, {; diaphragme, m.; 2° abus. 
v. Scheidenhaut., 

"Scheidefolben, m. (liter. 
cornue à séparer) malras, m. 

»Scheidekunſt (2--)f. (litier. 
art de scparer, de décomposer ) 
chimie, spagirie, f. 

Scheidehünſtler (2---)m. 
chimiste, m.;||-if6, adj. qui ap- 
partient au chimiste, du ou d'un 
chimiste; chimique, spagirique. 

»Scheidekuß, m. Scheide: 
mabl,n. baiser, repas d'adieux ; 
derniers embrassements, m. pl.; 
dernier repas, m1, (compar. lb: 
fhiebs..) 

Scheidelinie (*--ur) f. ligne 
de séparation ow de démarcation, f. 

*Shcibemaucr — 
mur de séparation ou de refend; 
mur mitoyen, m. 

"Scheidemuünze(!---) f. (po- 
tite) monnaie, f. v. (Meine) Muͤnze. 

Scheiden (--) (76, b) (york. scai- 
dan, grec œxsdévru, lat. scin- 
dere) va. 4° faire cesser l'union 
ou la connexité (qui existe entre ...), 
briser les liens qui unissent (des 

ersonnes ou des choses), desunir 
complétement), séparer (compar. 
Trennen, Sondern); plus part. 
(faire cesser des rapports intimes) 
(Mines) bie Grie -, séparer le mine- 
rai (avec le marteau); die Metalle -, 
séparer les métaux, faire le départ 
(er, de l'or et de l'argent); || —— 
décomposer ; |] (Physiol.) desassi- 
miler; desassocier; scereter; | 
(Jurispr.) séparer (juridiquement) 
deux époux, rompre le mariage, 
prononcer le divorce (entre ...); 
von Tiich und Bett jcheiten, séparer 
de corps et de biens: ſich fcheiten 
lafjen, (litter. se faire séparer) se sé 
rer, divorcer; || par exwtens, dé- 
rouiller; demeler; décider (+. 
Gntibeiven, Schlichten); || 2° (em- 
pêcher l'union ou la confusion 
de ...) établir une séparation en- 
ire.., séparer (par des limites, 
elec.) ; || vu. se séparer {de}, quitter 
(ex. von diefer Welt, aus bem Leben, 
ce monde, la vie); partir; (babin-, 
ver-} quitter la vie; expirer; (von 
einanter -) se quitter ; || —, a) se 
séparer (de qn); rompreses rela- 
tions avec qn ; b) se séparer (en plu- 
sieurs parties); se décomposer; r) 
se séparer, s’ecarter (l’un de l'au- 
tre); | -t, 4° qui sépare ; (ex. force) 
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.…thèque (er. Kinnla: 
den-, gnathothèque), f.; (Anat.) va- 


de 


de séparation, etc.; 2 qui se sépare, 
ui part; qui expire; à mon, son 
part; | bas -, v. Scheidung, 4e, 
*Sheibenentyünbung (vv 
9 f. (Patlı.) Yaginile, cystite, f. 
„,beivdenfläbe(----)f. {de 
Scheide) (Anat.) face (antérieure, 
postérieure, ete.), surface du vagin, 


À 

*Sbeibenfôrmig(:--<)adÿ, 
qui a la forme d'une, en forme de 
gaine, etc. (Zool. vaginiforme ; va- 
ginolde; vaginace ; (Bot.) engainant, 
vaginant. 

* Sheibenbaut (2--) f 4e 
(membrane qui forme une) gaine; 
pau part. tunique vaginale, f.(v.ÿo: 

nbaut) ; - des Samenfiranges, gaine 
du cordon spermatique, f.; 2 (mem- 
brane qui lapisse une gaine, etc. ; 
plus part.) membrane du va in, f 

*Sheivenmünbung, f.( nat.) 
orilice, m. ou entrée du vagin, f. 

* Sheibenpulsaber (ur) 
f. (Anat.) artère vaginale, f 

* Scheideofen (2=-=) m. (Mé- 
tall.) fourneau de départ, m. 

"Scheidepunft (2--)m. point 
de séparation ou de divergence ; 
(Gratnm.) tréma, m. diérèse, f. 

* Sheibetridter (2--“)m. 
entonnoir (litter. pour separer des 
liquides de pesanteurs différentes) 
pyriforme muni d'un robinet, sépa= 
rateur, m. 

Scheidewand (*=-)f. cloison 

(de séparation), séparation, [. (com- 
par. Scheiberhauer); (Anat., Hist, 
nat.) cloison, f.; diaphragme : me- 
diastin; meso..; .….phragme (ex. 
prophragme) , m.; Nafen -, cloison 
des fosses nasales, f. (Zool.) méso- 
rhinion ; Gebirn-, septum médian 
du cerveau, v. ce mol), m.; — ber 
Bruſthöhle, (cloison médiane de la 
cavile —— médiaslin, m.; — 
der Gehoͤrſchnecke, lame spirale du ii- 
maçon, f. 

* Sheibemaffer (20) n. (eau 
de départ, eau régale, v. Königswaf: 
fer; plus part.) eau forte, f. acide 
nitrique dilué, m. " 

*Scheidemweg (?=-) m. 40 che- 
min qui sépare, chemin de frontie- 
re; 2° (chemin qui se sépare en 
deux ou plusieurs embranche- 
ments) chemin fourchu ; carrefour ; 
5° endroit où des chemins se sépa- 
rent, m.; fig. point où deux routes 
se séparent, où deux voies s'ouvrent 
(devant qn), m. 

Scheidung (Z-)f. pl. —en (48, 
48) (de Sdyeiven) 4° (action de sépa— 
rer, elc.; elat de ce qui se sépare) 
separation; decomposition, f.; de- 
part er. des metaux),m.; (Gbe-, dis 
solution du mariage) divorce, m.; 
2 {chose où moment qui sépare 
séparation (v. Scheibewant) ; (Med. 
crise (V. Entſcheidung), f. 

Scheif (<)m. g. -(e)8, pl. -8 
(12) cheik, chef de tribu (ches les 


Ara at m. 

Schein (2) m. g. -{e)8 (42) (de 
Scheinen) 4° (état u PA ae 
neux qui est accessible à la vue) 
clarté, lueur (du soleil, des étailes, 
etc.), f.; clair (de lune), m.; lumière 
(directe), f.; rayonnement, m.; 
rayons, m. pl.; | par extens. lu- 
mière (réfractée ou réfléchie), clar- 
té (médiocre), lueur, f. reflet(s), m. 
Pl); ſchwacher, matter -, lueur fai- 

le, f.; eelatterne, m. (v. Schim: 
mer); bellec -, vive clarté, f.; éclat 


45 


Schei 


Schei 


Schei 


— ————— — — —— — — — — — 


—— v. Glanz), m.; || fg. 
ueur (ex. d'espoir), [.; reflet iv Ste: 
derfchein), m. ; 1races, f. pl. ; || plus 

artic. acte (qui constate qc.); certi- 

cat, m. attestation, f.; (Gmpfang-) 
reçu, récépissé; acquit, m.; quillan- 
ce, f.; || 2° (maniére dont un astre 
s'offre à la vue) aspect, m.; par ex- 
tens. apparence(s), formeis), f. (pe; 
dehors, m. pl.; semblant, m.; faliher 

—, fausses apparences,f. pl. faux sem- 
blant; faux jour, m.; dehurs trom- 
peurs, m. pl.; fit) ben - geben, se 
donner l'air, faire semblant (de); 
couvrir ses actions, elc. d'un vernis 
(de); des -8 wegen, pour la forme ; 
pour sauver les apparences; etwas 
gun Schein thun, faire qe. pour la 

orme ; faire semblant (de lire, etc.); 
simuler, feindre (une action); es ift 
fein — va von..., il n'y a pas la moin- 
dre apparence, pas l'ombre mème 

(ex. d'un soupçon); es iſt nur-, ce 
n'est qu'apoarent ou qu'un faux 
semblant, qu'un simulacre; il n'y a 
rien de sérieux; || en compos. appa- 
rent; spécieux ; faux ; simule ; feint; 
imaginaire, chimerique; simulacre 
de...: pseudo... ; (Scienc, nat.) sub... 
compar, Trug. 

‚"Skheinandadt (*--)f. devo- 
tion apparente ou feinte, f. ; fam. 
air papelard, m. (compar. Schein: 
Heiligkeit). 

—— (4° lumi- 
belle apparen- 


Scheinbar (-) 
neux; évident; qui a 
ce; ce sens est peu usilé); 2 (qui 
n'est qu’) apparent; qui a l'air vw 
l'apparence (d'étre telle ou telle cho- 
se), qui peut en imposer, qui en im- 
pose ; specieux; plausible; (Scien- 
ces nat.) pseudo... ; (Astron.) ber -€ 
, ieu apparent ow optique 
{d'un astre , ete.); || adv. avec une 
apparence de... [rence, f. 

Scheinbarfertt (*--) f. appa- 

"Scheinbehelf (*--) m. pré- 
texte spécieux ; faux-fuyant ; acquit 
de conscience, m. 

*Séeinbemeis — m, de 
preuve(s) apparente{s) ow spécieu- 
ses; 2° argumentation specieuse , f. 

*Seinbilb(:-)n.image trom- 
peuse, f. simulacre, fantôme, m; 
ombre, f. | 

*Scheinblind (*-) adj. dont la 
cécité n’est qu’apparente; qui simu- 
le la cécité. 

*Scheinchrift (*-) m. faux- 
chrétien; chrétien Fapoerue, m. 

»Scheindarſtellung, f.4°{(lit- 
tér. représentation des apparences) 
(Dessin) projection; 2% exposition 
apparente ou spécieuse, f. ; simula- 
cre d'un récit, d'un rapport, etc.,m. 

»Scheinding (cn. être dont 
l'existence n’est qu’apparente , être 
—— chimerique; simulacre; 
fanlöme, m. 

Scheinehre (:-<) f. honneur 
apparent, illusoire ow chimérique, 
m.; oripeaux d'honneur ; houneurs, 
m. pl. 

Scheinen (*-) (76, b) vn. (av. 
haben) (autref. Scinan, angl. shine) 
4° frapper la vue, ètre visible, 
paraître; se dit plus part. d'un 
corps lumineux : luire (aux yeux 
de...), éclairer , briller, rayonner, 
répandre c# projeter ses rayons, 
être radieux; die Sonne fheint, le 
soleil brille (au ciel), nous éclaire, 
luit (à nos regards) ; il fait du soleil: 
bie Sonne fheint ihnen (fentreht) auf 


ten Kopf, le soleil leur darde ses 
rayons, leur donne (à plomb) sur la 
tele; die Sonne feint heile, le s0- 
leil brille avec un vif éclat, est ra- 
dieux; il fait un beau soleil; bie 
Sonne fheint nicht, le soleil (ne luit 
point ou ) se cache, est obscurci ou 
eclipse (par les nuages), il ne fait 
point de soleil ; || par extens. (frap- 
m l'attention par des qualites brit- 
antes) faire de l'éclat (v. Ölänzen) ; 
2 (faire telle impression sur l'es- 
prit) paraitre, sembler; avoir l'air 
de; |, qui luit, ete.; éclatant; | 
bas —, 40 la clarté; l'éclat, m.; la 
splendeur ; 2° l'apparence, f. (com- 
par. Sein). . 

"Scheinfreude (:--) f. joie 
apparente, feinte ou simulée, f.; ap- 
parences joyeuses, f. pl. sl 

Er dti I soi-di- 
sant ow prétendu ami, faux ami, m, 

»Scheinfreundſchaft (=--)f. 
apparences, f. pl. ou dehors de l'a- 
mitie, m. pl.; (faux) semblant d’a- 
milié, m,; amilie affectée, f. 

»Schernfromm (<-) adj. qui 
affecte des airs de candeur ou de dé- 
votion (v. Scheinbeilig). 

te (=) 

. piélé apparente, [. (compar, 
Sceinbeiligf.it). d 

*Sheingelebrfamteit (=--- 
-) f. érudition apparente uw affec- 
ice, f.; apparences du savoir , f. pl. 
fausse science, f. 

*Seingelebrt(:--) adj. qui 
a l’air-d'étre savant; qui affecte de 
paraître savant; (ver) -e, (le) pré- 
tendu savant, faux savant, m. 

*Sheinglieverig (---) adj. 
(Hist. nat.) subarticule. 

Scheinglück (=-) n. bonheur 
apparent, illusoire ou chimérique; 
simulacre de bonheur, m. . 

»Scheingold (-) n. similor; 
clinquant; oripeau, m.; (de la) do- 
rure, f. . 

»Scheingröße (<--) f. gran- 
deur apparente, illusoire, chimeri- 
que ; fausse grandeur, f. | 

»Scheingrund (=-) m. raison 
apparente, f.; argument spécieux, 
m.; subtilité, f. 

"Scheinheilig (*-») adj. qui 
affecte des airs de sainteté, de ver- 
tu ou de candeur; qui a un air de 
piété ou de candeur; —8 ABefen, 
(faux) air de dévotion ou de candeur, 
m.; manières cagoles, f. pl.; air 
hypocrite , on. ; fam. mine papelar- 
de, f.; (ber) -e (le) faux dévot, bigot, 
hypocrile, fam. cagot, cafard , lar- 
tufe; || adv. avec une feinte devo- 
tion; en feignant l'innocence ou le 
dévouement. 

"Scheinheiligfeit (<---) NG 
apparences, f. pl. airs de sainteté, 
eic. (v. Scheinheilig), m. pl.; devo- 
tion bypocrite, f. ; faux semblaut de 
vertu, m.; hypocrisie; cagoterie ; 
fam. papelardise, f. {mulé, m. 

»Scheinkauf (4-) m. achat si- 

"Scheintranf (*-) adj. qui 
semble être, qui feint d'être malade, 
qui simule une maladie, (ber) -e, 
(le) prétendu malade, faux malade, 

*Sdeintranftheit(:--)f.ap- 

rences d'une maladie, f. pl ; ma- 
adie simulée où de commaude, f. 

»Schein liebe . amour 
apparent, sunule, perfide; (faux) 
—7 d'amour, m, 

*Scheinlob (-) n. éloges a 
parents, ironiques, intéressés : * 
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rites, perfides, on. pl.; fausso 
ouange, f. [illusoire , m. 

*Seirnmittel(:--) n. moyen 

*Sheinvpolyp(--:) m. (Anal. 
path.) pseudo-polype, coagulum do 
sang organisé, m. [rente, f. 

»Scheintod ) m. mort appa- 

*Seintovt(=-) adj. mort en 
apparence; léthargique, asphyxié ; 
|| (per) -e, (l'homme frappe d'une 
mort apparente, m. 

*Sbecinvertrag(:--)m.con- 
trat illusoire, simule, m. | 

*Scheinwert (*-) n. (liller, 
ouvrage apparent) apparence(s), f. 
(pt.) ; feinte; dissimulation, f.; sta 
inulacre ; clinquant, oripeau, m. 

*S5cheinweien {=--) n. tr 
Scheinding; 2e v. Scheinwerk. 

Skheit(*)n. g. -(08, pl. -eel-tr 
(ee 47, 20) (de Scheiden; compar. 

deive, Schädel) ce qu'on sépare en 
fendant qe.:éclat, m.; plus partie. 
(grand éclat de bois) büche, [- 

S deitel (<-) m. g.-8 (12, 16) 
et f. pl. -n (44, 48) (de Sceiten, 
compar. Scheide et Sceit) ligne vi 
les cheveux se séparent: raie, ]-; 
par extens. (Anal.) sommet de la 
tète ou du crâne, verlex ; | poct. 
sommet, m.; lète; chevelure, fi 
front, »n.; || en comp. 4° du verlex; 
bregmatique; 2° vertical. 

*Scheitelbein (--)n. (Anal) 
os (litler. du vertex) pariélal, m. 
(syn. Scitenwanbfnodhen). 

*Scheitelflähe (+) f. 4 
(surface du sommet) face supérieure 
du crâne, LS pra {d'une monta- 
gne), m.; P (Sciences nat.) plan ver- 
tical, m. 

*Sbeitelbaar (:--) n. che- 
velure (qui garnit le vertex),f. , 

"Scheitelfappe, f Sets 
telfäppden, n. calolle (qui no 
couvre que Le sommet de la tète), f. 

*Séeiteltreis (---)m. cer- 
cle verlical, m.  {gne verticale, /. 

*Sheitellinie ar f. li 

*Sheitel(bein)lod (+--) m 
(Anat.) trou (de l'os) parlétal, m. 

Sceiteln (:-) va. (de Scheitel) 
diviser, partager (les cheveux, coil- 
fer en raie, rayer ; || gefeitelt, coiffé 
en raie, parlage. 

*Sdcitelpuntt (:--) m 
point vertical, (Astron.) zéailh; 
par extens. point culminant, soM- 
met; apogée, m. , 

"Scheitelredht (:--) adj. (lit- 
ter. qui correspond au vertes, M@- 
them. perpendiculaire au plan ü0 
l'horizon) vertical ; perpendiculaire 
Ir Eenfredt) ; || adr. verticalement, 

pic, à pion x fich - erheben über 
etwas, s'élever verticalement, 10M- 
ber à plomb sur qe.; surplomber gC- 

*Scheitelmwinfel (4---) 
(angle compris entre le cercle ver- 
tical d'un astre, etc. et le mérite 
d'un lieu) azimut ; -freis, m. (cercle 
vu) compas azimulal, m. 

"Scheiterbaufen(z,-»)m./de 
Seit) (monceau de büches ) bü- 
cher, m. | 

Scheitern (:-)(de Skeit) en. 
(av. haben) se briser (en éclats); plus 
part. (Mar.) échouer , faire naufra- 
ge; fig. échouer, se briser; | m“ 
en où va. -, faire échouer ; briser: 
| geiheitert, brisé, naufragé; | (as) 
-, (le) naufrage, m. [m. 

*"Scheithauer, m. böcheron 

-Scheitholg, (--) m. bois de 
quartier, m. 


Sel 





Sen 


Sen 


— —r — — — — —— —— — — — — ——— 


Sel (*) adj. et adv. (rompar, 
Schielen) (proprem. oblique ; qui re- 
garde de travers, qui louche ; bor- 
gne) fig. - au etwas feben, voir qe. 
de mauvais œil, avec envie, avec 
un sensible déplaisir ; -er Blid, re- 
gard oblique, faux 04 envieux. 

“Se —— (de Schellen) 
cognée à faire éclater, à briser (des 

s pierreuses, salines, elc:), f. 

Schelle (=-) f. pl.-n (44, 48) 
(isl, skella, sued. skælla, holl. schel- 
le ‚ital. squilla ; v. Schall, Schallen) 
(chose qui sonne, qui retenlit) 4° 
sonnetie, f. v. (fleines Glocke; grelot, 
m.; sonnaille; clarine, f.; 2° (cercle 
de) fer (qu'on attache aux mains 
el aux pieds des prisonniers), m.; 
-n, pl. fers, obsol. ceps, m. pl; 3’ 
pop. souflet (retentissant), m. cla- 
que, f.; 4e (jeu de cartes) Scyellen, 
A. Carreau, m. 

Stellen (2-) I. (de Schallen) 
va. et abs. (faire relentir, heurter, 
choquer ; plus part.) lirer la son- 
nette, sonner ; IL. (de !anc. Scilan, 
Ecelan, fendre : compar. Schale, 
colle) va. (choquer au point de) 
briser, faire éclater, fendre; || en. 
se fendre, se briser (n'est usité qu'en 
compos.) || ba$ — 4° (l'action de 
sonner, f.; coup{s) ow bruit de son- 
uelle, m. (pl.); 2° v. Schellung. 

Schellen baum (:--) m.ar- 
bre à sonnettes, m. cerbera, f. (genre 
de plantes, fam. apocynees); inbis 
fer -, (cerbera des Indes) manglier 
(à fruit vénéneux), m. cerbera man- 

as. 


€ 
"Schellengeläut, n. 4° bruit 
de grelots, ım.; 2° (assemblage de) 
— — f. pl.; (harnais à) grelots, 
m. pi, | 
*Shellenfaype(:--+) f. ma- 
Folie (ornée de grelots), f. 
"Scellennarr (<--) m. fou 
qui porte la marotte , m. 
"Schellenfhlange (!---)f. 
serpent à sonnelles, m. (v. Klapper: 
ange). 
"Skhellenfhlitten (282) 
M. lraineau à grelots, m. 
"Schellfifch (:-) m. gade, m. 
padus (genre de poissons, ordre ma- 
KCopterygiens subbrachiens) ; plus 
Part, (gemeiner -) égrefin, m. ga- 
dus anglesinus. 
"Shellhammer (:-+) m. 
marteau à briser (des pierres ); 
Pic, m, fraut. 
‚Shellfraut, n. v. Scholl 
"Schelllad(=-) m. gomme-la- 
que en tablettes, f. (v. ad). 
Shelm (+) m. g. -(e8, pl. < 
(12, 47) province. g. “en, pl. -en (43, 
19) (sued, et ist. skælm, angl. skel- 
um; compar. Schalf) (proprem. 
repris de justice, qui a subi une 
— infamante) fripon, fourbe, fi- 
u;]] plais. fam. gaillard, drôle 
— friponne nu mutine, f. 
(r. Schalf); armer -!pauvre garçon | 
Schelmenftreih, m. -füd,n. 
tour de fripon, m. friponnerie: mau- 
Yaise action ; || plais. espieglerie , f. 
Schelmerei (--2) f. pl. -en (44, 
49) (40 qualité de fripon ; 2° tour de 
"ipon, ete.) friponnerie, fourberie, 
filouterie ; || petite malice; espiè- 
glerie, f. (v, alfheit). 
Schelmiſch (:-) adj. fripon, 
be: | espiegle ; mutin (v. Schalt: 
"Schelfudht (2-)f. (de Sel 
jalousie ee LARL ed 
telle), f.; dépit (violent), m. 


Schelfüchtig (2--) adj. et 
adv. qui cache 1 5 sion 
e fort 


sie; envieux , atrabilaire ; 
mauvais œil. 

S elten(:-) ju A, I, b) —* 
schelden , suéd. skælla, dan. s 
de, an 
len) von. (av. haben) et va. 
sc faire entendre) (Chasse crier ; || 
plus part. élever la voix 
portement), gronder ; quereller; || 
var, 4° réprimander, quereller (qn); 


rabrouer ; gourmander ; 2° (donner 
telle épithète injurieuse à qn) qua- 
(qn de fou, etc.); —* 

action de quereller, 


lifier, traiter 
rier; J (bas) - 
etc. f.; invectives, f. pl.; fam. gros 
mots, m. pl.; clabaudage, m. 


* Scheltwort (£-)n. parole in- 
jurieuse, f.; terme de bläme (fort 
énergique) 04 d’injure; terme in- 
sullant, m.; inveclive, f.; outrage; 


g. 8, pl. -ta 
(42) modèle, m.; esquisse, f. plan ; 


sobriquet, m. 
+ Shema(:-) n. 


scheme, schéma, m. 
Schemel (<-) m. v, Schämel, 


Schemen(*-)m.g.-# (42) (au- 
tref. scimo) simulacre d’un corps 
(qui est considéré comme un étre in- 


épendant) ombre, f.; 
(v. Schartenbilb). 

Sent (<) (de Schenfen) I. m. g. 
-en, pl. -en (43, #9) celui qui verse 
ou dont l'office est de verser à boi- 
re: 4e échanson ; 2° cabaretier, m.; 
IL n.g, -(e)8, pl. -e (42, 47) obsol. 
don, m. (v. Gefent). 

Schenkbar (ar adj. 40 (qui 
peut élre versé) liquide ; potable ; 2 
—*— peut donner, qu’il est permis 

e donner (en OENB: 

Schenke (<-) f. pl. -n (14,48) 
y vase dans lequel on verse 
bvire, coupe ; accept. usuelle lieu 
où l'on vend des boissons en detail) 
taverne, f.; et cabaret, estami- 
nel, m, cantine, f. 

Schenfel (£-) m. g.-8 (12, 16 
(angl. shank, dan. et sucd. skank 
boul. schonk, ital, schinca; de l’'anc. 
Scanhan, marcher ; compar.@éien: 
bein, Schinfen, Sinten ; proprem. or- 
gane qui sert à la marche) (Anat.) 
membre abdominal, m. jambe, f. (v. 
Bein); plus part. (portion supé- 
ricure du menrbre abdominal) cuis- 
se, f. crus, fémur, m.; (Manége) jaın- 
be, f; | par extens. (support; chose 
qui a la forme d'un cône tronqué) 
(Anat.) pédoncule, m. cuisse ( du 
cerveau, v. Gebirnfchenfel); |} jambe, 
branche (2x. d'un compas}, f.; (Ar- 
est, pied, montant; (Géom.) côté, 
M.; || en compos. de la cuisse, cru- 
ral, fémoral , femoro... 

"Schenfel(blutader(2----) 
f Anal.) veine crurale, f.; oberflädh: 
ide —, veine superficielle de la 
cuisse ; veine saphène interne, f. 

* Senfelbein(:--)n.{Anat.) 
05 de la cuisse, fémur, m. 

*“Senfelbinbe(:---)f.(ban- 
de pour cuultenir la —— Anat.) 
aponévrose crurale, fascia lata, f.; || 

panner der -, muscle tenseur de 
l’aponevrose crurale, m, 

*Schenfelbrud, m. 4 frac- 
ture du fémur ; 2° hernie crurale, f. 
chenkelchen (en) n.4. -8 
(42, 46) (dim. de Schentel) petite 
cuisée, elc., f. 

Schenkelgeſchwulſt (:---) 
f. (Pathol.) tumeur à la ou de la 
cuisse, f.; weiße -, phlegmasia alba 
dolens, f. 


fantôme, m. 
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»Schenkelhals, Schenkel— 
fopf (<--) m. (Anat.)col, m. tete 
du femur, f. 

Shentelig(:--) adj. qui a des 
cuisses, etc. en tel nombre ou dis- 

osées de telle manière, (Zool. 
séom.) mère; ſtarkſchenkelig, qui 
a les cuisses fortes, les jambes mus- 
clées, etc. (Zool.) femoral. 

"Schenfeltnodhen, m. v.Schens 
felbein, 

"Schentelmustel (:---) m. 
muscle de la cuisse, muscle fémo- 
ral, m.; breiföpfiger -, muscle triceps 
femoral; äußerer -, muscle externe 
de la cuisse, plus part.faisceau ex- 
terne du triceps fémoral nu vaste 
externe (des anciens); innerer —, 
muscle interne de la cuisse; plus 
part. faisceau interne du triceps fé- 
moral ou muscle vaste interne; 
mittlerer —, faisceau moyen du tri- 
ceps fémoral; gerater -, muscle 
droit (anterieur) de la cuisse, mus- 
cle crural antérieur; félanfer -, 
muscle (grèle ou) droit interne de 
la cuisse, m. 

Schenteln (<-) va. faire des 
cuisses ow des branches à (qe.) ; ge: 
fchentelt, pourvu de cuisses , à bran- 
ches, etc. (compar. Schyentelig). 

*Sentelnerv(:--) m. nerf 
crural, m. 

"Scdyenfelpulsaber, -[hlag 
aber, f. artère crurale, f. 

»Schenkelſchiene (<--+) f. 
(Armur.)cuissard, m. 

"Schenfelwurzel(t=--)f. [(A- 
nat.) (litter. racine) insertion de la 
cuisse (au bassin); hanche, f. 

Séentfen(:-) va. (holl. schen- 
ken, schinken, sued. skænka, dan. 
skienke, island. skenkia; de l'anc. 
Scenhan, sortir, faire sortir) faire 
sortir un liquide d'un vase et le 
füire entrer dans un autre vase 
plus petit: verser(ex.du vin dans un 
ose voll -, (litter. verser plein) 
remplir ; || —— {verser et of- 
frir) 4° (einem Kinbe -) donner le 
sein à, allaiter {un enfant); 2 don- 
ner à boire (gratuitement), distri- 
buer (des boissons) ; || accept. mod. 
vendre (en detail), detailler; ab- 
sol. tenir cabaret; || par extens. 
donner (ge. gratuilement), faire 
don ou present (de qc.); faire (un) 
cadeau ow des cadeaux; gratilier 
(qn de qe.); || fig. donner (ex. son 
cœur à qn); accorder (ex. son ami- 
tie à qn); | faire remise (vr. d’uno 
dette, d’une peine à qn); einem bas 
Leben -, donner, accorder la vie, 
faire grâce de la vie à qn; wenn 
Gott mir tas Leben fchenft, si Dieu 
me conserve la vie; || geichenft, don- 
ne; gratuit; || (was)-, (l'action do 
verser, elc., /[.; 4° allaitement, m.; 
[vente en détail ; 20 donation, f. 

Schenklen) amt (t--) n. (of- 
fice d'échanson) échansonnerie, f. 

Schenker (<-) m. 9. (12,16) 
celui qui donne, auteur d’un don, 
d'un cadeau, (Jurispr.) donateur, 
ın.; - in, f. donatrice, f. 

»Schenkgerechtigkeit 
-) f. droit de vendre à pot et 
te ; droit de teuir cabaret, m. 

* Sentfiube (=--) f. (cham- 
bre commune d'un) cabaret, m. 

*Schenttifch(--) m. (litter. ta- 
ble sur laquelle on laque m. 

Schenkung (<-)f. pl. -en (14, 
49) —* (pas) Schenten; 2° (chose 


r 
ww 


pin- 


Sert 


S her 


Shen 





donnée) don, présent, m. (Jurispr.) 
douation ; dation, f. 

*Schentungsbrief, m. -ur: 
funbe, f.acte de donation, m. 

*Schenftwirth(+-) m. cabare- 
tier, laveruier, m. 

Scherben (t-)n. g. -8 (42,46) 
(dim. de Serbe) petit morceau (ex. 
d'un pol cassé), m. 

Serbe (+-) f. pl. -n (44,48) 
a {.shard; de l'anc. v. Sceran, 

endre, v. Scheren; 4° fente, [. {v. 
Kerbe); (Mar.) écart ,on.; 2° éclat, 
débris(largeet plat d'un corps en 
tèt, Lesson, m.; écaille (d’huitre), f.; 
(Chim.) tet, m.; écuelle, f. | 

*Serbeden (<--) n. bassin 
{à faire la barbe), m. 

Scherben (<=) m. g.-8 (42, 16) 
4° v. Siherbe ; 2 pot, m. { Topf). 

Scherbengericht — n. 
(litter. jugement par des écailles) 
ostracisme, m. 

*Sherbentobalt (:---) m. 
(Chim.) anc, nomencl. (cobalt cris- 
tallisé) v. Arfenif. 

Sherden (+-) n.g.-8 (42, 46) 
(dim. de Scyere) pelits ciseaux, 
etc., m. pl. ; || pincette, f. 

Schere (=) f. pl.-n(44, 48) (holl. 
scheer, schaar ; de Eiberen) (chose 
qui saisit et qui tranche) écueils 
(acérés, dangereux), brisants (com- 

ar. Riff): | plus part. (instrument 
ranchant à deux branches) ciseaux, 
m. pl.; (ftarfe -) cisailles, f. pl.; || 

r extens. (chose fourchue, com- 
par. Gabel) fourche (ex. de la Ne- 
che d'une voiture); châsse (ex. 
d'une balance) ; (Zool.) pince, serre 
ex. d'une écrevisse), f.; forfex, m.; 

Manege) branche, f.; (Archit. nav. 
-eines Bods, tenon de bigue, m.; 
(ont) tenaille , f.; || en compos. 
Zool.) cheli... 

Scheren (:-) (75, A, II, d) (hol. 
scheren, suéd. skera, dan. skiæ- 
re, island. skera, angl.shear, share; 
compar. le frang. dé-chirer) (sens 
primit. diviser, v. Scheiben ; fendre, 
v. Spalten ; couper, v. Schneiden) 4° 
—— el couper ; raccourcir, éga- 

iser en coupant) tondre (rx. une 

lissade ); couper, faucher (ex. 

"herbe); plus part. (couper la lai- 
ne ou le poil) londre (rx. des mou- 
tons, un chien, le drap}; || (couper 
avec le rasoir) raser (ex. la tele); 
einem ven Bart —, faire la barbe à 
qu, raser qu; || (faire des dessins 
Cor) ciseler (ex. le a: 

. fam. importuner, vexer (qn); 
ce jouer (de u): accabler (qn) de 
vexalions ou d’injustices; die Unter: 
thanen -, upprimer ses sujels, lon- 

‘dre la brebis de trop près; fich ges 
bulbig - laffen, se laisser tondre pa- 
tiemiment, se laisser tondre la lai- 
ne sur le dos; || pop. regarder ; das 
fiert mich nicht, cela ne me regar- 
de pas, peu m'importe; fich um et: 
was -, s'occuper, se meler, sc sou- 
cier de ge.; || > séparer (en deux 
parlies par une c ** établir 
une ou des séparations) dans (qc.); 
5° (écarter; chasser) Ber décam- 
per, s'en aller (au diable): 3° attri- 

uer; donner {n'est usilé qu'en 
compos.; v. Befheren); 4 tendre, 
étendre ; (Cord. , Tiss,) ourdir; 5° 

Archit. nav.) dresser, arranger (ex. 
es bordages) ; ein Schiff -, élever les 
couples et dresser les lisses d'un 
vaisseau ; || geforen, tondu; rasé; 
ciselé; | (bas) -, (l'haction de tondre, 


etc., tonte; (Egl. cath.) tonsure ; {| 
séparalion, f. 

*Serenflotte(=--<) f. flot- 
tille ( composée ) de bâtiments lé- 
gers (qui vont entre les écueils), f. 

*Sherenfôrmig = adj, 
et ade. qui a la forme de, en (forme 
de) ciseaux; en pince; fourchu; 
(Zool.) cheliforme ; forficulaire. 

*Scherenichleifer (=--+) m. 
émouleur (littér. de ciseaux ), ré- 
mouleur, »n. 

"Sherenfdnabler(<--) m. 
nr cn m. (v. Wafferfchnei: 
der). 

»Scherentragend adj. 
(Zool.) chélifère. 

Scherer (*-) m. g. -# (12,46) (de 
Scheren) celui qui tond, etc., ton- 

eur, m. 

Schererei (--2) f. pl. -en (44, 
49) fam. action ou façon de tondre, 
f.; métier de tondeur, m.; || fig. 
vexation, tracasserie, f. 

Scherf (<) m. ein. dim. Scherf: 
lein (2-)n.g.-8 (142, 46) (compar, 
Scyerbe) denier, m. ; obole, f. ; fein 
Scherflein geben ou beitragen, donner 
son obole; fig. contribuer selon ses 
facultes; y mettre du sien. 

Schergant (--) m. y.-en, pl. 
-en (45, 49) (compar. Serge) ob- 
sol. et pop. sergent, m. 

Serge (=-) m. g. -n, pl. -n 
(43, 48) (compar. l'angl. sheriff; de 
Schergen) (autref. agent du pouvoir 
ou de la justice, archer, sergent) 
terme de mépris apparileur ; esla- 
fier ; séide ; sbire, m. 

Scergen (+) on. et va. obsol. 
et provin£, (compar. Gdüren)s'agl- 
ter ; pousser ; rudoyer. 

"Schergenamt,n. Sdergen: 
bienft, m. oflice; service de sbire 
ou de bourreau, m.; lâche com- 
plaisance, f. 

*Sderbaare(=--) n. pl. poils 
tondus, m. pl.; (Drap.) tonture; 
bourre tontisse, f. 

Sherig (2) adj. qui a des pin- 
ces, etc. en tel nombre ou confor- 
mérs de telle muniere ; à pinces...; 
(Zool.) ..…chèle (n'est usité qu'en 
composilion). 

*Scermeifer (=-+) n, rasoir, 
m. (v. Rafirmeifer), 

*Schermühle (:-+) f. 40 (ma- 
chine) tondeuse, f. ; 2e - où Scyers 
rahmen, m. ourdissoir, m, 

Scerung(+-) f. pl. -en (44, 49) 
4° v. (das) Scheren; 2 draps, etc. 
acc tond, m. pl,; 5° (Tiss.) chaine, 
. (v. Aufzug). 

»Scherwenzel (-2-) m. valet 
' au jeu des cartes); || fig. Pop. bon- 
1omme qui se laisse londre la laine 
sur le dos. bouc émissaire ; Jean qui 
fait tout, ra. 

"Scherwenzeln (-:-) on. (av. 
haben) jouer aux scherwenzel ou 
aux quatre yalets; || fig. fam. faire 
le complaisant. 

»Scherwolle (:-+) f. bourre 
tontisse, lonture, f. 

Scherst:)m. g.-e8, pl. -e (49, 
47) (de Scherzen) plaisanterie ; raille- 
rie, f. jeu, m. ; = verfteben, entendre 
raillerie; ohne -, - bei Seite, raille- 
rie à part; aus -, im -€, par raille- 
rie, pour plaisanter, pour rire ; fei= 
nen — haben oz treiben mit... , (litier, 
avoir sa plaisanterie avec)plaisanter, 
railler (qu; tourner a.) en plai- 
santerie; s'amuser de es ou de qc.), 

Scherzen (:-) vn. (av. haben) 


708 


(hall. scherssen, ital. scherzare; 
compar. ren , 4° fig.) (faire om 
dire qc. qui rend gai, qui fait rire) 

laisanter, railler, badiner ;folätrer; 
jouer ; mit einem -, a) badiner, plai- 
santer, faire assaut de plaisanteries 
avec qn; b) plaisanter qn; mit etwas 
-, jouer avec qc.; plaisanter sur qe. 
ou à propos de qc.; er läßt nicht mit 
fit -, (litter. il ne laisse pas plaisan- 
ter avec lui) c'est un homme qui ne 
plaisante pas, qui ne badine pas, 
avec qui il ne faut pas plaisanter ; il 
n'entend point raillerie; | -, en 
plaisantant; gai; folätre; de plaisan- 
terie; | (bas)-, (la, les) plaisante 
rie(s), f. (pl.); badinage, m. 

Scherzgedicht (<--) n. poü- 
me comique, m. 

*Sheragott (=-) m. (Mythol ) 
(Dieu de la raillerie) Momus, m. ; |] 
die Scherzgötter, les jeux, m. pl. 

Scherzhaft(:-) adj. 40 qui res- 
semble à (ou qui contient) une plai- 
santerie, plaisant; comique, gai: 
folätre; fam. drôle; 2° qui aime à 
plabanter, plaisant; enjoué ; folätre ; 

adin. ! 

Scherzhaftigkeit (---) f. 
tournure plaisante , humeur badine, 
railleuse, f. esprit de plaisanterie, me. 

. rai s nb(:--) adj. qui 
aime la plaisanterie, gai: enjoue, 
jovial. [quet, m. 

Scherzname (:--) m. sobri- 

* Scherzrede (*--) f discours 
comique; propos gai, m. plaisante 
rie, f.; fam. mot pour rire, m. 

»Scherzweiſe (*--) adv,. par 
(pure) plaisanterie; en plaisantant 3 
am. pour rire. Ù 

*Sherzwort(=-)n. mot plai- 
sant, terme de plaisanterie, m. ; 
raillerie, f. | 

Scheu (:) adj. et adv. (angl. 
shy. sued. skyge alt. — — 
sky; compar. Schauen) quis'effraye, 
qui ressent une vive aversion en 
apercevant qc.; qui craint (l’eau, 
elc.), „..phobe; ombrageux (se dif 
d'un cheval) ; || plus part. (qui craint 
los hommes) farouche, sauvage; ti- 
mide, craintif ; - werden, (litier. de- 
venir farouche) s’effaroucher; s’em- 
porter (se dit d'un cheval, etc.); — 
machen, rendre farouche, craintif os 
circonspect ; effaroucher; epouvan- 
ler; - gewordenes ou ſcheues Pferd, 
cheval effarouché ou emporté. 

S deu (+) f. crainte, aversion (in- 
stinclive et indomptable) que provo- 
que la vue ou le contact de qe.; hor- 
reur, phobie (ex. photophobie, 
hydrophobie); plus part. 4° (Med.) 
craintes chimériques, terreurs, f.pl. 
(forme particulière de la démence), 
20 caractère timide, farouche, om- 
brageux ou sauvage, m.; pudeur 5 
timidité ; pusillanimité ; sauvagerie, 
f.; ohne -, sans crainte, sans retenue; 
sans ménagement, sans pudeur ; et= 
mas obne - jagen, dire ge. sans crain- 
te, ne pas craindre 0% hésiter à 
dire qc. 

Sheude (:-) f. pl.-n(14,48) 
(de Scheuchen) épouvantail, m. 

S heuden {:-) va. (verbe facti- 
tif de Scheuen) effrayer (au point de 
faire fuir), épouvanter; chasser ; 
faire fuir; dissiper. 

Scheuen (:-) (autref. Sciuban, 
angl. shy, suéd. skya, dan. skye, 
ital. schivare, espagn. esquivar : 
compar, Scheu, Scheuchen, Schämen) 
vn. fer. haben) et va. craindre {in- 
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stinctivement), avoir une secrète ré- 
ance (pour qc.); appréhender ; 
s'effrayer L la vue de qc.); s'épou- 
vanter, s'effaroucher ; avoir peur (de 
ge.); ſich vor etwas -, s'effrayer à la 
vue on à la pensée de qc.; avoir peur 
de qc.: craindre, appréhender, re- 
douter qc.; avoir qe. en aversion : 
thue Recht und fcheue Niemand, fais 
ion devoir et ne crains personne. 
Sheucr(:-)f. pl.-n(14,18)(de 
lance. verbe Su, abriter; compar. 
Schauer) grange, f. 
"Sheuerfraut/iw-)m. (lilter. 
herbe à ecurer,, v. ern) préle 
(Auviatile, syn. Fluf-Shabtelhalm), 
I. [torchon (à écurer, à frotter), m. 
"Sheuerlappen (:---) m. 
Scheuern (<-) I. (de Scheuer) 
ea. melire en grange; Il. (angl. 
scour, holl. schuuren, sued. skæra, 
lat. du moy. dge curare) va. (net- 
toyer en frottant) écurer; frotter ; 
laver; | par extens. frotter (forte- 
ment); fit -, se frotter; se gratter 
{fortement ); ! gefeuert, frotté ; 
ecuré ; lavé: brillant (de propreté): 
Éibaë) -, 4° (l'action de mettre en 
nge, f.; % (l’)ecurage; frottage ; 
vage, m. {d'uue grange, f. 
Scheuertenne (<---) f. aire 


— — (==) f. v. (bas) 


"Sceuleder (:-0) m. (Hitler. 
cuir contre la crainte) œillère, f.: 
lunettes, f. pl. [v. Scheuer. 

Scheune (2-) f. pl.-n (14,48) 

Sheufal(=-)n. g.-{e8, pl. € 
(12, 47) (de Scheu) (sujet d'épouvan- 
te) épouvañlail; monstre; fantôme 
hideux; spectre; être degoütant, 
esrcrable, abhorre, monstrueux, m. 

Sheuplid (:-) adj. (de l'anc. 
Steuben, v. augment. de Scheuen) 
qui frappe d'épouvante, hideux, 

inable, affreux, horrible, épou- 
Yantable, atroce. 

Scheußplichkeit (*=-)f. 4° hor- 
reur, /. dégoût ( que qe. inspire) ; 
aspect hideux, révollant, m.; laideur 
répoussante; énormilé qui glace 
d'horreur ; 2 chose horrible, f.; mé- 
fail atroce, m. horreur, f. 

Sb idt(<) f. pl. -en (44,49) (de 

ibten, compar. Shadt) 4° ac- 
tion de diviser, etc., f.; partage (ex. 
de la légitime des enfants du pre- 
mier lit), m.; (Fond.) fonte, f.: 2 
part, portion, légitime (des enfants, 
eic.); (Mines) tâche, journée {de 
travail ), f.; temps (de repos), m.; 
Wons.} a) fournée ; b) couche (d'une 

rnee, v. plus bas), [.; c) produit 
d'une fournée , m.; ar extens. 
Capacité, profondeur (d'un four- 
neau), f. ; || plus part, 4° quatrième 
partie (d'un tout), f.; quart d'une 
mine, m.; 2 (assemblage de choses 
furlaposées ou superpusées ) cou- 
che; ( 26) asise: (Payeur assielte; 
a e (ex. de bois) ; (Géogn. 

„lit, strate, m. ; (Stein-) assise, [ 
(compar. %ager); || (assemblage de 
couches) stratification , f. ; || impro- 
fin épaisseur de trois pieds, /.; |] 

Mines) die - antreten, commencer 
son travail; (Fond.) bie - bejiden, 
apprèter le fourneau. 

Säidten (*-) va. 4° partager, 
séparer (ex. les biens d'une succes- 
sion) ; séparer de biens; 2° disposer 
de pere ou tes methode; 
ranger ; disposer par lits ou par cou- 
ebes; (Chim.) stralifier; entasser; 


couche 


empiler (ex. du bois) : (Pêche) liter; 
encaquer; (Mar.) Waaren in bag 
Shih -, arranger, arrimer des mar- 
Chandises dans un navire ; ein Schiff 
— arrimer un navire; || fig. classer : 
I geichichtet,, stratifié; empile; en- 
tassé ; || .baë) -, 4° (le) partage: sépa- 
ration ; 2 stratificalion , f.; (Mar.) 
arrimage, m.; fig. classification, f. 

Shidter(:-) m. g.-8(12, 46) 
celui qui arrange, etc. (v. Schichten); 
(Mar.) arrimeur, m, 

Schidtig (+-) adj. (qui est)dis- 
posé par couches, etc. (v. Schicht, 
2°); dont les couches sont en tel ou 
tel nombre ow disposées de telle ou 
telle manière, 

Schichtmeiſter (242) m. (lit- 
ter. maître des travaux, etc., v. 
Schicht conducteur des mines, m. 

"Shitmeife — ado. par 
lits, par couches: — liegend, (qui est) 
disposé par couches, stratifié. 

Sid (:) m. g. -(e)8 (12) (de 
Schiden) aptitude ; façon : tournure; 
tenue, f. (compar. Geſchich. 

Schicken (:-) (holt. schikken, 
dun. skikke, suéd. skika; compar. 
Schichten) (primit. arranger, dispo- 
ser) 4° va. refl. fi -, s'adapter, con- 
venir, s’accorder ; (s’Jassorlir ; s’ac- 
commoder ; être propre à ; être con- 
venable , séant os décent ; || venir à 
point; arriver; s'arranger ; || se dis- 
poser (v. An: fhiden ); fid zu etwas 
-, être aple ou propre à qc., étre 
fait pour qce.; assortir à qe. lex. ä 
une couleur); s’accorder, cadrer 
avec qc.; fam. aller bien avec qc.; 
fi au einander -, se convenir , s’as- 
sortir bien (l'un à l'autre), cadrer 
bien ensemble ; être un couple bien 
assorti ; fich in etwas -, s'accommo- 
der à qc. (ex. aux eirconslances); 
se résigner à qc. (ex. à son sort); 
fib in einen -, s'accommoder à l'hu- 
meur de qn: das jfhidt fi nicht 
(für...), cela n’est pas décent, les con- 
venances ne permellent pas cela; 
cela sied mal (rx. à une jeune fille ; 
compar. Baffen); wenn c# fid) gerade 
fo fdyidt, (liter. si cela s'arrange 
augen ainsi) si le cas se présente, si 
es circonslances le permettent; le 
cas échéant (compar, Fügen ); || 20 
va. (faire en sorte que gr. ou qn ar- 
rive à un endroit éloigné) envoyer; 
expédier ; adresser ; faire parvenir; 
lancer (ex. une bombe dans une 
ville); die Rinder in vie Schule -, en- 
voyer les enfants à l'école; Jeman⸗ 
ben auf Reifen - , (litter. envoyer qn 
sur voyages) faire voyager qn; = 
etwas -, envoyer ( lilter. après ge. 
chercher qce.; einen mit Aufträgen an 
Jemand -, (envoyer qn avec des com- 
missions auprès de qn) charger qn 
d'une mission pour qn; Gott hat c# 
fo gefbidt, Dieu l'a (littér. envoyé) 
voulu ainsi, en a disposé ainsi (con- 
par. Genben) ; || (baë)-, v. Shidung, 
4° 


Schicker (:-) m. g.-8 (12,46) 
celui qui envoie ou a envoyé (qe, v. 
Siden) ; expéditionnaire ; commet- 
tant, m. - 

Shidlich 2) adj. (de Schiden) 
qui convient, convenable ; sortable ; 
propre; pertinent; séant, décent; 
de bon goüt, de bon ton; de bonne 
compagnie; -€ Haltung, tenue dé- 
cente ; bonne tournure, bonnes fa- 
çons; -er Weiſe ou adv.-, conve- 
nablement; decemment. 

Schicklichkeit (:--) f. conve- 
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nance(s) ; bienséance(s), f. (pl.) ; da- 
cence , f.; usages nn. entre gens 
comme il faut}, m. pl.; bon goût, 
bon ton, m.; bonnes manières, f.pl.; 
N -#gefühl, n. sentiment des conve- 
nances ow de haule convenance, 
tact; bon goût, m.; pudeur, f. 

Shidial(=-)n.g.c)8, pr. 
(42, 47) (de Siden) (proprem. état 
qui résulte d'un évenement envoyo 
Par une puissance occulle) evene- 
ment {fortuit qui influe sur la via 
de qn), m. rencontre, vicissitude,f.; 
sort, mı.; destinée , f. destin, m.; À 
par ertens. ( gg occulte qui 
est censée régler le sort des hom- 
mes) destin, m. (v. Geichid). 

*Skhidfaltglaube 
(croyance au destin) fatalisme, m. 

"Schidjalsgöttin (2---) f 
ere déesse du destin, f. 

bidung(:-) f. pl. -en (44, 49) 
(de Schiden) 4° (action d'envoyer, 
envoi, m.; expédition, f.; plus par- 
tic. (action de régler le sort des 
hommes) dispositions, f. pl.; provi- 
dence, f.; 2 acte providentiel; (ef- 
fet du) hasard ; concours particulier 
de circonstances; événement, acci- 
dent (imprévu), m.; vicissitude; 
destinée, f. 

Schiebbar (:-) adj. (de Sie: 
ben) (qu'on peut pousser ow faire 
glisser) mobile; qui glisse, qui se 
meut (dans des coulisses), 

Gieben(:-)(78,a)(goth. skiu- 
can, holl. schuiven, angl, shove, 
sued. scuffa, compar. le franc. chop- 
per) va. (déplacer gc.en appuyant, 
en pressant, en faisant glisser ) 
pousser ; (faire) glisser ; couler ; vor: 
warts -, pousser (en avant), (faire) 
avancer; zurüd-, usser en ar- 
rière, repousser, (faire) reculer , re- 
fouler ; einen Karren fchieben, pous- 
ser, Conduire, manier une brouet- 
te ; (bas Brod) in ben Ofen -, (pousser 
dans le four) enfourner {le pain) ; etz 
was in die Taſche -, glisser qe. dans 
sa poche ; empôcher ge. ; ein Fenſter 
in die Höhe -, (littér. pousser en 
haut) hausser le châssis d'une fenè- 
tre ; Kegel -, (litter. pousser les quil- 
les) — aux quilles; | Veter.) Zähne 
fibieben, ou absol, -, mettre bas 
ses dents de lait; || fig. etwas von 
fi féieben, (Filter. pousser ge. 
loin de soi) repousser , écarter (ex. 
une demande par une fin de non-re- 
cevoir ou d'une manière indirecte); 
détourner (ex. un soupçon); se 
soustraire à, décliner (x. un tra- 
vail, une responsabilité); eine Schuid 
von fit —, éloigner (de soi) les soup- 
çons, se soustraire à une inculpa- 
tion, s'en laver les mains, se discul- 

+ (de ge.); die Schuld auf einen 

Intern -, rejeter la faute sur un au- 
tre; || pn. avancer lentement; mar- 
cher negligemment; fam. dandi- 
ner ; || pousser {se dit de végétaux) ; 
fit —, a) se déranger ; se dejeler; 

rendre une position oblique ou une 
orme vicieuse; b) fam. décamper ; 
s’esquiver; || gefbobene Schrift, (éeri- 
ture couchée ou) coulée, f. ; geſcho⸗ 
benes Biered, (carré oblique) losan- 
ge, f.; rhombe, mm. (v. Raute); || bas 
-, l'action de pousser, elc., f. (com- 
par. Sub). 

Schieber (*-)m. g. 8(12, 46) 
(de Schieben) 4° celui qui pousse 
etc.: pousseur, m.; 2» (instrument 
l'aide duquel on pousse) (Boul.) pelle 
à enfourner, f- pelleron; räble, m.; 


’ 
_—— 


Sie 


Sie 


Sie 


— — ⸗ 


3° (chose qu'on pousse) coulisse , f. 
—5 (d’une fenêtre , etc. ); bou- 
choir (ex. d'un four); (Verr.) mar- 
geoir, m.; grille (ex. d'un casque), 
{.; arrèt (d'une arme à feu) ; coulant 
{d'un parapluie, etc. ), m.; boucle 
(des rênes), f. {[coulisse, f. 

*Shichfenfter, n. (fenètre à) 

*Shicbtarren(:--)210., m.v. 
Shubfarren ıc. [(Scheiden. 

Schied (*) imp. de l'ind. du v. 

Schied (*) m. g. -[ej8, pl. -e (42, 
17) ( de Scheiven ) séparation; déci- 
sion, f. (n'est usilé qu'en compos.). 

iede (:-) imp. du subj. du 
v. Scheiben. : | 

*"Shiebsmann, Schiedsrich— 
ter (--) m. arbitre, arbitrateur, m. 

"Schiebsrichterlih (+---) 
adj. d'{un) arbitre; arbitral; || ad». 
arbitralement. [trage, m. 

»Schiedeſpruch (:-) m. arbi- 

Schief (*) adj. (holl. scheef, dan. 
skeev, sued. skef, angl. skew ; com- 
par. Schieben, Le lat. scævus, grec 
œxais) qui dévie de la ligne droi- 
te (horizontale ou perpendiculaire); 
oblique ; incliné ; qui enche : (Arts) 
devers; (qui est) de biais; incurvé, 
arqué (v. Rrumm); || par extens. 
(qui est) mal place, (placé) de tra- 
vers; faux; faussé; louche (v.Sihie: 
lenb); mal tourné, gauche ; || iz. qui 
manque de justesse ow de droilure, 
faux ; louche: fam. bistourné , bis- 
cornu; ||-e Ridtung, direction obli- 
que, etc. (v. Schiefe, f.) ; || adv. obli- 
quement; de biais ; de travers ; einen 
- anfchen, regarder qn de travers; - 
geben, a) aller de biais; biaiser; b) 
pencher (à droite ow à gauche) en 
marchant); €) prendre une mauvai- 
se tournure, tourner mal, fam. al- 
ler de travers; || en compos. (Scien- 
ces nat.) obliqui...; loxi...; plagio... 
(compar. Schräg). 

Shiefe (=-) subst. (de Schief) 
L f. pl. -n (44, 48) 4° qualité de co 
a est oblique , etc. (se dit surtout 

ans le sens physique), obliquite, 
f.; biais; travers: guingois, m ; incli- 
naison, pente, f.;talüs, m.; 2 plan 
incliné; talus, m.; EL n. g. -n (3) 
4° qualité de ce qui est faux —* di 
surtout dansle sens moral), fausse- 
té, f.; manque de justesse ou de fran- 
chise, m.; 2° chose oblique, etc., f.; 
travers; biais ; (du) louche, m. 

Skhiefer (=) m. g. -8 (42) 
(angl. shiver, sudd, skifver, grec 
cxidh, axırrass compar. Scheibe, 
Schuppe) (primit. feuillet; écaille ; 
esquille, v. Splitter ; accept. usuelle 
minéral compos& de feuillets sépa- 
rables) schiste, m.; roche schisteuse 
f.; plus part. (gemeiner blauer -) 


ardoise, f.; ||en compos. schisteux; 
de schiste ; roche schisteuse ; variété 
*Schieferartig (<---) 
"Schieferbant, f. lit, banc 
schisteuse, f. [doise, f. 
d'un) bleu d’ardoise, ardoise ; || (bas) 


schistoïde ; ardoisé. 
*Sicferart(=--)f. 1° espèce 
ou sorte d'ardoise; 2 nature, f. ou 
propriétés du schiste, f. pl. 
ad). 
schisteux; schistolde; || adv, Fa A 
manière du schiste. 
d’ardoise, de schiste, m. foncière, f. 
»Schleferberg, m. montagne 
*Säyieferblatt, n. feuille d'ar- 
*Skhieferblau, adj. (qui est 
-, {le) bleu d’ardoise ; teinte ardol- 
ff. 


foble). 


doise, 








*Skhieferbreder, m. (lilter. 


celui qui rompt, qui extrait de l’ar- 
doise) ardoisier, m. 


* Schieferbrucd (:--) m. (car- 


rière d’ardoise) ardoisière, f. 


»Schieferdach (:--) n. toil 


couvert d'ardoise, m. couverture 
d’ardoise, f. 


"Schieferdeder (<---) m 


couvreur en ardoise, m. 


*Schieferfarbe, f. -farbig, 


adj. v. Schieferblau. 


* Schiefergang, m. filon d’ar- 


doise, ın.; foncée, f. 


*Shiefergebirge, n. monta- 


gne, roche schisteuse, f. 


* Schiefergips, m. gypse schis- 
toïde ou feuilleté, mn. 

»Schiefergrau (:--) adj, gris 
d’ardoise, ardoisé. 

*Skhiefergrün (--) n. (Mi- 


ner.) (litter, vert d’ardoise) cuivre 
carbonaté vert, m. 


i ferartig. 
Schieferiht(*»-») adj. v. Sie: 
Schieferig (<--) adj. {qui est) 

formé de feuilles, feuillete ; schis- 

teux; scissile; qui s'enlève par feuil- 
les ox par écailles, écailleux, (Hist. 
nat.) lepidote; || plus part. (quiest 
formé de schiste ou qui contient du 


schiste) schisteux ; || abus. v. Schie: 


ericht. 
AS RTS [. houille schis- 
teuse, f. (syn. Blätrerfoble, lang: 
| [latte volice, f. 
* Sieferlatte, f. | Couvr.) 
Siefern(i-) va. refl. ih-, se 


4 par feuilles ; s'écailler ; s'ex- 
foli 


er (se dit des os, elc.); || bas -, 
l'exfoliation, f. 
* Schiefernagel, m. clou à ar- 


doise ou à Lèle plate, m. 


*Scieferplatte, f. plaque, 
feuille (épaisse), tablette, dalie dar: 
e, de schiste, f. 
*Shicferfhidt, f. lit d'ar- 


doise, m.; foncière, f. 


*Schieferjchneiber, m. tail- 
leur d’ardoise, m. 

*Skhieferihwarz (<--}) n. 
noir de schiste, m. 

*Sicte rftein (=) m. (pier- 
re, roche formée de) schiste, m.; 
ardoise; roche schisteuse, f. 

Schieferſtift (<--) m.crayon 
d'ardoise, m. : 

*Schiefertafel (u-») f. ta- 
ble, tablette ou feuille d’ardoise; 
ardoise en table, f. 

*Shieferthon (:--) m. ar- 
gile schisteuse bitumineuse, f. 

»Schieferweiß (<--) n. blanc 
de plomb feuilleté, m. céruse en la- 
melles, f. 

*Schiefergahn (:--) m. dent 
qui s'exfolie, dent nécrosée, f. 

*"Shiefbalfig(:--) adj. qui a 
le coup tordu, qui a un torlicolis. 

Sdiefbheit(=-)f. v. Schiefe, f. 
et n.; plus part. jugement louche; 
travers d'esprit, m. 

*Scieflauf(+-) m. cours, m. 
roule, direction oblique,(Mar.) loxo- 
dromie, f.; (Géol.) loxodromisme,m. 

* Gicfliegenb, Scieffte: 
hend (:--) adj. (qui est) couché, 
mn ou dirigé obliquement; ob- 
ique ; incliné, penché, 
* S'chiefmah (=-)n. fausse 
équerre, équerre pliante, f.; luxo- 
mètre, m. 

"Schiefmäulig(t--)adj. pop. 
qui a la bouche torse ow de tra- 
Joss à OM plagiostome (compar. 

er. J. 
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*Schiefrumb (:-) adj. dont la 
rondeur est incomplète, subrotond ; 
sub-orbiculé ; ovalaire ; — Perlen, 
perles baroques. 

*Schieffehen (:--) n. 4 a- 
tion de regarder obliquement ou 
de travers, f. (compar. Scel); » 
strabisme, m, (v. Schielen); 3° illu- 
sion optique, névrose de la rétine, 
en vertu de laquelle les objets ap- 
paraissent à l'œil daus une situation 
penchée: (variété de la) métamor- 
phopsie, f.. _ | 

Schiefwinkelig —— adj. 
à angle(s) obliqueis), obliquangle; 
-e8 Niere, v. Raute. 

Skhielen (:-) vn. (av. baben) 
(sucd. skæle, dan. skjele ; compar. 
Scief, Scheel et Schillern) étre de- 
vie de sa direction (normale) on de 
son axe (se dit plus part. de l'œil); 
être dirigés en sens différents ; di- 
verger; converger (se dit des deux 
yeux); || par extens. 4° (avoir les 
yeux louches, le regard louche) los- 
cher; étre atteint de strabisme; 
nad) etwas -, guigner, lorgner ge.; 
2 avoir une couleur équivoque, 
changeante, louche; chatoyer {r. 
Sillern) ; || fig. manquer de nel- 
tete, de précision ; de justesse ; être 
jouche, loucher ; || -d, louche; qui 
louche ; atteint de strabisme ; chan- 
geant; || (dat) —, (la) déviation, con- 
vergence, divergence des & 
oculaires , f.; regard louche : (Med.} 
strabisme, m.; (bat) — mut eincn 
Auge, mit beiden Augen, (le) strabis- 
me simple, double, m. 

Shicn (<) imperf. de Find. du 


v. Scheinen. 


Schienbein (2-)n. (de Skin 
ne) (Anat.) (proprem. os qui sou- 
tient la jambe, principal os de la 


jambe) tibia; canon (chez le che- 


val, ete.), m.;|len compos. du li- 
bia ; tibial (ex. artère tibiale); jam- 
bier (ex, muscle jambier); -töht, 
v. Schienenröhre. 


Schiene (:-) imparf. du sub). 


du v. Sceinen. 


Schiene (:-) f. pl. -n (1, MW) 
(holl. — — shin, aeu. 
sken, dan. skinne) ira plat ei 
allongé qui donne de la solidité à 
qc.) {Chir.) attelle ; clisse; éclisse ; 
Armur.) éclisse " Arm-, Bein-); 
Charr., Carross ) bande; (Serrur.) 

nte, penture, plate-bande, f.; 
(Hrdroische-, etc.) cercle de fer, 
m.; bande, f.; collier, m.; [par rz- 
tens. (Polier) attelle, palette ; (Zool.) 
paletie, f. (v.Schuufel) ; ausgehöht 
Schienen (der Bienen), (creux auf 

lettes chez les abeilles) 
es, J. pl. 

Skhienen (:-)v7. garnir d'at- 
telles, etc.;(Chir.)assujettir par des 
altelles ; mettre des éclisses à, éclis- 
ser (ex. un membre fracturé ); 
(Charr.) embattre (une roue) ; : # 
Rbient assujetti, contenu par des 
attelles; éclissé ; embattu ; I @at) -, 
(l'happlication des attelles, ete., fi 
emballage, m. j 

® Shienensihee NER 
roné, m. (v. Wabenbein). Ide, m. 

* Schiennagel, m. clou à ban- 

Schienung (:-)f. pl mil, 
49) v. (das) Schienen, [ren. 

Sict(:)impérat. du v. Si 

Sier (:) L ade. obsol. ei pro- 
vinc. bientôt: ue; peu sen 
faut ou peu s'en est fallu , que.. (". 


Schie 


Schif 


Schif 


—— — — — —⸗ — —ñ —ñ ñ—ñ⸗ — 


Bald, Fall); U. provinc. net; pur; 
propre. 
Stierling (?-)m. g.-(c)t (12) 
eigue, [ cicuta où conium (genre 
de plant s, fum. ombellifères); ge: 
ter -, grande cigue, {. cicula ma- 

x, conium maculatum; Meiner -, 
petite cigué, f. {v. Gartengleiße). 

*Sbierlingébeber," Shier: 
lingstranf, m. (Filter. coupe, 
breuvage de ciguë)cigut; coupe em- 
poisonnée, f. | 

Schierle fl, Schiert (:) en 
de l'ind. %e et 3° pers. du v. She: 
ten. 

Schieübar (2) adj. (de Stie: 
fen) qu'un peut atteindre, qu'il est 
permis de tuer, elc.) à la portée 
du fusil ; tuable. 

»Schleßbedarf (<--) m.(lit- 
hr.eedont on a besoin pour tirer) 
munitions, f. HT 

·Schießblech (:-) n. fer à pé- 
lrdur la roche, m. 

"Chicébolyen (:-<) m. (Ar- 
till, av.) (barre de fer qui est lan- 
cée jar le canon) matras, m. 

Edicÿen (+-) (78, a) —— 
Exicyjen, Schuzzen, holl. schieten, 
ougi. shoot, Island. skiola, suéd, 
skjuta, dun. skyde;compar. le franr. 
chasser) vn. (se mouvoir avec une 
grande célérité) se précipiter, se lan- 
cer, s'élancers; aus etwas (beraus om 
krrrer) -, s'élancer du fond, des pro- 
bmceurs de ge. , sortir precipilam- 
ent ou avec violence ; jaillir, s'é- 
chapper de qe; pousser (se dit des 
égeaux); in etwas · entrer brusque- 
ment dans ge., envahir qe.; In vie 
Höbe -, s'élancer ( Filler, dans le 
haut) dans l'espace, prendre son 
élan; croître, pousser, grandir ra- 
pidement ; monter (se dit des végé- 
aux}; in (pie) Samen -, monter en 

raine: bas Blut fhop ibr ins Ge— 

ét, le sang lui monta soudain au 
visage; das Blut ift ibm in ben 
Korf geichoflen, (le sang s'est préci- 
pie dans sa tête) il a eu un trans- 


rt de sang au cerveau; il a été 
rappé d'un coup de sang; auf et: 
wat (herab) —, se précipiler, s’a- 
baure, fondre sur qc.; foudrorer 
ge.(compar. Sabren, Sturzen): bin: 
weg ſchießen, fort fiesen, s'élan- 
cer (au loin), partir (comme un 
lrait); etwas - laffen, laisser partir 
vu s'échapper qc.; lâcher ge. (ex. 
une corde, les chiens, la bride à un 
Cheval); || va.{imprimer un mouve- 
ment rapide à ge.) jeter (avec for- 
ce ; laucer, darder (ex. ses rayons}; 
Bro» in ven Dfen -, enfourner du 
pain (v. Séhicben) ; Geld -, compler 
de l'argent en jetant (un certain 
nombre de pièces à la fois); fig. four- 
nir de l'argent (rompar. Vor⸗ſchie⸗ 
fen); (mpr.) in Kolumnen -, (litter. 
Jeter en colonnes)imposer(les pages); 
À plus purt.lancer (un projectile par 

moyen d'une arme); tirer (ex. 
des bombes) ; darder (ex. un trait ); 

ugeln -, a) tirer des balles ou à Lalle, 
elc., b) être à balle; || absol. tirer 
(mit ver Flinte, des coups de fusil, du 
Canon, tirer de l’arbalete, etc.) ; mit 

ulver —, tirer à poudre; mit Kugeln 
- lirer à balle (ou à plomb, à bou 
els, etc.); nach einem -, (tirer après 
qu, c.-à-d. ajuster qn et faire feu) 
lirer sur qn; lâcher un coup (de 
feu, ole.) àqn; nad einem Hafen, 
lirer un lièvre: nach Rebbühnern -, 
Urer aux perdris ; nad einem Ziele 





-, tirer au but; nad bem (hölgernen) 
Mogel -, tirer 3 

auf einen -, 
-, tirer au vol; gut -, bien tirer; 


l'uiscau (de bois); 


tirer sur qn; im Fluge 


tirer juste; être habile tireur; 


weit -, porler loin; || par extens. 


va. einen -, atteindre qn (d’un coup 
de fusil, ete.\; blesser, tuer qn; ei: 
nen in bie Bruft -, loger une balle, 
etc., dans la poitrine de qn ; altein- 
dre qn en pleine poitrine; durch bie 
Bruf — frapper (qn) d'un coup de 
feu qui traverse la poitrine ; passer 
une balle à travers le corps de qn; 
einen vor den Kopf -, (lillér. tirer 


qu par devant la tête) brûler la cer- 


velle à qn; in Grund und Boden -, 
renverser de fond en comble ; cou- 
ler bas (compar, Grunt); (Mines) 


Berge berein —, faire sauter la roche 


(avec de la poudre}: Breſche -, a) 
batire en brèche; b) faire une brè- 
che ; | fig. in Iemand geſchoſſen fein, 


a) avoir envahi qn; b) être épris de 
belle passion pour qn;{|(tas) -, 4° 
(le) mouvement précipite ; 2e (l'jac- 
f; tir, m; Sr pr de 

ade ; 


tion de tirer, 
feu, m. pl.; (bruit d'une) fusil 


canonnade, f.; (bruit du) canon, m.; 
len compos. 4° qui se lance; (Zool.) 
v. Pfeil (ex. Vreilfifh); 2 qui a 
rapport au tirow à la chasse (com- 


par. Jagb...). 


Schiefer (:-)m. g.-8(12, 46) 
ui s'élance, qui 
tire, elc.; tireur (r. Schüke); (Boul.) 


(de Schiehen) celui 


enfourneur, m. 


AL mt pl. -en (44, 


49) iron. tiraillerie, 

*Schiefgeld (<-) n. argent 
pour le tir; droit de chasse, m. 

Schießgerechtigkeit, f. droit 
de tir ; droit de chasse, m. 

* Shicégewebr(---) n. arme 
à feu, f., 

*Shicfaraben(:-)m. (fossé 
où l'on s'exerce au) tir, m, 

*Schiefbaus (<-) n. (maison 
où l'on s'exerce au) tir, m. 

+ Sdicéhunb (<-) m. chien 
dressé au coup de fusil, et —— par- 
tic. à la recherche du gibier tué; 
chien canard , m. 

* Shieflod (*-) nm. 4° (litter, 
trou à lirer) meurtrière, f.; créneau, 
m.: barbacane; autref. canon- 
niere, f.; (Mar.) sabord, m.; 2° (Mi- 
nes) conduit de mine, m. 

-Skhiefplan (2-) m. (plan dis 
posé pour le) tir ; (Artill.) polygone, 


n. 

·Schießplatz (*-)m. (lieu où 
l'on s'exerce au) tir, m. 
° Sicfrrugel (*-») m. fam. 
iron. (litter. gourdin à feu) mous- 
quet, m. 
* Schiefpulver (-») n. pou- 
dre (liter. à lirer) à canon, pou- 


dre, f. , 

+ Schiehfharte(t--) f. (Hitler. 
brèche à tirer) meurtrière ; (Artill.) 
embrasure, f. (compar. Schießloch). 

Schiff (-)n. 9:08, 1. (42, 47) 
(autref. Scif, golh. et island. skip, 
angl. ship, holl. —* dan. skib, 
sued. skepp, lat. scapha, scyphus, 
grec œxäqus) (primit. objet creux, 
vase; plus part. tronc d'arbre 
creusé, canot, esquif, fr&le embar- 
cation, acceplion usuelle) 4° vais- 
seau ; bâtiment; bord, m.; nef, f; 
(See-, bâtiment de mer) navire ; 
(&luß-, bâtiment de rivière) bateau, 
m.; par exlens. parlie (antérieure, 


postérieure, etc.) d’un vaisseau ; auf 
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bem -e, au -e, sur ou dans le vais- 
seau; à bord; zu — geben, aller à 
bord ; pre eee 2 nef (d'une 
église, f. ; 5° (chose qui ressemble à 
un esquif ) (Bot.) - ou Sciffchen, n. 
carène, nacelle ; — fosse navi- 
culaire ; (Zool.) a) carène (Zune co- 
gone naviculaire) ; b) v. Schifimu: 
el; {| (Tiss.) navette, f.; (Peint.) 
godet, m.; (Imprim.) galée, fi 4 
vulg. *76 m. (pl.); vaisselle; || 
voilure, f.; || en compos. d'un ow 
de(s) vaisseau'x), naval, nautique; 
vaisseau de (guerre, elc.), à | eux 
ponts, etc.); (list. nat.) naviculaire; 
naviforme ; naval; (Anat.) scaphoïde 
(compar, Rabn). [vigable. 
Skhiffbar (:-) (de Schiffen) na- 
Géifibarfeit —— de 
ce qui est navigable, m. 
»Schiffbau (:-) m. 4° eon- 
struction des vaisseaux, f.; ® - ou 
-funft, f. art de construire les vais- 
seaux, mm. architecture navale, f 


ts. 


*Sifibaubof(:--) m. chan 
tier he construction navale de ma- 
rine), m. 

. SALLE ELLE (--)n. bois 
de construction navale, m. 

*Gifibaumeifter (--»)m. 
maltre constructeur de vaisseaux, m. 

*Sdiffbein (<-) n. (os) sca- 
phoide, m. (v. Rabnbein). 

Schiffbruch (<-) m. naufrage, 
m.; - leiden, faire naufrage, 

® Schiffbrüdig (<--) adj. 
—* fde bateaux ; ponton, m, 

+ HS (£-+) f. pont 

*Shiffbur 22) m. +. 
— u ) ù 

iffben(i-)n, g.-8 (19,416 
— € es rise * 
uif, m.; nacelle, ſ. (v. Kahn, Na: 
den et if. Li -. 

Schiffen (:-) rn. aller en ba- 
teau; parcourir, traverser la mer, 
etc. sur un vaisseau; se promener 
dans une nacelle ; plus part. al- 
ler sur l'eau, par eau, sur ou par 
mer, elc.; naviguer; voguer ; se alrie 

er (ex. au nord); gegen ven Strom 
an)-, aller contre le torrent ; aller 
contre le courant; || va. transporter 
{pareau); ||ba$ -, la navigation; le 
transport ( par eau);||em compos. 
nautique. 

Schiffer (2-)m. g. -8 (19, 46) 
celui qui navigue, etc. (v. Schiffen) ; 

lus part. (celui qui fait métier de 
a navigation) —— marinier; 
batelier ; marin ; (Mar. marchande 
a) capitaine; patron; db) v. Schiffs 
herr; (Mar. milit.) maître (d’equi- 
page), m.; || -in, f. batelière, f.; ||en 
compos. 4° de batelier, elc.; nauti- 
que ; 2 ..naute, m. el f. 

* Shifferbofe (<---)f. pan- 
talon de batelier; pantalon à la 
matelote, m. 
*Shifferfalenber (!==2») 
m. almanach nautique, m. 
-Schifferfnoten (:--+) m. 
(litter. nœud de marin) croupiat, m, 

e Salliertchn (--) m ee 
laire du batelier) batelage; nau- 


lage, m. 
+ Shifferfprade — f. 
langage, iron. jargon de batelier, 
m.; termes de mer, m. pl. 
»Schifferſtechen (10) n. 
joute sur l’eau, f. 

*Shifferzunft (2=-)f. corps 
des bateliers, des ——— ds 
gens de mer, m. 


Gif 


Gif 
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‚Schifffahrt (:-) f. 4e (action 
d'aller en bateau, etc.) navigation, 
J.; trajet, voyage par cau; 2 (- ou 
-#funde, -Funft) navigation ; science, 

+ Où art nautique, m, 

. Schiffförmig (*-») adj. qui 
a la forme d'un vaisseau, etc.; navi- 
forme; naviculaire ; scaphoide, 

* Shifffradt (:-)/f. fret (d'un 
navire), m.; -brief, -fchein, m. char- 
te partie, f. connaissement, m. 

— Schiff Ogeräth )n. ap- 
paraux, agres (d’un navire), m. pl. 

* Schiff(dgerippe (£=---) n. 
Carcasse (d’un navire), f. 

(fond 


 Siff(fgrunb(:-) m. 
d'un navire) cale ; sentine, f. 

1, SPF) Baten (--) m. grap- 
*Sbiff(Obalter [z- : 
rête-nef, 5 A, Shit, 8 — 
*Sdiffbeer (:-) n. armée na- 


vale, f. 
* Siff()berr (2-) m. pro- 
riélaire, patron (d’un vaisseau), m. 
a iffls)junge (:-+) m. gar- 
çon de ac —— F— 

"Shiffid)fnebt (2-) m. gar- 
gon batelier ; matelot, m. 

* © iff(8)E 0 d (-)m.cuisinier 
fur un vaisseau vu de l'équipage; 
(Mar.) coq, m. 

„ Skhiffis)tühe (2--) f. cui- 
sine d'un vaisseau, f. (fahrt, 2, 

-Schifftunf (*-) f. v. Scifi: 

Schiffle) laſt ) f. laste, m. 
(poids de deux tonneaux). 

*Sifflänbe(:--)f. (de Lan: 
ben) ar atterrage, m. 

"Schiff(sjlaterne, f. (lanterne 
nautique: fanal, m, 

*Siffleine, f. amarre, f. 

*Shifi(é)leute(:-<) pl (lit- 
fer. gens de vaisseau) bateliers, ma - 


rins el 
*ISchiffl#)mobelit), n. modèle 
d’un vaisseau, calibre, gabarit, m. 
"Schiffmühle (2--) f. moulin 
à nef, moulin sur bateau, m. 
"Schiff(fäjmufhel(:--) f. 4 
coquille naviculaire, f.; 2° (mollus- 
que à coquille naviculaire; plus 
— narelle, f. (v. Rabnmufhel); 
Schiffmufcel ( Tr rar tt qui vogue) 
nautile, m. (v. Segler). 
"Skhiffnagel (:--) m. che- 
ville (litter. à vaisseau) à tête ron- 


e, f. 
"Shiffred{=-) n. pois dont 
on se sert pour calfater les vais- 
seaux) rase, f.; brai, m. 
"Schiffpfund (:-) n. schip- 
pund, m. (poids de 440 kilogram- 
mes). {pe navale, f. 
Schifflch pum pe ET. pom- 
"Skhiffreih (:-) adj. qui 
abonde en vaisseaux: couvert de 
Vaisseaux ; qui a une forte marine. 
*Giffrofe (:--) f. rose des 
ri trip f. équi 
iffrufiung, f. équipe- 
ment (d'un dd À m. ” 
»Schifffſand, m. lest de gra- 
vier, m, [rostrale, f. 
*Shifffäule (*-.) f. colonne 
»Schiffsbefehlshaber (-+- 
=) m. commandant ow capitaine de 
Vaisseau; patron, m. 
*Sbiffsboben (2--) m. fond 
d'un vaisseau, fond de cale, m. 
*Shiffébefleivoung(=---) f 
{revétement d'un vaisseau ) borda . 
ges. m. pl. 


"+Shiffscaritän (----) m. 
v. Schiffsbefehlehaber. 
*+Schiffscompaf (:--) m. 
(boussole naulique) compas_(de 
roule, m. eil). 
"Skhifffeil(:-)n. câble, m. (v. 
*Skhiffsflagge (+--)/. pavii- 
lon {d'un navire), m. 
À ——— f. forıne d'un 
vaisseau, f. [fracht 1e. 
»Schiffsfracht ac. f. v. Schiff: 
*Gdifiéfreund (:-) m. co-in- 
teresse dans l'équipement d'un vais 
seau, co-armaleur, m, 
»Schiffegebaude, n. charpen- 
te d'un vaisseau, f. (v. Rumpf, Ge: 
sippel. _ Rn 
-Shiffsgefh üß (=--) n. ca- 
nons d'un vaisseau , ın. pl. ; artille- 
rie navale, f. | 
*Schiffsherr, m. v. Shiffherr. 
*Siffébolm (+-) m. chan- 
tier ‘de construction navale), m. {v. 
Werft). leeuroune navale, f. 
"Schifisfronel!-»)f.(Antiqu.) 
*Siffslavung(i--)f. char- 
ement d'un navire, m. cargalson, f. 
rel, m. [füt de bord, m 
»Schiffslaffette(!---)f. af- 
»Schiffsmannſchaft (--)f. 
équipage (d'un vaisseau), m 
*Siffsmiethe(:--) /f(loua- 
ge d'un vaisseau) fret, allretement, 
LP 

Schiffapech, n. v. Schiffpech. 

*Shifférath, m. conseil for- 
me par les officiers d'un vaisseau; 
conseil de guerre {à bord d'un vais- 
seau; || conseil nautique, m. 

* Schtifsraum (+-) m. fond de 
cale, m. _ 

"Shiffsfhnabel(t--)m.bee, 
éperon de navire, m.: ponlaine; 

roue, {. cap, m.;, Schiffsſchnabel, pr. 
Anime. Archil.) rostres, m. pi. 

»Schiffsſoldat (2-2) m. sol- 
dat d’un vaisseau, mn. (v. Seejoltat). 

* Sdiffsfpiegel, m. miroir 
(d'un navire); on dit aujourd'hui 
tableau, m. , 

"Siäifffteller(2--)f. rémora, 
m.v. gene) Schildfiſch. 

»Schiffle)thecer (:-) m. gou- 
dron, m.; (- zum Kalfatern) brai, m. 

"Schiffis);treppe es . (es 
calier dans un vaisseau) écoutille, f. 

“Shiffsvermicther,m. 
(loueur d'un bâtiment) fréteur, m. 

*Schiffsvermietbung, m. 
(action de donner un bätiment en 
louaze) fret, m. 

»Schiffsvolt (=-) n. (litten, 
pepe de vaisseau) équipage, m. 

*Schiffswand, f. (paroi d'un 
vaisseau) hauban, m. 

"Schiffswerft ci n. chantier 
de construction navale, m. (+. 
Werft). 

*Siffswurm(:-) m. ver qui 
corrode les vaisseaux; plus partic. 
laret naval, m. teredo navalis (v. 
Bohrwurm), 

"Shiffssimmermann(--=--) 
m. charpeulier de vaisseau, char- 
pentier marin; || maitre de hache 
{sur un vaisseau), m. 

"Schiffezoll(+-) m. péage qui 
est prélevé sur les navires, m. 

"Shifftjwiebad (:--)m. bis 
Mr + HR m. 

J iffzieben (23294n. 
des bateaux, 14 ) 

Sbiften(=-) va. (du bus-al- 
lem. Swift, pièce ajoutée ou adap- 
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tirage 


— — Un — 


— — 


tee; compar. Schaft) joindre ; enter 
(compar, Scäften); einen Fallen -, 
enter une penne à un faucon. 
+ Ghitane (-=<-) f pl.-n (14, 
43) chicane, f. [caner. 
+Scdhifaniren(--*=) ra. chi- 
Skhilbe(-jf. pl. -n (14, 48)/de 
l'anc. Scal, liver plaque {mince ; 
écaille, f.; plus part. glaçon, m. 
Sdilberig(=--) «adj. qui s'é- 
caille; écailleux(v. Schieferig, Schup⸗ 


Pig). 

Doit (=) m.et n. g: -(e8, pi. 
-€ et -er (12,47, 20) (hoff. schill, 
angl. shield, dan. skild,skiol, surd, 
skylt, skoeld, island, skieelld; rom= 
pur. le sued. skyla, couvrir; rlie 
scandin. skilja, distinguer ) {chose 
qui courre, arme défensive) 1" bou- 
clier ; (Reiter-) écu; Anlig. Franc. 
et poet. pavois; ( Escrime) plas- 
on, m.; [Myth.)egide, f.; || (Zoul.) 
id, n. pl. -er, bouclier (ex. 
des limaces), m. ; (Ruden-) carana- 
ce,f. clypéus; (Bauch-) plastron (des 
tortues, ete.).; (Kopf-) chaperon; 
(Meines -, Schilvchen) ecusson, SCU- 
tellum, m.; assule, f.; (Bot.) bou- 
clier; sculum ;ecusson, m. sculelle, 
pelte, f. : || {Serr.) ecusson , m. pla- 
Hoe i = — * fes 

orl, ‚m; vs.) plateau, 
Sox 12 ER pl.-er, bouclier (cun- 
sidéré comıne marque distincher; 
figure d'un bouclier sur lagulle 
se peignent les armoiries ) een; 
ecusson, »h.; || par extens. pla- 
que, f. écusson (ex. d'un conduc- 
leur), m.; enseigue (d’une aubergr. 
etc.), f.: || (Jard.) écusson, m; 
Chasse) lache, f.; miroir ; (Mar.) l- 
leau (v. Spicgel),m.; Jeinen Arler im 
-< führen, porter un aigle dans son 
écu; fig. etwas im -e fuhren, aveu 
qq. dessein caché; cacher qq. projel; 
couver qe. (re. qd. mauvais dessein}; 
Len compos. {Hist. nat.) 4° clypéa- 
ce, ele. Ir Schildtragend); 2° cly= 
péiforme , etc. (v. Schilpförmig); h 
pelti.., pelto..; aspidi.., aspid0.…; 
sculi.., SCUlO.. , SCYlo.. | 
Schildbar, * Shilvhürtig, 
ad). autre]. (litter. capable de por- 
ter écusson, né avec l'écusson) nd 
noble. 

"Schilbbürger (:--) m. au- 
tref. 4° bourgeois (Jilter, qui porle 
le bouclier) arme, qui fait partie de 
la garde urbaine, qui monle la gar- 
de; > (de Scilba, nom d'une vi 
ameuse par l'originalité de ses her 
itants) fam. homme d'une simp- 
cité proverbiale , franc animal, Pi 
-freich, m. grosse balourdise, fran - 
che sottise, f. 

Shiloben (2) n.g.-8(12, 16) 
—— sun) petit bouclier,elc, 
m. (v. ilb). 

*Shilbbad (:-) n. (Antiqu.) 
(toit de boucliers) tortue, f. 

a 8 (==) f. (Blas.) 
mantelet de l’ecu, m. 

"Shildprufe (:--) f. (Anat.) 
lande thyroïde, f. ; -nblutaber, · 
dlagaver, f. veine, artère thyroi- 
dienne, f. u 

Schilden (:-) va. couvrir, ar- 
mer d’un bouclier, etc. (v. Stilb); 
f protéger ; || donner un écusson à. 

— —— I. en (Ad, 
19) (de Schiltern) 4° (action de pei 
dre, elc.) peinture , f. : 2° (figures 
peintes) peinture, f.; tableau, y? a 

Schilberer (z=-) m. Cd 
46) (de Schiltern) 4° peintre; | 


Gil 


Sil 


Sim 





paf) eoloriste; fig. peintre: co- 
loriste ; 2 factionnaire (v. Schild⸗ 
made), m. 

"Cbilberhaus (:--) m. (de 
Scdildern) guérite, f. 

Shilterig(t--) adj. on est) 
couvert d'écussons, etc. (v. Schilp) ; 
(ist, nat.) ecussonne; scutelle; 
ecailleux, lépidote (compar. Schil⸗ 
krig, Schuppig). 

Schildern (:-) (de Schild) en. 
(froprem. munir d'un écusson om 
d'ecussons, elc.) représenter (par des 
couleurs), peindre, figurer; fig. 
{représenter vivement) peindre, de- 
jeindre; faire une peinture ou le 

rtrait de... ; || en. (av. baben faire 
1 faction , étre en faction (cumpur. 
Ahilewace) ; geſchildert, peint; || 
224) -,4° {l'action de peindre, etc., 
jeinture ; 2 action de faire une fac- 
lon, f.; iron, métier de sentinelle, 
"“ 


Séilterung (=--) f. pl. -en 
(4, 49) 49 v. (bas) Schildern; 2° (ou- 
vrage de peinture, v. Schilverei) fig. 
(description vraie et animée) pein- 
lure, f. tableau ; portrait, m. 

*Zéilvfar(re)}n(:-) m. aspi- 
dion, m. {genre de plantes, fem. 
Hugères); männlicher —, (aspidion) 
hugère mâle, f. ( syn. Wurmfarn ); 
Sdmeijer -, acpidion de Rhétie, m. 

Schil dfiſch (+-) m. (poisson à 

lier, écussonné, cuirassé: plus 
part.) échène, échénéis, m. lgenre 
d famille de poissons, ordre mala- 
lérygiens); (der) grofe -, grand 
tchène, naucrate ; Heiner -, petit 
tchène, rémora, SL Trou m. (sy- 
son, Sauger, Hemm . 

"Shitefiehte (==) f. lichen 
Kulelle ou pelligère, m.; plus par- 
lic, peltigere, f. — de lichens). 

"Shilpförmig id 

v. qui a la forme d'un, en forme 
de bouclier, etc.; (His. nat.) cly- 
Péiforme; ( Bot.) pelte; pelloïde ; 
clspeolaire : scutelliforme ; (Miner. 
Pélliforme ; (Zool ) scutiforme; 
rcussonne; ( Dermat. ) -er Roi: | 
Orint, teigne faveuse alvéolaire ow 
régulière, f. porrigo scululatg (Ba- 
leman), favus urceolaris { Alibert). 

Schildhalter, m. (Blas.) te- 
man, Dupport {de l’ecu), m. 

"Shildhaupt, n. (Blas.) chef 
(de l'écu), m. 

Sähilvig(*-)adj. (qui est) mu- 
ni * bouclier , elc. (v. Scilttra: 

n 


"Séilbtehibedelbanb, n, 
Shilpfebivpedelmustfel, m, 
nement , muscle thyro-épiglotti- 


‚m. 

"Shilpfiemer (:--) m. pl. 
ulibranches , aspidobranches, m. 
Pl. (ordre de mollusques). 

*Séhilbfnarpe(:--)m.(liflér. 
filet qui porte do écuyer, m. 

Schildknorpel (:--) m. (A- 
nal.) cartilage thyroïde, m. 

“Sbilbfraut (*-) n. scutel- 
laire galériculée, f. (v. Selmtraut). 

"Silbtrôte (+--) f. (littér. 
mag à bouclier) tortue, f. ché- 
lonien, in. (nom qu'on donne à cha- 
Cun des animaux dont la totalité 
onstilne le 4er ordre de la classe 

sreptiles); plus part. tortue (pro- 
Prement dite), f testudo (genre de 
Chéloniens, fam. tortues terrestres); 
| Sarett-, caret, m. chélonée imbri- 
7 ‚f.; -enichale, f. 4° carapace 
d'une tortue) ; 20 v. Schilekrot(t). 


te) 


*Silbfrot(t),* Shilbpatt 
(£-) n. (plaques cornées qui recou- 
vrent la carapace des tortues) écail- 
le, f.; 1 -farbig, adj. qui a la colora- 
tion de l'ecaille, (Zool.) testudinaire, 

"Schilplaus/<-)f. cochenille, 
. coccus (genre d'insectes, ordre 
émiptères) ; Schitpläufe, pl. cocei- 

des, gallinsectes, m. pl. (famille 
d'insectes hemipteres). 

Schildlehen (:--) m, fief de 
haubert, m. , 

"Schildpatt,n.v. Schilofret(t). 
"Skhildtragend pie Le pen 

porte un bouclier, etc. ; (Zool.) cly- 
peace ; sculigére ; écussonné; aspi- 
dophore ; (Bot.) scutellé ; pellé, 

»Schildtrager (*--) m. (litler. 
porte-bouclier ) 4° v. @cilbfnappe ; 
2 animal clypéacé, etc., m. (com- 
par. Schiletragend). 

Schil dwache ro— 
rem. garde armée) 4° faction, f.; - 
ehen, étre en faction {v. Schildern, 

on.); auf die - fommen, (littér. ve- 
nir sur la faction) monter sa faction; 
2° factionnaire, m. sentinelle; (Ca- 
val.) vedette, f. 

Mi cr TE Ci Loi 
m. muscle thyro-hyoïdien, m. 

Schilf (<) n. (provinc. m.) g. 
-{e)8, pl. -€ (42, 47) (nom de divers 
végétaux monocotylédones, remar- 
quables pi leur fragilité) 4° ro- 
seau (v. Rohr); 2 jone (v. Binfe), 
m. [de roseaux, f. 

»GSchilfdach (:-) n. couverture 
*Schilftede (+--) f. couver- 

ture, f. tapis, m. nalte de jonc, etc., 


A cage). 
*Shilfaras(:-)n,laic er. 
— lfiätle)a j. qui ressem- 

ble à un roseau, arundacé. 
Sbilfig(:-) adj. couvert de ro- 

seaux ou de joncs. U. 
* Schilftlinge, f. lame évidée, 
*Shilfmeer (<-) n. mer cou- 

verte de jonc; (Ecrit. St.) mer Rou- 


ef 
e Killer (:-) m. g. -8 (12,46) 
(v. Schillern) 4° éclat chaloyant, m. 
reflets variés, an. pl. ; 2 corps cha- 
toyant, m. [leur chatoyante, f. 

*Shillerfarbe(:---) f. cou- 

& illerig(:--)adj. chaloyanı; 
v. Sbillern(b). 

Skhillern (*-) on. (av. haben) 
(compar. Schielen, Schimmern) re- 
fléter des couleurs variées (selon les 
différents aspects), chaloyer; jeter 
des reflets variés; tirer (ex. sur le 
rouge) ; || Schillernd, chatoyant ; mi- 
roilant; changeant; (Hist. nat.) ver- 
sicolore; opalartig féillernb, qui a 
les reflets de l’opale, opalisant; || 
{bas) —, (l'éclat chatoyant; cha- 
toyement ; reflet irisé, m. 

’Schillerquarz(+--)m.quartz 
chatoyant, m. ; 

-Schillerfpath, * Schiller: 
fein (=--) m. spath changeant; 
feldspath opalin, m. 

"Skhillertaffet (=) m. 
taffetas changeant, chatoyant, m. 

Schilling(*-)m. 9. -/e)E, pl. 
42, 47) (dan. et suéd. skilling, holl. 
schelling, angl. shilling; compar. 
Scyallen) primit. monnaie sonnan- 
te; argent comptant) schelling, m. 
(nom de diverses monnaies d' Alle 
magne, de Flandres, de Hollande 
d'Angleterre); | par extens.(certain 
nombre, m. douzaine, elc.; mesure; 
|| bastonnade, f. 

Séilt (+) imperat. 2e pers., el 
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—— de Find. 3° pers. du v. Schel⸗ 


en. 

Skhiltft (2) pres. de l'ind. 2e 
pers. du v. Schelten. 

Simmel(:-)m,g.-8(12, 46) 
(holt, schimmel, dan. skimmel; 
compar. Schimmer, Schaum) 4° 
{Bot.) vulg. moisissure, chancis- 
sure, f. moisi, m.; techn. a) mucor 
{genre de champignons, tribu mu- 
cédinées); b) (Sctwinvel-) bysse, m. 
byssus (v. Saaraftermoos); 2 cheval 
blanc, m. 

"Shimmelart (2--)f. {espèce 
de) moisissure, f.; en, pl. inoisissu= 
res, mucorées; byssacées, f. pl. 
(compar. Schimmel). 

"Schimmelartig (:---) adj. 
qui ressemble à (de) la moisissure ; 
—— de moisi; (Bot ) mucoroi- 
de ; byssacé. 

"Shimmelgrau, Shimmel: 
grün, adj. (quiest d'un) gris, (d'un) 
* 4 rt Tg ee 

immelicht (---) adj. v, 
Schimmelartig. Fe 

Skhimmelig (:--) adj. (qui 
est) couvert de moisissure; (qui con- 
tient du) moisi, chanci; - werden, 

littér. devenir moisi) (se) moisir, 
——— 
chimmelu() en, (av. haben) 
se couvrir de moisissure(s), (se) moi- 
sir, (se) chancir ; || (baë) -, lie déve- 
loppement de 1) moisissure, f. 

Schimmer m. g. -8 (12) 
(compar. Uholl, schemer , crépus- 
cule, et Schimmern) lueur (faible et 
vacillante, compar. Sein), f. ; re 
let —— ), éclat; brillant, 
m, ; (Météor.) coruscation, f. ; || fig. 
lueur (incertaine), f.; | par extens. 
éclat; clinquant, oripeau, m, (V. 
Sam). 

Shimmern(+-) on. (av. haben) 
holl. schemeren, sued. skimra; 
compar. Scheinen ) jeter une faible 
lueur, une lueur vacillante; re= 
luire ; briller; scintiller ; fig. bril- 
ler {d’un éclat trompeur ); refléter 
un éclat emprunté; || -b, qui brille 
d'un faible éclat, qui jette une lueur 
douteuse; scintillant; miroitanı; 
chatoyant (v. Schillern); incertain, 
vacillant; fig. (où il y a du faux 
brillant) brillante ; doré ; || bas -, v. 

immer. 

Schimpf(*) m. g.-[e)t (12) [pri- 
mit. plaisanterie ironique, quolibet, 
v. Spott ; mutilation, v. Verftümmes 
lung) 4° insulte grave, f. outrage, af- 
Bon m.; Krane, f: —— 
m, honte, ignominie, /. opprobre, 
m. (v. Schande, perds 

Shimpfen(+-) — scymfa, 
holt. schimpen) va. (primit. persi- 
fler; mutiler, compar. Schimpf) in- 
sulter, injurier , outrager (qn); ap- 
pliquer (à qn) une épithète injurieu- 
se, traiter, qualifier (qn de frippon, 
ete.); || vn. (av. haben) auf einen om et: 
was, s'exprimer d'une manière jr- 
respectueuse sur le compte de qn ou 
de ge.; se répandre en invectives, 
invecliver, declamer contre qn; || 
(ba) -, te) injures, invectives, dia- 
tribes,'f. pl. 6 

Shimpflidh (:-) adj. outra- 
geux; ignominieux, honteux; in- 
sultant; infamant; -er Weiſe ou -, 
adv. outrageusement , ignominieu- 
sement; honteusement, lächement, 

*Schimpfname(+--)m. rom 
injurieux, sobriquet, m. 

"Schimpfwort (2-) n. mot in- 


2.) 


Schir | Schla Schla 
nn eß — ,_ 


etc. m.; (Bot.) ombellule, f.(v. Döle | Schlacht feld (-) n. champ 

1). de bataille, m. 

* Shirmbad (2-) n.4° avant-| "Schtadtfertig (=--) adj. 
toit, auvent, m, appenlis, m. ten- | prêt au combat on à livrer bataille. 
ture (devant une maison, elc.), f.; Schlachtgefang (<--) m. 
2e (Jard.) abat-vent; paillasson ; 5° | chant de combat, chant deguerre,m. 
(Guerre) mantelet, m.; || autref. lor- Schlachtgeſchrei (*--) m. 
lue (v. Schilddach, Sturmbad), f. cri de guerre, m. _ 

Schirmen (:-) va. (de Shirm;| * Sdlabtgctimmel (:---) 
compar. le —— escrimer) pr&ter | a. melee, f. (+. Getummel). 
son abri à, abriter ; garantir; pro&- | Schlachthaufen een, m 
ger, préserver; prémunir ; defen- | troupeau qu'on mène à la bouche- 
dre —— Schügen); || gefhrrmt | rie, m.; (Guerre) division, f.; (der) 
turd.., abrité, protégé par. à l'abri | mittlere -, (le) corps de batailie, 
de.., à l'ombre de... centre, m.; (bic) ſeitlichen —, (les) 

*Schirmförmig (*--) adj. qui | ailes, f. pl. 

a la forme d'un, en (forme de) para-| + Séiadthaus, n. * Shlaht: 
sol ; (Bot.) ombellé ; ombelliforme; lof (:-)m. (littér. maison, cour où 
Lo — Een ; om- | l'on abat) abattoir, m. 

relliforme, ombraculiforme. . inielt-)f.li 

* Shirmfutter (:--)n. four- — . ligne 
reau de parapluie, m. 

* Sirmherr (<-) m. patron, 
m. (v. Shugherr). 

Schirmmacher (:--) m, fa- 
bricant de parapluies, etc. (v. 
Sirm), m. 

* Shirmpalme (:--) f. pal- 
mier-éventail ; latanier, m. (v. 8: 
erpalme) ; große -, coryphe ombra- 
culifère, f. tallipot de Ceylan, m. 

Schirmpflanzen (#--)f. pl. 
(plantes) ombellifères ow sciado - 
phytes, f. pl. (v. Doldengewächlt), 

"Schirmtragend (*--) adj. 
qui porte un parasol, ete.; (Bot.) 
qui porte des Neurs ou des feuilles 
(disposées) en parasol, ombellifère ; 
ombraculifere ; ombellulifère ; (Zoo- 
log.) ombrelle. 

»Schirmvogt (-) m. autref, 
avoué, défenseur ; gardien, m. 

Schirmwand Va f. paravent, 

. [ (Fortif.) défenses, f. pl. 

*Shirmwerte (+-») n. pl. 

Shirr (*) n. g. -(8, pl. -e (12, 
47) appareil, etc, (v. Selhirr), m. 

Schirren (:-) va. manier l'ap- 
pareil, Pas Le Gefhirr) ; plus part. 
alteler |v, Ansfdirren). 

* Schirrmeifter (?--) m. mal- 
tre des harnais; maître-valel ; (Guer- 
re)conducteur des équipages ; || plus 
part. conducteur (de diligence), m. 

+ Shisma (*-)n. pl. Schismen 
(44, 49) schisme (religieux), m. 

+Schismatifer(-2--)m.g.-8 
(42, 46) schismatique, dissident, m. 

Schlabbern(*-)va. laper; pop. 
bavarder, caqueter. 

Schlacht (*) f. pl. -en (14, 19) 
(de Schlagen) 4° (suéd. slagt, angl. 
slaughier) bataille, journée ; tuerie, 
[.:2 bas-allem. (Hydrotechn.) aba- 
lis de broussailles; quai, m.; 3° ob- 
sul. race, f. (v. Sefchlecht). 

Schlachtbank (:-) f.. (de 
Schlachten) (litter, banc à tuer) étal, 
m. boucherie, tuerie, f. 

Schlacht bar (:-) adj. propre à 
être abattu, bon à tuer (en parlunt 
du bétail). 

Schlachtblock, m. bloc, billot 
(litter. sur lequel on abat le betail), 


m. 

Schlachten (2-)ra. (de Schlag, 
Schlacht) abattre ( du detail), tuer, 
égorger ; || vn. obsol. et province. v. | f. pl. 

Stammen, Nach-arten. *Schladeniherbe (+---) f. 

*Shlabtengott(:--)m. poét, | (Chim.) tet à scorifier, scorificatoire, 
Dieu des batailles, m. ( v. Kriegs: | m. 
gott). [ peintre de batailles, m, | *Schladenzinn, m. étam des 

* Shladtenmaler (:---) m. | scories, m. (étain de premiere qua 

lädter (=) m. g. -8 (12, | lité). | ee es 
46) (de Schlachten) boucher, m. Shladiht(:-)adj. v.Shladke 
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jurieux, m.; injure, inveclive, f.; 
terme d'injure, m. | 

*Sinbanger, m. (de Shin: 
ben) voirie, écorcherie, f. 

Sdhinvel(:-)f. pl.-n (44,18) 
(lat. scindula, scandula , ilal, scan- 
dola, angl. shingle; compar. le lat. 
scindo el Scyeiden) (Couvr.) bardeau, 
m. échandole; (Blas. ) billette; || 
(Chir,) attelle (v. Schiene), f. 

»Schindeldach (+--) n. toit 
couvert de bardeaux, m.; || -artig, 
-förmig, adj. (Hist. nat.) imbriqué. 

"Sdinvelpederiz-=.)m.cow- 
vreur en bardeaux, m. 

Schindeln (<-) va. couvrir de 
bardeaux ; (Chir.) éclisser (v: Sie 
nen); || gas couvert de bar- 
deaux, {Blas.) billete. 

*Shinbelmanb(:--) f. revè- 
tement de bardeaux, m. 

Séinben(:-)(77,a) ra. (suéd. 
rekinna, dan. skinde; comprrr. Scheiz 
ben, Schänven) dépouiller (qe. de son 
enveloppe, el plus part. de la peau 
ou de l'epiderme), écorcher (er, un 
cheval); | faire une écorchure ou 
une eraillure à, érailler, érafler, ex; 
corier; vulg. écorcher ; || par ex- 
tens. maltraiter, surmener, harasser 
(ex. un cheval); tyranniser ; vexer ; 
(surfaire outre mesure) écorcher ; || 
fih-, a) sefaire une écorchure ws 
au doigt}, s'écorcher ile bras, etc.); b) 
se lourmenter, se tuer (à faire qc.). 

Shinber (:-) m.g.-8 (42, 46) 
(de Shinven) écorcheur ; | bourreau ; 
| fig. écorcheur, m, ; usurier rapa- 
ce; bourreau, m. 

Schinperei (-»-2)f. pl. -en (44, 
49) 4° action d'écorcher, etc.; fig- 
inauvais trailement{s), m. id: 
vexalion(s) cruelle{s) f. (pl.); ra- 
pine; 2° (lieu où l'on écorche) écor- 
cherie; maison du bourreau, f. 

*Sinberfarren (=---) m. 
charrelte d'écorcheur ou de bour- 
reau, f. 

*Shinbertnedt{(:--) m. va- 
let d’ecorcheur ow de bourreau, m. 

+Schinpmähre(*--) Pop: me- 
chant cheval, m. rosse, haridelle, f. 

Schindung (+-) f. pl. -en (44, 
49) action d'écorcher, etc. (v. Sin: 
ben) f. 

Schinfen (*»-) sn. g.-8 (12, 46) 
(sued. skinka, dan. skinke, ungl. 
shank) (primit. cuisse, v. Schenfel) 
jambon, m.; Heiner -, m. Schinfchen, 
n.pelit jambon, jambonneau; (Zool.) 
Cdhintben ou Schinkenmuſchel, f. 
jambonneau, m. (v. Solftermufdel). 

Schirm (*) m. g. -(e)8, pl. -t 
(42,47) (autref. Scerm, holl. scherm, 
suéd. skerm, ital. schermo)({ce qui 
couvre, ce qui abrite ow protége ) 
abri, m,; tente, f.; écran, m.; plus 
part. (Regen-) parapluie ; (Sonnen-) 
parasol, m. ombrelle, f.; Eichtſchirm 
écran, m. garde-vue, m.; (Betts 
firm) paravent, m.; | par exlens. 
(Bot.) ombelle, ombrelle (v. Dolbe), 
f.; ombracule, m.; || fig. protec- 
tion, f.; refuge, m.:||en compos. 
(list, nat.) ombelle, etc, (v. Schirme 
förmig); ombellifère, etc, (v. Schirm: 
tragenb) ; sciado... 

"Shirmbaum (:-)m, magno- 
lie ombrelle, f. magnolia umbella, 

"Shirmblättie\rig(*--)adj. 
me a les feuilles en parasol, scia- 


ophvlie, 
Shirimsen (=) n.g. -8 (42, 
m. de Schirm) pelit parasol, 










































couteau de boucher ; poét. coule 
du sacrificateur, fer (meurtrier), m. 
Schlachtmonat (*--) m. 
{mois où l'on tue le bétail) mois de 
novembre, m. 
"Schladtods (*-) m. bœuf de 
boucherie, bœuf engraisst, m. 
"Shladtopfer (!--) n. vie 
time (destinée au sacrifice où fig. 
que qn immole à qe.) , f. (v. Orter). 
* Shlabtorbnung (<--)f. 4 
ordre de bataille, m.; in — fiellen, ram 
ger en (ordre de) bataille ; 2 règle- 
ment pour les boucheries, m. 
* Shladtroÿ(<-)n. cheral de 
bataille, m. Ze 
Schlachtſchwert (:-)n.épee 
de bataille ow de combat, f. glaive ; 
espadon, m. [de) bataille, [- 
"Shlabtftüd (=-) u. (tableau 
*Shladtoieb (:-) mn. bètes de 
boucherie, f. pl. betail, m. 
"Sähladtyettel(:-») m. per- 
mis de tuer {une bete de boucherie, 
m. [de boucher, m. pl. 
Schlachtzeug — n. oulils 
*Séhiadrarm (|: m. (de 
Schlade, dans le sens prorinr ds 
graisse) (intestin graisseux) v. Maf- 
darm. 
Schlacke (*-)f. pl.-n (14,18) 
suéd. slagg, angl. slag; compar. 
Kleid) — impurete; dechet) 


Fond.) scorie, écume, erasw, [-; 
aitier, m.; || (Miner.) scories (vol- 
caniques), f. pl. F fig. alliaze im- 
ur, m.; scorie, f.; || en compos. 
7 iner.) scoriacé ; scoriforme ; s0- 
rifié, 

Schladen (:-) en. (av. babes) 
jeter ou donner des scories ; se su 
rifier, 

*Shliadenartig (:--+) ad. 
qui a l'apparence de la scorie, 500 
riacé ; scoriforme, 

*Schladenbap, n. (Thérap.} 
bain de scories, m. [scoriacé, m. 

*Schladenblau (:--)n. bleu 

*Schladenery, n. mine S0- 
riacée; plus part. mine d'argent 
vitreuse, f. [scories, /. 

* Shladengrube, f. fosse aux 

* Shladentava(:---)f. lave 
scoriacée, f.; scories volcaniques, 


Schla 





Schla 


Schla 








Shladig(-)adj. qui contient 
des scories, crasseux ; impur. 
"Schladmurf(:-)/.(de Schlad: 
darm) saucisson, m.; andouille, f. 
Schlaf (*) m. g. -(e)8 (12) (com- 
ar. Shlaf) (primit. détente) 4° 
autref. Siaff, goth. slep, angl. 
sleep, holl. slaap) sommeil ; somme, 
repos, m. (compar. Schlummer); || 
ar extens. (état d’) engourdisse- 
ment, m. ou (de) lethargie (ex. des 
animaux hibernanis), f.; ai som- 
meil, m. ; || tiefer, lang anhaltender —, 
sommeil profond, très-prolongé ; 
{Pathol.) coma (vigil, somnolent), 
m.; léthargie, f. (v. @laffucbt) ; 
carus (v. Æobtenfhlaf), m.; Sang 
zum -, disposition au sommeil; som- 
nolence, f.; assoupissement , n.; || 
(ber) ewige -, (le) sommeil de la tom- 
be; trépas, m.; || —— 
d'inactivité complete) assoupisse- 
ment, m.; léthargie, f; ||im erften 
— dans mon, son premier sommeil; 
vom - ermweden, Lirer (qn) du som- 
meil, éveiller ; in ben - wiegen, ber- 
ver (un enfant, liter, dans le som- 
meil) pour l'endormir ; endormir 
(en berçant); im — reben, parler 
(litter. dans le sommeil) en dormant: 
2 pl. Schläfe, v. Schläfe, f.; ||en 
compos. {Pathol.) 4° soporeux; 
..somnie, f.; (Therap.) somnifère; 2° 
temporal (v. Schläfen..) (re. 
*Schlafaber ıc.,v. Schläfenater 
*Schlafbringenb (!--) adj. 
v. Schlafmachend.  [v. Schlafgeiell. 
"+Schlafcamerab (--2) m. 
Schläfhen(*+-)n.9.-8 (12,16) 
(dim. de Schlaf) fam. petit somme, 
m.; ein - machen, faire un petit som- 


me. 
Schläfe (*«)f. pl. -n (14, 48) 
(v. Schlaf) tempe, f(veter.) lar- 
miers, m. pl.|en compos. (Anat.) 
lemporal; temporo... 
Schlafen (:-) (72, b) vn. (av. 
ben) dormir, reposer; faire un 
somme ; se livrer au sommeil ; 
goüter le sommeil; coucher; avoir 
le sommeil (léger, pesant, etec.); 
(Zool.) s'engourdir; passer l'hi- 
ver dans un état de léthargie (v, 
Schlaf): bei einem (in feinem Haufe) 
-, Coucher chez qn; bei einem (in 
bem nämlichen Bette) -, coucher avec 
un; nicht beifammen -, ne pas cou- 
cher ensemble, faire lit ä part; ich 
babe tie ganze Nacht nicht geichlafen, 
je n'ai pas dormi de toute la nuit; 
nah bem Mittageflen -, faire un 
somme après le diner, faire sa mé- 
ridienne, la sieste: wie haben Sie 
geihlafen? comment avez-vous dor- 
mi ou reposé ? unrubig -, (dormir 
d'un sommeil inquiet) avoir le somn- 
meil agilé; aufer feinem Haufe ou 
ausmwärt# -, coucher hors de sa mai- 
son, coucher en ville, découcher ; - 
machen, faire dormir, endormir; * 
, (aller) se coucher : ein Kind — le: 
gen, coucher un enfant; fit - legen, 
- geben, (ailer) se coucher, se mettre 
au lit; | +, qui dort; dormant ; on- 
dormi ; en dormant ; || (baë) -, (l’état 
de celui qui dort) sommeil ; assou- 
Pissement, m. 
* Schläfencblut)Jaber (2---+) 
f. (de Séläfe) veine lempurale, f. 
"Schläfenbein (<--)n", os 
temporal, m.° 
"Shlafengeben (:--+<) n, ac- 
tion de se coucher (pour dormir), 
„beim-,au moment de se cou- 


cher 


* Schläfengrube (--») f. fos- 
se lemporale, f. [fenbein. 

Schläfentnochen, m. v. Schlä⸗ 

"Schläfenmusfel !!--=-) m. 
muscle temporal ou crolaphite, m. 
."Schläfenpulsader, * Schlär 
fenfhlagaber, f. artère tempo- 
rale, f. 

Shiäfer (2-)m. g.-6 (12, 46) 
(de Schlafen) dormeur, m. 

*Shlaferregenb (<--+) adj. 
v. Schlafmachend. 

Slaäf(e)rig (*-) adj. et adv. 
qui a sommeil, qui se sent pris de 
somnolence ; prèt äs’endormir; par 
exlens. 4° indolent, apathique ; en- 
dormi ; fig. languissant, qui traîne; 
soporeux ; anodin; 2* assoupissant; 
soporifique(compar Schlafmachend); 
|| - werben, a) être pris de somne- 
lence, avoir sommeil, s’assoupir ; 
b) devenir indolent; c) devenir 
languissant ; -macen, provoquer la 
somnolence, assoupir; endormir (À 
demi); -geben, marcher nonchalanı- 
ment, se traîner sans energie; fig. 
languir; etwas - betreiben, mener 
une affaire avec nonchalance, agir 
mollement ow nonchalamment, 
fam. s'endormir sur une affaire. 

Schläfterigfeit(+--) f. som- 
nolence, tendance ou propension 
au sommeil, f.; ,assoupissement ; 
fam. sommeil , m. envie de dormir; 
par extens.indolence, apathie, non- 
chalance, mollesse, f.; (état d’) en- 
:ourdissement (des facultés intel- 
ectuelles ow morales), m. torpeur. 
[.; fig. lenteur; (état de) langueur, f. 

Shläferin — . pl. -nen 
(48,49) (fém. de Scyläfer) dormeu- 
se ; femme endormie, f. 

Schläfern(?-)ea.unip. es (bla: 
fert mich, j'ai sommeil, j'ai envie de 


VSdiaff (2) adj. (suéd. si 
la 2) adj. (sued. slapp, 
slak, dun. et —X ap, island, sak' 
ungl. slack, lat. flaccidus) (qui n'est 
pastendu, se dit par opposition à 
Straff, Steif, Gefpannt) détendu, re- 
läche, flasque ; mou ; lâche ; (Anat., 
Hist. nat.) a) flasque ; lâche (com 
par. Coder); fig. (qui manque d'é- 
nergie, de vigueur ow de concision) 
flasque; lâche; relâché ; mou; af- 
faissé (rompar. Scyläferig); || adv. 
lächement ; mollement; sans vi- 
ueur; ||- machen, rendreläche, re- 
ächer; détendre; fig. efleminer ; - 
werben, (devenir läche) se relächer, 
se detendre; s'affaisser ; mollir ; per 
dre son ressort (com nr Srihläfen). 
Sblaffheit(=-)f. relâchement, 
m. laxilé: flaccidité: mollesse, f.; 
manque de ressort, m. 
*Schlaffieber(+--)n. (Nosol. 
fièvre (intermittente pernicieuse 
soporeuse on comaleuse, f. (com- 
par. Todtenficher). wanbler. 
*Schlafgäinger, m. v. Schlaf: 
* Schlafgaft (*-)m. hôte pour 
la nuit, m. [gite, m. 
*Schlafgelb (:-) n. prix du 
*Shliafgemadg(:--) n. cham- 
bre à coucher, f.; dortoir, m. 
»Schlafgenoß, Shlafgefell 
(==) m, compagnon vu camarade 
de lit; coucheur, m. 
* Schlafgott (-) m. (Mythol.) 
dieu du sommeil , Morphée, m. 
*&Glafhaube(:--)f. bonnet 
de nuit, m.; dormeuse, 
Schlafkammer (:--)f. v. 
Schlafgemach. 
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»Schlaffranfheit(*--)f.ter- 

| me gener. maladie ou affecion su- 

reuse, f. 

"Schiaflos(2-)adj. et ade pri- 
ve de sommeil; sans dormir ; dans 
l'insomnie ; -e Nächte, f. pl. nuis 
sans sommeil ou qui se passent dai.s 
l’insomnie ; longues insomnies; veil- 
les , f. pl. 

* Schlaflofigfeit (4---) fi 
insomnie ; {Nosol.) agry pl) 

*Schlafmadenn (:-- ad. 
qui fait dormir, qui provoque Île 

sommeil, (Thérap.) somnifere; nar- 
cotique; anodin ;soporifique, sopo- 
ratif, (Pathol.) soporeux ; comaleux. 

*“Shlafmittel(:--)n. moyen, 
remède ) somnifere; narcotique; 
obsol. soporatif, dormitif , ın.“ 

"Schlafmohn (<-) m. pavot 
{somnifère, v. Mohn), m. 

"Schlafmüge (2 -)f. bonnet 
de nuit, m.; fig. fam. bonnet de 
nuit ou de coton, m. 

Schlafpelz (-) m. (robe de 
chambre doublée de) fourrure, f. 

“Shlafrag(:-) m.°Sblaf: 
rape, f. (littér. rat dormeur)4e loir, 
m. (v. Siebenfihläfer) ; 2° marmolle, 
f. (v. Diurmeitbier) ; || fig. fam. per- 
sonne qui dort comme un loir, f. 

* Shlafrod (:-) m. robe de 
chambre, f. 

*"Skhlaffaal (:-) m. (salle à 
dormir) dortoir, m. 

Schläfit (:) pres. de lind. 2° 
pers. dur. Schlafen. 

»Schlafſtätte, Schlafſtelle 
(==) f. (litter. lieu pour dormir) 
gite, m.; couche ; relraile, f. 

»Schlafſtube, f. v. Schlafge: 
mad), 

"Shlaffudt w (tendance 
irresistible et prolongee au som- 
meil ; assoupissement morbide) som- 
nolence, f.; assoupissement profond, 
m.; (Pathol.) affection soporeuse, f.; 
(Semeiol.) coma, état comateux, m.; 
(böberer Grad ver -) léthargie, f.: 
(böchfter Grad der —) carus, ım.; (No- 
sol.) léthargie, f. calaphora, m. hy- 
pnosis, f. , 

* DOlsiTunlartg adj. (qui 
tient de la léthargie) léthargique ; 
soporeux; comateux; de carus. 

»Schlafſüchtig (<--) adj. 4 
(qui est) atteint de léthargie; plon- 
ge dans un élat comaleux ; 2 -er 
Auftand, état comateux, léthargi- 
que, de carus, m. 

Schläft I!) pres. de l'ind. 3 
pers. du v. Schlafen. À 

»Schlaftrank (<-) m. potion 
somnifère, f.; breuvage assoupissant 
où narcolique; || (breuvage, philtre) 
soporifique, m ; drogue qui fait dor- 
mir du sommeil éternel, f. 

*Schlaftrunf (*-)m. boisson 
qu'on prend avant de se coucher, f.; 
vin du coucher, m. 

*Schlaftrunfen \ Lad: 
(litter. ivre de sommeil) accablé de 
sommeil, à demi endormi: assoupi; 
-er Suflanb, état somnolent. 

* Shiaftrunftenbeit, f. (sorte 
d’) ivresse causée par le sommeil, 
(tat d’) extrême somnolence, f. as- 
soupissement; état soporeux, m. 

»Schlafwachend (:--) adj. -tr 
Buftanb, tat intermédiaire entre la 
veille et le sommeil ; (Med.) som- 
nambulisme, m.; plus part. som- 
nambulisme magnelique, m.; clair- 
voyance: somnialion (frank), f.; von 
fetbft entftanbuer er Zufland, som- 
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niation spontanée, f. somnambu- 
lisme cataleptique (Sauvage), m. 
réverie (Darwin ,, f. rhembasme 
(Swediaur), m. 

* Schlafwandler (-») m. som- 
nambule; hypnobate, m. (v. Nacht: 
Wwanbier). 

"Schlafzeit (+-) f. —* du 
sommeil, temps de dormir, m. heure 
de se coucher, f. 

2 er (2e) n. v 
Schlafgemach. 

Schlag (+) m. g.-(o8, pl. Schläge 
(42, 47) (goth. slah, istand., dan., 
suéd., holl. slag; de Schlagen) 4° 
(action de frapper une fois; bruit 
qui résulte de cette action) coup (de 
marteau, etc.); éclat (de tonnerre, 
elc.), m.; commotion, secousse (gal- 
vanique, elc.); explosion, décharge 
(électrique, etc.) ; ruade (d'un che- 
val), f.; coup de boutoir (d'un san- 
glier, eic.); cahot, soubresaut 
(d'une voiture, etc.) ; battement, m. 
pulsation (d'une artère, etc.); palpi- 
tation (du cœur); oscillation, vibra- 
tion (d'une pendule, etc.), f: choc 
er. des flots), m.; || plus part. a) 
falter, heifer -) coup de tonnerre 
(à froid, brûlant); || coup (de clo- 
che), m. heure sonnante, f.; — brei 
(Ubr), au coup de trois heures; à trois 
heures précises; b) (Path.) coup de 
sang, m.; (coup d') apoplexie ; ..ple- 
gie, f.; Salb-, hémiplégie, f.; ber - 
bat ibn gerubrt, il a Ele frappé (d'un 
coup) d'apoplexie ; €) chute, f.; ei: 
nen berben -thun, faire une lourde 
chute; d) (coups cadencés} mesure ; 
cadence, f. (v. Tact); — halten, ob- 
server la mesure, marquer la ca- 
dence; 2 aue) note, f. (v. Nacd-, 
Bor-); f) (action d’abatire) ( Fo- 
rest.) taille, coupe; par e.xtens, 
vente (du bois), [.; g) coup (de poing, 
de bäton, etc.), m.; Schläge geben, 
donner des coups (de fouet, d’etri- 
vières, etc,), administrer des coups 
(de bâton, etc. à qn) ; || fig. coup (du 
destin, elc.), m.; || - auf -, coup sur 
coup ; mit einem -e, d'un seul coup ; 
ohne einen — ju thun, sans coup ferir; 
2 —** de rouler) (Mar.)tour (d'un 
câble), m.; || improprem. (tour d'un 
bâtiment qui va en sigsag) bordée, 
[-; 3° chant (de divers oiseaux, ex. 
du rossignol), m.; roulade, re 4 
(chose qui frappe ou à l'aide de 
laquelle on frappe, etc.) queue 
{d'un poisson, v. Schwans) , (Artif.) 
«) amorce explosive ; chasse (d’une 
fisée), f.; b) petard, m.; || barrière 
(v. Schlagbaum); portière (v. Rut: 
fbenfblag) : trappe (d'un pigeon- 
nier), f.; (Oisel.) trébuchet, m.; par 
extens. volière, f. (compar. Tau: 
benichlag); 5° (marque d'un) coup; 
(Monn.) coin, m. empreinte, mar- 
que, f.; litre (ex. de l’argent) ; (Chas- 
se) coup de boutoir, m.; 6° (ee qu'on 

che en frappant) battitures, f. 
pl; 7° (ce qu'on creuse, ce qu'on 
partage en frappant) (Meun.) ri- 
gole ; fMines) percée, f.; || (Forest.) 
taillis, m.; coupe ; assietie de vente; 
(Econ. rur.) sole, f.; in Schläge thei: 
en, diviser en soles, assoler (une 
terre) ; Gintheilung in Schläge, asso- 
lement, .; || (Drap.) * m.; || 
(Fort.) retour, coude (de la tran- 
chee), m.; || (Peint.) manière de re- 
présenter (ge.), f. (v. Baumfchlag) ; 
8° offre, f.; taux ; prix, m.; 9 (com- 
Par. plus haut M et Schlacht) es- 
ce; race; calégorie, f.; iron. ca- 
ibie, m.; f@ôner — Pferde, belle race 


de chevaux ; fie find alle von einem — 
ou eines —8, ils sont lous frappés au 
mème coin (se dit de monnaies, et 
fig. de personnes, etc.) ; ils sont tous 


de la mème trempe. 


pe 
"Schlagader (*--) fü (litter. 


vaisseau sanguin qui bat) artère, f. 


(syn. Bulsaber) ; -bruch, m. rupluro 
d'une artère, rupture d'une des tu- 
niques ou de toules les tuniques ar- 
terielles, f.; anévrysme faux ou 
m. (compar, WPBulsaberge: 
inflamma- 


mixte 
fbrwoutft) s -entiunbung, 
tion arterielle, artérite, f.; -gang, 
m.conduit arteriel, m.; -gebäube, n. 
(litter, édifice) arbre arteriel, m.; 


-baut, f. tunique artérielle, f.; -fam: 
mer, f. ventricule artériel ow aorti- 


que, m. ; -funde, -lebre, arteriolo- 


gie, f. 

*"Schlagartig —— adj. (Pa- 
thol.} (qui tient de l’apop 

plectique ; apoplectiforme. 


*Schlagbalfen (*-=) m. (lit- 


ter, poutre qui frappe) battant, m.; 
bascule (d'un pont-levis), 
drot.) dormant du milieu, m. 

Schlagbar (:-) adj. (Forest.) 
(propre à la coupe) en coupe; ex- 
ploitable. 

*Schlagbaum (*-) m. (litter. 
arbre qui s’abaisse , qui ferme) bar- 
rière, f. [ m. 

* Shlagbrett (2-) n. batloir, 

*Schlagvame (<--) f. (Tric- 
trac) coquinbat; coquinbert, m.; 
- fpielen, jouer aux dames rabaltues, 

* Schhlagbegen (=--) m. (litter. 
tpée à frapper) breite, f.; esloc, m.; 
batte (d'un arlequin), f. 

Schlage (:-) f. pl. -n (44, 48) 
(outil qui sert à frapper) gros mar- 
teau; maillet, m. 

Schlägel(*-)m. g. -# (12, 16) 
—— ui frappe; instrument à 

‘aide duquel on frappe) bautoir, 
maillet, m.; batte; mailloche; ba- 
uette (de timbale); (Sculpt.) masse, 
(; — marteau, m.;, (Paveur) 
nie ; (Archit.) batterie, hie, f. mou- 
ton, m.; (Hydrat.) bande; || par ex- 
tens, cuisse , f. u Keule ); cuissot 
(de cerf, de sanglier, etc.), m. 

Schlagen (*-) (72, a) (ho/l. 
slaan, goth. slahan, island. sla, dan. 
slaa,ngl. slay; compar, Schlachten) 
va. —— de ia main seule ou 
armer d'un corps résistant; altein- 
dre violemment gc. avec un corps 
ou en parlant d'un corps qui fait 
* de levier ) frapper; battre; 
choquer; cogner; porter, asséner 
un coup ou des coups à; percuter ; 
mit etwas —, frapper , choquer avec 
qc.; einen auf etwas -, frapper qn 
sur qc. (ex. sur la tele); (en) donner 
à qn sur qc. (ex. sur les doigts ); 
nah einem-, porler un coup à 

n; entiwei-, (liter, frapper en 

eux) casser, briser; todt —, (litler. 
frapper mort) tuer (qn) à force de 
(le) battre, à coups (de massue, ele. }; 
assommer ; ben Taet, bie Trommel, 
ben 3apfenftreid -, battre la mesure, 
(de) la caisse, la retraite ; die Saiten 
-, toucher les cordes; || par extens. 
a) pousser, chasser en l'air (en frap- 
pant); jouer (ex. à la paume, y. 
Ball); 5) (comprimer , aplatir, lis- 
ser en frappant) (Rel.) battre (des 
livres, du papier); (Drap.) frapper 
(le drap); c) abattre (en frappant) ; 
Hola -, couper du bois; d) faire, con- 
struire, fabriquer (en frappant ), 
frapper (de la monnaie, etc. ), bat- 
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exie) apo- 


f.; (Hy- 


prem. rer (ex. sur 


tre (monnaie, etc.); battre, laminer 
(de l'or, etc.); façonner (ex. des 
chaudrons) ; extraire (de l'huile, ete. 
par la pression); faire (un pavé, 
elc.; compar, Stampfen); con- 
struire, jeter (er. un pont) ; établir 
ex. un camp); improprem. battre 
(ex. un entrechat); faire (un trille, 
etc.); e) ouvrir (en frappant’; eine 
der -, ouvrir, saigner une veine 
—— avec le phlebotome); 
unden -, faire des blessures {à qnk 
blesser (qu); einen Graben -, creu- 
ser, déblayer un fossé ; f} mettre en 
déroute, battre (l'ennemi); (Jeu) 
battre (ex. un pion, une dame, etc.); 
}remplir (en frappant); charger 
fer: une fusee); À) enlacer, enrou- 
er; einen Knoten -, faire, former un 
nœud ; (Cord.) ein Tau -, commel- 
tre un cordage; à) Geier. Wailer -, 
puiser de l'eau: k)agiter, faire mous- 
ser, balire (ex. des œufs); /) poet.eine 
Schlacht -, livrer (une) bataille; m) 
pousser(des racines, etc.; v. Treiben); 
ll absol, frapper; ruer (se dit d'un 
cheval}; battre (se dit d'une artère, 
du pouls, etc.); palpiter (se dit du 
cœur); sonner (se dit de l'horloge); 
chanter (se dit du rossignol, etc. ); 
crier (se dil de la caille, elc.); &$ 
bat drei (Uhr) geflagen, (filter. il 
a sonné trois heures ) trois heures 
ont sonne, il est trois heures pas- 
sées ; | vu. refl. fi -, a) se battre 
(soi-même) ; se frapper, se déchirer 
(ex. le sein de coups); b) se battre 
(ensemble) ; se battre (en duel, À l'é- 
pée, au pistolet, etc.) ; fit mit feinem 
eignen Worten fdlagen, (litter. se bai- 
tre par ses propres paroles ) réfuter 
son propre raisonnement, détruire 
soi-méime ce qu'on avail avancé , | 
on.(av.feinet dans 995.lorut. av. bu: 
ben) s'agiter, étre agile ; passer brus- 
quement 03 rapidement ; frapper, 
battre ; heurter ; tomber ;|jan ow ge: 
gen etwas —, a) vu. frapper {à qe. om 
contre) ge. ; ft an bie Bruft -, se 
frapper, se battre la poitrine ; bj em. 
heurter, choquer, battre qc. (er. le 
rivage, en parl. des flots ); donner 
(ex. de la tête) contre qe.; || auf etwas 
-, à) va. frapper (sur) qc.; choquer 
c.; barauf =, y frapper ; frapper à 
roiteet à gauche, d'estoc et de laille 
(v. Darauf--); improprem. fit auf 
die andre Seite -, se mettre ou pas 
ser du côté opposé ; fig. ajouter ge. 
(ex. une somme à une autre} b) 
en. lomber (lourdement) sur ge, 
donner (ex. de la tete) sur a: 1a 
etwas -, a) frapper dans ge. ; faire 
entrer de force dans qe. ; in Riten, 
in $äffer -, mettre dans des caisses, 
dans des tonneaux, encaisser ; enca- 
quer; in Papier, in Leinwand -, en- 
velopper dans du papier, dans de la 
toile, etc. ; einen Nagel in vie Want 
- faire pénétrer, chasser, enfoncer 
uf clou (à coups de marteau) dans 
le mur ; in Retten -, river les fers fi 
qn), enchainer (qn, v. Kette); à) 
tomber , entrer (brusquement) dans 
ge. (rompar. —— impro- 
e bleu); fé 
ing Mittel -, s’inter r (v. Mit: 
tel); aus etwas -, a) faire sortir de 
qc. (en frappant); faire tomber qc. 
ex. des mains de qn); chasser gc.; 
. fit erwas aus bem Sinne -, char 
ser qe. (hors de son esprit}, se dé- 
faire d'une pensée ; b) sortir (brus- 
quement) de ge., s’elancer de l'in- 
terieur de qc.; fig. aut der Art -, 
(litter. sortir de l'espèce ) degene- 
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rer; démentir son origine ow sa ra- 
ce; ju etwads-, a) { joindre qc. en 
frappant) fig. ajouter, joindre (rx. 
les intéréts au capital); fi au einem 
-, se joindre à qu, aller joindre qn; 
passer du côté de qn; b) se joindre, 
s'ajouter à qe.; durch etwas -, a) frap- 
per au travers de qc., traverser qc. 
d’un coup...; faire passer (qc.)au tra- 
vers de qc. — d'un crible); passer 

c. (au crible, etc.); fi vurd ben 

eind -, se frayer une roule à tra- 
vers l'ennemi (v. Durch⸗ſchlagen); in 
bie Höhe -, a) frapper, chasser en 
haut ou en l'air; diriger un coup vers 
le haut ; improprem. lever, élever 
Le. les regards au ciel); relever (ex. 
a visière) ; b)s'élever avec force ; se 
(re)dresser ; jaillir (se dit de la flam- 
me, elc.): fig. hausser (se dit du 
prix, elc.); || -d, qui frap pl 
pite, elc.; frappant ; palpitant; fdla: 
genbes Beifpiel, exemple frappant ; || 
eihlagen, battu ; défait; || (das) -, do 
{l'action ou habitude de frapper, 
elc.; —— ; bastonnade, f.; ré- 
ime du bâton ou du fouet, m. ; rua- 

8, f. pl.; combat, engagement, m.; 
fabrication; construction; extrac- 
tion; ouverture (d'une veine, etc.), 
f-; 2° (état ow bruit de ce qui frap- 
pe, elc.) battements, m. pl. pulsa- 
lions; palpitatious, f. pl.; coup(s), 
choc(s), m. (pl.); son (ex. d'une 
cloche) ; chant (ex. du rossignol},m, 

Schläger (*-) m. 9. (12, 16 
4° (celui qui frappe, etc. v. —— 
balteur; spadassin, bretteur, fer- 
railleur, duelliste; 2° (instrument à 
l'aide duquel on frappe) rapière, 
bretie, f.: Mar.) mailloche, f. 

Schlägerei (--+)f. pl. -en(44, 
49) batterie, mèlée; rencontre, f.; 
duel, m. 

"Schlagfeder (:--) f. (littér. 
pans à battre) penne, f. (v. 

dwungfeber ); || ressort (qui abat, 
qui fait battre): (Armur.) déclin, 
grand ressort, m. 

*Sdliagfius (:-) m. (litlér. 
fluxion qui abat) apoplexie (fou- 
droyante), sidération, f: ; -artig, 
adj. (qui tient de l'apoplexie) apo- 
plectique; apopleetiforme. 

*Sélagglode (--») f. cloche 
qui sonne l'heure, f. 

Schlaggold (*-)n. 10 or bat- 
tu, or lamine, m.; 2 v. Rnallgolo. 

"Schlagholz (*-)n. 4° (litter. 
Lois à l’aide duquel on Pape) (Jeu 
de paume) battoir, m.; (Chap.) co- 
che; (Cord.) épée, f.; 2° (Forest.) 
bois de coupe ; (bois) taillis, m. 

't&Schlaginfirument,n. 
Ga.) instrument de percussion, 


* Sélagtraut (:-) n. (litter 
herbe — 6) v. (Ader:) 
Gunfet. {coup de jour, m. 

Schlaglicht' (*-) n. (Peint.) 

"Schlaglotb (*-) n. soudure 
forte, f.; paillon de soudure, m. 

* Ghlagnagel (---)m. (Hor- 
log.) (Hilter, clou de sonnerie) pous- 
soir, m. 

‚Schlagneg (:-) n. 4e (littér. 
réseau à frapper) raquette; 2 trappe 
des chasseurs, f. 


„Sclagnote (:--) f. (Mus. 
(littér, note d'une mesure Ale 
ronde, f. 


"Schlagpulver (:--) n. 40 
(Anc. Therap.) poudre anti-apoplec- 
lique; % poudre fulminante, f. 


"Schlag di (==) m. pluie 
battanté , f. (v. Blagregen). 

"Schlagröbre, [.-röhrden, 
n. (Artill.) fusée d’amorce; espou- 
letie ; amorce explosive, f. 

° Sole ruthe (+--) f. battant 

de büche (d'un moulin}, mn, 
* Shlagfdatten(:--)m. om- 
er qui est projetée sur un 
fond clair), ombre portée ow pro- 
jetée, f.; ombrage, m. 

Schlagſchah m. 1° impôt 
de monnayage; 2° (impöt * 
sur les boissons, etc.) impôt indi- 
rect, m. 

"Schlagfheibe(+--)f.(Horl.) 
palette d'échappement, f. 

Schlagſpindel (:--)f. 
Tara) mandrin, m. 

Shiägft (+) pres. de Find. 2° 
pers. du v. Schlagen. 

* Shlagftod (*-) m. (Artif.) 
billot ä charger; (Jeu de paume) 
battoir, m. 

*Schlagfüd(*-)n. (Armur.) 
—— qui empéche le chien de s’u- 

attre) arrêt, m.; -feder, f. (ressort 
de l’arrèt) gichette, f. 

Schlägt & pres. de l'ind. 3° 
pers. du v. Schlagen. 

* Shlagtaube (=--) f pigeon 
de volière, m. 

*Schlaguhr (*-)/. horloge ow 
montre sonnante; pendule à son- 
nerie, f. 

Schlagwald (2-) m. taillis,m. 

* Shlagmaffer(:--) n.(Anc. 
Thérap.) eau anti-apopleclique, eau 
de la reine de Hongrie, f. (alcool de 
romarin). 

Schlagweiſe (2--) adv, par 
coups, elc. (v. Schlag). P 

* Schlagmweite(t-=») f. (Phys.) 
distance explosive, f. 

an (*-=) f. (Mar.) 
(grosse) vague, lame, f. 

»Schlagwerk (<-) n. (Horl.) 
sonnerie, f. 

* Shiagmunbe(:-.) f. (Chir.) 
oulg. blessure qui provient d'hn 
coup ; techn, plaie qui résulte d'un 
choc, plaie par instrument conlon- 
dant, f. (compar, Quetftwunbe). 

*Schlagzeit (=-) f. temps de la 
coupe des bois, m. 

Schlamm (*) m. g. -(e)s (rom- 
par. Schleim, Leim, Lebm, le dat. 
limus et Le grec Mur») limon , m.; 
bourbe , vase, fange, f.; ( Mines, 
Fond.) schlich, m.; (Géol.) terre ar- 
gileuse alluviale, f. limon, m.; || en 
rompos. (Géol.) limoneux ; (Bo. 
Zool.) (qui eroit ou qui vit dans les 
terrains fangeux) limoneux; boueux; 
vasicole ; lutricole (compar. Koth et 
Sumpf). 

"Schlammbeif(fier (:--) m. 
loche d'étang, f. (compar. Beißler). 

lamment(:-)vn.(av. haben) 
déposer du limon. 
lämmen, v. Schlemmen. 

*Schlammfifch (+-) m. pols- 
son qui habite le limon ou la vase, 
poisson boueux ou limicole, m. 

*Shiammagrube(:--)/. (fosse 
remplie de fange, etc.) bourbier; 
égout, cloaque, m. 

»Schlammherd (:-) 0. (Mi- 
nes) (plan, plancher du) lavoir, m. 

Schlammidt(+-) adj. qui res 
semble à du limon, limoneux ; va- 
seux, à 

Shlammig (*-) adj. (qui est 
formé de limon, qui contient du 
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limon, etc.) limoneux ; vaseux ; 
boueux ; bourbeux ; fangeux. 

"Schlammmüble(+--)f.(Hy- 
—— machine à extraire la fange,‘ 
eic. f. 

"Shlammmufdel (1-0) f. 
coquille vasicole, * 

Schlammſchildkröte (222) 
: lortue paludine (v. Sumpficdilbs 
röte) ; plus part. tortue boueuse ou 
bourbeuse, cistude d'Europe, f. 

"Schlammvullan (2-2) m. 
volcan de boue, m. salse, f. 

Find. du ©. 


Schlang (+) imp. de 
f; pl. -n (14, 48) 


Sblingen, 

Schlange (<-) 
(island. slangi, holl. slange; com- 
par, Schlang, Schlingen, Schlank, 

hleichen) (pronom. animal grele 
qui s’enroule ) terme génér. qui 
s'applique à chacun des animaux 
dont l'ensemble constitue le 3° or- 
dre de la classe des reptiles : ser- 
pent, ophidien, m.; (tic) gemeine-, 
(le serpent ordinaire} v. gemeine 
Diter; (Myth.) vielföpfige -, (lüter. 
serpent mullicéphale ) hydrg (de 
Lerne), f.; Heine -, pelil serpent 
(éclos depuis peu); serpenteau, m.; 
| par extens. (Blas.) givre, f.; || 
(Astron.) hydre, f.; || tuyau (flexible) 
d'une pompe à feu ; (Chim.) serpen- 
tin, an.; (Mar.) manche à eau; (Ar- 
mur.) contre-plaline ; (Anc. Artill.) 
couleyrine , f. ; (Zool.) nom de di- 
vers mollusques ; || fig. ( traître ; 
traitresse) serpent; reptile (veni- 
meux), m.; || en rompos. 4° de ser— 
pent; 2 serpentiforme ; serpentin ; 
ophi..; ophido..; ophio... 

Schlänge(*-)imparf. du subj. 
du v. Schlingen. 

*Schlängelgang (*--) m. (de 
Schlängeln) allée ua rk - 
qui va en serpenlant; allée si- 
nueuse, f. 

Sclängeliht (==) adj. (de 
Schlange) (qui marche comme un 
serpent, qui va en serpentant) si- 
nueux u 

Schlängeln (:-) ra. réfl. (ar. 
haben) (de Schlange) fit -, se tordre, 
ramper (Comine un serpent}, ser- 
penter, aller en serpentant ; || fig. 
vn. sc plier, se lordre comme un 
serpent; se glisser, s'insinuer (dans 
la bienveillance de qn) avec des in- 
tentions perfides; || das-, die Schlan⸗ 
gelung, le serpentement. 

*"Schlangenart (=--) f. 40 es- 
pèce de serpent, f.; ophidien, m5 
2° nature, f. habitudes, mœurs, f. 
pl. instincts des serpents, m. pl; 
fig. cœur pertide cache sous des for 
mes insinvanles, m. 

"Schlangenartig (tv) adj. 
el adv. qui tient du serpent ; comme 
un serpent; (Hist. nat.) serpenti- 
forme ; ophioide ; serpentin. 

*Schlangenbefhwörer (= 
---) m. dompteur de serpents: 
psylle, m. 

* Schlangenbiegung (!---Jf. 
repli d'un serpent, m.; sinuosité, f. 

*Shliangenbiÿ(:--) m. mor- 
sure d'un serpent, f. 

"Schlangenbrut[:»--)f. cou- 
vée de serpenleaux; fig. engeance 
de serpents ; race de viperes, f. 

"Schlangeneidechfen(!-2-») 
f. pl. lézards ophioïdes ; plus part. 
ophisaures; chalcides, m. pl. (gen- 
res de sauriens). 

"Schlangenfifd m. 
(poisson ophioïde) ophichthe, m.; 


⸗ 
_ — 


Schla 


Schla 


Schle 





ne part. donzelle, ophidie, f. 
geure de poissons, ordre malaco- 
pierggiens apodes). 

*Sbiangenférmig (*---) 
adj. serpentiforme (v. Shlangenar: 
fig); || sinueux; (Peint.) ondovant; 
onduie, 

*Shlangenfreffer, sn. ophio- 


1 m. 

Sclangengeſchlecht 
n. 4° genre de serpents; 9% ordre 
des serpents uw des ophidiens, m. 
(v. Schlange) ; || fig. race de serpents 
vu de trailres, f. 

*Schlangengift (:--}n. ve- 
nin «de serpent, m. 

*Schlangenglatt (:--) adj. 
glissant comme un serpent. 

- * Gblangenhaar, n. (Mythol.) 
chevelure de serpents, f. 

*Shlangenhauvt (:--) n 
Ute de serpent; (Mythol.) tôte hé 
rissée de serpents, tête de Méduse, f. 

*Schlangenbolz, n. bois de 
Couleuvre, m.; -baum, m.strychnos 
buis-de-couleuvre, m. sirychnos 

* colubrina (arbre, genre strychnos, v. 
Predhnuß); || Bitter-Shlangenbots, n. 
a) bois serpentin ; 6) ophioxyle ser- 
penis, m. (arbrisseau qui fournit 

bois serpentin). 

*Sélangenhorn (:--) n. 
( Mus. | serpent, ophicléide, m.; 
—bläfer, m, (musicien qui joue du 
serpent, m. 

"Skhlangentnoblaud(---) 
m. ail serpentin, ail à feuilles de 
plantain , m. allium victorialis. 

* Gdlangentoyf(:--)m. tête 
de serpent, f.; || par exrtens. (ani- 
mal)ophiocéphaletex, gobius ophio- 
céphale, poisson), m.: || ß ed.) 
ophiase, f. (alopécie partielle). 

"Schlangenfranz (<--) m. 
(Blas.) croix givrée, f. 

"Schlangenfraut (<--) n. 4 
serpenlaire des officines, f. gonet 
serpentaire, m. arum dracunculus 
(syn. großer Aron, Dradenmwurzel); 
8° v. Natterfiwterig. 

——— 
Pop.) couronne de serpent, f. (dent 
de vache déchaussée). pont, fe 

*Schlangenlinie (2--0+) f. 
ligne 7 sinueuse ou on- 


doyante, , [Schlangenträger. 
Schlangenmann, m. v. 
*"Schlangenpapier, n. (pa- 
pier) serpente, f. 
*Gélangenrobr, n. tuyau re- 
courbé ou flexible, m.; Ce Ken ou 
© chlangenröhre, [.)serpentin ; (Mus.) 
serpent, m. 
LES LEE f. 4° colon- 
ne (formée de trois serpents enla- 
ces ou) serpentine; 2° colonne tor- 


, 

"Shlangenföhne (*---) m. 
pl. (Antiqu.) (fils de serpents) ophio- 
gènes, m. pl. 

*Slangenftab (:--) m. (My- 
thol.) (verge accolée de deux ser- 
penis) caducée, m. 

*Schlangenftein (!--) m. 
(Miner.) (pierre de serpent) serpen- 
line, f.; edler -, (litter, serpentine 
noble) ophite, serpentin, m.; || -fels, 
roche serpentineuse, f. 

*Schlangentödter (2---) m. 
tueur de serpents; (Myth. Egypt.) 
dieu ophiomaque, m.; (Zool.) 4° aga- 
me ophiomaque, m. Gex 4 Sta: 
heleitechje); 20 faucon ophiophage, 
— Balle); 5° v. Pharaons⸗ 


»Schlangenträger (228) m. 
(litter. porteur de serpent) (Astron.) 
serpentaire, ophiuchus, se. 

*Slangenverehrer(:--2:-) 
m. (adorateur de serpents, ophlolà- 
tre ; ophite, serpentivole, m. 

*Shlangenwahrfagerei (=- 
=) f. divination qui se fait par 
le moyeu des serpents, ophioman- 
cie, f. . 

"Schlangenmwurzel (*---) f. 
(racine de serpent} ophiorrhize, f. 
(racine el genre de plantes, fam. 
gentianées); invianife —, ophior- 
rhize (litter, des Indes) mungos, f.; 
pirginianifche -, serpentaire de Yir- 
ginie, fi v. (Schlangen) Ofterlugei. 

*"Schlangenzunge . 
langue de serpent; | (Veter.)langue 
serpentine , f. ; || (Bot.) ophioglosse, 
m. (genre de plantes, fam. fougè- 
res); gemeine - , ophioglosse vulgai- 
re, m. langue de serpent; (Hist. 
ual.) dent de poisson petrifice, f. 
glossopètre, an. ; || ig. langue de vi- 
père, f. 

*Chlangenyüngler (2---) 
m. pl. ophioglossées, f. pl. (tribu de 
plantes, fam. fougères). 

Schlanf(*) adj. (rompar. Lang, 
Lenten, Gelenk er Schlange) (long, 
mince et souple) svelte; desans : de- 
lie; grele ; élancé ; flexible; (Mané- 
ge) eflile; (Anat., Hist, nat.) grele 
compar. Dünn, Schmädtig); pliant 

dwant) ; {| fig. — dégagé ; 
rond ; || ade. avec gracilité; fig. d'un 
ton dégagé; rondement: sans façon; 
nel m compos, gracili... 

Schlankheit (*-) f. gracilité: 
délicatesse ; souplesse, f.; formes 
sveltes, f. pl. ; élégance de la taille ; 
fig. fam. rondeur, f. 

Schlappe (+-) f. pl.-n(414, 48) 
angl. slap; compar, Klappen, et de 
at. niapa) (pruprem. claque; souf- 

Net) échec, m. perte; atteinte; ava- 


nie, f. 

Shlaraffe(-:-)m.g.-n, pl. 
-n (45, 48) fam. cagnard, faincant, 
m. “ [sot visage, m, 

»Schlaraffengeſicht, n. pop. 

*“Gélaraffentant (-:--) n, 
pays de cocagne, m.; Utopie, f. 

*Schlaraffenleben,n. vie de 
fainéant; cagnardise, f. 

Glau(:) adj. (angl. sly, dan. 
slu, sud. slug) (qui est habile à at- 
teindre son but par des moyens ar- 
tificieux; habile à dissimuler ses 
—— et à déjouer ceux des autres) 

n, rusé , subtil, delie; adroit; di- 
plomatique ; || (qui annonce la ruse) 
rusé , fin; narquois; || ade. adroite- 
ment; finement; avec ruse, avec 
adresse. 

Schlaud (*) m. g. -(e8. pl. 
Schläuche (12,47) (compar. Schlu⸗ 
den) (proprem. chose qui absorbe ; 
creux dans lequel des liquides vont 
s'engouffrer) gouffre {v. Œlunb), 
m. ; plus part. (réservoir on canal 
de peau ou de cuir) outre, f.; tuyau, 
m.; (Mar.) manche à eau; ( Bol.) ou- 
tre, f.; ascidion, m.; (Âlumen-, 
Detblatt-) bractée ascidiforme , f. ; 
(is -) utricule, m.; | en compos. 


list.» nat.) utriculaire, etc. (v, 

dlaucdartig ); utrigère; ascigère ; 
utriculeux ; ascidio... 

Schlauch axtig, Schlaud- 
förmig, Schlauchicht adj. et 
adv. qui ressemble à une dutre, en 
forme d'outre; (Hist. nat). utrifor- 
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me; ascidiforme; asciforme; utri- 
culaire ; utriculé, 

»Schlauch ſchicht (:-)f. hymé- 
nion, m. (v. Reimbaut). 

Schlauheit (:-) f. (de Schlau) 
ruse, finesse, subtilite, f. 

*Siautopf(:-) m. fam. (lit- 
fer. 1ète rusée) fine mouche, f.; gail- 
lard rusé, m, 

Slect (2) adj. (holl. slegt, da- 
nois et suedors slael; compar. 
Schlicht et l'angl. slight) primit. 
droit {v. @erabe); aplani; simple; 
ordinaire (v. @lidt ); || arerpl. 
——— ni a peu de valeur ) mau- 
vais; méchant; de bas titre; de bas 
étage; bas, vil; faible ; fâcheux; 
maigre; chetif; triste; || sens mo- 
rul: méchant, mauvais, immoral, 
dépravé : | por ertens. (qui n'a pas 
les conditions voulues; qui est dans 
un état autre qu'on ne désire) mau- 
vais, fâcheux ; triste; || ade. mal; 
chétivement ; méchamment: d'une 
manière infâme ; || - maden, a) fai- 
re, exécuter mal on maladroitement 
(qe.); b) faire une mauvaise repula 
tion | à qn), décrier, déprécier (qc. 
ou an); c) — on ſchlechter macen, 
rendre plus mauvais, détériorer » 
empirer (gc.); démoraliser (qn'; 
(ex) werben, (devenir plus mauvais 
ou — se détériorer ; empirer; ® 
demoraliser; || en compos. (Path.) 
dys...; cac{o)... (ex. -e Miſchung der 

fte, dyscrasie, cachexié, f.). 

Schlechte (z-) 1. (bas) g. -n (de 
Schlecht) {le) mauvais; (le) mal; II. 
[der -, die -) g. -n, pl. -n méchant, 
m. ; méchante, mauvaise (femme), 
f.; NE f. pl. -n (44, 48) (Mines) cou 
che, f.; lit, m. 

Shledter (2°) (comparal. de 
Stieht) adj. et adv. pire, pis {v. 
Schlecht) f 

"Schlehterbings (--*) nde. 
absolument; de toule façon; déci- 
dément, 

Sbledteft (2) (superl. de 
Sbledt) adj. le plus mauvais; le pis. 

"Shlctfäarher(:--) m. tem 
turier du petit teint, m. | 

Sbledtheit(:-) f. qualité de 
ce qui est mauvais, etc. (v. Stlett; 
s'emploie surtout dans le sen 
phys.); mauvaise qualité , f,; mau 
vais = * en sance, f. (com- 

ar, echtigkert). 
"Shlebthin(z-Jadr.ir[pure 
ment et) simplement; tout court; 
tout de bon, tout bonnement; Pr 
Schlechterdings. 

Schlecht gkeit (:--)f. pl. 4 
(44, 49) 4° (qualité de cequi * 
chant ,etc., v. Schlecht; s'emplé 
surtout dans le sens moral) ; mt- 
chanceté ; immoralité, bassesse, 

ravation; % mauvaise action, £ 
[omper. Schlechtbeit). 
"Shledbtweg(t-) ad." 
rer 4, pn 1) 
che (--) f. . ’ 

holt. slee, A sde, dan. siaae) 

° prunelle, prune sauvage, [+ 27 
ou Schiehentorn, Schlehenftraud, m- 
prunellier, prunier sauvage, ” 
prunus spinosa (arbusie, Then ; 
prunus, v. Pflaume ; syn. Sd 
yflaume, Schwaritorn). 

+ Schlebenpilaume (:+-") f 
v. Schlebe, 40 et 2. — * 

Schlehenſaft (*--) m- 
de prunelles, suc d’acacia indigenr, 

de prunelles, m. 
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Schleiche (2). pl. -n (14,48) 
(de Schleichen) (animal qui se glisse) 
orvet, m. (v.- Blinpfchleiche). 

Schleiben ) (76, a) (suéd, 
slika; compar. Schlange) vu. (se 
mouvoir lenteinent et suns bruit) 
se glisser en rampant; ramper, se 
trainer doucement, glisser {se dit 
d'un serpent, etc.); marcher dou- 
cement, furlivement; couler ; se 
trainer (avec lenteur ou languissam- 
ment); || vr. glisser, couler ; intro- 
duire furtivement ; insinuer ; || va. 
refl. fit —, se glisser furtivement, 
{se) couler; || (fit) in etwas —, se 
glisser , s’insinuer ; entrer furti- 
vement ow a pas de loup dans qce.; 
(ih) aus etwas -, sortir furtivement, 
s'échapper, s'esquiver de qc.; || -b, 
rampant; lent; furtif; -des Fieber, 
fièvre lente, f ; des Nervenfieber, e⸗ 
vre nerveuse lente, fièvre elique on 
maligne (des anciens auteurs), f. 
typhus chronique (des auteurs alle- 
mands), m. gastro-entérite follicu- 
leuse chronique, f.; -des Gift, poison 
lent, m.; || (bas) -, (la) marche lente 
ou furtive; pas furtifs), m. (pl.); fig. 
manœuvres sourdes, f. pl.; marche 
souterraine, f. 

Shleidter(:-) m.g.-8 (12, 46) 
(de Schleiden) celui qui marche 
d'un pas furtif ou qui se traine; 
fig. homme rusé et dissimulé, sour- 
nois ; homme qui ne fait rien qu'en 
tapinois; diplomate ow tacticien 
rusé ou perfide, m. 

*Shleithanbvel m. 
(commerce furtif,commerce de) con- 
trebande, f. [contrebandier, m. 

*Schleihhändler(2-») m. 

Sch le ichweg (2-) m. chemin 
dérobé, défendu ou détourné: (Chas- 
se) faux-fuyant, m. coulée ; fig. voie 
détournée, indirecte ou souterraine, 
f-; faux-fuvant, m. 

Schleie(--) f. pl.-n (14,48) tan- 
che, f. tinea (genre de poissons, or- 
dre malacopterygiens abdominaux). 

*Shicienmaut(:--)n. (A- 
nat.) museau de lanche, (orifice, ex- 
terne du) col utérin, m. 

Sleicr(=-) m. g. -8 (12, 16) 
voile ; (Bot.) voile ; volva (des cham- 

ignons), m.; indusie (des fougères), 

I fig. (ce qui couvre; ce qui ca- 


che) voile(s), m. fe ). 
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Schleierhen(*--)n.g.-8 (12, 
46) (dim. de Schleier) petit voile, 
eic., m.; (Bot.) indusie, f. 

"Schleiereule(i---)f. (litter. 
oiseau de nuit voilé) effraie, f. (v. 


Kauy). 
: Egieietfior, m. (litter. gaze 
à voile) voile ; linon; crépe, m. 
Schleierig (:--) adj. couvert 
d'un voile, voilé. 
*Sdfleiertappe(i---)f.{(ht- 
tér. capuchon à voile) couvre-chef, 
m. (voie, voiler(v. Berfchleiern). 
Schleiern(*-) va. couvrir d'un 
*Schleiertaube (2---)f. (lit- 
ter, pigeon à voile) pigeon nonnain, 
m. (compar. Taube). 
*Sleifbant (:-) f.(de Schlei⸗ 
fen) banc à émoudre, m. 
Shleife (--)f. pl.-n (18, 48 
- Schleifen) 4°(chose au'on tratne 
aineau, m.; claie; || (Chasse) trai- 
née ; || queue (d’une robe, v. Schlep: 
be), f-; 2 improprem. nœud cou- 
lant; nœud (de ruban), m.; lacs, 
m. pl. (compar. Schlinge); 5° 
vinc. glissoire, f. (v. Giébabn). 
Sdlieifen(i-)(compar. Schlep⸗ 


pen, Schleichen) on. (av. haben) I. trai- 
ner; glisser; || va. trainer; (Gramm. 
a) prononcer mollement ; donner 
(à une lettre) une articulation adou- 
cie; mouiller (lesl}; 5) lier, ne 
pas séparer (deux lettres) dans la 
PSE (Mus.) lier, couler ; 
ourer; (Danse) couler; | par ex- 
tens. 4° ( Waaren fblcifen ) trans- 
porter (des marchandises) sur un 
traineau ; improprem. introduire 
(des marchandises) clandestine- 
ment; faire la contrebande ; 2° dé- 
tourner (ge.) de la ligne verticale ; 
devoyer (un tuyau de cheminée, 
elc.); 3° démolir, raser (ex. des for- 
tifications; (Mar.) dépecer (un b4- 
timent); II. (76, a) polir (ex. du 
marbre); tailier (ex. des pierres, 
des verres de lunettes); pbs. 
dre, aiguiser, affiler ; repasser (com- 
par.Scyirfen et Scharf); || geihliffen, 
poli; taillé ; &moulu ; affilé, aiguisé; 
repassé ; || (bas) —, 40 (l'haction de 
trainer,elé., f.; rasement, m. démo- 
lition, f.; 2 polissure ; taille ; &mou- 
lure, f.; aiguisement; repassage, m. 

Schleifer (:-)m. -8 (12, 16) 

IM Schleifen) celui qui traîne, etc.; 

Mus., Danse) coulé, m.; (Danse) 
valse, f.; 2 polisseur ; tailleur (sur 
cristaux, elc.); &mowleur, m. 

"Schleifhandel, m. commerce 

decuntrebande, m. v. Schleihhantel, 
Schleifmühle (:--) f. mou- 
lin à émoudre ; moulin à polir, m. 

Schleifrad (<-)n. roue d'un 
moulin à émoudre; roue d'émou- 
leur, f._ [polir, m. 

Schleifſand (*-) m. sable À 

*Sdiciffhale, Shleiffc ü f 
fel(+--) f. (Opt.) bassin, m. cap- 
sule propre à façonner les verres 
(convexes), f. 

*Slciffeibe(:--)f. {disque 
dont on se sert pour polir, etc.) ron- 
deau, m. 

Schleifſel — n. 9. -8 (12) 

ussière on terre d'émouleur, mou- 
ce, terre cimolée, f. 

"Schleifttein(*-) m. pierre à 
aiguiser, à polir, eic,; pierre de ré- 
mouleur ; meule (de grès), f. 

Schleifung La) f. pl. -en (18, 
49) v. (das) Schleifen. weg. 

*Schleifweg (+-) m. v. Schleich⸗ 

*Schleifzuigel(t--) m. (Mané- 
ge) bridon, m. 

Schleim (9 m. g. -(e)8 (12) (is- 
land., dan, slim, angl. slıme , holt. 
siym, suéd. slem; compar. Schlamm, 
Leim) (fluide visqueux) (Chim. org. 
Physiol.) mucus, m.; mucosité(s), [ 
(pl.); produit des follicules muci- 
pares, m.; obsol. pituite, f.; flegme, 
m.; oulg. glaire(s), f. (pl.); —— 
synovie,f.; (Pflanzen-) mucilage, m.; 
(Pharm. , Cuis.) decoction concen- 
tree (d'une substance mucilagineu- 
se); crème (d'orge, etc.), f.; | en 
compos. muqueux ; piluileux ; mu- 
cilagineux; mucipare; mucoso...; 
blenno... 

»Schleimaal (*-) m. (litter. 
anguille muqueuse) myxine, f. (gen- 
re de poissons, ordre chondropté- 
rygiens suceurs). Schleimicht. 

Schleimartig (:--) adj. v. 

*Slcimauéfonberung (<- 
+.) f. (Physiol., Path.)excrétion(s) 
de mucosités ou muqueuse(s), f.(pl.). 

*Schleimbeutel(2-=-) m. (A- 
ur bourse muqueuse ou ungineu- 
se (des tendons); capsule synoviale, 
f.; (Path.) hydropisic ow hernie 
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d'une bourse ungineuse, f. unguino- 
céle, ganglion, m. loupe, f. 
"Schleimblütig adj. 
(Ane. Mei.) (dont le sang abonde en 
flegme) Negmatique; on dit au- 
Jourd’hui lymphatique; fig. Neg- 
matique; || -feit, f. tempérament (ow 
caractère) flegmatique; Negme, m. 
"Schleimbräune(*--)f. (Pa- 
thol.) angine muqueuse, odsol. an- 
gine pituiteuse, f 
Schleimbrechen (as, n. (Sé- 
meiol.) vomissement(s) muqueux, 
m. (pl.) ; rejet de mucosités par les 
vomissements, ın. 
"Skhleimprüfe £ -+) f. (Anat.) 
glande, f. crypte ou follicule muci- 
pare, m.; || abus. glande, f. ou corps 
pituitaire, appendice sus-sphénoïdal 
du cerveau, m. hypophyse, f. 
Schleimen () vn. (av. haben) 
donner lien à la production de muco- 
sites; empäter la bouche; surchar- 
ger les organes digestifs de fluides 
mucilagineux ; favoriser la prepon- 
derance du système muqueux; 0b- 
sol. engendrer la pituite; || ra. (en- 
lever les mucosites ou le mucilage) 
dégorger (ex. un poisson); écumer 
(le sucre, etc.) 
"Schleimfieber(--)n. (Pa- 
thol.) fièvre muqueuse ou pituiteu- 
se (des anriens auteurs), fièvre adé- 
no-méningée (Pinel), gastro-enterito 
muqueuse ou folliculeuse, f. 
"Shleimfifh (*-) m. poisson 
dont la peau est couverte d'un en- 
duit muqueux, m.; plus part. blen- 
nie, baveuse, f. (genre de poissons, 
ordre acanthoptérygiens). 
"Schleimflug (+-) m. (Path.) 
flux muqueux; catarrhe {vesical, 
etc.), m.; hyperdiacrisie ou irrita- 
tion sécréloire d'une membrane mu- 
queuse, f.; Sarnrobren-, blennor- 
rhagie (urétrale), gonorrhée, f.; Ma: 
gen-, gastrorrhée, f.; Obren-, otor- 
rhée, f. etc, , 
Schleimgährung (:--) f. 
(Chim. org.) fermentation muqueu- 
se ou vineuse incomplète, f. 
"Shleimgemwebe (+---) n. pl. 
(Anat.) tissus muqueux, m. pl. 
*+Schleimhämorrboiden (: 
----)f. pl. (Path.) hémorrhoïdes 
muqueuses, f. pl. 
"Schleimbarz (:-) n. gomme 
résine, f. (v. Gummibars). 
"Schleimhaut (:-) f. (Anat.) 
4° membrane muqueuse ; (- der Na: 
fenböhlen) membrane pituitaire (v. 
Gerucbshaut) ; 2° membrane séreuse; 
E bes Gehirns) arachnoïde (cérébra- 
e), f.;3 v. Schleimneg. . 
*Schleimhautfranfheiten 
> f. pl. maladies ow affec- 
tions des membranes muqueuses. 
"Schleimhöhle (*--)f.(Anat.) 
sinus muqueux, m.; sinuosile, f. re- 
pli d'une membrane muqueuse, m.; 
cavité (osseuse) tapissée par une 
membrane muqueuse, f.; - bes Keil⸗ 
beins, des Stirnbeins ıc,, sinus sphé- 
noidal, frontal, etc., ın.;— bes Oberfies 
fers, sinus maxillaire, antre d’High- 
more (lapisse par une expansion de 
la membrane pituitaire), m.; -n bes 
Siebfnochens, cellules ethmoïdales, 
[ pl; -n der Garnrôbre, der Scheibe, 
acunes de l'urètre (sinus de Mor- 
gagni) ; lacunes du vagin, f. pl. 
Schleimicht (*-) adj. (qui tient 
de la nature du mucus, elc.) mu- 
queux , obsol. piluiteux, glutineux ; 
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oulg. glaireux ; || mucilagineux ; vis- 
queux. : 

Séleimig (:-) adj. (qui con- 
tient du mucus, qui est formé ou en- 
duit de mucus, etc.) muqueux ; ob- 
sol. pituiteux ; eulg. glaireux ; || mu- 
cilagineux ; visqueux; || —e Btulfig: 
keit, (fluide muqueux, etc.) mucosi- 
té, f.; fluide mucilagineux, m.; (Lösliz 
des) -c8 Gummi, {gomme soluble 
mucilagineuse) mucilage, m. 

*Schleimfapfel (<--) f. +. 
Schleimbeutel. 

Scleimneß (<-) n. (Anat.) 
Malvigbiſches corps muqueux ou 
réliculaire de Malpighi, m. 

*Shicimvelyyp(--:) m. (Pa- 


thol.) polype muqueux, m. 
*S eimfad(z-)m.v. Säleim: 
beutel. 


*Schleimfäure (*--)f. (Chim. 
Irg.) acide mucique ou saccharolac- 
tique, m. ; ; brenaliche -, acide pyro- 
mucique, m.; féleimiaure Salze, mu- 
cales ou saccharolactales, m. pl. 

*Schleimfhwintiudbt (:--) 
. (- ber Lungen) anc. nomencl. phthi- 

sie pulmonaire pituiteuse, f.; nom. 
"uoderne catarrhe pituileux chro- 
niaue (Zaennec), m. bronchorrhee 
chronique, f. 

* Shleimfudt(:-)f. (Pathol. 
état muqueux, m. polyblennie, f- 
(syn. Berjbleimung). 

*Schleimyuder(t--) m. (Chi- 
mie org.) mucoso-sucré, principe 
inucoso-saccharin, m. 

Schleife (+-) f. (de Schleifen) 
chose qu'on sépare) copeau, m.; 
clisse ; barbe de plume; char ie, f. 

Sie pes (76, 7 (holt. sly- 
ten, compar. Reigen, Schligen ) ra. 
fendre en long; arracher; ebarber 
(des plumes ); || en. se fendre; s'u- 


ser. 

* Sélciffeber(:--) f. plume 
du bout de l'aile, grosse plume, f. 

Schlemmen (<>) {fi Schlamm) 
va. (débarrasser gr. des parties li- 
moneuses, elc.) laver (ex, le mine- 
rai); débourber, neltoyer (ex. un 
étang }; (Mac.) blanchir (un mur) 
ea la première fois ; || un. (av. ba: 

en) vivre dans la débauche ou dans 
la crapule; mener une vie crapu- 
leuse; || (bas) -, 4° (le) lavage; cu- 
rage, 7* 2 débauche grossière, cra- 

ule, f. 

d Schlemmer (:-) m. g.-8 (12, 
46) (de Schlemmen) 4e laveur; cu- 
reur ; 2° (homme) debauche ; hom- 
me crapuleux, m. 

Schlemmerei (--+) f. habitu- 
des crapuleuses, f. pl.; godis dé- 
bauches ou erapuleux, m. pl. 

"Schlemmfas (*-) m. (de 
Schlemmen) cuve de sédinent, f. 

S hienveri:-) m.g.-8(12 (de 
Schlendern) v. Schlendergang, Schlen: 
berjan. 

"Scilendergang [ — m. 
marche lente; démarche négligée, 
f. ; allures négligentes, apathiques 
ou insouciantes, f. pl.; fig. routine,f. 

*Shienberjan (*-*) m. g. 
(08, pl. -e (42,17) fam. (littér. 
Jean qui traine) 1° homme lent, 
apathique, paresseux „roulinier,m.; 
2 v. Shlenvergang (on dit ordin. 
Schlendrian). 

Shlenbern(i-) (suéd. slentra, 
holt. sienderen; compar. Stlen: 
fern, Schleudern) en. marcher en se 
dandinant; flaner, se promener ; || 
marcher lentement ou negligem- 


ment; se trainer; fig. lanterner. 
„S6tenerian(e-"/m. v. Shen: 
ran, 


ientern(i-) (sued. slængia, 
angl. sling, holl. slingeren; rom- 
par. .Sdblant, Lenten Gielent rt Schlän: 
geln) on. (av. baben } 4» étre agité, 
s'agiler (se dit d'un rorps flasque rt 
suspendu en l'air); bre. pendil- 
ler :compar. Sdwanfen); 2° agiter 
nonchalamment, fam. brandiller 
(er. mit den Armen, les bras); || va. 
lancer (v. Schleudern). 

Schleppe (2-) f. pl. -n(14,48) 
(de Schleppen) {chose qui traîne; 
plus part.) queuë (tralnante d'une 
robe ; compar. Schleife) 7 
Schierven (=-) (sued. slæppa, 
slæpa, holl. sleepen, dan. siabe ; 
compar. Schleifen) va, (tirer après 
soi avec peine) trainer; entrainer ; 
(Mar.) (ein Schiff im Taue) -, trai- 
ner (un vaisseau. à la remorque, 
remorquer ; ben Anfer-, entrainer 
sex ancres, chasser sur ses ancres; || 
par ewtens. porler (qe) penibte- 
ment; plier sous un fardeau: || fit -, 
se trainer (péniblement) ; fi mit et: 
was -, se trainer avec qc.; fig. [am. 
être accablé de qc.; avoir qc. (ou qn) 
à sa charge ou sur le dos; || vn. (av. 
haben) (ètre entrainé avec peine et 
en rasant le sol) trainer; ( * la- 
bourer, arer ; fig. (se) trainer; lan- 
guir ; -ber Styl, style trainant, lan- 
guissant, monotone, m.; || (daß) -, 4° 
(I’Jaction de trainer, ete., f.; 2° état 
de ce qui traine, m.; fig. langueur ; 
monolonie, f. 

*Schleppenträger (:---)m. 
porte-queue, m. [nante, f. 

"Scleppfleip(*-)n.robe trai- 

*Sdleppneg(:-) n. filet qu'on 
traine sur le fond d'une rivière, 
etc., traineau, mi, , 

*S dlevrfad (=) m.(litter, sac 
qu'on traine) drague, f. 

*Schleppfeil (:-) m. corde à 
trainer; (Mar.) traine, f. (compar. 
Schlepriau). 

* Shlepptau (*-) n. câble (à 
tirer un vaisseau en ouaiche, etc.), 
m.; (Mar.) (câble de) remorque ; 
(Artill.) prolonge, f.; ins - nebmen, 
prendre a la remorque, remorquer. 

Schleuder (--) f. pl. -n (14,18) 

v. Shleuvern) 4° (instrument avec 
equel on lance des pierres , elc.) 
fronde ; |! baliste {v. Burfgeihup) N 
improprem. (Chirur, ) (bandage à 
uatre chefs) fronde; % courroie 
‘une faux, f. [16) frondeur, m. 

Schleuderer(*--)m.g. -€ (12, 

Schleudern (<-) (compar. 
Schlendern, Schlottern, Schlenlern) 


ra. (proprem. brandir et jeter, jeter | fig 


avec un grand mouvement d'abduc- 
tion du bras ; jeter avec force) lan- 
cer; projeter; chasser (ex. une 
balle, se dit de ta poudre, etc.) ; 
darder ; plus part. (lancer avec une 
fronde) fronder ; || fig. lancer; ful- 
miner ;(Comm.)vendre au rabais (+, 
Berfbleuvern) ; (Met.) faire à la hâte, 
fam. bousiller ; || wat) -, (l'haction 
de lancer, ete.; projection, f. 
Scleuderſtein (<--) m. 
ierre propre à être jetée avec une 
ronde, f. Schleudern. 
Shi euderung(t=--)f.v, (baë) 
*Sleuvermurf (£--) m. 
coup de fronde, m. 
Shleunig(:-) adj, rapide, ac- 
céléré, précipité ; prompt ; brusque ; 
soudain , subit ; || adv. rapidement, 
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—— tamment; mplement ; 
rusquement ; soudain; au plus lôt; 


sans délai (compar. Schnell, Giligi, 
Raï). 


Schleufe(t-)f. pl. -n (14, 48) 
(lon. sluis, angl. sluice, dan. sluse, 
at. du moyrn dyr elusa, sclusa; 
compar. Sbliegen, Shlos) 1° (ce qui 
ferme) (Hydrotechn.) écluse, f.; 2 
—* ermee) égout ; || (Orgue) rà- 


e,m. 
Schleufenboben (<---) m. 
(litter. plancher d'une écluse) ra- 


er, m. 

2 Schleufeneinfa *Sdleu: 
fenfall, m.4° sas de l'écluse, m.; 
2° chambre d'écluse, f. 

*Sicufengelb(<--) n. droit 
d'écluse, m. 

*Schleufenmeifter (!--») m. 
garde-ecluse ; eclusier, m. 

Schlich (2) tmp. de l'ind. dur. 
Styleichen, 

Schlich E) m. g. {8 , pl. -t 
(42,47) 1. (de Schleiden) 4° action 
de (se) glisser, f.; pas furtif; 2 che 
min secret, delour; repli (v. 
Schleichweg); fig. artifice, m.; me- 
née (sourde), manœuvre ou prali- 
que occulte; intrigue, f.; Il. (com- 
par. Schlamm) limon (des mines); 
minerai écrasé, schlich, m.; | ma- 
tiere cimolée (v. Sleiffel), f. 

Slide (2-) imp. du subj. du 
v. Schleichen. P 

Schlicht (2) adj (compar. Eli, 
Schleichen, See qui ne forme 
re de plis; qui n'est cr art 

isse ; plat; fig. simple; droit [v. 
Ginfab); ver -e Verfanb, le simple 
bon sens ; le sens commun. 

*Schlidtart (:-) f. (Charp.) 
3 hache à unir) épaule de muu- 
ton, f. 

Schlichte {:-)f. pl. -n (14,18) 
10 v. Schlidytbeit; à (chose qui arıl 
à unir) (Tiss.) colle; (Fond. de ca- 
ract.) pâle de cendre, f. | 

Schlichten (:-)ra. (de Schlidt 
unir ; égaler ; aplamir: planer; Ni 
ser ; (Charp.) unir ; (Menuis.) reca- 
ler, polir avec la varlope; (Verr.) 
dégrossir, débrutir.; (Tann.) quios- 
ser; (Trefil.) passer par la filière; 
(Tiss.) coller ; || fig. débrouiller, de- 
meler; aplanir; arranger; einer 
Streit -, arranger, vider, terminer 
une contestation ; aplanir les difi- 
cultés qui s'opposent à un accom“ 
modement ; rétablir l'accord enire 
les parties; amener une transaction; 

I bas — v. Schlichtung. 

Schlihter (2-) m. g. -# 16) 
(de Schlichten) celui qui we, Se 

. arbitre ; médiaieur, m. lee. fe 

*Sblidtfeite(:--) lime don 

“Sblibthammer (=--)" 
marteau à planer, à dresser, M- de 

Sblidiheit (2-)f. qualité 
ce qui est uni, ete.; egalite, [- apla- 
lissement, m.; fig. simplicité, f . 
— Schlich hin (-< aa." 
Schlechtweg. 

* Shlidthobel [z--) m{ra 
bot à polir) varlope, f.; guillaume 
SB litpinfel (2--) 

»Schlicht pinſel { =" ‘ 
(Peint.) brosse à adoucir —** 
leurs, f. (planer, à pol, à 

*Sélidtfabt (me, 

Schlibrung (+) pl ze 
49) de Schkichten) action duni, * 
f.; aplanissement; nivellement; 
dressement ; quiossage ; fg. ® 
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modement, arrangement, m.; con- 


cilialion, f. 
Slid(:) m. g. ee, pl.-e (42, 
47) (compar. Schlid, IL.) limon très- 
is et lenace, m.; marne, f. 
Sélief(:) imp. de l'ind. due. 
lafen 


Schlief (*'m.g. -le) (12) pain 
mal cuit, glutineux, gluant et lena- 
ce, m. päte, colle, f. 

Slicfe(:-) imp. du subj. du 
ve. Schlafen. 

Sœlicfen(:-)(78, a) en. (com- 
par. Schleiden, lupfen) (se) glis- 
ser ; ramper. 

Schliefer (t-) m.g.-8 (12, 46) 
animal qui se glisse) bassel, m. 

v. Dadıstunb). 

Schliefig (*-) adj. (de Schlief, 

en.) pâteux ; glutineux ; visqueux. 

Skchliehbar(+-) adj. (de Schlie 
Sen) 4e qui peut ètre fermé; quise 
ferme ; qui ferme à clef; 2° qu'on 
peut conclure ; facile à conclure, 

* Shliefbolyen (--) m. (de 
Säliehe) cheville à goupille, f. 

Shlicfe (:-) f. pl. -n (44, 48) 
{de Schließen) (chose qui ferme, ee 
arréle, elc.) clavelte; poupille: (Hy- 
drotechn.) vanne, pale (d'une cclu- 
se), f.; (Rel.) fermoir, m. 

Ehliesen (:-) (78, a) (holl. 
schluiten, sued. slula, dan. slutia, 
lat, claudo, grec xxñ£e) en. Br ba: 
ben) s'appliquer exactement (à qc.), 
—— indre, (bien) embrasser ou 
p re (ex. la taille); serrer ; être 
collant (se dit d'un pantalon, elc.); 
pius part, (étre dispose ou s’ap- 
pliquer de manière à intercrpler 


toute communication entre le de- fe 


dans dr ge. et le dehors) fermer, 
clore ; die Thür félieñt nicht, la porte 
ne joint ou ne ferme pas, joint ow 
ferme mal; || par extens. 4° finir, se 
terminer ; || va. el absol, serrer; fer- 
mer, clore; (bie Reihen, die Glieder) 
— serrer les files ou les rangs; bie 
Thür fchließen, fermer la porle; bie 
Augen fchließen, fermer les yeux ; ei: 
nen Kreis-, a) former un cercle, 
se ranger en cercle ; b) compléter 
ou clore un cercle; ein Gewoͤlbe -, 
fermer, clore une voûte ; einen Win: 
Tel -, fermer un angle ; einen in feine 
Arme —, serrer qn entre ses bras, 
embrasser qn; || (Manège) (die Beine 
an bas Bfert) -, serrer (les jambes 
contre son cheval},embrasser (bien) 
le cheval; > enchainer (un prison- 
nier), charger (qn) de fers, mettre 
(an) aux fers; garrulier; 5° (défendre 
accés, l'exercice ou la jouissance 
de ge.) fermer (ex. la chasse) ; dé- 
fendre, interdire ; 4° terminer , fer- 
mer, clore; ben Zug félieñen, fer- 
mer cortège; (feine WVorlefun: 
gen) -, terminer ses leçons ; fermer 
son cours; (eine — -, lerminer, 
conclure (un discours) ; 5° conclure 
ex. un traité); faire, contracter 
Le. une alliance}; passer (er. un 
contrat); arrèler ; 6 (lirer une con- 
squence) conclure, inférer, in- 
duire ; argumenter, raisonner, ju- 
ger ; etwas - aus.., conclure, inferer 
ge. de..; von fit auf Anbre -, (litter. 
conclure de soi sur d’autres) juger 
des autres par sui-inême ; || fi —, 4° 
se serrer ; Se resserrer ; $C fermer ; 
s'oblitérer ; (fib) an einander -, se 
serrer (les uns contre les autres); 
(Manceuvre de la caval.) serrer les 
bottes: fig. serrer les rangs: se lier 
d'amitié; 2° se terminer, fiuir ; | 


Deutih:Fram. 


(etoaé) in fid-, renfermer, conte- 
nir, comprendre, impliquer (qc.): 
geſchloſſen, serré; joint; fermé : 
clos ; geſchloſſene Wicie, prairie close 
ou (mise) en défense, geñbloffene 
agd, chasse cloke on privée; ge: 
fhloffene Giciellftaft, société par- 
ticulière ou privée ; société à part; 
corporalion; iron. colerie ; casle, f.; 
get loffenes Handwerk, (métier dont 
‘exercice est le partage exclusif 
d'un certain nombre de personnes) 
corporation, maitrise, f.; gefchlefle: 
nes Vifter, visière close où baissée ; 
in gefbloffenen Gliedern vorrüden, 
s'avancer les rangs serrés, en for- 
mant une masse compacte; (Ma- 
nege) geſchloſſenes Pferd, cheval qui 
a du ventre ; || (baé) -, 4° (l’état de 
ce qui joint, elc., m.; 2 (l'haction 
de serrer, etc.; fermeture (ex, des 
portes), f: rapprochement, resser- 
rement, m. occlusion (e.r. des pau- 
ières ) ; constriction : obliteralion 
d'une plaie, etc.); clôture; || ter- 
ininaison ; conclusion ; induction, f. 
Slicher(:-) m.g.-8 (12, 46) 
(de Schließen celui qui ferme, etc.; 
Anat.) v. Slicémuétel ; plus part. 
4° portier; 2° geölier, m.; || -ın, f. 
portière ; geôlière, f. 

* Shlicéfever (=--) f. ressort 
qui sert à fermer (qc.); (Horl.) coq, 
m.; | abus. v. Schleiffever. 

*Sélicshatfen(:--) m. (cro- 
chet qui ferme) (Serr.) auberon; 
moraillon : or fermoir, m. 

Schließkappe (=--) f. (Serr. 
gâche, f. er qui ferme) clef, f. 

Schließkeil (+-) m. (liter. 
Schließlich (:-) (de Schlie- 
n) adj, et ade, final; définitif; 
dernier ; ur terminer; finale- 
ment; en dernier lieu ; enfin. 

*Schliefmutfel (2-») m. 1° 
(muscle) sphincter (de la vessie, 
elc.}; muscle orbiculaire (des lè- 
vres, etc.); muscle constricteur (v. 
Merengerer); % muscle obturaleur 
(du trou sous-pubien), m. 

*Schliehnagel (--) m. (lit- 
ler, clou qui ferme) cheville de ver- 
rou (ex. d'une porte); cheville ou- 
vrière {d’un carrosse), f. 

*+Schlichquaträtden (:- 
2) n. —8 cadratin, m. 

"Schliefriegel (<--) m. 
(Serr.) houssette, f; 

Schliefung f. pl. -en (44, 
49) v. (vas) Schliepen. (Schleifen. 

Schliff(-)imp. de l'ind. du v. 

Schliff (-) m. g. -(c8, pl. — 
(42, 47) (de Schleifen) 4° tour ou 
coup de meule; % tranchant, fil; 
poli, m.: taille, f. 3° v. Scleifiel. 

Schliffe (--) imp. du subj. du 
v. Schleifen. 

Schlimm (=) (sued. slem, frison 
slom) adj. (proprem. syn. de Schief, 
v. ce mol; accepl. usuelle qui n'est 
pas ce qu'il doit être; contraire à 
ce qu'on désire) mauvais; fächeux ; 
déplorable ; blessé ; malade ; qui fait 
ou qui a mal au cœur; e8 wird einem 
ſchlimm babei (zu Muthe), en voyant, 
elc. pareille chose, on se sent mal à 
son aise; cela fait mal au cœur; 
es ficht — mit ibm, (litter. cela va 
mal avec lui) ses affaires vont mal; 
il est dans un fort mauvais élal ; (bag 
ift) — genug, (litter, c'est assez mau- 
vais) le mal n'est que trop grand; 
tant pis; | sens moral: lenclin à 
frire du mal) mauvais ; méchant (v. 
Schlecht, Pöfe); pur extens. sévère 
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In gg rusé; malin (v. Ver⸗ 


lagen, Boshaft, Arg }; emporté; 
acariätre (v. Säbhiornig. Beikig 


)* 
nuisible ; funeste (v. äblich, Hier: 


berblid: ; | ade. mal; en mauvaise 


part; en mal (rompar. Übel). 
_ESdlimmer ({-) (romparat. de 
Sblimm) adj. pire; | adr, pis ; 


beflo -, tant pis; - maden, rendre 


pire, (ne faire qu’)empirer ; aggra- 
ver le mal ; faire pis; - werten, (de 
venir pire)empirer : ne faire qu’em- 
pirer ; aller de pis en pis. | 
Shlimm =) (superl. de 
Schlimm) le pis: das -e ift, daß... le 
pis est que.., ce qu'il y a de plus 
âcheux ou de pire, ce que j'y trou- 
ve de pis, c'estque..; qui pisest,.. die 
-e aller.., la pire de toutes les..; im 
-en Falle, a aller (v. Fall. : alles 
von der -n Seite nehmen, prendre 
tout du plus mauvais côté, envisa- 
ger les choses sous leur jour le plus 
fächeux, prendre ow mettre les 
choses au pis; être pessimiste; auf 
baë -€, au pis; de la manière la plus 
fâcheuse ; auf das -e gefaßt fein, être 
préparé ou s'attendre à tout. 
* Schlingbaum (:-) m. viorne, 
f. viburnum (genre de plantes, fam. 
chèvrefeuilles }; wolliger -, (viorne) 
mancienne , viburnum lantana 
(syn. Heiner Meblbecrbaum). 
Schlinge (*-)f. pl. -n (14, 48) 
(de Schlingen) (chose qui Lie , 
etc.) (Chasse) lacet ; lacs; collet, m.; 
(chi) écharpe ; || (Bot.) vrille, f. 
v. Nanfe); |} fig. piége, lacs, lacet, 
m, embüche, Fin.) in tie — gera“ 
then, donner dans le plése ;limpro- 
—— (Mar.) -n, pl. barres de hune, 


Éttinget (2) m. g. -# 112,16) 
suéd. slyngel; compar. Schlingen, 
Schlaf) pop. homme paresseux, lä- 
che, grossier; (fauler —) fainéants 
(grober -) rustre, butor, manant, 
goujat, mal appris, polisson, m. 
Slingelei(--2)f. . gros 
sièreté ; fainéantise, f. urn po- 
lisson, m. 
Schlingelhaft (:--) adj. pop. 
ier; de goujat; N adv. en gou- 
al; comme un polisson. 
Shlingen (77, a) (suéd. slinga) 
I. (compar. Blehten) va. plier , 
ployer (ge. en are ou en cercle); 
rouler (qc.) enspirale; faire decrire 
{à qe.) des sinuosités ou des lours de 
spire ; etwas um etwas —, rouler, pas- 
ser qc. autour de ge.; enlacer, cein- 
dre qe. de qe.; in einander —, (enla- 
cer l'un dans l'autre) entrelacer (ex. 
deux chiffres); croiser (ex. les bras); 
nouer ; entortiller; tresser; former 
un nœud; || va. refl. fit félingen, 
décrire des sinuosiles; former un 
arc ou une arcade ; monter en spi- 
rale; se tordre (compar, fit Win: 
ben); serpenter (compar, Schlän+ 
ein); ramper (compar. Kriechen) ; 
Ah um etwas —, s'entortiller, ram- 
per autour de qc.; embrasser, con- 
tourner Kö enlacer ge. de ses 
replis; fib in einanter -, s'enlacer 
les uns dans les autres), s'entre- 
acer; | (in einander‘ geichlungen, 
enlacé {l'un dans l'autre); entre- 


dacé; gefchlungener re chif- 


fres entrelaces, m. pl.; (Archit.) 
entrelacs, m.; geihlungener Knoten, 
nœud formé (compar. Deridlungen 
Berflochten) ; LE (compar. Schlucken 
va, avaler; plus part. avaler avide- 
ment ou avec gloutonnerie ; englou- 
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fig. engloulir ; || (bas) —, 4° (l'action 
d’enlacer ; l'état de ce qui s’enlace, 
eic.) enlacement; entrelacement, 
mı.; 2° (l'action d'avaler)déglutition, 
f.; acte ou mécanisme de la degluti- 
tion, m.; || gloutonnerie, f. 

S 1 inger(2-) m, g.-8 (42, 46) 
(de Slingen) celui qui s'enlace, 
elc.; (Zool.) (ophidien) glouton ; —— 
fönigliche -, (litter. glouton royal 
— constrictor, m. (v. Rieſenſchlan⸗ 

Schlingern (:-) on. (av. haben) 
—— chlänkern) (Mar.) rouler 

v. Shmwanfen). 


*Slingfaben (2-=) m. fil 
entrelacé, m.; (Bot.) vrille, f. (v. 
Schlinge). 

* Shlingpfiange (2-+) f. 4° 
plante à tige rampante; 2° plante 
Orimpenie, [. 

Schlingſchwanz (:-) m. 
(Zool.) queue prenante, f. 

*Slingthiere(:--)n, pl. 
(animaux) gloutons, m. pl. 

Schlippe (2-) f. pl.-n (14, 48) 
(de Schlippen) interstice entre deux 
murs; tour du chat, m. 

Sclippen —— I. vn. province. 
se glisser (v. Schlüpfen); IL va. 
(Mar.) v. Schleppen. 

Schliß (<) imp. de l'ind. du v. 
en 

itten (=) m. g. -8 (42, 16 
(holl. slede, angl. slide, PAS an 
slæde, island. sledi, ital. slitta ; 
compar, Œleiten et Schleifen) (voi- 
lure sans roues qui glisse) traîneau; 
—— navale) a) berceau, m.; 

) improprem. défenses, f. pl. 

Schlittenbahn (:--) f. che- 
min pralicable pour les traineaux ; 
plan de neige (sur lequel un trai- 
frayé dans 1 
ra ans la neige, m.; trace (d’un 
tra meule ah: 

"Scälittenbaum (:--)m.ar- 
bre du traineau, m. 

* Glittenfabrt (:--) f. pro- 
menade, f. voyage en traineau, m. 

*“Gblittengeug(:--) n. at- 
hırail de traineau ; harnais pour un 
cheval de traîneau, m. 

"Schlittfhuh (:-) m. (littér. 
Chaussure en guise de traineau) pa- 
tin, m.; — laufen, glisser ou aller sur 
des patins, patiner ; -läufer, m. pa- 
lineur, m. 

Schlig (=) m. g. -e8, pl. -e (42, 
17) (v. @dlign) taillade; fente 
(longue et étroite) ; balafre (au vi- 
sage); ( Mines) entaille ; || par ex- 
tens. ouverlure étroite et oblongue, 
fente, f. (compar. Spalte) ; (Anat.) 
Ccarlement (que laissent entre eux 
les piliers du diaphragme), m. ou- 
verture (aortique, @sophagienne),f.; 
(Archi! glyphe, m. 

"Shligblättrig (:--) adj. 
(Bot.) qui a les feuilles Lcinies Y. 
Schlitzen), lacinifolié, 

Sdliten(2-) va, (holl, siyten, 
suéd, slita, angl. slit, dan. slide ; 


compar. Schleigen, Legen 2, et Ri: 


ben) fendre (rapidement, d'un seul 


trail et avec un instrument bien af- 
Ouvrir ; faire une ow des tail- 


filé) ; 
Iadele) 4 (qc.), taillader ; balafrer; 
I geihligt, fendu ; taillade; (Hist. 
nat.) lacinié (v. Zi 

Wunde, Schlihwunde, plaie par in- 


cision, qui résulte du passage rapide 


d'un instrument ; gefchligtes Auge, 
Stligauge, œil peu ads: geſchl 


peut glisser), m.; || chemin f 


pfelig); gefchligte 


tir, ‚engoutfrer (dans son gosier) ; |ter Ärmel, manche lailladée ou à 
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taillades ; || (baë) —, (l'action de fen- 
dre, elc.; incision rapide, f. 

Schloß (+) imp. de l'ind. du v. 
Schließen. pi + 

Schloß (*)n.g. -fes, pl. Schlöj: 
fer (42, 20) (de Séieien) (island, 
| dan. et holl. slott) 4° (chose qui 
| ferme) fermoir (ex. d'un livre), m.; 
attache, f. ; || plus part. (machine 
qui ferme à l'aide d'un ressort) 
serrure; || par extens. platine (d'une 
arme à feu), f.; etwas unter — und 
Riegel halten, tenir qe. (litter. sous 
serrure el verrou) sous la clef, sous le 
verrou; % (lieu clos; manoir fortifié) 
château (fort), m.; citadelle, f. (v. 
Burg); par exlens. (maison sei- 
gneuriale) château ; autref. manoir, 
m.; (Blas.) mit Schlöffern verfehen, 
(muni de châteaux) chätele ; 5° 
(point de jonction; endroit où deux 
choses sont emboilées l'une dans 
Tone) (Conchyl.) charnière; || 
(Tonn.) coche, entaille ; —— 
entaillure, f.; joint, m.; articulation, 
f; 4 (ce qui termine, v. Schluß) 
(Mar.) eier: | (Anat.) - ouSclopbein, 
n. coccyx, m. (v. Steißbein ); (Vé- 
ter.) cloison, f. 

*Schlofauffeher (?---) m. 
inspecteur, intendant d’un chäteau, 
chätelain, m. 

*Schlofiberg (:-) m. monta- 
gne couronnée d’un château, f. 

Schloßblech (:-) n. (Serr.) 
platine (d’une serrure), f.; (Armur.) 
corps de platine, m. 

Schlößchen (*-) n. g. -8 (12, 
46) (dim. de Schloß) 4° pelite ser- 
rure, elc., f.; 2 petit château, autref. 
châtelet, m. 

Sloÿe (*-) f. pl. -n (14, 48) 
(grec xarafa) grèlon, m. (v. Hagel: 

rn 


orn). 

Siôffe(:-) imp. du subj. du 
v. Schließen. 

Schloßen (:-) vn. (av. haben) 
* grèler (v. Hageln). 

Hloffer (<-) m. g. -8 (12, 

46) serrurier, m. 

*Schlofferarbeit, f. Schlof: 
ferbanpwerf(+-*-)n. (ouvrage, 
metier de serrurier) serrurerie, ri 

Schloſſer meiſter (<---) m. 
inaitre serrurier, m. 

Schloßfeder (:--) f. ressort 
de serrure, m, 

* Séioffrau (+-)/. dame du 
château ; châtelaine, f. 

"Schlofgarten (+--) m. jar- 
din du chäteau, m. 

"Shlofhauptmann (-:-)m. 
capilaine, —— comman- 
dant du chäleau; || sous-maréchal 
de la cour, m. [chäteau, f. 
»Schloßhof (2-) m. cour du 
"Scloßfeller, m. cave du chä- 


teau, f. 

a Schlofmader (:--) m. (Ar- 
mur.) ouvrier qui fait les ressorts; 
fabricant de ressorts ou de platines, 
m 





| * Shlofnage{(:--) m.4° clou 
à serrure, m.; 2° cheville ouvrière 
(d'un carrosse), f. [chäteau, f. 
"Schlofplas (:-) m. place du 
*Schlofprebiger (:---) m. 
prédicateur, aumönier du chäleau 
ou de la cour, m. rouel, m. 
*Shlofreif(*-) m. (Serrur.) 
Schloßriegel (:--) m. (Ser- 
rur.) pêne, m. [chäteau, f. 
* Sélofthor (:-) n. porte du 
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“Schlofthurm (:-) m. lour 
du ou d'un château, f.; donjon, m. 
* Schlofverwalter [*--- 


m. intendant d'un château; chäte- 
lain , m. . 

e Schlofvogt {*-) m. concier- 
ge du château; chätelain, m. 

»Schloßweiß (*-) adj. (de 
Sblofe) blanc (littér. comme la gré- 
le) comme la neige ; chenu. 

chlot (+) m. g.-(e)é, pl. (42, 

47) (de Schließen) (chose fermée) 

tuyau; égout; plus part. tuyau de 

m. (v. Rauüchfang, Schorn 
ein). 

Schlotterig (:--) adj. (de 
Schloitern) mal assuré ; chancelant ; 
branlant; tremblotant; (qui pend) 
en désordre: fig. négligent. 

‚Shlottermili, £ lait caille 
étre m. y ein 

lottern(--)(compar.® - 
bern, Xotter) I: (av. — étre 
agité (avec violence), étre secoue 
par un tremblement ow par un 
grand frisson; vaciller; branler; 
marcher d'un pas mal assuré; | 
par eætens. 4° (se laisser agiler sans 
opposer aucune résistance) être dans 
un élat d'affaissement, de reläche- 
ment ou de flaccidité extrème, man- 
uer de consistance, de soulien ou 
e ressort; pendre; pendiller ; * 
contenir des parties mobiles; I , 
vacillant; branlant; tremblant; Lrem- 
blotant ; flasque : large et flottant. | 
(bas) -, (le) tremblement: vacilla- 
tion, f. : aflaissement, ım.; Daccidite, 
f. ; désordre, m. 

Schludt (2) f. pl. -en (14,19) 
compar. Schlaudy , lunt, blu: 
en) (trou , sillon large et profond, 

creusé par des torrents) ravin, M.; 
ravine : fondrière (compar. Kiuft); 
I vallée étroite et profonde) gorge, 
{. défilé, m. ( compar. Gnarai |; 
(Chasse) cavée, f. (v. Soblmeg). 

hludzen(t-)(compar.Sclu- 
den, Oludien) on. (av. haben) 4° sau- 
gloter , pousser des sanglots ; pleu- 
rer à chaudes larmes ; % avoir le 
hoquet; || va. dire (q:.) en sanglo- 
tant ; [| pas), 40 Fe de sanglo- 
ter, etc., f.; sanglots, m. pl.; hoquel, 
m.: 20 v. Schludyger. 

Schludzer(£-) m. g.-4 (12,16) 
(de Schyludyzen) 4° (compar. Stötmen) 
sanglot, m. singultus; -, pi. san- 
glots, m. pl.; pleurs, m. pl.; 2° (con - 
traction spasmodique du 
phrayme) hoquet, m. singultus 

Schlud (<) m. g. -(e8, pl. -t 
(42, 47) 40 onomatopee : glou-glou, 
m.; 20 (de Schluden) mouvement de 
déglutition, coup, trail, m.;i |qwan- 
tite de boisson qu'on avale à la 
fois) gorgée, f. 

Schlüdhen (:-) m. (dim. de 
Schluch petit coup, etc. m. 

Schluden (2) —— slucka, 

dan. sluge, holl. slocken; rompar. 
Schlund, Schlingen et Schlud, 4e) vn. 
(av. baben) 4° v. Schluchzen ; 2 (exe- 
cuter les mouvements nécessaires 
pour faire passer qc. de la bouche 
dans l'œsophage) avaler, faire des 
mouvements de déglutition ; | ve. 
avaler ; boire; manger ; | plus part. 
avaler avec voracité(v. lingen) ; 
| par extens. absorber ( rapide- 
ment); engloutir; dévorer ; | (bat 
-, (l'jaction d'avaler , etc.; (acte, 
phénomènes de ia déglutition : ab- 
sorption, £ : (Pathol.) bas beſchwerli 
che lie églutition gènée) dyspha- 
gie, f. 


Shin. 


Ecdluder(:-) m.g.-# (12, 16) 
(de Schluden) fam. homme vorace ; 
plus part. parasite (v. Schmaro: 
ger) ; armer -, pauvre diable ; terme 
de mépris : pauvre d'esprit; écor- 
nifeur de gloire, m. 

"Schludfieber (*--)n. (Anc. 
Pathol.) fièvre qui s'accompagne de 
hoquet {v. Sbludien), fièvre Iyn- 


ef. 

"ES chludweife (+--) adj. par 
(petits) traits, par |pelites) gorgees. 

Schluft ). pl -en (44,49) 4 
v. Schlucht ; 2 arcade d'un four (à 
brique), f. [Stlagen. 

€ d Lu g (<) imp. de l'ind. du v. 

Shiuge“-) imp. du subj. du 
ve. Schlagen. 

Shlummer (*-)m.g. -2 (42) 
{v. Sblummern) sommeil (léger, 
compar. Schlaf); assoupissement, 
doux repos, m.; fig.assoupissement, 
m. 


*Schlummergott (:--) m. 
(Mythol.) dieu du sommeil, Mor- 
pie. m 


"Schlummerförner ( —— 
n.pl. poél. zn somniferes, 
pl. ; pavots (du sommeil), m. pl. 

Schlummern (=) (holl. sluy- 
meren, suéd. slumra, angl. slum- 
ber ; compar. Stlafen) en. (av. ba: 
ben) sommeiller , dormir d'un som- 
meil léger ; dormir à peine; s'as- 
soupir ; | fig. reposer (er. dans la 
tombe) : || sommeiller; exister en 
germe et n’allendre qu'une occa- 
sion propice pour éclore ; || Ras) - 
{l'hassoupissement; doux sommeil, 
m. [provinc. hasard, m. 

Schlump(*) m. g. -(t)8 (12) 

Schlumpen(-) on. (av. baben) 
pop. 1. (de Sélumy) réussir par ha- 
sard ; se rencontrer; N. (rumpar, 
£umpen) pendre en désordre; étre 
vétu avec une extrème négligence. 

Schlund (=) m. g. -(c)8, pl. 
Schlünde (12,47) (compar. Mund, 
Schlucht, Grund) 4 (creux pro- 
fond et largement ouvert: goullre 
{béant); abime (v. Abgrund!; con- 
duit (vaste), m.; $:uer-, gouffre en- 
Namme, m.; (Artill.) bouche à feu, 
f-; 2° (entrée vaste, première por- 
tion d'un creux profond) gorge; 
gueule (v. Raden), f; pus part. 
(Anal.) a) pers , M. arriere- 
bouche, f.; b) (lotalité du conduit 
formé par le pharynx et par l'}œso- 
phage, m.; (Bot., Conchy!.) gorge, 
f. faux; S'orifice lextérieur d'un 
creux profond), m.;{vaste) embou- 
chure ; bouche, f. (v. Munbung); || 
en composition (Anal) pharyngien; 
pha*vngo... _ 

—S Schlundkopf (2-) m. (Anat.) 
(litiér. tele de l'œsophage) pharynx, 
mi. (syn. Schlund, 2 a). 

-Schlunpfopfmusfel(:---) 
mm. muscle du pharynx; plus part. 
4: muscle pharyngo-staphylin ; 2° v. 
Schlundſchnurer. 

»Schlundſkopf nervſ⸗)m. 
nerf du pharynx; rameau pharyn- 
gien (du — asriquete (3un: 
gen-) nerf glosso-pharyngien, m. 

* Sblunb(torfifhlagaver 
(#- - --)f. artère pharyngienne (su- 
perieure, inférieure), f. _ 

"Schlund(fopf)ichnürer(!- 
-- } m. pl. muscles constricteurs 
da pharynx,m.pl. 

"Schlundfchnittit-) m. {Chi- 
rur.) pharyngotomie, f.; Werkzeug 
zum -, pharyngolome, m. 
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Schlüpfen, protine. Schlu— 
pfen (*-) ra. (angt. slip, holl. slip- 
pen, sued, slippa, island. sleppa ; 
rumpar.&hleifen, Schleichen. Surfen) 
rent légèrement, se dit de corps 

ubrifiés et glissants) se glisser; glis- 
ser; couler; par ertens. passer legè- 
rement, rapidement, SE onen ; 
(se) glisser ; (se, couler } aud etmas-, 
—— de ge. (v. Gntſchlupfen); 
in etwad -, se glisser, s'introduire 
adroitement, s’insinuer dans ge.; 
über etwas hin (men) -, glisser, cou- 
ler sur qe.; fig. glisser (légèrement 

sur qc.; || (das; -, (l'iélat de ce qu 

glisse, etc. ; glissement, m.; (l'hac- 
tion de {se} glisser, f. 

Shiuüpf(rig (:--) adj. (de 
Schlüpfen) (qui glisse où sur quoi 
l'on glisse facilement) glissant; lu- 
brilié ; onctueux ; fig. 4° difficile (à 
manier), delicat ; épineux ;  lubri- 
que, lascif, obscène ; || - machen , 
rendre glissant; lubrifier ; -ma: 
bung, f. lubrification, f ; | adv. avec 
lubricite, 

N ——— 
-en (14, 49) 4° qualité de ce qui est 
glissant, ete,; lubricité (d'une sur- 
face, etc.) ; fig. délicatesse ; || lubri- 
cite, lasciveté, {.; 2 allusion lu- 
brique, lubricite, f. 

"Shlupfwespe (:--) f. 
ichneumon, m. (genre d'insectes, 
ordre hymenopteres) ; -, pl. ichneu- 
monides, m. pl. mouches triples, 
mouches vibrantes, f. pl. tribu d'in- 
sectes hymenopteres). 

*Schlupfwinfel (2--) m, 
coin, recoin (où l'on se glisse), ré- 
duit (secret}, m.; retraile ; cachette, 
f.: repaire; fig repli (le plus ca- 
ché}: refuge, m, 

Schlurfen(+-){onomatopee)vn. 
(av. baben) trainer (sur le sol avec 
vn bruit de frottement) ;||va. v. 
Schlürfen. 

Schlürfen =-)[ — 
hoil, slorpen, dan. slubre, island. 
slupra) va. aspirer (un liquide avec 
bruit), boire lentement ou avec dé- 
lices, humer ; pop. siroler; fig. sa- 
vourer. 

Schluf(*)m. g. -ffe8, pl.Schlüf: 
fe (42,47) (de Schliegen) 4° (aclion de 
fermer, ele.) —— |: (v. das 
Sbliepen); bei Thores-, à la ferme- 
ture des portes; || action de termi- 
her, elc.; terminaison; conclusion, 
f. (v. Abſchluß, Beicblun) ; den - (mit 
etwas) machen, En - fıhreiten, (litter, 
faire la, procéder à la terminaison) 
terminer, finir; zum -, beim -, en 
terminant; finalement; enfin; 2% 
(manière de fermer ou d'être fer- 
mé, etc.) (Manege) tenue {à cheval); 
einen guten Schritt haben, joindre 
bien, fermer bien; (Manege) avoir 
bonne tenue {à cheval), embras- 
ser, serrer bien son cheval; 5° 
{chose qui ferme; endroil où qe. 
est fermé, se termine, etc.) ferme- 
ture; clôture (compar. VBerfchlus) ; 
clef (de voûte, ete.), f., (Charp.) tho- 
lus, ın.; charnière N blos), f.: || 
fin (v. — conclusion {d'un dis- 
cours, ele.); (Rhet.) péroraison; 
chute (d'une période); (Mus.) ca- 
dence, f.;4> (ce qu'on decide, etc.) 
résolution (v. Gntiluf), f.; arret; 
degré, m. {v. Beihluß); 5 (consé- 

uence qu'on lire) conclusion: in- 

uction, fi résultat; argument ; 
logiſcher -) syllogisme, m.; einen - 
jieben, lirer une conséquence ou 
une induction, déduire une conclu- 
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. 4° de clôture; 


sion ; | en com 
de syllogisıne(s); 


dernier; final; 
logique, 

* Shiubart (:-)f. manière de 
conclure, f. procédé logique, m.; 
argumentation, f.; raisonnement,m. 

"Schlußbalfen (*--) m. clef 
de charpente, f. tholus, m. 

Shlufieli:-) m. g.-8 (42, 46) 
(holl, sleutel ; de Schließen [instru 
ment à l’aide duquel on ferme et l'on 
ouvre) clef, f.; par extens. (instru- 
ment, chose qui ressemble à une) 
clef (ex. de montre, d'arquebuse, 
ete.); (Mus.) a} instrument qui sert 
à tourner les chevilles; 5) pièce 
mobile qui sert à fermer les trous 
d'un insrument à vent; c) (marque 

ui sert à faire connaître l'intona- 
tion des notes par rapport à leur po- 
sition) clef(de sol, etc.), f. || fig. clef, 
f.; | en compos. de clefs: ; à clef s); 
(Hist. nat.) claviforme; clavi,.. ; (A 
nat.) v. Schluſſelbein. 

* Shluffelaber, f. v. Schlüf: 
felbein aber). 

"Schlüffelbart (?--) m. pan- 
nelon {d'une clef}, m. 

"Schlüffelbein (:--)n. (A- 
nat.) clavicule, f.; —biutlater, 
-fdlagater, veine, artère sous-cla- 
vière, f.; -muélel, m. muscle sous- 
clavier ou costo-claviculaire, m. 

* Sblüffelbled (:--)#. pla- 
tine (d'une serrure), f.; balustre, m. 

*Sdiüffelblume (:---) . 
primevère, f. (v. Primel); effizinefle 
-, Früblings-, v. gemeine Primel , 
SHimmelsfchluffel, — tirer, f. 

* Shlüuffelbüdhfe (2---) f. 

* Schlüffelbund (*--) m. 
trousscau de clefs, m. 

»Schlüſſelgeld n.(Tit- 
fer. argent pour les clefs) épingles, 


. pl. 
*1 Schlüſſelhaken (#---) m. 
crochet auquelon suspend des clefs, 


m. 
* Schlüffellceh (:--) m. 4° 
trou, pertuis de la clef; 29 trou de 
la serrure, m. de la clef, m. 
* Echluffelreif(f--) m. rouet 
»Schlüſſelring (--) m. 4 
anneau de clef; 20 clavier, m. 

- Schiüffelrehr(z--) n. do ca- 
non de la clef, m.; 2° forure (du ca- 
non d'une clef), f. 

*Shiuffall(:-) m.(Mus.) ca- 
dence finale, f. : 

»Schluffolge(+-») f. 1° série 
d'inductions ; suite de conséquen - 
ces ou de conclusions; argumenta-- 
tion (logique), {.; raisonnement, m.; 
2° conséquence (d'un syilogisme); 
dernière conséquence, f. résultat 
(d’un procédé logique), m. 

*Schlufform (2-) f. 4° forme 
d'un syllogisme ; 20 formule (d’usa- 
ge) qu'on ajoute à la*fin (d'une let- 
tre, elc.', £, 

"Schlufgereht (:--) adj. jus 
te (comme conclusion), concluant ; 
logique ; || adv. logiquement. 

*S hlufgefang(i--)m.(chant, 
chœur final) finale, m. 

*Schlufjahr(--) u. année qui 

clôt (un siècle, etc.), dernière an- 


née, f. 

Sbluüffig(:-) adj. 40 (qui con- 
clut, qui prouve bien) concluant ; 
20 résolu (v. Gntilojfen); - werben, 
v. fit Gntichliegen. 

»Schlußkette (22) f. enchal- 
nement de syllogismes, m. (compar. 
Etluffolge, 4°). 

*Sœlubleifte (:--) f. (Typo- 
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ph.) (litter. barre finale) cul-de- 
Fe ‚m. [ou article final, m. 
"Eotuppunft (+-) m. point 
-Shlufrehnung (*--) f. 


-Schlußreht, "Schlufrid: 
tig, N: v. Schlußgerecht. | 
Schlußrede | f. 1° dis- 
cours de clôture, dernier discours, 
m. ; | dernière partie d’un discours, 
f. épilogue; 2’ (Log.) syllogisme, m. 
*Sélufreif (+-) m. dernier 
cerceau, sommier, m. 
*Schlufreihe (:--) f. 4° der- 
nière série; dernière file, f.; (Guerre) 
serre-file, m. ; 2 v. Schlüßfolge, 1°. 
·Schlußreim (+-) m. rime fi- 
nale, f.; refrain, m. 
*Sdiuffab(:-)m. passage N- 
nal, dernier passage, m.; proposi- 
tion finale; conclusion {d'un dis- 
cours, elc.), f.. 
“Sélufficin (:-) m. (pierre 
qui clôt) dernière pierre; clef (de 


voüte, etc.), f.; clausoir, m.; ig. clef 


de voüte, f. … (définitif, m. 
"Schlufurtheil(--)n. arrêt 
"Schluß — (or- 
nement final) v. Schlußleifte. 

Schiutte (--)f. pl.-n (44, 48) 
coqueret, m. physalis (genre de 
plantes, fam. solanées); gemeine -, 
coqueret Alkékenge, m. (syn. Ju: 
bentiriche). 

S d m a N f. 4° obsol. action 
d’outrager , f. (v. Schmähung); 2 
legen outrageux) oulrage, af- 

ront, m.; 3° honte, ignominie, f. 

Schmachten (+-) (de l'ancien 
subst. Schmacht, inanition ; compaur. 
Schmädtig) on. (av. haben) (souffrir 
cruellement de la privalion de ce 

ui est nécessaire à la vie) languir 
En. vor Durft, de soif); être consu- 
mé {par...); se consumer —— 
nach etwas -, languir ( litér. après 
qc.) dans l'attente de gc. , éprouver 
un désir ardent de ge. ; einen - laf: 
fen, faire languir qn; laisser qn se 
consumer dans l'attente; ||-b, lan- 

uissant; iron. langoureux; adv. 
angoureusement ; || (da) -, (la) lan- 


gueur. | 

Shmädtig (:-) (de Schmad: 
ten; compar. miegen) 7 pro- 

rem. exténué, amaigri (par la 
aim); par extens. (qui est d'une 
taille) svelte; élancé; grele; fam. 
fluet; (Hist. nat.) élancé ; grêle ; ef- 
filé (v. Schmal, Dünn); étiolé (v. 
Berfimmert). : 

Schmächtigkeit (=--)f. amai- 
grissement, m.; || taille élancée où 
effilée ; gracilité, f. ; formes sveltes, 
f. pl. (compar. Schlanfkeit). 

"Schmadhvoll(*-) adj. (litter. 

lein d’ignominie) ignominieux 
pros Schmählidh). 

Schmad (*) m. (mot corrompu) 
(feuilles et branches pilées de) su- 
mac, m. (v. Sumad). 

Schmade (+-) f. pl.-n (14,48) 
(Mar.) (bâtiment plat) semaque, f. 

Schmachhaft (t-) (de l'ancien 
Schmack, syn. de Gefbmaf) adj. qui 
a bon goût, savoureux, sapide; || 
ade. savoureusement, 

Shmadhaftigfeit (2---) f. 
goût agréable, délicieux, exquis, m. 
bonne saveur, sapidité, f. 

*Schmähbrief (<-) m. (de 
Sémäben) lettre injurieuse , insul- 
tante, f.; libelle, m. 

Shmähen (*-) (compar, 
Schmach) va. et absol. outrager, in- 








jurier (qn par des paroles), invec- 
liver (contre qn), dire des iuju- 
res, se répandre en invectives, dé- 
clamer (contre qn); diffamer (qn); 
} (bas) -, (l’haction d'injurier , elc., 


.; injures, invectives, /. er 
Shmaäblen, v. Schmälen. 
Shmählid (-) (de Schmähen) 


adj. (qui ressemble à un outrage ; 
qui implique un outrage) outrageux, 


injurieux ; insullant ; ignominieux ; 


Schmaͤhlicher Weife, Schmählich, ad». 
outrageusement ; ignominieusement 
(comper. Schimpflich). 


mährede (<--) f. discours 


ou propos injurieux, an. (v. Schma⸗ 


vw. : 
"Schmähfhrift(+-) f. écrit in- 
jurieux ow diffamatoire, libelle (dif- 


famatoire); placard —— m.; 
a ter [. [libelliste, m. 
*Schmähfhriftler (*--) m. 
"Shmähfudt (*-) f. passion, 
manie d’injurier, de dire du mal, 
médisance, f. ; habiludes vivlentes, 
medisant, 


. pl. 
Pegmanrü tig _(2--) adj. 


Schmähung(+-)f. pl. -en (44, 
48) 4° v. (bas) mäben; 2 (v. 
Schmährebe) invective, injure, diatri- 
be, [.: * violent, m. 

mal (*) adj. (comparat. 
Scmäler, superl. if) (sued., 
dan., holl. smal, angl. small) (qui a 
u de largeur ow peu d'épaisseur) 
troit; eflilé; étranglé (compar. 
Eng}; grele; ténu; mince (v. Schlant, 
Dünn ) ; maigre (v. Schmädtig, Dia: 
ger, Gingefallen); fig. maigre, mince, 
pauvre, chétif, mesquin; Em. rogne; 

- ou Schmäler machen, rendrei plus) 

troit; retrecir; faire maigrir (com- 

par. Schmälern); - où Schmäler 
werben, devenir (plus) étroit; se res- 
serrer ; se relrecir ; s'étrangler ; per- 
dre de sa largeur , de son ampleur, 
de son embonpoint; || adv. étroile- 
ment; fig. à l’etroit; pelitement; || 
en compos. ( Hist. nat.) angusti...; 
lepto...; steno...; tereli...; gracili...; 
tenui... (2x. lénuiflore). 

*"Shmaloadig (<--) adj. qui 
a les joues décharnées. 

"Schmalblättrig (:--) adj. 
à feuilles étroites; (Bot.) angustifo- 
lié, leptophylle; térétifolié. | 

male(:.)f. v. Schmalkeit. 

Shmälen(:-)(compar.Sdmé: 
ben, Schmollen, Taveln) en. (av. ba- 
ben) et va. (exprimer son mécon- 
tentement par des paroles) gronder 
(auf Jemand où Iemanden, qn); gour- 
mander. (qn); fam. faire la guerre 
(äqn) (compar. Séelten): || par ex- 
tens. (Chasse) appeler ; || Ras) -, (la) 
gronderie. 

Schmälern(+-)(de Schmal) va. 
rétrécir, resserrer ; fig. amoindrir, 
diminuer (qc.); retrancher (de qe.); 
réduire (qc.); opérer des réductions 
(sur qe.); restreindre (ex. les liber- 
les d'un pays); ravaler (ex. le mé- 
rite de qn); fm. rogner, écorner ; 

l De -, v. Schmälerung. 


émälerung (:--) f. pl. -en- 


(44, 49) (de Schmälern) (action de 
rétrécir, elc.) rétrécissement ; res- 
serrement; retranchement ( d'une 
partie de..), m.; réduction ; diminu- 
tion; restriction (qu'on apporte à 
qc.) ; atteinte (qu'on porte à qc.), f.; 
préjudice (causé à qc.), m. 

* Shmalfifhe (<--) m. pl. 
(poissons) leptosomes, m. pl. 

*Schmalftügellig (<---) adj. 
qui a les ailes étroiles, angusli- 
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nne, sténoptère ; leptoptère, — 
äfer, Schmalflügler, En [co- 


leopleres ) angustipennes ou slé- 
noptères, sténelytres, m. pl. 


*Shmalban# (=-) m. pop. 
re) grigou, m. 
Schmalbeit(+-)f. (de al) 


étroilesse ; lenuile ; gracilile; f- 
nesse, délicatesse, élégance (e.r. de 
la taille), f.; étrécissement; reire- 
cissement; resserrement, m.; fig. 
maigreur ; insuflisance, f. 


* Shmalftopf (=-) m. (liter. 

tite) (Zool,) animal 

leptocéphale ; Schmaltöpfe, pl. lep- 

tocéphales, m. pl. (famille Je pois- 
iens). 

*Schmalleter ak n. menu 


cuir, cuir à œuvre, m.; basane, f. 


*Schmalleibig (*--) adj. qui 

ea à a 
la taille) svelte ; effilé ; efflanqué |v. 
Schlank); (Zuol.) leptosome ; téré- 
lularié. 

* Shmalfhnäbelig (+--- 
adj. qui a le bec ow le rostre d 
étroit : angustirostre ; leptorhyn- 
que ; b)gréle: ténuirostre, lereliror- 
tre (compar. Zartichnäbler). 

*"Schmaltblau (:-) m (ds 
Scmalte) bleu d’email, m. 

Skhmalte (=-) f. (compar. 
Schmelz) smalt, m.; blaffe -, tun: 
fle -, v. Eichel. ; 

* Shmalthier (<-)m. faon de 
biche ou de chevretie d’un an, m. 

Schmalz (=) n. g. -e4, pl. + 
(42, 17) (hoil. smalt, smout, sued. 
smalt fett, island. smolt, angl. 


smelled fat; de Schmelzen) graisse 


fondue, (Pharm.) axonge, £ plus 

1. (Schweine-) axonge de porc. 
. sain-doux, m.; || prorinc. beurre 
(frais), m.; | par extens. (Anal) 
malière onclueuse, humeur sébacre, 


[.; cérumen, m. (v. Obrenimali). 


*Schmalsbirn (+-) f. poire 
fondante, f.; beurre, m. 

* Shmalyblume (+-») /. (it- 
ter. fleur à beurre) grose -, v. ur 
terblume, Sumpf: Dotrerblume ; Heime 
-, v, fbarfer Gabnenfuf. 

Schmalzsen, Schhmälzen(-- 
va. mettre de la graisse à où dans 
(qe \, graisser. 

Shmant (*) m.g. -{e8 (12) 1° 

rovinc. crème, f. (v. Rabm |; ® 
(Mines) terre grasse et onclueus, |. 
sédiment du vitriol, m. 

Schmaragpd (-*) m. a. ich, 
pl. -e (12,17) (grec epapaydır éme 
raude, f. |meraude ; ewerawdn. 

Schmaragbden (--) ad). dé- 

*Shmaragvfarbig, -grer 
adj. (de) couleur d'émeraude, su 
ragdin. : 

*Shmaragtfluf, m. (lite. 
flux smaragdin) te (Miner.) crisul 
vert, quartz hyalin cristallise, m. 

{chaux fluatée smaragdine , f.; ?* 
fausse émeraude, pâte d'émeraude, 
. [d'émeraude, f.; prase, M. 

*Schmaragbmutter, f. mère 

Shmarogen (--)/v. Sbma 
roger) vn. (av. haben) aller maneer 
4 la table d'autrui, vivre aux depens 
des autres, vivre en parasile, jam. 
écornifler ; chercher de franches 
lippées ; || -+, parasite ; ]| (bas), (la) 
vie, (le) métier de ou d'un parasiir- 

Schmaroger [--) m. 9 - 
(42, My, (compar. Freſſet Rage, Pr 
rasite (de métier), Jam. ecornileur, 
chercheur de franches —— p!- 
queur d’assieltes, m. ; | -pflange , I» 





plante parasite, f.; -zweig, m. bran- 
che gourmande, f. 
S bmarre(:e)f. pl. -n (14,18) 
large cicatrice (que laisse un coup 
de sabre ; compar. Narbe), balafre, 
fam. estatilade, f. ! 
Scämarrig (<-) adj. sillonné 
de balafres, balafre. 
Schmag (2) m. g. -4, pl. 
Schmäge (12, 17) (onomatopee) pop. 
baiser :relentissant), m. 
Schmägden (*-)n. g.-8 (12, 
46) (dim. Schmag) plais. (petit) 
baiser, m. ; 
S dmagen(:-} va. . baiser 
(v. Rufien) ; || en. (av. baben) claquer 
des lèvres ow de la langue (en man- 


geant, etc.). 
Shmaud pe m. g. —{e)8 (42) 
(compar. Raud) fumée épaisse, f. 
(compar, Qualm). 

Schmauden (:-) (holl. smoo- 
ken, angl. smoke, de Schmaud) vn. 
(av. baben) et va. répandre une fu- 
mée épaisse (v. Qualmen); plus 

art. fam.{umer (du tabac avec de- 

ices, v. Rauchen) ; savourer les aro- 
mes du tabac. 

EShmäuden (:-) (factitif de 
Schmauchen) va. enfumer (v. Räu: 
&ern): || chasser par la fumée, en- 
fumer (ex. le renard). 

Schmaucher (2-)m. g. -8 (12, 
46) fam. fumeur v. Raucher); plus 
part. grand fumeur, m. 

* Shmaudieuer {(=--)n. feu 
—— flamme) qui ne produit que de 

a fumée ; feu elouffe, m. 

Schmauchig (:-) adj. enfumé 
{v. Raudig). 

* Shmaudiimmer(:--)n. 
chambre dans laquelle on fume (du 
tabac) ; tabagie, f: estaminet, m. 

Schmaus (=) m. g. —<4, pl. 
Schmäufe (12,47) repas (splendide, 
solennel ; compar. Mahl, 3); ban- 
quet, festin; grand diner ; fam. ré- 
gal, m.; || fig. grande réjouissance, 


j. régal, m. 
Shmäusden (*-) n. (dim. de 
Schmaus) petit banquet, petit re- 


s, m. 
Péémauften > (de Schmaus) 
on. (av. haben) faire un bon repas, 
(dien) diner, faire bonne .chère, 
fam. banqueter ; | va. manger (qe. 
avec délices, de fort bon appeül); 

(bas) -, (l'action de faire) bonne 
chère, f. 

Schmaufer (*-) m. g. -8 (12, 
46) (de Schmaufen) (celui qui parti- 
cipe à, qui aime un bon repas) 
joyeux convive; gourmet, m. 

Ehmauferei(--2)f.pl.-en(ta, 
49) (de Schmaufen; proprem. réu- 
nion de joyeux convives) repas 
joyeux, m.; sociélé bachique ; or- 
gie ; fam. ripaille, f. 

Schmedbar(+-) (de Schmeden) 
adj. et adv. appreciable au goüt, 
qui a de la saveur ; sapide. 

Schmeden (:-) (island. sma- 
cka, angl. smack, sued. smaka, dan. 
smage heil, smaaken ; compar. Ge: 
fhmad) va, 1° (mettre | en rap- 
port avec les organes du goüt, et 
chercher ä en apprecier la saveur) 
goûter (qc. ou de qe.), essayer (de 
ge. syn. Rofen) ;% reconuallre ou 
apprécier la saveur (de qce.); sentir 
(qc.) ; I plus part. goûter (avec plai- 
sir}, savourer (se dit au propre et 
au figuré); || absol. percevoir les 
saveurs; ètre doué du sens de la 
gustation; fein -, a) avoir le goût 


} 





fin ou exquis ; b) être d'une saveur 
exquise (v. plus bas): | en. (av. ha: 
ben) faire telle ow telle impression 
sur le sens du goût, avoir (bon, 
mauvais) goût, être d'un goût (ex- 
cellent, détestable, etc.); fauer -, 
avoir un goût on une saveur acide; 
qut -, — bon goût, être de bon 
oût; D) avoir le (sens du) goût 
, être en élat de bien apprécier 
les saveurs (compar. plus haut); 
na etwas -, avoir un goût de qc.; 
nat nichts —, (Ziffer. n'avoir le goût 
de rien) ne ressembler à rien (par 
son goût); être dénué de saveur ; 
être insipide où fade; fam. nat 
mehr -, itter,. avoir un goût qui 
fait désirer d'en manger davan- 
tage) inviter à y revenir; rappeler 
son buveur ; || plus part. 4° plaire 
(au goût): être au goût (de qn); 
wie fhmedt Ihnen diefer Wein ? quel 
goûl trouvez-vous à ce vin ? com- 
ment trouvez-vous ce vin? ce vin 
est-il à ou de votre goût? er ſchmedt 
mir (gut), je le trouve bon, il me 
plait; bas jchmedt ihm fchlecht, il trou- 
ve cela mauvais, il goûte fort peu 
celle chose-là, cela n'est guère de son 
goût ; aufhören qu effen, wann es (eis 
nem) am beften fchmedt, cesser de 
manger — on y trouve le plus 
de goût, demeurer sur son a lil; 
es ſchmeckt rn er läht es Äh = 
mange (cela) de fort bon appétit; il 
ne s'en fait pas défaut ; fam., il s'en 
donne à cœur joie ; 2 avoir un goût 
qui annonce la décomposition (pu- 
tride), avoir un goût de pourri: |] 
(bas) -, l'action de goûter, elc.; d 
gustation, f.; v. Geſchmack 
Schmeder (:-) m. 9. (12,46) 
(de Schmecken (celui qui goûte, etc.) 
dégustateur ; || plus part. gourmet ; 
friand, m. ; || pop.et terme de Chas- 
se; bouche, fe [ihmadsfinn ıc, 
+Schmedfinn x. m. v. Ge— 
Schmeer (<) m. g.-(e)8 (12) 
(compar. Sdmier) graisse (abdomi- 
Ben)» panne; crasse, f. (compar. 
ett). 


*Schmeerbaud(*-)m. abdo- 
men; plus part. vaste abdomen, 
gros ventre, m.; pop. panse, f. 

*Schmeerwurgel(+--)/f. lam- 
ne, m. (racine el genre de plantes, 
fam. smilacées); gemeine -, tamne 
commun, m. EUR Jungfernmwurzel, 
ſchwarze Jaunrübe). 

Schmeidelei (--*) f. pl. —en 
(44, 19) (de Schmeicheln] 4° Paction 
de flatter) Natterie; adulation, fü; 
langage ou ton flatteur, m. : —— 
rie, f.; manières cälines, f pl. ; > 
{discours flatteur; distinction flat- 
teuse) flatterie ; fleurelte ; cajolerie, 
fam. câlinerie, f.; compliment (exa- 

éré}, m.; -en fagen, dire des choses 
atleuses; conter fleurelte, 

Schmeihelhaft (1--) adj. 
(qui ressemble à, qui contient une 
Natterie) Nlatteur ; qui Natte ; | abus. 
v. Schmeichleriih; || (bas) -e, 1° ma- 
nière Natteuse (dont qc. est fait ou 
dit), f.; ce qu'il y a de flatteur (pour 
qn); 2° chose flatteuse; || adv. d'une 
manière flalteuse. 

Schmeihbeln (:-) (suéd. sme- 
ka, dan. smigre, is!. smiadra ; com- 

ar. Schmiegen, Streicheln) vn. (av. 
aben }{ primit. se courber devant 
n pour {ui Bea) caresser , flatter 
lan! se dit d'un chien, elc.); par ex- 
tens. (lauer excessivement, dans le 
dessein de plaire; chercher à plai- 
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re par des moyens blämables )flat- 
ter ; cajoler ; caresser ; aduler (qn) : 
conter fleurette; flagorner; einem 
mit etwas -, flatier qn par qe. ou 
en faisant, en disant ge. ; se servir 
de qc. pour flatter qn; mit etwas 
-, se flätter de qc.; fit in etwas -, 
s’insinuer , se glisser dans qc. par 
des Nlatteries; | -b, caressant; —* 
teur; de flatierie; câlin; en cares- 
sant ; [bas Schmeicheln, v. Schmei- 
chelei, 4e, , 

"Schmeihelname (2---) m. 
terme de caresse ; nom, m. épithète 
inventé(e) par la Natterie, f. 

*Schmeidhelrede (zu=-)f. dis 
— flatteur , m. (v. Schmeicheici, 


Shmeidler(:-) m. g.-8 (42 
46) (de Stmeideln) fatieuT : adula- 
teur; cajoleur; flagorneur : câlin, 
m.; -in, f. câline, cajoleuse, f. 

Shmeihleriih (1-2 adj. 
qui a les manières) d'un flatteur : 

alteur; (qui a des habitudes ) de 
Natterie, d’adulation ; cälin; insi- 
nuant; caressant. 

Schmeißen (:-) (76, a) langt, 
smite, sucd. smila, smiska , holl. 
smylen, dannis smide; compar. 
Sdmicben, — va. de sol, 

up. jeter (avec force, v. Werfen, 
Sbicutern) ; frapper ; ruer dr 
gen); || expulser , laisser tomber ses 
—— (se dit des mouches, 
elc.), pondre ses œufs (compar. Ge: 
fhmeip). — 

*Schmeißfliege(:--)f. mou- 
che (ä vers ou) ä as | 7 musca 
br TT PR 

mely(*) m. g.-e8, pl.-ei12 
47) (v. Schmelzen) (matièrd vitrines 
—* l’on obtient par la fusion d’oxi- 
es métalliques, etc., compar. 
Schmalte; plus part.) émail ; (Bro— 
der.) jais (artificiel), m. ; (-arbeit 
émaillure, f.; | par extens. (Anat. 
(substance depparonce vitreuse qu 
recouvre le füt ow la couronne des 
dents) email; || fig. poët. émail, m.; 
|| mit - ei ‚ (orner avec de l'é- 
m re ler. 

. meljarbeit(:--) f 40 (de 
Schmelgen) (action d'épére ) fu- 
sion (des métaux, sie. 1; fonte ; 2e 
de Schmelz) (art d'émailler) email- 
ure ; || (enc uit d’email ) émaillure, 
f; (ouvrages émaillés! émaux, m.pl. 

"Schmeljarbeiter, m. 4° (ou- 
vrier) fondeur ; 2° &mailleur, m. 

Schmelzbar(*-)adj. fusible. 

Schmelzbarfeit(--)/f. fusi- 
bilité, f. 

*Schmelsblau (:-) n. 4° bleu 
d'émail ; 2° bleu de safre, m. 

*Smelzbutter (£--) f.beur- 
“nn qe f 

melze (£-) f, pl. -n (14,48 
4° fonte; 2° A | os 

"Schmelzeifen (:-+) n. fer 
an m, 

melzen(2-)1. (75, A, I, d 
(hol. smelien, angl, mat, mel) 
sued. smelta; compar, Schmalz, 
Diala, Milo, Le lat. mollis, et Le grec 
pirde, pixyæ) va. liquéfier (par 
de * de la chaleur), fondre; 
faire fondre; operer la fusion de 
(ac.): Lay dissoudre: ra- 
mollir ; || en. (se) fondre ; se liqué- 
fier ; (anfangen zu -) entrer en fn- 
sion ; fiy. (se) fondre ; se ramollir ; 
se dissoudre; diminuer, dépérir ; 
être fondu ; | -b, fondant ; fig. atten- 
drissant ; tendre ; mélodieux ; d'une 
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inelfable douceur ; qui se fond, qui 
s'ellace, qui se perd dans le lointain: 
mourant; II. (de Schmelz) va. émail- 
ler ; gefhmelzt, émaillé; IH. abus. 
v. Schmälgen; || (bas) -, 4° (l’action 
de liquefier, ete.) liquéfaction ; fon- 
te; fusion ; (Peint.) fonte ( des cou- 
leurs), f.; || (l'état de ce qui se fond) 
fonte ex. des neiges); fusion (ex. 
des métaux }; 2° action d’cmailler, 
émaillure, f. 

Scmeljer(+-)m.g. -8 (12,46) 
(de Schmelzen) fondeur, m. 

Schmelzerei (--£) f. pl. -en 
(44, 49) 4° (travail du fondeur ) fon- 
te; 2° fonderie, f. (v. Schmelzhütte). 

"Schmelzfarbe per à cou- 
leur d'émail, f.; émail de coûleur,m. 

*Schmelzfeuer (2--) n. feu à 
fondre, feu de forge ; (Chim.} feu de 
réverbère, m. 

—— UTILE (<-) n. enduit 
vitreux, émail, m. (y. rel). 

* Schmelzhütte (24) f. fonde- 
ef. 

*Sdmeliteffel (:-<) m. fon- 
doir, m.; fosse, f. 

"Schmelzfunft(+-)f. 4e art de 
fondre (les métaux, etc.), m. fonte 
f-; 2 art d'émailler, m. émaillure,f! 

Schmelzglampe,f.v. Löthlampe. 

"Schmelzleifte (*--)f. (Anat, 
comp.) (ligne d'émail) machæris, m. 

"Schmelzlöffel (+--)m. cuil- 
ler à fondre, f. [tre en émail, m. 

"Sdmelymaler(=--)m, pein- 

*Schmelzmalerei (--:) fl 
peinture en email, f. 

*Schmeljofen (Z--) m. four- 
neau de fusion ou de forge, m.; four- 
naise, f.; (Chim.) fourneau de ré- 
verbère, m. 

*Sdmelypun£t(:-) m. (Chi- 
mie) point, terme de la fusion, m. 
(degré de EMEA auquel un 
corps est fusible). 

Schmelzrohr, m. Schmelz: 
röhrden(*--) n. chalumeau, m. 

*Schmelztiegel: (*--) m. 
mellungl-)f.pl.-en (1 

melaung(=-)f. pl.-en (44, 
49) v. (tas) bémelyen : nitte, n. 
fondant, m. 

Schmelzwerk (:-) n. 40 v. 
Schmelzhütte; 2 ouvrage émaillé ; 
émail, m.; émaillure, f. 

ch mer ꝛc. v. Schmeer ıc. 

Sd mergel (<-) m. 9. (42) I. 
(compar. Stmecr, Mexgel) limon, 
„m.; crasse, f. |(Minér.) emeri, m. 

lapis smyridis; IL (Bot.) v. (gemei. 
ner) Ganſefuß. 

Schmert (*) m. g. <{e)8, pl. — 
N émérillon, m. (v. Lerchen⸗ 
alf), 

Schmerle(z-)f. pl. -n (44, 48) 
loche franche, f. (poisson, genre co- 
bitis; v. Beißler). 

Schmerz (2) m. g. -ein)s, pl. 
-en (42, 49) (angl. smart, suéd. 
smerta,holl.smert ; compar Matter 
Merzen, Schmettern) (sensation ow 
sentiment pénible) douleur, souf- 
france, f. mal, m.; sens moral : dou- 
leur, peine, aflliction, f. mal, m.; 
brennender -, douleur brûlante ou 
euisante; (sentiment de) cuisson 
(er. au doigt), f; || en compos. (Pa- 
thol.) .„.alzie; ..dynie, f. (ex. Ma: 
gene, douleurs à l'estomac, gastro- 
dynie), 

Schmerzen (=) va. rt absol. 
wen p. causer de la douleur, faire 
mal, faire de la peine (A qn) ; affec- 
ter duuloureusement ; navrer (qn) ; 


die Wunde [Amerzt midy), la bles- 
sure (me) fait souffrir, je söuflre 
(cruellement) de la blessure; es 
Ichmerze mich (daß om zu..), il 
m'est douloureux, je souffre (de ..), 
j'en suis vivement affecté, j'en suis 
peine ou désolé, 

* Sch meryengelb(:--) n.(lit- 
ler. argent pour la douleur) indem- 
nilé, {. dommages-intérèts (pour des 
blessures reçues, eic.), m. pl. 

‚Schmerjhaft(z-), Schmerz: 
lid, adj. (qui ressemble à une 
douleur, qui s'accompagne de dou- 
leurs, qui marque de la douleur) 
douloureux ; —— sensible ; (Pa- 
thol.) qui est le siége d'une douleur, 
endolori, souffrant; fam. souffre- 
teux; einem fihmerzlich fein, être 
douloureux à qn; fchmerzliches Ver: 
langen, désir ardent, m. 

"Schmerzlindernd (2-°-) adj. 
(qui tempère la douleur) calmant, 
sedatif, anodin ; adoucissant ; obsol. 
léuitif. 

* Shmeryilos(:-) adj. et adv, 
exempt de douleur(s), sans douleur ; 
(Med.) indolore. 

*"Schmerzlofigfeit (*---)f. 
absence de —32 . 

Samen +-») adj, 
qui apaise la douleur (v. Schmerzlin: 
bernd); -e Alüffigfeit, Tropfen, li- 
queur anodine ( martiale, d’Hoff- 
mann, ete.), fi 

Schmetterling (<--) m. g. 
sie. De. € (42,17) (compar.Scmei= 
fen. ſchmeiß, Motte) terme génér. 

épidoptère, m.; -e, pl. lépidopté- 
res, m. pl. (ordre d'insectes); || plus 
part. ——— m. papilio (genre et 
tribu d'insectes, fam. lepidopteres 
diurnes); || fig. homme, esprit vo- 
lage, papillon, m. , 

Ehmetterlingsartig, für: 
mig, adj. qui ressemble à un pa- 

illon, ( Bot., Zool. I panel inoseh; 

Zool.) phalénacé ; phalénoïde, 

*Schmetterlingsblume, f. 
(fleur où corolle) papilionacée, f. 

Schmettern (<<) ra. (compar, 
Schmeißen, Schmieden) jeter violem- 
ment (au point de briser, de faire 
voler en &clats); zu Boden -, jeter par 
terre, lerrasser, foudrover; écraser ; 
in taufend Stüde -, faire voler en 
mille éclats (v. Zerfchmettern); | en, 
(av.haben\(compar. le sued.smaltra) 
40 tomber avec fracas ; donner vio- 
lemment (ex. contre un mur}; s'a- 
battre; 20 éclater (se dit d’un bruit 
violent et saccadé) ; résonner (se dit 
de la trompette, etc.) ; faire des rou- 
lades (se dit du rossignol, etc.) ; || 
-b, 40 qui écrase, foudroyant; 2° 
éclatant (et saccade) ; bruyant; qui 
résonne ; || (bas) -, 40 (action de 
foudrover, etc.; 2» bruit éclatant, 
m.; éclats, m. pl; roulades, f. pl. 

Schmied () m.g. -(ej8, pl. -€ 
112, 47) (holl. smid, angl. smith, is- 

and. smidr, suéd. et dan. smed) 
(celui qui travaille un metal avec le 
marteau, v. Schmieden) forgeur ; 
plus part. (Srob-) forgeron ; (Suf-) 
maréchal (ferrant) ; h . forgeur ; 
arlisan, m.; jeder ift feines Glückes 
-, Chacun est l'artisan de sa fortune ; 

(|improprem. (Zool.\ nom de di- 
vers animaux (er. Meer -, 40 for- 

eron, m. poisson osseux ; 20 dorée, 
poison de Saint-Pierre, zeus fa- 

r, m.). 

Schmiepbar (:-) adj. (de 
Schmieden) forgeable ; (Chim:) mal- 
léable, . 
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Schmiepdbarfeit(---)f. mal- 
léabilité , f. { forge, f. 
Schmiede (2°) f. pl. -n (14, 48) 
* Shmiebearbeit, f. ouvrage 
du forgeron, elc., m.; travaux de 
forge , m. pe de forge, m. 
*Sdmicbebalg, m. soufet 
*Shmiebecifen(:---) n. fer 


forgé, m. 
"Schmieveeffe (*---)f.chauf- 
ferie, cheminée de forge, f. 
* Shmiebebammer, m. mar- 
teau de forge, m. 
Schmiedehandwerk [:-1-) 
n. métier de forgeron, etc. {v. 
Schmiev), m. [forgeron, m. 
* Shmiebetnedt, m.{garçon) 
*Smiecbetoble,f. charbon de 
forge, m. |forgeron, m. 
*Schmiedemeifter, m. maitre 
Schmieden (-) (autref. Smi: 
than, island. et suéd. smida, dan. 
smede, holl. smeeden) va. (trayail- 
ler un corps ductile et plus part. 
un mélal avec le marteau) forger; 
Gifen glühend -, forger du fer à 
chaud ; fit -laffen, ee se laisser 
forger) pourvoir se forger, être for- 
geable où malleable ; lang -, allon- 
ger, ——— forgeant) ; pror. man 
muß bas Gifen — fo lange ed warm if, 
il faut battre le fer pendant qu'il 
est chaud ; || par extens. 1° faire, 
fabriquer (en forgeant); façonner 
au marteau ; fig. fam. inventer (à 
plaisir); fabriquer, forger (er. des 
mots, un mensonge); préparer, fo- 
menter, ourdir, tramer, machiner ; 
être l’artisan (ex. de son malheur}; 
Ranfe-, former des intrigues, intri- 
guer ; 2° (Iemanben ) in Ketten -, 
(littér. forger qu dans des chaines) 
mettre (qn) à la chaine, enchainer 
{qn), charger (qn) de fers; river 
les fers (à qn); an ou auf vie Galeere 
-, (litter. forger qn à la galère} mel- 
tre (qn) à la chaine; envoyer (qn) 
aux galères ; || gefihhmiedet, forgé ; à 
(das) -, (l’haction de forger, forge; 
action du marteau, f. 
Shmieber m. 9. (12, 
46) (de Schmieden) celui qui forge, 
etc. (ne s'emploie qu'au fig.) ; iron. 
forgeur ; auteur ; instigateur, m. 
"Schmievdefhlade,f.Shmik 
befinter, mm. (Jitter. scorie de 
forge } mächefer, m. battilures; 
paillette{s) de fer, ete. f (pl. 
* Schmiede tod (*=-) m. billot 
qui supporte l’enclume, m. 
Schhmiege (:<)/f. pl. -n (0, 18) 
(de Scymiegen) 4e biais, m. [V: 
Shrâge) ; 20 v. Schrägmap, 
Shmiegen(:-) {(suéd. sms 
island. smegia ; 


Le 


compar. Biegen, 
Sémicben, Schmeicheln, Gefbmeiris) 
va, plier (v. Aeden) ; ajuster ; ris 
joindre; (Maç.) élever (un mur) si 
un angle oblique déterminé; | 
-, se plier (pour s'appliquer , pour 
s'adapter, pour embrasser qe i 
ſich um etwas -, se glisser autour 
qc. (en serrant), embrasser, == 
prendre qe. (ex. la taille); enlac 
qc. de ses bras; fih an etwas -, re 
serrer contre qe. (v. Angchm . 
en); || fig. plier ; fléchir; * 
a souplesse (dans le caractè ir 
faire des tours de souplesse ; (ram 
siger avec sa conscience; || —* 
(action de se plier, ete.. Souper 
flexibilité, docilité, eye 5 - 
Shmicafam (:-) ad. \ 
S:tmiegen) pliant; flexible; souple ; 
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docile; complaisant (compar. Fug⸗ 
fan). —— 
Schmiegung (:-) f. v. (bas 
Sdmiele(=-)f.pl.-n(14,18)40 
(— ow -ngras) canche, f. (genre de 
Bann. fam. graminées }; 2% v. 
infe; 3° v. Schwiele. 
Schmier (*),n. g. [08 pi. -e 
(42, 17) v. Schmiere, [à graisse, f. 
* Shmierbüdfe(:--)f. boite 
Schmiere (<-) f. pl. -n (14, 18) 
de Scymieren) 4° (matière qui sert 
graisser) graisse; (Anat.) matière 
onclueuse 0% visqueuse; oncluosile ; 
humeur sébacée, f; fluide synovial, 
m.; || . v. Salbe ; 20 v. Schmus. 
Shmieren (=) (angl. smear, 
hoil. smeeren, swed. smoer)a, island. 
smyria ; compar. Schmergel, Mer: 
gel) va. 40 (etendre un corps 
mou et visqueux sur un corps $0- 
dide) enduire (qc.) de graisse, etc.; 
étendre de la graisse, etc. sur (qce.): 
oindre avec de la graisse, etc.; (mit 
Bett -) graisser ; (mit O1, mit Salbe) 
huiler; oindre (v. Salben); mit 
Seife -, savonner ; ein Nab-, grais- 
ser une roue; eine Feber, graisser, 
huiler un ressort; fig. pop. einen -, 
graisser la palte a qn; corrompre 
qn ; | improprem. falsifier, so- 
phistiquer ; frelater (le vin); || par 
extens. faire (ge. en etendant, etc.); 
ein Pflafter -, faire, préparer un 
emplätre, étendre une masse em- 
plastique sur de la toile, etc. ; || fig. 
ef {mal écrire, mal peindre) bar- 
iller ; griffonner ; 2 (introduire 
une substance onclucuse ou pd- 
teuse dans qe.) remplir, boucher 
(ex. une fente en y insinuant de la 
colle) ; er einem etwas in ben 
Mund -, inlroduire, meltre ge. dans 
la bouche à qn; gorger qn de 
c.; fig. ——— c. longuement, 
icter qc. à qn; || (bas) -, (l'action 
de graisser, elc.) graissage, m.; pré- 
paralion; falsification, f.; griffon- 
nage, m. 
hmierer(*-) m. g.-8 (13, 
46) (de Schmieren) celui qui graisse, 
etc.; fig. fam. barbouilleur, m. 
Schmierereil--2)f.pl.-en (14, 
19) fam. iron. 40 v. (bas) Schmieren ; 
» ouvrage barbouillé) barbouil- 


age, m. | 
Schmierig (:-) adj. gras (v. 
#ettig) ; onctueux ; visqueux ; || cras- 
seux (v. Schmugig ); || mou (v. 
eich). [mage mou, m. 
Schmierkäſe (:--) m. fro- 
*Smierfeife (:--) f. savon 
mou, savon de polasse, m. [zen. 
Schmilz(*)imper. du v.Schmel: 
Bam Te pe Schmilst (+) 
pres. de l'ind. 2e et 3° pers. du v. 
Schmelzen. 
‚Schminfbohne (=--) f. ha- 
ricot, m. (syn. gemeine ow turfifche 
ohne). [au fard, f. 
Schminkbüchſe (+--)f. boîte 
Schminfe For pl. -n (42, 48) 
(de Stminfen) fard, m.; rothe -, 
(fard) rouge, m.; (rotbe) fpanife -, 
v. (franifes) Roth; weiße =, blanc 
(de fard) ; || fa: (faux ornements ; 
déguisement) fard, m 
Shminfen (:-) (compar. 
Sbmiden) ra. farder, mettre du 
fard ; fig. (relever l'éclat de ge. par 
un faux lustre; deguiser les imper- 
fections ou la laideur de qe.) farder ; 
) gefminft , fardé ; || (bas) -, (l"}ac- 
tion de farder , application de ow 
du fard, f. 


."Schmintflet, m. Shmint: 
fleckchen, n. v. Sfmintiävphen. 

»Schminkläppchen (<--) n. 
chiffon dont on se sert pour appli- 
quer le fard; plus part. (chiffon 
enduit de fard) crépon rouge ; 
(Comm.) (rothes - ) tournesol de 
Constantinople, biserere rubre ; 
(blaue -) tournesol en drapeau, m. 

*Schminfmittel (:-°)n. cos 
— m. { mouche, f. 

*Schminfpfläfterdben, n. 

*Schminfwaffer (--)n. eau 
cosmelique, f. \ meiden. 

Schmiß(-) imp. de l'ind. du v. 

Schmiß E) m. g. ſſes, pl. - 
(12, 47) (de Schmeifien) pop. 40 jet 
(v. Wurf); 20 coup ıv. Schlag, Hieb), 
m.; balafre (v. Schmarre), f. 

Schmifje(:-) imp. du subj. du 
v. Schmeifen. 

LS à (*) m. 7 +8, pl. -e (12, 

)(de Schmiten) I. coup (de fouet, 
etc.), m.; chiquenaude, f.; IL, tache 
(de ue), f:1 limon, m. 

Smigen (<-) I. (compar. 
Schmeißen) va. (frapper lestement 
avec la pointe d’une chose pliante) 
lancer un coup de fouet, etc., cin- 

ler (ex. le visage de qn) d'un coup 

e cravache, etc.; donner une chi- 

uenaude (à qn); fouelter (qn ); 
IL. { sued. smitia, angl. smut) ra. 
salir (v. Schmutzen, Beſchmutzen); 
noircir ; (Corr.) leindre. ! 

cd a LL han tes 
compar. Schmälen, Dauien) on. (av. 
haben) bouder (mit einem, qn); se 
refrogner; fam. faire la moue; || 
bas -, la bouderie. - 

Shmolles (:-) inter. el subst. 
n.indecl.terme d'étud. soyons amis! 

cte de fraternile, m.; - trinten, 
Schmolliren, vn. (av. haben) frater- 
niser, 

»Schmollſtübchen, a“ Schmoll⸗ 
winkel, m. boudoir, m. 

Schmolz (9 imp. de l'ind. du 
v. Schmelzen, 

Schmölze(:-)imparf. du subj. 
du v. Schmelzen. 

"Schmorbraten(:.-) m. (de 
Schmoren) (grand morceau de) vian- 
de braisee, f. (ex. gigot braise; 
bœuf à la mode, m.). 

Schmoren (:-) (compar. Der: 
ren, Scmiere, Schwären, Morfch, 
Murbe) on. 4° (av. haben) cuire dans 
son jus; être rôti à pelil feu (ef dans 
un vaisseau clos); cuire dans une 
braisière ; être braisé; 2° (av. fein) 
sécher, étouffer de chaleur ; (se) rö- 
tir; || va. braiser (compar. Däm: 
pen); {| gefbmortes Fleift, viande 
braisée, f. (v. Schmorbraten). 

Schmud (*) adj. et adr. (dan. 
smuk,angl.smug; compar.S#min: 
fen, Bunfeln) pop. joli (v. Hübſch); 
plus part. (joli et mis avec recher- 
ee) pimpant; coquel; elegant; 

au, 


Schmud (+) m. 1; —{e)s, pl. -e 
(42, 47) (ce qui embellit, v. Sbmud, 
adj.) ornement{s), m. (pl.); paru- 
re(s), f. (pl.); toilette, f. alnsio- 
ment{s), atours, m. (pl.); || plus 
part. bijoux; joyaux, m, pl; || 
fig. parure, f.; (Rheı., Poés.) orne- 
ments, m. pl. (compar, Verzierung). 

Schmüden(*-) vn. (de Schmuch 
parer; orner; embellir; décorer ; 
enjoliver ; atourner ; Fcbern —, pré- 
parer des plumes d’autruche pour 
en faire des plumets; fit -, se pa- 
rer (de qe.) ; faire sa toilelte; {| ge: 
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fémüdt, paré ; orné ; || (bas) - . l'ac- 
tion de parer, etc.; embellisse- 
ment, m. 

"Schmuffäfthen - -) n. 
(lillér. casselte à bijoux) écrin, ba- 
guier, m. 

*Schmudlos(*-) adj. et adv. 
— ring a simple; avec sim- 
plicité, 

*Shmudnadel(--Nf. (littér. 
= le qui sert d’ornemeat ) épin- 

e (d'or) enrichie de diamants,etc., 
f: inçon, m.; broche, f. 

mudung(£-)f. pl.-en (14, 
19) v. (bas) Schmuden. 

hmuggelei (--2) f. pl. -en 
(14, 19) (de Schmuggeln) (action do 
faire la) contrebande, f. (v. Schleich⸗ 
handel). 

Schmuggeln (2-) (holl. smok- 
kelen, angl. smuggle; compar. 
le holl. smuig, dan. smug, clandes- 
tin; et les vv. Schmiegen, Schmei: 
deln, Meuceln) va. et absol. intro- 
duire (des marchandises) par con- 
trebande ; faire la contrebande ; frau- 
der (la douane); || gefmuggelt, intro- 
duit par contrebande, (marchandi- 
ae) de contrebande ; || das Sdymug- 
geln, v. Schmuggelei. 

Schmuggler(-)m.g.-$ (12 
46) contrebaudier, m. 

Schmunzeln (*-) (sued. smys- 
tra, compar. Schmas) vn. (av. ba- 
ben) (proprem. allonger la bouche) 
—— sourire, rire sous cape; rire du 

out des lèvres; || -b, souriant; épa- 
noui; d’un air narquois; en sou- 
riant; || bas -, le sourire. 

Schmus (<) m. g.-e8 (12) (angl. 
smut, suédois smuls; compar. 
Schmalz, Schmeifen) immondice(s), 
saleté(s), Loire [. (pl.) ; crasse, 
f. souillures, f. p 

Schmugen (:-) on. (av. que) 
salir ; lacher; (Imprim.) maculer; || 
se salir (aisément), être salissant ; || 
-b, salissant; || (das) —, (la) qualité 
d’une chose salissante. 

*Shmubgfarbe(:-<) f. Jecou- 
leur sale, terreuse, terne ; 2° couleur 
non salissante, couleur foncée, som- 
bre, mèlée, f. 

*Schmusfled,*Schmupfle: 
Œen(:--)m, tache; souillure, f. 

Shmusig be adj. sale ; souil- 
le; crasseux; malpropre ; boueux 
(v. Kothig); (Imprim.) maculé; || ig. 
sordide; obscène; cynique; || par 
extens. (qui n'est pas clair, qui 
manque de netteté, se dit des cou- 
leurs, du teint, etc.) sale; lerne; 
terreux ; blème; livide; louche; — 
gelb, d’un jaune sale, (Hist, nat.) lu- 
ride ; }-macben , (rendre sale) salir ; 
souiller ; noircir ; — werben, se salir; 
se noircir; perdre sa blancheur; se 
ternir. 

*Schmuktitel (--) m. (Im- 
prim.) faux titre, m. fausse page, f. 

»Schmutzzeichnung (=--) f. 
(brouillon d'un dessin) esquisse, f. 

Schnabel m. g.-8, pl. 
Schnäbel (12, 46) (autref. Snabul, 
dan. snabel, holl. snebbe, is£. neb- 
be, sued. næbb, angl. neb, nib) 
(prolongements cornés qui con- 
stituent la. bouche des oiseaux 
bec ; par extrns. (proéminence qu 
ressemble à un) bec (ex. de l'or. 
nithorhynque, de divers poissons et 
insectes); (Conchyl., Entom.) ros- 
tre : (Bot.) bec , rostre, m.; carène 

v. Shiffhen), [.; (Anat.) - des Reil. 
ins, crête saillante, cloison des si- 
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nus sphénoïdaux, f.; (Mar.) nez, 
avant, cap (d'un vaisseau), m. pou- 
laine, /.; bec, eperon (d'un vaisseau 
antique), m.; - einer Schreibfeber ıc., 
bec d'une plume à écrire, d'une flü- 
te,ele., ın., Heiner -, v. Schnäbeldhen; 
Hein - voll, (litter, plein un bec ) 
une becquée; fig. fam. er fpribt, 
tic ibm der — gewachfen ift, il parle 
(litter. comme le bec lui est poussé) 
comme il l'entend; | en compos. 
(Hist. nat.) rostré ; rostral; rostri..; 
rhyncho..; rampho..; rhino..; ...r08- 
tre; ...rhynque, m. 

“Schuabelauffag (+---) m. 
(Zool.) appendice corné qui sur- 
monte le bec, épithème, m. 

Schnäbelden See | n. 9. * 
(12, 16) (dim. de Schnabel) petit bec, 

cquillon ; (Entom., Bot.) rostelle, 
m.; (Embryol. veg.) radicule (v. 
MWirzelben), f.. 

-Schnabelfifh (:--) m. 40 
poisson rostré ou rhynchocéphale, 
m.; plus part. bandoulière à bec 
allongé, f. (v. Ruͤſſelfiſch); 20 v. 
Schnabelwall. 

"Schnabeleifen, n. (Coiff. 
fer à friser , m, N e, J. 

»Schnabelflöte, f. flüte à 

*Schnabelförmig(*-- adj. 
et adv, en forme de bec; rostrifor-- 
me; rosire; rostellé, 

"Schnabelhaut(*--) f. tégu- 
ment cutané où corné) qui enve- 
nppe 7 bec, m. ramphothèque (1/- 

iger), f. 

Shnäbel ig (t=-») adj. (qui est) 
pourvu d'un bee ; à bec; rostre ; |] 
en compos. .rostre; „ramphe; 
..rhynque; lang-, longirositre ; ma- 
crorhynque; proboseide, 

Schnabeliren (--+-), Schna⸗ 
bein (=-) va, pop. manger, jouer 
de la mächoire. 

Stnäbeln(2-) va. 4° toucher, 
caresser avec le bec ; || va. rel. fit 
-, se becqueter ; fig. pop. se baisot - 
ter; || 20 faire un bec (à qc.) ; ge: 
fhnbelt, geichnabelt, à bec (v. Schna⸗ 
betig) ; { Blason) becqué, 

“Sdnabelfheibe(=---)f Y. 
Simabelbaut. 

"Schnabelfhuhl*--) m. sou- 
lier à bec, m. 

Schnabelthier 2n. orni- 
thorhynque, m. (genre d'animaux, 
ordre monotrèmes). 

"Schnabelwall (:--) m. ba- 
leine à bec, f. balæna rostrata (syn. 
Springer). 

*S — e 2. te- 
nailles à bec ; (Chir.) pinces recour- 
bées, f. pl. «utref. rostre; valet à 
patin, m.; (Fond.) bappe, f. ; ero- 
ches, f. pl. 

Schnabler (:-) m. g.-68 (12,16) 
oiseau qui a le bec conforme de tel- 
le ou telle manière, ..rostre ; ..ram- 
phe ; ...rhynque, m.; | plus part. 4° 
anhinga à bec anomal, m. (oiseau 

almipède, genre anhinga); 20 ver: 
chrte -, pl. v. Scerenſchnaͤbler. 

Schnate(:-)f. pl. -n (4,48) E. 
(dan. snak, compar. le suéd, snicka, 
piquer) cousin (commun ; v, gemeine 
Stehmante |, mr. ; eigentliche gemeine 
-, v. Wielenbachmude; provine. con- 
te drôlatique, m. (v. bone). 

Schnaftich (Z-) adj. provine. 
drôle (v. Voſſier lich. 

Schnälthen (*-) n. g.-8 (12, 
4) (dim. de Schnalle) pelite bou- 


c'e, f. 
Etnalle(:-)f. pl. -u (44,48) 








boucle ; (Serr.) cadole, f.; (Blas) 
fermail ; (Imprim.) a) arret, m. lan- 
guette; 5) potence, f. chevalet, m. 

Schnallen (*-) va. boucler; 
feft-, serrer {avec des boucles) ; län+ 
ger -, allonger (avec des boucles); 
À gefhnaltt, ucle. 

*Schhallenbügel (t---) m. 
chape (d'une boucle), f. 

»Schnallendorn, m. ardillon 
(d’une boucle), m. 


"Schnallenmader, m. fabri- 


cant de boucles, m. 

Shnalzen (£-) (rompar, Rnal- 
len) en. (av. baben) claquer (de la 
langue) ; || bas -, le claquement. 

Schnapp! (*) interj. tout d'un 


coup, crac ! 
Sbnapyen(s.) {suéd. snappa, 


angl. snab, nab ; compar. Schnabel) 


vn. (av. haben) 40 se redresser (avec 
bruit, se dit d'un ressort}; se dé- 
bander (se dit d'une serrure , etc.) ; 
craquer, appeler (se dit du chien 
d'une arme à feu); trébucher (se 
dit d'une planche, etc.); 2 (faire 
un mouvement «vec le bec ou arec 
la bouche pour saisir qe.) nach etwas 
-, ouvrir la bouche pour happer 


qc.; nach Luft -, aspirer l'air avec. 


avidité, chercher à se procurer de 
l'air; respirer avec une extrème 
difficulté ; || fig. fam. rechercher 
avidement(qc.},pourchasser (qc.). 
chnapper (£-) m. g. -8 (42, 
46) (de Schnappen, 49 arbalète à ja- 
let, à flèche ; (Chir.) lancette (mon- 


tee sur un ressort}; flamme, f.; phlé- 


botome, m. 
*Schnapphahn (4-) m. chena- 
pan, bandit, m. 
Schnapps (2) m. g. -e8, pl. 
Schnärpie (12, 47) fam. coup (d'eau- 


de-vie); petit verre, m,; goulle, f. 


"Schnappsbruder(--)m.bu- 
veur d’eau-de-vie; ivrogne, m. 
*Schnappfad(t-) m. canapsa, 
m. la goulte. 
Sihnappfen (2) vn. ſam. boire 
Schnarchen 2) (island. , surd. 
snarka, dan. snorke, holl, snorken, 
angl. snore; compar, Schmarren, 


Knarren, Knurren, Schnurren) vn. 


(av. baben) ronfler ; (Séméiol.) avoir 
la respiration stertoreuse ; || -b, ron- 
flant ; stertoreux ; || (ta#) -, (le) ron- 
flement ; (Semeiol,) rhonchus, ster- 
or, m. [16) roufleur, m. 
Schnarher (*-) m. g.-4 (42, 
Schnarre(:-)f. pl.«n (44, 18) 
je Schnarren) 40 bielle, | A (Zoo- 
og.) appareil vibraloire, m.; 20 (- 
ou Schnarrdroffel ) grive de gui, f. 
turdus viscivorus ; || ( Schnarrwad;: 
tel) v. Wachtelfönig. 
"Schnarreijen (:--) n. (Or- 
fév.) bigorne, f. 
Shnarren (:-) (compar. 
Schnarchen, Schnurren) vn. (av. ha: 
ben) (faire entendre un son rauque 


et vibrant) ronfler (se dit d'une cor- 


de, etc. ); parler d'une voix ron- 
flante, 
celle; ([-b, ronflant; || (bag) -, (le) 
ronflement ; grasseyement ; bruit de 
la crécelle, m. 


* Shnarrenbeufdreden, f. 


pl. acridies, f pl. (orthoptères) acri- 


diens, m. p 
*"Schnarrpfeife (--) (tuyau 
d'orgue à) anche , f.; courlaud {de 
eornemuse, elc.), m. 
"Schnarrwerf (1-) m jeu 
Wanches ; bourdon d'orgue. m. 
Sdnattern (compar. Knattern) 
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grasseyer ; || sonner la cré- 





on. (av. haben) barbater (se dil des 
oies, etc.); grelotter (v. Klarpern); 


fig. fam. babiller, caqueter ; | (bas) 


-, (le) caquet. 

Schnauben (*-) (73, n) (hell. 
snuysen, angl. snull, sed. snufva; 
compar. Scnichen. Schnupfen , 
Scnüffeln) vn. (av. haben) respirer 
bruyamment ou avec eflort, souf- 
fler ; haleter ; ébrouer , s’ebrouer, 
roniler (se dit du cheval); fig. vor 
3orn -, bouffer de colère ; |_ ra, bie 
Naſe -, fit, se moucher (v. Schnau⸗ 
en); || fig. Race -, (ne) respirer 
leu) la vengeance ; || (das) —, ile} 
ronflement, ebrouement (des che- 
vaux), m.; respiration haletante, [.; 
essouflement, m.  [v. Schnauben. 

Schnaufen (*-) en. (av. baben) 

"Schnausbart (=-) m. fam. 
mouslaches {épais , v. Sénurr: 
bart}, f. nl. 


Schnäuzchen (:-) nm g.-4 (42, 
46) (dim. de Schnauze) petit museau, 
etc. m. 


Schnauze (2-) pl. -n (44, 48) 
(angl. snout, dan. snude, sue, 
snyte ; compar. Nafe, Maul, Schnau⸗ 
ben) museau (allongé); mufle; groin, 
m.; pop. bouche, f. mufle; par ex- 
tens. bec (ex. d'une lampe), m; 
gueule (ex. d'une cruche), f, 

Schnäuzen (:-) (de Schnaug) 
va. moucher ; die Naſe — fut — 
moucher le nez ; sc moucher, 

Schnede (:-) f. pl. -n (44,18) 
(angl. snag, suéd. snæca, dan. snı- 
gle) (mollusque) gastéropode, m. 
(syn. Bauchfüßler); plus part. 1° 
(nadte) limace, f. (v. Ereichuede); go 
(Haus-) escargot (proprement dit), 
colimacon, m. helix ; | par extens. 
(Anat.) limaçon (de l'oreille), m; 
{Archit.) volute; corne de bélier, 
hélice, f.; rouleau, m.;(Horl.) fusée ; 
(Mar.) cagouille, f. 

* Shnedenartig (2---) ad). 
et ade. qui ressemble à une limace, 
etc.; (Schnefenbausartig) en lima- 
con ; cochleaire ; cochleariforme ; 
helicoide; en spirale, spiral. | 

*Snedenauge(=---) n. œil 
de limace, etc.; (Archit.) œil de vo- 
lute ; (Géom.) centre d'une spirale, 


m. 

"Schnedenberg (t--) m. I" 
monticule à escargots ; 2 monticule 
en spirale, m. [mèche spirale, m. 

*Schnedenbohrer, m. foret a 

Schnecken brühe (t---) f. 
bouillon de limaces ow d’escargoß, 
m.; sauce aux escargols, f. 

"Schnedenförmig, adj. v. 
Schnedenartig,. 

"Schnedengang (*--) m. 1 
marche, f. allures de la limace, [. 
pl.; fig. marche très-lente, f.; ps 
de tortue, mı.; 20 allée en spirale, (: 
tour de spire, m. rampe du lima- 


çon, f. 

*Shnedengehäufe, mv. 
Schnecken haus. [en limagon, /. 

"Schnedengemwölbe, n. voile 

Schneckenhaus (=--) n. co- 
quille d’escargot, f.; -artig, -förmig, 
v. Schnedenartig. 

*Shncdenbtorn(:--)m.1te 
antenne d'une limace, elc.; 2 corne 
en spirale ; (Conchyl.) conque de 
triton, f. 

*Shnedentegel (:---) m. 
cône en spirale; (Mécan.) pignon, 
m.; (Horl.) fusée, f. 

* Shnedtentlice {(=--) m. Im 
zerne, f. modicago (genre de plan 
tes, fam. légumineuses), 


Schne 


Schne 





Schne 


— ill — 


6 denlinie (u) f. 
real, corse Yen À 
*Shnedenpoft (=--) f. fig. 
plais. poste aux escargots, diligence 


(ligne) spirale, conchotï 


embourbée, f. [see, f. 


*Schnedenrab, n. roue de fu- 


*Shnedenrunbung, f. 
Schnedenlinie, 


rale du limaçon, f. 


⸗ Schnedentreppe, f. escalier 


en limacon, caracol, m. 
rampe du limacon, (tour de 


de renvoi, m. 


snaiws, angl.snow, suéd 


veux blancs; (Cuis.) œufs 


geux ; nivéal ; niviforme; nivei.. 


*Shneeammer(Z--)f.bruant 
[sur la neige, m. 
*Schneebahn, f.chemin (battu) 
*Scdneeball, m. pelote de nei- 
ge: (Schneeballen) Jen) boule-de- 
ante, v. WBaffer: 
pi (Cuis.) œufs à la neige, 
m. pl. 


de neige, m. 


neige, f. (fleur et p 


"Schneeberg (-)m. 1° mon- 
lagne de neige; % montagne cou- 
verte de neige ow de neiges éter- 


nelles , f. 


*"Schneebrud, m. bris d'ar- 


bres causé par le poids de la neige, 
m. [de meige, mn. 
* Sdneeflode(:--) f. flocon 
*Schneegans, f. 1° oie de nei- 
ge, f. anser nivis (espece d'oie sau- 
vage; syn. Hagelgand); 2° v. Kropf: 
a 


"Schneegebi rge (*---) n, 
montagnes couvertes de neiges éter- 
nelles, poét. montagnes chenues, 


Séneegefôter (=) n. 
neige menue (poussée par le vent}, 
f. temps de neige, m. ' 

ÿ Shneegewmële (£--) n. nua- 
ge gros Je neige, m. 

"Sbnecglôdhen(:--)Sdnee 
Alödlein (:--) n. (großes) cam- 
pane blanche, f. perce-neige, m. 
eucoïum vernum (fleur et plante, 
enre leucoïum , v. er syn. 
rühlingslevfoje, Maäriglôdiein), 

"Schueegrenze (<<) f. v. 
Sbnerlinie. de neige, m. 

"Schneehaufen (:--) m. tas 
Schneehuhn (:-) n. perdrix 
de neige, f. lagopède, m. (genre 
d'oiseaux, ordre gallinacés). 

Schneeiht(2-)adj. qui ressem- 
ble à de la neige, neigeux ; chenu ; 
(Miner.) nivéiforme. 

chneeig (=-) adj, couvert de 
neige ; neigeux. 

"Schneeflumpen (1-+) m. 
masse cu boule de neige, f 
„ Sénectuppe(:--)f. sommet 
d’une monta couverte de neige, 
m. [avalanche, f. (v. Laumine), 

Sähneelalu)wine (<=) f. 

* Sdneelinie (2-0) f. (Géo- 
graph. phys.) ligne de neige, f. li- 
mites des neiges éternelles, f. pl. 

"Schneeluft(2-)f. air qui an- 
nonce la neige ; temps neigeux ; air 
froid et humide, m. 


















v. 
[denhaus. 
"Schnedenfäale, f. v. Sdne: 
*Snedenfeibemant (<-- 
“-) f. (Anat.) (cloison ow) lame spi- 


*Schnedenwindun Fire 
spire, f. 

*Schnedenzapfen, m. pignon 
poste, m. 

"Schnedenzug, m. (Archit.) 
Schnee (*)m. g. -8 (12) (goth. 
.‚snee, dan, 
et holl. sneej (eau congelée qui lom- 
be en flocons ) neige ; || par extens. 
(ce qui ressemble à la) neige, f.; che- 
la neige, 
m. pl.; || en compos. (Hist. nat.) nei- 





*Sdneemann(:-) m. homme, 


m. uw statue de neige, f. 


"Schneemild nt, ( Cuis.) 


crème à la neige, f. 


‘Sdneemonat(:--)m. {mois 
(Ca- 


==.) f. (litter. 
ſchwarje) Qbrift: 
wurzel; fibirifche -, rosage jaune de 
Siberie, rhododendron chr —— S 
liam). 
chneeſchuh (=-) m. palin à 
courir sur la neige, m. raquette, 4 
e 


des neiges) mois de janvier; 
lendr. républ.) nivose, m. 

* Shnecrofe 
rose de neige) v. 


mr gelbblühenver Alpen 


*"Shneewafjer(t--)n.eau 
la fonte des neiges, /. 
comme (la) neige; chenu. 
neigeur, m. 
amène de la neige, m. 


chargé de neige, m. 


Schneezeit (22) f. saison des 


neiges, sa son neigeuse, f. 
Schneide (<-) 


chant, taillint 


m.; (Escr.me) taille, 


el 


à couper, tranchet ; bec d'âne, m.; 
selle à taille, f. 


»Schneidebrett ee er 


che sur laquelle on tranche) tai 
tranchoir, m. 

*Shneiteblamant (:--2) 
m. pointe de diamant, f. 


oir, 


*Sdneibecifen(:---)n. fer à | (p£ 


trancher , à couper ; couperet, m. 
(Serrur.) filière; (Tonn.) doloire, f. 
(Ardois.) doleau, rebattoir, m. 

"Schneidelade (<--<) fi ha- 
choir, m. 

Schneideln(+-)(dim.de Schnei: 
ben) va. (proprem. couper souvent) 
v, Beſchneiden. 

* Shneibemeffer (:--0) n. 
(couteau à tailler, à hacher) cou- 
poir ; couperet; plus part. couteau 
a deux mains, à deux manches, dé- 
— Fond. de Ber er 
noir ; (Meg.) cou ueue ; (Papet. 
—— Beulpt yet a 

Schreidemuͤhle (<---) f.v. 
Sägemübie. 

"Skhreibemusfel (2) m. 
(Anat. muscle incisif, m. ; unterer —, 
muscle incisif inférieur, m. houppe 
du menton, f. 

Schneiden (<-) (76, a) (holl. 
snyden, goth. sneithan, angl. snithe, 
island. et sued. snjda, dan. snitte) 
en. (av, haben) (entamer, pénétrer 
ge. de son tranchant) couper, tran- 
cher; || par extens. (dire en état de) 
couper ; ètre tranchant; avoir le fil : 
2 causer au donner des tranchées ow 
des douleurs aiguës (à qn) ; percer, 
fendre; cingler * le visage, se dit 


du vent); {| va. (entamer, diviser ge. 
avec un instrument tranchant ) 
couper, trancher ; tailler; inciser ; 
entjmei —, couper en deux ; diviser ; 
couper par morceaux, morceler ; 


hacher ; das Korn — couper les blés ; 


Holz -, scier du bois; fit in ben 
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neige, f.s eaux qui proviennent de 
*Shuecemeif E Sad. blanc 
 Séneccmetter(:-<) n.temps 
* Séneeminb(:-)m. vent qui 


Schneewolke (:-) f. nuage 





) [. pl. -n (14, 48) 
I. (de Schreiden) (4° qualité de ce qui 
tranche ; % parlie tranchante) tran- 
fil (ec. d'une épée), 
f-; || biseau 

(d'un eiselet, elc.), m.; mèche (d'un 
foret, etc. }; (Mar.) aiguille, f.; taille- 
mer, »n.; (Anal.) bord tranchant, m.; 
Ipar extens. lame (tranchante), 
5 _ (Chasse) lacet, m. (v. Spren: 


* Sneibebant (:--)/f. banc 





Finger —, se couper au doigt; se 
blesser le doigt d'un coup de cou- 
teau, elc.; se faire une coupure au 
doigt ; | par extens. diviser, morce- 
ler, hacher (en coupant); couper 
(ex. du pain) ; > (façonner en cou- 
pant) tailler (ex. une plume) ; ci- 
seler (ex du velours); in Rauten 
fdneiven, vieledig -, tailler (ex. un 
diamant) à facettes; in Holy, in 
tabl -, graver en bois, sur de l’a- 
cier, etc. : || par extens. fam. faire 
ex. la grimace, des cabrioles , etc.) 
extraire (en taillant); (Chirur, 
ben Stein -, extraire la pierre par 
(l'opération de) la taille; tailler la 
pierre; ein Pferd -, châtrer un che- 
val (v. Verſchneiden, Ausfchneiden) ; 
|| (Chirur.) opérer (qn ow qe.) avec 
un instrument tranchant ; faire l'o- 
pération (ex. de la hernie étranglée); 
(raccourcir en coupant) tailler, 
couper (ex. les cheveux); compar. 
Beichneiden ; || fig. fam. Geld —, (lit- 
ter. tailler) escroquer de l'argent; 
faire des profits (illicites) ; einen —, 
surfaire, voler qn ; 4° improprem. 
eflleurer, raser ; (on) einen Ball -, 
couper une bille ; | ih -, 4° se cou- 
per, se blesser d’un coup de cou- 
teau , etc. (v. plus haut); fig. fam. 
se tromper singuliérement; 90 im- 
roprem. se croiser, se couper (v. 
t@-fdneiben) ; || -b, tranchant ; 
acéré; (Hist. nat.) ..cope (compar. 
Scharf); -bes Werkzeug, instrument 
tranchant; -ber Ton, son aigu o% 
strident ; fig. ton tranchant , abso- 
lu, impérieux ; -be Worte, paroles 
incisives, acrimonieuses, mortifian- 
tes; reproches sanglants ou cruels; 
-de Farben, couleurs tranchantes; -be 
Kälte, froid pénétrant ; (Path.)(bas 
de Wafler (littér. l'urine cuisante 
Strangurie, f,; || (bas) -, (l)action de 
trancher, elc. ; laille, f. ; douleur(s 
aiguë(s); - im Leibe, tranchée(s), f. 
J. 
Sœhneiber(i-) m. pr (12,16) 
(de Schneiden) celui qui coupe, etc. 
coupeur ; lailleur ; plus part. tail= 
leur (d’habits), me. ; || (Jeu) gum - 
macen, faire capot. 
*Sneiterarheit (--) fi 
ouvrage de lailleur, m. 
Schneiderei (--2) f. pl. -en 
(44, 49) 4° iron. besogne (de celut 
qui coupe), f.; 2° métier de coupeur, 
el plus part, de tailleur, m. 
*Schneidergefell (:-.-) m. 
garcon tailleur, m. 
bneiberin (£o-) f. pl. -nen 
(14, 49) (fem. de Schneider) tailleu- 
se ; coutyriöre, f. 
*Schneiderlohn(t=-) m. (lit 
ter. salaire de tailleur) facon, f. 
*Schneibermei Rerlerun) m. 
maitre tailleur, m. 
*Sdneibermusfel (ie -<) mm. 
(Anat.) (muscle) couturier, m. 
Schneidern !!-)on. Ge. haben) 
fam. faire le métier de tailleur, 
"Schneiwerrehnungli--)f 


compte, mémoire de tailleur, m. 


2Sdneibertifd (:--)m, (lét- 
tér. table de tailleur) établi, m. 

»Schneiderzunft (<--) f. 
corps des tailleurs, m. 

*Sdnpibefheibe (:---) f 
(Horl.) (littér. disque) machine à 
tailler (les dents des roues), f. 

"Schneidefhnäbler(!---)m. 

I. (oiseaux) ramphocopes, m. pl. 

"Schneidezahn (2) m. dent 
incisive, f. 


Schne 


Schni 


Schno 





Schneidezeug (<--) n. in- 
strument à couper, à lailler, m.; 
Lap.) meule, f.; (Horl.) v. Schneibe: 


cheibe, 

Schneidig (*-) adj. 4° (qui est 
pourvu d'un) tranchaul; en com- 
pos. (Hist. nat.) ..tome ; ..cipilé (ex. 
Doppel-, zwei-, ancipile) ; 2 (Mines) 
facile à couper, à détacher. 

Schneien -) (de u. on. 
(av. haben) unip. neiger; es jchneit, 
il neige; il tombe de la neige; la 
neige tombe; 4 (bad) -, la chute de 
la neige, f.; temps de neige, m. 

Scneiteln (+-)v. Schneiveln. 

chnell 1) adj. (sucd. snell, is- 
land. sniall,, ital. snello) (qui par- 
court un grand e-pace en peu de 
temps) rapide; ns; accéléré ; 
fréquent {se dit du pouls, etc. ); 
prompt; vif; | ado. vite; rapide- 
ment; avec vilesse, avec célérilé ; 

romptement; avec volubilité ; 
Mus.} allègro ; | en compos. (His. 
nat.) celerigrade ; tachydrome ; la- 
chypète; tachyplotère (compar. 
Raï, Gilig, Schleunig). — 

Schnelle (+-)f. v. Schnelligkeit. 

Snellen(<-) (de S | on, 
(av. haben el av. fein) partir (avec 
vitesse); bondir; rebondir; se dé- 
bauder ; faire ressort ; trébucher (se 
dit d'une balance, etc.); -— laffen, 
laisser ou faire partir; lâcher, dé- 
bander, faire jouer (un ressort) ; fai- 
re trebucher; || va. lancer; faire 
sauter; décocher (un trait, elc.); 
faire rejaillir; || berner (v. Prellen ; 
Schnippen). 

Sdneller(:-) m. g.-8 (12, 16) 
4° (mouvement rapide) claque ; chi- 
quenaude, f.; (Chasse) trait de corde 
ın.; 20 (celui qui lance, elc.)(Anat. 
muscle accélérateur (de l'urine }, 
m; (Armur.) dötente ‚J.; (Bot.) -, 
pi. euphorbiacées, f. pl. (famille de 
plantes dicotylédones). 
Schnellfahrer (2--) m. (voi- 
ture) véloce ou vélocifère, f.; (Mar.) 
v. Schnellſegler. 

"Scnellfalle (2-+) f. trébu- 
chet ; Iraquenard, m. 

"Schnellfingerig(--») adj. 
dont les doigts se meuvent avec 

restesse ; preslidigitateur ; # -teit, 
; prestidigitation, fi 

"Schnellfüßig (+--) adj. lé- 
ger à la course, agile; (Hist. nat.) 
célérigrade ; tachydrome. 

* Shnellfüsigteit (2---) f. 
légèreté (à la course), agilile, f. 

* Shnellgalgen (<-<) m es 
trapade, f. 

Knelligleit(t--)f. vitesse, 
vélocité, célérité, rapidité; promp- 
titude ; vivacité ; agilité ; prestesse ; 
fréquence , . accélération (ex, du 
pouls); raideur, f. 

* Shnellfraft (=-) f. élasti- 
— ressort, m. [ élastique. 

* € dnellfräftig (=--) adj. 

*Schnellläufer(2-»-)m. cou- 
reur (se dit d'un homme); coursier 
(se dit d'un cheval); (Zool.) ani- 
mal célérigrade, cursoripede ou ta- 
chvilrome. 

* Shnellloth (2-) n. soudure 
fondante, f. (alliage de plomb 2 
part., el d'étain 4 part.). 

. —— f. diligence; 





malle-poste, f. 
Schnellſchreibekunſt 
A (tachygra hie ou) Lo ra 
Schnellſchreiber (2--) m. 
(tachygraphe ou) sténographe, m. 
⸗ S gnellf@ritt (2) m. pas 


accéléré, redoublé où précipité, m 
"Schnellfegler (*-») m. (bâ- 
timent) fin voilier, m. 
"Schnellmwage (--) f. trébu- 
chet ; peson, m. romaine, f. 
"Schnellzüngig (!-») adj. 
qui a une grande volubilite de lan- 


gue. 

Schnepfe (*-) f. pl. -n (14, 48) 
(dan. ad anpps, hot 
snep, snip, angl. snipe ; compar. 
Schnabel) becasse, f. scolopax (genre 
d'oiseaux, ordre echassiers) ; Junge 
-, Shnepfchen, n. (jeune bécasse) bé- 
casseau, m. de bécasse, 

*Schnepfenpred, m. merde 

*Schnepflen)fliege ae | 
f. ( mouche-bécasse ) empis : 
(genre d’insectes, ordre d tères) ; 
-n, pl. empides, dolichopodes, la- 
nystomes, m. pl. (famille d'insectes 
qui ale genre empis pour type). 

"Schnepfenjagd <--) f. 
chasse des bécasses, [. bécasses, f. 

*Schnepfenzeit, [.saison des 
*Schnepfenzug (<--) m. 40 

passage des becasses, m.; 20 passée 
des bécasses ; 30 volée de becasses, f. 

"Schnepfhbuhn (:-}) m. v. 
Schnepfe; plus part. bécasse com- 
mune, f. (syn. Waldichnepfe). 

*Schnepffnorpel (#--) m. 
Anat. ) cartilage aryknoide, m. 

syn. Gieÿbetentnoryel}. 

S @neppe (=) f. pl. -n (14, 18) 
pointe (d’etoffe), f. ; (Urnitho).) -n, 
pl. anties, f. pl. ver. 

Schnepper (=-) m. v. Snap: 
Schneufe (=-) f. pl. -n (44, 98) 

4° (Forest.) laie, f., 2% v. Sprentel. 

"Schnidfhnad (:-) m. fam. 
verbiage, galimalias, m. 

Schnieben (*-) on. (av. haben) 
souîMer (en resserrant les narines; 
compar Schnauben). 

Schniegeln (<-) va, (du subst. 
rovinc. Schniegel, parure) fam. 
abiller avec une recherche affec- 

tée, atinter ; geichniegelt, pincé, tiré 
à quatre épingles. 

Schnippchen (*-)n. g. 8(42, 
16) fm. claquement des doigts, ım.; 
— fchlagen, claquer des doigls ; fig. 
se moquer de qn. 

Schnippen (<-) en. (av. haben) 
40 mit ben Fingern -, claquer des 
doigts ; mit ver Schere -, donner un 
petit coup de ciscaux; 2 élever et 
abaisser rapidement, remuer la 

ueue (se dit du hochequeue, etc.) ; 
{ va. lancer (avec le bout des doigts}; 
pincer, | 

Schnippiſch (:-) adj. dédai- 
gneux ; moqueur ; prude ; refrogné ; 
mutin ; (ado, d’un air os d'un ton 
moqueur ; avec pruderie. 

Schnirkel(2.) m. v. Schnörfel, 

Schnitt (=) imparf. de l'ind. du 
v. Schneiden 

Schnitt !)m.g. -(e8, pl. —e 
(42, 47) {de Schneiden) 4° (action de 
couper une fois) trait de couteau, 
m. incision ; coupure ; taillade ; en- 
taille ; || (Chir.) opération sanglante ; 
taille (de la pierre); section; ..tomie 
(er. cyslolomie) ; || coupe (ex. des 
cheveux, des bles); | gravure (en 
bois, etc.), f.; || fig. profit, bénéfice 
(qu'on fait), m.; opération (ex. à la 
bourse), f. coup de filet, m.; 2 (vu 
verture, blessure qui résulte d'une) 
coupure; incision; taillade; eu- 
taille; fente; boutonnière; coche, 
f.; par extens. sillon, m. ligne (ex. 
dans le creux de la main); 3 tran- 
che (de pain, etc.), f.; segment, m.; 
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(Blas.) partition ; 4e (endroil où gr. 
a élé coupé, elc.) tranche (ex. d'un 
livre); coupe ; section , f.; taillant 
(ex. du diamant), m.; 5 (maniére 

couper; facon d'une chose 
coupée) laille, coupe, £; (Chir.)sec- 
tion, f.; procédé ‘(opératoire), m; 
taille (hypogastrique, etc.}, f.; (Ar- 
chit.) trait (d'une voûte, d’un esca- 
lier), m. 

Schnitthen(+-)n.g. -8(42,16) 
(dim. de Schnitt) petite tranche, 
elc., f; fig. peut profit, ra 

Schnitte (<-) imparf. du . 
du v. Schneiden. ar : 

Schnitte (<-) f. pl. -n (44, 48) 
tranche, f. (v. nitt, 3°). 

Schnitter (<-) m. g. -# (12, 46) 
faucheur, moissonneur, m.; - in, f. 
muissonneuse, f. 

*Shnitthanbel, m. Schnit 
bandlung(*-=) f. commerce d'é- 
toffes en détail, m, * 

*Schnitthbändler (*--) m. 
marchand d'étoffes en detail, m. 

»Schnitthobel (Z--)m.(Rel.) 
tranche-couteau, füt de couteau, m. 

Schnittig(*-) adj. qui a des 
fentes, etc., en tel ou lel nombre ou 
disposées de telle ou telle manière; 
(Hist. nat.) ...seque ; ...tome. 

Schnittlauch (:-) n. ail shœ- 
noprase, m. vuly. civelle, f. (plante, 
genre allium, v. fau). 

(eve) $ 


*Sénittlinie 
(Géom.) secante, f. 

"Schnittmefjer(t--)n. (liter. 
ul à couper) (Chir.) nn 
m.; (Vign.) serpe, serpelle, f. 

u Makdr (*-) m. (Archit.) 
dessin de la coupe des pierres, m. 

Schnittweiſe (<--)ade. em 
tranches, par tranches, 

* Shnittwunbe (=--) f. (bles- 
sure qui résulte d'une) coupure ; 
incision ; plaie (faite) par (un) in- 
strumenttranchant, [. 

Schnitz (*) ın.g. -e8, pl. -e (li, 
17) (de Sbnigen) tranche mince; 
rouelle, f. ; quartier, m. 

Schnigel(*-)n. g. -4 (12, 16) 
(dim. de Schnig) roguure (de pa- 
pier, elc.), f. 

Stnigeln (:-) (dim. de Schni: 
gen) on. et ubsol. (couper souvent 
vu par prlites parcelles )couper par 
tranches minces ; découper {#x. une 
silhouette); ciseler (ex. une sta- 
weite). | 

Schnigen(*-)(dim.du v.Séne 
den) va. tailler (délicatement }; fsçon+ 
ner avec le couteau ou avec le cise- 
let ; ciseler ; sculpter ; || geichnigt, ci- 
selé ; sculpté; V das -, la ciselure;la 
sculpture. 

Schniger (<-) m.g. -4 (18, 16 
(de Schnigen) 4° ciseleur ; sculpteur; 
d couteau (qui sert à ciseler, ete.): 
eiselet, m.; plane; (Grav.) pointe; 
Nimproprem. faute grossiére: bé- 
vue, baliverne ; plus partic. faule 
grammaticale, f. solecisme, m. 

Schnitzern V2 on. pecher con- 
tre les règles de la grammaire ; faire 
des solécismes. 

Schnitz meſſer (=--) n. coù- 
teau à tailler, à sculpter,m. plane, /. 

»Schnitzwert (!-) n. ouvrage 
ciselé vu sculplé, m.; ciselure, 
sculpture, f. 

Schnob (*) imp. de Find. dur. 
Schmnanben et du ve. Schnieben. 

Schnöbe (-) imparf. du sub. 
du v. Schnauben et du r. Schaichen. 

Schnöpe (*-) adj. (sucdd. snœd, 
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holl. snoode, island. snaudur, de 
Vene. subst. suudu, persiflage, v. 
$Sobn) (moqueur et) dedaigneux; 
dérisoire, insolent; choquant, ou- 
trageux ; À frivole, vil, bas; indigne; 
\ adr. avec un dédain insolent ; ou- 
trageusement; avec un igsultant 
mépris; — bebanbeln, traiter avec 
mépris, fam. vilipender. 
Shnértel(:-) m.g. -4(42, 46 
de Sdnur) (ligne, figure recourhée 
Calligr.) crochet; ornement; pa- 
raphe, mr gt van enroulement, 
m.; volute, f.; (Serr.) rouleau, m. 
Schnörkeln (:-) vo. et absol. 
faire des erochets,elc.; plus part. 
faire des ornements de mauvais 
üt ; orner avec une recherche af- 


ectée. 
S hnüffeln(:-) ee I.snufe, 
sued. snœfla , holl. sniffelen; com- 

ar. Schnauben, Schnuppern) en. 
av. baben) renifler ; plus part. Nai- 
rer en renißant (se dit des —— 
pop. flairer, espionner ; | bas -, le 
reniflement, 

Shnuffler (==) m. 7. -8 (12, 
46) pop. renifleur ; fig. mouchard, 


mn. 

Shnupfen(:-) (de Schnauben) 
ra. et absol, aspirer (par les na- 
rines) ; renifler ; plus part. pren- 
dre du tabac (à priser); priser; # 
(bas) -, (l'haspiration, f.; renifle- 
ment, m.; plus part, action ou ha- 
bitude de prendre du tabac, f. usa- 
ge du tabac à priser , m. 

Scänupfen (<-)m. g. -4/42, 
46) (de Schnupfen, va.) (Pathol.) 
vuig. rhume (de cerveau), techn. 
coryza, calarrhe des fosses nasales, 
m, inflammation (catarrhale) de la 
membrane pituitaire, f;; ben - ver: 
uriacen, causer ou donner le rhu- 
me de cerveau (à qn}, enrhumer 
{qn): ben - befommen, s'enrhumer 
(du cerveau). | 

* Schnupfenficher —— n. 
(coryza avec réaction febrile) fiè- 
vre catarrhale; grippe, f. 

Schnupfer(:-)m.g. -8(42, 46) 
(de Schnupfen, ra.) celui qui fait 
usage de tabac (à priser), priseur, 
m. bac ä priser, m. 

"Shnupftabal (2-2) m, ta- 

*"Schnupftud (--) n. mou- 
choir, m. 

S hnupre(:-)f. pl. -n (44,48) 
gu v. prorinc. Schnuppen, syn. de 

näuben) lumignon , moucheron , 
m.. mouchure de chandelle, f. 

Schnur(*) f. L pl. Schnüre (44, 
47) (holl. suver, suéd. snœre, dan. 
snoor ; — le grec veupa) 
(ligament fai! de fils tordus\cordon; 
lacs: cordeau, m.; ficelle ; corde; 
ligne, f. ; tirant; lacet; trail {d'une 
voiture , elc.), m.; longe, laisse, f.; 
{feine -) cordonnet (de soie, ele }; li- 
séré (d'or, ete.), m.; ganse, f.; (platte 
-) passement, m.; mit Schnuren be: 
fegen, border de liseres; chamar- 
rer de passements, passementer; 
mad bec - ziehen, tirer au cordeau, 
aligner (au cordeau); tracer avee le 
cordean ; {| fig. règle (sévère); juste 
mesure, f.; über die — hauen on ſchla⸗ 
gen, (littér. ruer par-dessus le trait, 
se dit d'un cheval) fig. franchir les 
bornes (de la tempérance, etc.) ; se 
laisser aller à qqe incartade, faire 
une fredaine ; nach der - geben, (lit- 
ter, aller d'après le cordeau, être 
liré au cordeau) suivre une mar- 
che parfaitement réglée; avoir des 
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allures ou des habitudes fort regu- 
lieres; etwas an der - où am Schnur: 
eg‘ nn \ littér. avoir, mener 
ge. à la longe —— rfaitement 
ge être par Ess au courant 

e qc.;K# par extens. (série de cho- 
ses rangées sur un fil) til (de per- 
les, etc.) ; collier ; chapelet, m.; IE. 
-, pl. -en (44,49) (lat. nurus) au- 
tref. bru, belle-fille, f. (v. Schwie⸗ 
gertochter). 

Schnürband (:-)n. (de 
Schnuren) lacet, m. aiguillette, f. 

*Schnürbruft(t-)f. corps (de 
jupe) ; corsage ; corsel, m. 

nurden (=-) n.g. -8 (12, 
416) (dim. de Scmur, v.ce mol) cor- 
donnet, m. cordelette, f. 

Schnüren (*-) (de Schnur, 1.) 
va, 4° serrer, lier, atlacher (avec un 
cordon, etc.) ; lacer (ex. un corsel); 
ficeler, corder (ex. un ballot); gar- 
rotter; (Rel.) fouetter (un livre); 
fam. jein Bunbel -, (serrer ou) faire 
son paquel ou sa malle; einen Miffe- 
tbäter —, lier, garrolter un crimi- 
nel; fit fhnuren, se serrer ; se lacer; 
meltre ou porler un corset; 2° gar- 
nir de lacets; border de lisérés ; 
chamarrer de passements, passe- 
menter ; || geidnurt, 4° serré ; fig. 
contraint; raide; 2° chamarre de 
passements, etc.; || (bat) -, (l'haction 
de serrer, de porter un corsage ser- 
re, elc,; constriction, f. 

Schnürer (=-)m,g.-8 (49, 16) 
(de Schnüren) celuiqui serre où qui 
resserre; (Anal) muscle constric- 
teur ‘du pharynx, elc.), m. 

Schnurförmig Ge adj. qui 
ressemble à un cordon ot à un cha- 
pelet ; ‘Hist. nat.) moniliforme (com- 
par. Berlenichnur) ; || ado. en cha- 
pelet. 

"Schnurgerade (*---) * et 
ado, (aligné, lire) au cordeau ; à la 
ligne ; tout droit; à plomb ; perpen- 
diculaire(ment). 

*Shnurleib(:-}n.v. Schnür— 
bruſt. 

Schnürloch (*-) n. aillet, m. 

*"Schnurmader (--) m. (fa- 
bricant de cordons, etc.) lissulier- 
rubanier ; passementier, m. 

"Schnürnadel(+--) f aiguille 
à lacer , aiguillette , f. ; passe-lacet, 
m. {perles à enfiler, J. pl. 

*Shnurverlen (*--) f. pl. 

*Schnurrbart (=-}) m. (de 
Schnurre, duns le sens obsol, de 
bouche; proprem, barbe de bou- 
che) moustacheis), f. (pl.) (Zool.) 
myslax, m.; || par extens. (porteur 
de moustaches ) ( vieille) mousta- 
che, f. | 

*"Shnurrbärtig (2--) adj. à 
moustache{s); (Zool.) mystaciné. 

Schnurrberſte (<--) f. v. 
Schnurrbaar. 

Schrurre 2) f. pl. -n (14, 48) 
{de Schnurren) appareil vibratoire, 
m.;crecelle , f. (v. Schnarre); fig. 
fan. anecdote plaisante, f. 

Schnurre (£-) m. g.-n, pl. -n 
(45, 48) garde de nuit (qui sonne de 
la crécelle); || terme d'étud. iron, 
agent de police (universilaire), esta- 
fier, m. 

Schnurren (*-) ( compar. 
Schnarren) on. (av. baben) bour- 
donner (se dit d'un ronet qui tour- 
ne, du vol des grands insectes, etc.}; 
filer (se dit des re touruer (en 
bourdonnant }; | ra. fam. mendier ; 
U bas -, le bourdonnement; le su- 
surrus, 
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*Sähnurrenfühler(!---)m, 
pl. cirropodes, m. pl. (ordre de 
mollusques). 

* Shnurrbaar (:-) n. (Zool.) 
poil vibratile, m. vibrisse, f. 

"Schnürriemen (--) m. v. 
Schnirband.  [comique, plaisant. 

Snurria(i-) ad). fam. drôle; 

*Schrurrpfeife, -pfeiferer 
rg f- fam. bagatelle, fanfre- 
uche, f. colifichet, brimborion, m.: 
mauvaise plaisanterie, baliverne, f. 

"Schnurftiefel (:--) m. pl. 
bottes à lacer) brodequins, m. pl., 

lines, f. pl. [d'aiguillette, m. 

*Shnurftift (+-) m. ferret 

*Schnurfrads (:-) adr. tout 
droit; directement; diametrale- 
ment. [ Schieben, 

Schob (*) imp. de Find. du v. 

Schöbe(--)imp. du subj. du ©. 
Scieben. 

Schober (2-) m. g. -4 l'& 16) 
—* schoof; compar. Schopf, Sie: 

n) tas, monceau, m.; meule (de 
foin), f. [ meules, entasser, 

— (=-) va. mettre en 

Shod (:)n.g.-(e)8, pl. -e (4 
17) (sued. skock, blend ee 
angl. cock) las; plus part. (tas formé 
de 60 pièces) soixantaine, f. soixan- 
te; ein halbes -, une trentaine, 
trente. 

Shoden (*-)(de Sched) 1° va. 
compler, ranger par soixanlaines; 
2> en. (av. haben) ètre abondant en 
grains; II. ra. choquer {v. Stofen, 
Ansftopen); rn. v. Schaufeln, 

* Shodfrei (=-) adj. exempt de 
la taille funcière. [soixantaines. 

*Shodweife (2--) adr. par 

Skhofel (++) Shofelig(:--) 
adj. pop: misérable, de rebut ; vil: 
déguenillé; } Schofel, subst. m. g. 
-# (12) vetille, £ rebut, m. 

Schöffe (+-) m. g. -n, pl. -n 
15, 48) (compar. Shaffen et l'he- 
reu schophet, juge} échevin, asses- 
seur (d'un tribunal}, m. 

*Schöffengeribt,n.Schöf: 
fenftubi, on. tribunal des éche- 
vins, m.; accept. mot, faculté (do 
droit d'une unirersite, constituée 
en conseil de jurisconsultes), f. 

Schofglade,f.v. Ghofslate, 
Sdolar(-:)m.g.-en, pl. -en 
(15, 49) écolier ; élève ; Ivceen, m. 
++ Sch olard (-+) m.g. -en, pl. 
-en (45, 19) inspecteur d'une école, 
m. [ecolätre, m. 
Scholafter (-2-)m.g. -8 (12) 
Scholaftit (-+-) f. Tohilso- 
phie) scolastique, f. 

Sholafiler (-1--) m. g. 4 
(42, 16) (savant) scolastique, m. 

+Scholiaf(--:)m.g.-en, pl. 
-en (15. 49) scoliaste, m. 

+ Sholie(:--)f. pl. -n (484,48) 
scolie { , (Geom.) scolie, m. 

zScolion (*»-) n. g. -8 (42) 

Scholle ed f-_pl.-n (44. 48 
(rompar, Schale, Schild) 4e (Grb- 
motte (de terre); glèbe, f.; (Gis- 
zlacon, m.; 2 poisson plat, pleuro— 
necte, m. (famille de poissons, or- 
dre malacoptérygiens subbran- 
chiens); plus part. a) plie, f. pla- 
tessa : b) sole, faces. 

*Schöllfraut (:-) n. cheli- 
doine, f. chelidonium (genre de 
plantes, fam. papaveracces) ; großes 
-, grande chélidoine, chélidoine of- 
ficinale, f. (syn. Sdwalbenfraut) ; 
Heine —, (Bcaire) petite chelidoine, 
fev. (deigwarzen:) Sabnenfuÿ, 
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sat imp. de l'ind. dur, 
elten. 

Schölte (2-) imp. du subj. du 
Ses (£-) imp bj 


Schölung f. (du v. province. 
Schölen, laver, v. Spülen) mouve- 
ment ondulatoire de l'eau, m.; la- 
me; action des flots qui viennent 
battre le rivage; alluvion, f. 

Son (*) ado. (lat. jam, ital. 
gia) marque 1° qu'une chose est fai- 

u'une chose est sur le point de 
aire au moment dont il s'agit : 
déjà; 2° qu'une chose arrive de 
bonne heure: déjà ; 3° marque con- 
cession, adhésion : bien. 

Schön (*) (hold. schoon, suéd. 
skœn, dan, skien; compar. Sci: 
nen, Sein) adj. (primit. éclatant, 
pur , blanc; accept. usuelle qui sa- 
tisfait la vue; par exiens. qui char- 
me les sens en général) beau, bel; 
admirable; charmant; délicieux ; 
pd part. qui a de belles formes ow 

le beaux traits, beau; (bag) -e Ge: 
ſchlecht, (le) beau sexe ; (bie) -e Welt, 

(le) beau monde; (la nne com- 
pagnie ; (le) monde elegant; || sens 
abstrait: (qui plaît au cœur, à l'i- 
maginalion, à l'esprit) beau; -e 
Geele, belle âme; -er Gkift, bel es- 

rit: -e Ruünfte, beaux-arts ; -e Wiſ⸗ 
enſchaften, belles-lettres ; || (bas) -«, 
subst. (le) beau; belles qualités ; 
belles formes ; belles choses ; beau- 
té(s), f. (pl): fam. iron. das ift et: 
was -e8, voilà qui est beau! voilà 
qui est bien! vous avez fait là une 
belle équipée! il en a fait ow dit de 
belles! || adv. bien; — 
ment ; admirablement ; noblement; 

- freiben, bien écrire, avoir une 
belle ecriture ; avoir un beau style; 
- tanzen, danser bien ; être un beau 
danseur; fam. - thun mit Jeman— 
ben, (lilter. faire le beau avec qn ) 
caresser, cajoler qn; conter fleuret- 
le à ...; faire patte de velours; || en 
compos. calli..; calo.. ; eu... 

"Shönbaum (+-)m. v. Laͤrche. 

*Sénblatt(:-) n. calophyl- 
le, m. (genre de plantes, fam. gulti- 
fères) ; großes —, calophylle (grand 
ou) inophylle, ».; Tafamabat-, (ca- 
lophylie) tacamaque ou lacamaha- 


ca, m, 
"Shöndprud —— m. belle exé- 
cution typographique; édition de 
luxe; plus part. (Imprim.) prime, f. 
Schöne (*-) subst. I. f. pl. -n 
belle (femme), beauté; plus part. 
maîtresse, f.; IL. n. g. -n, v. Schön. 
Shonen (:-) va, (de Schön; 
preprem. conserver la beauté) me- 
nager ; éparguer ; ne pas prodiguer; 
laisser intact; avoir des ménage- 
ments (pour qn), garder des ména- 
gements (avec qn); (Guerre) faire 
quartier {à qn); -d, doux, modéré ; 
avec ménagement ; avec précaulion; 
avec douceur ; || bas -, v. Sche: 
nung. 
‚Schönen (:-) va. clarifier (le 
vin, elc.) ; élaguer (des arbres. 
+Shoner (:-) m.g.-4(12, 16) 
(Mar.) schooner, m. goélelte, f. 
Schöner (=-) (comparat. de 
Schön) adj. plus beau ; || adv.mieux. 
*Schönfärber (2--) m. tein- 
turier du grand teint, m. 
*Schönfärberei (:--: 
grand Leint, bon on haut leint, m. 
=. S déngeift (:-) m. bel esprit, 


Schongeiſterei (+-»*) f. qua- 


v 


Le, 
se 


seur, beau 


élégant, m. 


iron. métier de calligraphe, etc. 
Schonſchreibekunſt. red 





lité ou affectation de bel (YA 
i 


— d'un bel esprit, f. pl. 


böngeifterifch, -gei : 
adj. et —— ou en belesprii: 
à la manière des beaux esprils. 
Schönheit (+-)f. pl. -en (14,49) 
8 qualité de ce qui est beau; 2 
lle femme, belle chose) beauté, f.; 
|| -smittel, n. (moyen) cosmétique, 


m. 
*Shénmübe(:--) f. eucalyp- 
te, m. (genre de plantes, fam. myr- 


lacées), 
»Schönpfläſterchen (---) n. 


(litter. petit emplätre de beauté ) 


mouche, f. 
*Séônreber(:--) m. beau di- 

parleur, m. 

de (ea >" 
style. 

"Shönfäulig Canet eu- 
*Sdénfhreibetunft(=---)f. 

{e (art d'écrire, c.-à-d. de peindre 


Les caractères avec beauté) calligra- 
phie, f.; 2 art d'écrire avec élégan- 


ce, m. 
*Schönfhreiber (=--) m. 4e 
calligraphe ; 2° écrivain élégant, m. 


"Schönfhreiberei u 
v. 
*Schönfpreher, m. v. hön: 
Sônft (:) (superl. de Schön) 


adj. le plus beau; la plus belle. 


Schönſtens (--) adr. (de la plus 
belle façon ) fam. et iron. fit — be: 
banfen, faire ses plus humbles re- 
merciments. 

Gavin (2-) f. (de Schonen) 
{action de ménager) ménagement(s); 


égard(s), m. (pl.); douceur , modé- 


ration, f.; (Forest.) aménagement, 
m.; |} -&loé, adj. et adv. sans ména- 


gement, sans. pitié, impitoyable- 


{ment) ; cruel(lement). 

Shooÿ (:)m. g. -es, pl. Schöße 
(42,47) (smart. skœæt, angl. sheet; 
compar. Scheide, Schote, Hofe) (pri- 
mit. ce qui enloure, ce qui couvre ; 
enveloppe protectrice; — part. 
te sein, ventre (de la mère), m. ) 
parties génitales (de la femme), f. 

l.; (Anat. op.) (-gegenb) région pu- 

ienne, f.; poel. giron; sein, m. ; 

vulg. genoux, m. pl.; ein Kind auf 
ben — nehmen, prendre un enfant 
sur ses genoux; (Ecrit. Ste) - Abra= 

ms, sein d'Abraham ; || fig. pro- 
ondeurs, f. pl. sein (ex. de la mer, 
de l'abondance) ; sein, giron (de l’e- 
glise, elc.), m.; locut, fan. tem 
Glücke im - figen, vivre au sein de 
l'abondance: être l'enfant gâté de la 
fortune ; bie Sänbe in ben — legen, se 
croiser les bras; 2° basque, /. pan 
(d'un vêtement), m, (bein. 

Schooßbein * n. v. Scham: 

"Schooffall(+-) m. (Jurispr. 
succession de la mère à l’usufruit, f. 


— ———— (2--)[. v 
Ü 


coB. 
"Schooshund(:-I)m.Schoo$: 
bünbéæen, n. chien mignon, bi- 
chon, babichon, m. babiche, f. 
"Schoofjünger (+--) m. 
ciple favori, m. 
*Shooftinv(:-)n. enfant gi- 
té, m. [mignon, m. 
*Schooffünde (:--) f. peche 
Schopf(-) m. g. iM, pl. Schoͤ⸗ 
vie (42, 17) (goth. skuft, holl. tsop, 
al. ciufo ; compar. Kopf, Schober, 
Zopf) touffe de cheveux (v. Kaarbü: 
fchel), f. toupet, m.; (Ornithol.) hup- 
pe {v. Büfel, Haube); (Forest.) ci- 
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dis- 


extens. Luft - 


l'univers), m. 





| me; (Bot., Astron.) chevelure , co- 


ma ; queue , f.; Ruoëpen-, phyllode, 


m. 
*Shopfartig(:--) adj. (Hist. 
nat.) chevelu. 
*Shbépfbrunnent(:-+)m. (de 
Schöpfen) puits, m. 
*Schöpfeimer(!--)m. seau 4 
puiser ; godet, chapelet, m. 
Scöpfen (:-) (Aoll. scheppen, 
schoppen, angl. scoop, auflre|. 
Sceffan, Scaffan ; compar. Séhaufel, 
Kufe, Scheffel —— ge. avec le 
creux de la main, avec un vase, etc.) 
puiser ; (Mar.) Majfer -, faire eau, 
tirer de l’eau; (Chasse) boire ; | par 
P PE , aspirer de 


l'air ; respirer ; || fig. puiser, pren- 


dre (ex. à une source); concevoir 


(ex. des espérances, des —— 
friſchen Müth —, (lätter. prendre un 
frais courage) reprendre courage ; 
se rassurer; ! leer -, ( litler. puiser 
vide) vider (en puisant) ; | (bas) -, 


(l’Jactiun de puiser, etc., f.; puisa- 


ge, m. 

Schöpfer(2.)m: g.-8 (12, 46) 
I. (de Schöpfen) celui qui puise ; pui- 
seur ; (Papet.) plongeur, m.; Il. (de 
Styaffen) créateur ; auteur ; fonda- 


teur; plus part. (le) Créateur (de 
[créateur, m. 
*Shépfergeift (<--) m. génie 
Schöpferifch (:--) adj. créa- 
teur ; productif, fecond ; ingénieux; 
ui possède une grande originalité 
‘esprit ; —e Natur, (la) nature créa- 
trice, productrice, féconde en créa- 
lions ou en ressources productives. 
Sorti g (<-) adj. (Bot.) 4e (qui 
a une chevelure) chevelu; % (- ou 
mieux Schopficht) v. Schopfartig 
*Schöpftanne (:--) f. pot à 
puiser, broc, m. 
* Scöpftelle (2--) f. puisoir, 


m. 
Schöpflhöffel (2 -»-) m.cuiller 
à puiser, à servir ow à pot; (Chaud.) 
puisette, /.; (Fond.) puisoir,m. 
»Schopfmaſchine, "Schörf: 
miühle, f. machine, f. engin à pui- 
ser, ou à godels, m.; machine hy- 


draulique, f. 


* Shévpirab (:-) n. roue (qui 
sert)ä puiser, à élever l'eau; roue 
à godels ; roue de sonnerie, f. 

»Schoͤpfrüſſel Gr m. baus- 
tellum, m. I Saugrüffel). 
Schman: 


*Schopfftern, m.v. 
ftern. [trichophore, m. 
*Schopfträger —* (Bot) 
Shöpyfung (If. ee (4, 
49) 1. v. (bas) Schöpfen ; IL. (de Schaf: 
fen) (4° action de créer; % choses 
créées ; nalure ; univers) création, f. 
Schöpfungswerk (!--) % 
œuvre de la création, f. 
* Shépiwert(:-) n. v. Shirf 
mafdine. 
Shöppe (*-)m.v. Schöff. 
Shoppen (+-)m.g.-# (12, 46) 
I. échoppe, remise, f. ; hangar, m.; 
Il. (compar. Schöpfen) chopine, [. 
Schöppen.., v. Schöffen .. 
* Shoprenaglias(:--)n.verre 
ou bocal qui contient une chopine, 


m. 

+ Shoppenweife (=---) ade. 

r chopines. 

Shö»lp)s (:)m. g. -e8, pl. -t 
(42, 47) (polon. skop, 5 hem. sko- 
pec; compar. le lat. capus) (bélier 
châtré) mouton, m.; fig. pop. Im- 
becile, animal, sot, m. (v. Sammel). 

“Shöpfienbraten x., m. TV. 
Hammelsbraten x. 


Shot 


S ra 


Sora 





Schor (:) Shöre(+-) imp. de 
l'ind. et du subj. du v. ten. 

Schorf(t)m. g.-(e18, pl. Schörfe 
(42, 17) (angl. scurf, sued. skorf ; 
compar. ürfen et le lat. scar- 
rosus) croûte (qui se forme à la sur- 
face d'une ulcération, elc. ou qui 
résulte de la mortification de lissus 
vivants), escarr(h)e, f. (comyar. 
Borte). 

"Schorfer A te Lis do 
4° qui donne lieu à la formation «le 
croutes, (Derm.) crustace; 9» (The- 
rap.) escarrihotique. 

Einorfig {:-) adj. couvert de 
croûtes ou d’escarr(h)es; {Bot.) 
croûteux, crustacé, || pop. galeux ; 
teigneux ; | (Hydrotechn.) raboteux. 

Dôrl(:)m, g.-8(12) (Minér.) 
schorl, m.; (polarifch:eleftriicher -) 
tourmaline , f. [ syn. Zurmalir, 
Aicbenzieher); -fdierer, m. schorl 
schisteux, m. (mélange de schorl et 
de quartz). 

"Schornftein (=) m. g.-(e)8, 
pl. -e (42,47) (swed. skorsten) (pri- 
mit, ätre, v. Herr) cheminée, f.; 
tuyau de cheminée, m. (syn. Rauch⸗ 


ar 
” AurnReinfeger (2) m. 
ramoneur, m.; || (Palh.) -:Rrebé, m. 
cancer des ramoneurs, cancer du 
scrolum, m. | 

"Schorftein, m. v. Schornftein. 

S hoë (=) m.v. Schoof. 

Schoß (<) imp. de l'ind, du v. 
Schießen. 

Schoß (:) m. J. g. -fies, pl. -ffe 
(12, 17) (en. shoot, suéd. skate ; 
de Schießen dans le sens de Sprie: 
fen) pousse, f. (v. Schößling); II. g. 
-fies (12) (espagn. escot, cumpar. 
le france. ecot ei Schießen, dans le 
sens de fournir de l'argent) impôt 

foncier), m.: taille, f. (compar. 
gung, Schutzgeld, Steuer); LL. 
obsol. v, Geſchoß. 

*Shogbalg(:-)m.(Agronom.) 
fourreau d’ 


épi, m. 
Schöfie ei imp. du subj. du 


©. Schiepen. _ 
Soffen (!-) (de Schoß) vn. 
et va. obsol. 4° pousser (v. Schießen, 
Sprießen) ; 2e v. Steuern, 
Schöſſer (-) m. g. -8 (49, 16) 
(de Schoß) receveur (de contribu- 
tions), on. (v. Ginnehmer). [frei ac. 
*Schoffreisc., ade. v. Steuer: 
*Schoffelle(:--) f. (Carross.) 
panier (d'un coche, elc.), mm. 
Schöflingi+-)m.g. -(eiß, pl. 
€ (12,47) 1. (proprem. dim. de 
Schoß; accept. usurlle syn. de 
Sos, I.) pousse, f. jet(d'un an); 
sciou ; (Bot.) turion (syn. Stodinos: 
ve, Trieb) ; (Wurzel -Jılrageon; sur- 
geon , m. (compar. Sprof); || plus 
part. (pousse qui sort d'une racine 
ei forme une nouvelle plante) rejet, 
stolon, m.; H. (de Schyooß) /am. v. 
Scteoptind. 
. *"Schoßrebe — f- {rejeton 
d'un cep de vigne) provin, »n. 
Sdote (=-) f. — -n (44,48) 1. 
angl. cod, suéd. kudde, cémpar. 
nn (Bot.) silique; vuly. vosse, 
gousse (compar, Qulie „f.; plus part. 
fum. pois verls, m. pl.; r ex- 
tens. plante siliqueuse ; || Heine - 
ou Scyötchen, n. silicule, f.; II. Mar. 
écuule, f. [tenförmig. 
* Shotenartig, ad). v. Scho: 
Séotenborn (*--) m. aca- 
cia, ın.(genre de plantes, fam. légu- 
mineuse ); äguptifcher -, acacia du 


Levant, m. acacia ou mimosa niloti- 
ca, acacia vera. 

"Schotenförmig (:---) adj. 
qui a la forme d'une silique, en 
silique, (Bot.) siliqueux ; siliquifor- 
me ; siliculeux ; siliculiforme. 

* Schotenflee (:--) an. lotier, 
m. lotus (genre de plantes, fam. lé- 
gumineuses ). 

"Schotenpfeffer 
poivre en gousse, piment annuel, 
m.v. fpanitcher) PBieffer. 

* Shotenpilangen (:---) f. 

[A plantes siliqueuses, crucifères, 
; pi. syn. Rreuyblumen). 

Schotte (4 m.g.-n, pl. -n 

(43, 48) Ecossais, m. (v. Dict. geo- 


graphique). 

Ehrafliren (-!-) va. (ital. 
sgrafliare, compar. Le grec ypaqur) 
(Grav.) höcher: | vas -, vie Séraife 
rung. la hachure. 

bräg (=), S bräge (:-) adj.et 
ado. (dirigé de manière à joindre 
une ligne verticale à une ligne ho- 
rizontale ou un plan vertical à un 
plan horizontal}diagonal{ement); in- 
cliné ; oblique(ment); de biais; en 
pente; en talus; en écharpe (rum- 
par. Schief); |en compos, ( Hist. 
nat.) plagiv..; plagi.. (ex. plagié- 
drique); loxo... 

Schräge (:-)f. 40 direction ou 
sens ublique, elc., obliquité, f.; 
biais; travers; 2° plan incliné ; ta- 
lus, m. (compar. Sicfe). 

Shragent(:-) m. g.-# (12, 46) 
(de Schrag) tréteau (4 supports 
ubliques ou croisés); chevalel; par 
ertens. (lable d’un marchand , etc.) 
comptoir; (Bouch.) étal, m.; || (Fo- 
— pile (de trois — de bois,f. 
Schrägen /:-) va. donner du 
er ge.); taluter ( c.). [f. 4°, 

ragheit (=-)f, v. Schräge, 

Schräqmaß/-+-) n. (litter, me- 
sure d’obliquite) équerre pliante, f. 
compas de proportion, m. 

Bi Sarigiénitt (*-) m. cou- 
pure en écharpe ou de biais; inci- 
sion diagonale, f. 

Shrägung/(*-)f. (de Schrägen) 
40 action de laluter, etc. f; 2 v. 
Schräge, f. 1°. 

"Schrägzeilig (<--) adj. (dis- 
posé, planté) en quinconce ; quin- 
coneial. 

Schramme (:-) f. (de Scram: 
men) éraflure, égratignure, écor- 
chure ; raie (à un verre, etc.), f. 

Schrammen (*-) {rompar. 
Schraffiren, Schröpfen, Schmarre) 
va. (eMeurer, eularer légèrement 
avec une pointe acérée ) eraller; 
égraligner; écorcher (compar.Strei: 
en). Ichuũ. 
Schrammſchuf, m.v. Streif: 

Shrant (*) m. 1; (cs, pl. 
Schränke (42, 17) (island. 2 
sucd. et dun.'skrin, angl. shrine, 
lat. serinium; cumpar. Sérante) 
armoire, f.; buffet, nı. 

Schräntchen 2n. (dim. de 
Œchranf).petite armoire, f. 

Sdrante (=-)f. pl. -n (44,48) 
—— Rank, Ring, Schrank, 
Schraͤg. Schränken) | primil. rangée 
de palissades croisées) -n, pl. en- 
ceinte ; barrière(s), f. (pl.); barre 
(ex. d’un tribunal), f.;. fig. barriè- 
res; bornes, limites, /. pl.; frein, 
m.; Sdranten jegen, mettre des bar- 
rières ou des bornes (er. à l'ambi- 
tion); imposer un frein {à qc.); ei: 
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(=--<) m. 


nen in - halten, contenir qn (dans les 
bornes du devoir, “et contenir 
(la fougue de) qn, empécher qn de 
frauchir les bornes, de renverser les 
barrières de (la loi, elc.); réprimer 
l'élan, etc. de qn ; dompier l'impé- 
tuosile de qn. 

Shränten (-)va. 4° croiser ; 
dis r en croix (de Malle); en- 
trelacer; 2° entourer d'une barridre;, 
en. (av. baben) croiser, (Chasse) 
écarter les jambes en marchant. 

* Shrantentos (<--) adj. et 
ade. qui n'a ou qui ne connalt point 
de bornes, sans bornes, illimité ; dé- 
réglé; absolu ; || -igfeit, f. absence de 
barrières on de bornes, f.; deregle-- 
ment, m.; licence, f. | 

Schranne (=-)f. pl. -n (44, 18) 
prorinc. 4° v. Schranfe ; > (lieu en- 
ceint) enceinte, f. siege (ex. d'un 
tribunal), m.; boutique; halle, f. 

Para) Schranze (:-)m. 
g. ten, pl. (ein (45, 48, 49) (pri- 
mit. fente, felure; imposture ; «e- 
cept. usuelle) terme de mepris: 
flagorneur, courlisan, m. 

Schrangenhaft (:--) adj. de 
courtisan, bas, lâche, rampant. 

Schraube (*-) pl. -m (14, 48) 
(angl, screw, holl. schrœf, sued, 
skrof, italien scrofola; compar, 
Schrumpfen, Krumm) vis ; clef (d’un 
pressoir }; mèche (d'un tire-bou- 
chon, elc.); cheville (d'un piano, 
elc.); (Zool,.) vis, f. (v. Schrauben: 
born) ; || fig. feine Worte auf -n fiel: 
len, (litt. monter ses paroles sur des 
vis) donner un sens ambigu à ses 
paroles ; auf -n fichen, ètre dans une 
silualion fort équivoque, très-crili- 
que; être dans une fausse position ; 
{en compos. (Hist. nat.) helici- 
forme ; cochléaire ; turbiné ; heli- 
co..; turbini.. 

Schrauben (:-) (73, a) (de 
Schraube) ver. 4° tourner, serrer une 
vis; 2 serrer, fermer à vis, visser: 
bie Daumen -, serrer le(s) pouce(s) 
{à qn) ; || fig. 4° lourner (une phrase) 
d'une manière artificieuse ow avec 
affectation ; guinder (son style); se 
guinder (l'esprit); 2° einen -, cir- 
convenir qn par des questions cap- 
tieuses; persiller qn par des mols 
à double entente; extorquer «le 
l'argent à qn par des manœuvres 
astucieuses ; | geſchroben, vissé; ges 
ſchraubt, guinde, ampoulé, torturé ; 
tendu ; ambigu ; || (bas) -—, (l'action 
de visser, etc. f. 

*Shraubenbaum (<--) m. 
(litter. arbre à vis) helictère, f. 

* Shraubenbobhrer(:---) m. 
laraud, m. [croc à vis, mn. 

*"Schraubenbolzen (v--)m. 

*Schraubenförmig (*---) 
adj. et ado. en ıforme de) vis, hi- 
liciforme, helicoide ; (Conchyl.) tur- 
biné ; (Bot.) cochleaire; spiral, en 
spirale ; - gefdnitten, taillé a vis. 

"Schraubenfutter(!---) m. 
(Tourn.) (poupée à) lunette, f. 

"Schraubengang (:--) m. 
»Schraubengewinde (----) 
n. pas de vis; files de vis, mn. 


"Schraubenhorn ([(2--) m. 
corne spirale ou hélicoïde ; || (Con- 
chyl.) vis, /. turbo (genre de mol- 


lusques, ordre gastéropodes). 
*Schraubenlinie — * 
(ligne hélicuïde) hélice, 
* Shraubenmutter(:---)f 
écrou, Mi 


Schre 


Schre 


Schre 





»Schraubennagel (?--») m. 
clou à vis, m. 


*Schraubenpreffe (=--<) fl 


pressoir à vis, m,  [can.) vérin, m. 


*Schraubenfaß (t»--) m. (Me- 
* Shraubenfhinifel, m. 40 


clef à vis, f.; 20 v. Schraubenzieber. 


* Schraubenfhnede, f. strom- 


be, m. (genre de mollusques, ordre 
gasteropodes). 
*Shraubenfpinbel, f. tige, 
ou broche à vis, f. [eerou, m. 
: AUS ei m. fer à 
*Schraubenftein, m. pierre 
hélicoïde, turbinite, f. 
*"Schraubenwinde (222) f. 
(Mecan.) vérin; (Tonn.) bätissoir, m. 
. *Schraubenzange f. tenailles 
à écrou, f. pl. Flournerts, m. 


"Schraubenzieher He m. 
*Schraubenzirfelit--»-) m. 
compas à vis, ın. [moufle, m. 


*"Schraubenzug(!--) m{(Méc.) 
"Schraubftod re ni. élau, m. 
Schraubung (ex [._v. (tas) 
Schrauben. [à vis, m, 

*Schraubmwerf(+-) n. ouvrage 

Sbred (:} m.g. fe, pl. -e (42, 
47) (v. Schreden, vu.) frayeur (subi- 
te), alarme, f. effroi, saisissement, 
mn.; épouvante ; lerreur, f. 

* Shredbilb (:-) n. fantôme 
(effrayant), épouvanlail; spectre, 
an, —er, pl. fantômes, m. pl. ; fan- 
tasmagorie, f. 

Schreden (=-) (holl. schrikken, 
élal. scricchiare)on. reg. el irveg.(75, 
A, 1, a) tressailler (de crainte), s'ef- 
frayer (v. Grfdreten, ui: ꝛc.); 
(Chasse) criqueter (compar. Schrei⸗ 
en); || se föler, éclater (avec bruit): 
| va. inspirer une vive frayeur, ef- 
frayer, alarmer, faire peur à ; épou- 
vanter, terrifier, frapper de ter- 
reur ou de stupeur ; intimider ; || 
impropr. (Cuis.) arroser (d'un li- 
quide Brei ; tremper; frapper ; || 
geichredt , effrayé ; intimidé ; épou- 
vanté ; || (tas) -, (l'action d'effrayer; 
intimidation, f. 

ca LA FL A m. g. #8 (12,16) 
commotion (violente), f. ; saisisse- 
ment, m.; plus part. (saisissement 
causé par la crainte, compar. 
Schrech frayeur (vive et Las 4e 


f. ellroi, m. epouvante, terreur, f; in 
— fegen, (itter, mettre en frayeur) 
frapper de terreur, porter la terreur 
(en qqe lieu), effrayer, épouvanter ; 
|| par extens. (chose effrayante) ler- 
reur/s), horreur:s), f. (pl.). 
“Schredensherrihaft (:-- 
-) f. (régime de la; terreur, f.; ter- 
rorisıne, m. 
»Schredenéherrſcher —— 
m. celui qui gouverne par la ter- 
reur ; terroriste, m. 
*Schredensmann (:--) m. 
homme de la terreur, partisan du 
terrorisme , terroriste, m. 
"Schredeninabt, f. Schre 
denstag, m. nuit, f. jour de ter- 
reur, horrible, affreux, néfaste, m. 
*+Sbredensiviiem (:--’: un. 
{système de la) terreur , f. terroris- 
me, m, 
Schredbaft':-) adj. 10 (prompt 
à s'effrayer | timide, peureux, pol- 
tron; 20 v. Schredlid. 
Schredpaftigteitii---)f.li- 
midite ; poltronnerie, f. 
Séredlid (*-) adj, qui fait 
peur, effrayant; terrible, horrible, 
epouvantable, effrovable ; redouta- 
ble ; terriliant; affreux ; lade. ter- 





riblement 


ment; furieusemen‘. 


Schrecklichkeit (2--) f. hor- 


reur, enormite; atrocité, f. 


rednif (2-) nm. g. -feR, pl. 
-e (12,47) 40 v. Schreden, m.; 20 su- 


jet J ouvante, m, horreur, f. 


** 
»Schreckſchuß (:-) m.coup (li- 


re) en l'air (pour faire peur), m.; fig. 
menace ; fausse alerte, f. 

*Shreditcin (:-) m. (Miner.) 
malachite, F 

*Schredvogeli+-“) m. (Filter. 
oiseau qui effraie) harle huppé, m. 
(v. cree weiße Nonne). 

*Schredwort -)n.molou ter- 
me qui fait peur ou (qui est) destiné 
à faire peur, m. ; (vaine) menace, f. 

Schreil:)m.g.-iet, pl. (12, 
17, ide Schreien) cri (perçant), m.; 
exclamation ; iron. clameur, f.; ei: 
nen — tbun, faire, jeter, pousser, 
proferer un cri. 

»Schreibart (+ -)f. (de Schrei: 
ben) manière ou façon d'écrire ; 40 
(genre d'écriture; main, plume ; 
20 orthographe, f.; 50 style, m.; plu- 
me, f.; bébere -, style élevé ou sou- 
tenu, m. 

* Screibbebarf /t=--) m. /ma- 
lériaux pour écrire) plumes, £ pl. 
encre et papier, m, 

"Schreibie blei(:-) n. (plomb 
graphique) v. Retfblet. 

"Screibieibucd iz-) n. cahier 
(à écrire), m. Schreibgebuhr ꝛc. 

Schreibegebühr x., f. v. 

Schreiben (:-, (76, b) (hell, 
schryven, isl. skrifa, suéd. skrifva, 
dan. skrive, lat. scribere, grec Ypd- 
œuvr; compar. Scyraffiren, Reiben) 
va. et absol, tracer (des lignes, etc.\: 
faire des traits (avec la plume, etc. \; 

us part. (tracer des caractères ; 

gurer des mots par des caractères 
tracés avec la main) écrire; cou- 
cher par écril ; fig. écrire, tracer, 
graver ler. dans le cœur) ; || in et: 
was -, écrire qe.) dans qc.: enre- 
gistrer qc.; prendre note (de ge.), 
noter {qc., ex, sur ses Cahiers; fei- 
nen Namen unter etwas -, écrire, 
ser son nom au-dessous ou à la 
n, en bas de qe.; signer ge. ; don- 
ner sa signalure; fan. ſich etwas bin: 
ter's Obr -, (litter. s’ecrire ge. der- 
rière l'oreille ) noter qe., prendre 
acte de qe.; || par extens. 4° compo- 
ser, faire (en écrivant), écrire ; pu- 
blier (un ouvrage, elc.); exposer 
9) par eerit; absol. écrire, pu- 
blier des ouvrages; faire des arti- 
cles, écrire (ex. dans un journal); 
écrire, adresser une lettre ou des 
lettres (à qn); aus einem Orte -, 
écrire (une lettre datée) de tel ou 
tel lieu; er fchreibt mir, baÿ…, il 
m'écril, me mande ou marque (dans 
sa lettre) que..; % écrire (de telle 
ou teile manière ); avoir l'écriture 
(lisible, ete.); écrire Bien, lisible- 
ment, elc,); se servir ( bien ou mal) 
de sa plume ; avoir un style on le 
style (elegant, ete.); bie Beber ſchreibt 
jut, la plume écrit ou va bien, est 
bonne: der Bleiftift ſchreibt nicht, le 
cravon ne marque point; | fih -, 
(littér. s'écrire) écrire son nom (de 
telle ou telle manière): se dire, se 
qualifier; s'intituler ; mie - Sie ih ? 
comment voire nom s'écril-il, com- 
ment écrivez-vous votre nom? quel- 
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horriblement, à faire 
peur; || abus. fam. fort , terrible- 


redidange (<--) f re- 


le est l’orthographe de votre nom? 
fit woher -, (litter. s'écrire de qge 
part) a) s’attribuer telle ou telle ori 
gine, se donner comme venant de 
tel ou tel pass, comme un descen- 
dant de..; 5) provenir, descendre 
(réellement); dater de..; 1 gefhrieben, 
écrit; || (pas) -, 4e — ‚S. ou 
l'art d’ecrire; travail d'écriture ow 
de plume, m.; composition (par 
écrit), f.; occupations littéraires, f. 
pl; graphe (ex. orthographes 
„graphie (ex. calligraphie), f.; % 
(composition écrite, v. Schrift; plus 
part.) lettre, f. (v. Brief). 

»Schreible) pult (=--) n. pu- 
pitre (à écrire); bureau ; secrétaire, 
m. 


Shreiber(:-) m. g.-4 (12, 16) 
(de Schreiben) celui qui écrit, etc.; 
auteur (d'une letire, ete.) : || plus 
part 4° écrivassier ; écrivain (pu- 

lie, ete. }; sens restreint copisle; se- 
crélaire; clerc (de notaire, elc.); 
commis ; iron. scribe ; || en compos. 
„graphe, m. 

Schreiberei(--*)f.pl.-en (1, 
49) 4° iron. façon d'écrire , f.; me- 
lier d'écrire ou de faire (rx. des ro- 
mans, elc.),on.; 2° état, m. place de 
copiste, etc., f. ; secrétariat , m.; 5° 
iron. (choses ecrites) méchante ecri- 
ture f griffonnage , m.; paperas- 
seis), f. (pl). 

Schreiberin (==) f. pl. -nen 
(13, 49) (fem. de Schreiber, v. ce mot) 
(femme) auteur ; iron. bas bleu, m. 

"Schreibfeter(t--)f. plume 
écrire, f.; || (Anat.) calamus scrip- 
torius (at cervelet), m. 

"Schreibfehler (=-< m. faute 
d'écrilure ou de copiste; plus part. 
faute d'orthographe, f. 

*"Schreibgebühr +--) f. droit 
de copiste, d'expédition ou d'enre- 
gistrement, f. 

Schreibkäſtchen i!--In.nd- 
cessaire de copiste, m, boîle qui 
renferme ce qu'il faut pour écrire, 
f. autref. étudiole, f. 

*Schreibieltunft (2-) f. art 
d'écrire, m. écrilure ; ©in-) cal- 
ligraphie ; (Rebt-) orthographe ; em 
compos, ..„.graphie, f. 


*Sbreibluftig (:--) adj. qui 
aime à écrire ; é par la manie 
d'écrire ; fécond. 

*+Sbreibmaterialien (:--— 
2.) n. pl. v. @dreibberarf. 

*Schreibmeifter (=-- m.mai- 
tre d'écriture; maitre d'orthogra- 
phe, m. pier à écrire, m. 

"Schreibpapier (:-=:) m. pa- 

* Shreibpergament : 
n. parchemin {à écrire ou) à tablet- 
tes, velin, m. jouit. 

"Schreibpult, n. v. Schreibe 

Schreibſchule (<--) f. école 
d'écriture; école d'orthographe, f. 

*Sbreibfelig, adj. iron. v. 
Schreibluſtig. 

Schreibſtube (2--}f. (ittér. 
chambre d’ecriture) cabinet (d'etu- 
de) , m.; étude, f.; bureau: greffe; 
comptoir, m. d'écriture, f. 

*Shreibfiunbe(:-) f. leçon 

*Shreibtafel 
*Sbreibtäfelen, m. 4° tab 
à écrire, f. (compar. Sciefertafel); 
tablette/s), f. (pl.) ; 20 tableau d'or- 
Ihographe, m. 

Schreibtiſch (*-)m. table à 
écrire, {.; bureau, secrétaire ; comp 
Loir, mes  —_ 

*Sdgreibübung (<--)/f.exer- 


Lei) 


zer). 


Schri 





Schri Schro 


m — ——— 


cice d'écriture, de calligraphie ow 
d'orthographe, m. 
Schrerbzeug — 
dont on se sert pour 6er; 
plus part, écriloire, f. 
Schreien (:-) (76, 0) (angl. ery ; 
compar. Kreiſchen) on. (av. haben) 
crier; s'écrier ; jeter, pousser, pro- 
ferer des cris; iron. criailler ; pop, 
brailler ; || braire (se dit de l'âne); 
bramer, raire, réer (se dit du cerf) ; 
chanter (se dit du coq); um Hilfe 
-, crier au secours; uber etwas — 
crier au sujet de qc. ; se récrier sur 
qc.; — clabauder contre ge.; nat 
etwas -, crier après gc., demauder 
ge. à grands cris; hinter einem her -, 
poursuivre qn de ses cris « 
clameurs ; Ave. crier (qc.); h 
(ex. une chanson); Feuer -, crier 
au feu ; einem bie j 
tr. crier à qn plein les oreilles) 
assourdir, élourdir qn de ses cris; 


n: objets 
re, m. pl.; 


a -b, qui crie; criard (se dit des 
ns); improprem. tranchant: dur 


(v. Gtrell); fig. criant; || (das) -, 


{l'action de crier) cris, m. pl.; cla- 
meurs; criailleries, f. pl.; grands 


éclats de voix, m. pl. 
Schreier (<<) m.g. —8 (12, 46) 
crieur, criard; criailleur; pop. 


railleur ; [| homme bruyant ou tur- 


lent ; fanfaron ; [| (oiseau) criard, 


m. 
S Dreicrei(-»<:)f. pl. -en (44, 
49) criaillerie{s) , f. (pl.); clameurs, 
f- pl.; clabaudage, m. 
"Schreihals (<-) m. fam. v. 
Schreier. 
Schrein (!;m.g. —e)8, pr -t 
(12, 47) armoire, f. (v. Schrant). 
hreiner (--) m. g.-# (42, 46) 
menuisier, m. (v. Tifchler). 
Screiten (2-) (76, a) on. (av. 
haben) (Aoll.schryden, suéd. skrida, 
angl. stride; compaur, Reiten, Tre: 
ten, et le lat. gradior) (écarter les 
jambes pour les deplacer) faire un 
pas; faire des pas, marcher (ä pas 
mesurés) ; über etwas (hinweg) -, pas 
ser (par-dessus) qc., franchir ge. 
Der pas ou en marchant), enjam- 
rqc. (ex. un fossé); || fig. zu et: 
was -, procéder, passer à qc.; en 
venir äge.; zur zweiten Ehe -, con- 
voler en secondes noces ; zum Bert 
-, se mettre à l'œuvre; aller au fait; 
entrer en matière ; ||(baë) -, (la) 
rogression ; deambulation ; enjam- 
bee: f. (. Schritt; compar. Gehen). 
Schreitfußs (:-) m. (Zoo!.) 
pied qui sert à la progression, pied 
marcheur où ambulatoire, m. (syn. 
Gangbein). [Schreiten. 
Schreitung (*-) f. v. (bat) 
Série (:) imp. de l'ind. du v. 
Schrei 


ien. 

Shrieb(:)imparf. de l'ind. du 
v. Shreiben. de v. Schreiben. 

Schriebe(t-)imparf. du subj. 

Sriee(:-) imparf. du subj. du 
v. Schreien. 

Schrift (<) f. pl. -en (44, 49) (de 
Sthreiben) (chose écrile) écrit; ma- 
nuscrit, m.; (Jurispr., Théol.) écri- 
ture, f.; mémoire ; ouvrage (im ri- 
mé), m.; brochure, f.; ſämmtliche 
-en, œuvres complètes (d'un au- 
teur), f. pl.; wie (beilige) -, l'Ecri- 
ture (Sainte), f.; | plus part. carac- 
tères (écrits ow imprimés), m. pl. 
lettres, f. pl.; texte, m.; écriture, f.: 

par exlens. caractères (fondus), 


m. pl. 
»Schriftaähnlich (:--) adj. qui 


de ses 
ugler 


bren voll -, (/it- 


ressemble à des caractères d'écri- 
ture, (Hist. nat.) graphique ; gly- 
phique ; (- gezeichnet) écrit, litturé ; 
signifère. 

* Shriftausleger (2--<) m. 
(Theol.) interprète de l'Écriture 
(sainte), exégète, m, 

Schrifteln (2-) vn. lav. haben) 
iron, écrire des pamphleis ou des 
feuilletons ; faire le metier de pam- 
phletaire ou de folliculaire. 

"Shriftgelehrte (ber -) (2 
--) m. (Lang, bibl.) scribe, m. 

"Schriftgieser (*--) m. fon- 
deur de caractères, m. 

"Schriftgießerei (2-»2) 90 
art de fondre des caractères » M; 20 
fonderie de caractères, f. 

* Schriftgiefermetall, n. 
metal à fondre des caractères, allia- 
ge d’anlimoine (25 à 40 part.) el de 
plomb (100 part.). 

* Shriftgranit (2-2) m. (Mi- 
ner.) granit graphique, m. 

»Schriftka u m. Im- 
prim.) can fe ‚. [de la lettre, m. 
cgel (- 


in, f. (femme) auteur; iron. bas 


eu, m. 

"Schriftflellerei (*-»2) f. 
metier, m, Pprofession d’auteur ; 
composition (de livres), f. 

-Scähriftftiellerifh (1-0. 
adj. et adv. littéraire, d'auteur, en 
auteur 

* Sriftftellern (<-.) on. 
(av. haben) zron. (se mêler de) faire 
des livres, faire le metier d’auteur. 

"Shriftftellerfhaft (+-»-) 
f. qualité d'auteur, f. 

"Shriftfiempel (2-0) m. 
poingon (pour les caractères), m. 

" Srifttext (2-) m. texte de 
l'Ecriture (Sainte), 

" Shriftverfälfhung (!v- 
+) f. 4° falsification, altération du 
texte d’une écriture, f. faux en eeri- 
ture (privée, etc.), m. ; 2 allération 
du texte de l’Ecriture Sainte, f. 

gr sftwerhännig (<=) 
adj. (qui est) versé dans la conndis- 
sance de l’Ecriture (Sainte). 

‚ Schriftzeihen (2-0) nm. (lit- 
ter. signe d'écriture, signe glyphi- 
u 1° Caractère; 2 point de dis- 
tinction ; accent; signe de ponctua- 
tion, m. _ 

. Schriftzug (*-) m. trait (lit 
ter, d'écriture); cadeau (v. Schnör: 
tel), m.; lettre (ornée), f.; chiffre, m. 

Schrinnen (£-) en. (av. baben) 
causer ou donner des cuissons : être 
le siège d’une douleur cuisante; || -b, 
euisant; de cuisson; || (bas) -, la) 
douleur cuisante; cuissons, f. pl. 

Schritt (2) imp. de l'ind. du v. 

breiten. 

Schritt (2) m.g. -(e)8, pl. -e 
(42, 47) (de Schreiten) pas; großer —, 
grand pas, m. enjambée ; || par ex- 
tens. démarche, f. allures, f. pl.; 20 
— de deux gr et demi) 
pas; melre, m.; || fig. 40 progrès 
pas, n.; 90 démarche, f.; H 2 fe ss. 
Pas à pas; progressivement; groÿe 
-e machen, faire des grands pas; 
enjamber ; mit fénellen -en, fnel: 
len Schrittes, à pas precipites, en 
pressant, en allongeant le pas, en 
doublant, en forçant le pas; d'un 
pas rapide, à grands pas; feinen — 
thun, ne pas faire un pas; fig. ne 
faire aucune démarche ; feinen — aus 
bem Haufe tbun, ne pas mettre le 
pied hors de la ınaison : feinen - vor: 
wärts tbun, ne faire aucun pas en 
ayant, ne pas avancer d'un seul 
pas; ne faire aucun progrès: im — 
geben, aller au pas; ein Pferb (im) - 
geben laffen, faire aller, conduire ou 
melire un cheval au pas; (gleichen) 
— halten, marcher d'un pas uniforme 
où cadence ; marcher de front ; 
(Esere. milit.) a) cadencer le pas; 

) marquer le pas, 

Schritte 
v. Schreiten. 

e Schrittgänger(2--)m.che- 
val de Pas, qui va au pas, m, 

Schrittlings (2-) adv. 40 au 
pas; 2° pas à pas; pied deçà, pied 
delà, äc eval (compar. Rittlings). 
= Schrittmeifer ‚*"Scritt= 
zähler, m. (Arpent.) comple-pas, 
podomètre, hodomètre, m. 
































»Schrift m. corps 

Schriftler m. g. -8 (42, 
16) (de Schrifteln) iron. pamphlé- 
taire, folliculaire, m. 

Schriftlid (*-) adj. et adv. 
(qui se fait, qui est fait ou couché) 
par écril; écrit. 

Schriftmäßig (2--) adj. con- 
forme à la sainte Ecriture. 

"Schriftmäßigfeit (ic) f. 
conformité à la sainte Ecriture; 
authenticité (d'un dogme chrétien), 
p [ pogr.) matrice, f. 

"Schriftmutter (=--) f. (Ty- 

*Sbriftprobe(:-.) f. 40 (Ju- 
rispr.)épreuve d'écriture ; 20 épreu- 
ve de caractères d'imprimerie, f. 
Schriftſaß ef m. (Jurispr, 
feod.) vassal où sujet auquel les 
actes judiciaires doivent être signi- 
fies par écrit, m.; par exlens. per- 
sonne ressorlissanle à un tribunal 
supérieur, f. . 

* Schriftfäffig (*--) adj. pri- 
— * par rapport au tribunal au- 
quel on ressorlit (v, Schriftiaß). 

* Schriftfäffigfeit (2-2) f. 
privilege (dévolu à certaines classes 
vu personnes) de ne pas reconnai- 
tre la compétence des tribunaux in- 
férieurs et de ressortir immédiate 
ment à une cour supérieure qui est 
ordinairement la chancellerie de 
Justice, in. (syn. Kanzleifäffigkeit). 

"Shriftfäule ( f. 10 co- 
lonne qui porte une inscription ou 
des inscriptions; 20 (Typogr.) co- 
lonne (de caractères), f. 

"Schriftihneiber (:-+) m. 
graveur de caractères, m. 

* Schriftfeger ({--) m. com- 
positeur (d'imprimerie ), typogra- 
phe, m. 

Schriftſprache (2--) f 9% 
langage ou style (filter, des ouvra- 
ges écrils) liltéraire, m.; termes lit- 
téraires, m. pl.; 20 langage de l'É- 
criture sainte, m. 

m. (Minér.) 


»Schriftſtein 2) 


_ 


(==) imp. du subj. du 


ierre graphique; plus rt. 40 s. L ; | 
—— te, de matile graphique. f. à ——————— rad, — pas 
"Shriftiele (£-+) f. passage pas, au pas: raduetiement. 


Schrittfchuh, m. abus. v. 


de lEcriture sainte, m.; citation Shlittihuh. 


de la Bible, de l'Evangile, f. Schrob (:) imp. de Find. duo. 

*Sériftficiler (=-<) m. (pro- Schrauben. fu v. Schrauben, 
prem. qui pose, qui arrange des, Schröbel:.) imparf. du ei; 
lermes ecrils) auteur, écrivain, m.; | Schroff(: (compar. Straf. 
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Schro 


Schuch 


Schuh 


— —e — — — —, — m 


Schraffiren) adj. 4orude, raboteux/v. 


Raub, Holperig. Zadig); 20 qui s'é- 
eve, qui surplombe ä pic, taille ä 
sic, raide (v. Steil); || plus part. 


rude et à pic) escarpe ; abruple; || 


— 


rebarbatif; das -e, v. Schroffbeit; 

— abbauen, lailler à pic, escarper ; 
v. à pic : avec raideur. 
Séroffheit 

ce qui est escar 


etc, ; asperilés (du style, etc.), f. pl; 
rudesse, f. 

Schröpfen (*-) va. lcompar. 
Schrammen, Schraffiren, Schrauben) 
inciser ; couper ; (Agricult.) effaner:; 

| plus part, (faire un grand nom- 

re d'incisions su de {Chi- 
rur.) scarifier; (Agricult.) inciser 
l'écorce (de), faire des scarifications 
(ch (Cuis.) étuver ; || par extens. 
Chirur.) accept. usuolle appliquer 
des venlouses (sèches ow scarilices 
à qu), fam. ventouser ; || fig. fam. 
surfaire, écorcher, saigner (la bour- 
se de qn); || fbaë} —, l'action d'inci- 
ser, etc, ; (Chirur.) scarification(s) ; 
application de ventouses, f. (pl.). 

*Schröpfeifen (<--) n. v. 
Ehröptichnärper. 

Schröpfer (£-)m.g.-# (12, 16) 
celui qui applique des venlouses, 
venlouseur, m. 

*Shröpfglas,n. *Schröpf: 
Fopf (=-)m. (Chirur.) (cloche de) 
ventouse, f. 

"Schröpffhnäpper (:--) m. 
(Chim.} (ressort garni de lancettes) 
scarificateur, m. 

Shrôépiung(:-}f. pl.-en(4148, 
49) v. (vas) Schröpfen. 1 

* Shrévfaieug (:-) n. appareil 
de scarification, m.; ventouses, f. 
pl. et leurs accessoires, m. pl. 

Schrot (<) n, et m. g. -(e)8, pl. 
(42,147) (de Schroten) (morceau, 
pièce qu'on sépare en coupant, etc.) 
tronçon; bloc, tronc (d'arbre), m.; 
ièce (de drap, etc.). f.; (Monn.) 
lan, carreau: par extens, litre, 
ete., m.; fig. Mann vom alten - und 
Korn, homine de la vieille roche, 
an. (compar, Korn); || rognure ; ci- 
saille, f. (v. Sran, Abfall) ; || plus 
part. 4° (Chasse) (grains de) plomb, 
m. dragee ; (feiner -) cendrée, f.; 2 
ble egruge, m. 

Schrotaxt (*-) f. (de Schro: 
ten, tailler) cognée de bücheron, m. 

* Shrotbeutel(:--)m. sachet 
à dragée, m.; || (Meun.) jarre, f. 

*“S érotbubfe(:--) f. (Chasse) 
4° boite 4 dragée; 29 carabine de 


chasse, f. 
Schrote "ar pl. -n (48,48) 40 
(Scroteifen ) ebarboir ; couperet, 


sn; 20 v. Anfchrote, 

Säroten (-) (angl. shread; 
eompar. Kragen, Rotten, Grüße) va. 
1. (diviser grossierement) 40 (en cou- 
pant) couper; tailler (en pièces) ; 
ébarber (ex. les pièces de monnaie}; 
2 (en rognant) rogner ; 3° (en écra- 
sant) égruger (er. de l'orge); 1. 
transporter (en poussant, en rou- 
dant); in ben Keller -, descendre 
(ac.{ à la cave : || geichroten, divisé ; 
ébarbé ; égrugé ; || (vas) -, (l'}action 
d'égruger, etc.; (Monn.) taille, f.; |] 
transport, m. 

Schröter (:-) m. 9. -8 (12, 16) 
(de Schroten) 40 celui qui coupe, etc. 


(ou rude et inaccessible ; austère ; 
absolu; cru ; abrupte ; fa. bourru, 


“-)f. qualité de 
Ar ‚ec. ge escar- 
pée, {.; escarpement, m. fiy. auslé- 
rilé ; crudité, f.; manières ns oi 





(Zool.) (lucane) cerf-volant, m. (Y. 
Sirfchfäfer) ; 20 encaveur, m. 


* Schrotfleie (:-.)f. son égru- 


ge, gros son, m. 
* Srotforn (+-) n. 40 grain 
de let 20 blé égrugé, m. 
Krötling (+-) m. g. lei, 
I. -e (42, 47) piece, f. morceau, m.; 
Monn.) flan, m. 

*Schrotmehl(+-) n. grosse fa- 
rine. f.; gruau, m. [ret, m. 

"Schrotmeffer(:-»)n.coupe- 

* Shrotmeifing(t--),n. mi- 
traille de cuivre Jh f-; (Epingl.) 
courlailles, f. pl. 

*Schrotmühle (:--)f. moulin 
à égruger, m. 

"Schrotjäge (*-») f. Eee 
scie, f.; passe-partout, m.; (Peign.) 
grèle, f; -fürmig, adj. (Bot.) ron- 
eine 


À . pl. 
*Schrorfhere(+--)f. cisailles, 

* Shrotfeil(:-)n. grosse cor- 
de, f.; câble d'encaveur, m. 

*Schrotjilber(+--) n. argent 
de cendrée, m. 

* Shrotthurm (=-)m. lour à 
fondre la grosse dragée, f. 

"Shrotwage (---)f. niveau, 
m. (syn. Bleiwage). [zabn. 

Schrotzahn, m. v. Schneibe: 

Schrubben (*-) ra. frotter (v. 
Neiben, Scheuern); (Mar.) fauber- 
ter ; (Menuis.) degrossir. 

Schrumpfen (*-)(sued.skrum- 
pen, compar. Krumm, NRümpfen , 
—— Krampf) vn. se resserrer 
(par —* du desséchement), se ri- 
der. se froncer ; se ralaliner ; se flé- 
trir; || se couvrir d'une pellicule 
(froncée) ; se coaguler ; se figer; || 
(bas) -, le resserrement. 

Shrumpfig(<-) adj. ride, ra- 
tatiné. [Schrumpfen. 

S hrumyfung (+-) f. v. (das 

Schrunde ehr. pl.-n (15, 48 
crevasse, fissure, gerçure; (Pathol. 
rhagade, f. 

Schrunden (<-) vn. se crevas- 
ser, se fendiller ; se gercer; || ge 
schrunbene Hände, Lippen ıc., mains, 
lèvres, elc. gercées on crevassées ; 
gercures aux mains, lc. ; crevasses 
au sein, etc., ſ. pl. 

Sbub(:) m. g. e)8, pl. Schübe 
(42,47) (angl. shove; de Schieben 
4° (action de pousser une seule fuis 
poussée; pousse (des dents), f.; coup, 
n.; Lransporlisur une brouelte,etc.); 
—— iransport par la ſoree pu⸗ 

lique, ın.; 20 (ce qui pousse) pous- 
se (d'un arbre, v. Schoß), f.; 3° (cho- 
se qu'on pousse) liroir, m.; (quan- 
tite de choses qu'on pousse à la fois) 
fournée (de pain, ele.), f.; * (de 
quilles), m.: (Mar.) coulée. f. 

»Schubfenſter, n. v. Schiebfen: 


ern. 

"Schubfarren (*-=-) m. (litier. 
charrette qu'on pousse) brouelte , f. 
"Schubfaften,m.*Schubla: 
de (=--) f. 4° (liltér. caisse qu'on 
pousse, qui glisse) tiroir, m. layelte; 
2 armoire à tiroirs, f. 

*Subriegel(:--) m. (barre 
qu'on pousse) verrou, m.; largelle,f. 
. Shubfad (<-) m. poche, f. (v. 


Taſche). 

Schühtern(t-)(compar. Scheu: 
en, Scheu) I. ad). timide; pudi- 
bond ; fan. sauvage ; || adv. limide- 
ment; II. va. effrayer, intimider (v, 
Gin:fdyüchtern). Pie f. 


Schüdternbeit (2--) f, timi- 
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S œuf (2) imparf. de l'ind. du v. 

a sl — Ip. Schaffen. 

€ büfe (22 —— — 

uft ⸗m. g. 08, pi. < \12, 

47) er Hi shab. ilal. ciofo, lat. du 
muy. dge escabolus; compar, 

—— .) primil. escroc (V. 

Ghauner, Leim): gueux; accept. 

usuelle infäme ; fam. mauvais drö- 

le, pop. gredin, m. (syn. Shure). 

du tig (+ -) adj. fam. 4» mes- 

quin chetif, méchant; 20 misera- 

ble, liche, Infime. — 

uk (+) m.g. -le)2, pe. 
47) (goth. skoh, angl. shoe, sued. el 


-dan. sko, holl. schoen) (chose qui 


recouvre l'extrémilé inferieure de 
e.) sabot ( ex. du pied d'une table, 
‘une roue), m.; ferrure (d'un pieu, 
— ‚f.; talon (Fee pique , ele.) ; 
soulier (d'un siphon, d’ancre) ; (For- 
ge) tuyau (du soufflet); (Mines) 
seuil ; TMeun. ) auget ; |] plus par. 
soulier (d'homme, de femme , elc.}, 
m.; chaussure, f. ; (hölzgerner =) sa- 
bot, m.; par extens. (Chasse) sabot, 
m.; pince, f. (v. Huf, Schale); (Fau- 
con.) jet, m. entrave, [. ; || par ex- 
tens. (mesure d'un) pied ,.m. IV. 
Fuß) ; | er compos. (Hist. nat.) cré- 
pidulé ; erepido... 
"Schuhabfag (::-) m. talon 
(de soulier), m. 
"Schuhanzieher (£---) M 
chausse-pied , m. corne (dont on 
s'aide pour mettre les souliers), f- 
"Schuhband (:-) n. cordon de 
soulier, mr. [soulier, rs 
Schuhblatt, n.empeigne de 
Schahbürſte (2--) f. brosse 
à (décroter , à cirer des) souliers, f. 
Stuben (:-) va. ehausser. 
"Schuhflider (:--) m. save 
tier, ın.; | —i, [. métier de savelier, 
m. saveterie, f. _ : 
*Shubhférmig (2) adj. tt 
ade. qui a la forme d'un, en forme 
de soulier ou de sabot, (Hist. nal.) 
erepidulß, sa 
chuhig (:-) adj. 4° quia 
souliers en tel ou tel nombre À ut 
conformés de telle ou telle manière; 
20 (qui est haut ow long) d'un pied. 
"Shuhlneht, m. garçon CO 
donnier, m. k 
*Schuhlapen (:--) m. bout 
que de cordonnier , f.; magasin où P 
commerce de souliers, m. | 
*Shubmadher(:--) m. (Hiller. 
faiseur de souliers) cordennier ; de 
tier , m. ; -banbwerf , nm. mélier 
cordonnier, m. cordonnerie, f- . 
*Shubmaÿ (£-) n. 40 mesu 
de souliers, f. ; || compas de cordon- 
nier, m.; 2 mesure par pieds, 2 i 
"Schuhnagel {<--) m. € 
— m. broche ; (Clout.) cab0- 
che, f. 
-Shuhnath(z-)f.coutured'uR 
soulier, trépointe, f. trépoini, IM. de 
"Schuhpflodi--) m. cheville 
soulier, f. che de soulier, - 
“Suhpinne, f. pointe, SR 
*Shbubpuger(:--) m. déc 
leur, m. 
-Schuhriemen (:--) m, co 
don, m. courroio de soulier, f- _ 
+ Shubfhmiere (:--) f. bd 
se à soulier, f. de es 
"Skuhlhnalle (2--) f bou 
"Schukihwärze (=--) f. DL 
de cordonnier, m. [{de soulier * 
Schuhſohle Ber seme 
Ehubu(+-)m.Y. — 
»Schuhwachs, mn. vSguhwidhſe. 


Schul 





Schul 


Schul 


— — —— —— —— — — — — —— 


Schuhwert ) n. terme col- 
lect. (litter. ouvrage de souliers ) 
chaussure, f. 

Schuhwichſe (:--) f. (cire à 
souliers) cirage, m. 

Schuhwichſer, m. homme qui 
cire les souliers ow les bottes ; à 
crotleur, m. gel. 

"Schubjmwede, f. v. PP po 

"Schulamt,n.(de Schule 10em- 
ploi dans une ecole ou dans l'ensei- 

nement, m. charge universitaire, 
f: rofessoral ; 2° département, con- 
seil des écoles ow de l'instruction 
publique, m. 

: to te à établis- 
sement universilaire; college, Ir- 

‚m, école, f. [cole, m. 
* Zhulbant(:-)f. banc de l'é- 


* Zbulbube, m. v. Shultnabe. | Sch 


"Sthulbuch(:-)n. livre à l'u- 
sage des ecoles; ouvrage ou livre 
—— Nr ! (u, 40) 

buld (=) f. pl. -em * 
(goth. skuld, islakd) skulld, dan. 
sid, angl. guilt, holt. schuld, Lat. 
eulpa; compar. Selten, Shiltig) | pri- 
mit. devoir, v. @culvigleit; plus 
part. devoir de rendre ce qu'on 
"a reçu) delle; par ewtens. de (cho= 
se, somme d'argent qui est due) 
dette, f.; auéftehenbe -en, dettes acti- 
ves, créances, f. pl.; 2° (ce qui im- 
- une delte, manquement à un 


devoir; cause d'un malheur) faute ; | dû 


culpabilité; :Théol.) coulpe, f.; 1] 
action coupable, faute grave, f. tort; 
crime ; forfait; péché, m.; || -en ma: 
den, faire, contracter des dettes: 
s'endetler ; in Jemandes - fleben, (lit- 
ter. ètre dans la dette de qn) étre le 
débiteur de qn (mit 400 Är., pour la 
somme de 400 fr.), devoir (400 fr.) 
à qu; fig. bie - der Natur beyablen, 
payer sa dette ou son tribut à la 
nature; || einem bie — geben, (litter. 
donner) attribuer, imputer à qn la 
faute (de qe.); donner tort à qn; 
einem (etwas) — geben, accuser qn 
(de qe.), reprocher, imputer qac) à 

n; es ift nicht meine — id babe 
eine — (baran), die — liegt nicht an 
mir, ich bin nicht daran -, co n'est 
pas ma faute, e n'eh suis pas la 
cause ; je ne l'ai pas eg hp an 
mem Liegt vie - ? weffen - ift es? à 
qui (enest) la faute? fit etwas zu 
-en fommen laffen, (/éttér. se laisser 
venir ge. à faule) se rendre cou 1 
ble de qc.; encourir la responsabi- 
lité de ge.; feine — befennen, avouer, 
confesser sa faute ow ses torts ; ver: 
gieb uns unſte -en, pardonnez-nous 
nos-offenses, 

* Shulbbefledt (=--) adj. 
souillé par des crimes. 

"Schuldbeladen (:---) adj. 
chargé de méfaits ; coupable ; acca- 
bie de honte ou de repentir. 

*Schuldbemweis(t--) m. preu- 
ve d’une delte ow d'un délit, f.; corps 
du délit, m. 

Schuldbrief (2-) m. recon- 
naissance (ecrite et notariée) d’une 
dette ; obligation; créance, f. 

Schuldbuch (22) n. livre de 
dettes {actives ow passives); carnet ; 
livre de compte, m. 

Schulden (<-) va. et absol. de- 
voir (qc. à qn); être le débiteur (de 
qn pour qc.); avoir des dettes. 

"Shulbenfrei (2--) adj. 
exempt, libéré, dégagé de dettes; 
fans dettes; qui jouit de tout son 


revenu. 
Deutſch· ð ranj. 


Squldenlaſt (--) f. poids 
des dettes, m.; masse, quantité 
énorme de dettes, f. dettes lourdes L 
accablantes, immenses, f. pl.; unter 
feiner - erliegen, être écrasé par (le 
poids de) ses dettes, 

* Shulbentilgung (2--<) f. 
extinction des dettes, f.; amortisse- 


ment (de la dette publique ), m.; 
-sfonds, m. -4faffe, f. fonds, m. caisse 
d'amortissement, f. 


"Schuldenwefen (:---) m. 
tout ce qui a rapport aux) dettes, 
* F plus part. à la) dette pu- 

ique, f. 

* Sbulbforberung (:--<) f. 
dette active, créance, f. (compar. 
Forderung). 

* Shulbfrei (2-) adj. 4° v. 
ulbenfrei ; > v. Schuleted, 

* Shulbheif, m. v. Schulcheif. 

* Shulbherre (<-) m. (litiér. 
maitre de la dette) créancier, m. v. 
Gläubiger, 

* Sœulbienft (*-)m. v. Schul: 
mt 


Sœulbig (2-) adj. (de Schuld) 
4° obligé, tenu (à qe. syn. Verpflih: 
tet) ; I plus part. qui doit (une som- 
me d'argent à qn); redevable (de 
qc.) ; qui est le débiteur (de qn); 2e 
oupable (d'un crime, etc.); (Lang. 
ibl.) qui mérite (une peine) ; con- 
damné (à..) ; 30 qu'on doit, (qui est) 
d; qui appartient: feinem Water 
die —e Achtung veriagen, refuser à 
son père le respect qui lui est dû 
ou qu'on lui doit ; - fein, a} être tenu 
(à qc.); b) devoir (qe.), v. Schulben ; 
c) être coupable, 
buldigen (2-+) va. accuser 
(v._Beichuldigen). 

Schuldiger (:--) u à -8 (12, 
46) (de Schulbigen) 1° v. nfläger ; 
2° v. Schuldner; 3° Ir . bibl.) ce- 

a des torts 


lui qui a offensé(qn),q 
(envers qn).' 

Schuldigkeit (:--) f. pl. -en 
(14, 49) (40 état de celui qui est tenu 

qc.; æ ce qu'on duit faire) de- 
voir, m. obligation, f. (compar. 
Piibt). 

A, (<<) (superl. de 
Schulig) a dj. (proprem. très-ob- 
ligé) terme de soumission : le plus 
humble ; [| adv. dûment; selon son 
devoir ; pour s'acquitter d'un pé- 
nible devoir, 

Schuldlhos (:-) adj. qui n'a 
rien à se reprocher; innocent ; non 
coupable ; || adv. innocemment. 

*Schuldlofigfeit (:---) fü 
(absence de torts non-culpabilite ; 
innocence, f. ner. 

"Schuldmann, m. v. Sdui: 

Sdulbner (:-) m. g. -8 (42, 
46) (de Schulden) débiteur ; obligé, 
m.; -in, f. débitrice, 

*Sdulbyoft (:-)/f. somme qui 
est due, dette, f. article d'un passif 
ou d'un actif, m, 

* Shulbregifter (2--) n. 10 
élat des dettes ; 2° catalogue des pé- 
ches, m. 

* Shulbfade (:-<) f. affaire 
de dette ; (Proced.) cause de dette, f. 

* Sdulbfhein (:-) m. billet 
(de reconnaissance d’une dette), m. 

Schuldthurm pa m. prison 

ur les débiteurs (insolvab es), f.; 
m - figen, être détenu pour dettes. 
"© ulpverfhreidung (= 
) L v. Schuldbrief. 

bule(2-)f. pl. -n(44,48) (grec 
exöan, lat. schola, angl. school) éta- 
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blissement où l'on enseigne (syn. 
tehranftalt) école ; classe/s fi DL): 
académie {ex. de peinture), f.; athé- 
née, m.; Hoch⸗ université, 46 
Hoch) lateiniſche —, (école de langue 
latine ; plus part. bobe ou gelebrte -) 
college, lycée, m.; || sens restreint 
(nicbere -) école { primaire: I fg. 
école (ex. des bonnes manières, du 
vice), etc., f.; || par extens. 40 leçon: 
classe; école, f.; - balten, tenir école; 
faire la classe, ses leçons; 20 (local, 
édifice d’une) école, f.; college, m ; 
3° (totalité des) écoliers, m.pl. école, 
classe, f.; 40 (ce qui est enseigné 
dans une école ; plus part.) a) en- 
seignement, m. où études (methodi- 
ques), f. pl. méthode, f. : b) (doctri- 
ne, art enseigné{e) d'aprés une mé- 
thode particulière ) école (ex. de 
Platon, de Michel-Ange): par ex- 
tens. (lotalilé des élèves d'une! éco 
le ; secte, f.; 4° improprem. action 
d'élever, de dresser {ex. des che- 
vaux), f.: exercice régulier ; mand- 
e, m; ein Pferd bie -n machen laf: 
en burd alle -n fübren, faire faire - 
€ manege à un cheval; || lieu où l'on 
élève, où l'on cultive ou perfec- 
tionne (des végétaux), m. (v. Baum: 
fchule, Bilanz. 

Schulen |+-)en. (av. haben) pop. 
et ironiq. aller à l’école ; || va. dres- 
ser (un cheval) ; I provine. el iron. 
—— instruire (des enfants) ; 
faire la leçon (à qn', morigéner (qn). 

Schüler (x) m. g.-8 (12, 46) 
(de Schule) écolier ; disciple, élè- 
ve ; collégien ; iron. fam. rapin, m.; 
in, f. écolière ; élève, f. 

. Sülerhañt (:--) adj. et adv, 
iron. d'écolier ; de collégien ; de ra- 
pin ; en écolier, ete.; || -1 feit, f. im- 
perfection (de style, ae, gauche- 
rie qui sent l’ecolier, f. 

"Schulform (:-)f. forme(s) de 
l'école ; formeis) scolastique(s) ; iro- 
niq. forme!s, pédantesque(s), f. (pl). 

Schulfreund (2-) m. 40 ami, 
Protecteur des écoles ; 2° camarade 
d'école vu de college, m. 

"Schulfucs(*-) m. fam. iron. 
1° nouveau débarqué qui vient de 

uiller les bancs de l'école (v. 

uchs); rapin littéraire; 2 pédant, 


m. 
"Schulfuchferei(2-v2)f. 
danterie, f. a IE pe 

"Schulgebäude (2--»)n. bâti- 
ment d’une école ow appartenant à 
une école, m.; école, f.; college, m. 

"Schulgeld (2: .] n. retribu- 
lion due au maître d'école, f.; (prix 
de la) pension (dans un college, etc } 

"Schulgelehrfamteit (v2. 
-) f. (connaissance qu'on acquiert 
dans les écoles ow dans les col ges) 
connaissance des langues ancienn 
f.; sciences classiques ; humanites, f 

À; iron. érudition acquise sur les 

ancs de l'école; J doctrine scolas- 
tique, f. 

*Schulgelehrte (ber) (<=) 
m. humaniste, m. 

Schulgerecht (:--) adj. et 
adv. conforme aux, selon les règles 
de l’école; méthodique ; avec mé- 
thode ; conforme aux doctrines ou à 
la discipline de l’école ; scolastique; 
-tr tié, preuve en forme; -e8 
Pferd, cheval dressé au manège ; -e 
— mouvements écoutés, 

Schulhalter (=--) m. celui 

"7 


Schul 


Schul 


Schup 





qui tient une école ; maitre d'{une 


petite) école, m. ube 
*Shulbaus(:-) n. v. Schulge: 
"Schuljahr (:-) n. 4° année 


passée à l'école ou au college, f.; 
1% eg ‚Sf. pl.; 2 aunee sco- 
aire, f. 

"Schuljugenp (:--) f. jeunesse 
des écoles, f.; jeunes élèves, m. pl. 

"Schuljunge, m.v. Suit abe. 

*Gœulfenntniffe(:--) f. pl. 
connaissances élémentaires; huma- 
nites, f. pl. (compur. Schulgelehr⸗ 
ramfeit). 

"Schulfind (:-) n. enfant qui 
va à l'école ; écolier, m.; écolière, f. 

* Schulfnabe (*--) m. garçon 
qui va à l'école ; écolier, m. 

„Säulfrant(--)adj. qui feint 
d'être malade pour se dispenser d’al- 
ler à l’école, 

»Schullehrer (+-=) m. institu- 
teur; maitre d'école; pédagogue, 
m.; -feminarium, n. école nor- 
male, f. 

= ulmann (:-) m. homme 
capable de diriger (l'enseignement 
d’june école, pires, m. 

’ zus Big, adj. v. Schul: 

echt 


*Schulmeifter (--) m. maître 
d'école : pédagogue, m.; -in, f. mal- 
tresse d'école, f. 

"Schulmeifterei (---+) f, 40 
charge de, maison d'un maitre d’c- 
cole, f.; 2° v. (bas) Schulmeiſtern. 

"Schulmeifteriich, adj. iron. 
magistral, preceptoral; pedantes- 
que ; sentenlieux. 

*Schulmeiftern (2-=) on. (av. 
haben) et va. iron. régenter une éco- 
le, son école ; fonctiouner en quali- 
té de pédagogue ; par extens. crili- 
quer d'un ton préceptoral, régen- 
ter; morigéner ; || (baë) (l'exercice 
des) fonctions de pédagogue ; habi- 
tudes À Gi png f. pl. 

*+Sdulmonard [+-2)m.iro- 
niq. (Filter. monarque) régent (d’e- 
cole\ ; scholarque, m. 

»Schulordnung (Z-») f. 40 or- 
dre de l’école, m.; 20 règlement{s), 
m, (pl.) discipline d'une ou des éco- 
les, f.; règlements universitaires, 
m. pl. { manége, m. 

»Schulpferd (:-) n. cheval de 

*+Schulphilofophie, f. phi- 
losophie scolastique, f. 

*Sulrath (*-) m. 40 conseil 
d'une ow des école{s); conseil de 
l'instruction publique ; 2° membre 
‘du conseil, elc., m. 

»Schulrede (:--) f. discours 
prononcé à l'ouverture, à la rentrée 
d'une école, à l'occasion de la dis- 
tribution des prix, elc., m.; autref. 
déclamation, f. 

Schul ſache 2) f. affaire qui 
concerne une école ou l'enseigne- 
ment (Hans les écoles), ou l'instruc- 
tion publique; affaire universitaire 


A [manége, f 

*Sulfattel (:--) m. selle de 

* Sbulfhritt(:-) m.(Manége) 
pas averli, pas écoulé, m. 

* Sdulfpradhe(:--) f. langage 
de l'école, m.; termes techniques, 
iron, termes sacramentaux d'une 
école, m. pl.; jargon scolastique, m. 

Schul ſtaub (-)m. fig. iron. 
poudre, poussière de l'école, f. 

»Schülſtube (2-») f. (littér. 
chambre d'école) classe, f. 

»Schulſtudien (2--») f. pl. 
études qu'on fait dans un college; 





humanites, f. pl. (compar. Schul: 


. | kenntniffe). 


* Schulftunde (:-+) f. heure de 
l'école ; leçon, classe, . 

Schulter (-) f. pl. -n (14, 48) 
(angl. shoulder, hoil. schouder, 
sued. skuldra) (Anat.)épaule ; || (For- 
tif.) épaule, f. ; | en compos. (Anat., 
Zool.} de l'épaule, scapulaire; omo... 

* Shulterbänder (<--+) n. 

{. (Anat,) ligaments de l'épaule, 

igaments a) de l'articulation sca- 

pulo-claviculaire ; b) de l'articula- 
lion huméro-scapulaire ; c) propres 
de l’omoplate, m. a 

"Schulterbein (=--) n. (l'un 
des) os (qui entre dans la structure) 
de l'épaule; plus — omoplate, 
m. (syn. Schulter latt); oberes -, 
{littér, omoplatesupérieur)v. Schul: 
terhöbe. 

"Schulterbinde (*--») f. 
bandage contentif de l'épaule, m.; 
épaulière, f.; bandage en 8 de chif- 
fre, m. spica (mixta), f. autref. sca- 
pulaire, m, 

*Séulterblatt —— n. (A- 
nat.) (os plat de l'épaule) omoplate, 
m. scapula; (Manege) paleron, ın.; 
-blutader, f. veine scapulaire; (Unter) 
-mustel, m. muscle sous-scapulaire ; 
quere -félagaber, f. artère scapulaire 
transverse, f. (branche de l'artère 
scapulaire postérieure); Schlagader 

um Niüden ves -6, (artère dorsale de 
'omoplate) artère scapulaire supé- 
rieure ; Unter-aber, artère sous-sca- 
pulaire ou scapulaire inférieure, f. 

"Skhulterbled, n. épau- 
lière, f. | [rure, f. 
* Schulterbreite (!=--)f. car- 

*Sœulterfebern, f. pl. fit: 
tig, m. (Ornith.) plumes, f. pl. aile 
scapulaireis), f. paraptère, m. 

"Skhultergehenf (--+) n. 
baudrier, m. 

*Schultergidht (+--)f. goutte 
à —— omagre, fi 

*Schulterheber (--») m. 

{Anat.) muscle élévateur de l'épaule, 
m. fibres supérieures du muscle tra- 
pèze, f. pl. 
* Shutterhôhe(:--)f. hau- 
teur de l'épaule ou des épaules, f.; 
(Anat.) (sommet de l'épaule) acro- 
mion, m.;en comp. acromial 

Schulterig(?--)adj. qui a les 
épaules conformées de telle ou telle 
manière (n'est usilé qu'en compos.), 

»Schulterkiſſen (=---) n, 
(litter. coussin pour l'épaule) dos- 
sier ; traversin, m. [v. ulterbein. 

*"Schulterfnoden (---) m, 

Schultern (:-) va. (placer sur 
l'épaule) bas Gewehr -, porter les 
armes ; fultert bad Gewehr! portez 
vos armes ! . 

*Schulterrod (+--) m. (Egl. 
cath.} scapulaire, m. 

*Schulterfhnitt (:--) m. 
(Blas.) bande, f. 

"Schulterftüf (2--)n. (pièce 
de l'épaule ; épaulière (d’une cui- 
rasse), f. [ Séulterbinbe, 

*Sdultertragbinbe, f. v. 

*Schulterwehr, f. (Fortif.) 
épaulement, m. 

Schulterwinkel (2---) m. 
(Anat.) angle de l’omoplate ; —— 
angle de l'épaule, m.; -musfel, m. 
muscle (angulaire de l'omoplate, sca- 
pulo-humeral ou) grand rond, m. 

*Sdulter(bôben)aungen: 
beinmustel, m. muscle omo- 
{plat}-hyoïdien, m. 
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Schult heiß (£-) m. (de Säule; 
proprem. magistrat qui enjoint aux 
cituyens d'accomplir leur devoir | 
maire ; juge, m.; -enamt, m. charge 
ou fonctions de ınaire, f. pl. 

"Skhulübung — exercice 
(scolaire), devoir, m.; composition; 
version, f.; thème, m. 

"Schulunterridt (:---) m. 
instruction (de la jeunesse dans les 
écoles), f.; enseignement, m.; in- 
struction publique, f. 

"Schulmeisheit (==) f. sa- 
gesse qui est enseignée, qu'on ap- 
prend dans les écoles; plus part. 
philosophie scolastique, f. 

J Géulwelen (2--) n, tout ce 
qui a — aux écoles, m. orga- 
nisation des écoles, f.; état, m. for- 
mes de l’enseignement, f. pl.; in- 
struction publique, f. 

Br ir wifienfdhaften (*--- 
dd, pi. humanites, f. pl. (compar. 

ulgelebrfamteit, ultenntniffe). 

* Shulwig (<-)m.esprit formé 
à l’école, m.; étude, f.; iron, es- 
prit qui nc à l'école, m.; 
plaisanterie banale, f. 

Schulze (+-) m. g. -n, pl. -" 
(13, 48) v. Schuliheiß. 

Schulzucht ef discipline 
de l'école ou scolaire, f. 

Sdunb (:) imp. de l'ind. dur. 
Schinden. v. Schinden. 

Shunbe(:-) imp. du sub). du 

Schuppe ef pi. -n (14,48) 

holt, schub, schob, compar. Sei: 
e, Schiefer, Sbaben) (laine ou pla- 
que mince et imbriquee, qui recou- 
vre et protège ge.) ecaille (de pois- 
son, etc.), f ; élytre (des annelides), 
m.; (Bot.) écaille: squam{m)e, Fi 
lépale; scutelle ; (Ausfhlage-) ra 
mentum, m.; (Dermat.) ecaille; 
squam(m)e, f.;{Anat.) v. Schurer 
tbeil; (ArchiL.) écaille, f.; N Hleine -, 
Schüppchen, n. pelite écaille, écail- 
lette; squam(mjule ; squam(m)elle; 
squam(m)ellule, f.;]| fig. fam. die A 
fallen ihm von ven Augen, (Filter. les 
écailles lui tombent de devant les 
veux) ses yeux se dessillent; | 2% 
compos. (Mist. nat.) écailleux (v 
Schuppenförmig, Schuppig) ; squam- 
m)i..; squam(ın)o..; lepido..; 
ido... ; obne -n, v. Schunpenlot. 

Schuppen, m.v. Schopren. 

Shuppen(:-)va.l.(de Stun) 
4° enlever les écailles (à qc.), 6a} 
ler ; fi -, s'écailier ; s'enlever, 10m 
ber par écailles; (Dermal.) se 6 
squammer ; 2 couvrir d'écailles ; 
geihuppt, v. Schuppig, 4: I. | 
subst. pop. Schupp, choc, bourrade, 
compar. Scyieben) pop. pousser; 
frotter : fit -, se frotier. | 

*Shuprenartig, adj. " 
Schuppenförmig. | 

*"Schuppenbein, n. os squam- 
meux, m. (v. Schuppentheil). 

* Schuppendede (=--")/f. 0 
veloppe écailleuse ou squammeus®, 


+ Géuppenfifé (2--) m. poit 
son à Fo FAX poisson squam(m 0 
derme, m. 
san enftehtel 
mal. er squ 
lebte), 8 (Bor.) squamaire, f. 
(genre de lichens). 
*Schuppenflügler 
m ‚lepidopleres, m. pl. (V. 
— ST 
adj. pie À p= forme d'écaille(s); 


Loue) fe 
{ Fre 


uv) 


Sur 


Shuf 


Schut 





écailleux ; squammeux ; squammi- 
forme ; squammuliforme ; eu ma- 
nière d’ecailles, 
"Shuppengrind (<--) m. 
rmat.) psoriasis, f. [leuse, { 
"Zchuppenbaut, f. peauécail- 
"Schuppentranfbeit (+-- -) 
gern squammeuse ; plus part. 

re, f. 

Sbuprentos!:--) a"), (qui 
est) dépourvu d'écailles, (Hist. nat.) 
alépidote; ésquammé; -e Hilde, 
poissons dépourvus d’ecailles, sela- 
ciens, m. pl. 

*"Shurpenmufdel —— 
coquille écailleuse, f. plus part. | 
pas, m. genre de mollusques), 

*“Sburrennath{:--)f. (Anat. 
suture ecailleuse au squammeuse, f. 

*Ehuppenpanzer (=--) m. 
cuirasse (formee ou garnie) d’ccail- 


* Ésuvrenatange(s- : 
—— dont la peau est garnie d 
cailles, (reptile) pholidophide, m. 

*Shbuypentbeil(-- }m.par- 
tie écailleuse on squammeuse (de 
l'os temporal),f. 

Schuppenthler (=--) n. ani- 
mal garni d'écailles, écail'eux, 
squammifère ou squammigère; plus 
part. pangolin, m. manis (genre de 
mammifères, ordre édentés), 

"Schuppenmweije[(*---) ade. 
par écailles. 

Schuppenwurzel (?--.)f. 
racine écailleuse; plus pure, (la- 
tree) squammaire, f racine et plan- 
te, genre latrea, fam. rhinanta- 
cées :. [penförmig. 

Schuppicht (*-) ad). v. Schuv: 

Schuppig(?-) adj. 4o (qui est) 
garni d’ecailles, écailleux; squam- 
ineux ; squammifère, squammigère ; 
lépidote; ..lépide ; -er Auslas, lèpre 
squammeuse ; 2° abus. v. Schuppen: 


oͤrmig. 

Sdur(:) f. (de Scheren) I. (action 
de tondre) tonte, lonture, || {saison 
de la) tonte ; IE. toison; fourrure, f. 

Schüren (:-) (compar. Star: 
ren, Schürfen) va, alliser, lisonner ; 
arranger (le feu); fig. attiser, souf- 
fler (le feu de la discorde, etc.\. 

Shürfen(:-) (end. skarfva; 
compar. Schärfen, Schüren) ra. en- 
tamer, enlever la surface { de qe. 
avec un instrument tranchant): 
érafler ; écorcher, (Med.) excorjer ; 
ratisser ; —— part. (Mines) ereu- 
ser (pour découvrir un filou); faire 
des fouilles. 

* Schürfgeld (*-)n.recompen- 
se pour la découverte d'un filon 
metallique, f. 

Schürhaken [*--) m. (croc 
pour altiser) lisonneur; räble, m. 

Shurigeln (<--) va. pop. 
tracasser, chicaner, Yexer. 

Schurfe (2-) m. g. -n, pl. -n 
(43,18) (island.skurka, suéd.et dan. 
skurk, angl. shark, lat. scarra, com- 
par. Scherge) franc coquin, fripon, 
marand, infäme; sycophante, m. 

"Shurfenftreich/+- -)m. tour 
de fripon, m. mauvaise action, in- 
famie; fum. rouerie, [. 

Sdurterei(i-<) f. pl. -en (14, 
49) 4° (caractère d'un fripon) four - 
— ; rouerie, f.; 2° v. Schurken⸗ 


eich. 
Schurkiſch (2-) adj. de fripon 
infâme ; || ado. en ripon. be 


17) (polon. szorc, compar. l'angl. let adr. qui a la forme d'un, en (for- 
shirt, sue, skœrte, chemise, et me de\ plat ;(Bot.)scutelle; patellé ; 
Surt, Gürtel) (chose qui entoure et patellaire ; patelliforme. 


recoutre ; moyen d’altache ou d'u- 
nion qui entoure) 1” chaine de seaux 
de mine; chaîne des tirants { d'une 
machine hydraulique), f.; 2 man- 
teau (de cheminée", m.; || plus part. 
ceinture, f.; tablier, m. (compar. 
Schurze); | (Bol.) hymenion, m. v. 
(Keim:) Saut. 

Schürze (t-) f. pl. -n (14, 49) 
(de Sturz) tablier ; pop. devantier 
m.;\|par extens. fan, femme, f. 
cotillon, m. 

Schürzen (2) va. (de Schurz) 1° 
{joindre, faire en liant) nouer, 
faire, former {un nœud); 2° (rele- 
rer et attacher à la ceinture) trous - 
ser (une jupe, elc.); fit -, se trous- 


ser, 

*Schürzgenamt,* Shürzen: 
ffipentium, n. fam. plais. em- 
ploi, secours d'argent dü à la pro- 
tection d'une femme, m. 

— bl ee en ae 
cens par lequel un serf achetait le 
droit de se marier, m. 

Schurzfell (+-)n. tablier (de 
euir), m. | 

S hu () m. g.-ffes, pl. Suite 
(42,47) (angl. shot; de Schießen) 4° 
mouvement rapide, précipile, im- 
pélueux, m.; impéluosité du cours 
vu de la chute (de l’eau), de la course 
{d'un homme}, du vol (d'un oiseau); 
fougue, f. entrainement; élan ; !| ac- 
croissement rapide, ın.; 2 (produit 
de l'accroissement) jet; m.; crue, 
pousse, f. (compar, Soi, dos: 
ling); % action de lancer, elc., f.; 
jet (ex. de l'argent), m.; enfour- 
née (du pain), f.; || plus part. coup 
(d'arme à projectile); coup de feu ; 
coup de fusil, ete., m.; 4° (quanti- 
té de choses qu'on lance à la fois) 
jet, m.; fournée ; (Tiss.) duite, f. ; |) 

lus part. charge (d'une arme à 
eu), f; coup, m.; 5° portée {d'une 
arme à feu, ete.), fi 6° {e'fet d'un) 
coup (de feu), m.; impression, trace 
d'une balle, f; trou creusé par un 
boulet, m.; (-wunbe) coup de feu, m. 
plaie d'arme à feu, f.; || in ben - om: 
men, a) (lilter. venir dans l'élan) 
prendre son élan; s'élancer ; êtreen- 
traine par la rapidité d'une course, 
d'une pente, elc.; fig. s'échaufler; 
fam. se mettre en train; b) s'avan- 
cer, passer à la portée du fusil, ete.; 
fam. tomber sous la main (de qn); im 
-t lein, a) être lancé (au galop, etc. }; 
avancer avec une extrème vilesse ; 
fig. fam. aller bon train ; b) grandir 
prodigieusement ; monter en grai- 
ne; c) être à la porte du fusil, ete.; 
einen - befommen, recevoir un, être 
atteint d'un coup (de feu); es flelein 
-, un coup (litter. tomba) partit ou 
fut tiré; on entendil la délonation, 
le bruit d'une arme à feu, 

Séuffel (=-) f. pl. -n (14,48) 
(com par. Scyütten) (vaisselle creuse) 
plat, m.; écuelle, jatte, f.; (- om 
Schuͤſſelchen, n.) (Bot.) sculelle , pa- 
tellule; (Entomol.) palette, f.; (| 
(Chasse) oreille (v. Ohr), f.; || par 
extens. mets, plat, mi eine - voll, 
(kitter. plein) un plat (de légumes, 


etc.). 

* Schüffelfledte CR f. 
armelie, f. (genre de plantes, fam. 
ichens) : itlänbife -, {parmélie on) 


"Stürlod(*-)n. (de Schüren) | lichen d'Islande, m. (syn. islanti- 


trou à feu, m. 
Schurz () m. g. 8, pl. -e (12, 


bes Moos). 
| + Shuüffelförmig (:--v) adj. 
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* Shbuffelforb, m. panier de 
service, m. 

* Sbuffelmufdel,f. patelle, 
f. (v. Shalmuihel). [faire feu. 

* Schusfertig (:--) ad). prêt à 

Schußfeſt (:-) adj. (qui est) à 
l'épreuve des balles, du boulet; 
(Trad. pop. 'garanli (par un sortilé- 
ge) de l'atteinte des projectiles, in- 
vulnérable, 

*Sœuéfrei (:-) adj. et adr. 
— franc de coups) 4° v. fui: 
ft; 2 couvert, à l'abri des balles, 
etc.;_hors de la portée du fusil, etc, 

Schußgerecht :=--) adj. et 
ado. 4° — placé convenable- 
ment pour faire feu ; à la portée du 
fusil,eic.; 2 (Manege) dressé au feu. 

*Sœuflinie (2---)f (litter, 
ligne du tir) ligne de projection; 
direction d'un projectile, f. 

Schußmaßig (=--) adj. et 
adv. à la portée du fusil. 

Schußweiſe (=--) ade. par 
des mouvements brusques el sacca= 
des; par jets; par bonds; fig. par 
boutaies. 

Schußweite Ci . portée 
d'une arme ou des armes à leu ; por- 
tee ee coup de canon ou du canon, 
eic.  f. 

ZE tufwmunbte(s-) f. {blessure 
qui résulte d'un) coup de feu, m.; 
plaie d'arme à feu, f. fer. 

Scufter (*-) m. v. Schubma— 

Skhuftern (*-) rn. (av. baben) 
el ra. iron. fam. faire ou raccom- 
moder des souliers. 

Schuſterpech 2n. poix de 
rordonnier, poix noire ; poix de 
Bourgogne, f. 

Schuteit-) fe pl. -n (14, 48) 
bateau plat, m.; scule , f. : 

Schutt (#) m. 9. (68 (42) (de 
Shutten 40 amas (de terre, elc.); 
las (de blé, ete.), m. ; levée; chaus- 
see; terrasse, [. ; 2° décombres , m. 
pl.: gravois, m, 

Skütte (+-) re -n (44, 48) 
monceau, tas, m.; bolle (de paille), f. 

Schütteln (:-) va, (rompar. 
Schutten, Gribuüttern, Nütteln) se- 
couer ; hocher, branler ; agiter vio- 
lemment ; ébranler ; einem bie Hand 
-, serrer la main à qn (avec effusion); 
|| par extens. faire tomber (en se- 
couant); secouer (er, la poussière 
de ses pieds); || (va®) -, (le) secoue- 
ment, hochement, branlement, m.; 
secousses (qu'on donne), f. pl. 

Sbutten(:-)langl. shed, suéd, 
skudda ; compar. Schutteln) va. 
‚epandre en secouant ouen renver- 
sant; se dit de substances solides ; 
ne s'applique aux liquides que 

ur masquer qu'ils sont répan- 
dus en grande quanlilé ; compar. 
Gießen) verser; épancher ; repan- 
dre; jeter ; mettre; || on. (av. haben) 
être productif , rendre; ||bas-, l'ac- 
tion de verser, etc. f. 

Schüttern|+-) —— Schau⸗ 
bern, Schütteln) on. (av. baben) trem- 
bler, s'ébranler, vaciller, être ébran- 
lé; vibrer, osciller ; || er. v. Erſchũt⸗ 
tern; || (bas)-,{bie) Schütterung, 
(le) tremblement, ebranlement, m. ; 
oscillations, vibrations, f. pl. 

Schüttgelb (*-) n. (Peint.) 
stil de grun où de grain, m. facti- 
tium luteum. 

* Shutthaufen(:-) m. las 


Schuß 


Schwa 


Schwa 





Su ( m. g.-e8 (42) (holl. 
schut, dan. skyts, sudd. skydd ; 
compar. Schooß, Qüten, Hütte et le 
grec Aurec) 10 (ce qui protège, ce 
qui garantit) sens physique: abri,m.; 
{moyen de) défense; ( drotechn.) 
vanne, pale (syn. Schütte); digue 
{v. Deich, Damm); 2° sens abstrait : 

aranlie; sauvegarde, f.; rempart; 

ulevard; abri, asile, refuge, m.; 
30 (de Schuͤtzen) (action de protéger) 
protection ; garde ; défense , tutelle, 
sauvegarde, f.; || zum -bienen, ser- 
vir d'abri (à qn), abriter, protéger, 
préserver, prémunir, garantir (qn 
ex. du froid): in-nebmen, prendre 
(qn) sous sa protection, accorder sa 
protection (à qn), prendre la defen- 
se {de qn), protéger (qn); - fuchen (bei 
Semanven }, chercher un refuge au- 

res (de qn), rechercher , invoquer 

a protection (de qn), se réfugier (au- 
près de.qn, dans une église , etc.); 
unter bem — bes.., sous la protection, 
à l'ombre de.., protégé par... , 

* Shubbefohlen (4=---) adj. 
qui a été recommandé ow confié à 
la protection (de qn); ber -e, le pro- 
tégé ; le client; le pupille. 

"Schusblattern,f. pl. (lilter. 
pustules qui préservent de la va- 
riole) vaccine, f. (v. Kuhpoden). 

*Schupbrief (+-) m. lettres de 
protection , f. pl. sauf-conduit , m. 
obs. sauvegarde , fi (Jurispr.) let- 
tres de répit, f pl. . 

* Shusbünbnif (<--) n. 
alliance défensive, f. 

* Shugbad (*-) n. (Guerre) 
toit de défense ; (Antiqu.) muscule ; 
(Archit, civ.) abri, appentis, han- 

De 

Schütze (2-) m. g.-n, pl.-n 
(13,18) (de Schießen, Schuß) 4e (celui 
qui lance, etc.) tireur ; plus part. 
arquebusier, arbalétrier, carabinier 
(v Sarffhuüge); chevalier de l’ar- 

uebuse ; || garde-champètre (v. 

clbitute) ; || re bec allongé 

Av. Rüuſſelfiſch); —— sagit- 
taire, m.; 20 (chose qu'on lance) 
(mes navelte, fü 

S huben(:-)re. (de Schub) 40 
protéger , défendre ; garantir , pré- 
server, meltre à l'abri, à couvert 
(de ae); einen im Befige einer Sade 
—, Maintenir qn dans la possession 
de ge. ; fi vor der on gegen die Kälte 
-, se préserver, se défendre , se ga- 
rantir du, se prémunir contre le 
froid ; 20 arrèter (par le moyen d'une 
vanne ou d'une digue); || -t, qui pro- 
tège, protecteur ; protectrice ; Lulé- 
laire; (Bot.) abritant;en pee 
comme protecteur ; ]| (bas )-, (la) 
protection, défense, f 

*Schüßenbruder, m. cheva- 
lier de l’arquebuse, m. 

* Schugengel (<--) m. ange 
tutelaire, ange gardien, m. 

* Schügengefellfhaft, f. so- 
ciété de tireurs; compagnie des 
chevaliers de l’arquebuse, f. 

"Schütengilde (:---)f. corps 
des arquebusiers, m. [Schiefhaus. 

* Shuübenbaus (<--)n. v. 

Sch agents] (==) m. (cour 
d’un) jeu d’arquebuse, m. 

*Shübentônig(i---) m. roi 
des arquebusiers, m. 

Schühenmeiſter (<---) m. 
maltre-chevalier de l'arquebuse, m. 

Schüher (<<) m.g. -8 (12, 16) 


(de Schützen) 4° protecteur ; » pré- 
posé d'une —*— m, P 

: mu UE {2--) n. grille 
(liltér. de défense) qui s'abaisse, £ 
(v. Ballgatter); (Hydraul.) porte d'é- 
cluse à deux battants, f. 

"Shusgeift(+-) m. génie tu- 
telaire, m, 

*Schußgeld (2-)n. (litter. ar- 
gent pour la —— impôt de 
domicile, d'habitation, m. 

"-Schusßgenoffel!--=)m. ce- 
lui qui participe à la protection ac- 
cordée à d'autres ; plus part. étran- 
ger, habitant reçu par octroi, m. 

Schutzgerechtigkeit, f. droit 
de protection ow de patronage , m. 

»Schutzgott, m. -gôttin, f. 
dieu, m. déesse tutélaire, f. _ 

*Shusheilige (ber -, bie) (<- 
--) m.etf. (saint protecteur) pa- 
tron, m.; patronne, f. 

"Skhusherr (*-) m. (seigneur) 
protecteur; patron; suzerain, m.; 
-berrlich, adj. de protecteur, de pro- 
tection; de patronage ; -herrlichkeit, 
v. Schutzberrſchaft, 1°. 

* Schugherrichaft (*-=-) f.40 
droit de protection ou de patronage, 
m.; qualité de protecteur, f.; pro- 
lectorat, m.; 2 (étendue territoria- 
le du) protectorat (de qn), f.; 3° pa- 
tron, m.; patronne, f. troi, m. 

* Shugjiube (--)m. juif à oc- 

Sch uüsling (<-)m.g.-(e)8, pl. 
-€ (42, 47) prolégé, m. 

*Shuplos (:-) adj. et adr. 
qui est) sans protection, sans dé- 

ense, sans appui. 

"Schugmauer(*--) /. mur de 
défense; fig. rempart, boulevard, m. 

Schu lee) 
préservalif, m. [(Schugblattern. 

Schutzpocken (2--)f. pl. v. 

*Schugredt, n. v. Shutat: 
rechtigkeit. 

Sqhuthzrede (--), * Schuß: 
ſchrift, f. discours ou écrit apolo- 
gélique, m. apologie, f.; plaidoyer, 
m.; exception, f. 

"Schugverwanpte (ber-) (t- 
-») m. v. Schußgenoffe. 

"Schugmwade (:--) f. saure- 
garde, f. . 

© À pad LA Gp LC arme dé- 
fensive, f.; moyen de défense, m. 

*“Sdugmehr(i-)f. 40 v. Schutz⸗ 
waffe ; 2 digue, f.; rempart; (For- 
tif.) mantelet, m.; (Hydr.) écluse, f.; 
fig. rempart, boulevard; moyen de 
défense, m, 

*Schmwabenfpiegel(2---) m. 
droit, code de (la) Souabe, m. 

Shwad (*) adj. { comparal. 
Schwãcher, superl. mid) such. 
et dan. svag , holl. zwak, wack, an- 
qlais weak; compar. Bei, Schwan: 
en) (qui manque de force, de con- 
sistance ow de solidité) 4° sens phy- 
sique: faible; frêle; débile; in- 
firme; fragile; délicat; léger; 2% 
sens moral : (d'un caractère) fai- 
ble; chancelant; débile; impuis- 

sant; gr ogg A a faiblement; 
II vie ſchwache Seite, le (côté) fai- 
ble; la faiblesse; le côté vulnéra- 
ble; le défaut, -er Körperbau, con- 
slilution délicate ; organisation frè- 
le ow débile; -e Gefunbheit, santé 
chancelante, mal assurée, délicate; 
délabrée, caduque ; -e# Gebädtnis, 
mémoire infidèle, affaiblie; — 
Stimme, voix faible, voix grêle : 
- fpreen, parler d'une voix faible ; 
-t Barbe, couleur faible, légère, at- 
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ténuée, amortie, douce, fanée ; -et 
Wein, vin faible, peu spiritueux, 
léger; -er Weingcif, alcool faible, 
dilué, affaibli, étendu d'eau; -e 
Bruübe, bouillon faible, clair, coupé 
(avec de l'eau}; - werten, devenir 
faible, s’aflaiblir; ef wurde ihr -, 
(dittér. cela lui devint faible) elle se 
trouva mal; elle se trouva prête à 
défaillir ; il lui prit une faiblesse ; 
- machen, rendre faible, affaiblir. 
Shwähe(-)f. pl.-n (14,18) 
(de Schwach) 4° (qualité de ce qui 
est faible, etc.; état de) faiblesse, de- 
bilite ; fragilité ; délicatesse; ténui- 
té ; dilution, f.; (Méd.) a) affaiblis- 
sement (d'un organe en parlicu- 
lier); délabrement (des forces de..), 
m. débilité, faiblesse (d'estomac, 
etc. ); hébétude (visuelle, elc.); asthé- 
nie, inertie, paresse (de la vessie, 
elc.); im — b) manque 
de forces (en general), m. prosira- 
tion (des forces); asthénie ; adyna- 
mie, f.; collapsus, m.; plétlide -, 
afTaiblissement subit, abattement; 
atfaissement, m.; défaillance, f.; ? 
(côté faible ; trait de) faiblesse, f.; 
fam. faible, m. er 
Schwächen (2-) va. afaiblir; 
débililer ; énerver ; user (les forces 
de ..) ; infirmer ; || atténuer ; dimi- 
nuer la concentration, l'intensité où 
l'activité de ..; || (Med. leg.) séduire ; 
I fit -, s’affaiblir; user ses forces; 
s'énerver ; || -b, affaiblissant ; débi- 
lilant ; énervant ; } (pas) -, (l'action 
d’afaiblir, etc., [. affaiblissement, 
ın.; débilitation ; action débililante. 
"Schwadgläubig (+--) adj. 
faible dans la foi (v. Kleingläubig). 
Schwadheit (+-)f. pl. -en ill, 
49) v. Schwäche (s'emploie surlout 
dans le sens moral);  -#febler, m. 
-$fünbe, f. faute, f. péché commisle) 
r faiblesse; (Théol.) péché par 
ragilité ; péché veniel, m. 
"Shwahhenig rg vi 
a le cœur ou le caractère) faible; 
-feit, f. faiblesse (de caractère) f. 
"Shwahlopf(z-)m. Lète, f.ou 
esprit faible ou débile ; imbécile, m- 
* Shwadbtépiig, adj. imbe- 
cile; hébété; niais; |-feit, f. 4 
bilité de l'esprit, hébétugde inlel- 
lectuelle ; imbécillité, f. 
© d vo à db Li Co 
un peu faible) (qui est) d'une orga” 
nisation frèle, d'une santé fragile vs 
délicate ; frèle ; délicat ; fam. soul 
freteux ; || adv. délicatement. 
S wd@lidteit (:--) [ fa 
gilité, délicatesse (de l'organts 
ou de la santé) ; infirmite ; débi * 
hébétude (intellectuelle, etc.}; = 
Gefüble, sentimentalité, f. 
Schwächling (:-)m. 9. {6 
pl. -e (42, 47) iron. être débile, 6 
prit impuissant, flottant, pes 
m.; créature dénuée de toule — 
physique et morale; fam. mirmidon, 
m. , * 
 Shmadfidgtig(:--) adj. 1 
a la vue faible ou hébétée ; I “| 
faiblesse, I e 
vue, m. hébétude visuelle, f. mr 
»Schwachſinn (+-) m « ° 
sens faible) v. Schwactöpfgteit: _ 
"Schwadftein (<-) m 


rapp. 

Shwähung (:-)/f. ML 
49) v. (as) Sch 544 
séduction, défloration, f: L a 
n. (Thérap.) (moyeu) ebilitan 


Shwaren (:-)m, g- 4b 


GS wa 


Schwa 


Schwa 


* 





4 (holl. swade, angl. swath; com- 

ar. Mahd) (Agricult.) andain, m.; 
—— ‚f; || par extens. ( Bot. j 
(-gras) v. (fluthenbe#) Diannagras ; 2v 
(compar. Werel) (Chasse) queue (du 
cerf); 3° (compar. Pgo “rit 
vapeur (épaisse et méplhilique); 
(Nine) mofette, f. 

Schwader (*-)m. g- -8 (12, 16), 
Gmabron (-:)f. pl. -en (44, 49) 
par Geſchwader) escadron, m. 

* Shwabronenmeife, adv. en 
ou par escadrons. 

Schwabroniren (»--«) en. 
(av. haben) 4° (Guerre) se réunir par 
escadrons a er bataillons ; se mas- 
ser; 2 fam. häbler. 

Schwager (:-) m. y. 4, pl. 
Shwäger (12, 46) (sued. swäger, 
holl. Zvager) beau-frère, m.; Schwã⸗ 
gerin, f. pl. -nen (44, 49), belle- 
sœur, f. 

Shwéägerlid(:.-) adfj.et ado. 
de ou en beau-frère ; de ou en belle- 


sœur. 

Schwägerfhaft (:--) f. 4 
rapports de beau-frère ou de belle- 
sœur, m. pl. alliance, parenté, affi- 
nité ; 2e totalité des beaux-frères ou 
des belles-sœurs, parenté conju- 


ak. 
Shmwäher (2-) m.v. Schmieger: 
vater ; —in, f. v. Schwiegermutter. 
Schwalb 71 f. pl. -n (14, 48) 
(island.et sued.svala,angl.swallow; 
proprem. oiseau de passage) hiron- 
delle, f. hirundo (genre d'oiseaux, 
ordre passereaux, fam. fissirosires 
ou hirundinides);|| par extens.qgroÿ: 
bârtige —, Nadit-, v. Ziegenmelfer ; 
Mauer-, Stein-, marlinel, m. —* 
selus (genre de la méme famil €); 
Ufer-, a) hirondelle de eus: [.; b) 
v. (gemeiner) Giévogel ; Seeſchwalbe, 
a) hirondelle de mer, f. sterna (genre 
d'oiseaux, ordre palmipedes) ; b) - 
on Schwalbenfiſch, m, hirondelle de 
mer, f. poisson volant, dactyloptère, 
an. (Y. Fingerfloffer). , | 
"Shmwalbenartig (:---) adj. 
qui ressemble à l'hirondelle; qui a 
le genre hirondelle pour type ; hi- 
rundinacé ; hirundinide. 
»Schwalbenkraut, n. v. 
(grofes) Schöllfraut. 
*Shwalbenmufdel (=---) 
f. aronde, f. (genre de mollusques, 
erdre acephales); plus part. avi- 
cule, f. (sous-genre d’arondes). 
*Schwalbenneft (=--) n. nid 
d’hirondelle, m. 
"Schwalbenfhwanz(!--) m. 
queue d'hirondelle; || (Charp., Fort.) 
queue d'aronde, f.; (Zool.) oiseau, 
papillon à queue fourchue; plus 
part. papillon machaon ou à queue 
de fenouil, m. 
"Schwalbenmwurzlel), f. 
asclepiade, f. asclepias (racine et 
genre de plantes, fam. apoeyndes) ; 
gemeine —, (asclépiade) dompte-ve- 
nin, m. asclepias vincetoxicum (syn. 
gemeiner Qundswürger). 
Schwalch, Dance m. q. 
-fe)&, pl. -e (12, 47) (suéd. swalg, 
— swallow) 4° gueule (ardente, 


enflammée), f. (v. Schlund); 2° v. 
Schwall, Welle. 
Schwall (42, 47 


2) m. q. 0: 

(eompar. Schwellen, Wall, Welle 
ınasse ondoyante (qui déborde), f.; 
flots soulevés (de la mer), m. pl.; 
grosse lame , montagne d'eau, f; 
torrent {de flammes, de fumée), m.; 
fig. profusion, prolixilé, f. debor- 


—— * 
compar. Wu 
— 


giaire, m. spong 
meiner Bate-) € 
oflieinale), f. achilleum lacinulo- 
sum ; Shwämme, spongiaires, m. pl. 
(division de zoophytes) ; 
en, n. spongille, m.; 2 (Bot.)cham- 
pignon (syn. Pils); plus part. bolet 
amadouvier, rulg. agaric, amadou 
m. (v. Feucridiwamm); 3° (Path. 
excroissance où lumeur fongueuse, 


gus hæmatodes, m. 





uhr (de paroles), m. 
). 
wamm (*)imp. de l'ind. du 


m. g. -(e8, pl. 


v. Schwimmen, 


Schwaͤmme (42,47) (goth.swamm,is- 
land., dan., suéd, svamp ; compar. 
Schwimmen, Shwernmen)(proprem. 
corps qui surnage, corps poreux) 4° 


Schwamm F) 


(Thier-) éponge, [; — 
0 ai ( —— 


Schwamm⸗ 


fongosite ſ. ; fongus, m. (syn. 
fhwammig benebe); Blut-, fon- 
syn. ſchwam⸗ 
chwaͤmme, pl. 
wänmchen, n. pl. aphthes, f. pl. 
stomatite äphtheuse (ou papuleuse, 
vésiculeuse, pustuleuse suivie d'ex- 
ulcérations), f.; exsudation(s) aph- 
theuse(s), f. (pl.) (v. Sour); | en 
compos. (Hist. nat., Med.) spon- 
gieux ; fongueux; boléliforme; spon- 
gio..; ..myce, m. 
*Shwammartig (<--) adj. 
v. Shwammidt ; -feit, f. nature 
spongiense ou fongueuse, f. 
Schwämme (*-) imp. du subj. 
du v. Schwimmen, 
Shwäimmchen (<<) m) 9. 


mige Entzündung); 
Gé j 9; 


-8 
112, 46) (dim. de Schwamm tite 
ponge, etc.; (Bot.)spongiole; (Ento- 
mol.) pelote, f. (compar. Schwamm). 
Schwammidt (=) adj. qui 
tient de l'éponge, elc. spongieux ; 
poreux; lacuneux ; (Anal) caver- 
neux ; (Anat. path.) fongueux ; Hist. 
nat.) fongiforme; fongoïde ; boléti- 
forme (compar. Schwanmig). 
Schwammig (:-) adj. 4° (qui 
est) couvert de champignons; 2 
couvert de fongosités; qui constitue 
un fongus; -e# Glemebe, Lissu fon- 
gueux, m, dégénérescence fongueu- 
se; -e Öntzünbung, fongus enflam- 
mé, fongus qui subit la dégéné- 
rescence cancereuse, m.fongus hæ- 
malodes, m. Kun: Blutfdivamm ; 
compar, Martihwamm); —-e8 Bleifh, 
chairs fongueuses, végétalions, f. 


pl.; 5° v. Schwammidt. 


Shwammigfeit (:--) f. na- 
ture spongieuse ou fongueuse ; fon- 
ed 

Schwammpoce, f. v. Pelz 
pode ; 


"Shmwammfäure (<--) f. 
(Chim. org.) acide boletique, m.; 
Ihwammfaure Salze, n. pl. boleta- 
tes, m, pl. 

*Sdmammauder (*--) m. 
(Chim, org.) sucre de champignon, 


m. 

Schwan{!)m.g.-(e), pl.Schwäne 
(42, 47) cygne, m. cycnus (genre 
d'oiseaux, rdre Alter, der 
ftumme ou zahme -, le cygne muet 
ow privé, cygne à bec rouge, m. 
cygnus gibbus, anas olor ; ber wilbe 
-, Sing-, cygne sauvage où à bec 
noir, m. Cygnus canorus s. musicus, 
anas cygnus. 

Schwand (9 imp. de l'ind. du 

v. Schwinden. [du v. Schmwinven, 

Sdmwanve(:-) imp. du subj. 

*Schmwanenartig, * Sd wa: 

nenförmig (:---) adj. (quitient) 
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cygne, f. 
*S 








du cygne; qui ressemble au cygne 
ou à ce qu'on trouve chez le cygne ; 
(Hist. nat.) v. Schwanenhals(fürmig). 


"Shmwanenbett,n.litde plu- 


mes de cygne, duvet, m. 


*Schwanenfebder, f. plume de 


mwanengefang —— m. 


chant du cygne, m. (se dit au pro- 
pre el au fig.). 


*Schwanenhals (:--) m. cou 


de cygne; poét. cou de la blancheur 
du cygne ; cou ondulé comme celui 
du cygne, m.; (Manége ) encolure 
‚de cygne, f.; || (Carross.) cou de 


cygne, m.;-fürmig, adj. (Hist. nat.) 


sigmoide (v. S:förmig). 


Schwang(*) imp. de lind. du 


v. Schwingen. 


Schmwang(*)m.g. -(e)8 (42) (de 
Schmingen) Erasie m.(V. ALIAS ; 
ig. usage, m. mode, fam. vogue, f.; 
im — fein, être à la mode ou en vo- 
gue ; régner. Ge v. Schwingen. 
Schmwänge (* * du subj. 

Schwängel, m. v. Sdwengel. 

Schwanger — adj. enceinte, 
grosse; (Zool.) pleine; || par ex- 
tens. gros, plein; || - werben, de- 
venir enceinte, concevoir ; — geben, 
être enceinte {d'un enfant) ; porter 
(un enfant) dans son sein; fig. mit 
etwas - gehen, être gros de qc.; cou- 
ver, méditer qe. ef plus part. qq. 
(sinistre) projet. 

bwängern (2-) va. (de 
Schwanger) rendre enceinte, fécon- 
der ; Cet régner (mit etwas, 
de ge.) ;]] geihmängert, rendue en- 
ceinte ; feconde ; imprégné ; || bag -, 
v. Scywängerung. 

Shwangerfdaft(:--)f.gros- 
sosse ; abnorme —, grossesse anor- 
male ou extra-ulerine,f.;- in ven 
Gierftöten, Muttertromperen, in ber 
Mutterfcheite, in ver Unterleibehöble, 
grossesse ovarique, tubaire, vagi- 
nale, péritonéale ou ventrale, f. 

Schwängerung (*--) f'(de 
Schwängern) action de rendre en- 
ceinte, elc.; fécondation; impré- 
gnation, f. 

Sdwant(<) adj.(de Schwanfen) 
pliant; flexible, frele; gréle (com- 
par. Schlank, Bieafam, Schwach). 

Schwank (+) m. g.-(e)8, pl. 
Schwaͤnke (42, 47) (de Schmwanfen, 
Schwenken, Schwingen; primit. vi- 
bration; corps vibrant; coup de 
batie ) fig. histoire ou anecdote 

laisante, f. conte drôlatique, m.; 
cétie ; frise 6 ; fam. puff, 
canard, m. —— Voſſe). 

Schwanken S)compar. Wan⸗ 
fen, Schwenken, Schwingen) vn. (av. 
haben) (se mouvoir d'un pas mal 
assuré; se pencher et se redresser 
alternativement) vaciller; chance- 
ler; branler ; se balancer ; être ba- 
lancé ow ballotie (ex. par les flots) ; 
(Mar.) tanguer, rouler {se dit d'un 
vaisseau); osciller, éprouver des, 
être agité par des oscillations (se dit 
de l'aiguille aimantée, etc.); || fig. 
chanceler, vaciller, flotter, balan- 
cer, fluctuer ; manquer de fixite ou 
de stabilité ; || das -, (la) vacillation, 
f.; chancellement ; balancement(s), 
m. (pl.); oscillations, f. pl.; mou- 
vement oscillatoire ; (Mar.)tangage, 
roulis ; affolement (de l'aiguille ai- 
mantée), m.; perturbation; {Astron.) 
nutation (de la terre, syn. Wanten); 
libration ; évection {de la lune); fig. 
fluctuation; instabilité; inconstance, 
f. oscillations, f. pl. 


\ 
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Schwa 


Schwa 


Schwa 


m —————— — — — — — — — — 


Schwänken, v. Schwenken. 

Schwankend (=-) (part. pres. 
du vo. Schwanlen) adj. vacillant; 
chancelant; (qui est) balance (par 
les flots, etc, }; de balancement; oscil- 
latoire; fig. flottant; chancelant ; 
incertain, mal déterminé; mal assis; 

| vde. en chancelant; en flollant. 

Schwanfungit-) /f. pl. -en (44, 
49) 40 v. das) Schwanlen; 20 oscil- 
lation {isolée}, f. 

Schwanz (=) m.g. -8, pl. 
Schwaͤnze (12,17) (surd. svans, dan. 
swands) textrémilé mobile qui ter- 
mine ze.) queue {d'un animal,ete.), 
f. (Chen) balai (d'un oiseau rapa- 
ce); (Pöche) bat (d'un poisson], m.; 

lappendice, m. ; croche (d'une no- 
te); (- einer Schraube) vis mäle; 
Astron., Bot ) queue, f.; (Mer.)cul- 

e-lampe des bouteilles ; (Artill.) ta- 
lon de flasque, m.; || iron. suite, f. 
cortege; appendice, m.; queue {d'un 
cortege, elc,}, f.; || en compos. (Hist. 
nat.) 4° caudal [v. Schwanzftindig) ; 
20 caudé (v. Schwanzen, genbmängt); 
caudilci)..; uro..; ..caude, ..oure, 
„ure, m, —— Schweif ). 

Schwanzbein {=-) x. ( Anat. 
comp.) os de la queue ; cocc1x, m. 
(v. Steihbein). 

hwänzshen(t-In.g. -8 (42, 
46; (dim. de Schwanz! petite queue, 
(Bot.) caudicule, caudule, f. 

*Shwaniveden, f. pl. (Or- 
nith.) couvertures de la queue, f. 
calvplères (lliger), m. pl. 

Shwänzeln (Z-)rn. (de 
Schwanz) agiter la queue; fretiller 
de la queue; Natier de la queue; 
fig. fam. Natier (avec bassesse); 
gambader ; flagorner, 

Schwänzen (+-) en. (av. haben) 
40 v. Schwänzeln,; 2 improprem, 
pop. flner ; \ va. 40 faire une queue 
{à qe.) ; faire une croche (A une no- 
te); 20 Irousser la queue (à un che- 
val, etc.) ; 5° terme d'élud, négliger 
(un cours); manquer (une leçon); 
|geihwängt, muni d'une queue, elc., 
à queue, (Mist. nat., Astron.)caude; 
(Zool.) urodele (se dit de batra- 
ciens);(Bot.) caudigere; (Mus.) ge 
ſchwänzte Note, (note) crochée ou 
crochue, croche, f. 

*Schmwangenpe(-»)n. 40 ex- 
trémité de la queue; 29 extrémité 
caudale, f. 

»Schwanzfeder (=--)f. plu- 
me de la queuc, plume caudale ou 
recirice, 1 _ [podalion, m. 

* Schwansfinne(*-»)f.(Zool.) 

*Swanifliege(:--) f. uro- 
cère, m. (genre et tribu d'insectes, 
ordre hyménoptères). 

*Sdhwanyfloffe (*--) f. na- 
geoire caudale, f. 

*Schwanzgegenb (*--) f. ré- 
tion où base de la queue, f. uropyge 

iltiger), (Ornith.) croupion, m, 

Schmwänzia (+--) adj. qui a la 
queue conformée de telle ou telle 
maniere, à (longue, courte, etc. } 
queue, (Mist. nat.) ..caude; ..oure. 

*“Sdwanylos (:-) adj. (qui est) 
sans queue (v. Unacrhwänat). 

"Schmwanzpfeffer (:--) m. 
poivre cubèbes, m. (v. Kubeben⸗ 


piefter). . 
*Echmwanzriegel(*--)m. bar- 
re à queue; (Artill.) enlretoise de 
lunetie. f.  [eroupière, avaloire, f. 
"Schwanzriemen (<--) m. 
"Shmwanzriübe (:--)f tron- 
gon, m. charpente de la queue, f. 


*Schwanzsfhraube (<--) f. 
culasse (d'une arme à feu), f. 

"Schwanzftändig (<--) adj. 
(Hist. nat.) (qui est)situe à la queue, 
caucdal. 

*Schwanzftern, m. éloile cau- 
dee, f. (v. Komet). 

-Schwanzftüd, n. pièce, f. 
morceau, segment de la queue (c.- 
ä-d, qui comprend la queue), m.; 
{Bouch.) culotte, f. derrière du ci- 
mier, m.; (Armur.) culasse, f- 

Schwappen(+-) on. (av. haben) 
fonomatop.) fluctuer, ètre Nuc- 
luant; présenter une fluctuation 
(manifeste, obscure,ete.) ; || -d, fluc- 
tuant; || das -, la fluctuation. 

Schwär () m. g.-(e)8, pl. — 
(42,47), Schwären, m. g.-2 (12, 
16) province. Schwäre, f. pl. -n 
(14, 48) (compar. le sued. var, pus, 
et Le lat. virus) abees; furoncle, 1. 
(iv. Geſchwür). 

Sdwaären(:-) (74,a) rn. (av. 
baben) aboutir à la suppuration. 
sabeeder; [[bas -, (la) formation 
d'un abcès; suppuration; exulcé- 
ralion, f. 

Schwarm (:) m. g. -(o8, pl. 
Schwirme (42,47) (angl. swarın, 
sued, et dan. sverm, island.sverm; 
hull. swerm) (foule desordonnee) 
essaim ;d'abeilles , etc.), m.; foule, 
tourbe, volée, cohue, f.; horde (de 
barbares), f. = 

Shwärmen (-) on. (av. haben) 
410 essaimer ; voler par essaims ; || 
par extens, voler, volliger, courir 
{ça et la); vaguer , errer (à l'aven- 
ture); || se livrer à des distractions 
bruyantes ; passer joyeusement (ses 
journées, une nuit, elc.); Pos faire 
des fredaines ; || fig. (avoir l'imagi- 
nation vagabonde) extravaguer, re- 
ver; avoir l'espril romanesque ou 
fantastique; poursuivre une idee 
avec exallation, avec fanatisme; 
divaguer ; 2° jeter un essaim ; | (vaé) 
-, 40 (la) sortie d'un essaim, des es- 
saims, f.; 2° excursions (joyeuses), f. 
pl.; recherche gen — bruyants, 
f-s fredaines, f. pl.; | bruit d'une 
troupe joyeuse, d'une orgie,m.; || fig. 
excursions aventureuses dans le do- 
maine de l'imagination, f. pl. exal- 
tation (religieuse, etc.), f.; rêves (de 
l'imagination), m. pl. idées roma- 
nesques, f. pl. 

Schwärmer (:-) m. g.-8 (12, 
16) (de Schwärmen) 40 (Arlif.) ser- 
en (Edue. des abeilles} faux 

ourdon; (Chasse) limier sujet à 
prendre le change ; (Zool.) a) lepi- 
doptère crépusculaire; plus part. 
sphynx ; sphyngide, m ; db) araignée 
vagabonde, f. ; | celui qui aime les 
distractions bruyantes ; jeune hom- 
me dissipé; fam. coureur d’aven- 
tures ; || fig. esprit aventureux ,„ ro- 
manesque, fantastique, exalte, m.; 
{homme à) imagination ardente, f.; 
visionnaire, enthousiaste, fanalique, 
m. ; lète romanesque, f. 

Schwärmerei (--+) f. pl. -en 
(44, 49) 4° excursion (aventureuse) ; 
aventure; fredaine,f.;{ habitudes va- 
gabondes ou dissipées, f. ph: 2 écart 
de l'imagination, rève fantastique, 
m. vision, f.; || direction romanes- 
que (de l'imagination), exaltalion ; 
extravagance, f. enthousiasme ; fa- 
nalisme, m. 

Schwärmerin (2--)f. pl'-gen 
(44,49) (fém. de Sat femme 
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exaltee , iele romanesque, fanali- 
que, f. | . 

1 fé(:--) adj. en- 
thousiaste ; romanesque; fantasii- 
que ; fanalique ; || ade. avec enthou- 
siasme, ke pa exallation, 

"Shnlrmertopfit--)m.(Ar- 
til.) fusée à serpenteaux, |. 

“Shmârmaeit(:-)f. saison où 
les abeilles essaiment, f. 

Schwarte (2-)/f. pl. -n (14,48) 

surd. et anal. sward; compar. 

orfe) peau (épaisse et coriace); 
plus part. couenne (de lard); (A- 
nat.) aponevrose (cränienne). f.; 
cuir (chevelu), m.; (Anat. ur, 
couenne (inflammatoire) ; || (Fond. 
croûte, f.; | par extens 4° fam.(li- 
vre relié eu peau de cochon) bou- 
quin, m.; 2° (Charp.) - ou Schwar: 
tenbrett, n. {planche revélue de son 
écorce) Nache, f. 

* Shwartenmagen, m.{Cuis.) 
fromage de cochon, m. 

Schwartig (<-) adj. couvert 
d'une peau dure, etc. (v. Sémarte); 
couenneur. 

Schwarz {*) adj. (comparat, 
Schwarzer, superl.Schwärzeft) (goth. 
et holl. swart, suéd. et island. svart, 
dan. sort; compar. l'anglo - sax. 
svartunge, ombre) qui ne reflécht 
point ou gu réfléchit peu la In- 
miere, qui absorbe la lumiere; qui 
n'est pas éclairé) noir , noirei (par 
la poudre, etc.), (Hist. nal.) melani- 
que; mélanien ; || par ertens. lrès- 
foncé, sombre, noir (v. Duntel, Du: 
fer}; sale,noir(v.Schmußig); Aq.nalr, 
sombre, melancolique ; atrabilaire 
(compar. Binfter, Düfter); atroce, 
sinistre, noir; || ade. en noir; À -€ 
Farbe, couleur noire, f.; -c# Bien, 
cheval noir, cheval morcau; —— 
Brod, pain noir, pain bis; — von ber 
Sonne, noirci, brüle par le soleil; 
häle, basané (se dit du teint); eine 
-e dote, une (note) noire ; - made, 
rendre noir, noircir ; (Anal. path.) 
wivernatürliche -e Materie, melano- 
se, f.; (Pathol.) -e Rrantheit, (mala- 
die noire) melæna, m. (syn. Qlut: 
ftuhl); -e Kunft, v. Schwarztunft ; - 
werten, devenir noir, (se) noireir; 
(Peint.) passer au noir; — fürben, 
teindre ou peindre en noir; noir- 
eir; zu ſchwarz truden, (liter. im- 
primer trop noir) charger l'encre ; 
- auéfhlagen, tendre, draper en noir; 
|| -, subst. nent. 40 coloration om 
teinte noire, f. noir; (Blas.) sable, 
m.; % substance noire, f. (principe 
colorant} noir; (Anat.) pigmentum 
noir, m.; 5° (chose noire, écriture) 
etwas - auf Weiß haben, (Litter. avoir 
ge. de noir sur du blanc) avoir oc. 
par écrit; ||en compos. nigri..; ni 
gro..; mela/no)..; alra..; atri..;atro.. 

*Schwarzamfel,f.v. Schwarz; 
troffel. 

*Shmarqäugig(:--) adj. qui 
a les veux noirs; aux yeux noirs; 
{Zool.) meet rer : mélanope. 

*Schwarzbärtig (<--) ad). à 
(la) barbe noire, noir. . 

*Schwarzbinder, m.tonnelier 
(qui fait de grands tonneaux de bois 
de chêne), m. 

* Schwarzblau (:-) adj. bleu 
tirant surle noir, bleu noirätre ot 
sombre, noir avec un reflet bleu- 
ätre ; violace; livide. 

* Schwarsbleierg (-:-) m. 
mine de plomb noir, f. carbonate de 
plomb carbonifère ow anthraxifère, 
m. 


Schwa 


Schwa 


Schwe 


m — — — — —— [zz 
* Schmarzholz (2-) n. bois | rapporter; intempérance de paro- 


Schwarzblütig (*--) adj. 
qui a le sang noir , à sang noir (ou 
veineux) ; (Path.) qui a les vaisseaux 


ges d'un sang noir; alteint d'an- 


malosie ; asphyxié; fig. alrabi- 
laire. 

* Shwarjbraun, adj. brun 
tirant sur le) noir ; bai obscur , bai 


oncé (des chevaux); basané (se dit 


du teint}; qui a le teint basané; 

noiraud ; brunet; || -e8 Mäpchen, 

{fille) brunette, f. 
»Schwarzbraunſteinerz, n. 


mine de manganèse noir, f. (mine 


de) sesqui-oxide de manganèse, m. 


* Shwaribrob (:-) n. pain 


noir, pain bis, m. 


Schwarzdorn () m. (épine 


noire) v. Schlehe, 2. 


* Schwarzbroffel (:--)f. 


merle {noir vu) commun, m. lurdus 


merula (syn. Amjel). 
Shwarze(+.-) (ber - 
-, das -) 40 m. et f. 


(femme, etc.) noire, f.; plus 
a) nègre, m.; négresse, R; b) ber -, 


l'espril malin, le diable, on. ; 2n. 
g.-n a) v. Sdmdrie, 4°; ——— 

noir; 
J— uge, (le 


parlie, lache noire, f.; (le 
noircissure, f. 
noir dans l'œil ) la prunelle ; bas - 
in ber Scheibe, le noir du but. 
Shwärze(--)f. pl. -n (14, 48) 
qualité de ce qui est noir , noir- 
ceur , 
fig. noirceur ; 


lure ; 30 malière noire; terre mi- 
nerale noire, f. ; noir (de fumée, de 
cordonnier , elc.), m.; encre (de 
(Chine, ete,); (Minér.) mine —— 
eouleur) noire; substance fuligi- 
neuse, f. (ex. Midel-, nickel noir, 
arseniate de nickel terreux). 
Schwärzen (:-) va. noircir, 
rendre noir; salir; fig. noircir; 
diffamer ; | par extens. introduire 
Par contrebande; absol. faire la con- 
trebande { v. Schleiden, Schleifen); 
| on. noireir (par son contact); ta- 
cher ; deteindre; fournir de la ma- 
lière noire; devenir noir. : 
Schmwärzer (*-) m. g. -8 (12, 
46) (celui qui noircit, etc. plus 
part.) contrebandier, m. 
Schwarzfarbend (2-.) adj. 
gi teint en noir; —e Subftang ter 
intenfiiche, matière colorante noire 
des seiches, melaine, f. 
" Schwarzfärber (2--) m. 
teinturier en noir, teinturier du 
Mach * : 2 
warzfledig (<--) adj. 
acheté de lb PA — 
"Shwarzfuchs(-)m.alezan 


Kr 7: IM. 
"Shwarzgallig (:-<) adj. 
fig. arabilaire, Bleus. . . 
‘ warigelb(:-) adj. jaune 
Grant sur de mir, olivätre Tibides 
ist. nal.) mélanictère, 
à LET TOT , 
Shwarztüp elig, adj. mouche- 
er —* (Zool.) melanosticte. 
Warjgrau (2-)adj. gris 
Er —RXãX IR: 
E marıgüldenerz, 
ge hwarıg ätkisers. n. mise 
‚argent noire, f. (mine de) sulfure 
von et d’argent, m. 
* Shwaryhaarig (:-+) adj 
Qui a les cheveux noi 
noir, —— noirs le pelage 















bie 
g. -n, pl n 
(homme, cheval, elc.) noir, m.; 
rl. 


.; noir (d’ebene, elc.), m.; 
rofoude méchanceté ; 
atrocité ; 2° (Path. vég.) nielle, brü- 


noir, bois résineux , m.; arbres co- 
nifères, m. pl. 

*Schwarztohle (:--) f. (Mi- 
ner.) charbon noir , m. anthracite, 
houille, f. $ 

Schwarzkopf (+-) m. 40 tête 
noire, f. ; 2° hormme à la tête noire, 
aux cheveux noirs, fam, noiraud ; 


{Zool.) animal à tete noire »u méla- 


nocéphale, m. (ex. fauvelte, linote, 
grive mélanocéphale), 
Schwarzköpfig (?-») adj. à 
lêle noire; aux cheveux noirs; 
(Zool}. ınelanocephale. 
Schwarzkümmel gr, m. 
(litter. cumin noir) nigel 


ella (semences et genre de plantes, 
Fam. ombellifères) ; gemeiner , 3ab: 
mer, officineller -, nigelle cultivée, 
ſ. (syn. Garten:Nigelle, Narvenfa: 


men). 


Schwarzkunſt (2-) f. 4° (art 
de graver ou) gravure en noir, ma- 
nière noire ; 2 magie noire, necro- 
mancli)e; || opération nécroman- 
cienne, f. (syn. Teufelsbejchwörung). 

*Shwarzfunftelei (---*) f. 


(pratique de la) necromaneie, f. 
Schwarzkünſtler (:-- 
— magicien, m. 


(Fond.) éuivre noir os impur, 


m, 
20 (-erz,.n.)a) v. Kupferichmwärze ; b) 
Schwarzffupfer)er;, n. mine de cui- 


vre grise, f. (mine de sulfure de cui- 
7 et d'antimoniure de fer argen- 
tifere). 

Schwärzlicd (:-) adj. noirâtre, 
tirant sur le noir ; basané ; noiraud; 
sombre. 

*+Schwarjmangan, m. +. 
Schwarzbraunfleinerz. 

*Shwarjmund (-)m.40 bou- 
che noire, f.; 2 animal, m. plante 
mélastome; plus part. mélastome, f. 
(genre de plantes, fam. mélasto- 
mées). 

"Schmwarzrod (5 m. 4° habit 
noir ; 2 (homme à l’hhabit, m1. (ou 
à la) robe noirie), f.; prêtre, m. 

* Shwararoth (*-) adj. noir 
rougeälre; rouge sombre, 

* Shwarafhede(:--) f. pie 
noire, f. BEN 

"Shmwarzihimmel (--) m. 
cheval gris Lisonné, gris tourdille, m. 

*Schwarzsfchlund,m.(Bot.)v. 
Schwarimund. [ m.(v. Holzkrahe). 

Schwarzſpecht, m.pic noir, 

»Schwarzſtein, m. (Jitler. 

ierre noire) 4° perigueux, m.; 20 v. 
var. {mélanictère, m. 

Schwarzſucht (+-) f. (Path.) 

*Schwarztanne, f. sapin noir, 
m. (v. gemeine Tanne). 

"Schwarzjmwurz(el),f. (litter. 
racine noire) v. (fpanife) Scorzo⸗ 
* gemeine —, v. (gemeiner) Bein: 
well. 


Schwatzen (=) (holl. swelsen, 
sucd. svassa, angl. {walile, quolh, 
lat. suadeo) vn. (av. haben) (parler 
familièrement) causer, fam. jaser ; 
|| (parler d’abondance, sans savoir 
ce qu'on dit) bavarder, fam. ba- 
biller, caqueter ; || parler indiscrè- 
lement, commettre des indiscré- 
tions, fam. jaser ; || va. iron. parler, 
débiter (des discours incohérents, 
ete.); tenir un langage (compromet- 
tant, etc.) ; || (bas) —, (la on les) cau- 
serie(s); bavardage; verbiage, m.: 
habitude de parler (beaucoup), de 
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e, f. ni- 


m. 


arifupfer (Z--) n. 40 


les, f. pl 

Schmwäger (2-) m. g. -8 (49, 
46) (de Schwagen) iron. (grand) par- 
leur; bavard; häbleur; (Ornilh. ) 
jaseur , m. bombyeilla (genre d'oi- 
seaux, ordre passereaux). 

Shmätgerei (--£) f. pl. -en 
44, 49) 40 v. (bas) Schmwagen ; 2 

vardage, m. — chwaͤtz) 

Schwaßhaft, (22) adj. (de 
Scmagen ) (enclin à parler beau- 
coup, etc.) bavard, babillard; ver- 
beux ; indiseret, 

Schwaphaftigkeit (2---) f. 
loquacite ; indiscrétion, f. 

dmebe eo) f. (de Schweben) 
lat de ce qui est suspendu) in der- 
ein ou bangen, être suspendu. 

Schmweben (:-) (sucd. suæfwa, 
dan. svaeve, island, sveipa; com- 
par. Schweifen, Weben, Schwap⸗—⸗ 
pen) vn. (av, haben) 4° (se mouvoir 
lentement sans toucher le sol) pla- 
ner, flotter (dans l'air); se balancer 
(dans l’air); être suspendu en l'air : 
volliger ; passer comme un nuage, 
comme un son passer d'un pas 
léger ; vor ben Mugen fchweben, Not- 
ter, volliger devant les yeux; fig. 
être présent à l’esprit; fig. vor bem 
Sepächtniffe -, a) être présent à la 
mémoire; b) e8 ſchwebt mir im Ge: 
bâbtniÿ, j'en ai un souvenir confus; es 
fchwebt mir auf ver Bunge,(littér, cela 
me vollige sur la langue) je l'ai sur 
le bout de la langue ; zwifchen Furcht 
unb Hoffnung —, flotter, ètre balance 
entre la crainte et l'espoir ; 20 (se 
tenir, être en équilibre dans l'air) 
être suspendu ; improprem. (Ju- 
rispr.) étre pendant; gmifben Sim: 
mel und Erde — être suspendu entre 
le ciel et la terre ; in Gefahr —, être 
en danger; || -b, qui flotte, flottant ; 
suspendu; -ber Schritt, pas léger, 
élastique; -e Prüde, pont sus- 
pendu; -be Schulp, dette flottante : 
—ber Streit, cause pendante ; (Mines) 
be Gänge, filons superficiels et 
( presque } horizontaux, filons ra- 
sants ; -c8 Feld, mine épuisée dont 
il ne reste que les piliers: -de 
Sümpfe, eaux (suspendues ou) rete- 
nues artiliciellement au-dessus du 
niveau d'une mine; -be Gärten, jar- 
dins suspendus ; (Blas.) — ter Spar: 
ren, chevron aleze; (Mus.) -ver 
Ton, son vibrant; note accentuée 
trop haut ou trop bas; hoch ſchwe— 
bend, qui plane dans les regions su- 
périeures de l'atmosphère ; fig. qui 
plane au-dessus (du vulgaire, etc.) ; 
élevé; iron. à perte de vue, (trop} 
abstrait ; nuageux ; | (das) -, (le) vol 
lent ow majestueux ; balancement ; 
trajet aérien ; pas léger, m. 

* Shwebfliegen (*--) f. pl. 
(litter. mouches qui planent) bom- 

yles; (diptères) bombyliens, m. pl. 
(compar, Rüffelfliege). 

Schmefel (-) m. g. -# (42) 
(sued. suafvel, dan. svovel, Aoll. 
zwefel, lat. sulphur) soufre, m. 
{corps simple métalloide); lebendi⸗ 
ger -, soufre (vif ou) natif ; vegetabi- 
liſcher -, soufre végélal, m. poudre 
de lycopode, f. (v. Bärlappmebl); 
| en compos. de soufre, soufre ; 
sulfureux; (Chim.) sulfure (del ., sul- 
furé; sulfurique; sulfide (de..) ; sul- 
fo... ; thio..; (Miner.) pyrite, f. 

+ Schwefelaborud (*---) m. 
empreinte en soufre, f. 


*+Schwefelalfobol (:---2) 


Schwe 


Schwe 


Schwe 


m —m— — 


m. (Chim.) (litter. alcool de soufre) 
percarbure de soufre, m. 
*+Schmefelantimon (£--- 
t) n. sulfure d'antimoine ; plus 
part. (einfah -) ( proto- }sulfure 
d’antimoine, abus. anlimoine cru, 
m (syn. Schwefelfpiehglang) ; einfach 
-niederihlag, m. (litter, proto-sul- 
fure d'antimoine précipilé) hydro- 
sulfate d’antimoine , oxi-sulfure 
d'antimoine hydraté, kermès miné- 
ral ; doppelt -nieberfchag, (antimoine 
bi-sulfuré précipité) v. Goldſchwefel. 
* + Swefelarfenit (:--2-) 
m. sulfure d'arsenic, m.; gelber -. 
sulfure jaune d’arsenie, orpiment ; 
rotber -, sulfure rouge d’arsenic, 


réalgar, m. 

. Egwefelartig (u=-») adj. 
ui tient du soufre, sulfureux; — 
örper, corps qui ont le soufre pour 

type, sulfurides jPauguy), thianides 
(Ampere), m. pt. 

*+Schwefeläther (*--=) m. 
éther sulfurique; -weingeift, either 
—— aleoolise, m. liqueur ano- 
dine d’Hoffmann, f. 

* Schwefelbad (*--)n. 10 bain 
sulfureux , m.; 2 établissement où 
l'on administre des bains sulfureux, 
7 3, eaux (minérales) sulfureuses, 

‚pl. 

lé awefelbalfam (#v--) m. 
baume de soufre, m. solution hui- 
leuse de — 

Schwefelbaryt, m. -ba: 
roum, n. sulfure de baryum, m. " 

*Schwefelberg(*--) m. mon- 
tagne de soufre, soufriere, solfa- 


tare, f. 
-Schwefelblaufäure, f. 
acide sulfocyanique, pr eu 
ou anthrazothionique, m. (syn. Blut: 
fäure); ſchwefelblauſaure Salze, n. pl. 
sulfocvanates, m. pl. 
*Schwefelblei (:--) n. sul- 
fure de plomb, m. 
*Schwefelblumen(*»---) — 
fleurs de soufre, f. pl. soufre subli- 


mé, m. 

»Schwefelbrand, m.tison de 
soufre lessivé, m.; brûlure de sou- 
fre ; pyrite désulfurée, f. 

*"Schmwefelbrunnen[!v-“) m. 
{source d’) caux (minérales) sulfu- 
reuses, f. pl. R 

“+ Shmefelcalcium, n. sul- 
fure de calcium, m. 

"+Gchmefelcyan (<---) m. 
sulfocyanogène, sulfideeyaneux, m.; 
geidhmefelter —, hypersulfocyanogène, 
sulfide cyanique, m.; -falium, n. 
sulfoeyanure ou sulfocyanite de po- 
tassium (ou d'argent, elc.); - metall, 
n. sulfocyanure, sulfocyanite, m. 

-Shwefeltampf[*--) m. va- 
peur de soufre, vapeur sulfureuse, f. 

"Shwefelbunft (:--) m. eI- 
halaison sulfureuse, f. miasmes sul- 
fureux, m. pl. 

-Schwefeleifen (*»--») n. 
sulfure de fer, m. 
(proprement dite), f. 

"Schmefelerde, f. terre sulfu- 
reuse, f. 

"Schwefelerz.n. mine de sou- 
fre, f. sulfure ou sulfate naturel, m.; 
pyrile, f. 

* Shwefelfaten (!--») m. 
fil soufré, m. mèche soufrée, f. 

"Schwefelfarben, adj. qui a 
la couleur du soufre, (de) couleur 
de soufre, soufre. 

"Schwefelgeift ( “aid m. 
(Chim.) anc. nomencl. (flübtiger) 















Minér.) pyrite” 


esprit de soufre (r. Cémedige Siu: 
ti 


re); Beguins flüchtiger —, esprit de 
soufre volatil (de Beguin), m.liqueur 
fumante de Boyle, f on dit aujour- 
d’hui hydro-sulfate d’ammoniaque, 


m. 

*Sdwefelgelb (*--) adj. jau- 
ne de soufre ow (jaune) citrin (v. 
Schmefelfarben), [Sbmefeliauer. 

*Schwefelgefäuert, adj. v. 

*Schwefelgrube,f. minière de 
soufre, soufrière, f. 

"Schwefelhbaltig(*--»)adj. 
qui tient du soufre, soufre; (qui 
contient de l’acide sulfureux ou hy- 
dro-sulfurique) sulfureux. 

*Schmefelböhle(!--»)f. grot- 
te d'où s'exhalent des vapeurs sulfu- 
reuses, solfalare, f. 

*Shmefelbölzden(--.)n. 
allumette (soufree), f. 

* Schwefelhütte(2--»)Jf. fon- 
derie de soufre, f. 

Schwefleſlicht (<--) adj. v. 
Sdwefelartig ; - riechen, sentir le sou- 
fre; exhaler une odeur sulfureuse ; 
-t Säure, v. Schwefelig. 

Schmwefle)lig(+-»-)adj. qui con- 
tient du soufre, chargé de soufre; 
sulfureux; -e Säure, acide sulfu- 
reux; unter-e Säure, acide hypo- 
sulfureux ; chanwaflerfloff-e Säure, 
acide sulfoeyanhydrique, m.; -jaure 
Salze, sulfites, m. pl. 

*+Schmefeltali (!---) n. 
terme vie. sulfure de potasse , foie 
de soufre (alcalin) , m. (mélange de 
tri-sulfure de potassium 3 alomes 
et de sulfate de potasse 4 at.; on 
dit mieux) tri-sullure de potassium 
sulfate, m. , 

“+ Shmefelflalium(:.--.) 
n. sulfure de potassium ; plus part. 
(Pharm.) tri-sulfure de potassium 
sulfaté, m. (v. Schwefelkali). 

"-Schmwefelfalf(+--) m. ferme 
vic, sulfure de chaux; autref. foie 
de soufre calcaire, on dit mieux tri- 
sulfure de calcium sulfaté, m. (com- 
par ESchwefellali. 

"Schwefelfammer,f.4°cham- 
bre (tapissee de feuilles de plomb) 
destinée à la préparation de l'acide 
sulfurique , f.; 2° soufroir, m.; 3 
{Géol.) réservoir de soufre, m. sou- 
frière, solfatare, f. 

*Swefelties (:--) oo 
rite —— [. (syn. Gijenties). 

*Schmefelfupfer, n. sulfure 
de cuivre, m. (Minér.) pyrite eui- 
vreuse, f. N 

*Shmefelleber (1:---) f. 
en anc. nomencl. foie de sou- 

re, m.; plus part. (alfalinifée -) v. 
Schmefelfali ; Auchtige -, (foie de sou- 
fre volatil) v. (Bequin’s flücdhtiger) 
Schwefelgeiſt; kalkerdige -, v. Schwes 
feltalf; -luft, ſ. v. Schwefelwajler: 
foi fäure). 

"Schwefelluft (t--) f. (Chim.) 
anc. nomenel. (liter, air du soufre) 
v. Schwefelichtſe Säure). 

*"Schwefelmännden, n. (Mi- 
nes) (littér. petit homme de soufre) 
mèche (soufree), f. 

* Shmefcimetall pes n. 
sulfure (métallique), metal sulfure, 


m. 

*Shwefelmild, f. lait de sou- 
fre, soufre précipité, m. 

Schwefeln(*-) va, trailer (qe.) 
avec du soufre et plus part. par des 
fumigations sulfureuses, soufrer, 
ensoufrer; mécher (un tonneau, 
etc.) ; || geichwefelt, 40 soufré; 2 
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soufre, m. 





(Chim.)sulfure ; gef@mwefelter Shwe: 
felevan , sulfo-cyanogène sulfure, 
hypersulfocyanngène. 

*“+Smefelnarhthalinfä me 
re, f. acide sulfo-naphthalique , m. 

*+Schwefelnatrium (<--- 
x) n. sulfure de sodium, sulfure s0- 
dique, m. 

"Schwefelniederihlag (:- 
---)m. 40 précipité de soufre; % 
soufre précipité (v. Schwefelmild), 
m 


*+Schmefeloryb (--*) m 
oxide de soufre, acide hypo-sulfu- 
reux, m. 

AH CAL (<--) m. 
(Lang. bibl.) étang de (feu et de) sou- 


fre, m. 
*Shwefelpulver F---) m 
poudre de soufre, f. soufre pulvéri- 


sé, m. 
*Schwefelquedfilber,n.sul- 
fure de mercure, m.; rothet (doppelt) 
-, (bi- )Jsulfure rouge de mercure, ci- 
nabre ; ſchwarzes -, sulfure noir de 
mercure, éthiops minéral, m. 
Schwefelquelle (<---) f. 
source d'eaux minérales sulfureu- 


ses, [. 

*Schmwefelräudberung (:-- 
+) f. fumigation sulfureuse, f. 

* Shmefelregen (u) m. 
(Meteor.) terme vic. pluie de soufre 
le.-4-d. de pollen de fleurs de pin},f. 

*Schwefelröhbre, f. luyau à 
trôfte, f — * 
Schwefelröſte, f. grillage du 

5 ee QU JE (<--:) m 
(litter. rubis de soufre) soufre rier- 
ge transparent, m. 

*Scwefelfalbe(!---)f.on- 
guent de soufre, m. 

*Schwefelfalz, n.sel qui con 
tient du soufre, sulfosel, m. 

+ Shmefelfaucr (*---) adj. 
sulfaté, sulfate (de potass, elc.), 
m.; ſchwefelſaure Salze, sulfates, 
fettfchwefelſaure Salze, sulfo-adipa- 
tes, m. pl. 

*Schmwefelfäure —— 
de sulfurique, anc. nomenel. acide 
du soufre, acide vitriolique, m. 
huile de vitriol, f.; Unter-, acide 
hyposulfurique, m. ; flüchtige -, (aci- 
de vitriolique volatil os dephlogis- 
tiqué) v. Schwefelig/e — 

»Schwefelſenfſäure, f. aci- 
de sulfo-sinapique, m. ; ichwefelfent- 
faure Salze, sulfo-sinapates, m. pl. 

*Shmefelfilber (*---) m 
sulfure d’argent, m.; (Miner.) graues 
-, (sulfure d’)Jargent gris, m. mar- 
cassite (d'argent), f. ; rothes -, (sul- 
fure d’Jargent rouge, m. 

* Schwefelivarb(t--) m. (Mr 
ner.) soufre spathique, soufre natif 
cristallisé, m. 

*-Schwefelfpiefglang(!--- 
m.v. Schwefelantimon. 

. Sämefelhengt [.’ Shmt- 
felftud, n. bâton de soufre, m. 

Schwefelwaſſer, n. eau{s) 
sulfureuseis), f. (pl.). 

Schwefelwaſſerſtoff, m. 
*Sémefelmafferfioffgas, m 
-fäu UE (gaz) hydrogène sulfurt, 
acide hydrosulfurique, sulfhydri 
ou hydrothionique; -faure @alj, 
hydrosulfates, sulfhydrates, hydru- 
thionates, —* Ammeniak, #. 
hydrosulfate d’ammoniaque; ME 
bintung, f. hydrosulfure, m. 

*Schwefelmeinfäure (*--- 
) f. acide sulfovinique ow @n0- 
thionique, m. 


Schwe 


Schwe 


Schwe 








* Shwefelmert(=--)n. fabri- 
que de soufre, f. 

Schwefelwurzlel), d: (racine 
de) peucédan, m. (v. Haarfirang). 

+ Schwefelzinn (*--)n. sulfu- 
re d'élain, m.; doppelt - , deuto-sul- 
fure d’etain, sulfure stannique , m. 
(syn. Mufivgolb)., 

Schweiflt\m.g. -{e)8, pl.-e(12, 
47) (compar. Shuzben) style on 

ueue, f. * Schwanz); (Ornithol.) 
(bouquet de plumes qui cachent la 
queue) acerque , m.; (Conchyl.) 
barbe, f. byssus , m. (syn. Bart). 

Shmeifen(:-) (de Schweif) va. 
4° faire une queue à; orner d'une 
queue; 2° (donner une forme si- 
nueuse à qc.) échancrer; évider ; 
bomber ; godronner ; 3° v. Schwen— 
fen; || en. errer, vaguer; -laffen, 
laisser errer, promener (ex. ses 

ensées); } gefehweift, 4° à (longue, 

Île, etc.) queue (syn. Geſchwaͤnzt, 
v. Schwänzen); 2sinueux, échancré; 
bombé; arqué ; (Bol. ) répandu; || 
bas —, l'action d’echancrer, etc., f. 

* Schweifrabmen (:--) m. 
(Passem.) tringle qui embrasse les 
fils de la chaine, f. 

*Schweiffäge (<--) f. scie à 
&chancrer, à évider, f. 


*Schmeifftern, m.v. Schwanz: 
m. 


Schmweifung (*-)f. pl.-en (44, 
49) 4° v. (bas) Schweifen; 2e sinuo- 
site ; échancrure, cambrure ; vous- 
sure, f.; bombement ; évasement, 
m.; || fig. divagation, f.; long pream- 
bule, m.; circonlocution, f. 

Sdweigen (:-) (76,b) (holl. 
zw Een compar. Weichen , IBeigern, 
Beléroidtigen) von. (av. haben) {ne 
faire entendre aucun son, ne pas 

arler ) se taire; cesser de parler; 

aire silence ; garder le silence ; étre 

plongé dans le silence; être silen- 
cieux ; être muet; être discret; se 
renfermer dans un silence absolu ; 
von ou über etwas -, se taire de ou 
sur gc., ne faire aucune mention, 
ne dire rien de gc., passer qc. sous 
silence; qu etwas -, se taire en 
voyant ge. ou sur qc., regarder qc. 
en silence, garder le silence sur qc.; 
laisser faire ou dire une chose sans 
prendre la parole, sans se pronon- 
cer, sans s'y opposer, sans la dé- 
mentir; -fönnen, savoir se taire ; - 
heißen, ordonner (A qn) de se taire, 
imposer silence (à qn); tie Mufif 
ſchweigt, la musique cesse ; || va. taire 
(v. Berfchmweigen); [| -b, en silence; 
silencieux; muet; || baë-, le silence; 
iron. le mutisme ; einen zum - brin: 
gen, reduire qn ausilence, faire 
taire qn. 

Schweigfam (:-) adj. tacitur- 
ne; — (v. Berfchloffen) ; dis- 
cret (v. Berfchmiegen). 

Schwein (4 n.g.-[eW, pl. - 
(12,47) end Rt el Fe 
angl. swine, holl. zwyn)cochon, m. 
sus (genre de mammifères, ordre 
pachydermes) : (bas) gemeine —, (le) 
cochon ordinaire , sanglier, m. sus 
scropha (syn. Sau ); || plus part. 
(zabmes- , Haus-) cochon (domes- 
tique), porc, m. sus scropha domes- 
lica; wildes —, (cochon sauvage ) 
sanglier; jungeé —, jeune cochon, 
pourceau ; (junges wildes -) marcas- 
sin, »n.; || fig. pop. cochon, m. 

Schweinden(2-)n.g.-8 (12,16) 
dim. de Shwein, Ÿ. ce mot. - 


* Shmeinebefdaucr, m. lau- 
gueyeur,m. : 

*Schmweinefett (:--)n. graisse 
ou axonge de porc, f.; saindoux, 


m. 
* Shmeinefleifé (:--) n. 
chair, viande de porc, f. du porc. 
"Schweintebäns er cpl 
m. marchand de cochons, m. 

Schweinemarkt, m. marché 
aux cochons, m. 

Schmweinerei(-»*) up . C0- 
chonnerie, saloperie , saleté, f. 

*Schwein(e)fhmalz (!--)n. 
axonge de porc, [. saindoux, m. 

*Shweinhag(t-)f. chasse au 
sanglier, f. 

*Schweinhirt (*-) m. gardeur 
de cochons, porcher, m. 

"Schmweinigel (*-=) m. 40 hé- 
risson à groin de cochon; %» v. 
Stahelfhwein; || fig. pop. cochon, 
m. [malpropre, cynique, 

Schweinifch (--)adj. pop.sale, 

*Séweintoben(i-+) m. toit 
à cochons, m. 

*Schmweinmaft (:-) f. engrais, 
———— des porcs, m.; glan- 

ce, f. 

"Shweinsauge (=--) n. œil 
de cochon; par extens. œil petit, 
oblong et fendu obliquement, œil de 
Chinois, m. 

*Schweinsblafe (--») f. ves- 
sie de cochon, f. 

* Schmweinsborfte (:--) f. soie 
de cochon, f. 

* Schweinsbraten {:-+) m. 
(du) 2% röli, m. 

"Schweinsfebter(4--) fe (to 
plais, litter. plume ) sole de co- 
chon, [; 2 (Chasse) épieu ; 3° (Serr.) 
épi, chardon , m. 

* Schmweinshals (£-) m. cou 
d'un cochon, m.; - eines Pferdes 
encolure de cochon (d'un cheval), f. 

Schweinsjagd (:-)f. chasse 
du sanglier, f. 

*Schmweinsteule(2--)f.cuisse 
de cochon , f. ; cuissot de sanglier, 
m. , 

"Schweing&fopf(2-) m. tötede 
porc, f. ; hure de sanglier, f. ; || (Ma- 
nege)cheval à tète de cochon, m. 

*Shmeinéleber(:-<)n, peau 
(préparée) de cochon, f. 

* Shmeinémagen, m. esio- 
mac, m. panse de cochon ou de 
porc,f. _ ù 

" Schweinsrüffel (-=»-) m. 
groin de cochon boutoir, m. 

* Shweinftall (*-) m. étable 
à cochons ; porcherie, f. 

* Schweinsftein (+-) m. bé- 
zoard de porc-épic, m. 

* Schweinswurft (:-) f. an- 
douille de cochon, f. 

* Schweintreiber (+--) m. 
porcher , m. 

* Shmeinwilbpret (:--) n. 
venaison de sanglier, f.; bête(s) noi- 
reis), f. (pl.) ; du sanglier. 

Schweiß (*) m.g.-(ei8, pl.- 
(42, 47) (holl. zweet, angl. sweat 
surd, svelt) (liquide qui est exhale 
par le derme) sueur, (produit de I’) 
exhalation ow ——— cutanée, 
transpiration, (Med.) diaphorèse, f. ; 
gelinder —, transpiration douce, 
sueur légère, moiteur, f. ; || par ex- 
tens. 4° (Chasse) sang, ın. ; 2° exsu- 
dation, f. liquide qui traussude en 
gouttes perlées , m. ; vapeurs (con- 
densées qui se déposent à la surface 
dege.), f. pl. enduit humide , m. 
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rosée, moiteur, f.; %° (Path.) (ver 
englifche -) v. Schweißficher ; || (Vé- 
ter, ) courbature , f.; 9 zum - reis 
en, provoquer la sueur (compar. 
mweiptreibend) ; fig. im -e feines 
Angefidtes, à la sueur de son front. 

* Shwcifbab, v. Schwitzbad. 

Schweißbefördernd, v. 
Schweißtrei bend. 

"Schweiibläshen (:--) m. 

pl. (Path.) vesicules, f. pl. éruption 
miliaire’ qui se manifeste(nt) qqf. 
à la suite des fortes sueurs, f. suda- 
mina, hydroa, m. pl. 
Schweisen (<-) (de Schmeiß) 
pn. (av. haben) suer (v. Schmwigen) ; 
(Chasse) saigner, faire rosée ; || suin- 
ter (se dit d'un tonneau); suer, être 
suant, se liquelier à sa surface (se 
dit d'un metal qui est prèt à entrer 
en fusion); || va. souder, corroyer;; 
|| (pas)-, 40 (le) saignement ; trans- 
sudation de liquides ä travers les 
pores de.. ; moiteur ; 2 soudure, f.; 
ressuage, m. __ 

* Shmeiffichber(:--)n.fièvre 
ui s'accompagne de sueurs abon- 
antes et continues; plus part. 

suette miliaire, suette (anglaise, pi- 
carde,elc.), autre}. fièvre helode, f. 

* Shwciffu de (:-) m. alezan 
brûlé, ın. , 

*Shweifgrube, f.-grübéen, 
n. v. Schweißloch. 

Schweißhitze (*-»)f. (Forge) 
chaude suante ou grasse, [. 

*Shweisbhunb(=:-)m.braque, 
m. sl [. 

Schweißig (+) adj. suant; 
(Chasse) saignant. [pore, m. 

* Shweiflod (<-) n. (Anat.) 

* Shweißmittel (*--) m. 
(moyen, agent) sudorifique, m. 

*Schweiftreibend (--)adj. 
(Therap.) qui provoque la sueur, 
sudorifique, diaphoretique ; -€8 
Spienglas, m. antimoine diaphoré- 
tique (lavé, non lavé}, m. 

*Schmweiftropfen (:--) m. 
goutie, gouttelette de sueur, f. 

* Shwciftud (:-) n. 40 —* 
(dont on se sert) pour essuyer la 
sueur, mouchoir, m.; 2 toile cirée 
qui sert à garantir un velement de 
la sueur; pièce de goussel, f.; 3° 
suaire, m. 

Schweizer (:-)m.g.-8 (12, 46) 
40 Suisse v. Diet. geogr.) ; 2° suisse, 
concierge; traban ; (soldat) ınerce- 
naire:; 5° vacher, ım.; ||en compos. 
(de la) Suisse ; helvétique. 

*Schweizerbund (+--) m. 
confedrralion helvétique, f 

— 2) f. pl. -en 
(14,49) vacherie (suisse), f. 

*+S5chmweizjergarde(t“-=)gar- 
de suisse, f.; gardes suisses, m. pl. 

Schweizerhoſeln (*---) f. 
(pl.\ haut-de-chausses à la Suisse, m.; 
Bar. )v. Wunderblume ; N Hortic.} 
culotte-de-Suisse, f. (sorte de poire); 
|! ( Conchyl, ) eulotte-de-Suisse , f. 
(nom de divers mollusques, v. 
Stahbelfchnedfe, Rollenjchnede). 

" Schweizerfäfe (--) m. [ro- 
mage de Suisse, m. 

Schwelen (*-) (angl. swale, 
eompar. Shwül, Welten) rn. (av. 
haben) brûler, se consumer lente- 
meut, brûler sans flamme; fumer 
(compar. Glimmen); || va. brûler 
lentement: cuire (ex. du goudron) ; 
extraire (rx. de la poix pur l'action 
d'un feu NUE | . 
Schwelgen(*-) (surd. swalja, 
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angl. swill, swallow, holl. zwel- 
gen; compar. l'island. svelgur, 
gouffre, et Schwalg) un. (av. haben) 
(primit. engouffrer, avaler avec 
gloulonnerie) faire bonne chère, vi- 
vre dans l'abondance, faire (la) de- 
bauche ; s'enivrer de plaisirs (com- 
par. Gélemmen); fig. in etwas -, 
savourer les délices de qc., s'eni- 
vrer de qce., || (pas) -, — 
entyremeniſs, m. (pl). _ 
Samson m. g. <8 (19, 16) 
(de Sdnvelgen) débauche, viveur, m. 
Schwelgerei (--=:) f. pl. -en 
44, 49) 40 v. (pas) Schmwelgen ; 2 ha- 
itudes débauchées, f. pl.; déré- 
lement de mœurs, m.; 3 orgie, 
A saturnales, f. pl. 
Schwelgerijc (==) adj. dé- 
bauché, déréglé, desordonne ; vo- 
luptueux ; luxurieux ; || adv, dans la 
débauche ; avec excès. 

Schwelle (++). pl. -n (14,48) 
—— syll, angl. sill; compar. 
ohle, Säule ‚ Schmiee, Wall 
Small) 4° (piece de charpente qui 
sert à soutenir qe.) solive (d’un plan- 
cher, etc.) ; (Charp.) sole, semelle; 
architrave, f. poitrail; sommier; 
(Carross.) brancard; || plus part. 

Girunb-) racinal, m.; 20 (piece de 

is ou de pierre quiest au bas de 
l'ouverture de la porte ct qui la 
traverse) seuil; obere -, linteau, 
m.; fig. entrée, f. bords, m. pl.; 
seuil, m.; {ler foll mir nicht über die 
- freiten, il ne franchira pas le 
seuil de ma porte; auf der - bes &lü: 
dcs ſtehen, (liter, ètre sur le seuil 
de) toucher à la fortune, 
__ Sémellen(:-)(75,A, II, d)(an- 
glais swell, island, svella, suéd. 
sviella, dan. svællu, Aoll. zwellen : 
de Schwelle) en. (s'élever, saillir 
par l'effet d'une augmentation de 
colume ; se remplir el dire prodmi- 
nent) ——— (s’)enfler; se lumé- 
fier; grossir ; se distendre; (se) bouf- 
fir; être gonflé ow distendu (von et: 
wat, par qc.); ng. se gonfler, se dila- 
ter; bie ruft f willt ihm von .., sa 
pres son cœur se gonfle, se di- 
ale, il a le cœur gonflé de... ; sa for- 
tune, etc. l'a gonflé (d'orgueil) ; || va. 
réqui. gonfler (ex. un ballon, les 
voiles) ; enfler, faire gonfler;disten- 
dre (l'estomac, etc.); causer l'en- 
flure, la tuméfaction {de ge.) ; faire 
bouflir ; grossir (compar. Quellen) ; 
fig. gonfler, dilater 10 qui se gon- 
fle; turgescent ; || gefvollen, gon- 
flé ; enfle ; tumelie ; grossi (ex, par 
la pluie); boufli ; || (das) —, (bie) 
Schwellung, 4° (l'état de ce qui se 
gonfle) gonflement, m ; lurgescence; 
intumescence; tuméfaction; bouflis- 
sure; (Pathol.) infiltration, f ; engor- 
gement; élat ademaleux , m.; 2° ac- 
tion de gonfler, distension, !f. 
Schwemme (2-) f. pl.-n (14, 
48) (de Schwemmen) 4° aclion d'ai- 
uayer, f.; 2° (endroit où l’on mène 
es chevaux, eic., se baigner) gué, 
abreuvoir, m.; in bie — reiten, me- 
ner, abreuver (un cheval) au gué, 
aiguayer (un cheval). 
Schwemmen (*-) {v. fart. de 
Schwimmen, compar. Scylemmen et 
Schwamm) ra. (faire nager } Notier 
(du bois); charrier, emvarter, de- 
poser (ex. du sable, des terrains 
d'alluvion, se ditdes courants d'eau; 
compar. Spülen); |laver (à gran- 
de eau) ; aiguayer, baigner (des che- 
vaux, etc.) ; (bas) -, (vie) Schwem⸗ 





mung, (l}'action de flotter, etc. , f.: 
flottage, lavage, m.; action des 
flots, des courants d'eau , f. 

Schmengel (-)m. g. -8 (12, 
46) (de + ie 2e (levier mobile) 
battant {d'une cloche), reg batail, 
ın.; bascule (d'un puits, etc.), f- en- 
gin; barreau (d'une presse),m.; ma- 
nivelle (de roue, de gouvernail), f.; 
pendule, balancier (d'horloge, elc.); 
(Phys.) pendule; (Fond.) poids; || 
plus part. (Bagen-) palonnier, m. 
volée, f. 

Schwenken (:-) {proprem. v. 
fact. ou dim. de —— va. agi: 
ler ; brandiller ; die Fahne -, agiter, 
manier le drapeau; faire l'exercice 
du drapeau; \ par extens, rincer 
(v. Aussipülen) ; || va. refl. ich -, (se) 
tourner; (Exerc. milit.) faire une 
conversion; rechte, fchwenft Guch! 
tournez à droite ! à droite, conver- 
sion! || (bas) -, (l'haction d'agiter, 
elc., f. 

Shwentung (:-)f. pl. -en (44, 
49) 40 v. (das) Schwenfen ; 20 (mou- 
vement de) conversion, f. 


Schwer (*) adj. (holl. zwaar, 
dan.svar; compar. Schwierig (qu'on 
porte, qu'un soulève avec prine) 
sens phys. 4° (qui a une tendance 
naturelle à se rapprocher du cen- 
tre de la terre, qui obéit à la loide 
l'attraction universelle; se dit par 
oppos. a Unmägbar, impondera- 
ble) pesant, grave, pondérable; 
|| plus part. % (qui est plus pesant 
7 d'autres corps, qui a une gran - 

e pesanteur spécifique; se dit par 
oppos.d Leicht, léger) pesant, lourd, 
gr: I par extens. a) (qui accable 
es forces, qui embarrasse les fonc- 
tions, qui compromet l'existence 
d'un étre virant) lourd, pesant; 
accablant ; difficile, laborieux ; gra- 
ve, sérieux; dangereux ; b) (qui se 
meut, qui s'exécute avec peine) 
pesant, lourd; fort; laborieux (com- 

ur. Schwierig); I sens abstrait: 
qui pèse sur — ou sur la con- 
science; qui entraine des conséquen- 
ces sérieuses) grave; difficile; la- 
borieux ; rigoureux; lourd; acca- 
blant; ||adr. pesamment, lourde- 
ment; gravement, grièvement ; || 
-e8 Gelb, a) monnaie forte; b) fam, 
sommes enormes; -€8 Öewicht, poids 
lourd os fort; bon poids; -e8 Ge: 
ſchütz, grosse arlillerie ; -e Reiterei, 
cavalerie pesante, grosse cavalerie ; 
cavaliers pesamment armés; -esTuch, 
drap fort; -er Wein, a) vin fort, li- 
quoreux o% Capiteux; b) vin qui a 
poussé au gras, vin qui a bouté; -e 
Spriien, aliments lourds, difliciles 
à digérer, qui chargent l'estomac ; -e 
Luft, air, temps lourd, pesant, acca- 
blant ; -e8 Wetter, gros lemıps; -er 
Wind, gros vent, gros lemps; -€ 
See, grosse mer; -c# Gehör, ouie 
dure; -< Zunge, langue embarras- 
see; -er Rorf, tele lourde, engourdie, 
pesante ou embarrassée; -er Traum, 
reve pénible, accablant ; -e Ölierer, 
membres pesants ou engourdis; -e 
Zeit, temps pénibles, diMiciles ; -€ 
Arbeit, travail pénible, (d'une exé- 
cution) difficile, laborieux; fam. 
travail assommant; rude travail; 
-er Ramyf, rude combat: combat 
acharné ; -e Rrantheit, maladie gra- 
ve; -c8 Merbreden, crime grave, 
crime capital; -e Strafe, peine ri- 
goureuse ; -er Seufier, profond sou- 
pir ; fam. -e Dienge, quantité énor- 
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me; foule,f.; 40 Pfund - wiegen, 
peser 40 livres, avoir un poids de 
40 livres; (einem) - fein, être pesafl, 
etc., peser (à qn); Charger, accabler 
{(qn); ver Rovf, bas Herz ift mir -, j'ai 
la tele pesante, le cœur serré; ei: 
nem - fallen, (litter. tomber lourd 
à qu) être difficile ou pénible à qu : 
ètre à charge à qn ; — Atbem bolen 
respirer péniblement, diflicilement 
ou avec peine, avoir la respiration 
done ;- im Magen liegen, peser sur 

estomac, charger, embarrasser l'es- 
lomac ; j en —— (Bist, nat. ) 
gravi.., (Pathol.) dys... 

e Shweratbmig (*--) ad). 

ui respire avec peine; atteint de 
dyspnée. 

* Shmwerbelaben —— adj. 
charge pesamment; accablé (dege.); 
qui pe sous le faix (de qc.). 

*Shmerbetrubt (=-:) adj. 
profondément aMigé; accablé 
tristesse, 

* Shmerblütig(:--) adj. qui 
a le sang lourd, épais ou fibrineux ; 
fig. v. Schwermüthig. 

Schwerpd(t),n.v. Schwert. 

Schwere (=) f. (de Schwer) pe- 
sanleur, gravilé ; lourdeur, f: ds, 
m. (v. Gewicht) ; difficulté(s At 
(v. Schwierigkeit). 
‚"Schweremeffer (:---) m. 
instrument propre à mesurer la 

vesanteur 4° des corps solides : ba- 
ance, f. (v,%Bage); litramètre! Harr). 
panhydromètre (Meéster); 20 des di- 
uides, aréomètlre, gravimètre (syn. 
Scnfwage), 50 des corps gazeux: 
baromètre (syn. fufrwage). 

*Shmererbe(:--) f. (terre de 
spalh pesant) baryte, f. oxide de 
barium, m.; -metall, n. barium, plu- 
tonium, m. (métal de la 2° section. 

*Shwerfall {<-) m. {chute 
lourde) (Poes.) vers palimbachique, 


m. 

=; AS ENCRES --) adj. (qui 
a le maintien) lourd, pesant, embar- 
rasse ; (Zool.) gravigrade; | adr. 


lourdement, pesamment. 

o Säwerlälligteit 22 
lourdeur, pesanteur, f. appesanlis- 
sement (de corps ou d'espril), m. 

Schwerflache (<--) f. (Mé- 
can.) plan du centre de gravité, w. 

"Schwerfluffig (*-=-) ad. 
(difficile à fondre) réfractaire ; · teit. 
f. qualité réfractaire, f. 

Schwerfüßig (<--) adj. qui 
a les pieds lourds, la démarche 
lourde ou pesante, (Zool.) grari- 
grade ; lardigrade. 

"Schwergebären 
accouchement laborieux, sn. dysio- 
cie, f. 

"Schwer ——— (2--) ad). 
qui croit difficilement, difficile (à 
convaincre), incrédule, sceptique. 

"Schmwerbarnen(2--)n. (Path. 
émission diflicile de l'urine, dii- 
culté dans l'émission des urines, dys- 
urie, f. . 

Schwerhörig [2--) adj: qui 
entend diflicilement, qui a louie 
dure, atleint de surdité incomplète. 

*Schwerfraft (52) f. (Phys) 
(litlér. force de la) pesanteur, gra- 
vilalion, [. 

*Schwerleibig (:--) adj. (qui 
a le corps lourd) corpulent; -feit, j. 
corpulence, f. 

Shwerlid (+-) ade. avec 
peine, difficilement, ne.. guère. 

*"Shwermefjer, m. v. Sue 
remeffer. 


Zuev) w. 


Schwe 


Shwi 


Schwi 





*Shwermuthb(+-) f. melanco- 
lie ; tristesse profonde, humeur som- 
bre ; hypocoudrie, f 

"Shwermüthig (:--) adj. mé- 
lancohque, morne, sombre, triste; 
atrabilaire, hypocondriaque. 

Schwerpunkt (*-) m. centre 
de gravile, m. 

»Schwerſpat 

nt, sulfate de 
v. Schwererde. 

"Schmwerftein (-) n. (litler. 
pierre pesante) (Miner.) tungstèn 
calcaire, scheelin de Werner, schee- 
lite, lungstate de chaux, m.; -metall, 
v. See ; -fäure, v. Scheelfäure. 

Shmert E) n. g.-(e)8, pl. -er 
(42,20) (sned. swærd, swerd, island. 
ei dan. sverd, holl, zweerd, angl. 
sword) (arme à tame droite, large 
et tranchante) glaive, ın. épée (tran- 
chante), f. ; (furzes -) coutelas ; au- 
iref. braquemart; (zweihändiges —, 
Ritter-) espadon ; || plus purt.glaive 
(de la justice), m.; Schärfe des ca, 
fil de l'épée, m.; mit Feuer und - 
verbeeren, (liller. ravager par le feu 
el par le glaive) mettre à feu et à 
sang ; zum —e greifen, (saisir l'épée) 
meltre l'épée à la main; recourir 
auxarmes; || par extens. 4° (Agri- 
cult , Rel. } espadon, m.; (Mar.) dé- 
rive, f.; 20 peine de la décapitation 
(par le glaive),f.; zum - verurtheilen, 
condamner (qn) à avoir la tele tran- 
chée (par les mains du bourreau); || 
en compos. (Hist. nat.) gladie; an- 
cipilé ; ensi..; ziphi..; xipho.. (com- 
par. Zibel..). 

"Shwertbohne (+--)f. hari- 
col acinaciforme, m. phaseolus Iu- 
nalus, [litie, 

Schmwertel (!-) m. v. Schwert: 

"Shwertertany; (!»-) m. 
danse aux épées, f.;(ballet des) ma- 
lassins, m.; (Antiq.) pyrrhique, f. 

"Schwertfeger(--) m. four- 
bisseur, m. 

"Schwertfifh (+-) m. espa- 
don, m. xiphias (genre de poissons, 
ordre acanthoptérygiens). 

"Shwertförmig (+-») adj. 
et ade, (qui est) en forme de glaive 
(a deux tranchants); (Hist. nal.) en- 
siforme; gladié; ancipilé; (Anat.) 
ziphoide. 

"Schmwertfortfag (2--) m. 
(Anat.) appendice ow prolongement 
ziphoide, m. masculin, m. 

"Schwertlehben (#--) nm. 

*Schwertlilie (2--<) f. (lis 

adié) iris, Nambe, f. glaïeul, m. 
genre de — am, iridees) ; 

utiche -, blaue —, iris commune, 
f. iris germanica ; floxentiniſche — 
iris de Florence ; ftinfende —, iris 
puante, espatule, f.; Waffer-, iris 
des marais, f. iris pseudacorus. 

"Sbwertmage(:--)m, (au- 
tref. parent de la ligne masculine) 
agnat, m.; -nfhaft, f. 4° agnation; 20 
lotalité des agnats, f. 

Schwertorden (=--) m.or- 
dre du glaive ; ordre de l'épée, m. 

*Schwertredt (:-) n. droit 
du glaive, de la force (brutale), de la 
conquele, m. 

"ES hwertritter ({--) m. 4 
chevalier porte-glaive; 2° chevalier 
{de l'ordre) de l'épée, m. 

Schwertrüden —— m. pl. 
(poissons) xiphonotes, m. pl. 

Schwertſchwanz (<-) m. 40 
queue ensiforme, f.; 2 animal ensi- 
caude; plus purt. 4e humantin, m. 
centrina (genre de squales, v, Gaij; 


(2-) m. spath 
ryte, m.; -erde, 





2 —— pl. (crustacés) 
xiphosures, m. pl. . 
* Schwertfeite(t-») f. (côté de 
l'épée) (Généal.) ligne agnatique , f. 
Schmwertftreich (:-) m. coup 
de glaive ou d'épée, m.; ohne -, sans 
coup férir. 

* Shmerttheil (:-) m. autref. 
4° portion d'une succession agnali- 
que; 20 double part du mari aux 
biens acquis pendant le mariage, [. 

*Shmwertträger(:--) m. por- 
te-glaive, m. 

Schmwefter (2-)/f. pl. -n (14,18) 
(goth.swisto, island. el sued.sysier, 
angl, sister) sœur ; fromme -, (sœur 
ou) fille pieuse, religieuse ; sœur(de 
la charité, etc.}, f.; -en, n. pelite 
sœur, f. {veu , m. nièce, f. 

"Shmwefterfind (*=--) n. ne- 

Schmefterlihb (:--) adj. de 
sœur ; d'une sœur ; || adv. en sœur. 

"Schweftermann (<--) m. 
mari d'une sœur, beau-frère, m. 

Schwefterihaft f. pl. 
—en (44, 49) 4° qualité, amilié de 
sœur ; 2 communauté de sœurs, f. 

Schweſterſohn (*--) m. üls 
de la sœur, neveu, m. 

Schweſtertochter (+--») f. 
fille de la sœur, nièce, f. 

"Schwi(e)bbogen (4--)m. (de 
Schweben) arc suspendu, m.; ouver- 
ture en arc, arcade; arche (d'un 
pont), f. [v. Schweigen. 

S 8 wieg(2) imparf. de Lind. du 

Smwiege(<-)imparf.du subj. 
du v. Schweigen. 

Schmwieger (:-) m. et f. (com- 
par. Schwager) obs. v. Schwiegerva- 
ter, -mutter ; || en compos. murque 
que Ir degré de parenté dont il s'a- 
gil résulte du mariage, et se lra- 
duit par l'udj. beau. 

* Schwiegerältern (*o-») pl. 
—— du mari ou de l'épouse) le 

an-père et la belle-mère. 

* Shmicgertinb(=--) n. gen- 
dre ou beau-fils, m.; belle-fille, — 

"Schwiegermutter (---)f. 
belle-mère, td | 

"Schwiegerfohn (:--) m. 
gendre, beau-fils, m. 

Schwiegertochter (*---Jf. 
belle-fille, f. [ beau-père, m. 

* Schwiegervater (<---) m. 

Schmiele(+-)f. pl. -n (14, 48) 
(angl. weal, compar. Schwellen) 
(endurcissement epidermique) du- 
rillon, calus, m.; callosité (aux 
bards d'un ulcère), f.; (Bot.) cal; 
calus, m.; ( Zool., Conchyl. ) Ge: 
füß-, Giÿ-) callosité, f. ; tylion, m. 

* Schwielenfohler ({--=-) m. 
pl. (Zool.) (ruminants qui ont les 
pieds calleux en dessous) tylopodes, 
mi. pl 
Schwielicht (2-) adj. qui res- 
semble à un durillon, calleux, m. 

Schwielig (*-) adj. couvert de 
durillons, etc. (v. Scymiele); calleux, 

Schmierig(t-)adj. (de an} 
difficile, malaisé; laborieux ; (Path. 
dys..,: |] adv, avec beaucoup de dif- 
ficulté(s). 

Schwierigkeit (2--)f. pl. -en 
44, 49) 4° (qualité de ce qui est dif- 

cile) diMcultefs), f. (pl.); 2° (chose, 
difficile) difficulté, f. ; obstatle, m.; 
len rompos. (Path.) dys... (ex, - 
der Verbauung, der Menftruation, di- 
gestion, menstruation laborieuse, 
dyspepsie, dysménorrhée, f.). 

Sdwill, 2e pers. du sing. de 
l'impér. du v. Schwellen. 
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2x.) 


Schwillſt, Shwillt, 2e et 3e 
pers. du sing. du prés. de l’ind. du 
v. Schwellen. 

* Shwimmbandh (2-) m. 
{Zool.) 4° abdomen nageur ; 2 (crus- 
ace) gasironecie, m. 

"Shwimmblafe (=--) f. (de 
Schwimmen) vessie (natatoire), f. 

Schwimmen (*-) (77, b) rn. 
(av. haben) (is. swimma, swed. 
swima, ang!. swim , dan, svemme, 
holl. zwemmen; compar. Schwem: 
men, Schwamm, Schaum) 4° (se 
mouvoir, se soutenir sur ou dans 
un liquide) nager ; flolter sur l'eau; 
(oben auf -) surnager; ans Ufer 
jhwimmen, a) gagner le rivage en 
nageant où à la nage ; b) ètre poussé 
au rivage par les flots; wurd einen 
Bluë-, traverser, passer une rivière 
à la nage ; unter bem Waſſer -, nager 
au-dessous de la surface de l’eau, 
nager entre deux eaux ; || pur ex- 
tens. 4» savoir nager; || ètre plus lé- 

er qued'eau, surnager; 2 couler (v. 

liegen); roulerzeine Thräne féroamm 
in feinem Auge, une larme roulait, 
brillait dans ses yeux ; 9 être cou- 
vert d'un liquide, ètre baigné, na- 
ger (rx. dans son sang); être noyé 
ou inonde (ex. de larmes, de san + 
| fig. nager (ex. dans l'opulence) : 

-b, 4° qui nage ou qui surnage, 
nageant; flotlant:; (Miner.) necti- 
que ; (Zool.) nageur ; nectopode ; 
2 inondé ; baigne (de qe. ou dans 
qc.); 50 ade. en nageant, à la na- 
ge; N (bag) -, (la) nage; natation, 
f. ; élat de ce qui flotte ou surnage , 
m.; || en compos. (Hist, nat.) na- 
geur ; flollant ; nectique ; nalaloire ; 
neclo … ; colymbi .. ; éretmo ... 

Schwimmer (2) m. g.-8 (12, 
46) (de Schwimmen) celui qui nage, 
nageur ; plus part. homme exercé 
à la nage ; (Zool.) (animal) nageur 
ou aquatique (v. Schwimmpfötler , 
etc.), m.; || impropr, 4e (oiseau qui 

lane) v. Lerchenfalf; à bractéaie, 
. (syn. Soblmunje) ; || en compos. 
(Zool.) ..necte, m, 

"Shwimmfeber (--) f. na- 


geoire, f. (syn. Blofe). 
lite 
Ftogel 


Schwimmfuß (:-) m. 
nageuse, f. ; pied palmé, m.; 

mit Schwimmfüßen, m. (oiseau) pal- 
mipède , m. 

"Shwimmgürtel (2--) m. 
ceinture à nager; nageoire; lan- 
querre, f. [ hydrocormus, nr. 

"Shmwimmhalm(*-)m.(Bot.) 

*Sbwimmhaut(:-) f. mem- 
brane qui réunit les orteils des oi- 
seaux palmipèdes, f. palame, m.; 
mit einer - verfehen, palme (se dit 
d'un pied); palmipède (se dit d’un 
animal). | 

Schwimmkäferz—m. (co⸗ 
léoptère) nageur, aquatique ou nec- 
topode; plus part, gyriu (nageur), 
m. {v. Drehtäfer). 

"Shwimmfunf(*-)f. (artde 
la) natation , f. 

* Shmwimmleib (2-) m. v. 
Schwimmbaud. 

* Shwimmpfötler (+--) m. 
pl. (mammifères, rongeurs, crusta- 
ces) nageurs, palmipèdes ou pinni- 
pedes, m. pl. 

*Schmwimmplag (:-) m. lieu 
destiné à la natation, m. école de 
nalalion , f. 

* Chmimmidnede(:-.) f. 
( gastéropode nageur ) nérite ( nati- 
ce), f. 


Schwi Schwi Schwi 

















Schwindelſchimmel, m. 
(Bot.) byssiſs, m. (v. Schimmel). 

"Schwindelmwurz (el), f.v. (ge 
meine) Gemswurzel. 

Sdminben (<-) (77, a) vn. 
(av. haben) (isl. swina, dwina, 
ung dwine, dwindle; compar. 
Winden) (primit. tourner rapide- 
ment, v. Wirbeln, Shwinbeln) ac- 
cept. usuelle diminuer ( rapide- 
ment), deeroitre; diminuer de vo- 
lume; se flétrir; s’amaigrir, mai- 

rir, dépérir, (Med.) s’atrophier; 

par exlens. (passer ou se passer ra- 
pidement, cesser subitement d'être 
accessible aux sens) rad ; 
s'évanouir ; || (bas) —, 4e (la) dimi- 
nulion, f. décroissement ; desséche- 
ment; amaigrissement, dépérisse- 
ment, m.;(Med.) destruction ou dis- 
parition atrophique , atrophie, f. ; 
marasme, m. ; - bed Nugapfels, atro- 
phie du globe ôculaire, rutidase, f.; 
marasme oculaire , m.; 2° dispari- 
tion (soudaine), f. évanouissement, 
m. 

Schwindflechte = (Der- 
mat, ) ( Zitter. dartre qui disparait 
rg Sg , pour reparaiire au 

out d'un cerlain temps) lichen, 
m.; -nartig, adj. lichénoïde. 

Schwindknötchen (--) n. 
* ( papules de) lichen, m. (v. 

windflechte). 

Schwintler, Shwinplig, v. 
Séwinveler, Schwinbelig. 

"Shwinpfuhr(-) f. (liter. 
tendance à l’amaigrissement ) atro- 
phie (qui dépend d'une lésion in- 
terneel — f-; marasme, m.; 
plus part. (atrophie générale)phthi- 
sie, consomption „ f. tabes; sens 
restreint phthisie pulmonaire, au- 
Iref. étisie, f. mal étique; || (Hor- 
tieult.) dépérissement, desseche- 
ment, m. ; die — befommen, contrac- 
ter la phthisie pulmonaire, être al- 
teint de phthisie, vu/g. devenir poi- 
trinaire , avoir le poumon attaqué. 

* Shwinpfüchtig (*--) adj. 
4° (qui est) atteint de phthisie (pul- 
—* , phihisique , autref. éli- 
que , oulg. poitrinaire ; 2° qui an- 
nonce la phthisie , (de) phthisique ; 
| -feit, f. 40 état de phthisie , élal 
phthisique , m.; 2° nature phthi- 
sique, f. 

Schwinge (2-)f. pl. -n (14,48 
(,de Schwingen ) 4° (instrument | 
aide duquel on secoue,ete.) (Sanf-) 
espade, dague, f.;(Getreibe -) van, 
m. vannelle; \ ines) schringice , 
f.; 2 -n, pl. a) poet. ailes, f. pl. 
(v. Flügel); 20 v. Schwungfetern ; || 
fig. ailes, f. pl. essor, m. 

Schwingen (:-)(77, a) (suéd. 
svinga , dan. svinge, angl. swing, 
wing, Aholl, zwingen ;_ <ompar, 
Schwenfen, Schmanfen , Winfen) (se 
mouvoir avec vitesse; plus part.) 4v 
(se mouvoir en arc, se dit d'un corps 
suspendu à un point fire) osciller ; 
20 (oseiller entre deux points fixes, 
se dit d'une corde) vibrer; 5 éprou- 
ver des alternatives de condensation 
et de dilatation, osciller, vibrer, 
éprouver un mouvement oscillatoire 
ou vibratoire (se dit de corps élasti- 
ques, de l'air , du son); || va. agiter 
—* le drapeau dans sa main); 

randir; secouer (ex. une lance, son 
épée); branler, fam. brandiller (les 
bras, etc.); battre (bie &lugcl, des 
ailes) ; balancer (qn sur ung corde, 
etc.) ; lancer (qe. par-dessus la tête, 
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* CGhwimmidule (:--) f. 
ecole de natation, f. 

Schwimmſchwanz (*-)m. 4e 
queue nageuse „ queue propre à la 
natation, f.; 2°(saurien) éretmosure, 


elc.), par extens, vanner (le bie); 
échanvrer {ben anf, la filasser es- 
pader (le lin); [| fih -, s’elancer (sur 
son cheval, elc.): sauter (en selle, 
à cheval); fé in die Luft -, s'élancer, 
s'élever en l’air , prendre son élan, 
son vol ou son essor ; fig. ib in bic 

öbe -, s'élever (à une haute posi- 
tion), parvenir (aux honneurs, elc.); 
s'élever à de hautes considérations, 
donner l'essor à son espril, ete. ; 
«| auf den Thron -, monter sur le 
rône ; || -b, vibrant ; vibratoire; os- 
eillatoire, d’oseillation; de vibra- 
tion: || (vas) -, 40 (le) mouvement 
oscillatoire ow vibratoire, m.; os 
eillations; vibrations, f. pl. ; 2 ac- 
lion d’agiter, etc., f.; maniement (er. 
de la lance , du drapeau), m. _ 

*“Shwingtolbenm. Schwing: 
fôlb en, n. (Entom.) balancier, 
m. ; mit - verfeben , muni de balac- 
ciers, haltere. 

en gtraft,f. v. bruns 


aft. 

"Schmwingfeil (:-) n. corde 
dont on se sert pour se balancer, en 
pour balancer qc., pour melire qe. 
en branle, f. 

Schwingung (-) f. pl. -em 
(44, 49) 40 v. (bad) Schwingen ; 20 os- 
cillation ; vibration, f. ; Abewegung 
f. mouvement oscillatoire om vibra- 
loire, m.; -&fnoten, nœud ou point 
fixe d'une corde sonore qui, mise en 
vibration, se divise en aliquotes vi- 
brantes, m.; -£punft, m. centre d'os- 
cillation , m. 

Schmwirren (2-) (suéd, svirra, 
holl. zwieren, polon. sviercze, ital. 
sguirrare ) on. (av. baben) siffler 
(se dit d'une flèche, etc.); grésillon- 
ner (se dit du cri des grillons'; bour- 
donner { se dit du vol des insectes, 
grisoller (se dit du chant des alouet- 
tes); s'élever, s’abatıre avec bruil : | 
(vas) —, (le) sifflement: chant (des 
alouettes ,etc.); cri (des grillons); 
bourdonnement ; bruit, m. 

*Schwirrfliegen (<=--)f. pl. 
—— ken . — 
syrphides ou syrphiques, m. pl. 

hm! bank -)n. (de Shi: 
gen) bain d’etuve,, m. 

Schwitzen (<-) (island. sveila, 
svilna, suéd. svella, dan.svede, holl. 
zweeten , angl. sweal; compar 
Schweißen) vn. (av. baben) se cou- 
vrir ou ètre couvert d'humidilé on 
de moiteur (condensée en gontlr- 
lettes), suer (se dit des murailles, des 
blés, elc.); ressuer; plus part. trans- 
pirer fortement, suer (des mains, 
du front, ete.); am ganzen takt -. 
suer de tout le corps , ètre tout en 
sueur, fam. être (tout) en nage, | 
fig. fam. travailler avec de péni 
efforts, suer (sang el eau); | va. e1- 
haler (un liquide par les pores), 
suer (ex. du sang); große Tropfen - 
suer à grosses goutles; (Hist. nal.) 
exsuder ; transsuder ; || -b, 4° qui 
sue , (qui est) en sueur ; couvert de 
sueur ou de moileur ; en suanl; ? 
qui exhale (qe.); exhalant ; perspi- 
rant; qui laisse transsuder (ge.); | 
(das) —, 4° (l'état de ce qui se couvre 
de) sueur; forte transpiration, f.: 
ressuage , m.; 2 exhalation { de la 
sueur, elc.) ; action perspirante (er. 
de la peau); exsudalion, transsuda- 
tion (ex. d'une résine); etwad zum - 
einnehmen, prendre qe. pour se faire 
suer, pour exciter la transpiralion, 
pour faciliter l’eruption de la sueur 
(compar. Schweiß). 
























m. 

"Shwimmftein(+-) m.pierre 
qui surnage, f.; ( Minér. ) quartz 
neclique , m. 

* Shwimmthier(:-}n, ferme 
génér. animal nageur, m. 

Schwimmpögel (:--)m. pl. 
{oiseaux) palmipèdes, éretmorni- 
thes, m. pl. ( ordre de vertébrés, 
classe oiseaux). 

Schwind (<) m.v. Schwunb, 

Géwinbe Er pl. -n (44, 48) 
(de Schwinven) 4» +. Schwindflechte; 
2% v. Krägmilbe. | 

„Schwindel (:-) m. g. -8 (12) 
(is. svim, holl. zwym , dan. swim- 
mel, angl. swimming in Ihe head, 
suéd. svindel; com par. Schwimmen, 
Winden) (Séméiol.) vertige, tour- 
noiement de lete; élourdissement, 
m.; (Vétér.) v. Drebfranfbeit; || 
fig. 4° egarement (momentane), ver- 
tige; esprit de vertige, m.; 2 v. 
Schwinbelei, 4°; || den - befommen, 
éprouver desverliges; être pris d'un 
ou de vertige(s). 

Séwinbelei (2-2) f. pl. en 
(14, 39) (de Schwindeln) 4° esprit de 
vertige ,m.; imagination bizarre ; 
extravagance; élourderie, f.; || 
charlatanisme ; 2° projel chiméri- 

ue, rêve d'une imagination mala- 

e, m.; || (trait d'hétourderie; fredai- 
ne; || promesse illusoire; manœu- 
vre frauduleuse , jonglerie; fam. 
rouerie , f. 

Swinbieller(:--) m. g. -8 
(12, 16) (de Schwindeln) 4° (homme 
ou esprit) élourdi, extravagant, m.; 
tête creuse, remplie de chimères, f.; 
2° spéculateur [rune probité sus- 
pecle); homme qui spécule sur la 
crédulité des autres; charlatan; 
fam. roué, m. 

* Schwinvelfieber (---) n. 
fièvre ( intermittente pernicieuse ) 
vertigineuse, f. 

Schwindelgeiſt (*--) m. 1° 
esprit de vertige , m.; 2° v. Schwin⸗ 
beler, 4, = Schwindellolch. 

"Shmwindelhafer, m.v. 

Schwinb(e)lig (2-=)adj. 40 qui 
a le vertige, qui est pris d'un vertige 
ou de vertiges; élourdi; mir ift-, 
j'ai des vertiges; mir wird -, id 
Wwerbe —, il me prend un verlige, 
j'éprouve des vertiges, la tele me 
tourne; 2 qui fait tourner la tête, 
élourdissant. velgeift. 

"Schmwinpelfopf,m.v. Scwin: 

Schwindelkorn (2--) n. 10 
v. Schwindellolch; 2° Schwinbelförner, 
pl. —— de coriandre, f. pi. 

v. gemeiner Gorianber, 20); . Cu: 
A 20); 3e v. fu 

* Shwinvellold (<--) m. 
ivraie des blés, f. {v. Lol). 

Schwindeln(*-)en. (av. haben) 
4° tourner (rapidement) ; lournoyer 
(se dit plus part. dans le sens fig., 
en parlänt de la töte\; 2 avoir, 
éprouver des vertiges ; ich fchwindele 
ou mir f@winvelt, j'ai des vertiges, 
la tete me tourne: || fig. extrava- 
guer ; faire des projets chimeriques; 
ezagerer; || va. (donner des verti- 
gen) -d, 4° qui donne des vertiges, 

pui fait tourner la tèle; étourdissant: 
2 saisi de vertige ; étourdi par le 
vertige ; en frémissant. 


Shwu 


Schwigig (:-) adj. fam. v. 
meißi 


iBig. 

, Sénittatez (==) m. (lit- 
ter. caisse sudorifique) &tuve, f. 

"Shwigmittel, Schwihbul⸗ 
ver, n. moyen, m. poudre sudori- 
fique, f. (v. Schmweißtreibenp). 

© ml gt À dote (+--) f. (liltér. 
chambre à faire suer) étuve, f. 

"Schmwöbefah(:--) mn. (Mög.) 
enchaux ; enchaussumoir , m. 

Schwoden (:-) va. (Még.) en- 
chaussumer, enchaussener. 

Schwolli-)imparf.delind.du 
eo. Schwellen. | 

Sch wölle(%») imparf. du suhj. 
du v. Schwellen. 

Schmwor (*)imparf. de l'ind. du 
©. Schwären el du v. Schwören. 

Shwôre(:-) imparf. du subj. 
du v. Schwären et du v. Schwören. 

Schmwören (*-) (80) (goth. swa- 

ran, island, sveria, sued. sverja, 
dan. sværge, hoil. zweeren, anyl. 
swear; compar. Wort et l'ungl. 
answer, répondre) va. eirn. (av. ba: 
ben) (affirmer ow promettre solen- 
nellement; affirmer sous la foi du 
serment) jurer (bei etwas, par qe.); 
preter serment; faire serment; el: 
nem Treue —, jurer fidélité à qn ; ei: 
nem ben Tod -, jurer la mort de qn; 
einem Rache —, jurer de se venger de 
ou sur qn; jurer une haine mortelle 
à qn ; aufetwas —, a) jurer sur qe. 
ex. sur l'évangile) ; b) jurer de ge.; 
ich mollte barauf —, j'en jurerais; qu 
erwas -, s’obliger à qc. par serment: 
zur Fabne ſchwören, (prèler serment 
au drapeau ) jurer d'être fidèle au 
drapeau; fali -, jurer faux, faire 
un faux serment, se parjurer ; einen 
— laffen, faire jurer qn, faire prèter 
serment à qn; recevoir le serment 
de qn; | (bas) -, (l'action de jurer, 
f. serment qu'on prète, m.; || impré- 
cations, f. pl. jurements, blasphè- 
mes, m. pl. 

*"Schmwörherr (2-) m. répon- 
dant assermenté des degrés de no- 
blesse d'un récipiendaire, m. 

Schwül (:) adj. (holl. zwel, 
angl. sweltry) (qui est) d’une cha- 
leur étouffante, gros d’orages, étouf- 


nt, 

Schwüle (:-) *Shmwülhige, 
f. chaleur élouffante, f.; temps ora- 

—— häle, m.; fig. fam. v. Schwu⸗ 

tät. 

Schmwulität(--*)f. pl.-en (44, 
49) (de Schwül) fam. (grand) em- 
barras, m. 

Sani f. pl. -en (44, 19) et 
mm. g. -es, pl. Sroulfie (42, 17) (de 
Schwellen) enflure, f. (v. Seihwulft); 
fig. —— m.) bouffissure (du 
style), f phebus; galimatias pom- 
peux; pathos, m. 

Schwülftig (2-)adj. fig. bouffi, 
boursouflé, enflé, ampoulé (et ob- 
scur), guindé, pompeux. 

Schwülftigteit (£<-) f. bouf- 
fissure, f. 

Schmwunb (<) m. g. -(e8 (12) 1° 
v. (bas) Schwinden; 2 {état de ce 
ui a disparu) absence ( par l'effet 

"une destruction atrophique) ; dis- 
—— atrophique, atrophie; — ber 

hränenfarunfel, atrophie de la ca- 
roncule lacrymale, f. rhyas, m. 

Schmung(*)imparf.del'ind. du 
v. Schwingen. 

Schmung (+) m. g. -(e)8, pl. 
Songe (42, 47) 4° v. (bas) Schwins 
gen; 2 mouvement vibratoire, m. 
vibration (isolée); oscillation, f.; | 





Scla 


(grand) mouvement; branle (d'une 
cloche, etc.); élan; saut: irait; 
mouvement de bascule ; tour (sur la 
corde), m. u re eulbute, f.; 
fig. élan, essor (de la pensée, etc.), 
m.; élévation, f.; ressort, m.; har- 
diesse ; übertriebener - (ber Reve) F 
emphase, f.; - ver Stimme, ressort 
de la voix, m.; inflexion, intonalion 
hardie ; voix vibrante; - einer Linie, 
forme arquée ou —— d’une 
ligne ; hardiesse d'une ligne ; | fam. 
vogue, f.; train, m.; mir einem -e, a) 
d'un grand mouvement (de bras, 
etc.); d'un élan; d'une (grande ) 
force de projection ; b) d'un seul 
élan ; d'un seul trait; ben — geben, in 
ben — bringen, donner l'impulsion 
(ex. à un balancier); mettre (une 
cloche, etc.) en branle ; donner l’es- 
sor (ex. à sa pensée); fam. mettre 
(ge. ou qn) en vogue, 

*Shwungbewegung (*--») 
f. mouvement oscillatoire, m.; oscil- 
lation, vibration, f. 

"Shmungbede (:--) f. (Or- 
nith.) plumes tectrices mot ge, 
des ailes, f. pl. plérome (Jéliger), m. 

Shwungel:-)imparf. dusubj. 
du v. Schwingen. 

*Sbwungfebern(:--)f. pl. 
(Ornith.) longues plumes des aies, 
pennes, rémiges, f. pl. (Fauconn.) 
cerceaux, m. pl.; || (aigrette de) plu- 
mes (sur un chapeau, etc.), f. pl; 
esprit/s), m. (pl). 

*Shmungfraft (:-) f. 1° force 
centrifuge ; 20 force d’impulsion, f.; 
ressort, mi, 

* Shwungrab (:-) n. roue (qui 
tourne avec vilesse\; plus part. 
roue remplie de plomb ou de mer- 
eure, f.; balancier circulaire, m.; 2 
roue qui donne l'impulsion (à un 
balancier, etc.), roue motrice ; rou- 
lette, f. 

"Shwungriemen (:--) m. 
courroie qui sert à balancer (qce.), 
ou dont on se sert — se balancer; 
soupente (d’une voiture, etc.), f. 

S bwu r (:) imparf. de l'ind. du 
v. Schwören et obsol. du v. Schwä: 


ren. 

Schwur (2) m.g.-(e)8, pl.Schwi: 
re (12,47)(de Schwören) serment; || 
(serment frivole; imprecation) ju- 
"Sp wure(2«) imparf. du subj 

Schmure(--) imparf. du subj. 
du v. Schmwören et Piel. du v. 


ren 
+Sciltitin {--*) n. (Chim. 
org.) scillitine, f. (syn. Meerzwiebel⸗ 


off). 
+ Scirrbös (-:) adj. (Path. 
squirrih)eux ; € 2 Fl, 
squirr(h)eux, matière squirr(h}euse, 
squirr(h)e, m, 

Sclave (-) m. g. -n, pl. -n 
(43,48) (angl. et dan. slave; de 
Slave, v. Dict. geogr.) esclave; serf, 
m. 

* Sclavendienft (--) m. ser- 
vice d'esclave, service ignoble ; escla- 
vage, m.; servitude, f. 

* Sclavenhandel (<---) m. 
commerce d'esclaves ou de chair 
humaine, m.; traite des nègres, f. 

* Sclavenhänpler (:---) m. 
marchand d’esclaves ; negrier, m. 

* Sclavenftand (=--) m. con- 
dition d’esclave, f. 

Sclaventhum (!--)n. g.-(0)8 
{12) esclavage, m. —— 

Sclaverei (--) f. esc pin 4 
m.; in — verfeßen, réduire en escla- 
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Sebs 


| 


vage, asservir ; in - gerathen, être 
fait esclave; ètre asservi. 
Selavin (:-) f. pl. -nen (14, 49) 
rire (2=) adj il 
clavi - . servile ; 
d'esclave ; dégradé ; dégradant ; vil, 
ignoble ; || adv. en esclave, servile- 
re € but (-<) (e)8 (12) 
or -2)m. 9. -(t 
(cor Sorf) scorbut, À 4 (v. Schar: 
} 


+Scorpion(--*) m.g.-(e)8, pl. 
— (42,47) (grec ; compar. 
Scharf) scorpion, m. scorpio (genre 
d’arachnoides, fam. pedipalpes) ; 
par e.ctens, 4° Meer-, See, scor- 
pion de mer, scorpene, m. (genre 
de poissons acanihoptörygiens); Ey 
(Astron.) scorpion, m. 

+'Scorpienartig(--2--)adj. 
qui lient du scorpion, (Zool.) scor- 
pionide ; ‘Bot.) scorpioide. 

+'Scorpionfbnede, f. strom- 
be scorpion, m. 

+’ Scurpionihwanz, m. queue 
de scorpion; (Bot.) v. europäifche 
Sonnenwente. 

+* Scorpionfenne, f.émérus 
coronille, m. (plante, genre coro- 
nille, v. Kronenwide). 

+" Scorpionipinnen, f. pl. 
(araigndes-scorpions) faux scor- 
pions, m. pl. (famille d’arachnides 
tracheennes); plus part, pinces, 
cheliferes, f. pl. (genre de faux scor- 
pions). 

+* Scorpionfih (--:-) m. 
piqüre d'un scorpion, f. 

Scorzonere (--£-) f. pl. -r 
(44, 18) scorsonere, f. salsifis, m. er 
cine et genre de plantes, ſam. chi- 
coracées }; foanife —, scorsonère 
d'Espagne, f. (syn. Schwarzwurzel) ; 
niedrige — wilde —, Wald-, pelile 
scorsonere, f. 

+ Scribler Go) m. g. -8 (12, 
46) iron. ih, a eng 
m, [ tures, f. pl. papiers, m. pl. 

Scripturen (CE pe écri- 
ŒScrafeln, Scrophelîn(:-)f. 
pl. tumeurs scrofuleuses ow stru- 
meuses, écrouelles , vulg. humeurs 
froides, f. pl.; plus part. - ou Scro⸗ 
phelfrantbeit, f. scrofules, f. pl. 
maladie, affection scrofuleuse vs 
strumeuse,f.; Scropbelfraut, n. (lit- 
tér. herbe antiscrofuleuse) v. (fnoz 
tige) ee er ; | 
+Scropbhu de (--:) adj. scro- 
fuleux ; strumeux. 

+Scrupel (<-)m. ein. g. -8 
(42, 46) 4° m. scrupule, m. Be⸗ 
denklichteit, Zweifel, Gewiſſen); 2e 
n. scrupule, m. (poids de 20 ou de 
24 grains) benbaum. 

*Sebenbaum(:--) m. v. Sd: 

+ Schefte(-*-)f.pl.-n (44, 48) 
sebeste, m. (fruit du sébestier domes- 
tique; syn. ſchwarze Brufbeere); 
-nbaum, in. sébestier domestique, 
m. cordia myxa (arbre, genre cor- 
dia, v. Gortie). 

ech (*)n. g.-(e)8, pl. -e (42, 47) 


(com ar. l'anc. Gas, couleau, 
ichel et le lat. secare ) (primit. 
poignard, v. Dolch; épée, v. De: 


gen, Schwerbt; scie, v. Säge) cou- 


tre, m. 
, dt LE (2-) n. (liliér. bois 
du coutre) soupeau , m. 

Schs (:)(isl., suéd., dan. sex, 
angl. six, grec 4€) nom de nombre 
card, six; par extens. six heures: six 
chevaux; e8 ift- (ihr) , il est six 
heures ; mit -en fahren, (litier, aller 


Sechs 


Sechz 


Seda 


—— — — — —ñ —ñ ß Te 


avec six cherau.r) avoir six chevaux 
à la voiture ; @trophe von - Berfen, 
strophe de six vers, (un) sixain; " 
bie) — (e), subst. f. (le) nombre ou 
Le) chiffre six; je six; (Jeu de car- 
tes) six, m.; || (bag) -, subst. n. 
(le) nombre (de) six, m.; ( les) 
six, m. pl.; | en compos. hexa..; 
sex...; seno.. (ex. seno-quälernai- 
re); (Chim.) sé.. (er. séplombique). 
+ Sebéadteltact (-<--) m. 
mesure 9 temps (litter. de six hui- 
times) de six croches , f. 
*Sedésarmig (+ --) adj. à six 
bras; —— „eic ÿa six rais; (Zool.) 
hexanème. - | 
Sechsaugig (+--) adj. à six 
yeux, (Zool.) ‚senocule. 
"Sehesbeinig (---)adj. qui a 
six jambes,(Zool.) hexapode; hexape. 
“"Sehsblättrig (:--) «adj. qui 
a six feuilles, (Bot.) hexaphylie ; he- 
zapelale ; hexasépale. m 
’Scehsblumig(t--)adj. à six 
fleurs, (Bot.) sexflore. 
Sechſsed (+-)n. hexagone, m.; 
-i9 (+ — =) adj. hexagone; sexangu- 
laire ; sexangule ; (Cristall.) hexago- 


nal, 
*Scehsenber(*-») m. cerftlit- 
ter. à six cors) à sa seconde lle, 


m. . | 

Sehfer (+-) m. g.-8 (12,46) 
(tout formé de six unilés) 4° piece 
de six fenins où de six kreulzers, f. ; 


2° (Horl.) pignon à six dents, m.; 3° | d 


v. Secdhéender. 

Sedferlei (<--) adj. de six 
sortes, façons, espèces ou manières. 

* Sedäfad (:-) adj. sextuple; 
bas -e, le sextuple; || ad». au sex- 
tuple : um das -e vermehren, Verſechs⸗ 
fachen, augmenter du sextuple, sex- 
tüpler. : : 

Sehsfädherig (<---) adj. 
— six rayons, six loges, elc.; 
(Bot.) sexloculaire ; hexacoque. 

* Gehasfaltig Uk) adj. sex- 
tuple (compar. Sechefach). 

— — — (= =.) * 
qui a six doigls, sex-digital, sex-di- 
gitaire ; hexadactyle. 

"Schetfilad LL) n. corps à six 

ns, hexaëdre, m. 

*Schaflügelig (-»-)adj. à 
six ailes, hexapière. | 

*Schsiup, * Sehsfüßller, 
m. chose, f. animal à six pieds, ani- 
mal (ex. Éiches hexape; (insecte) 
hexapode ; (vers) hexamétre. 

"Sechsfühig (<--) adj. à six 

ieds, (Zool.) hexape; hexapode ; 

Versif.) hexamètre. 

* Sehebherr(:-)m.hexarque; 
membre du conseil des six, m. 

Sechſhundert (-<-) nom de 
nombre card. six cents. [six ans. 

* Sehsjährig (<--) adj. de 

*Schslantig(*--) adj à six 
carnes, à six ardies, sexangulaire. 

Sebalina(:-) m. g. -(e8, pl. 
-t (42, 47)v. Sechſer. 

"Schsmal(:-) adj. six fois. 

*Sebamalig ELA adj. qui se 
fait, qui se répète six fais. 

"Sehsmännlerjig (<---) adj. 

Bot.) hexandre ; hexandrique ; 

Laffe der -en Bflamien, hexandrie, f. 

"Sehämonatig (-- j. 
qui a, qui dure six mois, de six mois. 

Sech monatlich 2 adj. 
qui se fait, qui se répèle tous les six 
mois, semestriel, 

. Sedspaarig (=--) adj. qui 
a six paires ; (Bot.) ( - gefiebert) sex 
jugué, 


(-<-+) a 





Sechpfünder {2-<) m. ca- 
non, m. pièce de six (livres de 
balle), f. | 

»Sechereihig (:--) adj. qui a 
six rangs, disposé(s) sur six rangs; 
der er hexastique. 

* Sebéruverig (<---) adj. à 
six rangs de rames. 

* Schäjaitig(i-») adj. à six 
cordes; +8 Inftrument , hexacorde, 
m. [à six colonnes, hexastyle. 

* Sehsfäulig (+--) adj. 

Seche ſeitig (=--) adj. à six 
côtés , à six faces; hexaèdre ; cube. 

* Sebésfrännig (:--) adj. at- 
telé de six chevaux, à six chevaux. 

"Sehsftimmig (+--) adj. a 
six voix; -er Öefang, chant à six voix, 


nm. 

* Scehöftrahlig (:--) af. à six 
rayons ; (Cristall.) Can: {Zool.) 
hexacte, heures. 

*Sebeftünbig(:--) adj. de six 

*Sebsftünblih(:--) adj. qui 
se répèle toutes les six heures. 

* Sehéfylbigi:-- )adj.(com- 
posé) de six syllabes. 

"Scehstägig(+-=») adj. 4e (qui 
a une durée) de six jours; 2 (- ou 
mieux Sehttäglid ) qui se repèle 
tous les six jours ; -e8 Sieber, fievre 


sextane. 

* Schstaufenp (-+-) nom de 
nombre card. six mille. 
Sehstelt-) (ber, bie, bas -) nom 
e nombre ord. (le, la) sixième; le 
six (du mois) ; ven où am -n Junius, 
le six juin ; Karl ver -, Charles six; 
- Stunde, sixième heure, (Liturg. 
cath.) sexte, f; || (die) -, subst. f. pl. 
-n (44,48) (Mus.) sixte, f.; (Jeu) 
sixième, f. . {et demi. 

* Sehttehalb (--*) adj. cinq 

Sehstel (+) n.g.-8 (12,46) 
sixième partie, f. sixième, m.; 
-freis, m, sixième partie d'un cercle, 
f-; (Astronom.) sexiant, m. . 

Schöstens (:-) adj. sixième- 
ment, en sixième lieu. 

’ —— a0 2. 
posé de six parties; divisé, parlag 
en six ; (Bot.) sexfide. * 

Sech sweibig?) adj. (Bot.) 
qui a six pistils, hexagyne; Claſſe 
der-en Pilanzen, hexagrnie, f. 

* Sehswinfelig (=---) adj. 
à six angles (compar. Schsedig). 

Sech woch en (=--) f. pl. six 

premières) semaines (qui succèdent 
à un accouchement); par exlens. 
couches, / pl. (v. Wochen). 

*Sehswöhig/(t--) adj. (qui a 
une durée) de six semaines. 

*Schswöhnerin (-<--) f. 
femme nouvellement accouchee, f. 
(compar. Sehswoden). 

"Schtjchig(*- adi.qula six 
— (aux pieds), (Zool.) hexadac- 
ivle. 

*Sedhtzeilig(t--) adj. com- 
posé de six lignes; qui a six rangs; 
{Bot.) hexastique;-e Strorbe, sixain, 


m. [six pouces. 
5 HER (#--) adj, de 
Sechzehn (:-) nom de nom- 


bre card, seize, 

* Schyehmer (2-=) m. 4° (foul 
formée de 46 unilés) a) (Arithm.) 
(le nombre ou chiffre) seize, m.; b) 
pièce de seize (kreufzers) ,f.; c) ow 
Sechzehnender, m. cerf de seize cors; 
2 membre du conseil des scize, 
m. 

* Sebichnerlei(:---) adj. de 
seize sortes ou manières. 
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* Sedaicbnfad (=--) adj. et 
adv. seize fois autant. [de seize ans. 
* Sebyebnjäbrig(:---) ad). 
“Sebichnte(:--) ver, bie, baë-) 
nom de nombre ordin. (le, la sei- 
zième : (le) seize (du mois); £ubmæig 

ver -, Louis seize. 
Sechzehntel (:--) n.seizième 
—— f. seizième, m.; (Mus.) dou- 
le croche, [. [ ziememeut, 
* Sehichntens(:--)aur, sei 


“Gebaig (<-) nom de nombre 
cardin. soixante. 
Sechziger (<--) m. g. -4 (12, 


46) 4° (tout formé de 60 unils) 
(Jeu) soixante ; pic ; > -, m.-in, f. 
(homme, femme) sexagénaire, m. rt 
[: 5 -, m. membre du conseil des 
soixante, m. : 

»Sec zigijährig (<---) adj. 
qui a soixanle ans, sexagénaire. 
% Sehzigfte (?--) (der, die, bas -) 
nom denombre ordin. soixanlième. 

Sechzigſtel (*--) mn. g. -# (12, 
46) soixantieme partie, f. soixan- 
tiöme, m, 

+Geciren (-<-) va. dissequer; 
faire l'autopsie de..; | (bat-, {la où 
les) dissection(s); art de dissequer, 


m. 

Sedel (:-) m. g. — (12, 46 1. 
(dim. de Sad) province. (petit) sac, 
m. ; poche ; bourse, f.; trésor (pu- 
blie), m.; IL. (grec eixhoe) sicle (poids 
et monnuie en usage chez les Hé- 
breux), m. | 

"Sedelmeifter, Seller, m. 

rovinc. trésorier, m. (v. Schagmei: 


er). 

+ Gecretär(--2) m. g.-4, pl. 
-t (42, 47) secrélaire, m. 

Sect (=) m. g.-(e)s, pl. -e 12, 
47) (ital. et be A* du lat. 
siccus) vin sec (de Madère, elc ): 
plus part. (Kanarien-) vin des Ca- 
naries, mn. 

+Secte(:-) f. pl. -n (14,48)sectr, 
f.; -nmader, m. (lillér. faiseur de 
secles) seclaire, ıı. 

Section (--*) f. pl. -en (Hi, 
19) 4° action de disséquer, etc. (7. 
Seciren), dissection ; autopsie; 2° 
section, f., 

+ Sectirer (-:-)m.sectaire, m. 

+ Sector (-) m. g. -8, pl. -m 
(42, 49) (Math.) secteur, m. 

+ Secunba (-:-) f. seconde 

(classe), f.: Secunbaner, m. g. -$ (12, 
2 écolier ou éléve de seconde (clas- 
se), m. 
+ Secundant (--=<) m. g. -#, 
pl. -en (43, 49) second, témoin (d'un 
combattant}, m.; der - Serr-anet iein, 
servir de second ou de témoin à qu 
|| (Guerre) second ; soldat qui sou- 
tient le tirailleur; (Mus.) celui qui 
accompagne; (Mar.) vaisseau de co®- 
serve, m. 

Secunvär (--*) adj. secon- 
daire ; (Géol.) de formation secon- 
daire. 

+ Gecunbe(-2-)f. pl. m (14,48) 
seconde, f.; -nubr, f. montre, peñ- 
dule, horloge à secondes, f.; -niciqft, 
m. aiguille des secondes, [.; -mift- 
blatt, n. cadran à secondes, m. 

pus iren (---) en. (ar. 
haben) seconder (v. Beisfichen, Sl: 
fen); plus part. servir de second um 
de temoin (dans un combat singu- 
lier) ; |(Mus.) accompagner ; | Mat) 
-, (l'jaction, f. ou l'art de seconder, 
etc.; rôle de second ou de lemoin; 
accompagnement, m. 


+ Sevativ (--*) ad). indecl, 
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sedatif; anodin: -fali, n. sel sedauf) 
(d’Homberg), acide borique, m.; | 
-fpath, m. boracile, /. sous-borate de | 
au m. fo pl 

+ Seven (<-} f. pl. sempervi- 
véss, crassulacées, f. pl. (famille Je 
plantes dieotyledones, qui a le genre 
sedon pour Iype). | 

+ Scbez (-:) n. in-seize, m.; 
-banb, ın. volume in-seize, ın. 

+ Scviment = 2) m. g. (e)8, 
pl. — (12, 17) sediment, m.; 
-ftein, m. pierre, f. ou minéral sé- 
dimentaire, m. Der ue 

Sebliger.., v. Eeibliger... 

+ Gevum(i-)n.g.-68, pl. Seven 
(42, 49) sedon, m. (genre de plantes, 
fam. crassulacées); fnolliget -, sé- 
don orpin, m. sedum telephium 
(sun Fette Henne) ; fbarfes -, sedon 

rülant, m. (syn. Mauerpfeffer, klei— 
ner Hauslauch 

Sec (*) (yoth. saiws, angl. sea, 
hoil. zee, suéd, sin, dan, sr, is- 
land. sia) 4° m. g. -#, pl. -n 112, 
48) lac, m. —8 kantſee, Bin: 
nenfee); 20 f. pl. -n (44, 48) mer, f. 
océan, m.; jur — geben , voyager par 
mer; in die - geben ou ftehen, se met- 
tre en mer ; bouter au large ; $antel 
jur —, commerce maritime; | en 
compos. 4° des lacs, (Hist. nat.) la- 
eustral, lacustre; limno .; 20 de mer, 
maritime, etc. (v. Meer) ; plus part. 
de la marine. 

* Secaal 1e, m. v. Meeraal ꝛc. 

* Ecebabd(--)n.bain de mer,m. 

* Secbär (-) m. vulg. ours 
marin, tchn. phoque ourson, m. 
phoca ursina (rompur. Robbe). 

* Stebars(--) m.4{(perche ma- 
rine) bars, m. labrax (genre de pois- 
sons, ordre acanthoplérygiens) ; 2° 
v. Sanber. 

:* Srceblume (:--) f. fleur ma- 
rine ou maritime, f.; plus part. v. 
(weiße) Seeroie. 

* Grcbraffen (:--) m. brème 
de mer, f. (poisson, genre canthère, 
fam. sparoides). 

* Seebrief (*-) m. letires de 
mer, f. pl.; connaissement; passe- 
port, m. 

"4 Sercabett (2-2) m. élève 
de marine; autref. garde-marine, 
m.‘ |pas (de mer ou de route), m. 

— & eecompaf (+--) m. com- 

* Seedienft (2-) m. service de 
mer ; service de la marine, m. 

* Secbradhe (<--) m. dragon 
marin, m. (v. Gtacelbrache). 

Seeeiche ac. f. v. Meereiche sc. 

* Secfabrenb (:--) adj. qui 
navigue sur mer; qui fait un com- 
merce maritime. 

* Seefahrer (*-=-) m. voyageur 
sur mer; navigaleur, marin, m. 

! Seefahrt (:-) f. voyage par 
mer, m. course sur mer, naviga- 
tion, f. 

* Seefalf (2-) m. aigle nonelte, 
balbusard, m. pandion (genre d’oi- 
seaux, lribu faucons). 

* Seefafan (-+) m. faisan de 
mer, m. (1° v. Réffelente ; 2° barbue, 
f. espece de turbot, v. Steinbutte). 

* Seefeder (:--) f. (penne ma- 
rine) pennatule , f. (genre de poly- 

} 


Pe Seefifh, m. v. Meerſiſch. 
* Seefifherei(t--*) f. pêche 


Se flotte (:- =) f. flotte ( 
* Seeflotte (=--) f. flotte (ma- 
ritime); marine, fi 
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, A CUT (truite de lac 
ou de mer) v. faéforelle. 

* Secfrabtbrief(=--)m. con- 
naissement, m. 

*Seegebraudb(*-*) m.usage, 
m. coulume de mer, ( 

. ALI LA SN te f. danger!s) 
sur mer ou de la mer, m. Bi); 
(Comm.) chances, f. pl. ou risques 
maritimes, m. gl. 

* Seegefedht (1-41) n. combat 
marilime ou naval, m. 

* Seegegenb(t--)f. 4° contrée 
qui avoisine un lac, f.; paysage ma- 
rilime ; 2° parage, m. 

*Seegeridt(*-) n. tribunal 
de mer, mm. ; amirauté, f. 

* Seegerud (*-*) m. odeur de 
(la) mer ; (odeur de) marine, f. 

Seegeſchmach (:-:) m. goût 
de mer, mı.; (goût de) marine, f. 

Seegeſchöpf (-»-+)n. animal 
marin, m. 

bj ee (2-2) n. loi mari- 
time; loi qui régle la navi 
concerne la marine, f.; -bud, n. co- 
de marilime, m. 

® hi (<-2) n. mirage 
(qu'on observe sur mer), m.; fee 
morgane, f. 

Seegt * -)n. (herbe marine) 
varech, ur) - ante) naïdée, f.; plus 

art. v. ( Meer: Waſſerriemen et 
juderiger) Seetang. Imer, m. 

* GSeehafen (2--) m. port de 

* Scehahn(:-) m. (litler. coq 
de mer) 4° hirondelle de mer, f. dac- 
Kopiere . poisson volant, m. (v. 

ingerfloffer) ; 2° lumme, m. colym- 
bus arcticus(v, Polarente). 

*Sechanbel(---) m.commerce 
maritime, m. 

* Sechedt(i-\ m. (litlér. bro- 
— mer ) —— u 
merlucius ( poisson, genre gadus, 
v. —&X — 

* Secheld(+-)m. heros sur mer, 
marin hardi ow héroïque ; grand 
amiral, grand homme de mer, m. 

*“GSecherridaft{:--) f. domi- 
nalion sur mer , prépondérance, [; 
ou sceptre maritime, empire de la 
mer, m. souverainele des mers, f. 

* Seebubn (:-) n. ( poule de 
mer) grand plongeon, m. colymbus 
auritus (compar. Taucente). 

* Secchunb(:-) m. 4° chien de 
mer {v. Sunbäbai); 2° phoque, m.; 
{v. Robbe); plus part, calocéphale, 
m.(genre de phoques); sens res- 
treint : calocéphale marbré, veau 


marin, m,;-#fang, m. pêche des 
phoques, f. ; -8fell, n. -8baut, f. peau 
de phoque ou de veau marin, f. 


* Seeigel(+--) m. (hérisson de 
mer) oursin , m. echinus (genre de 
zoophytes, classe échinodermes); 
fein, m. oursin petrilie , m. échi- 
nıte, f. (Meerfran. 

* Geejungfran (+--) f. v. 

*Sectfalb(:-} n. veau marin, 
m. (v. Gechunb). 

»Seekarte (:-<) f. carte mari- 
ne, carte hydrographique ou nau- 


tique, f. 

* Seefaße (2--) f. (chat de mer) 
4 —— Go v. (officineller) Tin: 
tenfiich. 

ASeekompaß, m. v. Seecompaß. 

* Seefranf (<-) adj. qui ale 
mal de mer; -e (ber -), m. personne 
alteinte du mal de mer, f. 

* Gectranfheit(=--) f. mala- 
die à laquelle sont exposées les per- 
sonnes qui vont sur mer, f.; plus 
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part, mal de mer, m. ſ symptömes 
de cardialgie, vomissements ner- 
veux dont la cause est altribuée 
uux balancements d'un navire). 

* Sectort(:-)m. (liége de mer) 
= m. (genre de polyprs agré- 
gés); -baum, m. alcyon arbores- 
cent, m. 

* Seefrebfe (2--) m. pl. 4° 
écrevisses qui habitent les lacs, f p.: 
20 écrevisses de mer, f. pl.; plus 
part. homards, m. pl. (genre de 
crustacés ustaciens). 

* Sectrieg(:-) m. guerre ma- 
rilime ou navale, f. ; -&unft, f. 1ac- 
tique nayale, f. 

Seefröte(2--)f. crapaud ow 
scorpion de mer, m, v. (See:) Scors 


pion. 

*Secluh (2-) f. 4° vache ma- 
rine, f. lamantin ow manate ausiral, 
m. manalus australis, trichechus 
manatus (compar. Manaten); 2 y. 
Nilpferd. 

*Sectunbe(:--)f. science nau- 
tique ; hydrographie; marine ,f.; 
art de la navigation, m, 

* Gectuñe(:--) f. rivage, m. 
bords de la mer, m. pl.côte; pla- 


ge, J. 

"Seeland (<-) m. pays mari- 
time, pays qui aboutit a la mer ou 
qui s'avance dans la mer: pays de 
côtes, m.; (Géogr.) Zélande, f.; | 
Ecelanber, m. habilant d'un pays 
maritime, habilant des côtes ; (Géo- 
graph.) Zélandais, m. 

Seele(t-)f. pl.-n (14,48) (goth. 
saivala, isl. sal, sial, sued, sel, siæl, 
dan. siæl, siel, holl. ziel, angl. soul, 
compar. Selig) (primit. vie; prin- 
cipe de la vie ; furce vitale; accept. 
uswelle —— immatériel quiani- 
me un corps) nie dit par op- 
pos. à Körper, syn. Geiſt vernünftige 

, âme raisounable, douée de raison; 
thierifhe -, {âme animale) âme 
sensitive; Pflanzen-, âme végéta- 
tive; | sens restreint ( partie de 
l'âme qui est le siege des passions) 
— A — des facu —* Sch, 

ives, m. (se dit par oppos. À 
esprit, à — molle d our sensi- 
bilité, 4 Sera, cœur, —— el à 
Sinn, caractère) ; e8 fdmergt mich in 
der —, e8 geht mir burcb die —, j'en suis 
ému jusqu'à l'âme, jusqu'au fond 
de l'âme, j'en ai l'âme navrée; || par 
exlens. 4° âme (séparee du corps), 
[; 2° ètre (vivant }, m.: personne ; 
âme , f.; Etapt ven 20,000 -n, ville 
(peuplée) de 20,000 âmes ow habi- 
lants; feine -, aucun être vivant; 

rsonne (n'en sail rien, elc.): 3° 
[principai moteur , m. âme, f.; 4e 
richesse, profondeur de sentiment, 
chaleur, expression) âme, f.; 5° im- 
propr. (noyau central; cavilé cen- 
trale) moelle (d'une plume); vessie 
(natatoire, v. Schwimmblafe),f.; (Tis- 
ser.) äme; fuserolle ; (Maréch.) sole 
charnue; ( Armur,, Artill, } âme 
(d'une arme à feu); || en comp. d'à- 
me; de l'âme; moral; mental ; 
psychique ; (Théol.) spirituel, 

* Seclenabel (Zu-.) m. no- 
blesse d'âme, f. 

“Geelenamt (:--) n. office 
pour les morts, m, 

* Seelenangft (:--) f. angois- 
se, f. trouble de l'âme , #.; torture 
morale, f. 

* Seelenbund (:--) m, allian- 
ce, union des âmes, f. lien morai 
ou sympathique, m. 
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*Seelenrähigtelt (4=----) f. 
faculté de l'âme, faculté morale, f. 
* Seelenfolter (=---) f. tour- 
ment de l'âme, m. torture morale, f. 
*Seclenforiher ( ) m. 
(scrutateur de l'âme) psychologiste, 


m. 

* Seelenforfhung (:--<) f. 
étude de l'âme, étude psychologi- 
que ; psychologie, f. 

* Seclenfreunb (:--)m.fam. 
ami intime, m. {paix de l'âme, f. 

* Seelenfrieden (2222) m. 

"Seelenfrob (:--) adj. qui se 
réjouit de toute son âme, enchanté ; 
ravi ; qui éprouve une profonde sa- 
tisfaction. 

*Seclengabe(:---) f. don, m. 
facullé (brillante), f. ornement de 
l'âme, sn. [sance de l'âme, f. 

"Sceelengenuß(+»-=-*) m. jouis- 

* Seclengluüd(=--) n. bonheur 
de l'âme, m. 

Seelengröße (:---) f. gran- 
deur d'âme ; magnanimite, fü 

*Seelengut (+--) adj. bon 
jusqu'au fond de l'âme, (qui a le 
cœur) excellent; eineut - fein, aimer 
qu du fond de son ärme. 

*Seelengüte (+--») f. bonté 
de l’äme; excellence du cœur; 
grande bonté, f. 

"Seelenbeil (<--) n, salut de 
l'âme, salut (spirituel), ın. 

* Geclenbirt(:--) sn, pasteur 
des âmes ‚ pire spirituel, ın. 

* Scelenfraft(=--)f. 4° force 
ou facullé de l'âme, f. (v. Seelenfi: 
higteit) ; 2 forces (combinées), f. pl. 
ressorts de l'âme, m. pl. puissance, 
energie de l'âme, force morale, f. 

"Scelenfranf (:--) adj. (ma- 
lade par l’âme) v. Ghiftcétrant : plus 
| alleint d'une altération des 

acullés sensilives, d’une profonde 
mélancolie (comp. Gemuütbétranf). 

* Seelenfranfheit (:---) f. 
maladie de l'âme (v. Geiftestranf: 
heit); plus part. altération des fa- 
eulies sensitives, f. (compar. Ge⸗ 
muthéfranfheit). 

® Li ig LE (scien- 
ce de l'âme) psychologie, f.; || traité 
de psychologie, m. 

“Seclenleiben(:--.)n.souf- 
france de l'âme, souffrance morale; 
(Pathol.) affection mentale, f. (v. 
Œcelenfrantheit). 

* Seclenlos (:--) Adj. 4° in- 
animé (v. £ebloë) ; 20 sans âme, froid, 
apathique, glacé. 

*Seclenmeife(:---) f. messe 
des morts, messe de réquiem, f. 

* Seclenmorb(:--) m. meur- 
tre de l’äme, assassinat moral, m. 

* Seelenrube (2-0) f. repos, 
m. paix, tranquillité de l'âme, FR 

* Seclenftârte (:---) f. force 
ou vigucur de l'âme ow du caractè- 
re, f. 

"Seelenflörung (=:---) f. 
trouble des fonctions de l'âme, m. 
(v. Seclentrantbeit). : 

* Seelentag (2--)m. (Egl. ca- 
thol.) fête des trépassés, f. 

* Seclentroft (:--) m. conso- 
lation pour l'âme, consolation spi- 
rituelle, f. 

"Seelenvergnügt(t-»-)adj. 
qui ressent une joie calme et pru- 
fonde (compur. Seelenfroh). 

* Seelenverfäufer (2-=-») 
m. vendeur d'âmes; vendeur de 
chair humaine : racoleur, m. 

Seelenvoll (==-) adj. plein 
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d'âme; chaleureux, entraînant ; où 
l'âme se dépeint, expressif (et pro- 
er"; qui porte le cachetde l'âme. 

: Seelenwanderung (*----) 
f. migration de l’äme ow des âmes, 
métempsycose, [. 

"Seelenzuftand (<=---) m. 
état, m. ou situation de l'âme, f. 

"Seeleute (=--) pl. gens de 
mer ; marins, m. pl. 

*“Scelidt(=-)n. (litter, lumiè- 
re marine) mollusque ou myriapode 
phosphorescent, m. 

Seelig (<-) adj. v. Selig. 

* Seclmeffe, f. v. Seclenmeffe. 

See loͤwe = -) m. lion marin, 
phoque à criniere, m. phoca leo- 
nina, 

* Seelforge (+--)f. soin pour 
le salut de l'âme, m.; sollicitude ou 
charge pastorale ; cure, f. 

* Seeljorger (222) m. père 
spirituel; confesseur; curé; pas- 
leur, on, 

* Seeluft(*-) f. air de la mer, 
m; veut qui souîMe du côté de la 
mer, m.; brise, f. 

* Secmat (*-) f. forces na- 
valer, f. pl. marine, f. 

"Seemann (--) m. homme de 
mer, marin, m.; Seemäunijdy,, adj, 
de marin ; en marin. ne, f. 

* Secmeile(=--) f. lieue mari- 

Seemenſch ‘re, m. 4° (Trad. 
pop.) homme marin ; trilon, m.; 29 
v. Seeſchwein. 

*Secmeve(:--) f. mouelte de 
mer, {.; plus part. goëlaud, mn. (v. 
große Mewe). 

"Steminifter (--») m. mini» 
tre de la marine, m. 

*Sceemujdel (:--) f. coquille 
de mer, f. 

* Seenabel(!-») f 40 v. Meer: 
nabel ; 2° aiguille de mer, f. syngna- 
the proprement dit; m. (genre 
poissuns lophobranches). 

S A nt f. (œillet de 
mer) 4" v. Seeitranpnelfe; 20 caryo- 
phyilie, [. (genre de zoophytes zoan- 
thaires). 

*Seeneffeln (:--)f. pl. (or- 
ties uu)anemones de mer, actinies, 
f. pl. (famille de zoophytes, ordre 
zuanthaires). 

"+ Seeofficier (:---) m. of- 
feier de (la) marine, m. 

Seeorgel (+-=») f.(litter. or- 

ue de a à v. Drgelwerf, Röhren: 
orale.  [mer, f. (comyar. Otter). 

*Seeotter (<--) f. loutre de 

* Seepafi (+-)m. v. Seebrief. 

* Seepferd (2 -)n. cheval ma- 
rin; 4° morse, m. trichechus ros- 
marus (redlacd, syn. Wallros) ; 20 
—— n.) hippocampe, m. 

genre de poissons syngnathes) : 
5° (Mythol.) Hippocampe , m.; || (A- 
nat.) Buße ves —s, (les) pieds d’Hip- 

m, m. pl. cornes d’Ammon, 


PE 

* Secpflange (<-+) f.. plante 
mariue où maritime, fi 

*Secrabe (=--) m. corbeau de 
mer ; 4e v. Meerrabe ; 2° v. Scehahn. 

*Gecräuber (:--) m. ee, 
corsaire; écumeur de mer, forban, 
flibustier, m. 

* Seeräuberei (<--2) f. pira- 
terie, f.; -treiben, exercer la pirate- 
rie, faire le métier de pirate(s). 

*Sceräuberfhiff (<---) n. 
bâtiment monté par des pirates, cor- 
faire, m. 

* Secräuberftaat, m, élat for- 
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mé par des pirates, m.; plus part. 
a > états barbaresques, m. pi. 

* Gceraupe (<--) f. (chenille 
de mer) 4° v. ©cepiére(hen); 2% 
aphrodite, k {genre d’annelides). 

*Secresbubn(:--) n. perdrix 
de mer, sole, f v. Zunge). 

“Secret (:-) n. droit, code, 
m. jurisprudence marilime, f. 

* Secreife (<--) f. voyage sur 
ur er té ( l’amirauté, = 
Seerichter (--<) m. juge 

* Secrofe(i--)}f. —— mer) 
fleur de) nenuphar, m. nymphæa 
fleur et genre de plantes, fam. nym- 
phéacées) ; weiße -, nénuphar blanc, 
m. (syn. weiße Waflernymphe, See: 
blume, Scemummel) ; ägyptifée -, 
nenuphar d'Egypte, m. nymphæa 
tt pl ächte 2otusblume) ; gelbe 
-, nénuphar jaune, m. (syn. @elber 
Mummel); || -n, pl. nymphéacées, 
hydrocharidees, f. pl. (famille de 

ntes monocolylédoncs). 

*Seerüfltung (*--) f. arme- 
ment, préparatif de guerre mari- 
time, m. 

* Gcefdaben(=--)m…avarie, f. 

Seeſcheiden (*-») f. pl. (lit- 
ter. gaines de mer) mollusques tu- 
niciers ou avéphales sans coquilles, 
apodes (Goidfuss), m. pl.; ar 
part. ascidies, f. pl. ( famille de la 
classe des tuniriers). 

*Secfhiff (+-) n. vaisseau de 
mer, navire, m. 

* Seefhbifffahrt (*--) /. navi- 
galion maritime ow sur mer, f. 

Seeſchlacht 22) f. bataille sur 
mer, {. combat naval, m. 

Seeſchlange 16, f. v. Meet: 
félange x. à | 

*Seeihmein (*-) m. (litfer. 
cochon de mer) 4° v. Meriau; à 
humantin, m. centrina (genre de 
squales, v. Sat). 

* Sceefcorpion, m. v. Scer— 
pion. marime, m, 

*+Secfolbat (<-<) m. soldat 

Seeſonne Exp f. 4° soleil 
marin, m. comatule solaire, £ (210- 
phyte rayonné); 2° v. Sonnenfid. 

* Seeipiegel (*--) m. miroir, 
m, ou surface polie d'un lac ou de 
la mer, f. _ | 

* Seeipinne, f. v. Merripinne. 

* Gecflaat(:-)m. état, m. puis- 
sance marilime, f. [me, f. 

* Seeftadt (<-) f. ville marilt- 

* Gceeftern Lo m. 4° étoile de 
mer, asterie, f. (genre de zoophries 
rayonnes, classe echinoderms) , » 
harle glacial, m. (compar. Tauket). 

* Seeftranb (-) m. bords d'un 
lac ou de la mer, m. de f.; -neite, 
f. statice, f. (genre de plantes, fam. 
plombaginees). 

* Seeitrede (2-=) f. (grande) 
étendue de mer, f. (v. Stra). 

* Gecftrid (<-) m. parage, m. 

* Secftüd (:-) n. (Peint.) pièce, 
f. ou tableau de marine, m. 

Seeſturm (<-) m. tempête sur 
mer ; tourmente; plöglicher -, bour- 
rasque, f. 

* Sectang (<-) m. varech, m. 
(y. Tang): Blajen-, varech vesicu- 

eux, m. fucus vesiculosus (syn. Ser 
cibe); zuderiger -, varech saccha- 
rin, m. laminaire sacgharine  f; 
wurmtreibender —, v. urm-Runb 


fnoyf. | 

+ Seetanne (=) f. (litler. sa 
pia maritime) 4° v. Schafttalm; à 
gorgone allongée, f. 


Sege 


Segn 


Sehe 


— — — mm — — — — ——— 





* Sectaube (<--) f. colombe 
{littér. de mer) de Groënland, f. petit 
pren noir, m. (syn. Schwarzes 

aucherhubn). 

* Seeteufel (2--) m, 1° diable 
ow scorpion de mer, m. v. (See:) 
Scorpion ; 2° v. Meerteufel. 

* Secthier (t-) n. animal de 
mer, animal marin ou maritime, m. 

*Seetonne Do f. 4° (Mar.) 
tonne, amarque, bouée, balise, f.; 2 
télescope, m. tonne de mer, bouée, 
f. {moltusque trochoide). 

* Seetraube (:--)f. 4° raisin 
de mer, coccoloba, m.(fruitel genre 
de plantes, fam. polygonées ); ge: 
meine -, coccoloba baccifère, m.; 2° 
et 30 v. Meertraube. [naval, m. 

* Sectreffen (=--) n. combat 

* Secetromvete(:-2-)}f.{trom- 
pe marine) v. Bolaunenfchnede, 

* Seetruppen (*-») pl. trou- 
pes de marine, f. pl. {ne, f. 

* Secubr (Z-) f. horloge mari- 

* Seeungeheuer (<<=---) n. 
monstre marin, m. voͤgel ac. 

hi — x, m. pl. v. Dieer: 

* Secevolf (+-m. 4° peuple ma- 
ritime, m.; 2 v. Shiffévolf. 

* Stewärts/+-) adv. du côté de 
la mer, vers la mer ; au large, 

* Geemwaffer (4-») n. eau de 
mer, eau salée, f. 

* Soemweien (=) n. (affaires, 
département de la) marine; science, 
f. où art nautique, m. 

* Secwinb(:-) m. vent de mer, 


m. 

Seewolf !:-) m. 40 v. Meer: 
wolf: 20 v. Riefenhai. 

* Scewurm (2-)m. 1° pulg. ver 
de mer (nom qu'on donne à di- 
vers mollusques, el plus part. ou 
taret) ; 2 serpent fabuleux des mers 
du nord, m. [de la marine, m. 

5 A Nr me n. arsenal 

Segel (=) n. g.-8 (42, 16) (is- 
land. segl, suéd. segel, dan. sejl, 
holl.zeil, angl.sail; compar, Seil, 
Eedel) ( primit. corps large, mince 
et flexible) Po À mit vollen -n 
fabren, cingler à pleines ou à toutes 
voiles, à voiles déployées; bie - nadı 
bem Winbe richten, (liffér. tourner les 
voiles d'après le vent) orienter les 
voiles ,aventer; pincer, serrer,rallier 
le vent, aller au plus près (du vent); 
fig. aller selon le vent: regarder de 
quel côté vient le vent; suivre la 
maxime : selon le vent, la voile; 
unter - aghen, mettre sous, à la voile, 
partir ; die — ftreichen, amener, bais- 
ser, carguer les voiles; fig. baisser 
pavillon; || par extens. 4° navire, 
m, voile; 20 voile (déployée, rou- 
lee), f. (nom de divers strombes, v. 
Flugelſchnecke); || en compos. (Ich- 
thvols vélifère. 

Segeler(<--) m. v. Segler 

* Segelfertig (2=--») adj. prèt 


à mettre à la voile, appareillé ; fi - 
machen, appareiller. 

: Segei arn (Zo-)n, fil à voi- 
les, m1. ficelle, f. 


*Segellinie (fe) f. 4 
(Mar.) ligne de route; 20 (Géom.) 
voilière, fi 

*Segelmader, m. fabrican 
de voiles; (Mar.) - ou Segelmei: 
fter, maitre voilier, m. 

Segeln 6 (de Segel) en. (av. 
haben et av, fein) faire voile; aller à 
la voile ; cingler ; faire route ; se di- 
riger ; port. voguer ; vorbei —, passer 
(v. Borbei); um ... herum —, (passer 


Deutfh-Frany, 


autour de..) doubler (ex. un cap); 
faire le tour (du globe, ete.\; nat 
Diten) fegeln, cingler, se diriger 

(Vest, ete.); auf ein (Schiff; zu 
-, se diriger vers, à l'encontre de, 
courir sur (un vaisseau, pour l'atta- 
quer); längs (ber Kufte) bin —, lon- 
ger, ranger (la côte): neben einem 
(Shif) ber -, einem Schiff zur Seite 
-, border un vaisseau ; in vie hobe 
See -, eingler au large, gagner le 
large, courir bord au large; vor bem 
Winde -, prendre vent devant, faire 
vent arrière, avoir le vent en pou- 
pe: bei bem Winde — aller (au plus) 
vrès-du vent, tenir le vent; gegen den 
Wind -, aller {contre le vent ou) de- 
bout au vent, lenir au vent; mit bal: 
bem Winde -, naviguer avec un vent 
de biais, aller à la bouline, bouliner; 

eſchwind -, avancer rapidement ; 
aire force de voiles, doubler le sil- 
lage ; auf ben Grund -, toucher (an 
fond), labourer; | ca. ein Schiff in 
den Grund -, couler un vaisseau à 
fond ; [| (das) -, (la) navigation, cour- 
se (à voiles déployées), f. 

*Segelftange (<--) f. ver- 
gue, antenne, f. Îles, f. 

* Segeltu d (:--) n. toile à voi- 

* Segelwert (:--) n. voilure, 
f. voiles, f. pl. 

Segen (2-) m. g -8 (42) (holl. 
zegen{ing), island, el suéd. siguing ; 
compar. Sagen, Zeigen et Le lat, si- 
gnum) 4° formule (cabalistique), f; 
charme, m.; 2° prière (v. Gebet) ; 5° 
{action de bénir ; formule de la) bé- 
nédiction, f.; vœux, m, pl.; 4 (grä- 
ce, faveur, du — benediction ; 
prospérité, f.; | den - fpreben, a) pro- 
noncer la formule sacramentelle 
{pour produire un charme}; b) dire 
la prière; «) donner la bénédiction 
(über einen, à qn); bénir (qn ou qe.); 
— bringen, portier bonheur ; fam. ta: 
bei ift fein —, cela ne prospère pas. 

*Segen(reih (--) adj. 4 
(eitter. riche en bénédictions) bien- 
aisant; gracieux ; propice ; 2° com- 
blé de bénédictions ; béni par le ciel 
— fertile, [nedietion, f 

*Segen()ieruh(+--) m.b 

*Segenswunfd (:--) m. bé- 
nédiction, f vœux, m. pl. 

Segge (2) f. pl. -n (44, 48) lai- 
che, f. carex (genre de plantes, fam. 
cypéracécs). 

Segler (=-) m. g. -8 (12, 46) 
(de Segeln) celui qui navigue ; na- 
vigateur ; plus part, 40 voilier ; qu- 
ter —, bon ou fin voilier ; 20 naulile, 
m. (genre de mollusques, ordre cé- 
phalopodes]) ; || voilier , m. istiopho- 
rus (genre de poissons , ordre acan- 
thoptéryziens). 

Segnen (:-) va. (de Segen) 4» 
charmer (en prononcant certains 
mots, en faisant certains signes); 
conjurer ; 2 donner la ow sa béné- 
diclion à, benfr; consacrer (ex. un 
temple}; 3° combler de faveuris), bé- 
nir; faire prosperer; protéger ; & 
autre/. quitter, dire un adieu solen- 
nel; bas Zeitliche —, dire adieu à ce 
monde, mourir ; {fi -, a) faire le 
signe de la croix; pron. wer bas 
Kreuz bat, fegnet fit, (Zitter. qui a la 
croix se benit) charité bien ordon- 
née commence par soi-même : || ge: 
fegnet, béni; bénit (ex. pain bénit, 
eau bénile; consacré: bienheu- 
reux; comblé des faveurs du ciel : 
ein Geſegneter, der Geſegnete des Serrn, 
un homme béni, (Jésus) le fils bien» 
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aimé de Dieu; mit etwas gefegnet fein, 
être bien partagé (ex. du sort); ge: 
fegneten Leibes fein, être enceinte : 1 
(das) —, aptes de charmer, etc.; 
conjuration ; bénédiction; consécra- 


tion, f. 
Segnung (2) f pl. -en[44,19 
1° v, (das) HR Arie ) 


faveur, f. 

"Schahfe (2--) f. (de Schen) 
axe oplique, axe visuel, m. 

Schen {*-) (75, B, F) (goth, saih- 
wan, island. sia, suéd. rl danois 
se, angl. sei) en. (av, baben) 4e 
avoir tel ou tel aspect (v. Ausfes 
ben); munter aus ben Mugen -, 
avoir l'œil ou le regard vif; avoir 
bonne mine; ähnlich -, gleich —, res 
sembler (à ..); in ein Geſchlecht —, 
avoir les traits ( caractéristiques 
d'une race; 20 étre situé ou ex 
(ex. nadı Norden, au nord); avoir 
vue, donner (ex. sur la rue) ; regar- 
der; || plus part. 30 ——— la 
lumière; distinguer les objets par 
le moyen de la lumière) voir; être 
doué du sens de la vue; avoir la 
vue (bonne, mauvaise, ete.); || exer- 
cer la vision; chercher à voir, re 
garder (nah etwas, qe.); || va. voir; 
regarder ; distinguer, reconnaitre 
(par la vue); apercevoir ; || fig. a) 
sapercevoir (de qc.); voir; se con- 
vaincre (de qc.); ouvrir les yeux 
[sur qe.); b) essayer, voir ; c) tächer, 
chercher (à arranger gc., eie. voir 
(comment on pourra tirer parti de 
ge. ete. d) auf etwas -, faire atten- 
tion à qc.; regarder à ge. (ex. Al’ar- 
gent}; avoir qc. en vue; tenir la main 
a ce que ge. soit fait ow ait lieu; || 
fit -, se voir; fih an einer Sache 
fatt —, blind — ıc. se rassasier, se 
rendre aveugle ä force de voir ou de 
regarder qc.; se lasser de la vue 0% 
du spectacle de ge.; || gut —, voir 
bien on distinclement (une chose cts 
les choses}; avoir la vue bonne ; top: 
relt-, voir double; étre atteint de 
diplopie; nur mit einem Auge -, 
ne voir que d'un œil; nach etwas 
-, a) tourner les regards vers qc., 
regarder qc.; s'informer de qc.; b) 
(ou einer Sache, einem nad-) snivre 
qe. (ou qn) des regards; auf envas 
-, regarder sur qc., baisser, fixer les 
“eux ou avoir les yeux fixés sur qu, 
‘pas par. Sbauen); fig. v. ci-dessus, 
d); aus etwas -, v. Seraus-, Hinz 
aud-; in etwas —, regarder dans qc.; 
voir l'intérieur de qe.; pénétrer qe. 
des regards/rompor. Schauen); einem 
in das Seficht -, regarder qn en face 
ou fam. sous le nez ; envisager qn; 
in ber Nähe, in ber Berne -, voir, 
distinguer, examiner (un objet ow 
les objets) de re ou de loin ; durch 
etwas -, regarder à travers qc.; voir, 
distinguer (une chose ou les choses) 
à travers qC.; voir par qe. ou avec 
le secours de qe. (ex, de lunettes}; 
vor fih —, um fih ou umber -, hin: 
ter fi om zurück —, regarder devant 
soi, autour de soi, derrière soi; fig. 
porter ses regards devant soi ; Pro 
mener ses regards sur ce qui (vous) 
entoure ; reporter ses regards en ar- 
rière ; etwas — laffen, laisser voir ow 
paraître ge.; faire voir qe., montrer, 
exposer , élaler qc.; donner qc. en 
spectacle ; fi · laffen, se faire voir, 
se montrer (ex, pour de l'argent); 
se donner en spectacle; er bat fit 
nicht wierer — laͤſſen, on ne l'a plus 
vu; laffen Sie —, faites voir ! voyons! 
wir wollen -, nous allons voir, nous 

. 48 


x 


Sebn 


Seid 


Seid 
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verrons ! I bas -, (l'action de voir, 
vue, f. ; exercice aclif de la vue, m. 
vision; (Ophthalm.)..opie; Sn f. 
(ex. das Barben-, la chromopsie ; das 
Auders-, la metamorphopsie) ; | en 
compos, optique ; visuel, 
chend (*-) (part. Le du v. 
Schen) voyaut; mit-en Augen blind 
fein, — ètre aveugle avec des 
eux voyants) ne rien voir en plein 
our; fermer les yeux à la lumière 
ou à l'évidence. | 
*"Schenswerth, *Schenswiür: 
big, adj. qui mérite d'être vu; cu- 
rieux. ue 
* Sehenswmürbigleit(<----) 
f. 4° attention que qe. mérile; 2° 
chose digne d’eire vue ; rarelé, cu- 
riosité, f. 
Seber {+=) m. g.-8(12, 46) 
celui qui voit ou qui observe (qc.); 
|| plus part. geboren qui pretend 
être douée de la seconde vue) voyant; 
clairvoyant; visionnaire ; prophète, 
m.; || (Chasse) œil (du cerf), m.; || 
-in, f. voyante; clairvoyante, pro- 


phé ABER 

* Seherblid (:--) m. regard 
prophetique, m. 

— 5 ehglas (+-) n. verre opli- 
que, m. rende optique , f. 
* Schhügel (<-=)m. ( Anat.) 

* Gebtraft (:-) f. facultés vi- 
suelles, f. pl. vision, f. 

* Sehfunft (+) f. 40 art de bien 
appliquer le sens de la vue, art de 
juger des distances, m.; 2 (art d’ai- 
der la vision par des moyens artili- 
ciels) optique, f. 

e Sehlinfe ‚f v. Kryſtalllinſe. 

Sehloch ) n. 4° (trou qui 
permet de voir) umière (d'un as- 
trolabe, etc.), f. ; (Anat. ) v. Bupille; 
2° | Anat. ) trou optique (de l'os 
sphénoïde), m. 

* Sebnaber (<--) f. (Anc. 
er Huy: f un 

ehne (<>) f. pl. -n (14, is- 
land.sin, amt Er dan.sene, holl. 
zeen, angl. sinew; compar, Del: 
nen el le grec reiya) (primit. corde 
tendue 0% qui sert à tendre qc.) 
corde (d’un arc), f. ; (Anat.) tendon, 
vulg. nerf, m. (syn. Bledie); || par 
extens. (Géom. corde (d'un arc), 
sous-tendante, f.; || en compos. 
(Anat.) tendineux ; ——— 

Schnen(*-) (de ehne) va. refl, 
fit -, ( primit. se tendre ) désirer 
ardemment (na etwas, qc.), sou- 
pirer ape qc.); languir ; || (baë) -, 
(le) désir impatient (v. @ebnjudt), 

* Schnenhaube (:---) fi 
(Anat.) calotte aponévrotique, apo- 
névrose cranienne, f. galca aponeu- 
rolica. 

* Schnenhaut (*=-) f. aponé- 
vrose, f. (v. Blechienhaut). 

* Schnenhüpfen (!--») n. 
—* .) sou uts des tendons, 
m, pl. 

* D ebnentnôdeléen, n. (os 
qui se développe sur le trajet d'un 
tendon) os sésamoïde, m. 

*Sebnenftunbe, "Schnenleh: 
re, f. (connaissance, science des 
tendons) syndesmologie ; aponévro- 


ogie, f. ’ 
* Schnenfähmiere, f. synovie 


(qui lubrifie les gaines tendineu- 


Pl ciusstäkur, foi grèle 


+ cylindrique; cordon ligamenteux, 
* Sebnenfireif(:--) m. bande 





ou bandelette tendineuse, aponevro- 
tique, f.; ligament fibreux (rubané), 
m . 


* Sehnern (*-) m.nerf visuel, 
nerfoptique, m.; —nlwigel, m.v.Sch: 
hgel -enlob, a. v. Schloch, 20. 

ehnicdht(*-) adj. tendineux ; 
aponéyrolique. 

Sehnig (+) adj. qui contient 
des tendons (en grand nombre ); 
tendineux ; nerveux (se dit d'un 
bras, etc.); tenace , coriace (se dit 
de la viande). 

Sehnlid 2 adj. (de Schnen) 
ardent; impatient, passionné; || adv. 
ardemment ; avec impalience. 

"Seh CL He f. désir ardent 
ou impatieut; vifdésir, m.; einen mit 
- erwarten, alleudre qn avec impa- 
tience. 

»Sehnſüchtig, Sehnſuchts— 
voll, adj. et ade. plein d’impa- 
tience; qui se consume dans l'atlen- 
te et le desir; avec la plus vive im- 
patience (rompar. Schnlid.) 

Sehr ) adv. (suéd. swär, angl. 
sore)(primit.douloureusement,mal) 
fort, très, fortement, beaucoup, bien, 
extraordinairement, excessivement; 
fo-, a) si fort, tellement, à tel 
point; à telles enseignes ; b) autant ; 
quel que soil; wie —, combien, à quel 
point; zu -, trop. 

*Sehrohr (2-) n. (tube optique) 
lunette (à longue vue), f. ; téles- 


cope, m, 

Sebftrafl (*-) m. rayon vi- 
Gebungl:-) f.v. (bas) Schen; 

(Astron.) -8bogen, m. arc de vision, 


m. 

* Schweife (:--)f. manière de 
voir, d'envisager les choses, f. 

® Schweite(t--) f. 4° distance 
visuelle; 20 portée de la vue, f.; 5° 
point de vue, m. 

* Schwerfzeug[*--)n. 40 or- 
gane visuel (v. Geſichtswerkzeuge); 
2 instrument ow appareil opli ei 


m. el. 

"Schmwinfel, m. v. Geſichtewin⸗ 

* Schyiel(+-)n. point de mire, 

vo de vue; objet visuel; (Opt.) 
oroptere, m. 

Sei (+) imper. 2e et 3e personne 

el prés. du subj. 4e et 5e personne 


du», Sein. [uriner, 
Seidhen (*-) en. pop. pisser, 
Seidt (*Jadj. (compar, Sinten, 


Senken, Sächte) 4° qui a peu de pro- 
fondeur, bas, peu profond ; guéa- 
ble; || qui ne pénètre qu'à une fai- 
ble profondeur, qui n’eMeure que 
la surface, superficiel ; fig. superfi- 
ciel (compar. Flat); 2 (Mines) peu 
éleve ; plat (v. Niedrig || adv. su- 
perficiellement. 

ré (+-), Seichtigfeit 
(*=-) f. (de Gcidt) faible profon- 
deur, bassesse , f. abaissement, m.; 
fig. absence de pénétration, de pro- 
— : insuflisance ; légèreté ; fri- 
volitlé , f. 

Seide (:-)f. pl. -n (14,18) (is- 
land, silki, suéd.et dan. silke, angl. 
silk, holt. zyde; compar. Saite) soie, 
f. (4° fil du ver à soie; % fils prépa- 
rés, élofle, vêtements de soie); {| 
en compos. 4° de soie ; 2 soyeux (v. 
Seivenartig); (Hist. nat.) sérici …; 
serico.. ; 3° de(s) vers à soie (v. Sei: 
benwurm). 

* Seibeabfonbernb (:-- — 
adj. (Zool.) qui sécrète la soie; 
Drgan, sérictère , m. 

eibel (--) n. setier, m.; me- 
sure (de capacité diverse), f. 
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[suel, m. 





*Seibelbafñt(:--) m. daphné, 
m. (écorce et genre de plantes, fm. 
thymélées); plus part. (gemeiner -) 
(daphne) bois gentil, m. daphne me- 
zereon (syn. Rellerhals\; rievenfoͤr⸗ 
miger -, italieniicher -, (daphne) ga- 
rou, m. daphne gnidium; lerbeer: 
artiger -, (daphné) lauréole, f.; | -ar: 
tige Ein ir . rl a gr , thymé- 
—— pl. famille de plantes dico- 
tylédones ); -rinve, f. écorce (de 
mezereon ou) de garou. 

Seiden () adj. de soie ; poét. 
soyeux, satiné. ẽ.ẽ. 

* Seivenarbeit, f. (4° travail 
ensoie; fabrication de la soie; 2» 
ouvrage de soie) soierie, f.; —r, m. 
ouvrier en soie, m. 

* Seibenartig (1---) —* 
qui ressemble à de la soie ; qui a 
souplesse ou le luisant de la soie, 
soyenx ; saliné. soie, m. 

*Seidenband (*--)n. rubande 

* Scidenbaft (<--) m. (litter. 
écorce soveuse) biambonées, f. pl. 

* Geivenbau, sn. culture , édu- 
cation des vers à soie, f. ; — treiben, 
se livrer à la culture des vers à soie. 

*+Sceidencocon (=) m. c0- 
con de ver à soie, m. 

* Seidenei (+--) n. 4e œuf de 
ver äsoie, m.; 20 abus, v. Seiten 
cocon. 

E —— (tv) n. minéral 
soyeux , m.; plus part. malachile 
fibreuse ou soyeuse, f. 

* Seidenernte (<--<) f. récolle 
des soies, f. 

* Seibvenfabrif(=--2) f. fabri- 

ue, manufacture d’eloffes de soie, 
Fa, m. fabricant d'étofles de 
soie, m. soie, M. 

»Seidenfaden (=---) m. fil de 

*Seidenfärber(---) m.lein- 
turier en soie, m. , 

*Seivengebänfe, f.*Seiten: 
geſpinnſt, n. v. Seibencocon. 

* Seibengewebe, n. tissu de 
soie, m. 

*Seibenglana(:e-)m. luisant 
ou lustre de la soie; (Minér.) éclat 
soyeux, m. Be 

*Scidenglängend, adj. quia 
le luisant de la soie , (Hist. nat. ) 
soyeux, saliné. 

* Seivenbaar (:-<)n. 4° brin 
ou fil de soie; 2 poil ow cheveu 
yeux, m. ; -ig, adj. (qui a des che- 
veux ow poils) soyeux, 

* Sceidenhanbel (:---) m. 
commerce de soie, de soieries, m. 

* Seidenhafe (tu) m. (lilter. 
lievresoyeux) lapin angora, m.(com- 
par. Kanıncen). 

* Seidenhafpel, m. dévidoir 

pour la soie), m. 

"Sceidenhut(t“-) m. chapeau 
de soie, m. (v. Gut). 

* Seivenlaten (=) m. bou 
tique, f. ou magasin de soieries, m. 

*Seivenmuüble(:---) f. mou- 
lin à soie ; escaladon, m. 

* Secitenmufhel (1---) f. 
(pinne qui secreie un byssus dont 
les filaments sont brillants comme 
de la soie) v. edle Stedmuſchel. 

"Seivenpapier(z-—z)m.papier 
saliné, m ; 

* Seidenpflamze, f. 4** 
lante à soie) asclépiade de Syrie, f. 
Comser. Sbiwalbenwurzel). 

* Seidenraupe (:---) f. —* 
nille ou) ver à soie, m. (chenille du 
bombyx du müûrier, v. @cibenipins 
ner); -njäure, f. v. Raupenfäure, 


Seif 


Seig 


Seil 


[m — — — — — — — — —— —— 
Seidenrolbe () f. bobino [ en compos. de savon ; savonneux : 


lä soie), f. , 

”" Scidenfhmetterling, m. 
v. Seibenipinner, 2°, 

*"Seivenihmanz (<--) m.4 
queue soyeuse ou salinée, f.; 2e 

oiseau à queue soyeuse) jaseur, m. 
mbycilla (geure d'oiseaux, ord. 
passereaux). 

*Seidenipinner (><) m. to 
fileur de soie; 2° bombyx du mû- 
rier, m. (phalæna) bombyx mori (lé- 
pidoptère, genre bombyx, v. Spin 
ner). 

* Seibenfpinnerei (£»- v2) 
f. filature de soie, f. 

»Seidenſpitze, f. dentelle de 
soie, blonde, f. [brodoir, m. 

* Seitenipule(!---)/.(Chap.) 

*Seidenftein (2o-)m. (liter. 
pierre soyeuse) v. Aibeft. 

* Seidenftider (2--<) m. bro- 
deur en soie, m. 

"Seidentiderei (v2) f. 
broderie ensoie, f. 

* Seivenftoft(i--) m. 4e ma- 
tière, liqueur que les chenilles du 
bombvx emploient pour filer la soie ; 
> matière (brute) de la soie, f fil 
de soie, m.; cocons, m, pl.; 5° lissu 
de soie, m. soierie, f. 

*Scivenwaare(!=---) f. [mar- 
chandise qui consiste en soie) soie- 
rie, f. 
Seidenweber, * Seiden: 
wirfer/+--.)m.tisserand en soie, 
m.; -ei, f. 4° art de tisser la soie, m.; 
fabrication de la soie, f.; 2 métier 
de tisserand en soie, m.; 3° v. Ski: 
denfabrif, 

* Seivenmwolle, fi 4° laine 
soyeuse, f.; 2 duvet, coton du fro- 
mager pentandrique, m. (x. Woll: 
baum). 

"Sceidenwurm[!--\m.v. Sei: 
benraupe ; -fäure, f. v. Raupeniäure, 

* Seidenzeug(*--) m. eloffe de 
soie ; soierie, f. [bau. 

"Seidenzuht(!--)f.v. Seiten: 

*GSeidenywirner, m. mouli- 
nier, relordeur, m. 

Seidenweich (*--) adj. sou- 
ple, flexible comme de la soie, 


soyeux. . ktig. 

Seidicht (:-) adj. v. Seitenar: 

Seibiq (<-) adj. garni de soie ; 
couvert d'un duvet soyeux, (Hist. 
nat.) soyeux. 

*Seivliiger Salz(!---In. scl 
de Sedlitz, sulfate de magnésie, m.; 
Seidlitzer Waſſer, n. eau de Sedlitz, f. 

Seife (t-) f. pl. -n(418, 48) (is- 
land. sapa, dan. sæbe, angl. soap, 
holl. zeep, lat. sapo; compar, le 
franc. suif) savon, m. (produit sa-- 
lin qui résulle de la rombinaison 
de l'acide oleique ou de l'acide sten- 
rique avec un des alcalis rausti- 
ques, et par ex'ens. avec une des 
autres bases — : plus part, 
(gewöhnliche -, Haus-) savon (ordi- 
maire, m. v. Talgfeife); grüne —, 
fémarie-, savon (vertow) noir, savon 
de potasse (coloré , v. Sıhmierfeife) ; 
medicinifche venediſche, alifantiide, 
ſpaniſche -), savon médicinal (oléate 

soude}; savon de soude amygda- 
lin; Quedfilberieife, savon mercu- 
riel (oleo-siearale de mercure); 
Etarfei'fche -, savon de Starkev, sü- 
von d'huile essentielle de térében- 
thine et de potasse, m.; Verwanb- 
lung in —, conversion (des huiles) en 
savon, saponification, f; || impro- 
prem. (Mines) lavoir, m. (v. Waſche); 


saponaire ; saponace ; saponiforme ; 
(Zool,) smegmaderme, 

Seifen|--)ra. savonner ; || (Mi- 
nes) laver ; || bas —, le savonnage ; le 
lavage. 

* Seifenartig (+--=)adj. (Mi- 
nes) qui conlient du savon; savon- 
neux;( Mines ) saponace ; saponi- 
forme ; (Bot.) saponaire. 

* Geifenafde(i--.)f. cendre 
du savonnier, [. 

* Geifenbalfam (=) 
(baume de savon) v. Orobelbod. 

*Seifenbaum (--) Seifen 
beerbaum (:---) m. savonnier, 
m. sapindus (genre de plantes, fam. 
sapindees) ; gemeiner-, savonnier of- 
ficinal, arbre aux savonnelles, m. 
sapindus saponaria. 

Seifenbereitung (== »Jf, 
perse du savon; saponifica- 
tion, f. 

* Seifenbeere, f. v. Seifennuß. 

* Seifenblafe (1--- f. bulle 
de savon, f. [a savonnette, f. 

* Seirenbücdfe (+---) f. boite 

* Seifenerbe [t---) f. terre 
savonneuse, argile saponacée ou 
smectique, terre à foulon, f. 

*Geifenfüfer, m. carabe sa- 
vonnier, ın. 

* Srcifentraut (= -) n. sapo- 
naire, f. saponaria (genre de plan- 
tes, fam. caryophylices); efficinelles 
-, saponaire oflicinale, f.; || fvanifdes 
-, grpsophile struthium, mn. 

, Seifentugel (= u) f. boule 
de savon, savonnelte, f. 

*"Sceifenlauge,f. lessive du sa- 
von, f. _ [de savon) v. Schmierfeife. 
*“Scifenteim 2--)(litter. colle 

*Seifennus (+=--)/. (littér, 
noix à savon) savonnelte, {.(fruil du 
savonnier oflicinal, v. Seifenbaum!). 

* Seifenyilanzen (<---) f. 
pl. (plantes) saponacées ou sapin- 
dées, f. pl. (famille de plantes di- 
cotyledones). | 

* Seifenpflafter (<---) n. 
(Therap.) emplätre savonneux ou 
de savon, m. _ 

à Seifenfieder [2u=.) m. fa- 
bricant de savon, savonnier, m.; 
-ti,f. 4° métier de savonnier, m, 
fabrication du savon; 2 fabrique 
de savon, savonnerie, f. 

*+Scifenfriritus (===) 
m. (esprit du savon) liniment savon- 
neux alcoolique, m. 

* Scifenftein(i--)m.stéatite, 
ſ. (v. Speditein). 

*Scifenftoff [2=-) m. (Chim. 
org.) saponine, f. (extrait mousseux 
de la saponaire oflicinale). 

* Seifentafel(!---)f. tablet- 
te de savon, f. [de savon , f. 

* Scifenwaffer (2---) n. eau 

*Seifenwurzlel), f. racine (do 
saponaire d'Espagne un) de gypso- 
phile struthium, f. (v. Seifenfraut); 
weife —, racine (de saponaire blan- 
che ou) de Iychnis divique, f. (v. 
Lichtrofe). 

»Seifenzäpfchen, n. (petit) 
cône de savon ; (Pharm.) supposi- 
loire savonneux , m. , 

Seifiht(*-) adj. v. Seifenartig. 

Seifig (*-) adj. enduit de sa- 
von ; qui contient du savon (en dis- 
solution). : 

Seige (=) f. v. Scie. 

Seigen(:-)410 nn. obsol. descen- 
dre A 20 va, v. 

1 n. 
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Seiger(2-) adj, et ade. (Mines) 
perpendiculaire (v. Senfredit). 
euger(=-) m.g.-8 (42, 46) (de 
Seigen) I. 4° (poids de) plomb, mı. 
sonde, [.; 2° v. Geiher: li. remit. 
sablier (v. Canbubr}, m.; 4° horloge 
(v, Uhr); 2 aiguille (v. Zeiger), Fe 
I. (Sal, ) inspecteur d'une saline, m, 
_" Stigerarbeit (2---) f. (de 
Seigern (travail de) ressuage, m. 

* Seigerblert{=--) #. plomb do 
ressuage ou Je liqualion, m. 

* Seigerborn(:--) m. (Affin.) 
épines de ressuage, f. pl. 

* Seigergang(<--) m. 40 filon 
perpendiculaire; 20 mouvement 
d'une horloge, m. 

* Seigerberd (<--) m. Aire du 
fourneau de ressuage, m, 

* Seigerhutte (2--+) fi lien, 
établissement où l'on opère le res- 
suage; fourneau de ressunge, m.; 
allinerie, f. [perpendiculaire, f. 

* Seigerlinie (*----) [. ligne 

Seigern (*-) va. et absol. 1. 
(dim. de Seigen) faire tomber par 
goulies ; plus part. ressuer (le cui- 
vre), faire le départ (de l'argent}, 
opérer le ressuage on la liquation ; 
It. (de Sxiger) creuser perpendicu- 
lairement; || -, le ressuage, la 
liquation. 

* Seigerofen (*»-.) m. four- 
neau de ressuage ou de liqualion, m. 

*Seigerredt, adj. v. nfs 
recht. gern. 
Seigerung *--)f. v. (bas) Sei: 

Seigerſchacht (2=--) m. puits 
perpendiculaire, m. 

* Seigerftüd (*--) n. pièce de 
liquation, f. 

cibe(i-) f. pl. -n (14,48) Io v. 
(das) Seihen ; 2 couloire; passoire, 
f-; filtre, couloir, m.; % résidu (d'un 
liquide filtré), m.; (Brass.) drague, f. 

Seihen(=-)'istand. seae, angl. 
sew ; compor. Seicht, Seigern, Sich: 
ten) va, passer (une liqueur par un 
filtre), filtrer, couler tea. de l'hy- 

cras dans une chausse) ; || gefeihete 

Infügfeit,liquide Ailtre,m .;( Pharm.) 
colature, fs; || das -, la filtration, 
(Pharm.) la colature. 

* Seihfe)forb (*--) m. (Brass.) 
couloir {d'osier), m. 

* Seihie)fad(t--)m.sac(äfl- 
trer), filtre, m.; chausse, f. 

*Seible)ftein (:-) m. (pierre 
qui sert de) filtre, filtre de grès, 
m. pierre poreuse, f. 

* Seihle)tridter(t---)m.en- 
tonnoir crible de trous ou garni d'un 
diaphragme criblé, m.; chantepleu- 


re,» 
le ible)tud{=--)". drap (qui 
sert à filtrer), filtre de drap, m.; éla- 


mine, f. 

Seihung (2e) f. v. (bas) Geiten. 

Geil(:) n. g.-(e)8, * -e (42, 47) 
(goth. sail, island. seil, sued. sele: 
compar. cite) (primit. chose éten- 
due en longueur; plus part. long 
et gros tortis de chanvre, etc.) cor- 
de, f. (Mar., Artill.) cordage, m.; 
—— longe, laisse, f.:(3ug-) trait 
v. Strang), m.;ftarfes -, corde forte, 
f. câble, m. (v. Tau); vünnes -, Geil: 
den, n. corde mince, cordelette, f. 
(v. Strid, Leine, Schnur); || par ex- 
tens. (Mines) chaîne (de l'engin), f. ; 
| improprem, corde, f. (mesure de 
400 a 450 pieds). 

"Seilartig (2-<) adj. et ade. 
te (qui est)tordu à la manière d'une 
corde ; qui présente l'aspect d'une 


Sein 


Sein 


Œeit 


— — — — —— — ñ⸗ — — — — 


corde ; 2 qui peut se tordre, [Bot.) 
tortile ; 3° muni de saillies en forme 
de cordons (Conchyl.)cordele, cor- 
donné, funicule, 

Seilen (*-)va.4°garnir de cor- 
des ou de cordages; 2° (Cord.) cä- 
bler, corder. 

Seiler (*-) m.g. -8(42, 16) cor- 
dier, m.; - arbeit, f. ouvrage de cor- 
dier, m ; -bahn, f. (plan d'une) cor- 
derie, f.; -gefell, m. garçon cordier, 
m.; hand ‚n. mélier de cordier, 
m.; -nieifter, m. maître cordier, m.; 
-rab, n. rouel à filer de la corde, m.; 
-flitten, m. traineau (de cordier), 
chariot, m. 

*Seilförmig (--) adj. qui a 
la forme d'une ARS (cum dr Dit 
artig), (Blas.) câblé, câblée, f. 

*Seilfreuy(:-)n.{(Blas.) croix 

°+Geilmaldine Lis) f. 
(Mécan.) machine funiculaire, f. 

Seilſchlitten, m. v. Seiler: 
(fhlitten). 

* Seiltangen(t-») n. action, 
f. ou art de danser sur la corde, m.; 
art acrobatique; métier de sallim- 
.. m. autref. schénobatée, f. 

. eiltänger ==.) m. danseur 
de corde, sallimbanque, acrobate, 
sch@nobate, funambule, m.; -in, 
f. danseuse de corde, f.; -ifd, adj. 
et adv. de ou en saltimbanque; acro- 
balique. 

* Geiltänzerfunft, f. art de 
danser sur la corde, m. (v. Seiltan: 
zen); -flüd, n. tour de saltimban- 
que, m, [eier ; contre-poids, m. 

* Seiltängerflange, f. balan- 

* Seilwerl(2-) n. (assemblage 
ou systöme de —— cordages, m. 
pl. ; ceintrage, combleau, m. 

Seim (<) m. g. -(e)8 (holl. zeem, 
anglais seam; compar, Seiten, 
Géleim) (fluide épais et visqueux 

ui dégoutte d'un filtre, etc.) muci- 
ago (v. @bleim); plus part. (Go: 
nig -, Seimbonig) miel vierge ; miel 
épuré, m. 

Semen ( on. fournir un suc 
mucilagineux; ètre riche en prin- 
cipes mucilagineux ; || va. 4° faire 
bouillir (qe. pour en extraire du mu- 
cilage) ; 2 épurer (le miel). 

Seimidt (+-) adj. mucilagi- 
peux ; visqueux. 

Seimig (*-) adj. riche en prin- 
cipes mucilagineux ; concentré, con- 
sistant; Alant, ù | 

Sein (+) (Seiner, Seine, Seines) 

on, possess. (ne s'emploie que 

sque le nom du possesseur est 
masculin ou neutre) son, sa ; à lui; 
feine, pl. ses ; bas ift -, cela est à lui, 
c'est à lui que cela appartient: || 
Sein ou Seiner, gén. des pronoms 
er, ed, et du pron. —* de la 3e pers. 
de soi(-mème) ; de lui. 

Sein Y 55) vn. (compar. le 
lat, sum) I. marque : 4° le fait 
absolu de l'existence : être, exister ; 

avoir ; 68 ift, il est, il existe, il y a 
{un Dieu, etc.); fein ober nicht fein, 

tre ou ne être ; er ift nicht mehr, 
il n'est plus, il n'existe plus, il a 
cessé d'exister; 2 maniere d'exis- 
ter, présence actuelle, situalion re- 
lative, relation au lieu, aulemps, 
à l'état, etc.: ètre; se faire; baë fann 
nicht —, cela ne peut pas —— cos 
ne peut se faire ; c’est impossi- 
bles franf =, être malade; fan. ei! 
tas wäre! (ditfer. hé! cela serait !} 

serait bien étonnant, bien fi- 
cux, bien heureux! es ift Nat, 


il est où fait nuit; es ift ſchlechtes 
Wetter, il fait un mauvais temps, le 
lemps est mauvais: voilà un bien 
mauvais temps; ef ift beif, il fait 
chaud ; niepriger Herfunft -, étre de 
basse extraction 04 d'origine obscu- 
re, descendre de parents pauvres ; 
bas ift nicht meines Amts, cela n'est 
pas de mon ressort, cela n'entre 
pas dans mes attributions, il ne 
m’appartient pas de n'en ındler; 
guten Muthes -, être de bonne hu- 
meur; avoir bon courage; tes To: 
tes -, être frappé de morl,cesser de 
vivre ; être audanti; fam. des Teufels 
-, être possédé du demon, avoir le 
diable au corps; der Abſicht -, Wil: 
lens —, être dans ou avoir l'intention 
(de) ; 68 iſt nichts zu thun, au feben ıc., 
il n'y a rien à faire, à voir, elc.: was 
ift (dabei) zu thun ? qu'y a-t-il à faire, 
que faire (à cela)? er ift nirgends zu fe: 
ben, (littér. il n'est à voir nulle part) 
on ne le voit nulle part; il est invisi- 
ble où introuvable; er ift nicht au pres 
den, on ne peut pes lui parler ; hier 
{ft gut fein, gut gehen se., il fait bon 
ici ; il fait bon marcher, on marche 
commodement ici; es ift an mir, 
c'est à moi (le tour), c'est mon tour, 
il m’appartient, j'ai le droit de ..; fo 
viel an mir ift, en tant que cela dé- 
pend ou dépendra de moi; es ift 
nichts an der Sache, (ditter. il n'est 
rien à la chose ) il n'y a rien de 
yrai dans cette chose ; e8 ift nichts an 
ibm, c'est un komme insignifiant, 
sans mérile, sans moralité; il ne 
vaut pas giand'chose; es ift nicht 
an bem, (la chose n'en est pas là) 
ce n'est pas vrai; übel baran -, ètre 
dans une mauvaise position ; übel 
mit Iemanden daran -, ètre bien 
embarrassé à l'égard de qn; bei fit 
-, (litter. ètre chez ou avec soi) se 
posséder, jouir de sa raison; was 
ſt zu Ihrem Befehl? qu'y a-til pour 
votre service? lafen Sie —, lais- 
sez (faire); cessez (de faire); n’en 
faites rien (s'il vous plait); mir ift 
unmwobl, j'ai mal (au cœur); je me 
trouve mal à mon aise ; je suis in- 
disposeie); es ift mix lieb, leid ıc., il 
m'est agréable, je suis bien aise 
{de ..); j'en suis fäche; ich weiß nicht 
wie mir ift, je ne sais (pas) ce que 
j'ai; mir ift, als ob.., (fitter. il m'est, 
comme si ..)il me semble (l'avoir 
vu, etc.) ; ben fei nun wie ihm wolle, 
quoi qu'il en soil; wen ift tat. .? 
à qui est, à qui appartient ce ..? jo 
ſei es, qu'il en soit ainsi; es find 
brei Tage, jeit..., il ya trois jours, 
que .., (il est mort, etc.) il N a trois 
jours; es fei benn, tañ .., à moins 
que ou de ..; fei es .., fei es …, soil …, 
soit... IE v. aucril. ètre; avoir; || 
geweſen, qui a été, qui a cxislé, pas- 
sé; mort ; || (das) -, {l'}ètre, m.; exis- 
tence, f.; état (de ..), m. 

Seine (2-), Seinige (*»») 
(ber, bie, das) pronom possess. (ne 
s'emploie que lorsque le nom du 
— est masculin ou neutre) 
le) sien; (la) sienne ; das —, le sien, 
son bien, son droit; son devoir; son 
possible; bie —n, les siens, sa famille; 
ses adhérents. 

»Seinerſeit (:--)ade.de son 
côté; de sa part; pour sa part (y. 
Sein, pron.) 

Seinige, v. Seine, 

* Seinethalben (2=-») Sei: 
netwegen, um Scinetwillen, 
ade, pour lui ; pour l'amour de lui; 
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par rapport à lui; si cela ne tenait 
qu'à lui. 

Seit (2) I. prép. qui gouverne 
de dutif, co. Loi. saithu, is- 
land, et suéd. sid, dan. side, un- 
glais sith, since; compar. Seit) 
depuis; des; à partir de..; - mann? 
depuis quand? - ver Zeit (pa ı.), 
depuis le ——— depuis que; 
dès lors; - drei Tagen, depuis trois 
jours; il va trois jours que ..; IL, 
adv. de côté; à côlé (v. Seite). 

* Geitab (-*) ade. à côté; la- 
téralement ; - geben, passer à côté ; 
s’ecarter du chemiu; partir latéra- 
lement, 

*Seitbem(-2), Seither (-<)ade. 
depuis lors, depuis ce lemps-li; 
jusqu’ à présent. 

Seite (<=) f pl. -n (44, 48) (is- 
land.et sued.sida,dan. el angl. side, 
holl. zyde, dat. silus, compur. 
Sepen, Sigen ) (surface d'un corps 
par rapport à sa silualion) —— 
côlé (ec. d'une ville, d'une rivière), 
pan (d’un corps ou d'un ouvrage à 
plusieurs angles), m.; fig. face, [. 
côté ;sens, rapport, m.; || plus pa: I. 
{côté d'une feuille de Fm el 
écriture, cte. qu'elle confient) page, 
[.; sens restreint: 4° (face verticu- 
le) côté ; vorbere —, côté antérieur, 
m. façade (d'un édifice}; face (pro 
prement dite), f.; 2° ‚surface cow- 
prise entre le côté anıdıieur et le 
côté postérieur d'une chose) face 
latérale , f. côté (pr ement dit}; 
flanc (d'une armée , d'un vaisseau , 
d'un bastion, d’une montagne, elc. ; 
versant (d'une montagne), m.; # 
{Anat. Lopogr.) flanc, côté, m. iv. 
Weiche); || fig. côté, m.: intéréts, 
m. pl. parti, m.; part, f.; | vette 
Seite, v. Net, adj. ; linfe -, #) 
côlé gauche ; b) (andre , unredite. ow 
verfcbrte -) verso { d'une feuille de 
papier); envers {d'une &toffe); re- 
vers hs médaille), m.; von dec -, 
de côté; par le flanc ; etwas von ber 
Seite zeichnen , dessiner qe. de pro- 
fil; von Seiten Jemanbes, de la part 
de qu; von meiner-, a) de mon col”, 
pour ma part; b) de ma part; ven 
vâterlier -, du côlé du père; auf 
bie-nn bei -gehen, passer, se ranger 
decôté; se retirer, s'éloigner un 

eu; se mettre à l'écart: einen au 
ie ou bei - ziehen, tirer, prendre qn 
à part; auf die — bringen ou ſchafen 
faire passer (gqe.) de côté; éloigner 
(qu, ex. des affaires); délourner, 
soustraire (qc.); einen uber die Seite 
faffen, se défaire ( clandesune- 
ment) de qn, faire disparaitre qn, 
faire passer qn par les oublielies ; 
einen auf feine Seite bringen , meltre 
n de son côté, dans son parli, 
aus ses intérêts ; auf der Seite om 
ur Seite, à côlé; Jemanden jur 
ehen, être place , se tenir (d ul) 
auprès ou à côlé de qn; fig. étre 
côté ou auprès de qn (comme am, 
etc.); auf Jemanbes - jein , ètre du 
côté ou du par li de qn; auf beiden -R, 
des deux côtés, d'un côté et de l'au- 
tre; de part el d'autre; etwas bei - 
fegen ou laffen, mettre, laisser QC 
de côté: @berg bei-! raillerie à 
part! einem nicht von ber- fommen , 
ne pas quitter qn; von ber -zuſam: 
mengebrudt, latéralement aplati j l 
en compos. lateral ; adjacent ; | U 
rispr. , Anal.) collateral; (Hist. nal. 
latéri… (er, latérigrade) ; pleuro « 
(compar. Neben). 


Seit 


Seit 


Selb 


| — — — — — 


Seitenabriß (422 m. pro- 


‚m. 
"Sceitenaber/!»-») f. vaisseau 
lateral ou collatéral, m.; plus part. 
v. Seitenblutaber. 
* Seitenallee (<--1) f. con- 
tre-allee , f. 
* Geitenangriff m. 
altaque par où sur les) Nanc/s), fi 
* Seitenanfidt (=2-) f. vue 
de côté, f.; profil, m. 
* Seitenblatt {:--) n, feuille 
latérale ; aile; (Bot. pinnule, f. 
*Sceitenblidf (:--) m. regard 
de côté, regard oblique ; regard d'in- 
telligence; fig. coup d'œil qu'on 
jette en passant, m. courte digres- 

sion, f. 

* Secitenblutaber 
latérale ou collatérale, f. 
* Seitenerbe (*»--) m. héri- 
tier collatéral, m. 
* Seitenerbfhaft (!=---) f. 
succession collawrale, f. 
* Seitenflä de (<---) f. face 
ou surface laterale ; facette (d'un 
cristal, etc.) ; (Ornith.) pleure (Au 
y) Le , I benflügel 2e. 
eitenflügel ıc., m. v. Ne 
* Seitengefidbt (:--:) n. (vi- 
sage vu de côté ou de) profil, m. 
* Seitengewebr (:--:)n, ar 
me (ditter. de côté) blanche, épée, f.; 
sabre; briquet, m. (traversier, m. 
* Stitengiebel, m. pignon 
* Seitenbaar(e), nm. (pl.) che- 
feux de côté, m. pl. 
* Seitenbieb (2=-)m. 40 coup 
(applique) sur le côté (de qe.)\; 2e 
coup qui porte à côté (de qe.); 3°coup 
qu'on dirige vers le côté ; coup obli- 
ue; coup qu'on donne en passant ; 
fo. coup détourné, m, hostilite, cri- 
tique indirecte, f. fum. coup de 
bec, mm. 
*Seitenhöhle (2=---)f.(Anat.) 
ventricule lateral (du cerveau), m. 
* Geitentifien(=-21-) n.cous- 
sin latéral, matelas (d'un carrosse), 


La * 


— wm 


[. veine 


m. 
»Seitenlähmung (£---) f. 
{paralysie qui affecte un côté du 
corps) hémiplégie, f. 
*Scitenlehbne (:--<) f. fap- 
pui lateral) accotoir; bras (d'un fau- 
teuil), m.; rampe (d'un escalier), f. 
*Seitentinie (*-—»«) f. ligne 
laterale ; (Généal.) ligne collatérale, 
. killen. 
*"Seitenpolfier, n. v. Seiten: 
* Gcitenvunft (:--)m, (Géo- 
graph.) point collateral, m. 
* Seitenfhlagaber, f. artère 
4° laterale, 2 collatérale, f. 
*Geitenfhmerz(---)m.dou- 
leur au côté, f. (compar. Seitenſte⸗ 


n). 
* Seitenfchnitt, m. incision, 
taille latérale ; cystotomie latérali- 


sce, [- 
*Scitenfritt, m. (pas de 
côté) (Danse) écart, m. 
* Seitenfhwimmer (Zv-v 
m. pl. animaux qui nagent sur le 
—X (er. peigne pleuronecte); plus 
part. pleuronectes, poissons plats, 
m. pl. (v. Scholle), 
* Eeitenfprung (?=-)m. (saut 
de côté) écart, m. 
* Seitenfteben,n.* Seiten: 
&, m. (Séméiol.) point de côté ; 
point pleurélique,m.; (Nosol.) pleu- 
résie, f. 
* Seitenftof (£+-) m. 4° coup 
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dans le flanc, m.: (Escrime) flan- 
connade; fam. bourrade, f.; % 
coup porté de côté, m. [ftrake re. 
* Seitenftrafe x.,f. v. Neben: 
* Seitenftridh (2=--) m. 4 trait 
lateral, m.; 2° v. Seitenpunft. 

* Seitenftüd (2--)n. 10 pièce 
latérale, f.; % (portion du ue: 
Be anchet, m.; 30 y. Neben: 


ud. 
* Seitentafhe[2=-=) f. poche 
de côté ou d'à côté, f. lener. 
Tafte). 
* Seitentbeil (:--) m. partie 
latérale, f.; côté ; flanc (d'un bastion, 
eic.); pan (d'un habit, elc.), m.; 
(Anat.) portion latérale ; aile (ex. 
du sphenoide); corne (rx. de l'os 
hyoïde), f. 
* Seitenthür(:-) f. porte la- 
térale, etc. f. (v. Nebenthür). 
* Seitentburm (:--) m. tour 
latérale; tour qui flanque (un édi- 
fice) , f. {rent collatéral, m. 
— nern, m. pa- 
"Seitenverwandiha 
renie collatérale ; cognation, f. 
* Seitenmanb (<--) f. pu 
(latérale), f.; Seitenmänbe, pl. pa- 
rois (ex, d'un vase) ; jumelles (d'une 
zei: coulisses (d’un théâtre); 
asques (d'un affüt, 
en, m. (os qui forme les parois la- 
térales du crâne) pariélal, m.; %o: 
er des -Enodens, trous pariétaux, 
m. pl. x. 
* Seitenweg ı., m. v. Nebenweg 
* Seitenweh (*--) n. mal de 
côté, m, (compar, Seitenftechen). 
*Seitenwentung,f.lour (vers 
le cöte\; (Escrime) écart; (Tactique) 
changement de front sur le flane, 
m.; cine - machen, faire un écart, 
elc.; tourner (à droite, à gauche); 
(Escrime: s’elfacer. 
*Seitenwind (£--) m. vent 
de côté, vent largue, vent de bou- 
line, m. 
* Seitenwunbe, f. blessure au 
côté , dans le flanc, plaie à l’hypo- 
condre, f. 
"Seitenzahl (:--) f. chiffre 
de la page; nombre des pages, m. 
* Seitengahn (:--)m. dent la. 
lérale: dent située à la partie laté- 
rale de la bouche; dent de côté 
(d'une roue, etc.), f.;-rab, n, e 
eutée parallèlement à son et 
*Seitenzimmer —— n. 40 
chambre latérale, f.; 20 v. Nebenzim: 
mer, 
* Seitenzungenbein (?»-»-) 
(os hyoïde latéral) grande corne de 
‘os hyoide, f.; -flagaber, f. artère 
linguale profonde, f. | 
* Seither (-<) v. Seitbem. 
Seitig (*-) adj. 10 qui a des cô- 
tés, des pans ou des facettes en tel ou 
tel nombre ou disposé{e}s de telle ou 
telle manière, à (4, etc.) pans ; (Hist, 
nat.) ..edre; ..gone, ..gonal; .què- 
tre; 2% qui affecte le côté (droit, 
etc.) ; abus. balbicitiger Ropffdmers, 
céphalalgie qui n'affecte qu'un seul 
côté de la tete, hemicranie, migrai- 


ne, f. 

Seitlich (*-) adj. (qui est) situé 
à côté (de qe.) ; dirigé vers le côté; 
lateral; -e Krümmung der Wirbel: 
fäule, devialion laterale de la colon- 
ne verlébrale, scoliose, f.; | adv, 
latéralement, de côté ; ä côté, 
* Seitwärts (2-) ade, vers le 
côté, de côté ; à côté ; latéralement. 


757 


t. [pa |© 


van eg etundant x, m. +. Secun⸗ 


+ Selabon a subst. m.g. 
— — -t re, 7) céladon, m. # 
subst. n. el adj. (-grün) (vert) cé- 
ladon, m. et adj. 

Selb (*) pron. indécl. soi-même 
(n'est usild qu’'encompos.); -anver, 
-britte 1e., (lilter, soi-même l'autre, 
soi-même le troisième) nous som- 
mes, ils sont, nous étions , etc. (à 
deux ou tète à tète, (à) trois, etc.; 
nous élions trois, etc., ensemble. 

Selbe (+-) pron.obsol, v. Sel: 
ber, Selbe, Selbe ; n'est usité qu'en 
composilion. 

Selber(:-) pron. 4° inderl. v, 
Selbſt P Selber, Selbe, Sel: 
bes (<-) v. Selbiger. 

Selbiger, Selbige, Selbi: 

€8(<--) pron.(compar. Gcltft le, 
a mème; ce (jour-là) ; cette (heure- 
là, etc ) (v. Derielbe). 

Self (<) pren: indéeL. tangt.seit, 
dan. selv, holl. zelf, island. sialf, 
sued. sjælf) même; id -, moi-méme; 

u -, loi-mème ; er -, lui-même ; fie 
-, elle- mème; eux-mêmes ou elles- 
mèmes; man -, (on ..) soi-même; wir 
-, nous-mêmes; um feiner - willen, 
pour l'amour de soi-même ou de lui- 


-s 


f. pl; -no! | mème ; — fommen, venir soi-même 
pl; 2 


venir en personne ; an (unb für) fi 
— , en lui-même , en elle-même ; fie 
if die Tugend -, c'est la vertu même, 
c'est un ange de vertu; fieift bie 
Bosheit -, c'est la méchanceté in- 
carnée ; || Ing -, 4. -/c)8 (42) le mot 
v.bas RE ; provr. - ift der Mann, 
litter. l'homme est lui-même) il ne 
aut pas commander à d'autres ce 
qu'on peut faire soi-mème; || adv, 
sert à relever la force de l'expres- 
sion: mème; I en compos. de on 
par soi-mème ; indépendant ; ne - 
tane ; auto..; (Méd., Hist, nat.) idio,, 

* Selbftabtung (:-+) f. esti- 
me de soi-même, f. 

*“Gelbftantiage(:--+)f. accu- 
sation de soi-même ou qu'on élève 
contre soi-même, f. 

* Selbftanfläger (---) m. 
celui quis'accuse lui-même , m. 

"Selbftaufopferung (2--»«») 
f. sacrifice (qu'on fait) de sa person- 
ne, dévouement, m. 

"Selbftbefriedigung(--»=) 
f. satisfaction qu'on se procure soi 
même, satisfaction personnelle, f. 

*Selbfibefrudtung(:---)f, 
(Hist. nat.) fécondation de ou par 
soi-même : génération spontanée, f. 

*Gelbfibeherrfdung (u) 
f. empire sur soi-même, m. 

* Gelbfibelenntnig (£--.) 
n. 4° aveu qu'on fail à soi-même; 2 
aveu spontané, m.; confession , f 

Selbſtbeſpvauung (:--+) f. 
contemplation de soi-même, f. 

"Selbftbetrug (+--) m. illu- 
sion qu'on se fait à soi-même, f. 

Selbſtbeurtheilung (v-- 
+) f. 4° jugement qu'on porte sur 
soi-même, m.; faculté de juger de 
sa propre personne, f. ; 2° action de 
Juger par soi-meme, f. jugement in- 
dépendant, m. 

Selbfibemunberung, f. ad- 
miration de soi-même, f. 

Selſtbewußtſein (2---) nm, 
conscience du moi, [. senliment de 
son existence (physique et morale) 
ou de son individualité, m.; (Mé- 
taph.) —— f. 

*Gelbfibenten (:--) m. rai- 


Selb 


Gele 


Selt 





sonnement indépendant, m. ; spon- 
taneité, indépendance de la pen- 


soo, |. 

* Selbfttenfer (+ --) m. celul 
qui raisonne, 2 juge par lui- 
méme ; esprit indépeudant, m. 

* Selbfteigen (-*-) adj. et 
adv. à soi- mème, propre, 

“+Selbfelcttrifd(:--) adj. 
idio-électrique, 

Selbftelei (2-2) f. (de Selb: 
fien) égoïsme (étroit), m. 

Gelbiteln {:-) vn. (av. haben) 
iron. obéir à l'impulsion d'un éguis- 
ine étroil. 

* Selbftentzünbung(-- +) f. 
inflammation spontanée ou qui se 
déclare sans cause appréciable ; in- 
flammation idiopathique, f. 

* Selbftentiagung, f. renon- 
ciation volontaire, f. 

* Selbfterhaltung (2---)f 
conservation de soi-même , conser- 
valion de l'individu , (ma, sa) pro- 
pre conservation, f. 

* Selbfterhebung(:--) f. 40 
élévation spontanée(eg. du terrain); 
{élévation qu'on ne doit qu'à soi- 
méme ; 2 élévation de soi-même, f. 
orgueil, m. présomption, f. 

* Gelbftectenntnig (:--+) f. 
connaissance de soi-même, f. 

* Selbfternievrigung, f. hu- 
miliation volontaire, f. 

* Gelbfterwäblt (2--) adj. 
qu'on a choisi soi-m&me, choisi li- 
brement, 

*Selbfigefallen (=) n. 
salisfaclion intérieure, complai- 
sance (avec laquelle on se regarde, 
qu'on a pour ce qu'on fait,ete.), f.; 
amour-propre, m.; suflisance, f. 

-Selbftgefällig(+.--) adj. 
a. se complail en soi-me&me; sa- 
tisfait de sa personne ; qui annonce 
une salisfaction intérieure; vani- 
teux; capable ; avantageux; || ado. 
avec complaisance; d'un air capable. 

"Selbitgefälligfeit, f.amour- 
propre, m. ; suflisance, f. 

"Selbftgefühbl(:-2)n. senti- 
ment de ce qu'on est; plus part. 
sentiment de sa dignité, m. 

jertepqen se ten (Le) adj. 
qui se suffit à soi-même ; plus part, 
suffisant, vain, présomplueux ; (air, 
elc.} de suflisance, avantageux, fat. 

*"Selbftgenügfamtfeit, f. suf- 
fisance, présomption, fatuite, f. 

*Selbfigefesgebenb(:.-….) 
adj. qui se donne des lois à soi- 
même; autonome ; autocratique. 

"Selbftgefeggebung (:---<) 
. autonomie, f. 

Selbſtgeſpräch (=) n. s0- 
liloque mr. m. if 

"St eſtandniß, n. v. 
Celöfbetenntnii. 

Selbfiheit (+-} f. 1° individua- 
lite (v. Ichheit); 20 identité, f. 3° 
amour-propre ; égoïsme, m. 

"Selbitberribaft (2--)f.4e 
v. Eelbftbeberrfhung; 2° aulocra- 
tie, f. ; gouvernement autocratique, 
m. [tocrate, m. 

* Selbherrfher(:--) m. au- 

* Selbithülfe (2--) f. secours 
gr on trouve en soi-même, m. jus- 
lice qu'on se fait À soi-même: de- 
fense _ personnelle ; vengeance pri- 
ve A [füchtig. 

Selbfiich (2-) adj. v. Selb: 
* ge —— (er) 22) m. (lit. 

“ letlre qui a un so le- 
même) vo elle A > — 

Selbſtleüben ()n. (Path.) 


idiopathie: affection idiopathique, Je 

* Selbftliebe (=--) f. amour de 
soi-meme ; intérét personnel ; (über: 
triebene -) amour-propre (exagéré); 
égoisme, m. 

Selbftling (+-) m. g.—<{e)8, pl. 
€ (42,47) v. Selbftiuchtler. 

* Selbitlob (+-) n. louange de 
soi-meme, f. 

* Selbitmord, m. suicide, m. 

* Selbftmörder (+--) m.-in, 
f. celui, m. celle qui s'est tur{e), qui 
a altenté à ses jours, suicide, m. 
et f.;-iih, adj. suicide; de sui- 
cide. [ men de soi-même, m. 

*Scelbftiprüfung (<--) f. exa- 

*Selbirade(---)f. vengeance 
privée, [ . 

* Seibfiruhm (*-) m. gloire 
qu'on se décerne à soi-même, 05- 
lentation, f. 

*Selbfifhulpner (=--) m. 4 
celui qui se doit {qc.) à lui-même, 
qui est son propre débiteur ; 2 dé- 
bileuren son propre et privé nom,m. 

*Selbitihänbig(<--) ad). qui 
subsisie par soi-meme ; qui contient 
le —— de son existence ou de 
ses fonclidns; indépendant; libre 
de ses actions ; autonome ; (homme, 
etc.) de caracıcre ; (Mécan.) auto- 
malique; (Gramm. ) (man } sub 
stantif; (nombre) cardinal ; (Path.) 
idiopathique; (bat) —<, 4° v. Selbſt⸗ 
fiänvigteit; 2% chose, action indé- 
pendante, f.; caractère indépen- 
dant, m,; indépendance de carac- 
tère, etc., f.: (Gramm.) sujet . dis- 
cours), m.; || ade. d'une manière in- 
dépendante ou idiopathique ; avec 
indépendance; librement; de son 
aulorilé privée ; (Gramm.) substan- 
livement, , L 

"Selbifkjftändigfeit, f. indé- 
pendance ; spontanéité (d'action , 
elec.) ; autonomie ; existence, force 
indepeudante, f.; caractère (inde- 
pendant ) , m.; Path.) idiopathie, f. 

Selbſtſucht (*-) f. (amour 
exagéré de soi-mème) égoisme ; in- 
térét personnel, m. 

en TANTE (:--)adj. 
égoïste ; intéressé; || «dv. avec égois- 
me: || (ver) -e, Selbflfüchtler, m. 
egoiste, m. ; cit, f. cœur égoïste, 
égoisme, m. Selbftbetrug: 

Selbſttäuſchung (<--) f. v. 

*Setbfthatig (+-=-) adj. 4° 
qui agit lui-mème ou en personne ; 
20 qui agit par soi-même; spontané; 
| ade. spontanément; | -feit, f. 
spontanéité { d'action ); impulsion 
spontanée ; (Physiol.) autocratie , f. 

Selbſtveraächtung, f. mépris 
de soi-même, m. 

* Selbftvergôtterung, f. ido- 
lätrie de soi-mème, f. culte du mol, 


m. 

*Selbfiverläugnung(:---) 
f. abnegation (de soi-méme ou de 
ses propres intéréls), f. 

*Selbfivertheiviquuny, f dé- 
fense de soi-même : défense légiti- 
me,f. {confiance en soi-même, f. 

*Selbitvertrauen (*--») n. 

* Selbftzufriebenheit (!--» 
-) f. 4° contentement de soi-même, 
m.; 2 v. Selbitgefälligfeit, Selbſtge⸗ 
nugſamkeit. 

BSelbſtzünder (£-+) m. (Chi- 
mie} (corps qui s'enflamme de lui- 
même) pyrophore, m. 

+ Selen(-+)n.g.-8 (12) (Chim.) 
selenium, m. (corps simple mélal- 
lique); -blei, n. plomb sélénié, sé- 
léniure de plomb, m.; -Talge, n. pl. 
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sélénisels, m. pl.; -fäure , f. aci- 
de selenique, m.; -faure Salze, n. pl. 
seleniates, m. pl. ; felenidt(e) Säure, 
f. acide sélénieux, m.; ſelenichtſaute 
Salze, n. pl. séléniles, ın. pl. ; -wal: 
ferftoffgas, n. gaz hydrogène selénié, 
sélénide hydrique, acide hydrosele- 
nique, m, 

Selenit (--*) m.410 g. -en, 
pl. -en (143,49) habitant de la lune; 
de g. -(e)8 (12) sélénite, f. sulfate de 
Chaux, m. (v. Gips). 

+ Selenitif, adj. qui contient 
de la selenite, seleniteux. 

Selig (+-) (island. salug, suéd. 
el dun. salig) 1. suffire qui serl à 
former des adj. et des ade., et mar- 
que que ge.abonde.est riche en cho- 
ses dont la nature est indignee par 
laracine (ex. ®&lüd, bonheur; glud-, 
riche en bonheur, bienheureux); I. 
adj. el adr.\compar. Seele) {primit. 
riche ; fortuné ; accept. usurile qui 
jouit d'un ow qui procure un grand 

ubeur intérieur) bicnheureux ; 
délicieux; enivrant; || prins part. 
(qui jouit de la félicité éternelle) 
bienheureux; feu, défunt: meine < 
Mutter, ma mére défunte, feu ma 
mère; feligen Antenfens , de bien- 
heureuse mémoire; — fterben, ein 
à Ende nchmen, monrir dans la 
grâce de Dieu; mourir en chrélien ; 
- werden, passer au séjour des bien- 
heureux, sauver son âme; — mx 
en, sauver (l’äme de ..); — fpreten, 
béatifier ; Gott hab’ ibn —! que Dieu 
veuille avoir ou sauver son âme! 

len compos. qui aime, enclin ä..., 
possédé de la manie de (parler, d'é- 
crire, elc.). 

Seligfeit (<--) f. pl. en tl, 
49) supreme bonheur ; enivrement, 
m, délices, f. pl.; plus part. béali- 
tude, félicité éternelle, f.; salut, m.; 
len compos.envie, manie, f.; habi- 
tudes, f. pl. \compar, Selig). 

*Sceligmadend (:---) adj. 
qui procure le salut éternel, qui 
sauve l'âme, (Dogme chret.) beatifi- 

ue; sanclifiant; die allein -e Kirche, 
l'église hors de laquelle il n'est 
point de salut, veur, m. 

*Seligmader eu. m. sau- 

*Geligmadung(:---) f. opé 
ration du salut; sanetification, f. 

* Seligfpredung 
béalification , f. 

+ Seleri (<--) m. inderl. ache, 
f. apium (racine el genre de plantes, 
fam. ombelliferes); plus part. (ge: 
meiner -) (ache) céleri ‚m. apium 
graveolens (syn. Waſſere poig. 

Selten (!-) adj. (holl. selden, 
angl. seldom, sued. sældan, dan. 
sielden, island, sialdan; compar. 
le goth. sildalik, merveilleux) rare, 
ee fréquent ; pes commun; €3- 

raordinaire ; || (bag) -e, (la) chose 

rare, rareté, [.; (le) nouveau ; | adr. 
rarement; nicht -, pas rarement, as- 
sez souvent; il n'est pas rare de ... 

Seltenbeit (*--)f. pl. —n(t4, 
19) 4% rarelé ; singularité ; %% chose, 
f. ou objet rare, m. rarelé ; (objet 
de) curiosité, f. J 

*Selterfer Waſſer (:---.) 
n.eau de Seltz, eau gazeuse, f. 

Seltfamit-) adj. 4° obsol. qui 
se voit rarement {v. Selten); % qui 
frappe (par sa rareté, par sa singu- 
larité), singulier, extraordinaire, 
étrange, bizarre; baroque; para- 
doxal;original ; || wde. étrangement. 

Seltfamfett (:--)f. singula- 
rité ; étrangeté ; bizarrerie, { 


(ef 


Senf 


Senf 


Sepi 





++ Semefter (?--)n.9.-8{12, 
46) semestre, m. (v. Halb u 

Seminarift(---2)m.g. —n, 
pl. -en (13, 49) seminariste, m. 

+ Seminar(ium) (-»i--) n. 
g--8, pl. Seminarien (42, 49) sémi- 
uaire, m. fet-virgule, m. 

Semifolon (--*-)n.point- 
Semiologie (2-1) Se: 
miotif, f.semeiologie, f.; Semiolo⸗ 
gift, adj. de séméiologie, séméiolo- 


ue. 

Semmet (2-) m. g.-8, pl. -n 
(42, 48) (ou Semmelbrod, n.) (suéd. 
simla, island. similia, compar. 
Mehl, Le lat. simila et le franc. se- 
moule) pain blanc; pain de gruau ; 
petit pain (blanc), m.; || -frume, f. 
mie de pain (blanc), f.; -mebl, n. fa- 
rine de froment; fleur de farine, f. 
en at (-*) m. g. -(e)8 (42) sé- 
at,m 


‚m. 
+ Senator (-2-)m.g.-en, pl. 
-n (15,49) sénateur, ep 1Aifé, À 
sénalorial ; de sénateur, m. 

Send (+) m. g.-(ejt, pl. -e (42,47), 
Sende (t-) f.pl.-n (44,48), Sends 
gericht (+--)n.(de Senden) synode, 
m.; justice synndale, f. 

"Sendbbote(*—=) m. {messager 
qu'on envoie) exprès; délégué (char- 
gé d'une mission); plus part. mes- 
sager synodal , m [fbreiben. 

Sendbrief (75 m. v. Senb: 

Senden {t-) (73, C, à) (goth. 
sandjan , angl. send, holl. zenden, 
island. senda, dan, sende, sued, 
senda) va. style élevé : envoyer (v. 
Schicken); plus part. envoyer (avec 
solennité) ; charger (qn) d'une mis- 
sion (pour qa ); { (bas), (1) envoi, 
m.; expédilion; mission (dont on 
charge qn), f. 

Senber(i-) m.g. -8 (12,46) ce- 
lui qui envoie (qc.) ; expéditeur (ex. 
de marchandises) ; commettant, m. 

“Senbyflidtig(:--)adj. obli- 
gé à reconnaître la compétenco du 
synode , justiciable du synode. 

*Genbredt (:-)n. 4° droit de 
se réunir en synode; 2 droit syno- 


‚m. 

"Senpfchreiben(--)In. (pri- 
mit. document qu'on envoie, lettre; 
accept. usuelle } lettre (solennelle) ; 
épitre; fam. missive, f. 

Senbung(:-)f pl. -en (44, 49) 
1° v. (bag) Eenten; 20 cr 
qn est charge) ; commission , f. 

+Senegin(--2) n.(Chim.org.) 
senegine, isolusine, f. (substance 
parliculière qu'on relire de la ra- 
cine du pe à Cp senega). 

"GSenesbälglein {:---) n.pl. 
{légumes ou) follicules de séné, 
f. pl. [nesblätter(ftrauh). 

Senesbaum (<--)m. v. Se 

* Senesblätter (?---)n. pl. 
4 feuilles de send, f. pl.; 2 abus. 
v. Senesbälglein, n.; fra, m (lit- 
ter, arbrisseau à feuilles, à folli- 
cules de séné) séné, m.; lanzettblät: 
teriger Genesblätteritrauc, séné de 
la Palthe, m. casse lancéolée, [.: ver: 
fehrt:eiförmigblättriger Senesblätter: 

raud, casse séné, } 

‚Senf (Im. g. -(e)$ (42) (goth. 
sinap, angl. senvy, holl. sinnep, 
rec eirasıı) moutarde, f. sinapis 
Eraine et genre de plantes, fam. 
crucifères) ; ſchwarzer ou grüner —, 
moularde noire; weißer (gelber ou 
englifher) -, moutarde blanche ; 
-(förner), graine(s) de moutarde, f.; 
nevé,m,; | fig. pop.(long) sermon, 


m.; feinen - bazu geben, y mettre du 

sien. tarde, f. 
*Genfbrühe, — a la mou- 
»Senfbüchſe (*--) f. boite à 

moutarde, f. moutardier, m. 

Senfkohl, m. v. (same) 
Raute. 

»Senfkorn (:-) n. graine de 
moutarde vu de sénevé, f. 

»Senfmehl (*-) n. farine de 
moularde, f. 

* Senföllt-)n.huile essentielle 
de moutarde ; fette —, huile grasse 
ou fixe de moutarde, f. 

*Senfpflafter, n. — 
m. calaplasme préparé avec de la 
(farine de) moutarde, sinapisme, m. 

*Senffäure, [. v. Schwefel: 
fenffäure, 

* Genfteig (:-) m. pâte de fa- 
rine de moutarde, f. (Thérap.) sina- 
pisme, m. 

*Ge gi (£v=v) n. (de 
Sengen) feu à flamber (qc.), feu qui 
flambe, m. 

Sengen (=) (hell. sengen, angl. 
singe; compar. Brennen) vn. êlre 
brüle, brüler ja sa surface sans de- 
gagement de lumiére); être jauni 
ou noirci par le feu ow par la chaleur 
(se dit de substances organiques); 
| va. brûler la surface, les poils ou 
le duvet (de qe.), flamber; approcher 
un fer incandescent; | per €x- 
tens. torréfier, griller, brûler (ex. 
l'herbe, en parlant du soleil); - uno 
brennen, incendier, mettre loul en 
feu ; devaster (un pays) la torche à 
la main ; |} (bat) -, 4° (la) combustion 
(lente) ; 2 action de flamber; (Chir.) 
—— || dévastation par l'incen- 

ie, f. 

Gengerig LE Per (qui exha- 
le une odeur) de brûlé (v. Branbig). 

* Seng(e)firahl(:--) m.rayon 
ardent ; trait de feu, m. 

+ Senior (<--) m. g.-en, pl. 
-en (43, 49) doyen; ancien; chef 
d'une corporation d'étudiants, m. 

* Senfblei (2-) n. (de Senten) 
(Mar.) plomb (à sonder), m. sonde, 
f-; (Charp., Mag.) chas, m. 

Senfe a f. pl. -n (44,48) 4° 
v. (das) Senfen; 2 (chose qu'on 
abaisse ou qu'on plonge) v. Sent: 

arn, Senfnabel ; 3° (chose qui s'a- 
wisse) abaissement du sol, m.; 
pente ; || (Serr.) fraise, f. 

Sentfel(t-) m. y. -& (42,46) 4° 
v. Sente, 2 et Sentblei; 2 Gr 
— passe dans un trou) v. Neſtel, 

lammer, 

Senften(:-)(suéd, et dan.senka, 
island. soukwa, angl. sink ; verbe 
factitif de Ginten)va. (faire) descen- 
dre, abaisser; incliner ; plonger ; en- 
foncer; baisser (les yeux, la voix, 
etc.); coucher en terre, provigner 
marcolter (une vigne, elc.); (Mines) 
creuser ; || fich —, s'abaisser ; descen- 
dre; plonger ; s'affaisser ; s'enfon- 
cer; pencher; décliner; graviler ; 
s'appesantir (sur ..); aller au fond ; 
Il gefenft, abaissé ; baissé; incliné ; 
qui penche: qui plonge; gefenfte 
Batterie, batterie qui plonge ; || (baë) 
- , 4° (l'}abaissement, m. ; inclinai- 
son; descente, f.; enfoncement ; 
provignement ; 2° affaissement, m. 

Sentler(t-) m. g. 8 (12,46) (de 
Genfen) 4° celui qui abaisse, etc.; 
improprem. (Versif.) trochée, m.; 
2 (chose qu'on enfonce) v. Eenkgarn, 
Genfreis. 

Senkgarn (-)n. "Gentha: 
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men, m. (P£che) filet (qi est en- 
tratné an fond par dx poids de 
plomb), épervier ; || ableret, m. 

* Senthbammer Pan. m. (Ma- 
réch.) marteau cannelé en sillon, m. 

* Sentfolben (:--) m. (Serr.) 
fraise ; (Armur.) broche, f. 

* Senftorb (2-) m. 40 v. Senf: 
reufe; 2 (Mines) grille, f. on lamis 
du tuyau de pompe, m. 

Senfler (£-) m. g. -8 (12, 46) 
(de Sentel) v. Neftelmader. 

* Sentlinie (+-»»)f. ligne per- 
pendiculaire, f. 

* Sentlod (*-)n. {trou dans le- 
quel on eufonce qc. ou qui absorbe 
l'eau) (Vign.) angelot; rayon ; (Mi- 
nes) puisard, m. 

* Senfrebe(2--)f. provin, m. 

* Senfredt (*-) ad). et adv. 
—— conforme à la direction 

‘un corps qui tombe) perpendicu- 
laire[ment); verticalement); (d'}à 
plomb; à pic ; (Bot.) pivotant (se dit 
d'une racine}; -€ Linie, (igne) pese 
pendiculaire; -e Stellung où Rich⸗ 
tung, position ou direction perpen- 
diculaire, perpendicularité (com- 
par. Scheitelrecht, Steil). 

* Senfreis (£-)n. marcotle, f. 

* Genfreufe (£-») f. nasse de 
fond, f. 

* Senffhnur (:-) f. ligne de 
sonde ou à plomb, f. 

* Sentitod (:-) m.4° cep à pro- 
vins, m. 2 (Ferbl.) enclume sillon- 
née, f. 

Senfung(t=») f. pl. -en (43, 49) 
4° v. (bas) Senfen; Ms.) — bei Tons, 
abaissement du ton, an.; enclise, f.; 
(Med.) - vet Bluts, transport (meca- 
nique)du sang aux organes declives, 
m. congestion hypostatique, f.; - bes 
Giters, fusion du pus ; formation de 
clapiers purulents, f.; abcès par con- 
gestion, m.; 20 (élat de ce qui est 
abaisse; chose abaissée ) abaisse- 
ment, m. déclivité (du sol, etc.) ; dé- 
pression, f.; enfoncement, m. 

Senkwage (+--)f. (litter. ba 
lance qui plonge) aréomètre, m. 

Senne(:-)1.f. pl. -n (14,48) 4e 
vr. Sehne; 2 sene, m. * Senesbaum 
Senesblätter); II. dial. suisse: 40 f. 

I. -n, troupeau (de vaches), m.; || 
Ce Sennhütte) chalet, m.; 2° m, 
g. -n, pl. -n (43, 48) v. Senner. 

Senner (*-)m. g. -8 (12, 46) - 
ou Sennbirt, vacher, pätre (des Al- 
pes), m. ; 

Sennerei (—-+) f. g. -en (44, 
48) (de Senne, IL.) 4° laiterie, fro- 
magerie (sur une montagne de la 
Suisse), f.: chalet, m.; 2 troupeau 
(de vaches), m. 

+ Senfal(-*) m. g. (O8, pl. -e 
(42, 47) censal; courtier, m. 

Senfe (<-) f. pl. -n (44, 48) 
(grande) faux, f. (compar. Sichel); 
-nbaum, -nftiel, m. manche de faux 
m.; -ngerüft, n. dents de la faux, f. 
pl.; -nmann, -nträger, m. homme 
armé d'une faux, faucheur ; fig. 
plais. (le) grand faucheur, m. (la) 
mort ; -nfmicb, m. taillandier, m. 

+ Sentenz (-2)f. pl. -en (14, 49) 


sentence, f. 
— —— adj. indect. 
séparé ; particulier ; à part. 
+*Sevparatfriebe —— 
m. paix qu'une puissance conclu 
séparément, Sa, e zen de ses 
Iliée, paix rée, f. 
u ire Vu) f. pl. seiches, f. 
pl. sépiaires, sépiæphores, m. p 


Setze 


Setze 


Seuch 


+ 


mitte de céphalopodes, compar. 
intenfifch). 
+Scptember (-1-) m. g. -8 
+42, 46) (mois de) septembre, m. 
+Septima (2. f. 4° septième 
(classe d'un college), f.; 2 (Mus.) - 
ou Septime, f. pl. -n (14,18) sep- 
tième, f. . (Faulict). 
Septifh(+-) adj. sepilgue (Y. 
Seaucfter (-:-)n. g.-8 (12, 
46) séquestre, m. (40 v, Bejblag; 2 
v. Knochenſplitter). 
+Sequeñftriren, va. séques- 
trer ; das —, la séquestralion. 
+Serarh (=-) m. g. 4, pl. -e 
(42, 47) séraphin, m, 
+*Serapbinenorten (--*» 
--) m. ordre, m. décoration de l’ur- 
dre des séraphins (en Suede), f 
(-*=») adj. séra- 
phique, (beau) comme un séraphin. 
craëfier{--:)n.sèrasquier 
(général ottoman), m. | 
+Serpentin /--*)-fein, m. 
serpentine, f. {v. Schlangenftein\. 
+° Serpentinmarmor, 
marbre serpentin, m. 
+’ Servelatwurft (--2-) fl 
cervelas, m. [(44,18) serviette, f. 
+ Serviette {--2-) f. pl.-n 
+ Service, Servis(-<:) m. ci 
n.9. fe (42) 4° service, m. vais- 


selle, f. ; 2 (ou -gelo) frais de loge- 
ment (pour un soldat), m. a 

IServitut (--=<)f. pl. -en (44, 
48) servitude, f. 

Secfam(=-}m, -Fraut, n. sésa- 
me, m. (semences et genre de plan- 
tes, fam. bignoniées}; orientalifcher 
{famen: -, sésame d'Orient , m.; 
-öl, n. huile de sésame, f. 

+° Sefambeinden (*---)n, 
pl. (Anat.) os ou ossicules sesamoi- 
des, m. pl. 

Seiel (2-) m. g,-# (42) séséli, 
m. (genre de plantes, farm. ombel- 
liferes) ; gewunbener -, séséli de Mar- 
scille, m. seseli lortuosum. | 

Sephaft(:-) adj. (de Siken ) 
établi, domicilié; + - machen, se 
domicilier ; s'élablir, 

Seffel(=-) m. y.-8 (42, If) (an- 
glais selle , lat. sedile; de Siten 
Siege, m.; chaise, f. ; (- ohne Lehne 
{abouret, mn. 

* Scehlehen (-») n. (littér. fief 
sédentaire, c.-à-d, qui s'oblenait 
par des services autres que des ser- 
vices militaires) fief conditionné, m, 

Sefter (*») m. g. -8 (12, 46) se- 
tier, on, , 

+ Sefteruie (-2») f pl. -n 
(14, 48) sesterce, m. PR 

"Separt (<-) f. (de Segen) 
(Mus.) manière de composer, com- 
position, f. style {d'un compositeur), 
m. composer. 

Sebbar (*-) adj. qu'on peut 

* Seghbrett[*-) n. (Typogr.) 
(planchette à composer) ais à impo- 
ser, m. [pas de mineur, m, 

8 ER Cd Li Fe m. com- 

* Seheifen (<--) n. (Forge) 
COUpOIr , m. 

céen er +) (hol, zetten , angl. 
set, sit, suéd. et dan. sxtte, island. 
setia; v. factit.f de Sigen) va. (faire 
en sorle que ge. soit assis) mettre, 
poser; asscoir; placer; établir ; || par 
extens. 4° (faireen sorte que qe. soit 
firé ou maintenu a tel on tel en- 
droit) mettre, poser, appliquer (ex. 
des sangsues, des ventouses à qn); 
appuyer (rx, le canon d'un pistolet 
sur la poitrine de qn); porter (ex. un 


.… 
‘ 


verreä la bouche); adapter; coudre ; 
} fig. ixer (ex. un jour); tracer (er. 
es borres); marquer (er. le but de 
qc.); poser, supposer; 2° faire, 
ranger (en posant); arranger; éri- 
ger (ex. un monument à qu); plan- 
ter (ex, des arbres); accoucher, faire 
(des pelits, se dit des animaux 
en général); faonner (se dit des 
biches et des chevrelles) (compar. 
Werfen); plus part. composer (une 
page, un morceau de musique, etc. ; 
auf etwas -, asseoir, mettre, monter 
an ou ge.) sur ge; poser , déposer 
ge.) sur qc. ; auf ten Boden -, met- 
re, déposer par terre; einem ten 
Degen auf die Pruft-, appuyer la 
pointe de son épée sur la poitrine 
de qn, présenter à qn la pointe de 
son épée; (Geld) auf eine Karte -, 
placer de l'argent sur une carte 
couvrir une carle: viel, alles auf 
eine Karte -, (placer beaucoup d'ar- 
gent, tout son argent sur la même 
carte) jouer gros jeu ; faire (un ow 
son) va-lout; Knöpfe, Spigen ıc. 
auf ein Rleib-, mettre, altacher 
des boutons à un habit; garnir une 
robe de dentelles, ete. ; ein Schiff auf 
ben Grund -, (filter. meltre sur le 
fond) échouer un navire; fig. einen 
Preis auf etwas -, mettre (liltér, un 
prix sur ge.) ge. à prix; feine Goff: 
nung auf Jemanten-, meltreson es- 
pérance en qn, se reposer (de ge.) 
sur qn; in Zorn-, meltre en co- 
lère, allumer la colère { de qn }; an 
etwas -, placer { qe.) auprès de qe. 
approcher { qc.) de qc.; exposer 
(qe.)a (l'action de) qe ; an ven Mund 
-, porter (ex. un verre) à la bouche ; 
emboucher (rx, une trompette) ; an 
bie Luft —, exposer à l'air; etwas an 
feinen Ort -, mettre, remettre qe. à 
sa place; ig. feine Kräfte daran -, 
employer ses forces A..; faire tous 
ses efforts pour .. ; ber etwas -, pla- 
cer { qu ou ge.) au-dessus de qe. ; 
assigner (à qn) une place au-dessus 
de qe. er de qn): fig. préposer (qu) 
äge ,charger(qn) de la direction de 
qc. ; préférer (qn ou qe.) à (qn on à 
qc.); inetwas -, mettre, placer, en- 
foncer , coucher {qe.) dans qe. (ex. 
un provin en terre); in Haufen -, 
metlre en las, en pies, enlasser, 
empiler; fig. ın ein Amt —, instituer 
dans, investir d'une charge (v. Gin: 
fegen) ; ins Gefängniß -, ou absol, -, 
mettre en prison, enfermer ( dans 
une prison); in Freiheit -, meltreen 
liberté (v. Breibeit); in Angit, in 
Sihreden -, inspirer de la crainte, 
de la de qn), intimider ; 
épouvanter; die Ehre in etwas -, faire 
consister l'honneur dans qc.; tenir 
à honneur, se faire un mérite, iron, 
se piquer de qc. ; in Muſik -, mettre 
en musique, composer; unter et: 
was -, meltre, placer au-dessous de 
… ; unter Waſſer =, (littér, mettre 
sous eau) submerger, inonder ; zu 
etwas -, a) mettre, placer (qe. ou qn) 
auprés ou à côté de qe. (ou de qn); 
b) conférer (à qn\ les fonctions (de 
ac.), v. zu etwas Beftellen, Machen , 
Grnennen; «) ang rg -, donner 
en gage, engager; höher -, niedriger-, 
placer plus haut ow plus bas , haus- 
ser, baisser ; (Mus.} baumer, baisser 
le ton de.., transposer {un air, ete.); 
Ira, refl. fit -, 4° s'asseoir ; pren- 
dre une chaise; se meltre, se pla- 
cer, se jucher, se percher (se dit 
des oiseaux): s'établir ; fit auf die 
xde -, se meltre par terre ; se ra- 
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battre (se dit des oiseaux); fit auf 
den Thron -, se placer, monler sur le 
trönezlich auf vas Pferd au zu Bierte -, 
monter à cheval; fi in ven IRagen-, 
mouter en voilure; fih an die Arbeit -, 
se mellre au travail; se meltre à 
travailler ; commencer son travail; 
fich etwas in ven Kopf -, se mettre qe. 
dans la ou en töle;- Sie fit! as- 


.seyez-vous, veuillez vous asseoir; 2 


s’alfaisser (se dit d'une tumeur, d'un 
bâtiment , ete.) ; se raffermir {se dit 
du terrain); f (se séparer des par- 
ties solides, des impuretés , se dit 
d'un liquide) déposer; se rasseoir ; 
se reposer ; s'éclaircir ; se clarilier ; 
fih - lajien, faire asseoir, rasseoir 
laisser reposer {le vin, etc.); 3° ih 
(auf ven Girunv) =, aller, se précipi- 
ter au found , se déposer ; former un 
dépôt, un coagulum {au fond d'un 
vase), former un sediment; (Mar.) 
toucher (au fond}, labourer; 
échouer {se dit d'un navire); ion. 
(se mouvoir avec effort) sauter, 
faire un saut; se cabrer (se dit 
d'un chevall; über etwas fegen, s'é- 
lancer, sauter par-dessus qc., frau- 
chir qe. (ex. un fossé ) d'un saut, 
d'un bond; passer qc. (ex. une ri- 
vitre} à la nage on en bateau; |j 
impropr, (Mines: (av. haben) s'élen- 
dre, marcher «dans la rache , se dit 
d’un filon‘; || on. wnip, es set, il 
yalz. Schlaͤge, des coups donnés}; 
il en coûte (ex. de la peine); c# 
wird etwas-, ce sera une chaude 
affaire, un rude combat ; || (bai) -, 
4° (l'action de poser, elc.; mise, [.} 
placement; posage, m. ; (Archit.} 
pose ; (Typogr., Mus.) composition; 
2 action de s'asseoir, ele, ; deposi- 
tion, [; alfaissement ; 3° saut, bonds 
assage , m. 

gi Seter(i-) m. g. #112, 16) (de 
Sesen) 4° celui qui pose, elc. ; com- 
posileur(d'imprimerie,de musique; 
(Jen) pointeur; (Mines) chargeur; 
2: (instrument à l'aide duquel on 
enfonce ou an charge ) (Artill.) re- 
fouluir, m.; (Artif.) baguclle de 
charge, f. . 

* Seperlohn (+--} m. salaire 
du compositeur, »i. ; composition, [ 

Sehhammer (:--) m. cou- 
poir ‚m. . 

* Schhafe, m. v. Mutterhaſe. 

*Schfarpfen(+-») m. carpeau, 
carpilion, an. = 

a Sebfolben, m.v. Œcyer, 2. 

* Setlunft (:-) f. (art de la) 
composition, f.; art iy eg, 
m. ‚l- 

Seglauge(*--) f. lessive f 

Setlina (t-) m. g. -I8. pl. 
€ (12, 47) (Horticult.) plant; plan- 
con, plantard ; (Vigne) plant; pro 
vin ; (Pöche) poisson ılestine à peu- 
pler un étang, ete. (v. Acidbrut), M 

* Seylinie (£-=-) f. (TYporr.) 
reglette, f. ; blancs, m. pi. filet, me 

* Sebmeipel (=--) m. ($err.) 
chasse, f. 

* Sebreis(<-) n. bouture, f. 

Scyung (2) f pl. -en (44, 19) 
v. (vaé) Segen. 

. Geamwase (2) f. niveau, M. 

* Seyzeit (>) f. époque, saison 
de la parturilion (chez divers an 
maux}, f. 

Seu — e CH pl. -n (44, 18) ar 
tref. Zucht, goth. siuki , suéd. a , 
island. soil) primil. lonsue ma ir 
die, v. Sudt; (Lang. bibl.) inärmi- 
té humaine (v. Schwädt); Jaccept. 


Side 


Side 


Sicht 
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usuelle maladie contagieuse, viru= 
leute; plus part. (maladie qui frap- 
pe un grand nombre de personnes 
à la fois) épidémie (v. Gvivemie): 
contagion ; Pic -) epizootie, f.; 
fig. mal contagieux, mı épidémie, 
f.; I Sceudenftoff, m. matière con- 
tagieuse, /.; principe(s), miasme;s) 
conlagieux, m. (pl.); virus, m. 

Seufjen (<-) (sudd. sucka, an- 
ylaissigh) en. (av. haben) soupirer ; 
pou:ser un soupir ou des soupirs; 
(Hagend -) gemir ( v. Ächzen, Stöh: 
nen); vor Kummer feufjen, soupirer 
de douleur ; fig. nat etwas -, sou- 
pirer après qe. ; uber etwas —, gémir 
de qc.; déplorer qe.; || va. podt. sou- 

irer(e.c, ses peines); | (das) -, (le on 
es) soupir(s) ; gemissementis), m. 
(pl. ; tiefes - , profonds soupirs, m. 

Seufyer(2-) m.g.-8 (12, 16) (de 
Seufjen) soupir, m. suspirium ; fla= 
genter-, «soupir plaintif} gémisse- 
ment, m. singullus; ben lebten - 
ausbaucen, rendre le dernier sou- 
pir, expirer. 

* Eevenbaum, m. v. Säben: 
baum. , 

TGewiur (2-) m. eslurgeon 
stellaire , m. accipenser stellatus 
— Stör). 

+ Seragefimä (--21--) subst. 
inderl, sexagesime, f. 

TSerta a: sixième (classe), 
f.; -ner, m. élève de sixième, m. 

+ Sertant (-*) m. g.-en (15) 
Astron.) sextant, m. 

Sexte (<=-) Î. v. Scchste. 
ALTER GES adj. sexuel (v. 
Geſchlechtlich Geſchlechts..). 
Senn (*) on. v. Sein. 
*S:fôrmig(:--) adj. quia 
la forme d’une ——— 

+ Sbhawl(:) m. v. Schahl. 

+Sherif iz“) m. 9. -(e)8, pl.-e 
et-8 (12,17) shérif, m, (oflicier de 
Justice en Angleterre). 

+Gibille, Sibylle (-2:-) f 
pl. -n (44, 48) (Ant. Rom.) Sibylle; 
\ fam. von. vieille sorcière , si- 
bylle, f. byllin. 

+Sibyllinif(--210) ad. si- 

Sid dat. et accus. du pronom 
refl. de la 3e pers. se; soi; lui, elle; 
cux, elles; lang. de polit. vous ; ſich 
waſd en, se laver; nur fur fich leben, 
ne vivre que pour soi; man betrugt 

& fe.bft, on se trompe soi-même ; er 
betrügt fi fetbft, il se trompe lui- 
meme; die Sache an fich, la chose en 
elle-meme; fie bat fein Geld bei fich, 
elle n'a point d'argent sur elle; fie 
loben ſich felbit, ils se louent eux- 
memes, cles se louent elles-mêmes; 
Sie haben fit getäuſcht, vous vous 
eles iron pe. 

Sihet(z- f. pl.-n(14, 48) (sud- 
dois sikel, holl. zickel, angl. sickle, 
island. sigdr, dan, segel, fat. sicula, 
Sculal (petite) faux, fancille; ser- 
pelle (v, Sippe), f.: faucillon , me. ; || 

ur erlens.— bes Dionves, (faux de 
a loue) croissant, m.; (Anat.) (bie) 
grone -, (la) grande fan(lx cérébrale, 
faux du cerveau; Meine -, (petite 
faulx vu) faut hx du cervelet, f. sep- 
lum médian du cervelet, m; || en 
Compos. fateiformeiv. Sichelförmig); 
(Bot. ) falcifère; falci... 

"Sihelbeinig (*---) adj. 
Qui a des jambes falciformes ou ar- 
la 

elblättrig (===) adj. 
(Bot.) falcifolié. BETTEN 
Sihelblutleiterlo---) m. 


(Anat.) sinus falciforme on longitu- 
dinal (supérieur, inferi ur), m. 

* Sichelfloffe (:---) f. 40 na- 
geoire falciforme, f; 2 (- ou Sichel⸗ 
floifer, Sichelfifih) poisson qui a les 
naguoires falciforines (ex. mono- 
dactyle falciforme) , m. 

Sichelförmig, Sichelicht, 
adj. et adv. qui ala forme d'une, en 
forme de faux on de faucille, (A- 
val, Hist. nat.) falciforme ; falcu- 
as (se dit des ongles) ; (Bot.} fal- 
que, 

* Sibelfortiats(:---)m. (A- 
nat.) processus falciforme, m. gran- 
de fau{l}x cérébrale, f. 

Sideln(:-) ra. 4» couper avec 
la faux, faucher; 2 arımer d'une 
faux ; (fit -, prendre la forme ou 
l'aspect d'une faux; {| —— 40 
fauché; 99 armé d'une faux; (Bot.) 
faleiföre ; der gefihelte Mond, (la 
lune recourbee en faux) le croissant. 

Sichelſchnabel (t---) m.40 
bec falciforme ; 20 - ou Sichelfchnäb: 
ler, oiseau falcirostre, m.; plus 
part. Sicdelfchnäbler, Sidler, m. 
pl. (échassiers) falcirostres, falci- 
nelles , m. pl. 

*Sidelmwagen!:---) m. (An- 
tiq.) chariol arme de faux, m. 

Sicher (*-) adj. et adr. (dan- 
sicker, swed.saker, holl. zeker,angl» 
sure, lat. securus) | primit. bien cou- 
vert, bien garanti) 4° (qui est à l'abri 
de tout danger où d'un danger en 
particulier) sûr ; en loute sûrelé ou 
sécurilé ; sans danger: sans crainte; 
- vor etwas, à l'abri de qe., garanti, 
prémuni, préservé de, qui n'a rien 
a craindre de qe (ou ‚de qn); 20(qui 
n'expose à aucun danger) sûr; as- 
sure; (lieu, ete.) de sûreté; (qui 
porte) à coup sûr; qui ne manque 
pas son bulou son effet; qui ne 
trompe ou ne se trompe pas, infail- 
lible; indubitable; certain (com- 
par. Berñbert, Gewiß) ; | ad». sü- 
rement, cerlainement; sans crainte 
{d'être inquiété, de se tromper, de 
faillir, ete.); à coup sûr; || -er 
Menit, homme sûr, qui mérite lou- 
te confiance, homme de confiance ; 
homme éprouvé ; -e# Mittel, moyen 
ou remède sûr, certain, éprouvé, 
infaillible, qui ne manque pas son 
effet ; -e Sand, a) main sûre, assu- 
rée, exercée, habile on ferme; b) 
bonne main (ex. savoir, tenir une 
nouve'le de bonne main, de bonne 
source); — geben, marcher d'un pas 
assuré, en toule sécurité, à coup 
sûr, sans crainte d’etre surpris (par 
l'ennemi, etc.) ow de se tromper 
de chemin, etc.), de manquer son 

ul; - fhiefen, tirer à coup sûr, à 
coup porté; = fiellen, mettre (qe. on 
qu) à l'abri (vor etwas, de qe.\, as- 
surer (qc.!, garantir (qu ou qe.de..); 


se garantir (de qc.), prendre ses 


précautions ( contre toul évêne- 
ment, elc.\; prendre ses sürelds; 
einen - macen, inspirer de la steu- 
rite, donner de l'assurance à qn, 
rassurer qu; endormir la vigilance 
de qu; donner le change à qn ; es ift 
nicht - an tiefem Ort, (Liter. il n'est 
pas sûr ence lieu) ce lieu n'offre au- 
cune sécurité, est exposé ou expose 
(à tel danger}, est peu rassurant, 
est suspect, 

Sicherheit (2--)f. pl. -en (44, 
49) 40 (absence de danger ou d’in - 
certitude) sûreté (er. d'un lieu), f; 
garanties que ge. offre, [. pl.; ré- 
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sultat certain on infaillible que qe. 
promet , m.; confiance que qc. mé- 
rile ; certitude (ex. d'une nouvelle); 
ellicacilé constante; fidélité (ex. 
d'un moyen, d'une personne); con- 
stance (er, d'un attachement); as- 
surance, fermeté (ex, de I" main 
f-; laet assuré, m.; - bes Blickes, sû— 
relé, assurance, pénétration du re- 
gard, f.; coup d'œil assuré, infailli- 
ble, immanquable, m.; in - bringen, 
mettre en (lieu de) sûreté : sauver 
(ex. ses effets); 2° (absence de crain- 
te) sécurité, assurance, confiance 
sans — —— (Commerce) crédit, 
m.; 39 garantie, sûreté, f.; gage, m.; 
caution, f; gegen —, en donnant des, 
ou en prenanl ses sûrelés, à bonnes 
enseignes. 

Sicherheitésanſtalt —— 
f. établissement destiné à garantir, 
préserver (de qc.\, m,; mesures pré- : 
at qu de police ow d'ordre pu- 

ie, f. pl. 

= dibecheiteaustéus fr 
-) m. (Hist de la Rev. franç.) co- 
mité de sûreté générale, f. 

* Sicherhbeitsgeleit (<v-u2) 
n. sauf-conduit, m. 

* Siherheitsfarte(:--1.)f, 
carle de sûreté, f.; permis de séjour 
m. _, ape de sürele, f. 

* Sichberheitsflappe, f. sou- 

* Sicherheitömaßregeln, fi 
—* mesures preservalives, précau- 

ions, f. pl. 

*ŒSiberbeitérôbre, f.(Chim.) 
tube de sûreté, m. 

* Giderbeitsfhlof, n. ser- 
rure, f. cadenas de sûreté, m. 

Siderlid(:--)ade, sûrement, 
à coup sûr, assurément, cerlaine- 
ment; à n'en pas douter. 

Sichern (*-) va. I. (de Sicher) 
assurer ; mettre ensürete ; garantir, 
préserver (vor etwas, de de pre- 
munir (contre qc.); BL. ( eigern) 
(Mines) laver; ! ichert, assuré; 
garanti, préservé, défendu, proté é 
(par ..); à l'abri, à l'ombre (de ..); 
(das) -, (die) Giherung, 4e (l'\ac- 
tion de garantir, protection (qu'on 
donne ou que qc. procure), [.; 2° 
lavage, m. 

* Sierftellung(:--") f. (ac- 
tion de mettre en) sûreté, (de pla- 
cer sous la) sauvegarde; garantie, 


Sicht (:) f. pl. -en (14, 49) (da 
Seben) vue, f.; auf —, à vue; auf 30 
Tage -, à 50 jours de vue, à usance ; 
auf furze -, (litler. à vue courte) à 
court lerme, à quelques jours de 


vue. 

Sidtbar (:-) adj. (de Sehen) 
4° accessible à l'œil, visible; appa- 
rent; sensible; (Hist. nat.) phané- 
ro. (ex, plantes phanérngames); 
- werden, devenir visible, paraître, 
— {à la vue, à l'œil, sur 
l'horizon ); se manifester; % y, 
Scheinbar; 30 v. Sichtlich; | adv, 
visiblement; à vue d'œil; -feit, 
f. état, m, on propriété(s) visible(s), 
f. (pl. apparence ; évidence ; ( 
taphys ) visibilité, f. 

Sidtbarlid (:--) adj. et adv. 
obsol. v. Sichtlich. 

Sidten (+ -)(ungl. sit; com- 
par. Sich et Seihen) ra. passer au 
tamis ou au crible, tamiser ; cribler ; 
vanner, (Meun.) bluler ; } (baë) -, 
(le) tamisage; (Chim.) lamisation, 
cribration, f. 

Sidtig(:-) adj. 4° où l'on peut 


Sieb 


Sieb 


Sied 


— ⸗⸗ — —— — —— — — 


voir; 2 qui a la vue ou la vi- 
siun eu tel ou tel état, (Ophthalm.) 
„ope (n'est usilé qu'en compos.); 

-feit, f. (Ophthalin.) „opie, f (ex. 

tumpf-, amblyopie). 

Sihtlib (:-) adj. (compar. 
Gictbar) facile à voir, qui frappe 
les yeux ; évident, manifeste, appa- 
rent, frappant fl adv, évidemment; 
à vue d'œil ; || -feit, f. évidence, f. 

Sichtwechſel (:--) m. letire 
de change, traite à vue, [. 

Sidern ß -) (compar, Seigern, 
Buder et Le lat. succus) vn. traver- 
ser (ge.), s'écouler, descendre (en 
gouttelelles); transsuder, suinter 
abondamment ; ruisseler ; || (as) -, 
(la) transsudation ; écoulement, suin- 
tement, m.; fuite (de l'eau, ete.), f. 

+Siba (*-) f. sida, f. (genre de 

lantes, fam. malvacees) ; gemeine -, 
sida) abutilon, m. fausse guimau- 
ve, f. (syn. Gelbe Pappel, Sammet: 
pappel) 


„Sie (+) (holl. sie, angl. she, goth. 
Si) pron. 4° fém. du pron. de la 
Se personne du sing. elle; la; % 
pluriel du pron. de la 5e pers. des 
trois genres: ils; elles; les ; eux ; 3° 
s'emploie par politesse au lien du 
pron. de la 2e pers. du sing. : vous; 
{| subst. fem. (Zool. femelle, f. 
Eieb (<) n. g.-(e)8, pl. -e (12, 
47) (angl. sieve, sifl (uppareil qui 
sert à séparer les parties gros- 
sières d'un mélange des parties 
fines; piece d'éloffe, lame de me- 
tal, ele. criblée d'une multitude de 
Done trous) crible ; tamis; sas, m.; 
Pharm.) Spezietfieb, tamis métal- 
lique, m.; burd ein — laufen laffen, 
(liter. laisser courir) passer au ta- 
mis (v. Sibten); || en compes. (Hist. 
— eribriforme ; { Anat. ) ethmot- 
a 


"Siebartig, — v. Siebförmig. 

* Gicbbein (*-) n. (Anat.) (os) 
ethmoïde, m.; -nath, f. suture eth- 
moïdale, f.; -Öffnung ( des Stirn: 
beins), f. échancrure ethmoïdale (du 
coronal), f; -platte (fenfrechte, wa- 
gerechte, gemunbene), lame a) perpen- 
diculaire de l'ethmoïde ; b) horizon- 
tale ou criblée, f.; c) enrnet eihmoi- 
dal, cornel (moyen) des fosses na- 
sales, m. 

Siecben(:-) va. v. Sichten. 

Sieben (=) (pot. sibun, hall, 
el angl. seven, lat. septem) nom 
de nombre card. sept; par extens. 
sept heures, f. pl.; — Tage, sept 
— Zonleiter von — Tönen, In: 

rument mit - Saiten, (échelle to- 
nique composée de sept lons, gam- 
me; instrument à sept cordes) hepta- 
corde, m.; || subst. fém. (le chiffre) 
sept; (Jeu) sept, m.; fam. (eine) böje 
-, (ditter. un sept de mauvais au- 
gure) méchante femme, mégère, fi; 
I en compos. à sept (bras, elc.); 
hepta..; septem... 

* Siebenblättle)rig(*--vu) 
adj. à sept feuilles, etc.; (Bot.) hep- 
taphylle : heptasépale ; ur frere, 
septemfoliole,septemdigite ;septem- 
lobe, septene (se dit d’une feuille). 

— Siebe nedit=--)n. heplagone, 
—— adj. heplagone; sepleman- 

u 


Siebener(:-=) m. 9g.-8 (42,16) 
9° tout compusé de sept uniles) (chif- 
fre) sept, m.; pièce de sept kreu- 
Uers, f.; 2 un des sept; - ou Sie: 
benberr, m. membre du collége des 
sepl, septemvir, m. ; || province. ar- 
penteur (v. Belomeifer), m. 


* Siebenerlei (--=+) adj. de 
sept sortes ou espèces ou façons. 

*Siebenfah, "Siebenfältig 

{£---) adj. septuple ; sept fois au- 
lant: (plié, etc.) en sept. 
- *Siebenfingerfraut, n. po- 
tentille, f. où comaret des marais, 
m, potentilla palustris (Scop.), co- 
marum palustre (Zinne) (compar. 
Bingerfraut). 

* Siebengeftirn —— n. 
de Ps . se —* ho! 

.; plus part. pleiades, f. pl.; fig. 
poet, lélade, re 

* Siebenberr(fder), m. sep- 
temvir, m. {v. Siebener) ; Siebenherr: 
ichaft ‚f. septemvirat, m. | 

* Sicebenhügelig (:----) adj, 
à sept collines; bâti sur sept colli- 
nes; (die) fiebenbügellige) Stadt 
(la) ville aux sept collines, Rome, f. 

* Siebenhundert (<---) nom 
de nombre card. sept cents. 

* Gicbenjäbrig (<---) adj. 
de sept ans, [ sept têtes. 

Siebenköpfig (:---) adj. à 

Siebenmal' {=--) adv. sept 
fois ; -iq, adj. et adr. qui se répète 
sept fois ; à sept reprises. 

"Siebenmännfer)ig, adj. qui 
a sept maris ou al) sept elami- 
nes, heptandre ; Glaffe der -en Plans 
en, heptandrie,f. , 

*Sicebenmonatig (*-*-») 
adj. (âgé, d'une durée) de sept mois. 

*Sicbenmonatlih (2-1-) 
adj. qui arrive tous les sept mois. 

*Sichenpunft(biattlaus)tà: 
fer, m. coccinelle seplemponcluée, 
f. (coléoptère, genre coccinella, v. 
Blattlaugfrejier). 

* Siebenichläfer (£o-=) m. 40 
un des sept dormants; 2° (animal 
qui est censé dormir sept ans) loir, 
m. (v. Schlafrage). 


*Siebenftimmig (<-—) adj. 


arrangé pour ow chanté par sept 
voix; -er Geſang, chant à sept voix, 


m. 

* Siebenftündig (<---) adj. 
de sept heures. _ 

* Siebentägig(t---) adj. 4° 
(âgé, d'une durée) de sept jours 
2° (on dirait mieux Siebentäglich) 
qui se répète tous les sept jours; 
-t8 Rieber, a) fièvre qui ne se lermi- 
ne qu'au bout «le sept jours où dont 
la crise arrive le seplième jour ; b) 
fièvre (intermittente) septane, f. 

* Gichentaufend (:---) nom 
de nombre card. sept mille, 

Siebente (:--) (ver, bie, bas) 
nom de nombre ord. (le, la) septiè- 
me ; (le) sept (du mois) ; Karl ver —, 
Charles sept. el demi. 

* Siebentehalb (is) adj.six 

Gichbentel(i--\n.g.-4 (12, 46) 

septième partie) seplième, ım.; 
ıeptameride, f. septième, m. 

Siebentens (=) ade. septiè- 
mement, en seplième lieu, , 

"Siebentheil (2--) n. v. Sie: 
bentel. 

"Siebenthorig, *Siebem 
thurmig, adj. à sept portes; muni 
de sept tours. 

Siebenwöchentlich, adj. qui 
a lieu toutes les sept semaines. 

"Siebenwöhig (!=-v) adj. 
(âgé, d’une durée) de sept semaines. 

»Siebenzehn (:--) nom de 
nombre card. dix-sept; — bunbert, 
dix-sept cents; -te (der, die, das), nom 
de nombre ord, {le, la) dix-septliè- 
me ; (le) dix-sept (du mois) ; (Louis, 
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etc.) dix-sept; tel, n. (un) dix- 
seplième; -tené, adv. dix-seplième- 
ment, 

Siecbengig(--) nom de nom- 
bre card, soixante-(et- dix; septante; 
-Cr, m. 4° Der formé de 70 uniles) 
Card. de laine) repasseresse, [.; à 

-er, m. et -erin, f.) vieillard, m. ma- 
trone de soixante-dix ans, f. sep- 
luagénaire, m. et f.; 5 vin de l'an 
4770, m.; -jährig, adj. âgé de 70 ans, 
septuag@naire; -fte (ver, bie, bad), 
nom de nombre ord.(le, la) soixante- 
dixième; -fiel, n. (un) soixanle- 
dixième. | 

Sicber(:-)m. g. -# (12, 46) (de 
Sieben) 4° cribleur, tamiseur, m.; 
2° v. Siebmadıer. — 

* Siebförmig (:--) adj. quia 
la forme d’un, en forme de crible; 
(Hist. nat.) cribriforme; (Ana. 
crib'é ; &ihmoidal. — 

Slebknochen, m. v. Siebbein. 

* Siebmader E- m. fabri- 
cant de cribles, m. . 

— — ee blu- 
lee, f. recoupleli . 

—— Ei criblee, 
f. (v. Siebbeinplatte). 

*Siebichiene, f. cerceau du 
crible, du tamis, m. 

* Siebftaub, m. criblure, f. 

* Gicbtu d (£-) n. étamine, f. 

e @iebwahrfagerel, f. divi- 
nation par le crible, coscinoman- 


cie, f: | 
. Etesgesieln, v._Siebenzehn. 
Siebzig (<-) v. Siebenätg. 
Sieh |: adj. (island. el suéd. 
siuk, ho/l. ziek, angl. sick; compar, 
Sucht, Seuche) (qui est) consume , 
mine par une maladie lente 0m 
chronique : maladif; valéludinaire; 
souffrant ; infirme ; languissant ; Cà- 
cochyme ; || (ver) -e, (l'jintirme, a- 
létudinaire, m. france, m 
*Siehbett(2-) n. lit de souf- 
Sieden (2-) en. (av. haben) être 
mine par un mal lent et profond, 
trainer une existence maladive, lat- 
guir ; || (bas) -, (l'}état valétudinaire, 
cacochyme ow de langueur; déla- 
brement de la santé, m. j 
Siechenſhaus (:--) n. (mai- 
son pour les infirmes) v. Krankr: 
haus; plus part. hospice destiné au 
traitement des maladies chroniques; 
hospice des incurables, m. . 
Siechheit (:-) f. pl. em (te 
Siehtbum (:-) n. g. (es (1271 
etatmaladif, m. infirmilé ; langueur; 
cacochymie ; 2° maladie chroniques 
LE vulg. maladie de lan 
gueur, f. : 
Siedling (:-) m.g- (6e, pl 
+ (12, 47) infirme; cacochyme, : 
Siebe(:-)f. 4,v. (mas) Sir, 
4°; > decoction ; (Écon. rur.) = 
blanche, f. (l'ébullition, M. 
* Siebegrab(:--) m. lerme 
* Siedehige (:--)f lempère 
ture de l'ébullition (ex. de | war 
à ALT m. © 
ière ; bouilloire, f. 
*Gicvetunf (2 ==) fartde Hi 
parer, d'extraire { qc. par l'ébu 
tion), f. 8 (1, 
Sievel(2-) men. 9.” * 
16), ou fem. pl, -n (16, 48) AT 
Siten)4e siége, m. (y. Seflel, © mo 
selle, f. (v. Sattel); 90 établissem 
agricole, m. ; métairie, f- ei 
Siedeln (2-) (compar. * 
Segen, Siedel et le lat. —— {à 
rejl. el on. ( av. haben ) se 


Sieg 


Sıeg 





Silb 





demeure); élablir son domicile, se 
domicilier ; fonder un établissement 
{colonial} (v. Ansliereln), 

Sieden (*-)(78, a, (hell. zieden, 
dan. syde, sucd.siuda, isfand, sioda, 
axgl. secih) en. (av. haben) (s'ugyi- 
ter lumulluensement et arıc un 
bruit de sifflement, se dit de corps 
liquides) bouillonner ; faire efler- 
vescence, fermenter ; bouillir {cm 
par. Sabren, Auf.brauien, Schaͤu⸗ 
men); plus part. (bowillunner sous 
l'influence de la chaleur; s'era- 

rer avec bruit) bouillır, ètre 
en ébullition 'cumpar. Koden; ; || 
ra. faire bouillir; mettre en ebulli- 
tion: par e.xtens. préparer, faire, 
ramollir, Et LEBE ébullition); 
faire bouillir qe. dans du vin , ele. ; 
cuire (ex. des œufs; ; faire (eur. du 
savon); ralliner (er. du sucre); 
al; -, faire, extraire, fabriquer du 
sel ıen faisant évaporer l'eau salee 
pe le moyen du feu), sauner bie Sei: 

-, dégommer la soie ; weich -, ra- 
mollir (par la coction); weiÿ -, blan- 
chir, matir (de l'argent, ete.); blau 
-, mettre ‘une carpe, elc.) au bleu; 
! aefetten , bouilli; cuit: bart, weich 

eiottene Gier, (des) œufs durcis 
(var ta coction) où durs ; œufs mol- 
eis om à la coque; || (vas) -, 1° (1) 
état d'un liquide qui bouillonne ou 
qui bout; bouillonnement, m.;effer- 
vescence; fermentation: plus part, 
ébullition , f.; phenomene/s) de l'é- 
bullition, m. (pl.); 2> action de faire 
bouillir, elc. ; eoction; fabrication ; 
extraction; cuite, f.; raflinage (du 
sucre, elc.); blanchiment (de l'ar- 
gent, etc.); dégommage (ou pre- 
miére cuile de la soie dans l'eau de 
saron), m. 

Sicvenb{:-) (part. prés. du v. 
Sicben ) adj. bouillonnant; bouil- 
laot; qui bout ; fig. bouillant ; |: ade, 
en bouillant; pendant l'ébullition ; 
I - heiß, adj. tout bouillant, tout 
chaud ; brûlant. 

*Sicbevfanne(:--) f. poële 
à faire bouillir ( qe. ); bouilloire; 
chaudière (à sauner), f. 

* Siedepunft (:--) m. terme 
de l’ebullition, m. 

Siever(<-) am. g. -8 (12, 46) (de 
Sieden) celui qui fait bouillir, ele. ; 
fabricant, m. (n'est usitd qu'en 
compos.). _ 

Sicverei(--2)/f. pl. -en (44,19) 
4° action, f. art de faire bouillir, etc., 
m.; fabrication, f.; 2 lieu où l'on fait 
bouillir, ete. ; élablissement destiné 
à la fabrication de (qe.), m. fabri- 
que, f. (n'est usite qu'en compos.). 

*Siecvheig(=-) adj. v. Siedend 


ip). 
Siedeler ne m. q. -8 (12, 46) 
(de Sieveln) celui qui s'établit, qui 
s'est établi * qg- lieu) ; colon , m. 
(v. Anfiebler). 

Gies (:) m. g.-(08, pl. -e (12, 
47) (island. sigr , sigur , sigurvin- 
ning; de Siegen) victoire, /.; gain 
d'une bataille; triomphe, m.; par 
exiens. (avantage qu'on remporle 
sur un adversaire gg.) vicloire, f.; 
triomphe, m.; trophées), m. (pl.); 
palme , f.; ben - tavon tragen, rem- 
Barer a vicloire (sur..); — ober 

od! la victoire ou la mort! vain- 
cre ou mourir! || en compos. de la 
ou à la victoire ; de triomphe ; vic- 
torieux ; triomphal; triomphant. 

Siegel(+-)n.g. -8(12, 16) (an- 
glais seal, dan. seigl, dut. sigillum; 


compar. Zeichen, Zeigen ) (primit. 
sigue auquel on reconuait l'authen- 
licité d'un acte) cachel; sceau: 
scellé ; — scel, m.; plus part. 
les sceaux (de l’Etati, nn, pl. ; fig. 
cachel(ex. de la verite'; sceau (er, 
du secret, de l'infamic), ıu.; em- 
preinte er, du génie}, f. 

* Zıegelbewahrer (2222) 
m. garde des sceaux, m. 

»Siegelbruch ‚m. "Siegel: 
erbrebung, f. rupture illegale 
d'uu cachet, etc., f.; Lis de scelle, 
m 


iegeler f!=-) m. g. -8 (12,46) 
Ziegein) scelleur, m. 
Siegelerbe(+--=-) fı terre si- 
gillee [ou bolaire, compar, Bolus) ; 
weiße , Maltbeſer -, türkiſche -, terre 
bolaire blanche, argile ocreuse 
pâle : rothe -, argile ocreuse rouge, f. 

* Siegelfäbig(+---) adj. (Ju- 
rispr.} qui jouit du privilege de 

reter un caractère d'authenticité 
Juridique à ses actes par l’apposition 
de son sceau. 

Siegelfälſcher [!---) m. 
falsificateur, contrefacteur d'un ca- 
chel, d'uu sceau ow des sceaux ( de 
l'état, m. 

. ——— tr) f 
arte on crime de la) falsification , 
contrefaction , contrefaçon d'un ca- 
chrt, d'un sceau ou des sceaux (de 
l'état). f. sceau, f. 

* Siegelfapfel, f. boite du 

* Siegelladi+--) m. cire à ca- 
cheter, cire d'Espagne, f. 

Sicgcln(:-) ra. cacheter; scel- 
ler ; apposer le scellé ; ſchwarz -, ca- 
cheter de noir; || fig. sceller; fer- 
mer; || das-, l'apposition d'un sceau, 
etc, , f. 

* Siegelpreffe /t---)f. presse 
à cacheter, a sceller, f. 

* Siegelring (?--) m. anneau 
äcacheter, m. ; bague à cachet, f. 

Siegelung (2--)f. pl.-en (44, 
19) v. !vas) Siegeln. 

Siegelwachs (:--)n.cire à 
cacheter, à sceller, f. 

Sicgen(:-) (island. sigra, sué- 
dois segra, goth. sizjan; compar. 
l'island. siga, combattre) vu. (pri- 
mit, manier le glaive) vaincre (über 
feine Feinde, ses ennemis}, triompher 
‘de .„.), remporter une vicloire 
(sur ..); l'emporter (sur ..); être vic- 
torieux (se dit an propre el au fig.); 
| -®, victorieux ; triomphant; vain- 

ueur; en triomphant [v. Ziegreich ; 

|{bas) -, (l'jaction de vaincre, f. 
combat viclorieux, succès; triom- 
phe, m. 

Sieger (=) m. g.-8(42, 46) (de 
Siegen) vainqueur ; triomphateur, 
m.; -in, f. femme victorieuse, qui 
triomphe ou qui a triomphe, f. 

*“Siegesbogen, m. arc de 
triomphe, are triomphal, m. 

* Siegetfüurft (=--) m. prince 
de la victvire, m. 

* Siegesgepränge (<>) 
n. pompe triomphale, f. 

*Siegetgeicdreiit-»-/n.crils) 
de (la\victoire, d'allégresse, m.(pl.). 

* SGicacaægott(=--)m. Dieu de 
la victoire, Mars, m. ; Siegesgöttin, 
f. (déesse de la) Victoire, f. 

*Siegesfrang, m.° Siege: 
frone, f. couronne triomphale, f. 
{couronne de) lauriers, m. pl. 

* Siegeslier (*>-)n. chant de 
victoire, hymne trıomphal,, m. 

* Siegespforte, ſ. v. GSieges: 
bogen. 
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*Siegestrunfen (:---) adj 
enivre de sa vicloire, de ses succés, 

"Stegeswagen(+--») ın.char 
du vainqueur, char de triumphe, 
char triomphal, m, 

* Siegesgeichen/2--=) n. tro- 
phee, m.; depouille du vaincu, f. 

* Siegerjug (<--)m. 4e mar- 
che (d'une armee) victorieuse, mar- 
che triomphale; 2° entrée triom- 
hale, f. triomphe; cortge du 

riomphateur, m. 

Sieggewobnt (<--) ad). ac- 
coutume à , fatmiliarisé avec la vic- 
loire, 

Siegbaft, adj. v. Siegreid. 

*“Siecgmannéfraut,n. Sieg: 
marfraut,n. Siegmarwurz, 
f. nom de diverses plantes aux- 

urlles ds préjugés populaires «t- 
ribuent da vertu de rendre inrul- 
nérable ; 2 part. 4° v. Siegwur⸗ 
jel; 2° v. Reſenvappel. 

* Siegprangen (:--)rvn. éla- 
ler sa victoire où ses victoires; 
triompher, être glorieux et trioin- 
phant; | -t, triomphant; triom- 
phalement); de ou en triomphe. 

* Siegreich (*-) adj. (litiér. ri- 
che en victoires) victorieux ; vain- 
queur ; triomphant; triomphal; || 
ade. viclorieusement; en triom- 
phant ; en triomphateur. 

* Siegwurziel), ( compar. 
Sieymannsfraut 4» racine victoriale; 
racine de glaieul commun, f.; 2° 
glaienl, gladiole, m. (genre de plan- 
tes, fam, liliacées)}; gemeine -, glaieul 
commun, m. |syn, Allermanndbar: 
nifch) ; || »männlein, n. ail à feuilles 
de plautain, m. allium victorialis 
(compar. Lau). 

Sieh, Siche (=-) (2e pers. de 
l'impér, du v. Seben) interj. vois ! 
voyez! regardez! lenez! (- ba!) 
voici! voila! (Bibl.) und fiche , es er: 
fibien .., et on vit paraitre. 

Sieht, Sicht(i:) prés. de l'ind, 
2e et 3e pers. du v. Sehen. 

Siete (:-) f. pl. -n it, 48). fe- 
melle, f.(v. Sie); M. (Ferbl.) rebord, 


m. 
Siekern (:-)v. Sidern, 
Siel(<}n. g. -(e)8, pl. -e (12, 47 

écluse (en dessous d'une digue; , f. 

(v. Schleufe). 

Siele(t-)f. pl.-n (44,48) col- 
lier, m. (partie du harnais d'un 
cheral); -n, pl. (Mines) bricoles, 
f. pt. [142, 47) signal, m. 

N Signal (-*) n. g. -(eA, pl.-€ 

+Signatur (--2) f.pé. -en (44, 
49) 4° signature [V. Unterichrift); 2 
marque ; (Comm., Pharm.) eliquel- 
te; (Imprim.) signature, f. (rom- 

r. Zeichen). [Sanbfiegel). 

+ Giqgnet (- *) n.cachet, m.(v. 

Silau-Roßfenchel), m. peu- 
cédan des pres, m. peucedanum ow 
cnidium silaus{com par. Saarftrang). 

Silbe(:-)f.v. Eylbe. 

Silber(:-)n. 9- -8 (12) (gofh. 
silubr, island, silfr, angl. silver) 
argent, m. (Alchim.) diane, lune des 
métaux, f. (metal de la 5* sertion) ; 
{Miner.) guldiſches gebiegenes Silber, 
argent natif aurifère ; || par extens. 
40 monnaies d’)argent, m.; 20 vaissel- 
le d'argent, argenterie, f.; 5° minéral 
d'argent, m.; || en compos. 49 d’ar- 
gent, (Chim.) argenturé; argentique 
(v. Silberoryp); argentico .; (Minér). 
argental; argentifère (v. Silberbal⸗ 
tig); 2: d'argent; 3° argentin ; argen- 
té; (Hist, nat.) argyro.… 


Gilb 


Silb 


Silb 





*Silberater, f veine d'argent, 
veine argentifère, f. , 
"Silberäbnlihb,  Silberar 
tig, adj. qui ressemble à (de) l'ar- 
gen argentin (v. Silberfarben, Gil: 
rhell}; -e Metalle, métaux qui ont 
l'argent pour type, — m. pl. 
* Gilberanfirid, m. vernis 
argentin m.; argenture, f. 
Silberarbeit, f. ouvrage 
d'argent, m.; argenterie, f. 
*Silberarbeiter, ın. ouvrier 
en argenterie, m. 
. Silberbars, m. bars (argenté 
ou) commun, vulg. loup, m. lou- 


bine, f. 

* Silberbaum (<--) m. 4° ar- 
bre de Diane (v. Dianenbaum); 2% 
arbre 4 feuilles argentées, m. (com- 
par. Silberblättrig). 

* Silberbergwert (:-:-) n. 
mine d'argent f 

* Silberbefhlag (<---) m. 
garniture d'argent, f. 
rs *Silberblatt (=-), -blätt: 
en, n.4° feuille, lame d'argent; 
20 feuille couverte d'un duvet blanc 
et brillant, feuille argentée, f.; 39 
pare argyrophylle ; plus part.) 
unaire odorante, f. (v. Monbfraut); 
|| Silberblättrig,adj. qui a des feuil- 
les argentées , (Bot.) argyrophylle. 

* Silberbleh (=--) n. argent 
en lames, m.; lame ou plaque d’ar- 


gent, f. 

-Silberblei (:--) n. plomb 
d'œuvre, plomb qui contient de 
l'argent, m. 

* Silberbliid(:--)m.(Métall.) 
éclair d'argent, m. ; fulguration, f. 

Silberblume (2---) f. 4e 
(Chim.) fleur(s), f. (pl), cristaux 
d'argent , m. pl.; || fleurs argentines 
d'antimoine , etc), f. pl; | Meur 
artificielle) d'argent; 2° pocf. fleur 
argentee ; || {Bot.} plante à fleurs ar- 
gentées (r.c, Crolon argyranthème); 
3° (Metall.) (bulles qui se forment 
à la surface de l'argent en fusion) 
fleur d'argent, f. 

Fe Su FE a 
am, m. épouse, f. époux jubi- 
are, m. (compar. Siberhodyeit). 

* Silberbrenner, m. allineur 
d'argent, m, [rie d'argent, f. 

* Silberbrennerei, f. affine- 

*Silberbrocat (t“-*) m. bro- 
cart d'argent, m.  [ie-vaisselle, m. 

* Silberpiener (t---) m. gar- 

*Silberpiftel, f. v. Marienbi: 
ſtel. [gent ; argent étiré, m. 

* Silberbrabt (=--) m. il d’ar- 

* Gilberbrabtaieher, m. li- 
reur d'argent, m. 

* Silberers (<--) n. minéral, 
m. mine d'argent ou argenlifere, f. 

À édit Le f. v. Silberpap: 


pel. 

*Silberfaben (*---) m. fil 
d'argent; argent file; || poet. filet 
argentin, m, 

* Gilberfarbe(2--0) [. 4° cou- 
leur de l'argent, f.; blanc argenté : 
2° argent (couleur) ; blanc d'argent, 


m. 

*Silberfarben, *Silber: 
farbig (:---) adj. de couleur ar- 
gentée, argenté : argentin, 

* Silberfafan(-»-:) m. faisan 
argenté, m. (v. Bafan), 

* Silberfiih(2--Im. poisson 
à écailles argentées, poisson argenté, 
m.; plus parl. 4° argyreio:e, m, 
(genre de poissons) ; 2° v. Silber: 

arpfen. 


* Silberflitter(:--<)m.pail- 
lette d'argent, f. 

"Silberflotte (+---) f. flotte, 
Nlottille (chargée) d'argent; ( Hist, 
d'Espagne) flotte du Mexique, f. ga- 
lions, m. pl. relle, 

"Sitberforelle, f. v. Lachefo⸗ 

*Silbergang, m. filon d'ar- 
gent, m. {tenu en argent, m, 

* Gilbergehalt (:---) m. con- 

* Silbergeld (:=-) n. (mon- 
naies, es d'argent, argent 
blanc, m. y. Silber, 20, 

*Silbergeräth,-gefhirr,n. 

* Silberglanz(--)m.4>eclat 
de l'argent ; éclat argenté ou argen- 
an Li 2 (Minér.) v. (graues) Schwefel: 
ilber 


*Silberglängend (?v--) adj. 
qui a l'éclat de l'argent, argenté. 

*Silberglätte(:---) f. 1 
tharge (d'argent), f. protoxide de 
pes cristallisé en lames argen- 
ées, m. (v. Glätte); -:pflafter, n. em- 
plätre d'oxide de plomb demi-vi- 
treux, emplätre (de diachylon) sim- 


e,m Immun. 

"Silbergrau (?=-) adj. gris 

* Silbergroïhen (=---) m. 
autref. (forte) monnaie d'argent, f.; 
aujourd'hui gros d'argent, m. (val. 
de 12445centimrs). ([d’argent, f. 

*Silbergrube mine 

* Silbergrund (2=--)m. fond 
d'argent (dans les etolfes, etc.), m.; 
{Peint.) couche d'argent, f.; fond 
argentin, m. 

"Silbergulden (==) m. fMo- 
rin d'argent, m. 

* Silkerhbaar (*v-)n. 1. 
cheveu/x) argent&/s, ; cheveux blan- 
——— l'âge, m. m 

* Silberhaltig(2,-)adj. qui 
contient de l'argent; argenlifere; 
fehr ons ſtark -, riche en argent. 

* Silberbell (2--) adj, 4° qui 
reluit comme de l'argent, (d'un re- 
Net) argenté ; 2 (d'un timbre) ar- 

enlin, L 

Silberhochzeit (222). f. 

ne noces argentées) noces jubi- 
aires (qu'on rélébre aprés 3 ans 
de mariage), f. pl. 

*Silberhorn (2--) m. 4° cor 
d'argent ; puet. cor d'un son argen- 
tin; 2 poél. corne argentée (du 
croissant), f.; || -ex3, n. argent corné 
ou muriale, m, (syn. Gblorfilber). 

Silberhütte, f. fonderie d’ar- 
gent, fi [de l'argent. 

Silberig (2»») adj. qui contient 

* Silberfalf (*=-) m. {Chim.) 
ane. nomencl, chaux d'argent, f. (v. 
Silberoxyd). 

Silbexkammer [Zv-v) f. 
chambre, f. dépôt de l'argenterie ; 
office, m. [de l'argenterie, m. 

* Silberfämmerer, m. garde 

*Silberfarpfen (--=) m, 
carpe argentée, (variété de la) do- 
rade de la Chine, f. (v. Goldtarpfen) 

* Silberflang (!--) m. son ou 
timbre argentin, »n. 

* Silbertônig (2v-+) m. ré- 
gule ou culot d'argent, m. 

“Gilberforn (<--) n. grain 
d'argent; (Métallurg ) Lies de 

n, ın. 

* Gilberfrone{:--\ f. 1° cou- 
ronne d'argent, f.; 2° écu d'argent 
m. (d'argent, f. 

* Silberlabn (2--) m. lame 

*Silberliht (*--) n. lumière 
argentée, f. 

Silberling (==) m. g.-[e)8 
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pl. -€ (12, 17) pièce d'argent, f.; de- 
nier 


er, m. 
* Sılberlode (:--<) f. port, 
boucle argentée, f. 
"Silbermond (*--)m. Ipod. 
lune argentée, f.; 29 croissant d'ar- 
gent: || (Conchyl.) sabot argyroslo- 
me, m. (compar. Monbidnede). 
"Silbermünze —— mon- 
naie ow pièce d'argent, f; terme 
collect. argent monnayé; argent 
blanc, m. Verſilbern. 
Silberm (:-) vn. argenter (r. 
Silbern (:-) adj. 4° (qui est 
formé ou fait) d'argent; 2 pod. ar- 
entin ( v. Gilberglänyent, 
well); -€ zeit, v. Silber: 
hochzeit. 


*Silberoryd (4-2) n. oxide 
d'argent , oxide argentique, m. au- 
tref. chaux dergent, [. ; -: Amme: 
niaf, n. oxide d'argent ammontacr, 
argent fulminant, m .; falpeterfaures 
-, nitrate on azolate d'argent, mM. 
(syn. Silverfalpeter, Höllenfein |; 
- Salze, n. pl. sels { à base d’oxide) 
d'argent; sels argentiques, m. pl. 

*Silberpappel, f. v. (mrie) 
Parpel. 

*Silberplatte(:---)f plaque 
d'argent, f. 

* Silberplätter (2---) m 
lamineur d'argent, m. 

* Silberprobe (2--") f. essai 
du titre de l'argent, m. ; louche (de 
l'argent), /.; essai de la mine d'ar- 
gent, m. épreuve, f. à 

* Silberquedjilber (:<-" ) 
n. (Miner.) ınercure argental, m. 

" Silberfalpeter, m. v. (fab 
peterfaures) Silberorup. 

* Silberfalze (tes) n- pl 
Silberomp:Sulze. — 
*Silberfand (2) m." 
ble argentifère; 2° sable formé ou 
entremélé de paillettes argenlress 
sable argenté, m. ; 3 limaille d'ar- 
gent, f. 
+ Silberféaum(:--) m . 
écume, scorie d'argent, f.; ? —* 
le(s fort minces) d'argent, f. (pl: 
argent en coquille, m.; orne 
{5 3 feuilles d'un alliage qui imile 
‘argent, feuilles argentées, f- pt. 

*Silberfhimmel (=--*) M- 
cheval gris argenté, m. 

* Silberfdrant (:--)m. (ar- 
moire qui contient l'argenterie) 
au tt fémarge (U) / 

* Silberfhmwärgze (== " 
mine d'argent noire ow fuligineuse, 
[. argent sulfuré eMeuri ow lerreux, 


m. 

* Silberfpinner (2--) " 
fleur d’argent, m. u 

Silberkange al ce 

I d'argent, m. a à 
“Sen mme ne 

* Silberftoff(:--)m.07 
hyacaı, dargen m. | compar. 

oleitoff). 

* Siiberftüd (> -) n. morceal, 
fragment d’argent (brut), m. en 
d'argent (monnaye) ; pièce de" 
cart d'argent, f. pièce d'argent, I-ı 
drap d'argent, m. \ (Rs 

*Silberftufe (=) 7. (857 
a, échantillon de) mine d’ar- 

ent, f. 
F Sitéertatt(s--) m (en 
kerlanne fev. Weite 


: * Sitherthaler(:---) at" 
‘argent, m. m. 
"Silberton, m. son argentin, 


Sing 


Sink 


Sinn 


— — — — — — t — — — — —— — — 


*Silberwaare(t---)f. (lilter. 
marchandise d'argent) argenterie, f. 

* Silberwäfder (:---) m. 
4 celui qui lave le sable argenli- 
fère, elc.; 2 écureur ( de l'argen- 
terie), m. , [{weise ide. 

*GSilbermeibe (+---) f. v. 

*"Silbermweiß, adj. de la blan- 
cheur de l'argent, argenté ; | (bas) -, 
4 (le) blanc argenté, blanc jaunâ- 
tre avec un reflet métallique, m.; 
2 v. Raÿenglimmer. 

*Silberwelle(t---)f. 4onde 
d'argent (fondu); %> poét. onde ar- 
gentse, f. flot argentin, m, 

*Silbermirier (2--<) m. tis- 
serand en drap d'argent, m. 

* Silbericug(<--) n. vaisselle 
d'argent, argenterie, f. 

Silge (*-) f. sélin, m. selinom 
{genre de plantes, fam. ombelli- 
feres); gummitragende -, (sélin om) 
bubon gummifere, m.; -nartige 
Gemädfe, n. pl. sélinées, f. pl. (tribu 
de plantes, fam. ombellifères). 

+Silicium(-2-<) n. silicium, 
m.(melal de la ire section); -orvb, 
«. oxide de silicium, m. silice, f. 
{v. Riefelerbe ); Schwefel-, sulñde 
de silicium, sulfide silicique, m.; 
-metalle, n. pl. siliciures (metalli- 

nes , m. pl.;-fâure, f. v. Kiefel: 
dure. 

+* Silvinfäure (-:--) 
(Chim. org.)acide silvique, m. (nom 
donné par Unveerdorben à l'une des 
resines qu'il a extrailes de la colo- 
phane). 

+&imaruba (--:-) f. (écorce 
de) simarouba (amer) , m.;-baum, 
m.-Quaîfe, f. simarouba (amer), m. 
simaruba amara , quassia simaruba 
{arbre , genre quassia, v. Quaffie); 
holz n. bois de simarouba (amer), m. 

+Simpel (=-) adj. simple (v. 
Ginfah, Ginfiltig); | sust. m. g. 
4 (12) où Simpler (:-) m. fam. 
homme simple, ingenu, sot, m. 
(compar. ®impel). 

Sims (:) m.etn.g. -e, pl.-€ 
{12, 47) (lat. cymatium) rebord, etc. 

v. Gefimé}, m. 

* Simaftein (*-) m. pierre à 
moulure, taillée en corniche; la- 
blette, f. | 

+Simuliren (--*») va. simu- 
ler ;! on. (av. haben) fam. réfléchir, 
röver (à qc.); être pensif. 

* Sinaayfel(:---) m. (pomme 
de Chine) v. Apfelfine. 

Sinau —8 m. g.-{e)8 (421 al- 
chemille, f. (genre de plantes, fam. 
rosacées ) ; gemeiner -, alchemille 
commune , f. (syn. Brauenmantel, 
Loͤwenfuß). 

»Single)anftalt (2---)f. a⸗ 
blissement, m. école de chant, f. 

Singbar (2-) adj. (de Singen) 
qui peut être chanté ; qui se chante 
(aisément), chantant. 

+* Single)hor (*- -)n. chœur 
(de chanteurs), chœur vocal, m. 

* Singbroffel (<--) f. grive 
chanteuse , f. turdus musicus. 

"Singefunf (:--) f. art de 
chanter , art du chant, m. ; musi- 
que vocale, f. , 

* Singelehrer ac, m. v. Sing: 
lehrer ıc. 

Singen (<-)(77, a) (gath. sig- 
gan, island, syngia, sued. sjunga, 
angl. sing; compar. Klingen, Sa: 

n, Zunge, Sang) en. (av. haben) 

rendre ou produire un son aigu et 
prolongé) siffier (se dit d'une balle, 


etc.); faire entendre un, être le 
siége d'un bruit monotone ; tinter, 
corner (se dit des oreilles); chanter 
(se dit de la cigale); | plus part. 
(faire entendre des sons mélodieux ; 
former des sons musicaux avec sa 
—— chanter ; faire de la musique 
vocale ; || (savoir) chanter ; être bon 
ou mauvais) chanteur ; zum Piano 
— chanter en s'accompagnant, ac- 
compagner son chant du piano; || 
par exlens. parler d’une voix Iral- 
nante cu monolone, chanter (en 
rlant); || fig. einem -, chanter (les 
ouanges de)qn; || eu. chanter ; exé- 
euler (avec la voix); fam. fredon- 
ner; poel. exprimer, conter, célé- 
brer (en chautant ou en vers); chan- 
ter ; ! Ba -, avoir une voix de bas- 
se; ben Baß -, exécuter la partie de 
la basse : [-b, qui chante; chan- 
teur; chantant (ex. declamation 
chantante); en chantant; || (bas) -, 
40 (le) bruit monotone; siMement; 
tintement (d'oreilles); chant {d'une 
cigale, etc.)},m.; (action de chanter) 
chants), m. (pl.); exécution vocale, 
{.; l parole trainante, f. débit mo- 
notone, m. (compar. Gejang). 
Singer — m. g- -# (12, 46) 
de Singen) celui qui chante, etc. 
v. Singer) ; (Anc. Artill.) pièce de 
5 (livres de balle), f. 

»Singgedicht (?--)n.poöme, 
m. couples fait(s) pour le chant ou 
mis enchant, m, (pl.); romance; 
cantate, f. 

* Singlehrer (*--) m. profes- 
seur, maître de chant, m. 

— Sing(emeifter (two) m. 40 
{maitre en fait de chant) chanteur 
consommé, m.; 2° v. Singlebrer. 

*Singrün,n. v. Sinngrün. 

. Sing()faite(+---)f.chan- 
terelle (d'un violon), f. 

"Singfang (<-)m. fam. chant 
détestable, rococo, m. 

*Singie)fhlüffel (?---) m. 
clef {pour les notes) de chant, f. 

*Sinafule (:--) f. école de 
chant ou de musique vocale, f. 

* Gingibwan, m.v. Schwan. 

*Sing!fhau)fpiel (+-) n. 
(littér. jeu de chant) opera, m.; Elei: 
nes —, opérelle, f. 

*Singftimme (2--)f. 4° voix 
faite, organisée pour le chant, f.; 
organe (mnnsical}, m.; 20 partie 
chantante, f. 

*Gingñuüd (+-) m. pièce de 
musique vocale; canlale, f.; ora- 
toire, m. {chant, f. 

* Singftunde (:--) f. leçon de 

î Sinquiar(i--) m. g. -{e} 
(42) singulier, m. 

*Singvôgel (:-<) m. pl. oi- 
seaux de chant, (oiseaux) chanteurs, 
m. pl. canores, oscines ( famille 
d'oiseaux, Illiger, elc.); passe- 
reaux, m. pl. (ordre d'oiseaux, 
Linne, Cuvier,elc.). 

* Singweife (:--)f. 4° manière 
de chanter, f.; 20 (- où Sangweiſe) 
chant, m.; mélodie, f. (v. Weife); 
ton; mode, m. (v. Tonart). 

Sinfen (=) (77,a) (goth. sigg- 
wan, island. siga, such. siunka, 
dan, synke, holl, zinken, angl. 
sink; compar. Senfen) mn. descen- 
dre, s’abaisser lentement et en ligne 
perpendiculaire (se dit d'une chose 
qui est entraînée par l'effet de sa 

wopre pesanteur; comper. fi 
enfen); s’enfoncer; graviler; se 
diriger vers les régions déclives, 
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vers le fond (de qe.); aller au fond ; 
couler (à fond, se dil d'un vaisseau, 
etc.): baisser, décliner, s'abaisser 
sur l'horizon (se dit du mouvement 
apparent du — tomber 
(se dit du brouillard, etc.); s’affais- 
ser (se dit d'un édifice, etc.) ; || par 
extens. 4° descendre (de sa hauteur, 
elc., v. Qôbe) ; baisser (se dit du son, 
de la voix; des forces, elc.); décli- 
ner; s’abaisser; se rader; de 
choir {de son rang, elc. : s'éteindre 
lentement ou graduellement; se 
mourir; (im Preife -) baisser de 
prix, éprouver une baisse ; zur Erde 
-, descendre (avec lenteur vers la 
terre); prendre terre (se dit d'un 
ballon, etc.) ; se laisser chair (à ter- 
re) ; s'affaisser ; tomber de faiblesse ; 
in Obnmadht -, tomber en syncope 
ou en pämoison; sévanouir; (se) 
pämer {vor Schred, de frayeur); im 
einen tiefen Schlaf -, tomber dans 
un profoud sommeil, s'endormir 
profondément ; ing Grab —, descen- 
dre, être entrainé dans la tombe; 
s'éleindre, (se) mourir; — lajfen, 
laisser tomber ou choir {qc.); aban- 
donner (ge.) à l'action de sa pesan- 
teur ; pencher, baisser (ex. la tele); 
baisser, abaisser (ex. la voix); ben 
Muth - laffen, perdre courage, se 
décourager ; | va. {Mines) approfon- 
dir (v. Senfen) ; ||-b, qu escend , 
ete.; tombant (se dit de la nuit); 4 
(bat) -, (l'jabaissement; affaisse- 
ment, ın.; baisse (ex. des prix); dé- 
préciation, diminution, f.; affaiblis- 
sement (graduel), m.; — fe 
Sinfer(:-) m.g.-8 (42, 46) ( 
Ginten) 40 v. Senfer; 20 v. Brutzwie⸗ 
bei ; 3° (Mines) approfondisseur, m. 
Sinn (t)m. y. es, pl. -e(12, 
17) (island, sinna, suéd. sinne, dan. 
sind, holl. zin, angl. sense, lat. sen- 
sus; compar. Seben, fit Sehnen et 
l'ance. Giſtun, vue) (faculté d’un étre 
tirant de recevoir et de percevoir 
des impressions) 4e (physiques) sen- 
sibilité spéciale, f. sens (interne ow 
externe); plus part. (facullé de re- 
cevoir l'impression des objels ex- 
terieurs) sens (externe), m.; Pflan: 
jen, irritabilité végétale, fs | ac- 
cept. rest. organe,s) des sensations 
externes, sens, m. (pl.); 2° (mora- 
les) sentiment (ex. du beau); dis- 
cernement (instinetif); tact; instinct 
(moral); par extens. a) penchant; 
oüt {e.r. pour lesarts, des arts); - 
ür das Gute, a) sentiment du bon, 
sens moral; 5) goût pour ce qui est 
bon, m. tendance (lnstinctive) au 
bien; respect pour la morale, m.; 
sentiments honnétles , m1. Br funds 
de moralité, m.; ») goût (passa- 
ger), m. disposilion , humeur, fan- 
laisie; idee, f.; vues, f. pl.; dé- 
sir, m.; intention; volonté ; pen- 
sée, f.; avis; esprit, m.; tôle, {5 c) 
usage des) sens, m. pl.; raison, 
sens commun, m. (v. Bewußtfein, 
Berftanb); m) (lotalitd des senti- 
ments inslinctifs et des goûts na- 
turels) sentiment(s) ; caractère ; MO- 
ral,m.{pl.); goûts; instincts, #7. pl; 


dispositions; prédilections, pl; 
cœur; esprit, m.; tte, f; sens 
restreint | hrén.) organe (d'un sen- 


sens (intra- 
crânien), m.; || von Sinnen fommen, 
von Sinnen on nicht recht bet Sinnen 
fein, être hors de son bon sens, —— 
dre le sens, la tête; auf feinem Sins 
ne bleiben, persister dans sa maniè- 
re de voir; ètre fort attaché à son 


timent, d'un instinct); 


Sinn 


Sint 


,  @itt 


— — —ñ —— 
che, f. (syn. Er a it -, genie. Trovfitein); IL (compar. 


sens, à son opinion; anberen Ein: 
nes werben, changer de sentiment, 
se raviser; ſich etwas in ben Sinn 
kommen laffen, (litter. se laisser ve- 
nir qe. dans l'idée) s'aviser de qc.; 
se mettre qe. daus la têle; etwas 1m 
-e haben, avoir qc. en tele; se pro- 
poser qc.; méditer qe.; nad) Jeman: 
tes - fein, étre au gré ow du goût de 
qn, satisfaire (les goûts de) qn, firm. 
arranger qu; nad Jemanbes — han: 
tein, faire à la fantaisie de qn; 
contenter qn (par ses actions); 
im Sinne (Jemanbes, feiner Vor: 
fhriften) handeln, agir selon les 
vues {de qn); agir dans le sens (de 
ses instructions); fi etwas aus bem 
- fdylagen, dter qe. de sa tête ou de 
son esprit; renoncer à une pen- 
sée, à un désir; ein hoher -, un es- 
prilélevé ; (ein) leichter -, (un) es- 
prit, caractère léger ; leichten —#, le 
cœur léger ; l'humeur enjouée; de 
gaieté de cœur; im boͤchſten -e des 
Mortet, (littér, dans le sens le plus 
élevé du mot) dans toute la force du 
terme ; || en compos. des sens ; sen 
suel ; matériel, physique ; de sens ; 
d'esprit. : 

*Sinnbilb (=) n. symbole; 
emblème , m.; devise ; allégorie , f. 

*Sinnbilblid (:--) adj. sym- 
bolique; emblématique; allegori- 
que; hiéroglyphique; || adv. par al- 
légorie, 

Sinnen (:-) (77,b) (de Sinn) 
en. (av. haben) (proprem. appliquer 
le ou les sensä ge.; accept. usuelle 
ppli uer fortement l'esprit ä la re- 

erche de ge.) réfléchir (tiber etwas, 
qc.}; méditer (ge.); chercher à 
se rendre compte (de qe.), à péné- 
trer, à découvrir (qe.), à se rappe- 
ler (qe.); réver (a ou sur) qe.; fam, 
s’alambiquer l'espril; auf etwas -, 
s'ingénier à trouver qc.; méditer qc. 
(ex. une vengeance}; machiner, pré- 
parer, fomenter; mürir (rx. un mau- 
vais dessein); || -d, qui réfléchit; 
qui annonce la réflexion, medita- 
tif; || (vaë) — la ow les réflexion(s), 
méditation(s), f. (pl.); recherche 
(par la pensée), f. 

* Ginnengenuÿ (== 21) m. 
jouissance sensuelle, f.; plaisir sen- 
suel, m. 

*Sinnentäufbung (:---)f. 
Illusion des sens, hallucination, f. 

* Sinnenwelt (:--) f monde 
sensuel, visible or matériel, m. 

*Sinnesänderung (tv--) f. 
changement d'opinion, m. (Théol.) 
résipiscence, f. 

” SG nnesart perl {façon par- 
ticulière de sentir) caractère ; sen- 
timent, m. 


* Sinnesners (+) m. nerf du 
sens in la vue, ete,); (wer) gemein 
ſchaſtliche —, (le) nerf trigemine ou 
trifacial, nerf de la 5e paire, m.; 
-en, pl. nerfs des sens où qui prési- 
dent, qui concourent aux sensations 
spéciales, m. pl. 

* Sinneswerfzjeug (1-1:-) n. 
organe du sens (de la vue, elc.), m.; 
-€, pl. organes des sensalions exter- 
nes ou spéciales, organes des sens, 
m. pl. 

* Sinnetwirbel, m. p/. (En- 
tomol.) vertébres sensoriales, f. pl. 

"Sinngediht (<--) n. épi- 
gramme, f. 

*Ginnarün (:-)n. pervenche, 
f. vinea (genre de plantes, fam. 
apocynées); feines -, petile perven- 


a 
c 
ä 


ande pervenche , 

—— (=) adj. 4° qui a du 
sens, plein de {bon) sens ou de ju- 
gement; sense; réfléchi; || ade, 
d'une manière sensée; avec ré- 
flexion; très-sensément ; 2 en com- 
pos. qui a le caractère (léger, ete.) ; 
qui a un sens (double, etc.) ;  -feit, 
qualités sensées, f. pl.; esprit sensé, 
calme, posé ; (bon) sens ,m.; haute 
raison, f. 

Sinnlid(t-) adj. (qui concer- 
ne les, qui appartientaux sens, qui 
nous arrive par le moyen des sens) 
des sens; matériel, physique ; (Phy- 
siol.) sensorial; sensitif; sensuel; 
-—t Wahrnehmung, a) perception des 
choses sensibles, (perception d’une) 
sensation { par le sensorium com- 
mun), f. acte sensorial, m.; b) ap- 
plication (directe) des sens {aux ob- 
Jets du monde extérieur), observa- 
tion physique où matérielle, f. ; || 
plus part, (qui a rapport aux appé- 
lits des sens) sensuel; par extens. 
(fort attaché aux plaisirs des sens) 
sensuel ;-er Menſch, homme sensuel, 
sensualiste, épicurien , m.; || bag -€, 
v. Ginnlidfcit. 

Sinnlidfeit (:0-)f pl. -en 
(44, 48) 4° faculté de recevoir des 
impressions (par le at br des sens}, 
faculte sensilive, sensibilité (physi- 
que): 2° qualité de ce qui agit sur, 

ce qui nous arrive par le moyen 
des sens ; nalure physique, matéria- 
lité ; plus part. (nature sensuelle : 
allachement aux plaisirs sensuels) 
sensualité, f.; (-&lchre) sensualisme ; 
épicurisme, m,; 5° -en, pl. plaisirs 
des sens ou sensuels, m. pl. sensua- 
lités, fÜ pl. 

*Sinnfraut,n. v. Sinnpflanze. 

*Sinnlos (2-) adj. et adv. 1° 
privé des facullés sensoriales, qui 
manque d'organes pour les sensa- 
tions spéciales, insensible à l’im- 
pression des objets extérieurs; |] 
privé de l'usage de ses sens: pri- 
vé de sentiment, sans connaissan- 
ce; 2 dénué de sens, insensé ; ab- 
surde; qui nla pas le sens commun. 

*Sinnlofigfeit {=-.-) f 4° 
privation du sentiment; perte de 
sentiment ; |Jalienation (mentale), 
folie; démence; extravagance, f.; 
égarement (d'esprit), m.; 2 absen- 
ce de bon sens, absurdite ; incohé- 
rence (d'idées), f. 

*Sinnyflanze (2--) f. plante 
sensible; plus part. (mimosa ) sen- 
silive, mimosa pudique, f. mimosa 
pudibunda (fleur et plante, genre 
mimosa, fum. légumineuses). 

* Ginnreid(:-) adj. ingénieux; 
fort judicieux; spirituel ; indus- 
trieux ; || adv. ingénieusement, spi- 
riluellement. 

"Sinnfprud (2-) m. sentence, 
[.; axiome ; apophihegme, m. 

*Sınnverwanpt adj. 
dont le sens a de l'affinité avec ce- 
ui d'un autre mat) synonyme; 
-fhaft, f. aflinité (sous le rapport du 
sens); synonymie, f. 

*Sinneoll (:-) adj. (plein de 
sens; qui cache un sens profond) si- 
gnifiealif; profond.  Ineswerfzeug. 

*&Sinnwerfzeug, nm. v. Sins 

*Sintemal (:--) conj. obsol. 
vu que, parce que, 

Sinter(t-)m. g.-8 (12) I.[com- 
par. Sintern) concrélion stalactiti- 
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ünber) mâchefer, m. 

Sintern(:-) en. suinter {goutte 
à goutte); filtrer (se dit plus part. 
d'eaux chargées de matières sali- 
nes); par extens. se concréter ; « 
prendre en masse, former des de- 

ts slalactitiques: || (baë) —, (ir) 
Sinterung, (le) suintement; filtra- 
tion: coneretion , f. 

+ Sipbonie(-+»=)f. siphonie, 
. (genre de plantes, fam. euphor- 

iacées). 

Sippe (2) f. pl. -n (44, 4, 
Sippſchaft def autref. paren- 
té (v. Berwanbtichaft) ; n'est msi 
que dans le sens iron. colerie, cli- 

e, f. 

a —— Gb -n (44, 48) 
sirène, f. (monstre fabuleux; fem- 
me séduisante); -ngelang, m. chant 
des sirènes, m. ; || ( *3 -n, pi.te 
(sirènes) manales, m. pl. (v. Manar 
ten); 20 sirènes, f. pl. (genre de 
batraciens urodéles). 

Sirov, Sirup (:-) m.g. -/c%, 
pl.-e (42, 47) sirop, m.; plus part. 
mélasse , f.; ||en compos. sirupeux 
(ex. -&form, forme sirupeuse), 

+ Sifon (+-)m. sison, m.{s- 
mence et genre de plantes, jam. 
ombelliferes) ; Ammei-, sison ammi; 
Amsmlein-, bibernellblättriger -, 
(sison) faux amome, m. 

Sitte (2-)f. pl. -n (14,18) jis- 
land.sid, sudd. sed, dan. ; 
holl. zede, grec dag; compar. Si⸗ 
gen, Seen) habitude, f. (+. Gemcbn: 
heit, Gebraud) ; plus part. (lon- 
que habitude qui forme un trait 
particulier dans le caractère d'un 
indicidu ou d'une nation) us- 
ge, m.; coutume, f.; ferme collect.- 
et -n, pl. mœurs, f. pl.: Ü sens restr. 
(bonnes) mœurs, f pl.; decence ; 
moralité, morale, f.; es iſt ka... 
c'est l'usage chez ..; feine -n verkei: 
fern, améliorer, réformer ses mœurs, 
J en compos.de(s) mœurs ; moral; 

e (la) morale, 

"Sittenbud [+--) m.4livre 
de morale; 2° livre qui enseigne la 

olitesse ; 3° contrôle de conduile; 
journal, m. 

"Sittengericht [-- in. tri- 
bunal institué pour le maintien des 
(bonnes) mœurs, tribunal de disi- 
pline ou de correction, m.; censure, 
f; synode (v. Sent), m. 

*Sittengefhidte (:--:f 
histoire des mœurs, f. [la) morale. 

*Sittengefeg(---*)n. loi (de 

"Sittenlehre(+---)[. 4 pré 
cepte de (la) morale, m.; régle de 
politesse ; % (science des mœurs) 
morale, éthique, f.; 3° traité de mo- 
rale, m. 

*Sittenlehrer (:---<) m. doc- 
teur, professeur de morale, mora- 
liste, m. 

*Sittenlos (=--) adj. et adr. 
(qui est) sans moralité, immoral 
deregle; dévergondé: 1 -igfrit, f 
absence de moralité, immoralite, f.; 
déréglement de(s) mœurs, m.; in- 
conduite, f. 

*Sittenregel (=--<) f. règle, 
maxime de morale, f. 

*Sittenreinbeit (2--) fl 
purelé de mœurs, f. seur, mi 

*Sittenridter(:--\ m. com 

*Sittenfbule(t---)f. conte 
des bonnes mœurs, des bonnes ma 
nières, f. 

5 Sittenfrenge ter) fre 


Gibe 


Stel 


So 


— — — — — — — —— 


gueur, austérité deſs) mœurs, f.; 
tron. purilanisme, m. 

* Sittenverbefferer, m. ré- 
formateur des mœurs; iron. puri- 
tain, m. 

"Sittenverbefferung, f.amt- 
lioration, réforme des mœurs, ré - 
forme morale, f. 

* Gittenverberbnif, f. dé— 
pravation, corruption (des mœurs), 

*Sittenverfall(i-.21) m. dé- 
cadence des mœurs; dissolution 
morale ; dépravation, f. 

* Sittenverfeinerung (2--2 
-—)f. raflinement des mœurs, m.; 
raffinements de la civilisation,m. pl, 

* Sittenywang, m. (contrainte 
de l'étiquette, f. 

* Sittgelb (*-)n.jaune de ner- 
prun, m. i 

Sittig(2-)I. adj dde Sitte) de 
cent, pudibond ; sage, fertucux ; mo- 
deste ; IL m. g. 94 pl. -e (42, 47) 

perroquet, m. (v. Pſittich). 

Sittlid (*-)adj. (de Sitte) con- 
forme aux mœurs {d'un pays, elc.); 
plus part. (conforme aux bonnes 
mœurs) moral; || par extens. (qui 
produit les, qui résulle des, qui a 
rapport aux bonnes mœurs) mo- 
ral ; | adv. moralement ; avec mora- 


lité. 

Sittlidleit(:--)f. moralité, f. 

Sittfam (2-) adj. (dont les de- 
hors annoncent la decenre) modeste, 
réservé: décent; sage; bien élevé : 
pudique ; pudibond ; vertueux ; || 
adv. modestement; avec décence ; 
vertueusement ; avec pudeur, 

Sittjamfeit(2--)f. modestie; 
décence ; pudeur ; bonne conduite ; 
vertu, f. 

Si (<) m. g.-e8, pl. -e (12, 47) 
(de Siyen) 4° position (d'une person- 
ne assise); siluation, f.; || (droit de 
siéger) séance, f.; Sig und Stimme 
haben, avoir voix et séance (er. 
au conseil, dans le conseil); avoir 
le droit d'entrée el de vote, sir— 
ger avec droit de vote, être mem- 

e actif; 2° (place, partie d'une 
chaise, etc. où l'on s'asseoil; meu- 
ble fait pour s'asseor) place, f; 
siége; banc; gradin, m.; par extens, 
(lieu où l'on s'établit, oh l'on s'est 
élabli) résidence ; demeure, f.; do- 
micile: siége (d’un tribunal, ete.), m.; 
—— reposée, [.; | improprem. 
point que qc. vecupe de préférence, 
pour longtemps, pour toujours) 
siege (ex. d'une fonction, d'une ma- 
ladie }; int central, foyer (ex. 
d'une inflammation, d'une sédition), 
m.; 5° (Anat.) fesses, f. pl. siége, m. 
{v. Gefäß); | einen guten — haben, a) 
se tenir bien (assis); avoir une poso 
élégante ; être assis commodément ; 
b) avoir une bonne place, être bien 


placé. 

* Sitbein(:-)n.(Anat.) (liftér, 
os du siége) ischion, m. portion 
ischiatique de l'os iliaque, f.; aufftei: 

enber -aft, m. branche ascendante 

e l'ischion, f.; -Enorren, m. tubé- 
rosilé ischiatique, f.; -ftacel, m, 
épine ischiatique ou sciatique, f. 

AS 2 (#=) (77, €) (goth. sitan, 
island. sitia, sued. sitta, holl. zillen, 
angl. sit, dan. sidde, lat. sedeo; grec 
Loue: comp. Segen) pn. (av. haben) 
être assis ; sc tenir assis; être placé ; 
tire juché o# perché (se dit des oi- 
seaux) : an einem Tiſche — être ou so 
tenir assis à ou près d'une table, de- 


vant une table; bei Tiſche ou zu Tiſche 
-, tre à table, (étre à) diner, (à) dé- 
jeuner, etc, ; auf der Erde —, étre a% 
sis sur la terre ou par terre ; auf bem 
ou ju Pferde -, être à cheval ; se tenir 
(bien, mal, etc.) à cheval (compar. 
eiten); viel figen, se tenir beau- 
coup ou longtemps assis; être assis 
endant une grande partie de la 
Puenée: 0 livrer à des occupations 
sédentaires ; auf ten Giern -, couver 
les œufs (se dit des oiseaux); || plus 
part, (étre assis pour telle ou lelle 
raison, pour ae telle ou telle cho- 
se)(qu bericht -, être en séance, lenir 
séance (se «til d'un tribunal, etc.) ; 
siéger ; (bem Maler-} poser (pour se 
faire peindre); donner une séance ; 
(gefangen -, feit -) être en prison ; || 
par. exiens. 4° être mernbre (d'un 
conseil, elc.}, avoir séance (dans le 
conseil, etc.) ; 2 fam. et iron. ètre, 
se lenir (constamment en qqe lieu); 
languir, se morfondre, passer son 
temps ; végéler (ex. dans un villa- 
ge); |s’applique aux choses : ètre 
assis ; se trouver; être silué ; repo- 
ser (sur ..); feft —, tenir ferme, être 
fixé où assujetti (solidement); être 
échoué (se dit d'un vaisseau) ; être 
en prison (v. plus haut); qut —, ètre 
en bonne position ; s'appliquer bien; 
seoir, aller bien (à qu, v. Rleiven ; 
bie Kugel figt, le coup a porté ; 
| fam. im Überfluß —, im Glend —, vi- 
vre au sein de l'abondance ; être 
longé, végéter dans la misère ; || 
ille -, se tenir tranquille ou immo- 
bile sur sa chaise, ete.; garder le 
repos ; fum. se tenir coi;— bleiben, 
rester assis ; fig.[am. rester fille, gar- 
der un célibal forcé; — lajfen, laisser 
(qn) assis, permettre (A qu) de gar- 
der sa chaise ; laisser (ae) en dr 
garder (ex. son chapeau): fig. aban- 
donner (une femme); laisser, per- 
dre (ex. de l'argent au jeu) ; einen 
Schimpf auf ſich — laffen, garder, 
fam.avaler un affront ; ne pas se la- 
ver d'un reproche ; ne pas laver une 
tache faite à son honneur; fit müde 
-, se-lasser (à force) d'être assis ; || 
-d, r) assis; (Hist. nat., Anal. path.) 
(aufiigend, feſtſitzend) sessile ; b) au- 
tref. séant; c) sédentaire ; d) situé, 
placé ; || (tas) -, (la) position (d'une 
personne assise); (Physiol.) station 
assise; vie sédentaire; incubalion 
(v. Brüten), f 
Siger on m. g. -8 (12, 46) 
homme (qui est constamment) assis 
à Giptteirg (3e. MES 
"Sipfler =) n.fig. [am. pa- 
Sitzfüße (+--) m. 4 (Ornith.) 
pieds jucheurs, m. pl. Ne 
* Sisfnoden, m. v. Sitzbein. 
Sitzknorren, m. v. Sigbein: 
der es) f. pl aa, 19) 
Sigung (<+) f. pl. -en (44, 
(de Be a nee (d’un 
tribunal) ; session, f.; -$tag, m. jour 
de seance ou d’audience, m. 
> = igvög Ar m. pl. 7 
rcheurs, sé A TT m. pl, 
Pétata. State, f. v. Eeate. 
Stalde ogg m. g. -n, pl. -n (13, 
48) scalde, m. | poële scandinave). 
Sfalpell ı., m.v. Scalpell ic. 
Sfelett (-*)n.g.-(e8, pl. — 
(12, 47) squelelte, m.; Thiere mit ei: 
nem äußern —, animaux extraverté- 
brés où invertébrés, m. pi. (v. Wir: 
beflos); -förmig, adj. squelettoide; 
-iren, va. et absol. (convertir en 
squelette) décharner (les os); prépa- 
rer le squelette ox des squelettes ; 
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faire des préparations ostéologiques. 

—— ptiter m. g. ⸗ (13, 
16 sceptique, m. {v. Zweifler), 

Stizze (2) f. pl. -n (44, 48) 
esquisse, bauche, [.; croquis, m. 

+Stizziren(-2-)va. esquisser, 
ébaucher, crayonner. 

Sflave 1c., m. v. Sclave 1e. 

+S maragb(-2) m,v. Schmaragd. 

+Smilacin (--2) nm. (Chim, 
org.) smilacine, parigline , f. (alcati 
organique contenu dans la racine 
du smilax sarsaparilla). 

+ dd fi (+) m. émeri, m. (v. 

mergel). 

*Smyrnenfraut (:--)n. ma- 
ceron, m. smyrnium olusatrum 
(plante ombellifére). 

So (*) (goth. swa, dan, saa, is- 
land, et angl. so) 1. pron. tel (vr. 
Sol); qui {v. Weich); IL ade, 40 
marque comparaison: — groß, a) 
de cette grandeur; b) d'une gran- 
deur telle, tellement grand (que); 
- groß er (auch) tit, tout grand qu'il 
est, quelle que soil sx grandeur ; — 
febr, tellement; — fehr id (au) 
wunfchte, quelque grand que soit 
mon désir, bien que j'en aie le 
er vif désir; fo weit,a) de ow 

celte distance ; b) si loin, tellement 
loin; - baf, tellement que, si bien 
que, de telle façon, de {telle) sorte, 
en sorte que ..; au point de ..; de 
manière à …; — alt, als ich, (aussi 
Agé) de même âge que moi, de mon 
âge, noussommes du même âge; - bell 
wie ein Kryftall, transparent comme 
du cristal; — gut ich fann, aussi bien 
qu'il est sible, de mon mieux; 
- etwas, de telles choses, (une) pa- 
reille chose, une chose semblable ; 
- meinte ich es nicht, je n'ai pas en- 
tendu la chose ainsi, je n'ai pas voulu 
dire cela; - viel ich weiß, (autant que 

e sais) que je sache; - viel als mög: 
ich, autant qu'il est possible; e# 1 

nicht - wie..., ce n’est pas comme ou 
ce que (vous pensez, etc.); fein Sie 
— qut, (sovez si bon) ayez la bonté 
(de...); die Sache verhält ih —, l'affaire 
‚titter, se comporte ainsi) est (J’uno 
nature) telle (que ..); ilenest ainsi ; 
voici l'affaire; wenn die Sachen - ftes 
ben, s’il en est ainsi; wenn Sie mir - 
fummen, si vous me (liter. venez} 
parlez, en usez avec moi de la sorte ; 
ungeſchickt habe ich noch Niemanden 
geichen, je n'ai jamais vu personne 
d'aussi maladroit (que lui}, je n'ai ja- 
mais vu une maladresse pareille ; 
- ein, v. Solch ein; balb-, balb -, 
tantôt d'une manière, tantôt d'une 
autre; — und - viel, en tel nom- 
bre; en quantité indéterminée; un 
nombre, une quanlité quelconque ; 
2 marque surprise, indécision, 
interrogation, concession : —! was 
Sie fagen! ah! que me dites-vous 
là! voilà qui est étrange ! -? réel- 
lement? vraiment? fo, fo! passa- 
blement; tout doucement; - fei es 
denn! eh bien, soil! -, bie Sade iſt 
abgemacht, (ainsi nous y) voilà! la 
chose est terminée ; enfin, nous voilà 
à la fin de notre affaire; 5 sert à 
relever la force de l'expression : si, 
aussi; Lant; — oft; si on aussi sou- 
vent: nicht - ganı, nicht - recht, pas 
tout à fait (bien); nicht — bald, pas 
de si tôt; es wird - nicht lange mehe 
fein, ce ne sera plus long (même) 
sans cela (v. Obnebin); IM. conj. 
4° si (v. Wenn); 2% alors, en ce 
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cas; ba, weil .., fo muf (man ..), com- 
ine, puisque (il en est ainsi, on 
doit, etc.) ; fo fonderbar es fcheint, (fo) 
iauß ich bo …, quelque étrange que 
puisse paraître (ma question), il faut 
pourtant que (je la fasse.) 

"Sobald (-+)ade. el conj. aus- 
sitôt, des (que). 

Sode (- — pl.-n (44, 48) (is- 
land. et angl. sock, lat. soccus) 
chausselle, f. ; chausson, m. 

Godel(=-) m.g.-8, pl. -n (12 
48) (lat. socculus; compar. Sode) 
piedestal (v. Fußgeftell); plus part. 
socle, m. 

Sob (2) m. g.-(e)8, pl. -cet Go: 
ber (12, 47, 20) fie Ein) 4» v. (das) 
Eicven; 2 (quantité d'eau salée 
etc. qu'on fait buuillir à la fois) 
euite, f.; 3°-ou Œobbrennen, n. 

sentiment d'}ardeur dans le gosier, 

. sentiment d'un fer chaud à la gor- 
ge, m. (Méd.) soda, pyrosis, f: (forme 
particuliere de la gastlralgie); 4° 
province, puils, m. 

+ Soda (+-)f. 4° sous-carbonato 
de soude, m. rulg. soude (du com- 
merce), f. autref. alcali minéral, 
natron, sel, m. où craie de soude, 
soude aérée, [.alcali marin non caus- 
tique, m.; âtenbe —, v. (trofenes) Na: 
tron(byprat); -fraut, n. v. Salzfraut; 
- metall, n.v. Natrium; che ‚% 
Natronfalze ; 2 v. Sop, 3”. 

* Sobann(-<)udv. puis, après; 
alors. 

* Sodbrennen, n. v. Sob, 50. 

+Sobe(:-)f. v. Soda. 

+ Sodium (?»-)n. v. Natrium. 

zen (2-) n.g.-8, pl. -# (12) 
sofa ; divan, m.; causeuse , f. 

*Sofern (:-) prép.(- on in -) 
(litter. si loin) en tant que; si; en 
supposant que. 

Svff(:) 1. imp. de Find. du v. 
Saufen; LL. subst. m. g. -(e'% (42) 
er 4° v.(vas) Saufen; 2 v. Sblud, 

o v. Geſoff. [Saufen. 

Söffe (:-) imp. du suhj. du v. 

* Sofort(-:) ade. aussilôt, sur 
le champ, à l'instant méme. 

Seal L imp. de l'ind. du v. 
Saugen ; IL. subst. m. g. -{e)8 (42) 4° 
succion ; aspiration, f.:2° (chose qui 
aspire l'eau, elc. ) (Mar.) déchar- 


ge, f. 

* Sogar (-*) adj. même. 

Eöge(-) imp. du subj. duv. 
Eaugen. 

* Sogleih (-*) ade. aussitöt, 
tout de suite, tout à l'heure; inces- 
samment ; er wird - fommen, il vien- 
dra tout à l'heure, il va venir, il ne 
tardera pas (à venir). 

Sohle (:-)f. pl. -n (44, 18) I. 
eau salée { naturelle, qui provient 
d'une source , compar. Salzwaifer), 
f. eaux salées, f. pl. ; I. (lat. solea 
pente (du pied, v. Fuéioble); os) 

Huf -)sole; (Chasse) pince (du cerf}; 
| par extens. (partie qui forme la 
se, qui est sifuée à la base de ge.) 
semelle (d'une chaussure); sandale, 
f.: || (Arpent.) base (horizontale); 
(Mines) base horizontale , f. sol, m.; 
semelle; { Charp. ) pièce horizon- 
tale (qui supporte ge.), semelle 
( comprr. Schwelle ); (Artill ) se- 
melle d’affüt, f.; (Mar. ) (planches 
du fond d'un bateau) semelle ; 
—2 gouttière ( de pansement), 
A À mag —— (d’une 
iguo), m. ; IH. sole, f. solea (genre 
de poissuns, v. Scholle); | en com- 


Sol 


Bu (Anat.) plantaire; ( Zool.) 


anti. 

Sohlen (*-)lde Sohle) va. met- 
tre des semelles, ete. {v. Refob: 
len); | en. (av. baben) (Mines) se 
consolider ; se concreter. 

* Soblengänger (*--“)m. pl. 
animaux) plantigrades; plus part. 
° (carnivores) plantigrades, m. pl. 

( famille de mammiferes carnas- 
siers); 9° sarigues, pédimanes, di- 
delphes, m. pl. (genre de marsu- 
piaux inseclivores). 

*Sohlenmusfel, m. muscle 
plantaire, m. 

»Sohlenſchlagader, f. artère 
plantaire (interne, externe), f. 

* Soblenfhreitenb (==) 
adj. iZc1.) plantigrade. 

Soblfaß (+-)n. tonneau rem- 
pli d'eau salée ou destiné au trans- 
port des eaux salées, m. 

* Eohlhammer |+-») m. mar- 
teau à battre les semelles, m. 

Soblig (<-) adj. (de Sohle) 4e 
qui contient des eaux salées ; 2° qui 
a les plantes des pieds conformees 
de telle ou telle manière; muni de 
semelles (fortes, etc. ); 5° ( Mines ) 
horizontal. 

* Sohllebder (-=) n. cuir à se- 
melle, cuir fort, m. 

* Sobllinie (#-»») f. (Mines) 
ligne horizontale, f. 

Soblſchacht (2-) m. puils 
d'eaux salées, puits salant, m. 

* Sobifpinbel, f. v. Salzſpin— 


1. 

*Soklftüd (:-In. (piece de la 
base) semelle ; (Archit.)sablière, f. ; 
appui de fenêtre, m.; (Artill.) se 
melle d’affüt, / ; (Mar.) fond d'affôt, 
m. Lisyn. Salyipindel). 

* Sohlmwage, f. aréomètre, m. 

Sohn (tm. g. -[e)8, pl Söhne 
(42,47) (goth. sun, sunus, island, 
son(r), angl. et suéd. son, dan. 
zen, holl. zoon ; compar, l'anr. », 
sü, procreer) fils; . fils; enfant, 
m.: ber verlorne -, le fils perdu; 
(Eerit. Ste.) l'enfant prodigue, m. 

Söhnden (:-)n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Sohn) jeune lils; petit gar- 
son; enfant gâté, m. 

Söhnen it-) va. obs. concilier 
(v. Berföhnen, Sühnen). 

Sobnlic (2=-} adj. de fils, filial. 

Sohnidaft (:-) f. qualité de 
fils, filiation, f. 

* Sohntfrau, f. femme du fils, 
belle-fille, bru, f. 

* Svbhnélind (:-)n. enfant du 
fils, petit-fils, m. ; petite-fille, f. 

+Sofratifch(- +-)Jadj.deSocra- 
te, socralique, | 

*Solanpgans (2--) f. fou de 
Bassar, , m. (oiseau , genre sula, V. 
ZTölpel. n 
+Solanin, Solanium, m. 
(Chim, org.) solanine, f. (alcali or- 
ganique des baies du sotunum ni- 
grum, ele. ; compar. Nactihatten); 
ige n. pl. sels solaniques, m. pl. 

o lch (-), Solcher, Sole, Solches 
2.) pron. (goth. svaleiks; suéd. 
slik, tolik, fat. talis, grec TRAinas; 
compar, So) tel, telle; (un) pareil, 
(une) pareille; (un, une) semblable ; 
ce, celle. 

* Soldemnad (:--) adv. d’a- 
près cela, ainsi, donc. 

* Solhenfallé (:--) adv, en 
pareil cas ; en ce cas. 

*Sothergeftalt (2---) adv. 
d'une telle façon; tellement, de 
telle sorie. 
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*Solerlei (=) adj. d'une 
pareille espèce, de tels, de paretts. 

Solbiiim.g.-(e)8(42) (rompar. 
Zabten, Jott) solde, paye, f. iv. Lot 
nung, Sohn); gages, m. pl; salaire: 
trailement, m. en gere (d'un 
fonctionnaire public), m.pé.: fig. ré 
compense, f prix ‚m. ; demmi-suldr; 
auf halben - fegen, mettre, reduire à 
la demi-solde ; reformer ; mettre à 
la retraite. 

Solvat (-2) m.g.-en, pl.-m 
(45, 49) soldat, militaire, fam. piais. 
troupier, m.; —en. m. pl. soldats, m. 
pl.; milice ; armée, [. ; alter -, aus: 
getienter —, (vieux soldat, soldat éme- 
rite) veleran, m.; — werten, (litier. 
devenir )se faire soldat, s’enröler, 
s'engager (dans un régiment) ; em- 
brasser la carrière militaire; Len 
compos. de soldat ; militaire. 

*Soltatc@art, * Solraten-: 

rauc, m. usage recu parmi les 
soldats, m. habitudes, mœurs mili- 
taires, f. pl.; nait -, à la façon des 
soldats, militairement. 

* Sotvatenfif ds (-Zu-) m. si- 
lure arme, m. silurus mililaris 
(compar. Mels). 

*Solvatenfrau, f. femme de 
soldat, f. 

*Svolvatengelb, n. 4e argrnt, 
pécule d'un soldat, m.; 2> v. Eolte: 
teniteuer, 

Soldatenkhaft (-2--) adj. qui 
tient du soldat, militaire ; de trou- 
prier ; soldatesque ; qui sent le corps 
de garde; || adr. militairement; en 
camarade de guerre (se prend ordın. 
en mauvaise part). 

Soldatenkleid (-:--)". ha 
bit de soldat, costume militaire, uut- 
forme, m. 

*Solvatenleben(-:---)n. 
vie de soldat, vie militaire, f. 

*Solvatenmanier(-=--2]f. 
v. Solvatenart. 

"Solvatenmäßig, adj. qui 
convient à un soldat (v. Eoiraten: 
baft). { renfierr. 

*Soltatenrod, m. v. Selm: 

*Solpatenfpiel (---Im. 1 
jeu de soldat, de caserne, de corps 
de garde; 2> action de jouer aus 
soldats, f. ; exercice {militaire}, m.; 
parade, f. 

Solbatenſtand (-=--) m. dat 
militaire, m. 

*Sotvatenfteuer(-:---)f1 
impôt dont le produit est affecte à 
l'entretien de l'armée, m.; Pr. Ser: 
visgelb. 

*Solbatenvolif, n. 4° peuple 
de soldals, m. peuplade, nation guer- 
rière, f.; 2 _ iron. geut militaire, 
soldatesque, f. 

*Soltatenwefen, n. iron. ap- 
pareil, luxe militaire, m.; affaires 
de caserne, de parade, de corps de 
garde, f. pl.; esprit militaire, m. 

Er Solvatenwirth, m. cauli- 


nier, m. 
. Solvatif$(-1-) * Echte: 
tenhaft; auf qut -, en bon soldat; 
militairement, 

Solven (*») ra. salarier (v. Be 
folten) ; fig. récompenser, payer. 

Sétoling(:-) am. g.-{e}#, pl. + 
(12,47) Söldner) m. g. til, 
46) (de Solben) 4° mercenaire, m.; 
2% province. v. Kötbfe)ner. 

&ote de, f. v. Sebie x. f. 

+ Solea {=--)f. solea, . ızenre 
de plantes, jam. violariées; ; Ipeea 
cuanba-, (solea où) jomidion ipeca- 






e-ıanha, fonidion vomitif, m. (plan- 
tr qui fournit l'ipécacuanha blanc). 
ES olfeggiren (-- =) en. (av. 
baten) (Mus. ) solfier, solmiser. 
+Æolivarifd (--2°) adj. soli- 
daire ; || ade. solidairement. 

Soli (2) pres. de lind. 4e et 5% 

rs. du vr. Sollen, 

© ollen (=) (goth. skulan, dan. 
skulle, sued. skola, holl. sullen, 
engl. shall; comprr. Schulven, 
Mollen, Zollen) on. (av. haben) mar- 

#4 qu'une chose est trés-proba- 
be, qu'on a des raisons de s'y 
ottendre, et se traduil le plus sou- 
cent alors par le futur : ich hoffe, es 
foll eintreffen, j'espère que cela ar- 
rivera, s’accomplira ;_e# foll fo 
félimm nicht werben, la chose ne 
sera pas aussi grave, n'ira pas (si) 
loin ; man follte glauben, on croi- 
rait; on dirait; s'applique aux cho- 
ses passées : es ift, als follte ich ibn 
geichen haben, il me sembie l'avoir 
vu; se dit dans le sens de man 
fax, on dit; ex foll — fein, {il 
doit être mort) on dit qu'il est mort; 
2 que la raison, la justier, l'équité, 
etc. commande de faire ou dene pas 
faire ge., sans qu'il y ait néressilé 
absolur (rompar, Vtuifen) : devoir, 
falloir ; être obligé (à ..); was foll ich 
tbun? que dois-je faire? que faut-il 
que je fasse ? que me conseillez-vous 
ou m'ordonnez-vous de faire? que 
voulez-vous que je fasse? Du foltft 
nicht tévten, tu ne tueras point; Sie 
follen e& fchen, a) il faul que vous le 
vosiez ; b) vous le verrez; je vous le 
ferai voir; er foll fommen, il faut 
qu'il vienne; je veux en vienne ; 
er joll no fommen, on l'attend en- 
core; er follte Nadficht haben, il de- 
vrail avoir de l’indulgence, il ferait 
bien d’etre indulgent; 3 marque 
volonté,roncrssion, possibilile: vou- 
loir: es foll bald geihiehen, (litlér. cela 
doit se faire bientôt) la chose sera 
faite, je veux la faire, on veut la 
faire prochainement; was foll bas 
beifen? que veut dire {cela}? que 
voulez-vous dire? que signifie (cette 
chose-là)? Sie - Met haben, je veux 
bien, j'accorde que vous ayez rai- 
son; wenn es möglich fein follte, si 
cela devait être possible, s'il était 

ible; 4° avoir pour but, être 
utile, être bon, servir { à telle ou 
telle chose) ; was ou wozu foll das? 
à quoi cela sert-il? à quoi sert ? à 
uoi bon? pourquoi faire? wen 
oil bieies Bild gleiden? à qui ce 
portrait doit-il ressembler? es foll 
mir gleichen, on veut qu'il me res- 
semble (à moi), le peintre a voulu 
faire mon portrait ; || (bas) —, (le) de- 
voir ; obligation, f. 

GS éller(=-}m. g.-8 (12, 16) (holl. 
zolder, angl. solar, lat. du moyen- 
dge solarium ; compar. le lat. sol; 

roprem. endroit exposé au soleil) 
4° plate-forme, f.; 2° grenier, gale- 
tas: 3° balcon (v. Altan); 4° étage 
(v. Stodmert), m. 

Soll (:} prés. delind. 2e pers. 
du vr. Sollen. 

Solmifiren, v. @olfeagiren. 

Solo !{:-) adj. indécl. seul; || 
subst. n. (Mus.) solo, an.; (Jeu) sans 
prendre. 

"Somit Co adv. en consé- 
quence (v. Folglich). 

Sommer (*-) m. g.-8 (12, 16) 
(island, sumar, suéd.sommar, dan. 
sommer,angl.summer, ho/l.zoomer) 
eis, m.; belle saison, [.; par extens, 
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oét. année, f. printemps, m. | fig. 
ge mur, eie , m.; l improp. (#lie 
ender —, -füven, -floden , -weben ) 
landres, f. pl. fils de la Vierge, m. 
pl; Len compos. d'eté ; (Bist. nal.) 
estival; solstilial, 
*+Sommerabonis[!--2-)f. 
adonide d'elé, f. adonis æstivalis. 
*Sommerabenb(:--+) 
soir d’ete, m.; soirée d'été, f. 
*Sommeraufenthalt, m. sé- 
jour d'été, m. 
*Sommerblume, f. fleur d'é- 
té, Neur estivale, f. 
*Sommerfäden, Sommer: 
floden, m. pl. v. Sommer. 
*Sommerfleden, -fledig, 
v. Sommeriprofien, -fproffig. 
*Sommerfrudt(:--)/f. fruit 
d'été, m.; (Agricult.) (-gctreive, 
-forn, n. -faat) blés de mars, m. pl. 
*"Sommerhaar, n. poil d'été, 


m. 
Sommersaft{:--\ adj. et ade. 
qui tient de l'ete, d'été, comme en 
élé, [ semestre d'elé, m. 
*Sommerhalbiahr (2---) m. 
*Sommerbiße, f. chaleurs d'é- 
té ou de l'été; chaleurs de la cani- 
cule, f. pl.; häle, m. [lon d'été, m. 
*Sommerkofen, f. pl. panta- 
* Sommerbut, m. chapeau 
d'été, m. eapeline, f. 
*Sommerfleiv(:-- 
völement, m. robe d'été, fi 
*Sommerlaben, m. (volet d'é- 
te) persienne, f. 
*Sommerlaube(:---)f. ton- 
nelle (d'été), f. (v. Laube). 
*Sommerlevfoje, f. girofde 
— d'été, f.; quarantain, m. 
ommerlid, adj. v. Sommer: 


m. 


n. habit, 


haft. lé, m. 
"Sommerluft (:--) f. air d'é- 

*Sommermonat, m. mois d'é- 
le; plus part, mois de juin, m. 

*Sommermorgen, m. mali- 
née d'elé, f. 

Sommern(:-)v4. "entretenir 
{du bétail, etc.) pendant l’eie; en- 
semencer (une terre) de menus 
grains ; 2° exposer au soleil ; | éla- 
guer (des arbres) ; || rn. (av. haben) 
Le, eg on fommert, l'été arrive ; 

e 


2° jeter ’oinbre; | tas ,v. Som: 
merung. 

*Sommernadt (:--) f. nuit 
d'été, f. Im. pl. 


*Sommerobft, n. fruils d'été, 

*Sommerpflanze, f. plante 
d'été, plante estivale, f 

*Ecmmerrod (?»-) m. habit, 
m. redingote d'été, redingote lé- 
gère, f. 

*Sommerroggen, m. seigle 
d'été, m. [za, m. 

*Sommerrübfamen, m. col- 

*Sommerfaat, f. 4° semailles 
d'été, f. pl.; 20 v. Sommergetreite, 

*ŒSommerfeite (2---) f. côté 
du midi ou exposé au midi; côté, 
versant meridional, m. 

*Sommeriit (=-) m. séjour, 
m. résidence d'été, fi 

*Sommerfonne (!v-«-) f. so- 
leil d'été , m. ; -nmwende, f. solstice 
d'été, m. 

*Sommerfproffen (!=---) f. 
pl. fDermatol. (titter. bourgeons 
d'été) éphélides (lentiformes), vulg. 
taches de rousseur, f A 
"Sommerfproffig [!v-») 
adj. marqué d’ephelides ou de ta- 
ches de rousseur. d'été, m. 

Sommertag ([Z»=-) m. jour 
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Sommerung (2--) f. (de Som: 
mern)40entretien du betail pendant 
l'été, m.; || pâture nécessaire pour 
celentrelien; 2 exposilion au s0- 
leil, insolation, f. 

*Sommervogel (:---) m. oi- 
seau d'été, m.; Ë abus, v. metter: 
lıng. oment d'été, m, 

*Sommermeizen (£---) m. 

*Sommerwente, f. solstice 
d'été, m.; -ngurtel, m. (cercle) tro- 
pique du cancer (pour l'hémisphére 
septentrional du globe) , ou du ca- 
pricorne (pour l'hémisphère aus- 
tral', m. 

* Sommerwetter (!r-.) m 
-witterung, f. temps d’ele, m. 

*Sommermura(et), f. (Hitler. 
racine d'été) orobanche, f. (racine 
el genre de plantes, fam. rhinan- 
thacées); große - grande orobanche ; 
ditige —, orobanche raıneuse, f. (syn. 
Hanftod). 

*Sommerzeihen, n. pl (As- 
tron.) signes d'eté, m. pl. 

*Ecommerzeit (+--) f. temps 
d'été, été, m. (d'été, f. 

*Sommerzeug (:--) m. éloffe 

++Somnambul (--:) adj. 
somnambule (rompar. Schlafwä— 
chend); \. (ver, Die) -e, (le, la) som- 
uambule ; -iren, en. (av. haben) être 
somnambule ; se promener pendant 
le sommeil; ètre alleiut de som- 
nambulisme. 

*Sonad (-)adr. d'après cela, 
donc, ainsi, par conséquent. 

+ Sonate (2) f. pl. -n (1A, 18) 
sonale, f. 

+Sonbe (2-)f. pl. -n (14,48) 1° 
sonde (v, Senfloth);; 2° (Chir.) sonde, 
[-; stilet, m. 

Sonder (:-) (de Sontern) 4e 
adj. obsol. séparé ; singulier ; 2° 
og », qui gouverne l’accus. sans 


v. ohne), 

E onterbar {:--) adj. 40 cui 
peut étre séparé, separable; 2> sin- 
gulier ; particulier ; étrange ; bizar- 
re; hétéroclite; original; || adv. 
d'une singulière façon, singulière- 
ment; chose singulière! 

Sonterbarteit (:---)f. 40 sin- 
gularité ; bizarrerie ; particularité ; 
étrangcté ; * [-; 2° chose, 
circonstance , habitude singulière, 
singularilé, r. 

*Sonbergut (2--)n. bien sé- 
paré ; pécule, m. 

Sonberteir je) f. obsol. 4e 
état d'une chose séparée, m.; 2° cho- 
se séparée, f. (compar, @onterbar- 


feit). 
Sonperheitlih (:--+) adv. 
obsol. v. Snfonberheit, 
Sonverlid (:--) adj. (primit. 
singulier) bien particulier ; notable, 
grand, considérable ; fein -e8 rer 
gen, un médiocre plaisir; es ift nichts 
Les an ibm, il n'y a en lui rien de 
bien particulier, ses qualités ne sont 
guère brillantes, c'est un homme 
fort ordinaire; || ade. notablement ; 
nicht -, assez peu, fort peu, médio- 
crement, ne .. guere(s). 
Sonberling (#=-) m. g- - (68, 
pl. -€ (12, 47) homme singu ier, qui 
cherche à se singulariser (par des 
caprices bizarres); original; esprit 
bizarre, m.; - in etwas fein, avoir 
des vues singulières retalivement A 
qc.; || (Zool.) être anomal ; oiseau À 
bec anomal; (orthoptère) anomide, 
m. (compar. Unvegelmäfig). 
Sondern (+) (compar. Tis- 
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Sonn 


Sonn 
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land. sundr, divisé) L va, (faire ces- 
ser la cohésion, l’adhesion, la con- 
nexité) séparer; desagreger ; de- 
composer ; desassimiler ; d sjoindre 
(compar. Xbfonvern); fit -, se se- 
parer ; || gefonvert, séparé; à part; 
| vas -, la séparation ; IL conj. (pri- 
mit. excepté, à part) sert à mar- 

uer opposition: mais, au contraire; 
vin de là. 

Sonbers Ç x) adv. (en particu- 
lier) v. Sammt. [Sonvern. 

onberung (==) f. v. (das) 

+ Sondiren (-2-) va. sonder; 

(bas) —, (vie) Sonvierung, (le) son- 

age; (Chir. ) introduction d'une 
sonde ow d’un stylet; exploration, 
f.; cathetörisme, m. 

* Sonnabend (£-+) m. (liller. 
soir du soleil, veille du dimanche) 
samedi, m, 

Sonne(+-) f. pl.-n is 18) dans 
gas locut. g.-n, pl. -n (45, 18) (au- 

ref. sun, ungl.sun, golh. et island. 
sunna, holl. zon, lat., suéd., dan. 
—— sol) astre lumineux (qui 
brille de sa lumière propre), m. 
étoile (fixe), f. soleil; plus partic. 
[nee autour duquel se meut la 
erre) soleil, t. astre du jour, 
phebus, m. ; die —— an bie 
-, l'exposition au soleil, l'insola- 
tion, f.; ter Glüdlichfte unter ber 
-, le plus heureux gere | (litter. 
sous le soleil) que le soleil éclai- 
re ow du monde ; || fig. astre bien- 
faisant; astre le lus radieux ; 0b- 
sol. et lang. biblique soleil (de la 
ustice, etc var éxlens. 4° poël. 
our, soleil; 2° ( Alchim.) - der Metal: 
e, soleil des me&laux, or, m.; 5° nom 
de divers poissons, mollusques et 
zoophytes (ex. telline radiée; coma- 
tule solaire, fi || en compos. du so- 
leil; solaire; héliaque ; Hzo01. hé- 
lioïde (v. Sonnenförmig); (Bot) hé- 
liotrope (v. Sonnenwendig); helio... 

Sonnen (+-) vd. exposer an s0- 
leil ou à l'action des rayons solai- 
res ; (Chim.) insoler ; || vas —, l'inso- 
lation, f. ; 

* Sonnenabdler (=>) m. (lit- 
ter. aigle du soleil) (Mythol.) aigle 
d’Apollon, m.; (Zool.) v. Goldadler. 

* Sonnenanbeter, m. adora- 
teur du Soleil, heliognostique, m. 

*Sonnenanbetung, f. culte 
du Soleil, m. focsantrud. 

* Sonrenanbrud, m. v. Ta: 

* Sonnenaufgang (+---)m. 
4° lever du soleil; 2 abus. lever 
héliaque (d'un astre); 5° levant (v. 
Morgen, Often), m. 

*Sonnenbahn 

apparente) du soleil, ligne, f. tra- 
et que semble parcourir le soleil, 
m. écliptique, f. 

* Sonnenball (:--) m. podt. 
globe solaire, globe resplendissant 
qui éclaire le monde, m. 


Zu.) f. route 


"Sonnenbehberricher, m.(My- 
thol.) Dieu * gouverne, qui fait 
marcher le soleil, (epithete d’) Apol- 


lon, m. 

* Sonnenbezirt m. 4° 
sphère d'attraction et d'activité du 
soleil, f.; 2 v. Simmeléftric. 

* Sonnenbilb(:--) m. 4° ima- 

e du soleil, f.; % spectre solaire 
syn. Barbenbilb), m. 

* Sonnenblidt(:--) m. éclair 
de soleil, m. 

*Sonnenblume(:---)f.{(littér. 
fleur du) soleil, hélianthe, »n. (fleur 
el genre de plantes, fam. corymbi- 


fères); gemeine jährige -, Sonnen: 
frone, [; soleil annuel; fnollige -, so- 
leil tubéreux, lopinambour, m.{syn. 
Erdapfel, Erdbirne, Ierufalems:Arti: 
fhode). 

*Sonnenbrantb (:--) m.{(ar- 
deur du soleil; effet de l'ardeur du 
soleil) häle ; teint basané, brüle par 
le soleil; érythème, erysipele qui 
résulte de l’insolation , in. 

*Sonnenvienft (+--) m. culte 
du Soleil , m. 

"Sonnenfadel(t--»)f. (point 
lumineux qu'on remarque sur le 
disque du soleil) — 

"Sonnenfamilie,f.4° famille 
des enfants du Soleil ow des Incas, 
[3 2° v. Sonnenjoitem. 

* Gonnenferne f. 4 
distance, f. éloignement du soleil 
(par Tapparı à une planète et plus 
part. à la —— m,; 20 (point de 
l'orbite d'une plandte ou d'une co- 
mete où celle-ci se trouve à sa plus 
— distance du soleil) aphe- 

ie, f. 

* Sonnenfeft En n. fete en 
l'honneur du Soleil, f., 

* Sonnenfinfterniß ({----) 
f. éclipse de ou du soleil, f. 

* Sonnenfifd(:--)m. (Hiller. 
oisson solaire) 40 dorée, f. v.(Meer:) 
Schmied; 20 poisson-lune, m. (v. 

Klumpfiſch). 

»Sonnenflechen (2822)m. 
pl. macules, taches sur le disque du 
soleil, f. pl. ; helle -, (taches brillan- 
tes) facules, f. pl.; 2 v. Sommer: 
fproffen. 

*Sonnenflug (2=--) m. poét. 
vol, élan vers le soleil; vol d’Icare ; 
essor hardi, sublime, téméraire, m, 

* Sonnenfôrmig,ad)j.et adv. 
quia la forme du, en forme de so- 
leil, solaire ; hélioïde. 

*Sonnengebiet{--2) n,40 v. 
Sonnenbezirt; 20 v. Sonnenfyitem. 

* Sonnengeier (<--+) m. v. 
Geierkönig. 

Sonnengeſpann (224) n. 
(Mythol.) attelage, couple de cour- 
siers qui entrainent le char du so- 
leil, m. chevaux du Soleil ou d'A- 
pollon, m. pl 

* Sonnenglany (!--) m. 40 
clarté, splendeur du soleil, f. éclat 
du soleil, m.; 2 (Ophthalm.) pho- 
tophobie, f. (v. — 

*Sonnenglas,n. (verre noir- 
ei, etc., qui permet d'observer le 
soleil) hélioscope, m, 

"Sonnengott (:--) m. (My- 
thol.) (dieu du) Soleil; Phebus, 
Apollon, m. 

*Sonnenhell (+--) adj. 40 
lumineux, brillant comme le soleil ; 
d'un poli resplendissant ; 2 éclairé 
par le soleil; d'une transparence 
parfaite; fig. elair comme le jour, 
évident; ||adv. de la manière la 
plus évidente. [leil, f.; hâle, m. 

* Sonnenhiße, f. ardeur du so- 

*Sonnenhöhe —— f. hau- 
teur ou apogée du soleil, f. 

* Sonnenbof(=--}m.({Métléor.) 
aréole lumineuse qui entoure le s0- 
leil, f. halo solaire, m. 

* Sonnenjabr (:--)n, année 
solaire, f. 

*Sonnenfäfer, m. bête à (bon 
Dieu; coccinelle (à sept points), f. 
(v. Siebenpunft:Blattlauskäfer). 

* Sonnenflar, adj. v. Sonnen: 
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* Sonnenfoller, m. (Veter.) 
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vertigo (qui esl) déterminé par Vin⸗ 
solation, m. (compar. Sonnenflidh), 

*Sonnentomet(i--<) m.( 
teor.) héliocomète, f. 

*Sonnenförper ) m. 
1° corps, noyau du suleil; 2 corps 
céleste qui emet une lumière pro— 
pre, m. 

* Sonnentreis, m. 41e cercle 
(radieux), m. atmosphère lumi- 
neuse qui entobre le disque du so— 
leil, f. grand orbe solaire, m.; %e 
v. Sonnenfcheibe ; 30 v. Sonnenbahn ; 
40 v. Gonnenjyftem ; 5° (Chron.) cy— 
cle solaire, m. (période de 8 ans). 

* Sonnentrone(=---) f. (lit- 
ter, couronne solaire) (Bot.) v. Son= 
nenblume, 

* Sonnenlauf (:--) m. cours 
(apparent), m. roule, carrière du 
soleil , f. 

*"Sonnenleben a ker (lit- 
ter. fief qu'on lient du soleil) fief 
libre, m. 

*Sonnentidt pps n. lumiè- 
re du soleil, f.; soleil; (grand) jour, 
m.; | adj. a) v. Gonnentell; b) d'un 
blond brillant. [babn. 

*Sonnenlinie, f.v. Sonnen- 

* Sonnenluft (:--) f. fluide 
éthéré (qui est) répandu autour du 
soleil, m. atmosphère du soleil, 

* Sonnenmejfer, m. heliom 
tre, m. 

*+Sonnenmilroftor (=--+ 
+) n. microscope solaire; heliosco- 
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pe, m. 

"Sonnenmonat (=-2-) m. 
mois solaire, m. 

"Sonnennähe (t=--») f. 40 
proximite du soleil f.; 2% périhélie, 
m. Compar. Sonnenferne). 

"Sonnenniedergang (*-*--) 
m. 40 abaissement , déclin, coucher 
du soleil ; soleil couchant, m.; 2 v. 
Welten, 

"Sonnenpferte, n. pl. (My- 
thol.) chevaux du soleil , m. pi. 

*+Sonnenquabrant (£--:) 
m. cadran solaire, m. 

"Sonnenrand (=--)m.limbe 
du disque solaire, m. périphérie du 
soleil, f. 

* Sonnenrau%, m. (Météor.) 
brouillard sec, m. (syn. Höbenraud). 

"Sonnentregen ( m. 
pluie accompagnée de soleil , pluie 
en plein soleil, f.; -bogen, m. arc-en- 
ciel solaire, m. (se dit par oppos. à 
Monbregenbogen). 

*Sonnenreid (:--) À 
Sonnig; || subst. n. v. Sonnenfvitem. 

*Sonnenring (<--) m. 40 (ca- 
dran solaire annulaire) anneau so- 
laire ; 20 anneau astronomique, m. 

*Sonnenrésdhen ( m 
fleur du soleil, f. (ciste) hélianthème, 
m. (fleur et plante, genre cistus, v. 
Giftrofe). nenpferbe. 

*Sonnenroffe, n. pl. v. Son: 

* Sonnenfheibe (+---)f.di- 
que du soleil, disque solaire, m. 

* Sonnenfhein(+--)m.clarte, 
lumière du soleil, f.; soleil ; beller -, 
soleil radieux, beau soleil, grand so 
leil, fam. coup de soleil, m.;esif 
ow wir baben—, il fait un besu so- 
leil, ow un beau temps, le soleil 
luit; pror. auf Regen folgt —, après 
la pluie (vient) le beau temps; | im- 
propr. (Ophthalm.) v. Sonnenglang. 

*Gonnenfdirm (:--) m. pa- 
rasol, m. ; (Blas.) ombelle , f. (com- 
par. Schirm). 

*Sonnenfhuß (=--) m. 40 v. 
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Sonnenftich ‚Sonnentoller ; » v. Son: 
nenglang , 2°. 

* Sonnenfeite (to) f. côté 
exposé au soleil, m. (v. Sommerfeite); 
fig. beau côté, beau jour ; côté riant, 
nl. 

* Sonnenfpiegel ( m. 
miroir qui reflète l'image du soleil) 

élioscope ; héliostate , m. 

*Sonnenftanbipuntt)(:---) 
m. 4° position du soleil, . int (de 
l'espace) qu’occupe le soleil, m. ; 20 
Y. Sonnenfillftianpepunft). 

*Sonnenttaub(*--)m.*Son: 
nenftäubchen, n. atome (de pous- 
sière, pulvicule qui voltige dans un 
ravon du soleil), m. 

* Sonnenjtein (:--) m. (lilter. 
pierre de soleil) 40 girasol, m. (sorte 
d'opale); 2° v. Katenauge ; 3° helio- 
lithe, m. (polypite branchu). _ 

Sonnenſtich (+=-) m. 4» Soleil 
qui darde ses rayons, soleil ardent; 
2 (Pathol,! coup de soleil, m. sidé- 
ration, siriase, f. (méningite fou- 
droyante qui résulte de l'insola- 
tion). 

* Sonnenftillftant(:e--) m. 
4° (Trad. Bibl.) repos du soleil ; 2 
(Astron.) solstice ( v. Sonnenwente , 
m.;-tpunft, m, point solstitial, m. 

*Sonnenitrabl(*--) m. rayon 
du soleil, rayon solaire, m. 

* Svnnenfirablig, 
Strablig. 

Sonnenſtrich (*--) m. trait, 
m. ou échappée de lumière, f.; 
rayon solaire: ruban lumineux, m. 

*Sonnenftrudel(*---) m. v. 
Sonnenwirbel, 40, 

"Sonnenflunde, f. heure {d'un 
jour) solaire, f. 

Sounenſyſtem (--*)n.sys 
tème solaire ou planétaire, m. 

*Sonnentag (<--) m. 40 jour 
éclairé par le soleil, beau jour; 2 
{Chron.\ jour solaire, m. 

* Sonnentemyel { m. 
temple (consacré au culte) du soleil, 
m. 

"Sonnenthau(*--) m. rosée 
qui tombe avant le lever ou après le 
coucher du soleil; rosée crépuscu- 
laire, f. || (Bot.) ros solis, rossolis, m. 
drosera (genre de plantes, fam. dro- 
séracées) ; runpblättriger -, rossolis 
à feuilles rondes, m. vulg. herbe aux 
goulleux, aux verrues, anti-épilep- 
tique, elc., f.; -artige Pflanzen, 
droséracées, f. pl. (famille de plun- 
tes dicutylédones). 

*Sonnenuhr (:--)f cadran 
solaire, m. — PH ciger); 
-funft, -lehre, f. (art, science) 
gnomique , f. 

"Sonnenumlauf (2---) m. 
revolution du soleil; periode so- 

aire,f. 

*Sonnenuntergang (t-2=-) 
in. (abaissement du soleil sous l'ho- 
rizon) coucher du soleil , m. 

*Sonnenverebrer(ive-c)m. 
Y. Sonnenanbeter. + 

* Eonnenvogel, m. (Myth.) 
phenix, m. 

* Sonnenmwagen (!--v) m. 
(Myth.) char du soleil, m. 

"Sonnenwärmel*--vu) f.cha- 
leur , action ealorifique du soleil ou 
des rayons solaires, f. [babn. 

"Sonnenweg, m. v. Sonnen: 

* Sonnenmweifer (*---) m 9 
v. Sihattengeiger ; 20 abus. v. Son: 
nenubr. [Sonnenferne, 

* Sonnenweite(---) f v. 
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* Sonnenwelt(:--) f. poel. 4° 
monde des astres: univers lumi- 
neux ; 2° monde gouverné par le so- 
leil, systéme planétaire, m. 

Sonnenwende (==) f. (10 
relour apparent du soleil ; 20 point 
de l'espuce où le soleil semble se 
relourner) solslice; point solsticial ; 

) abus.tropique (v. Wenvefreis), mı.; 

(Bot.) plante héliotrope ou helio- 
scope, f.; lournesol, m. ; plus part. 
heliotrope , mt. (genre de plantes, 
fam. borraginées); curopäifhe-, hé- 
hotrope d'Europe , m. (syn. Scor: 
ptonibwang); | (Miner.) (-Itein, m.) 
héliotrope, m. (jaspe vert bleudtre); 
-gurtel, -Ereis, m. v, Wendekreis; 
Kolur der -n, f. colure solstieial, m. 

»Sonnenwendig, adj.(Bot.)qui 
se lourne où se penche vers le soleil, 
heliotrope; hélioscope ;-c Bewegung, 
mouvement solsequial ; (phénomène 
de I’)heliotropisme , m. 

Son ee ae m, 40 
{Astron.) mouvement de la matière 
aérienne qui tourne aulour du so- 
leil, tourbillon solaire ; 20 eireula- 
tion des planètes autour du soleil, 
f. ; sysième solaire m.: 3° (Bot.) 

lante heiiotrope , f. tournesol, m. 
m Sonnenwenve). 

*Sonnenwirth (#--} m. au- 
bergiste (à l'enseigne) du soleil, m. 

"Sonnenzeiger (£---) m. v. 
Sonnenweiier. 

"Sonnenzeit (Zu -)f. temps 
solaire , temps calculé d'après la ré 
volulion apparente du soleil, m. 

* Sonnenzirkel (:---) m. 4° 
v. Sonnenbahn; 2% (Chron.) eycle 
solaire, m. 

+Sonnett(-<}n. g.-(e)8, pl. - 
(42 A7) sonnet, m. 

Sonnidt, Sonnig (:-) adj. 
éclairé par le soleil; exposé aux 
rayons solaires; lumineux; poét. 
riant; inondé de lumière , radieux, 

+ Sonntag(2-) m. (litter. jour 
du soleil) dimanche, m.; (des) Sonn: 
tage, le dimanche, 

Sonntägig (:-+) adj. de, du 
dimanche, nr. | 

* Sonntäglid (+-») adj. de 
tous les dimanches, de ow du di- 
manche. 

* Sonntagsarbeit (:-1-) f. 
travail du dimanche, m, 

*Gonntagsbubfiabe{:-1..) 
m. (Chron.) lettre dominicale, f. 

*+ Sonntagsevangelium,n. 
— du dimanche , m. domini- 
cale, f. 

* SGonntagéfeier (2---)f. cé- 
lebration du dimanche ou du sab- 
bat, f. repos du dimanche, m. 

*Sonntaggtinb {t--)n. en- 
fant qui est né le dimanche ; {Crov. 
pop.) homme né avec la seconde 
vuo* enfant né coiflé, fils du bon- 
heur, m. ; 

* Sonntagsfieib (<--)n.ha- 
bit des dimanches, habit de féte, m.; 
fein - anzieben, mettre son habit de 
fete, pop. s’endimancher. 

Sonft(*) (goth. suns; compar, 
Sondern et le franc. sans j ade. 4e 
de maniere, marque séparation, 
distinction, exception, autrement, 
sinon; sans cela; sans quoi, d'ailleurs, 
si ce n'est; - wo, autre part, ail- 
leurs; - überall, partout ailleurs; 
- etwas , quelque autre chose; - 
nichts, ne... pas autre chose (rom par. 
Anders); wenn e3- nichts ift, si ce 
n'est autre chose, si ce n'est quecela; 


771 


wenn - ich foffen barf, si toutefois je 
puis espérer ; 20 de temps: a) jadis, 
autrefois (v, Gbemals); b)en d'autres 
circonslauces, d'ordinaire ; Sie find 
Ja — eben nicht franf, vous n'avez ce- 
— pas l’'habitude d’être ma- 
ale 


Sonftig (<-) adj. 4° autre; 
—— ourrail encore avoir ; 20 y, 

bemalig. 

Soor{=)m. (Path. ) muguet 
m. slomalile crémeuse vu pultacée, f. 

Sophiſt (-*) m. g.-en, pl. -en 
(45,19) sophiste, m.; || -erei, f. 40 
subtilité ( d'esprit ), sophistiquerie, 
[.; 2° sophisme, m. 

+" Sorbeerfäure, Sorbug: 
fäure, f. v. Vogelbeerfäure, 

Sorge (*-)f. pl. -n (14, 48) (is- 
land, dan. et sued. sorg, angl. sor- 
row; v. Sorgenjattention,f.;soin, ne.; 
sollicitude, /., || plus part. (attention 
inquiète) souci, m. peine, inquiétu- 
de, alarme, f.; || - (tragen) fur etwas, 
(avoir ou prendre) soin de qe; - um 
etwas, - einer Sache, souci qui est 
causé par (l'idée on l'incertitude de) 
ge. m.; préoccupation, f. ; in -n fein 
wegen.., être en peine, s'inquiéter, 
se soucier,se préoccuper de ..; außer 
-n fein, (étre hors de peine) ne plus 
ou ne pas s'inquiéter, se rassurer ; 
ètre rassuré; ohne -, sans souci, 
sans inquiétude; avec calme, 

Sorgen (*-) (goth. saurgan, 
holl. zorgen,sucd. sœrja, island, sor- 
ga, angl. sorrow) en. (av. baben) être 
ému, étre inquiet, craindre (v. Bez 
forgen); || plus part. avoir ou pren- 
dre soin \für.., de qc. ou de qu); 
prendre à cœur (les intérèts de qn); 
soigner (qe); veiller {à qe); || -v, 40 
inquiel; 2 qui prend soin (de qn), 
plein de sollicilude; tendre; paler- 
nel; || (was) -, 4° (l‘jappréhension, 
inquietude(s), f. (pl.); soucis, m. 
pi.; 2°soin, m. 

* Sorgenfrei, *Sorgenloß(: 
--) adj. exempt de soucis, sans 
souci; calme, tranquille; insou- 
ciant. 

* Sorgenftuhi Ré Le fam. 
litter. chaise des soucis) fauteuil (à 
a Voltaire), m. 

*Sorgenvoll (22-) ndj. plein 
de soucis, lourmenté par des soucis, 
soucieux. ' 

Sorgfalt (t-)f. attention (deli- 
cale), f. soin, m. ; sollicitude, f. 

Sorgfältig (2--) adj. plein 
d’altentions ; soizneux „ (fort) alten- 
tif; serupuleux; vigilant; || «ade, 
soigneusement , avec beaucoup d'at- 
tention; scrupuleusement, 

Sorgfältigfeit (2---) atten- 
tion , exaclitude (scrupuleuse) , f.; 
soin,m. _ 

Sorglid (2-) adj. 40 obsol, v. 
Sorgenvoll; 20 qui est une cause de 
soucis; diMicile ; critique ; sombre ; 
So v. Sorgfältig. 

* Sorglos(-) adj. insouciant, 
nonchalant; léger: mal soigné, n& 
gligé ; || adv. sans souci ; avec insoue 
ciance ; sans réflexion, 

* Sorglofigfeit (:-+-) f. in- 
curie, insouciance; sécurité, fü 

Sorgfam (<-) adj.-feit, f. v. 
Sorgfältigifeit). 

Sorr Hire va. (Mar.) amarrer. 

+Sorte(=-) f. pl. -n 44, 48) sor- 
te, espèce, f. [m. 

L Sortenzettel, m. bordereau, 

Sortiirjen (-<-) va. assortir; 
trier, séparer; || baë-, bie Sors 


Syal 


Span 


Span 


t(ir)ung, (l’Jassortiment; triage, m. 
+ Sortiment (--*) n.g.-(t}6, 

pl. -e (42, 47) assortiment, m. 

EE if (*-) adj. (Mines) limo- 
u 


x. 
*Sothanii g) (-2-) adj. style de 
Chanc. v. EXD er Are É 

Sott (<) imparf. de l'ind. du v. 
Gicven. je Gicven. 

Sötte (:-) imparf. du subj. du 

* Sowobl(-:) adv. -als, aussi 
bien que; (au)tant que ; et... et ; non- 
seulement. mais aussi. 

Spaven(:-) m. v. Spaten. 

Spähen (:-) fengt. —— 
spaa, sued. speia, lat, specio; com- 
Pas Schen) vn. (av. baben) ei vu. 

observer fort attentivement, cher- 
cher à découvrir ; être attentif pour 
saisir) épier ‚gueiter,, explorer (auf 
etwas, qc.), s'enquérir (de qc.); 
spéculer; | plus part. { observer, 
étudier les actions d'autrui} épier ; 
espionner (compar. Kunpfchaften) ; 
Nautref. sonder l'avenir, exercer 
le sens divinatoire; -b, qui pie; 
scrulateur; d’espion; || (bas) -, (1)ac- 
tion SL elc.; observation (at- 
tentive ); spéculation, f.; espionna- 

ge, Mn, 

Sräber(:-) m. g. -8 (12, 16) 
(de Syähen) celui qui épie, (ee ao) 
servaleur (attentif); guelleur; phi- 
losophe speculatif; || plus part. es- 
pion, fam. mouchard, m.; || -blid, 
rien œil scrutateur, m. 

pähung (<-) f. pl. -en (14, 
v. (das) Spä L Li; Rare 

Spafe(+-)f. pl.-n (14, 48)(Mar.) 
anspect, m. ; manivelle, poignée, f. 


+ Spalier(-*) mn. g. (08, pl. 
—€ (12,47) cpalier m. Fach, i- 
— haie, f.;-maden, former la 


Spalt(t)m.g. -{eM, pl. —e(12, 
47) (de Spalten) do all ‚ouver- 
ture longitudinale qui résulte de 
l'action dr fendre ou de l'écarte- 
nent spontané des parties) fente; 
fölure; fissure, crevasse: gerçure 
(com par, Riß); (Chir.) incision : bou- 
—— —— fente; fissure (de 
stratilication, desu ition, elc.); 
—— faille, f. — (Rauch k 

umerolle ; (Horticult.) enture, f.; 
| par extens. (ouverture étroite et 
allongée) fente; (Hist. nat., Ana.) 
fente (ex. orbitaire superieure ou 
sphenvidale , inférieure on spheno- 
marillaire) ; scissure (rx, cérébrale, 
de Sylvius); fissure (d'une coquille, 
elc.), f. ; écartement (qui sépare les 
doigls, elc.}; espace (inler-osseux, 
etc.); ( Bol.) stomate (v. Spaltöff: 
nung), m.; 20 — séparée par 
l'action de fendre) éclat (de bois, 
elc.) ; quartier, m. tranche (de pom- 
me, etc.); || — ertens. (Imprim.) 
colonne, f; (Rel.) ais, m. ; (Miner.) 
chaux carbonatée testarée , f.; | en 
compos, 4° fendu (v. Spalten, Ge: 
fpalten); fendille(v. Spyaltig) : fissi..; 
schizo ..; rimosi ..; 20 à fendre ; 50 
qui se fend aisément, ( Hist. nat.) 
scissile. [ fissiforme. 

* Syaltartig (2- -) adj. (Bol.) 

Spaltbar 64 adj. qu'on peut 
fendre, qui a de la propension à se 
* ou à se fendiller; fissile; scis- 


"Spaltbrud/+-) m.frupture en 
fente ) crevasse ; felure : (Chir. ) fè— 
lure (ex. des os du crâne,; fracture 

onzitudinale ouen long(c.-à-d. pa- 
rallèle à l'axe d'un os Jong) ; fente ; 


fissure (compar. $aarfvalt); (Geol.) 
fissure, f. (rompar. Spalt'. 
Spalte (*-) f. pl. -n (14,18) v. 
Spalt; se dit surtout des fentes qui 
traversent une chose de part en 


rt. 
PGpaiten Ce 
suéd. spjæla, angl. 
viser, s'écarter arec éclat) se fendre; 
se fe ler; |va. (faire en sorte qu'une 
chose se fende, diviser en long)fendre 
(ex. une plume, la tête à qn d'un 
coup de sabre); (Minér,, Lap.) cli- 
ver ; (Charp.) scier en long, refen- 
dre; fig. fendre, déchirer (ex. le 
cœur); } par extens. diviser, fendre 
(ex. l'air , l'eau); partager , décom- 
r, fractionner (un rayon lumi- 
neux); || {Typogr.) composer par co- 
lonnes; (Tann.)corrompre;l| fih-, se 
fendre, se diviser, se bifurquer ; se 
fendiller, se crevasser ; se gercer ; 
s’effeuiller {se dit de cartes, etc.); 
s’exfolier (se dit de minéraux, d'or- 
anes osseux, ele.) ; || geipalten, fen- 
u; félé ; divisé ; bifurqué ; fourchu, 
rer nat.) bitide ; bilobé; fissi . (ex, 
ssipède; schizo .. (rx. schizopode); 
(Bot.) gefpaltene Gicfäñe, tubes fen- 
dus: || das -, v. Spaltung , 4°, 

"Spyaltenbudftabe, m. (Ty- 
pogr.) lettrine, f. 

Spalter (*-) m. g. -8 (42, 16) 
(de Spalten) 49 fendeur ; 2 fendoir ; 
(Tonn.) coutre, m. 

*Spaltfarn (:-) m. pl. (Bot.) 
schismatoptérides, f. pl. 

*Spaltfuf (-) m. (Zool.) 4e 
pied ou sabot fendu; pied partagé 
en deux sabots, m.; patte bifide, f.; 
2% (animal) fissipède ; (mammifère) 
bisulce ; (coléoptère) schizopode, m. 

Spaltig/*-) adj. 4° (qui a des 
fentes } fendillé; crevassé; gercé; 
fissuré ; 20 qui a de la propension à 
se fendre ou à se diviser par feuillets, 
fissile, scissile : schisteux (rompar. 
Schyieferig); (Conchyl.) rimuleux ; 
en compos. 4° ..fide (ex. bifide}; 2 
schisto.,; rimosi... 

* Spaltfeil(+-) m. coin à fen- 
dre, ébuard, m. m. 

"Spaltfklinge(*--)f. fendoir, 

*Spaltmejier (:--) n. cou- 
teau à fendre ; (Horticult.) entoir, 
greffoir, m. 

*Spaltöffnung (2-») f. (ou- 
verlure en) fente, f.; (Bot.) stomate, 
pore évaporaloire ou corlical, m. 

Spaltung (:-)f. pl. -en (44, 49) 
(de Spalten) 4° action de fendre; di- 
vision, f.; clivage (rx. du diamant}, 
m.; 2 (élal de ce qui se fend ou s'est 
fendu) fissure; scissure (compar. 
Spalte); division; bifurcalion; dicho- 
tomie ;exfoliation ; fg. seission, dis- 
sidence, discorde, f.; schisme (reli- 
gieux, elc.), m. 

*Spaltzjeugung (+--)f. (Phy- 
siol. comp.) fissiparie, f. 

Span (:} m. g. -(O8, pl. Späne 
(42,47) 1. (island. spann, dan. et 
hoil.spaan ;compar, Spalten, Gran: 
nen) (lamelle, parcelle qu'on déla- 
che avec un instrument tranchant, 
etc.) éclat : fragment, m.; cale ; trin- 
gle, fi @rûne, pl. (éolifeine) 00 
peaux, m. pl; —— iſen⸗ 
fine) limaille (de fer), f.; N (plan- 
ches minces} (Cord. Rel.) petits ais, 
m. pl.: ‘Imprim.) réglettes, f. pl; 
(Couvr.) v. Shindel; |! fig. partie dé- 
tachée, [.; Gevantenfnine, pl. pensées 
détachées, f. pl. fragments, m. pl; | 
imyroprem. cœur (d'un arbre, v. 
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(island. spilla, 
spelt) en. se di- 


Kern), m.; (Mar.) coupe, f.; profil, 
m.;1l.v. Spann, I, 4e. 

"Spanbett (:-) n. lit de bois, 
bois de lit, m. 

Spänen (*-) va. (de l'anc. v. 
Spanen, séparer) seyrer (un enfant); 
autref. allaiter. 

*Spanfertel (=--) n. cochon 
de lait, m. 

Spyange * f. pl. -n (44, 48) 
(ist. spaung, holl. spange, suéd. et 
angl. spang) pointe, f.: plus part. 
4 J— mobile fixée sur un axe) 
ardillon(s) (d'une boucle , etc.), m. 
(pl.); 20 boucle (v, Schnalle); 5° agra- 
e, /.; (Rel.) fermoir ; (Blas.) fermail 
m.; || par ertens. plaque, lame, f. 
anneau (d'or, etc. qui sert de pa- 
rure), m.; -n, pl. atours, m. pl. 

Spängler ee) m. provinc. fer- 
blantier, m. (v. Klempner). 

*Spangrün (<-) adj. vert de 

ris: || susbst. n. 4° (couleur) vert 
e gris, m5 2 v. Grünipan. 

+ @raniol(--+)m.g. -(e)8 (12) 
tabac d'Espagne, m. 

+Spaniolett (---:) m. espa- 
gnolette, f. i 

Spanifch (:-) adj. (de Spanien, 
v. Dict. Géogr.) espagnol, d’Espa- 
gne; -er Diantel, a) manteau ou man- 
telet espagnol : b) (peine du) man- 
leau, m.; -e Stiefel, pl. brodequins, 
m. pl. (instruments de torture); — 
Kragen, (litter. fraise d'Espagne) go- 
lile, f.; (Path.) paraphimosis, m.; 
(vas) -e, io BL m. langue es- 
pagnole, f.; fig. pop. — vorfommen, 
sembler extraordinaire. 

Spann (*) I. (de Spannen) m. g. 
-(e)8, pl. -e (42, 47) 4° obsol. v. Ge: 
fpann ; (Mar.) pl. -en (42, sf cou- 
pie de haubans, m ; 20 (Anat.) tarse 
{v. Sußwurgel) ; plus part. (face su- 

rieure du tarse) cou-de- pied, 

Zool.) acrotarse, m.; IL imp, ds 
ind, du v. Spinnen. 

*Sypannaber(i--)f. terme vic. 
(litter. veine qui tend, vaisseau ex- 
tenseur) tendon, m. (v. Setne). 

*Srannbienft (*-) m. corvée 
avec attelage, f. 

Spanne (:-) f. pl. -n (44, 48) 
empan, palme ; fig. court espace (de 
temps), m. 

Spänne (:-) imparf. du subj. 
du v. Spinnen. 

Spannen (*v) (island. spanna, 
angl.span, dan. spænde, lat, expan- 
do) va. étendre (avec force), tendre; 
bander {la corde d'un arc, un res- 
sort, elc.); armer (un fusil, etc.) 
{Mus-) étendre (ex. la main); écar- 
ter (ex. les doigts aussi Join qu'il est 
possible); —— (cæ. les voiles) ; 
in ben Schraubſteck —, serrer dans un 
étau ; in den Nahmen -, tendre sur le 
chässis; (Imprim,) élanconner (la 
presse); Seiten auf ein Tonwerkzeuq 
-, (tendre des cordes sur) monter un 
instrument de musique ; auf die Fol: 
ter —, appliquer à la question, éten- 
dre sur le chevalet; vie Obren - 
dresser les oreilles ; (Méd.) bie Kräfte 
-, donner du ton aux forces, tonifier 
An organes) ; fig. feine Kräfte, feine 
Mufmertfamfeit (auf etwas) -, con- 
centrer ses efforts eu son attention 
(sur qc.): avoir l'esprit tendu; 
bob-, v. Hoch || improprem. (Ar- 
ehit.) bâtir (une en (Hydraul.) 
faire hausser en ar extens. 
40 embrasser (de la main, en écar- 
tant les doigts); mesurer par em- 

ans; 2 causer un sentiment de 
usion; gèner, serrer ; tirailler ; 3° 


Spar 


Spar 


Spat 


EEE 


alteler, mettre (des chevaux à une 
voiture, etc.); -b, qui tend; (force, 
etc.) de tension ; (Thérap.) tonique; 
| gefpannt, étendu ; tendu ; bandé ; 
arme; ( Path.) tendu; renitent; 
mit —— Gewehr, (litter. avec) 
le fusil armé; mit gefpannter Auf: 
metffamfeit, d'une altention sou- 
tenue, l'esprit tendu ; fig. zu hoch ges 
fpannt, trop tendu ; monté trop haut; 
exagéré; mit Iemanden gefpannt 
fein on auf einem gefpannten Fuße fte- 
ben, s'être refroidi à l'égard de qn 
v. Fuß); auf etwas gefpannt fein, être 
ort curieux de savoir qe; altendre 
qc. avec la plus vive impalience ; {| 
(das) —, (l'action de tendre, d’éten- 
dre, etc.; extension{forte); tension; 
distension ; application (de l'esprit, 
etc. }; action, f. ou effet tonique , m. 

Spanner (<-) m. g.-8 (12, 16) 
(de Spannen) 4e celui qui tend, etc.; 
(Anat.) (muscle) tenseur ; || provine. 
chargeur, m.: | (Zool.) -, p . phalè- 
nes, f. pl. phalénides, m. pl. (famille 
d'insectes lepidopteres); 2° clef(qui 
sert à tendre, elc.), f. 

Sränner(:-)m, g.-8 (12,16) 40 
v. Spanner; 2 en compos. celui qui 
mel un cheval, deux chevaux , elc., 
à sa voiture, m.; || voiture attelée 
d'un cheval, etc., f. 

* Spannfeber — f. ressort 
{qui sert à tendre, à bander qc.), m. 

"Spunnfrohne, f. v. Spann: 
bienit. d'un Eupen. 
»Spannhoch (*-) adj. haut 

* Spannholz (<-) n. (bois qui 
sert à tendre qe.) garrot; (Tiss.) 
temple ; (Imprim.) etancon, m1; ju- 
melles (d'un Chevalet), f d. 

* Sryranntette(i-) f. 40 chal- 
ne d'arrêt ; 2enrayure (Hemmeette); 
5* chaîne d'atielage; 4° (Forest, 
chaînette d’arpenteur, f. 

"Spannfraft (:-)f. (force de) 
lension, force d'expansion, expan- 
sibilité (ex. de la vapeur); élasticité, 
f.; ressort, ın.; -meier, m. elalero- 
mètre, m. 

*Spannfräftig(*-») adj. ex- 
pansible; élastique. 

*Spannmutfel(*--) m. mus- 
cle 4° tenseur ; 2° exlenseur, m. 

*Spannraupe (+-») f. 40 che- 
nille (du bombyx) processionnaire ; 
90 chenille arpenteuse ou géomè- 
tre, f. 

*Spannreif (:-) m. cerceau, 
m.; vergelle (d'un tambour), f. 

"Spannriegel(+-=) m.(Char- 
pent.) entrait, m1. 

*"Spannihnüre (<--) f. pl. 
tirants (d'un Lambour), m. pl. 

"Spannfeil, n. -frıd (:-) 
m. corde à bande, à tirer, etc., f.; 
-t, pl, entraves (d'un cheval) pl. 

pannung(*-)/. pl. -en (44,19) 

do v. (bas) Spannen; 2° (Etat de ce 
ui est tendu) tension; extension; 
istension ; ex —— : force expan- 
sive (v. Spannfraft); {Path }) Lension, 
renilence; excilalion; fig. 4° tension; 
attention soutenue ; allente (impa- 
tiente) ; vive impatience ; preoccu- 
pation; 2°{étatde) froideur, (ou de) 
contrainte, f.; désaccord, »n.; || in 
größter — fein, être dans la plus vive 
attente, avoir l'esprit tendu ou pré- 
occupé (par ge.) [auin, m. 

e pr panniwinbe (*-=)f. crane- 

+Sparadbrap —— (Pharm.) 
sparadrap , m. toile collaute ou ad- 
hesive, * J 

* Cvarbü die (2. (de Spa: 
ren) bolte (aux épargnes), tirelire, f. 


Sparen (:-) (island. et suéd. 
spara, dan. et angl. spare, compar. 
perren et le lat. parcere) va. (pri- 
mit, enfermer) mettre en réserve 
(pour un usage futur), amasser par 
son ou par ses épargne(s), économi- 
ser; réserver (ex. de l'argent pour 
un voyage); se réserver, remettre 
(ex. la continuation d'un récit à un 
autre jour); ajourner ; || par extens. 
4° conserver (v. Grhalten); 20 (n'em- 
ployer, ne donner d'une chose que 
ce qui est siriclement nécessaire) 
épargner, être économe ou avare de 
qc.); ne pas prodiguer ; ménager 
ex. ses forces); 5° laisser intact, 
pargner (v. Schonen, Berfchonen) ; 
40 garder (pour soi); ne pas se met- 
tre en frais (d’eloquence, etc.), s'é- 
viter (la peine, elc.); s'épargner 
(des soins, elc.); se dispenser (de 
faire, de dire une chose, par la rai- 
son qu'elle serait inutile ou super 
flue) ; || (bas) -, (l'haction d'économi- 
ser, elc. ; économie; épargne, f.; || 
en compos. d'épargne ; économique, 

* Sparenvdhen (<--) n. fam. 
bout de chandelle, m. 

Syarer{=-) m. g.-68 (12,16) (de 
Sparen) (homme) menager, econo- 
me, m.;, prov. ein — will einen 3cb: 
rer haben, (litler. un économe veut 
avoir un prodigue) père avare, fils 
prodigue. 

Spargel (<) m. g. -8 (12, 46) 
asporge, J asparagus (bourgeon, ra- 
cine et genre de plantes, fam. as- 
paraginées): gemeiner-, officineller —, 
asperge cultivée, /.; junge -, pl. jeu- 
nes asperges, poiules ou bourgeons 
d’asperges, f. 2 -artige Pflanzen 
abus. Spargeln, pl. asparagees, {. 
pl. (tribu de plantes, fam. smila- 
cées), asparaginées, : Fk (famille 
de plantes monvcolyledones). 

*Spargelbeet|--) n. plan- 
che, couche, f. carré d’asperges, m. 

* Spargcibrübe(:---)f. sau- 
ce aux asperges, f. 

*Sypargelerbfe(:---)f. lotier 
rouge, m lotus tetragonolobus. 

*Spargelgrün (:--) adj, et 
subst. n. vert d'asperges, adj. et 
subst. m. 

Spargelklee (!--) m. luzer- 
ne cultivée, f. medicago saliva. 

*Spargelfohl (+--) m. bro- 
coli, m. brassica asparagoïdes. 

* Spargelpilange (<--+) f. 
(plante d'} asperge, f. (v. Spargel.) 

* Spargelialat (<--2) m. sa- 
lade d'asperges, f. asperges à l'huile, 

. pl. [erbie. 

*"Spargelfchote, fıv. — 

* Spargelftein ({--) m, pier- 
re d’asperges, f. asparagolithe, apa- 
tite, m. (phosphate de chaux cris- 
lallisé}, [org.) asparagine, f. 

*Syargelftoff (=--)m.{Chim. 

* Syargelzeit (*--) f. saison 
des asperges, f. [nomique, m, 

*Spvarherd(*-) m. foyer éco- 

Sparf (*) m. g: -(e)$ (42) (- ou 
Aderiparf) spergule, f. (genre de 
plantes, fam. caryophyllées). 

* Sparfalf (*-) m. 4° sulfate 
de chaux, gypse ; 20 plâtre cuit, m. 

* Sparfaffe (2--)f. caisse d'é- 
pargne {el de prévoyance), f. 

*Spyarfüde (<--) t. cuisine 
économique, f. (économique, f. 

*Sparlampe (<--) f. lampe 

Sparlich (2) adj. (de Sparen) 
qui n'excède pas le strict nécessaire) 
à peine suflisant, mince, menu ; mai- 
gre; frugal; mesuré avec avarice, 
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avec lösine; parcimonieux; rare; 
—— adv. petilement, ché- 
tivement ; aiblement; rarement: 
économiquement; de ménage ; avec 
lesine, 

Spärliäfeit (+--) f. 40 insuffi- 
sance; frugalite; rareté; maigreur; 
2° parcimonie, mesquinerie, lési- 
ne, f. 

„is varpfennig(--)m.denier 
d'épargne, argent de réserve, fruit 
des économies, m. 

Sparren (2) m.g. -8 (19, 46 
(suéd. et dan. sparre, fout, et er 
spar ; compar, le franç. espars, 
et Sperren ) (Charp., Blas.) chevron, 
m.; fig. fam. einen — (zu viel) haben, 
(lillér. avoir un chevron de {rop) 
être fou d'orgueil, de fatuité, avoir 
un grain de folie, le timbre félé, 

Sparren (<>) va. province. v. 
Syannen. [ehsmn. m. 

*Sparrenfelb, nm. (Couvr,) 

*Sparrenfopf (:--) m. (Ar- 
chit.) (litter, tele de chevron) mo- 
dillon, m, 

*Sparrenfreug(2--)n. (Blas.) 
chevron appointé, m, 

Sparrig u) adj, (de Sparren) 
ecarie (comme des cherrons), écar= 
quillé ; raide ; (Bot.) squarreux. 

*Sparrwerf (=-) n, (litter, ou- 
vrage de) chevrons, m. pl. failage, 
m. 

Sparfam (-) adj. (de Sparen) 
4° (qui sait ménager ses dépenses, 
etc.) ménager, économe; parcimo- 
nieux ; 20 (favorable aux vues d'éco- 
nomie, qui dure longlemps) éconvu- 
mique ; 5° (qui est) donné, distribué 
avec parcimonie; clair-seme (com- 
par. Spärlidh); || adv. économique 
ment: avec parcimonie; en petite 
quantite ; — leben, vivre avec écono- 
mie ; fam. vivre de ménage, — mit 
etwas umgehen, (user de qc. avec éco- 
nomie) ménager gc., ne pas prodi- 
guer qc.; élre économe ou avare de 


ge. 

Sparfamfeit (2--) f. 10 éco- 
noie, f.; menage, m.; übertriebene-, 
économie exagérée, parcimonie ; 
mesquinerie ; fam. lesine(rie), f«; 2 
v. Spärlichfeit, 

Spasmodiſch a) adj. spas 
modique (v. Rrampfhaft). 

Spaß (<) m.g.-e8, pl. Späse (42, 
47) (ital. spasso) plaisanterie, f. (on 
dit mieux Scherz, v. ce mot); pup. 
bagatelle, f. 

Späfihen (*-) n. g. -# (12, 46) 
(dim. de Spaß) fam. ( petil) tour 
plaisant, m.; facetie, /. 

Spaßen, Syahhaft ee, v. 
Scherzen, Scherzhaft ac. 

*Spafmaher (2--) m. fam. 
(mauvais) plaisant; bouffon; fam. 
en) farceur, m. (compar. Bof: 
enreiger). 

"Spafivogel(t-=-) m. (Zool.) 4e 
moqueur, m. (oiseau, genre turdus, 
v. Droffel) ; 2 lanier de la Chine,m. 
(compar. Neuntödter) ; || fig. fam. 
mauvais plaisant; esprit satirique ; 
goguenard, m, 

Spät (-) adj. (golh. sped, holt, 
spaade; compar. Matt, Mude (qui 
arrive après le temps ordinaire ow 
après le temps voulu) tardif; retar- 
dé ; reculé ; avancé ; (Bot.) sérolin ; 
-efte Nadfommenfhaft, (la) postérité 
la plus reculee; -e Jabrszeit, (la) sai- 
son avancée; arrière-saison, f.; || 
adv. tard; tardivement; en retard; 
(bis) - in die Mat hinein, (litler. 


Spät 


Spyed 


Spei 


mo RR —  _ _ —_ ————— mm» JB 


jusque tard)bien avant dans la nuit, 
a une heure fort avancée de la nuil; 
u -, trop tard ; après coup ; au — ge: 
, (littér. aller trop lard) retarder 

se ——— rat etc.). 

*Spétapfel (=--) m. pomme 
tardive, f. — dE 

*Spätblübend (<--) adj. qui 
fleurit tard, dont la floraison est tar- 
dive, tardif, scrotin. 

Spate(i-)f. pl. -n (14,418) pro- 
vince. v. Spaten. 

Späte (*-)f. (de Spät) arrivée 
tanins, ji retard, m. 

* Späteiche(*-»)f. chöne rou- 
vre, m. (v. Gide). 

Spatel m. g. -8 (42, 16) (lat. 
LATTES compar, Spaten) spatule ; 
(Peint.) amasseite, f.; -fürmig, adj. 
(Hist. nat.) spatule. 

Spaten (*-) — 12, 16) (is- 
land. spadi, sued., dan., holl., angl. 
spade; compar, Spieh et le france. 
espadon)4° böche, f. v.(rab:) Schau: 
fel, Grabſcheit; 20 (jeu de cartes) pi- 
que, m. 

"Spatenredt 53— n. (liltér. 
droit de la bèche) juridiction sur 
une digue, f. 

Später(2-)[comparat. de Spät) 
adj. postérieur ; ultérieur; || ade. 
plus tard; postérieurement ; ullé- 
der ere fe u-df dif, m. 

*Svaterbfe (2--) f. pois lar- 

Späteft (*-) (super. de Spät) 
" lo plus tardif ; le plus reculé, 

pät(o)ftens (==) adv. au plus 
tard. [vieilles erres, f. pl. 

»Spätfährte (*--) f. (Chasse) 

hé oft, (*-) m. gelce tar- 


v 
Sr 
Spätgang (*-) m. 40 (Chasse) 
embüchement vers la pointe du 
Jour ; 2° (Mines, Arpent.) filon du 
couchant (c.-a-d. dirigé de l'est à 
— ke 
path {2} m. g.-(e)4, pl. -e (12 
47) 4° (Miner.) Das sic) qu un 
N pol à divers minerau.c rhom- 
biferes ou de forme rhombuédrique, 
à texture lamelleuse et brillante à 
a; plus part. 40 spath fluor (v. 
lußipath), m.; 20 v. Kalkſpath; in - 
verwandelt, spathifié; 2» (Veter.) 
(tumeur dure au jarret) &parvin, m. 
*Spathflun(*-) m. cristal co- 
loré, cristal spathique, fluor; Spath⸗ 
flife, — fluorures, — 
es, rtetvef. Muales, m. pl. (compar, 
Sluffauer). — 
»Spätgeburt (<-<) f. accou- 
chement on part lardif ; accouche- 
ment apres (le) terme (ordinaire 
de la grossesse', m. [thicht. 
"Spatbartig/:--) adj. v. Spa: 
Spatheifenftein (2) m. 
fer s athique, m. (v. Gifenfpath). 
Spätherbitl' -) m. lin de l’au- 
tomne, arrière-saison, f. 
Syatkidt (:-) adj. (qui est) de 
la nature du spath ; spathique. 
Spathig (2-) adj. 4e {Minér.) 
qui contient du spath, spathique ; 
{Vétér.) atteint d'éparvin; à (ou 
Eräthig) abus. v. Spathicht. 
*Spatbhfäure, f. v. Flufiäure. 
+Spatium (2--) n g. 4, pl. 
Svatien (42, 49) espace, intervalle 


. son, f. 
Spätjahr (£-) n. arrieresai- 
Spätling(2-)m.g. -(et, pl. —e 
(42, 47) (jeune) animal tardif (exc. 
veau, agneau tardif); fruit tardif, m. 
ätobft (2-) n, fruits tardifs : 

fruits de l'arrière-saison, m. pl. 
Spätreif(z-)L.adj. — 


Aune époque avancée de l’année, 
vers la fin de l'été, en automne; 
dont la maturité a été relardce, lar- 
dif; EL. subst. m. gelée tardive, f. 
(compar. Reif). 

*Sräâtiommer (:--) m. fin de 
l'été, f. confins de l'automne, m. pl; 
été de Saint-Martin, m. 

Syap (+) m.g.-en, pl. -em (15, 
49) fum. moineau, m. (v. Sperling). 

HR dr {-+<) (ital, spa- 
ziare, lat. spaliari) on. se prome- 
ner, faire une promenade ou un 
tour (de promenade) (syn. Quitwan- 
deln); — gehen, fahren, reiten, (al- 
ler) se promener à pied, en voilure, 
à cheval; (aller) faire un tour (à 
yied, ete.) ;- führen, conduire {qn) à 
a promenade ; promener qn; || bas) 
-, Pr)action de se promener ; prome- 
nade!s), f. (pl.). 

»Spalt)jierfahrt (--) [. pro- 
menade en voilure ou en baleau, f. 

*Spallgiergang (-<-) m. (1° 
action de se promener à pied ; 2° 
lieu où l'on se promène) prome- 
nade, f. : [promeneur, m. 

*Spalt)ziergänger (---) m. 

* Spalt)sierreile (-t--) f. 
voyage d'agrément on de plaisir, m. 

»Spalthzierritt EE m. pro- 
menade à cheval, cavalcade, f. 

*Spalt)gierftod (-<-) m. 
*Spaitizgierftödchen, n. (pelite) 
— (litter, de promeneur), badi- 
ne, f. 

-Specerel,f. v. Spezerei. 

yet (*)m. 7. -(e)8, pl. -e (42, 
47) (angl. speckl; compar. Biden) 
pie, m. picus (genre d'oiseaux, or- 
dre grimpeurs); (ver) gemeine —, 
Schwarz, m. -träbe, f. pie noir,m.; 
-artige Bögel, m. pl. (oiseaux) pi- 
ces ou picides, m. pl. (famille d'oi- 
seaux qui a le genre Be pe). 

Special, Speciell (2) 
adj, —— ; particulier ; spécifi- 
que; Svecialfarte, f. carte particu- 
lière ou lopographique, f. 

+ Syecies(<--) f. espèce, f. (v. 
Art); - pl. espèces; (argent en) es- 
pèces ; (Pharm.) drogues simples, 
espèces, f. pl; die vier — der Nechen: 
funit, les quatre premières règles ou 
règles fondamentales de l'arithmé- 
tique, f. pl. 

d'Svecciesquiben,-thaleraec., 
m. florin, deu, ete., en — m. 

+rSpecifiziren (--»*») 
va. spécifier; détailler, 
+ Svecififh (-:-) adj. spé- 
cifique ; || ade. spécifiquement. 

Sred(*) m. g. -(e)8 (12) (island. 
spik, dan. spwek, suéd. speck, holt. 
spek) graisse (dorsale de la bateine, 

u cochon, elc.),f. lard, m.; * 
embonpoint, m. graisse, f.; \ en 
compos. graisseux, adipeux (v. Bett); 
couenneux ; lardacé. 

* Syedartig (*--) adj. qui 
ressemble au lard; couenneux ; lar- 
dacé ; (Miner.) steatiteux. 

Speckbank (:-)f.(bane à cou- 
per la graisse’ tranchoir, m. 

Speckbeule (:--)f.v. Sped: 
geſchwulſt. 

Speckfaß (*-)n. tonneau au 
lard , au peu salé, m. 

*Svedfloffe(=--) f{Ichthyol.) 
nageoire adipeuse, f. 

* Spyedgefbmwulft, f. -ge: 
wäcs (2-*)n. lumeur graisseuse, 
f. lipome, m. (syn. Bettgeihwulft) ; 
plus part. tumeur lardacée, f. stéa- 
lome (ancien); Knochen-, ostéo- 
stéalome, m. 
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| lion, f.; fig. fam. -leten, (lit 


* Syedhals (-) m. fam. con 
matelassé de graisse, m. 

* Sredhauer (*--) m. 40 (Pi 
che) (celui qui cou la graisse) 
charpentier ; 20 épaulard blanc, m. 
[v. Jicrotaper, 2). 

* Spedbaut (:-)/f. 4° couenue 
du lard; 20 (Anat, pathol.) mem- 
brane couenneuse; couenne (in- 
flammatoire), f. | 

Spedicht (-)adj.v. er 

Spedig(*-) adj. qui a du lard; 
fort gras. [lard, m. 

* Spedfäfer, m. dermeste du 

*Epedfönig —— m. (Peche) 
(litter. roi du lard) encaqueur, m, 

*Spedlilie (2---) f. chèvre- 
feuille, m. (v. Geiñblatt). 

*Spefmans (+-) f.{(lillér. sou- 
ris du lard) noctule, f. (chaure- 
souris, genre vespertilio). 

*Spedmetve, f. mercuriale an- 
nuelle, f. v. (jäbriges) Bingelfraut. 

*Spedmeffer (:--) n. Wan- 
che-lard, m. 

*Spedichneider (+--)m.de- 
coupeur (du lard), m. (baut. 

"Syedihwarte(+--)f.v. Sped⸗ 

"Spedjhmwein (+-) n. 
gras, m, lard, f. 

* Spedfeite (2--) f. Neche de 

* Spedftein [Z-) m. steatile, 
lardite, f. tale stéatile, m.; || en com- 
pos. sléaliteux. 

* Sredthran(:-) m. huile de 
—* tatet ( 4 

yrectafel (-2-) n. g. 
(42) pop. 4° spectacle ( BE : 
à tumulte, vacarme, m. {v. £àtm); 
-ftüd, n. pièce à effet, f. 

+ Spveculant (--*) m.g. -em, 
pl. -en (45,49) spéculateur, ın. 

Bey alle (--.) pn. (ar. 
haben) méditer atientivement, spé- 
culer ; (Comm.) spéculer (sur qc.), 
faire une ow des spéculalion!s) : à 
+, spéculatif; (Comm.) specula- 
teur; || (das); -, (la on les) medita- 
tionis) abstraite(s); spéculations} 


f. pl. 

! Spedalethed (<--) f. lèpre 
arclique on de Norvège, f. 

+Spediren (-<-) va. expe- 
dier, envoyer. 

+ Sveviteur(--<)m. g.-4, pl. 
cel -8 (12, 17) expéditeur, commis 
sionnaire (de marchandises, m. 

+Svypevition (---:) f. expédi- 
tion 7 envoi, m.; -égebuhren, -#fo: 
ften, f. pl. droits, frais d'expédition, 
m. JH.; -ébanvel, m. commerce d’es- 
pédition, ın. commission, f. 

Speer m. 9. -{e, pl. + M2, 
17) (island. spieer, angl. spear, let. 
sparus; compar. Spier, Srarren) 
{chose munie d'une pointe très-lon- 
gue : plus part.) style éleré, lance, 
[.; (Chasse) épieu;m. (com par. picf, 
Lame). 

Speiche (:-) f. pl.-n (14,48) 
(holl. speek, angl. spoke „ital. spi- 
ga; compar, lelat. spica) rais, raron, 
m.isyn. Matarm); 'Horl.) barrette, 
(;lper- extens. (Anal) (- on -u 

nodyen ) radius, rayon, m. [os rx- 

terne de l'avant-bras; syn. Arm: 
Spinbel) ; || mit -n verfeben, munir de 
rais, enräyer (une roue); | en com- 
pos. (Anat.) radial, 

Speichel (<-)m. g.-4 (12) [an- 

laisspittleX{ produit des glandes sa- 
fivaires) salive ; bave {v. @eifer), f; 
{bas } Auswerfen des -#, (le) rejeLou 
crachement de la salive, —— 

. lé 


Spei 


Spei 


Spen 





cher la salive) flatter (qn) avec bas- 
sesse, flagorner ; |} en compos. sali- 
vaire; (Thérap.) sialagogue; sial(o)..; 
ptyalio)... 

* Speihelabgang (:---) m. 
excretion, f. écoulement de la sali- 
ve; plus part. (ftarfer -) ptyalisme, 
m. (compar. Sveihelfui). 

* Spetidelabiondernd, adj. 
gi sécrèle la salive; (Eutom.) -€8 

gan, sialistère, m. 

* Speihelausleerend (!--- 
-) adj. qui évacue la salive ; qui sti- 
rule l’action sécrétoire des glandes 
salivaires ; (Thérap.) sialagogue. 

+ Speihelcur(---) f. (Irak 
tement par la salivation ; traitement 
mercuriel porté jusqu'à production 
de la) salivation, f.; Semanben ver 
- unterwerfen , soumettre qn au trai- 
tement par la salivation; faire sali- 


— 
Speicheldrüſe (!»--)f/.glan- 
de salivaire, f. 

. Speihelfluf (2--) m. écou- 
lement de la salive; plus part. 
(Path.) {flux abondant de la salive) 
ptyalisme,m.; par exlens.(stomalile 
mercurielle) salivation, f. 

*"Spyeihelgangi*--)m.(Anat.) 
conduit excreleur de la salive on 
d'une glande salivaire; plus part. 
conduit parotidien, canal de Stenon, 


m. 

* Speichelleder (=--<) m. fig. 
(dittér. lécheur de salive) fam. vil 
courtisan, lâche adulateur, flagor- 
neur, lâche complaisant, m. 

* Speidelmittel(:--v) m. 
(Therap.) (moyen) sialagogue, m. 

Speibeln (:-) en. (av. haben) 
saliver; baver (se dit d'un enfant); 

Ip! -, v. Speichelabgang, Spei: 

u 


Iflus. 

* Speihelftein (?--) m. [ Pa- 
thol.)caleul, m. ou concrétion sali- 
vaire, f. 

* Speihelftoff/2z--)m. (Chim. 
org.) matière salivaire , ptyaline, f. 
{principe constituant de la salive). 

"Speiheltreibend (*---)ad). 
sialagogue ; v. Speichelausleerend. 

* Speihelmurz/el), f. racine 
sialagogue ; racine de pyröthre, f. 
{v. Bertram). 

Speichen (:-) va. enrayer (une 
roue; v. Speiche). 

* Spyeihenartig,*Speihens 
förmig, pe 4e qui ressemble à 
un rais; 2 disposé comme les rais 
d'une roue {v. Strablig, Nabformig). 

* Speihentnoden (<---) m. 
v. Sreiche. 

Speicher (22)m. g.-8 (12, 46) 
grenier ; galelas , m. ü 

Speibern (:-)va. (de Speider) 
entasser (v. Auf:fpeichern). 

Speibig(:-) ad). (de Speicdye) 
qui a des rais, à rais, à rayons. 

Sveien(:-)(78, a) (goth. à 

iwan, angl. spew, suéd. spy, 

n. spye , island. spyta , lat. ex- 
spuere ) va. rendre, rejeler (par la 
bouche), cracher ; expeclorer; vo- 
mir; plus part. 4° cracher (de la 
salive) ; 2 vomir, rendre (en vomis- 
sant); rendre gorge (v. Breden); pur 
extens. jeter, vomir (du feu, etc.); 

. vomir (des injures, etc.) ; jeter 
feu et flamme, etc.); || (bas) -, (le ow 
les) —— m. (pl.); (Med.) 
erpuition ; spulalion; expecloration, 
f.; vomissementis), m. (pi) ; érup- 
tion (d’un volcan), f. 

Speier (:-) m. (de Speien) celui 


qui crache; (Zool.) cracheur, sputa- 
teur , m. (pelit lésard à bave ven 
mense). : [beere. 

Speierling(+--) m. v. Gi& 

* Speigatt (=-) n. Mar.) dalot; 
(Papet.) dalon, m. 

Speiler (=-) m. g.-8 (12, 46) 
brochette , f (compar., Brunn. 

"Speilch cel n. (de Svelen) 
bouche {d'un volcan), f. cratère, m.; 
(Mar., Pap.) v. Speigatt. 

* Speinapfi--)m.crachoir, m, 

* Speiröbre (Z--)f. tuyau de 
decharge, m. (Archit.) gargouille, 
f. ; godet, m. 

Speife (#-) f. pl. -n (14, 48) 
(sued. spisa, dan. 2 holl. spy 
zen; de Sveiſen) 4° alimentis), m. 
(pl.); nourriture, f. (v. Nahrungs: 
mittel, Nabrung) : provisions (de la- 
ble), f pi (v. Munboorrath;; plus 
part. (aliment préparé) mets; plat; 
manger, m. | compar, Gkeridt |; 
päture; mangeaille, f. (v. Butter): 

- und Tranf, les aliments et la bois- 
son: > (Arts et Métiers) melange; 
alliage (métallique) ; (Mac.) mortier; 
Le )a)v. & er b) culot 
orme d’arsenic , de cobalt, de fer, 
de cuivre et d'argent , m.;c)v. Ro: 
baltiveife ; (Mines) nom qu'on donne 
à diverses combinaisons melalli- 
ques el salines, formées ordinaire- 
ment de sulfures d'arsenic, de co- 
ball, de nickel; gelbe -, v. Rupferties. 

*Speifebrei (+--)m.(Physiol.) 
pâte alimentaire, f. chyme, m. 

a Speifefiih (=) m. 4° pois- 
son esculent, 2° menu poisson (qu'on 
donne en pälure aux brochels), m. 

*Speifegelb (+--) adj. et 
subst. n. jaune de bronze , bronzé , 
—— de paille avec un reflet métal- 
ique, adj. et subst. m. 

Sperfegemélbe (vu) n. 
garde-manger, m. 

* Speifehaus(t-—)n. [maison 
d'un) traiteur, m. (v. Rofthaus). 

*Speifelammer (=--) f. gar- 
de-manger, office, m, 

* Syeifefarte (2=-«=) f. carte 
(d'un restaurateur); liste des mets, f. 

* Speijeleller (+--») m. cel- 


ier, m, 

* Spveifelobalt (:---)m. co- 
balt gris ow blanc, (mine de) cobalt 
arsenié (uni à qqs atomes de sul- 
fures de fer et de cuivre, ggf. d'ar- 
gent), m. 

* Speifeforb (:--) m. panier 
de provisions, m. (compar. Gptorb). 

* Speifemeifter (<=) m. 
pourvoyeur, dépensier, m. 

Sveifen(:-){autref. Sviefen, 
suéd. spisa)rn.(av. baben)style élevé: 
manger; se meltre ou être à table; 
faire son ou ses repas; (u Mittag) -, 
diner (X. Gifen ); || va. 4° manger 
{telle ou telle chose) ; prendre ; se 
faire servir; 2 donner à manger, 
nourrir; traiter ; tenir table (v. Näh: 
ren, Beföftigen); ( Egl. cath. ) distri- 
buer la sainte eucharistie ; commu- 
nier; fig. repaltre; || das ⸗, v. Spei⸗ 
ung. [tion, f. 

* Epyeifeopfer (:--<) n. obla- 

* Speifeorpnung (= -v) f. 40 
(ordre, distribution des repas) ré- 
gime, m.; 2% règlement{s) alimen- 
taireis), m. (pl): lois sompluaires 
qui règlent la nourriture (des ci- 
tovens), f. pl. 

* Syeiferöhre (==) f. tube 
alimentaire, u m.; -nge 
flieht, n. plexus formé (autour du 
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cardia) par le cordon œsophagien 
du côté droit, m.; -nmudfel, m. mus- 
cle —— Lu forme la charpente 
de l'œsophage, m. couche muscu- 
leuse de og f; -nnerven, 
m. pl. nerfs de l'œsophage ; cordons 
œsophagiens (des nerfs pneu 

triques), m. pl.; -niblagavern, f. pl. 
artères œsophagiennes, branches 
œsophagiennes de l'aorte thoraci- 


ue, f. pl. 
ic — (tv } f. (liter. 
° diarrhée 


diarrhée —— 
stercorale ; 2 lienterie, f 

*Speijefaal (:--) m, salle à 
manger, f.; refectoire, m. 

Eee bg, 
— suc alimentaire) chyle, m. 

syn. Milchſaft, v. ce mot pour les 
composés). 

*Speifefdrant (2--) m. (lil- 
fer. armoire pour les aliments) gar- 
de-manger, m. [manger, f. 

*Speifetifh (:--)m, table à 

* Shpeifetu — n. (Culte) 
ve de communion, f. : 

veifewein (=) m. 40 V. 
Tifhwein ; % vin de communion,m, 

*Speifewirtb (?=--) m. trai- 
teur, restaurateur; restaurant, m. 

* Speifeyettel (2---) m. 40 
r. Sreifefarte ; 2° v. Rüchengettel. 

*Speifegimmer (<--+) 
chambre ou salle à manger, f. 

Speifig (*-) adj. (Miner.) qui 
contient du cobalt, cobaltifère ; par 
extens. grenu ; rhombifère. c 
toba tee. as, Epeifegeib, 

oba v. Speije, 20, Speifegelb, 
Greifetobalt, , 
Speifung (+-) f. pl. -en (44, 
49) (de Speifen) 4° action de man- 
er {v.Gffen,n.) ; 2 action de donner 
manger, alimentation, f.; traite- 
ment; entretien, m.; table; (Egl.) 


communion, f. 
Spelt, Set} (2) m. g. -e8 (12) 
(angl. spelt, ital. spella ; compar. 
Spalte) épeautre, m. (x. Dinkel). 
Spelze (+-) ( pl. -n (44, 48) 
(compar, Spalten) (fragment à bords 
tranchants et à sommel pointu, 
qu'on détache en fendant qc.; plus 
art.) balle (d'avoine, ete.); (Bot.) 
e(involucre silué au bas de l'épil- 
let dans les plantes graminées) 
glume, e (syn. Balg) ; Relb-, glume 
calicinale, glume (Jussieu), lépicène 
(Richard), f. calice glumace (Fsen- 
beck), tegmen ( Palisot-Beauvois }, 
paristachyum (Panzer), m.; Blue 
men-, glume corolline, (Rorn-) 
stragule (Palisot-Beaurvois), glume 
(Richard), glumelle (Desvaux), co- 
rolle glumacée (Esenbeck), f. calice 
(Panzer), m.; 2 partie consliluan- 
te a) d'une glume calicinale : brac- 
tée (Turpin), glume (Palisot-Beau- 
vois }, valve (Zinne), écaille basi- 
laire (dans les épillets —— 
Trinius); spathelle (Mirbei); b) d’u- 
ne glume corolline: valve (Linne), 
paillette (Palisot-Beauvois), spa- 
thelle He spathellule (Mir- 
bei), f. (syn. Rates. 
*Spelablüthig (:--) adj. 
(Bot.) qui a des fleurs glumacées, 
glumiflore, glumacé ; glume. 
* Spelsförmig, adj. (qui re 
semble à une glume) glumacé. m 
Spyelzig (<-) adj. qui contient 
des À M Es des pailles (se dit du 
pain) ; (Bot.) ; 40 ..valve (ex. multi- 
valve); 2° v. Srenstäthig 
Spende(t»)f. pl. -n (14,18) (de 


Sper 








Spenden) (action de donner large- 
ment, avec) générusilé ; largesse ; 
prodigalité ; plus part. distribution 
d'aumônes, /.; don. (fait aux pau- 
vres), ın. 

Svenven(:-Xangl,spend,suéd, 
spendera, dan. spandere, ital. spen- 

ere, lat. expeudere, pendere) vw, 
donner ; distribuer (v. Öeben, Aus: 
theilen); plus part. donner large- 
ment, avec générosité, à profusion; 
prodiguer ; dispenser. 

Spender (2-)m. g. 8 (12, 46) 
donaleur généreux on prodigue ; 
dispensateur; bienfaileur, m. 

Svenbiven (-1-) va. fam, el 
souvent iron. v. Spenten, 

Sperber (2-) m. g. -8 (12, 46) 
(angl. sparhawk, noureuu-lal. es- 
pörberius) &perviar, m. (genre d'oi- 
seaux rapaces, fribu faucons); 
-baum, m. v. Bogelbeerbaum ; -Fraut, 
n. épervière, f. (v. Kabichtsfraut). 

Sperbern (--) va. lacheler de 
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*Sperberftein (:--) m. hié- 
racile, f.(pierre précirusr). 

Sypergel(:-) m. v. Sparf. 

Sperling (+-) m. g. -(e)8, pl. 
-€ (42, 47) Lu sparwa, angl. 
sparrow, island. spœrr) moineau, 
m. fringilla (genre d'oiscaux, ordre 

assereaux, fan. conirostres); -8: 
Elie) Vögel, m. pl. passereaux, 
m. pl. (ordre de vertébrés, classe 
d’oiseau.c }, Gübnerartige -3: Vögel, 
passerigalles, m. pl. 

RARE. Da -) m.(de Zver- 
ten) (litter. arbre qui ferme) bar- 
rière, f. 

Sperre (2-)f. pl. -n (14,48) (de 
Sperren) 4° (état de ce qui est fer- 
mr) fermeture (x. des portes, v. 
Schluß), fi; passage intercepté (ex. 
dans les rues), m.; obstruction, f.; 
(Comm.) défense, prohibition, in- 
terdiction, f.: (Droit international) 
blocus, m.; {dilatation forcée (el 
permanente), fs; Mund-, écarte- 
ment forcé des mächoires, m. luxa- 
tion de la mâchoire inférieure, f.; 
2° entraves (qui interceplent la cir- 
Culation, ete.); barricades, f. pl.; || 
(instrument à l'aide duquel on ar- 
réle les mouvements de qe. ) en- 
rayure (d'une roue), f.; (Horl.) ar- 
rét, éloquiau, élouleau, ın, 

* Sperreifen (=--) m. (fer à 
l'aide duquel on arrète ou distend 
qe.) 40 arrêt (d’une roue, etc.); 20 
(Chirur.) dilataloire, speculum (oris, 
elc }), m. 

Sperren (=) (is/and., holl, 
sperra, sued,, dan. spærra, angl. 
spar, bar, iful (s)barare; compar, 

arren, Sparten) va. 40 écarter, 
ouvrir (largement et avec force); 
aus cinanber fperren, écarter large- 
ment; écarquiller ; distendre vio- 
leımment); (Typogr.) écarter (les 
lignes où les lettres d'un mot): es- 

acer; 29 intercepler (un passage); 

ermer ; clore; barricaier ; bâcler ; 
bloquer ; boucler; in etwas -, en- 
fermer dans ge. (v. Giniperren); || 
fig. frapper d'interdiction, defen- 
dre, prohiber; 30 arréter (les mou- 
vements de qe.); enrayer (ex, une 
rouc); | fit -, s'écarter let rester 
beant); s'arrêter ; se refuser opiniä- 
trément à toute lenlalive de réduc- 
tion ; fig. fum. se roidir (contre qe.), 
opposer une resistance opfuidtre (à 

e.); se débattre; regimber; h ge: 

perrt, 406carte (avec force); lar- 
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gement onvert; étalé; béant; écar- 

uille; (Bot.) épars; sparsi .. (v. 

erftreut\; 2° interceplé; fermé; 
bäcle ; bouclé ; bloqué, frappé d'in- 
terdiclion, défendu; prohibe, 3° ar- 
rûlé; enrayé; immobile || das -, v. 
Sverrung. 

Sverrer (=) mm. g. -8 (42, 46) 
(de Sverren) homme, instrument 
qui écarte, qui ferme; (Chir.) di- 
latatoire ; speculum, m. {n'est usité 
qu'en composition). 

"Sperrfeder (£-<) f. (Horl.) 


sourdine, f. entrée, 
" Sperrgelb (<-) n. (droits d’) 
* Sperrglode (=--1 f. beffroi 


(qui annonce la fermeture des por- 
tes), m. 

* Spyerrhafen(*--) m. crochet 
d'eurayure; (Men.) bec-de-cane, 
m 


"Sperrholz ga n. 4° bäillon 
(v. Knebel); 2° (Bouch.) traversin, 
m.; tringle, [.; 50 v. Sperrbaum, 

Syperrig(:-) adj. v. Sparrig. 

"Sperrfegel (:--) m. (Mec., 
Horl.) arrêt (de la fusée), cliquet; 
(Horl.) sautoir, m. 

* Sperrferte (=--) f. 1° chaîne 
qu'on tend à travers (une rue, ele.), 
ou au-devant de l'entrée {d'un port, 
elc.), pour en fermer l'accès, f.; 20 
v. Semmfette. 

*Sperrtlappe (2--) f. (Orgue) 
her sertä retenir le vent, f. 

*Sperrfraut (2-) n. polé- 
mon(ion) bleu, m. (herbe de) vale- 
riane grecque (herbe et plante, 

enre polemonium, fam. convolvu- 

acées), 

Spyerrling, m. v. Sperling. 

*Sperrrad (*-) n. roue d’ar- 
rêt; (Horl.) roue de rencontre, f. 
crochet, m. | [ f. verrou, m. 

*Sperrriegel (*--) m. barre, 

Sperrung/-)f. pl. -en (41, 19) 
(de Sperren) to action d'ouvrir, ete., 
dilatation, distension forcée, f.; écar- 
tement, m.; || fermeture ; intercep- 
tion du passage, f.; établissement du 
blocus; (Mar.! bâclage; (Mee.) ar- 
rèt, m.; || interdiction, prohibition ; 
défense ; || frm. résistance opinià- 
tre, (.; 2° v, Sperre. 

"Sperrventil (2-2) nv. 
Sperrflappe- 

*Sperrvögel(:--) m. pl. (oi- 
seaux) fissirostres, hirundinides, m. 
pl. (famille d'oiseaux, ordre passe- 
reaux). 

*Sperrmweit (=-) adj. fam. lar- 
gement ouvert, béant. 

*Sperryahn(:-) m.dent (d'une 
roue] d’arret, f. 

»*Sperrzeit (2-)f. temps de la 
fermeture des portes, m. 

*Sperryeug (*-) n. (Serr.) 
trousseau de croclıels, m. 

+Spefen (+-) pl. (Comm.) frais 
(d'expédition); émoluments dus aux 
commissionnaires, m. pl.; provi- 
sion, f. 

+ Spetälsfa,f. v. Spedalskhed. 

+ Spezerei (--<) fi pl. -en (14, 
49) -waare, f. épices), epicerie/s), 
drogue(s), f. (pl.); aromalte/s), m. 
(pl.) * Gewurz; handler, m. mar- 
chand d'épiceries ; épicier ; dro- 
guiste, m. 

+S5pezialıe,ade,v. Special, 

+Sphäve (2e) f. pl. -n (18, 18) 
sphère, f.; -nmuñf, f. harmonie des 
sphères, harmonie céleste, f. ï 

+Sphärif(<-) adj. sphérique. 
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jerhireiviig (-»2r) adj. 
sphérofdal, 
+Spbinr Af pl. =-e (14, 47) 
de En LI ool.) sphinx, a. 
genre d'insectes, ordre lepidoptè- 
res); -artige Schmetterlinge, m. pl. 
(lépidoptères) sphingides, m. pl. 
Sphragit (22) nm. sphragide, 
m. terre de Lemnos , argile ocreu- 


se, f. 
_+Sviauter(-2-) m.40 zine (vr. 
3int) ; 2° alliage de zinc et de lailon, 
nm. [tifder Srid, 

"Spicanartfe)it---)f. v. inz 

pi (=) an. g. -(e)3 (42) spic, m. 
lavande en épis, f. (v. Lavendel); 
inbifer —, spica-nard, nard indien, 
in. racine de la valériane des Indes, 
f; römifcher -, mwälicher —, a) nard, 
m. où valériane celtique,  d (v. Balz 
brian) ; b) v. Gielsqurfe. 

Spiden (*-) (is/and. spika, 
surd. specka, dan. spekke, holl. 
spekken, angl. speck ; de Sped) va. 
larder ; entrelarder ; piquer ; fig. 
fam. garnir, remplir (la bourse f 
. ht ap + ———— 

e passages latins) ; || geipidt, entre- 
Ar farci, L 

Svider(:-) m. g.-8 (12, 46) 4 
(de Sviden) lardeur, m.;2° v. Spiker. 

*Spidgans(+-) f. oie (grasse 
et) fumée, f. 

*Sypidtnabel{:--)f lardoire, f. 

*Spidöl (:-) n. huile essen- 
tielle, essence de lavande en épis, f 

Spie (*) tmp. de l'ind. du v. 
Ereien. Syeien. 

Spiee (2) imp. du subj. du v. 

Spiegel (<-) m. y. -8 (42, 46) 
(island. spegiil, sued, spegel, dan, 
speil, half, spiegel, lat. speculum ) 
( primit, instrument d'optique ; In- 
nelles; aerept. usuelle surface polie 
qui reflète les images) miroir; réflec- 
leur,m.; nappe d'eau, f-; (plus part. 
plaque de verre polie el élamée) mi- 
roir,nr.; (großer -)glace, f;irumean, 
m.: || fig. miroir; modèle; exemple ; 
autvef, code N v.Sadien-, Schwaben-); 
ſich im - (bejfeben, se regarder dans lo 
miroir, se mirer; N par extens. (sur- 
face, lache brillante) (Chasse, Ma- 
nége, Archit., Forest.) miroir, m; 
lache miroitante ; (Ornith.) marque 
colorée et brillante, f. miroir, m, 
speculum ; {Mar.) tableau, m. (v. 
Shiffiiriegel, compar. Sbilv) ; (Ar- 
till.) a) plateau ; db) sabot de bois; 
Conf.) enduit glacé; (Men.}) pan, 
pare ; tableau ; (Chir.) spécu- 
um, dilatatoire, m.; (Pêche) grande 
maille (d'un filet); (Miner.) pierro 
spéculaire, f.; anlimoine natif, m. 
(v. Spienglang); en compos. d'une 
ou de glace(s}; (Catoptr.) de ré- 
flexion ; catoptrique ; (Minér., Zool.) 
spéculaire; (Hist. nal.) miroilant; 
(Ornith.) spéculifère. 

"Spiegelachtelfreis (=-»-) 
m.(Astr., Mar.)oclant de réflexion, 
m. | [Spiegelicht, 

*Spiegelartig (*---)adj. v. 

*Spiegelbeleg (<--<:) n. éta- 
mure (d'une glace ou de glaces), fi 
{alliage de mercure el d'élain on de 
plomb}; -er, m. élameur de glaces, 
m; ung, f. élamage de glaces, m. 

Spiegelbild (*--) m. Imago 
(qui est! refl&iee par un miroir os 
par une glace, [.;[Meteor.) mirage, 
m. 

* Spiegelblanf (*--)adj.bril- 
lant comme une glace, d'un poli 
parfait. [miroite. 

"Spiegelbraund:»-)adj, bai 
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*Spiegelbderfe pla⸗ 
fond à miroirs; 2° plafond d'un seul 


pan, m. | 

*Spiegeleier (z,-=) n. pl. 
œufs au miroir, œufs sur le plat, 
m. pl. 

Bi piegelerz (£--) n. mine de 
fer spéculaire, fo 
*Spiegelfabrift (2--2) f. fa- 
brique, manufacture de glaces, f. 

"Spiegelfehten (--») vn. 
terme vic. escrimer, se battre pour 
la forme, pour s'exercer, sans in- 
tention serieuse ; comballre avec 
des lances courtoises; faire un si- 
mulacre de combat; fig. fam. simu- 
ler (qe.) ; faire des farces; {| bas -, v. 
Spiegelfechterei. 

»Spiegelfechter (:--<) m, 
comballtant peu sérieux; fig. fam. 
farceur, charlatan, m, _ 

*Spiegelfehterei (2-2) f. 
autref. combat feint, m, sciomachie, 
.; fig. fam. feinte, [.; simulacre; 
coup de théâtre, m.; comédie; char- 
latanerie, f. 

"Spiegelfenfter(!v-«)n. fe- 
nötre de glaces, f. ; carreau de glace, 
m, 

* Spiegelfernroßr (:---) 
n. télescope caloptrique ou de ré- 
flexion, m. 

*Spiegelfifdh (<--) m. (pois- 
son miroilant) v. 4° Klumpfiſch, 2 
(Meeer:) Schmied. 

T’Spiegelfolie (!»-»») f. 
(feuille de} tain, m. 

*Spiegelgarn(:--) n. filet à 
grandes mailles, m. 

Spiegelgefecht, n. v. Spie 
gelfeibterei, 

"Spiegelgieher (Zu-=) m. 
fondeur de glaces , glacier, m.; ci, 
f. action, f. on art de fondre des gla- 
ces, m. glacerie, fi 

*"Spiegelglasf*--)n. 10 verre 
dont on fait des glaces , verre fin; 
cristal, m. ; 20 glace (du miroir), f. 

"Spiegelglasbläfer, m. pa- 
raisonnier, m. 

"Spiegelglatt(2u-) adj. uni, 
poli comme une glace. 

* Spicgelbanvel, m. com- 
merce de miroirs , m, miroilerie, f. 

“Spiegelhänbler, m. mar- 
chand de miroirs, miroilier, m. 

"Spiegelbarzj(*=--)n. colo- 
phane, f. (v. Colophonium). 

*Spiegelbell(*--)adj. clair, 
luisant, net comme une glace. 

‚ Spiegelbutte, f. v. Spiegel: 
gieserei, Sviegelfabrif. 

Sviegelidt (==) adj. qui res- 
semble à un miroir , miroilant ; spé- 
mer. N 

viegelig (<--) adj. qui pré- 
sente ra. “AA RS brillantes. el. (v. 
tegel}; miroitant; (Miner., Zool,) 
Spéculaire; ( Ornith. ) spéculifére ; 
Miraillé; (Manege) miroite; (Blas.) 
miraille, 
SR ELU HER (< ET m. 
€ miroitée, car cuire, f. (v. 
Karptenfönig). * 4 

Spiegelkaſten, m. 10 caisse à 
glaces où chargée de glaces : 2 boîte 

Miroir; toilette ; (Phys.) boîte ca- 
loptrique; chambre obscure, f. 

‚Spiegelfobalt (2-2-) m. 
Mine de cobalt spéculaire, f. (varieté 

u 2. ursenie), 

* Spiegelfunft (2--) f. to v. 
Spiegelmadertunf- d fer A re- 
pros tire où de multiplier l'image 

es objets par l'emploi de miroirs) 
Caloptrique, f. | 


science des miroirs, science de la ré- 
flexion de la lumière) catoptrique, f. 

* Spicgelmader(:---) m. fa- 
bricant de miroirs, miroitier, m.; 
-kunſt, f. art de faire des miroirs on 
des glaces, m.; science spéculaire, f. 

Spiegeln (=-) en. (av. haben) 
refléter une lumière abondante et 
pure , briller de l’eclatle plus pur, 
reluire; || va. refléter (une image, 
ete.); || va, rel. fit -, se mirer; se 
regarder dans un miroir; se peindre 
(se dit d'images) ; fig. a) rencontrer 
ses traits; se reconnaitre, être reflélé 
où reproduit (parge.); b) prendre 
exemple (sur qn où qc.); prendre 
(qn ou ge.) pour modèle; |-b, qui 
reflète la lumière, d'un poli parfait, 
brillant, reluisant; miroitant ; || das 
-—, Y. Zpiegelung. 

"Spiegelrahmen (2+--) m, 
cadre de miroir ox de glace, m. 

*Spiegelrand, m. biseau d'une 
glace , m, 

*Spiegelfdeibe(:---)f.plat, 
disque , m. vitre de verre fin ou de 
cristal, f. ; carreau de glace, m. 

* Spiegelfhiefer (222) m. 
schisıe speculaire, m. 

"Spiegelibimmel, m, che- 
val bai miroilé, m. 

ui Spiegelfchlei er 
m, tailleur, polisseur de glaces,adou- 
cisseur, m. 

" Spiegelftein (:--) m. pierre 
spéculaire, f.; mica, m. 5 

*+Spiegeltelestop, n. v.Spies 
gelfernrobr. 

* Spiegelthür (:--) f. porte à 
glaces, f. 

Spiegelung (==) fi pl. -en 
(14, 49) 4° réflexion (de la lumière 
ou d'une image par une surface po- 
lie), f.; 2 (état de ce qui est refleie) 
reflet s), m.(pl.). 

" Spiegelwagen (*---) m. 
voiture à glaces, f. . 

* Spiegelwahrfagerei (2-- 
--+) f. divination par le miroir, ca- 
toptromaneie, f. 

" Eviegelmand (*»-) f. mur, 
m. cloison orné (e) de glaces, f. 

* Spiegelzimmer (<--<) n. 
chambre, /. appartement ou cabinet 
orné(e) de glaces, m. _ [Svic x. 

Spiek it) m. Spiele, f. xc. v. 

Spiefer(+-) m. g. -8 (12, 46) 
clou à parquet, m. [mailleter. 

Spietern (*-)en. {Mar.) clouer: 

Spiel(*)n.g. -(e)8, pl.-e(12,17) 
(istand., dan. spil, holt. , suéd, spel; 
Spielen) (primil. histoire, dis- 
cours, accept. uswelle) 4° {action de 
jouer) jeu, m.; partie (de jeu), f.; 
(Mus.\ accords, nt. pl. ; harmonieis), 
f (pl.); accents, m. pl.; jeu, m.; mit 
lingenbem -, (Zitter. avec un jeu son- 
nant) au bruit d'une musique guer- 
rière; musique en lete, tambour bat- 
tant; 1 (Shau-) spectacle; drame; 
(Waffen-) tournoi; carrousel , m.; 
(#ifber-) joute (sur l'eau), f.: || par 
extens. mouvement (aise), jeu (ex. 
d'une pompe) ; || fig. caprice, jeu 
(er. de la nature), M. 2° (manière 
de jouer) jeu, m.; exécution, fs; 
maniement (ex. de l'aiguille), ın.; 
5° (règles du) jeu; 40 (chose, in- 
strument dont on se serl pour jouer) 
jeu (de cartes, ete.); instrument 
(de musique); (Orgue) registre, 
jeu; (Glodenfyiel) carillon, m.; || 
pur extens. (chose mobile) (Ar- 
mur.) languette ; (Chase) queue, f.; 
(Mar.) cabestan; (Charp.) déjour, 
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* Sriegellebre(=--<)f. (litter. | m. ; | fig. jouet, m. * Spielzeug); 


LAVER 


I gewonnen - haben, (avoir son jeu 
gagné ) avoir gain de cause: einem 
gewonnen — geben, donner gain de 
cause à qn , baisser pavillon ; etwas 
aufs Spiel fegen, meltre qe. au jeu, 
jouer qc. (rır. sa fortune, sa vie); 
engager ge. (dansun jeu ou fig. dans 
une affaire chanceuse) ; fig. die Hand 
im -e haben, (avoir la main dans le 
jeu) tremper dans qq. affaire; y ètre 
pour qe.; fitm. avoir la main à la 
pâle ; einen (mit) ins - ichen, mettre 
qn en jeu; fein — mit einem ot mit 
etwad treiben, (Ziffer. mener son jeu 
avec) se jouer de qn ou de ge. 
"Spielart (2-)f. 4» manière de 
af jeu, mı.; 20 (Hist, nat.) va- 
ricte, f. 
* Spielball (-) m. balle, etc. 
(à jouer ; v. Ball), f; fig. jouet, m. 
* Spielbupde boutiquo 
où l'on joue) loterie (ambulante), f. 
Spielen(*-Yistand.spila, suéd. 
spela, dan. spilla, holl. speelen) 
vn. (av, haben) (primit. parler, dis- 
courir ; accept, usuelle faire parler 
un insirument de re jouer 
(auf der Flöte x. , de la flûte, etc.); 
toucher (du piano, ete.); exécuter 
un morceau (sur un instrument); 
se dıl des instruments qui exé- 
culent spontanément des airs, 
elc.: jouer; carillonner ; || par ex- 
lens. 4° vibrer, osciller (se dit des 
sons); être nuancé de, tirer (ex, 
sur le rouge, se dit des couleurs}; 
2° (exécuter des mouvements doux 
el gracieux; se mouvoir avec ai- 
sance) volliger ; el jouer ; caresser 
(r.r. les fleurs, se dit du vent, elc.); 
die Feder fvielt qut, le ressort joue 
bien; vie Waſſerkünſte, die Kanonen 
- laffen, faire jouer les eaux, le ca- 
non; | plus part. (se mouvoir, s'oc- 
cuper pour se divertir) jouer ; fold« 
trer ; s'ébattre, prendre ses ébats ; || 
va. jouer (er. un air, un jeu); exé- 
culer ; || auf der Orgel —, jouer, tou- 
cher de l'orgue; vom Blatt weg — 
jouer (liter. de dessus la feuille) 4 
livre ouvert; Sad -, jouer aux 
échecs; qut-, jouer bien ; être (un) 
savant musicien , (un) artiste con- 
sommé, (un) joueur habile (aux car- 
fes, elc.); avoir le ou un jeu parfait, 
brillant; bot, niedrig -, jouer gros 
jeu, petit jeu; mit etwas -, (se) jouer, 
s'amuser avec qc. (e.c. avec une pou- 
ee); balancer,./am. dandiner qe. 
ler. sa canne) ; jouer de qc. (ex. du 
äton, des mains); badiner avec qc.; 
poël. caresser qc.; fig. se jouer de 
qc. (er. de la religion, de la simpli- 
cite de qn); jouer sur ge. (ex. sur 
les mots), faire un jeu (de mots); 
um etwas -, jouer pour qce., jouer 
ge. (rx. son ecot); eine Kugel in das 
Lob -, (liter. * une bille dans 
le trou) faire, blouser une bille; ei: 
nem etwas in die Känte -, (lilter. 
jouer qe. dans les mains de qn) 
glisser adroitement qe. entre les 
mains de qn; fig. faire passer, li- 
vrer qc. à qn | par des manœuvres 
adroites); falf -, tromper au jeu, 
fam. tricher; beute wird nicht gefpielt, 
on ne jouera pas aujourd'hui; iln’y 
aura pas de spectacle aujourd'hui ; 
er Läßt nicht mit fit —, (littér. il ne 
laisse pas jouer avec lui)il n’est pas 
homme à se laisser jouer ; il ne ba- 
dine pas, il n'entend pas raillerie; in 
Karben -, jeter des reflets variés; être 
de belle eau (se dit d'un diamant) 


Spie 


Spie 


Spie 





(compar, S#illern) ; 1 qui joue ; 
en (se) jouant ; ||(vas) -, (l'}action 
de jouer, etc., f.; jeu{x); refletis), 
m. (pl.); v. Spiel. | 
Spieler (+-)m. (12,16) (de Spie: 
len) celui qui joue,ete.; joueur ; ar- 
tiste; plus part. (homme quia la 
passion du jeu) joueur (de profes- 
sion); falfiber -, celui qui trompe 
ar fum. tricheur, pipeur, m. 
pielerei(--=;f. pl.-eni44,19 
4° iron. action, façon de jouer, f. 
eu; plus part. enfantillage: jeu; 
dinage, m.; folätrerie, f. ; 20 (0b- 
jet avec lequel on joue) joujou, m.; 
fam. bagatelle, fs brimborion ; (un) 
rien, m. 
Spielerin (:--)f. pl. -nen (14, 
49) (fm. de Spieler) joueuse, f. 
*Spielgehulfe(----) m. aide 
au jeu ; croupier, m. 
*"Spielgeld (t-) n. argent du 
eu ou pour le jeu; argent mis au 
Les ou gagné au jeu ; || argent pour 
es menus plaisirs, ın.; épingles (v. 
ee); Î cartes, f. pl. (v. Karten: 
elv). 


* Spielgenof (*--) m. compa- 
gnon , camarade de jeu, m.; -in, f. 
compagne (de jeu) J 

pielgefellf aft (2=--)f. 
societé de joueurs, f.; cercle où l'on 
joue ; (salon de) jeu, m. 

"Spielglud (=-) n. bonheur 
» jp m. chance; fortune (du 
eu), f. 

* Spielbaus(:-) n. maison de 
Jeu, f. tripot, brelan, m. [jouer, f. 

*Spielfarte (2- -) f. carte à 

* Spielleute(=--) pl. (litter. 
gens qui jouent) musiciens, m. pl. 

*Spiclmann (*-) m. (littér. 
homme qui joue) musicien; fam. 
ménétrier, m, 

* Spicimarte (*-») f. fiche, f. 
jeton, m. 

* Spielplag (:-) m. place, f. 
emplacement destiné(e) aux jeux; 

lan ; ea dl jeu de paume; 
lanta.) sphéristère, m. 

*Spielraum (*-) m. (espace 
où l'on peut jouer, he —— 

us pari. espace qu rmetl à qe. 
* —— éd) jeu, * 
chasse, —* Ge event, m.; 
fig. latitude, f. ; champ, m. 

* Spielfaden (+--) pl. jouets 
Joujoux, m. = jeu, f 

"Spielfihuld (*-)f. dette de 

*Spielftunde (2--) f. heure 
—— au jeu; heure de récréa- 

on, f. 

* Spiclifudht (*-) f. passion 
manie du jeu, f. [des enjeux, f. 

* Spielteller (*--) m. assielle 

*Spieltiih (+-) m. table à 
Jouer ; table de jeu , f. 

*“Sypieluhr(:-)f. pendule à jeu 
d'orgues, à jeu de flûtes; pendule, 
horloge à carillon, f. 

* Spielverderber (:---) m. 
Jam. celui qui gäte le jeu ; trouble- 
fete; rabat-joie, m. ‘ 

"Spielmwaaren(2--) f. pl. (lit- 
fer. marchandises de jeu) v. Spiel: 
ſachen. 

* Syiclwert An. Uitter. ou- 
vrage de jeu) 4e v. Spielerei; 9 v. 
Epielfaben; 30 jeu (d'une pendule, 
ele ji citons m, 

. ielwuth (+ : 
mate du ie à (* ) f. fureur, 

* Spielzeit (:-) f. tempsdu je 
de la réerélion nf — Lee 

Spielzeug (*-)n.v. Spielfa: 

Spier()n.g.-(e)6, pl. -e (42, 


17)(rompar. Spige) province. poin- 
te deliee, f.; brin, nr A 

"Spierapfel, m. *"Spier: 
birn, f. (ditter. menue pomme, 
menue poire) 4° v. @pierling; 2° v. 
Epierlingsbaum, 

Spiere (+-) f. pl. -n (14, 48) 
(Mar.) espart; arc-boutant, m. 

Spierling(*-)m. g.-(e)8, pl. 
-t (42, 17) 4°(Bot.) sorbe, f. (fruit du 
sorbier domestique); 2e (Ichthyol.) 
a) (- ou Spiering) éperlan, m. (v. 
Stint);b)aphye, loche de mer, f.; 
c) v. Sarbelle ; || -2bauın, m. sorbier 
domestique, cormier, m. sorbus ou 

irus domeslica {arbre, genre sor- 
us, fam. rosacées). 

* Spierpflanze, "Spierftau: 
be (---)f. spiree, f. spiræa (genre 
de plantes, fam. rosacées); fnollige 
-, spirée filipendule, f. (syn. rotber 
Stelinbrech, Filipenvelmebel); Ulın-, 
spirée ormiere, f. spiræa ulınaria 
(un. Wieſenkönigin, Wiefengeißbart, 

channiswebel). \ 

*Spierfäure (*-v) f. acide 
sorbique, m. (v. VBogelbeerfäure). 

Spieß (*) m. g.-et, pl.-e (12, 
47) (island, spioh, spiet, dan.spyd, 
sucd. spiut, spelt, holl. speet, spies, 
angl. spit, ital. spiedo; compar, 
Svige) (rorps long, gréle et puiutn 

ui sert à piquer } (Cuis., Chand.) 
Éroche : — 'dague es ie elc.), 
, pattäle (Tlliger), m.; | plus part. 
forme d'une tige ds bois 
dont le bout est garni d'un fer 
ointu) pique, f.; (langer, fémerer -) 
ance, 1 . Speer\; (leichter -, Wurf-) 
javelot, dard; (Chasse) épieu, m.; 
improprem. (Imprim.) cheville, 
; | an ben — fteden, mettre à la bro- 
che, embrocher ; auf einen - fiefen, 
mettre sur le bout d'une pique ; || en 
compos. d'une ou de pique, elc.; 
(Hist, nat.) haste N Spiepförmig); 
hasti.. (compar, Range); (Miner.) 
spiculaire, 

*Sricéblà toi (#-v») adj. 
qui a des feuilles hastiformes, has- 
tifolié, 

*Spiefbod (*-) m. 1° tréteau 
ou chenet de broche; 29 (Chasse) 
broquart, m. (v. Spicher). 

* Spiefbürger (:--) m. au- 
tref. (bourgevis) — piquenai- 
re; accept, usuelle iron. petit bour- 

eois, épicier, m.; -ei,  -tbum, n. 
—— pl. préjugés d'épicier 
ou de boutiquier, m. pl.; -lit, ad). 
et adv. d'épicier, de boutiquier ; 
comme un épicier. 

Spießdreher (<--) m. lour- 
ne-broche, m. 

* Spiegeifen(=--)n. fer d'une 
pique ; fer de lance, m. 

Spiefen (+-) va. transpercer 
(d'une broche, d'une pique, etc.); 
embrocher ; enferrer ; empaler (un 
criminel); || (tas) -, (l'action d'em- 
brocher, elc., f.; empalement, m. 

Spieker (*-) m. g.-4 (12, 46) 
(de Syieñ) 40 autref. soldat armé 
d'une pique, piquier, piquenaire ; 
20 Spießbirſchdaguet, broquart,m. 

* Syiefförmig (<--) adj. et 
ade. qui a la forme d'une, en forme 
de pique: en fer de lance; (Hist. 
nat.) haste; subule ; sétacé ; (Minér.) 
spiculaire. {dagues, f. pl. 

* Spiefigehörn (*-) n.(/001.) 

Spießgerte, f. v. Srichruthe. 

*Spiefgefell (2-1) m. (pro- 
Erlen camarade d'un piquier) com- 
plice ; suppöt; séide; bandit, m. 
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“anichglanı. mn." Gpiehgias 
6 n. (littér. éclat, verre en fer de 
nce ou cristallise en lamelles trian- 
gulaires) antimoine, m. antimo- 
nium, stibium, autref. régule d'an- 
timoine, m, (metal de la 4 sec- 
tion); roher Spießglanı, antimoine 
cru, sulfure d’antimoine, m.; -afée, 
f. (cendres ou) scories d’antimoine 
. pl; -blumen, f. pl. -blütte, f. 
Neurs (argentines) d’antimoine,f. pl. 
{v. Spießglanzorydul); -butter, f. 
beurre d'antimoine, m. (v. Gblerar- 
timon) ; -fablers, n. mine d’antimoi- 
ne (et de cuivre) grise, f. (mine de 
sulfure de cuivre et de fer antimo- 
nial); falgfaure -fluffigfeit, f. v. plus 
haut -butter; -glans, m. (Miner.) 
sulfure d'antimoine cristallise (aci- 
eulaire, lamelleux, etc.), m.; —* 
nu. verre d'antimoine, oxi-sulfure 
vitreux d’anlimoine, m.; -baltiq, 
adj. qui contient {accidentellement} 
de l'antimoine, antimonifere ; -Falf, 
m. a) obsol. (chaux d’antimoine) v. 
p'us bas -eryb; b) (Hoffmanns-talf 
mit samen] sulf-antimoniure de 
calcium, hydro-sulfate ou sulfhy- 
drate d’antimoine et de chaux, m.; 
fermes, m. kermès mineral, m. {v. 
Kermes); -könig, m. régule d'anti- 
moine, antimoine métallique, m.; 
-leber ,„ f. foie d’antimoine, a) sul- 
fure d’anlimoine et de ium ; 
b) oxi-sulfure d'antimoine demi- 
vitreux, m.; falterbige -leber, f. v. 
plus hant -Falf, b); -metall, m. «) 
anlimoine métallique ; b) antimo- 
niure (métallique) ; (Miner.) metal 
antimonial, m.; -mobr, m. éthiops 
antimonial, sulfure d'antimoine et 
de mercure, m.; -oer, m. ocre 
d'antimoine , sulfure d’antimoine 
terreux, m.;-Öl,n. v. plus haul -but: 
ter; -oryo,n. a) deutoxide d’antimoi- 
ne, acide antimonieux (syn. Anti: 
monidte Säure); b)(-crotul, n.) 
(protjoxide d'antimoine, oxide anti- 
monique , m.; ſchwefelhaltiges bybre: 
thionfaures - orypul, n. v. Schwefel: 
antimon⸗Niederſchlag; bañitialifau: 
tes -orvbul, n. sous-hydrochlorale 
d’antimoine, m. poudre d’Algaroth, 
f.; -vubin, m. rubine d'antimoine 
la Anciens), f. (espèce d’\ori-sul- 
ure d'antimoine, mu.: -fafran, m. 
v. Dèctalliafran ; -falpeter, m. a) 
nitre antimonié, hypo-nitrite de 
potasse impur; 5) nitrate d’anli- 
moine, m. (syn. falpeterfaures An: 
timonoryd); x ve n. pl. a) sels'a 
base) d’antimoine, m. pl.; b) sels 
formes par les acides antimonieut 
el antimonique, antimonites ; antı- 
moniates, m. pl. (syn. Antimemte 
faureelantimonfaure Salze); -ihme 
fel, m. sulfure d’antimoine, m. ır. 
Schwefelantimon); plus part. v. 
Schmefelantimon:Niederihlag: -M- 
ber, n. sulfure d'antimoine, (Miner., 
argent antimonial, ın.; -=Tinctur, {. 
(fbarfe tartarifirte), v. Rali(-Tine 
tur); -weif, n. (blanc d’antimoine) 
v. plus haut -blumen; -=3innokt, 
m. cinabre d’anlimoine, m. ıri- 
nabre qui se forme lorsqu'on traite 
le su/fure d’antimoine par le deu- 
to-chlurure de mercure). 

* Spitfhaar (:-) n. poil roide 
et piquant, poil subule, m. ; soie, f. 
(v. Borfle). | 

"Spieshirfd(*-) m. v.Sricher. 

Spiefidt(+-)adj.v. Spieffir 


mig. 
Spiess g (: -) adj. formé, héris- 
sé de piques où d'éminences lon- 


Spin 


Spin 


Spir 


— — — — — — — — — —— 


gues, dures el pointues, d’aiguillons 
subulés, de soies résistantes et ace- 
rées, elc.; || abus, v.Spiefiht, Spieß: 
formig. 

* Spiefiruthe (2--) f. verge 

grèle et ellilce), baguette, houssine, 
J-; -n laufen, passer par les baguet- 
tes, par les verges, 

"Spiefwurzel(:-=») f. racine 
pivotante (et pointue), f. (x. Pfahl⸗ 
wurzel). 

+ Spigelie (-2=--)f. pl. -n (44, 
48) spigelie, f; (genre de plantes, 
Jam. geulianees ou spigeliacees). 

RAT Ne er Spick. 

vpill n. 9. -e)s, pl. -e (12, 
47) v. Spille. > ? 

“Spillbaum(2-}m.140 v. Œvil- 
le; 2° barre de cabestan, f.; 30 (Bot.) 
v. Spinvelbaum. 

Spille (*-)f. pl. -n (14,18) 
nd spill, —E RUE m. 

on dit mieux Spinel) ; || corps cy- 
lindrique ou conique ; (Epingl.) fil 
a lete, n.; cannelille, f.; (Mecan., 
Charr.) axe; pivot; arbre de roue, 
de moulin, m.; - ou Spillbaun, 
(Mar.) Syill, (gros evlindre) cabes- 
lan, m. (compar. Belle); (Mines 
NH, barres de fer des tirants, f. 
. Flugelſpill, n, verge de girouctte; 
| (Tiss.) broche {v. Spuleifen }, f. ; 
(Anat.) v. Speiche. 

Spillig (=-) adj. v. Svinvelfér: 
mg Dinn, Schlank, Schmäctig. 

j 3 Aa (*=) m. grosse prune 
aune, f. 

"Spillmage(n) apa m. au- 
fref. \littér. parent de quenouille) 
parent de la ligne féminine, m. 

Spinat(- +) m. g.-(e)8 (12) (an- 

luis spinage) epinard, m. spinacia, 
Cuis.) épinards, m. pl. (genre de 
plantes et légume, fam. chénopo- 
dees); Gemuie-, épinard cultivé, ın. 
spinacia oleracea ; englifcher -, épi- 
nard d'Angleterre, m, (rumex) pa- 
tience, f. (syn. Serule:Ampfer); wil- 
ter —, épinard sauvage, m. Y. (ge: 
meiner) Ganſefuß. 

Spinvel (+-) f. pl. -n (14, 48) 
—— spindel, angl. spindle, dan., 

oll. spille)(corps long el ordinai- 
rement conique, qui sert de pivot à 
une chose mobile) 17 {cône renflé au 
snilien) fuscau (des Parques, elc.), 
m1.; quenouille{v .Noden});{Boulonn.) 
échignole ; (Tiss.) me, f. (v. Spule); 
(Orgue) tuyau à fuseau ; (Hist. nat.) 
corps fusiforme ; {Anal. vég.) clostre 
{v. Saftröbre), ım.; 20 (Mécan.) axe ; 

ivot; arbre, m.; tige; broche; 

Horl.) fusce,verge; (Imp.) broche, f.; 
(Epingl.) moule; tour à tele; (Fond.) 
trousseau, m.; (Archit.) flèche, ai- 
guille {d'une tour, ele, }; broche, ver- 
ge {d'une girouette, etc.), [5 (Chim.) 
(Sal3-)aréomètre, nr, (v. Senfwage); 
(Anat.) radius (v. Speiche); (Bot.) ra- 
chis, rulg. ralle, mı.; fig. poel. axe; 
5° axe spiral (on axe autour duquel 
se meutqc. enspirale),m.; vis d'une 
presse, d'un escalier lournant, elc.), 
J.ĩ noyau (d'un escalier}, m.; (Anat.) 
axe central du limacon, m.nucleus; 
(Conchvl.) a) (petile colonne lorse 
qui forme l'axe d'une coquille spi- 
rale) columelle, f; 5) v. Spintel: 
Gbnede ; || en compos, 4° (Mist, nat ) 
fusiforme: fusi..; clostéro..; (Ar- 
chit.) fuselé ; 2 (Conchyl.) columel- 
lé : 3° (Anat.) v, Speiche. 

* Spinbelbaum, m. fusain, m. 
evonymus (genre pans fam. 
rhamnées ); europäiſcher —, fusain 


d'Europe, bonnet de prötre, m. 
(syn. Spillbaum, Bfaffenbütlein). 

"Spinbelbein (<--) n. fig. 
fam. jambe de fuseau, f. 

*Syinvelbünn(:--} edf. fam. 
grêle comme un fuseau, extréme- 
ment menu; fusele, 

"Spindelförmig!*---) 
Spindelicht, adj. et ade.quia 
la forme d'un, en (forme de) fuseau, 
(El. nat.) fusiforme ; (Archit.) fu- 
selé. 

*"Spindelfraut, n. atractyle, 
acarne, m. — de plantes, jam. 
eynarocephales). 

*Spinpelpreffe, f. pressoir à 
vis on à fuseaux, m. 

"Spinpelihnefe (=---) f. 40 
(gasteropode) fusiforme ; plus, part. 
fuseau, m. (genre de moliusques 
gastéropodes] : 2 (gastéropode a co- 
quille columellee) columetlée, f. 

k “ht ndeltreppe, f. (escalier à 
noyau) v, Wendeltreppe. 

Spinell(-+) m. g.-(e)8, m - 
(42, 47) (Miner.) (rubis) spinelle, m, 

+Spinett C1 n.g9.-(e)8, pl. -e 
(42, 47) epinette, f. 

Syinnbar(:-) adj. (de Spin: 
nen) (qu'on peut tisser) textile, 

Spinne (-) f. pl. -n (14, 18) 
(hotl, spin(ne), sued, spindel, angl. 
spider; compar, Spinnen) (animal 
qui file) araignée (sédentaire), ara- 
neide fileuse, f. aranea (tribu d’ani- 
maux articulés, ordre arachnides); 
plus part, araignée proprement di- 
te, tégénaire, f. aa arachnides 
lubitéles ou tapissières) ; | par ex- 
tens. -n, pl. arachnides, m. pl. 
(classe d'animaux articulés); Jä— 

er-n, hüpfende -n, araignées vaga- 

ndes; £uché-n, Iycoses, f.pl. || en 
compos. d'araignée(s) ; (Zool.) ara- 
néeux (v. Spinnenartig) ; aranei..; 
aranéo..; arachno... 

*Spinnefeind (tv-) adj. in- 
décl. fam. très-hostile, qui déteste 
cordialement (qn). 

pinnen (--)(77, b) (island, et 
sued,spinna, dan. spinde, holl,spin- 
nen, angl. spin; compar. Spinne) 
vn. (av. baben) (tirer des fils delies 
et les tordre ensemble) filer; || par 
ertens. (faire un bruit analogue à 
celui d'un rouet qui tourne) filer {se 
dit du chat}; || va. (convertir en fil) 
filer ; ein Seil -, faire une corde, 
corder ; fig. filer, tramer (ex. une 
intrigue); | abus. (couvrir de fil) v. 
Befpinnen; || -d, qui file ; fileur; || 
Geſponnen, filé; fig. tissu, tramé ; 
pror. nichts ift fo fein geiponnen, es 
fommt envlich an das Licht der Sonne, 
il n'est pas d’intrigue si finement 
tramée qui ne finisse par venir au 
grand jour; le jour de la publicité 
finit par pénetrer les secrets les 
mieux gardes ; || (pas) -, (le) filage ; 
filature; fig. invention subtile, f.; 
arrangement, m. combinaison, f.: 
développement; || bruit d'un chat 
qui file, (Séméiol.) fremissement ca- 
laire, m. 

*Spinnenartig (*=-») adj, 
qui tient de l’araignee, (Zool.) ara- 
neeux; aranéiforme; aranelo)ide ; 
arachnoide; plus part. -e Thiere, 
arachnides, mn. pl. (v. Spinne). 

"Spinnenbeihreibung, f. 
araneologie, arachnologie, f. 

"Spinnenfifch (+--) m. callio- 
nyme, m (genre de poissons, ordre 
acanthopierygiens). : 

*Spinnenförmig, adj. v. 
Spinnenartig. 
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"Spinnengewebe (!vv-»)n. 
toile d’araignee, f.(v. Spinnenwebe), 
"Spinnenfrebs(+--) ın. can- 
céride, m. {v. Krebs), [ webe, 
*Spinnenneß, n. v. Epinnens 
"Spinnenwebe (*---) f. toile 
d’arai ar -nartig, Spinnenwes 
big, adj. qui ressemble à une toile 
d’araignee, arachnoide; arach- 
noïdien ; -nbaut, f. (Anal.) arach- 
noide (cérébrale, rachidienne }, f.; 
Entzündung der -nbaut, inllanıma- 
tion de l'arachnoïde, arachnoidite, 
méningite arachnoidienne, 7.; -nbut, 
m. {Bot.) chapeau arachnoile, m. 

Spinner(2-)m. g. -8 (42, 46) 
(de Spinnen) fileur, »r,; (Zool.) 10 
aranéide fileuse ; araignée filandière 
où inéquitèle, f 2 (lépidoptère) 
bombycile ; plus part. bombyx (pro- 
prement dit), m, (genre d'insectes, 
ordre lépidoptères). 

Spinnerei (-=#) f pl. -en (44, 
49) 4° acliou, manière, f. art de filer 
{e.r. du colon) ; filage, m.; filature ; 
20 {établissement où l'on file) file 
rie; filature; 5° (qualité de ce qui 
est filé) Alure, f. 

Spinncrin (<--) f. pl. -nen 
(44, 49) (fém, de Spinner) fileuse; 
lilandière, f. 

*Spinnerlohn (:--) m. sa 
laire du fileur, prix du filage, m. 

*Sypinnhaus(<-) n.(maison où 
l'on file) filerie; plus part. maison 
de correction, f. 

*Spinnhütte (*-») f. cabane 
(des vers à soie), f 

*Spinnmühle (:--) f. moulin 
à filer, m.; machine qui Nie, f. 

*Spinnrab({:-) n. rouet (à fi- 
ler), m. 

"Spinnraupe(t--) —— 
qui file) 40 tordeuse; 20 sericaire; 
5° chenille du bombyx (v. Seivens 
wurm), fü 

*Spinnroden (*--) m. que- 
nouille, f.; — voll, —— 7. 

*Spinnieibe (:--) f. 1° soie À 
filer; filoselle, f.; 29 (Minér.) mine 
de cuivre soyeuse, f. 

*Spinnitube (=--) f. chambre 
des fileuses; compagnie de fileuses 
ou iron, de commeres; veillée „f 
-nmiäbrben, n, conte de bonnes ferme 
mes, conte bleu, m. 

*Spinnwarzen (<--) f. pl. 
(Zool.) —— auxquels abou- 
tissent les conduits exereleurs de la 
matière sovense dont les araignées 
et les chenilles se servent pour filer 
leurs toiles) filières, f. pl. 

*Spinnwebe, f. v. 
webe. 

Syint(:}m. 9. -(08, pl. -e (12, 
17) 4° pain pälteux; 2° selier, m, 
“vint ), 30 v. Splint. 


Œyinne: 


Spintifiren (2--<) en. {av. 
haben) fam. subtiliser, etc, (v. Gru⸗ 
bein). 

+ Spion (-*) m. g.-(08, pl. -e 
(42, 17) espion; fan. mouchard, m. 

+Spioniren (--<-) pn. (av. 
haben) fam. espionner ; épier ; guel- 
ter. 

+Spiral (-:) adj. spiral, en 
spirale (v. Spiralförmig). 

fSrirale (if. pl. -n (44, 18) 
je v. Srivallinie; cône spiral , an. ; 
(Phys., ConchyL) spirale, [.; 2° tour 
de spire (v. Windung), m.; 3° v. Spi⸗ 
ralferer. [sort) spiral, sn. 

. Syivalfeber(-<--)f. (res- 

* Syiralférmig(-<--) adj. 
et ado. (qui a la forme d'une 0% qui 


Spitz 


Spitz 


Spitz 


— — —ñ — — 


farme une ligne courbe autour d’un 
cylindre) spiral, en spirale; spiri- 


forme ; (Bot.) spiralé ; hélicé ; vo- 
luté; compar, © d 
mit -em Öehäuie, Ruſſel 2c., spiriva 


ve, spiritrompe, eic. ; — 


f. (compar. Shraubenförmig). 


+*Spiralgefäße (-z,-.) n. 
pi. (Bot.) vaisseaux spiraux „m. pi. 
“ irallinie, f. (ligne) spi- 

h Pfhelice a ehe 


rale, f. (hélice autour 
ou d'un c*ae). 


+ Spiralwintung, f v. Spis 


raiförmig/e Windung). 


+ Spiritus(+=-) m. (Pharm.) 
esprit (de ich alcool, alcoolat, 


l. Spi: 
v. Rranfen: 


m. (syn. 
Spital(-<)n. g- “ge 

tüler (42,50) hôpital, m. 

baus):;-imeifter, -pfleger, -verwalter, 


en. administrateur d'un hôpital, m.; 
-mutter, f. (litiér. mère) ménagère 
d'un hôpi:al; religieuse préposée au 

Fi, n. 


vaissean-höpital; bâtiment charge 


service d'un hôpitat, fi; 


du transport des malades, m. 
Spig(*) L adj. (compar. Site, 
Sic)! 


eMilé) en pointe; apointi 
fpigt): aigu ; piquant (v. 


ig); plus part. piqué; bref; 


prude ; refrogné; || - machen, ren- 


ire pointu, tailler en pointe, || 
ado, en pointe ; fig. d'un ion, d'un 


air piqué; avec aigreur; [en com- 


pos. ( Hist. nat.) aculi..; aculo..; 
ét acumini..; cuspidi..; ra- 
hio.. ( v. Starbel); spini.. (v. Dorn); 
(Bot. en épi(s); spieifere ; spici- 
ore (compar. dure 5 athéri.. (ex. 
athéricère) ; LE subst. m. g. -e8, pl. 
€ (12, 47) 4° (-bund) roquet, m.; 2° 
er re de vin, f. : 

* Syrigambog (*--) m. bi- 
gorne, f. 

* Sritbart (:-\ m. barbe en 
pointe, barbe de bouc, f. 

*Svibberg (+ -) m.pie, m. 

Spisbeutel (*--) m. (sac 
un (Pharm. )chausse, manique, 
. manica Hippocratis. 

* Spipblatter (:--) f. (Der- 
mat.) pustule acuminde; plus part. 
varicelle conoide acuminée , f. 

A AE EIN -)adj.(Bot.) 
qui a les lobes de la coroile aigus, 
aculiflore. 

* Spivblättie)rig(:---) adj. 
{Bot.) acuminifolie, oxyphylle ; cus- 
pidifolié ; oxypétale. 

*Spitbobrer (<--) m. (foret 

intu) (Serr.) mèche, f.; alésoir, 

uarrissoir; (Epingl.) boutereau,m. 

— (*-=) m. (adroit) 
fripon , filou , fourbe, pop. coquin, 
m.; -njpradhe, f. (langage, termes 
de voleurs) argot, m.; -nfreit, m. 
tour de fripon, m. friponnerie, infa- 
mienf. 

*Spibbüberei /+--*) f. 10es- 
prit fourbe, m. fourberie ; infamie; 
20 action honleuse, escroquerie, fi- 
louterie; fourberie , LE pp — 

*Spigbübifih (--) adj. de 
filou ; (de où d'un) fourbe ; | en fi- 
lou ; en fourbe, 

Spitßchen (<-)n.g.-4(12, 16) 
(dim. de Spige) petite pointe, ete.; 


pointe, f. aiguillon délié{e), brin, 
m 


Spige (=) f. pl. -n (14, 18) 


nedenibaus}iermig, 


Windung, 
tour de spirale ou de spire, m.spire, 


muni d’une pointe; qui se 

termine en pointe) pointu; (allongé, 

v. Zuge; 

techend); 

(Hist nat.)aigu; acuminé (syn, lang: 

gaie v. Svigen); fig. piquant (v. 
pi 





(holl. spits, danois spids, suéd, 
spets, lat, spiculum ; compar. Spiß, 

ite et Le laut, spica} (extrémité 
amincie ou pointue) poinie, /.; som- 
met (pointu, v. Gipfel, pfel): 
bout (pointu, v. Zipfel), m.; angle 
(aigu, v. Winfel), m. ; saillie (allon- 
gée el pointue, v. Vorfprung); corne 
ex. d'un chapeau, v. Horn), f.; bec 
v. Sbnabel), m.; flèche, aiguille 
ex. d'une tour, v. Spinbel); pince 
(ex. au sabot d'un cheval); tête (ex. 
d'une armée „ d'un camp}; { Hist. 
nat, ) pointe; sommilé (ex, d'une 
fleur ); barbe (ex. d'un épi}, f.; 
sommet acumine, m. ; extrémité, f. 
bout (er. d'une aile), m. ; (Anat.) 
angle (saillant), m.; proéminence 
(aigue); épine, f; tune - bed Darm: 
beind, *— (Lil. obtuse) posterieure 
de l'os iliaque; (Anal. path.) proé- 
minence acuminée (e.r. d'un abcès), 
[.: 1 fig. sommet , mn. z tête, f. ; an der 
- fleben, être à la tele (du gouverne- 
ment, ete.); être le chef; | plus 
art. pointe —— ou vulnerante); 
leche, f.; fer (er. d'une lance), 
m.; mèche (er. d'un vilebrequin), 
f-; (Hist. nat.) aiguillon ; tuber- 
cule, m. écaille aculéiforme, f. ; 
dard ; éperon ; (Brenn-) stimule (de 
l’ortie, etc.), m. (compar. Stachel); 
feine -, apicule ; cuspide, f.; (Gnb-) 
mucrone, m.; || fig. pointe (d'une 


épigramme, ete.), f.; einem die - bie: 


ten, (lilter. présenter la pointe äqn) 
braver qn; faire têle ou face à qn; 


I par exlens. (chose pointue ou mu- 


nie d'une pointe, de pointes, elc.)10 
bout ( d'une pipe, etc.); brin (de 
paiie, elc.), m.; 2 -n, pl. dentel- 
es, f. pl.; ( genäbete -n) points), 
m, (pl.); gewebte -n, enloilage, m. 

*Spigeifen (--)n. (litter. fer 
pointu) pic ; riflard ; poinçon à grain 
d'orge, m. 

Spitzen 2Ee Spike) va. (faire 
une pointe 4 qc.; rendre pointu) ai- 
guiser, efliler; tailler (e.c. une 
plume, un crayon); affüter; (Epingl.) 
empointer ;improprem. dresser (les 
oreilles) ; fig. aiguiser lex. un trait, 
un sarcasme); || geipist, ellilé en 
pointe ; taillé ; aiguisé ; aile ; (Mist. 
nat.) langgeipigt, acuminé ; acumi- 
neux; femacipist, cuspidé ; || bas -, 
l'action d’efliler, etc. 

*Spipenarbeit, f. ouvrage do 
dentelles ou de point, m. 

FRAME Spitzen- 
bejay x., m. coillure, garniture, 
etc. de dentelles, f. les, m. 

"Spipenygarn, n. fil à dentel- 

"Spigeners nd (:--) m. fond, 
m.toile de la dentelle, f. 

"Spikenhandel (<---) m. 
commerce de dentelles, m. 

"Spigenhaube (:---) f. coilfe 
de dentelle, f. 

"Spigenbolz — n. bois (à) 
dentelle, (bois du) lagette lintéaire, 
m. (arbre, fam. daphnoïdées). 

»Spitzenkleid (<--) n. robe 
(garnie) de dentelle, f. 

* Sritentiépplerin, f. fai- 
scuse de dentelles, f. 

*Spibenmufter (*--v) n. pa- 
tron à dentelle, m. 

*Sypitente (--) f. canard à 
queue pointue, canard spinicaude, 
m. anas spinicauda. 

*Syigentragenb (<---) adj. 
qui porte des pointes, (Hist. nat.) 
acuminifère ; apiculé; cuspidifère. 

*Syigenwert (:--)"n.ouvra- 
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e, m. garniture de dentelles, f.; (Je 

; dentelle, f. 

* Syigfeile (<--) f. (Peign.) 
carreleties, f. pl. 

"ESpigfindig (!--) adj. (pro 

rem. qui trouve des pointes; (qui 
a l'esprit) délié où subtil (se prend 
loujuurs en mauvaise part); (ingé- 
nieux à trouver des arguments) spé- 
cieux; rafliné; pointilleux; versé 
dans la dialectique; fam. chica- 
neur; vélilleux; relors; || par ez- 
tens. imaginé ou arrangé avec beau- 
coup d'art, artilicieux, specieus; 
perlile. 

»Spitzfindigkeit {= ---)f.{te 
qualité de ce qui est subtil, ete. ; © 
raisonnement subtil) subtilité ; dia- 
— ; fam. argulie; finasserie, f. 

"Spikfled (--) m. chalaze, f. 
(v. Keimfleck). 

"Spigflöte(2--)f. tuyauäifu- 
seau (dans les orgues’, m.  [fintig. 

*Spiyfündig, adj. obs. v. Spip 

*Spipylas, #. verre pointu, 
ver à patie ou à liqueur, m. 

, AH ee * Spithaue (: 
--) [. pic, m.; pioche, f. 

*Spikbammer (:-<) m. mar- 
trau à pointe, m. (Sculpt.) marte- 
line, f.; (Maç.) grelet, picot; ‚Ma- 
réch.} poinçon, mn. 

*Spisharfe (:--) f. petite 
harpe à — de — dé 

*Srisborn(:-})n.{({iffér. corne 

intue) bucein, m. (v. Pofaunen: 
dnede). | 

»Spitzhund (*-) m. v. Erik m. 

Syisig (2-) adj. (de Spike) 
muni d'une pointe (v. Epig); plus 
part. armé d'une pointe penetranie 
ou vulnérante, fort aigu; acere; pı- 
quant; (Hist. nal.) acere; 2céreux 
(v. Nabelförmig); piquant (r. St: 
Gent, Stubeliht ) ; cuspidé { sys. 
feingeipigt, v. Spisen) ; ( Dern-) spi- 
nescent; fig. a) piquant, mordant, 
Yulnérant; ironique; caustique ; b) 
épineux, délicat ; || ade. en pointe 
(acérée ]; fig. d'une manière pi- 
quanie ; d'un ton sarcashuique : aves 
acrimonie; || en com pos. aculi.. |W. 
Spitz); acantho.. (v. Dorn..); ..Cus- 
pide (e.c. quadricuspide). 

Spigigfeit (?--) f. 4° qualité 
de ce qui est pointu, etc. forme) 
pointue{s), f (pl); acuité: fig. 
pointe, {.; mordant, rm.; ironie (bies- 
sante), causticité, f.; 2 chose pi- 
quante, f,; sarcasme, m. 

* AS US CA m. [Zoo!.) 1s 
mächoire(s), f. (pl.] museau proko- 
ge,es) en pointe on en forme de 
bec ; 2 animal acutirostre, osyrhro- 
que o% macrorhynque, m. [com- 
par. Schnabel.., Rüffel..). 

*Spipflette(+--)f. lampourde 
commune, pelite bardane, [. san- 
Ihium strumarıum (plante, grare 
xanthium , from. urticees; syn. Het 
Klerte, Rropiflette). . 

"Spigkonf (+-) m. 4e tête poir- 
tue, f.; 2° (homme, animal 4; lie 
pointue, f.; {Zool.) jentozoaire) osy- 
céphale, m.; fig. jam. esprit subul, 
m.; fine mouche, f. | 

*Syibmäutig(:--) adj. quia 
la bouche ou le museau prolongs 
en pointe; (Zool.) acutirosire ; o1J- 
rhynque ; macrorhynque. . 

Spigmaus (+-) /. musaraigne, 
f. sorex (genre de mammifères, or- 
dre rongeurs). 

* Spiygmordel (2 --) f.{morille 
à chapeau pointu) v. Merkel, 


Spli 





Spor 


Spor 











*Epismufbel(:—-) f.coquille 
rolongée en pointe; coquille acu- 
Kitorme; plus part. —— (vr. 
Bobrmuſchel); taret, m. (v. Bohr: 
wurm). 

"Spikname (t--) m. (littér, 
épithète piquante, salirique) sobri- 
quet, m. 5 

*Spignafe(:--)f.4° nez poin- 
lu; 2 homme, animal au nez poin- 
tu, m. (compar. Spigliefer, Spig 
mäulig). 

*Spippode,f.v. Spigblatter. 

*Spibrab(:-)n.(Epingl.)tré- 
filerie, f. [meule à aiguiser, f. 

»Spitzring (*-) m. (Epingl.) 

*Spisröhre, f. * Spigröhr: 
Gen,n. 40 tube eflil& (en pointe), 
m ; 20 (petit Lube qu'on met au bout 
du manche d'un couteau, etc. ou 
dans lequel entre le bout de la ba- 
gueile, elc.} virole, f. | 

*Spigrutke, f. v. Spiehruthe. 

»Spißſaule (+--)/. (litter.co- 
lonne pointue) 49 pyramilde, f.; 2 
obelisque, m.; -nartig, adj. el adr. 
pyramidal; en pyramide; (Anat.) 
-ntreuien, f. pl. glandes arylénoïdes, 
f- pl.; -nfortfag, m. —— py⸗ 
ramidale) tubérosité de l'os palalin, 
f.;-ctôtper, m. pl. éminences pyra- 
midales (de la moelle allongée), f. 
pl; -nmuélel, m. muscle pyrami- 
dal (de l'abdomen), m.; Spigfäulig, 
gr rer 

»Spißſchwänzig (*-») adj. 
qui a la queue terminée en pointe, 
oxyure, 

Spitzſpann (:-) n. atlelago 
(litter. pointu, r.-@-d. à Lois che- 
vaux, dont l’un est altelé seul devant 
les deux autres) en arbalète, m. 

*Spigftein (*-) m. (Epingl.) 
meule à repasser, f. 

"Spigwinfelig pari adj. et 
adv. à angle{s) aigu(s); acutangle ; 
en angle aigu. 

*Spigwort (:-) n. mot, terme 
piquant où mordant; sarcasme, m. 

*Spigaabn (* ? m. dent angu- 
laire ou canine, f. {v. Gdjabn)s 
eroc (chez le chien), m. 

"Spigzange (*--) f. pince à 
mors aigus, f. 

Spleife (=-)f. pl. -n (14,48) 

de Spleifen) éclat, m. (v. Splitter, 
van ; plus part, éclisse; (Cout.) 

urre, f: 

Spleißen (:-) (76,0) (swed. 
splita, splinta, * split, splint, 
holl, spliten , sp pue] va. où ta, 
réf. fit -, se fendre; {| va. fendre 
(en arrachant); impropr, (Fond.) 
afliner. 

Spleifig (t-) adj. aisé à fen- 
dre (rompar. Spaltbat, Spaltig). 

Splint(!)m. g.-{(e)8, pl. -e (19, 
W){suéd. et anal. splint) 4° éclal 
I Spleife, Splitter), m.; % (lame, 

euille mince) (Serr.) clavelte, gou- 
pe f-; (Bot.) aubier, m. alburnum 
partie du corps ligneux, qui n'a 
pas encore acquis foule sa solidité). 

Spliß (2) LE imp. de l'ind. du v. 
Spleißen; H. subst. im. qg. -ffes, pl. 
—€ (12, 47) fente, f. (v. Epalt). 

eytiffe (*»)imp.du subj. due. 

pile 


ifen. 

Sypliffen(:-) (de Svlif, m.)va. 
emboiter ; enclaver ; (Mar.) ajuster, 
—— deux câbles): écarver (deux 
De bois); | tas -, tie Spiif: 
ung, l’epissure ; l'ajuste, f. 

Splitter (2-) m. g. -8 (19, 
16) (sued. splitter, angl. splinter; 


compar. Spleißen) fragment (d'une 
chose fendue), éclat; chicot (de 
bois}; tronçon {de lance, d'épce, 
etc.), m.; écharde ; esquille (osseu- 
se, elc.), f.; séquestre, m.; paillelte 
(de fer, elc.), f. 
Splitterden(:--)n.g -8 (12, 


46) (dim. de Splitter) pelit éclat,:! € 


petit fragment; brin, m. 

Splitterig(:--) adj.4° réduit 
en fragments; écrasé; {Chir.) -er 
Kuchen, os écrasé ou réduil en es- 
quilles, os alleint d'une fracture 
comminulive; -er Bruch, (Chir.) 
raclure avec écrasement de l'os 
fracture comminutive; (Géogn. 
cassure esquilleuse; -e Wunde, 
plaie qui contient des esquilles; 2e 
qui a une certaine disposition à écla- 
ter, à se séparer en une multitude 
de fragments, scissile (v. Spaltig); 
fragile (v. Zerbrechlich): (Géogn.) 
f‘agmentaire; fragmenutable (com- 
jur. Brüchig). 

Œvplittern(:-) (de Splitter) vn. 
(av. haben) voler en éclats, éclater, 
se briser (par éclats); || va. faire vo- 
ler en éclats, fendre, briser (par 
éclats); écraser ; (Forest) écuisser ; 
I geiplittert, mis ou reduiten éclats 
(v. Splitterig) ; || (bas) -, 4° (la) rup- 
ture irrégulière, séparation en plu- 
sieurs éclats ; (Chir.) fracture com- 
minulive; f.; écrasement, m.; 20 
action de briser, etc., f. 

"Splitternadtii--)adj. fam. 
(qui est) dans un élat de nudité 
complète. 

*Splitterridten (:---\va. 
criliquer minutieusement, disse- 
quer ; || (at) -, (la) critique minu- 
tieuse, pointilleuse, de mauvais 
goût, investigation subtile (et avide) 
des défauts les plus insignifiants. 

* Splitterricdter ) m. 
critique minutieux, pointilleux, fl- 
; esprit vetilleux, m. (v. Kritk 
er). 

+ Spoliant (-»2)m.g. -en, pl. 
-en (15, 49) (Jurispr.) spoliateur : 
défendeur (contre leqnel est dirigée 
une action de spoliation), m. 

+ Spyoliat(-»2)m. g. -en, pl. 
-en (145,49 (Jurispr.) celui qui a cité 
spolié, demandeur (qui prétend 
avoir été spolié d'un héritage, etc.), 
m. 

+ Srolien(<--) f. pl. dépouil- 
les, f. pl.; bulin, m.; || insignes des 
dignites d'un défunt (qu'on suspend 
au cercueil), m. pl; -flage, f. ac- 
tion de spoliation, f. 

+ Sponbäifd (-2-) adj. spon- 
daïque. 

+ Sponbäus(-2.) m. pl. Spons 
bien (14, 19) spondee, m. 

Eponde (<-) f. pl.-n (a 18) 
Be var. le lat. sponda) bois de 
it; chälit, m. [fiançailles, f. pl. 

Sponfalien . pl. 

-Sponton (-+)m.g. -8, pl. -4 

(42) esponton, m.; -fchub, m.douille 
d’esponton, f. 

*Sporaber, f. v. Spornaber. 

+ Sporavifd (-:-) adj. s 
radique ; || adv. d'une manière spo- 
radique (compar, Zerftreut). 

+*Sporapfel((:--)m.{compar. 
Epicrapfel) 40 v. Michlbeere; 20 v, 
Mehibeerbaum 

+Spora, Spore 9 f. pl.-n 
(44, 48) (Bot.) spore, f. (syn. Étauts 
artiger Samen, Keimforn. 

+ Sporangium (-:--\2, spo- 
range, m. (v. Samengebäufe). 

+’ Sporenbaut (2--) f. (de 
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Syora) (membrane sporidifere) v. 
Keimhaut. [leter ac, 
* Gporenleberac., n. v. Sporn: 
+* Sporenfhleuter(?---Jf. 
(Bot.) (liter. fronde des spores) éla- 
iere, m, (syn. Springfaben). 

Gyporer(i-) m. g.-8 (12, 46) (de 
porn) éperonnier, m. 

Sporn(:) m.g. 78 pl.-emet 
Eporen (12,19) (autref.Spor, island. 
spori, dan, spore, sucd.spoore, holl. 
spoor, angl. spur, tal. spore, spe- 
rone; compar. Speer) pointe (v. 
Stachel), f.; || (chose herissee de 
poiutrs; plus part.) 4° (branche 
inelallique garnie d'une molette, 
dont on se sert pour piquer un che- 
val} &peron, m.; > (Zool.) (apophy- 
se cornée au larse, au melacarpe, 
au Libia de divers animaux) éperon 
(des oiseaux, des insectes); ergot 
(des oiseaux, du cheval, etc.: se dit 
aussi des doigts rudimentaires des 
cochons el des ruminants, ainsi 
que de tout ongle imparfaitement 
développé); (Bot.) (prolongement 
tubuleux de la corolle, etc.) épe- 
ron; (Hydrotechn.) éperon ; | fig. 
stimulant, aiguillon, éperon, m.; 
vie Sporen anichnallen, chausser 
les eperons; bie -en geben, donner 
—— les éperons) de l'éperon, en- 
oncer l'éperon ; tenir l'éperon dans 
le flanc; piquer (un cheval des deux 
—— fig. stimuler (qn) , ſum. 

onner un coup d'éperon ; | en rom- 
pos. de l'éperon ; d'éperonts) ; (Hist. 
nat.) m. (v. Sporntragend) ; 
calcariforme (v. Spornartig); cal- 
cari..; centro.. 

*Spornader(2-»)f. veine tho- 
racique lougue ow mammaire cx- 
terne, f. 

* Syornartig (:-+) adj. qui 
ressemble à un eperon; (Bist. nat.) 
calcariforme. 

*Spornblume(t-»Jf. 4°feur, 
corolle éperonnée; % plante à fleurs 
Cperonnées, f.; plus part. v. Ritz 
teriporn. 

Erornen (=) va. 4° donner de 
l'éperon (syn. die Spornen geben, v. 
Sporn ); 2 munir d'un éperon ou 
d’eperons; chausser les éperons:; || 
geirernt, 4° piqué ( des dperone) FR 
fig. stimulé; 2° éperonné; ( Hist. 
tat.) v. Spornentragend; | (tas) -, 
4° (l'action de donner de l'éperon, 
eic, , f.; coup(s) d'éperon, m. (pl.); 
(Manege) éperon, m.; fig. sliniula- 
tion; 2° action de chausser les épe- 
rons, f. artig. 

* Spornférmig, adj.v.Sporn: 

* Gpornfuüfe (<--) m. pl. 
(Zoo) pieds éperonnés ou calcari- 
ères, m. pl. 

*Spornleber (:--) n. (lutter. 
cuir)garnilure ou monture de l’epe- 
ron, f. lelte (d’&peron). f. 

* Spornräbhen (Z-=) n. mo- 

* Spornriemen (2-1 m. (lit- 
ter. courroie d'éperon) 4° v. Sporns 
lever; 2° sous-pied, m, 

* Spornftätig (*--)adj. ( Ma- 
nége) (qui s’arrète dès qu'il sent l'é- 
peron) ramingue. 

* Spornftreihs (<-) adv. À 
toute bride, à bride abaltue; tout 
d'une haleine; en grande hâte. 

*Sporntragenb (<--) adj. 
an porle un &peron ou des épercns, 
(Bist, nat.) éperonné; calcarifère. 

*Spornträger (+-=-) m. 4° 
tron. porteur d'éperons, cavalier 
éperonné ; > animal calcarifère ; 3° 
porte-éperon, m. 
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Sportel 2. pl. -n (14,418) 
&moluments, droits casuels, m. pl.; 
casuel, m.; droits (d'enregistrement 
elc.), m. pl.; autref. menus sullra - 
ges, mn. sl sportules ; épices, f. pl.; 
-tare, f. taxe des droits (casuels), 
des frais (de justice, etc.), f. 

Spott(:)m.g. A rare gene 
suéd. spott, dan., hull, spot, angl. 
spit; compar. Wis) (primit. diver- 
tissement, v, Scherz, Spiel; accept. 
vsurlleji-(plaisanterie blessante par 
laquelle on cherche à tourner en ri- 
dicule qn ou ge.) moquerie,raillerie, 
fs; quolibets, m. pl.; persillage, m. 
épigramme, f.; plus part. (moque- 
rie detournee) ironie,f.; (- in beijern: 
des rpg (beigenver-)sar- 
casmeis), mn. (pl); 2 (objet des 
moqueries) risée, f. fam. plastron, 
m.; fable, f.; || feinen) — mit etwas 
treiben, (ditter. mener sa moquerie 
avec qc.) se moquer, se rire de gc. 
{on de qn), tourner qe. (ou qn)en 
ridicule; persifler (qn); hen com- 
Pos. moqueur; ironique; saliri- 
que; épigrammatique, dérisoire. 

Srproitbild n.{(litiér. por- 
trait satirique) caricature, f. 

* Spottdichter (*--) m. poite 
satirique, salirisie ; Epigrammmaliste, 


m. 

*Svottbroffel(:--)f. (merle) 
moqueur, m. (oiscau, genre lurdus, 
v. Droſſel). 

Spötteleil--*) f, pl. -en (44, 
49! (de Spörtelm) (49 action de per- 
siller; 2 trait moqueur) persiflage, 
m.; raillerie (fine, détournée, de- 
daigneuse) , f. ; cpigramme, f. 

Spötteln (:-) rn. (av. haben) 
(dim. de Spotten) (se) railler (fine- 
ment et d'une facon detournée); 
railler agréablement; persiller (qn): 
lancer des épigrammes; || -b, rail- 
leur ; de persillage; en se raillant ; 

{bag} —, (la) railleric (fine) ; persi- 

age, m. 

Spotten /*-) (island., suéd. 
spolla, dan. spoille, holl. spotten, 
angl. spot; de Spott) on. ler. ha: 
ben) 4° primit. plaisanter (v. Séer: 
gen) ; mit der Religion —, tourner la 
religion en plaisanterie; blasphé- 
mer; 2 accept. usuelle se moquer, 
se railler , se rire (über einen on Je: 
manb, de qn); persifler (qn); insul- 
ter (qn par des railleries); || -b, 
a) qui se moque, moqueur; b) v. 
Spoͤttiſch; || (bas) -, (la om les) mo- 
querie(s}, (raillerie(s), f. (pl.); per- 
sillage , m. 

Srötter (2-) m.g. -8 (12, 46) 
(de Spotten) celui qui se moque, 
(esprit) moqueur , railleur , fron- 
deur; ricaneur; persifleur ; esprit 
Causlique; mauvais plaisant, an. ; || 
{(Z0ol.) mouette rieuse , f. (compar. 
Diewe). 

Spötterei (--)f. pl. -en (ia, 
48) 4° v. (das) Srotten; 2° humeur 
railleuse, f.; esprit satirique où de 
salire, m.; 50 trait moqueur ou épi- 
grammatique, m.; raillerie, moque- 
rie: ironie, f.; sarcasıne, m. (com 
par. Spottrere). 

Syôtterin ( . pl. -nen 
(14, 49) (fém. de Spötter) (femme) 
railleuse; fam. moqueuse, f. 

." Svottgebot (---) n. offre dé- 
risoire, f. 

* Spottgepicht (2=--)n.poäme 
Salirique, ou. satire; epigramme, fü 

“Spottacift(=-) ın. esprit mo- 
queur, satirique uu caustique, m. 
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* Syottgelichter (:--+) n. 
rire ironique ; ris sardonique, m. 

* Syottgcib(--) n. prix déri- 
soiré, vil prix , m.; umein-, à vil 
prix, pour rien, 

Spöttiich (*-) adj. (qui a l'air 
de se moquer; qui ressemble a une 
moquerie) moqueur , railleur; iro- 
nique; de persillage; epigrammatl- 
que; salirique ; sarcastique ; gogue- 
nard, narquois; strdonique: déri- 
soire; || ade. ironiquement; d'un 
air moqueur, goguenard ou nar- 
quais; en rieanant. 

Svéttler (=-) m.g.-8(12, 46) 
(de Zwötteln) fin railleur ; fade rail- 
leur ; ricaneur, m. 

Spottlied (*-) n. chanson 
satirique ; satire {en vers), f. 

* Srottiufñ(:-) f. (envie de se 
moquer) humeur moqueuse, rail- 
leuse, goguenarde , f.; -14, adj. qui 
a l'humeur railleuse , guguenard; 
frondeur, Iquet, m, 

* Spottname {=--) m. sobri- 

*Srettrreis(*-)m. prix deri- 
soire, vil prix; m. ; bagatelle, f. 

*Spyottrede (:--) f. discours 
salirique; trail épigrammalique, m, 
epigramme, f.; persillage; quolibet, 
brocart; sareasme, m.; | (Rhet.) 
(genre ironique ou salirique) iro- 
nie; satire, f. 

* Spettvogel(!--) m. {oiseau 
rieur) v. Sretterefiel, Srétter ; fiy. 
v. Srötter, Sraßregel. 

* Srettweblieil (:- ) adj, 
etadv, fam. (d'un prix dérisoire) 4 
très-bas prix, d'un bon marché in- 
crovable. 

Serad (:) imp. de l'ind. duv. 
Sprechen. 

*Spradbäßbnlidfeit (2 ---) 
f. (de Sprache) analogie des langues 
des iıliomes ou des termes; affinité 
des mols; synonymie, f. 

*Svrahalterrhum(:--)n. 
(antiquité de langue) ancien manu- 
scril, elc., m. 

* Spyrabarm (:-) adj. pauvre 
en expressions; || -uth, [. pauvreté 
—* — {en moyens d'espres- 
sion), f. 

* Spradart (:-) f. 4e idiome; 
génie | particulier) d'une langue, 
m.; 2 facon de s’enoncer, f. (com- 
par. Sprechart). . 

*Sprahbau (*-) m. construc- 
tion particulière à une langue, syn- 
taxe (ec. de la langue allemande), À 

Sprade (<<) f. pl. -n (14, 48) 
(holl, spraak, sued. sprak, dan. 
sprog, angl. speech ; rompar. Spre: 

en, Kragen, Sagen) (faculté d'ex- 
primer ses sentiments ou ses idees 
* des sons ou par des pu ine in- 

eltigibles) langage, m. ; plus part. 
(faculté de s'énuncer par des sons 
arliculesvoix articulée articulation 
des sons, parole, f.; langage, m.;bie - 
verlieren, perdre l'usage de la parole; 
tire frappe de mutisine; || par ex- 
tens.(maniére de se servir de la pa- 
role; façon de s'énoncer ou de patler) 
éuonciation; élocution, prononcia- 
tion {v. Auéfprache ); langue (embar- 
rassre,ete.);voix|suave, ele, v, Stims 
me), f.; accent{meridional,ete.}; dia- 
lecte (v. Munvart),m,; parole(douce, 
lente, saccadée,etc.), f.: ton ; langage 
(pur, correct, etc.); parler (gra- 
cieux, choquant, etc.); verbe ‘haut, 
etc.); style (élevé, elc.), m.; ermes 
(de science, d'arts, ete.), m. pı.; im- 
proprem. (manière de s'exprimer 
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ar écrit) style, m.: || eine ſchwere - 
Kater, avoir la parole ow la langue 
cinbarrassée, s'énoncer, s'exprimer 
avec peine ; avoir le style lourd, 
saut, embarrasse ; 20 (choses qu'on 
dit) langage, m.; mot(s); terme(s,, 
m. (pl); discours, m.; mit der - 
nicht brothers, (liltér,ne vouloir 
a- sorlir avec le langage) ne vou- 
oir point parler, refuser de païler 
ou de faire des aveux ; hésiter (dans 
ses réponses); n’oser parler; tie 
Sprache ändern, changer de langaze, 
de ton; zur — foimmen, (liter, venir 
au langage) ètre rapporté; s'ebrui- 
ter, lomber dans le domaine de la 
publicité: être discuté, ètre mis 
en discussion, fam, étre mis sur !8 
tapis; 50 (ensemble des sons et des 
signes ronvenlionnels, qui servent 
de moyens d'expression orale 0% 
écrite a une categorie d'hommes, 
et plus part. à une nalion) lan- 
gue, f.; || idiome ; dialecte (v. Mune⸗ 
art), ron, jargon; palois, m.; | #4 
cumpus, 4” de la parole ; (Physiol.) 
phonateur ; 2° du langage ; de style; 
5 «le langue; de linguistique; gram- 
malical. . 
Srride (:-) imp. du subj. du 
v. Sprechen. : 
"Spracdeigenbeit | ut 
»Soprachergenthumlichkeit, ſ. 
idiotisme, an. (v. Gigenbeit). 
*Srrabenvermirrung * 
=) f. confusion des langues, fum. 
(tour de) Babel, f. 
*Srradiehler (:--) m. faule 
de langue, faute grammaticale; in- 
congruile, f. solécisme, m. 
‚"Spracdienfter, n. v. Sprach 
gitter. À | 
*Spracfertigfeit (:---) f. 
prestesse de parole, facilité d'élocu- 
tion; volubilite (de langue), f. 
*Sprachforiher (<--) m 
(celui m s'occupe de recherches 
sur les langues) linguiste ; étymolo- 
giste ; phiologuc, m. 
*Svradforfbung(:--)/fre 
cherches sur l'origine, la filialion, 
les rapports mutuels, ete. des lan- 
gues, m. pl.; (recherches de) lingui- 
stique, f.; recherches étymolugiques, 
f. pl. étymologie, f. 
* Sprabgebrau d (:--)m. use 
ge (d'une langue), m. AR 
*Spracdgelebrfamteit[?” 
2--) f. (érudition en fait de lan- 
gues) science des langues; phil 
gie; linguistique, f. * 
*Spradgelehrte(ber-) =” 
=“) m. {savant philologue, linguisté ; 
grammairien ; polygloile, m. " 
"Sprahgitier (zn ile 
(à travers laquelle on par e),f. par° 
loir, m. 
* Syrradfenner, *Srrads 
Punpige (ber-), m. connaisseur 
d'une langue — langues, M 
v. Srraitigelebrte). 
\ — — Syrads 
funvbe(:--<)f. connaissance d’un® 
langue ou des languch, f. {com par. 
Eprabgelebriamfeit). 
S ——— (<==) f. tue: 
enseignement de langue) grammä 


re, |. [0 
»Sprachlehrer (<-+) M. 
professeur de langue(s); 2° gram- 
mairien, m. + oriré de 

*Spradios(:-)ad. pie 
l'usage de la parole: 4° inter > 
ébahi, muet; 2 ‚Path.) frappé ge 
nulisme, muet; | adr. sans pe 
wir) arliculer une seuie paroe. 
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*Spradlofigfeit (2-=--) f. 
absence ou perle «de la parole, f.: 1° 
étonnement muet, m.; admiration 
muette ; slupéfaction, f.; 2° Path.) 
mulisme, m. abus. aphouie (+. 
Etimmlofigfeit), f; 

*Spradmeifter (£--) m. maf- 
tre de langue{s), m. 

Sprachnerv (2-) m. nerf qui 
préside à l'articulation du son; 
compar. Stimmners); plus part. 
nerf) hypoglosse, m. (V. Zungen: 

ıfhnem). 

*+ Spradborgan (*-:) m. v. 
Erradmwerfieug. 

*Sprabregel (222) f. règle 
d'une langue ; régle grammalicale, f. 

*Spradreinbeit :--)f. pu- 
reis de la langue; pureté de lan- 
psc: correction (du style), f.; Stre⸗ 

n nach —, recherche de la correc- 
tion, f.; iron, purisme, m. 

*Spradreiniger, m. iron. 

riste,m. . 

*Spradbridtial:-.) adj, cou- 
forme aux règles, au génie de la lan- 
gue, correct; classique; [| -feit, f 
correction (d'un terme ou du langa- 


é , f. 

*Spradrohr(!-)n. (Physiol.) 

tuvau vocal ; (Phys.) porle-voix , m. 
Spradubung (+-») f. exer- 
eice de langue, m. 

"Spra (daß (:-) m. trésor de 
moyens d'expression, de linguisu- 
que, m.; richesse en termes, f. 

»Sprachſchniger, m. solé- 


eisme, m. 

*Spradtridter (-») m. cor- 
nel acouslique, m. 

*"Sprabunterridt /!-=-) m. 
enseignement d'une langue ou de(s) 
langues, m.; leçous de langue (fran- 
gaise, elc.), f. pl. 

"Spracdverbefferer (2-1) 
m. relormaleur d’une langue; iron, 
purisie, m. 

* Spradverberber([t---) m. 
eorrupteur, fam. écorcheur d'une 
langue, m. 

*Syrradwerfieug(:--\ n.0r- 
gane de la parole ou de l'articula- 
tion de la voix; organe phonateur, 
m. (coumpar, Stimmwerkzeug). 

*Spradmibrig(:--) adj. con- 
traire aux règles ou au genie de la 
langue, incorrect ; fam. incongru. 

*Spradmwiffenihaft (=---) 
f. (science d'une langue ou des lan- 
gues) philologie ; linguistique, f. 

* Spradhzjimmer(+-»)n. par- 
loir, »n. 

Spraßen (:-) pm. im. haben) 
(Chim.) pétiller (v. Praſeln); s'é- 
carler, vesser (compur. Spreißen). 

Sprazling (<-) m. g. -(0)8, pl. 
— (42, 47) (Fond.) saillie ( arbores- 
cente, etc. qui se forme à la surface 
de l'argent en fusion), f. 

* Sprehart (:-) f. manière de 
parler ou de prononcer, prononcia- 
tion (v. Ausfprache‘, f.; dialecte (y. 
Mundart); langage; parler; dis- 
cours (soulenu, elc.); style, m. 

Spreden(z-\(75, À, I, a)(holl. 
spreeken, sued. spræka, dan. spræk- 
ke, angl. speak; compar. Sprade) 
en. (av. baben) (rendre un son 0% 
des sons) parler (se dit d'un instru- 
ment de musique, etc.); plus part, 
(émettre des sons articulés) parler ; 
proferer , prononcer, articuler des 
mots; dire; discourir; converser ; 
s'expliquer EP ct extens, (expri- 
mer ses senliments par d’auires 
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moyens que celui de — par- ' 
ler (re. par signes, des veux, du 
geste); ng: a) (exprimer vivement 
qc.; être fort expressif, très-ressem- | 
blantı parler; 5) ressortir vive- | 
ment, d'une manière frappante, | 
avec évidence; parler; étre élo-; 
quent; lémoiguer , attester ; aus fei- 
nen Augen fpricht Liebe, (Filter, amour 
parle de ses veux) ses veux expri- | 
ment son amour; die Verzweiflung 
ſpricht aus ibm, c'est le désespoir | 
D parle par sa bouche, qui lui | 
icte ces paroles; | va. (exprimer | 
ge. par des paroles) dire (ex. un 
mot à qn, du bieudeqn); pro- 
noucer (ex. un mol, un jugement); | 
parler (une langue, français, alle- 
mand, etc.); s'exprimer (en fran- | 
ais, eic.); den Segen -, donner la 

nédiction (v. Segen); Recht -, 
rendre (la) justice; prononcer une 
sentence ; impropr. einem -, parler | 
à qn; | mit einem -, parler à qn, 
converser, s’entretenir avec qn;: 


étre en conversation avec qn; mit, 


Jemanden von etwas-, parler à qu 
de qc., entretenir qn de qe. ; con- | 
verser, conferer avec qn sur qc.; | 
von Geſchaften -, parler affaires, | 
s’entretenir d'affaires; in einer Sa: 
-, prononcer dans une cause; ju- 
ger, décider une affaire ; fur etwas 
-, parler, s'interposer, militer en | 
faveur de qe.; mit fit ſprechen Taf: | 
fen, se laisser parler; permettre 
qu'on dise qce.; ètre d'un abord fa- 
cile, de bonne composition; être 
trailable (compar. Reden); nicht au 
- fein, (filter. ne pas étre à parler) 
être invisible ; être inabordable ; er 
{ft jegt nicht ju -, on ne peut lui par- 
ler en ce moment; il ne reçoil pas 
pour le moment; gut -, bien parler, 
s'énoncer avec facilité; avec élé- 
—— iron. ètre beau parleur, beau 
iseur ; —— -, parler raison- 
nablement ; parler raison; fum. 
nicht gut auf Jemanven ju - fein, ne 
pas faire l'éloge de qn, s'exprimer 
avec peu de ménagement sur le 
compte de qn; wir werben uns - ! 
nous nous parlerons ! nous nous re- 
verrons! je vous retrouverai (ail- 
leurs)! /-d, qui parle; parlant; (fort) 
expressif; frappant; eloquent; |] 
geiproben, (qui a été)dit; pronon- 
cé ; [| (bas) —, 40 (l’jaction de par- 
ler; articulation du son ou de 
parole ; paroleis), f. (pl.); pronon- 
ciation ; élocution, f.; prononcé 
(d'une sentence, elc.); || parler : 
mot/s), m.{pl.); dietion; 2e faculid 
de parier, f. (v. Sprache). 
preder (*=-)1n.g9.-8 (12, 46 
(de Sprechen) celui qui parle, qu 
dit, qui porte la parole; parleur ; 
diseur; plus part. orateur (d’une 
deputation); president de la (cham- 
bre des Communes en Angieterre), 
m. [nero ıc, 
*Sprecdhnerp ac, m. v. Sprad: 
Sprebe (*») f. pl. -n (14,18) 
(de Sprechen) élourneau, m. (v. 


taar). 
Spreißen (:-) va. el on. lo v. 
Epreizen; 2° v. Sprießen. 


*Syreiéfeber (=--) f. (Horl.) 
ressort d'attache, m. . 

Spreiten (+-) v. Spreigen, Aus: 
breiten. 

Spreizen (:-) (sud. sprida, 
angl. spread; compar, Breit, Aus— 
breiten) ra, écarter (largement) ; 
étaler (ex. sa queue); écarquiller ; 
(Bouch.) brocheter (compar, Sper: 
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ten); par extens. (Mines) étayer; 
etresillonner (v. Stügen); fit -, 
40 s'écarler; se gonfler (se dit du 
coq d'Inde); étaler sa queue, faire 
la roue se dit du paon); fig. se pa- 
vaner, étre boulli d'orgueil; se lar- 
guer (mit etwas, de qc.) [v. Br 
ig de s'appuyer ; g. se roidirg 
se herisser (se dit d’une le, 
eic.); " gefrreist, (largement) ecar- 
té; etale; beant; écarquillé ; étayé 
appuyé ; bouffi; || (das) -,(l'xcarte- 
ment; écarquillement, m.; action 
d’etayer, elc., f.; fig. ostentation, 
parade ; résistance opiniätre, f. 

Sprengbar (:-)adj.{de Sprenz 
gen) .. peut faire sauter; qui 
cède à l'action de la mine, 

* Sprengbüdhfe (2-+) f. (de 
Syrrengen) petard, m. 

Sprengel (=) m. g. —# (19, 46) 

(de Sprengen) 40 v. Sprenggeran, 
Sprengmwebel; 2° v. Sprenfel; 3° cir- 
conscription territoriale (qui forma 
le ressort d'une autorité Judiciaire 
ou ecclésiastique); (Geridts-) éten- 
due d'une juridiction, f.; ressort 
d'un tribunal), autref. finage, m.; 
Kirch-) diocèse , m. paroisse, f; 
zum — gehören, ètre du ressort, res- 
sortir (i'un tribunal); faire parlio 
d'un diocèse. 

Svrengen(i-){island, springa, 
sprengia, sued, sprænga,dan.spren- 

€, hoil. sprengen, angl. — e;o. 
Bu. de Springen) va. faire sauter ; 
plus part. 40 faire sauter (avec une 
grande violence, avec de la poudre, 
par l'explosion d'une mine); faire 
éclater; pelarder; eine Rugel -, a) 
faire sauter une bille ; b) faire éclater 
un boulet creux,une bombe,un obus; 
eine Saite —, rompre, briser violem- 
ment une corde ; in bie Luft -, faire 
sauter (en l'air); fit in bie Luft —, 
se faire sauler (ex. avec son vais- 
seau); fig. bie Banf -, faire sauter 
la banque; 2° (auseinander -) dic= 

rser ; disseminer; éparpiller ; en- 
oncer (ex. un carré); répandre 
ex. du sable sur qc.); saupoudrer 

v. Streuen); (Rel.) tacheler, mou- 
cheter {v. Sprenfeln) ; || plus part. 
(répandre des gouttes d'eau sur qe.) 
arroser (rx. une chambre); asper- 
ger; 5° faire sauter, faire franchir 
(ex. un fossé à son cheval); faire 
courir: chasser; lancer (rx. un 


la | cerf ): fig. faire circuler, répandre, 


disseminer (des bruits, elc.) ; 4° im- 
pro rem.(Archit.) arquer, cambrer, 
voüler (une poutre, elc.) ; | vn. sau» 
ter; franchir (über einen Graben -, 
un fossé avec son cheval); mener, 
pousser son cheval au grand > ph 
galoper ; courir , avancer, s’élancer 
ventre à terre, à bride aballue ; fam. 
brüler le pavé; dévorer l'espace; 
auf ben Beind Loë -, aborder, char- 
ger l'ennemi au grand galop, ſum. 
courir sus; || (dat) -, 40 (l'jaction de 
faire sauter, etc.; action de la mine; 
| dispersion; aspersion(s), f- (pl-); 
arrosement, m.; 2° action de galo- 
per, f.; (course au grand) galop, m ; 
Len compos. 4° qui failsauter; (Ar- 
till.) foudroyant; explosifs 2° qui 
sert à arroser ; d'arrosoir, 

Syprenger(:-) m. g. -3 (42, 46) 
(de Syrengen) do celui qui saute ou 
éclate, etc, ; (instrument detorture) 
élau, m.; 2 chose qu'on fait sauter, 
ete.) (Chasse) cerf, sanglier qu'on a _ 
fait partir de son gite, mu; (Bill.) 
einen — machen, faire sauler une 
bille. 


Spri 





ö— — —— — — — — — — — — —— — — 


Pin}. 2e el 3e pers. du sing. du v. 
Sprechen. 


* Svyre nagefäß (2-1) n. arro- 
soir ; goupillon, m. | 

"Orrenagräbere-) m. (lit 
ter. celui qui creuse pour faire sau- 
ter) mineur, m. 

Orne u be (=) f. (Htér. 
creux pour faire sauter) mine, f.; 
fourneau (de mine), m.; rs Ti f. 

*Sprengfeifel, m. b 
m.(v. MBeibteñel). 

* Sprengfolben (:--) m. 
pomme d'arrosoir; pomme en ar- 
rosoir, f. ; : 

⸗ A {2--) f. 40 (lit- 
fer, globe pour faire sauter) bombe 
foudroyante: 2 (globe qui éclate ) 
bombe, f.; obus, ».; grenade, f.; 
pélard,m. · , 

* Sprengpinfel 5 m. {lit- 
ter, pinceau à arroser) ( N) gou- 

ilon, m. ;(Artill.) brosse à humec- 

r; tel.) brosse à moucheter, f. 

* Sprengtonne (=-+) f. baril 
foudroyant, m. 

* Spreugtridbter {:-°) m. 
(liter. entonuoir à asperger ) chan- 
tepleure, f. Sprengen. 

Sprengung (=) f v. (bas) 

* Sprengwage (-») f. voice 
d'une voiture, f. 

* Sprengmebel (*--) m. as- 
persoir, goupillon, m.; -férmig, 
adj. qui a la forme d'un goupillon, 
(Hist, nat.) aspergillifurme ; asper- 
gillaire. 

* Sprengmerf (2-)n. 40 ou- 
vrageis), m. {pl.)choses, matitres 
propres à faire sauter qc.; matières 
explosives, f. pl; conduitis), four- 
neau(x} de mine, “a. H.); 2 (chosrs 
dispersdrs) treillis, (Serr.) treillage 
orné de figures: || (Charp.) assem- 
blage de poutres soutenucs par des 
jambeites, etc. , m. 

—— n. 9. -8 (12, 46) 
(angl. springe, de Sprengen) 40 („ro- 
grem. chose qui saute) toisel.) cer- 
ceau „ lacet, lacs , »n.; 2° mouche- 
ture; tavelure, f. 

Sprenfeln(? ra. (de SrrentkTf) 
moucheter; marqueler; tacheler ; 
{Rel.) marbrer; Jasper; bigarrer; 
I geiprenfelt, moucheté ; marqueté; 
tacheté ; marbré; bigarre; ( Mist, 
nal.) maculé ; varié ; maculi... 

Sprenfelig (:--) adj. syn. 
Geirrenfelt, v. Sprenfeln._ 

Sypreu(<) f. (rompar. Sprühen et 
Gtreuen) balle (d'avoine, clc.); me- 


uilier , 


nue paille, f. paillons £-bourriers, 
m. pl. ; ||! Bol.) paillette(s), f. (pl.); 
fig. poussière, f. ; déchet, m. 

. Évreuarti (*-=-) ad). a 
ressemble à de la paille ou à des 
aillelies ; — paléacé; paléi- 
orme; ( Minér, } pailleté ; || adv. 
comme la paille; fig. comme la 
poussière. 

* Spreublätthen —— n. 
(B.t.) (petite écaille) pail y € 

* Gypreufaben, m. (Bot.) fim- 
brille , f. 

»Syreuförmig, Spreuidt 
(+) adj, v. Syreuartig. 

Svpreuig (<-) adj. qui contient 
de la balle, de la menue paille, etc, 
(v. Spreu); (Bot.) v. Spreutragent. 

* Spreuregen(*--)m.bruine, 
f. (v. Sprühregen). 

* Epreutragend (2--) adj 
Bot.) (qui est} garni de pail x 
a 2 18 paillettes, 

Sprich (:) impér. 2e pers. 
sing. du v. Gpreken. ici 

Srriäf, Spricht ) prés. de 





on, sorlir 
pousser ; 

Keimen) ; bourgeonner (v. Knospen); 
fig. naltre (de ge.); poindre; croi- 
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’ Syridiwert/*-)n. (de Spre: 


den) proverbe , adage; dicton, m.; 
qum- werben, passer cn proverbe, 


*Eyribwörtiih (+-“) adj. 


proverbial ; || ade. proverbialement. 


Spriegel (:-) m. g.-# (42) 


archel; cerceau, m,; -wagen, m. 
chariot à archels, m. 


Spriefen(t-) (78, a) (goth. 


spraula, island. sprœta, sprilia, 
sprolla, suéd. sprila, Aull. sprot- 


ten, angl. sprout ; compar. Sprofle) 
de lerre en pointe), 
indre, naître ;germer (v. 


tre; éclore; | -b, qui pousse, dont 
les pointes s'élèvent, naissant: 
croissant ; || (bas) -, (l'état de ce ui 
pousse, elc.; naissance , f. ; accrois- 
sement (des pointes, des jeunes 
— ‚m. [v. Grrofie. 

Spriefel(*-) m. g.-8 (12, 46) 

Spriet (<=) n.9. er: .— 
(12,47) (compar. Sprießel et Sprei: 
gen) (tige dout les branches s’ccar- 
lent) branche fourchue, fourche, f. 
(com per Gabel); (Mar.) baleston, 
m.; livarde, f. R 

Syring(+)l.imper. du v.Sprin: 
gen; IL stehst. m. ein. g. e)8, pl. 
-e (42, 47) 4° saillie , f. ; (Mar.) relè 
vementdes ponts, m.; (-auf bem An: 
kertaue) embossure, f. croupiat, m,; 
25 source (jaillissante), f. (v. Spring: 
auell); saut (d'une rivière) m. (v. 
Waſſerfall). [à jet, /. 

* Springanfer (==) m. ancre 

*Springball(:-) m.balle qui 
rebondit, balle élastique, f. 

* Springlbrunnenjbeden, n. 
bassin {d'une fontaine), ın. 

* Springbod (2-) m. ( Filter. 
bouc sauleur) v. ©teinbré, Gazelle; 
plus part. sauleur desrochers, m. 
gazelle du Cap (-de-Bonne-Espé- 
rance), f. 

*Springbrunnen (<-+) m. 
source jaillissante % Springquell); 
us part. (funitlider 2) fontaine 
Gaitlissante), f-jeid’eau, m. 

Springen (+-) (77, a) (island, 
spranga, suc. pra Zen.springe, 
holl, springen, angl. spring; cm 
par. Sprießen, Sprengen, Epriiben) 
en, (av. jein el ggf. av. haben) 40 (se 
rompre; se déchirer subitement et 
avec bruit; se dit de corps secs el 
élastiques) éclater ; se féler ; crever 
(compar. Piagen); se rompre (com- 
par. Reifen); se fendre; se fissu- 
rer; se gercer ( compar, fid Spal⸗ 
ten, Riſſig werben); || par ertens. 
(Auf-, auseinanber-) s'écarter (avec 
force); s'ouvrir subitement: se dis- 

rser; (Bol.) (Muf- ) se séparer 

sans déchirement et le long de la 
suture d'union), s'ouvrir spontand- 
ment: être dehiscent; || bas Glas 
fpringt von ber Hige, (le verre éclate 
par la chaleur) la chaleur fait écla- 
ter le verre; 20 (Ab-, von etwas -) 
se détacher (avec force) , sauter (se 
dit d'un boulon, d’un bouchon,etc.); 
étre projeté {avec force); jaillir (se 
dit d'an liquide, etc.) ; jouer (se dit 
des jets d'eaux); bondir : ricocher ; 
(uruf-) être repercuté, rebondir; 
rejaillir; frapper de bricole {rom 
par. Prallen, von ber Band (qu: 
rüd-). bondir contre le mur, ètre 
renvoyé par le mur, rebondir après 
avoir frappé le mur; an den Kopf, in 
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bas Muge-, sauter À la iète, venir 
fra pee la tête, entrer dans l'œil (se 
dil d'un corps qui a bondi ou d'un 
éclat}; 3° s'élancer (en l'air par la 
seule puissance des muscles), sauter; 
bondir (ex. sur sa chaise); (bin uns 
ber =) sautiller ; voltiger ; (av. baden) 
courir (par bonds}; einem an ben Hals 
-,sauler au cou de ou à qn; 4° (Zoo!.} 
saillir; féconder ; 5° (Heraus-, Bor-) 
se projeler, s'élancer; saillir ; im- 
proprem. (changer brusquement de 
direction) se jeter (en avant, de côté, 
elc.); s'avancer, être proéminent, 
saillir dv: Bor-fpringen); s'écarter 
v. Ab:fpringen) ; rentrer (v. Zurüds 
pringen); || fig. fam. sauter; être 
vendu; perdre sa charge; || aus ets 
Was -, sauter, s'élancer, se jeter, 
se précipiter de (l’intérieur de) qc., 
—— qc. (ex. par la fenétre), ou en 
as de qc. (x. de la voiturc); sor- 
tir (vivement, brusquement) de ac. 
s'élancer au-dessus de la surface de 
c. (rx. de l'eau); saillir, se projeler 
e l'intérieur de qe.; über etwas (him 
we) -, sauter par-dessus qc.: fran- 
chir ge. (d'un saut, d’un bond) ; fig. 
sauler {ex. un passage); glisser (eZ. 
sur un point délicat) ; frringen Laffen, 
faire sauter; faire saillir ; faire jouer 
les eaux, elc.); fig. fam. passer 
au fil de l'épée, elc.): faire sauter; 
f|-b, 40 qui éclate, etc. ; (Bot.) de- 
hiscent; 2° bondissant; jaillissan 
rebondissant; qui a bondi; 3%q 
saute, elc.; sautillant ; |} qui a l'ha- 
bitude de sauter, sauteur; (Zool.) 
saltigrade; || (das) - , to{l'Xétat de ce 
quiéclale, m.; felure; explosion 
(d'une bombe, d'une mine, etc.). [; 
écartement ( brusque}, m.: (Bol 
déhiscence , f.; 2° bondissement; 
Jaillissement ; rebondissement, m; 
ricochels, ın. »l.; 50 action de saw 
ter, fü "UE à m. (pl.) (rompar. 
Sprung); (Antiqu.) saltation, f.; | 
en compos. (Artill., Arlif.) explo= 
sif; foudrovant ; (Bot.) dehiscentz 
(Phys. ) élastique ; (Hydraul.) jaillis 
sant ; (Zool.) sauteur ; salligrade. 

Springer (=) m. (de Springen) 
sauteur; volligeur; saltimbanque; 
(Antiqu.) saltateur : (Zool.} {animal} 
sauleur, m.; plus part. a)v.@rring 
bafe; blaraignée sauteuse, (aranéide} 
salligrade, f (division de la tribu des 
araignées vagabondes); | sallique, f. 
jus de saltigrades\: cv. Séra 

elwall; d) v. Springfifé ; (Jeu d'é- 
checs) cavalier, ın. 

"Springfaden (2-“"Jm. Wfl 
(de verre) cassant, m.; 2> filel élas- 
tique, m.v. Sporenſchleuder. Im. 

Springfeber(*-»)f. ressort, 

»Springfiſch (:-) m. poisson 
sauteur ; plus part. exocel sauteur, 
m. (v. Hürfer), 

*Cyrinafluth (-) f. (liter. 
Not qui saute) haute marée, pleins 
mer, f.; plus part. macaret, masca- 
ret, sn. (v. Springwelle). 

*"Springfrudbt (+-) f. fruit 
déhiscent, m.; plus part. &laterie, f. 

"Springfus (*-) m. (Zool.) 
pied organisé pour le saut, m. paite 
sauteuse (de certains insectes), f 

A ROLE CR n. 4° {verre 
cassant ; ver qui éclate) {Phys.) lar- 
me de verre, larme batavique, . # 
(litler. verre qui saute) diable car- 
tésien, ludion, m. 

*’Springgurfe (:2--) f. com 
combre sauvage, m. (y. &utrfe). 

*Springbabn, m. *Erring: 
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bahnchen (!-»-) n. (litter. petit 
coq sauleur) 4° altise sauleuse, f. 
(insecte, genre allica, ordre coléo- 
ptères) ; 2 v. Seuichrede, , 

"Springhafe (--) m, (lilter. 
lièvre sauleur) gerbuise, f. gerbo, m. 
{genre de mammifères, ordre ron- 
geurs) ; || par extens.-n, pl. gerboi- 
siens, (rongeurs) sauleurs, macro- 
podes, dipodes, m. pl. (Iribu de 
rongrurs). 

e Svpri ngindfelb (2--)m.fig. 
fam. sauteur, jeune étourdi; vert 
galant, m. 

*Sypringfäfer (?--) m. (co- 
léopière sauleur; plus part.) élaté- 
ride, m. (tribu de coleopteres); ac- 
cepl. resir. laupin, m. (genre d'é- 
laterides) ; leusbtenter -, taupin cu- 
cujo, m. vulg. moucho lumineuse, 
{. elater noctilucens. 

*Springfolben (:-+) m. 4 
(Phys) matras de Bologne, m.; 2 v. 
Sdrvingfolben. 

"Springförner (=-+) n. > 
graines (qui sont) projetées par des 
filets élastiques: plus part. semen- 
ces de ricin {vr. Wunderbaum) ; fleine 
-, semences d’epurge, J. pl. semina 
Calaputiæ minoris (v. Springfraut); 
-öl, n. buile d'épurge, f. oleum eu- 
phorbis lathyris. 

*Springfraft (*-)f. (liter. 
force du saut) force zes, £ 
ressort, m. ; élasticité, f. (v. Schnell 
kraft, Spanntraft). 

*Springfraut (*-)n. (litter, 
herbe élastique; herbe dont les 
fruits sont des élatéries; ex. plante 
cuphorbiacée, v. Schneller ; plus 
part.) balsamine, f. impatiens (gen- 
re de plantes, fam. géraniées) ; gel: 
bes -, balsamine jaune, f. (impa- 
tiens) noli-me-tangerc, m.; flcineé -, 
(euphorbe) épurge, f. euphorbia la- 
— (syn. kreuzblattrige Wolfs⸗ 
mi 


*Springfugel(2--)f. 4e bille 
qui saute, qui a sauté, f.; boulet qui 
a ricoché, »n.; 2° boule de plomb des 
danseurs de corde, f. 

"Springfunft (:-) f. art de 
sauter, de volliger, m, gymnaslique 
—— (antiqu.) saltation, f.; 
art de(s) sallimbanque(s), m. 

Pr .). 

*Springlade (:--) f. (Orgue) 
porte-venti à soupapes, m. 

*Springleib (+-) m. (Zool.) 
abdomen sauleur, m. 

*Springquell (S-) m. source 
Jaillissante, source vive, fontaine 
(d'eau vive), f.; eaux vives, f- pl. 

*Springröhre(t--)f. conduit 
d'un jet d'eau, luyau de fontaine, 
m. souche, f. förner, 

*Springfame, m. v. Spring: 

»Springſchwanz (*-) m. 4° 
guess organisée pour le saut ; queue 

lastique, f.; 2° animal poduro, m.; 

fus part. a) podure ; pudurelle, f. 
ar el famille d'insectes, ordre 
Ihrsanures) ; h) (mammifère) halma- 
ture; sens restr, kanguroo, m. hal- 
maturus (v. Beutelthier). 

*Springftange (==) f. balan- 
cier, m. d'esloc, mw, 

*Springftod (2-) m. brin 

*Springtau (:-) n. embos- 
sure, f. 

*Sypringmaffer (*--)n. eaux 
Jaillissantes, eaux vives, f. pl.; jet 


eau, m. 
*Springmwelle(2--)f. (liter. 
Deutſch dranz. 
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vague qui saute) mascarel, macaret, 
ral d’eau, m. barre, f. 

*Springwurm (:-) m. (liller. 
ver sauleur) ascaride vermiculaire, 
m, (zoophyle vermiculaire, ordre 
entozoaires cavilaires; syn. Maten: 
wurm). 

*Springzelt(2-)f. 1° temps de 
la haute marée ; 2 temps de l'accou- 
plement des bestiaux, m. monte, f. 

*Eprigbab(*-)n. (de Sprigen 
(bain de) douche, f. prigen) 

*Spyrigbüdfe (2--) f. serin- 
gue (à injection, à lavement) ; clyso- 
pompe, f: clysoir, m. 

Sprige(i-)f. pl.-n{44, 48) (de 
—* —J.— à l'aide u- 

wel on lance un liquide) seringue ; 
(Heuer ) pompe (à feu) ; pompe (as- 
pirante et) foulante, f. 

Sprigen (+-) (autref. Sprutten, 
suéd. spruta, dan. sprœite, sprude, 
dal. sprizzar: compar. Springen, 
Sprengen, Sprießen, Spruteln, 
Sprüben) en. (av. haben et av. fein) 
Jaillir, saillir, rejaillir ; /Fond.) écla- 
ter; || va. (faire jaillir) jeter, lan- 
cer (un liquide par jew), projeter 
Ci force); seringuer ; rejeter, 
aire rejaillir ; (Physiol.) éjaculer ; 
N éclabousser ; asperger (v. Be: 
fprigen) ; in etwas —, injecter (er. de 
l'eau) dans qe. ; injecter (ex. le sys- 
tème vasculaire avec du mercure); 
| absol. lancer de l'eau, etc.; faire 
jouer une pompe ou une seringue ; 
seringuer ; faire, pousser une injec- 
tion où des injections; administrer 
une douche ou des douches ; |} (bas) 
-, 4° (l'état de ce qui jaillit) jaillis- 
sement, m.; projeelion (de l’eau, du 
sang, etc.), f.; jet(s), m. (»l.); 2 ac- 
tion de lancer, etc. —— pro- 
jection ; éjaculation ; injection(s) ; 
aspersion(s}, f. ( Pl.) 

*Sprisenhaus (?2=-)n. (mal- 
son ou) dépôt des pornpes à feu, m, 

"Sprigenleute(+»==») pl, (sa- 
peurs) pompiers, m. pl. 

*Sprigenmeifler (2-0) m. 
maitre gr ; inspecteur des 
pompes à feu, m. 

* Sprigenrohr,n.* Spriben: 
töhre, f. 1° canon d'une seringue; 
2° tuyau d'une pompe à feu; con- 
duit (élastique) d’une clyso-pompe , 
me. ; 3° (Sprigenröhrchen, n. Veanaié 
d'une seringue, f. 

* Sprigenftod(!»--)m. rat 
(d'une seringue, d’une pompe à feu), 
m 


Spriger(2-)m.g.-8 (412, 46) 
(de Sprigen) celui qui lance de l’eau, 
etc.; pompier, n.: (Zool.) v. Gprit: 
wall; (Anat.) v. Sprigmusfel, 

ALAN ie (<<) m. (poisson 
qui lance de l’eau ge. Jeu) v. Ruf: 
felfifch ; l'abus. v. Gprigoall. 

* Spriggebadenes (*22228) 
n. *Sprigfuden, m. sorte de 
pälisserie, qu'on prépare en jetant la 
pète, à l'aide d'une seringue, dans 
de la graisse fondue, f. 

*Syrcitleber(=-<) n. manle- 
let (d'une voiture), m. 

"Sprigloh (:-) n. (Zool.) 
event, m. 

*Sprigmittel, n. ( Fhéran. } 
{médicament qui est administr 
sous forme d’)injection, f. (ou de) 
lavement, m. 

*Sprigmusfel(2-») m. mus- 
cle accélérateur (du cours des uri- 
nes, elc ). m. 
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* Spribregen (:-)m. (liltér, 
pluie d’aspersion) v. Staubregen, 

* Sprigrôbre (*-=) f. {con- 
duit par lequel un liquide est pro- 
jeté) 40 v. Spritzenrobr; 90 {Zool.) 
event (d'une baleine) ; (on Sprißz⸗ 
röhrben, n.) siphon ; siphonule; (A- 
nal.) conduit éjaculateur, m. 

* Sprigmwall (=-) m. (célacé 
a rejelle l’eau en un je! souf- 

eur, m, 

"Sprigwurm (=-) m. (ver qui 
ehr un liquide) siponcle, m. 
genre de zoophytes, clusse échi- 
nodermes apodes). 

Sprôbe (<-) adj. (qui manque 
de Nexibilite ou de souplesse) sce 
et dur ; roide; scaricux; qui tend 
à se gercer (se dit de la peau); 
cassant (se dit d’un metal); aigre, 
rouverin (se dit du fer); pailleux ; 
revèche; (Peint.) dur; || fig. roide, 
rigide ; austère; prude ; indiffe- 
rent; précieux ; dedaigneur; fam. 
rechigné; revèche ; (eine) —, subst. 
(une femme) prude, précteuse, fam. 
bégueule, f. ; fam. Fvête thun, af- 
fecter des mœurs austeres; affecter 
des airs dédaigneux ; faire la prude 
ou la précieuse; rechigner ; bag 
Sprötethun, la pruderie, 

"Spropdglanzerzs, nv. 
Schmwarzgülbenerz. 

* Spröbdhuflg (-»)adj. qui a 
le pied rude (se ait d'un cheval), 

prödigkeit (==) f. pl. -en 
(t4, 49) 1° (qualité de ce qui est sec, 
etc.) sécheresse; dureté; roideur ; 
âpreté, f. ; manque de flexibilité, de 
souplesse, m.; propriélés cassantes, 
f. pl. ; aigreur ; (19. austérité (des 
mœurs ou des dehors); pruderie, 
f.; manières dédaigneuses, f. pl. ; 
fam. air rechigne, m.; 2e traitement 
dédaigneux ; propos déplaisant; dé- 
dain(s), m. (pl.). 

Sproß () J. imp.de l'ind. dur, 
Sprießen; IL. subst. m. g.-es, pl. 
—€ (42, 47) ou g. -en, pl. -en (45, 49) 
(holl. spruid, angl. sprout, de 
Eprichen) (proprem. pointe d'un 
véyétal, qui perce la terre) pousse, 
(; bourgeon; tendron; «bus. stro- 

ile, m. (v. Zapfen); (Bot.) (pousse 
qu sort de la racine d'une plante ou 
de l'écorce d’un arbre) rejet, reje- 
ton , scion (Turpin); stolon (syn. 
Ausläufer); plus part. - ou Sprôÿ: 
ling, m. (prolongement flagelliforme 
d'une racine, qui rampe sur la 
terre, et qui, à des points fixes, émet 
des racines ; filet traçant, coulant) 
sarment (Zinne), drageon; propa- 
cule ; Wurzel -, sobole, m. (compar. 
Shösling); par extens. (Zool.) 40 
bouture, f. (compar. Keim); 9e 
branche (d'une corne rameuse) „fs 
Augen-, andouiller; propugnacule, 
m.;|| (Dermat.) lache, f. (v. Som: 
merfprofien). 

Spröschen (2°) n. g.-8 (12,16) 
(dım. de Sproffe) jeune pousse, f. ; 
tendron, m. , 

Svroffe(ie)f. pl. -n (414,48) 1» 
v. Srroÿ; 2 (rompar. Spreizein) 
(tige de bois qui serı a écarter deux 
choses l'une de l'autre) échelon 

d'une échelle), m.; cheville, f. ; 

Charret.) épart , m. traverse; latte 

d'un moulin à ne traverse, f. 
croisillon (d'une fenêtre) , m. | 

Syprôffe(:-) imp. du subj, du 
v. Spricien. 

Sproffen (*-) (de Sproß) en. 
49 (av. fein) pousser (v. Sprießen); 20 
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(av. haben) pousser des rejetons ou Sprühen (2-) (angl. sparkle; | esclandre, m.; Nembarras fâcheux ; 
des bourgeons; émettre des coulants; | compar, Sprengen, Sprigen, Spreu) | abus scandaleux, m. (pl.); menées 
bourgeonner (v. Keimen) ;, Wieter-, | on. (av. haben) être projeté avec | f. pl.; plus part. (Croyances pop. 
repousser ; || -d, 4e v. Spriegen ; 20 | force, jaillir (se dit d'etincelles, de | apparition d'un ou de!s) fantôme(s), 
ui bourgeonne , ele. : (Bot.) proli- | parcelles enflammées ); fig. jaillir | m. (Pu rumeur nocturne causeo 
ère; sarmenteux { v. Ranfentreiz comme des étincelles, comme des | par des lutins, [. 
Benb); sobolifère ; || (bag), 40 v. éclairs) ; || va. et absol. projeter (des | Spulen (:-) on. (av. haben) fairo 
(das) Sprieien ; 20 bourgeonnement, élincelles) ; répandre, disperser ; fai- | du bruit: faire des menées; plus 
.; (Bot.) prolification ; prolifera- | re jaillir; vomir (des étincelles, se | part. revenir ; lutiner; lv. unip. es 
tion, f. : dit d'un volcan, etc.) ; petiller ; || -b, foutt. ilrevient des esprits: il yades 
- Sproffenfidte (2--.) f- | 4 qui jaillit; fig. élincelant; scin- | revenants(en ce lieu); e8 fpuft in jei- 
(littér. pin à bourgeons) sapinette , tillant ; éblouissant ; 2° qui jelte (des | nem KRopfe, il y a des fantômes dans <a 
f. ou sapin du Canada, m. abies étincelles); petillant ; || (Bas) -, (la) | lète, dans son cerveau, il a des ha!- 
Canadensis. projection (d’etincelies, etc,): dis- lucinations, il a le cerveau déraugé ; 
Sprôpling(:-) m. 9. -{e)8, pl. | persion ; scintillation (ex. des yeux, | (pas) -, (l'action de faire du 
-e(12, 47) (dim. de Sproÿ) 4° (pe- | des diamants), f.; (traits de) feu (qui | bruit, de revenir, etc. f. (x. Sput, 
til ar rejeton ; (Bot.) coulant (v. | s’échappent) ; petillement (du feu, | Sputerei). 
Sprof) : 2» outure , f.; propacule, | de l'esprit, etc.), m, Spuferei (--2) f. — en (13, 
m. (v. Stedreis); fig. rejeton, descen- * Sprübfeucr(:-<) n./feu qui | 19) fam. apparition de fantômes, f. 
dant (compar. Stammbhalter), m, ; || ul.) Spulden (+) n. g.-8 (12, 46) 


m projelle des etincelles, m. ; (Ar De ! 
tmpropr. (Afin.) v. Spraling. — de feu, f.; fusées, [; pli fig. | (dim. de Spule) bobinette, f. 


















































































protte (2-) f. pl, -n (44,48) | feu d'artifice ; éclat pétillant, m. Spule {<-)f, pl. -n (14 49) 
sardine (fumée), — Sırs | *"Spruhregen (==) m. pluie | (sued. et dan. AE Pr As Ai 
belle). fine (et pénétrante), bruine ; 4n- | ang!. spool, ital. spola, espayn. et 


Sprud(z)m.g.-(e)8, pl.S rũche 
(12, 47) TN — Pr ar 

an, sprog; de Spreden) 40 action 
de prononcer une sentence, [. pro- 
noncé (d'une —— » jugement, 
m.; décision (magistrale, arbitrale), 
Ale - einleiten, vorbereiten, (lister. 
pr parer pour lejugement)instruire 
un procès); zum — bringen, mettre 
en jugement; faire juger; 20 ce 
qu'on dit ; jugement m. sentence 
qu'un tribunal (prononce), f.; arröt, 
m.;sens restr, parole, mémorable 
sentence, f.apophihegme; proverbe; 
aphorisme; passage ( iblique, etc.}, 
m.; decision (d'un oracle), [. ; iron. 
oracle, m. 

„Seruchbuch (:-) n.livre, m. 
collection de senlences, elc. (y. 
Spruch), f. | 

Sprüchreim (*-) m. sentence 
rimée , f.; quatrain (de Nostrada- 
mus, etc.) m. , 

"Sprudmeife (2--)ade. par 
senlences ; en forme de sentence s); 
d'une manière aphoristique, 


> 


* Sprudwort, n. v, Sprik: 
wort. ven ü v 9 


Syrubel (2) m. g--8 (12, 46) 
(se Spritein) jaillissement ; bouil- 
onnement (d’une source, etc.); tour 
billonnerment (de l’eau, elc.) ; flux 
abondant) , m. abondance, f. tour- 
illon (de paroles, etc.), m.: 20 
source (jaillissante), fi eaux vives, 
f. pl. —— Stru el). 
Sprupelfopf (£--) m. tète 
bouillante ou chaude, f. esprit fou- 
gueux, m. 

Sprudeln (69 —— Bro⸗ 
bein, Strudeln, Sprü en) on. (av. has 
ben) (ètre dans une vive ébullition ; 
jaillir tumultueusement bouillon- 
ner ; tourbillonner (en aillissant) ; 
sc presser, se heurter (en sortant, 
se dit des flots, et fig. des paro. 
les); sortir à flots ; petiller ; | faire 
jaillir, rejeter avec vivacité, avec 
un vif mouvement de dégoût , etc.; 
protérer ayec une extrême volubi- 
ilé; bredouiller ; se répandre en 
un flot de...; vomir (ex, des in- 
—— ſprudelnd, qui bouillonne, 

ouillonnant, bouillant; fig. en tré- 
Pignant (de colère, etc.); avec une 
€xtrème volubilité ; || (pas) =, 40 (le) 
bouillonnement (v. Sprubei, 40) ; 25 
action de faire jaillir ‚eic. f.; bre- 
douiliement, m. 

z Sprubdelftein (£=-) m. (pler 
re ou) formation fontinale, f.: cal- 
Caire fontinal, calcaire lufacé, m. 


proprem. pluie, f.; jet d’etincelles, Bering, espolin, anc. frane. espau- 
in. ee) (corps cylindrique) tuyau (de 
plume); plus part, fuseau (pour 
devider le fil, ete.), m. bobine ; sé 
poule, f.; (Tiss.) époullin, m.; (Soie) 
canelle, f.; (Cord.) recueilloir, m. 
Spüle (2e) f. (de Spülen) 4 r. 
(bas) Spulen ; 2° endroit où l'on la- 
ve ; gué, m. fem fen Schwenme). 


Sprung (2) m. g. (el, pl. 
Sprünge (42,47) (island. spran a 
sued, sprang, dan. spring, holi. 
Sprong; de Springen) 4° (action de 
sauler une fuis ; Physiol. projection 
d'un corps en l'air par la seule puis- 
sance des muscles) saut; bond; élan, 
m.; gambade, f.; | (Zool.) accouple- 
ment; | (état d'un corps qui bondit, 
etc.) bond ; saut: ricochet, m. ; fig. 
a) (mouvement brusque où saccade) 
bond; saut, m. ; saccade , f.; fum, 
soubresaut, m,; b) intervalle (qu'on 
peut franchir d'un saut), m.; petite 
distance, f.; fam. deux pas, m. pl.: 
(Mus.) intervalle, m.; || fig. fum. 
lour ; coup (de tète), m.; ruse, f. ; 
[| mit einem-, tout d'un saut, de 
Piss saut; de prime abord, d'em- 

Ike; Sprünge maben, faire des 
bonds, bondir, sauter; sautiller, 
gambader ; fig. fam. a) sauter; se 
Cabrer , se roidir; se montrer recal- 
eitrant; b) faire des fredaines ou 
des incartades; faire des siennes; 
fam. einem auf die Sprünge fom: 
men , découvrir les menées de qn; 
einem auf die Sprünge helfen, aider 
qn à trouver la voie, meltre qn sur 
la voie; auf dem -e ſtehen, ètre sur 
le point (de partir, eic.); 20 (chose 
qui saute) (Tiss.) pas, m.;(Mar.) 
Chute de l'avant (d’une voile), f.; 30 
(ais du saut) pee de derrière 


"Spuleifen [2-=-) n. fer à bo- 
bine, m.; (Drap.) broche, f. 

Spulen (:-) va. (mettre Le fil 
sur la bobine 04 en époulle) bo- 
biner, 

Spilen (:-) (holl. spœlen) en. 
av. haben; frapper, heurter (qc., ex. 
e rivage, en ondulant), laver, bai 

gner ; || va. 40 porter (par un mauc 
rement ondulatoire), jeter (rx. sur 
la plage, se dit des Mots); % laver 
(en agitant), écurer (er. la vais- 
seile); rincer (ex. la bouche); ai- 
gayer, guéer (rx, le linge); dégor- 
ger (ex. la laine); fam. pluis. arro- 
ser, inonder (le gosier, etc.) ; jj (bas) 
-, 4° (")action des Nols qui heur- 
tent, f. choc des flots, m.; 20 action 
de porter, de jeter, de laver, etc., 
f.; aigayage ; écurage, m.; lotion(s); 
ablution(s), f. ( pe.) 

Sruler (2e) me, g- -8 (12,16) (de 
Spulen) bobineur, m. 

"Spülfaf (2-)n. * Spülz 
gelte, f. *Spülfeffel, m. cu 
dcr ls 1e uet, ni Er : 

"Spulförmig (2--) adj. qu 
a la forme d'un fuseau ou d'une bo- 

FR TE Var 8 (19) 

pulicht (<-)n, g.-{e te 
v. Spülwafjer ; 2 choses qui ont été 
entrainées par l'action de laver, l&- 
vures ; immundices, f. pl. 

*Gpulmustel (:--) m. mus 
cle lombricoide, m. (syn. Wurm 
musfel), 

"Spulrab (2-) n. rouet (ä bo- 
biner) ; guindre, m. 

"Spuülwajfer (2-v) n. (eau 
avec laquelle on a rincé) ringureis), 
lavureis), f. ( pt). 

*Spulwurm (2-) m. (liter, 
ver en luyau de plume, ver eylin- 
pie, (ver große —) ascaride lom- 

©, 


du lièvre, etc.) ; 5) (Chasse) plante 
u pied, fr; c) v. Sprungbein ; 40 (s0- 
lulion de continuité qui est Le ré- 
sultat d'une séparation spontanée) 
félure, fente ; gerçure dr Rip); (Ve 
ter.) brisure; seime, f. 
*Sprungbein (*-) n. (lilter. 
08 qui sert au saut) astragale, m, 
*Sprunglauf (:-) m. galop 
m. (marllapia: bricole, 7 
»Sprungriemen (-=) m. 
*Sprungmweife(t--) ado. par 
sauts ; par bonds; par boutades. 
Spuden (:-) (dim. de Speien) 
on. (av. haben) et va. cracher (sou- 
vent et en pelile quantité); fam, 
crachoter ; || (das) -, (l'}expectora- 
tion fréquente, sputalion, f.; fam. 
erachotement, m. m. 
*"Spudnapf {:-) m. erachoir, 
Spuhle sc., f. v. Spule ıc. 
Spuf (:) m. I; -(e)8, pl, — (19, 
47) (suéd, spok, holl, spook, dan. 
spœægerie ; compar. le lat.spectrum) 
tumulte, fracas (v. Lärm), m.; fam. 
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bricoide, lombric, m. ascaris lum- 
bricoides (zoophyte, genre ascaris, 
classe enlozooaires cavilaires); par 
extens. Spulwürmer, pl. némato- 
des, nématloïdes, entozoaires cavi- 
laires, m. pl. (syn. Babenwürmer), 
Spunb (2) m.g.-(e)8, pl. Spinde 
(12, 47) (island. spons, holl. spond, 


Spur 


Staa 


Staa 





sued. spund, dan. spunds; compar. 
Spindel, Bund) 4° (cône qui sert à 
boucher un trou, v. 3apfen: p'us 

art. bouchon épais) bondon, m.; 
Hydrotechn.) bonde; (Armur.) cris 
que, fs (Artill.) bouchon, valet; 
Horticult.) tampon, m.; cheville, 
A I par extens. (Men.) bord, m. 
feuillure ; (Mines) porte, trappe, f. 
2 v. Spundloch. 

*Spundbohrer u m. 
(Tonn.) bondonnière, f. 

*Syunbbrett(:-)n.ais à plan. 
cheier, m.; planche de parquet, f. 

Spunden (:-) va, (de Spund) 
bondonner ; À par extens. 1° fermer 
un tonneau ou des tonneaux (d'une 
manière quelronque);|}metire en 
tonne{s}; 2% assembler (des plan- 
ches) en rainure, planchéier ; par 
queter. 

Spiünder a, m, y. -8 (12, 46) 
celui qui bondonne, etc.; encaveur 
m. [les boissons, f. 

*Spunbgeld (:-) n. taxe sur 

Spundhefen {:--) pl. levüre 
(qui s'écoule par la bonde), f. 

*Spunbhobel, m. bouvet, m. 

*Spundloh (:-}) n. trou du 
bondon, »+.; bonde, f. 

* Spunbfiäge(:-.) f. scie à fai- 
re le trou du bondon, f. 

*Spunvbtiefe (:--) f. profon- 
deur du milieu du tonngau, f. 

*Spundzicher (<--) m. lire- 
bondon, m. 

Spur (:)£ pl. -en (14, 49) (isl. 
spoer, suéd. sporn) (empreinte, rai- 
nure, marque qui indique que qn 
ou qc. a passé par là) trace, f. ; ves- 
lige/s), m. (pl); piste {d'un cerf, 
elc.}; voie (d'une voiture, d'une 
bete); (Chasse! erre, quète, f.; fou- 
lées ; brisées, f. pl. : (Mar.) sillage, 
m. ; (Wagen -) ornière, f. (v. Gelei⸗ 
fe); || par exlens, 40 (rainure arti- 
ficielle) trace, f. rail (d'un chemin 
de fer), m.; (Fond.) rigole ; (Mar.) 
carlingue, elambraie (des mäls), f.; 
2 (Zool.) pelma, m. v. (du6:)Sohle ; 
I fig. trace, f. ; vestige, indice, m.; 
die - (vom etwas) haben, auf ver - fein, 
a) avoir (trouvé) la trace ou les tra- 
ces (de qc.); être sur la voie ; (Chas- 
se) flairer, halener (la bete); b) (vie 
-en haben ou tragen) conserver, por- 
ter les vestiges ow l'empreinte (de 
qc.); die Spurſen von etwas) verfol: 
gen, suivre la trace (de qe.), suivre 
(qe.) à la trace, à la piste; (einem, 
einer Sade) auf die Spur fommen, 
litter. venir sur latrace) découvrir 
a trace ou l'empreinte (des pieds 
de qn, elc.); (Chasse) rencontrer; 
fig. découvrir les traces, les vesti- 
ges (de qn ou de qc.); découvrir 
les menées {de qn) ; (einem) auf die 
Spur belfen, aider ( qn ) à decou- 
vrir les traces, mettre (qn) sur la 
voie: auf ber - bleiben, (Jitler. res- 
ter sur la trace) suivre les traces 
isans interruption); ne pas perdre 
la trace, (Chasse) garder le change; 
die — verloren haben, avoir perdu la 
trace, ètre déroulé ou depisie, être 
en défaul ; einen von der - abbringen, 
{littér.mener qn hors de la voie) faire 

rdre les traces à qn, dérouter, 
am. dépister qn ; fig. feine - von.., 
aucune trace, aucun vestign de .., 
pas l'apparence, pas l'ombre (d'un 
soupçon, etc.) 

Spüren(i-) (de Spur) on. (ar. 
haben) (na etwas —) chercher (à dé- 
couvrir) la trace ou les lraces, les ves- 


tiges (11e qn ou de qc.); se mettre à 
la recherche ( de qe. ou de qn, en 
suivant La trace) ; se mellre ou être 
en quete (de qe.); quêter, furetcr ; 
faire des investigations; flairer (se 
dit d'un chien, etc.) ; || va. (etwas -) 
apercevoir les traces (de qe.); Nai- 
rer; par extens. (deviner la proxi- 
mité ou l'approche de qe. par des 
signes gs, commencer à) sentir 
(qe.); se ressentir (de qc.); pres- 
sentir, fan. flairer (qe.); s'aperce- 
voir (de qe.) ; se sentir (ex. de l'at- 
lachement pour qn). 

Spürer (*-) m. g.-8 (12,16) 
(de Spuren) v. Spürhund, 

"Spurgang, "Spürgang (+ 
-) m. tour qu'on fait pour décou- 
vrir la trace de qc., m.; investiga- 
tion; (Chasse) quete sur la neige 
fraîchement tombée, f. 

* Spüirbunb (£-) m. chien de 

uèle; brac, m. braque , f. ; limier; 
(a. fan, fureteur ; limier de la po- 
ice, mouchard, m. 

* Spurlos(:-) adj. et ade. qui 
ne laisse ou n'a laissé aucune trace ; 
sans laisser de trace, val, fi 

* Spurritt{:-) m.quête à che- 

*Srurfhnee(:-) m. neige ré- 
cente, f. (compar, Spurgang). 

*Spurwiefel(*-»)n. 10 furet, 
m. v. Öretts(Wiejel) ; 20 v. Pharaons: 

age. 
Eyuten (*») va. refl. 
fit -, se depöcher (v. Gilen 

Spützen, vn. prowinc. v.Speien, 

St! interj. st! chutl silence! 
paix | 

Staar(!) m.g.-(e)8, pl. —e (12, 
47) I. (suéd. stare, dan. staer, tal, 
storo, storno) élourneau, m. slurnus 
{genre d'oiseaux, ordre passereaux); 
Il. (island. star, sucd. starr, dun. 
stierne, anglo-sax. staern; com- 
par. Starr, Stern) (primit, œil im- 
mobile ou éteint, immobilité de la 

upille) 40 (grauer -) cataracle, au- 
ref, goutle opaque, f. ( opacité du 
cristallin ou de ses enveloppes) ; Lin: 
fen-, cataracte lenticulaire ox cris- 
talline; Kapfel-, calaracte capsu- 
laire où membraneuse: Rayfel:Qins 
fen-, calaracle mixte où capsulo-len- 
ticulaire ; Milch-, cataracte laiteuse; 
füfige -, cataracte caséeuse ; weiche —, 
cataracte molle; harte -, cataracte 
dure: fleinharte —, cataracte pier- 
reuse ou plâtreuse ; trofenhulfige -, 
Calaracte sèche ou siliqueuse; — 
mit bein Giterbalge, cataracte (cap- 
— purulente ; Bal: 
fen--, cataracte trabéculaire ou bar- 
rée ; griiner -, (terme vic.) calaracto 
(verte ou) glaucomaleuse, cataracte 
compliquée de glaucome ; 20 jchmwar: 
der -, amaurose, aulref, goulte se- 
reine, f. (diminution ou abolition 
de la faculté optique par l'effet d’u- 
ne affection de la rétine, du nerf 
oplique ow des centres nerveux); |} 
ben — ftehen, (Filter. ponclionner) 
opérer la cataracte ou qn de la ca- 
taracte, 

* Staarblind (*-) adj. (litidr, 
—— atleint de la cataracle; ca- 
laracıie {se dit de l'œil) ; -beit, f. cé- 
cilé qui résulle d'une cataracte, f. 

*Staarbrille(:--)f. lunettes 
à l'usage de ceux qui ont été opérés 
de la cataracte, lunelles à verres 
convexes, f. pl. {à cataracte, f. 

*Staarnabel (2--) f. aiguille 

*Staarfiehen(=--)n. opéra- 
tion de la cataracte, fı 
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* Gtaarfteher(:-) m. opéra- 
teur de la cataracte, m. 

Staat (*) m. g. -(e)8, pl. -en 
42, 49) (lat. status, holl. sat, angl. 
state; compar, Statt, Statt, Stätte, 
Steben) (primit, etat, condition; 
v. Stand, Zuſtand; accept. usuelle) 
1° grand état {de maison, etc.), m.; 
dehors splendides, atours, m. pl.; 
luxe, m. parure(s), f.(pl.); parade,f.; 
fam. train, m.; einen großen - machen, 
tenir un grand élat de maison ; dé- 
ployer, etaler un grand luxe, me- 
ner ungrand traih, mit etwas - ma: 
hen, faire parade de ge.; 2° (grande 
sociélé d'hommes soumis aux mt- 
mes lois, société civile ow politi- 
que, corps de nation) état; gouver- 
nement, m.; puissance, f.; das Beite 
bes -#, le bien, les intéréts, le salut 
de l’état, de la nation, de la chose 
commune, de la patrie ; le bien pu- 
blic ; 3° -en, pl. (députés des) Etats, 
m. pl.; assemblée des Etats, f.; || en 
compes. 40 d'atours; de gala, de 
cérémonie, de parade, de fele; 20 
de l'état: des états: d'états; du 
gouvernement; public; politique ; 
gouvernemental. 

* Staatenbefchreibung, f 
géographie politique, f. 

* Staatenbund (:--)m, con- 
fédération (de plusieurs Etats), f. 

*“Staatengefidte,f. histoire 
des Etats, f. 

*GStaatenfunbe, f. (littér. 
connaissance, science des états) en- 
semble des sciences poliliques, m. 
politique; stalistique ( générale ); 
diplomatie, f. 

*Staatentehre, f. statistique,f. 

*Staatenverecin(=---)m. en- 
semble d’etals, m.; confédération 
(des étais), f. 

*SGtaatenverfammiung, f. 
assemblée des états, f. _ 

Staatlich (*-) adj, qui concer- 
ne un état, d'un étal politique, 

* Staatsamt, n. emploi pu- 
blic, m.; charge publique, f. 

*Staatsangelegenbeit(== 
=) f. affaire d'état, affaire publi- 


que, f. ; 
* Staatéanmeifung (2--») 
f. assignation sur l'état, ? 

"Staatsaufleher (---) m. 
—— de Sparte) éphore ; ( Hist. de 

ome) censeur, m. 

* Staatsausgabe — f. 
re de l'état, dépense publi- 

ue, f. 
, *Staatsbant (:-) f. banque 
de l’état, banque publique, f 

*Staatsbeamte[+---) m.em- 
loyé de l'élat, fonctionnaire (pu- 
lic), m. [Staatébiener, 

*Staatsbebiente, m.v. 

* Gtaatsbebienung, f. v. 
Staattamt. 

* Staatsbebürfniffe, pl. be- 
soins de l'élat 0% du service de l'é- 
tat, m. pl. [l’etat, m. 

* Staat&bote, m. messager de 

* Staatsbürger m. ci- 
toren, m.;-li, adj. de ciloyen, 
civique ; -faft , f. -thum, n. quali- 
té, f. droits, devoirs de citoyen, m. 
pl. ;-finn, m. attachement à la cité, 
m. vertuls) civique(s), f- (pl.) ci 
visme, m. 

* Staattbame (<--) f. dame 
d'atours os d'honneur, f.; iron, 
( personne qui prétend faire la) 
grande dame ; femme coquelle, f. 

* Staatspiener (4--) m: ser- 


—* 


Staa 


Staa 


Stab 


— —¶ — — — — —— — 


viteur de l’état; fonctionnaire (pu- 
blic), m.;-faft, [; 40 qualité de 
fonctionnaire (public) , f. ; 2° (tola- 
lité, classe ou corps des) fonction- 
naires, m. pl. _ | 

* Staatseinkünfte (:<--) pl. 
revenus de l’état, m. pl. ; 

’Staatseinrihtunglen) (*- 
---)f. (pl.) institution(s), organi- 
sation de l'état, ou politiqueis), f. 


4). 

Ps Ctaatsfeind (Z-) m. ennemi 
de l'état, ennemi public, m. 

* Staatsgebäude (<---) 1. 
4° édifice appartenant à l'état, édi- 
fice public: 20 édifice de l'élat, om. 

— Étaatigebreden (2e) n. 
infirmité, imperfection de l'état, f. ; 
vice dans l’organisation de l'etat, m. 

* SGtaatsgefangene (ver), m. 
prisonnier d’etat, m. 

* Staatsgefängnif(+-*-) m. 
prison d'étal, fr 

* Staatsgeheimniß,n. secret 
de l'état ou d'état, m. 

+ Staatsgeihäft (<--) n.al- 
faire d’elat, f.; service public, m. 

"Staatsgefegß(*--)n. loi de 
l'état, loi organique, f. 

* Gtaatsgewalt, f. pouvoir 
de l'état, m.; aulorilé agde Cr au- 
torité souveraine, f. [d’euat, f. 

*Staatégrunb ({-) m. raison 

Staatsgrundgeſetz, n. loi 
fondamentale, loi ou charle consli- 
tulive de l'état ‚af. 

* Staatsgrunbfaß, m. maxi- 
me d'élal, m. 

* Gtaatsqut (2-}) n. bien de 
l'état; domaine public, m. 

* Staatshandel (+--) m. 40 
commerce fait au nom de l’elal, 
commerce dont l'état est l’entrepre- 
neur ou le gérant, m.; 20 allaire 
d'élat, f.; dénièlé de l’état ou poli- 
tique, m. 

* Staatéhaushalt (--) m. 40 
économie politique, fi; 2° finances 
de l'état, f, pl. 

* Staatétalenber(:--+) m, 
almanach d’elat ; almanach royal ou 
republicain, m. | 

* Staatälangfel)lei, f. chan- 
cellerie d'état, f. 

* Gtaatéfanaler [--) m. 
chancelier d'état ou de l'état; grand 
chancelier, m. 

* Staatsfleib (:-) n. habit de 
cérémonie, de fete , de gala, m. 

*Staatsflug (+-) adj. versé 
dans la politique ; politique. 

*Staatstiugheit(i--) f. (lit. 
tér. prudence, sagesse politique) po- 
litique, f. [politique , m. 

*Staatsfôrper(:--) m.corps 

* Staatstoften (:--) pl. frais 
de l'administration ( d'un elat) m. 
pl.; dépenses du trésor (public), f. 


2” Staatöfräfte, pl. forces d'un 
état, f. pl. ; Lehre von ben -n, (filter, 
science des forces d'un élal) stalis- 
tique, f. 

*Staatétunft (*-) f art, m. 
ou science du gouvernement; (art 
ou science) politique, f. 

Staatékünſtler (:--) m, 
homme versé dans la politique ) 
omme d'état, m. 

+ Staatstutfe (:2--) f. car- 
rosse de parade, m. 

* Staatslaften (--) f. pl. 
charges de l’état, charges publiques, 

{ 


Postaatslchre(2-.) f. ensei- 
gnement , m. ou théorie de l'art de 


gouverner (un état}, science da gou- 
vernement, f.; (ensemble des) scien- 
ces politiques, f. pl. 

* Staatslehrer(+-») m. pro- 
fesseur de politique; savant poli- 
tique, publiciste, m. 

* Staatsmann (*-)m. homme 
d'état, politique m. 

"+&Staatsminiftler(?--»)m. 
ministre d'élal, m. 

* Staatsoberhaupt (!-»--)n. 
chef de l'état, m. 

+Staats leds were, m. fer- 
mier de domaines ou de revenus de 
l'état, fermier general; financier, 
homme de (la) finance, m. 

*Gtaatspayier (+-*) n. pa 
pier ou ellet public, m.; rente(s) 
sur l'état, f. (pl); 20-e, docu- 
monts ‚m. pl. archives de l'état, f. 


* Staatsrath (4-) m.40 conseil 
d’etat; 2° conseiller d’etat, m.; 
Staatsräthin, f. femme d'un conseil- 
le-, d'état, (madame la) conseillère 
d'Etat, f. 

* Staatsredt{i:-}n,10 droit de 
l'état; 20 (totalité des droits de l’é- 
tat rt science qui les enseigne) droit 
public; droit constitutionnel, m.; 
-lit, adj. (qui est) fondé sur le 
droit pubiic ; de droit public ; || ad», 
par le droit public; —élebre, f. 
science du droit public, f.:; -8lebrer, 
m. professeur de droit public, pu- 
bliciste, m. [religion d'état, f. 

* Staatsreligion (<---21) f. 

*Staatsruder (=--) n. gou- 
vernail, m. on rönes de l'état, [. pl.; 
timon des affaires, m. 

*Staatsfade (:--) f. affaire 
d'état, f. [{public), m. 

*Staatsfhah (==) m. trésor 

*Staatsfhrift(t-) f.cerit po- 
litique, m. 

*Staatsfhulb (:-) f. dette de 
l'état, dette publique, f.; -féein, m. 
coupon (de rente), m. 

*"+Staattfecretär (=) m. 
secrélaire d’elal, m, 

*Staatsfiegel (?-») n. sceau 
de l'état, rh. (les) sceaux, m. pl. 

*Staatsftreih (<-) m. coup 
d'état, m. 

* Staatsumflurg(*--)m.ren- 
versement d’un état, bouleverse- 
ment politique, m.; revolution; 
ruine (de de Selten Nr 

j volution (politique), f. 

"Staatsummwälgung, % ré- 

*Staatsunterbhänbler, m. 
négociateur public, diplomate, m. 

* Staatsveränderung (2 
+) [. changement (qui survient) dans 
les institutions d'un état ou dans la 
forme de son gouvernement, chan- 
gement, m. ou réforme politique; 
gewaltiame -, changement violent, 
m. révolution, f. 

* Staatsverbefferung, f. 
(amélioration des institutions d'un 
élat} réforme (politique), f. 

* Staatöverbreben (!Zv=-v) 
n. crime d'état ou contre l'état, m. 

*Staatsverbreher (?---)m. 
celui qui a commis un crime contre 
la sûreté d'un état; condamné poli- 
tique ; prisonnier d'état, m, 

"Staatsverfaffung (2=-») 
f. constitution d’un état, f.; gouver- 
nement, m, 

*Staattverhältniffe,n. pl. 
A m. pl, ou circonstances 
politiques, f. pl. 

*Staatdvermögen, n. finan- 
ces, ressources (d’un état), f. pl. 
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* Staatöverwaltung (2228) 
Fe She or on 7 
état}, f. gesse itique, f. 

sthatemelPters PE a (sa- 

*Staatsémirth{haft (+--)f. 
économie politique, f.; -lit, ad). 
d'économie politique. 

a cet LLC SEE D 
--) f. pl. sciences politiques, f. pl. 

Ir de lei he 
adj. politique; || ade. politique- 
ment ; par des argumentsempruulds 
aux sciences politiques. 

* Staatdsimmer(--)n.cham- 
bre de parade, f. 

Stab (:) m. g. -(e)8, pl. Stäbe 
(42, 47) (golh. staua, island., sudd., 
holl. slaf, dan. siav, angl. stalf; 
compar, Stamm, Stift et le lat. sti- 
pa) (cor ps long , relativement gréle 
elresistant) tige; barre (de fer, etc.), 
f.; barreau ; lingot (d'or, elc.), m. 
(Tonn.) douve, f.; (Vigne, Hortic.) 
échalas, m.; rame, f.; plus partic. 
(long morceau de bois dont on se 
sert pour s'appuyer en marchant) 
bâton, m.; canne, f. (compar. Gto, 
Rohr); (Heiner Stab, Stäbchen, n.) 
bilounel, m.; baguelle (divina- 
loire, etc. ); verge (d'un huissier, 
A f-; (Aut.) caducce, m.; (Hist, 
ne tigelle, f.; bacille; (Pharm. 
bälonnet (de réglisse, etc.); (petit 
cylindre , m. ; (langer, bier -, long, 
gros bâlon, etc.) perens (v. Stange); 
masse (ex. d’un bedeau); || par ex- 
tens. 4” (Archit.) (moulure ronde) 
baguelle, f.; astragale (au chapi- 
teau); tore, bosel, m.; rudenture 
(äla base d’une colonne); | an einem 
-€ gehen, marcher en s’appuyant sur 
un bâton, s'appuyer sur, marcher 
avec un bâton ; feinen — weiter fegen, 
(ditter. placer plus loin) avancer son 
bälon ; fig. s'en aller; chercher for- 
tune ailleurs; 2° verge ie seri de 
mesure); jauche ; aune ; demi-aune, 
f. (compar, Glle); 30 (marque du 
commandement, du pouvoir sou- 
verain, du droit de vie et de mort) 
bâton, m.; juridiction, f.; ressort, 
m.; (Rrumm-) crosse, f. ; ben — über 
einem brechen, rompre le bâton ({it- 
!dr. sur qn) à qn, condamner qn à 
mort ; fig. condamner, juger qn (ir 
révocablement, sans appel); 4e (to- 
talité des officiers attachés à la per- 
sonne d'un chef supérieur; corps 
des officiers supérieurs d'un régi- 
26 are pl m. 

t en (<<) n.9.-8 (12, 1 
dim. de Stab, v. ce mot. (13,49 

Stabe(2-)m.g. -n, pl. -n (13 
18) Le Stab) caractère, m. (+. 
Buchitabe), 


*Stabeinguß +--) m. (Meun.) 
(verge) lingotiere, f. 

"Stabeifen (*--)n.fer en bar- 
res, m.; barre(s) de fer, f. (pl.). 

Stabel, Stâbel (:-) m. g. 4 
(12, 46) province. échalas, m. (+. 
Stabe); perche, f. (v. Stange). 

Stäbeln (--) va. 4° iHorlie.) 
layer; ramer; 2° (Menuis.) faire 
des (moulures en) baguettes. 

*Gtabfeuer (:--) n. chauffe- 
rie, f. [tion à verge, f. 

*Stabgeridt (<--) n. juridio- 

*Stabgold(+-)n.or en lingots 
ou en barre, m. 

*Stabhalter (2--) m. porte- 
verge ; huissier à verge; | antref. 
—— ; bâtonnier; (Hist de 
"Emp. Germ.) lieutenant d'un juge 
présidial, m. 


Stad 


Stad 


Stad 


—— —— — a — — — nl 


*Stabhbammer 1422)m. 4 
marteau à forger les barres de fer, 
aplalissoir, m.; 2° (forge où le fer 
est séparé en verges) fenderie, f. 

*Stabbebel(:--)m.(Menuis.) 
mouchetle, f. 

*Stabboly {:-) n. merrain, 
douvain, m. [scopal, m. 

*Stableben (:-.) n. fief épi- 

*Stabredhnen, mn. * Stab: 
zehnungfGtahregentänke, 
f. pl. rabdologie, f. 

"Stabsarıtr (:-) m. médecin 
(litter. d'état-major ) supérieur de 
l'armée, m. 

*Stabfilber it--)n. argent en 
lingots ou en barres m. 

“+ Stabaofficier (£=vi) m. 
officier d'état-major, m. 

*+Stabsquartier (<-<+) m. 
quartier général, m. 

AE Huarery (!=--) m. 
chirurgien-major ; chirurgien supé- 
rieur de l’armee, m. 

*Stabträger, m. v. Stabhalter, 

*Stabwury (+-) f. (armoise) 
aurone, f. artemisia abrotanum 
(plaute, genre arlemisia, v. Beifuß; 
syn. Zitronenfraut, Gberraute). 

€ tan pi He -)m. eg: 

lits : dime due par arpents, [. 
FO ta (+) imp. de Find du v. 
Stechen. Stechen. 

Städhe(:-) imp. du subj. du vr. 

Stael {:-)m.g.-4, pl.-n(42, 
48) — Be — com- 

r. Steben) {chose qui pique} 
inte —*f( em “rh. poin- 
son; ardillon (d'une boucle, etc.), 
m.; —— (v. Dorne); (Bot. ex- 
croissance dure el pointue; Zoo, 
poil roide et pointu, osselet aigu; 
arme offensive ou défensive de di- 
vers animaux) aiguillon (ex. d'une 
rose, des hymenopteres porle-aiguil- 
lous, de certains poissons); piquant 
{ex. du hérisson), dard (ex, de l’or» 
tie, du scorpion, de l'aiguillon des 
byménoptères), m.;|&ift-) aiguillon 
{(v. ci-dessus); (Bobr-, Lege-) ta- 
rière (des hyménoplères Lere- 
brauts, ete.), f.; pondoir ; oviscapte, 
m.; stylet (nom qu'on donne à chu- 
cune des deux pointes dont se 
compose l'aiguillon des insectes); 
(feiner —, aiguillon delie) apicule, fi 
mucrone {v. Stabelivige); stimule, 
m. v.(Brenn:)Spiße; || (Anal. épine 
(nasale, ete.), f.; | en compos. 1° pi- 
quant (v. Stabelig, 1° et Stachelför: 
mig); porte-aiguillon ; hérissé (v. 
Stadelig, 2°); (Hist. nat.) aculei..; 
acantho..; echini..; echina..; mucro- 
ni..; térébrant; terebri..; raphidi.., 
raphio..; centro..; (Anat.) épineux ; 
20 (Zool.) ..scapte, m. 

"Stadelbars (:--)m. épino- 
che, f. gasterosteus (genre de pois- 
sons, ordre acanthoptérygiens, fun. 
joues cuirassees). 

* Stahelbecre(i--)f. 40 gro- 
seille verte, gadèle, /.; 2 (Stade: 
becrfiraud, m.) groseillier ineux, 
gadelier, m. ribes grossularia (fruit 
et plante, genreribes, v. Johannis: 
brere). . 

* Stahelbiene (:--) f. 
(abeille porte-aiguillon) abeille ou- 
vrière, f. (syn. Arbeitsbiene). 

"Stadelbörs, m. v. Stadel: 


Stacheldolde, f. v. Igelllette. 

*Stahelbrahe(!,-=-) m. [lit- 
ter. dragon épineux) vive, f. tra- 
chinus (genre de poissons, ordre 
scanthopterygiens). 


»ͥStache leidechſe (!---»)f. 
lézard armé d’ecailles pointues, m. 
(ex. iguane). 

* Stahelfifh/t--) m. poisson 
aiguillonné, épineux, acanthopome, 
acanthopierygien, m. (v. Igelfiſch; 
Dornflorer). 

* Stamelfliegen(:---)f. pl. 
4° {mouches armées d'un stylet; di- 
pières aiguillonnés) stratiomes; stra- 
tiomydes, m. pl. {genre , tribu et fa- 
mille d'insectes, or dre diplères, fam. 
notacanthes) ; 2 echinomyes, [; pi. 
{genre de dipières, fam. atheri- 
cères). 

* Stadelfloffe(t2,--) f. na- 
geoire garnie de rayons durs et pi- 
quants, f.; -t, m. pl, (poissons } 
—— giens, m. pl. (v. Dorn: 

oNer), 

* Stahelförmig 222) adj, 
et adr, qui a la forme d'un, en forme 
d’aiguillon ; en pointe (aceree); en 
dard, plquant; (Mist. nat.) aculéi- 
forme; mucronilorme; mucrone (v, 
Srahelfrigiq) ; (Anal) épineux. 

*Stadelfortiag (+---) m. 
(Anat.) apophyse épineuse: épine, f. 

*Stadelfrudt (*--) f fruit 
hérissé d’aiguillons; fruit epineux 
ou echine; || ig adj. echinocarpe; 
acanthocarpe ; hérissé, 

*Stahelgemäcdbs (1-21) n, 
végélal, ın. ou plante hérissé e) d'ai- 
guillons on de piquants , plante epi- 
—— aiguillouneuse ou acantha- 
cce, f. 

Stachelhaarig (<--") adj. 
qui a les cheveux ou les poils roides 
et piquants, herisse, hérissonné, 
{Hist, nat.) hirsuté ; piquant. 

Stachel haͤute (2---) f. pl 
échinodermes, m. pl. {classe de 
zoophytes reg es), 

* Stabelbautflügler, m.pl. 
(hymenoptieres) porte-aiguillous ow 
aizuillonnes, m. pl. 

Stabiejliht (*-») adj, v. Sta: 
&helförmig. 

Stahbieilig (=) adj. 4e armé 
d'une pointe , etc. {v. Stachel); qui 
se lermine en pointe (acéree) ; pi- 
quant; (ist nat.) duret pointu, 
piquant ; mucroné (v. Stachelfpigig); 
apicule ; mucronule; 2° arme d'ai- 
guillons où de piquants, (Hist. nat.) 
hérissé, herissonne ; hispide ; épi- 
neux ; aiguillonné ; echinelen); échi- 
nophore; echinule; mucronifère ; 
weih-, flumvi-, murique; muri- 
culé: -e Gemädhie, v. Srabelgemätie; 
-e Säugethiere, (mammifères) aiguil- 
lonnés ; (rongeurs) épineux, m. pl; 
| /ig. piquant ; aigre, acrimonieux; 
irrilant. 

* Stahel:Igelftein, m. bé- 
zoarıl de hérisson, m. 

*Staheltäfer (<<) m, 4 
capricorne épineux, m.; % pl. (co- 
léoptères \ acanthopodes, m. pl. 

*Stadelfopf (<--) m.4° tète 
armée d'aiguillons , f.; 2 animal 
(ex. entozoaire, apode) acanıhnee- 
phale, ın.; plus part. Stachelköpfe, 
pl. joues cuirasstes, f. pl (famille 
de —— acanthoptérygiens ); 

| chabot, m. coltus (genre de la 
amille des jours cuirassées). 

Stache Hi hl (== -)n. 
(Anat.; ligament 4° sacro-épineux 
ou sacro-iliaque inférieur ; 2° sacro- 
sciatique antérieur, m. lig. sacro- 
spinosum | fæmm.). 

ME QUE f globe hé- 
ri e pointes; {Zool. ) orbe épi- 
neux, m. (v. — P 
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*Statellod(:--)n.{Anat. 

Keilbeins: trou dr ra a 
petit rond, m. 
._* Statellos (:--) adj, et adv. 
‚qui est; dépourvu d'aiguillon(s) ot 
de piquants, sans aiguillon(s), etc. ; 
inerme ; lisse, 

*Stadelmusfel (!==--) m, 
(muscle qui s'attache à uneapophyse 
épineuse } muscle épineux, m.; = 
des Rudens, v. (grärbiger) Müden: 
mudfel; - des Nadens, faisceaux cer- 
vicaux des rer hg nad; in 
épineux, m. pl. (compar, Zwifchens 
fladelmusfei)" | * f 

"Stadhelmufhellt“--)f.co- 
quille épineuse (er. cardium acu- 
leatum); coquille muriquée ow mu- 
riculée, f. 

Stadeln (:-) va. 4° piquer; 
aiguillonner ; fig. stimuler, aiguil- 
lonner; piquer; 2% armer d'une 
pointe, d'un aiguillon ; hérisser de 
pointes {de fer, etc.) ou de LA eg 
geſtachelt, 4° piqué ; aiguillonné ; 
slimule; 20 v, Stachelig. 

Stachelnuß (=--) f. (littér, 
— épineuse)v.(fémimmenbe) Waſ⸗ 
ernuÿ. 

* Gtadelraupe(i--<) f.che- 
nille épineuse, f. 

* Stabelreden — f. rl. 
fig. paroles piquantes , f. pl. 

. € arte im (raie 
dont la queue est armée d'un aiguil- 
lon ow d'un dard) 4° pastenague ; 
20 mourine, f. myliobatis (genres de 
poissons , ordre sélaciens). 

* Stabelrüden (*---) m. 40 
dos armé ou hérissé d’aiguillons; 20 
animal notacanıhe, m. ; plus part, 
-, pl. (dipieres) notacanthes, m. 

I. (rompar, Stadelfliege). 

* Stabelfheibe(:---)f. (En- 
tom.) gaine de l’aiguillon ow de la 
tarière, f. 

Stachelſchnabel (2--<) m. 
4° bec très-pointu; bec subulé, court, 
faible et flexible, m.; 20 Stadel: 
fämäbel, pl.(olseauz)raphloramphen, 
m. pl. 

* Stahelfhnede (+) f. (lit. 
ter. gasteropode épineux) rocher, 
murex, m, (genre de mollusques, 
ordre gasteropodes) ;äftige -, murez 
rameux, m. 

Stachelſchwamm (<e-) m. 
EBENE hérissé) hydne, m. 

vdnum {genre de champignons) ; 
ausgeſchweifter -, hydne répandu, m, 
(syn. Stoppelſchwamm, Eupling). 

*Stabelfhwanz/i--)m. 40 
queue armée d'un aiguillon ou hé- 
rissée d'aiguillons,f.; 2°,animal acan- 
thure ow échiure; plus part. a) 
acanthure, chirurgien, m. (genre de 
poissons acanthomtérygiens, fam. 
theutves) ; 2 stellion vulgaire, m, 
(v. Sterncitechie). 

is DIR EIER NEIN IE SIR. BerD: 
épic ( v. Staheltbier); plus part. 
bire Pie d'Europe, m. (v. gemeines 
Stacheltbier) ;--!Menfch, m.(Teratol.) 
homme (dit) porc-épic, homme 
dont le corps est hérissé de produc- 
tions cornées en forme de piquants, 


m. 

* Stadelfpite(:.-.) f. pointe 
acérée ou —** Ge dard ; stylet 
(ex. de l'aiguillon des abeilles), m.; 
(Hist. nat.) (apicule droite et roide) 
mucrone , m. 

* Staelfpitig (cv) nd). 
terminé par une pointe arérée ; 
herisse de pointes acérées; (His. 
nat.) mucroné, 


Stad Gtaf | Stah 


(Peint.) v. Staffelei ; L . degré 
er we Stufe, Au A = 
Staffelei(--+)/. pl. en (44,19) 
(de Staffel) (proprem. assemblage 
d’echelons ; échelle) (Peint.) che- 
tableau 


dans les villes; urbain; citadin; de 
ville; de bourgeois ; |] à la manière 
(des habitants } des villes; comme 
dans les villes; en bourgeois. 

* Stabtleller, m. cave de la 




















































*Stadhelftrahlig (t--») adj. 
garui de rayons piquants; (Ich- 
thyol.) acanthoptérygien. 

’ Stabelthier{=--) n. animal 
hérissé de piquants; (mammifère) 


aiguillonné ; (rongeur) épineux, m.; | ville, f. valet, m.; -gemälpe, -fiud, n. 
plus part. -t, pl. épineux, porc- *Stavttint (2-) n. enfant de|dechevalel,m. 
la ville, m la ville, | * Staffelförmig (<--" ad). 


épices, m. pl. (famille de mammi- 
fères, ordre rongeurs); || sens restr. 
—— ( proprement dit), m. 
ıysirix (genre de rongeurs) ; (dat) 
gemeine —, (le) porc-épic d'Europe, 
in. hystrix cristata (syn. Stachel⸗ 
fihwein). 

* Staeltragenb(:---) adj. 
qui porte un aiguillon ou des ai- 
guillons, etc.; porte-aiguillon: ai- 
guillonné ; mucroné ; mucronifère ; 
mucronulé ; apiculé; échinophore 
ur Stachelig). 

Stachelträger (---) m. 
animal aiguillonné, etc. (v. Stachel: 
tragenb); plus part. v. Stachelhaut⸗ 
flugter. 

tablig, v. Stachelig. 

Stad (+) imp. de l'ind. du v. 

teden. [Steten. 

Gtade(:-)imp. du subj. du v. 

Stadet (-<) n.g.—{e)8, pl. -t 
(12,17) (du provinc. Stade, pelite 
palissade; compar. Stab, Eine) 
estacade, palissade, f. 

Stadt (+) f. pl. Städte (14,47 
et er ; LE — A 

aat) (ayglomeration d'un grand f : 
nombre dAnbitaiions à entourées le| _:Stavtpflid tig tr 
plus souvent d'une clôture com- mis aux lois ou à la juridiction de 
mune) ville; cité ; (Guerre, Comm.) | la ville ; ressorlissant à la ville. 
place, f.; | en compos. de (la) ville; | * + Stabtphuficne (2 ---) m. 
des villes; citadin; urbain; muni- médecin chargé du service sanilaire 
cipal; communal. d’une ville, médecin attaché à la po- 

* Stabtavel (<-+) m. 40 no- lice on au tribunal d'une ville, m. 
blesse de la ville ou des villes, (.;| * Stabtpoligei (+--) f. poli- 
—— m. pl.; 2° noblesse pa- | ce d'une ou de la ville; police ur- 
ricienne, f. patriciat, m. baine ou municipale, f. 

* Stadtamt (:-) m. 40 charge] ” Stabtprebiger, m. prédica- 
municipale, f.:20 bailliage de la ville, | teur, pasteur, curé d'une ville vu 
»n. municipalité, f.; -mann, m, | de la ville, m. 
baitli de la ville; maire ,m. : —* té (2-) m. conseil ou 

Stadtbew Lu conseiller municipal, m. 

v. Stätter. ober ( } m. * Stabtredt fe) n. 4° droit, 

“ Stabtbud (:-) n. (littér. li- privilége d'une ville, m.; 2 Join [> 
vre) registre, m. chronique de la — ville; arou munir ration, f.; | par extens. instrument 
ville , f.; inali „mn, Lie re s. u 4 
m. pl. f: actes de la municipalité , | P°, Gtattridter (2-=) m. juge | m. lame, pointe d'acier, f.; Feutt· 

Stäbthen(:-)n. g.-8 (12,16) de la ville, preteur, m. fusil, briquet (d'acier); {#4 
(dim. de Start) petite ville, f. — “Stabtihreiber(:-<)m.gref- tourneñl; (Bügel-)carreau ; (Tourn.) 

#4 Stabte smmandant çs--| Bor 9a la ville, m. {municipale, f. | tournoir; biseau; purt. fer, por 
=) m. commandant de la ville ou de| ; Startihule (£--) f. école|gnard, m.; lame, f. | impropr. | - 
(ia) place, m. * Stabtfhultheif (=) m. | 0% Stählben, n.) (ce qui sert à faire 

Stäpter (=) m. g. 8 (12,46) | maire(d’une ville), m.; “enamé, n. reconnmftre les qualités de gr.) 
habitant d'une ville: eitadin, m. charge, f. fonclions de maire, f. pl. échantillon, m.; en compos. C3 

* Stavtgebäuve{i--) n. ba-| mairies fe ——— de ville, m. ner.) aeierens LT. 
timent public (qui appartient äl Stadtſiegel PCR NUE | D ia) « sidéro... : * 
ville) À pis 6 r en oldat (2-1 m. soldat ee 0 sidero.. ; (Zool., Bot. 

* Staptaebiet (2-21) n. terri-| de (la) ville; garde mun cipal, m; |". 4 Fe 
toire dons ville. . banlieue, f. wi pl. soldals ou gardes munici- | yo; ——ñ— ) f. (Serrut.) 
= Stadtgemeinie (2e) f.| aux, m. erg veine d'acier, fe. a2.) fret 
— mn ri , municipalité ; ville je or (+-)n. porte de la en acier ou sur acier: à our, 

sio,f. ‚I! Fr a 

* Stavdtgericht (2-2) m. -| *Staptvogt, m. v. Stadtſchult⸗ nstrument, outil d'acier, m. ; 1 74 
nal de la ville, m. — heiß. #, len | m. ouvrier (qui travaille) en acier, 
pale. f.; prétoire, m. * Stabtwage, f. balance publi- | "+ Stablartig— adj. qui a 

* Stabtgraben (2--) m. fossé * Stabtmappen(i--)n. armes, | Ing J è id — Den 
qui entoure une ville, m. armoiries d'une ville, f. pl. na 4 —— m. 

"Stadtgüter(2--)m.pl.biens| * Stabtweien(*-»)n. 40 affai- (gou . eie.) nn ai * | 
— appartiennent à la ville, biens | res, f. pl. intérèts de la ville, m. pl.; Stahlbad (--)n. Io bain cha- 


e la municipalité; bi 2 : . : l'isbé ou ferrugincux , m. ; 20 eaux 
u os ié; biens commu- | affaires municipales, f. pl.; 2° habi-| „inerales terragineuses, [. Pi 


tudes, f. pl. u s des villes, m. pl. I 
* Stadthauptmann (2--) m. ud — Ae : Di Site *Stahlblau(!-)adj. bleu d'a 
Capilaine de la garde urbaine, m 1 


* 
r . | (42, 47) provine. barre f. (v. Stab). | eier (compar- Stahlgrau). 
„Stadthaus (£-) n. hôtel de Staffel (so) f. -n (44, 48) * Stahlbrennen (-») ® 
vi Sur om mue: municipalité, f. | (compar. Staff, Etuf, Stapel) gra- | (litter. action de brûler de l'acier) 
u täbtifch(-=) adj. qui appar-| din; degré, m.; marche, f. (v. Ab: | transformation du fer en acier, fa- 
ent à la ville; que l'ou rencontre | fat, Stufe); échelon (v. Sprofje) ; ‘ brication de l'acier, f. 
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et adv. (qui est) disposé en forme 
de degrés eu à la manière d’eche- 
lons ; par échelon(s). 

+ Staffette (—-<-)f. pl. -m (418, 
18) estafette, f.; exprès, m. 

+ Staffiren (-<-) va. orner; 
parer; draper; garnir (de passe- 
ments, elc.); passementer ; lusirer; 
vernir; dorer; reslourer (rc un 
tableau) ; | fan. iron. fit (auf:}-, se 
parer {avec une recherche-de mau- 
vais goût) ; s'atinter ; f (dag) -, (l'ac- 
tion d’orner, elc.. f. 

+ Staffirer (-3-) m. g.-8(12, 
46) (de Staffiren) garnisseur (de 
chapeaux, elc.); appreteur ; tapis- 
sier; - ou Staffirmaler, m. pein- 
tre au gros pinceau; doreur ; ver- 
nisseur, m. 

*Staffirmaler, m. v. Staff: 
rer; ci, f. peinture d'impression, À 

+Staffirung (-+-)f. pl. en 
(14, 49) 40 v. (bat) Staffiren ; 2° ger- 
niture{s), f. (p/.); soubassement 
{d'un lit), m.; | fig. parure affectée, 
de mauvais goûl; afléterie, f. 

Stahl (<) imp. de l'ind. du e. 
Feat (2) )g, pl. Stätte 

ta 2} m.g.-(e 
pe 17) — pol. A dam., 

It. staal, angl. sieel; — 
suéd. slel, dur, rigide, le m. 
staly, durable, persévérant, el Steil, 
Stiel) (prémit. chose résistante: pre- 
inc, tuyau de plume, v. Kiel; éche- 
lon, v. Sprbife; base, fondement, 
v. Grand ; accept. usuelle: acier,m. 
chalybs; natürlicher —, Frifé, Rob: 
ftahl, acier naturel, acier d’Allema- 
gue; Brenn-, Gement-, acier de or- 
mentation; Guß-, Schmels-, acier 
fondu ; gereinigter -, acier a né, M; 
in — verwanbeln, convertir (le fer) 
en acier, acierer; in - venant, 
aciere ; die Verwandlung in -, lach“ 


* Staptfirde (2--)f. église de 

+ Stabttunbig(:-+) adj. con- 
nu dans ou de (toute) la ville, de no- 
toriété publique. 

* Stadtleben (2-»)n. vie de la 
ville on. les (grandes) villes, [- 

* Staptleute, pl. pop. gens de 
la ville, m. et f. pl. ciladins, m pi. 

+ Startmanier(en), f. (pl.)fa- 
cons de la ville où des (grandes) 
villes, f. pl.; urbanite, f. tif, 

* Staptmäßhig, adj. v. St: 

*Sabtmauer(:--)f. muraille, 
f. mur (d'enceinte) d’une ville, m. 

* Stabtmüufifant (+--*) m. 
musicien de la ville, m. 

* Stadrneuigfeit (<--—) £ 
nouvelle, f. iron. cancan, comme- 
rage de la ville, m. 

® Staptobrigkeit (:---) f. 
magistrat, m.; municipalité, f.; con- 
seil munieipal ‚m.; mairie, f. 

"Staptpfarre, f. paroisse, 
cure d'une ville ,f; -t, m. pasteur, 
ministre, curé d'une ville, m. 

*Stavtpfeifer, m. lifre, musi- 
cien de la ville, m. 


Stal 


Stam 


Stam 


—  —„— — —  _ ————— — — — — — 8 


*Stahlbrenner (:--) m. fa- 
bricant d’acier, m.; -ei, f. 4° v. 
Stablbrennen ; 2° {usine où l'on fa- 
brique l'acier} acierie, f. 

"Stahlbrunnen —— m. 
(source d') eaux minérales ferrugi- 
neuses, f. pl. Stehlen. 

Stäble(t-)imp, du subj. du v. 

Stäblen (*-) va. 49 (souder de 
l'acier au tranchant om à la pointe 
de qc.) acérer; % (convertir en 
acier) acierer ; 3 donner (à qc.) la 
trempe de l'acier, tremper (er. le 
fer); fig. donner une trempe solide 
à, tremper ; rewremper (ex. le cou- 
rage! ; corroborer. 

Stählern (*-) adj. d'acier. 

* Stablfabrit, f. aciérie, f. +. 
Etabhlbrennerei. 

*Stahlfeber (22) f. ressort 
d'acier, m. 

*Stablgrau (=) adj. is d'a- 
eier, chalybé ; || subst. n. leinte cha- 
lybée, f (gris foncé nuancé de jaune 
et doué d'un éclat métallique). 

*Stahlhammer (<--) m. 40 
marteau d'acier ou à forger l'acier, 
m.; 2 (usine où l'on forge l'acier) 
acierie, f. { l'acier, 

*Stahlhart(:-)adj.dur comme 

*Stablbhärte (:--) f. dureté, 
trempe de l'acier, f. 

*Stablihärtung(:--) f. action 
de tremper, trempe de l'acier, f. 

"Stablbütte, f. v. Stahlham: 
mer, Stahlbrennerei. 

*"Stahllette (<-.+) f. chaîne 
d'acier, [. cier, m. 
*Stahlfnopf, m. bouton d'a- 

*Stahlfnoten (2--) m. (litter. 
nœud d'acier) substance qu'on 
ajoute à l'acier pour lui donner la 
trempe convenable ; braunite, f. (y. 
$Sartmangan). 

* Stabitugeln(:--)f. pl. bou- 
les, balles, etc. d'acier; (Therap.) 
boules de mars; boules de tartre 
chalyb& ou de bi-tartrate de polasse 
et de fer, f. pl. (v. Gifenweinfein). 

’Stablmittel (+--) n. (Thé- 
rap.) (médicament chalybé) prépa- 
ration ferrugineuse, f. Ge A 

* Stablnavel, f. aiguille d’a- 

*Stahlplatte (*--) f. plaque 
d'acier, f. 

*Stahlpulver, n. (Thérap.) 
poudre ÉTAT f. 

*Stahlring (<-) m. anneau 
d'acier, m. 

* Gtablfaite(:-+) f. corde d'a- 
cier, f. [en acier, m. 

*Stablineiber, m. graveur 

Stahlſpiegel (--) m. mi- 
roir d'acier (poli), m. 

*Stablfiein (:-) m. minéral 
qu'on emploie (de —— dans 
la fabrication de l'acier, m.; plus 
part. v. Kiſenſpath. 

*Stahlwaare (£-+) f. (mar- 
chandise qui consiste en) objets d’a- 
cier, m. pl. (v. Stablarbeit, 20). 

Stahlwa fer (#-») n. eau 
ferrugineuse, f. 

*Stablmweinftein(!--)m.tar- 
tre chalybe, m. (v. Gifenweinftein). 

*Stahlmwerf, n. 4° v. Stahlar: 
beit ; 2e v. Stahlbrennerei, Stahlham⸗ 


"ét ahr (*) m. v. Staar. 
Stähr 9 m. province. v. Schaf: 


State 2.) f. pl. -n (44, 48) bas- 
allem. Le] f. ei ac 

Staket, n. v. Stadet. 

Stall (+) m. g. {e)4, pl. Ställe 


(42,47) I. ——— stallr, angl., 
sued, stall, I. stael, dan. stald ; 
compar. Steben, Stuhl et le lat, sta- 
bulum) {primit. lieu clos et cou- 
vert ; habitation ; chambre ; accept, 
usuelle lieu où l'on met des ani- 
*naux | étable ; ( Rierbe-) écurie ; 
{Rub-) vacherie ; ( Schaf-) bergerie, 
f;\ par extens. terme coll. a) trou- 
peau (de bestiaux qui habitent la 
même étable); 5) "train, équipages) 
écurie, f.; H.{Manége) émission des 
urines; urine (des chevaux}; (Vé- 
ter.) der [autere —, le diabète. 
*Stallamt (:-) n. 40 charge 
dans les écuries {d'un prince); 2 
intendance de l'écurie ow des écu- 


ries, f. Leur, f 
*Stallbaum (*-)m. barre (d'é- 
*Stallbeamte, *Stallbe: 


diente (<---) m. officier d'ecu- 


rie, m, 

*Stallbede, f. (liftér. couver- 
ture d’ecurie) housse, f. 

Stallen (:-)(rompar, Stall ei 
Stellen) en. (av. haben) 40 s'arrèter ; 

rorine. se coaguler ; || plus part. 
L'arréter pour) uriner; L - où fit 
-, vivre en paix ensemble; faire 
ménage ensemble ; s'accorder (bien ; 
„Str 4° mettre à l’élable on à l'écu- 
rie; etabler ; 20 (Veter.) rendre (ex. 
du sang) en urinant (v. Sarnen). 

*Stallfütterung 4 
nourriture du bétail dans les éta- 


bles, f. 
*Stallgelp (:-) n. er ar- 
nt pour l'usage d'une etable) éla- 
lage ; droit d'attache, m. 

*Stalljunge (:--) m. garçon 
d'écurie ; goujat, m. 

*Stalljunfer (--) m. page 
d'écurie, m. [quenille, f. 

"Stallfittel (8-3 m. sou⸗ 

* Stalltnecht (+ -) m. valet d'é- 
table ; valet d’ecurie, palefrenier ; 
goujal, m. 

*Stallmeifter (?--) m. (lit 
fer. maitre de l'écurie) écuyer, m. 

*Stallraum (--) m. v. Stal: 
lung, 2°. 

Stallung (*») f. pl. -en (14, 49) 
(de Stallen) FE Sir er, f.; 
2° (totalité des) étables, (ou des) 
écuries (qui dépendent d'une ferme, 
etc.) ; étableries, /. pl. 

*Stallzins (:-) m. loyer pour 
une écurie, elc., m- 

Stamm (*) m. £: -(e)8, pl. 
Stämme (42, 17) (fat. stemma 
suéd., dan., holl. stam, angl. stem ) 

corps qui soutient, qui se rami- 

} {Bot.) tige (d'un végétal en ge- 
neral, v. Stiel), f.: plus part. (tige 
ligneuse, persistante et rameuse 
tige des arbres dicolyledones 
tronc, m.; sens restr. partie infé- 
rieure du tronc, f. pied (d'un tronc, 
d'un arbre), m. souche, f. caudex 
5 Stod); || (Anat.) tronc {vascu- 

aire, nerveux); plus part. (partie 
—— du corps, où s’inserent 
es membres) tronc, m. (v. Rumpf) ; 
| par extens. arbre (d'une croix, 
ete.,; füt, m. lize (d'une colonne, 
etc.), f. (v. Schaft) ; || fig. 4e (chose 
d'où naissent d'autres choses de la 
méme espèce ; personne ow coller- 
tion d'hommes d'où sort une gé- 
néralion) souche (d'un registre, d'un 
capital, etc.) : (Généal.) a) souche, 
f. tronc, m. tige; b) race; lignée, 
f.; €) v. Stammbaum ; (Anthropn!.) 
tribu ; race, f.; (Guerre) cadres (d’un 
régiment, elc.), ın. pl.; par exlens. 
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(elasse d'hommes qui se ) 
génération, race (ex. de savants ); 
caste (de Brahmanes, etc. ); || 
(Gramm. | racine, f. radical (d'un 
mot ou d’une catégorie de mots), 
me; || (Comm., Jeu) v. Stammgeld; 
|| improprein. (Mines) action, f.; || 
en comp. de (la) tige, etc.; (Anat.) 
du tronc; { Bot.) caulinaire ( y. 
Stammhänbig ); cauli(nijcole ; cau- 
li. ; caulo..; caudici..; en arbre; 
arborescent ; || généalogique ; origi- 
naire, primitif; primordial ; (Gram- 
maire: radical; primitif. 

*Stammaloe, f. aloës en ar- 
bre, aloës arborescent, m. (syn. 
Baum-Aloe). 

*Stammeltern (22 pl. pre- 
miers parents, m. pl. 

"Stammbaum (:-) m. arbre 
généalogique, m. 

*Stammblatt (:-) n. (Bot.) 
feuille caulinaire, f. 

"Stammblüthig (4--) adj. 
dont les fleurs naissent sur la tige, 
cauliflore. 

*Stammbud (:-) n. 40 livre 
de généalogie ; 2 album, m. 

"Stammbudhftabe, m. letire 
radicale, f. 

Staämmchen (:-) n. g. -8 (12, 
46) (dim. de Stamm) pelite tige, 
eic.; tigelle, f. (compar. Herzftamm, 
— eiſen. 

Stämmeiſen, n. v. Stemm: 

Stammeln (:-) (island. sta- 
mer, angl. stammer, suéd, stamma, 
dan. stamme, hall. stamelen; com- 

r. Stumm, Berftümmeln) rn. (av. 

saben) el va. (Orthophon.) être at- 
teint d'un vice de prononciation ; 
lus part. (prononcer néniblement 
es syllabes ou les mots) balbutier ; 
bredouiller ; ( prononcer mal cer- 
taines consonnes) grasseyer; par 
extens. et fig. (articuler mal; pro- 
noncer en hésilant , en répélant les 
mêmes choses ) begayer; balbutier 
(ex. une excuse) ; || -b, qui begaye; 
bègue ; en bégayant ; en balbuliant ; 
[| (bas) -, (le) vice de la parole, 
—— embarrassée, f. bal- 
uliement; bredouillement, m. dys- 
lalie ( Colombat ); articulation dé- 
fectuense , f. grasseyement, m. ca- 
comuthie (Colombat), f. (compar. 
Stottern). 

Stammen (:-) rn. Ze 
(d'un tronc ou d'une souche); ètre 
fourni (par un tronc arteriel ow ner- 
veux); lirer son origine ; descendre ; 
être originaire de; (Gramm.) déri- 
ver; || -b, qui descend ; qui dérive ; 
originaire, 

Stämmen, va. v. Stemmen. 

*Stammenbe, n. extrémité 
d'un tronc; plus part, (extrémité 
inférieure) souche, f. 

*Stammerbe, m, héritier d’u- 
ne souche ou d'une race, m. 

"Stammesverwandbte, m.(pa- 
rent relativement à la souche) ce- 
lui qui descend de la mème sou- 
che, qui est de la mème race ou 
tribu (qu'un autre), m. 

*Stammesvermanbtfdaft, 
f. communauté d'origine : identité 
de race ; (Gramm.) affinité (élymo- 
logique), f. , 

*Stammfolge (:--) f. (littér. 
succession de la souche, de la race) 
filiation ; généalogie, f. 

*Stammform (2=) f. 40 forme 
d'un tronc ow d'un arbre; 2e 


Etam 


Stam 


Gta il 





{Gramm.) forme radicale, f.; mot 
radical, m.; racine, [» | 

"Stammförmig, adj. (Bot.) 
qui a la forme d’un tronc, ligneux et 
persistant ; arboré. 

* Stammfrudtig —— 
(Bot.) caulocarpien, caulocarpique, 

"Stammgeld (+-) nm. (ditter, 
argent de souche) capital, principal, 
m.; (Jeu) mise, f-;talon, m.; poule, f. 


"Stammgericdt, n. (Ant, 
Grecq.) dicastérie, f. 
*Stammgut (<-) nm. 4° bien 


acquis par transmission héréditaire 
{dans une race) ; bien propre de li- 
gne : bien de famille ; \Feod.) bien 
allodial; 20 (bien qui ne peut sorlir 
d’une ligne, bien inaliénable) fidei- 
commis, m. 

"Stammhaar/+-)n. 40 Bo 
du tronc ; 2 gros poil(s\, m. ( pl.); 

laine grossière, coaille, f. 
© _*Stammbaft (<-) adj, v. 
Stämmig. 

*Stammhalter (Z-v) m. sou- 
tien d’une souche, d’une race, des- 
cendant mâle ; chef de la famille, 


m. 

*"Stammhans (2-) n. 10 mai- 
son, f. manoir de la famille, des an- 
cètres (de qn), m.; 2° maison ou 
ligne principale (d'une race); sou- 
che ; 3° souche (commune de plu- 
sieurs lignes ou races), f. 

*Stammholz (<-) n. 4° bois 
du tronc ; bois de lige ; bois de brin; 
2% {bois formé de plantes arbores- 
cenles ; plantes à tiges arborées) ar- 
bres (de haute futaie), m. pl.; bois 
de brin ; bois en élal, m, 

Stämmidt(*-)adj. (proprem. 
qui ressemble à un tronc) fig. v. 
Etämmig. 

Stammig (<-) adj. 4e muni d'u- 
ne tige ligneuse (et persistante) ou 
d'un tronc; (Bot.) à lige arborée; 
arboriforme ; arborescent ; (Forest, ) 
de haute fulaie; de brin (compar., 
Stammholz); 20 à tige forte ou vo- 
lumineuse; d'un bois serré; fig. 
d'une charpente solide ; muscle; 
ramassé; robusle ; vigoureux; (d'une 
structure) athlétique ; qui a la fibre 
serrée. 

*Stammiant(:-)". pays (lit- 
tér. de la souche) des ancètres, m. 
patrie (primitive), fi 

* Ztammieben (:--)n. fief de 
famille, m. 

Stammler(2-) m. g.-68 (12, 16) 
de Stammeln) personne atteinte 
‘un vice de prononciation, et plus 

part. de dyslalie ou de grasseye- 
ment, f.; bègue ; ſam. bredouilleur, 
nm. 
"Stammlinielt-vr) f toligne 
{qui part d'une souche ); lignée; 
branche; 20 (ligne qui est la) souche 
(d'autres lignes) ; ligne mère, fl 

Stammlos (2-) adj, qui man- 
que de tige, elc., sans lige; (Bot.) 
acaule. . 

*Stammmutter{(:--) f. mère 
primilive, aïeule, f. 

*Stammpaar (*-) n. couple 
d'aieuls, m. auteurs (primordiaux) 
d'une race, m. pl. 

*Stammregifter (!v-.) m 
(registre ou) arbre geucalogique, m. 
généalogie, f._ 

*Stammfih {2-) m. résidence 
des ancölres, f.; pays qui fut occupé 

rimilivement par une race ou une 
ribu, m.; patrie originelle, f. 

Stammſprache (:-<) f. lan. 
sue mère; langue primitive, f. 





*Stammfänbig (*--) adj. 
(Bot.) qui nait sur la tige, 8 
ot yibe (2-<) fi syl 

* am m + * > 
labe radicale, Î . 7 

"Stammtafel (--) f. table 
généalogique, f. 

*Stammtheil (:-) m. portion 
{d’une succession, elc.) qui échoit à 
une ligne os à une branche, por- 
tion à laquelle qn peut prétendre 
en sa qualité de membre d'une fa- 
mille, etc., f. 

"Stammiträger (--) m.re- 
présentant d'une ligne ou d'une fa- 
inille, m. (compar, —— 

»Stammväter (---) m. père 
d'une race, elc.; le premier d'un 
nom, m.; souche, f. 

»Stammvermächtniß, n.legs 
de famille, fideicommis, m. 

"Stammpvermögen, n. fonds; 
capital, m. ... [primitif, m. 

*&Stammvolf (:-) n. peuple 

*Stammmappen (:--) n. ar- 
mes de famille, f. pl. 

*Stammwort(:-)n. mot pri- 
milif ou radical, m.; racine, f. 

Stammwürzel, f. racine 
— — [.; pivot, m.; racine cau- 

inaire, f. 

Stämpel, m. v. Stempel, 

EL. TER (<<) va. 

v.Stampfen ngl.) frapper, en- 

töter; (Mar ch eher - * es · 
tamper (un fer à cheval, etc.). 

58— re -n (14,48) 

4° v. (das) Stampfen ; 2° (instrument 

qui sert ä piler) pilon, m. batte, f.; 

Papet. N marlinet, maillet, mn.; 

ie, demoiselle, f.(v. Ram: 

me); 2 auge à piler; pile, f.; mor- 

tier; (Mines) bocard, m. 

Stampfen(t-) (suéd. slampa, 
dan. stampe, holl. slampen, angl. 
stamp, ilal. slampare, esp. estam- 

ar) on. (av. haben) et va, choquer 
[un corps pesant contre qc.); [mit 

m Fuß -, mit ben Füßen a frap- 
per la lerre du pied ou des pieds ; 
piétiner; trépigner (d’impatience, 
etc.); fam. laper du pied; (Mar.) 
tanguer ; || plus part. (choquer pour 
comprimer, pour broyer) piler ; (feft 
-) alfermir (la terre, elc.), rendre 
(la terre) 28— et compacte , apla- 
nir (ex. une allée) avec une batte 
ou avec des battes; ſentzwei —, Hein 
-) piler, broyer ; concasser (ex. des 
racines}; trilurer (v. 3erreiben) ; pul- 
veriser (v. Bulvern, égruger {ex. 
le blé); monder (ex. l'orge); mou- 
dre (ex. l'écorce de chöne) ; bocar- 
der (le minerai); hacher (ex. des 
choux); || (façonner, empreindre 
en choquant) estamper (er. une 
monnaie, le cuir) (Orf.) emboulir ; 
(Epingl.) v. Stampen ; || par e.xtens. 
extraire (ex. de l'huile en pilant 
les semences, etc.) ; || getampft, pi- 
lé ; affermi ; concassé : broyé ; égru- 
8 ; moulu; bocarde; geſtampfte 

che, terre affermie ; compacte, 
pisé, m.; || (baë) -, (l’Jaction de cho- 
quer, etc., f.; coupis) de pied frap- 
pé(s) contre terre, m. (pl.) ; piétine- 
ment; trépignement; langage, ac- 
culement (d'un navire): coup{s) de 
pilon, de hie, etc.; broiement, m.; 
conquassation; trituration, f.; bo- 
cardage, m.; action du pilon, etc., f. 

Stampfer (<=) m. g. -8 (12, 46) 
(de Stampfen) celui qul choque,eic.; 
cheval qui piétine ; (Mar.) tangueur; 
{ pileur ; 


792 


f. l'l'eau, ın.; 


Stampfe), m.; eslampe, f.; poingon ; 
ru) refouloir; ae * 
roir, m. 


*Stampfgang (:-) m. lour- 
nant (d'un moulin qui sert) a piler, 
m. 
*Stampflod(*-)n.(troupour 
u pilon) auge, pile, f.; mortier; ba- 


chat, m. { 

z Stampfmühle (==) f. mou- 
lin à piler, à pilons, à maillel, m. 

*Stampfperle, f. (lillér. perle 
pilée on destinée à être pilee) +. 
Samenperlen. 

J EE N en. (av. 
haben) (Mar.) languer à l'ancre. 

* Stampffee(:-)f. Mar.) lame 
furieuse, f.; gros coup de mer, m. 

* Stampfwerf (-)n. machine 
f. moulin à pilons, m. [pille, f. 

Late (-2=) f. estam- 

tand (+) imp. de Find. du v. 
Stehen. 

Stanp (2) m.g.-(0$, pl. Stin: 
be (island., sued. dan., holl., ang’. 
stand, lat. status; compar. Ecken, 
Stätte, Statt) 4° aclion de (se) tenir 
sur ses jambes, de r — 
f.; état de ce qui est debout, m.; PO- 
silion ; station ,f. v. (bat) Steben; 
plus part. position ferme, fixe, in- 
variable; bonne position, f.; feinen 
- an einem Orte haben, avoir sa po- 
silion, être place ou poste, se lenir 
en qge endroit; occuper tel ou le 
endroit; - halten, garder, défendre sa 
position ; lerfir (ferme); tenir bon; 
attendre l'ennemi ow le danger de 
pied ferme, affronter le danger, elc.; 
19. être durable, avoir de la solidi- 
té, tenir: durer: fig. in (ven) - fe 
ben, (liftér. mettre en bonne posi- 
lion, en bon état) arranger (qc.) ; 
etwas in ben vorigen — fepen, re- 
mettre une chose dans l'état où elle 
était auparavant; rétablir l'ancien 
état des choses ; einen in (en) -, außer 
- fe mettre qn en état, hors d'é- 
tat {de nuire, elc.); au —e bringen, 
venir à bout (de qe.), terminer qe 
succès); s'acquitter (d'un travail); 
(parvenir à) arranger; zu -€ fem: 
men, (litter. venir en bon élal) s'ar- 
ranger, s'effectuer ; se réaliser ; être 
achevé ow terminé; mit etwas zu 
—< fommen, venir à bout de ge. ; Im 
—< fein, a) étre en état (de faire qc.), 
(en) avoir le pouvoir ; b) être cp 

le (ex. de tuer qn) ; étre homme à 
{ manquer à sa parole, etc. }; 9 
fer -e fein, a) être hors d'élal de 3 
n'avoir pas les moyens pour... 
être incapable de …, n'être pas rn 
meä.; 2° {maniere d'étre placc, 
etc.) position; situation; disposi- 
tion ; assielte, fi; étal ; arrangement, 
m.; condition(s), f. (pl); pied, mi 
- ber Geftirne, — — 
réciproque ou) aspect des as, 
état de ciel, an. — des Waflert, be} 
Wetterglaſes, élat, m. hauleur © 
l'eau, du baromètre, f.; niveau 00 
- der Dinge, élat des cho- 
ses, ın.; situalion (des affaires), f; * 
pect, m. ou physionomie des + = 
nements, f.; conjonclures; Pal 
tions, f. pl.; - der Natur, élal de da) 
nature, »n. (v. 3ufanb) ; (Bot.) 2. 
then-, {disposition des fleurs) info- 
rescence, f.: einen jchweren ou harten 
haben, {liltér. avoir, occuper une 
sition difficile) se trouver placé da - 
une situation (fort) diMicile, ètre = 
une position erilique, ou dans U 


Leur, m.; 2° pilon (x. | fausse position; être entouré de dil- 


Stan 


Stan 


Stan 


—— —— — — Jr —— — —— — 


ſleunes ou de dangers; im alten, 
im vorigen -e fein, être dans son an- | 
cien élal, être toujours dans le 
meme etal; n'avoir pas change d'as- 
pect ou de nature; ben - verändern, 
changer la position ou de pusition, | 


se considérée comme formant une 
classe 4 part) noblesse privilégiée ; 
2° {noblesse qui se fonde sur d'au- 
tres Litres que sur ceux du mérite ; 
se dit par opposition à Bertienftavel) 
noblesse de parchemin ; 3° haute no- 


d'aspect ow de face; || plus part. | blesse, f. 


ition onu condition (sociale), f.; 
lat (de célibataire, d'avocat, elc.), 
n.; profession (de savant, médicale, 
etc.), f.; rang, m.; qualité; extrac- 
tion, f.; sens restr, rang élevé, m, 
condition, qualité, f.; Mann von 
Stante, homme ou personne de con- 
dition, de qualité, appartenant à 
une des hautes classes de la société ; 
j par extens. (totakité des person- 
nes qui exercent la méme profes- 
sion où qui occupent le méme rang 
dans la socielé) classe (ex. des sa- 
vants), fi élat ; ordre (de la nobles- 
se, du clergé, de la bourgeoisie), m.; 
iron. caste, [.; plus part. bie Stände, 
les Etals | généraux, provinciaux) ; 
la représentation des (trois) états 
'd’un pers) ‚|sensrestr.a) (Reichs-) 
état (de l'empire) ; b) (Yand-) mem- 


bre des Etats où de la diète, député 
{aux Etats), m.: || (Agricult.) (Bicb-) 
totalité des animaux qui sont sur 
pied {dans un domaine), f.; 3 (lieu 
où qn se tient placé ou assis) station 
(ex. d'une planète, des voitures) ; 
lace, f.; siege, banc (à l'église), m. 
oge, stalle (au spertacle, etc.) ; bou- 
tique (d'un marchand à une foire, 
etc.) ; séparation (dans une écurie, 
etc. ), f.: emplacement; lieu {d'où 
l'on Lire à la cible, etc.), m.; (Chasse) 
séjour ordinaire (de la bête), m.; de- 
meure; reposee ; aire, f. fort, m.; 4e 
{chose qui soutient) (Chasse) pied, 
m. patte, f. (v. Bein, Bus). 
+Stantarte(--)/[. pl.-n (414, 
48) 4° élendard, m.; autref cornelle, 
f.; guidon, m. (v. Reiterfabne); 2e 
(Chasse queue (du renard, ete.), fs 
3° cornelle, f. (sorte de coiffure de 
femme); || -njunfer, m, porte-éten- 
dard ; autref. cornette; guidon, m. 
*Standbaum (*-)m.4° (Hort.) 
arbre de tige, arbre de haut ou de 
lein vent, m.; 2 barre (de sépara- 
ion, dans une écurie, etc), f. 
* Standbild Ta n. statue, f. 
* Standbühfe (:--) f. autref. 
(arquebuse) butière, f. 
Stänthen (+-)n. g. -8(12, 46) 
(dim. de Stand, dans le sens obsol, 
de Stantmufñf) sérénade,f.; iron. 
(Srott-)charivari, m. 
Stände (:-) imp. du subj. du 
r. Steben. 
Ständer (*-) m. g. -8 (12, 16) 
(de Stand) (chose qui est placée de- 
out ou qui soutient F ‚plus part.) 
4° longue piece de bois plarée verti- 
ealement ou dont une des exlremi- 
tés est tournée en haut) solive posée 
A plomb, f.; poteau ; pilier ;support; 
barreau; montant; grand arbre 
{d'une grue}; pivot,m. attache (d'un 
moulin à vent), f.: 2° (Hydr.)tuyau | 
Pin Yan, ca m.; (Mar.)aiguille 
{ 


l'un fanal); carlingue (v. Srille, 
elle), f.; dormant (d'un cordage); 
cordage dormant; antref. (pavillon : 
d'un commandant d'escadre) gui-. 
don ,m.; (Blas.) giron ,m.; 3° cuve | 


à aluner le ler, f.: || province. vi- | 
vier, m. (y. Een | 
"Ständerwerf (+=-)n.(Charp.) 


charpente, f.; plus part. colom- 
ec, M. 
* Stanbesabel, m. {e{nob'es- 





* Stanbesehe (===) f. mariage 
de convenance (par rapport au 
rang‘, m, 

* Standesgebühr, f. égards 
dus au rang (de qn), m. pé.; na -, 
selon le rang, la qualité (d'une 
personne). 

* Etandesgleihheit (1---) 
f. égalité de ou du rang, égalité des 
conditions (sociales), f. 

*Stanbesberr(<--)m.{lillér. 
seigneur) personne de qualité, f; 
pes part. membre de la haute no- 

lesse ; aulref. haut baron {de l'em- 

ire); dynaste; (Droit publ. de la 
‚onfed, germ.) prince, seigneur mé- 
diatisé, m, 

"Stantesmäfig(t--»)adj. et 
ade. qui correspond au rang, {qui 
est) en rapport avec le rang, selon 
le rang ou la qualité (de qn) ; confor- 
meıneut à la condition (de qn); de 
convenance; || -feit, f. conformité; 
convenance par rapport au rang 
concordance avec le rang (de qn), f. 

*Standesperfon [*--+ 
personne do qualité, 
Stanbetherr). 

* Stanbestradt (:--)f. cos- 
tume particulier (à une classe de 
personnes), uniforme, m.;|costume, 
m. mise (qui est) en rapport avec le 
rang de (qn), f. (dignité, f. pl. 

"Standeswappen, n. armes de 

* Standeswidrig (= --) adj. 
‚u est) en ve ition avec he rang 
(de 2); qui déroge (à son rang). 

* Ständeverfammlung (Zo» 
-«) f, assemblée des Etats; diète, f. 

* Stanvbfeft (:-) adj, ferme, 
bien affermi sur ses jambes ou sur 
sa base; placé, construit solidement; 
solide; massif; robuste; fig. v. 
Stanbhaft. 

* Stanvgelb — n. (argent 

r lequel on achète le droit d'} éla- 
age ; hallage ; tonlieu , m. 

Stanbhaft(:-) adj. (proprem. 
fait de manière à pouvoir resler 
longtemps debout; compar, Stand⸗ 
feft} (Mines) - breen, se rencon- 
trer en masses compactes, s'étendre 
par filons continus; || fig. (qui ré- 
siste à l'épreuve du lemps; quia 
cle la fixité dans ses sentiments el 
dans ses delerminalions) constant; 
perseverant; ferme (de caractère); 
durable; invariable ; || adv. avec 
constance ; invariablement ; ferme- 


ment, | 

Stanbhaftigteit (£---) f. 
constance, fermeté (de caractère); 
fixité (dans ses principes, elc.); per- 
sévérance, f. 

Stänbig(1-) adj. (de Stanb) 4° 
(qui est) placé om situé (à tel ou tel 
endroit}; qui naît {de tel ou tel or- 
gane); ex. Batt-, qui naît d'une 
feuille, foliaire; 2° continuel iv 
Beſtändig); 3° qui arrive, quise fait 
ou se donne à des époques fixes, fixe, 

Stänbif (:-)adj. qui appar- 
lient à un élat, à une classe, ir 
Stand); plus part. (£anb-) des 
Etats; de la diète; constitutionnel. 

* Stanblager,n.v. Stanbquar: 


tier. 
ÉStanviebre (2-) f. (science 
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. (compar. 


de l'équilibre des corps en repos 
statique, f. [ligne de station, ) 

A er (Geom.) 

*Stanpmufil (--)f. (älter. 
musique qu'on fait élant debout} 
sérénade, fi 

* Standort (*-) m. 4° lieu où 
l'on se place (pour faire une obser- 
vation); point de vue; point où est 

lace (l'œil de) l'observateur, m.; 
[Geom.) slation, 5 2° lieu où une 
chose est placée ; emplacement; 
terrain qu'occupe une plante, m.; 
habitation, f.; sejour, m.; stalion, R 

*Stantpuntt ( m. point 
de vue, »n.; station, f. ke Standort, 
4°); etwas von bem — (ber Runft ac.) ' 
aus betrachten, considérer ge. sous le 

int de vue, sous le rapport de 
‘art. 

*Stanbauartier (2-:) m. 
(quartier de) canionnement, m. 

* Stanpredt (+-)n. (droit d'in- 
struire et de juger séance tenanle, 
justice expédilive) conseil de guer- 


re, M. 

* Stanbrebe(<--) f. discours 
qu'on prononce sur une lombe, m. 
harangue funèbre, f. 

*Stanbrif (=-) m. (Archit.) 
(representation d'une face de bäli- 
ment) élévation, {.; profil, m, 

*Stanbrobr(:-)n.tuyau d'une 
pompe à feu, m, . 

*Stanpftern(t-)m.etoilefixe, 

* Stanbthier, n. (Chasse) bète 
de demeure, f. 

* Gtanbubr(:-) f. pendule, f. 

Stange (:-) f. pl. -n (14,48) (is- 
land. slaung, Dir dan. 9 ir 
Kan ; compar, Stengel; Steden, 
Stod, sang) (corps dong et relative- 
ment gıedie) tige (longue); plus 
part. (pn que tige de bois) perche; 

aule, f.; bois (d'une lance, etc.), v. 

aft; bâton, brancard (d'une 
chaise à porteurs, elc.); perchoir 
eig les poules, elc.), m.; rame 
pour altacher les pois, etc.); trin- 
le (des rideaux, etc.); barre (de 
is, de fer, qui sert à fermer des 
volets, elc.), f.;mauche(d’unaviron, : 
eic.) ; aviron (v. Nuperftange), m.: 
lance ‘d'un jouleur, elc.), f.; tirant 
(d'une machine hydraulique, etc.), 
m.; verge (v. Muthe),f.; piquet 
{d'arpenteur , elc.); échalas (de 
vigne, etc.), m.; (Mar.) vergue ; an- 
tenne, f.; (Guerre) mât de lente: 
(Vigue)cep, pied de vigne; (Forest. 
jeune arbre de brin, m. ; || (Chasse 
Inom qu'on donne à chacune des 
tiges principales du bois du cerf) 
erche; |! queue,f(v.£unte); || bâton 
de cire d'Espagne, elc.), m.; barre 
(d'or, etc., v.Stab), f.; rouleau (de ta- 
bac, elc.); fam. (grand) verre (de la 
capacité d'un litre}, m.; || verge (v. 
Spindel) ; aiguille (v. Zeiger) ; (Ar- 
till.) hampe, f.; || haut des branches 
des ciseaux},m.; (Armur.) Bun 
ride, f.; (Manege) -n, pi. branches 
(au mors d’un cheval}, f. pl.; auf 
die - fegen, prendre le mors aux 
dents; die - halten, serrer la bride 
(à uncheval); autref. secourir fun 
champion en étendant sur lui le bâ- 
ton b wel: fig. a) faire tête (ägqn); 
serrer la bride (à qn); 6) se mettre 
du parti de qn, servir de second 
à an : soutenir qn; bei der - bleiben, 
(litter. rester pres de la perche) ne 
pas s’ccarter de son sujet, de la vé- 
rité, de son devoir; tenir bon ; | en 
compos. à (long) manche; à bran- 
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chets): (Mecan.) à verge; (Hort., 
Artill.) ramé ; (Comm.) en barreis); 
en cylindres; en rouleaux ; (Minér., 
Bot., Zool.) bacillaire; scapiforme. 

Stängel, m. v. Stengel. 

*Stangenartig (<---) adj. 
qui ressemble ä une perche, ä une 
barre, ou (Minér., Zuol.) à des ba- 
guelles, bacillaire, 

* Stangenbobne, f. (Hort.) 4° 
haricot (filant ou grimpant), m.; fè- 
ves ramées, f. m. 

* Stangenbirfte, f. houssoir, 

* Stangeneifen (*--») n. 40 
fer en barres; 2° (Chasse) traquet, 
m. m. 

* Stangenerbie, f. pois ram, 

* Stangenförmig (?=---)adj. 
qui a la forme d'une perche, etc.; 

en forıne de) barre(s); compar. 

— 

»Stangengebiß (+-»-:) m. 
mors à branches, m. 

* Stangengitter, n. treillage 
de perches, m.; grille de barres, [.; 
barreaux, m. pl. 

.* Stangengolb (<--) n.oren 
lingots, en barres, m. 

* Stangenholz (:--)n. (Fo- 
rest.) jeunes arbres de brin, m. pl.; 
taillis, m. täf 

"Stangenfäfig, m. cage faite 
de barres (de fer, ele.), f. sé 

*"Stangenfoble, f. anthracite 
bacillaire vu colomnaire, m. (syn. 
fäulenförmiger Antbracit). 

*Stangenfugel(--)f. bou- 
let ramé ou à deux tèles, m. 

"Stangenfunft, f. machine 
hydraulique à tirants, f. 

"Stangenfupfer, n. cuivre 
en barres, m. 

* Stangenlad, m. 
d'Espagne en bâtons, f. 

*"Stangenlaterne, f. falot,m. 

"Stangenleinwand, f. toile 
ouvrée, f. m. 

*Stangenleiter, f. rancher, 

*Stangenpferd, m. (cheval) ti- 
monier, m. (v. Deichielpferd). 

* Stangenreiter (:---) m. 
cavalier qui mène le traîneau: con- 
ducteur du train d'artillerie, m. 

“Stangenfalpeter, m. salpè- 
tre en barre; ; nitre en baguettes, m. 

* Stangenfchmwefel(2---) m. 
soufre en bâton, soufre citrin, m. 

*Stangeniilber, n. argent 
en barres, en lingots, m. 

*"Stangenfipath (:--) m. 
ea en bagueltes) baryte sulfatée 

cillaire, f. 

* Stangenftein (:--)m. schorl 
(blanc, scapiforme ou) prismatique, 
m. pyenite, f. 

2 Ne ALL LES, ta- 
bac en cordes ou en rouleaux, m. 

” Stangenwerk(2--) n. assem- 
blage, système de perches ou de li- 
ranis, m. (compar, Seftänge). 

"Stangenzaum (:--)m. bride 
à branches, f. [verges, m. 

*Stangenzinn, n. élain en 

*Stangenzirtel (2v-=) m. 
— à verge, compas à trusquin, 


Stanf (:) I. imp. de Find. du 


laque, cire 


v. Stinfen; IH. subst. m. q. -(e)8 
(42) v. Geſtank. 2 — 
Stänfe(:.) imp. du subj. du 


Stänter (2) m. g. -8 (12, 46) 
pop. homme, animal qui répand 
une odeur infecte ; putois (v. Sltif}; 
4. rap. quereileur, ın.; mauvaise 
lange, [.; mauvais couchcur, m. 


Stänterei (--2)f. pl. -en (14, 
19) pop. puanteur; fig. pop. com- 
mérages, rapports, m, pli médi- 
sances ; mauvaises raisons, f. pi 

Stänfern (:-) en. (av. haben) 
pop. répandre des odeurs infectes ; 
fig. pop. 4° fureter, fouiller ; 2° 
chercher querelle, quereller; exci- 
ter des querelles, 

+ Stanniol (--2) n. g.-8 (12) 
feuille d’etain, f.; tain, m. 

St di (+) f. pl. -n (44, 48) 4° 
(Ceint.) platine de modèles ; 20 (Ver- 
si.) stance, f. 

Stapel it-) m. - -# (12,16) 
(compar. Staffel, Stab, Stoppel) 4° 
dilotrs (+. Pfahl); 20 tas, ın.: pile (de 

is, d'écus, ete.), f.; 3° échafaudage 
(v. Geruft); | plus part.chantier (de 
construction, compar. Werft), m.; 
vom — laufen laffen, (liter. faire 
courir loin du chantier) lancer (un 
vaisseau à la mer, dans un fleuve, 
elc.); 4 entrepôt, m.; élape, f. (V- 
Micberlage) ; # (-reiht, n.) droit d'é- 
tape, m. 

Stapelbar (:--) adj. 10 qu'on 
peut empiler ; 2 sujet au droit d’e- 


* [d'étape, m. 
kAtapeigerechtigene — 
*Stapelgut(*--)n. marchan- 

dises sujettes au droit d'étape, f. pl. 

Stapeln (*-) va. 40 empiler ; 
entasser ; % meltre (la quille) en 
chantier, 

*Stapelort, *Stapelylas, 
m. "Stapelftabt (<--) f. ville 
d'étape, f. lieu d'entrepôt, m.; vie 
Stapelpläße in der Levante, les échel- 
les du Levant, f. pl. 

*Stapelrecht, n. v. Stapel, fin. 

hd LU [. pl. -n (14,18) 
(compar. Zappen) empreinte (du 
pied), f. (v. Bußipur). 

Stapfen(+-)en. (av. haben el av. 
fein) marcher lourdement ou à pas 
lents ; tätonner. 

Star(-) m. v. Staar. 

Starb (<) imp. de find. du v. 
Sterben. 

Stärbe (+-) obs. v. Stürbe. 

Start f adj. comparat. Stär: 
fer, superl. Stättft (islund. sterkr, 
dan. staerk, sued. stark, angl. 
stark) ( primit. volumineux et com- 
pacte) fort; gros; épais; massif; 
puissant: —er Leib, gros ventre; || 
par extens. 4° grand, gros, fort (v. 
ron); 2° nombreux, fort; considé- 
rable (v. Zahlreih ); copieux (v. 
Reichlich, Viel); 30 (capable de pro- 
duire de grands effets, de vaincre 
une grande somme de resislance, 
doué de forces considérables, rom- 
par. Keäftig): fort, robuste, vigou- 
reux ; muscle; nerveux; alhletique; 
puissant, intense (se dit d'une force, 
d'une action, du froid, de la fièvre, 
etc. ); énergique; actif; héroïque 
(se dit d'un moyen, etc.); spiri- 
lueux, alcoolique, liquoreux (se dit 
de vins, ete.); violent, impétueux 
(se dit du vent, etc.); expérimenté ; 
versé; savant; habile; 4° (qui re-- 
sisie à des forces considérables ) 
(très-)résistant, fort, solide; serré; 
robuste ; (Physiol.) réfractaire à l’in- 
fluence des agents extérieurs, ele. ; 
d er Magen, estomac robuste, soli- 

e, fortement constitué ; -e Nerven, 
{Physiol.) nerfs solides, robus- 
les, réfractaires aux impressions ; 
techn. sysième nerveux fortement 
constitué, doué d'une grande pnis- 
sance (d'actiou) où d’une grande fur- 
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ce de résistance ; —er Gift, a) esprit 
puissant, d'une trempe forte, doué 
d'une grande force de pensée; b) 
iron. esprit fort; -er Veritand, esprit 
pénétrant, pénétration (d’esprit), f.; 
+8 Gedächtniß, mémoire forle, éten- 
due (et durable), imperturbable; 
ftarfer Beweis, preuve solide, con- 
cluante, convaincante, incontesta- 
ble, authentique, accablante; -er 
Glaube, croyance ferme, forte, im- 
perturbable, profonde ; -e Stimme, 
voix forte, puissante, pénétrante ; 
-er Ausoruf, terme énergique; -er 
Geſchmack, saveur forte, piquante; 
-er Geruch, odeur forte, pénétrante; 
-t Stunde, grande heure ; bonne où 
grande lieue: -von Leibe fein, «) être 
‘doué où chargé) d'un embonpoint 
remarquable; b)être (doué) d'un, 
avoir le corps ou l'organisation ro- 
buste ; posséder une grande forco 
musculaire; — an Reiterei, fort eu 
cavalerie, qui dispose d'une nom- 
breuse cavalerie ; Tauſend Mann -, 
fort de mille homines ; au nombre 
de ou avec mille hommes; - In et: 
was fein, être fort en (fait de) ge. om 
sur qe., être versé dans ge.; ein -tF 
Gifer, Trinter, Muſiker fein, étre (un 
grand ou fort mangeur ; étre (grand 
buveur, grand musicien, elc.; fam. 
étre fort sur la musique, sur le vio- 
lon, ete.; - machen, rendre fort, don- 
ner de la force, du ton, de la consis- 
tance, de la solidité, de i'embon- 
oint (d...1; fortifier | compar. 
tärfen) ; - werben, devenir forl, ac- 
quérir de la force , de l'embonpoint, 
ele. ; se fortifier ; ftärfer madıen, ren- 
dre plus fort, donner plus de force, 
étc.; augmenter la force, relever 
les forces, etc.; fiärfer werben, deve- 
nir plus fort, acquérir plusde force, 
d'intensité, etc.; || (ver) -e, (l'homme 
ou l'esprit) fort, m.; (bat) Net tes 
Stärteren, (le) droit (pretendu) du 
plus fort, droit de la force on que 
donne la supériorité des forces: | 
ade. fortement ; grandement; puis- 
simment; energiquement; fort; 
beaucoup: avec force ; avec éner- 
gie: - use. {courir fortement) 
courir vite; se lancer ou être lancé 
avec force ; man fpricht — baron, On 
en parle beaucoup; ce bruit a 
pris une grande consistance ; | en 
compos. (Hist. nat.) fort; spissi.…; 
pyeno..(v. Did): ..potent. | 
"Starkbeleibt (:--) adj. 
(chargé) d’un embonpoint remar- 
quable, dont le système abdominal 
est très-développé ; fum. plais. ven 
tru. {bleu d’empois, ñ. 
Stärk(chbla'u (:-) smbsi. M 
Starke {2-) subst. I. (de Start) 
4° m. et f. (ber, die —) (homme) En 
m.; femme forte, }: 20 n. (bai) 
chose!s) fortes), f. (pt.); force, f.; 
IL - on Stärke, [pl -n (44,18) 
genisse, f. (v. Farre). f 
Stärke (2-) f. I. (de Star) I 
(qualité de ce qui est fort, etc ) for- 
ce, f.; a) volume, m. grosseur; cir- 
conférence, f.; diamètre, m.; épais 
seur; concentration ; compacilé ; 
masse ; ampleur, f.; embonpoinl, M. 
fm. plais. rotondité, f.; || étendue 
{d'un espace, etc.) ; grandeur (d'u- 
ne mesure, elc.), f.; b) nombre, + 
quantité; masse; c) (force active 
vigueur ; énergie, puissance; acli- 
vilé; vivacité ; pénétration ; inten- 
site; habileté, f fam. fort, m.; d) 
(force passive, force de) résistance ; 
solidité, f.; 2° endroit le plus volu- 
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mineux, point le plus fort, le plus 
résistant (de qc.); moment de la 
Be grande force (d'une action); 

rt (rx, d'une lame); paroxysme 
—8* "une fièvre), m.; force (ex. de 
âge); chaleur (ex. d'un combal), 
f-; Jemantes - un Schwäche fennen, 
connaitre le fort et le faible de qn; 
3° (rhose qui donne de la force ou 
de la résistance: * part.)a)ami- 
don (v. Stärkimehl) ; b) (colle d'ami- 
don) empois, m.; N en compos. for- 
tifiant, v. Stärfen(b); dynamo.. (v. 
Kraft) ; (Chim.) amylace. 

Starten (*-) en. se fortifier 
(v. Gritarten). 

Stärfen (=) (de Stärke) ra. 1° 
donner de la force ä..) fortifier ; 

Therap.) douner du ion à ..; rele- 
ver le tou, l'énergie, l'activité de ..; 
conforter ; corroborer; restaurer ; 
Il affermir, raffermir (v. Beftarten) ; 
relever (ex. le courage); impro- 
rem. (Batt. d'or) battre (les chau- 
arels) ; 2 em r (le linge, etc.); 
{Tiss.) coller (la chaîne); N -t, adj. 
(Therap.) fortifiant ; tunique ; vulg. 
conforlant, conforlatif, corroborant, 
corroboratif; || geftärft, fortifié; raf- 
fermi; (neugeftarft} régénéré ; || (eat) 
- ‚ (l'jaction de fortifier , etc.; for- 
tification, f.; empesage, m. 

"Starfflieiend (+-») adj. 
(dont le cours est) rapide. 

"Starfgeift (*-) m. v. Star: 
er Geiſth; —erei, f. v. Freibenterei. 

*Starfgliedfejrig (+--») adj. 
qui a les membres forts, fort gros, 
—— big ) adj. qui 
— arffno 2-+) adj. qu 
a les os forts, a. He À du: le 
squelette est fort développé. 

* Stärf(e)mehl(t-)n. amidon, 
m. fécule (amylacee), f. (principe 
immédiat des végétaux}; holzarti: 
ges -, ligneux amylacé, m.; -artig, 
adj, qui tient de la nature de l'ami- 
dou, amylacé ; -gqummi, n. (gomme 
de l'amidon) amidine, f.; -zuder, m. 
sucre d'amidon, sucre amylacé, m, 

*Startmusfelig (<---) adj, 
qui a des muscles forts, volumineux 
on le système musculaire très-déve- 
loppé; musclé. 

Stärfung(1-)f. pl. -en (44, 
49) 40 v, (tas) Stärten ; L (chose qui 
fortifie) (-ou -8mittel, n.){Thérap.) 
{moyen) fortifiant ; tonique ; eulg. 
rafraichissement ; conforlant, con- 
fortatif; corroborant, corroboratif. 

*"Stärfwaffer (:--) n. 10 ob- 
sol, eau fortifiamte; 2° eau amido- 
nee, dissolution d'amidon, f. 

+Staroft (-:) m. g. -en, pl. 
en (45, 9 slarosle, m. 

Starr(:) adj. (suéd. starr, gree 
erspbs; compar. ©tier, Störrig, 
Stark) {très-roide, v. Steif; com- 
—2 immobile) roide , rigide ; 

nflexible; dressé; hérissé; glacé, 
engourdi , transi ( de froid ) ; immo- 
bile; fixe (se dit du regard ); fig. 
roide; rigide; obstiné, opimiätre, 
fam. reveche; rogue ; || apathique, 
morne, éleint; | adv. fixément ; 
obstinément, opiniâtrément. 

Starre (*-) f. 40 v. Starrkeit; 
2 v. Starrframpf. 

Starren (+-) en. (av. haben) to 
devenir roide (v. Œrftarren) ; 20 être 
roide, engourdi ou hérissé ; être 
glacé ; étre immobile ou fixe; être 
(sur)charg6 ou chamarré (d'or, etc.); 
improprem, regorger (de … ); 3 
regarder fixement; avoir les yeux 


fixes ou fixés (sur qn); | va. roi- 
dir, engourdir, glacer, figer ; |, 
{> (qui est) immobile ou roide ; qui 
se glace ou se fige; hérissé, dressé ; 
engourdi (ex. vor R 
toul couvert, chamarre (d'or, elc.); 
fixe, immobile (v. Starr); qui re- 
arde fixement; 20 qui glace, etc. ; 
j (bas) -, 40 v. Örftarrung ; 2> action 
e regarder fisement, 


gard, f. 

* Starrhals (:-) m. (litter 
cou roide) triv. v. Starrfopf. 

Starrbeit (+ —* qualité de ce 
qui est roide, etc. roideur, rigidité ; 
inflexibilite; immobilité, fixité ; 
(Path.) rigidité (telanique), contrac- 
tion convulsive el permanente; fig. 
roideur, rigidité ; obstinalion , opi- 
niätrete (v. Sartnädigteit), f. 

Starrig (-)adj. proprem. qui 
est habituellement roide; n'est 
usilé qu'en composilion. 

* Starrfopfi+-) m. tele, f. ou 
esprit opiniätre, m. tèle de fer, f. 
fam. entèté, m. 

* Starrföpfig, adj. opiniâtre; 

| “fait, f. opiniâtreté ; y. Gartnädig: 
(keit 


xité du re- 


ı Je 

*Starrframpf (*-) m. (Path.) 
(liter, spasme avec rigidité, rigidite 
convulsive et permanente) lélanos , 
spasme lonique, m.rigor nervorum; 
- der Kinnladenmusfeln,, (rigidité des 
muscles élévateurs de la mâchoire 
inférieure) trismus, gnathospasme, 
m.; ver Stredmusfeln, (rigidité des 
muscles extenseurs ) opisthotonos , 
am.; -ber Beugemusfeln, (rigidité des 
muscles fléchisseurs ) emprosthoto- 
nos,m.; -ber Scitenmusteln, (rigidité 
des muscles latéraux) pleurotonos; 
allgemeiner - , lélanos universel, m. 
(syn. Tottenframpf). 

*Starrfinn (2-) m. (liter. 
sens roide ) opiniâtreté ( de carac- 
tere), obstination, indocilite , f. en- 
lélement, m.: -ig, adj. obstiné, 
0 iniâtre , entèté, indocile, récal- 
elrent, fam. revèche, rélif. 

*Starrfudt(t-)f. (litier. ten- 
dance à la rigidité ) catalepsie, Fr 
congelatio cataleptica, stupor vigi- 
lans (syn. Halbflarre) ; JStarrfüchtig, 
adj. cataleplique. 

Stät (:) adj. (compar. Steben, 
Stand, Statt) fixe ; stable ; solide ; 
ferme; constant; durable; conti- 
nulel); perpétuel; constant; inva- 
riable; assidu; | ado. fixement ; 
continuellement; sans cesse, sans 
relâche. 

—— po adj. (de Steben, 
compar, Stät) 4° (qui est) sujet à 
s’arröter ; qui refuse d'avancer, de 
sortir (de l'écurie, etc.), retif/se dit 
d'un cheval ); 20 fixe (v. Stät); 50 
non interrompu, continu ; (Math., 
Phys.) continu. 

Stätigfeit(»-)f. 40 vice d'un 
cheval (etc.) rétif, m.; 20 fixilé, sta- 
bilité; solidité; fermeté; durée; 
constance; assiduilé; continuilé, 
perpétuité, f. 

+ Statif (2») f. statique, f. (v. 
Stanplchre). 

tStation(-»*) f. pl. -en (4, 
49) 10 station (d'une croisière, d'une 
procession, ele.; compar. Stand), f.; 
relais (de poste) , m.; étape ; poste, 
[.; fig. vie -en des Lebent, les sta- 
tions, f. pl. les points d'arrêt de la 
vie, m. pl.; 2° place, f. poste, em- 
ploi, m.; posilion (avantageuse, 
elc.), f. 
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älte,par le froid); | ti 


+&Statiös (-») adj. (compar. 
Staat) fam. mis avec une recherche 
affectée, paré ; prélentieux ; coquet, 
Stätif (4»)udj. abus. v. Gti: 


, 40. 
% Statift (-:}m. g.-en, pl. -en 
(43, 19) figurant, personnage muet, 
m.; in, f. figurant, f. | 
+Statiftif (-:-)/f. statistique, 
[.; -ex, m. homme versé dans la sta- 
tistique, statisticien, m. 
+StatiRifé (-+=) adj. de sta- 
tislique , statistique; || ado. sous le 
rapport (de la) statistique; par des 
documents ou des calculs de stalis- 
tique ; par ou sur des chiffres. 

+Stativ(-<}n.g.-{es, pl. -e 
(42, 47) pied (d'un instrument, d’une 
machine); support, chevalet, m. 

State |:) ade. v. Stets. 

Statt (+) f. (goth. stads , és. et 
sued.stad, angl. steade ; compar, 
Stand, Start, Etaat) lien, m.; pla- 
ce, f.; local; * (v. Stätte), m.; 
fig. eine gute - finden, trouver (lit- 
ter. une bonne place) un acceueil fa- 
vorable, être bien reçu; Statt fin- 
den, - haben, avoir lien; se faire; 
être reçu ou admis; être valable ; 
Statt finden laffen, - geben, admet- 
tre, accorder ; adhérer {à qe ); von 
-en geben, (fittér. aller loin de la 
place) avancer, marcher, réussir ; 

rospérer ; avoir du succès; qu -en 
lonmen , venir à propos ou à point 
nommé ; profiter ; étre utile (à qn); 
Jemandes - vertreten, remplacer qn 
tv. Stelle) ; er it mir an Vaters -, il 
me tient lieu de père; c'est mon se- 
cond père, mon père adoplif; Je: 
manben an Kindes — — ‚(tits 
ter, accueillir qn en place d'en- 
fant) adopter qn; an feiner —, ä sa 
place; (an) — zu gehen, au lieu do 
marcher (v. Anfatt). 

Stätte /2-) f. pl. -n (14. 48) 
(compar. Statt) style élevé: lieu, 
m.; place, f.; local, m. (v. Stelle) ; 
plus partie. (lieu où qn ou ge. est 
établi à demeure) séjour, m.; de- 
meure, f.:; nirgenbs eine bicibente - 
baben, n'avoir point de demeure 

xe; ne trouver de repos nulle part; 
mener une vie vagabonde, 

Statthaft (*-) adj. qui peut 
avoir lieu, admissible, recevable, 
valable; valide; plausible ; || adv. 
validement, _. ., 

Statthaftigfeit (:---\f. ad» 
missibilite; validité, légitimité, f. 

"Statthalter (+--) m. lieute- 
nant; vicaire; plus parlic. (lieute- 
nant du chef d'un elat) gouverneur ; 
vice-roi; proconsul; prefel; satra- 
pe, m.; -in, f. regenle, f.; -i, 
-fchaft, f. lieutenance, f.; vicariat; 
gouvernement; proconsulat, m.; 
préfecture; satrapie ; régence, f.; 
-lid, udj. de lieutenant, elc. ; pro- 
consulaire; -n, vn. iron. faire le 
métier de lieutenant, etc. 

Stattlik (:+) adj. (autref. 
Staatlich; de Staat) (proprem. qui 
fait parade) paré; brillant, splen- 
dide; magnilique; pompeux ; im- 
posant; || par extens. {qui impose 
ar ses dehors ou par d'autres qua- 
ités qui agissent sur les sens) d'une 
figure, d’une attitude imposante, im- 

ant: (cavalier,orateur, etc.) bril- 
ant, beau; /am. de belle pres- 
tance ; || ade. brillamment; splen- 
didemeut; somptueusement; avec 
magnificence (compar. Prädtig, 
Glaͤnzend) 


Stau 


Stau 


Stau 
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Stattlihfeit (2--) f. magni- 
ficence; splendeur ; somptuosite, f.; 
dehors imposants, m. pl; — 
imposant, m.; fam. prestance, f. 

+ Statue {(:--) rt prononc. 
fraug (-<)f. pl. -n (44, 48) statue 
(équestre, etc |; Eleine -, statuelte, f. 

-*Statuenmarmor, m.mar- 
bre statuaire, m, 

Pen (-»t.) va. et ub 
sol, 49 établir; avancer, soutenir 
(une opinion, elc.): ein Beifpiel -, 
faire un exemple (an einem, de qn); 
faire servir (qyn) d'exemple; 20 
souffrir, tolérer, 

+ Statur (-<)/f. pl. -en (44,49) 
stature; taille, f. 

+ Status (=-)m. état (bilieux, 
etc.!, m. (v. Stand, Zuftand, Befchafs 
fenkeit). 

+Statut(-*)n. g.-(e)8, pl. -en 
42, 49) statut; règlement, m.; -en: 

uf, n, Littér. livre) recueil des 
statuts (d'une ville, etc.); coutu- 
mier , m. 

Stau(e) (2) f. 10 v. (bat) Stauen ; 
2° (lemps d’) arrèt or (de) repos de 
l'eau (qui sépare la haute marée de 
la basse marée, et vice versa), m.; 
eau dormante, fü 

Staub (*) m. g. -(e)8 (42) (bas- 
sax. Stuff, goth. stubjus, suédois 
stibe, stoft, dan. stoev, holl. stof, 
lat. du moyen dae estopa: com- 
par, Stichen, Stöbern, Stoff) {masse 
de particules lrés-fines) poussière ; 
masse pulvérulente, f. ; (corps qui a 
élé réituil en poussiere on qui se 
presente sous une forme pulocı u- 
lente) poudre; poussière, [.; (Rob: 
len-) poussier, m.; (Bot.) (Befrudy: 
tungs-, Blumen-) poussière fécon- 
dante, masse pollinique, f. pollen, 
ım.; spores (des plantes eryploga- 
mes, v. Staubartig, Reimforn), f. pi ; 
Mebl-) pruine, fl] plus pari. 
terre réduiteen PAL 8e 
+ ben — ausflopfen, (battre pour 
faire sortir la poussière, épousseler 
er habit, ete.); fig. - in die Augen 

treuen, ou werfen, jeter de la pou- 
dre aux yeux (de qm); aus dem -€ 
erheben, Lirer (qn) de la poussière ; 
fih aus bem -e maben, (litfer. se met- 
tre hors de la poussière ) s'échipser, 
disparaitre; || en comp. de ou à 
poussière; (Hist. nat.) pulvérulent 
mel : pulvéracé (v. Staub: 
betst}; pulv(ér ifère (v. Staubhal- 
tig); {Bot.) conilo)... 

* Staubartig (=) adj. sem- 
blable à la poussière ; {Scienc. nat.) 
pulverulent; pulvériforme; Reil-, 
scobiculé : mit einem -en Mberiug ber 
bet, v. Staubbereft; —e Samen, 
(semences pulverulentes ) pulvis- 
cules (des l'copodes, Nreker), m. 
pl.; spores, f. pl. (v. Reimforn). 

* Staubberedt(:--) adj. cou- 
vert de poussière on de grains pul- 
vérulents ; (Mist. nat.) pulverulent; 
pollinaire ; pollineux, polliniföre; 
pruineux, [soir, m. 

* Staubbefen (2--) m. hous- 

* Staubbeutel (2--) m. (Bot.) 
[petit sac qui renferme le pollen) 
anthère, f.; aus -n entilanten, an- 
thérogène ; aus -n gebilver, anthé- 
ral; -fürmig, adj. anthériforme ; 
-fländig, adj. anthérique; - tragenb, 
adj. anthérifére. 

Staubblütbe (2--) f Meur 
staminifère, fleur mâle, f. [sette, f. 
"Staubbürfte (?--)f. épons- 

Stäubhen(*-)n.y. -8 (12, 16) 


(dim. de Staub) (petit) grain ou ato- 
me (de poussière) : corpuscule, m.; 
molécule; pulvicule ( Deluc), f.: 
——— pollinique ; pulvis- 
cule (v. Staubartig), m. 

"Staubbedel (:--) m. [litter, 
couverele qui garantit de la pous- 
sière) faux-étui (d’une montre); sur- 
tout, m. 

Stauben (!-) em. (av. haben) 
dégager de la poussière; s'élever 
sous forme de poussière; faire de 
la rer 

täuben (:-) vom. et absol. te 
soulever ow faire de la poussière ; 
(Chasse) se motter (se dit des per- 
drix); poudrer (se dit du lièvre); 
2° répandre (un corps pulvérulent 
sur gc.), saupoudrer (qc.de ..); pou- 
drer (er. les cheveux) ; poncer (ex. 
un dessin); improprem. (Chasse) 
fienter ; 30 épousseter (v. Aus ſtau⸗ 
ben); vanner (ex. le blé); housser 
(des meubles, etc.). 

Stäuber (=) m. g. -8 (12,16) 
(de Stiuben) 4° housseur ; matelas- 
sier ; | (Chasse) chien de quete, li- 
mier ; charnaigre ; 2 houssoir, m. 

* Stauberde (=--) f. 40 terre 
pulvérulente, f. ; 2° (terre qui secon- 
vertit aisément en poussière) terre 
franche, f. terreau, m. 

Stäubern (=-) (dim. de Stäu: 
ben) va. soulever (de) la poussière ; 
ré extens. (Chasse) faire lever, 
aire partir, debusquer; fig. fam. 
deloger, faire deguerpir (qn); || en. 
‚av. baben) 10 fan. fureter, fouiller; 
20 v. unip. es ftäubert, il fait une 
pluie fine; la neige tombe (par flo- 
cons menus). 

*Staubfaben (2--) m. (Bot.) 
(ditter, filet pollinique) étamine, f. 
(v. Staubgefäß); plus part. filet 
(staminal ou antherifere), m. ; || en 
compos, Slaminal; stamine; stami- 
neux;audro..; ..stémone (ex. pen- 
tastemone); ..andre; ..andrie, f{ex. 
pentandre, pentandrie); aus Staub: 
räben entitanben, staminaire; andro- 
petalaire; -jörmig, adj. staminifor- 
me; -jtindig, adj, staminal; stami- 
naire; -tragend, adj. staminifere; 
träger, m. support des élamines, 
androphore, m. 

"Staubflechte/t--)f. 4elichen 
pulverulent, m. coniolichenee,f.; 20 
(lichen) coniocarpe, coniocymatien, 


in. 

* Staubflügelig (:-.) adj. 
{qui semble avoir les ailes pulve- 
rulentes) lepidoptere ; —e Inieften 
ou Staubflügler, m. pl. (insectes) lé- 
pidoptères, m. pl. (v. Schmetterling). 

* Staubgeboren (2---) adj. 
port. né de la poussière, (pauvre) 
mortel, habitant du monde sublu- 
naire, ın. 

* Staubgefäh Te. n. (Bot.) 
(litter, vaisseau pollinique) étami- 
ne, f. (organe mdäle des 
phanerogames), [poil follet, mn, 

*Staubbaar (:-) n. duvet; 
, Staubhaltig (*--) adj. qui 

renferme une matiere pulverulente, 
{Miner. PE De 

*Staubhaufen(:-°) m.amas 
de poussitre; (Bot.) sorédion, m. 
(v. Keimbäufchen). 

* Staubhaut(t-)f. membrane 
ulverulente ou pollinaire; mem- 
rane Lhécigère (v. Reimbaut), f. 

Staubig (*-) adj. qui contient 
de la poussière, poudreux (v.Staub: 
bedeckt). 


nantes 
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*Staubfalf{:-)m.chauxtom- 
bée en poussière, chaux éteinte à 
"air; (Minér.) chaux carbonatée 
pulvérulente, f. [beutet. 

* Staublolben, m. v. Staut: 

*Staubforn (:-) n. grain de 
poussière, m. (v. Gtäubden). 

* Gtaubmantel(:--) m. man- 
teau dont on se sert pour se garan- 
tir de la poussière; surtout, m. | 

* Staubmehl (:-) n, folle fa- 
rine, /. 

* Sta ubperle({t-=-)f. semence 


de perle, f. perlæ textiles. 
"Staubpilz, m. v. Staub 
ſchwamm. 


"Staubpinfel (22) m. pin- 
ceau (qui sert) à épousseler (un la- 
bleau, ete.), m. brosse, f. 

"Staubregen(+--) me pluie, 
nude de poussière; 2% (pluie en 
forme de poussière) pluie line, brui- 


ne, {.; pulverin (près d'une casca- 
de, etc.}, m. [ponce, f. 
"Staubfidhen(2--)n.(Grar.) 


* Staubfand (+-)m. sableen 
poussière, menu sable, sablon, m. 

Staubſchüppchen (4--) m 
pl. écailles pulvérulentes (des lépi- 
doptères), f. pl. 

"Staubfhwamm {:-) m. 1° 
lerme gener. coniomycèle, m.; # 
vesse-de-loup, f. (v. Bovift). 

* Staubiieb (+-)n. tamis, sa 
{à pores déliés), m. 

* Staubfpinne (2-<) [. arai- 
gnée domestique, f. 

*"Staubüberzug(t-»-)m.en 
duit pulverulent, m.; (Bot.) pulre- 
rescence, f. 

* Staubweg (2-) m. (Bot.) (lit- 
tér. voie de la poussière) pistil, m. 
(vr. Stempel). 

* Staubwirbel(t--) m. tour 
billon de pere m. 

F a > wolfe (+-») f. nuage 
e poussière, m. 

Stauden (<-) (compar. Ste 
den, Stoßen, Stoden ) va. heurter 
(avec un bruit sourd); corner ; pous 
ser ; allonger (en poussant, en frap- 

nt); (Mines) élirer ; (Arm.) re- 
ouler, estoquer (le canon d'un fu- 
sil, etc.) ; nd die Hand —, se donner 
une entorse à la main; |] époinler ; 
(Forge) rabattre , raccourcir ; || se- 
couer (fortement) ; mettre (le chan- 
vre, etc.) en bottes ; |} refouler |vio- 
lemment); entonner (et compri- 
mer); eucaquer ; || improprem. V. 
Stauen. 

Staube (2-) f. pl.-n (18, 48) 
(compar, l'anglo-sax. et le suéd. 
stode, syn. de Stange) Bot.) te (plan- 
te dont la tige ligneuse se ramifie 
près de sa base) arbrisseau, m. |com- 
par. Gtraud) ; plus part. 2 (plan- 
te dont la tige est ligneuse à la base 
et herbacée au sommet , plante à li- 
ge sous-ligneuse } sous-arbrisseau, 
m. suffrutex ; || ew/g. pomme, tele 
(de chou, ete.); || (Papet.) grippe, /. 

Stauden (=) va. refl. (av. ba: 
ben) ih —, eroftre en sous-arbris- 
seau ou en arbuste; || (se) pommer 
(se dit des laitues, etc.). 2 

*Stauvenartig (iv--) adj. 
qui est de la nature, qui ale portdcs 
sous-arbrisseaux , suffrulescent * 
dit d'une plante) ; sous-ligneux |5® 
dit d'une tige); || adv. en sous-ar- 
brisseau ; en arbuste. 

*Staubencoralle (:---") f. 
corail, polypier arborescent ; dé 
drolithiaire ; plus part. isis, m.; Ye 
Edel⸗ Goralle, 


Sted 


Sted 


Sted 


— — — — D , — — 


Staudenförmig, adj. . 
Gtauvenartig. v. Staube. 


"Staudengewähs (i--2) m. 
"Staudenjalat(--)m.lai- 
tue pommee, f. 


"Staudenidmwamm (:--) m. 
49 agaric suffrutescent ; 20 mérisme, 
m. genre de champignum:). 

Stautidt (:-) adj. v. Stau⸗ 
tenartig. 

Gtautia(:-) adj. (qui croit) en 
sous-arbrisseau ; sullrulescent. 

Stauen(:-) va, 40 v. Stauden; 
2° arranger, disposer (des marchan- 
dises) de manière qu'elles occupent 
peu d'espace ; (Mar.)arrimer ; 5 ar- 
reter, faire hausser (les eaux). 

Staunen(:-)'angl. stun; com- 
yar. Stam, Stumm) rn.'étre immo- 
bile et muet de surprise) ètre extré- 
mementsurpris s'étonner, étre éton- 
né (au dernier point); étre frapré 
d'étonnement ou d'admiration, de- 
meurer tout interdit, tout ébahi; 
titre stupéfait; über etwas -, être 
étonné, s'étonner de qc.; admirer 

©; 1] -b, étonné ; ébahi ; abasourdi; 

(bat) —, (le grand) étonnement, 

m.; profonde surprise, f. trouble, 
m. (rompar. Grfaunen). 

*Staupbeien (:--) m. (de 
Etäupen) 40 fouet: 29 supplice du 
fouet, m.; [| ben - geben, administrer 
le fouet (à qu, v. Stäuven) ; ben - be. 
fommen, avoir le fouet; ètre con- 
damne au fouet ; (ètre condamné à) 
étre fustige. 

Staupe(*-)f. pl. -n (14, 48) te 
v Staupbefen; 20 v. Fallſucht. 

Stäuren (: 8 (compar. Stau⸗ 
chen, Stampfen, Stupfen) va. fouet- 
ter ; fustiger : || bas -, la fustigation. 

+Stealith, m. +Steatom, 
n. v. Spedſtein, CR Hs 

Stearine,f.v. "u j 
Stearopten, n.v.&amphorib. 

Stechapfel (*--) m. 1° pom- 
me épineuse, capsule de diverses 
espèces de dature, f.; 2° dature 
{genre de plantes, fam. solanées ); 

us parlic, ( gemeinet - ) dature 

fruil épineux, —— épi- 
neuse , f. stramoine, (datura) stra- 
monium ; Metel:-, (dature) mélel, 


m. 

*Stehbahn (*-) f. lice, car- 
rière (vü l'on s'exerce à des jeux dv 
lances, elc.), f. ; (Ant.) hippodrome, 


m. 

*Stebbegen(:--)m.épée (qui 
ne sert qu'à Baron, épée droits ei 
pointue ; aulref. estocade, f. ; estoc, 


m. 

*Stehdorn (:-) m. 4° épine 
très-piquante, f.; 20 (plante à epi- 
nes trés-piquantes) a) v. Jubenborn, 
40; b)v. Imuraier:) Wegdorn. 

*Stecdheifen (?--) n. fer (qui 
sert) à press poinçon; burin; 
Fond.) ringard, *6 échoppe, 
* aa onglette, f.; (Cart.) fers, 
m. pl. 


Fr 

Steben(2-) (75, A,T,a){goth. 
stiggan, island., suéd. stinga, dan. 
slinge, stange, angl. sting, lat. si- 
re; compar. Gteden, Stachel, 
Erich) on. 40 (av. haben) (pénétrer et 
causer un sentiment douloureux ; 
se dit de pointes =! de corns vointus) 
iquer : percer ; penêirer; par ex- 
ens. ( faire une impression analo- 
que à celle d'une pointe, ete.) pi- 
quer (ex. la langue), avoir un goût 
iquant ; donner ow causer un point 
fae côté, etc.) ow des points, des 


élancements; @lancer; #tre poignant 
se dit d'une douleur }; picoter; 
arder ses rayons, brûler {se dit du 
soleil, etc.); | impropr. avoir une 
inte, un reflet de..; tirer (rx. sur 
e rouge, se dit d'une couleur ); f 
fig piquer, être piquant, mordant 
on poignant; piquer ow loucher au 
vi dit d'un sarcasme, elc.); in 
die Augen -, piquer (dans) les yeux ; 
{- sauter aux veux; fam. crever 
es yeux; in die Naſe -, piquer, pé- 
netrer daus le nez; porter au nez, 
exciter, irriter les organes de l'a- 
dorat, avoir l'odeur piquante; fig. 
fam. exciter le désir, l'appétit (de 
qu), faire envie [à an}; 20 (av. fein) 
{se déplacer —— in (bie) 
Sec -, prendre le large, se meltreen 
mer, gegen ven Wind -, aller contre 
le vent (v. Ergeln) ; | (Chasse) sortir 
du terrier }; || va. et absol. 10 en- 
oncer , faire pénétrer, plonger (un 
corps pointu dans qc.); frapper de 
la pointe ; 20 (entamer, enlever ge. 
blesser qu arec un corps points) 
piquer; (Chir.) ponctionner; na 
einem -, diriger un coup d'épée, elc. 
contre qn, pointer qu; einen -, pi- 
* qn; atteindre qn d'un coup 
d'épée, etc. ; porter un coup d'épée, 
ete. à qn; durch etwas —, etwas burch 
und durch -, traverser qe. d'un coup 
{d'épingle, d'épée, etc.), percer —— 
parlen part); transpeicer; || plus 
part. a) (tobt-) luer, étendre (qu) 
mort d'un coup d'épée, etc.; (Bou- 
cher.) tuer, égorger ; saigner ; im- 
proprem. (Jeu) couper, emporter 
(une carte |: b) (faire, figurer ge. en 
piquant) (Cout.) piquer ; pointer ; 
(Grav.) graver (au burin, sur le cui- 
vre, elc.); buriner; in Stein -, (gra- 
ver sur la pierre ) lithographier ; 
Lôber in etwas -, percer des trous 
dans qc., percer qc. (de trons); 
fhôn —, bien graver, faire de belles 
ravures, étre habile graveur, avoir 
e burin beau; ce) (enlerer en pi- 
quant) gg (ex. du gazon); ex- 
traire (ex. de la tourbe) ; tirer (ex. 
du vin d'un tonneau); |} (Chir.}) 
ponclionner; opérer (ex. la cata- 
racte par La ponclion); faire la pa- 
racentèse (abdominale, etc.); (Fon- 
der.) (bas Auge -) percer le haut four- 
neau, faire la percée ; einen aus dem 
Sattel -, (litter. piquer qn hors de 
la selle) désarconner qn (d’un coup 
de lance) ; d) (chercher à atteindre 
d emporter qe.) (nat bem Ringe - 
courir la bague; s'exercer à la ee 
te, jouter ; || improprem. (Tir) ban- 
der le déclin; || fig. a) @vlben -, 
(liltér. piquer des syllabes) subtili- 
ser, s’allacher d'une manière per 
dantesque au sens lilléral des mots; 
éplucher les mots ; b) tirer au sort 
(avec qn I: concourir (pour une 
lace, etc.) ; 3° (Mar.) Tau -, passer 
e cäble par les écubiers: || -b, pi- 
quant ; poignant; (Pa th.) lancinant; 
ngitif ; oo mucroné ; acéré 
compar. Stahelig); brûlant, ardent 
se dit du soleil); |} (bas) -, 4° (l'é- 
lat, la qualité de ce qui pique, etc.) 
pénétration ; —— pu 
le(s) ou lancinante{s), f. (pl.); point 
(de côté, elc.), m.; élancement(s), 
picotement(s), m. (pl.); chaleur ar- 
dente , f. ardeur(s), f. (pl.) dards, m. 
I; mordant (ex, d'une satire), m.; 
action de piquer, ele., f.: ( hir.) 
nctionnement, m.; ponction(s), 
. (pl); operation ; paracentèse ; 
„Poncture (ex. acuponcture ); (Es 
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crime) action, f. ow art de frapper 
de la pointe, m.; | gravure ; exirac- 
tion ; % {jeu de lances) joute ; cour- 
se aux bagues, f. 

Steherit-) m. g.-8 (12,46) (de 

Steben) 4° celui qui pique, ete.; 

raveur (sur cuivre, eic.); (Langen 3 
outeur ; 2° (instrument à l'aide du- 
quel on pue, eic.) poinçon, m.; 
sonde, f. ; (Pèche) trident, m.; au- 
tref. Namberge , f. : | (Armur. )de- 
clic, cliquet ; (Horl.) pointeau, m. 

*Stebfliege (:--) f. (mouche 
“rer v. Stadelfliege(n). 

*Stehgabel(*--) f. (litrér. 
fourche à piquer) (Pöche) trident, 
m.: fouane, f.; (Boul.) piquet, m. 

*Stebbeber (:--) m. siphon 
(pointu) ; larron ; täte-vin, m. 

»Stechkern, m.°Stedforn, 
n. 40 (littér, graine piquante) graine 
de silybe de Marie, f.; 20 (-tiftel, f.) 
v. Marienbiftel. 

*Stcehfiffen (*-=) n. (Grar.) 
oussinel, m. 

Stechmüde (2--) f. cousin, 
m. culex (genre d'insectes, ordre 
diptères). 

Stehpalme (<--) f. houx 
(commun), m. v. (gemeine) Gülfe; 
-ngebufdh, #. houssaie, f. 


‚ * Stebring(i-) m. bague (d'un 
jeu de bague), f. [scau, m. 
*Stehbftabl(2-) m. (Tourn.) ci 


* Stehwaffe(2--) f. arme qui 
sert à percer, arme niue ou à 
pointe, f. (v. Stimaffe). 

*Stehwinde(2--)f. (littér, li- 
seron épineux ) smilax, m. {genre 
de plantes, fm. smilacées) ; Sarfa: 
pariil-,(smilax) salsepareille, f.; Ghi- 
—— {smilax) her f. smi- 
lax china; {| -n, pl. smilacées, aspa- 
raginées, f. pl. — de plantes 
monocolyledones). 

*Stedbrief(*-) m. (de Steden) 
(litter. lettre ou requète d’arresta- 
—* si — dvd. (7 

teden (*») reg. € . (75, 
B, p Tut slicka, angl. Pick: 
holl. steeken; cumpar. Œteen, 
Stof) va. reg. (faire entrer dans 
un trou ou dans un creux) ficher, 
enfoncer ; introduire; planter ; en- 
gager ; passer, meltre (ex. la main 
dans la poche); glisser; plonger; 
fam. fourrer ; in bie Grbe —, ficher 
en terre; enfoncer dans la terre; 
planter (ex. un drapeau); Grbfen 
-, planter des pois; etwas in bie 
Tab -, meltre qc, en poche ou 
dans sa poche ; fam. empocher ge.; 
etwas zu fi —, (liliér. ficher qe au- 
près de soi) mettre qc. dans sa 
che; ne qc.; s'emparer de 
ge.; etwaë in bas Waffer -, plonger, 
enfoncer qe. dans l'eau; auf einen 
Pfahl -, mettre (qe.) sur un pal; 
empaler ; Röhren in einanber -, em- 
bolter des tuyaux; fly. Geld in etwas 
-, mettre, dépenser de l'argent 4 
qc.; engager des capilaux dans une 
entreprise, elc.; einem etwas -, glis- 
ser qc. à qn, donner secrètement 
avis à qn de ge.; in Brand -, mettre 
en feu, incendier, mettre le feu à 
er || par extens. 4° faire entrer 

e force); mettre (qn en prison, 
etc.); incorporer (des soldats dans 
un régiment, etc.) ; 20 fixer (en en- 
foncant ge.); attacher (avec des 
épingles, etc.) ; agrafer ; eine Rofarbe 
an ben Hut —, attacher, fixer une co- 
carde au chapeau ou à son chapeau 
prendre une cocarde ; fig. ein 3ie 


Sted 


Steh 


Steh 


— m 


-, à) (se) fixer un but; b) prescrire 
des bornes (à qu ow à qc.); {| fit -, 


{Chasse} s’enfoncer, se cacher dans 


le fort du bois (compar. Derfteden); 
ſich binter einen -, alse cacher der- 
tiere qn(se dit dans le sens propre 
«! fig.\; db) se placer sous la protec- 
tion de qn; (chercher à) circonve- 
wir, (à) influencer qn ; se mettre à 


travailler l'esprit de qn; s'attacher 


à la personne de qn (pour obtenir 
pour savoir qc.de di) ac in KRoften 


-, se melire en frais; faire des dé- 


enses considérables; fih in Schul: 


n -, (litter. s'enfoncer dans des 


dettes) se charger de dettes, s'en- 
deller; l vn. irreg. (av. haben) être 
fixé, enfoncé, plongé, planté, im- 
planté, fixe, altaché ; tenis ; être 
(placé); se trouver; être cache ; se 
cacher ; im Fleiih -, être p'anté ou 
Implante dans les chairs (se dit 
d'une flèche, etc.); être logé, fixé, 
être arrété, tenir dans les chairs {se 
dit d'une balle, etc.); ter Schlujfel 
Rede im Schlüſſelloch, in der Thür, la 
clef est dans (le trou Je) la serrure, 
se trouve sur la porte;  laïjfen, 
laisser (enfoncé ) ; ne pas retirer ; 
fiy. abandonner (qn); laisser (qn) 
se morfondre ; fam. planter là qn: 


ben Schluſſel - laffen, laisser la clef 


dans la serrure, sur la porte, elc.; 
— bleiben, rester (enfoncé); s'arréter 
(ex. dans le gosier); fig. perdre le 
fil (in der Rede, de son di-ooan}: 
hésiter; trébucher ; demeurer in- 
terdit; im Reth — bleiben, rester en- 
foncé , s'enfoncer , s'arröter dans la 
boue; s'embourber; fig. immer zu 
Haufe -, rester toujours chez soi, ne 
jamais sortir, pop. ue pas bouger de 
chez soi ; im Glenb -, être (plongé), 
croupir, se morfondre dans la mi- 
sère ; in Schulden — étre criblé de 
dettes; (s')ètre endetté ; babinter ftedt 
mebr alé man glaubt, (il y a la-dessous 
plus qu'on ne pense) la chose est 
plus sérieuse, plus importante qu'on 
ne pense (v. Dahinter) ; }} (das) —, 40 
ji ection de ficher, eic.; introdue- 

on; plantation: mise, f; 20 (l')état 
de ce qui est enfoncé, etc.; arret; 
séjour (ex. d'un corps étranger dans 
un organc), m, 

Steden (:-) m. g. -8 (12,46) 
(island., suéd. stock, dan., holt. 
siok , angl. stick, stake, ital, stecca, 
stocco ; compar. Stod, Stengel) bä- 
ton {court el mince), m ; baguette 
(v. Stab); ferule, f. 

*Stedenbündel (!v-») n. 
faisceau de baguettes ou de verges, 
m.; faut.) faisceaux (des licteurs), 
pe . 


. pl. 
* Stedentnedt (2--) m.(Guer- 
re) sergent à baguelle; licteur, m. 
* Stedentraut(:--) n. ferule, 
f. (genre de plantes, fam. ombellife- 
res); flinfenbes -, (férule) assa-fœti- 
da,m.; verfifdes -, férule de Perse ; 
orientalifhes -, férule des Orien- 
laux, f., Banar-, panais opoponaz, 
m. ferula ou pastinaca opoponar. 
Stedenpferp (:--) n. bâton 
{dont les enfants se servent pour al- 
er à califourchon) ; fam. dada ; fig. 
cheval de bataille, m. (objet de) 
en manie ; marolte, f. : 
am. faible, dada, m. Auf. 
à Stediluf, m. abus. v, Stid- 
n Stechgarn (*-) n. (Chasse) al- 
er, m. chaperon, m. 
‚Stedhaubelz-- [.(Fauconn.) 
Stedleudter (===) m. chan- 
delier à pied pointu, m. 


Stedling (:-) m. g. -(e)8, pl. 
-2(42,47) v. Stedreis. 

Steckmuſchel Pate à (litiér. 
coquille enfoncée dans le sable) 
— f. ggg m. (v. Schin: 

enmurchel); edle -, pinne de la Mé- 
diterranee, pinne marine, f. piona 
nobilis (syn, Seidenmujhel). 

* Stednabel(*--)f. (filter. ai- 
guille d'attache) épingle, f.; -fiffen, 
n. coussin à épingles, épinglier, m. 

* Stednagel(:--)m.cheville, 
f. boulon,m.; (Mines) épingletie, ..; 
clou percé, m. 

* Stedreis (2-)n.(littér. bran- 
che qu'on fiche en terre pour lui 
faire pousser des racines) bouture, 
!: Im. (v. Rube), 

*"Stedrübe(!--)f.ichou)naret, 

» —*t Fel (<--) m.compas 
à pointes changeantes, m. 

Sreg(<)m. g.-(e)8, pl. -e (42, 17) 
(con par: Si) (chose u 
et etroite; plus partic. bois long et 

rèle, qui sert à joindre deux parties 

‘une mème chose ou à combler un 
espace qui sépare deux choses) plan- 
che (qui joint les deux bords d'un 
fosse, eg à f. ; passage étroit; petit 
pont, pont fragile , ın.; } traverse 
{d'une scie, etc.) , f.; chevalet (d'un 
violon, ete.), m. ; (Archit.) cuisse de 
triglyphe (dans la frise dorique), f;; 
(Impr.) -t, pl. bois, m. pl.; garni- 
ture, f.; (Menuis.) emboltures, ban- 
des, f. pl.; | abus, sentier, m. (v. 
Steig); Wege und -e, détours el sen- 
tiers; abords, m. pl.; issues, f. pl.; 
êtres , m. pl. localités; fig. démar- 
ches, [. pl.; pas, m. pl.; pratiques, 


»Stegle)reif (=--)m.(autref. 
étrier, v. Steigbügel) fig. aus vem — 
balten, machen, reben, (lenir ou pro- 
noncer, faire, parler sans prépara- 
tion et sur le champ) improviser 
(un discours, des vers, elc.); aus 
bem — gemadhtes Gebidt, poëme im- 
provisé, impromptu, m.; improvi- 
salion, f.; das Dichten, even aus 
bein -, l'improvisation, f; -Pichter, 
m. improvisaleur, m. 

Steben (:-) (75, C, h) (island., 
dan. staa , holl. staan, angl. stand, 
lut., ital. stare; compar. Stand, 
Steden, Stellen) vn. (av. haben) (dire 
placé verticalement sur quelque 
chose ; se tenir en équilibre sur son 
extrémilé inférieure ou sur une 
surface élroile) èlre ou se lenir de- 
bout; rester debout; ètre dressé ; 
plus part se tenir debout (sur ses 
pieds on sur ses jambes); se tenir 
dans l'attitude verticale; ètre, se 
tenir (ex. à la fenétre) ; ètre placé 
ow rangé; se trouver; nicht - fôn: 
nen, ne pouvoir se lenir sur ses 
jambes; ne pouvoir rester debout; 
tenir mal sur ses jambes; tomber 
(de lassitude, etc.); feft -, fiher -, se 
tenir ferme sur ses jambes: être 

lacé ou établi solidement (sur sa 

se); fig. étre établi ou assis s0- 
lidement (sur sa base); avoir élé 
placé à bonnes enseignes, ne courir 
aucun risque (se dit de capitaux, 
elc.); gerade -, se tenir droit (sur 
ses jambes); ètre dressé; se dresser 
ou dremer sa taille ; se tenir ow èlre 
placé d’apiomb; fief fichen , pen- 
cher, être ow se tenir penché ; être 
de biais: fig. fam. aller de travers, 
aller mal,êtreen mauvais état; dabei 


-, se tenir ou être auprès (de qc.); | 


tenir ( debout}, étre rangé on dis- 
posé autour de qn, entourer qn; 
| par extens. et fig. 4°, se trouver 
{en tel ou telendroit; en tel ou tel 
état}, être; y avoir ; aller ; 2(- blei= 
ben)s'arrèter ; ne plus avancer ; étre 
stationnaire, fixe ou immobile; tenir 
ferme; se prendre (en masse): s'èé- 
tre figé, s'être congelé; 5° seoir, 
aller (bien ou mal 4 qn) (+. Ki: 
den); | auf der Lifte fleben. étre om 
se trouver sur la liste; cé ſtebt ge- 
frieben, ilest écrit; was ftett im 
ber Zeitung ? guy a-t-il dans le 
journal? que disent les journaux? 
wohl, übel fichen, étre en bon ou 
en mauvais elat; aller bien on mal; 
faire de bonnes ou de mauvaises af- 
faires; tas Korn ſtebt qut, les bles 
sont beaux, promelient une belle 
recolte; mie ficht’&? comment cela 
va-t-il? comment va votre santé ? 
comment vont les affaires? cé fe 
ſchlecht mit ibm ou um ibn? (ditter 
cela va mal avec lui ou pour lui) il 
va très-mal ; il fait ınal ses affaires: 
wie fteht’# um mein Buch? (/ittér. 
comment cela va-t-il pour mon li- 
vre)où en sommes-nous pour, qu'a 
vez-vous fait de mon livre ? io wie 
die Sachen —, dans l'état où sont les 
choses, dans cet état de choses; kei 
einem -, ètre (placé) auprès de qn; 
fig. dépendre (de la volonté ) de qn, 
ne lenir qu'à qn; Geld bei einem - 
haben, avoir (placé) de l'argent chez 
n; être le créancier de qn; dahin 
chen, ètre incertain, (en) ét e (en- 
core) à savoir; auf etwas fichen, étre 
placé, avoir mis ou appuyé les 
pieds sur ge.; reposer sur qc.; fig. 
avoir été établi pour punir on ré- 
compenser qe.; C8 ftebt Gefängnif- 
(firafe) darauf, ce délit entraine 
(la peine de) l'emprisonnement, la 
peine de ce délit est la prison:ilr 
va de la prison; es ficht ein Preis 
auf feinem Roypfe, sa Idte a été mise 
à prix (compar. Breit) ; unter etwas 
-, être placé, se tenir sous qc. ox 
au-dessous de qc.; être abrilé om 
surmonté par qc.; fig. être soumis 
à qc. (er. à la loi); unter einem 
-, être subordonné à qn, être 
lesubordonné de qn; être (placé) 
sous les ordres de qn; unter ben 
Waffen -, ètre om se tenir sous les 
armes; für etwas -, répondre, étre 
garant de qe.; assumer la garantie 
ou la responsabilité de qc.; einer für 
alle, und alle für einen -, (/itter. re- 
ndre tous de l'un et un de tous) 
tre tous solidaires; hoch -, être 
haut placé ; être (placé à un point) 
élevé; occuper une place on un 
poste élevé(e); être à un niveau 
élevé ; être gonflé; être au beau 
temps 2. dit du baromètre): être 
monté à un ton élevé (vr. Stimmen); 
theuer zu — fommen, coûter cher 
(compar. So); voller Waſſers -, 
être rempli on inondé d'eau; étre 
submergé; — bleiben, s'arreler; ver 
* fieht, le chien s'arrête: ver 
einb ftebt, l'ennemi tient (ferme), 
se dispose au combat; — laffen, lais- 
ser (en place ow en re ); laisser 
debout ow intact; nad etwas -, a) 
tendre ou aspirer ägc. (v. Trachten; 
b) indiquer , présager qe. (se dit du 
baromètre, etc. ); || -®, 4° | qui est) 
debout; étant debout: dressé: sur 
ied ; en station ; sur la tige, en dal 
I dit du bois); perpendiculaire; 


Blas.) posé; séant ; -ben Fußes, in- 


être présent; um einen herum -, so | continent, sur-le-champ; sans dés- 
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emparer; séance tenante; (Mines) 
ver Gang, a) filon perpendiculaire ; 
5b) filon qui est entre midi et trois 
heures de la boussole du mineur ; 20 
stationnaire ; immobile; permanent 
(se dit d'une armée, elc.); stagnant, 
dormant, croupissant {se dit des 
Caux); stéréotype (se dit des carac- 
tères , etc.) ; fixe; || (was) -, 4° (l’jat- 
titude verticale ; station (bipède, sur 
un seul pied, sur la pointe des pieds, 
etc.), f.; 2° arrêt, m.; fixation ; im- 
mobilité ; congélation , f. ; état sta- 
tionnaire, m. 

* Stehenbleiben (*---) n, 
arröt, m. cessalion (de développe- 
ment, elc.), f.; stase (ex, du sang); 
en compos. (Meıl.) ..stase, .„.stasie, f. 

Steber (2-) m. g. -8 (12, 46) 
celui qui se lient debout, etc., m. 
(n'est usilé qu'en compns.). 

*Stehepult (=--) n. pupitre à 
écrire debout, m, 

Steblbar(:-) adj. (de Stehlen) 


qui peut être volé, qui peut être 


vbjet d'un vol; volable. 
Stehlen (*-) (73, A, 1, B) (Is- 
land. stela, suéd.stjæla, angl. steal 


va. faire (qce.) furtivement ; dérober 
{ac.) aux regards des autres ; fi aus 
ufe-, s'esquiver furtivement 

de la maison; fit in etwas -, s'intro- 
duire furtivement, se glisser, s’in- 
sinuer (adroitement) dans qe.; || plus 
“part. (enlever furtivement une chose 
Pcssédée par un autre, pour se l'ap- 
roprier sans l'assentiment de cr- 


em Ha 


ui auquel on l'a prise) voler; dé- 


rober; soustraire; aug einem Puce 


-, voler dans un livre, piller un au- 
teur, commettre des plagiats ; || ge: 
fioblen, volé ; || (bas) -, (l'action de 
voler. lee volis) (que qn commet), 
m. (pl.); sonstraction(s), f. (pl.); 
pan she m. (pl); fam. volerie(s), 

Stehler (:<) m. g. -8 (49,46) 
(de Steblen) voleur; plagiaire, m. 
{v. Dieb). 

* Stebpult, m. v. Steherult. 

Steit (+) * (island. stiffr), 
sued., holl. siyl, dan. stiv, angl. 
stil; compar. Stift) (qui oppose 
une grande resistance à la flexion) 
roide , inflexible ; peu flexible ; ten- 
du (v.Straff, compar.Starr); empe- 
sé (se dit du linge); (Hist. nat.) roi- 
de; (Pathol.) «) qui est le siège 
d'une courbalure ou d'une rigidilé 
rhuinatismale, télanique, etc.; 6) 
atleint de contracture ; c) ankylosé ; 
(Vétér.) (cheval) qui a les membres 
roides, atteint de courbatures; 
courbatu; - vom Broft ou vor Kälte, 
roidi par la gelée on par le froid, 
engourdi ; gelé; || parexztens. épais; 
visqueux ; teus; concentré (v. 
Zab, Did); || (Mar.) -er Wind, brise 
fraiche ; || fig. (qui manque de sou- 
plesse, d'aisance, d'élégance) roide ; 
rigide; gauche; contraint; gene; 
disgracieux; empesé, guiadé, ten- 
du (se dit du style, etc.); epiniätre 
(vr. Starr); lade. avec roideur; 
gauchement, avec gancherie; avec 
rigidile; fam. — und fell, ixäment; 
obstinement; sans vouloir en dé- 
mordre ; -madıen, v. Steifen; - wer: 
ben, devenir roide; se roidir;|jen 
compos. (Hist nat.) rigidi.. (ex. 
-blättrig, rigidifolie). 

Steife al pl. -n (14, 48) 4e 
(état ou qualité de ce qui est roide, 
etc.) (état de) roideur; rigidité: 
courbature; conlraciure; ankylose 


(d'une articulation), f;; (Chap.) ap- 
pret,m.; (Mar.) stabilité {d’un vais- 
seau), f; fig. roideur, f. manque 
d'aisance, de souplesse on d'elégan- 
ce, m., gaucherie ; contrainte; du- 
rete (de formes, etc.); rigidite ; opi- 
nidtrelé, f.; 20 (chose qui donne de 
{a roideur) empois (v. Stärfe : 
(Chap.) apprèt, on,; 3° (rorps roide) 
ni) etancon (v, Stube), m,; 
Mines) étrésillons; (Artill.) tirants 
de volée, m. pl. 

Steifen(:-) va. (de Steif) don- 
ner de la roideur ow du soutien (à 
qc.); roidir ; empeser (le linge, etc. }; 
appr£ter (les chapeaux, etc.) ; gom- 
mer (ex. de la toile) ; doubler (une 
robe, etc.) de bougran; garnir (un 
corsage, etc.) de baleine ; || étançon- 
ner ( v. Stügen) ; || gefteift, empesé, 
£gommé ; appréle; double de bou- 
gran; || (baë) -, v. Steifung, 

Steifer FE m. g. -8 (12, 16) 
(Chap.) apprèteur, m. 

Steifbeit (=-), Steifigkeit 
(<= -) f. v. Steife, 40. 

*Steifleinmanb (:=:-)/f. toile 
(forte et) gommée, f. bougran, mn. 

Steifung (+») f. pl. -en (44, 
48) (de Steifen) {4e action d'appré- 
ter, elc.; 2e chose apprètée) (Chap.) 
apprèt, m.; || charpente, f.; revéle- 
ment; bordage, m. 

Steig (*) m. g.-{e)8, pl. -e (49, 
47) (guth, steiga, island. et sued. 
slig, dun, slige, engl. step; com- 
par. Steigen, Stiege, Steg) (rhemin 
étroit pour des pietons | sentier ; 
plus p-rt. sentier roide ou escarpé, 
m. ; N (Meun.) archures, f. pl. 

*Steigbügel (*--) m. étrier; 
(Anat.) etrier, m. stabes (un des os 
selets de l'ouie}; aus ven -n fommen, 
die — verlieren, perdre les étriers; 
-nusfel, m. muscle de l’étrier, mus- 
cle stapedien, m.; -riemen, m. (cour- 
roie de l'étrier) étrivière, f. 

Steigen (<-) (76, b) (island, et 
sucd. sliga, dan. slige, holl. stygen 
angl. step ; compur. Steig, Stiege } 
vn. (primil. marcher, v, Gehen ; ac- 
cepl. usuelle) se diriger (vers un 
liru situé plus hauton plus bas que 
celui qu'on occupe) ; 4° (se diriger 
en haut) monter ; s'élever ; fig. mon- 
ter; s'élever ; suivre un cours ascen- 
dant ; hausser ; augmenter de prix; 
s'accroitre; devenir plus intense; 
aller en croissant ou en augmentant: 
auf (erwaë) -, monter, grimper sur 
(qe.); escalader (ge.); monter à 
(cheval); in etwas -, monter ou en- 
trer dans (qc.); monter (en voiture, 
etc };aller a{bord); se mettre au (lit); 
porter (au nez, à la tête, elc.); mon- 
ler au (cerveau, elc.); se porter, se 
transporter à (la tele, etc., se dit du 
sang, elc.); burch (etwas) —, passer à 
travers ou par (qc.}, traverser (gc.); 
entrer, sorlir par (la fenêtre, elc.): 
ber Bogel fteigt, l'oiseau s'élève (en 
l'air}, prend son élan, son vol, son 
essor, fait la pointe os pointe: bas 
Piero ſteigt, le cheval se cabre; hoch 
-, monter haut, s'éleverg à une 
grande hauteur; höher —, monter 
plus haut, s'élover davantage ou à 
une plus grande hauteur (de l'at- 
mosphère, de l'échebe sociale, etc.); 
monter en grade, en dignité, etc.; 
immer höber fteigen, monter loujours 
plus haut, monter ou s'élever de plus 
en plus, aller en montant, en aug- 
mentant ; - laffen, faire monter, ti- 
rer (des fusées, etc.); 2° (se diriger 
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en bas) descendre {von etwas, de 
qc.); aus (etwas) -, descendre, sor- 
tir (d'une voiture, par la fenètre, 
etc.); in (etwat) -, descendre, entrer ° 
dans (la cave, etc.); entrer, se mel- 
tre dans (le bain, elc.); |} va. mon- 
ler, fam. grimper (l'escalier, etc.) ; 
II -d, (aufwärts fteigenb) qui monte, 
eic.; montant; ascendant; grim- 
pant; progressif: fleigende Rafcte, 
fusée volante ; abwärts -b, descen- 
dant ; || (bas) —, (l’hélévation ; ascen- 
sion; montée, f.; mouvemeut ascen- 
dant où d'elevalion ; vol (ex. d'une 
fusée); élan ; essor, m.; pointe (d'un 
oiseau); crue (des eaux, elc.); 
hausse (des prix, etc.), f. ; encheris- 
sement, m augmentation des prix 
{d'une marchandise, elc.); marche 
progressive, progression, f.; accrois- 
sement, m.; || (vas) Abwärts-, (la) 
descente, f.; abaissement, m.; bas — 
und Fallen, l'élévation et l'abaisse- 
ment (de la voix, des eaux, etc.); 
l'accroissement et le décroissement 
(d'une maladie, etc.); la hausse et 
la baisse (des cours, etc.). 

Steiger (<-) m. g. -8 (12,46 
{de Steigen) celui qui monte ou qu 
descend, etc, (v. Steigen) ; (Mines) 
waître mineur , m, 

*Steigfe)rab (2--) n. (Horl.) 
roue de rencontre, f. 

Steigerer (<--) m. g. -8 (12, 
16) (de Steigen) enchérisseur, m. 

Steigern (#»-) (v. factitif de 
Steigen) va. (faire) hausser, élever, 
renforcer (le ton, elc.); augmenter 
ou relever la force (ex. de l'expres- 
sion); accroître l'intensité (ex. d'u- 
ne maladie); élever plus haut, por- 
ter plus loin (ex. ses prétentions); 
enchérir : renchérir sur (qc.); gra- 
duer ; mettre {un mot) au compa- 
ralif ou au superlalif; parler au su- 
perlatif; || (pas) -, (l'élévation (gra- 
duelle); — enchérisse- 
ment, m.{compar. Verſteigern). 

*Steigle)rohr, n. *Steiges 
töhre, f. (litter. tuyau dans lequel 
qc. monte) sd oe tuyau as- 
pirant, m.; branche ascendante d'un 
si —* luyau capillaire; 2e 
(Hyde. ond.) tuyau de décharge, 


m. 
Steigerung (2--) f. pl. -en 
(44, 19) 4e Y. CA Gteigern; plus 
part. encan, m. (v. Berfteigerung); 
2" (degré plus élevé) (Gramm., 
Rhet.) gradation, f. 

AU RULES (!-») m. v. 
Eteigbiigel(riemen). 

Steigung (<-) f. pl. -en (1 
49) 40 v. (das) Steigen ; 2 (chose 
s'élève; degré d'élévalion) (Archit,) 
montée, f. 

Gteil (2) adj. — stel; erm- 
par, Stiel, Stellen) (qui s'élève pres- 
que perpendioulairement) roide; 
escarpe , abrupte; à pic ( compar. 
Schroff, äh). 

Steile (*-) f. pl. -n (43, 48) 40 
Y. Steilbeit; 2 endroit escarpé, m.; 
pente abrupte, f.; 3° (chose plarée 
perpendiculairement)-"n, pl. Pace) 
montants, piliers des biltes; (Pèche 
câbles d'une drainette, m. pe. 

Steilbeit (+-) f. (qualité de ce 
qui est roide) roideur, f.; escarpe- 
ment, m. 

Stein (:)m.g.-le)8, pl. -e (12, 
17) (goth. seins, island. stein, suéd., 
dan, sten, holl. steen, angl, stone; 
compar. Stehen) (mineral dur et 
non malléable, qui est formé de 
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combinaisons metalliques ou de 
melaux heleropsides) pierre, f.; mi- 
neral (pierreux), m.; roche (v. Belß), 
f.; (Kiefel-) caillou; silex, m.; (Hist. 
nat., Anat. path.) concretion pier- 
reuse, f. calcul ; bezoard ; plus part. 
caicul vésical, m. pierre (dans la 
vessie), f.; À plus part. a) pierre 
précieuse, f.: -e, pl. pierreries, f. 
nd. (v. Œvcliteinu); b) brique, f. (v. 
Biegelftein); || par extens. 1° (graine 
à boite osseuse) noyau, m. (v. Kern), 
20 (Jeu) pion, ın.; pièce ; dame ; figu- 
re, /.; 5° (poids de 4 à 47 kilogram- 
mes) pierre, f.; 4° (Papet.) baril, m. 
pierre ; (Cart.) grenouille, f.; || fig. 
4 obstacle ; 2° poids, m.; || - ber Wei⸗ 
fen. pierre philosophale; — bes Un: 
mer pierre Hecheppomen, &; su- 
et de scandale, m.; tleiner —, Stein: 
en, n. petite pierre, etc. ; (Lapid.) 
carat; (Bot.) osselet; ossicule, m.; 
nucule, pyrène, f.; fig. einen — auf 
bem Kerzen haben, avoir (litter. une 
ierre) un poids sur le cœur ou sur 
a conscience; ba fällt mir ein - 
vom Kerzen, (litter, voilà qu'une 
icrre me tombe du cteur) cela soıt- 
age mon âme d'un grand poids, je 
me sens le cœur bien soulagé, je 
respire, je commence à respirer; 
gu — machen, in - verivanbeln, con- 
vertir en pierre, lapidifier; pétrifier 
(v. Berfleincen); zu - werben, se con- 
verlir en pierre, se lapidifier; se 
pétrifier ; einen - in ben Weg legen, 
meltre une pierre dans ou sur le 
chemin = qu); fig. créer des ob- 
slacles, jeter des bätons dans la 
roue; || en compos. de pierre: de 
roche; pierreux (v. Steinartig, 
Gteinhart, Steinig); (Path.) calcu- 
leux ; (let. nat.) pétré ; petricole; 
pare ile; lapidaire; lapidicole ; 
ithodome ; lithoëcien ; lithophage : 
I thophile; rupestre; saxatile; sazi 
gène ; litho..; pétro..; orycto... 
*Gteinaber (<--) f. veino de 
pierre ou de roche, f. 
*Gteinabler Go m. algle 
(rupicole ou) doré, m. (v. Gel: 
abler). 
"Steinalt(*-)adj. fam. (lit- 
för. vieux comme la pierre) tout 
vieux; décrépit; d'une vieillesse 
fabuleuse, 
*Gteinamfel (t--) f. merle 
de roche, m. turdus saxatilis. 
*Steinarbeit(:--)f, 40 tra- 
vail en pierre; 2° ouvrage de pier- 
re, m.; -et, m, Ouvrier en pierre, m. 
*Steinart (-) f. espèce de 
pierre ou de minéral, f.; minéral, 
an.; (Mines) gangue, A 
*Steinartig (<--) adj. (qui 
tient) de la pierre ou d'une pierre; 
(vor nat,) pierreux; lapidescent 
v. Steinbart); lapillaire; (Anat.) 
Pétreux (v. Belfen..); ( -feit, f. con- 
sistance, dureté pierreuse, f.; as- 
pect picrreux, m. 
*"Steinauflöfend (!--») adj. 
ui dissout (o% qui passe pour 
issoudre)- la pierre, (Therap.) li- 
thotriptique, autref. saxifrage. 
*Steinbant (*-) f. 40 banc, 
siége de pierre ; 2° (Géogn.) banc de 
pierres; lit de rochers, m.; assise, f. 
"Steinbau (+-) m. 4ostructure 
d'une pierre ow des minéraux en 
endral; 2 bâtisse de pierres, de 
Brinuss‘ elc., f.; bâtiment de pier- 
res, eic., m. 
*Steinbeere (-») f. (40 baie 
ou fruit bacciforme d'une plante 


- 


saxatile; 20 plante saxatile; plus 
art. v. Bärentraube , (rothe) Seidel. 
re, ſchwarze) Raufbbecre. 

*Steinbein(*-)n. 40 v. Belfen: 
bein ; 20 racine pétrifiée (dont on se 
servait autrefois dans le traitement 
des fractures), ostéocle, f. 

»Steinbeißer (<--) m. 40 v. 
Rernbeifer; 20 loche franche, f. 
(com par, Beijfer). 

"Steinberg (+-) m. 10 monla- 
gne pierreuse; 20 montagne, f. ou 
grand amas de pierres, m. 

“Steinbefbreiber (?u--) m. 
oryciographe, (savant) lithologue, 
miuéralogisle, ın. 

*Steinbefhreibung (2--+) 
f. description des pierres ou des 
minéraux, oryclographie, litholo- 
gie, (branche de la) minéralogie, f. 

"Steinbefhwerde (<---) f. 
(Path.) (incommodités, souffrances 
causées par une) affection calculeu- 
se, f.; an - leiten, souffrir, être at- 
teint d'une affection calculeuse, 
vulg. souffrir de ou avoir la pierre. 

“Steinblatter(:--)f.{(littér. 
pustule lapidacée) (saillie de la) va- 
ricelle papuleuse, f. 

*Gteinbod (*-) m. (bouc des 
rochers) bouquetin, m. capra ibex 
{mammifere, genrecapra, ordre ru- 
minants) ; (ber) unbärtige -, (litter. 
bouquelin imberbe) saiga, m. (es- 
pece d'antilupe); || {Astron.) capri- 
corne, m, (signe du zodiaque ); 
-freis, -zirfel, m. tropique du capri- 
corne, m, 

* Steinbohrer (2--) m. 40 ce- 
lui qui perce la roche; mineur; 
(Chir.) perforateur (d'un calcul}, 
m.; (Zool.) coquille lithophage, pé- 
tricole ou lithodome, f.; 4 perce-ro- 
che, térébelle, f. {genre d’annelides 
tubicoles); 2 (instrument à l'aide 
duquel on perce la pierre ou La ro- 
che) (Chir.) perforateur ; foret à dé- 
veloppement (Leroy d'Étiolles), m. 
fraise (de M. Amussut), f. ; (Mines) 
trépan, perforateur, m.; aiguille (du 
mineur); (Sculpt.) boucharde, f. 

*Steinböller (<--) m. (Anc. 
Artill.) pierrier, m. 

"Steinbred (2-) m. saxifrage, 
oulg. perce-pierre, f. (genre de 
plantes, fum. saxifragacées); förni: 
ger -, weißer -, saxifrage grenue , f.; 
rother -, (saxifrage rouge) a) saxi- 
frage tridacıyle, * 6) v. (fnoflige) 
Spierftaude; -arten, f. pl. saxifra- 
glac)ees, f. pl. (famille de plantes 
dicotylédones). 

*Gteinbreder(:-) m, (celui 
qui rompt ow qui extrait des pier- 
res) carrier, ouvrier qui travaille 
aux carrières, m, 

*Steinbrucd(2-) m. carridre,f. 

*Gteinbude, f. v. Hainbuche, 

*Steinbutt (+-) m. v. Stein: 
butte, 2°, £ 

*Steinbutte, Steinbütte, 
f. 4° cave de pierre ou de grès, fi; 
2° Lurbot {proprement dit}, m. (pois- 
son, genre rhombus, ordre mala- 
coplérygiens). 

Steinbutter(:-.)f. beurre 
de pierre, alun jaune déliquescent 
(d'une consistance butyreuse), m. 

*+Steincabinett(=-:) nm 
cabinet, m. ou collection de pierres 
rares ou de minéraux, f. 

Gteinden(:-)n.g.-8 (12, 46) 
dim. de Stein, v. ce mot. 

* Steincolit (<-2) f. colique 
ealculeuse, graveleuse ou néphré- 
tique, f. 


*Steincoralle(:--.N.coril, 
polypier calcaire ou lapidescent, po- 
yptaire pierreux ( Blainville ), m. 
(compar. Steingewähs). 
*Gtcinbamm (:-) m. digue, 
chaussée de pierres ou de magon- 
nerie, f.. 
"Eteinbrud (*-) m.impres- 
sion sur pierre, lithographie, f. 
*Steindruder (<--) m. (im- 
primeur) lithographe, m. 
*Steindrudercei(i--t)f. 4e 
impression de dessins lithographiés, 
lithographie; 20 imprimerie litho- 
graphique, f. 
Steinvurchbohrend (!-*-) 
ad). —* perfore la pierre; (Zool.) 
lithophage, 
"Steineihe (:-+) f. chène 
rouvre, m. (v. Gide); Keine -, yeu- 


*Steinentfiehung (Vf. 
production de la substance pier- 
reuse; formalion des dépôls calcu- 
leux, f. (v. Steinergeugung). 

Steinern ra adj. de pierre; 
de roche ; de grès ; fig. de roche, de 
marbre. 

*Steinerzeugenb[!---)adj. 
(Anc. Minér.) (qui produit la pier- 
re; qui transforme un corps en 
pierre) lapidifique; lithogène; pé- 
trifiant (v. Berfteinerne); (Pathol.) 
qui donne lieu à la formation de cal- 
culs ; (Zool.) saxigene, . 

*Steincrieugung(i--") f. 
(production ou formation des sub- 
slances pierreuses, conversion en 
pierre) lapidification ; lithogénésie; 
(Pathol.) lithiase, f. M. 

*Steineiel, m. âne de moulin, 

*Gteineule(:-+) f. (chouelle 
des vicilles murailles ou des clo- 
chers) effraie, f. (v. Raus). 

* Steinfalfe (+-») m. faucon 
de roche, rochier , m. falco rupi- 
colus. 

*Steinfall (2-)m. chute, f. 
éboulement de pierresou de roches, 
m 


* Steinfarbe (:--) f. couleur 
de pierre ou de muraille, f. 

"Steinfarn (+-) m. fougère 
de —* * saxatile, f. plus 
part. v. Diilsfraut, m 

: Steinfint, m. v. Kernbeiper. 

*"Steinflads, m. asbesle, m. 
(v. Bergflache), | 

»Stelnflechte, f. lichen des 
rochers, m. lichen sayatilis. 

* Steinförmig (<--) adj. qui 
a l'aspect d'une pierre; lithoïde (F. 
Steinartig). , 

* Steinfremb (2-) adj. fam. 
absolument inconnu. 

" Steinfrefier [-“) m. man- 
geur de pierres ; lithophage , M. à 

*Steinfrudt (+-) f. (fruité 
noyau) drupe, f. ; fruit Me M; 
Hleine-, drupéole, f.; faifée -. 
fausse drupe, f.; -artig, adj. drur 
pacé: drupéolé; -[tragenbe) Plan: 
en, (planies) drupacées où drupi- 
ères, [. pl. N 

*Gteinfuds ( m. rene 
bleu, isalis ( espèce de renard, ". 
Fuchs). 


* Steingalle (2-») f. (Mines! 
ierre dure et stérile, gangue, f.i 
Agricult. ) endroit pierreux el si 
rile, m. : (Vétér.) molette, f. . 
*Steingeihwulft (2--) f : 
tumeur formée par des concrélio” 
calculeuses; 2° tumeur d'une dore 
ierreuse ; exostose, f. ; kyste — 
é, m. ; tumeur squirrheuse, €6./: 


it. 
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Steingewähs(t--)n./Anc. 
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* Steinflippe (2-») f. écueil 


Zool. ) pierre vegetante, f. litho- | { pierreux ), m. (v. Klippe , Riff et 


phyte, m. (polspier calcaire ou 
corne) ; {Zool. mod.) ver lithophyte 
(Linne) ; (polypier) lithophrte (Cu- 
vier , Schweigger) ; dendrolilhiaire 
(Blainville), m. 

* Steingrube (!--) [ 40 car- 
rière; (Antig.) latomie ; 2° fosse aus 
décombres, f. 

* Steingrunb GT m. 4° fond 
—— Mar.) fond de roches ; 2 

ondement de pierre ; roc (r.r. bâti 
sur le roc}, m. rin, 

* Steingriün (2-) n. v. Berg: 

* Steingut(*-)n. vases, m. pl. 
ou vaisselle de grès, gresserie ; 
faïence, f. 

*Steinbart (:-) adj. dur 
comme la pierre ou comme le silex; 
d'une resistance pierrcuse ; pier- 
reux; plätreux ; (Hist. nat ) lapides- 
cent. 

*Steinhafe, m.v. Verghaſe. 
*Steinhaue(t--Jf. pr à roc, 
m.: pioche, f. [de pierres, m. 

* Steinhauer (2-=-) m. tailleur 

*Steinkaufen pe m, las, 
monceau de pierres ou de décom- 
bres, m.; ruines, f. pl.; in einen - 
verwandeln, (lilter, transformer en 
un monceau de decombres ) ruiner 
de fond en comble, 

* Steinhäufung (2--) f. 40 
agzlomeralion pierreuse ; agrega- 
tion des parties élémentaires (d'une 
get condensalion, concrélion 
des éléments minéraux ou caleu- 
leux, f.; 2% agrégat; agzlomérat 
{compar. Trümmenwert); dépôt(s) 
calculeux, m. (pl.) 

*Steinhirje, f.v. Steinfame, 

* Steinholz (*-)n. 10 bois pé- 
trifié, Jithoxyle; 2° bois d’une du- 
relé pierreuse ; bois de fer, m. 

* Steinbonig (+--) m. vienx 
miel condensé , miel dont les prin- 
cipes sucrés se sont crislallises , m, 

Steinidt(:-) adj. v. Steinartig, 
abus. v. Steinig. 

Steinig (:-) adj. 4° formé de 
pierre, pierreux; (Path.) caleuleux ; 
(Miner, ) lapidifique ( v. Steinerzeu: 

nb); 2 (qui est chargé ou couvert 

e pierres, de roches, ele.) pierreux; 

Géol. ) rocheux; ( Géogr.) pétré ; 
(Bot) lapilleux ; -e Frucht, fruit la- 
pilleux, m. vulg. carrière, f.; in on 
auf -em Boben wacbfend , lebend, qui 
croit, qui vit dans des lerrains pier- 
reux, (Hist. nat.) saxatile, etc. (v. 
Œtein, fin). 

Steinigen (:--) ra. assaillir, 
tuer à coups de pierres ; lapider ; {| 
gefeinint. (qui a été) lapide; || bas -, 

e Stelnigung, la lapidation. 

Steiniger (4--) m.g.-8 (12, 
46) celui qui jette des pierres à qn), 
assaillant, fam. assommeur (à coups 
de pierres), m. 
‘ *Steinfenner (*--) m. (con- 
naisseur de pierres) lithologue, oryc- 
tognoste, minéralogisle, m. 

*Steinfenntnif (<--) f. 9 
connaissances minéralogiques, f.pl.; 
29 v. Steinfunbe. 

*Steinfies(:-) m. fer sulfuré, 
m.; pyrite sulfureuse, f. 

"Ereintirfhe (con) f.. te (ec- 
rise dure} griotte tardive , fi ; fruit 
du mahaleb; 2° (prunier) mahaleb, 
bois de Ste. Lucie, me(v. Ririche). 

* Steintitt (2-) m. lithocolle, f. 

* Steinfice(<-) m. mélilot, m. 
(v. Klee). 


Deutih-äran, 


-| mineuse noire, f. 


ere, comm.). 

* Steinfluft(:-) f. fente, cre- 
vasse dans un rocher, f. 

* Steinfohle(*--) f. (charbon 
mineral ) charbon de terre, m. 
houille, f. lithanıhrax , m.; ſchwarze 
-, lithanthrax noir, m. houille bitu- 
(v. Schwarztohle) ; 
braune -, Braunkohle, f. lithauthrax 
brun, lignite, bois bitumineux, m.; 
|| -nbergwerf, n. mine de charbon 
de terre, houillère, f.; -ngebirge, n. 
terrain houiller, m.; -ncampher, m. 
naphthaline, f.; -nol, n. huile :pyro- 
gende) de charbon de terre vu de 
lithanthrax, m.; -ntheer, n. goudron 
de charbon de terre, goudron mi- 
néral, m, 

* Steinförnig (*--) adj. qui 
contient des grains pierreux, des 
graines ou des granulalions pier- 
reuses; (Bot. } lithosperme; lapilleux 
(compar, Steinig). . 

"Steinfranf (2-) adj. (ma- 
lade de la pierre) atteint d'une ma- 
ladie calculeuse ; ter -e, le calcu- 
leux. 

*Steinfrebe(:-) m. écrevisse 
4e saxalile ; 20 pétrifice, f. 

*Steintreife (<--)f. 4° cres- 
son «les rochers, m.; 20 v. Glolbmil. 

"Steinfröpfe, f. (Mac.)louve,f. 

*Gteinfrufte (- . croûte, 
écorce, incruslation piérreuse ou 
calcaire, f. 

*Steinfunde (:--) f. oryclo- 
gnosie, lithologie, minéralogie, f. 

“Steinlage(<--)f. couche de 
pierres; (Pav.) jetée ; (Géogn.) as- 
sise, f. 

"Steinlinde/2--)f. tilleul (à 
bois dur ou) cordé, m. Lilia cordata. 

*Steinlöffel(-=-) m. (Chir. 
KERN cuiller à pierre) tenelles, 7 


__ 


pe. ; ; 
*Steinmalerei (2-01) f. 40 
peinture sur pierre ; 20 mosaïque, f. 
*Steinmarber(i-<) m. foui- 
ne, f. (v. Hausmarter), 
*Steinmarf(2-) n. moelle de 
pierre, (argile) lithomarge, f. 


*Steinmaffe(2-=-)/f. masse de- 


pierres ; masse pierreuse, f. 
*Steinmebl(-)n. poudre de 
pierre; farine pierreuse, f. 
*Steinmeihel(+-») m. 
{Sculpt.) eiseau ; repoussoir ; (Mac. 
poinçon ; (Mines) pistolet ; (Fond. 
ringard, m. [litholome, m. 
*Steinmeffer(:--)n. (Chir.) 
*Steinmeg (<-) m. v. Stein: 


er. 

*Steinmittel (2--) m. (Thé- 
rap.) moyen qui sert à combattre 
les affections calculeuses , et plus 
part. à opérer la décomposition des 
calculs ; (moyen) lithotriptique, m. 

"Steinmvos (+-) n.v. Stein: 
flechte. 

*Steinmörfer (222) m. 4 
mortier de pierre; 2 ( morlier ) 
pierrier, m. 

"Steinmörtel (t--) m. 
ment (à joindre des pierres ); 
pous ; badigeon, m. 

*Steinmufdel (!-- 
quille lithophage, f. (v. 
rer). , 

"Steinnelfe (2--) f: œillet 
barbu, on, (v. Garthäufernelte). 

*Steincbft (=-) n. 4° fruits à 
noyau, fruils drupacés; 2 arbres 
drupacés, ın. pl. (v. Steinfrust), 
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"Steinöl(t-) n. pétrole (noir, 
rouge , blanc), bitume liquide, »e. 
{syn. Bergül). 

"Steinpeh(2-)n.v. Bergtbeir, 

*"Steinpflanze (<--) f. 40 
plante saxatile, rupestre, litho hiles 

20 plante pétriliée, f.; 50 v. Steingez 
wähs. carrelage, m 
*Steinpflafier(i-.) n. pavé; 

"Steinpider (*--) m. 40 vi 
Steinbeifer; 20 chabut arınd ‚m 
eoltus arımalus. 

‚ Steinplatte ==) f. table de 
picrie; pierre plate; (Pav.) dalle : 
cadelle , f.; carreau, m,; (Couvr. 
lave é (Lith.) planche de pierre, f: 

” eınpodei---)f. v. Steine 
blatter. _ R Ten 

"Steinrabe (2--) m. 4o cor- 
beau commun (v. Rabe), ın,; :0.hup- 

pe de montagne, f. upupa montana, 

*Steinramme (£-.) f. hie ve 
paveur, f. (v. Ramme), 

"Steinregeni+--) m. 40 pluie 

de —— {meléoriques) ou d'aéro- 

lil 1jes ; 20 grèle de pierres, f. 

 Steinreid (=-) adj. riche en 
pierres; fig. fam. énormément ri- 
che, qui possède une fortune colos- 

sale. 4 [neral, m. 

"Steinreih(2-)n. règne mi- 

"Gteinrinbe (=) f. écorce 
pierreuse, f.; enduit calcaire ; bou- 
sin (des pierres de taille), m. 

* Steinriße (==) f. fente, cree 
vasse, gerçure (qui exisie) daus une 
pierre ou dans une roche, f. 

*Steinrösßlein (*--)n. (litter, 
pelite rose des roches ) petite thy= 
mélée des Alpes, camélée, f. (fleur 
el plante, fam. daphnoïdes). 

Steinrog (<-) m. (Vétér.) 

morve blanche, f. 

*Steinfaft (2-) m. (Ane. Mi- 
ner.)suc, m. ou maliere lapidifi- 
que; matière pétrifiante, f. (eau 
chargée de sels peu solubles). 

*Steinfäge (:-<) f. scie (qui 
sert) à (refendre les) pierres (dures), 
scie sans dents, scie à pierres len- 
dres, scie à dents, f. 

*Steinfalz (*-) n. sel fossile 
ou rupestre, sel gemme, m. (hydro- 
chlorate de soude natif) ; orale FE “ 
mine de sel, f. 

* Steinjameln) (2-) m. 40 1% 
mence de gremil {officinal), f. ; 20 
gremil, lithosperme , m. (genre da 
plantes, fam. borraginées); officiz 
heller -, grémil officinal, m. (syn. 
Steinbirfe, Meerkirie), 

* Steinfammlung (4-+) f. 
— de pierres ou de miné- 
raux , f. 

* Steinfanb (+-) m. (sable en- 
tremèlé de pierres , gros sable) gra- 
vier; (Chir.) cétritus calculeux, m. 

* Steinfarg(*-) m. cercueil de 
pierre ; safcophage, m. 

*Steinfaß (:-) m. assise de 
pierres, f. 

Steinſauger (2-») m, lame 
proie, f. petromyzon (v. Lamprete) ; 
plus part, sucel, m. (y. Neunauge). 
Fe: AE Le f. acide li- 

| thique (Scheele) , acide urique , m. 

| (Meine) ' r — 

Steinſchale (2-»}f. 40 jaito 

| de pierre, f. 2 v. Sie 4 

| *Steinfalig, adj.muni d’une 

‘enveloppe pierreuse ; (Zool.) litho- 
derme; testacé; armé (d'une forte 
cuirasse) ; (Bot.) osseux. 

Saeinſchei de 4 sépara- 

‚ tion d’une roche; transition, f, chan- 
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zum qui s'opère dans la nature 
masses minerales, m. 

* Steinfheidung (:-+) f. 4° 
v. Gteinfheibe; 20 gile (de masses 
hétérogènes } qui sépare deux cou- 
ches minérales, m. masse(s) inter- 
—— ‚f.(pl.); gite partieuller; 


ne, m. 

"Steinfhbiht (+-) f. couche 
de pierres,(Geogn., Archit.) assise,f. 

* Steinihleifer (£--) m. po- 
lisseur (de pierres), m. 

* Steinjhmerzen (--)m. pl. 
douleurs causées par la présence ou 
par le passage d’un calcul, f. pl. 

* Steinfhneiden (+--) n. 4° 
taille, coupe des pierres (de con - 
struclior ou des pierres précieuses); 
2%Ægravure en pierres firtes; 3°(Chir.) 
lithotomie , f. 

* Steinfhneiber (-») m. 4 
lapidaire , 2° graveur en pierres 
(fines); 50 a lithotomiste „ m. 

*"Steinihneiderei, "Stein: 

@neite(r)tunft, f. artde tailler 
À anis , etc. m. (v. Steinfdnei: 


* Steinfhnitt (+-) m. 1° v. 
Steinjchneiden; plus von. (Chir. ) 
taille (de la pierre), lilhotomie (v. 
Schnitt) ; 20 {dessin gravé, etc.) gra- 
vure sur pierre, f.; | - meffer, n. 
v. Gteinmefer. 

* Steinfrift (<-) f. 4° In- 
scription sur (la) pierre, inscription 
lapidaire , f.; 2 lettres onciales, f. 
pi.; 3° style lapidaire, m, 

"Steinfhwamm (+-) m. li- 
Gophrie fongiforme; plus part. 
millépore agariciforme, m. 

*Steinfeter(:--) m. (poseur 
de pierres) 4° payeur , carreleur; 
(Mac.) poseur, contreposeur ; 2 ar- 
penteur juré, cerquemaneur, m. 

* Steinfinter, m. concrétion 
pierreuse, f. (v. Tropfitein). 

* Steinftieher(2--) m. 40 y. 
Gteinfbneiver ; 20 v. Steinhauer ; 
(Ant.) lithoglyphe , m. 

* Steinitud{2-)n.4> morceau, 
fragment d'une pierre ; 2° (Anc. Ar- 
till.) pierrier , m. 

* Steinthier (?-) nm, 40 litho- 
zoaire (comp. Gorallenthier, Stein: 
gemäcds ); 20 animal pétricole ou li- 
thodome (compar, Steinbobrer ); 
animal incrusté dans une ‘pierre ; 
5° animal pétrifié om fossile, m. 
(compar. Berfteinert). 

* Steintafel (:--) f. table de 
pierre, f. 

*Steintopf (+-) m. pot de 
pierre ou de grès, m. 

* Steintreibenb (*--) adj. 
re à qui a (ow à qui on attri- 

ue) Ja propriété d'expulser la 
— lithagogue; antinéphrétique; 

ithotriptique. 

*Steintrümmer(2--) m. pl. 
débris, fragments de pierre{s), de 
roche{s) (comprer. Trümmergeftein); 
(Chir.) débris lithiques, m. pl.; dé- 
tritus calculeux, m 

— MONET LANG: f.1°con- 
crétion pierreuse , f.; 20 
er À 4 »[.5 2 corps pé- 

* Steinvogel(=--)m.4{00iseau 
4 pierre, m. (oiseau, genre pauxi, 
ord. gallinacés) ; 20 traquet, m. saxi- 
cola (genre d'oiseaux, ord, passe- 
reaux), 
pi A old D À OL 

uel on transpor $ = 
res, m. boule, f. * ne 





8 triture la pierre; (Chir.) -e8 


cule), foret, m. fraise (à lame de 


pre lithodrassique ( de Meirieu ), 





* Steinwanb (:-) f. paroi de 
pierre, muraille, f. [pavé, m. 

* Steinweg (*-) m. chemin 

* Steinmegborn, m. nerprun 
saxatile, m. (v. Wegdorn). 

* Steinwein (+-) m, vin de 
Stein {près de Würzbourg), m. 

"Steinwert (4) n. (ouvrage de 
pierres ou de) rocaille, [.; caillou- 


lage, m. 

* Steinwurf (2-) m. 40 coup de 
pierre, m.; 2° distance d'un jet de 
pierre, f. 

* Steinwuds (:-)m.40{(Jiliér. 
croissance) formation des pierres; 
lapidification ; 2° concrélion ou ag- 
glomération pierreuse , f. ; agrégal, 


m. 

* Steinmuralel}), f. (litter. ra- 
eine pierreuse) 49 v. Gorallenwur: 
gel ; 20 v. (gemeiner) Odermennig. 

* Steingange(+--)f. (tenailles 
à saisir une pierre) (Chir.) teneltes, 
f. pl. ; (Maç.) louve, f. 


Steinzeiger(t -»)m.(Sculpt.) 


&choppe, f. 
te nzerflopfung, *Stein- 
zerſchlagung, "4 (Chir.) écrase- 
ment des calculs par la percussion , 
écrasement direct (M. Jmussal), m. 
(v. Steinzermalmung). 

* Steinycrmalmentb (:--") 
adj. qui écrase la pierre; -e8 Werk: 
jeug, instrument de lithotritie , li- 
thotriteur ; lithotripteur ; plus part. 
brise-pierre (à volant, de M. Amus- 
sat); perculeur(de M. Heurteluup), 
m 


*Steinyermalmung Can) 
f écrasement de la pierre, m.(Chir. 
ithotritie, ou mieux lithotripsie, 
f.; plus part. écrasement direct, 
m. (méthode de M. Amussal). 

* Steingerreibendb (<--+) 
adj. qui divise la pierre par le frot- 
tement, en l’usant, en la brisant; 


ne ‚lithotriteur (simple), li- 
(de MM. Civiale et Heurte- 
rforateur (simple ou arti- 


thola 
loup), 


scie, fendue à son extrémité, etc. de 
MM. Amussal, Civiale, Leroy), (.; 
lithoprione à filet (M. Leroy) ; fo- 
ret écopeur (M. Heurteloup), m.; 


; litholabe (de M. Recamier) , m. 
* Steingerreibung (<--+) f. 
{Chir.) écrasement des calculs par 
le frottement, m.: «) méthode par 
perforations successives des calculs 
et écrasement de leurs fragments 
(MM. Civiale et Heurteloup); b) 
usure excentrique ow réduction des 
calculs en une coque friable et écra- 
sement decelle-ci, f. (MM. Amussal 
et Leroy); c) égrugement, m. 0% 
destruction des calculs de la circon- 
férence au centre (MM. Tanchou el 
Récamier ); d) écrasement direct, 
in. (M. Amussat). 
Steif(:)m.g.-e8, Pr + (19,47 
(compar. Siten) (Zool.) extrémi 
postérieure (ou inférieure) du tronc 
région anale, fessière ou caudale, f. 
uropyge (v. Schwanzgegend); crou- 
ion (chez les oiseaux ); podex 
pre les insectes , Kirby), m. ; |jen 
compos. procio.., .. procle; PYgO.., 
.. pyge; iei..; eluni..; caudal, 
uropygia {v. Schwan; ..). 
* Steipbein (-) n. (Anat) 
coccyx, m. ; Steipbeinband, n. liga- 
ment sacro-coceygien { antérieur, 
postérieur), m.;- hörner,n.pl.cornes 








du eocerz, f. pl. ;— frümmer, m. 


muscle ischio-coccygien, m. muscu- 
lus coccygeus ou curvalor coccygis, 
Semm.:;- musfel, m. muscle qui 
s'insère au coccyx : a) m. releveur 
de l'anus ou sous-pubio-cocergien ; 
b) v. plus haut -frümmer; €) m. 
sphincter de l'anus ou coceygio- 
anal, m. 

*Steifbrüfe(+--) f. (Ornith.) 
glande du croupion , glande uropy- 
giale, f. 

* Steißfetern (-=-) f. pl. 
(Ornith.) plumes uropygiales, tec- 
trices anales, f. pl. 

* Steiffloffe, f. (ichth.) na- 


geoire anale , f. 


* Steigius!:-)m. (Ornith.) 4e 
pied inséré auprès de l'anus, m.; * 
Steigfuge, Steiffük(t)er,, m. pl. (oi- 
me A en per pygopodes on 
clunipèdes, m. pl. es 

* Steiñgänger,m. v. Striéfuf, 

Stell(<) n. obsol. v. Geftell. 

h Steltage (22 f. fam. r. Ge⸗ 
tür 

Stelldien (*-) nm. g. -2 (12,46) 
(dim. de Stelle) petite place, f.: 
mince emploi, m. 

* Stelltihein (--) m. (de 
Ein:ftellen) rendez-vous, m. 

Stelle (2-) f.pl.-n (44, 48) (de 
Stellen) (lieu que qe. occupe) place, 
f. ; endroit; lieu, m.; || fig. place, fs 
poste ; emploi, m. ; charge, f. ; | par 
extens. passage (d'un écrit, elc.),m.; 
citation L ; von der — bringen, faire 
changer de place, déplacer: remuer, 
faire avancer (compur. Bringen); 
von der -geben,, (lilfér. aller loin de 
la place) changer de place; quiuler 
sa place; s'en aller; avancer; vor 
der - fommen, (litter. venir loin de 
sa place) se dégager ; avancer , nit 
von ber - gehen ou fommen , ne pas 
quitter sa place, rester cloue à sa 
place ; ne pas avancer ; ne faire au- 
cun pas, aucun progrès; auf ber -, 
sur-le-champ (compar. led); an 
Ort und - jein, étre {rendu) sur les 
lieux; étre arrivé; an Jemanbet 
-fein, être à la place de qn; an 
Ihrer -, à votre place; (eines aubetn) 
- verfehen, remplir les fonctions (de 

n); remplacer (qn); tenir lies 

e..; faire office de..; (v. Statt , 
einen an eines andern - feten, mettre 
qu à la place d'un autre; substi- 
tuer, subroger qn à un autre; faire 
succéder qn à un autre. 

Stellen(:-)(suéd. staella, hell. 
stellen, dan. stille, compar. Still; 
v. fuctiti de Steben) 4» mettre (de- 
bout) ; placer ; poser ; dresser ; éri- 
ger ; établir; (mwicber auf-) relever; 
redresser; 2° (donner la — 
convenable dgn ou & ge.) dresser, 
—— poser, disposer, poster (ex. 

es troupes); aposter (qn pour épier, 
etc.); ranger (en ordre de bataille, 
etc. v, Auf-ftellen); régler (une mon- 
tre, elc.); tendre (des filels, eic.); 
braquer ; pointer (l'artillerie) ; (Ma- 
nége) rassembler (un cheval) ; à fig. 
fournir (caution, un contingent de 
troupes, etc.) ; produire (ex. des lé- 
moins, etc.), mettre (e.r. une armée) 
sur pied,en campagne,etc.; | autref. 
mettre par écrit; arranger; faire ; # 
présenter ; exposer ; faire compa- 
raitre, traduire (en justice, etc.); # 
arröter (le gibigr, une hemorrhagie, 
ete.: v. Stillen); faire coaguler |v. 
Gerinnen machen); 30 (na ermal -, 
auf etwaß -) tendre (à qce.); faire la 


| Stel 


Stem 


Sten 





chasse (v. Nachftellen, Trachten); || ei: 
nen Mann für fih -, (litt. fournir un 
homme ä sa place) fournir un rem- 
plagant; das Bier -, mettre la bière 
en levain; die Segel —, régler les voi- 
les; hoch -, mettre (qc.) à un endroit 
élevé; monter (une corde, etc.) à 
un diapason élevé; fig. placer (qn) 
haut (dans son estime, etc.); donner 
un rang élevé (à qn); feft -, (littér. 
placer ferme) établir solidement ; 
affermir ; bien assujetlir ; fig. fixer ; 
déterminer; zur Rede —, demander 
des explications (à qn, v. Rebe); in 
Mbrebe -, (litiér. mettre en denega- 
tion) disconvenir (de qe.); nier 
{qc.}; opposer des dénégations (à 
ge); in Sweifel -, mettre ou révo- 
quer en doute, douter (de qc.) ; vor 
Augen —, metire devant ou sous les 
yeux (de qn); exposer, représenter 
vivement (qc. à qn); and Lit -, 
mettre au jour; einem ein Bein -, 
(litter. poser une jambe & qn) don- 
ner le croc-en-jambe À qn; || ih -, 
4° se placer, se mettre; se dresser 
(ex. sur ses jambes): se poster ; s'a- 
poster : se ranger ; 20 se rendre (à 
une cilalion}), comparaître (en justi- 
ce, etc.); se présenter (sous le dra- 
peau, ete.); 3° improprem. faire 
semblant, se donner l'air, affecter, 
feindre, simuler ; ih — als ob man 
Frant wäre, fich krank —, faire sem- 
blant d'être malade, simuler une 
maladie ; fam. faire ou jouer le ma- 
lade; | bas -, (l'jaction de mettre 
{debout, etc.); 4° mise; posilion; 
érection, f.; posage ; placement, m.; 
disposition, f.; arrangement, m.; 
formation (d'une troupe, elc.), f.; 
braquement ; pointage ; % fournis- 
sement, m.; production; exhibi- 
tion ; mobilisation ; 30 présentalion ; 
exposition; traduction (en justice), 
[.; 40 arrèt, m.; répression, f. 
*Stellenweile (2---) adj. 
par endroits ; par places ou par pla- 
ues; par-ci, par-là ; en divers en- 
roits, irrégulièrement; par pas- 


sages. 

Steller (?-) m. g. -# (12, 46) 
(de Stellen) 40 celui qui dresse, etc.; 
2 (Horl.) régulateur, m. 

*Stellfeber (<-+) f. (Horl.) 
ressort d’arr&t, m. [zole, f. 

*"Stellgraben, m. (Ois.) ri- 

à ni mine] re n. (litter, bois 
à l'aide duquel on dispose ge.) (pe- 
lit) soutien, support, m.; er&mail- 
ère ; marche ; soupente, f. 

*Stelljagb, f. Stelljagen, 
n. tenderie; traque, f. 

*Stellfeil(*-)m.(Artill.) coin 

e mire, m. tire m. pl. 

*Gtellteute (:--) pl. (Chasse) 

"Stellmadber (2--) m. v. 

agner. {cheville ouvrière, f. 

*Stellnagel (*--) m. {Artill.) 

*Stellorbuung (£--) f. ordre 
(d'après lequel ge. est disposé, er. 
ordre de bataille), m.; disposition, f. 

*Stellrab, n. 4° roue qui sert 
à régler le mouvement d'une mon- 
tre, roue de roselle ; 20 (Artill.) roue 
dafür, f. 

"Stellriegel (=-<) m. (Artill.) 
entretoise de mire, de repos, f. 

*Stellfeibe (*-«) f. (Horl.) 
{petit cadran pour l'avance ou le re- 
lard) rosette, f. 

ÿ AUS RE ST vis qui 
sert à changer la position de qe. ou 
3 atsujeltir qe. dans sa position ; vis 
de pression ou de rappel, f.; volant 
(de rappel), m. 


*Gtellftange (:-+) f. (Chasse) 
forceau, m. ‘ 

Stellung (#») f. pl. -en (44, 
48) 4° v. (bas) Stellen; 20 (manière 
dont une chose est placée ; rapports 
réciproques) position (d'une armée, 
des pieds, etc.) ; situation ; assielle ; 
disposition, /.; arrangement, m.; 
(Archit.) exposition (d'un édifice); 
ordonnance (des colonnes); ( Rér: 
per- ) atlitude (du corps}; pose 
(théâtrale, etc.); posture, f.; — der 
Geſtirne, aspect des astres, m.; con- 
stellation ; || fig. position, f.; 3° (lieu 
qu'occupe ou que peul occuper une 
armée) posilion, f.; 4° {chose qui in- 
flue sur la position de ge.) (Horl.) 
guide-chaine, garde-chaine ; arrèt, 
m 


* Stellvertreter (=) m. 
lieutenant: remplaçant; represen- 
tant; substilut ; vicaire ; (professeur, 
juge) suppléant, m. 

*Stellzeiger (=--) m. (Horl.) 
aiguille de roselie, f. 

"Stellzirkel (*--) m. com- 
pas d'artisan, m. 

*Stelzbein (:-) n. 40 (jambe 
F ressemble à une) échasse ; jambe 

e bois: jambe d'une longueur re- 
marquable ; 2° personne montée sur 
des échasses ; (homme qui a une) 
jambe de bois ,f.; 3 v. Stelgenläus 
fer, 20, 

Stelze (20) f. pl. -n (44,18 
he ge stilta, dan. slvit, ungl. u 

oll.stell; compar Stellen) echasse, 
.; | par extens. 10 (Mines) étrésil- 
on, m.; 2° v. Stelibein; (oiseau 
à jambes longues et grèles) échias- 
sier, m.; 30 nom de divers oi- 
seaux remarquables par la lon- 

ueur de leurs jambes : ex. traquet 

v. Gteinvogel); hygrobate (v. Wal: 
ferftelge), m.; || auf -n geben, mar- 
cher avec, étre monté sur des échas- 
Bes ; 47 ètre ou paraître monté 
sur des échasses : | en compos. 
(Zool.) échassier ; grallaire ; gralli..; 
gyp{o)... 

Stelzengänger (222) m. 4e 
homme qui marche avec des échas- 
ses, m.; 2° v. Steljenläufer, 

*Stelgengeier (*=--) m. gy- 
pogerane, m. (genre d’oiseauzx , or- 
dre rapaces); par extens. -, pl 
gypogeranlidjes, m. pl. (famille 
d'oiseaux rapaces). 

»Stelzenhühner (22n. pl. 
(gallinaces) macrotarses, m. pl. (fa- 
mille de gallinaces, Goldfuss). 

*Stelgenläufer —— mn. 40 
v. Steljengänger, 4°; 2 a) echasse 
{v. Riemenbein), fi; b) —, pl. (oi- 
seaux) échassiers, m. pl. gralles, f; 
pl. grallipèdes, m, pl. (urdre de 
Yertébrés, classe oiseaux). 

*Stelafus (<-) m. v. Stelibein. 

*Stemmart (+-) f. (de Stem: 
men) cognée (forte qui sert a abat- 
tre * arbres pres de la rarine), f. 

*Stemmeifen (*-=»)n. (Men.) 
fermoir ; ébauchoir, m. 

Stemmen(*+-)(de Stammen)en. 
4e couper (le tronc d'un arbre ), 
abattre ; 2° faire (des trous) avec le 
fermoir; 3° roidir; appuyer (avec 
force); || élayer {v. Stüßen) ; || im- 
proprem. arrêter (le cours de l'eau, 
Y. Dämmnen, Stauen) ; || fi -, s'ap- 
puyer ; se roidir; || (bas) —, 4° (a) 
coupe, f.; 2 roidissement; appui 
[auon rend ou qu'on donne); ef- 
ort violent, m. 


*Stemmnabel, f. (Cord.) car- 
relet, m. [m. 

*Stemmring, m. (Cord.) dé 

"Stemmung (*») f. v. (vas) 
Stemmen. 

Stempel vie g. -8 (42, 16) 
—— stamp, dun. stempel ; 

tampfen) pilon (v. Stampfe); (Ar= 
mur.) maloir; \ ucr.) estampeur; 
(Mec.) piston; || plus part. (tige 
d'acier qui sert & marquer gc.) 
(Monn., Orf.) poingon, coin ; balan- 
cier; (Fond, de car.) poinçon, #.; 
(Comm., Pap.) estampille, f.; (Adm, 

ubl.) coin, m.; estampille, (.; (Rel.) 
se: (Just. erim.) fer, m.; || fg- 
coin (de la vérité, du génie, elc.) À 
improprem. (Bot.) pistil, m. (syn. 
Staubiveg) ; || (Mines) étaie, f ; || par 
extens. marque (imprimée avec un 
coin, elc.), empreinte (d’un coin, 
ete.), f.; timbre (ex. de la poste, des 
cartes, du papier), m.; estampille, 
f.; contrôle (des ouvrages d’orfevre- 
rie, ete.),m.; fig. marque, em- . 
preinte, f.; stigmate (de l'infamie, 
etc.), m.; || mit einem - verieben, (mu 
nir d’un limbre, etc.) v. Steinpeln ; 
den — ber Wahrheit tragen, porter 
l'empreinte, étre marqué au coin 
de la vérité; || en compos. 4° à estam- 

iller ; (Mines) à étampes; de poin- 
con{s); (Bot.) pistillaire ; pistillife- 
re; gyno..; „gyne, m.; 2° de ou du 
timbre ; timbre. 

Stem **4 —2229m. 
feuille de papier timbré, f. 

*Stempelbolzjen (*»-») m. 
(Charp.) boulon (qui sert à chasser 
une cheville), m. 

*Stempelförmig —— adj. 
qui a la forme d'un, en forme de pi- 
lon, etc.; (Bot.) pistilliforme ; pistil- 

aire. 

*Stempelgebühr (*--*) fi 
*Stempelgeld, n. (droit de) 
timbre ; (Comm.) droil(s) de mar- 
que, m. (pl.). 

Stempeln (:-) va. 4° marquer 
{avec un poinçon, elc.); estamper 
{des monnaies, ete.); estampiller 
(des marchandises, etc.) ; revêtir du 
timbre ou du contrôle, timbrer (une 
lettre, une feuille de papier , etc. }; 
contrôler, quinter (des ouvrages 
d'orfévrerie}; plomber;  bouiller 
(une étoffe) ; || ig. marquer ; impri- 
mer une marque, un stigmate (indé- 
lébile) sur; stigmaliser; 20 chasser 
avec un boulon; || geftemvelt, mar— 
qué ; estampé ; estampillé ; timbré ; 
contrôlé ; quinté ; (Douane) plombé; 
fig. marqué ; empreint ; stigmatisé ; 
|| (pas) -, (l')impression d'une mar- 
que, etc. sur..; apposilion du tim- 
bre, etc., f.; plombage, m. a 

*Stem ie (<--+:) n. 

apier limbre, me. 
P Fétempettare (ue) f. 40 
taxe, f. impôt du timbre, m.; 2° v. 
Stemvelgebühr. 

*Stempelträger (?»---) m. 
(Bot.) (support qui soutient le pen 
gynophore [ a) *2* ‚ne ou théca- 
phore ou basigyne ; b) polygyne où 
polyphore ; c) staminifère ou gono- 
phore; d) corollifère ou anthopho- 


re], m. 
templer (2) m. g. -8 (12, 46) 
de Stempeln) celui qui marque 
avec le timbre, etc.); timbreur ; 
inarqueur, m. 
Stenbel (2e) m. g. -# (42, 46) 
orchis, m. (v. Knabeufraut); 
wähle, n. pl. orchidées, f. pi (fa- 


} 
mille de plantes monocolylédones). 


Step 


Ster 


Ster 


— e — — — — — —— 


Stenge (:-) f. pl. -n (4, 48) 
—— Stange) (Mar.) mât de hu- 
ne, hunier, m. 

Stengel (2=) m. g. -# (12, 46) 
(compar. Stenge , Stange, Stamm) 
{corps lang et relativement gréle : 

lus part. je partie d'un véyé- 
In. qui s’eleve de la racine , et qui 

orte les fouilles, les fleurs et les 
its) tige {v. Stiell; plus partie. 
tige (annuelle, tige d'une plante 
herbricee), [. caulis; Moos-, tige des 
mousses, f. sureule, m.; abus. pé- 
tiole, m. (v. Gtiel\; fleiner -, Sten: 
gelchen, n. petite tige; caulicule, [.; 
len rompos. caulescent (v. Sten: 
—— caulicinaire (v. Sten⸗ 
gelflänpig); cauli(ni)..; caulo.; 
„caule, 

* Stengelartig, Sten 
förmig, adj quiala forme 
tige, cauliforme. 

*Stengelblätter (<---) n. 
pl. feuilles caulinaires, f. pl. 

*Stengelblume, f[. Stengel 
gtwäcds, n. fleur, plante (munie 
d'une tige ou) caulescente, f. 

Stengelig el, arj. dont la 
tige est conformee de telle ou telle 
manière; qui a des liges en tel ou 
tel nombre, (Bot.)..caule (ex. multi- 
caule), ..lige. 

*Stengellos (*--) adj. qui 
manque de tige, sans lige, acaule. 

Stengeln (+-) rn. (av. haben) 

usser une tige ou des liges ; mon- 

rentigeis); | va. (munir de ti- 
ge (Hort.) v. Stäbeln ; ÿ Geſtengelt, 
eftengelt, (Bot ) v. Stengeltragenr. 

"Stengelftändig (<---) adj. 
ge naît sur la tige, caulinaire ; cau- 
licinal, 

"Stengeltragend, adj. munl 
d'une tige, (Bot.) caulescent. 

++&Stenograph(--*)m.g.-en, 
pl. -en (45, 49) v. Schnellſchreiber. 

* Stentorflimme (2---) f. 
voix de Sientor, f. 3 

*Stepuhansförner (---) n. 
pl. graines (/ittér. d'élienne) de 
staphasaigre, f. pl. 

"Stevhanstraut (:--) n. v. 
(Stephans:) Nitterfvorn. 

*Steppbede (*--) f. (de Step: 
pen) couverture piquée, courte- 

inte, f. [traire, ligneul, m. 

*Steppbraht (+ -) m. fil à ren- 

Steppe (*-) f. pl.-n (44,48) 
(plaine haute et stérile) lande ; sa- 
vane, f.; steppels), m. (pl) 

Steypen(+-) va. (rompar, Sto: 
pfen, Stiden) (Cout.) piquer ; con- 
trepointer ; faire un rang d’arriere- 
points; || (das) —, (la) piqûre; ar- 
rière-point, m. 

*Stevpenbemwohner (fo) 
m. habilant des landes, des savanes 
ou des steppes, m, 

"Stepvenfuhs([:»--) m. (re- 
nard des steppes) corsac, pelil re- 
nard jaune, m. 

* Steppenziege (2=-») f. (chè- 
vre des steppes) v. (unbärtige) Stein: 


Da. 

Stepper {=-\ m.g.-8 (12,146) 
(de Ztepyen) celui qui pique, etc., 
m.; -in, f. piqueuse; arrière-poin- 
teuse, f. 

Stevperei(--2)f. pl.-en (414, 
49) (ouvrage piqué) piqûre , f.; ar- 
rière-point, m. [à piquer, f. 

* Steppnabel (*-») f. aiguille 

“Steypnath, f. »Steppſtich, 
m, arrière-point, m.  [piquer, fi 

"Steppfeide (i-) [. soie à 


el: 
une 


*Sterbebett(*--)n. (de Sterr 
ben) lit d'un mourant, lit de (la) 
mort, m. 

»Sterbebuch (2--) n. (littér. 
livre) liste des décès, f. registre mor- 
luaire, m. [se mortuaire, f. 

ei Sterbecaffe(+--»)f. cals- 

*Sterbefall, m. 40 (cas de) 
décès (actuel); 2 cas de mort ou de 
décès — ; 5° (Jurispr. féod.) 
morlaille, f. droit de meilleur catel, 


m. 

Sterbegebet (82 n. prière 
d'un mourant ow pour un mourant ; 
prières des agonisants, f. (pl.). 

*Sterbegebanten(:----)m. 
pe pensées de mort, pensées, idées 

ugubres ; images funèbres, f. pl. 

*Sterbegeld,n. 4° (liltér. ar- 
gent) droit{s) de décès, m. (pl.); taxe 
mortuaire, f.; 2° frais funéraires 
(qui sont remboursés par une caisse 
mortuaire), m. pl. 

*Sterbehaus, n. maison d'un 
mourant on d'un mort, f.; domi- 
cile du défunt, m. maison mor- 
tuaire, f. 

* Sterbeglode, f. * Sterbe: 
bemb, n. v. Tobtenglode, Tobten: 
Bemb ıc. 

*Sterbejahr, n. 4° an de Ja 
mort ou du décès (de qn); 2° année 
d'une grande mortalité, f. 

* Sterbelehle)n(waare), f. 
(Féod.) (droit de) relief, m. 

*Sterbelifte(=---)f. liste, f. 
ou registre morluaire, m.; (Slalist.) 
relevé ou lableau de mortalité ; né- 
crologuc, m. 

Sterben(:-\(75,A,1,c){an- 

lais starve, holl. starven ; compur. 
‘ane, v. Sterbian, tuer, et l'an- 
lo-sax. steorfa, épidémie, meurtre) 
{ primit. va. blesser , détruire, ex- 
tirper, faire mourir) vn. (cesser de 
vivre) mourir, succomber, expirer, 
décéder, périr, trépasser ; an einer 
Rranfheit -, mourir d'une, succom- 
ber à une maladie, être emporté par 
une maladie; natürlichen Todes -, 
mourir d’une mort naturelle ; fam. 
mourir de sa belle mort ou dans son 
lit ; über einer Arbeit -, mourir sur 
un travail où en s'occupant d’un, 
avant d'avoir termine son travail; 
être surpris par la mort au milieu 
d'un travail; er ift vor Kummer ge: 
ftorben, il est mort de chagrin, le 
chagrin l’a tue, Fa fait mourir; || 
par extens. 4° cesser (d'exister ), 
s'éleindre, périr, mourir, s'effa- 
cer; 2 (finir par une dégradation 
insensible) mourir; s'éleindre (gra- 
—— s'effacer ; expirer ; 
(Pathol.) (Ab-) dépérir; se gangre- 
ner; se sphacéler; se nécroser; 
ètre frappé de gangrène, de spha 
cèle ou de nécrose; 3° par exu- 
ger. se mourir (d’impatience, etc.); 
[-b, mourant; moribond; agoni- 
sant : qui expire ; || geftorben, mort, 
décédé, defunt; trépassé ; || (bag) —, 
(la) in, cessation, extinction de la 
vie, mort {v. Tod); plus partie. 4° 
état d'un mourant, m. derniers mo- 
ments, m. pl.; approche/s) de la 
mort, f. (pl.); agonie (v. Tores: 
fampf); (Path.) (Nb-) destruction, f.; 
dépérissement ; sphacèle (d'un mem- 
bre, etc.), m. ; (- eines Knochens) né- 
erose,f.; 2 {mort d'un grand nombre 
de personnes ou d'animaux à la fois 
mortalité , f.: || en compos. de (la 
mort: d'un défunt; des moribonds, 
des agonisants, des morts, des décé- 


dés; mortuaire; funéraire ; funè — 
bre; lugubre, sinistre (compar. 
Leiden.) ; mortel ; nécro.. (v. To- 
bes.,, Tobten..). 

"Sterbensfranf (:--) adj. 
fam. malade à la mort, moribond. 

*Sterbeftunbe (---)/. heure 
de la mort, heure suprème , f. der- 
nier(s) moment(s), m. (pl.). 

Sterblid (<-) adj. 4° (destiné 
par la nature à la mort) mortel ; su- 
jet à mourir, tributaire de la mort ; 
der -e, le mortel; l'homme, #.; || 

ar extens, périssable, passager ; 
rivole; éphémère; % prorinc. v. 
Tödtlich; || adv. mortellement; à 
mourir; pour la mort; || éperdu- 
ment (rx. amoureux). 

Sterblidhfeit (:--)/f. Io (na- 
ture d'un ètre mortel, nature ou vie 
mortelle, nécessité de la mort; 2e 
mort d'un grand nombre d'êtres 
dans un court espace de lemps; 3° 
nombre ou chiffre des morts) mor- 
talité, f. 

Sterbling(£-) m.g. -(c)8, pl. 
€ (42, 47) 4° (ètre) mortel; 2 pro- 
vinc. enfant voué à une mort pré- 
maturée, m. ; 5° (Econ. rur.) brebis 
morte ( d'une maladie }, f.; —#felle, 
n. pl. peaux de morie, f. p/.; 
#wolle, f. moraiue, f. 

++Stereographie(:---2})f. 
(art de tracer les figures des corps 
solides sur un plan) stéréographie,f. 

++Stercograrbifdh, adj. ste- 
réographique ; de ster&ographie. 

+7Stereometrie (<---2) f. 
—— art elscience qui enseigne 
‘art de mesurer les solides) stéréo- 
metrie, f. 

++Stereometriich, adj. st8- 
réométrique ; de stéréon *lrie, 

++GStereotomie (---*) f. 
(coupe des solides; art de la prati- 
quer ; science qui enseigne cet art) 
slercotomie, f. 

++Stereotypen m. 
gi {types solides, stables, immua- 

les) {aractères) stéréotypes, m_pl.; 
-brud, m. 4° sléréotrpage; 2 livre 
stéréolypé, m. . Istéréotypie , f. 
++ Stereotypie (<---2)f. 
+tStereotypiren (<---2- 
va. sléréotyper ; (tat) -, (le) stereo- 
typage. (adj. stéréotype. 
Stereotyplifh) 

{ teril (-*) adj. sterile (v. Un: 
fruchtbar). 

Eterlet(?2-)m.g.-8, pl.-e (19, 
47) sterlet, petit esturgron, m. acci- 
penser ruthenus (poisson, genre ac- 
cipeuser, v. Stör). 

Sterling (<-) m. g.-{el8, pl. 
-€ (12, 47) sterling, m. ; ein Prunb-, 
une livre sterling, f 

Stern (:)m.g. ape € (12, 
47) (goth. stairno, island. sliarna, 
stiorna, slirna ; sued. stjerna, stier- 
na, dan. stierno, holl. ster, star, 
anglais star; grec drmip, lat. 
astrum, ilal, el esp. astro; com- 
par. Strablen) (corps lumineux sus- 
pendu dans l'espace) astre; plus 
part. astre (à l'erceplion de {a une 
et du soleil}; sens restreint ( Bix-, 
Œtanv-) étoile (erch fa (Astrol.) as- 
tre (qui est censé influer sur le sort 
des hommes), m.; (Astron.) verêms 
derlicher -, étoile (changeante ou) 
double, muiliple, f.; || par extens. 
4° (rhose qui ressemble à une éloile) 
étoile ; ( Droens-) étoile; decora- 
tion (d’un ordre); (Horl., Luth.) 
étoile , f.; (Imprim.)asierisque, m.; 
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(Hist. mat.) corps étoilé (ex. calice, 
corolle &toilee), m.; tache, cellule 
&toilee; verrue stelliforme, etc.; 
plus part. (Bol.) étoile, stellule, ro- 
seite, f. (disque étoilé de certaines 
mousses }; } nom de diverses plan- 
tes et animaux, compar, Stern: 
Sume, Seeftern ıc. ; (Manege) étoile, 
f. chanfrein (au front d'un cheval ), 
m.; — im Auge, iris, m. prunelle de 
l'œil ; couronne ciliaire, f. ;- aufdem 
Nagel, fleur, rose sur l'ongle, f.; 2° in- 
fluencé sidérale, constellation, étoi- 
le ; gludliher —, étoile heureuse, fa- 
vorable, bienfaisante ; 3° lueur (d'es- 
poir, ete.), f.; | en compos. d'étoile; 
des astres on des #loiles ; (Hist.nat., 
Asiron.) étoilé (v. Sternformig) as- 
troïde (v. Sternartig); sideral; as- 
tral ; stellaire ; astro. ; aslero.. ; as- 
teri.. ; stelli... [etoilee, f. 

"Sternabat (=-:) m. agate 

*Sternaber(£--)f, veine de la 
queue du cheval, f. 

*Sternapler, m. v. Golbabler, 

"Sternanbeter [*--=) m. 
adorateur des astres, astrolätre, m. 

*Sternanis(!-*) m. anis étoi- 
lé , m. badiane, f. illicium (fruit et 
genre de plantes, fam. magnoliées); 
plus part, (ädter -, gemeiner -) anis 
étoilé (proprement dit), m. {fruit 
de la) Lodiane étoilée, f. illicium 
anisatum; -öl, n. huile essentielle 
d’anis étoilé ou de badiane, f.; -pfllan: 
ae, f. v. gemeiner -. 

*Sternartig (*-=) adj, qui 
ressemble (sous certains rapports) 
à une étoile, éloilé ; (Asiron.) (#ir:) 
< MWlaneten, asléruides, m. pl; 
(Minér.) -er Schimmer, astérie, P 

*Steruband (:-) n. (Anat.) li- 
gament ciliaire, m. 

"Sternbild (*-)n. constella- 
tion, f. astérisme, m. 

* Sternblume(:--) f. 40 fleur 
étoilée ; 2 (plante à fleurs étoilées) 
a) (plante) astéroïdée, f.; plus part. 
aster, m. (genre de plantes, fam. 
corymbifères); 6) v. Narziife. 

"Sternbrud (=-) m. (Chir.) 
fracture en étoile, f. 

Sternden (2-) n, g. -# (12,46) 
(dim. de Stern) pelite étoile ; (Hist. 
nat.) stellule, f. (v. Stern); mit - 
bejäct, parsemé de petiles étoiles, 
siellule. 

"+Sterncoralle(*-2-) f. 40 
madrépore [éloilé), .- astrée, f.; 

Iypier) astraire, m. (genre et fa- 
le soophyles ra —— ver⸗ 
fleinerte · madrépore (ioilé) peiri- 
de, m. astroïle, f. 

"GSterndeuter(*--) m. astro- 
logue, m.; -funft, Sternveutung, f. 
astrologie, f. | 

* Sternbeuterei (---1)/f. 40 
opération, prédiction, jonglerie 
astrologique, f.; 2e v. Sternveuters 
(Eunf). astrologique. 

* Sternbeuterifd(=---) adj. 

*Sternbienft(:-) m. culie, m. 
adoration des astres — 

*Sternviftel, f. v. Sternfloden: 


ume. 

* Sterneibedfe (:2--) j.stel- 
lion, m. (genre de reptiles, ordre 
sauriens). 

Sternen(*-) pa. orner, parse- 
mer d’etoilesy marquer d’un asié- 
risque ; || geiternt, parsemé d'étoiles ; 
marqué J'un astérisque; stellaire (se 
dit de la cataracte, etc.) ; stellifère ; 
sielligere. 

"Sternlen)bahn(t»-)f. route, 


orbite, f. cours des astres, m.; fig. 
marche, f. essor sublime, m. 

* Gtern(en)flimmer (2=-») 
m. scintillation des astres; radia- 
tion stellaire ; (Minér.) asterie, f. 

*Sternenbell x, * Y. 
Gternbell x. m. 

*Sternfalf, m. faucon étoilé, 

" Gternfiib, m. terme vie. (lil- 
ter. poisson étoilé) v. Seeftern, 4°, 

"Sternflodenblume,f.chaus 
se -Irape étoilée, f. |v. Flodenblume). 

* Sternförmig (+-") adj. et 
adv. en forme d'étoile, (Hist. nat.) 
étoilé; stelliforme ; astroïde ; ver- 
ticille; radié; (Cristall.) sex-radié 
(rompar. Sternartig) ; -e Thiere, v. 
Strahlentbiere. 

*Sternforfher[i-=-)m. (ob- 
servaleur des astres) 1° v, Sterntun: 
bige : 20 v. Sternbeuter. 

* Sternbell, adj. fe éclairé 

r les étoiles; étoilé; -e Hat, 

elle nuit (où l'on voit briller les 
étoiles), f.; 2° brillant comme un 
asire. étoilé , firmament, m. 

* Sternhimmel (:--) m. ciel 

* Sternhyacinthe (#----)f. 
jacinthe étoilée, f. [om astrale, f. 

*Œternjabr,n. année sidérale 

*Sternfarte (:--) f. carte 
(stellaire ou) céleste ou astronomi- 
que, f. {coniglobe, m, 

*Sternfegel(<--)m.{(Astron.) 

* Sternfraut (:-) n.stellaire, 
f. stellaria (genre de plantes, fam. 
caryophyllées), 

* Gternfreuy (:-) m. (Dlas.) 
croix éloilée, f. 

*Sterntunbe(:--) f. (connais- 
sance, science des astres) astrono- 
ee), f. 

* Gterntunvig (*-») adj. ver- 
sé dans l'astronomie ; der -€, l'astro- 
nome, m. [(funft). 

* Sternlunft, f. v. Sternveuter: 

* Sternlebertraut (---)n, 
hépatique eloilee, aspérule odo- 
rente, À v. (gemeiner) Walpmeifter, 

* Sternlebermoos (+-»-) n. 
marchante, /. marchantia (genre de 
plantes, fam. mousses hépatiques). 

"Sternlehre (#-») f. (liltér. 
enseignement, science des astres) 4° 
v. Sternfunbe; 2 trailé d'asitrono- 
mie, m, 

* Sternlidt (:-) n. lumière, 
lueur des étoiles ou des astres ; lu- 
miere, radiation sidérale, f. 

*Sternmeos (:-) n. {mousse 
étoilée) 4° v. Drebmoos ; 2e v. Stern: 
— * 

"Sternnadt(*-)f. belle nuit 
f. v. Sternbell. — 

Sternxrad (n. (Arut.) roue 
de feu étoilée ; girandole, f. 

* Sternrafete (2-24) f. fusée 
à étoiles, f. 

* Sternreiber(*-») m. heron 
stellaire, m. ardea stellaris. 

* Sternfäule(---)[."Stern: 
ftein, m. (Miner.) colonne asteria- 
le, f. (débris d'animaux fossiles, 
appartenant à la famille des eri- 
noldes), [etoile, m.; étoile, f. 

* Sternfdange (*--)f. fort à 

*“Gternihnupye(:--)f. (Mé- 
éor.) (- ou Sternſchuß) étoile filante 
ou tombante, f.; (Bol.) abus. v. (ge: 
meines) Noſtock. 

*Sternfeher (*-») m. (obser- 
valeur des astres) astronome ; (Ich- 
a uranoscope, m. (v. Himmels: 

uder). 

"Sternflein, m. pierre étoilée, 


f. v. (verfteinerte) Sterncoralle, Sterns 
fäute. 


* Sternflör (=-) m. esturgeon 
étoilé, m. accipenser stellatus. 

*&Sternflunde (£--)f. heure 
astrale, heure siderale, f. 

*Sterntafel (<--) f. table 
astronomique, f. 

* Sternubr,/f. cadran sideral; 
cadran aux étoiles, noctural de 
Munster, m. 

"Sternwarte (:--) f. obser- 
Yaloire, m. 

*Sternwerf,n. v. Sternfhanze. 

*Sternwiffenihaft, f. v. 
Sternkunde. [ou sideral, m. 

* Sternzeit(t-) f. temps astral 

Stert(-) m. province. v. Sterz. 

Sterz (=) m. g.-e8, pl. -e (12 
47) (island. stertur, holl. stcert} 
(longue) tige; perche, f. (v. Stange, 
Etiel); plus part. (tige, protube- 
rance à l'extrémité postérieure ow 
inférieure de gc.) queue (d'un mou- 
lin a vent, sie), f.; manche (d'une 
charrue, elc.); provinc. limon (v. 
Deichfel), m.; queue, f. (v. Schwan); 
croupion, m. (v. Bürzel, Steiß). 

Stet, Stetig, v. Stät, Stitig. 

Stets (+) ado. (compar, Stät) 
toujours, continuellement, con- 
slamment, sans inlerruplion, sans 
cesse. 

Gteuer(i-) L n. g.-8 (12, 16) 
—— siyri, suéd., et dan. siyre, 

oll. stuur, angl. stern: compar. 
Starr) (tige roide, v. Ster; plus 
part. tige, levier qui sert à diriger 
ge.) timon (d'une voiture, d’un gou- 
vernail); par extens. et accept. 
usuelle (-tuber, n.) gouvernail, m.; 
das -(ruder) führen, ain - figen, gou- 
verner, manier, tenir le timon, tenir 
le, être au gouvernail (se dit duns 
le sens propre et fig.); (Mar.) über 
— gehen, (rejculer ; LL f. pl. -n (44, 
48) (proprem. ce qui aide à gou- 
verner) contribution, f.; subside ; 
impôt, m.; taxe, charge publique 
f.; aides, f. pl.; (Gouvern. féod. 
taille J cotisation (v. Beiftener); col- 
lecte , f. (v. Sammlung); fig. au - ber 
Wahrheit, pour payer son tribut, 
pour rendre hommage à la vérité. 

* Steucramt(i--)n.40{(litter. 
office) bureau des contributions, ın.; 
recette, perception, f.; || conseil des 
finances, m.; autref. chambre des 
aides ; 2° charge, f. emploi (dans 
les contributions ou) au départe- 
ment des finances, m.; recelle, per- 
ception, f. 

‘ ALL JA trim f-ré- 
partition des contributions; assiette 
d'un impôt ow des impôts, f. 

* Steucranfhlag (=---\ m. 
évaluation, f. taux (qui doit servir 
ou a servi de base à la répartition des 
impôts), m. 

Steuerbar (<--) adj. contri- 
buable, imposable; taillable ; u 24 
ala taille, etc. ; -feit, f. obligation 
de concourir aux charges publiques; 
taillabilité (Foltaire), f. 

* Steuerbeamte (Zv»-») m. 
employé à un bureau des contribu- 
tions; employé au département des 
finances ; percepleur ; receveur, mM. 

* Steuerborb, n. (Mar.) stri- 
bord ; tribord, m. 

* Gteucrbuw, n. rôle(s) des 
contributions, m. (pl.); cadastre ; 
livre des tailles, m. 

*+Steuercaffe (!v-») f 
caisse des contribulions, f. 


Stich 


Stich 


Stick 


— — — —— —— —— ss —— —— — 


* Steuereinnehmer (+---) 
m. receveur, percepleur (des con- 
tributions), ın. 

* Eteuerende[+--»)n. 40 ex- 
trémilé , f. bout du gouvernail ; 2 
arrière (d'un vaisseau), 9. 

*Steuerfedern (+=-») f. pl. 
(Ornith.) plumes rectrices (ou cau- 
dales), f. pl. 

e tenerfrellt-)a .exempt 
d'impôts, etc. ; affranchi de lobli- 

ation de concourir aux charges de 
état: non contribuable ; -beit, f. 
— tion d'impôts, etc. ; immu- 
nile, /. 

* Steuerfuß a m,taux, m, 
(v. Steueranjclag). 

* Steuergeld(+--) n. argent 
des contribuables; produit des con- 
tribulions (en argent), m. 

* Steuerfammer (£<--+) f. 
chambre des contributions ow des 
finances, f. (compar. Steueramt). 

* Steuerleben (:--<) n. fief 
redevable, imposable, ın. 

*Steucrmann(:-- m. pilote, 
m.; || -éfunft, f. art du pilote, pilo- 
lage, m. 

Steuern (<-)vn. (av. haben) et 
ou. |. gouverner, conduire (un vais- 
seau); | se diriger, prendre son 
cours (à l’est, etc, |; || fig. nad) etwas 
-, manœuvrer pour oblenir qe.; einer 
Sache -, prescrire des bornes à , ré- 
primer, prévenir, arrèler (les pro- 
grès de) qe.; einem —, empècher 
qn de (faire) qc. ; retenir qn; impo- 
ser silence a qn; Il. payer, acquitler 
des ou ses contribulions , etc.; con- 
tribuer ; || (das) -, 40 «1j aclion de 

ouverner, conduite (d'un vaisseau), 
: maniement du gouvernail; 20 
acquittement des contributions, m. ; 
contribution, f ? | 

* Steuerpflictig (<--+) ad). 
tenu de concourir aux charges de 
l'état (v. Steuerbar). 

* Steuerratb(tu-) m. conseil- 
ler (liter, des contributions) des fi- 
nances ; emplosé supérieur du dé- 
parlement des finances; aufref. con- 
seiller à la cour des, tailles ou des 
aides , m. 

* Steuerruber (<--+)n. gou- 
vernail, m. (v. Steuer), 

*Steuecriade(:--.) f. affaire 
qui concerne l'impôt, l'assiette de 
l'impôt, le prélèvement, la cp- 
tion de l'impôt, etc.; affaire de finan- 
ves, f.; in -n, dans os pour des af- 
faires relatives à l'impôt; en malière 
d'impôt. 

»Steuerſchein (:--) m. quit- 
tance, f. reçu délivré(e) par le bu- 
reau des contributions, reçu qui 
constate l'acquitiement des imposi- 


— m. 
*Steuerfihreiber (---) m. 
greflier, commis au bureau des con- 
tributions, m. Steuern, 
Steuerung (:--) f. v. tas 
*Steuerwefen(t--=-)n. (tout 
ce qui concerne Il’) impôt, m.; as- 
sielie, répartition de l'impôt; per- 
ception des contributions, f.; finan- 
ces, f. pl. 
Steven(+-)m. g.-8 (12, 16 
(Mar.) ee donne à diverses 
zu qui entrent dans la struc- 
ure d'un navire: Worter-, elrave, 
f; Sinter-, étambot, m. 
Stic.(2) imper. du v. Stechen. 
Stich (2) m. g. sur pl. -e (42, 
47) (de Stechen) 4° pénétration ‘d'un 
instrument piquant) ; piqûre, f.; 2° 


avec la poiute de ge., coup 
elc.),m.: piqûre; (Chir.} trace du 


(Grav.) gravure ; ( 


cinen - bat, vin poussé; - 





{action de piquer une seule fois) 
coup (d’aiguille, — elc.), m.; 
r 


piqüre eg elc.), f.; point (de 


couture);/Eser }coup d’estoc,m.esto- 


cade; botte,f.; (Chir, Jponction ; para- 
centèse ; person (par une ponc- 
tion, ex. de la calaracte ); ..ponc- 
ture ; (Fond.) percée, f.; fig. saillie 
vive, f.; mot piquaul; sarcasme 

ignant; fam. coup de bec ou de 
angue, m.; 5° effet d'un instrument 
piquant; coup (frappé ou poussé 
"épée, 


passage d'un cône pointu ; plaie par 


piqüre ow par instrument piquant; 
ponction, f.; (Cout., Chir., etc.) 
point (de couture, de suture), m.; 


(Fonder.) percée ; Dr entaille ; 
lort , ele.) pelle- 
tée (de lerre); fig. a) douleur poi- 


gnante ou lancinante , f. ; point (de 
côté, ctc.); élancement; picote- 


ment; - in bas Herz, coup qui 
rce le cœur; coup qui fait saigner 
e cœur, ım,.; b) pointe (de vin), fi 


grain de folie, fam. coup de hache, 


m.; impropr, (Jeu) levée, main, f; 


(Mar.) nœud, m.; 4° (manière de 


(Chir.) paracentèse, 


piquer, etc. 
: wu 20), f.; poiniis), 


etc. {v. plus 


m, (pl.); suture; (Grav.) gravure 
[.; Ÿ 


urin; improprem. (Comm. 
troc (v. Taufchhantel), m.; (Mar. 
manière de faire un nœud, f.; 5 


(Bouch.) endroit où l'on applique le 
couteau ;improprem, fam. chemin 


escarpé, m. montée (roide), f.; | 


einen - haben, avoir reçu un coup 


{ d'épée, etc. ); être en pointe de 
vin, avoir une pointe de vin; avoir 
la téte un peu dérangée ; avoir un 
léger goût d’acidite , avoir tourné à 
l'aigrei tirer sur l'aigre: Wein der 
halten, 
tenir (Fitter, les points ); être bien 
consu ; fig. tenir (ferme) ; attendre 
l'ennemi (de pied ferme); étre à 
l'épreuve du temps; avoir de la so- 
lidité, de la durée; soutenir la dis- 
cussion, être solide. 

»Stichart {:-)f. besaiguë, f. 

*Stihbalfen (+--)m.(Chärp.) 
chevètre, m. 

-Stihblatt(*-)n. (Mittler. la- 
me qui reçoit les coups de pointe 
garde {d'une épée), f. ; fig. te (celu 
qui sert de) point de mire (aux plai- 
santeries de qu), m.; fam. plastron; 
2 (celui qu recoit les coups qui 
sont destinés à un autre) bouclier 
m 


. re, f. 
Stichbohrer (:--) m. * J 
Stidel(:-) m. g.-8 (42, 46) 40 

(Grab-) burin; poiuçon; ciselet ; 

2° pieu de fer (dont on se sert pour 

percer des trous), m. 

Stidelei (--:) f. pl. -en (94, 
49) 4° v. (tas) Stideln ; 2 épigram- 
me (à pointe fine), f. persiflage, m.; 
raillerie piquante, f; fam. quoli- 
bet, brocard, m.; picoterie, f. 

* Stihelbaarigl:---)adj.qui 
a des cheveux ou des poils courts 
et roides ; hérissé ; (Manege) rubi- 


can. 

Stideln (:-) (dim. de Stechen) 
va. et vn. (av. haben) piquer (sou- 
vent et avec des pointes — pi- 
coter; pointer; fig. (auf einen -) 
ec (qn), faire une guerre sourde 
(à qn) par des allusions piquantes; 
persifler gr; fam. donner des 
coups d’epingles (à qn); | (was) -, 
(l'action de nicoter, elc.; (traits 
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par. Spötte 





d'une) Ironie piquante, f.; allusions 


perfides, f. AS persiflage, m. (com-— 
n). 

*Gtihelname (!=-»-) m. s0— 
briquet, m. 


*Stibelrebe, ſ. * Stidel- 


wort, n. v. Stichelet, 2 


*Stihhaltig (2--) adj. 


ui 
tient (litter. les 


points ow dans les 


coutures); fig. solide; plausible; -feit, 
f. solidité; validité, f. 


Stidler(:-) m. g. -8 (12, 46) 


(de Sticheln) persifleur ; esprit sati- 
rique ou railleur; epigrammaliste ; 


ni. 
Stihling(-)m. g. (8, pl. 


-t (12,17) épinoche, f. gasterosteus 
(genre de poissons, ordre acantho— 
ptérygiens); See-, épinoche marine, 
f. gastré, m. 


{scie à guichet, f. 
A HET RE vrai f. égohine ; 
Stihft, Stidbt(<) pres. de l'in- 


die. 2e et 3e pers du v. Stechen. 


*Stihwaffe (--) f. arme à 


pen: arme piquante, f.; (Med. 


g.) instrument piquant, m. 

* Ztihweife (:--) adv. 4e par 
des piqdres; à coups d'épingles, 
elc.; en piquant; en frappant de la 
pointe ; 2° par points. 

»Stichwort, n. 4° mot piquant: 
bon mot; 20 mot (qui sert de si- 
gne }, mot convenu ; mot de rallie- 
ment; (Théâtre) dernier mot, m. 
réplique, f.; (Imprim.) réclame, f.; 
50 mot (d'une énigme, elc.); mot 
(propre); mot fin ; 4» mol consacré 
ou sacramentel, m.; phrase ba- 
nale, f.;axiome favori ou suranne, 
’ 


n. 

*Stihwunbe(t--)f. blessure, 
plaie qui est l'effet d'un instrument 
riquant, f.; eoup (d'épée, etc.), m. 
* Stich, 30). 

Stichwurzle Da: {racine 
d'iarnica, f. v. (Berg-) Wolverlei. 

Stiden(:-) (holt. stikken; com- 
par. Stich, Stedyen, Eteden) I. ra. 
et absol. [figurer des dessins surune 
etoffe avec l'aiguille) broder (en 
soie, etc.\; || geftidt, brodé ; couvert 
de broderie : (habit, etc.) en bro- 
derie ; (dessin, etc.) de broderie : I, 
on, {ne pouvoir respirer) dtouffer ; 
être asphyxié; || vu. v. Grftiden ; ſ 
(baë) -, 4° (l'action on l’art de bro- 
der) broderie ; 20 (l'état de celui qui 
étouffe, état d’) asphyxie, f. 

Gtider{:-) m.g. -8(12, 46) (de 
Stiden, I.) brodeur, m. 

Stiderei (--:) f. pl. -em(14, 
19) 4° v. (das) Stiden, 40 ; 20 manid- 
re, façon de broder ; 3° (dessin, ou- 
vrage brodé} broderie, fl 

Gtiderin(:--)f. pl. -nen (44, 
49) (fém. de Stider) brodeuse, f. 

*Gtidficber (:--) n. fièvre 
{intermittente pernicieuse) asth- 
matique, suffocative ou apoplecti- 
co-pulmonaire, f. 

*Stidfluf (*-) m. (Filter. 
fluxion suffocative, denominalion 
vague, sous laquelle on confondait 
autrefois plusieurs affections hélé= 
rogenes, telles que: ) catarrhe suf- 
focant, m.; apoplexie pulmonaire ; 
angine pectorale, etc. f. 

Stickgae (:-) m. (lillér. gas 
suffocant) v. Gtiditof; orgbirtes -, 
erybulirtes -, v. Stidorgbul. 

* Stidaolb, n. or à broder, or 


trait, m. 

*Gtidhäfen(:--)n. crochet 
(à broder), m.; aiguille à broder au 
tambour, f. 





"Stidbufen(:--) m. toux suf- 
focante, f.; plus part. v. Reibbhuften. 
* Stidiuft, f. air qui suffoque, 
air méphitique ; air ou gaz non res- 


rable, m.; plus part. 40 v. Stid⸗ 
her; 2 v. Koblenfäure, 

* Stidnabel (--) f. aiguille à 
broder, f. 

pi idorpp (2-£) n. (deut)oxi- 
de d'azote, (gaz) oxide nitrique, gaz 
os axide nitreux, m. (syn. Salpeter: 
gas, nitröfe Luft). 

"+Stidorgdul (---*)n. pro- 
toxi ge gaz oxide d'azote, 
gaz oxide nilreux, m. (syn. ory: 
bulirtes Stickgas, bepblogiftifirtes 
Salpeteriftoff\gas, Luftgas). 

* Stidrabmen(:--) m. métier 
{à broder); tambour, m.  [der, f. 

* Stidfeibe (2-<) f. soie à bro- 

* Stidfilber (:--) n. argent 
trail (à Fl) ‚m. 

nel (#-) m. (Chim.) azo- 
te, seplon, nitrogène, autref. alca- 
ligène , m. mofetle atmosphérique, 
f. (corps simple gazeux metalloïde) ; 
Gklor-, chlorure d'azote, chloride 
nitreux ; Jod-, iodure d'azote, iodi- 
de nitreux; Koblen-, azolure ou 
nitrure de carbone, azotide carbo- 
nique, cyanogène, m. (syn. Gyan) ; 
Wafler- où Stidwafterof : * hy- 
drogène azoté, nitrure d'hydrogène, 
m. ammoniaque, f. 

Stidung(:-) ( v. (bat) Stiden. 

* Stidwurziel), f. 40 ( Filter. 
racine antiasthmatique) (- ou Stid: 
rübe) v: (weiße) Jaunrübe ; de v. Stich: 
wurzel. 

* Stidjeug[*-)n. objets néces 
saires pour broder, m. pf.; métier, 
tambour (et ses accessoires), m.; || 
one té D he vi f. pi. 

Stieben (=-) (78,a) (compar. 
Staub) on. s'en aller en poussière 

v. Stäuben, Stauben): || par e.xtens. 
à. cinanber -)se disperser (comme 
de la poussière); jaillir (se dit d'é- 
tincelles, etc.) ; || va. disperser. 

Stieber (=) m. g. -& (12, 46) 
(de Stieben) 4° (Chasse) v. Stäuber ; 
(Bot.) v. Staubſchwamm; 2% (Na: 
fen -) chiquenaude, f. 

Stief (+) adj. indécl. (island. 
stiup.., dan., holl. stif.., suéd. siyl.., 
angl. step.) s'unit à des lermes de 
parenté pour former des noms 
d'alliance: -eltern, pl. (le) beau- 
père et (la) belle-mère; -bruber, 
m. beau-frère, m. 

Stiefel (:-) m. 9. (12, 46) 
(holl. stevel, dan. stevl, ital. sli- 
vale, anc. franç. estival, dut, du 
moyen dyr stivale; compar. Steif) 
{primit. tige roide; cylindre creux 

ans lequel entre ow se meul qc., 
ou qui recouvre ge.; plus part.) 
4> (chaussure de cuir, etc. qui en- 
ferme le pied et la jambe) botte, 
f.; fvanifée -, (littér. bottes d’Espa- 
gne) brodequins, m. pl. (v. Spas 
nifch) ; bie Stiefel anziehen, metre 
les bottes; se botter ; bie - auéjie: 
ben, débotter (qn); se debolter ; 2° 
{cylindre dans lequel se meut un 
piston) corps (de pompe); canon; 
3e terme Wind. grand verre (de la 
capacité de deux litres), m.; 4° tige 
(longue, v. Stange); (Hort.) rame, 
f; (Vign.) échalas (v. Stab); (Hy- 
draul.) barillet, m.; (Chasse) four- 
che, F pied fourchu, m. 

* Stiefelanzieher (222) 
m. crochet (dont on se sert pour 
mettre les bottes); lire-bolte, m. 


*Sticfelbanb(:.-) n. to ru- 
ban, cordon à border des boties ou 
à lacer des bottines ; 2 lirant, m. 

"Stiefelbrett (<--) m. clef 
d'embauchoir, f. 

Sticfelhen(:--)n. g.-8 (12, 
46) (dim. de Ötiefel) petite botte, 
ete.; bottine, f.; (Bot) périclade 
(Link), m. 

Stiefelette (=---) f -n 

44, 48) brodequin, m. (v. Schnür⸗ 
iefel) ; guetre, f. (v. Gamafche). 

*Stiefelbalten (:---) m. v. 
Gtiefelanzieber. 

*Stiefelholz (:--)n. embau- 
choir, m. A 

*Stiefellappe, f. gnouillère, 

Stiefelknecht, m. (lilier. va- 
let de botte) tire-boile, m. 

*Stiefelmahber (<--") m. 
boltier, m. 

Stiefelm (=) va. 4e botter ; % 
ramer (des pois, etc.); fit -, se 
botter ; à iefelt, botie ; ramé ; 
(Bot.) {couvert jusqu’à la moitié de 
sa hauteur d’un enduit) lanugineux ; 
geftiefeit und geipornt, botie et épe- 
ronné, crolteur, m. 

*Sticfelpuber(:---) m. dé- 

*Stiefelmihfe (:---) f. ci- 
rage (des bottes), m.; -r, m. v. Stie: 


felruber. 

POtiefetteru, pl. v. Stief(äl: 
tern). [amieber. 
*Stiefelyieher, m. v. Stiefel: 

— —22. 
frères, m. pl. et sœurs de lits diffé- 
rents, f. 


*Stieftinb (*-)n. enfant d'un 
autre lit; beau-fils, m.; belle-ülle, f. 
*Stiefmutter (:--) f. belle- 
mère ; (graufame —) marâtre, f. 
*Sticfmutterhen (:---) n. 
(litter. petite belle-mère) (Bot.) pen- 
“ef v. (breifarbige) Viole. 
*Stiefmütterlib (-o» 
adj. et ade. d'une ou de (la) belle- 
mére; en belle-mère ; fig. froid, 
injuste, avare, cruel, disgracieux, 
de ou en marätre; || -feit, f. qua- 
lité, f. caractère, m. conduite d'une 
belle-mère ou d'une marätre; in- 
justice ; cruaulé, défaveur, disgrâce 


. sc 
*Stiefihweler (--)f. 
*Stiefiohn, m. beau-fils, m. 

+ Stieftobter (:--) f. belle- 

ef. [père, m. 

— Stiefva ter (2-»-) m. beau- 

Stieg Mn I. imp. de lind, du ve. 
ei sl . subst. m. province. Y. 

teig. 

Stiege (<=) L imp. du subj. du 
0. Steigen; I. subst. f. pl. -n (14, 
48) 4° montée, f. (v. Steige, Stufe); 

| escalier (étroit), m. (v. Treppe, 

citer); 2° (Comm,) vinglaine, f.; 

vingt (aunes, etc.). 

Stieglig (+-) m.g. -es, pl. —< 
(42, 47) ( provinc. Stidlig) chardon- 
neret (ordinaire), m. carduelis vul- 
garis, fringilla carduelis (oiseau, or- 
dre passereaux ; syn. Diftelfint). 

Stiehl ) imper. du v. Steblen. 

Stieblft, Stiehlt(*) pres. de 
Pindic. 2e et 3e pers. du vo, Steblen. 

Stiel (=) we -(e)8, pl. -t 
(49, 47) (is/and., dan. stilk, sued. 
stielk, angl. stalk, holl. stengel, lat. 
stilus ; compar. Stellen) (chose lon- 
gue et résistante qui soulient qc. 
0% à laquelle ge. est suspendu) 
manche (d'un couteau, elc.), m.; 
queue {d'une poële, etc.)\; hampe 
(d’un pinceau, etc.), f.; bois ; füt (v. 
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L) (terme le plus general 

I on désigne les organes 

de sustentation ou de suspension) 
et tronc, m.(Linné); a) du 
végétal tout entier, ou de toutes les 
parties d'un végétal qui s'élévent 
au-dessus de la terre : lige, f.; collet 
ascendant (v. Stod); cormus, m.; - 
der Grogenen, (support des plantes 
exogènes ow dicotylédones) tige 
{proprement dite), [.; bolyiger aué- 
baucrnber —, v. Stamm; nur ein Jahr 
dauernder —, frautartiger —, v. Sten- 
gel; - der Œnbogenen, support des 
plantes endogènes ou monocotylé- 
dones, m. (v. Stod, Gtrunt, Stengel, 
$alm); b) des diverses parties d'un 
végétal: pédicule ; (Blatt-, Frucht-) 


ms | : (Archit.} sommier ; travon, 
m.; 
par 


pétiole, m. vulg. queue, f.; ne 
men-, Blutben-) oncule : | ool,, 
Anat. path.) pedicule; ({Entom. ) 


par pédoneule; pétiole (Kir- 
y) ; (Anat.) ligament épiglottique, 
m.; Heiner —, où Stielben, n. petite 
tige, ete.; (Embryol. vég.) cauli- 
cule ; tigelle { v. Seriftamm, f.; petit 
pédicule, funicule; pédile ; (Bi: 
Denhiekhen) dicelle ; { Blattitielz 
—* petiolule, m,; || en compos. 
cauli.. (v. Stengel, Stamm) ; pédi- 
culé (v. Stielen, Geftielt); petiolaire 
(v. Stielftändig) ; pétiolacé ; pédon- 
culéen ; podo.. ; ..pode, m. 

PAL a P À (Zool,) 
—— es yeux pédonculés, podo ph- 
me, 

*Stielblatt er 4> (feuille 
munie d’un petiole) feuille petio- 
lee; 2° (feuille due à la dégéné- 
rescence d'un pétiole) feuille pétio- 
leenne, f.; Blatt-, phyllode, m. 
— 

Stie leiche ger v. Giche. 

Stielen (*-) va. munir d'un 
manche, etc.: emmancher ; || geftielt, 
emmanché ; (Bot.) caulescent ; stipi- 
té; pédiculé ; pétiolé; pédonculé ; 
re ère ; (Zool.) pédiculé ; pédicel- 
é ; pédonculé ; pétiolé; (Anat.path.) 
pédiculé; || en compos. pod(o).. 
— 1 podencéphale). 

*Stielende {:--) n. 4e bout 
d'un manche, m.; extrémité d’une 
tige, elc.; 2e extrémité qui corres- 
pond au pétiole, çtc.; base (d'une 
feuille, etc.), f. 

Stielig (*») adj. I» syn. Ge: 
ftielt, v. Stielen ; 2 à —— (long, 
etc.); qui a la tige, le pédicule, etc. 
conformé de telle ou telle manière, 
„caule ; ..pode. : 

*Gticilos (:-) adj. dépourvu 
de manche, sans manche ; déman- 
ché; | qui manque de tige, elc. 
acaule ; sessile; apode. 

*Stielnarbe (<--) f. (Bot.) 
Blatt-) cicatrice de pétiole, phyl- 
ule (Zuccarini), f. 

*Gtielftänbig (2-») adj. qui 
nalt sur la tige, etc. caulicinal ; pé- 
dilé ; ( Blatt-} pétiolaire ; (Blumen-) 
pédonculaire. 

Stier (*) adj. fixe (v. Starr) ; se 
dit plus part. du regard : fixe et 
égaré ; hagard; || ade. fixément; 
d'un œil hagard. 

Stier(-)m.g. je, I. -e (42, 
47) (goth. stiur, holl. stier, angl. 
steer, island. tyr, dan. tiur, lat, 
taurus, grec raupee) (mâle de la 
vache, mâle des diverses espèces du 
enre bœuf et plus part. de Portes 
bœuf ordinaire, v. Os, Him) 
taureau, bœuf (non chätre) ; | (As 


Stif 


Stil 


Stim 





tron.) taureau, m. (signe da Zo- 
diaque } ; || (der) fliegenve - , (le) lau- 
réau volant, !lucane) cerf-volant, 
an. (v. Hirichkäfer). | 

Stieren (=) (de Stier, adj.) en. 

(av. haben) regarder fisement; I. 
en. (av. haben) être en chaleur (se 
dit de la vache) ; || va. saillir, fecon- 
der 7 dit du laureau). 

*Stiergefedht (*--) n. combat 

de taureaux, laurumachie, f. tauro- 
calhapsies, f. pl. 

*Stierbaut (:-) f. peau de 

taureau, f. 

*Stierbirfch, m. laureau-cerf, 
nou, m. (mammifère, genre anli- 
ope, ordre ruminants). 

Stief {+} imparf. de l'ind. du 

v. Stoßen. Lo. Stoÿen. 
Stiefe(:-) imparf. du sub), du 
Stift (=). m. g. -(e)8, pi. —-e 

(12,47) (compar. Steif, Stab) pe- 

lite tige (pointue), f.; débris (d'une 
dent cassée), vulg. croc, chicot ; 
tuyau de plume; plus part, 40 (Zei: 
dıen-) crayon, m.; 2° (prelile lige 
qui sert a lacer ou à fixer gc.) fer- 
rel, m.; pointe, cheville, f.; clou 

{saus tête), m.; (Horl.) —— 

{Serr.) broche; rivure; (Marech. 

retraite ; (Fabric. de pianos) pointe, 

f.; pivot, m. 1 n. g. -(ej8, pl. -e 

ou -er (42, 47, 20) (eompur, Stiften) 
prinil. alliance (v. Bund); accept. 
usuelle fondation (pieuse, v. Stif: 
tung), {; plus part, maison (reli- 
gicuse |, —* couvent; monastère, 
chapitre ; évèché, m,; église collé- 

giale, f. 

Stiften (:-) (de Stift) va. mu- 

nir d'un ferret, etc,; goupiller; {| 
ar extens. autref. construire (y. 

auen ); accept. usurlle {établir 
pour toujyurs; elablir et rendre 
ermanent) fonder; créer ; insti- 
ner ; ériger (compar. Grünvten, Gr: 
re À (Lang. bibl.) confirmer ; 
feines Namens Gedächtniß -, (litter. 
fonder la mémoire de son nom) 
elerniser sa mémoire, transmeltre 
son nom à la postérité; s'assurer 
une gloire éternelle; || plus part. 

(donner un fonds pour l'élublisse- 

ment et l'entretien de qe.) fonder ; 

{| par extens. faire naître, amener 

(ex. une transaction}; susciter, ex- 

citer (ex. des troubles) ; créer (ex, 
des embarras) ; semer (ex. la discor- 
de); étre l'auteur, le fondateur (ex. 
d'une confédération) ; négocier, con- 
clure (ex, un mariage par procura- 
tion); Brieden -, amener, négocier, 
fonder la paix, mellre ou retablir 
la paix (entre deux nations, elc }, 
sacifier; conclure, faire la paix 
{your son propre comple); Breunv: 
œaft -, lier (deux personnes) d'a 

mitié ; se lier d'amitié (avec qn, v. 

Schließen ); Gutes -, faire du bien 

ou le bien; Nutzen —, être ou se 
rendre ulile ; || (ba) =, {l'action de 
fonder, etc. fondation ; institution; 

création, f.; établissement, m. 
Stifter LA m. g.-8 (12, 46) 

(de Stiiten) fondateur , instituteur ; 

créateur ; auteur ; fauteur (de trou- 
bles ,ete.}, ın.; -in, f. foudatrice ; 

institutrice, f.; auteur, m. 

Stiftifh, @tiftlid ii) adj, 
de ou du chapitre, capitulaire, 

»Stifts amt (*-) n. 4° charge 

dans un chapitre ow qui relûve d'un 

chapitre, f.; canonicat; % bailliage 

du chapitre, m. 

"Stiftsbrief {=-) m. document 
Gui appartient à un chapitre, m, 





*“Stiftébame, * Gtiftéfrau, 
f.* Stiftsfräulein, n. dame (du 
chapitre), chanoinesse, f. 

*Stirtégut (*-) n. bien d'un 
chapitre, m. 

*Stiftéhauptmann(::-)m. 
bailli du chapitre, vidame, m. 

*Stiftéberr, m. chanoine, m. 

*Stiftshütte (2--) f. (Mist. 
des Hébreux) tabernacle, m. 

"Stiftsfirde er f. église 
collégiale ; cathédrale, f. 

*Stiftsmärig (+ -) adj. qui 
a les qualités voulues pour étre re- 
cu dans un chapitre; qui a entrée 
au chapitre; qui peut faire preuve 
de 46 uw de 32 quartiers. 

Stiftepfrunde (#--) f. ca- 
nonicat, m, 

*Stiftéprebiger (=---) m. 
prédicateur d'une église collégiale, 
nt. 

*Stiftetag, m. jour de l'as- 
semblée ou de (la) convocation du 
Chapitre, an, 

*Stiftöverfammlung, f. as- 
serallee capilulaire, f. chapitre, m. 

Stiftung +») f. pl. -en (14,49) 
do v. das Ztiften; 2> ice * a dıd 
fonde) fondation; inslitulivn, f.; 
élablissement, ne.; -8bricf, m. lettre 
de fondation , f.; —itag, m. 4° jour 
de la fondation; 2 (jour) anniver- 
sairc de la fondation, m.; -Surfunde, 
f. v. plus haut -sbrief, -Sworte, n. 
pl. paroles de consécration (de la 
Ste. Cèue), f pl. 

Stil, m.v. Styl. 

Stilet(-<j}n. g.—{e)8, pl. -t 
(12, 17) stylet, m, 
Still, Stille (*-)adj. et adv. 
island. stillir), suéd. stilla, dan. et 
oil. stil, angl. still ; compar. Stel: 
len) (qui ne fait aucun mouvement) 
immobile; en repos; tranquille ; 
fam, coi ; || par ertens. 4° (qui fait, 
où il ya peu de mouvement) trau- 
quille; calme ; Cr rie at ya 
cifique ; 2> (qui ne fait, où il n'ya 
aucun bruit} silencieux ; taciturne ; 
tranquille ; paisible, calme ; sourd ; 
secret; - ftchen, {/iffér. se tenir 
ou se placer immobile) s'arréter ; 
—— arrèlé; se tenir ou rester 
mmobile ou tranquille ; dormir {se 
dit d'une affaire , elc.); chömer ; - 
liegen, - figen,, (filter. étre couché 
on assis immobile ) se tenir immo- 
bile on tranquille dans son lit, sur 
sa chaise, etc.; fam. ne pas bouger ; 
par extens. faire halte; s'arrèter, 
etc. (v. - ftehen) ; — fein, ètre calme 
ou silencieux ; se Lire: se calmer ; 
- fchmeigen,, se taire; faire silence ; 
ftillfe)! chut! silence; paix ! —e) ba: 
von! n'en parlez pas! n'en parlez on 
n'en parlons plus! qu'il n'en soil 

lus question! — halten, a) tenir 
loc.) immobile ; arreter qe.; b) s'ar- 
réter ; faire (une) halte : -e8 Wetter, 
temps calme: dag -e Meer, la mer 
calme ou immobile: {Géogr.) la 
mer Pacilique ; -ex Menfb, a) hom- 
me qui parle peu, homme silen- 
cieux, laciturne ; b) homme qui 
mène une vie reliree, homme pai- 
sible, sage, réservé, modeste ; fille 
Meile, messe basse ; die -e Woche, la 
semaine sainte; ber € Äreitag, le ven- 
dredi saints -er Kummer, chagrin 
muel, concentré ou secret ; pruv, € 
Waſſer fine ticf, (les eaux calmes où 
dormantes sont profondes) il n’y a 

int de pire eau que l'eau qui dort; 
im -en, en silence; secrélement; 


| sourdement ; far. sous inain, 


Stille(t-)f pl. -n (44, 48) 49 
_ de ce qui est immobile, etc.) 
mmobilite ; tranquillité, f.; — 
calme; silence, m.; paix: ( ar.) 
(temps de) bonace, f. (+. Winpftille); 
2° (temps, durée du) calme, m.; || in 
ber -, en silence (syn. im Etillen, 
v. Still). | 

Stillen(:-)va. [de Still) (faire 
cesser les mouvements ou de bruit 
de qc.) arrèter (ex. une hemorrha- 
gie), élancher (le sang, la soif, etc. }; 
réprimer l'écoulement ou le Nux (de 
gc.); calmer, apaiser {ex. la faim 
un enfant qui pleure}; adoucir, sou- 
lager ; assoupir; faire laire; satis- 
faire; assouvir; || rertlenx, al- 
laiter (v. Säugen) ;  -b, qui arrête, 
ete.; blut-b, hemostatique ; (hrimerse 
-b) sédatif; calmant; -ve Siiuater, 
mère qui allaite son enfant; || :taé} 
-, (1’) action d'arrêter, ete, ; répres- 
sion, f. , élanchement ; assoupisse- 
ment; assouvissement ;allaitement, 
ma. : (Thérap.\ action ca mante; s6- 
datiou ; ..stasie (ex. hémostasie) , f. 

*Stillhalten {:-+) n. halte; 
cessation ; interruplion ; immobilite 
(d'une attitude), f. ; (temps d’Jarret, 
m 


*Stilllager (:--) n. (Guerre) 
(camp stationnaire) campement, m, 

* Stillfhweigen (*--) adj, 
silence, m. ; mit - ubergehen, passer 
sous silence. 

* Stillfihweigend (*--) au). 
tacite; || «do. tacitement; silencivu- 
sement; en silence, 

* Stiliftanp (<-)m. (de Stil 
fleben) (action de s'arrèler; étal de 
ce qui s'arrèle ou de ce qui est ar- 
rèlé) cessation, interruplion (des 
mouvements, de la progression, 
etc.); station, f.; temps de repos 
ou d'arrél, mn. ; intérmission, sus- 
pension ; discontinnalion, slagna- 
lion ; (Astron.) station ; (Guerre) a) 
halte, f.; bi (Waflen-) suspension 
des hostilités, f. armistice ; : Path.) 
état stationnaire, ın.; einen - machen, 
faire une stalion où une pause; 
faire halte; s’arreter ; suspendre ses 
progrès; rester stationnaire, 

Stillung Er f. pl. -en (44, 
49) 40 v. das Stillen; 2% eNet cal- 
mant; calme, m. ; sedation, f. 

Stimmbar(+-) adj. (de Stims 
men) qui peut s’accorder , accor- 
dable. 

* Stimmberedtigt 
adj. (de Stimmen) qui a droit de 
vole ou de suffrage, 

Stimme (*-) f. {goth. stibna, 
suéd. stæmma, dan. stemme, holl, 
stem) 4° (son qu'un étre anime pro- 
duit daus le larynx) voix, f. son 
vocal, m.; 9° (facullé de produire 
des sons dans le larynx) voix, f. 
moyen d'expression par la voix, m. 
phonation ; | plus part. voix (hu= 
maine}; rohe -, voix brute, f. cri, m.; 
geglieterte —, voix arliculée, parole, 
prononciation; mobulirte -, voix 
inodulce, f. chant, m.; voix acquise, 
[3 || sens restr. ton du son vocal, m. 
voix (de poitrine, de tete, de basse- 
taille, etc.) , f. : timbre de la voix, 
m.; } par. crlens. 4° son qui res- 
semble en age facon à la voix de 
l'homme) voix (ex. du tonnerre), f.; 
chant (#2. du violon), m.; % (chan- 
leur , chanteuse ) voix, [.; 5 ( Mus.) 
partie (récitante, concertante, de 
violon, ete.), f.; jeu (d’orgues), m.; 
die -n vertheilen, distribuer les par- 


Le 
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ties; 4e ( parole ou signe par où 
on exprime son opinion ou sa ro- 
donte) voix , f. voie, suffrage; vœu, 
mn. ; opinion, f.; plus pri. voix 
(affirmative ow favorable}, f.; feine 
— geben, donner sa voix, opiner, vo- 
ter ; bie Stimmen fammeln, recueil- 
hr les voix, aller aux voix: 5 
droit de suffrage, m. voix, f.; @ v. 
Stimmbolz; | fig. impulsion, voix, 
f. ; cri (ex. de la conscience, des or- 
ganes greg appel, m.; I ein: 
zeine —, voix isolée, f.; vo sulo, 
7n.; Befammtbeit ver -n, {l'ensemble 
des voix; (Mus.) chœur, m.; | en 
compos. 40 de la voix, {Anal,, Phy- 
siol.) vocal, phonateur ; 20 de vote. 

Stimmen (i-) {de Stimme) en. 
(av. baben) faire entendre sa voix; 
{Mus.) entonner; donuer le ton; 
plus part. 4° ju etwas -, (avoir le 
mème ton que qe.) ètre à l'unisson, 
étre d'accord , s'accorder avec qe ; 
fig. s’accorder,, cadrer avec gc.; de 
émeltre son voie; donner sa voix ou 
son suffrage, voler (pour qn, contre 

, ic.) ; || va. accorder; mettre 

‘accord ; faire concorder; monter 
(deux cordes, etc.) à l'unisson ; nach 
etwas -, régler le ion (de qe.) sur ce- 
Jui d'une autre chose ; accorder avec 
gc. (ex. un violon avec le piano); 
monter {qc.) au ton de qc.; * -, 
monter (gc.) a un ton plus elevé, 
hausser le lon (de ge.); niedriger —, 
descendre {le lon): einen -, influer 
sur l'humeur, sur les dispositions de 
qua ; agir sur l'esprit de qu ; disposer 
gn (à faire qe.); indisposer , preve- 
unir qn (contre ge. ou qu}; mettre qn 
de bonne vw de mauvaise humeur ; 

A geitimmt, accorde; d'accord : 
monté ; disposé ; d'humeur ; (gu) hoch 
geitimmmt, monté à un Lou {trop} éle- 
ve; (le piano, elec. est, trop haut; qu 
tief geftimmt , Qui est trop bas; || das 
- , l'action d'accorder, etw, f. 

*Stimmenbudi---)n. (Mus.) 
partition, f. : | 

*Stimmenmebrheit,"Stim- 
menminderheit, f. majorité, 
minorité | des voix ou des sullra- 
ges). [- . — 

»Stimmenprüfung Stim— 
menunterfudung, * Stim— 
menzählung, f. (contrôle, verili- 
cation, énutmnéralion des voix) Scru- 
tin, m.; vérilicaiion du serutin, f. 

"Stimmenfammlung, J. ac- 
tion de recueillir les vois, A ; 
kin, m. 

Stimmer(t-) m. g. -8 (12, 16) 
(de Stimmen) 4° accordeur (de pia- 
108, elc.); 2 accordoir, m. 

Stimmfähig (---) adj. ca- 
pable de ou apie à voler. 

"Stimmien)fuhrer(+-*) m. 
(celui qui mène le chœur) chef du 
chœur ;directeur du chant; (Antiq.) 
coryphee ; || orateur (d'une depula- 
—— etc, ); organe (d'une opinion, 
elc.}), Mm, 

Le Stimmgabel (!-.) f. four- 
chette lonique, f. ; diapason ; (Bot.) 
anthocorynion, m, 

*Stimmgeber(+-») m. volant, 
m.; (Commun. Ecclés.) -, pl. vo- 
cauz, m. pl. 

* Stimmhammer re, m. 
(liter. marteau à accorder) accur- 
doir, m. ; clef de clavecin, etc., f. 

* Stimmhbolz, n.äme (du vio- 


at mmborn (:-)n.{(litér. 
corne à accorder) ( Orgue ) accor- 
duir * m. 


scru- 


Stimmig (<-) adj. qui a une 
voix (forte, etc. }; com pour 
tue exéculé par tel ou tel nom- 
bre de voix (n'est usilé qu'en com- 
position), 

* Stimmloë (<-) adj. qui man- 
que de voix; alleint d’aphonie; 
re mulisme. _ 

*Stimmiofigteit(i---)f. ab- 
sence de (la) voix ; aphonie , vu/g. 
exlinclion de (la) voix; || paralysie 
des muscles phonateurs, /. mulisıne, 


* Stimmnerv (*-) m. (Phy- 
siol.) nerf vocal, nerf phonateur ; 
plus part. uerf pneumo-gastrique, 
m 


*Stimmyfeife(:--)f. (Orgue) 
flûte pour entonner , f.; accordoir , 
m. frage, m. 

"Stimmredt,n. droit de suf- 

* Stimmrige (*-=) /. (Anat.) 
fente vocale, glotte, f.; -nbanb , n. 
ligament de la glotte, m.; oberes -, 
ligament supérieur ; unteres —, liga - 
ment inférieur de la glotie, ligament 
ihyro-arylenoidien , m. corde vo- 
cale, f.; -nbedel, m. (opercule de 
la glotte) épigloue, f. (v. Kebldedel. 

"Stimmrobr(--)n. (Physiol.) 
tuyau vocal, porle-voix, m. 

*Stimmihlüfiel (2-=-) m. 
clef de clavecin, clef d’epinette,, f. 

"Stimmfaite (+—-) f. (Anat.) 
corde vocale, f. v.Stimmrige(nbanb). 

Stimmung (++) pl. -en (14, 
19) 40 v. (bat) Stimmen; 2 (etat de 
re qui est accordé) accord; ton 
(juste); unisson ; diapason, m 3 fig. 
disposition , assiette (de l'esprit ); 
humeur, f. ; bie rechte — geben, don- 
ner le, monter au lon convenable ; 
accorder ; bie - nicht halten, (littér. 
ne pas lenir le ton) se desaccorder 
(aiscment); die Öffentliche -, l'esprit 

alle À ir les disposilions du pu- 

iv, f. pl. 

S tot [5 m.v. Stim. 

"Stinfapfel * m. (liter, 
pomme fetide) 45 fruit du tapia ; 2e 
- cu -baum, m.tapia, lapin, m, (ar- 
bre, fan. capparidees). 

* Stinkafant (222) m. (de 
Stinfen) assa fœtida, m. (gomme 
résine fournis par la rarine de la 
ferule assa fetida, v. Stedenfraut). 

"Stinfbaum (*-) m. (arbre 
fétide ; plus part.) 4° anagyris féti- 
de, m. (arbre, fam. légumineuses); 
20 v. Faulbaum. 

"Stinfprüfe(t-- [ glande qui 
sécréte une liqueur felide, glande 
— HN (Eidechſe. 

Stinkeidechſe, f. v. Etinz: 

Stinken =») (77, a) (suéd. stin- 
ka, angl. stink; comper. Dünger) 
en. (av. haben) (primit. répandre 
une odeur qge, v. Riechen; accept. 
usuelle) répandre une odeur désa- 
greable, infecte, fetide ; puer ; sentir 
mauvais; infecler ; fam, empester 
l'air ; nach etwas -, sentir gc., infec- 
ter l'air — = telle odeur; || 
ig, pop. jouir d'une réputation 
Fe Pie - | -b, puant, fétide, 

méphitique, détestable ; 
odieux; || (das) — (la) uanteur, 
fétidité, odeur infecte, détestable, 
insupportable, odieuse, f. (v. Rie: 
den, Mbel riechen), , 

*Stintfifh, m.v. Stint. 

— eh de, f. imouche 
puante) hémérobe (proprement dit), 
m. demoiselle terrestre, f. (genre 
d'insectes, ordre névroptères). 


infect , 


* Stintharz (2-) m. gomme ré- 
nd étés, f-; plus part. v. Stinks 
ant. 


*"Stinffäfer (:-<) m. pl. co- 
léoptères fétides, coprophages, né- 
crophores, necrobies; plus part. 
carabiques, m. Ps sens restreint 
— brachines, ſ. pl. (genres 

e carabiques). 

* Stinffalf (<-) m. calcaire 
(fetide ou) bitumineux, m. lapis 
suillus (syn. Stinfftein, Sauftein). 

* Stintfoble (:--) f. houille 
fétide, f. liguite schisteux, dysodile, 
m. à [puant ) v. Sitié. 

*Stinlrat, m. Lens rat 

* Stinfftein, m. v. Stinffalf. 

* Stinfthier(:-) n. animal fé- 
tide, m; plus part. mouflette, f. 
mephitis (genre de mammifères, or- 
dre caruassiers) ; geftreiftes -, mouf- 
fette rayée, f. mephitis s. viverra 
(Linne) putorius. 

* Stinftopf(+-) m. (Artif.) pot 
à feu, ballon chargé de matières Te 
tides, m. 

Stint (2) m. g. Ge, pl. -e (12 
47) ( poisson felide; plus part.) 
eperlan, m. osmerus (genre de 
poissons, ordre malacoptérygicns 
abdominaux). 

Sti 2} (=) m. g. -(e)8, pl. -e (12, 
17) 4° scinque, m, scincus { genre 
de reptiles, ordre sauriens, fam. 
scincoïdes); officinellec —, Meer-, 
Stiny-Givecfe, . scinque oflicinal, 
m. lacerta stincus (Zinne). 

+ Bilyenblarler in g. -en, 
pl. -en (13,49) (Ecoles) boursier, m. 

+Stivenvium(---) mn, y.-6, 
pl. Stipenvien (42,19) Écoles) bour- 
se, [. [puler (v. Betingen‘, 
Stipuliren (---) va. sti- 

tirb (2) imper. du v. Sterben, 

Stirbit, Stirbt (*) prés. de 
l'indic. 2e et 3e pers. du v. Sterben. 

Stirn(:), Stirne pl. 
-(e)n (44, 49, 48) (sued. sijern) (Amat. 
topogr.) front, m: région frontale 
(de la tete), f.; sens restr. (peau qui 
recouvre le) front; sourcilis), m. 
gr ; | par extens. (face antérieure 

e lu partie la plus élerée d'une 
chose) front, m.; façade, f.; fron- 
tispice (d’un temple, etc.); sommet, 
m. cime (d'une montagne, elc. }; 
(Archit., Artill.) töte (d'une voûte, 
d'un affüt), f.; lg. 49 symbole de 
l'intelligence, de la fierte, de l'or- 
gueil : front; die - body tragen, por= 
ter le front haut; 20 enldlement, m.; 
opiniâtreté ; tète; 50 effronterie PE / 
front (d’airain, etc.), m.; einem bie — 
bieten, faire tète à qn ; affronter qn; 

en compos. du front, (Anat.) fron- 
tal, coronal ; (Zool.) frontal; fronti... 

* Stirnaber, f. vaisseau fron- 
tal,m.; plus part. (Stirnblutaber) 
veine frontale, f. 

"Stirnband (2-) n. bandeau 
qui ceint le front, frontal ; diadème; 
(Hist. des Hébreux) fronteau, m. 

*Stirnbein, n. os frontal, 08 
eoronal, m.; -lod), n. trou soureilier 
ou sus-orbilaire ; (bag) blinde -loch, 
n. (le) trou borgne ow épineux où 
frouto-ethmoïdal, m. 

*Stirnblatt(t-)n. plaque (de 
métal, elc.) qui orne le front, f:(Ma- 
nége) fronieau; autref. — 
m 


. a 

* Stirnblutaber, f. v. din: 

* Stirnede(>--)f. (Anal.)an- 
gle frontal, angle du coronal, m. 

"Stirnfortfag(---)m (Anat.) 


Stud 


apophyse frontale; apophyse (fron- 
to-)nasale om montante (de l'os 
maxillaire supérieur), f. 

* Stirngegend (*-») f. région 
frontale, f. 

*Stirnhaar (*-) n. cheveux, 
poils qui garnissent le front, m. pl.; 
toupel, m. frontale, f. 

*"Stirnhöder | m. (Anal. 
-Stirnhöhlee [. (Ana. 
sinus frontal, m. 

*Stirnborn(i-)n. — A- 
pat, pathol.) corne (au nait du 
front, qui s'insère) au front; corne 
frontale, f. ; flirnbérnig, adj. fron- 
ticorne. 

*"Stirnhügel, m. v.Stirnhöder. 

Stirnig(-) adj. qui a le front 
conforme de telle ou telle manière. 

"Stirnmustel(t-»)m. muscle 
frontal, m, 

* Stirnnerp (*-)m. nerf fron- 
tal, rameau (palpebro-) frontal du 
uerf ophihalmique, m. 

*Stirnrad, n. (Mécan.) (roue 
dentelée sur la circonférence exté- 
rieure) hérisson, m. 

" Stivariegel(:--) m.(Artill.) 
entretoise de volée, f. 

* Gtirnriemen(:--) m. fron- 
teau, frontail, m. 

*Stirnf Lagaber, f. artère 
frontale, branche de l'artére 
ophhalmique). 

* Gtirnfiadel (--) m. (épine 
frontale) crète du coronal (à laquelle 
s’altache le sommet de la faux de la 
dure-mère), f. 

*Stirnftüd (:-) ». portion cen- 
trale du coronal, f.; (Entom.) seg- 
ment frontal; (Archit.) frontispice; 
(Sell.) fronteau, m. 

. Stirntud, n. fronteau, m, 

*Stirnmwanb (:-) f. (Archit.) 
fronton, m. 

"Stirnwinfel, m. v. Stirnede, 

"Stirnmwunbe, f. blessure, plaie 
au front, f. 

»Stirnzweig (:-) m. (Anat.) 
branche frontale, f.; rameau fron- 
tal (d'un nerf, d'une artère), m. 

Stob (-) imparf. de l'ind. du 
©. Stieben, [v. Stieben. 

Stöbe (+-) imparf. du subj. du 

Stöbern (+-)v. Stäubern, 

Stocher (2) m. g.-8 (12, 16) (de 
Etotern) (petit instrument à l'aide 
duquel on pique, ow cure) cu- 
relie, f. 

Stohern (:-) (compar. Ste: 
Gen) on. (av. haben) piquer (souvent); 
rs ail graller ; curer (les dents, 
eic.). 

Stod(!) m. g.-(e)t, pl. Stöde 
53 47) (island., A ai. stock, 

ll. sto ‚al, Slecca, esp. eslaca ; 
compar. Stechen, Gtange) {corps 
long et d'une médiocre épaisseur) 
bäton, m.; canne (compar. Stab); 
ferule (compar. Steden),, f.; (Bot. 
(partie principale d'un regetal) 
souche A caudex ; abwärtéfteigenber 
-, Caudex descendant, m. racine 
{v. Wurzel), f. ; aufwartsfteigenver —, 
caudex ascendant, m. —— 
d'un vrgétal qui s'élève hors de 
la terre); sens restreint: caudex, 
m. (tige ligneuse, persistante et 

lindroide d’une plante endo- 
gene); (Hort.) pied (d’arbre, de ro- 
se, eic.), m.; (Forest.) a) tige, f. 
pied, estoc, m.; b) souche, f. fam. 
Chicot, m. (v. Strunt); || verge (d’un 
— ete.); hampe ; tige,f ; fût 

d'un &iendard, etc.), m.; billot 
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d'une enclume, etc.); piedestal 
d'une colonne), stylobate, acrotère, 
pied , trumeau (d'une fenêtre), m.; 
(Chap.) forme ; (Coiff.) tete (à per- 
ruque) ; (Bill.) queue, f.; (Pharm.) 
v. Stab; (Orgue) pied de tuyaux; 
(Monn.) coin d'efligie, carré, m.; 
(Grav.) poignée; {Foul.) auge, pile, 
f. ; (Bienen-) ruche, f. ; (Almofen-) 
tronc (des pauvres }; || étage (d'une 
maison ); (Géol.) ( masse informe ) 
amas; (Mines) bloc, m.; || centre; 
noyau solide, m. (compar. GŒiter: 
ftod) ; | capital (d'argent), m.; ac- 
tion, f.; (Jeu) talon; (Guerre) 
cadre{s), m. (p .); race, f. élat de 
bétail, m. ; || (fleiner) -, Stödchen, n. 
pes bâton, m.; baguette , f. ; (Bot.) 
acille, m.; improprem. (Imprim.) 
Stöde, pl. Neurons, m. pl.; || fig. 
pop. a) bete, f. imbécile, m.; b)en 
compos. sert à velever la force de 
l'expression : complétement; ar- 
chi..; fieffe, 

"Stodaar, "Stodadler, m. 
aigle brun, aigle royal, m. 

"Stodambof (++-) m. enclu- 
me ronde, boule, f. 

*Stodband, #. ruban, cordon 
de canne, m. 

*Stodblind, adj. fam, com- 
plétement aveugle. 
*Stodbôtime 
ow vrai Bohème, Bohème incarné, 

Bohème slavon, m, 

Stöddhen (:-) n.g. -8 (12, 46) 
(dim. de Stoch petit bäton, ın.; 
tite canne ; badine, f. (v. Stod, An). 

*Stoddeutfcher(--) m. vrai 
où franc Allemand; type d'un Al- 
lemand, m. lépée, f. 

*Stodbegen TE m. canne à 

*Stodoumm (*-) adj. fam. 
bète comme une souche, extraordi- 
nairement stupide. 

Stoden (<-) (de Stod) vu. (mu- 
nir d'un bâton, etc.) échalasser (la 
Yigne); enja{u)ler (l'ancre); rouler, 
bätonner (les draps); || fit) -, pousser 
une tige (se dit de végétaux) ; || vn. 
émpropr. cesser ses mouvements, 
cesser de couler, elc.; s'arrèler ; être 
en slagnation , stagner ; ne plus cir- 
culer ; croupir ; se figer ; se coaguler 

v. Öerinnen) ;se glacer ‚fig. hesiter 
en parlant, compar,Steden bleiben); 
anguir, chômer (compar. Still fle: 
ben) ; | s'alterer (par l'effet de l'hu- 
midilé); se moisir; || -b, qui s'arrète, 
slagnant ; croupissant ; languissant; 
fige, glacé (ex. par la vieillesse , se 
dit du sang, etc.) ; || (bas) -, (le) ra- 
lentissement, interruption du cours 
{d'un liquide, etc.) ; stagnation (ex. 
des liquides dans les vaisseaux, du 
commerce); stase (du sang, etc.); 
hésitation, f. 

Stöden (:-) (de Ste, billot) 
ta. allacher (un prisonnier } à un 
billot, mettre (qn) aux fers ; garrot- 
ter (qn), 

"Stodengländer(**-»)m. 
fam. vrai ou veritable Anglais ; type 
d'un Anglais, m. 

*Stodente (:-c) f. 4° souchet 
X Löffelente), m.; 20 v. (gemeine) 

nte. 

*Stoderz (*-) n. minéral qui 
se rencontre en masses infor.aes, 
en amas, par blocs, m. 

*Stodeule (-») f. effraie, f. 
{v. Raus). m. 

*Stodfeber(:--)f. bout d'aile, 

* Stodfinfter (-2-) adj. fass. 
d'une obscurité impénétrable ; cou- 
vert d'épaisses ténèbres. 
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2.) m. franc 





Stod 








*Stodfifé (-) m. 4° morue 
séchée), /. stockfisch, m.; 2° morue 


vivante), f. (v. Rabliau); N -fang, 
m. pèche de la morue, f.; -leberfett, 


n. huile de foie de morue, f. (syn. 
Berger Leberthran). 

"Stodfled (+-) m. tache d’hu- 
midite, f. fusil, f. 

"Stodflinte (=) f. canne à 

*Stodfranyoje (<-1+) m. 
fam. vrai Français, type d'un Fran- 
Çais, m, 

*Gtodfremb(:-) adj. fam. 
complétement étranger. 

"Stodgeige (<=) f. violon de 


poche, m. 

"Stodhaus (:-) n. geôle, f. 

Stodig (<-) adj. 4° dur, li- 
gneux, coriace; colonneux (se dit 
des fruits) ; 2 alléré par l'humidité; 
—— 3° -er Drt, lieu clos et hu- 
mide. 

Stödifch (*-)adj. fam. obstine, 
entété (et stupide); rétif. 

*Stodtnopf, m. pomme de 


canne, f. 

*Stodtnospe (=--) ( (bour- 
geon qui part du collet de la racine) 
MSloétat (2=) m. (gomme) la- 

Le odla -) n. m 

ue en bâtons, f.; fans LT. Lad: 

m, 


dure. 

*Stodlaterne (2-2-) f. fa 

*Stodmeifter (2--) m. (liter. 
maltre du bâton ow du billot) ged- 
lier, m. Mordel. 

*Stodmordel, f. v. (gemeine) 

* Stodpfeife(+-») f. Nüte dou- 
ce, Nüte à bec, f. 

*Stodpreffe (:--) f. presse à 
presser les feuilles pliées, f. 

z HR ARE (<--) pl. roups 
de bâton, m. pl. estocade, f. 

*Stodreis(*-)n. (branche qui 
naît de la souche ow du collet) sur- 
geon, m. 

*Stodrofe (*--) f. 4" rose tré- 
mière, (fleur de l'halcée-rose, gui- 
mauve-rose, f.: 2° ( plante qui pro- 
vi celte fleur) v. (Stodroien:)G1: 

if, 

Stods (+) m. pl. (de Stod, ca 
Pital, action) fonds, m, pl.; rentes; 
actions, f. pl.; -befiger, m. deienleur 
d'actions, aclionna re, m. 

*Stodichere (--) f. cisaille, f. 

*Stodfhilling (<--) m. 
coups de bâton, m. pl.; nnade, 
[. (compar. Schilling). [ton, m. 

*Stodfdlag, m. coup de bi- 

"Stodfhnupfen (-») m. en- 
chifrènement, gravedo, coryza avec 
suppression des sécrétions nasales, 
Stodfproffe (2°) f (Pot) 

ni 0 roffe (=--) f. 
sobole, m. (syn. cher. 

*Stodtaub(-+)adj. fam. com- 
plétement sourd. 

Stodung (£»)f. pl. -en (44, 19) 
4° v. (bat) Stoden ; 2° (durée d'une) 
stagnation, etc.; 3° ( chose qui esl 
arrélée ou stagnante) accumulation 
(d'eaux , etc.), /.; engorgement (de 
sang, elc.); encombrement, M-; 
(Path.) congestion, hyperémie (pas- 
sive ou par obstacle mécanique), /- 

*Stodwerf(t-)n. (lillér, ou- 
vrage de bâtons, elc.; assemblage 
de pièces, etc.) étage (d'une maison, 
ete.) ; (das) unterfte -, (litlér. l'étage 
d'en bas) rez-de-chaussée , m. (sÿ1- 
Grbgefof) ; || (Géogn., Mines) amas, 
m. (v. Stod) 


.(v. E 

*Stotaafn (:-) m. dent mo- 
laire(v. Badenzahn), [.; plus part. v. 
Meisheitszahn. 


Stol 


Stop 


Stor 





Stoff(:)m. 9--(eM. pl: -t (42, 17) 
island.stoffn, angl.stulf, ital,stoffa, 
at. du moy. dge estolfa) ({crme gé- 

ner.;ce dont une chose est formee 

ou ce qui peul former une chose; 

ge j élémentaire, abstraction 
faite de la forme) matière, f.; 1° 
sens phys. substance { impenétra- 
ble) ; matière (pondérable), f.; fluide 
imponderable), m.; plus purt. A. 
Ur:) —— corps élémentaire, 
corps simple, élément; ätherifcher -, 

{matière éthérée) fluide impondé- 

rable; mit metallifer -, Lo vu 

simple non métallique ou ) metal- 
loïde, m.; organifber -, (matière or- 

ganique ou organisée) principe im- 

médiat d'un res ou d'un animal; 

ftidftoffbaltiger, Nidftofffreier -, prin- 
cipe azoté, non azole, m.; quiam: 
menziehender —, principe astringent 

{ v. gerbender Grtractisitoff}; flubti: 

ger, fbarfer -, principe volatil,äcre, 

m. ; [| (Minér.) molecules élémen- 

taires; (Zool., Bot.) parties élémen- 

taires ou constiluantes, [. pl.; mo- 
lécule élémentaire, f.; 3. matière 

{qui contient le germe de qe.), fi; 

principe (morbide , etc.) ; élément 

matériel ; (Embryol. —X Frucht · 

embryoirophe , m.; c. (Arts, Mél. 

matière {première , brule, ouvrée, 
eic.),f.; matériaux, m. pl.; plus part. 

(malierr lissue qui n'a point encore 

reçu la facon) eloffe, f.; tissu, m.; 
I fig. matière, f.; éléments, maté- 

riaux, m, pl.; sujet, m.; fam.ctoffe, 

f.; - Ki etwas geben, donner , fournir 

matière à gc.; 2 sens abstr. prin- 

cipe (immatériel), m. 

Stoffen (*-) adj. d'étofre. 

*Stoffhaltig (+-») adj. qui 
contient de la maliere, maleriel; 
subslantiel. 

*Stofflos (:-) adj. 4° imma- 
tériel; 2% vide (de sens}; pauvre; 
frivole; || -igfeit, f. 4° immatérialité ; 
2: absence de principes substantiels; 
pauvreté ; frivolité, f.; vide, m. 

*Stofiname (<--) m. nom 
matériel, lerıne (qui est) emprunté 
4 la matière dont une chose se com- 

se ou à l'éloffe dont une chose est 

ile ; lerıne propre, m. 

"Stoffverwanpticaft, f. af- 
finité elementaire ow chimique z at- 
traction moléculaire, f. 

Stobl (+) imparf. obs. v. Stahl. 

Stöble (:-) imparf. du subj. 
du v. Steblen. 

Stöhnen (=) on. (av. haben) 
gémir (compar. a Adzen); 
pousser desgemissements (plaintifs), 
-%, gemissant; en gémissant; À 
(vas) -, (Physiol.) (soupir suivi d'un 
son plaintif) gémissement, m.; (Pa- 
thol.) respiration suspirieuse, f.; 
gémissements (douloureux, plain- 
lifs), m. pl. 

Stöhren, n. v. Stören, 

+Stoifer (==) m.y.-8 (12,16) 
stoicien, m. 

+ Stoifh (=) adj. stoïcien; 
stoique; | adv. avec stoïcisme. 

+Stola, Stole(*») f. pl. Ste 

len (14, 48) étole, f. 

Stolle (:-) f. pl. -n (44,48) 
(compar. Stiel) (chose courte et 
épaisse, v. Stollen ; plus part.) (es 
pèce de) gäleau, m.; brioche, f. 

&iollen (:-) m. 4 -# (42, 46) 

compar. Stellen, Stall et Stolle) 4° 
soutien court et épais) colonne (de 
it, eic.), f.; pied (d'un pot, elc.); 
pied cornier (d’une voilure, elc.); 


balusire d'appui, m.; -, pl. balustra- 
de, f.; (Tiss,) montants; {Maréch.) 
crampons, m, pl. ; | fig. (Poés. des 
Meistersænger) stance, strophe , f.; 
2: (Mines) galerie, f.; canal; perce- 
ment, m, 

*Stollengerehtigfeit, 
f. droit de conduit, d'écoulement, 
m 


* Stollenfhadht, m. puits de 
la galerie d'une mine , m. ; chemi- 
née, f. 

Stöllner(!-)m. g. -8 (12,46) 
(de Stollen) 4° entrepreneur , pro- 
prictaire d'une galerie; 2% mineur 
qui travaille à une galerie, m. 

Stolperia(:--) adj. (de Stol: 
per) 40 qui bronche, qui trébuche; 
sujet à Irebucher ; mal assuré ; gau- 
che ; lourd; 2° v. Solperig. 

Stolpern (£-) (holi, strompe- 
len, angl. strumple ; compar, Hol: 
berig, Zölpel) on. heurter du pied 
contre (qe. en marchant): faire ua 
faux pas, broncher, trébucher ; chop- 
per ind Zimmer berein -, entrer 

rusquement, gauchement (dans la 
chambre); fig. trébucher ; || (bas) =, 
(le) faux pas, bronchement ; trébu- 
chement, m.; bronchade , gauche- 
rie, f. (compar. Straudeln). 

Stolz (*) adj. (sucd. et dan. stolt, 
holl. stoul; compar, Steil, Stelje) 
(qui s'élève au-dessus de ce qui en- 
toure) sens phys. haut, élancé ; ma- 
jestueux ; || beau, riche, magnifique 
superbe, fastueux ; || sens abstr. (qu 
a le sentiment de sa dignité, de sa 
valeur) fier ; orgueilleux ; altier; se 
rend en mauvaise part: orgueil 
eux , allier, hautain ; superbe ; glo- 
rieux ; - auf etwas fein, être fer, 
s'honorer , se faire honneur de qc.; 
s'enorgueillir de qc.; tirer vanité de 
qc. ; || par extens. ( qui annonce de 
la fierté, ei fier ; hautain ; altier ; 
orgueilleux; ||der -€, l'orgucilleux, 
m.; || ade. avec fierté; avec orgueil; 
fièrement; orgueilleusement ; avec 
dédain. 

Stolz (*) m. g. -{c)8 (42) (de 
Etoli, adj.) 49 fierté ; (sentiment de 
la) dignité, [.; sentiment de ce qu'on 
vaul ; orgueil, m.; noblesse (d’äme), 
[.; 2? (opinion exagérée de son iné- 
rite, sot) orgueil ; esprit altier, hau- 
lain,m,; presomption, f.; 3° (allures, 
conduile, lon qui annoncent de la) 
fierté; hauteur: affectation de su- 
périorilé ; arrogance, f.; dedain, m. 

Stolylirien (-*-) rn. fum. éta- 
ler son orgueil; se pavaner ; faire 
parade de.. 

Stöpfel, m. v. Stöpfel. 

Stopfen ( vn. (sucd. stoppa, 
dan, stoppe, angl. stop, stuff , tal, 
slopare, dat. stipo; compar, Stam: 
vien, Stöpiel, Stempel) (faire entrer 
gc. avec force dans une ouver- 
ture) bourrer ; voll-, remplir, gar- 
nir (en bourrant) ; matelasser ; eine 
Pfeife -, charger une pipe ; eine Gang 
-, a) farcir (v. Bullen); b) appâter 
une oie; Pferbebaar in eine Maͤtraze 
-, (litter. bourrer du crin dans un 
matelas) garnir un malelas de crin; 
| plus part. fermer (en bourrant), 
boucher; tamponner; élouper; 
(Mar.) calfater (v. Berftopfen) ; im- 
proprem. (Cout.) rentraire, rac- 
commoder ; || étancher (ex. le sang); 
arrèter (ex. un devoiement); res- 
serrer (le ventre ), consliper,, pro- 
duire la constipation, vulg. echauf- 
fer; ifih -, a) pop. se remplir le 





ventre, se gorger; b) s'arréter ; c) 
s'engorger ; s’accumuler ; se serrer ; 
I -®, (Therap.) qui resserre ou qui a 
pour effet de resserrer le ventre ; 
astringent; obsol. obstructif, opi- 
latif; || bas -, (action de bourrer, 
eic., f ; tamponnement; calfatage, 
m.; oblilération; répression (d'une 
hémorrhagie , etc.), f.; (Cout.) ren- 
trayage ; ravaudage, m. 

Stopfer(:-) m.g.-8 (42, 46) (de 
Stopfen) te celui bourre, elc.; 
{Mar.) calfateur ; (Cout.) ravaudeur, 
razoutreur, rentrageur : (Sal.) char- 

‘ur; 20 tampon ; (Fabr. de pipes) 

vidoir, m.; (Hydr., Orgue) —— 
(Mar.) bosse , f. (compar. Stöpiel). 

* Etopfgarn (*-) n. fil à ren- 
traire, à ravauder, m. 

° Stoyfbaarl2-)n. bourre, f. 

+Stopfmusfel(:--) m. 
(Anat.) muscle obturateur, m, 

*Stopfnadel(:-»)f. aiguille 
— 6, f * 

Sterfnath, f. rentraiture, fü 

Stopfnudel; f. päton, m. 

Stopfwache, n. (Zool.) (bitter, 
cire à boucher) is, f. (v. Bie 
2. er) f pl -n (14,18) 

toppel(i-) f. pl-n(14, 

(island. stubb'r), dan, slub, angl. 
siubble , suéd, stubb , stopp, holt. 
stoppel, lat. stipula) chaume (tron- 
que par la faux du moissonneur), 
m. éleule, esteuble, f. ; || par extens. 
fam. -n, pl. luyaux de plumes (des 
jeunesoiseaux); (-n ou Stoppelbart, 
nn poils roides, brins de barbe ; ai. 
guillons (dont la joue , etc. est hé- 
rissée), m, pl. 

*Stoppelbutter (222) f. 
beurre du mois d'août , m. 

* Stoppelei Br 4° iron. +. 
(das) Stoppeln ; 2 v. Stoppelwerf. 

"Stoppelfeld(2--)n.[champ 
où le chaume est sur pied) chaume, 
m. | [centon, m. 

*Stoppelgebidt (--) m, 

* Stopyelgras(:--})n. herbe 
qui croit dans les chaumes, f. 

Stoppelmaſt (:--) f. vaine 
päture, f.; vain pälurage, m. 

Stoppeln (:-) va. chaumer; 

ar extens. glaner ; grappiller ; fig. 
A recueillir péniblement, com- 
piler ; faire un centon ; || (baf) -, (le) 
chaumage ; glanage; grappillage,m.; 
compilation, f. _ 

. Broypeipita (:- ) m. 4 
champignon qui croit sur les chau- 
mes ; champignon (ex. peziza) cul- 
migene; 9° v. (ausgejchweifter) Stas 


chwamm. 
»Stoppelſenſe,“ Stoppel: 
ſichel, f étrape, estrapoire , f. 
*Ztoppelmweide (£--+) f. ar 
riöre-panage , m, 
“Stoppelwert —— n. (de 
Stoppeln ) ouvrage compilé, m. 
(mauvaise) compilation, {.; centon, 


m. 
+ Stoppine (-2-)f. pl. -n(14, 
48) (Artill.) etoupille, f. ? 

Stoppler(:-)m.g.-8(12, 46) 
(de Stoppeln) celui qui chaume; 
glaneur , grappilleur, m.; fig. fam. 
compilateur ; plagiaire, m. 

Stöpfel y m. g. 8 (12, 46) 
(angl. stopper, holl. stopsel, suéd, 
stopp ; compar, Stopfen) bouchon, 
etc. (v. Piropf), m. 

Stör (2) m. g. -(e)8, pl.-e (12, 
4T)esturgeon , m. accipenser (genre 
de poissons, ord. chondropterygiens 
à branchies libres) ; gemeiner —, es 





turgeun ordinaire , #4. accipenser 
slurio; -artige Hilde, —— 
slurionieus, an. pl.; (gefaliener 
-roggen, œufs d’esturgeon (salés), 
ti. pl. caviar, m. 


+Storar(+-) m.1°(baume) slo- 
rax, m. siyrax (substance bulsa- 


mique qui provient du styrax of- 
ficinal À; - in Körnern, slorax en 
grains;—-in Kuchen, siorax (en gä- 
leaux , slorax ) renfermé dans des 
vessies (ou dans des feuilles de pal- 
wier, storax calamite des anciens); 
gemeiner =, storax commun, abus. 


slorax calamite; fluifiger -, slyrax. 


liquide, m. huile de copalme, f. 
—— qui découle du liquidam- 

ır de la Louisiane); 2 (-baum, m.) 
siyrax, m. (genre de plantes, /am. 
sirracces); plus part. (ofncineller ou 
äcter -, Duittenblatt : Storar ) siy- 
rax oflicinal, m.; a , Sly- 
rax benjoin, m. styrax s. lithocarpus 
benzoin; flüffiger -baum, m. liqui- 
dambar de la Louisiane, m. liqui- 
dambar styracillua (syn. virginijcher 
Amberbaum); pflanzen, f. pl. siy- 
racinées, pl. (familie de plantes di- 
colyledones ). Lat 

Stord (2) m. g.-(e)8, pl. Stördye 
(12, 17) (island., dan., suéd., holl., 
angl. siork ) cigogue , f. ciconia 
(genre d'oiseaux, ord. échassiers 
cultrirostres ); gemeiner weißer —, 
Klapper-, cigogne blanche, f. cico- 
nia alba, ardea ciconia (Linne); || 
(ver) ägyptife -, (la cigogne d'É- 

ypte ibis, m. (genre d'échassiers 
Rbérostres): -artige Vögel, cico- 
niens, m. pl. Seen 

* Stordblume (t--) fü (litter. 
fleur de cigogne) 40 v. Klapperrofe, 
wilder Mohn; 2e v. Windröschen. 

"Storhneft(*-) n. nid de ci- 
gogne , m. 

"Storbfhnabel(2--) m. bec 
de cigogne; || (Chir.) bec-de-grue; 

Less.) pantographe, singe, m.; 
[Mécan.) grue , f. ; (Bot) geraine, f. 
gerauium, bec-de-grue , mt. (genre 
de plantes, fum. géraniacées); 
Boss, Rupredts-, graine rober- 
tine, f. ; blutrother -, géraine san- 
guine ; Wiejen-, géraine des prés, f. 

*Storhihnäbler (+--) m. 

I. géraniacées , geranices, ruina- 

es (Linne) , f. pl. (famille de plan- 
tes dicotyledones). 

Stören (*-) (goth. sturen, is- 
land. sturla, sued. siœra, holl. stoe- 
ren, steuren, angl. sir) vn. (av 
haben ) ( déranger les diverses par- 
ties d'une chose ou d'une collec- 
tion de choses, metire en désordre) 

in etwas —, unter etwas -) fouiller 
(dans ou parmi qc.); faire des fouil- 

s ou des recherches; remuer (qe.) 
fam. fourgonner; || curer (v. Sto: 

vai | va. (interrompre, empé- 
cher la continuation) troubler ; por- 
ter le trouble dans..; distraire (qn 
de son travail, etc.) ; inquiéter ; |] 
-b, qui trouble; de trouble ; d’in- 
terruption ; pertuchaleur ; || bas-, 
4° l'action de fouiller, etc.; 2° inter- 
ruption(s); perturbalion(s) (pl). 

*Stôreltn)frieb(=--)m./fam. 
celui qui trouble la paix, perturba- 
teur (de l'ordre publie, etc.); brouil- 
lon ; trouble-fele; intrus, m. 

Störer —— m. g.-# (42, 46) 

de Stören) 40 celui qui fouille, etc.; 

um. fureteur ; 2° perturbalenr ; in- 

— , m. (compar. Stören: 

tied, 








Stoß 


Störrig, Stôrrif (*-)adj, 
(sued. stuursk, Aoll. stuurs, angl. 
sturdy ; compar. Statt, Stier) (qui 
est d'une opiniätrele extréme. v. 
Starrfinnig; chez qui l'opiniätreié 
se lie à un naturel farouche) iutrai- 
table, (d'un caractère) indomptable; 
récalcitrant; entété ; rélif: mulin; 
indocile; rebelle ; aigre ; d'une in- 
vincible opiniâtreté ; fam. revèche ; 
| «dv. avec une obstination inflexi- 
ble , opiniätrément; avec un entè- 
tement hostile, 

Störrigkeit (+--) f. opinià- 
trete inflexible, intraitable , indo- 
eile; indocilit opiniätre; humeur 
sombre et intraitable, f. ; caractère, 
esprit, naturel farouche; fam. es- 
pril revèche, m. 

*Stérrogen (+--) m.v. Stör. 

»Störſtange (*--) f. (de Stö: 
ren) —— qui sert à remuer, à 
troubler l'eau) (Pèche) bouille ; (Ba- 


tel.} gaffe, f. 
5 (<<) m. g. 4 (12) 





+ Storthin q 
storthing, m. diète (en Norvège), f. 
Störung (*-)f. pl. -en (44, 19) 
40 v. (das) Stören; 20 {élal de) trou- 
ble ; désordre, m.; perturbation, f.; 
derangement, m.; -sfrei, -@los, adj. 
v. Ungeftört. 
Stoß ) m. g. (8, pl. Stöße 
(42, 47) 4° coup (gwon porte ou 
u'on recoit); choc, m.; percussion, 
}; (Escrime) coup (de fleuret, d’e- 
pée, elc.), m.; boite ; estocade ; Nan- 
connade ; || secousse, commotion 
(causée par un tremblement de 
terre, électrique, etc.}), f.; cahot 
{d'une voiture, elc.); soubresaut ; 
(Mar.) coup de talon, m.; || coup (de 
cor , elc.); cri; signal, m.; || fig. at- 
teinte, f.; coup ; choc ; échec, m.; 2° 
(chose qui pousse) débâcle, f. (v. 
Gisgang); a Enr d'une chose 
contre vu sur laquelle portent des 
chocs, qui sert à amortir des chocs, 
elc.) tele (d'un moyeu); culasse (d'un 
canon, elc.), f.; eroupion, m. (v. 
Steiß); par extens. (Bouch.) cuisse, 
f-(v. Scylägel, Keule); (Ois.) v. Stoÿ: 
neg; 4> (partie d'une chose qu'on 
fait entrer dans une ouverture en 
poussant) talon (d'une lame de cou- 
leau, elc.); improprem. bord, m. li- 
sière (d'un jupon, etc.), f.; 5° (en- 
droit vl ux choses sont em- 
hottées l'une dans l'autre, où deux 
choses se rencontrent) (Charp.) 
joint, m.; 6° extrémité (d'une chose, 
et Ar part. d’un puits de mine), 
[7° tas (de choses homogenes plu- 
cées réguliérement les unrs sur les 
autres), m.; pile (de bois, eitc.); 
liasse (de papiers), f.; — Acten, dos- 
sier (volumineux), m.; (Papet.) 
rse, f.; || einen - thun, porter, al- 
onger {à qn) un coup ou une botte: 
sonner un coup (du cor, etc.); 
donner un signal (avec le cor, etc.) ; 
einem einen — beibringer, pousser un 
coup (de fleuret, etc.) où une botte 
à qn ; (Escrime) toucher, boutonner 
qu; fiy porter une rade atteinte à 
an; fam. jouer un mauvais tour à qn; 
einen — geben, (Filter. donner) porter 
un coup (à qn); pousser (qn); auf 
ben — fechten, frapper de la pointe ou 
d'estoc ; der legte -, lo deraler coup; 
le coup de grâce (v. Gnadenſtoß). 
"Stofaar, *"Stofabler (!- 
=) m. aigle qui fond perpendiculai- 
rement sur sa proie, m. (compar, 
Cteñvogel). 
*Stoßballen (t--) m. (Artill.) 


Stoß 





een de buis qui sert à empècher 
e recul) heurtoir, m. 

"Stoßbolzgen(+--) m. (Artill.) 
(grosse cheville) heurloir, m. 

*Stofpegen(t--) m. v. Steh: 
begen. 

*Stofeifen (*--) n. (fer qui 
sert à pousser, à frapper de iu 
pointe) (Escrime) fleuret: || mailles 
ou pilon de fer; heurtoir; (bâton 
ferré; barre pointue) (Mines) rin- 
gard, m. (Fond.) perrière, f.; (Pell.) 
boutoir ; { Dent.) poussoir ; || (Charr.) 
heurtequin ; (Arın.) arrèt de la ba- 
guette, m. 

Stôpel (<-)m. g. -# (12, 46) 
pilon (v. Stampfe), m.; (Artif.) ba- 
guette, f. 

Stoßen (:-) (79) (goth. stautan, 
island, slauta, sieyla, suéd. siorla, 
dan, siœde, holl. stooten, angl. 
stoss; compar, Stugen) vn. (av. 
haben) et va. (rencontrer, loucher 
ge. ou qn avec force ; appliquer ru- 
dement qe. à gc. où à qn) pousser ; 
heurter, choquer ; donner, porter 
un coup ou des coups (de pied, etc. 
à qn); secouer, cahoter ; meurtrir ; 
fam. coguer ; || plus part, 4° {porter 
un coup en ligne droite, d'arrière 
en avant, de haut en bas, etc.; frap- 

er un — horizontal) pousser ; 

rapper de la pointe, des cornes, 
etc.; (Escrime) pousser, allonger 
une botte {à qu); (Zool., Faucon.) 
fondre perpendiculairement sur sa 
proie; 2° (imprimer un mouve- 
ment à qc. en choquant) pousser 
une bille, etc.); donner l'impulsion 
à qc. en Aa ut un coup sec); 
chasser (une balle, etc.); || impro- 
prem. a) sonner (ind Gorn, du cor), 
donner (du cor, etc.) ; emboucher 
(le cor, etc.); b) (Mus.) piquer, 
frapper (une nole); marquer 
d'un coup de gosier, de langue, 
d'archel sec ; 3° (entymei —, Hein -) 
(réduire en fragments, en poussière 
var des chocs d'un pilon, etc.) pi- 
er; concasser; broyer; égruger; 
pulvériser; 40 (feft -) affermir (em 
— battre (la terre, le beur- 
re, lescendres, elc.); 5e{an etwas —, 
an einander -) va, joindre (en pous - 
sant); einen Stiel in etwas -, faire 
entrer un manche dans qc., mettre 
un manche à qc., emmancher qc.; 
die Klinge in das Heft -, (pousser, 
faire entrer la lame dans Io mans 
che) monter (un couteau, une epée, 
elc.}); || vn. loucher, ètre conligu 
ou altenant (à ge.) ; confiner, abou- 
tir (à qc.) ; avoisiner (qc.); être li- 
mitrophe {d'un pays); se Loucher ; 
|| fi -, se heurter ; se cogner ; don- 
ner (ex. ben Kopf an etwas, de la Lète 
contre qc.); se rencontrer ; se livrer 
un combat à coups de cornes os de 
tete, cosser (se dit des béliers) ; 6° 
faire (en poussant); (Men., Mac.) 
pousser (une moulure au rabot, 
etc.) ; mit etwas —, pousser, frapper 
avec ou de qc. (ex. avec la main , 
du coude); nad einem —, (lilter. 
pousser après qn) porter, allonger à 
qu un coup (d'épée, elc.); burd et: 
was -, traverser, percer qc. (d'un 
coup); einem ben Degen tur ben 
Leib -, passer l'épée à travers le 
corps de qn, percer qn d’un coup 
pe ; fam. larder qn ; an etwas —, 
(se) heurter contre qc.; rencontrer 
qc.; toucher (à) qe. (v. ci-dessus, 
50); fit an etwas -, se heurter, don- 
ner (ex. du coude) conire qc.; fig. 








a) se heurter contre qe., rencon- 
trer un obstacle dans qe.; échouer 
contre qc.; b) être choqué par qc.; 
se laisser arrèter par qc.; se forma- 
liser, se scandaliser de gc.; an einans 
fer —, s'entre-chonuer, se rencontrer 
{de manière qu'il en résulle un 
chor) ; se tnucher (v. ci-dessus, 5°); 
gegen etwas — a) va. choquer (ac) 
contre qc.; faire jouer (x. le bélier) 
contre (la muraille, etc.) ; b) en. se 
heurter contre qe.; choquer qe.; auf 
— à) ea. choquer, pousser 
{qc.) sur qe.; b) pn. choquer, heur- 
ter, rencontrer qc.; échouer sur qe. 
(ex. sur un banc de sable) ou contre 
—* —— see un roc); .. 
per culairement'sur qe.; voler 
= > le heron, les perdrix, sr dit 
oiseaux de ch g. rencontrer 
qc. (par hasard), farm. tomber sur 
+ (Mar.) auf ben Grund -, toucher 
fond), labourer ; échouer (v. plus 
ou: zu etwas -, a) va. converlir, 
réduire en qc. (en frappant, ex.ré- 
réduire en poudre, pulvériser, v. 
plus haut, 3); b) vn. improprem. 
se joindre à qe. (ow à qn); aller ou 
venir joindre (ex. son régiment): 
— sa jonclion avec {une armée, 
eic.); von etwas —, a) va. écarter 
violemment, faire tomber (en pons- 
sant); refouler ; jeter à bas : von fit 
-, er loin de soi) ; chas- 
ser (v. Verf ); vom Thron -, dé- 
tröner; bi en. s'écarter (vom lifer, 
du rivage en poussant}, quitier (le 
rivage); in etwas -, a) va. faire en- 
trer (ge.) dans qe. (en poussant, en 
ps: enfoncer (ex. un coin); 
refouler ; jeter ; enfermer (dans un 
cachot, etc.) ; (Bill) ins Loch —, blou- 
ser, bloquer une bille; b) en. entrer 
(violemment), tomber dans qe. (se 
dit d'un pilon, etc.); aus etwas -, 
faire sortir (par un choc ow par 
l'emploi de la violence) ; faire sau- 
ter; aus bem Kaufe — chasser (dp 
chez soi); mettre (violemment, bru- 
talement) à la porte; aus bem Beſitz 
—, déposséder (violemment) ; vor ben 
Korf orte (à qu) un coup sur le 
devant de la töte on au front; fig. 
heurter, blesser (l'amour-propre de) 
qu; über ben Haufen -, abattre, tuer 
qn d'un coup * etc. v. Hau⸗ 
n); bie Ælinte ftößt, le fusil re- 
pousse; ber Wagen ftößt, la voiture 
cahote ou fait des cahots ; || geftofen, 
ce qui a été poussé, elc.; ag part. 
4° (Mus.) sec; piqué ; ê }-! stac- 
cato! 2° pilé; concassé ; broyé ; pul- 
verise ; 3° battu; affermi ; 4 {baé) —, 
4 (l'hélat de ce qui heurte, etc. 
chocis) ; cahot/s); #branlementis), 
m. | | ; secousses), riet); ca- 
hotage; repoussement (d'un fusil, 
etc.), recul; contre-coup{s), m. 
( pl.); guillage (de la bière), m.; % 
action usser, ele.; triluration ; 
———— on; action du pilon, de 
bie, etc.; percussion, f. 
Stößer(--) m. g. -8 (12,16) (de 
Gtoÿen) 4° celui qui pousse, ele.; 
batteur: (Pharm.) pileur,m.;(Fauc. 
v. Etofvogel; plus purtic. faucon 
dressé au vol (de divers oiseaux ); 
altombisseur, m.; %» v. Gtösel, 
ERSBLEIR, Gtößlelt (2) pré 
tönleft, et (<<) pres. 
de l'ind. 2e el 5° pers. dur, Gtoÿen. 
*Stoffait (*-) m. (faucon ou) 
oiseau de proie noble, m. (compar. 
Stofvogel);, plus partic. Y. Lerchen⸗ 
1 


eStofgarn, n. v. Stoßneß. 


*Stofigebet (:--) nm. oraison 
jaculatoire , f.; iron. prière lamen- 
table, f.; crils) de détresse, m. (pl.); 
lamentations, f. pl. 

*Stofgetriebe(t--.) n. ma- 
chine (qui sert à demontrer les lois) 
de (la) percussion; machine dyna- 
mique, f. 

»Stoßgewebr (!-2) mn. arme à 
pointe, f. |v. Stichwaffe). 

*Stoshobel (+-=) m. rabot à 
écorner, m. | 

Stöpig(t-) adj. sujet à frapper 
des cornes, acariätre; farouche. 

*Stofleil(=-)m. (Arch. nav.) 
coin de chantier, m. a f. 

*Stoäflinge (*--) f. lame 

*Stoffolben (#--) m, masse 
(qui sert à r, à battre, à piler), 
f-; maillet, m.; (Mines, Hydr.) bat- 
te, f. (getriebe. 

gr AL LES f. v. Stoß: 

*Stoßwmittelpunft +-»-)m. 
(Din.) centre de percussion, m. 

*Stofnatbh(=-)f. rentraiture,f, 

*Stoßneß (:-) m. (Ois.) filet à 
prendre des oiseaux de proie, m. 

*Stofriegell:-») m. (Artill.) 
entreloise de mire, fü 

“Stogiagel:--)f. (litter. scie 
qu'on pousse) (Chir.) scie à ampu- 
tation ; (Men.) egohine, f. 

*Stoffheibe {:--) f. plaque 
du timon d'une charretie; (Artill.) 
embase des tourillons, [. 

Stoßſeufzer (<--) m. iron. 
( proprem. soupir entrecoupé ) gé- 
missement lamentable, m.; lamen- 
lation, f. (compar. @tofgebet). 

*Stogftod{:-)m. (Bill. queue,f. 

*Stosvogel {:-<) m. oiseau 
qui fond — — zur 
sa proie; (Fauconn.) oisean qui peut 
être dressé à la chasse, oiseau de 
proie noble, m. 

*Stofweife (*-»-) adv. par 
chocs, par secousses ; par soubre- 
sauts ; par boulades. 

*Stofwerf(:-)n, (Monn.) ba- 
laneier ; |Horl.}) échappement, m. 

*Stoÿmwinb (=-) m. coup de 
vent, m.; (Mar.) re 

*Stoßwintel (#-=) m. (Dyn.) 
angle de percussion, m, 

»Stoßzeug (:-) m. (Fond. de 
Caract.) justifieur, m. 

Stotterer (==) m. 9. (12,16) 
(de Stottern) (homme, enfant) 
gue, m. (compar, Stammler). 

Stottern (:-) (angl. siulter; 
tapant nal en. (av. baben) articu- 
ler mal les sons vocaux; avoir qqe 
vice de prononciation (rompar. 
Stammeln); plus part. (hésiter en 
pronongant les syllabes ou les mots; 
répéter des syllabes ou des mots; 
omettre des leltres ou des syllabes) 
bögaver; || par exlens. avoir une 
marche défectueuse et irrégulière ; 
s'arrêter ; | va. (dire en pren 
bégayer; balbutier 3-0, qui bégayes 
bègue ; atteint de bégavement ou 
de dyslalie ; (bas) -, (le) bégaye- 
ment; hésitation dans l'appareil vo- 
cal; dyslalie (Colombat) ; blésité (v. 
Beriprechen), f. 

Strad (“| adj. (compar, Stre: 
den, geftredt) étendu en ligne droite 
(horisontale ou perpendiculaire), 
droit; élancé; d’une belle tige; || 

ovine, prompt (v. Haftig); qui ne 
ait point de façons (v. ohne Umftän: 
be) ; obstine {v. Starrfinnig). 

Strads (2) adr. (surd. et dan. 
strax, angl. straight; de Strad); 


directement ; tout droit: diamétra- 
lement ; incontinent, sur-le-champ; 
autrrf. exactement {v. Bünftlich). 
"Strafamt (:-) m. (de Stra: 
fen) office, m. mission de punir, f s 
office correctionnel, m ; juridiction 
criminelle ou correctiounelle ; au- 
torite disciplinaire , f.; glaive de la 
justice, m.; vindicte (publique), f. 
*Œtrafanbrohbung f 
menace d'une peine, d'unchâtiments 
(Jurispr.) disposition pénale, f. 
Strafbar (2-) adj, qui mérite 
un chätiment, punissable; coupa- 
ble; condamnable; illicite; répré- 
hensible; criminel ; +, 4 w 
Strafbarfeit ; 20 action(s) coupa- 
bleis), f. (pl.); N adr.- banteln, agir 
d'une manière condamnable, com- 
meilre une action coupable ; se ren- 
dre coupable (de qe.). 
Sirafbarfeit (2--) f. nature 
coupable où punissab'e, f. ; ce qu'il 


(t--- 


y de coupable (dans une action, ete.); 
culpabilité; gravité (d'un crime 
etc.) f.; demerite, m.; (Jurispr.) 


criminalité, f. 

*Strafbefehl (=-:) m. Jo or- 
dre d'infiger ou d'appliquer une 
peine ; re de mettre une senten- 
De cxéculion, m.; 2 abus. v. Straf- 
gebot. 

Strafe (2-)f. pl. -n (18, 48) (de 
Strafen) (mal, ditsgrerssn! qu'en- 
traine une action illicite ow impru- 
dente) peine, punition ; correction, 
[.; châtiment, m.; plus part. (chd- 
timent qui est infligé d'aprés un 
arrét judiciaire à celui qui a en- 
freint une loi) peine, punition ; ap- 
plication d’une disposilion penale,f ; 
par extens. (disposition légale qu 
enjoint au juge d'infliger telle ou 
telle peine dans un cas de contra- 
vention aux lois) peine ; disposition 
pénale ; (Gkelb-) amende , f. ; | bei -, 
sous peine (de mort, elc.}; jur -, 
pour le, pour vous, etc. punir ; pour 
pénilence ; || en compos. pénal. 

Strafen (<-) (island, rt suéd. 
straffa, dan. straffe, Aoll. straffen ; 
compar. Treffen) va. ( — bles- 
ser ; faire du mal; province. élaguers 
accept. usuelle: punir; chätier; 
infliger une peine ou une puni- 
tion; réprimer; par extens. ex- 
primer son mécontentement ‘à 
qn); reprocher (qc. à qn); | mit 
etwas -, punir (qn) par qc. uw de 
2 mit Worten -, (punir par 

es paroles ) réprimander ; censu- 
rer; faire une reprimande (à qn); 
reprendre; wegen etwas -, punir 
(qu) pour ou de qc. ; infliger, faire 
subir (à qn) la peine de qc.; an et: 
was —, punir qn dans qe. (> dans 
son honneur, dans sa famille); infi- 
ger à qn une peine ( déshonorante, 
corporelle, etc.); am Vermögen -,- 
um Selb -, infliger une peine pé- 
cuniaire; mettre (qn) à lement : 
condamner (qn) à une amende (de 
20 fr., etc.) ; Sugen —, donner un dé- 
menti (v. Lüge); I -d, qui punit; 
vengeur; repressif; (regard, etc.) 
> exprime le mécontentement ; 
e reproche; || (das) -, (l'haction de 
unir, elc.; punition; répression, 
3 chätiment, m. [vengeur, m. 

"Strafengel (*--) m. ange 

*Straferfenntniß (:2--<) n. 
sentence qui porte une peine; con- 
damnation; sentence dans une af- 
faire criminelle, f, 

*Straferlaffung, f. rémission 
d'une peine; grâce ; amuistie, f. 


Stra 


Stra 


Stra 





Gtraff(:)adj. (compar. Steif) 
(fortement) end a distendu ; (qui 
est) dans un état de tension ou de 
distension violente ; roide: gonflé ; 
bien garni; fam. rebondi; (Séméiol. 
renitent; fig. tendu ; rigide; absolu; 
d - anziehen, tendre fortement ; roi- 
ir; (Mar.) haler. 

* Straffall(2-)m. 10cas, m. 
occasion d'appliquer une peine, f.; 
2° cas punissable; cas prévu par le 
code pénal, m.; 30 (cas de) condam- 
nation, (ou d’) exécution, f. 

*Straffällig(:--) adj. (quise 
trouve dans le cas d’être puni) 4» 
(qui a été) prévu par le code pénal; 
2° (qui s'est rendu) coupable (d’une 
action prévue par le code pénal), 
qui se trouve en contravention avec 
Ja loi, qui a encouru les peines por- 
tées par la loi; passible d'une 
peine ; von neuem ftraffällig, (qui est) 
en élal de récidive ; -werben, en- 
courir les Flu roh par la loi; 
encourir l'amende; || -feit, f. cas 
qui rentre dans les prévisions du 
code pénal; etal de contravention 
(actuelle) à la loi, m.; wieberholte 
-feit, état ou cas de récidive, m. 

Straffbeit (2-) f. (forte) ten- 
sion ; distension; roideur; (Séméiol. 
renitence; fig. rigidité ; sévérité , f. 

*Straffrei (:-) adj. exempt 


de punition, impuni; || adv. impu- | f. 


nement; || -beit, f. impunité; am- 
nistie, f. 

*Strafgebot[2-2)n. mande- 
ment comminatoire, m, 


* Strafgeld (2-)n. (Hiller. are | 


gent de punition) amende, f. 

*"Strafgerehtigfeit, f. jus- 
tice vengeresse; justice criminelle, f. 

* Strafgeriht (:--) n. 40 tri- 
bunal criminel o4 de (la) justice cri- 
minelle, a. ; das göttliche -, le tri- 
bunal ou le jugement de Dieu; 20 
jugement sévère; châtiment, m.; 
pus ‚vengeance; vindicte (pu- 

lique), f. 

*"Strafgefeß (*--) n. loi pé- 
nale, f.; -buch, n. code pénal, m. ; 
-gebung, f. législation criminelle, f. 

"Strafflage —— f. plainte 
(en justice criminelle);accusation, f. 

* Straffläger (!-») m. accu- 
saleur (dans une affaire criminelle); 
accusaleur public; procureur du roi, 


m. 

Sträflih (=-) adj. (syn. de 
Strafbar, dans un sens milige) cou- 
pable ; repreheusible; qu'on ne sau- 
rail assez blämer ; || ado. pop. hor- 
riblement; comme un damne; | 
-feit, [.v. Ctrafbarteit. 

* Gtraflos (:-) adj. impuni (r. 
Eträffrei) ; bé impunément, 

*Gtraflofigteit (:---) f. 
Impunité , f. 

"Strafpfarre (:--) f. eure 
dans laquelle on relögue un ecclé- 
siastique pour le —— mauvaise 
eure, cure de discipline, f. 

*Strafprebiger (-=u) m. 
iron. predicateur qui tonne contre 
les vices; par extens. moraliste ri- 
gide ; terrible censeur, m. 

*Strafpredigt (*--) f. pré- 
che contre les vices, sermon fou- 
droyant; par exiens. iron. verlo 
réprimande, mercuriale, f. sermon, 
m 


* Strafredt [2-)n. 1° droit de 
punir, m. ; juridiction criminelle, 
f.; 20 législation ou jurisprudence 
criminelle, f.; droit criminel; 3» 


code pénal , m.; || -#lchrer, m. pro- 
fesseur on docteur de droit criminel, 
criminaliste, m, 

* Strafregifter(--“)n. re 
gisire, m, liste 4° des peines (qui 
peuvent être appliquées); 2° des 
condamnations prononcées ou des 
peines subies, f. tableau des con- 
damnations, m, 

*Gtrafruthe(:--)f. verge, f.: 
fig. (Théol.) fléau , m. 

*Strafurtheil (?*-) #, sen- 
tence pénale ; condamnation, f. 

* Gtrafwurvig (*--) adj. v. 


rs (9, pl 

trahl (<=) m.g.-[e)8, pl. -en 
(44, 49) (aa, ë stridie, sued, strala, 
dan. straale, holl. straal) (chose qui 
se meul en ligne droite et avec une 
exlréme vilesse) autref. flèche, f. 
(v. Pfeil); accept. usuelle (nom par 
lequel on désigne chacun des mou- 
vements rectilignes à l'aide des- 
quels se propagent les vibrations 
qui ont pour resullat la produc- 
tion de la lumiere, de la chaleur et 
du son) rayon (lumineux , calori- 
Bauer; trait de lumière; dard (du 
soleil); par extens. 19 trait de (la) 
foudre , m. ; étincelle (électrique) ; 
trainée, f. trait, m. languette (de feu, 
elc.), f.; jet (d'eau, elc.}, m.; irradia- 
tion {de la matière nerveuse, elc.), 
+; |} ig. trail; rayon, m.; 2° (nom 
qu'on donne a chacune des lignes 
ou zn droites qui partent d'un 
centre commun el vont en diver- 

ran!) rayon (d'une roue, etc., v. 
Speiche); (Bot., Zool.) -en, pl. rayons 
(des ombelles, branchiosteges, etc.), 

Anal.)procès(ciliaires, rayons sous- 
iriens), m. pl. ; 3° impr, fourchette 
{au pied du cheval), f.; || en compos. 
des rayons; (Scienc. Nat.) rayonnant 
(v. Strahlend); rayonné ; radié (v. 
Strablen, Seftrahlt) ; radieux; acti- 
n0.. ; acanlho..; (Anat. de l'œil) ci- 
liaire. de la fourchette, f. 

*“Strablaber, f. (Veter.) veine 

*+Strablbarpt (2--) m. 
Minér.) (baryle radiée) sulfate de 

aryle phosphorescent, m. pierre de 
Bologne , f. 

Strahlen (=) {de Strahl) en. 
(av. baben) rayonner ; jeter, darder 
des rayons: briller ; miroiter ; être 
radieux ; (Hist. nat.) diverger en 
forme de rayons, rayonner; fig. 
rayonner; briller ; || va. rayonner ; 
répandre (avec ses rayons); (Phy- 
siol, } irradier ; | -b, rayonnant (ex. 
calorique, pouvoir rayonnant) ; ra- 
dieux {#x. point, soleil radieux , ra- 
dieux de joie); brillant, resplendis- 
sant; en rayonnant; À geftrahlt, 
(Hist. nal.) rayonne; rayonnant; 
radié ; || (bas) —, (le) rayonnement ; 
radiation ; irradialion, f 

* Gtrablenartig, adj. qui 
ressemble & des rayons, (disposé) en 
(forme de) rayons, (Hist. nat.) ra- 
diant; actiniforme ; actinomorphe 
{Blainville}; radiatiforme. 

*Strahlenblumen (£--+)f. 
2e (plantes à fleurs) radiées, corym- 

ifères f pl. (famille de plantes 
synanth res); | Rrablenblumig, adj. 
radiatiflore. [veine ciliaire, f. 

*Strablenblutaber,/f{Anat. 

* Strablenbrebend (:-- 
adj. (liter, qui brise les rayons) re+ 
fringent ; réfractif. 

* Strablenbrebung 
f. réfraction (des rayons lumi- 
neux), f. 


lun) 
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* Strahlenbüfhel(t»-.) m. 
(Opt. } faisceau ow pinceau lumi- 
neux , m.; (Phys.) aigrette électri- 
que , f. 

Strablenb,v. Strahlen. 

* Strahlenförmig, adj. v. 
Strablenartig. 

* Strablentegel (*--») m. 
(Phys.) cône lumineux, m. 

* Strablentnötden,n,(Anat.) 
ganglion ciliaire, m. 

2 trahlenförper Zu-.)m. 
corps rayonnant; {Anat.) corps ci- 
liaire, anneau qui résulte de la réu- 
nion des procès ciliaires , m, 

*GStrahblenfrang ( a m. 
couronne rayonnante; aureole, f. 
nimbe; cercle radié, m.;( Anal.) 
cercle ou ligament ciliaire, m. 

*Strahlenfrone (2---) fr. 
———— (Blas.) couronne ra⸗ 

iée , f. 

"Strablenlos (:--) adj. qui 
manque de rayons; (Bot:Jirradiant. 

*Strahlenmecr(i--}n. port. 
océan radieux, m. flots de lumière, 
m. pl. {nerf ciliaire, m. 

.Btrabtennerr, m. (Anat.) 

Strahlenpinſel (2---) m. 
(Opt.) pinceau de lumière, m. 

*Strablenfdein (:--) m. 
lueur, clarté rayonnanle ou ra- 
dieuse; auréole (lumineuse), f. 
nimbe, m. 

* Strahlenfhlagaber, f. (A- 
nat.) artère ciliaire, f. 

*Strahlenfpalter, m. (Htter. 
Instrument qui fend les rayons) 
prisme , m. ; 

*"Strablenftein(--)m.(pier- 
re) rayonnante, f. (v. Strahlftein). 

*Strablenthiere (*=---) n. 
pl. (animaux) rayonnés (v. Pflangen- 
thiere); plus part. (fternenförmige -) 
(rayonnes) radiaires, radiés, aclini- 
forınes ou aclinomorphes, rayon- 
nés proprement dits, actinozoaires 
{Blainvilie), m. pl. (division de 
zoophytes). 

* Strablenverbreitung, fi 
radiation ; irradiation ‚f: 

Gtrablidt (:-) adj.v. Strah⸗ 
lenartig. 

Strablig (2+) adj. (syn. Ge: 
ftrablt, v. Strahlen) (Blas.) comété ; 
en compos. (Hist nat.).. rayonne; 
„radie; ..radiant; acte; balb-, 
serni-radiant; (Ichth.) hart-, ſtachel⸗ 
-, acanthopterygien. 

* Strablyunft (*-) m. point 
radieux, centre de rayonnement, m. 

Strahlſtein (-) m. 4° pierre 
rayonnante où miroilante; > pierre 
{d'une structure ) rayonnée, f.; 
plus part, aclinote, m. 

Stramm (*) province. v. Gtraf. 

Strammen, vn. provinc. v. 
Spannen, 

Strampeln (:-) (dimin. da 
Strampfen) on. (av. haben) agiter les 
jambes: trepigner (d’impatience, 
eic.); fam. gigolter ; || pietiner. 

Strampfen(2-) on. (av. haben) 
(fra * la terre du pied avec for- 
ce el à plusieurs reprises, compar. 
Stampfen). 

Strand (:)m. 9.-[e)8, pl.-e(42, 
IT) (island.,sued., dan., holl., angl. 
strand; compar. Rand) bord , riva - 
ge de (la) mer ( plat et découvert }, 
m. plage, f. (compar. Ufer, Küfte, 
Gefñabe): par extens. (fond sablon- 
neux recouvert d'une frible coucha 
d'eau) sable, m.; auf den — laufen, 
( littér, courir } échouer (sur le sa- 
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ble); auf den - treiben ou ſetzen (pous- 
ser, mettre sur le sable) échouer, 
faire échouer ; || en compos. v. Kü⸗ 
fte(n)..; Ufer... 

Stranben(:-)e0n. être jeté sur 
la plage ; plus partic. (être poussé, 
donner sur le sable} échouer ; || ge: 
firantet, échoué : (qui a été) rejeté 
eur la côte; geftranbetes Gut, v. 
Stranpgut ; || bas -, l'échouement,m. 

*Gtranbgeredtigfeit, f. v. 
Strandrecht. 

»Strandgut (*-) n. objet. m. 
marchandise, f. débris qui a été re- 
jeté(e) par la mer; objet naufragé, 
m.; || lerme collect. ou Strantgü: 
ter, pl. épaves marilimes, f. pl. va- 
rech , m. 

*Stranbherr (2-) m. maître 
ou propriétaire de la rive; seigneur 
qui a droit d'épave, m. 

*Strandläufer (=-+) m. (lit- 
ter. coureur de rivage) 4> glaréole 
ou giarole, perdrix de mer, f. (genre 
d'oiseaux, ordre échassiers): 20 nom 
de diverses espèces du genre che- 
valier, m. (v. Reiter) ; gepunfteter -, 
bécasseau, cul blanc de rivière, m.; 
5° échasse, f. (v. Riemenbein). 

Strand JE (<--) m. „nee 
prem. plantes riveraines) plombagi- 
nées, f. pl. v. Bleiwurzartigle Pflan: 
zen). nelfe, 

*Strandnelfe, f. v. Seeitrand: 

a iranperhänng (=) f. (rè- 
glement qui concerne les côtes, etc.; 
Le part.) règlement qui concerne 

a récolle de l'ambre, etc., m. 

*Strandpfeifer (:-+) m. plu- 
vier à collet, m. (compar. Regen: 
pfeifer). 

3 — —— * droit és qu 

; plus part. droit ( prétendu ) de 
— de naufrage, droit d'épave, 
droit de varech, m. 

*Strandreiter(2--) m. (lit- 
fer. cavalier des côtes) garde-côte à 
cheval ; (Ornithol.) 4° chevalier aux 
pieds rouges, m, gambelte, f. (com- 
par, Reiter) ; 2 échasse, f. (v. Rie: 
menbein). J 

*“Stranbidnepie(=--)f. (lit- 
ter. bécasse de rivage) barge , f. li- 
mosa (genre d'oiseaux, ordre echas- 
siers). [ven. 
Stranbung(i-)f.v.(bas)Stran: 

*Strandvogel, m. oiseau de 
rivage, m. (v. Ufervogel). 

"Stranpwahe(+--}/. 4° gar- 
de, défense , surveillance des côtes ; 
2° milice chargée de la garde des 
côtes, f. garde(s)-côle(s), m. (pl.). 

Strang(:)m.g.-(e8, pl. Strän- 
ge (12, 11 (island. , holl. streng - 
suéd,, dan. streng, angl. string, 
dal. stringa ; compar. Strid, Streng, 
et le lat. stringo) style élevé : corde 
f. (v. Strid) ; plus part. corde (qui 
sert à tirer, & étrangler), hart, f.; 
trait, m.; (bünner, feiner -) cordon- 
net, m. (v. Schnur, Geil); (Obstet.) 
cordon ombilical (v. Nabelichnur) ; 
(Bot.) Griffel-, cordon pistillaire, 
siylisque, m. vaisseaux conducteurs 
de l'aura seminalis, m. pl.; || (Anat.) 
Etränge, m. pl. cordons, m. pl.; co- 
lonnes (de la moelle épinière, f.pl.; 
par extens. supplice de la potence, 
m. corde, f.; zum -e verurtheilen, con- 
damner (qn)ä être pendu ; lor. fam. 
wenn alle Stränge reifen, (Fitter. si 
toutes les cordes ou tous les traits 
se brisent) au pisaller ; || en compos. 
Les nat.) cordelé; funiculé:; funi- 
ère; funiformé (v. Strangförmig). 


*“Strangférmig(:--)adj.qui 
a la forme d'une corde, en forme de 
corde ; (Minér.) funiforme; (Bot.) 
funiliforme ; (Anat.)-e Körper, cor 
restiformes (de la moelle allungée) , 
m. pl. (compar. Seilartig). 
+ Stranguliren (--1-) oa, 
étrangler (v. Ertroffeln). 
+Gtrapage(--) f. pl.-n (14, 
48) fatigue, f. 
-Strapayiren(--2-)0a./fam. 
fatiguer, harasser. 
Straf(<) m. g.-e8 (12) stras, m. 
(cristal qui imite le diamant). 
Strape(:-) f. pl. -n (44,48) (is- 
land, stræti, dan. stræde,holl.straat, 
angl. street, lat. via strata, ital. 
strada) chemin, m. (v. }eg); (Mar.) 
route, f.; || plus part. grand chemin, 
m. route ; voie publique ; sens restr. 
(chemin pavé dans une ville) rue; 
par extens. ( double rang de mai- 
sons qui bordent une) rue, f.; || im- 
pro rem. (Géogr.) détroit; pas, m. 
v. Meerenge); || (Astron.) voie (lae- 
Ike, v. Milchitraße), f. 
"Straßenarbeit (:-1:-) £ 
(travaux de) construction, (de) r 
paration d’une route ou des routes, 
f.; pavage (d'une rue, etc.), m.; lra- 
vaux publics, m. pl. 
*“Gtrafenauffeher (1-2) 
m. inspecteur d’une route, des rou- 


tes, des chemins publics, etc ; (com- | P 


missaire) voyer, mm. 

»Straßengufſicht (:---) f. 
inspection, police des rues, des che- 
— publics, (grande ow petite) voi- 
rie, f. 

"Straßenbau (:--) m. con- 
struction d’une route, des routes, 
des chemins publics, f. 

*GStraßenbeleudtung, f. 
éclairage des rues, m. 

"Straßenfeger, * Straßen: 
febrer (2--—<) m. balayeur (des 
rues), m. 

*Straßengeleit (1--2:) n. 
sauf-conduit, m. (compar. @kleit. ) 

*Strafenjiunge,m.gamin(des 
rues}, m. (v. Gaſſenbube). [bere, m. 

*Strasenlaterne, f. réver- 

*Strafenraub (:--) m. vol 
(commis) sur les grands chemins; 
brigandage, m.; - treiben , commet- 
tre un vol ou des vols, piller sur les 
grands chemins ; détrousser les voya- 

urs; faire le métier de brigand(s) ; 

| Straßenräuber (2---) m. voleur 
e grand chemin, —— » M; 
Straßenräuberei, f. métier de bri- 
gand, brigandage{s), m. (pl): Stras 
penräuberiich, a di; de brigand(s); 
Jadr. en hrigandis). 

"Strafienredt (Zv-) n. droit 
de voirie, m. 

*&Straßenzoll (2--) m. péage 
{sur les routes), m. 

dr (£--) m. 
(Féod.) banalité d'une route ow des 
routes, f. 

Sträuben (:-)(suéd. stræfwa ; 
v. factitif de l'anc. v. Strauben, 
être hérissé; compar. Struppig) va. 
hérisser ; dresser ; fi -, se dresser, 
se hérisser ; fig. se débattre; faire 
des efforts pour se soustraire (gegen 
etwas, à qc.), se défendre (contre on 
de qe.), se débattre, se roidir, fam. 
regimber ; || geiträubt, herisse ; dres- 
se ; || (bas) -, (l'état de ce quise hé- 
risse, etc. m.; fig. (efforts ou tenla- 
lives de) résistance ; opposition, f. 

Straubig — — adj. et adv. 
(compar. Sträuben 
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mal peigné ; échevelé ; en désordre; 
Jam. ébourifé. 

Strauch () m. g. | {. 
Sträuche(r) (42, 47, 20) (holl. struik ; 
compar, Strunf, Sträuben, Ge: 
früpp) ( proprem. plantes liynenses 
dont les branches sont confusé- 
ment engagées les unes dans les 
autres) buisson, m. (v. Bufb);terma 
Dany ane pl. (y. Gefträud); 

t. ante à tige ligneuse pen 
eleree et —— dés ia base) In 
brisseau, m. frutex (compar. Stau: 
2: en compos, (Bot.) frutescent 
(v. Straudhartig) ; (Zool.) dumicole. 

*Gtraudartig(:--) adj. (qui 
est)de la nature des arbrisseaux, qui 
a le port d’un arbrisseau, frutescent; 
{qui est) de la taille d’un arbrisseau, 

rutiqueux ; fruticuleux. 

*Straudbieb (*-) m. voleur, 
brigand de bas étage, chenapan, 
coupe-jarrel, m. 

Strauheln (=) (holl. struike- 
len, angl. strugsie) en. style élevé: 
trébucher (v. Stolpern) ; fig. trebu- 
cher ; faillir ; hésiter ; chanceler, 

*Straudholz, "Strauds 
wert (:-) n. broussailles, f. pl. 

Strauß (<) m.g. -e8 (42) I. pl. 
Sträuße (17) (angl. struss ; compar, 
Strauch] faisceau ; bouquel; plus 
art, 4° bouquet (de fleurs) ; (Bot.) 
ihyrse, m.; 2° (Feder -) bouquet de 
plumes, m.; (Ornith.) pi er 
ar, Bu, Büfchel); IL pl. Strauße 
Ur) (sued, struls, angl. ostrich, 

rec eTpovbior) autruche, f. struthio 
genre d'oiseaux, ord. échassiers); 
der) afrifanifche —, (l’Jautruche d'A 
rique ox à deux doigts, f. struthio ca- 
— amerikaniſcher —, -baftarb, m. 
autruche d'Amérique ow tridactyle, 
f. uandou, m.; || par extens. Gtrau- 
be, pl. ou Strauplartige): Vögel, zn. 
pl. struthionides, (échassiers) bré- 
vipennes, m. pl.; IH. pl. Sträufe 
(47) obsol, provinc, et plais. lutte, 
rencontre, querelle, f. iv. Streit, 
Kampf); || en compos. (Bot.) thyrsi- 
fere; thyrsoïde (v. Straufblüthig) ; 
rameux ; (Zool.) huppé. 

"Straufbinderin (-»-)f. 
bouquetière, f. 

*Straufblume (4-+) f. te 
fleur en thyrse ; 2 plante thyrsi- 
flore, f. Dore 
*Stranfblüthig (£--) adj. 
ul a les fleurs en thyrse, thyrsi- 
dore ; thyrsoïde; thyrsifère. 

Sträufchen (2-)n. g. -8(42, 
46) (dim. de aaa N bouquet, 
elc., m. 'aultruche, m. 

*Straußlen)ei (+--)n. œuf 

*Straußlen)feder À 
plume d’autruche, f.; brin de plu- 
me, m. 

*Straufente (2-+) f. (mil- 
louin hup 3 morillon, m. 

*Strauÿmäbhen (:--) m. 
bouquetière ; fleuriste, f. 

Strebe (2-) f. pl. -n m, — 
do v. (das) Streben ; 2° (chose qu 
[pie contre une autre chose) élai 


’ 
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lacé obliquement); étrésillon ; |] 
Mines) lieu re 5 
ligne oblique, f. (v. Schräge). 
W&tredeband, *Strebeholz 
(£=-)n. (Charp.) contre-fiche ; dé- 
charge, f. 

*Strebefraft (=--) fi (litter. 
force de tendre vers qc.) tendance; 
plus part. (tendance des corps à so 


hérissé; dressé; | rapprocher ou à s'écarter d'un point 
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central) force centrale; force cen- 
trifuge ; force centripète, f. 

Streben (+-) (dan. stræbe, 
suéd. siræfwa, holl. streven, angl. 
strive; compar. Treiben, Strâuben) 
en. (av. haben) faire des efforts, s'ef- 
forcer ; lächer ; plus. part. 10 (nad 
etwas —) chercher à alleindre (qc.), 
tendre, aspirer (à qc.); s'étudier (à 
trouver, à se procurer qc.); s'éver- 
tuer : avoir de la tendance {à se rap- 
procher de qe.); (Phys, Astron.) 
na .. bin -, graviter (vers la terre, 
vers le soleil, elc.); 2° (gegen etwas 
an -) chercher, tendre à neutraliser, 
à vaincre la force, les eſſoriCon les 
tendances (de qe. aller, porter, don- 
ner (contre qc.); arc-bouter; faire 
oflice d'arc-boutant ou de contre- 
boutant: || -b, qui Lend ; qui gravile; 
(zum Mittelyunft) an-b, centripète ; 
ab-b, centrifuge ; auf-b, qui tend à 
s'élever, (Scienc. nat.) ascendant, as- 
surgent; || (baë) -, tendance{s), f. 
( pl; efforts, m. pl. ; recherche, f. 

*Strebepfahl (<--) m. soule- 
nement, m. 

*Strebepfeiler (:--+) m» 
contre-boutant, eontre-fort; arc- 
boutant ; éperon, m. 

Stredbar(:-) adj. {de Streden) 
extensible ; (Metall.) ductile; mal- 
léable ; I -feit, f, extensibilite; ducti- 
lité; malleabilite, f. 

Strede (*-)f. pl. -n (44, 48) 
(de Streden) 10 Ice qui s’etend, es- 
pace dont on ne determine pas les 
dimensions, compar. Raum; plus 
part. espace élendu en longueur ) 
étendue ; superficie, f-; espace, m.; 
portion (de chemin, etc.): traite ; 
distance, f.; (Mines) galerie {d'une 
étendue bornde\; (Pav.) étendue 
de 24 mètres de long et de 2 mètres 
de large, f ; 29 {instrument qui sert 
à etirer) (Sell.)etiroir ; (Tann.) pais- 


son, m, 

Streden (2-)(sued. stræcka, 
holt. strekken, dan. strekke, angl. 
stretch: compar. Reden, Streichen) 
ra.allonger (par l'emploi d'une for- 
cr ronsiderable), étendre ; étirer; 
detirer; (Pann.) paissonner (comper, 
Dehnen); | étendre (ex. le bras) ; al- 
longer ; || (qu Boven -) étendre (sur 
le sol, par terre, sur le carreau); 
bas Gewehr —, mettre bas ou poser 
les armes, se rendre; (Exerc, Mil.) 
poser l'arme à lerre:; || (Arch.) po- 
ser (les seuils, v. Legen); en 
dresser (un mélier, v. Auf-fblagen) ; 

j (Mines) mesurer en longueur ; 
éterminer les bornes de ..; || fit —, 
s'étendre (v. Debnen, Reden) ; || ge: 
pp étendu; étiré; bien découplé 
se dit d'un cheval, etc.); (Bot) 
couché, procombant; (Zool.) tendu; 
im geftredten Galopp ; au grand ga- 
lop; veuire à terre ; || (dat) -, (l’Jac- 
tion d'allonger , etc. ; extension, f; 
(Metall.) degrossage, m. 

Streder (*-)m. g. -# (12, 46) 
(de Streden) celui qui étend, etc. 
m.:; (Anat.) v. Strefmusfel. 

* Stredmusfel (--) m. (mus- 
— m. | den. 

Stredung (<>) f. v. —* Stre⸗ 

»Streckwälze (+--) f. cylindre 
du laminoir, rouleau, m. 

*Stredwerf, n. {machine on 
—— à étendre) laminoir, m.; 
(Forg.) aplatissoires, f. p/.; degrossi, 


an. 
Streich (-) m. g. -{e)8, pl. -e 
(12, 47) (angl. siroke; compar, 


Streichen) style élené : coup (+. 
Stlag); (Horl.) mouvement, m.; 
oscitlation , f.; par extens. (action 
rapide, imprevue , rusée, perfide ) 
coup (de main, d'élat, etc. }: trait; 
tour, ın.; plus part. (mutbwilliger -, 
leichtiinniger -) lour espiègle, ın, es- 
pièglerie; petite malice; fam. ni- 
che; } folie; incartade, f. coup de 
tête, m.; fam. fredaine : escapade ; 
fam. farce: dummer —, belise , sot- 
lise ; bevue; gaucherie; iron. ſchö— 
ner =, belle équipée, f.; Muger -, 
trait qui fait honneur à la sagesse, à 
la circonspection Je qu); sitrata- 
gème bien combiné; trait d'habile- 
té, m.; fblediter -, mauvaise action, 
f.; mauvais tour, m.; fam. verwunſch⸗ 
ter -, lour maudit, #4. maudite af- 
faire, f. 

*Streihbbaum, m. (dr Strei: 
den) (Tann.) chevalet; (Tiss.) dé- 
chargeoir, m. 

"Streihbürfte (:-<) f. brosse 
à étendre les couleurs, f. 

Streite [:-) f. pl. -n (14,48) 
4° v. (bas) Gtreiden; 2% instrument 
à l'aide duquel on étend, on lisse 
dc: m.; (Pharm.) spatule, f.; (Boul.) 

oroir ; (Meg.) couteau à dos, m.; 
Chamois. 5° (Fort.) v. 
treichlinie. 

*Streideifen (--) n. fer à 
étendre, m.; {Drap.) rebrousse, la- 
—* nl peloir, m.; (Rel.) pe- 
lits fers, m. pl. 

Streiheln (=) (dim. de Strei- 
en ) va. passer doucement la main 
ar-dessus gc.; caresser , Natter (de 
d main); || (va#)-, (les) caresses, f. 


herse, f.; 


Streichen (2-) 176, a) (compar. 
Reiben, Streid, Strid) vn. 4° (av. 
fein) (.s/and, striuka) (se mouvoir 
avec vilesse et en ligne droite) pas- 
ser; der Wind ſtreicht durch die Straße, 
le vent passe par la, traverse ou en- 
file la rue ; fam. (umber) -, vaguer, 
v. Streifen; (Chasse) tirer; an et: 
was, uber etwas ber —, eflleurer , ra- 
ser, friser qe. (v. Herz ftreicben ) ; ! 
par eælens. s'élendre (en longueur 
ou en hauteur ); se diriger, mar- 
cher {nady Often, à l'est); 20 (av. bar 
ben) promener {doucement qe. à la 
surface de — mit der Hand 
über das Geſicht, la main sur le visa- 
ge); \| se dat de chosrs inanimées : 
trainer; passer ;eMleurer ; !| (Chasse) 
être en chaleur ; (Pèche) muet 
va. (suéd. stryka, angl. strike, ital, 
striccare, lat. stringe) @) promener 
(qe. à la surface de); passer (ex. un 
rasoir sur la pierre); éprouver (l'or, 
etc. avec la pierre de touche ), tou- 
cher (l'or, ele. ):; étendre (er. du 
beurre sur une tranche de pain, une 
masse emplastique sur de la toile }; 
frotter (ex. une barre de fer avec 
un aimant, aimanter); | par extens. 
faire, préparer (un emplätre, etc, 
en élendant); fam. jouer {ben Bas, 
de la basse ); | peigner, carder (la 
laine, etc.) ; façonner (des briques); 
polir (des pipes, etc.); (Tann.) pla- 
ner; (Chap.) degorger ; (Tonn.) do- 
ler; b) (ramasser en passant la 
main sur ge. ou d'un mouvement 
rapide) (ein-, sufammen-) ramasser 
{ræ. des pièces d'argent éparpillees 
sur une lable); bie Haare aus bem 
Geſichte —, écarter les cheveux (du 
Visage); plus part. (Mar.) (die Se: 

el -) amener, caler les voiles; (bie 
lagge -) metre pavillon bas, bais- 


ser pavillon: das Def —, border le 
pont; die Riemen -, seier; frei 
überall! scie à culer; 4 (Chasse) u⸗ 
rasser (des on aux aloueltes); €} 
(faire des traits | raturer, bifler , 
rayer (un passage dans un écrit, 
eic.); retrancher (qe. d'un trait de 
plume }; || (errusrr des silions) 
(Agr.) donner le premier labour , la 
première façon ;d) donner des coups 
de fouet, fouelier : ||-b, qui passe, 
etc.; (Fortif.) -be Streichlinie, ligne 
d'enfilade, f.; -des Keuer, feu rasant, 
m.; || geſtrichen, (qui a die) étendu, 
ravé , ele. (v. Geftrichen) ; geftrichene 
Pute, croche, f. ; topvelt geitrichene 
tote, double croche, /.; | [tat) - , 40 
(l’Jetat de ce qui passe, cle. ; passa 

e, m.; direction, marche !d’un fi> 
on , ele. vers l'un des points cardi= 
naux), f.; % action de passer , etc., 
f.; passage (des oiseaux, etc.), m; 
—— (er. des bécacces , f.; rutz 
rai (des poissons), m,: 3° action d’e- 
tendre , etc. ; confection (er. d'un 
emplâtre), f. 

Streiber(:-) m. 17.-8 (12,16) 
(de Streidyen) 4° celui qui étend, 
etc.; cardeur (de laine); 2° (Danse) 
menuet, ın.; 5° v. Streiche; 2 (Dou- 
cher,) fusil, m.; (Cordel.) livarde, fa 

*Streitfeuer(:-) m. (Chim.) 
feu de réverbère; (Artill.) fen ra 
saut, m, [qui fraie, m. 

* Streichfifch (<-) m. poisson 

*Streichgarn (4-) n. (Chasse, 
Pèche)} traineau, m.; (Classe) tiras= 
sc; Lrainasse, traîne, f. 

"Streichbolz, mn. (bois, plan- 
cheite a éteudre, à lisser, v. Stieiz 
die, 2) (Econ. rur.) racloire: ra 
duire ; palette (à aiguiser des faux); 
(Tuil.) plane, f.; (Fond.) lıssoir ; 
(Chap.} roulet, m. 

* Streidtafe (*-=) m. fromage 
mou, m, [rasoir ; buflle, m. 

"Streidleder (4--) n.cuirä 

* Streichlinie (1---) f. ligne 
—* correspond à la direction (d'un 
filon, ete.); (Foruf.) ligne de defen- 
se; ligne Nauquante, f.; reichende —, 
v. Streihen(b}; einlanfende —, ligne 
de défense en echarpe, f. 

*Streidbma(a)f (<-) n.t-(4it- 
ter, mesure de la direction) (Men.) 
trusquin, m. ; 2 mesure rase, f. 

* Streibmeifer(i--)n. cou- 
teau (qui sert) à étendre (gc.), m.; 
spatule , f.; (Peint.) couteau de pa- 
lelte, m. (maß, 4». 

*Streibmobel, m. v. Streich 

*Gtreidnavel (:--) f. (Orf.) 
aiguille de touche, f.; loucheau, m. 

"Streidriemen (--) m. v. 
Streichleder. 

* Streihwehre(2--)f.Jefane 
(d'un bastion), m. ; 2° batterie Nan- 
quante ou rasante, f. 

* Streihmwinfel (!--) m. 
(Fort.) angle flanquant, m. 

* Streidzeit {2-) f. 4° temps du 
—— (des oiseaux |; (saison du) 
rai (des poissons), m. 

Streif(2) m. g. -[e8, pl. -e (12, 
47) 1° v. Streifzeug ; 20 v. Streifen, m. 

died rd urban . #8 (12,46) 
— de Streifen) eleite; raie 

ne , ff. 

Streifen (=) m. y.-8 (49, 46) 
{suéd. sironé: dan. stribe, holi. 
streep, angl. strip, lat. strupus ; 
compar, Reifen, Strippe) (chuse lom 
que el élraite) bande (d'étoffe, de 
papier, de gazon, etc.), f.: tour 
(de bonnet); jabot (d'une chemise ); 
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m.; traînée (de poudre, ete.), f.; 
(fchmaler Streifen ) bandelette (de 
sparadrap, agglulinalive, etc.); || 
plus part. (partie longue et étroite 
d'une couleur ou d'une disposi- 
tiun différente de ceile du [und de 
lu chose) raie; (breiter Streifen ) 
bande; zone (compar. Gurtel ); 
(fdmaler -) ligue, f. (eumpar. 
Stridy); (vertiefter -) sirie; canne- 
lure; erböhter-, ligne saillanle; 
(Papet.) vergeure; Nee Med.leg.) 
vergelure, f.; (Hort.) panache (d'une 
tulipe), m.; (Ling.)-, pl. liteaux 

m. pi.; || en compos. (Hist. nat.) 
strie (v. Streifen, va. geftreift). 

Streife ni) I. en. (av, haben) 
et va. (sued. sitrœfva; compar. 
Streiben, Streben) 40 (se mouvoir 
avec vitesse en touchant la surface 
d'un corps) frôler, friser ; elleurer; 
raser (an etwas ou etwas, qc-}i tou- 
cher en passant: entamer légère- 
ment; fig. approcher , friser ; || fit 
—, S'écorcher légèrement (en efffeu- 
raul qe.) ; 20 va. (faire passer ra- 
pidenent à la surface de ge.) ôter 
(ex. une bague de son doigt); dé- 
wuiller (ex. un lièvre, v. Ab: 

reifen); ébarber (des plumes, etc.) ; 
in bie Höhe —, relrousser; 5 tn. 
(se déplacer avec vilesse et sans 
avoir un bul fixe) errer, röder (v. 
Simeifen); fum. Näner; faire des 
tours ou des excursious; plus part. 
parcourir ( un pays ) pour chercher 
(qu ou ge.), battre la campagne; 
(Guerre) faire des incursious ; pous- 
ser une reconnaissance ; parcourir 
(un pays) en parlisau{s); faire une 
—— de partisans; anfref, Lattre 
'estrade ; IL, (compar, Streifen, m.) 
va. (marquer de raies , elc.) rayer; 
strier ; canneler ; || -b, qui rase, elc., 
rasant; (corps) de partisans; || ge: 
ftceift, rayé; strié, cannelé (v. Ge: 
bobifebit; ; (Mist. nat.) strié, strigi ..; 
fascié, fasci .. ; banderollé ; tæniolé; 
tenio..; (Hort.) panaché; (Minér.) 
rubané {compar. Band..); (Anal.) 
geftreifter Sugel, corps strié où can- 
nelé, m. couche des nerfs ethmoï- 
daux, f. grand ganglion supérieur du 
cerveau, me. ; (Bot.) geitreifte Gefäne, 
vaisscaux ou tubes fendus, m. pl. 
fausses trachées, f. pl. ; || (bas) —, 4° 
le) frôlement ; 2 action de dépouil- 
er ,elc.; 3° excursions), f. (pl); 
tour(s), m. (pl); vie vagabonde ; 
guerre de parlisaus; 4° aclion de 
layer, elc., f. 

Streifer (=) m. g.-#(12, 46) 
(de Streifen) 4° celui qui erre, elc. ; 
(Guerre) partisan; | autref. sergent 
(de police); 2 celui qui fait des 
raies, etc., m. 

Streiferei (--2)f. pl. -en (44, 
49) excursion; incursion ; course, f.; 
tour , m. (compar, das Streifen). 

* Streifhicb (*-) m. coup ra- 
sant; coup qui ne fait qu’eflleurer, 


Streifig(=-) adj. syn. Geftreift, 
v. Streifen, 

"Streifjagen (:--) n. chasse 
à la meute, sans équipage ; chasse 
au rabat, f. 

*"Streiflicht (<-) n. échappée 
de lumière, f. ; jour échappé, m. 

*Streifpartei (2-2) f. corps 
de partisans; || parti bleu, m. 

»Streifſchuß (<-) m. coup 
(d'une arme à feu ou d’une arme de 
irait) qui ne fait qu'eflleurer la peau, 
m. ; alicinte ; erallure, f. 
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Streifwache (+--) f. pa- 
trouille, f. 

* Gtreifwunbe (=--) f. bles- 
sure légère (compar. Streiffhuß) ; 
H{Vétér.) entretaillure, f. 

* Etreifjug(*-) m. excursion ; 
expédition; course ; incursion , f. 

Streit () m. g. -(e)8 (42) (de 
Streiten ) conflit rer = 
d'intérèts, accompagne d'actions 
ou de discussions hostiles), dilfé- 
rend, m.; contestation, (5 démélé, 
debat , m.; dissension, dissidence ; 
dispute, querelle, f.; choc des inté- 
reis ou des opinions; litige, m.; 
(Dicinungé-) controverse ; polémi- 
que, f.; (- mit gewaffneter Hand) 
combat (after. à main armée, v. 
Kampf, Behre, Krieg): (Rebts-) dé- 
bat (judiciaire), procès, m. - anfans 
gen (mit Semanben), (litier. com- 
mencer querelle avec qu) chercher 
querelle (ä qn). 

"Streitart (:-} f hache d’ar- 
mes, f.; (Miner.) v. Donnerfeil, 

Streitbar (:-) adj. propre au 
combat; en état de porter les armes ; 
abus. belliqueux (v. Kriegeriſch). 

Streiten (+-) (78, a) (island. 
sued. strida, dun. stride, holl. stry- 
den ; compar. Strauß) on. (primit. 
faire des ellorts, v. Streben ; accept. 
usuelle faire des efforts pour resis- 
ter à un adversaire ow pour vaincre 
un adversaire) combattre (wider ei: 
nen ou etwas, qn uw qe.); lutter 
{contre qn ou qe., v. Kämpfen); sou- 
tenir une Julie 0% un combal; dis- 
puter (über etwas, sur gc., au sujet 
de qc.); débattre (qe.); fur etwas -, 
combaltre pour gc.; um etwas —, se 
disputer ge. (ex. la palme); dispu- 
ter ge. (à qn); débattre, contester 
qc.; (se) faire une guerre de (mots, 
elc.); fid) um ben Vorrang -, se dis- 
puter le rang, la prééminence, 
eic,; faire assaut (de plaisante- 
ries, ele.); bag ftreitet wider bie ge: 
funde Vernunft, cela repugne au 
bon sens: vor Gericht -, (débattre 
une affaire, vider un différend de- 
vant les tribunaux) plaider ; || -b, 
combattant; militant; contendant ; 
belligérant ; compétliteur ; (Jurispr.) 
adverse ; || (das) —, (l'haction de 
combattre, elc.; dispuleis), f. (pl.) 
(v. Streit). 

Streiter (2) m. g.-8 (12, 46) 
(de Streiten) combattant; soldat; || 
dispuleur ; querelleur, ın. 

*Streitfrage(:--) f. question 
controversée, agilée, f. élat de la 
question, m. 

"Streithammer (:-°) m. 
marteau d'armes, maillolin, m. 

*Streitbandel (=--) an. que- 
relle, f. (v. Streitjache). 

"Streitbanpihuh(*--) m. 
(litter. gant de combat) ceste, m. 

Streitig (+-) adj. 40 v. Gtrei: 
ten(b); 2 conteslable, controversé, 
conleslé; (Jurispr.) (qui est) en li- 
tige, liligieux; contentieux ; bie -en 
Ungelegenbeiten, les affaires conten- 
tieuses (administratives), le conten- 
tieux ; einem etwas — machen, dispu- 
ter qc. à qn. 

Streitigfeit (*=-) f. pl. -en 
{14, 49) 4° qualité d’un point con- 
Irovers&; 2° dispule (lilléraire, sa- 
vante, elc.); controverse, f.; difle- 
rend, m. 

* Streitfolben (==) m. masse 
d'armes ; massue, f. 
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* Etreitfräfte(2-=)/. pl. fore 
ces (militaires), [. pl HEAR 
_* Streitluft (*-) f. humeur bel. 
liqueuse, f.; || -ia, non À qui a l’hu- 
meur belliqueuse ; belliqueux ; dis- 
pose a engager une polémique (com« 
par. Streittüchtig). 

*Streitroß (:-) n, cheval de 
bataille, m. 

"Streitfahe (2--) f. 4° (chuse 
qui forme l'hobjet d'un différend ; 
point en litige; point controversé, 
m.; matière (d’une contestalion), f.; 
2° affaire ‚ Contestation; controver= 
se ; polémique, f. différend ; procès, 
m 


Streitſchrift (2-) f. écrit 
qui traite un sujet de controverse ; 
écrit, ouvrage polémique, m.; dis- 
sertation, f. 

*“Gtreitfjudt(:-)f. passion, 
manie de disputer ; humeur conten- 
tieuse, f.; esprit litigieux, m. 

"Streitjüdhtig (:--) adj. qui 
a la manie de disputer; litigieux ; 
contrariant; conleulieux ; || (der) -e, 
(l’)hoime qui a l'espril conten- 
lieux, dispuleur, m.; [am. mauvaise 
tele, f. 

*;Streittheologie, f. théolo- 
gie polémique, controverse, f. 

*Streitübung (-=) f. exer- 
cice dans l'art de disputer, de dis- 
culer, m. dispute, discussion, f. 

*Streitwagen (:--) m. cha- 
riot de guerre, chariol armé de 
faux, m. 

Streng (*), Strenge (:-) adj. 
(island, strang/r), sued. et dan. 
streng, holl. sireng, angl. strong, 
lat. sirenuus; compar. Etvang 
{primit. tendre, v. Straff; étroit, 
v. Eng; —* exige beaucoup d'ef- 
forts, v. Anftrengend, Schwer, Hart; 
accept. usw tie) 4° astringent (v. 
Zufammenziehbend, Herb, Raub); 20 
intense; rigoureux ; pénétrant; in- 
clément(se dit du ciel, etc.); 30 sou- 
tenu, rude, forcé {se dit d'un tra- 
vail, ete }; Par part, (qui réclame 
une, qui est fait avec une altention 
soutenue; qui impose de grandes 
privalions)sévère, rigoureux: striet; 
rigide, exact (v. Gemeſſen, Genau, 
Bunftlih }; scrupuleux : austère ; 
ascélique ; im -ften Verftante, dans 
l'acception la plus stricte, la plus 
rigoureuse (du mot); rigoureuse- 
ment; || (qui donne des urdres se- 
véres; qui maintient une disci- 
pline severe ) sévère : rigoureux ; 
qui a des mœurs, des principes 
austéres) austère ; rigide; firenger 
Sittenrichter, moraliste sévère ; ri- 
goriste ; iron. puritain, m.; || (quä 
annonce la severiled) sévère ; austè- 
re; fam. rebarbatif; bourru ; 4e 
dur ; réfractaire ; (Peint.) dur ; ru 
de; austère; eine —e Barbe halten, 
avoir le pinceau rude ; 50 autref. v. 
Geſtrenge; || adv. sévèrement ; rigou- 
reusement ; strictement ; äpreinent; 
rudement; avec sévérité, elc.; - be: 
tractet, — genommen, {/itfér. consi- 
dere, pris rigoureusement) à la ri- 
gueur; - erforberlich, strielement né- 
cessaire, indispensable ; de rigueur. 

Strenge (--) f. (de Streng) 4° 
(qualité de ce qui est rigoureux,elc.) 
rigueur(s), f. (pl.); sévérité, inclé- 
mence ; intempérie; austérité; ri- 
gidité ; rudesse ; âprelé ; dureté, f-; 
nad) der -, (litter, d'après la) à la ri- 
gueur ; à ou en loute rigueur; nad 
ber - verfahren, observer (les) lois à 
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la rigueur; user de rigueur (à l'égard 
de qu}; 2° (Path.)constriction ; difli- 
culté (dans l’accomplissement d'une 
fonction}, f. ; dys… ; strang..; plus 
mir, rhume, m. (v. Schnupfen, m.); 
| Veter.) morfondure, f. 

Strengen (:-) va. (de Streng) 
tendre (avec effort, v. Ancftrengen). 

*Strengflüjfig, adj. réfrac- 
taire (v. Schwerfluffig). 

Streu(=:)f.pl.-en (44, 19) 40 v. 
(tag) Streuen ; 20 assemblage de 
choses épandues, élalées; plus 
part. lit de paille, de mousse, etc., 
m.; NIS id f.; grabat, m.; 
fane{s}, f. (pl.). 

"Streublau (*-) n. azur à 
poudrer, azur à quatre feux, m. 

* Streubüdfe(2-») f. (boîte à 
poudrer) poudrier, m. 

Streuen ol (suéd. el dan. 
stræ , holl. stro{o)jen, angl. strew) 
va, épandre (des corps solides ), 
jeter, répandre, éparpiller; joncher; 
poudrer , semer (compar, @âen); 
disperser ; disseminer; auf etwas -, 
répandre surge., saupoudrer qc. 
* sel, etc.); semer, joncher ge. 

ex. de fleurs); || (baë) —, (l'jaction 
d’cpandre, elc. ; —— ; dissé- 
mination ; f. ; éparpillement , m. ; I 
en compos. (qui sert) à poudrer, 
joncher, etc. ; —— de ou à … 

*Streumehl (+-) n.fleurage; 
son de gruau, m. 

*Streupulver (*-.) n. (po - 
dre qu'on répand sur une plaie, 
elc.) (Thérap.) poudre vulnéraire ; 
poudre de Iycopode, f.; (Antiq.) dia- 
pasme, m.;-moos, n. v. Bürlapp. 

De nig : er û 
poudrer), m. poudre, f. ; -budfe, f. 
Y. Streubüchle. 

* Gtreuftroh (=-) n. paille de 
litière, f. 

* Gtreuquder (:--) m. sucre 
en poudre, à saupoudrer, m. 

tri (=) imparf. de l'indic. du 

v. Hard — 
rich (=) m. 9. -[e)8, pl. 2 (12, 

47) tal strik ’ d. sitrek, pe 
sirweg, holl. streek, angl.strike, 
stroke, streak; de Streichen) 4° (mou- 
vement rapide) passage (de l'air, des 
oiseaux, ete.), m.; passte ; passade ; 
course, f.; vol (v. &lug); || (Pêche) 
frai, m.; || par extens, traile, f. (v. 
Strede); 2 direction ; route; aire 
(de vent), f.; veines (du bois), f. pl.; 
poil (d'une étofe) ; og .) tuilage, 
mm. ; nad bem -e, selon le poil; wi: 
ber ven -, à contre-poil, à rebrousse- 
poil; à rebours: ben - geben, cou- 
cher le poil , tuiler ; 3° {troupe d'oi- 
seaux, elc. qui volent ensemble) 
volée, f.; (Pèche)alevin (v. Prut),m.; 
4° (mouvement rapide le long de 
la surface d'un corps) coup (d'ar- 
chet; de peigne, de pierre, etc.); 
frottement (ex. d'une barre de fer 
avec un aimant), m.; trait {de 
plume, etc. v. 3ug), m.; (Orf.) tou- 
che, f.; den - halten, (soutenir l'é- 
reuve de la pierre de louche) être 
l'épreuve, être de bon aloi ; || par 
exlens. (manière de donner un 
coup, etc.) (Mus.) coup d’archet, jeu, 
m. ; (Peint.) touche, f. ; 5° chasse 
—— alouettes) à la tirasse, f.; 6° 
trace d'un instrument qui effleure 
{pa trait, m.; ligne; raie; barre; 
Peint.) touche, f.; (Gramm.) vir- 
gule, f. ; (Impr.) trait d’auion, tiret; 
titre; || sillon (v. Furche), m. ; co- 
che iv. Rerbe), f.; | par extens. (ce 


qui ressemble à un trait de plume, 
ele.) trait; linéament, m. (v. £inie); 
Log nat.) ligne; raie; strie, f.; 
einer —, Strichelchen, Strichlein, n. 
trait fin, m.; (Bot.) lirelle, f.; 7e 
impropr. élendue, f. (v. Strede) ; 
tour ; jabot, m. (v. Streifen); plus 
part. (étendue de terre ou de mer 
par rapport à la situation ou à la 
direction) contrée ; région, f.; dis- 
trict; ar.) parage, m. ; ( Geogr. ) 
zone, f.; climat, m.; || en compos. 
4° de passage ; nomade ; 2° qui mar- 
que la direction, de route ; 3° strié 
(v. Stribeln. geftrichelt) ; 40 partiel. 

*Stridborfte (=--) f. (Bot.) 


“tr. [. 
trie (:-) imparf. du subj. 
du v. Streichen. 

Strichelchen (*--) Strid: 
lein(2-)n. g.-# (42, 46) dim. de 
Strid, v. ce mot, 6%. 

Strideln (:-) va. marquer do 
lignes fines on de petits traits; || ge: 
ſtrichelt, (Hist. nat.) linéolé; strié ; 
lirelleux ; rayé. 

* Stritfarn(:-)m.asplénion, 
m.{genre de —— am. fougères): 
rother -, capillaire rouge, asplénion 

lytric, polytric des oflicines , m. 
Ir. Saarfraut); Mauer-, asplenion 
des murailles, m. asplenium ruta 
muraria ; weiblicher -, aspidion fou- 
gère femelle, m. asplenium s. aspi- 
dium s. polypodium filix faemina. 

*Stribförmig wer. adj. qui 
ala forme d'un (simple)trait; (Hist, 
nat.) linéaire; lineolaire ; lirelli- 
forme, [et virgule , m. 

*Strihpunft (+-) m. point 

* Stridregen (<--) m. pluie 
partielle ow par zones, f. 

*Strihmeife (*--) ado. par 
traits, par lignes; par bandes ; par 
endroits ; par zones. 

e en sel ut de 
passage , m. (v. Zugvogel). 

* Strichzeit, (ev. Streidgeit. 

Strid(t) m. g. -{e)8, pl. -e (42, 
47) (holl, strika , sued, sirck ; com- 
par, Strang) corde (forte, v. Seil), 
f.: || pop. homme pendable, m. ; || 
(Chasse) meute (de chiens), f. 

*Stridarbeit (2--) f. (de 
Striden) 4° (travail d'une personne 
qui tricole) tricotage; 2° ouvrage 
tricoté ; tricot{age), m, 

*Stridbeutel (229 m. sac à 
tricoter ; sac à ouvrage, abus. ridi- 
cule, m. 

Striddhen (:-) n. g.-8(412, 16) 
(dim. de Strid) cordelette, f. 

Striden (2e) va, et on. tricoter; 
|| das -, le tricotage. 

Strider (59 m.g.-8 (142,16 
(de Striden) tricoleur , m.; -in, 
er * ) pl r 

Striderei (-+*!)f. pl. -en 
49) v. Stridarbeit. P : 

*Striderlohn (2=-) m. (sa- 
laire du tricoteur) tricotage , m. 

* Stridgarn (-) n. fil à tri- 
coler, m. 

*Stridleiter (2-2) f. échelle 
de cordes, f.; (Mar.) marchepied, 


m. 
*Stridmafde (2-») f. maille 
(d'un ouvrage tricolé), f.; -nartige 
Dberfläche, (Hist. nat.) surface trico- 
tée on textilee, f. maſchine. 
1Stxidmaſchine, f. v. Seil: 
*Stridmé nc (t-) m. cordelier 
m. {broche à tricoter, f. 
*Stridnabel (:-+) f, aiguille, 


*Gtridnath (:-) f. couture 
aillée, f. 

“Stridfeibe (2-») f. am- 
quet, portc-aiguille, m. 

*Stridfdule (:--) f. école où 
l’on enseigne à tricoter, f. 

*Stridfpinne (:--) f. arai- 
gnée filandière, f. (v. Spinne). 

*Stridftod (*-) m. v. Stridna- 

ı coté: tricot, m. 

*Stridftirumpf (+-) m. bas tri- 

*Stridverved (<<) n. (Mar.) 
pont de cordages, m. 

"Stridwert (*-) n. Je assem- 
blage, système de cordes ou de cor- 
dages: cordage(s), m. (pl.); 2 v. 
Stridarkeit, k 

*Stridyeug (4-) n. 4° objets 
dont on se sert pour tricoter, m.pl.; 
2° ouvrage auquel on tricote, Iri- 
collage), m. 

Striegel(2-)Lf. pl.-n un 
(lat, strigilis; compar. Streicheln 
(instrument plat, hérissé de poin- 
tes qui sert à gratter les chevaux) 
étrille, f.; | (Bot.) striga, f. (v. Stridy- 
borfte); |en compos. (Hist. nat.) 
strigilliforme; I. m. g.-8 (12, 16 
(Mines) broche de lavoir; bonde, f. 

*Gtricaclférmig, Striege: 
licht, adj. qui ressemble à une 
étrille; rude (au toucher); äpre; 
(Hist. nat.) strigilliforme. 

Striegeln een) (de Striegel , I.) 
va. etriller; fig. fam. 40 dire son 
fait (à qu); déchirer (qn) à belles 
dents (v. Ouré:heheln); 2 pop. 
étriller, vexer. 

Strieme GE À I.-n (18, 48) 
(sued, strima) ban etfetie) ; Strie (v. 
Streifen); plus part. (strie — 
qui résulte d'un coup de fouet. etc. 
raie rougedtre, livide, sanglante, 
elc,; meurtrissure, sugillation (lon- 
gue et étroile); vergelure, f.; mit 
-n bevedt, vergeté, m. 

Striemig(*-) adj. coupé, tra- 
versé ( en lous sens ) par des meur- 
trissures, rayé, meurtri, vergeté. 

Strippe (:-) f. pl.-n (14,48) 
(holl, strop, angl. strap; compar, 
Streifen) (bandelette qui sert a as- 
sujellir l'extrémilé de Qc.) tirant; 
sous-pied, m. 

Stritt (=) imparf. de l'indice. du 
v. Streiten. du v. Streiten. 

Stritte (:-) imparf. du subj. 

Strobel (:-) m. g. 8 (12, 46) 
strobile, m. Ne Zapfen). 

Stroh (:) n.g. -(e)8 (42) (angl. 
straw, lat. stramen ; compar.Ztreu) 
terme coll. (chaume desseche des 
graine et plus part. des plan- 

es céréales) paille, f. (Couvr.) 
chaume, m.; mit — beden, couvrir de 
paille où de chaume; mit — ausflo: 
bien, in - einpaden, (garnir de paille, 
— dans de la paille) empail- 
er. 
*Strobarbeit (*--) f. ouvrage 
de paille, m. paille, m. 

*Strobband (:-) n. lien de 

*Strohbett (*-) n. couche, f. 
lit de paille, m. teleur , m. 

*Strohbinder (=-+) m. bot- 

*Strohbliume(l:--)f. 4° fleur 
(artificielle) de paille, f.; ®% v. 
(Sand:) Rubrtraut. 

"Strobbüdling(*-) m. ha- 
reng saur empaille, m. le, f. 

*Strohbunb, n. botie de pail- 

*Strohbutter (:--) f. beurre 
d'hiver, m. 

*Strobbaw, n. 1° Loit, m. cou- 
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verture de chaume, f.; 2% v. Strob: 


tte. 
*Strobbede(=-.\f. couverture, 
natte de paille, f. paillasson, m. 
*Strobbeder (:--) m. cou- 
yreur en chaume, m. 
Strobern(:-) adj. de paille. 
“Gtrobfadel(:--)f.brandon, 


* Strobfarbe (:--) f. couleur 
de (la) paille, f. jaune (de) paille, 
m.: -n, adj. (de) couleur de paille, 
{jaune de) paille, [paille, m. 

*Strohfeuer (*-=-) n. feu de 

*Strobfierel(:-») f. claque- 
bois, mn. 

* Strobfutter(=-.)n. 1° (our 
rage de) paille, f.; % étui, m. dou- 
blure de paille, f.  (&trobfarbein). 

*Strobhgelb (2-) n. et adj. v. 

*Strobhalm, m. (tuyau, brin 
de) paille, f.; fétu: chalumeau , m.; 
ten - jichen, tirer à la courte paille. 

*Strobbhaufen(:-) m. las de 

ille, m. 

*Strobhaus (*-) n. maison 
couverte de chaume ; chaumière, f. 

*Strobhodzeit(t--)f. iron. 
noce de paille, f. 

»Strohhut (:-) m. chapeau de 
paille, m. 

"Strokhütte (2-) f. (hutte, 
maisonnette couverte de chaume ) 
chaumière, f. 

*Strobiunfer(:-<) m. iron. 

entilhomme de village ou à lièvre, 
eau ; gentlillätre, m. 

*Strobfopf, m. (liltér.tète de 
paille) fig. fam. homme stupide, m.; 
cruche, [. (le, m. 

*Strohlorb, m. panier de pail- 

*Strohfrang, m. couronne, f. 
cercle de paille, m. 

*Strohlade — f. {Chir.) 
éclisses garnies de paille, f. pl. fa- 
nons, m. pl. (de) paille, f. 

*Strohlager(*-») n. (couche 

*Strohledwerl(*--)n. (Sal.) 
chambre graduée de paille, f. 

Strohlehm (:-) m. torchis, 
bousillage, m. bauge, f. 

*Strobmann, m. homme de 
paille ; épouvantail, m. 

*Strohmatte(*-») f. nalte de 
paille, f.; paillasson, m, 

* Strobpfeife (*--) f. chalu- 
meau, m. 

*Strobfad, m. paillasse, f. 

*Stroblfeil (:-) n. corde, f. 
tortis de paille, m.; (Artill.) natte,f. 

Strohſtuhl, m. chaise (nattée) 
de paille, [ jessietio de paille, m. 

*Strohteller (--) m. porle- 

*Strobwaare(*-»)f.marchan- 
dise, f. ouvrage de paille, m. 
*Strohmein, m. vin de paille, 
m. [chon de paille : brandon, m. 

Strohwiſch, m. bouchon, lor- 

*Strobwittwe ; A 
fam. femme dont le mari est absent, 
qui est temporairement veuve, f. 

Strom (:) —— (08, pl. Stroͤ⸗ 
me (42, 47) (island. straum{r), sued. 
et dan. strœm, holl. stroom, angl. 
stream) 4° (etat d'un fluide qui se 
meul avec rapidité) courant, fil (de 
l'eau); (reißender -) torrent; fig. 
flux (ex. de paroles), m.; chaleur 
(de l'improvisation, elc.), f.; cours 
rapide (du temps, etc.); torrent; 
2 (masse d'eau, ele. qui se meul 
avec un courant) courant (d'eau, 
d'air, électrique , de la mer , etc. ); 
torrent (qui provient de la fonte des 
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neiges , etc. }; tourbillon {(magnéti- 
que, elc.), m. ; plus part. (grande) 
rivière (compar. Fluß), f. sr. 
par exager. lorrent (de larmes, de 
sang. elc.); fig. torrent (d’eloquen- 
ce, d’injures, etc.), m.; || witer den - 
fhwimmen , nager contre le courant 
de l'eau; fig. lutter contre le tor- 
rent (des prejugés, etc.) ; résister au 
torrent, 


*Stromab(märts) (*--) adv. 
aval, à vau-l'eau ; en descendant la 
rivière ; en suivant le cours de l'eau. 

*Stromanter (:--) m. ancre 
de large, f. 

*Stromauflwärts) er ade, 
amont, en remontant la rivière. 

*Strombahn(+-) f. 4°che- 
min , lit d'un torrent; 2° courant, 
fil d'un fleuve, m. 

*Strombett(:-}n.lit d'un tor- 
rent ou d'un fleuve, m, 

Strömen (* -) (de Strom) ven. 
* haben) couler avec rapidité ou 

flots; se diriger (en courant); se 
mouvoir (avec vitesse): circuler (ex. 
dans les artères); (berab-, hinab-) 
descendre (avec violence); tomber 

à flots) ; se précipiter {par torrents); 
burd-) parcourir , traverser , fran- 
chir (avec impétuosilé ); { beraus-, 
bervor-) sortir (comme un torrent), 
s'élancer, jaillir; (hinein-) entrer 
(brusquement ow à flots); se préci- 
piter dans.. ; s'engouffrer ; (vorbei-) 
passer (rapidement) ; | va. poet. ré- 
ndre des torrenis, des Nots de 
lumière, elc.); verser à grands 

&s;}-b, qui coule, qui circule, 
etc. (qui est) en mouvement; rapide; 
torrenlueux ; courant (d'eau, d'air, 
d'électricité, etc.), m.; || (bas) -, (le) 
cours (rapide); circulation, f.;tor- 
rent/s), m, (pl). 

*Stromforb (:-) m. (Pèch.) 
panier de bonde; (Hydr.) panier de 
clavonnage, m. 

Strömung (:-) f. 2 -en (48, 
49) 40 v. (bat) Strömen; à v. Strom; 
plus part. courant (de la mer), m. 

*Strommeife (Z--) ade. par 
torrents, ä (grands) flots; en abon- 
dance; à verse, 

+Strontian(:o-) m. g.-8(12) 
strontiane, f. oxide de strontium, 
oxide strontique, m.; foblenfaurer —, 
-it, m. carbonate de strontiane, m.; 
(Miner.) strontianite, f.; -gebirge, n. 
pl. roches strontianiques, f. pl.; 

-falge, n. pl. sels (à base) de stron- 
tiane, sels strontianiques, m. pl. 

+Strophe(:-) f. pl. -n (18, 48) 
strophe, f.; couplet, m. 

Stroife £2 f. pl. -n (14,18) 
nes) degré, gradin, m. (v. Abjap, 
Stufe). 

Stroben(:-){angl.strut: rom- 
par. Straff, Trogen) en. (av. haben) 
ètre gonflé, être (fortement) distenda 
{par l'abondance du contenu) ; re- 
gorger (von etwas, de qe.); avoir 
une surabondance de forces, d'é- 
nergie, d’embonpoint ; familiere- 
ment ètre rebondi ; (Conchyl.) {être 
trop volumineux pour son enve- 
loppe) être redondant ; von Geſund⸗ 
feit-, être brillant, resplendissant 
de santé; | par extension 4° être 
pourvu à l'excès, redonder (ex. 
de citations }; être hérissé (de qe. 
v. Starten); 2 { mit etwas -) v. 
(ſich Brüften, (fh) Svreigen ; || qui 
regorge; gonflé; redondant; fan. 
rebondi. 

Strubel (=) m. 9. (12,46) 
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(compar. Sprubel) (mouvement ra. 
pide et prolongé en cerele: com- 
par. Wirbel, Kreifeln) mouvement 
lourbillonnaire, tourbillon; tour- 
noiement (de l'eau); plus particul, 
(endroit d'une rivière, ele. où l'euw 
fournoie) lournant, m.; (Mar.) re- 
mole, f.; remous, m. ; || par extens, 
(ce qui lourbillonne) tourbillon (de 
vent, et fig. des plaisirs, elc.), ın. 


gerenbeilenf: m. v. Sprudel⸗ 


opf. 

Strubeln (:-) vn. (av. haben) 
(de Strudel) tourner rapidement, 
tournoyer ; tourbillonner ; s’engouf- 
frer avec violence ; !| bouillonner (v, 
Sprubeln); || -d, qui tournoie ; tour- 
billonnaire {se dit d'un mouvement}; 
étourdissant ; || (das) -, (le) tournoie- 
ment {v. Strubel, 4° et Spruveln). 

Strumpf() m. g. ex, pl. 
Strümpfe (42, 47) (sued. strumpa ; 
—— syn. de Rumpf, Strunf, 

tumpf, m. v. ces mols; accept. 
usurelle vètement du pied et de la 
jambe, fait d'une &toffe flexible) bass 
(Halb-) chausson (de laine, de cotorr, 
elc.), m.; Schub und Strümpfe, bas 
et souliers, m. pl. (la) chaussure. 

*Strumpfband(-)n. jarre- 
tiöre, f. Lu 

*Strumpfiabrif (:-2) f. fa- 
brique de bas, f.; -ant, m. fabricant 
de bas ; chausselier, m. 

*Strumpffaltig (:--) adj. 
(Hist. nat.) ondé. 

*Strumpfhänbier, m. mar- 
chand de bas, m. 

*Strumpfftrider, m. trico- 
teur (de bas), m.; -in, f. tricoteuse 
de bas, f. 

* Strumpfmweber, Strumpf: 
wirfer, m. v. Strumpffabrifant. 

*Strumyfmeberei, 
Strumpiwirferei, f. Ir art, mé- 
tier de chaussetier , m. ; fabricalion 
de/s) bas, f.: 2 v. Strumpffabrif. | 

Strunf(*) m. g.-(et, pl.Strüns 
fe (42, 47) (holl. stronk, angl. strunk, 
lal. truncus) tige (courte, épaissa 
et charnue de divers végétaux), f ; 
caudex ; vwuig. trognon (de chou, 
eic.), m.; || plws part. (Bot.) (lige de 
la fronde, des palmiers, des fouge- 
res herbacées et des champignons) 
stipe ; pédicule, m, _ 

*Strunfartig, Strunfför: 
mig({:--) adj. (Bot.) stipi(ti)forme, 

Strunten (t-) va, munir d'une 
tige, ete.; geftrunft, (Bot.) stipile. 

Struppig [+-) adj. [compar. 
Striuben) hérissé (v. Straubig); 
(Hist. nat.) herisse, hirsute. . 

+Stryhnin(-H)Strobnium, 
n. (Chim. org.) strychnine, f. (alca= 
loide fourni par diverses espèces 
du genre strychnos); -falie, n. pl. 
sels ur; strychnine,sels strychniques, 
m. pl. 

FRA Struohno:chromine (--- 
+) f. ( Chim. org. } strychno-chro- 
mine, f. (matiere extractive conte- 
nur dans l'upas tieute). 

Stübhen(:-)n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Stube) 40 pelite chambre, 
chambrelte, f.; cabinet, m. 2 (Feu: 
er-) chaufferette, f.; 3° mesure do 
quatre litres, ( : 

Stube (:-) f. pl. -n (18,48) (is- 
land. stofa, sued. stufwa, angl. sto- 
ve, stew, ifal. stuffa) espace clos; ré- 
servoir, m.; cage, f.; (Beuer-) poële, 
m.; || mesure (de capacité diverse), 
fs | plus part. ( piece habitablc 
d'une maison) chambre, pièce, f 
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”Stubenarrefi ({,-%) m. ar- 
röts (à domicile }, m. pl.; - haben, 
être confiné dans sa chambre, avoir 
sa chambre pour prison. 

»Stubenburſchle) (<--) m. 
compagnon de chambre, m. 

* Stubenfliege, f. v. Saut 


icge. 
f sStubengelehrte(ber)(:v-2-) 
n. savant de cabinel, m. 

*Stubenmävhen, n. fille do 
chambre, chambrière, f. 

*Stubenofen ({---) m. poèle 
(litter. de chambre), m. 

*Stubenfählüfjel, m. clef de 
la chambre, f. 

*Stubenfiger(:--<) m. fam. 
casanier ; sédentaire; reclus, m. 

*Stubenthuür(<--)f. porte de 
la chambre, f. 

* SGtubenubr, f. pendule, f. 

*Stubenzinsd, m. loyer d'une 
chambre, m. 

Stüber(+-) m. g. -8 (12, 46) 4° 
v. Stieber, Nafenftuber ; 2e sluvre, 
m.(monnaie qui vaut à peu prés 
6 cent.). 

Stud (2) 1. m. g. -(e)8 (42) 4° 
stuc, m. (mortier fait de chaux et 
de marbre); 20 vuyrage de sluc, m.; 
II. n. provine, v. Stüd. 

Stud (:) n. f —e)8, pl. -e (12, 
47) (island. stycki, sued,sivcke, dan. 
stykke, holl. stuk) (partie séparée 
d'un tout, à laquelle on n’ussigne 
pas de forme particulière) mor- 
ceau, m.; *3 segment (d’un 
cöne, etc. ); (Brobe-,) échantillon; 
(Bruch⸗) fragment; éclat; tronçon; 
tronc (d'une colonne); article (d'un 
traité, elc.); passage (d'un discours, 
etc.); point; verset (d’un chapitre 
de la bible, etc.); (Sauvt-) chapitre, 
m.; || (Zoo! } pièce, f.; segment (d'un 
animal articulé, eic.); Bruft-, a) 
segment thoracique ; thorax ; corse- 
let, m. ; b) piece pectorale ; vorbereé, 
mittleres, hinteres -, (segment anle- 
rieur, moyen, postérieur du thorax) 
prothorax; mésothorax; mélatho- 
rax, m.; in -€ flagen, (litter. bat- 
tre en morceaux ) réduire en frag- 
ments, morceler (en ha ae }; 
faire voler en éclats; casser ; briser: 
concasser ; ein - Weges, un boul de 
chemin ; || par extens. 4° (chose en- 
liére, considérée comme parlie 
intégrante d'un ensemble de cho- 
ses de méme nature) pièce ( de 
drap, elc.}, f.; exemplaire; nu- 
méro ; individu, m.; —— purlicu- 
lierement al pièce (de canon ), f.; 
b) v. Stüdfaß; c) morceau (de mu- 
sique, d'architecture, elc.), m.; pa- 
ge, [.; d) (Mines) coin; e) (Typogr. 

aquet, m.; f) pop. personne, f. ; 
ndividu, ım.; % (chose qui forme un 
tout indépendant; plus part.) piè- 
ce (de théâtre), f.; morceau (de mu- 
sique), m.; composition, f.; produit, 
m.; créalion, f.; fig. action, f.; tour, 
trait (d'amitié, etc.), on.; (Lang, 
bibl.) chose, f.; | - von etwas, mor- 
ceau, fragment, échantillon de qe.; 
pop. iron. - von einem Gelehrten, 
échantillon d'un savant, m. ; espèce 
de savant, f.; fameux savant ; aus ei- 
nem -e, d'une seule pièce, tout d'une 
pièce ; — für -, pièce par piece; ar- 
ticle par article; von - zu -, de point 
en point; in biefem -, (létiér. dans 
celle partie) sous ce rapport (v. Sin: 
fitt); in allen -en, de tout point; 
von freien -en, spontanément (v. 
Brei); fam. große -e auf Jemanben 


halten, faire grand cas de qn (v. Sal: 
ten, 7°). (2°. 
"Studarbeit(2--)f. v. Stud, 


»Stückarbeit lt ouvrage 
(qui a été) fait ow accordé par pie- 
ces, m. (v. Stüdwerf). [m. 


"Studarbeiter, m.siuccaleur, 
+Studaturlarbeit) (--++- 
f. v. Stud, 20. 1 

*Stüdbett,n. Stüdbettung 
(2—.) f. (Fort.) ( plate-forme de) 
batterie; plate-forme, f. 

*Stüdbohrer (*--) m. 4° per- 
ceur de canons; 2° alésoir, m. 

Stüdden (*-) n. g. -# (12, 46) 
(dim. de Stud) petit morceau, elc.; 
brin, m.; || (petite) pièce; bluette, 
f-; air, »n.; anecdote (plaisante), f.; 
tour, m.; (pelite) malice, f. 

Stüdeln (+-) (dim. de Stüden) 
va. 40 morceler {v. Zerftüdeln ); 
(Monn.) tailler ; 2° ( 3ufammen -) 
rapiecer ; || das — die Studelung, le 
morcellement; (Monn.) la taille. 

2 Stüdeljchere, f. (Monn.) cou- 

r, m. 

Stüden (*-) (de Stüf) va. 4e 
réduire en morceaux, ele. v. (3er): 
Stüdeln; 20 réunir (des pièces pour 
en former ge.); mettre une pièce ou 
des pièces (à qc.); rapicceter, ra- 
petasser, ravauder; || {bas} —, {le} ra- 
piécetage ; ravaudage, allongement, 


m. 
»Stückfaß (*-)n. pers 
ièce (de vin, etc.), barrique, 
mesure qui lient le quart d'un 

lonnrau). 

* Gtudform (*-) f. moule de 
canon, m, (d'un canon), ın. 

»Stückgeſtell (+-*)n. afüt 

*Stüdgiefer(--) m. fondeur 
de canons, m.; -ei, f. fonderie de 
canons, f. 

*Studgut (:-) n. 40 (Stüdgüs 
ter, pl.) marchandises en ballots, f. 
pl.; (Mar.) cueillette, f.; 2° v. los 
Œengut. 

»Stückhauptmann (=--) m. 
autref. capitaine d'artillerie, m. 

*Gtudbof (=-) m. parc d'artil- 
lerie, m. 

"Studjunfer (?-=) m. rt 
(Titter. jeune gentilhomme ) aide 
d'artillerie, m. [ (de canon), f. 

"Stüdlammer (===) f. culasse 

*Studfappe (<--) f. chapiteau 
de lumière (d'un canon), m. . 

* Stüdfeller (1--) m. Jo cave 
(pour les grandes futailles); 2» 
(Fort.) casemate, f. . 

*"Stüdfnedht [+-) m. (valet 
d'artillerie) soldat du train, m. 

*Stüdfugel, i v. Kanonenfu- 
gel; -form, f. coquille ä boulet; vi- 
gore, f. 

*Stüdlaber (t--) m. (Artill.) 
4 chargeur ; > refouloir, m. 

*Studlapbung (+-») f. charge 
d'un canon, f. 

* Studmobel (*-») m. (Fond. 
de can.) trousseau, m. 

*Studpatrone (4---) f. gar- 
gousse, f. 

*Studpforte (4-») f. —— 
sabord, m.; -nbedel, m. -ntlappe, f. 
contre-sabord, mantelet, m. 

*Studprobe (:--) f. épreuve 
des pieces ————— f; -x, m. 4e 
celui qui fait l'épreuve des pièces ; 
2° (instrument à l'aide duquel on 
visite l'âme d'une pièce) chat, m. 

*Stüdridhter(+-») m. 4° poin- 
teur (v, Richter); do levier, m. ou 


vis de pointage, f.; || coin de mire, 
m. . re pointement, m. 
*Gtüdridtung (<--) f. poin- 
*Studfeil(:-) n.{(Artill, nav.) 
combleau, comblan, m. 
*“Studvifittibrer, 
Etüdprobeir, 2). 
"Stüdmwagen(t-») m. chario', 
caisson d'artillerie, m. [{ung). 
*Stüdwall, m. v. Stüdbert: 
*Gtüdmeife (*--) adv. par 
pièces ; pièce par pièce ; en détail, 
*Stüdiwert (:-)n. 4° ouvrage 
(qu'on) fait ou qu'on délivre par pié- 
ces ou à la pièce; 2 rapiecelage; 
ravaudage ; fig. ouvrage, lravail in- 
cohérent, décousu, imparfait ; fan. 
ravaudage, m. 
"Stüdwifher (*--) m. (Ar- 
till.) écouvillon, m. [de canon, m. 
*Stüdzjapfen ({--) m. tampon 
Stubel (+») f. pl. -n (14, 48) 
(Métiers) (petite)colonne, f.; poteau 
m.; (Arm.) bride, noix, f.; (Serr. 
cramponnetl, 1m. 
+Student (-*) m. g. —-en, pl. 
-en (43, 49) étudiant, m.; -enblu: 
me, f. v. Rofenpappel; -engut, m. 
avoir, m. effels, bagage d'étudiant, 
m. (pl); -enjabre, n. pl. -enleben, n. 
anhces d'étude, f. pl.; (temps du) 
séjour à l'université, ın.; vie d'é- 
tudiant, f.; -enftreid, »n. tour, m. 
incartade d'étudiant ; fredaine, f. 
+Stuvien(<--) pl.de Studium, 
Y. ce mol, 
+Gtubiren(-21-)vn.{(av.baben) 
et va. étudier; faire ses études ow 
des études (en droit, etc.) ; s'appli- 
quer, se livrer aux études; einen — 
laffen, faire étudier qn, envoyer qn 
à l’université ; faire les frais des étu- 
des de qn; destiner qn à la vie de 
savant; {|| ftubirt, pop. qui a fail ses 
études; ein Sturirter, un hommo 
de lettres; un savant; (baë)-, (l'jac- 
tion d'étudier, ötudels), f. (pl.); tra- 
vaux de tete, m. pl. 
-* Stuviriampe (-t--) fl 
lampe (à étudier), f. 
+’ Gtuvbirfiube, f. +° Stu: 
birgimmer {-£--) n. chambre, 
f. ou cabinet d'étude, m. 
+ Stuvium [ar n. g.-8, pl. 
Studien (42, 49) étude{s)}, f. {pl.). 
Stufe (:-) f. pl.-n (14,48) 
(angl. FA com * Staffel] 4° 
marque (v. ©tayfe, Zeichen ); plus 
art. (Mines) marque, enlaille (dans 
a roche), f.; | pur extens. éclat, 
fragment de roche, m.;(Gr3-) mine, 
f.; échantillon de mine, m.; » 
(enfoncement qu'on a pratiqué 
dans un roc, afin d'y trouver un 
point d'uppui pour le pied; par 
exlens. enfoncement, saillie ou tra- 
verse disposée de manière à facili- 
ter l'ascension ou la descente) mar- 
che, f.; degré; gradin ; marchepied, 
m.; montée, f.; pas, m.; | fig. degré; 
gradin ; échelon, m.; gradation, [5 
(bie) höchſte —, (le) degré le plus ele- 
vé, le plus intense ; sommet ; faite 
(ex. des honneurs); comble (ex. de 
l'imprudence ); (Gramm. ) superla- 
tif, m. (compar, rad); | par > 
En nuance ; dégradation, f.(v. 
ufung). 
Stufen(+-) va. (de Stufe) 4° 
{ Mines ) tailler, faire une marque; 
pratiquer une entaille (dans le roc}; 
2° pratiquer des degrés (einen Berg, 
dans une moniagne) ; faire des ter— 
rasses; || fig. graduer (v. Abflufen). 


m. 7, 


Stu 


* Stufenbreite (2---) f. (lar- 
geur des marches) giron, m. 

Stufſ(en) erz (2--)n. minerai 
en pieces, en fragments (d'un cer- 
lain volume); minerai de choix, m. 

"Stufenfolge(---)f.* Stu: 
fengany, m. succession , suite des 
degrés; (Archit. ) gradalion; fiy. 
gradation; progression, marche 
graduée, | Peint.) dégradation; | 
échelle (ex. des êtres organisés ), 
gradation, f. 

* Stufenjabr (:--) mn. année 
climatérique, f. [peronnee, f. 

* Stufenfreuz, n.(Blas.)croix 

* Stufenleiter (2---) f 
échelle graduée ; fig. échelle | to- 
nique , elc.); gradation : échelle de 

rogression ou de proportion, f.; 
Fehl.) tableau ( des corps simples, 
classés d'après le rang qu'ils tien- 
nent sous le rapport de leur affinité), 
mn 


* Stufenmeife 229 ade. par 
degrés, par gradation ; graduelle- 
ment; progressivement, 

Stuhl (*) m. g. -iei#, pl. Stüble 
12, 17) (got siolle), island. stoll, 

1. du moy. dge stolium, sued., 
dan. stohl, holl. steel; compar. Stel: 
len) (primit. chose qui est placée de- 

at; colonne, v. Säule; tige, etc. v. 
Stiel, Stamm, Stod; accept.usurile) 
support Le surface large, com- 
par. Seel), m.; plus part. chaise 
f- ; siege (à dos); (Arm-, Sebn-) fau- 
teuil, m.; chaise longue ; (Rirten-) 
loge, place (à l'église): chaise de 
chœur , stalle; (Madt-) chaise per- 
eee; garde-robe; par extens. siège 
(d'une autorité, v. Sig); 20 pouvoir, 
m. autorité, f.;tribunal, m.; (Lebr-) 
chaire, f.; siège (épiscopal , etc. ; 
ber beilige -, le saint siège ; la cour 
de Rome; Meiſter vom-, grand- 
maitre d'une loge {maçunnique), ın.; 
3 (excrétion de matières fécales : 
malières excrétées) selle, garde-ro- 
be, f.; ju - geben, aller à la selle ; ] 
(Tiss.) métier, m.; ( Pass.) ratière, 
7 arg treuil, tourniquet; (Mar.) 
bâton (de pavillon) ; (Arch.) piedes- 
tal (v. Säiulenftuhl), m.; chaise (v. 
Tah-, Gloten-); (Astron.) Cassio- 
pee, f. , [chaise, cle., m. 

*Stublbein(:-) n. pied d'une 

*Stublbrang (2-) m. besoin 
{ — } d'aller à la garde-robe , 
(Méd.) besoin de défécation; (bef: 
tiger —) lenesme, m. 

* Stuhblfeier (*-») f, fète de 
la chaire de St. Pierre, f. 

* Stublflebter (2--) m. em- 
pailleur de chaises, rempailleur, m. 

* Stublgang(:-) m. lo excre- 
tion, dejection (de matières fecales), 
f. ; 2° excréments, m. pl. (v. Stuhl, 


*Stublgeridt (=) n. tribu- 
nal {v. Gericht) ; pes part, tribunal 
occulte; tribunal vé(h)mique, m, 

* Stuhblberr(*-) m. membre, 
et De part. president d’un tribu- 
nal, m. [de chaise, f. 

* Stublfapype (:--)f. housse 

* Stubltiffen (2-»-) n. cous- 
sin, coussinet d'une chaise, m. 

* Stuhllehne (+-») f. dossier, 
dos de chaise, m. 

Stuhlmacher (2--) m. fabri- 
cant de chaises, m. 

"Stublpolfter(-=)n. mate- 
Jas d'une chaise, m. appe- 

»Stuhlüberzug, m. v. Stuhl 


Stum 


"Stuhlverbaltung, *Stubl: 
verftopfung, f. (Path.) rétention 
de(s) matières fecales, constipation, 
[.vuly. resserrement du ventre, 
echauffement, m. 

"Stublwand (2-)f.(Arch.) 
travée de comble, f. 

"Stuhblzäpfhen(!-)m 
(Ther.) suppositoire, m. 

"Stuhljwang (*-) m. tenesme 
(fectal}, :n, epreinteis), f. {pl.). 

+ Stufatur, f. v. Stu$ atur). 

Stulpi:) m.g.—es, pl. -e(12, 
17, Stulpe, Stülpe (2-1 f. pl. 
(44,48) (v. Stulpen) (chose qu'on 
renrerse, dont on couvre ge. en la 
renversant) chape, f. ; rebord , re- 
troussis (d'un chapeau, etc.) : revers 
(d'une botte, etc.), m.; genouillère, 
f-;_rebras (d'un gant), m. 

Stulpen (<<) (suéd. stjelpa ; 
compar. Stuly) na. 4° renverser el 
couvrir; appliquer, mettre, cou- 
cher (avec peu de menagement, les- 
tement, brutalement, avec gauche- 
rie); 2 retrousser ( un chapeau, 
elc.); 3 meltre des revers { à des 
bottes). 

*Stülphanbidué {:- -) m. 
gant de buflle (a rebras), m. 

*Stülpftiefel(2-=)m. pl. bot- 
Les a genouillères, à revers, / pt. 

Stumm (+) adj. (goth. tumbs, 


dan, dum, stumm, angl. dumb, suc. 


Ruinm, Aull. stom ; compar. Dumm, 
Dumpf, Stumpf, Stummeln) (privé 


de la faculle d'émettre ou d’artien- 


ler des sons ; privé de l'usage de la 
voix ou de la parole) muet; frappé 


de mulisme ; par extens. (qui ne 


parle pas er des raisons quelcon- 
ques; où il n'y — de bruit) muet; 
( 


silencieux ; sourd (se dit d'une lime, 


ete.), (Gramm.) -e Buchftaben, (let- 


tres muettes, f. pl.; — werten [deve- 
nir muel) a) perdre l'usage de la 
parole; db) v. Verſtummen. 

Stummel, Stummel (=) m. 
et n. 4. -8 (42, 46) fam. tronçon, m. 
(v. Ztumpf, m.). | 

GSrümmeln(:-) (de Stümmel) 
va, tronquer {v. Verſtümmeln). 

Stummbeit(+-)f. (de Stumm) 
mutisme; fg. silence, m. 

Stumper (*-)m.g.-8{12, 46) 
(compar. Stumpf, Stümmeln) { pro- 
prem. celui qui estropie sa besogne 
—— ineptie) homme inepte ; éco- 

ier; fa. bousilleur, m.; (- im 
Sriele, au jeu) mazelte, f. 

Stümperei (--=) 40 v, bas 
Ctumpern ; 2 vuvrage estropie, fait 
avec ineplie, m. besogne d'écolier, 
f- fam. bousillage, m. 

Stüumpern (*-) en. (av. haben) 
el ru. (v.Stüumper) estropier {in etwas 
ou etwas, gqc.); faire, pratiquer (qe.) 
avec ineplie; fam. bousiller ; écor- 
cher (er. un instrument); (Jufam: 
re plätrer (qe.); || (Pas) -, (le) 
maniement vw travail ineple, m.; in- 
capacité, ineptie, f.; fam. bousilla- 
ge, m. 

Stumpf(:) L adj. et adv.(rom- 
par. Stampfen, Stimm, Verſtüm— 
meln) (raccourci, privé de sa pointe 
où de son tranchant ) tronque; 
épointé ; émoussé ; écourlé; ra- 
battu; usé; | par extension (qui 
semble avoir élé) tronqué; (qui se 
termine par une surface plus ou 
moins large) mousse; obtus: -er 
Kegel, cône tronqué; -—er Wintel, 
angle obtus ; -e Waffen, armes mous- 
ses ; lances courloises ou mornées ; 
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dents usées ; im 


acées 
fo. émoussé ; obtus; obse 
(Mar.) mauvais (voilier); 1- machen, 


s'épointer ; s'ébrécher ; 


s'user ; s’allaiblir ; 8° 
subst. m. q. - (8, pi. Stumpfe (12, 


Stun 


fleurets boutonnés; — Ma €, nez 
oblus ox nez Camus; -e be, 
emeni dents 
(par des acides, ete.); H 
ur; use; 
v. Stumpfen: - werten, s" mousser ; 

rdre son 
nétration ; 
nerver ; IL, 


fil, son tranchant, sa 


17) (ce qui reste d'une chose tron- 


quee) tronçon, bout, débris : fût ; 


tronc (de colonne), m.; souche, cu- 
lasse, f. rulg. chicot (d'un arbre, 


ete.) ; moignon (d'un membre am- 
pute), m.; mit - und Stiel ausrotten, 
extirper (litler. avec souche et tige) 
radicalement ; 
nat.) obtusi..; troncati..; ambly... 


| en compos. ( Hist. 
° Stumpfblättrig, adj, (Bot.) 


obtusifolié, 


"Stumpfedig (:-<) adj. à an- 


gles obtus, obtusangule. 


Stumpfen Un va. (av. haben) 
v. Stumpf werben ; || ver. émousser ; 
epointer ; user; lronquer: écour- 
ter; (Manège) courtauder, anglaiser, 
ecouer ; ( Forest.) étronçonner ; } 
agacer (les dents); || fig. émousser 


(la vue, les sens, etc.) ; hébéter (l'es- 


prit, ete.); affaiblir ; user ; énerver ; 
lgeftumpft émoussé, etc. (v. Etumpf);- 
Bot.) obtusé ; leicht geftumpft, tron- 
catule; obtusiuscule; subaigu J 

(bas) -, (l'action d'émousser, d’hebe- 
ter, etc., f.; destruction de la pointe 


ou du fil (de qce.), f.; raccourcisse— 


ment, agacement; affaiblissement , 
m 


"Stumpffantig, adj. obtus- 
angulé, tronqué, m. 

"Stumpflegel (:--) m. cône 

*Stumpfnafe {:--) f. 4° nez 
Camus ; 2° (personne qui a le nez) 
camus, m, camuse, f.; camard, m. 
marde, f. ; 

"Stumpffihtig(2--) adj. qui 
a la vue émoussée, alleint ’amblyo- 

ie; [| -feit, f. (vie émoussée) ain- 

Iyopie (amaurotique), f. premier 
degré de l’amaurose, mn, (compar. 
Sejichtsblöpigfeit). 

*"Stumpffinn (2-) m. hébé- 
tude intellectuelle : stupidité, f.; 
angeborner —, stupidite con eniale) 
idiotisıne,m ; || -ig, adj. hébété; stu- 
pide : idiot. Ä 

*"Stumpfwerben (2--)n.(etat 
de ce qui s'émousse , etc.) perte du 
tranchant, du fil, de la pointe ; usu- 
re, [.; allaiblıssement; agacement, 
m. 

"Stumpfwinflig (2=-») adj. 
obtusangle ; oblusangule, 

Stun (*) obsal, impurf.de lin- 
die. du v. Steben, v. Stand, 

Ztünbhen(:-) n. g. -8 (49, 
16) (dim. de Stunde) fam. petite 
heure, f.; quelques inslanis, m. pl.; 
petite lieue, f. 

Stunde (2-) f pl. -n(14, 18 
(island., sued., dan. stund, hoil, 
stond) ( prämilivement partie, v, 
Theil; plus particuliér.) (24* par- 
lie d'un cercle) heure (de la bous- 
sole); || sens restr. (24e partie du 
jour) heure; par extens. 4° lieue; 
2 leçon, f. ; [sur -, à l'heure qu'il 
est ; sur-le-champ; jede-, von - ju -, 
a) d'heure en heure; toutes les 
heures; b) à toute heure; d’un mo⸗ 
ment à l'autre; eine — geben, don- 
ner ow faire une leçon ; fe con“ 
pos. (Chron., Astron., Bot.) horaire. 


Stur 


Stünde (:-) obsol. v. Stände. 

Stunden (<-) vn. (ave — 
ajourner ; donner un répit (y. Fri 

eben). 

-Stunbenblume (4--») f. 
fleur qui ne vil qu'une heure ou 
qui change d'aspect à certaines 
heures, fleur horaire; plus part. 
rose changeante de la Guyane 
ketmie à fleurs changeantes, f. 
(fleur et plante, fam. malvactes). 

*Stundenführerinnen (++ 
pt. (Myth.) (littér. guides 
des heures) Heures, f. pl. 

Stünbhen (*-)n. g.-8 (42, 16) 
(dim. de Stunbe, pelile heure ; pe- 
lite lieue, f. 

*Stundenglas (*--)n. (verre 
qui marque les heures) v. Sanbubr. 

*Stunbengôttinnen (*--» 
-)[. pl. (Myth) Hores, [. pl. 

*Stunbentreis (2--) m. cer- 
cle horaire, m. 

*Stundenfreuz (v-)n. croix 
gnomonique, f. 

* Stundenlang (:--) adj. 4» 
(long) d'une heure; pendant une 

ande heure d'horloge; 20 ( pen- 

ant) des heures entières. 

*Gtunbenliauf(:--) m. cours 
des heures, m. 

* Stundenlinie (eve) f. 
(Gnom.) ligne horaire ; (Mines) ligne 
meridienne, f. 

* Stunbenmi(a)af (:--) n, 40 
horométrie, f. ; 2° horomeire, m. 

* Stuntenrab(+=-)n. (Horl.) 
roue de cadran, f. 

* Stundenring(v-) m. cer- 
clehoraire , m. 

* Stundenfäule (2=-<) f 4° 
colonne gnomonique; 9 colonne, 
pierre milliaire, f. ; milliaire, m. 

* Stundenfheibe (Zv-») f. 
plan horaire, m. 

* Stunbenfdlag (<--)m. 4° 
v. Glotenfblag ; 20 (-werl, n.} son- 
nerie qui marque les heures, 9 

* Stunbenfiab(:--) m, bâton 
gnomonique, m. 

*Stunvenftaffet, f. (Horl.) 
paletie de sonnerie , f. 

* Stundentafel (Zv-»)[. ta- 
ble gnomonique , f. 

*Stunvenubr(:--)f. horloge, 
montre qui ne marque que les 
heures, f. 

* Stunbenweife (t=-»)adv. 
par heure(s); à l'heure; par leçons, 
pour chaque leçon. 

* Stunbenwmintel ,m. angle 
horaire, m. 

" Stunvengeiger (=) m. 40 
aiguille des heures, f.; 2° v. Sand: 
uhr ; 3° v. Sonnenuhr ; 40 (Astr.) ho- 
roscope, m. {ou lieue. 

Stündi 62 adj. d’une heure 

Stünpli Si -) adj. et ade. (de 
Stunde ) qui se fait ow doit se faire 
toutes les heures, d'heure en heure ; 
à toute heure, à chaque instant; 
horaire. 

Sturb (:) obsol. imparf. de l'in- 
die. du v. Sterben, v. Starb. 

Stürbe (£-)imparf. du suhj. du 
Rank (2) y 

turm (2) m. g. —e8, a 
Stürme (42, 47) dsl. sudd. 5 LR : 
holl, angl. storm, ital, stormo) mou- 
vement violent el tumullueux, m.; 
violente agitation, f.; cours impé- 
tueux, m.; plus part. 4° (Metcor.) 
—— agitation hend vent im- 
pétueux , compar, Winb) tempête, 
I; (Gewitter -) orage; ( Mar.) gros 


Zum) . 
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temps, m.; lourmente; (plöglicher - 
tempète qui éclate subitement 
urrasque , f.; wüthenter -, (Mar. 


fliegender du füintenber -, furieuse 


tempete ; horrible tourmente, f.; 


tourbillon de vent; ouragan (com- 


par. Orlan), m.: || fig. orage, m.; 
tempète ; bourrasque , f.; tumulte; 


torrent; choc ; tourbillon, m. ; fou- 


gue, impétuosité, f. ; ven - abwenten, 


détourner, conjurer l'orage ; do 


(Guerre) assaut, m.; — laufen, (/H- 
ler, courir) monter, aller à l'assaut , 
donner , livrer un assaul; mit-, 4) 


avec impétuosilé; b) d'assaut; 50 


alarme, f. ; - läuten, sonner (liflér, 
l'alarme) le tocsin (v. Sturmglode) ; 


len compos, 4° de lempete; ora- 


geux ; 2° d'assaut; (Artif.) fou- 
droyant; à feu; 3° d'alarme; d'in- 
cendie. to. 
* Sturmbalfen, m.v. Sturm: 
* Sturmblod (:-) m. autref. 
(litter. bloc d'assaut) 4° hérisson 
foudroyant; 2 v. Sturmbod. 
* Sturmbod (<-) m. (Guerre) 
autref. bélier, m. 
*Sturmbrüde et Bayer 


anc.) pont d'assaut; 20 (Mar.) pont 


d'abordage, m. autref. sambuque, f. 


"Sturmdad (*-) n. (Anliq.) 


tortue, f. 

Stürmen(:-)(de Sturm) rn. 
(av. haben) ètre dans une vive agila- 
lion ; se mouvoir, se précipiter avec 
impétuosilé; se déchainer; s'être 
dechaing; s'agiter tumultueuscment; 
fam. tempèter ; plus part. 49 faire 
un orage, une tempele; être ora- 
geux; être tourmenté (par la tem- 
pète) ; 2 donner l'assaut [à une for- 
teresse, ete.); monter à l'assaul; 
forcer {l'entrée de qc.); 3” sonner 
l'alarme, le toesin on le beffroi ; || 
in (etwas) -, entrer, se précipiler 
avec impéluosité, comme la lem- 
pète, comme l'ouragan dans (ge.); 
aus (etwas) -, sorlir, s'élancer brus- 

uement, avee furie de (l'intérieur 
de qe.}; auf etwas) Los -, assaillir (qe. 
avec impétuosilé, avec fureur): gegen 
(etwas) =, choquer, heurter, ébran- 
ler (qe, à coups de crosse, elc.); €# 
ftürmt, a) il fait un grand vent, un 
vent furieux ; le lemps est orageux; 
l'orage gronde: b) le Locsin sonne: 
| va. 4° v. Beitürmen; 20 v. Gritür: 
men; bie Bilder -, briser les images ; 
||-d, 4° impélueux; violent; ora- 
geux ; 20 assaillant; d'assaut; mit 
-ber Hand, (littér. d'une main as- 
saillante } de vive force, d’assaut; {| 
—— -, 4° (le) mouvement lumul- 
ueux, tumulte, m. ; impéluosilé, f.; 
fracas, m.; violence de la lem- 
pete, f.; 2° (action de donner un) 
assaut ; # (action de sonner le) toc- 
sin; bruit du locsin, m. 

Stürmer (t-) m. g. -8 (12, 46) 
(de Stürmen) 4° homme fougueux ; 
fam. v. Bolterer, Renommift ; 20 as- 
saillant; briseur (d'images, etc. ); 
conquérant; 30 ferme d’etud. grand 
chapeau à trois cornes, m. 

* Sturmfahne(+-») f. autref. 
bannière de guerre, f.; drapeau 
rouge, m.; oriflamme , f. 

* Sturmifaf(:-)n. v. Beuerfaß. 

* Sturmfifch (:-) m. poisson 

ui annonce la tempête ; || impropr. 
épaulard, dauphin gladisteur , m. 
(mammifère, genre phocena, ord. 
cétarés). 


»Sturmfluth (:-) f. marée 


poussée par la tempête, haute ma- 





Gtut 
rée; irruption, invasion de la mer 
(poussée par la tempête), f. 
tourmentin, m. 
*Sturmylode(:--) f. (cloche 
* Sturmhaube(=--)f. (Guerre) 
ns , armet; cabassel; pot (en 
- Sturmhut(:-) m.v. Sturm: 
baube ; || (Bot.) v. Gifenbut ; blauer —, 
Stürmifé (:-) adj. (de Eturm) 
orageux; agité, ball, soulevé par 
te); houleux [sr dit de la mer); 
fig. orageux; fougueux ; impétueux; 
-Sturmfolben, m. 
autref. massue à feu, f. 
Sturmfranz (:-)m.(Artif.) 
serpent au couronne, nl: 
couronne murale, f» 
* Gturmiauf(:-)m. (course à) 
fougueuse, f. ; assaul, m. 
*Sturmläufer (--) m.as- 
+ Sturmieiter(:--) f. échelle 
d'escalade ou d'assaut; (Mar.)échelle 
"Sturmlüde (:-c) f. brèche 
(praticable pour les assaillants), f. 
qui annonce la tempête } goëland 
(à manteau noir), m. (Y. Mewe). 
palissade, fraise, f. 
* Sturmpfeil (:-) m. (Artif.) 
* Sturmyfortei:--) f.(Mar.) 
faux sabord (des fenètres de la 
à feu, cercle d'artifice, m. 
*Sturmfad, m. sac à feu, m. 
charge, m. 
-Sturmfegel!--)n. voile de 
Stüurmung (=) f. v. (tat) 
Stürmen. 
qui annonce ou qui accompagne la 
tempète (compar, Sturmmewe ); 
(genre d'oiseaux, ord. pa mipèdes) ; 
sens reslr. oiseau de lempèle, m. 
* Sturmwetter /i-») 1. temps 
orageux ; gros lemps, m.; tempète ; 
* Sturmwinb(:-)m. vent im- 
pétueux, m. (v. Sturm). 
appareil(s) dont on se sert pour li- 
vrer un assaut, m. (pl.); échelles, 
Gruril .-t8, 
(42, 47) (v. Stürgen) 4° {état de ce 
chute, f.; renversement; mouve- 
ment de bascule, m. ; culbute, f.; 
furı); fig. chute ; ruine, f. ; écrou- 
lement, m. ; feinem - nabe jein, être 
autref. lutte, f. débat, m. (v. Streit; 
2 (action de renverser; move 
impropr. (Comm.) revision (d’une 
caisse), f.; mit einem - leeren, vider 


*"Sturmfof (+-) m. (Mar.) 
d'alarme) tocsin ; beffroi, m. 
élec), m. 

v. ächter Gifenkut. 
la tempête ; tourmente (par la lem- 
emporte ; turbulent. (Artif.) 

"Sturmfrone(+-»)f. (Antiq.) 
assaut, m.; escalade, f. ; fig. courso 
saillant, m. 
d’abordage, f. 

*Sturmmemwe(:--) f. ([mouelte 

* Sturmpfahl(-) m. (Fort) 
autref. Nöche ardente ; falarique, fe 
77 u cm reif, m. (Artif.) cercle 

*Sturmfchritt (--) m. pas de 
fortune, f. ; mezzabout, m. 

* Sturmvogel(-») m. oiseau 

lus part. pétrel, m. procellaria 
(espère de pétrel). 
tourmente, f- 

+ Sturmaeug (:-) n. (Guerre) 
Our 2) m. pl. Stürie 
qui est renversé, de ce qui tombe) 
écroulement, m. ruine, f. (v. Ein: 
près de sa chute : menacer ruine ; (A 
ment brusque) coup, m.; saccade ; 
d'un seul coup; sabler (un verre) ; 


Stur Stuß Subft 
+ 


S (lieu où qe. tombe ou est ren- | action de précipiter, ete. f.; renver. | se, etc. fondant (sur ….\: (Bot. }fulcré: 
versé) cascade, f. saut (d'une rivière, sement, m.;(Agr.) cassaille, f. ; pre- appuyé ; I te. og —A—⸗* ap- 
etc.}, m.; (Mines) - ou Stürg(e'ort, | mier labour, m. pui qu'on prend ou qu'on donne, m. 
em. décharge , fs | impropr. pente! "Stür guter(=-<)n.pl.(Mar)| ©tuber(:-) m. g.-6€ (4%, 16) (de 
abrupte, f.; précipice , m.;(Artill.) | (marchandises qu'on jelte sans les | Stugen) élégant, petit-maitre , fa- 
inclinaison des rais sur le moyen | emballer) charge en grenier, f. shionable, incroyable, dandy ; au- 
d'une roue , écuanteur, f. ) (Fürs) *Stürzfarren (£--) m. tom- | tref. et pop. muscadin ; freluquet, 
m 
























































Fall); 4° (chose renversée) (Forg.) reau : haquet, m 
couple de feuilles de tôle, se-| + &t Erf: . 2 —— 
melle, f.; 5° (chose qui menace de | trousse-quoue m. 7 7 | Se Su 
tomber ; chose suspendue ou soule- | + Spürıfeet: Stu + (2) adj. (de Stugen) 
Br (Archit.) linteau (de fenètre, (qui co 3 4 (à =) fr grosse lame (qui es frappé , étonné ; (Mangge) 
ete.), m.; plate-bande (de baie), f, ; | 1! couvre le vaisseau), f. écouleux ; — étre frappé 
manteau (de cheminée ); (Imprim.) | _Ztute (<<) f. pl. -n (44, 48) ca- hésiter : s'étonner : - machen Me 
talon, m.; 60 v. Stumpf, m. ; | Yale. jument, f. cheval femelle, m. per (l'esprit de qn); faire hésiter ; 
Chasse) queue (tronquée ), f.; BPferd); -nmil, f. lait de jument, surprendre. * 
Hydr. ) — ow Stürzende, n. pied, ar i — »Stutzko pf () m. 4e tête cour- 
ut des fascines), m. uterei (-»#) f. pl. -en (44, te et ramassée ; || iron. tête à che- 
* Sturybad (:-) m. ruisseau | 19) (de Stute) haras, m. ; -verwalter, | yayx courts tête ronde , à la Titus 
rapide 0% qui se précipite en cas- | 2: J. Geſtütmeiſter. f.: > (Ichth.) (poisson) eyrtocéphale 
cade ; lorrent, m.; ravine, f. Stup(:) m. g.-68, pl. -e(12, 47) | où mugiloïde, m. (fa mille de pois- 
* Stürzle)beber --) m. go- (suect Stuts) 9° coup (imprévu), m. | sons). ù 
belet, bocal à couvercle, m, (v. toi); fam. auf ben-,toutà| + Stugobr (:-) nm. 4° oreille 
* Sturabled (*-) n. (Artill.) | Coup, sur l'heure; % (chose tron- | écourtée f.; 2 cheval ou chien es- 
tôle (forte , épaisse), f. ; fer de tôle, | Quée on écourtée, v. Stumpf; plus | sorillé, m. ” 
part.) (-bnie) carabine { courte }, us: 
autref. escopelte, f.; (-bantibuh) 


ii R *Stuspper(rüfe,f. v. Stu 
Stürye(=-)f. pl. -n(18, 48) 4° | autre : N OL m. sin 
(Mines) décharge, f. (v. Sturz, 50); | Mmilaine , f. miton , m. ; (-perrüde) d'appui, m 
2 couvercle, m. ; chape, f. perruque ronde, f.; (-ubr) montre | +Stugrehr, n. v. Stug(büdfe). 
Pi. türgen — (set. stœrta ; = nn FÜ f — ehe dr * Stubi uw an 3(:-) m.40 queue 
nois siyrie, . storten, anglais apeau), {.; 4 (chose façonnée) pa- ve, [. : à Û 
start) en, (lomber, —— ré nache, X 1 ) é de —— Gun hassan 
quement et avec violence) se pré- | * Stugärmel(:--) m. manche! + i 
cipiter ; s'abattre ; tomber (violem- | Courte, f. AH kr er Stüßen 
ment, lourdement, à plat}; fondre | _' Stugbalfen (:-<) m. (de +Stvgif (:<) adj. stygien du 
pe gqn); (ein, ufammen-) s'écrou- | Stügen} soutien, support (de bois}, sivx 8 TOUS le! m 
r ; (um-) être renversé ; serenver- | M. : Charp.) lambourde, f. [te, f. |” Styl (2) m (de € (12 
ser ; | par extens. 40 fit -, s'abais- | "Stusband, n. (Charp.)jambet- 1S À Pl ah J 
ser perpendiculairement; former | * Stugbart, m. pelites mous- f + vb Le Er, =) va. donner 
une pente abrupte, descendre à pie; | taches, f. pl. © ger Le hd e) (a); ape” 
{Mines) se jeter ; 2° (se transporter "Stugbüdfe, f.v. Stutz. scr (des idées) ans * style (cor- 
rusquement) se précipiter, s'elan - Stuppegen (<--) m. épée | "ec, —F ); un cd a termes; 
cer — se jeter; || | et courte, f.; aut —F erh m. ne her nahe et ra ed 
tomber) précipiter; jeler; (um Stüget*-)f.pl.-n (14, 18)(com- |... in. \ 4 
renverser; fam. culbuter ; bous- | par. Stus) Dé qui An sou- —2* — I M ekiestahle "Mel: 
euler; fig. précipiter; renverser; | tien; support; appui; (Charp.) À bas) -, (Pfarrangement des mois : 
* n); || tmpropr. lourner | étai ; étancon; étrésillon ; chevalet ; art d'écrire: {art du) style, m.; for- 
v. Umfebren); (Agr.) donner le | tréteau; ( Cord.) poteau: (Arınur.) litté aire) f. — 
remier labour à ..; labourer; | appui; (Bot.) soutien; fulerum ; |] + un inte) m.g.-en, pl. -en 
Comm.) examiner, vérifier ; | Ab -, | fiy. appui; soutien, m.; protection, (43 49) celui qui pen ME —W 
x précipiter , se jeter (aus bem en: | f. ; || improprem. (Géom.) sinus, m. crire ui Feet ge art. écrivain: 
er, par la fenêtre); || in (etwas) —, Stubgen(i-) de Stuß) on. heur- des Pine m.: -ifd ad). qui con- 
a)vn. tomber, se précipiter dans | ter ; choquer {v. Stogen); || (Mines) cerne le style: de st le; À av sous 
{(qc., ex. dans une chambre) ; entrer | se heurter; s’accrocher; fig. être le rapport du style usé. | 
précipilamment ou avec précipila- | frappé, s'étonner (uber etwas, de ee en B à 
tion ; b) va. précipiter, plonger dans | qe.): hésiter; s'arrêter ; fam. dres- Styptifé (*-) adj. styplique. 
(qe.); aus (etwas) -, a) vn. tomber, | ser les oreilles; ouvrir de grands 8 Suada, hold Ç -) f (Myth.) 
ge jeter, se précipiter, s’elancer de | yeux; (Chasse) barrer ; || provine, | Suad{élla, f.; | don de LS dur 
(l'intérieur de qc. ou par qe.); sor- | faire parade; || ea. 4° raccourcir = de l'éloquence, * ns 
ür — — b) va. rich (pour donner une —— façon | Lance de paroles), € — 
ptier, jeler par(qc., ex, par la le- c., compar, Stumpfen); couper; sel 4 . 
netre); von (etwas) -, a) rn. tomber, tondre (ex, une haie) ; écimer, de] Sub Are Dee ee ET. 
se Kane du haut de (qe.) ou | ter (des arbres); rogner (ex. les ai- Tor pe —* eni⸗ —* lo > 
en bas de (qc.); descendre précipi- | les d'un oiseau ); 9° retrousser (un ehr : ali RE bar 
tamment; b) va. précipiter (qn où | chapeau, etc.) ; façonner ; || geftugt, | Officiers bie sermes. spl 
ge.) du haut de (qe); jeter à bas de | raccourci, ete.; (Hist. nat.) raccour- Subject (-*)n.g.-(08, pl. 
(qe.) ; auf (etwas) -, a) vn. tomber , | ci; tronqué ( compar. Stumpf); | * le 4 eye rs \ Le! 
se précipiter, fondre, s’abattre sur | (bas) -, 4° (l’)hésilation , f. ; (léger) ! hr u... = d * Lars es. 
(qe.); heurter (ge.) en tombant ou | mouvement de surprise : 2 rac- | Pl. -€ And ) (pro uit) sublimé ; 
dans sa chule; b) va. précipiter , | courcissement, m.; tonte, f. plus part. ( * tt -) sublimé cor - 
eter sur (qc.); renverser, mettre| Stüsen (-) (island. stietta, | "Osil, deuto-chlorure de mercure, 
ex. un couvercle) sur (qe.); couvrir | sued. stmtta, dan. stytte, holl, stut- | 9 
ten ; de Stüße) va. (soutenir par le 
moyen d'un appui ow d'appuis) ap- 
puyer ; étayer, élançonner ; fig. ap- 
puyer (ex. son opinion sur ow de 
qc.); Na -, s'appuyer (auf etwas, 
sur qc.); appuyer ( mit den Armen, 
ses bras sur qc. ); prendre ou avoir 
son point d'appui (sur ow dans qc.); 
fig. s'appuyer, se fonder, se repo- 
ser (sur qc.); appuyer, élayer son 
opinion, etc. (de qe.); | geftust , ap- 
puyé, étayé, soulenu par des sup- 
ports; qui porte, qui repose, (qui 
est) assis, fondé (sur ac: en me, 
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+Sublimiren (-0:-) va, su- 
blimer, volatiliser ; | fublimirt, su- 
blimé ; || bas —, die Sublimation, la 
sublimation. 
++Subferibent (--*) m. sous- 
cripleur ; abonné, m. 
++Subferibiren (--1-) on. 
souscrire; s’abonner. j 
Subfeription (--vt) f. 
BEE (44, 19) souscriplion, f. abon- 
nement, m. [sides, m. pl. 
-Gubfibien (-<--) pl. sub- 
+Gubftantiv(--1}n.g.-(618, 
pl. € (12, 47) substantif, m. 


c. de qe.}); auf ben où zu Boben —, 
a) tomber (violemment) par terre; 
s'abatire; être terrasse; être fou- 
droyé; b) précipiter à terre, alter- 
rer, abattre, terrasser ; foudroyer ; 
mit bem Bferbe-, tomber avec son 
cheval ; er ift mit bem Pferbe geftürat, 
son cheval s'est aballu sous lui; 
(ein Glas) hinunter-, (litter. préci- 
piter un verre en bas) avaler avec 
précipitation, fam.sabler (un verre); 
{ geſtürzt, renversé; || (dad) -, 4° 
(la) chute (violente) ; renversement; 
écroulement (compar. Sturz ); 2 


“ 
* 


Sucht 


Sudl 


Summ 


—— — — — — — — — — —— — 


en (14, 


ONE CAE 


49) substance, 
bas Weſentliche. 
++ Gubftrat (-<) n. 4 plan- 
cher, m.; parties sous-jacenles, f. 
pl; charpente, fe canevas, m.; 20 
vas actuel; cas donné, m. | 
+ Subtil(-<)adj. v. Dünn, Bein, 


art. 

++ @ubtrabiren (--<+) va. 
soustraire (v. Ab⸗ ziehen). 

+4+Subtraction (--»+)f. sous- 
traction, f. 

++Succeffion —— suc- 
cession, f. (v. Nachfolge, Grbfolge, 
Thronfolge); -fähig, capable de suc- 
céder, habile à succéder (au trône, 
etc.) ; (Jurispr.) saccessible. 

++Succurs (-<) m. secours; 
renforis), m. (pl). 

Sude (*-)f. ar -n (44, 18) 9 v. 
(bas) Sucen; (Chasse) quete, f.: 2° 
(Chasse) nez ; (sens de l'odorat, m.; 
5° (temps de la) quête, f. 

*Suceifen(:--) n. (Chir. 
Douane) sonde, f. 

Suden (=) (island. sækia, 
sued. sœka, dan, sorge, holl. zeeken, 
angl. seek, search ; compar, Sehen, 
Sicht, Zeichen) en. (av. haben) et. va. 
(regarder pour apercevoir; faire 
des efforts pour découvrir) cher- 
cher (nach etwas où etwas, qe.\; s'en- 
querir, s'informer, se mellre en 
quète (de qe.); aller à la découverte 
(de qe.); (Chasse) quéter ; fureter ; 
N par extens. (faire des efforts pour 
obtenir ge., pour arriver & qC.) 
chercher ; rechercher, briguer (qe.); 
viser à (qe.); lâcher (de faire, etc.); 
s'appliquer, s’etudier (à qe.); s'é- 
vertuer (pour ….); fron. pourchas- 
ser {qe.); etrous in einer Sache —, a) 
chercher qe. dans qe.; b) fig.recher- 
cher qe. {avec affectation); se pi- 
er de qc.; affecter de paraitre, 

e dire qc., de ne pas parler de qc., 
elc.: das Weite -, gagner le large; || 
atfubt, a) cherche; recherche; bri- 
gué ; fam, couru ; b) recherche ; af- 
fecté ; étudié: ambilieux ; préten- 
tieux: geſuchtes Weſen, manières ou 
façous recherchées, affectées ; alle- 
terie, f.; || (bas) -, (la) recherche; 
perquisition ; quête; enquêle; bri- 
gue, f.; (Chanc.) v. Geſuch. 

ŒSuer(:-)m.g.-8 (12, 46) (de 
Guen) 4° celui qui cherche, elc.; 
chercheur ; limier (v. Sucdhund) ; 2 
(instrument à l'aide duquel on 
cherche) (Chir.) stylet, m.; sonde, f.: 
cathéter, m.; éprouvelle, f.;(Astron,) 
—— trouveur {d'une lunel- 
te), m. 

*"Sudhund (:-) m. chien de 
quête ; limier (compar. Spurhund). 

* Sudnabel, f. (Chir, ) stylet, 


m. 

* Zudort, m. (Mines) (lieu on) 
ercement de recherches, m. fouil. 
7; pl. [de (creuse), f. 

"Sudhröhrdhen, n. [Chir.) son- 

Sudt af. (goth. sauhts, island. 
sott, sucd., dan. sol; compar. Seu: 
he, Sieben, Suchen) primit. ma- 
ladie, v. Kranfbeit; plus tard ma- 
ladie contagieuse ou meurtrière, v. 
Grue ; accept. nsuelle) 4° mala- 
die chronique (inveterce et rebelle 
ow incurable ); maladie longue ; 
affection profonde; maladie orga- 
nique; vulg. (état de) langueur ; 
plus particuliér, affection consti- 
tutionnelle ; cachexie ; dyscrasie, [+ 


eulg. mal (cadne, ete.), m.; autref. 
passion (hystérique, elc.), f.; 2: (fen- 
dance, prédisposition pathologique 
ui a dégéneré en habitude) état 
bilieux, etc.}, m, poly... (ex. Poe 
cholie, polyblennie, /.); diathèse; 
N sens moral : tendance irrésisti- 
ble, passion ; manie ; fam. déman- 
— ; I Bot.) Blatt-, phylloma⸗ 


nie, f. 

Sudtig(*-) ad. (de Sucht) 4 
(qui est) atteint de telle ou telle 
maladie, etc,; qui tend A ..; avide 
de ..; qui a la manie de ..; ..mane; 
2° qui tend à amener la suppura- 
tion par son contact vulnérant; qui 
cause des plaies de mauvaise na- 
ture; qui envenime les plaies; 3° 
qui se guérit difficilement (d'une 
blessure, etc.) ; qui tend à la suppu- 
ralion ; de mauvaise nature, 

Sub (<) m. v. ob, dv el”, 

Sud (*) m. g.- ge. (istand. 
sud(r), dan, et sucd. syd, holl. zuid, 
angl. south) 4° ( point cardına! 
du) sud, midi, m.; (Mar.) — aum 
Often, sud quart au sud-est; - juim 
Welten, sud quart au sud-ouest; ver 
Wind it -, le vent est (au) sud; 2 
(vent du) sud, m. (v. Guominb}; | en 
compos. méridional ; austral ; an- 
tarclique {v. Mittag). 

Sau delbuch (2--) m. (de Su: 
bein) brouillon, m. 

Supelei(--*)f. pl. -en (44,49) 
40 v. (das) Sudeln 2 ouvrage ou 
travail malpropre, mal fait, incor- 
rect, m.; (Peint,) croûte, f.; fam. 
barbouillage, bousillage, m.; pop. 
saloperie, { 

Suvelbaft, Subelig {(=--) 
adj. fam. malpropre; sale ; incor- 
rect. 

*Subelfod (:--) m. cuisinier 
malpropre, gargotier, m. 

ubeln (=) vn. (av. haben) et 
va, manier avec malproprei ou 
avec maladresse ( des substances li- 
quides) ; barbouiller ; fam. faire de 
la où des saloperie(s); palauger; || 
faire malproprement ou négligem- 
ment; expédier (une besogne); [am. 
barbouiller ; bousiller ; pur stra- 
passer ; griffonner ; (Impr.) mächu- 
rer ; || gefuvelt, barbouillé ; griffon- 
né; peint grossièrement, incorrect, 
strapassé ; || (bas) —, (la) malpropre- 
lé ; incorreclion, f.; fam. bousillage; 
griffonnage, m.; saloperie, f. 

Süden (*-) m. g. -8 (12) "v. 
Sup, 40; 20 v. Mittag, 22; plus part. 
partie méridionale de chaque hé- 
misphère terrestre, el surtout de 
l'hémisphère boréal, fi; (le) midi 
(ex. de l'Europe), m. 

_Siüver (*-) adj. indécl. méri- 
dional (v. Südlich); -breite, f. lati- 
tude méridionale, f.;-Ereis,m. cercle 
polaire antarctique, m.; -freui, n. 
(Astron.) croix du sud, croix aus- 
trale, f.; -fonne, f. (Mar.) (point car» 
dinal, heure du) midi, m, 

*Suüvfreis (*-) n. cercle de 
l'hémisphère austral; plus part. 
tropique du capricorne, m. 

"Suübland, n. terre, f. pays 
méridionale), m.; (Géogr.) terres 
australes, f. pl. 

*Sublänber(£-<) m. habitant 
d'un pays méridional ow (d'une) des 
terres australes, m, 

GSubler(:-) m. g. -8 (12,416) 
(de Suveln) homme, travailleur mal- 

ropre ; fam. barbouilleur ; bousil- 

eur; rapin, m. 

Sublid (<<) adj, te situé au 


sud ; méridional ; austral ; antarcti- 
que; 2 (qui vient, qui souſſſe) du 
sud ; du midi. 

-Surlict 2-)n. lumière ou au- 
rore australe, f. 

Südoſt (-*) m. sud-est, m. 

"Supöftlih (-2<) adj, 47 situé 
au sud-est ; 2 (qui vient) du sud-est, 

*Suboñtminb (-:-) m. (vent 
qui souflle du) sud-est, vent de sud- 
est, m. 

»Südvol (:-) m. pôle austral 
{d'un aimant); pôle sud ot antarc— 
tique (du globe), m. 

*Suüppunft (:-) m. (Astron.) 
point meridional, m. 

*Suvfce(:-)f. (Géagr.) mer du 
sud, mer Pacifique, f. 

»Südſeite [2-=) f. edie, versant 
méridional, m.; bande du sud, f. 

*Supfturm(t-)m.tempete qui 
souflle du sud, f. poel. aulan, m. 

Südwärt "5 adv. vers le 
sud, au sud, au midi. 

Südwaſſer (:--) n. (Mar.) 
courant de sud, m. 

*Suübwelt (+-) f. (monde an- 
tarctique) v, Süpland (Geogr.). 

*Süpmweft/-) m. surl-ouest, m.; 
-lich, adj. situé au, qui habite le, 
qui vient du sud-ouest; -minb, m. 
{vent de} sud-ouest, m. 

*Suübmwind (:-) m. (vent de) 
sud, vent du midi; port. auster ; au- 
tan, m, 5 

*Siühnaltar (2--) m. (de Sib- 
nen ) autel expialoire ox propitia- 
toire, m. ètre expié. 

Subnbar(:-) adj. qui peut 

Subhne {+-) f. (de Sübnen) au- 
tref. et poet. réconciliation, f. (v. 
Beridbnung, Bergleih) ; plus part. 
expiation ; pénilence ; amende, f. 

Subnen (*-) ra. el port. ac- 
eommoder ; concilier (v. Berföh: 
nen, Shlihten, Beilegen); plus 
part, expier (compar, Buüßen). 

»Sühnopfer (--)n. sacrifice, 
m, or victime de propitiation, f. sa- 
crifice, m. offrande, viclime propi- 
tiatoire ; expiation, f. 

Sulache(+-») f. (Chasse) souille, 
bouge, f. (v. Lace), 

+Sultan(t-)m.g.-t, pl.-e (12, 
47) Sultan, m. (chef de l'Empire 
Ottoman); || (Ornith.) poule suliane, 
talöve, f. porphyrio {genre d’oi- 
seaux, ordre echassiers ); || ( Hort.) 
- où -tblume, f. fleur du Grand Sei- 
gneur, ambrelte, f.; || -in, f. Sul- 
tane, f. 

Sulze, Sülze (20) f. pl. -n 
(44,48) 40 v. Salawerf; 20 saumure; 
gelée, [.; 3° (espèce de) sale, m. 

Sumadh(+-)m.g. -(e8, pl. — 
(42, 47) sumac, m. rhus {genre de 
plantes, fam. térébinthacées) ; wur: 
einder -, sumac lracant, m. {v, 

iftiumach). [-, en somme. 

+Summa(:-)f.v. Summe; in 

+Summarifd (-*-) adj. som- 
maire; expeditif; || ade. sommaire- 
ment; suceinclement ; en masse, 

Summéhen(:-) n.g.-8 142, 46) 
(dim. de Summe) fam. pelite som- 
me : jolie somme, f. 

Summe (=-) f. pl. -n (14,148) 
somme, f: (Mefammt-) total; capi- 
tal; fig. comble (ex. du bonheur), 


m. 

Summen (!-) I. (de Summe) 
en. (av. baben ) faire une somme, 
s’accumuler; || va. (- ou Summiren) 
Arithm.) sommer ; additionner : Il. . 
compar, Brummen) en. (av. baben) 


Sund 


Supe 


Suße 


——r— ———— — 


baurdonner {se dit du bruit causé 
par le vol des insectes, etc.); impro- 
prem. bie Obren fummen mir, les 
ureilles me bonrdonnent, j'ai un 
bourdonnementd'orcilles ; || va. fre- 
donner (sx. un air) ; || -d, qui bour- 
donne ; de bourdonnement ; confus; 
(dat) -, 40 (l'}addition, f.; 20 bour- 
donnement; ( Semeiol, ) susurrus; 
bruit (sourd et} confus, m, l. 

ASummiren, ra. v. Summen, 

Sumpf(*) m. g.-(e)s, pl. Sim? 
rfe (42, 47) (sed. sump, holl.somp) 
N amas d’ ) eau stagnante ( dont 
e fond est marécageux, rompar. 
Moraft, Rfubl); flaque d'ean, [.; ma- 
rais; (großer-) marécage : fig. bour- 
bier; gouffre, m.: || par extens. 4° 
(Mines) amas d'eau (qui n'a pointd'é- 
coulement); réceptacle; 2° bassin (de 
degorgement, de bocard), m.; || im- 
proprem. (Mines) digue; (Forge) 
auge, tonne ; (Tuil.) fosse, f. bassin 
a pétrir, m.;|jen rompos. (Hist. 
nat.) palustre; paludeux; paludi- 
cole; limn(éjophile ; limno.. ; sta- 
gnal ; stagnicole; des marais; maré- 
cageux ; uligineux, stygien. 

*Sumpfhbeere, f. v. Moosbeere. 

* Gumpfbinfe, f. scirpe des 
marais, m. scirpus lacustris, 

*Sumpfbovden (:-<) m. sol 
marécageux, m, 

*Sumpfpotterblume, f. sou- 
ci ou caltha des marais, m. (v. But: 
terblume). , 

*Sumpferz, n. v. Rafeneifener. 

*Sumpfgegenb (:--) f. con- 
trée marécageuse, f.; pays maréca- 
geux, m. 

*Sumpfhbühner (!-) m. pl. 
poules d'eau, gallinules, f. pi. (gen- 
re et famille d'oiseaux, compar, 
Waſſerbubn). 

Sumpficht 2) adj. (qui tient 
d'un marécage) bourbeux ; maréca- 
geux ; vaseux, 

Sumpfig (=-) adj. (où il ya 
des marécages) marécageux. 

*Sumpiftreffe (*--) f. sisym- 
brion alénois, m. sisymbrium nas- 
turlium, nasturtium palustre, 

*Sumpflade, f. bourbier, m.; 
fondrière, f. |recageux, m. 

*Sumpflanp (£-)n. pays ma- 

*Sumpfluft(+-)f. air (charge 
de miasmes ) marécageux, 2m. id 

Chim.) v. Luft et Koblenwafferftoff: 
(one im Marimum). 

*Sumpfpflange (4-»)f. plante 
qui croit dans les eaux dormantes, 

lante marécageuse, palustre, pa- 
Indieole stagnale, uligineuse, fi -n, 
pt. hélobiées, f. pi. 

* Sumpfraufe (2-»-) f. v. 
Sumpffrejie. 

*Sumpffhbilpfröten(!--») 
f. pl. tortues paludines, f. pl. 

»Sumpfſchnepfe (2--) f.(bé- 
casse des marais) bécassine , f. sco- 
lopax paludicola (syn. Moorichnepfe); 
2, eine -, pelile bécassine, sour- 

ef. 

*Sumpfpögel(:--) m. pl. oi 
seaux de marécage, m. pl. gralles, f. 
pl. limnicoles (Illiger), limnopt 
nes (Ritgen) , hélonomes —— + 
m. pl. (ordre, sous-ordre de la 
classe des oiseaux ; famille de l'or- 
dre des échassiers). 

*Sumpfwiefe(*-») f. pré ma- 
récageux, m. 


Sund (+) m. g.-{e)8, pl. (12, 


47) détroit (v. Meerenge) ; plus part. 
(Geogr.) (le) Sund. he 

Sunbe(:-)f. pl. -n (14, 18) (is- 
land., sued. , dan. synd, holl. zon- 
de, angl. sin) (primit. contraven- 
tion à la loi, commise de propos dé- 
libéré ; accept. usuelle transgression 
de la loi divine on morale) péché; 
fleine -, petit pêché, péché veniel, 
m.; peccadille, f. ; pop. es ift eine ⸗ 
und Schande, c'est un péché et une 
honte, cela est honteux, indigne, 
abominable ; c'est une honte. 

*Suünvenbod (=--) m. (lillér. 
bouc des péchés) bouc émissaire, m. 

*Sunbenbüper(:--+) m. ce- 
lui qui expie ses péchés ou ceux des 
autres; bouc émissaire, m. 

*Suünbenerlaf, m. Sünden: 
erlaifung, f. remission, absolu- 
tion des peches, f. 

*Sündenfall (*=-) m. chute, 
[.; péché, m, [de péché. 

"EZ undenfreil!v-)adj.exempt 

*Suünvengelb (2--) n, 40 ar- 
gent mal acquis ou acquis par des 
moyens honteux ; prix des méfaits 
ou du deshonneur ; 29 denier de con- 
fession ; prix de l'absolution, m. 

"Sündenfnebt (:--) m. 
esclave du péché ; pécheur endurci, 
m. [des Pre m. 

*Sünbenlaft (<--) f. poids 

*Sündenleben (<---) n. vie 
souillée par des péchés ow par des 
crimes ; vie déréglée, honteuse, dé- 
bauchée, f. [des péchés, f. 

"Sünbenmaÿ [*--)n. mesure 

*Sündenregifter (*--+-) n, 
liste des péchés, f. ; livre ronge, m. 

*Sunvenvergebung(i:--:-)f. 
absnlution, rémission des péchés, f. 

*Sünbenvoll(=--) adj. plein, 
chargé de péchés; très-coupable. 

Sünber(:-)m.g.-8(12, 16) 
cheur ; coupable ; {ein) armer -, (un 
pauvre eur) délinquant, con- 
damne a mort, m.; -in, f. péche- 
resse ; delinquante, f. 

Sündfluth (*-)f. déluge, m. 

Sünbhaft(:-) Sünbig, ad). 
enclin ow sujet au péché; pecca- 
ble; pécheur; chargé de peches, 
coupable ; || Sünbhaftigfeit, f. pen- 
chant au péché, m. faiblesse; cul- 
pabilité, /. 

Sünbigen(:--)vn. (av. haben) 
pécher; commeltre un ou des pé- 
ché(s), une ou des faute(s); se ren- 
dre coupable ; an (einem ou etwas) -, 
pecher contre les commandements 
de (qn); faillir contre les règles de 
{ qc. ), pécher contre (les bienséan- 
ces, elc.}; an feinem Nächiten -, man- 
quer à son prochain; || v«. commel- 
tre un péché; nichts gefunbigt haben, 
n'avoir commis aucun péché, ne 
s'être rendu coupable d'aucune fau- 
te ; | (ba) -, (l'jaction de pécher, f. 
péché, m.; transgression de la loi 
divine ou morale, f.; manquement 
à ses devoirs, m. 

Sündlich 2 adj. 40 (qui res- 
semble à un péché) coupable ; illi- 
eite; impie; criminel ; 2° v. Sünb: 
baft; || adv. d'une PRE coupa- 
ble; eriminellement ; || -feit, /. im- 
moralité ; culpabilité ; iniquite, f. 

+ Super (*-) adv. sur ; super...; 
trop { v. Über, Ober) ; -fein, adj. 
superfin ; raffine ; de première qua- 
lité; qui a trop de finesse, trop de 
subtilité; -intenbent, m. surinten- 
dant (d'église chez les protestants), 
m.; -intendentur, f. surintendan- 


ce, fi; -ior, m. supérieur (d'un 
couvent), m.; -Mug, adj. v. Übers 
flug; -lativ, m. superlalif; -natu- 
raliémus, m. (croyance aux choses 
surnaturelles) croyance à la doc- 
trine de la_ théolngie orthodoxe, 
révélation, f. ; mysticisme, m, ; -na= 
turalift, m. partisan des effets sur— 
naturels, et plus part. du dogme de 
la révélation ; théologien orthodoxe; 
mystique, m. 

Süpphen ) n.9.-8 (12,46 
(dim. de Suppe‘ fum. Taille . a 

Suppe(:-) f. pl. -n (14,48) (is- 
land, sup, dan. suppe, suéd, so pa 
hol. sop; compur. Saufen, aft, 
Sumpf) soupe, f.; potage, m.; || pop. 
boue —E ce oaque, —* 
fig.pop. mauvaise affaire, f.; embar- 
ras, m.; | -nlöffel, m. cuillère À 
soupe, f.; -nnapf, m.;-njduffel, I 
terrine; soupiere, f.; -nteller, ın 
assielle ä soupe, f. 

Suppliciren (-vx)en, fav, 
haben) * pe, —— 
ter une (humble) requête; adresser 
une pétition, 

+Supplit(-2)f. pl. -en (418,19 
supplique, f. (v. sde due, 
suppliant, m. (poser. 

} — — aie * sup- 

Supra (--) ade. v. Super 
Ober, Oben, ) Ft 

+ Supremat (--:) n. supré- 
nee ſ. tar) 

urren(=») rn. (av. haben) v. 
— Summen. nain de 

Surrogat {--21) n.g.-{e)8 
(12, 47) (Med.) succédané, * 
trSufpendiren (222) va. 
suspendre, 

üß(*) adj. (island. sæt(r), goth. 
sul(s), suédois et danois sel, hol- 
landais zœt, angl. sweel, lat, sua— 
vis) (qui affecte agréablement les or- 
ganes du goût; dont la saveur n'est 
ni amere ni acide, ni salée) doux, 
suave ; (Chim.) dulcifié ; plus part. 
(qui a le goût du sucre) sucré ; li- 
—— (se dit des vins); -c8 Waſ⸗ 
er, eau douce; -e8 Brob, pain sans le- 
vain, pain azyme ; || fig. doux ;suave; 
harmonieux ; Natieur; caressant; 
souriant; iron. mielleux ; douce- 
reux ; patelin ; calin ; beau; |] -mas 
en, rendre doux, adoucir ; sucrer; 
Chim., Pharm.) édulcorer; dulci- 
ier; || ade, avec douceur ; avec sua- 
vie; d’un soufle, etc. caressant; 
iron. doucereusement; d'un air, 
d'un ton calin; - buften, exhaler 
de parfums doux ; |} (bag) =, g. -8 
(12) ——— OUX Où Su— 
cré, m.; cel'fes -, principe 
doux des huiles, m. giveirine 1 
(syn. Olzuder) ; || (baë) -e, 4° (ou bie 
Sufe) qualité de ce qui est doux, 
douceur ; suavité, f.; 2° {chose douce, 
le) doux,m.; saveur douce ou sucrée, 
f. ; substance{s) sucrée(s), drageefs), 
f. (pl); fig. air, ton doucereux, m.; 
Pe mielleuses; fleuretteis), f. 

pi); k en compos. ( HisL nat. 
giyci... {sucrée , f. 

*Süfapfel (:--) m. pomme 

*Süftolve(:--) f. myrrhide, 
f. myrrhis { genre de plantes, fam. 
ombellifères ); wohlriechende —, v, 
(fpanifiher) Rerbel. 

Süße (+) f. v. (dat) Süße, 10. 

Süselei(--*) f. pl. -en (14,19) 
(de Sügeln} douceur affectée, f.; ton 
doucereux , m.; paroles mielleuses , 
fleureue(s), fadeur(s), f. (pl.); fam. 


Synt 


abe 


Sade 








patelinage, m.'; papelardise ; cali- 


nerie, f. 
Gupeln(:-) (dim. de Züfen) rn. 


(av. haben) avoir un goût douceätre 
04 doucereux ; fig. fam. affecter des 
manières doucereuses, faire le dou: 


cereux; pateliner, 


Süßen (+-) (de Süß) on. (av. ba: 
ben) communiquer de la douceur (à), 
sucrer ; || va, adoucir ; (Chim.) dul- 
cifier; plus part. (ajouter ane sub- 


slance sucrée) sucrer, édulcorer ; 
Ja -, (l'action d’adoucir, etc. ; 

ulcoration , f. 

*Suüferbe (-») f. glucine, f. 
(v. Slyeinerde). fe f 
* Süfholz (:-) n. (bois de) ré- 
glisse, f- glycyrrhiza (racine et genre 

e plantes, fam. légumineuses); glat: 
tes, gemeines -, réglisse officinale, 
f. glycyrrhiza glabra: flahelfrucbti: 
ges -, réglisse hérissée , f. ; milbes-, 
Y. ( füßbolzblattähnlicher ) Tragant ; 
-faft, m. jus de reglisse, m. ;-zuder, 
m. (Chim. org.) glycyrrhizine, Iy- 
cyrrhize (chevreuil), glycyrhile 
(Guibourt), f. 

Sufigteit (2--)f. pl. -en (14, 
49) 4° v. (bas) Bic! fam. aus - 
zuſammengeſetzt, (composé de dou- 
ceur) tout sucre et lout miel, 

Süßkirſche, f. v. Kirſche. 

Süßklee (<-) m.40 v. Geyar: 
fette ; 20 v. Hahnenkopf. 

Süßlich (<-) adj. douceätre; 
doucereux ; fig. doucereux ; fam. 
doucet ; papelard. 

Süßling (<-) m. g.-(e)8, pl. —e 
(12, 17) (végétal, champignon d’un 
—* douceätre; plus part.) 4e y. 

tahelihwamm ; 2° v. (Wieſen⸗) 
Bodébart ; || fig. fam. homine dou- 
cereux; doucel, m. [vain, f. 

"Süßteig (<-) m. pâte sans le- 

*Süfwafier (2--) n. eaufx) 
douce(s), f. ( pl.); | en compos. (Hist. 
nat.) d'eau douce, des eaux douces ; 
Quviatile, 

7Sylbe (2-) f. pl. -n (18, 48) 
syllabe, f.; -nmañ, n. quantite (des 
syllabes), mesure, f.; rhythme, m.; 
—Nftedher, m. (litter, piqueur de syl- 
labes) éplucheur de mots; esprit 
pointilleux; critique vétilleux, m.; 
-nfteherei, f. chicanesur les mots: 
critique pointilleuse ; observation(s) 
pédantesque(s}, [.(pl.); pédanterie, 
f.; esprit vetilleux, m. 

+ Symbol(-<) n.g.-(eM, pl.-e 

42, 47) symbole, m1, (v. Sinnbilb, 

ahlſpruch, GHlaubensbefenntnif ) ; 


if, adj. et adv, symbolique; 


symboliquement, 
tSöymmetrie (--2) fı sy- 
Hi [. v. —E 

Sbompathetiſche2461h. 
sympathique; eabalistique;-e Kur, 
cure par des moyens cabalistiques, 

TrSympatbie(--2)[. pl. -en 
(14, 49) sympathie, f. 

7} Sympathifiren (--»2v) 
on. (av. —— sympathiser ; || -b, 
sympathique ; || bas —, la sympathie. 

ymptom (--+)n.g.-(e)8, pl. 
-€ (42, 47) symplôme, m. ; || -ati}, 
adj. symptomatique ; || ade. d'après 
ou par les symplömes; d'après les 
—— 8 
Synagoge (-v2-)f. pl. -n 
(44, 48) 324 f. e m. 
Synbicus (Zvw)m. syndic, 
Synonym (--2)n. synony- 
me, m.; -if, f, synonymie, f. : 
TSyntar(i-)fsyntaxe, f. 


Syphilis, f. v. Quftfeuche. 
Syringe(-=-) f. v. Flieder. 


Syrop, Syrup (*-) m. si- 
rop, m. 
l'evitem(-2)n. g.-(08, pl. -e 


(12, 47) système, m.; | -atifch, adj. 


systématique ; méthodique ; || ade. 


d'une manière systématique ; d’a- 


près un syst&me (preconcu); métho- 
diquement ; avec méthode. 
+Syfole (-:-) f. systole (du 
cœur, artérielle), (mouvement de) 
contraction (du cœur), f.; (mouve- 
ment de) resserrement, m. où (de) 
rétraction (des artères), f. 
Szene, f. v. Scene, 


3 


T, n. T, m. (20° Lettre de l'al- 
phabet et 16° des consonnes). 
+Tabad, Tabat 9 m. 
8: -(e)8, pl. —e (42, 47) 4° (plante, 
euilles entières ou divisées de la 
nicotiane) tabac, m.; 20 nicotiane, f. 
(genre de plantes; fam. solanées) ; 
us part. |gemeiner —, virginijcher —) 
[uicoiane) labac, m. nicoliana ta- 
cum; Bauern-, nicoliane rusti- 
ue ; fleberiger -, Soldaten-, nico- 
tiane glulineuse ; rispenförmiger -, 
Iungfern -, nicotiane paniculee, f. 
+" Tabatéafe, f. cendre(s) de 


mr Gi) 
"Zabafsaufguß (:-21-) m. 
infusion de tahac, f. 
T*'Zabafsbau, m. culture du 
bac, f. [de tabac, f. 
+" Tabafsbeie, f. sauce du ou 
+" Tabalsbeutel, m. bourse 
& tabac : blague, f. 
ins bafscampher, m. (Chim. 
org.) (camphoroïde de la nicotiane 
tabac} nicotianine, f. 
TrTabafscollegium, n. v. 
Tabatsgefellichaft. 
+'Tabatstampf, m. fumée de 
tabac, f.; -Evflier, n. (Thérap.) la- 
vement de fumée de tabac, m. 
+* Tabafsvofe, f. phare, F 
IL abatiseru®. m. odeur de 
tabac ou d’estaminet, f. 
+Tabafsgefellihaft, f:4° so 
ciété, f. comité de fumeurs ; 2 esta- 
minet, ın.; Labagie, f. 
+Tabafsfampher, m. v. Ta: 
bafscampher. tabac, m. 
*Zabafsfauer, m.mächeurde 
Tabaksklyſtier, v. Tabak: 
dampfitinftier). 
+’ Zabafsladen, m. boutique 
d’un marchand de tabac, f.; bureau 
ou débit de tabac, m. 
+ Tabatspfeife, f. pipe (à fu- 
mer du tabac), f. 
de AL ol LE f. pes 
qui fournit le) tabac, m. (v. Tabaf, 
2°); plante de tabac, f.: I|-r, m. plan- 
teur, cultivateur de tabac, m. 
+'Tabatsraud,m. v. Tabale: 
bampf; ||-er, m. fumeur (de tabac), 


m. 
+Tabalsipinner, m.fileur do 
tabac, m.; || -ei, f. 4° filage du tabac; 
2e établissement où l'on file le ta- 
bac, m. fabrique de tabac, f. 
E Eatalähangs, f. carotte (de 


tabac), f. 
+ *Tabafsflube, f. tabagıe, f. 
Tabellarifh (--2.) adj. et 
. v. en (forme de) tableau ; synop- 
que. 


Tabelle (-2-) f. pl.-n (14 
of rade, f; —— A u, 
beuberns (-*-) fe pl -n (1, 
Arr f. (es) (ost 
abulat(--*)n. 9. -{e)8 (42 
plancher, m. fane.) Ad 
Tabulatur (---1) f. (Mus. 
Tabulett(--2)n. 9.-{e), pl 
-€ (12,47) 4° tableite; % boutique 
portalive, f.; -trämer, m. marchand 
ambutant, colporteur, m, 
+Taburet(--<)n. 9.-(c8, pl. 
-t et -8 (42,47) tabouret, m, 
ŒTact (=) m. g.-(e)8, pl. —e (12, 
47) 40 {mouvement réglé, uniforme 
qui marque le temps) (Mus.) me- 
sure; (Danse) cadence; (Exere. Mi- 
lit.) cadence du pas, fi pas cadencé, 
m.; || par extens, (Mus.) mesure, 
f; Dreiachtel-, Dreiviertel-, mesure à 
trois-huit, à trois-quatre; || den - 
fhlagen, battre la mesure; - balten, 
observer la mesure; nad bem Tarte 
tanzen, danser en cadence ; aus bem 
- bringen, (filter. mettre hors de la 
mesure) faire perdre la mesure ou la 
cadence , faire sortir de la mesure; 
fig. dérouter , désorienter, décon- 
certer; aus tem - fommen, sortir de 
la mesure ou de la cadence; perdre 
la mesure ou la cadence; fig. se dé- 
concerter ; perdre le fil de ses idées; 
im -, en mesure; en cadence ; d'un 
pas cadencé; en cadencant le pas; 
2 lact ; jugement exquis ; coupd’wi 
exercé, m. 

+" Tactfeft(:-) adj. qui observe 
bien la mesure ; qui a de l’assuran- 
ce; exercé; fig. qui est maitre de 
son sujet; (qui est) au courant {in 
etwas, de qc.); qui possède (qc.) o# 

ui se possède; conséquent; fam. 
erme sur ses étriers. 

+Tactif (:-) f. lactique, f. ; tt, 
m. lacticien, m. 

+Tactifé (:-) adj. et ade. de 
tactique; selon les règles de la tac- 
tique ; en habile taclicien. 

+'Tactmäÿiq(:--) adj.eladr, 
conforme à la, selon la mesure ; re- 
glé; cadencé; en mesure; en ca- 
dence, (re, f. 

*Tactftrich (:-) m. (Mus.) bar- 

Tadel (2-) m. g. -8 (42) (dan. 
dadel; compar. "island. tad, fange) 
4° imperfection, f. défaut; vice; re- 

roche , m. (compar. Matel); ohne 

urcht und -, sans peur el sans re= 
proche; % (sentiment qu'un défaut 
fuit naître; discours par lequel on 
relève un défaut) bläme , m. ; Im- 
probation; critique; censure ; re- 
primande: (heftiger, ungerebter -) 
diatribe, f. 

Tadelei(--2)f. pl. -en (14, 19 
(de Tadeln) bläme injuste et peu 
fonde, m.; reproches mal fondés, 
de mauvais goût, m. pl.; critique 
pointilleuse, déplacée ; fem. petite 
chicane ; || manie de criliquer, !- 

*Tabelfrei (:--) adj. et adr. 
exempt de défauts on de reproohe ; 
irréprochable; sans reproche ; à de 
bri de tout reproche ; esempt #8 
défaut(s) ; qui n'a jamais failli. | 

ŒTabelhaft (2=-) adj. blämable, 
répréhensible : || adv. d'une manière 
blämable; de manière à mériter des 
reproches : || -igfeit, f. nature (de ce 
qui est) répréhensible, f.; démérile, 


2 {: 
*ŒTabellos (:--) adj. v. Taie 
rei; | -igleit, f. nature irr&procha- 
fe 3 rn intégrité; absence 

complète de défauts, f. 


Safe 


Tag 


Tage 


—— — — —  — — Z — 


Tabeln (=) (de Tadel) ra. blä- 
mer ; reprendre (einen megen etwas 
=, qu de qc.); reprocher (qc. à qu); 
trouver mauvais (que qn ait fait ou 
dit qe.); relever (les fautes de qn) ; 
critiquer; censurer; fam. gour- 
mander; || v, qui bläme ou qui ex- 
—— le bläme ; de bläme, d'impro- 

tion , de reproche ; improbaleur ; 
avec improbation ; || (bas) -, (lhac- 
tion de blämer, f. bläme; repro- 
chets), on. (p/.); improbation; crili- 
que ; mauvaise humeur , f. 

* Tapelnswerthb, Tabelns: 
würbig,«dj. v. Tatelbaft. 

*Tabeljudt (<--) f. manie de 
blämer, de criliquer, f. ; esprit har- 
gneux ; pessimisme ; fam. esprit de 
— x sbtial ad 

*Tarelfühtig(t---)ad). 
sédé de la manie de — far 
gneux ; [am. chicaneur. 

Zadler(t-)m. g.-8 (12, 46) (de 
Tadein) critique, venseur; impro- 
bateur, m.; -in, f. critique (féminin), 


m. 

Tafell2-)f. pl.-n (14,18) (is- 
land. tabla, dan. tavle, suéd, taffel, 
holl. tafel, angl. table, lat. tabula) 
table (dans toutes les ner de 
ce lermr), f.; panneau (de carlon, 
etc.); (Archit., Men.) panneau (de 
lambris, ete.); carreau, m. feuille 
(de parquet, etc.); plinthe; (Anat.) 
table (du crâne, elc.); (Meine -, Tä: 
feldyen, n.) tablette (de chucolat,ete.); 
(Hist. nat.) plaque {carrée ou qua- 
drilatère) ; lame, f.; || (table sur la- 
quelte ou plan sur lequel qc. est 
Ferit ou représenté) écrileau, m.; 
table (aswonomique, elc.}, f.; la- 
bleau {statistique , elc.); || par ex- 
tens. 40 (Perspect.) plan du tableau; 
tableau en perspective, m. ; 2 style 
éleré syn. de Tiſch, table, f.; ich zur 
- feßen ıc., v. Tiſch; offene - halten, 
tenir table ouverte; || en compos. 4° 
de table ; 2 en table(s) ; (Minér.) la- 
minaire; laminiforme. 

*Tafelauffas (:---) m. ser- 
vice de table; buffet; || plateau, m. 

*Œafetblei(:--)n. plomb en 
tables, m. 

Täfelhen(t=»)n.g. -# (42,16 
dim. de Tafel, v. ce mol; ( Pharm. 
tablette ; pastille, f. 

*+Tafelconfifteny (<---2)f. 

Pharm.) consistance (litler. de ta- 

lettes) du sucre euit à la plume, f.; 
zur - fochen, cuire à la plume. 

*Tafelpeder (:---) m. ofli- 
cier qui a la charge de couvrir la 
table, de mettre le couvert, m. 

ŒTafelei(--2) f. pl. -en (44, 49) 
do v. (bas) Täfeln; 2° v. Getäfel. 

*Tafelfähig (:---) adj. (qui 
est) admis (par son rang) à la table 
(d'un prince, etc.). 

*Tafelförmig, adj. qui a la 
forme d'une, en forme de table, de 
tablette au de tableau ; (Minér.) la- 
miniforme. 

" Tafelfrenden (!--») f. pl. 
plaisirs de (la) table, m. pl. 

*Tafelgelber (2---) m. pl. 
(argent, somme, indemnité qui est 
a it pour) frais de table, m. 


vi. 

* Tafelgeräth /-»u2)n. usten- 
siles, m. pl. nécessaire, linge de ta- 
ble; service de table, m. 

+ Tafelgefhire (2---) nm 
raisselle (‘le Lable),f. _ [tables, m. 

*» Tafelglas (=--) n. verre en 


fondamenta 





coule depu 


® Safelgrund, m. (Dess.) ligne 
e; base, f. 
"Tafelgut, * Tafellehle)n, 


n. domaine, fief affecté à l'entretien 
de la table, #.; mense (d’un prelat), 


et Tafelmufit (22-42) f. mu- 


sique, f. orchestre qui exécule des 


morceaux pendank le repas, m. 
Tafeln (2-) (de Tafel) rn. (av. 
baben) iron. tenir table; lange -, 
tenir table (longtemps); prolonger 
son repas; || va. (Teint.) faire égout- 


r. 

Täfeln(2-) (de Tafel) (couvrir, 
revötir de panneaux) boiser ; lam- 
brisser ; ven Fußboden eines Zimmers 
—, parqueter une chambre ; || getä: 
felt,, 4° en tablettes (ex. nitre en la- 
blettes ); 2° lambrisse ; parqueté ; || 
— -, (l'}action de lambrisser, elc. 
.; revelement de boiserie, m. 

* Tafclobft, n. fruitjs) de des- 
sert; fruit{s) exquis, m. (pl.). 

* Tafelrunde (----) f. table 
ronde, f. 

* Tafelfeibe (2---) f. table 
de verre, f.; panneau de verre ou de 
glace , m. doise en tables, f. 

*Tafelfiefer (2---) m.ar- 

"+Tafelfervice(i--<) n.ser- 
vice de table, m. 

*Tafelfpath ——— spath, 
m. ou chaux silicatée laminaire, 
wollastonite, f. 

*Tafelftein (:--) m. diamant 
(taillé) en table, m. 

*Tafeltuh (:--)n. nappe, f. 

* Tafelwein (:--) m. vin de 
table ow de la bouche, m. 

*Tafelmweife (<---) ado. en 
table(s); par tables; par feuillets. 

*Tafelwert (:--) n. (liltér. 
—— de tables, de panneaux) v. 
Getafe. [table, m. 

*Tafelyeug(:--) n. linge de 

Taffle)t (*-) m.g.-8, pl. -t 
(12, 47) tafletas, m. 

Taffle)ten(»)adj. de laffelas. 

* Taffte)tpflafter, nm. (em- 
plâtre de taffetas) laſſelas adhésif ou 
collant, m. \ 

-Taffle)tweber (2--») m. is 
a ee a her de —— m. 

ag (<) m.g. (ie, . —t (42,47) 
(island. das suéd. Pons. , holl 
dag, anglais day) (primitiv. clarté, 
lumière, éclat, v. Licht, Glanz ; plus 

rt. lumière qui émane du soleil, 
se dit surtout de celle qui éclaire la 
surface du globe) jour, m.; es iſt -, 
ilest, il faitjour; es wirb -, ber- 
bricht an, il se fait jour ; le jour com- 
mence à poindre; il commence à 
faire jour; || par extens. 4° (espace 
de temps pendant lequel le soleil 
éclaire la terre, et plus part. lemps 
qui s'écoule depuis le lever jus- 
— coucher du soleil) jour; - und 

adt, (le) jour et (la) nuit; bei -e, 
am -e, de jour; le jour; au grand 
jour; en pu jour; es ift hoch am 
Tage, es iſt heller Lichter Tag. il fait 
grand jour ; le jour est déjà fort 
avancé ; fig. an ben — fommen, venir 
au jour, voir le jour; paraitre au 
grand jour , éclater ; se révéler ; s'é- 
bruiter; an ben - bringen, mellre 
(ac) au jour ; révéler; divulguer; 
publier ; bei -e befeben, voir, exami- 
ner (ge.) zu jour; y regarder de 
près; 2° espace de lemps qui s'é- 
le moment où l'ou se 


827 







lève jusqu'à celui où l'on se couche) 


journée , f.; jour , m., guten -, bon 
jour ; 3° (durée d'une révolution de 


la terre autour de son axe, période 
de 24 heures ) jour; nycthéméron, 
m.; (ber) natürliche, bürgerliche, aftro: 
nomifche-, jour naturel, civil, astro- 
nomique ; ber ou den — vorher, -8 ju: 
vor, (le jour avant) la veille ; der 0% 
den - barauf, ben antern -, le lende- 
main; nächſter Tage, un des pre- 
miers jours (venus) ; d'un jour à 
l'autre; von - zu -, de jour en 
jour; einen um ben anbern -, do 
deux jours l'un ; tous les deux jours 
{v. Um); 4° jour (marqué par un 
événement ), m.; journée ; (#eft-) 
fete, f.; (Jabrs-) (jour) anniver- 
saire, m. ; (jour de l'expédition d'un 
arte) date ; (jour — exiens. du⸗ 
rée de la réunion d'un corps déli- 
berant) diète ; session , [-; he m 
que dont on ne veut pas préciser 
a date) jour, m. ; eines -8, un jour; 
fam. un beau jour; in unfern-en, 
heut zu -e, de nos jours ; dans le siè- 
cle où nous vivons ; à l'heure qu'il 
est ; aujourd'hui ; in feinen alten -en, 
dans ses vieux jours, au declin 
de ses jours; fam. gute -€, jours 
heureux (v. Œut); pop. meine Tage, 
de ma vie; 6" { Mines ) surface, su- 
perficie de la terre, f. jour, m.; 
am Tage liegen, étre siluë, se 
trouver au jour, près du jour; fig. 
ètre clair comme le jour, être 
évident on manifeste ; zu -c förbern, 
(litter. faire parvenir à la surface) 
extraire (le minerai); /ig. mettre au 
jour; an ben-legen, exposer au 
jour; fig. manifester ; témoigner ; 
70 nom de diverses plantes :- und 
Nacht , (jour-et-nuil) a) mélampyre 
sylvestre, m. Go par. Se 
h) v. (officinelles) Gilastraut ; | em 
compos. diurne; héméro.…; hé- 
méra ..;.. hémère. 
*Tagblinv(:-) adj (Ophthalm.) 
(qui est aveugle le jour) nyclalope ; 
II -beit, f. (cécité diurne) nycla- 


lopie, f. 

ol stume (<<) f. 4° fleur 
diurne: 2 fleur éphémère; plus 
part. fleur d'un jour , hémérocale, 
f. (genre de plantes, fam. liliacées). 

* Tagle)blatt er n. feuille 
du jour , f.; journal quotidien, m. 
éphéméride (littéraire, ete.), f 

* Tagebogen, m. (Astron.) aro 
diurne, m. [nal, m. 

* Tagecbuh(:--)n.{livre)jour- 

"Tagle)bieb (+--) m. fam. 
(litter. voleur de jour) fainéant, m. 

* Tagevienft(<--) m. service 
à la journée, m.; plus part. v. 
Yagefcohne. 

“Tageerz (<--) n. (Mines) mi- 
nerai qui perce à jour, m. 

*Tagle)falter (<---) m. pi. 
lépidoptères diurnes, m. pl. 

*Tagefrift (:--) f. 40 espace 
d'un jour ; % jour préfix, lerme, m. 

*Zagle)frohme, f. corvée do 
jour (c.-à-d. qui se fait le jour); 
Leruie de corvée, f. 

*Tagegang, m. (Mines) filon au 
jour, filon superficiel, m. 
*Tagefreia(:--) m. (Astron., 
Géogr.) cercle diurne, m. 
*Tagelang(*--) adv. des jours 
ntiers. Lichtloch. 
*Tageliht,*Tagelodh. m. v. 
*Tagelilie, f. v. Tagblume, 2. 
*Tagelohn (*--) m. (salaire 
pour une) journée, ſ.j um - arbeiten, 


e 


Sagt Salt Sann 
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Tageloͤhnern, vn. (av. haben) travail- | mille d'insectes, ordre névroptères). | Magnefia, Magneſit; -felien, m. 
ler À la journée. "Tag: uno Nadhtblume, f. v. | roche talcique, [.; -gebirge, n. pl. 
* Tagelöhner (t--») m. jour- | Tag, 7°. | terrains lalqueux , m. pl. ; -baltig, 
nalier, m.; hi [. journalière, f. Tag-und Radtgleide (:-- | qui contient du tale, talqueux; — ty 
*Tagemarf (:--) m. journée | -+) f. equinoxe, m.; | en compos. | brat , n. magnésie hydratée, [-; -ig, 
de marche, f. équinoxial. | “ | adj. a) formé de ‘tale, talcique ; 
Tagen {: -) rn. (av. haben) unip. "Tagweife, v. Tageweife. talcaire; lalqueux; b) v. -haltig; 
se faire jour; (commencer ä)poin-| +Tafamabat(--£-)n. (bau-|-ôl, n. terme vic. v. Weinfteindt : 
dre ( se dit du jour }; fig. poindre; | me ow résine de) tacamahaca (40 —fbiefer, m. schiste lalco-inicacé, 
s'éclaireir ; es tagt, il se fait jour, le | vrai: a) résine de la fagare octandre; | m. ; -ftein, m. a) v. Zalf; b) roche 
jour commence à poindre ; || va. ob- | b) résine de calophylle tamahaca, | talcique, substance talqueuse, f. 
sul. 4° fixer un jour ; % porter (une | /- baume de Marie; 20 faux baume | +Talmup(2-)m. y. -8 (42) tal- 
affaire) devant les tribunaux. focot, m. résine du peuplier bau- | mud, m.; -ifb, adj. talmudique ; 
Te Œaac reife (:--<) f. (voyage mier, f; -baum, m. arbre qui four- | -ift, m. talmudiste, m. 
d’une) A f. 5 nit le tacamahaca, m.; plus partir. Tamarinve(--2-)f. pl.-n(14, 
"Tagesandbrud (--:-) m. | fagare octandre, amyride lomen- | 48) 4* tamarin, m. (fruit el pulpe du 
inte du jour, aube " [teuse (Spr.), f. fruit du tamarin de l'Inde); 2° ta- 
Pr. eéangabe(:ct-)f. (in- Tatel * n. q. 242, 46) (sué- | marin, tamarinier, m. tamarindus 
As jour) date, f. ; dois lackel, an tackle, holt. ta- | {genre de plantes, jam. legumineu- 
‘+ sb f ds Taasbe⸗ kel) (Mar.) 40 poulie, f. palan ; guin- | ses); plus part. indianiſche ⸗, Sau: 
. agesbefehl, m. v. g f dal; 2 cordage(s), m. (pl.); funin, | er-, -nbaum) tamarin de l'Inde, m. : 
za eſchacht {2--) EL m.; manœuvre, f.; agrès, m. pl. -nmarf, n. pulpe de tamarin, f.; 
.q 3 fi dt 7 PR *Tafelmeifier {(=--<) m. fu- -niäure, [. v. Weinſaure. 
agefidt (£--) f. journée | 7. agréeur, m. + Zamariste (--1-) f. pl. -n 
(d'un mineur), f. Tafeln (*-) va. funer; agréer | (44, 48) lamaris, m. lamarix (genre 
"Zagesfadel (2---) f. podl. | (un vaisseau); funer (un mit). de plantes, fam. tamariscindes) ; 
M TO TT ES m. (Mythol.) Aale iwẽ te (te) n. v. Titel, | frangöfifche -, -nftaute, f. lamaris de 


France, m. 
dieu du jour, Phebus, m. 

*Tageslange (*---) f. lon- 
gueur du jour ; journée, f. 

"Tageslicht (+--) n. (lumière 
ou clarté du) jour, m.; das — erbli: 
den, voir le jour naître. 

*" Tagesneuiglteit (2---) f 
nouvelle du jour, f. 

*Tagesorvnung(:---) f. or- 
dre du jour, m. [du jour, f. 

*Tagesftunbe (2 <) f. heure 

A Did M re . temps, m. 
heure, époque, période du jour, f.; 
bei früber -, de grand matin; zu je: 
ber -, à toute heure (du jour). 

*Tagemwaffer(:---) n. (Mines) 
eaux, f. pl. 

*Tagemweife (£---) adv. par 
jour ; à la journée. 

*"Tagewerf(t.-)n. (œuvre de 
peurs, f. 

ägig (<-) adj. 4° (qui a une 
durée de tant) de jours; 2° qui se 
répèle tous les œ 3, elc.) jours. 
äglicd (*-) adj. (de Tag) jour- 
nalier, de chaque jour, de tous les 
Kurs: quotidien; diurne; {das) -e 
ieber, (la) fièvre quotidienne ; -«# 
Brob, pain (de chaque jour), (Lang. 
bibl.) pain quotidien; -er Umlauf 
der Erde, revolution diurne de la 
terre; -e Fluth, marée ordinaire ; || 
adv. journellement ; lous les jours, 
chaque jour; par jours ; - erfcheinen: 
des Blatt, feuille, f. journal qui pa- 
rail tous les jours, journal quoti- 
dien, m. 

“"Zagranbvögel(t--x) m. oi- 
scaux de proie diurnes, hemerhyp- 
soptènes \kilgen), m. pl. 

"Ta façun (==) f. (Constit. 
Helvet) Diète (fédérale), f. 

*Tagsdbefehl (2-21) m. ordre 
du jour, m. 

"TZagihlaf (<-) m. sommeil 
pendant le jour, sommeil diurne, m. 

*"Tagichläfer (*--) m. celui 
an dort pendant le jour, dormeur 

iurne ; (Ornith.) engoulevent d'Eu- 
rope, m. (compar, Winpfänger). 

*Ta RE ne Le er 
héméralopie, f. (v. Nadtblinbheit). 

»Tagtäglich (22) adj. et adv. 
fan. v. ie — 

"Tagtbierden (*--) nm. pl. 
fanimalcules) éphémères, éphémé- 

les vw éphémérins, m. pl. (fa- 







































Tand (*) m. g.-(e)8 (12) (sue. 
dand ) 4° discours frivole, m. fam. 
sornelle, fadaise, f.; 20 objet(s), m. 
pl.) ox occupations) frivoleis) , fri- 
voliteis), bagatelle(s), vanité s), f. 
(pi); joujoux, m. pl. (v. Spiel: 
Yaben); 

Tanbelei (--<) f. pl. -en (14, 
49) 4° v. (bas) Tänbeln; 20 v. Tant. 

Tandelhaft, Tändelig (*--) 
adj. fum. badin : frivole, folätre. 

ER nbeln(=-) on. (av. haben) (de 
Tanb) folätrer, volliger ; (se) jouer; 
badiner ; s'occuper à des choses fri- 
voles ou fuliles (compar. Spielen); 
| -d, folätre; || (vaé)—, (les) jeux 
foläires, m. pl. ; badinage, m. 

Tânbler (<-) m.g.-3 (12, 46) 
(homme, esprit) badiu ; esprit fri- 
vole ou leger, m. 

Tang (=) m. g.-{e)8 (42) varer, 
m. fucus (genre de plantes, fam. 
algues); | -arten, /. pl. varecs, m. 
pt. fucoïlées, fulcalcées, phyc'oï- 
dices, f. pl. ; -artige Pilanzentbiere , 
n. pl. (ca — fucuides (Blain- 
ville), m. pl. 

Tangel (2-) f. pl.-n (14, 48) 
feuille aciculaire, f. {v. Natel). 
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Taftıc., m. v. Tact rc. 

TTalar (-2)m. g.-(e)8, pl. -e 
(12, 47) robe longue Per trainanle); 
soutane , f.; manteau (de cérémo- 
nie), m. fium, 

+Talcium (?--) nm. v. Magne: 

Talent (-:)n. g. -{e)8, pl. -e 
(42, 47) (Antiqu.) talent; fig. talent, 
m. [de talent(s). 

ra oll (-+-) adj. plein 

alg (+) m. el n. g. -iejé (12) 
(sucd, talg, dan. talge, angl. tallow) 
suif, m. sebum (syn. Unjblitt ); || 
Chim. org.) - on Ahr, n. sléariue, 
f. (syn. —33 Fett); mineraliſcher -, 
ur v. Bergfett. 

"zalgartig, adj, (qui est) de 
la nature du suif; sebace. 

Talggeſchwulſt, f. v. Sped: 
geſchwulfi. 

*Talgbaum (:-) m. arbre À 
suif, croton sebifere, m. crolon se- 
biferum, styllingia sebifera. 

* Talgboden (:--) m. pain de 
bri d 

" Zalgbringend (*--)adj. qu 

rie du suif; ( Bot. bien, -t 
Styllingie, v. Talgbaum, 

* Talgbrüfen (:--) f pl. 
(Anat.) follieules sébacés, m, M - 
ber Augenlieder, follicules ciliaires, 
m. pl. glandes de Meibomius, f. pi. 
glandes sébacées, f. pt. 

Talgen (:-) on. far. haben) ren- 
dre, fournir du suif; || va. graisser 
avec du suif, 

"Talgfett(=-) n.v. Talg. _ 

Talgicht ) adj. v. Saipertig. 

Talgigit-) adj. qui contient du 
suif; (qui est) couvert de suif; graissé 
avec du suif. [(de suif), f. 

*Talglidt (:-) n. chandelle 

* Talgfäure (:--) [; (Chim. 
org.) acide stéarique, abus. acide 
sébacique (v. Fettfäure), m.; talg- 
faure Salze, n. pl. stearales, m. pl. 

* Talgfeife (:--) f. savon de 
suif, savon ordinaire, sléarate de 
potasse (on de soude), m. 

*Talgftein, m. v. Spcftein. 

+ Taliéman (2--)m.g. -(e)8, 
pl. -e (42, 47) talisman , m. 

Talt(} m. g. {e)e (42) Shen 
tale, m. lalcum ; -artig, adj. (qu 
est) de la nature du tale , talqueux ; 
|| -erbe, f. terre talcaire, chlorite, f. 
talc pulverulent, m.; reine —, v, 


48) 1° saulereau (d’unclaveein); 
til) crochet, (petit) marteau, 
Pr, f. (dont le contact produit 
e son dans un appareil musical) ; 20 
(Georm.) tangente, f. 
Tanneı(:-) f.pl.-n (44, 48) (holl, 
denne; compar, le lat. tenuis rt 
Dünn) sapin, m. abies (genre de 
lantes, le m. conifères); gemeine -, 
NRoth-, Schwarz-, sapin du nord, 
in. abies excelsa ( Dec. ), pinus 
abies ( Zinne ); Tannenapfel, m. 
v. Zannzapfen; Tannenbaum , v. 
anne; Tannen(blattiférmig, adj. 
qui a la forme ou le port d'un sapin, 
qui imite une feuille de sapin, (Hist, 
nat.) abiétin ; Tannengehölz, n. sa- 
piniere, f,; Tannenbarz, n. résine 
de sapin, f. ; Tannenholy, n. bois de 
sapin ,m.; Tannenforalline, f. co- 
ralline abietine , f.; Tannennabel, f. 
feuille aciculaire du sapin, f. ; Tau: 
nenpalme, /. elate, f. (genre de plau- 
tes, fan. palmiers) ; Tannenfäure, f. 
(Chim. org.) acide abielique, m.; 
Tannenfprog on -nirroffe, f. Ir- 
geon de sapin (du nord), m.; Tan: - 
nenwald, ar. furèt de sapins, sapi 


Tape 


Tart 


Taſte 
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niere, f.; Tannlen)japfen , m. stro- 
bile, m. vulg. pomme de sapin uw 
de pin, f. | 
annen (*=) adj, de sapin. 
+Tannmin(-*) n. v. Gerbeſtoff. 
"Zannzapfen, v. Tanne, fin. 
+Tantal(t-)n.g.-# (42)lantale, 
columbium, m. (metal de la ke sec- 
tion) ; -ige Säure, f. acide tantaleux, 
oxide tantalique, m.; —— Sale, 
n, pl tantaliles, m. pl.;-orm>, n. 
v.-ige Säure ; -fäure, f. acide lanta- 
lique, m. ;-jaure Salze, n. pl. tan- 
talates, m. pl. tante, f. 
+Tante (*-) fi pl.-n(14, 48) 
Tang (*) m. g. -es, pl. Tänze 
(12, 17) (bohem. lance , lanec,, pot. 
tanice, angl, dance, ital, dansa ; 
compar, Tanb) danse, f.; quadrille; 
ballet; bal, m., || par exlens, 40 {air 
de) danse, f.; quadrille, m.; valse, 
f.; 2 pop. affaire chaude ; querelle, 
£ un, ètre obligé d'entrer en danse. 
»Tanzbär (<-) m. ours dressé 
(à la danse), m. 
"Tanzbelufigung (tonus) 
f. divertissement, plaisir de la 
danse: bal, m. danse f; 
* Tanyboben (*-u) m. salle de 
Tânaden (-) n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Tanz) fam. pelite danse, f. 
Tanzen (=) vu. (av. haben) et 
va. danser; volliger, sautifier (vr. 
en l'air, se dit des insectes, etc.) ; 


se balancer {sur les flots, die.)\; exé- 


cuter (une danse) ; nad) der Geige —, 


danser au violon; fi mübe -, se fa- 


tiguer à force de danser ; s'épuiser à 


la danse ; || -b, qui danse, etc. ; (cou- 
le) de danseurs; balance ( par les 
hois, etc.); (Bot.) lournoyant ; -ber 


Klec , sainfoin lournoyant, m. hedi- 
sarum g7rans; || (dad) -, (l’jaction de 
danser, etc. ; danse, f. 
Tänzer (<-) m. 
danseur, m.; -in, f. danseuse, f. 
* Tanzfliege (=--) f. v. Schne⸗ 
pflen fliege. 


»Tanzgefährte E)m. (lit- 


tér, compagnon de danse) re ve 


m.; Tanzgefährtin, {. compagne, da- 


me, f. 
"Tanzgelellihaft (:-2-) f. 
sociélé dansante, f.; bal, m. 
»Tanzkunſt (<-) 
danse, m.; chorégraphie, f. 
»Tanzluſtig (2-») adj. qui 
aime la dause, qui a du goût pour 
la danse. [de danse, m. 
"Tanymeifter(:--) m. maitre 
"Tanzpaar (=-) n. couple de 
danseurs, ın. 
"Tanyplag (t-) m. place, f. ou 
plan disposé pour la danse, m. 
*Tangfdaar (+-)f. quadrille, f. 
ei m. |bal ; escarpin, m. 
"Zanzfhuh(t-)m. soulier de 
»Tanzſchule (:--) f. école, 
académie de danse, f. [de danse, f. 
*Tanaftunve (<- < f. leçon 
+ Zapet (-:) n. etwas auf bas - 
bringen, mettre qe. sur le tapis, 
+Tavete(-2.)f. pl. -n (44, 48) 
(angl. tapet, compur, Teppich) ta- 
pisserie ; tenlure, }: papierne -, ta- 
pisserie de papier, f. papler(e} 
peintis), m. (pl.); geflreuete Tapeten, 
= ses » tapisseries de tontisse, f. 


*Tayetenfabrif, f. fabrique 
ow manufacture de tapisseries, f. 

*Tapetenmader (-2--.) m. 
fabricant de tapisseries, lapissier, m. 


tapage, m. ; danse, f.; an ben — 


. 8 (42, 46) 


f. art de la 


* Zaperenmotte, f. teigne des 
lapisseries, f. tirea tapezella. If. 
"Tapetennagel, m. broquelte, 
* Tapetenpapier (-1--21) mn, 
papier de Lenture ; papicr(s) peint(s), 


in. (pl) 

"Zapetenthür, f. porte de ta- 
pisserie, f. [de tapisseries, m. 

*"TZapetenwirfer, m.fabricant 

Tapeyiren (--1-) va. lapisser. 

Zapezirer(---) m.g.-8 (42 
16) tapissier, m.; -in, f. lapissiöre, f. 

Tapeyirung (--:-) f. action 
de tapisser ; tenture, f. 

Tayfer (*-) adj. (sud. et dan. 
lapper, holl.dapper) (qui fait des ef- 
forts pour ou qui se montre habile 
à vaincre des obstacles ; p/us part. 
qui ne recule pas devant les entre- 
press périlleuses ; qui sait affronter 
e danger etendurer les souffrances) 
vaillant; brave, valeureux; coura- 
geux ; vigoureux ; héroïque ; || adv, 
vaillamment ; bravement ; valeu- 
reusement; courageusement; avec 
bravoure ; || fum. et iron. vigoureu- 
sement; bravement; verlement ; 
comme il faut; pop. comme un 
damne; fi — halten, (litiér. se te- 
uir)se défendre vaillamment, com- 
me un ou des braye{s); teuir ferme; 
fam. tenir bon, 

Tapferteit(:--)f. valeur; bra- 
voure, vaillance, f. 

+Zapiofa ER À à tapioka, m. 
(fécule la plus pure de la cassave, 
v. Gaffava). 

Tapre(i-)f. pl.-n1(414,48) fam. 
el province. 4° palle (v. Ta) ; 20 ta- 
pe, f.; 5 bruit d’un pas lourd, m.; 
4 v. Stayfe. 

Tappen(<-) (de Tappe) on. (av. 
zen 4e marcher lourdement ou 

‘un pas mal assuré ; laper du pied ; 
tätonner (ex. dans les ténèbres ) ; 
marcher à tätons ; 20 étendre lour- 
dement la main; mettre, appuyer 
lourdement sa main ou sa patle (sur 
qc.); taper (de la main) ; in etwas -, 
a) mettre le pied dans qe., tomber 
(lourdement) dans ge.; pee: b) 
mettre ou fam. fourrer la main dans 

c.; ÿ (Peint.) dessiner, peindre 

‘une main mal assurée; faire en 
lâtonnant, 

Täppiſch (*-)adj. (de Tayven) 
(um. lourd, gauche, maladroit, ma- 

itorne, , 

Zappe (<) m. g. -e8, pl. -e (12, 
17) fan. malitorne, m. 

Tara(<-) f (Coumm.) tare, f. 
arant (-<) m. g. -(e)8 (42) 
(blauer -) v. (gemeiner) Gnian, 

Tarantel(-2-)f. * -n (44, 18) 
(Iycose) larentule, /. Iycosa taran- 
tula (arachnide, genre lycosis, v. 
Spinne) ; || -biÿ, -Rich, m. morsure 
de la tarentule, f.; lieb, n. laren- 
telie, f. ;-tans, Tarantismus, m, ta- 
ranlisme, m. 

+Tarif (-2) m. 9. -8, pl. —e et 
-# (42, 17) tarif, m. TE 

tTariren(--) on. (av. haben) 
et va. (Comm.) déduire la tare; ta- 
rer (une barrique, etc.). 

+Tarod(-*)n, g. -8 (12) -fyiel 
n. tarol(s), m. (pl.); -Earten, f. pl. 
tarots, m. pl.; - fpielen, jouer au(x) 
tarot{s). 

Tartar (-4) m. g.-8 ef en, pl. 
-en (12, 43, 49) Tartare, m. : I {che- 
val) tartare, m.; | ( Bot. ) racine 


du crambe de Tartarie, f. {v. Meer: 
tobt); 1 


-enfeife, f. (Bot.) ( Filter, 
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savon des Tartares) lychnis de Chak 

cédoine, f. v. (brennende) Liebe, 
+Tartarifirt (---1) adf. 

(Chim., Pharm.) tartarise, J 

Tartſche (--) f. pl. -n (44,48 
autref. large, —— r 1 

Täfchchen(-) n. g. —8 (12, 46 
(dim. de Taſche) pochette, f. he 

Zafhelt-)f. pl. -n (18 ‚418) (is- 
land, et ital, lasca, suéd. laska, da- 
nois laske, holt, lassche) petit sac, 
m. v. Sad; poche (d'un habit, 
eic.), f.: (an) gousset (de mon- 
tre), m.; (Selb-, Sattel-) bourse; 
(Sage , Zaichenfpieler-) gibecière, 

: (Hydr.) godet, m.; (Hist. nal.) Po» 
che; bourse, f.; godet, m. ; (Bot.) 
ousse ; silique (v. Sckote), f.; & op. 

uche, f. (v. Maul, Mund N 
par exiens. (Mar.)-n,pl/, a) souf- 
Nage, m.; 5) fausses bouteilles, f. pl.; 
(Maréch.) éponge , f. : len compos, 
4° de poche ; portatif; 2 à godets. 

*Zäfhelfraut(2--)n. thlas i, 
m. (genre de plantes, fam. crucifè- 
res); plus partic, v. Sirtentafche; 
Ader-, großes —, Ihlaspi à grandes 
siliques, »4. thlaspi arvense. 

"Zafhenbud ar. n. (livre 
de poche) 40 porte-feuille ; 2 alma- 
nach, m, 

“+Tafdenformat (:--:) m. 
format de poche, petit format, m. 

*Tafdengelb (:--) n. (argent 
de poche ou pour les) menus plai- 
sirs, m. pl.; épingles, f. pl; somme 
allouée pour la toilette, f. 

+Tafenfalenter (1-2) m. 
calendrier ou almanach de he, 
m. leer, m,(v. Krebs), 

“Tafdentrebs(:--) m. {crabe) 

Taſchenkunſt, f. machine (hy- 
draulique) à godets, pompe à cha- 
pelet, f. [couteau de poche, m. 

*Tafdenmeffer (2--<) nm. 

*“Tafhenpuffer (!v--) m. 
plstolet de poche, m. 

»Taſchenſchloß, n. serrure à 
bosse, f. , [poche, m, 

"Zafchenfpiegel,m.miroir de 

*Tafhenfpiel (!»-)n. (litter, 
jeu) tours de gibecière ou de gobe- 
eis; lours de passe-passe, m. pi. es 
camotage, m.;||-tr, m. joueur de 
gobelets, escamoteur ; bateleur, m.; 
-ei, [ v. Tafbenfpiel; -erfunft, f. 40 
art d'escamoter ; escamolage, m.; 2 
-erfinfte ou -erfunftftüde, n. pl, tours 
d'escamoteur, m. pl. 

Taſchenuhr (£=-) f.montre/de 
poche), f. 

"Zafhenwörterbud (soi, -) 
n. diclionnaire de poche, m. 

Taſchner (:-) m.g.-$ (12,46) 
boursier ; coffretier, m, 

Taffe (+) f. pl. -n (44, 48) (itar, 
lazza) lasse, f.; die obere und untere 
-, la lasse el la soucoupe. 

Täfden (<-) n. g.-8 (12, 46; 
—— Taffe) pelite lasse; tas- 


selle, [. 

"Taffenförmig, adj. et ade. 
qui a la forme d'une tasse; en for- 
me de tasse; (Bot.) cotyliforme; 
(Conchyl.) cupuloïde ; cupulé. 

aftatur (--2) f. touches, ſ. 
pl.; clavier, m. {palpable 

Taſtbar (<-) adj. (de Taften) 

Tafte(<)f. pl. -n (18,48) (de 
Taften) 40 touche (d’un piano, etc.) ; 
20 (Géom.) tangente, f. 

aften (=) (sudd. tasta, ho/- 
landais tasten, ital. tastare) vn, 


Taub 


Saud 


Taug 





av. haben) (toucher pour reconnaf- 

À r étudier ge.) täter, palper ; 
| (élendre la main pour reconnat- 
re, pour saisir ge.) lätonner; || va. 
examiner ( par le toucher), explo- 
rer; täter; palper; toucher; || fig. 
sonder le terrain; marcher, faire 
(ae.) en tätonnant; {| (tas )}-, (le) 

ucher (atlentif) ; palper ; attouche- 
ment, m.; exploralion, f. ; tätonne- 
ment, nt. m. 

*Taftenbrett(i.-) n. clavier, 

Tafter(:-) m. g. -8 (12, 46) (de 
Taften) 4° celui qui tâte, etc.; 2 
(Zool.) organe tactile, m. (v. Fühler); 
50 (-zirfel, m.) compas d'épaisseur, 


m. 
*Taftfinn (-:) m. (sens du) 
toucher ou (du) tact, m. (v. Gefühl). 
*Taftwerfyeuge(:--)m", pl 
(Physiol.) organes du toucher, du 
palper ou du lact, organes tactiles, 


an. pl. 

+Tatto(miren, +Tatdiren 

---.) va. tatouer; ||ba3-, le ta- 
ouage. 

Tape (=) f. pl. -n (14, 18) (suéd. 
lasse; compar. Zafte) patte ( volu- 
mineuse, large, lourde, compar. 
Pfote, Klaue); griffe (du Pr eic.); 
pop. grosse main, palle, f. 

Lau {*) n. g.-(c}8, pl. -e (49, 47) 
(island. toug , t0g, sucd. log, dan. 
tau, holl. touw, angl. low ; compar. 
l'angl. low, &toupe ) grosse corde 
(compar. Seil), f.; (Mar. ) câble; 
cordage, m.; amarre, f. 

Taub (*) adj. et adv. (island. 
daufir), goth. daub, suéd. def, 
dan. dev, holl. doof, angl. deaf) 40 
(qui est privé de l'ouïe) sourd, frap- 
pé de surdité ; } exiens. (qui ne 
veul pas entendre, qui affecte d'être) 
sourd; t'on. qui a l'ouïe dure; für 
etwas - fein, être sourd à qe.; fer- 
mer l'oreille à qc.; -en Ohren prebis 
gen, prècher (litiér. à de sourdes 
oreilles) à des sourds ; 2 (qui a per- 
du sa sensibilité } engourdi (ex, par 
le froid ); insensible ; fig. sourd (+. 
Dumpf ); | par extens. a) (qui a 
perdu sa force, son ardeur, sa viva- 
cilé, ou qui est naturellement sans 
orce, sans action) sourd; éteint; 

nerto; amorti; inoffensif; vulg. 
mort (ex. ortie morie); b) (qui ne 
contient pus ce qu'on cherche) vide, 
creux (se dit d'uno noix, etc.); sté- 
rile (se dit d'une roche, etc. ); -er 
Hafer, folle avoine. 

Tâuben(:-) n. g.-8 (19, 46) 
(dim. de Taube) petit pigeon, pi- 
goonneau, m.; fam. niein-, mon 
amile), ma mignonne. 

Taube (2) f. pl. -n (44, 18) 
(ga. dubo, island. dufa, suéd. 

ufva, dan. dube, holl. duive, angl. 
dove; compar, Taub) (proprem. 
oiseau Inoffensif) pigeon, m.; podt, 
colombe, f. columba (genre d’oi- 
seaux, fam, gallinacés ); wilbe =, 
Bess sauvage: à) (3ug-) ramler; 

) (Felb-) biset, pigeon de roche; c 
petit ramier, colombin, m, ; zahme 
=, Haus-, pigeon apprivoisé, pigeon 
domestique : a) pigeon de colom- 
bier; b) pigeon de volitre, m.;{| 
Gap’fhe -, (littér, pigeon du cap) 
pétrel damier, m. (compar. Sturm: 
vogel); || -n, pl. -nvôgel, m. pl. pi- 
geons, colombides, colombins, m. 
pl. (famille de gallinacés). 

"Zaubenartig (2--.) adj. 
(qui tient) du pigeon: pot, d'une 
colombe ; colombin ; (Zool.) colom- 
bacé; -e Bögel, v. Taube(n); — 


Huhn {, colombi-gallines, f. pl. 

*Taubenei(i--) n. eh Lt 

n, m.; -férmig adj. (Minér.) co- 
ombaire. 

*Taubenfall (:--) m.40 (fau- 
con qui fait la chasse aux —— 
4° faucon colombaire, m. falco co- 
— 20 v. Weihe; 3» v. Ha: 

i 


(qui est de) couleur gorge de pi- 
geon, colombin, 

*Taubenflug, m. te vol du 
pigeon, m.; % volée de pigeons, f. 

*Taubenbals (:--) m. gorge 
de pigeon, f.; - farbe, f. couleur gorge 
de pigeon, couleur colombine, f. 

*Taubenbausg(:--) n. colom- 
Lier, pigeonnier, m. 

*Taubenfropf (<--) m. Jabot 
de pigeon, m.; || (Bot.) v. Grbrau ; 
Sit. fumeterre jaune, corydale 
capnoïde, f.; graugruner — fumeterre 
toujours verte, corydale glauque, f.; 
beerentragenter —, böhen baccifere, 
m. (compar. Bchen). 

*Taubenmift, m. fente de pi- 
geon, colombine, fi 

: Taubenbaar £--) n. couple 
de pigeons ou de colombes, m. 

»Taubenſchlag — m. vo- 
let, m.; volière, f. pigeonnier, m. 

*Taubenfinn (:--) m. esprit 
de colombe, m.; douceur de colombe 
ou angelique, f. [ bein). 

* Taubenvögel, m. pl. v. Tau: 

»Taubenzucht (:--) f. éduca- 
tion de{s) pigeons, f. 

Zauber, Täuber (!-)m.g. 4 
(12, 46) pigeon mâle, m. 

Taubheit (:-) f. (de Taub) 4° 
surdité, f.; 2 engourdissement, m.; 
insensibilite ; 3 stérilité, f 

Zäubin(*-)f. pl. -nen (14,40) 
pigeon femelle, m.; colombe, f. 

Täubling (:-) m. y. -(ejt, pl. 
-€ (12, 17) (agaric ou) bolet éméti- 
que, m. (syn, bretenerregenber Blät: 
terichwanm). 2 

* Taubneffel (*-») f. lamier, 
m. lamium (genre de plantes, fum. 
labiées); plus part. (weiße -) lamier 
blanc, m. orlie morte, f. 

*Taubfiumm (:-) adj. sourd 
et muet: bec —e, le sourd-muet: || 
-enanftalt, f institut des sourds- 
muets, m.; -heit, f. surdité compli- 
gute . mutisme ; surdilé congé- 
niale, f. 

Tauden x wi (sucd. tyka, dan. 
tykke, ungl. duck; 
pn. —— entièrement dans 
un liquide) plonger ; faire le plon- 
geon ; || par extens. s'abaisser ; s'en- 
foncer ; se cacher; (se) plonger: | 
va. plonger ; immerger ; tremper ; 
enfoncer ; || fit -, se plonger; s’im- 
merger ; || (bas) —, (l'action de) plon- 
ger, me; immersion ; trempe (du fer, 
etc.}, f. 

“Taudente (=--) f.10harle, m. 
mergus (genre d'oiseaux, ordre pal- 
mipédes): plus part. harle huppé, 
m.: 20 v, Straufente, 

Taucher (<>) m. g. -8 (12, 46) 
(de Tauchen) plongeur ; (Zool.) (ani- 
mal, et plus part. oiseau) plongeur, 
(hygrornithe) plotère (Rilgen); plus 
part. plongeon, m.colymbus (genre 
d'oiseaux, ordre palmipèdes) ; (BuL.) 
-, pl. hydrocharidées, [. pl. (famille 
de plantes monocotylédonrs ) ; 
-gans, f. v. Tauchgans ; -glode, 
cloche de plongeur, f.; -bubn, n. 
guillemot, m, uria (genre d'oiseaux, 
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t. 
*Taubenfarben (:--+) adj. | 


compar. Tunfen) | m 


ordre palmi ): f 
erbubn, v. Scetaube ; -könig, 
Gisvogel; -lein, n. (dim. de Taw- 
der) (Phys.) (bas tarteſiſche -Lein) (le) 
diable cartésien, m.; -taube 
Sertaube. [m. (v. Secrate). 
*Taudgans (:-) f. cormoran, 
*Taudifäfer, —— (géocari- 
ses) plotères (Eichwald), m. pl. (r. 
afierfäfer. 
Tauchung (<-) f. v. (bas) Tan. 
*Taufbeden (!--In. (de Tar · 
fen) bassin (des fonts de haplémel, 
m. | baptistaire, m. 
*Taufbud (*-) n. (registre) 
*Taufbund (=-) m. alliance 
baptismale, f.; vœux du baptème, 


— 
aufe(:-) f. pl. n (18, 48) {v. 
Taufen) NR, a - verrits 
ten, administrer le baptéme : I par 
exlens. (Mar.) baptème (du tropi- 
ue, de la ligne), m.; plais. action 
de baptiser le vin (d'y mettre de 
l'eau), [; %æ yulg: fonis, m. pl. {r. 
Taufftein); über die — balten, lenir 
sur les fonts (de baptème) ; par er- 
tens. (Artif.) bain (de poix fondue, 
ete.); 3° repas de baptème, m, 

Taufen(:-)(goth. daupian, sudd. 
deepa, holl. doopen, angl. dip, ital, 
tuffare : compar. Tbau) ra. immer- 
ger (v. Tauchen); arroser ; asperger ; 
= partic. baptiser ; donner le 

ptème à (qn); || plais. donner un 
nom où un sobriquet à jan). baplı- 
ser ; (Mar.) administrer le baptème 
du tropique ox de la ligne ; { plais. 
étendre avec de l'eau, delayer, bap- 
tiser ; || getauft, baptisé ; converti; } 
das —, le baptème. 

Täufer (=) m. g. -4 (12, 16) (de 
Taufen) celui qui baptise, m.; Je⸗ 
hannes ber —, saint Jean Baptiste. 

*Taufgelb (:-)n. denier de 
baptème, m. 

*Taufhantlung (2-») f. (cé- 
rémonie du) baptème, m. 

»Taufkind (:-) n. v. Täufins 

*Tauftleib (:-)". robe baptis- 


male, f. 

Täufling (2-) m. g. -{eM, pl. 
— (12, 47) enfant qui est presenie, 
proselyte qui se présente au bapté- 
me ou qui a reçu le baptème; fl- 
leul, m.; filleule, f. 

*Taufname (:--) m. nom de 
bapiöme, mn, 


*Taufpathe (52 m. parrain, 
— — 


me, m. 
* Tauffchein (2-) m. extrail de 
*Taufftein (:-) m. fonts de 
baptöme, fonts baplismaux , m. pl. 
* Tauftag (*-) m. jour de bap- 
me, m. (mal, m. tavaiolle, /. 
* Tauftu (:-) n. drap baplis- 
*Taufwaffer(:-.) ". eau bap- 
tismale , f. baptéme, m. pl. 
Tauüufzeug (<-) n. langes de 
* Taufjeuge [+--) m. par- 
rain, m.; TZaufjeugin, pepe 
Taugen (<=) (island. el sue. 
duga, dan. due, holt, deugen ; com- 
r. Tugend, Tüchtig) en. (av. de 
en) (avoir les qualités voulues por 
c.) ètre propre, apte, bon (zu etwöl, 
qc.), (pouvoir) servir ; valoir ; com 
venir ; nichts - , ne rien valoir. 
*Zaugenichts (2--) m. fan 
(franc)vaurien, mauvais garnement, 


m. | 
Tauglich (2) adj. (de Tangır 
propre; apte; bon; convenable; 


Zauf 


Techn 


Temp 


— — — — — — — — —— ——— 


atile; valable; y -feit, f. aptitude ; 
utilite ; convenance ; capacité , f. 
Taumel (:-) m. g.-#(12) (de 
Taumeln) chancellement, m. vacilla- 
tion (qui est l'effet d'un vertige), f.; 
(Veter.) tournoiement, tournis; par 
eriens. verlige (violent), tournoie- 
ment de tele, m. étourdissements 


(intenses et prolonges), m. pl. (com- 


ır, Schwintel) ; ivresse (délirante), 
.; délire, m.; hi: ivresse, f. eni- 
vrements), m. (pl.); délire, m. 
*Zaumelfiih, m. v. Tummler. 
*Taumelglas,n.v. Tummler. 
Taumelig (:--) adj. chance- 
lant, mal assuré ; étourdi ; || adv. en 
chancelant. 
* Taumelfäfer, m.gyrin, m. 
(v. Drebfäfer). dellolch. 
*Taumeilo(d, m. v. Schwin⸗ 
Taumeln (£-) (sued. tumla, 
angl. wumble; compa 
et Tilal. tombolare , tomber ) vn, 


(ev. haben) chanceler , vaciller (par 


effet d'un tournoiement de téle) ; 
se lenir mal sur ses jambes; ins 3imz 
mer —, entrer en chancelant (dans 
la chambre) ; ju Boben -, chanceler 
et tomber: tomber élourdi ( d'un 
coup, etc.); | lg. être enivré (de 
qe); être élourdi (par qe.) ; vivre 
ans l'étourdissement, dans l'eni- 
vrement (des plaisirs, etc.); | -b, 
chancelant; vacillant; en chance- 
lant; à pas chancelants; | (vat) -, 
(le) chancellement ; vacillation ; dé- 
marche chancelänte ; fig. ivresse, f. 
(vr. Taumel). [butant, m. 
* Taumeltaube, f. pigeon cul- 
Taumter (:-) m. 9. -8 (42, 46) 
(de Taumeln) celui qui chancelle, 
etc., m. ; (Zool.) 4e v. Taumeltaube ; 
D v. Tümmier. 
Tautd (1) m. g.-+8 (12) (de 
Taufchen) (action de faire un) échan- 
ge, change; troc, m.; permulation,f! 
Taufen (=-) (holl. luisschen) 
en. Ve baben) el va. céder lune 
chose) pour (une autre), changer, 
échanger ; troquer; donner ou re- 
cevoir en échange {rompar. Aus: 
tauſchen, Bertaufhen); mit Jeman⸗ 
ben -, changer avec qn, échauger sa 
position contre celle d'un autre; 
mit ben Pferden -, échanger, troquer 
ses chevaux ; || bas —, v. Tauſch. 
Tauſchen (2) (de Kaufen) ra. 
donner le change (à qn), tromper, 
Induire ‘qn) en erreur; abuser: frus- 
trer; décevoir; en imposer (à qn): 
fam. duper; jouer (qn) :; fit -, se 
tromper; se faire illusion; fit - 
laffen,, se laisser tromper, prendre 
le change; se laisser prendre (turc 
erwas, à qe.); || -b, qui trompe; qui 
peut en imposer ; trompeur ; falla- 
cieux ; illusoire; à s'y meprendre; 
frappant; (Cristall. } sphalloïde ; 
(Hist. nat.) sphalero .. ( compar. 
Schein .., Trug ..); || (bas) —, (I)ac- 
tion, f. ow art de tromper, m. 
Taufder (2) me, g.-8 (12, 46) 
(de Tauſchen) troqueur, brocanteur, 


m. 
Tauſcherel (-vt) pl. -en (44, 
49) iron. (action de troquer; métier 
de troqueur ) troc, m. 
* Taufhbhanbel (:-<)m. (com- 
merce d'}écnange ; change ; troc, m. 
Taäuſchung (<-) f. pl. -en (44, 
49) 40 v. (bas) Täujchen ; 2° (état de 
celui qui se trompe) illusion, f.; 
mécomple, m. ; erreur, f. 
*Taufhpertrag (229 m. con- 
trat, traité d'échange, m. 


r. Tummeln 


*Taufhmweife (2 =) ade, en 
re ou par échange ; troc pour 


Taufenb (:-) nom de nombre 
card. (goth. taihan hund, island. 
thus (hjund(rud), swerlois tusend, 
dan, tusind, Aoll, duyzend, angl. 
thousand) mille; (Chronol.) mil ; || 
(bag) —, g. -8, pl, -e (42, 47) millier, 
m. mille; unter en, (littér. entre 
des milliers) sur mille : -€, pl. (des) 
milliers d'hommes, d'écus , etc. ; || 
am. ber -! terme d'imprécat. dia- 

et pr à | en compos. de mille; 

à mille ; kilo. ; (Hist. nat.) millé …. ; 
ehili...; myria... 

»Tauſendblumen-Waſſer, 
ñ. eau de mille fleurs, f. 

* Taufenbélumig, adj. à mille 
fleurs, garni de fleurs très-nom- 
breuses, (Bot.) mille-fleurs; my- 
rianthe ; chilianthe. 

*Taufenbarmig (:--+) adj. 
à mille bras. ei u) 

* Taufenpblätterig, adj. 
à mille feuilles; (Bot.) mille-feuille. 

* Taufenbed, n. Taufent: 
edig (£v=») adj. kiliogone, m. et 
adj. [mıllenaire, m. 

Taufenber (<--) m. chiffre 

Taufenberlei (Zw) adj. de 
mille facons, mille, 

»Tauſendfach 222), Tau: 
fenpfältig, adj. et adv. mille 
fois (autant où plus); - vergüten, 
rendre avec usure; - vermehren, 
multiplier à l'infini. 

* Taufenpfuf[t--)m. 40 mille- 
pes cloporte, m. (v. Relleraffel); 

° Taufentfüße, pl. mille-pieds (Du- 

méril), chilopodes, m. pl. scolopen- 
dres, f. pl. (famille d'insectes, ordre 
myriapodes). 

* Taufendgülbenfraut, n. 
(érythrée) pelite centaurée, f. ery- 
Ihraa où gentiana centaurium. 

*Taufenbiäbrig (<--+<) adj. 
de mille ans, millénaire; 2 he 
siècles. 

“TaufenbtinAler(i-- +) m. 
littér. artiste de mille façons) plais. 

omme universel: sorcier, magi- 
cien, m. ois. 

*Taufenpmal(*--) adv. mille 

*Taufenpfhön (=) m. v. 
Mafliebe. “ 

Taufenpfte (*»-) (der, bie, bas) 
nom de nomb. ord. (le, la) milli&me; 
N Taufenbftel, Taufenvtbeil, n. (un) 
millième, (la) millième partie. 

*Taufenbweife (<--+) ado. 
par milliers. 

“Tauwerf(:-) n, cordages, m. 
pl. (v. Tafel, 20). 

Tax (*) m.1.-baum, m. v. Ta: 
zus; 2 v. Dachs. 

+Tarator (-<-) m. g. +6, pl. 
-en (12, 49) taxaleur; commissaire- 
—— m. f cs ' 

arc(=-)f. pl.-n 48) 4° 
taxe, f.; laux ; fsb -, maximum; 
niebrigfte —, minimum, m.; 2 y. 
Steuer, Schägen). 
Tariren (-!») va. taxer (v. 
Tarirer (-2) m. v. Tarator. 
*Zarorbnung (a tarif, 
m. [Eibenbaum). 

+Tarus(baum), m. if, m. (v. 

+Tednif (=) adj. technique; 
| adv. en termes techniques; par 

es procédés techniques, 
Tednologie (-=-2) f. tech- 
uologie, f. r 
851 


++Tehnologifhl--2») adj. 
- technologie, technologique, uch 
nique. 

cid(:) m. g.-[e)8, - (12, 
17) (sucd. dike 5 angi. 
dick ; compar. Tauchen) (grand ré- 
servoir d'eau qui a été creusé ar- 
tificiellement) étang; (Fifé-) vi- 
vier, m. (Lang. bibl.) piscine , f. 
Len compos. d’etang; (Hist. nat.) 
stagnal ; limneace ; limn(&o).., (pa- 
ra) limno... (compar. Sumpf..). 

Teidel (:-) m, g. -8 (12) tuyau, 
Canal, m. Jans, m. 

*Teihfifch (+-) m. poisson d'é- 

*Teichforelle,f.*Teihlars 
pfen, m. truite, carpe d'étang, f. 

*Teidmeifter (<--) m. garde 
d'étang!s), m. 

*Teihrehen, m. drague (qui 
sert à netloyer un élang), f. 

"Teihftänder, m, écluse d'un 

tang, f [etang, f% 

*Teichzapfen, m. bonde d'un 

Teigl(2)m.g.-teW8 pl. -e (12,17) 
44 et das. deig ui deeg, 
angl. dough : masse molle et duc- 
tile qui est formée d'une substance 
———— détrempée avec un 

iquide) pâte, f.; magma, m. 

Teiqidt(:-)adj. pâteux ; d’une 
consistance pâteuse; blette, adj. f. 
(se dit de fruits). 

Teigig (=) adj. (qui est formé 
de päte où d'une substance päleuse; 
qui contient de la pâte pes s 
empäte, bile, f. 
*Teigmulbe (2-») f. (Boul.) 

*Teigräbchen, nm. (Pätiss.) vi- 
ur 3 6-2) 

elegraps (--2) m. g. 

pl. Er (45 49) telegraphe, m.; 
=ift, adj, télégraphique. 

+Telephif b(-1-) adj. (Chir) 
téléphien, chironien D mauvaise 
nature ; invéléré; incurable. 

++Telestop(--2}n. g.-8, pl. 
—+ (12, 47) télescope, m. (v. Berns 
glas); || -ifd, adj. — ue. 

Teller (2»-) m. g. "a 46) 
(sued. tallrick, dan. tallerken, holt. 
talioor , lat. du moy. âge talierum, 
ital. tagliere; de l'anc. Däble, sa- 
pin) (primit. planche, v. Diele; uc- 
cept. usuelle vaisselle plate) assiet- 
te, f.; 1 (Phys.) plateau (d'un appa- 
reil pneumalique); (Bot.) récepta= 
cle (orbiculaire et plan); -den, n. 
orbicule, m.; (Anat.) paume (de la 
main), f:1-férmig, adj. qui a la 
forme d’une assiette, (Hist. nat.) or- 
biculaire (et plan); (Bot.) urcéolé 
(v. Napfförmig); -forb, m. panier 
aux assielles, m.; ménagère, f.; -le 
der, m. pop. löche-plat, pique-as- 
sielte, m. (v. Schmaroger) ; -fchranf, 
m.; buflet, m.; -tuch, n. servielle, f. 

*Tellmufdel (2-») f. telline, 
f.; (mollusque) tellinaire, m. (genre 
— de mollusques, ordre acé- 
phales). 

+Tellur — 9n. g. -{e)8 (42) tel- 
lure, m. (melal de la 4e section); ! 
-oryd, n. oxide de tellure, oxide tel- 
lurique, m. ; -orgbfalze, n. pl. sels 
(d’oxide) de tellure, sels telluriques, 
m. pl.; -faure Sale, n. pl. tellura- 
tes, m. pl.; -wafferftoff, m. gaz hy- 
drogène telluré, telluride hydrique, 
acide hydrotellurique, m. ; -wié: 
muté, m. tellurure de bismuth, m. 

Tempel (2) m. g.-8 (12, 46) 
(lat. templum, angl. temple ) tem- 
ple, m.; | -bau, m. construction 


Sefta 


Shal 


Shaun 
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d'un temple, f.; -herr, m. templier, 
ri. 3 ‚m. 40 cour d'un temple; 
2 maison des — f.; -oreen, 
m. ordre des templiers, m. ; -flaf, 
mm. v. Weiflagungsichlaf. 
Temperament (---<) n. g. 
-(e)8, pl. -e (42, 47) lempérament, m. 
Temperatur (---2) f. pl. -en 


(44, 49) température, f.; (Mus.) tem- 


pérament, m. 


+Tempo(-)n. g. -8 (12) (Mus., 
\ teınps; fig. moment 


Exerc. Milit. 
favorable, m. 


+Tenafel (-<-) m. y. -8 (12) 
en visorion; (Pharm.) cadre 
de l'étamine ), m.; -flammer, s 


mordant, m. [tendance, 
——— -t) f. pl. -en (44,4 
enne(:-)f. pl.-n(14,48)aire, f. 
Tenor (-+) m. g.-8, pl. -€ 
47 
ta 


(Mus.) 40 (voix ou partie 


on Tenorift, m. g. en, 2 -en (43 
49) (celuiquia une voix 

lon, fü -ftimme, f. v. Tenor, 40, 
Teppich i+-) m. 8, 

(42, 47) (compar. le 
tum) tapis, m.; Wand-, v. Tapete; || 


par exlens. pièce de gazon, [. la- 
is, m.; ||-mader, -wirfer, m, fa- 


Écivant , ourdisseur de tapis, lapis- 
sier, m. 


+ Termin (-+) m. g.-{e)8, pl. - 


(42, 47) 4° terme (v. Brift, Berfalls: 


tag); 2° (Jurispr.) jour de comparu- 


tion ; jour d'audience, m.; Anberau: 
mung eines 8, a) fixation d'un ler- 
me; b) assignation ( pour un jour 
d'audience), f. ajournement, on; 
auf ten anberaumten - ericheinen, 
comparaître à l’ajournement; || Terz 
minmeife, adv. par lermes, 

+Terpentin (-=*) m. g. * 
en + (12, 47) terebenthine, f. (sue 

lsamique qui découle de divers 
arbres des familles des coniféres et 
des térebinthacées); || -baum, m. ar- 
bre qui fournit de la térébenthine, 
m.; Ds per wo v. (Terpentin:)Bifta: 
3ie; 20 v. Yärche ; -firniß, m. vernis de 
terebenthine ou à l'essence, m.; öl, 
n. huile (essentielle) ou essence de 
térébenthine, f.; fdpmefelhaltiges -ôl, 
n. huile de térébenthine soufrée, f. 

+Terraffe(-:-)f. terrasse, fü; 
N -nförmig, adj. en — de) ter- 
rasse(s); en amphitheätre. 

+" Territorialgerehtigkeit, 
f. droit territorial; droit seigneu- 
rial, m. 

+Territorium(--i--)n.g.-8, 
pl. Territorien (12, 49) terriloire, m. 

+ Tertia (2--)f. troisième (clas- 
se), f.; | -ner, m. eleve, collegien de 
(la) troisième (classe), m. ; -nfeber, 
n. fièvre (intermillente à type) lier- 
ce,f.; -mwehfel, an. troisicine lettre 
de change. f. 

Tertiée /. pi. -n (14,18) 
Terz (:) ee -en (14, 49) (Mus., 
Math., Jeu, Éscr.) tierce, f. 

+Terzerol(-»2)n. g.-(e)8, pl. 
—€ (42, 47) pistolet de poche, #3. 

+Tersctt(-<2)n,.g.—{e)8, pl. + 
{12, 47) trio, m. 9. P 

?Terzie, f. v. Tertie. 

Ten (£) m. g. -(e)6, pl. -e (42, 47) 
1. (Chim., Méta.) test, tèt à vitri- 


fier, à rôtir, scorificatoire, m.; (Orf.) 
casse, f.; II. -cib, m. serment du 
Test (en Angleterre), m.; UL. pro- 


vinc. crasse, f. 
iTeRament (--2) n. g.-(e)8, 


(42 
de ) 
lle , f. ténor, m.; hoher -, haute- 
taille; tiefer -, basse-taille, f. ; 29 - 


e)tailie, f. 
ténor, m. ; || er , [. tille de vio- 


-(e)8, pl. + 
al. lapes, lape- 


f. exorcisme, m. 





pl. -€ (12, 47) testament, m.; || -arifch, 
-lit, adj. et ade. lestamenlaire; 
par testament; -(#)erbe, m. heri- 
lier testamentaire, »n.; -Bwollftreder, 
m. excculeur testamentaire, m. 
+Tefator (-*-) m. g. -6, pl. 
-en (42, 49) leslaleur, m. 
+Teftiren (-1-) vn. (av. haben) 
ei va. 40 tester, faire un lestameul; 
2° v. Bereugen. 
+ Teftirer (-=) m. g.-# (12, 46) 
v. Teſtator. | 
Teuhel(i-) n.v. Teichel. 
Teufe (=-) f. (Mines) v. Tiefe. 
Teufel(=-) m. g.-8(42, 16) (lat. 
diabolus) diable ; Satan ; démon ; || 


{personne méchante ; homme entre- 


prenant ) diable; démon; || armer 


-, pauvre diable ; närrifcber -, /hom- 
am. (un) drôle de 
corps, m.; || (Zool.)«) (ber) jawanifche 


me) original, 


Teufel, (le) pangolin de Java, nı.; b) 
Schellfiſch -) v. Seeteufel, 405 c) v. 


Meerteufel; d) v. Sechahn, 4; €) 


der votbe —, le grondin rouge, m.; 
(Phys. )artefificher —, karteſiſches -chen, 
diable cartésien, m.; || pop. geb zum 


-, va-l'en au diable ; er möchte des -8 


werten, il se donne au diable, il 


enrage; pfui -! fi! au diable! ein - 


von einem Abeibe, une femme diabo- 
lique, une diablesse. 

eufelhen (:--) n. g.-8 (12, 
16) (dim. de a etit diable; 
diablotin, m. (v. Teu ei). 

Teufelei (--) f. pl. -en (44,49) 
fam. 4° machination infernale ; in- 
famie : 2 incartade, folie ; 5° mau- 
dite affaire ; diablerie, f. 

Teufeliih, *Teufelmäßig, 
adj. v. Teufliich. 

"Teufelsabbif, m. (Wieien-) 
mors du diable, m. scabieuse Iron- 
quée, f. scabiosa succisa (plante, 
geure scabiosa, fam. dipsacées). 

*Teufelsbanner (=--+), 
*Teufelsbeichwörer, m.exor- 
viste, m.; || -ei, Teufelsbejhwörung, 


* Teufelspred 55 m. assa 
fœtida, f. (v. Stinfafant). 

*Teufelsferl (:--) m. pop. 
diable d'homme, gaillard enragé, m. 

*Teufelsmild, f. v. (fleine) 
Wolfémilch. 

* Teufelsftreich wen m. fam. 
tour du diable uw diabolique ; coup 
diabolique; plat du métier, m. (v. 
Teufelei). Sturmbut. 

*Teufelswurzcel), f. v. (blauer) 

Teufen (*») va. v. Tiefen. 

er adj. diabolique ; 
satanique; infernal ; infäme; || adv. 
âvec une perfidie satanique ; || pop. 
furieusement, 

+Tert(:)m. g.-{e)8, pl. -e (12, 
47) texte; plus part. (passage bibli- 
que qui forme le) texte (d'un ser- 
mon), m.; || paroles, f. pl. livret 
— opéra, etc.}, m.; || fam. weiter 

m -! Mitten. avancez dans le lexte) 

ursuivez! einem ben — lefen, (/it- 
ler, lire le texte à qn) faire la leçon 
à qn, chapitrer, lancer verlement 


n. 

+*Tertmäßig (*--) adj. con- 
forme au lexte ; textuel ; || ado. con- 
formément au texte; textuellement. 

Thal (Ru. g. —e)8, pl. Thäler 
(42, 20) (goth. et suéd. dal, island. 
dalur, angl. dale; compar. le bas- 
saron Dal, en bas) vallée, f.; val; 
Feines -, Tbälchen, x, vallon, m. ; 
(Bot.) - vu Thälden, vallécule, f.; 








-bewohner, m. m habitants d’une 
vallée ou des vallées, m. pl. 

Thaler (:-) m. g. -8 (12, 46) 
—** dan., holl, daler, angl. dol- 
ar, russe taler, ital. dalero, tallero) 
écu, Ihaler, m. (monnuie de valeur 
diverse; plus part.) pièce de quatre 
franes, f. 

*Thalweg (*-) m. chemin de 
la vallée ; (Géol.) thalweg, ın. 

+Thapfie (==) f. thapsie, f 
(genre de plantes, fam. ombellif 
res); ftinfende -, Turbith -, thapsie 
fetide, f. turbith bâtard, m. 

That (2) I. imp. de (ind. du v. 
Thun; II. subst. f. * en (44, 49) 
(goth. taui, ded/s), island. dad, da- 
nois et hollandais daad, anglais 
decd , doing) action, f.; fait; effet, 
m.; plus part. action d'éclat, f.; haut 
fait (d'armes) ; exploit, m.; || par 
extens. réalité (v. Wirklichkeit); I ei⸗ 
nem mit Math und — beiſtehen, as- 
sister qn de ses conseils el de ses ac- 
tions ; secourir qn par des moyens 
réels et efficaces; auf friiber — be 
treten, prendre (qn) sur le fait; sur- 
prendre (qn) en flagrant délit: mit 
der —, ré le fait; par ses aclions ; 
en réalité; feinen Namen mit ber — 
führen , (litter. porter son nom avec 
le fait) bien porter son noın ; soule- 
nir dignement sa r&pulalion ; ne 
pas dementir son nom; prouver 
par le fait qu'on mérite son nom; 
in ber —, en effet; réellement ; en 
vérité ; effectivement: assurémenL. 
T . (<=) imparf. du subj. du 

u 


n. 
“Thatenvrang."Thatenburft 
(2=-) m. besoin (irrésistible) d’ac- 
tion , mn. activité ardente ou dévo- 
raute ; ardeur, impéluosité, f. 
*Thatenlos(---) adj et adr. 
inactif; dans l’inaction ; obscur. 
Thäter(t-)m.g. 4 (12, 46) (de 
That) anteur (d’une action, et plus 
part. d'un crime); coupable , m.; 
-in, f. auteur (féminin), m. 
Thati a (:-) adj. actif ; agissant: 
effectif; efficace; fit — zeigen, se 
montrer actif, montrer de l'activité; 
adv, activement ; efficacement ; 
vivement; énergiquement ; || -fert, f. 
activité; eflicacite ; chaleur, f-; in 
-feit fegen, metire en activité ; acti- 
ver (qc.); occuper (qn); aufer -feit 
fegen, meltre (qn) hors d'activité om 
hors de service; réduire à l’inac- 
tion; mettre (un fonctionnaire, etc.) 
à la retraite; suspendre (qn); rayer 
(un militaire) des cadres du service 
actif ; erhöhte -feit, activilé augmen- 
tée, excitation ; (Pathol.) (hyper-) 
sthenie, f.; Krdnfbeiten mit erhöhter 
-feit, maladies sthéniques. 
* Thatfraft (+-) f. énergie 
(d'action), f. 

ét aituante (:--) adj. no- 
loire ; patent ; || -feit, f. notoriété, f. 
Thätlid (:-) adj. et ade. (qui 
se manifeste par des actions, se 
prend toujours en mauvaise part ) 
de fait; par des voies de fait; — ver: 
fahren, procéder par des, user de 
voies de fail N envers qn}; || -teit, f. 
violence ; voie de fait, f. 

*Thatfade(:--)/f. fait, m. 

*Thatfädlid (+--) adj. réel; 
fondé sur des faits; historique ; || 
adv, réellement ; en réalité ; par des 
ur 2. — un fait, PET 

au - mn. g: * € . Pr . -t 

47) (holl. Ir Er dew, thaw ; 
compar, Duft) (goulleieltes d'eau 
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qui se déposent à la surface du 
glube et surtout des végétaux, pen- 
dant que le soleil est sous l'hotizon) 
rose, f.;  Abend-) serein, m.,|jen 
compos. (Hist. nat.) dorso... 

Thaucnii-) cu. (av. haben) 10 se 
déposer (à la surface d'un corps) 
sous forime de rosee; se conden- 
ser en rowe; transsuder; s'echap- 
per (de qe.), briller comme la ro- 
see ; 20 se fondre se dit de corps ge- 
les); degcler ; fr. wnip, es tbaulejt, 
a) il tombe de la rosée; b) les nei- 
ges ou les glaces se fondent, il de- 
gèle ; | (bas) -, 4° (la) chute de (la) 
rosée ; 2° fonte (des glaces vw des 
neiges), (.; degel, m. 

Thauig (--) adj. couvert, hu- 
mide de rosée, Lirosormètre, me. 

*Tbhaumeffer(=--) m. (Phys.) 

*Thautroyfen(=---) m. guul- 
te(lelie) de rose, f. 

*Thaumwetterji-»)n.degel,m. 

"Thbaumwinde--) m. vent de dé- 
gel, m. 

7 Theater(-2-)n.g. -8 12,16) 
théâtre, m. (v. Schaufpiel ); || -bit: 
ter, in. (poele om) auleur dramali- 
que, m.; -pringeffin, f. iron. prin- 
cesse de thedtre ou de comeilie , co- 
médienne, fu; -Areih, m. coup de 
théâtre, m. 

+Theatralifb (--<-) adj. 
theätral; | adr. avec une pose, une 
expression Iheitraie. 

Thee(t)m.g.-6, pl. Thee ie, 
{12, 46) (dat. thea, angl. lea, chin, 
ichah) 4° the, m. feuilles de Ihe, v. 
Theeftrauh, ei par ewtens. de di- 
verses autres plantes qui ont qq. 
analogie avec le thé): 2 v. Thee- 
ftraud) ; 3° {infusion de) Ihe, m.; par 
exteis. infusion ( de diverses feuil- 
les, fleurs ou racines aromatiques), 
f.; | gruner -, the vert, m. thea viri- 
dis; ſchwarzer -, thé noir, m. Ihea 
nigra; brauner -, thé bouy, m. thea 
bohea ; europaiſcher —, the d'Europe, 
m. veronique ollicinale, f. (v. Ehren⸗ 
preis); Blanfenheimer —, herbe de 
galeopsis à grandes fleurs, /. (v. 
Soblzakn ); mexifanifer —, thé du 
Mexique, m. ansérine odorante, f.; 
Paraguay-, thé de Paraguay, m. 
(feuil.es du houx de Paraguay, Mar- 
lin); 40 v. plus bus - getellibart : zum 
— einlapen, inviter (qu) à prendre le 
thé ; || -artig, adj. qui lient du thé; 
(Bot.) theace; (Pharm ) théiforme ; 
baum, m. v. -ftraub; -biumen, f. 

L. 46 fleurs du Ihe,f. pl.; 20 (Comm. ) 
Treuilles les plus delicates du the ) 
thé impérial, m.; -brett, n. cabaret; 
plateau, m. ; -buchje, f. boite à the, 
fi -geiellidaft, f. (société où l'on 
sert du) thé, m.; Theekanne, f. 
théière vf: ; -feffel, m. bouilloire à 
thé, f.; -feauter, a. pl. herbes succé- 
danées du thé: espèces aromali- 
ques, rpt: -löffel, m. cuillère à thé 
ou à café, f; -maidine, f. machine 
à (faire du) thé; bouilloire {à ro- 
binet), f.; -vflanzen, f. pl. théacées, 
camellices, {. pl. (fjumalle de plan- 
tes dicotyledunes). 

Theer (#) m.etn.g. -(e)8, pl. -e 

42, AT) (island. tiara, swed. liera, 

I. teer, angl. tarı(substance oléo- 
resineuse que l'on obtient par la 


combustion lente du bois de diver- | 


ses espèces de pin) goudron; 
Schiffs-) brai, m.; || par extens. 
Minér.) v. Bergtheer ; | brennen, n. 
extraction du goudron, distillation 
du bois de En f.; Brennerei, -butte, 
f- lieu où l'on extrait du goudron, 


Leutih-Brang 








établissement destiné à la prepara- 
tion du goudron, ne. 

Theeren |(=-) va. goudronner ; 
(Mar. ‚brayer. 

Tbekrict it-) adj. qui tient du 
goudron; puisseux. 

Theerig (2-) adj. 4e qui con- 
tient du goudron; à enduit de guu- 
dron; goudronne. 

*Theerofjen (<-<) m. four à 
goudron, m. 

*Theerquelle (:--) f. source 
de goudron minéral, f. 

*Ihbeerwafjer(--»)n. eau de 
goudron, 6 

* Theeftoff (=-) m. (Chim. org.) 
theine, f. 

* Iheeftraud (*-) m. (arbris- 
seau qui fournt du) Ihe, m. thea 
(genre de plantes, fm. théacées) ; 
chineſiſcher (gruner, dymarzer) -, thé 
de (la) Chine, thé Hyswin; thé 
bouv, m. iv. The), 

* Iheetafje(-»)f. tasse à thé, 

f {dre le) thé, f. 

*Theetifch(2-) m. table à (pren- 

* Theetopf (=-) m. pot à thé 
m.; theière, f. en Me thé, f. 

*Theewaffer(t--)n.eau pour 

Theiding (*=») f. autref. 40 v. 
Termin; 2° acte judiciaire, m.; 
transaction, f. 30 plaidoyer , m.; 
defense, f. ; iron. bavardage, m. 

Theil(2) m. (et n.)g. -(e)8, pl. 
-€ (42, 47) (v. Seen) (ce qui ré- 
suite de l'action de diviser, nom 
qu'on donne à chacune des choses 
dort la reunion constitue un tout) 

artie (d'un tout), portion; part, f.; 
ol,m.; partie, f.; volume, tone {d'un 
ouvrage); fragment, m. (v. Stud); 
(Anat. ) partie; face (frontale du co- 
ronal, ete.); (Bot.) partition, f.; (Hei: 
ner -, Theilben) parcelle ; parti- 
cule ;(Phys.) molécule, f. : (Rorper-) 
a) partie (du corps}, [.; organe, m.; 
region , f. ; db) particule ou molécule 
matérielle, f.; | par extens. (Mines) 
action, 32° portion d'une mine, fs || 
impropr, (personne qui est en con- 
testalion avec une autre personne, 
etc.) partie, f.; der flagende —, (la 
pur demanderesse) le demandeur; 
‘accusaleur , m.; der beflagte -, (la 
partie defenderesse ) la defense; le 
défendeur, l'accusé, m.; || an einer 
Sache haben, avoir part, participer 
age. ;étre intéressé dans une affaire; 
ich habe feinen-vbaran, je n'y ai aucune 
part, je n'y suis pour rien; j'y suis 
absolument étranger ; je m'en lave 
les mains; — nehmen an …; prendre 
part ou intérét à, participer à {qc.); 
s'intéresser à ou dans (qe.); parta- 
ger (qc.}; syinpathiser avec . ; ju - 
werten, devenir le partage (de qu), 
échoir en parlage (à qu); être ac- 
corde (à qu); das fann ibm ju - wer: 
den, on peut lui accorder cela; cela 
pourrait bien lui arriver; iron, er 
wird feinen - fon befommun, il en 
aura sa part; on ne manquera pas 
de lui faire sa part; || il n'en sera pas 
quitte pour si peu; (eines) -8.., an: 
dern -8, d'une parl…, d'autre part 
ou de l'autre; une partie. , autre...; 
ou.., Ou. soil... Soit; ich meined-#, de 
mon côté, je. ; pour ma part; quant 
à moi; das befte- erwablen, choisir 
la meilleure part ou portion; fig. 
prendre le meilleur parti; beide -e 
bören, entendre les deux parties; 
zum, en parlie; || en —— (Hist. 
nat.) meri.. (ex. Frucht-, meri- 
carpe; Zwiſchen⸗, merilhalle, m.); 
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Tbeilbar {:-) adj, (de The 
divisible; —— n Bot. wir 
geable; (Bot.) partible ; {Di act.) sé- 
cable; || —feit, f. divisibilité ; (Bot.) 
partibilne, fo 

" Theilbegriff(:--) m. idée, 
Moe partielle, f 

zbeilben (=-) n.9.-8{42 
dim. de Theil, v. ET ie 

T heilen (2-) island, deila, dan. 
deele, holl. deelen, sued. talja , an- 
glais deal) va. diviser; partager ; 
séparer ; plus parlieul. (diviser en 
deux où en plusieurs parties ega- 
les) partager, faire le partage de. : 
(Arith.) diviser; || fub -, se Jiviser, 
se partager ; se séparer; | getbeilt, 
divise ; parlage; separe; { Science, 
nat.) dimidié; partite; sectile ; seg- 
menlaire; mère; {Jurispr,) par 
divis;  das-, v. Theilung. 

Theiler (#=) me. g. -8 (42, 16) 
celui qui divise, elc.; auteur d'un 
partage ; (Arithm.) diviseur, ın. 

* Theilhaber (=--) m. celui 
qui est participant, (co-Jinteresse ; 
{co)partageant, m.;-in, f. (co-)in- 
léressee, [ _ 

Theilbaftlig)(2-)adj. et ade. 
parlicipant (einer Sade, de qe.), 
qui participe (à qe.) ; - werten, (/it- 
ter. devenir partieipant) participer 
(age.); -maden, faire participer 
(qn äge.). 

Theilig(:-) adj, formé de (tant 
de) parties; (Scienc. Nat.) .. mère; 
„tome; .„ parti. 

* Theilnahme af partici « 
pation, {.; (- an einem Verbrechen), 
complicilé, f.; fig. intérêt, m.; com- 
passion, condoleance, f.; regrel(s), 
im. (pl); || -lo8, adj. et adv. sans 
(témoigner le moindre) inter<t; in- 
sensibleiment); froid(ement). 

* Theilnehmend(+--)adj. qui 
pa ou qui marque de l'intérét 
à qu); sensible (à qe.) ; qui sympa. 
thise avec … ; sympathique; alfec- 
lueux; || adv. avec intérèt ; aflec- 
— 

hg eılnehmer (==) m. vw, 
Theithaber. —— 

Theilnehmung, f. v. Tveils 

Theile (+) (genit. de Theil) adv. 
en partie (v. Theil). 

* Theilfchetbe (2-<) f. cadran 
qui sert à diviser ow à graduer (qc.), 


m, 
Theilung (2 f. pl. -en (14, 49 

( de Theilen p {. a de lier ) 
etc.) division; séparation, f.; par- 
lage (des biens, etc.); demembre- 
ment {d'un empire, etc.); (- in 
Grave) graduation ; | Blas.) partition; 
2° (élat de ce qui se sépare) separa=. 
tion; scission; bifurcation; dicho- 
tomie, f: ; plus part, partage (egal), 
m. égalilé (des voix, etc.), f.; | -#: 
quieb, n. (Log.) membre de division, 
m.; -é6vect, n. droit de partage, m.; 
-fjeiben, n. (Gramm.) marque, f. 
trait de séparation ou d'union; tiret, 
m. ; (Typogr.) division, f. 

Thei had age Lt par 
tie, par portions; par fragments; 
(Jurispr.) pesé divis ;- gefbebenb, 2. 
abus. -, adj. partiel. 

Téein (2-)n, v. Theeſtoff. 

2. heofrarie (---*) f. théo- 
eratie, f. ._ [héocratique. 
++Tbeofratifh (--1.1 adj, 

Theoleg(--*)m.g. en, pl. 
-en GS 49) théologien, m. ; | 4e Pr 
théologie , f.;:-if@, adj. Ikeologi- 
que. =. 
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Theorbe (-1-) f. pl. -n (ti, 
PET théorbe, URL , 

Theoretifer (--£-°) m. 
theoricien, m. [rique. 

+ Theoretifch(--+=) ad). théo- 

Theorie (--*)f. pl. -n (14,48) 
théorie, f. 
Tber(£) m. v. Theer. 
++ Therapeut (--+)m.g.-en, 
M. -en (45, 48) Wicrapeuliste, m. ; || 
if, f. Therapie, f. Inérapeutique, f. ; 
if, adj. et ade. Iherapeutique, de 
therapeutique; par des observalions 
thérapeutiques, 

+ Theriat (ie) m. g. -{c}8 (42) 
(Therap.) thériaque, f.; || en com 
pos. thériacal. 

++ Thermometer (21e) m. v. 
Märmemefler. 

Theueriz ) adj. (island,, suéd., 
dan. dyr, holl. dier, angl. dear, 
compar, l'ancien Tiren syn. de 
Gbren) (primit. grand, fort; ac- 
cepl.usuclie (qu'on aime avec ten- 
dressejcher, chéri; || (auquelontient 
beaucoup) précieux ; cher; bei allem 
was mir - it, par loul ce qui m’est 
cher ou ce que j'ai de cher, ce qu'il 
yade sacre; 20 d'un prix élevé, 
cher; | adv, chèrement; cher ; but 
und - verſichern, aflirmer de la ina- 
nière la plus formelle, sur son hon- 
neur; proiester ; Jurer solennelle 
ment; wie-..? à quel prix ..?com- 
bien (vendez-vous, ete. )® - verfaufen, 
vendre cher; fig. vendre bien cher 
ouchèrement (sa vie, ele.);- zu fteben 
fommen, coûter cher (ä qm); es ift - 
zu leben, il faitcher vivre, on vitcher 
ou chèrement G Paris, ete.\; = wer- 
ben, (devenir cher) enchérir ; - ma: 
en, faire enchérir ; Sie find mir au 
-, (litier. vous n'étes trop cher) je 
vous trouve trop cher. 

Theure, Theuſehrung (2°) f. 
cherté ; plus part. (cherie des vi- 
vres) disetie, f 

Tbierit)n. g. -[e)4, pl. —e (12, 
47) (island. et dan, dyr, Lyr, suéd, 

iur, tiur, holl. dier, angl. deer; 
compar. le grec np) {ètre animé) 
animal; plus part. animal (privé 
de raison, qui n'obéit qu'a ses in- 
stincts; se dit par opposition à 
Menſch, homme), m.; vulg. brute; 
bète, f.; terme de er et pop. 
homme ou elre stupide, grossier, 
brutal ; animai, x. bite; brute, f.; 
li (kleines —, Tierchen, n.) petit 
animal, animalcule, m.; sens res- 
treint 4> animal sauvage, non 
apprivoise, m.: bete féroce, f. m 

it par opposition a Vich, bétail }; 
2 mule (+. Mauitbier ); (Meit-) 
monture, f.; (Chasse biche; daine, 
f. v. Hirſchtuh, Tambicidtub; || 
en compos. animal; z200..; zvolo- 
gique ; ..zoaire, m.; (Géogn.) z00- 
tique ; zooïie ; zoolithique, 

»Thierabnlich (:--) adj, qui 
ressemble à un animal ou à ce qu'on 
observe chez les animaux : animal; 
abruti; brutal; féroce : instinctif; 
bébélté ; || ade. comme les brutes, 

"Thicranbeter, m. adorateur 
des animaux, zoolätre, m. 
‚"Tbieranbetung, f. adora- 
tion, f. culte des animaux, m. zoo- 
lätrie, f. 

* Tbierart (2-) f. espèce d’ani- 
mal ou du règne animal, f.; | -ig, 
adj. v. Thierabnlich. 

Thieraranei(:-1) f. 49 médi- 
cament qu'on administre à des aui- 
maux, remède de médecine vétéri- 


naire, mez 20 (-funbe, -funft, -wilz 
ſenſchaft, f.) science, médecine, 

art vétérinaire, ım.; -fbule, f. ecole 
vétérinaire, f. [ térinaire, m. 

*Tbicrarat (:-) m. (artiste) vé- 

*Tbierbefchreibung, f. zoo- 
graphie, f. 

Thicrhent(:-) n.g.-8 (12, 46) 
din. de Thier, v. ce mot. 

* Thierfett (:-)n. (Chim. org.) 
graisse animale, graisse ( propre- 
ment dite), f. 

*Thiergarten (<-+) m. parc, 
m.; monagerie, f. 

* Tbiergattung (:--) f. genre 
d'animaux où du règne animal, m. 

»Thiergefecht (1-1) n. com- 
bat d'animaux ou de bêtes (féroces) ; 
combat (d'hommes) contre des ani- 
maux, m, zoomachie, f. 

»Toiergefbichte [ie-e)f 
(histoire naturelle du règne animal) 
zoologie, f. 

*Tpiergefchleht (2-2) nm v. 
Tbiergattung, cumpar. Geſchlecht. 

*Tbierbaut (2-)f. peau d’(un) 
animal, f. 

Tbierbeit (+-) f. 4° (nature ani- 
male)\animalite, f.; ll abrutissernent, 
n.; brutalité, [.; 2° Toierreich, hier: 
welt. 

Tbierifd (2e) adj. animal; sen- 
silif; fig. brutal; bestial (compar. 
I bierähnlich) ; -er Magnetismus, ma- 
gnèlisme animal, zoomagnelisme, 
ms 08 OÙ, v. Thieröl; -er Grtractiv- 
ftoff, m.osmazôme, m.; zoomidine 
\Berzelius), f. [che, m. 

"Thierfalb(*-)n. faon de bi- 

*Thicrteim(:-\ m. germe d'un 
animal: 4o embryon animal, m.; 20 
gemmmne (v. Keim, 20): 5° gemme, f. 
on animaicule que produisent les 
zoocarpees, zoocarpe, m. (Bury). 

Thiertenner (*-=-) m. zuolo- 
gisle, m, 

* Thierfrei® (*-) m. (Astron.) 
zodiaque, m.; 4 -LUicht, n. lumitre 
zodiacale, f. 

"Thiertunde (22) f. zoologie, 
zoonomie, f. [male, f. 

*Thierleben(:-<)n, vie ani- 

"Thierleim (+-) m. v. Gallert. 

"Ibiermaler (--) m. peintre 
d'animaux, m. 

* Thiecrôl(i-) n, huile animale, 
huile volatile de corne de cerf, f.; rec: 
tificirzes atheriſches —, Dippels tbieri- 
fes Ol, huile volatile de corne de 
cerf rectifiee, huile animale de Dip- 
pel où pyrozoonique, f. 

* Tbierpflanzen (=) f. pl. 
v. Bilanzenrbiere; || -lehre, f. z00- 

hrtolugie, f; -nitein, m. zoophyto- 
ithe, m. mal, 2, 

Thierreich (#-) n. règne ani- 

*Tbierfäule (:--)f. (Archit.) 
colonne zoophorique, f. 

* Tbierfäure (#--) J. v. Fett: 
ſaure.  [org.) mucus (animal), »n. 

*Thierfchleim (<-) an. (Chim. 

»Dhierſchwamm, m. +. 
Schwamm, 

*" Thierfeele (+-v) f. Ame d'un 
animal (v. Seele), f. 

“Thierfvrade(z-.) f. langage 
des animaux, m. 

*Tbierftein (*-) m. 40 pierre 

ui porte l'empreinte d'un animal, 
{ zoo! polithe ; 20 minéral zooïde ; 
5° zoolithe, m.; || -felien, m. roche 
zoolithique, f.; -gebirg, n. montagne 
zoolithifère, f. 
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»Thierſtimme (+-v) f. voix 
d’(un) animal, f. 

*Tpierftüid(t-Im. tableaw qui 
représenté des animaux; portrait, 
m. imilation d'un animal, f.; groupe 
d'animaux, m.; peinture zoolozi- 
que, f. Izoologique, m. 

* Thierfuftem (+-*)n. svstème 

* Thierverehrer, m. v. Thier— 
anbeter. [de menagerie, m. 

*Tpierwärter (+--) m. garde 

»Thierwelt (:-) f. monde ani- 
mal ; empire des animaux, m. (Géo- 
TES animale, f. 

* Tbiergergliederung (<--> 
.) £ zoolomie, f. 

Thon (*) m. g. -(e)8, pl.-e (1% 
47) (grec XBœw) argile, terre silicio- 
alumineuse, f.; gemeiner —, Töpfer 
thon, argile figuline, (terre) glai- 
se, f.; || -artig, adj. (qui est} de la 
nature de l'argile, argileux ; argi- 
lacé; glaiseux ; argiliforme ; argi- 
loide ; -eifenftein, m. mine de fer ar- 

ileuse; roche argilo-ferrugineuse, 
fi -erte, f. terre argileuse ou glai- 
seuse, f; terrain glaiseux, m.; reine 
-, (argile pure) alumine, f. (syn. 
Mlaunerbe), (Miner.) aluminite, f 

Thönern (*-) adj. d'argile, de 
terre (glaise). 

* Thongips (:-) m. gypse argi- 
liföre ; dépôt argilo-gypseux, m. 

* Thongrube (+--) f. glaisiè- 
e, f. tig). 
Thonidt (2-) adj. v. Thon’ar: 
Thonig(i-)adj.4 (formé) d'ar- 
ile, argileux; 2e qui contient de 
‘argile, argileux ; glaiseux ; argili- 
fere; aluminifère ; aluminé. 

*Thonfhiefer(--) m. argile 
schisteuse, f. 

*Thonftein (:-) m. argile en- 
durcie ; roche argilo-lithique, f. 

Œbor(:)L m. d- en, pl. -en (43, 
49) (island. dari, danois daare ) 
— aliéné; accept. usuelle 

omme dépourvu de bon sens) sol; 
fou; insensé; imbécile, m.; IL n. 
g. -(e)8, pl. -e (12, 17) (island., 
suéd., dan. doer, holl. et anyl. 
door ; compar. Thür) (grande) porte 
(d'une ville, ete.), f.; portail (d'un 
palais, ete.), m.; porte cochère (d'u 
ne maison); (Fort.) poterne, f; gui- 
chet, m. 

+" Tborerbe (:--) f. thorine, 
f. oxide de thorium ou Ihorique, m, 

+Thorium (:--) nm. (Chim.) 
thorium, n. (metal de la 2e section). 

*Æborflugel (=--) m. ballant 
(d'une porte), vantail, m. 

"Thorgeld (*-)n. (litldr. argent 
de porte} droits d'entrée, m. pl. 

Thorheit(t-)f. pl. -en (44, 49) 
I manque de sagesse; 2° trait de} 
olie, sottise, fl | 

*Thorhuter (?--) m. gardien 
d'une porte, portier ; concierge, #7. 

Thoridt(:-) adj. fou, fol, sot; 
insensé , mn, 

fôrin(:-)f. pl.-nen (14, 49) 
{fém. de Thor) folle, f. 

"Thornagel (<--) m. clon à 
deux pointes; clou à tête de cham- 
pignon, m, 

*Thorpfoften, m, Thorfäu: 
len (*-=») f. pl. jambage(s) d'une 
porte, m. (pl). 

*Thorfchlieher (ra m. (ce- 
lui qui ferme la porte) v. Thorhüter, 

*Thorfhluf (2-) m. Thor: 
fperre, f. fermeture des portes, f. 

*Thorfhlüffel (<--\ m. clef 
de porte, f. 


r 
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*Thorjhreiber(+--) mu(lit- 
tr. greflier ) commis de ha porte 
(d'une ville), m., consigne, f. 

»Thorwache (+-») f. garde de 
la porte, f. 

Thorwärter, m. v. Thorhüter, 

"Thorweg (+-) m. porte co- 
chère, f. | 

*Thorweit(2-) adv. (liltér. de 
la largeur de la porte d'une ville) - 
geöffnet, largement ouvert. 

"Thorzettel (<--) m. billet 
d'entrée ou de sortie, m. 

*Æbor3v{l(:-) m. droits d'en- 
free (d’une ville), m. pl. octroi, m. 

Tbran(<) m. g. -(e)8, pl. -e (12, 
47) (sucd. et dan. tran, angl. train- 
oil; compar. Thräne) (graisse fluide 
ou) huile de poisson, de baleine, de 
pou [3 -fiéven, «) faire bouillir 

e l'huile, ete.; b) (- brennen) fondre 
le lard de la baleine, etc. (pour en 
extraire l'huile). 

Tbhräane(:-)f. pl. -n(14,48) L 
(compar. le grec Spariæ ) (pri- 
mil. goulte qui roule, qui s'écoule ; 
goutte transparente ; globule trans- 
parent} larme {de la vigne, de ver- 
re, ete.) ; (Bot.) larme; plus partie, 
(produkt de la sécrétion des glan- 

es lacrymales) larme; -n, pl. 
pleurs, m. pl.; in -n gebubet, baigné, 
noyé de larmes on dans ses larınes, 
tout en larmes, en pleurs: éploré; 
(Ophthalm.) larmoyant; || impro- 
prem. v. Sirfchthräne : l en compos, 
(Anat,, Path.) lacrymal; U. v. ©cb- 


ne. 

Thränen (£-) vn. (av. haben) 
laisser couler des larmes; transsu- 
der une liqueur qui se condense en 
larmes ; poet. pleurer ; | plus part. 
verser des larmes, ètre mouillé on 
inondé de larmes, pleurer; être 
larmoyaut; (Ophth. ) ètre le siège 
Yun épiphora (habituel ou acciden- 
tel); || -b, larmoyant; mouillé de 
larmes ; mit -bem Augs, la larme à 
fœil ; || (das) -, (action de pleurer, 
T- {le} larmoiement {v. Thränenfluf). 

*Tbränenbein(:--)n. os la- 
erymal, os unguis, ın. 

*Thränendrüfe (Zv=n) f. glan- 
de lacrymaie, f.; Gntzünbung der -, 
dacryadénile, f.; -nfitel, f. fistule de 
la glande lacrymale, fi 

"Thränenfeuhtigkeit(z.-v 
=) f. humeur laerymale, f. produit 
des sécrétions lacrymales, mn. 

*Thränenfiftel (:--<) fl fis- 
tule lacrymale, f. 

»Thränenfluß (+--)m. (flux, 
écoulement abondant et involon- 
taire des larmes) larmoiement, épi- 
phora ; (unheilbarer -) rhyas, m. (v. 
Schwund ver Thränenfaruntel). 

*Thränenfluthi+--)f flous), 
torrent{s) de larmes, m. (pl). 

*Thbränenfortfag, m. (Anat.) 
apophyse lacrymale, f. 

*Tbränengang{’--) m, canal 
on conduit lacrymal (supérieur, in- 
férieur), ın. 

*Thränengefäh (=--:) m, 40 
(Anat.) vaisseau (conduit, réservoir) 
lacrymal, m.; -€, pl. voies lacryma- 
les, f. — ; 20 - ou Thränengeichirr, 
n. v. Thränenfrug. thräne. 

*Thränengras, n. v. SHiobe: 

*Theânengrube(:--.)f. (A- 
nat.) fossetie (de la glande } lacry- 
male, f. 

*Thränentamm, m. { Auat. ) 
crète de l'os lacrymal, f. 


*+Thränentaruntel(:--20) 
f. caroncule laerymale, f.; Schwunbd, 
Mangel der -, v. Schwund; Anz 
ſchwellung der -, encanthis; ſchwam—⸗ 
mige Anſchwellung ver -, encanthis 
fonzueux, m.; Gntzjundung der -, in- 
flammation de la caroncule laery- 
male , f. encanthis inflammatoire, 
m. [nenbein. 

*Thränenfnoden,m.v. Ihräs 

*"Thränenfrug (<--) m. (An- 
tiq.) (urne) lacrymatoire, m. 

"Thränennerv, m. v. Téränen: 

weig. [nat.) point laerymal, m. 

*Thrânenpuntt 22 m. (A- 

*Tbrânenrinne(:+-.)f. (A- 
nal.) goullière lacrymale, f. 

*Tbränenfad(:--) m. (Anat. 
sac lacrymal, an. ; || -enfiüinoung, f. 
inflammation du sac lacrymal, da- 
cryocystite, fa; -fiſtel, 7 fistule du 
sac lacrymal, f. 

* Ehränenfhlagaber, f. v. 
Thränenzweig. (Ebränenfluth. 

Thränenſtrom (+--) m. v. 

*Thränenurne, f. v. Thrânen: 
frug. [nentarunfel. 
* Thränenwarze, f. v. Thrà- 

*Thränenmwalfer, nv. Thrä- 
nenfeuchtigfeit; (Bot.) eau de végéta- 
tion, fi; — des Weins, larmes de la 
vigne, f. EB 

"Ihr nenmwege, m. pl, (Anat.) 
voies lacrymales, f. pl. weide, 

*Thränenweide, f. v. Trauer: 

*Thränenzweig(*--) ın. (A- 
nat.) branche lacrymale (de l’artere 
ophthalmique), artère lacrymale, f.; 
rameau lacrymal (du nerf ophthal- 
mique), nerf lacrymal, m. 

»Thranfaß (<-) n. baril d'huile 
de baleine, m. 

T dd nicht (=) adj. qui tient de 
l'huile de baleine ; rance. 

Thranig(:-) adj. qui contient 
de l'huile de baleine ; enduit d'huile 
de baleine. 

Thron +) m.g.-{e)8, pl.-e (12, 
AT)igree porc) trône, m. ; vom — 
ftofen, détrôner { v.Stofen). 

"Thronbefteigung (+=--) f 
avénement (au trône), m. 

Thronen u on, {av. haben) 
être assis sur le trône; régner (en 
souverain), [du trône, m. 

*Thronerbe (:--) m. héritier 

*Thronfolge (:--) f. succes- 
sion au trône, {.; || -r, m. successeur 
(au trône), m. 

"Thronbimmel(:--) m. bal- 
daquin, dais, m. (v. Simmel). 

Thule) (+ pee de l'ind, 1e 
pers. el imper. du v. Thun. 

Thuer(i-) m. g.-8 (12,46) (de 
Thun) fam. iron, — fait, ete., 
faiseur, m. (n'est usilé qu'en com- 
position). _ 

Thum (:} g. -(e)8, pl. Thümer 
(42, 20) lautref, subst. neul, qui si- 
quifiail puissance, domination: au- 
jourd'hui) suffixe qui s'unit à des 
subst. et & des adj. pour former 
des subst. du genre neutre, el mar- 
que: 4° domaine, dotation, terri- 
toire , ressort , juridiction (ex, Rai: 
fer, empereur, Kaiſertbum, états 
d'un empereur, empire); 20 digni- 
té; autorité, fonctions ; 39 sert a gé- 
neraliser l'acceplion des termes, à 
former des termes collectifs ou à 
donner aux lermes un sens ubstrait 
(er. Gigen, propre, Gigenthum, a) 
totalité des choses que qn possède 
en propre; b) idée générale de la 
propricie). 
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*Thumerftein(:--) m. pierre 
de Thum, axinite, fi 

Thumlich adj. el ade. qui 
appartient à; propre à (n'est usild 
qu'en composiliun), 

Thund) va. et absol. (81) (goth. 
laujau, russe dayu, holl, den, angl, 
do) (opérer tel on tel effet, agir 
dans la vue d’effertuer telle ou telle 
chose; compar, Handeln, Maren, 
Verrichten faire; ich werte ed -, je la 
ferai; je m'en acquilterai; Gutes -, 
faire du bien (à qu) :’faire le bien; 
fein Diöglichiles -, faire (tout) son 
possible, faire de son mieux, faire 
lous ses elloris; einem etmad -, 
faire qe. à qn où pour qn; faire 
du mal à qu; einem ju viel -, faire 
ur: trop} tort à qu; zu - ba: 
ven, avoir à faire; avoir de l’occu- 
palion; mit einem zu thun haben, «) 
avoir affaire à qn; avoir des rela- 
tions avec qn; 9 avoir de la peine à 
corriger, à guérir, elc. qn; id habe 
(viel) mit ibm qu -, il me donne beau- 
coup à faire, bien de la peine, beau- 
coup d'embarras; damit babe ich 
nichts ju -, je ne m'occupe pas du 
cela, je ne m'en mile point; cela 
ne me regarde pas; zu - geben, a) 
donner {qe.} à faire (à qn); donner 
de l'occupation (à qn); 6) (zu - ma= 
en) causer de la peine (v Schaffen); 
au - fein, y avoir à faire; was iſt zit 
-? qu'y a-t-il à faire? que faire ? win 
etwas zu - fein, s'agir de qe.; tenir à 
ge.z es ift ihın um Geld ji -, (il s’a- 
git d'argent pour lui) il lui importe 
de trouver de l'argent: il ne vise 
qu'à gagner de l'argent; es ift mir 
darum zu — vaf.., il m'importe que... 
je tiens à ce que..; es it mir nur um 
Sie zu -, si je m'en occupe, ce n’est 
que pour vous (rendre service, etc.); 
je n'en suis en peine que pour vous: 
ſich — laifen, (Filter, se laisser faire 
pouvoir se faire, être faisable ou 
praticable; fit etwas zu — machen, 
se donner \litler, qe. à faire) ou sa x 
créer de l'occupation; chercher un 
prétexte pour, affecter de s'occuper 
de ge.; zu etwas —, a) faire à ge., im- 

rler ; das thut nichts zur Sache, ce- 

a ne fait rien à Ja chose; peu im- 
porte ; b) porter remède à qc.; pren- 
dre des mesures pour que ge. soit 
fait; €) ajouter ige.) age. ; in etwas 
-, a) faire ige.) dans une aflaire ou 
à ge.; b) mettre (qe.) dans qe., ajou- 
ter (qc.) à qe. (v. Geben); feinen 
Schn in eine Antalt, zu Jemanten, 
auf die (hohe) Schule —, mettre son 
fils dans un établissement, (en pen- 
sion) chez qn, au college; confier 
son fils a..; bei Seite -, a) mettre de 
côté (v. Seen); 5) derober , sous- 
traire; cacher; von fi} -, se sépa- 
rer , se defaire {de qn ou degqe.); 
quitter, öter :qe.); aus etwas -, sor- 
tir (ge.) de ge. (v. Nebmen, Ziehen); 
an Jemand on etwas -, a)faire (ex. 
du bien) à qu; faire {qe.) pour qn; 
b) ajouter (qe.) à qe.; e) v. Ziehen, 
Anzieben; nach eines Willen -, einem 
ben Willen -, faire selon la, se con- 
former à la volonte de qu; conten- 
ter, salisfaire qn; — als cb ou als 
mwenn.., faire comme si..; affecter 
de..; faire mine de.. [v. plus bas, 20 
et fit Stellen ); er thut als wüßte er 
nichts, il affecte de n'en rien savoir; 
| se construit avec des adv. et mar- 

que 40 qu'une chose produwit tel ow 
teleffet, on fait telle ou telle im- 

ession: faire; weh-, faire mal, 
eire douloureux ou (fort) sensible {à 


Thur 


Thym 


Tief 


I — — 


qn); wie thut e8% (litter. comment 


cela fait-il) quelle sensation cela 
(vous) cause-1-il ? comment Lrouvez- 
vous cela ? 29 que qn fuit telle ou telle 
impression par sers 
ses nirs : se donner l’air (d'être qc.), 
se donner des airs (de familiarite, 


d'érudition, ete.); affecter (des airs 


ou des apparences de..); avoir l'air 


(d'être triste, elc.); from. faire (l'ado- 
lescent, etc.}; | gethan, (qui a en 
ut 
fait: aussitôt dit, aussilôt fait; cé ft 


fait; gefagt, gethan, qui ful dit, 


besnit nicht gethan, (filé. ce n'est pas 
fait aveccela) cela ne suffit pas; ilne 
suffit pas de. : | (baë) -, (l'jaction ou 
manière de faire; pratique ; exécu— 
tion ; façon(s) d'agir ; conduile, ac- 
tion(s), f- (Pl-)- 

*Thunfiich (*-) m. thon, m. 
{genre de poissons, fam. scombé- 
roles). j 


Thuntlich (:-) adj. faisable, pra- 


ticable ; || prudent (v. Rathſam); 
sports à propos; || facile (à 


ire). 
Thür af 1. -en (44, 49) (goth. 
daur, is'and. dr. dan. der, angl. 
door, pers. der, grec Jupa; compar. 
Thor) {ouverture d'entrée un de sor- 
die qui se ferme pır une piece mo- 
bite tournant sur des gonds) porte, 
ſi guichet (d'une prison, elc.}, me; 

pur exiens. ( piere mobile qui sert 
a Ber une porte) porle, f: (- fi: 
gel, m.) battant, ma; bei verſchloſſe— 
nen -en, à huis clos; vor der - fein, 
être devant la porte ; fig. être immmi- 
nent; |} en rumpos. de porte. 

* Thürangel (<--) f. gond 
(d'une porte), m. ; || -artig, adj. (A- 
bal.) ginglymoïle, [porte, [; 

*Thurband, n. penlure de 

*Tpürbeihlag (+--) m. gar- 
niture de porte, f. 

Thürden (:-) n.g.-8 (12, 46) 
(dim. de Thür) petite porte, f.; gui- 
chet, m. [m. 

Thurfeld, n. panneau de porte, 

*Thurflugel(=--) m. battant; 
vantail; guichet (d’armoire), m. 

»Thuürfutter (=--) n. cham- 
branle d'une porte, m. 

*Thurgemälve (:--+) n. (or- 
nement de peinture placé au-dessus 
d'une porte) dessus de porte, m. 

*Thürgerüft, *Thurgeftell 
12-.-) n. huisserie, f. 

*Thürgefims (:--) n. corni- 
che de porte, f. 

*Thuüurchuter (Z--) m. porlier ; 
concierge ; huissier ; moine cloi- 
trier, m.; -in, [. portière, concier- 
ge, f. (d'une porte), m. 

*Thürflinfe (<--) f loquet 

eŒéhucfiovfer (:--) m. mar- 
teau de porte, heurtoir, m. 

Thurm 2) m. g. —le)s, pv. 
Œburme (42,47, (island. turn, sucd, 
torn, holl. toren, angl. tor, lower, 
dan. taarn, sat. turris, grec Tufpié) 
tour, [.; (Stoden-) clocher ; (Sthivr-, 
MWart-) donjon, ım.; (einer Thurm, 
Tbhurmben, m.) tourelle, f.; donjon, 
m.; (Jeu d'échecs) tour: ( Orgue) 
tourelle ; || (tour qui sent de) prison, 

+ donjon, an.; j (Zool.) v. Thurm— 
urn, formig. 

»Thurmartig, adj. v. Thurm⸗ 

*Thurmbau ]m. construe- 
tion d'une tour, f. 

Thürmbhent(:-)n.g.-6(12,416) 
dim, de Thurm, v. cemol. 

Thürmen (++) (de Thurm) va. 


gestes ou pur 





4° munir d'une tour onu de tours; 
2 élever {en forme de lour); amon- 
celer, entasser ; fh -, et un. (av. 
haben) s'élever a une hauteur im- 
mense ; dresser sa lele où sa cime ; 
s’elancer aux nues; || getiniemt, 4° 
muui, surmonté, Nanque de tours ; 
% amoncelé ; souleve ; gonllé ; || 
(vas) -, (l'}entassement; suulève- 
ment (ex. des flots), m. 

Thürmer(+-)m.g. -® (12, 46) 
(de Tburm) gardien d'une tour; 
guet jelabli sur un donjon), m.; || 
-in, f. tourière, f. 

*Thurmeulei(t-=)f. (chouelle 
des clochers} v. Kauz. 

*Thurmfalt (:-)m. (liller. 
faucon des tours) v. Wannenweibe, 

*Thurmförmig (:--) adj. et 
ade, qui a la forme une. en forme 
. ra (Conchyl.) turriculé ; Lere- 

ral, 

»Thurmhoch (:-) adj. el adv. 
de on à la hauteur d’une lour ; (qui 
s'élève) à une hauteur immense, 
jusqu'aux nues. 

*Thurmborn (:-)n.{Conchyl.) 
buccin térébral ou turriculé, a. 

Thurmig {2-) adj. 4° qui forme 
une tour; qui se dresse { comme 
une tour); amoncele; colossal; 2e 
muni, surmonte d'une lour. 

*ThurmEnopi(:-) m. pomme 
d'une tour, f. 

*Thurmmiühle,f. moulin à vent 
assis sur une lour (conique), m. 

*Thurmibiff(:-)n.(Autiqu.) 
vaisseau à lours, m. 

Thurmſchwalbe, f.v. (Stein: 
Schwalbe. — 

*Thurmfpiße(t-«) f. pointe, 
of tour; aiguille d'un clo- 
cher, f. 

* Thurmubr, f. horloge (d'une 
tour ou d'un clocher), f. 

Thürmung(i-)f.v.(bat) Thür: 
men. 

* Thnrmmwäcter, * Thurm: 
wart, m. v. Thürmer. 

*Thurmwalze(t--)f.([mollus 
que à} coquille turriculée, f. : (cé 
phalophore) turriculace(#lainville), 
n.; plus part. turritelle, fi (genre 
de mollusques gastéropodes). 

* Tburmzinne(+-»)f.creneau 
d'une tour, m, 


Eh ärpfohenftn) m. poteau 
de porte, m.; -, pl. jambage d'une 
porte, ın. 

"Thürriegel (=--) m. verrou 
de porte, m. {porte, f. 

»Thürſchloß, n. serrure de 


*Thurfchwelle (:-+) f. seuil 
(d'une porte}, m, [buter. 
* Thurftcher (=) m.v, Thur: 

*Tbürftein, m. écoinson, m. 

_ Tbürfto d, m. v. Thürpfoften ; 
— pl. (Mines) montants, 
m. pl. 

Thürſtück, n. v. Ihürgemälpe, 
Thürverkleidung (2---)f. 
v. Thürfutter. 

Tbuit (=) prés. de l'ind. 2° pers. 
dur Thun, 

Thut ) prés. de Find. 3° pers. 
du sing. et 2° pers. du plur, du v. 
Thum. 

+ Thymian (:--) m,.g.-8 (12) 
Uhym , ne, thymus {genre de plantes, 
fan. labiées!; gemeiner -, Seren 
ihym ordinaire, m,; wilter -, Felo-, 
(thym) serpolet, m. thymus serpil- 
lum ‘syn. Duenvel); eretiſcher -, 
thym de Crète, m. sarrietle à fleurs 
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entète, f.; fagenmüngartiger -, v. 
Poli; l-ör, n. huile essentielle de 
ih miroir) ‚f. thym, m. 
-Thymfeide(2-=) f. (fretifche 
-) (cuscute) épithym, m.(plante, 
genre cuscula, v. Flachsſeide). 
Tid(:) m. g.-{e8, pl. -e (42, 47) 
{de Tien) attouchement léger avec 
le bout du doigt ou avec la pointe 
du bec, etc. ; coup léger ; fig. farm. 
4° coup de bec, m.; etwas zum — 
thun, faire qe. pour contrarier qn, 
r jouer un tour à qu; > provinr. 
idée originale ; idée fixe ; marolle, f. 
Tiden(:-) (goth. tekan, island. 
taka, holl. lacken, ifal.toccare, lut. 
tango) va, toucher légèrement (du 
bout du doigt); piquer légèrement ; 
fig. agacer (qn); || on. (av. haben ) 
faire lictac; || (das) -, 40 coup(s) lé- 
ger(s), m. (Jıl.) (v. Ti); fig. agace- 
rie, f. (v. Necen); 20 (le) lic-tac. 
+ Tidtad (<-) n. onomalopée 
lic-tac, m.; || -en, vn. faire tic-lac. 
Tief (=) adj. (gath diups(s), is- 
land. diupir), suéd. diup, dan.dyb, 
holt. diep, angl. deep) (qui est re- 
tativement rapprorhé du centre 
de la terre, se dit par opposition 


à Got, Gaben ) bas, très-bas 
({ compar. Niedrig ); { Mus. ) bas, 
foncé (v. Dunfel) ; 


grave; nt 
KP part, (silué à une grande 
istunre au-dessous d'une surface 
ou d'un niveau; dont le fond est 
trés-éluigné de la — de 
l'ouverture ou des bords; se dit par 
oppas. à Bla, Oberfäblid , Seit) 
profond ; creux (se dit d'une assielle, 
etc}: concave (v. Bertieft); épais 
(se dit de la neige , etc.) ; | par ex- 
lens. 10 s'applique au diametre ho- 
rizontal et àT'étendue horizontale: 
profond; qui pénètre fort avant dans 
qc.; qui se trouve au milieu, au: 
cœur ou au fond (de qe) ; plein (ex. 
pleine’mer); reculé; || fig. profond; 
Impropr. grave ; extrême, profond; 
J 20 Auf -, d'une vu à une profon- 
eur de 20 pieds; de on à 20 pieds 
de profondeur; -e Wunte, plaie 
—— -es Wiſſen, savoir pro- 
und; 3u- —— fein, tre (mon- 
té à un ton) trop bas; (um einen Ton) 
er ftimmen, baisser , abaisser (une 
corde, etc. d'un ton); in der -fien 
Trauer fein, être dans l’aMiction la 
plus profonde ; être en grand deuil ; 
im -fien Winter, au cœur de l'hi- 
ver; tiefer machen, v. Verticfen; 
|| adv. profondément ; au cœur, au 
fond (de qe); en plein(e mer, elc.} 
au milieu (de la nuil ,etlc.); — eins 
dringen, pénétrer à une grande pro 
fondeur, loin en avant, au cœur 
(d'un pays, ete.); s'enfoncer dans les 
profondeurs (d'une forèt, ete.) ; fig: 
pénétrer F mystères de qc., etc.) ; 
approfondir (qc.}; étudier (qc.) i 
fond ; - narbventen, in -c8 Nachdenfen 
verfunten fein, réfléchir profondé— 
ment, étre plongé dans de profon- 
des medilalions; être tout pensif; 
- gedacht, (qui a Ele) conçu où com- 
biué avec profondeur ; profond ; sa- 
vant (ex. combinaison savante); 
- geben , (liter. marcher profondé- 
meut) s'enfoncer, pénétrer à une 
grande profondeur ; (Mar.) prendre 
beaucoup d'eau (ou 4, 6, etc. pieds 
d'eau); fig. approfondir; — liegen, 
ètre silué à un niveau très-bas ou à 
une grande profondeur ; être en- 
foncéts dans l'orbite, se dit des yeux, 
etc.);- wurzelnd, dont les racines 
pénètrent à une grande profondeur } 


Tige 


Tiſch 


Tita 


— — — —ñ —e —— 


profondémentenraciné ; fig: invété- 
ré; Case, chose, partie la plus pro- 
fonde , f.; fond; (Mines) sol le plus 
rofond {de la mine), m. ; extrémilé 
nferieure, base (d'un filon), f. ; I -, 
subst. n. y. -\0)8, pl. -e (42,47) (Na- 
vig.) chenal, m. 

" Ziefblid(*-)m. regard, coup 
d'œil, esprit profond, pénetrant, m.; 
profondeur d'esprit, pénétration, 
mpeié (profon ch fe 

iefe (=-) f pl. -n (48, 48) 40 
(etat, qualité de ce qui est profond) 
profondeur, f.; enfoncement (ex. 
d'une gore (Mar.) tirant de l'eau, 
m.; fig. profondeur; pénétration ; 
|| gravité (d'un son, d'une voix), fi; 
ton foncé ou sombre, rembruni (des 
couleurs), m.; 2° (espuce profond 

rofondeur(s), f (pl.); abimeis), m. 
(pi ); 50 partie, région la plus 

asse , profondeur(s), f. (pl.); fond 
d'un vase, elc.), m.; || en compos. 

Hist. nat.) qui vit dans les profon- 
deurs de la mer, etc.; thalassin; 
thalassibie ; || -Inimeifer, me. (instru- 
meut qui sert à mesurer la profon- 
deur) sonde, f.; bathomètre, m. 

Tiefen (*-)ıde Tief) va. 40 don- 
ner de la profondeur {a qc.}, appro- 
fondir; creuser; 20 (Mar.) jeter la 
sonde, sonder, | 

* Tiefgrubig, adj. v. Grubig. 

" Tiefjinn (=-) m. (lilter. sens 
profond) 4° rèverie profonde; tris- 
tesse profonde {el persistante), mé 
lancolie ; (Path.} mélancolie ; tristi- 
manie, f. ; 2 profondeur, pénélra- 
tion d'esprit; (Psychol.) faculté de 
l'âme qui rend apte aux recherches 
abstraites, f.; esprit philosophique : 
(Phren.) seus de la métaphysique, 
m.; || -ig, adj. 4° rèveur, pensif; 
soucieux ; || mélancolique, atteint de 
mélancolie; 2° doué d'une grande 
em de pensée; profond; phi- 
osophique ; 3° (ticffinnig) qui con- 
tient ou qui recèle un sens profond ; 
profondément sense ; profond. 

Tiegel (+-) m. g. -8 (42, 16) 
(stand, deizu) , suéd, digel, com- 
a Ziegel) (réservoir creux dans 
equel on fond ge.) (Chim., Orf., 
Fond.) creuset, m.; (Cuis.) poële, 
f.: (Verr,) padelin , m. ; | impropr. 
(Tgpogr.) platine, f. 

ieger(<-) m. v. Tiger. 

Tiene (*-) f. pl. -n (44, 48) ti- 
nelte, f. 

Ti qe r(*=) m. g.-8(42, 46) ligre, 
m. felis ligris (mammifere, — 
felis, v. Rage); (der) weibli -, 
(le) (tigre femelle) tigresse, f. ; (ver) 
geftreifte -, (le ) tigre (rayé on ) 
royal, tigre d'Orient; (der ) ame: 
tifanife -, (le) tigre d'Améri- 
que, jaguar, m.; || par extens. 
(Tigerbund, m. Tigerpfert) chien, 
cheval tigre ou ligre, m.; || fig. 
(homme cruel, sanguinaire) tigre, 
m.; | Tigerbede, f. ( couverture, 
lapis, caparacon de}peau de ligre, 
f-; -farbig, -fletig, ge ligré; ta- 
vele; -fage, É 4" v. Tiger; 20 chat 
tigre ; 3° v. Ragenrarber, 4° milte 
Hate, f. Fuchs, me, ligre-chat, m. 5% 
amer ifaniiche - Fate, v. amerifanijcher 
Ziger. 

Tigern(!-) va. laveler, mou- 
cheter ; || getigert , tigré, tavelé, 

* Tigerpferd,n. v. Tiger; (ba) 
afrifanifñbe -, hippotigre (des au- 
cien«), zübre, m. v. Zebra. 

* Tigertbier (*--)n.v, Tiger. 

* Tigerweibdhen (£--») n. ti- 
gresse , ſ. 


*Ligerwolf (#»-) m. (litter. 
loup-ligre) tigre chasseur, guépard, 

+ Tiglibaum (2--) m. v. 
(Purgier:) Groton. 

Zilgbar (2-) adj. (de Tilgen) 
qui peut être eMacé, qui s'efface, 
ele. ; rachetable, amortissable, rem- 
boursable (se dit d'une dette). 

Tilgen (+) (lat. deleo) va. 
{mettre un terme à l'existence de 
ge.) exterminer (e.r. des insectes), 
deirnire; extirper (v. Nusrotten, 
Zerſtören, Vernichten) ; effacer {une 
tache, ele.}; éleindre (ex. un soup- 
con); anéantir, faire cesser (er. un 
doute}; amortir {une delte, etc.); 
rembourser; racheter {une rente, 
elc.); rayer, effacer (une dette in- 
scrite dans un livre, ete.); faim. pas. 
ser une croix sur. ; || (ta8) -,v. Til: 

ung. 

Tilger Em. g. -8 (12, 46) ce- 
lui qui extermine , ete. extermina- 
leur; - der Sunten, rédempleur, m. 

Zilgung (#=»)f. (de Titgen) ex- 
termination ; extirpation, abolition; 
extinelion, f.; amorlissement ; ra- 
chat, m. (v. Schuiventilgung). 

Tiile,f.v. Dilte, 

+Tinetur, Tinftur(-2) , pl. 
-en (14, 19) 4° teinte (v. Fârbung) ; 20 
teininre, f.; (Blas.) -en, pl. émaux, 
m. pl. (v. Karbe) ; 59 (Pharm.) tein- 
ture { alcoolique, éthérée, simple, 
composte) , f 

+Tintal(i-)m., g.-8(12) tin- 
chat, tinkal, borax nalif, m. 

Tinte(2-)f. pl. -n (14,48) (du 
lat. tingere; compar. Tinftur, Tin: 
en) encre; (Peint.) teinte, f.; halbe 
-, demi-teinte, [.; fig. fam. embar- 
ras, m. ; || -nbeere, f. (litiér. baie à 
encre) 49 fruit du mahaleb, m.; 2% 
v. Kreuzbeere; -nbeerfirauc, am. 40 
mahaleb, bois de Ste Lucie, mı.: 2 
v. Kreuztorn; 3° v. Hartriegel; Tin: 
tenfaß, n. encrier, ın. ; -nflih, m. 
(littér. poisson à encre) seiche , sè- 
che, f. sepia ( genre de mollusques, 
ordre cephalopodes); officineller -n: 
fiſch, -nfilkbwurm, m. seiche offici- 
nale, f. (syn, Arotbefer:Sepie, Black⸗ 
fiſch, Seefage, Ruttelfiich) ; Niefentin: 
tenfiſch, seiche colossale, f. octopode 
commun, poulpe, m. (v. Polyv); 
·nfiſche, pl. seiches, f. pl. sépiaires, 
cephalopodes dibranchiaux ‚ın. pl.; 
“Malte f. bouteille à encre, f. : -n: 
flef , m. lache d'encre, f.; -nfleds, 
m. triv, pâle (d'encre), ne; -fletier, 
m, iron. écrivassier , m. ; -npulver, 
f. poudre fqui sert) à faire de l'eu- 
ere, f; -nftein, m. (Miner.)atramen- 
taire, f. sulfate de fer, m. ; -nthier, 
n. -wurm, m. v. plus haut -nfiit. 

Tiuticht (:-) adj. (qui tient de 
l'encre ; goût, etc.) d'encre; stypti- 


que. 

Tintig(:-) adj. qui contient de 
l'encre ou une matière qui ressem- 
ble à de l'encre; (Zool.) atramen- 
täire; || laché d'encre. 

+Tilane(-2.) f pl. -n(14,148) 
tisane, f. 

‚zii (2) m.g.-28, pl. -e (12, 47) 
(island, sued., dan. disk, holland, 
dis(ch), angl. desk ; compar. le grec 
diuce) table; ter - bet Herrn, la ta- 
ble du Seigneur, la sainte table, la 
sainte cène; | plus part. table (à 
manger); par eirtens. (action de di- 
ner, etc.) table, f.; fit zu - (9 feten, se 
meltre à lable; vom -e aufftehen,, se 
lever, sortir de table; einem ben - 
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geben, donner la table à qn ; ben - bei 
emand haben, avoir la table, être 
en pension, prendre ses repas chez 
qui freien — haben, avoir la table 
(gratuite chez qu); einen quten Tiſch 
fubren, {/itiér. mener } avoir une 
bonne table; faire bonne chère; eiz 
nen zu -e einladen, inviter qn à di- 
ner, à Souper; au - bleiben, rester 
à diner; am — bleiben, rester à 
table; bei - om über -(e), à tables 
vor -{e), nad) -(e), avant, après le re= 
pas; fam. einen unter den -trinfen, 
(littér. boire) mettre qn sous la la- 
ble (à force de boire). 

“Tifbbicr(:-) n. bière de ta- 
ble, bière ordinaire, f. 

“Tifhblatt, n. (/iffér. feuille) 
dessus de table, m. 

Tiſchchen (+-) n. g.-8(19,46) 
(dim. de Tiſch) petite table, f. 

Diſchdeder se, m. v. Tafelbez 
der ıc. 

Tifchen (*-) on. (av. haben) 40 
dresser, servir la table ; mettre le(s) 
couverl{s) ; 20 v. Tafelu. 

Tiiher (==) m. provinr, y. 
Tiſchler. {de table, m. 

Tiſchfreund (*-) m, fig. ami 

- Ttiihgaft (*-) m. höle, 
convive; commensal; (ftebender ow 
regelmäßiger -) commensal assidu ; 
fam. celui qui a loujours son cou- 
vert mis chez qn, familier {d'une 
maison); habitue (d’un restaura- 
teur, elc.); peusionnaire, m. 

»Tiſchgebet (:-:) nu. prière 
avant on après le repas, f. 

*-Tifchgeded (2-2) n, couvert; 
—— Im.; garniture de linge de 
table, f. 

. Tifchgeld, n. v. Koſtgeld. 

DTiſchgenoß (*-*) m. compa- 
gnon de table, m. (v. Tiihgaft) ; -enz 
fait, f. commensalile, f. 

»Tiſchgeräth, n. v. Tafelgeräth. 

»Tiſchgeſellſchaft (=---) f. 
compagnie de table, f. 

*Tifhgefpräd (2-21) n. pro- 
pos de table, m. 

»Tiſchkorb (<-) m, (lillér. pa- 
nier de table) manne, f. 

Tifchler (*-) m. g.-8 (12, 46) 
menuisier; ebeniste; fabricant de 
meubles, m.; || -arheit, f. ouvragels) 
de menuisier, m. {pl.); menuiserie; 
ébénisterie, f. ; -ei, f. -hbanpmwerf, n. 
profession de menuisier ; menuise- 
rie; ebenisterie, f; -leim, m. colle 
de menuisier, colle forte, f.; -meiz 
fter, m. (maitre) menuisier, m. 

Diſchlied (*-) n. chanson de 
table, f. : 

“Tifdmeffer (<-c) n. cou- 
teau de table, m. 

DTiſchnachbar (:--) m. voi- 
sin de table, m. 

+ Tifchplatte, f. v. Tiſchblatt. 

*Tifhreden (*--) f pl. v. 
Tiſchgeſpräch. 

Tiſchtuch ()n. nappe, f. 

*Tifhwein (22)m. vin de ta- 
ble, vin ordinaire, m. 

* Tifchzeit (<-) f. temps, m. 
heure du repas, f. [räth. 

*- Tifchzeug (*-) n. v. Tafelges 

+ Titan, l.(-Z)m.g.-en, pl 
-en (45, 49) (Myth.) titan, m.; IE — 

2-) nn. g. -8 (42) (Chim.) titane, m. 
metal de la 4e section); || -erien, 
n. (Miner,) fer oxidule titane, (mi- 
néral de) titanate de fer, m. {:yn. 


Tobf 


Tode 


Todt 





55 Eiſenſand); —— 
Gifen, n. fer oxidule titanifère, me; 
-oryd, nn. -fäure, f. oxide de titane 
oxide on acide titanique,m.; -{orye:) 
falae, nm. pl. sels de titane, sels ti- 
taniques, mm. pl; -fanv, m. 40 fer 
oxidule tilané granuliforme, m. mé. 
nakanile, f.; 20 sable titanifère, m.; 
-faure Salze, n. pl. titanates, m. 
pl; -Iherl, m. schorl pourpre en 
aiguilles un en colonnes, tilane oxi- 
dé rouge, m. 

Titel(=-) m. g.-8 (42,16) (angl. 
title, ital, litulo, fat. titulus) pri- 
miliv. point; trait (d'écriture), m.; 
inscription, épigraphe, fs || accept. 
usuclle 4° litre (d'un livre, d'un pa- 
ragraphe, ete.\; ‚verzierter Anfangs-) 
frontispice ; par esrtens, prétexte 
(+. Vorwand; ; 2 titre (qui marque 
la qualité, la dignité, le rang d'une 
personne}, m.; qualification, f; par 
exiens. cpithète, [. ; einen — füb: 
rend, (qui porte un litre) intitulé (se 
dit d'un livre, ete.); titré (se dit 
d'une personne); 3° Rechts-, acte 
authentique qui confère un droit) 
ülre, m, 

"Titelblatt (=--) n. (feuille 
qui conlient le) titre frontispice 
m. [du titre, f. 

“Titelbogen(:---) m. feuille 

*Titelfürft, *Titellônig, 
2C., mn. prince, roi litulaire ou no- 
minal; simulacre de roi, ete., m. 

* Titellupfer (:--<) n. gra- 
vure, vignette du frontispice, f. 

Ti teln (*-) v. Tituliven, 

* + Hubs (=+-) f. manie des 
itres, f. 

“Titelfüdtig (*+--) adj. qui 
fait grand cas des titres, possédé de 
la manie des titres. 

* Titelmweien (2--+) n, lout ce 
qui a rapport aux litres; nature, 
distinction, distribution des Litres ; 
plus part. profusion de titres ; ma- 
hie des titres ; étiquette, f. 

FTitustopf (2--) m. tete de 
Titus ; || (Goiff.) tete à la Titus, f. 

+Titular(-=-*)adj.titulaire; 
honoraire ; -rath, m. conseiller ti- 
tulaire, m. 

Titulatur(---2 f titre, m. 

Tituliren(--2-)va. donner 
tel ou tel titre (à qn), qualifier (qn 
d'Excellence, elc.}, donner l'Excel- 
lence, etc. {à qn); || autref. conférer 
un titre (a qu), litrer; || titulirt, 
titré. 

id (-*) m. toast, m. 

obaf, m. v. Tabak. 
Toben (-: = compar. Tofen ) 
en. {av.baben) s'agiter violem- 
ment {et avec beaucoup de bruit); 
être dans une violente agitation; se 
dechainer (avec fureur, se dit des 
éléments, ete.); Semporler; gron- 
der (se dit d'un orage, etc.); être 
courroucé (se dil de l'Océan, etc.); 
fun. tempêter ; faire rage; (Méd.) 
être dans un délire furieux ; || -b, 
emporté; violent ; irrilé; conrrou- 
cé ; furieux ; oragenx ; qui gronde ; 
dans les emportemeuts ot les trans 
puits du délire; fan. enrage; [itaé) 
-, (la) violente agilation; violence, 
j.; timulte, fracas; brouhaha, m, 
(iv. Zumule),; emportements desor- 
donnés ou furieux; lrausports, m. 
pl: furie ; rage, f. 

* Tobfudt(:-)f. (Path.) manie, 
f. ou délire général avec accès de 
fureur, délire furieus, an. autref. 
lureur, fréuésie, fi 


Tochter (2) f. pl. Töchter (14, 
46) (goth. dauhter, ang/. daughter, 
holl. dogter, dochter, island. dot- 
tir, sué ais et danois dolter, grec 
Suyarup ) fille (légitime, adopti- 
ve, etc.); par extens. 1° (descen- 
dante a-un degré plus ou moins 
éloigne) fille; fo: Île (de la na- 
ture, elc.}; 2% {jeune ) demoiselle, 
jeune personne, f. 

Töchterchen (2n. g.-8 (43, 
46) (dım. de Toibter) peilie fille, 
fam. tillette, f., 

* Tochterfind (v-) n. (liter. 
enfant de la fille) v. Gntel, Enle— 


lin. 

*"Todterfirée(:---)f. église 
qui est la fille d'une autre, {église} 
— [fille, filial. 

Töhterlih (==) adj. d'une 

* Fohtermann (=-) m. {mari 
de la fille) gendre, beau-fils, m. 

Todbterfhaft (:--) f. qualité 
de fille, filiation, f. r 

* Töchterfchule —— . 6C0- 
le, f. pensionnal de jeunes demoi- 
selles, m. 

* Tohterfpracde(2--») f. lan- 
gue dérivée d'une autre, f. 

Top (9 me. g. es, pl. -e (12, 47) 
(aoth. dauthtas), island. daudi, holt. 
dood, suéd. et dan. doed, augt. 
death; compar. Tödten) (cessation 
de la vie) mort, f.; décès, trépas, 
m.; par extens. 40 (Agronom.) v. 
Weizenbrand; 2° poet. (le génie et 
l'ange de la) Mort, f.; || mit -e abge: 
ben, (lifter. partir avec la mort) dé- 
céder ; auf ben -, à la mort; à mou- 
rir; mortellement: auf ven — liegen, 
(littér. être alité} être (malade) à la 
inort; être au lit de (la) mort; être 
atteint d'une maladie mortelle : u 
—e qualen, tourmenter (qn) jusqu'a 
ce qu'il en meure ou soil mort; 
tuer (qn) à force de (le) lourmenter ; 
fam. luer qn à coups d'épingles, à 
petit bruit; rôtir qn à petit feu ; ſich 
au -e quälen, bluten 2c., se tourmen- 
ter, saigner, elc., jusqu'à ce qu'on en 
meure ; se luer N (force de) se tour- 
menter; mourir d'une, succomber 
aune hémorragie; fid zu -e bun: 
gern, a) mourir de faim; 6) se lais- 
ser mourir de faim ou d’inanition; 
fam., fid zu -e lachen, mourir de ri- 
re ; das ift mir in den - zuwider, cela 
me déplait (litter. dans la mort) sou- 
verainement, j'en suis l’ennemi ju- 
ré; des - cd fein, (filter. ètre ou ap- 
partenir à la mort) mourir; ich will 
des - fein, wenn …, je veux mourir, 
si ..., qu'on m’öte la vie, si; par 
la mort! || en compos. de (la) mort ; 
mortel; uécro.. (compar. Sterben, 
Sterbe..\. [mort, m. 

* Tov(ca#)bett (:-) n. lit de (la) 

* Topesangft (<--) f. 40 v. To: 
besfampf; 2° angoisse(s) mortelle(s), 
fam. transe(s) mortelleis), f. (re 

* Topdesanzeige (=----) f. 40 
annonce de la mort, du deces (de 
qu), f.; 2 indice de la mort, presage 
funeste, m. { mort, f. 

* Todesart (2--) f. (genre de) 

*Tobcéengel (<v--) m. ange 
de la mort, an. 

“Tovesfadel (:---) f. poet. 
flambeau de la mort, m.; lorche 
renverséc, fs flambeau éteint, m. 

*Tobesfall (:--) m. (cas de) 
mort, f. (ou de) décès, m. (v. Ster: 
beçail). 

* Tobecfur ét (:--) f, crainte 
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de la mort; peur de la mort ou de 


mourir, fü 

* Todesgefahr (2-01) f. danger 
de mort; danger, péril de la vie, m.; 
ber — troßen, braver la mort (v. Le⸗ 
bensgefahr et Gefahr). 

* Topesgrauen (2--<) n. hor- 
renrie) de la mort, f. (pl.). 

* Todesjahr(!»--In. année de 
la mort ou du décès (de qn), f. 

*Tovestampf (:--) m. (lutte 


contre la mort} agonie, f.; im - lies 
gen, ètre à l’agonie , étre agonisaul; 


lutter contre la mort. 

* Tovesna dt (:--)f. 1e nuit de 
la mort ou du décès (de qn';29 poet. 
nuit, f. ténèbres, f. pl. voiles de la 
mort, m. pl. 

* Todesnoth (#+=-) f. danger 
imminent de mort, m.; détresse, [.; 
angoisses mortelles, f. pl. 

* Todespein (*--)f. douleurs, 
souffrances, transes mortelles; at- 
teintes de la mort, f. pl. 

“Tcbesrôdeln (<---) n. räle 
de la mort, m, 

* Totesidlaf(:--) m. 40 som- 
meil de la mort ou de la tombe, m.; 
20 v. Todtenſchlaf. 

Dodeeſchweiß (= -) m. sueur 
de la mort, f. 

* Tovesitoÿ (7=-) m. coup mor- 
tel ; dernier coup, coup de gräce, m. 

* Todesitrafe (=---) f. peine 
de mort, peine capitale, f:; dernier 


‘supplice, m.; bei -, sous peine do 


mort. 
* Tovbesfiunbe (===) f. heure 
de la mort, f, dernier(s) moment(s), 


m. (pr) 

* Todestag (+o-) m. 40 jour de 
la mort où du décès (de qn); % au- 
niversaire du décès (de qu), m. 

*Tovesurtheil (=-2-) n.ar- 
rèt de mort, m. sentence de mort, f. 

* Todedvorbote (*---=») m. 
signe ou indice précurseur de la 
mort, présage d'une mort prochai- 
ne, syimplöme d'un augure funesie, 
symptôme mortel, m. 

* Todeswunde {[2---) fi bles- 
sure, plaie qui donne on qui a 
donné la mort, blessure mortelle 
par laquelle la vie s'est échappee, fx 

“Tovesiciden(:---) n. signe 
d'une mort prochaine, m. (v. Todes: 
vorbote). 

* Todeszüge (<--<) m. pl. 10 
traits (qui portent le cachet) de la 
mort, m. pl. ; facies hippocratique, 
m.; 2° räle de la mort, in. agonie, f. 

* Tovfcinv 12 m.ennemi mor- 
tel ou juré, m.; || -[chaft, f. inimitié, 
haine mortelle, f. 

* Totfauf(:-)m. (Droit germ.) 
achat à perpétluilé de race, m. 

* Topfranf(-) adj. malade à 
—— alleiut d'une maladie mor- 
telle, 

Todlich, adj. v. Toͤdtlich. 

« *Tobmuüve (<--) adj. las à 
mourir, accablé de faligue, fam. 
éreinté, 

* Tovfunbe(:-e)/f. péché mor- 
tel, péché capital, m. 

Tovt (*) adj. et ade, (ang!.deatd) 
(dont la vie s'est eleinte, privé de 
vie) mort; décédé; trépassé; dé- 
funt; inanime (compar. Yeblos); -er 
Menſch, (ein) Toter, (homme) mort, 
défunt, m.; das Neich ver Torten, 
le royaume des morts ou des om- 
bres; Geſpraͤch im Reich der Torten, 
dialogue ‚dans le voyauıne) des 


Todt 


morts ; -er Körper, corps mort, corps 
inanimé, cadavre, m. {v, Seidinaun |: 
— machen, (lillér, faire mort) tuer 
{v. Tödten): — ſchlagen, — ſchießen, 
luer d'un coup ou à coups de bâton, 
de fusil, etc.; assommer; fusiller; 
passer par les armes; ib — fchienen, 
se tuer d'un coup de pistolet, ete, ; 
se brûler, se faire sauter la cervelle; 
- quälen, — bluten ꝛe., v. (qui To: 
be ; ſich - ärgern, a) se tuer par 
son chagrin ; à: ınonrir, fam. ere- 
ver de dépit; ein Pferd - reiten, - 
jagen, tuer un cheval en le faisant 
aller trop vite os trop longtemps ; 
crever un cheval; (Jurispr.) an die -e 
Han verfaufen, vendre à main-morte; 
| par extens. ot il n'ya pas de vie, 
de sentiment, demourement, d'acti- 
rile, etc.) mort (se dit d'un arbre, 
etc.l; éteint (se dit de charbons, 
etc.) ; -€8 Holz. a) bois mort on sec ; 
b, (Forest.) arbres a feuilles acicu- 
laires; Mar.) das € Wert, les œu- 
vres mortes; -e Kraft, force morte, 
improduetive, force qui se trouve 
neutralisee (par d'autres forces); -c4 
Kapital, capital mort, improduetif, 
oisif; -€ Sprache, langue morte; -e8 
Metal, metal (er, mercure; eleint ; 
metal oxidé, à l'etat de combinai- 
son, heteropside; es Aleiich, {Chir.) 
eulg. chairs mortes, techn, chairs 
insensibles, converlies en escharre ; 
végélalions, f. pl: -er Ort, lieu, 
ville morte), peu frequentéte!; -e 
Farbe, couleur morte, éteinte; -e 
Zuge, traits inanimes, qui manquent 
d'expression; taf -e Meer, la mer 
Morte, le lac Asphaltite ; | en com- 
pus. iles morts; nécro.. 

*ÆTovtabnlid(:--)adj. quires- 
sernbie a la, qui simule la ınort; de 
mo Lapparente; léthargique ; tha- 
naloide, 

Zöpten(*-)/goth, dauthjan, is- 
land, doda, sucd, dœda, koll. dæ- 
den, angl. die; de Text’ tuer ; met- 
tre à mort, faire mourir: occire; 
———— ) assassiner ; | par ex- 
‚tens. amortir (la sensibilite de qgc., 
etc.), cauteriser, détruire (un nerf 
dentaire,ete };éteindre (le mercure, 
etc. }; fig. tuer (le temps, ele. ); 
mortifier (sa chair, ete.); || ft -, 
se luer, se faire mourir; alten- 
ter à ses jours ; || getöttet, tue; occis; 
assassiné; | (bas) -, (l'action de tuer, 
ele.; destruction de la vie ; tuerie, 

.; homicide, m.; || mortiticalion (de 
a chair); extinction (du mercure, 
etc), f. 

* Tovtenader(=--<)m,champ 
des morts; cimetière, m. 

* Tovtenamt(=--) n. office des 
moris; réquiem, m. bière, f. 

*Tovtenbabre(:--.)f.civière, 

»Todtenbeſchwörer (:---.) 
m. nécromant, nécromancien, m. 

* Toptenbeichwörung, f. évo- 
cation des morts, nécromance , né- 
cromancie, f. 

“Tovtenblafñ, "Todtenbleich 
(=--) adj. pâle comme la mort; 
d'une pileur mortelle, 

*Tovtenbiäfie, Tobten: 
bleite,f. päleur mortelle, f. 

* Tovtenblume (2---) f. (lit- 
ter. Neur des morts) 4° y, (gemeine) 
Ringelblume; 2% v. Samm'e)thlu: 
mie , 20, buch, ıc. 

Todtenbuch ꝛe., n.v. Sterbe: 

Todteneule xc., f. v. Leichen: 
eule 2€. _ 

" Lovtenfeier(=--.) f. pompe 


Todt 


fanébre, f. office divin (qu'on célé- 
bre en l'honneur d'un mort), m. 

"Topdtenfichber(!--.) m 
(Path.) fièvre intermittente perni- 
ciense! apoplectico soporeuse, f. 

* Tebtenflagge (:--<) f. pa- 
Villon à mi-mät, m. . 

* Tovtenfled — m. lache 
cadaverique, tache livide, f. 

* Tobtenfrau ac, f. v. Leichen: 
frau x. 

* Todtenfriefel(2---)f. (Pa- 
thol.' miliaire Zitter. de mort) ma- 
ligne, qui se declare à la fin de qqs 
malalies graves, et dont on consi- 
dere l'apparition comme un présage 
de (la) mort, f. 

* Tovtengelänt(:---)n. 
(fun*bre), in. 

* Tovtengerippe (=---<) m. 
squelette, m. lchengeruch ꝛc. 

Todtengeruch de, m. v. Lei: 

*Tottenglode,f.cloche, „glas | 


(funébre!, m. | 


glas 


* Todtengräber(?--) m. fos- 
soyeur, m.;', Entom.)v. Nasfaier. 

* Tovtenqruft (:--) f.caveau 
(de sépulture, on. {v. euit. 

*Tovtenbaftic., adj. v. Leichen 
baft 2e. 

* Tobtenhemb (:--) n. che- 
mise mortuaire, f.; suaire, m. 

* Toptenfopf::w-) m.tête de 
mort, f ; crâne (d'un squeleite", nn: 

1 Zool.) a) tète de mort, f.'rspere 
de singe du yenre des sapınjous : b) 
crabe a Lie de mort, on.;e) papillon 
ajtéte de mort, f sphinx atropos, 
mi (Bot: ec) v. Bımvernan; hi v. 
Mutterfern; r,t Testenköpfel) v. Do: 
tant; (Chim.) Icte morte, f. caput 
mortuum, m, 

*Tovctenftramypf(:--) m. teta- 
nos universel, m. (v. Stareframpf). 

* Tortenfranz (:--) m. vou- 
ronne de fleurs, couronne d'immor- 
telles (dont on orne latite, le cer- 
cueil, etc d'un mort), f 

*Toptenlade (<---) f. cer- 
eueil, m. (v. Sarg). 

*Tovtentlien ic. (= -)n. v. kei: 
chengeſang ic. 

* Zoptenlifte (1--<) fl liste 
des morts, f. registre mortnaire: ne- 
crologue, m. [Irauermarfih oc. 

* Toptenmarih ꝛc., m. v. 

Todtenopfer (:--) n. sacri- 
fice pour les trépassés ; sacrifice fu- 
nebre, m. 

*Todtenregifter (----) n. 
4 v. Toptenlifte ; 2 obituaire, m. 

*Zovtenreicdh/*--)n.royaume 
des morts, m. {v. Topt). 

*Tovtenfbau (===) f. inspec- 
tion d’un corps mort on des morts ; 
inspection eadaverique ; nécropsie, 
f.; ) Totten(be ſchauer, m. agent, me- 
deein, expert charge de (proccier 
à} l'inspection cadavérique; vulg, 
médecin des morts, nt, 

* Tottenfhein(:--) m. certi- 
ficat, acte qui constate le décès (de 
qu); extrait mortuaire, m. 

* Toptenfchiffer (===) m. 
{Myth.) nautonnier des {morts ou 
des) enfers, nautonnier du Styx, m. 

* Tortenfchlafit--) m. som 
meil des morts, /ig. sommeil léthar- 

ique , (Path.) carus, m. (v. Schlaf: 
ut). 

* Zodtenftille (===) f. si- 
lence de la tombe; le plus profond 
silence, m. 

* Tovtentang (:--), danse 
des morts, f. 
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* Topdtenträger 26, m. v Lel⸗ 
chentraͤger re. 

*Tovterubrii--}f. horloge de 
la mort, f. {v. Holzlausı, 

‚ Tobtenvogel (<--<) m. te 
oiseau funebre ou lugubre, m. (ex. 
effraie, traquet); 2 (Zottenyögelchen) 
Sphinx alropos, m. {v. Tobtenfopf\, 
_Tödter(-) m. g. -8 (12, 16) (de 
Torten‘ celui qui tue, etc, m. {v. 
Tortiihliger), Ifeind, 2e. 

*“Tovticinb, 2, abus. v. Tob: 

Todtgeboren (<---) adj. 
mort-ne, 

Tödtlich (<-) adj. (de Tötten) 
(qui donne ou qui peut occasionnec 
la mort) mortel ; léthal; meurtrier; 
délétère, dangereux, mortifère, lé- 
thifère {se dit d'un poison, ete.); fig. 
mortel, à mort; jure; ! ade. mor- 
tellement; à mort; || -feit, f. nature 
mortelle os meurtrière, f.; proprie- 
tés ER f. pl. ; (Méd.) letha⸗ 
lité, f. 

* Todtliegend (2-0) adj. (lit- 
fer. couché, etendu mort) mort * 
dit d'un capital, ete.) ; stérile; (Mie 
nör.)-e8, subst, n. grès d'ancicuro 
formation, grès rouge, m. (syn. al⸗ 
terer Sanbitein). 

Todtſchlag (2-) am. (de Tobt: 
ſchlagen, v. Zoot, homicide: meurtre; 
plus part. homicide involoutaire, 
m. 

* Tovtibiäger(:--)m. homi- 
cide, meurtrier, m, 

Teptung (2-)f. pl. -en (14, 19) 
v. (das) Titten. 

Tofi:}v. Tuf. 

Totfeli=-)m. g.-8112, 46) die, 
pop. de Gbriftoph, Christophe, me. ; 
par e.cteus. pop. niais, simple, ne, 

+Toilette (--2) f. pl. niit, 
48) toilette, f.;- machen, faire (sa! ini- 
lette ; || -nibwanm, m. éponge à toi- 
lette, eponge fine (et blanchie), f. 

+Toleranz (--+) f. tolérance, 
f. (v. Dulvung). 

Tell (=) adj. (goth. dula, holl, 
dol; compar. langt. duli, stnpide) 
(primit. qui fait un, on qui s'ac- 
compagne d'un grand bruit } tur- 
bulent ; étourdissant {se dit d'un 
bruit, ete.); fam. tapageur ; infer- 
nal; enrage; plus part. 40 qui est 
dans un violent accès de colère, 
qui ne se possède plus (de colère), 
outré de colère, courroucé; faim. 
qui enrage; 2 (qui est) dans un 
état d'extréme ivresse où de fré- 
nésie alcoolique; 3°1quiest dans un 
elat de délire) furieux ; frénétique ; 
maninque; plus part. atteint d'hy- 
drophobie, enrage (se dit d'un 
chien); || par extens, 4° habitué à 
faue du tapage, tarbulent: fan, 
crâne: sujet à s'emporter, à s'eni- 
vrer, àtprouver desaccés de fureur; 
emportö; qui a la tete chaude; fou; 
manirque; aliene; fm. qui a un 
coup de marteau; die Tollen, les ma- 
maques ; les aliénés, m. pl.; 2 (qui 
annonce La folie) fou, insense; fre - 
nétique, de frénésie ; extravagant ; 
bizarre; original —— Raſend. 
Berrudtiz 57 (qui rend ou qui peut 
rendre fou, ete.) élourdissant; -e 
Bilie, v. Tollkraut: fama-machen, 
reudre fou; faire enrager ; -weroen, 
devenir fou, perdre la tele; enragé 
{über etwas, de qe.}; bas tit sum — 
werben, c'est à (en)devenir fou, c'est 
à (vous) faire perdre la tete, a n'y 
plus tenir; es zu - machen, eu fans 
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trop ſcompar. Arg); || adv, avec 
turbulence ; avec furie; follement. 


* Follapfel (2--) m. (liltér. 
pomme qui cause la frénésie) 4° 


feuit de l'aubergine, m.; par exlens. 


aubergine, mélongène , f. (v. Gier: 


pilanze); 2 v. Yiebesapfel. ſche. 


* Follbeere(+--)f. v. Tolltir: 
Œolte(=-) m.et f. fou, m. folle, 


f.; maniaque, m. et fı (v. Tell). 
Tollen(*-) ru. av. haben) triv. 


4° v. Toben; 2° être endelire, baltre 


la campagne. 


*Tollhaus(!-) n. maison des 


fous, f. (v. Irrenhaus). 


* Tollbäusler (*-») m. lerme 
de mépris : habilant des petiles 
maisons, fou, maniaque qu'on garde 


aux peliles maisons ; | forcené, fou 
Alier, m. 

Tolibeit(t-) f. pl. -en (44,49 
1° (qualisd de ce quiesl fou, etc. 
folie, extravagance; rage, hydro- 
phobie {d'un chien, etc. v. Wuth); 
uemence { v. Wabnfiinn); (Path.) v. 
Tobjucbt ; 20 {trait de} folie; extrava- 


gancg, f. 

* Tollfirfche (-=) f. 40 baie, 
f. fruit de belladona, m. ; 2° atrope, 
{: atropa (genre de plantes, fam. so- 

indes) ; plus part. (gemeine-) (alro- 
a) belladona, f. atropa belladona 
Gun. Tollbecre, Wolfstirfhe). . 

* Tolltovf (+-) m. fam. tête 
chaude, f.; homme, caractère vio- 
lent, emporté, elfervescent; éner- 
gumène; fan, crâne, enragé, 2n.; || 
Follföpfig, adj. qui a la tête chaude, 
violent, emporté. 

*Tollfraut (:-) n. herbe dont 
l'usage peut amener le délire ou l'a- 
lienation mentale; herbe (qui con- 
tient un poison) narcolico-âcre ; 
plus part, plante solanée; sens 
resir. jusquiame, f. (v. Bilienfrant); 
Tollfräuter, pl. solanées ,f. pl. (fa- 
mille de plantes dicotyledones). 

*Tolltubn (=) adj. (littér. 
qui est d’une hardiesse folle) té- 
méraire (compar. Berwegen); || adv. 
avec lemerile, lemerairement; || 
“beit, f. mérité, folle audace, f. 
courage imprudent, ın. 

*Tollmwurm (2-) m. (ver au- 
quel on attribue la propriete de pro- 
duire la rage) 4° ver de Guinée ou 
de Médine, m, eulg. furie infernale, 
1 ; 20 abus. muscle ou ligament ver- 
miculaire qui s'observe au-dessous 
de la langue du chien, m. 

Tôtyel (-) m. g.-8 (42, 46) 
(sned. lœlp; compar. Toll et Stol: 
vern) suche, f. (iv. Stof, Klop); fig. 
fam. (homme) maladroit, gauche, 
lourdaud ; || (Zool.} 4° fou, m. bou- 
bie, f. sula (genre d'oiseaux, ordre 
palmipèdes); 3 dronte, cygne ca- 
puchonné, nt. 

Tötvelei (-»+) f. pl.-en (14, 
49) maladresse, gaucherie, fum. 
balourdise, f. 2. 

Télvethaft(:--), Tölpiſch, 
adj, maladroit, gauche, lourd, 

Tétpeln(:-)vn. (av. haben) se 
vonduire, marcher avec maladresse, 
gauchement, 

+*Tolubalfam (---) m. 4 
haume de Tolu, m. ; 2o{-baum, m.) 
baumier de Tolu, myrosperme tolui- 
fère,m.toluifera balsamum (Linné). 

Tonbad ; -) ın. tombac, potin, 
m. (alliage de cnirre et dr zinc}; || 
-braun, n. et adj. bran de tombac, 


brun jaunätre avec un refel me- 







tallique, m. et adj.; en, adj. de 
tombac. 

Ton (*) m. g.-(e)8, pl. Töne (12, 
17) (lat. sonus, lonus, angl. sound, 
tone ) bruit, son (v. aut, Hall, 
Schall, Klang); plus particuliere- 
ment son (d'une cerlaine nature; 
son particulier à tel ou tel instru- 
ment, à lelle ou telle voir, etc.); 
timbre; 2° son {comparable à un 
autre son), son de l'échelle acous- 
tique; son musical, Lon, m.; note, 
[.; poet. accents(de la Iyre, ete.), m. 
pl.; ganzer -, ton (entier): balber —, 
demi-ton , semi-lon ; 50 (degré d’e- 
leration ou d'abaissement du son) 
ton, m.; aus bem -e fominen, sortir 
du ton, détonner ; 4° (Tonart) mude; 
(gamme que l'on adopte pour un 
morceau de musique) lon, m.; aué 
dem —e À geben, ètre en a-mi-la ; aus 
einem andern —e geben, se chanter 
sur un autre lon; deair, m. ; melo- 
die, f. (v. Tonweiſe); 6° inllexion 
(qu'on donne a la voir en parlant ou 
en chantant); intonation, f.; ton, 
m.; (maniere d'allaquer les notes) 
vocalisation, f. ; accent{s), m. (pl); 
| impropr. 7° (maniere de s'expri- 
mer, nature du discours) lon {im- 
périeux, absolu, hautain, dugmati- 
que, etc.); (manière de s'exprimer 
et de se conduire) ton; plus part. 
le) bon ton, (le) bon genre; (les) 
bonnes manières, f. pl.; aus einem 
koben -e reden, parler d'un ton hau- 
tain ou de maitre; affecter un lon 
de supériorilé; parler bien haut; 
le prendre sur un ton trop haut; 
aus einem andern -e reden, parler 
sur un autre lon, changer de ton 
on de façons; den-angeben, a) Mus.) 
donner le ton; entonuer; 5) donner 
le ton (dans une sociele, ete.); 8: 
‘Gramm.) accent, m.; ben - auf tie 
erite Eylbe legen, mettre l'accent, 
appuyer, poser sur la première syl- 
labe; 9° (Peine) (se dil des rapports 

ui existent entre les diverses tein- 
es d'une peinture) lon, m.; || en 
compos, du ou des son(s); sonore; 
acoustique ; phonique; du ton; lo- 
nique ; musical; sono..; phono ... 

*Tonabftanb (2--) m. inter- 
valle (qui sépare un ton d'un autre 
ion), nt, 

: Tonangeber (2-20) m. celui 
qui donne le ton (dans une société, 
ele.); iron. coryphée, m. 

*Tonart pal f. mode; ton, m. 
({v. Ton, 4°); harte -, mode majeur; 
weiche —, mode mineur, m. 

* Tonbrehung (*--) f. réfrac- 
tion du son, f. 

Tönen (29 (de Ton) vn. (av. ha: 
ben)(rendre un son ou des sons) son- 
ner ; frapper l'oreille; (laut -) re- 
sonner ; retentir ; || -d, sonnant; qui 
résonne , retentissant ; bell -ber, buxh 
ter Huften, toux éclalante, férine, 
striduleuse ; || (bas) -, (les) vibrations 
sonores, f. pl.; sons; accents, m. 
pl.; resonnement; relentissement, 
m.; sonorité, f. 

F Tonfall(z-) m. cadence, f. 

*Tonfolge(:--)f. suite, suc- 
cession des lons, gamme, f.; gemifihte 
mme chromatique, f. 

Tonica (<--) f. (note) loni- 
que, f. . [tunique. 

+Tonif® (+) adj. (Thérap.) 
+* Tonfabaum (:--) m. cou- 


. 
M 


tes, fam. légumineuses); (wahrer -) 
coumaron oluranl, m. 
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maron, dipterix, m. (genre de plan» 


+* Yontabohne (#--<) f. 40 
fève de Tonka, f. faba tunkinensis ; 
2 v. (wahrer) Tontabaum. 

+ Tontacampber (:---) m. 
{stéaroptène de la fève de Tonka) 
coumarine, f. 

* Tontunbe (:--)f. science des 
sons, acoustique , f. 

* Tontunft(:-)f. art {littér. de 
combiner des sous) musical, m. mu- 
sique ; phonique, f. 

* Tonftunftiecri:-<) m. musi- 
cien ; artiste; virtuose, mt. 

* Tonlehre (=--) f. (lillér. en- 
seignement des sons) acoustique , f. 

"Tonleiter (:--) f. échelle 
acoustique on dialonique; gamme, f. 

*Tonlod {:-} nm. onie (d'une 
harpe, elc.), {. (compar. Schallloch). 

*Tonlos (=-) adj. qui ne rend 
point de son; muet: sourd; mal; 
éteint; (Gramm.) dépourvu d'ac- 
—— muet; (Path.) atteint d'apho- 
nie. 

»Tonmaß (:-) n. Mus.) me- 
sure (des sons); (Gramm.) quanti- 


 [ 
* Tonmeifter (=--) m. maltre 
(de l'art musical); virluose ; arlisie 
consommé, m. " 
* Tonmefier (:-<) m. sonn- 
mètre , phonomètre ; lonommètre, m. 
*Tonmeffung (*--)/. proso- 


die, f. 

Tönnden (?-) m. 9. -8 (42, 16) 
(dim. de Tonne) pelit lonneau, baril- 
let, m. 

Tonne (:-) f. pl.-n (418, 48) 
{suéd. tonna, angl. tun, lat. lina) 
tonneau; baril, m. ; tonne ; fulaille, 

. leompar. Kap); (Mar.) bouée, ba- 
ise, 7 - Mier, tonneau de bière; 
- Golbes, tonne d'or {somme de 
100,000 erus); Schiff von 500 -n, 
vaisseau de trois cents lonneaux; {| 
par extens, mesure d'un hectolitre, 
elc. f.; | (Zool.) tonne, f. (genre de 
buccins). 

* Tonnenartig, * Tonnen- 
férmiag(:---) adj. qui a la forme 
d'un tonneau , (Zool.) dolialoïde. 

* Tonnengeld (*--) n. lon- 
nage, m. 

*Tonnengemwölbe (=----) 
n. voüte en berceau , en plein cin- 
tre, f. 

*TZonnenmweife (<---) adv. 
par lonneaux. 

* Tonfeher(*--) m. composi- 
teur (de musique), m. 

*Tonfetung (<--) f. (action, 
art de la) composition, f. 

+Tonfur (-*) f. tonsure, cou- 
ronne, f. 

*+Tonfolbe (+-»)f. syllabe qui 
a l'accent, syllabe accentuée, f. 

*Tonftüd (:-) n. morceau do 
musique, m. 

* Tonveränberung (----) fi 
(Mus.) 4° changement de lon ou de 
mode; passage d'un ton à un autre, 
m.; 2° dutref, muance, mutation, f. 

"Tonverhalt, m. Tonver: 
bältnif(=---)n, rhythme, m. 

·Tonzeichen (*-»)n. 40 (signe 
qui représente un lon) nole, f.; 29 
(Gramm.) signe, accent phonique ; 
accent , 2. ; lonique , f. ; tas Segen 
der -, l'accentuation, f. 

+Topas(-2) m.g.-e8, pl. -e(12, 
47) topaze, f. ; (-fels, mn. roche to- 
pazosime, f.; -fluß, m. 4° topaze fac- 
lice ou imitée, [.; 2 (bébmifger To: 
pas) v. Gitrin. 


Toſe 


Trach 


Trag 
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Topf (+) m. 6 (C4, pl. Töpfe 
(12, 47) (vase cylindrique ou hémi- 
sphérique) pot, m.; ein - voll, (lit- 
ter. plein) un pot (de lait, etc.) , m. 
Töpfchen (2=-) n.7.-8(12, 16) 
(dim, de Knie petit pot, m, 
Töpfer (2-) m. g.-8 (12, 16) po- 
tier , m. ; -arbeit, f., -gefibirr,, n., 
waare, f. (ouvrage, ustensiles, mar- 
chandise de potier) poterie , f.; -ei, 
f. 1° métier de potier, m.; 20 fabri- 
que de poterie, f.; ete, f -tbon, 
sn, v. Thon; -n, adj. de poterie; de 
terre ; -ofen, m. four à polier, m, 
u. epffäfe (+-=) ın. fromage en 


pot, m. 
Topfkuchen (:--) m. gâteau 
cuil dans un pot, nr, fouace, f 

*Toypfmartt (:-) m. marché 
aux poieries, m, [tale ollaire, m. 

*Topfftein (*-)m. pierre, f. ou 

Topp! inter). lope! soit! 

Topp (=) m.g.-(e}8, pl. -e (42, 
17) (province. sommet, cime) (Mar.) 
pointe, f. sommet ( d'un mât}, m.; 
-feuer, n. feu St, Élme , m. ; -maft, 
m. {mât de) perroquet, m.; -teif, m. 
palan du grand mât, m.; -fegel, n. 
voile de perroquet, f. 

Torf (2) m. g.-(e8, pl. -e (42, 
47) {island , suéd., dan., angl. tort; 
compar, langt. turf, gazon) lour- 
be, /.; || -artig, -idt, adj. (qui est) 
de la nature de la tourbe, tourbeux; 
-boden, m. terrain, sol tourbeux,ne.: 
-trde , f. lerre tourbeuse, /. lerrain 
tourbeux, m.; -feuer, n. feu de tour- 
be, m.z -gräber, -ftecher, m. person- 
ne occupre à l'extraction de la tour- 
be, f.; -mocr, n. (marais tourbeux) 
tourbiere, f.; -moos, n. sphaigne 
(des marais), m. sphagnum (palus- 
tre) (plante, fam. — myrte, 
f. v. (gemeiner) Gagel; -ftecben, n. 
extraction de la tourbe, f.; -fubflam, 
f. substance tourbeuse, ulmine, f. 
(v. Sumus). 

+Tormentitl(--2)f. (-finger: 
fraut, n. -rflanze, f.) tormentille 
droite, f. tormentilla erecta, poten- 
tilla lorınentilla (compar, Finger: 
Fraut), 

Tornifter (-2-)m. g. -8 (12, 16) 
sac (porlalifde voyageur), havre-sac, 
m 


Torpid (-*) adj. (Path.) tor- 
pide, de torpeur ; adynamique, ac- 
compagué de prostralion et de stu- 
peur ; -e$ “Mervenficber, fièvre ner- 
veuse adynamique ou putride (des 
anciens) fièvre lyphoïde grave, dé- 
butant par des symptômes adynami- 
ques (Chomel, Luuis, elc.), gastro- 
entérile adynamique ( Brousstis ), 
f.; typhus contagieux ou nosoco- 
mial, m. 

Torthen(i-)n. g.-8 (12, 46) 
(din. de Torte) tartelelte, f. 
Torte (2-)f. pl. -n (18, 48) (dat, 
du moy. dge, tal. suéd. torla , an- 
glais lart;, compar. Dörren et le la- 
tin torridus) tarte, tourte, f. ; || ME 
Lifer, an. pâlissier (qui fait des lour 
Les), m.; -npfanne, f. lourtière, f. 
+Tortur(-<)f. pl. en 1. 19) 
to ture, f. (v. Folter, Marter). 
Tofen(*-) (island. — : com- 
‚ar, Toben, Saufen) rn. (av. haben) 
Lure duns une agitation violente et 
jure entendre un grand bruil) mu- 
&ir; se déchainer avec fracas; étre 
eourrouck ; N -d, qui mugil; bruyanı; 
courroucé ; (bat) — (les! mugisse- 
ments, énporlciuents bruyauts, m. 
vi; tumulle, désordre, fiacas, m. 


Toft(<) m. I. province. v. Gipfel, 
Bibel, Quaſt; I. abus, v. Toaft. 

Le otal I-*) adj. v. Ganzlich, 
3 18. Geſammt. 

J ournier, n. v. Turnier, 

rab(*) m. g. -(e)8 (12) (de Tra⸗ 
ben) trot, m.; - où im -€ geben, aller 
au trot; einen fleinen - geben, a)al- 
ler au pelil trot; 5) avoir le trot pe- 
til; troiter menu, troiliner ; in ben — 
fegen, mettre au trot; faire lrolier; 
im ſchlanken ow im vollen -, au 
graud trot, 

+Trabant (-:) m. g. -en, pl. 
-en (15, 49) traban; garde (du 
corps); iron, satellite; astron. sa- 
tellite, m. 

Traben (=) (snéd, thrafwa, 
dunois trave, hollandais drala)ven, 
anglais \rape ; compar. Treiben) 
ru. primil. marcher (v. Treten, 
Gehen ); (ne se dit aujourd'hui, 
au propre, que de l'allure des 
quadrupedes, qui est entre le pas 
et le galop, ei dans le lungage 
fam. du mouvement analogue de 
l'homme ) trotter, aller au trot; {| 
Br extens. (av. haben, et dans qqs 
veul. av. fein) 4° faire trolter (son 
cheval, etc.); aller au trot; faire {un 
chemin, une lieue, ele.) au trot; 20 
avoir le trot (dur, ete.); avoir les 
allures (belles, lourdes, etc.); trot- 
ter (mal, menu, etc., compar, Trab}; 
body -, avoir le trot (litter.haut)dur; 
fig. alfecter des allures haulaines; 
le prendre sur un ton bien haut; 
avoir le style emphatique (compar. 
Sohtrabenb} ; || (pas) -, (Njaction de 
trolter, ete., f.; trot, m, 

Traber(!-) m.g. -8 (12, 16) (de 
Traben) (Manège) trolteur, m. 

Zräber (<<) fi pl. (compar. 
Treiben) drague, f.; marc (de raisin, 
eic.), ın. 

* Trabgänger, m. v. Traber. 

Tracht (+) f. pl. -en (14, 19) (de 
Tragen ) 4° (chose qui portes qui 
supporle, ou à l'aide de laqueile 
on porte qe.) cerceau, bâton (d'un 
—— d'eau, ete.), ın.; (Sell.) cour- 

ure des traverses, f.; (Archit.) bie 
binlängliche — verihaffen, donner la 
portce suffisante (à une poutre, elc.); 
30 (quanlilé de choses qu'on porte 
ou qu'on peul porter à la fois) 
charge (de bois, etc.) ; voie (d'eau, 
etc.); portée, ventrée (de jeunes 
chiens, ete.); volée (de coups de bä- 
ton), f. ; || (nombre de plats qu'on 
sert à la fuis) service ; ———— 
v. Grtrag ; 3° (maniere de shabil- 
ler) erstume, ?9.; velements, m. pl.; 
mode, f. 

Trachten (2) rn. (av. haben) et 
va. tendre (avec ardeur, avec effort, 
rompar. Streben), lâcher, chercher, 
s'efforcer (na etwas, d'arriver à qe., 
d'obtenir, de se pracurer qc., ele.) ; 
viser, aspirer, pretendre à (qc.); bri- 
guer, fan. pourchasser (qc.), faire 
tous ses efforts (pour .„.); s'éverluer ; 
einem nad bem Leben —, attenter à la 
vie, aux joursde qn; épier l'occasion 
favorable pour assassiner qu; er trad: 
tet nur nach Geld, il ne vise qu'à (se 
procurer de) l'argent ; tous ses eMorts 
ne tendent qu'à gagner de l'argent ; 
Il (vas) -, (la ou les) lendanceis), f. 
{ pl.); efforts (qui tendent à ge.), m. 
1, recherche (avide); avidité, soif 
des richesses, etc.), f. 

Trädtig (:-) adj. (de Tradt) 
chargé, qui a son chargement ou sa 
cargaison ; (Zool.) f. pleine, grosse, 
qui porte; || -feit, f. grossesse, [. 

su 


+Tractament (--2:) n.y.-(e 

* -€ (42,47) obs. et fam. 40 v. 
andlung; 2e v. Beſoldung, Lohn; Ze 
régal, m. (v. Schmaus). 

+ Tractat (-:) m.g. -(e, pl. 
-e (12, 17) 4e traité, m. (v. Vertrag); 
20 y. Abhandlung; 30 pl. -en (42, 49 
v. Unterbandlung. Treffen, 

Traf (2) imp. de l'ind. du v, 

Träfe (+-) imp. du subj. du v. 
Treffen, [gen autel portatif, nt, 

*Tragaltar (+-*)m. {de Tras 

Traganti-*)m. q. -(e)8 (42) 40 
gomme adragant, f. (v. Gummi); 20 
(-ftaude, f.) astragale, m. (genre de 
pures fan. légumineuses) : cvett 
ber -, astragale de Crète ; ſchaftlo⸗ 
fer -, astragale sans Llige (syn. 
ſtammloſer Bodévoru); Sußbolzblatt 
ähnlicher -, astragale glyciphylle, 
m. (syn. wildes Zufholz); || -Neff, m. 
adragantine, f. (v. Summifloff). 

*"Tragee)bahre (-.) ei⸗ 
vière, {.; brancard, m. 

* Tragce)balten (2=-)m. [sup 
port de bois) sommier ; travon, nt. 

*Trag(e)banb(:-) n. breielle; 
bricole ; sangle ; (Chir.) écharpe, f.; 
suspensoir ; (Ceint.) portant (d'épée, 
eic.); (Charp.) aisselier ; gousset, 
m.; jambette, f.; chevctre, m. 

Tragbar (*-)adj.40 (qu'on peut 
porter) portalif; portable; | pré- 
sentable (se dit d'un habit, etc.) : 2 
v. —— Fruchtbar; || -feit, 
. 4° nature porlative, elc., f.; 2 +. 

zuchtbarkei, | — 

*Trag(e)baum (*-) m. (litter, 
arbre à porter) bâton (de brancard, 
elc.) ; braucard (de litière) ; (Pap.) 
arbre, m. {tif ; brancard, m, 

. PP El à -) n. lit porta- 

Trage(<-)f. pl. -n (14,48) 40 v, 
Tragbahre ; 20 v. Tradıt, 1°. 

Trägle) (*-) adj. (holl. traag, 
suéd. Lig, island. trege, Ihraug) 4» 
(Phys.) inerte; 20 (Physiol., Path.) 
aresseux ; indolent; languissant; 

nerle, (qui est) dans un état d’iner- 
tie où d'atonie; (Zool.) paresseux ; 
indolent; tardigrade; % sens mo- 
ral: paresseux, indolent; inerte ; 
apathique ; nonchalant ; ET pop. 
fainéant ; fig. lent (se dit du temps, 
etc.); - werben, devenir paresseux. 
perdre son ressort ou son activité ; 
tomber dans l’'inertie; || ade. lente- 
ment; nonchalamment; avec pa- 
resse ; lächement ; comme une mas 
se inerte, 

Tragen (:-) (72, a} (goth. dra- 
gan, island, dragiaw, sued, draga, 
dan. drage, holl. drala)gen ; com- 
par. Regen) va. et abs, (maintenir 
une chose dans l'attitude verticale 
ou dns une position qq. en la sou 
tenant ou en lui prélant un point 
d'appui) porter (sur ses épaules, 
etc. }; supporter ; soulenir ; étre 
chargé de ..; ven Arm in einer Binte 
-, porter le bras en écharpe; ju 
Grabe -, porter (ditter. au tombeau) 
en lerre, enterrer; auf ben Hinten -, 

rier (qc.) sur les (deux) mains; 
iy. adorer {qn}); fam. choyer, gäter 
qnß ein Schwarzes Kleid -, porter un 
habit, une robe noire); être vètu 
de noir; bie Stirn on fan. bie Naſe 
bo -, porter le front ot fum, lo 
nez haul ; avoir de grandes prelen- 
tions; se donner des airs (de hau- 
leur, de superiorilé, ete.); etwas bei 
fi) -, porter ow avoir gc. sur soi ; 
étre pourvu ou armé de qe.; etwas ju 
einem -, porter, apporter qc. à qũ: 
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etwas aus einem Haufe -, porter qe. 
hors d'une maison, emporter qc. 
d'une maison; etwas davon —, em- 
porter gc.; fiy. emporter, gagner, 
remporter, s'allirer, jam, altraper 
qc.; von Haus zu Haus —, umher —, 
porter {gqe.) de maison en maison, 
promener (qe.) partout; colporter 
ige.); | par extens, 40 (Junge - } 
porter (des petits), être pleine ; 
(Früchte -) porter {des fruits) ; rap- 
porter (v. Gintragen) ; Jinfen -, por- 
ler intérêt; rapporter des intéréts 
(au aux de 5 pour cent, elc.); 2 
(ètre en état de ) porter ; (avoir 
assez de solidité ou d'espace pour) 
porter; €tre du port de ..; || se dit 
d'armes, d'instruments d'optique, 
de la voir, elc.: porter (à une 
distance de ..), avoir une portée 
de ..; 59 improprem. in ein Ru —, 
orter (ge.) sur, inscrire dans un 
ivre (v. Gin:tragen); 4° (Mus.) bie 
Stimme -, (filter. porter, soutenir 
la voix) couler (des notes) ; || fig. 4° 
(avoir qe. à sa charge) porter, sup- 
porter (des frais, elc.); % avoir, 
porter (le nom de qn, ete.) ; être in- 
vesti de, exercer (des fonelions, ete. 
Sorge -, avoir soin {de ..); {| fit -, 
4° se porter ; dieſes Tuch trägt fich 
put, ce drap se porte bien, habille 
ien, fait bon effet (lorsqu'on le 
porte), est solide ; 2° porter ou te- 
hir son corps, se lenir; avoir le 
sort, le maintien on les allures (no- 
les, ete.); 30 v. ſich Kleiven; 4° fich mit 
etwas -, (ditler. se porter avec qe.) 
porter qe, dans sa tête, dans son 
cœur, nourrir qe. (er. une pen- 
sce) ; méditer qe.; se préoccuper de 
qc. ; avoir l'esprit préoccupé ou 
assiégé par ge.; || -b, qui porte, ete.; 
porte-.. (ee, porte-aiguillon):; Aéce, 
„gere; ..phore ; || (bas) -, (l'action 
de porter, etc.; port (des armes, 
etc.) ; (Gomm.) porlage, m.; portée 
(d'un fusil, ete.), f.; (Mus.) port (de 
voix); Peint.) portement (de croix), 
n.; (Zool.) gestation, f. 

Träger (2-) m. g.-8 (42, 16) 
(de Tragen) 4° celui qui porte, ete. ; 
porteur; || (animal qui porte qe.) 

orteur; (Zool., Bot.) porte .... 
ex, porle-queue, porle-scie, m.); 
....fère, .... gère; ....phore; 
20 ( chose qui porte , ete.) support; 
soulien ; portant; (Anat.) atlas, at- 
loide (Chaussier) ; (Bot.) a) pode- 
tion (des lichens, ete.); Geſchlechts⸗ 
tbeils-, Berruhtungs-, gonophore ; 
b)v. Staubfaven ; || {Archit.) pilier, 
m.; colonne; traverse, f.; corbeau; 
h portant (d'une presse, ele.) ; mou- 
ton (d'une cloche), m.; patenes 
(d'une enseigne, etc.), f:( ‘harp. , 
etc.) v. Tragbalfen, Tragband, Trug: 
baum ; | -in, f. porteuse, f. 

Trägerei(--) f. iron, (singu- 
liere) façon de porter, f.; transport 
continuel; manege, m. 

* Trägermusfel (2---) m. 
(Anat.) muscle qui s’insere à l'atlas, 
muscle 4° atloïdo-occipilal où petit 
droit postérieur de la tele; 2° Axoi- 
do-atloidien ou grand oblique de la 
tele; 50 atloïdo-sous-mastoïdien ou 
petit oblique de la tete; 4 atloïdo- 
sous-oceipital ou droit latéral de la 
lèle, m, 

* Tragfe)ikimmel (:--) m. 
(ciel portatif) dais, baldaquin, m. 

Tragifer(2-u)m.g.-8[12, 
46) 19 pocte tragique ; 2 acteur Ira- 
Eique, tragédien , m. 

TH Cragitunifd (----) adj. 


tragi-comique; -e8 Stüd, f. tragi- 
comédie, f. 

+Tragift 2) adj. tragique ; 
| adv. d'une manière tragique, tra- 
giquement, 

*Tragtnoëpe(£--) f. bouton, 
bourgeon florifère ou floripare, ın. 
*Traglorb(z-) m. hotte, fi 

*Träglheits)fraft (<-) f. 
force d'inertie, f. 

Tragödie (-2-Nf. pl.-n(14, 
48) tragédie, f. ; || -noichter, m. poüte 
tragique ; auleur de tragédies, m. 

* Tragorgel (:--)/f. orgue por- 
talif, m. 

*Tragpfeiler (=--) m. pilier 
(qui supporte qce.); support de ma- 
connerie, fü 

*Trag{e)reff (:--) n. bitou 
(de porteur d'eau, ele}, ın. ; cro- 
chets (d'un commissionnaire, ele.), 
m. pl. {{de porteur d'eau), m. 

*Tragle)reif (=-) m. cerccau 

*Tragle)riegel[---) m. pl. 
trattes (d'un moulin à vent), f. pl. 

* Tragle)riemen (:-- ! m. 
(litter, courroie à porter} v. Trag'e: 
band; soupente (d'une voiture); 
(Seil.) dossière, f. 

* Tragle)rıng (+ -) m. bourre- 
let (dont ies porteurs se garnissent 
la tete); anneau de charge (d'un 
chariot de bagage), m. [m. 

*Trag(cjifattel (4-=) m. bät, 

*“Trag{e)feffel(=-), * Tra g: 
ſtuhl (--) m. chaise à porteurs, f; 
brancard; palanquin, m.; (Antiq.) 
litiere, chaise gestatoire , f. 

Tragit(t) pres. de l'ind. 2° pers. 
du v. Tragen, 

* Tragle)ftein (2-) m. pierre 
d'appui, de support, f.; sommier 
(d'une voûte), m. ſeſſel. 

*Tragie)ftuhl,m.v. Tragie) 

* Tragie ftempel (*-“) m. 
(Mines) semelle; etampe, fi 

Tragt (=) pres. de (ind. 59 per- 
sonne dur. Tragen. 

* Traglehje (:-) . (Zoo!.) 
(temps de la) gestation, f. 

+ Traini*)m.g.-#(12) train, 
m. (v. Trop), 

Trâllern (=) en. et va. fam. 
fredonner (compar, Trillern). 

Tram =) m.g.-e)8, pl. -e (42, 
47) poutre, f. (v. Balfen). 

Traminer (-1-) ro À -# (12) 
(sorte de) raisin et de vin du Tyrol, 
n 


1. 

Trampeln(*-) (dim. de Tram: 
ven) eh. (av. haben) trépigner (v. 
Stampfen). 

* Trampeltbier (:--) n. cha- 
meau à deux bosses, m. (v. Kameel). 

Trampen (=-) ou. prorinr. 
frapper la terre du pied (v. Stam: 
pfen. Dans: 

* Tramfeibe (?-=-) f. soie de la 

Trändeln (:-) en. (av. haben) 
hésiter ; perdre son temps à des ba- 
galelles; trainer; pop. lanterner 
(compar. Zaudern, Tänveln, 

Tränpler (:-) m. g. -8 (12, 16) 
(de Tränveln) homme irrésolu, fa. 
traineur, m. 

Trankizjl. imp. de l’ind,. du v. 
Trinfen: IL subst, m.g. -ie\8, pl. 
Träanfe (12, 47) style élevé boisson 
{v. Getrank, Trunk); sens restr, 
(Pharm. \Umedicament liquide qu'on 
adıninistre par cuillerées} potion , 
f.; breuvage; (Alchim.) philtre, ». 

Trântben(:e) n. g.-8 (42, 46) 
(dim. de Trank) fan. el irun. petite 
polion, f.; breuvage , m1. ; (Phurm.) 
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tion —— cg en une seule 
vis ou à doses rapprochées), f.; 
looch ; julep, m. 

Tränfe(--) 1. imp. du subf. du 
v. Trinten; IH. subst. f. pl. -n (44, 
48) abreuvoir, m. (compar. Schwem⸗ 
me). 

Tränfen (£-) (holl. drenken, 
angl, drench; v. factitif de Trin— 
fen) va. donner à boire ; faire boire; 
abreuver (des animaux, etc.); par 
extens, imbiber (ex. une feuille de 
apier d'huile, huiler du papier); 
Imordener: abreuver, humecter, 
mouiller, arroser ; tremper ; satu- 


‘rer; || getränft, abreuve ; imbibé ; 


arrose, pénétré (d'un liquide}; trem- 
pe, imprégné; saturé; || (bas )—, 
‚Maction d'abreuver , etc. ; imbibi- 
tion: saturation, f. 

* Tränfgebip(:-*)n. (Manege) 
mastigadour, m. 

*Trankopfer (*--) n. libation, 
. [sur les boissons, me. 

*Tranffteuer (=--) f. impôt 

Tränfung(:-)f. v. (tas) Trinz 
fen. pm. {v. Durchgang). 

++Tranfit(o) (*--) m. transit, 

++ Tranfitiv(--*)adj.(Gram- 
maire) transilif, 

++ Eransparent(--*)adj, v, 
Durbiichtig, Durbibeinen(b) ; || (tas) 
-, 9. (68, pl. -e (12,17) (le tableau) 
transparent, mn, 

++ Transpiration(---»2) fü 
v. Ausdünſtung, Schweig. 

++ Transpiriren (--!-) ru. 
(av. baben) transpirer (v. Aust:bünz 
feu, Shwigen). [(Mus.) transposer. 

+Trantyoniren(--1-) va. 
rTransport/[-2) m. g.-les, 
ne “€ (42, 47) transport, m. (v. Ber: 
jentung, Fracht) ; | -iren, va. trans— 
porter (v. Fortſchaffen); -fhiff, n. 
vaisseau de lransport, m, 

Trapp (*) m. g.-(e8 (12) (Mi 
ner.) trapp, m. iv. Hornfels) ; | -erbs 
arten, f. pl.; -gebirge, #. pl. lerrains 
trappeens, m1. pl.; -vorpbyr, m. por- 
phyretrappeen, trachvie,m.; Trapps 
Trummergeitein, n. brèche trap- 
peenne, f; Trapp-Tuf, m. tuf trap= 
péen ou basaltique, m. 

Travppe(:-) {nr el f. g.-n, pt. 
-n (45, 44, 18) outarde, f. otis (genre 
d'oiseaux, ordre echassiers) ; (ter) 
große —, (vie) Travpgané, f. grande 
outarde, f.; Heine -, Zwerg-, {petite 
outarde) canepetière, [;H.f. pi. -n 
(14, 45) empreinte du pied { d'un 
Cheval, ete.), f. (v. Tritt, Spur). 

Trappen (-) on. (av. haben) 
marcher lourdement; pieliner {com 
par. Zapven, Trauben); va, procine. 
attraper (v. Grtappen). 

*Trappgebirg:e.,n.v. Trapp, 

+Trappıf (-2) m. g.-en, pl. 
-en (45, 49) trappiste, m. 

Traßl-)m.g.-e3 (12) trass, m. 
(syn. Zufitein). 

TZrafjant, Traffent (-2) m. 
g.-en, pl. -en (15,49) (Comm.) ti- 
reur, m. 

+Traffat (-2)m.g. -en, pl. -en 
15, 19: celui sur qui l'on a tiré (une 
ettre de change); accepleur, m. 

+Zraffiren (-*-) en. (av, fa 
ben) tirer (une lettre de change, auf 
einen, sur qn ); || traffirteer Wechſel, 
traite, f.; | bas -, la traite. 

+Traffirer (-2-) m. g.-8 (2, 
46) v. Traffant. Vite. 

Trat (=) imp. de l'ind. du v. 

Träte (<<) ımn. du suhi du 0. 
Treten, 


Grau 


Stau 


Frau 








TXratte (2e) f. pl.-n (414,48) 
(Comm.) traite, f. 
*Traualtarli- )m.(deTrau: 
en) autel (devant lequel on reçoit la 
bénédiction nuptiale), m. 
Trâubhent(!-)n". g.-8 (12, 16) 
— —— à mot. 14, 48) 
raube (<<) f. pi -n : 
autref. 3 Dane, = drufa, 
oll. druif; compar. le lat, drupa) 
(Bot.) (assembluge de fleurs ou de 
fruits disposes le long d'un axe 
commun sur des pédicelles d'une 
certaine longueur) grappe , f. ra- 
cemus; plus particulier, (Sein-) 
grappe de raisin, f.; -n, pl. (du 
ou des) raisin{s), m. (p/.); Heine 
— Traubchen, n. pelile grappe, [.; 
am. grappillon, m.; unreife -n, 
raisins qui ne sont pas mûrs ) 
du) verjus, m.; par extens. 49 
Träubcben) v. Traubenauge ; 20 (Ar- 
till.) bouton de la culasse, m.; 50 
poét. v. Traubenfaft; || en compos. 
du ou de raisinis); de la vigne; 
(Hist, nat.) (-artiq, -nfürmig) en 
grappe ; racemeux ; racémuileux; 
botryoïde; racémiforme; uvaire; 
uviforme; (-nblütbig) racémifiore ; 
-utragend ) racémifère ; uvifère 
compar. Mebe, Wein). 
*Traubenartig (2--<) adj. 
(qui est) disposé en grappe(s); qui a 
les fleurs disposées en grappels) (v. 
Traube, fin). 
*Traubenauge(t---)n.(Oph- 
thalm.) staphylome de la cornée, ın. 
(v. Sornbautvorfall). 
*Traubenbeere(:--+) f. baie, 
f. ou grain de raisin, m. 
*Frgubenblutit--) n. poél. 
v. Traubenfaft.  [vilebrequin, m. 
*Traubenbohrer (=---) m, 
"Traubenerz(--)n. (mine bo- 
tryoïde; plus part.) v. Örünbleierz. 
* Traubenfarn(!»-) m. (lou- 
gère à grappe) osmonde, b ( genre 
de fougères) ; gemeiner —, (osmonde) 
lunaire, f.; Königs:-Traubenfarn, os- 
monde {royale ou) oflicinale, f. 
"Traubenförmig (t---) adj. 
en (forme de) grappe(s); v. Traube, 


in. 
*Traubenbagel (!,-»-) m. 
(Artill.) cartouche en grappe de rai- 


sin, f. 

*Traubenhaut(:--)f. ( Anat. 
de l'œil} (membrane) uvée, face pos- 
térieure de l'iris, f. 

*Traubentäfer(=--") mp) 
staphylin/s) ; staphylinide(s),m.(pl. 
(genre et faın. de coléoptéres). 

"Traubenfamm, m. ralle, f. 
axe d'une grappe de raisin, m. 

* Traubenfern (7 m. se- 
mence, f. pepin, grain de raisin, 
m.; -artig, adj, qui ressemble à un 
pepin de raisin ; (Bot.) gigartin. 

* Traubenfirfche (<=--) f. 40 
cerise à grappes, f.; 2° (Trauben: 
Hrfbbaum, m.)v. Kirſche. [fobt. 

*Traubenfohl, m, v. Blumen: 

"Zraubenfraut(*--)n. (an- 
sérine) botrys, m. (v. Sänfefuß); 
meritanifches —, anserine ambrosioi- 
de, ambroisie, f. thé du Mexique, 
ın. (syn. Iejuitertbee). 

*Fraubentleje,f. v. Weinlefe. 

*+Traubenmole (---) m. 
(Obstetr.) möle vésiculaire en grap- 


es raubenmuß, m. raisiné, m. 

*Traubenfaft(2--) m. jusde 
raisin, jus de la treille, m. ; unveifer 
— venus, m, 


* Traubenfäure (2 - .) f. 
acide racémique, —— ue (John), 
ou paralartrique (Berzelius), m. 

*Traubenftein (£--) m. bo- 
tryte ; botryoide, f. 

*Traubenzuder —— m. 
(Chim, org.) sucre de raisin, m. 

Traubig — adj. charge de 
grappes ; (Bot.) racémifère. 

Trauen Lo (goth. trauan, is- 
land. trua, holl. trouwen, suéd. et 
dan. ro, angl. trust; compar. 
Treu) en. (av. haben) accorder sa 
conliance (einem, äqn), ajouler foi 
(à ge.), croire (qn or ge.) ; se fier (à 
qn ou äge.,en qn, de qe. à qu}; auf 
etwas -, v. Bauen; ſich -, v. Getrauen; 
ich traue dem Dinge nicht, {je ne me 
fie pas à celle chose-lä) cette chose, 
celle situalion, etc. me parait peu 
rassurante, ne "m’inspire aucune 
ou qu'une médiocre confiance, me 
parait suspecte; je m'en défie; || 
va. donner la bénédiction nuptiale 
(à un couple), unir par le mariaze, 
marier ; ſich - lajfen, (faire légilituer 
son union devant la loi, devant l'uu- 
tel) procéder au mariage, se marier 
(devant l'autorité civile ou à l'é- 
glise). 

Trauer (:-) f. (holl. treur, v. 
Trauern) 4° profonde tristesse, af- 
fiction (causée par un malheur et 
plus partic, par La perte d'un “mi 
ou d'un parent), f.; deuil; 20 (rdte- 
ments, ete. qui annoncent le) deuil; 

provenc. corlêge funèbre {v. Lei: 

enzug );50 (lemps pendant lequel 
se porte le) deuil, m.; tiefe -, grand 
deuil > Tief); halbe -, demi-deuil : 
petit deuil; in - fein ou geben, ètre 
en deuil; porter le deuil; in — ge: 
fleivet, vêtu de deuil; ||en compos. 
de deuil; de crèpe; triste; élégia- 
que; funèbre; lugubre; pleureur ; 
tragique. 
. *Trauerbaum(:--) m. arbre, 
jasmin, m. nyctanthe triste, f. (syn. 
arabischer Jasmin). 

* Trauerbinde (=-»)f. (ban- 
deau de) crèpe, m. 

* Traucrbot(h)fdaft (=---) 
f. message lugubre, m.; triste nou- 
velle, nouvelle du décès (de qn), f. 

* Trauerbede (:---) f. housse 
de deuil, f. 

“Trauerfadtel(=--) f flam- 
beau funèbre, m.  [nière nuire, f. 

* Traucrfabne(:---) f. ban- 
* Trauerfall (2--) m. v. To: 
beëfal(. [noir, m. 

* Trauerflor 457 m. crèpe 

* Trauergediht (<---) n. 
poëme funèbre, m.; elegie, fi 

* Trauergefolge (2---<) n. 
convoi funèbre, m. 

* Traucraclaut(:---) n.son 
funèbre ou lugubre des cloches, m.; 

bruit des) cloches funèbres, f. pl. 
peer par, Zodtengeläut). 

* Trauergepränge (--»») n. 
pompe funèbre, f. get 

* Trauergerüft (=---) n. ca- 
tafalque, m. 

* Trauergefan: . 
chant lugubre ; cautique funébre, 
m, { Trauerfleid, 

* Trauergewand (!+---) am. v. 

*Traucrhaus (*--) n. maison 
de deuil, f. [ —— 

Trauerjahr (+--)n.annee de 

* nn (---) f. cape 
de crèpe noir, f.; frontal, fronteau 
(d'un cheval), m. 
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“Trauerfleib (2--) mn. vête- 
ments), m. (pl.} habit, m. robe de 
deuil, f.; (le) deuil, m. 

* Trauerfuticdhe(2»-»)f. car- 
rosse, m. voiture de deuil, voiture 
drapee, tendue de noir, f. 

* Trauerliep(+--)n.v. Trauer: 
gelang. 

* Trauermantel (2---) m. 
manteau de deuil; (Entomol.) (va- 
nesse) vulcain, m. (papillon, genre 
vanesse), [che funèbre, f. 

* Trauermarfd (:--) m. mar- 

* Trauermufit(2--2) f, musi- 
que funèbre, f. 

Traucrn(:-) (gofth. thravan, is- 
landuis trua, suédois tro, hollan- 
dais troren; compar. Reue) vn, 
(av. haben) être profondément af- 
figé, s’allliger, s'aflecter, s'atirister 
(uber où um etwas, de qe.); plus 
part. regreller vivement, pleurer 
(um Jemanven, qn ow la perte do 
qu); être plongé dans le deuil ; | par 
extens. donner des signes de deuil x 
être velu de deuil; porter le deuil 
(de qn); être en deuil ; tief -, s'at- 
trister profondément; ètre plongd 
dans une tristesse profonde ; témoi- 
gner un, porter le grand deuil ; || -v, 
attristé ; plongé dans le deuil; vèlu 
de deuil; || (va) -, (la) tristesse, af- 
Nietion profonde, f.; douleuris), f. 
(pl), regrets douloureux, m. pl.; 
deuil, ın. (compar, Trauer). 

*Traucroronung (<---) f. 
réglements, m. pl, lois d'étiquette 
qui concernent le deuil, f. pt. 

* Trauerpferd (*--)n. cheval 
enharnache de deuil, m. 

* Trauerrede (+---) f. 40 v. 
Leichenrede ; 2 eloge (d'un mort), m. 
oraison funèbre, f. 

* Trauerfhleier (<---) m. 
voile de deuil ow de crèpe ; crèpe, 
m.; mante, f, 
‚*"Trauerfvpiel(2--)n. (litter, 
jeu triste, jeu tragique) tragédie, [5 
poëme tragique; par ewtens, genro 
tragique, m.; || -bicter, m. poële ot 
auteur tragique, m.; -mufe, [. Muse 
tragique, Melpomène, f. 

* Trauerton (*=-) m. son, ac- 
cent triste, mélancolique, lusubre, 
m. [noir, m. 

* Trauertudh (Z=-) n. drap 

* Trauerwagen (£---) m. 1° 
char funèbre; corbillard, m.; 2° v. 
Trauerkutſche. 

* Trauermweibe(t»-») f. saulo 
pleureur, m. (+. Sangaveite). 

*Trauerzeit(+--)f. (temps de) 
deuil, m, 

*Traufoad (:-)n.(de Traufe) 
(Archit.) larmier, m. 

Traufe(t-)f. pl. -n (14,18) (de 
Traufen) 4° égout (d'un toit), ma. 
(syn. Tropienfall); 20 v. Dachrinne, 

Träufeln (<-) (dim. de Traus 
fen) en. (av. baben) style éleré (syn. 
de Tröpfeln) tomber ou descendre à 
pelites — descendee en une 
multitude de gouttelettes ; dégout- 
ter; distiller (goutte à goutte) ; être 
versé; ruisseler; par ewtens. étre 
ruisselant, ruisseler (ex. de sueur); 
| va. faire tomber, verser (gontie à 
xoulte); instiller ; port. et fig. distil- 
ler (ex, le veniu de la calommie); || 
{ou8) —, 4e la) chute par gouttes; 
distillation; ( Mines} stillalion ; 2e 
elfusion lente ; instillation, f 

Zraufen (=-) on. (av. haben et 
av. ſein) style élevé (syn. de Tropfen) 


Traun 


Stef 


Frei 


A 


tomber par goultes ou goulle ä 
goutte (on dit ordin. Träufeln, v. ce 
mot); fig. abonder, fun. regorger 


de qc.). 
EVihfen (2 =») ae factitif de 
Szaufen) va. v. Träufeln, va. 

Trauffaß (=-) n. 4° lonneau 
de decharge (qui regoit les eaux 
pluviales), m.; 2 couloire, . 

* Traufredt (:-) n. (droit d') 
. egoul, m. ‚he. 

*“Traufrinne oc. f.v. Dabrinne 

* Traufuaffer (<-) n. eaux 
pluviales (qui descendent des goul- 
tières), f. 

* Traugebühr(--*)/.* Traus 
ge iv, a. honoraires pour la béné- 
diclion nuptiale, m. pl. droit d'é- 
tole, m. 

Tranlih (tv) adj. (de Trauen) 
familier; intime; cordial; franc; || 
ade. familierement; dans l'intimité; 
fam. en petit comité ; || -feit, f. fa- 
rer ; intimité ; franche cordia- 

ité , f. 

Traum/t)m.y.-(e&, pl. Träume 
(12, 47) (compar. Träumen) songe, 
rève, m.; (Path.) Träume, pl. reve- 
ries, [. pl.; fig. songe, reve, m.; il- 
lusion ; reverie, f.; -e haben, avoir 
ou faire des reves; (élre sujel à) 
rèver; im -ie), dans mon, son, elc, 
röve; en révant; fig. en songe ; ei: 
nem aus bem -e helfen, aider qn à 
sortir de son réve ; desabuser qn. 

"Traumbild(+-)n. (image qui 
est la) création d’un rêve, vision, 
* tion, [.; songe; fantôme , m.; 
chimere, f. 

*Traumbud (:-) n. livre (qui 
traite de l'interprétation) des son- 
ges, ın. | 

* Traumbeuter(+--)m.-in, f. 
interprete des songes, m. et f. char- 
latan, m. bonne femme qui prélend 
expliquer les songes, f. 3; || -&, 
Traumpeutung, f. interprelalion ou 
esplication (prétendue) des songes, 
onuirocrilique, onirocrilie, oniro- 
mantie, oniroscopie, f. 

Träumen(+-) (de Traum) on. 
(av. haben) el va. (avoir, faire un 
songe on des songes) rever, songer ; 
(Path.) (viel -) revasser ; von etwas -, 
réver (de) qe., songer qe. (ex. von 
Jagd, chasse), /am. songer de qc. ; 
par exlens, ètre sujel à rever ; etre 
obsédé, avoir le sommeil troublé par 
des reves; || fig. rever; avoir des 
hallneinations; das hätte ich mic nicht 
— laffen, je ne me serais pas (liller. 
laisse rever cela) avisé ou doute de 
cela ; je ne m'y serais guère attendu; 
| (bas) -, (l'état d'une personne 
qui reve, réve{s), songe(s), nt. gs 
habitude de réver, f.(cumpar, Träu— 
merei); wachendes —, rêves qui ont 
lieu à l'état de veille, réverie(s), fü 
pl}; (Nosol.) somnambulisme cata- 
eptiqne, m. (v. Schlafwachenp). 

Träumer (:-)m. g.-8 (12, 46) 
(de Träumen) celui qui reve ou qui 
est sujet a rever; (Lang. bibl.\ son- 
geur; fig. (homme, esprit) réveur ; 
visionnaire; esprit chimérique ou 
fantastique; fm. songe-creux „nt. 

Träumerei(--+)f pl.-en (44, 
49) 4° v. (das) Triumen, plus part. 
(réves continuels ) (état de } reve- 
rie; (Path.) réverie; révasserie ; 20 
vision (nocturne), hallucinalion (en- 
fautée par le délire), réverie, révas- 
“Hs fig. reverie, chimère, illu- 
sion, f. 

Zräumerin Av») f. pl -nen 


pa. 49) ( fem. de Träumer) röveuse; 
— , lille (à l'esprit) romanes- 
que, f. 
Träumerifch (==) adj. rè- 
veur ; chimérique. 
*Traumgeridt (<--) n.vi- 
sion en songe ou nocturne, f. 


* Traumgott (+-) m. dieu des 


songes, Morphée, nt. 

Traun (+) (de Trauen) interj. 
(par) ma foi ! vraiment! assurément’ 
certes! 


* Traurebe(:--) f. (de Trauen) 


oraison, f. sermon, discours nup- 
tialıe), ın. 

Traurig (+-) adj. (angl. drea- 
ry; de Trauren) 4° afllige, triste ; af- 
fecté ; sombre (compar, Trube, Du: 
fter) ; mélancolique ;2* (qui annonce 
la tristesse} triste; mélaucolique ; 
lugubre ; sombre (se dit pur extens. 
de choses inanimees); 359 aMligeant, 
triste, malheureux, douloureux; tra- 
gique ; déplorable ; funeste; néfaste; 
40 iron. qui fail pilié, triste; piieux; 
|| adv. lristemeul; mélancolique- 
ment; avec tristesse ; || -feit, f. 4” 
tristesse, aMiction , mélancolie, [.; 
20 nature afigeante ou tragique, f.; 
état déplorable, m.; malheurs , M. 


* Trauring (*-) m. anneau 
nuptial, m.; alliance, f. 

* Traufhbein(t-) m. certificat 
ou permis de mariage, m, 

Traut (<) adj. (de Trauen) in- 
time, cher. 

Trauung (=) f pl. -en (14, 49) 
(de Œrauen) action de marier, f.; 
{acte, cérémonie du) mariage, #1. ; 
epousailles , [. pl. 

Treff (2) m. g.-(e8, pl. -e (12, 
47) (Jeu de cartes) trèlle, m. 

Treffen (2-) (73, À, 1, a) (hall. 
treflen, sued. drepa) va. el on. (av. 
haben ) (tourher avec force apres 
acoir parcouru une distance plus 
on moins longue; toucher ge. avec 
un corps qu'on lance de loin; frap- 
per de loin avec ge.) aleindre (qn de 
son bâton, d'un coup de pistolet, 
etc.); toucher (le but, au but, etc.) ; 
porler coup; donner (sur qe., contre 
ge, ou qn\;frapper; rencontrer; jam. 
attraper; fig. alleindre ; rencontrer; 
lrouver ; saisir; choisir; porter coup; 
rencontrer juste ; deviner (une cho- 
se); form. y mettre le doigt, y être; 
(Mus.) trouver le ton; chanter juste; 
(Peint.) saisir la ressemblance {de 
qu ou de qc.); faire (un portrait) 
ressemblant ; die rechte Zeit —, trou- 
ver, choisir le temps convenable, le 
moment opportun; auf ( einen om 
etwas) -, rencontrer (qn où qe. par 
hasard, compur, Stopen, Öleratben) ; 
{ Sie baben es) getroffen ! vous avez 
rencoutré juste! vous l'avez deviné! 
vous y éles! das Yoos fann ibn -, le 
sort peut l'atteindre, pourrait bien 
tomber sur lui; tie Keibe wird ihn —, 
il aura son tour { rompar, Reihe); 
impropr. eine Wabl-, faire un 
choix ; Anftalten -, prendre des me- 
sures ; nicht -, ne pas alteindre, etc., 
manquer ( le but, la ressemblance, 
etc.) ; getroffen werben, être alteint, 
touché un frappé (vom Blig, de la 
foudre; compar. Rühren); fit ge: 
troffen füblen, se sentir ({illér. at- 
teint) blessé (d'un coup de feu, etc.); 
e . se señlir frappé au cœur ou 

esse au vif (par...); s'appliquer 
(un sarcasıne, elc.), se sentir cou- 
pable ; se troubler; Sie find gut ge: 
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troffen, votre portrail est très-res- 
semblant; || -d, qui atleint, etc.; 
(qui porte) juste; frappant: per- 
tinent; caractéristique; fort res- 
semblant, d'une ressemblance frap- 
pante;-ber Ausoruf, (terme qui 
rend exactement une idée, qui dé- 
peint parfaitement une chose , etc.) 
terme propre, précis, pilloresque ; 
(le; mot (d'une situalion , etc.); || 
(dad) -, (l'jaction d'atteindre, ete. ; 
rencontre; précision (du chant, 
elc.); (action, art, talent de saisir 
la) ressemblance, f; | plus part. 
(Guerre) engagement (général ors 
artiel), m. action , f.; choc, com- 

I, m. affaire; bataille, f.; par ex 
tens, ligne (d'une armée rangée en 
bataille), ſ.z es kommt zum -, (ditter. 
cela vient à l'affaire) l'action , l'af- 
faire ox une affaire s'engage. 

Treffen (*-) mn. g.-8 (42, 46 
v. Treffen, va. fin. — 
Treffend (+-) part. prés. duv. 
Treffen, v. ce mot, fin. 

Treffer (2-) m. g.-8 (42, 46) 
(de Treffen) 4° coup qui porte; bil- 
let gagnant (d'une loterie), m.; 20 
pop. chance (heureuse, fameuse}, f. 

Trefflid(+-) adj. (de Treffen ) 
(propremeut qui alleint son but, 
qui est parfait dans son genre) sens 
physique excellent; magnifique 
—— Prächtigh; sens batenit 
excellent ; || ade, parfaitement ; 
somptueusement; admirab'ement ; 
— dessiner parfaitement ou 
admirablement (bien), être (un) des- 
sinaleur excellent; || -feit, f. 40 ex— 
cellence; 20 qualité excellente, émi- 
uente, brillante, f. 

* Treibanfer (--)} m. (de 
Treiben) ancre flottante, f. 

"Treibbeet (+-) n. (Hort.) cou- 
che, f. {v. Miftbeer). 

*Treibeis(:-)n. glacel(s) flot- 
tanteis), f. (pl): glaçons, m. pl. 
(compar, Gi). [:Chap.) avaloire, f. 

* Treibeifen, n.repoussoir, m.; 

Treiben (+-) (76, b) (goth. drai- 
ban, island, drifa, sued. drilwa, 


dan. el angl. drive, hoil, dryven) 


en. (ay. haben) marcher (sans avoir 
un but determine), errer (v. Um— 
ber- 26. ); se dit de choses ınani- 
nées : ètre poussé on Lransporie (au 
hasard); Notter (dans l'air, sur l'eau), 
voguer ; être ballotté {par les flots) ; 
floiter au gré des vents; être chassé, 
amené, jeté fans Ufer, au rivage, 
compar, Spulen) ; (Navig.) a) deri- 
ver, aller à la derive; b) capeer; € 

se laisser aller (ben Strom binab, 

la dérive, vor bem Winde, au vent); 
d)vor Anfer -, chasser sur les an-- 
cres ; arer; auf bem Anfer -, courir 
sur son ancre ; \ par cxlens. pren- 
dre un accroissement rapide, pous- 
ser (compar. Scyiepen) ; || Fond.) se 
séparer d'avec le plomb (se dit de 
l'argent ); || ve. (imetire en mouve- 
ment, faire marcher, faire avancer, 
faire reculer) pousser (rx. un na- 
vire, l'ennemi, un ballon avec le 
poing ); chasser (er. la neige, la 
pluie, une halle en parlant de la 
poudre, elc.); toucher (x. un trou- 
peau devant soi); mener , conduire 
(le bétail, ete.); traquer (le gibier, 
des voleurs, etc.); donner l'impul- 
sion à, mouvoir, faire tourner (ex. 
une roue, se dit de l'eau, eic.); 
charrier (des glaçons, elc. ); auf die 
MWeide-, (chasser, mener au pätu- 
rage) mener paltre ; Inetwad-, pous- 


Trei 


Trep 


Tret 


————,r—— — ———— ——— — 


er, elsasser dans qe. (ex. une bête 
laus une enceinte, un coin dans une 
lente), faire entrer ide force); enfon- 
cer; in die Bludbt-, mettre en fuite, en 
Jeroaste (cumpar. dluht) ;von etwas 
-, (chasser loin de qe.) écarter, em- 
porter de qc.; SE ser, chasser, dé- 
posséder, dépouiller (qn) de qe. ; zu 
etwas -, chasser, conduire (ex. les 
chevaux) auprès de qe. ou à qc. (ex. 
a l’eau); approcher de qe.; fig. pres- 
ser (qu) de faire qc.; pousser, porler 
(qm) age.; weit -, chasser, einpor- 
ter (au) loin o fort loin ; fig. pous- 
ser, porter loin; donner un grand 
Jeveluppement, un haut degre de 
perfection (à qe.); etwas zu weit -, 
vousser, porler qe. on les choses 
trop loin; dépasser les limites ; aller 
trop loin; in die Höhe -, pousser, 
chasser (en haul ou) en l'air; faire 
ruonler; hausser; kr faire hausser 
le prix (de ge.); enchérir (sur qe.); 
[sens restr. elendre, creuser (en 
soussant, en pressant, rle.); em- 
oulir, bosseler (la vaisselle, etc.) ; 
ciseler ; ouvrager ; || par exlens, 40 
häter, accélérer, activer; (Hortic.) 
accélérer la végélalion,faire pousser; 
(Tlierap.) provoquer, acliver , exci- 
ter, stimuler la sécrétion ou l'excré- 
tion de..; euly. pousser (a la sueur, 
etc.) ; fig. presser, stimuler (l'acti- 
vité, le zèle de qn) ; pousser, aiguil- 
lonner (qn) ; auf's Außerſte -, pous- 
ser, porter (une chose) à l'extreme ; 
pousser (qn) à bout; 20 faire, prépa- 
rer, extraire (qe. en poussant, elr.); 
(Mines) pousser , percer (une gale- 
rie); extraire (le minerai avec une 
machine à molette); (Metall.) faire 
le départ de l'argent d'avec le plomb; 
afliner (les métaux); (Fann.) cou- 
drer, brasser (les cuirs); 50 s'occu- 
per (beaucoup ou habituellement 
de ge.); exercer (un art, ele. comme 
sa profrssion) ; se livrer (à qe.) ; fai- 
re (un commerce, ele.); par ex- 
tens. faire (des plaisanteries, ele.) ; 
pror. wie man's treibt, fo geht's, à 
Chacun selon ses œuvres ; on récolte 
ce qu'on a semé ; || -b, 4” qui flotte, 
elc.; floltant; mouvant; 20 in pous- 
se, etc. ; ( Phys.) qui donne l'impul- 
sion, impulsif, (force) d'impulsion ; 
(Thérap.} qui provoque, excilant, 
slimulant (d'une scrélion, ete.); 
....fique: ....asogue; (Bot) ve- 
gélatif; de végétation; || getrieben, 
(qui est) poussé, mû (par la vapeur, 
ele.); getriebene Arkeit, (travail em- 
bouti, etc.) bosselage, m. ; ciselure, 
f-; (bas) -, 40 (l’jetat de ce qui Not- 
te, etc,; mouvement (incerlain); 
ballottement, m.; dérive (d'un na- 
vire), f.; accroissement rapide, m. 
pousse (des végélaux), f.; 2 action 
de pousser, etc.; impulsion qe qn 
ou ge. donne), f : (Chasse) a) rabat, 
m.;, b) (Treibjagen) battue ; | accélé- 
ration; excitation; || (Mines) extrac- 
tion, f.; (Métall.) départ; aflinage, 
m.; œuvre, f.; (Tann.)coudrement ; 
exercice, m.; pratique, fs; faire, m ; 
iron. menées, f. pl. ; || agitalion , f. 
mouvement, commerce, m. vie (agi- 
tee, Fa des grandes villes, des 
cours), f. 
HAUT ber (+-) m. g.-8(12,46) (de 
Treiben) celui qui pousse, qui garde 
des bestiaux, elc. v. Sirt); (Chasse) 
alteur,traqueur; (Meliers) piqueur, 
chasse-avant ; (Métall.) aflineur ; 20 
instrument, äppareil qui sert à chas- 
ger, à pousser (qc.); (Tonn.) chas- 
soir, m. 


*Treibhammer(:-e) m. mar- 
teau (qui sert) à chasser, à étendre, 
à emboutir ; «Tonn.) maillet, m. 

*Treibhaus(:-)n.{Hort., Bot.) 
serre {chaude}; {Métall.) (-ou Treib: 
butte, ſ. aflinerie, f; || -frucbt, f. 
fruit de serre; fruit précoce (qui 
éclôt dans une serre), ne 

* Treibberb(=-) m. forer, four- 
neau d'aflinage, m.; aflinerie, f. 

* Treibholz it-)n.4e bois (qui 
est) amend par les flots ou rejeté par 
la mer, m.; v.Blôibols; 2 bois d'af- 
finage ; 50 (Tonn.) chassoir ; (Pätiss., 
etc. rouleau ; (Imprim.) cognoir, m. 

*Treibjagd (+-) f * Treib: 
jagen, n. chasse au rabat, battue, 
traque, chasse generale, chasse rova- 
le, f; eine) - balten, faire une chasse 
au rabat. 

*Treibmusfel(2-»)m.(Anat.) 
muscle accélérateur (de l'urine), m. 
(syn. Schneller). 

* Treibofen (+--) m. fourneau 
d'aflinage, m. 

* Treibrad (+-) n. v. Triebrad. 

* Treibfand, m. v. Trichfant. 

* Treibwerf(-)n.40 v. Trieb⸗ 
werf ; 2> (Metall.) œuvre, f.; plomb 
à alliner, m. 

+Tremulant (--21) m. g. -en, 
p!.-en 113.19) (Orgue) tremblant, m. 

Trennbar ra adj.tdr Trennen) 
séparable ( conpar. Theilbar, 3er: 
fegbar) ; || -Feit, f. nature séparable ; 
possibilité de séparer, f. 

Trennen (+-) ra. séparer; 
désunir ; désassocier ; desassorlir ; 
dépareiller (v. Sondern, Scheiven, 
Theilen); rompre (ex. un ordre de 
bataille); den Kopf vom Mumpf -, 
séparer la tête du un d'avec le tronc; 
trancher la tete (à qn); | (Cout.) dé- 
faire ; découdre ;(Men.) scier en long 
(compar. Spalten) ‚| sens abstr. St- 
parer ; disjoindre ; distinguer (com- 
par. Unterfceiden) ; etablir une sé- 
paration entre ..; détacher ; || ih -, 
se séparer ; || -d, qui sépare ; de sé- 
paralion ; (Gramm.) disjonetif ; {| 
getrennt, séparé ; désasspcié ; (Hist, 
nat.) distinct ; (Mus., Cristall., En- 
tom.) disjoint ; (Cristall.) désuni ; 
(Bot. ) disjonetif; dioique (se dit 
par oppos. à Gintüuftg. monoïque) ; 
sparsi..; séparément; à l'écart; || 
(das) -, v. Trennung, 40. 

* Trennpunfte (+--) m. pl. 
(Gramm. (points de séparation) tré- 
na, on. dieröse, f. 

Trennung (+-)f. pl. -en (14,49) 
(de Trennen) (1> action de séparer ou 
de sa séparer ;  élal de ce qui se 
sépare ou de ce qui est séparé) sé- 
paration ; desunion ; disjonclion ; 
(Chir., Gramm.) dierese; (Minér.) 
desagregation, f.; ne out 

lement, m.; {| dissolution, f. (v. 
Wufléfung , Scyeivung ): || sens abs- 
lruit schisme, m.; || -8iall, an. 
Gramm.) ablatif, m.; -&punft, m. v. 
Trennpunft ; -sgeichen, n. v. Thei: 
lungszeichen. 

Trenfe (+-) f. pl. -n (14,18) 
(sueid. trens ; — Treſſe) (Ma- 
nege) bridon, filet, m. 

-Trepan (+-) —— -8, pl. -e el 
-8 (42,47) v. Schäpelbohrer, 2°; || 
-iren, var. trépaner, 

Treppe or, f. pl. -n (14, 18) 
(island. et suéd. trappa, dan. trap- 

e, holl. drab; compar. Troppen) 
—* de degres destinés à faciliter 
l'ascension el la descente; escalier, 
m.; montée, f.; (Außen-) perron, 
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m.; (TGeil einer -) rampe, f., | -nabs 

aß, m. palier, repos, m.; -nbaum, 
m. -nipinèel, f. vis d'escalier, f.; 
-nfermig, adj. qui a la forine d'un 
escalier ou d'une rampe d'escalier, 
(Hist. nat.) scalariforne: -nginge, 
-ngefäße, pl. (Bot.) vaisseaux scala- 
rifurmes ou scalaires, spiraux rami- 
fies, tubes fendus, m. pl. fausces 
trachées , ( P (compar. Nepiör- 
mig); -ngeländer, n. rampe, balus- 
trade (d’un escalier), f.; -ngebäufe, 
-nbaus, n.-nmantel, m. cage d’esca- 
lier, f., nmujcet, f. coquille scala- 
riforme ; plus part, scalaire, f.; 
mollusque) scalarien, m.; -nwange 
. (Charp.) limon, m, 

Trefdaf(-<)n.g -(e)8 (42) (Jeu) 
brelan, m. 

Trefpe(*-) f. 4° brome, bromos, 
m. (genre de plantes, fun, grami - 
nées) ; Paypier-, brome cathartique, 
m ; 20 v. (Schwindel⸗)Lolch; 37 v, 
Raven. 

Treffe(=-)f. pl. -n (14,18) ga- 
lon, m. (v. Bertolt ème, [(v. Flech⸗ 
te); || -mhut, am. ; -nEleid 2c., n. cha- 
peau, habit, elc, galonné, chamarré 
(d'or, etc.), m. 

Ærefter(=-) pl. marc (deraisins, 
etc.), m.; || -wein, m. {vin de) pres- 
surage, nt.; piquelle, f. 

Treten (=) (75,B, f!(islund, 
troda, suéd. iræda, dun, træde, h:1 
land. treeden, ungl, tread} vun, te 
(av, baben) poser, mettre le pied cu 
les pieds (auf, in etwas, sur, dans 
qc.); marcher (ex. sur le picd de 
qu); appuyer le pied (er, sur la 
poitrine de qn); 20 (av. fein) (peser, 
avancer le pied ou les pieds pour 
se déplacer) faire un pas ou des 
pas; marcher; auf die Goble -, a) 
appuyer la plante (entière) du pie 
sur le sol; 5) marcher sur la plante 
des pieds; (Zool.} étre plantigrade, 
auf die Jeben -, a) appuyer le bout 
des doigts sur le sol, s'appuyer sur 
la pointe du pied ou des pieds; b) 
marcher sur le bout des doigts ou 
sur la pointe des pieds, (Zool.) être 
digitigrade ; baneben -, fehl -, mettre 
le pied à côté: faire un faux pas; 
glisser ; trébucher ; ans £anb -, met- 
tre pied à terre; ans Genfter -, s'ap- 
procher de la fenêtre ; se placer , se 
mettre à la fenêtre; and did -, 50 
meltre au jour, s'approcher du jour 
ou de la lumière ; mit etwas and Licht 
-, S'approcher du jour avec ge , faire 
voir, présenter qẽ. au (grand) jour ; 
ig. donner de la publicité à qe. ; an 

emanbes Stelle -, se mettre à la pla- 
ce, prendre la place de qu; rempla- 
cer qu; an bie Spige —, se mettre à 
la tôle; bei Seite -, auf bie Seite -, 
faire un pas de côté ; se mettre à l'é- 
cart; se relirer (à qqs pas de distan- 
ce); se ranger ; (vor etwas) -, se pla- 
cer, se mellre, se présenter devant 
gie. ou qu) ; s'approcher de qc.; zu 

emarb -, s'approcher de, se) join- 
en qn; aborder, accoster qn; 
auf (ctwaë) -, mettre, appuyer le 
pee monter sur (qc.); monter (auf 
ie Kanzel, en chaire); auf Jemandes 
Seite — se mettre du parti de qn (v, 
Seite) ; unter etwas -, se placer au- 
dessous de qc. où sous ge. ; einem 
unter die Augen -, (litter, se placer 
sous les yeux de qn ) se présenter 
devant qn; in (etwas) —, mettre le 

ied, entrer dans (qe.); fiy. entrer 
au service de qn, en condition chez 
qu, elc.); ind Gewehr , se melire 


Treu 


Trie 


Teil 


a ——— —⸗ —— 


sous les armes, prendre les armes ; 
ins Mittel -, taywifen -, interve- 
bir, s'interposer (compar, Mitiel) ; 
dm propiem, bas Blut tritt in vie Ge: 
fine, le sang entre dans les, envahit, 
pénètre les vaisseaux; bie Thraͤnen 
raten ihr in bie Mugen, ses yeux se 
remplirent de larmes; des larmes 
mouillérent ses yeux ; aus (etwas) —, 
sortir de (qe.); quitter {qe.) ; debor- 
der, s'épancher (se dit d’un liquie, 
cic.); treten Sie näher! approchez ! 
entrez (s'il vous plait)! | ra. mar- 
cher (sur qe. ); fouler (mit Fußen, 
unter die Füße -, aux pieds); battre 
(le pavé, ete.); pieliner; faire aller 
les souflleis d'un orgue}; donner 
e branle {à une cloche), sonner (en 
foulant la bascule); pétrir (la päte 
avec les pieds) ; fouler (la vendange, 
ei): einen treten, a) toucher qn du 
pe ; marcher sur (le pied de; qn ; 
} donner un coup ou des coups de 
pied à qn ; ven Taft —, battre la ıne- 
sure avec le pied; entzwei -, ſchief —, 
ditter, fouler en deux, de biais, etc.) 
casser, briser, écraser (en marchant 
dessus, avec le pied, d'un coup ou à 
coups de pied); déformer (une bot- 
te, ete.); fi einen Splitter in den 
uß-, s'enfoncer un éclat de bois, 
etc. dans le pied; | improprem. 
(Zool.) couvrir, eutg. côcher ; [|{vaé} 
=, (l'haction de mettre le pied, ete. ; 
4° application du pied (sur le sol, 
etc.), f; pas, m.; marche, f.; 20 fou- 
lage, m. 

Treter(2-) m. g. -$ (12, 46) (de 
Treten) celui qui foule, ete.: (Vign., 
Drap.) fouleur; (Pot.) marcheur ; 
(Orgue) souflleur, m. 


"Tretrad (*-) n. (roue qu'on 
an lourner en marchant de en ) 
ympan, m. che, f. 
ji € retihämel, m. (Tiss mar- 

Treu (*) adj. (isl. trur, Irvggr, 
goth. triggws, suédois trygg, trog, 
dan. tro, holl. trouw, angl. true; 
compar. Trauen, et le franc. trève) 
4° (conforme à la vérité, au texte, 
à l'original) fidèle, exact; 20 (fort 
altache à la vérité, à ses promes- 
ses, à srs deroirs) fidèle ; loyal; dé- 
voué; autre, féal; 5° v. Treuberzig, 
Aufrichtig; 40 (qui prouve La fidélité 
€ qn) tidèle; || ade. tidèlement; 
loyalement : sincèrement. 

*Treu(e)brud (2-) m. viola- 
tion de la loi (juree, conjugale, des 
traités, etc.); félonie; trahison, f.; 
parjure; manque de loyauté, m. 
(compar, Treuloſigleit). 

»Dreubrüchig (*--) adj. (qui 
viole ou qui a violé la foi, er fü- 
lon: parjure; traitre; perfide; || 
keit, f. (état, qualité de celui qui a 
trahi sa foi; qualité d'une action 
perfide) v. Treubruch. 

Trewel2-) f (de Treu’! fidélité; 
foi; bonne foi; loyauté: véracité, I; 
vr owtens, serment de fidélité, M.,; 
Ton. (bei) meiner - ! (par) ma foi! 

"Zreuepflidt(=--)f. (devoir 
de) fidélité; foi jurée, f. 

*Treucracben(:--<) adj. dé- 
vouc et fidèle: tout dévoué: ade, 
avec un dévouement inalterable, 

* Treuhberzig (2-1 adj. {litter, 
qui a le cœur loyal) de bonne foi, 
(qui est) d'une bonne foi parfaite ; 
sincère; franc; confiant : cordial ; 
candide ; naif; iron. ingéuu ; ade. 
de bonne fui: avec une bonne foi 
par faite; cordialement : ualverment; 
Inzcuumcal; saus arrière-peusée ; 


! -keit, f. bonne foi, franchise ; cor- 
ialité ; confiance (naïve); candeur ; 
(grande) sincérité; naïvelé; iron. 
ingenuile, f. 

Zreulich (2) ade. fidèlement; 
loyalement; autref. en féal sujet. 

Treulos (2-) adj. qui manque 
de fui, sans foi (ni loi}; de mau- 
vaise foi ; déloyal ; pertide ; infidèle 
(v. Untreu); traitre (v. Werrätherifch); 
| ade. avec perfidie, perfidement ; 


deloyalement; traitreusement; |-ig> 


feit, f. mauvaise foi ; déloyauté ; per- 
fidie; infidélité ; trahison, f. 

*Æreuvereint (--2) adj. cl 
adv. lidélement uni(s). 


Tr Triangel(<-<) m.triangle 
m. (v. Dreicd) ; (Mus.) cymbale, f. 

+Tribuliren (--*») va. Pe» 
tourmenter (v. Blagen, Quälen). 

zTribun(-:)m.g. -(ej8 et -en, 
pl. -en (42, 45, 49) tribun, m. 

Tribunal (--2) n. g. {ec}, 
pl. -e (12, 47) tribunal, on. (v. Ge: 
tichtsbof), [48) tribune, f. 

tTribüne (-2=) f. pl.-n (44, 

+Tribut(-2) m. g.-{e)6, pl. -e 
(42, 47) tribut, m. 

Tridter (2) m.g.-8 (42,46) 
(island, trekt; compar. Trog) (creux 
qui ala forme d'un cône renversé ; 
plus part. instrument en forme de 
cône renversé, dont on se sert pour 
verser un liquide, etc. dans un 
vase | entonnoir; (Fond.) écheno, 
m.; (Meun.) tremie; (Sieb-) chante- 

leure, f.; || (Ehir.) (instrument en 
orme d’)entonnoir, m.; canule {co- 
nique), f.; cornet (acoustique, ete.), 
m, || par exlens. (espace, partie 
d'une mine, elec. en) entonnoir ; 
Géol.) cratère; (Anat.) infundibu- 
um (a, de l'axe du limacon dans 
l'oreille; b, du 5e ventricule du 
cerveau | ; (Bot.) a) entonnoir, m. ; 
b) Trichterchen, n. Beer, m.) SCY- 
phule (de certains lichens), f.; || en 
compos. Tribterférmig, adj. et ade, 
en (forme d’)entonnoir, infundibu- 
liforme, infundibule; | Trichtertra: 
gend, adj. (Zool.) infundibulifère, 

Tribtern (*-) (de Trichter) va. 
verser a l'aide d'un entonnoir. 

+Tridtrad (=-) n. g. {e)8 (12) 
{Jcu) trictrac, m, 

Trieb (*)E. imparf. de l'ind, du 
v. Treiben; I. subst. m. q. -(e)8, 
pl. -e (42, 47) 40 v. (vas) Treiben ; 20 
(force d’Jimpulsion (d'un projectile, 
ete.); force de projection, portée 
(d'une arme à feu, ete.), f.:5° (Trieb: 
recht) droit de passage (pour les 
troupeau.r); droit de pacage, m.; 40 
(re qui donne l'impulsion) v. Trieb: 
rad; (Physiol.) a) force, tendance 
(organique), f.: molimen (hémorrha- 
gique), m.: Bildungs-, force plasti- 
que, f.; b) tendance (morale), f.; 
penchant, goût {du travail, elc.), 
in.; ardeur, [; (compar, Hang. Mei: 
gung, Antrieb); plus particuliere- 
ment (penchant inne) instinct; ap- 
petit, ın.; 30 (ce qui est poussé) 
troupeau (de bestiaux), m.: (Bot. 
pousse, f.; jet; turion; (Jahres-) 
scion, m. (v. Stofj. 

Triebe(=.) imparf. du subj. du 
v. Treiben. 

Triebel (2-) m. g.-8 (19, 46) 
Tann.) chassoir , maillet : (Impr.) 
cognoir, m. ; (Mecan.) manivelle, f. 

* Triebfevder (2-=) f. ressort 
(qui donne l'impulsion à qe.); fig. 
ressort, motif, mobile, m, 
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* Triebfraftiz-) f. force d'im- 
pulsion ; (Physiol. vég.) force végé- 
talive; puissance de la végétation ; 
(Physiol. anim.) force, faculté in- 
slinclive, fü: I ressori(s} (de l'esprit, 
ete.), m. (pl |. 

*" Triebrad (*-) nm. roue qui 
donne l'impulsion {à une machine, 
elc.); roue motrice ; (Mecan.) lan- 
terne, f.: (Horl.) pignon; fig. mo- 
leur; mobile; ressort, m.; âme 
(d'une entreprise, ete.), f. ; 

"Triebredt(:-}n.v. Trieb, 5. 

Triebſand (:-) m. sable mou- 
vant, m. , 

* Triebfäbe, * Triebñéde 
(*-=) m. pl. (Horl.) fuscaus, m. pl. 

“+ Triebviole (+--»-) fr 
Feigbohne, 

"Triebwerf (:-) #. (ouvrage 
moteur) v. Getriebe, | 

* Triefauge(-")n. (de Trie: 
fen Ophihalm.)oulg. wilchassieus; 
techn. 40 flux puriforme des fr 
pieres; 2 épiphora(v. Thräinenfluf), 
m 


*Triefäugig (:--) adj. vulg. 
(qui a les yeux) Chassieux. 

T riefen (*-) (angl. drip, drop, 
suéd. drypa; compar. Tropfen, Trau: 
fen) un. reg. et iwreg. (78, a) (av. 
baben) {decouler lentement et goulle 
à goutte) degoutter ; || par exlens 
donner lieu à un, être le siége d'un 
écoulement, degoutter (von Regen, 
d'eau de pluie); (Méd.) fournir ,ré- 
paudre, laisser échapper des s- 
crélions abondantes; verser un li- 
quide (puriforme, etc.); étre le 
siège d'un flux blennorrhagique; 
être atteint d'épiphora, etc. ; rulg. 
couler ; pleurer ; ||-b, qui desoulte, 
etc. ; dégouttant mouillé, baizue, 
trempé (de sueur, etc.); chassieux 
[v. Triefäugig); || das) -, (le) décou- 
ement (par goultes); flux ; &coule- 
nent, »2.; stillation, f. 

Triegen (+=) (82) (suéd. hedra- 
ga, eng’. trick, compar. le jinm. 
lricher, troquer) tromper {v. int 

en). PR 

Triff(=) impérat. du v. Treffen. 

Trifift, Triffe (2) prés. de 
l'ind, 2e et 5e pers. du v. ii er f 

Triftiz)f pl. -en (18, 19 (ang! 
drove; de Treißen) 49 v. Trieb; ? 
cheinin où passage par où l'on mene 
le bétail au pâturage ; m. ; 3° pacase, 
m. v. Weide, plaß). ' — 

*Triftgeld (+-)n.(argenta 
lequel on Gcheie le droit de) pa 
sage, (ou de) pâturage, m. 

f * STREBEN: (ee) 
+ v. Zrieb(reiht). ar 

Triftig (+) adj. (de Treiben) À 
(Mar) qui Notte; emporté par 10 
courant; (ancre) qui laboure; A 
(qui donne ou qui est en gr , 
don ner l'impulsion a ge.) fig: ef 
de, plausible; solide ; —— 
sérieux ; important; fort (er. für > 
raison) ; {| -feit, f. —— 
lance ; validité ; force; porlce, [- 

+rTriginpb_(-2) m. g. 4 
pl. -en ‘45, 49) v. Dei n 

+ Trigenometrie [--“-" 
f. ee J. v, Dreiedslehe ; 
|| Trigonometrift, adj. en 
trique; || ade. par des démons 
tions, etc, trigonomeiriques. Silk 

* Trillbohrer ı.,m. V. 
bobrer re. 

Triller(:-) mg. —8 
(Mécan.) lanterue ; 2° (Mus, ba 
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nent de gosier, trille ; tremblement, 
n. autref. cadence, f.; fredon ; 
ron. entrechal musical, m. 

Trillern (<-) rn. (av. haben) 
‘aire, execuler un tremblement ou 
les tremblements; aufref. et fam. 
‘redonner; par extens.chantonner ; 
zrisoller (se dit de l'alouette); | 
ra. faire un tremblement sur (une 
hote]; exécuter (un passage, elc.) 
ivec un tremblement (de la voix); 
orner, surcharger (une exécution 
vocale ou instrumentale) de trilles, 
le tremblements, de fioritures; an- 
tref. et fam. fredonner; || (tas) —, 
(le ow les) tremblementis), batte- 
inent{s) de gosier, m. ( pl.) ; autref. 
ct fam. fredonnement, m. 

* Zrillerfprung.(v-) m. 
(Dans.) entrechat, m. 

rilling 2c., m. v. Drilling 1e. 

1Trillion (--*)f. pl. —n (14, 
49 trillion, m. 

TZrinfbar (2-) adj. (de Trinten) 
potable : | -feit, f. qualité de ce qui 
est potable, f. 

*Trintbeder (==) m. gobelet, 
m.; coupe, f. [ter. 

* Trintbruder(2-.) m. v. 3e 

Trinten (ee) (77, a) (goth. 

drigig'kan, island, drecka, suéd. 
dricka, dan. drikke, holl. drinken, 
angl. drink, ital. trincare; compar, 
le franç. trinquer) (avaler un liqui- 
de ou des liquides ) boire; prendre 
(un verre de vin, ete.); (an der Bruft 
-, litter. boire au) prendre le sein, 
teter (v. Saugen); aus einem Glaſe oc. 
— boire dans un verre; se servir 
d'un verre pour boire; aus ow an 
ter Quelle —, boire à la source; ein 
volles Glas -, boire un verre plein 
(de vin, etc.), boire le verre tout 
ein, boire (une) rasade; leer -, 
liltér. boire vide) vider; par ex- 
tens. faire jun) usage (habituel d'une 
boisson) ; prendre (les eaux miné- 
rules, elc.); plus part. boire (avec 
excès) ; (etre sujel a) s'enivrer ; pop. 
fih voll -, se gurger de boissons, se 
soüler ; || improprem. absorber, boi- 
re lex, la pluie) ; s'imbiber (d'huile, 
ele.) ; s'abreuver de ..; | fig. boire 
(le calice, ete.); s'abreuver de ..; sa- 
vourer (les délices de …,ete.}; || (bag) 
— 1° (l'action de boire, ete.; ‘Phy- 
siol.) deglutition des liquides, f. |! 
usage {d'une boisson), m.; habitude 
de boire on des boissons (spirilueu- 
ses), (la) boisson ; ivrognerie, f.; 2° 
Jam. v. Tranf. 

Trinfer(!-) m. g. -8 (12, 16) 
(de Trinfen) buveur; plus part. 
(ftarfer -) (grand) buveur ; ivrogne, 
m.; in, f. buveuse, f. 

*Trintfeft (+-)n.v. Trinfgelag. 

"Trinfgaft =) m. (litten. hôte 
pour la boisson) buveur; habitué 
{d'un cabaret, cte.), m. 

*Trintgefäß (+) n. vase à 
Loire, m. 

*Trintgelagi*-*)n,. "Trink: 
geſellſchäft festin, m. 
compagnie de buveurs ; société ba- 
chique ; orgie, f. 

* Trinfgeld (-)n. fam. pour- 
boire, m.; récompense, f.; présent, 
mn. ; guides (pour un postillon), m. 
pl. [ boire, m. 

*Trinfglas (2-) nm, verre à 
*Trinfibares):Gold, nm. (Al- 

chim.) or potable, ın. 

*Trinfhorn (*-) n. (Anliqu.) 
corne à boire, f. N 
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* Trinflied (2-) n. chanson 
bachique ou anacréontique, f. 

° Trinfidale (*=*) f. coupe, f. 

*Trintfprud (+-) m. toast, 
m, santé, fü 

*Trinfwaffer (2--)n. cau 
pour boire, bonne à boire; eau po- 
table, l., 

Trio (2-)n. indeel. trio, m. 

Tripel (2) I. m. g. -6 (12) 
(Miner.) tripoli, quartz aluminifere 
tripoleen, m.; || -artig, adj. tripo- 
léen; — ſchiefer, m. schiste tripo- 
léen, m.; -ftein, m. tripoli com- 
pacte, m.; II. + Tripel, adj. indécl. 
triple; -allianz, f triple alliance, 
f.; -tact, m. (Mus.) mesure triple ou 
tertiaire, fl, 

+Tripliren —— va. tripler ; 
-d, (Cristall.) triplant. 

Tripp (<) m. g. -(e)8, pl. -e (12, 
47) 40 (-fammet, m.) tripe (de ve- 
lours), f.; 2° v. Aſchenzieher. 

Trivpeln (*») (augl. trip: com- 
par, Traben) on. 4° (av. haben — 
aire de petiis pas, trépigner | ’im- 
patience, ete.); piéliner ; 2 courir 
à pelils pas; || (tas)-, (le) piétine- 
ment; trépignement, m. 

7* Triip)pelfalz (io) nm 
(Chim.) sel triple, m. u ) 

Tripper(:-) m. FR -# (12, 46) 
(Pathol.) gonorrhee , blennorrhagie 
uréthrale, uréthrite blennorrhagi- 
que È 

iTriticin(--2) n.{(Chim. org ) 
triticine, f. gluten du froment, m. 
(v. Kleber). 

TrTritorgb (*--)n. tritoxide, 
troisième degré de l'oxidation (d'un 
corps}, m, 

Tritt (<)L imper. 2e pers. et 
Bresenk de l'ind. 5° personne du v. 
Treten; IL subst. m. g. —ie)8, pl. -e 
(42, 47) 40 v. (das) Treten ; plus par- 
lic. pas (compar, Schritt); (Fuß-) 
coup de pied; || bruit d'un pas ou 
des pas (de qu); 20 (maniere de po- 
ser le pied) pas, m.; marche, f.; ei: 
nen fidhern - haben, avoir le pas as- 
sure vu ferme ; 30 (distance qui sé- 
le les deux pieds dans l'acte de 
a progression) pas; 40 (organe de 
la progression) pied (re Bu), m.; 
5° empreinte d'un pied, f. (v. Bus: 
pur); 50 (gradin, ete. sur lequel on 
appuie le pied) marche (v. Fuftritt, 
Stufe) ; bolte (d'une voiture) ; estra- 
de (dans une chambre, ete.), f. 

*Tritteifen (=--) n. (Chasse) 
brovon, m. 

Trittft (+) prés. de l’ind. 2e 
pers. du v. Treten. 

Triumpb(-=) m. g.-(e)8, pl. -e 
(42, 17) triomphe, on. (compar. 
Sied). 

"Iriumphbogen (-2-=) m. 
arc triomphal, arc de triomphe, m. 

Triumpbiren (--1-) vn. (av. 
haben) triompher (uber.., de yn ou 
de qe.;; || -b, triomphant; de triom- 
phateur;  triomphal(ement); en 
triomphe ; || (das) -, (le ou les) triom- 
pheis), m. (pl). 

*Triumpbmwagen (-2-0) m. 
char de triomphe ou triomphal, m, 

7rTriumvir (-2-) m. g.8, 
pl. -en (12, 48) v. Dreiherr. 

+Trivial (--:) adj. v. Platt, 
Abgenugt.  _ [que. 

+ Trochäiſch Eh trochar- 

TTrobaus (-<-) m. pl. Tros 
äen (44, 49) trochée, mm. 

Troden (=) adj, (hollandais 
Croog, auglais dry Ÿ {privé d'hu- 
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midité ; se dit opposition à 
*cucht, Naß) — [ Bot. ) 
scarieux ; —en Œuÿes, (ditter. d'un 
pied) à pied sec, sans mouiller le 
pied; (Chim.) auf -em Wege, par la 
voie sèche; (Peint.) -e Farbe, cou- 
leur sèche, f. pastel, m. ; -e Vergol⸗ 
tung, dorure au feu, d'or moulu, f; 
fon, hinter ren Obren noch nicht tre: 
den fein, (Fittör. n’etre pas encore 
sec derrière les oreilles) n'avoir pas 
encore jeté sa gourine, étre un ado- 
lescent, un bejaune; im Trodnen 
fiten, (filter. cire assis dans le sec) 
ètre à l'abri de l'humidité, de la 
pluie; fig. firm. étre assis commo- 
dément au coin de son feu; jouir 
d'une honnète aisance: ins Trodene 
bringen , (ditter. mettre dans le sec) 
meltre (qe.) à l'abri de l'humidité ou 
de la pluie; abriter {qe ): fig. sau- 
ver (ge.); meltre de côlé (ex. une 
somme assez ronde); || par extens. 
-t8 Brod, pain sec (c.-4-d. auquel on 
n'ajoute rien, du pain pour tout ali- 
ment); -e Dieile, messe sèche (c.—àd. 
qui n'est point accompagnée de la 
consécration}; -er Huſten, toux sè- 
che, loux sans expectoralion ; -e8 
Vieh, bétail sec, qui ne fournit pas 
de lait; -er dBechfel, change sec, qui 
ne franchit pas la mer; || fig. (qui 
manque de souplesse, de grâce, d’a- 
grement) see (ex. auleur , style sec, 
réponse sèche); aride (ex. sujet ari- 
de); (Peint., Sculpt.) (marqué du- 
rement, sans agrément, sans moel- 
leux} sec; || ade, sèchement ; à sec; 
|| - werden, devenir sec, sécher ; - 
maden, v. Trodnen; || en compos. 
(Hist. nat.) sicci., aridi.. ; selero.. ; 
xer(o).. (compar. Dürr). 
Trodenbeit (:--) f. (de Tro: 
den) sécheresse ; siccité ; aridité, f. 
* Trodenbäutig, "Troden: 
hülfig :=---) adj. sec et sili- 
queux ; (Bol. )scarieux ; (Ophthalm.) 
-er Staar, cataracte aride siliqueuse, 
*Trodenfammer (1-—°) fl 
{chambre à sécher) séchoir, m.; étu- 
ve, f. 
*Trofenplatte(:---) f. pla- 
tine (sur laquelle on fait sécher qc.), 


*Trodenplaß (:--)m. (lieu où 
l'on fait sécher ge.) séchoir, m.; sé- 
cherie, f.; essui, ın. 
Trodnen (<-) (hell. droogen, 
angl. dry; de Troden) en. sécher ; 
se dessécher ; || ru. (faire) sécher ; 
priver de l'humidité: (an der Yuft —, 
exposer à l'air pour faire sécher) es- 
sorer ; (Ab-) essuyer; (Aus-) desse- 
cher ; ||-d, 4° qui (se) sèche; (Bot.) 
marcescent (v. Beltenb); 20 qui en- 
lève l'humidité; (Therap.) (des)sic- 
catif; || (das) —, (die) Trodnung, (le) 
dessechement; dessiccation, f. 
Trodnis(*-) f. sécheresse (d'un 
été, etc.), f. 
Troddel (*-) f. pl. -n (14,48) 
de 8 houppe, campane; bouf- 
elte, f. 
Trobel(i-) m. g.-8 (12) (com- 
—— Vangl.trade) (1° trafic de vieux 

abits, etc.; 20 -marft, m. lieu où se 
fait ce trafir) friperie; | terme d'é- 
lud. farce, f.: || -buve, f. boutique de 
fripier, f.; Trörelei, f. 40 (Trödel: 
fraın) (vieux habits, etc.) friperie,/.; 
2° pop. v. Tranbelei ; || Trönle)ler, m. 
40 fripier , m.; 29 pop. v. Trandler; 
N Tröpile)rin, Trövelirau, f. ; Trével: 
weib, n. fripière; revendeuse , f.; 
N Trödeln, va faire le métier de fri- 


Trom 


Trop 


Troß 
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sier, acheter et revendre de vieux 
iabils, ete ; fig. pop. v. Tränveln. 

Troff(:)imparf. de l'ind. du v. 
riefen. [r. Triefen. 

Tröffe (2-) imparf. du subj. du 

Trog (#1 imparf. de Find. du 
r. Trügen et du v. Triegen; U. subst. 
an. g. 18, pl. Treöge (42, 47) lis- 
landais ihro, swedois trog, all- 
gluis trug; compar. Trube) auge, 

4 (Heiner —, Trögelden,, m) augel, 
in. ; (Bad-) huche, f.; pelrin, m. 

Zröge(+-) impurf. du subj. du 
©. Trügen et du ve. Triegen. 

Trokar (*-) m. (Chir.)trocart, 
trois-quarls, m. 

* Trolibiume (:--) f. trolle, 
m. trollius (fleur et genre de plan- 
les, fam. renonculacées ); euro: 
pife -, trolle d’Eurupe, m. (syn. 
Kugelhabnenfuß). 

Trollen (!») (compar. Rollen) 
en, (av. baben) fam. lrolter , Pop. 
trôler , rouler ; || na. rouler ; ſich -, 
s'eu aller, Jam. décamper. 

Trommel (<>) f. pi. -n(14, 1418) 
{suéd. \rumma, dan. tromme , hoil, 
trou, angl. drum; compar. Trompe: 
te) tambour , m. caisse, f.; Heine -, 
tambourin; Schellen-, tambour de 
basque, m.; || par v.ctens.{appareil 
qui ressemble a un) labour, m.; 
(Anat.) v. Paule. 

* Trommetbaud {--) m. 
(Path.) vuig. ventre lendu comme 
un Lambour ; techn. ventre qui pré- 
senle une tension ou une résonnance 
Lympanique, m. (compar. rom: 
melſucht. 

Trommelei(--2jf. pl. -en (14, 
49 iron. (singulière) façon de battre 
la caisse, /.; bruit (eontinuel) de 
lambours; linlamarre, m, 

* Trommelfell (---) n. peau 
de tambour ; (Anat.) v. Baufenfell. 

* Trommelfifcdh (*+--) m. lam- 
bour, labre eromis {Zinne), m.1pois- 
son, genre labrus, ordre acaniho- 
piervgiens). (Trommelfell, 

* Frommelbaut (=--) f. v. 

*Trommelhöhle (*=---) f. 
(Anat.) cavité du tympan, caisse du 
lambour, f 

* Trommelfaften (=--<) m. 
fût de tambour, #1, 

Trommein(:-)en. (av. haben) 
baltre le tambour ors la cuisse ; Lam- 
bouriner; roucouler (se dit des pi- 
geons); || ra. baltre (une La se 
etc.}; | (vagi -, 1° (l'action de battre 
la caisse, etc. fi; 20 bruit du ou deis) 
lambour|s), m. 

* Trommetllaite, f 40 v. Pau: 
feufaite ; 20 v. Trommelfenne, 

·Trommelſchlag (<--) m. 
coup de baguelie {sur fe tambour); 
son , bruit du tambour, m.; batte- 
rie, f. FTrommelſtock. 

* Erommelfhlägel, m. v. 

*Trommelfbläger (+---) 
m. lambour, m. 

* Trommelfchnüre lie.) pl. 
cordons de tambour, m. pl. 

* Trommelfenne {tes} fi 
timbre {de tambour), m. 

*Trommelñtod(i--) m.ba- 
guette {de tambour), f. 

* Trommetfudbtii--\f. (Path.) 
tympanite, f. (syn. Winbiudt). 

*"Zrommeltaube (2---) f. 
pigron-tambour, m, lambourelle, fi 
colamba irmpanisiria. 

Zreommicer (>=) mg. Bil, 


46) (de Trommeln) tambour, lam- 
bourineur, m. 

Trompete (-+-) f. pl. -n (44, 
48) (istend. Irumela, angl. Wuin- 
pet), ital. tromba; compur, Trom: 
intel, krompette, f.; trombone, m. ; 
| par ewtens. 40 (Orgue) (-mverf, 
à.) Irompelte, f.; cromorne, m,; 
2 (Anat.) trompe (d’Eustäche, uté- 
rine), f.; 5e (-nfit, m.) v. Nabel: 


| heit; Die ou auf ver — blafen, sonner 


de la trompette; emboucher la trom- 
pelle; || en rompns. ( Mist. nat. } 
(-nartig, -nförmig ) en forme de 
trompette, buceinal; tubiforme; 
(Anat.) salpiugo, ..; (Obsteir.) lu- 
baire, 

Trompeten (22 rn. (av. ha 
ben} sonuer {de la trompette); || 
trompeter (se dit de l'aigle, etc. ; I 
va, jouer sur la trompelte ; I (tas) -, 
{l'action de sonuer de la trompeile, 
f.; son, bruit de trompetle(s}, m. 

* Trompetenbaumi-*--) m. 
bois-trompetle, couloquin , m. ce- 
eropia (geure de plantes, fam. urli- 
cées); fhilojéemiger -, couloquin 
pelle, m. 

* Trompetenbläfer (----) 
m. musicien, arliste qui sonne de 
la) trompette ; Irompelliste ; Lrum- 
boniste, m. 

* Trompetenblume (----) 
f. bignone, f. (genre de plantes, 
fam. bignonices); plus part. (bi- 
gnone) calalpa, m. bignoma catalpa, 

* Trompetenende (-*---) m. 
{Anat.) extrémilé libre ow flollante 
(des trompes ulerinés), f 

* Trompetenfiôrmig(-:--+) 
adj v. Trompete, fin. 

*" Trompetengefchmetter(-* 
vu.) 1, v, Trompetenfchall. 

"Trompetenmusgftel(-t---) 
m. (Anat.) muscle buccinaleur, m. 

*Trompetenregifter, Trom— 
petenregifterwerf,n. *Trom: 
petenzug, m. jeu de trompelies, 
m. lrompelte, f. 

* Trompetenfhall, m. son, 
bruit de(la) trompette on de's)trom- 
pettes, m.; (bruit, accents d'une 
musique guerrière , fi; faufarets) 
guerrièrels;, f. (pl). 

* Trompetenfhlunpdfopf: 
mustel, m. muscle salpingo-pha- 
ryngien , mt. 

*" Trompeten:GSeetang 
- -) m. laminaire buccinale , trom- 
pelle marine, f. 

*Trompetenfihnede, f. buc- 
ein; {mollusque) buccin'o)ide, m. 
(genre el faim. de mollusques, ord. 
gastéropoides). 

*Trompetenftoh (-=--) m. 
coup de trompette; signal (donné 
avec la trompette}, m. 

* Frompetenftüf (-1--\ m. 
morceau, air pour la trompetle, m.; 
fanfare, f. 

*Trompetenvogel [-=---)} 
nr, viseau trompelte, agami du Bré- 
sil, m. ( oiscau echasier, genre 
agami). 

Trompeter (-+-}m.g.-8 (12, 
46, trompette, m.; | -blume, fi v. 
Trompetenblume ; -gang, m. galerie 
des trompelies {au haut d'une tour), 
f.;-marib, m. marche de trompelte, 
marche de dragons, ele. f.; caval- 


{1 


quet, on. 3; -ftudiden), n.air de trom- 


pelle , m. 

Tropi), g. -(e)8, pl. Troͤpfe 
12,47) terme de compassion ou de 
déduin 49 armer —, pauvre garçon; 
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douche descendante qui 
dans la chute réiieree d'une gelte 
d'eau , etc. sur la partie espusee a 
son contact, f. 





pauvre diable ; guimütbiger —, bum 
garçon ; bouhomme ; 2° niais, imabe 
cile; ingenu, mt. 


* Fropfibapi:-in. {de Trerica 
consislz 


*Tropfbarflüfiig) 2-1 adj. 
(Phys.) qui peut se dissuudre 6x 


se condenser en goultes, liquide ; 


N -flüffigkeit, f. liquidite, forme 
hquirle, f. Icgouileir, m. 
*Tropfbrett (=-1 m. (Cuis; 
Tröpfbeni-jun. g. -4 12,46 
(dim. de Tropfen, m.; pelite guulie, 
gunttelette, f. 

Tröpfeln (I ldim. de Tropier, 
en.) rn. el va. dégoulier, wie. 14. 
Träufein) ;f (bas) - , ‚le, despulir- 
ment, etc. ; (Path.) Blut-, ecoupe- 
ment du sang par goutlelteiles un 
en nappe, suiutenirnt de 8354, M. 
heinorrhagie d'une inten-tie morftir 
ne, f. stillicidium sauguiuls. 

Tropfen (=) EL sub.t. . J. 5 
(12, 36) (istand. dropi, any. et kei. 
drop, sued. dropp, dan. draabe; 
compar. Tricfen, Traufe: pelitr gout 
te, fitleiner-, v. Irövfchen; ! parrı- 
tens. 40 ! Pharm.) -, pl. liqueur iqul 
s’administre par goultes‘, f.: elisi‘, 
m.; teinture, f. ; Sofmanniide-, 1. 
Schwrfelätberweingeift ; fans — 
(goultes noires, angf. black drop 
eitrale de morphine [impur ,#.,2? 
globule (transparent!, m.; arme; 
(Archit.} (petit ornement de forme 
conique) goutie, f.; Ih en ww. 
/-förınig} semblable a une gaulle u 
à des gouttes, !Zool.) gultifore ; 
(Minér.) guliulaire : U. rw. ar. Da 
ben) et ra. v. Traufen, Traͤuftla; 
en compos. qui decoule, qui lake 
par goulles: qui donne lieu a wu 
écoulement par gouttes ; ıMiner. 
{qui s'est formé par la stullation 
d'eaux chargées de particules sai- 
nes) slalactitique ; stalacliforme. 

* Tropfenfallir--) m. chuis 
des goutles ou d'un liquide, des eaut 
de pluie {par gouttes); stiliation; 
(eau, etc.) stillieide, f.; egoul, mr. 

* Troyfenweife adr. 
goutle à goutte; - fallenb, qui tombe 
goulle à goulle où par goulics; sut 
laloire, 

Tropfglas Im. der. a 
trovfen; 20 (Pharm.) (verre qui ser! 
à verser uu liquide par guuties) Pi- 
pelle, fi 

*Tropffhmefell:- Im. Ar 
nes‘ soufre qui degoutte, soufre de 
grillage, m. 

* Tropfltein (t-) m. [rampar- 
Tropfen, fin) stalactite ; {ngurimer -) 
stalagmite, f.: ] -artig, adj. stalaclı- 
tique : stalacliforme. 

* Trovpfmein(:-)m. 10 vin de 
la premiére goutte, m.; mère gout 
te, f.: 2° baquetures, f. pl. 

+ Trovbäe (-<:-) f pl. -n ill, 
48) trophée, me. 

+'Trovifvogel if) ». 
oiseau du tropique, phaéton, pailie- 
en-queue, m. (genre d’oiscaus, @= 
dre palmipedes), [uropotagrque. 

+ Trovif (:-) adj. tropique : 

Troÿi:)subst. g.-fes (12 im. 
rom pur. de franç. Vrousee: prime. 
foule (v. Menge, Haufen‘ ; dueiré 
gros bagages, ım. pl. ; train des equr 
pages, train (d'artillerie), m5: pu: 
exiens, terme de mépris: suiie, À 


(=...) 





cortège, appendice, m., queue, f. ; 
le! Sg (la) plèbe, tourbe, f. ; 
1 w. pl. -€'12, 17 (Mar!) haussière, 
{3 4 -bube, -fnet, m. soldat du 
train, goujat, m.; -pferb, n. cheval 
de Lazage, m. 

&roît (2) m. g. -(e)8 (12) (island. 
traust, suéd, irerst, angl. Arust; 
compar. 
santé du corps ou de l'âme, f. ; fum. 


nicht bei -e fein, avoir perdu la tele; 
accepl. usuelle [ce qui soulage ou 


peut soulager une souffrance mo- 
rade) consolation, f.; ı| espoir, m. {v. 
Sofnung); confiance, à 
trauen). 

Tröfbar (=-) adj. (de Tröften) 


consolable ; | -feit, f. possibilité de 


consoler, f. 
*Trofthebürfti 
ui a besoin de consolalion ; !-feit, 
. besoin de consolation, f. 


*Troftbrief (:-) m. lettre de 


consolation, f. 


Tréften(:-) (de Trof) va, (pri- 


mil. encourager ; inspirer de la con- 


fiance, accroitre l'audace) consoler 
(uber etwas de qe.; mit etwas, par 
qc., en faisant entendre on sentir 


ge.); donner, apporter de la conso- 
lation; prodiguer des consolalions; 
fit -, se consoler ; || -b, consolant: 
consolateur ; ||{dadı -, (l'action de 
consoler, consolalion(s) (qu'on don- 
ne), f.(p£.). 
Trôfter (:-) m. £: -# (12, 46) 
eonsolateur; (Ecrit. Ste) paraclet ; 
fam. (vieux livre) bouquin, m.; |] 
in, f. consolatrice, f. 
*Trofigeber(=-.)m.v. Tröfter. 
* Troftgrund (*-) m. {raison de 
se consoler; argument qu'on em- 
loie pour cousoler qn) consola- 


ion, f. 

Tröſthich (=) adj. (ce qui est 
propre à consoler) consolant; ras- 
surant, 

* Zroftlos(2-)adj. et ade. pour 
qui il n'y a point de consolation, de- 
sole, désespéré; sans ressource, sans 
remède; sans amis; plongé dans la 
désolation, dans l'abandon; | -igfeit, 
f. désolation , f.; abandon complet; 
état désespéré, m. 

Troſtreich (2-) adj. riche en 
consolalions , très-consolant, 

Tröftung (+-)f. pl. -en (44, 19) 
40 v. (vas) Tröften; & (ce qui con- 
sole) consolation, f. 

* Troftwert(:-) n. parole con- 
solante, consolation, f. 

Trott (=) m. g.-{e)8 (12) trot, m. 
(vr. Trab). 

Trottliren (--)vn. (av. haben 
et av.fein) v, Traben; || va. provine. 


v. Keltern. 

Æroë(:) m. f -e# (12) (hall. et 
suéd. trots, angl. Ihreat; v. Trogen) 
(primit. audace, v. Kuübnbeir; ac- 
cept. usuelle)resistance courageuse, 
opiniätre ; fierté inflexible ; fermeté 
virile, f.;esprit d'indépendance, m.; 
| se prend crdinairement en muu- 
raise part: resistance intempestive, 
f. ; esprit de resistance, d’insoumis- 
sion, d’insubordination , m.; muli- 
nerie; opiniâtrelé (insolente); in- 
solence; morgue (aristocralique, 
cic.), f.; bravades, f. pl.; || mit-, 
avec hauteur, avec dédain, dédai- 
gneusement; insolemment ; opiniä- 
trement; obstinément ; — bieten, faire 
tête (à qe. ou à qn), affronter ; bra- 
ver, défier (qc. ow qu); einem et: 


Deutih:äran. 


Dreift, Trotz prémit. force, 


. (1. Ber: 


(»-») adj. 


Truch 


was zum - thun, faire qe. pour bra- 
ver qn, en dépit de qn; L'orep, se 
construit av. le gén. et ac. le dat, 
en depit (de..); malgre, au mepris 
de 


Trogen(*-)[holl. trotsen, sued. 
troisa, dan. trodse; compar, @tre: 
Ben, Getroſt) rn. (av. haben) (résister 
Che: giquement, parce qu'on sent sa 
force ou qu'on est convaincu de la 
justice de sa cause) braver, affron- 
ter (einem, qn, ben Gefabren, les dan- 
gers); défier qu); auf etwas -, se 
prevaloir,se larguer de qe. (se prend 
ordin. en mauvaise part); par ex- 
tens. rivaliser (v. Metteifern) ; ! (bag) 
-, (la) resistance opiniâtre; brava- 
de(s}, f. (pl.) (compar. Trop). 

Trobig(:-) adj. fier, hautain; 
allier; arrogan solent; mulin ; 
opiniätre, obstine; || ade. v. mit 

ro 

* Trogfopf(t-) m. (liter. tête 
obstinée) mauvaise tête, f.; esprit 
opiniätre, récalcitrant; enfant mu- 
tin, m.; Itrotzktöpfig, adj. obstiné ; 
mutin. 

Trié, Trübe (2-) adj. (com- 
par. Trauer) (dont la transparence 
n'est re fre; se dit par op- 

os. à Kl, Klar, limpide) trouble 

pr dit d'un liquide, de l'œil, ete.); 
sombre, assombri (se dit du temps, 
etc.); nuageux; nebuleux ; charge 
je dit du ciel, de l'urine, etc. |; 
ouche ; -er Opal, opale laiteuse; -er 
Smaragd, émeraude jardineuse ; |] 
(qui reflete incompletement la Iu- 
miere) terne ; || fig. sombre ; assom- 
bri; melancolique; terne; rembruni; 
| (pas ou bie) —e, 4° (l’Jaspect trou- 
ble, sombre, etc. ; 2> liquide, m. eau 
trouble; surface terne; humeur, 
pensées) sombres), f. (pl.); 5 par- 
tie{s) qui allere(nt) la transparence 
(de qe.), f. (pl.); nuage, m. ; opaci- 
te; nébulosité, f.; sédiment ; (Geogn.) 
trouble , m.:||adv, d'une manière 
sombre; sous un aspect sombre; 
tristement. 

Truben (u) {v. Trübe) va. alté- 
rer la transparence ou le brillant 
(de qe.}, troubler ; brouiller; ternir; 
fig. assombrir; rembrunir; || fit -, 
se troubler ; se brouiller ; se ternir ; 
se couvrir (de nuages, d’un voile, 
elc.); s’assombrir; se rembrunir ; 
s’obscureir ; || getrubt, troublé: ter- 
ni; assombri; rembruni; chargé 
(compar. Trub) ; || (bas) -, (l'action 
de troubler , etc.; altération de la 
transparence, ele. (de qe.), f. ; ob- 
scurcissement, mr. 

Trübheit 22 {de Trüb) as- 
pect trouble, etc. ; défaut de trans- 
parence, m. 

Trübfal(2-)f. pl.-en (44,49) 
ein. g.-{e)s F -€ (42, 47) 40 (état 
sombre) aMiclion: = ce qui assom- 
brit) amertume ; adversité ; misère ; 
détresse ; calamité, fi 

*Trübfelig (:--) adj. plein 
d'afflictions ou d’amertume; triste ; 
calamiteux; par extens. A an- 
nonce la tristesse) iron. triste, la- 
mentable ; piteux ; | ade. triste- 
ment; avec une expression de tris- 
tesse; lamentablement; || -teit , f 
tristesse; nalure déplorable; mi- 


sère, f. 

*Trübfinn ds m. humeur 
sombre, mélancolie, f.;[|-ig, adj. 
mélancolique, sombre, morne; as- 
sombri ; || adv. mélancoliquement. 

“Trudfef(:-)m.g.-en, pl. en 
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(43 
Maitre de la cuisine, m. 
Trüffer (2-) f. pl. -n 
(angl. truMle), ital. trifolo, tartuf- 
fo) truffe, f. luber (genre de vé- 
gélaux , fum. champignons, tribu 


49) écuyer tranchant; grand 
(48, 48)° 


myélomycètes); plus particulière 
ment (gemeine, efbare -, Schweine-) 
truffe ‚ordinaire), f. tuber cibarium, 
Iycoperdon tuber (Zinne) (syn. Erd⸗ 
morcel]; | -bunb, m. chien dressé à 
la quete des truffes, m. ; den. f. 
‘chasse aux truffes) quête des truf- 
x, f-; -jäger, m. chercheur de truf- 

‚m. 

Trug (2) 1 imparf de l'ind. du 
v. Tragen; IE. sir à m. g. -(e\8 
(42) (de Triegen; compar. Betrug) 
tromperie; supercherie ; imposture; 
| par extens. illusion, f. {v. Täuz 
dung); || en compos. v. Trügerifds. 

“Trugbilb{i-) n. image trom- 
peuse, f. fantôme, m.; illusion, f. 

*Trugvolbe(=-.) f. {Bot.) (dit- 
ter. udombelle) cyme, f. ; I|-n: 
blüthig, adj. qui a les fleurs dispo- 
sées en cyme, cymeux. 

Trüge(<-) imparf. du subj. du 
v, Tragen. 

Trugen(*-)(de Trug; compar 
Triegen) (82) va. et absol, tromper 
(sciemment et de propos délibéré ; 
compar, Taãuſchen, v. Betrügen); par 
extens. v. unip. ëlre trompeur, 
tromper ; induire en erreur; nicht = 
fönnen, ne pouvoir pas tromper ow 
manquer ; être infaillible. 

Trügerifd (22, Triglié 
(2) ad (de Trügen) 40 v. PA. Br Ans 
vif ; 20 fallacieux, trompeur ; illu- 
— er nat.) —— pseu⸗ 

0..: sphalero..; phyco.. (compar, 
Tauſchend ei Schein....). — 

TDrugſchluß (2-) m. syllogis- 
me où argument fallacieux, paralo- 
gisme ; sophisme, m. 

Trube(i-) f. pl.-n{44, 48) (rom- 
par Trog) bahut, m. (v. Lave, Gel: 
“rn (2) 

rumm(!)n.etm. g.-[c)8, pl. 
——— 20 ) Cangl. ram 
morceau: boul; tronc, m. (v.Stumpf, 
Be, 0m ( ni 

Trummer (2) pl. (de Trumm 
debris, fragments, m Ar ruines, f. 
pl.; détrilus, m.; | en compos. (Géo- 
gnos., Minér.) (-artig, adj.) frag- 
mentaire ; détritique ; traumatique; 
bréchiforme ; (Bot.) rudéral ; || -ge: 
fin, n. (Géogn.) 4° agglomérat, m.; 
2 brèche, f. 

Trumpf (+) m. g. -(e, pl. 
Trumpfe (42, 47} (Jeu) triomphe /f.: 
atout, m.; tourné, f.; fig. fam. einen 
— auf etwas fegen, (littér. meltre un 
alout sur ge.) a) donner la sanc- 
tion (à qe.) par un mot, par un ju- 
ron —— b} frapper un coup 
d'autorité pour obtenir ou faire ces. 
ser qc. 

Trumpfen(2-)va. couperavec 
un — fig. pop. rabrouer (qu). 

runf(2) m. g. -(e)4 {42 l. 
trunck, bohem, — * 8 — 
de Trinken) 40 {action de boire un 
trail, coup, m.; ein - Waffer, un coup, 
un verre d'eau ; beim —, en buvant: 
2 (habitude de boire avec excés) 
boisson ; ivrognerie, f.; 50 v. Tran. 

Trunfen (:-) adj. ivre ; enivré, 
aviné, pris de vin, elc.; dans un état 
d'ivresse; fam. gris; pop. soül (v. 
Betrunten); || f . ivre (vor Freude, 
de jvie) ; enivr ‚(ie ..); dans l'ivresse 
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SBuchr 


Lulp 


up! 





(du ou de la..); - machen, v. Be: 
raufchen. Igne, fam.ribaud, m. 
* Trunfenbolb (2--) m. ivro- 
Trunfenbeit (=--) f. ivresse; 

. . enivrement, m. ; || 
abus. v. Trunf, 2°. 

Truvp(:) m.g.-(e)8, pl. -e (12, 
N troupe, f. (v. Schaar, Schwarm); 
( Chasse) compagnie (de perdrix 
etc.); harde, f.; (Guerre) aulref. 
escadron ; bataillon, m. 

Truyppe(<-) f. pl. -n (44, 48) 
troupe (de comédiens, etc.), f. 

Truppen (:-) pl. (de Truppe ) 
(Guerre) troupes, f. pl.; (la)troupe, f. 
x *Truppweife bat AL en 

roupe, par troupes, par bandes. 

. nt (<=) m. coq d'Inde, 
m. v. (faletutfher) Hahn. 

*Trutbenne (:--) 
Truthabn) poule d'Inde ; dinde, f. 

*Œrutsubn (*-) n. dindon, m. 
{nom du genre, v. Kalekutjcher 


. (fém. de 


Hahn). 
Trutz Le m. obsol. v. Trot; 
Trugund Schugbinpnis, n. alliance 


offensive et défensive, [. 

+ Tihato (=-) m.g.-8, pl, -8 
(42) tschako, schako, m. 

+Tuberofe(-»-)f. pl. -n (14 
48) tubereuse, jacinthe des Indes, f. 

++Tubulatretorte (-vi-- 
- 1f retorte tubulée, f. 

ubus (<<) m. tube, m. 

Tu (=) n. g. -(e)s, pl. Tücher 
(42, 20) (is/and, duk, dan. dug, holt. 
dock; compar. Zeug, Deden, Dicht) 
(tissu serré a, de fil) toile (forte), f.; 
(b, de laine) drap, m.; | par ex- 
tens, pièce de toile ou de desp: 4 
(Comm.) pièce de 20 à 30 mètres, [.; 
2 (leinenes -) linge; torchon, m.; 
servielle, f.; mouchoir ; plus part. 
(Hals-) fichu ; châle, m.; (Chasse) 
Tücher, F toiles, f. pl. 

*ŒTudartig (:--) adj. (qui est) 
de la nature du drap, drapé, (Hist. 
nat.) panniforme. 

* Tuhbaum (:-) m. (Drap.) pe- 
tite **2* ou ensuble, f. 

“Tudbereiter (2--=-)m. pa- 
reur de draps, éplaigneur, m. 

* Tudbereitung(i--+) f. ap- 
prêt des draps, m. 

Tüchelchen (<-+) mn. g. -8 (12, 
16) (dim. de Tu) petit mouchoir, 
elc., m. 

Tu den(<-) adj, de drap. 
Se ho fii--) [ fabrique 
e draps, f.; || -ant, m. fabricant de 
raps, m. (rier en draps, m. 
»Tuchfärber (2--) m. teintu- 
* Tudhanvel (<-<) m. com- 
merce de draps, m. 

*"Zudhänpdler (:-<) m. mar- 
chand de draps, m. 

*Tudhanbiung(i--) f fo v. 
Tuchhandel; 2° magasin de draperie, 
m. [de draperle, m. 

*Tuchlaben (:--) m. magasin 

* Tudbmacder, m. fabricant de 
drap(s), drapier, m.; -ei, f. -hanb: 
werf, n. (métier de drapier) drape- 
rie, f. 

*Tudmotte (2-»)f. teigne du 
drap f. tinea sarcitella, En 

*Ludnabel(:-.) f. 40 épingle 
(de cravate, etc.) ; broche (de fichu, 
etc.) ; 2 (épingle) drapière, f. 

*“Tudpreffe (2--) f. presse à 
draps, f. chässis, m. 

men (*-»)m.(Drap.) 


d 
d 


"TZudra 
"Tuchrafch (2-) m. serge dra- 
ef. : [drapée, f. 
+Tudratin (£=-) m. raline 





*TZuchrauhber(2--) m. (Drap.) | f. ou carré de lulipes, m.; -mnarr, 


laineur, m, 

Tuchſchere (2--) f. forces (à 
tondre le drap), f. pl.; | -r, m. 
tondeur de drap, ın. 

*Tudftemyel(:-)m.bouille, 
f-; | -er, m. marqueur de draps, m. 


Tüdtig (*-) adj. (island. dyg- 
dug, und. Inge, dan. dyglig, halt. 
degelyk; compar, Taugen) (qui a la 
force ou la solidité convenable) fort, 
solide; robuste; apte, bon (à qc.); 

I par extens. (qui possède à un 

haut degré les qualilés dont il est 
uestion) (re pepe excellent ; 
ort instruit; habile; || fam. consi- 

dérable ; bon (morceau, —— grand 
mangeur, etc.); || adv. solidement; 
ien ; comme il faat. 

Tudbtigteit(<--) f. capacité, 
habileté, aptitude (à qc.), f. 

*Tudwaaren(:--) f. pl. (mar- 
chandises qui consistent en) draps, 
m. 8 draperie, f. 

* Tuchmalte, f. v. Malle. 

»Tuchweber (4-») m. lisserand 
en drap; tisserand drapant , m. ; || 
-ti, f. draperie; manufacture de 


draps, f. 

gi + f. pl. -n (44,48) (compar. 
le frang. ie 40 malice ( cachée }), 
rancune, f.; esprit malicieux ou 
fum. rancunier, m. : perfidie, f.; 
(Vétér.) tic, m.; Pferd, das -n hat, 
cheval qui a le tic (rongeur, etc.); 
cheval malicieux ; % dessein mali-- 
cieux, m.; (trait de) perfidie; ma- 
lice, f.; fam. mauvais tour; coup 
de jarnac, m.; lartuferie, f. 

ü dif (<-) adj. (de üde) mé- 
chant et dissimulè, malicieux, per- 
fide, traître; sournois ; fam. rancu- 
nier ; || adv. malicieusement; avec 
malice ; traftreusement; lächement; 
comme un traître, 

Tuf (:) * Tufftein, m. tuf, m. 
(v. Trap); -artig, adj. tufacé; lo- 

hacé ; -erbe, f. terre lufière, f. tuf 
Be m. ' (pl (us, 49) 

ugcnb(i-) f. pl.-en „49 
(isl., dan. et suéd. dykd, holl. deugd; 
de Faugen) primit. force physique, 
(v. Kraft): bravoure (v. Tapferfeit), f.; 
accept. usuelle 4° (faculté de pro- 
duire tel ou tel effet) propriété (cu- 
rative, etc.), vertu (d'une plante, 
etc. v. Seilfraft); 20 bonne qualité ; 
aptitude; vertu {v. Tauglichkeit) ; |] 
plus part. 5° (force ou perfection 
morale) vertu, f.; ||en compos. de la 
verlu , verlueux ; moral. 

* Tugenbhbunb(:--)m. (Hist. 
d’Allem.) (litter, société de la vertu) 
société dite «le Tugendbund ». 

Tugenbbhaft (:--) adj. ver- 
tueux ; || adv. vertueusement ; || -ig- 
keit, f. vertu, f. 

*Zugenplehre ıc., f. v. Sitten: 
lehre ıc. Igenphaft. 

Œugenbfam(:--) ad). v. Tu: 

*Tugentfinn(:--) m. attache- 
ment à la, amour de la vertu, m.; 
sentiments verlueux, m. pi. ; sens 
moral, m. 

+ŒTutan (:-) m. g. -(e)8 (12) tou- 
can, »n. rhamphastos (genre d'oi- 
sceaux, ordre grimpeurs). 

Tulpe(t-)f. pl. -n (14,48) (fure 
tulban ) tulipe, f. tulipa (genre de 
plantes, fam. tulipacees ou lilia- 
cées) ; | -nbaum, m. lulipier, m, li- 
riodendron (genre de plantes , fam. 
— gemeiner ou virginiſcher 
-nbaum, tulipierde Virginie ou tuli- 
pifère, m.; - Zulpenbeet, n. planche, 
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m. qui est fou de lulipes, lulipo- 
mane, m.; -njwiebel, f. ognon de 


Wine, m. 

ummel(ie) sm. 9. (42) tr. 
Taumel ; 20 podel, m. (v. Beer); 5 
v. Getümmel. 

Tummeln (:-) (angl. tumbie) 
on. (av. baben) v. Taumeln; I ra. 
donner de l'exercice (à qn), tenir en 
haleine ; travailler (un cheval); fai- 
re galoper, caracoler ; | fit -, ® 
donner de l'exercice ou du mouve- 
ment; se dépècher; fit berum-, 
prendre ses ébats; folätrer ; s'exer- 
cer à la course, etc. ; fid mit Semax- 
ben —, lutter, courir, faire des ar- 
mes, fam. se chamailler avec qn. 

"Zummelplaß (:--) m. car- 
rière, lice (où l'on exerce un che- 
val), f.; manége ; par extens champ 
de bataille, rendez-vous (des ar- 
mées, elc.), m.; arène (ex. des pa- 
sions), f. 

Tummler, Tümmlier(:-\æ. 
9. —8 (42, 46) (de Tummeln) 4° che- 
val dressé au manége: 2 danpkin 
4 Delphin); marsouin (v. Peer: 
ein); plus partic. a) marsouin 
commun ; b) épaulard, dauphin gl»- 
diateur; 3° pigeon culbulant; 4 
(coupe vacillante, c.-à-d. bomber 
godet; 5° (Tiss.) lisseron, m. 

+Tumult (-*) m. g. -{e%, pl. + 
(12, 47) tumulte; fam. brouhahs, 
m. (v. Zärm) ; | émeute, f. (v. Auf; 
lauf, Aufrufr). 

+Tumultuant (---<) m. g. 
-en, pl.-en (15,49) Lapageur; brouii- 
lon, m. | 

+Tumultua vif (---:-)odj. 
tumultuaire ; tumultueux; | adr.to- 
multuairement ; lumultueusement 

re Ne . (de Zünden ) 1» 
crépissure, f.; 2° (ce qui sert à cré- 
pir lait de chaux ; enduit, m.cou- 
che de chaux, f. ; crépi ; fig. vernis; 
fard, m. 

Tünden(:-) (compar. Tunker) 
va. enduire de chaux ow de plâtre; 
erepir; blanchir. 

Tünder (2-) m. g. —# {12,1 
ouvrier, maçon qui crépit, blan- 
chisseur; barbouilleur, m. 

*Tündpinfel(t--) m. brose 
à blanchir , f. 

*TuüundwerF(z-)mn.crépissure, 
f- ; barbouillage, m. 

*"Tungftein(+--)m.4ov.Schme: 
ftein ; 20 (-metall, ».) v. Scheel. 

Tunfe (£=) f. pl. -n (44, 18) (de 
ŒTunfen) sauce (v. Brübe); (Aruf., 
Chand.)trempe, f. 

Tunfen (:-) va. plonger [en par- 
lie ou souvent, compar. Tauden : 
tremper ; saucer ; passer (une etod: 
en teinture, {cière, f. 

*Zunfnäpfhben (=--) m. sau- 

* Zupfbällden, nm. (Grar.) 


tampon, m. 

Tüpfel An) m. Tüpfelden, 
n. (de Tüpfeln) (petit) point, m.; 
moucheture, f. 

* Tipfelfarn (=--) m. polr- 
ode, m. (genre de plantes, fam. 
ougères ); gemeiner -, vpode 

commun, m. (syn. Œngelfié, Arert: 
wurzel, Korallenwurzel , wildes Sat 
fois) ; ménnlider -, v. (männlider 

ildfarn. [moucheté. 

Tüpfelig (2--) adj. pointille; 

Züpfeln (<-) (dim. de Turien) 
va. poinliller; moucheter; lache- 
ter ; || getüpfelt, v. Tupfelig; à bai -, 
le pointillage, 


Turn 





Zupfen, Tüpfen (2-) 'swéd. 


tippa, ang’. tip; compar. Stupfen 
ei le grec wurte) va. et absol. 
toucher | legerement avec le boul 
dun corps mousse où fl-rible); 
(Grav.) taper (le vernis) ; (Taill. de 
pierre) rustiquer ; || (bas) -, (l')altou- 
chement. 

jTurban (2-) m.g.-t, pl. — 
et —8 (42, 17) turban, m. 

Turbith (-+) m.g.-(ea (12) 
(pegetabiliicber -) turbith végétal, m. 
v. (Zurbith: Winde; wilder -, fpani: 
fdyer-, v. Thapfie; mineraliicher —, 
iarbith mineral, sous-deuto-sulfate 
de mercure, m. 

Turfie) (2-) m. g. -{en, pl. 
{em (43, 48, 49) Turc, m.; || -{epn: 
krieg, m. guerre contre les Turcs, 
f-; -weinfattel, m. selle à la turque ; 
Anal) selle turcique, f.; -\e,niteuer, 
. impôt destiné à subvenir aux frais 
de la guerre contre les Turcs, m.; 
-(éntbum, n. nalionalilé turque, 
f. esprit ture ; islamisme : iron. gou- 
vernement à la turque, m,: lurco- 
manie , f.; Eurtin, /. (femme) Tur- 


"Zürfblau (2-) subst. n. ct 
u; bleu turquin, m. et adj. 
üurfis (£-) m. g. -«8, pl. — 
(12,47) turquoise, f. (pierre pré- 
cieuse, phosphate d'alumine). 
Türtif(:-) adj. Ture, Tur- 
que, de Turquie: ber -e Weizen, le 
blé de Turquie, le mais; -e8 Garn, 
fil de coton garancé, m.; ber -e 
Bund, le turban ; -8 Hündchen, tur- 
quet, m.; -blau, v. Türkblau; -es 
Papier, papier marbre; À adv. fig. 


à la turque ; à la jauissaire. 
+Turmalin en ‚m. g.-({e)8, 
. € (42, 47) v. Aſchenzieher; -fhiez 


x, m. v. Schörlſchiefer. 

Turnen (:-) (en I. turn; com- 
par. Turnier et le franc. tourner) 
en. (av. haben) se livrer à des exer- 
cices gymnastiques; être exercé à 
la gymnastique ; || bas -, les exer- 
cices gymnasliques, m. pl. 

Turner (:-) m. g.-8 (12, ve) 
homme, élève qui s'exerce, (qui est 
exercé à la ymnaslique; professeur 
de gymnastique, m. 

+ Turnier (-1) n.g. (08, I. 
-2(42, 47) tournoi, m. ; || -bahn, Pr. 
Zurnierplag; -banf, m. prix du 
lournoi, m. palme, f. 

+ Œurnicren(-2-) vn. (av. ha: 
ken) 4° faire un lournoi; 2 combat- 
tre (au tournoi) ; rompre des lances; 
jouter. | 

* Turniecrfäbig (-+--)adj. 
qui a les qualités requises pour être 
admis aux tournois; (noblesse) de 
tournois), _ 

+ * Turnierfragen(-:-<) m. 
(Blas.) lambel, m. 

+* Turnierlange (-2--) f. 
lance à jouter ; lance courtoise, f. 

+* Turniermäßig (-:-<) adj. 
et adv. 4 (quiest) conforme aux 
règles, suivant les lois des tournois; 
% semblable à un tournoi: 3° v, 
Turnierfähig. [course de lice, f. 

* Turnierrennen (-2-0) n. 

* Turnierrichter (-:--) m. 
juge du camp, m. 

Sp LL LS (-2=») m. 
selle à piquer, f. 

*Turnierfdranfen(-:-- 
ch. barrières du champ 5577 

+*Zurnierfpiel(-*-)n. jeu 
(lillér, de tournoi) d'armes, de lan- 
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ces; carrousel ; jeu chevaleresque, 
m. 

t* Turniergeng (-2-) n. ap- 
pareil, m.armes, f. pi. arınureis) 
À ir [- (p!«), barde (de che- 
val), f. 

»Turnlehrer, *Turnmei: 
fler(:--) m. maitre, professeur de 
gymnaslique, m. 

* Turnplag (*-) m. lieu, lo- 
cal destiné à, disposé pour des exer- 
cices gymnastiques, m. 

* Turteltaube (===) f. tour- 
terelle, f ; Heine -, * Turteltäubchen, 
n. tourlereau, m. 

Tufd (=) m. J -e8, pl. —e (12, 
47) 1. v. Tufche; Il. fanfare, f. 

* Tufdblau(:-)n. bleu de la- 


vis, m, 

Tuſche (2-) f. pl. -n (44,18) 
(compar. Tunchen, ef le franc. tou- 
cher) encre de (la) Chine, f. 

Tufen (*-) vu. I. dessiner, 

eindre au lavis; ombrer avec de 

‘encre de Chine; laver { avec de 

l'encre de Chine); || getufcht, lavé ; 

auf getufdte Art, en manière de la- 

vis; || bag — le lavis ; ||. v. Bertu: 
en. 

Tute, Tüte, f. v. Dute: || 
(Verr.) cylindre avec lequel on fait 
le verre en table; (Forge) creuset 
d'essai, m.; ||(Bot.) «) - on Klappe, 
f. cornet, m. cucullus; b) ochréa, ls 
(Conehyl.) (-nfchnede, f.) cornet, m. 
iv. Regel). 


Tuten (t») (island. thiota, dan. 
tude, suéd. luta, holl, leoten, tui- 
ten) vn. (av. baben) corner, sonner 
du cornet; || va. fam. corner. 

*Tuthorn 67 n. fam. cornet, 
m. _Ible!||subst, n. ensemble, m. 

iz» tti (==) interj. tous ensem- 

Tyrann(-:) fr -en, pl.-en 
(45, 49) tyran, m.; | -ei, f. tyrannie; 
f.; —-enmorb, m. tyrannicide, m. : 
-ift, adj. et ado. tyrannique/ment); 
en tyran; -ifiren, va, et absol. 1y- 
ranniser, 


+ Tyado (2-) m. v. Titato. 


u 


U, n. U, m. (21* lettre de l'alpha- 
bet et 5e des voyelles). 

Ubel(:-) adj. et adv. Gr ubil, 
holl. e'u)vel, angl. evil) (qui de- 
Br aux sens) mauvais ; desagrea- 

le; deplaisant ; disgracieux; fà- 
cheux; (febr —) detestable; mal; ]| 
sens restraint qui provoque ou 
qui éprouve des nausées, nauséeux ; 
nauséabond ; vu/g. qui fait ou qui 
a mal au cœur; ed wird, es ift mir —, 
mer: il me devient, il m’est mal) 

I me prend envie, j'ai envie de 
vomir; il me prend une faiblesse ; 
j'ai mal au cœur; e$ wird mir — ba: 
von, [litter. il me devient mal de 
cela) cela me fait mal au cœur, me 
donne envie de vomir; fig. cette 
vue, etc. m’affecte péniblement, me 
fait mal (au cœur); || par extens. 
(qui n'est pas ce qu'on desire, 2 
n'a pas les qualilés qu'il doit 
avoir, qui contrarie les vues de 
gn, qui nuil aux inltéréls de gn, 
elc.) mauvais; mal; contrariant; fà- 
cheux ; nuisible (v. Schäblich); dé- 
favorable (v. Ungünftig) ; déplorable ; 
sinistre; de mauvais augure; dan- 
gereux ; méchant(v. Bôie, Gefährlich, 
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Shleht) ; y - ausfeben, a)avoir mau- 
Yaise mine ; avoir le visage defait(r. 
Aus:fehen) ; b) avoir une physiono- 
mie mauvaise, malheureuse, si- 
nistre ; c) se présenter mal (à l'œil); 
faire un mauvais effet; d) se pré 
senter sous un aspecl fâcheux ; — 
auslegen, interpréter ow prendre 
mal (qc.); donner une interpréta- 
tion défavorable (à qe.); - nehmen, 
prendre mal, prendre (qe.) en mau- 
Yaise parl; se formaliser (de qc.); 
- berüctigt, mal famé (mal vêtu, 
etc.);- befchaffen, - beftellt, mal con- 
ditionné ; en —— mauvais étal; - 
gehnnt, mal intentionné : mécon- 
lent; — angebracht, mal placé; dé- 
placé ; - gewählt, — verftanben, mal 
choisi; mal entendu; de mauvais 
goût; - (er)gehen, aller mal; «8 
fann ihm — (er)geben , (litter. cela 
peut lui aller mal) il peut lui ar- 
river un malheur ; ses affaires peu- 
vent tourner mal; il rra finir 
mal; es ift ibm — ergangen, mal lui 
en a pris;ila essuyé un malheur, 
une ayanie ; il lui est arrivé un ac- 
cident ; || (pas) lb(ele, 40 (la) mau- 
vaise nature; ce ... ya de mal, 
d'inconvenant, de déplacé (dans ..); 
inconvenance, f.: 2 (le) mal; ũbel⸗ 
—9 thun, mal faire; faire du mal 
à qn,elc.); -{e8) reden, dire du mal, 
medire (de qn); -(e#) wollen, vou- 
loir du mal (à qn), en vouloir (à a; 
avoir de mauvaises intentions (à V' 
gard de qn). 

Ubel (2-) n. g. -8(12, 16) mal; 
malheur; accident (fâcheux), m.; 
disgräce, f.; fléau, m.; (Path.) mal, 
m.; affection, f. (v. Leiden, Kranfheit, 
Séhaben). 

* Übelbefinden 22)4n. 
(état d'une personne qui se trouve 
mal ou indisposée) in isposition, f. 

* Übelgefinnt sc, v. Ubel, adj. 

Ubelfeit(t=--)f. pl. -en (44,49) 
(Path.) nausée, envie de vomir, f 
oulg. mal ow soulèvement de cœur, 
m.; autref. vapeurs, f. pl. 

“Hbeltiang, ‘Übeltaut(:--) 
m. dissouance ; eacophonie, f. 

*“Ubelftanb (2) m. (litter. 
mauvais élat) inconvénient ; embar- 
ras, m. 

"Ubelthat — f. mauvaise 
action, f.; mefail; forfait, crime, m. 

“Übelthäter (:---) m. mal- 
faiteur, m. {malveillant. 

te —— * 

Üben (:-) I. (island. æfa, sued. 
œfva, un BL holl. efif)enen; 
compar. Gifer) va. (faire agir m 
faire répéter ge. par qn pour le fa- 
miliariser avec gr. ou pour fui faire 
acquérir de l'adresse) exercer (qn 
ou qe. ä..); in ben Waffen -, exer- 
cer au maniement des armes; fit -, 
s'exercer (in einer Sprache, à par- 
ler ou à écrire une langue); |} par 
extens. (mettre en pratique) prati- 
quer ; exercer {un art, elc.); Rache 
-, exercer (Hitler, vengeance) des 
actes de vengeance, une cruelle ven- 
eance, etc.: tirer vengeance (v. fic 
Bräden): | geübt, exercé : versé (dans 
une langue, etc); au courant (de 
qc.); habile: aguerri; || (bas) -, 
{l’}action d'exercer, f. exercice, m.; 
pratique, f.; H. prép. (compar. 
Oben, liter) de (l'un ou de l'autre) 
côté (n'est usilée qu'en composi- 
lion). 





uber 


Uber 


Uber 
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Über (:-) (island. afur, uppur, 
suédois œfver, yfver, danois et 
holl. over, anglais Over, upper, 
lat. super, supra, grec Val, cum- 
ar, Ober) I. ade. marque mour.- 
ment à la surface de ge., passage 
d'une extrémité ou d'un côlé à 
l'autre : par-dessus; de l'autre côlé 
de; — und -, d'un bout à l'autre; 
dans toute son élendue ; tout (cou- 
vert, etc.) ; IL prep. se construis. 49 
avec le dal., marque présence, si- 


tuation, A) 4 un point plus élevé 


que la chose dont il est question : 
sur; au-dessus (de ..); par-dessus ; 
B) de l'autre côté de ge.: au delà 
(de la rivière, elc.); (mir) gegen-, 
vis-à-vis (de mei): en * Yv. - 
en); €) s'applique au temps; a 
Er Pi heil (de 50 ans, ele, 
c.-à-d, ayant dépassé la 50e annee); 
b) pendant (ex. — unferm ‘Plaudern, 
pendant que nous causons) ; [| — et: 


was befindlich, — se trouve au-des- 


sus ou au dela de ge., qui surmonle 
c.; super... (ex. superciliaire) ; sur. 
ex. surorbilaire) ; trans. (ex. Irans- 
atlantique, v. Senfeits ); - feinem 
Haupte ſchwebend, suspendu sur ou 


au-dessus de sa tête; einen Mantel 


über feinem Node tragen, porter un 
manteau par-dessus sa redingole ; - 


bem Lefen die Mablacit vergeffen, ou- 


blier (l'heure de) son repas en lisant; 
9e avec l'acc., marque mouvement, 
direction, A) vers un point supe- 
rieur: sur; au-dessus de ..); par- 
dessus ; über ben Kopf halten, tenir 


(qe.) au-dessus de la tele ; - ven Kopf 
geben, passer par-dessus la tele ; de- 


passer (la hauteur de) la töte; eins 
- ba anbre legen, mettre l'un sur 
l'autre, les uns sur les autres; su- 


perposer ; - etwas herabhangen, pen- 


dre, descendre, flotter sur ge.; om- 
brager, couvrir qc.; fig - einen 
fegen, se placer au-dessus (de la tele) 
de qn ; impropr. prendre (à table, 
etc.) une place plus élevée que celle 
qui estoccupée par qn ; s’attribuer 
la préséance sur qn ; fig. s'attribuer 
un mérile supérieur à celui de qn; 
improprem. Briefe — Briefe, lettres 
sur lettres; ein mal — bag andre, 
(litter. une fois sur l’autre) coup sur 
coup; etwas — fit nehmen, prendre 
ge. sur soi, se couvrir de qc.; fig. 
prendre qc. sur soi ou sous sa res- 
ponsabilité ; - einen fommen, (Filter. 
venir sur qn) assaillir, couvrir qn ; 
fig. frapper, accabler qn; - (einen 
Gewalt haben, herrfchen, avoir pou- 
voir, étendre sa domination sur qn), 
commander à (qn, à une nation, 
clc.); B) vers le côté opposé de gc. 
en passant, soit à la surface soil 
au - dessus : de l’autre côlé (de...); 
sur; par; par-dessus; (-hinaus) de 
delà ; au delà ; par delà ; - bie Brüde 
geben, ( litiér. aller par-dessus le 
Se Lern traverser lepont; — bie 
rüde (hinaus) fein, ètre de l’autre 
côté du, au delà du pont, avoir passé, 
franchi, dépassé le pont ‚bie Straße 
gehen, passer de l'autre côté de la 
rue; passer par la rue; franchir, 
traverser la rue; 5 og zeifen, 
voyager, passer par Paris; prendre 
la — F Paris; - Zand reifen ou 
gehen, (littér. voyager par-dessus le 
pes a) faire un voyage dans le pays; 
\ aller par terre ; - See veifen ou 
n, a) voyager, aller par mer ; b) 
ranchir la mer, faire un voyage 
d'outremer ; - bie 





de fpringen, sau- 
ler par-dessus la haie, franchir la 


haie {d'un bond}; fig. — etwas geben, 
a) (littér. aller au-dessus de ge.) ètre 
— à qe.; étre plus cher [à 
qu)que qe.; nichts geht mir - .., rien 
n'est — n'egale a mes yeux 
„je n'ai rien de plus cher que ..; 
je ne connais rien de tel...,il 
n'y a rien de tel que de...; b) (- bin: 
aus geben) franchir les limiles on les 
bornes de gc.; dépasser qe.; être au- 
dessus (des forces, elc.); ètre au delà 
(de loute attente, ete.); €) s’appli- 
que au temps, à la quantité et à la 
er a) plus (de ..); outre; au 
delà ; — vier Worten, plus de, au 
delà de quatre semaines ; — 400 Tha: 
ler, plus de 400 écus ; (heute) - act 
Tage, d'aujourd'hui en huit; dans 
huil jours d'ici; -8 Jahr, dans un 
an {d'ici}; - bie Mafen, outre mesu- 
re; -bies, outre cela, en oulre; — 
das jugendliche Alter (binaus) ‘ein, 
être au delà de, avoir (de)passe ou 
franchi l’âge de la jeunesse; fam. 
n'être er de la première jeunesse, 
b) pendant; ben Tag -, (pendant) le 
jour iv. Sinburd}; D) improprem. 
marque cause, sujel : (à cause, en 
raison) de; au sujet (de); sur; — et: 
was Flagen ıc., se plaindre, etc. de 
qc.; I interjection murque etonne- 
ment: - ben Spafvogel! (oui-da !) le 
plaisant ! || en compos. Über, tantôt 
séparuble, tantôt inséparable, a les 
mémes significations, et se traduit 
souvent par Ssur....; SUPCrT... ; SUS..; 
hyper... ; lrans...; el par l'adj. su- 
perliciel. 

“Uberadern, 4° (--*-) va. in- 
séy'ar. labourer à la surface ; ef- 
fleurer (en labourant); 2° (<---) 
vu. separ. (av. haben) (/abourer au 
delà) empiéter sur le champ de son 
voisin (en labourant). 


*Uberall (--:) adv. parlout; 
en tout lieu. 

*“Uberantmorten(--1-) va. 
transmettre ; remeitre ; envoyer ; li- 
vrer ; délivrer; confier (à la garde 
de qn). 

*Ilberantwortung, f. remise; 
délivrance; livraison; ( Jurispr. ) 
tradition ; extradılion, f. 

* Überarbeiten, 4° sépar. (+ 
+) va. retoucher, remanier 
(un ouvrage}; passer la lime sur... ; 
{Sculpt.) retondre; 29 insépar, (-- 
<--) va. refl. fiÿ -, s'excéder de 
travail. [manche, m. 

*Uberärmel(+---) m. garde- 

»Uberaus (--<)adv. outre me- 
sure, excessivement, extrêmement, 
infiniment; fort (v. Sehr, Huferft). 

‚"Uberbau (*--) m. (Archit.) 
(étage saillant ou en) saillie, f.; (Mi- 
ues) bâtiment (qui s'élève) au-des- 
sus (d’une mine), ın. 
Uber-bebtalten(:---.) (72,5) 
va. avoir de reste; garder. 
“lberbein(:--}n.(Vétér.) sur- 
os, m.; (Path. hum.) exostose, pe- 
riostose, /.; abus. ganglion, m. (v. 
Schleimbeutel). {sus, m. 
*überbett (:--) n. lit de des- 
Über-biegen (:--) (78) va. 
lier, faire pencher par-dessus (qc.); 
id -, se plier, se pencher au-dessus 
de qc.) ou par-dessus ( qc. ); || über: 
gebogen, v. Überhangen(b). 

"iberbieten (--+-) (78, a) va. 
enchérir, rencherir sur (qn ou sur 

c.); surenchérir ; renvier (au jeu); 
ig. enchérir sur (l'éloquence de qu, 





etc.); surpasser (qn en..); || (bas) —, 
(die) tberbictung, (l'}enchère, suren- 
chère, f.; renvi, m. 

*liberbilden, va. 10 separ. (<- 
=) transformer ; 2° insepar. (- - < 
-) cultiver excessivement; || (baé) -, 
(die) Überbildung, (la) culture exces- 
sive; excès, raflinement de culture, 
m. ; fausse civilisation, f. 

Îber-:bleiben(:--+)(76, b) on. 


être de reste, rester. 


“lUberbleibfel ({--<) n. reste; 
restant ; résidu, m.; débris (d'un di- 
ner, elc.), m. pl.; relique, f. 

*Iberblid(--) m. coup d'œil 
(rapide), m. 

Üüberblicken (222) va, jeter 
un coup d'œil (rapide sur qc.) ; par» 
courir (ge. & la häte); fig. voir, 
examiner, embrasser d'un seul cou 
d'œil l'ensemble (d'un système, etc.). 

lber-breiten(i---) va. elen- 
dre (qc.) sur ow par-dessus (qc.); 
couvrir (qe.)de.. 

*jiberbringen (77, d)ra. 4e (2 
u.) u faire passer , transpor- 
ter (de l'autre côté); 2° Gira ge 
sep. apporter ; porter (qe. à qn h 
remettre; ètre le porteur de..; 
(bas) -, v. Überbringung. 

“Überbringer (--1-)m. por- 
leur, m.; -in, f. porteuse, f. 

*iiberbringung, f. 40(:=-») 
transport, m.; 2° (--<-) remise, ‘À 

*+Uberco myplet(:--2)v. Uber⸗ 
zählig- 

*Îlberbad (:--) n. avant-toit, 
m. (v. Schirmbad) ; UÜberdachen (- 
<<) pa. couvrir d'un toit; abriter. 

*jiberbeden, va. 4e insépar. (- 
— — (le dessus de) qc.; gar- 
pir d'une couverture; 2° separ. (+ 
+) meltre (qc.) sur (ge. ou sur qn 
pour lui servir de couverture). 

*Überbem (--*) ado. outre ce- 
la, au surplus, en outre; d'ailleurs. 

“ilberventen(--1-) (75,C, h) 
va. médiler rene de qn); ré- 
fléchir (à qe.) ; passer (qc.)en revue. 

"Überdies (--<) ade. v. Über: 

m 


bem. 
*jiberbruf (:--) m. satiété, f. 


dégoût; ennui, m.; id habe bas bis 
um -e gehört, j'ai entendu cela jus- 
qu’à saliété, je suis las d'entendre 
ces choses-là , j'en suis rassasié on 
dégoûté ; fam. j'en ai par-dessus 
les oreilles. 

“lbervrüffig(:--") adj. las; 
saturé: dégoûté:; ennuyé (de qc.); 
blasé (sur qc.); einer Sache - werten, 
(litter, devenir las de qe.) se lasser, 
se degoüter, se rebuter de ge. 

*iiberbüngen (--*-) va. 4 
couvrir de fumier , fumer ; 2° sur- 
charger d'engrais. 

*libered (--2) adv. (d'un angle 
à l'angle opposé ) diagonalement ; 

var extens. v. Schief; fig. fam. de 
ravers. 

“bereilen (--1-) va. 40 de- 
vancer, surprendre (qn en précipi- 
tant ses pas); 2° trop hâter , préci- 

iter (qc.); fi -, se presser trop; 
ft in etwas =, se presser, se bäter 
trop à dire, à faire gc.; meltre trop 
de précipitation à faire , à dire ge.; 
|| übereilt, précipité ; inconsidere ; 
trop prompt; précipilamment, 
étourdiment; trop vile; | bas -, v. 
Übereilung. . 


Uber 
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Uber 
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* libereilung (--<-) f. hâte 
trop grande, précipitation; vivacité, 
chaleur (ec. du discours); élour- 
derie , f. 

*liberein (--*) adv. unifor- 
mément; sur le même ton ; de con- 
cert; d'accord. 

* Übereinander (---*-) ade, 
l'un sur l'autre, etc. (v. Uber); -le: 

ng, -fhitung, àc., f. superposi- 

ion, f. 

Uberein:fommen 
(79) va. (liter. veuir) tomber d’ac- 
cord, s’accorder { avec qn, sur qe.); 
convenir (de qe.) ; ètre conforme (à 
qc.); | -b, correspondant; conforme; 

I das -, v. Ilbereinfunft. 

"Übereinkunft (---) f. 4e 
accord, m. (v. Übereinftimmung) ; 20 
{chose sur laquelle on demeure 
d'accord) convention , f. ; arrange- 
ment; concordal, m. 

Ubereinstimmen(---»)on. 
fa: haben) s'accorder, être d'accord; 

e 


si 


.s’accorder ; se rencontrer (dans 
même vœu, elc.); être unanime 
(sur un point); étre, resler ou de- 
meurer d'accord ; s'entendre; sym- 
thiser ; || -b, (Mus.) qui s'accorde 
ien, accordant ; fig. qui s'accorde; 
<onforme {à qc.}; correspondant; 
analogue; concordant; sympathi- 
que; | bas -, v. Übereinftimmung. 
"Übereinflimmung 
f. accord; fig. accord, m. concor- 
dance ; conformité; correspondance; 
harmonie, sympathie, f. 
“Ubereffen(--=-) va, re/fl. fit 
-, manger lrop, se donner une in- 
digestion. 
Über:fabren(:--) (72, a) va. 


(—-< ww 


40 passer sur os par-dessus (le corps 


de qn avec sa vollure), renverser 
(avec la voiture, ete.); écraser ( qn 
sous les roues de sa voiture) ; 20 tra- 
verser (ge. en voilure ou en bateau); 
conduire (qn) de l’autre côté, à la 


rive opposée; 3° passer (rapidement, | f 


ex. une éponge sur qc.); || en. tra- 
verser une rivière , ete. (en bateau, 
elc.) ; faire le trajet ou la traversée. 

* Überfahrt (<--) f. passage, 
trajet, m. traversée (sur mer), f. 

"Uberfall (<--) m. surprise; 
altaque imprévue, f.; coup de main. 

*liberfallen(-»-+-)(72, d)va. 
tomber sur, surprendre, allaquer 
à l'improviste ; assaillir ; fondre sur; 
envahir (un pass, elc.); fig. sur- 
prendre ; assaillir ; saisir (brusque- 
ment); frapper ; s'emparer de... 

* Überfeilen (--*-) va. passer 
la lime sur (qc.). 

_* Uberfein{(<--) adj. trop fin, 
(trop) rafliné, trop sublil; fam. et 
Comm. superfin. 

* Überfirnifien (--!-») ca. 
enduire d'un vernis, vernir (com- 
par. Übertünchen). 

". Iberflehten (--2-) (75, AI. 
d) va. garnir de clisses ; überflochtene 
Flafche, bouteille clissée. 

* Überfliegen (78, a) 40 (*=-«) 
en. separ. voler par-dessus ou au 
delà ; 1.) va. — franchir 
(au voi): | couvrir, envahir (brus- 
quement) ; fig. — rapi- 

ement, —— es regards); à) 
s'élever au-dessus de ; surpasser. 

·Uberfliceßen (78,a) 4° (2v-») 
en. separ. a) couler par-dessus ; 
couler à pleins bords; déborder; 


s’épancher ; 6) être trop plein (de), 
se déborder ; | fig. a) deborder,, s'é- 
ancher, se repandre ; surabonder ; 
) laisser échapper le trop-plein de, 
se déborder en ; redonder (se dit du 
style) ; être transporté de; Jam. re- 
gorger; 20 (---») pa. insép. cou 
vrir de ses flots; || -b, qui (se) dé- 
borde; trop plein; redondant; || 
{baë) -, (le) débordement ; épanche- 
meni{s), m. (pl.); surabondance ; 
redondance, f. 
*Uberflügeln/---) va. 
(Tact.) dépasser l'aile ou les ailes (de 
l'ennemi), deborder (la ligne, etc.); 
| das -, die Überflügelung, l’action de 
deborder, f. 
„"Uberfinf (2=-) m.40 v. (bat) 
Uberfliegen; 20/sur)abondance, f.; su- 
yerllu, m.; profusion; superfluite{s), 
h (pl.); exubérance, f.; surcroit: 
excès, m. ; (- an Worten, profusion, 
superfuilé de paroles) redondance, 
f- ; pléonasme, m.; superfetalion, f.: 
-an Blut, (surabondance de sang) 
pléthore, polyhemie, hypérémie, fi; 
- an Galle, an Milch ıc., surabon- 
dance de bile; polycholie ; exube- 
rance de lait, polygalaxie ‚ete., f. ; 
- haben an.., (etwas) im - haben, 
avoir abondance de, abonder en.., 
être gorgé, regorger de..; das Horn 
bes liberfluffes , la corne d'abondan- 
ce ; la corne d’Amalthee ; zum -, au 
surplus. 
*Iberflüffig(*--»)adj.(sur-) 
abondant; superflu ; redondani ; in- 
utile; oiseux; (quiest) de trop; 
plus qu'il n'en faut; || adv. (sur- 
abondamment; en abondance ; am- 
pu largement; à satiété; à 
excès ; fam. à foison. 


*Uberforbern (--<:-) vu. de- 
mander trop, surfaire ; |} (bat) -, (bie) 
Uberforberung, demande excessive ; 
(Jurispr.) plus-pétition, f. 

*“Überfract(:--)f. surcharge, 
. ; surpoids, m. [laben. 
“Überfradten(--21-) v. Über: 


* Überfrieren (--2-) (78, a) 
en. se couvrir de glace or d'une 
écorce de glace ; se geler à la super. 
ficie. 

*Überführen, va. 40 (:---) 
sépar, conduire, Iransporler (de 
l'autre côté }; conduire sur (la fron- 
tiere ,etc.); 20 (--*-) insep. cou- 
vrir, surcharger (ge. de choses qu'on 
amene); fig. einen einer Sache -, 
convaincre qn de qe.; || -b, convain- 
cant ; accablant ; || (baë) -, (tie) Über: 
fübrung, 4° (l’}action de conduire, 
etc. f. transport , m. ; 2° fig. preuve 
convaincante, incontestable; con- 
viction, f. 

* Überfüllen, ra. 40 (:--+) 
sépar. Iransvaser ; 20 (-= =) insép. 
remplir trop, remplir outre mesure ; 
surcharger (v. Uberlaben); || bas —, 
l'action de trop remplir, ete., f. 
_*Überfüllung, f. 4° v. (bas) 
Überfüllen; 20 (état de ce qui est 
trop rempli) excès de plénitude, m. 
surcharge ; réplétion (de l'estomac); 
surabondance, f. (v. Uberfluÿ ); 
(Path.) engorgement, m. ; emphra- 
zie (ex. splénemphraxie), f. 

* ber füttern (--=) va. don- 
ner trop à manger ; gorger (un che- 
val, etc.) de fourrages uw (un en- 
fant) d'aliments ; || (baë)-, (die) Über: 








fütterung , excès d'alimentation, mm. 
nourrilure trop abondante, f. 


“Übergabe (£--°) remise (so- 
lennelle) ; (Jurispr.) tradition (r. 
Überantwertung); reddition (d'un 
comple , etc.); (Guerre) reddition ; 
capilulation , f.; zur - auffortern, 
sommer (une mate) de se rendre. 


*Ubergähren (74, a) 4e separ. 
(--<)en. (av. fein, ei av. haben) 
sortir (d'un vase), deborder en fer- 
mentant ; 20 insépar. Ba. 
refl. ſich -, fermenter trop; |] (bas) 
-, (die) Übergäbrung,, 4° (le) debor- 
dement (d’un liquide qui fermente); 
2 excès, surcroit de fermentation, 
m. 

*Übergang (2=-) m. passago 
* einen Fluß, d'un fleuve, * 

tinb, à l'ennemi, etc.), m.; fiy. 
conversion (à une religion ec‘; 
desertion; || impropr. 4» change 
ment graduel (de nature ou de for- 
me); passage (ex. du froid au chaud), 
m. ; transition; (Peint.) nuance(sj; 
gradation(s), f. (pl.); (Grav. en ma- 
nière noire) lour, m. ; rafcher -, pas= 
sage rapide ‚Lransilion subite;nuance 
tranchée, f.;2° mouvement passager, 
m.; pluie d'orage; fam. bouffée : 
boutade, f.; || Übergängig, adj. 
(eu) transilif ; Übergangsgebir: 
ge, n. pl. (Géogn.) roches, f. ou ter- 
rains de transition, terrains transi- 
tifs, m. pl.; -8{alf, m. calcaire de 
transition, m. 


*Übergeben (--<-) (75, BR, f) 
va. (donner, faire passer par-des- 
sus ow de l’autre côlé) remettre 
rendre, livrer; transmettre (qc. ä 
qn); faire (à qn) la remise (de qe.); 
présenter; confier (v. UÜberantwor⸗ 
ten): ÿfib -, a) v. (fit) Grgeben ; * 
v. (fi) Grbreden; || (bad) -, (bie 
llbergebung , 4° (la) remise (v. über— 
gabe) ; 2° vomissementis), m. (p/,) 


Überzgehen(---)(75,C, k) 
en. 4» passer (de l’autre côté, ex. 
zum Feinde, à l’ennemi); déserter son 
poste , son parti, son drapeau ; im 
propr, se déclarer pour ou en fa- 
veur (zu Jemand, de qn); selivrer 
(à l'ennemi, etc.); se convertir (à 
une religion, etc.), embrasser (un 
autre culte, elc.); changer (de reli- 
gion, ele.) : fig. zu etwas —, passer à 
fe (ex. à l'ordre du jour); procéder 

qc.; partir (ex. du connu} pour 
arriver (à l'inconnu, etc.); inetwas-, 
(passer d'un état à un autre) se chan- 
ger, se transformer, se convertir en 
ge. ; se lourner en qc. ; in Fäuinif - 
lillér, se lourner en putréfaction 
commencer Î se decomposer , (à 
se putréfier ; || (Mar.) rouler (se dit 
du lest); 20 se deborder (compar. 
Liber-fliecfen); die Augen gehen ihr 
über, (litter. les yeux lui debor- 
dent) ses yeux se remplissent de 
larınes ; proo. weffen bas Herz voll ift, 
beffen geht der Mund über, de l'abon- 
dance du cœur la bouche parle; || 
va, 40 parcourir ; fig. parcourir (qe, 
des yeux) ; 20 passer (au delà); fran- 
chir; fig. passer (qc. ex. mit Still⸗ 
fdmeigen, sous silence); ne pas faire 
attention (à qc.); sauter (ex. un —— 
sage en lisant); négliger; oublier 
(qc. ou qn); passer outre; 30 fit —, 
s’excéder à la marche ; || (bas) -, (bie) 
Tibergebung, 4> v. Übergang ; 20 (la) 
révision | d'un compte, ete.); 30 


vie 


x 


omission, f.; oubli, m.; (Jurispr.) - 


Uber 


Uber 


Uber 
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prétérition ; [Rhet.) prétérition, 
prélermission, f. 


Ubergelehrt ) adj. trop 


savant; trop erudit. 


"Übergewicht (:--:) n. excès 
vu excédant de poids, m. ; fig. pré- 


pondérance ; supériorité, f.; ascen- 


dant ; dessus, #2.; (Pathol.) tranfhaf: 


tes —, prépondérance morbide, dia- 
thèse (nerveuse , 1 poly.. (ex. 
polycholie, f.) ; bas - 

ter. oblenir l'excès du poids) a) ètre 
entrainé par son poids, perdre l'é- 
quilibre; trébucher ; emporter la 
balance ; b) avoir la prépondérance, 
l'emporter. 


Übergicfen, va. (78, a) 4° (2- 


--)separ. a) verser sur ou par-des- 
sus; arroser ; b) lransvaser ; transfu- 
ser ; 20 (-- +.) insep. arroser (brus- 
quement et dans toute l'étendue) ; 
couvrir (d'un enduit de plomb fon- 
du, etc.);enduire (qe. de..); || (das) - 
(vie) Übergiefung, 40 (l'}arrosement, 
m.; aflusion; action de couler (ex. 
du plâtre) sur ou à la surface de 
(ge.), f.; 20 transvasement, m.; 
transfusion, f. 

*Übergittern (--2-)va. cou- 
vrir d'un treillis, etc., treillisser, 
griller ; (Peint., Dess.) graticuler. 

“Ubergolben (--2-) va. v. 
Vergolden. 


*Übergreifenp(2--»)adj. qui 
s'avance sur (qe. pour saisir, pour 


s'engrener); imbrique; (Anat.) ac- 


cline (se dit des dents). 


*Übergroß (<--) adj. trop 
grand, d'une grandeur excessive ; 
enorme ; colossal (v. Xiefig); (Path.) 


hypertrophie ; || trop intense, extré. 


me, excessif. [faix, m, 
*“Übergurt(:--) m. (Sell.) sur- 
“Überguÿ (:--) m. 4° v. (bas) 

Übergiegen; 2 enduit, m. couche 

(d'une substance liquide ou fondue), 


ftber-balten (:--<) (72, b) va. 
4° tenir sur, au-dessus (de qc.); 2° 
(Voitur.) cartayer. 


“Überbhant (:-- ) adv, - nets 
men, prendre de l'accroissement, 
croître, s’accroitre, augmenter, fai- 
re des progrès, gagner du terrain, 
se propager, acquérir plus de force; 
(bag) Überbanpnebmen , (l'Jaccroisse- 
ment, envahissement{s), m. (pl.); 
propagation, f. 

“Uberhang (:--) m. 1° état de 
ce qui pend sur ou au-dessus de 
{ac.); 2 ce qui pend, etc. ; dessus 
(d'une toilette, etc.), m.; (Archit.) 
saillie ; avance, f. ; || branches (d’un 
arbre, elc.) qui dépassent un mur, 
elc., qui s'avancent sur une maison, 
etc. où qui vont empiéler sur (qe.), 
[- pl; fruits pendus à de telles bran- 
ches, m. pl. 

Uber-:bangen(:--+)(72, b)en. 
{av. haben) être suspendu , pencher, 
s'incliner , s'avancer sur (qe.); sur- 
plomber (qe.); (Archit.) avancer, 
saillir; | -d, (Bot.) penché, nutant; 
(Archit.) saillant; || (va®) -, (le) peu- 
chement; (Bot.) nutation, f. 

"Überbängen, va. 1° sépar. (<< 
--) pendre, mettre sur; Couvrir, 
envelopper de ; se couvrir de, pren- 
dre (ex. un manteau); || 20 (--<.) 
dry couvrir (en pendant). 

“Überbarfen (--:-) vn. se 
couvrir d’un enduit solide ou d’une 


efommen, (Lit- 





écorce ; s'oblitérer ; se cicatriser, se 
fermer ; se congeler. 

*Nberhäufen (--1-) va. sur- 
charger, charger, combler (qn, mit 
MWohithaten, de bienfaits) ; accabler, 
cribler (#'epigrammes, ete.) ‚| über: 
häuft, surcharge , chargé, comblé ; 
accablé ,crible (de dettes’, ete. ); || 
(bas) -, (l'haction de surcharger, 
elc., f. 

“Uberhäufung (--*-) ev. 
(vas) Üderhäufen; 2e surcharge, f.; 
accablement; comble; poids; en- 
combrement, m. 

*IIberhaupt (-»*) adr. généra- 
lement, en general ; surtout. 

“{bberbeben(--2-) (75, A, II, 
c) va. 4° (lever par-dessus) fig. eis 
nen einer Suche überheben, dispenser, 
exempier qu de qc., éviler ge. à qn; 
faire grâce de qe. à qu: fit) siner 
Sache -, se dispenser de (faire, elc. ) 
gc.; 20 va. refl. fi -, 4) se faire du 


mal, se blesser, se donner une en- 
torse, une hernie, vulg. se donner 


un effort en soulevant (qe.); 8) (lit- 
ter. s'éleyer trop haut} fig s'exa- 
gérer son mérite ; s'enorgueillir ; se 
prévaloir, tirer vanité (de qc.); Ü 
(bas) -, (die) Überhebung, 1° (la) dis- 
peuse (qu'on accorde); 2° effort ex- 
cessif (pour soulever qc.), m.; 3° 
opinion exagérée de son mérite, f. 
orgueil, »#1.; présomption, f. 

* fiberher (--:) adv. par-des- 
sus; sur. 

*Uberhin(--2)ade.par-dessus; 
(ig. superficiellement, à la légère, 
égèrement, en passant. 


Uberhobeln ——— (Me- 


nuis.) raboter, retoucher la surface; 
passer le rabot sur ou dessus; donner 
un coup de rabot à. 

*ÜÜberhod (:--) adj. et adr, 
(par) trop haut; d'une ou à une ex- 
cessive hauteur, 

* Überböben, n, *“Überbé: 
bung (--:-) f. (Fort.) état de ce 
qui domine par sa hauteur, m. do- 
minalion, f. commandement, m. 

*Überholen(--+-) va. 4e (lit- 
tér. chercher par-dessus) (Mar.) 
changer les voiles; 2 (compar. 
Gin:folen) devancer , dépasser (qn), 
prendre, gagner les devants (sur 
qn) ; fig. v. Übertreffen. 

*Uberhôren (222) va. done 
pas entendre (par défaut d’atien- 
tion); ich hatte «8 überhört , je ne l'a- 
vais pasentendu,cela m'avait échap- 
pé: À faire réciter (une leçon à qn, 
elc.). 

* Überhüpfen(- --)en. sauter 
os par-dessus (v. Über: 

pringen) 

Uberirdiſch (:---) adj. supé- 
rieur aux choses terrestres ; (Phys.) 
éthéré ; | surnaturel, céleste ; divin. 

“berjäbrig (<---) adj. âgé 
de plüs d'un an. — 

Uber-fivpen(:--<) vn. faire 
la bascule ; perdre l'équilibre ; tré- 
bucher ; || vu. faire trébucher. 

“Uberfleben, va. to (=) sé 
par. coller (qe.) sur * mur,etc.); 
20 (--=-) insép. enduire (un mer, 
elc.) de (colle ou de papier, etc. que 
l'on colle). 

*Ubertleid (to -) n. vètement 
de dessus; surtout, m.; || -en, va. v. 
Betleiven. 


*Überfleiftern (--2») va, en- 
851 





duire de colle de farine (compar. 
Ubertieben). 

“Ubertiug (<--) adj. 4° trop 
entendu, trop savant où qui veut 
paraître trop savant, trop entendu ; 
présomplueux ; suffisant ; 2 trop 
prudent ; trop politique ; | ado. avec 
un excès de prudence. 

*liberfnorpeln (--<-) en. 
(Chir.} se recouvrir de cartilage ow 
d'une couche cartilagineuse. 

Üüberkochen, separ. (<---) 
va. s'épancher, s'enfuir, se répandre 
(en bouillant); | insep. —— 
faire bouillir rapidement; donner 
un bouillon (à qc.); 2° faire trop 
bouillir ; cuire trop. 

Uber:fommen —— (79) vn. 
(liter, venir par-dessus) passer ; 
arriver (de l'autre côté); franchir. 

* IIberlaten (72, a) va. 40 (= 
») sepur, décharger el charger dans 
un autre navire, etc. ; transborder ; 
20 (--:-) insép. surcharger ; char- 
ger trop ou excessivement ; mettre 
une charge trop forte (dans un fusil, 
elc.}; (fich) ven agen -, surcharger 
son eslomae ; se donner une indi- 
geslion; fam. se gorger d'aliments ; 
I-, part. pass. surchargé ; tro 
chargé ; accablé (d’affaires, etc.); 
(bas) -, (l’action de surcharger, elc. 
f.; chargement excessif, m. (Méd.} 
intemperance, [. 

* fiberlabung (--*-) f 40 v. 
(bas) Überladen; 2 (élat de ce qui 
est trop charge) surcharge ; (Peint.) 
charge; (Méd.) réplétion, f. 

“fberlaffen(72, b) ra. 1° (<< 
-+) sépar. a) laisser passer ; b) lais- 
ser de reste; 20 (--=<-)insép. einem 
etwas —, laisser , abandonner , céder 
qe. à qn (compar, Ab:treten); fig. 
laisser qu le maître de qc., livrer 
ge. à (l'appréciation de) qn; s'en 
remeltre , s’en rapporter , s'en réfé- 
rer à la prudence, à la discrétion de 
an; || Mb einer Sade -, se livrer, 
s’abandonner à qc. (ex. à la dou- 
leur); se laisser aller à qe.; fi 
felbft - fein, être abandonné ou li- 
vré à soi-même ; | (bas) -, (die) Über: 
laffung, f. (la) cession; abandon ; 
abandonnement, m. 

*lberlaffer (--:-) m. (Ju- 
rispr.) cessionnaire, m. 

*Uberlaft (:--) f. surcharge; 
fig. charge, importunite, f. 


* jiberlaften (--:-) va. sur- 
charger {v. Überlaben). 


* [Iberläftig(- - -Jndj. et ade, 
surcharge ; 48 à charge, importun, 
accablant; fâcheux. 

* Uberlauf(i--) m. visiles im- 
portunes ou indiscrèles, importuni- 
tes), f. (pl.); foule (de visiteurs), f. 

* Überlaufen (73,0) en. sépar. 
(2=- =») 40 (litter. courir par-dessus) 
déborder, etc. (v. Uberflicÿen); 2° 
passer (à l'ennemi , etc.), deserter 
(compar, Übergeben); || va. 40 sépar. 
renverser an en courant); 20 in- 
sep. (--2-) a) parcourir (une nole, 
etc.); b) courir sur; se manifester 
à la surface de; couvrir ; enva- 
hir; es überläuft mich ein Schauer, 
(litter. un frisson court sur moi) 
un frisson me saisit, il me prend 
un frisson; €) einen -, importu- 
ner qn (par ses assiduites) ; d) de- 
passer, devancer (qn älacourse); 
gagner les devanis sur qn; e) ſich 


Uber 


Uber 





Uber 


am — Tg — — ————— —— —— — — —— 


s'excéder à la course; || das -, 40 (le) 
débordement ; 2 désertion ; 3° im- 
portunité(s), f. (p£.) 

"Überläufer (2--.) m. trans- 
füge ; déserteur, m. 


*Uberlaut (:--) adj. et ado. 
{trop) bruyant; criard; imperti- 
nent; d'une voix éclatante; bruyam- 
ment; - fchreien, se récrier ; jeter les 
hauts cris ; — lachen, rire aux éclats, 
à gorge déployée. 

“Uberlcben(--1-)va.survivre 
(i qn ou à qc.); ſich (felbft) -, survivre 

soi-même ou à sa gloire, à son ta- 
lent; avoir vécu trop longtemps, 
être décrépit ; n'être plus que l’om- 
bre de soi-même ; || ber -be, le survi- 
vant; || vas -, die Uberlebung, la sur- 
vie. 

“Uberlegen, va. 40 (<>) sd- 
par. mettre, appliquer sur; super- 
mer (Mar.) 4) changer (la barre); 

) v. Umlegen; 20 (--<-) insep. 
couvrir, surcharger (qc. de..); |] 
fig. réfléchir (sur ow ägc.); conside- 
rer, examiner (gc. sous toules les 
faces); peser (gc.); deliberer (sur 
ge.) (compar. &rwägen); mit Jeman: 
ben —, deliberer, tenir conseil, se 
consulter avec qu; || -d, qui réfléchit; 
réfléchi; de réflexion; || bas -, v. 
Überlegung. 


* Überlegen(-»2.) (part. passé 
du vo. Überlegen) adj. (proprem. qui 
est placé au-dessus) supérieur; ei: 
nem an Stärfe - fein, être supé- 
rieur à qn, l'emporter sur qn en 
force, 

* Überlegenheit (-»2=-) f. 
superiorite, 1. ; ascendant, m. ; pré- 
pondérance, f. 

x Bee e En adj. obs. 
v. Bedachtſam, Verſtandig. 

“Uberlegung (--*-) f. 
flexion , considération, délibéra- 

tion, f.; examen, m.; || -#raft, f. 
(force, faculté de) réflexion, f. 

“Überlernen (--*-) ra. répé- 
ter sa leçon. 

*llperlefen (75, B, f) va. 40 se- 
par, (=---) lire d'un bout à l’autre; 
parcourir (à la hâte); faire une lec- 
ture rapide de (qe |; noch einmal -, 
relire; 2° insep. (--*-) a r- 
courir (en lisant) ; b) passer (en li- 
sant); das habe ich -, cela m'a échap- 
pe (dans ma lecture). 

* Überliefern (---) va. déli- 
vrer ; livrer; remetire; transmeilre; 
(das) -, (la) délivrance; remise, 
livraison ; (Jurispr.) tradition, f. 

“Überlieferung (--:--) f. 
40 v. (bas) llberliefern ; 20 (récit qui 
se transmet d'une génération à 
l'autre) tradition (orale, etc.), f. 

*Uberliegen (78, b) vn. (av. ha: 
ben) 4° separ. (*--=) a) ètre couché 
ou situé sur; surmonter (qc.); b) 
s'arrèler (pendant qqs jours,'etc.); 
passer (la nuit dans une auberge, 
etc.) ; 2° tnsep.(—- =) fit —, se dé- 
tériorer (à force de reposer , d'être 
gardé). 

“Überlifien (--2-) va. (pro- 
prem. surpasser en ruse) jouer (qn}; 
attirer (qn) dans un piège ; surpren- 
dre (qn par un stratagème); user 
de ruse ou de supercherie {envers 
qn); fam. altraper, duper (qn); || 
(Has) —, (die) Überliftung, (la) surpri- 
se, supercherie ; fam. duperie, 
rouerie, f. 


"Übermahen(--2-) va. (faire 
parvenir gc. 4 qn) expédier; en- 
voyer ; transmeilre; remettre{qc. à 
an); | (ba6) -, (I"jexpedition; re- 
mise, f. 

"Ubermadt(2--) f. supériorité 
de forces, f. forces supérieures, f. 
pl.; force (majeure); prépond 
rance, f. 

*Übermähtig (:---) adj. 
supérieur en force{s), en puissance ; 
plus fort (que qn). 

*Übermadhung (-»: -) £ (vr. 
(bas) Übermachen. 

"Ubermalen, va. 4e sépar. (:- 
--) couvrir (qc.) d'une peinture ; 2 
insep. peindre (qc.) dans 
toute son étendue ; donner une cou- 
che de couleur ( à qe. }; repeindre, 
reloucher, restaurer (ex. un ancien 
tableau). 

*Ubermanne Ar, va. vain- 
ere ( par sa force virile); accabler 
{par le nombre); desarmer ; fig. 
accabler ; übermannt werben , étre 
vaincu nu accablé, succomber (ä..); 
céder (au nombre, au sommeil,etc.). 

*Ubermaß(*--)n. (litter, sur- 
mesure) excédant, surplus; fig. ex- 
ces (de fortune, d'orgueil, etc.) ; sur- 
croît, m.; poly..; hyper... 

*Ubermäßig (*---) adj. déme- 
sure ; exorbitant; excessif; extreme; 
outré ; ||adv. excessivement, deme- 
surément, immensément; à l'excès : 
à outrance ; hors de loute propor- 
tion; hors de (prix, etc.); || -feit, 
f. exorbitance, énormité ; immensi- 
lé, f.; excès, m. 

*UÜbermauern (-+:-) va, re- 
vèlir de maçonnerie. 

“Ubermeiftern(--2-) va. (lil- 
ler, sur-maitriser) vaincre: l'em- 
porter sur; déborder; subjuguer ; 
dominer. 


* fibermenfhlih (2---) adj. 
surbumain, plus qu'humain; (qui 
est) au-dessus des facullés humai- 
nes. 

“Ubermorgen (:---) adv. 
apres-demain ; || -b, d'après-demain; 
der -be Tag, le surlendemain. 

»Ubermuth (:--) m. excès de 
courage, courage intempestif, m.; 
temerite; bravade(s), f. (pl.); es- 
prit de bravade, m.; petulance, f.; || 
orgueil (excessif), m. présomplion, 
vanité ; outrecuidance : arrogance : 
Y'a pi impertinence ; || frivoli- 
lé, f. 

*Übermüthig (2e) aılj. pre 
somplueux, arrogant; imperlinent; 
insolent ; fam. outrecuidant, 
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nehmen) prise (du commandement, 
elc.); prise de possession ; accepla- 
tion (d'un héritage, etc. }; adition 
{ d'hérédité ); entrée (en charge, 
etc.); entreprise (d'un travail, ete, 
dont on s’est chargé), f.; bei ver 
-, au moment de l'acceptalion, en 
— ‚ense, en me chargeant 

e.., 
*Ubernähren(-»2-) va. nour- 
rir,alimenter excessivement; (Path.) 
—— causer l’hyperlro- 
phie ; hü ernährt, hypertrophié; |] 
(bas) -, (bie) Ubernäbr ung, (l')hyper- 
trophie, f. 

*Übernatürli (2--2-) adj. 
el ado. pol page ; von -tr 
Grèfe, d'une grandeur , etc. surna- 
naturelle ou plus qu’humaine, co- 
lossal, 

"Übernebmen — (75, À, 1. 
a) va, 4° ( prendre sur soi ) prendre 
(le commandement, elc.); se char- 
ger de; prendre possession ( d'une 
terre, etc.) ; accepter ; entreprendre 
{l'exécution d'un travail, etc. )}; 
Schulden von Jemanb -, se charger 
(d'une partie) des dettes de qn; 2° 
(prendre trop) surfaire, rançonner 
(qn) ; fit (in etwas) -, s'excéder (de 
qc., ex, de fatigue, ou à qc., ex. à 
la chasse) ; faire des excès (de table, 
etc.) ; lich im Gffen-, manger de trop 
bon appétit; || (baë}-, 4e v. Abernahme: 
2 (l’action de surfaire, etc., f. exi- 
gences exorbitantes, f. pl.; 5° excès 
(de travail, etc.), m. 

"bernebmer (--2-) m. celui 
qui prend possession ; entrepreneur, 
— [ (das) Übernehmen, 

Abernehmung (--:-) f. v. 

Uber-:orbnen(----) va. (litter, 
kur-ordonner) preposer (qn à qn os 


ge.). 

“+Überorybirt (<---:) adj. 
(Chim,) suroxigéné, suroxide, he 
eroxide de.., m.; -falzfaures Kali, 
muriatle de potasse suroxigéné ) 
chlorate de potasse, m. 
„"Überpflügen (--*-) va. v. 
Üheradern. 

“Uberpiden (--1-) va. en- 
duire de poix, poisser. 

Überzquellen (i---) on. v. 


*Überragen (--2-) va. s'éle- 
ver au-dessus de.. 

“Uberrafden (--2-) va. sur- 
prendre ; prendre à l'improviste ow 
au dépourvu ; ||-t, surprenant. 

"Uberrafhung(-v+-) f. sur- 
prise, f. 

*lIberrehnen (--*-)va. u À 
ter, calculer, supputer; faire le 


d’orgueil; |] pétulant ; frivole; || adv. | compte ou le relevé de; nochmals -, 
avec arrogance ; avec dedain; inso- recompter, repasser un compte. 


lemment; cavaliérement. 


Rbernachten /--2-) vn. pas- | suader, faire croire ; faire accroire ; 


*Uberreben (--:=-) va. per- 


ser la nuit, coucher (dans un lieu). ‚einen qu etwas -, persuader à qn de 

"Übernädtig (2---) adj. 40, faire qe., déterminer, engager, de- 
qui a passé ou qui semble avoir pas- | Cider , porter qn à qc. ( par des 
sé la nuit; défait (er. mine défaite), | moyens persuasifs) ; fit — Laffen, se 
évaporé (se dit du vin, etc.); 2 noc- laisser persuader ; | -b, persuasif ; 


turne (v. Nâdbtlid ); 3° qui cesse, 
qui expire avec la fin de la nuit; 
— 


éloquent ; || (bas) -, v. Überrebung. 


*Überredung (--*-) f. per- 
suasion, f.; ||-égrunb, m. raison per- 


bernäben, va. 4° sépar. (: - | suasive, f. moyen ou motif de per-" 


-+) coudre par-dessus, recouvrir 
(qc. de.. et fixer par des points de 
couture); 2° insep. (--:-) coudre 

artout où en entier; coudre à la 
Pâte: faufler. 


"Übernahme (2---) f. (de Über: 


853 


. présenter ; remettre; off 


suasion, m. 

“Überreihen, vn. (av. haben) 
separ. (+--=) s’elendre au-dessus 
ou —— alleindre par delä ou 


au delà (de); ]| va. jr 39 Les -) 
’ 


Uber 


Uber 


Uber 


Te — — — — — — — — 


v. überreichung. [sentation, f- 

*Überreihung (--*-) f. pré- 

* iberreif(+--) adj. trop mür, 
qui a dépassé le terme de sa malu- 
rilé ; passé. 

“berveiten (76, a) va. 4° sé- 
par. {=---) a) passer sur (le corps 
de qn avec son cheval); renverser 
(qn en allant à cheval) ; b) franchir 

un espace, une limite à cheval); 20 
insép. (-+<-) a) devancer (qn), ga- 
gner les devants (sur qn en allant 
cheyal) ; b) excéder, surmener, ou- 
trer, harasser (son cheval). 


*Überreis(:--) m. surexcila- 
tion; (vive) irritation, f.; éréthis- 
me, m.; hypersthénie, f. 

* berreizgen(-»*=-) va. sur- 
exciter, irriter (trop). 

* Überreizung ( . (to 
action de surexciler ; 2» état de ce 
qui est surexcilé) surexcitation, f. 

“Uberrennen (75, C, à) va. 4e 
sépar, (:---); 2e insép. (===) v. 
Uberlaufen. 

»Uberreſt (:--) m. resle, res- 
tant, résidu ; reliquat, m.; débris, 
m. ( pl.); reliques, f. pl. 

* Überrheinifh (<--) adj. 
d'outre-Rhin, transrhenan, 

*“Uberrod (#--) m. redingote, 
f. surtout, m.; casaque ; jupe de des- 
sus, f. (compar. Rod). 

* Überroften — va. el on. 
couvrir, se couvrir de rouille, (se) 
rouiller, (s’)oxider (dans toute son 
étendue). 

“berrüds (--)adr.ä la ren- 
verse (v. Rüdlings, Nüdwirts). 


*berrumpeln(-»2-)va.sur- 
—— attaquer à l’improviste ; 
tenter un coup de main. 

“Überrumpelung(-"1.) f. 
surprise, f.; coup de main, m. 

*Uberfäen (--<-) va. 4° par- 
semer, semer (ex. un champ dans 
toute son étendue) ; 2'répandre trop 
de semence (sur ..); || uberidet (mit 
etwas), semé, parsemé (de qc.). 

" jiberfatt (=--) adj. et ade. 
rassasié (à l'excès), saturé; blase; 
pop. soûl. 

L NS LUN {-vics) va. 
rassasier à l'excès; salurer au point 
de faire naître le dégoût ; fan. gor- 
ger d'aliments: (Chim.) sursaturer ; 
ge. soûler; fig. blaser (le goût), 

laser (qn sur qc.); fih —, se rassa- 
sier à l'excès, elc.; s'excéder de dé- 
bauches, etc.; se livrer à des excès 
de table; fig. se blaser ; || uberiät: 
tigt, rassasie à l'excès; fam. gorgé 
d'aliments, bien repu; (Chim.) sur- 
saluré, supersaluré ; fig. blasé; dé- 
goûté ; || bas -, (l'action de rassa- 
sier, elc. f.; excès de lable, etc., m. 
pl. ; abus des boissons, elc., m. 

“Überfättiqung(--2.-)f.40 
v. (ta) Uberfättigen ; 2 (état de) sa- 
tiété extrême, réplélion ; saturation 
excessive, f.; (Chim.) excès de satu- 
ration, m. 

überſauer (= >») adj. trop 
acide; (Chim.) a) v. Überorpbirt ; ) 
avec excès d'acide, acide, sur..; hy- 

er.. (ex. antimonite acide, sur-an- 
limonite) (compar. Doppelt). 

“liberfäuern (-v*»-) va. ren- 
dre trop acide ; ajouter un excès 
d'acide à....; || Überfäuert, v. Über: 
fauer. 


1.) 


*liberfhallen — va. 10 
couvrir, dominer de son éclat (en 
parlant d’un son); 2> retentir sur, 
remplir (un er set elc.) de son 
relentissement, de son bruit. 
»Uberſchatten (--*=) va. pro- 
eler son ombre sur ; couvrir d'om- 
re ou de son ombre ; ombrager ; || 
(bas) —, (die) Überichattung, (la) pro- 
jection de l'ombre sur ; ombrage 
(projeté sur), m. 
*Überfhägen(--*-) ra. esti- 
mer, priser trop; évaluer d'après un 
laux trop élevé; surtaxer; (s'}exa- 
gérer le prix où le mérite de ; ſich 
{ felbft) -, s'exagérer son propre 
mérite, se priser trop; || (bas) —, 
(die) Überfhägung, (l'estimation, 
évaluation exagerée, f.; surtaux, 
m.; éxagéralion de la valeur, de la 
somme, du mérite de ; illusion qu'on 
se fait sur le prix, etc, de; (Selbſt⸗ 
presomption, f. 
„*"Überihauen (--*-) va. v. 
Überiehen ; compar. Schauen, 
“Überihiden, va. separ. (:- 
-x) et insep. (-=+=) 1° v. Überfen: 
ben ; 2° imporluner par des envois. 
Uberſchießen (78,a) en. se- 
par, (===) 4" (av. haben) tirer par- 
dessus ou au delà; 2° (av. fein) a) 
passer (rapidement) sur; impro- 
rem. recouvrir; {über einander 
ſchießen) se recouvrir { muluelle- 
ment); ètre ech b; tomber 
à la renverse ; faire la culbule; c) 
asser au delà; par exlens. excé- 
der (un certain nombre, etc.); ètre 
de reste; || va. 40 insép. (--<-)a) li- 
rer par-dessus ; manquer (qn ou qe. 
en tirant trop haut); b) tirer au 
delà ; dominer (ex. une ville, se dit 
d'une batterie, etc.) ; c} (Chasse) sur- 
aller; 2° separ. (:---) (Imprim.) 
tirer un excédant {de lanl d'exem- 
plaires}; jj-d, qui s'étend au delà; 
qui recouvre ; imbriqué ; (Mar.) en- 
couluré ; | excédant ; surnuinéraire. 
"liberfchiffen, on. separ. (<- 
--) passer, faire le trajet de, traver- 
ser eu bateau ou par eau); || va, 40 
sépar. transporter, conduire (à l'au- 
tre rive, en bateau ow par eau); 2 
insép. (--*-) franchir, traverser 
(en baleau, etc.); | bas —, die Uber: 
ſchiffung, v. Uberfabrt. 
"liberihimmeln (-21-) va, 
se couvrir de moisi, se moisir. 
»Überſchlächtig, adj. v. Ober: 
félabtig. sole lu 
»Uberſchlag (:--) m. 4° étal 
de ce qui trébuche ; trait ‘d'une ba- 
lance}, »m.; 2e action d'appliquer, 
etc. (v, Uberidlagen); application; 
fig. évaluation ( approximative ) ; 
supputation, f.; devis, m.; 50 (ce 
qu'on applique sur ge.)cataplasme, 
etc., m. (v. Umſchlag. Aufiblag); 40 
(ce qu'on rabat vu ce qu'on relève, 
ele) rabat (v. Krugen, Auffblag ); 
rebord ; recouvrement (d'un coffre, 
etc.); (Archit.) orle; sourcil, m. 
*lberfdlagent(72,a)t0sépar. 
(===) on. se renverser (brusque- 
ment), perdre l'équilibre; faire la 
culbute ; tomber à la renverse; tré- 
bucher (se dit d’une balance); || va. 
a) appliquer (ex. un calaplasme 
sur); couvrir (de); b) renverser; re- 
trousser ; relever ; 20 insep. (- = 
vn. a) se couvrir de moisissure ; à 
acquérir un certain degré de cha- 
leur ; s'attiédir ; se degourdir; [ ca. 


a) couvrir (qc.) dans toute son éten- 
due; b) battre outre mesure, fam. 
excéder ; c) passer , sauler (un pas— 
sage, elc. en feuilletant un Ji- 
pre); d) évaluer approximalivement, 
supputer ; || bas -, bie Uberiblagung, 
v. Überfchlag. 

“liberfchleiern (--1-) va. 
couvrir d'un voile; voiler ; fig. ca- 
cher, masquer. 

Über:fhnappen ( — rn. 
sauter par-dessus en se debandant; 
glisser sur le pène, elc.; fig. jam. 
perdre la raison; avoir la tete dé- 
rangée; avoir un coup de marteau. 

Ubersfhrauben (*-—--) (73, 
au) va. serrer trop une vis; fausser 
une vis. 

* Überfhneien (--!-) va 
couvrir de neige. 

Uberſchreiben (76, b) va. 4e 
separ. (----) a) écrire au-dessus 
(de qe.) ou par-dessus {qe.) ; mettre 
(ge.) comme inscriplion ; b) trans- 
erire (v. Ubertragen); c) empieter 
sur (une page, elc. en écrivant): 20 
insép. (--<-) a) écrire sur (une 
feuille, etc.) ; couvrir d’ecriture; à) 
écrire le dessus {d'une lettre, etc.) ; 
écrire l’allocution , l'adresse, le ti- 
tre, l'étiquette ; adresser ; intituler; 
étiqueter , coler. 

Üüberſchreien — (76,6) 
va. 4 crier plus fort, plus haut 
{que qn); couvrir, éloufer la voix 
{de qn par ses cris) ; l'emporter (sur 

n) par la force de ses poumons ; 20 
Ep -, forcer sa voix; abuser de sa 
voix; fum.s'abimer la voix; s’en 
rouer à force de crier ; s’égosiller ; 
s'époumoner, 

*Uberfhreiten(--21-)(76, a) 
va. franchir (d'un seul pas ou en 
marchant}; enjamber ; dépasser; 
fig. outre-passer, excéder; fran- 
chir; transgresser; || (baë)—, (die) 
Überjchreitung, (l'jaction de franchir, 
elc. ; enjambée; sorlie (d'un cercle 
trace, elc.); fig. transgression ; sor— 
lie; violation (de ge.); infraction {à 
qc.), f. ; écart, m, 

Üüberſchrift (:--) f suserip- 
tion, adresse {d'une leltre, ete.) ; in- 
scription, épigraphe, f. ; titre, m.; 
rubrique , f.; ecrileau, ın. eliquelie 
{d'une boîte, etc.); âme (d'une de- 
vise), f. 

* berfhuh (:--) m. (liter. 
sur-soulier) claque, galoche, f- 

* Überfchußlt=-)m. (de Über: 
fiıbiegen) surplus; surcroil; excédant ; 
complément, m.; passe, f.; || (2 
chit.' saillie ; | Tiss.) lardure, f. 

* Überfhüffig (---)adj. ex- 
cédant ; || (Archit.) saillant, 

“lUberjhuüutten(--=-) ve. ver- 
ser, répaudre par-dessus ; couvrir 
(de qe.) ; fig. combler ; accabler, 

“Überfmängern (--<-) nm, 
*Uberféwaängerung, f. (Phys.) 
superfétation, f. Cpicrème, m. 

*Uberibwäanglit(--:-)adf. 
(de Überichwanfen; on dirait mieux 
uͤberſchwanklich surabondant ; iné- 

uisable ; infini; immense; || ade. 
nfiniment ; || -feit, f. surabondance; 
richesse inépuisable ; infinite ; im- 
mensite, f. 

Über:fhmwanfen (---) en. 
s’öpancher (en vacillant); répandre, 
épancher ses flois ; || chanceler et 
tomber (dans la mer, eic.). 
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“ Überfhwemmen (--2u) va, 
inonder,submerger; || uberfdwemmt, 
nn submergé; noyé (de larmes, 
eic.). 

* Überfhäwemmung (-»I-)f- 
inondation, submersion , f. ; debor- 
dement, m. 

Über:fhwimmen (<>) {77, 
b) vn. passer à la nage. 

* ÜÜberfeeifch (2=--) adj. d'ou- 
tre-mer ; transatlantique. 

*jiberfegeln, on. sépar. (-- 
-) v. lberfchiffen; || va. 4° separ. 

Zu...) passer sur (un vaisseau, elc. 

en faisant voile), couler à fond ; 2% 
insép. (--2:-) a) traverser, fran- 
chir; b) devancer, gigner les de- 
vants sur .. (à force de voiles). 

“Uberfehen(75,B, fen. separ. 
—— regarder par-dessus; || va. 

nsép. (-- =) 4" voir toute l'éten- 
due (de qe.); embrasser du même 
coup d'œil; planer sur (la campa- 
gne, etc.), dominer (se dit de la 
vue, et fig. de l'esprit); fig. a) em- 
brasser du mème coup d'œil, etc. 
{v. ci-dessus); saisir toute l'étendue, 
toute la portée de: b) voir plus loin 
que (qn), avoir plusde perspicaci- 
té, être un esprit d’une portée su- 
périeure à; etre supérieur (à qu) 
sous le rapport de ige.) 20 parcou- 
rir (ge, des yeux); donner un coup 
d'œil (rapide) a; revoir (ge. ); 
5° laisser échapper (ge. en lisant 
elc.); ne pas remarquer; ne pas 
faire attention (à qc.); négliger, 
omettre (qe. par inadvertance) (ab: 
ſichtlich -) fermer l'œil (sur qe.) ; pas- 
ser (qe. à qui man überficht bas 
leicht, cela échappe aisément à la 
yue. [à l'écart, 
“Überfeits(--2) adv. de côté; 
“Überfenben — 75, C, ij 
va. envoyer (qe. à qn); expédier ; 
adresser ; faire passer ; transmettre; 
f (bas) -, (die) Uberſendung, (l'envoi, 
m.; expédition , f. ; bei Überfendung, 
au moment de faire l'envoi, en en- 
voyant. 
* [Iberfenper (---) m. expé- 
diteur, (Comm.) envoyeur, m. 
*liberfegbar (---) adj. qu'on 
peut traduire, traduisible. 
*libericgen, 19 separ. (===) 
on. (av. baben) passer (par-dessus), 
franchir (d'un bond; ; traverser (au 
galop, à la nage); passer (ex. une 
rivière en bateau); (Mines) traver- 
ser, couper un filon; || va. a) mettre 
sur ou par-dessus; b) conduire {à 
l'autre rive, v. Uberfabren ); ec) 
(Mus.) transposer; (Horl.) trans- 
planter ; 2° insep, ( ) va. 
a) mettre qe. sur; (Archit.) ajouter 
un étage à {une maison), exhausser 
(une maison) d'un étage; b) couvrir, 
Charger, surcharger (ge. de. ); en- 
combrer; €) fig. traduire (ex. un 
ouvrage de l'allemand; traduire en 
francais); rendre (er. un mot fran- 
is en allemand); d) coter (le prix 

e qc. } trop haut; surfaire; || uber: 
fest, «) surcharge ; encombré ; über: 
fegte Uhr, horloge, etc. à plus de trois 
roues ; b) traduit; || (baë) -, 40 (l'}ac- 
tion de passer, elc., f. passage; trajel: 
transport; bachotage, »n.; || (Hort.) 
transplantalion; (Mus.) transposi- 
tion; 2 action, f. on art de tra- 
duire, m.; traduction, f 

* jiberfeger (--’-) m, traduc- 
leur fe 


— 22— 


“Uberfegung (22) f. 40 v. 
(das) Uberfchen ; 20 passage, ouvrage 
traduit, m. Fnlaslon: version, f. 

“Uberfidt (=) f. (de Uberiez 
ben ) 40 coup d'œil (qu'on donne, 
qu'on jelle), m.; inspection; révi- 
sion; revue, f.; 2 coup d'œil {que 
ge. présente), n.; vue (d'une ville, 
elc.), f.; panorama ; 3° abrégé, aper- 
gu; tableau synoptique, m. 

*lUberfidtig (:--<) adj. qui 
ne distingue les objets qu'en diri- 
geant la pupille en haut; dont l'œil 
présente une opacite à la partie in- 
férieure de la cornée, ete. 

Über-ſieden (v-») (78, a) on. 
et va. v. Uberfoden. 

*liberfilbern (-»=) va. ar- 
genter (v. Veriilbern). 

"Uberfinnlicd (2--<) adj. (qui 
est au-dessus de la portée des sens) 
qui n'affecte pas les sens ; inaccessi- 
ble aux sens ; mélaphysique ; lrans- 
cendant; abstrait; intellectuel; spi- 
riluel ; éthéré ; platonique; idéal; 

| -feit, f. transcendance ; spirilua- 
lité ; abstraction ; existence idéale, 
f.; | idealisme, m. 

*Uberfintern (---) va. (Mi- 
nér.) (recouvrir en suinlaut, en se 
conerelant) incruster (d'une masse 
concrétionnée) ; || -b, incrustant ; || 
überfintert, incruste; || das -, die Über⸗ 
finterung, l'incrustalion, f. 

*Uberfommern(-»-*.)en.lfarv. 
baben) passer her . lieu); || 
— (le bétail peudaut 

“Überfpannen, va, 4 sépar. 
(==) étendre sur ; tendre par-des- 
sus; couvrir (en tendant); 2° insép. 
{--1-) a) mesurer avec la main, 
mesurer de l'empan ; b) trop tendre, 
exagérer la tension; fig. trop ten- 
dre (l'attention, etc. ); surexciter 
(ex. le système nerveux); exagerer 
(ex. ses prétentions); exaller (ex. 
l’espriti; uberfpannt, trop tendu ; 
{qui est) dans un elal de tension 
violente ; surexcile ; exagéré, outré; 
guindé, tendu (se dit du style, ete.); 
exalté, extravagant; romanesque, 
chimérique ; enthousiaste; bas -, 
v. llberfpannung, 49. 

»Uberſpannung (--Z.)f. (1° 
action de trop tendre ; 2 élat de ce 
qui est trop tendu, etc.) tension 
trop forte , f. excès de tension m. 
exageralion; surexcilation; exalla- 
tion, f. 

»UÜberſpinnen {--2-) (77, b) 
ra. couvrir de filure, de fil ou d'une 
toile (filée); (Pass.) guiper. 

“lUberfpringen(77,a)vn, se- 
par.{:---) sauter par-dessus, fran- 
chir {d'un seul bond); (Path. ext.) 
se déplacer; être liraillé (se dit 
d'un tendon); eulg. tressaillir ; (Pa- 
thol, int.) se déranger; manquer {se 
dit d'un accès fébrile); changer de 
siége, d'époque ou de type; se lrans- 
porter (sur un autre organe); éprou- 
ver une mélastase ; (Horl.) se dépla- 
cer; sauler, ne pas s'arrèler; fig. 
passer (lestement) à autre chose ; 
changer brusquement de thème ; || 
va. insép. (--<-) a) franchir (v. 
dessus); (Mus.) demancher; fig. 
sauter (ex. un passage); sauter —— 
dessus (une difficulté , etc.) à pieds 
joints; b) l'emporter (sur qn}) au 
saut: r fit, se faire du mal, se 


‚ donner une entorse, elc, en sau- 
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tant; [| -b, (Path.) intermittent; am- 
bulant ; irrégulier; mélaslatique ; {| 
(bas) -, (bie) Überipringung, (l’action 
de franchir d'un saut, etc., f.; (Pa- 
thol.) déplacement ıbrusque); chan- 
gement de Lype, ele,, m.; métastase, 
f; (Mus.) démanchement , m.; fig. 
passage, changement brusque, nı.; 
umission, f. 

"Uberfprubeln, on. sépar. (2 
“— =) se déborder, se répandre (en 
jaillissant, en bouillonnant) : F À 

uillonner, jaillir (v. Spruveln) 4 
va. insép. (--2-) couvrir (en jail- 
lissant on en faisant jaillir) ; fiy. ac— 
cabler d’un flot de. ; | -®, qui dé- 
borde, jaillissant; bouillonnant ; qui 
s'épanche en jets em à flots. 

“Uberftänbig (:---) adj, (lit 
ter. qui a été debout trop Dre ps) 
qui a perdu sa verdeur, sa fraicheur, 
sa sève; Det vieux, fatigué, dé- 
crépit; (Hort.) trop mür, 

Uberſtehen (--2<) (73, C, À) 
ra. fig. supporter, endurer; essuyer; 
surmonter; résister; survivre, échap- 

er à; finir, terminer, fam. faire 
{son temps de service, etc.). 

"Uberfleigbar (---) adj. 
qu'on peut surmonter, surmontable, 

* Überfteigen (76, b) rn. sépar. 
(# ==) monter par-dessus; || va. in 
sep. (--<<) franchir (en montant 
eten descendant), passer; escalader; 
fig. a) surmonter, vaincre ; b) s'éle- 
ver, être au-dessus de {qc.), sur pas 
ser, excéder ; || baë-, bie lberfteigung, 
(le) passage (d'une montagne); esca- 
lade, f. [llberfteigbar. 

" Überfteiglidh (--2-) adj. v. 

»Uberſtimmen (--=) va. 4e 
monter (un instrument) trop haut : 
2° l'emporter (sur qn) à la p uralité 
des voix. 

Uberſtrahlen (--1-) va, 4e 
répandre ses rayons sur; inonder 
de son éclat; 20 surpasser en éclat ; 
obscurcir par son éclat. 

»Uberſtreichen (4222) (76, a) 
va. passer, frotter (qe.) sur ; enduir 
de (ge. en frottant). 

UÜberſtreuen (-»2.) va. ré- 
pandre, jeter {qc.) sur ou par-des- 
sus; saupoudrer ; Courir (en repan- 
dant) (v. Streuen, Beftreuen). 


* berftriden (--21-) va. cou- 
vrir, garnir de tricot; fig. v. Ber: 
firiden. 

“Uberfirômen, on. sépar. (= 
--) (se) deborder (en torrents, com- 

r, liberfliefen) ; || fig. se répandre 
ex, en éloges sur qu); vr. insep. 
--+..) se répandre {en torrents) sur, 
inonder ; submerger ; || (bat) -, vie 
Uberftrémung, (le) débordement; 
inondation, f. 

“UHberftuviren(---21.)va.étu- 
dier (ge. dans son ensemble); par- 
courir [avec attention); fam. passer 
(une matière, elc, }en revue; re- 
voir ; || va. refl. füb -, fum. étudier 
trop; s'appliquer trop à l'étude; so 
brouiller l'esprit à force d'étude, 

” LA LR Lis separ.(*= =») 
von. tomber à la renverse (v. liber- 
flagen); || va. renverser, mettre 
(ex. un couvercle) sur; couvrir 
ge.) de; 29 insep, (--<-) renver- 
ser, culbuler ; fut -, se renverser 
(v. Überſchlagen). 

“Uberfüÿ(<+-) adj. trop doux, 
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d’une douceur excessive; fig. miel- | v. Vertreten; 20 insép 


leux ; fam. patelin. 

*Übertäfeln (--1-) va. cou- 
vrir de boiserie (v. Täfeln). 

“Ibertäuben(-»- +») va. assour- 
dir, élourdir (y. Betäuben). 

*Übertheuer (:---) adj. et 
adv. trop cher; trop chèrement ; 
d'un, à un prix excessif ow exorbi- 
tant. 

“Ubertbeuern(-.:-)va. ven- 
dre à un prix exorbitant, surfaire; 

N (pas) —, (die) Übertheuerung, (la) de- 
mande excessive; venle à un prix 
exorbilant, f. 

*Ubertolpeln(--21e) va. fum. 
tromper (grossièrement), duper; pop. 
altraper ; || (bas) -, (vie) Ubertélpe- 
lung, (la) duperie. 

»Ubertrag (<--) m. (Comm.) 
transport (d'un compte) ; rejet, m. 

*Übertragbar (---) adj. 
transınissible. 

* Übertragen (72, a) va. 40 
sépar. (=--=) el insépar. (-- 
+) transporter; par extension 
transporter (ex. un compte d'un 
livre sur un autre); transcrire; 
rapporter (un article}; rejeter (sur 
un autre compile ); transposer ; 
fig. u)transporter, transférer, cé- 
der; transmettre (ex. un droit à 
qu), endosser (une lettre de change); 
b) traduire (v. Hberjegen); 2 insep, 
(-»2-)a) fig. einem etwas übertragen, 
conférer, deferer qc. (ex. une digni- 
te) à qn ; charger qn de ge. ; b) ich -, 
se blesser, s’estropier, se faire du mal 
en portant des fardeaux trop lourds; 
s’epuiser par une trop grande fé- 
condité (se dit d'un arbre, etc.) ; || 
das -, v. Übertragung. 

*Ubertrager (-- =) m. celui 
qui transmet, etc. : 40 cessionnaire ; 
endosseur (d'une lettre de change), 
m. ; 20 v. liberfeger. 

“Übertragung(--1-) f. (ac- 
tion de transporler , etc.) 40 trans- 

rt, m.; transmission; cession, f. ; 
| Comm. ) revirement, m.; 2 v. 
Überfegung. 

* bertreffen(--+-) (75, A, 1, 
a) va, surpasser {einen in etwas, qn 
en qc.); l'emporter sur; être su 
rieur à; ètre au delà de (loule pré- 
vision, elc.); fit felbft -, se surpas- 
ser soi-meme ; faire des merveilles. 

*IIbertreiben (76, b) va. 10 se- 
par. (=---) pousser , chasser, con- 
duire sur ou par-dessus; ( Chim, ) 
volatiliser ; sublimer ; distiller ; 2° 
insep, (--2-) surmener, outrer, ex- 
céder, forcer (un cheval, etc.); fig. 
exagérer ; outrer ; amplifier; char- 
ger; parler un langage hyperboli- 
que ; || übertrieben, exagéré ; charge; 
hyperbolique ; à l'excès, excessive 
ment; ultra … ; || (das) -, (bie) ber: 
treibung, (l’}action de surmener,ete.; 
fig. exageralion, f. excès, m.; hy- 
perbole, f. | 

"Übertreten(75,B,f) on. separ. 
(<---) 40 mettre le pied par-dessus; 
passer par-dessus ou au delà; im- 
proprem. monter , s'élever au-des- 
sus; (se) déborder (v. Uberfliefien, Aus: 
treten); 20 passer de l'autre côté ou 
dans les rangs (d'un parti, etc.) ; em- 
brasser (la religion catholique, elc., 
v. Übergeben ) ; || va. 4° separ. faus- 
ser, vicier (qe. en marchant); een- 

er (des botles, elc.); ſich ven Bus - 


# (-»!» g- 
ser, dépasser, franchir (qce.); fig. 
outre-passer ; transgresser (un pre- 
cepte , elc.); enfreindre , violer (la 
loi, elc.); contrevenir à; s'écarter 
de; || bas -, 4° (action de passer,etc.) 
débordement ; || passage, m.; con- 
version, f.; 2° v. Ubertretung. 

"IIbertreter (--1-) m. trans- 
gresseur, contrevenant; infracteur ; 
violateur, m. 

"ilbertretung (-»*») f. trans- 
gression ; contravention ; infraction; 
violation, f.; im-sfulle, en cas de 
contravention. 

*Ubertrieben (--<-) part. 
passé du v. Übertreiben, v. ce mot. 

“lbertritt (<--) m. (de Uber: 
treten) action d’embrasser (une au- 
tre religion, etc.); couversion (à), 
f.; changement (de religion,elc.), m. 

*“Ubertrumpfen (--*-) va. 
(Jeu) surcouper. 

"IIbertünden (--:-) va. en- 
duire de chaux, donner une couche 
de chaux ou de plâtre à, crépir; 
blanchir; fig. iron. farder; dissi- 
muler ; donner {à qc.) un vernis 
(de) ; fam. plätrer ; badigeonner. 

*iiberverfeinern(--»+-) va, 
raffiner à l'excès; culliver, policer 
outre mesure; || (ba) —, (bie) Über: 
verfeinerung, (l'excès, surcroit de 
raffinement, m.; fausse culture, ci- 
vilisation excessive, f. 

*libervölfern /--2-) va. peu- 
pler trop; accroitre la population 
outre mesure; || ubervôltert, trop 
peuplé, qui a un sureroit , une sur- 
abondance de population. 

*iibervölferung (-- --) d 
excès, surcroît, m. surabondance de 
population, f. 

*Übervoll(:--)adj. trop plein; 
trop rempli, rempli outre mesure ; 
au regorge de monde, etc. ; comble. 

*Übervollzählig(---») adj. 
pe que complet, au grand com- 
plet. 

*iibervortheilen /-»--») va. 
tirer de trop grands profits de (qn); 
s'enrichir aux dépens de (qn); sur- 
faire; mettre (qn) à contribution, 
prélever un tribut injuste (sur qn); 
rançonner ; léser ; porter préjudice 
aux intéréts (de qn); fam. duper ; 
übervortheilt werben, être lésé | par 
qn ); ètre la victime des spécula- 
tions (de qn) ; || (das) -, (die) Über: 
vortbeilung, (la ou les) spéculation(s) 
illicite(s) au détriment (de qn), f. 
(pl.); avidité qui s'exerce aux dé- 
aire (de qn ); lésion (d'intérêts) ; 

niquité , f.; prétentions exorbilan- 
tes, f. pl. 

überwachſen (72, a) 40 sépar, 
(2--°) on. croître, s'élever, s'élen- 
dre par-dessus (qe.) où au delà (de 
qc.) ; deborder (ge. en croissant) ; 2° 
insép. (--*-) va. a) couvrir, recou- 
vrir, enduire (ge. en croissant); se 
propager ß la surface de qc. }, en- 
vahir (ge.); b) s'élever au-dessus de, 
depasser en hauteur), deborder (en 
croissant ); || prendre un accroisse- 
ment plus rapide que..; dépasser la 
taille (de qn); l'emporter sur (qn 
ou sur ge. par sa taille); ec) fi -, 
prendre un accroissement trop ra- 
pide ; grandir trop vite (au prejudi- 
ce de sa santé); | vn. se couvrir, se 
recouvrir {mit etwas, de qe. qui 
croft) ; | (bas) -, (l'hélévation au-des- 
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sus, /.; débordement; envahisse- 
ment ; développement (ex. de végé- 
tations à la surface d'une plaie), ım. 

“Ubermallen, on. sépar. (*- - 
=) (se gonfler, bouillonner et) se de- 
border ; s'épancher (4 flots) ; fig. (se) 
déborder ; se faire jour au dehors ; 
surabonder ; éclater; || va. insep. (- 
-<+) couvrir, envahir (de ses flots 
inonder (subitement). 

*liberwältigen (--1--) va. 
vaincre ( Er la men de ses 
forces), dompter ; l'emporter sur ; 
accabler; subjuguer; assujettir; 
surmonter (un obstacle, elc.); en- 
trainer; en venir à bout; || (bas) —, 
(vie) Überwältigung, (l'haction de 
Yaincre, etc.; vicloire remporlée 
sur; reduction, f.; accablement ; 
assujellissement ; renversement, 
aplanissement (d'un obstacle), m. 

“Ubermältiger (--+--) m. 
vainqueur, dompteur, m. 

*libermwehen (22) va. souf- 
fler sur ; eflleurer, couvrir de son 
souffle, 

*lUbermeifen(--2-) (76, b) va. 
4° einem etwas —, assigner ge. (ex. 
une rente), déléguer qc. (ex. une 
créance) à qn (compar. Übertragen); 
einen an Jemand —, donner à qn une 
assignation sur qn ; céder à qn une 
créance ep concerne qn; % einen 
einer Sache —, convaincre qn de gc., 
prouver à qn qu'il a commis ou dit 
qc.: || (bas) -, (vie) Uberweifung. 4° 
{l'}assignation; delegalion, f.; em- 
dossement, m.; 2 preuve incon- 
testable, conviction, f. 

*“Uberweislid (-»-*-) adj. 
qu'on peut convaincre (de qc.), à 
qui on peut prouver (qc.), 

*Uberwenblid (--21-) adj. et 
adv. -e Natb, surjet, m.; — nähen, 
surjeter. 

* Überwerfen (75, A,I,c) va. 
40 separ. (*--=) jeter dessus, par- 
dessus ow au delä; jeter (ex. un 
manteau) sur ses épaules, se couvrir 
de ; 2° insép.(--=<-) a) couvrir, en- 
duire (en jetant); crépir (un mur, 
etc.) ; b) jeter par-dessus ow au delà ; 
c) jeter plus loin que (qn) ; amener 
un plus grand nombre de points 
que (son adversaire au jeu de dés) ; 
l'emporter sur (qn par la distance 
d'un jet, au jeu, etc.); d) re 
fit (mit Jemanten) -, se brouiller 
(avec qn). 

“fberwerth (:--) m. plus- 
value, f. 

»überwichtig (<---) adj. 
dont le poids excède le poids nor- 
mal ; (Monn.) trébuchant; || fg. plus 
qu'imporlant; d'une excessive im- 
porlance ; || -feit, f. excédant de 
poids, (Monn.) forgage, m. 

“liberwideln (--*-) va. en- 
tortiller, envelopper, entrelacer tout 
aulour; couvrir (de choses roulées 
ou entrelacées). 

“bermiegen (78, a) va. 4° sé- 
par.(£---)a) peser (loule la quan- 
lite); peser rapidement ; vérifier le 
poids ; b) va. et abs. avoir un excé- 
dant de poids; 20 insép. (--<+) pe- 
ser plus (qu'une autre chose), être 
suphrieur (à ge.) par son poids, em- 
porter la balance ; fig. peser davan- 
tage dans la balance (de la justice, 
etc.) ; l'emporter (sur); prévaloir ; 
être prépondérant ; || -b, d'un poids 
supérieur ; fig. prépondérant; pré- 
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ıminant; majeur ; (d’un ordre) su- 
rieur; (plus) puissant ; impérieux. 
* iberwinden (--2:-) (77, a) 
1. 40 couvrir (en tortlant), enlacer; 
* vaincre (avec effort uw par de 
-ands efforts); surmonter; Iriom- 
her de ; franchir (compar. Über: 
‚ältigen); fi -, se vaincre soi-mé- 
1e; triompher d'une passion, d'une 
ntipathie, elc.; gagner (qc.)sur soi; 
e faire violence; || uberwunven, 
aincu ; qu'on a surmonté ; bie Uber: 
vunbenen, les vaincus. 

*berminber(--2-)m. vain- 
jueur ; dompleur ; triomphaleur, 
1. 

*liberwinblid (---) adj. 
ju’on peut vaincre; surmontable; 
I -feit, [. nature (d'une chose) qu'on 
peut vaincre, dont on peul triom- 
pher, f. 

* l[berwinbung (-»:=)f. lutte 
victorieuse (contre qc.), f. efforts 
couronnes de succès, m. pl.; vic- 
toire, f. triomphe qu'on remporte 
(sur qn ou qc.), m.; violence (qu'on 
se fait à soi-même), f. (compar.liber: 
mältigung). 

*lberwintern on. 
av. haben) passer l'hiver; (Guerre) 
1iverner ; || résister aux atteintes de 
l'hiver ; survivre à l'hiver; || va. 
conserver, entretenir pendant l'hi- 
ver; || (bas) — (die) Überwinterung, 
40 (l’)action d’hiverner, f. séjour 
pendant l'hiver, m.; prolongalion 
de l'existence au delà de l'hiver ; 2 
conservation, f. entretien pendant 
l'hiver, m. 

*lIbermwölben (--+=) va. cou 
vrir d'une voûte; s'élever, s'étendre 
au-dessus (de ..) en forme de voüle, 
former une voûle au-dessus (de...). 

"Ubermwölfen (---) va. cou⸗ 
vrir, charger de nuages. 

*Ubermwurf (?+-) m. (ce qu'on 
jelle ou ce qui a élé jeté par-dessus) 
4° (Mac.) enduit; crépi ; 2° surtout, 
m.; fourrure, f.; (Dent.) v. Belitan. 

»Uberzahl (<--) f. (excès du) 
nombre ; nombre excedant un esces 
sif, surplus, m.; employés, elc. sur- 
numéraires, m. pl.; ber-vweichen, cé- 
der au nombre. 

“Uberyäblen(--1-)va. comp- 
ter (en entier); noch einmal -, re- 
compter, 

*Nberzählig (<---) adj, 4 
surnuméraire ; 2° v. Übervollzählig. 


*Übergahn (4=-) m. vulg. sur- 
dent; fechn. dent qui en recouvre 
une autre, dent surnuméraire ; dent 
qui affecte une direction vicieuse, f. 
‚Mbergeitig (<---) adj. v. 
Überreif. 

“Uberseugen (-»*-) em, (lit 
ter, sur-lemoigner ) convaincre, 
persuader ; || -t, convaincant ; con- 
cluant: de manière à entrainer la 
conviction ou les convictions ; à 
n'en pas douter; || überzeugt, con- 
vaincu, persuadé. 

»Überzeugung (--£1-) f con- 
viclion, persuasion, f. 

“Ubersichen (78, a) un. separ, 
2 passer (au-dessus ou de l'au- 
tre côté}; || déménager, aller occu- 
per; | va. 1° sépar, a) mettre: par- 
dessus (en tirant); couvrir, se cou- 
vrir (de qe.) ; || allirer (qn ou qe. de 
son côté ou dans son parti); 2 sé- 
par, (--<-) couvrir, revèlir, gar- 
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nir (ex. un lit de draps blancs) ; cou- 
vrir (ge.) d'un enduit ou d'une 
écorce (de sucre, etc.); enduire 
ee couche de ..); lapisser ; vetir 

abiller (x. les ailes d'un moulin i 
vent}; (Miner.) incruster; (mit ei: 
ner Ölangrinde -) glacer ; lustrers 
vernir; einen Stuhl neu —, (garnir 
de nouveau une chaise) renouveler 
la garniture d'une chaise ; fit -, se 
couvrir, se charger (de nuages, 
etc ); se voiler : b) (dépasser, cou- 
vrir avec un train) mit Krieg —, en- 
vahir, porter la guerre dans (un 

ays), chez (une nation); (Chasse) 
ie Fährte -, passer la voie {sans la 
remarquer); || -b, (Miner.) incrus- 
tant (v. Überſintern); [| überzogen, 
couvert, recouvert; garni; enduit; 
tapisse (de ..); incrusté ; |] (baë) -, 
(bie) Überziehung, (l'jaction de cou- 
vrir, elc.; couverture ; garniture; 
application d'un enduit, f. 

* Uberzinnen (--:+) va. en- 
duire (d'une couche}, recouvrir 
(d'une feuille) d'étain (v. Verzinnen). 

*“Uberaudern (--:-) va.re- 
couvrir d'une couche, d'un enduit, 
d'une écorce de sucre; saupoudrer 
de sucre, sucrer ; candir; confire ; 
praliner (des amandes); fig. fam. 
emimieller ; dorer (la pilule); || über: 
udert, recouvert, enduit de sucre; 
hg. emmielle; doucereux ; doré; 
überzuderte Subftanzen, dragées, con- 
fections, f. pl. : 

"Uberyug(t--) m. 40 v, liber: 
gang, Umzug; 2° couverture, f. en- 
duit; dessus, m.; laie (d'oreiller, 
etc.); housse, f. fourreau (d'une 
chaise, elc.), m. ; garnilure ; coiffe, 
f. garde-bonnet, garde-manche, etc., 
m.; couche (de plâtre, etc.), f.; 
{ Bot.) indument, épiderme, m.; 
(Haar-) pubescence ; (Conchyl.) pé- 
rilithe (Zamarck), f.; ®tanz-, (en- 
duit luisant ou lustre) glacé ae ver- 
meil, de cramoisi, elc.), m. 


ages ré (<--) adv. de tra- 
vers, de biais, de côté; obliquement, 
transversalement. . 

Ublich (:-) adj. et adv. (de Uben) 
usité; usuel; en usage; d'usage; 
reçu ; | bas -e, 4° v. Ublidfeit ; 2 les 
usages, m. pl.; (Arts) le costume. 

“ibtidfeit(:--) f. qualité de 
ce qui est usité , f. usage, m. 

age {2-) adj. et adv. (suéd. 
œfrig, holl. overig, dan. cevrig; de 
llber) qui reste, (qui est) de reste, 
restant; das -e Gelb ıc., ce qui (me) 
reste de mon argent, le reste, le 
restant de l'argent, elc.; bas -e, le 
resie ; die -en, le reste (des hommes, 
elc.), les autres: - bleiben, rester, 
être de reste; -laffen, laisser (de 
reste); im —en, (litter. dans) pour le 
resie; au resle. 

Übrigens pe) ade, au reste ; 
du reste ; d'ailleurs, 

Îbung(:-) f. pl. -en (44, 49) 40 
v. (bas) Üben ; prov. durch - wird man 
Meifter, (litter, par l'exercice on de- 
vient mailre) l'exercice ou l'habi- 
tude fait le maître; 2° (-#flüf, n.) 
{cuvse qui exerce) exercice ; thème, 
m. ; 3% (adresse acquise par l’exer- 
cice) habitude ; pratique ; expérien- 
ce; ton. routine, f.; || -Slager 
n. camp d'exercice ow de manœu- 
vres, m. 

Ufer(*-) n. g.-8 (12, 46) (holl. 
œver; cumpar. Über) (proprem, 
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terrain qui s'élève au-dessus d’un 
niveau) bord ( d'une rivière, d'un 
lac, elc.), rivage, m.; rive; grève; 

lage (v. Strand); côte (v. Küfte); 
[gtus-) berge, f.; | en compos. (Hist. 
nat.) de rivage ; riverain ; rivicole, 
ripicole. 

"Uferbewohner (-v-“) m. 
pl. — des rives, riveraius, 
m. pl. 

*Ufergegend (2---) f. contrée 
qui borde une rivière, elc., f. alter- 
rage, m. (Schwalbe, 

* Uferfhwalbe (+---) f. v. 

* Ufervögel (:---) m. pl. ol- 
seaux de rivage, echassiers, m. pl. 
{r. Stelgenläufer). 

Uhlan —— m. g.-en, pl. -en 
(43,19) uhlan, lancier , m. 

Uhr (*) f. pl. -en (44,49) (island., 
suéd. et dan. ur, Aoll. uur, angl. 
hour; compar. le lat. hora, grec 
Gpæ)40 (instrument qui murque 
les heures et leurs subdivisions ) 
(Thurm-) horloge; (Stuben-) pen- 
dule ; (Tafen-) montre , f.; (Son: 
nen- x.)cadran (solaire, elc.),m.; 
2 heure, f. {v. Stunde); wie viel — 
it es? waë ift bie -? quelle heure est 
-il? (compar. Glode); es {ft vier- 
(vorbei }, il est quatre heures ( pas- 
sees); ein Mann nah ber-, un 
homme à l'heure, un homme exact; 
hen compos. de montre, etc. 

»Uhrb'and (-) n. cordon de 
montre , m. 

*Ubrbedel(=--) m. 10 courer- 
cle de montre, m. 2° lunette de 
montre, etc. f. 

*Ubrfeber (<--)f. ressort (de 
montre), m. [montre , m. 

*lUbrfutter (<--) n. étui de 

*Uhrgehäufe (!=-») mn. cage 
d'horloge , etc. ; boîte de montre, fi 

*Ubrglas(<-) n. verre de mon- 
tre, etc, m, [montre, f. 

* Ubrfette (:--) f. chaine de 

*Ubrmader (:--) m.horloger, 
m.; -funft, f. (art de faire des mon- 
tres) horlogerie, f. 

*Ubrfhlüffel (=--) m. clef 
de montre, f. 

*lUbrtafde(:-+) f. gousset, m. 

*Ubrmerft (<-) n. (lillér. ou- 
vrage de montre, etc.) mouvement, 
m.; rouages (d'une montre, elc.), 


m. pl. 

* if braeiger(+-») m. aiguille 
(d'une montre, etc.), f. (v. Zeiger). 

Uhu (2-) m. g.-8, - -8 (12) 
grand-duc, m. strix bubo ( syn, 
große Obreule). [ukase, m, 

ua {-*-) f. pl.-n (14,48) 

me ı*-) f. pl. -n (14, 48) -ns 

baum, m. orıne (champètre), m. (v. 
MRuüfter) ; fémalblätterige -, (orme à 
feuilles étroites) ypréau, m.; Heine -, 
(petit ou jeune orme) ormeau, m.; 

-noalt, m. forèt J'ormes, ormaie, 
.; -npflanzung, f. (lieu planté d'or- 
mes) ormaie, f.; (plant de jeunes 
ormes) ormille , f. 

+Ulmin (-) m. _g. -# (42) ul- 
mine, f. (v. Qumus, Mgper). 


rrUltramarin (---*)n. ou- 
tremer , m. (couleur bleue extraile 
du lapis) 


Lin (2) (autref. Umb, island. um, 
suëd., dan., holl. om, lat. amb..., 
grec dpi; compar. Gmp ..) I. prep. 
se construis. avec l'accus, marque 
mouvement autour de ge., silnation 
de ce qui entoure : autour (de'; — die 
Start gehen, fahren ꝛc., (litler. mar- 


Umad 


umde 


Umfa 





cher, aller en voiture, ele. antour 
de la ville) faire le tour de la ville (à 
pied, en voiture, etc.); röder autour 
de la ville; - bie Erde fegeln, faire le 
tour du globe (en naviguant); einen 
-ben Leib fallen, prendre qn aulour 
du corps, embrasser (la laille ne qu; 
- einen fein, étre autour, auprés de 
qn; entourer qn; || par extens. 
marque a) évaluation approximu- 
tive : à peu près; près de; vers; 
sur; - Mittag, vers ou sur le milieu 
du jour ; à midi ; pour midi; il peut 
il pouvait étre midi (quand At b 
succession alternative; (einen) um 
den antern Tag, de deux jours l'un ; 
tous les deux jours ; einer - den an⸗ 
bern, l’un apres l’autre ; allernative- 
ment; €) rapport à : relativement 
à; à cause de; de; pour; - etwas 
wiffen, avoir connaissance de qe.; «4 
ift eine fonberbare Sache ⸗ .., c'est une 
chose bien singulière que (le ma- 
gnétisme , etc.) ; - etwasflagen , se 
plaindre, gémir de qe ; déplorer 
qc.; einen - etwas haflen, hair qn pour 
qc., à cause de qc.; d) indique l'ob- 
jet d'une tendance, d'un effort : 
pour (obtenir) de ; fit um etwas be: 
müben, se mettre en peine de qc.; 
faire des efforts pour obtenir qe.; 
rechercher, briguer qe.;e)au prix 
de; pour (v. Für); Leben - Leben, la 
vie pour ou contre la vie ; - Alles in 
ber Melt, * tout au monde; f) 
marqur l'obj —— ——— 
- fünf Thaler ftrafen, (litter. punir de 
cinq écus) condamner (an) à une 
amende de cinq écus; - etwas fom: 
men, perdre ge. (v. Rommen); en être 
uitte pour qe; einen um etwas 
tingen, faire perdre qc. à qn; g) 
-.. willen, à cause de, pour l'amour 
de; - Gottesroillen , pour l'amour de 
Dieu ; - veffentwillen, a cause de cela, 
pour cela; par ce motif; par cette rai- 
son; hirsert à préciser la difjerence 
d'une quantité ou d'une qualité re- 
lativement à une autre quantité ou 
à une autre qualité: de; er ift — 
brei Jahre älter als ich, il est de trois 
ans plus âgé que moi, il a trois ans 
de plus que moi; ſich - 400 Thaler 
verrechnen, se tromper de cent écus; 
- die Hälfte vermehren, augmenter de 
la moitie; - fo ıwiel) mehr, als.., 
d'autant plus que; à plus forte rai- 
son; -To beifer. tant mieux; El. conj. 
qui se joint à la —— au, el 
marque intention, but: pour; — zu 
leben, pour vivre; ||se dit dans le 
sens de alé ba, pour que, pour ; BEL. 
ade. marque a) détour; b) fin; e) 
que ge. est entouré ou entouré, 
- fein, faire un détour: être fini ow 
expiré; - und — lout à l'entour ; de 
tous côtés; IV. interj. a) conversion | 
tournez {à droite, à gauche)! b) - mit 
bem.., à bas le ..! abattez le..; | ea 
compos., um, fantôt séparable, 
tantôt inséparable, a les ments 
significations, el se traduit sourent 
ur des er. a) tourner, enlourer,; 
aire le tour de; b) remuer, boule- 
verser ; changer; refaire+ c)abattre, 
renverser ; #% bien par les préfixrs 
a) circon.. = um ben Mittagsfreis, 
um ben Pol gelegen, circon-méri- 
dien, circon-polaire); péri; mé- 
ta..; b) re..; Irans..; re... 
"Umadern, va. 4° separ.(!--) 
a) remuer {avec la charrue), labou- 
rer; défricher ; recasser ; b) abattre, 
renverser [en labourant); 9 insep. 
!-4=) faire le tour de , tourner, cer- 
Ler en labourant; circonscrire avec 


le soc de la charrue; | (baë) -, (bie) 
Umaderung, (le) defrichement; la- 
bour, m. [mutabilité, f. 
"Umänderlichkeitit----) f 
*Amändern/+-=} ra. changer 
(totalement) ; refaire ; || (bas) -, (die) 
Uinänberung, (le)changeinent (com- 
ptet); refonte , f. 
Umzarbeiten(*---)ra.refaire 
{un travail); remanier; retoucher, 
refondre (un ouvrage); changer (ra- 
dicalement); || remuer {la terre); 
donner une autre façon (à qc.\; re- 
rendre (en) sous-œuvre ; || (bag) —, 
die) Umarbeitung, (le)remaniement; 
refonte, f.; || ouvrage refondu, m. 


*Umarmen (-<-) va. embras- 


ser. . 

*Umarmung (-*=-) f. embras- 
sement, m.;accolade; elreinte ; fam. 
embrassade, f. 

“Umbebalten (:---) (72, 6) 
va. — (autour de soi). 

+Umber (ie) g. -8 (42) 1° (-erbe, 
f.) terre d'ombre, f.; 20 - ‚m. Ve 

chattenfiſch. Iqu) de lit. 

Umzbetten (2-°) va. changer 

Umzbeugen (:--) va. v. Um— 
a 7 

"Umbeugung(*-»)f. inflexion; 
{Path.)- der Gebärmutter, inflexion, 
obliquilé {très-prononcée) de l'uté- 
rus, f.: - na vorn, anteversion, f. ; 
- nad binten, retroversion, f. 

Um:biecgen(:--)(78,a) vua.re- 
courber; replier; rabatire ; fit -, se 
recourber ; s'infléchir ; se rabattre ; 
s’incliner fortement ; (se) pencher ; 

|| en. (av. haben) tourner (qe): || um: 
gebogen, recourbe, inllechi; rabaltu; 
(Geogn.) winflig umgebogen, fléchi. 

Umzbilvden “ --) vor, changer 

——— a forme, les mœurs, 

e caractère de); réformer ; refon- 
dre; transformer; mélamorphoser ; 
|| (baë) — v. Umbiloung. 

*lUmbilbung(=<--) f. 10 réfor- 
mation; refonte, f.; changement 
al ae mœurs, elc.), m.; %e ré- 

orme; transformalion ; melamor- 
hose, f. 

Uni binden (77, q) va. lo sépar. 
(==) a) (lier autour) nouer, passer 
autour ; entourer (d'une ligature, 
etc. }; mettre (ex. une cravate): 
ceindre (ge. de...); se ceindre (de); 
b\ relier de nouveau, changer la re- 
liure; 2 insdp. (-+=) envelopper ; 
enrouler ; garnir ; ceindre, 

Umsblafenit--) (72,5) va, ren- 
verser d'un ow de son souffle, 

Umsblättern (=--) va. tour- 
ner une feuille, un feuillet, 

+ Umbra (<-) f. v. Umber(erbe). 

Um:breden (:--) (75, A, 1. 4) 
on. se rompre et tomber ; s'abalire; 
va. 4° briser el abaltre; 20 defri- 
cher {v. Umadern); 3° (Imprim.) re- 
manier [une forme, elc.). 

Umzpringen (2 - =) (77, d\va. 
[ums Leben bringen) faire mourir, 
tuer; egorger ; ſich -, se faire ou se 
laisser mourir; se luer ; altenter à 
sesjours; fit einander -, s'entre-luer; 
s'entr'égorger. 

»Umbruch (<-) m. (Mines) gale- 
rie creusée circulairement; (Agri- 
cult.) terre défrichée, f. 

Um-beden (<--) va. changer, 
remanier la couverture, un loit, les 
couverts {d'une table). 

Um:brehen(:-) va. tourner ; 
faire tourner ; (Mar.) revirer (com- 
par. Umsfebren) ; || faire subir, im- 
primer un mouvement de rolalion ; 


tordre (le cou d...); N fié -, a) se 
lourner; se retourner; b) tourner 
(sur son axe); lournoyer; pivoter ; 
À umgedrebet, a) lourné: relourné : 
) tordu; roulé {en spirale); N (bat) 
-, (die) Umtrebung, 49 (1’) action de 
tourner, ete., f.; revirement, m.; 
NPhhvsiol.) eirconduction; rota- 
tion; 20 {mouvement de) rotation; 
revolution {v. Umwäliung), f.; tour- 
noiement, m ; || *Umbrchungéadée, fl 
»Umdrebungspunkt, m. axe, centre 
de rotation, m. 

*Umpreher (2-=-) m. celui qui 
tourne, etc. ; (Anat.) a) axis, axoïde 
(chaussier), m. seconde vertebre 
cervicale, f.; 5) muscle rotateur 
(v. Rollmustel), m. [dreben, fin. 

*Umbrehung (t-») f. v. Um⸗ 

Um:bruden (*--)va. changer 
l'impression de; imprimer de nou- 
veau, réimprimer. 

»Umduften (--) va. répardro 
un parfum autour de; inonder de 
parfums; plonger dans une almo- 
sphère odorante. 

»Umeinander (--+=-) ade. 
l'un autour de l'autre; les uns au- 
tour des autres; entre...; ob..;- 
gerollt, adj. enroules les uns sur les 
autres, (Bot.) obvoluté(es). 

“Umenbbar,lUmenvlid, adj. 
(Gramm.) déclinable, 

*Umenbeform (!-v-) f. 
{Gramm.) déclinaison, f. 

Um-enden (t--) va. —— 
(liter. transformer la désinence de 
décliner ; N (dad) -, die Umendung, 
la déclinaison. 

“Umfabren (72, a) 40 sépar. (* 
+) on. faire un détour (en voiture, 
etc.); || va. renverser ( compar. 
lberfahren); 20 insépar, (-*-) va. 
faire le tour de; tourner (ex. un 
angle) ; doubler {un cap, etc.). 

Umzfallen (:--) (72, b) en. 
tomber {à la renverse, de toute sa 
longueur) ; se laisser tomber (à ler- 
re); s'abattre; (Vétér.) succomber 
périr ; | {baë) —, (la) chute ; (Vétér. 
mort; mortalité ; perte, f. 

‘Umfang (*-) m. étendue (pé- 
riphérique), circonférence, peri- 
phérie (d'un cercle, etc ); circon- 
scriplion, f.; contour, périmètre 
d'une figure, etc.); tour, circuit 
(l'une ville, etc.); pourtour ; rayon, 
m.; enceinte, f.; dimensions; pro- 
—— f. pli des Leibee circon- 
érence du corps, de la taille ; fam. 
ampleur ow amplitude abdomi- 
nale, rotondité : fig. étendue, f. dia- 
pason (de la voix, elc.); cercle; res 
sort; champ (d'une science, elc.), 
m.; || 50 Klafter im - haben, avoir 
une, être d'une eirconference de 30 
loises ; im -ebed..., dans l’etendue 
du (royaume, etc.); dans l'enceinte 
de (la ville, etc.); dans la circon- 
scription (d'un diocèse, elc ); dans 
le cercle (des attributions, etc.). 

*lUmfangen(-*-) (72, €) va. 
entourer, enceindre; enlacer de ses 
bras, embrasser (v. Gin:félicéen, 
lim-armen), 

Um:fârben(:--)va.reteindre; 
biser. 

“Umfaffen, va. 10 separ. 22 
serlir, enchässer de nouveau ; chan- 
ger la monture; 2° insepar. (- ==) 
(prendre, serrer tout aulour) em- 
brasser ; enceindre (ex. d'une palis- 
sade); fig. embrasser; compren- 
dre ; || -b, qui embrasse ; enlourant; 
{Bot.) amplexicaule ; amplexiflore; 


umge 


u 


uUmgu 





Umbe 
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fig. ſſeht om viel -b) étendu ; large, 
ample ; vasie. 

* Umftattern(-:-) va. volti- 
ger, papillonner , flotter autour de ; 
entourer (en voltigeant), 

»Umflechten, va. (75, A, II,d) 
40 separ. (--=) tresser autrement ; 
20 insepar. (-<-) entrelacer, nat- 
ter loul autour ; couvrir d'un entre- 
lacement ou d'un réseau ; enlacer ; 
garnir d'une clisse; || umflotten, 
enlacé ; clissé (er. bouteilie clissee). 

"Umflicgen (-:-) (78, a) va 
voler aulour de, tourner {autour 
de qc. en volant). 

*Umflieden (-1-) (78, a) va. 
couler aulour de; tourner, enlou- 
rer, cerner (en coulant). 


‚Um:formen (2--) va. v. Um: 
{ben 


"Umfrage (:--) f. demande 
faite à la ronde; action de recueil- 
lir les avis ou des renseignements, 
enquête, f.; - halten, Umfragen; 
en. (av. baben) recueillir les opi- 
nions ou les voix; demander des 
informations à tous ou partout; faire 
une enquete (compar, Nachfrage. 

Um:führen (:--) va. mener 
par un délour. 

"Umgang (t-)m. a) 

40 (action de marcher autowr ou 
la ronde) tour, m.; (feierlicher -) 
procession, (Lournée pour faire l')in- 
spection de (qe.), f ; | circulation, 
ß— ; allées fréquentes, f. pl. ; | retour 
du courrier , etc), m.; || fig. fré- 
quentalion , relation(s}, f. ( pl.) rap- 
port(s), m. (pl.) commerce, m. ; liai- 
son, f.; ver - mit..., la frequenta- 
tion, le ecommerce de ..; les rapports 
qu'on a avec ...; — baben mit..., avoir 
commerce, ayoir des rapports , étre 
en relation , être lié avec ...; fré- 
quenter (qn , le monde, etc.); iron, 
hanter (une societe, eic.); angenehm 
im -e fein, étre d'un commerce agréa- 
ble, étre avenant, avoir des maniè- 
res aimables; 2% ( clal de ce qui 
tourne) tour {d'une roue, ele.); 
mouvement, m, (compar, Umlauf, 
Umbretung, Umſchwunge; 50 v. Um: 
gebung; 40 v. Lmweg; 30 galerie, f.; 
corridor, m. (v. Gang, Kreuzgang). 

*Umagangéfprahe (:---)f. 
langage de la conversation ; langage 
du monde ; langage familier, m. 

»Umgänglich (=--) adj. d'un 
commerce agréable, d'un abord fa- 
cile, sociable, avenant, aimable ; {| 
-feit, f. sociabilité, f. 

*Umgacnen(-<-)va. enlourer 
de filets ; enlacer dans ses filets; cir- 
convenir. 

"Umgaufeln (--) va. folà- 
trer, volliger autour de (qn); entou- 
rer {qn) de ses jeux, de ses charmes, 
de ses féeries. 

*Umgeben(--) (75, B, f) va. 
environuer, entourer, ceindre, en- 
fermer ; enceindre ; cerner ; fig. en- 
tourer, environner ; fi -, s’entou- 
rer (de qe}; - fein, èlre entouré 
(mit etwas, de qe.) ; || -d, qui entou- 
re, entourant; environnant; des 
alentours; (Hist. nat.) ambiant (se 
dit de l'air, ere peri.. (ex. péri- 

yne); périphér que (compar. Um: 
Füllen) ; das —, l'action d'environ- 


cher A — then) 
"Umgebung (-:-)f.4> v. (ba 

Umgeben ; 2 a [. pl. objets, m. 
pl personnes qui entourent (qn ou 
ge.„, f. pl.; enceiute, f.; entours, 
m. pl. suite, (pelite) cour, f. fam. 


entourage (de qn}, m.; -en, pl. envi- 
rons, aleulours (d'une ville, etc.), 


m. . 

*" Umgeben (75, C, k) vn. sépar. 
(===) 49 aller à la ronde ; circuler ; 
faire la ronde; se promener ; aller 
en procession; (Trad. pop.) in einem 
Hauſe —, faire la ronde dans, infes- 
ter , fréquenter, hanter une maison 
(se dit de revenants, de lutins; v. 
Spufen); fig. mit etwas -, a) (lit- 
fer. se promener avec qe.) méditer 
ge. ; réfléchir à qc.; s'occuper de 
qc. (ex. d'un projel); avoir l'es- 
prit préoccupé de qe.; b) manier, 
manipuler qc.; faire {un bon ou un 
mauvais) usage de qe.; user de 
ge. (ex. de ruse, de mensonges); 
employer ge. ; s'occuper à qe.; pra- 
tiquer ge. ; culliver qe. (ex, les 
arls) ; Au se meler de qe.; mit 
einem -, a) fréquenter qu; culli- 
ver la connaissance de qn; v. Ums 
gang (baben); b) en user (bien ow 
mal) avec qn; traiter (cavalière- 
ment, elc.) qn; 2° lourner (autour 
de son axe); lournover; 30 se faire, 
se pratiquer alternativement ou tour 
à tour; faire le tour {dans une com- 

gnie, elc.); être alternatif: 4° al- 
er de retour; mit -ber Volt, par le 
retour du courrier; 59 faire un dé- 
tour (considerable, de trois lieues, 
etc.); || va. insép. (-<-) faire le tour 
de; tourner Le marchant); con- 
tourner; fig. tourner, eluder (une 
difficulté, etc.) ; éviter ; prendre des 
voies délournées | pour arriver äge.); 
pas) —, 4° (l'action de faire la 
ronde, elc.; circulation ; rotation, f.; 
| détour (qu'on fait), m.; 20 (vas) 
- ou (vie) Umgehung Pa, [. l'ac- 
tion de tourner, F tour (à pied), 
m. ; fig. action, f. ow art d’eluder 
une difficulté, etc.; détour (qu'on 
PN paar — à ses fins, m. F 

“Umagefebrt(=.-) part, pass 
de Umtehren. y. 2 mot, — — 

*Umageftalten(:---)v".chan- 
ger la forme fextérieure) ou la phy- 
sionomie, l'aspêct; transformer ; 
metamorphoser (compar.Umbilven). 

*“Umagcftaltung(:---) f. mé- 
tamorphose; révolution, (Phys. Bot.) 
anamorphose, f. 

Umgießen (78,4) va. 4° separ. 
—— a) transvaser ; b) refondre; 2e 

nsep. (-*=) verser, répandre (qc.) 

à l’entour de; entourer d'une cou- 
che de; || (bas), (vie) Umgießung, (le) 
transyasement ; refonte, f. 

"Umglänzgen(-*=)va. briller 
(tout) autour de; entourer, inonder 
d'éclat, de splendeur : enlourer 
d’une auréole lumineuse. 

*"ilmgraben (72, a) va. 4° sépar. 
(=--) a) remuer, bouleverser, re- 
tourner, fouiller (avec la bèche) ; b) 
reuverser, deraciner (en creusant) ; 
ce) bécher de nouveau; remanier 
(avec la böche) ; 20 insép. (-<-) re- 
muer la terre, creuser tout autour 
(de qe.); cerner (en creusant) ; dé- 
chausser, 

*Umgrenzen (-*-) va. 40 en- 
tourer de limiles; circonscrire ; 2 
confiner, borner, border tout à l'en- 
tour de; enlourer ; cerner ; ceindre; 
(pas) —, (die) Umgrenzung, (la) cir- 
conscription; ceinture (que ge. for- 
me), f. 

*"Umgürten, va. separ. (2-°) 
etinsép.(-=<-) ceindre (qc.), se cein- 
dre (de 2 (Mar.) ceintrer, 

“Umguÿ(£-) m. refonte, f, 


"Umshbaben(2--)/58) en. avoir 
autour de soi; ètre vêtu ou couvert 
= ge; porter ; être en (manteau, 
etc. 


"Umbalfen (-2-) va. fam. ac- 
coler, sauter au cou de (qn), em- 
brasser, 

"Umbang (2-) m. pl. Umbänge 
(42, 47) (ditier. ce qui pend autour) 
tour, rideau, m.; courtine, f. 

"Umbängen (72,5) va. 40 sd. 
par. (*--) a) pendre, suspendre, 
meltre (lout) autour (de); entourer 
(ge.), garnir, orner la circonférence 
ou les alentours de (qe., de guirlan- 
des, ete.); se couvrir de, prendre 
(un manteau, etc.); — endre au- 
trement; changer la disposition 
(d'une tenture, elc.): 2 insép, (-* 
- en enlourer \gr. en suspen- 

ant). 

"Umhauen (75, b) va. 4° sépar, 
(--) abattre (d un coup ou à coups 
de hache, ete.) ; 20 insép. (- =) cer- 
ner, envirouner —— elc.). 

“Umber (-2:) ade. 4° (rings, 
rund-) (tout) autour; (tout) à l'en 
tour ; de tous côtés; péri. (compar, 
Ser); 20 çà el là ; de côté et d'autre ; 
vaguement; sans projel arrété (com- 

r. Serein); | I cbr a + vn. 
av. haben) regarder tout autour (de 
soi); promener ses regards autour 
de soi; jeter un coup d'œil, fixer ses 
—— sur ce qui entoure; Umber⸗ 
fahren (72, a) en. se promener, er- 
rer {en voiture os en bateau); faire 
un tour (en voiture, sur l'eau, elc.}; 
parcourir ; improprem. fam. tour- 
ner, parcourir (ex. une chambre } 
comme un insensé ; être jeté en des- 
ordre ; Umber : flattern, vn, voleter 

artout ou tout aulour; traverser 
Yun espace) dans tous les sens; vol- 
tiger avec l'inconstance d'un papil- 
lon ; Umbher-fubren, va. mener, con- 
duire partout ; servir de guide on de 
eicerone (à qn); fam. trainer, pro 
mener ; mener (par le nez); Umher— 
gehen (75, GC, k) vn. marcher de 
côté el d'autre; se promener; er- 
rer; röder; fam. nd Näner; ums 
bergebend, ummberwanbelnd, qui sa 

romene; peripalelicien; ambu- 
ant; ambulatoire; mobile, vague 
(se dit d'une douleur, etc.); en se 
er (bag) Umbergeben, (baë) 

mberwanteln, (la où les) promena- 
dei, f. (pl.); déambulation ; mobi- 
lite, nature erratique ( d’une dou- 
leur , etc. ), f.; Umber:hiipfen, on. 
sautiller, courir (partout); folâtrer ; 
Umher-irren, en. errer (partout); 
mener une vie vagabonde; Umberz 
jagen, va. chasser (partout); faire 
courir; traquer; vn. chasser (çà et 
là}; parcourir en chassant ; parcou— 
rir au galop; Umber:fonmen (79) vn. 
(liltér. venir çà et là) parcourir, 
voir un grand nombre de pays; fai- 
re de longs voyages; voir le mon- 
de ; Umber : framen, va. étaler par- 
tout; disperser ; jeter en désordre ; 
Umber:triehen (78, a) on. ramper (cd 
et là); se trainer partout; Umher⸗ 
laufen (73, b) vn. courir çà et là ; 
courir partout; parcourir; fam, pop. 
Näner; lImber-legen, va. mettre, pla- 
cer irréguliérement, tout autour ; 
disperser ; llmber = liegen We b) en. 
être couché{s) ow placé(s) çà et là ; 
être — ou répandu(s) tout à 
l'entour, dans les environs ; être je- 
A en désordre; Umher:reifen,, vn. 
faire des voyages (çà et là ou dans 
les environs); parcourir ( dans tous 
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les sens, comme voyageur); Umbers {se présente sous un aspect ren- 


reißen (76, a) vr. tirer, trainer dans | versé, (Crist.) anamor 


tous les sens; Ilniber:reiten (76, «) 
on. se promener, faire un lour, Be 
courir (une ville, etc à cheval): lim: 
hersrütteln, va. secouer, ballotter 
en lous sens (par ses cahots) ; caho- 
ter ; Umber:fhiden, vn, envoyer {çà 
et là, chez tous, partout): faire cou- 
rir (qn); tnber-Lbiepen (78, a) vn. 
4° lirer aulour de ; 2° iron. tirer, ti- 
railler partout, dans tous les sens; 
5e se précipiter, parcourir, lourner 
comme un insense; Umber:fhiffen, 
vn. se promener (en baleau); par- 
courir (ex. un lac) dans lous les 
sens; Umhersfhleihen (76, a) vn. 
se glisser, se traîner (partout ); 
— à pas de loup; Umher— 

blentern, vn. se promener ( né- 
gligemment, par paresse, sans but 
arrele); fam. pop. Näner; Umber: 
fhwärmen, von. essaimer (partout); 
parcourir joyeusement ; folätrer ; 
errer ; Umber-fmeifenb, v. Herum: 
fhweifenv; Umber : fhhwimmen (77, 
bj en. nager (çà et là); faire un tour 
à la nage ; sillouner l'eau ; pren- 
dre ses ébals (en nageant); Umher⸗ 
figen (77, c) vn. être on se tenir assis 
autour de , Sà et là; entourer ; Um: 
ber fpagieren, en. se promener (çà 
ei là); fam. pop. Näner; lImber:fprin: 
gen (27, a) on. sauter, courir joyeu- 
sement tout autour de, çà et là; s'a- 
muser à sauter; folälrer; prendre 
sos ébals ; Umber:ftehen (75, C, h) un. 
ro tenir debout, être placé(s) tout 
autour (de), çà et là ; entonrer : ètre 
disperseis); Umber :ftreihen (76, a) 
va. fit Umber:treiben (76, b) va. rofl. 
fım. errer, vaguer; parcourir, en 
vagabondis), en nomade(s): mener 
une vie vagabonde ; IImber:wanveln, 
vn. v. Umber:geben; Umber:werfen 
(75, A, I, c) va. jeler çà et là, en 
désordre; éparpiller; disperser; Um: 
— va, el vn.v. Herum⸗ ziehen. 

*Umbin!- pi aulour {el am 
loin ; compar. Sinum); nidt - Fön: 
nen, ne pouvoir lourner (qc.): fig. 
ne pouvoir s'empêcher de; se lrou- 


vor dans la nécessilé, étre obligé, 

*Umbüllen(-1-) va. envelop- 

r, couvrir (d'une enveloppe); voi- 

er; cacher; {|-b, qui oh SE 

(En- 

tom.) obvolvant; || umbüllt, (Géogn., 

Conchyl.) enveloppe (compur. Gin: 
büllen, Verhüllen). 

b u'on 
peut relourner ou renverser ; (Log) 
convertible. 

Umkehr (2)4. tour, m. 
s'en relourner ; revenir sur ses pas; 
rebrousser chemin; tourner (son 
cheval ou sa voilure); fig. revenir 
elc.); rentrer dans la voie (qu'on 
avail quiltée ); | va. 4° retourner ; 
tourner (un habit, ete.); 2 renver- 
renverser ; bouleverser ; (Log.) con- 
vertir; || fih -, se lourner ; se re- 
tourner ; faire volle-face ; se ren- 
sens inverse ; || wmgefebrt, relourné ; 
renversé ; (Bot.) résupiné ; (Phys., 
Math., etc.) inverse; ob. (ex. umge: 
gefehrte Seite, revers/d’une médaille, 
etc.), m.; im umgefehrten Verbältnin, 
en raison inverse, dans le sens in- 


devoir (nécessairement). 

(Bot.) enveloppant; involvant; 
*Umfehrbar (- -) adj. 
Um-kehren E2) vn. retourner, 

sur ses pas; changer (de système, 

ser (ex. la main); fig. retourner; 
verser; fig. changer; lourner en 
lebrt-heriférmig, obcordiforme): um: 
verse ; ſich umgelchrt darſtellend, qui 


hique ; tag 
Untgefebrte, l'inverse; le contraire ; 
umgefebrt ! #) tournez! b) c'est tout 
l'inverse! bien au contraire. ! || 
(das) Umfehren, 4° (l'haction de 
retourner, etc, , f. relour, m.; » - 
ou Untfchrung, f. renversement, m.; 
inversion; conversion (d'une pro- 
position, ete.), f.; bouleversement, 
m.; (Path.) renversement, m. in- 
version (de l’uterus), f. 

Um:fippen (<--) en. perdre 
l'équilibre, faire la bascule ; || va. 
faire perdre l'équilibre, faire bascu- 
ler ; culbuter, 

*Umflaftern ve, va. embras- 
ser (avec ses deux bras), 

*“Umflammern(-:-) va. em- 
brosser (avec force); serrer entre 
ses bras; étreindre. 

*lUmfleiben, va. 40 sépar. (*- 
+) changer les velements ou la loi- 
lette de (qn); fit -, changer d’ha- 
bits ou de velements; refaire sa toi- 
lelte ; 20 insép. (-<-) couvrir de vé- 
tements, d'un revèlement ou d'une 
draperie; revèlir; tendre (de noir, 
elc.); |! (bas), 40 fie) changement 
d’habits, m.; 2° v. Umkleidung, 2 a). 

"Umfleibung, f. 4° (£--) v. 
(bas) Umfleiden; 2° (-2-) a) action 
de revetir, f. ; b) revélissement, m.; 
draperie, f. 

Um:fommen (1-<) (79) en. 
ums Leben fonımen) périr , succom- 

r; par exiens. se gäter, périr 
(sans avoir élé mis à profil); se per- 
dre inutilement, ser. 

Um:främpen(*-=)va. relrous- 

*Umfränzgen(-*-) va. ceindre 

de couronnes, de guirlandes, de 
eurs); courenner. 

“Umfreis (2-) m. cercle (qui 
entoure ), m. (cercle qui forme la ) 
périphérie (de qe.}, f.; cercle, m. ou 
zone excentrique, f.; périmètre; 
circuil, m.; circonscription, f. (com- 
par. Umfang); im -e, a) (situé, etc.) 
dans le cercle, dans le circuit, dans 
l'enceinte, dans l'étendue ; b) à l'en- 
tour ; dans un rayon (de 40 lieues, 
elc.); c) de circuit, dont la circon- 
ference ou le périmètre est de (10 
lieues, elc ). 

"Umfreifen (-1-) va. tracer, 
former un cercle autour de; encein- 
dre; cerner ; || se mouvoir (en cer- 
cle) autour de, tourner, circuler au- 
tour de. 

Umzlaben (72,a) (2-2) va. 40 
charger autrement ou de nouveau; 
recharger; 20 transporter le char- 
gement ou la cargaison dans un au- 
tre navire, elc ; transborder. 

"Umlage (:--) f. 40 (action de 
placer autrement) g: { nouvelle ) 
répartition (des impôts}, f.; 2 ce 
qui est placé ow silue autour de; 
entourage, m. 

Um:lagern (-:-) va. camper 
(tout) autour de; assiéger ; fig. as- 
siöger ; obséder ; enlourer. 

*Umlauf (t-) m. (litiér, cours 
autour de) je rotation, f.; lour (d'une 
roue, elc.), m.; (Astron.) révolu- 
tion; (Chron.) péridde (lunaire, 
etc.); 2° circulalion (ex. du sang, 
des planètes autour du soleil, de 
l'argent); péripétie, f. ; in- bringen 
ou \chen, a) mettre en mouvement, 
donner l'impulsion à, faire tourner 
(une roue, ete.); 5) mettre en cir- 
culation , faire circuler ; émettre 
(une monnaie, etc.) 
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Um:laufen (73, b) 4" sépar. (2 
-<) ru. a) (courir aulour de) tour— 
ner ; circuler ; accomplir sa révo— 
lution ; fig. s'écouler, arriver à son 
turme; se passer, sc lerminer; b) 
fam. faire un delour; €) changer, 
se ranger {à l'est, elc. se dit du 
vent) ; || va. renverser (en courant); 


20 inscpar, (-<-) vu. faire le tour 


de, lourner (ge. en courant). 
"Umlaufsfhreiben (4---) 

n. lettre circulaire, f. 
"Umlaufszeit (2--) f. temps, 

m. durée d'une révolution; perio- 


e, f. 

“Umlaut (2-)m. (Gramm.) son, 
m. voyelle changé(e), transforma- 
tion (du son), f. aduucissement de la 
voyelle du radical), m. 

Umzlegen, 40 separ. (:-+) va. 
a) melire (autour del, enlourer; en- 
velopper (ge. sel 5b) coucher, 
verser , abattre; faire pencher ; 
meltre sur le côté, caréner (un na- 
vire); c) plier, ployer (qe. sur son 
axe); renverser (le bord de qc.); 
courber; rabattre; replier ; faus- 


ser; fit -, se coucher; se replier ; 


se reboucher (se dit d'une lame, 
etc.); d) nr ap Lt position de); 
tourner ; revirer (de bord); retour- 
ner; (faire) changer de logement 
ou de garnison ; remanier (un pavé, 
cic.'; lon. (av. haben) (Mar.) chan- 

r (de roule ou de direction); 2° 
tusépar. (-<-) va. enlourer, envi— 
ronner, cerner {en posant, etc.) ; || 
(das) —, (die) Umlegung, (l'action 
d’entourer, d’abattre, eic.,f-; (Mar.) 
abalage , m. ; abalée ( d'un vais- 
seau), f. 

Umzienfen (*--) va. tourner 
faire tourner; (guider de maniere d 
faire) tourner ; fig. faire revenir(qa 
de ses erreurs, etc.); (faire) chan- 
ger d’opinion, etc. ; || ubsol. tour- 
ner ; fig. revenir sur ses pas; fan. 
virer de bord. 

Um-leuchten (-*-) va. röpan- 
dre sa clarté tout aulour; briller 
aulour de; environner de (sa) clar— 
té; de son éclat (compar. Umglän. 


en). 
, Umzliegen (:--) (78, jh 10 
être renversé ; 20 entourer ; || -b, si- 
tue (tout) autour de ou dans les en— 
Yirons ; environnant; circonvoisin ; 
des alentours ou des environs; (bic) 
be Gegend, (la) contrée qui entoure, 
f. environs, alentours, m. pl. 
Um:mauern (--) va. entou. 
rer, enceindre d'une muraille. 
Um-münzen (*-») vu. mon- 
nayer de nouveau, refondre, cou- 
vertir (les espèces); || (bas) -, (la) 
refonte, réforme, conversion (des 
monnaies ou des espèces). 
nl va, . en- 
velopper, couvrir de (ses) ténèbres. 
"Umnähen, va. 40 sépar. (=--) 
a) fixer fac.) autour (ie gc. en cou— 
sant); 5b) changer (la couture de 
qe.), recoudre; 2 insepar. (-*-) 
coudre (qc.) tout autour ; border 
(d'une couture). 
Umz:nebeln(-2.)e07. enrelop- 
per, couvrir d'un brouillard ou de 
ses brouillards. 
*‘Umnebmen(z--)(75, À, 1,4) 
va. prendre (qc. autour de soi); se 
couvrir, s’envelopper, se munir de 


c.}. 
* Umpaden, va. 40 separ. (2--) 
empaqueter, emballer d'une autre 
façon ou de nouveau; changer l'em- 


umſch 





ballage de; refaire sa malle, etc. 
(compar. Umzladen) ; 2° insépar. (- 
+) garnir loul autour, 

"Umpflangen, va. 4° sépar. 
{<--) a) transplanter ; b) replanter; 
2 insépar. (-<-) planter autour ; 
border, garnir d'une ceinture (d'ar- 
bres, etc.); || (bas) -, (bie) Umpflan: 

ung, (l'action de transplanter, etc, 
Lamsisntation, f. 

*Umpflügen, va. v. Umadern. 

"Umprägen (+--) va. (em- 
zn , frapper de nouveau) v. 

m=miünzen. 

*"Umranfen (-:-) va. enlacer, 
recouvrir de ses branches ; couvrir 
(d'un tapis) de verdure 

"Umreifen, en. separ. (:--) 
faire un détour (en voyageant); | 
va. insép. (-:-) faire le tour de... 

Um:reißen (2--) (76, a) va. 
renverser (en arrachant), abattre, 
démolir ; entraîner à terre; | défri- 
cher (un champ); || {baë) -, (die) Um— 
reifung, (le) renversement ; demo- 
lition, f. ; défrichement, m. 

"Umreiten (76, a) 10 sépar.[: - 
+} on. faire un détour (à cheval); |] 
va. renverser —— son cheval): 9% 
insepar. (--) va. faire le tour de 
(ge. à cheval), 

"Umrennen(75,C, i) va. 1° se- 

Mar. (==) renverser (en courant); 
insépar. (2) faire le tour de 
(ge. en courant à toutes jambes). 

*Umringen(-:-) va. entourer 
(proprem. d'un cercle); cerner ;en- 
velopper ; || umrinat, cerné, enve- 
loppé (par un détachement de trou- 
pes, elc.). 

"Umriß(t-) m. Uitter. trait qui 
entoure) contour, m.; linéaments 
(du visage, etc.), m. pl.; (Fort.) 
tracé, m.; fig. ébauche, f. linéa- 
ments, m, pl. ; Cadre, m.; ben - ma: 
en, dessiner le(s) contour(s), tracer 
les linéaments, contourner (ge.) 

*Umrollen, 40 sépar. (:-<) en. 
rouler, tourner {autour de son axe); 

va. a) (faire) rouler; b) rouler 
(qe. autour d'un cylindre, etc.); en- 
rouler ; 2 insep. (--=) lourner au- 
tour (de qe.) en roulant ; || umgeroflt, 
(Hist, nat.) roulé ; involute ; involu- 
uf (syn. Gingerollt); révoluté {v. 
Zurüdgerollt); enroulé (v. Zufam: 
mengerollt). 

Umzrübren (2--) va. remuer, 
agiler(d'un mouvement circulaire); 
battre ; || (ba#)-, (bie) Umrübrung, 
(le; remuement, m. ; agitation, f. 

Umzfägen(*--) va. abattreavec 
la scie, scier. 

nina) va. et absol. 
4° changer la selle de; changer de 
selle ; 2 resseller ; || fg. fam. chan- 
ger de système , de profession, etc. ; 
virer de bord ; || (bas) -, (tie) Umfat: 
telung, (le) changement de selle , ou 
fig. d'étude, d'état, etc. ; revire- 
ment, ın. 

Umſatz (+-) m. (de Umſetzen) 
(Comm.) échange, troc; débit, m. ; 
réalisation, f. 

Umzfhaffen —* (72,a) va. 
(créer de nouveau)changer (à fond), 
opérer un changement radical; re- 
fondre, refaire ; métamorphoser ; 
transformer, convertir (en qe.); |] 
(bas) -, (bie) Umfhañfung, change- 
ment radical, m.; reforme radicale, 
refonte ; transformation ; metamor- 
phose, f. rares 

*Umfhanzen(-2=) pe, retran- 
cher tout autour, entourer cerner 


Umſch 
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de retranchements ; pas) -, (1,6- 
tablissement d'une ceinture de re- 
tranchements, retranchement, m. 

"Umfbanzung (-:-) [. ver 
bed) Umſchanzen; 20 circonvallation, 
+ D -élinien, f. pl. lignes de circon- 
vallation, f. pi. 

»Umſchatten (-2-) va. om- 
brager (tout autour) ; enlourer, cou- 
vrir d'ombre ou de ses ombres. 


“Umidattig, adj. v, Kreieſchat⸗ 
ben 


Um:fé auen (<-+) vn. v. de 
Um:fdiefen (2--) (78, a) va. 
renverser, abaltre d'un coup d'arme 
à feu, etc. ; || om. (Mar.) changer su- 
bitement. 

»Umſchiffen, 4 separ, (£- -) 
on. faire un détour (en naviguant) : 
loa.a)v. Umfegein : b)transborder 
{v. Umlaben) ; 2 insép. (-<-) va. v. 
Umfegeln. 

"Umfdlag (2-) m. 40 v. (pas) 
Umſchlagen; 20 v. Umfag; plus part. 
foire (v. Meffe), f. ; 5° retroussis: pa- 
rement, rabat; revers, m, (com par. 
Auffhlag); repli (v. Faite), m.: 4° cou- 
vert (d’une lettre , etc.), m. ; enve- 
loppe , couverture , f. ; (Thérap.) 
épithème ; cataplasıne, m.; fomen- 
lalion ; compresse , application (ré- 
frigerante, ete.), f.; (Bot.) v. Sa: 
menbülle, Sülle ; plus part. peridion 
(des gastromycëtes), m. 

"Umidlagen (72, a) 4 

sépar. (2--) on. a) tomber à la 
renverse, se renverser (soudain), 
verser (se dit d'une voiture}; —— 
chavirer; fs und zu Grunde gehen 
sombrer ; 5) éprouver un change- 
ment subit; changer (brusquement); 
sauter (se dit du vent); changer 
d'aspect (se dit d'une maladie, etc. ): 
prendre une autre tournure : 
tourner (se dit du lait, etc.) : s'ai- 
grir; || degenerer; s’abätardir; | 
tourner mal ; échouer ; se terminer 
par un avortement (se dit de la gros- 
sesse) ; || va. a) abattre ; b) mettre, 
appiauer jautour de qe.) ; envelop- 
per (qc.) de (qc.); ch tourner (une 
carle, une page , elc.); retourner ; 
retrousser ; rabaltre (la pointe d'un 
clou , etc.) , river (un clou) ; (Mar.) 
die Segel -, virer lof pour lof; d) 
v. Umprägen, Ummünzen ; e) vendre 
in Umfegen); 20 insep. (-:-) vu. 
rapper tout autour ; garnir tout à 
l'entour ; || nmgeflagen . relourné ; 
relroussé ; (Bot.) inflechi ; |} (bag) -, 
4° (la) chute (subite), {:: renverse- 
ment; || changement (brusque), re- 
virement; revers, m.; altération 
(subite), f.; 2 abattement, m.;|| 
application; || (Jeu de cart.) tour- 
ne 


ti 


Umſchleiern M va. enve- 
lopper , couvrir d'un voile , voiler 3 
| umfchleiert, voile; Hot.) umſchieler⸗ 
te Brutzelle, mésogonidie, f. 

"Umfchliegen(-+-)[78, a)va. 
(fermer tout aulour) entourer; en- 
ceindre; enclore ; || embrasser, ser- 
rer, étreindre ; || s'appliquer exacte- 
ment (à qc.); (bien) embrasser, 
prendre, fam. pincer (la taille, elc.}: 
se coller à ;[[-b, {Bot.) embrassant 
{compar. Umfaffene); (Embryol. 
veg.) amplexatile; || umfchlofen. 
(Hist. nat.) embrassé; amplectif; 
amplexi.. 

“Umfdlingen (-2-) (77, a) 
va. enlacer ; embrasser (de ses 
nœuds, de ses replis, elc.); étrein- 
dre, entortiller ; |} (bas) -, (die) Um⸗ 
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fblingung, (l'}enlacement ; entortil- 
lement, m.; étreiutes, f. pl. 

nr fémeljen qe (75, À 
II, d) va. refondre; | (bas) —, (bie) 
Umfchmelzung, (la) refonte. 

‚Umfbmieren, va, 4e sépar. 
(*=-) reforger ; changer (en for- 
geant) ; 2 insep, (-2 -) entourer de 
fer (forge). 

Um:fhnallen (<=) va. 1° en- 
lourer, ceindre, mettre (rn bou- 
elant); % boucler d'une autre fa- 
gon ; changer (en houclant). 

"Umfdniren, va. 4° sépar. 
(=-+) a) entourer, mettre, attacher 
(en laçant ou en liant avec des cor- 
des, elc.) ; passer (ex. un fil) autour 
de (qc.) et (l'étreindre : b) lacer, 
serrer d'une autre manière ; 20 in- 
sep. (-*-) entourer de cordons, 
elc., et serrer ; étreindre. 

"Umfbränten (-2.) va. en- 
lourer de barrières ; fig. borner, li- 
miler. 

Umſchreiben, vu. (76, b) 40 
separ. (<--) écrire d'une autre ma- 
nière ; écrire de nouveau : changer 
(la rédaction d'une lettre, elc.) ; re- 
copier ; transcrire ; 20 insep. (-2- 
a) écrire, inscrire (qce.) autour ou 
la circonférence de: tracer (ex. un 
cercle) autour de; (Géom.) circon- 
scrire (une figure À un cercle, elc.); 
fig. circonscrire ; b) fig. exprimer 
(ge.) par une circonlocution, avoir 
recours à une, se servir d'une péri- 
phrase pour exprimer (ae); I (va) 
-, 4° (le) changement de la redac- 
tion, ele. ; copie, f.;% action d’e- 
crire aulour, etc.: circonscription ; 
circonlocution, f.; usage d'une ou 
de la périphrase, m. 

"Umfhreibung (-2-)f. 4e v. 
(as) Umfbreiben, 2; 20 périphrase, 
circonloculion, f. 

* Umfchrift (*-) f. inscription 
(qui se litautour ou À la marge 
d'une médaille, ete.); légende {d'u- 
ne monnaie) ; devise (d'un ordre); 
âme (d'une devise), f. 

Um:fdütteln(:--)rva. secouer; 
agiter ; remuer ; umgefhuttelt! agi- 
tez ! 

Umſchütten, va. 4 sépar. (* 
--]) a) renverser (et le ver- 
ser ; b) transvaser ; 2° insep. ) 
— * tout autour ; butler (dés 
arbres, elc.). 

Umſchwärmen (-:-) va. es- 
saimer, voltiger, bourdonner, folä- 
trer , papillonner, rôder autour de; 
entourer ( se dit d'un essaim , d'une 
cohue, d'une troupe légère, etc.) : 
parcourir: sillonner les alentours de. 

"Umfhweben (-<-) va. pla- 
ner, flotter autour de. 

*Umfdiweif(=-)m. détour, cir- 
cuit, m.; digression, divagation, fi; 
preambule, m. 

"Um:fhwingen (2--) (77, a) 
va, 4° brandir, agiter autour: 2 
mouvoir (en rond); donner ar qm 
sion (à un corps qui tourne); faire 
tourner ; 3 renverser (avec un 
élan) ; || fé -, (proprem. se lancer 
en arc ow en rond) faire une con- 
version; faire un tour (de tout le 
corps) ; pirouelter ; pivoter ; tourner 
{avec force). 

*Umfchwung (+-) m. 4° ({mou- 
vement de) conversion, f.; 2 mou- 
vement de bascule, m.; culbute, 
f.; fig. changement brusque (en 
sens iuverse); revirement, m.; ca- 
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tastropne ; révolution ; 5° (mouve- 
ment de) rotation, f.; élan (d'un 
corps qui tourne), m.; || -épunft, m. 
cenire de rolalion, m. 

“Umfegein, 40 separ. (<-+) 
en. faire un détour (en cinglant); || 
va. couler (un vaisseau, elc.) à fund; 
20 insép. (-<-) va. . tourner, dou- 
bier (un cap, etc.) ; b) faire le tour 
(lu globe, elc.). 

Um-ſehen (*--)(75,B,f) va. 
refl. fit —, regarder autour ou der- 
riere soi (rompar. Umbersbliden ); 
tourner la tele; fi nat etwas -, 
“hercher ge. (des regards); chercher 
à découvrir qc.; fig. s'enquérir de 
«ce ; chercher (à trouver) qc.; ſich in 
einem Haufe 2e. -, regarder l'inté- 
rieur d'une maison; éludier les 
êtres d'une ınaison ; fig. ſich in ber 
Welt -, voir, observer, étudier le 
monde; fib an einem Orte -, donner 
vn coup d'œil à, faire connaissance 
avec, examiner ce qu'il ya de re- 
marquable dans un lieu. 

*Umiesbar(:--) adj. (de Um⸗ 
fegen) (Comm.) convertible ; com- 
merçable ; négociable. 

* IImfesen, 4 separ. (+-=) va. 
a) changer la place de (qn ou de 
ge.); mettre (qn ou ge.) ailleurs; 
transposer (des mols, un morceau 
de musique, elc.}; transplanter Ir 
Umpflangen ); faire une nouvelle 
composition de, remanier (v. Um: 
breden); b) (Comm.) échanger ; con- 
verlir en argent ; négocier ; réaliser ; 
faire escompter ; ſich — ef vn. chan- 
ger, lourner (se dit du vent): (Path.) 
se déplacer, se transporter ailleurs, 
éprouver un déplacement melasla- 
tique; 2° insép. (-<-) va. meltre 
tout autour ; enlourer : garuir ; bor- 
der; || (tax, -, (tie) Umfegung, (le) 
changement de place ou de position, 
9"., lransposition; transplantation, 
+: remaniement; échange (v. Um: 
ag), m.; | (Path.) transport (d'une 
maladie, sur un autre organe), m. 
mélastase, f. 

“Umfidt(i-) f. vue (sur ce qui 
entoure, v. Nusfiht ); fig. circon- 
spection ; réflexion ; précaulion ; 
prudence, f.; || -gemälve, n. panora- 


Jua, m. 
‘Umfittig(:--)adj. circon- 
spect, UE | -teit, f. v. Umfiht. 
Umzfinten (--) (77,a) en. 
tomber (lentement, de faiblesse, 
elc.); s'affaisser ; se laisser tomber ; 
h das —, l'affaissement, m. 
*Umfonft (-<) ado. pour rien, 
sans récompense, graluilement, gra- 
tis; par rclens. en vain, vainement, 
inulilement; impunément; sans des- 
sein; alles bies ift -, lont cela est 
inutile ; pror. -iftder Tob, (lillér. 
la mort seulement est gratis) point 
d'argent, point de Suisse, 
*Imfpannendosepar,(2--)va. 
el abs. alteler d'une autre manière; 
changer d'attelage ; changer de che- 
vaux, relayer; 20 insép. (-<-) va. 
embrasser avec l'empan. 
*limfpielen (-+-) va. jouer au- 
tour de (qn); fig. se jouer de (qc.). 
»Umſpinnen (-*-) (77,b) va. 
entourer , envelupper de fil(s) ou de 
sa toile ; couvrir d'un fl (d'or, ete.); 
filer {sur soie, elc.); fig. enlacer 
{qn) d'un réseau (d’intrigues, eıc.) ; 
circonvenir. 
*limfpringen (77,4) 40 separ. 
(£=+) va, renverser (en saulant, 


din, ete.); || 
Kung, (le) changement (d'une gra- 





d'un bond); {| en. a) changer subi- 
tement, sauter (ex. à l'est, se dit 
du vent); b) impropr. mit einem ou 
etwas -—, en user avec, Lraiter (cava- 
liörement, etc.) qn ou ge. ; manier 
qc.; 2% insép. (-<-) va. sauter au- 


tour de. 


»Uumſtand (+-) m. (proprem. ce 
ui est placé autour de qn ou de qe.) 


g. 4° circonstance, f.; cas, m.; 


(befonberer -, circonstance particu- 


lière) particularité, f.; detail, m.; 


2° limflanbe, pl. «) (circonstances 
dans lesquelles qn se trouve) silua- 


tion, position (de fortune) ; fortune ; 
condilion, f. ; (état des) affaires , f. 
nl : in anbern ou in gefegneten Um: 
änden fein, être enceinte; 2 façons, 
cérémonies, formalités, f: Re .; com- 
liments, m. pl. ; Umftäinde machen, 
aire des cérémonies , étre eérémo- 
nieux ; ohne Umftände, sans façons; 
iron. sans autre forme de procès ; 
tout bonnement, 
*Umftanbiid(:-.) adj. el ado, 
4° circonstancié, détaillé ; en détail ; 
avec de grands ou d’interminables 


détails; prolixe; —erzählen, racon- 


ter en détail; détailler ; 20 qui fail 
trop de façons; cérémonieux; qui 
donne trop d’embarras; rempli de 
formalites ; (trop) long; intermina- 


ble ; (extrémement) étendu; vas ift 


mir zu-, cela m'est ou me semble 
trop long; cela m’impatiente; || 
-feit, /. 4° nature circonstanciée, f.; 


détail, m.; accumulation de détails; 


ampleur; longueur: prolixilé, f.; 


2° attachement à l'étiquelte ; excès, 
pl. ; habitu- 
des cérémonieuses, f. pl. ; lenteur(s)}, 
f. (pl.}; embarras, m. 
»Umſtandswort (2--) n, (lit- 


abus de formalités , m. 


tér. mot de circonstance) adverbe, 
m. v. Nebenwort. 


Umsftehen (2-=) (75, A, I, a) 


va. 4° renverser (qn) d'un coup d'é- 
pée; 2 graver d'une autre maniè- 


re ; retoucher, changer l'exécution 
(d'une gravure); remuer (le blé,etc.}; 
b&cher , retourner (un carré de jar- 
(das) -, (die) Umfte- 


vure, elc.); remuage (du blé, etc.), 


mn. 

Um:fteben (+--) (75, C, h)on. 
se tenir debout aulour; enlourer; 
assister ; || -b, qui entoure, present; 
assistant. 


*limitellen, va. 40 sépar. (<- 


»)placer , ranger, disposer d'une 


autre manière ; changer la posilion, 
l'attitude , la disposition de ; trans- 
poser ; 20 insép. (-=-) placer, dis- 
oser tout autour; entourer (de fi- 
els, etc.); cerner (par un cordon de 
troupes, etc.) ; (Chasse) traquer (un 
Fr || (pas) -, (vie) Umftellung, 40 
(le) changement de {la} posilion,ete.; 
déplacement , ın. ; transposition ; 2° 
action d’entourer, elc.; (Chasse) 
traque, f. 

Um:ftempeln (2--) va, chan- 
— le timbre, elc. de 
qc.). 

Um:ftimmen(:--)ra. (Mus.) 
accorder sur un autre ton; chan- 
ger le ton de; accorder de nou- 
veau; fig. changer l'humeur, les 
dispositions , la resolution (de qn); 
faire changer (qn) d'avis; faire re- 
venir (qn) sur (qc.);lvn. (av. ba: 
ben; voter (l'un après l'autre); re- 
cueillir les votes; || (da#) -, (die) Um: 
fimmung, 4° changement de l'ac- 
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cord, du ton (d'un instrument), des 
disposilions (de qn); % tour du 
scrulin, #1. 

Um:ftofen(:--) (79) va. ren- 

verser (en poussant); fig. renver- 
ser (ex. un trône); abolir, abroger, 
supprimer (ex. une loi) arbitraire- 
ment, par un coup d'élat; subvertir 
* les lois, la foi}; casser, annuler 
ex. une senlence) ; invalider (ex. 
un testament}, détruire; rompre; 
révoquer ; ||-b, qui renverse, ele, ; 
subversif (de..) ; (arrèt, etc.) de nul- 
lite, de cassation ; || (tas) -, (bic) Um- 
ftoßung, (le) renversement; boule- 
versement, m. ; subversion ; aboli= 
tion, abrogation (violente), suppres- 
sion; cassalion ; annulation; des- 
truction ; revocalion, f. 

"UImföslich/2--Jadj.qui peut 
être renversé, 4 ; fig. mal affermi, 
mal consolidé; vicieux: qui donne 
prise à des tentatives de renverse 
ment, à des moyens de nullité; ré— 
vocable. 

“Umfirablen(-:-)v0a. rayon- 
ner autour, environner de {00 
rayons (compar. Ilmglängen) ; || ums 
ftrablt, environne de rayons ; entou- 
ré d'une auréole, d'un nimbe; plon- 
gé dans une atmosphère lumineuse ; 
rayonnant. 

"Umftreuen (-*-) va. répan- 
dre, saupoudrer, joncher tout au— 
tour. 

"Umfiriden, va. 4° separ. (-— 
») tricoter d'une autre manière; re- 
faire (en tricotant); 2° insép. (-<-) 
a) couvrir, garnir de tricot ; b) en- 
tourer de cordages ou fig. de filets, 
de pieges; envelopper (qn) dans ses 
filets; enlacer ER dans sus bras, elc.; 
compar. Umſchlingen). 

»Umſtrömen (-<-) va. passer 
aulour de, louruer, entourer {er 
coulant rapidement); embrasser, 
étreindre de ses flots. 

lUm-ftulpen(:--)va.retourner, 
lourner ; retrousser, 

»Umſturz (2-) m. chute (à la 
renverse), f. renversement, boule- 
versement; écroulement, m.; fan 
culbute (se dit dans le sens propre 
et fig.) ; fig. subversion, ruine, n 

Um:ftüryen (*-») va. (liter, 
se précipiter à la en tomber 
{à la renverse) ; faire la culbute ; se 
renverser : verser; s'écrouler; crou- 
ler ; fig. faire faillite ; | va. renver- 
ser, culbuter ; précipiter dans l'abi- 
me; bouleverser; fig. subverlir 
(compar, Umftoñen) ; | -b, fig. sub- 
versif; N umgeitürzt, renversé; (Mist, 
— ob... (ex. einer umgeſtürzten 
Keule ähnlich, qui ressemble à une 
massue renversee , obclavé; comp. 
Umkehren, Berfebrt); H (bas) -, (bie) 
Umftürzung, 40 v. Umſturz; 2e/aclion 
de renverser, elc.) renversement, m. 
(compur. Umitoÿen). 

Um:taufen (*--) va 4° re 
baptiser (v. Wiedertaufen) ; 20 de- 
baptiser. 

Umtaufch(t-) m. échange, m. 
Umztaufchen (*-») va. échan- 
ger, troquer (compar. Tauchen). 
Um-thun (*-) (48) va. melltre 
(autour de soi, v. Um:snebmen) ; | fh 
nach etwas-, fam. se mettre en quele 
de F {v. Um⸗ſehen). 

»Umtoben, Umtönen, Um: 
tofcenac. (2)va. s'agiler avec tn- 
multe, retentir, bruire aulour de; 
entourer (qu 0% ge.) de sou fracas, 


Umwi 





Unab 
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de ses accents, de son mugissement, 


ele. 
Umztreiben (:--) (76, b) va. 
faire tourner (compar. Serum-trei: 


ben). 

PTT — (75, B, f) va. 
1 renverser (avec le pied); 2 v. 
Übertreten, vn. 

"Umtrieb(2-) m. impulsion, f. 
mouvement (de ce qui tourne), m.; 
circulation, rotation , f.; fig. -e, pl. 
menées (sourdes , secrèles); intri- 


ues, f. pl. 
en éren (-*=) (72, a) va. 
croitre, se développer (tont) autour 
(de qc.}:. entourer, recouvrir (en 
croissant). 

Umzwälzen (+--) va. rouler, 
fire tourner ; fig. bouleverser; |] 
fih -, tourner (autour de son axe); 
accomplir sa revolution ; || (bas) -, 
{l'jaction de tourner, ete., f.; fig. 
changement révolutionnaire, m. 

"Ummälzung(*--)f.4ov.(bas) 
Immälzen; 20° (mouvement d'une 
sphère, etc. qui tourne) révolution ; 
(Geom.) circonvolution; fig. révo- 
lution (politique, sociale, elc.), f. 

Umzwandeln (:--) vn. se 
promener aulour ; tourner (aulour 
de...) (compar. Umgeben); || va. 
changer , convertir (ge. en qc.); 
transformer, transmuer ; melamor- 
phoser ; (Gramm.) conjuguer ; || -b, 

ui convertit, ete.; (Hist.nat.) ..fant; 
1 umgemanbelt, change (lotalement); 
converti; transforme ; melamorplo- 
se; „fie (er. lapidifié) ; || (baé) -, v. 
Umwanv/e)lung, 40. 

"Ummwandfe)lung (Z-») f. (1° 
action de changer, etc., f.:2 (état de 
ce qui se change ou de ce qui est 
change, etc.) changement (complet), 
m.; conversion; transformalion; 
fication (ex. saponilication) ; me- 
tamorphose (qu'on opère ou qui s'est 
opérée]; périmorphose, f. ’ 

Um-wechſeln (-=) on. (av. ba: 
ben) alterner; venir, aller, faire tour 
à lour ou alternativement; mit etwas 
-, Changer avec qc. ou de qc.; se ser- 
vir alternativement de qc. (comp. 
Abmwechfeln‘; || va. changer, échan- 
ger (ex. de l’or contre de l'argent) ; 

| -d, alternatif; || (bas), (bie) Um— 
mechfelung, 4° (la) nature alternative; 
usage alternatif ; changement (d’ha- 
bits, etc.) ; 2° échange, m. 

»Umweg (+-) m. détour: chemin 
détourné ; fig. détour, m. (rompar, 
Umihweif); voie indirecte, f.; 
moyens) détourné(s), ın. (pl.); auf 
-en, par des délours ; en suivantune 
voie indirecte, indirectement. 

*Ummweben, va. 4° sépar, (:-<) 
renverser (en soufflant ou de son 
souflle); 20 insep. (-1-) soufler 
autour de, entourer de son souîle ; 
fig. animer ; inspirer. 

Umzwenvden (2--1(75, C, €) va, 
ourner, relourner ; fig. changer la 
face, l'aspert, les sentiments de ; fid} 
-, se (re)lourner ; | va. (av. haben) 
v. Umkehren; Umlenken; umgewandt, 
v. Umgekehrt. 

Umzwerfen (429) (76, À, HI, ec 
vu. 4° renverser (en jetant); jeter 
bas; verser (une voilure ou qn qui 
va en voiture); absol. verser ; fig. 
v. Umſtoßen, Umfurzen ; 2° jeter au- 
tour de; couvrir ow se couvrir 
—— manteau , eic.); || (bag), (die) 

Immwerfung , (le) renversement. 

“limwideln, va, 4° sépar, (=: 

--\ entortiller, etc. d'une autre ma- 
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nière (+. Wideln) ; refaire Les - 
lote, etc.) ; changer le maillot (d'un 
enfant) ; 2e insep. (- =) rouler (qc.) 
aulour de; entorliller, envelopper 
' c. de ..); I qui entortille, ele.; 

ool.) qui peut s’entortiller au- 
tour du corps, préhensile (se dit 
de la queue); || (bas) —, (vie) Umwicke⸗ 
lung, 4° (le) changement, etc.;2° en- 
torlillement, m. 

»Umwinden (77,a) va. 4° se- 
par. (=--) a) tordre d’une autre 
inanière ; db) et 20 insep. (-*-) en- 
tourer, ceindre, couronner (ex. le 
front de lauriers), 

Umwohnen, en. sépar, (:-- 
el va, insép. (-*=) habiter à l'en- 
tour ; || -d, circonvoisin. 

*Ummwélfen (-*») va. couvrir, 
charger de nuages (compar, Umne: 


Um:wüblen (:-<) va. boule- 
verser (en creusant), labourer. 

*Umzäunen/(-+=) va. entourer 
d'une haie, etc, (v. Zaun); enclore 
(v. Gin:zäunen). 

*‘Umjäunung(-21-)f. 40 action 
d’enclore, etc.; 2° clôture ; haie, [.; 
palis, m. 

Umzeichnen, va. 4 sépar, (- 
--) changer, reloucher, copier un 
dessin ; 2 insép. (-2-) trace#{qc.) 
tout autour ; circonscrire ; enlourer 
(ac de dessins. 

"Umzieben (78, a)4° sépar. (# 
--) en. changer de logement, dé- 
ménager ; || va. a) (faire) changer 
(qn) d'habits ; fih -, changer d’ha- 
bits (v. Umkleiden) ; b) faire toucher 
(à force de tirer); entrainer (à ter- 
re); 20 insep. (-=) va. a) faire le 
tour de {avec un train); b) tirer 
(ex. un cordon de troupes) autour 
de, entourer, couvrir de ; former 
une enceinte de; fih -, se charger 
(de nuages). 

"Umzingeln(-v) va. cerner. 

"Umzug (+-) m. 40 déménage- 
—— m.; 2° procession, f. (vl ? 
gang). 

Un (*) pref. (goth. et angl. un.., 
land u.., Eu 0.., dat, = grec 
des ve; compar, Ohne) s'unit à 
des subst., à des adj., à des adv. et 
rarement à des vo., pour former 
des subst., des udj., des ade. et des 
vo.; marque absence de l'état, pri- 
valion de la qualité, etc., indi- 
quée) par le radical ; oy bien don- 
ne au mol —— une significa- 
tion contraire à celle du simple; 
in.; Mess fPoon 5 dé... 3 dés... : 
mal..; mé..; més..; a..; an..; eX..; 6..; 
ani; helero..; ou par Les adv, et 
les prep. non; ne pas; point; sans; 
peu ; contre ; celle préfixe est Ires- 
souvent synonyme de l’adv. Nicht, 
el du ne Los. 

*Unabänderlih (--t-.) adj. 
à quoi on ne peut rien changer, in 
muable; invariable, fixé, resolu 
invariablement ; irrévocable ; defi- 
nitif, inalterable; (Gramm.) inva- 
riable ; indéclinable ; || adv. im- 
inuablemeut; invariablement; défi- 
nilivement; en dernier ressort: 
-feit, f. immutabilité ; invariabili- 
té ; fixité, fü 

"Unabhängig(2--») adj. in- 
FL ra me gant brnaser || ade. 
indépendamment ; abstraction faite 
de, |-feit, f. indépendance, f. 

"Unabhelflid (--t.) adj, ir- 
rémédiable. 

*Unabläffıg(---) adj. in- 
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cessant ; conlinuel, perpétuel;} ade. 
sans reläche; sans cesse; sans dis- 
continuer ; sans désemparer. 

* Unablöslid (--2-) adj. non 
rachetable ; non amortissable ; per- 
pétuel ; consolidé, 

“Unabfebbar, Unabſehlich 
(*-*-) adj. et ado. à perte de vue: 
vaste; immense; incommensura- 
ble : l -feit, f. immensile (dans la- 
quelle la vue se perd), f. 

"Unabfepbar (--2-) adj. et 
adv. inamovible ; |) -feit, f. inamo- 
vibilite, f. 

*Unabfidtlid (2-21) adj. et 
adv. sans dessein ; sans premedila- 
tion ; fortuit{(ement). 

*Unabtretbar(=-1- adj, (Ju- 
rispr.) incessible. adj. 

"Unabweislih(--2-)adj. qui 
ne peut être refusé; à quoi on ne sau- 
rail se refuser ; incontestable. 

"Unabneenpbar (---) adj. 
inévitable ; || -feit, f. nécessité iné- 
vitable, f. 

*Unädt (*-) adj. faux ; apo- 
eryphe; imile; supposé; emprun- 
Ic; d'emprunt; illégitime; bâtard ; 

seudo..; || -beit, f. fausseté : origine 
mbure nalure apocryphe; illegill- 
mile, f. 

I Un atfam (:--) adj. inatien- 
tif; négligent; distrait; inconsidé= 
re ; élourdi ; léger ; || ade. inatten- 
livement; sans (y preter son) atten- 
lion; negligemment; nonchalam- 
ment; ||-feit, f. manque ou défaut 
d’attention, »n. inaltention: distrac- 
tion; inadvertance; megarde; no- 
gligence ; légèreté, f. 

"Unabelig (+-u») adj. qui n'est 
pas nob'e, roturier; || -feit, f. ro- 


ture , f. 

* Unäbnlid (2-=) adj. dissem-- 
blabie; qui ne ressemble guère (A 
qu peu ressemblant : (Hist. nat.) 
dissimilaire ; ]| -feit, f. défaut de res 
semblance, m. dissemblance, f. 

*Unanfehtbar(---) adj. in- 
contestable; à l’abri de toute ob- 
jection ; || -feit,, f. solidité (d’un ar- 
gument, etc.), f. 

*Unangebauet, adj. inculte. 

*Unangebradt (2---) adj 
mal placé ; déplacé ; intempestif, 

*Unangefodhten (!---.)udj. 
et adv. sans être attaqué, molesté, 
troublé ow contesté; tranquille- 
(ment) ; en repos; en sécurité; en 
paix ; paisiblement ; incontesté. 

*Unangekleibet(!-- -.) adj. 
et ade. non habillé; en déshabillé ; 
en négligé, 

"Unangemelbet (:--->) adj, 
et adv. (qui s'est fait, qui a paru, 
etc.) sans avoir été annoncé, sans 
se faire annoncer. 

J Unangemeſſen —2 adj, 
et ade. donl on n'a pas pris la me- 
sure, sans (en) prendre la mesure; 
fig. inconvenanl; mal proportionné, 
peu en räpport avec; mal choisi. 

"Unangenehm (Z--2) adj. et 
adv. desagreable/ment); fächeux ; 
disgracieux: deplaisant; desobli- 
geant ; || (das) -e, 4° nature desagrea- 

le, f. désagrément, m.; 20-68) 
chose(s) désagréable(s), déplaisan- 
te(s) 38 f. (pl.); désagréments), 
m.(pl.). 

"Unangerübrt,* Unangeta: 
ftet, adj. intact; sans y loucher; 
- laffen,, laisser intact, ne pas tou- 
cher à (qc.). 
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Unau 


Unba 


Unbe 











*Unangefehen, adj. et adv. 
qu'on ne regarde pas, qu'on n'a pas 
regardé; sans le, sans y regarder ; 
fig. peu considéré ; peu estimé ; qui 
n'est guère connu; obscur; dedai- 
gné ; dans l'obscurité, 

*Unangreifbar (:-1-) ad). 
inattaquable; imprenable; à l'abri 
de toule attaque ou de toute atteinte; 
irréprochable. 

* Unannehmbar, * Unan: 
nehmlicd (--=») adj. 40 inaccep- 
table; non recevable; 2% v. Unan: 

enehm ; !! -feit, f. 40 nature inaccep- 
able on inadmissible, f. ce qu’une 
offre a d’inacceptable, m.: % dés- 
agrément, m. (v. bas lInangenehme). 

*Unanfebnlid (1:---) adj. 
peu considérable , qui n'est pas fait 
pour attirer les regards; qui n'a rien 
d’Imposant ; chétif; de chétive ap- 
parence ; mal tourné; fort ordinaire, 
commun, trivial; qui ne prévient 
guère en sa faveur ; | -feit, f. défaut 
d'apparence, m.; dehors peu pré- 
venants,m. pl.; apparence chétive,f. 

*Unanftänkig (:---) adj. in- 
convenant; malséant, messéant (à 

n); indecent; malhonnöte, indigne; 
Their, f. inconvenance; messéan- 
ce ; indécence; malhonnételé; in- 
dignité , f. 

"Unanftöfig (:---) adj. qui 
L'a rien de contraire aux Convenan- 
ces ou à la morale ; irréprochable, 
irrépréhensible. 

»Unantaſtbar (--‘1-) adj. à 
qui on ne peut loucher; sur qui il 
est défendu de porter la main; in- 
violable; sacré. 

*"Unanmwenpbar (!---) adj. 
probe ; inopportlun ; || -feit, 
f. impossibilité d'appliquer (un 
moyen, etc.); inopporlunile, f. con- 
tre- indications qui s'opposent à 
l'emploi de (qe.}, f pl. 

“jlUnappetitlid(i--.) adj. 
pe appelissant; rebulant; dégoù- 

ul. 

Unart (:-) f. mauvaise habi- 
tude; inconduite, f.; défaut; petit 
péché (d'enfant), m.; mutinerie, f.; 
| mauvais procédé, procédé de (fort) 
mauvais goût ; manque d’egards ou 
de procédés, m. ; impolitesse ; sot- 
tise; imperlinence; fam. meclan- 
celé, f. 

* Unart (2-) m. g.-{e)8 (12) fam. 
méchant (enfant); polisson, m. 

*Unartig (*--)adj. qui se con- 
duit mal; mulin; méchant; mal 
élevé; qui manque de procédés ou 
de poiitesse, peu aimable, peu ga- 
lant; irrespectueux; impoli; des- 
obligeant; malhonndte; imperlinent; 
|| avec un manque d'égards, (fort) 
mal ; irrespectueusement; fam. ca- 
valicrement ; d'enfant gâlé ; comme 
un malotru ; |] -Feit, f. v. Unart. 

*+Unartifulirt, adj. v.linge 
gliebert. 

Unau(!-)m.g.-(e%, pl.-e (12, 
47) unau, paresseux didactyle, m. 
(comp. Baulthier). 

“Unaufgefordbert [t-=-»-) 
adj.sans y avoir été invité; de mon, 
son (propre) chef, de son propre 
mouvement, spontanément. 

»Unaufhaltbar, *Unau f: 
baltfam (--:-) adj. et adv. qu'on 
ne peut arrèter, dont on s'efforce- 
railen vain d'arrèter la marche ou 
le progrès ‚ irresistible(ment); 
-feit, f. force, Kir irresistible, f. 

*Unaufbör 





id (--<+) adj. et 


adv. incessant; continuel; inter- 
minable ( v. Unabläjfig ); {Théol.) 
indéfectible ; || -feit, f. prolongation 
interminable: durée perpétuelle, 
— (Theol.)indefeetibilite, f. 

*Unauflösbar, +Unauflé8: 
lid (--*-) adj. et ade. indissolu- 
ble/ment), (Chim.) insoluble ; || in- 
extricable ; par des liens indissolu- 
bles; -e_Brage, question insoluble ; 
Nzteit, f. indissolubilite ; insolubi- 
i 


*Unaufmerffam (2t-- 
inattentif (v. Unabtiam) ; || -Fei 
v. Unachtſamleit. 

»Unaufſchiebbar, *Unauf: 
fhieblid (--*-) adj. qu'on ne 
saurait différer, qui ne souffre point 
de retard ; — — urgent. 

‘Unausbleiblid (<-1-) adj. 
el adv. immanquable(ment) ; infail- 
lible{ment) ; nécessaire{ ment) ; iné- 
vitable, ment) ; à coup sûr ; I keit f 
qualité de ce qui est infaillible, etc.; 
certitude, f. 

*Unausbebnbar (--:-) adj. 
inextensible ; non ductile, 

*Unausführbar (:-1-) adj. 
inexecutable; impraticable ; || -feit, 
f. impossibilité d'exécuter (gc.) ou 
d'exécution, f. 

5 ausgebildet (---.) adj. 
qui n'a point reçu de developpe- 
ment; dont le déveleppement ou la 
+ met est reste{e) imparfail(e) ; ru- 

imentaire; qui n'est qu'ébauché ; 
inculte, ; 

*Unausgefertigt, adj. qui n'a 
point élé expédié. 

*Unausgeführt (2---) adj. 
inexéculé ; inachevé; qui n’a point 
—* d’exéculion ; qui n'est qu’ebau- 
ché ; qui est resté à l’élat de projet 
ou d uche. 

*Unausgefhnitten (2---») 
adj. qui n'est pas découpé ou échan- 
cré; (Bot.) entier, indivis. 

“Unausgefeÿt (=---) adj. et 
adv. sans inlermission; sans inter- 
ruplion ; sans relâche; continu 
(compar, Unabläifig). 

*“Unauslôfhli (--£1-) adj. 
Inextinguible; ineffaçable ; indele- 
bile; J -feit, f. inextinguibilité ; in- 
delebilite, f. 

“Unausmefbar (-+-) adj. 
incommensurable ; || -feit, f. incom- 
mensurabililé, f. 

"Unausivrehlih (2-2-) adj. 
inexprimable , ineffable , indicible ; 
inqualifiable ‚|| -feit, f. insuffisance 
du langage pour exprimer (qc.), in- 
elfabilité, f. 

*Unausftchlih (--2-) adj. et 
adv. insupportable(ment); (d'une 
manière) intolérable ; désespérant. 

“Unausweidlid (--2-) adj. 
et adv. inevitable(ment). 

“Unbänbig(:--) adj. indomp- 
table ; indisciplinable ; intraitable ; 
effrene ; | fam. exorbitant (v. Un: 
mäßig): || ado. avec une fougue in- 
dompiab'e ; sans frein; sans me- 
sure ; comme un forcené; fam. fu- 
rieusement; || -feit, f. naturel, ca- 
raclere, m. humeur, —* indomp- 
table ; indocilité (farouche); licence 
effrénée , f.; débordement{s), m. 
(pl.}; fureur ; violence furieuse, f. 
“Unbarmheryig(:--) adj, et 
adv. impitovableiment); dur(e- 
ment); eruellfement) ; sans commi- 
séralion, sans pitié ; || -feit, f. dure- 


adj. 
+, 


té, rigueur impitoyable; cruauté 


(froide); barbarie, f. 
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*Unbärtig(:--) adj. imberbe 
(syn. Bartlot). 

"Unbeadtet (+»-2-) adj. et 
adv. sans qu'on H fasse allention ; 
inaperçu ; inapprécié ; - laffen, ne 
pas faire allenlion, n'avoir aucun 
égard à. 

*Unbeantwmortet(:-:-.) adj. 
el adv. sans réponse. 


*Unbearbeitet (*-2--) adj. 
(litter. non travaillé) inculte; vier- 
ge; brut; cru. 


Unbedachtſſam) (<---) adj. 
el adv. inconsidere(ment), irre 


chi; indiscrel; imprudent; étour- 


di(ment); sans y réfléchir ; | Unbe- 


babtfamfeit, f. manque de réflexion, 


m.; indiscrétion; imprudence ; 


élourderie, f. 


*Unbebedt (:--) adj. et adr. 


découvert; ouvert; nu; à découvert; 


à nu; mit -em Haupte, (litler, avec) 
la tète découverte, tele nue: cha- 
peau bas (compar. Gntblögt); (Hist. 
nat.) gymno.. (v. Nadt..). 


*Unbebentiid (--21-) adj. et 


adv. sans balancer, sans hésiter ; 


exempt de danger; rassurant. 
*“Unbebeutenb (=--+) adj. et 

ade. insignifiant; de peu d’impor- 

lance ; nul {v. Bedeutungslos). 
“Unbebingt{:--) adj. et adv. 


sans condition; sans restriclion, 


sans réserve ; absolu ; ur(ement) et 
simpleiment) ; -er Gehorſam, obéis- 
sance absolue ou passive. 

“Unbeeibigt(=---)adj.etadr. 
non assermenle; sans avoir preis 
serment. 

»Unbeerbt (:--) adj. et adr. 
sans hériliers (légitimes). 

*Unbefangen (<---) adj. et 
ado. 4° exempt ou dégagé de pré- 
venlions , sans prévenlion(s}); avec 
toute liberté d'esprit; impartial; 
indépendant; calme ; de sang-froid ; 
20 sans préoccupalion; (d’un air, 
d'un ton) dégagé ou naturel; sans 
—— ou trahir le moindre) em- 

rras; naïf; naivement; candide ; 
|| -beit, f. 40 absence de préventions, 
liberté, indépendance d'esprit, f.; 
calme, sang-froid, m.; 2° absence 
de préoccupalionis), f.; air , ton dé- 
gagé on nalurel, m.; simplicité ; 
naïveté ; candeur, f. 

“Unbefeftigt (:---) adj. non 
fortifié; degarni (de fortifications) ; 
ouvert ; sans défense. 

* Unbefiedert(2=-») adj. dé- 
garni de plumes, sans plumes, (Or- 
nith.) impenné ; implumé (Ziliger); 
ébarbulé. 

*linbefledt (:--) adj. et ade. 
dépourvu de tachels), blanc: net; 
propre; (Hist. nat.)immacule; fig. 
sans lache ; pur (de loute souilure 
net; chaste ; irreprochable; intact: 
vierge ; (Ecrit. Ste) immaculé{e); 4 
-heit, f. pureté, f. (v. Reinheit). 

*Unbefôdrbert(:--.) adj. non 
expédié; sans (avoir obtenu d’)avan- 
cement. s 

* Unbefriebigenb (--»--) 
adj, peu satisfaisant; insuffisant: 
peu rassurant. 

* Unbefriebigt (:---) adj. ei 
adv. qui n'a point été satisfait ; non 
ou er satisfait ; mécontent ; desap- 

ointe, 
Unbefugt fe) adj. el adr. 
qui n'est pas ou qui n'a point éte 
autorisé (à qe.); iacompétent; ar- 
bitraire{ment) ; sans y avoir été au- 


Unbe 


— — — — ——)s, —ñ — — —— 


torisé ; | -beit, f. incompétence ; na- 
ture arbitraire, f. 
"Unbegreiflib (--2-) a 1j. 
et ad». inconcevableiment), incom- 
préhensible ; inintelligible ; inexpli- 
cable ; étonnant: | -teit, f. nature 
incompréhensible, f. ce qu'il ya 
d'incompréhensib'e dans; mystère, 


m. 
“Unbegrenat(:--) adj. iliimi- 
té; sans bornes; sans frein (compar. 
Grenzentos). [compris. 
* Unbegrifien (==) adj. non 
* UInbegründet (:---) adj. non 
—— , mal fondé (compar. Grund⸗ 
cé 


L 

“Unbegitert(:--.) adj. sans 
fortune ; peu fortuné, 

"Unbehaart (*--) adj. dégarni 
de poils on de cheveux ; ras: lisse 
— Saarlos); {Bot.) v. Glatt. 

*Unbenagen (2---) n. mal 
aise, m. (rompar. Miäbehagen). 

"Unbehaglih (*--=-) adi. et 
ade, incommode, mal commode ; 
mal à son aise; de malaise; fum. 
inconfortab!e ; || —feit, /. incommo- 
diie ; gène, f. ; malaise; déplaisir, m. 

"Unbebauen (<---) adj. qui 
n'est pas laillé, brut. 

"Unbehäutet (£==-.) adj. v. 
Hautlos, 

"Unbebelflih (2--<) adj. v. 
Unbebülflich. Ü 

"Unbeholfen (:---) adj. et 
ode. maladroitiement);  lourdie- 
ment); empeire, 

Unbehülflich (2---) adj. et 

ade. (litter. qui ne peut s’aider) de 
bile; inlirme; embarrassé {de ses 
meinbres, de sa personne); mala- 
droit {v. Unbeheifen) ; |} -feit, f. im- 
——— [.; manque de savoir- 
aire, m. ; allure,s embarrassee.s), 
lbourde(s', pesanteis), f. (pl.); mala- 
dresse , f. 
"Unbehutiam (:---) adj. et 
ade. qui manque de circonspeclion ; 
inconsidéré{ment}, imprudent: sans 
prendre ses précautions; || a, 
manque de circonspection ou de 
prévoyance, m.; imprudence, f. 

*“Unbefannt(=--) adj. et ad». 
inconnu ; iguore; obscur; bas ift 
mir -, cela m'est inconnu; je ne 
connais, je ne sais on savais pas 
cela ; je l'ignore ; e8 wird Ihnen nicht 
- fin, vous n'éles pas sans savoir ; 
-+r Weite, (lillér. d'une manière 
inconnue) sans connaitre qe. ou qn; 
sans Être connu, incognito; || der -e, 
l'inconnu, m.;}-fbañt, f. défaut de 
connaissance, m.; iguorance, f.; 
état ignoré ; incognilo, m. 

“Unbefebrbar(=---) adj. in- 
convertissable. 

*Unbefleibet (v-.) adj. el 
ade. sans vêtements; deshabille ; 
découvert; nu; dans un étal de nu- 
dité complète. 

"Unbefümmert(2---) adj. et 
ud». sans souci, insouciant; exempt 
de peines où de chagrins; qui ne 
s'affecte guères; insouciant (v. Sorg: 
los); - fein (megen etwas), ne pas s'af- 
fecter, ue pas sg melire eu peine (de 

) 


"Unbelaubt (:--)adj. et adv. 
sans feuilles, (Bot.) a hylle : privé 
de ses feuilles, {Bot.) défeuillé. 

"Unbelebt (+--) adj. inani- 
mé; brut, 

*Unbelefen (2--.) adj. non 
letire, illettré, qui n'a point cullivé 
sun esprit par la lecture. 


Unbe 


u Unbeliebt(2»-)adj. qui n'est 
pas aimé, qu'on n'aime pas: peu 
aimé. {sans récompense, 

*Unbelobnt(:--) adj, etade. 

"Unbemerfbar (--2-) adj, 
inapercevable, imperceptible. 

*Unbemerft (*--) adj. et ade. 
sans ètre aperçu, observé ou remar- 
que: inaperçu. 

*"Unbemittelt (===) adj. sans 
moyens, sans fortune ; peu fortune. 

‘Unbenannt(:--) ad), innom- 
mé; (Anal) innominé ; (Arithm.) 
indefini. 

*Unbeneibet (:---) adj. ei 
ade. saus étre envié ; sans exciter 
l'euvie ; peu envie ; sans envier (qc. 
à qn). 

"Unbenommen (<---) adj. 
(ditter. qui n'est pas enlevé) permis; 
— bleiben, étre permis (à qn). 

"Unbenupt (:--) adj. el ade. 
dont on n'a pas profité ; sans en ti- 
rer profil; sans prof (pour person- 
ne), stérile, 

* Unbequem (:-:) adj. incom- 
mode ; || -libfeit, f. incommodité, f. 
— Unbebaglich feit). 

*Unberebenbar (!--»-) ad). 
incalculable ; |) -feit, f.im ibilite 
de caleuler (gc.), quantité, étendue 
incaleulable, f. 

Unberedt (*=-) adj. peu élo- 
quent; peu disert, 

“Unbereift{:--) adj. qui n'a 
point été, (qui est) peu fréquenté 
par des voyageurs ; isolé ; désert, 

"Unbereitet (2=-=-) adj. et 
ade, qui n'est point préparé; qui 
n'a subi aucune préparation; cru ; 
brut. £ Rinvelos. 

"Unberindet (Zv-») adj. v. 

"Unberitten (2--=) adj. 40 
qi west pas moulé ; sans cheval : 
démonté ; » qui n'a point été dre: 
ou façonné (à l'équilation) ; (Mané- 
ge) neuf; 30 qui n'est pas fréquenté 
par des cavaliers. 

*Unberufen(2---)adj.etadv. 
sans avoir élé appelé on invité (à 
qc.); intrus; sans vocation; sans 
avoir reçu de mission où de mandal 
de personne ; de son chef; | Pop - 
fei es gefagt — je suis heureux de le 
dire, et Dieu veuille qu'il en soit 
toujours ainsi! grâce à Dieu. 

“Unberubmt (2--) adj. sans 
renommée , sans gloire ; obscur. 

“Unberübrt(--2) adj. à qui on 
n'a point touché; intact; ed = Se 
laisser intact; fig. ne pas toucher 
(une corde, ete.); ne pas faire men- 
tion (de ge.) ; passer ge. sous silence. 

Unbeſchadet (2- -.) «de, sans 
préjudice (pour); sans compromel- 
tre ; sauf; - meiner Gore. sans por- 
ter alleinte, sans forfaire à, sans 
comprometire mon honneur. 

*Unbefæäbigt(=e--) adj. sans 
avoir élé cndommagé , dans un état 
d'intégrité parfaite, sain et sauf. 

Unveſchaftigt (<--<) adj. 
inoccupé, sans occupalion, 

Unbeſchalt (+--)adj, dépour- 
vu Zen, etc. ; acéluphe (v. ohne 

ale). 

Unbeſcheiden (2--.) adj. et 
ade. immodeste(ment); peu mo- 
deste ; indiscret, indiscr&tement ;y 
-beit, f. immodestie; indiscrétion, f. 

Unbeſchnitten (4---) ad). 
incirconeis, 

"Unbefholten (:2-°<) adj, et 
ado. irréprochable(ment); probe, 
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+ halure irréprochable; probité ; 
nnéleté , pureté, f. 
"Unbefhräntt (z--) adj. ili- 

mil; absolu ; || -beit, f. étendue il- 

limitée , f. 

Unbeſchreiblich (-»+.) adj. 
qu'on ne peut décrire, indefinissa- 
ble; iudicible (v. Unausfpreblich). 

Unbeſchrieben 222 adj, et 
ade. 40 sur lequel rien n'est écrit, 
blanc ;en blanc ; % non décrit, dont 

‘a pas fait la description ou 


[nature honnête; pur; || -heit, 


on n'a 
l'histoire; dont la description est 
encore ä faire. 

* Unbefdwert (2--) adj. et 
adv. exempt de charges, sans Char 

es; libre ; non ‘chargé; non lesté ; 
eger, 

‘ln A lt (ra . inanimé; 
| -beit, f. élat de ce qui est inani- 
mé, m. absence d'âme ou de vie, f. 

"Unbefeben(*-£-)adj. et ade. 
sans l'avoir vu ; sans le voir. 

"Unbeiegt (2--) «dj, et ado, 
non garni ; non bordé ; non occupé, 
inoccupé ; vacant; sans l’oecuper : 
sans garnison; degarni; dépeuplé. 

*Unbefiegbar (--=-) v. Un: 
überwindlich. 

*Unbefonnen (:--<) adj. et 
ade, irréfléchi ; inconsidéré : élour- 
diiment),  (compar. Unbebutfam, 
Leichtjinnig) ; -er Streich, étourderie, 
fam.incartade ; équipée ; escapade ; 
fredaine, f: - handeln, agir sans ré 
flexion, avec élourderie, à la légère ; 
|| - beit, f. élourderie, f.; laisser al- 
ler, ın.; légèreté, f. 

"Unbeiorgt (:--) adj. et ado. 
40 insouciant ; sans inquiétude (rom- 
par. Sorgtos, Unbefimmert) ; 2° dont 
on ne sesl pas acquilie ; inexéculé, 

Unbeſtand — m. 4° incon- 
sance, instabilité, f.; 2° v. Ungultig- 
eit 


Unbeſtändig —— adj. in- 

constant; instable ; variable ; chan- 
eant; inégal; journalier ; chance- 

fant (compar. wantent! ; I -feit, 

f. (varialions continuelles ; humeur 

— inconstance ; instabi- 
ité 


* Unbefiehbbar, Un beſtech— 
Lich (--2-) adj. incorruptible; in- 
tègre ; || -feit, f. incorruptibilité, in- 
tégrité, probité (incorruptible), f. 

“Unbeftimmbar (--1-) adj. 
indéterminable, 

"Unberimmt (<--) adj, et 
ado. indéterminé ; indéGni{ment) ; 
vague(ment); mal déterminé; in- 
certain; indécis (vw. Unentjchieten) ; 
| beit, f. 4° manque de précises, 
vague, m.; 20 v. Unentibiebenheit. 

Unb ef raft(t--)v, Ungeftraft. 

*Unbeftreitbar(-»2-)adj. et 
ade incontestable! ment). 

"Unbeftritten (*=-x)adj. in- 
contesie, 

*Unbetont (*»-) adj. et adr. 
qui n'a pas le ton ou l'accent; dé- 
pourvu d'accent, inaccentué ; sans y 
appuyer. 

lnbeträdtlid(:--+) adj. et 
adv. peu considérable; de peu d’im- 
portance ; léger ; ne .. guère(s). 

. — —— adj. et 
ade. inflexible rn ; opiniä- 
trément ; sans fléchir ; || -feit, f. in- 
flexibilité, f 

*Unbewadht(2»--) adj. ei adr. 
qui n'est pas gardé ; sans garde ; 
sans surveillance, sans defense ; mal 


Unbl Undu Unem 


Se — — — — — —— — — —— —— — 


non transparent, opaque ; || -Keit, f. 
défaut de transparence, m, opacilé, f. 

*Unpurhwadfen(--*-) adj. 
(Bot.) imperfolie. 

*lineben (4-v) adj. inégal; ac- 
cidenté ; rugueux; raboteux ; sca- 
breux ; | pop. nidt -, pas mauvais; 

as mal; || (bas) €, (die) -beit, f. 
(l'inégalité, f.; -bürtig, adj.qui n'est 
pas né dans la même condition, (qui 
est) au-dessous du rang (de qn): 
-mäßig, adj. qui manque de sy- 
metrie, asym{miétrique; | -müäfig- 
feit, f. défaut de symétrie, m. asym- 
métrie, f. 

Unecht ) adj. v. Unädht. 

*Unebel{:--) adj. 10 v. Unabe- 
tig; Eee nat.) ignoble ; impar- 
fait; stérile; fig. ignoble ; f ade. 
d'une manière ignoble; avec un 
manque de noblesse. 

*lUnehelid(i-e.) . et ade. 
en dehors du mariage; illégitime, 
naturel, bâtard ; illicite ; en concu- 
binage. 

*lnebrbar(:--) adj. déshon- 
nöte : malhonnète ; indécent. 

»Unehre (-:-) f. déshonneur, 
m honte, f. _, 

* Inebrerbietig(2-»-») ad). 
irrespeclueux, peu respectueux ; ir- 
révérent;liadv. irrespectueusement; 
avec un manque de respect; || -feit, 
f. irrévérence, f. 

“Unecbrliit (:--) adj. et adv. 
40 déshonoré, infäme, noté d’infa- 
mie : couvert de honte, chargé d'op- 

robres; stigmalisé; 2° déshonorant, 
nfamant; honteux; deshonnete; 
déloyal(ement) ; honteusement, en 
malhonnete homme, d’une manière 
infäme ; || -feit, f. infamie ; déloyau- 
té ; indignité, f. f 

*Mneigennüßig *----)ad). 
désintéressé ; || -fcit, [. désintéresse- 
ment, m. | 
"Uneigentlidh (-»--) adj. et 
ade, impropre(ment) ; à tort ; hété- 
roclile. 

* Uneingebunden (Z-v- =) 
ad). non relié, en feuilles, brut. 

Uneingedenti2---)adj.sans 
se souvenir de, oublieux de. 

* Ineingeihränfttit-»-)adj. 
v. Unbefchräntt. | 

»Uneingeweiht (---) adj. 
qui n’est pas initié, profane (comp. 
lingemeibt). 

* Uneinig (:--) adj. et adv. qui 
n’est pas d'accord (avec qn), qui ne 
sont pas unis ou d'accord, en dissen- 
sion: en discorde; en dissidence ; 
désuni(s); divisé(s) (d'opinions, ete. }; 
qui s’entend(ent) mal; brouille(s) ; 
- werden, se diviser, se désunir ; 
fam. se brouiller ; || -feit, f. desu- 
pion, dissension, dissidence, f. des- 
accord, m. ; discorde ; fam. brouil- 


gardé, surveillé ou défendu; (mo- 
ment, etc.) de faiblesse. 

“Unbewaffnet (:--°) adj. et 
ad». depourvu d'armes, sans arme 
non armé; desarme ; (Hist. nat, 
inerme ; mutique. 

* linbemäbrt(:--) adj.el adv. 
qui n'est pas avéré ou garanti; qui 
manque d'authenticité; qui n'a pas 
recu la sanction de l'expérience ; 
mal garanti ; sans le garantir ; dou- 


teux. 

* Unbewanbert (<---) adj. 
fig. peu versé ; étranger (à qc.). 

*Unbewegbar, Unbeweg— 
Lid(2-2-) adj. et adv. immobile ; 
ITR pit re 

xe; ypogr.) st ivpe; fig. a 
v. erh: b) inaccessible 
aux émotions ; insensible ; impassi- 
ble ; inexorable ; sans fléchir 34 
-feit, /. immobilite ; fixite; inflexi- 
bilité; impassibilité, f. 

ee (2--) adj. et Adv. 

ui résiste à l'impulsion, aux efforts 

le; sans mouvement, immobile, 
calme: impassible; sans éprouver 
ou sans trahir la moindre émotion ; 
froid{ement). 

*Unbewehrt (:--) adj. et adr. 
dépourvu de moyens de défense ; v. 
Unbewaffnet. 

*Unbeweibt(:--) adj. el adv. 
qui n’a point d'épouse) non marié ; 
comme) célibataire. 

*Unbemeisbar(--1-)adj.qui 
ne peut être prouvé, dont on ne 
peut administrer la preuve. 

*Unbewiefen (-»+-) adj. non 
prouvé. 

*Unbewohnbar (*-*-) adj. 
inhabitable; | -feit, f. état de ce qui 
est inhabitable, m. (bite, 

*Unbewobnt(:--) adj. inha- 

»Unbewußt (:--) adj. et adv. 
dont on n'a pas la conscience on le 
sentiment; dont on ne se rend pas 
compile ; sans s'en rendre compile ; 
instinctif; |! fi feiner - fein, n'avoir 
pas le sentiment de son existence ; 
ne pas se rendre comple de ses ac- 
tions; avoir perdu (Loute) connais- 
sance; || dont on n'a Bes connais- 
sance, ignoré; à l'insu (de); inconnu; 
mir-, à mon insu; es ift mir-, 
ce n'est pas à ma connaissance; je 
l'ignore. payable. 

Unbezablbar(i:-2-)«j. im- 

* Unbezäbmbarl:-+-) «dj, in- 
domptable (com par. Unbäntig). 

"Unbezähmt (:--) adj. in- 
— | 

Unbeziehlich (--2-) adj. et 
adv, qui ne peut être rapporté à 
ae); sans faire allusion à; (Gramm.) 
absolu. | 

Unbezweifelt 4ch. et 
adv. (qui est) hors de doute; indu- 
bitable. x 

* Unbeawingbar, *Unbe: 
winatid (--2-) adj, et adv. in- 

yincible{ment) ; indomptable ; im- 
prenable; insurmontable, 

*Unbiegfam (-+-) adj. in- 
flexible; rigide (compar. Starr); 
fig. indocile (v. Unbeuglam); || -feit,f. 
inflexibilité ; rigidité, f. 

ia Unbilbe(-2-)f. pl. -n (44,48), 
“ünbill, f. iniquité, f.(v. Unrecht, 
Unbilligfeit). , 

"Unbillig (:--) adj. et adv. 
peu équitable[ment), —— ini- 
que ; sans équilé; avec njustice ; | 
Leit, f. injustice ; iniquité , f. 

"Unblutig ach. et adv, 


non sanglant; sans répandre de 


m. 

*Unbraudbar (*--) adj. et 
ado. qui ne peut servir, impropre 
au service; hors d’elal de servir ; 
inutile(ment); qui n'est propre, qui 
n'est aple à rien ; || -feit, f. inutilité; 
inaptitude , f.; mauvais élat, m. 

* Unbürgerlid (:---) adj. in- 
civique ; de mauvais citoyen ; || -feit, 
f. incivisme, m. 

*+Unérift (*-) m. non chré- 
tien; infidèle; mauvais chrétien, m. 

“HUnbriftlid(:-.) adj.et ade. 
peu chrétien, indigne d’un chré- 
lien; d’un ou en mauvais chrétien ; 
peu charitable ; || -feit, f. état de ce 
qui n’est pas chrétien, m. 

Unb (2) conj.(goth. und, island. 
end, Aoll. ende, angl. and) mar- 
que coe.ristence, presenre simulta- 
née; sert à lier entre elles les par- 
ties du disconrs : el; kein ...—, nicht 
…—, De. nn. 

*Unpanf (+-) m. ingratilude, 
f.; défaut de reconnaissance, m. 

*lUnbantbar(:--) adj. ingrat; 
non reconnaissant ; || ade. avec in- 
gratitude ; [[-feit, f. (vice de l')in- 
gralitude, f. 

*Unbenftbar (-2-) adj. àquoi 
l'on ne peut songer ; qu'on ne peut 
s'imaginer, concevoir on croire ; qui 
répugne à la pensée ; inimaginable ; 
inconcevable; dont on ne peul pas 
se faire une idée, | 

Undenklich (-+=-)adj.4ov, Un: 
benfbar; 2 immemorial. 

*Unbeutlid (:--) adj. et ade. 
indistinet/iement) ; confus(ément) ; 
obseur; embroujlle; peu lisible; 
inarticule ; || fit T. confusion ; obs- 
curité, f. ; qualité de ce qui est peu 
lisible où indéchiffrable , f. 

*Undeutih(-) adj. eladv, qui 
n'est pas allemand; d'un mauvais 
allemand: étranger à l'Allemagne 
où aux mœurs germaniques. 

*Unbidterifd (:---) adj. el 
adv. peu poétique; pue façon) 
prosaique ; étranger à la poésie. 

»Undicht (--) adj. qui ferme 
ou qui joint mal; insuffisant; peu 
solide; qui laisse échapper ou pé- 
nétrer l'eau ; qui donne accès à l'air; 
|| -igfeit, f. état de ce qui joint mal, 
m. insuffisance, f. 

*linvienlidh (2--) adj, qui ne 
sert à rien (compar. Unbraucbar); 
sans ulilité (pour); hors de propos, 
mal à propos; inopportun ; qui sert 
mal (les intérêts de qn); contraire 
(à la santé, etc.) ; || -fcit, f. inoppor- 
tunite, f. 

*lindienftfertig (+---) adj, 
et ado, peu serviable ; peu officieux; 
qui n'est guère complaisant; (qui 
se prèle) de mauvaise grâce (à ae); 
maussade ; | -feit, f. manque de 
complaisance,m.; mauvaise grâce, f. 
*Unding (:-) n. (litter. non- 
être) chose qui n’existe pas, dont 
l'existence est impossible ; chimère; 
absurdilé ; || chose qui n'a pas de 
nom ; monsiruosilé, f.; chaos, m, 

* Unbuibfam (*--) adj. into⸗ 
lerant; || adv. avec intolérance ; | 
-feit, f. inlolérance, f. ; fanatisme, 


m. 

Undurchdringlich (12-210) 
adj. impenetrable; imperméable ; || 
-feit, f. ImpöneLrabi ilé ; imper- 
meabilite, f. 

»Undurchſichtig (2) adj. 
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»Uneins (:-) adv. v. Umeinig. 

Unempfänglich (:-<-) adj. 
qui n’est pas apte à recevoir, à sen— 
tir {ge.); qui ne se prête guère (à 
qc.), ne susceptible (de..); réfrac- 
taire (à) ; incapable de sentir (qc.} ; 
ingrat (ex. sol ingrat), aride ; ) -Feit, 
f. défaut de susceptibilité ou d'ap- 
titude, m. insensibilité; aridité; froi- 
deur ; ingratitude; stérilité; apa- 
thie, f. Û 
“lUnempfinblid (:---) adj. 
insensible ;paralvsé; indolent; froid, 
glacé (compar. Sefurllos) ; || -Eeit, f. 
insensibilite, ( Path.} paralysie du 
sentiment, anesthésie ; | indolence , 
indiférence, f. (v. Sefühllofigkeit). 


Uner 


Unet 


Unft 


EEE — ——— — 


RBUnenblich acdj et adv. 
infini(ment); à l'infini; — fleine Grô- 
Be, quantité infiniment petile; Be 


rechnung bes - Kleinen, calcul des in- 
finiment pelils, calcul infinitésimal, 
me .; || (ber, bas) -e, (l')infini, m.; (bis 
ins -e, à l'infini; || -feit, f. infinité,f. 

- Unentbehrlih (--2-) ad). 
dont on ne peut pas se priver, in- 
dispensable; de première nécessité; 
en nécessaire ; I -feit, f. 

“soin impérieux ; secours indispen- 

sable, m.; nécessité absolue, f. 
*Unentgeltlid (2-2-) adj. et 
ado, gratuil(ement); fam. gratis, 
pour rien ; || -feit, f. gratuité, f. 
"Unenthaltiam (2-+-) adj. 
incontinent; intemperant; || -keit, f. 
incontinence; intempérance, f. 
*Unentfieben(:---) «dj. et 
ad. 4° indécis; pendant; 2e y. Un: 
entichloffen ; ||-beit, f. 4° état d’une 
—— indécise, m,; 2° indéci- 
sion, fü 
"Unentfäloffen (2---) adj. 
et adv. irrésolu{ment) ; indétermi - 
ne; indeeis; sans (pouvoir) se déci- 
der; hésitant; || -beit, f. irrésolu- 

tion ; indetermination; indécision, f. 

*linentfepba tr (-2-) adj. 40 
qu'on ne peut débloquer ; % v. Un: 
abfesbar. 

"Unentwidelt (==) adj. qui 
ne s'est pas développé ou épanoui 
(v. Unausgebilvet). 

"Uneradtet, adj. v. Ungeachtet. 

*Unerbittlidh (+-2-) adj. et 
adv. inexorable(ment); inflexible ; 
1 keit, f. inflexibilité, f. 

"Unerbrochden (£--+) adj. et 
ado, dont on n'a pas brisé le cachet, 
etc.; sans (le, la) décacheter. 

*Unerfahbren(2=-=)adj. inex- 
périmenté; sans expérience; novi- 
ce; neuf; peu versé (dans) ; ||-beit, 
f. inexpérience ; imperitie, f. 

“Unerforfdii ) adj. 
impénétrable ; (Théol.) inscrutable; 

| -keit, f. impénétrabilité, f. 
"Unerfreulich (:---) adj. qui 
n'est pas propre à exciter la joie, 
qui ne fait nullement plaisir, peu 
satisfaisant, fâcheux. 

*Unerfüllt (2--) adj. inac- 
compli; qui ne s'est pas réalisé, 

"Hader ündlih (:---) ad). 
qu'on ne peut pas sonder, qui n'a 
jamais été sondé, immense ( com- 
per. Gruntlos ); fig. v. Unerforfd: 


ich, 

"Unerheblid (£--<) adj. qui 
ne mérite pas d’être relevé, insi- 
gnifiant (v. Unbebeutenb) ; LS: f. 
peu d’imporlance, m. insigniflan- 


’ ” 
-—  .—. 


ce, f. 

*"Unerhört (2-2) adj. 4e inouf; 
fabuleux; 2° sans exaucer (ge.); 
sans étre exaucé ; nicht -laffen, exau- 
cer ; | adv, - graufam ıc., d’une ou 
avec une cruauté, etc, inoufe, 

‘Unerfannt(=--) adj. et ado, 
qui n'a pas été, sans être reconnu ; 
incognilo ; méconnu, 
*Unertennbar (---) adj. qui 
n'est pe reconnaissable; mécon- 
naissable ; || -feit, f. impossibilité 
d'être reconnu, f.; changement, tra- 
vestissement qui rend méconnaissa- 


ble, m. 

"Unerfenntlichlkeit —— 
adj. 1° v. Unerkennbar(feit); do v. Un: 
banfbarffeit). 

"Unerflärbar, *Unerklärli 
are, adj. inexplicable, indechif- 
ra €. 


»Unerkünſtelt (2=-.) adj. qui 
n'est pas affecté ; vrai —— 


— 

"Unerläßlih (829 * 
rémissible ; indispensable ; de 
gueur. 

.*Unerlaubt(1--) adj. et ado. 
illicite{ment) ; injuste; inique; || 
·heit, f. nature illicite; iniquité, f. 

Unermeßlich m. adj. et 
adv. incommensurable; immense ; 
Infini(ment) ; immensément ; |} -feit, 
f. incommensurabilité, étendue in- 
commensurable ; immensité, f. 

*Unermüpdet, *lUnermüb: 
lich (--2-) adj. et adv. qui ne se 
lasse pas, sans se faliguer ; infati- 
gable(ment); opiniätre; opinätre- 
ment; sans relâche; || Unermuüblid: 
feit, f. zèle, m. ardeur infatigable,/. 

"Uneröffnet (==) adj. et 
«dv. qui n'a pas été ouvert; sans 
(l’)ouvrir, sans decacheter. 

"Umerörtert (2---) adj. et 
adv. qui n'a pas été discuté (à fond) 
ou vidé; qui n'a pas reçu de solu- 
tion (satisfaisante); indécis ; pen- 
dant ; sans discuter ow résoudre (la 
question, elc.). 

*Unerreihbar (2=2-) adj. 
où l’on ne saurait atteindre; inac- 
cessible. 

* Unerfättlich (:-:-) adj. in- 
satiable ; || -feit, f. avidité, voracité 
insaliable, f. 

* Unerfchaffen (2--»)adj. qui 
n'a pas été créé ; (Theol.) incree, 

Unerſchöpflich —— adj. 
Inépuisable ; || -feit, f. abondance, 
— elc. Inepuisable(s), f. 


"Unerfhroden (--=) adj. 
Intrépide ; ! adv. hardiment, sans 
crainte ; || -beit, f. intrépidité, f. 

*Unerfhütterlih (--zur) 
adj. et adv. inébranlable{ment) ; im- 
perturbable{ment}; inalterable; sans 
chanceler ; || -feit, f. fermeté, con- 
stance inébranlable, f. 

* Unerfhüttert (=) adj. et 
adv. sans être ébranlé. 

Unerſchwinglich adj. 
à quoi l’on ne peut suffire ; exorbi- 
tant ; écrasant. 


ir- 
ri- 


"Unerfeglih (1-2) adj. et 
ade. irréparable(ment); qu'on ne 
ut remplacer ; || -feit, f. impossi- 
ilité de réparer (une perte) ou de 
remplacer (qn). 
*Unerfprieflih (==) adj. 
qui n'est guère profitable; infruc- 
lueux ; graluit; ingrat ; sans utilité. 
Ale ar: 
u’on ne peut gravir, inaccessible; 
Inabordallle. — | 
*Unerträglih (=) adj. et 
ade. insupportable, intolérable- 
(ment); || -feit, f. impossibilité de 
supporter ou de lolérer (qc.); anti- 
—— invincible (que qn ou qe. 
nspire), f. 
"Unerwahfen(*---)adj. qui 
n’a pas atteint l'âge adulte ; jeune, 
en bas âge ; mineur. 
"Unermwähnt (*--) ade. dont 
on n'a pas fait mention; — laffen, 
passer (qc.) sous silence. 
"Unerwartet (2229) adj. in- 
altendu ; inopiné ; imprévu; || adv. 
sans s’y allendre ; à l'improviste. 
"Unerwedlih (--20), adj. 
qu'on ne peut éveiller ; plongé dans 
un sommeil léthargique. 
Unerweichlich (222) adj. 
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Pie pen —— A 
action des liquides, etc. ; fig. in- 
flexible, . #9 
"Unerweislih (:---) adj. 
dont on ne peut fournir la preuve, 
qui n'est pas susceptible de démon- 
stralion; sans preuve; hypothéti- 
que; | -feit, f. 40 impossibilité de 
mettre (qc.) en évidence; % chose 
dont on ne peut démontrer l’exis- 
tence ou la réalité, f. 
*Unermwiefen 6229 adj. qui 
n'est pas prouvé, 
„ Unerwogen (£v--) adj. 
n'a 
(qe 


qui 
F° été pesé; | adv. sans peser 


Ineriogen (2-2) adj. et 
adv. qui n'a pas reçu d'éducalion ; 
sans (donner de l')éducation (à qn); 
dont l'éducation n'est pas achevée, 
en bas âge (compur. Unerwachien). 

*Unfäbig (*--) adj. incapable 

de); inhabile a); sans capacité, 

neple ; || -feit, f. incapacité ; inha- 
bileté ; insuffisance ; ineptie, f. 

*Unfahrbar(2--) adj. impra- 
ticable (pour les voitures). 

"Unfall (2-) m. (litter. mau- 
vais cas) accident (fächeux ), m.; 
disgrâce, infortune ; mésaventure, 
f;; revers; malheur; désastre, m.; 
fam. déconvenue ; avanie, f. 

“Unfarbig, adj. incoloré; v. 
Farbenlos. s, 4 

* Unfaßlidh (-=) adj. insaisis- 
sable ; diffieile ä saisir ; au-dessus de 
la portée (de qn) ; obscur ; confus; 
pare. d'une manière obscure; || 
-feit, f. nature insaisissable ; obscu- 
rite, fl 

*Unfehlbar (-2-) adj, rt ade. 
infaillible(ment) ;  immanquable - 

ment) ; saus faute ; || -Feit, f. infail- 
ibilite, f. 

Unfein (-) adj. et adv. per 
délicat ; indélicat ; indiscret ; incou- 
venant ; indecent; avec peu de dé- 
licatesse; || -heit, f. indelicatesse ; 
indiseretion, f, 

*Unfern(:-) ado. pas loin, non 
loin; à peu de distance (de); dans 
le voisinage (de). 

“lUnflath (:-) m. ordure, sale- 
té, [. immondices, f. pl. 

“lUnfläthig(=-+) adj. pop. sale 
(v. Schmutzig). 

*Unfleif (2-) m, inapplication, 
négligence ; paresse, f. 

*“Unfleifig(:-.) adj. qui man- 
que d'application ow d'assiduité ; 
peu sludieux ; negligent ; pares- 


seux. 

*Unfolqfam (--) adj. Indo- 
cile, — — Il dit f. indo- 
cilité, f. 

*Unförmlih (--) adj. infor- 
me; difforme; v. Formlos ] keit, 
f. difformité, f. (v. Formlofigfeit). 

"+linfranfirt (2-2) * non 
en ; | adv. sans affranchir (la 
eltre). 

*Unfranaéfif d (--21-) adj, eb 
ade, qui n'est pas Francais; peu 
Français ; peu dévoué à, hostile à la 
France (compar. Unbeutfé). 

*Unfreimwillig (--1-) adj. et 
adv. involontaire(ment) ; contre 
mon, son gré; (Physiol.) qui s’exé- 
cute sans le concours de la volonté, 
involontaire ; instinclif ; organique, 
automatique ; irrésistible. 

*Unfreunblid (:-<) adi; et 
adv. peu amical ; (d'une manière) 


Unge 


Unge 


Unge 


— — ——————— — — 


fort peu aimable; disgracieux ; de- 
plaisant; désobligeant; sec ; seche- 
ment; de mauvaise humeur, avec 
humeur ; morose ; fam. bourru ; ré- 
Larbatif ; {| sombre (se dit du 5** 
d'une chambre, clc.); désagréable ; 
triste; sévère; inclément ; peu en- 
courageant; || -feit, f. manière(s 
eu aimable(s), disgracieuseis), f. 
I.); mauvaise grâce va laquelle 
on se prète à qc., elc.), f.; manque 
de bienveillance, m.; froideur ; sé- 
cheresse ; brusquerie ; humeur (fà- 
cheuse, chagrine), f.; fam. ton bour- 
ru ; air rébar batif ; || aspect sombre, 
n.; inclémenco (de la saison, elc.); 
rigueur, fü 
*Unfreunbidaftlid (2---) 
adj. peu ainical ; peu aimable. 
*lnfriebe (+-=) m. (litlér. 
non-paix) discorde, dissension, que- 
relle ; guerre, f. 
“Unfrievlid (<--) adj. peu 
cifique, avec lequel il n'est guère 
acile de vivre en paix ; querelleur ; 
turbulent ; de discorde ; belliqueux; 
I} ad». en discorde; dans un état 
d'hostilité (permanente). 
"Unfruchtbar (+--) adj. in- 
fertile, infecond ; stérile; ingrat ; 
infructueux (v. Frubtlos) ; || -feit, f. 
infertilité, infécondilé ; stérilité ; 
aridité, f. . [ble, m, 
"Unfug [+-) m. désordre; trou- 
*Unfügiam(:--) adj. peu ac- 
commodant ; volontaire ; indiscipli- 


nable; fum, rélif. pable. 
*Unfüblbar(-2-) adj. impal- 
Ung (-) suffixe, sert à former 


des subst. du genre féminin, qui 
marquent 4° contrée recouverte de 
telles ou telles choses (ex. Holz, bois; 
$Soliung, contrée couverte de bois) ; 
2° chose de telle ou telle nature (ex 
Ben, fort, Seftung, chose forte, forte- 
resse) ; 3° elal, époque (ex. Theuer, 
cher ; —— élat de ce qui est 
chor, époque où tout est cher, di- 
selle) ; 4° action (er. Droben, mena- 
cer, Drobung, a) action de menacer ; 
b) chose dont on menace); 4 l'aide 
de ce suffire, tous les verbes, sans 
exception, peuvent dire Iransfor- 
mes en substantifs. 
*lUIngangbar(*--) adj. 4° im- 
raticable ( pour des pielons ); peu 
réquenté ; desert; 2 = n'a point 
de cours, qui n'est pas de mise. 
Ungar (<-) dj, (qui n'est) pas 
assez, pas suffisamment cuit; dont 
la cuisson est imparfaile; à demi 


cru. 
*ingaftfrei, *Ungaft(freunbs 
fhaft)lich, adj. inhospitalier. 
*Ungeadtet (*--=) 40 adj, et 
adv. peu estimé; sans crédit; 2 
prep. (qui régit le génil.) sansavoir 
égard à, non obslanl; malgré; au 
mépris de; 3° conj. bien que (y. 
Cb'ton, Wenn glei). 
»Ungeahndet (===) adj. im- 
puni; «dv. impunément. 
*Ungebabnt (=--) adj. non 
frayé; impralicable; rude; nou- 
veau. , dompté. 
»Ungebändigt (---) adj. in- 
"lngeberbig (<---) adj. et 
adr, fau. fit - itellen, faire des gri- 
maces; se montrer récalcitrant, re 
gimber ; faire le méchant. 
*Ungebeten(<e--) adj el ado. 
sans avoir été prié ow invile; sansse 
faire prier; de son chef, sponlane- 
(ment); || inattendu; importun : in 
Irus; parasile. 


= 


»Ungebildet (:--<) dj, qui 
n'est point formé ou façonné (com- 
ar. Unausgebilvet); { Obstétr, } -€ 
rucht, (vu/g. fruit non formé) em- 
bryon, m.; || inculle ; sans culture; 
incivilisé; non police ; rustique, 


grossier. 

*Ungebleidt (:--) adj. non 
blanchi; écru (se dit de la toile, 
le 


etc.). 

. —5— (=--) adj. sans 
fleurs ; non façonné , uni; simple. 

*Ungeboren (<---) adj, qui 
n'est pas né ; avant la naissance; qui 
est (encore) à naître ; coutenu dans 
le ventre de sa mère; en germe; à 
l'état de fœtus où d’embryon. 

*Ungebriudlid (<=---) adj. 
et adv, inusité; contrairement) A 
l'usage ; hors d'usage ; insolite. 

*"Ungebraudt (<--) adj. qui 
n’a —* servi, tout neuf. 

*Ungebubr(=--)f, ce qui n'est 
pas dü ou ce qu'on ne doit pas (à 
qu), m.; chose(s) indue(s) ou in- 
juste(s), f. (pl.); excès; abus, m.; 
jur -, au delà de ce qui est dû, mé- 
rité ou juste, mal à propos ; injusio- 
ment. | 

*Ungebührlich (:---<) adj. ei 
ac», indà(ment); injuste[ment) ; in- 
convenant: indecent; incongru ; dé- 

lacé ; inopportun; à tort; ||-feit, f. 
inconvenance; indécence; incon- 
gruité, f. 

Ungebunden —— adj. el 
ade, qui n'est pas lié, attaché vu re- 
lié ; ho. libre(ment); licencieux ; 
libertin; fan. qui a ses coudées 
franches ; fig. libre; licencieux ; li 
bertin; die -e Rede, la prose ; bie — 
Sreibart, le style prosaïque ; || 
-heit, f. absence de gène où de con- 
trainte , liberté; licence ; dissolu- 
tion, fi 
F Ungeburt (2,-) f. (Obstetr.) 
embryon, fœtus {contenu dans le 
sein de sa mère), m. 

*Ungebaumt(=--\adf. (Zoo!.) 
qui mauque de pouce, époucé. 

*Ungeveiben (:---) n, défaut 
ou arrèt de développement, éliole- 
ment, m. ; atrophie, f. ; (Path.) atro- 
phie mésentérique, f. carreau, m. 
v. Drüfenbarre pet Kinver). 

*"Ungedeihlih (2=---) adj. qui 
ne prolile pas (à qn); qui réussit 
mal: peu nutrilif, peu réparateur. 

*Ungedrudt(2=-) adj. qui n'a 
pas été imprimé; inédil;en manus- 
erit; || adv. sans être imprimé ; sans 
ou avant de livrer (qe.) à l'impres- 
sion. [(Hist. nat.) induplicatif. 

"Ungevopyelt (1---) udj. 

Ungeduld (ee Jf impatience, 
fl — v. (gelbes) Springkraut. 

*Ungebuldig (*---) adj. im- 
patient; - madıen, (rendre impa- 
lient) impalienter (qn), faire per- 
dre patience (à qn) ; — werben, s'im- 
palienter, perdre palience. 

* Ungefähr (2-:) adj. fortuit; 
accidentel (v. Zufällig) ; approxima- 
tif (v. Annäbernd); N adv, environ ; 
à peu près ; approchant (v. Gtwa); 
approximalivement, 

"Ungefähr (=) n. g. —<e)s 
(42) hasard, m. (v. Zufall); von -, 

ar hasard; fortuilement (v. Zu: 
ällig). 

"Ungefällig (<--<) adj. et 
ad». peu complaisant, désobligeant; 
de mauvaise grâce; sans (y mettre 
de la) complaisance ; | -feit, f. man- 
que de complaisance, m desobli- 
geance, f. 


a) 








»Ungefärbt (t=-) adj. et ade. 


qui n'est pas teint, incolure: déco- 
loré ; (en) blanc ; (au) naturel ; sans 
être leint, 


*Ungefañt(:--\ adj. qui n'est 
pas monté ; (Bijout,) hors d'œuvre, 
*Ungefiedert (=--<) adj. v, 


Unbefiedert. 


*lingeflügelt (2---) adj. dé- 
pourvu d'ailes, sans ailes, ( Hist, 
nat.) inailé ; aptère ; -e Inielten, (in- 
sectes) aptères, m. pl. 

“Unagefragt(=--) «dj. et ade. 
sans être demandé ou questionné ; 
sans qu'on le demande ; sansdeman- 
der. [ade. sans doublure, 

*Ungefüttert (=---) adj, et 

*Ungegerbt (:--) adj. non cor- 
royé; non passé; Cru, 

*Ungegeifen (<--+) adj. et 
adv. 4° qui n'a pas été mangé ow 
consommé ; 2 abus. sans avoir man- 
gé on diné, à jeun. 

*Ungegliebert (:---) adj. et 
ade. sans membres: iuarticulé ; 
(Zool.) exarliculé; sans articuler 
(les sons, elc.!, 

*Ungegrünbet {2---) adj. et 
ade, sans fondement; mal fondé +. 
Gruntlos}. 

“Ungebalten (:---) adj. et 
ade, 40 (qui n'a pas été tenu) v. Un: 
erfüllt; 20 ınecontent; fäche ; piqué; 
coutrarié; deépile; indigne; - wer: 
ben, se ficher (über etwas, de qe.). 

*Ungehcipeni<---) ace. qu'on 
n'a pas commandé ; sans (avoir reçu 
d') ordre ; de son gré ; de son chef. 

*Ungebemmt(+--)adj. et ade. 
qui n'est pas arrété on entravé; 
sans enlraves; libreiment); sans 
empêchement{s) ; sans obslacle. 

*Ungebeudelt (*---) adj. et 
adv. qui n'est pas feint, sans feinte, 
sincére{ment}, véritablement). 

"Ungeheuer, adj. 40 (===) 
qui u’est pas rassurant, suspect; 2° 
(===) (qui elonne, qui inspire ia 
erainte par sa grandeur, par ses for- 
mes, ele.) monstrueux ; prodigieux ; 
énorme ; colossal ; exorbilaul; im- 
mense ; atroce ; (bag) -e, (la) mon- 
struosilé ; énormité , f. ; || ade. pro- 
digieusement; énormément; im- 
mensement; excessivement. 

"Ungeheuer (!2=--)n.g.-8 112, 
46) monstre, m. ; monsiruosilé, f. 

* Ungebinbe rt (=-<e-) adj. vr. 
Ungebemint. 

»Ungehobelt (:---) adj. non 
raboté ; brut; fig. grossier ; inculte; 
rustique ; || ade. grossièrement. 

“Ungebôrig (<---) adj, et 
adv. qui n'appartient «w qui we 
convient pas; indûtment); inop- 
porlun; mal à propos; peu conve- 
nableiment). 

*"Ungeborfam(*---) adj. des- 
obéissant ; indocile ; insoumis ; !Ju- 
rispr.) qui fait défaut; conlumas ; 
- fein, étre ou se montrer indocile, 
désobéir {à qn);{l(ter) -, (la) dés- 
obeissance; (Jurispr.) défaut, m.; 
conlumace, fı 

*Ungebört(!»-) adj. sans ètre 
ou sans avoir ld enlendu ; saus en- 
tendre (qn ou qe.). 

"Ungeloht (2--) adj. et ade. 
qui n'a pas été cuit, sans cire cuil; 
cru ; écru, 

“Ungefränft(:--) adj. et adv. 
sans étre lésé ou aflligé ; sans faire 
du tort (à qn); en paix; sans preju- 
dice pour, 


Unge 


Unge 


Unge 
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»Ungekünſtelt (:.--) adj. et 
adv, où il n'ya en Tales sans 
affectation ; sans afféterie; sans re- 
cherche ; simple; naturel ; naïf. 

*Ungeläutert(:--+) adj. non 
purifié, impur ; brut. 

“Ungelegen(:--+) adj, ef adv. 
mal situé; fig. (qui arrive) mal à 
propos ; inopportun ; importun ; à 
contre-lemps ; || -beit, [. inopportu- 
nité, f.; embarras, desagrement(s) 
(causés par qc.), m. (pl.). 

"Undelehtig (<---) adj. et 
adv. indocile(ment) ; pe docile ; 
sans docilité 4 -feit, f. indocilité, f. 

*“Ungelebrt(:--) adj, non let- 
tré; illettré ; inérudit, ignorant ; 
sans érudition ; || -beit, f. manque 
d'érudition, m. ; ignorance, f. 

*Ungeleimt (2-2) adj. non 
collé, saus colle. 

. MEALIRE 2537 adj. et adv. 

u agile, roide; gauche(ment); 
ourd ; maladroit{(ement). 

*Ungelefen(:---) adj. et ado. 
qui n'a pas été lu; sans ètre lu; 
sans lire {qc.). 

*Ungelogen(:---)adf. etado. 
fam. qui n'est pas un mensonge; 
sans mentir. 

Ungelöfht(*--)adj. et adv. 
non éteint; mal éteint; vil; ardent; 
sans éteindre. 

»Ungemach (=--) n. incommo- 
dité(s); fatigue(s) ; el > 
(pl.); revers; malheur(s); mal, 


maux, m. (pl.). , 

* Ungemähli 675 -feit, 
f. v. Unbahaglich(feit), Befdmverte, 

*Ungemein (-v2) adj. peu 
commun, rare, singulier ; extraordi- 
paire ; infini; || adj. singulidrement; 
infiniment ; fort; beaucoup. 

*lingemeffen (:--+) adj. et 
adv. sans avoir élé mesuré; sans 
mesurer ; /ig. sans mesure ; déme- 
sure ; indélerminé ; incommensura- 
ble ; -e Rebe, discours peu mesuré, 
m.; diatribe ; y reel 

"UIngemünzt (<--) adj. non 
monnayé, en barres. 

*Ungenagelt (<---) adj. 
(Zool.) dépourvu d'ongles, sans on- 
gles, exonguiculé, 

*Ungen —— qui n’a 
point eie nommé, qui ne s'est pas 
nommé, anonyme ; qui n’a pas reçu 
de nom; (Anat.) innominé; N urispr.) 
innommé ; (Arith.) indefini; || ade. 
sans (s’)eElre ou avoir élé nommé ; 
sans nom. 

“Ungeneigt(1--) adj. quin’in- 
cline guère, qui n'a aucune affec- 
tion pour, peu ou mal disposé pour; 

eu favorable; mal affectionné {v. 
bgeneigt}; || -beit, f. absence de goût 
ou d’alfection, indifférence, [. ; dis- 
itions peu bienveillantes, f. pl. 
ndisposition ; défaveur, f. ; éloigne- 
ment (pour qn 0% qc.), m. 

*Ungeniefbar (+--) adj. 
(dont on ne peut jouir) qui n’est ni 
esculent ni potable; qui ne rentre 
pas dans la catégorie des substan- 
ces alimentaires; || par extens. el 
fig: insipide ; fastidieux ; insuppor- 
table; | -feit, f. insipidité; fadeur, f. 

*Ungenoffen (!--=) adj. et 
ado. dont on n'a pas joui; qu'on 
n'a pas goûté ; sans en avoir joui ou 
goûté, 

*Ungendöthigt (2---) adj. et 
adv. sans étre contraint; sans se 
faire prier ; de son gré ; sans façon. 








*lingendgend (:---) adj. et 
adv. insuffisant ; mediocre(ment). 

*Ungenügjam (*---) adj. 
difficile à contenter; exigeant; 
-feit, f. exi ence(s), je (pl.); appé- 
tits insatiables, m. pi. 

*Ungenübt (2--) adj. el adv, 
dont on n’a pas profité ow fait usa- 
ge ; dont on netireaucun parti; sans 
en profiter (v. linbenugt). 

*Ungeorbnet (:---) adj, et 
ade, désordonné ; mal arrangé ; sans 
ordre, en désordre. 

5 Ungepaazi (=) adj. 4° non 
apparie; non accouplé; impair ; 
L nat.) -e Blutaver, veine azygos ; 
salb -e Blutaber, veine demi-azygns; 
20 déparié; J (Bot.) - gefievert, adj. 
imparipenné, 

"Ungeprägt, adj.v. Ungemünzt. 

*Ungeprefÿt (:--) adj. (Drap.) 
sans appr&t. 

“Ungerädt(:-.) adj. et adv. 
sans étre vengé; sans se venger; 
impuni. 

"Ungerabe (:-2-)adj, qui n'est 
pas droit, inégal ; courbe; impair. 

*Ungerathen(:---) adj. qui 
a mal réussi, qui a échoué, malheu- 
reux ; déprayé; dénaturé. 

*Ungerehnet (:--<) adj. et 
adv. sans compter, non compris. 

*Ungeredt (*--) adj, injuste, 
inique; || ade. injustement; avec 
injustice ; || -igfeit, f. injustice, ini- 
quite, f. 

*Ungereimt(£--) adj. el ado. 
non rime; sansrimer ; fig. absurde; 
ineple ; extravagant; sotlement ; 
jet, f. absurdité; ineptie ; sot- 
tise 


* lIngerippt, adj. v. Rippenlos. 
*lingern (:-) adv. (peu volon- 
tiers) à (son grand) regret; avec 
peine; à contre-cœur, contre son 
ré; gern cber-, bon gré, mal gré ; - 
pielen2c., ne pas aimer à jouer, elc. 
“Ungefaljen(<---) adj, non 
salé, sans sel; frais; vert; insipide. 
*Ungefattelt (<---) adj. et 
adv. qui n'a pas été sellé ; sans selle; 
à poù, à cru. 

“Ungefättigt (:---) adj, et 
adv. qui n'est pas rassasié; sans 
avoir apaise sa faim ou salisfait son 
appétit. 

"Ungefäuert(?---)adj.(Chim.) 
non oxide ; non acidifié; dépourvu 
d’oxigene; || ( Boul. ) sans levain, 
azyme. 

FUngefäumt (2-2) 10 adj. et 
adv. sans étre ourlé, sans ourlet; 
sans limbe ; 2° adv. sans délai, sans 
retard, sur-le-champ (vr. Sofert). 


affen. 

*Ungefhbält (:.-) adj. qui 
n'est pas peie; non monde; avez 
l'écorce, avec la peau, avec la robe. 

*Ungefhebhen (:---) adj.et 
adv. qui n’a pas été fait, qui n'es 


as arrivé, non avenu; qui est 


encore) à faire; man fann bas nicht 

- macden,on ne Ben pas faire (en 
sorte) que cela n’ait pas eu lieu, on 
ne peut empècher co fait d'avoir 
eu lieu. 

*Ungefcheit(*=--) adj. et ade. 
peu sense, peu spiriluel, sans es- 
prit; sot(tement) ; absurde. 

»Ungeſcheut (:- -) adj. et adv. 
sans crainte; hardifment); qui ne 
craint pas de..; la tète levée; , le 
front haut ; fièrement 
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“Ungefhaffen, adj. v. Uner⸗ 





“Îngefidtiteit(s----)f. 
malhabileté, maladresse, inapti- 
tude ; ineptie ; gaucherie, Î 

* Ungefdidt(:--) adj. et udv. 


malhabile(ment), maladroft{ement); 
ineple, gauche(ment); avec gau- 
cherie, avec ineplie, 


dépourvu de bouclier(s) ou d’ecailles 
ir: Schuppenlos); 20 


‘Un fu de boeliersjeu à adj. 4° 


À ont on n’a pas 
ait la peinture, 

"Ungefhlaht (2--) adj. et 
ade. peu civilisé, rude, grossier, 
rustique; farouche, brutal: gros- 
sièrement ; avec brutalité ; [| -beit, 
rudesse; brutalité, f. 

Ungeſchlechtlich (2---) adj 
(Hisı. nat.) insexé ; M A Ron 
v. Geichlechtlos, [Unreif, 

* Ungefhlehtsreif, adj. v. 

*Ungefchliffen (2v-») adj. 
qui n'est pas aflilé; non affilé ; non 

li, non taille; brut; fig. impoli; 

ncivilisé ; grossier ; brutal; |] ado. 
grossièrement; comme un manant; 
|| -beit, f. fig. impolitesse, grossit- 
relé ; brutalité, f. 

*Ungefchmälert (=--<) adj. 
et adv. sans restriction; sans por- 
ter alteinte à ; intact; (plein et) en- 
rd. sauf; dans son inlegrile com- 
plete. 

*Ungefhmeibig (<---) adj, 
peu souple; dur; roide ; résistant ; 
ler; . manque de souplesse ou de 

exibilité, m. roideur ; dureté; ré- 
sistance, /. 

*lingefhminft (2--) adj. et 
adv. sans fard; sans déguisement ; 
vrai: sincère. 

*lingefhoren (=--+) adj. et 
adv. qui n'est pas tondu; qui n'est 
pes rasé; fig. pop. einen - laffen, 
aisser qn en repos. 

*Ungefhuppt (--)adj.40 qui 
n'a pas été privé de ses écailles ; 2° 
v. Schuppenlos. 

*Ungefhwädt (:--) adj. qui 
n’est point affaibli; qui jouit de la 
plénitude de ses forces; plein d’e- 
nergie ou de vie. 

*Ungefhwänzt(t--) adj. dé- 
pourvu de hg , sans queue, 
(Zool.) écaudé , anoure ; (Blas.) dif- 
am 


*Ungefehen(i---) adj.etadé. 
4° sans étrevu; inaperçu; 20 sans 
avoir vu, 

“Ungefellig(:---)adj.ctade. 
peu sociable ; insociable ; peu expan- 
sif, peu communicatif, misanthrope 
sauvage: solitaire; de reclus; en 
anachorète ; || -feit, f. insociabilité 
misanthropie ; fam. sauvagerie, f. 

*Ungefellfhaftlt® (2-0) 
adj. insociable ; anUsocial. 


Ungeſetzlich (+---) adj. et 
adv. illegallement) one: eb: 
108; Widerrechtlich; || -Keit, /. 4e ill 


galité ; 20 action, f. ou acte iliégal(e), 


Ms 

*Ungefegmäshig (+-:--) adj. 
(qui n'est Le conforme à la loi) Il- 

gal : illégitime: | -feit , f. illéga- 
lité ; illégitimité, f. 

‘Ungefittet(:---) adj. et ade. 
10 sans mœurs (v. Sittenlos) ; 2° qui 
n'est pas police, qui vit en dehors 
de la civilisation , incivilisé ; |} qui 
manque de bonnes manières, mal 
élevé, discourtois, impoli, gros- 
sier: d'une manière inconvenante 
ou srandaleuse; fam. comme un 
goujat, comme des sauvages, 


Unge Ungl Ungt 


































insolite ; inusité ; inaccoutumé ; ex- 
traordinaire; étrange ; || ade. contre 
l'habitude; d'une façon insolite ; 
singulièrement ; l -feit, f. nature in- 
solile ; singularité ; rarelé, f. 
*Ungewohnt (:--) adj. qui 
n'est pas accoulumé à ou familia- 
risé avec; inaccoutumé ; qui n'esl 
—— ou qui n’est guère dans les ha- 
itudes (de qn) (compar. Ungewoͤhn⸗ 


u) 
*"Ungezäblt (:--) adj. et ado. 
qui n'est pas complé ; sans compter. 

Ungeziefer (t--») n. insectes 
(malfaisants), m. pl.; vermine, f. 

*Ungeziemend (tv) adj. v. 
Ungiemend. 

* lIngezogen (=---) adj. mal 
élevé; mal appris; impertinent (v. 
Unartig);{-beit, f. manque d'édu- 
cation, m.; imperlinence, f. 

"Ungezügelt (:---) adj, et 
adv. effréné ; sans frein. 

‘Ungezwungen(t---) adj. et 
ade. sans contrainte, libre{ment); 
dégagé ; aisé; svelle; avec aisance; 
RE f. absence de contrainte, 
liberté; aisance, f.; manières dé- 
gages, f. pl. 

"Un eh) m. incrédu- 
lite ; inlidelite, f. 

“lnglaubbhaft (:--) adj. et 
adv. qui ne mérile aucune croyan- 
ce, qui inspire peu de confiance, 

eu croyable, invraisemblable- 


ment). 

"Ungläubig(t-») adj. incré- 
dule; infidèle; sceptique ; (ber) -€, 
(l')infidèle ; mécréant, m. 

"Un eroyably (--) adj, et 























60%, adj. et ado. d'inégale hau- 
teur; (situés) à des hauteurs differen- 
tes on variables ; (Bot.) alterne, ani— 
sophylle; anisodyname; -flarrig, 
- Lg. adj. (HisL. nat.) inéquival - 
ve ;- laufenp, — non parallele; = 
mäpig, adj. inégal ; variable (v. pres 
haut Iingleich) ; -mäßigfeit, f. inega- 
lité, f.; (Astron.) (beveutente —) va- 
riation, f: - namig, adj. de nom dif- 
ferent où opposé; héléronyme; -jeiz 
tig, adj. inéquilatéral ; inéquilatère; 
scalène ; -theilig, adj. (Hist. nat.) 
hétéromère ; anisomère. 

"Unglimpfi(+-) m. manque de 
douceur, de modération, d'équité, 
m.; rigueur (injuste); dureie, f.; 
lort, m. ‘| -lié, adj. et ade. peu 
modéré, durement); desobligeant ; 
inique; indigne(ment); avec ri- 
gueur; avec brusquerie; fam. ca- 
valiörement. 

*Unalüd (t-)n. 41° malheur, re- 
vers, m. infortune, disgräce, f.; de- 
sastre; sinistre, ım.; jum -, par mal- 
heur , malheureusement; 2 desti- 
née fatale, fatalité, f. malheur, m.; 
|| - bringenb, “dj. qui porte mal- 
heur, malheureux, fatal, funeste. 

"Unglüdlich (=--) adj. mal- 
heureux ; infortuné ; malencon - 
treux ; fächeux ; desastreux ; sinis- 
tre; fatal; funeste ; tragique ; -er 
Meile, malheureusement, par mal- 
heur ; ser) -t, (le) malheureux , in- 
fortuné , m.; || ade, malheureuse- 
ment; avec malheur; mal; - fpielen, 
der avec malheur, avoir du mal- 
eur, avoir la main malheureuse au 
jeu; jouer de malheur; - enven, fi- 
uir mal; se Lerminer d'une maniere 
fatale ou par une catastrophe funes- 
te; aboutir à un (grand) malheur, 

*Unglüdébote(:---)m, mes- 
sager de ou du malheur, m. 

*Unglüdfelig (+---) adj. 
frappé, poursuivi par le malheur ; 
malheureux, infortuné ; || -feit, f. si- 
tuation malheureuse; fatalilé qui 
pèse sur (qn), f. 

*lUnglüdsfall (2--) m. cas, 
accident malheureux, revers (de for- 
lune), m.; catastrophe (funeste! ; 
plais. aventure(tragique), avanie, f 
*Unglüdstınd (*--)n. enfant 
du malheur, m.; existence qui sem 
ble prédestinée au malheur, f. 

“lnglüdéprophet(:--=) mm. 
prophète de malheur, m. 

"Ungtüterifterit Im (BE 
ter. fondateur de malheur) auteur 
de malheur(s); celui qui porte mal- 
heur, m. 

"Unglüdsvogel(t---) m. oi- 
seau de mauvais augure, oiseau si- 
nistre, m. 

*Ungnade (:--) f. disgräce, 
[3 in = fallen, tomber on disgräce; 
encourir la disgräce (de qu), être 
disgracié. | 

*Ungmädig (*--) adj, indispo- 
sé, de mauvaise humeur ; irrile ; 
disgracieux; || ado. disgraciense- 
ment, avec humeur; sévèrement; en 
mauvaise part, mal, 

*Ungöttlih (*--)adj. qui n'est 

divin; qui s'accorde mal avec 
es idées que nous nous formons de 
: Divinite ; d'athéisme ; inpie; pro- 
ane. 

»Ungrund (5) m. manque de 
fondement, ce qu'il ya de mal foudé 
dans(qe.), m.: vanité; frivolité ; fai- 
blesse, f.; mit-, sans fondement ; 
graluilement, 


n'a pes été) bouilli, cru, 

*Ungeftait(et}(<---) adj. in- 
forme; difforme (syn. Unförmlich, 
— ‚08. 

*Ungeftielt(:--) adj. v. Stiel: 

*Ungeftillt(<=--) adj. qui n'a 
pas élé apaisé ou étanché ; sans apai- 
ser, elc.; non salisfait. 

*Ungetört (:--) adj. et adv. 
qui n'est pas troublé, tranquille- 
(ment) ; sans troubler. 

® — LH) Lie adj. impuni; 
Hade. impunéiment; J -beit, f. im- 
punite, f. 

"Ungeftrablt (<--) adj. qui 
n'est pas rayonne, (Bot.) irradiant, 

*“Ungeftüm (<--) adj. impé- 
tueux ; violent; emporté: brusque; 
orageux (v. Œturmifh); (bag) -e 
LE og em, brusquerie, f.; | 
ade. impétueusement, avec impé- 
luosilé; avec emporlement; brus- 
quement; avec brusquerie. 

Ungeſtüm (:--) m. ef n. g. 
-{e)8 (42) impetuosilé, brusquerie, 
violence, [.; emportement, m. 

»Ungeſund (*--) adj. 4° qui 
n’est pas sain, malsain, qui a 
une mauvaise santé; maladif; va- 
letudinaire; cacochyme; 2% con- 
traire ä la sante, insalubre, malsain; 
|| -beit, f. 4e mauvaise santé, f.; état, 
aspect maladil ou cacochyme, m.; 
20 qualités insalubres, f. pl. insalu- 
brite, f. 

u J—— . indivis; 
indivise; non divisé; entier ; sim- 

le; continu; plein; unanime; 
Sciene. nat.) monomère; similai- 
re; unisérial; simplici..; |} ado. 
sans èlre divisé où sans se diviser ; 
(Jurispr.) par indivis; || -beit, f. non 
division, intégrité ; continuile; sim- 
plicité ; unanimile, f.; (Jurispr.) in- 
division, f. 

*Ungetbüm (<--) n. 2 -(e)6, 
pl. < (42,47) monstre; fantôme, 
spectre, m. 

*"Ungetreu(t--) adj. v. Untreu. 

*Ungetrübt (<--) adj. et adv. 
qui n'est pas trouble on troublé; 
limpide ; transparent ; serein; sans 
nuage. 

*“Ungeübt(=--) adj. Inexerce; 
peu exercé; mal assuré; inhabile ; 
novice ; inexpérimenté ; || ad. sans 
(s'être exercé; en novice: || -heit, 
f. défaut d'exercice, m.; Inexpé- 
rience, f.; novicial, m. 

*Ungewalft(=--) adj. qui n'est 
pas foulé. à 

*Ungewajchen (!--.) adj. et 
adv. non lavé; mal lavé; sale; im- 
pur; sans (s’)etre lavé; fig. fa m. mal 
avisé; impur; immonde; mauvais ; 
effronté ; absurde. 

*Ungeweibt (:--) adj. qui 
n'est béni ow consacré; pro- 
fane ; (der) —, (le) profane. 

“lngewit (2--) adj, incertain; 
douteux ; mal assuré (v. Unficher) ; 
casuel (se dit de revenus); (Gramm.) 
neutre ; || indécis (v. Unentfibieven ); 
(ba8) -e, (l’hincertain; hasard, me. ; 
aufs-e, au hasard, à l'aventure; || 
adv. daas le doute, dans l’incerti- 
tude ; comme une chose incertaine, 
vaguement ; || -beit, f. incertitude, f. 
doute; vague, m.; indécision, f 

“Ungemitter (£---) n. orage 
(violent); méteore désastrenx, m; 
tempête, f.; ouragan, m.; bourras- 


que, f. 
"Ungewöhntih (:---) ad. 


2836 2) adj. qui 


adv. incroyable(ment) (compar. 
Unglaubbaft); || -Feit, /. 4° incrédi- 
bilité; impossibilité d'ajouter foi à 
(qc.); invraisemblance ; 2° chose in- 
croyable, f. 

*Unglaubwürbig(2--")ndj. 
indigne, peu digne d'ètre cru ; d’une 
vérilé ou d’une aulorilé plus que 
suspecte (v. Unglaubhaft). 

"Ung Au -) adj, el adv. in- 
également); différent (v. Verſchie⸗ 
den); dissemblable (v Unäbnii) ; 
disproportionné (v. Unverbältnig: 
mäÿig) ; impair (v. Unpaar) ; irrégu- 
lier {v, Unregelmäßig); interrompu 
(v. Unterbroben): mal uni (v. Un: 
eben); courbe (v. Ungerabe); variable 
(v. Unbeftänbig); incomparablement, 
infiniment (plus grand , etc.); | en 
compus.(Hist. nat.) inéqui..;aniso..; 
hetero... ; dis ..; anomo..; || -artig, 
adj. heterogene; dissimilaire ; -ar: 
tige Zeugung, génération hétérogène 
ou spontanée, hétérogénie (Bur- 
dach), f.; -artigfeit, f. hétérogénéité, 
f. défaut de rapports ow d’analogie, 
m.; -blättfejrig, adj. (Bot.) qui a 
des feuilles inégales ou dissembla- 
bles, inéqualifolié ; - breifeitig, adj. 
qui forme un triangle inéquilatère, 
scalöne ; - breifeitiger Musfel, v. 
Nipvenhalter; -farbig, v. Verſchie— 
venfarbig; -férmig, adj. de forme 
différente , dissemblable ; hétéro- 
morphe ; inégal ; variable; varié; 
-förmigfeit, f. défaut d’uniformi- 
le; aspect, m. où nature hétéro- 
morphe; asymmétrie ; inegalite; di- 
versilé , f.; -gefebert, adj. (Bot) in- 
terrupti-penne ; -gerivpt, adj. in- 
équicosté ; |-beit, f. 419 inégalité; 
disproportion (d'âge , de structure, 
ete.'; disparilé; asymmétrie ; dis- 
cordance; irregularite, f.; désaccord, 
m; 2° (chose ineyale) inégalité; as 
pôriié ; eminence; dissonance, f.; 
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"Ungültig (<--) adj. non va- 
lable ; non recevable ; nul; inva- 
lide; sans valeur ; hors de cours ; 
saus furce ; saus effet ; de nul eflet; 
vicieux ; (qui a été) annulé ou cas- 
sé ; für — erflären, (déclarer qu'une 
chose n'est pas valide ) invalider, 
annuler, casser ; infirmer ; {| -feit, f. 
invalidité; nullité, f. 

»Ungunſt (--)/f. défaveur ; dis- 
grâce, fü | 

“Ungünftig Le adj. et adv. 
defavorableiment); avec défaveur ; 
mal disposé (pour qn), 

*lingut (= adj. et adv. fam. 
pas bien, mal; nidyt für - nehmen, ne 
pas prendre en mauvaise part, ne 
pas trouver mauvais ; excuser. 

*Ungütig (:--) adj. et ade, 

ui mauque de bienveillance ou de 
ouceur ; disgracieux ; peu chari- 
table(ment) ; durfement); nicht — 
aufnehmen, (Zitter, ne pas accueillir 
sans age —— né 
q. indulgence ; pardonner (gc.). 
= u nhaltberti-.) adj. et adv, 
4° qui tient mal, peu solide; léger ; 
2: qu'on ne peut pas défendre, qui 
n'est pas Lenable ; qui ne peut sou- 
tenir un siége ; Ra. insoutenable ; {| 
-feit, f. manque de solidité, m.; im- 
ossibilité de défendre (qc.}; fai- 
lesse, fü 

"Unheil (2-) n. (litter, non sa- 
lut) désastre ; mal, malheur, m.; - 
anrichten, causer du maßgeur. 

*Unbeilbar (-+-Jadj. incu- 
rable: irréparable ; sans remède 4 
Pr . nature incurable, incurabi- 

ité, f. 

"Unheilig (:--) adj. et adr. 
contraire à où en désaccord avec la 
sainteté {de la religion ou d'un mi- 
nistère religieux), profane ; impie; 
mondain ; } -feit, f. nature, f. ou ca- 
ractère profane, m.; impiété, f. 

*Unbeilfam (+--) ad). qui 
n'est pas salulaire, peu salutaire. 

* Unbeimlich(---) adj. qui n'a 
rien d’agreable, de commode, de 
bienfaisant ou de rassurant; peu 
rassurant ; suspecl; inquietant; pé- 
nible; qui oppresse; Clrange; si- 
nistre ; de malaise. 

»Unbeizbar (-+-) adj. qui ne 
se chauffe pas, dépourvu de poële 
ou de cheminée. 

Unherſtellbar (-2--) adj. 
qu'on ne peul pas reproduire ou 
réduire (à l'état —— (Chim.) 
irréductible ; || irréparable. 

»Unhöflich (=--) adj. discour- 
tois; disgracieux ; impoli; desobli- 
geant ; mal appris; malhonnete ; |] 
ade. avec un manque de courtoisie, 
de politesse on de procédés: pou 
galamment ; d’une façon désobli- 
geante ; || -feit, f. nature, f. formes 
discourtoise(s), f. (pl.); manque de 
politesse, ın.; mauvaise gräce; mal- 
honnételé, fü 

»Unhold (£-) adj. et adv. 4 

sans amenile; peu gracicux, disgra- 
cieux ; déplaisant; 20 v. Unguünñig, 
Abgeneigt ; || (der) -, g. -{e)8, pl. -e 
12, 47) personne disgracieuse, dif- 
orme, f.; être, génie malfaisant : 
l'jesprit malin (v. Teufel); sorcier 
Y. Derenmeifter}, m. 

*Uubörbar (-:-) a7: el ade, 
qu’on ne peut entendre, (d’une ma- 
niere ) :mperceptible, [m. 

jrUniform(+»#)f. uniforme, 

+Ünuiverfal (---2) adj, unt- 
versel (v. Allgemein, Allfeitig 
Haupt..); I -erbe, m. -gefchichte, f 


x. héritier, m. histoire, f. ete. uni- 
verselile); -ofen, m. (Chim.) four- 
neau catholique, m. 
jUniverfität (----2) f. pl. -en 
(14, 49) université, f. (v. Sobidule) ; 
| -Sfreund, n. ami d’universild vu 
e college, m.; -éjabre, n. pl. an- 
nées passées à l’universilé, années 
d'étude, f. pt. Weltall. 

Uniberſum (-»-2.) nm y. 

*Unjagbbar (:--) adj. qu'on 
ne peut ou qu'on ne doit pas chas- 
ser. 

Unfe(i) f. pl, -n (44, 48) 1° pe- 
lit serpent domestique, (espèce d’) 
orvel, m.; 2 v. Sauéunfe; 50 (Trad. 
pop.) lutin, m. ‚ 

“Untennbar, *Unfenntlich 
(-») adj. meconnaissable (v. Un: 
erfennbar) &(E- ad. 1 PF 

*Unfeufd(:-) adj. impudique ; 
|| -beit, f. impudicite, f. 

"Unflagbar (:--) adj. dont on 
ne peut porter plainte {en justice), 
dont on ne peut poursuivre le paye- 
ment oz la restilulion. 

“Unklar (2-)adj. qui n’est pas 
clair, trouble ; brumeux ; nuageux ; 
louche ; improprem. (Mar.) embar- 
rassé ; empech s fig peu Clair; em 
brouille (v. Unveutlich). 

*Unflug (*-) adj. imprudent, 
fou, fol; étourdi (v. Unbefonnen) ; || 
ade. imprudemment ; follement; 
étourdiment; || -beit, f.imprudence; 


olie, f. 
5 Unförperlich — adj. in- 
corporel, immatériel ; | -feit, [. in- 
corporalité, immatérialilé, f. 

"Unfoften (£-») pl. frais (inu- 
tiles), m. pl.; dépenses (desagrea- 
bles), f.p .; auf-, aux dépens (de 
qn) (v. Koften). 

* Unfräftig (2--) adj. (dénué 
de forces ; qui ne produit aucun ef- 
fet) impuissant; infirme; invalide; 
inefficace; qui ne donne point de 
forces, peu substantiel, fade, insi- 
pide; relächant; fig. invalide (v. 
Ungultigi; |} -feit, f. absence de for- 
ce(s), L. v. Kraftlos, Kraftloſigkeit; 
qualités insubstantielles, f. pl. 

"Unfraut(2-)n. mauvaise her- 
be, ivraie, f.; pro». Unfraut vergeht 
nicht, mauvaise herbe (litter. ne pé- 
ril pas) croit loujours. 

*"Unfriegerifh (<-+-) adj. 
et ade. peu guerrier; peu belli- 
queux; peu militaäire[ment); pai- 
sible(ment) ; qui n'est pas fait pour 
la guerre. 

* In£unbe(--)f. manque, dé- 
faut de connaissance(s), de savoir ou 
d'expérience, m. ignorance; im- 
peritie, f. 

*UnuEunbig(<--) adj. et adv. 
dépourvu de connaissance/s) ou de 
savoir ; peu versé (dans qc.); igno- 
raut (de qc.}; inexpert; einer Sade 
- fcin, être dans l'ignorance de qc., 
n'avoir pas la moindre notion de ge., 
ignorer qc. 

*UInlangf(*-)adv. iln'y a pas 
longtemps, depuis peu, dernière- 
ment; naguère(s}; wi récemment. 

"Unläugbar adj. et ad», 
qui n’est pas mable, qu'on ne peut 
nier, incontéstable(ment) ; irréfra- 
gable{ment) ; évident; sans doute : 
de manière à détruire toute objec- 
tion ; |] -keit, f. évidence, f. 

*Unlauter (*-=) adj. impur; 
ignoble; équivoque; || ade. d'une 
manière impure; ignoblement; || 
-teit, f. impureté, f.; caractère igno- 
ble, an, 
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Unleid lich u, adj, -feit, f. 


Y. UInerträglichifeit). 
*"Untenffam(2==) adj, indoc 
le; | -feit, f. indocilité, f. ÿ ü 

"Unieferlid(2---) adj. illisi- 
ble; indechiffrable ; || -feit, f. im pos- 
sibilité de lire, de déchiffrer (qc.', 
illisibilité, f. 

„‚Unlieb(--) adj. et adv. qu'on 
n'aime pas ; désagréable ; fächeux ; 
eontrariant; «8 if mir — zu... (il 
m'est désagréable) je n'aime pas, je 
ne suis nullement flatté, je suis fäche 
de; c'est à regret que je... 

"Untöblih (2 --) «dj. qui n'est 
pas louable, peu louable, qui ne mé- 
rile Fi d’eloges, 

“Unluft(<-) f. déplaisir: deboi- 
re, m.; répugnance , aversion, f. : 
ennui, m.; | -19, adj, el ade. 40 qui 
n'a guère euvie de, qui ne se mon- 
tre nullement disposé à, de mau- 
vaise grâce, à contre-cœur, à re- 
grel ; 2 ennuyé ; morose ; chagrin : 
de mauvaise humeur. 

"Unmanierlid (2-2-) adj. 
qui n'a pas de bonnes manières, 
mal appris ; gauche: || adv, gauche 
ment; sans délicatesse ; || -feit , fi 
manières rudes, gauches, de pro- 
vince, façons étranges, f. pl. ; gau- 
cherie, rusticité, f. 

*Unmannbar(--) adj. Im- 
pubère ; || -keit, f. impuberté, f. 

*Unmännlid adj, e 
ad». peu viril; indigne d’un hom- 
me ; lâche{ment), eMéminé ; |} -feit, 
[-caractère, m. mœurs efféminé(es\, 
f. pl.; relâchement des mœurs on 
des sentiments, m.; lächeie, fai- 
blesse, f. 

"Unmaßgeblih (2-2) adj. et 
adv, (litter. sans vouloir donner la 
mesure) sans préjuger la question ; 
sauf meilleur avis, 

»Unmäßig {<--) adj. immodé- 
ré; intempérant ; démesuré; exces- 
sif, exorbilant ; | adv. sans modé- 
ration; à l'excès; excessivement ; 
sans bornes ; | -feit, f. absence de 
(la) modération ; intempérance, f.; 
déréglement ; excès, m.; éuormi- 
té, f, 

*Unmenfd (*-) m. (être inhu- 
main) monstre, barbare, Iyran fé- 
roce, cannibale, m, 
‚"Unmenfhlib (2--) adj. 4 
inhumain , brutal, barbare, féroce ; 
Nado. avec barbarie ; en canniba- 
le(s); 2° per: v. llbermenfhlid; || 
-feit, f. inhumanité, bratalité, féro- 
cite, barbarie , f. 

Unmerklich ) adj. et 
adv. imperceptibleiment), insensi- 
ble(ment); insaisissable ; || -feit, f. 
imperceptibilité, f. 

"Unmesbar (-:-) adj, im- 
mense ; incummensurable, 

"Unmetallifh (+--») ad). 
non mélallique. 

* Unmifdbar (-2-) adj. qui 
ne peul se méler, brin Ko , 

"Unmittelbar (2---) adj. et 
adv. immediatlement) ; direelle- 
ment); sur-le-champ ; N -feit, f. na- 
ture, f. ou rapport immediatfe), m,; 
(Bist. de l'Emp. Grm.) immedia- 
tele, immédiation, f. 

"Unmittbeilbar(2---)adj. 
incommunicable, 

»Unmodiſch (#-v) adj, qui 
n'est pas à la mode; d'un guüt ar- 
riéré, 

*Unmôgiid(-21-) adj. et ade. 
impossible ; qui ne se peut gas; où 
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Hya impossibilité ; ih fann es - 
tbun, il m'est impossible de le faire 
e ne le puis; || (bas) -e, (bie) -keit, [ 
l'impossibilité; chose(s) impossi- 
le(s), f- ( pl.). | ; | 

*+linmonarhifh(--*-)adj. 
et adv. 


cipes monarchiques, 
*+Unmoralifdh(2---) adj, v. 
Unfittlih. , 
‘Unmünbig(:--)adj. mineur ; 
(ber, die) -e, (le, la) mineur(e); {| 
-feit, f. minorité, f. 
*Unmutb(:-) m. mauvaise hu- 
meur, f.; mécontentement; ennui, 
m.; humeur sombre; irritalion, f.; 
f-ig, adj. de mauvaise humeur ; 
mecontent; mal disposé, contrarié, 
irrité ; || adv. avec humeur ; dans un 
accès d'humeur. _ 
»Unnachahmlich (*---) adj. 
et adv. inimitable(ment) ; admira- 
ble(ment). e 
“Unnadtheilig(i--<) adj. el 
adv, non préjudiciable, sans preju- 
dice, qui ne peut nuire, qui ne pré- 
sente aucun inconvénient, qui ne 
peut compromettre en rien. 
*Unnaëbar (-<-) adj. dont on 
ne peut approcher, inaccessible, 
*Unnatur(:-1)/f. chose(s) con- 


traire(s) à la nature, f. Cp: infrac- 
tion aux lois, au vœu de la nature, 


*Unnatürlid (:---) adj. et 
adv. contraire(nient) à la nature, 
qui s’&carte des règles, du vœu de 
la nature, qui répugne à la nature, 
qui n'est pas nalurel; contre na- 
lure, contraint; dénaluré; mons- 
irueux ; {| -feit, f. 4° qualité de ce 
qui choque les lois, les formes de la 
nature, de ce qui s'écarte de la na- 
ture, f.; péché contre la nature, m.; 
allilude contrainte, elc. f.; 2 v. Un: 
natur. 

“Unnennbar(::-) adj. (qu'on 
ne peul pas nommer, à quoi on ne 
trouve pas de nom) inexprimable, 
ineffable, indicible. 

"Unnöthig (:--) adj. et adv. 
qui n'est pas nécessaire; inutile- 

ment); superflu; || -teit, f. inuti- 
ilé ; superQuile, f. 

AL (==) adj. el 
adv. inutile(ment) ; vain{ement) ; 
oiseux (v. Nußlos); || pop. imperti- 
nent; mauvais; || -Lidjfeit, f. inuti- 


À 
*Unorbentlid (4-v-) adj. et 
ado. qui n'a point d'ordre; où il 
n'y a pas d'ordre, désordonné ; con- 
fus(&ment) ; sans ordre ; en désordre; 
am, pele-mele; || {Path.) irrégu- 
ier ; ésordonné ; lumultueux ; er- 
ralique ; — werden, devenir desor- 
donné ; perdre sa régularilé ; com- 
mencer une vie désordonnée ou dé- 
réglée ; se déranger ; se troubler. 
*Unorbnung(:--) f. désor- 
dre, derangement, m.; confusion, j.; 
désarroi; déréglement, m.; désor- 
ganisalion, f.; in — bringen, mettre 
en désordre; porter la confusion 
dans (les rangs, etc. }; déranger ; 
brouiller ; bouleverser ; désorgani- 
ser; in - fommen, gerathen, se dé- 
ranger, se dérégler; se confondre ; 
se brouiller ; se troubler. 
*Unpaar (22) adj. impair (v. 
Ungeraart). 
“Unparthelif, *Unpar: 
theilich 
rtial(lement) ; avec impartialite ; { 
npartbeilichkeit, f. impartialité, f. 


peu monarchique, anlimo- 
narchique,contraire(ment) aux prin- 





(--+-) adj. et udo. im- 


*Unpaf, Unpäſßlich (--) 
adj. indisposé ; incommode; || Un: 
pislichfeit, f. indisposition , f. 

*Unpaffenb(=--) adj. el adv. 
mal approprié, impropre; mal 
choisi ; inopporlun ; mal à propos; 
hors de saison; déplacé ; inconve- 
nant ; indiscret ; de mauvais goût. 

*+Unpatriotif(--"=-) adj. 
v. Unvaterländifch. 

* Unperfôntidh (=---) adj. et 
adv. sans personnalité ; (Gramm.) 
impersonnel. 

"+lnpolitifch (:---) adj. et 
adv. 4° non politique, qui n’a au- 
cun rapport à la politique; 20 peu 
politique, (d'une manière) impoliti- 


que. 
*Unprefbar (--) adj. incom- 
ressible ; || -feit, f. incompressibi- 


rn" | 

"Unpünftlid (2) adj. in- 

exact; || adv. sans exactitude. 
»Unrath (*-) m. choses inuti- 

les, f. pl. déchet, m.; ordures, im- 

mondices, f. pl.; excréments, m.pl.; 


fig. fam. - merfen, se douter de gc., 


Nairer la poudre, concevoir des 
soupçons ; | en compos. (Hist. nat.) 
scalo.. (v. Roth). 

*Unrätblich, Unrathfam(+- 
-) adj. et ado. 49 qu'on ne peut pas 
conseiller , qui n'est guère prudent, 
qui ne convient guère; peu conve- 
nable; inopportun; 20 avec peu 
— prodigue (v. Verſchwen⸗ 

ecrit). 

»Unrecht (:-) adj. et adv. 4° 
qui n'est pas juste (v. Redt): a) 
mal choisi; faux; malheureux; fä- 
cheux ; inopportun ; mauvais ; mal; 
mal à propos; das ift ver -e Schlüſ⸗ 
fel, ce n'est pas la clef qu'il faut; 
vous vous êtes trompé de clef; in € 
Hände fallen, tomber en (de) mauvai- 
ses mains, en des mains élrangé- 
res; rencontrer mal; am -en Ort, 
{ lillér, au lieu inopportun ) dé- 
placé , qui n'est pas à sa place; (er. 
dire une chose) mal à propos ; (ex. 
saisir une chose) à rebours; (s'y 
prendre) mal; zur -en 3eit, dans un 
temps, dans un moment mal choisi 
bien malheureux, inopporlun; ma 
à propos; 5) qui convient mal (à 
qn), qui deplait, qui contrarie {qn); 
contrariant; mal à propos; qui 
n'est guère du goût (de qn); ce) qui 
s'accorde mal {avec la nature de la 
chose); peu conforme {à la vérité}, 
inexact; incorrect{ement); faux; 
mauvais; qui n'est pas naturel; 
mal; fam. à faux ; à tort ; à rebours: 
à l'envers: de travers; unreter 
Bruder, Sohn ıc., v. Stiefbruder ıc.; 
unrecht verfteben, mal comprendre ; 
se tromper sur le sens de; (ver 
+, (l'homme qui n'est pas celui 
qu'on cherche; an ben -en Ffommen, 
rencontrer ow s'adresser mal; se 
tromper (sur l'identilé ou le ca- 
ractère de celui auquel on s'adres- 
se); d) contraire à la justice, injuste- 
{ment}; inique; avec injustice ; 
- ut, bien mal acquis: (das) -, (l')in- 
justice, f. ; (le) tort; -thun, faire du 
tort ou du mal (à qn); avoir tort de 
faire (an etwas, 1; - haben, avoir 
tort; einem - geben, donner lort à 
qn; condamner qn; mit -, à lort, in- 
justement ; 2° qui n’est pas droit (v. 

int); -e Seite, (l'envers; revers; 
verso, m. (v. Seite). ed). 

»Unrecht (42. v. Unredt, adj. 
"Unrebtmäßig (4---) adj. et 
ade. injusle(meni);  illegitime- 


874 


déle{ment); sans 








(ment); illégalement); à tort; par 
des moyens illegitimes; par l'usur- 
pation ; {| -feit, f. illégitimité ; injus- 
lice ; illégalité, f. 

Unredlich — adj. et ade. 
malhonnète; déloyallement) ; infl- 
robité; en mal- 
honnete homme ; || -feit, f. improbi- 
té , déloyauté ; mauvaise foi, f. . 

»Unregelmäßig (<----) adj. 
irrégulier ; anomal; hétéroclite ; 
bizarre; anomali.. ; anomalo..; h&- 
téro.. ; -e Bicht, goutie irrégulière on 
vague; || adv. irrégulièrement ; |] 


-feit, f. irrégularité; anomalie; 


ametrie; bizarrerie; perturbation, 


f.; (Mar.) affolement, m. 


*linreif (*-) adj. qui n'est pas 
mûr, peu mûr; qui n’a pas atteint 
le terme de sa maturité ; vert; pré- 
inaluré ; cru; ungefledtéreif ) im 
pubère;||-e, f. défaut de maturité 
m.; crudil&; verdeur ; impuberté, fl 

*Unrein (:-) adj. impur ; im- 
monde ; malpropre; fig. incorrect; 
(Mus.) faux ; -er Diamant, diamant 
glaceux ou sourd; —r Smaragd, 
émeraude jardineuse ; || adv. à l'é- 
tat impur; sans avoir élé ou sans 
s'étre purifié ; || (das) -e, (bie) -igfeit, 
f. (l'}impureté ; malpropreté, f.; im- 
mondices ; (Path, anc.) saburres (v. 
Gaftrifch), f. pl. 

*"Unreinlih (--) adj. et ade, 
malpropre{ment) ; maussade;  -feit, 
f. malprop@eıd, f. défaut de propre- 
lé, m.; saleté, f. 

*+linrepublifanifh (1---2 
-) adj. peu républicain, antirépu- 
blicain. 

»Unrichtig (2--\ adj. et ude. 
qui n’est pas juste; inexact ; incor- 
rect{ement} ; faux ; irrégulièrement; 
mal (v. Unrecht, 4e a) — c); die Ubre 
geht -, la montre va mal; || -feit, f. 
manque de justesse, m. inexaclilu- 
de; irrégularilé ; incorreclion ; 
fausseté, fi 

"Unritterlih (:---) adj. et 
ade. peu chevaleresque ; d'un 0% 
en mauvais chevalier; peu galant; 
deloyal, 

"Unruhe (t-=-)f. te absence de 
repos, inquiétude ; agitation, f.; 
trouble, m.; alarmes, f, pl; - ma: 
en, donner de l'inquiétude, causer 
de l'embarras (à qn); alarmer (qn); 
2° -n, pl. troubles, m. pl.; émeutes, 
. pl; 5° (chose qui s'agile sans 
cesse) (Horl.) a) balancier ; b) res- 
sort, m.; (Entom.) a) v. Shwingfol- 
ben. ; b) v. Ephinr. 

y — —— (:--) adj. inquiet; 
agité ; troublé ; remuant; turbulent; 
Mar.) houleux; es ift -, il y a de 
'agitalion, des troubles ( dans la 
ville, etc.); (la ville, etc.) est agi- 
tele); -er Kopf, (liter, tete) esprit 
remuant ow turbulent; bruuillon ; 
-€ Nacht, nuit agitée (par des rêves 
ete.); || Unrubefifter, m. celui qui 
fomente, qui excite des troubles, 
fauteur de troubles ou de désordre ; 
brouillon ; fam. émeutier, m. 

Unrühmlich (:--) adj. et 
adv. peu glorieux ; sans gloire. 

Uns (:) pron. plur. de la 4re 
pers. (des 3 genres): nous; à nous; 
er gehört ju —, il nous appartient ; il 
est des nôtres, 

Unſacht, adj. v. Unfanft. 

*Unfaftig(:--) adj. dépourvu 
de suc(s), sans suc; peu succulent. 

*Unfäglid (-1-) (de Sagen) 
adj. et adv. indicible ; ineffable ; in- 


Unfe 


Unfte 


Unte 


mme 


exprimable ; infiniment}; immense; 
U -feit, f. immensilé ; énormité, f. 

* Unfanft(=-) adj. et ade, peu 
doux ; avec peu de douceur, de dé- 
licatesse ou de menagement; dur(e- 
ment); lant soit peu rudeiment); 
avec brusquerie. 

‘Unjauber (<--) adj. impur, 
malpropre (v. linrein, Unreinlid) ; 
fig. immonde ; fâcheux ; sale ; com- 

rometlant; scandaleux ; || -feit, f. 
impureté ; malpropreté ; saleté, f. 

* Unfäuberlid (2---) adj. v. 
Unfauber, (bigt. 

»Unſchadhaft, adj, v. Unbeihi- 

"Unfhäpdlih(+--)adj.et adr. 
qui n'est pas nuisible, innocent ; 
a’une parfaite innocuile; insigni- 
fiant; hors d'état de nuire; — ma: 
den, mettre (qn) hors d'état de 
nuire; || -feit, f. innocuité; inno- 
cence, f. , Schattenlos. 

Unſchattig (<--) adj. v. 

* Unjhäybar(-t-) adj. inesti- 
mable; inappreciable; | -keit, f. 

rix, m. valeur inestimable ; nature 

nappréciable, f. 

"Unfheinbar (-2-) adj. et 
ade. peu apparent, depourva de 
lustre un d'éclat; sans éclat; obscur; 
dans l'obscurité (compar. Unanfebn: 
lich); |] feit, f. manque de lustre ow 
d'éclat, ın.; obscurité, fü 

* Unit lit (*--)adj. et ade, 
qui convient ou fan. qui va mal a 
qu'\; inconvenant; indécent ; ma 
séant (compar. Unyañfenb); || -keit, f. 
inconvenance ; indécence ; fam. in- 
congruité, f. 

“Unfiffbar(-1-) adj, inna- 
vıgable, impropre à la navigation. 

Unſchlitt (2-) n. suif, m. (v. 
Zalgı 


qi. 

* Unfhblüffig(2--)adj.et ade, 

irrésolu ; indécis ; flottant [rompar., 

Unentſchloſſen); | -feit, f. irrésolu- 

tion ; indécision; hésilation(s), f. 
) 


I.) 

P, Un fm ad fa ft (2--) adj. in- 
sipide, fade ; || -igfeit, [. insipidité ; 
fadeur, f. 

* Infchmelsbar (-1-) adj. 

u’on ne peut fondre, infusible; r 

ractaire; || -feit, f. infusibilité, f. 

Unſchmerzhaft (<--) adj. 
Med.) indolore ; indolent ; || -igfeit, 
. état, ın. ou nature indolore ow in- 
dolente), f. 

"Unfhmierbar(-2-)adj.non 
forgeable; non malleable. 

* Unfhön(:-) adj. qui n'est pas 
beau; peu aimable ; peu gracieux ; 
deplaisant. 

Unſchöpferiſch (+---) adj. 
qui n'est pas fecond , infécond ; in- 
fertile; improducuf; stérile ; pau- 
vre (en ressources); prosalque, 

»Unſchuld (:-) f. innocence; 
candeur, f.; in aller -, en toute inno- 
cence, dans l'innocence de son, etc. 
cœur; innocemment ; nafrement ; 
sans sc douter de rien. 

"Un LE Far adj, inno- 
cent; non coupable (v. Schultios) ; 

| adv. innocemment; étant inno- 
cent ; injustement, 

*Unf-gen (-») m. manque de 
rh ade ‚m. malédiction, stérili- 
; impuissance, f.; malheur, m. 

*linfelig (2--) adj. malheu- 
reux ; fatal; funeste ; || -feit, f. mal- 
heur , m.: infortune; fatalité, f. 
(compar. Unglüd\, 


Unjer (2-)4° gen. du plur, du 
pron. de In fe pers.: de nous; - wa: 
ten drei, (Filter. de nous étaient trois) 
nous étions (au nombre de) trois; - 
einer, un de nous; fam. une person- 
ne de notre condition, de mon état; 
nous autres; 2 pron. puss. -, (ber, 
die, das) Unfle\re,, notre; le nôtre : 
à nous ; bag Haus ift -, la maison est 
à nous ; c'est notre maison ; -e, pl. 


nos. 

Unfejrige (==) (ver, bie, das) 
pron. le, la nôtre; bie-n, les nô- 
tres, m. pl.; wir wollen baë - thun, 
nous ferons (littér. le nôtre) notre 
possible, tout ce qui dépendra de 
nous, de notre mieux. 

* Unferthalben, *Unfertwe 
gen, um lInfertwillen (*--=-) 
adv. pour nous, pour l'amour de 
nous, à cause de nous(compar. Mei: 
netiwegen). 

"Unfiher (2--) adj. qui n'est 
pas sûr; peu sûr; mal assuré; in- 
certain {v. Ungemwif); peu rassurant; 
qui ne présente aucune sécurité ; 
périlleux ; -e Sand, main mal assu- 
rée, tremblante, vacillante, qui fai- 
blit; - machen, rendre {qc.) incer- 
lain, chanceux ox flottant: troubler 
la sécurité de; ébranler (rc. le cré- 
dit); infester (ex. les chemins) ; 
beit, f. absence, f. défaut de sûreté, 
de sécurité ou d'assurance , m. ; in- 
“ride, [. ; Chances, f. pl. risques, 
m. pl. 

Unfihtsar (*=-) adj et adv. 
invisible{ment); || -feit, f. invisibi- 
lité, f. (compar. Berborgen). 

*Unfinn(i-) m. non-sens, m. ; 
déraison ; absurdité, f.; fam. gali- 
malias, m. 

"Unfinnig (2-») adj. insensé; 
dénué de sens (commun) ou de rai- 
son; absurde ; extravagant: fou; 
(Path.) v. Wahnfinnig; ver -, l'incen- 
sé, m.; || ade, sans raison ; folle- 
ment; || -feit, f. absence de raison, 
déraison ; absurdité ; extravagance ; 
démence, fulie, f. 

*“Unfittig, adj. v. Ungefittet, 

"Unfittli (+--) adj. immo- 
ral; { -feit, f. immoralité, f. (v. Sit: 
tenloë). Let 

*Unforgfam(teit),v. Sorglos, 

*Unfverrbar(-2-) adj. Phys.) 
incoercible ; [-feit, f. incoercibili- 
té, f. [Nereige. 

nfre,Unfrige, v. Unfer, lin: 

Anſtät (2-) adj. qui manque 
de fixité, mobile; errant; ambu- 
lant; vague; vagabond; erratique ; 
instable ; inconslant ; inquiet; chan- 
geant; ES [. manque de fixite, 
m.; mobililé; instabilité; incon- 
slance , f.; vague; besoin de chan- 
gement ; espril inquiet, m.; inquié- 
tude ; humeur vagabonde, f. 

"Unftattbaft(2--) adj. inad- 
missible; insuflisant; mal fondé; 
illégal, vicieux; biefer Wunfh ift —, 
ce desir est inadmissible,on ne peut 
H adhérer ou y souscrire, il 4 a pas 
ieu de s’en occuper; || -igfeit, [. 
nature inadmissible;impossibilite de 
ou inopportunité qu'il y aurait à ad- 
mettre, à tolérer (qc.), à statuer 
(sur qe.), 

“Unfterbtid (-2-)adj. et ado. 
immortel{lement) ; à jamais; - ma: 
de rendre immortel, immortaliser; 
| -feit, f. immortalité, f. 

* Inftern (2-) m. étoile sinistre, 
mauvaise éloile ; fatalité , f. ; désas- 
ire, m. 
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“Unftrafbar, *Unfträftis 
: --) adj. et adv. irreprehensiile- 
ment), leprochableiment):; inte= 
gre; à l’abri de tout reproche; | 
fit. f. nature irréprochable , inté- 
grite ; légalité; moralité ; décence, f. 

* Unfreitig (-*-) adj. el ade. 
incontestable(ment); à l'abri de 
toute contestation, sans contredit, 
sans doute. 

*Unfiubirt (2-2) adj. qui n'a 
point fait d'études , illettré ; qui n'a 
pas dle étudié, non préparé, impro- 
visé ; naturel, franc ; sans apprêt. 

*+Unfymmetrie(i--<) f. ab. 
sence, f. ou défaut de symétrie, 
m. asymmétrie, f. 

"+Uniymmetrif@ (--1-) 
adj. et adv. dépourvu de, sans sy- 
métrie ; asymmétrique ; {(Crist.) dis- 
similaire. 

*Untabelbaft(i---), *Untas 
belig, adj. et ade, v. Tabelfrei ; || 
-(igjfeit, f. v. Tavellofigleit. 

*Untauglih (:--) adj. qui 
n'est bon ou propre à rien; qui ne 
vaut rien; sans valeur; inutile, 
mauvais ; qui n'est pas apte (à); in- 
capable (de); inepte (compar. Un: 
Srauchbar, Unfähig, Unnuüb); || -Feit, 
[. manque de valeur ou d’aplitude 
m.; inaptitude; incapacité; nullité f. 

Unten(i-) adv. de lien (de Un- 
ter) (se dit par oppos. 4 Oben, et 
marque qu'une chnse est plus rap- 
prochée qu'une autre de la surface 
ou du centre de la terre) en bas: au _ 
bas de; par bas, par en bas, dans le 
bas; au-dessous; {par) dessous ; à la 

artie, à l'extrémité inférieure; in- 
érieurement; dans les régions infé- 
rieures, basses ou déclives; - im Kel- 
ler, en bas dans, au fond de la cave; 
-an, au bas, lout à fait en bas, à l'ex- 
trémité inférieure ; à la base; au der- 
nier rang; -am * au bas, au pied 
de la montagne ; - herum, autour de 
la base; par en bas; hier —, ici-bas ; 
ci-dessous ; bort-, là-bas: là-des- 
sous ; von — auf, de bas en haut; en 
commençant par le bas; à partir de 
la base; /ig. en partant des derniers 
rangs ; er bat von - —— ‚(dile 
ter. il a servi à partir d'en bas) il a 
pe par tous les grades ; il a porté 
a giberne; il a conquis ses grades 
à la pointe de son épée ; — aué .., du 
bas, du fond de.. ; von oben bis - be: 
feben, regarder (qn) du haut en bas 
ou du bas en haut, loiser (qn du re» 
gard); || (dad) -, (le) bas; pre) 
basse(s) os inferieureis), f. (pl.); 
base, f. ; fond; dessous, m. 

Unter(+») (goth. under , is{ar.d, 
undir , sued., dan, et angl. under, 
holl. onder , lat. inter) I. prep. 
qui régit À. le dat. et l'accus., 
se dit par oppos. 4 Über, et marque 
présence, sejour à, ou direction vers 
un point muins élevé qu'un autre: 
sous; dessous; au-dessous; par-des- 
sous ; en dessous — Anai., Hist. 
nat.) sous...; sub..; hype. 

Tiſche Reben, ètre (place) au-dessous 
de la on sous la table; — ben Tifch 
ftellen,, placer (qe.) sous la table; - 
bem Arm tragen, porter (qc.) sous le 
bras ; einem - die Arme greifen, pren- 
dre qn par-dessous les bras ; — einem 
wohnen, habiter au-dessous de qo, 
occuper un étage inférieur à celui 
de qu ; — freiem Himmel, (litter. sous 
le ciel libre) en plein air; à la belle 
étoile ; — bem atten des, à l'om- 
bre de...; ünpropr. - ben Waffen, 


Unte 


Unte 


Unte 








sous lesarmes; etwas - feinen Hänben 
haben, (ditter, avoir ge. sous ses 
mains) travailler à qe.; - Sthlof 
und Riegel, (litiér. sous serrure el 
verrou) sous (la) clef;einem - die Au: 
gen treten, se présenter sous ou de- 
vantles yeux de qn; paraitre devant 
qn; regarder qn en face; || fig. mar. 
que a) que qn ou qc. dépend de qn, 
est ressortissant à une juridiction, 
etc. : sous { les ordres de qu etc.) : 
— veut Geſetze ſtehen, (Fitier. ètre placé 
sous la loi) ètre soumis à la lui; - 
- Jemand dienen, servir sous (les or- 
dres uu le commandement de) an; 
être subordonné à {l'autorité de) qn; 
être l'inférieur de qn; - der Regie⸗ 
rung ded..., sous ou pendant le règne 
du...: b) infériorité de rang , de 
ualité, de nombre, etc. : au-dessous 
e... ; à moins de... ; — einem fein on 
fleben in, an... , ètre au-dessous de 
qn, le céder à qn en ou sous le rap- 
port de...;-3ebn Thalern, à moins on 
pour moins de dix écus; Kinder - 
jehn Jahren, des enfants au-dessous 
de dix ans ; c)apparence qui recou- 
vre qc., garanlie: sous “ masque, 
le prétexte, le nom, ele.) ; - ber Be: 
bingung, sous celle condition, à 
condition de ; d) existence, presen- 
ce, action simuillunée; coincidence : 
à, au ; de; (d'}entre; parmi ; au mi- 
lieu de; dans le ow au nombre de; 
untere Glofengeläut ow Kanonen 
bonner, au son des cloches ; au bruit 
du canon ; einer - ihnen, un d'eux ou 
d'entre eux ; e8 herribt 3wietracht - 
ibmen, la discorde règne entre eux 
ou dans leur camp; - zwei Ubeln, en- 
tre ou de deux inconvénients; - ben 
Todten, parmi les morts; - und gefagt, 
soit dit entre nous; — bie Feinde ge 
rathen, tomber au milieu des enne- 
mis ou entre les mains des ennemis; 
einen — feine Freunde zählen, compter 
n au nombre de ses amis; — bie 
olbaten geben, a) aller, s'avancer au 
milieu des soldats; b) se faire soldat, 
s'engager dans un régiment; — die 
Menfchen fommen, (litier. venir par- 
mi les hommes) voir ou fréquenter 
‘e monde ; entrer dans le monde; 
B. le génit., et alors est synon. de 
Während: pendant; sur; -megs, 
chemin faisant; % adv. a les mêmes 
significations : A. en bas ; à bas; B. 
mit-, y compris ; avec les autres; 
de temps en temps; || en compos. 
Unter, tuntôt separable, tantôt in- 
séparable, a le méme sens, et se tra- 
duit ordinairement par les adj. in- 
férieur , subalterne, et — les pré- 
fixes sous..; sub..; sup..;hypo..;0p..; 
infra..; entre..; inler.. 
Unter(tx) (ber, bie, bas) Untere, 
de Unter, prép.; se dit par oppos. à 
ber) (situé plus) bas: inférieur ; 
de dessous, (d'en) bas : moins élevé; 
(bas) —, où -fle Stodwerf , (l’}etage 
inférieur ; rez-de-chaussée, m.; (der) 
-t Theil, (pas) Untere, (la) partie in- 
ferieure; (le) dessous ; (das) -e Se: 
fer partie inferieure de la face, 
Entoin.) face inférieure, sous-face 
(Kirby), f. doser À m.; (vie) -fte 
Stelle, (la) place infime, dernière 
place, f.; die unterften Stänbe, les 
classes infimes, les dernières classes 
(compar. Nieder, Miectrig) ; zu -ft, au 
plus bas; (tout) en has. 
“Untecabtheilung(i--.) f 
subdivision, f. : f 
*linterapmiral, (+»---2) m. 
vice-amiral, m. 


*linterarm (<--) m. 4° partie 
inférieure du bras, f.; 2° (Zöol.) v. 
Borverarm, 

“Unterarat (+--) m. médecin 
inférieur ou subalterne ou adjoint; 
interne (d’un hôpital) ; (sous-) aide- 
major (de l'armée), m. 

* Unteraugenböhlencanal 
m. -loch, n.-nerv, m. -tinne,f. 
-/blagader, [- (Anat.\canal, trou, 
nerf, m. goullière, artère sous-or- 
bitaire, f. 

*“Unteraugentieb (!---—) n. 
paupière inférieure, f. ; -#blutaver, 
-sichlagaber, f. -sjweig, ım. veine, ar- 
tere, [. rameau palpépral inférieur, 
m. 
*Unterbalfen (+--=) m. (Ar- 
chit.) architrave, f.; (Impr.) som- 
mier d'en bas, m. 

*Unterband (:--) n. (Chir. 
sous-bande, f. basse , f. 

*Unterbaß (:--) m. contre- 

*Unterbau(t--) m. construc- 
tion inférieure ou souterraine; sub- 
struction , f.; soubassement, fonde- 
ment, m. 

*“Unterbau dy (<--)m.bas-ven- 
tre, hypogastre, m.; || -gegenb, f. ré- 
gion hypogastrique, f. 

"Unterbauen (2--.) va. éta- 
blir une construction au-dessous (de 
qc.); soutenir par un vuvrage de 
maçonnerie ow de charpente; re- 
prendre sous œuvre; faire une sub- 
Struction ; || (Mineur) v. Unterhöhlen. 


*Unterbeamter (!-»--) m. 
employé, agent subalterne, m. 
*lUnterbefehlähbaber,m.com- 


mandant en second; sous-chef ; lieu- 
tenant (d'un commandant), m. 

*Unterbebôrbe(-.-2.)f. au- 
torité inférieure ou subalterne , f. 

*Unterbeinkleid (*---)n. ca- 
lecon, m. dessous, m. 

*"Unterbett (2=-) n. lit de 

*Unterbinden (77) va. 4° se- 
par. (===) altacher, mettre, fixer 
par-dessous ( qe. en liant}; 2% in- 
* 2) /Chir.) faire la ligature 
( d'une artère , etc. ); || unterbunden, 
dont on a fait la ligature; || (bas) -, 
(bie) Unterbinbung, ( l'opération de 
la) ligature, f. 

‘Unterblatt(i--) n. feuille de 
dessous, f. (Bot.) hypophylle; ( Bi- 
jou.) paillon, m. 

*Unterbleiben (--*.) (76, b) 
vn. (litter. rester au-dessous) ne pas 
se faire, n'avoir pas lieu; être sus- 
pendu, disconlinue oz interrompu ; 
cesser ; en demeurer là ; n'avoir pas 
de suite; ne plus se reproduire ; id 
hoffe es wird in Zufunft —, j'espère 
que celle chose n'aura plus lieu, 
qu'on s'en abstiendra ou se dispen- 
sera de la faire à l'avenir £ || (vas) -, 
(die) Unterbleibung, (l’}inexécution ; 
cessation; discontinualion ; suspeu- 
sion, f. 

“Unterbreden(-.:.) (75, A, 
I, a) va. interrompre; einen in fei: 
ner Rebe -, interrompre (le discours 
de) qn ; fam. couper la parole à qn; 
N unterbrochen, interrompu ; entre- 
coupé ; || (bas) -, (die) Unterbrechung, 
(l'interruption ; discontinuation , f. 

"Unterbrecdher (---) m. in- 
lerrupleur, m. {dre dessous, 

Unter-:breiten(:---)va, élen- 

Unter:bringen (*--«») (77, d) 
va. metire à couvert ou à l'abri ; lo- 
ger; (trouver à} placer { qnæu qe. 
chez qu); meltre en sûreté ; établir: 
pourvoir au placement on à l'établis- 
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sement (de qn); (Metıers) embau— 
cher ; remiser (une voiture); I (bas) 
-, (le) placement; élablissement, m. 

‘Unterbved(:--) n. (Mar.) pre- 
mier pont, m. 

*“lnterbeffen(--1-) adv. ce 
pendant, en attendant, sur ces en- 
trefaites, 

*Unterbrüden, va. 4e sépar. 
{£--+) pousser dessous; enfoncer ; 
2° insép. (-=+=) supprimer ; oppri- 
mer ; réprimer, retenir ; étouffer ; 
-b, oppressif ; I] (bas) - ,v. Unterb 
dung. [presseur, m. 
*linterbrüder (---) m. op- 

*Unterprüdung(-»2) f. sup- 
pression; oppression; répression ; 
- der Menftrmation,, suppression (de 
la menstruation), aménorrhée 

Untere, v. Unter, adj. 

Unterzeggen (2=--»} ra. recou- 
vrir (de lerre) avec la herse, 

*UInterzeinanber/(+»--*.)ado. 
(liter. l'un au-dessous 0% parmi 
l'autre) 40 confusement, péle-mèle ; 
en désordre ; 2 l’un l’autre; les uns 
les autres, ensemble ; ſich - verftehen, 
s'entendre (ensemble); || -Liegen, on. 
être jeté(s) pêle-mèle; être confon- 
du(s); être dispersé(s) sans ordre; 

mengen, va. méler (l’un dans l’au- 
tre); mélanger; faire un mélange 
de ; confondre ; fam. tripoter. 

*linterzeintheilen ( Ei, 
va. subdiviser. [vision, /. 

"Untereintheilung, f. subdi- 

*Unterfangen (-=*=) (72, c) 
va, refl. fid} -, prendre sur soi, en- 
treprendre, avoir l’audace de, oser ; 
s’aviser de; || (baë) -, (l’}entreprise 
audacieuse , /. ; essai léméraire , m. 
(compar, Unternehmen, Wagftüd), 

*Unterfelbherr(i-:-) m. a 
néral ensecond ; lieutenant-général, 


m, 

*linterförfter (2--<) m. fo- 
restier subalterne; sous-inspecteur 
des (eaux et) for&ts, m. 

* Unterfuß (<--) m. partie in- 
ferieure, plante du pied, f. 

“lUnterfutter — n. dou- 
blure ; fourrure, f. doubler. 

* Unterfüttern (--<-) va. 

*htergang (*- m. couchant, 
coucher {du soleil, ete.), m. ; fig. dé- 
cadence, ruine, perte, f. 

‘Untergattung(=---) f. sous- 
genre, m. 

"Uintergeben (--2:-)(75,B,/f) 
va. (liltér. donner en dessous) subor- 
donner (qn ou qe.) à qn; commel- 
tre; confier (qn ou qc.) à la direction 
(de qn); F , part. pass. subor- 
donné ; subalterne; élève ; pupille ; 
sujet, m.; (der) —e, (le) subordonné, 
elc. 

Unterzgehen(t--») (75,C, k) 
on. (litter, aller en bas ou au-des- 
sous) s'enfoncer, aller au fond ; cou- 
ler bas, sombrer , se perdre (se dit 
d'un navire); s'abaisser, desceudre, 
disparaitre sous l'horizon, se cou- 
cher (se dit des astres); ètre englouti 
(par un tremblement de terre, etc ); 

4. périr ; être abime ou ruiné, suc- 
comber ; expirer, disparaître ‘de la 
surface du globe); ||-b, qui s'enfonce 
(dans les flots, elc.) ; en décadence : 
sur le point de périr ; -be Sonne, so- 
leil couchant, m.; {bas -, v. Unter: 
gang. 

»Untergericht (2---) nm. tri- 
bunal inferieur ow de première in- 
stance, m. ; | -&barteit, f. juridictiou 


Unte 


Unte 


Unte 
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inféneure ; aufref. basse justice , f. 
“Untergefhoÿ (<--<) n.rez- 
de-chaussée, m, 
“Untergefidt(---2) n. v. Un: 
ter, adj. ⸗ 
*Untergeitell () n. train 
de dessous [d’un carrosse), m. ; par- 
tie basse (d'un tréteau, etc.), f. 
*Untergemebr — n. bas- 
en — , arme(s) blanche(s), f. 


*Untergott (£--) m. (Myth.) 
dieu inférieur ow du second raug, 
m.; divinité subalterne, f. 

*Untergraben, va. (72,4) 4° 
sépar. (:---) couvrir de terre (en 
bechant); enfouir ; 20 insep. (--*-) 
creuser (en dessous), miner ; saper, 
caver : || -, ber pass. mine, sape; 
| (pas) —, (die) Untergrabung, ()ac- 
tion de miner, elc. ; (Genie) sape, f. 

“Unterhalb (+--) BD: (qui 
régit le genit.) au-dessous (de) ; en 
bas: par le bas ; au pied de. 

*Unterhal 8 (:--) m. partie in- 
férieure du cou, f. ; (Zuol.) déræum, 
an. (v. Hals). 

* UInterbalt(+--) m.entretien, 
m. 9 Lebensunterhalt). 

“Unterbhalten (72,5) va. 4° 
separ.(+=--»)lenir (qe.) sous vu au- 
dessous de; présenter (ex. une cu- 
velte à qn); 2% insep, (-- +) entre- 
tenir : a) pourvoir à la subsistance 
de; subvenir aux besoins de; alimen- 
ter (ex. le feu , la discorde}; fomen- 
ter, souffler ; b) amuser ; distraire, 
divertir; fit-, s'entrelenir (avec 
qn de qc.,etc.); causer, converser 
(avec qn); s'amuser {à faire, à lire 
ge.); ] -b, amusant; divertissant ; {| 
—, part, pass. entretenu; || (baë)-, 
(bie) Unterhaltung, (l'jentrelien, m.; 
conversalion, f.; amusement, m. 

»Unterhandeln (--*») va. 
et vn. négocier (wegen etwas, qc.); 
entamer, ouvrir des negocialions ; 
traiter (de qc. avec qn}; (Guerre) 
yarlementer ; capituler ; [| bag -, v. 
linterbandtung. 

* iInterbänpler (-- =») m. né- 
gociateur ; entremelleur, m. 

*Unterhanblung(--<-)/f.né- 
gociation, f.; fit in -en einlaflen, - 
pflegen, in — treten, entrer en négo- 
cialion ow en pourparler ; parle- 
menter (v. Unterhanveln) ; || -sfunft, 
f: art de négocier, m. diplomatie, f. 

*linterharz (<--) n. 4° sous- 
résine, f. (v. Gars); 2° (Géogr.) Harz 
inférieur, m. 

“Unterbauvtmann(=---)m. 
capilaine en second, m. 

“lUinterbaué(:--)n. partie in- 
féricure d'une maison , f- rez-de- 
chaussée, m.; (Const. d’Angl.) cham- 
bre basse, chambre des communes, f. 

»Unterhaut (<--) f. (Anat.) 
membrane sous-jacente, f-; || blut: 
aber, f. x. veine, etc. sous-culande, f. 

»Unterbemd (<--) n. chemise 
de dessous, f. 

* Untrerhof(:--) m. cour infé- 
rieure, basse-cour, f. 

Unterhöhlen (--<-) va. mi- 
ner (v. Untergraben). 

*lUinterholz (+--) n. (Forest.) 
petits arbres; arbustes, m. pl.; me- 
nu bois: taillis, m.; (Mar.) œuvres 
vives (d'un vaisseau), f. pl. 

“Unterbofen(:--+)f. pl. ca- 
leçons, m. (pl.). 

Unterirdiſch Sins adj. sou- 
terrain; (Hist, nat.) hypoge; (My- 
thol.) infernal; -e# Gewölbe, voüle 
syulerraiue), f.; soulerraiu ; Caveau, 


m.: crypte, f.; catacombes, f pl.; (tas 
-t ed, v. Unterwelt, Ep 29) 
 "Unterjodben (-- ==») va. sub- 
juguer, assujellir, asservir ; || unter: 
jodt, subjugué, asservi ; enchainé ; 
Adas) -, (die) Unterjodyung, (l’action 
de subjuguer, /.; asservissement, 
m.; oppression, f. 

*Unterfiefer (2--») m. miä- 
choire inférieure ; ganache (ches des 
chevaux), f. (v. Kiefer); || ner, 
m. nerf maxillaire inférieur, nu.; 
-[hlagader, f. artère alveolaire, f.; 
-winfel, m. angle de la mâchoire in- 
ferieure, m. 

»Unterkinn (<--) n. double 
meulon, m.; (Mandge) sous-barbe, 
[3 | -blutaber, f. veine sous-men- 
tale, f; -labe, f. v. Unterfiefer ; Un: 
Fl it f. artère sous-meu- 
tale, f. 

»Unterkleid (£=--)n. habit de 
dessous, m.; et, pl. chaussure, f. 

*Unterflopfer(*--») m. {A- 
nat.) muscle hypothénar, m. 

»Unterkoch (<--) m. aide de 
cuisine, m, 

Unter:fommen(!---)(79) un. 
trouver à se loger ou un logis, à se 
placer uu une place; mit etwas -, 
trouver à — à vendre qe z (das 
-, (le) logis, abri, m.; place, f.; éla- 
blissement, m, 

Unter-friehen (:---) (78, a) 
en. —— se glisser, se cacher 
sous (qc.). 

Unterzfriegen (=--») va. 
fam. se rendre maître de, l’empor- 
ler sur, en venir à boul ; abaltre. 

"Unterlage (<---) f. couche; 
base, f.; lit (de dessous) ; plancher, 
m.; Charpente ; hausse ; cale, f. (Ar- 
chil.) fondation, f.; soubassement, 
m.; chantignole, f.; lambourdes, f. 
pl ; (Charp.) chantier ; (Mecan.) hy- 
pomochlion; (Artill.) chevet; (Im- 
Pan. laquon ; (Bijout.) paillon, m.; 

Bot.) strome, m.; hypo.. (ex. Frucht: 
unterlage, hypocarpe, m.): ..pode 
(ex. - des Aruchtinotens, stylopude), 
m.; || (Chim.) base, f. 

Unterlaß (=--) m. obne -, sans 
cesse, sans relâche (v. Unabläſſig). 

* Interlajfen(--*-)/72, Be 
omeltre, manquer ; négliger ; s'ab- 
stenir (de ge.); se dispenser, s'em- 
pêcher ; se passer (de qc.); cesser, 
discontinuer ; laisser ; || vas —, (vie) 
Unterlaffung, (l'}omission ; discon- 
linuation, / 

*Unterlaufen (73, b) 4 
sépar. vn, ( courir sous 
qc.) fig. se glisser parmi ou dans le 
nombre; passer (avec le reste); 2 
insép.(--=-) va. a) passer par-des- 
sous (en courant); donner un croc 
en jambe (à qn); (Escr.) faire une 
passe (sur qn) ; b) s’epancher au-des- 
sous de la surface {de qc.); envahir 
les parties sous-jacentes; s'extrava- 
ser, former une ecchymose (à la 
peau dans l'œil, etc.); mit Blut - 

ein, étre ecchymosé, présenter des 
ecchymoses nu des sugillations; || 
(das) = (mit Blur), (l'}extravasation 
du sang au-dessous de la surface (du 
derme, etc.) ; formation d’une ecchy- 
mose, f. 

Unterzlegen (===) va. mettre 
sous ou (au-)dessous; garnir; don- 
bler ; garantir Ve partie sur laquelle 
repose gc., en la couvrant de); for- 
mer une couche, un lit, un plancher 
de; donner à couver ; (Imprim.) ta- 

uonner; || énpropr, relayer (v. 

echjeln). 
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*Untericehen (4--») n. fief ser- 
vanl, #", 

*Unterlebrer(2---) m. sous 
precepleur, professeur adjoint ot 
suppléant ; maître d'études ; institu- 
teur d'une école primaire, m. 

*linterleib (+--) m. 4» (littér. 
tronc inférieur) abdomen , m. (syn. 
Bauch); 20 v. Unterbauch; V-snöhe, 
f. cavilé abdominale, f. 

*Unterliegen (78, b) on. 40 se- 
pr (+6 ==) ètre couché sous (gc.); 

»insep. (--<-) avoir le dessous, 
succomber ; |} -b, 4° couché sous{qc.\. 
inférieur; fondamental;qui se trouve 
sous les yeux (de qn); dont il s’agit; 
2° qui succombe, vaincu, 

*+Unterlieutenant (v-=-) 
m. sous-lieutenant, m. 

*"Unterlippe (#=--) £. lèvre 
inférieure, f.; (Bot.) labelle, m. 
barbe , f. lébaucher. 
“Untermalen(--2-)vu.(Peint.) 

*lintermann (=--) m.{litdtér, 
homme de dessous) (Guerre) homme 
de la gauche, second ; (Jeu) valet, m. 

“Untermaucrn (--1-) va, 
donner un fondement où un empa- 
tement de maçonnerie ; untermauert 
fein, porter, reposer sur une sub- 
struclion ow sur un fondement de 
maçonnerie. 

*Untermengen, va. sépar. (2 
- x) et insép. (--<-) meler dans 04 
avec, eutremèler (v. VBermifchen). 

*"UIntermiethbmann(+---)ın. 
sous-localaire, m. 

*+linterminiren (£--< 
va. v. Untergraben, 20, [mengen. 

*Untermifcben, va. v. Unter: 

* Unternehmen (--+-) (75, A, 
I, a} va. entreprendre ; prendre sur 
soi, tenter; || -b, entreprenaut ; 
hgrdi ; || bas -, v. Unternehmung. 

"Unternehmer (-“-») m. en- 
trepreneur , 1. 

* UInternebmung (--1-) f. 
entreprise; tlenlalive; expédition 
(mililaire , elc.); atlaque (qu'on di- 
rige contre ge.), f.; coup de main, m. 

“+Unterofficier (=----) m. 
sous-oflicier, m. 

Unterzorpnen(*---) va. sub- 
ordonner; || untergeorbnet, subor- 
donué (à qe.); d'un ordre inférieur ; 
(d'une importance) secondaire. 

*Unterorvnung (<---) f. 4 
subordination, f.; % ordre secon- 
daire ; sous-ordre, m. 

"Unterpyadbt (*--) m. sous 
bail, m. ;sous-ferme, f.; || -er, m. 
sous-fermier ‚m. 

*Unterpfanb (<--) n. gage, 
m.; hypothèque, [. (v. Brand). 

*Untervpiänblid (*=---)Adj. 
et adv. hypothéqué ; hypothécaire- 
ment, en gage, par engagement. 

RARE Lits --)04.cou- 
vrir de terre en labourant. 

"+linterphosphorihte Säus 
re, f. acide hypo-phosphoreux, m.; 
unterphosphorichtiaure Salze, n, pl. 
mé A ep m. pl. 

*+linterpbosphorfäure, fi 
acide phosphatique ow hypo-phos- 
phorique, m. 

* Unterreden (--*-) va. refl, 
ſich s'entretenir ; s’aboucher, con- 
ferer, fam. causer (avec qu au sujel 


de x ‘ 
* Interrebung (--*-) f. en- 
tretien, m. conversation ; Conféren- 


Pr utersige (iv-) m. ensei- 
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Unte 
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En aq m.; instruction, f. leçons, 
A pi.; professorat, m. 
Unterridten (--:-) va. in- 
struire : 4: informer (einen von et: 
was, qn de qc.); mettre ou tenir 
(qu) au courant (de ge.); 2° ensei- 
guer (einen in etwas, qu. à qn): don- 
ner (à qn) des leçons (de qc.); fit 
-, S'instruire (40 von etwas, de qc., 
prendre vu se procurer des infor- 
inalions; 20 in etwas, sur qc., Se 
mellre au courant de qc., acquérir 
des connaissances). 

*Unterridter (===) m. juge 
iuferieur, juge subalierne, m. 

"Unterrinde (2---) f. 40 v. 
(eigentliche) Rinbe; 2° v. Laft. 

"Unterrod (=-) m. (Unter: 
röfhen, n.) jupe de dessous, f. ju- 
pon, cotillon, m. 

‚"Unterfagen (--2-) va. inter- 
dire iv. Berbieten). 

*Unterfagung (-»2») f. dé- 
fense, f. (v. Werbot), Tr 

* Unterfalpetrige Säure, f. 
acide hypo-nitreux, protoxide d'a- 
zole, m.; unterfalpetrigfaure Salze, 
n. pl. hypo-nitrites, ın. pl. 

*Unterfag (<--) m. (litler. ce 
qui est posé au-dessous) base, f.; 
soulien ; appui ; (Archit.)socle; dé; 
bloc, m.; (| (Log) mineure, f. 

“Unterf@ale(:---)f. où Un: 
terfchälchen, n. soucoupe, f. 

* Unterfdeiven (--1-) (76, b) 
va. elvn. (av. haben) séparer (l'un 
de l’autre) (v.Scheiven) ; ho. distin- 
gen discerner ; différencier; éta- 

lir, faire, saisir la différence Ines: 
ya entre); demöler ; fi -, se dislin- 
guer ; | -b, distinetif; caractéristi- 
que ; (Séméiol.) diagnostique, patho- 
pos: (das) -, v. uUnterſchen 


+ 
*Unterfheidung (--1-) f. 
distinction ; séparation, f.; (Med.) 
—— (différentiel), m.; -straft 
f. discernement, m.; -tlehre, f. 
science du, f. traité sur le dia- 
gnostie (differentiel), m.; Zeichen 
9. marque distinctive, f. caractère 
distinetif; signe diagnostique ; signe 
pathognomouique, ın.; (Gramm.} 
pl. (signe de) ponctuation, f. 
*“Unterfhentel (--=-) m. 4 
rtion inférieure de la cuisse ; 2 
— f. (v. Bein). 
Unter:fchieben (<--<) (78, a) 
va, pousser, glisser sous ou dessous ; 
F substiluer, supposer ; || unterge: 
fboben, subslilué: supposé; faux; 
Uſdas — (vie) Unterfbiebung, (la) 
substitution ; supposition, f. 
*Unterfchien (*-—) m. (de Un: 
terſcheiden) difference , distinclion, 
f.; es ift ein - zwifchen ..., il y a une 
différence entre ou de (l'un à l’au- 
tre, elc.); einen - machen, v. Unter: 
—— ohne⸗, sans différence : zum 
Interfibiebe von, pour (le, la) distin- 
guer de, par opposilion 4... 
Unterſchieden, Unterſchied— 
lich, adj. et adv. v. Verſchieden. 
*"Unterfhlädtig (= -v)Jad). 
(Hydr.)& vanne, à vol a 
Unter:fdlagen(i---) (72, a) 
va. appliquer, afficher, enfoncer 
(au-)dessous (en frappant); ein Bein 
-, donner un croc-en-jambe (à qn); 
fig. suustraire ; détourner ; diver- 
tir ; faire une ou la soustraction de + 
supprimer (frauduleusement); 1n- 
tercepter ; (bas) - , (bie) Unterfhlas 
gung, (la) soustraction ; suppressiun 


.. 


(d'une lettre, eic.); détournement; 
divertissement, m. 

*Unterfchleif{t--) m. impor- 
tation frauduleuse (de marchandi- 
ses, elc.) ; contrebande, action, ges- 
tion,appropriation frauduleuse; mal- 
versalion; soustraclion, escroque- 
rie; (Mar.)baraterie, f. 

*Unterfhreiben (--21-) (76, 
b) va. et absol, souscrire {pour un 
ouvrage, elc.); signer (v. Unterzeich: 
nen); fig. souscrire (à qe.) ; || unter: 
ſchrieben, v. Unterzeichnet. 

* Unterfihreiber, m.4° (--2-) 
signalaire ; || souscripleurz 2° (*=- 
-) sous-secrélaire, m. 

*Unterfrift [*=-) f. 40 in- 
scriplion, épigraphe (qui se trouve 
au bas de AE 2» signalure; SOU- 
scription, f.; Brief ohne -, lettre sans 
signature, leltre anonyme; -en fan: 
meln, recueillir des souscriptions; 
ouvrir une souscriplion. 

*UInterfhulterblattmustel, 
m. -fihlagader, f. muscle, m. ar- 
tère sous-scapulaire, f. 

* Unterfchwefelfäure, f. aci- 
de hyposulfurique, m. 

‘1 ge Er 4 
m. (v. Schwelle). voile, f. 

*lUnterjegel (<--+) n. basse 

Unter-feten(:---) va. mettre 
dessous; poser , apposer au bas de; 
signer (ex. un écrh de son nom) ; |] 
unter/ge)fegt, ramasse, trapu. 

Unterzfinten (--=) (77, a) 
vn. (s'enfoncer et) disparaltre sous 
l'eau, etc. (v. Untergeben). 

Unterft(=-), (er, bie, bas) Un: 
terfte , superl. de Unter, v. ce mot. 

" Unterfiabelmusfel, m. 
muscle sous-épineux, m. [ f. 

‘Unterftabt(i--) f. ville basse, 

*Unterftalimeifter (2-:-+) 
m. sous-écuyer, m. 

Unterfte(:--)v. Unterfl. 

Unter-fteden(:---) va. enga- 
ger , fourrer dessous; fig. iucorpo- 
rer (des soldats dans ..) 

»Unterſtehen (75, C, h) on. (av. 
haben) 4° separ. (‘---) être (placé), 
se trouver, se meltre sous (gc.), à 
l'abri, en dessous, à la base, au pied, 
au bas de {qc.); être surmonté de on 
surplombe par (qe.); être inférieur 
à (qc.); 2° insép. (--<-) vu. ref. 

% -, s'aviser de (qc.); oser, avoir 
a hardiesse, l'audace de (faire qe.) ; 
fich nicht -, ne pas oser; se garder. 

*Unterfteiger (+---) m. sous- 
mailre, contre-maitre mineur, m. 

Unterſtelle pete place, f. 
emploi iuférieur{(e) ou suballerne,m. 

»Unterſtellen, ea. 40 sépar, |: 
-) mettre, placer dessous (com- 
par. Unterzidplagen); fi - ‚se pla- 
cer sous (un arbre, elc.); se mellre 
à l'abri; 2e insep. (--=-) garuir, 
étayer (en plaçant dessous); fig. sup- 
poser. ’ [ supposition, f. 

“lUnterfiellung (--<-) f. fig. 

*linterfleuermann, m. pilote 
en second, m. —* souligner. 

»Unterſtreichen (--t») (76, @) 

*Unterftrumpf (--) m. bas 
de dessous, m. ; chaussette, f. 

*linterftufe degto in- 
férieur ; (Gramm.) posilif, m. 

*Unterftügen (--*-) va. sou- 
tenir(par des#lais), appuyer, élayer, 
&lanconner; fig. appuyer, soulenir, 
serunder ; assister, aider { qn de scs 
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conseils, etc.) ; secourir {par de l'ar- 
gent, etc.); douner , distribuer des 
secours (aux indigents, eic.); un: 
terftubt, soutenu; appuyé; secouru 
{v. Stugen). 
*Unterftüger (--1-) m. sou- 
tien ; appui, m. 
“Unterfütgung(--2-) f.étal; 
fig. appui (qu'on prête à qm}, 
m.; aide, assislance, f-; secours, m. 
(pl.); (| -Saufalt, f. établissement de 
secours, bureau de bienfaisance,m.; 
-épuntt, m.; (Méc.) point d'appui, 
hypomochlion, m. 
*interfuheni--t-)ra. (Hiller. 
chercher sous ou parmi) fig. exami- 
ner, rechercher , faire l'examen de; 
sonder; explorer; vérifier; (Jurispr. 
informer, faire l'instruction de; 
-ber Richter, juge d'instruction, m.; 
{bas -, v. Unterſuchung. ‚ 
*Unterjucher (--+-) m. exami- 
naleur ; verificaleur, m. 
*Unterfuhbung(---) f. exa- 
men, m.; recherche; eıploration; 
vérificalion ; (Jurispr.) information; 
enqu&le ; instruction, f.; | anmer, 
f. chambre des enquetes, f.; Arich⸗ 
ter, m. juge d’instruclion, m. 
‘Untertaffe(:---) f. soucou- 


f: 

Untertauden (!=--)ra. ten. 
plonger ; submerger (v. Tauten); | 
untergetauht, plongr, immergé, sub» 
mergé ; || (das) -, (l')immer-ion, f. 

"Untertban [2 --) adj. sujet; 
soumis; assujetti; feinen Seitenihut: 
ten Unterthan fein, être l'esclare de 
ses passions; obéir à ses passions; 
fit ein Bolt - maben, (/étler.se ren- 
dre un peuple sujet) soumettre, as 
sujellir, réduire un peuple (sous sa 
domination); || (ver) -, g.— et -en, 
pl. -en (42, 45, 49) (te) sujet. 

*Unterthänig (--) adj. 4 
ade. sujet; soumis (v. Untertäan; 
terme de délérence et ron.-{f;,\res 
humble{ment), très-obéissant ; | 
-feit, f. sujélion ; soumission ; obéis- 
sance ; humilité, f. | 

* Untertbeil (+--) n. partie 
inferieure, base, f.; bas, dessous, m. 

“Unterverved(:--2)n.(Mar.) 
franc-lillac, m. | proltuleur, m. 

*Untervormumnb (<-<-} m. 

»Unter wachſen (--21-) ad). au 
dessous, au bas, an milieu duquel 
ou de laquelle qc. a poussé on s'est 
développé ; mit Bett -, entrelardé. 

*linterwald (+--) m. 4 partie 
basse ou inférieure d'une foret, [; 
2 v. —— 

*Untermärts (2--) ade. vers 
le bas, en bas ; au-dessous. 

* Uinterwegs (--:) ade. ben 
chemin, en marche; en route; fig. 
ſum. etwas — laflen, (littér. laisser 
qc. en chemin) s'abstenir de qe.; © 
chemin faisant ; sur le chemin. 

*linterweibig + zn) adj. 
(Bot.) hypogyne ; |] -teit, f. hypogr- 
nit, — 

»Unterweiſen (224676, 8) 
va. instruire, enseigner (v. Unter: 
richten). riet. 

Unterweiſung, f v. Unter: 

"Unterwelt (*--)f. 40 monde 
souterrain ;(Myih.)s&jour des morts, 
des ombres; royaume de Pluton, m. 
enfers, champs Elysées, m. pi; ® 
(le) bas monde, monde subluuaire, 


m. 
*IIntermwerfen !-»*-) [177,4 
I, c) va. assujellir, soumellre, ar 


- 


Unth 


Unum 


Unve 
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servir, subjuguer ; fit -, se sou- 
mettre ; s’assujellir, s'asservir (à qn, 
à qc.); se résigner gi la volonté, 
etc.); || unterworfen fein, être sou - 
mis ow assujelli à, dépendre de, 
obéir à, être le sujet de, reconnaitre 
l'autorité de; fig. ètre sujet a (des 
accès de fièvre, elc.) ; être exposé à; 
Hibaë) -, (bie) Unterwerfung, 4° (l’)as- 
sujetlissement, ın.; réduction, f. 
(comp«r. Unterjohung) ; 2 vr. Unter: 
wirfig(feit), Grgebung. 

Unterwert (:--) n. ouvrage 
inférieur, d'en bas, m. 

*Untermwinb(i--) m. vent qui 
règne dans les régions inférieures 
de l'atmosphère, m. 

*Unterwinben (--2-) (77, a) 
va. refl. ih -, v. fit Unterftehen. 

"Unterwuds, m, v. Unterbolg. 

*Untermunbarat (*---) m. 
chirurgien adjoint ow (sous-)aide- 
major, m. 

*lnterwürfig (*+-») adj. sou- 
mis ; humble ; souple ; servile ; ram- 
pant ; || adv. avec humilité ; servile- 
ment; || -keit, f. soumission ; humi- 
lité; résignation ; subordinalion ; 
souplesse ; servilite, bassesse, f. 

»Unterzahn (2--) m. dent d'en 
bas, dent de la mächoire inferieu- 


Le 

* Unterzeichnen, va. 4° separ. 
(<---) dessiner (qc.) sous, en des- 
sous, en bas ; 2°insép. (--*=) écrire 
(son noın) au bas de; signer (une 
letire, elc.); souscrire (pour une 
publication, etc.) ; {| unterzeichnet, 4° 
signé ; revélu d'une signalure; 2° 
der Unterzeichnete, le soussigné ; un: 
tergeidnete Perion, Unterzeichner, m. 
a) personne qui a signé (un acte, 
ele, f. signataire, m. et f.; b) sous- 
cripleur, m. ; (der)unterzeichnete Na: 
me, (la) signature, f. 

"Unterzeihnung (--2=) f. 
signalure ; souscription, f. 

Unterziehen (78, a) 40 sépar. 
(=---) on. passer (lentement) sous 
(ge.); |] va. tirer, trainer, mettre 
sous (qc.); se couvrir (ex. d'un gi- 
let de flauelle); 2insep. (--+-) va. 

roir, munir, garantir le dessous 
d'un lit, etc., mit etwas, avec qc.); 
fig. ſich einer Sade -, se charger de 
qc., entreprendre qc. (v. Ilberneh: 
men). 

*“Unteryungenbrüfe, * Un: 
teraungenic —— er, f. (Auat.) 
glande, artère sublinguale, f. (bran- 
che sublinguale de l'artère lin- 

unle). 

"Unteutfch, v. Ußeutfch 

*lUnthat(*-)f. méfait, 
crime monstrueux , m. 

*Untbhätig (---) adj. inactif; 
oisif ; désœuvré; || adv. dans l’inac- 
tion ; dans le désœuvrement; || -feit, 
f. inactivité ; inaction, f.; loisir, des- 
œuvrement, m. (Med.) suspension 
des fonctions (d’un organe), aprag- 


mie, f. 

‘Hntheilbar(-<-) adj, indivi- 
sible; (Jurispr.) imparta(gea)ble, 
impartible Ml -feit, f. indivisibilité ; 
impartibilité, f. 

FUntheilhaft (-<-) adj. qui 
n'a nulle part à (gc.); exclu de (la 
participation à, du partage de); des- 

rite (de la jouissance) de, 

"Untbeilnehmend(2---)adj. 
el adv. sans prendre ou témoigner 
a ep gd intérêt ; inaccessible, 
erm a compassion ; peu sympa- 
thique ; froid ds — 


forfait, 


*‘Untbier(=-) mn animal mon- 
strueux, difforıne, destructeur , fu 
nesle, vorace ; malfaisant; monsire, 
m 


“Unthunlid(2--) adj. 4» im- 
ralicable ; 20 v. Uurathfain ; || -Feit, 
4 nalure impraticable ; impossibi- 
ite, f.; inconvénients (que l'exécu- 
tion présente), m. pl. 
*" Untief (2-) ad). peu profond 
bas (v. Sa. us : 
*Untiefe(:--) f. 19 manque de 
rofondeur ; 2° bas-fond, m.; (Mar.) 
asses, f. pl; banc ; (Riv.) ensable- 
ment, m. 
* Untilgbar(-+-) adj. inextin- 
—— inextirpable; incurable; 
ndestructible ; non amortissable ; 
non rachetable. 
*Untragbar(-:-) adj. 4e qu'on 
ne er porter ; 2 sterile. 
*"Untrennbar(-*-)adj.el adv. 
i.ıs“parable(ment); || —— 
inséparable, impossibilil sépa- 
rer (qc.), f. 
*Untreu(:-) adj. et adv. inf- 
döle(ment); perfide ; || €, {: infidé- 
lité, perfidie, f. (v. Treulos 


u 
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"Untrinfbar — adj. qui 
n'est pas buvable ou potable. 

* Untröftbar, * IIntröftlid (- 
++) adj. et adv. 4° inconsolable- 

ment); 2% peu consolant (compar. 
roftios). | 

*Untrüglid (--) adj. 4° (qui 
ne peut pas tromper ; 2 qui nepeul 

as se tromper) infaillible (v. ln: 
Rtibar). 

“Untüdtig (<--) adj. v. Un. 
tauglich, Unfäbig. 

* Untugenb (:--) f. 40 manque 
de vertu, m. immoralilé, f.; 20(qua- 
lité qui n'est pas une verlu) vice; 
défaut, m. ; imperfection, f. 

*Umüberlegt (<--:) adj. indé- 
5* ; irréfléchi (v. Unbedacht, Liber: 
eilt 


* Unüberfebbar (-v-) adj 
à perte de vue, où l'œil se perd, im- 
mense ; || -feit, f. immensite, f. 
*Unüberfegbar (*--+-) adj. 
intraduisible. 
*"Unüberfteigli(2--:-)adj. 
qu'on ne peut franchir, insurmon- 
table. 
Unübertrefflich (---=-) 
adj. qu'on ne peut surpasser; admi- 
rable; inimitable. 
*Unübertroffen(---21.) adj. 
qui n'a pas été, sans être surpasse. 
“Unüberwinvlidg(i--2-) adj. 
et ade. invincible{ment}; imprena- 
ble ; inexpugnable ; insurmontable. 
*Uniüberwunben(:-.21-) ad. 
invaincu ; indompté. 
*Unüblid (:--) adj. inusité, 
»Unumgänglich, adj. et ade, 
4° (<--<) intraitable ( v lingefellig, 
Schroff) ; > (--+-) (litter. qu'on ne 
peut tourner) indispensable ; inevi- 
table(ment); d'une nécessilé abso- 
lue ; absolument; de toute nécessité; 
U -feit, f. nature, imminence inévi- 
table ; nécessité (absolue), fÜ 
»Unumſchränkt (=) adj. il- 
limité; souverain; absolu ; despoti- 
que ; | ade. sans restriction ; souve- 
rainement ; en souverain absolu ; || 
-beit, f. absence de bornes: étendue 
illimitée ; puissance souveraine, f.; 
gouvernement absolu, absolutisme, 
m. 
"Unumföslih(2-*-) adj. et 
adv. qu'on ne peut renverser, sur 
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qui l'attaque n'a point de prisa; ir- 
refragabie(ment); assis sur des ba- 
ses inebranlables; immuable : irré- 
vocable ment); || -feit, f. solidité 
inebranlable, f.; dernier degré de 
l'évidence, m.; stabilité immuable,f. 

*Unumwunben (--!-) adj. et 
ado, aul n'est pas entortille) fig. 
franc/hement); ouverl{ement); sans 
détour. 

"Ununterbrodben (2-»-v)adj. 
el adv. non interrompu, sans inter- 
Fuption ; continu, sans discontinuer, 
sans intermission ; continuel(le- 
ment) ; tout d'une haleine. 

*“Ununterfheivbar (t-»-t-) 
adj. et ade, qu'il est impossible de 
distinguer onu de discerner ; insai- 
sissable; dont il est impossible de 
saisir la différence, 

*Umunterfurbt (---) adj. et 
ade. qui n'a point élé examiné ; 
sans étre, sans avoir été examiné ; 
ich will - laffen, ob.., je veux bien ne 
pas examiner , je n'examinerai pas 


si. 

‘Unvaterlänbifd (2---.) 
adj. et adv. ( d'une manière) peu 
patriotique; qui n'aime pas sa pa- 
trie ; auli-national. 

“Unveränberlid(i-2--)ad)j. 
et ade. immuable, invariable(ment); 
inalterable; incommutable; con- 
stant ; || Unveränterlichfeit, f. invaria- 
bilité ; immutabilité ; fixité invaria- 
ble ; constance, f. 

"Unverändert (:-1-) adj. et 
ade, qui n'a point changé, sans être 
changé ; sans changement; dans le 
ou au même état; toujours le m&- 
me; - laffen, (laisser dans le mémo 
état) ne rien changer, ne pas lou- 
cher {à qce.). 

*"Unverantwortlih(t=t-» 
adj. et adv. 4° irresponsable ; qu 
n'est pas responsable (de ge. ); 2 
inexcusable, impardonnab'e , sans 
excuse : indigne/ment); avec une 
légèreté, une inconvenance impar- 
donnable ; || -feit, f. 4° irresponsabi- 
lité; 2e ce qu'il ya d’impardonna- 
ble, m. gravité extrême, f. 

"Inverarbeitet (--1..) ad). 
non ouvr&; brut; cru; à l'état de 
malière première; sans avoir été 
élaboré ou coordonné; sans ordre; 
mal digéré. 

‘Unveräufertig(--.-)ady. 
a | -feit, f. inaliénabili- 


"Unverbefferlib (t-tu-Jadj. 
et ade, 4° incorrigible; 2° de la, 
avec la dernière correction ow per- 
fection ; accompli, achevé ; {| -feit, fi 
4° défaut{s) incorrigible(s), m. (pl.); 
2 correction admirable, perfection, 


f *linverbinplid (:--) adj. 4e 
non obligatoire; qu n'engage à 
rien ; 2 peu obligeant, desobligeant; 
I\-feit, f. 4° caractère non obliga- 
toire, m.; nullité ; à désobligeance, 


“Unverblümt(:--) adj. elade. 
(litter, qui n'est pas fleuri) sans user 
de métaphores; sans prendre de(s) 
précautions oratoires ; sans déguise- 
ment; non figuré; prosaïque ; crû- 
(ment) ; sec ; sèchement; en prose, 

"Unverbraudbar(--*-)adj. 
qu'on ne peut consommer ; qui n'est 
pas un objet de consommation. 

*Unverbrennbar, * Unvers 
brenniit(--:-) dj. incombus- 
tible ; {-feit, f. nature incombusti- 


ble, É 
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*Unverbrüdlih (-:-) adj. 
et adv. inviolable(ment) ; || -feit, T. 
inviolabilité ; sainteté inviolable, f. 

“UInverbürgt (*--) adj. qui 
n'est pas garanli; peu authentique ; 
vague; qui mérite confirmation. 

“Unverväadtig(:---) adj. qui 
n'est pas sus 
suspecter la bonne foi, etc. 

“Unverdaulicd (:---) adj. in- 
digeste ; || -feit, f. 4° nature, quali- 
te(s) indigeste(s), f. (pl); > 
gestion ; (Nosol.) dyspepsie, f. ; auw- 
tref. crudités, [. pl. 

*iinverbaut (:--) adj. et adr. 


mal digéré; sans avoir elé altere 


le Iravall de la ne 


*iinverbienftlih (2=-») adj. 
qui n'est pas, qui n'est guère méri- 
wire; sans mérile. : 

*Unverbient Eee adj. qu'on 
n'a pas mérité ; imméril \ 
fe, ou adv. -, sans l'avoir mérilé. 

“Unvcrborben(i--) adj. qui 
n'est pas corrompu ou alléré , frais; 


de bonne qualité; vigoureux ; | sens 
moral : qui n'est pas incorrom- 


pu, intègre; probe; candide; pur ; 
qui a conservé sa candeur primili- 
ve; patriarcal ; || -beit, f. absence de 
corruption ; intégrité, pureté (de 
mœurs); candeur , innocence, f. 
*UInverbroffen (<---) adj 
infatigable ; sans se lasser ou se re- 
buter; | “cit, f. patieuce infatiga- 


ble, f. 

*Unverehlidt(:---) adj. qui 
n'est pas marié, célibataire. 

*lUnvercinbar (<-2:-) adj. in- 
alliable ; incompatible; inconcilia- 
ble; disparate ; antipathique ; || 
-feit,, incompatibilite, f. 

“Iinverfäalicht (2-2) adj. qui 
n'est pas falsifie ou altere; bon je 
loyal}; vrai; sincère (compar. Un: 
verborben). 

*lUnverfänglih (2, --) adj. 
qui n'est pas captieux ; simple; na- 
turel ; qui ne récèle aucune arrière- 
pensée. : 

“lUnverfafungsmäfig [*-* 
---) adj. inconstitutionnel ; || -feit, 
f. inconstitutionnalilé, f. 

*Unvergänglid (<---) adj. 
imperissable ; || -feit, [. nature im- 
périssable, f. | 

“lUnvergefien(i--<) adj. qui 
n'est pas oublié; qui vit daus les 
souvenirs (de qn). 

* Unvergeplih (--+-) adj. 
qu'on ne peut oublier, qui sera gra- 
ve à jamais dans les souvenirs (de 
qn); dont le souvenir vivra loujours 
(dans le cœur de qn) ; ineffacable. 

*Unvergleihlich (2-2-) adj. 
et adv. incomparable(ment) ; infini- 
ment (plus); sans pareil ; admirable, 

“Unvergolten(:---) adj. sans 
récompense. 

*Unverbhältnigmaäfig (--2- 
--) adj. et adv. disproportionné ; 
d&mesur&\ment) ; hors de toute pro- 
portion. , [Unvereblicht. 

"Inverheirathet (<-<--) v. 

* Unverhofft (:--) adj. et adv. 
Inespéré ; imprévu ; à l’improviste ; 
sans qu'on l'ait espéré. 

“Unverhoblen (= --), *Un: 
———— (*--) adj. et ade. non 
enveloppé ; qu'on ne cache ou dont 
on ne se cache pas; sans déguise- 
ment; ouvertement); à découvert ; 
au ; crû(ment). 

*Unverjährbar (<-1-) adj. 
Imprescriptible; {| -feit, f. Impres- 
cripuibilité, f. 


ct; dont on ne peut 


indi- 


é; -er Wei⸗ 





“linverjährt (2=-*) adj. qui 
n'est point prescril. 

“Unvertennbar(i-2-) adj. el 
ade. qu'on ne peut pas meconnal- 
tre, évident ; évidemment ; à ne pas 
s'y tromper. 

* Unverleblid (==) adj. el 
adv. inviolable(ment); || v. Unver: 
wundbar ; || -feit, f. inviolabilite, f. - 

*Unverlegt —— adj. et adv. 
qui n’a point été blessé on lese ; sans 
alteinte; sain et sauf; intacl ; entier. 

*lUnverlierbar(:-<-) ad) qui 
ne peut se perdre; à coup sûr ; fam. 
imperdab!e ; (Théol.) inamissible. 

“Unverloren (:--+) adj. el 
ade. qui n'est pas perdu; qui est en 
bonne main. [verehlicht. 

"UInvermählt(2-%) adj. v. Un: 

*“Unvermeibli®(:-<-) adj. et 


adv. inevitable(ment); de toute né- 


cessité ; || -feit, f. nature inévitable ; 
nécessilé (absolue), f. 
“Unvermerftt(i-+) adj. et ado. 
insensible{ment). 
*Unvermifhbar (2-:-) adj. 
immiscible ; || -feit, f. immiscibili- 


té, f. 

*Unvermifcht (:--) adj. el 
adv. qui n'est pas mêlé; sans mé- 
lange. 

* Invermögen (:---) n. im- 
puissance; incapacité, f.; manque 
de fortune, m.; -au beyablen, insol- 
vabilité, f. 

*Unvermégent (1---) adj. 
impuissant; incapable ; peu fortuné, 
sans fortune ; insolvable ; indigent, 

*linvermutbet (:---) adj. et 
ade, inopiné(ment) ; imprévu ; sans 
qu'on s’y atiende ; à l’improviste. 

“Unvernchmiid (1-0) adj. 
——— insaisissable ; inin- 
telligible ; indistinct ; inarticulé, 

"Unvernunft(+»=-) f. derai- 
son, f. (compar. Unfinn). 

*Unvernünftig (*=-»Jadj. es 
ad». déraisonnable{ment) ; irraison- 
nable; absurde ; écervelé; — reven, 
déraisonner. 

*Unverrichtet (*---) adj. qui 
n'est pas fail ; inexéculé ; -er Sache, 
sans avoir pu meltre à exéculion 
son projel ou réaliser son dessein ; 
sans avoir rien obtenu ; désappointé, 

*Unverrüdt (:--) adj. et adv. 
sans être déplacé; fixe; fixément; 
à la mème place; au mème point, 
immobile. 

*Unverihämt (<--) adj, et 
adv. impudent, insolent, imperli- 
nent; effronté{ment); avec elfron- 
terie ; éhonté, sans honte, sans pu- 
deur; (ber) -e, (l'insolent; fam. 
franc maraud, m.; || -beit, f. effron- 
terie, insolence, impertinence, f. 
(compar. Schamlos). 

*Unverfdulbet(<--°) adj. el 
ade, 4° sans LE ia mérilé {v. 
Sulblos) ; 2° qui n'est pas endelts 
(v. Schuldenfrei). 

*Unverfehens(:--.-) adv.sans 
qu'on s’en aperçoive ou s’yatlende; 
inopinément ; au dépourvu; à l'im- 
proviste. 

*Unverfebrt (2--) adj. v. Un: 
verlegt. [tarissable. 

*"lUnverfiegbar(2v-) adj. in- 

*lnverfiegelt (!v-») adj. et 
ade. qui n'est pas cacheté, sans être 
oi sans (le ou la) cacheter; ou- 
vert. 

*Unverföhnlih (:---) adj. 
irréconciliable, implacable ; || -Feit, 
f. haine, opiniätreie implacable, f. 
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*Unverforat (2-1) adj, sans 
être pourvu; qui n'est pas établi ; 
sans établissement; à établir; sans 
moyeus d'existence. 

*linverftand (<c-) m. dérai- 
son ; impéritie ; absurdité ; fanr. bè. 
lise, f. (griffen. 

*linverftansen, adj. v. Unbe⸗ 

*Unverftänpig (---)adj. peu 
raisonnable, déraisonnable ; ignare ; 
absurde ; fm. imbécile ; bêle. 

*Unverftänplich (:---) adj, 
et adv, inintelligible, indistinet ; 
d'une façon inintelligible ; || -feit, f 
impossibilité (qu'il y a)de —— 
dre; obscurite, f. défaut de lucidité, 


m. 

“Unverfudbt(:--) adj. et ado, 
qui n’a pas été essayé ou tenté ; sans 
essayer; nichts — laffen, ne rien né- 
gliger, ne négliger aucun moyen ; 
ne reculer devant aucun essai, es- 
sayer tout. 

*lInvertilgbar (1-2-) adj. 
ineffacable ; indélébile. 

*lInverträglid (Zu) adj. 
incompatible ; insociable ; intrai- 
table, peu accoınmodant ; intolé- 
rant; fächeux, mauvais, fam. brouil- 
lon; {| -feit, f. incompatibilité ; in- 
sociabilité; humeur peu accommo- 
dante, intolérance, f. 

*lUnverwanbt (= ) adj. eb 
adv, 40 qui n'est pas parent (de) ; 
qui n'a, qui n’ont aucune aflinité 
(avec qe. ou ensemble) ; 2° sans dé— 
tourner le regard, fixe, fixément. 

*Unverwebrt (2--) adj. qui 
n'est pas défendu; permis. 

*Unvermweilt, adj. sans s'arrè- 
ter ; sans relard ; incessamment. 

* Unverwelflih( *--»-) adj. 
qui ne se fane ow ne se fletril ja- 
mais; immarcescible ; imperissablez 
toujours verd{issant); loujours beau; 
immortel ; | -feit, f. fraicheur, fr. 
éclat imperissable, m. immortalite, 


*Unverweltt(:.-)adj.rtadr. 
qui n’est pas flétri ou fané; dans sa 
fraicheur primitive ; dans tout sou 
éclat. à 

·Unverwerflich (==) ad. 
irrécusable ; irréfragable. . 

*lUnvermeslid (:-1-) adj, et 
ade. (qui est) à l'abri de la decom- 
position (putride); qui ne donne au- 
cune prise, qui résiste, inaccessible 
à la putréfaction ; inalterable; im- 
marcescible; incorruptible ; I} -feit, 
f. résistance à la putréfaction, na- 
ture inaltérable; (Ecrit. Ste) incor- 
ruplibilité, 

*Unverwunbbar (2-2-) adj. 
invulnérable ; |] -feit, f. élat, m. qua- 
lité (de ce qui est) invulnerable , in- 
vulnérabililé, f. 

*“lUnvermüftlid(i-:-) adj. 
indestructible, qui resiste anx rava- 
ges (du temps, ete.); qui brave tou- 
Le alteinte ; de fer. 

"lInverzagt (:--) adj. el ade. 
intrépide; sans crainte; confiant, 
avec confiance; brave{ment); |; -be:t, 
f. intrépidité , f. 

*Unverzeihlih (2-<-) adı. 
impardonnable (v.Unverantwortlih). 

*“lUnderainébar adj. 
qui ne rapporte point d’intérèls; sans 
intérèls. — 

»Unverzüglich (<-:-) adr. 
sans délai ; incessamment ; sur-le- 
champ. 

*linvollenbet (4- +) adj. es 
adv. inachevé ; sans achever. 


” ” 
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*Unvolllommen (:-) adj. 
et ade. imparfaitiement); defec- 
tueux ; incomplet, incompletement; 
(Hist.nat. sous; sub..;sermi..;colo.., 
péro..; -€ Leibesfrucht, embryon iın- 

rfait; faux germe, m.; | -beit, f. 
imperfection, f. 

*Unvollftänbig (2---) adj. 
et adv. incomplet|v. Unvollfommen ): 
-feit, f. etal incomplet ou défec- 
tueux , m. défectuosilé; imperfee- 
tion, f. [exécuté. 

"Unvollftredt (2-2) adj. in- 

— N oise, adj, in- 
complet; - machen, décompléter ; | 
-feit, f. état incomplet, m. 

"Unvollzjogen (<-:-) ad). 
inexécuté, 

* Unvorbereitetl22--.) adj. 
et adr. qui n'est pas, sans être prè- 
paré; sans preparation. 

*Unvorgreiflih (:---) adj. 
et adv. sans (vouloir) prévenir (qn, 
etc.) où préjuger (la question, elc.); 
qui ne préjuge ou ne doit préjuger 
en rien; provisoire{ment : sauf meil- 
leur avis. [adj. imprévu. 

*Unvorfergefehen(--:--.) 

"Unvorfäplicd (2 --») adj. et 
adr. non prémédité , sans prémédi- 
tation ; fortuit; involontaire(ment), 

*Unvorfihtig (*---) adj et 
ade. imprevoyant;  inconsidere ; 
etourdi;ment) ; || -feit, /. impré- 
voyance „ imprudence ; megarde; 
étourderie , f.; aus -feit, faule de 
prévoyance, de circonspection. 

*Unvortheilhaft(::--) adj. 
el adv. désavantageux , au désavan- 

e {de qn). 

Unmwägbar(=-*-) adj, 
dérable ; || -feit, f. nature 
rable, f. 

Unwählbar —— adj. ineli- 
gible ; Ij-feit, f. inéligibilité, f. 

"Unmahr (2-) adj. el ade. qui 
n’est pas vrai, qui s'écarle de la vé- 
rité ; inexact; contraire[ment) à la 
vérité, faux ; faussement; menson- 


impon- 
—— 


ger. 
* Inmwahrhaft (22-) adj. ge 
n'est pas veridique; 4° infidèle; 
faux {témoin, etc.) ; 20 v. Unmwahr ; || 
-igfeit, f. manque de vérité ow de 
véracilé, m.; infidélité; habitude de 
s'écarter de la vérité, f. 

*Unwahrheit (2--) f. 40 inex- 
aclitude ; fausseté (d'un récit, etc.); 
2° asserlion inexacie; fausseté, fi; 
mensonge, m. 

*Unwahrfdeinlih (1--.) 
adj. invraisemblable ; peu vraisem- 
blable ; || -feit, f. invraisemblance, f. 

* Unmwanbelbar (t+v-)adj. v. 
Unveränverlich. = 

*Unwegfam (:--) adj, impra- 
ticable (v. Ungebabnt). — 

"Unweiblid (-»)adj. et ade. 
= ne convient pas à la femme, peu 
éminin, viril, peu en rapport avec 
son sexe (en parlant d'une femme), 

"UnweigerLid (-2-<) ad). et 
adp. à quoi on ne peut se refuser, 
sans refus, sans faire de difliculie ; 
absolu. 

"Unmeife — adj. et adv. 
peu sage ; avec peu de sagesse, im- 
prudent, 

*Unweit (2-) adv. non loin, 
pas loin, près de ... 

"Unwerth(2-)adj, indigne (de) 
N (ber) -, (I'yabsence de valeur, non- 
valeur, /.; peu de valeur, m.; futi- 


. 


lité ; indignité, f. 
Deutich:ärang. 


unza 


»Unweſen (+--) n. désordre, 
m.; confusion, f.; abus, m. (pl.). 

* Unmefentlidh (2---) adj. 4° 
sans réalité; chimérique ; 2° "qui 
n'est pas essentiel, accessoire. 

"Unwetter (--)n. gros temps, 
orage, m.; bourrasque, f. 

"Unmwidtig (:--) adj. et adv. 
qui n'est pas de poids ; fig. peu im- 
portant, de peu d'importance ; in- 
signifiant; futile; || keit, f. défaut 
de poids ; fig. peu d'importance, m.; 
insignifiance, f. 

, — AIRE PA erh rk 
et ad», irréfutable ; irréfragable- 
(ment); | -feit, f. impossibilité de 
refater (qc.), solidité ; évidence, f. 

"Unwiderruflich(2---) adj. 
et adv. irrevocable(ment) ; {| -feit, f. 
irrevocabilite, f. 

*Unwiberfvred {id (4-»2.) 
adj. v. Unbeñreitbar. 

"Unmwirerftehblich(Z=-u2.) adj. 
el ade. irrésistible{ment) ; h -feit, f. 
press; impétuosilé irresisti- 

€, 


"Unmwieberbringlidh(-»2=) 
adj. et adv, irréparable; sans re- 
tour ; || -feit, f. impossibilité de re- 
couvrer, de réparer, f. 

*Unmwille(:--) m. indignation, 
[3 dépit, m.; indisposition, f.; mit 
-n, avec indignation ; avec dépit ; à 
conire-ceur ; de mauvaise grâce, 

"Unmillfährig (2--) adj. 
peu officieux ; peu condescendant 
(v. Ungefällig). 

*Unmwillig (2--) adj. indigne, 
depite, fäche (über etwad, de rel - 
einen — machen, indigner, dépiter, 
indisposer qn ; — auf einen werben, 
s'indigner, se fächer contre qn 
—— Ungehalten, Mißvergnügt, 

erdrießlich. 

»Unwillkommen (2-2+) adj. 
et adv. qui arrive mal ä propos, ä 
contre-lemps, dans un mauvais mo- 
ment; inopportun ; importun ; fam. 
qui arrange mal (qn). 

*Unmwillführlih (-2=) adj. 
el adv. involontaire(ment) ; sans le 
vouloir. 

*Unmwirffam (:--) adj. inefi- 
cace ; || -feit, f: inefficacite, f. 

“Unwirthbar(<--)ad). v. Un: 
bewohnbar. [ pitaller. 

*"Unwirtblid (*-»)ad). inhos. 

* Unwijfend (*--) adj. et-adv. 
ignorant ; ignare ; dans l'ignorance ; 

ar ignorance ; à son insu ; |} (der) -€, 
ignorant, m. 

* Unmwiffenheit(t-»-)f. igno- 
rance, impéritie, f. 

*Unwiffenfhaftlid (1-0) 
adj. et adv. peu scientifique ; con- 
traire(ment) à la science, 

*Unwiffentlih (2-»») adj. et 
ade. dont on n'a aucune connais- 
sance; involontaire{ment) ; sans le 
savoir ; insciemment; par igno- 
rance, 

"Unmohl (*-)adj. et adv, in- 
disposé ; mal, pas bien. 

"Unmwürbig (2-=) adj. indigne 
(de qn ou de qe.) : || ad». indigne- 
ment, avec peu de dignité ; || -feit, 
indignite, f. m. 

Unzahl (2-) f. nombre infini, 

"Unzählbar, "Unzählig (- 
++) «dj. innombrable ; (Hist. nat.) 
myria...; || -feit, f. quantité innom- 
brable, innumérabilité, f. bar. 

"Unzähmbar, adj. v. Unbezaͤhm— 

»Unzart (2-) adj. et ade. indé- 
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lieat ; pen délical{ement) ; avec un 
manque de délicatesse I heit, f. 
indelicatesse, f. 

Unze f. pl. -n (94, 48) once, 
f. (10 poids ae prés 50 gram- 
mes, 16° partie d'une livre; 2 
mammifére carnassier genre fetis). 

"Ungeit(2-)f. temps inoppor- 
tun ; contre-tem s,n.;3ur -, a con- 
tre-temps ; mal à propos. 

- g (£--) adj. et ade, 
intempestif ; mal place; déplacé ; 
hors de saison ; qui arrive avant ou, 
après le terme (de la grossesse ); 
avorte; || feit, f inopportunite, f. 
(com par. Unreif). 

"Hnicrfebbar(--2-) adj. in- 
décomposable ; || -feit, f. nature in- 
décomposable, f. 

*Unierférbar(:-2-) adj. in- 
destructible ; || -Feit, f. indestructi- 
bilité, f. 

"Unzertrennbar, Unzer— 
trennlich (--2+) adj. insépara- 
ble ; indissoluble (v. lnauflösbar). 

"Unziemenp, *Unslemlich 
(==) adj. indécent (v. Ufihidlich). 


. 
’ 


"Unzuht(2-)f. impudicité, 
luxure, — 
Unmzüchtig ») adj. impudi- 


que; dissolu; lascif; || -Feit, f. im- 
pudicité, f. J 

Unzufrieden ((3229 adj. et 
adv. mécontent, malcontent : désap- 
pointé ; || -beit, f. mécontentement 
désappointement, m. 

* Unzugä Eau (===) adj. in- 
accessible, inabordable : impratica- 
ble; || -feit, f. inaccessibilite, f. 

"Unyulänglich, *Unyurei: 
hend (£---) adj. insufisant : Il 
Unzulanglichfeit, f. insuffisance, f. 

*Unauläffig (2--») adj. inad- 
missible (v. Unftatthaft). 

“Unjufammentängent (2- 
++--) adj. incoherent, 

"Unyuverläffig (2-22) dj. 
incertain ; douteux ; en qui on no 
peut avoir aucune confiance; || -feit, 
f. incertitude, exactitude douteuse, f. 

Üppig (2») adj. (island. yppa, 
suéd. yppig; compar. Übrig, Über: 
fluifig) eruldram: (Bot., en luxu- 
riant ; (Zool. , etc.) libidineux : vo- 
luptueux ; sybaritique ; || pétulant, 
arrogant; || adv. avec exubérance : 
avec luxure; voluptueusement; |} 
-feit, f. exubérance ; luxure, { : luxe 
sybaritique, m.; volupté ; {| pelulan- 
ce, arrogance, audace, f. 

itr (=) 4° préfixe (goth. us.., is- 
land. cer.., suéd. ur.., holl. or..., 
or.) marque A. force, puissance ; 
intensité, haut degré: tout; extré- 
mement; B. origine premiére, come 
mencement: premier, primitif; pri- 
mordial; proto..; le plus reculé : ori- 
ginal ; élémentaire ; €. authenticité: 
|| 2° subst. m. g.-{e)8, pl. -e (42, 47) 
(-cdé) ure, m. (syn. Auerohé). 

+Uradus(=--) 1m. (Anat.) ou- 
raque, m. 

"Urahn(+-) m. 40 bisaïeul, m.; 
a pl. aïeux (primordiaux), m. 


"Uralt (2 -) adj. tout vieux ; dé. 
eröpit; séculaire; d’une vieillesse 
fabuleuse ; -e Zeiten, les temps les 
plus recules; la plus haute anliqui- 
lé [trisaïeule, f. 


.. 
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* Urältermutter ; 
"Urältern (-») pl, (les) ascen- 
dants du 3e degré ; aïeux, anceires, 
— [aïeul, m. 
"Urälterpater(22v- =) m. Iris 
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des n. g.-8 (Chim.) ura- | f. acte; document ; titre; diplôme, 


ne, m. (metal de La 4e section) ; || 
-trj. n. mine, f. minéral d'urane; 
uranide (Beudant), m.; -glimimer, 
m. -it, n. calcolithe, phosphate d'u- 
rane ou uranico-calcique, m.; -oryb, 
n. deutoxide d’urane 04 uranique, 
n.; -orybialze, n. pl. sels uraniques, 
m. pl.; -crybul, n. protoxide d'ura- 
ne, oxide uraneux, m.; -uxyouljalze, 
n. pl. sels uraneux, m. pl. 

*Uranfang(::-) m. commen- 
cement primordial, m. origine pre- 
mière, f. principe ; (Chim. anc.) élé- 
ment, m._ 

“Uranfänglid (i--) adj. pri- 
milif, primordial; || adv, primitive- 
ment, lout d'abord. 

*Uranlage (===) f. ( Physiol.) 
disposition primitive ; faculté innée; 
qualité originelle, f. 

Urbar (<-) adj. labourable; 
cultivé, labouré: -madıen, labou- 
rer, defricher, essarter; bas -machen, 
die Urbarmachung, le defrichement ; 
la culture, 

"Urbeveutung (===) f. signi- 
fication primitive, f. sens primitif, 


# ang. 
"Urbeginn (:--) m. v. ls 
*Urbegriff(:--) m. idée pri- 

mitive, f. 

*Urbeflanptheil (--:-) m. 
partie élémentaire, f. principe, élé- 
ment, mn. 

“Urbemohner(:--) m. pre- 
mier habitant, aborigène, m. 

“Urbilb(i-) m. 40 (litter. image 
primordiale) idéal ; 2° original; ty- 
pe; archélype, — —— 2 
m. [ -beit, f. originalité, f. 

"Ureigen l: -—-) adj. original; || 

"Urentel(2--) m. arrière-pe- 
tit-fils, m. ; -in, f. arriere-petile-Al- 


*"Urfebbe (2--) f. serment de 
ne pas revenir et de ne pas se ven- 
ger,m. 

"Urgebirge(2---)n. pl. mon- 
3 e primitive, f.; terrain primi- 

‚m. 

"Urgewädfe (2»-*)n. pl. (Bo- 
tan.) protophytes, f. pl. (classe de 
vegelaux , comprenant les cham- 
pignons, les lichens et les alques). 

“Urgidt(:-)n. (Jurispr.) aveu 
formel d'un eriminel, m. 

*“Urgrofimutter(=---) f. bis 
aïeule, f. faïeul, m. 

"Urgroßvater (:--+) m. bis- 

*Urheber(=--)m. -in, f. au- 
leur, m, 

Urbeit (:-) f. originalité, f. 

*“Uriaëbrief (-2--) m. lettre 
(litter. d'Urie) perfide, f. 

— --) n. v. Harnſtoff. 

rin (2m. g. e)e (42) v. Harn 
x 


*Urtalt * m. calcaire primi- 
tif ou granulé, marbre de Carrare, 
mm. (syn. Glanymarmor). 

*"Urfeim (£-) m. premier ger- 


e,m. [tive, f. 
rtirche (22 f. église primi- 
*Urförverden (2--») nm, cor- 
puscule primitif, m.; molécule élé- 
mentaire, f. atome, m.; monade 
(Leibnitz), f. 

*Urfraft(z-)f. force ou faculté 
primitive, = mordiale, élémentaire 
ou originelle, f. 

“Urfunbe (--) f. primit. té6- 
moignage ; certificat, m.; au - beffen, 
en foi de quoi; || accept. usuelle 
pièce (6erite qui sert à prouver qc.), 


m 


m.; charte, f.; beglaubigte -, acte (lé- 
galisé ou) authentique, titre , m. ; || 
-n, vu. et absol. attester (d'une ma- 
nière authentique}; déclarer (et 
confesser), certifier ; faire foi ; || Ur: 
fundenfammlung, f. collection de do- 
cuments , f.; recueil diplomatique, 
cartulaire, m.; archives, f. pl. 

*Urfundlid(t--)adj et ade. 
40 sous forme d'un acte, d'un pro- 
cès-verbal; en foi de quei ; 2 fondé 
sur des documents; pièces en main; 
aulhenliqueiment). 

Urlaub(*-) m, permission (v. 
Grlaubnik); plus part. permission 
(formelle, en règle, de s'absenter), f.; 
congé, m. 

* Urlaut (:-) m. (son élémen- 
taire) (Gramm.) voyelle, f. 

Urne (+) f. pl. -n (44,48) urne; 
(Bot.) urne, f. (syn. Büdfe); || -nför: 
mig, adj. v. Rrugférmig. 

"Urodbs(t-) m. v. Ur, fin. 

. Sal bib Lis f. pl. v. Urge: 


e. 
*Urplöplid Em adj. et adv. 
— comme la foudre (v. Plõh⸗ 
ich). 

*Urquarz ) m, quartz primi- 
tif, m. (r. Duarsfels). d 

“Urquell (2-) m. première 
source ; fig. origine, f.; principe, m. 

*"Urfahe(:--)f. (lillér, chose 
première) cause; raison, f. ; sujet, 
molif; principe , m.; occasion, Œ 
entfernte -, cause éloignée ou (Pat 3 
prédisposanté ; nächte -, cause pro- 
chaine, déterminante ou occasion- 
nelle, f.; (Kranfheits-)-n , causes 
(d'une maladie), f. pl. étiologie, f.; 
aus biefer -, biefer - wegen, à cause de 
cela, pour celte raison; aus welcher —? 
pour quelle raison ? pourquoi ? ohne 
-, Sans cause, sans motif; graluite- 
ment ; de galt& de cœur ; man far — 
zu, l’on a du il y a des motifs pour; 
on est fondé à ; ilyalieude; fam. 
il y a de quoi ; - u etwas geben, don- 
ner (à qu) des molifs pour être ou 
faire ge.; fournir l'occasion ow un 
prétexte de; donner lieu à qc. 

*Urfädlid(:--) adj. causal, 
(Gramm.) causatif : (Path.) étiologi- 
que ; de cause à effet ; || -feit, f. cau- 
salité ; étiologie, f. 

»Urſchrift (:-}f. original, m. 

*Urfprade (2-0) f. 40 langue 
primitive os indépendante , langue 
qui renferme en elle-même les élé- 
ments de son existence ; 2° langue- 
mère, f. ; 3° (lexte) original, m. 

k nd Hoi (==) m. (litter. pre- 
mier saut) origine, source(s), f. (pl.); 
principe, m. ; feinen — haben ow nch- 
men, lirer son origine, descendre, 
provenir (de). _ 

*"Urfprunglih (:--) adj. et 
adv. originaire(ment) ; originel(le- 
ment); primordial ; primitif, primi- 
tivement ; originallement); (Méd.) 
idiopathique ; || -feit, f. qualité de ce 
qui est originaire, elc,; nature ori- 
ginelle ou idiopathique; existence 
primitive, preexistence, f. 

»Urſtoff (£-) m. matière pre- 
mière ; substance , f. ow corps élé- 
mentaire, principe, élément, mm. ; 
atomes, m. pl. ; | -lebre, f. (Philos.) 
atomisme, m. ; -theilen, n. alome, 


m. m. 
*+Urtert(2-) m. texte original, 
* Urtheil (<-) I. m. partie 
élémentaire, f. élément, m.; I. 
n. 40 (décision d'un juge) juge- 
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ment, m. ; sentence, f. ; arrêt (d'un 
tribunal supérieur }, m.; 20 avis 
(fondé sur la comparaison des cir— 
conslances que présente une ques- 
lion, avis „erg tig Tor pig ts 
exprimée sous forme d'arrét), ju- 
gement; arrél, m.; censure, f.; 
meinem Urtheile nah, selon ow à 
mon avis, selon moi ; 3 v. Lirtheils: 
raẽt. 

Urtheilen vn. juger (über 
ou von etwas, de we porter vu as- 
seoir un jugement (sur qc.); criti- 
quer ; censurer, 

*Urtheilétraft(=--) f. (facul- 
té de juger) jugement, m.; force, 
puissance de ou du jugement, f. 

"Urtbiere (Z--) n. pl. 40 ani- 
maux primilifsow antediluviens; 20 
protozoaires, (animaux) protogènes 
m. pl. [quatrième aïeule, f. 

N rurgro mutter(-*--+-)f. 

*Ururgronvater (-+-!-) m. 
quatrième aïeul, m. 

*Urverfammlung (:---) f. 
assemblée primaire, f. | m. 

*Urwelt(=-)f. monde primitif, 

*lUrwefen(:--)". 40 être pre 
mier ow préexistant à loute autre 
chose; % v. Urftoff ; 3° original, m. 

»Urwort (*-) n. mot primilif; 
radical, m. : 

Urzeit (:-) f. (les) temps pri- 
mitifs, m. pl.; (le) commencement 
des temps ; origine des siècles, f. 

*Urzuftand (:--) m. élat pri- 
mitif, mm. 

+ Ufo (2-) m. usance, f. 

+Ufurpation (-- - =) f. usur- 
pation, f. 

+Ufurpator (--1-) m. g.-en, 
pl. -en (45, 49) usurpaleur, m. 

+Ufurpiren (--*-) va. usur- 
per ; || ufurpirt, usurpé. , 

+üUtopien (-<-+) n. ulopie, f. 
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8, n. V, m. (22° lettre de l'alpha- 
bat et 47e des consonnes). 
Bacant (- +) v. Grlebigt. 
Bacany(-:)f. pl. -en (44, 49) 
vacance, f. 

+ Bacciniren ae vac- 
* (v. Impfen) ; || vaccinirt, vac- 
eine. 

+ Bagabunp(--23 m. g. en, 
pl. -en (13, 49) vagabond, m. 
Lern (-+-) fe valeur, f. 
ampir (2-) m. g. -(e)8, pl. < 
(42, 47) vampire, m. (4° monsire 
fabuleux; 2 grande chauve-souris, 
genre phyllostome). 
+PBanapin(--*) n. vanadium, 
m. (metal de la 5° section) ; Schwe⸗ 
fel=-, a) sulfide vanadeux ; b) sulfide 
vanadique, m,; -oryb, n. oxide vana- 
dique, bi-oxide de vanadium, m.; 
-falze, n. pl. sels vanadiques, m. pl.; 
-kiure, À acide vanadique, m.; 
—faure Salje, n. pl. vanadales, m. 
pl. ;_fuboxyd, n. oxide vanadeux, m. 

*Manvalenrobheit (-+--*) 
f. vandalisme, m. 

+ Danille (-t-) f. pl. -n (4, 
48) vanille, f. (pulpe arumatique, 
capsule et genre de plantes , fa: 
orchidées); ädbte-, gewürzhafte —, 
-nwinve, f. vanille aromatique, f. 

+ Dared(:-) m. varec, m. (+. 
Tang); --Soda, f. soude de varec, 
se (la plus) impure, f. 


— 


Bene 


+ Barietät(---Hf.pl.-enis, 
A9) variélé, f. 

+ Baricellen (--2») f. pl. v. 
(unäcbte) Menſchenpocke. 

+Barioloid (----*) n. vario- 
loïde, f. (syn. gemilverte Pode ver 
Baccinirten). 

+ Bafall(-*) m. g. -en, pl. -en 
(45, 19) vassal, m. v. £chle)nmann ; 
N -enichaft, f. vasselage, m. 

+Bafe(i-)f. pl. -n (14,48) va- 


m. 
1 

Water(-)m. g.-4, pl. Väter, 
(12, 47) (goth. fadar , island., suéd., 
dan. fader, holl. vader, angl. father, 
lat. pater, grec warip; compar. 
Better) père ; papa, m.; || en com- 
pos. de où d'un père; paternel, 

Bäteren(:-.) n. y.-8 (12,16) 
(dim. de Bater) père, papa, m. 

+ Baterie (-:--)f, valérie, f. 
(genre de plantes, fam. guuifères) ; 
inbifche -, valérie des Indes, f. éléo- 
carpe copallifère, m. 

"WBaterland (:--) n, (litiér. 
pays du père) patrie, f. ; pays natal, 
en 


"Materlänpifch (2---) adj. et 
ade. de la ou de sa patrie; patrioti- 
que; national ; d’un ou en patriote. 

*VBaterlandsfreund, m. ami 
de la patrie, patriote, m. 

*Baterlandsliebe, f. amour 
de la patrie, patriotisme, m, 

Baterlid adj. et ado. 
paternel(lement); de ow en père; 
des pères; patriarcal. 

*TDaterlos (2=--) adj. et adv. 
privé de son père, sans père; or- 
phelin. [cide, m, 

* Batermorb (*--) m. parri- 

*MWatermörber (!=-=-) m. (ce- 
lui qu a tué son père ) parricide, 
m.; | -if@, adj. (d'un) parricide. 


(+»» 


Baterihaft, ſ. Vaterſtand 
(<--) m. qualité, f état de père, m, 
paternité, f. 


tale, ſ. 
Vaterſtadt (:--) f. ville na- 

*Vaterftelle(:---) f. office de 
père, m.;= vertreten, remplir (au- 
res de qn ) l'office de père, tenir 

ieu de père (à qn). 

*Vatertheil (2--) n. patri- 
moine (paternel), m. 

»Vaterunſer (--1<) n. pate- 
nôtre, paler, m. oraison doinini- 
cale, f. ‚[pl. végétaux, m. pl. 

“Vegetabilien (---1--) m. 

TPVegetabilifch, adj. végétal ; 
vegelatif. 

{ Pegetativ (---%) adj. (Phy- 
siol. anim.)qui a rapport à la nutri- 
tion et à la reproduction, organique, 
rarem, Végélatif. [hicule, m, 

Oenitei = n. 9.-3 (42) vé- 

eilden (=) n. g.-8 (12, 46) 
violette, f. (v. Bivle) ; | -blau, adj. 
et subst. n. violet, adj. et subst. m.; 
(de) couleur violette, f.; -boly, n. 

is violet où à odeur de violette, 
m.; -Jaft, m. suc, sirop de violettes, 
sirop violat, m.:-ftof, m. eg de 
violette , m. ; -fteın, m. iolithe, m.; 
-mwurzel, f. 4° racine de violette ; 2 
v. (florentiner) Biolenwurzel. 

»Beitstanz (<-) m. (Pathol.) 
danse de St. Guy, chorée, f.; -artig, 
af choréiforme, 

"Belin(papier) (-1-:) m. 
papier velin, m. 

78 enei--)f. pl. ·n (44, 48) vei- 
ne, f. (v. Blutaver ) ; || en compos. 
veineux; -nblut, n. sang veineux, 
n.; -nentzundung, f. inflammation 
des veines, phlebite, f. 
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+Benerifch (-:-) adj. (Pathol.) | obsolète ; suranné ; arriéré ; || inve- 


vénérien, syphilitique ; — Krankheit, 
v. Luſtſeuche. 

+Bentil (-2) n. g.-(e)8, pl. + 
(42, 47) soupape, f.; || —ator, m. ven- 
sr m. (2 =) f, (Mythol. , A 

enus(:-)f. (Mythol., Arts, 
Astron.) Venus, déesse de l'amour, 
f.; (Alchim.) Vénus (des métaux), 
f. cuivre, m. (v. Kupfer); Venus: 
haar, n. (Bot.) v. (Haar⸗Kulfarn; 
gelbes -haar, v. (golvener) Wiber: 
thoh; -nabel, m. {nombril de Vé- 
nus) v. Monbichnede ; fern, m. 
(Astr.) étoile du berger, Venus, f. 

Ber (tet-) préfixe ( goth. fra, 
angl. for, lat. per.., grec #apa, 
compar, Fort , Bor) s'unit à des 
adj., à des subst. et à des verb., 
pour former des adj. , des subst. ei 

e plus souvent des verbes; marque 
40 éloignement, envoi: au loin (syn. 
Weg); 2 consommation, épuise- 
ment, destruction, deperissement, 
complément: &..; de..; Co..; com..; 
3° action de fausser , de vicier, de- 
formation : de..; m&..; 4 cessation ; 
perle; refus: travail complet el 
soulenu jusqu’à la fin; 5 change- 
ment d'élat ou de qualité: dés. :; 6° 
action de retenir; re..; 7° action 
de faire qe. en présence de qn (com- 
par. Vor); 80 sert à changer le 
rapport des verbes ou à leur don- 
ner une action plus directe et plus 
complèle sur leur régime. 

"Derabfolgen fes va, de- 
livrer, remettre ; - laffen, faire re- 
mettre; laisser emporter ; || (bas) —, 
(bie) Verabfolgung, (la) remise, déli- 
vrance, fü 

»Verabreden (-2--) va. etwas 
-, ceoncerter qc., convenir de qc.; 
heimlich -, concerter en secret; com- 
ploter, [vention, f. 

"Verabredung (-2-=-) f. con- 

*Verabfäumen, va. v. Ber: 
fäumen, 

»Verabſcheuen (-*--) va, dé- 
tester, avoir en horreur, abhorrer. 

*Perabibeuung(-:--)f. de 
testation, horreur (de ge.); | -wür: 
big, —* abominable, détestable, 
exécrable. 

"Verabfhieden (-:--) va. 
congédier; licencier; remercier ; 
renvoyer ; || (Jurispr. ) décider ; dé- 
créler ; ||{da8) -, (die) Verabihicoung, 
licenciement ; renvoi ; congé (qu’on 
donne), ın. 

*Veraten(-1-) va. mépriser; 
dedaigner ; depriser ; braver ; fum. 
se moquer de, [teur, m. 

Verächter (-2<) m. contemp- 

"Berähtlic (-2-) adj. 4° mé- 
prisable ; vil, abject; 2° méprisant ; 
dédaigneux ; | ade. dédaigneuse- 
ment, avec mépris, avec dédain il 
-feit, f. 4° bassesse (méprisable) ; lä- 
cheté, f.; 20 mépris que qn ou qe. 
témoigne, m.; manières dedaigneu- 
ses, f. pl. ; (expression de) dédain, 


m. 
*“Beradtung(-1-)f. mépris; 
dédain, m.; -8voll, adj. et ado. plein 
de mépris, qui exprime un souve- 
rain mépris; avec un mépris insul- 
tant ou accablant; -8wertb, adj. di- 
gne de mépris (v. Berächtlich, 4°), 
*Werallgemeinern 
va, généraliser ; || bas -, die Berallge: 
meinerung, la généralisation. 
*Meralten (-=) vn. vieillir, 
s'user ; devenir obsolète ; | s'invété- 
rer; veraltet, qui a vieilli, vieux ; 
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vis 


tere, enraciné. 

»Veranderlich (2 adj. su- 

je à varier, variable: changeant; 
uconslant; versatile ; || -feit, f. na- 
ture, humeur variable ; mutabilité ; 
instabilité, inconstance, mobilité, 
versatilite, f. 

*Berändern (-2=-)va. changer; 
permuter ; altérer ; métamorphoser; 
varier; diversifier ; feine Wohnun 
-, Changer de logement; || fi -, (se 
changer ; || veränbert, changé ; per- 
mutc; transmuté ; métamorphosé ; 
varié ; || (bas) -, v. Veränderung. 

* Veränderung (-2=v) f. chan- 
gement, m. mulation ; permutation ; 
métamorphose ; variation ; (Astron. 
parallaxe, f. 

* Beranlaffen (-2-.)va. oc- 
casionner (qc.) ; donner occasion, 
sujet, lieu (à qe.); motiver (qe.) ; ei: 
nen zu etwas —, engager, déterminer 
qn à qe. 

* Beranlaffung (-1--) f. 10 
action d’occasionner ; impulsion, f.; 
es geichah auf meine -, ceci fut fait 
d'après mes conseils; j'en fus l’oc- 
casion; 2 occasion, cause, f. sujet, 
motif, m. (v. Anlaÿ). 

*Beranftalten ( ) va. 
disposer, arranger, faire des prépa- 
ralifs, prendre des mesures (pour 


» 
— — 


c.). 

* Beranftaltung( :--)f ar- 
rangement, m.; disposilions, f. pl.: 
préparatifs, m. pl.; mesures qu'on 
prend pour réaliser {qc.), f. pl. 

*PBerantworten (-<--) va. 
etwas -, assumer la responsabilité, 
répondre (de ge.); jusufier (qe.); 

rendre (gqe.) sur soi; fit , se jusli- 

er, se défendre. 

“Rerantwortli®, adj. 4° res- 
ponsable (für etwas, de qe.) ; 2> ex- 
cusable ; || -feit, f. responsabilité, f. 

*Merantwortung (-*--)f. 
4° responsabilité de pèse sur qn), 
f; zur - ziehen, (liltér. tirer qn à 
responsabilité) faire rendre compte 
à qu(de qc.}; 2 justification : defen- 
se; apologie, f.; {| -8reve, f. discours 
apologétique, m. 

erarbeiten (—1-0) va, 40 
employer {ge.) en entier, consom- 
mer, détruire (pour un travail) ; 2 
travailler (en entier) ; ouvrer ; con- 
vertir. j 

* Berargen(-t») ven. einem ets 
was -, prendre en mal, trouver 
mauvais que qn ait fait ge.; blämer 
qu de ge. . 

* Berarmen(-2-) en. s'appau- 
vrir; tomber dans l’indigence; || 
(bas) -, (die) Berarmung, (l'}appau- 
vrissement, m. 

+Veratrin I - 2) n. veralrine, 
f. (alcali organique des graines de 
varaire sevadille); -Talge, n. pl. 
sels à base de vératrine, sels véra- 
triques,m. pl. 

RP A va. Y. 
Berfteigern. [alienable. 

Veraäußerlich (-2--) adj. 

*Beräupern (-+-) va. alié- 
ner, vendre; disposer (de go.) ; I] 
(das) —, (die) Berduperung, (M)alie- 
nation, f. 

he Ban -+) m. 40 liaison, f.; 
lien, m. ; fig. (ber) gefeitfäjafttiche — 
(les) lienssociaux, m. pl.; société, f.; 
20 pansernent; bandage, appareil (de 
pansement ), m.; (système de) déli- 
gation , f; | -läppchen, #. (Chir.) 
compresse, f. 

, Berbannen (-2-) va. bannir, 


Berb 


Derb 


Betb 
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exiler, 
bannt, 


roserire ; döporler; |] ver: 
anni, exilé; proscril; dé- 
wrie. 


* Merbannung (-<-) f. 4° ban- 
nissement , m.; deporlation; pro 
scription, f.; 2 exil, m. 

* Berbauen (-<-) pa. 4 con- 
sommer, employer, dépenser en 
bâtiments ou à bâtir; 2: obstruer, 
fermer, barricader (par des con- 
structions); 3° mal bâtir, gäter (en 
construisant). 

*Berbaucrn/-”"-)vn. conlrac- 
ter des manières rustiques, 

“Berbeifen(-:-) (76, a) va. de 
détruire (avec les denis ), ronger ; 
mächer ; 20 fit -, se faire du mal 
en mordant; enfoncer les dents au 
point de ne pouvoir démordre ; 5 
se mordre les lèvres (pour retenir) ; 
réprimer ; retenir, dissimuler (ex. 
son dépit) ; s'empècher de (rire,elc.); 
fam. mâcher, manger , avaler (ex. 
un affrout). 

"DVerbergen (-2-) (75, A,I,a) 
va. cacher: celer, receler; fig. ca- 
cher ; dissimuler ; dérober ; fi) -, se 
cacher (vor einem, devant qn, à qn, 
de qu); se soustraire (aux regards, 
aux recherches de qn); se dérober ; 
se tapir; | verborgen, caché; déro- 
be; fatent : occulte; secret; (Hist. 
nat.) crypto; adelo..; im Berborgez 
nen, en secret, secrèlement{v. Heim: 
lich) ; || (pas) —, (die) Berberqung, 2 
rec&lement; déguisement, ın. ; dis- 
simulation ; (Astr.) occultation, f. 

"PVBerbefferer (---) m. cor- 
recleur, réformaleur, m. 

"MVerbeiferlih(-"--)adj. cor- 
rigible ; amendable ; r&parable. 

*Berbeffern(-:-) va. amélio- 
rer; bonilier; rectifier; corriger ; 
amender ; réformer; épurer; (un: 
vollfommen, feinbar -) pallier ; fit 
-, s'améliorer; se bonifier; se cor- 
riger, s'amender; || -b, qui amé- 
liore, correctif; correctionnel; || 
werbeflert , corrigé; rectilié; refor- 
mé; || (baë) -, (bie) Verbeſſerung, 
—J———— bonification ; rec - 
tification ; correction, f.; amende- 
ment, #1.; réformation, réforme, f. 

"Merbeugen(--)va. rofl. ſich 
-, s'incliner, faire une révérence, 
une inclination. 

*DBerbeugung(-1-)f. inclina- 
tion, révérence, f 

*Merbiegen (-*-) (78, a) va. 
fausser (en pliant), devier, defor- 
mer ; forcer ; fi -, se fausser, se dé 
vier, se dejeter, se déformer ,allec- 
ter une forme ow une direction vi- 
cieuse ; || verborgen, faussé ; device; 
déformé; déjeté (en dedans, au de- 
hors, etc. ); || (bas) -, (l'jaction de 
fausser ; flexion vicieuse; déforma- 
tion, f. 

»Verbiegung (-:-) f. 4° v. 
(bas) Verbiegen ; 20 difformite, dé- 
vialion (du rachis, etc.) ; scoliose, f. 

*Berbieten (-+-) (78, a) va. 
défendre, interdire; prohiber ; || ver: 
boten, défendu; interdit, prohibe; || 
Ce pie Berbietung, v. Verbot. 

"Merbilden(--) va. donner {à 
qe.) une forme ow une culture vi- 
cieuse; deformer ; défigurer ; faus- 
ser (l’espril, etc.). 

. erbilbung (-2-) f. defigura- 
tion ; fausse culture, f. 

»Verbinden (-*-) (78, a) va. 
40 lier, unir — accoler; al. 
lier ; marier ; || panser; bander (er. 
les yeux à qn ); || (Chim.) combiner 


(deux corps); allier (des métaux ); 
amalgamer ; || annexer (qc. à qe.}); 1 
obliger (qn à faire, etc.) ; || fé -,66 
lier, s'unir (avec); se joindre (à); 
s’allier ; se combiner ; s'amalgamer:; 
se liguer , se conföderer; se coali- 
ser ; fich etwas -, s'entourer, s'enve- 
lopper qe. (de qe.); füh zu etwas -, 
s’obliger, s'engager à qc.; se char- 
ger de qe.; 20 (Rel.) transposer, 
confondre les feuilles (d'un livre 
qu'on relie); || -b, qui lie, etc. : 
de liaison ; d'union, unissant ; (Log.) 
synthétique; (Gramm.) copulatif; 
(Jurispr. , ete ) v. Berbinblit ; -ber 
Stoff, matière qui sert à unir, qui 
favorise la liaison ow la combinai- 
son, f.; ciment, m.; || verbunben, lié ; 
uni; joint; adhérent; ( Hist. nat. ) 
connexe ; conjoint; conné ; cimen- 
té; syn..; || pansé ; bandé ; || combi- 
ne; allié ; amalgamé ; || annexé; |! li- 
gué (v. Berbündet| ; marié ; || obligé ; 
(it bin Ihnen) fehr verbunven! {je 
vous suis) bien obligé! je vous ai 
beaucoup d'obligation(s); [| (das) -, 
(l'action de lier, etc. liaison; union; 
jonction, f ; pansement, m.; déliga- 
tion ; combinaison ; — 

Verbindlich (-2-) adj. qui 
oblige; 4° obligeant; complaisant ; 
prévenant ; 2° obligatoire ; 5° obli- 
ge; fich - madjen, (litiér, se rendre 
obligé) s'obliger , s'engager (à qo.) ; 
| adv. 4° obligeamment, avec obli- 

eance; 20 obligatoirement ; || -feit, 
[ 40 obligeance; prevenance; % 
orce obligatvire; 3° preuve d’obli- 
geance, complaisance ; 4° obliga- 
tion, f.; engagement, m. 

"Berbindung (-2-)f.® v. 
(das) Verbinden; 2 (elat de ce qui 
s'unit ou de ce qui est uni) union; 
jonction ; combinaison ; alliance, f.; 
alliage, m.; (Chim.) organifhe, un: 
organife -en, combinaisons organi- 
ques, el ap mim f. pl.; (rein) me: 
talliſche -en, alliages (métalliques). 
m. pl.; 3° (point où deux choses 
sont unies) point de réunion ou de 
jonction, m. ; (Anat.) insertion (+. 
Ginfigung) ; articulation (v. Ginlen: 
fung); plus partic. (unbeweglide -) 
symphyse, f.; 4 liens (qui unissent); 
moyens d'union, m. pl.; { point, 
chemin, porte, etc. de) communica- 
tion, f.; adhérences: connesion/s), 
f. (pl); liaison ; relation, f.; rap- 
port(s), m. (pl.); in - fleben, être 
en relation ou en rapporl{avec qn); 
avoir des relations, communiquer 
{avec qn où avec gc.); -#linie, f. li- 
gi de communication, f.; -&rôhre, 
. tuyau, tube de communication 
(Conchyl.) siphon, m.; -éftelle, f. 
point d'union, m.; (Anat.) symphy- 
se ; (Bot.) synzygie, f.; -sftrich, m. 
trail d'union, tiret, m. 

* Berbitten (-+-) (77, e) va. 
etwas où fich ermas —, pe (qn) de 
(vous, etc.) dispenser de qc. ow d’6- 
viter (qc.); engager (qn) à s’abste- 
nir (de ac). 

* Berbittern ed va. rendre 
amer ; fig. abreuver d’amertume; 
altrister ; troubler. 

* Berblafen (-1-) (72, b) va. 
chasser (en soufllant) ; (Fond.) affi- 
ner ; improprem. (Peint.) effamer 
(les couleurs), 

* Berblaffen (-1°) on. pälir 
{pour toujours) ; blèmir. 

* Berbleiben (-:-) (78, b)en. 
demeurer (jusqu'à la fin); rester; 

ersisier (v. Bebarren) ; terme d'e- 
quelle : être toujours, demeurer, 


avoir l'honneur d'être ; fein - haben, 
(litter. avoir son demeurer) en de- 
meurer ou en resler là ; ne pas être 
changé. 

* Verbleiden (-2-) (76,0) en. 
pur (tout à fait ei pour toujours) ; 

lömir ; se décolorer ; s'effacer ; se 
ternir; (se) passer, se faner; 4 verbli: 
hen, decolore; fané ; effacé; décé- 
dé ; inanime ; der Berblihene, le de- 
funt, le mort. 

*Berbleien (-1<) va. garnir, 
couvrir, meler de plomb ; plomber, 

* Verblenden(-+-) pr. éblouir, 
aveugler ; fasciner ; || improprem. 
couvrir, masquer ; (Archit.) ravaler 
{une maison). 

*Berblenbung (-<-) f. 4 
éblouissement, aveuglement, m. 
fascination, f.; || (Archit.) ravale- 
ment, m.; 2° illusion ; fantasmago- 
rie, [.; prestige, m. 

"Berblüffen (-:-) va. fam. 
déconcerter ; intimider; élourdir ; 
À verblüfft, déconcerté ; consterné ; 

lourdi ; Perplexe, 

* Berbluben(-:-) rn. deßen- 
rir ; fig. (se) passer; se faner ; s'é- 
vanouir ; périr. 

*Merblümen (--) ra. &mail- 
ler de fleurs ; cacher sous des fleurs: 
fig. répandre des fleurs (de rhetori- 
que) sur; envelopper dans un lan- 
gage allégorique ; fam. dorer la pi- 

ule; || verblümt, orné ou couvert 
de fleurs, fleuri: figuré, allégori- 
que ; fam. entortillé. 

*Merbluten (-2-) va. réf. 
fit -, perdre tout son sang; suc- 
comber à une, périr d'une hémor- 
rhagie; perdre des flots de sang; per- 
dre la vie avec son sang. 

*Merblutung [. bémor- 
rhagie grave, mortelle ; mort deter- 
minée par une hémorrhagie, f. 

*Berborgen (—-:-) ra. prèter; 
donner he édit, var: en 

erborgen (-*-) part. + 
de Berbergen, v. ce mot. gm 

*Verborgenbeit(-t--)f.etat 
d'une chose cachée: secret, m.; 
obseurite, f.; (Path.) état latent, m. 

* Berbot er. n. defense, pro- 
hibition ; interdiction ; inhibition, 

4 interdit, m.; suppression (d'un 
ournal, etc.), f. 

*Merboten, v. Berbicten. 

*Berbrämen (---) va. bor- 
der, garnir de fourrure, elc.; cha- 
marrer. 

*Verbrämung (-2-)f. bor- 
dure ; garniture {chamarrée), f. 

* Berbrannt, v. Verbrennen, 

* Berbrau cd {-2) m. consom- 
mation, consomption, f. 

*Berbraudbar(-2-) adj qui 

ut ètre consommé ; (objets, etc.) 

e consommation. 

® PBerbrauden(-2-) pa. (pre- 
prem. détruire par l'usage) consom- 
mer, employer. 

*Perbrauen -i-) pa, con- 
sommer, emplover à brasser ou pour 
le brassage. 

* Berbraufen (-*-) vn. (ar. 
haben) (s'épuiser à force de broire) 
s'évaporer; se calmer (se dit d'une 
effervescence); cesser de fermenter; 
fig. s'évaporer ; fam. jeter sa gour- 
m 


e. 

* Berbreden(-21.) (75, 4, 1,4) 
va. briser {tout à fait); (Mines) per- 
cer, entamer; || fig. faire une in- 
fraction à la loi; commettre un 
délit où un crime; it babe midts 
verbrochen, je n'ai pas commis de 


—— 


Verb Verd Verd 
ee 


crime; je n'ai fait de mal à personne; | ou fh fiir etwas -, garantir, caution- 
je suis innocent. ner qc.; 82 constiluer garant, ré- 

* Berbreben (-1-) n. crime; | pondre de qc.; s'obliger (solidaire- 
délit, m.; einem etwas zum — machen, | ment, etc.) ; || verbürgt, qui a été ou 
faire à qu un crime de qe.; repro- | qui est garanti ; authentique. 
cher qe. à qn. *Verbuürgung (-<-) f cau- 

*Merbreder —— m. erimi- | tion, f. cautionnement, m. garan- 
nel, coupable ; délinquant, m.; --in, | tie, f. 

f. délinquante; (femme) criminelle | 4° Berva dt (-2) m. g.-(e)8 (42) 
ou coupable, f. soupcon; ombrage, m.; suspicion, 

“Perbrederif (-2--) adj. |f.; einen im -(e) haben, avoir (/it- 
et ade. eriminelllement) ; coupa- | fer. qn dans le soupçon) des soup- 
ble {v. Strafbar). gons contre qn, soupçonner, sus- 

"Werbreiten (22) ra. répan- | pecter qn (wegen einer Sade, de 
dre; disséminer, propager (un | qc.):in - fommen, être soupçonné. 
bruit, ete.); fit -, se répandre ; se | * Berbädtig (-<-) adj. sus- 

ropager ; || verbreitet, répandu ; dif- | pect; einen — madyen, rendre qn sus- 
us: (Bot.) perfus (Mirbel); || baë —, | pect ; faire planer des soupçons sur 
v. Verbreitung. qn; d'une manière suspecte ; de 

"De ces 2 (-2-) m. celui | manière à faire naître dessoupçons. 
qui répand ow qui seconde la pro- | * Verdächtigen (-=--) va. 4e 
pagalion de, propagateur ; débitant ; | v. Berbädbtig machen; 20 v. im Ver: 
colporteur ; propagandiste, m. dacht(e) haben, 

"Verbreitung (-<-) f. action | * Berbam —— va. con- 
de répandre ; divulgation; propaga- | damner (einen zum Tode, qn à mort, 
etc.); damner; réprouver ; || ver: 
bammt, condamné ; damné ; réprou- 
ve; terme d'imprécalion : damne, 
maudit; exécrable; verdammt ! 
peste ! { ber) -te, (le) condamné ; 
damné, réprouvé, m.; || das — v. 
Verbammung ; || -8werth, adj. v. 
Bervammlich. 

Verdammlich (-2-) adj. con- 
damnable-; damnable ; fort bläma- 
ble ; exécrable. 

»Verdammniß (--) f. dam- 
nation, (Theol.) peine du dam, f. 

*Merdbammung (-=) f. con- 
damnation; damnation, fi; || -8ur- 
theil, n. (arrêt de) condamnation, [. 

* Bervampfen —— on. s'éva- 

rer ; || — laffen, laisser ow faire 

vaporer ; || (bas) -, (bie) Berbam: 
vfung, (la) vaporisation, évapora- 
tion 















+ Herdeden (-:-) va. couvrir ; 
cacher ; voiler ; || verdedg, couvert ; 
caché, 

VBerdedung (-:-)f. action de 
couvrir ; (Astron.) occullalion, f. 

*Merpenfen/-:-)(75,C, h) va. 
einem etwas -, blämer qn (dans son 
esprit) de ge. ; trouver mauvais que, 
ete 


*Berberb(-21) m. g. -(e)8 (42) 
1» (action de ruiner) ruine ; perte 
(du temps, etc.), f.; dégât (que l'on 
commet), m. ; 2 v. Berterben, n. 

»Berderben (-:-) (75, A, 1) 
en. se glter; se corrompre; s’alterer; 
se détériorer; se perdre, se ruiner, 
deperir ; vervorben fein (zu etwas), 
être gâté ou —— ; s'étrealtéré; 
avoir perdu ses qualités ; n'être plus 
bon (à qc.); avoir manqué sa car- 
rière ; être un {arliste, etc.) man- 
que ; | ra. gäler, détériorer ; vicier; 
endommager; corrompre, ruiner, 
depraver , pervertir ; démoraliser ; 
détraquer, déranger; compromet- 
tre ; fam. abimer , (fich) ven Magen 
verderben, (se) déranger ou se gä- 
ter l'estomac, (se) donner une mm 
—— die Freude -, troubler la 
joie (de qn); frustrer {qn) de 
ses espérances ; es mit Jemand -, 
—— le gäter avec qn) encourir 
a er ee de qn ; se brouiller avec 
an; fih-, se perdre; se ruiner ; |} 
vervorben, gâté; altéré; vicié; en- 
dommagé ; corrompu; détérioré ; 
avarie; dépravé ; perverti; démora- 
lisé ; verborbener Magen, estomac dé- 
range, altéré, m.; indigestion ; allé- 
ration des fonctions digestives, dys- 
pepsie — f. 

*Merverben(-21-) n. 4° action 
de gâter, etc. corruption ; deprava- 
tion; perte; perversion ; destruction; 
20 Leg de ce gu! se gâle, elc.) alté- 
ration, f. ; degär's), m. (pl.); dépé- 
rissement, m.; déperdilion ; dété- 
rioralion ; dégradation ; corruption ; 
ruine; démoralisation, f. ; plus part. 
{comble du) malheur, m. ruine, per- 
te ; 3° cause de ruine, perte, f.; ce 
qui perd ou ce qui a perdu ( qn ow 
qe.) : fléau, m. 

*Berberber(-1-)m. destruc- 
teur, corrupteur ; ennemi; fam. 
gäte-metier ; trouble-föte,, m. 

*Merberblich (-:-) adj. 40 su- 
jet à s'altérer (promptement); ou- 
vert à la corruption ; 2 pernicieux ; 
ruineux : funeste : || adv. pernicieu- 
sement;d’une manière funeste; |-feit, 
f. 4° corruptibilité; % influence 
pernicieuse, aclion funeste ; conla- 


gion, f. 

Berderbniß,“ Verterbt: 
heit (-*-) f. 40 corruption; dépra- 
vation, f. ; 20 v. Berberben, n., 30, 

*Berveutf den (--) vu. Ira 
duire en allemand. 

*Verbeutf@ung(-1-)ftraduc- 
tion allemande ow en allemand, f. 

* Bervidtbar (--) adj. con 
densable; ||-feit, f. condensabilité, f. 

* Berbidten(-2-) va, conden- 
ser ; fixer (un corps gazeux). 

Mervidter, m. v. Berbid: 
— 

»Verdichtung (-=)f. conden- 
sation; nen f- —— 

















tion; irradiation, diffusion (de la 
lumière), f. llich. 

Verbrennbar, v. Berbrenn- 

*Berbrennen (-+=) (75,C, h) 
en. brûler (en entier), être consu- 
mé où détruit par le feu ; se consu- 
mer (lentement); || va. brûler ; con- 
sumer {se dit du feu) ; détruire (par 
le feu): consommer (du combusti- 
ble, ete.); réduire, convertir (zu 
Aide, en cendres), Incinerer; [par 
extens. entamer (se dit du feu, d'un 
caustique, etc.) ; brûler, griller; 
cauteriser ; échauder; hâler, basaner 

se dit du soleil); [fit -, se brüler 
la main, etc.); avoir (le visage, etc.) 

üle (par); se griller; se piquer 
(avec des orties, etc.) ; N -b, [Pnys., 
Chim. ) comburant ; } verbrannt, 
brüle; consumé (par le feu); entamé, 
noirci par le feu, etc.; cautérisé ; 
(von ber Sonne) hâlé; basané; im- 
propr. (Hist. nat.) brûlé ; sphacele; 
Ulbas) —, (bie) Berbrennung, {la} 
combustion ; incinération; destruc- 
tion par le feu ou par le calorique; 
déflagration ; { Astron. } conflagra- 
tion ; (Chir.) cautérisation (par le 
Cautère actuel}; ustion; aduslion ; 
{- mit Neſſeln) urtication, f-; rafches 
=, combustion rapide, (Chim.) dé- 
flagration, f. _ 

—— +) adj, com- 
bustible (en totalité); |] -feit, com- 
bustibilité, f. 

Verbrlefen (--) va. confir- 
mer, reconnaitre par un acle écrit ; 
fit -, s'obliger par éeriL. 

"Merbringen(-=») (77, d)va. 
dissiper, gaspiller (ex. sa fortune) ; 
perdre, fam. tuer (le temps). 

* Berbrübern (-<-) va. don- 
ner (qn) pouf frère (à qn); faire 
fraterniser (deux personnes); resser- 
rer les nœuds (de la fraternité); fit 
-, se jurer fraternité, s'unir dans 
un sentiment d'amour fraternel, fra- 
terniser. 

"Merbrüberung (-<--) f. 4 
action de fraterniser ; 20 confrérie ; 


congrégation, f. 
€ Ri * b I Y n (-<-) part. pass. 


du v. Verbinden, v. ce müt. 

*Merbünden /--) va. allier, 
liguer : fih -, s’allier; s’associer ; 
se liguer; se coaliser ; former une 
{con)federation ; || verbünbet, allié; 
federe; coalisé; (die) Berbünbeten, 
{les} allies, etc. ; (Hist, de France) 
ligueurs, m. pl. 

"Berbürgen (-») va, etwas 


* Berbanten (-2-) va. einem 
etwas (qu) — (haben), avoir à qn obli. 
mt de qc., être redevable de qc., 

evoir qe. à qn. [v. Verderben. 

Bervar bi 2) img. de l'ind, du 

Bervärbe(-2-) imp. du subj, 
du e. Berverben (forme obsolétr). 

* Bervauen (-*-) va. digérer; 
|| vervaufe)t, digéré ; || bas —, v. Ber: 


bauung. 
* Berbaulid (-*-) adj. facile 
à digérer, de facile digestion ; || -feit, 
f. qualité de ce qui est facile a digé- 
rer, qualité (des aliments) qui (les) 
met dans un rapport convenable 
avec les facultés digestives, f. 
*Bervauung(-<- f.di estion ; 
autref. coction, il haetéift, ñ. 
acte, phénomène(s) de la — 
m. (pe; fonctions digestives, 
I; -êtraît, f. faculté(s) digestiveis), 
. (pl.) : énergie, puissance des or- 
ganes digestifs, f.; -8mittel, n. (Thé- 
rap.) moyen, agent qui aide la di- 
gestion, tonique, m.; poudre digesti- 
ve, f.; -éfaft, m. (suc digestif ) 
fluide/s) qui aide(nt) la digestion, 
m. | L) sécrétions des organes di- 
gestifs et de leurs annexes, f: pl.; 
-éfbwäche, f. faiblesse, inertie des 
organes digestifs, f. digestions len- 
tes, laborieuses, f.; trouble(s), déran- 
gement des fonctions digestives, m, 
(pl.);dyspepsie, f.; -8we zeuge,m. pi. 
organes de la digestion, organes di 
estifs, m. pl.; mit -Swerfjeugen ver: 
ehene Thiere, {animaux) gastriques, 
gastérodèles, m. pl. 
“Verbed(-<)n. g.-—{e)8, pl. -e 
(12, 47) (Mar.) pont , m.; bas oberfte 
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ment, m.; (- au einem feften Körper) 
fixation, f. ; | -preffe, f. machine à 
— f. condensateur, m. 
*Berviden(-2:-) va. épaissir ; 
condenser ; concentrer, rapprocher 


Perd 


Verd 


Vere 





La 


Le molécules de qc.); (Méd.) obsol. 
ncrasser ; [| -b, qui épaissil, ob- 
sol. incrassant; || verbidt, épaissi ; 
(Phafm.) autref. inspissé. 

*Bervidung(-<-)/f. épaissis- 
sement, ın. ; condensalion ; concen- 
tration, f.; rapprochement, m. ; ob- 
sol. incrassalion ; conglulination; 
inspissalion, f. [cheier. 

Verdielen ) va. plan- 

*MVerbienen(-:-) va. (acque- 
rir par des services)4° mériter (one 
récompense , etc.); ich verdient ma: 
en um, (lilter. se rendre mérité 
pour) bien mériter de‘la patrie,etc.); 
das habe ich nicht um ihn verbient, je 
n'ai pas mérité cela de lui ; 2° gagner 
de l'argent, sa vie, elc.); acquérir 
compar. Griwerben); || verbient, mé- 
rité; qui est dû {à qu);{| (bas) -, 
{l'}action de mériter, elc., {.; mé- 
rite ; gain, m. 

»Berdienſt (-:) 4e n. mérite; 
2° m. gain ; profil; bénéfice, m. 

"Merbienftlidh (-**) adj. et 
. meritoire[ment) ; | -feit , f. 
ce qu’il y a de meriloire ; merite(s), 
m. (pl.); valeur, f.; prix, m. 

"Berdienftvoll/-+-)adj. plein 
de mérite; qui a bien mérité (de la 
paire, etc.); (homme) de mérite ; 

istingué. 

Verding (-*) m. marché, ac- 
cord, m. convention, f. ; forfait, ın,; 
tâche, f. louage, m. 

*VBerdbingen (-#=) (77, a) va. 
{donner ou conférer qe. en stipulant 
un pre donner (un ouvrage) à la 
täche; faire un forfait (avec un ar» 
chitecte pour un bäliment, ete. }; fit 
—, s'engager , entrer en condilion 
(bei einem, chez qn). 

* Bervinqunag(-2-)/f. marché 
à forfait (v. Verbing); engagement, 


m. derben. 
Verbirb (-*) imper. du v. Ver: 
Verpirbit, Verdirbt (-*) 
és. de l’ind. 2 el 5e pers. du v. 
erberben. 
*Berbolmetfden(-:--) va. 

interpréter ; traduire ; || (baë) —, (bie) 

Verdoͤlmetſchung, (l')interprétalion, 

traduction, f. 

"Berboppeln (-*-) vn. dou- 
bler; redoubler {feine Sorgfalt, de 
soins) ; ||-d, (Gramm.) réduplicatif ; 
| verboppelt, doublé ; redouble ; (En- 
tom.) duplicatile. 

* Berboppelung when, f. 4 
doublement, redoublement, m, ; 
—— duplication ; —— ré- 

uplication ; 2° doublure ; (Anat.) 

duplicature, f. 

"Merboppler u) m. (celui 
qui double) (Phys.) duplicateur, m. 

Berborben (-:-)part. passé 
du v. Verderben, v. ce mot; || -beit, 
f. v. Verderbniß. 

Verdorren 2 on. (se) sé- 
cher (tout à fait); se flétrir; (se) 
dessécher ; se momifer ; || ve. des- 
sécher ; hâler ; momifier | -b, qui 
se dessèche, etc. ; (arbre) en retour: 
vermorrt, séché ; Netri; hâlé ; momi- 
fié; || (bas) -, (die) Verborrung, (le) 
desséchement ; dessiecation, f.; hâle, 
en.; momificalion, f. 

“Berbrangen(-2-) va. dépla- 
cer (en poussant) ; déloger (aug einer 
Stellung, d'une position); débus- 

ber; deposseder; supplanter ; || 
8) -, (die) Berbrängung, (le) délo- 

gement; supplantation, * 

* Berbreben (---) va. fausser 
(en tordant, v. Berbiegen); tordre; 
roujer, tourner (les yeux); fig. tor- 
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dre, torturer, violenter , altérer (le ! ture (d'une colonne, etc.), [.; étran- 


sens de gc.); fausser (er. la loi); 
détorquer ; dénaturer ; || verbreht „| 
tordu ; contourné; faussé; qui est 

porté ou maintenu dans une direc- 

lion vicieuse ; || (da8) -, (bie) Berbre- 

hung, (la) torsion; contorsion ; dis- 

torsion (de la bouche, etc.); rota- 

lion en sens inverse, en haut, elc. 

(des yeux}, f.; déviation (violente, 

spasmodique ), /.; stra e, m. 

& Schielen) ; entorse (v. Verren: 

ung); (Bot.) intorsion ; fig. altera- 

tion; interprétation fausse, f. 

"Derbreifahen [(-+--) va. 

tripler. 

erbriefen(--) (78,a) va. 
unip. depiter , causer un dep aisir 
sensible, contrarier (au dernier 
point): piquer ; fâcher ; rebuter ; es 
verbrießt mich, daß, je suis contrarie 
de (voir, ete.); je suis fâché que ; fid 
die Muhe nicht - Laffen, jene ne pas 
se laisser rebuter pur la peine) ne 
> craindre la peine; ne pas recu- 
er devant la peine. 

Verdrießlich (-1-) adj. 4 
contrariant ; fâcheux ; désagréable ; 
ennuyeux; rebutant; 2 de mauvai- 
se humeur; chagrin; ennuyé; mé- 
content; fam. refrogné ; — maden, 
{liltér. rendre fäche) fächer , indis- 
poser ; - werben, se fächer; - fein, 
a) être de mauvaise humeur ; 5) être 
contrariant, contrarier (qn) ; || -Feit, 
f. 4° mauvaise humeur ; 2° contra- 
riété, f.; désagrément, m. 

Berbrof (-<) imparf. de l'ind. 
du v. Verprießen. 

Verdröße (-+-)imparf. du sub- 


jonct. du ». Berbriefen. 


Berbroifen (-*-) ee pass, 
du v. Bervriefen) adj. et adv. en- 
nuyé, mecontent; dégoûté; pares- 
seux; à contre-cœur , de mauvaise 
grâce ; || -heit, ſ. humeur ennuyée ; 
mauvaise humeur ; paresse, f. 

"Verpruden (-+-) vu. 4° em- 
ployer (tout le papier, etc.) à l’im- 
pression; 2° imprimer mal; com- 
mettre une faule ow des fautes ty- 
pographiqueis); transposer les mots, 
etc.; manquer l'impression. 

Verdruß (-2) m. 140 déplaisir 
(extrème); dépit; chagrin ; dégoût ; 
regrel ; 2° dösagrementis), m. (pf.); 
contrariélé ; amertume, É 

*Berbuften (-<-) own. s'exha- 
ler, s’evaporer. 

"Merpunfeln (--) va, obscur- 
cir, offusquer ; projeter son ou ses 
ombre(s) sur; gssombrir; rembru- 
nir; fig. &elipser; effacer; ternir 
l'éclat de; || ib -, s'obscureir ; s’as- 
sombrir : || (bas) —, (bie) Verdunke— 
lung, (l'jobscurcissement, m. 

*Bervünnbar(-1-) adj. (Phy- 
siq.) raréfiable, dilatable, rarescible. 

*Merbinnen(-t=-) ra. 40amin- 
cir; degrossir; diminuer l'épais 
seur de; éclaircir (v. Lichten) ; 20 at- 
ténuer {un fluide); subtiliser ; éten- 
dre, allonger ; délayer (rx. une cou- 
leur); diluer ; raréfer, dilater (l'air, 
etc.); | -b, allénuant ; délayant ; ra- 
reflant; raréfaclif ; || verbiinnt, amin- 
ei; éclairci ; atténué ; délayé:; dilué; 
raréfié; dilate; vas Verdünntfein, 
la rarescence ; || (das) -, v. Bertin: 
nung, 4°. 

Verdünnung (-») f. (4° ac- 
tion d’amincir, elc.; 2% élat de ce 
qui est aminci, etc.) amincissement, 
m. diminution de l'épaisseur ou de 
la concentration de (gc.); contrac- 


glement, m.; délaiement, m.; dilu- 
tion ; rarefaction, dilatation ; subti— 
lisation ; sublilité, f.: | -émittel, n. 
(Therap.) (moyen) délayant, m. 

"Merdbunftbar (-+-)adj. eva- 

rable. 

*Verbunften (-1-) on. s’eva- 
porer, s'exhaler ; || (das) -, ” Der: 
dunftung, (l')&vaporation, f ; À Ber: 
bunflungémefer, m. alınomötre, m. 

Verdurb, obsol. v. Bervarb 

Berbüvbe (-:-) imparf. du 
subj. du v. Berveiben, par 

“VBercburften(-2-)vn. mourir 
de soif ; || ètre dévoré par la soif. 

Verdüſtern (-< n. v. Per: 
bunfein, Verfinftern. 

"MWerbugen (-<-) va. fam. v. 
Verblüffen, 

*Merebeln(-*-)va. ennoblir; 
améliorer ; perfectionner ; anoblir ; 
(Alchim.) exalter; ||fih -, s'enno- 
blir, se ——— s’anoblir ; 
(Mines) devenir plus riche{s); [| ver: 
ebelt, ennobli; perfectionné; ano- 
mo), (bas) —, (te) Veredelung, {l’jen- 
noblissement ;* perfectionnement ; 
anoblissement, m. ; (Alchim.) exal- 
lation, maluralion (des métaux), f. 

*Merehle)lidgen ( va. 
marier ; fi -, se marier (avec); épou- 
ser an). ; [riage, m. 

*Mercehlihung (-*--) f. ma- 

*Merchren (-*=) va.40 révérer, 
respecter; honorer; adorer; faire 
—— cas de {qn); einem etwas —, 

aire présent de qe. à qn. 

*Merehrer(-2-) m. adoraleur; 
admirateur ; partisan ; || en compos. 
„lätre; „.cole, m. 

"Merehrlic {-21-) adj. vénéra- 
ble ; respectable ; honorable. 

“Berebrung(-1-)f. 49 vend- 
ration, f.; respect, m.; adoration, f.; 
culte, m. ..latrie, f.; 2 présenta- 
tion {d'un cadeau), f.; || -Swürbig,, 
adj. vénérable ; digne du plus grand 
respect. ter. 

"Bereiben (-t-) va. assermen- 

Verein (-)m.g. -{e)8, pl. — 
(42,47) union; (gefellfhaftlicher -) 
société; réunion, f.; cercle, m.; 
(Staaten-) confédération; alliance, f. 

"Mereinbar (-:-) adj. qui 
peu(ven)t s'unir ; compatible ; con- 
eiliable; alliable; entre lesquels 
une combinaison est possible; | -feit, 
f. compatibilité , f. 

"Nereinbaren (-*--)oa. unir 
(v. Bereinigen). [gung. 

"Mereinbarung, f. v. Vereinis 

*Mereinen (-*-) va, v. Vereini: 
gen. 

"Mereinfahen (- 2-») va. sim 
plifier; || vereinfacht, simplifié ; {| 
(bas) -, (bic) Vereinfachung, (la) sim- 
plification, f. 

"Mereinigen(-!»») ea. unir, 
réunir , join re; allier; affronter 
(ex. les lèvres d'une plaie); accou- 

ler ; assortir ; combiner ; englober; 

ncorporer; accorder; concilier; 
(in où um einen Mittelpu@t —) con- 
centrer; centraliser ; ih -, s'unir ; 
se joindre ; rer sa ou leur jonc- 
tion ; se réunir ; se concerler ; s’ao- 
corder , tomber d'accord {avec qn 
sur ge.); convenir {de qc. avec qn); 
s'arranger ; se liguer (v. Verbinven); 
se concilier, s'accorder : ÿ vereinligit, 
uni, etc. (v. Verbunden); (Hist. nat ) 
gamo.. (ex. Vereintblättsig, gamo- 
phylle, gamopétale, etc.) ; pereinlig)t 
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‚lebend où wachſend, qui vit ou croft 
en société, social. 
REEL D 
réunion; jonction (de deux riviè- 
res, etc.); (Anat.) commissure (des 
lèvres, etc.); fig. conciliation, f.; 
accord: concours, m.; harmonie, f. 
(v. Berbinbung, Einflang) ; || -épunft, 
m. point de réunion, de jonction ou 
de ralliement; (Phys.) point de con- 
vergence, loyer, m.; (Anal.) com- 
missure (des nerfs optiques), f. ; -#: 
weite, f. (Phys.) distance du centre 
commun ,f.; -tzeichen, n. signe de 
ralliement, m. 
*Bercinycin(-1-) va. Isoler; 
séparer ; dé(sap)pareiller, déparier; 
demembrer; vendre séparément ; 
Hvercinaelt, isolé(ment); séparé- 
— (das) -, (die) Vereinzelung, 
‚P)isolement, m.; séparation, f.; de- 
membrement, m.; vente en detail,f. 
*“Berciteln 62 va. rendre 
vain ou inutile ; faire &chouer; ren- 
verser; déjouer; faire avorler; | 
vereitelt, qui a échoué, manqué; 
renversé ; déjoué ; déçu ; vain. 
“Vereitelung(-:--)f. 40 ac- 
Won de faire échouer, f. renverse- 
ment, m.; 2° (état de ce qui échoue) 
avortement, mauvais succès, échec, 
m.; déception ; vanité, f. 
* Bereitern (-:-) on. se rem- 
plir de pus: se terminer par la sup- 
puration; s'abcéder ; s'(ex)ulcérer ; 
I (bas) -, (die) Bercitecung, (la) fonte 
purulente, suppuration, f. travail 
suppuratif, m.; exulcéralion, elco- 
fe succomber, mourir. 
"Berenben (-2-) von. (Chasse) 


*Derengerer(-1.-) m.(Anat.). 


muscle constricteur, m. 

“Derenge(rin (-1-) va. étrécir, 
rétrécir; resserrer ; restreindre le 
diamètre ou le calibre de ; contrac- 
ter, rapprocher les bords ou les pa- 
rois de; || vereng(er)t, rétréci, elc. ; 
(Zool.) steno.. 

* Dereng{er)ung(-1--)f.étré- 
cissement, rétrécissement ; (Science. 
nat.) isthme, m.; (Path.) constric- 
tion, coarctation, f.; sténo..; - ber 
Gefäfe,rétrécissement des vaisseaux, 
m. stönochorie, f. ; — ber Pupille, ré- 
trécissement de la pos » M.; 
myosie, f.; spasme pupillaire, m. ; 
- des Thränenfads und bes Nafencas 
nals, stenochorie (du sac lacrymal 
et du canal nasal), f. 

* Mererben(-t=) va. transmet- 
tre (qc. à qn) par voiede succession; 
léguer ; (das) —, (bie) Bererbung, (la) 
transmission héréditaire, f. 

* Mererabar (-2-) adj. miné- 
ralisable. 

* Bereryen(-1-) va. minérali- 
ser ; || -d, minéralisateur ; || vererit, 
minéralisé ; || (bas) -, (bie) Vererzung, 
(la) minéralisation; || Berergungsmit: 
tel, n. (corps) minéralisateur, m. 

* Berewigen (-1--) va. éter- 
niser, immortaliser ; || verewigt, 4° 
éternisé ; 2 défunt. 

> Verfahren nn (72, a) vn. 
(av. fein et av. haben) improprem. 
—— en user (mit, avec}; trai- 

"(qui où qe.); manier (qe.); agir; 
| va. 4° transporter ; exporter (des 
marchandises) ; 2° manquer (un fi- 
lon, etc.) ; frauder (la douane) ; fi 
-, se tromper de chemin ; || vel -, 
(le ou les) procédé(s), m. (pl.) ; con- 
duite ; pralique(s) ; manœuvre(s), f. 
{ a methode ; (Jurispr.) procédu- 
re ‚f. 


*Berfahrung (-*-) f. trans- 
port, m.; -8art, f. 40 mode de trans- 
port ; 2° procédé, m.; conduite, 
manœuvre, f. 

"Berfall(-*) m. 41° décadence, 
ruine , f.; dépérissement ; délabre- 
ment , m. dégradation, f. (compar. 
Berverben) ; in — gerathen, tomber en 
décadence ou en ruine ; déchoir (de 
sa grandeur); décliner; dépérir ; 
se détériorer ; 2% échéance (d’un 
terme, d'une lettre de change, etc.); 
expiration; déchéance, perte (d'un 
droit, etc.), f. 

* Berfallen (-*=) (72,5) on. 40 
tomber en ruine ow en décadence ; 
se dégrader ; déchoir; dépérir; bais- 
ser; décliner ; s'affaisser ; s’amaigrir 
—xX Merberben); 29 ha. tomber 

à l’improviste, in etwas, dans qo.); 
s'engager ; fam. donner (dans une 
mauvaise affaire, elc.); encourir 
{une peine); auf etwas —, tomber sur 
qc., s’adonner, se livrer (ex. à la 
boisson) ; || concevoir , avoir (une 
idée, etc.) ; imaginer ({v. Fallen, Ge: 
rathen); 50 expirer (se dit d’un dé- 
lai, etc.); échoir; (Procéd.) péri- 
mer; cesser d’avoir une existence 
légale ; ètre acquis {à qn); (Féod.) 
tomber en commise ; fein Redht ift —, 
ilest déchu de son droit; 4° se dé- 
tourner, (Mar.) déchoir, dériver ; 
(Eser.) lier l'épée ; | —, part. passe 
4° ruiné ; dégradé ; déchu ; amaigri; 
20 échu ; (Jurispr.) eaduc ; périmé ; 
perdu, dont on est déchu ; acquis (à 
qn) ; || (das) —, v. Verfall. 

*Berfalltag(-+-)m. (jourde 
l’)eEcheance, f.; terme (d'un paie- 
ment), m. 

*Verfälfhen (-1-) va. falsi- 
fier ; sophistiquer , frelater (le vin, 
etc.) ; fausser ; altérer ; | verfälicht, 
falsifié; sophistiqué ; frelaté ; altéré; 
apocryphe ; [bas -, v. Derfälfchung. 

*Berfälfher (-21-)m. falsifica- 
teur, faussaire, m. 

* Berfälfhung (-1-) f. falsif- 
cation ; altération, À 

*Berfangen — (72, c) va. 
4° saisir (v. Örgreifen, in Befig neh: 
men); 20 v. Berwideln ; 5° (Mar.) v. 
Abloͤſen ; || fi -, s'entortiller ; s'em- 
brouiller ; s'intriquer ; s'engouffrer 
(se dit du vent); s'essouffier; (Veter.) 
devenir fourbu; (Chasse) v. (fit) 
Berbeifen. 

»VBerfänglich +») adj. cap- 
tieux ; insidieux ; sophistique; em- 
barrassé , || -feit,, f. nature captieu- 
se, elo., f.; ce qu'il ya d'insidieux 
ou d’embarrassant (dans qe.); em- 
barras, m; perfidie, f. 

"Merfärben(--) va. 40 tein- 
dre mal; manquer la teinture de 
(qc.); 2° changer la couleur; fit -, 
changer de couleur. 

*Merfaffen(-*») va. (propre- 
ment embrasser et lier ) composer 
(un écrit, etc.) ; concevoir ; rédiger; 
écrire ; être l'auteur de. 

*Berfaffer(-:-) m. -in, f. au- 
leur, m. 

*Merfaffung(--)f. 4° com- 
position (d’un ouvrage, elc.); ré- 
daction; 2% (forme d'un tout com- 
posé) constitution ( d’un état }; for- 
me {monarchique, républicaine, 
etc.), f.; système (de gouvernement), 
m.; organisation (militaire, etc.) ; 
disposition ; situation ; assiette (de 
l'esprit, etc.) ; per IR état, m.; 
I|-#108, adj. et adv. dépourvu de, 
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sans constitution ; (régi par un sys- 
tème) absolu ou dcspotique ; anar- 
chique ; -8mäfig, adj. el adv. con- 
forme à la constitution; conslilu- 
tionnel ; selon la constitution ; -8urz 
funte, f. charte constitulive ou con- 
stitutionnelle, f.; -émivrig, adj. eb 
ade. contraire(ment) à la constilu- 
tion , anliconstitutionnel; inconsti- 
tulionne!. 

"DBerfaulen (-+=-) rn. se putré- 
fier, {se) pourrir, ètre détruit par la 
putréfaction (compar. Faulen ); || 
se carier ; || verfault, putréfié, pour- 
ri; corrompu; carie ; || (bas) -, (la) 
putréfaction, pourriture, decom- 
position putride, f. 

"Merfehten(-t-) (75, A, EH, d) 
va. défendre (en combattant); sou- 
tenir ; plaider (une cause). 

"Verfechter (-:-) m. defen- 
seur, m1. 

Berfechtung, f. defense, f. 

*MVerfehlen(-*-) va. manquer 
(complétement); se tromper je 
chemin, etc }; || verfebit, manqué. 

“Berfeinbten(-<-) va. rendre 
ennemi; brouiller (deux person- 
nes); fit —, se brouiller (avec qn ); 
s'atlirer l’animadversion de qn. 

"Verfeinern (-*-)va. ralliner; 
subtiliser ; polir ; policer ; (Métall.} 
afliner, 

"VBerfeinerung(-*--)f. raf- 
finement ; afinement, m.; subtilisa- 
tion, f. 

Verfertigen (422 va. ache- 
ver ; par exlens. confectionner ; fa- 
briquer ; faire; construire ; exécu-— 
ter {un ouvrage d'art, elc.); prépa- 
rer (v. Bereiten) ; composer (v. Ber: 


affen). 
"Merfertiger, m. celui qui 
confeclionne ou a confectionné (qc.), 
fabricant; ouvrier ; auteur ; artiste, 


m. 

“Merfertigung(-+=»)f. con- 
fection ; fabrication ; execullon ; 
construction, f. 

*Merfinfterer (-t--) m. v. 
Finflerling, 5°, 

*Merfinftern (-+-) va. obscur- 
eir; éclipser ; couvrir de ténèbres 
(compar. Berbunteln); fi -, s’ob- 
scurcir ; s'éclipser. 

*Merfinfterung(-=-+) f. ob- 
scurcissement, m.; éclipse (du so- 
leil, etc.) ; occultation {d’une étoile), 
f.; fig. tenebres (croissantes), f. pl.; 
obscurantisme, m. 

"Merfirften (-») va. enfalter. 

*Merflahen(-*-) ra. aplatir ; 
aplanir ; fit -, saplatir; s'aplanir. 

"Merflehten(-t-) (75,A, II. 
a ra entrelacer, enlacer ; fig. im- 

iquer, engager (qn dans une af« 
aire, etc.) ; || verflochten, enlacé ; en« 
trelacé ; fig. impliqué. 

*Merflehtung (-!») f. enlace- 
ment, entrelacement, m. 

"DVerfliegen (-*-) (78, a) va. 
s’envoler; par extens. s'évaporer ; 
se dissiper ; s’6vanouir; fig. se pas- 
ser rapidement; s'envoler. 

"Merfliehen (-+-) (78,4) vn. 
10 s'écouler ; fig. s'écouler, seh pee- 
ser ; expirer , échoir ae Merfallen) ; 
2 s'étendre {en coulant); couler ; 
fuser ; || SACS passé ; dernier (y. 
Mergangen!. j 

“Merfiôéen (- -) va. 4° faire 
couler ; { Peint. ) fondre (les cou- 
leurs); 2° transporter (du bois par 









le Roue); || (bas) -, (die) Verflö- 
fung, (le) Notlage, 

“Berfluben(-2-)v4. maudire ; 
exécrer ; anathématiser (v. Blucen); 
I verflucht, maudit ; anathème {ä...)! 

»Verflüchtigen (-1--) va. 
volatiliser; fit -, se volatiliser ; |] 
(bas) -, (die) Berflubtigung, (la) vo- 

atilisation, f. | 

È er re (-=-) f. malé- 
dietion, f. ; anathème, m. 

»Verfluß (-:) m. v. Berlauf, 

*Berfolg(-<)m. suite, conti- 
nualion, f.; cours, m. 

"Berfolgen (--) va. poursui- 
vre; se meltre ou être à la poursuile 
de; donner la chasse: à; suivre la 
trace de; fig. 49 (poursuivre (le 
cours de ses idées, etc. )}; donner 
suile à (une affaire, ete.); 2° persé- 
cuter ; fam. pourchasser ; traquer ; 
tracasser ; mit Stedbriefen -, en- 
voyer (aux autorités), ou donner (à la 
gendarmerie) le signalement (de qn):; 
ll wertet t, poursuivi; persécuté ; 
(ber Berfolgte), (le) persécuté, (le) 
proserit. [teur, m. 

"Merfolger (-:-) m. persécu- 

*Verfolgung!-<-) f poursui- 
te ; perséculion , f.; ]|-4fut, f. ma- 
nie de persécuter, [. esprit de per- 
seculion on d'intolérance ; fam. es- 
pril tracassier, m. 

*Berfrieren (-:-) (78, a) vn. 
4° v. Grfrieren; 2° Verfroren fein, 
étre très-sensible au froid ; fam. être 
frileux. 

"Berfügen (--)va. 40 dispo- 
ser; ordonner; décider : décréter ; 
uber etwas -, disposer de qc. ; avoir 
qc. à sa disposition ; > fi -, se ren- 
dre, se transporter (en qq. lieu) 
(syn. fit Begeben). £ 

"Verfügung (-<-) f. disposi- 
tion (über ua de qc.), f.; ordre, 
arrangement, #2; -en treffen, pren- 
dre des dispositions ; donner des or- 
dres, 

»Verführbar (-:-) . 40 
transportable ; 2 accessible, ouvert 
à la séduction, faible. 

Verführen (-2-) va. 1° Irans- 
porler ; exporter; 2 mener par de 
faux chemins, égarer ; fig. séduire; 
suborner; tromper ; (Métiers) de- 
baucher. leur; suborneur, m. 

* Berfübrer (-:-) m. séduc- 

Berführerifc (-Zur) adj. sé- 
duisant ; fascinateur ; bas -€. ce qu'il 
y a de séduisant, m. séduction(s), f. 
{pl.); charme(s), m. (pl.). 

* Berführung (-*-) f. 40 trans- 
port, m.; exportation ; 2° séduction ; 
subornalion ; fascination, f. 

*Merfüttern (-=-) va. 4 con- 
sommer en fourrages; 2° ruiner (le 
bétail), altérer la santé (d’un enfant) 
par un excès de nourrilure ou d’ali- 
mentation (v. liberfüttern), 

* Bergaffen (-<-) va.refl. fam. 
iron. s'infatuer (de qn ou de qc.); 
s'amouracher. 

* Bergällen (--) va. pénétrer 
de fiel; /ig. abreuver d'amertume ; 
empoisonner ; aigrir. 

der aloppiren (---2.)va, 

refl. (av. haben) fig. fam. se tromper 
(gravement) ; se fourvoyer; faire 
une bévue ou une baliverne, 

*Bergangen(-<-){part. pass, 
du verbe Vergeben) passe ; dernier ; 
(tie) —e Zeit, (le —— passé ; 
Gramm.) prétérit, parfait; -e Mo: 












de, la semaine passée ou dernière : 
| -Beit, j. (le passé. 
*Vergänglid(-2-) adj. pas- 
sager; perissable; éphémère; ca- 
duc ; || -feit, f. instabitite; fragilité ; 
caducité, f. eigern. 
* Berganten (-2.) va. v. Ber: 


Vergaf 57 impurf. de l'ind. 


du v. Vergeſſen. 

Vergäpe (--)imparf. du subj. 
du v. Vergeffen, 

* Bergeben (-+-) (73, B,f) va. 
4° donner (à un autre) ; disposer (de 
= en faveur de qn) ; céder (rc. son 

roit); conférer (ex. une charge); 
(zu — haben) avoir le droit de nom- 
mer fi un emploi}; avoir la nomina- 
tion (à) ; feinen Rechten ou fit etat 
—, laisser empiéter sur ses droits: 
compromeltre sa dignité ; déroger ; 
leiner Ehre où fit nichts -, ne pas 
souffrir qu'on vienne insulter à son 
honneur, garder son honneur intact: 
veiller sur, ètre jaloux de son hon- 
neur ou de sa dignité; nicht - fein, (n'é- 
tre pas donné) être vacant : ihre Sant 
ift noch nicht —, elle n'a pas encore 
disposé de sa main; || pur extens, 
remeltre (un péché, etc.); pardon- 
ner (qe, à qn) ; accorder des indul- 

ences ; donner l'absolution ; 20 mal 
onner, medonner (les cartes); | 
er à -, Y. Bergebung. 

"Bergebens (-2-)adv.en vain, 
vainement, inutilément. 

* Bergeber (-2=) m. collateur 
(d'un bénéfice}, m. 

"DVergeblid(-2.) adj. et adr. 
4° inutile(ment) ; vain{ement); in- 
fructueux; en vain ; 20 v. Berycit- 
Lich ; || -teit, f. inulilité ; vanité, f. 

: Vergebung (-*-) f. 4° action 
de donner, etc.; nomination (4 une 
charge); collation > benefice ); 
cession (d'un droit); 20 reınission ; 
absolution, [; pardon, n.; um - bit: 
ten, demander pardon (à qn); sere- 
commander à l'indulgence (de qn); 
um -! pardon ! ne sous en déplaise ! 

Bergegenwartigen 
+) va. rendre présent (à l'esprit); re- 

resenter, reproduire; rappeler 
ae.) au Souvenir (de qn). 

"ergehen (-2-)(75, C,k) 4e 
va. vefl. 
min (en marchant); fig. faillir, pé- 
cher {contre qc.); manquer { à la 
loi, etc’); se rendre ou être coupa- 
ble (de qe.); fih an einem on gegen 
einen —, manquer à qn ; avoir des 
lorls envers qn ; faire tort à an; of- 
fenser qn ; démériter auprès de qn ; 

| 2 en. (se) passer ; s'en aller : s'éva: 
nouir, defaillir; dépérir ; perir; se 
dissiper ; s'effacer ; s'éteindre : quil- 
ter (qn) ; s'écouler (se dit du temps); 
die Luft it mir vergangen , l'envie 
ma passé, j'en ai perdu l'envie ; 
Mir verging Hören und Schen, (Filter, 
l'ouïe et la vue me passa) je fus tout 
*lourdi; vor Schmerz -, mourir de 
douleur ; vor Sram =, se consumer 
de chagrin; 3° va. faire passer (en 
marchant}; marcher pour passer (le 
temps); s'affranchir (d'une cépha- 
lalgie, etc.) par l'exercice. 

Vergehen, n. "VBergehung(- 
<+) f 4° faute, f.; manquement; 
écart; péché ; del 1, m.; contraven- 
tion ; infraction (à qc.); fam. pec- 
cadille, f.; 2 disparition, f-; écoule- 
ment (du temps), m. 

Ver a mr ta. rendre 
(l équiva ent ou fan, la monnaie de 
ge.); retribuer ; rémunérer ; ré- 
gompenser; user de représailles ; 
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(- „ui 


oubli, m.: in - 
dans l'oubli, être oublié; s'oublier ; 
dv. D 


fit - ‚se tromper de che- | d 


Verg 





Gutes mit Böfem -, rendre le mal 


pour le bien. (rateur ; juge, m. 
"VBergelter(--) m. remuns- 
"Vergeltung (-+=-) f. récom- 

pense, rémunération, retribution, 

[:; représailles, f. pl.; talion, m. : 4 

—Évedt, n. droit ge de repre- 

sailles; droit, m. loi du talion, f. 

J Vergeſel Uchaften (--:- 

—— associer ; ſich —, s'associer {avec 


satin Samoa 


- oublier; desapprendre; 


omellre ; manquer ; négliger ; fé -, 
s'oublier ; | -, part. 
été oublié ; 


passe 4° qui a 
; 2 v. Vergeßlich »;1 
» (bie) Vergeflung, (i’joubli; 


abandon, m. 


"Vergeffenbeit (-2--) f. » 
a ’ erathen, Loue 


ergehlich(Feit). 

"Bergeÿl id (-2-) adj. 4e qu'on 
oublie (aisément }: » qui oublie 
promptement {les choses}, oubl 


qui manque de memoire ; [| -feit, f. 
oubli, manque de mémoire, m. 


"Vergeuden en ra. dépenser 
follement, dissiper ; dilapider ; farm. 
manger, gaspiHer (son bien), 
*Bergeuber, m.dissipateur,m. 
“Bergeubung(-2- f. dissipa- 
tion, dilapidation, f£: gaspillage, m. 
-Vergewifiern (--<) ra, as- 
surer ; confirmer ; fi -, s'assurer 'r. 
Berfihern). — À 
Vergießen (-2-) (78, a) re 
répandre (inutilement) ; verser ex. 
son sang pour qn}; epancher ; berge 
Thränen -, verser des larmes brü- 
lantes, pleurer à chaudes larmes. 
“Bergicfung (-2-) f. effusion, 


*Bergiften(-2-) va. enveni- 
mer; empoisonner ; infecter ; fé -, 
s'empoisonner. Im. 
- "Bergifter, m. empoisonneur, 

“Vergiftung (—-<-) f. empoi- 
sonnement , m.; intoxication, f.: 
-burd Arjenif, empoisonnement, 
m. on intoxication arsenicalfe), f. 

Bergif (-2) imper. du v. Ber: 

en. 


evgiffeft (-2-) prés. de fir 
ic. 2° pers. du c Berdeffen. 
Vergißmeinnicht *. 
(litter. ne m’oublie er mrosole, 
myosolis, m. oreille de souris, f. 
(genre de plantes, fam. borraginees.. 
Vergißt (-+) pres. de l'indic. 
Se pers. du vo. Bergeflen. 
*Vergittern (-2-) va. griller, 
an barrer, wm 
"Bergitterung (-Zun) f gril- 
lage ; treillissage, Tg m. 
"Berglasbar, "Berglaslih, 


adj. vitrifiable. 
Verglafen (-2-) va. 4e vitri- 
fier : 20 v. Ölafiren ; fih -, on -, en. 


se vitrifier; prendre un aspect vi- 
treux. 

"Berglafung (-2-) fl 4e vitri- 
fication, f.; 2 ve Ölafur. f 

"Bergleich (- 2) m. g.-le8, pl. 
€ (12,47) 40 (action de comparer) 
comparaison, f.; parallèle, m.; im — 
mit, en comparaison de ; comparé à; 
obne -, v. Unvergleidlit; % trans- 
action; composition, f.; accommo- 
dement; accord, m.; convention, [-; 
arrangement; concordat, m. 

"Vergleihbar (--) adj. com- 
parable, 

"Mergleihen (-2-) (76, a) va. 
1° égaliser (v. Autgleihen): fig. 
meltre d'accord, accorder ; rétablir 


Berg 


— — — ß —ñ — 


l'accord entre ; arranger ; concilier; 
Ah -, s'arranger; transiger : entrer 
en composition; lomber d'accord, 
s’accorder (avec qn, über etwas, sur 
e.); convenir —* ge. ); 20 (cher- 
cher à découvrir les rapports qui 
existent entre les choses ) compa- 
rer (etwas mit, qu. à gc.); établir un 

arallele (entre); fairo le parallèle 
[de qn avec qn); mettre (deux hom- 
mes, etc.) en parallèle; assimiler 
(à); conférer ; collationner (rx. des 
écrits); zu - fein, ſich — laïjen, étre à 
comparer, être comparable ; y avoir 
des rapports entre ; soutenir le pa- 
ralléle; fit -, a) se comparer, se 
mettre en parallèle (avec qn) ; b) 
ressembler ; || (bas) -, v. Berglei- 
Kung. (Bergleibbar 

Wergteiblic {-<-) adj. v 

*Mergleihmäßig —— adj 
et ado. conforme, conformemen 
aux conventions ; conventionnel. 

“Bergteibswmeife(-:--) adv. 
4° par manière de transaction; du 
libre consentement des deux par- 
lies ; conventionnellement ; 2° com- 
parativement. 

"Mergleihung (-1-) f. 40 v. 
Bergleid ; 2 comparaison, f. paral- 
lèle, m.; confrontation; conference 
(des textes, elc.); réduction (des 

ids, etc.); (Imprim.) justification, 

3 1 grad, m. -8ftufe, f. (Gramm.) 
degré de comparaison ; (degré) com- 
paratif, mn. ; -puntt, m, point , ler- 
me de comparaison, m.; -émeiie, 
edv. par (manière de) ou pour faire 
une comparaison; comparativement. 

*Berglimmen(-+-)(77,5b) on. 
s’eteindre graduellement. 

"Mergluben (-<-) en. cesser 
de rougir, perdre son incandescence 
ou son ardeur ; s'éteindre. 

"Beranügen(--) ra. (Comm.) 
satisfaire iv. Berriebigen); accept. 
usurlle procurer des sensations 
agréables, amuser; faire plaisir à; 
iron. édifier; fit -, s'amuser, se di- 
vertir (mit etwas, à faire qc.); se ré- 
jouir (an etwas, de qe.), prendre 
plaisir (à qc.). 

"Mergnügen (-*-)n. 1° (sensa- 
tion agreable! plaisir, m. satisfac- 
tion; delectation , f. délices, f. pl. ; 
agrément, m.;% v. Bergnugung ; || 
- an etwas finden on haben, prendre 

laisir à qe.; trouver qc. de son goût 
v. Freube) ; fi ein - macben, se faire 
un plaisir (aus etwas, de qc.); se 
distraire; se divertir; zum —, À 
plaisir ; à plaisir ; (voyage, etc.) d'a- 


t 


grement. 

*Bergnügt(-<) part. passe du 
v. Bergnugen ; 4° content, satisfail; 

i, joyeux; rayonnant (compar, 
Fi): 2° agréable ; gai ; de plaisir; 

ade. gaiment; joyeusement ; dans 
la jnie. 

"Bergnügung(-*-)f. pl.-en 
(44, 49) divertissement , plaisir, m.; 
distraction , {: :1-Sfübtig, adj. qui 
aime leis) plaisir(s) (avec passion), 
adonné au plaisir ; qui donne tout à 
son plaisir. [vergolvet, doré. 

*Mergolben(-£-) va. dorer; || 

*Mergolder(-t») m. doreur,m. 

Bergelbmeffer, m. (couteau 
de doreur) palette, f.; avivoir, m, 

*Bergolbung — dorure, f. 

"MBergönnen (-t-) ver. per- 
mettre, concéder, accorder ; agréer. 

"Mergöttern (-+-) va. déilier ; 
fig. idolätrer; diviniser; adorer ; 
vouer un culte a; faire l'apolhéose 
ou le panégyrique de. 





fieation, fr; culte, m.; idolâtrie ; 
apolhéose , {. 


vafouir, enterrer ; ® entourer d’un 
lose, retrancher : || filé -, 4° s'en- 
fosir ; 


fouissernent, enterrement, m.; 2 v. 
Prribanzung. 








"Wergötterungg-+--)/. dei- 
"Mergraben (-2-) (72,a)ra. te 


s’enterrer; s’ensevelir; se 
butter ; 2° se retrancher. 
*Mergrabung (-+-) f. 49 en- 


"WVergrafen (-1-) pn. se cou- 


vrir d’herbe. 


*Mergreifen (-2-) (76, a) va. 
4söpuiser (à force de prendre); ver: 

iffen fein, être épuisé; 2 va. refl. 
Hs -, mal saisir, se tromper (en sai- 
sissant }, se meprendre ; se blesser 
(la main, etc., en saisissant); fit - 
an, porter la main sur (qu); toucher 
(er. au bien d'autrui }; allenter à, 
violer, profaner (qc.); entamer ; dé- 
tourner (des deniers), faire une 
soustraction de. 

*Mergréfern(-<-) ra. agran- 
dir ; grossir ; augmenter ; accroilre ; 
exagérer; amplifier; aggraver (un 
crime, ele.) ; fih —, s'agrandir ; s'ac- 
croître; augmenter (de volume, elc.); 
grossir. 

"Vergrößerung (-*--) f 
agrandissement , grossissement ; ac- 
croissement, m.; augmentation 3 
exazeration; aggravalion, fi; || -# 
glas, n. ver grossissant, microscope, 
m.; loupe; lentille, f.; -émaÿ, n. 
auxomètre ; dynamomètlre , m.; -#= 
fpiegel, m. miroir (grossissant ou) 
concave, m.;-éfudt, f. désir d'agran- 
dissement, m. ambition, f. 

Vergünſtigung (-*-»-) f. 
faveur; concession, f.; tour de fa- 
veur ; privilège, m. ; (Jurispr.) souf- 
france, f. 

*Bergüten (-1-) ra. 4° bont- 
fier ; > dedommager (qn de qe.); 
rembourser ; réparer (v. Griegen). 

*Bergutung (-:-) f. bonifica- 
tion, f.; dédommagement, rembour- 
sement, m.; réparalion; compen- 
sation, f. 

* Merhad(-1) m. v. Berhau. 

*Lerhaft(-:) m.arrèt, empri- 
sonnement, m.; détention ; prise de 
corps, contrainte par corps, f.; in - 
nebinen, v. Berhañten ; || -be chl, m. 
mandat d'arrêt; décret de prise de 
corps, m.; -brief, m. exploit d'arres- 
lation, m.; lettre de cachet, f. 

*Berhaften(-<-) va. arrèler, 
appréhender (qn) au corps ; verhaf: 
tet, (qui a été) arrèté; (ver) Berbaf: 
tete, (le) détenu ; prisonnier , m. ; || 
(das) -, v. Verhaftung. 

*Merhaftung 2. f. arresta- 
tion: capture ; saisie ow prise au 
corps, f.;] VIbefehi x., v. Verhaft⸗ 
(befehl 2e. 

Verhageln (-*-) on. wnip. 
être dévasté ow détruit par la grele. 

"Merhallen (-2-) pn. se per- 
dre ,expirer (au loin, se dit d’un 
bruit, d’un écho, etc.). 

*Perhalten(-2-)(72, b)va. 4e 
contenir; réprimer; se rendre maître 
de; cacher; dissimuler (compar. 
Burenthalten) ; 2 tenir fermé, fer- 
mer (v. Zu:halten); 3 va. refl. fit 
-, a)s'arrèler, être retenu; séjour- 
ner; se cacher; b)se comporter ; 
se conduire ; être (tel ou tel); die Sa: 
he verhält fit fo, la chose est telle 
{que je viens de la raconter , etc.) ; 
voici (ce qu'il en est de) la chose ; 
r\ avoir tel ow tel rapport (avec qc.}; 
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adj. et adv. 





Nerh 





se comporter à l'égard de; étre en 
pains de; être à; die Höhe vers 


It ſich zur Breite wie zwei zu eins, 


la hauleur est à la largeur comme 
deux a un, 


"Berbalten (-2-) on. 4 v. 


Berbaltung ; 2° conduite, f. 


"Berbältniß(-+-) n. 4° rap- 


porkis), m. (pi.); proportion; rela- 
tion; raison; (Abnlichkeits-) analo- 
gle ; convenance; nadı -, à propor- 
tion, à raison ; toute proportion gar- 
dee ; en rapport avec; 2 rap 
(mutuels), m. pl, relations (d'ami- 
lié, elc.), /. pl. ; liaison, f.; in -(en) 
fteben, être en rapport (avec); avoit 
des relations, être lié (avec qn), 


ris 


* Berhältnismäßigi- 2-—-.) 

! Ps lement); 

proportionné ; en proportion ; touis 

portion gardée; (Phys.) ag 

que (se dit du poids); - einrichten, “ 
proportionner, _ 

"Berbältnißregel, f.(Arithm.) 
règle de proportion, de trois, d’or, /. 

»Berhältnißwort (-2--) m. 
(Gramm.) préposition, f. 

»Verhältnißzahl, f. nombre 
ou chiffre proportionnel, m. {Chim.) 
proportion ; formule, f.; symbole ; 
{Math.) logarithme, m. 

"VBerbältnißzirfel (-1--° 
m. compas de proportion, m. 

"Berhbaltung(- =) f. 40 réten. 
tion (d'urine, ete.), f.; 20 v. Verbal⸗ 
ten, n., 2°; | -6befehl, m. tordre qui 
prescrit la conduite à tenir) insiruc- 
tions, f. pl.; (Guerr.) consigne , f. 

*PBerhanbeln(-2-) vu, 4v ven 
dre, se défaire (de qe.); négocier, 
faire escompter (une letire de chan- 
ge); 2° discuter, débattre, traiter, 
agiter (une question, elc.); négocier, 
traiter de (la paix, ete.). 

* Berhanviung(-<-) f 410ven- 
te ; négociation; 20 v. Unterhanplung; 
3° discussion; déduction, f.; -en, 
pi. discussions, f. pl. ; débats ; actes 
(judiciaires, etc.); trailés, m. pl. 

*Berhängen (-*-) va. 1° cou- 
vrir (d’un rideau, d'un voile , elc.); 
fig. etwas über einen -, faire planer 
qc. sur qn; ordonner, décréler qe. 
contre qn ; frapper qn de qc.; 20 
—— en avant) lächer (la bride 

un cheval) ; mit verbängtem 3ugel, 
à bride abattue, 

° TH, (-#=)n. destin, 
m, destinée, fatalité, f. (syn. Schick⸗ 
QE -voll, adj, fatal ; nefaste. 

"Merharren (-:-)rv". persé- 
vérer, persister ; eurer ; couli- 
nuer d'être. 

* Berbarfden (---) en. dur 
cir, se durcir; (commencer à) se ci- 
eatriser (v. Überharfchen). 

Verharten (- -) va. durcir, 
endurcir; (Path.) a)indurer ; b) con- 
stiper (v. ehe À fig. durcir ; 
tremper; émousser ; || verbärtet, dur- 
ei; endurei; (Anal. path.) induré, 

‚"Berbärtung (-*-) f. 40 (ac- 
tion de durcir; état de ce qui se 
durcit etc.) (en)durcissement, mi. ; 
(Path.) induration (du foie, etc.); 
hépalisation (du poumon); 2° (chose 
durcie) dureté ; {Path.) induration ; 
callosité; concrétion (pierreuse,eic.), 
f.; noyau induré, m. 

* Berbaët (-*) adj. haï, détesté, 
odieux; fit — maden, se reudre 
odieux ; || adr. odieusement. 

*VPerhätfheln(-21-) va. fim, 
v. Verzarteln. eos, Me 

*Beruau (-+) om. abattis d'a 


Verh 


Verk 


Verk 





* Berhauen(-+-) (73, 6) va. 40 
couper (tout à fait), découper ; dépe- 
cer; hacher; 2° v. Behauen; 30 fa- 

onner (en coupant); (Drap.) ton- 

re; 4° obstruer, intercepter par un 
abattis; 50 mutiler (en taillanı); 6 
fi -, manquer son * 

*Berbheben (-2-)(75, A, II. e) 
va. 40 fit -, se déranger, se démet- 
tre, se luxer (ex. le bras ) en soule- 
vant (ac) 2° soulever mal; —— 
mal (les cartes); (Imprim.) brouiller. 

* Berhccren(- <-) va, ravager, 
dévaster , désoler , ruiner, détruire ; 
mit Feuer unb werbt-, meltre à 
feu et à sang ; || -b, dévastateur ; des- 
tructeur ; meurtrier; funeste. 

»Berheerer 2) m. celui qui 
ravage, elc., destructeur, dévasta- 
leur, m, 

*Derbecrung(-1-) f. dévasta- 
tion, désolation, ruiné, f. ravage(s), 


m. (pl). 

* Bercteften (-<v) va. 10 réu- 
nir (les lèvres d’une plaie) par des 

ints de suture ow par des bande- 
eltes agglutinatives ; 29 transposer 
les feuilles (d'une brochure, etc.). 

"Merhehlen (-+-) (75, À, I, 
A va. celer, cacher, dissimuler ; re- 
céler (des objets volés, etc.); ne pas 
révéler ; supprimer, 

, Derhebler (-<) m. v. Schler, 

* Berheblung (-<-) f. recète- 
ment, m.; dissimulation ; suppres- 
sion ; rélicence{s}, f. (p£.) ; non-ré- 
vélation, f. 

*DVerheimliden (-10+) va. 
cacher ; taire (v. Verhehlen). 

»Berheimlichung (-1-+) f. 
recèlement, m.; dissimulalion ; (Ju- 
rispr.) suppression, f.; recélé, m. 

*VBerheirathen (-2-») va. 
marier ; fi —, se marier. 

“Derbeirathung(-:-+) f. ma- 
riage, m. [ promettre. 
nou (-*») Fe, c) va. 
* Berbeifung(-1-) f. promes- 


se, f. 

* Berbelfen (-2=) (75, A, I, e) 
va. einem qu etwas -, aider qn à ob- 
tenir ge., procurer, trouver, faire 
retrouver, faire avoir qc. à qn. 

* Berbenfert 2 adj. fam. 
diabolique ; de diable, 

* Berherrlihen(-vr)va,glo- 
rifier; célébrer ; chanter la gloire 
(de qn). {tion, f. 

"Merherrlichung, f.glorifica- 

* Berbeten (-+-) va. exciter 
(v. Auf-begen). 

* Verbinberlich (-2=») adj. 40 
don peut empêcher ; » v. Sinber- 


ich, 

“Bethinbern (-=) va. empè- 
cher (qc. ow einen an etwas, qn de 
faire qc.); s'opposer à ; prévenir. 

*Berhinverung, f. empèche- 
ment, m.; — haben, avoir des empè- 
chements, étre emp£che. 

* Berbôbnen(-2-) va. honnir, 
se moquer, se jouer, se railler de; 
persifler, 

»Berhöhnung, f. action de se 
moquer, elc.; moquerie, f.; persifla- 
ge, m.; ironie, f. 

»Verhör (-*) n.g.—{el8, pl. -e 
42, 17) audition (des témoins, etc.); 
nterrogatoire ; examen, m 

"Merhbören(-7=) ven 4° enten- 
dre, écouter, ouir (les depositions 
de qn) ; interroger : examiner ; faire 
subir un interrogatoire ; gegen einan- 
ber — entendre contradictoirement ; 
confronter ; verhört werden, être en- 


tendu; subir un interrogatoire ; % 


(fih -)entendre on comprendre mal; 





börung , 
commise par l'oreille; hallucina- 


avoir l'air affamé ; 2° mourir, 
de faim ow d'inanilion; succomber à 





ne pas bien saisir ; || (baë) —, (bie) Ber: 
40 v. Merhör ; 2° erreur 


tion auditive, f. 
*Berhubeln (-1-) va. fam. 


bousiller, gâter ; estropier. 


*Merhullen (--) va. enve- 
lopper, voiler, couvrir, affubler ; 


fig. voiler ; masquer ; dissimuler. 


"Merhüllung, f. 4° action 


d’envelopper, elc.; 2 enveloppe, f.; 


voile ; aflublement ; déguisement ; 
iron. accoutrement ( burlesque, 
elc.), m. 

Berhungern ee. en. 40 
être consume par la faim; (se) mou- 
rir de faim ; verfungert ausſehen, 
érir 


la faim. [tuveln. 

Verhunzen, va. fam. v. Ber: 

* Berbiüten (--) ra. prévenir ; 
empecher ; délourner ; préserver 
(qn de qc.); Gott verhüte es! Dieu 
nous en préserve ! 

*Merbütung(-2-) faction de 
prévenir, etc.; mesure(s) préven- 
tive{s}, f. (pe): -tmittel, n. |moyen) 
préservalif, m. 

Verirren ) on. et va. 
réft. (Mit -) s'égarer, se désoricnter ; 
se perdre ; fam. se fourvoyer. 

"Merirrung (-£+) f. égare- 
ment; errement, m. 

*PMerjagen (-1-) va, chasser, 
expulser ; déloger ; fam. faire de- 
guerpir. (sion, £ 

"Merjagung (-=») f. expul- 

"Mer Alrber (-<-) adj. pres- 
criptible. 

* Berjäbren (-:-) on. suran- 
ner; (se) prescrire; || verjährt, su- 
rannd; prescrit; invéléré; für ver: 
jährt erfennen, reconnaître (litter. 
comme prescrit ) la prescriplion 
(d'une dette, etc.). 

*Berjäbrung (-<-) f. pres- 
cription, f.; der — unterworfen fein, 

litter. &tre sujet à la prescription) 
tre prescriplible; se prescrire; 
durch — erwerben, prescrire (qc.). 

*Merj et Loire va. rajeunir; 
rendre la jeunesse à ; || par extens. 
réduire à des it gt restrein- 
les, au petit pied ; raccourcir ; res- 
treindre les proportions de; || fit 
-, (se] rajeunir; {| verjüngt, 4° ra- 
et raccourci; ber verjüngte Maß⸗ 

ab, l'échelle de réduction, f.; im 
verjüngten Maßſtabe, en raccourci ; 
au petit pied (compar. Bexfleinern). 

*Berijüngung (-!-) f. 40 ra- 
jeunissement, m.; 20 réduction, [. 

*Bertalten (-=-) va. 40 calci- 
ner; 2 aulref. oxider (v. Säuern) ; 
3° (Minér.) pénétrer de sels calcai- 
res; recouvrir d’inerustations cal- 
caires, 

"Berfalfung(-2-)/f. calcina- 
tion; autref. oxidation (v. Säue: 


na). f. 

Verkannt (- *) part. pass. du 

v. Verfennen, méconnu. 
Verkappen ai va. (Fauc.) 


, 
-— nu 


(en)chaperonner; | affubler ; mas- 
quer; travestir ; fih -, s'affubler ; 
se masquer ; se déguiser ; || verfapnt, 
chaperonne ; affublé; masqué; de- 
guisé ; pseudonyme ; anonyme, 
*Verfauf (-:) m. vente, f. dé- 
bit, m.; (geridtlider -) subhasta- 
tion, f. 
Berkaufen (--) va. vendre 
(einem où an einen etwas, qe. à qn); 
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v. Berfebren : 
renversé ; inlerverti ; perverli; faux; 
absurde ; pervers; (Hist. nat.) resu- 
piné ; ob..; —€ Sand, main renver- 
see, revers de la main, m.; -c Seite, 
envers ; revers, m.; —€ 


debiter; se défaire {de qe.) ; (mieter 
-) revendre. 


"Mertäufer(-*o) m. vendeur; 


marchand, m.; -in, f. vendeuse; (Ju- 
rispr.) venderesse, f. 


* Bertäuflid(-2-) adj. et ade. 


10 à vendre ; vénal ; d’un debit avan- 
tageux ; 2 pour de l'argent: à titre 
d’acheteur ; — überlaffen, céder pour 
de l'argent, vendre ; {| f 
nalite, f.; débit avantageux, m. 


-feit, f. ve- 


Berkaufung, /. v. Verkauf. 
Verkehr (-*) m. commerce, 


trafic, m.; relation, f.; rapports, m. 
pl.; — haben, avoir commerce ou des 
rapports (avec qn) ; ètre en relation 
(avec qn). 


Verkehren (--) rn. (av. be: 


ben) aller el venir; avoir des rap- 
ports {avec 
commerce ; || “a. relourner ; ren- 
verser (v. Umfebren) ; intervertir: 
tourner; pervertir 
die Augen -, rouler 
les yeux mourants ; fit -,se ren- 
verser ; se changer {en ...). 


n); commercer ; avoir 


Les i 
»s YEUX ; avoir 
*Bertebhrt(-=:) part. pass. da 


tourné, relourné ; 


. monde 
renversé ; -e Bumpe, pompe foa- 


lante ; || adr. à l'envers ; de travers; 


à rebours ; à contre-sens ; |) kit f. 


renversement, m. ; perversilé, faus- 


seté ; absurdité, f.; 1 — liegen, adj. 
(Hist. nat) antitrope ; -fdnabel, m. 
ſſerſchneider. 


rhyncops, m. (v. 
IB 


erfehrung (--) [.renver- 


sement, interverlissement, m.; per- 


version ; interversion ; inversion, [. 
"Berfeilen (--) va. assujettir, 
fermer avec un coin ou avec des 


coins: enfoncer un coin dans; caler; 


enclaver ; | terme d’dtud. vendre. 
"Berfennbar (- +-)\adj. mi 

connaissable. [méconnaitre. 
* Bertennen(-2-) (75,0, i) va. 
* Berfetten(-=:-) ra. 1° entor- 

rer de, engager dans des chaînes; 


2° former une chaîne de ; enchainer. 


* Perfettung(-2.-)/f.enchaine- 
ment, m. 

*Mertegern (-2-) va. accuser 
d'hérésie ; fulminer un anathèm 
(contre qn); mettre au ban de l'e- 
glise, signaler à l'indignation des 
lidèles ; || (bas) -, (bie) Verkegerung 
(l'jaccusation d’heresie, f. 

“Merfitten (-:-) va. lutr; 
mastiquer ; cimenter. ö 

*PVerfittung (--) f.lutalion; 
cimentation, f. 

"Merklagen (-2-) va. porter 
plainte (contre gn) ; accuser, Ira 
duire {qn) en justice; intenter une 
aclion (contre qn). 

"Merfläger, m. v. Kläger. 

*Bertlagte (-<-) (ber-, die-) 
m. et f. défendeur, m. défenderesse, 

À jtion, f. 

* Berflagung (—-:-)f. accus- 

"Merllammern (-:-) m. 
cramponuer,assujettir par des cram- 


ons. 

* Berflären (-2:-) va. clarifier 
fig. (Lang. bibl.) transformer; trans 
figurer ; glorifier; || impropr. (Mar. 
faire dresser un Droois- verbal des 
avarics (d'un vaisseau): | serflät, 
transfiguré, glorifié glorieux; ragon 
nant, radieux, 

*Berfidrung(-2-)f. transi- 


Bert 


Perl 


Berl 


— — — — ñ,s — 


guration (de Jesus-Christ) ; glorili - 
cation (des élus), f. 
Berklatſchen (22) va. 10 dé- 
crier, diffamer par des comméra- 
ges ; 20 divulguer. 
»Berklauſeln (-2-) va. ajou- 
ter des clauses à; garantir par des 


uses. 

"Berfleben (-:-) va, 4° bou- 
cher avec de la pâte, de la cire, ete.; 
calfeutrer ; coller; agglutiner; 2% 
couvrir, tapisser (de papier, etc., en 
collant); || verflebt, bouché: collé 

des matières visqueuses); ag- 

utiné ; || (das) -, (die) Verklebung, 

l'action de boucher , etc. ; aggluti- 
nalion (des paupières, etc.), f. 

"Berfleiden (--)va. 40 revè- 
tir (v. Befleiven); 20 traveslir, de 
guiser ; fich —, se travestir , se degui- 
ser (en femme, elc.). 

"Berktleipung (-t-)f. 410 revé- 
lement; 2 travestissement, deguise- 
ment ; fam. affublement, m, 

° Werfle inerni-+-) ra. rape- 
lisser; diminuer; amoindrir; ré- 
duire (un tableau, etc.); rétrécir, 
resserrer |v. Berengern); fig. dimi- 
ner, atténuer (l'importance ou le 
mérile de); ravaler; deprecier; Welt 
im verfleinerten Maßſtabe, monde en 
abrégé, microcosme, m, 

"Verkleinerung ( à 
apelissement, amoindrissement, m.; 
diminution (de volume, etc.) ; ré- 

uction, f. ; resserrement {v. Veren⸗ 

ng), m.; fig. allénualion ; (- bes 

ienftes) détraction, f.; || -#alas, 

ñ. verre qui diminue le volume (ap- 

Parent) des objets ; microscope ren- 

versé ; miroir concave, m.; -8wort, 
#, (Gramm.) diminutif, m. 


un erkleikern (-»-) va. v. Ver: 


+.) 


*Berftlingen(-:-)(77,a)on. 
se laire, expirer, mourir (se dit de 
sons, d'accords, etc.). 

"Berfniftern (-<-) ron. décré- 
Piler ; || (baë) -, (la) décrépitation, f. 

"Merfnöhern (-*-) va. osi- 

rt: fih -, s’ossifier ; || verfnöchert, 
ossifié: N pas) -,v. Verknocherung, 4°, 
we n AE * —— ! (to 

ce qui s'ossifle; 2 point os- 
sifié) ossification, f. 

"Berfnüpfen (--)va. (unir 

AT des nœuds) nouer ; fig. unir (par 

liens indissolubles) ; lier, allier, 
joindre ; combiner ; annexer , atta- 
—* enchainer (compar. Berbin: 


"Berfnüpfung(-*=}/f. union, 


f.; enlacement, enchaînement, m. ; 


Combinaison, liaison, f. 
erfochen (-2=) va. 4° em- 


Ployer(ä la cuisson), consommer (en ! 


Cuisant); 20 euire trop: || en. être 

détruit par la coction ; s'évaporer. 
Verkohlen (-*-) va. réduire 

en Charbon, carboniser ; || verfohlt, 


earbonise; || (das) -, (die) Verkohlung, | 20 (-Fartifel, m. -86 


la) carbonisation. 


que lieu); (Chasse) se terrer, se cla- 
pir. _ [émietter et disperser. 
*Berfrümeln(-2.-)va.émier, 
*PBerfrimmen(-{-) va. v. 


rbiegen. 

Berkrüppeln (-:-) on. (se) 
rabougrir; s’etioler ; || va. estropier; 
empècher ou denaturer le dévelop- 
pement de ; déformer. 

"Berfublen(-1e) on. rafral- 
chir {v. Ab:tuhlen). 

"Verlümmern (-2-) va, 40 
saisir; séquestrer ; 2 v. Berleiben; 

on. deperir; s'étioler ; se flétrir ; 

(bas) -, (die) Berhimmerung, 1° (la) 
saisie; 2 action de troubler, etc. f.; 
50 éliolement, m. 

»Berkündligſen (-1--) va. 
annoncer ; publier ; proclamer; 
(vorher-) prédire. 

Berkündigung — f. pu- 
blication; proclamation ; prédiction, 
f.; Mariä -, Annonciation (de la 
Vierge), f. 

*Berfunfteln(-2-) ve. perver- 
tir, denaturer, gâter à force de raf- 
finement{s), de subtilité ou de re- 
cherche; sophistiquer; frelater; ma- 
nierer. 

*Berfuppeln(-2-) va. accou- 
plier , prostituer. 

Berkurzen (-2») va. accour- 
cir, raccourcir, abreger; retrancher; 
diminuer; fam. rogner (#2. les sa- 
laires); faire tort (à qn), léser, dés- 
avantager (qn); einem bie Zeit -, 
(abreger le temps de qn) amuser, 
charmer les loisirs de qn ; einem bas 
Leben —, abréger la vie ow les jours 
ou hâter la fin des jours de qn: || 
fih -, se raccourcir ; s'abréger ; (Pa- 
thol.) se rétracter (compar. Verklei⸗ 
nern). 

"Berküryung(-*-)f.4>(action 
de raccourcir ; état de ce qui se rac- 
courcit, etc.) raccourcissement ; re- 
trancheınent , m. ; abrévialion ; di- 
minution ; (Pathol.) retraction ; (Ju- 
rispr.) lésion, f.; 2 (état de ce qui 
est) raccourci; abrégé, m.; (Pathol.) 
contracture ; (Gramm.) syncope , f.; 
(Jurispr.) désavantage, préjudice, 
tort, m. 

»Verlachen (--) va. se rire, 
se moquer ; se jouer de... 

*Verladung(-:-)f. dérision, 
f.; persiflage ; accueil ironique, mé- 
pris, m. 

*Berladen(-2.) (72,a) va. 40 
charger (toutes les marchandises, 
etc.); 2» mal charger. 

*Merlag(-*) m. g.—<{e)8 (42) 4° 
édition (d'un ouvrage à ses frais), f.; 
frais d'impression et de publication, 
m. pl. ; ben — übernehmen , in - neh— 
men, se charger de l'édition, de la 
publication ou ile la vente {d’un ou- 
vrage); biefes Wert fommt im — det 
Hrn. 5. heraus, cet ouvrage paraît 
sous les auspices de M. H., M. H. est 
le libraire-éditeur de cet ouvrage ; 
ud, #.) article, 
ouvrage dont qn est l'éditeur ; livre 


* Bertôürpern(-2-)va,. donner | de fonds, m.; 3° v. Vorlage; || 4: 
Un corps à, corporifier ; représenter | (budy)hanblung, f. librairie où un ou- 


ner; rsounifer. 


fous une forme corporelle; incar- | vrage a paru ou À pu ne s'occupe 


que de la vente d'ouvrages édités 


erförperung, f. corporifi- | par ses soins, qui ne vend que des 


union; incaroalion; personnifica- | ouvrages de fonds 


on, f. 
he rföftigen, va, v. Beköſtigen. -éfoften, pl. frais de publication, m. 
am.|ypl.; -Slager, n. magasin d'ouvrages 


Verkramen (-<-) va. 
er. 


égar 


* VBerfriehen (-2-) (78, a) va. 
ref. id -, se Ar se tapir ; so re- 


ment d’un) ee m.; 


de fonds, m.; -#reht, n. droit, pri- 
vilége de publication, m. 
"Verlangen (--) pn. (av. ha: 


.; (etablisse- | { 


de ; désirer vivement qe.; —— 
après qe. ; es verlangt mich au, il me 
tarde de, je suis impatient de, je 
voudrais bien (savoir, etc.); fam. 
mich foll - ob, je suis curieux de sa- 
voir si; | va. demander (imperieu- 
sement , etwas von einem, qc. a qn); 
exiger, vouloir (ge. de qu); bazu 
wird mehr verlangt, (litter, pour ce— 
la plus est exigé) une pareille cho- 
se, tâche, .. 2 ' en x 
suppose, exige plus (de...) (v. Erfor⸗ 
bern, Grheifihen, Gehören). 

"Berlangen (-<:-) n. désir 
souhait, m. ; envie, f. (finnliches -) 
appétit, m. 

*Berlängern (-!-) va. allun- 
ger; élirer ; augmenter la longueur 
de; rallonger; prolonger, conti- 
nuer ; proroger, atermoyer (une let- 
tre de change, etc.) ; fit -, s'allon- 
ger; s'accroitre (en longueur); se 
prolonger. 

*“Berlängerung(-1--)f. al- 
longement, prolongement, m, ; pro- 
longation ; (Bot.) élongation (cauli- 
naire, etc.); (Anat.) prolongation, 
continuation; expansion, f épa- 
nouissement ; (Fort.) complément ; 
(Gramm.) accroissement ; (Jurispr.} 
atermoiement, m.; prorogation fi 
N Sn ‚n. allonge ( d’une tab 0, 
elc.),. 

*Verlarven(-2-)va. masquer; 
fit -, se masquer, prendre un mas- 
que ; | verlarot, masqué ; (Bot.) per» 
sonné(e) (compar. Berfapven) ; (Pa- 
thol.) verlarutes Wechſelfieber, fièvre 
(intermittente) larvée. 

*Berlaffen(-<-)(72, b) va. 1° 
v. liberlaffen ; 20 quitier ; abandon- 
ner, delaisser ; déserter ; se séparer 
de; manquer à: 3° va. refl. fit -, so 
reposer, compter (auf etwas, sur qc.); 
se fier (de qce., à qn); s'en remeltre, 
s’en rapporter (à qu); || das -, v. 
Berlaffung. i 

*Berlaffen (-+-) part. pass 
du v. Berlaffen : quitté ; abandonné; 
délaissé (de qu); dans ou à l’aban- 
don ; - fein, ètre abandonné; avoir 

erdu { la töte, etc. ); || -heit, f. de- 
aissement, abandon, m8. 

"Merlaffenihaft (-1--) f. 
(ce qui a été laissé par qn | succes- 
sion ; (Commun. relig.) défroque, f. 

·Verlaſſung (-1-) f. délaisse- 
ment, abandon(nement), m.; deser- 
tion, f. 

“Berläftern (-2-) va. diffa- 
mer, calomnier (v. £aftern). | 

"Nerläfterung (-+-») f. diffa- 
mation, f. (v. £äfterunq). 

"Merlauf(-+) m. écoulement, 
cours, m. marche (du temps, des 
événements, etc.), f.; laps (de 
temps); progrès, développement 
(ultérieark, m. suite (d'une histoire 
etc.); manière dont une chose s'est 
passée, allaire, f. (v. Sergang): évé- 
nement, m.; nad) - von zwei Tagen, 
ou zweier ve À au bout de, après 
deux jours; deux jours après. 

Verlaufen (-1-) (73,5) vun. 
s'écouler (se dit d'un liquide et du 
temps): jee) passer (se dil du temps) 
v. Verfließen, Vergeben, Ablaufen) ; 
Ira. refl. fit -, 49 s'écouler, se die 
perser ; (Peint.) se fondre ; 2° s'égr- 
rer ; se fourvoyer ; se perdre; (Bill. 
se blouser ; || va. 40 se placer devan 
(qn), barrer (le chemin à qn); 2° 
perdre, se défaire, se guérir (x, 


lirer; se fourrer (sous qc. où dans . ben) nad) etwas -, éprouver le désir | d'un mal de tête) par la course où 
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par l'exercice ; || -, part. passé: 4] *Berlebbar (---) adj. vulné- 
passé, révolu ; 20 égaré ; fugitif; va- | rable; délicat; susceptible ; || -Feit, 
Kabond. f. nature vulnérable; délicatesse ; 
*“Berläuqnen(-:-)v4. renier | susceptibilité, f. 
(ex. sa foi) ; désavouer (ex. sasigna- | ” Ver legen (-<-) va. compro- 
ture); démentir (ec. son origine); | mettre l'intégrité de; blesser ; léser; 
dissimuler la présence (de qn), pre- | enlamer; intéresser (ex. le pou- 
texier l'absence (de qn pour ren- | mon ); violer ; offenser ; fit -, se 
voyer un visiteur); {Jeu ) Barbe -, | blesser; se faire du mal; se faire 
renoucer, jouer en renonce ; || fit -, | une blessure (au bras, + 
se dementir; fit felbt -, renoncer | * Berleblid, adj. v. Verlegbar. 
à, faire abnegation de soi-meme; "Verlegung (-3-) f. 4° (action 
fit - laſſen, faire dire qu'on n'y | de blesser , etc. ) lésion ; violation ; 
est pas, faire prélexter son ab- | 2° (résullat de cette action) atteinte 
sence ; || (das) -, (die) Berläugnung, | portée à; lésion; blessure ; offense, 
(le) reniement; désaveu; démenti, ! f 
m.; - feiner felbit, v. Sclbfiverläugs 
nung. 
"Merläumben, v. Verleumden 


* Merleumpden (-*.)va.calom- 
nier, diffamer (qn) ; médire (de qn}; 
dénigrer (qn). 

Verleumder (-2.) m, calom- 
niateur, diffamateur; détracteur, m.; 
-in, f. calomniatrice, /am. mauvaise 
langue, f. 

* Berleumberifd (-2-0) adj. 
4° medisant, calomniateur, détrac- 
teur, diffamateur; 2° calomnieux ; 
diffamatoire ; || adv. calomnieuse- 
ment; en calomniateur. 

*VBerleumbung(-*=) f. calom- 
nie, diffamatlon, médisance, détrac- 
tion , f.; denigrement ; fam. tripo- 


tage, m. 

"Verlieben (-2-) va. réf. ich 
-, devenir amoureux (in Jemand, de 
qn), s'éprendre (de qn_ow fam. de 
belle passion pour qn); fam. s'amou- 
racher ; s’'infaluer. 

"Verliebt (-:) part. passé du 
v. Verlieben: épris (d'amour ou de 
belle passion) ;- fein, être amoureux 
ou épris (in.., de..); aimer (éperdu- 
ment); fam, affoler (de qn ou de 
qc,) ; (ber) -e, (l’Jamoureux , amant, 
m. ; || adv. amoureusement ; || - beit, 
f. 4° passion (amoureuse), f.; 2% 
tempérament amoureux, m. 

»Verliegen (--) (78, b) on. 
rester trop longtemps couché ; per - 
dre ses qualités, s'altérer , se gèter 
(dans la cave, elc.). 

"Berlierbar (--) adj. qui 
peut se perdre, perdable , (Théol.) 
ne; || -keit, f. (Théol.) amissi- 
niile, j, 

*Merlieren (-21-) (78, «) va. 
perdre; être privé de (qc.); faire 
une perle ou des pertes ; an etwaß -, 
a} perdre sur ge, (ex. sur une mar- 
chandise); vendre avec perte; b) 
perire de qe. (v2. de son éclat): aus 
dem Geſicht -, perdre de vue ; |} fi -, 
se perdre; s'en aller; s'écouler ; 
s'effacer ; disparaître ; se passer 
(compar. Vergehen); fit in (etwas) 
-, se perdre dans (des conjectures, 
etc.); s'engager, s’enfoncer , s'éga- 
rer (ex. dans une foret) ; fi aus (et: 
was) —, se retirer (insensiblement 
de qe.), disparaitre, fam. s’eclipser ; 
s’eflacer (e.r. de la mémoire); || (baë) 
-, (la) perte. 

"Berliceh(-2) n. g.-e8, pl. -e 
(42,47) (de Berlaffen) ({ieu où l'on est 
abandonné) cachot (souterrain), m. 

*PBerloben(-:-) va. promet- 
tre en mariage, fiancer ( mit.., à. }; 
fiancer (qn); faire, célébrer des fian- 
çailles ; ſich -, se promettre (à qn). 

* Verldbnif(-1-)n.g.-fes, 
pl. ſe (42, 47) v. Berlobung. 

*Berlobt(=-) part. passé du 
v. Berloben: fiancé ; (der, die) -e, (le, 
la) fiançé(e), m, et f. 

"Verlobung (-<:e) f. pl. -en 
(44, 49) -éfeft , n. fiançailles, f. pl. ; 
-ötag, m, jour des fiançailles, m. 





— — — — — 


»Verlauten (-+-) vn. (av. ba: 
ben) (fi) - laffen, donner à euten- 
dre, lemoigner; manifester ; avan- 
cer (qq. assertion); nichts - laffen, 
ne rien laisser transpirer; ne rien 
dire ou faire connaitre ; ne pas don 
ner de ses nouvelles; || re es 
verlautet, ed will - , on dit, le bruit 
court; à ce qu'on dit. 

*Berleben(-i-) va. 40 passer 

en vivant), couler —* des jours 
eureux); 20 s'user; || verlebt, usé; 
casse ; (lecrepit, 

*Berlegen(-:-) va. 4° placer 
ailleurs; transférer; transporter; 
changer (qn) de logement ou de gar- 
hison; permuler ; remellre (ex. qe. 
à un autre jour); 2° disposer (con- 
venablement); par exlens. pourvoir 
v. Berichen); avancer (v. Borlegen, 


orftreden) ; plus part. faire impri- 
mer et publier à ses frais; éditer ; 
5° poser ow disposer mal; égarer; 
4° poser au travers; couper; barrer, 
obstruer, barricader le passage, 
elc 


"Merlegen (22 part. passé du 
v. Berliegen: 4° qui a séjourné trop 
longtemps, vieux; passé; alléré, 
avarié ; 2e embarrasse (um etwas, de 
qc); en peine; géné, contraint; 
confus ; perplexe; || -beit, f. embar- 
ras, ın.; perplexile; gene; contrain- 
te; confusion, f.; in -beit fegen, met- 
tre dans, causer de l'embarras, em- 

rrasser. { éditeur, m. 

*Merleger(-4-) m. (libraire-) 

"Merleivden(-+-) va. faire per- 
dre (à qn) le goût (de ge.), degoüter 
{qu de qc.); troubler (compar. Ber: 

ttern). 

»Verleihen (-<:-) (76, b) va. 
prêter ; louer ; donner, conférer, ac- 
corder, octroyer ; douer, investir de, 

»Verleiher (-:-) m. prèteur; 
loueur, m. 

*Berleitung(-1-)f. prét, m.; 
concession, [.; octroi, m.; collation 
(d'un bénéfice), f. 

"Verleiten (-1-) va. égarer ; 
séduire, induire (à mal, en erreur); 
porter, engager (compar. Verfüh⸗ 
ten). 

»Verleitung (-1-) f. induc- 
tion; séduction ; sabornation, f. 

"Merlernen (-*-) va. désap- 

rendre, oublier ; || (bag), (die) Ber: 

ernung, (l'joubli, m. 

*Berleien (-*») (75,B,/f)va. 
40 eplucher; trier; 2 lire à haute 
voix, faire la lecture ou l'appel de; 
publier ; appeler (l'un après l'autre}; 
5° Iıre mal, se tromper (en lisant); || 
(bas) -, (bie) Berlefung, 4e (le) tria- 

e; 2% lecture; publication (des 

ns, elc.), f.; appel, m. 


Berlocken (22 va. allécher; 
séduire (en tendant qqe appt ) ; 
amorcer. 

* Berlobern(-:-)vn. cesser de 
flamboyer; s'éteindre (après une de- 
Nagration, après une combustion ra- 
pide); brûler ou se consumer rapi- 
dement; être emporté pra les lam- 
mes ; || (das) —, (die) Bexloverung, (la) 
déflagration. [ Zchnen. 

»Verlohnen (-*-) va. unip. v. 

* Merlor imp. de l'ind, du 
v. Berlieren, {du v. Verlieren, 

"VBerlöre(-») imp. du subj, 

"Berloren/-t-)part. passe du 
v. Berlieren: perdu ; -e Schildwache. 
sentinelle perdue, poste avancé ; — 
geben, (litter. aller perdu)se perdre; 
périr ; — geben, (lilter. donner per- 
du)considérer comme (étant) perdu, 
abandonner, renoncer à l'espoir de 
sauver ou de retrouver, desesperer 
(de qe. ow de qn). 

*Merlöfchen(-+.) (80) on. s'é- 
teindre ( Griöfchen) ; [ ra. v. Aut: 
löfchen ; (Grav., Teint.) exierminer 
(les jours); I verlöfcht, éteint ; obli- 
tere; || (bas) -, (die) Verlöfchung, 
(l'extinction, f. 

*Berlofen(-<-) va. tirer (ge) 
au sort, lolir, jouer Quels | (bas) -, 
(bie) Berlofung, (le) lotissement ; lo- 
terie, f.; tirage, m. 

"Merlöt hen (-:-) va. souder; 
(das) -, (vie) Verlöthung, (la) sou- 
ure 


* Berluft(-<) m.g.-le)8, pl. -e 
(12, 47) 4» perte ; abolilion, f.; v. 
(das) Merlieren; mit -, avec perte; 
avec la perte de ; en perdant ; bei -, 
sous peine de perdre (qe.), de con- 
fiscation (des marchandises, etc.), 
de déchéance (d'un droit) ; 2° (rho- 
ses —— perd ) perte ; déperdilion, 
f.; déchet, m.; — leiven, faire une 


perte, 

: Deriunis —— perd 
ou qui a perdu (qe.); privé (eines 
Guté, d'un bien); — werten, être 

rivé, déchoir (de ge.), perdre tqe.); 
ür — erflären, déclarer {qn) déchu 
(de son rang, etc.); fit - machen, 
(litter. se rendre privé) s’attirer la 
perte de, se priver de, perdre (qe 

r sa faute); déroger (à la no- 

lesse) (v. Verwirfen). 

*Bermachen va. 
Berfhliesen ; 20 (faire passer, trans- 
mettre par lestument) léguer (ge. à 
qn); prendre des dispositions en fa- 
veur {de qn). 

"Mermähbtniß (--) n. 4e 
disposilion lestamentaire, f.; tesia- 
ment; 2 legs, m. 

* Derméäblen (-<-) ra. style 
elrve : unir, marier (v. Berbinven, 
Bereinigen) ; plus part. donner en 
mariage, marier {v. Berheiratben) 

*Mermählung (-*-)/. maria- 
ge, m. (v. Heirath, Hochzeit, Trauung). 

*Mermahnen, va. v. Grmats 
nen. 

*Mermalebeien — va. 
maudire {v. Berfluchen). 

*Mermalen (--) va. 40 con 
sommer , employer, dépenser en 
peinture ; 2 manquer, gâter (une 
peinture). 

* Bermannigfaltigen (-!» 
+) pa, diversifier, varier. 

* Bermauecrn(-2-)v7. 1° em- 
ployer , dépenser pour des ouvra- 
ges de maçonnerie; % fermer par 
une où des muraille(s); murer; con- 
damner (ex. une fenètre). 


40 +. 


22 


Derm 


Derm 


Dern 
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*Mermehrbar(- *-)adj. sus- 
ceptible d’augmentation ou de mul- 
tiplication; multipliable. 

"Mermehren (-:-) va. aug- 
menter, accroitre; mulliplier ; ft 
-, augmenter, s'augmenter, s'accroi- 
tre, croître ; se multiplier ; (fi ftarf 
und rafch -) pulluler. 

*Bermebrung (-1-) f. aug- 
mentation, f. accroissement; redou- 
blement, m.; (Arithm.) multiplica- 
tion, f. 

"Dermeibdbar, * Bermeib: 
Lich (-<-) adj. qu'on peut éviter, 
évitable ; facile à éviter. 

* Bermeiben (-<-) (76, b) va. 

éviler, fuir ; esquiver ; se souslrai- 
re à. 
*Bermeivung (-*-) f. action 
d'éviter, etc.; manœuvre évasive; 
fuite ; ( Mar.) évitée, f. evitage, m.; 
bei -, sous peine d'encourir (telle 
ou telle peine). 

* Bermeinen (-*») va. croire, 
penser (v. Meinen). 

Bermeint(lid) (-1-) adj. 
pretendu ; — présumé; soi- 
disant; putatif. 

“Bermelven (-*-) va. man- 
der, notifier (v. Melven). 

*Mermengen (-<-) va. mêler 
(exactement), faire un mélange in- 
time ou'confus de ; entremeler, mé- 
langer ; confondre ; brouiller. 

*"Mermengung (-2-) f. melan- 
ge, m.; confusion, f. 

*Bermenfhlihen —— va, 
40 représenter sous une forme hu- 
maine ; preter des attributs humains 
. à; 2 inspirer des sentiments hu- 

mains; humaniser ; civiliser. 

*Bermenfhlidung(-1--) /f. 
anthropomorphose ; anthropopathie, 
1.; (-&lebre, — anthropomorphisme, 
m. 


*Mermerfen(-t-) va. aperce- 
voir (v. Merken); übel -, trouver 
fort mal où d'un fort mauvais goût ; 
voir de fort mauvais œil; se for- 
maliser (de qe.). 

* Bermeffen (-*-) (75,B,f) 
va. 4° mesurer (en detail et dans 
toutes les directions); déterminer l'é- 
tendue de ; arpenter ; auner ; loiser ; 
2 distribuer (à la mesure); % va. 
refl. ſich —, se tromper dans la me- 
sure; commeltre une erreur (géo)- 
métrique ; fig. s'exagérer la mesure 
de ses forces ; se faire fort,se vanter 
de; improprem. fit - (und verſchwö⸗ 
ten), promettre solennellement, pro- 
tester (de qc.); jurer. 

*Bermeffen (-2-) part. pass. 
du v. Bermeffen : do (qui a été] me- 
sure ; arpenté ; 2° présomplueux ; 
audacieux ; léméraire ; || -beit, 
présomption ; audace ; lémérité, f. 

*Bermeffung (-:-)f. mesu- 
rage ; arpenlage, m. 

*Mermegen (229) va. payer la 
mouture. 

* Bermiethen u va. louer; 
donner à louage ; (Mar.) freter; || 

ich -, v. Berbingen. 

»Vermiether (229 m. loueur 
locateur ; (Mar.) freteur, m.; -in, f. 
loueuse, f. 

* a ht eb LC loua- 
ge, m.; location, f.; (Mar.) fret, m. 

Vermindern * va. dimi- 
nuer, amoindrir ; réduire ; restrein- 
dre (compar. Verfleinern, Verkirz 
gen); pallier ; fih -, diminuer (d’in- 
tensile, etc.); éprouver une diminu- 
tion + is’)Jamoindrir ; Se restreindre. 


* Berminberung(-1--)/f.di- 
minution, f. amoindrissement, m.; 
reduction, f. 

*Bermifchen (--) va. möler 
(ex. ven Wein mit Waffer, le vin 
avec de l'eau), ajouter {e.r. de l'eau 
à son vin), mettre (dafs), couper ; 
tremper (ex. le vin); entremeler, 
mélanger, opérer le mélange de ; 
mixtionner ; incorporer ; allier (des 
métaux); (Perr.) nuancer (les che- 
veux) ; (Physiol.) croiser (les races\; 
fig. confondre (v. Bermengen); || fich 
-, se meler ; s'unir ; s'allier, se ma- 
rier ; (Physiol.)s’accoupler ; se croi- 
ser (se dit des races); || (das) —, v. 
Bermifbung. 

* Bermifht (-1) part. pass. 
du v. Bermifchen, mèlé; mélangé ; 
mixtiouné ; mixte; -er Körper, 
(corps) mixte; -e Metalle, alliages 
| métalliques) ; Schriften -en Inhalts, 
{lillér, écrits d'un contenu mele ) 
æuvres mélées, f. pl; mélanges (de 
lilléralture ou lilléraires , hislori- 

ues, elc.}; miscellandes, ın. pl.; -€ 

eugung , (Zool.) promiscuité des 
sexes ; (Bot.) polygamie, f.; |] -gebä: 
rend, adj. (Zool.) coenogone ; -linig, 
adj. mixtiligne ; -zeugend, adj. ( Bot.) 
polygame. 

Vermiſchun —— f. mé- 
lange, m. mixtion, [.;alliage (des mé- 
taux), m.; (Phys.) copulation, f. ac- 
couplement, m. promiseuilé (des 
sexes); fig. confusion, f.; fan. tri- 
polage, m. 

*Bermiffen(-2:-) va. s'aper- 
cevoir ou trouver qu’il manque qc.; 
ne pas trouver (qc.); s'apercevoir 
de l'absence (de qn ou de qe.) ; re- 
grelter (l'absence ou la perte de ..); 
vermift werben, ire regrellé ; laisser 
un vide. 

* Bermitteln (22 va. servir 
de médiateur, interposer son aulo- 
rité ou son influence ; (s'entremettre 
pour } accommoder (un différend, 
elc.); arranger, procurer, amener 
(par son entremise, par sa média- 
lion); négocier (ex. la paix, un ma- 
riage ); ménager (une entrevue, 
etc.) ; au — fucben, chercher à arran- 
ger, employer ses bons oflices ou 
s'employer pour concilier, etc. 

* Bermictelft (-<-) prep. 
moyennant, au moyen de, par le 
moyen de, par, avec, à l’aide, à la 
faveur, par le secours de. 

*VBermittelung (-2-+) f. 9 
entremise, médialion ; interces- 
sion ; intervention, f.; 2° accommo- 
dement; arrangement, m. 

*Bermittler (-+-) m. média- 
leur; conciliateur ; || entremetteur, 
m.;||-in, f. médiatrice; entremet- 
teuse, f. 

* Bermobern (-») va. (Chim. 
urg.) subir la fermentation putride, 
se décomposer, se putréfier, (se) 
pourrir, se convertir en lerreau; se 
carier (ne se dit proprem. que de 
subslances végélules et ligneuses). 

"VBermoderung(-Z==)/. pour- 
riture, putréfaction: carie, f. 

: zen (-<-) prép. en vertu 
de, par, selon, suivant (compar. 
Kraft). 

* Bermögen /--) (80) va.avoir 
le pouvoir, la puissance, la force, le 
moyen, elc, {de faire, etc.); pou- 
voir; être en état de: alles wat ich 
vermag, tout ce que je puis, ce qui 
est en mon pouvoir, ce qui dépend 
de moi; viel bei einem ou über einen 
-, pouvoir beaucoup auprès de qn, 


exercer une grande influence, un 
grand ascendant sur (l'esprit de) an; 
alles -, pouvoir tout: étre tout- 
puissant; einen au etwas —, décider, 
déterminer qn à (faire) qe. ; || sens 
restreint : posséder (telle ou telle 
fortune) ; || -®, a) qui a la force de: 
en elat ou capable de; b) opulent, À 
son aise ; forlune, rivhe, 

"Bermögen (-<<) n. 9. -8 (12) 
4° pouvoir, m Puissance, force, fa- 
culie, f.; moyen(s), m (pl.); 2° bien, 
m. fortune, f. moyens, m. pl; pé- 
cule, m.; valeurs, f. pl. ; une 

D. ; |} -éftant, mm. état de for 
lune, m.; -efleuer, f. impôt (mis) 
sur les fortunes, impôt proporlion- 
nel, m.; contributions directes, fü 
pl; -Sumfänve, n. pl. circonstances 
qui ont rapport à la fortune, f. pl. 
élat de fortune, m.; affaires, di 

*Bermöglicd (-2-)ad). fortu- 
né ; À son aise ; opulent. 

"Bermummen(-*-) va. mas- 
quer ; affubler ; déguiser ; fih -, s'af- 
fubler (de qe.); (rm. s'emmitoufer; 
I vermummt, masqué ; déguisé, 

*Bermummung(-1°) m. dé- 
guisement, m ; mascarade, f. 

"VBermüngen(-v) va. conver- 
tir en monnaie, 

*Bermutben(-1-) va. conjec= 
lurer, présumer ; se douter , se dé 
fier (de qe.); s’attendre {à qe. ); || 
(pas) —, (la) conjecture; allente ; 
présomption ; a —— » previ- 
sion(s), f. (pl.) (compar. ewarten); 
witer alles -, contre loule attente. 

"Vermutblid (-2-) adj. qui 
est à presumer ; presumable; vrai- 
semblable, probable ; apparent; ber 
— Grbe, l'héritier présomptif; l 
adv. probablement ; selon toute ap- 
parence, 

"Bermuthung(-2-)f. pl.-en 
(44, 49) v. (bas) Vermutben; aller - 
nach, selon loute apparence. 

"Bernahläffigen (-2-- ra, 
négliger: y à —— ſich -, 
se négliger ; || vernachlaſſigt, négligé 
(v. Nacläffig) ; vernachläffigt werden, 
ètre négligé ; être ou être laissé à 
l'abandon. 

* Bernabläffiqung (-1-..) 
f. négligence, f. ; manque de soin ; 
abandon, m. 

"Bernageln (-2.) va. clouer ; 
enclouer (un canon, un cheval ): 
condamner (ex. une porte) ; || vers 
nagelt, encloué ; condamné ; fig. 
fam. borné ; stupide, 

"Bernagelung (-:-+) f. en= 
clounre, f. 

*Bernäben (-2.) va, 40 coudre 
solidement; fermer, raccommoder 
(en cousant); cuulurer; 20 em- 
ployer à coudre. 

*Bernarben (-!.) va. fermer 
(en cicatrisant); cicatriser, guérir ; 
l fi -, et en. se cicatriser ‚se fer- 
mer; ||-b, qui favorise , qui hâte la 
cicatrisation, cicatrisant ; || vernarbt, 
cicatrisé ; || (baë) -, (die) Bernarbung, 
(la) cicatrisation. 

"Vernarren(-2-) on. pop. de- 
venir fou ; || va. dépenser fo lement; 
| va. refl. it —, s’affoler, s'infatuer, 
samouracher (in...., de....k:{ 
vernarrt fein, étre infatué où fou (de 

.). friandises. 

Vernaſchen, va. dépenser en 

"Vernehmbar (-2-) adj. rt 
adv. perceptible, saisissable, appre- 
ciable; distinc{ement); intelligi- 
ble{ment) ; | -feit, f. nature appre- 
ciable, etc.; intelligibilité ,£ 


Bern 





Dernebmen (-2-) (75, A, 1, a) 
ra. acquérir la notion (de qe.) par 
les sens, percevoir ; apercevoir ; s'a- 

ercevoir de ; || plus part. entendre 
{r. Hören); ||sens restreint : enten- 
dre {et distinguer); distinguer, ap- 
précier (v. Unterfcheiten); reconnai- 
tre 6 rfennen) ; comprendre (v. 
Berftehen) ; apprendre (v. Grfahren); 
écouter ; interroger (v. Werbören) ; 
Wie man vernimmt, à ce qu'on a 
prend, à ce qu'on dit; || fé mit Se: 
— s'entendre avec qn (v. Ber: 

ehen). 

"DBernehmen (-*-) n. 4° (ac- 
tion d'apprendre) bem - na, à ce 
* apprond ou dit; 20 y. Verkör; 

intelligence , f.: accord, m ; in 

utem — ftchen, être en bonne intel- 
igence (avec qn). Inchmbar. 

»Vernehmlich, adj. v. Ber: 
DURING (2) f. v. Ver: 


r. 
»Verneigen -va. réf fi 
-, S'incliner (v. Berbeugen), .. 

*VBerneigunge-+-)f. inclina- 
tion, révérence, f. 

"PVerneinen (--) va. nier, 
dire - non; donner une reponse 
négative ; répondre négalivementou 
par des dénégations:]|-b, négatif; 
privatif; négalivement ;||( bas} — 
(la) négation ; dénégation(s), f. (pl.). 

"Bernelmungt . 4° v. (das) 
Merneinen; 2 Come, n.) mot néga- 
tif, m. particule négative, fi” 

"Mernidhten!-*-) ra. anéan- 
tir, annihiler, rödnire au néant: de- 
truire; écraser ; foudrover; abro- 
ger, abolir (une loi}; résilier (ex. un 
contrat); oblitérer ; || -t, qui an- 
nulle, de nullité; écrasant, fou- 
droyant; -be Glaufel , clause déro- 
galoire, f. ; || vernichtet, anéanti, dé- 
truit; aboli ; oblitere. 

"MWernidtung (-2») f. anéan- 
tissement, m.; annihilation; des- 
truction ; abolition, f. 

*Bernieten (--) va. river, 

"Bernietung (-*=)f. rivure, f. 
rivel, m. 

"Mernunft (-2) f. (faculte in- 
tellectuelle qui compare et conclut) 
raison , f.; bon sens; raisonnement 
(instinetifj; jugement; discerne- 
ment, ın.; bei - fein, être dans son 
bon sens: der — Gehör geben, en- 
tendre raison; einen zur - bringen, 
mettre, amener qn à la raison. 

»Vernünftelei —— f. rai- 
sonnement trop subtil, trop recher- 
ché, m. subtililé(s), f. (pl.); sophis- 
me{s), m. (pl. 

»Vernünfteln (-*-) rn, abu- 
ser du raisonnement; subtiliser, 

*Bernunftgemäÿ (-<--) adj. 
v. Vernunftmaͤßig. 

"Mernunftgrund 
argument, molif puise 
son ; raisonnement, m. 

*Mernünftig (-+») adj. et ade. 
raisonnable{ment) ; sense( ment) ; ju- 
dicieux ; sage/ment) ; logique/ment); 
par le raisonnement; | -Feit, f. na- 
ture senste, (haule) raison ; sagesse, 
f.; (bon) sens, m. 

"DVernunftlehre (-2--) f. 1° 
(litter. science de la raison) logique; 
dialectique , f. ; 2 traité de logique, 
m.: 3° maxime basée sur la raison, 

leine de sagesse , f. ; || x, m. pro- 

esseur de logique; logicien, m. 

"DBernünftler(-*-)m. raison- 

neur subtil, sophiste, m. 
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»BVernunftlos (-:-) adj. et 
ade. privé de raison, irraisonnable ; 
déraisonnable (v. Unvernunftig }: | 
-igfeit, (. manque, m. ou absence de 
raison, déraison ; extravagance, [o- 


f 
"Bernunftmäfig (-*-=-) adj. 

et ade. conforme à la raison, ral- 

sonnable{ment) (v. Bernünftig). 

*DVernunftreht(-2-}n. droit 
fondé sur la raison, droit naturel 

z [ fi religion naturelle, f. 

*PVernunftreligion (-2--=»2) 

Vernunftſchluß (-:-) m. 
syllogisme, m. 

"Mernunftipru 
décision de la raison, f. 

"Vernunftwahrheit (-2--) 
f. vérité fondée dans la raison, f. 

——— LR [-t-*) n, 4e 
être de raison ; 2 ètre raisonnable, 
m. 

pe ALL ALAN Siret adj. 
et ade, contraire{ment) à la raison ; 
brouillé avec la raison: qui choque 
la raison ou le bon sens; déraison- 
nable ; absurde. 

*Lerdben(-1-) ra. désoler; dé- 
peupler; ruiner; dévaster; sacca- 
ger ; || en. devenir désert; se depen- 
pler ; N verödet, désolé; depeuple ; 
dévasté ; désert. 

*Merödung ef désolation ; 


(-*-) m. 


devastation solitude, 

*Berorbnen (-<-) #7. ordon- 
ner, commander , prescrire ; dispo- 
ser, régler; établir ; instituer, com- 
meltre, nommer [-x. des experts); 
(gerichtlich -) décréter. 

»Verordnung (-1-) f ordon- 
nance, f. réglement; mandement; 
décret, m.; disposition (v. Verfü: 
gung); instilulion, nomination, f. (v. 
Grnennung). 

Merpadten (- -) en. affer- 
mer, donner ou bailler ä ferme, 
amodier. amodiatenr, m. 

*Merpachter(-2-) m. bailleur, 

SPIEDEREREE LU f. amodia- 
tion, location , f. bail à ferme, ar- 
rentement, m. 

*Merpaden (-2r) pa. 40 en. 
queter ; emballer; 20 mal emballer. 

*4Berpallifadiren (-t,-2.) 
va, palissader, 

*Berpafien (-2»)va. passer (le 
jeu) ; fam. manquer, laisser échap- 
per, négliger (une occasion). 

Verpeſten (22 vo. empester, 
infecter, 

*Berpfählen (--)ra. munir 
ou entourer de pieux, palissader, 

»Verpfänden (-<-) va. — 
ger, mettre ou donner en gage ; obli- 
ger ; hypothéquer ; affecter (ex. une 
terre) à ses créanciers; feine Perſon 
und fein Bermögen -, s'obliger corps 
et biens, 

*Berpfänbung (-1-) f. enga- 
gement, m.; hypothèque, f. 

*Berpflangen (-+=-) pn. trans- 

lanter; déplanter ; || (bas) -, (bie) 
— (la) transplantatlion, 

*Merpflegen( <-)va.soigner; 
nourrir, entretenir; donner, pro- 
diguer des secours ou des soins à; 
fournir des vivres (A une armée, 
ete.); fam. choyer. 

"Berpfleger (-2-) m. celui qui 
a soin (de qn), pere, m. 

»Verpflegung (-*-) f. soins 
donnés à (qn}, m. pl.; alimentation, 
f-; entretien, m. ; secours distribués 
(aux pauvres, elc.), m. pl. ; traile- 
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ment, m.; || -sanftalt, f. établisse- 
ment de secours, de bienfaisance, m. 

*DBerpflichten (-:-) ra. 40 
obliger, engager (zu etwas, à ae 
imposer (à qu) l'obligation (de..); 
eitlich -) prendre (qn) a foi el à ser- 
ment, faire prèler serment (à qn); 
fit -, s'obliger, prendre l'engage- 
ment (de); 2° obliger (qn), rendre 
service (à qn). 

»Verpflichtung (-=-) f. obli- 
galion, f. engagemeut; devoir, m. 

Verpfuſchen (-1-) va. ſam. 
défigurer, gäter (par ineptie); mas- 
sacrer. 

“PBerpiden(-:-)va. poisser, 

*"Berplämpern (--) va. fam. 
v. Verſchleudern; fih -, s'amoura- 
cher sottement (de). 

*Berplaudern (-*-) va. fam. 
passer (le temps) à causer. 

*Berpraffeln (-=) on. décré- 
piter ; || (das) -, (die) Verpraſſelung, 
(la) décrépitation. 

»Berpraſſen (-2-) va. dıssı- 
per (en débauches); gaspiller ; gm: 
manger (sa fortune, etc.) (v. Braf: 
fen); || (das) -, (die) Berpraffung, (la) 
dissipation. 

»Verproviantiren (222249 
va. approvisionner; avitailler; || 
(das) -, (vie) VBerprowiantirung, (l'}ap- 
provisionnement, m. 

*+Merprogeffiren 
va. fam. dépenser en pr À 

* Beryuffen(-1-)vn., detoner: 
va. faire detoner: | (bas) — (bie) 
Berpuffung, (ta) détonation ; { beftiz 
ges -) fulmination, f. 

* Verpulvern(-1-) va. pulve- 
riser (en entier). 

"Merpupven [--) en. el ra. 
ve (ih -) se transformer en chry- 
salide, subir la seconde melamor- 

hose; || (bas)-, (bie) Berpuppung, 

la) transformation en chrysalide, 
—— melamorphose (des insec- 
tes), f. 
*Berquedfilbern (-2-=-) pa. 
(Alch.) mercurifier ; || (ba#)-, (vie) 
Verquedfilberung, (la) mercurifica- 
tion. 

*Merquellen(-2-) (75, A, IE. 
d) vn. se gonfler (outre mesure) par 
l'humidité. 

*Berquiden(-<-) pa. 4e amal- 
gamer ; 20 unir, dissoudre par l'in- 
termede ou per l’action du mercure, 

"DVerquidung(-+=)f. 10 amal- 
gamalion, f.; 2° amalgame, m. 

*Berrammeln(-<-) va. bar- 
ricader ; bâcler ; || (baë) —, (die) Ver: 
rammelung, (l’jaclion de barricader; 
barricadeis), f. (pl) 

"Merrath (- 7 m. trahison, f. 

* Verrathen (-*-) (72, b) ra. 
trahir ; révéler ; dénoter; annoncer; 
fih (felbft) —, se trahir (soi-même). 

Verräther (-2-) m. traître; 
perfide ; sycophante, m.;-in, f. tral- 
tresse f. ‚[son; perfidie, f. 

*Verräthercei(--2) f. trahi- 

"PVerrätherifh (-:--) adj. 
traître; perfide; traitreux ; || ade. 
traitreusement ; perlidement ; aves 
pertidie. 

*Berrauden(-2-) en. s'en al 
ler en fumée ; fig. s'exhaler , s'éva- 
porer; se refroidir; || ea. consommer 
(en fumant); || (das) —, (die) Werrau: 
dung, (l'jévaporation; eXhalation, f. 

“Verraufden(-2-)en.s'écou- 
ler, s'enfuir, se perdre, passer (avec 
bruit}. 
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VBerrechnen (22) va. 4° met- 
tre en ligne de compte; comprendre 
dans un compte ; % rendre compte 
(de l'emploi d'une somme, etc.) : 3° 
va. réf. Gé -, se tromper (dans son 
Calcul ow dans ses prévisions) : | 
(dat) -, (Die) Verretnung, 4°(1a) mise 
en ligne de compte; % compte (qu'on 
rend de l'emploi de..); 3° mecompte, 
M. ; erreur arithmétique , f. ; ana- 
Chronisme, »n. (ver, mourir. 

Verreden(-2.) vn. pop. cre- 

Berreben (-2-) va. 49 faire 
Yœu de s'abstenir (de qe.), renoncer 
à qc.; 2 Da. réf. fih-, se tromper en 
Parlant, sur le mot ou de mot, etc. ; 
Séchapper , s'avancer trop; dire 
“ourdiment (qc.):; fam. dire une 
balourdise; | (bag) -, (bie) Berrebuna, 
{renonciation (formelle); > erreur 

| langue, f. 

Verreifen (--) en. partir 
(pour faire un voyage); aller faire un 
Voyage ; || * dépenser en voyage. 

erreißen(-+-)(76, c) va. 

. Serreiten(-t=) (76, a) 40 va. 

‘penser en promenades à cheval ; 
User en allant à cheval ; 2 va. réfl. 
ner. se fourvoyer (avec son che- 

"VBerrenten (-:-) va. (Palh.) 
poire, disloquer , démettre; dé- 

ler ; 2° donner une entorse à: || 
{A -) se luxer (le bras, etc.); se 

°nner, s'altirer une entorse ot 
Une diastase à ; se démettre (le pied, 
e.); | verrenft , 4° luxe; 20 atteint 
fat ‚entorse; 1 bas -, v. Berren: 
„ DBerrentung (-2°) f. pl. -en 
(4, 49) 4e action de luxer, elc. ; 2 
eat d'un membre luxe, etc.) a) 
ation , dislocation » [.; deboite- 
Ment, m. exarthrose , {: : b) tiraille- 
ment des portions ligamenteuses 
Tune articulation, m. entorse, dia- 

"Verrennen (-2=-) va. barrer 
(le chemin à qn) (v. Verlaufen). 

Verridten (-+-) va. faire, 
téculer, accomplir, s'acquilter (des 

Clions de); effectuer, réaliser ; 
tre chargé (des fonctions de); | 

=, v. Berribtung, 4°. 

errichtung (-:-) f. pl.-en 
(14, 49) 40 exécution ‚ f. accomplis- 
fement, m. ; réalisation ; operalion; 
(Forge) a) fonte (du fer), f.; b) temps 
de fonte, m. ; 2° affaire ; fonction 
V. Geichäft), f.; succès, m. (v. Gr: 


"4 
erriegeln (-:-) va. ver- 
Pouiller, fermer au verrou ; barrer ; 
von aufen -, bâillonner ; — 
An en poussant le verrou). 
erringern (- =) va. dimi- 
Auer (y. Werfleinern, Schmälern) ; 
Plus part. diminuer, réduire (la 
Quantité, la valeur ou le prix de); 
Allénuer (la gravité de); fi —, s'a- 
Moindrir, diminuer (v. Sinten, Ab: 
Achmen), 
"Verringerung (-1:--) f. 
Amoindrissemen! , m. diminution ; 
Comm.) tare ; atténuation , f. 
., Sttrinnen (---) (77, bon. 
S'éconler (rapidement);v. Berflicgen. 
trrotten(-*=) on. se rouil- 
ler » S’enrouiller; se couvrir de 
Touille (v. Roften, Gin:roften) ; || ver: 
toftet, rouille, couvert de rouille. 
Verruct (-) (part. passé de 
l'anc. ». Berruchen, mépriser) adj. 
el adv. (qui méprise, qui foule aux 
Pieds toutes les lois humaines et di- 


vines) scélérat, infäme, impie, exé- 
erable(ment); | -beit, f. scélératesse, 
infamie, f. 
»Verrücken (-<-)va. déplacer, 
— fig. deranger l'esprit (de 
0 


* Verrüdt(-2) part. passe du 
vo. Verrüden : ré 15. qui a 
l'esprit dérangé , insense „ fou 34 
-heit, f. alienalion (mentale); de- 
mence, folie, f. 

* VBerrüdung(-2=)f. déplace- 
ment, dérangement, m.: disloca- 
lion , {. changement des rapports 
(entre les surfaces articulaires, eve. }; 
fig. dérangement, bouleversement, 
m, altération, f. 

* Berruf(-:) m. mauvaise répu- 
lation, f. ; opprobre, m. ; terme d'é- 
ud. interdiction, f.; in - bringen, 
(litter, mettre en mauvaise réputa- 
tion) déconsidérer ; diserediter : in 
- erflären, prononcer l'interdiction 
contre, frapper d'interdiction ; in - 
fichen, être déconsidéré, mal famé, 
interdit, 

"Berrufen (-:-) (81) va. dé- 
crier; démonétiser ; diffamer 2 -, 
part. passé: décrié, mal famé ; dis- 
crédité, 

*Verrufung(-2-)f.deeri,m.; 
dépréciation ; démonétisation, f. 

er&(-)m. g.-€8, pl. -e (12,47) 
vers; verset {d'un chapitre, etc.); 
couplet, m.; strophe, f. ; in -e brin: 
gen, mettre en vers; versifier. 

* Berfagen (-<-) va. 4° pro- 
metre (v. Beriprechen) ; en part. 
promelire (en mariage); 2 refuser ; 
denier (syn. Berweigern) ; fit etwas 
-, se refuser qc.; se priver de qc.; 
(en. (av. haben) (ne pas répondre à 
l'attente) manquer; rater (se dis 
d'une arme à feu); || (bas) —, (bic) 
Verfagung, (le) refus ; déni (de justi- 
ce); (Artill.) refus (d’une arme qui 
rale), m, 

+’ Berfalbuhftabe (-22--) 
m. lettre initiale ow capitale, majus- 
cule, f. 

*Berfalzen (-=») va. saler 
trop; fig. fam. v. Bexbittern ; N (das 
-, (bie) té pa (l'}excès de se 
(qu'on ajoute 4 gc.), m. 

*“Berfammeln (-1) va. as- 
sembler, rassembler ; réunir ; con- 
voquer ; rallier (ex. ses’troupes) ; || 
fit -, s’assembler; se réunir, s'at- 
trouper; se rallier; || (bas) -, (le) 
rassemblement ; réunion ; convoca- 
tion, f.; ralliement, m. 

* Berfammiung(-21.-)f. 40 v. 
(at) Berfammien ; 20 assemblée ; 
réunion, f.; groupe, rassemblement ; 
altroupement, m.; || -Sort, -8plat, 
m. lieu ou local de réunion; point 
de ralliement; rendez-vous, ın, 

*Perfanben (-<-) va. ensa- 
bler : [ib -, et vn. s'ensabler; || 
ae) -, (tie) Berfanbung, (l’Jensa- 

lement, m. 

"Mersart(t-)f.genre de vers; 
rhyihme ; mètre, m. 

Verſatzl-)m. 40 v. Verfegung; 
2° gage, m.; in - geben, donner en 
gage, engager ; 59 (Etam.) alliage ; 
(Charp.)embranchement,m.; (Serr.) 
détente, f. 

* Derfauern (-1-) on. s'aigrir: 
fig. fam. se rouiller, se morfondre 
(ex. dans un village). 

* Berfaufen (-1+) va. pop. 
v. Dertrinten. 

VBerfäumen (-:-) va, man- 


quer, perdre (par son retard, par sa 
négligence): négliger ; laisser échap- 
per ; e& ift feine Seit qu -, iln’ya 
point de temps à perdre, 
Berſaumniß ehe 
omission ; negligence ; r 
perte de temps, ra 
Verſchacher n 2) vu. ven- 
dre (usurairement). 
"Verfhaffen(-2=) va. procu- 
rer, faire avoir, ménager; fournir, 


‚ein 
a part. 


pourvoir (qn de qe.); ih -, se pro- 
eurer (ge.); se Bir {justice soi- 
même, etc.) 


"PVerihaffung!-2=)f. obten- 
tion (en faveur de qn) ; fourniture, f. 

*Merihallen (-:-) rn. cesser 
de retentir; expirer, se perdre (se 
dit d'un bruit); || Verſchollen, part. 
pass. irréq. dont on n'entend plus 
parler ; qui a cessé de donuer signe 
de vie ; mort civilement pour cause 
d'absence prolongée. 

*Berfhämt (-:) (part. pass. 

v. inus. Verſchämen) honteux ; 

pudihond ; confus ; timide/ment) ; || 
beit, f. honte (virginale), pudeurg 
timidité; confusion, fi 

’ ra CL (-1+) va. re- 
trancher ; fortifier ; fi —, se retran- 
cher ; (Mar.) se bastinguer. 

*PBerihanzung(-2-)f.reiran 
chement; {Mar,) bastingage, m.: I 
-&funft, f. art des retranchements, 
génie (militaire), m. 

»Verſcharfen, va. v. Schärfen. 

*Merfharren (-1-) va. en- 
fouir, enterrer (en grattant) ; enter- 
rer superficlellement, couvrir de 
qqs poignées de terre; filé -, s'en- 
terrer, (Chasse) se terrer, 

»Verſcharrung (-1-) f. en- 
fouissement; enterrement, m. 

*Berfheiben(-2-) (77, b)un. 
(partir, quiller pour toujours) dé- 
céder, mourir, expirer, rendre l'à- 
me; |) bas -, le décès, m. mort, f. (v. 


terben). 

*Berfhenten(-1-) ra. 40 don- 
ner (qc.), faire présent (de ge); 2° 
vendre en detail (vr Schenfen). 

»Verſchenkung (-+-)f. 4e do- 
nation; distribution (gratuile), f.; 20 
vente en détail, f 

* Derfheryen(-:-) ra. 4° pas- 
ser (le temps) en badinant ; 2 négli- 

er, perdre, manquer (qc.) par sa 
égéreté ; donner, détruire étourdi= 
ment fer. son bonheur); || (bas) -, 
(bie) Verſcherzung, (la) perte, destruc- 
tion (par son &lourderie). 

"Merfheuhen (-*-) va. ella- 
roucher, épouvanter, chasser. 

»Verſchicken (-1-) va. en- 
voyer, expédier; envoyer (qn qge 
part). {m. expédition, f. 

»Verſchickung (- -) f. envoi, 

*Berfhichen(-2-) (78, à) va. 
déplacer, déranger ; fig. changer 
l'époque, le jour, etc. de; différer 
(um 2 Tage, de 2 jours); retarder, 
remettre; ajourner (bis ju, à); recue 
ler; || fit -, se déplacer, se déran- 

er; improprem. s'érailler (se dit 
des etofles); ! (bas) -, (die) Werfchies 
bung, 40 (le) deplacement;derange- 
ment; ajournement, m. remise, fi; 
retard, m. (v. Verzögern, Auf-fbiez 
ben) ; 2 Verfihiebung, (Horl.) pous- 


PP Derféi even (-< ) adj. (com- 
. ie -1- ) 

par. Unterfcheiten) qui diffère, diffé- 
rent; divers; dissemblable ;distinetz 
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héterogẽne; varié ; variable ; - fein, 
être distinct, différer (de qe.); et 
Anficht fein, differer d'opinion; -en 
Urfprungs, d'origine différente on 
variable ; (Hist. nat.) polygenique ; 
+, pl. divers, differenis ; plusieurs ; 
|| ad». différemment; diversement ; 
Len compos. (Hist. nat.) varii..; (di) 
versi..; hetero..; poly..; || -artig, 
adj. et ado de diverse(s) espèces ou 
nature ; d'un caractère different ; 
disparate ; hétérogène ; opposé ; va- 
riable; -artigfeit, f. nature dispa- 
rate, hétérogénéilé, f.; -blättrig, 
adj. ** variifolié, diversifolie , 
heterophylle; -farbig, adj. de di- 
versescouleurs ;arlequine ; qui jette 
des rellets variés, versicolor ; pœci- 
lo..; -geftaltet, adj. (Hist. nat.) he- 
téromorphe; dimorphe; || - beit, f. 
différence; diversite; variélé; (ge: 
ringe -) variante, f. ; | -tlich, adj. et 
ado. de diverses manières on façons; 
divers(ement); en diverses circon- 
stances (v. Mehrfach). 

*Berfhienen (-+-) va. garnir 
de bandes ou d'éclisses. 

* Berfhiepen(-<:-)(78,a)on. 
se passer, s'altérer, se décolorer, se 
déteindre, se faner (se dit de cou- 
leurs); || va. 4° consommer, épui- 
ser (ec. ses munitions en tirant); 
décocher (toutes ses flèches ); 20 
(Imprim.) transposer (une page, 
etc.) ; 5° (Peint.) dégrader (les cou- 
leurs); 4° va. refl. fit -, (Chasse) 
s’egarer ;{| pr v. ſich Berlieben; || 
(bas) —, 4° (la) decoloration, altéra- 
tion, f.; 2 épuisement (des muni- 
tions), m.; % (Peint.) dégradation, f. 

Verſchüffen (-*-) va. trans 
porter, exporter par eau, 

* Berfhifiung (-+-)f. trans- 
port, ın. exporlalion; traile, f. 

*Beridimmeln (-1-) vun. se 
couvrir de moisi, moisir, (se) chan- 
cir {v. Schimmeln). 

* Berjbladfen(-1-) vn. se sco- 
rifier ; || va. scorifier ; || (bas) -, (bie) 
Verichlatung, (la) scorificalion. 

Berſchlafen (-*»} (72, b) va. 

asser à dormir ; perdre ou négliger 
Loc.) par suite de son sommeil ou 
de sa somnolence; se guérir (de 
qe.) par le sommeil ; || -, part. pass. 
qui a trop dormi, paresseux ; affais- 
sé ; somnolent. 

"Berichlag(-*) m.4°séparation 
(de planches), cloison, f. cloison- 
nage, m.; 2 alcôve, f.; réduit; 
(Mar.) parc; bardis; tambour, m.; 
(Comm.) caisse, f. 

"Merfchlagen (--)(72, a)va. 
4° chasser (en frappant); égarer; 
perdre; (Mar.) écarter (un navire 
de sa roule ; pousser, jeter, rejeter 
(ex. sur une côle); disperser (ex. 
une flotte]; || perdre (un passage, 
etc.) en feuilletant; — werten, être 
emporté ou baltu (par la tempête) ; 
être détourné (de sa route); être jeté 
(sur une côte, elc.); 2 fausser, de- 
truire (en frappant); meurtrir par 
des coups; (Chasse) intimider ; 3° 
fermer, séparer (en frappant); éla- 
blir une séparalion (mit Brettern, 
de plauches) ; 40 v. unip. fam. faire 
de l'effet ; importer (v. Hus-maden): 
Bo va, refl. ch -, se perdre , s'éga- 
rer, s'embarrasser (en a y ant ou 
en se précipitant); se déranger; 
(Chasse) «) prendre le change (se dit 
des chiens); b) porter à faux , man- 
quer, se perdre (se dit d'une balle, 
elc.); fi etwas —, éloigner qc, de 
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soi, manquer, perdre qc. (par sa 
faute); | en. (changer d'état) 4° s'at- 
tiedir ; = laffen, faire tiedir ou dé- 
gourdir (l'eau, etc.) ; 2 (Vétér.) se 
morfondre. 

*Beriblagen(-<:-) part. pas- 
sé du v. Beriblagen: 40 égaré, dé- 
route, desorientö; %attiédi, d'une 
température modérée; 3° (ingénieux 
à trouver des expedients; compar, 
Anſchlag) rusé, fin; astucieux ; sub- 
til; fam. rompu aux affaires; || 
ade. d'une manière rusée; aslu- 
cieusement ; avec une adresse con- 
sommée ; || -beit, f. ruse, astuce, sub- 
tilite „ adresse (subtile), f. 

* Berfhlammen (-*») on. 
s'embourber, s'engorger. men. 

VWVerſchlämmen, v. Verſchlem— 

Verſchlechtern (--) va. dé- 
tériorer, dégrader, empirer (v. Ber: 
fhlimmern) ; fit -, se détériorer ; |] 
(bas) -, (vie) Berfihlechterung, (la) de- 
lerioralion ; dégradation; (Comm.) 
tare, f. 

*Verfchleiern (-1-) va. voi- 
ler ; couvrir d'un voile ; pallier ; Eu 
-, se voiler; || verfleiert, voilé; 
(Hist nat.) indusié. 

Verſchleimen (-*-) vn. se 
remplir, se charger de mucosilcs ; 
s’engorger (de mucosites) ; s'embar- 
rasser (se dit des voies aériennes, 
etc.); || va. donner lieu à une accu- 
mulation de, favoriser la sécrétion 
des mucosilés ; embarrasser (par sa 
nature mucilagineuse) ; empäler (la 
bouche) ; autref. conglutiner ; |Ber: 
eg , charge- de mucosiles ou 
obsol. de pituile; embarrasse (par 
des mucosilés); empâté; auiref. pi- 
tuileux; catarrhal; || (das), v. Ber: 
fhleimung. 

‘ Berfleimungl-2-Jf accu- 
mulation de mucosites (dans), f.; en- 
gorgement (causé par la présence) de 
mucosités ; élat muqueux , m. poly- 
biennie, f. (syn. Schleimfucht) ; — tes 
Bluts, autref. sang pituileux, m. 

Verſchleißen (-2-)(78,a)on. 
s’user ; (se) passer, vieillir ; || va. 4° 
user ; elliler ; 20 v. Berfaufen. 

Verſchlemmen (-:-} va. 40 
obstruer par de la bouc ou de la va- 
se ; 2 dissiper en debauches; gaspil- 


er. > 
Verſchlende a abs am. 
passer, perdre, tuer (le temps) à se 
promener. 

"Verfhleppen(-*-)va. fam. 
emporter ; égarer ; délourner. 

»Verſchleuderer (-2--) m. 
gaspilleur ; prodigue, m. 

Berſchleudern ie va. je- 
ter, lancer (avec la fronde); 19. 
—— dissiper, prodiguer ; di- 

apıder ; vendre au-dessous du prix. 

"Merfchleuderung (---) f. 
gaspillage, m. dissipation ; dilapida- 
tion; mevente, f. 

"Merichliefen (--) (78, a) 
va. fermer, clore; serrer: resserrer; 
oblitérer ; obturer; enfermer; {fur 
immer -) condamner {e.r. une porte); 
fig. fermer (ex. son cœur à qn); 
cacher, dissimuler (ex. ses senli- 
ments); concentrer (ex. son cha- 
grin) ; fit -, se fermer; se resserrer; 
s’obliterer ; s'enfermer; se cacher ; 
fich in ſich felbft -, se renfermer,, se 
concentrer en soi-même. 

*Beridliepmuastel, 
Schliefmustel, 

"Berihließung(- =) /.Terme- 
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ture; occlusion (ex. des paupières}, 
f-; rapprochement (ex. des lèvres 
d'une plaie); resserrement, m.; con- 
striction ; oblitération, f. ; — der Bus 
pille, oblitération de la pupille (par 
l'intermédiaire d'une exsudalion 
plastique}, synizesis, f. 

*Derjhlimmern (-*-) vu. 
empirer, aggraver; détériorer {v. 
Veridrlechtern); fit -, s'aggraver, 
empirer, 

"Berfhlimmerung [-*-v) 
f. aggravation; détérioration, f.5 
progrès funeste, m. 

»Verſchlingen (-:-) (77, a) 
va. 49 entortiller ; entrelacer, enla— 
cer; croiser; unir étroitement; 20 
avaler ; engloutir; dévorer; absor— 
ber; fam. gober ; mit ben Augen -, 
dévorer (ge.) des yeux; | ih —, 49 
s'entrelacer (l’un dans l'autre}; !em- 
brasser Fan l’autre ; 2° s'entre-dé— 
vorer, 

»Verſchlingung (-<+) f. 10 
entorlillement ; entrelacement; 2° 
enzloutissement, m, 

*Berfhloffen (--) part. 
ee du v. Verſchließen; fermé; clos; 

uché ; obstrué ; resserré; obliléré; 
enfermé; caché; (Hist. nat.) clausi ..z 
- bleibende Thur, porte condamnée ; 
N fig. concentré, peu communicatif; 
taciturne ; fam. boutonne ; „beit. f. 
état de ce qui est fermé, elc.,m.; 
ocelusion, f: ; resserrement, n., fig. 
concentration , f. caractère lacılur - 
ne, m. ; extrème réserve, f. 

»Berſchlucen (-*») va. 1 
avaler; engloutir; absorber(compar 
Perihlingeni; ein Wort -, avaler, 
fam. manger un mot; fig. fam.ava- 
ler, dévorer (un affront, eic.}; 2° ra. 
reft. fih -, vulg. avaler mal, avaler 
de travers, techn. faire un mouve- 
ment intempestif de déglutition, 
avoir le larynx envahi par des sub- 
stances alimentaires, elc.; || (pas) -, 
4 (la) deglutition ; absorption ; 2% 
déglutition vicieuse, f. passage de 
corps étrangers dans le larynx, m. 

»Verſchlummern (-2-) va, 
Ber (rx. le temps) en sommeil- 
ant (v. Beridlafen). 

»Verſchlungen (-1-) pat, 

assé du v. —— 4» entre- 
acé ; (Bot.)complectif ; (Crist.) syme 
plectique ; 2° dévoré; absorbé. 

Verſchluß (-2) m. 40 v. Bus 
fchliefung; 20 (elat de ce qui est fer- 
mé) im ou unter feinem - haben. avoir 
(gc.) sous clef ; 5° (chose qui ferme) 
serrure, f.; fermoir, m. 

Verſchmachten (-:-) rn. se 
sentir défaillir, mourir d'inanition, 
de soif ou de faiblesse; languir ; se 
consumer ; être consumé où dévoré 

ar; se morfondre; || (bat) -, (die) 
erichmachtung, (le) dépérissement, 
m. langueur ; mort lenie, f. 

* Berjhmaben (-<-) va. de- 
daigner, repousser par un défi dé- 
daigneux ; mepriser, 

»Berſchmähung (24. refus 
dédaigneux, dédain, mépris, m. 

* Berfdhmaufen(-:.) ra. fam 
manger tout; dépenser pour des 
plaisirs de table. 

“Merfihmelsen (-2-) (75, A, 
Il, d) vn. (se) fondre (tout à fait); 
se liquéfier; fig. (se) fondre ; se con- 
fondre ; se dissoudre ; se résoudre; 
| va. 40 employer à la funte ; 2 unir 

ar la fonte, faire fondre ensemble; 
ondre (ex. de l'or avee du cuivre}; 
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Peint.) fondre (les couleurs) ; Mus.) 
ier (les sons) par des passages har- 
monieux, 

»Berſchmelzung (-:-) f. 4 
emploi à la fonte, m.; 2° fonte, fu- 
sion; (Peiut.) fonte, f. adoucisse- 
ment (des couleurs), m. 

*MVerfchmerzen(-t-) va. (ces 
ser de sentir la douleur de) suppor- 
ter, endurer ; se consoler (d’une per- 
te) ; n’être plus sensible à, 

Berſchmieden (-:-) va. 4e 
employer à forger ; % joindre , sou- 
der (en forgeant), 

"Berihmieren (-2-) va. 4 
consommer à graisser, elc.; fam. 
barbouiller (ex. du ot 2% en- 
duire, boucher (avec l'argile, ete.). 

*Berihmigt (-2) (part. passé 
duo. inus. Verſchmigen) rusé (v. 
Berfdlagen) ; || -beit, f. ruse, f. 

Berſchnappen (-2-) en. sc 
debander; | ra. refl. ih -, fam. 
s'échapper, se trahir ( par qq. pro- 
pos inconsidere: v. Verreden). 

»Verſchnauben (73,a), Ver: 
fhnaufen Zt ra. {av. haben) 
(ch -) reprendre haleine, respirer. 

"Merfchneiden pat) ru. 
4° couper {tout à fait}, découper; 
dépecer ; 2 couper {en entier), ven- 
dre (en coupant }; n'avoir rien de 
reste ; 5° gäler, defigurer {en cou- 
pant); fam. massacrer; 4° raccour- 
eir (v. Beichneiden) ; chätrer, 

*Berfhneibung(-+-) f. cou- 

; caslration, f. [de neige, 

»Verſchneien (-2-)ra.couvrir 

*Berichnitten (--) part. pas- 
sé du v. Verſchneiden: chätre ; der -e, 
V’eunuque ; (Mus.) castrat, m. 

*Berfdnupfen(-:-) va. con- 
sommer en tabac (à priser). 

"Berihoben(-*=) part. passé 
dur. Berfchieben:; dérangé; éraillé 
{v. Scieben, Geïboben). 

"Derfhollen (-2-) v. Ber: 
fchallen. 

»Berſchonen (-*v) va. épar- 
gner, menager, respecter; exemp- 
ter, dispenser {einen mit etwas, qn 
de gc.), faire grâce (à qn de des: 
éviler (qe. à qu). | 

*Merihbönern (-2.) va, em- 
bellir ; relever, accroître la beauté 
de ; enjoliver ; fih -, (s’)embellir. 

*DBeriténerung(-1-+) f. em- 
bellissement , enjolivement, m. ill 
mittel, n. (litter. moyen d'embel- 
lissement) cosmelique, m. 

*Berfhonung(-:-) f. exemp- 
tion, dispense, grâce, f.; um - bitten, 
prier d'être dispensé de qe.; deman- 
der > où pardon. 

*Seridoifen(-:-) part. passé 
du v. Verichießen. 

*Verichränfen (---) ea. croi- 
ser; entrelacer ; entourer de bar- 
rieres. 

»Verſchränkung, f. entrecroi- 
sement; entrelacement, m. 

"Berfhrauben(-2-)[73,0) va. 
40 fermer à vis; 2 fausser (une vis). 

"Berihreiben (-<:-) (76, b) 
va. 4e employer , consommer , user 
en écrivant ; 2° mal écrire; faire 
une faute d'orthographe; fit -, se 
tromper en écrivant; 3° assurer 
Le à qn) par écril; engager, 

ypothequer (qc.); livrer, vendre 
(ex. son âme au diable ); fih einem 

-, S'obliger envers qn par écrit; se 


Deutich- Franz, 


livrer, se vendre à qn; 40 {écrire 
pour) faire venir, commander (ex. 
des marchandises); 5’ prescrire, or- 
donner (ex. une potion}, faire ou 
formuler l'ordonnance de; || (tas) -, 
1° (la) consommation {de materiaux 
d'écriture) ; 20 erreur, faute d'écri- 
ture os d'orthographe, f.; 3° en- 
kKagement par écrit, m.; 4° comman- 
de ; 5 prescriplion, f. 

»Verſchreibung (-*-) f. 4 v. 
(dat) Berfbreiben ; > (document qui 
contient un) engagement écril; bil- 
let; litre, m. 

"Verfchreien(-2-) (76, b) vu. 
décrier (v. Verrufen). 

Verſchroben (-2=-) part. pas- 
se du v. Berihrauben : faussé ; fig. 
mal tourné ; faux; manqué; tortu- 
ré, ampoulé ; fam qui a l'esprit de 
travers ; ||-heit, f. manque de recti 
tude, nr. faussete, f.; entortillement, 
m.; aberration de l'esprit, f. 

»BVerſchulden (-:-) va. 4 
charger de dettes, oberer; 20 s'alti- 
rer {qc.) par sa faute; être la cause 
(de qe. par sa faule); se rendre cou- 
pable; démériter (compar. Schulp); 
etwas an Jemanben -, ètre la cause 
de ce que ge. arrive à qn, avoir à se 
reprocher ge. envers qn os un 
malheur qui a frappé * verſchul⸗ 
det, charge ou criblé de dettes, en- 
delle, obere ; || (bat), (die) Verſchul⸗ 
dung, 4° (l'kétat de celui qui est 
charge de dettes étatobéré, poids des 
delles, ın.; % faute; culpabilité, f. 

»Berſchütten er va, 4° ré- 
pandre, épancher (inutilement) ; 2% 
combler, remplir, encombrer ; cou- 
vrir, ensevelir (en s'écroulant): || 
(das) -, (die) Verſchüttung, 4° (l'é- 
ro be 2° encombrement ; 

boulement, m. 

*PVerfhmwägern (-:-) va. al- 
lier (par mariage}; fit -, s'allier 
(par mariage); s'apparenter, 

"VBerfhwägerung (-2:--) f. 
alliance par meriane. 

"Qerfhwären(-+-) (74, a)va. 
v. Bereitern. 

*Berihwärmen (--)vw. pas- 
ser (ec. son temps) dans les plaisirs; 
perdre, manquer (qc.) par ses pré- 
occupations Joyeuses; noyer (qe.) 
dans le tourbillon des plaisirs. 

cerner (-+=) pa, noir- 
cir. 

»Verſchwatzen, va. fam. pas- 
ser (rx. son temps) à causer; per- 
dre par son indiscrétion ou par son 
babil. 

"Verichweigen (-:-) (76, b) 
va. taire; celer, cacher, dissimuler, 
passer sous silence; garder le se- 
eret ; nichts - fünnen, ne pouvoir ou 
savoir se laire sur rien, n'étre —— 
homme à garder le secret ; {| (bag -, 
(die) Verſchweigung, silence qu'on 
garde sur (ge.), m.; réticence; omis- 
sion ; discrétion, f. 

»Berſchwelgen (-*-) va. pas- 
ser (ex. son temps) dans l'enivre- 
ment des plaisirs ; dissiper en folles 
dépenses ou au milieu des plaisirs 
bruyants du monde ; gaspiller. 

"Merfchmwellen(-+-) (75, 4, II, 
d) vn. s'enfler , se gonfler (excessi- 
vement). 

»Verſchwemmen (-2-) va. 4 
emporter (en inondant); (Peint.) 
noyer (les couleurs); 2 couvrir (ex. 
de limon, en inondant ow en char- 
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— — engorger , obstruer (ex. un 
ri). 


Verſchwenden (-2-) ra. pro- 
diguer, dissiper ; dilapider; gaspil- 
er, 

“Berfdwenber(-:-) m. pro- 
digue, dissipateur, m. ; -In, f. (fem- 
me) prodigue ; fam. dépensière , f. 

"Berfchwenberifh(-*--Jadj. 
40 prodisue (mit etwas, de qe.) ; fam.' 
dépensier ; 2» somptueux; || adv. 
avec prodigalilé; à profusion; somp- 
tueusement, 

»Verſchwendung (22 4. pro- 
digalité; dissipation ni Li À 
profusion, f.; luxe, ın. 

»Verſchwiegen (-2-) part, 
passé du v. Verſchweigen: do qu'on 
lait, secret; - bleiben, rester secret; 
2 discret ; || adv. avec discrétion ; || 
-keit, f. 40 secret, m.; 2° discrétion ; 
réserve, f. 

»Verſchwinden fi) (77, a) 
en. disparaitre; s'éclipser ; s'ira- 
nouir ; se dissiper ; || -b, qui dispa- 
raît, défaillant (v. Schwintenp) ; fu- 

ace (v. Slucbtig ; (Bot.) &vanescent; 
ii (bat) -, (la) disparition ; defaillan- 
ce, f. alfaissement (ex. des forces), 
m.; (Path.) delitescence; abolition 
(ex. de la vue), f. 

Verſchwiſtern (2) va, unir 
pe les liens de la fraternité; fig. unir 
nlimement; marier ; ||fih -, con- 
tracter une liaison fraternelle; so 
lier comme deux enfants issus des 
mêmes parents, comme deux sœurs, 
elc.; verſchwiſtert fein, être unis, s'ai- 
mer comme des frères, ete.; avoir 
—— qu où l'un pour l'autre ) l"al- 
ection d'un frère on d'une sœur ; 
sympathiser ; || (bas) —, (bie) Ber: 
ſchwiſterung, Ie pacte de) fraternité, 
f ; liens sympathiques, m. pl.; union 
fraternelle, f. 

»Verſchwitzen (-*-)vn. s'éva- 
porer en sueur ou avec la sueur ; || 
va. 40 exhaler sous forme de sueur ; 
pes par la transpiration ow par 
es émonctoires de la peau ; fig. ou- 
blier ; 2 tremper de sueur, user par 
la sueur, 

"Merihwören oh 80) va. 
abjurer, jurer de s'abstenir (de qe.); 
Ira. refl. ſich -, affirmer par ser- 
ment, jurer solennellement: fi mit 

emand —, se lier par serment avec 
Qu; former un complot ou une con- 
juration, conspirer avec qn; fich wis 
der Jemand -, conjurer, conspirer 
contre qn, jurer (d'un commun ac- 
cord) la perte de qn; | verichworen, 
part. passé: 4° qu’on a abjuré; 20 
conjuré; der Berfbhiwor(e)ne, le con- 
juré; le conspirateur ; || (bag) - , 40 
()abjuration ; ® affirmation solen- 
nelle, conjuration, f. 

"Verfhwoörung(-+-)f. pl. -en 
(44,49) 4° v. (bas) Verſchwören; 20 
conjuration, conspiration, f. ; com- 
plot, m. 

»Verſehen (-2-)(75,B,f) va. 
4° {voir mal) fig. se tromper , faillir 
(etwas où es in etwas, en qc.); pé- 
cher; mal faire: commettre une 
faute; démériter (auprès de qn ); 
deplaire {à qn); 2 pourvoir, munir, 
garnir (einen mit etwas, qn de qc.); 
fournir (qn de qe. ou ge. à qn ); as- 
sortir (un magasin de marchandises, 
etc.); meubler; (mit Fifchen 2e. -, 

urvoir de poissons, etc.) peupler 
les. un étang ); 9 suffire aux exi- 
gences de, s acquilier de, exercer 
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(une charge, etc.); remplir (les fonc- 


tions de); administrer (v. Verwal⸗ 


ten); desservir (une cure); || va. 
refl fi -, 4° se tromper, se’mé- 
rendre, s'abuser (en ou sur qc.); 
an etwas -, s’effrayer de, garder 
une impression fächeuse de la vue 
de ge. ; garder de la vue de qe. une 
impression qui réagit sur la confor- 
mation du fruit de la conceplion ; 
2e se pourvoir, se munir , faire pro- 
vision (de qc.); 5° (fi einer Sache 
-, compar. Bor-feben) s'attendre (à 
qc.); se douter (de qc.); attendre, 
espérer (qc.) ;[|-fein, être pourvu 
(de qc.) ; disposer (de qc.). 
»Verſehen (-*-) n. g.-8 (12, 
46) méprise, erreur, faute ; inadver- 
tance ; fam. bévue, f.; aus -, par mé- 
garde, par inadverlance. 
"Berfehren (-*-) va. v. Ber: 


"Berfehung (--) f. 4 appro- 
visionnement ; % exercice (d'une 
charge, elc.), m. [ expedier. 

* Berfenben (-*-) va. envoyer, 

*Berfenbung (-<-) f. envoi, 
m. expédition, f. 

*Berfengen (22 va. brûler 
(à la surface, etc. v. Sengen) ; j (das) 
--, (bie) Berfengung, (la) brülure. 

"Berfenten (-+-) va. descen- 
dre (tout à fait, ex. un cercueil dans 
la fosse); enfoneer ; plonger; abi- 
mer; submerger, ** couler à 
fond; (| (das) -, (die) Verfenkung, (la) 
descente; enfoncement ; enterre- 
ment, m. ; submersion, f. 

* Berfeifen (-1-) part. 
du v. —— fig. fam. acharne 

auf etwas, qc-); engoué (de —— 
ivré avec ardeur ou avec obslina- 
tion {à la poursuite de qc.). 

*Berfebten(-:-) va. 1° changer 
la position de, déplacer ; transpur- 
ter; transposer (ex. des mols), trans- 

lanter (ex. des arbres); changer 
qn de place, de régiment, elc.); faire 
passer ( dans un autre régiment, 
etc.); donner, assigner une autre pla- 
ce (à qn); fig. mettre Lie dans la 
nécessilé, elc,)}; 20 mal placer, deran- 
ger ; (Imprim.) transposer ; 3° enga- 
ger, donner en gage (v. Verpfänven); 
4° appliquer, porter (un coup à qu, 
elc.); 5° repliquer (v. Grwiebern); 
6° (etwas - mit)ajouter (qe. à}: allier 
(ex. l'argentavec du cuivre); (Peint.) 
mèler (les couleurs), faire le mélan- 
e de; 7° poser (qc.) au-devant de, 
rrer, barricader (qe. avec); 8° 
garnir (v. Befegen) ; I ra. refl. fit -, 
se transposer: se transporter ailleurs; 
Le (av. — (Chasse) avorter ; 
verieët, déplacé ; transporté ; per- 
muté ; mélé, allié (avec) ; transmuté 
7 Verwanbelt) ; || (pas) -, (bie) Ver: 
ebung, 40 (le)deplacement, m.;trans- 
position, transplantalion ; permu- 
lation, f.; transport, m.; (Path. 
me6tastase ; mélachorèse ; —— 
mélathèse ; (Rhét.) inversion ; ana- 
gramme, f.; 2° application, f.; 3° 
engagement, m.; 4° addition, f.; al- 
liage ; mélange ; 5° avortement, m. 

* Berfeufaen(-2-) va. passer, 
perdre ou consumer en soupirant; 
exhaler en soupirs. [reur, m. 

*Merfiherer(-t=») m. assu- 

*Merfihern (-+-) va. assurer 


(einem etwas ow Semanben einer Sas 
e, qn de ge.); affirmer; protester 
de; certifier ; garantir ; fih-, s’assu- 
rer (de qc. ou de la personne de qn); 


assé 


verieffen fein, 





saisir (qc.), se saisir (de qe.); || ver- 
fiert, assuré, sûr ; certain ; der Ver: 
ficherte, l'assuré, m. 

Berfiberung(-*--)f as 
surance ; promesse ; protestation, fi; 
20 v. Sicherheit; || -sfammer, f. cham- 
bre des assurances, f. ; -sprämie, f. 
prime d'assurance, {.; -sihein, m. 
police d'assurance, f. 

*Berfieden(-:-) vn. languir; 
trainer ; végéler dans un élat de 
langueur. 

*Berfieben(-<-)(78, a) va, 4° 
consommer en cuisant; réduire par 
l’ebullition ; 2 faire trop bouillir ; 
d en. s'évaporer, s'épancher, se per- 

re (en bouillant). [sable. 

* Berfiegbar (-*-) adj. laris- 

*Merfiegeln (-+-) va. cache- 
ter ; sceller ; apposer le(s) scelle(s). 

*VBerfiegelung(-*=--) f. ap- 
position d'un cachet ou d'un sceau, 


f.; scellé(s), m. (pl.). 


*MVerfiegen --») vn. tarir; || 
(das) -, (le) Larissement. 

*Merfilbern (--) va. 4° ar- 
genter; 2 fig. convertir en argent, 
vendre ; réaliser (ex. des effets). 

“Berfilberung (-+--)f. 4e 
argenture ; 2° vente; réalisalion, f. 

»Berſinken (-+-) (77,4) va. 
s'enfoncer, s'abimer, couler à fond, 
couler bas, être subinergé, se perdre; 
s’ensevelir, être plongé vu absorbé 
(er. dans ses meditations) ; || (das) -, 
(l’Jaffaissement, m.; submersion, f. ; 
accès de profond(e réverie, etc.), m. 
(compar. Sinten, Verfall). 

* Berfinnliden(-Zu»)ra. do 
rendre sensible , rendre accessible 
aux sens; présenter (ge.) à l'imagi- 
nation; figurer ; donuer une notion 
précise (de qc.); 2° rendre sensuel, 
materialiser. 

*PVerfigen (-*«) (77, c) va. 
perdre (le temps, etc. en se tenant 
assis, en se croisant les bras) ; || vn. 
s’acharner (à qc.); 
poursuivre avec obslinalion, avec 
ardeur (v. Berfeffen). 

*Beréfunft (<=-) f. (art de la) 
versification, f.; || Veréfunftler, m. 
versificateur ; iron. faiseur de vers, 
m. 

*Berfoffen (--) part. se 
du v. Berfaufen : pop. Frog di 
vrogne. 

"Merfohlen (--) v, Befohlen, 

*Merföhnbar, adj. v. Verföhns 
lich, 40, 

*Merföhnen (-:-) va. 4 v. 
Sühnen; 2 concilier; réconcilier ; 
raccommoder ; fi mit einem -, se 
réconcilier avec qn; se concilier (de 
nouveau) les bonnes grâces de qn, 
rentrer en faveur auprès de qn; || 
—, conciliant, conciliateur, 

"Merföhner (-+-) m. concilia- 
teur ; (Théol.) réconciliateur ; répa- 
rateur du genre humain, m. 

* Berfdbnlid Age) adj. 40 
qu'on peut expier ow réconcilier ; 
reconeiliable; * conciliant: conci- 
liateur ; pacifique ; ||-feit, f. esprit, 
caractère conciliant ow conciliateur, 
m. ; douceur, f. 

"Merföhnung (-1-) f. 4° ex- 
piation; 2e conciliation : réconcilia- 
tion, f. ; 1] -#fet, n. fäte de la recon- 
ciliation ; (Hist, des Hebr.) fete des 
expiations, /.; -Stag, m. jour de la 
reconciliation ow (Hist. des Hébr.) 





de propitiation, m.; -#tob, m. mort 
expiatoire, f. 

*Verforgen (-<-) va. avoir 
soin de (v. Belorgen); pourvoir, 
fournir (einen mit etwas, qn de qc.); 
pourvoir à la subsistance ou à l'é— 
lablissement (de qn ); établir (ex. 
ses enfants). 

*Berforger(-:-) m. celui qui 
a soin de {(qn), père; protecteur ; 
tuteur ; (Mines) pourvoyeur, m, 

"DBerforgung (-*»)f.Iesoin/s), 
m. (pl); fourniture , f.; entretien ; 
établissement, m.; 2° moyen(s) de 
pourvoir à son existence, m. {pl.); 
établissement; avenir assuré, m.; || 
-tanftalt, f. établissement destiné à 
assurer la subsistance (e.r. des inva- 
lides); asile; (maison de) refuge ; 
hospice (de la vieillesse, elc.), m. 

»Berſparen (-:-) va. réser- 
ver , différer, remeltre (a un autre 
—— [remise, f. 

*Beriparung (-*-) f. réserve, 

*Berjfväten(-=-)va. retarder, 
arrèter ; fit —, s'arrèler, se trouver 
en retard , s'atlarder ; tarder ; || ver: 
fpitet, retardé ; altardé ; tardif. 

"VBerfprätung(-*-)f. retarde- 
ment ; retard, m. 

*Berfpeifen (-<-) va. con- 
sommer (en mangeant); manger. 

“Berfverren(-:-) va. fermer, 
barrer, barricader ; embarrasser ; 
encombrer (v. Sperren). 

*Beriperrung [-*-) f. inter- 
ception du passage , f.; encombre- 
ment, m. (v. Sperrung). 

"DVerfpielen(-+=) vu. 40 per- 
dre (au jeu); 20 passer (ex. son 
temps) à jouer : || absol. perdre sou 


jeu ; || (baë) -, (la) perte (au jeu). 


"Beripieler (- +») m. perdant 
(au jeu), m. 

“Merfplittern (2) va. bri- 
ser (et perdre les — fig. frac- 
lionner, perdre en détail. 

»Berſpotten 2) va. se mo- 
quer, se jouer, se railler (de); per- 
sifler ; tourner en dérision ; huer ; |] 
(bas) -, (bie) Berfpottung, (la) mo- 
querie ; dérision, f.; persiflage, m.; 
railleries (au sujet def; huées, f. pl. 
({v. Spotten, Spott). 

»Verſprechen GTS, AL. a) 
va. 4° promettre; faire la promesse 
de ; s'engager à; fig. promettre; an- 
noncer ; donner des espérances; fiÿ 
etwas —, se promettre, allendre, es- 
pérer qc. (de..); fonder des espé 
rances sur; fih (mit Jeman) -, s'en- 
gager, prendre un engagement [en- 
vers qn); fiancer { v. Berloben ); 2 
v. Berplauvern: 30 mal prononcer ; 
fih -, se tromper, se méprendre , so 
reprendre (en parlant); substituer 
une articulation à une autre, être 
alleint de blésité (compar. Stot: 
tern); || (das) -, 40 (l'jaction de pro- 
mellre, promesse, parole, f.; enga- 
gement , m.; 2 erreur de langue, f. 
lapsus linguæ, m.;blésilé, [. 

"Merfprehung(-+-)f. pl. -en 

44, 49) 40 v. (bas) Verſp er. 
erlobung ; 3° (chose qu'on promet) 
promesse, [. | 

*Merfprengen (-*-)pa. faire 
sauter (et perdre); faire voler en 
éclats; disperser (dans toules les di- 
rections ); || veriprengt, dispersé; 
perdu , égaré, séparé (du gros d'une 
armée, elc.). 

*DVeripringen (++) (77,0) va 
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déranger , démettre (ex. le pied) en 
saulant; fi -, se démettre, se don- 
ner une entorse, se luxer (ex, le 
pied) en sautant, 

"Berfprigen (-:-) va. faire 
jaillir (et perdre); verser, répandre 
Lg son sang); prodiguer ; epuiser 

en projrlant), 

*Berfvroden(-2:.) part. pus- 
sé du v. Beriprechen: (qui a été) pro- 
mis. {donner., 

*“Berfpünben (-:-) va. bon- 

"Verfpiüren (-:-) va. sentir, 
ressentir ; s'apercevoir de. 

*Berftäblen (-:-) va. acérer. 

*Veritand (-)m.(de Berfteben) 
40 (facuité de l'âme qui congoit) en- 
tendement, m.; conception, f.; — 
sens; discernement, m.; pénélra- 
tion ; sagacité , f.; par extlens, es- 

rit {en general), m. facultés intel- 

ectuelles, f. pl. intelligence, f.; in- 
tellect, m.; raison, f. ; natürlicher =, 
bon sens (naturel), grand sens, m.; 
bei -e fein, ètre (Ziller. auprès de) 
dans son bon sens, jouir de toutes 
ses facullés ; ben — verlieren, per- 
dre la raison ou la tete; zu -e fom- 
men, (/illér, venir à l'entendement) 
atteindre l’âge de (la) raison; wie: 
ber zu — fommen, recouvrer l'u- 
sage de ses sens ou sa raison; 
mit -, avec discernement, avec ma- 
turite, sensément; ohne — reden, 
parler sans savoir ce qu'on dit, dire 
des choses deraisonnables ou absur- 
des, deraisonner ; 2 acception; si 
gnification, f. ; sens (d’un mot, etc., 
v. Sinn ),_ m.;||-eébegriff, m. idée 
abstraite, f.; -esfraft, f. 40 faculıe in- 
tellectuelle ; 2 force, puissance de 
l'intelligence, de (la) conception, de 
où du raisonnement; pénétration ; 
sagacite, f.; -esmenfch, m. homme de 
tête, raisonneur (froid); homme 
prosaïque , m. ; -eefcärfe, f. péné- 
tration (de l'esprit); subtilité (du 
raisonnement), f.; discernement. 
m.; perspicacilé, f.; -eswelt, f. 
monde intellectuel, m. 

"Merftä mire (-*») adj. et adv. 
intelligent ; sens&{ment); sage(ment); 
raisonnable(ment) ; judicieux ; de 
raison. 

*Berftänbigen (-*v») oa. faire 
comprendre, — (einen über 
ctivaë, qc. à qn); fit —, s'entendre. 

*Derftänbigfeit(-2--)f. in- 
telligence, f.; (bon) sens, m. ; (hau- 
te) sagesse, f. 

"Verfkändigung (-1--) f 
éclaircissement, m,; explication 
(pour s'entendre), f. 

*Derfänblid(-1-)adj. etadv. 
intelligible{ment) ; clair(ement); fa- 
cile à comprendre, compréhensi- 
ble ; à la portée (de qn); - macen, 
rendre intelligible, expliquer ; met- 
tre à la portée (de an); aire com- 
prendre ; bag ift mir nicht —, (littér. 
cela ne m'est pas intelligible ) je ne 
comprends pas cela; je n'y com- 

rends rien; || -Feit, f. nature intel- 

igible ; lucidité ; évidence, f. 

"Berftändpniß(--)n. g.-ffes, 
pl. -ffe (42, 47) 40 entendement, m. 
eonceplion, f. ; accord, m. (v. Ber- 
nchmen) ; plus part. (accord secret) 
intelligence ; connivence; collusion, 
f.; ein — - haben, entretenir 
des intelligences secrètes (avec gn); 
s'entendre (avec qn). 

Verſtarken 22va. renfor- 
cer, ſorliſſer; enforcir (un mur); 


accroître, augmenter {la force ou le 
nombre de ); recharger * essieu, 
etc.) ; concentrer (un acide, ete.) ; || 
fit -, se fortifier, se renforcer ; s’ac- 
eroilre ; augmenter de force ou d’in- 
tensile ; s'aggraver ; || -d, qüi forli- 
fie, qui sert à relever la force (de 
l'expression, elc. ); de renfort; 
(Gramm.) augmentatif. 

*Berftärtung(-:-) f renfor- 
cement, m.; forlificalion, f.; ac- 
croissement de la force de ; redou- 
blement (de force, d'activité, etc.); 
(Guerre) renfort(s), m. (pl.); (Charr.) 
recharge, f.; (Armur.) support, es- 
palet, m.; (Chim.) concentration, f.; 
(Rhét.) gradation, f.; | -Sflafche, f. 
CES bouteille (litidr. de renfort) 
de Leyde, f. 

»Verſtatten (229) va. permet- 
tre ; accorder, [sion , f. 

"Derftattung (-=-) f. permis- 

*“Derftauden(-1-) va. déran- 
ger (en heurtant); fouler ; (se) don- 
ner une enlorse à { v. Berrenten ) ; |] 
(das) -, (die) Berjtauchung, (la) fou- 
lure, entorse, f. 

*Berfted (-2) m. ein. g.-(e)8 
(42) 40 v. (bas) Verſtecken; 20 embus- 
cade (v. Hinterhalt); 30 cachette, f. 

"MVerfteden va. cacher 
(proprem. en fichant) ( HE 


’ 
CELL 


erbergen); fi -, se cacher ; || ver: 
ftedt, caché ; fig. caché ; derobe, se- 
cret ; détourné, déguisé ; sournois; 
en secret, en se cachant; || (bas) -, 
{(l'jaction de (se) cacher, f.; déguise- 
ment, ım, 

"Merftedtheit (-*-) f. situa- 
tion cachée, f.: fig. forme détournée 
ou indirecte, f. ; caractère caché ou 
sournois, m. 

“Berftebhen(-2-)(75,C, k) en. 
se détériorer (par un séjour prolon- 
gé ); || va. 4° province. v. Bertreten ; 
fih -, se pröter, se décider (zu etwas, 
à qc.); consentir (à qe.); 2» (recon- 
nattre la valeur d'un sign*, etc.) 
entendre , comprendre, concevoir ; 
se renire compile de; sens restr.: 
être au courant ou au fait (des ré- 
gles d'un art, etr.), entendre, s'en- 
tendre à (qc.}, savoir; connaître ; zu 
- geben, donner à entendre, faire 
entendre, faire connaître; fi -, 
s'entendre (mit einem, avec qn), être 
d'intelligence {avec qn ); fi auf et: 
was -, s'entendre, se connaître, 
être connaisseur en (fait de) qe. ; 
das verfteht fi, cela s'entend; c'est 
bien entendu; si fait, sans doute ; 
das ift mit barunter verftanven, cela 
est sous-entendu, cela y est com- 

ris; || (baë) -, connaissance (à fond); 
Ientente, f. 

Berſteigen (-<-) 176, b) va. 
refl. fi —, s'égarer en montant ; 
monter trop haut; fig. aller trop 
loin, prendre son vol trop haut; 
fam. se fourvoyer {dans la métaphy- 
sique, ele.); ich habe mich nie fo weit 
verftiegen, je ne me suis jamais élevé 
si haut, je n'ai jamais porté mon 
ambition si loin. 

*Berfteigern(-:-) ra. vendre 
à l'encan ou à l'enchère ; liciter. 

*Verfteigerung (-!»»)f. ven- 
“ ä ‘ ani ; lieitation ; subhasta- 
tion, f. 

"Verfteinern(--) va. pétri- 
fier ; lapidifier ; fi -, se pétrifier ; 
|| -®, petriflant, lapidifique; || ver: 
fleinert, petrifie ; fossile ; verftelnerte 
Pilanzen, Thisre, phytolithes , zooli- 
thes, m. pl. 


* Verfeinerung —— f te 
pétrification;  lapidification ; 9 
se petrifie) pétrification, f. : -en 
von Pflanzen ıc., v. veriteinert ; || -8: 
mittel, n. (moyen pétrifiant ou) in- 
erustant, m.; matière pétrifiante ; 
päte lapidifique, f. 

»Verſtellen (-2-) va, déran- 
ger, déplacer ; mal placer , mal dis- 
tribuer ; fig. déguiser, contrefaire 
(ex. son écriture); dénaturer , ren- 
dre méconnaissable ; dissimuler ; 
défigurer (v. Entftellen) ; || fit -, se 
déguiser, dissimuler, feindre. 

*Berftellung(-:-) f. dérange- 
ment; fig. déguisement , m.; dissi- 
mulation, feinte, f.; || -#funft,, f. art 
de dissimuler, m. [en. v. Sterben. 

“Derfterben(-:-)(75, A,l,c) 

*MVerfteuern (-:-) von. (mal 
gouverner } faire fausse route; | va, 
payer les charges ou l'impôt ( d'une 
maison, elc.). 

*Berfteucrunqg(-1--) f. paye- 
ment des charges, de l'impôt, m. 

"Berfticben(-:-) (78, a) vn. 
se disperser (se dit de la poussière ; 
se disperser comme de la poussière). 

"Merftimmen (-+-) va. désac- 
corder ; fig. indisposer (qn); trou- 
bler l'accord ou la sérénité de; bri- 
ser le rhythme de; || fit -, perdre 
l'accord ; sortir de son équilibre , se 
déranger, s'altérer, se troubler (se 
dit de l'humeur, etc.); || verflimmt, 
désaccordé, discordant; fig. mal 
disposé ; troublé ; morose ; avec hu- 
meur, 

*PBerftimmung(-:-) f. 10 al- 
téralion de l'accord ou de l'humeur 
de; dissonance ; discordance, ca- 
cophonie, f.; trouble, désaccord, m.; 
mauvaise humeur, f. 

"Derftoden (-2-) on. 4° (pra- 
prem. devenir une souche) s’endur- 
cir; 20 s'engorger; 5° s’allérer par 
l'humidité ; | or. endurcir ; || ver: 
ftodt, 40 endurci, insensible ; Incor- 
rigible; 2° engorgé; 5° alléré (par 
l'humidité), 

Merftodtbeit(-+-), Ver ſt o⸗ 
dung, f. endurcissement, m. x 

*Berftohlent-2-) part. passé 
du», inus. Berfteblen : furtif ; dero- 
bé ; (-er Weife) furtivement, à la dé- 
robée, fam. en cachette. 

"Merftollen (-:-) va. creuser 
des galeries (dans une mine). 

*Berfiopfen(-:-)va. boucher, 
tamponner; fermer ; calfeutrer (v. 
Stopfen) ; || obstruer, engorger; ren- 
dre imperméable ; resserrer ; con- 
stiper ; || fi -, se boucher ; s'engor- 
ger ; devenir imperméable ; || -b, v. 
Stopfend; || verftovft, a) bouché; lam- 
ponné, elc.; b) obstru@ ; engorgé; c) 
conslipe, 

*Berftopfuna(-21-) f. 410 tam- 
ponnement, m.; fermeture ; 2 ob- 
struction, f: enzorgement; (Path.) 
engouement; infarclus, m.; em- 
phraxie (ex. splénemphraxie); con- 
stipation, f. 

"MWerftorben (--) part. passé 
du v. Berfterben : mort, défunt. 

Verſtören (-:-) va. troubler 
(v. Stören); | veritért , troublé; fig. 
effaré, égaré ; consterné : hagard. 

“Berftof (-<) m. faute (qui 
choque ge.), erreur, bévue, rt. 

“Merftoßen (-+-) (79) on. (av. 
haben) fig. se heurter, pécher (con- 
tre qe), heurter, € — (ex. la 
bienséance) ; manquer (à qc.) ; ètre 


Bert 


Bert 


Bert 


m mE 


en opposition avec , faire infraction 
à (qc.); k va. 4° déplacer, déranger 
(en poussant); fig. chasser, expulser, 
répudier (qn) ; renvoyer, abandon- 
ner ; desheriter (qn); 2° concasser, 
piler, broyer, user; ebr&cher; époin- 
ter; || (va) -, 40 (le) manquement ; 
2 - ou Berftogung. f. expulsion ; ré- 
udiation, f. ; renvoi ; abandon, dé- 
aissement, m. 
*Berfireiden (-2-) (76, a) en. 
se) passer: s'écouler; expirer (y. 
rfliefen, Verlaufen); > consom- 
mer {en &tendant) ; 20 boucher (les 
fentes de); luter. 

*Merftreuen(-+-) va. disper- 
ser (et perdre; éparpiller; (employer 
à) répandre. 

Verſtricken (-<-) va. 4° en- 
tourer de cordes ; engager dans des 
cordages ou fig. dans ses filets ; en- 
lacer ; envelopper ; fam. empelrer ; 
fit -, s'engager (dans des cordages, 
des filets ou des dificullés); fm. 
s'empètrer ; 2° consommer (en Iri- 
colant}; passer (er. son temps) à 
tricoter ; L'uerftride, engagé ; (Bot.) 
entrelacé, 

»Verſtrickung —— f. 1 ac- 
tion d'engager, elc., f.; enlacement, 
entrelacement, m.; 20 v. Ballitrid. 

Berſtudiren (--1-) va. dé- 
penser en études ou pour ses éludes. 

"Meritümmeln(-t-) va. mu- 
tiler ; estropier ; tronquer. 

*Merftümmelung (-1--)/f 
mutilation, f. 

*Perftummen(-:-) on. fe de- 
venir muet; être frappé de mutisme; 
2e se taire (subitement); demeurer 
interdit; {| (bus) -, (die) Verſtum— 
mung, (la) perte de la parole, f. mu- 
lisıne, m. 

"Verfuch(-")m.g. ie, pl. - 
(42, 47) (coup d'essai, m. épreuve; 
expérience; lentative, f. 

Verſuchen (-<-) ra. essayer, 

üter, täter (de qe.); tenter (ex. la 

orlune) ; éprouver, expérimenter ; 

- Sieed, essayez/-le); essavez-en; 
lätez-en ; ed mit einem -, essayer de 
qu (ou de qe.); ein Mittel an einem 
-, essayer, expérimenter un moyen 
sur qn; fit -, s’essayer, éprouver, 
täter ses forces, elc., faire ses preu- 
ves (in etwas, en fait de qe.) ; verſucht 
fein , fit verlucht fühlen, ètre tenté 
(de croire, elc.). 

*VBerfuber(-<-) m.tentateur; 
— essayeur, m. ; -in, f. lenta⸗ 

rice, f. 

“Berfutung(-2:-)f tentation, 

f. ; in - fübren, induire en tentation; 


nter. 

*Berfubeln (-:-) ra. fam. 
barbouiller ; bousiller, gäter. 

*Berfünvigen(-<--) va.refl. 
fié -, se rendre coupable (d'un pé- 
che), pécher (an einem, contre qu), 
offenser (qn cu qe.) 


* Berfünvigung(-<--) f. pé- 


ché, m. 

* Berfunfen(-<.) part. passé 
due. Berlinfen: enfoncé ; plongé ; 
submergé ; dégradé ; -beit, f. fig. dé- 
gradation, f. (v. Bexfall}. 

"Merfüßen(-t-) va. 40 adou- 
eir; edulcorer , dulcilier (v. Suf) ; 
2 sucrer Irop. 

Berſußung (-+-) f. adoucis- 
sement , m. ; édulcoration ; duleifi— 
cation, fü {[ner, 

"VBertagen (-:») va. ajour- 











*Bertagung(-:-) f. ajourne- 
ment, m. 

Vertändeln (--) va. fam. 
perdre en badinant (v. Verſcherzen). 

Vertanzen (-v) va. passer 
à danser; perdre en dansant; s'af- 
franchir de, ruiner par la danse. 

Vertauſchbar (-+-) adj. 
qu'on peut échanger, échangeable. 

* Bertaufhen (-:-) va. chan- 
ger, échanger, troquer (gegen, con- 
tre); permuter (ex. un bénéfice). 

* Bertaufdung {-2-) fi troc, 
échange, m. permutation, f. 

*Berteufelt(-2-) part. pass. 
du v. inus. Verteufeln, fum. endia- 
blé; diaboliqueiment); de diable; 
diablement. | 

"Mertbeipigen(-+--)ra.de 
fendre, soutenir (sx. une thèse }); 
fit -, se défendre (gegen, contre ou 
de). [ fenseur ; apologiste, m. 

*Merthbeidiger (-<--) m. dé- 

"Mertbeidigung (I) f. de 
fense, f.; | -tanitalt, f. préparatif de 
défense, m.; -sausichuß, m. comité 
de défense, m.; -8bunbnif, n. al- 
liance defensive, f.; -slinie, f. ligne 
de défense, f.; -#los, adj. et ade, 
sans defense : desarme ; —Smittel, n. 
moyen de défense, m.; -srebe, f. 
discours de la) defense ; apologie, 
. discours apologelique, ın.; -# 
drift, f. écrit apologelique, m. apo- 
logie ; (Jurispr.) défense (écrite), f.; 
-Sitand, m. élat de defense, m.; -8: 
waffe, f. arme défensive, f.; -&mweife, 
4° subst. fém. manière de se defen- 
dre ou de diriger la defense {de qu), 
f.; 2. adv. par manière de défense, 
pour se defendre ; par des mesures 
défensives ;: à son corps défendant ; 
-tiweife verfahren, se lenir sur la dé- 
fensive. 

*Mertheilen (-*-) vu. distri- 
buer, répartir, départir, partager ; 
faire la répartition ou le partage 
de (qe. entre); (Therap.) résoudre, 
opérer la resolution de; fondre; || 
fut -, se distribuer; (Path.) se ré- 
soudre. 

"MWertheilung (-+=) /. distri- 
bution, répartition, f.; parlage, m.; 
assiette (de l'impôt;; (Comm. ma- 
rit.) contribution (au jet dans la 
mer); (Therap.) résolution, f. 

*Vertheucrn(-1-) va. (faire) 
enchérir, rencherir, 

*Vertheucrung(-i--) f.en- 
chérissement, renchérissement, m. 

“DBerthun(-*) (81) va. fam. 10 
v. Verbrauchen ; 20 v. Aus:geben ; 30 
v. Verſchwenden. recht. 

Vertical (22 v. She. 

"Mertiefen (-*-) va. appro- 
fondir, rendre plus profond ; creu- 
ser (davantage); évider; augmenter 
la profondeur ow la concavité de; 
(Archit.) renfoncer; (Peint., Sculpt.) 
fouiller ; fi -, a) se creuser, s’exca- 
ver; s’enfoncer ; devenir plus pro 
fond ; b ) s'enfoncer, s'engager dans 
les profondeurs de, se plonger , 
fam. s'abimer (dans qe.) ; || vertieft, 
a) creusé, creux ; évidé; concave ; 
| 1.) lacuneux ; 5) plongé, absorbé 

ex. dans ses réflexions), 

“Mertiefung (-2-) fi pl. -en 
{44, 49) 4° approfondissement, m.; 
20 excavalion; concavile, f.; creux ; 


enfoncement; (Archit.) renfonce- 
ment; (Persp.) a) renfoncement ; b) 


*Vertilgen (-.) va. extermi- 


ts m. 


ner, exlirper, détruire (v. Tilgen). 
900 























commodant 
conciliant, doux, facile ; || compaii- 
ble (v. Bereinbar) ; || adv. avec dou- 
ceur; || -Feit, 
tère accomm 
douceur ; | compatibilité, f. 


ce, 
dentiellement. 


*Bertilger (--) m. extirps- 


leur ; exierminaleur, m. 
—F 


ertilgung (-*=-) f. exter- 


mination, f. (v. Tilgung). 


"Bertrag (-*) m. g. -{e, pi 


Verträge (42, 17) contrat, pacte; 
traité ; accord, m.; convention, f. 


*Bertragen (-*+-) (73,4, 4e 


emporter (ou il ne faut pas ou daus 
un lieu inconnu) ; égarer ; aller ca- 
cher (qc.); 20 user (en portant; 5 
supporter (v. Gftragen, se dif plus 
parliculiérement de l'estomac on 
de la santé); digérer ; s’accommo- 
der avec ou à; comporter ; mel - 
(können), 
coup, resister à de fortes commo- 
lions, être {d'une complexion) ro- 
buste ; n'être guère susceplible ; f# 
-, s'accorder, se concilier (avec qe. 
ou ensemble ) ; 
(avec); vivre en bonne intelligence 
(avec qn) ; fib (mieter) -, s'accom- 
moder (v. Beriöbnen). 


(pouvoir) supporter beau- 


être compatible 


Verträglich (-2-) adj. a- 
e bonne composition, 


. humeur, f. carac- 
ant/e), m.; facilité, 


"VBertragsmäßig (-1--) adj. 


el adv. conforme au contrat os 
au(x) traité(s) ; contractuel ; conven- 
tionnel(lement); selon les conven- 
tions, 


*Bertragémibrig(-2--) ad}. 


et adv. conlraire(ment) aux conren- 
tions. 


*Vertrauen (--) rn. (ar. bu 


ben) se fier entièrement [eıncm, à 
qn), se confier (en qn om en qc.); 
se reposer, fonder sa confiance sur ; 


|| va, confier (einem etwas, qc. à qn,, 


faire confidence (de qe. à qn);8 #9 


-, 4° se conlier (à qn); 20 s'ouvrir, 
se découvrir (à qn. 
"Vertrauen (-<- mn. 4° con- 


fiance, f.; — baben, avoir conliance 


(gu einem, en qn); im — auf, (hl. 


dans la confiance sur) confianten, se 


lant à; comptant sur; 2 confiden- 
[.; im — en confidence, conf- 


*Vertrauern (-2-) ra. passer 
(ex. ses jours) dans le deuil ow là 
tristesse, 

"Bertraulih (-21-) adj. Ad 
ade. confidentiel(lement; ; inume, 
familier ; familiñrement ; dans l'in- 
Limité ; || -feit, f. caractère confiden- 
tiel, m.; intimité, familiarite, f. 

*VBerträumen (--) va. fig. 
passer (ex. le temps) dans la revere 
ou 3 revant. 2 

*Bertraut (-= rt. ‚du 
v. Vertrauen: 4e ul 260 ont à 
qu); % qui e la confiance (de 
an), intime ; de confiance ; (ver) <, 
le) confident; iron. aflide, m.; 7 
(qui marque la confianre) v. Der 
traulich; auf einem —en Fuße lchen, 
vivre sur le pied de l'intimité om 
dans la plus grande intimité (avec 

D); impropr. — fein, s'être fami- 
liarisé (mit etwas, avec qc.), possé- 
der (ex. une langue); - machen, 
se rendre familior, se familiariser 
(avec); se pénétrer (ex. du genie 
d'une langue). 

* Bertreiben(-2-) (76, b) re. 
obliger qu) à quitter {ge.); chas- 
ser; expulser ; deloger; fam. 
busquer : (aus dem Beſitz — 
der ; exiler (v. Verbannen) ; Mar.) 
v. Verſchlagen; Gewalt mit Grmalt 


Veru 


Verw 
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—, repousser la force par la force; 
var extlens. chasser, dissiper (ex. 
es nuages, les fumées du vin); gué- 
rir (qn de..), faire cesser (er. la 

douleur); couper (ex. une fièvre); 
supprimer, réperculer (er. un exan- 
thème); vie Zeit -, faire passer le 
temps; amuser (qu); die Langeweile 

—, chasser l'ennui, desennuyer, 
distraire (qn) ; || improprem. (Pein- 
ture) fondre, noyer (les couleurs); 
adoucir (les contours); eleindre (les 

jours); (Comm) v. Verkaufen; fut 
etwas —, se faire pee c., s'affran- 
chir, se guérir de qe.; Rif die Zeit 

mit Spielen -, passer le temps, s'a- 
muser à jouer ; || -d, qui chasse, qui 
dissipe ; (Thérap.) ..fuge (rx. fébri- 
fuge); | — -, (bie) Vertreibung, 
(expulsion, f.; délogement, m.; 
suppression; répercussion; guéri- 
son (brusque, violente, apparente) ; 
(Peint.) fonte, f.; adoucissement, m. 

“Mertreten —— (75, B,f) 
va. 4° refl. fib -, se fouler, se de- 
mettre, se disloquer (le pied par 
un faux pas); se donner une entorse 
—* pied) ; 2 écraser (avec le pied) ; 

ouler (compar, Zertreten, Aus-tre: 
ten); 5° ven Weg -, barrer le che- 
min (à qu); arréter (qn en se pla- 
çant devant lui) ; 4° (Semanbes Stelle 

-) remplacer (qn), remplir les fonc- 
tions (de qn en son absence); re- 
présenter (qn); tenir lieu (de qn); 
par extens. plaider la cause (de qn); 
défendre (qn). 

*Bertreter(-<-) m. 4° repré- 
sentant (v. Stellvertreter) ; 2 défen- 
seur, mn, 

*Bertretung (-:-) f. 40 fou- 
lure, entorse, f.; 2° remplacement, 
m.; représentalion ; intercession ; 
défense ; 3° assemblée represenla- 
tive, representation (nationale, etc.), 
f.: N -srecht, n. droit de representa- 
tion, m. 

*Bertrieben (-#»-) purt. pass. 

du v. Bertrciben: qui a été expulsé, 

ete.; (ver) —€, (le) depossédé ; pros- 
crie, m. (v. Verbannen, Verbannt.. 

*Bertrinten (-+-)(77,a) ra. 
passer (ex. le temps) à boire; de- 
penser (son argent, elc.) a boire ; 
noyer (er. ses soucis) dans le vin. 

* Bertrodnen(-<-) pn. I» ta- 
rir (v. Berfeqen); 2 se (des)secher 
(v. Ausstrodfnen, Berborren). 

"Mertrodnung (-=-)f. 49 ta- 
rissement ; 20 dessechement, m. 

-Mertröbeln {-2-) va. 4° ven- 
dre aux fripiers; 2 perdre (er. son 
temps) par des hésitations. 

* Bertrôften(-2-)»a. chercher 
à consoler (ge) par l'espoir d'un 
meilleur avenir ; ajourner les espé- 
rances de qn ; iron. amuser qn par 
de belles promesses ; einen auf etwas 
-, chercher à consoler qn par la 
—— de qe.; faire espérer qe, 

qn; von einer Zeit zur andern -, 
renvoyer (qn) d'une époque à l'au- 
tre ; dourner continuellement. 

*Bertrôfiung (-<-) f. conso- 
lation en perspective, f. ajourne- 
ment (des réclamations de qn), m. 

"Mertufhben(-2-) va. 4° mal 
laver (à l'encre de Chine); 2% ca- 
er masquer ; &louffer, assoupir ; 
pallier. 

*Mertufhung (-2-) f. degui- 
sement ; assoupissement, m. 

* Berübeln (-*-) va, einem et: 
wa? -, trouver mauvais que qn fasse 
ou dise qc.; en vouloir de qe, à qn. 


— 


* Berüben [-*-) ra. exercer, 
faire, commettre; (Jurispr.) perpé- 
trer. 

*Merunchren (-<--) va. ne 
pas faire honneur à, nuire à la répu- 
lation de; deconsiderer; souiller ; 
déshonorer ; prostiluer ; profaner. 

* Berunchrung, f. déconsidé- 
ration ; profanation, f. 

*Meruneinigen — ra. 
désunir, brouiller; fi -, se dés- 
unir, se brouiller. 

"Meruneinigung, f. désu- 
nion ; brouillerie ; discorde, f. 

*Berunglimpfen (-:--) va. 
porter atteinte à là considération; 
dire du mal, médire qu); nuire 
{à la réputation de qn 

*Merunglimpfung, f. alteinte 
(portée) à la considération (de qn); 
insinualion(s) odieuse(s), f. (pl 
médisance, f. 

Verunglücken (---)rn. se 

rdre, périr, ètre endommagé ou 
‚lesse (par suite de qq. malheur), 
echouer, avorter; faire naufrage ; 
verunglüdt, qui a péri (dans une 
catastrophe); blessé; naufragé; mal- 
heureux ; avorté ; || {tas} -, (rie) 
Verunglückung, (la) perte; mauvais 
succès , avortement; revers; nau- 
frage, m. 

*Merunreinigen (-!-»--) ra. 
altérer la pureté de, souiller ; salir; 
vicier, corrompre, infecter (er. 
l'air); profaner ; | : hi -, (bie) Ver: 
unreinigung, (l’Jalteration de la pu- 
rete de; souillure; infection ; pro- 
fanation, f. 

*Merunftalten(---) va. dé- 
figurer, déparer ; || (das) —, (la) dé- 
figuration. 

* Becrunftaitung, f. 4° v. (bas) 
Berunftalten ; 2° difformité, fi 

*MBeruntreuen va 
soustraire (par un acte d'infidélité), 
détourner, divertir. 

*Beruntreuung, f. soustrac- 
tion (par abus de confiance); admi- 
nistration infidèle, f, 

* Berunmilligen(-i-..) va. 
fâcher ; fib -, se fâcher ; se brouiller 
(avec qn). | [parer, 

Berunzieren (-+--) va. dé- 

*VBerurfaden (-*--) va. cau- 
ser; être ou devenir la cause de ; 
donner lieu à; occasionner; faire 
naitre; produire; provoquer, exci- 
ter (r.r. la soif}. 

*Merurfahung, f. produc- 
tion, f. [damner (zu …, à ….). 

* Berurthecilen(-2--)va.con- 

*Merurtbeilung, f. condam- 
nation, f. rare are 

"Mervielfältigen(-t-»»-)va. 

*Mervielfältigung, f. mul- 
tiplication, f. [quadrupler. 

»Verv lerfahen (-!-»-) va. 

"Mervollflommnen (-4-+) 
va. perfectionner. 

*Bervollfommnung,f. per- 
fectlionnement. m. 

*Bervollfiäntigen(-<--- 
ra. cop 1 dat) -, (die) Ber: 
vollftändigung, (l'action de comple- 
ter, f.; complement, m. 

"Merwahfen(-+-)(72,a) en. 
40 se fermer (en croissant); con- 
tracter des adhérences ; se souder ; 
s'oblitérer ; se cicatriser ; s'effacer, 
disparaitre ( par l'effet de l'accrois- 
sement); s'entrelacer ; s'intriquer ; 
se couvrir (mit Gras, d'herbe); 2° 
se dévier (en croissant), prendre 
une direction vicieuse ; avoir la 


“ 
— —— 









taille déformée ; vulgairement de- 
venir bossu ; s'etioler ; || va. perdre 
(ex. une difformite) en croissant; 
grandir trop pe (ses habits) — 
-, part. passe a) fermé ; oblitéré ; 
cicatrisé ; effacé ; 5) soudé r 
des adhérences ); adhérent ; — 
nat.) conne; conjoint; syn... ; (bas) 
-fein, (ljétat de ce qui est oblitéré, 
elc., m. obliteration (congéniale); 
imperforation ; adherences, f. (pl.); 
soudure; ankylose ; atrésie, f.; ce) en- 
trelacé ; entregreffe ; intriqué ; plé- 
co. ; d)couvert de); #) dévié; ayant 
un vice de conformation ; vulg. con: 
trefait, bossu ; rachitique ; noué ; Il 
(bai -, 1° a) (la) formation d’adhe- 
rences entre (les lèvres d'une plaie, 
elc.), adhésion, réunion; soudure ; 
oblit@ration; cicatrisation ; autref. 
coalescence ; 5b) disparition, f.; €) 
entrelacement ; d) envahissement 
(de ge.) par.., m.; 2° déviation (de la 
colonne vertébrale); naissance d'un 
vice de conformation, f.; (Agri- 
cult.) etiolement, m. 

*Merwahfung (-:-)f. 40 v. 
(bas) Vermwachien ; 20 v. (bas) Mer: 
wachſenſein; - der Iris, synéchie (an- 
terieure, postérieure); + der Mugen: 
lieter, ankyloblépharon, m.; - ber 
Augenlieder mit bem Augapfel, sym- 
blepharon, m.; - ber Pupille, res- 
serrement complet de la pupille, 
m. atresie pupillaire, f.; - ber 
Thränengänge, atrésie des canaux la- 
erymaux, f.; 3° (endroit où deu.r os 
sont soudés) (Anal) symphyse; 
(Anat, path.) ankylose, f. 

*Merwahren(-+-) va. garder, 
conserver: serrer ; fermer ; enclore 
(ex. d'une haie); garantir, preser- 
ver (gegen ou vor etwas, de qc.); pré- 
munir ; fi -, se garantir, se pré- 
munir, se préserver (de qc., v. 
Schützen, Sichern); (Jurispr.) protes- 
ter, réclamer (coutre qc.); prendre 
ses sûrelés, 

*Berwabrer(-1.) m, garde; 
gardien, dépositaire, m. 

* Berwabrlid (-2.) adj. et 
ade. 40 qu'on peut garder ; qui se 
garde ; 2° pour garder ; en dépôt; - 
nieberlegen, donner en dépôt, dépo-- 
ser (ge. entre les mains de qn). 

*Berwabrivien (-:-+) ve. 
ne pas garder, mal garder, négliger; 
laisser sans garde ou sans surveil- 
lance, laisser périr faute de soins. 

*Merwahrlofung, f. défaut 
de surveillance ou de soin(s), m. né- 
gligence, incurie (dont on se rend 
coupable à l'égard d qc.), f. 

*Berwabrung(-1-)f. garde; 
défense ; préservation, f.; in - ge, 
ben, donner en garde ou à garder, 
déposer (qe. chez qn); confier 
(qc.) à la garde (de qn); rendre (qn) 
dépositaire {de ge.); in on de 
etre (litlér, en bonne garde) en bon- 
nes mains ou en lieu de sûreté; êtro 
bien gardé; 20 (- feiner Rechte) pro- 


) | testation; réclamation, f.; - einlegen, 


déposer, signer une protestation ; 
protester, réclamer (contre qc.}; unz 
ter — meiner Mechte, en protestant 
contre tout préjudice qui pourrait 
en résulter pour mes droits; sous 
la réserve ou avec réserve de mes 
droits; {-&mittel, n. (moyen) pré- 
servatif, m.; protestation, f. 
+Mermwaifen (-=) en. devenir 
orphelin, perdre ses parents; || va. 
rendre orphelin, priver qn de ses 
parents; || vermauft, (devenu) orphe- 


Verw 


Ver w 


Berw, 


I ne 


lin; fig. délaissé , (laissé) à l'aban- 
don, désolé, 

*Merwalten (-+») va. admi- 
nistrer; gérer; conduire; exercer 
(des fonctions, etc.); | -b, adminis- 
tratif. 

*Berwalter (-*=-) m. admi- 
nistrateur; régisseur; gérant; inten- 
dant; économe, m.; -in, f. adminis- 
tratrice, gonvernanle, f. 

*Bermwaltung /-=») f. admi- 
nistration, f.; maniement, m. ; ges- 
tion, f.;exercice, m.; || -Smwefen, n. 
affaires administratives, f. pl ; ad- 
ministration, weig, m. branche 
d'administration 7 ; département, 


mn. 

* PBermanbelbar (-1--) adj. 
transmuable ; commuable; conver= 
tible; (Zool.) à métamorphose; 
transmutable; || -feit, f. transmula- 
Vilité ; commutabilité, f. 

“DBerwandeln(- +») va. chan- 
ger (re Verändern); plus part. (chan- 
ger la nature de) convertir , trans- 
former, métlamorphoser; commuer 
(une peine en une autre); (Alch.) 
transmuer; (Science, nat.) ..fier (ex. 
in Glas, in Knochen -, vitrifler, ossi- 
fier, etc.}; (Théol.) transsubstantier ; 
fit -, se changer, etc. ; || verwantelt, 
changé; converti; transformé; per- 
mulé ; transmué ; mélamorphosé ; 
commué:; fé ; | (bas) -, v. Ver: 
wanblung, 4°. 

»Verwandlung (-2+) f. pl. 
-en (44, 49) (4° action de changer; 
20 élat de ce qui change ou de ce 
zu est change, etc.) v. Umwand— 

ung; (Theol.) transsubstantiation, 
f-; 1 -$bülfe, f. (Entom.) (litter. en- 
haern® de métamorphose) chrysa- 
ide, f. 

Berwandt (2)10 — 
du v. Verwenden: a) dépensé; b) 
renversé ; 20 adj. (uni par la com- 
munaute d'origine ou par les liens 
du mariage) parent ; allié; apparen- 
lé; par exlens. qui a de l’affinité 
avec; analogue; sympathique ; - 
fein mit, être parent ou un des 
parents de ; ètre allié avec; avoir 
de l'aflinité avec ; sympathiser avec; 
wir find nahe -, nous somimes pro- 
ches parents; || (ber, tie) -e, (le) pa- 
rent; (la) parente ; allié{e}, m. (el 
f.); -€ vom männliden Stamme, 
aguat ; Plutévermantte, consanguin, 
m. ; || Berwanvtitait, f. parenté; al- 
liance ; affinité; analogie, f.; rap- 

orts, m. (pl.); sympathie, FA 

Chim.)mif@enbe -fhaft, f. affinité de 
composition ; aneignende -fbaft, f. 
allinite DES on dit au- 
jourd'hui allinite indirecte; erzeugte 
-fhaft, affinité produile un secon- 
daire, f.; || -faftlid, adj. et adv. 
de —— de parenté; en parent; 
I -Twaftslehre, f. (Chim.\ science, fi 
traité des affinites, m.; -Ihaftstafeln, 
f. (Chim.) tableau des affinités, m. 

»Verwaſchen (-<-) (72, a) 
va. 19 consommer, employerälaver; 
2 effacer (en lavant); (Peint.)noyer, 
fondre. 

"Nerwäffern(-+=») va. ajou- 
ter trop d’eau à, délayer (outre me- 
sure); noyer. 

*Merweben (-2-) va. 40 con- 
sommer (à tisser); 2° mèler (en lis- 
sant), entrelacer (dans); fig. enlacer, 
— (qe. dans); mèler artistement 

dans ou à), entrelacer; entreméler, 
parsemer (qc. de). 


* Berwehfeln (-2-) va. 4 


= 


! changer, échanger (ex. de l'or pour 


ou contre de l'argent); 20 échanger 
par erreur, prendre l’un pour l’au- 
ire, se tromper de, confondre. 

Merwechfelung(-t=-) f. 4° 
change, m.; 2échange involontaire, 
m, méprise, erreur (de nom, etc.); 
confusion, f. 

*Mermwegen (--) adj. (com- 
par. Wagen! (qui ose mal à pro- 

s, qui s'expose sans nécessilé) 

éméraire, audacieux ; 086; avenlu- 
reux ; légèrement effronté; fam. gri- 
vois; | ado. témérairement; auda- 
cieusement — Tolltühn) ; || 
-heit, f. témérité, audace, f. 

“Mermwehen (-:-) pn. cesser 
de soufller ; se dissiper; s'évanouir ; 
|| ea. 4° dissiper, emporter (en 
soufMant); (Mar.) v. Berjchlagen; 2° 
couvrir (ex. un chemin de neige); 
combler, effacer (en soufflant). 

*Merwehren (-*-) pa, empè- 
cher (einem etwas, qn de faire, etc. 
a: défendre (qe. à qn); || das) -, 
(die) Verwehrung, (l'}empèchement, 
m. ; défense, f. 

"Berweihlihen Nr va. 
amoilir ; efféminer ; || ft —, va. rt 
en. s'amollir; contracter des habi- 
tudes de mollesse ; s’elleminer. 

·Verweigern (-<-) va. refu- 
ser, dénier. m. 

"Verweigerung, f. refus; déni, 

“Bermeilen(-<-)on, (av. ba: 
ben) et va, refl. \ d-) tarder, être 
longtemps à venir; s'arrèler ; [| (baé) 
-, (le) séjour (prolongé); relarıl, ın. 

"Mermweinen (-+-) va. 1» passer 
à pleurer ou dans les pleurs; 20 ex- 
haler en pleurs, soulager par des 
larmes; ſich -, s'exhaler en pleurs; 
30 va. rejl. fi vie Mugen -, avoir les 
yeux noyés de larmes; mit ver: 
weinten Augen, (/iftér. avec) les yeux 
noyés de larmes, gonflés par des 
pleurs. 

"Merweit(-2)m.g.-e8, pl. -e 
(12,47) réprimaude , f.; reproche, 
m.; remontrance, admonition ; fam, 
mercuriale, f.; gerichtlicher -, repri- 
mande judiciaire, f. (peine du) blä- 
me, n.; einen - ertheilen on geben, 
faire, adresser une reprimande (à 
qu), réprimander (qn, wegen etwas, 
sur gc.); fam. faire la leçon (à qn), 
lancer verleinent (qn). 

*Merweifen {-+-) (76, b) va. 40 
renvoyer (ex. devant un autre lri- 
bunal, à un ouvrage): adresser ; 20 
exiler (ex. de la ville) ; bannir ; re- 
léguer; proscrire; confiner (ex. auf 
eine Infel, dans une Île); 5° remon- 
trer, reprocher (ge. à qn); répri- 
—— (qu sur qc.), reprendre (qn 

e qc.). 

*Mermweifung (--)f. 4° ren- 
voi ; 2 exil, bannissement, m.; relé- 
gation ; f. ; 30 v. Verweis. 

Verwelken ie on. se flétrir, 
se faner ; perdre son éclal; |} (das) -, 
(die) Verwelfung, (la) fétrissure ; dé- 
périssement, m. 

“Merwenden (-*-) (75, C,i)va. 
4° délourner; 2° appliquer, em- 
ployer , consacrer ( qc. à qc.); dé- 

nser (qc. pour qe. ow en qc.) ; fig. 

ch -, s'employer, s'intéresser, s’in- 
terposer (pour qn, en faveur de qn); 
intercéder (en faveur de qn); 5° re- 
tourner {v. Immenben). 

"Verwendung (-*-) f. 4° em- 
ploi, m. dépense; 2% intercession, 
entremise ; démarche{s), f. (pl.). 








*Mermwerfen (-:-) (75, A,I,c) 
ra. 4° rejeter, mettre au rebul ; re— 
buter; (Jeu) ecarter; fig. rejeter ; 
repousser; récuser (ex. un juge); 
reprouver; 20 jeler en désorüre ; 
déranger ; égarer ; mal jeter ou jouer 
(sa boule, elc.}; 3 épuiser (en je- 
tant}; |\fié -, a) se disloquer (le 
bras, elc.) en jetant ; se déranger; se 
déjeter ; b) se tromper (en jetant); 
rejeter (qe.) par erreur; |] vn. (av.baz 
ben) (Zool.) avorter ; || (pas) -, v. Ber: 


werfung. 


*Merwerflih (-:-) adj. reje- 
table ; récusable ; condamna le; de 
mauvais aloi; |] -feit, f. nature con, 


damnable, etc., f. 


"Mermwerfung{-!-)f. 10 rejet, 
m.; récusation (d'un juge, etc.); ré- 
probation, f.; 2 avortement, m. 

*Merwefen (-<-) I. von. (pro- 
ue cesser d’eire; plus particu- 

iérement (Chim. org.) subir une 
putréfaction lente, se putrefier, se 
corrompre (se dit de corps azo 
tés, inhumés ow soustrails à l'accès 
libre de l'air atmosphérique; com 
par, Berfauien); verwei’t, putréfié, 
pourri, converli en putrilage on en 
gras de cadavre; IL va. v. Verwal: 
ten. [trateur ; vicaire, m. 

*Mermwefer (-:-) m. adminis- 

Verweslich — pulres· 
cible ; corruptible ; || -feit, f. nature 
puirescible ; corruplibilité, f. 

Verweſung BE 4° putré- 
faction (lente, v. Vermeien) ; decom- 
position ow dissolution pntride, 
— corruption, f.; 2° v. Verwal⸗ 

ung. 

"Merwichen (-2-) part. passé 
du verbe inusité Berweichen : passt ; 
dernier. 

*Merwideln (-<-) va. 1° en- 
tortiller: embrouiller, brouiller, 
meler; 20 engager, empèlrer, em- 
barrasser (ex. les pieds dans c.}; 
fir. engager, impliquer, envelop- 

er (qn dans une affaire, etc. ); || 
Kb -, 40 s'entortiller, se meler, s'em- 
brouiller, se confondre, se compli- 

uer: 20 s'engager, s'embarrasser ; 
s'enchevètrer: fam. s’embarquer 
(ex. dans une mauvaise affaire); N 
verwidelt, 49 entortille ; embrouille; 
enchevètré; compliqué; intrique; 
20 engagé, impliqué (dans qe.). 

"Merwidelung (---) f. 4 
action d’entortiller , etc. , f.; entor- 
tillement; mélange; engagement, 
m,: 2 (état de ce qui est entortilie, 
ete.) confusion, f. embrouillement ; 
nœud , m. complication ; intrigue ; 
||implication, f. 

Verwieſen (-1-) part. passé 
du v. Berweifen : exilé; (ber) -t, 
{l'Jexilé, proscrit; confiné, m. 

*Berwilbern(-:-)en, prendre 
des allures sauvages; s'abrutir ; per- 
dre toute discipline; se dégrader, se 
désorganiser faute de culture ; - laf: 
fen, laisser (grandir, pousser , elc.) 
sans culture , négliger la culture ou 
l'éducation de: livrer (qn) à l'em- 
pire des instincts ow des mauvaises 
passions; || va. rendre sauvage ou in- 
disciplinable , abrutir ; || verwilvert, 
sauvage ; inculte; indiscipliné , fa- 
rouche, intrailable. 

*Merwilberung (-£--) f.re- 
tour à l'état sauvage ; abrutissement, 
défaut de culture, m.; absence de 
discipline ; sauvagerie, férocité, f. 

“Derwinven(-:-) (77, a) vo. 


Verw 


Verz 


Verz 





4" entrelacer;; 20 v. uͤberwinden, Ber: 
ſchmerzen. 
»Verwirken (A2) ra. 40 con- 


sommer (à tisser): 2° mériler, en- 
courir la perte * c. pes ses ac- 


tions): forfaire (un fief }; bas Reben 


— (mériter de perdre la vie, perdre 
le droit de vivre) encourir la peine 


de mort; par extens. eine Strafe -, 
encourir une peine ; || 


( 
Berwirkung, (Féod.) (la) forfaiture, 


»Verwirklichen (-:--) va. 


réaliser ; fit -, se réaliser. 
»Verwirklichung (-1--) f. 
réalisation, f. 


*Derwirren (-t-) (77,5) va. 
meler, brouiller, embrouiller ; met- 
tre en désordre; confondre, décon- 
certer, troubler {qn); ||verwirrt, 4e 
(ou verworren) (em)brouillé, enche- 
vétré ; désordonné ; confus{ément) ; 
en désordre; (Bot.) intriqué ; plisse; 
verwirrte Rechnung, compte borgne; 
29 dont les idées sont embrouillees ; 
confus ; troublé ; déconcerté, derou- 
té; égaré; verwirrt madıen,, rendre 


confus, confondre ; deconcerter. 
"Berwirrung (-<-) 


route; perplexite , f.; in - gerarhen, 
lillér. entrer en confusion ) s’em- 


rouiller ; se troubler, se déconcer- 


te 
en 


obliterer. 


*Berwittern(-2-)vn. perdre 
sa consistance, se décomposer (sous 
l'influence de l'air}; tomber en ef- 
florescence, perdre son eau de cris- 
tallisalion ; devenir fragile; se ré- 
duire en poussière; ètre rongé par 
le temps ; || verweittert, eMeuri, iom⸗ 
bé en eMorescence ; caleine , rendu 


friable ( par l'exposition à l'air ); |] 


(bas) -, (die) Berwitterung, (l’eBo- 


rescence, f. 
"DBerwittwet(-2.) part. pass. 


du v. innsilé Bermittwen : (qui a été 


rendu) veuf, veuve, douairière, 


“Verwöhnen (-*-) va. faire 
contracter quelque mauvaise habi- 
tude (à —* rendre delicat ou dif- 


ficile, am. gäter ; fich verwöhnen, 
contracter de mauvaises habitudes, 
des habitudes de mollesse ou des 
goûts difficiles à satisfaire; se créer 
des besoins factices; fam. se gâter ; 
| (pas) -, (die) Verivöhnung, (la) 
création de mauvaises habitudes ou 
de besoins factices , f.; raflinement, 
m. perversion des goûts, f. 

*VBermworfen(-t-) part. pass. 
du v. Verwerfen: qui a été rejeté ; 
de rebut; fig. réprouvé; abject, 
marqué du sceau de la réprobation, 
ignoble, infäme; || -beit, f. réproba- 
tion qui pèse (sur qn), bassesse , in- 
famie, f. 

*Derworren (-2-) v. Vermir: 
ren; || -heit, f. confusion, f. désordre, 
m, [nerable. 

*“Perwunbbar(-1-) adj. vul- 

“Berwunben(-2-) va. blesser; 
h verwunbet, blessé ; (ber) Berwunbe: 
te, (le) blessé. 

"Berwundern(-2.)va. éton- 
ner, surprendre ; &merveiller; es ift 
nicht qu -, il n'est pas (littér. à éton- 
ner) étonnant; fih -, s'étonner (v. 
Bunbern). 

"Berwunderung (-ive) f 
élonnement, 2n.; surprise, f.; in = fe: 


das) -, (die) 


f. em- 
brouillement, m.; confusion, f.; des- 
ordre; trouble; désarroi, m.; de- 


r. 
*Berwifchen(-2-) va. effacer 
assant la main dessus ); 
Peint.) v. ®ertreiben; fig. effacer : 





Gen, (lillér. mettre en) frapper d'é- 
tonnement, étonner ; | -&voll, adj. 
plein de surprise, fort surpris. 

“Berwunbung(-1-)f. 4° ac- 
tion de blesser; 2 blessure ; lésion 
traumatique, f. (v. MBunbe). 

"Berwünfhen(-:-)va.4°sou- 
haiter que (qn ou qc.) soit loin ou 
n'existe pas ; nfaudire; exécrer ; 2 
enchanter ; || verwünfcht, 4° maudit ; 
2% enchanté. 

»Verwünſchung (-<1-) f. 4e 
malédiction, imprecation , exécra- 
tion, f.; 2 enchantement, m. 


“Berwüften(-2-)va.(transfor- 


mer en désert) dévaster, ravager ; 
désoler ; ruiner ; ||-b, dévastateur. 


"Mermwüftet (-:+) m. dévasta- 


teur ; déprédateur, m. 


»Verwüſtung (--) f. dévasta- 
oe, F ravage(s), m. (pl.) ; dépréda- 
on, fi 


»Verzagen -2) pn. se décou- 
rager (tout A fait), perdre courage, 
(se) désespérer ; | (tas) -, (le) dé- 
couragement, abattement, m, ; per- 


te de tout espoir, f 
*Beryagt(-<) part. pass. du v. 


Verzagen: découragé ; abattu ; pusil- 
lanime ; lâche ; sans courage, lîche- 
ment; (ber) -e, celui qui se déses- 
père, qui craint; homme pusilla- 
che, poltron , m.: || -heit, f. 
découragement, m. : pusillanimité ; 


nime, là 


lächets, poltronnerie, f. 


OT va. 40 prob. 
en; 20 va, refl. fih -, mal 


v. Grzäb 
compiler, se mecompter. 

Verzahnen (-2.) va. 40 en- 
denter ; 20 v. Räbneln, 


Berzapfen (-*-) on. 40 (faire 
couler en tirant le bouchon) vendre 
à pot et à pinte ; 2% emmorlaiser, as- 


sembler en adent, 
‘3 er apfun 

à pot et 

tenons el mortaises, m. 


*Bergärteln (-2-) va. rendre 
trop délicat, amollir, enerver , effe- 
miner; mignarder (compar. Berwöh- 


nen): fum. gäter, dorloter. 
"MVerzärtelung ( 


4 (-tuu f. 4° 
création d'habitudes trop —2 
.; excès d'allentions ou de soins 
n); afaiblisse- 


(dont on entoure 
ment de l’energie de; 9 excès de 
délicatesse ow de sensibilité, m.; 
fam. sensiblerie ; mignardise, f. 

»Verzäunen (-+-) va. {4° v. Um: 
âunen ; 20 intercepter (un passage) 
par une haie. [trinfen. 

"Berzechen (-*-) va. v. Ber: 

»Verzehnfachen (-+--) va. 
decupler. 

"DVerzehnten(-+-)va. Ir payer 
la dime (de qe.) ; 2 imposer une di- 
me ; 30 décimer, 

»Verzehren (-2-) ra. manger: 
consoinmer ; Consumer ; dépenser ; 
dévorer ; absorber ; fi -, se consu- 
ımer (in Gram, de chagrin); 1 -b, qui 
consume, dévorant; (Ther, anc.) 
consomplif. [mateur, m. 

»Verzehrer (22) m. consom- 

*Derjebrung(-:-) f. consom- 
mation ; consomplion, f. 

»Verzeichnen (-+») va. 1° des- 
siner mal; manquer (un dessin); 
fit -, se tromper {en dessinant) ; 20 
noter (en détail); spécifier; inven- 
lorier, . 

*Deracidnif(-1-) n. spécifi- 


cation ; liste, f.; élat, rôle; relevé 
(ex. de la fortune); mémoire; cata- 


(-2+) f. 40 vente 
pinte, f. ; 20 assemblage à 


logue; inventaire; dénombrement ; 
tarif, m.; table (des malières, etc }, 
+ index, m.;-ber Drudfehler, er- 
rala, m. 

*“Beracidnuna(-:-)f. 10 er- 
reur, incorrection (dans un dessin); 


2° spécification, f. 

pe ion, f. 

"Verzeibbar (-2-) adj. +. 
eus. 

*Derzeihen (-1°) (76, b) va. 


pardonner (ge. à qn) (v. Vergeben); 
terme de polit. - Sie! (pardonnez- 
moi) pardon ! ne vous en déplaise, 

»Verzeihlich (-:-) adj. par 
— remissible; (Theol.) té- 
niel. 

»Verzeihung . pardon, 
m.; um - bitten, demander pardon 
(de qe. à qn) ; um —! pardon! 

5 Bergereen (-<-) va. defigu- 
rer par des conlorsions, lordre; 
contourner; grimacer: || verzerrt, 
tordu; contourné:; hideux; (Bot) 
grimaçant ; verzerrtes Geſicht, visage 
qui grimace où grimaçant, ım.; cari- 
calure, f. 

*Beryerrung (-+-) f. contor- 
sion ; distorsion ; grimace, f.; (Oph- 
thalm.) — der Mugenliever, renverse - 
ment des paupières, ectropion, m. 

"Verzetseln (-2-) va. fan. 
— repandre; égarer. 

Verzicht. )m. renoncialion, 
f.; desistement, m.; = thun on leiften, 

lillér, faire renoncialion) renoncer 
aufetwas, à qe ); se désister (de qe.). 

Berzichten 552 en, renoncer 
(auf erwas, à qe.); se désister {de 
qc.). [renonciation, f. 

"Merzichtleiftung (-£--) f. 

*Verziehen(-+-) (78, a) va. 1° 
tirer de travers, lordre (e.r. la bou- 
che); fig. mal élever ; gäter (un en- 
fant, etc.) ; || fi —, se dévier ; se dé- 
jeter; grimacer (se dit d'un habit, 
etc.); 2° entrelacer ; 39 mal tirer ; 
jouer (une pièce) pour une autre; 
on. rel. id -, 4° (se perdre en tra 
nant) se dissiper, s’en aller ; se per- 
dre; (Path } se résoudre; 20 v. Ber: 
jögern ; || en. tarder ; attendre; res- 
ter ; (bas) -, (vie) Verziehung, 4° (la) 
distorsion ; contorsion ; || éducation 
vicieuse, trop indulgente, f. ; 2° re- 
tard, délai, m. 

*Derzieren (-*-) ra. décorer, 
orner ,enjoliver, embellir, parce: 
historier (e.c. un lambris) ; || (das) -, 
(la) decoralion ; ornement,, m. 

*Merzierer (-<-) m. décora- 
teur, enjoliveur, m. 

"Verzierung (-<-) f. pl. -en 
(44,49) 40 v. (dad) Verzieren; 2° (ce 
qui arne) decoralion, f. ; ornement, 
enjolivement, parement, m. enjoli- 
vure , f.; pl. -en (Mod.) agréments ; 
(Call.) cadeaux, m. pl.; (Arch. 
Rat arabesques; (Mus.) fioritures, 


Fbergimmern (-2=) va. 4° em- 
ployer en charpente; 20 revelir de 
charpente ; cuveler (un puits de mi- 
ne); ’Mar.) radouber, 

»Verzimmerung (-*v-)f. re- 
vötement de planches; cuvelage; 
{Mar.) radoub, m. 

"Verzinnen(-+-) va. élamer ; 
blanchir (le fer, etc.); || rs 
étamé; blanchi; verzinntes Blech, 
fer-blanc, m.; | (bas) —, (l'}étamage; 
blanchiment, m. m. 

*Berzinner(-t») m. élameur 

*PBerzinnung(-*-)f. 40v. (bas 
Verzinnen ; 29 étamure, f. 

"Merzinfen pie va. payer 
l'intérêt (d'un capital); payer un in- 


Beri 


Biel 


Biel 





— — — — — — — — — — — —— 


Ka (mit5p.c. re 
-, rapporter des intérêts, 

"erimelih(-2-)adj. et adv, 
m rapporte des intérêts; à inlé- 
ret 


de 5 pour cent); 


tement d'un ou des intérél{s), m. 

Nerzogen(-+-)part.passe du 
v. Verziehen : 4° tordu, dévié; gri- 
maçant ; 2° mal élevé, gâté, mutin ; 
50 entrelacé; -er Name, (nom en) 
chiffre, m. | [latoire. 

*Beradgerlid(-<--) adj. di- 

“Mergögern (--)ra. retarder, 
reculer, différer ; suspendre; ajour- 
ner ; fit —, trainer en longueur, lar- 
der (d'arriver), être retardé, éprou- 
ver des retards. 

“Merzögerung (-<--)f. 4° 
retardement; ajournement, m.; lem- 

risation ; expectation, f.; 2 relard 
(aus ac. éprouve), m. 

*MVergollen(-+») va. payer la 
douane ou l'octroi, acquitter les 
droits (d'entrée , etc.). 

*Beryollung (-+-) f. paye- 
ment de la douane, elc., m. 

*Beryuden (-<-) vn. expirer 
dans des convulsions ; s'évanouir, 
mourir (se dit des lueurs de la fou- 
dre, d'un mouvement convulsif, 
etc.) ; | va. agiter convulsivement; 
avoir les membres agie(s) par des 
mouvements convulsifs. 

* Berauden (-») va, extasior ; 
v. Gntzüden. 

*Beraudern (-1-) va. 40 v. 
Überyutern ; 20 pénétrer de sucre ; 
sucrer trop. 

*Berzudung(--)f.v.Zudung. 

*Merzüdung(--)f.extase, f. 

* Berzug (-) m. relard, délai, 


m. 

*Mergmweifeln(- +-) on. (pro- 

rem. se perdre en doutes , perdre 

ut espoir) (se) desesperer (an etz 
was, de qe.); || verzweifelt, désespé- 
re; fig. fam. fort désagréable , dés- 
espérant, maudit; wie ein Verʒwei⸗ 
felter, on adv. -, comme un deses- 
péré ; à toute outrance ; fan. com- 
me un enragé. 

"Merzweiflung (-*-) f. dés- 
espoir , m.; in ou zur - bringen, ré- 
duire au désespoir , faire le déses- 
poir de, desesperer (qn); || éveil, 
adj. et ade, plein de désespoir; des- 
espéré ; avec désespoir. 

"Mergmweigen (-+«) rn. ref. 
ſich -, se ramilier ; || verzweigt, rami- 
fie; rameux. 

"Verzweigung(--)f pl. -en 

44, 49) de ramification, f.: 20 em- 
yranchement, m. ; ramificalion; ra- 
mure, f.; ramuscule, m. 

+ Beficatorium, n. v. Blafen: 
“ pflafter, Zugpflaſter. 

+ Befper(=-) fi pl -n(11, 48) 
ao (-jeit, f.) (temps de 4 à 5 heures 
du) soir, m.; 2 vepres, f. pl.;|| 
-brob, n. (litter. pain du soir)goûter, 
m.;collation, 3 

Veſt (+) adj. v. Feſt. 

Mettel(2>=)/. pop. courtisane, f. 

Verter(--) m. g.-8, pl. -n 144, 
48) (compar, Water) cousin ger- 
main; par exlens. parent, cousin, 
m.;{-qunft, f. népolisine, m.; | 
lit, adj. el adv. de ou en cousin; 
A-faft, f. fam. cousinage, m. 

-Meriren (-*=) va. ſum. vexer; 
railler ; taquiner (v. Neden). 

+ Berirerei (--»2) f. fam. v. 
Nederei. 


Berzinfung (-1-) f. acquit- 


Lpientté =) 





+"Verirglas (-1-) n. verre 
d’attrape, m1. (v. Springglas). 
+*MBerirring(-2-) m. bague 
trompeuse, f. rure à secret, f. 
+"Berirfhlop (-+-) n. ser- 
Desier(-2) m.g. -{e)8, pl. - 
as 17) 446 R si 
+RBicar(-*) m. g.-{e8, pl. -e 
(42, nl vicaire, m. 
+%Bice(:) adj. indeel. vice (ex. 
vice-amiral, vice-chancelier , vice- 


roi, m.). , 

+Dictualien (--tur) pl. vi- 
vres, m. pl. (v. Xebensmittel). 

Vieh (-) ng er (42) (island. 
fe, fia(r), suéd. et dan. fm, angl. 
fee, I. vee) (animal deraison- 
nable,v Thier; se dit surtout des 
mammiferes les plus bas places 
sous le rapport de l'intelligence) 
brute, bête, f: ; ||terme collect. be-- 
tail, mm. ; bestiaux, m, pl.; || fig. être 
stupide et grossier, m. brute, f. 

"Vieharzlejpnei oc. f. v. Thier: 
arziejnei ac. 

Viehfutter (2--) n. fourrage 
(pour les — mangeaille, f. 

»Viehhandel (Z--) m. com- 
merce de bestiaux, m. 

Biehhandler (?--) m. mar- 
chand de bétail, m. 

Viehbeit (+-)f. v. Thierheit. 

*Michhof(+-) m. 4° basse-cour; 
20 ferme où l'on élève des bestiaux, 

[tal/ement) ; bestialiement). 
è adj, et adv, bru- 
* Bichmagb (4-) f. servante de 
basse cour, f. 

*Dichbmarft(:-)m. marché 
au bétail, m.; vente du bétail, f. 

»Biehpacht (:-)m. cheptel, 
m. bétail; abigéal, m. 

»Biehraub (-) m. larcin de 

Viehſchade -) m. 4° perte 
en bétail, f.; 2° dommage causé par 
le bétail, on. ftie, f. 

»Viehſeuche (:--) f. épizoo- 

»Biehſterben (2-=) n. morta- 
lité parmi les bestiaux, f. 

Biehſteuer (2--) f. impôt sur 
le bétail, m. [ voir, m. 

»Biehtränke (:-<) f. abreu- 

*Miehtrieb, m. *Vichtrift 
(*-) f. 4° chemin pour le bétail; 2e 
droit de pacage (v. Welderecht), 12. 

*Bicbiweide (==) f. pâturage 
m. (v. Beide). [me du bétail, f. 

*Michych{e)nte (<--) m. di- 

* Bicbhyoll(=-) m. péage, droit 
sur le bétail, m. 

*Vichyudt (:-) f éducation 
des bestiaux, f.; -treibenbe Môller, 
peupl{ad)es qui se livrent à l'éduca- 
tion des bestiaux, riches en bes- 
tiaux; peuples pâtres ow nomades, 


Mu: 
iel (=) adj. et adv. (island. 
Noel, sued. Mol, holl. veel, grec 
MOAUS, MORE; compur. Boll, Fül- 
len) se dit par oppos. à Wenig, peu, 
et murque nombre ou quantité 
considerable : beaucoup ; bien ; plu- 
sieurs; nombre ; fam. force ; - Gelb, 
beaucoup d'argent, bien de l'argent: 
am. force argent; meine -en Ge— 
äfte, le grand nombre de mes af- 
faires ; nicht -, ne pas beaucoup, ne.. 
ère ; febr —, un trèsgrand nom- 
re, une foule de; en grande quan- 
tile ; beaucoup; excessivement ; es 
iſt gleih —, (littér. c'est également 
beaucoup} c'est tout un; n'importe ; 
fo viel, baÿ x., tant que, etc.; fo - 
als, autant que; fo - ich weiß, autant 
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que je sais, à ce que je sais : fe unt 
fo — tant; um fo — mehr, d'autant 
plus; um fo — weniger, beifer 2e. 
d'autant moins, d'autant micux, ete.; 
wie —, combien; wie — Ubr ift es? 
(Hitter. combien heure est-il) quelle 
heure est-il? ben wievielften dei Mio: 
nats haben wir? quel quantième du 
mois avons-nous ? au -, trop; - qu —, 
beaucoup trop; beffer zu — als au we⸗ 
nig, mieux vaut trop, que trop peu, 
ce qui abonde ne nuit pas;|\en com- 
os. de ou à plusieurs; mülti..; po- 
Jess prunes myria... 
*Vielarm (+-) m. poly 
(v. Poly); || -ig, adj. muni d’un 
grand nombre de bras: Glaffe ber 
-igen Mifgeburten,, polybranchie, f. 
* Wieläftig (*-») adj. branchu; 
rameux ; touflu ; polvclade ; || -feit, 
f. polyeladie, f. (Link). 
Vieläugig —— adj. qui a 
plusieurs veux; (Entom.) polyoph- 
thalme ; ‘Terat.) polyops. 
"Mielbepeutend (*--») adj. 
très-significalif. 
"Mielblätterig (Z-v») adj. 


multifolié, polyphylle; polypétale ; 
Iysepale 


polys , 
- D elélumig(:-<) adj. mul- 
tiflore ; polyanthe ; polyanthé. 
»Vielbrüderig (:---) adj. 
Bot.) polyadelphe ; le ber en 
flanzen, polyadelphie, f. 
"Mieldeutig — adj. qui a 
plusieurs sens; équivoque; ambigu ; 
| -teit, f. ambiguïté ; quivoque, f. 
* Miele (+-) n. polygone, m.; 
nz, adj. polygone; mullangulé, 
*Miclebig (Z--) adj polyga- 
me ; Glaffe ter -en Pflanzen, polyga- 


mie, f. 

Vielerlei (--*) adj. de plu- 
sieurs espèces; divers; variés ; toute 
sorte de; beaucoup de choses. 

»Bielfach (2-) adj. multiple; 
multiplié ; reiléré; fréquent; — 
Größe, —— multiple, f. polynô- 
me, multinöme, m.; || udv. souvent; 
fréquemment ; sous un graud nom- 
bre de rapports. 

*Viclfäderig (:-.e) adj. & 
plusieurs compartiments; mullilo- 
culaire ; polycoque. 

Vielfachheit — f. multi- 
plicité ; diversilé; variele, 2 

Bielfaältiglkeith, f. v. Viel: 


— 

»Bielfgrbig (*--) adj. qui a 
beaucoup de couleurs; teint d'un 
grand nombre de ou de diverses 
couleurs; bigarré; panache ; arle- 
quiné ; (ist. nat.) mullicolor ; ver- 
sicolor; nuancé de toutes sortes de 
couleurs, omnicolor ; ||-feit, f. er 
chromie; bigarrure; {Hist, nat.) hé- 
terobaphie, f. (Opt.) polychroisme, 
m. 


"Mielfingerig(*-»-») adj. 
olydactyle ; taffe ver -en — 
urten, polydactylie, f 

* Biclfla db (+-) adj. polredre. 
*Viclfôrmig(<--) adj. mul- 
tiforme ; polymorphe ; {| -feit, f. mul- 
tiplicité des formes, f.; polymor- 

phisme, m. 

*Diclfraÿ(:-) m. animal po- 

Iyphage; plus part. 4e glouton, m. 

gulo (genre de mammifères, ordre 

carnassiers); 2° v. Rropfqans ; 50 r. 

Spedtäfer ; 40 v. Roßegel; || pop. 

homme vorace, glouton, goulu, m. 

*Mielfu6(:-). (animal) mul- 
tipède ou polypode; plus part. 4e 


Biel 


Pier y 


Pier 





Bielfüße, pl. polypodes (Kirby); 
myr —2 m. pl. (famille HAE 
sectes, ordre apodes); sens restr, 
iule, m. (genre de myriapodes) ; 20 
v. Volyp. 

* Biclfüfig(:--) adj. pourvu 
d’un grand nombre de pieds, poly- 
pode ; | Glaffe der -en Mipgeburten, 
—* polyschélie, f. 

"Wielgelentig (+--») adj. 
(Hist. nat.) multiarticule,  [aimé. 

* Bielgeliebt (:--) adj. bien- 

*Bielgeftaltig (----) adj. v. 
Bieliérmig. 

*Mielaliebrig (<--) adj. 
pourvu de beaucoup de membres 
ou com d'articles nombreux ; 
(Eutom.) multiséqué. 

Bielgoͤtterei [<--*<) f. Ber 
théisme, m. {{Bot.) polystyle. 

"PBielgriffelig (+--- ne 

Biclbeit (+-) f. multiplicité ; 
multitude, f.; grand nombre, m.; 
pluralité ; masse, f. 

Bielherrſchaft (:--) f. po- 
Iyarchie, polycratie, f. 

»Mielhöderig (<--+) adj. 
polycyphe. 

"Wielbufer/--) m. pl. (mam- 
mifères) multongules ow pachyder- 
mes, m. pl.lvrdre de mammifères). 

“Mieljährig (*--) adj. de 

lusieurs ou de longues années ; 
ong. fangule; polygone. 
* Mieltantig(:--) adj. multi- 

* Bicltavfelig (<---) adj. 
multicapsulaire ; polycoque. 

* Miciternig (*-») adj. poly- 
pyrène. 

* Micttiemer (222) m. pl. 
(mollusques, etc.) polybranches, m. 

7 [tivalve. 

+ Micelklappig (2--) adj. mul- 

+ Mieltnôteriqg (*-=») adj. v. 
Vieltnotig; -e (Prlanzen), polygo- 
nées, f. pl. (fam. de plantes dico- 
tyledunes), 

+ Mielfmotig (2-=) adj. multi- 
noueux ; polygonate. 

· Vieltktöpfig (7-») adj. quia 
plusieurs Lèles, polycéphale. 

*Hieltérnig (+--) adj. qui 
offre un grand nombre de grains ou 
de granulations ; (Bot.) polysperme; 
polyspore ; (Anat.) -€ Drufen, glan- 
des conglomérées. obé, 

+ Miellappig(+-v) adj. multi- 

Bielleicht u adv. (lilter. 
très-facilement) peut-etre. 

Bielloͤcheri —— TA 
percé de trous nombreux, criblé (de 
trous), polypore. 

*Mieln aL(s) (:-) adv. bien des 
fois, souvent (v. Oft }; beeucoup; 
mille fois. {réitéré, multiple. 

* Mietmalig(:--) adj. souvent 

*Miclmännerei, ( —— 
Iyandrie, f. [ (Bot.) polyandre. 

*Mielmännerig (=--+-) ed 

*Mielmehr (-+) adr. (lilter. 
bien plus) plutöt, au contraire; loin 
de lä 


e là. 

+ Blelnamig(:-+) adj. multi- 
nome ; polyonyme. [tijugué. 

* Biclpaarig (:-+) adj. mul- 

+ PBielreihig(2--) adj. mulli- 


rié, 

* Dielfagenb (:-) adj. qui dit 
beaucoup, expressif. 

*Dielfaitig (*-») adj. pourvu 
de cordes nombreuses, polychorde. 

*Mielfamig (:--) adj. pols- 


k tyle. 
SP Dielfantig (-») ul 


sieurs voix; (Acoust.) po 





Bielſchalig (:--) adj. mul- 
tivalve. siliqueux; mullisiliqué. 

“Mielfhotig (+--) adj. multi- 

"Mielfhhreiber(+- -) m. poly- 
graphe; iron. ecrivailleur, m. 

*Mielfeitig(t--)adj. et ade. 
qui offre un grand nombre de faces; 
multilatère; polyèdre; polygone; 
fig. varié ; étendu. 

“Mielfihtig (-») adj. (opt: 
polyoptre, polyscope, polyèdre ; 
facettes. ! 

"DBielfinnig(--) adj. qui a 
beaucoup de sens on d'acceptions : 
qui peut s'appliquer à un grand 
nombre d'objets; vague ; ambien, 
équivoque. {fide. 

*Bicifpaltig(:--) adj. multi- 

»Bielſpelzig, adj. mullivalve. 

»Vielſprachig (<--) adj. 
Iyglotte, [multicaule; multilige. 

"Mielftengelig (<---) adj. 

Vielſtimmig (*--) adj. qui a 
plusieurs voix ; qui dispose d’orga - 
nes nombreux; (renommée , ele.) 
aux cent bouches; gard à plu- 

yphone; 
‚Ornith.) polyglotte, (au chant) 
varié, 5 syllabe. 

*+ BVielfylbig (+-») adj. poly- 

“Mieltheilig (4 -») adj. mul- 
tipartiz multiséqué; polyséqué; mul- 
tilide; (Math.) multinôme; (Anat.) 
FA Mustel, muscle multifide (de 
’epine). 

*Vreltônig(i-e) adj. compo- 
sé de beaucoup de sons: (Antiq.) po- 
lyphthongue (com par, Bielftimmig). 

*Miclvermôgentd (<---) adj. 
qui peut beaucoup, puissant, 

*Mielmeiberei (--=2) f. pu- 
Iygamie; (Bot.\ polygynie, f. 

"Mielweibig (=--) adj. poly- 
game ; (Bot.) polygyne. 

*Mielwendigli--)adj.(Crist.) 
polytrope : (Bot.) heteromalle; || 
-teit, f. polytropie, f. 

*Mieclmentacr (-1-+) adv. 
bien moins (encore), 

*Miclwintelig (:---) adj. 
multiangulaire; polygone ; (Anal.) 
-er Knochen, (großer) (os) trapèze; 
(fleiner) trapézoïde, m. 

*Mielwiffen, n. polymathie, f. 

*Bielwiffer (--) m. poly- 
mathe, m.; -ei, f. polymathie, f. 

*Mielzabn (2-) m. polyodon, 
m. (genre de poissons cartilugt- 
neu.r), Blatt:-, polyodon feuille, m. 

*Viclsäbnig (=--) adj. mul- 
tidenté ; — 

»Bielzüngig (-») adj. quia 
plusieurs langues ; fig. polyglotte ; 
aux cent bouches. 

* Vielzüngler(+--) m. oiseau 
qui a plusieurs ramages, sel 
polyg'ole; plus part. (merle) mo- 
queur, m. [Bieläftig. 
+ Mielzmweigig (<--) udj. v. 
Vier ) nom de nomb. card. 
(goth. fiddor, island. Dorir , suéd. 
fyra, dan.fire, angl. four, holl. vier) 
quatre; || quatre heures; || in- Xbeile 
etheilt, partagé en qualre(porlions), 
rlelé; quadriparli; unter - Mus 
gen, (liter. entre 4 yeux) lèle-à-lèle; 
-e, pl. a) quatre pattes ; auf allen 
en riechen ‚se trainer, marcher à 
uatre pattes; b) quatre chevaux ; 
| (bie) À, (ver) Vierer, (le nombre 
ou le chiffre) quatre, m.; | en comp. 
de ow à quatre, quadri. ; quadru..; 
tétra.…. ; [füßig. 
‚Bierbeinig(t-»)adj. v. Vier 
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"Mierblättrig(2-») 


adj. à 
quatre feuilles, pans ou les; (Hot.) 
quadrifolié ; 


tétraphylle ; tel - 
le; tetrasepale, Pere — 


Bierblumig (2-») adj. qua- 


drifolié; tétranthe. 


* Biecrbunb,m.* Vierbünd—⸗ 
n ant pures alliance, f. 
ierdbornig (<-+ j» 

tracanthe. ET 

*Dierträthig (:-+) adj. de, 


à quatre fils ox lorons. 


Biere (:-) f pl. -n (44, 48), 


Vierer (=) m. g. -8 (12, 16) v. 


Vier, fin. 
“Dicref (2-) n. carré, qua- 


drangle; quadrilatère ; tétragone, 


m.; quadrature (ex. du cercle), f.; 
gleichſeitiges rechtwinfliges -, carr 
parfait; längliches -, carré allongé, 
parallélogramme, m.; langes recht⸗ 
winfliges -, rectangle, m.; geichobe: 
nes (gleichieitigen) -, Sdiefwinktiges - 
v. Raute; ungleichjeitiges =, carré 
côlés inegaux, trapézoïde; ind-, 
en carré; carr&ment, 

»Vieredig (:--) adj. carré, 
quadrangulaire ; tétragone ; quadri- 
latère (v. Bierfeitig); || adv. carré- 
ment, en carré ; - bebauen x. , tail- 
ler, elc. carrément, carrer; équar- 
rir; | en compos. (Hist. nat.) tétra- 
gono.. 

Dieren(:-)va.carrer: équarrir. 

Viererlei (--:) adj, de qua- 
tre sbries, espèces, ele.; auf - Reife, 
de mie manières différentes. 

*Mierfach(t-) adj. quadruple; 
(Crist., Bot.) quaterne! chim.) due, 
ternaire ; = bafiiches Saly, sel qua- 
dribasique; - (gciänert es Salz, qua- 
drisel ; = flecfaureé Kali, quadroxa- 
late de potasse, m.; || adr. en qua- 
tre ; - ou um bas -e vermehren, aug- 
menter du quadruple, quadrupler, 

“Dierfäderig(:---) adj. qua 
driloculaire ; tétracamare. 

*Mierfältig, adj. v. Vierfach. 

* Vierfingerig (:-v.) adj, 
(Ge) létradactyle ; (Bot.) quauri- 

ire. | 

en er (ie ch ( -)n.tetraödre, m. 

ierflügelig (:---) adj 
(Zool., Bot.) quadriaile ; tétraptéré 
quadripenne. 

m ierfür ft {2-) m. tétrarque, m. 

*Vierfüßig (:-.°) ad). à qua- 
tre pieds ; (Zool.) quadrupede: (En- 
tom.) tétrapode ; -e8 Thier, Vierfü⸗ 
fer, m. quadrupède, m. m. 

mM icrgefang(<-<) m.qualuor, 

»Viergeſpann (2-2) n. atte- 
lage de quatre chevaux, m. 

* Viergeñriten(:.-.) adj. 
(Mus.) à quatre croches. 

“Vierglieberiqg(=-e.) adj. à 
quatre membres ou articles; (En- 
tom.) quadriarticulé; tétramère ; 
(Ai) quadrinöme,. 

*DVierhbänpdig(+-v) adj. (Zool.) 
quadrumane; {Entom.) quadrima- 
ne ; (Mus.) à quatre mains ; -e Thies 
te, Vierbänder, m. pl. quadruma- 
nes, m. pl. (ordre de mammiféres), 

*Vierberr(2-) m. quatuorvir; 
tétrarque, m.;[l-faft, f. tétrar- 
chat, m.; tetrarehie, f. 

“Mierbörnig (<--) adj. qui a 
quatre cornes; quadricorne ; tétra- 


cere. > 
»Bierhügel (£-+) m. pl. (A- 
nat.) tubercules quadrijumeaux * 
la protuberance cérébrale), m. pl. 
Vierhundert (-4-) nom de 


Pier 


Pier 


Bifi 








nomb. card. quatre cents; (ber, tie, | au dernier quart de la lune); 
(-pfund, n.) quart (de livre); quar- 
teron ; (-tonne, f.) quartaut, m. ; ein 
- auf ciné, (Filter. un quart sur un) 
midi (et) un quart; brei - auf vier, 
quatre heures moins un quart; || 


das) -fte, nom de numb. ord. quatre 
centième. x 

.erjäheig (#-=) adj. de 
quatre ans; quadriennal, 

*Vierfantiqa (*-») . qua- 
drangulaire (v. Bieredig); plus par- 
tic. (Bot.) tétraquètre. 

»·Vierkapſelig (!-»-) adj. 
quadricapsulaire; tétracoque. 

"Vierflappig(t-») adj. qua- 
drivalve ; quadrivalvulé. 

*Dierflauig (<-+-) adj. qua- 
drisulce. 

VBierling (2-) ".g.-(e)8, pl. -e 
(42, 47) quatrième partie {d'un lout), 
f. ; quart (de livre), quarteron, m.; 
piece de quatre fenins, f. 

. — 22 - -) adj.{Bot.) 
tétradyname ; tétradyme:; Glaffe der 
en Bflanzen, tétradynamie, f. 

"Biermal(t-)adv. quatre fois, 
- fe viel, quatre fois autant, le qua- 
druple ;||-i3, adj. réiléré quatre 
fois, quadruple. 

*Vicrmann(i-}m.v. Bicrherr. 

*Biermännler)ig(t-»-)ad). 
(Bot.)tétrandre ; Glafjeder -en Plan: 
en, tetrandrie, f. 

"Biermonatig (-+-») adj. 
(âgé) de quatre mois. 

»Viermonatlich (2--+) adj. 
qui se répèle tous les quatre mois. 

*Bierpfünder (:--) m. (Art.) 
pièce de quatre (livres de balle), f. 

*Bicrpfünbig (:--) adj. de 
quatre livres. [quatre roues. 

"Vierräberig (:---) adj. à 

"Bierruderig (<--<) ad). 
quadrirème. 

*Dicrfaitig(:- +) adj. à qua- 
tre cordes, létrachorde. — 
»Bierſamig (:--) adj. tétra- 

rme. , [ style. 
"Vierfäulig(t-») adj. tétra- 

»Bierſchrötig (:--) adj, (Fo- 
rest.) dont on peut faire quatre pou- 
tres; par extens. carré (des épau- 
les) ; robuste, massif. 

*DVierfeitig(t-») adj. quadri- 
latère ; quadrilatéral, tétragone. 

*Bierfitiq(:--) adj. à quatre 
siéges ou places, pour quatre per- 
sonnes; (voiture) à deux bancs: à 
double fond. [drifide, 

"Bierfpaltig(*-=)adj. qua- 

‚"Bierfpännig (*-»)adj atte- 
lé de quatre chevaux ; -er Wagen, 
voilure à quatre chevaux, f.; (Antiq.) 
quadrige, m.; | adv. avec ou à qua- 
tre chevaux. 

*BVierfpigig(t--) adj. à qua- 
tre pointes ; quadricuspidé, 

"WVierftödig (2--) adj. de qua- 
tre élages. 

»Vierſtündig (2-») adj. de 
quatre heures. 

"Viertägig(t-=) adj. 40 de 
quatre jours; 2 ou mieux Biertäg- 
lit, qui se répète tous les quatre 
jours ; (bas) -e Fieber, (la) fièvre (à 
type) quarte ou quarlane, 

Vierte (1°) (ber, bie, bat) nom 
de nomb. ord. (le, la) quatrième; 
ter - Theil, la quatrième partie, le 
Quart; ber - (bed Monats) , le quatre 





elc., m.; -bunbert, n. quart du cent, 
vingt-cinq, quarleron, »n.; -jabr, n. 
(espace de) trois mois , m. 
mestre , m.; drei Bierteljabre, neuf 
mois, m. pl. ; -jähri 
mois, trimestriel; -jührlih, adj. et 
adv. -jahrweife, ade. tous les irois 
mois ; trimestriel; -meile, f. (quart 
de mille) demi-lieue, f.; -meifter, m. 
(maître) inspecteur du quartier, 
quartenier, me | -1, ta, v, Vierthei⸗ 
len; || note, f. ( 

noire sans queue ,f 
plus haut; -&ton , m. quart de ton, 
m.; -ftrich, m. (Mar.) quart de vent 
ou de rumb, m.; -ftunbe, f. quart 
d'heure ; quart de lieue , m. ; -ftün: 
big, —* a) d'un 
- ou mienz -ftünblich, tous les quarts 
d'heure, de quinze en quinze minu- 
tes; -taft, m. (Mus.) quart de me- 
sure, ım.; -wendung, f. quart de con- 
version ; demi-lour, m. 


(de Bieren) 40 
carré, m.; (Géom. 


qua- 


. 


-bogen x. m. quart d’une feuille, 


I. ; tri- 


‚adj. de trois 


us.) (quart de note) 
.; -pfund, n. v. 


uart d’heure; b) 


Bicrtené (:-) adv. quatrième- 


ment, en quatrième lieu. 


*Biertheil(:-)n. v. Viertel. 
*Diertbeilen (=--) va. par- 


—— en quatre ; écarteler, tirer (un 
cr 


minel} à quatre chevaux. 
*“Diertheilig(:--) adj. parta- 


gé ou divisé en quatre [ parties), 


Bol.) quadripartite ; (Entom } tétra- 
mère; (Alg.) quadrinöme; (Blas.) 


écartelé. 


“Lierunbimangig(--<-)nom 


de nomb. card, vingt-quatre ; -: 
Guldenfuß, m. litre de vingt-qua- 


tre florins (par marc d'argent}, m. 
Diecrung(:-)f. pl. -en (14,49) 
re 20 
à quadrature , f. 
"Viervierteltact (-<--) m. 


quatre quarts de mesure, m. pl. me- 
sure entière, f. 


*Bierweibig(:--) adj. (Bol) 
telragyne; Glafje der -en Pflanzen, 
telragynie, f. 

e LES 1 (*-»») adj. 
quadrangulaire (v. Bicredig). 

bi OLA VBierzinfig (- 
- +) «dj. à quatre branches, etc. (v. 
3ade); (Hist. nat.) quadridenté. 

»Vierzählig (:--) adj, quadri- 
né —— 

»Vierzabnig⸗ udj. à qua- 
tre dents ; (Hist. nat.) quadridenté. 
* Biecrychig(<--) adj. pourvu 
de quatre orteils (v. Bierfingerig, 
Mierklauig). 

»Bierzehn (:-) nom de nombre 
card. : quatorze; - Tage, quinze 
jours; une quinzaine ; || -tägig, adj. 
de quinze jours. 

*Viecracbnte (2--) (ber, bie, 
bat) nom de nomb. ord, (le, la) qua- 
torzième ; ber - (bet Monats), le qua- 
lorze (du mois) ; ubwig ber -, Louis 
quatorze ou XIV ; || -ns, quatorziè- 
mement, en qualorzième lieu. 

"Vierzeilig (*- =) adj. de qua- 
tre lignes; (Hist. nat.) disposé sur 














ans ; quadragénaire ; 2° membre du 
conseil des quarante, m.;||-fle, {ber, 
bie, das) nom de nomb. ord. (le, ia) 
quarantième ; | -tâgig, 
rante jours; quadragesimal ; -tägige 
Probezeit, (épreuve de 40 jours) qua- 
rantaine , f.; -tägige Ba 

quadragésimal ; careme, m 


adj. de qua- 


, Jeline 


+Bigilien (-2=x) f. pl. vig- 


les, f. pl. (v. Wade). 


PRiftarıc, m. v. Bicar ıc. 
Billa (*-) f. maison de cam- 


Par f. (v. Landhaus. 


Binbiciren (--+.) ra. re- 


vendiquer. 


+Viole (-<-) f. pl. -n (14, 19) 


40 violette, f. viola [fleur et genre 
de plantes, À 4m violariées); mohl: 
ri de -, Märi-, violelie odoran- 
te, violette de 
en); Qunbs-, violetie inodore, f. 
viola canina ; breifarbige -, violrue 
tricolore, jacée, f. (syn. Dreifaltig- 
feitäfraut , Freifamfraut); gelbe -, 
v. (gelbe) Revfoje ; 2° (Mus.) viole, f.; 


ars, f. Isyn. Bail- 


I -martige Gewachſe, n. pl. viola- 
riées, violacées, f. pi. (familie de 


plantes dicotylédones); -nbiau, adj. 
et subst. n. violet, violacé : couleur 


violette, f.; -nbraun, adj. brun ti- 
rant sur le violet : violätre; -mmur: 
jel, f. 4° racine de vivlette ; 2 ra- 


cine d'Iris (veutiche, —* ou 
commune, florentiniihe, de 


loren- 


ce), f. 
iolett(--<) v. Viele'nklan). 
Biolin(--=:)n. (Chim. org.) 
violine , f. (alcali organique de ls 
viola odorala, Boullay). 
+ PBioline (-- +») f. pl.-n (N, 
48) violon, m. 
Biolinif (- — 2) me. g. -, 
pi. -en (43,49) * Biolinipieler, m. 
{artiste qui joue du) violon, m. 
+ ARE RS re 
m. clef (/itiér. de violon) de sol, f. 
+Bioloncell (---:) m. g. 
nel, pl. € et -$ (42, 47) violoncel- 


e, m. 

Biper(:-)f. pl. -n (14,48) vi- 
père, f. (genre de serpents reni- 
meux); gemeine -, vipère com- 
mune, f. vipera os coluber berus 
(syn. Rreuotter, Rupferfdlange) ; ei: 
—— aͤgyptiſche -, vipère, f. aspie 
d'Egypte, aspic de Cléopâtre, m. na- 
ja haje, f. coluber vipera (Limné); 
pl. -n, vipères, vipérées, f. pl. vipé 
rides, serpents à crochets venimeux 
mobiles, m. pl. : | -nbiß, m. mor- 
sure de (la) vipere, f.; -nbrübe, f. 
bouillon de vipères, m.; -nnatter, [. 
couleuvre vipérine, fi 

+ Birtuofe (- - 2°) m. . a 
(44, 48) virtuose, m. {bol 2. 

1: Vifetbolzs(- In. v. Gelb 

+Difir (-:) n.g.—{e#, pl. -e 
(42, 47) 40 visière, f.; (Blas.) mezail, 
m.; 20 (cran de) mire; visière, f. (v. 
Rorn);:l-en, ra. et abs. 49 viser, 
ajuster (v. Zielen); (Artill.) pointer 
{v. Richten); 20 v. Eichen; 3° v. Bi 
fitiren ; 4° mettre son visa sur, don- 
ner son visa,viser; legaliser; - || form, 
n. bouton (de mire), m.; -Iimie, f. 
ligne de mire L£; -maas x., nv. 
Gibmaa 1e.; -À uf, ın. (Artill.) coup 
de haute volée; coup de but en 


ue mois) ; Heinrich der -, Henri 
re ou IV; || „hat , Pr indécl. (lit- 
+ le quatrième à demi) trois et 
1, 
Diertel (2) n. g. -8 (12, 16) 
uart; quartier ex. d'une pomme, 
une ville), m.; (Astr.) quadrature, 
f. (nom qu'on dunne au premier el 


quatre rangs, quadrifarie ; quadri- 
serie; (orge, etc.) tétrastique; —€ 
Strophe, (un) quatrain. 

Bierzig (<-) nom de nomb. 
card, quarante; Anzahl von -, nom- 
bre de quarante , (une) quarantaine 
is urs, elc.); || -er, m. 4° (vierzige 
ähriger Mann) homme de quarante 


blanc, m, 

+ Difitation(----2} f. visite 
inspection (ex. d'une école); weriß- 
calion, 

+ Bifitator (-» ) m. g.-4, 
pl. -eu (42, 19) visiteur ; inspecteur, 
vérificateur, m, j 





b 
e 





Doge 


Voge 


Volk 


— — — — — —— ——— —— —— ——— —— — — 


+ Bifite(--)[. pl. -n (14, 48) 
visite, f.; || -ntarte, f. carte (de visi- 


te), f. 


+’ Bifitireifen -»-e) n. 


sonde, f. (v. Sucheifen). 


+ Bifitiren (-“ =) va. visiter 


(v. Unterfuchen). 


+Bista (2-) f. (Comm.) vue, f.; 


a-, à vue (v. Sibt). 
+ Bitriol(--*)m. 9: -{e)8, pl. 

€ (42, 47) (Chim. anc.) vitr 

fate, »ın.; couperose, 


Gifen-) vitriol vert ou martial, m. 
couperose vefte, f.: sulfate de fer, 


m.; blauer -, v. Qupfervitriol; weißer 
-, vitriol blanc, sulfate de zinc, m.: 


Lern, , =ift, adj. vitriolique ; 
leierz, n. Bleivitriol, m. sulfate de 


plomb, »n.; -erbe, f. terre vitriolique 
ou vitriolée, f.; -erz, n. mine vilrio- 


lique, f.; minéral sulfaté, m.; -geift, 


m. esprit de vitriol, acide sulfurique 


dilué, m.; -baltig, adj. qui contient 
du vitriol, vitriolique ; vitriolé ; 
butte, -fiederei, f. -werf, n. fabrique 


de vitriol, f.; -napbta , f. v. Schwe⸗ 


feläther; -öl, n. v. Schwefeljäure; 
-falz, n. obs. sel de vitriol, sulfate, 
m. (v. Scywefeliauer); abus. narfotı: 


fches -falz,(sel de vitriol narcotique) 
v. Sedativſalz; -fäure, f. v. Schwefel: 


fäure; -mwaffer, n. eau vilriolee , f.; 


-japfen , m. pl. (Miner.) sulfate de 


fer stalacliforme, m. 

Bizdem, Vizthum(“-) m. 

. (9e pl. -e (42, 47) autref. 40 v. 

tattbalter ; 20 vidame, m.; [| -ei, f. 
vidamé gn.; vidamie, f. 

Biiep(-) n. v. Fließ. 

Bocal (-*) m. g. -(e)8, pl. 
Pr 47) voyelle, 7 Sauf? f 
musique vocale, f. 

+Vocativ (=) m. g. —<e}s, 
pl. € (12, 47) vocalif, m 

og [t2-) m. g. 8, pl. Dé: 
gel (12, 16) (island. el dan. fugl, 
angl. fowl, holl. vogel: compar. 
Fädeln) (animal vertebre bipede 
dont le corps est garni de plumes) 
oiseau ; plus part. oiseau non ap- 
rivoisé, m. (se dit par oppos. à 
Beveroieh, Geflügel); | par extens. 40 
oiseau (de bois ; papegai: 20 rulg. pa- 
illon, m. (v. Schmetterling); 3° fan, 
ofer -, Iuftiger —, gaillard éveillé, 
grivois; mauvais plaisant; bon vi- 
vant, m.; 1 Bögel,. pl. oiseaux, m. 
pl. aves (rlasse de vertébrés); | en 
compos. (Hist. nal.)aviculaire; avi..; 
ornithi..; ornitho..; ..ornilhe, m. 

"Mogelabprud (<-2-) m. or- 
nithotypolithe, m. 

*Bogelart ( <--) f. espèce 
d'oiseaux, f.; || -ig, adj. qui ressem- 
ble à un oiseau ; qui a qge analogie 
avec les oiseaux, (Zool.) ornithoïde. 

* Bogelbauer a, m, cage 
(d'oiseau); volière, f. 

"Mogelbeerbaum, m. sorbier 
des oiseaux, sorbier sauvage, m. 
sorbus aucuparia (arbre, genre sor- 
bus, gen rosacées). 

»Bogelbeere (2--<) f. fruit 
du sorbier des oiseaux, m. sorbe 
(sauvage), f. 

* Bogelbecrfäure (2---<) f. 
(Chim. org.) acide sorbique, acide 
malique pur (Braconnol}), m. (syn. 
Sorbeerfäure, Spierfäure, Apfelfäure). 

* Bogelbeige (:---) f. chasse 
à l'oiseau, chasse du vol, volerie, 
fauconnerie, f. 

"Bögelbefhreibung (“----) 
7. ornithalogie, f. 


iol , sul- 
f. (v. Schwefel⸗ 
faures Salz); plus part. (grüner —; 





-8 (12, 


Bögelhen (=) m. g. 
\ Dette oiseau, 


16) (dim. de Vogel 
fam. oisillon, m. 

* Bogelbeuter (<= -=) m. or- 
nithomancien, augure, m, 

"Mogelbeuterei } 
»Vogeldeutung (:---) f. divi- 
nation par le vol, elc. des oiseaux, 
ornithomancie, £ 

*Bogelbunft (<--) m. cen- 
drée, dragée, cendre de plomb, f. 

* Bogelfang(:--)m. (capture 
d'oiseaux ) oisellerie, f. 

* Bogelfänger (:--) m. oise- 
leur, m. 

*Mogelflinte (2---) f. er 
pour tirer aux oiseaux) fusil de 
chasse, m. [let, m. 

“Mogelflöte (--») f. Nagev- 

"Mogelfrei (:--) adj. (pro- 
prem, qu'il est permis de luer com- 
me un oiseau) hors la loi; für - 
erflären, meltre (qn) hors la loi ox 
au ban (de l'Empire); proscrire (qn). 

= ré (<--) m. pied d’oi- 
seau; (Bot.) ornithope, m. (genre 
de plantes, fam. légumineuses). 

* Bogelgattung (£---) f. v. 
Vogelgeichlecht. 

"DBogelgefang (Z»»*) m. 
chant des oiseaux, ramage ; (Orgue) 
rossignol, m. 

"MVogelgefhleht(t--t,n. 40 
genre 
oiseaux, f. 

* Bogelbhänbler (2---) m. 
marchand d'oiseaux, oiselier, m. 

"Mogelhausit--)n. volière, f. 

* Bogelhete(:--.)f. nichoir, 
m. (v. See, 50). 

*Mogelherb (:--) m. aire 
(d’oiseleur), f. [nithologiste, m. 

* Mogelfenner (*--=-) m. or- 


vue 


* Bogeltivrfde(:---) f.4° me- 


rise, f.; 29 merisier, m. (v. Kirſche). 
* Bogelfraut (2--) n. (herbe 
aviculaire) v. (weißer) Sübnervarm. 
* Bogellunbe (2---) f. (con- 
naissance des oiseaux) ornithologie, 
A [nithologiste, m. 
* Mogellunbige (ber}, m.or- 
“Mogelleim (#u-) m. glu, f. 
viscum aucuparlum, m. (résine vis- 
queuse que l'on extrail de l’erorce 
du houxz rommun et du qui blanc). 
* Bogelmild (:--) f. ornitho- 
galon, m, (genre de plantes, fam. 
alliacées). 
* Bogelneft (:--) n. nid d'oi- 
seau, m. [nette, f. 
* Bogelorgel (2--°<) f. 
* Bogelpfeife(:--<) f. ap- 
peau, m. 
“ho clredt (:--) n. (Fauc.) 
devoir de l'oiseau, m. 
*Bogelf@au (:--)f. (inspec- 
tion du vol des oiseaux) augure ; 
auspice, m. 
“Bogelf@eude (:---)/f. épou- 
vantail, m. [à l'oiseau, m. 
*Bogelfdiefen(=--+)n.tir 
"Mogelfchlag (<--) m. trébu- 


chet, m. 
Vogelſchrot (:--) nm. v. Bo: 
gelbunft. [l'oiseau, m. 
"Mogelfpiel (<--) n. jeu de 
*Bogelftange (<---) f. per- 
che 4° de pape ai , 2 ERA f. 
"Mogelftellen (--v) nm. v. 
Bogelfang. Vogelfanger. 
“MWogelfteller (---) m. v. 
»Vogelſtimme (<---) f. voix, 
t cri, chant d'un oiseau, m ; pipée, 
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‘oiseaux, m.; 20 classe des 





*DBogelftri d (<--) m. passago 
des oiseaux, m. 

"Vogelwilppret(2-2-)n. (gie 
bier qui consiste en) volaille, f. me- 


nu fi ier, m. 

Vogt (+) m. 9- —{e)s, pl. Bögte 
(12, 7 (island. fogeti, sued. fogde, 
dan. foged , holl. voogd ; compar. 
Machen, Wächter) primit. tuleur (v. 
Bormund ); protecteur, patron; 
avoué (d'une fondation religieuse) ; 
euraleur; prevöt; justicier, bailli ; 
gouverneur (ex. d'une province ); 
commandant; intendant (er. d'un 
château); administrateur ; concier- 
ge ; sergent (de police, elc.ı ; inspec- 
leur, m.; || -ei, f. (4° charge de eu- 
raleur, elc.; 20 ressort d'un prevöl, 
district administré par un gouver- 
neur, etc.; 30 habilalion d'un pre- 
vôt, etc.) curatelle, f.; patronage, 
m.; prévôlé, f.; bailliage; gouverne- 
ment, m.; inlendance; administra- 
tion; conciergerie, f.; || -eilich, * 
10 qui appartient à un prevöt, de 
dr elc. ; 20 ressortissant à un 

ailliage, etc. 

Bolt (2) n. g. -le8, pl. Bülfer 
(12, 47) (istand., suéd., dan., angl. 
folk, hollandais volk, lat. vulgus) 
lerme coll, (quantité indéterminée 
d'étres réunis en sociélé) (Chasse) 
com ee perdrix), fs; || plus 
part. collection d'hommes ; foule ; 
presse, f.; monde, m ; population 
(v. Bevôlferung) , f. ; autref. gens 
(v. Leute), m. pl; (Kriegd-, gens 
de guerre) troupes, f. pl. soldats, m. 
pl.; milice; iron. soldatesque, f.; 
(Schiffs-) équipage(s), m. (pl.) (v. 
Mannicaft); | sens restr, 4° (col- 
lection d'hommes unie par la com- 
munaulé des mœurs el du lanyaqe) 

euple, m. nation; (fleines -, Vol⸗ 
— yaft, f.) peuplade, f.; 2° (peuple 
constitué en) corps politique; (se dit 
par oppos. à Regierung, gouverne- 
ment, et 4 Surf, prince) peuple, 
m.; nation; société, f.; 5 (partie 
d'un) peuple (qui est exclue de rer- 
tains pr rildges), m.; démocratie, 
f; 4 (partie la moins riche, la 
moins éclairée d'une nation, d'une 
ville, etc. ou des hommes en géné- 
ral) (bas) peuple, m. multitude 
foule, f.; vulgaire, m.; masses, /. 
pli terme de mépris : plèbe, tour- 

; gent; populace, f:: I en con 

os. du peuple ; populaire; nalio- 
KP dérpocralique : vulgaire ; Voͤl⸗ 
fer.., de(s) peuples ; des gens ; inter- 
national; eihno... 

Dôlthen (=) n.g.-8 (12, 16) 
(dim. de Bolt) petit peuple, m.; 
peuplade, f. 

»Mölferbefhreibung (:-- 
- x) f. (description des mœurs, ele. 
des nations) ethnographie, f. 

e Bélterfunbe(:---)f. (con- 
naissance des nalions) ethnologie ; 
slalistique, f. ù 
*Béôlferredt (2--) n. droit 
des gens, droit international, m.; || 
-lid, ad). qui a rapport au droit 
des gens; international. 

+ Bélterf@aft(:--) f. pl. -en 
(44, 49) peuplade, f. (v. Bolt). 

"Mölferftaat (:--) m. état, 
empire formé d'une agsloméralion 
de nations ; élat composé, m.;, cou⸗ 
fédération, f. ß 

« Bôltermanterung (<---+) 
f. migration (des peuples), f- 

+ paitrelg [ -) adj. (riche en 
population) très-peuplé, populeuz, 


Bolt 


Boll 


Boll 


EE — — 


»Bolkéaberglaube (2 --- +) 
m. superstition du peuple, f. ; pre- 
jugés) populaireis), m. (pl.). 

*Molféaufrubr, * Bolifs- 
aufftanb(:--) g sédition, insur- 
reclion ulaire, f. 

V — — —— (tee) f. 
émeute, f. mouvement populaire, m, 

* Boltablatt(=-)n. feuille, f. 
ot journal du peuple, m.; feuille 

pulaire, fi 

2 Dons m. poöte 
populaire ; poëte national, m. 

“Molfsfeindplih (+-=) adj. 
hostile au peuple, antipopulaire ; 
antinational; antidémocratique. 

Volkéfeſt (4 -)n. fèle nationa- 
le ou populaire, f. 

* Moltéfreuntb (*-) m.ami du 

uple; homme ualional ou popu- 
Rire }-lit, adj. national; popu- 
aire, 

*Molféfübrer (:--) m. chef 
du peuple ; tribun; iron, meneur, 
démagogue, m. 

*Bolfageift (:-) m. génie de la 
nation; esprit national ou public, m. 

* Bolfégefeliftaft (<---) 
f. société ou assemblée populaire, f.; 
club idemocratique), m. 

*Bolfsalaube(:--)m,croyan- 
ce vulgaire ou populaire, f. 

* Boltéberrfdbaft(:--) f.do- 
mination , souveraineté, f. gouver- 
nement du peuple ou populaire, m. 
démocralie; forme démocratique, f.; 
Anbanger der —, partisan des idées 
démocratiques, démocrate, m. 

“Molfslchrer(2--)m.homme 
qui donne des enseignements au peu- 
ple; publieiste populaire; tribun, 
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* Boltfalict(:-)n.chanson na- 
tionale ou populaire, f.; hymne po- 
pultaire, m. 

*Molfsmenge(:--)f,4°{(force 
de la) population ; 20 foule, f. 

"Moltsreht(t-)n. droit(s) du 
peuple ou de la nation, m. (pl.). 

* Bolférebner (<--) m. ora- 
teur populaire, tribun, m. 

Bolksregierung (-2-) f. 
gouvernement du peuple par le peu- 
ple, gouvernement populaire ou dé- 
mocratique, m. 

"Molfsunterridt(t-»-) m. 
instruction du peuple, f. enseigne- 
ment élémentaire ou primaire, m. 

“Motfsfage (:--) f. tradition 
populaire, fÜ 

Volkeſchluß (:-) m. décret 
du peuple ou de la nation; (Hist. 
rom.) plébiscile, m. 

* Boltéf@ule (22) f. école 
populaire, élémentaire ow primai- 


*“Boltafitte (:--) f. coutume 
nationale, f.; usage populaire, m.; 
wæurs de la nation, f. pl. ° 

"Moltsfprahe(+-»)f. Ielan- 

ue nationale, f.; 20 langage popu- 
aire, m. 
“Moltsftimme (<--) f. voix 
du peuple, f.; vœu(x) de la nation, 


m. "4 pie — r 
e olfstimmun (£--) f.dis- 
osilion du peuple, f.; esprit pu- 
[ (42) nationalité, f. 


lic, m. 
Mottattum {:-) n. g. C8. 
»Volkethümlich (+--) adj. 


national: populaire ; || ar, confor- 
mement à l'esprit, aux vœux de, se- 
lou les intérêts de la nation ; || -feit, 

“oniorimité avec le caractère de la 


nation, f.; esprit national, m. na- 
tionalité ; —— f.: génie du 
ic “+ ou de la nation, m. 

*Bolftunruben (---)f. pl. 
troubles populaires, m. pl. 

* Bolléverfammlun s (£us) 
f. 4° réunion —— [.; % as- 
semblée nationale, f. 

*Molfsvertreter (<<) m. 
représentant du peuple, m. 

* Molfévertretung (<==) f. 
représentation nationale, [. 

Molfswille (*--) f. volonté 
du pe le on de la nation, f 

Mollit)adj,et adr. (goth. fullis), 
island. fullir) , sued. et angl. full, 
dan, fuld, holt. voll; compar, Biel, 
Füllen) (qui contient tout ce qu'il 

rent contenir) plein, rempli ; com- 
Lie. comblé; bien garni; replet; 
couvert (se dit par oppos. à Lee, 
vide); solide (se dit par oppos. à 
Hohl, creux); pop. ivre, soul; vell 
von etwas, — einer Sache, voller (Blu: 
then ac.) fein, étre plein ou rempli 
de qe. (ex. de vin, de courage}; étre 
comblé, abonder, regorger de qe. 
— de monde); ètre couvert de qe, 
ex. de fleurs, de poussière); plier 
sous le faix de qe.; ein Glas — eine 
Hand - ıc., (littér, plein un verre, 
etc.) un verre (rempli) de (vin, etc.); 
une poignée [de ducats, ete.); -er 
Schlafe, plein ou accablé de som- 
meil; mit-en Segeln, à pleines voiles: 
| par extens, 40 (-kommen, -fäntig) 
qui contient ou qui réunit tout ce 
qu'il doit contenir ou réunir) com- 
plet, plein; entier; monnaie, etc. )de 
poids: parfait; total; der Mond it 
-, la lune est dans son plein; ein -er 
Tag, un jour entier; une grande 
journée; fie ift volle vierzig Jahr alt, 
elle a quarante ans accomplis, bien 
comptes, bien sonnes; im -en Mar: 
fe, en pleine marche ; im -en Tra: 
be, au grand trot; 2° abondamment 
pourvu «de qe.), abondant; redon- 
dant; bien garni: développé; fam. 
rebondi ; -e8 Geſicht, visage plein om 
replet; fam. joues rebondies; volle 
Arme, bras bien garnis ou fournis 
de chairs, de tissu cellulaire, bras 
arrondis, charnus, fam. poteles; 
I - madıen, (rendre plein ou com- 
let) emplir {un verre, ete, v. Aul: 
en); compléter (une somme ,elc.); 
fam. couvrir, salir (d'encre, etc.) ; 
pop. fi - trinfen, se remplir, se 
gorger de boissons, s'enivrer,se soû- 
ler; || en compos. (Scienc. nat.) 4e 

leni.. ; pleo..; plereo..; poly..; 20 

olo..; tleo.. (v, Sans). 

* Bolläbrig (<--) adj. (Agr.) 
qui a les épis grenus, 

*“Hotlauf (-*) ade. en (sur) 
abondance, abondamment, copieu- 
sement. 

»Bollbauer 22 m. cultiva- 


teur d'une charrue (de terre), m. 


»Vollblütig (2-=) adj. chez 
x Le le sang surabonde, qui regorge 
e sang, pléthorique ; |] -feit, f état 
pléthorique, m. pléthore, polyhé- 
mie; hypérhémie (generale), f. 
*Bollbringen (-2-) (77, d)va. 
accomplir, s'acquiller de, exécuter, 
parfaire , achever , consommer, ve- 
nir à bout de. > 
"Mollbringer (-*=-) m. celui 
qui accomplit (qe.); exéculant, m. 
*Bollbringung (-:-) f. ac- 
complissement, m.; exécution; con- 
sommation, f. 
*Mollbrutzelle, f. (Bot ) ho- 
logonidie, f 


*Mollbürtig (2--) adj. né’s) 
du mème lit, (Jurispr.) germain; 
bilatéral ; || -feit, f. descendance des 
mêmes parents, parenté bilatérale, 

»Vollenden (22 va. achever, 
fipir, terminer, accomplir, consom- 
mer ; feinen (Lebens: auf -, termi- 
ner, achever sa carriere ; || vollendet, 
a) achevé, termine; b) parfait, ac- 
compli, achevé; très-beau; c} der 
Bollenvete, le défunt; || (das) -, (1)a- 
chevement, m.;consommation, f. 

*Bollenps (*-)ade, fam. (lit- 
ter, d'une fin entière} 40 entière- 
ment, tout à fait; 2° outre cela , en- 
core (v. Gar); ||-fagen, - fchreiben 2e., 
achever de dire, d'écrire, elc. 

*Bollenpung (-<-) f. 40 v. 
(vas) Vollenven; 2% perfection, f. 
lini, m. debauche, f. 

Néllerei {--2) f. ivrognerie, 

*Dollfubren(-:-)va v. Boll 
bringen. : [(v. Grubig). 

*Mollgrubig, ad, serobiculé 

Vollgultig (=--) adj. d'une 
valeur pleine et entière; irrépro- 
chable; irreeusable; || -feit, f. va- 
leur irrecusable ; parfaile validite,f. 

"Mollbaltig(t--)adj. (litter, 
d'un contenu plein) de bon aloi. 

*Bollbäring (t-=») m. hareng 
plein, m. 

Voôtlig(:-) a. (syn. de Toll, 
10; ne se dit ordin. que dans le 
sens fig.) plein; complet ; total ; en- 
tier; tout; achevé; rfait (syn. 
Polllommen); -e Gleichheit , égalité 
parfaite où absolue ; -er Ablaß, in- 
dulgence pleine et entière, indul- 
gence plénière; || ade. pleinement, 
entieremept ; complétement; totale- 
ment; absolument; tout à fait. 

»Volljährig (<--) adj. ma- 
jour, qui a (accompli) le nombre 
d'années voulu; (Jurispr.) majeur 
(syn. robjäbrig ); | -keit, f. (âge de 
la, majorite, f 

*Bollfantig (:--) adj. taillé à 
vive arèle, équarri. 

*“Mollfommen(-2c) adj tor. 
Moll 2, Völlig et Polltändig : 2e 
(qui satisfait pleinement les désirs 
ou de goût) parfait; accompli, ache- 
ve; consominé ; || adr. parfaitement 
(bien); completement: avec une 
An à perfection ; || -beit, f. perfeo- 
tion, fi 

"Bollfraft(2-)f. plénitude de 
forceis), toute l'énergie; force (ex. 
de l'âge), f. 

*Vollleibig (:--) adj. qui a 
beaucoup d'embonpoint; replel. 

*Dollmadt(:-)f. pl. -en (44, 
49) (plein) pouvoir, m. pouvoirs, m, 
pl.; procuration, /. ; mandat, m.; 
fam. (unbevingte -) carte blanche, 
fs | -geber, m. celui qui donne pou- 
voir (a qn), mandant; consliluant, m. 

*Bollmeier (2--) m. fermier 
d'une charrue (de terre), m. 

“MRollmond(2-) m. pleine lune, 
f.; e8 ift -, la lune est dans son plein; 
N -$gefiht, n. fam. visage de pleine 
lune, m. 

*Botlfaftia(:--) adj. plein de 
suc/s) ou de seve ; succulent ; (Phy- 
sıol.) replet,riche en fluides; plein de 
force!s) ou de santé; || -Feit, f. abon- 
dance de sucs ou de liquides ; ré 
ie , plenitude, exuberance de 
luides on de santé, f. 

"Vollflänpig(2--Jadj. (syn. 
de Boll, 40; se dit surtout dans le 
sens phys.) eompiet: entier; total; 


(Log.) -er Begriff, idée adéquate, f.; 


Don 


Dora 


Vorb 


— — — — — 


(Zoo!.) — — ——— metamor- 

hose complète ow holophanère, f.; 
Ltée mit -en Riemen, (poissons) ho- 
lobranches, m. pl. ; lade. comple- 
tement ; totalement ; ij -feit, f. (état, 
complet, m.; intégrité, f. 

"Mollftimmig (<--) ad. —— 
ter. à voix pleine) parfait; plein; 
harmonieux; -er Ökefang, chant har- 
m.onieux; chœur, m.; -c8 Tonfiud, 
(n orceau composé pour des instru- 
ments concerlants, concert, m.; 
sımphonie, f.; 1 -feit, f. harmonie 
parfaite, f. 

"Vollftreden (-*-) va. exécu- 
Lei Wr Vollzieben). 

* Bolifireder, m, * Vollftre: 
dun 8 ‚fi v. Bollzieber, Vollgiebung. 

* Molltôünig(:--) ad. sonore ; 
harmonieux; riche (ex, rime riche). 

*Bollwidtig(:--) adj. qui a 
le poids voulu, (qui est) de poids; 


pesant. , 

»Bollzäblig (:--) adj. (dont 
le nombre est: complet; au (grand) 
complet; || -keit, f. (nombre) com- 
plet,m. 

*Bollyichen(-1-) (78, a) va. 
exécuter, mettre à execulion ; ac- 
complir; consommer; se livrer, 
procéder à; das Toresurtbeil an ei: 
nem —, exécuter la sentenee de mort 
sur (la personne de)qn, executer qn; 

-d, exécutif, [teur, m. 

“Mollzsieber(-+=-) m. exécu- 

"Bollzgiebung(-t-)f Voll: 


3u9(-*) m. execulion; consomma- 
tion, f.; | -srath, m. conseil exécu- 
tif, m 


+Bolontär(--21) m.g.-8, pl. 
+ et -8 (42, 17) volontaire, m. 

+Molte(=-)f. pl. -n (486,418) 10 
(Manege) volte, f.; 2° tour de cartes, 
tour de main, m.; die - fhlagen, es- 
camoter une carte (par un tour de 
main). [baben) voltiger. 

Facts (-- 2.) en. (av. 


Bolvulus 2--) m. (Paih.) 


volvulus, mn. invaginalion, intus-sus- 
ception intestinale, fÜ 
om (+) v. Bon bem. 

Mon (-) (Aoil, van) prép. qui ré- 
git le dat., marque départ, sépara- 
tion, origine : de, de chez ; d'auprès; 
d'entre ; d'avec; dès, depuis; par ; - 
dem, du; - ter, de la; - den, des; ich 
komme - (meinem) Haufe, (je viens de 
ma maison) je sors de chez moi; — 
erden Haufe, - ibm (ber), de chez 

ui; - einem weggeben,, s’en aller de 
chez qu ou d'auprès de qn; quitter 
qn ; se séparer de qn; - ber Seite, du 
côté; par le flanc; das Buch ift (ge: 
fehrieben) - dem Hrn. N., ce livre a 
été écrit par M. N.; M. N. est 
l'auteur de cet ouvrage; vom Mor: 
gen bis zum Abend, du matin au 
soir, depuis le matin jusqu'au soir ; 
- heute an, dès aujourd'hui, à par- 
tir, à commencer de ce jour; et- 
was abléfen -, détacher F de, 
séparer qc. d'avec; dépouiller ge. 
de..; etwas abzieben von, déduire 
ge. de, retrancher qc. Sur»... 5 || 

r extens. - 17 designe la person- 
ne ou la chose d'où part une ac- 
tion: de; par; de la part de; à force 
de ; - einem geliebt werben, être aimé 

ar ou de qn; bag ift ein Verſehen - 
ihm, c’est une faute de sa part; il 
s’est trompé à cel égard ; — ange: 
firengter Arbeit franf werten, tomber 
malade à force de travailler, s’alli- 
rer une maladie par un excès de 
travail; 20 marque distance, rap- 
port de comparison entre deux 


rsonnes ou deux choses : de; - 
ter bis dort, d'ici là: von Macht zu 
Macht, de puissance à puissance ; 3° 
indique la matiére dont une chose 
est faite, ou la nalure des parties 
dont une chose se compase: de; 3° 
sert à déterminer les rapports 
qu'il y a entre un subst. et un adj, 
ou un autre subst.: de, fie ift flein 
- Berion, elle est pelile de sa per- 
sonne; elle est d'une petite taille; 
fie iſt) blau - Mugen, elle a les yeux 
bleus; (une femme) aux yeux bleus: 
te marque objet d'une action , sujet 
d'un discours, elc.: de; sur; 5° 
marque possession, appartenance, 
dépendance : de; ver König - Sad: 
fen, le roi de Saxe; 60 marque la 
noblesse : de: Johannes von Müller, 
Jean de Müller, 

"Von einander, ade, l'un de 
l'autre; les uns des autres; séparé ; 
mis en deux (v. 3er..); - bringen, - 
legen, - machen, - reiben, séparer; - 
breben, rompre, casser, meltre en 
deux; - geben, se séparer (l'un de 
l'autre); se disjoindre ; - fägen, scier 
en deux; - ſchneiden, couper (en 
deux), trancher ; meltre en pièces. 

*Bonnöthen(-+-)ado.(litter, 
de necessil#) nécessaire; ce qu'il 
faut; etwas - haben, avoir besoin de 

c 


ge. 
Vor (*) (goth. faur , island. fyri, 
suédois et danois far, holl. voor, 
compar. Für) 4° prép. (qui re- 
git le dat, et l'accus.) À) de temps 
{re dit par oppos. à Nach, aprés) 
avant; - Tage, avant le jour; vor 
Oftern, avant Pâques; B) de lieu (se 
dit par oppos. 4 Sinter, derrière) 
devant: — ber Thur figen, être assis 
devant la porte; fit - die Œhur fegen, 
s'asseoir devant la porte; — meinen 
Augen, devant on sous mes yeux ; - 
der Stadt, devant la ville ow hors de 
la ville; - der Sand, (devant la main) 
fig. pour le moment; - fich geben, 
idittér. aller devant soi} étre mis à 
exécution; avoir lieu; avancer; réus- 
sir; - fih bin, devant soi; fam. la- 
eiturne, sournois ; - fit bin fprechen, 
parler entre les dents, marmoter, 
mächer les mots; parler {lout) seul, 
réciter un monologue; | par ex- 
lens. marque a) préférence : avant, 
sur; préférablement à ; b) presence: 
devant ; en présence de; à l’appro- 
che de; pour; contre; de; Sb. 
tung vor einem haben, avoir des 
égards pour qn ; Abicheu — etwas ha: 
ben, avoir du dégoût pour qe., avoir 
ge. en horreur; fich - der Kälte fi: 
gen, se garantir du froid (v. Segen); 
- Alter, - Freude ıc. fierben, mourir 
de vieillesse, de joie, ete.; c) abus. 
v. &ur; || 2° ade. avant, auparavant; 
|| en compos. vor, loujours sépar., a 
les mêmes significations , et se tra- 
duit souvent par les — ler 
pro..; anti; par les adj, prélimi- 
naire; préalable; préparatoire ; an- 
técédent ; antérieur ; avancé ; el par 
les vu. avancer; présenter. 
*“Borabenb (<--) m. (soir qui 
précède une fete) veille; vigile, fi 
*Vorabnuug(=--) f. pressen- 
timent, m. free; aieux, m. pl. 
"Morältern (:--) pl. ancè- 
Voran (-<) adv. devant ; à la 
tete , le premier ; -geben, — fahren, - 
reiten 2., aller, passer devant (à 
ied, en voilure, à cheval}, prendre 
es devants; marcher à la lète de; 
précéder ; fig. avancer, 
* Doranzeige(2--.) f. 40 an- 
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nonce préliminaire , f. ; %e v. Por- 
bote. ‚, [preparawire, m. 
Borarbeit (2--) [. travail 
Vorsarbeiten (==) ra. et 
vn. (av. haben) 40 einem -, travailler 
en presence de qn pour son instruc= 
tion; 2 devancer (qn) en travail- 
lant; 30 etwas -, faire les travaux 
préparaloires de qe.; aplanir les 
difficultés principales d'un travail: 
4" anticiper sur un-travail, 1 
"Vorärmel (2-.) m. fausse 
manche, f [devamt, à la töte, 
Voräuf (-:) ade. en avant; 
"Voraus (2- et -:) ado. d’a- 
vance, par avance; parantiei 3 
er bat jo und fo vie vor do ge 
tant d'avance sur moi; (das) -, sub 
siant. n. (le) preciput; avantage 
m.; avant-part, f. ; ji fid im - freuen, 
se réjouir d'avance ; zum - abziehen 
megnebmen, prélever; —, im —, jum 
- baablen, payer d'avance : -beiah- 
lung, f. paiement qui s'effectue d’a- 
vance, paiement préalable, m.; 
avahce , /.; -geben, prendre le de 
vanl; passer devant: précéder (v. 
— :- fagen, - feben ıC., v. Voͤr⸗ 
er; -jehen, supposer; -fegung, f. 
suppositlon : hypothèse, fi nat, À 
prévision, f ; fi im - queignen, s’ap- 
Proprier par anticipation, 
orbau(*-) m. partie saillan- 
te, f. avant-corps d'un bätiment, m.; 
(Zool,) propolis (v. Bienenbarz), f. 
Bor-bauen (2 --) pa. bâtir de- 
vant; bâtir en avant ou en saillie ; 
faire avancer un bâtiment (sur la 
rue, elc.) ; fig. obvier {à qe.), preve- 
nir (ge.); — des mesures pré- 
servalrices où préventives: - 
(tie) Borbauuns, Y. — — 
VBorbedacht (2-1) m. 4e pre- 
meditation, [ : 20 v. Vorficht; mit -, 
avec prémedilation; de dessein pré- 
médité; de propos délibéré; à bon 
escient ; de gafté de cœur. 
"Norberähtig(i--.) adj. 4 
prémédité ; 2 y, Borfichtig; | adv. 
v. mi Borbetadit. — Lee 
"Dorbepenfen (2--+)(75, C 
h) va. réfléchir — = d'abord 
(à qc.); préméditer. 
* Borbeveutung(:--<) f. in- 
dice qui fait augurer (bien ou mal 
de ae); presage, pronoslic, augu- 


* Borbekalt(i-)m. réserve; 
réservalion ; resffiction ( mentale, 
elc.); ———— f.; unter ou 
mit (bem)-, à la réserve de ; à con- 
dition que; en me, se réservant de, 

*Lorbebalten (+) en. re 
server; excepler; ménager (gc. à 
qn); ſich etwas -, se réserver qe. 

*Morbehaltlih (2--+<) ado 
à la réserve de, à l'exception de: 
sauf. ; 

* Borbei(-21) adv. (littér, de- 
vant auprès) devant; auprès; à 
côté ; geben, fahren, reiten, fhiffen, 
fliegen, gr ac. , rer (devant, 
auprès de, à côté de, à pied, en 
voiture, à cheval, en bateau, etc.); 
défiler ; im -gehen, en passant; ber 
-gchende, le passant; - fihießen, 40 
passer comme un trait; 2% tirer à 
côté ; manquer le but (en tirant) (v. 
Schießen) ; - fein, être passé ; s’ap- 
plique au longe: être passé ou fini; 
avoir cessé ; es ift - mit ibm, c'en 
est fait de lui; il est perdu. 

Vorbemeldet 242) "Bor: 
benannt, j. précité, susdit; 
mentionné ci us, | 


Bord 


Bord 


Votre 





Bor:bereiten(»-=) ra. pré- 
parer; disposer ; (Path.) predispo- 
ser ; gemeinicaftlib -, préparer en 
commun, (Jur. crim.) comploter ; 
| —b, préparatoire ; — 
préliminaire ; préalable. 

*Borbereitung (:-- 7 f 
préparation; predisposition, f.; 
-sfenntnijfe, [; pl. connaissances pre- 
paratoires ou préliminaires, f. pl. 

*Morbericht (+--) m. avant- 
propos, discours préliminaire, m. 

*Borbefdeib (<--) m. 40 v. 
Borlavung ; 20 réponse preliminai- 
re; décision interlocutoire, f. 

Vorzbefheiden (<---) (76.5) 
va. citer (qn) devant (le juge), assi- 
guer; ajourner (compar. Vorlaven). 

Bor-beten(:--)va. dire, ré- 
ciler une prière devant (qn); iron. 
exposer longuement, réciler mot à 
mot; ennuyer, assourdir (qn) par 
qq. récit, etc. 

Vorsbeugen (:--) va. plier, 
pencher en avant; fig. einem Dinge 
-, prévenir qe., obvier à 1 aller 
au-devant de qc. ; ||-d, qui incline ; 
(Physiol,) -der Mustel où Borbeuger, 
m. (muscle) pronateur, m.: fi. pré- 
ventif; (Thér ) prophylactique. 

. — SCT FRE ! ineli- 
naison en avant; (Physiol.) prona- 
tion, f.; fig. (empèchement par des) 
Inesures préventives ou préservatri- 
ces, f. pl.; (Thérap.) prophylaxie, f. 

Borsbiegen(-») va. v. Bor: 


ugen, 

* Borbilb(=-}n. (Filter. image 
qui est devant, qu'on cherche ou 
—* doit chercher à imiter } mo- 

êle ; exemple; type; idéal ; || (Lang. 
bibl.) (image de ce qui sera plus 
tard) présage symbolique, symbole, 
type, m. figure, f. il -lid, adj. 10 
idéal ; typique, modèle ; 2° figuralif, 
représenlalif. 
or.binben (*- =) (77, a) va. 
lier, attacher par-devant ; mettre {un 
tablier, etc.); se prémunir par le 
moyen de, 

*Borblafen [2-.) (72, b) va. 
einem etwas -, sonner ge. (ex. du 
cor), jouer qc. (ex. de la flûte) de- 
vant qn; iron, debiter qe. à qn , as- 
sourdir qn en sonnant, etc, 

*Lorbohren (:-+) va. (pré- 
parer la voie à un foret, etc.) amor- 
cer. [soir, m. 

* MorbohreP(2-=-) m. amor- 

*Borbote (<--) m. messager 
(qui précède, qui annonce), avant- 
coureur , précurseur; prodrome ; 
présage, signe, m. 

* Vorbramraa(:--)m.(Mar.) 
vergue de petit perroquet, f. 

* Borbramfegel (--») n. 
voile de perroquet d’avant, m. 

Vorbringen (<--) (77, d) 
va. mener, faire passer devant (qn); 
présenter; faire avancer (ex. le ca- 
uon); fig. mettre en avant, avancer, 
proférer, arliculer (des mots, etc. ); 
pro r; produire (des preuves, 
elc.) ; alléguer ; || (bag) —. (la) pro- 
duction ; allégation , articulation ; 
exposition : [am. mise en avant, f. 

Borbübne (*-=») f. avant- 
scène, m. [appentis, m. 

*Borbad (-)n. avant-toit, 

*+Borbatiren (:-1-) va. 
avancer la date de, reporter la date 
à une époque antérieure, 

*Borbem ( ) adv. (littér. 
avant cela) autrefois, jadis. 

Vorder(2») (der, die, bas) Bor: 


* 


dere (2ach. (de Bor) antérieur, 
de devant (se dit par oppos. a 
Hinter); ber —e, l’anterieur; celui de 
devant, qui occupe la partie anté- 
rieure ou le devant; celui qui pré- 
cède: le chef de file; le premier ; 
|| -Rt, (per, die, baë)-fte, quiest le plus 
en avant, qui est ou marche en tèle, 
qui occupe la tête (d'un corlege, 
elc.); qui ouvre la marche; pre- 
mier; le plus avancé; || en com- 
pos. avant, pré..; pro..; anli.. (ex. 
das -e Segment des Stammes, le seg- 
menianterieur du tronc, prothorax, 
m.; das -fte Stüd des Schilves, la 
partie antérieure de l'écusson chez 
les insectes, [. presculum, m.). 

a Borberanfe (?»--»)f. essieu 
de devant, m. 

*Vorberarm(:--) m.avant- 
bras, m.;|| en comp. antibrachial ; 
||-nochen , m. pl. os de l'avant- 
bras, m. pl.; -nerven, m. pl. nerfs 
anti-brachiaux, m. pl. 

*Vorderbein(--) n. jambe, 
f. patte de devant on antérieure, f. 
antipied (nie) m. 

"Morderblatt,n.v. Vorberbug. 

*Morberbruft (‘--) f. partie 
antérieure de la poitrine ; (Entom.) 
anlipoitrine (Kirby), 
(Audouin), corselet (Zatreille), m. 

"Morderbug (t--) m. quartier 
de devant; paleron, m. 

*+Morbercaftell (»-- 2). 
(Mar.) château ou gaillard d'avant, 
m. ; das Vorder⸗ und Hintercaftell, ac- 
caslillage, mn. 

*Borberbe® (=--) n. (Mar.) 
devant du pont, m. 

* Borbverflagge (2---) f 
pavillon de beaupré, m. 

*Vorderflügel (u --) m. 
{Entom.) aile antérieure, f. 

* Borberfufl=--)m.40(Zool. 
pied, m. ow paille anlerieurle), 
antipied; manicule (Zlliger), m.; 
2° (Anat. hum. el comp.) partie all- 
térieure du pied, f. métatarse, m. 

*Bordergebäude (-»---)n. 
devant, avant-corps (d'un bâtiment), 


m. 

* Borbergefhlepp(---<) n. 
(Zool.) me antérieure où supé- 
rieure du corps, f. stéthion (Illi- 
ger), m. 

* Vorbergeftell ( — n. 
avant-train (d'un carrosse, elc.), m. 

"Morderglas (£--) n. verre 

antérieur; objectif (d’une lunette, 
elc.), m. } 
’ VBorberglieh (==) n. {Anat.) 
membre, article, m. ou phalange 
antérieur{e) f ; (Tact.) premier 
rang; (Arith. premier membre ; 
(Log., Math.) anlécédent, m.; ma- 
jeure, f. 

*Borbergrunb (:--) m. de- 
vant ou premier plan (d’un tableau, 
d'un paysage, elc.), m.; terrasse; 
(Theät.) avant-scène, f. 

"Mordberhand(*--) f. 40 main 
anlerieure red quadrumanes); 2 
partie antérieure de la main, f. mé- 
lacarpe, me. ; 30 v. Vorband. 

*Morberhbaupt (<--) n. v. 
Morderkopf. 

* Borverhaus(:--)n. avant- 
corps, devant (d’une maison), m. 

* Borverfoyf (:--) m. partie 
antérieure de la tele, f. ; sinciput, 
m.; région sincipitale, f.; -bein, n. 
v. Steitelbein. 

* Borbertauf(:--) m. (Chasse) 
v. Vorderbein. 
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f.; prothorax 


*Vorderleib( 2» —-)m. partie 
antérieure du corps, f. (Zool.) sté- 
thion (/Higer), m.; (Entom.) pro- 
tborax , corselet, m. 

*Bortermann(:--}) m. chef 
de file; (Comm.) endosseur précé- 
dent, m. ; || [am. v. Vorgänger. 

*Borvermaft (:--) m. mât 
d'avant, m. 

*Borbermuafel (1) m. 
muscle antérieur (de la tète, elc.},m. 

* Borberpfote (£---) f. v. 
Borberbein, Vorderfuß. 

»Borderrücken (<--) m. 
(Zool.) partie antérieure ow su 
rieure du dos, f. interscapulum (74 
tiger), (Entom.,) corselet {de qqs an- 
ciens auleurs), m.; pièces lergales 
du prothorax (Strauss), f. pl. 

* Borberfat(:--)m. (passage 
antérieur) premier membre (d'une 
phrase), m.; (Log.) prémisse, f.; an- 
lécédent, m, 

*Borberfeite (:---) f. côté 
de devant, côté, versant, m. face an- 
terieur{e), f.; devant, m.; face, fa- 
çade, f. front {d'un bâtiment}, m. 

* Borberfit(:--)m.{siége du) 
devant, m. v. ce mul. 

Borberft(:-) superl. de Borver, 

* Borberftid (?-—) m. (Cout.) 
point de devant, m.; faufilure, f. 

* Borverfiube(:---) f. cham- 
bre de devant; chambre siluee sur 
le devant, f. 

*Borverftüd (:--) n. pièce 
antérieure ou de devant, f.; (En- 
tom.) segment antérieur (du tronc), 
prothorax, manitronc (Kirby) , m. 

* Borbertheil(=--} n partie 
antérieure, f. devant, m. ; devantu- 
re; proue (d'un vaisseau), f. mr: 
armon (d'une voiture), m.; (Zaol.) 
v. Vorbergefchlepp , Borberleib, Bor- 
derſtück. 

* Borberthür(:--) f. porte de 
devant: première porle; grande 
porte (d'entrée), f. 

"Morbertreffen (--») m. 
première ligue (d'un ordre de ba- 
laille}, f. 

* Borberwage (:v-+) f. volée 
(de voiture), f.; palounier, m. 

»Vorderwagen (2---) m, 
train de devant (d'une voiture); ar- 
mon : avant-train (d’un canon), m. 

»Borderzahn (:--) m. dent 
de devant, dent antérieure ; pince 
(d'un cheval), f. 

Bor:brängen(:-+)va. pous- 
ser, presser en avant; fit -, s'avan- 
cer en poussant, en fendant la pres- 
se, se meltre en avant, chercher à 
se faire remarquer, à se faire valoir; 
fam. se ern 

Por:bringen(:--)(77,a) en. 
avancer , S'avancer avec force; ga- 
gner du terrain; || dad-, avance- 
ment, m. 

Bor-bruden (:--) ea. impri- 
mer à la tête (d'un livre) ; faire pré- 
céder (d'un titre, etc.). 

"Moreile (=--) f. excès d'em- 
ressement, m.; || -n, en. se hâter 
pour avancer }; avancer rapide- 

ment, se porler vivement en avant; 
faire des progrès rapides ; einem -n, 
gagner qn de vitesse, devancer qn 
(en se hâtant, en courant). 

"Moreilig (<--) adj. trop 
pressé, précipité; prématuré ; in- 
considéré : || adv. précipilamment ; 
en se pressant trop; prémaluré- 
ment ; élourdiment ; | -Feit, f. préci- 
pitation ; élourderie, f. 


Vorf 


Vorg 


Vorh 
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»Borempfinden (:---) va. 
pressentir. 

—Vorempfindung (---)f. 
pressenliment, m. 

* Borentbhalten (2--=) va. 
«retenir (injustement) ; détenir ; re- 
fuser de céder ou de restiluer (qc. 
à qn); priver (qn de qc.). 

* Borenthaltung (2--») f. 
détention, rétention; usurpation, f. 

* Borerbel:--)1. n. préciput, 
eı.; 1. m. héritier par préciput, m.; 

4 -n, va. hériter par preciput, avoir 
un précipul dans une succession. 

* Borerinnerung (2----) f. 
avertissement (préliminaire) ; avant- 
propos, m. 

*Borerft (-:) adv. 4° avant 
ioute autre chose (v. Zuerft); 2 
pour le moment ; jusqu'à nouvel 
ordre {v. Ginftweilen). 

* Borermwäblen(:--.) va. 4° 
élire d'avance; 2% v. Borberbeftim- 
men. 

* Borermäbnt (:--) adj. (ci- 
dessus) mentionné ; susdit, 

* Boreffen (:-.) n. ( Cuis.) 
entrée, f. 

* Borfabr (:-) m. g. -en, pl. 
—en (45,19) -en, pl. 49 ceux qui ont 
vécu avant nous; devanciers, an- 
cètres, aïeux, pères, m. pl.; 2 v. 
Borginger. 

Bor:fahren (22 (72, a)en. 
4° précéder (qn en voiture): 2° de- 
vancer (qn), prendre ou gagner les 
devants {sur qn en voiture): || va. et 
abs. faire avancer (la voiture); arrè- 
ter (la voiture), s'arrèter (devant 
une maison, etc.). 

“Vorfall F -) m. 4° chute (en 
avant); (Path.) procidence, f. pro- 
Japsus, m. proplose : ectropie ; vulg. 
descente, f} utter-, procidence de 
l'utérus, melroptose, vulg. descente 
(de la matrice), f.; - des Augapfels, 
procidence du globe oculaire, exoph- 
thalmie, f.; 2° (chose qui se projette 
en avant) (Horl.) détente, fi | fig. 
accident ; événement, cas, m.;aven- 
ture ; affaire ; occurrence, conjonc- 
ture, f. 

* Borzfallen (2-.) (75, b)vn. 
tomber, se projeter en avant; se 
(trans)porter en avant ow au dehors; 
s’avancer ; (Pathol.) se précipiter, 
s’elancer hors d'une cavité ou d'une 
ouverlure ; se présenter au dehors 
ou entre les lèvres de...; se renver- 
ser en avant ow en dehors: former 
une hernie; sortir ; fig. arriver, se 
passer, survenir (compar. fit Greig: 
nen); || -b, qui tombe, etc.; fig. qui 
arrive ; se présentant; || (bag) -, (la) 

rocidence: précipitation; sortie, 
. (v. Borfall, 4°), 
* Borfallenheit(2-»-)f. oc- 
—— f. événement, m. 
orzfehten (<--) (75, À, I, 
d) vn. (av. haben) 40 — 
faire des armes devant qn ou en la 
présence de qn; faire l'office de pré- 
vöt de salle (d'armes); 2 ouvrir le 
combat, [de salle d'armes, m. 

Vorfechter (2--) m. prévôt 

*Borfeile (:-+) f. lime ba- 
tarde, f. 


* Borfenfter (:--) n. contre- 
châssis, double châssis, m. 
Borzfinden (:-+) (77, a) va. 
trouver (devant soi ow à son arri- 
vee). 
orsforbern (*-=) va. appe- 
ler, ciler, mander, sommer (qu) de 


comparaitre {devant soi ow en sa 
presence); assigner, 

"VBorforberung(Z-- N. 
signalion, citation, f. ajournement, 
m 


*Borfrage (2-2 f. question 
préliminaire, préalable on prejudi- 
cielle, f. [ticipée, f. 

"Vorfreude (:--) f. joie an- 

*Borfriede (2--) mi paix 
préliminaire, f. préliminaires de la 
paix, m. pl. 

Bor:fübren(:-+)ve. mener, 
conduire, faire marcher (ex. un 
cheval) devant (qn) ou en présence 
cos amener, présenter (qn à 
qn). 

*Borgang (<-) m. 4° préces- 
sion, f.; pas ; rang, m.; priorité, an- 
tériorité, f; exemple, m.; nat fei: 
nem -e, à son exemple; 2% chose qui 
se passe, affaire, f.; événement ; 
drame, m.; manière dont une chose 
se passe, f. 

* Borgänger (2 -») m. prédé- 
cesseur, devancier; précurseur ; ce- 
lui qui donne l'exemple (de qe.) ; 
Eur "pi m. 

"Morgängig (2-=) f. 40 pré- 
cédent : préalable (v. 32 
20 v, Vorläufiq. 

Bor-qauteln (2-=) va. einem 
etwas -, amuser, tromper qnpar des 
jongleries ; présenter de fausses ap- 
parences à qn, 

Sor:geben(i-.)175, B,f)va. 
4° donner d'avance ; donner de l'a— 
vantage à qn ; 2 donner à mettre (ex, 
un lablier, ete.) , fig. avancer, pré- 
texter; feindre ; simuler ; 3° donner 
une lâche {à qu); |] (baë) -, (la ou 
les) allégation(s): (le) prétexte; si- 
mulation, f. 

*Borgebirge (2---) n. 40 
partie avancée d'une chaîne de 
montagnes, f.; 2 cap, promontoire, 
’ 


* Borgeblid (:--) adj. pré- 
tendu ; soi-disant ; supposé ; putatif. 
* Borgevadht(:--) adj, men- 
tionné ci-dessus où plus haut; qui 
vient d'être cité; susdit; dont il 
vient d'être question. 
* Borgefafft (:--) part, pass. 
uv. peu usile Bor-fafjen : précon- 
su; —€ Meinung, opinion précon- 
çue, prévention ; préoccupation, f.; 
préjugé, m. | [liment, m. 
*Borgefübl(2--)n. pressen- 
Vor:geben (:--) (75, 6. k) on. 
10 précéder (qn); avoir le pas sur; 
fig. a) ouvrir la voie; mit bem Bei: 
[viele -, (litter. preceder avec) don- 
ner l'exemple (de qe. à qn); b) v. 
Borher-geben ; c) précéder (en rang, 
elc.); tenir le premier rang; être 
supérieur (à qn); l'emporter (sur qn 
en fait de qe.); 2 Bor:treten: 3° 
avancer (se dit d'une montre, etc.) : 
4° se passer , arriver, avoir lieu 37 
avoir. 
orzgeigen (2--) va. iron. 
jouer (ge. à qn) sur le violon: as- 
—— ennuyer (qn en jouant, 
etc.). 
"Borgemad(t»-)n. anticham- 
bre, f. Vorgedacht. 
Vorgemeldet 2 adj. v. 
"VBorgenuf(:--) m. jouissan- 
ce — avant-goût, m. 
Borgericht (--<) n. (Cuis.) 
entrée, f. [goüt, m. 
*"Vorgefhmad(t“-) m. avant- 
»Vorgeſehen Pe inter. 
prenez garde! gare 


oui 


orgefegt (2--) t. passé 
du v. Wor-fegen : 4 —— 2 
qu'on s'est proposé ; || (der, bie) —€, 
m. elf. (le, la) préposé(e); supé- 
rieurie), m. el f.; chef, m. 
in Borgeftern (:--) ade. avant- 
er. 


— 

»Vorgeſtrig (+-») adj. d'avant- 
hier; der -e Tag, le jour d'avant- 
hier ; Pavanıveille, f. \a surveille. 

“Borgiebel (+-=) m. fronlis- 
pice, m. [fossé, m. 

* Borgraben (==) m. avant- 

Bor:greifen(:--)(76, a) vn. 
4° (saisir derant soi) (Manege) faire 
de grands pas : enjamber ; 2° (saisir 
avant) fig. anticiper (ex. sur les 
faits, sur ce que l'on doit dire): de- 
vancer (ex. la marche des évêne- 
ments); préjuger (ex. une question); 
einem —, anticiper, empiéter sur les 
droits, sur les attribulions de qn; 
devancer, prévenir (les intentions 
de) qn; ||-d, (Path.) anticipant, pro- 
leptique; || (bas) -, (l')anticipation, f. 

à Morgceiflié (2--) adj. es 
adv. anticipé; par anticipation; ar- 
bitraire et prématuré. 

Bor-:baben(:--)(78) va. avoir 
devant soi ; porter (rx. un tablier); 
fi. se proposer, médiler (qc.); avoir 

e projet de; s'occuper de. 

*Borhaben(:--) n. intention 
f. dessein, plan, projet, m. 

*Borhalle(i--)f. porche, m. 

Bor:halten (:--) (72, b) va. 
tenir, mettre devant ; présenter (qe. 
à qn); couvrir (qn), se couvrir (de 
qc.); fig. rappeler, représenter, re- 
montrer, reprocher (qc. à qn). 

*Borhaltung(<--)f. presen- 
lation; fig. représentation, remon- 
trance, f.; reproche, m. 
*Borbanb (+-) f. 40 Guns) 
avant-main; 2° (main) droite; pré- 
séance, f.; rang, m. ; (Jeu) primau- 
té, f.; in der - fein, bie - haben, être 
le premier en cartes, ouvrir le jeu. 

"Borbanden(-+-) ad). (liter, 
qui est devant la main) present; exis- 
lant; dont on dispose; - fein, être 
présent; exister ; yavoir;esift nichts 
mehr davon -, il n'y en a plus; tout 
est per 

*Borbangl(t-) m. g.-(e)8, pl. 
Porbänge (42, 47) (litter. ce qu est 
pes devant) rideau, m. (Thed- . 

re) toile; (Egl.) custode, f; avil- 
lon (du tabernacle); (Bot.) voile (v. 
Schleier), m.; ven - aufichen, fallen 
laffen, lever, baisser la toile. 

pdd hi LL, (+ --) (72, 0) on. 
4° pendre, être suspendu devant ; 
cocher. masquer ; 2° s’ayancer, sail- 
lir ; deborder. 

Bor:hängen(:-+) va. suspen- 
dre, mettre devant ; cacher (ge. der- 
rière qc.). [cadenas, m. 

"Vorbängefhloß (2---) m. 

"Vorbauß(:-)n. 40 v. Vorber: 
haus : 2° vestibule, m. (v. Hausflur). 

*Horhaut {2-) f. (Anat.) pre- 

uce, m. ; Berengerung ber — (um.bie 

ichel ), phimosis; Zufammenfhnis 
rung der — (hinter der Eichel), para- 
phimosis , on. ; | -band, n. frein (du 
— m. 

“Borhemb(:-)n.chemiselte, f. 

* Borber(-*) adv. 40 en avant; 
d'avance (syn. Boraus; se dit pur 
opposilion à Sinterher) ; 20 avant, 
auparavant; antérieurement (syn. 
Früher); || précédemment; préala- 
blement ; par anticipation, par 
avance (syn. Zuvor); Jen compos. 


Vork 


Vorl 


Vorm 








pré... ; pre: ante...; |] bebenfen, 
va. réfléchir, songer d'avance ; 
réméditer ; - beitimmen , va. 410 
éterminer d'avance, préjuger ; 29 
prédestiner; (Théol.) prédétermi- 
ner ; -beftimmung, f. predestinalion, 
prédétermination, f.; -beftimmungs: 
glaube, m. croyance à la prédestina- 
tion, f.; fatalisme, m. ; (der) -&gläus 
bige, m. supralapsaire; fataliste, m.; 
- geben, on. précéder; devancer : 
- gehend, adj. précédent; antécé- 
dent; antérieur à; der Sunpfluth - 
— antérieur au déluge, antedi- 
uvien; der Thierwelt - gehend, anlé- 
rieur à la période animale, prozoi- 
que; - fagen, - verfunven,ra. dire, an- 
noncer d'avance, prédire; pronosli- 
quer; prophétiser ; -fagung , f. pré- 
iction ; prognose, f. pronostic, m.; 
prophétie, f.; -feben, va. prévoir ; 
deviner ; (das) -fehen, (vie) -fehung, 
f. (la) prévoyance; prévision ; divi- 
nalion, f.; -willen, va. savoir, con- 
naltre d'avance; pronostiquer ; (da®) 
=Wwiffen, (la) prescience, prognose, 
[.; | vorberig, adj. précédent, anle- 
cédent, préalable, 
Bor-herrihen (3? en. pré- 
dominer ; prévaloir ; || -b, prédomi- 


ant. 

Vorher-ſehen 1e. v. Vorber. 

Bor-heulen (<--) vn. fum. 
importuner , assourdir (qn) par ses 
pleurs. 

*Borhimmel(:--) m, (Theol.) 
({tér. avant-ciel) limbes, m. pl. 

* Borbin (-*) ado. 40 de lieu 

ar-devant; 20 de temps: a) v. Vor: 

r; 20 b) ilm’y a pas longtemps; 
tout à l'heure. 

*Morbof(:-) m. avant-cour, f. 
vestibule; porche: parvis: (Anat.) 
vestibule (du labyrinthe), m.; oreil- 
letie (du cœur), f.; ||-yang, m. a) 
aqueduc du vestibule, m.; b} rampe 
externe du — „f.; new, m. 
branche vestibulaire du nerf acous- 
tique, f. 

*Borbut(2-)f. 40 droit de pre- 
mier päturage, m.; 20 avant-garde,f. 

Vorig(t-) adj. précédent, anté- 
cédent; antérieur; passe; dernier ; 
premier; das — Jahr, l'année pré- 
cédente, passée on dernière ; der € 
Buitanb, l’état anterieur; l’ancien 
ordre de choses ; le premier état. 

*Borjagv(:-) f'avant-cheste.f 

Bor:jagen (*--) ra. chasser 
en avant; || en. 40 (av. fein) avancer 
au galop; 2° (av. haben) chasser le 
premier ; | (bas) —, 4° (l'jaction de 
chasser , ele.; 20 (droit d’) avant- 
chasse, f. . 

*Borjäbrig (?-») adj. de l'an- 
née passée ou dernière, 

*Borjegt (-*)ade, pour le mo- 
ment, 

* Borfammer ER f. anti- 
chambre ; ( Anat.) oreillette (du 
cœur), fü 

Bor:-fämpfen (--)en (av. 
haben) combattre avant (qn); ouvrir 
le combat. 

"Borkfämpfer (*-») m. celui 
qui ouvre le combat ; premier com- 
batlant; tirailleur, m. 

Bor:fauen(:-.) va. mächer 
les aliments destinés à (un enfant, 
elc.); faire subir une maslication 
préparatoire {à qc.); fig. triv, mä- 
cher (à qn) tous ses morceaux ou sa 
besogne, 

Vorkauf (-) m. 40 achat 
qu'on fait ayant un autre; 20 ( & 


recht, n.) droit du premier acheteur, 
m. préférence au marché, f. 

* Borfäufer (2 -=-)m. 40 celui 
qui achète avant qn ; 2> revendeur, 
m 


Bor-fehgen (?-») va. 4° tour- 
ner en avant os au dehors; 20 ar- 
ranger d'avance; préparer ; prendre 
les mesures convenables ; || en. met- 
tre pied à terre, s'arrêter, entrer 
(dans une auberge, etc.). 

*Horfehrung(:--) f. pl. -en 
(44, 19) 4° arrangement (prépara- 
loire); 2° préparalif, m, mesure, 
disposition, f. 

"Morfenntnif (:--)f. con- 
naissance, notion préliminaire ow 
élémentaire, f. 

Borkirche (=) f. parvis, 
porche, pre d'une église, ın. 

Vorkla 36 /. (Jurispr.) te 
plainte anticipée; 2° prévention, f. 

VBor:tommen(+-=) (79) on. dv 
(litter, venir en 5 avancer; 
sorlir; parvenir à se faire jour ; 2 
Bares r à) devancer (qn), gagner 
es devants (sur qn); 5° parvenir 
jusqu'à (qn), être introduit (auprès 
de qu); être reçu (par qn); obtenir 
(une) audience ; avoir son tour ; étre 
mis en discussion, en délibération ; 
être appelé (à l'audience); être plai- 
de; étre présenté; par extens se 
présenter, s'offrir (à l'ubservation 
de qn); se trouver ; se rencontrer; 
arriver ; se faire ; diefes Wort fommt 
oft vor, ce mot, ce lerme se rencon- 
tre souvent, est souvent employé, 
est fort usité ; was fam in ver Sitzung 
vor? de quoi fut-il question à la 
séance? | improprem. einem — faire 
telle ou telle impression sur qn, 
sembler, Po à qn; es fommt 
mir vor als ob … als hätte ich .., (Zil- 
fer, cela me semble comme si ..) il 
me semble (l'avoir vu,ete.); ich weiß 
nicht, wie Sie mir — je ne sais ({it- 
ter, comment vous me semblez) que 
penser de vous; vous me failes un 
effet fort singulier, je vous tronve 
(un air) bien extraordinaire; ||, oc- 
current; échéant; || (das) Ei lg de 
ce qui se trouve, elc. m. (Mist, nat.) 
habitation, f. 

*Vorfopf, m. v. Vorberfopf. 

* Borfoft(:-)f. (Cuis.}entrée, f. 

—— a +) (72,4) ef. 
ciler, assigner (compar. Borfor: 
dern), 

*Borladung(+- =») f. 10 assi- 
gnation, cilalion, f. ajournement, 
m.; 2° (litler. avant-charge) bour- 


re, f. 

* Borlage(=--)f. ce qu'on met 
devant ge., m.; allonge, f.; arrèt: 
(Chim.) récipient, m. (camp, f. 

*Morlager (=--) n. tête d'un 

* Borlanvd (<-)n. partie avan- 
cée d'un pays; bie öftreichifchen Bor: 
lanve, l'Autriche antérieure, [. 

»Vorlängſt (-) ade, depuis 
longtemps, il y a longtemps, 

Bor:laffen (<--) (72, b) va. 
laisser avancer ou devancer ; laisser 
entrer, admettre (en sa présence) 
donner accès. [sion, f. 

* Borlaffung (?-»-)f. admis- 

*Borlauf (-) m. (Distill.) 
avant-coulant, m. parties les plus 
spiritueuses (qui précèdent), fi pl.; 
(Vign.) mère-goulte, locane, f. 

Bor-laufen (:--) (73, b)vn. 
4e précéder (en courant); 2 de- 
vancer (à la course); 3° s’avancer, 
sorlir ( précipilumment ), 


*VBorläufer(*-=) m. 4° avant- 
coureur; précurseur ; on 
prodrome; 20 (Mines) ouvrier qu 
amène les mines, elc., m. 

* Borläufig(:--) adj. et ado. 
préalable'ment); provisoire{ment) ; 
préliminaire ment). 

*Borlaut {:-) adj. qui fait du 
bruit, qui se prononce avant le 
temps; (Chasse) qui appelle à faux ; 
fig. presomptueux ou élourdi et ba- 
varıl ; indiseret; impertinent ; -tr 
Menich, homme qui s'arroge le droit 
de parler sur tout, qui pretend tran- 
cher toutes les questions, person- 
nage suflisant, outrecuidant; fam. 
élourneau, m. 

*Morlegelöffel(?----) m. 
cuiller à servir, grande cuiller, f. 

*Morlegemeffer, n. grand 
couleau de table, m. 

Bor-legen (*--) ra. mettre 
devant; mettre (un cadenas, elc.); 
adapter ea mettre sous les 

eux (de an); presenter ; servir 
des aliments à qn)}; (Jurispr.) pro- 
duire; exhiber; fig. poser, er 0- 
ser (une question, etc. } ; || (das) —, 
l'application ; présentation ; exhi- 
ition ; communication ; exposition; 
proposition, f. 

Vorleger (:--) m. celui qui 
sert, qui fait les honneurs d'une ta- 
ble ; écuyer tranchant, m. 

"Borlegefhloß(----)In.ca 
denas, m, Vorlegen. 

*Borlequng (:--) ff. v. (ras) 

Vor:lefen(:--)(75,B, ) va.te 
vendanger ayant les autres ; 2 liro 
(ge. en présence de qn ou à qn); 
faire la lecture (de sk à 

*Vorlefer (:--) m. lecteur, 
m.; || -in, f lectrice, f. 

* Borlefung (:--) f. lecture; 
plus part. (lecture faite dans une 
vue d'enseignement) leçon (de lille- 
ralure, ec, fs —en, leçons, f. pl. 
cours (d’analomie, elc.), m. 

* Vorlegt (+-) adj. avant- 
dernier, précédent; pénultième. 

Vor-leuchten (--) en. 40 
éclairer (le chemin de qn); précé- 
der (qu) avec un flambeau, elc.; 2> 
briller devaut (qn) ou aux yeux (de 
qu); servir de guide ou d'exemple 
(à qn) par son éclat. | 

*Borleiern (+-») va. jouer 
(qe- à qn) sur la vielle; iron. fam. 
débiter (qe: à qn), assourdir (qn) 
par (son débil monotone, elc.). 

*Borlieb(-t)v. Fürlieb, 

*Borliebe (£-») f. prédilec- 
tion, f. 
ù Borzliegen(2-«) (78, b) en. 
être couché, situé, mis devant; | -b, 
40 antérieur (à qc.); 2 présent, ac- 
tuel, donné, dont il s'agil. 

Borzslügen(*--) va. mentir, 
en conter, en faire accroire [à qn); 
débiter des mensonges (à qn). 

Bor:maden(:--)va.1° met- 
tre devant; couvrir, environner 
(ge. de qe.); 2 faire (qe.) en pré- 
sence (de qu), faire voir (qe. à qn); 
fig. fam. einem etwas -, en conter, 
en faire accroire à qn; jeter de la 
poudre aux yeux à qn. 

*Bormagen(:--)m.(Ornith.) 
jahot, m. 

* Normal {2 = n. tache, marque 
qui précède, qui annonce (ac. ); 
{Dermat.) Bormäler des Ausjapet , 
maculatures (qui précèdent la lèpre 
tuberculeuse), f. pl. morpheæ, 


Born 


Port 


Vorſ 


— — — — — —— — 


Vor—malen va. peindre 
qc.) en presence (de qn), faire voir 
à qu) comment il doit peindre (ge.); 

fig. faire (à qn) une peinture (de 

c 


.. Mormalig(:--) ade. d'au- 
trefois, ci-Gevant; ancien; ex.. 

"Bormals (<-) adj. autrefois, 
ci-devant, jadis. 

*Bormann (:-) m. 40 (litter. 
homme de devant) chef de file; 2 
celui qui est avant qn, m. 

* Vormars (<-) m. hune de 
misaine, f.; -jegel, n. petit hunier, 


*Mormaner (:--) f. avant- 
mur ; (Fort.) bastion; fig. rempart, 
bouclier, m. 

Bor:meffen (-«) (75, B, f) 
va. cinem etwas -, mesurer (qc.) en 
présence {ile qn). 

*“Lormittag (:--)m,(avant- 
midi) matin, m. malinée, f. 

*Mermittagé =- -)adv.avant 
midi, dans la matinée ; | -Runte, f. 
heure de la matinée, f.; -#eit, f. 
er de la) matinée, f. 

“Lormunb(:-) m. tuteur; cu- 
Fleur, m. 

*Mormünberin, f. tulrice, f. 

"Mormundihaft(: - -) f. tu- 
telle, curatelle, f.; |} -samt, n. 4° 
fonctions de luteur, /, pl.; 2% cham- 
Vre des tutelles, f.; conseil pupil- 
faire, m.; -8gelber, n. pl. deniers 
pupillaires, m. pl. ; -lich, adj. de tu- 
leur ; de(s) tutelle(s) ; pupillaire. 

Born (=) adv. de lieu: devant ; 

ar devant; sur le devant: en tête; 

la tete ; au commencement ; von —, 
a) par (le) devant; de front; en fa- 
ce; b) depuis le ou du commence- 
ment; von — anfangen, a) commen- 
cer par les premières parlies, par 
les premiers elements, partir du 
commencement ou de l'origine, 
commencer ab oro; b) commencer 
de nouveau, recommencer ; - vorn! 
recommencez ! bis! na -, vers ou 
sur le devant; en avant; nad) - ge: 
neigt, penché en avant, proclive, 

“Borname (:--) m. préncm, 
nom de bapt&me, m. 

*Bornchm (:-) adj. et adr. 
(d'une grande importance) -ft, st- 
perl. principal ; N plus part. d'un 
rang élevé, notable, considérable, 
distingué, de distinction, de condi- 
tion, de qualité ; (die) -en, (les) no- 
tables, m. pl. notabililés ; personnes 
apparlenant aux hautes classes de 
la societe, f. pl. ; hommes de condi- 
tion, grands, m. pl. ; - thun, affecter 
des airs de grandeur; se donner du 
relief; trancher du grand seigneur. 

Bor-:nebmen(:--)(75, A,I,a) 
va. prendre, mettre devant soi; fig. 
etwas -, se mettre à faire qc., s'oc- 
cuper de qc.; entreprendre qe. ; ei: 
nen -, s'occuper de qn; (se meltre à) 
travailler l'esprit deqn; examiner 
qn ; faire la leçon à qn; gourmander 
an; || Mb etwas —, se proposer (de 
faire) qe. ; former le projet, prendre 
la détermination de faire qc. 

* Bornebmen(:--)n.40en- 
treprise, f.; 2 v. Vorhaben. 

"Mornehmbeit (*--) f. im- 
portance ; distinction; grandeur, su- 
periorite, f. | 

"Mornekmlid(-*») adj. et 
ade. Yan al{ement); surtout (Y. 

uptfachlich). 
* Borne mA(£-) v. Bornehm. 

*Mornchmthuerei 
ſ.Vornehmthun (:--) n. iron. 


Dentft-Brang 


vi 


{affectation d’) airs de grandeur, 
grands airs, m. pl. 

Bor-pfeifen(:--)(76, a)va. 
siffler (qe. à qn). 

Vorzplapperm (+) va. pop. 
v. Bor-plaudern. (parvis, m. 

* Borplat (*+-) m. vestibule, 

Bor:plaubern(i-+) va, fam. 
conter , débiter (qe. à qn); amuser 
ou ennuyer (qn) par son babil, 

*Borpoften (*-=) m. poste 
avancé, ayant-posie, m. 

Borzpredigen (<-+-+) va. 
precher, sermonner (qn). 

* Borpyrüfung(:--) f. examen 
préalable ou préparatoire, m. 

Dor:ragen (:--) vn. saillir (v. 
Hervor:ragen). 

*Borrang (* -) m. prééminen- 
co, primauté, f.; pas (qu'on à sur 
qu), m. 

*Borratb(£-). provision, f.; 
- an Kriegsbebiirfniffen, provisions 
de guerre, munitions, f. pl. ; fi ei: 


‚nen — von etwas anjchaffen, faire pro- 


vision de ge. 

. RL (=) adj. et adv. 
dont il ya provision, dont on dispo- 
se ; en provision; en réserve. 

* Borrathsbaus(:--)n. ma- 
gasin ; entrepôt ; arsenal, m. 

*Borrafhsfammer, f. (cham- 
bre aux provisions) office, m. 

»Vorrathsſchrank, m. (ar- 
moire aux provisions) garde-man- 
ger ; buffet, m. 

Borzrehnen (:--) va, comp- 
ter, calculer (qc.) en présence (de 
qu); détailler (ge. à qn). 

"Morreht Œ -) n. prérogative, 
f.; privilöge, m. 

"Morrede(t-=)f. avant-propos, 
m. préface (d’un livre, etc.), f. pré- 
ambule (d'un discours, etc.) ; prolo- 
gue (d’un drame, etc.), m. 

*Bor-reben (:-<) va. v. Bor: 
fprehen. [d'une préface, etc., m. 

*Morrebner (+--) m. auteur 

*Borreiber (=-+) m. lourni- 


quel, m. 

* Borreif E) adj. prématuré 
(v. Unreif); précoce (v. Frübreif). 

Borzreifen (*-v) (76, a) va. 
4° altirer brusquement en avant ou 
au dehors ; 2° tracer (ge. à qn) com- 
me modèle; || faire le tracé de; ébau- 
cher , contourner. 

*Borreiser —— m. (Charp.) 
tracerel ; (Hort.) traçoir, m, 

Mor:reiten (=--) (76, a) on. 
précéder, devancer (an cheval; |] 
va. 4° promener, faire caracoler 
(un cheval) devant (qn); 2 démon- 
irer (une manœuvre, etc. à cheval). 

"Morreiter( -)m.piqueur: 
postillon, m. 

Mor:rennen(--)(75,C,) 
en. 40 courir, se précipiter en avant; 
90 devancer (qn) à la course. 

Borsrihten(+-») va, prépa- 
rer ; appreter. 

. morridiung (2 +) f. 40 pré- 
paration, f.; preparatif; 2 appareil; 
mécanisme, m. ; (Chim.) v. Borlage. 

* Borrif (:-)m. dessin (prépa- 
ratoire); croquis, m. ; ébauche, F 

Bor-:rüden(:--) en. se porter 
en avant, avancer, s’avancer ; appro- 
cher ; || va. avancer; (Peint.} appro- 
cher; fig. v. Borhalten; || (bas)-, 
(vie) Vorrückung, 4° avancement; 
mouvement progressif, m.; appro- 
che; (Astron.} emersion (d'une pla- 
nète); précession (des &quinoxes) ; 


2 action d'avancer, ete., f.: fig. 
nn , Cte., f.; fig. re- 


‚ Borrüftung (2--) f. v. Bor 
richtung; plus part. armement { pré- 
paratoire), preparatifis, m. (pl.). 

*Borfaal(:-) m, salle d’atten- 
te ; antichambre, f. 

Bor-fagen(i-+) ra. dire, die- 
ter, répéter, souffler (qe. à qu). 

"Mo tfänger (2--) m. celui qui 
enlonne un ou dirige le eNant; (Egi.' 
chantre, grand chantre, précenteur, 


*Borfag(:-) m. 40 action de 
meltre (qc.) devant (qe.); (Gramm., 
Chir.) prothèse, f.; 2° ce qu'on 
ajoute devant (qc.) ; (Mines) ressaut, 
m.; (Log.) v. Borteriag ; 5e (ce qu'on 
se propose) dessein, m. resolution, 
détermination, intention, f.; prajet 
m. ; mit-, à dessein ; de propas de. 
libéré ; de gaft& de cœur ; exprès, 

"VBorichange(2--) f fort avan- 
cé, m.; redoute, f. 

*Borfhein (2-) m. 40 lueur 
qui précède ; aurore, f.; 20 (état de 
re qui parafi au dehors) zum — fome 
men, paraitre ; se faire voir, se mon- 
trer; voir le jour; zum - bringen, 
mellre au jour, produire. 

Dor-fdieben(:--)(78, a) ra. 
pou:ser en avant; pousser, métire 
devant. , [gelte, f. 

Vorſchieber (2-») m. tar 

2 Vorsfhießen (*--)(78, a) en. 
savancer, s'élancer, sortir, pousser 
avec force; avancer, saillir; ||ve, 
avancer (de l'argent à qu}, 

*Borfdlag(:-)m. 40 premier 
coup, m.; (Mus.) note de goût (dont 
on fait précéder une note), note 
lactée, f.; (Horl.) avant-quart, m. ; 
20 (ce qu'on fixe au devant de qc. 
en — (Artill. bouchon ; 
(Mar.) étoupin, valet; (Fond.) fon- 
dant, m.; ( * première couche 
de chaux , f.; (Mines) arrèt; (Rel. 
templet , m. ; 30 (ce qu’on propose 
proposilion ; motion, f.; avis, m.; in 
- bringen, (litter, mettre en propo- 
sition) proposer (ge.), mettre (qe.) 
en avant ow sur le tapis. 

Borsfhlagen (t--)172, a) en, 
(av.baben){o pencher (en avant se dit 
d'une balance); 20 (Chasse) a) donner 
une fausse alerte ; b) creuser par de- 
vant ; (Mines) donner le signal; || va, 
4° frapper en avant, projeter; (Blas.) 
tirer (la langue }; 20 battre le pre- 
mier ; battre (la mesure pour diriger 
qa); 30 (Mus.) marquer la croche qui 

récède (une note); 4° clouer , en- 
oncer, fixer (qc.) au devant de (ge.); 
(Artill.) bourrer la charge avec (du 
foin, etc.); (Fond.) ajouter des fon- 
danis; fig. (Comm.) surfaire ; 5° pro- 
poser; offrir (qe. à qn); mettre en 
ayant ; présenter (qn pour une char 
ge, etc.); mettre (an sur les rangs. 

Vorſchläger (:--) m. (Forg.) 
frappe-avant, m, [posable. 

»Vorſchläglich (2--) adj. pro- 

"Borfhmad (2-) m. 4° goût 
prédominant; 20 avant-goüt, m. 

DBorsfhmeden (--) en. domi- 
ner le goût de (ge. ); || va. goûter 
d'avance ; jouir d'un avant-goût (de 
qc.). n. couleau à d®couper, 

*Borfhneivemeffer(i---<) 

Vor-ſchneiden (2-) (76, o) 
va. et abs. 49 trancher le premier; 
préceder les faucheurs; 20 décou- 


per. 
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»Vorſchneider (--) m. 19 

remier faucheur; * découpeur ; 

uyer tranchant, m. 

*Borfdnell(:-) adj. précipi- 
té ; || ade. trop vite ( v. Boreilig ); — 
urtheilen, juger avec précipitation 
se presser trop, être trop prompt à 
juger, à trancher une question. 

*Morfchnitter (:--) m. pre- 
mier faucheur, m. 

Bor:fhreiben (*--) (76, b) 
va. tracer (des lettres) comme mo- 
dèle d'écriture; fig. prescrire, or- 
donner, 

Bor-fhreien(:-)(76, db) va. 
crier devant (qu); assourdir (qn) 
par ses cris, 

Bor-fhreiten(:-+)(76,a)vn. 
40 marcher en avant, avancer ; fig. 
- avancer , faire des progrès: 2° de- 
vancer (qn); || (bas) -,,(la) préces- 
sion; progression, f.; progrès, m. 

*Borf brift (:-) f. modèle d'é- 
eriture; fi: pre&cepte, m.; instruc- 
tion, règle, f.; ordre, m.; ordonnan- 
ce(d’un m ecin) : (Guerre) Marjch-, 
feuille de route, f. 

* Borfdritt(+-)m. 40 v. Bort: 
fritt ; 20 v. Vortritt. 

Vorſchub * m. { premier 
coup de) boule, main ; fig. aide, as- 
sistance, f.; secours, m. ; - thum , ai- 
der, assister, favoriser (qn); être 
d'un grand secours (à qn); fam. 
donner un coup d'épaule (à qn). 

»Vorſchuh (:-)m.empeigne, f.; 

N -en, va. remonter (des boites). 

"Borfhule(2-») f. école pré- 
paratoire où primaire, f. 

*Vorfhuf (2-) m. 4° premier 
coup (de feu , etc.) ; déboursé ; de- 
boursement,, m.; avance, f.; Vor: 
fuite thun, faire des avances; im 
Vorſchuſſe fein, être en avance ; -wei: 
fe, adv. par avance; à titre d’avan- 
ce; par souscription. 

Bor-fduütten(i--) va, verser, 
jeter, mettre devant (qc.). 

Bor:fhügen (-=-) va, prétex- 
ter, prendre, donner pour excuse, 
s'excuser sur (qc.); opposer ; allé- 
guer; simuler (ex. une maladie) 
pour se faire exempter (de qe.). 

Bor:fhwagen (+--) v. Bor: 
plaubern. 

Bor-fchweben (2--) en. (av. 
haben) flotter devant les regards (de 
an); fig. es ſchwebt mir vor, a) c'est 
présent à mon esprit; l'image en est 
vivante dans mon esprit; pi j'en ai 
un souvenir confus. lle, f 

*Borfegel (:--) n. basse voi- 

Bor:fegeln(:--)en. faire voi- 
le en avant; 2° précéder ; 3° devan- 
cer (un navire), gagner les devants, 
d — en vitesse (sur un nayi- 

DBor-feben(:-.)(75,B,/f)va. 
4° (regarder ass soi) fig. pour- 
voir d'avance (à qe.); 20 v. Vorber: 
(fehen); || fit -, se tenir sur ses gar- 
des, prendre garde, se précaution 
ner; prendre ses précautions ; || vor: 
gefeben ! prenez garde à vous! gare! 


*Borfebung (<--) f. providen- 


or=zfein (2-) (55) en. fam. 40 
être devant (qn) ou en présence de 
(qn ou de ge.); être interrogé ou 
discuté ; 2° être en avant; avoir de- 
vancé (qn); 3° improprem. ba fei 
—— ven que Dieu nous en pré- 


Vor:fehen(2--) va. 40 placer, 
meltre devant ou à la tête; faire 
précéder (qe. de ..); préposer (gn à 
une entreprise, elc.); donner (qn) 

our chef à (qn ou à qc.); confier 
à qu) la direction (de); || présenter, 
servir (des aliments, elc. à qn); 2 
porter en avant, avancer ; || fi et: 
was -, se proposer qe. (syn. Vor: 
nehmen); || (bas) —, v. Vorfegung. 

* Borfeter (=--) m. 40 celui 
qui prépose, elc., m.; 2° —, pl. 
(Chap.) dossiers, m. pl. 

“Morfeplidh (t-») adj.et ade. 
de propos délibéré, premedite, dé- 
libéré; à dessein (syn. Abfichtlich) ; 
(| -feit, f. préméditation, f 

* Borfesuna (:- »)f. action de 
meltre devant, etc.; (Gramm., Chir.) 
prothèse, f. 

»Vorſetzwort (?--)n. (Gram- 
maire) mot prépositif, m. préposi- 


tion f 

* Morfi dt (:-)f. 4° prévoyance, 
circonspection; précaution, f.; 29 V. 
Vorfebung; || -ig, adj. et ade. pré- 
voyant; prudent; circonspect; sa- 
ge/ment); avec circonspection; || 
ARE f. v. Vorficht ; || -Smala)pre- 
gel, f. {mesure de) précaution, f. 

Bor:fingen (*-=») (77,a) va. 
et absol. 4° entonner, conduire un 
chant; 2 chanter devant (qn) ou 
en présence (de qn) ; chanter (qc. à 


qn). 

-Morfig (<-) m. prescance; 
présidence, f.; ven - haben, avoir la 
résidence, présider (une assem- 

löe, ele ). 

Vor-figen (2-=-) (77, ) en. 
(av. baben) présider (einem Gericht, 
un tribunal) ; ber Vorfigente, le pré- 
sident. 

* Borfommer (2 -») m. temps 
qui précède l'été, m.; fin du prin- 
ds + f. 

*Borforge(:--)f. 4° {soin an- 
ticipé) précaution ; prévoyance, f.; 
2° v. Füriorge. 

*Morfpann (:-) m. (chevaux 
de) relais, m.; -nehmen, prendre des 
relais, relayer. 

PBor:fpannen(!-») ra. lo ten- 
dre (ge.) devant on au-devant; 20 
atteler (les chevaux, etc.); alleler, 
fournir des relais (aux voyageurs). 

Nor-fpiegeln (*-») ra. (littér. 
présenter des images refldices par 
un miroir) fig. einem etwas -, faire 
entrevoir, faire espérer des résul- 
tats chimériques à qn; éblouir qn 
par de fausses apparences ; repaitre 
qn de chimères; fam. enjöler qn; 
jeter de la poudre aux yeux à qn. 

. PARA ER f2-..)f. 40 
présentation de l'appât (d'un gain 
chimerique, ete.); promesse falla- 
cieuse, f.; 2° fantasmagorie, illusion, 
fausse apparence ; duperie, f.; leur- 


re, M. 

"Morfpiel(t-)n. prélude, m.; 
petite pièce (qu'on joue avant la 
grande), f. 

Bor:fvielen(:--) on. prelu- 
der ; || va. jouer qe.) en présence 
de (qn) ow à (qn). 

Vor-ſprechen (:-+) (75, A,T, 
a) va. dire (ge.) à qn; prononcer, 
répéter (un mot, etc.) devant (qn 
pour lui apprendre le mode de pro- 
nonciation, etc.), 

Vor-ſpringen (!-«) (77, a 
vn. 4° (av haben) sauter devant (qn 
ou en présence de (qn); sauter pour 
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donner l'exemple 





fi ge); sauter le 


premier ; 2 (av. fein a) sauter en 


avant; (s'javancer ; saillir; jaillir ; 
—— saillir, faire saillie ; se for- 


eter; déborder; 5) devancer en sau- 
lant; || -b, saillant; avancé; || (das) 


-, (la) saillie ; (Bot.) projecture, f. 


“Morfprung /+-) m. 4° saut en 


avant, m.; 2% avance ; saillie; poin- 


te; projecture, f.; ressaul ; éperon, 
m.; einen - gewinnen, gagner les de- 
vants: einen - vor jemand haben, avoir 
(ex. trois lieues, elc.) d'avance sur 
qn, avoir un avantage sur qn. 

* Borfvuf (£-) m. (Trad. pop.) 
presse (surnalurel), m. 

Borſtadt (4-)f. faubourg, m. 

*Morftäbter (--) m. habi- 
tant d'un faubourg, pop. faubou- 


rien, m. 
* Vorftanb — m. 40 compa— 
rulion personnel e devant le juge; 


20 caulion, f.; 3° président ; comi 
de surveillance ow de direclion, m. 


* Berftänber, * Vorftänb- 
ner (2-=) m. (Forest.) pérot; bali- 
veau de deux coupes, m. 

Vor-ſtechen (--) (75, A,I,a) 
vn, er haben) improprem. percer, 
prédominer, sauter aux yeux ; || va. 
—— un trou pour préparer la 
voie à un instrument. 

*Borfteher(:--)m. (Lapid.) 
poinçon à sertir, m. 

Ber-fteden (:--) va. mettre 
ficher ow attacher devant ; fig. fih 
ein Ziel -, se proposer un but. 
"Morfteder (2--) m. 1° celui 
qui fixe devant, ele.; 20 (piece qu'on 
met devant gc.) (Artill.) heurtoir ; 
(Charp.) boulon, m.; (Vorftefnatel 
clavelte, dent-de-loup, f.; ücheron, 


m. 

Vor-ſtehen (*--) (75, C, À) un. 
(av. haben) 40 ètre (placé) devant ; 
précéder ; fig. présider, administrer; 
gouverner, diriger (einer Sache, qe.) ; 
conduire ; avoir la direction de; 
exercer (einen Ant, sa charge, ses 
fonctions) ; 2° avancer ; saillir ; dé- 
border ; 5° obsol. v. Gricheinen ; Il 
-b, 4° précédent ; 2° préposé à, qui 
préside à (qc.). 

*Borfteher(:--) m. 4 chef; 
préposé ; directeur ; gouverneur ; 
administrateur ; president; supe- 
rieur (d'un couvent, etc.), m.; 2 
(-vrüfe, [.) (Anat.) jen) proslate, 
fs; | nt, n. -fchaft, f. fonctions de 
chef, etc., f. pl.; présidence ; direc- 
tion, f.; gouvernement, m.; brufenz 
brüder, m. (Anat.) muscle compres- 
seur de la prostale, m.; -brüfenfaft, 
m. liquide sécrélé par la prostate , 
m.liqueur prostatique, f.; -in, f. pré- 
sidente ; directrice ; gouvernante, f. 

Vorzftellen (:--) va. 40 met- 
tre, placer, poser devant {qc.) ; im- 
proprem. présenter (qn à qn); ſich 
- laifen, se faire présenter (er. bei 
Hofe, à la ul fig. a) représenter, 
exposer, (faire) observer (ge. à qn) ; 
b) représenter ; figurer ; jouer le rôle 
de, faire (l'Amphitryon, etc.); signi- 
fer ; fit enwas —, se figurer, se re- 
présenter, s’imaginer qc.: se faire 
une idée de qc.; s'attendre à qc.; 
croire qc.; 20 meltre en avant; avan- 
cer (ex. une pendule). 

* Borftellung(:--)f. 10 pré- 
sentation ; fig. a) remontrance; ob- 
servation ; protestation ; réclama- 
tion; bd) représentation; ec) image; 
idée ; notion ; über alle -, au delà de 


Bort 


Vorw 


Vulk 


——— —— —— — ——— —— ———— ——— 


lout ce qu'on pourrait imaginer; au 
delà de toule expression ; P (drame, 
etc. qu'on représente) représenta - 


Lion, f.; | -#art, f. manière de pré- 


senler ou de se representer, de con- 
cevoir ge., f.; kraft, f. (litter. force, 


faculté de se représenter les choses 


faeulte de reproduire les images) 


imagination, f. 


*Borftich (2 -) m. (Taill.) point 
d'avant, m.; (Fond.) première per - 


cée 


pentin, m. 


"Borftrefbar(:--) adj, (Phy- 
siol. comp.) protractile ; extensible ; 
mit -er Junge verichen, muni d'une 


langue protractile, extensilingue. 
Bor: 


rer, avancer (er. la langue); fig. 


avancer ; prêter ; || (ba8) -, ‘rie Vor: 


firefung , /N)extension; protraction 


(de la langue); fig. avance, f. prèt, 
m. 
-Vorfünpflutblih (2--.) 


9 antédiluvien (v. Vorhergehen). 
Jor:tanjen{:-.) r".etabsol, 


# commencer la danse; ouvrir le 
bal; mener le branle ; % danser de- 


vant qn pour son instruction). 


"VBortänger(2--) m, celui qui 


ouvre un bal ou qui mène une dan - 


se, premier danseur ; chef du bal- 


1, m. 
"Vortheil (2-) m. (litter, 


avant-part) avantage ; profit, béné- 
lice ; intereu/s), m. (pl.)% fich auf fei- 


nen — verfichen, feinen - in Acht neb— 


men, entendre (fort) bien ses inté- 


reis; bem Feinbe ben - abgewinnen, 
remporter des avantages, avoir l’a- 
vantage sur l'ennemi; mit -, avec 
profit, avantageusement. 

* Morthetlhaft (2--) adj. 
avantageux; profitable; || ade. avan- 
ar pes avec bénéfice ; avec 
profit. 

Bor-thun(:-)!81) va. 10 met- 
tre devant (v. Bor:nehmen, Bor:ma- 


en) ; 2° faire (qe.) avant ou d’a- ” 
bord 


B If. 
*Borthür(*-) f. contre-porte, 
*Bortrab(-) m. avant-garde,f. 
"Bortrag (2-\m.g.-(e8, pl. 

Borträge (12, 17) 4° exposilion, nar- 
ration, f. ; récit, rapport, référé, m.: 
den - haben , (Fitler. avoir l'exposi- 
tion) porter la parole ; être le rap- 
porteur {dans une affaire) ; 20 (ma- 
niére d'exposer) éloculion, énon- 
ciation , dietion ; action, f.; debit, 
m. ; einen jchönen - baben , avoir l'é- 
loeution belle, avoir un beau débit: 
50 (rhoses qu'on expose) discours, 
M. : leçon, À 

or:tragen(:-+) (72, a) va. 
4° porter (qe.) devant (qn): précé- 
der (qn ot ge.) avec (un drapeau, 
elc.); 20 porter en avant ou sur le 
devant ; || fig. (communiquer et ex- 
pliquer) exposer ; debiter (ex. son 
rôle}; réciter (ex, un morceau de 

ie); rapporter , faire le rapport 
de; référer ; (Mus.) exécuter ; dire 
(un air, ete.). 

* Bortrefflid (-:-) adj. ex- 
eellent {v. Trefflich) ; || -feit, f. excel- 
lence, f. 

Vorzstreten(2--)(75,B,firn. 
faire un pas en avant; avancer; im- 
propr. avancer; former une saillie ; 
paraitre. 


*Borftoÿ(=-) m. 4ecoup {qu'on 
porte) en avant, m.; 2° avance, 
saillie ; 50 (ce qu'on ajoute devant 
gr.) allonge ; (Chim.) allonge, f. ser- 


fireden(:--) va, tendre 
en avant; étendre (er. la main); ti- 


Borztrinken (2-=)(77, a) va. 
el absol, boire avant (qn), boire le 
premier, donner l'exemple (à qn), 
engager, obliger (19) à boire en (fui) 
adressant un défi. 

*Bortritt (2-)m. pas, rang 
m.; ben — vor einem haben, avoir le 
pas sur qn. 

“Bortruppen(:-<)f 
pe avancée ; ayaut-garde, /. 

* Portut ß -) n. tablier, m.; 
bavette (des enfants), f. 

Bor-:uben (:--) va. exercer 
préalablement. 

"Berüber (-2-)ade,v. Vorbei. 


. trou- 


* Borubung (:--) f. exercice 


préliminaire, m. 


*Borurtheil(:--) nm, (juge- 
ment premalured; opinion adoptée 
sans examen) prejuze, m.; préven- 


lion, préoccupation, f. 


Borvaäter (=) m. pr pères 


(des peres), ancêtres, m. p 
Vorwache (:--)/f 
avancée, f. [{v. 


Worwache 
présence de qn. 


Vorzwalten (:--) en. préva- 


loir, prédominer (v. Obwalten). 


*Vorwanb (2-) I. f. mur de 


devant, mur avancé: avant-mur, ım.; 


chemise (d’un fourneau), f.; (Forest. 
massif avancé, m.; lisière, f.; avant- 
bois, ın.; IL. m. (proprem. ce qu'on 
tourne en avant) prelexte ; subler- 


fuge; fam. faux-fuyant, m. 
"Vorwärts ) are, en avant; 

| -dreber, mn. (Anat. 

nateur (rond, carré}, m.; - geben, 


en. (marcher en avant) avancer; - 


fönnen, en. pouvoir avancer ; ie⸗ 


ber, m, (Anat.) muscle protracteur 


ou extenseur, m. 


Borweg (£-) ade. 10 par de- 
par anticipa- 
tion; | -nahme, f. prélévement, m.; 
anticipation, f; préciput , m.; vor: 


vant; 2° par avance, 


weg nehmen, va. prélever; anticiper. 
*Bormebr(i-;f. rempart, m. 


digue avancée); fig. sentinelle avan- 


* [v. Vor⸗zeigen. 
VBorzweifen(t--) (76, bjra 
*Borwelt (:-) f. (monde qui a 
été avant nous) hommes, siècles qui 
nous ont précédés ; (nos) ancètres, 
pl. passé, m. 


m. 
Vorzwenden (2--) (75, C, i) 


va. lourner en avant; KE gi cd 


(v. Vor-geben, Vor-fhügen). 

Vor:werfen {2--) (75, 4, 1. c) 
va. jeter devant ou en avant; jeter 
(qe. de : fig. reprocher (qe. à qn\, 
faire (à qn) un reproche (de qe.); 
taxer (qn d'avarice, elc.), 

*Borwerf(=-)n. ouvrage avan- 
cé, m. ; -e, pl. dehors (d'une place), 
m. pl ; | (Agr.) métairie, f. 

Bor-wiegen(:--)(78, a) vn. 
(av. haben) l'emporter en poids (sur 
qe.}; fig. être prépondérant. 

* Vorwinb(=-)m (Mar.) vent 
arrière, vent en poupe, m. 

* Perwinter(:--) m. (temps 
qui précède l'hiver, m.; entrée de 
l'hiver, f.; 2° hiver anticipé, m. 

Vorzwifien (2-=) (77,a) va. 
savoir d'avance; deviner; (bas) -, 
(la) connaissance anticipée nu de ce 
qui doit arriver ; prescience; es ge: 
ſchah mit meinem -, (litter. cela s'est 
fait avec ma prescience) j'étais pre- 
venu de, j'avais prévu ce qui est ar- 
rivé, ce qui s’est fait, j'en ai été in- 
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. arde 
ienenbarz). 
(£-) n. propolis, [. 
Vorzwägen(*-=) va. peser en 


(muscle) pro- 


struit d'avance; ohne jemandes -, à 
l'insu de qn, 

*Borwig (:-) m. curiosité in- 
tempestive ou indiseröte ; indiscré— 
tion ; témérité, f. ; || “is, cr À (trop) 
Curieux, indiscret ; mal avisé ; || ado. 
curieusement, indiserélement. 

"Vorwort (2-)n. 40 (mot qui 
Précéde) (Gramm.) préposition , f.; 

par eætens. avabl-propos ; préamn- 
bule, m.; (courte) préface, [-; 20 pre 
mier mot, m. 

*Bormwurf (:-) m, (ce qu'on 
jette, v. VBor:werfen) (Chasse) amor- 
ce, f: appät; fig. 4 objet; sujet (v. 
Gegenftanb); 2 reproche, me. : | -#: 
frei, -8l08, adj exempt de reproche, 
sans reproche, irréprochable. 

Borzzählen (2-=-) va. compter 
(qe.) en présence de (qn) on à un); 
faire {à qn) le denombrement ou l'é- 
numéralion (de qe.). 

*Morzeichen (*--)n. signe qui 
annonce , —— précurseur, 
presage; indice ; pronostic, m. 

Vor:scidnen(:--)va. dessi= 
ner (ge.) en présence de (qn); faire 
{à qn) le dessin (de qe., pour lui ser- 
vir de modèle); tracer ; ébaucher. 

Borzeichnung (+- “) . 4 
—— qui sert de) modèle, m.; 

Brod.) trace ; || (Mus.) clef, f.; 2 
tracé, m.; ébauche, f.; croquis, m. 

Vor-zeigen (2-=) va. montrer, 
faire voir; produire , exhiber, pre- 
senter, 

*Moryeiger(:--) m. celui qui 
monire (gc.); porteur, ın. 

"Beorzeigung(t--)f. produc- 
tion ; présentation ; exhibition, f. 

"Borzeit(?-)f. temps passé!s), 
m. (pl); antiquité, f. (compar. Ber: 
welt‘, [fois, jadis, 

*Vorgeiten(-2-) ade. autre- 

Vor:zichen (*--) (78, a) va. 
tirer devant ou en avant; faire avan- 
cer (en nt ya fig. préférer ; don- 
ner, accorder la — à ; favo- 
riser (qn aux dépens d'un ques 
vorzuziehen fein, (litter. ètre à pré- 
ferer) étre préférable (à qe.). 

"Borzimmer (2-+) n. anti 
chambre, f. 

“Vorsug (:-) m. 40 (état de la 
personne ou de la chose qui oblient 
ou qui merite la) préference, fi; 
avantage, ın.; faveur, f.: ben - ba: 
ben; avoir la préférence; l'emporter 
(sur...) ; (qualité, titre qui assure la 
prefereuce) qualité (précieuse), f. ; 
avanlage, m.; supériorité ; preroga- 
tive (v. Borrecht); preeminence (v. 
Vorrang), f- . | 

"VBorzuglid (-<-) adj. préfé- 
rable; (prejeminent ; supérieur ; ex- 
cellent; | adv. préférablement, de 
préférence ; supérieurement; parli- 
culièrement, principalement , sur- 
tout ;]|-feit, * sup£riorile; excel- 
ence, f. 

»Vorzugsweiſe (2---) ade. 
par préférence; preferablement; 
par excellence. 

+Votiren(-2») on. (av. haben) 
el va. voter (v. Stimmen). 

+*Botivbild (-+-) m. tableau 
votif, m. 

+ Botum(:-) n.9.-8, pl. Bota 
40 voix, f.; suffrage ; 2 vœu, ge? 

-Bultan(-<) m. g.-8, pl.-e 
as 47) 10 Mi.) Vulcain ; 9? vol- 
can, m. las, adj. volcanique ; 
(Géol.) plutonien, 









W, n double F, 777, m. (23* let- 
tre de l'alphabet et 48° des conson- 


nes). 
Haare (2e) f. pl. -n (44, 48) (is- 
land. et suéd. vara, dan. vare, holt. 
waar, angl. ware; rompar. erth, 
Würde) (objet qui s'achéte) marchan- 
dise ; iron. pacolille ; (G$-) denrée ; 
Material-) drogue; baummollene, 
eivene, wollene -n, (marchandises de 
colon, elc.) des cotons, m. pl. des 
soieries, des laines, f. pl.; turie -, 
quincaillerie, f.; Pen -, herbes po- 
tagères, f. pl.; verbotene -, (marchan- 
dise prohibee) contrebande, ſ.ꝛ -n: 
lager, n. dépôt de marchandises, ma- 
gasin ; fonds ; entrepôt, m.; -npreiß, 
m. prix courant {des marchandises); 
höchſter -npreis, maximum, m.; -1- 
verzeichniß, n. liste, spécification des 
marchandises ; facture, f.; prix cou- 
rant, tarif, m. 

Babe (:-) f. pl. -n — , 18} (lat. 
favus; compar. Waffel) rayon de 
miel, m.; Énartis, Wabicht, adj. 

ui ressemble ä un rayon de miel, 
véolé; -n:Xopfgrind, m. teigne fa- 
veuse, f. M Grinb). 

a & (2) adj. et adv. (lat. vigil) 
(qui ne dort pas) éveillé ; à l’état de 
veille ; (Pathol.) vigil; - werden, s'é- 
veiller ; se réveiller ; - fein, veiller. 

—**2— (£--) m. 4° ac- 
tion de monter la garde; 2° para- 


ade (2-) f. pl. -n (14,48) 
(goth. ss ‚island. vaka , dan. 
vagt, angl. watch, holl. wagt, sucd. 
wakt; de Wachen) 1° (action de veil- 
ler, etc.) veillée ; (Guerre, etc.) gar- 
de, f.; guet; (Mar.) quart, m. ; - 

alten, (/ittér. tenir garde) veiller 
auprès de qn, sur Ar garder (qn 
ou qe.) ; die - haben, auf (der) - fein, 
avoir la garde (de qc.); ètre de 
garde (à tel om tel poste, etc.) ; 
être au guet; auf bie - ziehen ou lom⸗ 
men, monter la garde; von ber - ab: 
aichen, descendre la garde; 2° (per- 
sonne chargée de la) garde, m. et [.; 
(Shilb-) sentinelle, [-; factionnaire; 
terme collert. garde (d'honneur, 
etc.) ; patrouille, f.; autref. guet,m.; 
einem zwei Mann - geben, donner à 
qn deux hommes de garde, faire 

arder qn par deux sentinelles ; 50 

Wachbaus) corps de garde, m.; 40 

MWadreit) (temps, durée de la) gar- 
de, f.; Mar.) quart, m. 

aden(:-) (de Wach) vn. (av. 

haben) veiller, ne pas dormir ; plus 
art. se tenir éveillé, veiller, passer 
a nuit (ex. auprès d'un malade) ; | 
ar extens. 49 ètre attentif où vigi- 
ant, veiller; 2° für ou über etwas -, 
veiller à qc. ow sur qc.; surveiller 
qc.; (bas) -, (la ow les) veille(s), f: 
(pl.); état de veille, m.; vigilance, f. 
— Vacfeuer (<<) n. feu de la 
garde du camp, feu de bivouac, m, 
Wachfrau (:-) f. (femme de) 
garde ; garde-malade, f. 
*MBabbabenbt(i-) adj. qui a 
ou qui commande la garde; (offi- 
cier, elc-) de garde. 
»Wachhaus (<-) n. corps de 
garde, m, {rite, f. 
Hahsäusgen (2--) n. gué- 
*MBabbholber (-*-) m. gené- 
vrier, genièvre, m. juniperus (gen- 
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re de plantes, fam. conifères); ge 
meiner =, Krammets-, -flraud, ın. 
genévrier commun, m.; ftinfender —, 
(genévrier fétide ou) sabine, f. juni- 
— sabina (syn. Säbenbaum); 


panifcher -, Getern-, -baum, m. ge- 
nevrier cade, m. juniperus oxyce- 


drus; virginifcher -, genévrier on cé- 
dre de la Virginie, m. ; Weihrauch-, 
genévrier à l'enceus, sn. juniperus 


thurifera ; |] -beere, /. baie de geniè- 
vre, f.;-(beer)branntwein, m. (eau- 
de-vie de) genievre, m.; -campber, 
m. stearoptöne du genévrier, m, ju- 
nipérine, f.; -broffel, [. (grive du ge- 
nevrier) liiorne, f.; -fradt, f. (Bot.) 
arcesihide, f. pseudo-rarpe, m.; 
-barz, n. (résine du genévrier) san- 
daraque, f.; -öl, n. huile (essentiel- 
le) de genievre, f. 
"MDadyparabe(:-2-)f. parade,f. 
Wahs(:)n.g.-es (42) (island. 


et suéd, vax, angl. —— woks, 


holl. wachs; compar. Weich ) (sub- 


stance plastique que produisent les 


abeilles) cire, f.; || -aberud, m. em- 
preinte sur de la cire, f. ; -äfnlid, 
-artig, adj. qui ressemble à de la 
cire; (Minér.) céroïde; (Anat.) cé- 
rumineux. 

Wadhfam(2-) adj. (de Baden) 
(apte, exercé à veiller) vigilant; al- 
tentif; ſehr -, très-vigilant, d’une vi- 

ilance extrème ; || ado. avec dk. 
ance, attentivement; fam. l'oreille 
tendue, l'œil au guet; - ni etwas 
fein ou ein wachfames Auge auf etwas 
baben, être vigilant dans gc., veiller 
à qc.; avoir l'œil ouvert sur qc.; 
surveiller ge. ; | -feit, f. vigilance; 
allention, f. ER, 

Wachbaum (-) m. (virgini: 
fer) (arbre de cire) cirier, m. my- 
rica cerifere, f. v. (wachébringende) 


Gagel. [Wachsdruſen, 20. 


»Wach beulen — f. pl. v. 
»Wachebild (:-) n. image, fi- 
gure de cire, f. Icirière, f. 
* Mabebiene (:--) f. abeille 
*Machsbleihe(2-»)f. 1° blan- 
chiment, m. 2° blanchisserie de (la) 


— 
»Wachebleicher (R2) m. blan⸗ 
chisseur de cire, m. 
*Labéblume(s--) f. 4° fleur 
(artificielle faite) de cire ; 20 cérin- 
thée, {. melinet, m. cerinthe (genre 
de plantes, fam. borragindes). 
“Madéboren(:--) m.4° fond, 
m. base de cire, f.; 2° pain de cire, 
m. modeleur en cire, m. 
*MWachsbofjirer (:---) m. 
*Mahfhiff(*-)n. patache, f. 
»Wachedrüſen (--) f. pl. 40 
(Anat.) glandes cérumineuses, f. pl.; 
20 (Path.) (de Wachien) (litter, glan- 
des de croissance) tumeurs glaudu- 
laires qui parfois se manifestent à la 
région inguinale chez de jeunes su- 
jets qui grandissent rapidement, f. 


{. 
ä Wachſen (:-) (72, a) (goth. 
wahsjan, island. vaxa , suéd. Væxa, 
dan, vokse, holl. wassen) un. (gran- 
dir, augmenter de volume par l'ef- 
fet d'une activité intérieure, d'une 
cause vitale, d'un travail d'absorp- 
tion et d'assimilation) croître, s'ac- 
croître, prendre de l'accroissement, 
grandir; vegeter, pousser; vulg. 
venir; || par extens. grandir (d'une 
facon gqq.), s'accroître, croilre; aug- 
msctes (détendue. dehauteur, etc.); 
aller en croissant; se gonfler ; wieder 
-, croitre de nouveau, repousser, 


ns 





qc.; être u 
dafür if fein Kraut gemachien, 
aucune herbe n'a poussé pour cl) 
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revenir, se reproduire ; in bie Göbe-, 
croître, prendre son accroissement, 
se dévelo per (dans le sens de la hau- 
teur}, s'élever; gfandir; in die Breite 
-, se développer dans le sens de la 
largeur , s'élendre , s'épanouir ; im 
vie Dide -, augmenter d'épaisseur, 
grossir ; das Vermögen zu —, la facul- 
té végétative; (Mus.) einen Tes - 
laffen, (litter. faire croitre, augmeo- 
ter graduellement le volume d’un 
son) filer un son; er ift an Talent ge: 
wachen, 7 a grandi sous le rapport 
du taleut) son talent a grandi, s'est 
accru; ſchoͤn gewachſen jeun, (fitiér. 
être venu d'une belle manière) être 


bien fait; avoir la taille belle, 


svelte, dégagée: être bel homme, 


belle femme; fig. einer Sade ge 


wadfen fein, (proprement avoir 


assez grandi pour qc.) ètre de taibe 
pour ra er , pour terminer 
la hauteur de qc.; — 

(litiér 


il n'y a point de remède à cela ; }, 


croissant : qui grandit; en croissant, 


en grandissant; (Mus.) crescendo; 
fortwachſend) (Bol.) accrescent; | 
(bas) -, (l'haccroissement; dévelop- 
pement (spontane), m. croissance ; 
vegelalion ; augmentalion ; crue des 
eaux}, f.; ver Mond ift im -, la lune 
est dans sa période d’accroissemenl, 
est dans son croissant, croiL 
Wächſern (<-) adj. (de Baht) 
de cire. 
Wächfer 2 prés. de l'ind. 2 
pers. du v. Wachſen. 
Wächfle)t (-) prés. de Find. 
3e pers. du ©. Wachſen. 
Wachs fackel (+-») f. flam- 
beau (de cire), m. 
»Wache faden (:--) m. "el, 
filament de cire; % fil ciré, m. 
»Wachs farbe (=--) f. 1° cou- 
leur de (la) cire ; 2° couleur dont on 
se sert pour peindre sur la cire, cou- 
leur employée dans l'encaustique, f. 
Wachefarben, "Wadtfar: 
big (2--) adj. (de) couleur de cire. 
»Wachs figur (2-*) f. figure, 
statuette, figurine de cire, f. 
Wachsgelb, adj. jaune decire. 
"Da Han) 7 =) f. (Ornith.) 
(membrane cirvide) cire, f. cérome, 
m.; mit einer — befleibet, cerigère. 
"MWachslerze (2--) f. cierg, 
m.; bougie, f. [toile cirée, f. 
® =. einwand (*--) 
*Wachslicht(?-) m. bougie, [. 
{v. Licht) ; (Egl.) des. m. 
*MBadémalerei (1--:) f. 
peinture avec de la cire, peinture 
— manière de peindre à 
l'encaustique, f. 
*Babémehl(:-)m. (Fitter. le 
rine à cire) poussière fecondante 
dont les abeilles petrissent la cire, 
. (v. Samenftaub). 
*Wahsdl(*-) n. (Chim. org.) 
huile de {la} cire, f. 
Wachs opal ES m. (opale à 
reflet de cire) opale vulgaire, /. 
»Wachspapier (+-+) up 
pier cire, m. 
*Madéperle(z-<) f. perle de 
cire, fausse perle, f. 
-MWachspflafter (:--) n. em 
plâtre de cire ; autref. céroène, m. 
Ba bapreffe (<-.-) f. presse 
à (purifier la cire;, f. 
»Wachepuppe (*-»)f. pou 
pée, figur(in)e de cire, f. 


Made Mage Wage 
LL 


Wachſröhrchen (2-v)in. | vif,actif; vivement, vigoureusement; | compar. Bewegen, Wirgen) 40 balan- 
(Chir.) bougie de cire, f. fam. bravement, d’importance, com- cement; équilibre , m. (v. Gleichge: 
"Wachsfalbe(t-.)f. cérat, m. | me il faut (v. Tuchtig) ; |! plus part. | wicht); einem die - Kalten , (littér. le- 
"Wachsfäure (:--) f. (Chim. (zeie à —— ses devoirs) fort | nir l'équilibre) faire équilibre à qn 
org.) acide cérique {Pfaff), m. honnète, probe , brave; sens restr. | contre-balancer (qn); 20 (chose qu 
"Ma befcheibe (2 Hs ) do | Courageux, brave{ment) (v. Tapfer). oscille) (Horl.) balancier ; (Charr.) 
rayon de cire, m. gaufre, f. : L, + Wap(*) m. (Minér.) manganèse | palonnier, m. ; volée, balance; plus 
Y . ‚m.gaulre, J.; 208 (oxide) brun, sesqui-oxide de man- | part. (appareil qui sert à determi- 
ganèse hydraté, m. ner le poids, les rapports d’equi- 
*ABabbein(:-) n.(Ornith.) jam- | bre, de perpendicularité ou d’ho- 
be conformée de manière à pouvoir | risontalité de 2) balance, f.; pont 
aisément traverser les eaux à gué, | à bascule ; (Golb-) trébuchet, m.; 
jambe très-longue, échasse, f. pes | gleiharmige -, balance (litt, à bras 
vadans ; Vögel mit —en, (oiseaux égaux) orı inaire ow moderne; un: 
échassiers) vadipèdes , m. pl. gleiharmige -, römifche -, Schnell-, 
Babe (<-) f. pl.-n(44, 48) (sué- | (balance) romaine, f. peson, m. ; 
dois wade, compar. Waten, rote | bydroftatifche -, balance hydrostali- 
el le lat. vado) (Anat.) (gras de la|que, f.; Senf-, aréomètre, pis 
jambe) mollet, m.; | en comp. péro- | liqueur, m.; Set-, Waffer-, Blei-, 
nier; autref. sural; |-n{blutiater, f. | - der Martibeiver, niveau, m. ; |] fig. 
veine du mollet, autref. veine sura- | balance, f.; | par extens. (Astron.) 
le: plus part. veine péronière, f.; | {signe de la) balance, f.; 3° (-baus, 
-ubein, n. {liffér. os du mollet) péro- | 9. balance publique ; douane, f.; Il. 
né, m.; -n(bein/musfel, m. (muscle) es Wagen, ve) risque , m. ; | -bal« 
péronier (antérieur, latéral long er | fen, m. fléau de la balance, m.; 
court); inmenbiger -nmusfel, m. |-brett, n. plateau (dela balance), m.; 
—dqelb, Tügegeib n. (litter. argent de 
balance) droit de pesage, m. 


Bagsetal⸗ (£--) m. v. Wag⸗ 
a 


* Wagebalter (2--°) m. sou- 
tien, pivot de la balance, m. 

agefloben (£=-=) m. chässe 
de la balance, f. 

*Bagefunft, *Wägelunft, 
f. (art de déterminer le poids des 
—— moyen de balances ) stati- 
que, f. ; 

*Bagemeifter(:--<) m. (lit- 
ler, maltre) inspecteur de la balance 
(publique) ou des poids (et mesu- 
res), m. 

Magen (:-) ! island. voga, holl, 
walalgen, angl. wage; compar, 

%, Bewegen, Wage) va. et absol, 
(faire, entreprendre ge. en s'cxpo- 
sant à des périls) hasarder, ris- 
quer, avenlurer ; ex r; oser; 
tenter ; entreprendre à tout hasard; 
etwas baran -, (y) risquer, aventurer 
qc.: fi -, se hasarder ; s'aventurer ; 
aviser; entreprendre; fam. s’em- 
“barquer (dans une entreprise péril- 
leuse, etc.) ; || gewagt, hasardé ; ha- 
sardeux; avenlureux; hardi; pé- 
rilleux ; pror. friſch gewagt ift halb 
— — . (oser) entreprendre har- 
iment, c'est avoir à moitié réussi ; 
|| (bas) -, (l’}action de risquer, ete.; 
audace, f. 

Wagen (<-) m. g. -8, pl. - et 
Wägen (12,16) (goth.waghen island, 
vagn, suéd. wagn, dan. wogn, holl. 
wagen, angl. waggon, wain, /at, vec- 
tura, vehiculum ; compar. Weg, Be: 
tee) {a pareil de transport par 
terre) voiture, f.; chariot ; car, 
carrosse, m.; jweirädfejriger -, (voi- 
ture à deux roues) charrelle, f.; ca 
briolet; tilbury ; (ant) Char ; || par 
extens. (Astron.) chariot, m. (con- 
stellation de la grande ou de la 
pelile Ourse), 

Wägen (2-) va. reg. et irrég. 
g78, a) (island. vega, suéd. wæga, 

oll. weegen, angl. weigh ; com- 
par. Wage et Wiegen) (chercher à 
déterminer 4° le poids d'un corps ) 
peser ; fig. peser ; balancer ; (20 {es 
rapports d'un rh an incliné avec le 
plan horizontal) niveler. 

* Bagenadfe (v-») f. essieu 
(de voiture), m. 

"Bagenbaum (2--) m. flèche, 
f. brancard d'une voiture, m, 





















teau de cire, m. 
Wachs—sſchnabel (2--) m. 4e 
bec de cire ; 20 (Ornith.) bec céri- 
e (v. Warbsbaut) : 30 - ou Wache: 
@näbler, m. (oiseau) cerirostre , m. 
Wachs ſchwamm (<-) m. 
Lun) épouge préparée avec de 
a cire, f. [de cire, m. 
Wacheſeife (2-=) f. savon 
"Wachsftod(:-) m. bougie (fi- 
lée ou en rouleau), f. 
Wachs't () v. hielt. 
*Wadstafel(2--) f. 4° table, 
tablette de cire; 20 v. Wacheſcheibe; 
% table cirée; tablette enduite de 
* [las ciré, m. 
"Wachstaffet (2- -) m. tafle- 
Bahbsrhum(2-) m. ein.g. 
Aes (42) (état de ce qui croft) ac- 
eroissement, m.; croissance ; végé- 
lation ; période de l'accroissement, 
f-; I -vermögen, n. faculté, force vé- 
gelalive, garde, m. 
Wachſtube (* =») f. corps de 
»Wachs tu & (= -)m, loile cirée, f. 
* Ba béyelle (-=-) f. alvéole, 
cellule (d'un rayon de cire), f. 
*MBadauyicher(:--)m.cirier, 
m. [v. Wade, Wachhaus ıc. 
D a ht, ſ. Wachthaus, n. x. 
Badtel (:-) f. pl.-n (44, 48) 
suéd, wacktel, dan. wachtel, holl, 
uakele) caille, f. coturnix (genre 
'olseaux,ordre gallinaces); || -fang, 
mn. chasse des cailles, f.; -geichrei, n. 
-zuf, —fblag, m. cri de la caille 
Courcaillet, m.;-bund, m. chien cou- 
chant, m. ; -fönig, m. roi des cailles; 
râle des genèts, m. rallus crex (oi- 
Seau, genre rallus, v. Ralle);- pfeife, 
(‚(appeau ur les cailles) courcail- 
t, m; —firid, m. 40 passage des 
Cailles, m. ; 2 chasse des cailles à 
la lirasse, f.; -weizen, sn. mélampyre 
des champs, m. (syn. Ader⸗Kuhwei⸗ 
jen); -eit, f. saison des cailles, f. 
DB a dter (<-)m. g.-8 (12, 46) 
(de Wachen) veilleur; garde (de nuit, 
&te.); autref. guet; (Mar.) garde au 


mät, gabier, m. 

a Heat fer (=-<) m, (lit- 
ler. maitre de garde) maréchal des 
ogis, m. 

"Wachtthburm, m. (tour d'où 
l'on observe) échauguette, f. ; don- 
Jon ; (Mar.) phare, fanal, m. 

Bade(:-) f. (Miner.) wacke, 
roche à base de trapp, f. (basalte 
Composé}, 

Badelig(:-e) adj. (de Wadeln) 
Yacillant ; branlant. 

Wadeln (<-) (island. veiklast, 
holl. waggelen , engl. waggle, lat. 
Yacillare) en. (av. haben) (pencher 
tantôt d'un röle, tantôt de l'autre, 

re mal assujettt) vaciller, bran- 
ler; ehaneeler (v. Schwanfen'; mit 
fou -, branler (/ittér. avec) qe. (ex. 
la tête): ebranler, remuer qc. (ex. 
4 lable); se dandiner avec qe. (ex. 
avec la chaise); || -d, branlant; va- 
Cillant ; || (bat) -, la vacillation ; 

fanlement, m. 

Wader Im ») adj. et ado. (suéd. 
Wacker, island, verker; compar, 
Wagen, Waden, Wecken) (primit. vi- 
Silant, v. Wachfam, accept. usuelle) 


































muscle soléaire,m.; Zwillingtwaten: 
musfeln, pl. muscles jumeaux ou 
gastrocnémiens, m. pl.;-n(bein)nerv, 
m, nerf péronier ou poplilé externe, 
m. branche péronière fu nerf scia- 
l'que, Chaussier), f.; -n{bein ſchlag⸗ 
ater, f. arlère péronière, f. 

Baffe(i-)f. pl.-n(44,18) (goth. 
wepu, island. vopn, suéd. wapn, 
holl. wa(alpen, angl. weapon; com- 
par. Wappen) (insfrument à l'aide 
duquel on se défend ou l'on atta- 
que) arme, f.; (Hist. nat.) moyen 
fi 


b 


allaque el de défense, m. arme; 

g. arme, f. 

Waffel (2-) fi pl. -n (14,48) 
(compar, Wabe) (Pat) gaufre , f.; 
I -eijen, n. (liter. fer à gaufre) gau- 
frier, m, 

Waffen (:-) pl. (de Waffe) ar- 
mes ; (Chasse) defenses (du sanglier, 
etc.), f. pl.; || -nbruber, m. frère 
d'armes, m. ; -nfähig, adj. capable, 
en élat de porter les armes; -nge: 
flirr, -ngetöle, n. cliquetis d'armes : 
bruit des armes, m.; -nbaus, n. 
(litter. maison) dépôt d'armes; arse- 
nal, m.; -nlos, adj. et ade. privé 
d'armes, sans armes, désarmé ; -n: 
plag, m. place d'armes, f.; -nro, 
m. colte d'armes, £ ; -nichmieh , 
m. (lillér, forgeron d'armes) armu- 
rier, m,; -nfmicte, f. fabrique 
d'armes, Li atelier d’(un) armurier, 
m. ; -nfliliftand ‚m. armislice , m.; 
trêve, suspension d'armes, f.; -ntany, 
m. danse (littér. d'armes) guerrière: 
(Ant.) danse pyrrhique, f: -nthat, 
f. (haut) fait d'armes , exploit (guer- 
rier), m.; -ntragen, n. port d'armes, 
m.; -ntrâger, m, (lillér, porteur 
d'armes) écuyer, m.; -nübung, f. 
exercice (au maniement) des armes 
exercice militaire, m.; -nwade, f. 
(Cheval.) veille des armes, f. 

Waffnen (<-) (de Waffe) va. 
armer; auiper ; fit -, s’armer; fig. 
fich mit Schuld -, s'armer de patien- 
ce; ( gewaffnet, armé; mit gewaffneter 
Sant, à main armée, les armes à la 
main; || (bas) -, (tie) Waffnung, 
(|) armement ; équipement, m. 

Wagamt 23 n. (de Wage) bu- 
reau de la balance publique, m.; 
douane, f. 

Bägbar (:-) adj. (de Wägen) 
pondérable. 

Bage(=-)/f. I. pl. -n(14,18)(is- 
land. vog, dan. wegt, holl, waag; 
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* Wagenburg(*»-)/. barricade 
de chariots, f. 
*Bagenbedte(:---) f. banne, 


che, f. mon, m. 
* Bagenbeidfel (t--») f. ü- 


*MWagengefhirr (£vei) mn. 
harnais (de voilure), m. , 
"MWagenbaus (<--)n. remise, 


* MBagentaften(i:---)m. coffre 


d'une voiture ; corps de carrosse, m. 
* Bagentelle (--<) f. panier 
(d’une voiture), m. . 
* MBagenforb (2»-) m. banne, 
*MWagenlelter (2---) f. ri- 
delle, f. [vaguemestre, m. 
* MWagenmeifter (*--=-) m. 
* Wagenpferb (:--) n. cheval 
de voilure ou de trait, m. 


*Wagenrab (=) n. roue d'une 


voilure, f. 
*Bagentennen (<>) n, 
course de chars, f. Wagenhaus. 
* Wagenfhaner(2=---) m. v. 

*MWagenihmiere (2--+) 
graisse ä graisser les roues 
voilure), f. vieux oing, m. 

* Dagenfhoppen (v--) m. 
hangar, m.; remise, f. 

*MWagenfpur (2--) f. trace, 
voie (d’une voiture), ornière, f. 

Wagenwinde (*--»)f. crie, 
m. [ (de Wägen) pes m. 

Mäger (=-) m.g. -8 (42, 46) 

* Bageredt (=--) adj. et ado. 
(de age) de niveau, au niveau, ho- 
rizontallement). 

*MWageftüd (2o-) n. entreprise 
hasardeuse, chanceuse ou audacieu- 
se, [.; coup de des, m. 

"Dagtatı (£-) m. homme à 
tout oser, homme d'une audace ex- 
travagante, léméraire, m. * 

28 aglid (=) adj. 40 hasardeux, 
chanceux ; 2° qu'on peut risquer. 

Wagner (*-) m. g. -8 (12, 46) 
(de Wagen, m.) charron, m.; || -ar: 
veit, f. (travail, ouvrage de charron) 
charronnage, m. 

MWagnik(t-In.g. -fes, pl. -ffe 
(12, 17) ou f. pl. - Fun 1)entre- 

rise hasardeuse, f; risqueis), m. 
pl.). [ (d'une balance), m. 

— A Kap f. plateau 

Wahl) f. pl. -en (14,49) (is- 
land, et sucd, val, dan. valg, holl, 
waal, goth. gavaleins; compar. 
Tille, Wollen ) (acte raisonné et 
libre de la volonté, en vertu du- 
quel on donne la préférence à telle 
personne ou à telle chose sur telle 
autre) choix, m.; option; élection 
{d'un magistrat, etc.), fi; | dur 
Zettel) scrutin ; (- burd Kugeln) bal- 
lottage, ım.; -wifchen zwei Dingen, 
choix entre deux choses, m, aller- 
native, f.; eine — treffen, faire un 
choix; choisir ; ich laffe Ihnen bie -, 
je vous (en) laisse le choix, je laisse 
cela à votre choix; || en compos. 
2 lection ; @lecuif; électoral ; eclec- 

que. 

Wahlamt (:-) n. 40 charge 
el f.; 2° fonctions électora- 

JA 


les, [ 
Hd dhiGar (2-) adj. (de Wit: 
ten) éligible ; } -Feit, f. éligibilité, f. 
*Bablbevingung ( : 
condition à laquelle qn est élu ; ca- 
pitulation (de l'empereur d'Allema- 
gne), f.; 20 condition du droit élec- 
toral, f. [Wablbedingung. 
»Wahlcapitultation, f. v. 
"+MWahlcenfus(+--) m. cens 
électoral, m, 


’ 
us) 


hs 








Wählen (=) (de Wahl) va. 


choisir, faire un choix, opter ; élire 
(un Fol AN || -®, qui choisit; élec- 


leur ; éclectique ; || gewählt, choisi, 
élu ; | ve) -, v. Wahl, 

Wähler (=) m. g. -8 (42, 16) 
de Wiäblen) celui qui choisit, etc.; 
‘lecteur, m. 


* Wahlfähig(+-»)adj. 4° (ca- 


ble d’elire) qui a le droit d'élire ; 
lecteur ; 2 v. Wählbar; || -Feit, f. 
4° pouvoir de faire un choix, m.; 
capacité d’elire, [.; pouvoir électif ; 
droit d'élection, m.; 2 éligibilité, f. 


*Wahlfürft (:-) m. 1° prince 


électeur ; 2° prince eleclif, m. 
»Wahlherr (*-) m. électeur, 
m [tif, m. 


* MWahlfinb(2-jn. enfant adop- 


Wahl könig (*--) m. roi élec- 
uf, m.; || reich, n. royaume électif, 


m. 

* Mahltugel (*-=) f. ballotte, 
boule (par laquelle on exprime son 
vote électoral), f. m. 

*Mahlmann (-) m. électeur, 

*MWablplag(t-) m. 4° lieu d’u- 
ne élection, ın.; 2° (abus. au lieu de 
Walplatz lieu du combat; champ 
de bataille ; terrain (choisi pour un 
combat singulier), m. 

Wahlrecht (<-)n.droit d'élec- 
tion ou de suffrage, droit électoral, 
m. empire électif, m. 

*MWahlreih (2-) n. royaume, 

* Babliprud{(=-) m. (axiome 

u'on à choisi ou adoplé pour s'en 
fhire une régle) devise, f. 

*Babifatt, * MBablftätte 
(--)f. v. Wahlplatz. 

* Wahlftimme (2--) f. voix 
(elective), f. suffrage, m. 

"MWahltag(t-) m. jour de l'é- 
lection, m. 

"Wahlverfammlung(!v-»Jf. 
assemblée, f. college électoral{e), m. 

* Wahlverwandtichaft (*- 
--) f. (Chim.) allinite ow attraction 
élective, fü 

Wahlzettel (2--) m. billet, 
bulletin (qui contient le suffrage 
d'un électeur), m. [teur, m. 

* Bablacuge (-») m. scrula- 

* Mablyimmer (:--) n. local, 
m. salle où se fait une élection, f.; 
conclave (4 Rome), m. 

Wahn (+) m. g. -(e)8 (12) 
(goth. wen; compar., le grec $æivæ, 
garrdia) (primitio. opinion , v. 
Meinung; accept, usuelle) opinion 
erronée, graluile; erreur ; illusion, 
f.; aveuglement; préjugé, m.; ei: 
nem feinen - benehmen, (litter. öter 
à qn son illusion) détruire l'illusion 
de qn , désabuser qn; || en compos. 
erroné ; faux ; aveugle ; pervers; in- 
sense, 

Waͤhnen (:-) (de Wahn) va. 
croire (faussement); s'imaginer ; se 
bercer de l'illusion ..., se faire 
illusion sur (yc.); avoir la folie de 
croire, 

"MWahnglaube(*- =») m. fausse 
erovance, foi erronée ou aveugle, f. 

*Mabnfante(:--) f. (Charp.) 
(litter. fausse ardte) flache, f. 

»Wahnkantig (*--) adj. fla- 
cheux, 

"Wahnfinn, * Babknwit (:-) 
m. (esprit égaré) aliénation (menta- 
le); plus part. (filler -) démence, 
techn, manie partielle, f. délire tran- 
quille de l'imagination, m. mnno- 
manie réveuse accompagnée de vi- 
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sions om d’hallucinations , exlase 
(des anciens auteurs); par exlens. 
extravagance, démence , f. délire, 
m. ; en comp. „manie (ex. éroto- 
manie), f.; | 4, adj. et ade. atteint 
de démence, maniaque, visionnaire, 
inspiré, réveur ; extatique; || par 
exlens. insensé ; fou ; follement, 
avec démence, éperdument; comme 
un insensé ; || -ig werten, tomber en 
démence ou dans un élat de mono— 
manie réveuse ; perdre la raison; || 
(der) -ige, (le) maniaque; monoma- 
ne; réveur, visionnaire, etc.; (1’) 
insensé , fou , m. ; -igteit, f. (état 
de celui, qualilé de ce qui est in- 
sensé) démence, f. 

Wahr (+) adj. (goth. war, hol- 
landais waar, lalin verus; com- 
par. War, Werben) (primilivement 
ce dont on s’est assuré par la vi- 
sion ; acception usuelle : qui est 
réellement ce qu'il semble dire où 
ce qu'on le ditétre, qui est lex- 
pression exacle de In chose, se dit 
par — à Falſch, faux) vrai, 
véritable ; réel; historique; sincère: 
fidèle ; - machen, (litiér. rendre vrai} 
réaliser ; justifier (ex. le proverbe, 
v. Bewähren) ; esift fein wahres Wort 
daran, il n'y a pas un mot de vrai 
{ là dedans), c'est faux ; c’est con- 
trouvé; nicht -? n'est-ce pas vrai? 
es ift wahr, il est vrai; à la vé- 
rité ; fo wahr ich lebe ! aussi vrai que 
j'existe! par ma vie! baë -e, le vrai; 
|| ade. vraiment; véritablement. 

MWahren (=-) (de Wahr) va. 40 
voir; s'apercevoir de; faire alten- 
tion à; 2 prendre garde à, avoir soin 
de {v. Bewäbren, Huten). 

Währen(-) (de Wahr) en. (av. 
haben) (primät. rester vrai, conti- 
nuer à exister) durer ; se continuer; 
se prolonger. E 

Mährend (+-) (part. pres. du 
v. Wihren) prép. durant; pendant 
(que) ; - meines Aufentbalts, pendant 
mon séjour, 

Wahrhaft (24 Mahrhaftig 
{-2-) adj. vrai; véritable, véri- 
dique; || ade, vraiment, en vérité, 
véritablement ; réellement; || interj. 
en vérité! certes! par ma foi! 
-tgfeit, f. vérilé ; véracité ; réalité ; 
véridicité, f.. 

Wahrheit (:-) f. pl. -en (14 
49) 4° (qualité de ce qui est vrai) 
vérité, réalité, [.; vrai, m.;2° (chose 
vraie) vérilé, f.; | -#liebe, f. amour 
de la verile, m. véracilé, véridici- 
té, f. [en vérité, 

abrlié (+-) adj. vraiment, 

*MWahrlofigfeit, f. (de Wab⸗ 
ren) manque d’altention/s) ow de 
soin(s), m. (v. Nachläffigfeit, Ver: 
wahrlofung). 

"Mabrnehmbar Gr, adj. 
perceptible, appréciable (à l'œil, 
elc.); sensible ; | -feit, f. percepli- 
bilité, nature appréciable, f. 

Wahrznehmen (+--) 75, À, HE, 
a) va. (recevoir uneimpression par 
les sens et plus particul. par la 
vue) percevoir, apercevoir ; s’aper- 
cevoir de; remarquer ; par extens. 
(reconnuftre par l'esprit) s'aperce- 
voir de , remarquer ; || plus part. 
(chercher à apercevoir, à decou- 
vrir) observer, 4° pour mettre à 

rofit, épier; guelter; profiter de; 
2° pour avoir ou prendre soin (de 
qc.) ; avoir égard (à qe). 

*MWahrnehmung (<--) f. pl. 


-en (44, 19) (1° action de percevoir, 


Mald 


Wald 


Mald 


— —— — — — — — 


eic.; 2 ce qu'on perçoit, etc.) per- 
ception ; —— remarque, f.; 
| -$vermögen, n. (faculté de perce- 
voir) perception, f. 

*MWahrfagelunft (2---) f. 
art divinatoire , m. divination, f. 
.„„mancie, f. 

* Babrfagen (--) va. (littér. 
dire vrai) dire la bonne aventure, 
deviner; prédire; présager; pro- 
phétiser ; augurer Mau vol des oi- 
seaux, elc.); aus Karten-, deviner 

r l'inspection des cartes, — 

re) lire l’avenir, le passé, des cho- 
ses cachées dans les cartes! Llirer les 
cartes ; || -d, divinatoire ; fatidique. 

*MWahrfagen, n. * Wahrfa: 
gung, f. divination; ..mancie, ..man- 
ce (r.c. chiromancie, Blfomance); 
„scopie (ex. - aus den Öefichtöguigen, 
meloposcopie), f. 

*Wahrfager (2-=) m. diseur 
de bonne aventure; devin; tireur 
d’horoscope ; (Antiq.) fatuaire; en 
compos. ..mancien; ..scope, m.;-in, 
f. diseuse de bonne aventure ; devi- 
neresse ; „.mancienne, f.; Cassan- 
dre, Sibylle, f.; || -ei, -funft, f. 
art —— de deviner, m. (v. 
Wahrfagen, n.); -ifé, adj. et ado. 
de uw en devin; prophétique ; au- 
Si br (eme) f 
" Wahrjagung (*--) f. v. 
MBabriagen , n. [fchaft. 

Währfhaft (2-) f.v. Gewähr: 

*MWahrfheinlid (=> adj. 
vraisemblable, probable: [| adv. 
vraisemblablement; probablement; 
Det f. vraisemblance, probabi - 

té, apparence de vérité, f. 

Wübrung (+-) f pl. -en(414, 
47) 4° cautionnement, m. (v. Ge: 
miährleiftung); 20 valeur des mon- 
paies, f.; Wiener-, monnaie de Vien- 


ne, f. 

*-MWährwolf(+.) m. (Trad. 
pop.) loup-garou, ogre, m. 

* Wahrzeichen * -)n. signe 
(auquel on reconnait la vérité de 
gc. ou l'identité de qn), signe de 
confirmalion o de reconnaissance, 
m.; marque distinclive ou caracté- 
ristique, .; cachel, m. 

Maid (2) m. g. -{e)8,, (12) (angl. 
woad) pastel, m. isatis (matière co- 
lorante et genre de plantes , fam. 
crucifères); plus part. (Kärber-) 

siel (des teinturiers), m. guède, 
; ll-afe, f. védasse, vaidasse, f.: 
-fürber,, m. teinturier en pastel, m. 

Waiſe (£-) f. pl -n (14, 18) 

mpar. Witrwe el le lat. viduus) 
-nfind, a (enfant privé de ses pa- 
rents) (-nfnabe) orphelin, m.; = 
mädchen, n.) orpheline, fi ; [| -nbaus, 
n. maison d’orphelins, f.; -nmut: 
ter, mère des orphelins; surveillan- 
te d'une maison d’orphelins, f. ; -n: 
ftand, m. état d'orphelin, isolement, 


Waizen (Am. v. Weizen, 
Wake 67 f. 40 v. Wade; 20 trou 
fait dans la glace; 30 (Péche) cha- 


n, m. 

Wall:)n.g.-{e)8, pl. -e (12, 47) 
uutref. 4° combat (v. Geſecht); 20 
mort (v. Leiche); 3° (-plag, -flatt) 
champ de bataille ; champ des 
morts, ın. 

Wald (Yeim. g.-(e)8, pl. Wälder 
(42, 20) — el dan. ved, island. 
vid, holt, wall, angl. wood ; com- 

ar. Wild, Feld) (raste étendue de 

rrain couverte d'arbres) forèt, f. ; 


bois (v. Holy), m.; hober -, bois de 
haute futaie, m.; par ertens, 4° 
masse compacte, forét (de lances, 
etc.) ; 20 (Forest.) ramure, f.; || en 
compos, {Hist. nat.) silvestre, etc. 
(v. Quls, 40); ıhera.. 

Waldameiſe ec, f. v. Holz: 
ameife ıc. 

* Waldanemone (*--2-) f. 
(Meine) -, anémone des bois, f. anc- 
mone nemorusa. 

*Balbbeute (2-») f. arbre 
creux qui sert de ruche aux abeilles 
sauvages, m. 

"MWaldbingelfraut (2-»- 
n. mercuriale des bois on vivace, f. 
mercurialis perennis. 

*Waldblume(2--}f. fleur des 
bois ou silvestre, f. 

»Waldbocksbart (2--) m. spi- 
rée des bois, vulq. barbe de chèvre, 
f. spiræa aruneus (plante, genre 
spiræa, v. Spierftaute). 

“Balbbranb(:-) m. incendie 
d'une fort, m. . 

*Walbbruder (?--)m.ermile, 
anachordte qui habite une forêt, m. 

Wälphen/z-)n. g.-8 (42, 46) 
(dim. de Wale) petit bois, bocage, 


m. 
di LT [; (chardon 
des bois) 4° v. Stechpalme; 2 v. 
Mannstreu. [bammer, 

"Malbeifen(!--) nm. v. Walb: 

*Walvderbfe (+-»)f.v. Grbie. 

*Balberbbecre(<--+) f. frai- 
se des bois, f. 

»Waldeſel (229) m. Ane silves- 
tre, m.; plus part, v. Zebra. 

*MWalpdeule(2--)f. 4° chouette 
des bois, hulotte , f. chat-huant, m. 
{oiseau rapace, genre syrnium); % 
- où Waldkauz m. v. Stockeule. 

*Walpfrevelse, m. v. Holzfre— 
vel x. 

"MWalbgebirge/!--.)n. mon- 
tagne!s) boisée(s), f (pl.). 

"MWalpgedinge(!--v)n. (réu- 
nion des employés forestiers où l'on 
fait 1”) assietie des ventes, f. 

"MWalpgeifbart (=--) m. v. 
Waldbocksbart. 

»Waldgeiſt (-) m. 4° (Trad. 
pop.) esprit des bois on silvain ; sa- 
lyre, m.; 2° cercopithèque barbu ou 
à queue de lion, m. (syn. bärtige 
Meerkage). 

"MWalpglödhen (*-») n. 
"Matdglofenblume, f.Iocam- 
pannle des bois ou gantelee, f. (fleur 
et plante, genre campanula, v, Glo— 
denblume):; 2 v. Rapunzel. 

"MWaldgott (*-) m. ( Myth.) 
(dieu, divinité silvestre) Faune, Sa- 
iyre , m.; 11 Waldgettin, ſ. nymphe 

es bois, Dryade, f. 

“MBalbhammer(:--) m. (Fo- 
rest.) marteau à layer, m. 

»Waldhonig (<-+) m. miel 
sauvage, m. 

*Balbvhorn(i-) n. cor dechas- 
se, m.; ||-ift, m. (artiste qui donne 
du) cor, m. 

»Waldhuhn, n. v. Holzhuhn ac. 

»Wald hüter (==) m. garde fo- 
restier; garde-chasse, autref. gruyer, 
verdier, m. 

MBalbidt(i-)n. g.-{e)8, pl. - 
(42, 47) fourre, m. {v. Gebufch), 

Waldig (*=) adj. couvert, gar- 
ni de bois, boisé. [vage, m. 

*Walpfage (=--) f. chat sau- 

*Walpfrefje (2--) f. (cresson 
ou) sisymbrion des bois, m. sisym- 


919 


brium s. nasturtium silvestre [com- 
par. Kaufe), 

"Waltmann (2-) m. homme 
habitant des bois, m. : (Trad. pop.) 
Waltmännden, n. esprit silvain; pe- 
uit AE m. 

"Balbmañftie., v. Golamaft 1e. 
"Waldmaus (2-) f. souris des 
bois, f. mus sylvalicus. 

*Walbmeifter (:--) m. to (lit- 
ter. maitre) inspecteur es (eaux et) 
forêts; autref. gruver, m. ; 2° (Bot.) 
asperule, f. asperula (genre de plan- 
Les, fam. rubiacées) ; gemeiner, wohl: 
riechenter —, aspérule odorante, f. 
(syn. Sternieberfraut). 

*Balbmenfd {2-)m. homme 
des bois; (homme) sauvage : (Zool.) 
homme des bois, satyre”, m. {vr 
Orang-ltang). 

"MWaldnahtfchatten, m. (Zit- 
fr. morelle des bois) v. (gemeine) 
Tollfiriche, 

"MWalpneffel (:- I (littér. 
ortie des bois) v, (Wald⸗ Zieft, 

“+ Balbnymphe (==) f. (My- 
thol.) nymphe des bois, Dryarte, Ha- 
madryade, Napée: || (Bot.) dryade, f. 
dryas (genre de plantes , fam. rosa- 
cécs). 

"MWalborbnung(*-=) f. ordon- 
nance forestière, f.; règlements ſo⸗ 
restiers, ım. pl, 

"Waldrabe (2--) m. (littér. 
corbeau des bois) rollier commun, 
m. (oiseau, genre coracias, ordre 
passereaux). 

*Malbratte (:--) f. (rat des 
forets) mulet, m. (mammifere, gen- 
re rallus, v. Matte), 

"Malbraud (2-).m. v. (gemei- 
ner) Weihrauch. freife. 

Waldrauke (2--) f. v. Walb- 

*Malbrebe (=--) f. clématite, 
f. clematis (genre de plantes , fam. 
renonculacées; syn. Brennfraut); 

plus part. (gemeine -) clematile 

rülante, rulg. herbe aux gueux , f. 
clematis vilalba ; aufrechte -, clöma- 
lite droite, f. 

Waldrecht (2-)n. 40 droit d'u- 
* (dans une forêt), m.; 2 v. Forſt⸗ 
recht. 

»Waldreiter (2-») m. garde 
forestier (ä cheval), m. 

“"Walpfchaden(t--) m. dégât 
commis dans une forèt; délit fores- 
tier, m, . 

Waldſchau (+-) f. inspection 
d'une forèt, f.; récolement, m. 

*Aalbfdneyfe(:--) f. bécas- 
se (des bois ou) commune, f. (syn. 
Schnepfbuhn). Forſtſchreiber ıc. 

Waldſchreiber:?c. 22m. v. 

*Waldfee (<-) m. lac entouré 
de forèts, m. Ifperling 2e. 

*Malbiperling ac, m. v. Holz⸗ 

*MBalbftabt (-) f. ville fores- 
tiere, fü 

Waldſtrecke (==) f. portion 
d'une forêt; étendue (de terrain) 
couverte de forèts, f.; fourré, m. 

»Waldſtreu (t-) f. litière de 
fanes, g feuilles ramassées dans les 
forèts, fl 

Waͤldſtroh er . (lilter. 
paille des bois) v. Labfraut. 

Waldſtrom (-) m. fleuve, 
torrent qui prend sa souree dans une 
forét, qui s'élance du fond d'une 
forét, m. taube ıc. 

*MWalptaubere. (2-+) f. v.Golg 

Waldteufel Lin m. (liltér. 
diabie de bois) 4° (Myıh.) Satyre,m.; 


Wall 


Walp 


Walz 


m—— — — * 


90 v. Hunbslfopf)affe; 3° nocthore, 
nyctipithöque , m. (genre de singes 
du nuurrau continent). 
*Malbthier (*-) n. animal sil- 
vestre ou silvicole; plus part. isard, 
m. (rspéce de chamois, v. Gems). 
Walpung(+-)f. pl. -en (44, 
49) forêt, [.; bois, m. (v. Wald). 
Walrvögel (:-+) m. pl. oi- 
seaux des bois, silvains , m. pl. (or- 
dre d'uiscaux, Vietllal). 
-Maltwärts (:-) ado. vers le 
bois, du côté de la forêt. 
- Waldweg (+-) m. chemin qui 
traverse une forêt, m.; laie, f. 
*Malbweibe (:--) f. paisson,f. 
"Maldzeichen (*-») n.(Forest.) 
martelage, m. 
*MWalballa (:--) m. (de Wal) 


littér. — * des trépassés) walhal- P 


a,m.(E 


u nord). 

Malle (ir) f. (v. Walten) 1° fou- 
lure, [; foulage, m.; bie - geben, (lit- 
tér. donner la foulure) fouler; 2 
(Baltmätle) moulin à fouler, m.; 
oulerie, f.; 3° (quantité de praux 
—— à la fois) foulée, f.; 4° (Walt: 

ant, MWalttafel, {) fouloire, fi 
(Waifhoiz, n. Wallkſtoch, m.) fouloir, 


m. 

Malten(-) (suéd. walka, holl. 
walken, wallen, ifal. gualcare, 
angl. full; compar. Wälgen, et le 
ve He peu usilé Wiälgen, Wälgern, 
wétrir el rouler en cylindre) va. 
ranier un corps fr.xihle sur lui- 
méme et presser) fouler ; || pop. 
ro <er, étriller (qn); || (bas) — v. 


A uife, 40, 

Walker ge m. g. — (12, 46) 
fouton, m.; | iftel, f chardon à 
fouion, m.; -evve, [. -thon, m. terre 


à fuulon, argile smectique, smectite, 


[. velon, m. 
Walkbaar (:-) n. (Drap.) la- 
* Maltmühle(*-») f. v. Balle, 


ysée des anciens peuples 


+MWalfmiüller (=) m. pro- 
prietaire d'une foulerie, foulon, m. 

+ Malfitod ıc., v. Malle, 40. 

Mall () m. 1. g. ge, pl. Wille 
(12, 47) (island. voel(r), sued. vall, 
dan. vold, holt, wal, angl, wall, lat, 
vallum ; compar. Welle, Shwall) 
exhaussement de terrain; renıblai 
(v. Damm , Hocdhweg), m. ; (Mar.) 
terre, côle, f.; plus part. (Irode de 
terre qui defend une place) rem- 
part; autref. boulevard, par ex- 
tens. (rempart aplani rl converti 
en promenade) boulevard, m.; II. v. 
(vas) Wallen; IH. g. 1e, pl. — (42, 
47) (islandais, suédois el danois 
hval, anglais whale) baleine, f. 
célacé, m.;-e, pl. célacés, m. pl. 
{ordre de mammiferes amphibies). 

Mallachi--) m.g.-(e)8, pl. -e 
(42, 47) (sued. vallack) (cheval chà- 
tré ou) hongre, ın.; ||-en, va. chä- 
trer, hongrer ‘un cheval), 

* Wallanfer (--) m. (Mar.) 
ancre de lerre, f. 

* Wallarbeit (2--) f, travail, 
m. travaux de remblai, de terras- 
sement, de retranchement, de for- 
tification, m. pl.;||-er, m. lerras- 
sier, m. 

Wallbruch (+-) m. rupture 
d'une digue ou d’un rempart; (Guer- 
re) brèche, fi 

*ABallbüdfe (:--) f. fusil de 
= erh m, 1 Wa 

ASallen (*-) (rompar. Wall, 
MWälzen, Welle) on. (av. haben) (se 


mouvoir par ondes) rouler des va- 
ues : ondover ; bouillonner ; bouil- 
ir; être en ébullition; ètre dans une 
vive agitation; palpiter se gonfler; H 

r extens, (av. fein) se transporter 
fi pied), marcher ; aller en peleri- 
nage ; || -b, ondoyant ; Lauillonnant, 
Louillant ; agité; palpitant; || (bas) 
-, (le) mouvement ondoyanl; on- 
dulations ; fluctuation(s) ; ondées, f. 
(pl.); agitation, £ bouillonnement, 
m.; —— f. pl; oulèvement 
(et abaissement alternauif ) ; || pèle- 
rinage, m. 

Mallfahrt(2-) . pèlerinaze, 
m.;||-en, en. aller en pèlerinage ; 
||-er, m. pèlerin, m. 

* MWallfifch (<-) m. cétacé, m. 
(v. Ball); — art. baleine pro- 
rement dite, f. balana (grnre de 
célarés); gemeiner grönländifher -, 
baleine franche, f.; -e, pl. cétacés à 
rosse töte, m. pl. baleines, f. pl. 
alænides, m. pl. (famille de erta- 
eds); || -artig, adj. qui tient de la 
baleine ; célacé ; -barten, f. pl. fa- 
nons, m. pl.: -fang, m. pêche de la 
baleine, f.; -fänger, m. pêcheur de 
baleines, baleinier, m.; -laus, f. 
vulg. pou de baleine, f. techn. cya- 
me, m. (genre de crustacés, ordre 
læmipodes); -tbran, m. huile de 
ba'eine, f. 

"MWallgang (+ -) m. terre-plein 
d'un rempart, m. 

* Baligräber(=-.) m. terras- 


sier, m, 

* YBallfate(=-) f. (litter. chat 
de rempart) (Fort.) cavalier, m. 

*MWaltfeller (+--) m. case- 
male ; cascane, f. 

* Walltmeifter (2) m. (litter. 
maître) inspecteur de rempart, m. 

"MWallnuf (<-) f. 4° noix, fü 
nux jnglandis (fruit du noyer); 2° 
(-baum, m.} noyer, m. juglaus (gen- 
re de plantes, fam. amentacées ou 
juglandées candolle); plus port. 
‚gemeine große -) noyer (ordinaire, 
m. juglans regia (syn. wälſche Nuß, 
Nupbaum): || - Bitter, nm. princi 
amer du vover, m., -Öl, n. huile 
(ixe) de noix, f. 

*SBalirath (2-) m. blanc de 
baleine, sperma-celi, m. (adipacire 
fournie per le cachalot); | -fett, n. 
céline, f. 

* Mallrof(=-) n. vulg. cheval 
marin, m. vache marine, f. techn. 
morse, m. trichechus (rosmarus ) 
(genre de mammifères, ordre car- 
nassiers, {ribw carnivores amphi- 
hies);]} -gabn, m. 40 dent, défense 
de morse ; 2° dent d’hippopotame, f. 

PWallung(2-)f. pl. -en (44, 49) 
v. (das) Ballen, plus part. agila- 
tion {vive et profonde d'une masse 
liquide), ébullition, f.; — des Bluts, 
aulref. et rulg. effervescence, ébul- 
lition, agitation du sang, [.; on dit 
aujourd'hui techn. trouble de la cir- 
culation, m.; bouffée de chaleur ; 
congestion rapide et passagère ; fig. 
emotion, f.; in - geratben, être —* 
d'émotion, étre ému ; s'émourvoir. 

*Wallmwurz (2-)f. (racine de) 
consoude officinale, f. v. (gemeiner) 
Beinwell. 


Walm “| m. (Arch.) coupe à 
comble, f; || bad, n. comble à 
croupe, m, 


xlatz. 
Walplatz, m. v. Wal et dant: 
Walpurgis (-2-) nom propre 
{d'une Sainte) Vaubourg, fl tcout, 
n. (osmonde) lunaire, f.(v. Monbrau: 


920 





te); -nadt, f. nuit de Sainte-Van- 
bourg, nuit du premier mai, f. sab- 
bat dos sorciers, m. 

Mälfh (2) adj. (suédois val, 
vaelsk, dan, velsk, anyl. welsh; 
compar. Ballen et le lat. gallicus, 
gaulois) primit. étranger, exotique ; 
plus part. 4e gaulois, francais; — 
Stmeiz, Suisse française ; ? Italien, 
d'Italie; -e Sprade, langue ila- 
lienne ;-er Hahn, v. Habn; -e8 Roca, 
Welſchkoͤrn, v. (gemeiner) Mais; —< 
Mus, v. Wallnuß. 

MBalten (*-) (goth. valtjan;: 
compar, Kalten, Gewalt) en. (ré- 
gler le sort de qn ou de qc. à son 
gré) disposer (mit etwas, de qe.); 
gouverner (über einen, qn); régir: 
diriger ; présider aux destinées (d'un 
empire, etc.); veiller ; (in einer Sa⸗ 
de) fhalten unb —, procéder —— 
son bon plaisir (dans une affaire), 
faire (de qe.) ce qu'on veut; exercer 
un pouvoir absolu ou discrétionnai- 
re ; fam. trancher du maitre ; style 
élevé : des Reicht -, veiller au salut de 
l'empire, gouverner l'état ; fig. Gott 
fäßt feine Ginabe -, Dicu fait régner, 
fait planer sa grâce (sur ..); la grâcs 
divine protège (ceux qui ...\; | -b, 
qui dispose, elc.; -be Borichung, 

rovidence qui règle le sort des 
ommes, qui dirige l'univers ; || (bat) 
-, (la où les) disposition!s), f (pi); 
action directrice ou souveraine, f; 
règlement{s}, m. (pl.). 

Walze (*-)f. pl. -n (418, 48) (r. 
Wal «| (corps qui roule, * 
de figure longue et ronde, et d'é- 
gate grosseur partout) cylindre 
Que undfäule); (Méc.) rouleau (r. 

volle) ; (Horl.) tambour ; (Conchyl.] 
(-nichnede, f.) gastéropode à coquille 
cylindrique ou cylindracée, m; 
us part. volute, f.; || en compos. 
-nförmig) cylindrique ; cylindracé; 
cylindriforme, cylindroide ; eylin- 
dri..; eylindro... 

Walzen (2-) (v. Walze) va. I» 
faire) passer un rouleau ou un cy- 
indre sur (ge.); aplanir, étendre 
avec un cylindre; 2% donner und 
forme cylindrique à (qe.); | em. (av. 
haben ei av.fein) tourner (en cerclek 
faire le tour; plus part. danser une 
valse, valser ; || (tas) -, 4° (l’Japlanis- 
sement avec un cylindre, m.; # 
valse , f. 

Wälzen (:-) (goth. valvjan, is- 
land. vellla, sucd. vaelta, dan. 
vaclte, angl. welter, wallow, lat. 
volvo, voluto; rompar. Belle, Bat 
len, Walten, Walzen) ra. (déplacer 
un corps en le faisant tourner am 
tour de son axe) rouler, faire rouler 
(v. Rollen; se dit plus part. de corps 
volumineux); fig. von fih —, (litlér. 
rouler loin de soi) écarter (de sa 
personne); se décharger ; décliner; 
die Schule von fit auf einen Anbern 
-, rejeter la faute sur un autre ; fit 
-, se rouler ; rouler; ferme de m“ 
pris : se vautrer (dans la fange, eic-); 
|| {bat} -, (l'}action de rouler, [ 

*MWalgenförmig | adj. 
et adv. en (forme de) cylindre (vr. 
Mais. fin). 

* Malzentäfer (==) m. pl. 
(coléoptères) cylindriformes ou c)- 
lindroides, m. pl. 2 
Walgenlinie (fu) f (ii 


5 
_ 


gne —* tourne autour d'un cylin- 
dre id 


cal) hélice, volnte, f. 
* Dalyenfhlangen(:---)f. 
pl. (serpents ow ophidiens) cylin- 
driques, m. pl. 


Band 


Bang 


Ban; 





* Malzenfhnede (=) +. 
alze, fi. de [(Danse) valse, f. 
Malzer (2) m. g. -8 (12, 46) 
Damme, Wampe (+-) f. pl. 
-n (14,18) (goth. wamba, island. 
voemb, holl. wam, angl. womb; 
compar. Wanft) 4° { pli de la peau 
qui, chez les ruminants, pend à la 
arlie antérieure du cou) fanon 
du bœuf}, m.; hampe (du cerf) ; || 
Pell.) peau du ventre, f.; 2 (Bouch.) 
tripes, f. pl. 
amms(*:) m. g. -#, pl. 
Waͤmmſer) (42, 47, 20) (de Wamme; 
autrefois — 4— aujourd'hui 
(kurzer -, Wimmschen) gilet (de fla- 
nelle, etc.), m. camisole, f.; corset, 
m. 6 Libchen. Mieder). 

Wand ) J. imp. de l'ind. du v. 

Winden; IL subst. fém. pl. Waͤnde 
(14, 17) (surface verticale qui ter- 
mine ou qui limile ge.) paroi (ex. 
d'un vase, du crâne, etc.), f.; (fteiner: 
ne-) mur, m. muraille; (bölzerne, 
bretterne - ) cloison (de charpente, 
de planches, etc.), f.; (Bergwane) 
versant, »1.côle, pente (d'une mon- 
lagne); (Mines) paroi, roche, f.; 
—— -, (muraille de verdure) pa- 
issade, f-; fpanife -, paravent, m.; 
(Sceide-) cloison, f.; fleine -, Wänb- 
en, n. petit mur, petite cloison, 
[. (Bot.) septule, m.; Wänte, pl. pa- 
rois, f. pl.; pans; panneaux (d'un 
carrosse), m. pli coulisses (d'un 
théâtre); jumelles (d'une presse), f. 
pl.: (Mar.) haubans, m. pl.; EL n. g. 
-{e)#, pl. -€ (42,47) vèlement (v. Ge: 
Want); tissu (v. Öhewebe); drap (v. 
Tucb},m.; || en compos. fixé, attaché 
au mur; qui est praliqué dans le 
mur; (Anat., Bot.) pariétal; (Bot.) 
seplile; sepli... 

*YBanbbein(:-)n. (Anat.) (os) 
pariétal, m. (v. Seitenwanbfnocen). 

gr EBandüctleibung (tur) f. 
revötement du mur: lambris, m. 
‘(v. Gktäfel); tapisserie, f. (v. Ta: 
prete). [v. Winden. 

Wände ir -) imparf. du subj. du 

Wandel(t-)m.g.-8(12) (sued., 
dan., holl. vandel; compar. Wan: 
dern ) primit. changement (v. Ver: 
änderung); plus part. changement 
de lieu, m. locomotion, marche , f.; 
mouvement; transport; passage,m.; 
für. 4° conduite, vie, f.; 20 (passage 
d'une chose entre les mains d'un 
nouveau possesseur ) Handel und -, 
commerce, échange des produits, 
m.; 50 changement desavantageux, 
m. détérioration, f.; défaut, m. 

HBanbelbar(i--) adj. 40 mua- 
ble, variable, inconstant, changeant; 
mobile ; ambulatoire; volage, ver- 
salile; 2 détérioré, défectueux ; || 
adr, variablement; avec inconstan- 
ce; || -feit, [; mutabilité ; inconstan- 
ce; versalilité, f. 

*Manbelfuf (:--) m. (Zool.) 
pied ambulatoire, m. 

Mandeln (=) (de Wandel) on. 
av. haben et av. fein) changer de 
ieu,aller, marcher a illement, 
sans projet arrélé), se promener, 
cheminer: fig. se conduire, mar- 
cher, vivre; ||va. 4° (faire d'une 
chose une autre —— changer (v. 
Umwandeln, Verwanteln); 20 v. Tau: 
(en : | -b, qui se promène {v. Wan: 

rnb}; (Bot.) progressif; || (pas) -, 40 
(Ja) progression; marche; prome- 
nade, f.; 2 - ou Wanplung, f, v. Der: 
wanblung. 

"MWantelftern (= -)m. (liller. 
astre ambulant) planète, f. - 








Wanderer (:--) m. g.-8 (19, 
46) (de Wandern) voyageur (à pied), 
passant, m. con pèlerin, m. 

*MBanberfalte(=---) m. fau- 
ee (z,-- 

rmat.) dartre serpigineuse, f. 

*Wanderjahre(+---) n. pl. 
années de voyage, f. pl. voyages à 
l'étranger, m. pl. lournée (des com- 
pagnons), f.; tour (ex. de France), 
m 


Wandern (:-) (suéd. vandra, 
dan. vendre, angl. wander, holl, 
wandelen ; compar. Wanveln, Wen: 
den) on. (av. ſein et ax. haben) voyager 
{à pied); marcher, aller, se prome- 
ner,cheminer; par exiens. (changer 
de séjour d'une mauiére qq.) pas 
ser ; se transporter ; voyager ; errer; 
|| (aus-) émigrer ; (hinuber -) trans- 
migrer ; ||-d, ambulant; voyageur ; 
nomade; (Hist nat.) pèlerin; de 

ssage ; emigrant; (Path.) ambu- 
ant; erralique ; (Dermat.) serpigi- 
neux ; || (da) -, v. Wanverung. 

*Wanderratte (:--+) f. 
ler. rai pèlerin) surmulot, m. 
pece exolique qui a dépossédé l’es- 
pece indigène rat noir, v. Ratte). 

*MWanderraupe(t---)/. che- 
nille processionnaire, f. (chenille du 
bombyx processionnaire). 

Wanvderfhaft(tv-)f. voyage; 
pèlerinage; tour , m. tournée; fig. 
carrière, (ii || auf bie - geben, aller en 
voyage, aller voyager, aller faire son 
tour (ex. de France). (Wanderer. 

+Mandersmann (--) m. v. 

»Wanderſtab (=--) m. bâton 
de voyageur, m.; den - ergreifen, 
(litter, prendre le bâton de voya- 
geur) se mettre en route ; quilier ses 
foyers, émigrer. 

Wanderung (Z=») f. pl. -en 
(14, 49) (de Wanbern) migration; 
peregrination, f.; voyage ; lour, m.; 
lournee, f. 

*Aanvfeft (:-) adj. qui tient 
au mur ; ein -er Spiegel, un trumeau. 

*MWanpflehte 22) f. lichen 
des murailles, m. lichen parielinus, 
parmelia parietina. 

*Wandhaut(+-)f.(Anat.)mem- 
brane qui tapisse les parois ( d'une 
cavile), f.; feuillet pariélal (ex. de 
la plevre); (Bot.) endocarpe, m. (v. 
Innenhaut). 
+ Wanpfalenter [!---) m. 
calendrier ow almanach de comp- 
toir, m. 

Wandkraut (:-)n. pariétaire 
officinale), f. v. (officinelles) Glas⸗ 
traut, 

"Manplanus (*-) f. (liter. pou 
de muraille) v. a = 

»Wandleuchter (22) m. (lit- 
tr, chandelier de muraille) plaque, 
f.; bras ; lustre, m. dein. 

Wandlung (*-)f. v. (bas) Wan⸗ 

*MWanppfeiler(--) m. pilas- 
tre engagé; pied-droit; montant; 
dosseret, m. 

-MWanprahmen (:-+) m. 
(Drap.) chässis, m. 

Wandſaule (==) f. colonne 
adossée ou engagée; demi-colonne, f. 

»Wandſchraube (:--) f. vis 
(litter. de muraille) de porle-man- 
teau, f.; crochet à vis, m. 

Wandte (=-) imparf. de l'indie. 
du v. Wenden. 

"Wanduhr (£-)f. pendule (dit- 
fer. de muraille}, f. 

Wange (2) f. pl. -n (18, 48) (ds- 
land, vang, holl. et sucd. wang; 





compar. Wanken) sigle dieve: joue 
( v. Bade); plus part. (Anal. top.) 
region malaire ou zygomatique , f.; 
|| par extens. -n, pl. jumelles (d'u 
ne presse, d'un en, (Mines) ailes, 
(„pi | en composition (Anat.) ma- 
aire ; zygomalique Amen, n. 08 
malaire, m. (syn. bein); -nforts 
fag, m. 4° apophyse malaire (ou zy+ 
gomatique de l'os maxillaire supé- 
rieur), f.; 2° angle postérieur de l'os 
malaire, m.; -ngrubchen, n. fosselie 
de la joue, f.; -nböder, m. tubero- 
sité malaire (de l'os maxillaire su- 
—— f.; -nmusfel, m. muscle do 
a joue ; plus partic. muscle zy 
—— m.; -nnath, f. suture ma- 
aire, f. 

Wankel (=-) adj. obs. chance- 
lant; v. Banfen(b). 

*MWanfelmuth(*--) m. (litter, 
caractère chancelanı ) Inconstance, 
mobilité (du caractère, des senti- 
ments) ; versalilité, f. 

"Mantelmüthig (--») adj. 
vacillant, versatile, inconstant, 
changeant, variable ; journalier ; || 
adv. avec versatilile; ||-feit, f. v. 
MWanfelmuth. 

Wanken su -){sued. vanka ; com 

r. Schwanken, Schwenten, Winfen 
Radeln) vn. (av. haben et av. fein] 
(se porter lentement tantôt d'un 
côté , tantôt de l'autre) vaciller; 
chanceler ; branler ; trébucher ; s'é- 
branler ; (Mar.) tanguer ; fig: chan- 
celer ; trébucher ; hésiter ; faiblir ; |] 
-b, vacillant; chancelant; mal assue 
ré; qui faiblil ; (| (bas) -, (la) vacilla- 
tion; chancellement; tangage, m.; 
(Astron.) nutalion; ig. hésitation ; 
irresolution, f. 

Wann (-) (goth. hvan, angl. 
when, holl. wanneer, lat. quan 7 
ade. de temps: quand; lorsque; 
quelle heure, à quelle époque ; es fei 
wann es wolle, (litter. cela soil quand 
il veuille) en quelque temps que co 
soit; dann und -, (litler. alors et 
quand) de lemps en temps, parfois. 

Wännden(--)n.g. -8 (12,16) 
(dim. de Wanne) cuvette, f. 

Wanne (=) f. pl.-n (14,18) 
(suéd. wanna, angl. van , fan, lat. 
vannus ; compar. Pfanne) (vasr, ap- 
pareil dans lequel on agite qe.) 4e 
van, m.; 90 cuve ; | Bad] baignoire; 
(Chim.) pneumatifche -, cuvette pneu- 
mue: 3° provinc. aile, f. (v. lis 


gel). [ vanner, 

Wannen (:-) va. (de Wanne) 

Wannen (2-) adv. de liru (de 
Dann) von -, d'où, de quel endroit, 

*Mannenweber, m. Wannen: 
weibe (==) f. (litter. celui qui agl- 
te les ailes) cresserelle, f. émouchet, 
m. (genre d'oiseaux , ordre rapaces, 
tribu faucons). 

Wanft (=) m.g.-(e), pl. Wänfte 
(42, 47) (ilal. pancia, lat. venter) 40 
abdomen (chargé de graisse de di- 
vers animaux), m.; 9 panse, f. (1er 
eslomac des ruminants); pop. esio- 
mac (ches l'homme), m. pause, f. 

Wanze (2-) f. pl. -n (14,48) (v. 
Œanblaus) punaise, f. (nom qu'on 
donne a diverses familles d'insec- 
tes de l'ordre des hemipteres); plus 

articuliérement (Blut-e) punaise 
(proprement dite, f. cimex ; Bett: 
-t, punaise des lits, f. cimex lec- 
tularius; Baum-n, pl. punaises des 
bois, corisies, f. pl. pentatomes , m, 
pl; Grb-n, punaises terrestres, géo- 
corises , f. pl.; Waffer-n, punaises 
d'eau, hydrocorises, f. pl.; | -nfraut, 


Warm 


Marn 


Marz 





n. cimicaire, f. cimicifuga (genre do 
plantes, ſam. renonculacées), 

Wangzicht (+-) adj. qui tient des 
punaises, de punaise. 

Wangig(*-)adj. rempli de, in- 
feclé par les punaises, 

Wappen (:-) n. g. -8 (12, 46) 
(compar, Waffe) primit. (armes sus- 
pendues) trophée, m.; plus part, et 
par extens. (signes emblematiqurs 
de la noblesse d'une famille on de 
la puissance, de la dignité d'une 
corporalion, d'un eat) armes, ar- 
moiries, f. pl. blason, m.; fein - ma: 
len laffen auf.., faire peindre ses ar- 
mes sur, faire armorier (ex. un car- 
rosse); ein - mit ben gehörigen Far: 
ben ausmalen, (peindre des armoi- 
ries avec les couleurs qui leur ap- 
partiennent) blasonner des armoi- 
ries ; im- fubren, porter (littér. dans 
lo blason); || -ausleger , (ver) -Fundi: 
ge. m. homme qui explique (bien) 
es blasons; savant versé dans l'art 
héraldique ; armoriste ; autref. juge 
des armoiries et des blasons, héraut, 
m.; -bud , n. livre contenant les ar- 
moiries (de la noblesse d'un pays, 
elc.), armorial , m.; -dede, f. -manz 
tel, m. pavillon, m.; -feld, n. champ 
(d'un écu armorie }, quartier, m.; 
—balter, m. lenant, support (de l'é- 
cu), m.; -berofb, -Fönig, m, héraut 
ou roi d'armes, m.; -funde, f. scien- 
ce héraldique, f. blason, m. ; -funft, 
f. art heraldique, blason , m. ; -rich: 
ter, m. juge ou héraut d'armes, m.; 
-tof, m. colle d'armes, f.; -[dild, n. 
écu (armorie); blason, m. 

Bappnen(ie) va. v. Waffnen. 

25 a r (<) imparf. de l'ind. du v. 
Erin. Werben. 

Warb (+) imp. de Tind, du v. 

Warbein(-*) m. g.-(e8, pl. -e 
(12, 47) gardien; plus part. (Munz-) 
contrôleur de la monnaie, essayeur, 
m. 
-Marpiren/--) va. ef absol. 
{déterminer la valeur des monnaies) 
essayer ; || (das) --, (l") essai, m. 

Wire (=-) émparf. du subj. du 


v. Sein. 

Marf (2) imp. de Find. du v. 
Werfen. d Werfen. 

Wärfe(2-} imp. du subj. du v. 

Warm (2) adj. et ade. (goth., 
hollandais, anglais warm, islan- 
dais, suédois, danois varm, grec 
Seppöc) (qui a ou qui donne de la 
chaleur, v. Wirme) chaud ; chau- 
dement; thermal ; chauffe; doux ; 
2. ‚ (titter. à demi chaud) tiède 
v. Lau): febr -, trés-chaud (v. Heiß’; 
es ift -, il fait chaud ; mir ift —, (lit- 
ter. il m'est chaud) j'ai chaud; - ma: 
en, (litter, rendre chaud) chauffer; 
&chauffer ; fig. einem ben Kopf - ma: 
chen, öchauffer la tête à qn; irriter, 
exasperer qn; - merven, s'échauffer; 
faim. chauffer; - fisen, être assis 
chaudement; fig. étre à son aise ; 
fi — halten , se tenir chaud/ement), 
se garantir du froid ; || en comp. ca- 
lori..; thermo..: ...therme, 

* MWarmblätig (- -) adj. 
(Zool.) à sang chaud, hématherme. 

*Marmbrunnen (*--) m. 
(source d’) eaux thermales, f. pl. 

Wärme (2-) f. (grec dép; 
de Warm) (sensation qui résulte 
de l'impression des rayons solai- 
res, d'un corps en ignilion, ete,; 
sensalion que nous éprouvons lors- 
que nos organes enlevent du calo- 
rique aux corps dont la lempéra- 


ture est supérieure à ta nôtre) 40 
chaleur, f. chaud, m.; 2 (état d'un 
corps qui rayonne du calorique) 
température (relativement! élevée, 
chaleur; par extens temperature 
au-dessus du terme de la glace fon- 
dante ou de zéro {des Ihermometres 
centigrade et de Réaumur), chaleur, 
.; 3e v. Wärmefloff ; || en compos. 
calori...; Ihermo... : thermal. 
8 Do" * —— 
. Capacité pour le calorique, f. 
+ armes Glettrieitat, f. 
thermo-clectricilé, f. 
*Märmeergeugung (222) 
f. production, f. développement, de- 
gagement de la chalenr on du calo- 
me m.; caloricite; calorifica- 
tion, f. 
+Märmegrab (<--) m. degré 
de chaleur, m. ; température, f. 
"MWärmelehre(+---) f.science, 
f. traité de la chaleur, m. thermolo- 


gie, f. 
*MWärmeleitend (<---) adj. 
de conduit la chaleur, condneteur 

u calorique; —er Körper, rme: 
leiter, m. (corps) conducteur du ca- 
lorique, corps transcalorique (Mel- 
loni), m. 

*MWärmeleitung (t>-v) f. 
transmission du calorique, f. 

*+MWürmemagnetismus(* 
“-- 2.) m. Ihermo-magnelisme, m. 

“"+MWärmematerie (t-- ur) 
f. v. Wärmeftoff. 

*ABarmemeffer (<--0) m. 
calorimetre; thermomètre, m. 

*Märmemefjung, f. calori- 
métrie, f. 

Märmen (:-) va chauffer, 
échauffer; élever la température 
de; bassiner (er. un lit); (Thér.) 
fomenter ; (Forge) v, üben; an 
der Sonne -, chauffer (qce.) au soleil, 
exposer à l'action (calorifique) des 
rayons solaires, insoler ; fit —, se 
chauffer ; || gemwärmt , chauffé ; bas- 
sine; || (bag) -, (l'} action de chauffer, 
etc. exposition à l'action du calori- 
que, élévation de la température, 
—— , fomentation ; insola- 
tion, fi 

Wärmer (-) m. g. -8 (12. 46) 
40 celui qui chauffe, etc, chauffeur, 
m.; % (Bett-) bassinoire, f.; fer 
chaud, m. 

* Bärmeftoff(:--) m. (prin- 
cipe hypothétique, cause de la cha- 
leur) calorique, m. matière ignée 
(des anciens physiciens), f. ; (Phys. 
transcend.) thermogène, m.; -01%b, 
n. thermoxide, m. 

“Märmeverboppler(Zvv-») 
m. Ihermo-multiplicateur , m. 

*MWärmezeiger (+---) m. 
Ihermoscope ; corps, appareil ther- 
moscopique, m, 

Waärmflaſche (+--) f. bou- 
teille (à chauffer ou) d'eau chaude ; 
bassinoire , f. [ebaufferette, f. 

»Wärmkaäſtchen (--) m. 

Warmkorb (2-) m. panier à 
feu, m. {[noire, f. rechaud, m. 

*-MWärmpfanne/+--)f. bassi- 

Wärmung (*») f. v. (bas) Wär: 


men. 

Warnen(2-) (island, et suéd. 
varna, angl. warn; compar. Bab: 
ren) va. avertir {d'avance d'un dan- 
ger); donner avis (à qn d’un malheur 
qui le menace) ; prévenir (qn des 
inconvénients de ge.); engager (an) 
à se tenir sur ses gardes; (Jurispr. 
admonéter ; [| -b, qui avertit, si- 


guißicatif; exemplaire ; prophélique; 
Barnuna. 


f (bas) -, +. ung 

arnung{--)f. pl. -en (14,49) 
(de Warnen) 49 (action d’avertir, 
etc.) avertissement ; 2° {paro/rs par 
lesquelles on avertit) avis, m.; ur - 
dienen, servir d'avis ou d'exemple; 
être un avis: fich etwas zur - bienen 
laffen , (ditter, se laisser servir qe, 
d'avis) mettre un avis ou une leçon 
à profil; se tenir pour averti. 

MBart(:)}m.g.-(e}8, pl. — (42, 
47) (de Warten) guet, m. (v. Waqh⸗ 
ter, Spüber). 

Marte A. pl. -n (14,48) (de 
Marten) (lieu elere, tour on l'on s 
plare pour observer) échauguette, 
f.; donjon, m.; (Stern-) obser valoi- 
re, m. 

»Wartegel d, n. v. Wartgeld. 

Wärtel pe) LL (42, 46 
proprem. dim. de rt) autref. 
gardien, m, 

Warten») (danois varte, an- 
glais ward, italien guardare ; com- 
par. Wahren) vn. (av. baben) ‘res- 
ter gqe part dans l'espoir que ga 
ou * arrive) attendre [auf einen, 
ou Traduction biblique eines, qn, 
— qn); par extension 4° mit 
etwas, attendre avec qe. on pour 
faire, avant de faire qe. , differer, 
ajourner qc.; 2 gueiter {v. Späben‘; 
| va. (einen on eines -) (donner tou- 
te son attention à qn) soigner, gar- 
der {qn ou qe.); avoir ou 
soin de ; panser (un blessé); exercer 
(sa charge, ne) remplir (ses fonc- 
tions); vaquer !A...); | (baë#) —, 40 l'at- 
tente, f.; 2 v. Wartung. 

ABârter(:-)v0. q. -8 (42, 46) (de 
Warten) garde ; (Rranten-) gırde- 
malade, infirmier, m.; in, Sort: 
frau, f. garde (-malade); infirmié- 
re , f. "fin. 

* Martfrau (:-) f. v. Wärter, 

"MWartgelp(:-)n. (argeniqu'on 
donne pour attendre, ow pour avoir 
soigné qn ou ge.) salaire de garde; 

ımmagement , m. ; (Administr., 

Guerre) — {solde de) retraite, 

demi-solde, {5 (Comm. marit } jours 
de planche (syn. Xiegetage), m. pl 

artung (2-) fi pl. -n id, 

49) (de Warten) soins), m. (pl); 

attention ; garde, f.; pansement, m. 

Warum (-*) ade. (de l'ane. 
War, syn. de Wo, et Lim) pourquoi: 
par quelle raison ; — nid ? 
non? pourquoi pas ? - fommt rr 
nicht? pourquoi ne vient -il pas? 
que ne vientil?- 

Baüryten(:-) nm. g. -# (12, 46) 
dim. de Marge, v. ce mot. . 

Warzelt-)f. pl. -nt448, 48) lil. 
varta, holl. vorle, angl. wart, 
wrat, lat. verruca) swillie arrondie 
et consistante qui s’elere de la sur- 
face de qc. et plus part. de la pean) 
(Anat.) mamelon, vulg. bout (du 
sein), m. papilld; caroncale (lacry- 
male, ete.)., f.; mamelon (nom 
qu'on donne à rhacun des sommels 
qui terminent les cônes de la sub- 
stunce tubnleuse des reins|, m.; 
(Heine-, Wärgden , À parie (du 
derme, de la langue), f : (Anal. th.) 
verrue, f.; —— m.; (Z 
Bot,) mamelon, m.; mamille; 
(Brit, Bleifd-) papille; caroncule; 
(bärtliche -) verrue, verrucule, fi] 
en comp. (-njörımig, WBarzicht, adj.) 
mamelonne; mamillaire ; mastoïde; 
papillaire; verruqneux ; verrucifor- 
me; (-ntragend, Warzig, adj.) ma- 
melonné;. mamillé, mamilleus; 
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mamillifere; papillé, papilleux, pa- 
Iliföre ; verruqueux,, verrucifère ; 
erruculeux ; caronculaire ; caron- 
culé ; verruci...; ...Ihele. 

*MWargenförmig (2-- 4) dj. 
v. Warze, fin; -e Subitany der Nie: 
ren, substance mamelonnée des 
reins. 

Warzenfortſaß (:---) m. 
apophyse mastoide (de l'os tempo- 
ral ; éminence porte postérieure, f. 
lobe de Spigel, lobule du foie, m. 

a mind erh (ri) n. 
tissu papillaire ou nerveux ‘du der- 
me), m. 

*Wargenfraut (?--)n. herbe 
aux verrues, f. {4° v. europiiiche Son: 
nenwende; 2° v. gemeine Ningelblus 
me; 30 v. Sonnenthau). 

* Warzenfreis, * Warzen: 
ting, * Wargenzırfel, m. (A- 
nat.) aréole du mamelon, f. 

Wa rzenvocke (=---) f. varl- 
celle verruqueuse , f. (v. Sornpode, 

- Steinblatter). 

»Warzenſchnecke (2---) f. 
gasteropoide à coquille verruqueuse, 
ni. (re. cône, fuseau verruqueux}, 

*MBaracnfiein(=--)m.pièrre, 
roche mamelonnée {e.r, quartz aga- 
te concretionne); plus part. 4° echi- 
nite mamelonnée ; 2 slalagmile, f. 

*Warzentheil (<--) m. por- 
tion mastoidicune (de l'os tempo- 


r Ihl- 
arsidt(:-) adj. v. Barie, fin. 

DB aryig(‘-) adj. couvert, par- 
semé de papilles, etc. (v. Wurze, 
In); I en comp. ..thele (ex. poly- 
thele). 

98 as (it) (fgoth. hwa, sucd., dan. 
hvad, angl. what, holl. wat, lat. 
quid, quod ; compar. Dat) pron. 4° 
interr, quoi? que..? - fagen Sie? 

ue o# comment diles-vous? plait- 
il? — fir ein, -- für eine, — für Eten: 
fiten ».)? quel, que quels (hom- 
mes , elc.), quelles (femmes, etc }; 
— ift vie br ? {Atler. qu'est l'heure) 
quelle heure est-il? — ift zu thun ? 
(qu'y a-t-il à faire) que faire? | abus. 
pourquoi (v. Warum ); || interz. 

uoi! quel(s)..! - bas für Menſchen 
fab! quels hommes! 2% relal. ce 
qui; ce que; id weiß — 7 ju thun 
babe, je sais ce que j'ai à faire, à 
quoi m'en tenir; er mag fagen - er 
will, (litter. il peut dire ce qu'il 
veut ) qu'il dise ce qu'il voudra; 
quoi qu'il en dise, il a beau dire; 
- das Schlimmſte ift, (ce) qui pis est; 
was ich Ihnen fage, ce que je vous dis 
(est la vérité); vous pouvez m'en 
croire ; - auch daraus entfliehen mag, 
(litter. ce qui aussi en peut arriver) 
quoi qu'il enarrive, quel qu’en soil 
le résultat ; es jei— es wolle, vn 
que cela soit ce qu’il veuille) quoi 
que ce soil; une chose quelconque ; 
ich weiß nicht —, je ne sais quoi; || se 
substitue au pron. Welches : que; | 
abus. quelque chose (v. Gtwas); 
combien (v. Wie). 

*Waihamber(t-»)m. (de Wa: 

den) succin lavé ow decorlique, am- 

re jaune, m. r 

»Waſchbär (2-) m. ralon, m. 
Procyon (genre de mammifères, or- 
dre carnassiers); plus part, raton 
laveur, m. procyon lotor. 

»Waſchbecken (2--)n. (bassin 
à se laver) cuvette, f.; lavoir, m. 

Waſchbütte (-») f. cuve (à 
laver), f. cuvier 


„m. 
Date(s)" f. pl. -n (18, 48) 10 | di 


action de laver , lotionfs), f. (pl). ; 
lavage; blanchissage, m. ; lessive, f.; 
in die - geben, . donner {{ittér. dans 
le blanchissage) à laver ow à la blan- 
chisseuse; in ber — fein, ètre à la 
lessive ou chez la blanchisseuse ; 20 
(ce qu'on lave)linge, m. (syn. Lei: 
nenzeug). 

Waſchen (--) (72, a) (island. 
vaska,suedois waska, danois vaske, 
anglais wash, holland, wasschen ; 
compar. Waifer, Wiſchen) va. (net- 
toyer en mouillant avec de l'eau 
on arec un autre liquide ) laver; 
b'anchir; savonner ; lessiver Ir 
Laugen); écurer (v. Spülen); (Ch 7 
absterger; | par ertens. (Peint. 
{ delayrr les couleurs ) laver ; || 
fig. fam. bavarder {v. Klaticben,, 
Schmwagen) ; || fig. einem ben Kopf 
-, laver la tête à qn, faire une 
mercuriale à qn; | proverbe eine 
Hand waͤſcht die andere, (dilter. une 
main lave l'autre) qui plaisir fait, 
pr attend; feine $inde in Un: 
build =, (ditter, se laver les mainsen 
innocence } s'en laver les mains ; || 
gewaſchen, lavé; gewaſchenes Blatt, 
gravure lavée, gravure en manière 
de lavis: || (da®) -, (l'action de laver, 
lotion(s); ablutionis), f. (pl.); lavage 
iv. Wäfhe); {Culte cath ) lavement 
(des pieds); lavis (d'un dessin, etc.), 
m.; (Orf.) lavure , f.; fig. fam. ca- 
quet, ın. (v. Gewaͤſch). 

Waſcher (=-) m. f #8 (12, 16) 
(de Wafchen) laveur; blanchisseur ; 
buandier, m.; -in, f. laveuse; blan- 
chisseuse, f.; | -Ichn, m. (salaire 
pour le) blanchissage, m. erde. 

»Waſcherde (2--) f. v. Walk: 

Wajherei(--+)f. iron. action, 
manière de laver, f.; savonnage; fig. 
fam. v. Gewaͤſch. 

DBäfherei(--21)f. 40 action de 
laver; profession de laveur ou de 
blanchisseur , f.; lavage ; blanchis- 
sage , ın.; 2° lieu, établissement où 
l'on lave, etc.; lavoir, m.; blanchis- 


SG te), Wäfhtelt (2) 
ä e)ft, ä e)t (*- 
res. de Finde. Qr et 3° Eh du v. 
aſchen. 
»Waſchfaß4)n. eurier, m, 
*Wafhfrau(*-)f. lavandière; 
blanchisseuse, f. 
»Waſchgold (?-)n. or de lava- 
ge, or de rivière, m. 
"MWafhhandihuhe(2---) m. 
pl. gants qu'on peut laver , m. pl. 
*Wafıhhans(--)n. (maison où 
l'on lave, etc.) blanchisserie ; buan- 
derie, f. voir, m. 
*Wafchherb (*-) m. (Mines) la- 
»Waſchkorb (=-) m. (panier 
dans lequel on lave ou transporte 
du linge) manne, f. 
Waſchkübel, m.v. Waſchfaß. 
»Waſchkupfer (:--)n. cuivre 
de lavage , m, 
*Mafdlapren(:--) m. lavet- 
te, f.; Lorchon, m. 
"MWafchlauge (2-») fi lessive,f. 
»Waſchleder (--) n. cuir, m. 
peau qui se lave, f.; ||-n, adj. de 
peau qu'on peut laver, 
*MWafhlohn(t-) m. v. Wälder: 
({obn). lavis, m. 
"MWafhmanier(t-)f. (Peint.) 
Waſchmaſchine — 5 
machine à laver (le linge), f. 
"Wafhmeifter(t--) m. lavan- 
er, m. 


Waſchplatz (t-) m. lavoir, m. 
"Mäafhihrant(f-) m. armoi- 
re à linge, f. 
Waſchtiſch (+-) m. table à la- 
ver ; toilette, f. 
*MWaichtrog(2-)m. auge à la- 
ver, f; lavoir, baquet; (Pap.) repo- 
soir, #n. (ver), f. 
»Waſchwanne, f. cuve (à la- 
Waſchwaſſer (1-4 n. eau (à 
laver), f. 
*Bafbweié (: J n. v. Waſch⸗ 
frau: fig. fam. bavarde, commère, f. 
Waſchzettel (<--) m. mé- 
moire du linge à blanchir, mémoire 
de blanchisseuse, m. 
·Waſchzuber (2--) m. cuve à 
laver, f.; cuvier , m. 
M afen (=) m. 40 v. Rafen; Pr. 
Reisbünvel. 
MDaffer(-)n. g.-8(12, 46) (Li- 
uide transparent qui est répandu 
à la surface du globe, proloride 
d'hydrogène) eau, f.; eaux, pl; 
4 onde, f.; Cest orwoirtes -, V. 
KRafferfof verorvb: || plus partic. 
{amas d'} eau ; fliepenbes -, eau cou- 
rante, f. eaux vives, f. pi. rivière, f.; 
ruisseau, m.; ftehenves —, amas d'eaux 
stagnantes, m. mare, f.; élang : lac; 
m.; am -, près de l'eau, sur les bords 
de l'eau, de la rivière , du lac, etc; 
u-,pareau; par mer; unter — fe. 
n, (mettre sous eau) inonder ; qu = 
machen, (réduire en eau ) liquéfier , 
fondre ; fig. renverser, réduire au 
néant; | par extens. 4° {liquide qui 
ressemble à de l'eau ou dont l'eau 
forme la base) parties aqueuses (du 
sang, etc.), f. pl. sérosilé; autref. 
Iymphe; onlg. eau, f.; | vulg. uri- 
ne, eau, f. (v. Harn); | larmes, [. pl. 
(v. Träne); jj( Mutter-) liquides 
amniotiques, ın. pl. eaux (de l'am- 
nios), f. pl.;l sueur, eau, f- (v. 
Schwein); | (wobiriehendes -) eau (de 
senteur, er. eau de Cologne , de la- 
—** abgezogene où gebrannte -, pl. 
eaux distillées spirilueuses, liqueurs 
fortes : eaux-de-vie, f. pl. ; (Pharm.) 
Mabelt-, eau de Rabel, f. (v. Sauer: 
elirier) ; 20 (éclat, limpidilé compa- 
rable à celui ou à celle de l'eau) 
eau (du diamant, ete.), f., lustre,m.; 
ondes (de la re [. pl. ; ein ft: 
nes Waller haben, tter. avoir une) 
être de belle eau; être bien ondée 
es dit de la moire ); Len compos. 
"eau; de l'eau; des eaux, aqueux ; 
hydraulique ; hydrotechnique ; hy- 
drographique ; (Zool., Bot.) aquali- 
que ; hydrobie; hydrophile; hydro..; 
Geogn.) neptunien; über bem - ber 
ou erbaben, qui se trouve ou 
ui s'élève au-dessus (du niveau) de 
l'eau; (Botan ) émergé; aus bem — 
hervorragend, qui fait saillie, qui s'é- 
lève au-dessus de la surface de l'eau; 
(Bot., Géol.) exondé. 
*Wafferader/:v-«)f. (Géogn.) 
veine d'eau, f.; (Anat.) vaisseau Iym- 
hatique ; m. ; | -trud , m. v. af: 
ertrampfaderbruch. [hollunber. 
*MWafferaborn, m. v. Waſſer— 
*Wafferampfer(----) m. pa- 
tience d'eau, f. rumex des marais, 
m. rumex aquaticus. 
*MWafferandorn (Zvi-) m. v. 
(europäinber) Wolfsfuß; brauner -, v. 
(Sumyf-)3ieft. 
Waſſeraſt Tier m. (Hort.) 
branche gourmande, f. 
SD afferauge (= »)n. (Path.) 


% 


aff 


Waff 


Waſſ 





hydropisie du globe oculaire, hy- 
drophthalmie, f. 

* MBafferbab (<--) n. bain 
d’eau , m. (d'eau), f. 

"Mafferbaf (<--) n. jatle 

*XMafferbalg(:--)m. gel 
kyste séreux, m. ; hydatide , f. acé- 
phalocysle, ın. 

*+Mafferbafel2---)fIChim.) 
base de l’eau, f. (v. Waſſerſtoff). 

»Waſſerbau (=--) m. 10 con- 
siruction dans l'eau on destinée à ré- 
sister à l'eau, f. ; 20 -funft, f. archi- 
tecture hydrautique , hydrotechnie, 

. [sin à eau, rond d'eau, m. 

*MBafferbefen(:---) n. bas- 

*Wafferbehälter (Z---)m. 
réservoir (d'eau), m, 

*Wafferbeifer (<v-<) m. T. 
Waſſerſchneider. 

»Waſſerbeſchreiber 2 
m. hydrographe, m. 

"Mafferbefhreibung, f. hy- 
drographie, f. 

»Waſſerbenedikten wurzel), 
[. — aqualique, f. geum ri- 
vale. 

*MBafferbiafe (:---) f. bulle 
d'eau; (Path.) 4° bulle; ampoule; 
vulg. cloche, [ : (kleine —, Waifer: 
bläsıhen, n.) phlyctène, vesicule, f. ; 
20 v. Warferbalg. 

*MBafferblatt(=--)n. hydro- 

hylle, m. (genre de plantes, fam. 
orraginées). vode. 

»Waſſerblatter, f. v. Wafler: 

*Wafferblau (<--) adj. bleu 
de mer, bleu turquin, glauque. 

*Mafferblei(t--)n.4°(Chim.) 
molybdène, m. (v. Molybbän) ; (Mi- 
ner.) sulfure de molybdene , m. ; 2° 
abns. v. Meihblei; || -oxvb ıc., n. y. 
Molgbeäinoryd ıc.; -filber, n. ferme 
vie. (argent molvbdique) tellurure 
de bismuth sélénifère, m. 

"MWafferblume (#»-») f. fleur 
aquatique, f. 

*Wafferbrud (:--) m. ferme 
vic. (filter. hernie aqueuse) hydro- 
cèle, hydropisie de la Lunique vagi- 
nale , f.; - ver Scheivdenbaut bes Sa: 
meuftranges , hydrocèle (de la tuni- 
dé u u cordon (spermati- 
que), f_ 

DBafferhen(i--) n. g.-8 (12, 
46) (dim. de Waffer) petite eau, f.; 
pelil ruisseau, m, 

"+ Baffercur(:--)f. cure, f. 
traitement par l'eau, m. . 

»Waſſerdamm (*--) m. digue, 

»Waſſerdampf (<--) m. va- 
peur d'eau, f. 

"MWafferpiht(t--Vadj.etadv, 
à l'épreuve de l'eau, imperméable, 

"MWafferdiftel, f. v. (heilfamer) 
Wallerbanf. 

Waſſerdoſt ({=-) m. v. (ge: 
meiner) Waflerbanf; Fleiner gelber -, 
v. (nidenver) Zweizaͤhn. 

*Waflerbrud(*=-) m. pres- 
sion de l’eau, f. (compar. Wafer- 
kraft) ; || wert, n. machine, f. appa- 
reil hydraulique, m.; Yuft: und =: 
werf, n. appareil hydraulico-pneu- 
u ye m. d’eau, f. 

⸗ affe rounft (=-)m. vapeur 

Waſſerdürrwurz, f. v. (drei⸗ 
theiliger) Zmweizahn. 

“Mafferebene (!v-»») f. m 
plaine aqüalique on liquide, surface 
ou superlicie de l’eau ; 2° plaine ho- 

rizontale, f. niveau, m, 


*MWaffereimer/2»-=-)m. seau 
à l'eau vu (rempli) d'eau ; godet, m. 

* Waffereifen (:--<)n, hy- 
drosilérum, nom qui a die donné 
abusivement au phosphure de fer, 
m. 
"Bafferenpich(2--»)m.ache 
des marais, f. v. (gemeiner) Selerie. 

*Bafferfabhrt(:--)f. prome- 
nade sur (l’Jeau ou en bateau, f. 

*MWafferfall (*0-) m. chute 
d'eau, cascade, cataracte, f.; saut 
(d'une rivière, etc.), m. If. 

"MWafferfang(!--)m.citerne, 

*Bafferfarbe (2---) f. cou- 
leur d'eau; couleur glauque; (Peint.) 
détrempe , f.; mit - malen, peindre 
en détrempe. [d’eau, m. 

»Waſſerfaß (<--) n. tonneau 

*Waffjerfenhel(t---)m. fe- 
nouil, m. on phellandrie aquatique, 
f. phellandrium aquaticum (Linne), 
œænanthe PRE (Lam.)(syn. 
Roßfenchel, Pferdeſamen). 

»Waſſerfenerſwerk( 
n. feu aquatique, feu (d'artifice) qui 
brûle sur l'eau ox sous l'eau ; feu 
grégeois, m. 

*MBafferfilivenbel, m. (gel: 
ber -) v. (jafrangelbe) Nebenpolte. 

"MWafferflähe (:---) f. su- 
perficie de l’eau ; étendue 0% nappe 
d'eau, 

* Bafferflafde(:--.) f. bou- 
teille, carafe d'eau, f. 

"MWafferfleden (2--+) m. 
tache d'eau, f. 

“BDafferfliegen(:---)f. pl. 
hydromyes, Î pi. uen. IP 

"Wa ifesties —— m. puce 
AMAuatique, f. tourniquet, m. (v. 
Drebfäfer)." ka 

‚"WBafferflutb(2u-)f. inonda- 
tion , f. déluge ; débordement ; tor- 
rent, m, [fret, m. 

*MBafferfradt(:--)f.{Comm.) 

*Mafferfrofh (2--)m. gre- 
nouille ( aqualique 0% proprement 
dite), f. rana (genre de batracieus, 
v. Froſch) ; grüner -, grenouille ver- 
te, f. rana esculenla. 

* Wafferfurde (2---) f. te 
sillon creusé (par un vaisseau, etc.) 
dans l'eau ; 2 sillon, me. rigole creu- 
séfe) pour favoriser l'écoulement 
des eaux ; saignée, fü 

* — LT RU me . 4e fon- 
drière , f-; 20 fragment d’(un) arc-en- 
ciel, m. 

*MBaffergang(:--) m. canal, 
conduit d'eau; aqueduc, m.; gout- 
tiere; rigole, * (Meun.) biez; 
(Anat.) aquedue (de Fallope, de Syl- 
vius); Waifergänge im Auge, con- 
duits de l'humeur aqueuse (dans 
l'œil) (qui ont did admis par Nuck, 
Ruysch, Santorini, etc.), m. pl. 

*Maffergarbe(*--=»)f. gerbe 
d'eau, f. 

»Waſſergauchheil (!»--)n. 
véronique mouron, f. veronica ana- 
gallis (compar. Ehrenpreis). 

*MWaffergefäh(to»:)n. vais. 
seau à eau; (Anal.) vaisseau Iym- 
phatique, m. 

"Waffergeflügel (2-v-v) n. 
oiseaux aquatiques, m. pl. 

"Waffergei ft (*=-) n. (Trad. 
pop.) (esprit aquatique) Ondin, m. 

* Vaffergefbwulft(:--2) f. 
gonllement hydropique, m, hydro- 


pu (v. Waſſerſucht); plus partie. 
ydropisie partielle du tissu cellu- 
laire, infiltration (serense) , f. ede- 
me, gonflement œdémateux, m.;l 
en compos. hydro... 

"Maffergemädhs (!-»-2) n. 
plante aquatique ; hydrophyte, f. 

*Maffergewand (:--<) 
(Peint.) draperie transparente, f. 

“Mafferglas/=--)n. 4° verre 
à eau ; 2° (Chim.) silicate de polasse 
soluble dans l'eau, m. 

*Maffergleih (:--) adj. el 
adv, 4° semblable à l'eau; d’eau ; 
aqueux ; 2° a fleur d’eau, de niveau, 
horizontalfement). 

"Waffe — (27-2) m. 
fossé rempli d'eau ow qui sert à con- 
duire l'eau, m. tranchée ; rigole ; 
(Agr.) saignée, f. 

* MBafiergrube (tu-») f. fosse 
remplie d'eau ; fondrière ; citerne, f. 

* Bafferbaltig(:---) adj. v. 
Waͤſſerig. 4% 

»Waſſerhanf (*--) m. (litiér. 
chanvre aquatique) eupatoire, f. eu- 
palorium (genre de plantes, fam. 
corymbiferes); gemeiner -, eupa- 
loire d'Avicenne, f. eupalorium 
eannabium (syn. Maffertoñ, Runiz 
—— Kirfätier. Alpfraut ); 

eilfamer -, cupatoire tripiinerve, 
f (syn. Waſſerdiſtel). 

*Wafferbaut(t--)f. (Obstetr.) 
(membrane) amnios, m. 

Waſſerhell (:--) adj. lim- 

ide comme l’eau (de roche); d'une 
ransparence parfaite. 

* Wafjerböbe(!---) f hauteur 
des eaux, f. ; niveau de l’eau, m. 

* Bafferholunber (<--21-) 
m. sureau aquatique, aubier, m. vi- 
burnum opulus (arbuste, genre vi- 
burnum, v. Schlingbauın). 

* MWafferhofe (?--r) f. (littér. 
culotte d’eau) trombe, trompe, f. si- 
phon, typhon, m. 

Waſſerhuhn (2=-) n. poule 
d'eau, f. (v. Sumpfhübner); par ex 
tension Wafferbühner, »/. foulques, 
f. pl. (tribu d'oiseaux, ordre echas- 
siers), [canard, m. 

»Waſſerhund (=--) m. chien 

Wäfferiht(--) adj. qui tient 
de l'eau, aqueux ; screux. 

Wäflerig(+--) adj. 40 qui con- 
tient de l'eau (en graude quantité), 
rempli d'eau, — ; humide; 
(Chim.) hydrate : (Méd.) séreux ; -€ 
Geſchwulſt, v. Waſſergeſchwulſt; -er 
Mein, vin étendu d'eau, vin faible 
ou plat; || fg. délayé; insipide: fade; 
20 abus. v. Wiüllericht ; il -tit, f. 
abondance d'eau, f, qualités aqueu- 
ses, f. pl.; aquosité ; sérosité, f. 

* Bafferjagb (:--) f. chasse 
sur l’eau ou sur les bords de l'eau ; 
chasse des oiseaux ou quadrupèdes 
aqualiques, f. 

"Mafferjungfern (1--.)f. 
pl. demoiselles, f. pl. libelluliens, 
m. pl. (tribu d'insectes, ordre né- 
vroptères ); plus part. libellules 
{proprement dites), f. pl. (genre de 
demoiselles). 

Waſſerkäfer (2--) m. (co 
léoptères aquatiques AL 
liens, m. pl. (v. Tauchfäfer). 

Waſſerkanne (--v) f. ar 
guière, f. 

"Wafferfarte (:-.) f. carte 
hydrographique, f. 
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Waſſerkaſte n (£---) m. tit· 
fdr. caisse) réservoir (d'eau), m. ci- 
terne, [.; (Mines) puisard, m. 

+ MBaifertegel(<---) m. cöne 
d'eau; (Artif.) plongeon; (Hydr.)obe- 
lisque d'eau, m. 

* Wafferlerze (:---) f. (Hy- 
draul.) cierge d'eau, m. 

+ Wafferfejjel(--») m.chau- 
diere (à l'eau}, f. 

* HBafferties (£2--) m. pyrile 
brune martiale, f. 

* Baffertitt (2--) m. ciment 
hydrotechnique, m. 

Waſſerklee (=) m. trèfle 
d'eau, ménianthe à feuilles ternées, 
m. v. (breiblättrige) 3ottenblume. 

“Maffertluft/--) f. 1° fente, 
crevasse remplie d'eau ou qui laisse 
échapper de l'eau; caverne d'eau, f.: 
20 sims, gouffre (creusé par un 
tourbillon d’eau, elc.), m. 

* Baffertopf (2--) m. (Path.) 
hydrocephale , hydrocéphalie (in- 
terne ou externe, aiguë ou chroni- 
que). f. 

+ Bafferfraft 2 [. force, 
pression de l'eau ; force hydrauli- 
que, fi; || -Iehre, f. hydrodynami- 


que, f. 

Waſſerkrampfaderbruch 

(*-:-=--) m. (Path.) hydro-cirso- 
cèle, f. 
*Mafferfreffe[t--=) f. cres- 
son (d'eau ou) de fonlaine, m. (syn. 
gemeine Brunnentreffe) ; Sant: und -, 
sisimbryon amphibie, raifort aqua- 
tique, m. 

»Waſſerkrug (?=-) m. cruche 
à l'eau; cruche d'eau; (großer -) 
jarre; (Anliqu.) A, 

»Waſſerkugel (£---) fi bou- 
le, f. globe, ballon d'eau; (Artif.) 
pot à feu; globe (récréatif) aquatique, 
m,; Waſſerkügelchen, n. globule 
d'eau, m. 

* MBafferfunbe (2e) f. (Mit- 
fer. connaissance, science de l’eau) 
hydrologie, f. 

+ Bafiertunft(=--) f. te (art, 
science) hydraulique, f.; 20 (-füd, n.) 
artifice hydraulique, m.; 3° (-werf, 
n.) machine, f. appareil hydrauli- 
27 jet d'eau, m.; fontaine; casca- 

‚fi; vie Waſſerkünſte fpringen lai: 
fen, faire jouer les eaux. 

* MWafferfünftler, m. ingé- 
nieur dans l'art hydraulique; in- 
venteur d'appareils hydrauliques, 
hydrauliste, m. 

* Wafferlampe [*v-v) f. lam- 
pe hydrostatique, f. 

*Mafferland (£--) n. pays 
entouré d'eaux ow arrosé surabon- 
damment, coupé, sillonné par des 
eaux ; pays humide, m. 

*Baffericer (: Fr. adj. de- 

urvu d'eau; sec; (Chim.) an- 


ydre. 
"Mafferlefzen (20e) f pl. 
(Anat.) melon F Di. fic 
»Waſſerlehre (===) f. hydro- 
"MWafferleitung (v=-») f. 
conduite d'eau, f. qe m. (com- 
par. Waffergang) ; | -#brüde, f. pont 
d’aqueduc, m.; -stunft, f. (art) hy- 
draulique, f. 
° Bafferlinie(2r=vr) f. ligne 
d’eau, ligne de flottaison, f. 
* Bafferlinfe (:---) f. len- 
tille d'eau ou des marais, f. lemna 
(geare de plantes, ſam. dées). 


* Bafferlob (=--) n. trou 
rempli d'eau; puisard ; égout, m. 
| "Wafferlos, adj. v. Waifer: 
cer. 
"Maffermalerei (tv) f. 
peinture en détrempe, gouache, f. 

»Waſſermangel (<---) m. 
manque d'eau, m. diselte d'eau, f. 

»Waſſermann (<--) m. (lit- 
ler. homme d'eau) porteur d'eau ; 
(Astron.) verseau, m. (signe du 20- 
diaqne) (d'eau, f. 

* Maffermaue (==) f, souris 

* Baffermelone (1-1) f. 
melon d'eau, m. 

*Maffermert (2--) m. berle 
aquatique, f.; breitblättriger, ſchmal⸗ 
blättriger -, berle à feuilles larges, à 
feuilles étroites, {. sium latifolium, 
angustifolium (compar. Merf). 

* Waffermejfer (:--+) m. 
hydromètre, m. 

»Waſſermeßkunſt (2---) f. 
hydrométrie, f. 

*Maffermolh (2=--) m. sala- 
mandre aquatique, hydromolge (Rit- 
gen), f. sin d'eau, m. 
-Maffermüde (= =») f. cou- 

* Baffermüble(:---) f. mou- 
lin à eau, m. 

* Waffermüngel(!--»)f. men- 
the aquatique, f. 

Waſſern 2) (de Wafler) ra. ar- 
roser (d'eau); mouiller ; tremper ; 
détremper; faire macérer dans de 
l'eau ; dessaler (de la viande, etc.); 
|| par extens. rendre ondé, onder ; 
tabiser ; || en. (av. baben) fournir de 
l'eau; (Chasse) faire de l'eau; ber 
Mund wäffert ihm banad, l’eau lui 
en vient à la bouche, il en est fort 
gourmand ; || gewäffert , 40 arrosé ; 
trempé ; detrempe ; (Chim.) hydra- 
té ; 2° ondé, tabisé ; moiré ; || (bas) -, 
(l'}arrosement, arrosage, m.; irriga- 
tion/s), f. (pl.); trempe, f. 

* Waffernabel (#“-.) m. hy- 
drocotyle, écuelle d'eau, f. hydro- 
a (genre de plantes, fam. om- 
bellifères) ; || -artige Pflanzen, f. pl. 
hydrocotylinées, f. pl. (section de la 

am.des ombelliferes) ; ||-brudh, m. 
Path.) hydromphale, f. 

* BDaffernixe(:--.) ff. v. Nire. 

* Baffernoth(:--) f. détresse, 
calamité, f. sinistre causé par des 
inondations, m. 

»Waſſernuß (2--) fi (liltér. 
noix d'eau) macre, m. trapa (genre de 
plantes, fam., onagrariées); ſchwim— 
mente -, macre flottant, tribule 
aquatique, m. mâcle, f. (syn. Sta: 
elnuf). 

*+Waffernympbe (:--0) f. 
Naïade, Néréide, f.; (Entom.) v. 
Mafferjungfer; (Bot.) v. Seerofe, 

*Wafferorgel(*---) f. orgue 
hydraulique, m. [d'eau. 

* Mafferpaß (:--) adv. à fleur 

* Waiferperle CPE perle 
(litter. d'eau) fausse ou imitée, f. 

* Bafferpfabl(:--) m. pieu, 
pilotis (plante dans l'eau), m. 

* Bafferpfeffer(i--.) m. (po- 
Irgone) poivre d’eau, m. polygonum 
hydropiper (syn. brennenbes Floh— 
fraut). — aquatique, f. 

*MWafferpflanze (<---) f. 

»Waſſerplatz -) m. lieu où 
l'on Le de l'eau, m.; (Mar.)aigua- 


de, f. 
"MWafferpode (2ve) f. vari- 
925 


celle vésiculeuse, lymphatique 
cristalline, f, "7200400 om 

*Bafferprobe(i--) f essai 
par le moyen de l'eau, m.; (Jurispr. 
anc.) épreuve de l'eau, ordalie , f. 

*Baffervrophet (---:) m. 
hydromancien, m. 

"AB afferpumpe(i---)/f. (pom- 
pe qui sert à élever l'eau) pompe 

ydraulique, f. 
"+ Bafferpyramibe, f. obé- 
lisque d'eau, m. 

*Mafferquelle (1-7) f. 
source (d'eau, fontaine, f. 

*Bafferrabe(=--<) m. cor- 
beau de mer, m. (v. Meerrabe). 

*Bafferrab (£--) n. 4° rouo 
(qui est) mue par l'ean ; 2° roue hy⸗ 
draulique ; 3° (Artif.) girandole 
aquatique, f. 

*Bafferrafete(:--1.) f, fu- 
sée qui brûle sur ou sous l'eau, f. 

*MWafferratte (4--0) f rat 
— m. (rongeur , genre campa- 
gnol). 

* Bafferredt [2=--) I. adj. et 
adv. de ou au niveau (v. Wagerccht); 
I, subst. n. droit d'employer, de 
détourner ou de conduire l'eau, m.: 
prise d’eau, f. ; droit d'égout, abé- 
névis, m. 

"Mafferreih (t--)I. adj. rt 
che, abondant en eau ; sillonne par 
des rivières; II. subst, n. règne des 
caux, empire aquatique, m. 

*Bafferreis(=--) n.v. Waf: 
ferait. 

*Wafferrettig(2=--«) m. rai. 
fort aqualique, m. (v. Wafferfreffe), 

*MWafferriemen (+---) m. 
zostère, f. zostera (genre de plantes, 
fam. naïadées); Meer:- , zostère 
marine, f. (syn. Seegras). 

*Wafferrinne (u-»)f. gout- 
tiere, chantepleure, f. 

"Wafferröhre (!v-») f. tuyau, 
conduit d'eau, m, {commune, f. 

*Bafferrübe (2v-») f. rave 

*MWafferfäbler (2---) m, (lit- 
ter. sabreur d'eau) v. Säbelfchnäbter, 

"Wajferfad(+--) m.4e{Chir.) 
tulg. sac, m. poche d'eau, f. techn. 
kysle séreux, m. ; hydropisie enkys- 
tee, f.; 2 réservoir (d'une pipe à 
fumer, etc.) ; 5° (Hydraul.) pot, au- 
get; godet; 4° (Mines) amas d'eau, m. 

*+MWafferfappbir(»--)m. 
saphir couleur d'eau, m. (49 cristal 
de roche bleu; 2 lazulile d'Espagne, 
silicate d’alumine et de magnésie). 

"Wafferfänle (2---)f. 40 co- 
lonne d'eau, f.; 20 v. Wafferhofe, 

*Bafferfäure(ie-)f.(littér, 
acide de l'eau) v. Sauerftoff. 

* Bafferihadt(ie-) m. (MI- 
nes) puits d'extraction des eaux, m. 

*Wafferfhaden(2.--)m. dé. 
git, dommage causé par l'eau ou 
par des inondations, m. ; (Comm.) 


avarie, f. 

*MWafferfhaufel (4--°) f. 
pelle à puiser de Pen À tel.) esco- 
pe, f. ; (Mec.) aileron (d'une roue), 


m. ; jantille, f. 
»Waſſerſcheidung (Zuvor) f 
40 action de séparer, — J 
détourner les eaux ; 2° digue (de sé- 
paration) ; 3° séparation (d'un fleu- 
ve, ele, en deux vw plusieurs bras), f. 
Waſſerſcheu (1--) adj. qui 
craint l'eau, hydrophobe; || subst. f. 
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crainte ou horreur de l’eau, hydro- 
phobie, f. 
»Waſſerſchierling (se m. 
eigue aquatique, f. v. (Gift:)Ibü: 
theri 


Bafſerſchildtröte —— 
f. tortue d'eau , lorlue aquatique, f, 

»Waſſerſchlag (:--) m. (Pa- 
thol.) apoplexie sereuse, f. 

Waſſerſchlange (2--+) f. 
serpent aqualique, hydrophide, m.; 
plus part. hydre, f. (genre de ser- 
pents venimeux). 

»Waſſerſchlauch (:--) m.ou- 
tre (à eau); (Bot.) utrieulaire, f. 
(genre de plantes, fam. rhinantha- 
cées). 

»Waſſerſchloß (2v-) a. chä- 
tean situé au milieu des flots ou as- 
sis sur le bord de l'eau; { Hydraul. ) 
Château d'eau, m. 

»Waſſerſchlund (2--) m. 
gouffre d'eau, abime, m, 

»Waſſerſchnecke, f. gastöro- 

e aqualique, m.; (Hydr.) v. Waſ⸗ 
erichraube. 

"MWafferfhneiber (Zv-)m. 
coupeur d'eau, bec-en-ciseaux, m. 
rhynchops (genre d'oiseaux, ordre 
palmipedes). 

"Wafferfhnepfe (>) f. be 
cassine, f (vr. Sumpfichnepfe). 

* Wafferfhof(t--)m. Ber 
branche gourmande ou parasite, f. 

Waſſerſchraube (2-0) f: 
(Hydraul.) vis d’Archimede, f. 

‚Wafferfhwalbe (12) f. 
hirondelle d’eau, f. hydrochélidon 
Kanals) m. ; plus part. v. Meer: 
chwalbe, 40, 

"Wafferfhwein(2=-) n. (co- 
chon d'eau ) tapir d'Amérique , m. 
(mammifere, genre tapir, ordre pa- 
chydermes). 

"Wafferfchwere (2v-.) f. 
sanleur (spécifique) de l'eau, f. 

‚Wafferfegel (£--+) n, (voile 

eau) bonnette maillée, f. 

*Bafferienf(:--) m. (moutar- 
de aquatique) v. Waldkreſſe. 
„"Wajferfeite (ev) f. côté de 
l’eau, m. Inoth. 

*Waffersnoth, f v. Maffer: 

MWaftlerfpiegel(2---)m.mi- 
roir de l'eau, m.; nappe d'eau, f. 

*MWafferfpiel (1--) m. 40 jeu 
—— m.; joute sur l'eau, f.; 2° 
jeu hydraulique, m. 

*"Wafferfpinne (2=--) f. arai- 
gnée d'eau, f. hydrachna (genre d'a- 
rachnides): || -n, pl. hydrachnadées, 
f. pl. (famille d'arachnides\. 

*Wafferftand (2=-)m, hauteur 
de l’eau (d'une rivière , etc. ), f. ; || 
-Ichre, f. hydrostatique, f. 

»Waſſerſtänder (2--“)m. ré- 
servoir d'eau; baquet, m.; fontai- 
ne, f. 

*Mafferftein (20 -)m. (Hitler, 
par d'eau) to borne (qui marque 

a limile d’une rivière, elc.), f.; 2° 

(Cuis.) évier; 30 filtre (de pierre), 
M. ; 40 écorce de carbonate calcaire 
(que l'eau dépose), f. 

*Mafferftelge (2) f. (Or- 
nith.) {échassior) hygrobale, m.; 
plus pası. v. Bacbfelie. 

*MBafferftiefet(i--) m. bot- 
te A l'épreuve de l'eau; grande bot- 
te de pêcheur, f. 


"Daflerfoff(:-) m. (gaz) hy- 


drogène , autref. air on gaz inflam- 
mable, gazphlogistiqué (de Kirwan), 
ın. (corps Simple métalloïde) (syn. 
Matferbafe) ; -baltig, adj. hydrogé- 
né, hydruré; -byverorp, n. deu- 
toxide d'hydrogène, suroxide hydri- 
que, m. vau oxigende, f. (syn. cry: 
dirtes Waffer, tropfbarflüfiger Sau: 
erſtoff); -oxtb, n. oxide hydrique, m. 
eau, f. (v. ABaffer); -fâure, f. hydra- 
cide, m.; Ghlor-fäure, Schwefel-faure 
1, acide hydrochlorique ou chlor- 
hydrique, hydrosulfurjque ou sulf- 
hrdrique etc ,m.:-fémetl.m. soufre 
hydrogéné, hydrure de soufre, acide 
hydrothioneux,, m. ; -fuborvb, n. 
sous-oxide hydrique, m. (composé 
ere -tellur, n. gaz hydro- 
gène lelluré, telluride hydrique, m. 

*Bafferfiollen(:---)m, per- 
cement (qui a été) pratiqué pour l'é- 
coulement des eaux, m. 

»Waſſerſtrahl (:--) m. jet 
d'eau, m. 

*“Bafferftrede(:--.)f. éten- 
due ou nappe d'eau, f. ; (Mines) ca- 
nal (qui amène l'eau), m. 

*MBafferftrom (*--) m. cou- 
rant, torrent d'eau, m. 

Waſſerſtube (22-+) f. réser- 
voir, bassin d'eau, m. 

"Mafferfucht (:--) f. (Path.) 
hydropisie, f. hydro.. (ex. Bruft-, 
hydrolhorax, m.; Rovf-, hydrocé- 
phale, m. et f.); Baub-, hydropi- 
sie abdominale, ascite, f.; - des Zell: 
gemebes, Haut:-, œdème, m. infiltra- 
tion œdémateuse ; allgemeine (Kaut:) 
-, anasarque, f. hydroderme, hydro- 
sarque, m. 

*Mafferfühtig (<---) adj. 
(atteint d’hydropisie) —— 
(ber) -e, (l’)hydropique, m. 

*Wafferfuppe (:---) f. soupe 
à l’eau, f. 

»Waſſertheilchen (2---) n. 
molécule d'eau ; particule aqueuse, f. 

*Wafferthier (<--) n. ani- 
mal aqualique, m. 

"Maffertiefe(2u.-»)f. profon- 
deur de l'eau, f.; (Mar.) tirant d'eau, 
m.; flottaison, f. 

*Baffertôlpel (2e) m. (Or- 
nith.) fou, m. sula (v. Tölpel, Narr). 

*Baffertonne (---<) f. ton- 
ne, futaille d'eau, f. 

*Mafferträger 
porteur d'eau, m. 

*MBaffertreibenb (=) adj. 
(Therap.) hydragogue; diurétique, 

*MWaffertreten (*---) n, art 

litter. de fouler) de couper l'eau 
(en nageant), m. 

*MWaffertreter (v-») m. ce- 
lui qui coupe l'eau (en nageant); 
(Ornith.) petit râle tachelé, m, (com- 
par. Malle), 

*MWafjertrinfer (:---) m. 
buveur d'eau; abstème ; (Med.) hy- 
dropote ; (Hist.) hydroparaste, aqua- 
rien, m. 

"Waffertrog (2e) m. auge, f. 

*Maffertropfen (£---) m. 
goutte d'eau, f. 

»Waſſeruhr (:--) f. horlnge 
d'eau; clepsydre, f.; hydroscope, m. 

Wa ſſerung —9* v) f. Y. (vas) 
Waſſern. 

Be LT Grive f. (vio- 
le aquatique ) jone Neuri, butome 
ambelle , m. (syn. Dolbentragenbe 
‚Blumenbinfe). 


(2u-«) 


*Maffervogel (:--+) m. oi- 
seau aquatique, m. 

*MWaffervorrath (:-1-) m. 
provision d’eau; (Mar.) aiguade, f, 

*Bafferwage(:---) f. 4° (ba- 
lance dont on se sert pour consta- 
ter la pesanteur spérilique de l'eau; 
om bien celle des autres corps, en 
prenant l'eau pour terme de com- 
paraison) balance hydrostatique, f.; 
pèse-liqueur, aréomètre, m,; æ ni- 
veau (d'eau); niveau hydraulique, 
m. (compar. Wage), 

"MWafferwägelunft, f. 40 (art 
de cunstater la pesanteur sperifi- 
que de l'eau, etc., v. Wajlermage) 
hydrostatique, f. ; 2 art de niveler, 
nivellement, m. 


»Waſſerwaägung, f. 40 opéra- 
tion hydrostatique, fi ; 2 nivelle- 
ment, m 


*MWafferwahrfager (£---v) 
m. hydromancien; hydroscope,, m. 

*Mafferwahrfagung, ı hy- 
dromancie; hydroscopie, f. 

*MWafferwanze, f. v. ame. 

*“Baffcrwegerig{i--.) me 
plantain d'eau, m. v. Froſchlöfſſel; 
€, pl. alismacées, f. De (famille de 
plantes monorotylédones). 

*“Maffermeibe(:---) f. saule 
aquatique, osier noir, m. 

"MWajferwuth (2--) f. (Path.) 
hydromanie, f. (délire des pella- 
que qui les porte à se jeter duns 

cam), 

»Waſſerzaum (:--) m. (Ma- 
nége) mastigadour, m. 

*MWafferzoll (2=-) m. 1° pouce 
d'eau; 2% peage d'eau; droit { qui 
est) prélevé sur les navires, m. 

*MBafferaug(:--)m. io entral- 
nement, m, direction, f. cours de 
l'eau ; 20 tirant (d'un vaisseau), m. 

Mate, Wathe 2 f. pl. -n (14, 
48) (Pèche) traineau, m. 

Waten (+-) (island. vada, sucd. 
Wada, dan. vade, holl. waaden, an- 

lais wade, lat. vado; compar, 

ade, Wandern, Bab) en. marcher 
dans l'eau ou dans un autre liquide, 
guéer ; fam. pataugpt ; burdh-, Ira- 
verser, passer à gue. 

Batfbeln(:-) (angl. waddle; 
compar, Baten) vn. (av. haben) fam. 
branler le corps (en marchant), aller 
en dandinant, se dandiner; avoir la 
démarche vacillante. 

Batte (2) f. pl. -n (14, 18) (an- 
glais wad, wadding; compar. Mat⸗ 
te) ouate, f. 

Batten, Mattiren (-!-) va. 
ouater ; || wattirt, ouate, 

Mau!) m. g.-(e)8 (42) (compar. 
Maid) Wau-Reſedan f.) gaude, f. re- 
seda luteola (v. Rejera). 

Mebel:-) f. pl. -n (14, 48) 40 v. 


{bat} MWeben ; 2° pièce de toile de 50 


à 35 aunes de Paris, f. 

Webeli:-)m.g. (12, 16) an- 
ie appariteur, m. (v. Geridhtävie: 
ne 


r). 
*Webeleinen, *Wehelingen 
—— -) f. pl. (Mar.) enfléchures, f. 


M. 

Weben (29) (78, 4) I. (island. 
veifa, wipa, angl. whip; compar, 
Schweben, Beben, Sbwcifen) en. 
sk haben) se mouvoir , s’agiter; al- 
es an ibm lebt und webt, tout en lui 
(liter. vit et s'agite) est vie et mon- 
vement , il est plein de vivacité ; II, 


(goth. waibjan, suéd, valva, angl, 


Be hf 


weave , holl. — (va. et absol. 
primit. agiler (v. ingen) ; plus 
part. (croiser, entrelacer des fils 
pour en former une toile, ele.) lis- 
ser, faire (ex. de la toile au métier); 
travailler au métier ; || gewebt ou ge: 
wooben, tissé, fait au métier; (Hist. 
nat.) nalte ; textile ; || (bas) -, 4° (le) 
mouvement; 2° lissage, m. ; lextu- 
re, f. 
eber (=) m. g. -$ (12, 16) (de 
Beben) tisserand; fabricant (er. de 
serge), m.; ||-arbeit, f. ouvrage de 
tisserand ; Lissu, m.; tissure, f., We: 
berbaum, m. (lilér, arbre de tisse- 
rand) ensuple, f.; lisseron ; ensou- 
— m.; -tiftel, karde, f. chardon 
foulon, m. (v. Karte 
Weberei (--2) f. pl. -en (44, 49) 
4° action, f. art de lisser, m. tisse- 
randeric ; 2° manufacture (de coton, 
etc.); fabrication , f. ; 20 (établisse- 
ment où l'on tisse) manufacture 
(ex. de serge, sergerie) ; fabrique, f.; 
métier, m.; 3° (ouvrage tisse) tissu, 
m.; 4° (maniére dont ge. est tissé 
Lissure, f. trame, f. 
"MWebereinfhlag (<---) m. 
*MWebergefell(2--) m. com- 
pagnon, ouvrier lisserand, m. 
*MBeberhandwerf (=-1-) n. 
— de tisserand , m. lisserande- 
rie, f. 
"Weberfamm(2v-) m. peigne 
de tisserand, m.; lame, f. 
Weberkarde, f. v. MWeberibi: 


el). 

»Weberknecht 42m. (litlér. 
valet de tisserand) {Zool.) faucheur, 
m. phalangium (genre d’arachni- 
des, v. Spinne). 

"Meberfnoten m. 
nœud de lisserand, nœud croisé, m. 

*Beberfunft{ie-)f. art de tis- 
ser, m. {v. Weberei, 40), 

*Beberlabe(=---) f. battant, 
m. chässe de tisserand, f. 


*Weberfhiff(t--)n. navette, 


. te. 
Weberſchlichte, f.v. calé: 
*Beberfpule{:--<)f. bobine, 

. époulin, »n.  {(de lisserand), m. 
Weberſtuhl (:--) m. métier 
Wechholder, m. v. (gemeiner) 

Wachholder. 

Wechſel (=) m. 9. -8 (12, 46) 
(sued. et dan. vexel, holl. wissel) 40 
(passage d'un état à un autre) chan- 
sement, ım.; varialion ; succession, 
revolution, vicissitude (ex. des sai- 
sons) ; phase{s) (de la lune), f. (p£.); 
(Rranfbeits-) crise (qui s'opère dans 
le cours d'une maladie}; || plus part, 
(succession de deux choses qui re- 
viennent {our d tour ) allernation, 
alternative; (Astron.) parallaxe, fi 
D (action d'échanger , v. Wechieln) 
échange ; change (de monnaies), m. 
(compar. Tauſch); 30 (chose qu'on 
donne en échange d'une autre; 
plus partie. — ou -brief, m.) lettre 
de change, f.; effet (de commerce), 
m.; (fürmlicher, gezogener -) traite: 
lettre de crédit, Ta (unförmlicher, 
uneigentlicher , eigener , trodener —) 
billet, m.; 4° (chose qui opére des 
changements) (Horl.) roue de ca- 
dran, f.; 5° (endroit où l'on change) 
relais ; (Mines) repos, m.; 60 (point 
de) jonction, f.; en compos, 4° chan- 
geant; alternatif; (EM nat.) alter- 
ne; alternant; alterni..; 2% de 


Lu 


Wechf 


fant procréé par un incube; diablo- 
tin; pelit démon, m. 
Wechſelbank (2--) f; 40 v. 
Wechſeltiſch; 20 banque, f.; (maison 
de) change ; (caisse d') escompte, m. 
*Mecfelbegriff —— m. 
idee, definition eus peut substi- 
Iner à une autre idée, etc.) équiva- 
lente ou identique, f. 
Wechſelbeziehung, f. "I e d: 
felbezug, m.4° réceplion, rentrée 
(du montaut) d'une lettre de change; 
20 relalion réciproque, corrélation, 


f. 

"MWehfelblättrig, "Mechfel: 
bluithig ac, adj. qui a les feuilles, 
les fleurs, etc. alternes, alternifolie, 
alterniflore , ete. 


W Lbri zum . % 
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"Wechfelbürge(!v-»)m.(ga- 
rant d'une lettre de change) donneur 
d'aval, m. % aval, m. 

»Wechſelbürgſcha 


— 


f. ordre en banque, m. 


Wechſeltonto (<---) n. 


compte des changes, m. 


*+Mechfelcontract{!--2)m, 
v. PAR, 
+ 


*+Wechfelcopie/2»--2)f.co- 


pie de change, f.; | Wechielcopirbud,, 
n. copie des leltres de change, f. 
1 7 a 
{cours du) change, m. 
—2 (rot 
crédi 


drame, ete.), f.; accident, m. 


Wechſelfieber — n. fiè- 

g. fièvre d'ae- 
ces, f.; (das) alltägige om eintägige -, 
(la) fièvre int. quotidienne; (bas) 
dreitägige ou mieux zweitägige-, (la) 
fièvre int. tierce ; (bas) boppelt rit: 
tägige -, (la) fièvre int. double tier- 


ce, f. 

Wechſelforderung (tou) 
f. prétention fondée sur une lettre 
de change ou sur un effet de com- 


vre intermittente, vu 


merce, f. 


"Mechfelfrift(2+-) f. délai ac- 


cordé pour le payement d'une lettre 


de change, m. jours de faveur ou 
de grâce, m. pl. 

"Mechfelgebraud (=) m. 
usance, f. usage (en malière de 
change ou de banque), m. 

»Wechſel geld (<--) f. 40 ar- 
gent de change ow de banque; 2° 
agio, m. 

»Wechſelgelenk (:--2) n, 
(Anat.) diarthrose alternative ou en 
charnière, f. ginglyme (angulaire, 
lateral), m. 

"Mechfelgericht (tv) n. tri- 
bunal qui connaît des affaires de 
change; tribunal de commerce, m. 

"Mefelgefang (t=,»-2) m. 
chant alternalif; canon, m, 

Wechſelgeſchäft (Z-v2)m 
affaire de change, d'escompte ou de 
banque, [; -t, pl. ou =, terme coll. 

| v. Wechfelbantel, 
"Wechfelgläubiger (2-0) 
m. créancier dont la créance est ga- 





t (=) 
Bedbfelcommiffion (--- 


















elcours (<c-) m. 


) m. 
La découvert, crédit ouvert,m. 

“+ Bedfelbuplicata (2---2 
-}n. pl. duplicata de change, m. pl. 
*Bebfelfall(:--)m.4chute 
alternative; 2 (cas alternatif)alter- 
native ; vicissitude ; péripétie (d'un 





Wechſ 


(commerce de lettres de) change; 
escompte, m.; banque, f. 

"Mechfelbändler(Zv-v) m. 
cambiste, banquier, m. 

*Mechfelbantlung —— 
4° v. Wechſelhandelz 2» (maison de 
changeur) change , m.; caisse d’es- 
compte ; maison de banque , f. 

»Wechſelklha ge (2=-») f. plain- 
te, action en matière de change, f. 

"Mechfeljahr(:--) n. année 
climatérique, f. (v. Stufenjabr). 

»Wechſelkläger (---) m. ac- 
cusaleur, demandeur en matière de 
change, f. _ 

"Mechfellauflt--) m. 1° cour- 
se alternative, f.; 2° cours variable, 
m.; vieissitudes, f. pl.; inconstance, 
[.; 30 v. Wechfelcours, 

»Wechſelmakler (Zv-u) m, 
courtier, agent de change ; escomp- 
leur, m. 

Wechſeln (2°) (de Wehfel) on. 
(av. haben) 40 changer; éprouver un 
ou des changement{s); être sujet à 
des variations ; varier ; || plus part. 
(se succéder tour à tour; faire tour 
à lour la méme chose) allerner : se 
succéder; se remplacer ; mit etwas 
—, @) changer (lilter, avec)qe.; chan- 
ger de qe. (cr. d'habits) ; b) alterner 
avec ge. ; employer ; faire allernati- 
vement ou tour à tour qe. ; 2° faire 
un commerce de change, faire lo 
change; || va. et absol. (donner ou 
prendre une chose en échange d’n- 
ne autre) Changer (ex. bie iche, 
son linge ou de linge); échanger (ex. 
des paroles, des balles); faire un 
échange de (politesses, ete.); ben Ort 
-, changer de lieu ou de séjour; 
{Chasse} a) changer de pätis; b) ru- 
ser; (Selb -) changer (de la monnaie); 
Briefe -, échanger des lettres, être 
en, entrelenir une correspondance 
{avec qn); Les , &) changeant ; va- 
riant; variable ; inconstant; jour- 
nalier ; capricieux ; die -be —— — 
la saison qui change, le renouvelle- 
ment des saisons; le changement de 
(la) saison ; ver -be Mond, la lune 
qui change, la nouvelle phase, les 
phases, le renouvellement de la lu- 
ne; bie Barbe -b, qui change de cou- 
leur ; caméléon; die Form -b, qui 
change de forme ; proléiforme ; b) 
(ab-») alternatif ; (Hist. nat.) alterne; 
(Miner.) alternant; -b geficbert, al- 
lernatipenné ; || (bas)-, a}(le) chan- 
gement; b) alicrnation, f.; exercice 
alternatif, m, ; jouissance alternati- 
ve, f.; c) échange ; change, m. 

*Bedfelorbnung (:--°) f. 
ordonnance , f, règlements, m. pl., 
dispositions législatives relalifs ow 
relatives aux lettres de change, f. 
pl. ; partie du code commercial qui 
s'applique aux lettres de change, f. 

Wechſelpari, n. (égalité de 
change) pair; change qui est au 
pair, m. [place de change, f. 

“De bfelyplat(:--)m.(Comm.) 

Wechſelproceß (*--) m. 
procès, m. procédure en malière de 
change ou de banque, f. 

“+ MBrdfcelvroteft (!--#) m. 
protèt (d'une lettre de change), m. 

"Mechfelrehnung(t--») f 
calcul des changes ; compte de chan- 
ge, de banquier, m. — 

»Wechſelrecht (42n. 410 droit 





change. 
(Trad, rantie par une lettre de change, m. 


*MWechfelbalg(2--) m. 
Wechſelhandel (Su) mn. 


de faire des lettres de change; 2° 
pop.) enfant, monstre supposé ; en- | 
927 


privilège dont jouissent les lettres de 





Wechs Weg Wegd 


— ⸗ 


ange, m.; 3° législation qui regit | Bed (:) m. g.-{e)8, pl. -e (49,47) | tant; Glüd auf ben -! (Filter. bom- 
= effets de Ach ne f. m. Wedelt-)f. pl.-n (44, 48) (chose | heur pour le chemin!) bon voyage ! 

"Wechfelreime (2--<) m. pl. | qui ala forme d'un) coin ; (Boul.) | in ben - fommen, (litter. venir dans 
rimes croisées , f. pl. petit pain blanc, m.; (Blas.) fusée, f. | le chemin) se trouver sur le che- 

“Bebe tler (zuvor) m MBeden (*-) va. igoth. wakjan, | min (de qn) : fig. entraver, contra- 
6 : ui ui met en eircula- island. vekia, suéd, vecke, dan. | rier (les vues de qn); survenir (se 
{ un. ee N 2 laisance, m.: vakke, holl. wekken, angl. wake, | dit d’un obstacle); in ben - legen, 
pe per de re air de billets de | awake; compar. Bad, Yewegen) (lutér. mettre dans) placer (qe.) sur 
——— m.; - treiben, se faire eng selter; plus garesgier, ven be rin (de u rat 
de l'argent par circulation, faire aire cesser le sommeil) éveiller ; — dr (ittér. ph mL 
hors du chemin) mettre à l'écart, 
écarter; fig. écarter; se débarrasser, 
se défaire (de qn); auf balbem — fe: 
ben bleiben, s'arrèler à moilié che- 
min ow en beau chemin ; || fig. 
voie, f.; moyen, expedient, m.; auf 
bem -€ ber her r la voie de la 

r 













































(wieber-) réveiller ; fig. éveiller, ré- 
veiller; ranimer ; || gewedt , éveillé, 
réveillé ; —— (Blas.) fusele ; || 
(bas) -, (le) réveil, 

DB eder(<-) m. g.-8 (12, 46) (de 
Weden) réveilleur ; (Horl.) reveil, 
réveil-matin, m. 

*Meduhr(+-)f. horloge, mon- 
tre A réveil, f. 

Wedel (=-) m. g. —8 (12, 46) 
(compar. Wehen) (chose qu'on agile 
pour faire du vent) éventoir; Flie⸗ 

en-) émouchoir ; (Spreng-) goupil- 
on, m. ; par e.xiens. (Chasse) Ir 
v. Schwan); (Bot.) fronde (v. taub), 
r ; || -förmig, adj. en forme d'éven- 
loir ou d’eventail,(Hist, nat.) flabel- 
liforme (v. Bädherförmig). 

Medeln(*-) (de Werel) en. (av. 
baben) faire du vent (avec un even- 
loir, elc.), éventer ; || (mit bem 
Schwanz -) agiter la queue, flalter 
de la queue; frétiller; || (bas), (l'}ac- 
tion de faire du vent, elc.; agitation, 
f.: frétillement, m. 

Beber(=-) (goth. hvathar eng 
whether) con. correl. =.., nos, ni, 


ni. 

Weg 2) L adv. (dan. vek , holl. 
weg, angl. away) marque départ, 
éloignement, absence : au loin; par- 
ti; absent {v. Fort); perdu (v. Berle- 
ven); - geben, (aller au loin) s’en aller; 
s’öter; partir; ſchlecht ou félidt-, 
tout simplement, tout bonnement ; 
tout court: hinter einander —, —— 
l'un derrière l'autre au loin) sans 
interruption ; sans désemparer ; de 
suite; | -! interj. - ba ! loin de moi! 
Ötez-vous do là ! (en) arrière! gare ! 
- mit ven Sorgen! loin de moi, de 
nous, etc. les soucis! arrière, fam. 
à bas, au diable les soucis! || en com- 
pos. Weg toujours separable, a la 
méme significalion, et se traduil 
ordinairement par les vv, (s'héloi- 
guer, (s’)ecarter, eye: (s’)enle- 
ver; el par les prefi.ces de...; des...; 
ab...; Il, subst. m. g. -(e)8, pl. -€ 
(42,47) (goth. wig(s), island. veg{r), 
suéd. vaeg, dan. veg, holl. weg, 
ungl, way, lat. el ital, via) (ligne 
qu'un corps suiten se transportant 
d'un lieu à un autre; plus part. 
portion de la surface du globe qui 
est parcourue habituellement par 
des hommes ou par des animaux, 
et qui ronserve la trace de leur 
passage ) voie, roule, /. chemin ; 
passage, m.; ver — nah P. le che- 
min de P.; fit auf ben - machen, 
se meltre en chemin ou en route; 
partir; einem aus bem —e geben, (lit- 
ter, aller hors du chemin à qu) se | see; fih -, se figurer qu'on est ab- 
mettre à l'écart, se ranger pour faire |, sent, s'éloigner, se transporter au 

lace à qn; éviter qn; feiner -e ge: | loin par la pensée. 

en, aller, poursuivre son chemin; | Wegzbeuten(t--) va. écarter, 
avancer ; auf bem -e, unter (ce), che- | supprimer (qe.) par l'interprétation, 
min faisant ; en chemin; auf bem -e | par un arlifice de la dialectique, 
ou unter -# fein, être en chemin; être | par des sophismes. 
(en route) pour venir; fig. ètre en] *MBegborn(i-)m. (lifiér. épi- 
voie [de faire qe.); être sur la voie ow | ne des chemins) nerprun, m. rham- 
sur les traces (d'une découverte, | nus (genre de plantes, fam. rham- 
etc.); einem etwas (mit) auf ben — ge: —“ Purgir: Wegtorn, nerprun 
ben, donner qe. à qn (litler. sur le | purgatif, m. rhamnus datharlicus 
chemin) pour le voyage ow en par- | (syn, Kreugborn) ; glatter —, nerprun 
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des billets sous la cheminée, faire 
la navelte, 

"Wechfelfahe (t--») f. affaire 
qui concerne le change ; contesla- 
tion sur des effets de commerce, f. 

"Wechfelfag (--) m. proposi- 
tion alternative, f. 

"Wehfelfhlußlt--)m.(Log.) 
dilemme, m. 

"Wechfelfhulb (2--) f. delie 
qui résulte d’une, qui est garantie 
par une lettre de change, f. 

Wechſel-Scontro —— 
n. rencontre des lettres de change,f. 

»Wechſelſeitig (»--) adj. et 
ade. r&eciproque(ment) ; mutuel(le- 
ment) ; |] cit, [. réciprocité; mulua- 
ite, f. 

"Mechfelfenpung(!--»)f.en- 
voi d'une lettre de change , m. ; re- 


mise, f. 
PWechſelſpeſen Tia f. pl. 
frais (de change), m, pl. 

»Webcſelſtyl (#--) m. v. 
Wechielgebraud. [meife. 

"MWechfelsweife, v. Wechſel— 

*MBebfeltag (<--) m. (Path. 
gén.) jour critique, m. 

"Mechfeltbätigfeit (Zv-»-) 
f. fonction alternative, f. 

»Wechſeltiſch (*--) m. table 
de changeur ou de banquier, f. 

Mechfelung (--) f. v. (bas) 
Wechſeln. 

Wechſelunkoſten (2pl. 
frais (de change), m. pl. 

* + Mebfelufang (£--2) f. v. 
MWedielgebraud, ; 

"MWechfelverbältniß(:--+-) 
n. relation réciproque, réciprocité ; 
(Math.) raison alterne, f. 

5 Beüfeineriäärung (rot 
«) f. prescription (d'une lettre ow 
des lettres de change), f. 

"Mecfelvertrag (-v-) m. 40 
convention , f. Contrat réciproque; 
% contrat de change, m. 

“Mechfelmweife (2---) adv. 10 
réciproquement ; mutuellement ; 2e 
alternativement ; tour à tour ; || -ge: 
fledert, adj. (Bot.) aller(na)ti-penné. 

Wechſelwerth (2--) m. 40 va- 
leur d'une lettre de change ; 2 va- 
leur (d’une monnaie, etc.) dans le 
change, f. cours, m.; 3° loculion 
dont on se sert dans les leitres de 
change: valeur reçue. 

»Wechſelwind (:--) m. vent 
variable, m. 

*Wehfelwinfel(2---) m.pl. 
angles alternes, m. pl. 

*Wechfelwirfung(!»--») ef- 
fet, m. action réciproque, f. 

Wechſelzahlung (=) f. 
payement en argent de banque, m. 

A LU LL (+, -) m. dent 
(litter. de rechange) de lait, f 

"MWechfelzuftand (==) m. 
(état de) réciprocité, f. 

Medaler(-) m.g. -8 (12, 46) 
(de Wechjeln) changeur; banquier,m. 


conciliation, es moyens pacili- 
ques, à l'amiable ; Mittel und -e, des 
{voies et des) moyens; fam. t# bat 
gute —e, (litier. cela a de bonnes 
voies) iin’ya pas de danger; zu -t 
bringen; opérer, effectuer {ge.); ve- 
nir à bout (de qe.) ; || em compas. de 
ou des chemin(s); des chaussces; 
ilinéraire ; via... 

Weg:arbeiten (=---) ra. bier, 
emporter par le travail; fam, em 

utes Stüd -, enlever, terminer une 
nne partie de la 

Weg-äatzen (+--) va. enlever, 
détruire —— un caustique. 

zbegeben (:---) (75,B,/f 
en. refl. id —, se transporter ail- 
leurs, s'éloigner, s'absenter, se reti- 
rer, parlir. 4 

Wegebeizen 229 va. v. 

Weg:blafen (t-=) (72, 5) va. 
emporter en soufllant ou d’un souf- 
Ne; soufller, 

Weg:bleiben (*--) (76, bles, 
(liltér. rester loin ou à l'écart) ne pas 
venir; ne pas se présenter; rester 04 
l'on est ; ne plus revenir ; faire dé- 
faut; manquer; ne pas être em- 
ployé ; être omis. 

Beg-bredben(:--)(78, A,L a) 
ra. 4° Ôler, enlever, emporter ıen 
rompant); abattre ; briser ; ein Stud 
von etwas —, emporter un fragmenl 
de qc.; ébrécher qc.;%æ rejeter, ren- 
dre par les vomissements, vomir. 

eg:brennen i!-=) (75,0, 9 
va,emporter, extirper, détruire par 
le feu ou par le cautère actuel; brü- 
ler; vulg. v. Weg:ägen ; || em. être 
détruit où consume — le feu. 

Weg:bringen (77, d) ea. em- 
porter, Ôler ; faire en aller, trans 

rier, emmener ; weg qu bringen 
Ein ‚ être à enlever ; pouvoir être 
enlevé, s'enlever ; nicht weg ju kin 
gen fein, ne pas s’enlever, résis- 
ler aux efforts qu'on fait en 
lever, pour déplacer, etc.; être im- 
mobile ; fam. ne pas bouger. 

Beg:capern(:--)va.capture, 
prendre, enlever. 

Beg-benten(:--)(73,C,h)re. 
se figurer (qc.) comme abseni ou 
comme n'exislant pas ; écarter {(qc. 
faire abstraction de (qc.) par la pen- 


Wegf 


ee 


bourgöne, m. rhamnus frangula 
(syn. Baulbaum ); || -arten, f. pi. 
rhamnees, rhamnoides , 
mille de plantes dicotyledones). 


MWegzsdrängen(--)va. v. Ber: 


drängen. 

MWegzbürfen (*-») (82) vn. {av. 
baben) avoir la permission de s'en 
aller ; pourvoir, oser s'en aller, 


*Begeamt(=--) n. administra- 


tion des (ponts el) chaussées; voi- 
rie, f. 
"Megle)auffcher (2+-.) m. 


inspecteur des chemins ou des 


{ponts et) chaussées; voyer, m. 


*Begebau (<--)m. 4° construc- 


tion, reparation des chemins, des 


routes, des chaussées, f.; 2 dépar- 


tement des ponts etchaussées, m. 


"Begebereciter(<----) in. in- 


specteur à cheval des chaussées ; 

gendarme, m. % Wegerich. 
»Wegebreit (:--) m. et n. 
"Megediftel 222) f. (littér. 

chardon des chemins) v. Maricnbi- 
el 


"Me geborn, m. v. Weytorn. 


Weqgle)geld (!--) n. (litter. ar- 


gent pour le chemin) (droit de) pas- 
sazc ; barrage, ın.; barrières, u 

»Wegleſbaus (= -) m. (liller. 
maison de chemin) péage, m.; bar - 
rière, f. : 

MWeg:eilen (!--) en. sc häler 
de partir; partir à la häte ou preci- 
Pitamment. 

"Wegelagerer (!--v.) m. 
brizand (qui se met en embuscade 
sur les grands chemins), m. 

"Megelagerung (i--w) f 
{action de se mettre en) embuscade, 
f. brigandage exercé sur les grands 
Chemins, m. 

»Wegle)meſſer (:--<) m. 4e 
{hjodomètre, m.; 2° mesure itiné- 
raire, f. 

Wegen (==) (rompar. Bewegen) 
prép. qui regit le genit., marque 
rapport de cause à effet: à cause 
de; pour; eu égard 4 ; en considera- 
tion de: ven -, a) de la part de (v. 
von Sctcu); au nom de, de par {v. 
im Jiamen); d) à propos de; | pur 
cxrlenus, marque Lg x simple; 
par rapport à, ru e rapport) de; 
- etwad befergt ein, Être cu peine de 
ge. P 
Wegerich, Wegerig (:--)m. 

. -8 (42) plantain, m. plantago 
{Genre de plantes, fam. plantagi- 
nées) ; großer -, breiter -, plantain 
commun, m, plantago major; mitt: 
lerer -, plantain moyen, m.; friger 

, plantain lancéolé, ne; betäuben: 
ter-, Blobfamen:-, psyllion com- 
mun, m. plantago psyllium, psyl- 
lium majus; ||-e, pl. plantagindes, 
f. pl. ( famille de plantes menoco- 
Iyledones). 

*Weg(e)fäule{t,--)f. colon- 
ne ilinéraire, f. [(Scheiveweg. 

»Wegle)ſcheide (---) f. v. 

Me gzefien (=) (75, B, f) va. 
enlever, faire disparaitre (en man- 
geant); manger (au) ; dévorer. 

*MWegetritt (4--) m. v. Tau: 
fentfnöterig. (Wegwart. 

»Wegewarte [(Z»--) f. v, 


"MW eg(e)goll(t--) m. v.Wegie): 
ein 


— LEO ann (72, a) en. 
partir (en voiture, etc.); über etwas 
-, passer sur qe.; franchir ge.; || va. 
emmener, enlever (en voiture, etc.). 
Degsdallen (=--) (72, b) um. 
Deutid-Fran. 


pl. (Ja- 


Wegk 
tomber (au loin); fig. ètre retran- 
ché, défalqué ou supprimé; cesser, 
n'avoir plus lieu, 

Beg-fangen (:--) (72, ec) va, 
prendre, enlever (en prenant); 
capturer. 

eg=faulen (!--) vn. être dé- 
truit par la putréfaction. 

Beg-feilen (£--) va. empor- 
ter avec la lime. 

Weg-fiſchen (2--) va. enlever 
—* péchant, pècher ; fig. ſam. en- 
ever (qc.) à la barbe (de qn); souf- 
Der (ge. à qn). [1° 2e, 

Wegzfliegen x. v. Fortfliegen, 

Weg-flüchten (t-») von. s'en- 
fuir, se sauver, 

Beg:freffen(<=--)(75, D, f)va. 
enlever, détruire (en mangeant, 
etc.); manger, dévorer; ronger; 
corroder. exe. 

Wegrführen ıc. v. Fort:führen, 

Weg:gabeln (+ --)va. empor- 
ter avec la fourchette: fig. fa. 
soufller (qc.äqn); v. Mey-Richen, 

"Weggang(*-) m. départ, m.; 
sorlie, f.; bei feinem WBeggange, en 
parlant, en sortant. [4e a. 

Weg geben 2e. v. Bort:gcben, 

Weg geben(---)(75, C, k) on. 
s'en aller, s'éloigner ; s'écarler; se 
retirer; sortir: partir; s'absenter; 
von etmad -, s'éloigner, s'absenter de 
qc.; quitier ge.; || (taë)-, (l'iéloigne- 
ment, m.;sorlie, f.; départ, m.; 
beim -, au moment de m'en, de s'en 
aller, en sortant: en partant : au dé- 
part; au sortir, à la sortio (aus tem 
Scdruipiel, du spectacle). 

Weg:gewöhnen (<--.) pa. 
déshabituer de la fréquentation 
(d'un heu); faire perdre l'habitude 
de fréquenter (un lieu) ; fit -, per- 
dre l'habitude (d'un séjour, etc.) ; 
devenir étranger (à..). 

Wegzgießen (*-») (78, a) va. 
verser, jeter, 

Weg:baben (2-»)(58) va. fam. 
40 avoir (reçu, oblenu uw emporté); 
ayoir allrape; 20 avoir compris; 
connaitre à fond, 

Wegehalten (2--) (72,5) va. 
tenir Cloigné; écarter ; retirer (ex. 
la main); détourner (ex. la tete). 

Weg-bangen (<--) va. pendre 
ailleurs; metire à l'écart; serrer 
(er. un ren 

Weg-haſchen 22)va. prendre, 
emporter (d'un mouvement rapide); 
escamoler; fam. altraper, gober ; 
soufller (qc. à qn). 

Weg-hauchen (2-») va. enle- 
ver, emporter, chasser en soufllant 
ou d'un souffle, 

Weg-hauen (:-+) (73, 5) va. 
emporter (en taillant , d'un coup, à 
coups de sabre, elc. ); retrancher, 
couper. 

egzheben ae. v. Fort-heben 1e. 

MWeg:holen (*--) va. aller ou 
venir chercher ; enlever, emporter. 

Weg:hüpfen (£-») en. s'en al- 
ler en sautillant; fig. über etwas -, 
passer légèrement, glisser sur qe.; 
passer par-dessus qe. à pieds joints. 

eg:jagen (<-+) va. chasser; 
mettre à la porte, 

Beqg-taufen(:-<) va, enlever 
(en achetant), acheter (tout). 

Weg:fehren (2=-.) va. 40 enle- 
ver (en balayant), balayer; 20 y. 
Weg wenden. 

eg:fommen (22179) vn. 40 
v. Bort=fommen; % fig. qut-, en 
Ctre quitte à bon marché; % se 
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Wegr 





rdre, s'égarer (syn. Abhanden 
men). > 2€. 
Beg:tônnenx. v. Fort:können, 

Beg-fraten(:-0) va. der, en 
lever, effacer en graltant; raturer, 

Weg-kriechen x. v. Fort-fries 
en, 4°, 

Weg-kriegen (220) va, trio. 
altraper ; comprendre, saisir ; s’em- 
parer de. 

Weg-künſteln (2-2) pa. öter, 
faire disparaltre, Kerprimer à force 
de rafliner, de subti iser, par des so- 
phismes. 

Weg-küſſen (229 va. enlever, 
essuyer (ex. les larmes) par ses bai- 
sers. 


Wegzlaffen (220) (72, b) va. 4e 
v. Bort:laffen ; 20 laisser, livrer, don- 
ner; 5° omelire ; négliger : suppri= 
mer ; laisser (en arrière): se dispem 
ser de; N (pas) -, (die) Weglafjung, 
(l’)omission, f. ; relranchement, m. 
suppression, coupure, f. [4° ıc. 

Wegz:laufen dc. v. Bort-laufen, 

Weg-läugnen (*-=») va. faire 
disparaitre, detruire par des dene- 
galions, nier (l'existence de) ; dés- 
avouer, 

‚Wegslegen(2-=) va. mettre de 
cûlé ; déposer ; serrer (ex. son linge). 

Wegzleihen (<-2) (76, b) va. 
preter. 

Beg-icfen in. (75,B,f) va. 
40 enlever (en cueil ant), cueillir, 
glaner; 2° lire couramment, sans 
hésiter ; lire à livre ouvert. 

Weg:l oden (==) pa, écarter, 
éloigner, détourner (en tendant qq. 
appät vu avec adresse) ; donner le 
change (ä qn). 

Wegemächen (22 00. faire en 
aller; ôter ; enlever; fé -, se reti- 
rer ; s'évader (v. Bortzmachen). 

Weg-müſſen x. v. Bort:müf: 

en pc. 


* Wegnahme (2--) f. enlève- 
ment, m.; prise; saisie; conlisca- 
lion ; soustraction, f. 

A LEE (=-+/(73, À, I, a) 
va. eniever, Ôler ; emporter ; preu- 
dre; saisir; confisquer ; | retran- 
cher; défalquer ; hir,) faire l’a- 
blation de; 1 (bas) -, (die) Wegneh⸗ 
mung, v. Degnahme. 

mare en (=-+) va. enlever 
(en deballant); emballer ailleurs ; 
meltre à l'écart, serrer; || fiÿ -, 
pop. s'en aller au diable, 

Weg-peitſchen (2) pa. cha 
ser à coups de fouet. 

egzpußen (<-+) pa. enlever 
(en neltoyant ou avec la brosse) ; 
fig. pop. faire disparaître ; descen= 
dre (qn d'un coup de fusil, etc.) ; 
alles -, faire table rase. 

eg:radiren (Z-2») va, effa- 
cer en ralurant, raturer. 

Beg-raffen [£-+) va. enlever, 
emporter (en raflant); rafler : fig. 
ravir; moissonner, 

Weg:räumen (*-») vu. ôter, 
enlever; débarrasser ; fig. écarter, 
lever, aplanir, 

* Wegräumung (2-=) f. enle- 


0 


vement; fig. aplanissement (d’un 
obstacle, elc.), m. fen, 4v, 
Weg:reifen, on. v. Kostreis 


Weg-reißen (2--) (76, a) va. 
arracher (qc. à qn); emporter (vio- 
lemment), entrainer, abattre, démo- 
lir (v. Nieder: reißen). 

Wegsreiten, Weg-rollen, 

egsrüden x., y. —8 
Bort-rollen, Gort-rüden ıc. 


Wegſ 


Wegw 


Wehk 





————— — — — — ——————— — 


Beg:rufen (:--) (81) ra. ap- 
arlir); rap- 


ur le faire 


peler (qn 
urüd-berufen). 


peler (y. 


Wegſam (:-) adj. (qui ressem- 
eut 
cheminer) praticable ; sillonné par 


ble à un chemin; par où l'on 


des routes. 


Meg:faugen (:--) (73, a) va. 
enlever, évacuer ; faire disparaître 


par des succions ou en telant. 
Deg:fhaffen, va. v. 

fébaffeu; (Arithra., 

per 


m.; élimination, f. 


Meg-[éaufeln (:-+) va. en- 


lever avec la pelle. 


Beg:fhenten (:--) va. don- 


ner (v. Berihenfen), 


MWeg:fheren(2--) va. enlever 
{en tondant ou avec le rasoir); Lon- 


pop. 


dre; raser; | va. refl. fit 


s'en aller (au diable). {ten ic 


Weg-ſchicken ꝛc., v. Fort-⸗ſchik⸗ 
Beg-fhiefen(:--) qe a) vn. 


parlir comme un éclair; || va. em- 
porter, abattre (d’un coup ou à 
Coups de feu, etc.). (rc. 


Weg:fchiffen se, v. Fort-féiffen 
Beg-fhlagen(:--)(72,a) va. 
emporter, abattre ; chasser (en frap- 


pant où à coups de bâton, etc.). 


MWeg:fhleihen x., v. Fort: 


ſchleichen ac. 
Weg-ſchleifen (:--) va. 40 v. 
Got L 
facer en émoulant ow en usant sur 
la pierre, etc. 
Wegzfhleppen, Weg: 
fe leudern, v. Fort-ſchleppen, 
ort:fchleubern. [v. WBegwerfen. 
Weg-ſchmeißen (+--) (76, a) 
MWeg:fhmelzen (*-») (75, A, 
U, d)vn. s'en aller, s'évanouir Se 
se fondant), (se) fondre ; || va. enle- 
ver, effacer, séparer par la fonte ; 
fondre. [Weg⸗fangen. 
Weg-ſchnappen (<--) va v. 
Weg-ſchneiden (:-+) (76, a) 
va. enlever, séparer (en coupant, 
avec un couteau , elc.), retrancher ; 
couper ; tailler : || {Chir.) amputer ; 
exciser; faire l'amputation, l'exci- 
sion ou la section de ; (pas) -, (bie) 
Wegſchneidung, (l')enlévement, m. 
exlirpalion, élimination par l'in= 
strument tranchant, f.; retranche- 
ment, m. ; (Chir.) amputalion ; ex- 
cision ; section ; autref. apocope, f. 
MWeg:fchnellen (+--) va. lan- 
cer. : [épandre. 
Deg-fütten(:--)va. verser, 
Weg-ſchwären 2) (74, a) vn. 
s'en aller, être détruit ow éliminé 
ar la suppuration; ètre détruit par 
a fonte purulente, 
Weg-⸗ſchwemmen x. v. Fort: 
ſchwemmen 2e. 
Bea-fehen(:-.)(75, B,f)on. 
(av. haben) détourner les regards; || 
über etwas -, regarder, paraître au- 
dessus de qc.; dominer qc. (se dit de 
la vue) ; fig. v. Ab⸗ſehen. 
Weg-ſehnen (:--) on. reſt. ſich 
-, désirer ardemment de s’en aller, 


— 
eg:fein (t-) (55) en. v. Fort⸗ 
fein; fig. fam. ne plus se posséder, 
être transporté; s'extasier ; || über 
etwas (hin)- fein, s'ètre mis au-des- 
sus de qc, 


— 


Fort⸗ 
Physiol.) élimi- 
(ex. les fractions, un corps 
étranger) ; || (bas) -, (die) Wegichaf: 
fung, (l)eloignement ; transport, 


eifen ; % (76, a) enlever, ef- 





Weg-fendben (2--) (75, C, i va. 
envoyer (v. Fort:fihiden). 

»Wegſenf (2-)m. (litlér. mou- 
tarde des chemins) vélar officinal, 
m. vulg. herbe aux chantres, f. er 
simum s. sisymbrium  officinale 
(plante, genre erysimum, fam. cru- 
cifères). 

MWeg:fegen (:-+) va. mettre 
ailleurs ou de côté, déplacer ; fig. 
fi über etwaë-, se meltre au-dessus 
de qc. ; ne se soucier guère de qc.; 
braver qc. ; fam. se moquer de qc. 

Beg-fingen(<--)(77, a) ea. 40 
dissiper, chasser en chantant ow 
par ses chants; % absni. chanter 
avec assurance, sans hésiter, sans 
expression, machinalement ; vom 
Blatte -, chanter à livre ouvert. 

Beg:follen(:-+) pn, avoir or- 
dre , être obligé de partir, devoir 
partir; er foll weg, il faut qu'il parte; 
on veut le faire partir. 

MWeg:fpielen(£-=) va. 4e éloi- 
gner , chasser en jouant ou par son 

eu ; jouer (une bille, etc.) ; 20 abs. 
Teuer avec assurance ou machinale- 
ment; vom Blarte -, jouer à livre 
ouvert, 

Beg:fpringen, Weg:fpren: 
gen, v. Korkfpringen, Bort-fprengen. 

MWeg:fpülen (---) va. empor- 
ter (en lavant). 

Beg-fteden (-v) va, ficher, 
planter ailleurs; cacher. 

MWegzftehlen 6 I, 6) 
va. derober ; voler; fig. ſich -, se dé- 
rober, fum. s'éclipser. 

MWeg:ftellen(*--) va. mettre, 
placer ailleurs ; meltre à part. 

MBea:fterben(:--)(75, A, 1,0) 
vn. être enlevé ou moissonné par la 
mort, succomber; périr rapidement. 

"Megfteuer at f. (litter. tri- 
but pour le chemin) viatique, m. 
passade, £ 

MWeg:ftofen, v. Bort-floßen, 20. 

Weg⸗-ſtreichen —— (76, a) va. 
enlever (en passant la main, elc. sur 

ce.) écarter; effacer ; rayer (v. Aue: 
reichen). 

Meg:thun (:-) (81) va. fam. 
ter, écarter, éloigner, retirer; quit- 
ter, so défaire de (qe). 

Weg-traben (<-<) on. partir 
au trot. 

MWeg:tragen (:--) (72, a) va. 
porter ailleurs, emporter. 

Beg:treiben,v.Bort:treiben, 2e, 

Wegwälzen 2, v. Bortwäl: 


en ac. 

2 ·Wegwartle) (*-) f. chicorée, 
f. cichorium (genre de plantes, fam. 
chicoracdes); gemeine -, chicoree 
sauvage, f. cichorium intybus (syn. 
Gichorie). 

Wegzwafhen(+--) (72, a) va. 
enlever, emporter, effacer en lavant 
ou par des lotions. 

eg: wehen(:-) va. emporter 
en soufflant ou de son souffle. 

Weg:weifen, v. Fort-weifen, 2, 

*Begweifer {2--) m. (liltér. 
celui qui montre le chemin) 4° gui- 
de ; 2° poteau, m. colonne itinerai- 
re, f.; 3° (Chir.) sonde cannelée, [.; 
conducteur ; gorgeret ; 40 (Zool.) a) 
indicateur, m. (genre d'oiscaux, or- 
dre grimpereaux); 5b) mante, f. v. 
(Bang )Heuihrede 

Wegzwenden (-») (75,C, +) va. 
détourner ; fi -, se détourner. 

Wegzwerfen (-») (75, A, 1, €) 
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jet, m.; mise au rebut, f.; 





va. jeter; rejeter; jeler au vent 
mettre au rebut ; deu de cart. )ecar 
ter; se defausser; (Gramm..) @lider ; |] 
fit -, s'abaisser; se prodiguer; se 
compromeltre; se donner au pre- 
mier venu ; déroger ; faire bon mar- 
ché de sa personne, de sa considera- 
tion ou de sa di nité; descendre (jus- 
ge ..); 1 -d, dédaigneux ; avec dé- 
ain; || weggeworfen, qui a été rejeté; 
de rebut ; perdu (ex. argent perdu); 
I| (bas) -, (die) Wegwerfung, (le) rejet; 
j lien écart, 
m. ; (Gramm.) élision, apocope, f. ; 


fig. a) abaissement (spontané) ; avi- 


lissement; b) dedain, m. 
Weg-wollen, v. Bort:wollen, %. 
MWeg:wünfhen (=--) va. sou- 

halter que qn ou qc. s’en aille, soit 

loin, soit parti ; fit -, désirer par- 
tir ou être absent. 

Weg-zaubern (? ) va. faire 
partir par des charmes, par des sor- 
tilöges, par un ou d'un coup de ba- 
guette ; charmer (ex. des douleurs). 

MWeg:zehren (<--) va. faire 
disparaitre, épuiser (en mangeant, 
elc.); manger; absorber ; faire la- 
ble rase, 

*Begyebrung (=--) f. 4° (de 
MWegzjehren) épuisement (de provi- 
sions, etc.), m.; absorption; 2 (de 
Weg, chemiu) provision de voyagr; 
passade , f.; vialique, m.' 

Weg-ziehen, v. Fort-ziehen. 

Weh! Wehe! I. (sued. ve, dan. 
vee, holi. wee, angl. woe, goth. vai, 
lat. ve; compar. Weinen) inter). 
marque douleur, prevision d'un 
malheur : ah! ahi!aïe! ouf! hélas! 
malheur ! - bir! malheur à toil 
U. subst. n. g.-{(e8, pl. Webe (12, 
47) douleur , f. ; mal, malheur,, m.; 
das - über Jemand ausrufen, appeler 
le malheur sur qn; prononcer mal- 
heur ow analhème contre qn; 1. 
Bebe, f. pl. -n (44, 18) douleur d’en- 
fantement ow d'accouchement, f. ; 
IV. ade. mal; douloureusement ; 
- thun, faire mal ,-causer de la dou- 
leur ; être douloureux ow (fort) sen- 
sible (à qn); faire souffrir; fig. 
blesser qn; fi - thun, se faire du 
mal ; se blesser ; der Ropf thut mir-, 
la Lète me fait mal, j'ai mal à la tète, 
je souffre de la tete (v.Smeraen); das 
thut mir in der Seele -, (lilter. cela 
me fait mal dans l'âme) cela me dé- 
chire le cœur, j'en suis désolé ow 
navre. 

Wehen (+-)(goth. VE pre suéd. 
(s)vaja, dan. vaye, holl. waayen, 
ungl, wave ; compar. Bat, Faber, 
Fädeln) en. (av. haben) (ètre en mou- 
vement) être agité (se dit de l'air}; 
soufller (se dit du vent); faire du 
vent, venter ; um etwas -, souffler 
autour de 7 ‚entourer, poél. ca- 
resser qe. de son souflle; poél. wo 
ihr Athem weht, (lillér. où son ha- 
leine souflle) où elle respire ; | 

ar extens. (ètre agité par le vent) 
llotter (se dit d'un drapeau, etc.); | 

(bas) -, (le) souflle; poét. haleine, 

f.; das - ver Bahnen, (le mouve- 

ment desdrapeaus) les drapeaux qui 

flottent. 

Wehllage (:--) f. lamenta- 
Uon, plainte, f. 

*MWehllagen (:--) on. se la- 
menter, se plaindre; gémir (über et: 
was, de qc.); pleurer (qc.); se ré- 
pandre en lamentations ; | va. poel. 
déplorer ; pleurer ; || -b, éploré ; en 
pleurs ; lamentable ; plaintif ; | (bat) 


Wehr 


Beib 


Weib 





-, (tes) lamentations, f. pl.; pleurs; 
génmissements, m. pl. 

—Wehmuth (-) f. sentiment 

douloureux, m. ; douleur(s) (de l'à- 
me), f. (pl); affliction, tristesse 
(profonde) ; mélancolie, f. 

* HSebmuüthig(<=--) adj. péné- 
tré de douleur, douloureux, atiristé; 
mélancolique ; de profonde tristes- 
se ;  laruentable, dolent; ‘lar- 
ımovant; || adv. douloureusement; 
melancoliquement;tristement;d’une 
voix lamentable ; || -keit , f. v. Ich: 
mutb. 

“"MWehmutbsvoll(+--) ad: 
Temp" de tristesse, navré (v. Beh: 
miirbig). [me, f. (v. Hebamme). 

"MWehmutter(+--)/. sage-fem- 

ehr (=) 1. f. pl. -en (14, 49) 
{compar. Wahren) 4° defense (ar- 
mée, v. Vertbeirigung), f.; fih zur — 
fegen, se mettre en ielatde) défense, 
se défendre (contre); résister (à) ; 2 
style élevé : TE de défense, 
mm. (pl.) ; armeis), f. (pl.) (v. Waffe); 
(Fort.) retranchement ; rempart; 
parapel, m.; (Chasse) lebenvige -, 
(ditter. défense vivante) enceinte 
formée par des batteurs, f.; IL. n. 
g. —e)8, pl. — (42, 47) (défense con- 
tre l'eau) digue (transversale qui 
s'elève à fleur d'eau pour furmer 
une barrière contre le passage des 
navires, des poissons, elc.), r 

tardeau ; (Mar.) möle, m. 

Achre(:-)f.v. Wehr, f. 

Webren(+-) (goth. warjan, ist. 
verja, suéd. waer|j)a, dan. værge, 

holl. weeren ; compar. Babren) va. 
arreler, empöcher (les progrès de ge. 
par l'emploi de moyens physiques 
et dans un but de protection ou de 
défense); einem -, empêcher qn 
(daus ge. ou de faire qc.); résister 
a qn; s'opposer, meltre obstacle à 
ce que qn veul faire; défendre (qe.) 
à qu; fig. détourner (v. Xbwenven) ; 
refuser {v. Bermweigern) ; | fih -, se 
défendre (coutre qn, de ge.); résis- 
ter, opposer de la resistance à (syn. 
fich Bertheibigen) ; fich feiner Haut -, 
fam, défendre sa peau ou sa vie; 
disputer sa vie (à qn); se défendre 
(de son mieux); fit mit Händen und 
Füßen -, (/ittér, se défendre avec les 
mains et les pieds) se débattre, op- 
r une vive résistance. 

mere Mehr 
gehenf, n. baudrier; ceinturon, m. 

Wehrhaft (:-) adj. capable ow 
en état de porter les armes ou de se 
défendre; vigoureux; armé; -er 
Mann, homme en élat de porter les 
armes, homme vigoureux on vali- 
de; combattant, m,; -er Ritter, che- 
valier armé ow exercé au manie- 
ment des armes ; preux os vaillant 
chevalier; — maden, armer (qn); 
mettre (une place, etc.) en état de 
défense; (Chasse) passer compagnon 
(un garçon chasseur); || -igfeit, f.con- 
ditions qui mellent en état de por- 

ter les armes, f. pl. validité, f. 

*MBebrios (=-) adj. el adv. sans 
armes, sans défense : désarmé ; iner- 
me (v. Unbewehrt) ; fig. faible ; || -ig- 
feit, f. manque d'armes, m.; absence 
de moyens de défense , f.; état dés- 
armé, m.; (élal de) faiblesse, f. 

»Wehrſtachel (:-<) m. (En- 
—— aiguillon (litter. de defeuse) ; 


rd, m. 

"MWehrfland(-) m. élat mili- 
taire, ın.; (état des) geus de guerre, 
m. pl.; classe ow castle des guer- 
riers (chez cerlains peuples), ñ 


»Wehrzahn (<-) m. (Zool.) 
(dent de) defense, f. 

Beib(i)n. g.-(e)8, pl. er (42, 

20) (island. et sued, vif, holl. wyf, 
angl. wife, woman) style étevé 
(personne du sexe féminin) femme 
v. Brau) ; || terme de mépris: (vieil- 
e) femme; (vieille) sorcière; com- 
mère ; mégère ; || par ewtens. (hom- 
me bavard , efféminé) commère, f.; 
poltron, m.;||en compos. de fem- 
me: féminin ; gyno... 

MBeibdben(:-)n. g.-8 (12, 16) 
—— de Weib) fam. petite femme ; 
emmetette ; (Zool.) femelle, f.; (Bo- 
un plan iv. Stempel), m. 

*MWeiberapel(+---) m. nobles- 
se du côté de la mère; noblesse hé- 
reditaire dans la ligne féminine, f. 

*Meiberarbeit (+-+-) f. Ira 
vail, ouvrage de femme, m. : 

* Meiberart (<--) f. 4° espèce 
de femmes; 20 manière, coulume 
des femmes, f. _ 

*MBeiberfeinb(=--) m, enne- 
mi des femmes; misogyne, m.;|| 
-fhaft, f. misogynie, f. 

“Beibergeflatfhe, "Meiber: 
ck ra n. caquet, babil 

e femme, commerageis), m. (pl.). 

"Meibergelüf (:--<) n. en- 
vie, fantaisie de femme ; (Path.) ma- 
lacie, /. pica, m. 

"Meibergunft(*--)f. faveur(s), 
f. bonnes grâces des femmes, f. pl. 
—— ) adj. v. Wei: 


ifb. 

*MBeiberhaf(:--) m. 40 haine 
des femmes ; 2° haine, aversion pour 
les femmes; misogynie, f. 

*Weiberbaffer (=--+) m. vr. 
MWeiberfeind. 

*Weiberbaube(!--») f.coiffe, 
f. bonnet de femme, m. 

“"Meiberbausit--) n. maison 
des femmes, f.; (Anliq.) gynécée; sé- 
rail, harem (chez les Orientaux), m, 

"MWeiberherrihaft (2---) f. 
pouvoir exercé par les femmes, m.; 
domination des femmes, f.; gouver- 
nement féminin ow gynécocralique, 
m. gynécocralie, f. 

"Meiberherz (=--) n. cœur 
de femme, m. 

“MBeiberfnmedt(<=--) m. dame- 
ret; damoiseau, m, | 

, — AUTO OUT 
maladie propre au sexe féminin, f.; 
-en, pl. maladies des femmes, f. pl. 

he dBeiberlaunelt- -+) f. hu- 
meur, /. caprice de femme, m. 

"Meiberleben (--=-) n, fief 
féminin, m. (v. Runfellehen). 

"MWeiberlift ruse de(s) 
femme(s), f. 

*MBeibermäbrhen(:.- -) n. 
conte de bonne femme, m. 

"MWeibermann (:--) m. iron. 
mari qui se laisse gouverner par sa 
femme, mari complaisant, m. 

*MBeibermännig(i---) adj. 
{Bot.) gynandre; gynandrique; 
Glaffe der -en Bilanzen, gynandrie, f. 

Weibermühe (+---) f v. 
MWeiberbaube. 

* MWeibernarr —— m. fam 
—* qui aime les femmes à la fo- 

ie) dameret, damoiseau; (mari qui 
est dupe de sa femme) mari com- 
plaisant, m. 

* Weiberorden (!=--) m, 40 v. 
Frauenorden; 2° ordre des femmes 
mariées, m, 

* Meiberrade 65 +) f. ven- 
geance de{s) femme(s), f. 


’ 
“i.) . 


*Weiberraub (:--) m. rapt, 


m. 

* Weiberräuber (---) m. ra- 
visseur (d’une femme ou de fem- 
mes), m. 

Weiberrecht (:--) n. droit, 
privilege des femmes, m. 

"+ Meiberregiment (:--+<) 
n. v. Weıberherrichaft. 

"MWeiberrod (:--) m, jupe, 
robe de femme, f.; cotillon, m. 

"MWeiberfattel (<--+) m. 
selle pour femme, f. 

"Meiberfheu (:--) adj. qui 
eraint les, qui a horreur des fem- 
mes, gynophobe ; || -, subst. f. aver- 
sion, antipathie pour les femmes, 
gynophobie, f. 

Weiberſchmuch (:--) m. pa- 
rure, f. alours, joyaux de femme, m. 


* MWeiberfinn (<--) m. sens, 
Instinct, ın. humeur, f. caractère, 
cœur de femme, m. 

"MWeiberftiimme(+--»)f. voix - 
de femme, voix féminine, f. ; (Mus.) 
(bobe -) dessus, soprano, m. ; tiefe -, 
haute-contre, f. allo, m. 

*MBeibertanb (<--) m. fam. 
colifichels, m, pl. ioles de fem- 
me, f. pl. 
“MBeiberthräne(:--+) f. lar- 
me de femme, larme feinte, f 

"Meibertraht (+--) f. costu- 
me de femme, m. 

*Meibertreue (2--»)f. fidéli- 
té des femmes, fidélité équivoque, f. 

* Weibertripper a mn. 
{Path.) gonorrhée, blennorrhagie 
chez la femme, vaginite blennorrha- 
gique, f. 

"Meibertrug (*--) m. super- 
cherie, dissimulation, f. artifice de(s) 
femmes), m. , 

»Weilberzeit (2--)/f. (Physiol. 
époques (menstruelles), règles, f. pl. 
(v. Monatsflus). 

* Weiberzgimmer (+--»-) n. 
chambre, f. ou appartement des 
femnies, gynécée, m. 

“MBeiberawinger (--+) m. 
prison des femmes, f.; harem , sé- 
rail, m. k 

MWeibes..., v. Weiber... 

"Meibesiohn(---) m.fls (né) 
d’une femme, mortel, m. 

Weibheit (:-)f. nature ! f. sexe 
de (la) femme, m.; (caractères du) 
sexe féminin, in. (compar. Weib: 
lichkeit), 

MW eibig(*-) adj. (Bot.) qui a des 
pislils en tel ou tel nombre, ou dis- 
posés de telle ou telle manière, ..gy- 
ne; ..gyuique ; || -feit, f. „.gyule, Ä 

MWeibiich (*-) adj. terme de dé- 
dain: qui n'appartient qu'aux fem 
mes, de femme ; efféminé ; || adv. 
comme une femme, lâchement, avec 
poltronnerie. 

Weiblich (*-) adj. (fondé sur 
la nature de la femme ; qui appar- 
tient, qui convient à la femme; 

ropré-à la femme) féminin; de 
emme ; doux, pudique, pudibond ; 
timide; (Zool., Bot.) femelle ; fémi- 
ni.. (ex. aus weiblichen Blüthen be 
ftehend, féminiflore)}; das -e Geſchlecht, 
le sexe féminin, pop. le sexe; -tr 
Reim, rime féminine ; || adv. en 
femme, comme une femme; avec 
douceur ; || (bag) -e, (tie) -Feit, f. 4e 
nature, qualité de (la) femme, f.; at- 
tribuls de la femme, m. pl. ; carac- 
tère particulier à la femme; sexe 
féminin, m.; douceur, réserve, pu 


’ 
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deur qui caractérise la femme, f. ; 
- im Xußern, allures, f. pl. tournure 
gracieuse de la femme, desinvol- 
ture, J. ; 2 faiblesse, imperfection 
inhérente à la nature de la femme, 
f.; 3° caractères anatomiques ou 
hysiologiques de la femme, m. pl. ; 
vnctions menstruelles, J. pl. 
MWeibli ng (<=) m. 9. -(e)8, pl. 
-€ (12, 47) 4° être efféminé , énervé; 
dameret, m.; 2° v. Weibermann. 
-MWeibsbild (£-) n. *Weibb: 


erion, f. pop. femme, fille, f. 
Pers LP n. fam. v. cite: 
bild femmes, f. pl. 


"Meibsleute (=--) pl. pop. 

*Beibsftud(:-)n". pop. femme 
où fille grossière ; malotrue , f. 

*MBelbévolt, m. pop. (gent 
féminine) femmes, LP , 

Weich(*) adj. (island. vek, veikr, 
sued. wek, dan. veeg, vaeg, holl, 
week, zwak angl. weak; compar. 
Meichen, Feig) sens phys. (qui céde 

romplement à la pression, sans 
perdre sa cohésion; qui conserve 

empreinte des corps mou, mol; 
flexible; ductite: plastique; moel- 
leux; tendre; mollet; doux; (weiblich) 
mollasse; (Hist. nat.) molliuscule; -e 
Gier, œufs mollets, œufs à la coque, 
m. pr: | par extens. 4° (qu'on 
peut aplalir ou diviser sans trop 
de peine) tendre (se dit du bois, 
eich: doux (se dit du fer , elc.); -€ 
Speilen, aliments tendres, legers, 
délicats, de facile digestion: 2° doux 
{au toucher), souple, tendre deli - 
cat; 3° se dit a) des sons : moelleux, 
doux ; harmonieux; (notes) du mode 
mineur; (Gramm.) doux: faible, qui 
se prononce mollement; (Mus) -e 
Zonart, mode mineur ; b) des cou- 
leurs, elc.: tendre ; doux ; velouté ; 
4° (qui amollit promplement les 
corps) doux; mou; délicat {compar. 
Weiblich); -e8 Waller, eau douce, 
eau qui contient peu de sels calcai 
res; -c8 Wetter, iemps doux, humi- 
de, de dögel; | sens abstrait : sus- 
ceplible; flexible; tendre, deli- 
cat; sensible; || -machen, (rendre 
mou) amollir ; altendrir ; assouplir ; 
fondre ; - fneten, malaxer ; - fieten, 
amollir; attendrir par la coclion; 
-werven, (devenir mou) s’amollir, 
s’attendrir; mollir; se fondre; || 
adv. mollement; tendrement; || en 
comp. (Science. nal.) molli..; ma- 


aco.. 

Weichbild (2-)n. (de Weiten, 
geweihres Bild, image sainte qui 
élait placée sur les limites d'un ter- 
riloire) banlieue, f. 

"Meihbottich (-») m. bac à 
forme, m. trempoire, f. 

Weiche(t-) f pl. -n (44,48) 40 
(qualité de ce qui est mou, elc.) 
mollesse; flexibilité, f.; moelleux, 
m.; souplesse ; douceur ; tendresse ; 
délicatesse , f.; 2e ( partie molle; 
plus part.) (Anat, lopogr.) bypo- 
conire, flanc, m. 

Weichen (+-)1.7n.[76,a)\{sued. 
vika, dan. vige, holl.wyken, weiken) 
(ne pas résister, se laisser depla- 
cer)céder (à la pression); s'affaisser; 
Dechir; fuir; reculer: fig. céder ; 
fléchir {se dit du prix, cte.); | au$bem 
Wege - , (litier. céder hors du che- 
min) céder le chemin ou le pas (à 
qn) (v. Ausweichen) ; von einem weis 

en, s'écarter de qn, quiller qn; 
einem an etwas -, céder à qn en qc.; 

(bas)-, (l'haffaissement, m.; fuite, 

.; zum = bringen, faire reculer ; IL, 


(de Weib) va. amollir ; tremper ; || 
on, s'amollir ; mollir; macérer ; || 
(ba) —, 40 (l’) état de ce qui cède, 
elec. ; Nechissement ; affaissement ; 
mouvement rétrograde, m.; fuite; 
2° action d’amollir, etc., f. ramol- 
lissement, m.; maccration, f. 

"MWeihenband (+--) n. (de 
Weiche) (Anat.) ligament (inguinal 
ou) de Fallope ow de Poupart, m. 
arcade crurale, f. (repli du feuillet 
aponevrolique du muscle grand 
oblique). 

eihenbrucd,m. Weichen: 
brufe, f. v.Leiftenbruch, Leiftenbrufe. 

*BDeidfeberig(:---)adf. dont 
le plumage est doux et soyeux, (Or- 
nith.) malacoptère. 

MWeihfifh(2-)Weihflof: 
fer, m. (poisson) malacopterygien, 
m.; plus part. v. Schellfiich. 

*Meichivedjflügler(:--.)m. 
pl. (coléoptères) mollipennes ou 
apalytres, m. pl. 

"MWeihgeihaffen(»--») adj. 
(lillér, qui a été créé tendre) com- 
palissant ; sensible. 

"MWeichgefotten (<--%) adj. 
mollel; ein-e3 Gi, un œuf à la coque. 

"MWeichgrätig (:--) adj. dont 
les arûles sont molles et flexibles (r. 
Weichſtrahlig). 

Weichhaarig (<--) adj. qui 
a les poils, le pelage, les cheveux 
doux ou soyeux , { Bot. ) pubescent, 
duvete. [molle, f. (v. Sara). 

Weichharz (--) nm. resine 

»Weichhäutig (:--) adj. qui 
ala peau molle, tendre ou souple ; 
(Zool.) malacoderme. ; 

Meihbheit(+-)f. v. Teiche, 4e. 

»Weichherzig (=--) udj. (dont 
le cœur est) tendre, sensible ; com- 
palissant; - werben, s'attendrir ; || 
-feit, f. tendresse, sensibilité, f. 

"Weihhufig(*--) adj. qui a 
le sabot ou le pied (trop) mou. 
*“MBeidincten(:--)n". malaxa- 
von? la tremper, — m. 

Weichkäbel (--») m. baquet 

Weichlich(*-)adj. un peu mou; 
mollasse (v. Weich) A . mou; lâche, 
efféminé ; fam. douillet ; I ade. fig. 
mollement; || -feit, f. mollesse; deli- 
calesse, f,; mœurs ge pl. 

Beidbling(:-)m. g.-{e)8, pl 
-€ (12,47) huinme mou, effémiué, 
sybarite, m. 

*+Weihmangan(!--)n. (it 
ter. manganèse doux ou friable) v. 
Braunften, Manganbyperoxyd. 

— DE ae) au) a 
la bouche tendre, l'appui fin (se dit 
d'un cheval). [heraig. 

»Weich müthig (=--) v. Weich⸗ 

»Weichpflaſter (*--)n.emplä- 
tre, calaplasme émollient ou fon- 
dant, m. _ , 

»Weichſchalig (:--) adj. re 
couvert d'une enveloppe molle ou 
flexible, d'une croûte de médiocre 
consislance ; malacostracé. ü 

Weichſchwanz (+ -) m. animal 
äqueue molle ow Nexible, animal 
malacure; plus part. 4° malaco- 
plérure,m. (genre de poissons, ordre 
malacoplerygiens — 2 
Weichſchwane. pl. (-frebfe, pl.) pa- 
gures, m. pl. (genre ei famille de 
crustacés, ordre décapodes). 

I MBeidiel(tirfhe) (20) f. go 
griolle, f.; 20 (Weichfelfirihbaum, 
vi griollier, cerisier ordinaire, m. 
v. (Sauer:)Kixrfche. 
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»Weichſelzopf (:--) m. (Pa- 
thol.) plique polonaise, f. plica s. 


trica polonica. 
Weichſtachelig (:---) adj, 
(Hist. nat.) murique (v. Stachelig). 
Weichſtrahlig (<--) adj. 


(Ichth.) dont les nageoires sont gr 
nies de rayons mous et flexibles, 
malacoptérygien. 

"MWeidhtbiere(t--)n. pl. ma- 
locozoaires (Blainville), mollusques, 
—— (classe d'animaux inverté- 
brés). _ [f. (v. Barze). 

Weichwarze (:--) f. papille, 

»Weichwerben (!-=)n. ramol- 
lissement, m.; (Path.)..malaxie (ex. 
osteomalaxie), f, 

»Weich wuͤrmer (+) m. pil.40 
vr. Weichtbiere ; 20 mallac)eniomo- 
zoaires, m. pl. (groupe d'animaux 
intermédiaires entre celui des mol- 
lusques et celui des articulés, 
Bluinville). 

Weide (-) f. pl. -n Se. L 
—— m.) saule, m. salix (genre 

e plantes, fam. amentacées) ; weiße 
gemeine -, Silber-, saule blanc, m. 
salix alba; breimännige -, Bufch-, 
saule triandre ; fünfmännige —, 2or: 
beer-, saule pentandre : Bant-, Rorb-, 
saule viminal, osier ; Sabt-, Werft-, 
Palm-, saule marceau, m, salix ca- 

rea ; IL. (de Weiten) 4° v. (das) Wei⸗ 
en; 2° (-plag) päturage; pacage; 
pälis, m.; 5° pâlure; fig. päture; 
—— ‚ delassement , m. : || 
auf die - treiben, mener paitre (Yv. 
Treiben). 

*Meitegelb (!=-)n.(Litter. ar- 
Da pour le päturage) droit d’her- 

ge ; salaire du berger, m. 

"Weidelanp (:--) n. 4° (terre 
* fournit de la palure ou qui sert 

ir lurage ; 2 pays de pacages,m. 

eiden (*-) 1. (island. weida, 
holl. weiden, angl. feed) vn. (av. ba: 
ben) (chercher sa nourrilure dans 
les champs) paltre; brouter l'herbe; 
pälurer; | va, mener ou faire pai- 
tre; fig. repaitre (ex. scs regards, 
an erwas, de qc.}; fit -, se repaitre; 
| (kas) -, (l'haction de (mener) pal- 
tre, f.; pacage,m.; MH, (compar. 
Gingemeite) va. (Chasse) évenirer, 
vider ; HE, adj. (de Weide, 1) de sau- 
le; d’osier. 

*MWeidenafhe (==) f. (de 
Meite) cendres de saule, f. pl. 

»Weidenband (<--) n. 
d'osier ; pleyon, m, u 

"Meivdenbaum(*--) m. saule 
(arbre), en. (v. Weide, I). 

"Weidenbufcd (*--) m. 40 sau- 
le (buisson), m.; 2° - on Weidenge⸗ 
bujch, n. saussaie, oseraic, f. 

—————— (===) f. bran- 
che d'osier (pliante), gaule, hous- 
— {chaton de saule, m. 

"Meidenfäghen (2v--) n. 

*MBeibenforb (=--) m. panier 
d’osier, mn. Beivengerte. 

*Meivenrutbhe(---.)f. +. 

"Weidenfhmamm (<--) m. 
(bolet du saule) v. Locherpilj. 

*Beibenftamm (<+-)m. tronc 
d'un saule, m. . 

"MWeidenftoff (*--) m. (Chim. 
org.) salicine, f. (v. Saliein). 

2 civepiay (=--) m. v. Mei: 


»Weiderecht (:--) n. droit de 
pacage on de pâturage; parcours, m. 
Meiveri (ze m.g.-(e)8, pl. 
- (42, 47) Iysimachie, f. Ivsimachia 
(geure de plantes, fam, primula- 


lien 


Weih 


Weil 


Wein 








cées); gemeiner gelber -, Iysimachla 
ordinaire, f.; rother -, -=Blutfraut, 
n. Iysimachie pourpre, 
commune, [. Isthrum salicaria ;!} —e, 
pt. salicarie 
mille de plantes dicotylédones). 
Beiblid (:-) adj. fam. vif (v. 
Bebbaft) ; autref, vaillant (v. Tapfer); 
ÿ adv. bravement ; à cœur joie, 
comme il faut. 


»Weidmann (:-), m. chasseur 


(de profssionle m. (v. 3ä 


6 ger). 
cibmännifd (:--) adj. de 


chasseur ; || adv. en chasseur. 

*Beivmannidaft (--) m. 
venerie, f. e chasse, m. 

* MWeibmeffer (2--) m. couleau 

“»MWeidfad,m.Weildtafhe(t 
—-) f. gibecière; carnassière, f. (syn. 
Jaabtafhe). 

»Weidſpruch, m Weidwort 
t=-) n. terme de chasse ; axiome, 
proverbe de chasseur, m. 

*MBeibwert(=-)n. 40 venerie; 
œhasse, f.; 2° gibier, m. 6 Wild⸗ 
bret). {blessé dans les intestins. 

»Weldwund (2-) adj. (Chasse) 

Becife(:-) f. pl.-n(414, 48) (v. 
Pa CNT RE en | 

MWeifen(t-) va. 1° devider (syn. 
Mbswinben) ; 2° pop. rosser. 

Weigern (*-) (sud. wægra: 
compar. Weichen) va. (chercher 
éviter ge., manifester l'éloignement 

u'on éprouve pour * refuser (Y. 
erweigern) ; ſich -, se refuser (à qc.), 
refuser (qc. äqgn); opposer un ou 
ee * Ad kr 7 
eigerung (»-») f. pl. en ( 

"Meihbi De -) n. (ie MWeihen) 
Image benite, f.; ex-voto, m. 

“MWeihbifhof(t+-) m. dväque 
(litier. qui a reçu le 2. titulaire, 
coadjuteur (d'un évèque), suffra- 


gant, m. 

Weihe (t-)f. pl.-n (44, 48) 1. 
milan, rm. (falco) milvus (genre d'oi- 
seaux rapaces, tribu faucons); I. 
(de Bleiben) (action de consacrer, 
etc.) — ————— Ginweibung); 
bénédiction (v. Segnung, Einſeg⸗ 
nung); bie - ertbeilen, donner ke sa- 
cre, conférer les ordres; consacrer ; 
inaugurer ; bénir; sanctifier ; (Egl. 
cath.) bie vier untern -u, les quatre 
ordres mineurs. 

Weihen(*-)(goth. weihan, is- 
land. vigia, uch . viga, dan. vie, 
holl. wyen; compar. de goth. weih, 
anglo-sux. wiha, wig, saint, v. Seis 
lig, et l'anc. sax. wih, temple ) vf. 


(destiner solennellement à lel ou tel | & 


usage) vouer, dévouer , consacrer 
(ex. son existence au service de la 
patrie); dédier (v. Bivmen); plus 
rt. consacrer (au culte de la divi- 
pité avec certaines cérémonies), dé- 
dier (v. @in:weihen) ; bénir (ex. le 
in); sacrer | ex. un évêque }; or- 
onner, conferer les ordres à...; 
| par extension (donner de la 
fainteté à; enlourer de respect) 
sanclifier: relever; || gemeibt, con- 
sacré ; dédié (à qn); sacré; béni, bé- 
nit (sx. eau bénile); qui a reçu les 
ordres ; (qui a fait les vœux) profès; 
sanctifie, saint; || (pas) =, 40 v. Weis 
be _N1; 2° (la) sanctification. 
MWeiher(-) m. 9.-6(42,46) L 
(de Beiben) celui qui consacre, ele.; 
éuteur de la dédicace (d’un emple, 
pic.) ; ordonnateur ; IL (holl, vyver, 
% 1. VAR lat. Pere } dtang 
v. Teich) ; plus part. vivier , m, (Y. 
ſchtei Yu. v. Weihe, L 


salicaire 


8, lythrariées, f. pt. (fa- 








*Belibfaften (2--) p/. (Culte 
cath.) (litéér. jeûne sacré) (les) qua- 
tre-temps, m. pi. m. 
*Meihkeffel(:--) m. bénitler, 
"Weihnachten (2--) f. (litiér. 
nuit sacrée) nuit de Noël, f.; par ex- 
tens. (Belbnatéfeft) (fête de) Noël ; 
Weihnachtstermin, m.) terme Je 

er ri rn Pre 4 

"Weihna 2-.) adj. de 
Noel, * {de N 


€ 1,f. 

* Delbnadtéabenb, m. vetile 

Meihnahtsfeier, f. célébra- 
tion de la fète de Noël, f.; || -tay, m. 
jour de la fète de Noël, m. 

+Meihnahtsfef (--) mn. v. 
Meihnachten. 

Welhnachtegeſchenk —— 
n. present de Noël, m. étrenues, f. 
pi. (de) Noël, m. 
Meihnahtslied,n. (canlique 

+Meihnahtsmeffe, f. messe, 
foire de Noël, f. 

"Meibnadtstag (<--) m. 
jour de Noël, m. 

»Weihnachtezeit (--) f. 
temps de Noël, m. 

"Weihrauch (t-) m. (littér. fü- 
mée sacrée) 1° fumée de l’encens, f.; 
2 encens, oliban, m. thus (gomme 
résine qui découle a) des genévriers 
à l'encens et de Lycie ; b) de la bos- 
wellia thurifera) ; gemeiner -, (en- 
cens commun) résine de pin, f.; 
arabifcher —, encens d'Arabie, m.; 
ameritaniféer-, encens d'Amérique, 
m. résine de coumier, f (resine de 
Tamiris ambrosiaca ); - fireuen, 
(liter. répandre) brûler de l’en- 
cens (sur l'autel de....), donner 
de l’encens à, encenser (qn);|| 
-baum, m. arbre qui produit de l’en- 
cens, arbre thurifere, m ag . 
(er à encens } 4° navelle, f.; 

MWeihrauhfaß, n.) encensoir, m.; 
-fihte, -fiefer, f. pin à l'encens ow à 
torche, ms. piuus Læda; -förner, n. 
pl. grains d'encens, m. pl.; oliban 
en grains, ım.; -ftraud , m. arbuste 
thurifère, m.; plus part. (-wadyhol: 
ber, m.) genévrier à l'encens, m, 

"Meihmwaffer(*-») n. eau bé- 

te, f. | soir, m. 

+ Meihmedel (=--) m. asper- 

Weil (+) toner; whilst) 4° ado. 
pendant que (v. Wührenb); 2° conj. 
marque raison, molif : parce que 
puisque ; attendu que, vu que; ä 
cause de ; pour. 

Weiland (:-) adj, indéel. et 
ado. obsol, jadis; ci-devant; feu (v. 

bemals, Bormalig, Verftorben). 
Deitchen 2.) n. g. -8 (12, 16) 
(dim. de Weile) fam. petit instant, 
MB e ile (22) f. pl. -n (14,48) 

cile(<e)f. pe. -n (14, com- 
par. met) espace de temps { dont 
on ne veut pas délerminer la du- 
rée) ; quelque temps; certain (laps 
de) temps, m.; eine gute -, (liltér.un 
bon espace de temps) pendant assez 
longtemps ; une bonne partie de la 
journée; über eine Feine -, en peu 
de temps; au bout de qq. temps; 
sous peu bei näctlider -, ( pen- 
dant) la nuit; prov. gut Ding will - 
baben, (Filter. bonne chose veut 
avoir du temps) pour bien faire les 
choses, il faut du temps ; mittler -, 
sur ces entrefailes, en attendant; || 
ar extens. loisir, m. (v. Muße); 
ange-, ennui, m.(v. gang); bie lange 
— vertreiben, chasser l'ennui, desen- 
nuyer; charmer les loisirs (de qn); 
es wird mir barüber Zeit unb - lang, 







sen) 


ai 
(Hltér. le temps et le loisir me de- 
vient long là us) cela m'ennuie 
souverainement, j'en perds pa- 
tience. 

Weilen (:-) (de Melle) on. (av. 
haben) (rester dans un lieu pendant 
8 ne) s’arrèler ; séjourner; 
rester absent) tarder. 

Weiler Gr) m. gr: -8 (12, 16) 
ungl. vill; du lat. villaris, villare) 

groupe d'habitations champéres) 

* village, hameau, m. 

ein (:) m. g. -(e)6, pl. -e (49, 
47) (goth. wein, a a pu 
vin, holl, wyn, angl. wine, sluve 
vino, lat. vinum, grec oïvog) ( 
duit liquide de la fermentation al- 
coolique d'un corps mucoso-sucré) 
liqueur (fermentée) alcoolique ot 
vineuse, f.; plus part. ( produit de 
la fermentation alcoolique du moût 
de raisins) vin, m.; rotber, weißer -, 
vin rouge, vin blane; junger -, vin 
nouveau, vin vert; alter —, vieux 
vin (de Bordeaux, etc.) ; fam. ju -e 
gehen, aller (litter. au vin) boire du 
vin, aller au cabaret; fig. reinen ou 
Elaren — cinfenten, (lilter. verser 
du vin clair) dire franchement sa 
façon de penser, ne rien cacher, 
dire la vérilé; mebiginife -e, vins 
médicinaux, vins chargés de prin- 
cipes médicamenteux ; I r eX- 
tens. (plante qui produit le) vin, m. 
a (à vin), f. (v. Weintebe); 
— bauen, — pflanzen, planter de la, 
cultiver la vigne; produire du vin 
ou des vins; — lefen, (cueillir le 
raisin) vendanger ; || en rompos. de 
ou du vin; à vin; (-artig, cpattis, 
qui ressemble à, qui contient du 
vin) vineux ; (Chim.) ..vinique ; (- 
tragenb) vinifère ; || de la vigne; (auf 
bem - wadfenb ow leben, qui croit 
ou qui vit sur la vigne) vinéal; vi- 
ticole; (Zool.) vigneron ; || œno..; 
ampélo..; „.ampelin, 

*Beinart 67 f. sorte, espèce 
de vin, f.; || -ig, adj. v. Wein, fin. 

"MWeinbann (+-) m. (Féod.) 
ban À vin, banvin, m. 

*Beinbau(:-) m, culture de 
la —— f.; — treibenves Land, pays 

vignoble ou de vignobles, m.; || -er, 


m. Kern: m. 

* Beinbeder (=) m. gobelet 
à vin ow (rempli) de vin, m. (com- 
par. Meinglas). 

* Meinbeere (:--) f. grain de 
ralsin; || ferme coll. raisin, m. (v. 
Traube). 

"Weinberg (*-) m. (coteau 
planté de vignes) vigne, f.; vigno- 

le, m.; || — f. escargot vi- 
— m. helix pomatia (sompar. 
nede 


ch À 
: Melnbtatt (*-) n. feuille de 
vigne ou de pampre, f. 
* Beinblüthe(:--) f. fleur de 
la vigne, f. [eau-de-vie de vin, f. 
*MBeinbranntwein (=2-) m. 
Weindroſſel (2--)f. (Hiter. 
ive vineuse) mauvis, m. turdus 
zus, 
Weindunſt (:-) m. Mein: 
bünfe, pl. fumées, bouffees de vin, 
f. 2 halenée, f. 
einen (*») (goth. qweinon, 
island, veina, dan. hvine, swed, 
wenga , holl. weenen) vn. (av. ba- 
(répandre des larmes par l'effet 
d'une douleur physique ou mo. 
rale) pleurer ; iron. et fam. pleur… 
nicher ; heftig =, leurer (littér. vi- 
vement) dc es larmes, verser 


Mein 





des larmes abondantes; über etwas 
-, pleurer (au sujet de) qe. ou à 
ropos de ge. (v. Bemcinen); vor 
nwillen —, pleurer d’indignation; 

([va pleurer, verser (des larmes); 
(fich) die Augen voth -, Uitter. se 
pleurer les yeux rouges) verser tant 
de larmes que les yeux en deviennent 
rouges, avoir les yeux rouges ou gon- 
flés de pleurs ; ſich blind -, se rendre 
aveugle à force de pleurer; pleurer 
à en perdre la vue; || -b, qui pleure; 
eplore pui nl ; larmoyant, monil- 
lé, noyé de larmes; en pleurant, 
tout{e) en pleurs ; || (bat) —, (l'action 
de pleurer, f.; pleurs, m. pl. larmes, 
f. pl; désolation, f.; fich des —8 nicht 
enthalten fünnen, ne pouvoir s’em- 
pècher de pleurer, ne pouvoir re- 
tenir ses pleurs. 

Weinerlich (22) adj. (de Wei: 
nen) 4° (qui est) disposé ou prét à 
pleurer ; 20 ( qui annonce ou qui 
rovoque une pareille disposition) 
gg be ; pere ; senlimen- 
tal; lamentable; fam. pleurni- 
cheur:;||ado. d'un air lamentable ; 
d'un ton pleureur ; ||-feit, f. 40 dis- 
position, tendance à pleurer, à ver- 
ser des larmes, f.; 2 air pleureur; 
ton, accent larmoyant, lamentable, 
m.; sensiblerie, f. 

*MWeinernte (:--) f. récolte 
de vin, vendange(s), f. (pl.). 

*Beineifig { — m. (acide 
acélique «tteuué que l'on obtient 
du vin tourné à l'aigre par la fer- 
mentalion) vinaigre een 
dit), m. e vigne, m. 
, Weinfähfer (*-=) m. plant 

*Weinfarbe (:--) f. couleur 
yineuse, . rouge vineux, m.; ||-n, 
MWeinfarbig, adj. d'une teinte vi- 
neuse, vineux. 

* Beinfaf (:-) n. tonneau, ba- 
ril à vin où (rempli) de vin, m. 

“Beinflafde(:-<) f. bouteille 
à vin ou (remplie) de vin, f. 

* Weinflefen (--) m. tache 
de vin, f. [des vendanges, f. 

* Beinfrobne (=-+) f. corvée 

»Weingährung (2==) f. fer- 
mentation vineuse ou alcoolique; 
plus part. fermentalion (du moût) 
du vin, fü 

*Weinaarten (22) m. jardin 
planté de vignes, m. ; vigne, f. 

"MWeingärtner (2-<) m. vi- 
gneron, m. 

* Beingaft (2-) m. hôte, cha- 
land (d'un marchand de vin); cou- 
sornmaleur (de vin), m. 

"Welngebirge(+--»)n. mon- 
tagne plantce de vigneis), chaîne de 
coteanx plantés de vigne(s), f. vi- 
gnoble(si, m. (pl.). 

‚Weingeift (+-) m. esprit de 
vin, alco(h,ol, m.; gereinigter,abgego: 
gener -, alconl rectifié ou concen- 
tré, m. ; Atberbaltiger -, éther (sul- 
furique) aleoolise, m. liqueur ano- 
dine d’Hoffmann, f.; effignaphtha: 
haltiger -, eiher acétique alcoolisé 
ou duleifié, m. liqueur anodine vé- 

étale, f.; (Pharm.) aromatifcher -, 
—* aromalique) alcoolat , m. 
syn. abgrsogener Gift}; zufammen: 
geiester aroınatifiber -, alcoolat com- 
pose, autref. esprit, baume, m. es- 
sence, eau, f. 

*Beingelag (*-*)n. société 
bachique, f. banquet, m. orgie (où 
Von boit du vin), f. [treille, f. 

* Meingeländer (!---) n. 

*MWeingelb (*-) adj. et subst. 


Mein 


n. (de la) couleur du vin blanc, f. 
jaune vineux, adj et subst. m. 

* Beingerud (<-<) m. odeur, 
f. fumei du vin, m.; exhalaisons vi- 
neuses ou alcooliques, [. pl. 

* Weingefhmad (+-+) m. 
goûl vineux, m. 

"MWeinglas(t-)n. verre à vin; 
volles -, verre rempli de vin, m.; 
beim -e, (litter. près du verre, etc.) 
à table ; en buvant: le verre à la 
main; fam, entre les verres et les 


pots. 
*Beingott (=-) m. prob) 
dieu du vin ow de la treille, Bac- 
chus, m. 

*Meingriün(2-) «dj. vert cou- 
leur de feuille de vigne ; (Tonn.) 
aviné, de vin ou en vin. 

"Meingülte(2--)f. redevance 

"MWeinhade(---) f. houe de vi- 
gneron, marre, 

Beinbaft (:-) adj. vineux. 

*MWeinhandel(:--)m, com- 
merce de vin: débit du vin, m. 

*Meinhänpler (--) m. mar- 
chand de vin, m. 

"Meinhandlung (:--) fi Io 
commerce de vin (en gros); 2° ma- 
gasin de vins, m. 

*Meinhaus(:-)n. (ditter. mai- 
son de vin) maison d'un marchand 
de vin (en detail); taverne, f.; ca- 
baret ; iron. bouchon, m. 

* Beinbeber (<--) m. siphon, 
larron, m. 

* MBeinbefen (:--) m. lie de 
on du vin, f.; |-afe, f. cendre gra- 
velée, f.; -grau, n. gris couleur de 
lie de vin, m.; -öl, n. huile vola- 
tile empyreumatique de la lie du 
vin, f. planté de vigne/s), m. 

* Beinbugel(=-+) m. coleau 

»Weinjahr (=-}n. année fer- 
tile où abondante en vin; année 
remarquable par la bonne qualité 
du an fe 
*MBeinfaltefhale(:-.1-)f, 
soupe au vin froide, f. [vin, m. 

*Meintanne (*--) f. pot au 

+Meinfauf *--) m. 40 achat 
de vin; 2° vin du marché; pot de 
vin, m, 

* Weinkeller (:--) m. cave (à 
ou au vin}, f.; cellier, m, 

"Weinfelter (*-») f. pressoir 
(à vin}, m. 

»Weinkenner (Z--) m. con- 
naisseur de vins: fam. gourmet 
(exercé à la dégustation du vin), m. 

*Meinkranfheit (=--)/f. ma- 
ladie causée par l'abus du vin ; plus 
part. colique de plomb ou de Poi- 
tou (causée par l'usage de vins fre- ! 
latés avec de la litharge), f. 

*Beinfranz(:-)m. couronne 
de pampre, f.; bouchon (d’un ca- 
baret), m. 

»Weinkräuter (:--) n. pl. 
herbes dont on se sert pour aroma- 
tiser le vin, f. pl. 

*Beinfrug (=-) m. cruche à 
vin ou (remplie) de vin, f. 

* Beintufe(:-.) /f,. cuve à vin, 
. -«) m. lonnelier, m. 

*Meinküfer, *Weinküper/(+ 
tonnrJet à vin, m. 

»Weinlager (--) n. Jo chan- 
tier de cave, m.; 2° provision de vin 
enchantelé, f.; dépôt de vins, m. 

* Betnlanb (<=-) m. le terrain, 
terroir propre & la cullure de la 
vigne ; % pays {de) vignoble(s), m. 

*Beinlaub(1-) n, feuillage de 
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la vigne, pampre, m.;-flab, m. b1- 
ton environné de pampre, tlıyrsc, m. 

"Meinlaube(t-=) f. treille, /, 
cabinet de verdure couvert de pam- 
pre, m., " poulain, m, 

*MWeinleiter (*--) m. (Tonn.} 

*MWeinlefelt--)f. vendangeis), 
f. (pl ) (iv. Weinernbte) ; - halten, fai- 
re vendange, vendanger. 

"Meinlefer(!--)m. vendan- 
geur, m. ; -iu, f. vendangeuse, f. 

⸗ des RUE f. (temps des) 
vendanges, f. pl. 

"Weinltiedp(:-) n. chanson ba- 
chique ; (Antiq.) scolie, f. 

"MWeinmäfler (:--) m. cour- 
tier de vin, m. 

* Weinmarft(+-) m. marcheau 
vin, m. {pour le vin, f. 

* Meinmala)f (2-) n. mesure 

*Meinmeffer(+—-) m. 4e jau- 
geur ; 2 œnomèlre , m.; 3° ser- 
pelle, f. 

+MWeinmonat (=--) m. mals 
des vendanges, mois d’octobre; 
(Calendr. republ.) vendémiaire, m. 

*Meinmoft (=-) m. moût de 
vin: vin doux, m. 

»Weinmücke (=--) fi (litter. 
cousin «le vin) mouche des celliers, 
f. musca s. micropeza cellaris (corm- 
par. liege). 

+Mein(beerimuß/t-In.(litter 
bouillie de raisins) raisiné, m. 

»Weinmutter (:--) f. lie de 
vin, f. [lartrique, m, 

*+Beinnaphtha(:--) féther 

»Weinniederlage (=1---) f. 
dépôt, entrepôt, magasin de vins, 
m 


*Meinöl (:-) n. (huile pyrogé- 
née de vin, oleum vini) huile douce 
{Hennel), f. sulfate neutre d'hydro- 
gène carboné (Sérullus), m. (pro- 
duit qui se forme par la réaction 
d'un excés d'acide sulfurique sur 
Pether), 

* Weinpalme(t--)f. (palmier 
dont on retire le vin de palme) 4e 
sagoutier vinifère, m. (compar. 
Sagopalme) ; 20 v. Fächerpalme. 

»Weinpfahl (+ -) m. échalas, 
m. ; mit Weinpfählen verfeben, écha- 
lasser. 

"Weinpflaume(*--)f. (Hort) 
prune vineuse ; reine-claude, f. 

*Meinpreife(!--) f. pressoir 
(pour le vin), m.; -t, m. pressu- 
reur, m. 

"MWeinprobe(?--)f. 4° épreu- 
ve, f. essai, mn. degustalion du vin, 
f.; 2e échantillon d'un vin, m.; 3° 
(Chim.) (Habnemann’iche) eau sulfu- 
reuse achlulee, [. acide hydrosulfu- 
rique mêlé à un autre acide, m. 

“Meinrante(:--)f. pampre,m, 

"MWeinraufd (:-) m. ivresse 
de vin ; ivresse alcoolique, f. 

* Beinraute(<-.) f. rue puan- 
te, f. (v. Raute). 

‚Weinrebe(2--) f. 4° (gemöhn- 
lie -) vigne à vin, vigne (cultivée), 
f. vilis vanifera (plante, genre vitis, 
v. Rebe); Glaret:-, vigne d’Ameri- 
que, vigne sauvage, f. vilis labrusca; 
weiße -, vigne blanche , brione dini- 
que, f. (v. Aaunrube); 2° cep de vi- 
gne; sarment, m.; 5° pampre, m.; 
I -mafıhe, f. cendre de sarment, f. 

Wein re ich (2-) adj. 4° riche 
en vin ou en zum alcooliques ; 
vineux ; 2 très-produclif en vin{s); 
(pays, etc.) de vignoble(s). 

-Meinreis (*-)n. sarment (de 
vigne), m. 
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Weinroſe (:-°-) f. (rose dont 
des —— ont une saveur vineuse) 
v. Hedenrofe. [ge) vineux. 

*Weinroth(t-) adj. (d'un rou- 

*Meinfauer (*--) adj. 40 (- 
ou MWeinfäuerlih)d’une saveur (aigre- 
lette) vineuse, vineux; 2° (Chim.) 
tartrate (de fer, etc.); meiniaure Sal: 
ge tartrates, m. pl.; weinfaures An: 

imonorybul : Kali, lartrate d’anti- 
moine et de potasse, tarıre stibié, 
émétlique, ın. (syn. Brechmeinftein) : 
weinfaures Ammoniat-Rali, lartrate 
d’ammoniaque et de potasse, aufref. 
tartre soluble ammoniacal, m.; wein: 
faures Gifenoryp-Rali, tartrale de 
potasse el de fer ow ferrugineux, 
autref. lartre chalybé, tartre mar- 
tial soluble, m. (syn. Gifenweinftein, 
Stahlweinftein) ; einfach -e8 Kali, tar- 
trate neutre de polasse, aulref. lar- 
tre soluble , tarlarise ou régénéré, 
sel végétal, m. ; boppelt -e8 Kali, bi- 
tartrale, sur-lartrale, lartrale aci- 
dule de potasse, autref. tartre, m. 
syn. einftein); crème de tartre, 
: > n. Weinfteinrahm); -e8 Natron: 
ali, tartrale de potasse el de sou- 
de, autref. sel de Seignette, sel po- 
Ischreste de la Rochelle, tartre de 
soude, m. (syn. natronifirter Wein: 
ftein) ; brenz(lich) -e Salze, pyrotar- 
trales, m. pl. 
+Meinfäure(t-»)f. 4° acidité, 
verdeur, crudilé du vin, f.; 2°/Chim.) 
acide larlrique, autref. acide larta- 
reux , sel essentiel de lartre, m.; 
brenzliche -, acide pyro-lartrique, 
aulref. esprit de tartre, m. 
*MWeinihank(*-) m. vente du 
vin en détail , f. 
*Beinfhent(:-) m. debitant, 
marchand de vin (en detail); caba- 
_retier, lavernier, m. 
»Weinſchenke (2--) f. taverne, 
f.; cabaret, m. 
Weinſchlauch (-) m. outre 
au vin ou (remplie) de vin, f. ; fig. 
p. sac à vin, ivrogne, m. 

*MWeinfhlehe (:--) f. épine- 

vinerte, f. (v. Berberibe). 

*MBeinfhwefelfäure(-1--.) 
f. (Chim. org.) acide sulfovinique 
ow œnothionique , m. ; weinfwefel: 
faure Salze, sulfovinates, m. pl. 

*Heinftein(:-)m.(lillér. pier- 
re de vin) lartre, m. y. (boppelt:) 

Weinfauerles Kali); rober —, tarire 
brut, cru où impur ; gereinigter -, 
tarire purifié ; auflöslicher -, tartari- 

rter —, v. (einfach:) Weiniauer(eä Ra- 
i); ammoniafbaltiger auflöslicher -, 
v. Weinfaueries Ammoniaf-Rali) ; 
natronbaltiger ow natronifirter -, v. 
Weinſauer es Natron:Rali); vitrioli- 
firter -, autref. lartre vitriolé, sel de 
duobus, sel polvchreste de Glauber, 
on dit aujourd'hui sulfate (neutre) 
de polasse , m. ; überjaurer, vitriol: 
faurer -, autref.tartre vilriolique 
acide, m. v. (philofophifches) Golbfal; 
mit - fättigen, (saturer de tarire) tar- 
tariser; || -erbe, f. a) geblätterte -, terre 
foliée de tartre, f. acklale de polasse, 
m. (syn. Gſſigſaures Kali) ; 6) kryſtal⸗ 
lifirbare geblätterte -erbe, terre foliée 
(eristallisable ou) minérale, f. acé- 
late de soude, on. (syn. Œffigfaures 
Natron) ; brenalite —flüſſigleit, f. 

eift, m. v. (brenzliche) Weinfäure; 
-froftalle, n. pl. cristaux de tartre, 
m. pl. bi-larirate de potasse cris- 
tallise, m. ; brenzliches -ü1, n. huile 
prrogenee de tartre, f.; (aerfloffenes) 


-öl, n. ubus, huile de tartre par dé- lande, les (trois) mages de l'Orient; 


liquescence, f. sous-carbonale de po- 
lasse liquide, m.; Rahm, m. crè- 
me de tartre, f. bi-tartrate de po- 
tasse (le plus pur), m.; auflöslider 
Rahm, crème de tartre soluble, f. 
tarırate boro-potassique , m. ; -{falx, 
n. anc. nomencl. sel de tartre, al- 
cali fixe de tartre, nomencl. mod. 
sous-carbonate de pose m. (syn. 
einfach foblenfaures Kali): weſentli⸗ 
ches -Falz, n. -fâure, f. v. IBeinfäure; 
ſalz⸗Tinctur, f. v. Rali(:Tinctur). 
*MWeinfteuer (:--) f. impôt, 
droit{s) sur le vin, m. (pl.). 
*MWeinftod(+-) m. cep de vi- 
gne, on. vigne. f. (vin, f. 
*Meinfuppe(t--) f. soupe au 
*Beintonne(=--) f. v. Wein⸗ 


faf. 

Meinträber, Weintreſter 
(£-<) m. pl. marc de raisins, m. 

"MWeintraube (:--) f. grappe 
de raisin, f. raisin, m. 

"Meintrinter ({--) m. buveur 
de vin, m. 

*MWeinverberber (1---) m. 
celui qui gäte le vin, m.; (Entom.) 
v. Rebenfteher. 

*Meinverfälfher (4---) m. 
falsificateur, sophistiqueur de vin, 
m. [cation, frelaterie du vin, f. 

"MWeinverfälfhung, f. falsifl- 

*MWeinwacs(*-) m. accroisse- 
ment, cru du vin, m.; guten - haben, 
(litter. avoir un bon cru) produire 
de bons vins. 

*MBeinwage(:--) f. aréomètre 
(dont on se sert pour déterminer la 
qualilé du vin) ; œnomètre, m. 

»Weinwetter (--) n. temps 
favorable à la vigne, m. 

*Becinwirth(:-)m. marchand 
de vin (en detail, v. WBeinfchent), m. 

*MBeingehiente (=--) m. dime 
du vin, f. 

"MWeinzgeihen(t--)n. enseigne 
d'un marchand de vin, f.; bou- 
chon, m. 

*Meinzins (2-) m. cens du 
vin, m. redevance en vin, f. 

* Beinaoll(:-) m. droits (d’en- 
trée, de sortie, de transit) sur le 


vin, m. 

Weis (2) (isl. et suéd. viss, dan. 
vis, holl. wis; compar. Weiß, TBiffen, 
Gewif)(primit. adj. clair, apparent, 
probable, certain) adv. einem etwa 
- maden, (rendre ge. cerlain à qn) 
faire croire (faussement), faire ac- 
croire qc. à qn; en faire accroire,en 
imposer à qn; fam. en donner à 
garder, debiter un mensonge, une 
imposture à qn, jeter de la poudre 
aux yeux à qn. 

Beife (:-) I. adj. et adv. ** 
suéd. ctdan. vis, holl. wys, angl. wi- 
se ; compar. Weis et Wiffen) primit. 
qui sail beaucoup de choses, qui 
posséde un savoir ou une intelligen- 
ce supérieure à celui ou à celle du 
vulgaire: sage; pop.-er Mann, - 
frau, (homme, femme sage) savant 
de village ; empirique; (espèce de) 
sorcier ; devin, m.; sibylle de vil- 
lage, lireuse de cartes; sorcière, f. ; 
| accept. usuelle (qui possède ou 

ui marque une haute raison) sage- 

ment); philosophique; avec sagesse; 
avec philosoph e; — thun, faire le 
sage „ allecter des airs de sagesse; 
prendre un ton doetoral ou précep- 
loral; (ber}-, g.-n, pl. -n, (le) sage; 
Ecrit. Sle) mage (compar. md 

ul), m.3 die -n aus bem Mergen: 
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Stein der -n, pierre philosophale, 
fs AL subst. f. pl. -n (14, 18) (suéd. 
wis, angl. wise, espugn. el ital, 
guisa ; de Weifen) (re qui tend à in- 
diquer la nature d'une chose; signe, 
manifestation, démonstration, for- 
mt Een manière; façon, f.; 
mode, m.; guise ; sorle , espèce f 
—— Art) ; auf welche -, dequel- 
e manière ou façon; comment ; auf 
biefelbe -, de la même maniére ow 
façon ; uniformément ; || plus part. 
4° manière (accoutumée); habilu- 
de(s), f. (pl.); usage(s), m. (pl.); 
guise, f.; procédés (reçus on qui 
sont familiers à an) m. pl.; fi nach 
Jemandes - fhiden,, se conformer 
aux habitudes, aux facons (de vivre), 
aux goûts de qn; Jeder nach feiner 
-, chacun à sa guise, à son goûl ; bag 
if außer ber -, cela est contraire 
aux usages, aux procédés, c'est 
insolite ; 2° (Gramm.) mode, m.; 
bie beftimmt) anzeigende —, (le mode) 
ndicatif; bebingte om gebunbene — 
subjonctif; ungewiffe ou unbefti 
te -, infinitif, m. ; 50 zu. (Ges 
fang-) (maniere dont les sons se 
succedent , suite requliere el mé- 
lodieuse de sons, partie principale 
et expressive d'un morceau de 
musique) mélodie, f.; chant; mo- 
tif, m.; 40 sert à donner aux ad- 
jectifs la valeur d’adverbes et se 
combine avec des substanlifs pour 
former des adr.: ex, beimlider -, 
thörichter -, d'une manière secrèle, 
folle, etc. , secrètement, follement, 
etc. ; grab-, haufen-, »c. par degrés, 
par bandes, etc. | 

Meifel(+-) m. v. Weiler. 

ID eifen(:-)(76, a) (island. vi- 
sa, suéd. wysa, dan. vise, holl. wy- 
zen ; compar. Weis, Weis, Willen 
et le lat. video) va. et en. (av. ba n 
faire voir, montrer (etwas, auf etwaß, 
indiquer (ex. le chemin à qn) 
(syn. Zeigen); mit Fingern auf Iemand 
-, montrer qn au doigt; ps * 
montrer, indiquer le (bon) chemin 
(à qn), aider (qn) à trouver son che- 
min ; conduire (qn), servir de guide 
{à qn); mettre (qn) sur la voie ; R 
réprimander (qn), faire la lecon (à 
qn);einem bie Thir-, (liller. indiquer 
la porte à qn) éconduire qn, mettre 
qn à la porte ; || fig. 1 adresser, ren- 
voyer (qn , an Jemand, à qn); von 
fih -, (filter. renvoyer loin de soi 
décliner , repousser, rejeler; au 
bem Lanbe ıc. - , renvoyer, expulser 
(qn) d'un pays, etc. (+. Verweilen); 
2 faire voir (4 qn comment il doi 
faire qe.), montrer (à qn à écrire, 
etc.}); démontrer , faire la demon- 
stralion (de qe. à qn); apprendre 
(qe. à qn) (compar, Unterweifen) ; |] 
(bat) -, v. Weifung. 

Meifer (=) m. g.-8 (12, 46) (de 
Weiſen) (celui qui indique, ec.) in- 
dicateur, m. aiguille (d'un cadran, 
v. Zeiger), f.; guide, m.; — om Abel: 
fel, reine(-abeille, syn. Bienenkoni⸗ 
gin), f; (Astron.) -, pl. roues de 

errière de la grande ourse. f pi 

Weisheit (:-) f. (de Weile) 4e 
iron. savoir, m. (v. ABifien); 2 (ap- 
titude à reconnaître ce qui est jusle 
et utile, et à le pratiquer par les 
moyens les plus appropriés ; haute 
raison unie à l'expérience, raison 
pratique) sagesse ; I] (science des 
causes finales; science des lois gé- 
nerales qui régissent l'univers 
dans l'ordre physique et moral; 
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science qui apprend d bien vivre et à 
rendre heureux ) philosophie, f.; 3° 


(qualité de re qui annonce de la 


sagesse; philosophie, f.; 49 — 
otre Sa- 
en compos. de (la) sagesse ; 


titre d'honneur : Gw. V 
esse ; 
-(#)bunfel, m. présomption qu'on 


a de sa sagesse, aflectalion de sa- 
gesse, /.; philosophisme, m.; -(#)frä- 
mer, m. (liller. marchand de sages- 
se) homme qui fail parade de sages- 


se, philosophe orgueilleux faux sage; 
sophiste: pédant, m.; YBeisheitlehre, 

. (science, étude de la sagesse) phi- 
osophie, f.; -lebrer, m. professeur 
de — philosophe, m.; 
liebe, f. amour de la sagesse, m. 
philosophie (véritable), f.; -(#)3ahn, 
m. dent de sagesse, dent sophroné- 
tique, dernière molaire, f. 

Weist (£-) adv. sagement; 
prudemment ; philosophiquement, 
avec philoso hie. 

Weiß (2) adj. et adv. (gath. 
hweil(s), is/and. et sued. hvit, dan. 
hvid, Aoll. wit, angl. while, pol. 
wide ; compar. Weit) (qui n'a au- 
cune couleur, * reflète la lu- 
miere sans la décomposer) hianc; 
blanchement ; en blanc; par ex- 
fens. et accept. ordin. (qui pre 
sente une couleur réduile à sa 
plus faible teinte) blanc; (Anat.) 
albide (ex. couche albide du der 
me); nacré ; rein-, (d'un) blanc très- 
pur ow parfait, Jat, candidus ; glän: 
dend-, filber-, blanc éclatant, blanc 
argenté ; blanc de neige; blanc vir- 
ginal; eljenbein- , blanc d'ivoire, 
éburné ; freive-, blanc de chaux, 
blanc crayeux; (Path.) -er Ausfag, 
lépre blanche ow des Hébreux, 
Jeuce (des Grecs), vililigo alba (se- 
Ion ggs auteurs); lèpre écailleuse 
selon M. Alibert), f.; -er Fluß 
flueurs ou) fleurs blanches, f. pl. 
leucorrhée, £ calarrhe vaginal ou 
utérin, m. fluor albus ; (Anat.) -e 
Qaut, a) (ber Hoden) tunique albu- 
ginée (v. ee 2 (des Auges) 
sclérotique (de l'œil), f.; - machen, 
rendre blanc) blanchir ; das -ma: 

en, le blanchiment ; —— la 
dealbation; — ſieden, blanchir (par 
l'ébullition, par la coction); - an: 
ftreichen, teindre en blanc, blanchir; 
- werben, devenir blanc, blanchir; 
se décolorer; || par extens. (couvert, 
v&tu de) blanc ; der -e Sonntag, (dil- 
ter. le dimanche blanc) le (diman- 
che de) la Quasimodo ; {| (bas) -, on 
€, N. —X a) couleur blanche, (le) 
blanc ; (bas ou bie -e) blancheur, f.: 
2 (matière blanche) blanc, m.; (pas) 
-e vom Gi, ge blanc d'œuf; albu- 
mine, f. fr iweif) ; (bas) -e im Au: 
ge, (le) blanc de l'œil, (membrane) 
sclérolique, f.; fpanifes -, blanc 
d'Espagne, m. (v. Wismuthweiß) ; - 
auflegen, mettre du de blanc ; |] 
ber) -e, (l'homme blanc, le) blanc; 

uropéen, m.; || en compos. albi- 
(di)..; albo..; leuco. ; polio..; argo,.; 
äArgue, [pers. du ©, Wiſſen 

Weiß (*) prés. de l’ind, 4e et 5e 

"MWeiffagen (*--) (de Meife) 
va. (proprem. dire ce qu'on sait de 
l'avenir) pans, annoncer (d’avan- 
ce), prophétiser; lirer l'horosco 
{de qn); tirer des présages où des 
augures laus etwas, de qc.)(compar. 
Mabrjagen) ; fig. présager, annon- 
cer, étre d'un augure (füueste, 
eic.); | -b, qui prédit, eic,; prophé- 
tique ; fatidique ; || (baë) +, v. ABeis: 
fagung, 4, 


— — 0 Tiers m. prophè- 


te, m. (v. Wahrfager). 
"MWeifjagung(t--) f. pl. -en 


(44, 49) (4° action de predire; 2 ce 
ro- 


—— prédit, ete.) prédiction, 
phétie, f. (v. AWahrfagung); {| -afchlaf, 


m. -Öträumen, n. sommeil, rêve 
prophétique, m. clairvoyance in- 


slinelive, extase, somniation, f. (v. 
lafwach 


ger de pain blanc, m, 

*Beifbart (:-) m, 4° barbe 
blanche, f.; 2° homme, vieillard, 
animal à barbe blanche; animal al- 
bibarbe ou leucopoge, m. 

. „elltandie (*--) od). 
Zool.) à ventre blanc, albiventre, 
(liter. 


eucogastre. 
"MWeifbaum (:-) m. 
arbre blanc) 4° mélaleuque Lois 
blanc, m. melaleuca leucodendron 
pn. wahrer Gajerputbaum); 20 v. 
ciBrappel ; 30 v. Maserle, 
*Weißbier (:-) n. bière blan- 
che, [. {lier en bois blanc, m. 
*Weißbinder (£-=-) m. tonne- 


»Welßbirke el, f. bouleau 
a 


blanc, m. betula alba. 

* Meihblättk)rig (Lv) adj. 
à feuilles blanches, leucophplle. 

*MWeifblau(:-)n. bleu tirant 
sur le blanc, bleu pâle ; bleuâtre : 
cyanoleuque. [fer étamé, m. 

Weißblech (2-) m. fer-blanc, 

* Weißblelerg (£--)n. {mine 
de) plomb blanc, plomb carbouate, 
m. Em Bleiweiß). 

— Diane (Por ut (2001.) 
à sang blanc ; (Physiol. hum. lym- 
phatique, 

"Weißblüthig, *MWeißblus 
mig (£--) adj. à fleurs blanches, 
albillore, leucanthe, leucanthème, 

*BDeifbrob(t-) n. pain blanc, 


m. 

* Beifbuhbe(2-v) f. (littér. 
hêtre blanc) v. Sainbude, 

* Leifborn (2-) m. (néfier) 
épine blanche, aubepine, f. aubé- 

n, m. mespilus oxyacanıha (ar- 

uste, genre mespilus, v. Misyel). 

Weiße (<<) svbst. m., f. et n. v. 

eiß, fin. 

Weißen(--) va. blanchir ; | on, 
Br haben) acquérir de la blaucheur, 

lanchir, 

Weißer 6 m. q- -8 (42, 46) 
(ee Weißen) (celui qui blanchit) v. 

ner. 

* Beifera(i-) n. mine arséni- 
cale blanche argentifère, f. (v. Mi: 
pidel), leur blauche, blanc. 

"Weißfarbig(*--jadj.de cou- 

*Weißfeuer (2--) m, (Liter. 
feu blanc, flamme blanche) (india: 
nifes -, feu de Bengale, m. (flam- 
me qui résulle de la combustion 
d'un Be de réalgar et de sal- 

étre), 
er Weiffieber (+--) n. [litter. 
fièvre blanche) leucopathie, chlo- 
rose, f. (v. Bleidfut). 

Weißfiſch (:-) m. (poisson 
blanc) 4° cyprin; eyprinoide, m, 
(genre et fainille de poissons, ordre 
malacoptérygiens) ; plus part. able, 
m, ablette, f. leuciscus ; 2° épaulard 
blanc (de la mer Glaciale), m. (cé- 
lacé, genre delphinaptère). 

"MWeisfledig (2--) adj. ta- 
cheté de blanc ; leucospile ; leu- 
coslicte, clair, m. 

“ABeciffuds (2-) m. alezan 
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enb), f. 
"Meißbäder (<--) m, boulan- 


»Weißfuß — m. 1° pied 
blanc ; 20 animal, cheval À pieds 
blancs ; animal leucopode, m. 
"MWeifigallerte — f 
(Cuis.) gelée blanche, f. 
Weißgar (<-) adj. - maten, 
weiß gerben, passer en mégie. 
Weißgerbex (:-.) m. mégis- 
— m.; if ti, f. mégie, mégisse- 
rie 


k me iügeflägelt (==) adj. 
aux ailes blanches, (Hist. nat.) al- 
bipenne, leucoptère, 

"Weifgelb (*-) adj. (d’un) 
jaune blanchätre; blond ; isabelle. 

Weißgeſchwanzt (2--) adj. 
à queue blanche ; à croupion blanc; 
albicaude ; leucure; pygargue. 

"MWeißgetüpfelt (= -.) adj. 
tachelé, mouchelé de blanc; leu- 
costicle, 

»Weißglühend 2.) ad]. 
chauffe à blanc; incandescent, 

*Beifgolb (:-) n. (or blanc) 
platine, m. (v. Platin). cendré. 

Beifgrau (:-) adj. gris blanc: 

»Welßgüäldenerz. Welßgül— 
tigery (=---) n, mine d'argent 
—— (composé de sulfure de 
plomb, d’antimdine et d'argent) 

“Meifbaarig (:--) adj. 
cheveux blancs; IC 


tape. 
eiöhelt(*-)f. blancheur, f. 

»Weißholz im) n. bois blanc; 
J'aubier (v. Sptlint), m. 

Weißkehlchen (22) n. gorge 
blanche, f. (oiseau, ordre passe- 
reaux). 

Welßkohl, m. chou blanc, m. 

Weißkram (:-)m.(commerce 
de) lingerie, f. 

»Weißkupfer (2--) n. cuivre 
blanc, mr. (4° alliage de cuivre, de 
nickol et de zinc ; 2° alliage de cui- 
vro et d’arsenic ); || ( Minér.) — ou 
-€t}, n. mine de cuivre blanche, f. 
sulfure de cuivre et d'argent, m, 

MBeiÿlid (<-) adj. blanchätre; 
| —-voth, adj. rouge tirant sur le 
blanc ; -rotber Rubin, rubis spinelle, 
m. lier blanc, m. (v. Bappel). 

»Welßpappel (:--) f. peu- 

»Weißpfennig (<-+) m. (/it- 
för, denier blanc) petite monnaie 
d'argent, f. [blanchir, f. 

’Weitpinfel(:-v) m. brosse à 

»Weißſeiden (2--)adj. desoie 
blanche, 

*Weißfieden(--)n blanchi- 
ment (par Ja coclion) ; decrüment, 


m, 
*MWeißfilbererz (!2--)n. mi- 
ne d'argent blanche ou arsenicale, f. 
»Weißſpießglanzerz (22. -) 
n. (mine d'antimoine blanche) v. 
Spienglana(blumen). 

* DBeiGfprentiid (2=-») adj. 
mouchceté de blanc; grivelé. 

Weißt (*) pres. de l'ind. 2» 
pers. du v. Wiffen, 

*MWeißtanne (2-.) f. ape 
(liter. blanc) ardinaire, m. (v. Gvels 
At fu affee (2=<) f: (Pharm.) 

»Weißwaſſer 42. arm. 
eau blanche; eau de AL f. 

*“VBecifwecrben(:-)n". (état de 
ce qui devient blanc) blanchiment, 
m.; décoloration, f. 

"Meifwurz/el)(2--)f. (litter. 
racine blanche) (racine de) sceau 
de Salomon, m. convallaria polygo- 
halum (racine et plante, compar. 


aux 
Ist, nat.) leuco- 


Maiblume), 


Meit 


Meit 


Bei 
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"Merpyeug (<-) m. linge, m.; 
lingerie, [.; | -binbler, m. linger, m.; 
-bänplerin, f. lingère, {. 

Werstbum(--)n. g. —-e)e, pl. 
Weiſthumer (12, 20) aulref. 4° sa- 
voir, m. v. (das) Wiffen; 2° instruc- 
tion; decision { des anciens d'une 
commune sur les us el coulumes); 
senlence ; consultation; expertise, fi 
3° tribunal, m. iv. Gericht. 

Weifungit-)f. pl.-en (44,49) 
(ete Weiien) 40 (action de montrer, 
etc.) indication; demonstration, f. ; 
enseignement, m.; 20 (ce qu'on in- 
dique ou commande à qn ) instruc- 
tion ; injonction, {.; ordre , m. ; ré- 
primande , f. (v. Verweis). 

Weit (=) adj. et udv. (islund., 
sued. el dan. vid, holl. wyd, angl. 
Wide)qui est séparé de qc. par une 
distance qge ‚el plus part. par une 
distance considérable) éloigné, dis- 
tant; loin; à la distance de (com- 
ger Fern); wie - ift es von hier nach 

.? (ditler. combien loin est-ce 
d'ici à B) quelle distance y a-t-1l 
d'ici à B°? à quelle distance B est-il 
d'ici? es ift @ Stunden -, la distance 
est de, il y a 20 lieues; c'esla 20 lieues 
de distance; es ift - von bier bis ..., il 
ya loin d'ici à ...; ef ift nicht weiter 
vou bier, als.., il n'y a pas plus loin, 
la distance n'est pas plus grande d'ici 
que. ;-e Ferne distance fort éloi- 
gnée, grande distance; — entfernt, 
fort éloigné, lointain ; - in die See 
hinein, fort avant dans la mer; à 
une grande distance de la côte; -er 
geben, aller plus loin, avancer (da- 
vantage) ; sten aller; continuer son 
chemin; -er fbiden, envoyer ( plus 
loin); expédier; adresser ailleurs ; 

HN par extens. 4e (qui s'étend très 
loin) étendu, long (chemin, etc.); 

rand (détour, elc.); 2° (qui em- 
Etes un grandespace) large: ment); 
ample{ment) ; spacieux ; spacieuse- 
ment ; vaste ; béant ; -€ Ebene, plai- 
ne (fort) étendue, vaste plaine ; das 
€ Meer, la vasie mer; l'immense 
étendue de la mer; - reihen, s'é- 
tendre, porter (fort) loin ; fig. avoir 
une grande portée ; — aufmachen, 
ouvrir largement où grandement; 
- und breit, (Filter, loin et largement) 
tout à l’entour, partout ; fam.ädix, 
à cent lieues (à la ronde); | s’appli- 

ue au temps : éloigné ; loin ; éten- 
du; | fig. -er Bear idee, defini- 
tion étendue, generale, vague, elas- 
tique; die -e Bereutung eines Worts, 
l'acceplion étendue ou generale 
d'un terme ; —es Gewiſſen, conscien- 
ce élastique; zu - geben, aller trop 
loin; fam, en faire, en dire trop ; - 
mit etwas, in etwas fommen, es meit 
bringen, (litter. venir} aller loin 
avec gc. ou en fait de ge. ; faire de 

rands progrès dans qc.; es ift - (mit 
ihm) gefommen, {liller, c'est venu 
loin avec lui) il est tombé bien bas ; 
esift mit der Sache zu - gefommen, 
l'affaire est trop avancée ; —r helfen, 
a) aider {qn) à avancer, à faire son 
chemin ; fam, pousser (qn), donner 
un coup d'épaule (à qn); 5) aider 
davantage ow ultérieurement; ne 

s abandonner {qn); von -m, de 

oin ; vaguement ; am -cften, le plus 
loin ; -er machen, (rendre plus large) 
v. Erweitern; -er werten, devenir plus 
large, s’elargir; se dilater ; s'ampli- 
fier; Weiter, compural., marque 
suile, progrés, conlinuation : ulte- 
rieur,ement}; nouveau ; autre; plus 
(de..); plus loin; de plus ; outre cela; 


davantage; ailleurs; nichts -er, 
autre chose, ne … plus rien; das bilft 
au -er nichts, cela ne sert plus a rien; 
cela ne sert à rien autre chose (si ce 
n'est); cela ne servirait qu'a..; bis 
auf -ern Befebl, jusqu'à nouvel or- 
dre: ohne -ere Umſtände, sans plus 
de façons, sans façon; sans autre 
forme de procès; wir wollen morgen 
er paruber fpieen, nous en parle- 
rons (ulterieutement) demain; ilen 
sera ullerieurement question de- 
main; nous poursuivrons 0% con- 
tinuerons ce chapitre demain ; wenn 
es -er nichts if, si ce n'est que cela ; 
und fo -er, el ainsi de suite, el cæte- 
ra; -er ! continnez ! fam. allez ! bören 
Sue -er! écoutez la suite! das Weite; 
re, le reste; la suite; les details; || 
en compas. Weiter, foujours sepa- 
rable, a la méme signification et se 
traduit ordin. pur les ve, avancer ; 
continuer, poursuivre (ex. -er lefen, 
continuer sa lecture). 

"MWeitausgebreitet (-i---) 
adj. largement étalé; fort étendu ; 
fort répandu ; (Bot.) dilfus. 

“ABecitauéifebentd (--.)adj. 
Hitter. qui regarde loin) éloigné, à 
perte de vue, 

Weitberühmt 22 adj. (Hit- 
ter. célèbre au loin} fort célèbre: 
fameux, d'une grande célébrité, 

* MWeitblättrig, * Weitblw 
mig (==) adj. qui a les feuilles, 
les fleurs écartées, laxifolie ; laxi- 
flore. 

Weite (=-) (de Weit) 40 f. pl. 
-n 144, 48) a) distance, f. éloigne- 
ment; écartement, m. (v. (ntfers 
nung); (Astron., Geom.) amplitude; 
{Arull., Opt.) portée, f.; b; étendue; 
longueur (d'un chemin, elc.), f; €) 
ampleur, largeur (d'un vélement, 
elc.}, f.; calibre, diamètre (d'un ca- 
nal, d'un tube, elc.), m.; capacité 
(d'un vase, etc.), [.; d) lointain, m. 
I Berne); in die -, dans le lointain; 

distance; au lo'n; unermeÿliche -, 
distance immense ; 
l'espace, f; 20 n. g. -n (espace 
qui s'elend dans tous les sens) 
large, m.; das - fuchen, (litter. cher- 
cher) gagner le large ; s'évader ; 
fam. bas gebt ins -, ({iltér, cela va 
dans le large) cela passe les bornes; 
c'est exorbilant. 

Weiten (+-) va. élargir ; ſich -, 
s'élargir. [a écomètre, m. 

Weitenmeſſer (<---) m. 

"Meitenmelfung (<---) f 
action, f. art de mesurer la distance 
des — éloignés, m. apomécomé- 
trie, f. 

Meiter 27 comparat. de Weit, 
v. ce mol; ||- freffend, adj. (qui s'é- 
tend en corrodant) (Pathol.) phagé— 
dénique ; -kriechenp, es (Dermat.) 
Der pIEIMAUR - freitend, adj. pro- 

ressif. 
a Weitern (2-) va. (de Weiter) 
élargir (v. Grweitern). 

de iterung(=-)f. pl. -en (14, 
49) 40 [es eitern) v. Erweiterung; 
2 (de Weiter) style de chanc, me- 
sure ullérieure; conséquence fi- 
cheuse, f. 

* Weither (2-) adv. de loin; 
d’un pays (fort) eloigne. 

* Weithin(- +) adv, au loin. 

"MWeitläufig (<--) adj. (sépa- 
rés l'un de l'autre par une grande 
distance) espace; dissemine; dis 
tant ; (Hist, nat.) lâche ; || spacieux; 
(fort) etendu; vaste ; |] ig. 4° éloigné 
ex. parent éloigné); 2° (fort) dé 
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immensite de 


taillé ; ample: circonstancié ; dten- 
du ; long ; || diffus (v. Weitfchweifig); 
|jalache aux formalités; qui fais 
beaucoup de (a ons ; minutieux ; bag 
ift mie gu -, cela m'est ou me sem- 
ble trop long (compar. Umfänbs 
Lich) ; || ade, 4e de loin en loin, à de 
grands intervalles ; - pflanzen, plan 
ler à de grands intervalles, Iqisser 
de l'espace entre, espacer (des ar 
bres, etc.); 2 de loin; wir finb - 
verwantt, nous sommes parents de 
loin, nous sommes un peu parents; 
3° en detail, longuement ; ample- 
ment; — abhanbeln, traiter {un sujet} 
d'une manière étendue, s'étendre 
sur (un sujet) ; || avec prolixité ; mi- 
nulieusement. 
"Meitläufigkeit (2---) f 
espacement, ecartement, m.; laxi- 
té; dissémination ; || vaste étendue ; 
extension; grandeur ; longue suite 
‚d’appartements,ete.); || fig. 4° éloi- 
gnement, || detail, m. étendue, lon- 
veurid’un récit, etic.); prolixité, dif. 
usion (du style, etc.), /. ; formalités 
interminables , /. pl. complication 
lenteuris; (d'une procedure, etc.f, f. 
(pl); minutie; > difliculté (qui en- 
traine des lenteurs), contrariété, f. 
desagrement, m. complication; fa- 
con, cérémonie, f.; compliment, 
m.; -en machen, faire ou élever des 
difficultés ; faire des façons, 


* Weitläuftig, abus. v. Weit: 


ufig. 
"MWeitmafhig (t--) adj. à 
grandes mailles; lâche. [diasiyle. 
"MWeitfäulig (+--) ad. (Arch.) 
* Weitfhbauend (<--) adj. 4 
dont la vue porte loin ; fig. perspi- 
cace ; prévoyant ; 2° d'ou la vue s'é- 
tend au loin; (placé à un point do 
vue fort) élevé. 
"Meitfhichtig(+--) adj. (dont 
les couches on les compartiments 
sont vasies ou séparé(e)s par de 
grands intervalles) v. Weitläuflg. 
»Weitſchweifig (<--) adj. 
(proprem. qui fäit de longs détours, 
v. Umibweif) sinueux ; (Bot,) étalé : 
fig. diffus, prolixe, long, intermi- 
nable ; || adv. d'une manière diffuse; 
longuement , avec prolixité ; || -Feit, 
f. prolixité, diffusion ; redondance, 
ampleur, f. Meitichauend, 4r. 
»Weitſehend (--) adj. v. 
tag (*-») adj. qui 
ne distingue les objets qu'à une dis- 
tance plus ow moins considérable 
(de deux pieds au moins), atieint 
de presbyopie, presbyle; (ber, bie) 
-t, (le, la) presbyte; |] -feit, f. pres- 
byopie, presbytie, vue longue, f. 
vos senilis. 
"Meitftellig (<--) adj. (Ma- 
nége) -e8 Piero, cheval ouvert. 
*MBeitumfaffenb(:-1-) adj. 
(qui embrasse un grand espace ou 
un grand nombre d'objets) très- 
étendu, d'une grande élendue, vaste. 
Weizen (=) m, g. -8 (12) (golh. 
hwailei, island. hveile, suéd. hvete, 
holl. weil, angl. wheal; compar. 
Leibe) froment, m. triticum (grain 
et genre de plantes, ous. grami- 
nées }; Sommer: und Winterwei⸗ 
gen, (froment d'été, froment d'hi- 
ver) froment cultivé; Dueden--, 
(froment) chiendent, m. triticum 
repens; türfifher -, v. (gemeiner) 
mais. à ader, m.-felb, n. champ 
(semé) de froment, m. ; -Äbre, f.épi 
de froment, m.; -artig, Bu Lt) 
fromentacé ; trilicé ; -bier, n. bière 


- 


Bell Welt Melt 
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de froment, f.; -boben, m. sol, 
terrain propre à la culture du fro- 
ment, m.; -brand, m. (sphacèle 
du froment) charbon, m.; rouille, f. 
uredo vegetum (compar. Getreide: 
brand); -bro®, n. pain de froment, 
m.; -ernte, f. récolte du froment, f.; 

raupe, f. froment monde, m.; 
-forn, n. grain de froment, m; 
-land, n. 40 v. plus haut -boben, 
-ader; 20 pays fertile eu froment, 
m.;-mebl, n. farine de froment, f.; 
-faat, /, 4° semailles du froment, f. 
pl.;% saison où l’on sème le fro- 
ment, f.; -f@rot, n. froment égrugé, 


m. 

Mel (+), weldyer, melde, wel: 
es (=) pron. conj. et interrog. 
quel, quelle ; lequel, laquelle ; qui, 
que; in welden, in weldem, in 
welche , in welcher, dans lequel, dans 
laquelle; où ; aus welchem, aus wel: 
er, duquel, de laquelle; par le- 
quel, par laquelle ; dont, d'où; || 
par exlens. marque elonnement, 

rise, admiration, horreur : 
Weld ein …, quel (homme , elc. |; 
se dit abusiv. dans de sens de Gi: 
nige, Etwas, Davon : en; hier ift Gelb, 
wunfchen Sie welches ? voici de l'ar- 
gent, en désirez-vous ? 

* MBelhergeftalt (==) conj. 
4° de quelle façon ow manière (syn. 
auf welche Art); 2e à la suite de quoi 
(syn. bem ju Folge). 

Welderleil-- -) pron.indércl. 
de quelle espèce ou sorle ou maniè- 
re, quel (genre de) ; quelque ; mit - 
Menichen, avec quels hommes, quels 
sont les hommes avec lesquels. 

dB e LE (2) adj. et adv. (qui a perdu 
une parlir de la :cve ou de l'humi- 
dité nécessaire à la plénitude de 
son étre) fané ; flétri; Îlasque ; mol- 
lasse; ratatiné (v. Berfbrumpit) ; - 
machen, - werben, v. Welfen, va. et 


on. 

Wellen (2) (de Welt) on. (per- 
dre sa sève, son éclat) se faner ; se 
flétrir ; dahin -, se faner (et périr), 
(se) mourir; || va. faner; flétrir; ter- 
nir, altérer l'éclat de; |[-b, qui se 
fane ; (Bot.) marcescent; || (bas) -, 
(l'}état de ce qui se fane, m.; des- 
siccalion; (Bo. marcescence, f.; ma- 
rasme, m. | 

MWeltheit (2-) f. (état de ce qui 
est fané, etc.) flétrissure ; flaccidité, 


“MWellbaum(t-)m. (de Welle) 
arbre (de moulin, etc.); I- an einer 
Binde) treuil; (am Glodenftuhle ) 
en Es) fe pl -n (8, 18) 

elle (-) f. . «N . 

4° (island. vella, „den. vælla, dan. 
vælle, ho. weltle), angl. well, 
compar. Wall, uen, Schwel: 
len) (éménence mobile formée par 
le soulèvement d'un liquide) Not, 
m. vague; onde; (groñe -, Sblag-) 
lame, f. v. Woge; (feine —, Well: 
den, ogg Encore va f.; -n ſchlagen, 
litiér, battre) former, pousser, rou- 
er des vagues, élever ses flots, se 
soulever; être agité ; | par e.rtens. 
a) poet, eau , onde, f.; b) (Phys.) 
mouvement ondulatoire, m. ondu- 
latjon, onde (sonore, elc.}, f.; 20 
(slav. wal) cylindre (qui sert de 
moteur en lournant auiour de son 
axe, compar, Walze), rouleau, ar- 
bre; tambour (d'un orgue portatif, 
etc.), m.; bobine (v. Spule); Mar.) 
en (de cabestan), f.; || par extens. 
bel) 


trier; chercher fortune aïllèurs ; um 
alles in der - nicht, pour rien au 
monde; fo gebt es in ver -, «at 
ainsi que va le monde; [|en com- 
pos. du monde ; de l'univers ; cos- 
mique; mondain ; séculier ; cosmo..; 
„cosme, m. 

+ Meltabfe (t--) f. axe du 


monde, m. 
* Weltall (£-)n. univers, m. ir. 
Welt, 3°). 

*MWeltalter (:--)n. 1° âges 
du monde, m.; 2 période (de l'esis- 
trnce du monde), f.; âge, siècle 
(d'or, etc.), m. 

“ MBeltangeln(=--)f. BE 
gonds, pôles de l'univers, m. ps. 

-MWeltanfiht(t--) f. 1° ma- 
nière d'envisager le monde ; > vus 
relative au commerce des hommes, 
vue où maxime pralique,f. 

"MWeltauge (2--) 1. œil du 
monde, m. (4° œil de la providence ; 
2 — soleil, m. ; 30 Miner. opale 
hydrophane, 1). 

"MWeltball(+-) m. globe (ter- 
restre on céleste), m. 

+ Beltbau (2 -) m. 40 structure, 
f. mécanisme de l'univers : 2 (dittér. 
édifice) système de l'univers, uni- 
vers, m. ne 

·Weltbegebenheit (=-<--] 
f. événement qui influe sur les, qui 
change les destinées du monde ; fait 
historique, m. 

*MWeitbeherrfher (t---) m. 
dominateur, maitre, souverain de 
l'univers, m. 

Weitbeherrſchung (*---) 
f. domination de l'univers où uBi- 
verselle; monarchie universelle, f- 

*Weltbetannt(t--)adj.conna 
de l'univers ow de tout le monde, 
de notoriété publique, notoire ; ba 
nal, trivial. 

Welt ber ũ mt (2---) adj. dont 
la célébrité a fait le tour du monde; 
célèbre; fameux ; || -beit, [. immense 
célébrité, réputation proJigieust ou 
colossale, { 

Weltbeſchreiber (:---)m 
cosmographe, m. | 

* MDeltbeidreibung(:--"f 
description de l'univers, cosmogra- 


phie, 

* Weltbrand (2-) m. conflagr=- 
tion de l'univers ow universelle, f. 

Weltbrauch (+-) m. usage du 
monde, m. | 

Weltbürger (--) m. 
toyen de l'univers. cosmopolile, m.; 
N-li, adj. et ado. (de ou en) cos 
mopolile ; -thum, n. cosmopolilis- 
me, m. 

“+ Beltoame(:--) f. dame du 
(grand) monde; a dame; fem- 






















































vagues; b) (v. Wellenförmig) onduli.. 
*Wellenbad — n. bain 
de riviere ou de mer; plus part. 
bain {avec exposition du corps) à la 
lame, m. 

"Mellenbintden, m. (action 
de lier des fagots} fagolage, m. 

“Mellenbinder (*--» . 
fagoteur, m. [ondulifolie. 

"MWellenblättrig (<---) adj. 

*MBellenfôrmig(=---) adj. 
et adv. 4° semblable à des ondes, 
ondoyant; ondulatoire ; ondulé, on- 
duleux ; ondé; -e Bewegung, mouve- 
ment ondulatoire, m. ondulationis), 

. (pl); re -e8 Blatt, 
euille ondulée ; 20 v. Walgenförmig. 

*MBellentinie(:-1--) f. ligne 
ondoyante ou sinueuse, f. 

* Mellenranbig (<---) adj. 
(Hist. nat.) (dont le bord s'élève et 
s'abaisse alternativement en plis ar- 
rondis) ondule. 

*Mellenihlag(»-) m. choc, 
brisement des flots; coup de mer, 
m.; agitation des flots, houle, f. 

»Wellenſchlagend (<---) 
adj. qui forme des vagues; on- 
doyant; soulevé, agité ; houleux. 

Wellig (#-) adj. v. Wellenfür: 
mid. 

els (2) m. g. —+6, pl. -e (42, 
47) silure; siluroïde, m. (genre et 
famille de poissons, ordre malaco- 

térygiens): Zitter-, silure ou ma- 
aptérure électrique, m.; | -€, pl. 
-geichlecht, n. siluroïdes, m. pl. 

Welſch, v. Wälſch. 

Welt (<) f. pl. -en (14, 49) (au- 
tref. Worolt, island. veralld, suéd. 
verld, dan. verden, holl. wereld, 
angl. world) (primitiv. partie con- 
nue de la terre; plus tard terre 
tout entière) monde, globe (lerres- 
tre), m. (v. Grbe); par ewiens. 4° 
(totalité des choses qui existent 
sur la terre; plus part. hommes, 
v. Menfchen ; hommes qui nous en- 
tourent, sociélé, v. Geſellſchaft) 
monde; public, m.; 20 (cor 
leste, v. Simmelétôryer) monde ; 30 
(-all) (totalité des choses présen- 
tes, passées et futures) munde, 
univers, m.; |! bie alte -, a) l'ancien 
monde ow continent; b) l'ère ou 
l'histoire ancienne, f.; le passé (v. 
Vergangenheit) ; l'antiquité (v. Alter: 
thum), f.; die neue -, «) le nouveau 
monde ou continent, m.; 5) l'ère ou 
l'histoire moderne, f.; le monde con- 
temporain (v. Mitwelt); ſinnliche, 
überfinnlihe —, monde physique, 
ideal; biefe -, ce monde, monde 
terrestre, d'ici-bas, sublunaire; jene 
-, l'autre monde; in jener -, dans 
l'autre monde, au delà de la tom- 
be; aus jener Belt, de l’autre mon- 
de; bie junge Welt, (Filter. le jeu- 
ne monde) les jeunes gens, la jeu- 
nesse; die gelehrte Welt, le monde 
savant; la république des lettres; 
bie große, fône, vornehme-, le grand, 
le beau monde ; la haute société ; bie 
- lieben, aimer les plaisirs du mon- 
de, aimer la société; être attaché 
aux choses mondaines; — befigen, 
connaltre les usages (du monde), 
avoir du savoir-vivre; savoir son 
monde; zur — bringen, mettre au 
monde, donner le jour à ; zur - fom: 
men, venir au monde, voir le jour, 
naître: inder weiten —, (litter. dans le 
vaste monde) au monde, sur la ter- 
re; im die weite — gehen, aller par- 
courir le monde, partir, s'expa- 
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me mondaine, 
"MWeltdanf (t-) m. iron. re- 
compense du monde ou de ce moü- 


de, f. 

* MWeltchre (:- =) f. honneurs, 
m. ( pl.)gloire de ce monde, [.; bon 
veur mondain, m. 

“MWelteitelkeit (If m 
nite mondaine, f. 

* MBeltenall (2--) m. (totalité 
des mondes, des corps célestes) Y. 
Weltall. 

"MWeltende (:--) m. 4 bout 
du monde, m. ® fin du monde, f. 

* Weltenmeer (2=--) m. (filer. 
océan des mondes} immensité de 
cieux, f. 

“ss Meltentfiehfung (-:-) f 
formation, origine de l'univers, 
cosmogénie, f.; Lehre son ber-, sc 


= cylindrique), m. (v. Reisbün: 
; || en compos. a) des flots, des 


Welt 


Wend 


Wend 


ce, f. système de la formation du 
monde, m. cosmogénie; cosmogo- 


nie, /. 

»Welterfahrung (<--+) f. 
experience, f. usage, m. connais 
sance Ju monde, f. 

»Welteroberer (:u-..) m. 
conquérant du monde, grand con- 
quérant, m. 

* MWeltfreude (*-») f. plaisir 
mondain, m. 

»Weltgebaäude (!---) mn v. 
Weltbau, 20. [ (du monde), m. 

*MWeltgebraud (+--) m. usage 

»Weltgege ge 128 région 
du monde, f. {v. Simmelégegenb) ; 20 
contrée, f. pays (du globe}, m. 

"Meltgeift (*-) m. 4° esprit, 
mn. âme du monde, f.: grand esprit 
(de qqs —— ; | esprit univer- 
sel, m. äme du monde (des philoso- 
phes anciens), f.; > esprit du mon- 
de, qui domine le monde ; esprit du 
siècle, m. 

»Wehtgeiſtliche (2---) m. 
(der -) (l'eccliésiastique) séculier, m. 

"MWeltgeiftlihleit (=---) f. 
clergé séculier, m. 

gi weligeyrängs (!,-.) n 
pompe, f. faste du monde, m. 

-Meltgericht (*-*) n. juge- 
ment universel, jugement dernier, 


m. 

"Meltgefhichte (*=-=) f. his- 
toire du monde; (allgemeine) —, 
histoire universelle, f. 

* Weltgerümmel(--») n.tu- 
multe, bruit du monde, m. 

*Weltgürtel(+--) m. zone, f. 

"Weltgüter{t--) n. pl. biens 
de ce monde, biens mondains, m. pl. 

*MWelthandel (--) m. 4° com- 
merce (dans toutes. les parties; du 
monde; commerce universel, m. ; 

répondérance commerciale, f.; 2° 

elttiinvel, p/. affaires du monde; 
affaires (diplomatiques, qui décident 
du sort des nations) , f. pl. 

»Weltherrſchaft (<--) f. em- 
pire, m. souveraineté, [. sceptre du 
monde, m.; monarchie universelle; 
supremalie (dans l'univers), f. 

Weltkarte (*--) f carte uni- 
verselle, mappemonde, f. ; plaui- 
sphère lerresire, m._ 

*Betttenntnif(:--) f. con- 
naissance du monde, f.; - befigen, 
connaitre le moude; fan. savoir 
son monde. 

-MWeltfine (*-) n. enfant du 
monde, (esprit) imondain, m. 

»Weltklug —3 adj. versé dans 
les affaires du monde, qui a du sa- 
voir-faire, polilique; (hoinme, etc.) 
d'un tact exquis; || ade. politique- 
ment, avec un lact exercé, avec 
adresse; || -Beit, f. expérience du 
monde, f.; lacl; savoir-faire, m.; 
adresse, f. 

"Weltförper (=--) m. corps 
céleste, monde, m. 

»Weltkugel (=--) f. (globe du 
monde) 4° v. Grbtugcl; 20 v. Him: 
melsfugel. [gie, f. 

*Melttunbe(2-») f cosmolo- 

*MBettfunbig(:--) «dj. 4e ver- 
sé dans la connaissance (des evene- 
ments) du monde, 2° v. Weltbefannt. 

*Weltlauf (*-) m. cours du 
monde, m. 

*MWeltleben(t--) n. 40 vie, f. 
séjour dans le (grand) monde; com- 
merce du monde , nt.; 2° vie mon- 


daine,f. _ 
Weltlih(*-)adj. (qui appar- 
lieut au monde, c.-d-d. 


la société 


civile; se dit par oppos. Geiſtlich, 
spirituel) séculier ; laïque; tempo- 
rel; mondain; profane ; der -e Arm, 
le brasseculier; -e &efchichte, histoire 
profane; -€ Regierung, gouverne- 
ment temporel ou politique ; || at- 
laché aux vanités du monde ) mon- 
dain, frivole ; (das) -e, 4° (la) vanité 
mondaine; gouts mondains, m. pl. ; 
allures mondaines, f. pl. ; frivolité : 
(Theol.) mondanité, f.; % choses 
mondaines, f. pl. plaisirs mondains, 
m. pl. ; distractions frivoles, f. pl; 
\ adv. d'une manière mondaine, 
seculière , etc. ; | - machen, sécula- 
riser ; -madung, f. sécularisation, 
f- ; I -feit, f. v. plus haut (bas) -c. 

"MWeltticht (+-) n. lumière du 
monde, f.; flambeau qui éclaire l'u- 
nivers, ın, 

"Weltliche (*-») f. amour du 
monde, atlachement aux choses 
monilaines, m, 

Weltling (<-) m.g.-(ej8, pl. 
€ (12, 47) (esprit) mondain, m. 

"Weltluft (:-) f. plaisir mon- 
dain, m. 

"Meltmann {=-) m. 4° homme 
du monde ; 2 (esprit) mondain, m. 
"Weltmeer (--)n. océan, m. 

*Weltmeffer, m. (Math.) cos- 
molabe, m. 

"MWeltorbnung {(<--) f. ordre, 
systeme, m, lois de l'univers, f. pl. 

"Weltplan (*-) m. plan (qui 
apparait dans la structure) de l’uni- 
vers, m. (v. Weltorbnung). 

*Weltpole(--) m. pl. pôles du 
monde, m. pl. 

“Weltpriefter (+-») m. pré- 
tre seculier, m. 

"Weltregierer (4-2) m. mo- 
dérateur de l'univers, m. 

»Weltreich (<-) n. empire du 
monde, m. 

Weltſeele (+-») f. âme de l’u- 
nivers, f. (v. Weitgeift). 

*Weltfinn (2-) m. goûts mon- 
dains , m. pl. ee mondain, m.; 
(Theol.) mondanité, f. 

"+ Weltiyftem (2-21) n. systé- 
me du monde, m. 

"MWelttheil (£-) m. partie du 
monde, f.; continent, m, 

"+Beltton(-)m. ion, m. usa- 
ges du (grand) monde, m. pl. 

"MWeltumgang (+--)m. com- 
merce du monde, m. 


+ MWeltumfegler (*-:-) m. 
navigateur qui a fait le tour du 
monde, m, 

"Weltumfeglung (£-1-) f. 
navigation autour du monde, f. tour 
du globe, m. 


* Beltuntergang (:---) m. 
destruction, fin du monde, f. 

*MWeltverbefjerer(t-2u-)m, 
reformaleur du monde, m. 

»Weltverbeſſerung( 
f. reformation , régénération du 
monde, f. 

*Weltverfehr (:--) m. com- 
merce du monde, m. 

"MWeltweife (=--) m. (ber -) 
philosophe, m.; (die) -, f. femme 
philosophe, f. [losophie 9 

"Weltweisheit (2--) f, phi- 

»Weltwunder (--) n. mer- 
veille du monde, f. 

Wem (+) pron. indef. (dat. de 
Wer)ä qui; von -, de qui, 

Wenit) prun. indef. (accus. de 
Der) qui, (celui) que. 

Wendei--) f. pl. -n (44, 48) (de 
Wenden) 1° (état de ce qui se re- 
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tourne) retour; (Sonnen-) solstice; 
2° (-punft) (paint de) retour (ex. âge 
de retour); point vertical; (Sons 
nen-) point solsticial, m.; 3° (plante 
qui tourne) v. Sonnenwende, 
»Wendehale (<--) m. torcol, 
m. (genre d'oiseaux, ordre grim- 


peurs). 

“Bentefreis(:--)m.(Astron.) 
(cercle de retour) tropique, m.; || en 
compos. tropique ; tropical; wiſchen 
ben -en (befintlich),, (situé) entre les 
tropiques, intertropical. 

*MBenbeltreppe (!--») f. cs 
calier tournant, en limaçon, à noyau 
ou à vis, m. 

Wenden (2-) (75, C, i) (gotA. 
wandjan, is{und. venda, sued. væne 
da, dan. vende, Aoll. wenden; com- 
par. Winden, Wandeln) va. ren 
ger la direction de qc. dans le sens 
wrizontal, et par extens. dans un 
sens gge; compar. Kehren, Dreben 
Richten) lourner (rx. le visage, na 
etwas, vers qe. ou du côté de qe, ); 
faire tourner ; /um-) retourner ; ra» 
mener; ein Schiff -, lourner , ma- 
nœuvrer un vaisseau; virer de bord: 
{ab-) délourner (ex, la vue, von et: 
mas, de qc.); || fig. tourner, diriger, 
faire lourner; etwas — auf.., diri- 
ger, fixer ge. (ex. son allention ) 
sur..; impropr. employer , donner, 
consacrer qc, (rx. son temps) ä..; 
dépenser qc. (er. son argent ) à ou 
pour..; viel auf feine Kinder —, de- 
penser beaucoup (d’argent), faire de 
grandes dépenses ou de grands sa- 
crifices pour (l'éducation de) ses 
enfants (compar. Aufwand); fein 
Geld an Bucher wenten, dépenser 
(de l'argent) en livres; consacrer, 
destiner son argent à l'achat de 
—* fi -, changer sa direc- 
tion ou de direction ; tourner ; chan- 
ger son cours: se retourner ; se dé- 
tourner (de qn ou de qe.) ; (fi plügz 
lich -, changer brusquement de di- 
rection) se rabattre; faire volle-fa- 
ce ; sauter (se dit du vent); (Exerc. 
mil.) faire (un) demi-tour (à dronte, 
à gauche); fig. changer (de face); 
prendre une autre tournure; || fig 
rechts, Liufé -, tourner ou [am. pren 
dre à droite, à gauche ; fi au einem 
-, (se relourner el) s'approcher de 
qn ; s'adresser à qn; fig. lourner du 
côté de = ; se rapprocher de qn; em- 
brasser le parti de qn; sourire à qn 
(se dit p. e.r. de la fortune); ih an eis 
nen -, s'adresser à qn; fit von einem 
-, se détourner de qn; fig. se reti- 
rer de qn ; abandonner , déserter la 
cause de qn ; tourner le dos à qn ; || 
gewendet, lourne ; relourné ; ..trope; 

bas) -, (l'action de tourner, elc.; 
(Physiol.) abduction; adduction; 
eirconduction; rotation, f.; || em 
compos. (Hist. nat.) versatile; am- 
phibole ; (Anat.) rolaleur. 

"MWendepunft (--) m. v. 
Wende, 2. 

Wender (+-)m.g.-8 (12, 16) (de 
Menven) 4° celui qui tourne ow qui 
fait tourner (qce.); (Anat.) (muscle) 
rolateur ; adducteur ; 2 instrument 
à l’aide duquel on fait tourner (qc.), 
m.; broche, f. 

*Menderohr (+--) n. tuyau 
tournant ou mobile, m. 

»Wendeſchatten (<=. ) m. 
(Peint.) tournant, m. 

*Wenpeftange (#=—-»)f. (Mar.) 
queue de la barre du gouvernail, f.; 
(Forg.) ringard, m. 

“Menveehe (4e) (Ornith.)f. 


Wenn 


Werb 


Werd 


¶ — — — — — — — — > 
toutes les fois gu je vous vois; -| sn. iron, métier d’enröleur ou de 


doigt versatile ou réversible, m.; 
f-r, m. pl. amphiboles, m. pl. (fa- 
mille d'oiseaux, ordre grimpeurs ou 
zygodactyles). (Wendefrris. 

»Wendezirkel (<---) m. v. 

Wendung (i-)f. pl. en (44, 19) 
40 v. bas Dents | pou art. (mou- 
vement par lequel on fuil tourner) 
tour (de tête, elc.), m.; (Manege, 
Escrime) volte ; (Tact.) conversion 
(v. Gärwentung); volte-face, f.; (Mar.) 
virement (de bord); revirement, m.; 
manœuvre, f. ; eine - machen, faire 
un tour (ex. mit bem Ropie, de Lèle), 
tourner ; (Escr.) volter ; (Mar.) faire 
une manœuvre; virer de bord; || 
fig. tour (de phrase , etc.) ; % (mou- 
vemrnt de ce quilourne) lour; lour- 
nant; retour; renvoi; (Mar.) vire- 
ment (d'eau), m. ; fig. tournure, f.; 
relour , changement; revirement, 
m.; peripetie; circonlocution , f.; 
eine (günftige) - geben, donner une 
tournure (favorable à qe.); tourner 
une phrase); 30 (endroit où 

on tourne, où gc. lourne) lour- 
nant; détour (ex. d'une rue); 4 
(partie qui fait un) tour, délour, 
circuit, repli; coude, m.; sinuosile, 

. (vr. Rriümmung); (Fort.) retour; 
(Peint.) -en, pl. lournanis, m. er 

Wenig 7 adj. et adv. (holl. 
weynig, golh.fawai,isiand. el sued. 
fa, dun. faae, fœye,angl.few) (mur- 
que faible quantité ; se dit pur op- 
pos. à Biel, beaucoup) peu (de); en 
petit nombre; une petile quantité 
de; rare; peu de chose, ne..guère(s); 
tant soil peu; - Freunde baben, avoir 
peu d'amis ou un petit nombre d’a- 
mis; n'avoir guère d'amis; in -en 
£agen, en peu de jours, en quelques 
jours; sous peu ; mit -en Worten, en 
peu de, en quelques mols; meine 
-en Bücher, mon peu de livres, le peu, 
am nombre de livres que je pos- 
sède ; eben fo -, tout aussi peu, ne... 
pas plus; ein-, un peu; légèrement; 
(Hist. nat.) sub...; das-e, le peu (de 
chose}; mein -e#, (litter. mon peu) le 
peu que je possède, dont je suis ca- 

ble; mon petit pécule, mon fai- 

le avoir, savoir ow pouvoir; -E, 
pi. peu d'hommes ou de gens, un 
petit nombre de personnes; il ya 
peu d'hommes, qui..; || -er, compa- 
rat, moindre ; moins ; nichts weniger 
als, rien moins que ; (il n’est pas ri- 
che, etc.) tant s'en faut ; il s'en faut 
beaucoup; nichts deſto -er, (liltér. 
rien d'autant moins) néanmoins; -er 
werben, (litfer. devenir moins) s’a- 
moindrir (v. fits Berringern) ; | -R, 
(ber, bie, baë)-fte, super. le, la moin- 
dre ; le moins; bie -ften, le plus pe- 
tit nombre: zum -ften,-fiens, ado, 
pour le moins, (tout) au moins; du 
moins; ber -fibietenbe, -finebimenbe, 
(celui qui offre, qui prend le moins) 
l'entrepreneur au rabais ; || en com- 
pos. (Hist. nat.) pauci..; rari..; oli- 

0... (ex. -blübend, -blumig, pauci- 

ore, oliganthe; compar. @ering, 
Minver, Arm). 

Wenigkeit (t»-) f. 40 faible 
quantité, faiblesse, petitesse, f.; pe- 
tit nombre, peu, m.; 20 chose de peu 
ere y bagatelle, f. (v. Klei: 
nigfeit); fam. meine -, mon humble 
personne, voire humble serviteur. 

y de Wenigſtene, v. Wer 
nig. fin. 

Ben n(<) (compar. Wann) conj. 
marque 4° supposition : quand, lors- 
que; en supposant le cas) que; loules 
les fois que; si ; - ich Sie febe, quand, 





id Sie fehen follte, gefehen hätte, en 
supposant (le cas) que je vous ver- 
rais, si je vous voyais ow avais vu; 
= id e8 nun thäte? et si je le fai- 
sais? — nur, - anders, pourvu que 
v. Wofern) ; 20 souhail : - er doch 
âme! (si pourtant il venait) pût-il 
venir! ” voudrais qu'il fût arrivé! 
son absence m'impatiente! wenn if 
nur wüßte, ob..! si seulement je sa- 
vais si..; je voudrais savoir si. ; si je 
pouvais savoir que..! 3° condition ; 
si; - aber, mais si; - au, — gleich, 
quand même; quand; quoique; bien 
que ; que {je le voulusse, etc.); (tout 
le monde, etc.) füt-il, düt-il; - et: 
wa, si touteluis ; — Si a] si jamais ; 
- irgend es möglich fein follte, (littér. 
si jamais c'était possible) s’il y avait 
la moindre possibilité, la moindre 
chance de succès; à moins que la 
chose ne soit absolument impossi- 
ble; quelle qu'en soit la difficulté ; 
je ferai mon, faites votre possible; 
das- und bas Aber, le mais ei le si. 

Wenzel (t-) m. g. -8(42, 46)40 
nom propr. Venceslas; 2 m. (Jeu) 
valet, m. 

Mer 4 pron. indéf. 4e interr. 
qui?-iftes? qui est-ce ? - ba ? qui 
est là? qui va là? qui vive? 2ere- 
lat. qui; es fei - es fei ou⸗ es wolle, - 
es auch fei, qui que ce soil; 3° (se d'il 
dans le sens de Der, welcher) - ou - 
ba, celui qui; quiconque. 

»Werbefrel (:--) adj. (de Wer: 
ben)exempt (litter. de l'enrôlement) 
de la conscription, du service mili- 
laire ; || -beit, f. 4° faculté, permis- 
sion de faire des enrölementis; 20 
— * du service militaire, f. 

*MWerbegeld(»--)n. 40 (argent 
destiné à subvenir aux) frais d'en- 
rölement, m, pl.; 2 prime d’enrö- 
lement, f. engagement, m. 

*Merbebhauptmann(:---)m. 
Capitaine de recrutement, m. 

* Berbelifte (--») f. (liste 
d’)enrölement; rôle{s) de conscrip- 
tion, m. (pl.). 

Werben(+-) (75, A,I,c) (goth. 
quairban, hvairban, holl. werven; 
compar. le lat. quærerc) vn, (av. 
haben) { primil. rouler, circuler, v. 
Fahren, im Umlauf fein ; acception 
usurlle faire des démarches pour 
oblenir ow pour acquérir qc.) re- 
chercher ; solliciter ; poursuivre ; 
briguer (um etwas, qc.); se mettre 
en quête (de qc.); postuler (un em- 
ploi, etc.) (v. Bewerben); plus part. 
demander en mariage, briguer la 
main de; | va. et absol, (chercher à 
acquérir, v. Erwerben; plus part. 
chercher à) engager (qn pour le ser- 
vice militaire), enröler (v. Answer: 
ben); (chercher à) faire des enrd- 
lements; recruter; iron. racoler ; 
embaucher ; À par exiens. iron. 
(chercher à) attirer (qn) dans son 
parti, enröler ; faire des prosélytes ; 
chercher à se recruter (dans les 
rangs de ..); fam. racoler ( des 
adeptes, etc.) ; embaucher ; || (tas) -, 
v. Werbung, 

"Merbeplak Kg m. place, f. 
champ d'enrôlement ; iron. rendez- 
vous des officiers de recrutement, 
m.; lice ouverte aux séductions du 
prosélylisme ou au racolage, f 

Werber (=-) m. g. -8 (42, 16) 
(de IBerben) enröleur ; officier de re- 
er te ‚ iron. fam. res ; 
embaucheur, propagaudiste, faiseur 
de proselytes, m.; |] -ei, f. -bandierf, 
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racoleur, racolage ; proséiytisme, m. 

Werbung (*-) /. pl. -en (44, 49) 
(de Werben) action de briguer, ete. 
recherche, demande (en mariage, 
etc.), f.; || enrölementis), engaze- 
ment; recrutement, m. (pl.\; iron. v. 
Werberlei); auf — ausgeben, (cher- 
cher à) faire des enrölements, on- 
vrir des listes d’enrölement ; iroa. 
lâcher de racoler ; recruter (x. des 
secläires); se melire en quête de 
nouveaux adeptes ; embrigader ; en- 
régimenter. 

crben(=-){61)}(goth. wairthan, 

island. verda,sued. warda, dan. vor- 
de, holl. werden) 4° en. A. (entrer 
dans tel ou tel élat, revétrr telle ow 
telle forme, commencer son exis- 
tence) naitre ; devenir ; être; se fai- 
re; ver -be Tage, le jour naissant; 
es wird Licht, il se fait jour : le jour 
commence à poindre; une es warb 
Licht, et la lumière ful; vas Werbe, le 
qu'il soit), la parole de la Création; 
König -, devenir ow être roi, mon- 
ter sur le trône; poet. ceindre le 
diadème (royal); gelebrt -, devenir 
savant: arriver à la science; ein Ge: 
lebrter -, devenir un savant, se des- 
liner a la science, aux études, faire 
sa carrière comme savant: Ant -, 
devenir ow se faire medecin, acqué- 
rir le titre de médecin; er will Art 
-, il veut ètre ou se faire médecie, 
il se destine à la carrière médicale; 
feine Gltern wollten, er follte Kauf: 
mann -, ses parents voulaient qu'il 
devint négociant, voulaient faire de 
lui un négociant, ils voulurent lui 
faire embrasser la carrière com- 
merriale ; groß -, gröfer -, devenir 
(plus) grand, grandir (encore), ri 
-, devenir riche, s'enrichir, acqué- 
rir des richesses; qu ctimas -, se 
changer, se transformer, se conver- 
tir en ge. (ex. en picrre ou se pé- 
trifier, v. fit Berwanteln):; étre re 
duit en qc. (ex. en poussière); se 
dissoudre ou se résoudre en qc.; s'é- 
vanouir ou s'en aller en ge. {r.r. en 
fumée) ; zu ZBaffer -, se odre on 
se condenser en eau ; fig. tomber 
dans l'eau, s'évanouir ; aus ermat -, 
(sortir de qe. pour) devenir (qc.); aus 
ihm fann noch etwas —, (litler. de lui 
qc. peut devenir encore) on pourra 
faire qe. de lui, il y a de l'etoffe en 
lui, ila ce qu'il faut ar faire son 
chemin; was foll aus ibm -? que 
deviendra-t-il? que pourrait-on faire 
de lui où pour lui? was ift aus ihm 
eworten ? qu'est-il devenu ? baraut 
ann nicht3 -, cela ne peut pas se faire, 
il n'en sera rien; cela n’aboutira à 
rien; aus Rinbern — Leute, les en- 
fants deviennent hommes; es min 
mir leicht, il m'est facile, je n'ai 
pas de peine à ..; B. style élevé, se 
dit dans le sens de heben, se 
faire; des Guten wird mehr, il s 
fait plas de bien, les bonnes actions 
se multiplient; C. être le partage 
de, être accordé ow décerné (vr. ia 
Theil werben); es foll ihm -, ce 
lui sera accorde, il l'aura, on le lui 
comptera ; D. être la suite, le résul- 
tat, la fin; mie warb ef denn weiter, 
ch bien! qu’arriva-1-il ensuite? et 
la suite? 2 ©. aucil. sert à former 
le futur, et Le conditionnel de la 
conjug. active, et tous les temps de 
la conjug. passive ; ich werde lieben, 
j'aimerai; id würde lieben, j'aime- 
rais; ich werbe gelicht, je suis aimé; 

I (das) -, (le) commencement 


Merf 


Bert 


Wert 





d'eustence, d'exécution ou d'état, 
an.; naissance, origine, f.; germe; 
berceau, m.; im - jein, être au mo- 
meutl de naitre, ètre en germe; ètre 
dans le creuset (v. Œntfchen). 
Werder(+-) m.g.-8(12, 46) ter- 
rain qui s'élève au milieu d'un bas- 
fond ou d'une nappe, d’un courant 
d'eau ; ilot, m.; Île ; || digue, chaus- 
DNA sépare deux bras de rivie- 


re), f. 

erfen Fi. (75, A, I,c) (goth. 
wairpan, island. et sued. verpa, 
hoil, werpen ; compar. Werben) va. 
40 (faire rouler, pousser avec force 
de maniére à faire voler au loin) 
jeter ; ( mit Seftigleit —) lancer; 
projeter ; darder (v. @cleubern ); 
an ben Roy -, a) jeter (ge.) à la 
tête (de qn) ; db) atteindre (qn) à la 
tète d'un coup de pierre, elc.; aus 
bem Senfter -, zum Fenſter hinaus -, 
— par la fenètre ; ſich zum Wen: 
er hinaus -, se jeter par la fe- 
hètre (v. Stürzen); ein Loch in ben 
Kopf -, (litier. jeter) faire un trou à 
casser, fendre, ouvrir la tele (à n) 
d'un coup de pierre, elc.; vor bie 
Rue D {littér. devant les} aux 
pieds (de qu); um fit -, a) jeter, 
répandre (ex. des pierres) autour 
de soi; b) se couvrir (ex. d'un man- 
tcau ); nah einem -, jeter (litler. 
ja me qn) une pierre, elc. ä qn; 
chercher à atteindre qn d’un coup 
de pierre, elc.; einem ein Auge aus 
bem Koyf -, (litter. jeter à qn un œil 
hors de la tête) faire sauter, crever 
un œil à qu (d'un coup de pierre 
elc.); mit etwas -, jeter (lilter. avec 
qc. (ex. de la boue à qn); mit Stei: 
men tobt -, Luer à coups de pierres, 
lapider (qu) ; fig. fam. mit etwas um 
fé -, se répandre en, vomir (ex. 
des injures); débiter à profusion 
(ex. des axiomes surannés) ; Lier 
extens. a) (Jeu de quilles) abattre 
(d'un coup de boule); b) (Jeu de sn 
amener ; €) (déplacer avec violence 
eter ; zu Boben -, über ben Haufen -, 
eter à terre; terrasser ; fig. ren- 
verser, fouler aux pieds; ven Falfen 
-, lancer le faucon ; ins Gefan nie -, 
jeter, metire en prison; enfermer 
(dans un cachot); ben Kopf in bie 
Höhe -, relever brusquement, dres- 
ser la tèle; d) refouler, culbuter 
(l'ennemi); e) diriger, jeter (ex. les 
yeux sur qn); rejeter (ex. la faute 
sur qn); Verdacht auf Jemand -, ré- 
pandre des soupçons sur qn; sus- 
ter qn, melire qn en suspicion; 
exciter les soupçons, concevoir des 
soupçons contre qn; Haß auf Je- 
manb -, concevoir de la haine pour 
qn; former (des plis, elc.); jeter, 
usser (des vagues, elc.); projeter 
Fie l'ombre, etc.); (Peint.) jeter (les 
draperies); || fi -, a) se jeter (aux 
ieds, à la tele de qn, dans la voi- 
ure, etc.) ; sauter (à cheval), (Guer- 
re) se jeter (dans une forteresse, 
etc); se porter, se jeler (sur les 
derrières, etc.) ; (Path.) se jeter, se 
rier, se fixer sur, envahir (un or- 
ane, etc.); b) se * se cam- 
rer, travailler (se dit du bois); 2 
va. el absol. (Zool.)metire bas, faire 
des petits; chienner ; chalter ; lou- 
veler ; véler ; faonner ; chevroter ; 
agneler ; cochonner : pouliner ; || 
L) jeter; pousser (v. Treiben) ; || 
Chasse) rendre des excréments; 
Fauc.) émeulir ; } (bas) =, 40 (la) 

projection; Jet, m. (v. - 

accouchement, m. parturilion, Î. 


Werft(t)n. g.—e)s, pl. -e (42, 
47) Werfte — f. pl. -n (44, 48) I. 
(holl. wert, sued. hvarf) (endroit où 
l'on construit des vaisseaux) chan- 
tier (de marine, d’un port) ; caréna- 
ge, m.; 1. (Tiss.) chaine , f. ; À -wei: 
be, f. saule marceau , m. (v. Weide). 

Werg (*) n. g.-{e)$ (42) (com- 
—— Wirren) (rebut de la filasse) 

toupe ,f.; (Mar.) calfat, calfatage, 
m. ; mit - verfiopfen, boucher avec 
de l'étoupe, élouper; calfater ; || 
-artig, adj. étoupeux ; en, adj, d'e- 


se 
erf(2)n.g.-(e)8, pl. -e (12, 
47) (island., suëéd., dan. verk, holl. 
werk, angl. work; compar, Wirfen) 
action, œuvre, f. (v. Qandlung, That); 
plus particulier, (action combinée 
de manière à réaliser un projet im- 
rtant; ensemble combiné d'ac- 
ions ; procédé méthodique ) ac- 
le; travail; ouvrage, m.; besogne ; 
opération , f.; die Hand and - legen, 
mettre la main à l'œuvre; zum - 
fihreiten, se mettre à l’œuvre, com- 
mencer son travail; zu -e geben, 
{ ditlér. aller à l'œuvre ) procéder; 
s'y prendre, en user (de telle on 
telle façon); aller (ex. trop vite) en 
besogne : ins Werk fegen, richten ou 
ftellen, mettre en œuvre; effectuer ; 
| par rxtens. produit (d'un travail), 
ouvrage, m.; œuvre, {.; plus part. 
a) { roduction de l'esprit; produit 
de l'art) ouvrage, m.; œuvre {litie- 
raire, ete.), f.; fleines -, -cen, n. 
opuscule; || (Fortif.) ouvrage; tra- 
vail (de fortification), m.; construc- 


tion, f.; retranchement, m. ; Außen⸗ 


-t, ouvrages exlérieurs, travaux 
avancés ; | (Méc.) assemblage, sys- 
lème de rouages, elc.; rouage(s}, m. 
(pl); machine; mécanique; con- 
struction, f.; ouvrage (à ressorts, 
etc.); instrument: jeu (d’orgues, 
etc.): appareil; (Hydraul. ) systè- 
me (de Lirants, etc.), m. ; machine; 
pompe; } (Technol.) fabrique ; (Hüt- 
ten-) usine; ( Schmelj- ) fonderie; 
(& iebe- ) forge , * (Miüblen- 
moulin, m.; 5) ( produit d'une 
operation en particulier ) (Sal. ) 
cuite; (Fond.) (-blei) (mélange de 
minerais fondus, mélange de 
plomb et d'argent) œuvre, f.; 
plomb d'œuvre, plomb de liquation 
m. (stannum des anciens); (Verr. 
fritte; (Papet.) päte; c) facon (d’un 
ouvrage), ‚oa .) œuvre, [.; arran- 
gement (d'un ouvrage composé); 
mécanisme, m. 
"Wertbanft(z-)f. établi, m. 
*Merfblei(t-)n. v. Werk, 2 
. tag. 
*Merfeltag (*--) m. v. Werk 
"Merfgeräth (+) n. v. Wert: 
eug. [travail) atelier, m. 
*MWerfbausit-)n. { maison de 
*Wertbeilige (der) (<---) m. 
celui qui fonde sa saintelé sur les 
œuvres extérieures de la piété, faux 
dévot, fam. cagot, m. 
»Werkheiligkeit (+---) f. 
fausse devotion ; fam. cagoterie, f. 
Werkhof (+-) m. (lillér. cour 
de travail) (Charp.) chantier, m. 
*Werfbols (<-) n. bois d'ou- 
vrage, de construction; (Forge) bois 
d'affinage , m. > 
»Werkkunſt (:-) f. mécanique, 
»Werkkünſtler (£-»-) m. mé- 
canicien, m. 
*Werflaben (£--}) m.bouti- 
que, f. magasin où l'on vend divers 
produits de l'industrie, m, 


sui 








*Merfleder (<--) n. cuir à 
œuvre, m. [m. pl. 
* Berfleute(=--) pl. ouvriers, 
»Werkmeiſter (222) m. (0 
maitre (appartenant à un corps d’6- 
tat); artisan; 2° contre-maltre; 
conducteur des travaux; 3° autref, 
arlificier, m. [naire, m. 
Werfkſchuh ( m. pied ordi- 
‚"Wertffilber (2--) n. 4» argent 
tiré de l'œuvre; 20 argent à refon- 
dre, m. vieille argenterie, f.; 3° ar- 
gent d’orfevrerie, m. 
"Werfflatt (+-) Werkſtätte 
f. atelier, m.; boutique, f.; 
Chimie) laboratoire, m.; (Pharm.) 
ollicine, f. 

*Wertftein, m. *MWertftüd(: 
-) n. pierre de taille, f. carreau de 
pierre, m. 

"MWertftellig (*--)adj. - mas 
chen, executer, effectuer , mettre en 
@uvre, 

»Werkſtuhl (:-) m. (Bier, 
chaise à ouvrage) métier ; ( Chand. ) 
établi, m.; (Passem.) ralière, f. 

"MWerftag(t-) m. jour de tra- 
vail, jour ouvrable, jour ordinaire, 
m. (syn. Alltag). 

»Werkthatig (*-») adj. actif; 
efficace, reel; || -feit, f. activité; 
réalisation, exécution, mise en œu- 


va 
»Werktiſch (-) m. établi, m. 
*Mertverftändig (= --) adj. 
rt (v. Sadfunbig). 
MWerfjeug(+-)n. instrument; 
outil; (Menuis.)-€, pl. affütage; 
(Physiol.) organe; Syſtem ber (Ge: 
rucht:- 2c.)-e, système des organes 
(de l'odorat, elc.), appareil (olfactif, 


2) 


etic.), m. 
Wermuth (<-) m. g.-(e)8 (42) 
(angl. worm-wood, holl. worm- 

ruid) (gemeiner -) (armoise) absin- 
the, grande absinthe, f. artemisia 
absinthium (syn. bitterer Bcifuf ); 
pontifcber, römticher -, petite absin- 
the, armoise de Pont; $elt-, armoi- 
se des champs , f.; || fig. amertume, 
absinthe, f. der ‚m. fig. calice 
(d'amertume ou de douleur), m. ; 
-öl, n. huile essentielle d’absinthe,f. 

+Berf af pl. -e (14, 47) 
versie (mille de Russie), f. 

Werth (2) adj, el adv, (goth. 
wairth(s), island, verdug(r), suéd. 
werd, dan. verdig, holl, ward(ig), 
angl. worth; compar. Würde, Weh: 
ren el le lat. virtus ) (qui mérile de 
l'estime ; quia une certaine valeur) 
qui vaut, de la valeur de (20 fr., 
etc.); du prix de; valant; || digue 
(d'estime , etc.); qui vaut (la peine 
d'en parler , etc); qui mérite, qui 
mériterait (d'être pendu, etc.) ; aller 
Gbren -, (litter, digne de tous les 
honneurs) fort honorable ; comme il 
faut; erift beffen werth, fam.eriftes-, 
il en est digne; il le mérite; il l'a 
mérité ; mebr - fein, als, valoir plus 

ue; étre plus cher (a qn) que; 
l'emporter sur ; || sens restr. (qui est 
trés-digne de l'estime de qn, qu'on 
aime et qu'on honore) cher ; bien- 
aimé ; cher et digne ({ ami, elc.); - 
halten , - fhägen,, (/iltér, tenir, es- 
timer cher) chérir, affeclionner, es- 
timer beaucoup. 

Werth(:)m.g.-, pl. -e (12 
47) (de Werth, adj.) 10 (qualités ui 
font estimer qn ou gc., qui font 
de mérite de qn ou de gc.) (innerer 
Werth) valeur (absolue ou fntrinsé- 
ue), f.; mérite ; (Monn.) titre,m.; || 
gré de valeur ou de merite: valeur 


Wesp 


Wett 


Wett 





(relative ou extrinsèque ) ‚f.; (äußerer 
-) prix; (Monn.) cours, m. (v. Preis); 
- auf etwas legen, (lifter. mettre de 
la valeur sur ge.) allacher de la va- 
leur ou du prix à gc.; 2>(ce qui a de 
la valeur ‚somme , effet ayant une 
valeur réelle) -e, pl. valeurs, f. pl.; 
ber - von 4000 Fr., la valeur, l'équi- 
valent de 1000 fr., n. ; de l'or, des 
effets, etc. pour la valeur de 4000 fr.; 
- empfangen ,_ valeur reçue; - im 
Wechſel, v. Medfelwerth ;- bei Gurs: 
berechnungen : a) gewiffer on beftän: 
biger, le certain; b) ungewiffer ou 
unbeftänbiger, l'incertain, m. 
»Werthachtun Werth hal⸗ 
tung, Werthſchaͤzung (*-»)f. 
eslime, f.; cas qu'on fait de (ge. ou 
de qn), m. 
efen(*-)n.g -8 (12,16) (goth. 
visan, island. vera, sued. wara; v. 
Gein, part. passé Geweſen) 4° au- 
fref. existence (v. bat Sein); plus 
part. manière d'ètre ; essence, na- 
ture, [.; caractère, m.; (âuÿperes -) 
forme, f.; formes, manières, façons, 
f. pl. : dehors, m. pi.; air, m. mi- 
ne (decente, etc.), f. ; état, m.: pop. 
bas böfe -, le haut mal (v.falljudt); 
| sens restr, a) nature réelle, vé- 
ritable, intime ; essence ; substance, 
f.: fond , m. (se dit par oppos. à 
Schein, apparences, à Bufälliges, ac- 
cessoires, et à Borm); b) (manière 


d'étre, nature d'un ensemble de 
choses) chose, f.; affaires, f. pl. ; 


département, sysième , ım.; orga- 
nisation, f. ; das gemeine -, la chose 
commune ou publique, la répu- 
blique ; Rricgé-, affaires militai- 
res, {. pl.; art militaire; départe- 
ment de la guerre, ın.; organisation 
de l'armée, f.; 2° (re qui existe ; in- 
dividu considéré sans ses attribuls) 
être, m. ; das höhbfte -, lèire supre- 
inc, m.; | (chose dont on ne veut pas 
ou dont on ne peut pas déterminer 
la nature)substance, matière, f.; 3° 
allées et venues, f. pl.; conduite ; 
agitation, f.; bruil; iron. manège,m.; 
mences , f. er ; fan. remue-mena- 

e, m.; viel -8 machen, faire grand 

ruit (de qe.); 4° vulg. domicile, m. 
(v. Wohnfig). 

Weſenßeit (24) /f. pl. -en (448, 
49) 4° existence ; essence (v. Weſen, 
4); réalité (v. Wirklichkeit) ; 2° (Phi- 
los.) (ce qui constitue l’ötre) enti- 
té, f. ; être distinct, m.: individua- 
lité, f. [des êtres, f. 

*Wefenfette (2---) f série 

»Weſenlehre (+--=) f. ontolo- 


‘+ . 

*Wefenlos(*--) adj. sans rea- 
lité, sans corps, sans consistance, 
Yain ; ideal; chimerique ; || -tafeit, 
f. absence de réalité ; idéalité, f. 

"MWejenreih (=--) n. empire 
des êtres, monde visible ou anime, 


mi, 

Wefentlidh(2»») adj. essentiel; 
réel; constilulif; fondamental ; ca- 
pilal; intégrant; (vaë)-e, (l'essentiel, 
m. ; essence ; substance, f.; || ude, 
essentiellement; souverainement; 
I -feit, j. 4v qualités essentielles, f. 
fl: importance majeure ou capila- 

e ; 2e chose essentielle ; essence, f. 

Mespel+-)f. pl. uit 48) (holl. 
wesp, angl. Wasp) guépe, f. vespa 
(genre d'insectes, ordre hyméuo- 

mères); || -n, pl. guëpiaires, ın. pl. 
— d'insectes qui a la genre 
guépe pour type); Sägewespen, hy- 
menoplöres porle-scies, m. pl. ten- 
thiédiues , [. pl. ; Goli-n, urocères, 


urocérales, m. pl.; Raub-n, sphégi- 
des, m. pl.; | -nartig, -nförmig, adj, 
vespiforme, vespoide ; spheciforme; 
-nbein, n. (os) sphenoide, m. (v. 
Keilbein) ; -nfalf, m. (liftér. faucon 
sphegivore) bondree, f. (genre d'oi- 
seaux, tribu faucons) ; -nfrefler, m. 
(mangeur de guëpes) 40 guöpier, m. 
merops (genre d'oiseaux, ordre pas- 
sercaux); 2° v. plus haut -nfalt; 
-nneft, n. (nid de guèpes) guepier 
m.; -nfich, m. uer de guèpe * 

Merz), Wellen (=-) gén. du 
pron. Wer et Was: de qui; de quoi; 
(celui, ce) dont. 

"Merhalb(-)*MWenmegen (- 
+-) ade. conj. (à cause de quoi) 
pourquoi, pour ou par quelle raison. 

Men m. 9. pi. -€ (42,47) 
(island. et dan, vest, suéd. vaster, 
vester, holl. et angl. west) 40 — 
de l'horizon où le soleil semble se 
coucher) couchant, m. (syn. Abend: 
punft}; plus part. (point cardinal 
qui correspond au couchant du so- 

il) occident ; vuest, me. ; (Mar.) - 
zum Norden, — zum Süden, oucst 
quart de nord, ouest quart de sud ; 
2 (-wind) (vent qui souflle du cou- 
chant) vent d'ouest; poct. zéphyr, 
m.; || eu compas. du couchant, de 
l'ouest ; d'ouest ; occidental; (Astr.) 
occase, 

Wefe [ -) f. pl.-n (14, 48) (goth. 
wasli, isl. vesti, den. vest, surd. 
vaest, angl. waist, ital. veste ; lat, 
veslis, velement) (relement qui se 
porte sous l'habil) autref. veste, f.; 

ante gilet, ın. 

MWeflen(--) m. g. -8{12) 40 v. 


a 
Me, 40; 20 région occidentale (du. 


ciel, du globe, d'un pays qge), f-; 
(region du cicl qui correspond au 
point de !') occident, ouest, cou- 
chant, m. ; plus part. pays oceiden- 
taux, m. pl. (l')ouest de l'Europe, m. 
Weiter.., syn. de Wet, v. les 
composés de ce mot. 
Weſtküſte, f. Wehland,n.ıc. 
côte, f. pays, elec. occidental(e), m. 
*MBeftlanver(2-<) m. pl. habi- 
tants de l'occident ou des pays occi- 
dentaux, (les) occidentaux, m. pl. 
MBeftlid (*-) adj. 4 situé A 
l'ouest, etc., de l'occident ; occiden- 
tal; pod (amplitude) occase ; 
2° qui soufle de l'ouest, qui est à 
l'ouest, (vent) d'ouest; 5° qui se di- 
rige à l'ouest , vecidental; || ade. à 
l'ouest, au couchant; vers l'occident, 
»Weſtnordweſt (<-1) m. 40 
ouest-nord-ouest; 2 (vent d’)ouest- 
nord-ouest, m, 
"MWeftybälifch/-2=)adj.de (la) 
Westphalie: -er Schinten, jambon 
de her pre on de Mayence, m. 
"Weitpunft(+-) m. (vrai) point 
de l'occident, occident (vrai on équi- 
noxial), m. 
-MWeftfünmweft(t-*)m.40ouest- 
sud-ouest; 2 (vent d’) ouest-sud- 
ouest, m. [dental, m. 
*Meftvolf(2-) n. peuple occi- 
"Meftwärts(-) adv. vers l'oc- 
cident, à l'ouest. 
»Weſtwind 2) m. v. Welt, 2. 
Wett (+) adj. el adv. (compar. 
Mittwe et le lat. viduus) quite (v. 
Quitt) ; (Mines) épuisé ; vide. 
Dette(:-)f. pl. -n(14, 48) (de 
Wetten) gageure , f.; pari, m.; eine 
- eingeben, faire une gageure ou un 
pe; was gilt bie-? (liter. que vaut 
a gageure?) voulez-vous soulenir 
la gageure, hasarder un pari? que 
roulez-vous gager ? um die -, à qui 


942 


gagnera le pari; par exfens. à l'en- 
pe h qui —— — (v. Wettei⸗ 
ern). 

"MWetteifer (*--) m. (lilter. 
zèle à l'envi) emulation; concur- 
rence; rivalité, f.; fam. assaut (in 
etwas, de qe }, m, 

*“Metteiferer(i--<) m. ému- 
le, rival; concurrent, m. 

*Metteifern (*--)rn. (ar. has 
ben) rivaliser (in ow an etwas, en 
qc., ex. en cerläines parties, dege., 
ex. de gloire}, disputer (ex. de ta- 
lent avec qn); disputer le prix ou la 
palme {à qn': faite concurrence (à 
an): fam. faire assaut (de politesse, 
ele.) ; un qu -, { pour rivaliser ) par 
émulation; par rivalité; mir einans 
ter - , rivaliser {l'un avec l'autre, 
ensemble), se disputer la palme, se 
faire concurrence ; N -b, qui rivali- 
* émule, rival: [| (das) -, v. Wett: 
eifer. 

Wetten [*-) lcompar. Wett) va. 
(primit. acquitter ; accept. usuelle: 
acquitter par un guge) engager (V. 
zum Brand jegen); plus part. (don- 
ner, promellre ge. pour gage de la 
réalilé de ce qu'on affirme) gager 
(cent francs, dix contre un, elc.), pa- 
rier; engager (qc.) dans un pari; 
faire un pari (de tant, elc.): hen. 
(av. haben) (soutenir ge. contre qn 
et convenir avec lui que celui qui 
aura tort, dounera à l'autre telle 
ou telle chose) gager , parier , faire, 
soulenir un pari; auf etwas - , faire 
un pari sur qc., parier que ge. est 
où n'est pas; soutenir qe. par une 
gagoure ; (Jeu) parier pour qc. ( ou 
—— an); um etwas -, gager qe.; 

ixer gc. comme prix d'une gazeure, 

Merter(2-)T. m. g. -* (12,46) 
(de Werten) parieur ; champion ; 
fam.gageur, m.; ln. (island.vedr, 
suéd, vader, danois veir, hollan- 
dais weder,çanglais wealher, po- 
lonais wiatr; compar. Wehen, Wine, 
Gewitter } { monvement, variation, 
elal de l'air almosphérique et de la 
temperalure) temps, m. constitu- 
tion atmosphérique; température, 
f.; es ift fbônes -, il fait beau (temps), 
il fait un temps superbe ; || sens res- 
Ireint : mauvais ir méléore , 
m.; intempérie, f. ; (Mar.) (ftweres 
-) gros Lemps, #7, (v. Unwetter }; 
témpète ,f. (v. Sturm) ; orage, m. 
{v. Gewitter); fondre, f. tonnerre, 
m. (v. Blis); (Mines) (böfe, faule-, 
pl.) exhalaisons délétères, sulfureu- 
ses ; mofelles,Y. pl. (v. Schwaben, 
3); || par extens. (Mines) air, aira- 
ge, m.;||en compos. du temps; at- 
mospherique ;  mete&orlolog)ique ; 
météoro.. ; | de la fondre; fulguri... 

"Metterableiter (£----) m, 
paratonnerre, »n. (v. Bligableiter). 

*MWetterbeobahter (!=--2--) 
m (observaleur des varialions at- 
mosphériques) méléorologue, m. 

»Wetterbeobachtung, f. ob- 
servation météorologique; méléoro- 
logie, météoroscopie, !- 

*MWetterbläfer (*v--) m. (Mi- 
nes) ventilateur, m. 

"Metterblume (!7--)f. fleur 
météorique, f. 

»Wetterdach (<--) nm. abat- 
vent, auvent, appentis, en. 

“MBetterfabne (2---) f gi- 
rouette; (Mar.) flouette, f 

*Metterfrofch/t--) m. (gre- 
nouille météorique) v. Laubfroſch. 

"Metterglas (2--) n. (tube 
météorologique) 4° baromètre (v. 


Mett 


Wicht 


Widd 
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Zuftmeſſer, 5°); 2° thermomètre (v. 
Wermemeſſer), m. 
"Wetterbahn 2 m. coq 


{ d’un clocher , eic.), m.; fig. gi- 
rouetle, f. [veillotte, f. 
*MBetterhaufen (<---) m. 


»Metterhbäushen {:---) m. 
4 hutte; baraque (où vont s'abriter 
les laboureurs, etc. ), f.; 2° hygro- 
mètre; hygroscope (contenu dans 
une cage), m. cage hygromelrique 

À [gelivure, L. 

*Metterfluft(t--)/. (Forest.) 

*Betterlunbe (<---) f. mé- 
téorologie, f. 

»Wetterkundig (<---) adj. 
versé dans la météorologie, habitué 
à étudier le temps; der -€, le météo- 
rolozue, 

"WBetterlaune(!---)f. 10 ca- 
price du temps, m.: 2° humeur qui 
se ressent des variations du Lemps; 
fig. humeur capricieuse, f. 

»Wetterlauniſch (:---) adj. 
dont l'humeur se ressent des varia - 
tions du temps; capricicux. 

“Bertterleudien (:- --) en. 

av. baben) unip. éclairer, faire des 
lairs: par exrtens. flamborer; je - 
ter des éclairs: être orageux: c8 
wertterleucbter,, il fait des éclairs; 
Vatmosphere est sillonnée par des 
éclairs: | (tat) -, (les) éclairs, m. 
pl : lucurs électriques, f. pl: fulgu- 
ration, f. ventilateur, m, 

"Wertermafbine, f. (Mines) 

*Berttermeot(:--) n. v. (by 
gremetrifhes) Drebmeot, 

Wertern (*-) en. (av. haben) 
unip. faire un gros temps: lonner; 
I pop. tempeter, pester, fulminer. 

+ Wetterrrorbet (:--:) m. 
prophète du temps; } barometre,m. 

"Wetterregen, m. pluie d'ora- 
ge, f. [rage, cheminée, f. 

Wetterſchacht, m. bure d'ai- 

* Werterichave, m. degät, m. 
perle occasionne(e) par l'intempé- 
rie, par un méléore, par un orage, f. 

Wetterſcheide, f. 40 endroit 
du ciel où les orages se divisent; 20 
point, m. ligne du globe ou d'un 

ays où le temps, le climat change; 
imite, zone qui n'est pas franchie 
par les orages ; limite météorologi — 


ue, f. 
* etterfhirm, m. abri con- 
tre l'orage; (Archit.) appentis ; au- 
vent ; || paralonnerre porlatif, m. 

»Werterſchlag (+--) m. 1° 
coup de foudre, coup de tonnerre, 
m. ; 20 v. Hagelichlag. 

"MWetterfeite, f. côté le plus 
exposé au vent el à la pluie, m. 

"MWetterftange, f. v. Bligab: 
leiter. 

"MWetterftein, m. pierre mé- 
téorique , f. météorolithe, m. v. 
Donnerteil. {coup de foudre, m. 

"Wetterfirabl (+--) m. trait, 

"MWetrerfiridh(--) m. direc- 
tion d’un orage; zone parcourue par 
un orage ou par les orages, f. 

»Wetterätid (een) m. corde, 
f. cordonnet hygrométrique, hygro- 
mètre funiculä&e, m. 

‚MWetterveränberung, 
f. changement du temps ou de (la) 
tempéralure, m. variation almo- 
sphérique, f. 

*Wettervogel, m. (oiseau mé- 
téorique ; plus part.) v. Regenvogel. 

"MWetterwenbifch (<---) adj. 

ui change avec le temps, subor- 

nné aux variations almosphéri- 


ques ; (Bot.) météorique ; fig. chan- 
geant, capricieux, versatile, 

"MWetterwolfe (:---)f. nuage 
orageux, nuage gros d'orages, ou 
poet. dont les flancs recèlent, vo- 
missent le tonnerre, mt. 

*"Wetterzeiben (==) m. si- 
gne météorologique: présage d'un, 
symptöme qui annonce un orage, mn. 

»Wetterzeiger (=) m. (lit- 
tér. indicateur du temps) météoro- 
scope, m. 

*MBettfampf (+) m. combat, 
m. luite (liter. d’emulation), [.; as- 
saut, m.; joute, {.; concours, m. 

* Wettfämpfer ({--) m. com- 
battant (dans une arénr), cham- 
pion ; concurrent (pour un prix); ri- 
val, antagoniste ; Jouleur, m. 

"Wertlauf (<-) m. course (à 
l'envi), f. 

*LettiAufer (:--) m. émule, 
rival a la course; concurrent (pour 
le prix de la course), m. 

*Wertrennen(*-=)n. course 
de chevaux; course au clocher, 
sieeple-chase, f. 

"Wettrenner(!--) m. cheval 
dressé 4 la course ou bäli pour la 
course, coursier ; coureur, m. 

"Wertflreit(2 -)m. combat (v. 
Betttamri), m.; fly. dispute, ému- 
lation; rivalité, f.: fit in einen - 
einlaffen, centrer en concurrence ou 
en lice, rivaliser avec qn. 

Besen(:-) (dan. hrædse, sucd, 
hvæssa, angl, whel; comp. Megen) 
rn. (av. baben) frolter, trainer (v. 
Schleifen, 133 mit tem Degen —, (fai- 
re) trainer le sabre, aiguiser l'épée 
(sur le pavé, eic.); | va. (frotter, 
passer gc. sur tn fusil, elc. pour) 
aiguiser ; repasser (compar. Scylei: 
ten, I; aiguiser (ex. l'esprit, une 
épigramme); exciter ;|(baé) -, (l'}ai- 
guisement, m. 

*Begfbiefer(:-<)m.(Minér.) 
schiste novaculaire, m. 

Weßſtahl (<-) m. fusil à ai- 
guiser, m. 

*Levficin(:-) m. pierre à ai- 
guiser ou à rasoir ; queue, f. 

mn qu ng(<-) f. v. (dat) Wetzen. 

Wicd (J tmp. de l'ind. du v. 
Weichen, Weichen. 

Wiche (<-) imp. du subj. du v. 

Wichfel:-)f. pl.-n (14,48) (v. 
Michfen) (matiere dont on se sert 
pour cirer, composée de cire, etr.) 
Cirage, m.; cirure, f. ; A pop. coups 
(de poing, d’etriviere, etc.), m. pl. 

Wichſen (+-)(de Wacht) va. (en- 
duire de cire, frolter avec de la cire 
ou avec une malière analogue) ci- 
rer; frotter (un parquet, etc.); || 
pop. rosser, étriller ; |] (bas) -, (le) 
cırage , frollage, m. m. 

Wichelappen (2--)m. gipon, 

28 i dt (+) m.g.-{e)8, pl. -e (12, 
47) (goth. waiht(s) , tsl. vætr, væit, 
sud, wickt, wat, holl. wigt; com- 
par. Bewegen) (primit, ce qui se 
meut, être, créature ; v. Weſen, Ge: 
ſchoͤpf; plus part. être chétif; ac- 
cept. ——— de compassion 
ou de mépris: (Kleiner —) petit bon- 
homme; (armer -) pauvre diable, 

uvre sire; (erbärmlicher -) miséra- 

le, dröle, m. 

Wichtel, m. v. Weichſelzopf. 

Wihtig(t-)adj. etadr. (island, 
viglug(r), dan. viglig, suéd. vichtig, 
hoil. wiglig, angl. weighty; rompar, 
Wiegen, po gl pesant {v. Gewich⸗ 
tig, Schwer) ; plus part. (qui a le 

ess 


poids voulu) de poids; | fig. (qui 
exerce une influence notable; qui 
entraine ou qui peut enirafner des 
suiles sérieuses) important, consi- 
dérable ; influent ; grave; par ex- 
tens. (qui semble annoncer des cho- 
ses importantes; qui se donne les 
airs d'un homme important) d'im- 

rlance ; de gravilé ; grave; eine -€ 

iene machen, se donner des airs 
d'importance ; composer son air; 
faire l'important; || -feit, f. poids, 
juste poids, m.; /ig. importance; 
gravité, f.; poids, m. 

Bide(:-)f. pl. -n (14,18) vesce, 
f. vicia (legame et genre de plantes, 
fam. legumineuses); gemeine -, fut: 
ter-, Ader-, vesce cultivée; Bot: 
nen-, (vesce) fève, fève des marais, 
f. vicia faba, faba sativa (syn. Sau: 
bobne, Pferdebohne, Aderkohne);t par 
extens. gelbe -, gesse des prés; ſpa⸗ 
nife -, gesse de Tanger , f. (com- 
—— Platierbſe); türkijche -, v. Feig⸗ 
bebne. 

Wickel (2-) m. el n. g.-8 (19, 
46) (de Wideln) peloton, rouleau,m.; 
papillotie, f.; maillot (v, Winbel), 
m,;|l-bant, n. (bande dont on en- 
veloppe un enfant) maillot ; teur de 
lange ,m.; -blatt, n. (Bot.) feuille 
roulée, enroulée ou convolulee; 
Fabr, du tabac) feuille d’envelopve, 
f. : -flecbte, f. lichen, m. on parmélie 
nlissé(e), f. (syn. verflobtene Schuffel: 

echte); -find, n. enfant emmaillotté, 
enfant au maillot, poupard, m. 

MWideln (+-){sued. wickla, dun, 
vickla, hol!. wikkelen; comp. Weich, 
Bewegen; Winden) va. rouler (qe. sur 
soi-mème ow aulour d'une autre 
chose); enrouler ; pelotonner ; plier 
en rouleau; mettre en pelote ; in et= 
was mwideln , envelopper (qc.) dans 

c.; um etwas -, rouler (qc.) autour 

e qc. ; envelopper , enlourer , gar= 
nir ge. de At auf etwas -, rouler 
{qc.liltér. sur) autour de qc.; mettre, 
dévider (ex. du fil) sur qe. ; aus einz 
anber -, développer ; devider; ein 
Rinb-, emmailloller un enfant; bie 
Haare -, meltre les cheveux sous 
ou dans des papilloties; || fig. fi aus 
einer Sache -, se tirer (adroitement) 
d'une affaire ou d'affaire; || and -, 
l’action de rouler, etc., f. ; enroule- 
ment; devidage, m. ſchlange. 

Wicdelnätter, f. v. Wicel⸗ 

»Wick lpuppe (2--») f. pou- 
pée, /. poupard, m. [Rante. 

° Mitelrante, f. vrille, f —F 

*MBidelraupen (=---) f. pl. 
(chenilles) tordeuses, plieuses, rou- 
leuses (Reaumur), f. pl. 

*Widelfchlange (=--.) f. rou- 
leau, m.tortrix (genre de serpents) 

MWidelihwang (Zv=-) m. 
(Zool.) 4° queue — ou pré- 
hensile, f.; 20 animal (ex. singe) à 
queue prenante, m. 

*MWidelftrumpf (<--) m. bas 
roulé ou à rouleau, m. 

*MBideltud (<--) n. lange 
(dont on enveloppe un enfant), m., 
couche, f.; maillot, m. 

"Widelgeug (:--) n. langes, 
m. pl. bande (dont on enreloppe un 
enfant), f. maillot, m.; couches, f. 
pl.; layette, f. 

idler rh m. g. -8 (42,46) 

(de Bideln) celui qui roule, eic.; dé- 

videur (de la soie, ete.), m.; (Zoo!.) 

al u) v. Widelraupen; b) v. 
idelichlange. 

Widder (=) m. g. -8 (42, 46) 
(goth. vithrus, island. ver, sucd. 


Wide 


Wide 


Wide 


vædur, den. —— ** weer 
compar. Wider; propr. celui qu 
heurte | bélier, m. (v. Stafbod); 
(ver) milde -, (bélier ou mouton sau- 
vage) mouflon, m.; || {Astron.) (signe 
du) bélier, aries, ın.; || -fell, n. peau 
de bélier ou de mouton ; (bas) golb- 
ne -fell, (la) toison d'or (v. &lieÿ). 
MBiver(i-) prép. qui régit l'ac- 
eus. (goth. withra, island. vi), dan. 
ved, suéd. veder, holl, weder, weer; 
compar. Wieder) marque direction 
vers ge. el choc ou lulte (compar. 
Segen) : contre; - bie Natur, contre 
(la) nature ; - etwas fein, être contre 
c. „ être contraire or opposé à ge., 
s'opposer ägc.; - etwas gehen, aller 
contre qc.; heurter, choquer gc.; ré- 
ugner à qc.; -cinahber laufen ou 
Rreiten, courir l'un contre l'autre : 
s'entrechoquer; lutter ensemble ; 
fig. se contredire (l'un l'autre), être 
contradictoires où incompalibles ; 
baë Für und —, le pour et le contre; 
len compos., -, ordin separable, 
« de méme sens, et se traduil sou- 
vent par les préfixes contra, an- 


Mider:bel len, vn. (av. haben) 
fam. (liltér. aboyer contre) se rebé- 
quer contre {qn) ; contredire. 

+MWiderbrud (Z--) m. Jo v. 
Gegenbrud ; 2° (Imprim.)retiralion ; 
ÿ contre-épreuve, fü 

*MWiderfahren (72, a) rn. 4e 
sépar, (=---) dunner contre (ge. 
avec une voilure); 2° insép. (--<2+ 
unip. arriver; es wiberfährt ihm, i 
lui arrive (ce qu'il mérite, ete.); - 
laffen, (litlér. laisser arriver) rendre 
(ex. justice à qn); faire (ex. droit 
aux réclamalions de qn). 

*MWidergefeglich (=) adj. 
el adv. contraire{ment) aux lois, il- 
léga!; anticonstitutionnel, 

„ Bibergift (:--) n. v. Gegen: 
gift; plus part. v, Giftwurzel. 

2 Bivertaten {*---) m. [lit- 
fer. contre-croc) crochet, m.; barbe 
(d'une flèche, etc.), f.; hameçon ; 
(His. nat.) glochide, m.; || Wiverha: 

ÿ 


, adj. muni d'un crochet, elc.; 
barbelé; (Hist, nat.) hameçonné ; 
glochide, 


Widerhall, m. v. Wiederhall. 

*MWiderhatt m. (liltér. 
contre-appui ) point d'appui, #.; 
resistance ; opposition, f. 

Widershalten (<--<) (72,6) 
en. (av. haben) appuyer contre; 
resisier à une pression ; opposer de 
la Ya prèler un point d’ap- 


ui, 
pe MWiderhorfi, m. v. Miberrift. 

* Widerlage(*--=) f. (Archit.) 
contre-fort, pied-droit ; arc-boutant, 
éperon, m.; || (Jurispr.) v. Gegen: 
vermãchtniß, 20, 

"Widerlegbar (--2-) adj. 
te peut réfuter ; dont on peut 

emontrer la fausselé ; leicht -, aisé 
à réfuler; || -feit, f. possibilité de 
refuter (qc.), f. manque de solidi- 
té, m. 

* Biberlegen (--:-) va, (o 
poser des arguments et détruire ) 
réfuter ; démentir ; contredire. 

"Widerleglid, adj. v. Bi 
derlegbar. [futation, f. 

hai del {--:-) f. re- 

Widerlich (2--) adj. (qui cho- 
que les sens) désagréable, deplai- 
sant; rebutant, repoussant ; cho- 
quant ; détestable ; dégoûütant ; nau- 
séabond ; fam. rebarbatif; - fuÿ, 
d'une douceur désagréable, dou- 
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ceälre; qui répugne par son excès 
de douceur; || -feit, f. antipathie, [. 
dégoût que qc. ou qn inspire, m. 

ibern(£-) on. (av. baben) in- 
spirer du dégoût ew de l’aversion ; 
répugner (à qn). | 

Widernatürlich (10-20 
adj. el adv. contraire(ment), anti- 

thique à la nature, contre nature 
fr. Unnaturlid}, 

* AMBiberpart(:--) m.e1 f. par- 
tie adverse, f. adversaire, m. 

*Widerpralliz-=) m.4e choc; 
2 contre-coup; rebondissement, 
m.; répercussion, [. (v. Ruüdrrall). 

"Widerratben (—--2-) (72, b) 
va. einem etwas —, déconseiller qc. à 
qn, dissuader qn de qe. 

* Miberredbtlid (2--) adj. 
el «dv, contrairement) à la —— 
on à la loi, illegallement) ; arbitrai- 
rail ; au mépris des lois; || -Feit, 
f. (4° nature illegale ; % chose illega- 
le) illégalité, f.; arbitraire, m. 

"Widerrede (*--.) f contre- 
dit, m. contradiction ; réplique ; op- 
position (verbale), contestation ; 
protestation, f.; ohne -, a) sans con- 
tredit ; sans réplique ; b) sans élever 
d'objection, sans faire la moindre 
observalion, sans ouvrir la bouche. 

* Miberreven, va. 40 (=---)v, 
Widerſprechen; 2o(--2-) v. MWiver: 
rarben. [m. (v. Rift, 20). 

»Wider r)iſt (*--) m. garrot, 

Widerruf (<--) m. révoca- 
lion; rétractation, f.; dédil; désa- 
veu, m. palinodie, f. 

* Widerrufen (--1-) (81) va, 
el abs. révoquer, rétracter, se ré- 
tracter, se dedire; contremander ; 
fam. chanter la palinodie ; || (bas) -, 
v. Widerrufung. 

"MWiderruflich (--:.)adj. ré- 
vocable ; || -feit, £. révocabilité, f. 

* Biberrufung(--21-)/f révo- 
cation, rétractation, r 

»Widerſacher (<---) m. ad- 
versaire , anlagoniste ; ennemi, m.; 
| -in, f. adversaire, f. 


*MWiderfchallse, m. v. MWieber: 
all 1e 


*Widerfegen (--2-) va. rofl. 
fl —, s'opposer , résister, opposer 
de la resistance (a); désobéir ; (F'vas) 
=, v. ABivericqung. 

"Widerfeplih (--+-) adf. 
(qui résisle, her a l'habitude de 

—— récalcitrant ; réfractaire; 
indocile ; insoumis; mutin, rebelle ; 
fam. rélif; revöche; || adv. avec in- 
docilité ; fih - begeigen, se montrer 
récalcitrant, s'opposer, résister, fai- 
re de l'opposilion à ; regimber , ré- 
calcitrer (se dit d’un cheval); fam. 
faire le récalcitrant ; |] -feit, f. résis- 
tance, —— indoeilitᷣ, (acte 
de) desobeissance ; opiniâtreté, hu- 
meur récalcitrante; insubordina- 
tion, mutinerie, f. 

"MWiderfegung (2929 f. (ac- 
tion de s'opposer) opposition, résis- 
lance, f. 

*Widerfinn(t=-) m, contre- 
sens, ın.; chose, asserlion contraire 
au bon sens, absurdile; fam. bali- 
verne, f.; | paradoxe, m. 

Wiberlinnig zu) adj. 
contraire au sens ( d'un mot, etc.) 
ou au bon sens; qui choque le bon 
sens, paradoxal; absurde; fam. 
saugrenu; || adv. à contre -sens ; 
d'une façon absurde; || -feit, f. 4° 
(qualité de ce qui est contraire au 
sens, elc.) conire-sens, m,; nalure 
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paradoxale ; absurdité, f.; 2° v. Wi: 
berſinn. 
Widerſpanſtig, Widerſpen— 
ig (t=-=) adj. et adr. (d'une in- 
docilité opiniätre) v. Wirerfeglich, 

»Widerſpiel (<--) n. (liltér. 
jeu contraire) contraire; contre- 

ied, 9.; bas - halten, ( littér, tenir 
e jeu contraire) faire lout le con- 
traire (de qn), tenir ane conduite 
tout opposce ; contrarier (qn en 
tout point}; faire ou tenir Lète {à qn). 

»Widerſprechen (-v-) (75, 
A, 1, a) en. (av. haben) contredire, 
contrarier (qn); dementir (qe.); 
donner un démenti à; protester, ré- 
clamer (contre qe.); fig. ètre con- 
traire à, être en contradiction avec, 
repugner à, choquer (ex. le bon 
sens); fih —, se coutredire, se de- 
mentir (soi-même ou l’un l'autre ) ÿ 
I -d, contradicloire{ment) ; || (pas) —, 
(die) Wiverfprechung, (la) coniradic- 
tion. 

"Widerfpredher (--:-) m. 40 
contradicleur; 2 esprit contredi - 
sant ou contrariant, nt, 

*Widerfprudh(t--) m. 17 (ac 
tion de contredire; qualité de ce 
qui contredit ) contradiction; pro-- 
leslalion, f.; contredit; conflit, m.; 
im -e flchen, être en contradiction 
(avec); être contraire (à) (v. Wis 
derfprechen );||-8gciit, m. esprit de 
contradiction, m, 

*Widerftand (2»--)m.resistan- 
ce, opposition, f. 

"Wipderfleben (--2-)(75,C, À) 
en. (av. baben) résister , faire résis— 
lance, s'opposer ; faire face (4); lut- 
ter (contre); répugner (à). 

*Miderfliehlicd (--:-) adj. à 
qui on à quoi l'on peut résister ; |] 
-feit, f. nature ( d'une chose } à la- 
te on peul résister, possibilité 

e résister à, f. 

*“Biberfioÿ (=--} m. contre- 
coup, m.; || (Bot.) v. Meernelfe ; weis 
fer -, v. (gemeiner) Beben. 

*Mipderftreben (---)on. (ar. 
haben) (avoir une tendance opposée 
à celle de ge.) s'opposer, résisier {à}; 
lutter (contre); repugner (ä]; cho= 
quer, heurter (qc.}; être antipathi- 
que (à); || -®, en résistant, à contre- 
cœur , à regrel, à mon, son corps 
défendant; || (ba8) -, (l'jopposiüion, 
resistance ; FCpugnance, anlipathie, 


. m. 
*MWiberftreit (:--) m. conflit, 
*Wipderftreiten(--2=) (76, a) 

vn. (av. haben) einer Sade -, com- 

battre, contester — militer, dis- 
puter, lulier ; fam. aller contre ge; 
élre contraire, répugner à qc.; |] 

(bas) —, (pie) Wiverftreitung, (la) con 

lestalion. 

*MWibertbon(2--) m, polytric, 
m. (genre de plantes, fam. mous- 
ses); gemeiner golbner -, polytrie 
commun, m. (syn. Golbhaar, gelbes 
Venusbaar, Jungfernbaar) ; rotber -, 
v. (rother) Gtridfarn, 

"MWiderwärtigg---) adj. et 
adv. (dont la directiôn ou le mou- 
vement est) contraire (à qc.); fig. 
contraire; adverse ; contrariant; fi- 
cheux ; (fort) désagréable (y. Wider: 
Lib) ; (Peint.) aigre ; || (va®) —e, (bie) 
-feit, f. (4° ce qu'il ya de contraire, 
etc. ; 2° chose contraire) contrarié- 
te; adversilé ; defaveur; disgräce, 
mauvaise grâce, f.; fam. air rebar- 
bal, 


* 
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*Mibermwille (:--<) f. répu- 
gnance, aversion, antipathie, [.; ‘dé- 
—— dégoût ; ennui, m.; mit Wi: 

rwillen, à contre-cœur, à regret, 
à mon, son corps défendant, 

Widmen (+-) (autref. Widam: 
jan ; compar. Weiben) va, destiner 
(gr. exclusivement à tel ou tel usa- 
ge), affecter, consacrer; vouer ; dé- 
vouer ; dédier {un ouvrage, ele, à 

n), faire hommage (à qn de qc.); 

& -, se destiner, se livrer exclusi- 
vement ou spécialement, s'adonner, 
consacrer sun lemps ou ses efforts 
(à ge. ; se vouer, se devoner (ex. au 
service de la patrie) ; | (das) —, (bie) 
Wirmung, (la) destination , f.; dé- 
vouement, ım.; dédicace, f. (vr. Zu: 
eignung.) 

Wiprig /(:-)adj. (de Wider) con- 

traire; opposé (à qe.); adverse (v. 
Wiverwärtig); rebutant {v. Wider— 
lich); -e8 Scdudfal, sort contraire, m. 
adversilé, {.; revers, m.; || «dv. con- 
trairement; || en rompos, mal (com- 
biné, etc.) ; opposé, contraire à ; en 
contradiction avec ; qui heurte, qui 
choque , qui blesse; des..; anti. ; 
|-enfalls, adr. dans le cas contrai- 
re, sinon, autrement, faute de quoi, 
sans quoi ; || -feit, f. contrariété; ad- 
versité, f.; désagrément, m.; || en 
comp. a) opposition à; ce qu'une 
chose a de contraire à ; b) chose con- 
traire à.. 

MBie(=)(goth. hwaiwa, snéd. hwi, 
dan. hvor, holl. hoe, angl. how; 
compar. Wer, Wo) I. adr. rel. et in- 
terrog. marque quulilé,maniére d'é- 
dre ou de faire : comment, de quelle 
manière , sorle on fagom; par quel 
chemin ; par quel!s) moyen(s}; com- 
me (on dit, etc.}, d'après ou selon (ce 
—— dit, ete.);- bu, - breit »c., 
el comment haut) de quelle 

auteur, largeur, ete.; (jusqu’) à 
quelle hauteur; quelle est la hau- 
teur, ete. (ex. de ce clocher)? - viel, 
à quel prix; combien, de quelle 
Quantité; de ou à quel nombre; 
quelle est la quantité, ete. ; - lange, 
combien de temps, quelle est la du- 
rée de ; — bald, en combien de temps; 
- oit, combien (de fois); — weit, com- 
bien de chemin, à quelle distance ; 
en - wenig, combien peu; - 
ebr, combien: - fehr erichradf er, 
combien il s'effraya, quelle (ne) fut 

s sa surprise , sa frayeur ! = (febr) 

eue ich mich, combien je suis con- 
lent, quelle est ma joie; — ift fein 
Name? quel est son nom ? comment 
s’appelle-t-il? - fommt es, daß... ? 
comment se fait-il, d’où vient que..? 
wie dem auch fein mag, quoi qu'il en 
soit; - er ſich auch benehmen mag, quoi 
qu'il puisse faire, quelle que soit 
sa conduile ; - ? comment? - ! com- 
ment? quoi! - glücklich er if, qu'il 
est heureux ! - wunichte ich..! que je 
desirerais..! bas -, le comment, la 
manière de faire, le procédé; EL 
conj. marque 4vressemblance, com- 
Paraison: comme; (fo -) tel que, 
ainsi que ; fo groÿ -, aussi grand que, 
de la grandeur de (v. Nils); 2 con- 
comitance: — auch, de mème que; 
el; 3° —— ubus. au temps: 
(fe) -eranfam, quand il arriva, au 
Moment de son arrivée. 

Wiede (2-) f. pl. -n (14,48) 4» 
Province. y. ide; 2 rouelle, f. 
Pleyon, m.; hart, f. 

Wiedehopf(2--)m. huppe, f. 
Upapa (genre d'oiseaux, ordre pas- 
sereaux) 

Deutfh-Erany 


Wied 


Wieder (2-) (compar. Witer) 
ade, 40 de lien, marque moure- 
ment en arriére : de relour [v. Au: 
rüd ); 2 de temps et de qualité, 
marque a) répelilion du méme ae- 
te ou du méme élal: de nouveau, 
encore (une fois); derechef ; 6) 
échange ; de ouen retour; enéchan- 

e;encompos., -, fantôl sépara- 
le et tantôt inséparable, a les mé- 
mes siguifications, et se traduit 
souvent pur les préfixes palin.., 
re... , Te... [reimpression , f. 

Wiederabdruck ) m. 

Wiederab-drucken, va, reim- 
primer ; imprimer de nouveau. 

Mieberab:reifen,en.repartir. 

MWicderabztreten, va. recé- 
der ; rétrocéder, 

*MBieberabtretung (:-2:-+) 
f. rétrocession, f. [mencer. 

Miederan:fangen,va.recom- 

Wiederanzmadhen, va. remel- 
tre; ratlacher, 

Wiederauf:bauen, va. rebi- 
tir, reconstruire, reedifier. 

Wieberaufserfichen, vn. res- 
susciter. 

"Wiederanferfiehung (--+ 
+) f. résurrection , f. 

Micberauf-heben, va. ramas- 
ser (de nouveau), relever ; fig. abo- 
lir, supprimer (de nouveau). 

MWieveraufslegen, va. 40 ré- 
appliquer ; > reimprimer. 

Wiederaufsrichten, va. rele- 
ver ; redresser. [vrir. 

Wieder-bedecken, va. recou- 

Wieder-begehren, va. rede- 
mander (v. Surud:fordern). 

*Wiederbeflagte (2---<) m. 
(der -) accusé, défendeur en recon- 
vention, ın. 

Nieder: befommen, ea. ra- 
voir , recouvrer ; récupérer, 

Wieder-beleben, va. ranimer, 
revivilier, faire revivre; ressusciter. 

Wiederbelebung (===) f. 
résurrection, révivificalion , f. 

MBleber-befinnen(:--1-)va. 
refl. ih -, se ressouvenir, relrou- 
ver (qc.) dans sa mémoire; se re- 
connaitre; || changer d'avis, se ravi- 
ser. [rembourser. 
Wieder beyablen(:--1-) va. 

"MWiederbezahlung (<--->) 
f. remboursement, m. 

Wiedersbringen (£--<) (77, 
d) va. rapporter ; ramener. 

*Wiederbrinylid(--2-)adj. 
réparable. 

ES ieberelnsbringen (----) 
va, faire rentrer ; réparer, récom- 
penser, dédommager ; rapporter, 

"Wiedbereinbringung(--+- 
=) f. 4° (Chir.) réduction; 2° répa- 
ration, fr . } 

MWiederein:führen 
va, introduire de nouveau, rétablir. 

"Wiedereinführung (--1- 
-) f. réintroduction, f.; rétablisse- 
ment, m.  ., 

Wievderein:lenfen (--1-. 
en. (av. haben) rentrer dans le che- 
min; fig. revenir à son propos ou 
de ses écarls; se rapprocher (de 
an); || va. (Chir.) réduire (une luxa- 
tion). 

MWiebereinslöfen(-»-.)va. 
dégager; relirer (des effets enga- 
gés, elc). 

*Wicbereinlöfung, f. déga- 
gement; relrait, m. 


ud. 


vi 


Wiedereinsrichten (--1-<) 
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va, remboiter; redresser; (Chir.) 
réduire ; fig. rétablir ; réorganiser. 

*"MWiedereinrihtung, f. rem- 
boitement; redressement, m.; réduc- 
tion; fig. réorganisation, f. 

Wiederein:fhiffen(-»--) 
va. rembarquer. 

"MWiedereinfhiffung, 
f. rembarquement, m. 

Wiederein:fegen (--!--)ra, 
remettre à sa place, rétablir; rein 
staller ; réhabiliter, réintégrer, res. 
tiluer, 

‚"Wiedereinfegung (!-2--)f. 
rélablissement (dans une charge, 
ei m.; — in ben vorigen Stand, 
reslilulion {en entier); réintégra- 
tion ; réhabilitation, f. 

iederzerfennen (Zr. 

75, C , t) va. reconnaltre; | (bas) —, 
bie) Mictererfennung, (la) reconnais- 
sance, 

Wieberserlangen (4---.) 
vu. recouvrer ; reprendre. 

*MWiedererlangung, f. recou- 
vrement, m.; rentrée, f. 

Wiederserobern (Zu) va, 
reconquérir. 

“Biebereroberung(:--1..) 
f. reprise (par la conquéte), f. 

Miecberserôfinen(:----)0a. 
rouvrir, 

“MBiebererdffnung(i-.-.)f. 
réouverture; rentrée (des classes 
elc.), f. {apparition * 
"MWiebererfcheinung, f. r 

Wiederzerfegen, Wieder-er— 
Ratten (---1-) va. restituer; 
rembourser. 

*MWiedererfegung, "Wieder: 
erflattung, f. reslilulion, f.; rem- 
boursement, mn. 

Wiederserweden (vv) va. 
réveiller ; ressusciter. 

Wiebder:erzählen(Zuv_r)oa. 
redire, rapporter, 

GARE TL (tee) 
va. reproduire; fid -, se repro- 
duire; (das) -, (die) Wiedererzeu: 
gung, (la) reproduction. 

Wieder-finden (82) (77, a) 
va. retrouver, 

Wieder:fo(r)dern (2--°) va. 
ever 

"Wiederfruhbtig (ie -.)adi. 
(Bot.) polycarpique, s( — 

Wiedergabe, f. reddition; 
rédhibition , f. . " 

Wiederzgebären (Z,v-») (74, 
b) va, régénérer. | 

Wiedersgeben (v-») (75, B, 
N va. rendre. 

"Wiedergeburt (2--21) f. re 
génération ; renaissance (des lettres, 
ec; palingénésie, fi 

leberzgelangen (Zuv-.) 
en. parvenir de nouveau (à qe.); 
rentrer (dans qc.); récupérer. 

"Wiebergelangung (Zu. 
f. rentrée, f.; rétablissement (ex. 
sure trône), m. : 

eberzgenefen/[Zwu=n) (75 
B,f) vn. recouvrer la te 
convalescent; se retablir. 

»Wiederge retablis- 
sement de la santé , m. ; convales- 
cence, f. 

Wiedersgewinnen (vun) 
(77, b) va. regagner, recouvrer. 

Wieversgrußen (!=-») pa. 
rendre le salut. 

Wiebersbaben (Zu) (58) va. 
ravoir, relenir. 

„wWieberhalt (2) m. reien- 
tissement, m.; répercussion, ré- 
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flexion , f. ou renvoi du son; écho, 
m.; || -&mittelpunft, m. centre pho- 
nocamplique, m. 

Wieder-hallen va. re- 
tentir ; resonner ; renvoyer, réper- 
cuter le son; être renvoyé ou ré- 
percuté (se dit du son). 

MWiederher:flellen(-»*-») 
vu. remettre; rétablir; reslaurer; 
(Chim.) reproduire ; réduire; régé- 
nérer, [rateur, m. 

"Mieberberfteller, m.reslau- 

*MWieverberfiellung, f. ré- 
tablissement, m.; reslauration; 
(Chim.) reproduction; réduction; 
régénération, f. (reproduire. 

Wiederhervor-bringen, va. 

"Wiederhervorbringung (- 
vu.) f. reproduction; régénéra- 
tion ; palingénésie, f. 

"Wiederholen, va. 40 separ, 
(===) aller chercher (de nouveau), 
aller reprendre; rapporter ; 29 in- 
sep. (--=<°) répéter, réitérer , re- 
dire; reprendre; iron. rebaltre; 
kurz -, récapituler ; résumer ; se ré- 
sumer ; fit -, se répéter ; se repro- 
duire ; iron. se copier ; fam. rabà- 
cher ; | wieberbolt, répété, réiléré ; 
—— ; Cas) -, v. Wiederholung, 

o 


*Micberholung (--1- Ni 
pl. -en (44,19) (40 action de répé- 
ter ; 20 chose qu'on répète ou qui 
se répèle) répétition, réitération ; 
reproduction ; reprise; récapitula- 
tion , {.; résumé , m. ; redile ; palı- 
nodie ; an ‚£.; 1 Azeichen, 
n. signe de répétition, m.; (Mus.) 
repriee, f. 

ieder-käuen (!=-v) va. et 
on. reinächer ; ruminer ; ||-de Thie: 
re, Wieverfäuer,, m. pl. (mammifè- 
res) ruminants, m. pl. (ordre de 
mammiféres , syn. Sweibufer); |} 
(bas) -, (la) ruminalion, mérycisme, 
m. [v. Wiedertäuen(v). 

»Wiederkäuer (===) m. pl. 

"MWieberfauf(t--) m. rachat; 
(-redt, n.) réméré, retrait, m. ; auf 
- verkaufen, vendre avec faculté de 
rachat ; || -#flage, f. action en rémé- 

I. [racheter ; retraire. 

ieber:faufen (:---) va. 

Wiederkäufer (vv) m. ce 
lui qui rachète; relrayant, m. 

* Wiederfäuflid, adj. rache- 
table. [v. ABicbertauf. 

*Miederfaufs(lflage,-recht), 

AU E (2--) f. retour, 
m.; (Astron.) revolution ; regelmäßi: 
ge —, retour périodique , m. pério- 
dicité, f. 

Wiedersfehren (?=---) on. re- 
tourner ; revenir (sur ses pas); re- 
fluer (vers sa source); || reparaîitre ; 
sc reproduire; se répéler ; | -b, ui 
Des etc. ; regelmäßig -b, pério- 

ique. 

"Wiederfehrung, f. v. Wie: 
berfeör, -Spunkt (in einer frummen ki: 
en point de rebroussement, m. 

»Wiederkehrzweig (2---)m. 
(Anat.) branche ers (du * 
pneumo-gastrique), f. nerf récur⸗ 
er Orr bert 

»Wiederklage (=--+) f. re- 
convention, f. sei 2 

Bieber-:flagen, on. (av. haben) 
reconvenir, convenant, m. 

“Wiederfläger (t---) m. re- 
one Er UE (=--) m. ré- 

ce . 3 ” 
ad nf cho, m. (compar 



















vn. revenir, m 


A, I, a) va. reprendre. 


dire, rapporter ; répéler 
a are 


elc. ; fam. redite , f.; rapports, m. 


{. 
d MWieder:fhaffen (*---) ra. 
faire ravoir, faire relrouver. 


nement, écho, m, (v. Wieberhall, 
Wicberflang). 


flexion, réverbération, f. rejaillisse- 
ment de la lumière; 
ment; reflet(s), m. (pl.); lueur, f. 


b) en. (av. baben) 4° (étre © 

par réflexion) être réfléchi ow re- 
Nöte ; 20 réfléchir, refléter, réverbé- 
rer la lumière. 





Wieder-kommen (£-=+) (79) 


* Bicbertunft(=--)f. relour, 
Wieder-machen, va. refaire. 
MWiedersnehmen (<---) (75, 


Micber-fagen pr va. re- 
ce qu'on 
se faire l'écho (de qn); 


|| (bas) -, (la) répétition des propos, 


*Miederfchall(+-—) m. reson- 


[ner, retentir. 
MWieder:fhallen, vn. réson- 
»Wiederſchein (Zu -) m. ré- 


relechisse- 


Wieder: inen (!v-») (76, 
ieder:fcheinen ( AU: 


Wieder-ſchenken, va. donner 


en échange ou en retour; rendre; 
donner à son tour. 


MWieder:fchiden, va. renvoyer. 
MWieder:fchiefen (<---) (78, 


a) en. (av. haben) 4° tirer de nou- 
veau ou encore; 2 riposter. 


Wieder-fhlagen (:---) (72, 


a) va. et abs. rendre les coups, ri- 


poster, 

Wieder-ſehen —— (75, B. 
f) va. revoir; || (bas) —, (le) revoir ; 
auf — à ou au revoir. 


Wiederſtoß (Zv-) m. coup 


qu'on rend, m. riposte, f. 


MWieder:ftoßen (:--<) (75, A, 


I, c) va. repousser ; refouler ; ripos- 


ter. 
MWieder:firahlen (:--+) va. 
réfléchir, reverberer (les Vater E 


||vn. (av. haben) être refleie (par 


sc refléter (dans ou sur). 


Mieber:fuchen, va. chercher, 


tächer de retrouver, 


* MBicbertaufe, f. second bap- 


töme, m. rebaplisation , f. 


Wiederstaufen, va. rebapti- 


ser. 

"Miebertäufer (=) m. re- 
baptisant, anabaptiste, m. ; || -lebre, 
f. anabaptisme, m. 


»Wiederthon, m. v. Miberthon. 
Wieder-thun (+v-) (81) va. 
refaire ; répéter. len. 
MWiederstönen, v. Wieber:fchal: 
Wiederum (--+) adv. de nou- 
veau, derechef (v. Wieber). 
Wicbersvereinigen, va. réu- 
nir, rejoindre; rétablir l'union ou 
l'accord (entre) ; réconcilier. 
RAA AE TG (vv 
vu) f. réunion; réconciliation, f. 
MWiedersvergelten (4---+) 
(75, À, 1, 6) va. récompenser; ren- 
dre la pareille ; rétorquer ; prendre 
sa revanche ; user de représailles. 
id AE DIRE (==) 
f. récompense ; rétribution ; revan- 
che, f. ; représailles, f. pl. ; talion, 
a; I -trecht, n. droit, m. loi du la- 
ion, f. 
MWieber:verheirathen, 
remarier ; fi —, se remarier. 
"MWiebderverhreirathung(t- 
=») f. nouveau, second mariage, 
m.; secondes noces, f. pl. 
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ser. 
MBieber-yablen (1---) 


MBiegen) 40 (petit 
peut — 

(la plus tendre 
m.; 2° naissance, origine, f.; 5 (lieu 
où ge. commence ou d commencé) 
berceau,m.; 2° - ou -mefler, n. (Cuis. 
couperet ( convexe ); 
ceau, m. 


vu 
landais wiegen, anglais wedge; 
compar, Bewegen, 
I. va. 4° balancer (doucement, +. 
Schaufeln), bercer ; in ben Schlaf -, 
bercer (pour endormir), epdormir 
(en bergant); fi -, se bala 


ceau ; II. (78, a 
corps 


ou tel p 
de; || (bas) —, 40 (le) balancement; 
2° pesée 


Wieder:verfaufen (2-- 2.) 


va. revendre. 


Mieber-:vermiethem(:--2-) 


va. 4° louer de nouveau; renouve- 
ler le bail ; 20 sous-louer. 


Wieder:verföhnen (!--:-) 


va. réconcilier. 


»Wiederverſöhnung, f. ré- 


conciliation, f. 


Wiederzwahfen (:---) (72, 


a) vn. croître de nouveau , repous- 


[rembourser. 
va. 
Wiege (=-) f. pl.-n{44, 48) |rv. 

14 LE d'enfant qu'on 
berceau, m.; fig. # 
enfance, f. berceau, 


Gray.) ber- 


Wiegen (:-) (island. et dan. 
e, suédois vagga, waga, hel- 


gen, Bag) 


ncer ; ba- 
ancer son corps, fum. se dandiner ; 


dh Schmeicheln) ; 20 couper, hacher 
avec un couperet convexe); (Grav.) 
aire le grain, grainer avec le ber- 

‘ss. — wei 
pour en comparer le poids 
eser ; chercher à constater le poids 
de qe.); || en. (av. haben) (avoir tel 
ds) peser ; &ire du poids 


B se bercer (d'espérances, etc. v. 


pesée, f. 
* Bicgenfeier (2---) f. célé- 


bration (litter. du berceau) du jour 
de naissance, fète, f. j 


[burtéicit. 
Wiegenfeſt (*--) n. v. * 
Wiegenkind (:--) n. enfant 


au berceau, nouveau-né, m. 


* Bicgentorb(:--) m.manne 


d'enfant, f. 


»Wiegenlied (2--) m. chan- 


son(nelte) qu'on chante ou à chanter 
au berceau d'un enfant, f. 


»Wiegentuch, n. couverture 


de berceau, f. 


Wiehern (=-) (onomatopé, ss 
dit de la voix du cheval) en. (ar. 
haben) hennir ; || par extens. rire à 
gorge déployée : || (bas) —, (le) hen- 
nisseinent, m.; || bruyants éclats de 
rien, re 1. r 

Miele (22) f. pl. -n (ti, 08 
(Chir.) mèche, f. ré. plu- 
masseau (de charpie), m.; tenie, [. 

Wiener Co) (de Bien, v. Diel. 
geogr.)4° adj. indeel. ou -ifé , adj. 
de Vienne; -grün, n. vert de Vienne, 
arsénile de cuivre, m.; -lad, n. la- 

ue de Vienne ow de Fernambout 
: -weiß, n. blanc (de Vienne ou) 
d'Espagne, m. (craie très-diviser); 
20 subst. m. g. -8 (42, 46) Viennois, 
habitant de Vienne, m. 

Biefe(z I pl. -n (44,18) (com- 
par. Anger, Aue) prairie, [.; pré, 
m.; fleine —, Wicschen, n. petite Er 
rie, ——— m.; || en compos. (Hist. 
nat.) des pres, prairial ; pralicole. 

Wiefel(z-)n.g. 8 (12, 46) (at 

emeine ou Meine —, Gaué-) belelte, 
. (carnassier, genre putorius ou 
mustela); (das) wilbe ow weiße -, (le) 
furet, m.; (bas) große —, hermine, f. 
Si melin); (das) flintente -, v. 
ti 


Mild 


Wild 


Will 








*»Miefenbahmüde (2-1) 
f- tipule des pres, f. tipula oleracea. 

* Wiejenblume (+---) f. fleur 
des prés, prairiale ow praticole, f.; 
plus part. v. Butterblume. 

* Bicfenbodsbart(:---) m. 
salsifis des prés, m. tragopogon pra- 
tense, [v. Wiefentuhmeizen, 

* Miefenbranb, m. (gelber -) 

*Bicfencarbamine, f. v. 
(Wiejen: Schaumfraut. { fein. 

"MWiejenerz,n. v. Rafeneifens 

* Wiefengeisbart (:---) m. 
v. Wiefenfönigin, 

* Wiefengrunb ) m. 4e 
terrain qui produit de l'herbe, m, 
prairie(s), f. (pl.); 2 prairie située 
au fond d'une vallée, f.; bas-fond 
couvert d’un tapis de verdure, m, 

* Wiefenhafer (:--<) m. avol- 
ne élevée, f. fromental, r vgrass, m. 
avena elalior (Zinne), holcus avena- 
ceus (Scop.). 

»Wieſenklee, m. v. Rice. 

*Wiefenfnopf (:--) m. san- 
guisorbe, f. (genre de plantes, fam. 
—— an —— 
Oflicinale, f. (syn. falſche, rothe Bi: 
bernell, Wuttraut). ' 

"MWiejfenfönigin (eve) f. 
reine des prés, f. v. (Ulm-)@vpier 
fauve. 

-Wiefenfreffe (Zr) f. v. 
(Wiejen:)Schaumfraut. 

»Wieſenkuhweizen (2+2-.) 
m. mélampyre des prés, m, (com- 
par, Kuhweizen). liengrunb, 4°, 

*Wiefenlanb (!--)n. v. Wie: 

*Wiefenlerhe(2--»)f 
alouette de pré, farlouse (propre- 
ment dite), /. (oiseau, genre authus, 
ordre passereaux). 

"Wiefenmonat (2=--) m. 
(mois de) juin; (Calendr. républ.) 
prairial, m, lFeltſchwamm. 

»Wieſenpfifferling, m. v. 

* Wiefenfalbei(--2)/[.saugo 
des pres, f. salvia pralensis. 

+ Wicfenfhwamm, m. v. Felt: 
ſchwamm. 

"Wiefenthbal (222) n. vallée 

ui forme une prairie ow couverte 

e pres, fl (prés, m. 

"Wiefenvogel, m. oiseau des 

* Miefein)wachs (2v-) m. vé- 
gelation de l’herbe Enr les prai- 
ries); Pie f. (pl.) ; herbage; 
(production du) foin, m. 

*Wiefengehnte, m. dime des 
foins, f. 

"Wieviel (-*) ade. combien; 
‚ber, die, das mievielfte, le, la quan- 
tième ; (le)quel. 

"MWiewohl (-*) conf. quoique, 
bien que, encore que (syn. Obgleich, 
Wenn fchon). 

Wild (2) (goth. wilthi, island, 
villir), suéd. et dan. vild, holt. et 
angl. wild; compar, l'anc. Wilt, 
étranger, et Wald) adj. et ade, 
(qui vit, qui croüt dans les champs 
ou dans les foreis; qui n'a pas 
été produit ou perfectionné par 
l'intelligence humaine) sauvage ; 
brut: inculte; sans culture; non 
apprivoisé ; féroce; farouche ; étran- 
ger à la, en dehors de la civilisation, 
à l'état de nature; -er Baumfamm, 
arbre sauvage; (Hort.) sauvageon, 
m.; -er Wald, forêt inculte, secu- 
laire, déserte ; -e Tbiere, bètes sau- 
vages, féroces, fauves ; || par exiens 


— 


4° (qui n'est pas gardé dans une 
enceinte artifleielle: qui n'est pas 
conduit ou exploité par l'art) -e 
Bifte, poissons des rivières, des 
lacs, m. pl. ; -e8 Waſſer, cau natu- 
relle; eaux des lacs, des rivières, 
f. pl: -e Grte, terre inculte, fi; 
20 eu ne contient ou ne produit 
aucune chose ulile à l'homme) 
stérile; -e8 Geflein, roche stérile, 
ngue, f.; (Obstétr.) -e Weten, dou- 
eurs stériles, fausses douleurs, dou- 
leurs de reins; (Chir.) —e8 Bleifch, 
vulg. chairs mortes, techn. végéla- 
tions, f. pl.; || sens restr, 40 or 
craint la société des hommes) fa- 
rouche, sauvage ; insociable ; mi- 
santhrope ; |} (qui annonce un ca- 
ractère) farouche; hagard, égaré {se 
dit du regard) ; 2 {dont les instincts 
ou les habitudes sont celles d'un 
sauvage) sauvage, féroce ; inculle ; 
violent; dissolu; brutal (v. Rob); 
intraitable ; || (qui annonce de la 
férocité, ete.) féroce, sauvage : 
effréné ; désordonné ; sans frein ; 
échevelé ; || emporté, fougueux ; tur- 
bulent ; bruyant; bouillant ; vif; 
- machen, effaroucher ; am. irriter, 
meltre en colère; — werten, s'efTa- 
roucher, s’emporler; | subst. n. g. 
-{e)8 (42) 4° terme coll. bétes sau- 
vages, f. pl.; plus part. (ebles -) gi- 
bier, m.; venaison, f. rothes -, bèles 
fauves ; ſchwarzes —, bûtes noires, f. 
pl.; bobes -, gros gibier; feines —, 
menu gibier, m.; 20 v, Hirſchkuh. 

Wildacker (:--) m. champ 

jensomench) pour (nourrir) le gi- 
ier, m. 

Wildbahn (Z-) f. 40 (litter, 
voie frayde pour reconnattre la pis- 
te du gibier) laie; 2 varenne, f. (v. 
Gehege); 3° chemin non battu, m. 

"Wilpbann (:-) m. 40 juridic- 
Lion (dans les affaires) de chasse, f.; 
2° droit (exclusif) de chasse, m. 

*Bilbbraten(:--) m. röli de 
venaison, m. 

-Wilpbret (+-) m. v. (ebles) 
Wild; || -brübe, f. sauce noire, f.; 
-pañtete, f, pâté de venaison, m. 

»Wilddieb (=-) m. braconnier, 
m.;|| -en, en. (av. haben) bracon- 
ner; -erei, f. -flabl, m. braconna- 


ge, m. 

Wilde (£=) (ber -, bie -) (v. Wild) 
m. el. y.-n, pl. -n, sauvage, m. 
et f.; || ipas-)n.g.-na)v. Wildkeit; 
b) aspect sauvage , farouche ; air ef- 
faré, m. 

Wilderer (=) m. g. -8 (12, 
46) (de Wilvern) v. Wiltpieb. 

Wildern (*) (de Wil) —— 
haben) 4° devenir sauvage (v. Ber: 
Wwilbern) ; 2 v. Wiltbieb(en). 

»Wildfang (2 -) m. 40 (prise 
du gibier) chasse, f.; 20 animal (pris, 
mais ) non apprivoisé ; || cheval, 
faucon sauvage apprivoisé; fig. fam. 
jeune étourdi, m. 

*MWilpfleifh(*-)n. (chair de 
gibier) venaison, f. 

*Bilbfremb(:-) adj.fam.com- 
plétement étranger ; qui vient on 
ne sait d'où; qu'on a ramassé dans 
la rue, 

"Wildgarten qe | m. parc 
{où l'on entretient du gibier), m.; 
ménagerie, f. 

"MWildgehäge (2) n. parc, 
m. ; varenne, f. 

*MBilbgerud (2,2) m.(odeur) 
sauvagine, odeur de bête fauve, f. 
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*Dilbgcfhmad(:-:) m. goût 
sauvagin ou de venaison, m. 

"MWilpgraf(--) m. Wildgrave, 
Raugrave, m. (v. Raugraf.) 

*Wildgrube (-=) f. chausse- 


trape, f. 

Milbheit(z-) f. pl. -en (14,48) 
(de Wild) 40 nature, vie, {: aspect 
sauvage, m.; férocité; barbarie; 
sauyagerie, (5 caractère, m. habi- 
tudes farouche(s), f. pl. ; fougue, fi 
emporlement, m.; élourderie, f.; 
2° irait de férocilé, m.; conduite 
sauvage, brutale, f. [vreuil, m. 

"Milpkalb(2-)n. faon de che- 

*Milbleber (=--) n. cuir, m, 
peau de bête fauve, et plus part. de 
chevreuil ; sauvagine, — 

Wildling (+-) m. g. fee, pl.-e 
(42, 47) (Hort.) sauvageon, m, 

Wildmeiſter (*--) m. maître 
des chasses, veneur, m. 

Bilvnié (=) f. lieu, pays, m. 
contrée sauvage, inculte, déserl{e), 

. ; désert, m. | 
f *Milppret(-)n.v. Wilobret. 

= oo. t(2-)n. (Chasse) cu- 
rée, fouaille, f. 

*MWildpreich (:-) adj. riche en 

ibier, giboycux. 
. *MBilbfdaben (:--) m. dé- 
gie) commis par le gibier, m. (pl.); 
ardees, f. pl. 

*MWildfchur(t-)f. surtout gar- 

ni de fourrure, vilchoura, m. : 
*Bilbidquée(:-") m. v.Wilbe 


bieb. 
"MWilbfpur (:- f voie, piste 
(du gibier, v. Spur, Fährte), f. 

*Bilbftanb (=-) m. 4° reposée 
(de la bète!, f.; 2 (état de) gibier, m. 

Wildwert (<-)n. (toute sorte 
de) gibier, m. (ou de) venaison, f. 

ill (<) 44 de l'ind, 4e ei 3e 
pers. du v. Wollen. 

Wille (=-) m. g. spe -n (12, 
48) (goth. wilja, islandais vilile), 
ville, vild, suéd. vilje, dan. villie, 
holl. willle), angl. will, sluv. wola, 
lat. voluntas, grec Bovad; compar. 
Wollen) 4° (action de vouloir, acte 
de la) volonté , f.; vouloir ; consen- 
tement, gré ; bon plaisir, m.; (bee 
bloße -, le simple vouloir) velléité, 
f.; ver legte -, les dernières volontés, 
f. pl. le testament; mit -n, (liltér. 
avec volonté) à dessein ; exprès; mit 
meinem -n, de mon consentement, 
de mon gré; de mon aveu; gegen 
meinen -n, contre ma volon té ; CON— 
tre mon gré, contrairement à ma 
volonté, à mes intentions, malgré 
moi; ohne meinen -n, sans mon aveu, 
sans mon consentement ; je n’y suis 
pour rien; mit beiberfeitigem —, du 
consentement ou d’après les inten- 
tions des deux parties; de gré à 
gré; barin gefchieht unfer -, lel est 
notre volonté ou notre bon plaisir ; 
-n8 fein, être dans l'intention, avoir 
l'intention [eo partir, elc.), se pro- 
poser, vouloir .(qe.), étre en hu- 
meur (de); étre d'humeur (à); 
être disposé (à); einem zu -n fein, 
se conformer aux volontés, se prè- 
ter aux désirs de qn; avoir de la 
complaisance pour qn ; guten -n bas 
ben, avoir de bonnes intentions, être 
(plein) de bonne volonté; mit tem 
guten -n vorlieb nehmen, (se con- 
tenter de la bonne volonté) pren 
dre la volonté pour le fait; || par ex= 
tens. um ...n, pour complaire à; 

ur l'amour de; à cause de; pour; 
do (faculté de vouloir) volonté , /.; 


Will 


Wind 


Wind 


—— — — —— ZZ ZZ ZZ — — —— — 
"Millfülh)e (22) f. (liter. mt; (Mar.) bonne brise, f.; Dauer 


ber freie -, le libre arbitre, m. ; en 
compos. de (la) volonté ; volontaire. 
he ÄBiiten (08 (2--) adj. et adv. 
privé de volonté ou de la aculté de 
vouloir ; sans volonté ; floltanl; au- 
tomalique (compar, Unfreiwillig); || 
-igteit, f. manque, m. absence de 
volonté; (Path.) absence, impuis- 
sance, abolilion de la volonté, abu- 
lie, f. (forme de la démence); 
(Phrén.) FOIS TE 
2 ition, f. 
»MWillensbeftimmung, f. vo- 
·Willenserklärung 
f. déclaration de la volonté, f. 
*Willensfreiheit (+-2-)f. 
liberté du vouloir , /. libre arbitre, 


m. 

»·Willenegeſeh (--*) n. loi 
que la volonté se donne, loi dictee 
par le libre arbitre, f.; || -gebung, f. 
autonomie, f. 

-MWillensfraft (£--—) f. 40 v. 
Mille, 2°; 20 force, puissance de (la) 
volonté ; volonté opiniätre, f. 

-Willensmeimung (<--+) f. 
dessein librement congu elexprime, 
m. volonte, f.; bon plaisir, m. 

*MWillensvermögen(+-=2«) 
n. v. Willenskraft. 

Willentlich pr adv. volon- 
tairement, de mon, de son (plein) 
gré; ihre 

-Millfahren(-+-)(72,a)en. 
(av. haben) einem in etwas —, accor- 
der, concéder qc. à qn ; souscrire, 
condescendre, acquiescer , déférer, 
céder aux désirs, à la demande de 

n ; se prèler à ce que qn demande; 

(ba) —, (l'hacquiescement; con- 
sentement, m.; condescendance, f. 

“ABillfäbrig (<-<) adj. prêt, 
disposé à accorder (qc.); qui met de 
l'empressement à obliger (qn), 
complaisant, obligeant; officieux ; 
serviable; facile; || «de. de bonne 
grâce; avec empressement; avec 
une grâce parfaile; avec complai- 
sance; {|-fcit, f. empressement (à 
accorder gc., à obliger qn), m. con- 
descendance ; obligeance, complai- 
sance, bonne volonté; (bonne) grâce; 
facilité, f. 

MBiltig (=) adj. et adv. (de 
Mille) 40 (qui agit par sa volonle; 
qui témoigne de la volonté ou du 
consentement de qn) de mon, son, 
etc. gré; libreiment); spontané- 

ment) (v. Breiwillig! ; 2° qui met de 
a bonne volonté (a faire qc.); de 
bonne volonté, de bon ou de plein 
gré, de grand cœur, volontiers ; do- 
cile; pret, empressé (v. Willfährig); 
= fein zu etwas, fich - finden (lajjen), 
être prét à (faire) qc.; ètre lout dis- 
posé à qc., se préler à qe. de la 
meilleure grâce du monde, consen- 
tir à ge. de grand cœur: 

MBilligen(:--) on. (av. haben) 
in etwas —, consentir à qe. 

MWilligfeit(t--)f. bonne vo- 
Jonté, f.; empressement, m.; docili- 
lé ; il. | 

»Witltommen (-*-) adj. el 
ado. bienvenu; [qui vient) à pro- 

; agréable ; einen — heißen, /it- 
Er. dire à qn: soyez le bienvenu) 
saluer qn (avec empressement) ; fai- 
re bon sccueil à qn, bien recevoir 
gn; - fein, être de) bienvenu, ve- 
nir A propos, être agréable (à qu), 
être bien reçu, bien aecueilli (par 
gn); | suhst. m. g. -8(42) 40 bienve- 
nue, f.; (bon) accueil ; salut; 2" re- 

as, | de bienvenue; 3° (Will 
om er, m.) vidrecome, m, 


choix libre, arbitraire) faculté d’a- 
gir comme bon nous semble, volon- 
té (illimitée), f. libre arbitre, gré, 
m. libre disposition, f.; choix, m. ; 
discrétion , f. ( v. @utvinfen) ; plus 
particul. (faculté ou habitude de 
* de ne consulter pour ses ac- 
ions d'autre régle que son caprice) 
arbitraire; (règne du) bon plaisir ; 
despotisme, m.; nad) -, d'après mon, 
son, elc. bon plaisir, comme bon 
me, lui, etc, semble; arbitraire- 


ment. 

»Willtkälh)rherrſchaft (1-2 
-)f. règne du bon plaisir, gouverne- 
ment arbitraire, capricieux, absolu, 
despotique ; absolulisme ; despotis- 
me, m.; lyrannie, f. 

* Millfu(b)rlid(i-+) adj. et 
ado. 4° spontané(ment) ; à mon, son, 
elc. gré (v. Breimillig, nat Belie: 
ben); 2° arbitrairement), d'après 
mon, son, elc. bon plaisir ; gratuil{e- 
ment); capricieux ; despotique- 
(ment), en maître absolu ; [fi RE 
pl. -Feiten (14, 49) 4° (qualité de ce 
qui est spontané, elc.) spontanéité ; 
|| nature arbitraire, etc., f.i ce qu'il 
y a d'arbitraire (dans qce.), arbitrai- 
re, ın.; despolisme, m.; 2° acle, pro- 
cédé arbitraire, m. 

Willſt, obsol. Willt (*) prés. de 
l'indic. 2° pers. du v. Wollen. 

Winmeln(*») (island. wamla, 
sued. (h)vimla, dan, vimle, holl. 
wemmelen; compar. Bimmeln, 
Baumeln) vn. (av. haben) s’agiter 
Hrn et en grand nombre), 
ourmiller (von etwas, de qc.); 
abonder (v. Kribbeln) ; || (bas) -, (le) 
fourmillement. 

Wimmern (:-) (angl. whim- 

er; onomalôpée, compar, Win— 
ein, Wispern) on. (av. haben) gé- 
mir (d'une voix aique et tremblan- 
te,compar. Achzen, Bebtlagen, Stéb: 
nen), se lamenter ; || das) —, (les) ge- 
missemenis, sons plaintifs ; vagisse- 
ment (d'un nouveau-né), m. (pl.); 
lamentations, f. pl. 

Wimpel (=) m.g.-8 (12, 16) 
(dan. et holl. wimpets sucd. wim- 
pla; compar. Wipfel, MBimyer) 
(corps long, étroit et flexible, qui 
—— dans l'air) (Mar.) flamme, 

anderole, f. ; |} pavillon (v. Blagge), 
m. ; || -ftange, f. -ftod, m.diguon, m. 

Wimper (Z-)f. pl. -n (44, 48) 
par plus ou moins raide qui garnil 
e bord de ge. et plus part. le bord 
des paupiéres) (Anat., Zool., Bot.) 
cil, »n.; kleine hen, n. (Bot.)ciliole, 
m. ; -artig, -icht, adj. ciliforme ; ci- 
lie ; à la ınaniere des cils; -blättrig, 
adj. ciliatifolié ; ciliatopétale ; -i — 
-tragend, adj. garni de cils, cilié; ci- 
liaire; cilifère; ciligere; |-n, on. 
(av. haben) clignoter (v. Blinzeln); || 
va, garnir, border de cils ou de pro- 
longements ciliformes ; || gewimpert, 
v. plus haut -ig ; gewimperter Ranb, 
Wimperrand,, ın. jan bord ci- 
liaire (du tarse), bord libre (de la 
peupitre), m. 

ind (<) m. g. In: -t (12, 
HR en winds, island. yiadır), 
suéd., dan. vind, holl.et angl.wind, 
lat, venlus; compar, @cwinben, 
Geſchwind, Winter, Wetter) (masse 
d'air qui se meul avec vilesse, 
grand courant d'air) vent, m.; bri- 
se, f.; — — fanfter —, vent mo- 
dere, doux ; léger souflle, m. ; brise 
légère , f. poet. zéphyr, m.; far: 
fer -, grand vent, vent impétueuz, 
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es —<8, durée du vent, /Mar.) nuai- 
—* ; ber — weh't on geh’t, le vent 
souMe, il fait du vent ; ven - im Ru⸗ 
den haben, (avoir le vent dans le dos) 
—* avoir vent arrière; ben - 
m Geſicht ou gegen fit haben, gegen 
den — fegeln, avoir le vent en face; 
Mar.) avoir veut contraire ou de- 
out (v. Segeln) ; vollen - haben, (Zit- 
tér. avoir plein vent) faire vent ar- 
rière ; fig. fm. etwas in ben — ſchla⸗ 
gen, jeter qe. au veut, mépriser, 
oublier ge.; in ben - reben, parler en 
l'air, prècher dans le désert; || par 
ext. 4° (Physiol., Path.) vulg. vent, 
in. techn. gaz inteslinaux, elc., m. 

L.; ventosilé, flaluosité, f. (v. Blä- 
ung); 2° (air agité par qq. moyen 
artificiel, vent, m.; 5° mensonges, 
m. pl. ; fanfaronnades, f. pl.; char- 
latanisme, m.; illusions, f. pl.; vent, 
m ; 4° (Chasse) odeur, f. vent, m.; 
- befommen, haben von etwas, avoir 
le vent de qc.; halener qe.; fig. 
avoir vent de qc., flairer, éventer 
qc.; || en compos. de vent; d'air, ven- 
leux ; aérien ; pneumalique ; pneu- 
m{at)o..; anémo..; physo.. 

*Winbball(*-)m. ballon (rem- 
pli d'air), m. 

»Windbauch (2-) m.-(Path.) 
pneumo-gasire, m. pneumalose ab⸗ 
dominale ; tympanite, f. 

»Windbeſchreibung (:-:-) 
f. anémographie, f. 

* Binvheutel(=-) m. (liltér. 
sac à vent) (Pätiss.)échaudé, m.: fig. 
tete évaporée, f. ; charlatan , fanfa- 
ron ; gascon , m. ; || -ti, f. fanfaron- 
nade's), gasconnadeis), f. (pl); 
charlatanisme, m.;||-n, on. (av. bas 
ben) faire des gasconnades, 

"MWinpblatter (2-») f. 
Minpvore. 

*MWinpblume(2--) f. anémo- 
ne fi, v. Anemone;. 

*Binbbrud (<-) m. 4e (Path.) 
pneumatocèle, phrsocèle, f. ; 2e (Fo- 
rest.) (bois) chablıs, m. 

»Windbüchſe (:--) f. carabi- 
ne, f. ou fusil à vent, m. 

*+Binbeolit (:-<)/f. colique 
venteuse, gazeuse ou flatulente, f. 

"MWind(e)barm(+-—)m.(Anat.) 
colon, m. ( v. Grimmbarm ); plus 
part. Siliaque, m. 

»Winddorn ( m. (Path.) spi- 
na ventosa, f.(écartementdes lumes 
osseuses, raréfaction du tissu os- 
seux par la dégénérescence fon- 

ner de la membrane médul- 

aire 


Winde (2) f. pl. -n (1a, 48) (v. 
Winden) 40 (instrument autour du- 
quel ge. s'enroule quand on le tour 


LÉ 


2 (&arn-) devidoir ; (Méc.) guin- 
dal, guindas ; engin ; (Sbiffs-) ca- 
bestan; (Wagen-)cric, m.; 2 {plante 


ui s'enroule) (Bot.) plante volubile, 
.; plus part. liseron, m. convol- 
vulus (genre de plantes, ſam con- 
volvulacées); Œurbith-, (liseron) 
turbith, turbith végétal, m. ; -n, pl. 
convolvulacées, f. pl. (famille de 
lantes dicotylédones). 
*MBinbei(:-) n. œuf stérile, m, 
*DBinbeifen(i-.) n.40 (Filter 
fer contre le vent) tringle , vergette 
de fenètre), f.; 2% (Dinbecifen) 
Serr.) tourne-à-gauche, m. 
Windel (2) f. pl. -n (14,18) 
(de Winven) lange , m. ; couche, f.; 
maillot, m. (v. Wideltuh); fig. -n, 
pl. langes, m. pl.; | -bobrer, m. 


u Mind 





brequin, m. ;-fint, n. v. Bidelfind; 
I] -n, va. emmaillotter ; -treppe, f. 
v. Wendeltreppe. 

Winden ı+-)1. (77, — et 
suéd. vinda, dan. vinde, holl. win- 
den, angl. wind; compar, Wenden) 
va.tordre, rouler en spirale; um 
etwas —, rouler (ge.) aulour de ou 
sur gc.; enlourer, ceindre de qc. 
(ex. le front de lauriers) ; envelop- 
per, enlacer ge. de (qe.) (compar. 
MWıdeln); aus etwas -, faire sortir, 
arracher (qce.) de ge. (en tordant ou 
par un mouvement de torsion); || 

lus particulierem. 4° (rouler ge. 
autour de son axe) tordre (er. du 
linge) (v. Ningen) ; 2° enlacer ; faire 
(en enlacant, ex, des guirlandes) ; 
tresser (v. Flechten); 3° (mettre en 
écheveau ou en peloton) devider ; 
&o (soulever, descendre à l'aide d'un 
guindal, etc.) guinder; in bie Höhe 
-, (faire) monter, relever, dresser 

ar le moyen d'un engin, elc. (v. 
ÄBime): ſich — ef -, vn. (av. haben) 
se tordre; se tortillerz s’enrouler, 
s'entortiller (aulour de qc.); con- 
tourner (gc.); enlacer (qc.) de ses 
replis; [| (fit) -b, qui se tord, elc.; 

Bot.) qui s'élève en spirale (le long 

'un corps), volubile; qui tourne 

à droite, à gauche}; sinueux; 

exueux ; || gewunvben, lors; lordu ; 
contourné (en spirale); en spirale, 
spiral; torlueux;  anfractueux ; 
{ nchyl.) voluté; voluta.. ; spiri..; 

ordi..; strepsi.. ; strepto..; || (pas) -, 
4° (l’}action de tordre, etc., (mouve- 
ment de) torsion , f.; 20 élat de ce 
qui se Lord, eic., m.; contorsions, f. 

i.; enroulement; enlacement, m.; 

urs (de spire), m. pl.; IL (de 
Mind) vn. (av. baben) unip. venter; 

|| ve. (Chasse) prendre le vent; éven- 
ter ; flairer. [Scammonienharz. 

"Winvenharz (ie) nv. 

Windfackel 22 /f. flambeau, 
‚m. torche (à l'épreuve du vent), f. 

"Winpfahne(t—)f. girouette; 
(Mar.) flouette, f. 

»MWinpfang(t-) m. (lillér. ce 
qui saisit ou intercepte le vent) 40 
ventilateur; soupirail; (Horl.) vo- 
lant (de la sonnerie); 2 paravent ; 
tambour, m. 

et SRE LES m. engou- 
levent, m. caprimulgus (v. Ziegen: 
melfer). 

*MBinbfeber (:--) f. (Mar.) 
plumet de pilote, m. 

Windgeſchwulſt (*-) f. (Pa- 
thol.) (tumeur gazeuse) pneuma- 
tose , f.; emphyseme, m.; Kopf-, 
physocéphale, m. ; -artig, adj. em- 
physÖmateux. 

"Windgöpel(:--) m. (Mines) 
machine à molelles mue par le 
vent, f. 

»Windgott (:-) m. (Mythol.) 
Dieu des vents, Eole, m. 

+Minphafer (:--) m. folle 
avoine, f. v. (tauber) Hafer. 

*%Minbharfe (=--) f. harpe 
d'Eole, harpe éolienne, f. 

* Dinbhaufen(:--) m. (Agri- 
cult.) veillotte, f. 

*MWindhodenbrud(t---) m. 
v. Windbruch. 

Windhoſe (2--) f. 40 (Mé- 
téor.) (littér. trombe ventense) lour- 
billon de vent, m. ; 2° v. Windkeſſel. 

»Windhund (<-) m. lévrier 
chien courant, #.; Windhũndin, f. 
levrelle, 


| Wind 


D inbig (:-) adj. et adv. I. (de 
Wind) 4° (accompagné de vent) 
venteux; agité (par des vents); 29 
exposé au vent 0% fam. aux quatre 
vents; battu par la tempête ; || fig. 
a) léger et bavard , éventé, évapo- 
ré ; fanfaron; charlatan; menteur ; 
b) qui repose sur des chimères, mal 
assuré; aventureux ; qui inspire 
peu de confiance ; II. syn. de Ge: 
wunden, v. Winden, I. ; || -Feit, f. lé- 
gèrelé ; fragilite, f. ; manque de so- 
lidite, m. Istrument à vent, m. 

+Binbinftrument, n. in- 

*Minbieffel, m. réservoir 
d'air, m. chopinelle de pompe à 
feu. pe, f. 

»Windklappe (*-=) f. soupa- 

*+Binbfolif, f. v. Windeolif. 

*MWindfugel, f. (Phys.) éolipy- 
le, m. [porte-vent, sommier, ın. 

* MBinblabe ra f. (Orgue) 

*Minpladen(+-=») m. conire- 
vent, mn. {avalanche venteuse, f. 

*Binblalu)wine (<-1-) f. 

»Windlicht (2-) n. v. Winp: 
fadel. 
»Windloch (2)n. (Archit.) sou- 
pirail (pl. soupiraux); event, m.; 
ventouse > fourneau); (Orgue) 
— — fo. f 

Windmacher, m. fig. Jam. 
faiseur (littér, de vent); Mafirons 
Charlatan , m. ; || -ei, f. fanfaronna- 
des, f. pl. menterie; vanterie, f.; 
charlatanisme, m. 

++ Winpmaflhine, f. machine 
à vent, f. appareil pneumatique, m. 

*MBinbmeffer, m. anémomè- 
tre, barosanème, m. 

»Windmeßkunſt, Wind meſ⸗ 
ſu FE [. anémometrie, f. 

"MWinpmühle (=--) f. moulin 
à vent, m.;||-nbalten, m. tratte de 
moulin à vent, f.; -nbaum, m. 4° at- 
tache , 2° bascule de moulin à vent, 
f.; -nflügel, m. aile, f. volant de 
moulin & vent, m.; -nflügelartig, 
adj. (Hist. nat.) molindacé; -nge: 
bâuie, n. cage de moulin 4 vent, f. 

"MBinpmüller(:--)m. meu- 
nier, propriétaire d'un moulin à 
vent, m. 

*Minbofen(:-+) m. fourneau 
à vent; fourneau d'appel ; (Chim.) 
fourneau à réverbère ou de fusion, 
m. [let à vent, m. 

Windpiſtole (-2-)f. pisto- 

*MWindpode (:--) f. (Pathol.) 
( pustule de la) varicelle emphysé- 
mateuse ou siliqueuse ; vu/g. petite 
vérole volante, f. 

"MWindpulver(2--)n. (Thé- 
rap.) vulg. poudre contre les vents, 
poudre carminative, f. 

*Binbrab(:-)n. roue, f. ou 
moulinet à vent ; ventilateur, m. 

*Binbrobr(:-)n.40v. Wind: 
bichfe ; 20 - ou Windröhre, f. tuyère 
canuls (d'un soufflet), f.; (Orgue) 
porte-vent, m. 

*Binbrofe (:--) f. 40 rose des 
vents ou du compas, f.; 20 - ou 
Windröschen, n. v. (kleine) Waldane⸗ 
mone. 

* Binbsbraut (2-) f. (de l'anc. 
Brutten, brouiller) tourbillon de 
vent, m. bourrasque, f. (Mar.) grain 
(de vent}, m.; rafale, f. 

*Binbfdaben(:-) m. dégât 
causé par le vent, m. 


*Binbfdeu(:-) adj. qui craint 
n 


e vent, 
* BDinbtibief(<-) adj, (Forest } 
déjeté, coffiné , déversé, 
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Bine 
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* Windfhirm (:-) m. para- 
vent; (Hort.) brise-vent, abat-vent, 
m. 


" AUS Fe f. côté d'où 
souîMe le vent; côté exposé au vent; 
(Mar.) lof, m. [bunb. 

»Windſpiel (2-) n. v. Wind: 
on Binbftill(:-) wdj. calme; es 
ift -, il fait un temps calme ; un 
calme parfait règne dans l’aımo- 
sphère ; I -t, f. calme, m.; (Mar.) 
bonace, f. 

Windſtock {£-) m. canne (qui 
— un fusil) à vent; | { Orguc) 

LE 

"Winbftoß (2-) m. coup de 
vent, m.; bourrasque, f.; (Mar.) 
grain (de vent), m. rafale, f. 





Windſtrich (<-) m. 40 direc- 
tion, f. passage, lit du vent, m.: 2e 
aire, f. air, rumb de 77 trait du 
compas, m, + (v. Sturm), 

Windſturm (+ 4 5 tempête, 

»Windſucht, (:-) f. (Pathol.) 
(tendance aux développements qu- 
seux) pneumalose; plus partie, 
pneumatose abdominale | Iympani- 
te, f. ; Mutter-, ee , M. : | 
(Vétér.) crapaud, m.; || Winbfüchtig, 
adj. aleint de pneumalose, etc.; 
incommodé par des flatulences on 
par des vapeurs; hyslerique; iron. 
yaporeux, 

"Windtreibend (2-.) adj. 
(Ther. anc.) carminatif, 

Binbuna(<-)f. pl. -en (14, 49) 
4° v. (dad) Winden; 20 tour; détour, 
contour ; repli, m.; sinuosité , f. ; 
tour de spire, m.; spire; rampe; 
eirconvolution; anfractuosiié, LE; 
pas de vis (v. Schraubengang); (A- 
nat.) hélix (de l'oreille externe, v. 
Leifte), m. 

Windvogel, m. 4° (Fauc.} 
ventolier, m.; 2 v. Regenvogel. 

"Windwage (--) f. v. Wind: 
meffer. 

"MWinpwärts(-) adv. du côté 
du vent; contre le vent; - jagen, 
chasser au vent, aller dans le vent. 

»Windwaſſerbruch, m. (Pa- 
thol.) hydrophysocèle, hydropneu- 
matncèle , f. 

"MWindwafferfudt, f. (Path.) 
hydropisie compliquée de pneuma- 
lose ou d’emphyseme, f. (ex. hydro- 
pneumalocèle, f. hydro-pneumotho- 
Fax, m, hydrophysomètre , m. hy- 
dropneumosarque, f.). 

Windwebe (#--) f. amas de 
neige accumulée par le vent, m, 

»Windweiſer (--) m.anémo- 
scope, m.  [billon (de vent), m. 

*Binbwirbel(:--) m. tour- 

*MWindzeiger(:--) m. v. Wind: 
weiſer. 

»Windzug 1 m. 49 vent cou- 
lis; 20 (appareil qui attire le vent) 
nel) m. 4 

Int (=) m. 9. {e)8, pl. -e (12 
47) (compar. Winten ) À A Aber 
(par lequel on cherche à fuire com- 
prendre ı c. à qn); - mit vem Auge, 
clin d'œil, clignotement, m. (+. 
Blinzeln); fig. avis, averlissement 
(vague, mystérieux), m.; indication, 
[.: indice, m. ; [einen - geben, faire 
signe de l'œil, etc.), faire un clin 
d'œil (à qn); averuir (qn) d'un ges- 
te; fig. avertir (qn) secrètement, 
donner avis (à qn) ; man geborcbt ihm 
auf ben -, on lui obéit (lifter, sur la 
signe) — , ilse fait obéir 
par un clin d'œil; auf be - 
au premier signal. dl = 


Mint 


Wint 


Wint 








Winkel (=-) m. g. -8 (12, 46) 
(dan. vinkel, Aholl, winkel, lat. an- 
gulus) (intersection de deux lignes 
ou de deux plans qui se rencon- 
trent el espace qui les sépare à 
quelque distance de leur contact) 
angle ; plus part. (cinwärts gehen: 
ber -) angle rentrant; vulg. coin, 
m.; (Archit.) encoignure, f.; reins 
(d’une voûte, etc.), m. pl; (Blas.) 
canton, m.; auëliwärté)gebenber —, 
angle saillant (v. Ge, Kante) ; fpiter 
-, angle aigu ; flumpfer -, angle ob- 
tus ; vermifchter —, angle mixtiligne ; 
Augen-, Munb- 2., angle, vulg. 
coin de l'œil, de la bouche, etc.; || 
par extens. tm pe -) lieu ca- 
ché, réduit (obseur, caché); repli 
secret), coin, m.; in einen - treiben, 
refouler dans un coin) acculer (qn); 

g. meltre(qn) au pied du mur ; im 
—, dans l'angle, etc.; fig. fam. clan- 
destinement, en cachette, sous la 
cheminée ; Mi en compos, d’(un) an- 

le; angulaire ; angulé, etc. (v. Win: 
elicht, Winfelig) ; anguli..; cantho..; 
gonio..; fig. iron. clandestin, de con- 
trebande ; de bas étage ; marron. 

“Binfelbogen, m. arc d'un 
angle ; (Arch.) tierceron; tiercerel 
m. [merie clandestine, f. 

*MWinfelbruderei, f. impri- 

»Winkelehe (*--=) f. mariage 
clandestin ou sous la cheminée, m. 

—— n. v. Winkel⸗ 


maß. 

*Binfelfaffer (2--+) m. 
— pliante, fausse équerre, f. 

Winkelförmig, adj. v. Win: 
kelicht. f 8, ad 

*Binfelgaffe perl à 
torlueuse ; 2e ruelle solitair 
passe, f. 

*MWinfelgefhwinpigfeit (tv 
vis) f.(Phys.) vitesse angulaire, f. 

»Winkelgeſchwulſt (:--2)f. 
(Ophuh.) tumeur qui a son siège à 
‘un des angles de l'œil, f.; plus 
part. (entsünblider -), anchylops, 
ancylops, m, 

* Minfelhafen (2---) m. 40 
v. Winfelmaf ; 20 LE) réglet ; 
(Fond, de car.) justifieur; (Typogr.) 
— m. 

»Winkelhebel (2--=) m. le- 
vier rectangulaire ou brisé, m. 

»Winkelheirath, f. v. Win: 
felche. 

Winkle)licht (vu) adj. et 
adv. qui a la forme d'un angle, en 
(forme d’Jangle ; anguleux ; angulé : 
angle ; (- umgebogen) flexueux ; flé- 
chi ; coudé ; brisé, 

Winffe)lig 4qh. qui offre 
un angle, à angle (aigu, él. |: angu- 
lifère; coudé; brisé; || pourvu de 
—— angles, a) en nombre de- 

rmind: angulé ; 2) en nombre in- 
determind : angu eux; flexueux ; 
torlueux ; || en compos. ...angulaire 

ex. reclangulaire); ...angle; ..gone 
ex. pentagone); ..gonal, 

infelfreuz (£=-)n,. croix, 
f. ou pe se croisent) à angles 
droits, m. pl. 

Winkellinie (£vtve) f. (li- 
&ne) diagonale, f. 

“+ Winfelmäller (£o-») m. 
courtier marron, m. 

* Bintelmaf(:--) n.équerre, 

«1 Roniomètre, m.; bewegliches -, v. 
infelfaffer. 

* Wintelmeffer(2+-=) m. (in- 
strument à l'aide duquel on mesure 
des angles, v. Winktimaß, Winfel⸗ 


10 rue 
e ; im- 


bafen ; plus part.) 4° (Math.) gonio- 
mètre; graphomètre; pantomètre ; 
astrolabe ; 2° rapporteur ; trans- 
porteur ; panlographe, ın. 

*MWinkelmefjung, f. gonio- 
métrie, f. 

»Winkelnath (:--) f. (Anat.) 
suture lambdoïde, f. 

* Bintelnervig, adj. ( Bot.) 
angulinerve, 

*Binfelprebiger, m. prédi- 
cateur clandestin, m.  fdestine, f. 

* Minfelprefie, f. presse clan- 

* Mintelpuléaber, f. artère 
angulaire (du crâne), branche anté- 
rieure de l’arlöre temporale moyen- 


ne, 6 

»Winkelrecht, adj. et adv. 
reclangulaire; à angles droits; en 
angle droit. m. 
"MWinkelfcheibe, f. astrolabe, 

»Winkelſchenke, f. cabaret 
clandestin ow de bas étage, m. 

»Winkelſchule, f. petite école 
(non autorisée), f. [tre coins, m. 

*MWinfelfpiel, n. jeu des qua- 

»Winkelſtändig (<--+) adj. 
qui naît dans l'angle, (Bot.) angu- 
laire ; axillaire, [robe, mm. 

* Binfeltreyve, f. escalier dé- 

+ MWintelverlöbnif, n. fian- 
çailles clandestines, f. pl. 

*MWintelverfammlung, f. 
réunion à portes closes, f. concilia- 
bule, m. [(Geom.) viseur, m. 

*Binfelweifer m. 

* Binfelwerf (:--) n. (Fort.) 
4° ouvrage, bastion à angles; 2 ré- 
duit, m. 

»Winkelzirkel (<--+) m. 
(Géom.) compas de trisection, m. 

*MWinfelgüge(2---) m. pl. dé- 
tours, prélexles, subterfuges, mn. pl.; 
tergiversalions, f. pl.; - maden, 
biaiser ; lergiverser, , 

Winken (=-) (compar. Blinfen, 
Niden et Wint) on. (av. haben) faire 
un mouvement bref et rapide ; plus 
part. {mit ben Augenliebern -)cligner 
(l'œil, les yeux); clignoter (leson des 
yeux, v. Blinzeln); | sens restr. (ex- 
primer sa pensée par un mouve- 
ment rapide) faire signe (ä qn de la 
main , etc.); avertir (qn) d'un ou 
par un geste ; mit ven Augen —, faire 
signe de l'œil, faire un clin d'œil 
(v. Bint); || va. faire connaître, or- 
donner, imposer (silence, etc.) par 
un geste ; faire signe (à qn de se tai- 
re, elc.); || (bat) — (le ow les) si- 
gne(s) ; geste(s). m. (pl); clignote- 
ment ; clin d'œil, m. 

Binfer(:-) rk -8 (12,16) (de 
Winken) celui qui fait signe, etc.; 
plus part. (Zool.) crabe appelant, 
m. (ex. gelasimus vocans). 

Winklicht, Winklig (*v)adj. 
v. Winkle)liht, Winkfejlig. 

* Winfelaffe (--») m. (de 
MWinfeln)singe pleureur ou musqué, 
sajou ou sapajou (proprement dit), 
m. cebus. | 

Winſeln ? (compar. Weinen, 
MWimmern) en. (av. haben) pousser 
de longs gemissements, des cris ou 
des hurlements plaintifs (ee dit d'un 
chien, etc.); gémir, se plaindre Le 
mentablement); || -b, plaintif; la- 
mentable ; || (vas) -, (les) gémisse- 
ments lugubres et prolongés, ac- 
cents plaintifs, m. pl. 

Winter (2-) m. g. -84 (419, 46) 
(goth. wintr(us), islandais vet{u)r, 
norvégien velter, suédois es danois 
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inter, holland. et anglais winter ; 
compar. Wind, Wetter) (saison ora- 
geuse, saison des pluies ou des ge- 
lées) hiver; plus part. (saison qui 
s'élend depuis l'arrivée du soleil à 
l'un des tropiques, et pour notre 
hemisphere, au tropique du capri- 
corne, jusqu'à son relour à l'équa- 
teur) hiver, m.; À extens. poél. 
(4° année; 2 vieillesse)hiver, m.; || 
en compos. d'hiver ; hivernal ; bru 
meux ; ( Zool.) hivernant; ( Bot.) 
hyemal, 
"Winterabenb (?»— x) m. soi- 
rée d'hiver, f. Iver, f. 
"MWinterapfel,m.pommed’hi- 
"MWinteraufentbalt, m. sé- 
jour, m. résidence d'hiver, f. 
*MWinteraufgang (<---) m. 
(Astr.) lever, orient d'hiver, m. 
*Minterbeere(t--»)f. (filter. 
baie d'hiver) apalanche, m. prinos 
(fruit et genre de plantes, fam. sa- 
nées), 
*Binterblume, f. fleur d’hi- 
ver, fleur hivernale ou brumale, f. 
Wintereiche (:---) f. chène 
rouvre, m. (v. Gide). 
*Binterfelb (:--) n. (Agr.) 
champ d'hiver; (Pefnt) champ, = 
sage hivernal, m. ; ||-3ug, m. cam- 
pagne d’hiver, f. 
*Minterfenftier (:---) n. 
châssis double, contre-chässis, m. 
*MWinterfelte (:---) n, pl. 
(Ant.) fetes brumales, f. pl. 
"Winterflur, f. v. Winterfelb, 
* Winterfrudt, fruit/s), 
grains d'hiver ; gros grains, m. pl. 
»Wintergerſte (:--<) f. orge 
d'hiver, f. 
*MWintergetreide (!vv-) m, 
blés d'hiver, gros grains, m. pl. 
»Wintergewäche (<--1) mn. 4e 
plante qui végète ou fleurit en hi- 
ver, plante hivernale, hyémale ow 
brumale; 20 plante qui survit à l'hi- 
er vivace, f. 
*Mintergrün(t»-)n. verdure 
d’hiver; plante qui conserve sa ver- 
dure pendant l'hiver ; plus part. 4e 
pyrole,chimaphile, f. (genre de plan- 
les, fam. bruyères); 2° v. (fleines) 
Zinngrün, x (20) 1) 
»Winterhaar (*=-) n. poills 
pelage, m. (pl.) toison d'hiver, f. | 
Binterhaft(:--) adj. v. Bin: 
terlich, [tre d'hiver, m. 
+MWinterhalbjahr, n. semes- 
*MWinterhaus(2--)n. maison, 
habitation d'hiver; (Hort.) serre, 
orangerie , f. ; (Bot.) hibernacle, m, 
*MWinterfleid (<--) n. vète- 
ment d'hiver, m.; || podt. robe d'hi- 
ver, f. tapis de neige, m. [treite. 
»Winterkorn, n. v. Winterge 
*MWinterfrefie(t--=-)f. cres- 
son d'hiver, vélar de Sie Barbe, m. 
erysimum barbarea (syn. gemeines 
Barbenfraut). 
"Winterlager(£v-») n. gite, 
(Guerre) camp, quartier(s) d'hiver, 


"nl j a 
interlich (=) * Winter: 
mäßig, adj. et adv. qui tient de 
l'hiver, d'hiver, hivernal; comme 
en hiver, 

*MBinterluft (2v-) f. air, m. 
température d'hiver ou hivernalle), 
(5 poet. frimas, m. pl.; rigueurs de 
‘hiver, f. pl. 

*Wintermonat(:e--)m.(un 
des) mois de l'hiver; plus part. 


Winz 


Wirb 


Wirb 
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mois des frimas, (mois de) décem- 

bre ; (Calendr. rép.) frimaire , m. 

*MBintermorgen(:--) m.410 
#iatinée d'hiver, [. ; 2° (-punft, m.) 
v. Winteraufgang. 

Bintern(:-) on. (av. haben) 4e 
unip. es wintert, l'hiver se fait sen- 
tir, nous sommes en hiver; 2° v. 
Überwintern. 

*MWinternadt (2--) f. nuit 
d'hiver, f. * d’hiver, m. 

*+Minterpalaft(*-*) m. pa- 

*MWinterpflanze, f. v. Winter: 
— flange, f. 

+ Bintervuntt (--)m. (As- 
tron.) point d’écliptique d'hiver, sol- 
slice d'hiver, m. 

*Binterrinbe, Winterfhe 
Rinbe,f. *MWinterdgimmf{elt, 
m. écorce de Winter, f.; Winterrin: 
denbaum, m. Wintere aromatique, 
f. drimys Winteri (arbre, fam. ma-- 
gnoliées). {quartier d'hiver, m. 

*+MWinterquartier (=--+) n. 

“Winterrod(+--) m. redingo- 
te, robe d'hiver, f. 

"MWinterfaat (<--) f. 40 se- 
mailles d'automne, f. pl. ; 2 v. Bin: 
tergetreibe. 

*MBinterfdein (<--)m. (As- 
tron.) lune de novembre, f. 

-MWinterfchlaf(+--) m. (Hist. 
nat.) sommeil ow engourdissement 
d’hiver, m. hivernation, f. 

.  *MWinterfhläfer (<---) m. 
pl. animaux hivernants, m. pl. 

* MWinterfhlageiche 7 
Wintereiche. —— 

»Winterſeite (29) f. côté, 
versant septentrional, m. 

* Winterfonne (t--») f. so- 
leil d'hiver, m. ; -nwenve, f. v. Win: 
terwenbe, 

* Winterfturm (--) m. tem- 
pète, f. orage d'hiver, m. 

*Bintertag(:--)m. jour, m. 
journée d'hiver, f. 

Winterung (‘--) f. (de Win: 
teen) v. (bas) Uberwintern). 

*-MWintervorratb (:---) m 
provision(s) pour l'hiver, f. (pl). 

* Winterweizen, m. froment 
d'hiver, m. 

* Winter(fonnen\wenbe, fl 
solstice d'hiver, m. ; ||-freis, m. tro- 
pique du capricorne (pour l'hémi- 
sphère boréal) ; tropique du cancer 
(pour l'hémisphère austral), m. 

-Minterwolle, f. laine (de la 
toison) d'hiver ow de la première 


tonte, /. « 

-Winterzeihen,n. pl. (Astr.) 
signes hivernaux , m. pl. 

»MWinterzeit (:--) f. (temps, 
saison d'hiver ow de l'}hiver, m.; 
poet. saison des frimas, f. 

"Minterzeug(t--)n. 40 6loffe 
d'hiver ou pour l'hiver , f.; 2> vèle- 
ments d'hiver ou de laine, m. pl. 

* Binterywiebel, f. (oignon 
d'hiver) v. Röhrenlaud. 

Winzer (:- m £ -8 (12, 46) 
—— Weinzieher, de Wein et de 
Ziehen) 4° vigneron (v. Weingärtner); 
2° vendangeur (+. sBeinlefer), m.; || 
-mefler, n. serpelle, f. 

inzig(2=) adj. et ade. (com- 
— Wenlg, Minber, Schwinden) 
ron. excessivement petit ow peu; 
exigu ; chétif; microscopique ; —e# 
Männchen, petit homme , fam. bout 
d'homme, lilliputien, mirmidon,m.; 





| -feit f f. (extrème) petilesse ; exi- 


guïté, 


Wipfel (:-) m. g. -8 (12, 46) 
—— Gipfel, Wippen, Wimpel et 
e yoth. vipja, couronne) (summet 
pliant) sommet (d'un arbre ou d’un 
végélal qqe), m.; cime, f. ; fig. som- 
met; comble , m. (v. Gipfel, Srige); 
II -n, va. écimer, etöler. 

Wippe(--)f. pl.-n (14, 48) (de 
Wippen) 40 v. Kippe; 20 (état de ce 
qui est balancé, etc.) (peine de l) 
estrapade, f. ; (Monn.) Kippe und —, 
billonnage, m.; 3° bascule, [ (v. 
Schaufel, Hebel, Schwengel); (Epingl.) 
létoir, m. 

Wippen (t=-) (suéd. wippa; 
compar. Kippen, Schweben, Wipfel 
etl’anc. Wepbari , danseur de cor- 
de) on. (av. haben) (s'ahaisser par 
Tune de ses extrémilés, tandis que 
l'autre s'élève) faire la bascule ; tré- 
bucher ; || va. imprimer un mouve- 
ment de bascule à (v. Schaufeln, 
Kippen) ; plus part. donner l'estra- 


pee (à un criminel) ; donner la ca- 
e 


{à un matelot); (Monn.) billon- 
ner ; || (das) -, (le) mouvement de 
bascule, m.; estrapade, f. : 

MWipper(t-)m.g.-8[12, M (de 
Wippen) bourreau qui duune l'es- 
trapade ; (Monn.) billonneur, m. 

+Wippgalgen (+--) m. estra- 

de, f. [trapade, f. 
*Mivyfeil (:-) n. corde d'es- 

Wir (-) nomin. pl. du pron. de 
la Are pers. (goth.weis, island. vier, 
sued. wi, holl. wi), angl. we) nous; 
-, die - reden, nous qui parlons. 

Wirb(t) imper. du v. Werben. 


Wirbel(t-) m. g.-8 (12,46) (is- 


land, whirla, suéd. hvirfvel, dan. 
hvirvel, holt. wervel, angl. whirl ; 
compar. Wirren, Duirl) 4° (mou- 
vement circulaire ou spiral d'une 
rande vitesse) tournoiement (y. 
Étruvet) : tourbillonnement ; (G£ol.) 
(mouvements de pulsation el d’os- 
cillation qui ont lieu simullané- 
ment en divers sens) mouvement 
tourbillonnaire; (Astron.) mouve- 
ment circulaire babe sa ‚m; 
impulsion tourbillonnante, f.; || par 
exiens, tournoiement (apparent 
des objets devant le regard, com- 
par. Schwindel ); || s'applique aux 
sons : roulement (de tambour, elc.); 
battement (de gosier, v. Triller), m.; 
2° (chose qui tourne) tourbillon 
(d'eau, de poussière, etc.) ; (Mar.) 
ras de marée; (Astron.) tourbillon ; 
( Anat. ) tourbillon vasculaire, m. 
vaisseaux tournoyants, m. pl.;(Mar.) 
remous, m. remole, f.(v. Strubel); | 
‚er extens. (partie du corps 0 
es cheveux ow les poils sont dis- 
posés circulairement) couronne ; 
plaque ; molette, f. épi (chez le che- 
val) ; plus part. vertex (V. Scheitel); 
N fig. tourbillon, m. ; 5° (chose qui 
tourne autour de son axe ou qui se 
meut circulairement autour d'un 
point fixe) tourniquet (d’une fené- 
tre, etc.}, m. ; cheville (de violon, 
etc.) ; fiche : clef (d'un robinet, ete.); 
(Anat.) (-bein, -fnocen) veritbre 
(cervicale, dorsale, ae) ‚f.; (Con- 
chyl.) byssus , m. (v. Kamm ); len 
compos. (Anal., Pathol.) vertébral ; 
rachidien ; (Zool.) vertébré ; spon- 
dylo..; (Bot.) verticillé. 
"MWirbelartig, adj. v. Wir 
belförmiag. 

“MWirbellblut)ader, f. veine 


vertébrale, f. 





*MWirbelbein(+--)n. v. Wir: 
bel, fin; ]-banb, n. ligament verie- 
bral, m, 

*MWirbelblüthig (*--») adf. 
(Bot.) verticilliflore. 

“+ MBirbelcaries (*-2--) f. 
ol.) carie vertébrale, spou- 
dylarthrocace, f. 

*Mirbelpoftien), m. faux ba- 
silic, clinopodium, m. (genre de 
plantes, fam. labiées). 

*MBirbelentaüinbung(i--1-) 
f. (Path.) inflammation d'une ou des 
— J— s), ostéite vertébrale, spon- 

ylitis, f. 

"Wirbelförmig (:--+) adj. 
et adr, 4° en (forme de) tournant, 
en tourbillon ; tourbillonnant; tour- 
billonnaiıe; 2°(Bot.) (-ftehent, adj.) 
verticillé ; 30 en forme de verlè- 
bre{s) ; comme des vertèbres ; spon- 
dyloïde ; (Hist. nat.) vertebre ; ver- 
tebral. 

*Wirbelgang (*--) m. (Anat.) 
canal vertébral ou rachidien, m. 

*Mirbelgelent (<--1) n. 1° 
per (une des) articulation(s) de 

a colonne vertébrale, f.; 2° chainon 
tournant, m. belfürmig. 

Mirbelicht (:--) adj. v. Wire 

MBirbelia(:--) adj. et adv. 49 
où il ya un tourbillon, etc. ; lour- 
billonnant; tourbillonnaire ; agité 
par des tournants; 2 (Bot.) verli- 
cillé. [bel, fin. 

*Mirbellnochen, m. v. DIE 

-Mirbelfrantbeit (2---) f. 
bords -) mal vertébral, m. ma- 

adie de Pott, ostéite vertébrale, 
spondylocace , f. 

* Mirbellos — adj. (Zool.) 
dépourvu de vertèbres ou de sque- 
lette intérieur, inverlebre , extra- 
verlébré. : 

Mirbeln (:-) (de Wirbel) on. 
(av. haben) tourner, lournoyer (ra- 
pidement), tourbillonner ; pirouel- 
ter; || battre un roulement (sur la 
caisse) ; exécuter des roulades ; gri- 
soller (se dit du chant des alouet- 
tes }; fig. faire tourner la tèle ; 
&tourdir; fouetter (le sang, elc.); 
va. faire tourbillonner; battre ; 
-b, tournoyant; tourbillonnant; 
tourbillonnaire; étourdissant; de 
roulement; -ber Ton, roulement, 
m.; roulade, f.; || (bas)-, (le) tour- 
billonnement; roulement(s) oe du 
tambour}, m. (pl.); roulades (du 
rossignol), f pl.; grisollement ; 
chant (de l'alouette), m. 

»Wirbelpunkt, m. Y. Scheitel⸗ 
pi 


inft. 

sMivhelfäute (tv) f. (A- 

nat.) colonne vertébrale, f. (v. Rüd- 
rat); Thiere mit einer -, v. Wirbel: 
biere. artère vertébrale, f. 

NRNWirbelſchiagader ——. 

»Mirbelfchmerz (Z--) m. (Pa- 
thol.) douleur vertébrale ou spina- 
le, spondylalgie, f. 

»Wirbelſtock (t--) m. (Fact. 
de pianos) sommier , m. 

*Mirbelfiurm(s--) m. lour- 
billon de vent, m.; rafale ; bourras- 
que, f.; ouragan, m. 

“li belfucht(£v-) f. (Path.) 
vertige Ye étourdissements, 
m. pl: (Vétér.) v. Drebtranfheit. 

hmirbeltang (--) m. danse 
étourdissante, f.; fig tourbillon, m. 

WMirbelthlere (Zv--) n. pl. 
animaux vertébrés, spondylozoai- 


s, m. pl. 
ri Phetwinb (<=) m. lour- 
billon (de vent), m. 


Bitt 





Wirt 


a 


Wiſſ 


— — — — —— — — — TE 


Wirbſt, Wirbt (:) prés. de 
Find. 2° et 3° pers. du 0. Werben. 
Wirf (2) imper. du v. Werfen. 
Wirfſt, Wirft (+ ne de 
l'ind. 2e et 5° pers. du v. Werfen, 
*Mirkeifen (2--) n, (de Wir: 
fen) (Maréch.) paroir, rogne-pied ; 
(Tann.) boutvir, m. | 
MWirfen (:-) (goth. waurkjan, 
suéd. yrka; compur. Bert) va. el 
on. (av. haben) opérer; agir; avoir ou 
exercer de l’action, avoir prise (sur 
e.); produire de l'effet; faire de 
l'impression (sur): porter gps 
faire; produire ; auf Jemand -, agir, 
opérer sur qn; exercer de l’influen- 
ce sur qn; avoir de l'action, avoir 
prise sur qn; @utes -, faire du bien, 
opérer le bien; Wunder -, faire 
merveille: faire, opérer des mira- 
cles; nicht? -, ne rien faire ou pro- 
duire ; être inefficace ou stérile ; || 
sens restr. 4° (produire par son 
travail, et plus partic. par un tra- 
tail au melier) faire (au métier); 
fabriquer ; tisser (v. Beben); Ira- 
vailler au métier; 2% (changer , fa- 
gonner par son travail) petrir (y. 
Rneten): (Maréch.) parer (le pied 
d'uncheval}:(Sal.) cuire (v. Sieden); 
|-b, qui opère; actif; agissant ; ef- 
icient; eficace; ..fique ; fihnell on 
beftig -, (très-) actif; violent ; dras- 
tique; héroïque; | gewirkt, fait au 
métier ; Lissé ; de fabrique ; |} (bas) -, 
v. Wirfung, 40. 
Mivter(:-)m.g.-8 (12, 46) (de 
Wirken) celui qui produit (qc.); ou- 
vrier , fabricant (Bout) eloffe , etc. 
faite au métier); (Boul.) pétrisseur ; 
(Sal.) saunier, m. ; || -ei, f. 4° lissa- 
ge, m. ; fabrication ; fabrique ; pas- 
sementerie, /[.; 2° ouvrage (lissu), 
m.; lissure, f.; Lissu, m.; exéculion ; 
tapisserie, f. 
Wirklich N 


adj, et adv. (qui 
existe par le fait 


réel{lement); ef- 
fectif; effectivement; positif; posi- 
tivement; actuel(lement) (v. Gegen: 
wärtig); (Administr.) titulaire; en 
litre; en exercice; en aclivite (de 
service); en effet; par le fail; ber -e 
Beitand, (l'étal) effectif, m.; - ma: 

en, v. Verwirklichen; - werben, y. 
fit Werwirklichen ; || (bas) -e, (die) 
-feit, f. pl. -feiten (44,49) 49 exis- 
tence (réelle), réalilé (actuelle); 
exéculion ,[.; effet, m.; zur -feit 
bringen, v. Verwirklichen ; 2° chose 
réelle, réalité (actuelle), f.; fait, m. 

MWirffami:-)adj. (capable, en 
état d'agir) efficace, actif ; agissant ; 
I -keit, j. activite ; eflicacite, f. 

* Wirkitupl(+-) m. melier, m. 
ratière, f. 

Wirfung (=) f. pl. -en (44,19) 
(de Wirken) 40 (action d'opérer, 
elc.) operation; action; activité; 
production ; influence, f.; 20 (résul- 
tat de celtr action )effet, m.; impres- 
sion, f.; fam. coup, m.; - thun, pro- 
duire de l'effet ; faire son eNet ; agir; 
porter coup; || -éfraft, f. { faculté 
d'agir, force d'action) efficacité, 
vertu ; action; virtualité, f.; -8Éreis, 
m. sphère d'activité ; (Phys.) -#freis, 
on -draum, m. atmosphère (électri- 

ue), f.; 6108, adj. et adv. dénué 

"action ; sans effet ; inefficace; in- 
— 4 élofigteit, f. ineflicaci- 
L 


Birre(2-) f. pl. -n (44, 18) (v. 
Wirren) confusion, f.; trouble, m. 
Wirren (:-) (77, b) (compar, 
Werben, Wirbel) va (meltre en dés- 








ordre, se dit de fils, etc.) (in einan⸗ 
der - 
re Verwirren); aus cinanver -, dé- 


brouiller, confondre, inèler 


rouiller (v. Entwirren; || (bas) -, 
(la) confusion ; embrouillement , m. 

»Wirrgarn (=-) n. fil (em-) 
brouillé, m. 

»Wirrkopf (:-) m. 4° espril 
confus ou embrouillé; 2° brouil- 


nn: m. tai M, pl 
irrfal(2-)m. g. -(e)8, pl. -e 
(12, 47) v. Wirrung, * 

»Wirrſeide (2--) f. strasse, f. 

Birvrung(:-)f.} (44, 49) 
4e v. (das) Wirren; do (aflaire em- 
bronillee) confasion ; brouille, f. 

Bircrwarr(:-) m. fam. desor- 
dre, m. confusion, f-; galimalias; 
quiproquo; labyrinthe ; tripotage; 
chaos, m. 

Wirfhing, * Birfhfobl, 
Wirfing, m. chou frise; chou de 
Milan ow de Savoie, m. brassica ole- 
racea crispa. 

Wirtel (2-) m. g. -# (12) peson 
— m.; | -bein, n. v. Sprung: 

ein. 

Wirth) m. g. -te)8, pl. -e (42, 
47) (goth. vairdu, sued. verd, dan. 
vert, Aull. werd; compar, Bart, 
Mirter) administrateur {v. Verwal: 
ter); économe, m. ; ein guter - fein, 
être bon économe, être (un) bon 
ménager (v. Hausbälter); || sens res- 
treint 40 chef de famille, proprié- 
taire (d'un établissement rural); 
métayer ; 2 (celui qui donne l'hos- 
pilalité à qu) hôte, plais, amphi- 
tryon ; plus part. aubergiste : hôte- 
lier, cabaretier, m. (v. Gaftwirtb) : || 
-in, f. 4° (Hauswirtbin) ménagère ; 
hôtesse, 2° (Waftwirtbin) (femme 
d'un aubergiste; propriétaire d'une 
auberge) hôtesse, f. 

Bei (=-) adj. (qui offre 
l'hospilalité) hospitalier ; par ex- 
tens, habitable (v. Bewohnbar) ; fer- 
tile (v. Kruchtbar) ; || -feit, f. vertus 
hospitalières, f. pl. ; fertilité, f 

irthben(*-) va. v. Bewirtben; 
| on. (av. baben) tenir (une)auberge. 

MWirtblihbilt-) adj. rt ado. 4° 
ménager (v. Wirthſchaftlich, 40); 2 
v. Wirthbar. 

Wirthſchaft 26 -en (44, 
49) 4° administration (d'une pro- 
priélé, elc.}; économie{domeslique, 
rurale , elc.) ; exploitation, [.; plus 
part. (direction ges) ménage, m, 
I Hauswirtbihaft); direction d'une 

ötellerie; profession d’aubergiste, 
f. iv. Gaſtwirthichaft); || par eirlens. 
iron. (vie, conduile désordonnér) 
manège; vacarıne, 2. ; 2 élablisse- 
ment; &conomat; plus part. (Haus-) 
ménage, m. : (Gait-) hôtellerie, au- 
berge, f. ; hôtel ; cabaret ; débit (de 
vins, elc.); Kaffee-, cafe, m. 

MWirthfhaften(---) vn. (av. 
haben) administrer; plus part. a) 
conduire un ménage, faire ménage; 
b) tenir (une) auberge ; tenir (un) 
cabaret; c) (qut -) entendre l'écono- 
mie: avoir de l'économie ; soigner 
ses affaires ; iron. ſſchlecht -, übel -) 
mal soigner ses affaires; mener une 
vie dissipée, avoir un train rui- 
neux ; par exlens. commettre des 
excès; piller, dévaster; fam., faire 
un train d'enfer, bouleverser loul ; 
Itas) -, (l'administration; con- 
(nie d'un ménage, elc., f. (v. Wirth: 

art}. 

M Lrthféafter (=) m. g. 8 
(12, 46) économe, ménager, ın.; -in, 
f. ménagère, f. 
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Wirthſchaftlich 6*29 adj. et 
v, 4° économe; ménager ; avec 


économie; 2° (qui a rapport à l'é— 
‘qui dépend dur 


conomie ; qui dépend 1écono=— 
mat, elc.) économique ; || -feit, fe 
économie, f. 

* Birthihaftegecbäube, m. 
bâtiment économique, m. 

"Mirthfchaftsregel, f. règle 
économique, fü 

*MBirthsbaus(:-) n. auberge, 
hôtellerie, f. : hôtel ; cabaret, m. 

*Mirthstif (-) m. table 
d'hôte, f. 

D i dé (*) m. g.-e8, pl. - 142,47) 
(de Wiſchen (chose arer laquelle on 
rsswie) torchon ; (Stroh-) bouchon 
(de paille); pur exiens. terme da 
mépris : chiffon; mauvais pamphlet; 
libelle, m. 

Mifchen (+-) (suéd. viska, dan. 
viske, holt. wisschen ; compar. 
Waſchen) en. passer (légèrement); 
(se) glisser (v. Schlürfen); || ra. pas- 
ser (un corps flexible à la surface 
de gc.); frotter (doucement) ; (Des- 
sin) eslamper ; von etwas —, Ab-, 
enlever, effacer (qt.) de qe. (en pas 
sant la main, etc. sur.) ; essuyer. 

Wiſcher (:-) m. g. -4 (12, 46) 
Ve Milben) v. Wiſch: plus part. 

Artill,) écouvillon , m. ; (Dess.) es- 
tampe, f.: fig. jew. verle répri- 
mande, mereuriale, f. 

Wismut) (2-) n. g. eis, (13) 
bismuth, on. (metal de la 4e sec- 
tion; syn. Marfafit, Nihblei); || -ars 
tige Diinerale, bismulhides (Beu- 
dant), m. pl.;-afbe, f. cendres 
bismuthiques, f. pl. (mélange d'oxi- 
de bismuthique et de bismuth mé 
tallique, Rost) ; -blumen, f. pf. -blüs 
the, f. fleurs de bismuth, f. pl. 
oxide bistnuthique, m.;-butter, f. 
Gblor-, ın. beurre,chlorure, hrdro- 
chlorate, autref. muriate oxigéné 
de bismuth, m.; || -en, 4° adj. de bis. 
muth; 2 va. souder à l'aide du bi 
muth;|]-ery, n. mine, f. minéral, 
plus part. sulfure de bismuth , m.; 
-glans, m. (Miner.) galène, f. ou sul» 
fare de bismuth, m. ;-haltig, adj. 
bismuthifüre ; -niederichlag, m. (pre= 
cipité ou) magistère de bismuth, m.; 
0er, m.v. plus haul-aite; -0r9b, 
n. oxide de bismuth or bismuthi- 
que, m.;{bafifch) falpeterfaures -orub, 
n. sous-nitrale, sous-azolale de bis- 
muth, magistère de bismuth, blanc 
de fard, m. ; -falye, n. pl. sels à base 
de bismuth, sels bismuthiques, m. 
pl. ; -weiñ, n. blanc de farıl, m. (v. 
plus haut falpeterfaures -omd). 

Wispel (=-) m. g. -8 (12,46) 
wispel, m. (mesure de 24 bois- 
seunxr). 

MBispern(:-) va. rt abso!. mur- 
murer ; chuchoter (v. &liftern). 

Wißbar (<-) adj. (de Willen) 
qu'on peut savoir, 

* Mibbegier(be) (---) f. dé- 
sir de savoir ou d'apprendre, m.; 
ardeur de s'instruire, soif d'instruc- 
tion; curiosilé (ardente), f. 

*Bifibegierig(:---) adj. im- 
patient d'apprendre ; ardent à l'étu- 
de ; curieux. 

Wiſſen (=) (77, a)(goth. witan, 
island. vita, sucd. vela, dem. vide, 
hotl. weeten, ungl. wit; rompar. 
Meis, Weile, Welfen, Gewiß, et le 
lat. video) (avoir ronnaissance et 
plus part. avoir une notion dis- 
tincte et complete de gr.) savoir; 
conuaître; nicht -, ne pas savoir, 


Wiſſ 


Witze 


Woche 


nn —— 


ignorer; ſehr wohl —, savoir fort! miürbig, adj. digne d'être su ; qui 


bien, n'étre pas sans savoir; ne pas 
ignorer ; um etwas -, avoir connais- 
sance de qc.: nichts von etwas -, ne 
rien savoir, n’avoir pas la moindre 
connaissance de qe.; ignorer com- 
létement qc.; ne pas connaitre ge. 
ex, lanıbilion) ; nichts mehr von fit 
eibft -, (lilter. ne savoir plus rien 
de soi-m&me)avoir perdu loule con- 
naissance; etwas von einem —, a) sa- 
voir qc. de qn, savoir ce que qn est 
devenu ; avoir connaissance d’un 
fait qui regarde qn ; ètre à mème 
de donner des renseignements sur 
qn ; b) tenir qe. de qn; - laffen, 
zu - thun, faire savoir, faire con- 
naltre (qe. à qn); nichts von fit - 
laffen, (ditter. ne rien faire savoir 
de soi) ne pas donner de ses nouvel- 
les; Math -, (liter. savoir conseil; 
être cn état de Jonner des conseils ; 
savoir ce qu'il faut faire: feinen 
Math -, weber aus noch ein -, ignorer 
complétement ce qu'il y a à faire, 
€tre dans la plus grande perplexi- 
té, fum. ne savoir à quel saint se 
voucr; mer weiß ob 2c., qui sait si 
etc. ; fo viel ich weiß, (autant que 
Je sais) que je sache; nicht, taf ich 
wußte, non que je sache; je ne sache 
pas, que .„.; ich route Niemanten, ber 
ic. je ne sache personne, qui, etc.; 
ich weiß nicht was, je ne sais quoi (de 
gracieux, ele.): wiſſe, du follft -, 
sache; fich ſchuldig -—, se savoir ou se 
sentir coupable ; fich viel mit etwas -, 
(fitter. se savoir beancoup avec qe.) 
lirer vanité, etre infatue de qe.; se 
piquer de ge. ; pror. was man nicht 
Wei, macht einen nicht bei, (filter, 
ce qu'on ne sait pas ne fail pas 
40 chaud) on ne se chagrine pas 
es choses qu'on ignore; || sens 
restreint: savoir (par cœur); || per 
extension (connaltre le moyen de) 
savoir (se défendre, ele.); nichts 
au fagen -, ne savoir quoi dire, ne 
trouver rien à dire; |-®, qui sail; 
sachant: .. scient; instruil; initié ; 
I (tas) -, (40 etat de relur qui suit ; 
2 choses qu'on sail ) ( le) savoir, 
science; connaissance(s), f. Ipl.); 
mir - des …, au su de ..; mit meinem 
—, à mon escient; obne mein —, à 
mon insu; meincé -8, {de ma con- 
naissance) que je sache; mit - und 
illen, (litter, avec science et vou- 
loir) à bon escient, sciemment, de 
ropos délibéré; wider beſſeres —, 
Per. contre meilleur savoir) bien 
u'jl sache le contraire, en mentant 
sa conscience. 

Wiſſenſchaft (:--) f. pl. -em 
(14,49) 1° (état de celui qui sait ge.) 
connaissance, fi (v. Renntuin); 2 
ltotalıte des choses que qn sait) sa- 
voir, m1. iv. Wiſſen; erudition {v. 
Gelebrfamfeit); 3+ {ensemble com- 
bine, systéme des connarssanrrs 
que l'on possède sur la méme malid- 
re) science, f.; || (totalité des) scien- 
ces, f. pl.; vie jhönen -en. les (belles) 
lettres, f. pl. la literature; || sens 
restreint (partie spéculalire d'une 
science ou des srirnces) théorie, f.; 
len compos. ..logie; .„.nomie; ..gra- 
phie; ..prudence, f. 

Biffenfhaftlich (zu) adj. 
et ade. scientifique(ment) ; théori- 
que(ment); de (haule) science ; ab- 
strait; méthodique ; || -feit, f. natu- 
re, forme scientifique ou théorique ; 
pv ; abstraction ; méthode ; 

rudition, f. 

“Liffenswerté, *ABliffens: 


merile de fixer l'attention, d'ètre 
étudié ; curieux ; intéressant. 

Wiffentlih (=--) adj. rt adv. 
es est dit ou fail) sciemment, à 

n escient, avec connaissance de 
cause, de propos délibéré ; de gaile 
de cœur. 

MWiffer (-) m. g. -8(12, 46) (de 
Wiſſen) iren, celui qui sait ox croit 
savoir (qc.); connaisseur ; ..mathe, 


m. 

+ MWitkerit (--*) m. g.-8 (12) 
{Minér.) withérile, baryle carbona- 
lée d'Haüy, f. 

MWittern(!-)I. (de Wetter) vn. 
(av. haben) 4° wnip, faire tel ou tel 
temps; plus part. être à l'orage : 
tonner ; 2° nad etwas —, sentir qe. 
{v. Micheu); H. {comper, Wiffen, 
Wind) va. (Chasse) 4° Nairer, hale- 
ner, avoir le vent de (qc.); 2 pren- 
dre le vent; fig. Näirer, éveuter ; 
pressentir, 

Wirterung (£--) f (de Wit: 
tern) 40{état baromélrique, thermo- 
melrique et hugromelrique de l'at- 
mospheére) constitution almosphe- 
rique, f. temps, m.; lempéralure, 
/-; > (Mines) exhalaisons, vapeurs, 
chaleur souterraime(s), f- (pl); 5° 
{Chasse} a) odeur, f. vent, m.; - be: 
fonimen, v. Wind {befommen); b; 
odorat, Nair (v. Geruch) ; e) appt (v. 
Kirer), m.; | en compos. v. Wetter.. 

*Bittfrau(:-)/f.v. Wittwe. 

MWitrbum (=-) 1, g. -{cj8, pl.-e 
el -umer, (42, 47, 20) ( prim, dot. v. 
Mitaift; accept. usuelle) dnnaire, m. 

"Wittmann, m.v. Wittwer, 

MWirltiwe (t-) f. pl. -n (44,48) 
{goth. widowo, holl. weduwe, angt. 
widow, lat, vidua) veuve ; douairie- 
re, f.; I -ncafle, f-caisse des veuves, 
f-; -ngebalt, n. pension (dont jouit 
une veuve), f.; douaire, m.; -njabr, 
n. an de viduité ow de deuil, m.; 
-nfchaft, f. -nfland, m. -nthum, 9, 
veuvage, m. viduite , f;-nfit, m. 
domicile affecté au douaire, m. 

Witcth wer (*-) m. g.-8(12, 46) 
veuf, »2.; il leben, nm. -flanb, m. (vie, 
élat de veuf; veuvage, m. viduile, f. 

Witz (2) me. g. -C8, pl. —e (42, 47) 
{goth. witi, island, villi), dan. vid, 
suëd. vell, angl. wit; de Wiffen) 
primil. savoir (v. Schulwig pe.) ; ae 
cept. usuelle espril; bon sens (com- 
par, Wahnwig 2e.) ; sens restr. (ap- 
titude à saisir des rapports) esprit 
(vif, brillant, pétillant, satirique, 
caustique); (Phren.) esprit desaillie, 
m.: || par extens, lrail d'esprit, m. 
saillie, f.; bon mot ; beigenber —, trait 
piquant, mordant ou caustique, m.; 
satire piquante, incisive, sanglante, 
f.; persillage cruel, »ù.: épigramme ; 
fdlechter -, mauvaise plaisanterie, f. 
calembour; lazzi, quolibet, m. ; 
fam. farce, [.; falider -, faux esprit, 
faux brillant; (de l'}esprit dépensé 
en pure perle; iron. -e madıen ou 
fan. reigen, faire de mauvaises 
‚laisanteries , égayer qn par des 

ns mots ; décocher des épigram- 
mes; debiter des lazzis ou des ca- 
lembours ; faire de l’esprit, 

* Wigbold (+-) m. iron, faiseur 
d'esprit; bel esprit; mauvais plai- 
sant, m, 

Miselei(--+)f. pl. -en (414,419) 
(de Witzeln) 4° affectation d'esprit 
ou de bel esprit; raillerie fade; 2° 
plaisanterie je mauvais goüt, de 
mauyais aloi); raillerie (imperti- 


nente); allusion ironique ; fadeur, 
[. ; lazzi, m, 

Wiyeln(+-) on.(av. haben) iron, 
affecter, faire de l'esprit; faire le 
bel esprit ; équivoquer (sur qc.): se 
moquer agréablement (de qe.); s'es- 
erimer (contre qc.) par des raille- 
ries, 

Wisig (*-) adj. qui a ow qui 
denote de l'esprit; d'esprit ; — 
tuel ; ingénieux ; bien trouvé. 

Wigigen (*--) va. rendre plus 
sage, plus circonspect ; apprendre 
la circonspection (a qn à ses dépens}; 
servir de !econ (à qn); fam. déniai- 
ser {qu}; || gewigigt, qui a appris (à 
ses frais) la prudence, qui a mis à 

roüt une leçon ; qui est payé pour 
éviter qe.) 

Witzigkeit (==) {.esprit(d'une 
personne, elc.), m.; pointe, f. sel 
allique, m. 

Wigigung(t-»)f. (de Wigigen) 
leçon, f. exemple (propre à ensei- 
guer la prudence) ; avis (de se tenir 
un. ro ; m. 

Bitler (=>) m. g. -8 (42, 46) 
Divin (<-) m. g. -#, pl.- 
(42, 47) (de Wigeln) celui qui affecte 
le bel esprit, bel esprit manqué, m, 

2 o (-) re var. Wie) I. adv. 4e 
de lieu, a) indetrrminé : où: en 
quelque lieu ; (irgent-) quelque 
part; ven — von -ber, d'où; || b) 
relatif : où; ec) interrogatif: où? | 
20 de en : où, que; H. pron. in- 
def. et relat. quoi (n'est usité qu'en 
compos.) ; Ill. con;. conditionnelle : 
si (v. Wenn) ; - nicht, si non. 

Wobi:) impurf. de l'ind. duo, 
Nichen, Weben, 

MW öbe(t-) imp. du sub). du v. 

"MWobei(-) ade. (liter. pres 
de quoi) à quoi; en quoi ; auquel ; à 
laquelle ; par quoi ; dont; où. 

Woche (<=) f. pl. -n(48, 48) (is- 
landais vika , suédois weka, angt. 
et holl. week, danois uge, russe 
wecka, —— wick; rompar. la 
guth. wiko, série, le slav. wec, laps 
de temps, et de lat. vices) (suite de 
sept jours) semaine, f.; (Path.) 
seplenaire, m.; || par extens, 4° 
semaine (de travail, ete.), f. tour 
de semaine, m. ; tie - baten, (Filter, 
avoir la) être de semaine; % (tie 
ſeche) -n, pl. (les six semaines pen- 
dant lesquelles une frmme doit 
prendre des précautions pour se 
mrltre à l'abri des suites firheuses 
d'un accouchement) couche(s), f. 
(pd); in (vie) -n femmen, {itter. en- 
trer dans les couches) accoucher ; 
die -n balten, faire ses couches; in 
-n liegen, être en couches ; aus ten 
-ı femmen, relever de couches; || 
en compus. 4° de (la) ou d'une se- 
maine; qui parait une fois par se- 
maine, hebdomadaire ; 2 de cou- 
cheis).  [vrage d’une) semaine, f. 

* Bobenarbeit, f. (travail, ou- 

*Bodenbetr(=--)n. lit d'une 
femme nouvellement accouchée, m.; 
parerlens. couches, f. pl. (v. Rode, 
EME accouchement, #4. (v. Nieder: 
unft). 

"Wochenblatt (*--)n. feuille, 
f. journal hebdomadaire, m. ; (peli- 
tes) afliches, f. pl. 

Wochengeld (:--) n. (argent, 
salaire de la) semaine, f.; tant par 
semaine, m.; gages hebdomadaires, 


m » 

oc enfinb, n. (enfant dont 
l’âge n'a pas dépassé la sixième se- 
maine) nouveau-né, m. 


Wohl 


Wohl 


Wohl 








"MWohenlang(t»-)adj.etadv, 
(qui se prolonge pendant des se- 
maines (entières), [dengelb. 

*MWochenlohn(?o-)m.v. Wo: 

"Wochenmarkt (£--) m. mar- 
** a lieu chaque semaine), m. 

*Lohenprebiger, m. prédica- 
teur de la semaine, m, 

»Wochenrechnung, f. 
de la semaine; compte 
daire, m. 

* Dobenférift (2u-)f. écrit, 
journal hebdomadaire, m. 

*Wochenftube, f. chambre d'u- 
ne femme en couches, f. 

"Wochentag (:--) m. jour de 
la semaine, m. (v. Werktag). 

Wöchentlich (==) adj. et adv. 
(qui a lieu) chaque semaine ; hebdo- 
madaire ; par semaine. 

"MWochenweife (1--) ade, 
par semaine(s). 

Wochner (*-) m.g.-8 (12, 46) 
celui qui est de semaine (ex. agent, 
officier de semaine); semainier, m.; 

| -in, f. 40 semainière ; 20 femme 
en couche(s), jeune mère, f. 

Woden (:-) m. g. -8 (12, 46) 
province. y. (Svinn-)9foden. 

* Bobur (-<) adv. par où, par 
quoi, par lequel, par laquelle, etc. ; 
-Tparoù? par quoi ? 

*Bofern (-*) conf. si, au cas, 
en cas que ; dans le cas où (com par. 
Sofern). 

"Wofür(-*) adv. pour lequel; 
pour laquelle; dont ; -? pourquoi? 
pour qui ? à quoi ? dans quel but? 

Log (+) imp. de l'ind. du v. 


comple 
cbdoma- 


Wiegen, (Biegen. 
Wöge (£-) imp. du su > du ?. 
mr AA Te. . pl. -n (44, 48) (goth. 

wegir), island. vag, dan. vove, an- 


glais wave; compar. Belle) (grande) 
vague ; lame, f. ; flot, m. 

*Bogegen (-:=) adv. contre 
quoi, contre lequel, contre laquelle, 
etc.; en échange de que ow duquel 
elc.; -? contre quoi ? de quel côté ? 

MWogen (+-) (de Woge) vn. (av. 
baben) 4° rouler des vagues, ondoyer; 

ire agilé ow houleux; par exlens. 
ondoyer (se dit des blés, etc.}; Not- 
ter; se gonfler ; palpiter ; 2oétre ba- 
lancé par les flots, voguer; || -b, 4° 
ondoyant; agité; houleux; podt. 
palpilant, gonflé par les soupirs 
elc.; 2° balance par les flots ; || {bas 
-, (l'}ondoiement , m.; ondulation; 
Nuctualion ; agitalion, f. 

Wogicht (<-) adj. ondoyant (Yv. 
MWellenförmig). [genb. 

Wogig (=-) adj. v. Wellenfhla: 

*MWoher(-*) adv, d'où; de qui; 
de quel côté, 

Wohin (-2) adv. où; de quel 
côté ; (irgend -) quelque part. 

* Mobinter(-1-) adv. derrière 
Quoi ; derrière lequel, ete, 

38 ob1 (=) — waila ‚island, et 
dan, vel, suéd. væl, hoil. et angl. 
well; compar, Boll et le lat. valeo) 

. adv. marque satisfaction, conve- 
nance, utililé, santé : bien (com- 
per. ut); bien portant (compar, 

funb}; - fein, ſich - befinden, se bien 
porter, être bien portant, jouir 
d'une bonne santé; nicht — fein, ne 
as se bien porter, être indisposé ou 
ncommodé; - an etwas thun, faire 
bien en ge., avoir raison de faire qe.; 
einem) - thun, faire du bien (à qn); 
tre bienfaisant ou salutaire ; — ge: 
allen, plaire (beaucoup à m); leben 

ie -, gehaben Sie ſich (littér. vi- 
vez bien) adieu! portez-vous bien! 


es geht ihm -, ihm ift —, il se porte 
bien ; il est heureux; - bem, ber..., 
heureux celui qui...; - mir, -Ihnen, 
je me, je vous felicite; || impropr. a) 
marque adhésion, confirmation: 
bien ; nun -, eh bien ! soil; fa -, oui, 
si, certainement, sans doute ; gan -1 
fort bien! b) marque concession 
faite à regret ou sous réserve, hési- 
tation, doute, et sert à atténuer la 
force de l'expression : bien; it 
möchte - wiffen, je voudrais bien sa- 
voir ; I. subst. n. g.-(e)8 (12) bien; 
bien-être; salut (v. Seil); bonheur 
(v. Glüd), m. 

"Mohlahtbar (t--) adj. au- 
inet: titre d'éliqueile: très-respec- 


e. 

"MWohlan!(-*) interj. eh bien! 
çà! or ça! allons! 

"Mohlanfändig (£---) adj. 
biensöänt; decent; ds décem- 
ment;||-feit, f. bicnséance, décen- 
ce, convenance{s), f. (pl.). 

»Wohlauf (-2) ado. - fein, se 
bien porter, être en bonne santé; 
Winterj. v. Woblan, 

*MBoblbevadht (1-2) adj. et 
adv. bien réfléchi; bien délibéré ow 
considéré ; alles -, tout bien consi- 
dere, à tout prendre; après tout. 

Wohlbedächtig, adj. et ado. 
avec maturité ; grayc{ment); de pro- 
pos délibéré. 

*Boblbefinten ) n. 
(bonne) santé, f. bien-être (physi- 


que). m. 

"MWohlbefugt(!--)adj. et adv. 
pe autorisé; de droit; À 

n droit ; à juste titre ; légitime. 

* Boblbehagen(i:--)n,(sen- 
timent de) bien-être, m.; aise; sa- 
tisfaction (intérieure), f.; || aises, 
commodités, f. pl. 

*Moblbehalten (<---) adj. 
el adv. sain et sauf; dans le meilleur 
état ; (Mar.) à bon port, 

*MBoblbeleibt(=.-)adÿ. plais. 
d'un embonpoint florissant; d’une 
eorpulence , d'une obésilé remar- 
quable ; || -heit, f. embonpoint, m. 
corpulence, obésité; fam. rolondile, 


»Wohlberechnet (:---) adj. 
bien, calculé; parfaitement com- 
ine, [bien conditionné. 
»Wohlbeſchaffen (tv -»)adj. 
*MWohlbeftallt(2--)adj. plais. 
(litter. bien institué) en titre. 
Wohlbeſtellt (=--) adj. 4 
bien fourni, bien monté; complet; 
20 v. Wohlbeftallt. 
*Mohlbetagt (:--) adj. fort 
Agé, fort avancé en âge. 
*Mohlbiener (2--) m. com- 
laisant, vassal obséquieux, m.; 
me servile, f. 
*MWohlepel(!--),-geboren, 
adj. titre d'éliquette obsol. et iron. 
(très-) noble ; très-haut et très-puis- 


sant. 

*Mohlehrmwirbig[t--) adj. 
révérend ; Euer Wohlchrwürben, vo- 
tre Révérence. 

*Mohlergehen (*v—-»)n. pros- 


périté, f.; salut, m. 
“Loblermogen adj. 
ns (v. Wohlbedacht). 
»Wohlerworben (£v-+) adj. 
bien acquis, légitime. 
*MBoblergogen (tv-v) adj. 
bien élevé. 
"Wohlfahrt (--) f. salut, bien, 
m. prospérité, f.; | -Saustfhuß, m. 
comite de salut public, m. 


Lu 


»Wohlfeil (:-) adj. et adv. (à) 
bon marché, à bas prix; à bon comp- 
te; peu dispendieux ; — geben, donner 
à bon marché; fig. faire bon marché 

de qe.); es ift bier - zu leben, il fait 

n vivre ici; on vil à bon marché 
ici; -er, (à) meilleur marché ; moins 
dispendieux ; -er werben, baisser (de 
prix); am -ften , au plus bas prix; 
pour le moins d'argent (possible) ; 
au rabais; das -fte, le moins dispen- 
dieux ; {(bas#)-e, —beit, f. bon mar- 
ché, bon compte, bas prix, m.; 
baisse {de prix), f. 

*MBohlgeartet(:---) adj. qui 
fait honneur {à sa race, A sa famille, 
à ses parents); bien élevé; iron. 
excellent ; vertueux. 

"MWohlgebaufet (!-- À 
bien bäti, bien 204. belle pa 
le; bien tourné, d'une taille bien 
prise, élégante, avantageuse. 

*MBoblgebilbet (<---) adj. 
bien conformé, d'une conformalion 
heureuse ; d'une mine avantageuse, 
distinguée, de bonne mine. 

*MWohlgeboren (<---) R 
titre de polit. qu'on donne aux 
personnes non nobles : (litter. bien 
ne) -er Herr, Gw. -, Monsieur (le 
Docteur, elc.). ; 

-Mohnlgefallen(---)n. plat 
sir, contentement, m.; salisfaction ; 
complaisance, f.; fein - an etwas ba: 
ben, prendre plaisir, trouver du 
plaisir à qe., se plaire à qe. 

*Bobigefällig(:--+) adj. et 
adv, avec une salisfaction inie- 
rieure; avec empressement, bien ; 
complaisamment (v. Selbftgefällig). 

. Mohlgeiungen (2 -.) adj. 
qui a bien réussi, heureux , parfait, 
achevé, 

*MWohlgemeint (:--) adj. et 
ade. qui part d’une bonne inten- 
tion; dont le but est louable ; d’a- 
mi, amicalement); en ami, 

"MWohlgemuth (<--) adj. et 
adr. de bonne humeur , gai; gai- 
ment; enjoue; fam. gaillard, gri- 
vois; || subst. m v. (gemeiner) Dofken. 

*Wohlgenährt(2=--)adj. bien 
nourri. [ (bien) affeclionne. 

“Mohlgeneigt (<--) adj. 

*Boblgeorbnet (2---) adj. 
bien ordonné, bien arrangé, bien 
réglé ; méthodique. 

*MBoblgcrathen (:---) adj. 
qui a bien réussi (v. Wohlgelungen); 
bien élevé (v. Wohlgeartet). 

*MWohlgeruch (<--) m. bonne 
odeur; odeur suave; senleur, f; 
parfum, m. 

*Moblgefhbmaf (*+--) m. 
goût agréable, m.; sapidité, saveur 
exquise, f. [intentionne. 

"Mohlgefinnt(2--)adj. bien 

*MWohlgefittet(*---)adj. qui 
a de bonnes mœurs, décent; ver- 
tueux; honnète ; poli; || adv. avec 
décence. 

»Wohlgeſtalt (:--) f. formes 
agréables, harmonieuses, f. pl.; 
beauté; fam. jolie figure; bonne 
mine; belle taille, f. ; | -et, adj. v. 
Wohlgebilvet. 

"MWohlgewogen (2---) adj. 
(bien) affectionne ; bienveillant; 
-heit, f. bienveillance ; affection, f-; 
bonnes pre f: pl. 

*MWohlbabend (=--) adj. et 
adv. qui jouit d'une honnöle aisan- 
ce, aisé; opulent ; à son aiso ; beit, 
f. aisance, f. 


Wohn 


Molf 


Wolf 


— — — — — —— — ——— —— —— — 


*MWohlflang(:-)m.son, ton 
mélodieux ; aecord harmonieux, m. 
mélodie ; harmonie ; (Gramın.) eu- 
phonie,f. _ 

*MWohlflingend (:--) adj. so- 
nore; melodieux ; harmonieux ; eu- 
phonique. 

Woebllaut (2-) m. v. Wohl: 
Hang; || -end, adj. v, Wohlflingend. 

»Wohlleben (£--) nm. agre- 
ments, plaisirs, m. pl. commodités, 
délices de la vie, f. pl.; vie molle, 
voluptueuse ; bonne chère, f. 

»Wohllöblich (#- =) adj. titre 
d’eliquetie: |très-) louable. 

»Woh lluſt, f. v. Woltuf, 

Wohlmeinend (:--) ndj. 40 
bien intentionné; 20 v. gehige: 
meint, 

*Moblrebelunft, MBoblre: 
denheit(2---)f. art, don de bien 
dire, m.; élégance de l'élocution ; 
eloquence, f. 

"MWoblredend(2--) adj. disert; 
éloquent ; iron, beau diseur, m. 

*Moblriehend (:--) adj. et 
adv, qui exhale des odeurs suaves, 
odoriferant; odorifère ; odorant; 
parfumé; de senteur. 

"MWoblfhmedend (2-+) ad). 
et ade. de bon goût, savoureux ; sa- 
pide ; (d'un goût) exquis ; délicat. 

*MWohlfein (+-)n. (bonne) san- 
té, f ; bon état de la santé, m. 

»Wohlſtand (:-) m. 4° bien- 
être, m. aisance, prospérité ; opu- 
lence ; 2 bienséance, decence, con- 
venance, f. 

"Wohlthat (-) f. bienfait; 
(Jurispr.) benefice, m.; einem (viele) 
cn erjeigen, prodiguer des bienfaits 
à qn, faire du bien à qn; combler 
qn de bienfaits. 

*Boblthäter (=-+) m. bien- 
faiteur, m.; -in, f. bienfaitrice, f. 

"MWohlthätig (2--) adj. bien- 
faisant; charitable ; salutaire; || 
-feit, f. bienfaisance; charité, f.; 
bienfait{s) qui resulte/nt) de {ge.). 

Mohl:thun (*-) (81) vn. {av. 
haben) faire du bien, faire plaisir ; 
bien faire; || wobltbuend, bienfal- 
sant; agréable; || (baë&) -, (les) bon- 
nes actions, f. pl.; bienfaisance, f. 

* Boblverbient (:--) adj. et 
adv. 4° bien mérité; à juste titre ; 
2° qui a bien mérilé (ex. de la pa- 
trie); d'un grand mérite. 

"Mohlverhalten (x) n, 
bonne conduite , f. { Lei. 

"Mohlverleib, n. v. Molfer: 

*Boblverfianben (:--+) adj. 
bien entendu ; bien compris. 

* Moblverwabrt(:-1) adj. et 
ado. bien gardé; bien fermé; sous 
bonne garde. Ige. 

*MBoblweife (£--) adj. très-sa- 

"MWohlweislih(-2-)ado, très- 
sagement; fort prudemment. 

*Boblwiffenb (-:-) adj. es 
adv. sachant bien; à bon escient. 

Wohlzwollen (*--) Ge) en. 
(av. haben) vouloir du bien (4 qn); || 
-b, bienveillant; de bienveillance : 
bien intentionne; charlitable(ment); 
H (bas) -, (la) bienveillance. 

"MWohlziemend (:--) adj. 
bicnséant ; décent. 

Wohnbar (:-) adj. (de Woh: 
nen) habitable, en état d’être habité. 

Wohnen (<-) (hollandais woo- 
nen) vn. (av. haben) (faire sa de- 
meure où son séjour en qge lieu) 
habiter (an einem Ort, in einer 


Statt, qqe lieu, une ville, ete.); 
demeurer (en, dans, à }; loger: 
être domicilié, avoir son domi- 
cile; résider (rx. en France, à Pa- 
ris); vulg, rester ; fig. habiter, ré- 
sider : occuper; avoir son siege 
(dans); étre inhérent (à); }-b, qui 
habile, habitant, demeurant, resi- 
dant; ..cole; || (bas) -, (le) séjour 
(fixe ot habituel); demeure; rési- 
denee, f.; domicile, m. 

Bobner(:-}m,.g.-8(12,146) (de 
Wohnen) celui qui habite, ete. : ha- 
bilant ; ..cole, m. (n'est usité qu'en 
composition), [Wohnbaus. 

»Wohngebäude (:---) n. v. 

Wohnhaft (:-) adj. ef ad». 
demeurant, habitant; logé; domi- 
cilié; établi: fit - nicterlaffen ,v'é- 
tablir à demeure, se domicilier. 

*Mobnhaus (:-)} n.'eédifice ha- 
bite où propre à étre habité) mai- 
son ; habitation, f.; manoir, m. 

*Mohnort, * Wohnfig, m. 
Bobnftatt(:-)f. (lieu où qn ha- 
bite) demeure ; habitation ; résiden- 
ce, f.; domicile; séjour; manoir, 
(Ecrit. Ste.) habitacle, m. 

* Bobnfiube(:-.)f. v. Wohn: 
jimmer, 

Wohnung (t=)f. pl. -en (44,49) 
4° v. (das) Wohnen; 20 v. Wohnort; 
plus partie. (partie d’une maison, 
etc. où qn habile) logement; appar- 
tement ; (Jurispr.) domicile, m. 

“Bobnyimmer(:--)".cham- 
bre, pièce tar habite), f.; appar- 
lement, m. bogen 2e. 

-Mölbbogen se, v. Gemölb: 

Wölben (=) (island. hvelfa, 
suéd. hvælfa, dan. hvaelve, holl. wel- 
ven, angl. vault; va. (donner une 
forme arquée à ge.; couvrir d'un 
ouvrage en arc) voüter; cintrer:; 
donner de la convexité à 'ge.), bom- 
ber (ex. une chaussée) : II fit —, se 
voler ; s'étendre en voûte : se bom- 
ber ; présenter une voussure ou une 
convexité ; | gewölbt, voûté; cintré : 
bombé; convexe; boppelt gemôlbt, 
convexo-convexe, biconvexe; || (baë} 
-, (l'action de voüter, etc., f. 

*Môtbftüge(:--) fcintre (d'u- 
ne voûle), m. 

MWölbung ER. I. -en (18, 49) 
40 v.(bas) Wölben ; 2 (construction, 
surface votée) voûte ; voussure, f.; 
bombement, m.; convexité, f. 

Wolf) m. g. -(e8, pl. Wölfe 
(42, 47) (goth. wulfis), island., suéd. 
et dan. ulf, holl. et angl. wolf) 4e 
(-&hund) loup, m. canis lupus (mam- 
mifère, genre canis, v. Qunb); jun: 
ger -, Wölfchen, n. jeune loup, lou- 
veleau , m.;|| par extens. a) nom 
qu'on donne à divers animaux re- 
marquables par leurs instincts 
carnassiers où destructeurs : loup 
de mer, etc.) ; b){Astron.) (le) loup 
signe de l'hémisphère boréal); 2° 

corps volumineux et pesant 
Vent poutre de comble ; —— 
bie; (Men.) jabloire ; (Forge) gueu- 
se, f.; || improprem. (Boul.) flamme 
(qui s'élance du four), f.; (Manege) 
(excorialions aux cuisses) loup, m.; 
||en compos. (Hist, nat.) Iyco... 

Wölfen (*-) von. (av. haben) 


louveter. 
MWölfin (<=) f. pl. -nen (44, 49 
{f£m. de Wolf) LA f. 
MWölfifch (2-) adj. et adv. de, 
d'un ow en loup ; comme un loup. 
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Wolfram (:-) m. g.-(e8 (12) 
—Metall, n. tungstene, m. (v. Scheel). 

* Wolfsangel (:--) f. (Chasse) 
hameçon dont on se sert pour pren- 
dre des loups, m. 

* Bolféart (:-) f. 4° race de 
loup; %e manière, f. instincts, m. 
pl. mœurs des loups, f. pl. 

*Wolfsbeere, [. v. Ginbecre. 

Wolf«biß (+-) m. morsure 
d’un loup, f. 

*Wolfsbohne, f. v. Beigbohne, 

*MWolfseifen, n. * Bolfe: 
falle (2--) f. chansse-trape, f. 

* Bolfécifenbut (22--) m. 
aconit lycoctone, m. (compar. Gi: 
fenhut). 

*Wolftfang, m. 4e prise d'un 
on des loup/s); chasse aux loup(s), 
f.; 2° Wolfsfänge, pl. dents angulai- 
res du loup, f. pl. 

*MWolfefucde, m. corsac, m. 
(v, Stepvenfuchs). 

*Molfsfun, m. pied de loup: |] 

Bot.) Iycope, m. (genre de plantes, 
us labices) ; euroräifher —, lycope 
d'Europe, marrube aquatique, m. 

*Molfsgarn, n. v. Wolfsnetz. 

*MBelfégebié, n. denture de 
loup, f. [ment des loups, m. 

* MBolfsgeheul{:-:) n. hurle- 

* Bolfsgrau(:-) adj. gris de 
loup, louvet. 

* Bolfagrube (2-») f. fosse, 
trappe (pour les loups) ; (Fort.) tran- 
chée masquée par des branchages, f. 

* Molfsbhaut, f. peau de loup, f. 

“Molfshund, m. 40 v. Wolf; 
2 chien-loup ; 3° bâtard d'un chien 
et d’une louve, m. 

*Wolfshunger(:--) m. faim 
de loup, faim dévorante, f. appétit 
vorace, m.; (Path.) lycorexie, faim 
canine, f. (v. Heißhunger). 

à AURA (*-) f. chasse du 
ou des loupfs), f. 

* Molfsjäger (:-+) m. (chas- 
seur du loup) louvetier, m. 

* Bolfsfiride, f. v. (gemeine) 
Tolltirfhe, 

*Molfstlinge, f. (Armur.) la- 
me au vieux loup, f. 

*MBolfslager, n. glle, repaire 
du sup; liteau, m.; déchaussures, 


. pl. 
»Wolfs loch, n.v. Wolfsgrube, 
* Wolfslucds, m. loup-cervier, 
m. (v. Luchs). 
»Wolfsmilch (=-) f. lait de 
louve,m.; (Bot.) euphorbe, m. (genre 
de plantes, fam. euphorbiacees); 
officinelle -, euphorbe des boutiques; 
— der Alten, breicdige - , euphorbe 
des anciens; freusblättrige —, (eu- 
horbe) épurge, f. (v. Svringfraut); 
leine -, Gypreifen- , euphorbe pe- 
titcyprés, m. euphorbia cyparissias 
(syn. Gfelémil, Teufelamilb) ; ges 
meine -, (euphorbe) ésule, f. (syn. 
Gielsmildh); jonnenmentenbe -, (eu- 
horbe) réveil-matin, m. euphorbia 
Belloscopia ; Heine —, petit eu- 
phorbe, m. (syn. Steinmild). 
"Molfsneg (+-) n. filet, reis 
pour prendre les loups, m. 
*MBolfayelz (*-) m. 49 pelage, 
m. peau, toison de loup; 2° pelisse 
de peau de loup, f. 
ds LE LL oc ne (lyco- 
perdon) vesse de loup, f, (v. Bovifl). 


Moll 


Moll 


Bonn 


m m ————— ll 
\; tragenb, Wollig) lanifère, lanigere; | merce de laine(s) on de lainage(s), 
a 


Wolféſchrot, n. plomb à ti- 
rer aux loups, m. 
*Bolfsfpinnen(2--) f. pl. 
araignées-loups, citigrades, f. pl. 
(section d'arachnides, v. Spinne). 
*Molféfirecllarben: ur: 
el, f. racine de cardiaire à fuulon 
! compar. (Weber:) Rarve. 
"Molfstiger (:--) m. loup- 
tigre, ligre chasseur des Indes, gué- 
pard, m. (mammifere, genre felis, 
v. Kate). 
* Molfstrapp(e) (2--) f. trace 
.. loup, [;||{Bot.) v. Herzigeipann): 
raut 


* Bolfswuralel) (:--) f. (ra- 
cine d'jaciée des Alpes, f. (v. Gbri: 
ftophewurzel) ; gelbe —, (racine d'}a- 
conit Iycoctone, m. (v. Woljseifens 
But); heilfame -, v. Giftheil. 

öltchen (*-)n.g. -# (12, 46) 
dim. de Wolfe) petit nuage, m.; 
Séméiol.) nubécule, f,: éncorème 
dans l'urine), nuage, néphélion (de 
a cornée), m. nebulosite, f.; {Astr.) 
nuage, m. — auslrale); 
Lap.) nude, f. 
ab otte(ze)f. pl.-n (14, 48) (Roll. 
woik; cumpar. Wallen) (masse de 
vapeurs condensées rl visibles qui 
flotte dans l'almosphére)nuage, m.; 
nue : nude, f.; | par exlens. nuage 
ex, de poussière), m.: nude (ru. 
= sauterelles), [.; (fleine -) v. Woͤlk 
ben ; j| fig. nuage, m.; bis in die -n 
erheben, élever (qu) jusqu'aux nues ; 
aus ben -n fallen, lomber des nues; 
N -nartig, Wolficht, adj. nuageux; 
nebuleux ; (Hist. nal.) muagé; (Lap.) 

laceux ; (Perruq.) moutonné; -n: 
re m. nuée qui crève, ruplure 
d'un nuage, lavasse, averse, /. ; -n: 
himmel, m. 4° region de l'almo- 
sphère que parcourent les nuages, [. 

omaine des nuages ; 2° cielnuageux 
ou couvert, m. ; -nlos, adj. el ado, 
exempt de nuages; sans nuageis); 
serein : (parfaitement transparent; 
-niäule, f. (Hisi. des Hlebr.)colonne 
des nuées, f.; -njug, m. cours, pas- 
sage, mn. direction des nuages, fs 
-niugmeifer, m. nephelometre, m. 

Wol kicht, adj. v. Wolfenlartig). 

Wolkig (+-) adj. chargé de nua- 
ges, nuageux ; nébuleux ; brumeux; 

Lap.) zlaceux. 
"DB ollarbeit(t2-) f. (vr. Bol: 
le) (travail en laine) lainage , m.; || 
-er, ouvrier en laine, m. 

»Wollbaum (t-) m. (lillér. ar- 
bre ä laine) arbre lanigere; plus 
part. bombax, m. (genre de plan- 
les f mn, malvacées). 

⸗ tb iume(+-=-)f. (fleur lai- 
neuse ; plante lanillore ; plus part.) 
anthyllide, f. (genre de plantes, firm. 
léguminenses), Kratzdiſtel). 

2Wolldiſtel 2 v (wollige) 

MWollet*-) f. (goth. wulla, isl. 
et sucil. ull, dan. uld, holl, wolle, 
angl. wool; compar. Wulf, Bell, 
Bil, et /e lat. vellus) terme coll. 
(poils longs, flerihles et frisés de 
quelques mammifères) laine ; loi- 
son ; bourre (du lièvre et du lapin), 
[ ‚ par extens. 40 (cheveux crépus) 

aine (des nègres); 2° (Bot.) (duvet 
lanugineux) laine, bourre, f.; coton, 
mm. ; | (Chim.) ed nr —— 

hilosophique, f. oxide de zinc, 
— N Pros. viel Geſchrei und me: 
nig -, beaucoup de bruit et peu d’ef- 
fel il en compos. de laine ; (-artig, 
Mollicht) qui ressemble à de la laine, 
laineux;, lanugineux; lomenteux; 


incux ; cotonneux; cotonné ; lanu- 
gineux ; lanuleux; lani ..; ério…. 

MBollen(:-)(de Wolle) 4° adj. 
de laine; 2° ru. refl. fit -, perdre 
sa laine ; jeter son coton. 

Wollen (+-) 176) (gofh. viljan, 
island. vilia, sucd. vilja, dan. ville, 
holl. willen, angl. will, lat. volo; 
rompar, Wille) va. et absol, (av. ha: 
ben) (avoir l'intention bien arretee 
de, étre décidé @ faire, etc.) vou- 
loir, avoir la volonté de; was er 
will, geſchiebt, (tout) ce qu'il veut, 
se fait; sa volonté s'accomplit (tou- 
jours); lout se fail ou arrive à son 
gré; lieber -, aimer mieux, pré- 
ferer (v, Lieber); || par rriens. 1° dé- 
sirer, vouloir {v. Wuniden); 2e exi- 
ger; demander, {étre de nature à) 
exiger {v. Borvern, Grfortern ); 3° 
sc proposer (de); entendre, vouloir ; 
was - Sie damit fangen? que vou- 
lez-vous dire, qu'entendez-vous par 
là? au einem -, (litter. vouloir aller 
chez qu) désirer parler à qn, cher- 
cher, demander {à étre admisen pre- 
sence de) qn ; eincın qu Leibe =, vou 
loir (litter. tomber sur le corps à qu) 
aliaquer qnz chercher querelle à 
qn ; en vouloir à qn; einem wehl ou 
ubel -, vouloir du bien où du mal à 
qn ; avoir de bonnes ou de mauvai- 
ses intentions à l'egard de qn; 4» 
consentir: permetlre, vouloir (v. 
Ginwilligen, Zugeben, Grlauten); er 
mag — cter nicht, qu'il veuille on 
ron, de gre ou ıle force ; wollte Gett, 
daß... , plüt à Dieu, Dieu veuille 
—— nicht -, ne pas vouloir, (se) re- 
user (à ou de) (se dit aussi de cho- 
ses inanimers); 5° s'emploie dans 
le sens de Werten, et se traduit par 
le [ulur ou par le v. aller ; wir - 
feben,, nous verrons, nous allons 
voir; 60 fam. étre sur le point de; 
aller ; penser ; manquer ; einfallen -, 
être sur le point de s'ecrouler, aller 
tomber, menacer ruine; manquer 
de tomber; 7° eire en etat de, pou- 
voir ; Lrouver ; vouloir ; bem jel wie 
ibm molle, es fei was cd will, quoi 
qu'il en soit; cé ſei wer ed welle, qui 
que ce soil; sans exceplion pour 
personne; er mag jagen was cr will, 
quoi qu'il en dise ou puisse dire ; er 
fei wo er wolle, en quelque lieu qu'il 
puisse être ; e8 geichebe was ba wolle, 
quoi qu'il en advienne ; 8° aflirmer, 
prétendre, soutenir, assurer {qu'on 
a vu qc.){v. Bebaupten); | -d, vou- 
lant; veillant; || bas) -, le) vou- 
loir (compar. Wille); ...veillance, f. 

*+MBolllien)fa Det fa- 
brique, manufacture (d’eioffes) de 
laine, f.; || -ant, m. fabricant d'é- 
toffes de laine, manufacturier en 
laine, mn. flaine, m, 

*MWollengarn (:--) n. fil de 

"Mollenmwaare/!2r-i) Wol⸗ 
lenwerf, n. marchandise de lai- 
ne, f. lainage, m. 

"MWolllen)weber et m. 
tisserand en laine ; fabricant d'étoſ- 
fes de laine, de drap, elc., m. 

"MWollenzeug (*--) m. eioffe de 
laine, f. [v. Wolle, fin. 

*MBolletragenb (=---) adj. 

"Mollfärber (*--) m. leintu- 
rier en laine, m.; || -ei, f. leinture 
de laine, f. 

"Mollgras(:-)n. linaigrette, 
f. ériophore, m. (genre de plantes, 
fam. cypéracées). 

*MBollbhanbel (:-+) m, com- 


m. [chand de laine{s), lainier , m. 
»Wollhändler jZ--) m. mar- 
Molliht(*-) adj. v. Wolle, fin. 
— adj. v. Wolle, fin; 

halb -, semi-laineux. 

* Bolltamm (+ -) m. peigne de 
cardeur, m. carde, f. 

*Wolltämmen,n. (cardage de 
la laine), sn. 

+Mollfimmer (:--) m. car 
deur {de laine), m. 

* Weoltfrageli-»)f. carde, f.; 
droussetles, f. pl. 

*Mollfraut (<-) n. molène, f. 
verbascum (genre de plantes, fam. 
solanées) ; gemeines -, molène com 
mune, f. bouillon blaue, m. verbas- 
cum thapsus (syn. Königskerze, Sim: 
melbrand); windblumenäbnliches —, 
molene phlomoide, f. (syn #iihtör- 
ner⸗Kerze). [aux laines, m. 

"Mollmarft (=-) m. marché 

Wollpelz (*-) m. pelage de 
laine ou lanugineux, m. loison, f. 
codarion (Illiger), m. 

*MWollrad (<-) n, rouet à filer 
de la laine, ın. 

* Mollreid (<-) adj. riche, 
roduetif en laine; bien fourni de 
aine ; laineux, leur, m. 

»Wollreißer (*--) m. chique- 

*MWolliad(--) m.sac à laine; 
sac (remplı) de laine, m. 

*Nollfame (*-=) f. 40 graine 
laineuse, lanigère où cotonnense, f.; 
20 (-nbaum, m.) v. Baumwelle(ns 
baum), (laine), f- pl. 

Wollſchere (:--) f. forces (à 

*%Bottfhur(:-)f. tonte, f. 

*Wollipinner (=--) m. fileur 
de laine, m.; h-ei, f. 4 lage, m, 
90 filature de laine, f. [neur, m, 

*MWoltftreiber(t--) m. apla- 

*MWolltbier(+-)n. bèle à laine 
où lauigère, J. [le. fn. 

+ Wolliejtragent, adj. v. Bol: 

Bvulltuft(:-}f. (l'on écrit mieux 
Moptiuf) (grand plaisir) volu 
ie, fs délice, m.; delices, f. pl.; 
plus part. (plaisirs des sens; volu 
té (brutale), debauchefs), f. (pl.); 
luxure, /. ; libertinage, m. 

PIRE (<--) adj. volup- 
tueux ; lascif; libertin; de sybarite; 
lade, voluplucusement. 

"Wollüftling(*-») m. (hom- 
ine) voluptucux, liberlin, debauche; 
sybarite, m. 

*Lollvieb(:-)n. bètes à laine, 
bètes lanigères, f. pl. 

»Wollwäſche (:-.-) f. lavage 
des laines on des loisons, m.; | -T, 
m, laveur des toisons, m. 

*Mollzehleinte (4-») m. di- 
me des laines, f. 

*Wolverlei (+-*) n. (prim. 
Wohl verleih‘) arnica, f. (geure de 
plantes, jam. corymbiferes); Rerg:-, 
arnica des montagnes, f. arnica mon- 
tana (syn. gemeines ächtes Balltraut, 
—— 

"MWomit (-*) adr. avec quoi: 
avec lequel ou laquelle, elc.; à quoi; 
auquel, à laquelle, etc.; (te quoi; 
dont, en quoi (cumpar. Mit). 

Wonach (-2) “dr. après quoi; 
après on d'après lequel, laquelle, 
elc. : A quoi (compar. Mad). 

*Monidt (-*) conj. sinon (v. 


Mo). 
Bonne (t-) f. pl. -n (14, 48) 
(ur ef. nn ? —— Gewinnen, 
island. veup, beau , le suéd. væu. 


Mort 


Wort 


Botu 





ami) (extréme plaisir, se dit sur- 
Zoul des plaisirs de l'éme) délices, 
f- pl. charmes, m, pl. enivrement, 
ravissement, m. voluplé, f trans- 
porus), m. (pl) (compar. dr ra 

en); || -gefubl, #1. sentiment deli- 
Cieux, m.; sensalion enivrante, f. 
enivrement, transport, m.; -monat, 
—-mond, m. mois (Litter. des délices) 
de mai; puél. printemps, m.; 
—fchauer, m. pl. doux frisson(s), m. 
( pl.) ; -trunfen, adj. enivré de deli- 
ces, transporté de joie; ravi, en 
extase ; -voll, adj. plein de délices, 
délicieux ; ravissant. 

2B onnig(lit)(:-+) adj. deli- 
Cieux ; ravissant, 

*Boran(-:) adv. à quoi; au- 
quel, à laquelle, etc. ; près ou con- 
tre lequel, etc. ; par où, par lequel, 
etc. ; dont. 

»Worauf (-:) adv. sur quoi; 
sur lequel, sur laquelle, elc.; à quoi; 
à qui; en quoi; en qui; où. 

Woraus (-) ade, de 
duquel, de laquelle, etc.; 
dont. 

»Worein (2) ado. dans quoi; 
dans lequel, dans laquelle, etc.; où. 

MWorfeln (:-) (de Werfen; com- 

r. Wuürfeln) va. (Agr.) vanner. 

*Morfihaufel(:--)/. pelle à 
vanuer, f. 

"Morin (-*) ade. en ou dans 
quoi; dans lequel, dans laquelle, 
elc ; ou. 

Wormiſche Rnoden, m. pl. 
v. Awidelbeincen. 

"MWornacd, ade. v. Wonach. 

Worr (*) imp. de l'ind. du ©. 


uoi; 
‘où; 


irren. —— 
18 drre(=-) imp. du subj. du v. 
Wort (<) n. g. -(e)$, pl. -e et 


Wörter (12, 47, 20) (goth. vaurd, is- 
danduis, suédois el danois ord, 
any’ais word, latin verbum ) (ce 
qu'un prononce, sons articules, 
expression verbale, compar. Re: 
be; plus part.) A.sens general, pl. 
ABérter: (serie, ensemble de sons 
articulés qui expriment une idér) 
mot: terme; (Gramm.) nom (sub- 
stantif, adjectif, etc.), m.; (Meines 
-, Bértben, n.) particule (conjonc- 
tive, disjonctive, etc.), f.; B.sens 
restr. pl. -e: 4°{(molqui correspond 
à l'idée qu'on veut rendre) parole, 
f. terme (propre); mot, m.;-für-, 
@) mot pour mot; b) mot à mot {r. 
Wörtlich); in on mit wenig-en, en 
peu de mols; fam. en deux mots; 
auf ein -! un mot (s’il vous plait)! 2° 
mot (d’une énigme, elc.), m. ; 3° te- 
neur, f. termes, m. pl. (v. Inhalt); 40 
(action de parler) parole , [. ( com- 
par, Rebe); vas - nehmen, baben, füh: 
ten, prendre, avoir, porter la parole; 
ins - fallen, (bitter. tomber dans la 
. parole) interrompre (qn); couper la 
” parole (à qn); zu -e fonımen, parve- 
hir à parler, a se faire entendre; 
viele -e machen, (litler. faire beau- 
coup de paroles) parler beaucoup, 
s'étendre longuement (sur un sujet); 
cinem baë - reden, soutenir, défendre 
= (par des paroles), preudre la 
défense de qn; gute —e geben, (lilter. 
donner de bonnes paroles ) prier, 
supplier, flatter (qn pour obtenir 
ge]; baisser le ton; fam. filer doux; 
Be élocution, parole, f.; iron. verbe, 
m. (v. Rede) ; 60 assertion!s), f. (pl. ); 
autorité ; plus part. parole (d'hon- 
neur); promesse, f.; auf mein -! 
sur ma parole! par ma fui! parole 


d'honneur ! fein - balten, tenir sa, 
faire honneur à sa parole: fein - 
breen, enfreindre sa parvle, étre 
infidèle à sa parole, violer sa pro- 
messe ; ein Mann ein Wort, (littér, 
un homme , une parole) un homme 
d'honneur n'a que sa parole; paro- 
le donnee, foi jurée; ein Dann 
von Wort, un homme de parole, un 
homme scrupuleux, exact, sur la 
parole duquel on peut compler; 
einen beim - nehmen , prendre qn au 
mot ; 70 doctrine (v. Ychre) ; loi {v. 
Oefeg) ; parole (de Dieu ou Ecriture 
Sainte}: (Nouv. Test.) bas -, (la pa- 
role vivante ou incarner) le Verbe ; 
8° mot (vide de sens, sans portée), 
ın.; (vaine} parole ; phrase (sonore, 
etc.), f. (se dit par oppos. a Oeift, 
esprit, Gedanke, idee, That, action, 
chose, effet) ; || en compos. du, 'un 
mot; de(s) mots; de-la ou des pa- 
roleis) ; onoma(lo..); ..onvme (ex. 
tas Ähnliche -, le parunyme), m.; 
termino.. ; phraseo.. 
*MWortableitung (+-*-.) f. 
dérivation, étymologie (des mots), f. 
»Wortäbnlichteit 
analogie, aflinité, synonymie des 
termes; paronomasie, f. 
*Bortanmertung (=--+) f. 
note grammaticale, scholie, f. 
*MBortar m(=-) 14). pauvre en 
mots ou en moyens d'expression ; || 
-uth, f. disetlte de termes (radicaux), 
pauvrelé {d'une langue, etc.), f. 
»Wortbau (*-) m. (Gramm.) 
structure des mols, construction , f. 
*Wortbrudig (<--) adj. et 
adv, qui manque on qui a man- 
que à sa parole; infidèle (à sa pro- 
ınesse) ; félon; - werden, manquer à 
sa parole; trahir sa promesse, sa 
foi; || -feit, f. manquement de pa- 
role, m. infraction (à un traile), 
violation de la foi (juree, des traités, 


elc.), f. 

96 drthen(:-)n. g.-8 (12, 46) 
(dim. de Wert) fam. petit mot, m.; 
(Gramm.) particule, £ 

"MWörterbuh (*--) n. (liltér. 
livre des mols) vocabulaire; (u 
fammenbängenp georonetes -, Svrach-) 
dictionnaire ; ——— m.; Verfaſſer 
eines -8, auleur d'un diclionnaire, 
lexicographe , m. 

*Morterfinder (#»-«) m. {in- 
venteur de mots) néologue, m, 

* Borterfinbung, f. néolo- 
gie, f. néologisme, 1m. 

"N ortfehter (+--) m. celui 

ui dispute sur les mots, m.; || -ti, 
f dispute de mots, logomachie, f. 

*Mortforf der (4--) m, ély- 
mologiste, m. [mologie, f. 

+Mortforfhung (*--)[. diy- 

"Mortfänung (7-4) f. 1° com- 

osition, alliance des mots, f.; |] 
[mot ) composé ; 20 arrangement, 
ın. vombinaison des mots, f. con- 
struction ; phraséologie (compar. 
Satzbildung); (-8lebre, f.) syntaxe, f. 

»Wortführer (<--) m. celui 
qui porte la parole ; orateur : orga- 
ne; Ant. el iron. coryphee, m, 

* Wortgeflingel, Wortge: 
pränge (=--<) n. luxe de mots ou 
de phrases sonores, m. redondance, 
f- lermes ou style pompeux , m.; 
emphase ; declamation, f, 

"MWortlampf (*-) m. dispute 
de mots * sur des nos) ; —* d’e- 
oquence; logomachie; émique 
(litieraire, etc.), f. * 

Wortkarg (*-) adj. avare de 


957 


(22e-) f. 


paroles; laconique ; | -beit, f. laco- 
nisme, m. 

*Bortflauber (*--) m. éplu- 
cheur de mots, pédant ; critique v& 
Lilleux, m.: || -ei, f. chicane de mots, 
logomachie ; pédanterie, f. 

"MWortfram (:-) m. iron. fa- 
tras de mots ou de paroles; verbia- 
ge ; galimatias, m. 

Wortkrämer (:-<) m. (fit 
ter, marchand de mots) 4° homme 
d'une loquacité ou d'une prolixité 
insupportable; häbleur, m.; 2° v, 
Wortflauber, 

* Bortfünftelei (2-v2) f. 40 
subtilité dans l'explication des ter- 
mes , {.; lour de force grammatical 
ou élymologique, m.; affectation 
de style ou de langage; phraséologio 
enlorlillce; affeterie (litteraire), f 

*Wortfünftler (--) m. gram- 
mairien subüil; artiste lilteraire; 
faiseur de mots ow de phrases; 
phrasier, m. 

Wörtlich (*-) adj. el adr. 4e 
Cr est exprimé) par des mots, ver- 

al; 2° (conforme au sens de cha- 
que mot) liltérallement); mot à 
mot ; lextuel{lement). 

“Bortmachen (<-+) n. iron. 
(fabrication de mots) néologisme, m, 

*“Bortmacher (+-.) m. won. 
(faiseur, fabricant de mots) néolo- 
sue, m.;||-ei, f. (manie du) néo- 

ogisme, nt. 

"MWortmangel, m. v. Wort: 
armiuth). [ griphe, m. 

Worträthſel 2. n. logo- 

*Bortregifter(=--<) n. table 
des mols ou des matières, f. ; voca- 
bulaire, m1.; nomenclature, f. 

»Wortreich (<=-) adj, riche en 
mots ;abondanten paroles, verbeux; 
| -tbum , m. richesse de mots, ri- 
chesse (d’une langue , etc. ); abon- 
dance de paroles, redondance, f. 

"MWortfhwall (22) m. v. 
MWortfram, [aung, 20, 

"MWortfegung, f. v. Wortfüs 

"Wortfpiel (+-) n. jeu de 
mots; rébus, calembour, m.; équi- 
voque, f. gung, 20. 

*Bortftellung, f. v. MWortfüs 

*Wortftreit (+-) m. v. Wort: 
kampf, : fügung, 40, 

"Mortverbintung,f.v. Wort: 

*Wortverberber, m. corrup- 
teur des mots ou de la langue, fam. 
écorcheur de mots, m. 

"MWortverbrehung (2---) f. 
altération du sens d'un mot, des 
mois ou du lexte; interpretation 
perfide , f. 

*Bortverlängerung, f. ac- 
croissement (de la longueur) d'un 
mot, m.; paragoge, f. ; crément, m. 

*MWortverjegung, f. transpo- 
sition (des termes) ; inversion, f. 

"MWortverftand (:--) m.sens 
lilléral vw propre, m. 

A leer, 
f. aflinité des mots, paronomasie, f. 

»Wortverwechſelung (!-+- 
-) f. substilution d'un mot ow de 
mols ; erreur de mot(s), f.; quipro- 
quo grammatical, m. _ 

"Mortverzeihnin(---) m 
v. Wortregifter. 

"Mortwechfel(!--) m, öchan- 

e de mots, m. discussion (animee), 
ispute ; querelle ; altercalion, fi 

"MWoruber (--) adv. sur quol; 
sur lequel, sur laquelle, etc.; de 

uoi : dont; de quelle chuse, 

*Worunter (-») ade. sous 


Wuchs 


Wund 


Wund 


— — — — ñ — — — — — —— 


quoi; sous lequel, sous laquelle, 
en parmi quoi; parmi lesquel(le)s; 
© 


*MBofelbft(-1) v. Wo.. 

*Bovon (-<) adv. de quol; du- 
quel, de laquelle, dont; d'où. 

*Bovor (-:) ado. devant quol ; 
devant lequel, devant laquelle, etc.; 
de quoi ; dont. 

* Bowiber (229 ade. contre 
—— contre lequel, contre laquelle, 


elc. 

1 oywode * m.vayvode, 
alalin, m.; || Woymoriihaft, f. pa- 
alinat, m, 

. (-<) adv. à quoi ; auquel 

à laquelle, etc.; à quelle fin; à quel 
usage; dans quel but; pourquoi; 
pour lequel , pour laquelle, etc. 

Brad ()}n.g.-—{e)8, pl. -e (13, 

47) (compar. Brechen, Bruch) 10 dé- 
bris (v. Trümmer); plus partic. dé- 
bris (d'un navire), m. pl. carcasse, 
f.; varech ; 2 rebut (des marchan- 
dises), m. (v. Ausfhuß); | -gut, n. 
effets d'un vaisseau naufragé, m. 
pl,; -bäring, m. hareng en vrac, m. 
Bucher (t-)m. g.-8 (12) (com- 
par. Wachſen, Wuchs) accroissement, 
m. propagalion rapide; végétation 
luxuriante, f. ; plus part. (acerois- 
sement d'un capital prof (v. Ge: 
winn) ; intérèt, m. (v. Zins); || sens 
restreint et accept. usuelle ( profit 
exorbilant; intérêt qui excède le 
taux légal) usure, f.; intérét(s) usu- 
raire(s), m. (pl.); (Börfen-) agiota- 
e, m.; - treiben, exercer l’usure, s0 
ivrer à l’usure; prêter à usure; fig. 
mit -, avec usure ; || en compos. d'u- 
sure; usuraire; usurier; (Bot.) qui 
se développe ou se multiplie avec 
une extrème rapidité; kuxuriant ; 
sobolifère ; qui pullule ; || -blume, f. 
(litter. fleur, plante qui pullule) 
weiße -, v. (große) Maßliebe. 

Wuderei (--:) f. acte, pr&t 

— metier d'usurler, m. usu- 

Wucherer (=) m. g. -8 (12, 

16) usurier ; agioteur, m. 

Buderbaft (+--) Wuche⸗ 

riih, adj. et ade. usuraire{ment). 

Bubern (:-) (de Wucher) en. 

(av. haben) 40 se multiplier rapide- 
ment, pulluler ; 2° exercer l’usure ; 
se livrer à l'usure ot à l’agiotage ; 
prèter à usure; lirer usure (mit et: 
was, de qe.) ; agioter ; (Lang. bibl.) 
mit feinem Pfunde —, faire valoir son 
talent; || va, (er-, aufaınmen-) amas- 
ser os l'argent, etc.) par l'usure ou 
par l’agiotage ; || -d, 1° qui pullule; 
2° usurier ; || (bas) -, v. Wucher. 

*Wucherpflanze (--1-) [ 

plante qui pullule, qui se reproduit 
ou se propage avec (une) rapidité 
(extraordinaire), f. 
uhberung(Z=»)f. pl. -en (44, 
19) (de Wuchern) 40 reproduction ra- 
pide {v. Wucher); 20 (ce qui s’est dé- 
veloppé ou —** avec rapidi- 
té) (Anat. path.) hypertrophle, ex- 
Croissance, f.; végétations, f. pl.; 
Knochen⸗, hyperostose; perioslose, . 
"Wucderzins, m. intérêt usu- 


uchs (9 I. imparf. de l'indic. 
vr IL. —* m. g.-t3 


du v. Wa 

(42) 4e accroissement; développe- 
ment, m.; croissance ; crue; venue; 
(Miner.) formation, f. (v. bas Wach 
fen, Wahsthum); 2 (manière dont 
l'accroissement d'un corps s'est 


ré) crue, venue (d'un arbre, 


etc.), f.; port (d'un végétal), m.; 
taille ; structure ; conformation (d’u- 
ne personne ou d'un animal); dis- 
position , f. arrangement des par- 
ties, m. forme, structure —* mi- 
neral), f.; 3° (corps qui doit son 
existenre à une sorte d'accroisse- 
ment) (Minér.) concrétion, f.; (par- 
tie d'un végétal , etc. qui a poussé 
dans un espace de temps donné) 
jet, m.; (totalité des végétaux, des 
fruits, etc. qui se sont produits 
dans le cours de la méme année ou 
qui croissent sur le méme terrain) 
plant (d'arbres); taillis, m. 

Büdie (:-) imparf. du subj. 

+ Fr Ay (de Biegen) 

ut (:) /. icgen san- 
nf ; poids (énorme), m. ex Ge: 
micht), 

Wühlen (:-) (autref. Wuolan; 
compar, Wallen, Wilzen) va. et 
on. (av. haben) (pénétrer au mi- 
lieu ou dans le fond de gr. et sou- 
lever ou —* bouleverser ; 
remuer; creuser (v. Sraben); la- 
bourer (se dit d'un boulet, etc.); 
mouliner (se dit d'un ver, etc.); de- 
ranger, jeter en désordre ; in ben 
Haaren —, saisir convulsivement ses 
cheveux ; bouleverser sa chevelure; 
s'arracher lescheveux (de désespoir, 
elc.); || plus part. —— remuer 
pour chercher qc.)fouiller ; faire des 
fouilles; (Chasse } vermilllonn}er ; 
fouger ; || par extens. ( produire la 
sensalion d'un corps qui creuse) 
creuser, bouleverser, déchirer (ex. 
les entrailles, se dit de la douleur); 
| (bas) —, (le) bouleversement ; re- 
muement, m.; fouille(s), f. (pl.). 

Wüpler (2-) m. g. -# (12, 46) 
de Wühlen) celui qui creuse, etc.; 
Zool.) (Grt-)-, —— fouis- 
seurs; fossipèdes ; cuniculaires ; 
plus part. 4° (rongeurs) cuniculai- 
res ; 20 (carnassiers) fossipèdes, sou- 
terrains, nt. pl. taupes, f pi. (com- 
par. Örabethier, Gräber, Srabefun). 

MWiübhlmang(--)f. Io rat fouis- 
seur (des Alsaciens), schermaus, m.; 
% campagnol ordinaire, petit rat 
des champs, m. (mammifères, genre 
arvicola, ordre rongeurs); || Wühl: 
mäufe, pl. v. Wuͤhler, 40. 

AS u (ft (2) m. g. -(e)t, pl. Wülſte 
Ca 47) (compar. Schwellen, Wall, 

wiele) renflement , m.; tumeur, 
f. (v. Gerbroutft ); plus paticu- 
tier. eg eylindroide ou 
circulaire) bourrelet; coussinet; 
autref. verlugadin ; (Archit.) quart 
de rond ; ove, m.; (Blas.) torque, f.; 
Bot.) bourrelet; coussinet; volva 
v. Schleier), m ; ...base (ex. sarco- 
se‘, f.; Knospen-, onchidie, ım.; || 
(Anat.)ber gerollte -, Ja proluberance 
eylindroide (Chaussier), la Corne 
d'Ammon, le (grand) Pied d’Hip 
campe ; || -artig, -ig, adj. renflé (en 
forme de bourrelel; bouffi ; bour- 
souflé ; touffu ; gros ; (Bot.) pulviné 
A Polfterig) ; lumide; toruleux ; 
voive, 

Wund(t) adj. et adv. (v. Wunde) 
blessé ; qui est le siége d'une plaie ; 
excorié, vu/g.écorché ; fig. ulcéré; 
malade ; — reiten, blesser, écorcher 
(un cheval, etc. en le montant); fit - 
reiten, se blesser, s'écorcher, s'exco- 
rier les jambes, etc. en allant à che- 
val; fit — geben, se blesser (les pieds) 
à force de marcher ; s'attirer des am- 
poules ou des excoriations aux pieds 
par la marche ; fit — liegen, s’atlirer 


{au sacrum etc.) en restant couché 
[trop) longtemps ow par un deca- 
itus prolonge; - telle, endroit, 
point blessé ou excorié , m. ; (siége 
d'une) blessure, /ow d'une) excoria- 
tion, f.; || en compos. (Path.) trau- 
matique, (Thérap.) vulnéraire. 
*Dunbaranei (2-1) f. 10 mé- 


| dicament, agent, breuvage vulné- 


raire, m.; 2° -funft, f. chirurgie, f. 
art chirurgical, m. patholome er- 
terne; médecine opératoire, f.; 1 
-lehre, f. 4° science chirurgicale, {- 
2 traité de chirurgie, m.:-Lic, adj. 
chirurgical; de chirurgie; -fé&ule, 
f. école de chirurgie, f. 
»Wundarzt (t-) m. (litter. mé. 
| decin des blessures) chirurgien: opé- 
| raleur, m. ; | Buntéritlib, adj. et 
+ de os eh chirurgien; chirur- 
gical. 
* Bunbbalfam (:2:-)m.bau- 
me vulnéraire, m. 
Wunde (2-) f. pl. -n (14,19 
—— wund, island. et sudd. und, 
oll. wond(e), angl. wound) {lésion 
| d'un organe, qui consiste dans une 
! solution de collinuite d'où s'écoule 
| du sang : se dit r extens. de 
| toute solution de continuité ou de 
toute perte de substance qui r& 
sulte de l'action directe d’urle cause 
mécanique) plaie, blessure, f. (se dit 
dans le sens prop. el fig.\; | es 
compos. de(s) blessure(s) (v. Bunt), 

*MBunbeifen (--) nm. sonde 
(pour sonder les plaies), f.; stylet, m. 

* Bunbenma(a)l (2--)n. mar- 
que d'une blessure, cicatrice, f. (+. 
Narbe); —e, pr (Ecrit. Ste.)stigmales 
(de Jésus-Christ), m. pl. 

Wunder (=) n. g. -8 (12, 46) 
(island. undur, — et dan. un- 
der, holl. et angl. wonder) 4° (sen- 
timent de) surprise, f. étonnement, 
m. (v. VBerwunderung); es nimmt 
mid —, (littér. il me prend sur- 
prise) j'en suis surpris: farm. jein 
(blaues) - an etwas A oh ({ittér. voir 
sa merveille bleue en qe.) ètre fra 
d'étonnement, être émervecillé, étre 
stupelait à l'aspect de qe.; voir qe. 
avec une extrême surprise; 2 (cho- 
se qui surprend) merveille, f.; phé- 
nomène (surprenant); miracle ; pro- 
dize ; prestige, m.; tie fichen - ter 
Welt, les sept merveilles du monde; 
— ber où von Tapierfeit, prodige de 
valeur: - thun, faire, opérer des 
miracles ; faire des merveilles, faire 
merveille; produire un effet mer- 
veilleux ; bas ift fein —, ce n'est pas 
(une grande) merveille: cela n'est 
pas élonnant; fam. id dachte - mad 
cé waͤre, je m'attendais presque à un 
miracle; ma curiosité était vive- 
ment piquée ; je m'attendais à toul 
autre chose ; | en compos. de mira- 
cleis); de merveille; (-bar) mer- 
veilleux ; miraculeux : singulier, 
surprenant, élonnant ; étrange ; ad- 
mirable ; prodigieux ; prestigieux ; 
magique ; iron. phenomenal; faba- 
leux ; (-thätig) qui opère des mira- 
cles, miraculeux ; thaumaturge. 

"Wunpderapfel/z- --)m. pom- 
me de merveille, f. {fruit de la) mo- 
mordique balsamine (syn. gemeint 
Balfaminapfel). 

Wunderbalſam, m. baume 
miraculeux ou merveilleux, m. 

Bunderbar(2--)adj. quitient 
du miracle (v. under, fin); ade, 
miraculeusement ; merveilleus- 


h 
| 





des excorialions ow des escharres | ment; prodigieusement ; fam. à 


% und 


Mund 


Wurd 


zZ, — — — pP —— m — — — — — — — —— 


merveille ; || (das) -e, 40 ce qu'il ya 
de miraculeux (dans ..); (le) prodi- 
ge; prestige, m.; 2° faits miraculeux 
ou inexplicables, m. pl.; (le) mer- 
weilleux ; Sinn für bas -e, goût du 
merveilleux, (Phren.) merveillosite, 
Ä [v. Wunverbar, 
Wunderbarlich, adj. et ado. 
"MWunderbau (<--) m. struc- 
ture merveilleuse, /.; bâtiment (d'u- 
ne perfection, d'une beauté) admi- 
rable; prodige d'archilecture; pa- 
lais magique, m. 
*Bunberbaum (:--) m. ar- 
bre merveilleux, miraculeux ou en- 
chanté; (Bot.) ricin, m. (genre de 
plantes, fam. euphorbiacees ); ge: 
meiner -, ricin ordinaire, m. ricinus 


communis, palma Christi (syn. Ol: 
nufbaum) ; |} -förner, n. pl. graines, 
semences de ricin, f. pl.; -ôl, n. 


huile de riein, f. 

5 a N Sa n. 4° ima- 
ge admirable, f. prodige de peinture 
ou de beauté, m.; 2° (Culte cath.) 
Image miraculeuse, f. 

-MWunderblume (Zv-v) f. 
fleur merveilleuse os miraculeuse ; 
{Bot.) merveille du Pérou, belle-de- 
nuit, f. mirabilis jalappa (fleur es 
plante, genre mirabilis, fam. nyc- 
laginées}. 

* Bunberbrunnen (?---) m. 
puits miraculeux, m.; fontaine mer- 
veilleuse, miraculeuse, magique, f. 

*+Munbercur (<--) f. cure 
merveilleuse ou miraculeuse, f. 

* Bunberbing(=--) n. chose 
miraculeuse, merveilleuse, phéno- 
ménale; merveille, f.; prodige; 
phénomène, m. 

* Aunbererbe (===) f, terre 
miraculeuse, f.; Sächſiſche -, v. 
Steinmarf, 

: dE ie (“+-+) f. don 
miraculeux; talent prestigieux ; pou- 
voir magique, m. 

* Bunbergebäube (<---+) n. 
v. Wunderbau. 

"Wunpdergeburt (=--1) f. 40 
accouchement miraculeux, m.; nais- 
sance miraculeuse, f.; > part phé- 
noménal ou téralologique, m.; mon- 
atruosilé, f.; iron. enfant miracu- 
leux, m. 

Wundergeſchichte, f. 40 his- 
toire merveilleuse, miraculeuse ou 
fabuleuse; histoire des miracles, f. 

»Wundergeſchöpf, n. créa- 
ture merveilleuse, f. prodige (vi- 
vant); être fabuleux, m. 

*MBunberglaube (=) m. 40 
croyance aux miracles; 2% foi (qui 
opère) des miracles; iron. foi ro- 
buste, f. | 

Wundergleich (*--) adj. 40 
qui tient du miracle (v. ÆBunberbar); 
2° d'une ressemblance prodigieuse. 

*Mundergroß, adj. fam. d'u- 
ne grandeur prodigieuse ; d’une 
taille phénoménale ; colossal ; gigan- 
tesque, 

* Bunbertfinb (=--) n. enfant 
miraculeux ; prodige (d'enfant }, m. 

»Wunderklein, adj, fum. pro- 
digieusement ow infiniment petit; 
microscopique ; infinilésimal. 

*MBunberfraft, f. vertu mi- 
raculeuse, f.; pouvoir miraculeux, 
merveilleux, prestigieux, magique, 
magnétique ; pouvoir d'opérer des 
miracles, m. 

“+ SBunberfur, f. v. Wunber- 


eur. 
Wunderlich (tv) adj. étran- 


g ‚bizarre, baroque (v. Seltfam, 
onberbar); fantasque, capricieux ; 
original ; morose (v. Launiſch, Mur⸗ 
riich) ; || -feit, f. bizarrerie ; origina- 
lité, f. ; caprice(s), m. (pl.). 

"WBunderlieblih (2, --Jadj. 
(merveilleusement aimable) ravis- 
sant; délicieux ; fascinateur; magi- 
que. 

*Wundermann (:--) m. 4° 
homme merveilleux ou élonnant ; 
% thaumaturge, m. 

Bunbern (=) (island. undre, 
suéd., undra, holl. wonderen, angl. 
wonder ; de Wunder) va. unip.eton- 
ner, surprendre ; frapper; bag wun= 
bert mid, cela m'étonne ou ma 
frappe ; j'en suis surpris ; es wundert 
mich, daß 2c., je suis surpris que... 
ou de...; farm. ea foll mich -, ob..., 
(littér. il doit m'étouner) je suis cu- 
rieux de savoir, si. : || fi) -, s'élon- 
ner, être surpris (über etwas, de 
qe.); || (bas) =, (la) surprise; élon- 
nement, m. 

»Wundernetz *22) 1". filet, ré- 
scau meryecilleux, miraculeux ou 
magique ; (Anat, comp.) réseau ad- 
mirable, m. (lacis vasculaire à la 
base du crâne). 

* Bunberquelle (:--.) f. 
source merveilleuse, miraculeuse, 
enchantée, f. 

* Bunbverreid(:--) adj. tri- 
che en merveilles; fécond en pro- 
diges; miraculeux; fabuleux; 2° 
fam. prodigieusement riche. 

*Bunberring(:--)m.anneau 
miraculeux ow magique, m.; bague 
enchantée où magnelisee, f. 

*MBunberfalbe (<---) f. on- 
guent miraculeux, m. 

"Wunderfalz (:--) n. sel mi- 
raculeux ow merveilleux ; (lau: 


bers -) sel admirable (de Glauber), 
— Glauberſalz). [bar. 
Wunderfam(+--)v. Wunder⸗ 


*Wunderfhön(t--) adj. d’u- 
ne beauté admirable, ravissante ou 
sublime; magnifique ; délicieux; 
(figure, ete.) d'Apollon ; de Venus; 
adv. à ravir. 

*Munberfelten, adj. el adv. 
fam. très-rare{ment). 

*MBunberfpiegel (<--+) m. 
miroir magique, m. 

*MBunberfiern(i--) m. 10 a3- 
tre merveilleux, étrange, qui se pré- 
sente rarement, m. ; comète, f. ; 2 
v. (veränberlider) Stern. 

* Bunbertbat (: —2 f. fait, ex- 
ploit miraculeux ; miracle, prodige, 


m. 
"Wunperthäter (:---) m. 
homme qui fait des miracles ; char- 
latan qui prétend opérer des mira - 
cles: thaumaturge, m. 
*MBunberthäti 
miraculeux ; |] -feit, f. vertu, f. don 
(d'opérer) des miracles, m. 
*Wunperthier(2--)n.animal 
prodigieux ou phénoménal; phéno- 
mène zoologique, m. 
*Lunbervoll(=--) adj. plein 
de miracles; admirable, prodigicux, 
merveilleux ; magique; enchanteur; 
N adv. miraculeusement ; admira- 
blement. 
*Wunderwerf(tu-)n. (œuvre 
miraculeuse, etc.) v. Wunder, 20, 
Wunderzeichen (--=) n. si- 
gne élrange ou miraculeux, miracle, 
phénomène, m. 
"Wunpdfieber (:-<) n. fièvre 
traumalique , f. 


Lu.) adj. 


Bunbéeit(:-)f. (état de ce qui 
est blessé , etc. } lésion traumatique 
(qui affecte un organe): fraicheur 
d'une blessure, (: élat saignant, ».; 
vivacité d'une plaie ; excoriation, f.; 
fig. état ulcere, dechirement(s), m. 
(pl.) ; souffrance , aigreur, f. 

»Wundklee (+ -) m. (gemeiner -) 
{anthyllide) vulnéraire, À authylits 
vulneraria (plante, fan. légumi- 
neuses). 

"Wunpdfraut (:-) n. Gate) 
vulnéraire (v. Wunbdklee) : heitnife 
-, Y. —— Solpruthe; Wundkrau⸗ 
ter, pl. herbes ou espèces vulncrai- 


Fe ’ 
"Wundmittel,n.moyen, agent 
thérapeutique qui convient dans le 
traitement des lésions traumatiques; 
agent vulneraire, m. 

*DBunbôl, * Wundpflaſter sc, 
n. huile, f. emplätre, etc. vulnérai- 


re, m. [vulneraire, fi 
*MWunbwaffer 


(*--) n. eau 

Wunſch (*) ın.g. —<8, pl. Win: 
fe (42, 47) (island, osk, sucd. œns- 
ka, dan, œnske, holl. wensch, angl. 
wish) (lendance instinctive ou rai- 
sonnde qui attire l'âme vers la pos- 
session d'un bien présent ou futur) 
désir; souhait; vœu, m.; fremme 
MWinfce, souhails vains ow stériles 
(v. Fromm); Wunſche thun, faire, for- 
mer des souhaits, elc,; nadı -, à 
souhait; selon mon, son, etc. désir ; 
ur le mieux ; es ift mein Wunſch, 
aß..., mon désir est, je désire que.. 

Bünfhbar(: 7 adj. (de Wüns 
fchen) 4e qu'on peut désirer, qui peut 
former l'objet d'un désir; 20 v. 
fchenswerth. 

*MWünfhelhut(?--)m.(Trad. 
pop.)({propr,chapeau qui a la vertu 
de satisfaire tous les désirs) chapcau 
magique, m. 

*Bünfhelruthe(:- --)f.ba- 
guette divinatoire, f. 

Wuünfhen (=-) (de Wunfh) ra. 
et on. (av. haben) former, manifes- 
ter un désir ou le désir de..; dési- 
rer ; souhaiter ; Glück -, former des 
vœux pour le bonheur (de qn}; sou- 
haiter du bonheur (à qn); féliciter 
einem qu etwas, qn de qc.); || {tat})-, 

"action de désirer, etc. f. (v. 
uni). [(desirable. 
+MWünfhenswerth (7--) adj. 

»Wunſchweiſe (+--) I. ade. 
sous la forme d’un, en forme de 
souhait; comme un desir, comme 
un vœu plat que comme un or- 
dre, etc.); I. subst. f. (Gramm.) 
forıne oplalive, f. (mode) optatif, m. 

MWurb(*) imp. obs. de l'ind. du 
v. Werben, v. Warb, 

Wuürbe (--) imp. du subj. du 
v. Werben. 

MBurbe(:-) v. Ward. 

Burbe(=-)1. imp. du subj. du 
v. Werben; IL. subst. f. pl. -n (14, 
48) (goth. wairthi, isl. verda, holl. 
waarde; compar, Wahren, Werth) 
4° (valeur, superiorite morale; sen- 
timent qu'on a de sa valeur, etc.) 
dignité; gravité, f.; 20 (marques 
distinclives qui conférent une su- 
périorité soriale) dignité, f. ; rang; 
grade (académique , universilaire), 
m.; königliche —, dignité royale; 
royauté, f.; päpftliche -, (dignité pa- 
pale) papauté, f. pontificat, m.; et: 
was unter feiner - balten, considérer 
ou regarder qc. comme (ctant) au- 
dessous de sa dignité ou au-dessous 


in: 


Wurf 
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Wurm 
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de soi; dedaigner qc.; 3° (air de) 
dignité, f. s 
Wuürbelos (:--) adj. et ado. 
dépourvu de dignité, sans dignité. 
ARE LE (i-—.) m. 
rand) dignilaire, m. 
Ed ete alt — et ade. 
plein de dignité ow de noblesse ; 
grave; avec (beaucoup de) dignité; 
digne! ment). 
urbig (<-) adj. et ado. (de 
Wurve ) Fu a de la dignité) di- 
gne{ment) ; respectable ; sens relat. 
qui mérite {qc.), digne (de qe.); 
nicht - fein, ne pas étre digne (de 
c.), ne pas mériter (qc.); être in- 
igne ou au-dessous (de qe.); — wer: 
ten, fit - maben, se rendre digne 
(de qce.); mériter (qe.). 
Würbigen(*--) va. juger, es 
timer, reputer (qn) digne (de qe.); 
daigner {#x. saluer qn, parler à qu 
einen feiner Antwort -, ne pas dai- 
gner faire réponse, dédaigner de 
répondre à qn; ne pas juger qn digne 
d'une réponse; einen feiner Freund: 
fait -, juger qn digne, honorer qn 
de son amitié, daigner accorder son 
amitié à qn; || par ewtens. appre- 
cier“{la dignité, le mérite, la valeur 
de qn on de qc.); estimer, évaluer 
{v. Stägen); faire la critique on l'a- 
nalyse (d'un ouvrage , elc., v. Beur: 
theilen, Recenñren) : faire justice (de 
qn ou de qc.); || (das) -, v. Wurdi⸗ 


ung. 
Würdigkeit (=--)f. (qualité 
de celui ou de ce qui est digne, etc.) 
dignité, f.; mériteis), m. (pl.); qua- 
lites requises (pour qe. . pl _ 

Murrigung (*=-)/. (de Wir: 
tigen) 4e action de juger digne; es- 
time (que qu lémoigne a qn en lui ac- 
cordaut ge.); 20 appréciation; éva- 
luation ; critique, f. 

Wurf()l. iuparf. obs. de l'in- 
die. du v. Werfen (v. Warf): I. sub- 
stant. m. g.-{e 8, pl. Wurfe (12,47) 
(island, varp, holl. werp) 10 v. (bat) 
Werfen; plus part. coup (isole),m.; 

rojection, [.; jet, m.; einen - thun, 

aire un coup, jeter (une fois); ben 
{eciten) - baben, avoir {/itier. le pre- 
mier coup} le de ou la boule; Sie 
haben ben -, c'est à vous de jeter; 
auf ben eriten —, auf einen -, du 
premier coup; d'un seul coup ; fig. 
einem in ben - fommen, (/iftér, venir 
dans le coup à qn) tomber sous les 
mains de qu; rencontrer qn ; 2 (re 
ui est jeté, etc.) cor eich 
(Mac. enduit; erepi; (Peint.) (da 
ten-) jet (d'une draperie), m.; || por- 
tee, ventrée (de jeuneschiens, etc. ); 
(Chasse) bète déchirée par le loup, 
f-; 50 (instrument à l'aide duquel 
on jelle) (Chasse) boutoir, m. (v. 
Rufel). [touer, f 

"Wurfanfer(*-=) m. ancre à 

*Wurfbewegung [. 
mouvement de projection ow d'un 
prujectile, m. 

"MWurfblei(t-)n. (Mar.)plomb 
(qu'on jette), m. sonde, f. 

Würfe (:-) imparf. du subj. 
du vo. Werfen, d 

Wurfel(t-)m. g.-8 (42, 46) (v. 
MWurfeln) dé (à jouer), m.; falfche -, 
des pipes, m. pl; N pur extens. 
(curps qui ressemble à un de; 
corps, figure à sie pans) cube; 
hexaèdre; (Archit., elc.) dé, m.; 
(Cristal.) entedter -, (/itilér. cube ex- 
angulé) cubo-octaëdre ; entlanteter 
€ èdre , m.; [en com- 


- 


(won 


posilion de (dés); à (dés); (-förmig, 
-icht) cubique; cubiforme; cuboïde; 
cubo..; || -bater, m. cornet (à dés), 
n.; -bein, n. (os) cuboïde (du tar- 
sc), m.; -et4, n. arséniate de (er cu- 
boïde , m.; -form , f. forme, figure 
cubique, f.; -formig, adj. et ado. en 
forme de de ou de cube; cubique ; 
cubiforme ; cuboide ; en échiquier ; 
carrement; -fuß, m, pied cube, m.; 
-idt, adj. v. plus haut -förmig; 
-ig. adj. et ade. (qui forme un cu- 
be; ps contient des cubes) (en) cu- 
be ; cubique ; carrément; par, en ou 
à pelils carreaux; en échiquier ; 
(Blas,) échiqueté ; -inbait, m. capa- 
cite, f. contenu cube uw cubique, 
m. (v. Gubif..). 

Burfeln {=-) on. (av. haben) 
(de Wurfel) jouer aux des; um et: 
was -, jouer qc. aux dés; remettre 
la décision de qe. A un coup de 
des; | va. (de Wurfel) couper , dis- 
poser (qe.) par petils carrés; || ge 
wurfelt, v. Wurfeliig); | (bas) -, 
(le) jeu de dés. 

Wuürfelſpath, m.spath cubi- 
que, m. chaux sulfatée anhydre, an- 
hydrite, f. dés ‚m. 

*Wurfelfpiel(?»-)n. jeu de 

: ine (? = -) ın. pierro 
cubiqne,f.;(Miner.)quarizcubique, 
de fossile, m. 

* Würfelweife (==) adv. y. 
MWiürfeliförmig). 

< Onkel. +) f. terres Jec- 
tisses, f. pl.; déblai, m. 
_*MBurfgarn (<-) m. (Pêche) 
épervier, m. 

"Wurfigefhoß, * Burfge- 
[hu Wurfgewebr (-»2)n. 40 
arme\s) de jet ou à projectiles ; vu- 
tref. balisteis), f. (pl.); | 2 projec- 
tile ; trail, m. 

5 Wurfhaken (£-=) m. (Mar.) 
grappin d'abordage, m. 

"Wurffraft (£-) f. force de 
projection, fi [projection, f. 

*Wurflinie(2-»») f. ligne de 

7Wurfmaſchine (£-+-) f. 
(Ant.) catapulte ; baliste, f. 

*MWurfpfeil (:-) m. (fècho 
qu'on lancé à la main) dard; jave- 
lot; (Pèche) harpon, m.; einen - abs 
fihiegen, darder. 

* Burfriemen, m. (Fauc.) la- 
nière ; longe, f. jet, m. 

"Wurfihaufel(t-»)/. pelle 
à vanuer, fü {m. 

"Wurffheibe (£=+) f. disque, 

Wurfſchlange, f. v. Pfeil 


ſchlange. 
A rffpeer, *Wurffpieht: 
-) m. javelot ; dard, m.; javeline, f. 
*LBurfitein(:-)m. palet, m.; 
pierre (qui est lancée par une fron- 
de,etc.), fe [jeuis). 
"Wurfmweife (£-») ade, par 
*Wurfweite (2x) f. distance, 
portée d'un jet (de pierre) ou d'une 
arme à projeclile ; (Artill.) portée 
(d'un mortier), amplitude, f. 
"Wirgapfel,m. Würgbirn, 
f. (de Wurgen) pomme, poire ({ittér. 
qui étrangle) detestable ; poire d'an- 
goisse ou d'étranguillon, f. 
Würgen (2-) (bus-sax. Worgen) 
va. (comprimer la gorge de qn au 
* d'intercepler le passage de 
air) prendre, tenir (an! à la gorge, 
serrer la gorge (de qn); étrangler ; 
élouffer ; asphyxier ; || par exiens. 


4° s'arrèter dans le gosier, étrangler, 
&touffer; provoquer des efforts de vo- 
missement; 2 ({uer par étranyle- 
ment) etrangler; || ({uer d'une façon 
lente et barbare) egorger (v. Erwür⸗ 
gen); poet. exterminer ; moissonner; 
50 (comprimer, serrer un corps gqe 
étrangler ( v. Aufammenfhnurek Re 
Ginflemmen); 40 binunter-, faire des 
efforts violents pour avaler (qc.); 
avaler (ge.) avec une difficulté ex— 
trème , avaler au risque d'étouffer ; 
| en. (av. baben) faire des efforts 
inouls pour avaler ou pour vomir ; 
chercher à se débarrasser d’un mor- 
ceau qui élouffe; faim. rendre gor- 
ge; || (das) —, 40 (1’)etranglement, m.; 
strangulation, {.; 2 carnage, m. ; 30 
efforts violents de déglutilion ou de 
vomissement, m. pl.; (Pathol.) vo- 
mitnritions, fi pl, 

"Wurgengel (1--) m. ange 
exlerminaleur, m.; (Zool.) v. Wurs 


ger. 

Würger(:-) m. g. -E (12, 46) 
es Wiürgen) celui quiétrangle, ete.; 
gorgeur; bourreau; assassin; (Zool. 
4° v. Mecuntôbter ; 20 boa constrictor, 

m. (v. Rieſenſchlange). 
"Wuürgichwerpt (:-) n. glaive 
exterminaleur ; fer meurtrier, m. 
Wurgung(*-Jf. v. (das) Würgen. 
Wurm (: m. g.-6, pl. Würmer 
(12, 20) (goth. vaurms, island. et 
sucd.orm, angl. worm, lat. vermis) 
terme générique qu'on applique 
dans le sens le plus gendrul à tous 
les animaux inverltebres, dépour- 
vus d’apprndices locomoleurs ar- 
ticulés : ver, m.; larve (d'un in- 
secte), [.: plus part. (Zool.) anc. 
clussif. Würmer, pl. vers, m. pl. 
(division du regne animal, com- 
prenant 40 les vers à sang rouge 
ou annelides, v. Ringelmurmer ; 20 
des vers à sang blanc où helminthes, 
— v. Eingeweidewürmer); sens 
restr. vers (intestinaux), m. pl. (v. 
Darmwürmer) ; (Würmer bei den 
Raubvégeln) filandres, {. pl. ; | par 
extens. 4° nom qu'un donne à divers 
insecles, mollusques, poissons, rte. 
vulg. ver (luisanl, elo.); techn. co- 
léoptère ; diptère ; replile, etc., m.; 
2° pop. enfant malheureux, delais- 
sé, m.; crealure, f.; 3 lerme que 
des préjugés populaires ont intro- 
duit dans la nomenclature d: plu- 
sieurs maludies: (Path, vétér.) à) 
(- ver Pferde farcin, m.; 5) (- beim 
Sunte) v. Tollwurin ; (Path. hum. 
{- am Binger) panaris, m.; (ber 
freilende —, (filter. le ver rongeur) 
ulcère phagedenique, m.; dartre 
Posen? lupus, m.; | (Path. v& 
get.) vermine (des plantes), f. ; & fig. 
a)chagrins ou remords cuisants; ver 
rongeur (de la conscience), m.; b) 
fam. monomanie, f.; coup de mar- 
teau, m.; || en compos. d'un ver; 
des vers, elc.; (von Würmern ber: 
rihren®) causé par (la presence) des 
vers, {Palh,) vermineux; (gegen 
Murmer gerichtet, -treibend, dirigé 
eontre les vers) (Therap.) vermifuge, 
(a helmintique ; helminthagogue ; 
ähnlich, -förmig, qui ressemble à 
un ver ou à ce qu'on trouve chez les 
vers) vermiculaire ; (Zool.) vermi- 
forme; lombricoïde; lombriciforme; 
lombrical ; lombriciné ; helminthi- 
que ; helminthoide; tænioïde; CLS js 
siol.) peristaltique ; (-linig) vermi- 
ligne, vermicule; || vermi..; helmin- 
tho...; Lænio…..; sco = 
minthe, m. 
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Wurmähnlich, Wurmar— 
tig, dj. el ade. semblable à un ver 
(v. Wurm, fin); -e Bewegung, mou- 
vemeul veriniculaire ou peristalli- 
que. 

2 PL (£-) m. iron. 
charlatan qui fait (un) metier de 
l'expulsion des vers, expulseur de 
vers. ın. 

MBurméhen(:-) m,#y.-8 (412, 46) 
(dim. de Wurm) petit ver, vermis- 
seau, m. jarit. 

* + Murmboctor, m.v. Wurm: 

Wurmen (:-) va. (av. haben) 
ramper (comme un ver); pop. se 
recoquiller ; serpenter ; || ra. fig. 

fais. inquiéter; piquer (au vif}; in- 
riguer ; donner de l'ombrage. 

"Wurmfarn, m. (fougère ver- 
mifuge) v. (männlicher) Schildfarn. 

"Wurmfieber(--)n. (Path.) 
fièvre vermineuse, f. 

* Burmfôrmig (:--) adj. v. 
zus , fin; (Anat.) der -e Fortſatz, 

urmfortfag, m. l'appendice ver- 
miculaire ou vermiforme (du cæ- 
cum), om; — Muskeln, v. Wurm: 
musfeln. 

*Wurmfraf (:-) m. 40 päture 
des vers ; 2 verinoulure ; abus. ca- 
sie, f.; | Wurmfräßig, adj. vermou- 
lu ; carie. 

* Wurmgebäufe (!---) m. 
(Zoot.) coquille vermiculaire , f. 

»Wurmgeſchwür, n. (Vétér.) 
bouton de farcin, m. 

WBurmig (<-) adj. rempli de 
vers, vereux; piqué par les ou des 
vers (v. Wurmfräpig. 

Wurmkrankheit (2--)f. ma- 
“adie ou affection vermineuse, hel- 
zninthiase, f. 

Wurmkraut a. herbe, es- 
pèce anthelmintique, f.; 4° v. (So: 
en Naufe ; 20 v. (gemeiner) Rain⸗ 

arn. 

»Wurmkuchen *)m. gâteau, 
biscuit, trochisque vermifuge, m. 

*Wurmlinie (:---) f. ligne 
vermiculaire; (Archit.) vermiculu- 


re, /: . n. 
*Wurmlinig, adj. v. Wurm, 
-MWurmlocd(+-)n. trou (qui a 

été) creusé par des vers, m. piqûre 

de ver, f. 
+Wurmmehl(-) n. 4° (litter. 

farine vermifuge) poudre de Iyco- 

pode, f. (v. Bärlapp); 2 vermoulu- 
re 


*MBurmmittel (2--) n. (re- 
mède, agent, préparalion) vermifu- 
ge, anthelminthique, helminthago- 
gue, m. , 

*Wurmmoos(t-)n. (forfifani: 
fches) mousse (vermifuge ou) de Cor- 
se, f. v. (Wurm:)Runpfnopf. 

"Wurmmusfeln, m. pl. A 
Bal.) muscles lombricaux, m. pl. 

Wurmnudeln, f. pl. vermi- 
celle, m. [vermifuge, f. 

"MWurmpulver(*--)n. poudre 

*Wurmrinde (=--) f. écorce 
vermifuge,f.; Jamaicanifche -, écorce 
de Geoffrée (de la Jamaique), f.; 
-nbaum, m. Geoffree (4° de Surinam, 
2° de la Jamaïque), f. (arbres, fam. 
légumineuses). 

"Wurmröhbre (=--) f. 4 v. 

— * 3 2 v. Elephanten⸗ 
ment N. 
*"Wurmfame(t--) m. semen- 
contra, m. semencine, semence d’ar- 
moise barbotine, /.; -nöl, n. huile 
(essentiellg) de semen-contra, f. 


Deutih:Franı. 


*WBurmfchneider (t--) m. ce 
lui qui éverre les chiens, m. 

Wurm ſtich (:-) m. piqüre de 
vers ; vermoulure, f.; || -ig. adj. pi- 
que par les ou des vers, véreux ; 
vermoulu, mouliné; carie; — werten, 
être piqué par les ou des vers, se 
vermouler. Eranfheit, 

»Wurmſucht (2-)/f. v. Wurm: 

"Wurmtreibend (-») @j. 
v. Wurm, fin; ade. — wirken, agir 
comme un vermifuge, avoir des pro- 
prietes anthelmintiques. 

"Wurmtüpfelfarn, m. v. 
(weiblicher) Strichfarn. 

Wurft (=) f. pl. Würfte (48, 47) 
(hell. worst; compar. Wulft(bourre- 
let ou cylindre furmé d'une masse 

exible) (Boul.) päton; (Mineur 

Iydr., Artif.) saucisson, m.; (Mar.) 
quenouillette de trelingage, f.; || plus 
part. (boyun rempli de viande ha- 
chee, ele.) saucisse ; andowille, f.; 
(große -) saucisson ; (Blut-) boudin ; 
(Sirm-) cervelas, m.; Heine —, Wiürft: 
chen, m. pelile saucisse, pelile an- 
douille, ete.;andouilleute, f.; prov.- 
wider -, à beau jeu beau retour ; mit 
der - nach der Spedieite werfen, (litier, 
jeter l'andouille pour atteindre la 
flèche de lard) douner un œuf pour 
avoir un bœuf ; || par extens. (-mwa: 
gen, -fblitten) (voiture très-longue) 
char, traineau à bancs; omnibus, m.; 
| Hans-, (liltér.Jean-Andouille)ar- 
lequin, m. ; || en compos. de ou à 
saucisse(s), etc.; en forme de bou- 
din : (Hist. nat.) botelli..; allanto... 

Wurfthen (:-) ” 5 -8 (12, 
46) petite saucisse, f. v. Wurft. 

*MWurftvarm(-) m. boyau à 
boudinis), à saucisse(s), m. 

*MWurftfett (<-) n. 4o graisse 
d'andouille; 2° graisse à saucisse, 


x] 

*MWurftfleifch (*-) n. viande 
à faire des andouilles, etc.; (de la) 
charcuterie, f. 

"MWurfthändler (*-=) m. (mar- 
chand de saucisses, elc.) charculier, 
m. 

*Burfthaut (2-) f. 4° peau, 
robe d'une andouille ; 2 (Embryol.) 
allantoide, toile farciminale, mem- 
brane intestinale, f. 

»Wurſthorn (:-) n. cornet à 
boudin, m. boudinière, f. 

*Burftfraut (=-) n. (herbe 
dont on se sert pour assaisonner des 
saucisses) (Bot.) v. Majoran, 

Wurſtlippe (==) f. fam. le- 
vre {renflee) en forme de boudin, 
grosse lèvre, fü 

Wurſtmacher (22)m. (celui 
qui fait des boudins, etc.) chareu- 
tier, m. [fäure. 

* Burftfäure (I--)f. v. Bett: 

— Fernſauitzes (==) m. v. 

urft. 

»Wurſtſuppe (<--) f. soupe 
aux saucisses, f. brouet PE 
les, m. [ Wurft. 

RUE Gare m. Y. 

Wurz() f. v. Wurzel. 

Wurze (Zu) f. pl. -n (44, 48) 
(v. Wurzen) 40 (action d'assaison- 
ner) assaisonnement, m.; 2° (ce qui 
sert à assaisenner) epicels), f- (pl); 
aromatels); assaisonnement(s), m. 
(pl.), substanceis) aromatique{s), f. 
(pl.) (v. Gewürz); ingrédients aro- 
maliques, mn. pl. (Brass.) houblon, 
m.; 50 saveur, odeur aromalique, f.; 
arome; parfum, nt. 


a 


Wurzel (<=) f. pl. -n (44, 48) 
(goth. DER ort, host. wor- 
tel; compar, Wachien, Wuchs) ( par- 
tie pur laquelie un vegelal adhere 
au sol et uspire les sucs nécessui- 
res à sa subsistance el à son ac- 
eroissement) racine, [. caudex des- 
cendant, m. (compar. Stof); Pfahl⸗ 
— Sauyt-, racine pivolanle, f. 
pivot, m.; || par extension 4° (par- 
tie qui ressemble à la racine des 
—— soit pur sa silualion, 
soit par ses usuyes) racine (d’une 
dent, etc.)}; base (d'un doigt, etc.) ; 
insertion (de la main ou carpe, m.; 
du pied ou tarse, m. etc.),f.; bulbe 
(d'un cheveu, etc.), m.; matrice (de 
l'ungle) ; origine, naissance (d'une 
artère, etc.), f.: Zähne mit gewunde⸗ 
nen, feft ein ewachienen Wurzeln, 
dents barrees; Heine -, Würzelchen, 
n. pelite racine, (Embryol. veg., A- 
nat., etc.) radicule, f.; 2° peus dont 
la racine forme la purtie essentiel- 
le; plus part. carolle, f. (v. Dchre); 
| Ag. racine; ( Arithm.) racine 
(carrée, ete.) ; (Etymol.) racine, f. ra- 
dical, m.;!}- flagen, pousser des ra- 
eines; prendre racine (v. Wurzelh); 
mit der - auéreifen, arracher avec la 
racine jr Gntwurzeln) ; || en com- 
pos. de la racine ;radical ; (-ähnlich, 
-artig, -förmig) semblable à une ra- 
cine, en forme de racine ; (Bot.) ra- 
diciforme ; (Zool.) rhizode; (-ftân- 
dig, qui naît de la racine) radical: 
{-freffenb ) radicivore ; rhizophage ; 
I radici...; rhizo..; ...rhize. 

*Wurgelartig, adj. v. Bur- 
jel, Jin. 

Wurzelbaum (:--) m. rhi- 
zophore, manglier, m. rhizophora 
maugle (arbre, genre rhizophora 
fam. rhizophorées).  [radicale, 

Wurzelblatt (=--) n. feuille 

*Wurzelbrod (=--) n. pain 
de racines ; plus part. pain de cas- 
save, m. 

"Wurzelbuhftabe (*---) 
m. lettre radicale, f. 

Wuürzelchen (=) n.g.-8(42, 
46) dim. de Wurzel, v. ce mot. 

* Bu Erelende (tur) n. extré- 
milé inférieure, base, f. 

Wurzelfarbe, f. (Peint.) ra- 
cinage, m. 

Wu — zu.) f pl. 
* (d'une racine}; radicules, 
! Wurzelförmig (<---) adj. 
et adv, v. Wurzel, fin. 

*Wurzelfrudtig, adj. (Bot.) 
{dont la racine persistante repro- 
duit des tiges fructifères) rhizocar- 
pien, rhizocarpique (Candulte). 

* Wurzgelgemäcs (-»-2)n.4o 
plante dont la racine forme la par- 
tie essentielle are dont la racine est 
esculente, f.; 20 (végétal qui se dé- 
veloppe sur des racines) plante ra- 
dicicole où rhizophile, f.; (champi- 
gnon) rhizogonéen, m. 

*Wurzelgrund, *Wurzel: 
hals(*--)m. collet (d’une Tacine), 
mn. [eine, m. 

»Wurzelholz, n. bois de la ra- 

MWurzelig {<--) adj. 4e dont la 
racine est conformée de telle ou 
telle manière; qui a des racines en 
tel ou tel nombre ; ..rhize ; 20 pour- 
vu d'un grand nombre de racines; 
rhizophore. 

*Wurzelfeim (2u-) m. (Em- 
bryol. vég.) (germe rudimeut de la 
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racine) radicule, f.; -pflangen, f. pl. 
er, m. pl. plantes pourvues d’em- 
bryons rhizoblastes, f. pl.; || -Lo8, 
ad. arhizoblaste, arhize. 

*Wurzelförper, m. corps de 
la racine, rhizome; pivot (d'un em- 
bryon vegelal), m. hals. 

Wurzelkrone, f. v. Wurzel: 

*Murzellos(t»--)adj. et adv. 
dépourvu de racine ou de radieule; 
sans racine; (Bot.) arhize; || dera- 
ciné. eines; fécule, f. 

»Wurzelmehl, n. ſarine de ra- 

Wurzeln (<-) on. (av. haben) 
prendre racine; s'enraciuer ; s'être 
enraciné, tenir (au sol par des ra- 
eines) ; (Bot.) pfahlrecht —, pivoter ; 
über die Erde hin —, émettre des ra- 
cines qui rampent à la surface du 
sol , tracer; || -d, qui pousse des ra- 
eines; enraciné ; (Bot.) radicant; {| 
(das) -, (die) Wurzelung, (Bot.) (la) 
radication. 

"Wurgelranfe, f. sarment, 
m. (v. Ranfe), 

"MWurzelreis(!--)n."Wur: 

elfhöfling, m, pousse radica- 
e, f. drageon, m. 
""MWurzelfprof —— m. 
bole, f.; || --en®, adj. stolonifere. 
» "Murzelftändig (Zv-») adj. 
Y. Muriel” fin. si og 

"Murzelftod (to-) m. (40 tige 
souterraine ; 2° corps de la racine) 
rhizome, m. (v. hot) ; | -ig, ad). 
rhizomaloide. 

"Wurzelftoff, m. (Chim.) 
(prineipe) radical, m. 

Wurzelung, f. v.(das) Wurzeln, 

*Wurgelmwerf (:--) n. (toutes 
sorles de) racines, f. pl. 

* Burgelwort (:--) n. mot 
radical ow primitif, m. racine, f. 

*Wurzelzjabl (20) f. racine 
d’un nombre, f. (fer. 

*Wurzelzafer, f. v. Wurzelfa: 

“ Maralisiqen (Zur) m si 
gne radical, m. 

Würzen (:-) (de Bury) va. et 
abs. assaisonner ( avec des racines, 
el par extens. avec une subslance 
gqt); aromatiser; épicer; parfu- 
mer ; embaumer ; (Brass.) houblon- 
ner; fig. (relever le goüt de, rendre 
piquant, donner de l’interet à) as- 
saisonner ; || (das) -, (l'}assaisonne- 
ment, m.; (Pharm.) aromatisation, 
f.:Hen compos. aromatique. 

* Würzeffig ec, m. v. Gewürz: 
eilig ıc. 

ürzhaft, Würzig (:-) adj. 


aromatique. en. 
Würzung (2-) f. v. (bas) dir: 


. — n (2) m. vin aro- 
matique, hypocras , m. 
Bud (4) imparf. de l'ind. du 
v. Waſchen. — [e. Waſchen. 
Düfhe(2-)imparf.dusubj. du 
Wuft (2) m. g.-(e)8 (12) (com- 
par. le lat. vastus) (masse confuse 
a —— heteroge vn amas —— 
alras; chaos, m. ; || immondices, f. 
pi. (v. Shmus). ; | 
MWüft (2) adj. (holl. worst, angl. 
waste ‚lat. vastus; compar. Wuft) 
adj. et ad». Jos l'on n'aperçoit au- 
cune trace d'ordre ou de culture) 
sans culture; inculte; désert:dévasté; 
- liegen, être délaissé (sans culture), 
étre inculte : être désert ; (Agr.)ètre 
en friche ; || sens moral: a) desor- 
donné, déréglé ; dissolu, licencieux; 
8) dérème dans ses mœurs: debau- 
ché; rude; brutal; crapuleux ; dans 


Butb 


le déréglement, dans la débauche ; 
|| prosine. sale (v. rer ); laid; 
mauvais (v. Haͤßlich, Schl . 

MWuste(t-) im . de l'ind. du 
v, Willen, EIER d v. Wiffen. 

Wunßte (29) imparf. du subj. du 

Wiüfte(t-)f. pl.-n (14,48) (de 
Müft) (lieu, pays inculte et inhabi- 
té) désert, m.; soliturle, f.; landes, f. 

.; steppe ; savane, f.; jur - machen, 
Ten en un désert) dévaster ; 
desoler ; || poet. vie - des Oceans, les 
vastes plaines de l'océan ( compar. 
intel 

Buften(:-) (de Buñt) om. (av. 
haben) (procéder d'une manrére 
désordonnée) in etwas -, ravager, 
dévaster qe.; mit etwas -, dissiper 
follement ge. [v. Wüſte. 

Wuftenei (--2)f. pl. -en (44,49) 

Muftheit(=-)/. (état de ce qui 
est désert, etc.) 1° élat ou aspect in- 
culte, m. défaut, m. on absence (to- 
tale) de culture ; solitude; aridite ; 
dévastation, désolation, f.; 20 dere - 
glement, m. ; dissolution ; rudesse ; 
brutalité, f. 

Wüſtling (*-) m. g.-{e8, pl. 
-t (42,47) homme aux mœurs dis- 
solues, libertin, débauché; roué, 
m.; || (Ornith.) bec-figue , m_(espè- 
ce de gobe-mouche, v. #liegen: 
fchnäpper). 

Wutih) (+) f. (holl. wœde) (em- 

rtement violent) rage, fureur ; 

renesie; furie, f.; in — gerathen, 
entrer en fureur; ètre transporté 
de fureur ; in - bringen, mettre en 
fureur, irriter (la fureur de qn); 
exaspérer ; fam. faire enrager (qn); 
[| sens restreint (Path.) délire fu- 
rieux, m. (v. Tobfucht) ; (Hunds)-, 
rage, hydrophobie, f.; || par extens. 
(passion irresistible) manie; mono- 
manie, f.; acharnement, ın. ; fou- 
gue ; rage; frénésie ; || improprem. 
emportement(s) furieux, m. (pl.); 
fureur, rage, furie (des éléments, 


elc.}, f. 

ut(b)en (<<) (de Wutb) vn. 
(av. haben) être en fureur ow dans 
un accès de fureur; être transporté 
de fureur; s'emporter, se déchai- 
ner (avec furie) ; s’elancer , donner 
avec fureur (er. sur l'ennemi); se dé- 
battre avec rage ; se livrer des com- 
bats acharnes; ravager (in etwas, 
qe.); exhaler sa rage; sevir (gegen 
einen, contre a jam faire rage ; 
(compar. Toben) ; || -b, furieux , fu- 
ribond ; enragé ; hydrophobe ; en ou 
avec fureur; en furie; furieuse- 
ment; das -be Heer, l'armée furieu- 


se ou furibonde, (Trad. .) l'ar- 
wen. Pr 


mée des fantômes ; - deve- 
nir furieux, se meltre en fureur ; 
s’emporter, être alteint de rage ou 
d’hydrophobie ; || (bas) -, (les) em- 
—— furieux, transports (de 
ureur), m. pl. 

Wuütch)ericd (==) m. 9. -[e)8, 
pl. -e (42, 47) étre, tyran féroce ou 
sanguinaire ; forcené ; énergumène: 
homme de sang ; Neron, m.; || (Bot.) 
ciguë, f. cicuta (genre de plantes, 
fam. ombellifères); Gift⸗ ciguë 
vireuse , f. (syn. Waffer-Schierling). 

*MWutih)funfelnd (*--) adj. 
scintillant ow enflammé de rage, 

œil) d'où la rage fait jaillir 
clairs, 

"MWut(hlgift(-)n. (Path.) vi- 
une —— — 28 m. 

ut(hiq (<<) adj, syn. Wü: 
thenb, v. Ehen. re 
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X,n. X, m. (24° lettre de l'alpha- 
bet et 49e des consonnes); || proc. 
ein X für ein U machen, faire passer 
du blanc pour du noir; tromper, 
jouer (qn). 

++Æantbhogen(:-:)n. (Chim. 
org.) xanthogène, m. (composé hy- 

othétique dont Zeise admettait 
Pezistence dans l'acide xanthi- 
que); -fäure, f. acide xanthique, m. 
acide organique découvert par 
Zeise, et remarquable par la pro- 
priété qu'il a de précipiter divers 
sels mélalliques en jaune); -faure 
ee: n. p . xanthates, m. pl. 
‚+Xantippe(-+-)f. pl.-n, Xan- 
tippe: 44. 


. mégère, f. {. 
Xen Red TD Leonie Pf 


d 


D, n. Y, m. (25° lettre de l'alpha- 
bei et 6e des vuyelles). 

+Dadbt, f. v. Jacht. 

+ D am (=) m. -wurzel, f. (racine 
d’) igname, f. dioscoræa (racine et 
genre de plantes, fam. smilackes) ; 
wahre, ächte Pamémwuriel, (racine d’) 
igname cultivée, f. 

Diov, m. v. Iſop. 
* Mitererde (=---) x* uria. 
[; oxide d’yttrium ou yltrique , m.; 
iefelfaure -, silicate d’yltria ou yt- 
trique; (gadolinite d’) yiterby , m.; 
I -baltig, adj. yurifère: -falge, n. 
sels (à base) d’yltria, sels ytiriques, 


m. pl. 
Mitrium (Zu) n.g.-8(12) yt- 
trium, m. (metal de la 4e section). 


3 


3, n. Z, m. (26e lettre de l'alpha- 
bet et 20° des consonnes). 
3aar(!)m. v. Guar. 
"Zabhunbaum in m. ba- 
lanite on ximénie d'Egypte, f. (ar- 
bre, rt ER (0) a+ 
en(*-)n.9. 
min. de Zade, v. ce — 
3ädel:»)f. v. Zecke. 
Zacke (2) J. pl.-n (13,18), Za⸗ 
en Beim her (42, 46) (island, 
tag, suéd. tagg, dan. tagge, holl.tak; 
compar. 3infe, Zahn, Steden) (corps 
pointu ; saillie ou appendice **7 
iu d'une chose) pointe ; branche , f. 
andouiller, m. cheville, dague (d'un 
bois de cerf); dent (d'une herse, etc. ), 
f.; fourchon (d'une fourchette, etc.), 
m.; saillie anguleuse, f. ; appendice 
(stalactiforme), m.; stalaclite (de 
lace, etc.), f. (compur. 3avfen) ; 
Path.) v. Sämorrhoivalfnoten; (flei: 
ner Zaden, 3ädden) (petite) pointe ; 
dentelure; aspérité , f.; mit 3aden 
verfeben,, v. Zaden, va.; || en com- 
pos. dentelé; anguleux ; en zigzag. 
3aden(:-) va. munir, armer, 
herisser dé pointes; denteler; c 
neler ; disposer en zigzag: || gegadt, 
hérissé de pointes ; dentelé : en zig- 
zag; gen iol.) gezackter Puls, pou 
inégal, redouble, dicrote. 


Zahl 


Zahl 


Zahn 


m — — — — —— — — — ——————————— — —— —— — 


*3Zadenfelfen (=) m. ro- 
cher Were nn cs anguleuses, 
escarpe, abruple, m. 

* Tadentue ne (:--+) f. cou- 
ronne ajourée ; (Blas.) couronne an 


tique, . 

Zadenlinie (:----) f. ligne 
angulée ou en zigzag; (Fort.) ligne 
de redents, f. 

* Zadenmeifel (1-->) m. 
(Seulpt.) boucharde, f. 

*3adenihnäbler —— m. 
pr. glyphoramphes , &marginatiros- 

es, m. pl. (famille de passereaux). 

“Zadenihote(+--=-) f. (litlér, 
silique dentelée) bunias, m. (genre 
de plantes, fam. crucifères). 

* Zadien)werf (<--) n. (liltér. 
ouvrage de pointes) dentelure s), 
erenelureis), f. (pl); (Fort) che- 
vaux de frise, m. F 

3Zadig (*-) adj. et ade. muni, 
armé, hérissé de poinles, etc.; ra- 
meux ; denté ; dentelé, déchiqueté ; 
crénelé ;abrupte; (Blas.\cherille; - 
audfcneiden, (découper en dentelu- 
res) denteler; créneler; déchiqueter. 


+ Seite (*-)m. 3affra, f. saf- 
fre, zaphre, m. (oxide de cobalt im- 

ur). 

Bagen (:-) on. (av. haben) hé- 
siter (par d'‘faut de courage), douter 
du succès (d'une entreprise); se dé - 
courager; manquer de resolution 
ou de courage, être découragé ; 
trembler ; avoir peur ; | -b, qui hé- 
site ; découragé; pusillanime; trem- 
blant; fam. trembleur; couard ; || 
(baë) -, (l'}hésitation, f. ; décourage- 
ment, m.; poltronnerie, couardise,f. 

3aghaîft {:-) adj. je agen) ir- 
résolu et craintif, méticuleux, ti- 
more; pusillanime; peureux ; dé- 
couragé ; lâche, poltron; || ad». ti- 
midement; en tremblant ; || -igfeit,, 
f. timidité ; pusillanimite; poltron- 
nerie, couardise, f. 

zähle) (:-) adj. et adv. (hell. 
taig, anglais tough ; compar 3ie: 
ben) (qui cède aux efforts de trac- 
tion sans se rompre ou se déchirer) 
tenace ; coriace [se dit d'un corps 
solide); visqueux ; gluant; filant (se 
dit d'un fluide}; (—füſfig, adj.) 
réfractaire {v. Strengflüffig ): -(e)é 
Gifen, fer nerveux; -(ejr Wein, 
vin gras; -{eör Schleim, mucosités 
visqueuses; (Bot.) glu, f.; | fg. (qui 
tient —— à ce qu'il pos- 
séde, à ses habitudes, etc.) tenace: 
opiniätre; opiniälrément ; avee W- 
pacité; fam.-{e)s Leben, vie dure. 

_ Bähe (22 Zähheit (* -)3ä= 
bigteit (:--) f. ténacité; viscosi- 


té, f. 

abt(=}f. pl.-en (44, 49) (sucd., 
— tal; compar. lesued,tall, 
discours, Pangl. tell, raconter, etc.) 
(terme qui sert à exprimer lesrap- 
rts qui existent entre les diver- 
ses unités et leurs fractions: unité; 
collection d'unités; partie d'une 
unilé) nombre; (signe representa- 
ti un nombre) chiffre, m.; 
( ramm.) nombre; einfache -, nom- 
re simple ; (Gramm. (Gin-) (nom- 
bre) singulier ; mebrfade -, nombre 
multiple ou composé; ————— 
(Miehr-) (nombre) pluriel, m.;|| 
Il sens restr. (nombre concret; nom- 
bre multiple) nombre, m.; quantité 
f. (v. Anzahl); in großer -, en gran 
nombre; unter bie -, au ou du nom- 
—— en compos. de(s) nombre{s) ; 
numeral; numérique; arithmétique. 











»Zahlamt (*-) n. [de Zahlen) 


(litter, office des payements) caisse; 


trésorerie, f. ; trésor, m. 

3ablbar (<-) adj. payable; 
échu. [qu'on peut compter. 

3ählbar (=-) adj. (de Zählen) 

"3äblbrett(t-)n.compteoir, m. 

*Jabl(en)brud (=-) m. nom- 
bre fractionne , m. fraction {arith- 
metique), f. 

"Zahlbuhftab (<--) m. lettre 
numerale, f. ; chiffre romain, m. 

Zahlen (+-) (de 3atl) va. et ab- 
sol. (remettre un ce: tain nombre de 
choses, et plus part. de piéces de 
monnaie à qn) compter, payer; 
verser (de l'argent); faire un ver- 
sement on des versements ; acquil- 
ter ; im Stante, außer Stand fein zu 
-, être en état, hors d'état de payer, 
être solvable on insolvable; || -b, 
payant; || (bat) -, (le ou les) paye” 
ment(s); versement(s), m. (pl); 
en: m. 

ählen(2-)/de 3afl}va.el absol. 

{marquer les unités dans leur ordre 
de succession et en constater la 
somme ; se représenter les nombres 
dans son esprit)compter; nombrer; 
supputer (x. sur ses doigts); faire 
le denombrement on le relevé de; 


fig. einen unter feine Freunde ı.-, 


compter qn parmi ses, melire qn 
au nombre de ses amis: || rn. (av. 
baben) 4° faire nombre, compter ; > 
auf einen -, compter sur qn(v. Rech 
nen, Bauen); || (das) -, (la) supputa- 
tion, f.; compte; denombrement, 
m. ; (Arith.) numération, f. 

* Babtlengrôfe(:---)f.quan- 
title numérique, Î 

*Zahlenfunft (:--) f. art d'é- 
crire avec des nombres ou de se ser- 
vir des nombres; calcul numérique, 
m. ; arithmétique, f. 

*3ablentebre(=--.) f.{(scien- 
ce des nombres) arithmétique, f. 

* Sablenlotterie (2---<:) f. 
loterie (à numéros), f. 

*Zahblenrehnung ( 4 
calcul numérique, m. arithmeti- 
que, fü [de nombres, f. 

*Z3ahlenreihe xrio 

*3ablenreim (*--) m. chro- 
nogramme, m. 

*3ablenfinn(:--)m.{Phrén.) 
sens des nombres, du calcul, de l'a- 
rilhmétique, m. 

»Zahlenverhältniß ( 
n. rapport des nombres, m. 

* Zablenwahrfagerei (+: 
+2) f. arith/mo)mancie, f. 
Zabler(t.) m. g. -# (12, 16) (de 
3ablen) payeur, m.; fam. paye, f.; 
-in, f. pr f. 

Zähler (=) m. g.-8 (42, 46) (de 
Zählen) celui qui compte, qui fait le 
dénombrement {de qc.); compteur ; 
stalisticien ; || (Arith.) numérateur, 
m. fihig). 

*Zahlfähig, adj. v. Zahlung e: 

*+3ahlfigur (2-21) f. chiffre, 


m. 

Zählig(*-)adj. et adv. (de Zahl) 
composé d'unités ow de parties en 
tel ou tel nombre (ex. Zwei-, bine; 
binaire; Drei-, lerné; lernaire). 

* Zahllos (*-)adj.et adv. in- 
nombrable/ment) ; sans nombre ; {| 
-igfeit, f. quantité innombrable, in- 
finité (numérique), f. 

*3abimeifter (=-<) m. (mat- 
tre) payeur ; trésorier, m.; || -amt 
n. (charge de payeur) trésorerie, f. 


lu 





Zah lperle (:--) fl 


— f. 
"Zahlpfennig (*--) 
* Zahlreih (<-) adj. et adv. 
nombreux ; en grand nombre. 
*3ahltag (=-) m. jour de ou du 
parement, m. [m. 
Bahltiſch (2-) m. comptoir, 
Zahlung (*-) f. pl. -en (44, 
49) 40 v. (baë) Zahlen ; plus part. 
yement (isolé); versement; rem- 


rie de 
lon, m. 
m. je- 


sein: acquit, »n,; 2 somme 
qu'on paye ou qu'on verse, f.; paye- 


ment; versement, m.; paye, f.; sol- 


de, f. et m.; - leiflen, faire un paye- 


ment; payer; an — Statt, au lieu 


ou en place d'argent comptant; || 
-sbürge, m. (Comim.) garant d'une 


lettre de change; donneur d'aval 
m.; —8fahig, adj. et ade, (qui est 
en état de payer, solvable ; -sfähig: 

ff. dé- 


feit, f. solvabilité, ſ.z -éfri 


lai (de payement), m.; -tichein, m. 
uiltance, f. reçu, m.; -8tag, m. jour 
u où de(s) payemenl(s) ow verse- 

ment/s), m.; -étermin, m. terme (du 

payement), m.; -sunfähig, adj. in- 
solvable ; -wertb, m. valcur numé- 

Sa lung (2<) f. pl.-en (1a, 49) 

âhlunq(:-)f. pl. -en (14, 

v. (bas) Zählen ; ie de nombrer, 

de compter, f.; dénombrement (du 

peuple}, m.; numéralion, f. 

*Zahlungsbürgex. v. 3af 
lung sbürge ıc.). 

»Zahlverhältniß . 
rapport, m. proporlion entre des 
nombres ; proportion arithmétique 

Ä (deis) payement(s), f 
Zahlwoche (:--) f. semaine 

* Zablmwort {=-) x. mot nume- 

ral; 4 nom de) nombre, m. 

* Sablyeiden (:--) n. chiffre, 

nn Zahl). — x 

abm (*) adj. goth., suédois, 
danois, nollan ais — islandais 
tamr, anglais tame , latin domitus : 

compar, Zaum, Ziemen) (habétué à 

la bride; par extens. habitué à la 

sociele des hommes ; se dit par op- 
pos. d Wild, sauvage, farouche) ap- 
privoisé, privé ; domestique ; (pois- 
son) d'élang ; || par exlens. (qui se 
préle aux vues de l'homme ; qui est 
exploité ou qui a élé amélioré par 
l'homme) cultivé ; traitable ; enclos, 

-er Baum, arbre cultivé; arbre franc; 
28 Waffer, (eau des) étangs, viviers; 

m. pl; -e8 Gr, minerai traitable 

ou fusible, m. ; | s'applique au ca- 

raclere: traitable ; docile; paisible, 
doux (v. Sanft, Fromm) ; - madıen, 

v. 3äbmen; [| adv. à l'état de do- 

mesticite ; avec douceur, 
Zähmbar (*-) adj. (de Bäh- 

wen) qu'on peut apprivoiser, domp- 
table. 

Zähmen(*-) (de Jahm) ra. ap- 

privoiser ; dompter ; fig. dompter ; 

refrener ; réprimer; imposer un 
frein à; fé -, se retenir ; dompter. 
tempérer sa fougue, ses passions ; if 
gezäbmt, apprivoisé, dompté ; || (bas) 

-, (l’Japprivoisement, m.; fig. ré- 

pression; retenue, f. 

ähmer (2<) m. g. 8 (12, 46) 
(de Zäbmen) dompteur, m. 

gähmung(z-)/.v. (dat) Zähnen, 

ahn (2) m. g. -{e)8, pi. Zähne 

(42, 47) jgoih tunthus, island, tan, 

suéd., holl. et ddn. land, angl. 

tooth, lat, dens, grec 6dbue : com- 
pur. Zade, ginte) (nom qu'on donne 

à chacun des osléides, de méme 

qu'à chacune des diverses piéces 


Bahn Bahn Bang 


enlcaires ou cornees , qui, chez 
l'homme et les animaux, servent à 
la mastication) dent: (Yang -) défen- 
se, vulg. broche, f.; Dalfirb:3âbne, 
dents de la baleine { pl; fanous(v. 
Barten), m. pl: 3 be befommen, 
faire des dents ou ses dents; être à 
l'époque de la dentition ; neue Zähne 
Befommen, die Zähne wechieln, refaire 
ses dents ; être à sa seconde denti- 
tion; fämmtliche Zähne, (la) totalité 
des dents, système dentaire, m.; 
denture, f. ratelier, m.; fig fum. 
einem auf ben - fühlen, täter (liter, 
sur la dent ä qn) le pouls ä qn, son- 
der qn; die Zähne weifen, montrer 
les dents; || pur exlens, 4° (partie 
decoupure qui ressemble & une j 
dent ee d'un calice , d’une roue) ; 
breiture (d'un marteau, elc.); came 
(d'un arbre tournant) ; Säge-, dent 
d'une scie, (Hist. nat.) serralure ; 
(Mines) pointe (v. Zade), f.; ( feiner 
— Zähnen) denticule, m.; dente- 
Jure, f.; Zähne einſchneiden ou ma: 
en, v. Zähnen, Zähneln; 20 - ou 
Bain, m, (Metall,)lingot, m.(v. Bar: 
te); || en compos. deis) dents; Anat., 
Path.) dentaire ; (Gramm ) dental: 
Î de dentiste; (- réinigenb) denti- 
frice ; (-fchmergwibrig) qui calme 
les douleurs de dents, (anti-)odon- 
talgique; (-ähnlich, -förmig) denti- 
forme; odontoide; (mit Zähnen be- 
fegt) denté ; endenté ; brettelé : den- 
tele; || denti..; odonto...; gompho,... 
* Sabnar; (eJnei (--2) f. me- 
dicament, moyen dentifrice ou (an- 
ti-jodontalgique, m. 
"Zahnarzt (!-)m. (chirurgien-) 
dentiste, m. 
*"Zahnausbrud(2--) m. (Phy- 
siol.) éruption des dents, dentition, f. 
“Jabnausreifer (:-21-), 
*3ahnbreder (2--) m. iron. ar- 
racheur de dents, m. 
"Zahnbuhftabe (2--+) m. 
(Gramm.) (lettre) dentale, f. 
"Zahnbürfte (2-.)f. brosse À 
dents, f. 
Zähnden (2.) *. g- -# (12, 46) 
—— de 3abn) petite dent, f. (v. 
u 


ahn). 

° 3abnelnfesung (22-. 
, —A — 
a —— de dents art ficielles, pro- 
thèse dentaire, f. 

*3abneifen (2-0) m. 40 fer, 
instrument de dentiste; 20 (Sculpt. 
fermoir à dents, m.; crémaillère 7. 

ähneln (-) (dim. de Zähnen) 
va. denteler; creneler; | gezähnelt, 
4° (Hist. nat.) (garni de denticules) 
dentlicule; > dentelé : crénelé; (Ar- 
chit.) brettelé ; (Blas.) danche. 

Sabnen(:-)vn,{av. haben) faire 
des dents ; avoir la dentition (béni- 

ne, difficile, etc.); |] (das) -, (la) 
ntition. 

Zähnen 5 -) (de 3abn) va. en- 
denter; (Sculpt.) éboucher avec le 
fermoir à dents, bretteler ;) geaähnt, 
denté ; endenté ; dentelé; à dents; 
doppelt gezähnt, bidenté. 

* Zahnentzünbung CAE 
inflammation d'une dent ow de la 
membrane alvéolo-dentaire; odon- 
tite ; périodontite, f. 

* 3aknfad (<-)n. alvéole (den- 
taire), f, (syn. Zahnhoͤhlej. 

" Zahnfäherig (2-»v) adj. 
(Hist. À, alvéolé. 

* ZBahnfäule (==) f. carie des 
dents où dentaire, f. 


* Babnfeile (2--) f. lime; ru- 
gine (de dentiste), f. 

*Sahnfieber (2--) n fièvre 
qui accompagne la dentition, fièvre 
sYmplomalique de l'inflammation 
des gencives, f. 

Zabnfiſche (2-.) mp. (pois- 
sons) odontognathes, m. pl. 

* 3ahnfiftel —— f. ſistule 
dentaire, fistule des gencives qui 
depend d’une alteration de la mem- 
brane alvéolaire, f. 

* Zahnfleifh (:-) nm. (littér. 
chair des dents) gencive(s, f. (pl.); 

N -entzunpung, F inbamaralioi des 
gencives, gingivite, f. 

*Zahnförmig (<=) adj. et 
—— en forme de dent{s) (v. Jahn, 

in). 

* Zahnfortfaß (:--) m. (A- 
nat.) 4° apophyse ou arcade alvéo- 
laire {de l'os maxillaire supérieur) ; 
2° (jahnförmiger Fortfag) apophyse 
odontoide, f. 

Zahngeſchwür (2-21) n.abcès, 
m. ulceralion de la gencive (qui dé- 
pend d’une dent cariée) ; parulie, f. 

Zahnhammer (2--) m. mar- 
teau breltelé, m. laie, f. 

Zahnhobel (==) m. rabot 
bretiele, m. 

* 3aonböhle(2-.)f.40 (Anat.) 
alvéole (dentaire); 2e cavilé,f, creux 
d'une dent cariée, m.; || -nbogen, m. 
{ Anat.) arcade alvéolaire où den- 
laire, f.; -ngang, m. canal alvéo- 
laire, maxillaire ow dentaire infé- 
rieur, m.;-nners, m. nerf alvéolaire 
ou dentaire inférieur, m. 

3abnig, Sahnig (:-) adj. mu- 
ni, armé d'une dent, de dents, etc. 
(v. Zähnen, gesähnt); # en compos, 
denté (er. bidenté, tridente). 

* 3ahnfeim (--) m. 4e germe 
d’une dent; 20 (Anat.) bulbe den- 
taire, m, 

* 3ähnflappe(r)n (£-=)n. cla- 
quement de dents, m, 

* 3äbnfnirfhen (<=) n. grin- 
cement de dents, m. 

“3abnfraut (:-) n. (herbe anti- 
odontalgique) v, Zahnwurzei. 

* ZBahnfrone (<-+) f. couronne 
d'une dent, f. 

* ZBahnfünftler(2-.) m. iron. 
v. Zahnarzt ; plus part. artiste qui 
s'occupe de la prothèse dentaire, 
dentiste qui fabrique ou qui met 
des dents artificielles, m. 

Zahnlade, f. v. Rinnlabe, 

* Zahnlatwerge (4) f. 
opiat, électuaire dentifrice ou (an- 
ti-)odontalgique, m. Igie, f. 

* Zahnlehre (2--)f. odontolo- 

* Zahnleiden (2--) n. affec- 
tion, maladie, douleur dentaire, f. 
maux de dents, m. pl. (compar. 
Zahnſchmer H. 

"3ahnlos (2-)adj. et adv. dé- 
pourvu, dégarni de dents, sans 
dents, (Hist. nat.) édenté ; agomphe. 

* Zabnlüde (2--) f. 4e brèche, 

rte de la substance dentaire : dent 
ébréchée, [.; 20 interstice qui sépare 
deux dents ; vide, m. brèche qui ré- 
sulte de la perte d’une dent, f.; 
Zahnlüdig, adj. brèche-dent. 

*3abnmeiÿel (==) m. 40 ci- 
seau, burin, m. rugine de dentiste ; 
odontogly phe ; 2 (Sculpt.) ripe, f. 

* 3ahnmittel(2--)n.v. Jahn: 
arzle)net. 

Zahnmuskel (==) m, {0 y. 
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Sdneidemustel; 20 ( jahnförmiger-) 
muscle dentele, m. 

*3abnnerv (2-) m. nerf den- 
taire: rameau dentaire (supérieur, 
inférieur), m. 

* Zabnpulver (2-<) m. pondre 
pour les dents, poudre dentifrice, J. 

* Zahnrad (2-) n. roue dentée 
ou et: 

" 3ahnreihe (£--) f. ran ‚m. 
rangée de dents ow dentaire, f. 

* Zahnfalbe (=: -+) /. onguent 
dentifrice, m. 

* 3Zabnfhmerg, m. * Zahn: 
weh(2-) 9. mal aux dents, m. dou- 
leur de dents, odontalgie ; névralgie 
dentaire, f.; Mittel wider -, remède 
(anti-odontaigique. 

* Zabnfhnäbler (:-+) m. pl. 
(passereaux) dentirostres où odon- 
loramphes, m. pi. 

*3abnf@nede (2-0) f. dentale, 
f. dentalium (genre d'annélides : 
fam. tubicoles): Zahnpurpurfihnede, 
Y. Glephanten:Meergabn, 

Zahnſchnitt (<-) m. dente- 
lure, f. 
3a bnfeber,m. v. Zahnkünſtler. 

"Zahnfidel (==) f. faucille 
dentelée, f. 

*Babnftift (2-) m. 4° débris 
d'une dent, vw/g. chicot, croc, m.: 
2 cheville, (petite) vis qui sert à 
fixer une dent postiche, f. 

* 3ahnftocher (2--) m. cure- 
dent, m. 

* 3ahntroft (2-) m. euphraise 
rouge ou lardive, f. euphrasia s, 
— odontites (syn. rother Augen: 
troft), 

* 3abnwaffer (2-0) n. eau den- 
tifrice où (anti-)odontalgique, f. 

* Zahnwedhfel (2--) m. llitter, 
échange des dents) seconde denti- 
tion, f. 

Zahnweh (2-) m v. Zahn: 
fchmerz ; ! -baum, m, bols, n. (bois 
du)clavalier, m, xanthoxylon (genre 
de plantes, fum. rutacées) : weftin= 
bifches -boly, n. v. Herfulesfenle, 

Zahnwerk (2-) n. 4e système 
dentaire, m.; denture, f.; % enden- 
ture (d’une machine, etc.), f. 

* Zahnmucs(*-) m. accroisse- 
ment d'une dent ou des dents, m.; 
dentition, f. 

* 3abntwurm (2-) m. ver (fa- 
buleux) niché dans une dent car ce, 
m 


*Zahnwurzel (—)f. 40 ra- 
cine d'une dent, racine dentaire : 2e 
(Bot.) a) racine de dentelaire (d’Eu- 
rope, v. Bleiwuri), f.; b) v. Schuppen: 
mwurzel; c) v. (Bertram:)Kamille ; d) 
dentaire, f. dentaria (goure de plan- 
tes, fam. crucifères); nollentragende 
-, dentaire bulbifere, f. (syn. Go: 
raflenmwurzel). 

* 3abhnjange(:--) f. pince (de 
dentiste), dayier, m. 

Bäbre(£-)f pl. -n (14,18 
poët. et iron. v. Thrâne. 

Zain (2) m. g.-{e)8, pl. —e (19, 
47) v. Zahn, 2°; || -en, va. réduire 
en barres ou en lingots ; || -bammer, 
m, (orge où l'on réduit le fer en 
barres) fonderie, f. 

Zange (<-)f. pl. -n (44, 48) (is- 
landais taung, danois lang, anglais 
tongs; compar. Ziehen, Zwang, et 
le lat. tango) (instrument à deux 
branches dont on se sert pour sni- 
sir, pour tenir ou extraire ge.) 
pince{s); (große -) tenaille(s), f. pl.; 






mordache, f.; (fleine -, Zäng/el)hen, 
nglein, pincetteis), f. (pl); 
dines, f. pl.; (ehurte-) forceps, 
m. tœuig. fers, m. pl.; (Zool.) 
Bref.) pinces (d'une écrevisse, elc.), 
. pl.; lorceps; forfex (Kirby), m.; 
I par extens. 4» dent de devant 
(chez le cheval), f-; 2° (devant du 


fin pince (du cerf, ete.), f.; 30 


ist, nat.) (-nartig, -nförmig) en 

forme de) pince ; chéliforme ; for- 

Culaire ; (-ntragenb) chélifère; || 
Chéli..; ..labe (er. tricholabe), m. 

3 ângelen — Zänglein 
n. g.-4 (12, 46) dim. de Zange, 
Y. ce mot. 

* 3angenförmig (:--<) adj. 
2 gr en forme de pince; v. 3an- 

F} N. 

ld (fu) m. 40 
(coléoptére à pince ow chélicorne 
cicindele, f. ; 20 abus. {orthoptère 
forficulaire, m.; plus part. forficule 
auriculaire, f. (v. Obrwurm). 

* Zangenträger (»--) m. ani- 
mal chelifere; plus part. (arachui- 
de) chélifère, m. pluce, f. { genre 
d’arachnides, tribw faux scorpions). 

BT MES (£--) n. (Fort.) 
ouvrage à tenailles, m.; tenaille, f. 

3angig(*-) adj. qui a des pin- 
ces en lel ou tel nombre; dont les 

inces sont conformées de telle ou 
elle manière; ..chile (ex. penta- 
chile). 

Zank () m. g. -(e)8 (12) (v. Ban: 
fen) dispute animée, passionnée, vi- 
ve altercalion; — rixe, f; 
demele, m.; émique virulente; 
discorde, f. 

"3anfapfel(t--) m. Myth. et 
fig. pomme de discorde, f. 

3anfen (<-) (lat. du moy. âge 
tanganare) vn. (av. haben) (ſich - 
échanger des propos animés, (ce) 
disputer, se quereller; se faire une 
guerre (ae protocoles, etc.) ; fié um 
des Kaijerd Bart — disputer (littér. 
pour la barbe de l'Empereur) de la 
chape à l'évèque; || va. chercher 
querelle ; faire la guerre (à qu); 

ronder ; fam. lancer vertement 
Can): | (bas) -, (la) dispute (v. 3anf). 

Bänfer (=-) m. g.-8 (12, 46) 
querelleur, m.; fam. mauvaise 1è- 
te , f. ; brouillon , m. ; || -ei, f. que- 
relle (futile), f. (v. Zanf); || -in, f. 
querelleuse ; mégère, f. 

* Zanffleden (*-») m. pl. fam. 
taches(ä la peau, qu'un préjugé pop. 
aliribue au mauvais sang), [. pl. 

* 3antfacift (+-) m. 40 esprit de 
(la) discorde, m,; manie de susci- 
ter des querelles ; animosité ; viru- 
lence, f.; 20 esprit querelleur, m. 

Zankhaft (*-) adj. 4° qui res- 
semble à une querelle; 2 v. 3än- 


liſch. 

Zänkiſch (*-)adj. et adv. (por- 
té à chercher querelle) querelleur ; 
hargneux ; acariâtre. 

*Jantluft, *3anftfu @t(:-)f. 
envie, manie de se quereller ; hu- 
meur querelleuse, acariâtre , belli- 
— — 

Zankfüchtig, adj. v. Zänkiſch. 

Zäpfchen (<-) n. g.-8 (12,16) 
dim. de Zapfen, m.; v. ce mot. 

Zapfen (=) m. g.-# (12, 46) 
(istand. tappi, suéd. lapp, anglais 
et danois tap, holl. tappe, italien 
zallo , zippolo; compar. Zipfel, 
Stoyfen , Zopf) (corps connide qui 
sert à boucher gc.) lampon (de bois, 
eic.); bondon (d’un tonneau), am.; 


bonde ph élang ou d'un lonnean); 


(Hydr.) soupape ; clé, f.; (Charp.) te- 
non, m.; (Menuis.) cheville, f.; gou- 
jon, m. : (Tonn.) (Zäpfchen, n.) bro- 
chelle (de bois}, f. fausset; (Ther.) 
(Mutterzäpfihen) pessaire (conoide), 
m.;||par exlens. 4° (röne aulour 
duquel se meut ge.) (Horl.) pivot ; 
(Mec.) tourillon, m. (v. Spinvel); 
(Charr.) patte des rais, f. ; 2% (cöne 
auquel on suspend ge.) cheville, f.; 
crochet, m.; 3° (röne qui est suspén- 
du à ge.) appendice (conoide ou sta- 
lactiformel, m.; cône (de glace, etc.), 
m. stalactite, f.; (Bot.) cône, strobile, 
m.; Srudt-, capitule fructifère (du 
houblon, etc.}; (Zool.) Horn-, (pro- 
tuberance de l'os frontal, etc. que re- 
couvre la corne) pivot, m.; (Anal.) 
— on Zäpfchen, Zäpflein, luette, sta- 
—— ‚f.; (Archit.) -, pl. gouttes, 
armes, f. pl.; || en compos. de bon- 
don, elc.; (Anat.) staphylin; sta- 
phylo..; (Bot.) Cférmig) strobilin ; 
strobiliforme ; (-tragend) conifère ; 
strobilifère ; strobilacé ; (auf - wadı- 
fenb) conigène ; || coni.. ; cono... 
Zapfen 7 -) (v. Zapfen, m.) va. 
et absol. 4° (aus- are écouler en 
relirant la bonde) tirer (du vin, 
elc.); || vendre en détail ou à pot et 
à pinte; (ein-) (Charp.) emboiter ; 
enclaver ; emmortaiser. 

A LL ne) © galbu- 
le, noix de cyprès, f. (v. Cypreſſen⸗ 
nu 


*Z3apfenbier (<--) n. 4° ba- 
quetures de bière, f. pl. ; 2 v. Bas: 
bier. {vrille, f 

* Zapfenbohrer (+---) m. 

*Zapfenbrett (:--) n. râte- 
lier, porte-manteau, m. 

* Bapfenfôrmig(:---) adj. et 
adv. en (forme de) cône pointu (+. 
Kegelförmig); en pivot, pivotant; 
(Bot.) v. Zapfen, m. fin. 

*3apfengelb (<--) n. impôt 
sur la vente des boissons en detail; 

I forage, m. 

*3apfenfraut (Zv-) n. 40 v, 
—— Günfel; 20 v. (Jungen⸗ 

tâufeborn. 

*Zapfenlod (*--)n. 40 bonde 
(d’un tonneau) ; 2° mortaise ; (Horl.) 
lumière, f. me. 

*Zapfenpalme, f. v. Sagopal: 

*3apfenraub(:--)m.(Anat.) 
bord de l'apophyse basilaire (de 
l’occipital), mn. 

*3apfenredt(:--) n, droit de 
vendre des boissons en détail, m. 

*3aypfenring(:--)m. anneau 
du tourillon, m. 

*Zapfenftreih(+--) m. [Guer- 
re) retraite, /.; ben — ſchlagen, battre 
la retraite. 

*Zapfenftüd (:--)n.deuxième 
renfort d’un canon, m. 

*3apfentheil(:--) m. (Anat.) 

rtion ou apophyse basilaire (de 

'oceipital), f. 


citéces, 1. pi. Camille de plantes 
conifères, f. pl. (famille antes 
dicotylédones), d L 


[3e 
*3apfenwurael, f. v. Pfatlwur: 
Bapfer (:-) m. g.-8 (12, 16) 
(de Zapfen) 40 celui qui tire (du vin, 
elc.}; cabaretier; 20 (instrument à 
l'aide duquel on tire du vin, etc.) 
robinet, m.; cannelle, f. 
3ävflein (<-) n. g.-8(12, 46) 
dim. de Zapfen, m. v. ce mot. 
3appeln (<-) (compar. Stam: 


pfen er Rappeln) vn. (av. haben) (agi- 
ler les quatre membres) se débat- 
tre (des pieds, des mains); se déme- 
ner; se trémousser; faire des efforts 
impuissants pour sortir d'un em- 
barras; fretiller (se dit d'un pois- 
son); fam. gigoler ; fam. plais. 
tressaillir, palpiter (v. Beben, Klo: 
bfen); || fig. se débattre ; souffrir ; 
languir; se morfondre; || (bas) -, 
(l'jagitation, f.; frétillement, m.; ef- 
forts impuissants, m. pl. ; agonie, f. 
3arge(+-)f. pl. -n (44, 48) (ce 
ui nur ou rés c.) bordure, 
. {v. Ginfaffung, Rand); encadre- 
ment; chässis (v. Rahmen); cercle 
(un crible, etc.}, m.; archure 
d'une meule), £ ; (Menuis.) ser- 
gent, m. 
J D— m. (Tonn.) 
tire-fond, m. 
3art (=) adj. et adv. (compar. 
Zehren, Zier) (qui ne résiste que fai- 
blement aux influenres cxlérieures; 
se dit par pps à Start, fort) déli- 
cat; tendre; faible: mince ; fragile; 
léger ; tenu; (fort) sensible; ml 
douillet ; + Blume, tendre fleur ; -€ 
Haut, peau délicate, douce, tendre, 
souple, veloutée , sensible ; -e Kinds 
heit, tendre enfance ; || (qui n'exer- 
ce qu'une faible action, qui procède 
ou qui est fait avec menugement, 
avec légèreté, avec une altention 
soigneuse; se dit par oppos. à Grob, 
grossier) délicat{ement) ; tendre- 
(ment); doux; délié: subtil; || en 
compos. (Hist. nat.) ténui .; lereti.. 
3ûrte —2* f. 40 v. Zartheit; 2° 
vimba, f. vimbre, m. (poisson, genre 


eyprin). 

Järtelm (+) (de Bart) on. (av. 
baben) iron. avoir des habitudes dé- 
licates, de mollesse, de femme; fam. 
se montrer douillet ; || va. v. Ber: 
zaͤrteln. 

Zartfühlend (*-=») adj. sens 
Phys. qui a le sentiment ou le tou- 
cher délicat, le tact exercé; chez 
qui les organes tactiles sont d’une 
sensibilité exquise ; || sens abstr, 
qui a de la délicatesse; d'un grand 
Lact, d'un tact exquis ; (homme, etc.) 
de tact. ve 

* Zartgefühl (*--) n. délica- 
tesse (de sentiment), /.; tact, m. 

Zartheit (<-) f. (qualité de ce 
ee est délicat, etc.) délicatesse; ten- 

relé (de la viande, etc.) : sensibili— 
té ; subtililé ; ténuité ; perl 

Zärtlich (:-) (de Jart) adj. et 
ad». 40 iron. d'une susceptibilité 
outrée ou maladive; delical; aga- 
ce ; efféminé ; mou; fam. gät&; mi- 
gnard(ement}; quiaime à se dorlo- 
ter; || sens moral: sentimental; avec 
sensiblerie ; 2 (qui sent vivement 
l'amour, l'amitié, la bienveillance) 
tendre{ment);, avec tendresse; - 
anbliden, regarder avec tendresse ; 
couver des yeux ; | -feit, f. delica- 
tesse ; mollesse; fam. mignardise; 
li. tendresse, f.; || -thun, n. delica- 
tesse ou tendresse affectée; sensi- 
blerie, f. 

Zärtling (2-) m. g.-(e18, pl - 
(42, 47) homme efféminé ; fam. pe- 
tit-maitre, sybarite, m. 

*Zartfhnäbler (:--) m. pl. 
(passereaux) lenuirostres, m. pl. 

*Zartfinn (*-) m. délicatesse 
(instinetive , innee) , f.; tact (deli- 
cat), m.; delicatesse du tact, f. 

Zafer (2-) f. pl. -n (14, 48). 

fai 


(campar. Jau ment!v. Rafer); 


Zaub 


3aub 


Zaun 


TN 


(se dit plus part. des filaments qui 
entrent dans la contexture d'un 
tissu, etc.) filament, m.; (Anat. 
anim, et vég.) fibre ; (fleine—, Zäjer: 
en, n.) fibrille, f. ; | -blume, f. fi- 
coide, f. mesembriantheme, m. (gen- 
re de plantes, fan. ficoides) ; fry: 
ftallene -, ficoide cristalline, f. Ne 
Gispflanze) ; motige -, ticoïde nodi- 
flore, f. (syn. arabifches Ralifraut) ; 
cfbare -, ficoïde esculente , f. (syn. 
Hottentotten-Feige) ; -n, pl. ficoïdes, 
azoïdées, f. pl.{fam. de plantes di- 
co! — ——— it etc., v. Faſericht 1. 

Zauber (2m. g. -8 (12, 46) 

island. leflr , tœfra, sued. tofwer, 

ll. lovery,slav.zoper) (Trad, pop 

effet surnaturel produit par les ef 

Ah de l'homme et en vertu d'un 
pacte démoniaque) charme ; effet 
magique ; enchantement : malefice : 
|| par exctens. (-mittet) (moyen qui 
produit un) charme; moyen en- 
Chanteur ou magique, m.; formule 
d’enchantement, f. ; sortilöge ; || fig. 
pouvoir surprenant ow magique 
charmes) ; attrait(s) irresisti e(s) 
ou fascinateur(s), m. (pl.); fascina- 
tion ; magie (du regard, etc.), f. ; || 
en compos. d'enchantement; magi- 
que ; enchanteur; fascinaleur ; ra- 
vissant; enchanté, 

* 3auberbild (:--) n. image 
enchantée, f. talisman, m.; fig. ima- 
ge (d'une beauté) ravissante où ma- 
gique, f. 

*3auberblid(t--) m. regard 
enchanteur uw fascinaleur, m.; 
puissance fascinatrice du regard, f. 

* Zauberbrunnen (+--=) m. 
fontaine enchantee; (Phys.) fontaine 
intermittente, f. 

“3auberbud(:--}n. grimoire, 
m.;-ftaben, m. pl. lettres, f. pl. ou 
caractères magiques, f. pl. 

Zauberei (--2) f. pl. -en (44, 
49) (de Zaubern) fo action d’enchan- 
ter ,ete., f. enchantement; ensor- 
cellement, m. ; op@ralion magique, 
& 2° (art prétendu d'opérer des ef- 
ets magiques) art magique, m. ma- 
gie; theurgie; sorcellerie, f. ; 3° 
effet magique; enchantement; char- 
me; maléfice, m.; sorcellerie ; fée- 
rie, f.; || - treiben, exercer la magie: 
faire des charmes ot des enchante- 
ments; user de charmes ou de ma- 
léfices, 

Zauberer (==) m. g. -8 (42, 
46) (de Zaubern) (homme, charlatan 
qui prétend opérer des effets ma- 
giques) magicien; sorcier ; enchan- 
leur ; ensorceleur; thaumaturge, m. 

*Aauberfaden (:--<) m. fil 
enchanté ou magique, m. 

*“Aauberflôéte (:--<) f. flûte 
enchantée, f. 

* Sauberformel(:--0) f for- 
mule magique ow d'enchantement ; 
incantation , f.; abracadabra, m. 

* Zaubergarten (£--=) m. jar- 
din enchanté ; fig. jardin magique, 
ravissant, mt. 

*Jaubergefdidte(s-.)f 
histoire, aventure magique, f. 

Be haft (+=-) adj. v. Zau⸗ 

riſch. 

Zauberin) f. pl. -nen (44, 
49) (/em. de Zauberer) —— 
enchanteresse ; sorcière; fée, f. 

BZauberifch(t--) adj. et adv, 
(qui tient de la magie) magique ; 
enchanteur ; fascinateur, 

*Zauberflang (<--) m. son 
cnchanteur, magique, ravissant, m. 


* 3Zauberfnoten (:---) m. 
nœud magique, m. 

*3aubertraft (=--)f. pou- 
voir, m, verlu magique; puissance 
fascinatrice ; magie, f. 

* Zauberfreig (:--) m. cercle 
magique, m. 

* Zauberfunft (--) f. 4° art 
magique, m. magie, f. (v. Zauberei); 
20 (-ftyd, n.) tour de magie, m. 

* Zauberland (<--)n. pays 
enchanle; fig. pays merveilleux, 
enchanteur, magique; paradis, m, 

*Zauberlaterne (+--u) fl 
lanterne magique, f. 

* Zaubermadt er puis- 
sance magique, f. (v. Zauberfraft). 

*Jaubermittel (£---) m. 
moyen magique, m. v. Zauber, 

Zaubern (=) (de Zauber) vn, 
ak haben) exercer la magie (v. 3au: 

erei treiben); || va. évoquer, produi- 
re, Iransporler (gc.) par enchante- 
ment, par un procédé magique, 
par un coup de baguette ; |! -b, en- 
chanteur ; || (vaë) -, l'exercice de la 
magie; enchantement; art magi- 
que, m, 

* Zauberpalaft (= -*) m. pa- 
lais enchanté, m. 

* + 3uauberperfpectiv (!v-- 
=) n. lunette magique, f. 

*Zauberring (t--) m, anneau 
magique, enchanté on constelle, m. 

"Zauberruthe (===) f. ba- 
guelle magique, f. 

“3auberfalbe (:--<) f. on- 
guent magique, ın. 

*Sauberfdlag(:--)m. cou 
de (la) baguette —— m. ? 

* 3auberfhloß (:--) n. chà- 
leau enchanté, m. 

* Zauberjegen (:--) m. 40 y. 
Zauberformel; 2° (action de pronon- 
cer la formule d’) enchantement, 
m.; incantalion ; conjuration, f.; 50 
(resullat d'une pareille action ) 
charme, m. 

*3Zauberfiegel (:--<) n. ca- 
chet magique ; talisman, m. 

*Zauberfpiegel (2»--) m. 
miroir magique, m, 

*Zauberfprucd (:--) m. for- 
mule, parole magique ; incantation 

. Im. ou baguetle magique, f 

* 3auberftab (--) m. bâton, 

*Zauberflimme(t--.) f. voix 
enchanteresse, ravissante, f. 

‚"Zauberftüd(2--)n. tour ma- 
gique , sortilége , charme, m, ; fée- 
rie, f. 

*Sauberton(:--)m,. son, ton 
enchanteur ou ravissant, m. 

*Saubertrant(:--) m. breu- 
vage magique, philtre, m. 

* 3aubertricdhter (Zv=v) m. 
entonnoir magique, m. 

"Zaubertrommel (2e) f. 
tambour magique, m. 

"Zauberwaffen (2--<) f pl. 
armes enchantées ow douées d'une 
* magique, f. pl, 

"Hauberwerf (20) m,v. Zau: 
berei, 30. DR ob ous 

*3Zauberwefen wer n. (tout 
ce qui a rapport Al’) art magique, 
m. jongleries magiques, f. pl. ; sor- 
cellerie ; théurgie, f. 

*Zaubermworte (:--+) n. pl. 
paroles magiques, f. pl. 

Zauberzeich 83 n.sym- 
bole, caractère magique ; talisman, 
m. bei magique ; amulette, m. 

“Sauberaettel (1e) m, bil- 
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Bauberei (--2)f. pl. -en (48, 
49) v. (bas) Zaubern; plus partir. 
temporisation(s)  inopportune(s) ; 
habitude de temporiser , de perdre 
son temps ; lenteur ; indécision ; ir- 
résolution, f. hésitations, [. pl.; fam. 
barguignage, m. 

Zauberer (=) m.g.-8 (12, 46) 
(de Zaubern) temporiseur, cuncta- 
leur ; esprit paresseux, indeeis, ir- 
résolu ; fam. barguigneur, m. 

Zauderhaft (=--) adj. et adr. 
{qui est) dans l'habitude de tempo- 
riser; lent; indécis, irrésolu; en 
hésilant ; || -igfeit, f. v. Zauberei. 

Zaubern (:-) rn. (av. haben) 
(compar, Zögern) procéder avec len- 
teur (ner indécision ou par paresse), 
hésiter, temporiser; tarder; reculer 
(l'exéculion de qc.'; manquer de ré- 
solulion ou d'activité ; fam. bargui- 
gner, lambiner ; || (bas) -, (la ow les) 
ee a a A hésitation(s}; len- 
teur(s), f. (pl.) (compar. Zauberei). 

aum (-)m.g. {e)é, pl. Zäume 
(12,47) (island. teymilug), sucd. 
tem, holl. toom, dan. tœmme, an- 
glais team; compar. le grec Sæ- 
wi£, lat. Uh)omix, corde: et 3abm) 
rimit. lien (v. Band); plus — 
lien, repli membranrux qui sert & 
assujettie qc., à restreindre les 
mouvements de gr.) (Anat., Zool.) 
frein (de la langue, etc.), m.; || sens 
restr. (Manege) bride, f. ; fig. frein, 
m.; im -e halten, tenir (qn; en bri- 
de; tenir la bride haute où courte 
{à qn); serrer la bride (à qn); bri- 
der {qn); mettre un frein (ex. à sa 
langue); contenir , relenir , maitri- 
ser, refréner, modérer (ex. ses pas- 
sions). 

Jäumbar (*-) adj. et adv. (de 
Zäumen) qu'on peut brider ; domp- 
table; qui supporte le frein. 

Zäumen | (de Zaum) va. 
mettre la bride (à un cheval, etc.) ; 
brider ; fig. mettre un frein à; re- 
fréner ; || impropr. (Cuis.) trousser, 
(ex. des pou eu. 

* 3aumfrei, *3aumlos (:-) 
adj. et ade. sans bride, débridé ; 
fig. sans frein : effréné, 

“3aumige)ret (<-) adj. (Ma- 
nége) dressé (à la bride). 

aun (<) m. g. -(e)8, pl. Zäune 
(42, 47) (island. et holl. tun, suecd, 
luna ; compar, l'island. lun , angl. 
town, ville) (ce qui entoure une cer- 
laine étendue de terrain, etc.) clô- 
lure ; plus partic. ( clôture de bois 
de branchages, d'arbustes, ete. j 
haie (vive, morte, etc.), f ; échalier, 
m.; fig. fam. etwas vom - breiben, 
(liter. arracher ge. de la haie) ame- 
ner qc. par les cheveux; vom - ge: 
brochene Gelegenheit zu einem Streit, 
prétexte frivole d’une querelle, m, 
querelle d’Allemand, f.; | en com- 


pos. v. . 
*3aunblume(:--) f. anthérie, 
m. (genre de plantes, fam. aspho- 
délées) ; äflige-, anthéric rameux, 
m. phalangere rameuse, f. 
*Zaunfönig (:--) m. troglo- 
dyte (d'Europe), abus, roitelet, m. 
(motaeilla) troglodytes (espèce et 
genre d'oiseaux, ordre passereaux). 
“Jaunpfabl, m. palis; pieu 
(de haie), m. 
*3aunredt (:-) n. droit de 
haie ; droit de clore, m. _ 
*3aunrübe(:-<) f. bryone, f. 
bryonia (racine et genre de plantes, 
fam.cucurbitacées) (syn. Gichtrübe); 
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weiße —, brrone blanche, f. bryonia 
alba (syn. Stirübe,Qunbsrube, rémi: 
fe où wilde Nube); zweihäufige —, 
rotbbeerige -, bryone dioïque, con- 
leuvrée , f.; \bwarze-, v. Scheer: 
wurzel;|j-nbitter, n. (Chim, org.) 
(principe amer de la bryone blan- 
che et dioique) bryonine, f. 

+3 aunfliefer, Zaunſchlü— 
p fer (£--) m. v. Zaunfönig. 

Baufen(:-) (island. tesa, angl. 
teaze ; compar. Ziehen, Jafer, Sau: 
fen) va. tirer, tirailler (dans tous les 
sens au point d’arracher les fils ou 
les chereu.x de..); houspiller ; lacé- 
rer; bei ben Haaren -, lirer, trainer 
par les cheveux. 

+ Sebra(i-)n.g.-8, pl.-8 (12) 
zèbre, m. equus zebra (mammifère, 
genre equus, v. Pferd). Zecher. 

—— r cr ef am. r 

LA € € Le . “ -n ’ 18 . 
tboheım. cech(a) Fons ar. le lat. 
secta) société (v. Sefellichaft); cor- 
poration, f. (v. Zunft, Innung); 
: Mines) sociel& des actionnaires ; 
par extens. 4° mine qui est exploi- 
tee par une société d'actionnaires), 
fi 20 tour (de rôle), m. (v. Retbe); 

L. (v. Zechen) 40 société de buveurs ; 
20 dépense (faite au cabaret, ele.) ; 
note, f.; écot, m.; bie - bezahlen, 
payer l'écot; [am: payer les pots 
cassés ou la folle enchère. 

Becehen(i-) (bohém. Cp: on. 
(av. haben) plais. boire copieuse- 
ment, faire des libations copieuses ; 
fam. s’arroser le gosier; De. cho- 

{ 


Ze Benji 6e Li (==) adj. 
qui se répèle au bout de dix ans ou 
tous les dix ans; décennal. 

* Zehnfrengerftüd (tv) n. 
pièce de dix kreutzers, f. 

ki Sehleiniät hie" adj. de 
cinq onces ; -e8 Silber, (de P)argent 
à sept deniers et douze grains. 

* 3ch(e)nmal(<-) adj. dix fois; 
|-ia, adj. répété dix fois. 

* 3ehbieynmännler)ig (<--+) 
adj. (Bot.) decandre ; Glarje der -en 
Gewãchſe, décandrie, f. 

* 3chle)nmonatig(-1--) adj. 
{d'une durée, âgé) de dix mois. 

* Zehleinmonatlid (£--0) 
adj. qui se répèle au bout de dix 
mois. 

Zehennerv (<--) m. (Anat.) 
nerf qui se distribue aux orteils, m, 

"Set(enpiin er(Z-u) m. piè- 
ce de dix livres (de balle), f. 

*Zchlejnpfündig(*--)adj.de 
dix livres (de balle). ü 

*Zchenrüden (<---) m. (A- 
nat.) face dorsale d’un orteil ow des 
orteils , f.; (Zool.) acrodactyle Ulli- 


drupédes; compar. Binger) doigi 
(du pied); orteil; Sinter-, zn. 
de derrière ow postérieur, avil- 
lon {d'un oiseau de proie), m.; auf 
die -n treten, se dresser sur le bout 
des orteils ou sur la pointe des pieds; 
auf ben -n gehen, marcher sur le 
bout des doigts ou des orteils, sur la 
pointe des pieds; (Zool.) être digi- 
ligrade : || en compos. des doigts ou 
des orteils ; (Hist. nat.) (3ebig) ..di- 
gital; ...dactyle; (ex. Buß mit ſechs 
-n, fechszehiger Fuß, pied à six doigts, 
pied sexdigital où hexadactyle); di- 
giti...; dactylo .. 

Zehen, Zehn nom de nomb. 
card. (goth. taihun, island. Liu, 
suéd. io, tig; dan. ti, holl, tien, 
anglais ten, grec dixa , lat. de- 
cem) dix ; subst. 4° fem. (le chif- 
fre) nus eu de cartes) dix, m.; 2° 
neut. v. 3ebenb;||en compos. de(s) 
ou à div. ; decem..; deca.. 

* 3echenballen Gi m. (de 
3ehe) (Anat., Zool.) saillie (charnue, 
calleuse) qui s'observe à la base des 
orteils (chez l'homme) ou à la face 
inférieure des doigts (chez divers 
animaux }, f.: (éminence) thénar 
du pied; tylaire (tlliger), m. 

*3chenbeuger (<---) m. (de 
3ebe) (Anat.) (muscle) fléchisseur 
des orleils, m. 

CIRE (+ +») adj. à 
dix feuilles, etc. décaphylle; déca- 
pétale, —— 

Zehle)nblumig (--) adj. à 
dix fleurs; décanthe. 

3ehenb(<-)n.g.-8,pl.-e (42, 
m quantité de dix , dizaine, f. ; di- 
zain, m. ‚ [angles , decagone. 

„dehteinedig (2-=) adj. à dix 

* Zeble)nender (<-<) m. (cerf 
— cors, Mm. 

ehle)ner (tw) m. g. -8 (12, 46) 
40 (nombre qui comprend, chiffre 
ou denominateur qui marque dix 
unités) dizaine, f.; 2 (total compo- 
sé de dix unités) dizain, m.; dizai- 
ne, f.; 5° membre du conseil, etc. 
des dix ; décemvir, m. ; ] -lei, adv. 
de dix espèces, sortes ou manières ; 
rare etc.) différent(e}s. 

‚"Zeblejnfah(:-)"3ehle)nfäl 
tig, adj. et adv. (du, au) ecuple; 
dix fois autant; um das -€ vermneh⸗ 
ren, Verzehlejnfachen, augmenter du 
decuple; decupler, 

* 3chle)nfuß(+--) n. (animal): 
decapode; plus part. Zehenfüßelr), 
pl ee) decapodes, m. pl. (v. 

rebs). 

" 3ehengänger (v-«) m. pl. 
(Zool.) —— —— 
digitigrades, m. pl. (tribu de mam- 
mifères, ordre carnassiers). 

* 3ebenglieb(:--) n. article, 
Li d'un doigt ou d’un or- 
teil, fü 

uf Sehtengeiftetts (?-»«) 
adj. (Bot.) décastyle. 

Zebenbaut (:--) f. pop 
qui recouvre les orteils; 2 (Zool.) 
membrane étendue entre les doigts 
(d'un pied palmé ou demi-palıme), 
membrane d'un palmipède, f. pala- 
me, m. (syn, Schwimmhaut); || -dedte, 
f. palamothèque, f. (Illiger). 

*3eble)nberr (-) m. decem- 
vir, m.: || -lid, adj. décemviral ; || 
-fchaft, f. decemvirat, m. 

* Zebleinhundert, nom de 
nomb. card. v. Tauſend. 

» Behle)njährig(t-») adj. de 
dix ans; decennal; de deux lustres. 
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FRE on fauti a (2°) adj. à 
* Sehle)nfäulig(:--) adj. de 
dix colonnes; —-€8 chante, — 
style, m, 

Jehenſaum , m. (Anat.) 
bord des orteils ou des doigts, m.; 
(Ornitb.) membrane qui borde les 
doigts, f. loma ({iliger), m. 

*3chenfeite (:---) f (Anat.) 
face ou portion latérale des orteils 
ou des doigts, f. (Ornith.) paradac- 
tyle (1Uiger), m. 

* 3ehenfohle(2=-»)f. (Anat.) 


face plantaire ow infe 


iner ; faire ripaille; || (ba , (les) 
ibations copieuses, f. pl.; orgie; 
ivrognerie, f. 

·JZechenhaus (<--) n. maison 
commune des actionnaires d’une 
mine, f.; rendez-vous des mineurs, 


:rieure d'un 
orteil ou des orteils, f.; (Zool.) hy- 
podactyle (zlliger), m. 

*Zehlenfpaltig (4-) adj. 
(Bot.) decafide, décemfide, 

* Zchenfpige (:---) f. bout, 
sommet des orteils, du pied, des 
doigts, m. 

“Behenftreder (2--<) m. pl. 
muscles extenseurs des orteils, m. 
pl. {dix heures. 

* 3eble)nfiünvig(:--) adj. de 

* Zehle)nfylbig (2--) adj. dé- 


casyllabe. 

“Behle)ntader (+-») m. (de 
Zehente) terre sujette à la dime, ter- 
de champ décimable, m. (jours. 

"Zchle)ntägig(*--)adj. de dix 

* Zehle)ntaufenb (-<-) nom 
de nomb. card. dix mille. 

CHIC, 2-) adj. et adv. 
sujet à la dime; decimable. 

Achle)nte (2) (der, bie, bas) nom 
de nomb. ord. (le, la) dixième ; un 
sur dix ; (le) dix (du mois) ; Ludwig 
der-, Louis dix, Louis X; ben -n 
Mann erichießen, fusiller le dixième 
homme ou un sur dix; décimer (une 
troupe); [|.(ber) -, g. -n, pi. -n 
(la) dime ; —— Tr (pl);1 
1, n. dixième, m. dixième partie; 
fraction décimale, f.; || -n, va. le- 
ver la dime ow les dimes ; dimer; 
décimer (ex. un régiment); || tn. 
(av. haben) payer la dime ; dimer ; 
| -né, adv. dixièmement, en dixi 
me lieu; || -r, m. 1e - ou Jchlejnts 
einnehmer, m. celui qui lève les di- 
mes, agent charge de la perception 
des dimes, dimeur ; 2° propr étai- 
re, fermier, manant sujel à la di- 
me ; sujet décimable, m.; || Zehle nt⸗ 
frei, adj. el ado, exemptde la dime; 
Zehlejntfreiheit, f. exemplion de di- 


= m. 
“ Zechenmeifter (<--+) m, 
chef de la comptabilité d’une mine, 


m. 

Beer(:-)m.g.-8 (42,46) (de 
Bechen) (grand) buveur; ivrogne; 
pop- biberon, m. 

Zechfrei (:-) adj. et adv. 
franc (d'écot): défrayé ; sans avoir à 
paier son écol. 

·Zechgeſellſchaft (+=--) f 
société bachique, f. 

+3ehine(--)f. pl. -n (14,48) 
sequin , m. (monnaie d'or de 42 fr. 
en ttalie et de T à 9 fr. au Levant). 

*3edftein (:-) m. pierre fré- 
quente dans les mines, f. ; (Miner.) 
wert) ey er —X 

3edei+-)f. pl. -n (14,48) tique, 
f. (x. Mitbe). — 

Zerrel SZedul, m. v. Zettel. 

Zeder (2. v. Geder. 

+ 3ebrad (:-) m. (glatter -) azé- 
darac, m. melia azedarach (arbre, 
fam. méliacées). 

+*3evrobalfam (2-1) m. 
baume de Carpathie, m. (suc four- 
ni par le pin Cimbro, v. 3embra: 


fidhte). 

Zeche (2-) f. pl. -n (14, 48) (is- 
land. et Gé! ta, dan. laa W 
teen, Laon, angl. toe, lat. digitus, 

rec daxruxe:; compar. 3ade, 
— (chose pointue, bifurquée; 
branche d'une chose fendue; plus 
partic.) gousse (d'ail), f.; nœud (de 
gingembre), m. ; || sens restr. (nom 
qu'on donne à chacun des prolon- 
gements mobiles qui terminent les 
pieds chez les bipedes et les qua- 
tre membres ches les divers quu- 


Beih 


Zeid 


Zeil 





mes ; immunité par rapport à ladi- 
me, f.; Schientgarée, p gerbe de la 
dime, dixième gerbe, f.3 3ch(ent: 
herr, m. seigneur (qui a droit de le- 
ver la dime) ; decimateur , m. ; 3e: 
rapide n. blé de dime, m,; 
effehmtmann, m. homme, sujet dé- 
cimable, m.: 3eblehntorbnung, f. rè- 
glement de la dime, #.; ordonnan- 
ce, législation qui règle la percep- 
tion des dimes, f.; Sehlejpnteflictig, 
adj, el adv, sujet à la dime, deci- 
mable ; 3chlejntpflichtigfeit,, f. obli- 
gation de payer la dime, f.; Zehle)nt: 
rechnung, f. (Arith.) calcul decimal, 
m.; Behlentrecht. n. droit de lever 
la dime, {Jurispr.) droit décimal, 
m.; Zchlejntfache, f. affaire qui con- 
cerne les dimes ; (Jurispr.) matière 
décimale, f.; Zch’e/nefchreiber, m. 
greflier des dimes, m. 
*Zehle)ntheil (2-) n. v. 3e 
hie)ntel; || -ia, adj. composé de dix 
rties; (Hist. nat.) décafide ; deca- 


tur dj, 
Lin * 


me, 
* Zehle)nweibi 
(Bot.) décagyne; Glafte 
zen, decagynie, f. 
3echig (*-)adj. pourvu de doigts 
(libres); ( sols digité ; „..dactyle. 
Behn(!)x.v. 
3ehren (*-) (holl. teeren ; com- 
* Zerren, (Ver ſehren, le préfixe 
er) on. — haben) (détruire lente- 
ment; plus particuliérement : dé- 
truire a son profit ; employer qc. à 
sa subsistance) se nourrir (von et: 
was, de qc.); consommer , manger 
.(ge.); vivre ; faire des dépenses; dé- 
penser ; se faire servir (qe.); vivre 
aux dépens (de qe.) ; an etwas -, en- 
tamer, ronger qc.; || sens restr. (ab-, 
aus-) (proprem. vivre de sa propre 
subslance) maigrir; se consumer ; 
se dit de choses inanimdes: 4° 
consumer, ronger, dévorer ; 2 se 
consumer ; s'évaporer ; || ra. ahsol, 
faire maigrir, diminuer l'embon- 
point; nuire à l’embonpoint; || --b, 
qui consume, etc, ; age. con- 
somplif, de consomptlion ; phthisi- 
ue; hectique; elique; || (vas) -, 
"Jaction de censominer, elc.; con- 
sommation ; consomption, f. 

Bchrer(+-)m, g. -# (12, 46) (de 
Behren) ceonsommaleur ; hôte; pro- 
digue, m. 

»Zehrfieber *-=-)n. (Path.) 
aulref. et vulg. fièvre de consomp- 
—* re ei i — fièvre hec- 
tique, f. (v. tiſch). Er 

* Zehrfrei(t-) adj. v. Koflfrei, 
Koftenfrei. 

*3chrgelb (+-) n. argent pour 
la subsistance , m.; frais de voyage, 
m. pl. ; denier pour faire le voyage; 
(petit) pécule ; vialique, ım. ; passa- 

Lk Zehrgeld. 
BZehrpfennig (<--) m. v. 
Bebrung (2-)f. pl. -en (44, 49 

A0 v. (das) Eher ; 20 dépense 

l'hôtel, etc.), a Zeche); 5° (Path.) 

(Aus-) v. Schwinpfucht; 40 v. Zehr⸗ 

geld; par exiens. graisse (dont on 
enduit des parlies exposces au frol- 
tement), fs; | -stoften, f. pl. (frais de) 

nourrilure, (ot de) table, f. 

Zehrwurm (:-) m. ver para- 

site, m. ; abus, y. Mitefier. 
*3chrwurz(el), f. (racine de) 

gouet serpentaire, gouet poly pétale, 

m. arum draconlium frac ne ct 

plante, fam. aroïdées). 
Beiden (:-) n. g. -8 (12, 46 
got h. laikns, sucd, tekn, luku, angl. 


chiejn 1e. 


token, —— lat, signum ; 
compar. Zeigen, Echen, Sicht, Suchen) 
(primit. image d'une chose par la- 

uelle on cherche à transmellreoud 
iqurer une pensée) signe (figuralif, 
ex. de la croix); (-bilt) symbole ; 
emblème (v. Sinnbitb) ; (gebeimnig: 
volles -) hiéroglyphe, m. ; (Astron.) 
die - bes Thicrfreifes, les signes du 
zodiaque ; { par ewtens. (chose, ac- 
tion accessible aux sens, par la- 
quelle on cherche à faire compren- 
dre qc.; gesle, figure, bruit, etc. 
auxquels on allache un certain sens) 
signé (conventionnel); (Schrift-) ca- 
ractère (d'écriture; (Sciences, Arts) 
signe (astronomique, algébrique, 
géométrique, ete. }; (Chim.) symbole, 
m. formule, f.; !Mus.) signe; renvoi, 
m.; (aus der Ferne gegebenes -) signe 
lélégraphique ; signal; m.; (Aus: 
binge-) enseigne , f.; || fig. mar- 
que, f. signe, —— (d'estime, 
etc.), m. (compar, Seugnif, Bereit); 
3 (Irace, carartére, particularité 
7 r'où "onreconnatt qc., quiatleste 

identité de ge.) signe, m.; mar ue; 
note ; (Typogr.) signature, f. ; (Rel.) 
signet, mr. ; (Manuf., Comm.) estam- 
pille, f. ; (Orf.) coin, m. (v. Stem: 
bel); (Mar.}amarque, balise, bouée; 
f. ; (Méd.) signe (sensible); (rationel: 
les -, signe rationnel) symptöme ; 
(Science. nat.) caractère, m.(v. Renn: 
zeichen, Merkmal); || (signe qui an- 
nonce la presence ou l’upproche de 
gc., qui fait deviner ge.) indice; pré- 
sage ; augure ; symptôme (compar. 
Borbote): die - der Zeit, a) les signes 
caractéristiques, les caractères du 
temps ou de l'époque, m. pl.; l'esprit 
du siècle, m.; 5) les présages, les 
symptômes précurseurs d'une gran- 

e catastrophe, m. pl.; || (Lang. bi- 
blique) (Bunber-) signe, miracle; 
méléore, m. ; || en compos. de(s) si- 
gnes, cic.; symbolique; embléma- 
tique ; mimique ; (Méd,) symptoma- 
tique ; symplomatologique ; séméio- 
logique ; symbolologique. 

. CAP HILT (<--)n.(de Zeich⸗ 
nen) (livre de dessin) album, m. 

"Zeihbendbeuter (Z---) m. 
interpröte des signes, clic. ; augure ; 
devin ; iron. pronosliqueur ; astro- 
logue, m.; || -ei, f. interprétation 
des signes, etc.; prédiction apoca- 
lyptique ; astrologie, f. 

Zeiche nfeder (=---) f. plu- 
me à dessiner, f. [marquer, m. 

*acibengarn(=--) n. fil à 

“3cidentoble (<--<) f. v. 
Neinfoble. 2 

Zeichentkreide (<<) f (craie 
à dessiner) crayon, m. 

* Scibentunft (<--) f art de 
dessiner, {art du) dessin, m 

* Acibentehre(<---) f. (Méd ) 
symptomatologie, séméiologie, sé- 
méiolique, f. 

Zelchenmeiſter (<---) m. 
maitre de dessin, m. 

Zeiche nſchiefer m. 
schiste graphique, m. argile schis- 
teuse graphique, f. 

* 3cidenfdule(:--+) f. école 
de dessin, f. 

* Seitenfrrade(:---)/f.lan- 
gage par signes, langage mimique, 
m.; pantomime, f. 

* Zeihenftift (:--) m. crayon 
{à dessiner), m. 

* 3eibenftunbe(:---)f. leçon 
de dessin, f. à marquer, m. 
- 3eidentud (:--) n. canevas 


ts) 


Beidnen (2-) (goth. taiknjan, 
island. keins, sucd. tekna, dan. 
tegne, holl. tekenen ; de — 
et absol. 40 (tracer l'image ou £ 
tation d'un objet sur un plan) des- 
siner; tracer ; crayonner ; faire Île 
dessin de; faire un dessin ow des 
dessins ; 2° (faire, altacher mic 
marque à ge.) marquer; coter (des 
écritures, ete.); 20 signer (v. Unter: 
eichnen) ; || gezeichnet, 4° dessiné ; 
list, nat.) signé ; > marqué ; > si- 
gné ; || (baë) —, 4° (le) dessin; iron. 
crayonnage, m.; 2 action de mar- 
quer, elc., f. 

Bcidner (£-) m. g. —4 (42, 46) 
(de Zeichnen) 4° dessinateur ; > ce- 
lui qui marque (qc.), m. 

3eidynungıt-)f. pl.-en (44,49) 
40 v. el Zeichnen ; 2° (image des- 
since) dessin ; croquis ; iron, crayon- 
nage ; griffonnage, m. | 

* Zeipelbär (:--) m. (de Zei⸗ 
deln) v. Sonigbär. 

Zeideln (+-) va. chätrer (les 
ruches). . 

Zeidelrecht (*--)n. droit de 
chätrer les ruches ou d’entreienir 
des abeilles (dans une foret); abeil- 
lage, m. {gardien d’abeilles, m. 

Zeitler (<-) m. g. -# (12, 46) 

"Zeigefin er(=--.)m.(de Zei⸗ 
gen) (doigt) indicateur, index, m.; | 
-musfel, -fireder, m1. (muscle) exien- 
seur propre de l'indicateur, m. 

Zeigen (*-) (island. tia, suéd, 
te, grec damrupa; compar. Zeiöen) 
vu. (av. haben) el va. montrer iu 
doigt, etc.) ; faire voir ; indiquer (r. 
Welſen) (se dit plus particulierem. 
dans un sens qui exclul lomte tue 
d'enseignement) ; fig. faire voir, dé- 
montrer ; fi -, se montrer ; se ma- 
nifester ; paraître, se melire en vi 
dence ou iron. en scène ; se produi- 
re; fam. se poser ; parader ; bad wın 
fit (bald) -, cela se verra (sous peu; 
on verra, nous verrons cela | pro- 
chainement); vous ne larderez pas 
à vous en apercevoir ; || (bas) -, 
(l'hindication ; demonstration, f. 

3eiger(t-) m. g. -6 (12, 16) (de 
Zeigen) 40 v. Weiſer, Vorzeiger; » 
{instrument qui indique BEN indi- 
caleur, m.; aiguille (qui tourne sur 
un cadran, etc.}, [.; sirle (d'un ca- 
dran ei. meer, ; index ‘d'une 
boussole }; ( Mines, Chim.) témoin, 
m.; |-linie,f. ligne sous-siylaire (d'un 
cadran solaire ‚f.; -vab, n. roue du 
cadran, f.; -ubr, [. horloge sans son- 
nerie; pendule sans limbre, f; 
-werf, n. rouage qui fait 
l'aiguille ; mouvement, m. 

Zeiben (*-) (76, b) {compar. &x 
gen, Zeugen) va. einen einer Sad -, 
1» accuser qn de ge. (v. Beituligen, 
Berichtigen) ; 2e v. Uberfubren. 

Bcilanb(=-) m.g.-8#1(12)v. (ge 
meiner) Seiveltaft ; fpaniféber -, ca- 
melee a trois coques, f. olivier naïn, 
m. (arbuste, fam. térébinthacées). 

Beile(z-}f. pl. -n (44,18) (com- 

r. Geil, EE ligne droite , f. 
{v. Sinie, Schnur); 20 (serie de choses 
disposées en ligne droite) rangée, |. 
(v. Neibe); plus part. (rangée de 
caractères où de lettres) ligne, [ü 
Raum zwifchen zwei -n, (espace en- 
tre deux lignes) interligne, m. je 
jchen ven -n gefchrieben, écrit enire 
les lignes, interlinéaire ; || — 
f. orge à deux rangs om d ; 
orge à six rangs ow hezaslique, [; 


\ 


Zeit 


Zeit 


Zeit 





zuweift, ne par —— à la ligne; 
file ; ligne r ligne. 

: D eltég ee) sd. à (deux, quatre, 
etc.) rangs; „stique (compar. Ke: 


ig). 
’ Den (2-) n. (Chim. org.) zéine, 
f. (nom donné par Gorham au glu- 
ten de la farine du zea mays). . 
"Zeinbrief Ins Seinbrief) (+ -) 
m. (anglais sailing instructions ) 
(Comm. mar.) lettre de convoi, ſ. 
Zeiechen (2-) n. g.-6 (12, 46) 
dim. de Zeifig, v. ce mol. 
3eifig (*-) m. ” ke, pl. -t 
(42, 47) (angl. siskin) serin, siserin, 
cabaret, m. linaria viridis (oiseau, 
enre linaria, v. Sanfling); -weib 
, n. serin femelle, m. serine, f.; 
Mm (toderer -) (jeune) elour- 
4 n vivant; — farceur, 
m.; run, adj. vert (de) serin, m. 
FU: (2) — Di. -en (14, 49) (is- 
landais, danois et suédois lid, holl. 
tyd/t), angl. tide, times; compar. 
it) (durée, coexistence, succes- 
sion des choses et des fails, mar- 
quée par le retour périod que de 
certains signes el plus partic. par 
les vévolulions invariables des 
sphères celestes) 4° sens abstrait ou 
absolu : (mesure de la durée des 
choses en general ; lotalité des mo- 
ments) temps, m.; à (sens concret 
ou relatif: mesure de la durée d'une 
chose en particulier ; fraction du 
temps) temps ; gegemmwärtige, vergan: 
ene, funftige -, (temps) present; 
temps) passé; (lemps) fulur, avenir, 
m. (v. Segenwart, Bergangenheit, 
Butunft); (Gramm.) (temps) pré- 
sent, passé, futur,, m, ; unlangit oM 
jüngt vergangene — , (temps) impar- 
ait; vollig ou gang vergangene -, 
rfait; längft vergangene -, plus- 
que-parfait; Fiünftig vergangene -, 
futur passé, betingte —, condition- 
nel; {(-raum) (espace ou laps de) 
temps; espace (er, de deux mois), 
m. époque ; période, f.; (Path.) sta- 
de {r.r. du frisson, de la chaleur), 
m.; (Jabrs-) saison; (Tages-) épo- 
que de la journée, heure, f.; (-avwi: 
fébenraum) intervalle; (-alter) âge ; 
siècle, m.; jours, m. pl.; ère, fi; 
freie -, Mupe-) loisir ; temps , m.; 
punkt, litter. point du temps) mo- 
ment, m.; date, f. ; (ridytiger -punft, 
feftgefegte —) temps (convenu); mo- 
ment (opportun); temps préfixe ; 
terme (d'un paiement, de la gros- 
sesse, elc.), m.; ——— re 
eit) époque (menstruelle), f.; par 
© biens. v. Ponatsfluß ; (bar) Au. 
the, (époque de la) Neuraison, f., 
|| von - zu —, zu -en, de temps en 
temps, de temps à autre; parfois ; 
auvber-, zur-, alé. à l'époque, où.., 
de..; alors que, du temps de; zu unfrer 
-, de notre temps; de nos jours; 
dans le siècle où nous vivons; zur 
_, ver -, pour le moment; en ce mo- 
ment; actuellement; à l'heure qu'il 
est ; (noch) zur - fommen, arriver à 
temps, en Lemps opportun ; au mo- 
ment voulu; à propos ; zu gleicher om 
felbiger -, en méme temps; à la mé- 
me époque ; à la fois; zu allen -en, 
en tout temps, en loute occasion ; 
mad der —, après ce lemps; plus 
tard ; feit der -,, depuis ce lemps ou 
le temps, elc.; à partir de celte épo- 
que, etc.; depuis; von ver - an, à 
artir de ce lemps, etc.; dès lors; 
ie-ber, pendant (lout) ce temps ; 
depuis (ce moment-là); jusqu'ici ; 
jusqu'alors; um bie-, au temps, à 


ou vers l'époque de; um weldie -? à 
quelle heure ow époque? 2 
unter der-, bie - über, ant ce 
temps; sur ces entrefailes; en at- 
tendant; vor ber —, avant le lemps; 
avant terme; prématurément; vor 
-en, — ; jadis; a mit 
der -, avec le lemps; petit til; au 
fur et 4 mesure; De da lenes 
heure ; à temps; es ift früb, ſpät an ber 
— ilest (encore) de bonne heure ; il 
est lard; in-von, dans l'espace de; en 
tempsde; in unſern -en, de nos jours; 
außer der — a) hors de ce temps, 
etc.; dans l'intervalle (de...); b) hors 
de saison ; à une heure indue; dans 
un moment ——— mal à pro- 
pos intempestif, auf (tie) 3eit, pour 
‘époque, pour le terme (de...); 
(vendre, acheter) à terme; es ift -, 
il (en) est temps, le temps presse; 
eine - befiimmen, fixer une époque, 
une heure, un terme; indiquer une 
heare ,donner (une) heure (a qn); - 
baben, avoir du ou le Lemps, avoir 
des loisirs; n'être pas pressé ; ne 
pas presser ; alles bat feine -, il y a 
du temps, il faut du temps pour 
tout ; il faut prendre le temps com- 
me il vient; alles ju feiner -, chaque 
chose à son temps, il ya un temps 
pour tout; || en compas. de, du ou 
des temps, etc.; chronologique; 
ehrono..; du jour, temporaire; éphé- 
mère ; périodique. 

*3citabfhnitt (:--) m. (divi- 
sion chronologique) {+ époque; ère, 
[.; 2 période, f.; stade, m. 

* Zeitalter (t-»-)n. âge, m. (v. 
Zeit, 20); in unferem —, de nos jours. 

*3eitangabe (---)/f. (indica- 
tion du temps) date, f. 

* Zeitaufwand (:--) m. dé- 

nse , f. sacrifice, m. perte de 


mps, f. 

Net bebüefnté (===) n, be- 
soin, m. exigence de l'époque ou 
du siècle, f. 

+ ALU SL (rt, -) f 
événement du jour, de l'époque, mr. 

* Zeitbeginn(*-+) m. commen- 
cement, m, origine des lemps ou 
des siècles, f. 

*3citbebelf (*=*) m. moyen 
provisoire, éphémère, palliatif; ex- 
pédient qui ne sert qu’à faire gagner 
du temps, qui ne fail que reculer la 
difficullé, m, 

»Zeitberechner (:-1-) m. 
chronologiste, m. 

Zeitberechnung (:--<) f. 
(Mar.) calcul des temps, m.; || chro- 
— f. 

* 3eitbefhreiber (1--+) m. 
chronographe, m. 

*3eitbefhreibung (2---) f. 
chronographie, f. 

*Zeitbeftimmung (!---) f. 
fixation 4° du temps, de la date ou 
des dates; date; chronologie ; 20 
d'un terme, f. 

“3citbogen(:--) m. (Astron.) 
arc du temps, arc chronométrique, 


ni. 
*3citbu ® (:-) n. chronique, f. 
Pie FAI d'au hs m. "Sie de 
*3eitbauer (:--) f. durée du 


temps, f. 
“Reitbies 
temps, m. 
Zeitenbuch (!v-) n. v. Zeit: 
* 3eitenbunfel (:---) n. ob- 
scurilé, nuit des lemps, f. 
*3citengott (<--) m. (Myth.) 
Dieu du temps, Saturne, m. 


(*-) m. voleur de 
buch. 





*Acitentreis (:--) n. cercle 
du temps, des âges, cycle; retour, 
tourbillon des siècles, m. 

*BZeitenlauf (:--) m. cours 

temps, m.; révolution des sié- 
cles , f. 

“Acitenweife(i---) ade par 
moments ; de temps à autre. 

* Zeitfehler (2--) m. anachro- 
nisme, m. 

* 3eitfolge(2--)f. suite, suc- 
cession des temps „f.; ordre chro- 
ri Pet m.; suite, f. enchalne- 
ment des événements, m.; (Path.) 
- ber Fieberwiederkehr, Iype, m. 

* 3eitform (:-) f. (Gramm.) 
mode (du temps), m. 

* 3eitforfdher, m. chronolo- 


giste, m, gie, f. 
® deitforfhun , f. chronolo- 
* Zeitgeift ra | m. esprit (do- 
minant) d'une époque, du siècle, m. 
Zertgemäß (*-*) adj. el adr. 
conforme à, selon l'esprit de l'épo- 
que; qui correspond aux besoins du 
moment ow du siècle; suivant la 
temps ou les circonstances; oppor- 
tun; convenable. 
* Deitgenofÿ (2-2) m. conlem- 
rain, m. ; -in, f. contemporaine, 
fs Zeitgenoſſenſchaft, f. 40 contem- 
poranéilé, f.; 2° monde conlempo- 


rain, m. 

*Aeitgef@idte (:-:-) f. 40 
histoire du temps ou de l'époque 
(de celui qui écrit), histoire écrite 
par un contemporain , f. annales, f. 
pl.; 2 histoire (écrite dans l'ordre 
chronologique ; histoire des dates, f. 

*3eitgewiun (*-*) m. profit 
sous le rapport du temps; ajourne- 
meul, m.; -# wegen, pour gagner 
du, pour économiser le temps. 

Réitoteiqung (*--) fi (As- 
tron.) équation des lemps, f. 

*3cithafen(:--)m. port dont 
l'entrée n'est praticable qu'à certai- 
nes époques; port de barre, m 

Zeither — =) adv. dans ou pen- 
dant le dernier temps; depuis (v. 
Seitdem); jusqu'ici; ||-ig, adj. du 
dernier temps; qui a élé fait jus- 
qu'ici; qui a ee present. 

Zeitig (*-) adj. et adv. 40 (ber: 
) actuel; temporaire; 20 (qui ar- 
rive) à temps; (né) à terme; mûr 
(v. Reif); 30 de bonne heure; pré- 
coce (v. Früh). 

Zeitigen Bra va. hâter la ma- 
turité de, mürir (v. Reifen ); | -b, 
(Therap.) maturatif; digestif; |] 
(pas) —, (bie) Zeitigung, 40 (la) matu- 
ration, f.; 2° Zeitigung, v. Reife. 

* 3eitirrthum (<:-) m. er- 
reur de date, f. anachronisme , m. 

*Zeitreiß (2-) m. v. Zeiten: 
freiß. (gie, f. 
Hr itfunbe(=--)f. chronolo- 
*3cittunbig (<--) adj. versé 
dans la chronologie; (ber) -e, (le) 
chronologiste. 

*Zeitfürgenb (t--) adj. qui 
ner le temps, amusant. 

À * eittürzung, f. v. Zeitver— 


rei * 
* Zeitlang (:-) f. eine-, pen- 
dant un certain temps, quelque 


temps, m. 

bs eitiauf (*-) m. 4° cours du 
temps, m.; 2° 3eitläufitje, pl. con- 
jonctures, f. pl. 

" Zeitlebend(-*-) adv. durant 
ma (la, sa, elc.) vie, de ma vie, toute 
ma vie. |poraire, m. 

* Zeitlehen (*--) n. fief lem- 


Zeit Zell Zen | 


——, — — — — — 


Beittid (<-) adj. et adv. (qui 
appartient au temps présent ou à 
la vie terrestre) temporel(lement) ; 
séculier; périssable; éphémère ; 
dans le Llemps (present); pas -e, les 
choses temporelles, £ I.; la vie 
temporelle (v. Weltli 1,4 “tit f. 1° 
nature, vie temporelle ou éphémè- 
re, /.; 2° pouvoir séculier, m. 

* Zeitlofe (2--) f. (litter. celle 
qui n'a point de lemps; plante af- 
franchie de l'influeuce des saisons) 
colchique, m. colchicum 38 de 
plantes, fam. colchicacées) ; Herbſt⸗ 
colchique d'automne, m. (syn. Wie: 
fenfafran). 

* 3eitmangel (:--) m. man- 
que, défaut, m. pénurie de temps, f. 

*3citma(a)f Le n. mesure 
du Cv cadence, f.; (Gramm.) 
quantité, fi {Mus.) temps, rh us, 

em 


m. gemäß. 
* 3eitmäßig (t--) adj. v. Zeit: 
* 3eitmerfwürbigfeit(t+- 

“-) f fait, événement curieux ou 

saillant d’une ou de mie m. 


































renchymateux ; (-nförmig, el: 
idt, qui a la forme d’une cellule 
ou de cellules) celluleux; cellulifor- 
me ; alvéoliforme ; e -n lebend, qui 
vil dans des cellules) cellulaire; cel- 
licole ; (polypier) cellularie ; alveo- 
laire ; || -ncoralle, f. polypier cellu— 
liföre, ın.; plus particul. cellépore ; 
celléporée, f ; -nförmig, adj. et adr. 
v. plus haut; -ngang, m. corridor 
‘dans un couvent, etc.), m.; -nhau: 
fe, m. nſchicht, f. amas, m. agglo- 
meration de cellules; couche cellu- 
leuse ou cellulaire; (Zool.) amphi- 
trite alvéolée, f. —— d’anneli- 
des sociales); (Bot.) rutzellenfchicht, 
couche gonimique , f.; -nfmamm, 
m. éponge alveolee, f. spongia fa- 
vosa. * 

Zellerie, m. v. Selerie. 

" Zell(en)gewebe { Lo.) m. 
tissu cellulaire (animal, végétal); 
dichtes -, tissu cellulaire compacte, 
(Bot.) parenchyme (syn. Alec), m.; 
|| 3ellgewebartig,adj. cellulaire. 

*3clihaut “ . (Anat.) mem- 


lee), f. numéro d'un journal, m.; 
-serpetition, f. v. ri-tessus - samt; 
-snachricht, -éneuigfeit, f. nouvelle 
publiée par un journal; iron. nou- 
velle, f. bruit de journal, m.; -& 
fchreiber, m. obsol. pop. el iron. ré- 
dacteur d'un journal, journaliste ; 
folliculaire, m ; -#träger, m. colpor- 
teur, distributeur, facteur d'un Br 
nal on de journaux; iron. colpor- 
teur de nouvelles, journal vivant, m. 

* Zeitveränderung |+-*--) 
f. changement amené par le temps, 
survenu dans la physionomie de 
l'époque, m.; varialion du temps, f. 

* Zeitverdberb (Zu) m. v. Zeit: 
verfchwenbung. 

°Zeitverhältniß (+-+-) m. 
circonstance (du moment), eonjonc- 
ture (actuelle, de l'époque), f. 

* Zeitverfürgend (<-2-) adj. 
qui abrége le temps, amusant. 

*Acitverfüraung, f. amuse- 
ment; passe-lemps, m. 

* Beitverlauf (=) m. 40 
cours du ou des temps; 2 laps de 
temps, m.; 3° durée, f. 


























* Jeitmejfer(2--) m. chrono- 
mètre, m. nométrie, f. 

Zeitmeßkunſt (:--) f. chro- 

* 3eitorbnung (:--) f. ordre 
chronologique, m. chronologie, f. 

* Beitpa ht (:-) m. bail lempo- 
raire ou à temps, m. 

* Scitpuntt(:-) m. moment; 
terme, m.; époque, f. (v. Zeit). 

* Zeitraum (*-) m. espace de 
— ériode, f. (v. Zeit, 2°). 

® citriduee (==) m. chrono- 


—— — ot.) enveloppe 
* 3eitverluft (=) m. perte | cellulaire ou celluleuse, fe 
de temps ou du —— hr obne -,| 3ettidt(£- adj. v. Zelle, Fin. 
sans perdre de temps, sans délai, | Sellig (=) adj: v. elle, fin. 
incessamment. * 3ellförper (:--) m. corps 
“Zeitverfhmwenber (4--») m. celluleux ; (Anat.) corps caverneux 
homme prodigue de son temps, m. | (de | urèthre), m. 
* Zeitverfhwendung (zr-.)| “Fellftoff, m. v. Zell gewebe. 
f. prodigalité dans l'emploi du Belot (-<) m. g.-en, pl. eu 
temps, dissipation, f. gaspillage du | (13, 49) v. Giferer. 4 
temps, m.;énorme perle de temps, f. elt() L n.g.-(c)8, p 6 + (% 
"Zeitverfehung, f.'3eitoer- 417)(island. liald, suéd. telt, holl. 
of (+-:) m. anachronisme; mé- telde , angl. tilt; — l'island. 


i — tiældra, couvrir, et Zelle) (construc- 
— Le à “re es — lion légère de toile, elc. tendue sur 


r : 3 itzes — e 
sement, passe-lemps, diverlisse- ei ——— 4 — ine 
ment, m. — fi Lu tente (du cervelet), f. Le rires de 
perl spa ER 99 la dure-mere); | fig v te (céleste, 

“2: ete.), f. ; dôme , m.; EL. m. g. -(e'8, 
f 3eitvermedfelung, f con- pl, LEE 47) 4° (holl. tel; compar. 
usion , substitution, erreur de da- L lat. \olutim) (-gang, m.) ambig 
le(s), f. anachronisme, m. m. (syn. Daÿ); 2° ré n.) (Conf. 

Zeitwechſel m. chan- | Pharm.) pastille, tablette (plane- 
gement du temps, des temps, d'é- | convexe), f. 
poque ow de date, m.; revolulion ° Zeltbett (2-)n. 40 v. Belbbett: 
du temps; vicissitude des destinées | 9, Jjl à pavillon où à couronne, mn. 
humaines, f.  , N "Zeltbewohner (<---) m. 

Zeitwieri gu --) adj. 4° tem- l'habitant d'une tente, scénite, m. 
poraire; éphémère; 2 chronique + Zeltbude (:-2) f. (boutique 
Cv: Sangmierig).. en) tente, f. 

*3eitwinb (*-) m. vent pério- eltéen (2) n. g. -8(12, 16) 
dique, alize, m. dim. de Zelt, v. ce mot. 

Zeitwort (* =) Me (Gramm.)| + 3e{ ira (:-)n. 4 (couverture 
verbe, m.; || Zeitwörtlih, adj. ef | grüne) tente, f. ; pavillon ; 2 toit en 
adv. du Je; vorbei; dans l'ac- | {forme de) pavillon, m. 
ception d'un verbe. Zelter (ie) m. g.-# (42, 46) (lat. 

13 ellbruder(=- m. (de Selle) oies 4 Lei in.) haquenée, f.; 
Dee: DE cellulaire, cénobite, 1 -gang, -hritt, m. (allure d'une 
— haquenee) pas d'amble, m. 

ar. Zelt, Höhle, Keller et le lat.cel- m. mât, piquet d'une tente, m. 

a, cellula) (petite cavilé vnisine . ' dust ß ke lite 
d'autres cavités analogues) cellule, | "Deltf ah te Aug iller. 
alvéole {d’un rayon de miel, elc.); ns ré terre A — 


aniin. et veg.) cellule ; , 
loge; (Anal. ADR © 8.) ce * | riot chargé des tentes ( d'une com- 


alvéole; vacuole, f.; Meine -, Zellen, ! ) 
n. pelile cellule: cellule fine: aréole: | pagnie, etc.) ; chariot de bagage; 2 
chariot couvert de loile, m. 


vésicule (pulmonaire, etc.); Brut: ) 
ge N ji +* 3emberbaum, m. +* 3em- 


jelle, gonimie, f. ; || (petite chambre) = I 
 (d’ J ris braficdhte, f. pin Cembra , m. pi- 
cellule (d’un couvent, d’une prison, Let Lémbra (Syn. Sivbelnuÿfi 4 | 


etc.}, f.; || par esrtens. petit couvent us 
i ‘ dé , bba fibirifche Geber). 
ou prieuré dépendant d'une abbaye, Et) suffixe, s'unit à diverses 


* —— gt Sea Or ; inter. et à qqs subst. pour former 
Zn beftebenb , En en abgehe ll, SE | des verhes qui expriment l'exéou- 


formé de, partagé en cellules) cel- 


logiste, m. 

*Zeitrehnung est ac- 
tion, manière de compter ou de cal- 
culer le temps; chronologie ; (An- 
fang einer -, point de départ d'un 
systeme chronologique) ère (chré- 
tienne, etc.) ; (matomebanife -) hé- 
sire, Fehler in der —, anachro- 
nisme ; parachronisme, m, 

* Zeitregifter (:---) n. table 
chronologique, f. 

“j3eitrente (:--) f. annuité, f. 

* Zeitfchrift (:-) f. feuille pe 
riodique, f. journal (mensuel, etc.), 
m.; revue, f.; | -ler, m. iron. jour- 
naliste (de bas étage); folliculaire, 


m. 
* Zeitfhwingen (*--)f. pl. 
port. ailes du Temps, f. pl. 

* Seitfirom (2-) m. poél. lor- 
rent du temps, des âges, des siècles ; 
| (Mar.) courant périodique ; ras de 
marée, m. 

* Zeittafeln(t-»)f. pl. tables 
chronologiques, f. pl, 

+ Zeitublid (:--) adj. et adv. 
(mi est, qui a élé l'usage ou la mo- 

e) du temps, de l'époque ; selon les 
usages de l'époque. 

* Zeitumfland (£--) m. cir- 
constance amenée par le temps, f.; 
die Scitumftänbe, les circonstances ; 
les conjonctures de l’époque ou de 
chaque époque. 

Zeitung (*-) f. pl. —en (14, 18) 
(sued. tidningar, anglais tidings; 
compar. l'island, et surdois Lida, 
arriver, se passer, et Zeit) (prim. 
chose qui s'est passée on qui se passe, 
f. , événement, v. Greigniß; temps, 
m. v. Witterung; accept. usuelle 
4° nouvelle (d'un événement}, f 
v. Nachricht, Botfchaft) ; 2e (feuille 


mprimée qui rapporte les nouvel- 


les du jour) journal, m.; gazette, | lulaire; celluleux ; cellulé; cellu- tion ou la répétition de l'acte, ele) 
feuille f sriodique), f.: || „samt, n. | lifere; alvéolé ; (großzellig) gaufre ; plication de la chose marquele) 
office périodique), Fi ea d'un |läche ; caverneux ; (feinzellig) fa- | par le radical (ex. Ad}! hélas ! 


Achzen, gemir). 


journal, m.; -#blatt, n, feuille (iso- | veolé ; favéoleux; serré; deuse; 
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+ 3enith(-:)m. 


(12, 17) zénith, m. v. Scheitelpunft. 


Bent). f. pl.-e (1%, 47) (lat. 
du moy. âgecentena){primil. cent, 
v. Hundert: section, ressort judi- 
ciaire formée) de cent familles; par 
e.rlens.) juridiction (v. Gerichtsbar⸗ 
keit): sens restr, juridiction ou jus- 


tice criminelle, f.; I. n. g.-(e8, 
Pl. -e (12, 47) pro -, pour cent; || 


bar, a: ressorlissant à, justiciable 
u 


d’un tribunal de justice criminelle ; 


-fall, m.cas, délit qui est du ressort 


de la justice criminelle, m. ; -folge, 


f: obligation de prèter main forte à 
a 


justice criminelle, f. ; -frei, ad). 


exempt de l'obligation de répondre 
de ses actions devant la justice cri- 
minelle; -geriht, n. tribunal de 


— criminelle, m.; -graf, m. 
uge ow lieulenant criminel, m.; 
—hberr, m. seigneur haut-justicier, 
m.; Klage, f. accusation criminelle, 
f. ; -oronung, f. code pénal ; code de 
procédure criminelle, m. ; -pflichtig, 
adj. ©. ci-dessus -bar; -reiht, n. 
droit de haute justice, m.; -richter, 


m. juge criminel, m. ; ace, f. af- 


faire, cause criminelle , f.: -fôffe, 
m. assesseur d’un tribunal de justi- 
ce criminelle, m.; -freiber, m. 


greflier d'un tribunal de justice cri- 


minelle, m. 
2 n 3 ne ; Hi Gentner ıc. 
Deoltth (--21) m. g. -(e)é, 
pl. -€ (12, 47) Miner.) zéolithe, m. 
+3ephyr (£-) m. g.-8, pi - 
AL 47) zéphyr (v. Wind); (Myth.) 
éphyr, m, 
epter(-)n.elm. g.-8 (12, 
46) (grec oxwrrpor) sceptre, m. 


(marque de la dignité royale ; em- 


bleme de la puissance souveraine); 
| verge, masse (de bedeau, etc.), f. ; 
-Iehen, n. autref. fief impérial, m.; 


-träger, m. 4° (prince qui porte le 


sceptre) lèle couronnée, f.; 2° por- 


teur du sceptre; || porle-verge, mas- 


sier, en — Gt 
er (-) préfixe (compar, Schr, 
Ber-febren, Beeren) s é 
bes et à leurs dérivés, marque se- 
paration complete, ape, Mi ie 
dissolution, décomposition de qc. 
dans toutes ses parties, etse traduit 
ordin. par les vv. réduire en frag- 
ments ; concasser ; écraser; pulve- 
riser ; (se) dissoudre ; (se) disperser; 
anéantir; par les adj. et les adv. 
complet, total; tout à fait; et par 
les préfixes di..; dis...; per...; des...; 
de...; dia... 

"Jerarbeiten (-2-<) va. di- 
viser complétement, broyer, dissou- 
dre {ä force de travail); élaborer 
{qc.) dans toutes ses parties ; |] fi -, 
s'excéder de travail, fam, se tuer à 
(force de) travailler, 

* Zerbeißen (-:-) (76, a) va. 
briser, morceler , broyer, gruger 
avec les dents. 

*3erberften(-2.)(75, A,1,b) 
en, se rompre {dans loute son éten- 
due); (se) crever; se crevasser , se 
fendiller ; éclater, 

” Zerblafen (-+») (72, b) va. 
4° briser, 20 disperser en soufllant 
ou d'un, de son souffle, 

* Zerblättern (--)va. effeuil- 
ler ; exfolier; | fich-, et en. s’elleuil- 
ler ; s’exfolier ; s'écailler. 

* Berbobren(-:-) en. détruire 
en pores en forant; perforer en 
mille endroits; cribler de trous. 

*3ecrbreden(-<-)(75, A, L a) 






€ 


unil à des ver- 


Bet 


va, casser, briser (au milieu, de haut 
en bas, en mille morceaux); fractu- 
rer ; réduire en fragments; concas- 
ser ; fracasser ; fig. rompre, briser 
(er. ses fers); | té etwas -, (Chir.) 
se fraclurer, vulg. se casser qc.; fig. 
fi ben Kopf -, se casser la tele, se 
torlurer l'esprit; fam. se mettre 
l'esprit en quatre; | en. se briser: 
se fracturer, etc. ; | -b, qui (se) bri- 
se, etc.; (Chir.) diruptif ; || (tas) -, 
(la) rupture ; fracture, f. 

*3erbreblih(-*-) adj. cas- 
ah fragile; frele; || -keit, f. fragi- 
ite, fü 
"3erbrödeln, *Zerbröfeln 
(+<-) va. réduire en (petits) frag- 
ments, émielter ; brésiller; égruger: 
rendre friable ; désagréger ; || fé 
et vn. s'émi(ett}er ; s'égrener ; se 
désagréger. 

"Berdrefhen(-2.) (75, A, I, 5) 
va, écraser, briser, rompre en bat- 
tant avec un fléau : || pop. rouer de 
coups. 

Zerdrücken (-2-) va. écraser 
(par la pression); écacher ; froisser ; 
meurtrir, 

“Berfahren (-2.) (72, a) va. 
casser, rompre, briser en passant 
dessus avec un chariot; || vn. éclater 
[aruequement) ; crever (en proje- 

nt au loin ses éclats) ; s’évanouir 
(avec un éclat). 

* 3erfallen {vt=) (72, 5) on. 40 
se rompre, éclater en tombant : être 
écrasé par la violence de la chute; 
> tomber en ruine ou en poussie- 
re; se delabrer ; (Chim., Minér.) se 
convertir en poussière, (a, par l'ab- 
sorption de l'humidité de l'air) se 
déliter ; (b, par la perte de son eau 
de cristallisation) tomber en efflo- 
rescence, v. Verwittern ; || fig. s'é- 
crouler; se dissoudre; tomber en 
decadence ; mit einem -, se brouiller 
avec qn; || va. casser en tombant ou 
par sa chute ; fid etwas -, se casser 
qc., avoir qc. cassé par suite d’u- 
ne chute; || -, pe pass. tombé en 
poussière ; délabré ; ruiné, en rui- 
nes; délité ; eMeuri; brisé; meur- 
tri; —— (das) -, (la) réduc- 
tion en poussière, f.: écroulement, 
m.; dissolution ; delitescence ; eMo- 
rescence ; (Miner.) désagrégation : 
dilapsion ; fig. brouille, dissidence, f. 

* 3erfällen (-:-) ra. scinder; 
diviser (qe. en...); subdiviser ; dé- 
composer (une équation, ele.) : cli- 
ver (v. Spalten) ; || (bas) -, (die) 3er- 
fällung, (la) division, réduction (en 
parties) ; décomposition, f.; clivage, 
m. | viser avec la lime. 

* Serfcilen (-2-) va. user, di- 

Zerfetzen (22) ra. mettre en 
lambeaux, lacérer ; déchiqueter ; 
hacher; mutiler ; fam. cingler, ba- 
lafrer, estafilader (le visage de qn). 

* 3erfleifchen (-==) va, déchi- 
rer, dilacérer (les chairs de ..); ar- 
racher, mutiler les chairs de ; dépe- 
cer ; || (das) —, (bie) Zerfleifchung, di- 
lacération, f. 

*Zerfließbar (-2-) adj. liqué- 
fiable ; (Chim.) deliquescent, 

Zerfließen (-=.) (78, a) on. 
(se) fondre, se liquéfier ; se dissou- 
dre m) tomber en deliquescen- 
ce; fig. in Thränen -, fondre en lar- 
mes; || -b, deliquescent; || (bas) -, 
(la) fonte, liquéfaction ; déliquescen- 
ce ; (Path.) colliquation, f. 


* 3erfreffen (-£») va, user, dé- 
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.{el8, pl. -e 


truire, trouer, perforer (en ron- 
geant); ronger; corroder ; vulg. - 
manger; || -d, rongeur; corrodant; 
corrosif; || (bas) —, (la) corrosion; 
Caulérisalion, f. 

* 3erfrieren a (78, a) vw 
se briser, éclater sous l'influence d 
froid ; être détruit par la gelée jet? 
brise par la glace. 

" 3ergehen (-2-) (75, C, k) on, 
se fondre ; se délayer, se liquéfer ; 
se résoudre; se dissoudre (v. 3er: 
fließen), 

* 3ergliederer (-2=-) m. ana- 
lomiste, dissecteur; prosecleur; ..10- 
miste; „.secleur; iron. disséqueur, 
m. 

* 3ergliedern (-*-) va. dé- 
mempbrer; disséquer, faire la dis- 
section de ; iron. anatomiser ; fig. 
analyser ; dissequer; décomposer ; 
|| (pas) -, v. Zergliederung. 

* 3ergliederung (-*=--) f. dé- 
membrement, m.; disseclion; ana- 
tomie ; „.tomie; ..section ; fig. ana- 
lyse ; dissection ; décomposition, f.; 

émembrement, m.; || en compos. 
d'anatomie, elc.; anatomique ; || 
-étunf, f. art de faire des dissections 
ou des préparalions anatomiques , 
art analomique, m. analomie, f.; 
-simefler, n. scalpel, m.; -#faal, m. 
amphitheätre à dissection, d’anato- 
mie ou anatomique, m.; -8tafel, f. 
table de dissection ou analomique, 
[3 ·owiſſenſchaft, [. science analomi- 
que, anatomie, f. 

* 3crhaden, * Berhauen (-+ 
-) (73, b) va. hacher ; écharper ; dé- 
pecer ; déchirer (à coups de verges, 
etc. v. Zerfegen). 

* 3erhämmern (-*=) ra. bri- 
ser, réduire en fragments, pulvéri- 
ser (avec le marteau). 

* 3erfauen (-:-) va. diviser, 
broyer,. triturer (avec les dents, par 
l'acte de la mastication}; mâcher, 

* 3erflopfen(-=-) va. casser, 
briser (à coups de marteau, etc.) ; 
faire éclater; || (ba®) -, (die) Ber: 
flopfung, (le) brisement, mn.; „.trip- 
sie, [. 

* 3ertnadfen (vi) va. casser 
avec bruit, avec les dents); écraser; 
am. croquer. 

* 3erfniden (-=») va. briser 
avec un faible craquement); abatine 

- ployant, en brisant A demi); frois- 
ser ; || un. se briser (en eraquant). 

* 3erfnirfhen (-*=-) va. écra- 
ser ; froisser ; égruger ; fig. froisser; 
meurtrir ; écraser sous le poids de 
la honte et du repentir ; || zerfnirfcht, 
froissé ; contrit. 

*Zertnirfhbung (-2-) f. 40 
écrasement ; froissement, m.; meur- 
trissure; alirilion ; 20 ( sentiment 
de) contrition; componction, f.; 
brisement de cœur, m. 

* 3erfnittern (==) va. fam. 
froisser ; chiffontter. , 

* Zerfoden (-*-) va. réduire 
en bouillie par la coction ; || en. per- 
dre sa cohésion, se dissoudre, être 
converti en bouillie (par la coction). 

* Zertragen (--) re. déchirer 
avec les ongles; égratigner ; einem 
das Geſicht —, dévisager qn. 

* 3erfrümeln (-=) va. 
émi{ett}er, (v. Zerbrödeln). 

* Zerlaffen (-=) (72,5) va. 
fondre ; liquéfier ; | -, part. pass. 
fondu ; liquefie; || | af) —, (bie gr 
laffung, (la) fonte; liquéfaetion, f. 

Zerlaufen 273, 6) vn. lo se 
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disperser (en courant); s’&vanouir ; 
2 v. Berfliefen ; || improprem. s'éva- 
nouir; se perdre; || va. user, déchi- 
rer {à force de courir). 

* 3erlegen (-<-) va. décompo- 
ser ; réduire (qc. en ses éléments, 
etc.}; analyser (une substance, une 
proposition, etc.) ; démonter, dés- 
assembler ; découper, trancher, dé- 
pecer (des viandes); (Anat.) v. 3er: 
gliebern ; À (baë)-, (bie) Zerlegung, (la) 
décomposition ; analyse, [. 

* Berlefen (-1-) (75,B,f) va. 
user (un livre, etc. par la lecture). 

Zerlumpt = part. pass. du 
v. peu usilé 3erlumzen : Em. (ré- 
duit) en lambeaux, déchiré, chiffon- 
né ; (couvert de haillons) déguenillé, 

* 3ermablen (-<-) (72, a) va. 
moudre. 

* Sermalmen(-:-) va. broyer:; 
écraser; trilurer; pulvériser; || -b, 
écrasant; d'écrasement; (Physiol.) 
broyeur, de trituration; || (bas) -, 
(tie) Zermalmung, (le) broiement ; 
écrasecment, m.; triluration; (Chir.) 
altrilion ; ..tritie, f. 

* 3ermartern (--) ra. marty- 
riser, lorlurer (à oulrance) ; morti- 
fier (la chair); fit -, se lorturer 
(l'esprit, etc.); fam. se tuer (à cher- 
cher, etc.). 

* 3ernagen(-*=») va. user, dé- 
truire (en rongeant); éroder ; corro- 
der (v. Zerfreffen) ; || gernagt, 4° ron- 
gé ; érodé ; corrode ; 2 (qui semble 
avoir été rongé) érodé ; déchiquété ; 
mäche, 

* 3ernichten (--) va. détruire 
(totalement, de fond en comble}; ré- 
duire au néant (v. Bernidten); fig. 
anéantir ; écraser ; frapper de mort, 
d'impuissance ou de stérilité. 

* Serpeitiden (-1-) va, dé- 
chirer (le dos, etc. de qn) à coups 
de fouet. [martern. 

* 3erplagen (==) va. v. 3er: 

* 3erplaßen (--) en. (se) cre- 
ver ; éclater —— Zerberften). 

* 3erpulpern (-2-)v".réduire 
en poudre, pulveriser. [martern. 

* 3erquälen (-1-) va, v. 3er: 

* 3Zerquetfhen(-*-) va. écra- 
ser; écacher; meurtrir; | -b, qui 
écrase, qui agit en écrasant ; (Chir.) 
eontondant ; (corps) orbe 4 zer: 
quetfeht , écrasé; meurtri; contus; 
brove ; || (bag) -, (l'\écrasement, m.; 
{Chir.) attrition; (Pharm.) conquas- 
salion, f. 

* Jerquetfhung (-<-) f. 40 v. 
(bas) Zerquetichen; 2° (Chir.) plaie 
conluse (v. Duetichung) ; — ‚part. 
contusion portée au degré de l'écra- 
sement ow du broiement; attri- 
tion, f. 

* 3crraufen(-2-) va. arracher 
(et disperser) ; houspiller ; mit ger: 
rauftem Saar, les cheveux en des- 
ordre, echeveldie). 

* 3errbild (2) m. (de Zerren) 
(proprem. image grimaganle) ca- 
ricature; charge, f. 

* 3erreiben (-2.) (76, b) va. 
user, pulvériser (par le frottement); 
broyer; trilurer; égruger ; réduire 
(en poussière, elc.); || (bas) -, (die) 
Zerreibung, (le) broiement : tritura- 
tion ; altrition ; usure; ...lritie, f. 

* 3erreiblid (-<e) adj. fria- 
ble, triturable ; || -Feit, f. friabilité,f. 

* 3erreiche (+-») f. v. Salleiche. 

* 3erreiübar en adj. qu'on 
peut déchirer; qui se déchire [aise- 
ment) ; Bot.) ruptile ; || -Feit, {. (Bo- 
lan.) ruplilité, f 


* 3erreifen (-21-) (76, a) ra. 
déchirer ; briser (un fil, ete.); lacé- 
rer: dilacerer; user; meltre en 
lambeaux ‚ delabrer ; || en. se dechi- 
rer; se briser ; se rompre ; s’user; {| 
+, 4° dechirant; de déchirement ; 
Chim.) divellant ; 2e qui se déchire; 
!Bor) ruptile; A jerriffen,, déchiré ; 
rompu ; (di)lacéré; (Bot.) lacinié ; | 
(bas) —, (vie) Berreigung, (le) déchi. 
rement ; ruplure ; (dilacération ; 
(Chir.)divulsion, f.; délabrement, m. 

Berren (+») (holl. tarrow ; com- 
par. 3er, Sebren) va, exercer des 
tractions violentes et désordonnées, 
tirailler ; trainer ; entrainer ; tirer 
avec fureur ; fam. houspiller ; etwas 
- pon..., arracher qc. de; || sens 
restr. tordre; (v. Berzerren) ; || pr 
extens. harceler (v. Neden); || (bas) 
-, (les) tiraillements, m. pl. 

* Berrgemäibe(i--<)n. pein- 
ture, imitation grotesque ; carica- 
ture ; charge, f. 

*3errinnen (--) (77,5) on. 
(proprement s'écouler entièrement) 
(se) fondre {v. Zerfliefen) ; fig. se 
fondre; se dissiper ; s'évanouir; || 
(das) -, (la) fonte; évanouissement, 
m.; perle, f. [v. Verzerrung. 

Serrung(:-)f. pl. -en (44, 49) 

*3crrupfen (-<-) va. éplu- 
cher ; efliler ; effeuiller (une fleur). 

"3errütten(-+-) va. (propr. 
secouer au point de meltre dans le 
plus grand désordre) fig. altérer 
profondément, délabrer, ruiner, 
desorganiser, ravager, bouleverser ; 
||zerrüttet, delabre, ruiné, désorga- 
nise; || (bas) —, (die) JZerrüttung, (l'jal- 
lération profonde, f. désordre grave, 
delabrement; bouleversement, m. 
desorganisation ; dissolution, ruine, 


*3erfägen (-*-) ra. scier (en 
morceaux); couper, fendre (d’un 
trait de scie ou avec la scie). 

»Zerſchaben (--) va. user, 
détruire en raclant. 

Zerſcheitern (-<-) on. v. 
Scheitern. 

*Scridellen (-2.) va. rom- 
pre, briser, casser (avec un bruit 
éclatant); faire voler en éclats; 
écraser ; | on. se briser; éclater ; 
voler en éclats, 

BZerſchießen — a) va. 
briser, faire voler en éclats d'un 
coup de pistolet, etc.; cribler de 
balles, de boulets, ètc.; mutiler, es- 
tropier (par des coups de feu). 

*3erfhinden(-*-) (77, a) va. 
mutiler en écorchant, écorcher. 

“3erfdlagen(-:-)(72, a) va. 
rempre, casser, briser; fracasser 
(d'un coup, par des coups de mar- 
trau, elc,); meurtrir * coups) ; 
fit -, se briser ; (Mines) se diviser 
en plusieurs branches ; fig. se rom- 
pre; manquer; échouer ; || -, part. 
pass. brisé. 

*3erfchligen (-*-) va. tailla- 
der; || zerichligt, tailladé ; (Bot.) la- 
cinié, | [v. Zerwerfen. 

* 3erfchmeißen(--)(76,a) va. 

*Zerfchmelzgen (--)(75, A, II, 
d) va. fondre ; || vn. (se) fondre. 

* 3erfhmettern (-+-) va. fra- 
casser ; écraser ; broyer ; foudroyer; 
I! -b, foudroyant; || (pas) -, (die) Zer⸗ 
fchmetterung, (l'écrasement ; fracas; 
(Chir.) broiement , m. altrition (se 
dit de tissus charnus) ; fracture com- 
minutive (d’organes osseux), f. 
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*3erfhneiben (229) (76, a) 
va. couper (en morceaux |; tailler 
(en pieces) ; découper ; trancher {v. 
755* disséquer (v. Zergliebern); 
fig. fendre, déchirer (ex. le cœur); 
eingler (er. le visage) — jeribnitten, 
coupé; découpé ; disséqué ; || (das) 
—, (bie) Zerfchneivung, (l'haction de 
découper, etc.; découpure ; dissec- 
lion; division au moyen d'un cou- 
teau, d’un instrument tranchant, f. 

*3erfhnippeln (- :-)va. tail- 
ler en (petites) pièces ; hacher. 

* 3erfhroten (-1-) va. cou- 
per ; ronger. 

* 3erfebbar (- <—) adj. décom- 
posable ; reduckible: ten, f. na- 
lure decomposable ou réductible, f. 

* Zerfegen (-:=) pa. 40 v. 3er: 
legen ; plus part. Ye decompo- 
ser ; reduire, analyser; 2° (Mines) 
v. 3erfchlagen ; || (vaë)-, v. Zerfegung. 

"3erfegmittel (-2-.) m. 
(Chim.) réactif, m. 

* 3erfegung (- 2 =») f. 1e décom- 
position ; réduction ; analyse; (Pa- 
thol.) décomposition, dissolution 
{du sang, etc.), f.; 20 (Mines) brise- 
ment, m#.;{|—funft, f. (Chim.) (art 
de faire I’) analyse (des corps), f. 

*3crfpalten(-:-) va. fendre; 
cliver ; || vn. (se) fendre. 

* 3crfplittern(-21.-) va. bri- 
ser et faire éclater, faire voler en 
éclats; fendre ( c.) et (en) disper- 
ser les éclats; (Chir.) fraciurer et 
réduire en esquilles, produire une 
fracture comminutive ; broyer ; fig. 
fractionner ; diviser ; disperser ; dé- 

‘nser en pure perte ; gaspillér (les 
orces, le temps , elc.); || vn. écla- 
ter, voler en éclats; être réduit en 
esquilles ; { (bas) -, (die) Zerfplitte- 
rung, (la) rupture violente, avec 
éclat; (Chir.) fracture comminu- 


vale 6 ; 
*Z3erfprengbar(-*-)adj. qui 
cède à l’action - M “MA, en de la 
mine, fragile; (Minér.) fragmenta- 
ble ; [|-feit, f. fragilité, f. 

"3eriprengen (==) va. 1° 
faire éclater ; faire sauter; crever ; 
2° disperser. 

* 3eripringen (-:-) (77, a) 
vn. se rompre, crever (par l'effet 
d'une expansion ou d'un resserre- 
ment brusque); se féler: faire ex- 
plosion ; éclater; sauter ; | (baë) -, 
(la) rupture; explosion, f. 

* 3crfiampfen (-2-) va. piler, 
égruger, concasser; réduire (en 
poudre , etc.) , pulvériser ; || (va) -, 
(die) Zerftampfung, (le) broiement, 
réduction (en poudre, etc. par l’ac- 
tion du pilon); —— 

"3erfläuben (-2-) ra. réduire 
en poussière; disperser (comme de 
la poussière) ; || vn. abus. v. 3er: 
ftieben. 

* 3erftehen (--) (75, A, 1. 4) 
va. 1° cribler de piqüres ; 20 diviser 
(avec la bèche, etc.). 

* 3erftieben (-2-) (78, a)rn. 
s'en aller en poussière; fig. se dis- 
perser ; se dissiper, s'évanouir. 

* 3erflörbar (-:-) adj. des- 
tructible ; périssable ; || -feit, f. des- 
tructibilite, f. 

* 3Scrfiôren(-:-) va. détruire, 
ruiner; démolir; renverser: sub- 
vertir; briser; exierminer ; || -b, 
desiructeur ; destruclif: subversif ; 
funeste ; || (bas) -, v. Jerflörung. 

* 3erftörer(-+-) m. destruc- 
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teur, m. ; démolisseur ; exlermina⸗ 
teur, m.; | (Zool.} termite fatal, m. 
termes fatale (insecte, genre lermes 
ou fourmis blanches, ordre névro- 


ptères). . , 

Jerſtoͤr bich (=) adj. 40 v. 
Berflörbar ; 2° destructeur; (Juris 
prud.) peremptoire. 

* 3erftörung (- +») f. destruc- 
tion ; démolition; ruine, [.; renver- 
sement ; bouleversement, m. ; sub- 
version, extermination, f. ; ravages, 
m. pl. ; délabrement , m. ; À -&geilt, 
-#finn, m. esprit destructeur; 
(Phren.) organe de la destruction, 
m. destructivilé , f.; -@frieg,, m. 40 
guerre de destruction vu d'extermi- 
nalion; guerre à mort; 2° guerre 
destructive, f. 

* 3erftofen(-2-)(79) va. bri- 
ser (en heurtant); meurtrir ; broyer; 

iler (v. Zerftampfen); # (bas) -, (die) 
RB erRobung, (le) brisement; broie- 
ment; écrasement, m.; conquassa- 
tion ; contusion, f. 

* 3erftreuen (- =) va. éparpil- 
ler ; disseminer ; disperser ; repan- 
dre ; || par extens. disgreger,, faire 
diverger , disperser (les rayons lu- 
mineux, etc.); dissiper (les brouil- 
lards , les craintes, ete.); N fig. dé- 
tourner, divertir (l'attention de qn}; 
distraire (qn) ; donner, procurer de 
la distraction (à an); ſich zn dis- 

rser; s’eparpiller; se dissiper; 
Kg. se diskaife; 1-b, Phys.) is 
persil ; || serfireut, eparpille ; disper- 
sé; disséminé; épars; répandu çà 
et là ; détaché ; diffus ; (Bot ) vague; 
perfus; (Path., Bot.) sporadique ; 
sparsi..; (Astr.) sparsile, sporade ; 
vagi.. (ex. gerfireutblättrig, -blüthig, 
-nervig, sparsifolié, sparsiflore, va- 
ginerve); fig. distrait ; avec distrac- 
tion; || (pas) —, v. 3erftreuung, 4°. 

* Zerfireuung (-<2-) f. pl. -m 

44, 49) 4° (action d'éparpiller, etc.) 

arpillement, m.; disséminalion ; 
dispersion ; disgregalion ; divergen- 
ce; || dissipation; 20 (état de celui 
qui est distrait) distraction, f. man- 
que d'attention, m. ; inattention, {3 
3° (chose qui distrait) distraction, f.; 
fich - machen, se donner de la distrac- 
tion; se distraire ; || -8glaë, n. (Opt.) 
verre divergent, m.; -éfreis, m. 
(Phys. cercle de divergence, m.; 
-tpunft, m. (Phys.) point de diver- 

nce, m.;,-8fut, f. recherche avide 

es distractions, des plaisirs, f. 

*Zerftüden, * 3crfiüdeln (- 
2) va. meltre en pièces, morceler, 
diviser ; dépecer ; démembrer , dis- 
traire. 

*Berftüdung, *Zerftüdelung 
(- ==) f. morcellement , m.; divi- 
sion, f.; dep&cement; demembre- 
ment, m. distraction, f. 

Zerte(2-) f. pl. -n (44,48) Zer: 
ter (=) m. g.-# (12, 46) 40 devis 
d'un vaisseau, m, serse, f.; 2 (Mar.) 
autref. expédition dentelée, f-; 
-partei, f. (Mar.) chart(r)e-parlie, f. 

* Zertheilbar (-=-) adj. v. 
Tbeilbar. 

Zertheilen et | va. diviser, 
partager, séparer (entièrement); dé- 
membrer (v. Zeritüdeln); dissiper 
(v. Berftreuen); (Path.) résoudre ; 
opérer la résolution de; fondre; 
vulg. dissoudre ; || fit -, se partager 
(en —— de rameaux, ete. 
se ramifier ; se distribuer; se dissi- 

r; se dissoudre; se résoudre; se 

ondre ; || -b, qui divise, etc. ; dissol- 


vant; (Thér.) resolutif; obsol. di 
cussif ; Gramm.) disjonetif; || (ba 
-, (die) Zertheilung, (la) division, f. ; 
parlage, démembrement, m.; dis- 
traction, f.; (Anat.) in Adern ou Afte, 
ramification ; || dispersion ; (Ther.) 
résolution, f. 









d'un choc), m.; 


dé 





[parable. 
* dJertrennbar (-+-) adj. sé- 
* Zertrennen(-*»-)ra.separer 


(tout à fait), disjoindre; défaire, dé- 
coudre 
rompre 
obtenir la séparation de. 


—— habit , eic.); diviser, 
ex. un contrat); opérer ou 


* Jextrennlid, ad). v. Zer— 


trennbar. 


* 3ertrennung 


{= 


f. sepa- 


ration, division; disjonction, f. 


* Aertreten(-<.)(75, B, f) va. 


écraser du pied: fouler aux pieds ; 
froisser, meurtrir , muliler, 


évas- 
ter en marchant dessus ou en pié- 
tinant 

* Jertrümmern(-*-) va. (re- 


duire en débris) fracasser, briser, 


rompre ; | en. se briser (par un 


choc violent); || (pas) -, (vie) Zertriim: 
merung, (te) brisement, m.; destruc- 
.; 


tion, croulement (par l'effet 


rie; ruine, f. 
) va. disper- 


’ 
u 


Zerwehen 


ser, dissiper (en soufllant ou de son 
souMe). 


* Zerweichen (-+-) va. détrem- 
er; faire macérer ; || (das) -, (die) 
erweichung, (la) macéralion, 

* 3erwerfen (-») (75, A, I, €) 


va. casser, briser (en jetant, d'un 
coup de pierre, etc.) ; || disperser. 


* 3erwirfen (-+=) va. (Chasse) 
pecer. 

* 3ermwühlen (-:-) va. boule- 
verser, ruiner (en fouillant). 

* Zerzaufen(-+») va. houspil- 
ler (v. 3erraufen). 

3tter(+-) ee expression 
de la plus vive douleur ou d'une 
angoisse extreme : je meurs! mal- 
heur! au meurtre! au secours! — 
fchreien, crier au meurtre! au se- 
cours ! pousser des cris de détresse 
ou de désespoir ; - über einen rufen, 
crier malheur sur qn; accuser qn 
De ses cris de détresse; autrefois 
aire haro sur qn: ||-gefrei, n. cris 
de détresse om de désespoir ; cris 
pergants, hauts cris, m. pl. ; au- 
+ clameur de haro, f. 

Zettel (+) m. g.-8 (12, 46) I. 
(compar. it, Scheiden et le lat. 
schedula ) (petit morceau, petite 
feuille de papier sur lac celle il ya 
ge. d’ecrit ou d’imprime) billet, m.; 
(Jurispr.) cédule ; || étiquette; (Anz 
ſchlags -) affiche, f.; écriteau ; pla- 
card, m.; I. (Tiss.) chaine, ourdis- 
sure, f.; | -bant, f. banque à billets 
ou à papier-monnaie, f. 

Zetteln (=) (compar. Zettel) 
va. 4° (laisser tomber, jeter les par- 
ties isolées de qc.) éparpiller (v. 
nt 2 monter les chaines (y. 
Anzzetteln 

* Zettelträger (2--<) m. col- 
porteur des afliches (d’un theätre, 
elc.}), m., 
3cug(<) m.ei n. pl. -e (12, 47) 
(sued. iyg, holl. tuig; compar. Zeu: 
gen, Ziehen, Zug, Überzug, Tuch, Sad 
et le grec edxxsg) produit (de l'in- 
dustrie humaine), m.; plus part. 

roduit qui sert à la confection ou 
H la fabrication d'autres produits 


plus compliqués, ou qu'on emploie: 


our opérer certains vffets : 4° ma- 
iere (ouvrée, v. Stoff); (Pap.) pà- 
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te, f.; (Fond.) alliage ; métal, sn ; 
(Fond. de car.) caractères usés, m. 
pl. rebut des caractères (qu'on em- 


pr à la fonte}, m.; || sens restr, 


produit flexible, tissu, etc. dunt on 


fait des vétements, etc.) eloffe (de lai- 


ne vu lainage,n. lainerie, {.: de coton 


ou coton, m. cotonnade, f. ; de soie 
ou soierie, elc.), f.; 2° instrument, 


m.; machine, f. (v. Werkzeug); sens 


resir, (ensemble, totalité des instru- 


ments, etc. qui servent à tel ou tel 
usuge) apparcil; système; attirail 
(de guerre, de chasse, etc.), m.; in- 


struments; ustensiles; outils, m. pl.; 


garniture, f.; matériel; (ce qui est) 
nécessaire (pour cerlainus travaux}; 


ouvrage, m.;{Hydr.) machine; pom- 


pe; (Guerre) artillerie ; (Mar.) gar- 
niture (d’un vaisseau), f. greinent, 
m.; (Chasse) toiles, f. pl.: reis, m. 
pl.; (Tiss.) fil, m. ficelle (des lisses}, 
f.: | (ensemble des) vélements, an, 
pl; garde-robe, f.; (Xeinen-) linge, 
m.; lingerie; (Silber-) vai-selle 
(d'argent; argenterie, f. (v. Geraͤth); 
| fam. (fdlechtes, albernes, tunes 
-) chose uu choses (vilaines, solles, 
absurdes); sornelte(s), f. ( pl.); ga- 
limatias ; tripotage(s), m. ( pl.); gà- 
chis, m.; || fam. einemetwas am € 
fliden, (litter. ravauder qc. sur les 
habits à qu) donner un coup de 
pale à qn. 

* 3eugamt (2-) n. direction du 
matériel d'artillerie, f.; comité d'ar- 
tillerie, m. . 

* 3eugart (2-)f. sorte d'élulie, 

* 3eugbiener (---) m. (Artill.) 
dechargeur, m. 

* Zeugbruder(2--) m. impri- 
meur sur (des) étoſſes, sur coluu, 
etc.; gaufreur, m. R 

Zeuge (:-) m. g. -n, pl. -n 
(45, 48) (golh, tuggo, sued. Iyg; de 
Zeugen) Toolat qui allesie ou peut 
allester qc.) témoin ; zum -n nebinen 
ou anrufen, prendre (qn) à témoin; 
invoquer le témoignage (de qn); (en 
allester (qn); || en —— des ou 
par Lémoins ; testimonial. 

* 3eugefall (:--) m. (de Zeus 
gen) (Gramm.) génitif, m. 

* 3eugefraft (:--) f. v. Zeu⸗ 
gung/(äfraft). 

Zeugen 1L. (compar. 3ichen 
Zucht) va. et absol. (Physiol. anim.) 
(produire un étre de son espece; 
engendrer, procréer (v. Örzeugen) ; 
|| -d, qui procrée ; de la generalion } 
générateur ; |] (vas) —, v. Seuguna; 
Il. (de Zeug) va, (Mar,) agréer ; ML 
(goth. teihan, suéd. Lyga ; compar. 
Jeiben, Zichten, Sagen, Zeigen) vn. 
m haben) (confirmer la vérilé ow 
a réalilé de qc. par son dire) lémoi- 
gner, déposer ; allesler; servir de 
témoin; rendre témoignage ; plus 
part. déposer (en Justice); Il fig. 
aire foi (de qc.)! déposer (en fa- 
veur ou contre qe.) ; dénoter ; || (baë) 
-, (la) déposition (en ualité de té- 
moin); fonctions de témoin, f. pl.; 
témoignage, m. 
*"Zeugenausfage (:-<-+) f. 
déposition d'un témoin ow des té- 
moins, f. 
* Bcugenbemeis (<--2) m. 
preuve testimoniale ow par tlé- 
moins, f. | 
* Zeugeneib (<--) m. serment 
qu'on fait prèler aux témoins ow 
que qn a prêlé en qualilé de té- 
moin, m. 

* 3eugenulos (*+--) adj. et ade, 


——— | 


Zibe 


Bieg 


Bien 


—t — — — zz, un, 


sans lémoin(s); en tète-à-tête ; soli- 
taire. 


BZeugenverhör (:--2) 1. au- 
dition des témoins, f.; interrogatoi- 
re, m. 

* 3eugepunft (*--) m. {G&om.) 
point generateur; point de depart, 
m.; origine, f. 

*+3eugfabrif (:-2) f. manu- 
facture d'etolfes, f. 

nrnghanyimann (+:-) m. 

laine d'artillerie, m. 

3eugbausé(=-) n. arsenal, m.; 

| -verwalter, m, inspecteur de l'ar- 
senal, m, 

* 3eugjagen (<--) n. chasse 
— aux reis, f. 

* Scugfammer (*-=) f. cham- 
bre, f. dépôt d'armes, d'ustensiles 
(de diverse nature), m.; cham- 
bre des équipages de chasse, f.; || 
garde-robe, f. 

* 3cuglnect (:-) m. valet d’ar- 
tillerie; suldat du train ; || valet des 
équipages de chasse, m. 

*Setugmaer(:--)m. manu- 
facturier, fabricant d'éloffes, ın. 

* 3eugmeifter (=-<) m. 4e mal- 
tre, inspecteur des équipages de 
chasse; 20 maître d'arlillerie; di- 
recteur du matériel d'artillerie, m. 

3eugniß (:-) n.g.-ffes, pi. -t 
(42, 47) (de Zeuge) rapport d'un té- 
moin ow de/s) lemoins, témoigna- 
ge, m.; déposilion ; altestalion, f.; 
(fchriftliches -} allestation (écrite), 
.; cerlificat, m.; bemäbrtes —, lémoi- 
gnage authentique ou d'une véra- 
cité incontestée, m. autorité, f. 

*3cugfæmieb(:-) m. (forge- 
ron qui fait des outils, etc.) taillan- 


dier, m. 
*Zeugfhnur (#-) f. (Chap.) 
cordon de l'arçon, m. 
* Zeugfchreiber (*-») m. gref- 
fier de l’arsenal, m. 
* 3eugftopfer (<-+) m. ren- 
lrayeur, m. ef pl (44, 9) 
eugung (Z-)f. pl. —en (13, 49 
(de Zeugen, 1.) prochäatlon ; géné- 
ration; ..génie, f.; vaarige où ge: 
ſchlechtliche —, generation qui sup- 
pose le concours des deux sexes, 
digenie; einpaarige om einſame —, 
énéralion solitaire, monogenie, f.; 
f, en compos. généraleur; génital ; 
—— N -8fall, m. v. Jeugefall; 
uqungtgeichäft, n. 4° acte de la gé- 
neration, m. copulation , f. (v. Be: 
gattung ); 2° fonctions de la géné- 
ration ou de la reproduction de l'es- 
pece, f. pl.; -&gliever, n. pl. -theile, 
m. pl. parties génitales, f. pl. or- 
ganes génilaux, m. pl.; à Pr gé- 
nital, m.: -#fraft, f. facullé, puis- 
sance de la génération, de la repro- 


ca 


duclion, génératrice ou virile; vi- | f 


rilité; vertu prolifique, fi; -Breife, 
. puberté, f.; -&trieb, m. instinct de 
a generation on de la reproduction 
de l'espèce, m. (Phren.) philogéni- 
ture, f. (compar, Geſchlechtetrieb). 

* Seugwagen (:--) m. chariot 
des équipages (de chasse), m, 

“ — m, gardien 
d'un arsenal ou d'un matériel de 
chasse, m. 

+3ibebe (-2-) f. 4° raisin de 

mas, m.; 20 v. Kubebe. 

+3ibet(h) (2-) 40 m. g. -(0)8 (12) 
civetle, f. (matiére odorante, four- 
nie par les virerra Zibetha et ci- 
vella); 2 f. ou -taße, f. -tbier, n. 
civelte (proprement dite), f. viverra 
(genre d’auimaux, ordre carnas- 


siers) ; aflatifche —, civette d'Asie, f 


viverra zibetha; afrifanifhe -, ci- | böd 


velle d'Afrique, f. viverra civetta ; 
|| -ratte, f. rat musqué du Canada, m. 

3iorie, f. v. Gitorie. 
_Side(:-)f. 3idelten Ce 2 
3iflein (=-)", (jeune) chèvre, f. 
v. — 

Bideln(:-) rn. chevroter, faire 
de petits chevreaux. 

*3idaad(=-) on. g. (el, pl. —< 
(42, 17) (de Zade ) (suite de lignes 
formant entre elles des angles al- 
ternalivement saillants el ren- 
trants) zigzag, m.; ||-ig adj, et ade. 
(disposé, dirigé) en zigzag; (Hist 
nat.) flexueux; fulminé (compar. 
Giebogen). 

3icfer(:-)n. : 8 (42, 16) in- 
secte, m.{v, Kerbtbier). 

Biecge(:-)f. pl. -n (44, 48) chè- 
vre, f. capra (genre de mammifères, 
ordre ruminants); plus part. (Haus: 
jiege) chèvre (domestique), f. capra 

rircus (syn. Ziegenbod, Seit); ango- 
rifche —, Kameel-, chèvre d’Angora, 
.; wilde —, chèvre sauvage; plus 
art. wgagre, f.; junge -, v. Ziegen: 
amın: || par erlens. nom de divers 
animaux qui ressemblent à la 
chèvre ou que l'on a comparés à la 
chèvre, 

Ziegel (<>) m. 9. -8 (12, 16) (is- 
land. tigl, suéd. et holl. legel, dan. 
tegisieen, angl. tile, fat. tegula ; 
compar, T iegel, Deden) (piece qua- 
drilatere, formée de terre argileuse 
cuile et moulée) (Dadyieget tuile ; 
(Maueraiegel) brique, f.; en compos. 
de, äou en tuiles, ete; (Dachziegelför: 
mig. pret 7 ch imbriqué ; (Bot.) 
(Dadaiegelidt umſchließend) imbri- 
quant; { Dadiziegelicht übereinander 
Jelegtiimbricatif ;{-farben) briqueté; 
plintho..:! -arbeit, f. ouvrage de bri- 
ques, briquelage, m.;-brenner, m. 

celui qui cuit des tuiles, etc.) tuilier; 

riquelier, m.;-brennerei, -ei, -butte, 
f. tuilerie ; briqueterie, f.; -bac, a. 
toit couvert de tuiles, m.; -batfôr: 
mig, adj. imbrique ; -beder, m. cou- 
vreur en tuiles, m.; -erbe, f. -thon, 
m. terre, argile à tuiles ou à briques, 
bi -farbe, ? couleur de brique ou 

riquelée, [; -en, -idt, adj. de ou 
en couleur de brique, briquelé ; -icht 
anftreiden, briqueter ; -förmig. adj. 
et ade. v. Ziegel, fin ; - mauer, f. mu- 
raille de briques ou construile en 
briques, f; -mebl, n. poudre de bri- 
que, f.; -ofen, m. four à briques ou 
à tuiles, m.; -öl, n. huile de brique, 
| À un f. carreau de brique, m.; 
-roth, 40 adj. briqueté ; 20 subst. n. 
rouge, m. ou couleur de brique, f.; 
-fparren, m. chevron à tuiles, m; 
-ftein, m. tuile; (carreau de) brique, 
4 -werf, n. ouvrage de briques ou 
de wien, m. )f. {de Ziege) 

* Ziegenart (= -)f. (de Ziege 
espèce, race de chèvres, fi; || % 
adj. qui lient de la chèvre; qui res- 
semble à la chèvre. 

* Ziegenauge(+»-«)n. œil de 
chèvre; (Ophthalm.) égilops, ægi- 
lops, m. (ulrération à l'angle in- 
terne de l'œil qui succède à l'an- 
chylops). 

3icgenbart{:--) m. barbe de 
chèvre ou de bouc, f.: (Bot.) 4° v. 
(blumige) Haarflechte ; 20 clavaire fas- 
tigiée, mérisma jaune, f. (compar, 
Staudenfchwamm). > 

* Z3iegenbod [*--) m. bouc, 
mâle de la chèvre, m.; par exlens. 
(nom de l'espèce) chèvre domesti- 
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que, f. (v. Ziege) ; Meiner-, Ziegen: 
ocklein, n. cabri, m. 

* Ziegenfell (:--) n. peau de 

chèvre, R: chevrolin, m. 

* Ziegenfuf (*--) m. pied de 
te. me: I esentünte Pad. à 
pieds de chèvre, capripède. 

* Jicgenhaar(<--) m. poil de 
chèvre, m.; || -rotb, n. (Peint.) rou- 
ge de bourre, m. [vrier, m. 

z Iiegenhirt (*v-) m. che- 

* Bicgentäfe (<---) m. froma- 
ge de lait de chèvre, m. 

* Ziegenlamm (:--) n. petit 
d'une chèvre, chevreau, cabri, m. 

»Ziegenleder (:---) n. che- 
vrotin, cabron, m. : 

»Ziegenmelker,“Ziegenſau— 
ger — mn, celui qui trait les 
chèvres; (Ornith.) engoulevent, 
vulg. tète-chèvre, crapaud volant, 
m. caprimulgus lgenre d'oiseaux 
ordre passereaux) (syn. Winvfänger), 

*Ziegenmild In) f. lait de 
chevre{s), m. 

*3iegenpeter, m. pop. paro- 
uf v, Obrbrüfetnbräune). 

* Ziegenftall (---) m. table 
aux chèvres, f. 

* Aicgenftcin(:--)m. bézoard 
de chèvre, m. égagropile, f. 

, rn 
de chèvre ou chevrotante, f.; che- 
vrolement, m.; (Semeiol.) œgopho- 
nie, égophonie, f. | 

Zieger(-) m. g.-8 (12) idiome 
suisse : 4e petit-lail, m. (v. Molfen); 
20 4e mn.) fromage mou, m. 

iegler(--) m. g.-8 (12, 46) (de 
3iegel) maître briquetier ; maitre 
tuilier, m. 

Zieh (#) I. imp. de l'ind. du ve. 
Zeiben ; II. subst. m. g. es (12) (de 
Zieben) (Vitr.) tire-plomb, rouet, m. 

* 3ieharm (+-) m. bras de le- 


vier , m. 

* Ziehbanf (*-) f. banc à tirer 
(le plomb , etc.); banc de la filière, 
m.;trefilerie, f.; (Men.) établi, m. 

*Zichbrunnen(2--) m. puits 
(du fond duquel on élève l'eau à 
l'aide d'un rouet, etc.), m. 

* Ziebelfen (-»)n. (fer à tirer) 
filière ; Li (d'un lire-bouchon), 
f. ; (Dent) crochet; repoussofr „ m. 

Ziehe (=-) imp. du subj. du v. 


eiben. £ 

Ziehen (+-)(78,a) (goth.tjuhan, 
islandais loga, suédois laga, an- 

lais tow, lug; rompar. le latin 
dico) va. el absol, | mouvoir un 
corps pesant vers soi Ou derriere 
soi) tirér ; amener ; allirer; trainer; 
entrainer; (Mar.) remorquer; (ftrom: 
aufwärts à haler, touer (un bateau, 
etc.}; (Physiol.) se dit de l'action 
des muscles: tirer, porter; || (auf etz 
was -} retirer de qc.; exlraire, faire 
l'extraction (ex. d'une balle fixée 
dans une pla Di faire sorlir ; arra- 
cher; par exlens. extraire, tirer 
(rx. LA la substance de qe.); ben 
Kopf aus ver Schlinge -, tirer, déga- 
ger la tete du piége; fig. se tirer 
d'affaire; fig. tirer; retirer; prendre; 
puiser ; Kugen, Bortheil aus etwas -, 
lirer profit ou parti de qe.; retirer 
des profits de ge. ; einen Schluß, eine 
Lehre -, tirer une induclion ; con- 
elure; tirer un enseignement {de 
qc.}h in bie Höbe -, (altirer, porter en 
haut; faire monter;élever (en tirant}; 
hisser ; durch etwas -, faire passer 
par ou à travers qc.; faire traverser 
ge. (à ge. en tiraat) ; un ih —, atli- 


Zieh 


Zieh 


Ziel 





rer (à soi) (se dit dans le sens 
e et fig.); (Ther.) exercer une ac- 
En atiractive {sur qe.); attirer (de 
ja sérosilé, etc.}); tirer, exercer une 
action épispastique ; in etwas —, at- 
tirer, faire entrer dans (qe.); fig. 
entrainer Le qu dansson malheur); 
mettre, initier (qn dans un secret); 
ndre (en considération, etc.); 
aire entrer | en ligne de compile ); 
in fit ziehen, (liter. attirer dans 
soi) absorber; aspirer, inspirer (l'air 
elc.); se pénétrer (de qe.}; (ab-) 
ôter (ex. le chapeau, se découvrir); 
ten Wagen -, tirer, trainer, entrai- 
ner la voiture; (lang -, in die Yünge -) 
allonger (en tirant); tirer, elirer 
La. de l'or); par extens. ( pronon- 
cer, chanter avec une extrème len- 
teur, mollement, sans energie; ap- 

yer longtemps sur une syllabe 

etc.)trainer (les paroles), etc.; avoir 
la parole trainante, le chant languis- 
sant ow langoureux ; fig. in bie Yän: 
gt -, trainer en longueur, faire trai- 
ner ; allonger, prolonger (la durée 
de qc. outre mesure}; auécinanper -, 
défaire, débrouiller, étendre (en ti- 
rant); auf etwas -, monter {qc.) sur 
e., garnir qc. de (ge. en lirant); 
aiten (auf)-, v. Spannen; (Wein) 
auf Flaſchen — (extraire du vin d'un 
tonneau et le) mettre en bouteilles ; 
auf fit -, tirer sur soi, se charger, 
se couvrir (de qe. qu'on attire); fig. 
attirer (ex. les regards) sur soi; s'at- 
tirer (er. des soupçons); encourir 
(ex. la disgräce de qn) ; qu (etwas)-, 
attirer à (qc.), près de (ge.), vers 
qc.); fig. sur Tafel -, admettre (qn) 
sa table; inviter à diner ; gur Re: 
enfdart -, demander un compte 
{sévère à qu}, faire rendre compte (à 
qn de sa conduite); zu Rathe-, de- 
mander conseil (à qn), consulter 
qu sur qe.); jur Strafe -, altirer 
Ro qu) la sévérité de la loi, infliger 
une punition (à qn}; vor (etwas) -, 
tirer, allirer devant (ge.); fig. tra- 
duire (qn devant les tribunaux, en 
Justice, etc.); (bervor-, Lirer en avant) 
tirer ; faire avancer ou sortir; (ben 
Degen -) tirer l'épée, degainer; se 
mettre en garde; ben Gelde Beutel -, 
tirer , sortir la bourse (de sa poche); 
fig. fam. ouvrir, desserrer sa bour- 
se, délier les cordons de sa bourse ; 
nad fib -, lirer après soi; trainer 
{à la remorque); remorquer; fig. 
trainer après soi, entrainer (à sa 
suite) ; attirer (une suile, un corlege 
de.) ; être suivi de ; || sens restreint 
et par extension 4° tirer (dans tel 
ou tel but particulier); Ime jie- 
ben, um etwas zichen, tirer à la cour- 
te paille (pour décider qc.); eine 
Lotterie —, faire le tirage d’une lo- 
terie; das große Loo8-, tirer, empor- 
ter, gagner le gros lot; fig. ben 
Kürzern —, (litter. tirer le brin le 
plus court) avoir le dessous; être le 
moins favorisé dans un partage ; 20 
(produire, faire, fabriquer en ti- 
rant) tirer, tracer (une ligne, etc.); 
décrire ‘un cercle etc.): élever, 
construire (un mur, elc. dont on a 
tracé d'avance la direction) ; creu- 
ser (un fossé , elc.); rayer (une ca- 
rabine, etc.); faire, fabriquer (des 
chandelles, etc. ); filer _ la bougie); 
hollander (des plumes) ; (Med.) Bla: 
fen -, produire, faire lever des, opé- 
rer la produclion de phlyctènes ou 
&'ampoules (par son action épispas- 
tique); trumm zieben, incuryer, faire 
{ qu’une chose ) se dejelle, courber 








(en tirant ou par son action altrac- 


tive, etc.); 3° percevoir, toucher 
(de l'argent); retirer, tirer (des in- 
térêls, elc.); tirer (une lettre de 
change sur qn); 40 causer un senti- 
ment de tiraillement ; donner, faire 
éprouver des tiraillements; es ziebt 
mich in der Schulter, je sens des ti- 
raillements où une douleur rhuma- 
tismale à l'épaule; 50 improprem. 
{mettre en mouvement d'une façon 
gr) jouer (une pièce, un pion): 
Suppen aufammen -, rassembler, 
concentrer des troupes ; 6° {accrof- 
tre les dimensions, faroriser et di- 
riger le développement de, perfec- 
tionner les qualités d'un étre orga- 
nisé par des sains de toute espece) 
élever, nourrir (des besliaux , elc. 
compar. Orziehen) ; cultiver (des vé- 
gelaux); dresser (er. un cheval); 
former les mœurs, civiliser, fam. 
morigéner (qn); || en. se transpor- 
ter (lentement ou avec des bagages); 
aller; passer; se mouvoir; se diriger; 
marcher; Nlotter ; défiler ; fam. filer; 
(Chasse) tirer ; in ben Krieg, zu Bel: 
be -, aller à la guerre; se mettre ou 
entrer en campagne; in ein aus -, 
entrer dans une maison (avec ses 
effets), aller occuper une, se loger 
dans une maison; emmenager; in 
eine Stabt -, entrer, faire son en- 
trée dans une ville; aller habiter 
une, s'élablir dans une ville; in ein 
anderes Haus -, aller occuper une 
autre maison , changer de maison, 
de logement ou de demeure ; se lo- 
ger ailleurs; déménager ; auf (et: 
wat) -, se diriger vers la hauteur 
* ge.\; aller occuper (la hauteur on 
a surface de qe.); monter (er. la 
garde) ; s'établir ; emménager (dans 
une chambre); aller habiter (la 
campagne, elc.); aus (etwat) -, sor- 
tir (de qc.), quitter (qe.) ; émigrer ; 
durch etwad —, passer par où à tra- 
vers ge., traverser qc.; enfiler qe. 
(ex. une rue, se dit du vent };|| 
on. unip, (av. haben) passer, traver- 
ser (une pièce, elc., se dit du vent, 
d'un courant d'air); es zieht, il y a un 
courant d'air, il vient un vent cou- 
lis..; 03 zieht our die Thür, le vent 
ou un courant d'air pénètre par cet- 
te porte ; | Rd —, 4° fit etwas zu- 
ou pop. auf ten Hals -, s'altirer ge.; 
ſich etwas zu Gemuth -, prendre gc. 
fort à cœur, s'affecter (profonde- 
ment) de qe. ; 2° (se) preter (aux ef- 
forts de traction); s'étendre; s’allon- 

er; filer; se dejeter; se cofliner ; 
ich nach etwas -, s'accommoder à la 
forme de ge.; se mouler sur qe.; 
prèter ; fig. fit in die Länge -, trai- 
ner (en longueur); se prolonger ; fit 
ins Œnge-, ſich ein-, se rétrécir, se 
resserrer ; fig. v. (fh) Ginfchränten ; 
5° se diriger, passer ; se transporter: 
(Path.) fit auf einen anvern Fled -, 
se transporler , se fixer sur un autre 
point; faire métastase; fi in eine 
andre Farbe -, tirer sur une autre 
couleur ; [}-b, qui tire, etc. ; (en) ti- 
rant ; attractif ; d'attraction: (Thér.) 
(Blafen -b) pt pe (Path.) a) 
de tiraillement; tensif ; b) umber -b, 
ambulant, mobile, vague ; -ve Syra-: 
ce x., parole, etc. trainante ; || (das) 
-, (action de tirer, elc.: 4° trac- 
tion/s), f. (pl.); trait {d'une voilure, 
elc.}; halage, »n.; remorque (d'un 
navire), f.; tirage (d’une loterie, 
elc.), m.; 20 altraclion ; force at- 
traclive; action ou vertu épispasti- 
que, f. ; 5° (efforts d’) extension, f. ; 
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allongement, 


ment, m. 





m.; pro tion; lens 
eur trainante, f.; 4° tiraillement{s 
m. (pl.); douleur(s) tensive(s), h 


(pl.); tension ; 5 éducation; cultu- 


re, f.; 6° passage, m.; marche ; mi- 


gration/s), f. (pl.) ; (Aus-, Um-) dé- 


menagement; (Gin-) emménage- 


3ieber(2=-) m. g. -8 (12, 46) (de 


3iehen) 4» — tire, etc. tireur; 
20 (instrument 

tire) crochel; tire.. (ex. tire- bou- 
chon) ; (Tonn.) siphon ; (Cordon.) 
cabriolet, m.; (Pelz 

-Iohn, m. (salaire d’un tireur 
ge ; halage, m. 


l'aide duquel on 


gn.) grèle ,f.;1 
| tira 
zelag (2) — 
* Stchgarn(:-) n. (Ois. N- 
+ Ziehllin et2= ©) f. (Menuis.) 
lame à polir, f. [fopf. 
Ziehkopf (-) m. v. Schröpf: 
* Ziebfraft{2-)f. force altrac- 
tive ou d'attraction ; (Therap.) ac- 
tion, vertu épispastique, f. 

* Zichleine (2-- f. corde (avec 
laquelle on tire qc.), f.; lacs ; tirant; 
trait, m. 

* + 3iehmafhine (2---) f. 
machine (qui sert) à tirer, à hisser ; 
chèvre, f. 

* Ziehmittel, n. »Ziehochs, 

m. *Z3icehpflafter, n. 2e. v. Bug: 


mittel, Zugochs, Zugpflafter 2e. 


* Ziebfchacht (*-) m. (Mines) 
puits d'extraction, m. 

* Ziehfcheibe (*-») f. (Cir.) 
filière, f. 

* 3iehfhnur(?-)f. tirant, m.; 


(Tiss.) corde de semple, f. 


Bi — —— (==) f. (Mar.) 
tire-bord ; anloit, m. 

»Ziehſtange (-») f. (Filter. 
perche à tirer) lirant, m.;bascule, f 

* Zichfirang, Siehſtrick, m. 
v. ichleine. 

OST (=) f. pl. -en (44,48) 
v. (bas) Ziehen ; plus parlic. tirage 
(d’une loterie), m. er 

* 3iehweg (+-)m. v. Leinpfad. 

* 3iehwerft(+-)n. (Hydr.) sys- 
tème de lirants, m.; (Mécan.) ma. 
chine (qui sert) à tirer, à faire l'ex- 
traction (de qe.}; chèvre, f.; (Orf.) 
laminoir, m.; (Tréfil.) filière, f. 

3iell-)n. g.-(e)6, pl. -e (12,17) 

(island, tile, grec Téhe; compar. 
Stellen et l'angl. till, jusqu'à) 4° 
(fin, limite d'un espace que l'on 
veut atteindre, où l'on veul s'arré- 
ter) borne{s), fi (pl.); terme, m.; ein 
- fetten, mettre des bornes (ex. à 
lmbition de qn); borner ; limiter 
qc.}; tag - uberichreiten,, (dépasser 
es bornes ; 20 { point où l'on vise, 
où tendent les e — but; fig. but; 
dessein, projet (hnal), m.; fin, fs 
dat —tveffen, toucher, atteindre le 
but ; frapper au but; fé ein - fegen, 
se proposer un but; tendre à ou 
vers un but; über das - hinausgehen, 
aller au delà du but, dépasser le 
but; fich zum -e legen, entrer dans 
les vues de qn , acquiescer , déférer 
aux désirs de qn. c 

Biclen(:- 1. (de Ziel) vn. (av. 
haben) (/ixer un but pour l'altein- 
dre) viser, mirer ; ajuster ; coucher 
en joue ; (Artill.) pointer ; fig. vi- 
ser , lendre {à qc.); avoir 1%) en 
vue ; être fait ou dit en vue (de ge.); 
|| auf einen -, viser à qu; viser qn 
(ex. au cœur) ; fig. envoyer (ex. un 
sarcasme) à l'adresse de qu, faire 
allusion à qn; || (bas) -, —— de 
viser, elc. ; visée, /. ; pointage, mL 


Bier 


Zimm 


Zium 


—— — — — — — — — — — — + 


. intention/s), vue/s); tendan- 
— f.(pl.); IL. ra. obsol. v. 3eu: 
gen, Ziehen, Grzielen. 

* Zielfcheibe (=) f. (disque 
ui sert de but) cible, f. but, blanc; 
=, plastron. m.; einen jur - feines 
“ #8 machen, prendre qn pour but 

—— ou pour plastron; 
oser qu d’epigrammes. 

dlemes (2b) (goth. liman, hall. 
tæmen, suéd. lema) en, (av. haben) 
convenir (v. Öeziemen). 

3iemer(t=-) m. g. -# (12, 46) te 
eimier (de cerf, de bœuf); || mem- 
bre (d'un bœuf, etc.), m. ; 20 v. Mi: 
fleldroſſel. 

diemiid ach. et adv. (de 
Biemen) primit. convenable, décent 
Cv. Gesiemenb); par ewiens. el ac- 
cepl. usuelle (un peu plus que) 
moyen ; passableiment); médiocre- 
(ment); raisonnable(ment); assez ; 
assez bien; un peu; {| à peu près 
{v. Etwa, Ungefähr). 

Ziepen (<-) (onomalopde) vn. 
—— baben) piper ; chuchoter ; piail- 

r ; gringolter. 

Zier(-)f. v. Bierbe. 

* Zieraffe(2--)m. *Bieräff: 
en, n. fan. (litter. singe affecté) 
fat, pelit-maitre, muscadin,, m. ; || 
minaudière, mijaurée ; rechi de; 
benueule, .; | -rei, f minauderie ; 
affeterie ; begueulerie, f. 

Zierath en g. -(e)8, pl. -en 
(42, 49) (objet d’) ornement; enjoli- 
vement, »ı.; décoralion, f. ; arabes- 

ues, f. pl.; (Impr.) fleuron ; cul- 
e-lampe, m., vignetle, f; | -maler, 

ın. peintre de decoration(s) , déco- 
raleur, m. 

* Zierbaum (*-) m. arbre de 
décoration ou de parade, m. 

3ierde(2»)f. pl. -n (44, 48) (de 
Bieren) (4° qualité de ce qui orne ; 
2° chose , personne qui orne) orne- 
ment, m. ; gloire, f. 

3icren(i-) (anglais tire ; com- 
par. Tbeuer, el le lalin decorum) 
va. et absol. (relever la beauté; 
fa re honneur) orner ; servir d’or- 
nement à; être un ornement ou 
Vornement de ; || orner (par des cho- 
ses qu'on ajoule, dont on enloure, 
eir.); embellir, enjoliver; enrichir 
mit etwas, de qc.) ; parer ; décorer 
(compar. Verzieren); || sens restr. 
charger (qe.) d'ornements de mau- 
vais goût ; surcharger d’ornements; 
mettre de l'affectation ou de l'affé- 
terie (dans son style , ete.) ; |] fit -, 


se parer (avec recherche, avec co-- 


quelterie,avec alTéterie); fig. affecter 
les belles façons, des airs de distinc- 
tion ou de reserve ; avoir des ma- 
nières précieuses ; parler un langa- 
ge précieux; miguarder (ex. son 
style); fam. minauder, faire des si- 
magrées, faire la mijaurée ou la 
précieuse ; faire des façons ; 1 ge: 
jiert, orné ; enjolivé ; décoré ; affec- 
lé; maniéré; précieux; fam. mi- 
naudier; mignard ; || (bas) —, (l'hor- 
nement; enjolivement, m.; affecla- 
tion; affeterie; fam. mignardise, 
minauderie, [.;grimaces, sinagrécs, 


f. pl. 
| Biexeret (- =) f. pl. en (44,19) 
iron. façons alfecices ou minaudie- 
res, f. pl. v. (vaë) 3icren. 

dterlid 1: -) adj. (lilter. pro- 
pre à orner) (juli el priit ou mince) 
gracieux ; délicat ; pan; plein de 
grâce : fam. mignon ; mignard ; gen- 
dl; charmant; | ade. gracicuse- 


ment; élégamment; avec délica- 


ce(s}, f (pl) ; élégance ; délicatesse; 
mignar 


ratte, f. souslik, zise 
geur, genre marmolle, v. Murmel: 


Glierfraut); 








tesse on gentillesse ; || -feit, f. grä- 


ise ; fam. geutillesse, f. 

* 3ierpuppe(+--)f. v. 3ieraffe. 

* Ziejelmans * 3iefel: 
‚m. (ron- 


tbier). 
3i er) m. g. -e# (12) stachis, m. 
(genre de plantes, fam. labiées) ; 


aufrediter —, stachis droit, m. (sla- 
chis) sidérilis, f. (syn. Beruftraut, 
Sumpf, stachis des 
marais (syn. Sumpfbulfis, brauner 
Waſſerandorn); Wald-, stachis des 
foruts, m. (syn. große ſtinlende Taub⸗ 
ueſſel, ABalbneffel). 
Ziffer (2e) f. pl. -n (44,48) (lat. 
u moy.dgrcillara, ilal.cillra , an- 
glais cypher) 4v chiffre, m. (v. Zahl: 
zeichen) ; 20 (signe, caractère d'une 
écriture secrète) chiffre , m.; in -n 
ſchreiben, Ziffern, ver. écrire en chif- 
fres, chiffrer ; Kunft in — * ſchrei⸗ 
ben , -Funft, Î. art de chiflrer, m. 
sléganographie, f.; || -baß, m. v. Ok: 
neralbaß; -blatt, #1. cadran (d'une 
horloge, ete.), on. ; -brud, m. frac- 
tion arilhmétique, f.; -retnung, m. 
calcul arithmétique ou numéral,m.; 
-fœrift, f. (écrilure en) chiffre, m. 
3ig (-) suffixe, qui s'ajoute aux 
noms de nomb. tard, pour former 
les dizaines ; „fe, ad). ..ieme (ex. 
vierzig, quarante, ber vierzigfie, le 
——— fiel, n. ..ieme par- 
tie, f. ième , ın. (ex. ein vierzigftel, 
un quarantième); —er, m. 40 (le) 
chiffre.. (ex. Vierziger, le chiffre 
quarante), 2° homme de (quarante, 
etc.) ans; 3° membre d’un corps de 
(quarante, etc.) personnes, ın. 
Bigeuner (-=-) m. g.-8 (42, 
46) (ital, zingaro) Bohémien, Egyp- 
tien, m.; || -bante, f. bande de Bo- 
hémiens , f.; -in, f. Hohémienne, 
Egyptienne, diseuse de bonne aven- 
ture, f.;-fprache, f. langage, argol 
des Bohémiens, m. ; -volf, n, race 
des, bande de Bohémiens, [. 
Biforie,f. v. Gichorie. 
An fjaf,n. v. Zichack. 
imbel(ie) f. pl. -n (14, 48) 4° 
+ Ré ſ. (v. Schelle) ; 20 v. Gym: 
Zimmer (+-)n. g.-8(12, 16) 1. 
(compar. Zufammen , le suéd. lim- 
ra, holl. limmeren, construire, l’és- 
land. timber, bois de coustruction) 
{primil. bois, matériaux de con- 
struction, v. Baubelz; construc- 
lion, v. bas Bauen; pièce construite, 
v. Gcbâute; figure, personne , v. 
Frauenzimmer: accept. usurlle : nom 
qu'on donne à rhacune des parties 
séparées et habitables d'un edifire) 
chambre; pièce; salle (à manger, 
ete.), fs (Bcfud-) salon, m.; (feines 
— Zimmerchen, n.) (petite chambre) 
chambrette , f. ; cabinet (de travail, 
etc.), m.; NReibe von -n, serie de ar 
ces, [. appartement, m.; IL (Pellet.) 
partie de 40 {peaux}, f. limbre, m, 
* Z3immerarbeit(i---)[. (de 
Zimmern) (travail, ouvrage de char- 
pentier) charpenterie : charpente, f. 
Zimmerart, .  Zimmerbeil 
(£--)n. hache de charpentier, f. 
Bimmerbar(:--) adj. (qui se 
prête à des travaux) de charpente. 
* Zimmergeräth (#v»-4 m. 
outils de charpentier, m. pl. 
*3immergefell (2--+) m. 
garçon churpeulier, m. 
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char 











*3immerbanbwert (-=--) 


n. mélier de charpentier, m. 


*3immerbhof,"3immerpleÿ 


—— m. chantier, atelier ide char- 
pentiers où de consiruclion) , m. 


* Z3immerbols(+--)n. bois de 


chärpenie, m. 


*3immerfunft, f. art du char- 


pentier, m. charpenterie, f. 


"Zimmerleute (*---)j m. pl. 
utiers, m. pl. 
* Zimmermann (:--)sm.char- 


pentier, m.; | -éfdraube, f. verin, m. 


* Zimmermeifter (2---) m, 


maitre charpentier, m. 


Zimmern (*-) va. et absol. (+. 


3immer) tailler, équarrir, faconner 
avec la hache; travailler ( comme 
charpentier) ; faire ; construire ; cu- 
veler (un puils, eic.); fig. iron. 
tailler grossièrement, avec ma- 
adresse ; charpenter ; fabriquer. 


* Bimmerplat(i--)m. v. Jim: 


merhof. 


b 
»Zimmerrecht (2--)n. (ie 


rispr.) droit de bälisse ou de super- 


ficie, m. 


* 3immerreibe(:---)f. serie, 


enfilade de pièces, f.; appartemenl, 


m. 
* 3immerfjpäne(t---)m. pl. 


copeaux (de bois de charpente), m. 


Pt, 3immerfiüd (=--)n. — 


de 2 f. 2° iableau de cham- 
bre ou de 


salon, ın. 

3immerung (<--) f. (de 3m 
mern) 40 action de tailler, ete. f. 
équarrissage ; cuvelage, m.; com 
struclion, f.; 2 - on Simmermert, a. 
(assemblage de pieces de bois fa- 
connées el jointes ensemble) char- 
pente, charpenterie, f.; boisage, m, 

*3immertbür (<--) f. porte 
d'une chamtre, f. ( f 

"3immerverzierer([--:-) 
m. décorateur (de chambres, de s- 
lons), »n. 

Zimmce)t (+) m. g. —e (7 
(hebr. kinnamon, grer xirraguer lat. 
einnamomum) cannelle, f. ıccor# 
de divers arbres de la famille des 
laurindes); dinefifcher, indiſchet ww 
jenier -, Gaffien-, -forte, f. cannelle 
de la Chine, etc. écorce du laurier 
2 ceilanifcher, aͤchter langer -, 
cannelle de Ceylan, f. (v. Gamerl'; 
weißer — v. (weißer) Gancel ; (Conf.) 
mit Zuder übergogener -, cannelas, 
m.;||-baum, m. où ädhter -lorkter, 
m. v. (brauner) Ganeelbaum; Gafhre- 
— -lorbeer, m. laurier casse, laurier 
du Malabar (de qqs botanistes‘, m. 
{v. Lorbeer) ; Mutter-baum, m. v. ce 
mot ; weißer —, v. Ganclbaum: -: 
blüthen, f. pl. fleurs de cannelle; 

“us part. fleurs de (laurier) cast, 
R pl.;-campber, m. camphre du lau- 
rier cannellier, m.; -eifen, f. & 
sence, huile essentielle de cannelle, 
(: -farben, -farbig, adj. (de) cou- 
eur de cannelle, (Hist. nat.) cannel 
lé; -geruch, -geichmad, m. odeur, [- 
goût, m. saveur de (la) cannelie, f- 
-manbeln, f. pl. (Conf.) pralines à 
la cannelle, * cannelas, m.; -nd: 
gelein, n. pl. clous de cinnamome 
ou de laurier-casse, m. pl; -ül, 8 
huile essentielle de cannelle, f.: 
—tinbe, {. écorce du cannellier, can- 
nelle, f.} -tébrhen, n. bäton/net) de 
cannelle, m.; -rofe, f. rose (qui 
exhale un parfum de) cannelle, /.: 
-wacs, n. cire de cannelle, f. im» 
slunce ccrumineuse que l'on ex- 


| Bint 


Zinn 


inf 


nn nn nn nn nn 1 


trait des fruits du cannellier ); 
-wajfer, n. eau (distillée) de can- 
nelle; infusion de cannelle, f. 

CHE pl DEL Mg de à am. mi- 
gnard ; sentimental, d'une 5* 
affectée ; langoureux ; -es Mädchen, 
fille mignarde, mijauree, f. ; - thun, 
faire la mignarde ou la précieuse ; 
minauder ; || -teit, f. mignardise ; 
minauderie, f. 

3impern (:-) va. — (sourire 
tendrement tout en affectant de la 
réserve) mignarder. 

Zindel (*-) m. 8. -8 (42) 40 
(-taffet, m.) ras de Cypre, ın.; 2 
(-fifdh, m.) (apron) zingel, m. (pois- 
son, genre aspro, ordre acanthopté- 
rygiens). 

sine ve m. g. eu Le (42) zinc, m. 
—— de la 3° section) syn. Spiau: 

er); || -ähnlich, -artig, ad). qui tient 
du zinc: qui a le zinc pour type; 
—— Körper, zincides (Beudant), 
m. pl.; -afche, f. cendres, f. pl. au- 
tre, chaux de zinc, spode, . (sous- 
oxide de zinc, Rerzelius ; mélange 
d'oxide zincique et de zinc melal- 
lique, Proust); -ätber, m. éther 
zincique, m. solution éthérée de 
chlorhydrale de zinc, f.; -bargt, m. 
abus. a) priématifer, v. Malmei ; 
b) rbomboetriicher, v. Zinffpath; -blu: 
men, f. pl. -bluthe, f. (Chim.) fleurs, 
f. pl. ou oxide blanc de zinc, pom- 
pholix, nihilum album, m. laine 

hilosophique, f.;(Miner.) fleurs ca- 
aminaires, f. pl. carbonate trizin- 
cique hydrale, m.; -butter, f. beurre 
ou chlorure de zinc, m. (syn. Ghlor: 


inf). 

3inte (2°) f. J -n (44, 48) I. 
(bohem. cynk) saillie, protubérance 

intue, acérée (v. Sade); fam. 
plais. protubérance nasale, d nez, 
an. (v. Nafe); IL (compar. Singen, 
Zunge) ( Mus.) cornet à bouquin : 
elairon, m. (instruments 4 vent); 
(Orgue) cornet, m.; || -nbläfer, -nift, 
n. (arliste qui joue du, joueur de) 
cornet à bouquin : tromboniste, m.; 
-nregifter, n. -naug, m. (Orgue) (jeu 
de) eornet; clairon, m. 

* 3inkterz(--)n. mine de zinc, f. 

" 3infglag(*-)n. (Miner.) zinc 
vitreux, silicate de zinc fibro-rayon- 
ne, m (v. Galmei). 

* 3infbaltig (:--) adj. zin- 
cifère. 

* Zinfborn (2-) n.4vv. Zinfe, 
11; 2° v. Pofaunenfnete. 

*+ Z3infbypreroryb(t-»--%)n. 
bi-oxide on sesqui-oxide de zinc, m. 

* Ziafodher [=--) m. (zinc 
ocreux)silicate de zinc ferriföre, m, 

* + Ainforydb (+ -*)n. (Chim.) 
oxide de zinc ou zincique, m.; mei: 
fes —, v. Sint{blumen); metallbalti: 
ges, unreines -, Zinkſuboxyd, v. Zinf- 
aie; graues -, tul{hjie, cadmie des 
fourneaux, f. (syn. grauer Ofen: 
bruch) ; || ( Miner. calamine, pierre 
calaminaire, f.; || toblenfaures -, car- 
bonate de zinc, m.;(Miner. v. 3inf: 
ſpatb, Zinkſblüthe); ſchwefelſaures —, 
sulfaie de zinc, autref. vitriol blanc, 
m. couperose blanche, f. (syn. wei: 
per Galitzenſtein) ;—falge, n. pl. sels 
\eroxide) de zinc, sels zinciques, mn. 


vl. 
*“+Sintfilicat (4--2) n. 
(rai ges =) Y. Galmei, 

* 3intipath (-) m. (zinc spa- 
— *** calamine lamelleuse, f. zinc 
—A m. 

"+3infvitriol, m. v. (féwefel: 
faures) Zinkoxyd. (fapnefe 


De uiſch⸗ Franz. 


Zinn |) n. g. -(e)8 (42) (island., 
dan., holl., angl. lin, sued. tenn, 
bohém. cyu, pol. cyna, lat, sian- 
num; compar. 3inf) étain, | Al- 
chym.) Jupiter, m. (metal de la 3e 
section); (Comm.) étain (impur con- 
tenant des atomes de fer, d'arsenic, 
etc.), m.; englifches -, étain d’Angle- 
terre ou de Cornouailles fa, étain 
le plus pur; b, alliage de since, de 
bismuth, de cuivre, d'antimoine et 
d'étain); teuties, - élan d’Al- 
lemagne ou de Saxe (alliage d’etain 
et de plomb) ; tas Kniſtern bes -#, le 
cri de l'étain ; || par extens. vais- 
selle d'étain, f.; || en compos, d'é- 
lain ; stannique; stanneux ; slanni..; 
stannoso..; | -afche, f. (cendrée om) 
potée d'élain, f. (stannate de 
plomb); -bergwerf, n. mine ow mi- 
nière d'élain, f.; -blatt, n. feuille 
d'étain, f.: tain, m.; -biumen, f. pl. 
fleurs d’etain, f. pl. deutoxide d’elain 
(Noconneux), m.; —butter, ſ. beurre 
ou deuto-hydrochlorate d’etain, m. 

3inne(£=) f pl.-n (14, 48) (holl. 
et sucd. linne ; compar. Zain, Jinfe) 
sommet (v. Gipfel), m.; pointe, f. 
(v. Spige) ; || plus partic. (sommet 
crénele d'un mur; espece de cou- 
rounement crénelé d'un édifice) 
créneau ; pinacle (du temple de Jé- 
rusalem); par extens. pignon, m.; 
(Blas.) Keibe von -n, bretesses, f. pl.; 
|| mit -n verfehen, crénelé. 

Zinne(rn (+-) adj. d'étain. 

Zinner (=) m. g. -# (12, 46) v. 
Beryinner. 

* 3Zinnerz (+-) n. mine, f. mi- 
néral, minerai d’étain 4 plus part. 
étain oxide, deutoxide d’etain natif, 
m. (syn. Zinnftein) ; fpätbiges —, (deu- 
toxide d’jetain spalhique, m. 

* Zinnfolie (---») f. (feuille 
d'étain) lain, m. 

”"Zinngang (<-) m. filon d'é- 
lain ow staunifère, m. 

s aie DT Hg ae mon- 
lagne, roche stannifère, f. 

»Zinngeräth, BZinnge— 
ſchirr ()4. vaisselle ou polerie 
d'étain, f. 

* Sinngiefer (:-+) m. potier 
d'étain, m. ; || -ei, f. 4° (-fanbmwert, 
n.) métier de potier d’etain, m.; 2 
(-werfitatt, f.} atelier de polier d'é- 
tain, m.; fonderie d'étain, f. 

*Binngra upe(t--) f. grain, n. 
ou granulation d’etain cristallise, f. 

* 3inngrube(:--) f. mine, mi- 
nière d'étain, f. 

*Zinnbaltig (2--) adj. qui 
contient de l'étain ; stannifère. 

* 3innbanbel (:-<) m. com- 
merce d'élain, m. 

* 3innhobel 222) m. (Fact. 
d’orgues) galère, f. 

< Sinn alt, m. v. Zinnlaſche). 
innfies (2-) m. pyrile d'é- 
tain, f. (sulfure d’etain uni aux 
sulfures de fer et de cuivre). 

* 3innfram (:-) m. petit com- 
—— m. boulique de polerie d’e- 
ain, f. 
“Zinnfraut (*-)n. prèle d’hi- 
ver, f. {v. Schadhtelhalm). 

* 3innladen (:--) m, boutique 
de potier «’etain, f. 

"Zinnloth (<-) n. soudure 
d'étain, f. 

* Zinnmetalle (2---) n. pl. 
combinaisons métalliques de dé 
tain , f. pl. alliages de l'étain avec 
d'autres métaux, stibiures, m. pl, 

3innober (-:-) m. g. -8 (42) 
(lat. cinnabaris) cinabre, (bi-)sul- 
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fure rouge de mercure ; (gemablener 
-) vermillon, m, ; || -erbe, f. terre 
chargée de cinabre, terre mercu- 
rielle, f. cinabre natif pulverulent 
m.; -(t3, n. mine de cinabre, f° 
cinabre natif compacte, m. ; -roth, 
10 adj. (d'un) rouge de cinabre, de 
la couleur du vermillon, (Hist. nat.) 
cinnabarin ; 2° subst. n. vu -röthe, 
[. rouge de cinabre, vermillon, m. 

*3innofen (*--) m. 4° four- 
neau à fondre l'étain ; 2 fourneau 
d’&lamage, m.; 5" fonderie d'etain, f. 

* 3innplatte (2-=) f. plaque 
d'élain, f. 

*+3ınnoryb(2-*)n. (deut-Joxi- 
de d'étain, oxide ou acide stanni- 

ue, m.; -falze, n. pl. sels (d’oxide) 
‘étain, sels stanniques, m. pl; -ul, 
n. protoxide d'étain, oxide stanneux, 
m.; -uljalge, n. pl. sels stanneux, ın. 
[A [d’etain, sn. 

»Zinnprobe (:--) f essai 

*BZinnfalz (:-) n. sel d'étain: 
plus Der Rn sel d’elain, ms. 
{composé de protochlorure et de 
deuto-chlorure d'élain unis à un 
sel de fer). 

* 3innfanb (2-) m. sable d’e- 
lain ; sable stannifère, m. 

*3innfäure(:--)f. acide stan- 
nique, m.; 3innfaure Sale, stanna- 
les, m. pl. 

*3innfdhläger (--) m. bat- 
teur d’élain en feuilles, m. 

* Zinnfpath (4-) m. v. (fpäthis 
ges) Zinnerz. 

* 3innftein (:-) m. v. Binnerz; 
ebler-, v. (irâthiges) Zinnerz. 

* Zinnwaare (*-=»)f. marchan- 
dise, poterie d’etain, f. 

*Sinnwäfher(:--) m. celui 
= s'occupe du lavage de l’etain ; 

ureur de la vaisselle d'étain, m. 

* Zinnweiß (<-) n. blanc d'é- 
tain, m. couleur de l'étain , f. blanc 
de lait avec un reflet métallique, m. 

ins (<) m. q. 8, pl. -e (42, 47) 
—— tins ; du dat. census) primit. 
mpöt; tribut, m, (v. Abgabe, Bteuer): 
plus part. (ce qu'on donne pour 
Fusufruit d'une chose) (Grunv-) 
cens, m.; censive ; redevance , f. : 
Mieth- , Gaus-, loyer , m.; (Gelp-) 
v. Binfen; || en compos. censier ; 
censuel, censilaire, m. 

* Zinsader (£--)m. terre sujet- 
le au cens ; censive, f.; acense, m. 

Binsbar(-)adj.sujel au tribut, 
au cens; tributaire ; qui doit cens et 
rente (à un seigneur de fief); Iuba: 
ber eines -en Grunbftüds, détenteur 
d'une terre sujetle au cens; censi- 
taire, censier, m. ; \-feit, f. obliga- 
tion de payer un tribul, eic.; qua- 
lite de censitaire; censive qu’une 
terre doit, f. 

*Binsbauer(2-=-)m. censier; 
redevancier ; censilaire, m. 

*Zinsbrief (2-) m. lettres de 
censives ou de rentes, f. pl. 

*3inébud (:-) n. (livre) cen- 
sier, ım. 

* 3insbuße(2--)f. amende qui 
alleint le censier ou le débiteur ar- 
re 

“+3inscoupons(:-21) m, pl. 
coupons d'intérêts, A4, pl. ? 

Binfen(:-) f. g! (de Bins) (ré. . 
tribulion que l'on donne à celui qui 
cède la ee d'un 
d'argent) imeretis), m. (pl.); rente 
fi — Jahren, Monaten, ans, 

agen, intereis annuels, mensuels, 


rapital 


Zipf 


Zirk 


Zitt 


—— — — — RR — — an 


hebdomadaires, per jours; auf - 
ausleihen, prêler à inlerel. 

Binfen Ke -) va. el absol. A» payer 
(le ceus, le loyer, l'intérél)}; 2° 
rap orter (des intérèls). 

Binset nnebmer (+--») m. 
receveur du cens, m. ; 

*Zinfeszins, m. "Zinsver 
ginfung, f. (action de payer I’) in- 
térél des intérêts, analocisme, m. 

* 3inéfällig(:--) adj. dont le 
cens, elc. est échu ; qui doit les in- 
tereis; qui est en arrière de tel ou 
tel nombre de termes, 

* Zindfrei (*-) adj. affranchi, 
exempt du cens, eic.; (Jurispr.) al- 
lodial; en franc-alleu; -e8 Out, franc- 
alleu, »m.; N (3injenfrei) sans inte- 
retis); 1 -beit, f. immunile (par rap- 
port au cens, ete,); allodialite, f. 

"Binsfuß(-) m. taux (de l'in- 
térèt); denier, m.; geſetzlicher -, laux 
légal, autref. denier de l’urdonnan- 
ce, denier du roi, mn. 

* Zinsgarbe (+--) f. (gerbe 
censuelle) champart, m. 

»Zinsgerechtigkeit, f. droit 
censuel, m. 

*Bindgrofhen (+-») m. gros 
de cens ; denier, m. somme (qu'on 
paye à l’elal ow au seigneur ceusier ); 
par extens. redevance [en argent, f. 

* Singgut(=-)". bien, m”. terre 
qui doit le cens; cense, f.; aceus, m.; 
censive, f. 

* Rinshbeber(-») m. (celui qui 
a droit d'exiger le cens, eic.) sei- 
gneur censier ; renlier, m. 

"Zinsherr (<-) m. seigneur 
censier, m. 

* Binsbufe(:--) f. charrue qui 
doit le cens ; petite cense ,f.  [m. 

“ ee (:-) n. blé de cens, 

* Binslehen (+-=) n. fief, sujet 
au cens, m. 

* 3insmann (2-) m. censitaire; 
tenancier ; locataire ; débiteur, m. 

“"Zinspadht(t-)f. (action d’af- 
fermer on de donnér à cens) autref. 
acensement, m. { bar. 

* Binspflidhtig (*--) v. Zins: 

* Zingrechnung (*--) f. calcul 
des intérêts, m. [ suel, m. 

* Ainéredt (*-) n. droit cen- 

* Rinsregifter (:---) n. état 
des rentes ou des cens; cueilleret, 
m. [fier des cens, m. 

"Ainsichreiber(t--) m. grel- 

* Zinstag(+-) m. jour de l'é- 
chéance du cens, terme du paye- 
ment, mn. 

*+3instare(*--) f. laux légal 
(des interets), m. 

* Zinsweife(*--) adj. à (titre 
de) cens ; à intérêt. 

* Zinswucer(t-») m. iulérèt 
usuraire, m. (v. Wucher). 

* Z3inszahtl(+-) f. (Chron.) in- 
diction, f. 

Aion (2-) n. g.-8 (12) (Géogr.) 
Sion ; fig. ciel, m. ; || -Smwächter , m. 
iron. (littér. gardien du ciel) zela- 
teur de la foi orthodoxe, fanalique, 


nn. 
* Zipergras,n. v. Gypergras. 
Zipfelit-) an. g. 8,42, 16) (hell. 
et angl. tip, espaegn. Lupe; comprr. 
oo Bayfın 3 — — pr Le 
— touffe, wupei) —— 
xible qui se termine en pointe) 
ut, m. extrémité, f. ; 
m.; lauière: frange; (Bot.) aciniure, 
f-; I} -blursig, adj. qui a les pétales 
rangs, lacunilore; -ig, adj. gar- 


appendice, 


ni d'appendices, etc.; frangé ; (Hist, 
nat.) lacinié ; -perrüde, f. perruque 
à nœuds, f. 

Zipolle(t--) f pl.-n (44,18) 
cibuule ; ciboulette, f. allium cepu- 
la (compar. Zwiebel). 

ipperlein(:--) n. 9. -8 (12) 
(de Sivyern) ebsol. et plais. chira- 
gre ; podagre, f. (v. t). 

3ippern(:-) en. fam,tremblot- 
ter (v. Zittern). 

Bipreffe, f. v. Cypreſſe. 

* ee (#=-) m. v. Bir: 
belnuñ(fidte) ; welfcher-, v. Zirbel: 
nup baum), 

*3i RATE 7 LA 
glande pinéale, f. conarium , m.; 
-nitiele, m. pl. pédicules de la glan- 
de pincale, m. pl. 

* Zirbelnuß (:--) f. pignon, 
m. nucleus Cembræ (semence du 
pin Cembra) ; ſuße -, piguon doux, 
in. nucleQs rad} ae m. pin 
cultivé (v. inienfi te); -fitte, f. 
pin Cembra, ın. (v. Jembrafichte). 

3ivtel(:-)on. g.-8(12, 16) (lat. 
circulus, grec ipxoç, xpixos) 4e cer- 
cle , m. (v. Kreis); fig. a) réunion, 
[. ; cercle (d'amis, etc.), m.; soirée, 
f.; casino, m. ; b) (Log.) cercle vi- 
cieux, »m. ; fich tin - bewegen, tourner 
dans un cercle vicieux ; 2° (insiru- 
ment à l'aide duquel on décrit des 
cercles) compas, m.; 30 autref. ron- 
de, [ (v. Runde); || en compos. v. 


ié. 

*Zirfelabfhnitt(t---) m. 
segment d'un cercle, m. 

*Sirfelausf hnitt(:---) m. 
secleur, m. 

* Zirfelbinbe(2=-=) f. (Chir.) 
bandage circulaire, m. 

*Z3irfelbogen (+--»-) m. arc 
eireulaire, m. ; section de cercle. f.; 
(Archit.) cintre, m. Itre. 

* 3irfelbogig (:---) adj. cin- 

*Zirkelflädhe (+--») f. plan 
circulaire, cercle, m. [ form sr. 

* Zirkelform ac, f. v. Rreis- 

* Zirfelmaß(2--) n. compas, 
m. 

3irfeln (:-) on. (av. ain Y. 
Kreifen ; || va. compasser ; fig. faire, 
execuler avec un soin minulieux, 
compasser, 

5 —— {2--) sn. point 
central, centre d'un cercle, m. 

* Zirfelrund,adj.v. Rrciécunt; 
|| -ung. f. forme circulaire, f. 

* Zirfetfägel:-- seie cir- 
culaire, à moleltes ; scie à revider, à 
contourner, f. 

* Zirfeljchmien —— m. fa- 
bricant de compas ; taillandier, m. 

* Zirfelfhnur (*--) f. corde 
circulaire, f. (Charp.) simbleau, m. 

* Zirfelfbmwung({+--) mn. mou- 
vement circulaire, m. 

* Zirtelfpige (:---) f. pointe 
de compas, f. 

* Zirfelltein (=--) m. pierre 
graphique à dessins circulaires, f. 

8 irfelvierung(<---)f. qua- 
drature du cercle, f. 

+ 3irton -+) m. (Miner., Lap.) 
zircon,, m.; hyacinthe, f. (pierres 
prerieuses, zircone unie à la silice}; 

L -erve, f. zircone, f. oxide zirconi- 
que, m. ;-erbejalie, n. pl. sels (à ba 
se) de zircone, sels zirconiques, m. 
pl.: -ium, n. zirconium „nm. (métal 
de la 46 section): -:Syenit, m. sié- 
nite zirconienne, fi 

+ 3trtular x. v. Eircular ıc. 
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* Zirnenbaum (2=-) m. 1° (ou 
Birneiche, f.) cerre, m. (v. Zerreidhe); 
2 v. Zirbelnuß fichte). 

Birpen 64 (onomatopee, anal. 
chirrup, chirp) on. (av. haben) pi- 

r (se dit de jeunes oiseaux; v. 

iepen) ; gresillonner {se dit du grii- 
lon); chanter (se dit de la cigale); 
|| (pas) -, (le) cri (aigre); chant, m. 

Ziſcheln mr (dim. de 3ifhen) 
on. {av. haben) chuchoter, parler à 
voix basse; murmurer; || vu. chu- 
choter ; || {baë) -, (le) chuchotement; 
fam. chuchoterie, f. 

Ziſchen (=) (onomalopée, ital. 
sischare ; compar. Saufen) vn. 'av. 
Baben) (faire un bruit semblable à 
celui d'un fer ardent qu'on plonge 
dans un liquide) siller ; bouillon- 
ner; I -b, sifllant ; de sifflement ; 
(Semeiol.)sibilant ; || (bas) -, le sif- 
flement; (Séméiol.) räle sibilaut; 
räle muqueux; bouillonnement, sn. 

*Zifchlaut(*-) m. son sifllant 
ou sibilant, m. ; || -er, m. (Gramm.) 
consonne sifllante, f. 

+3ifeliren x. v. Gifeliren 2e. 

* Ziferlerbfe), f. v. Kicher. 

Zither [? ‚-n (14, 48) (lat. 
cithara, grec m Idpa) guitare; man- 
doline, f: | provine. dépendance 
d'une église; sacristie, f.; || -ihlä: 
ger, -fpieler, m. joueur de guitare, m. 
Bitronenc.,f. v. Gitrone ıc. 
3its, Zig (*) m. g. «8 pl. —< 
12, 47) (Comm,) toile de coton des 

ndes, indienne, f. | 

*Aitteraal (<--) m. (de 3it- 
tern) anguille, f. ou gymnote élec- 
rique, ın. (poisson, genre gyınno- 
tes, v. Rablrüden). 

Ritterer(i-)m. g. 4 (12, 46) 
{de Zittern) trembleur , quaker, m. 
(v. Duäfer). 

* Zitterefhe, *Zitterespe 
(==) f. v. Zitterpappel. 

* Zitterfifch (2--) m. poisson 
—— ‚m. (v. Zitteraal, Zitter: 
ro 


* Zitterfliege (<--<) f. 4% 
mouche vibrante, Lors ın. 
(v. Schlupfwespe); 20 v. Schmwebfliege. 

* Zittergold (--) m. v. Flitter⸗ 
gole, 
* Zittergras(!--)n. brize ou 
brise(moyenne), amourelle, f. briza 
media (plante, fam. graminées). 

* Zittermaal (<--) mn. vulg. 
dartre volante, f. érythème, m. (v. 

utrötbe) ; éruplion urtlicaire, f. (V- 

eflelausihlag); lichen, m. Ir 
Schwinpfledte). 

Zitt BER »)lisland. titra, angl. 
didder „ twitter; compar. au: 
dern, Erſchüttern) on. (av. baben) 
(étre agité par des oscillations ra- 
pides) trembler ; osciller; vibrer : 
onduler ; s'ébranler ; vaciller ; trem- 
bloter ; frissonner ; plus part. (ètre 
agilé par des tremblements invo- 
lontaires ou convulsifs) trembler ‘de 

ur, de froid, etc.) ; avoir les mem- 

res agilés par un tremblement 
{universel}, par un frisson (febrile); 
mit der Hand —, trembler de la main, 
avoir la main tremblante où vacil- 
lante; || sens restr. et fig. trembler 
(es peur); || -®, (en) tremblant ; vi- 

rant ; ondulant, tremblotant; va- 
eillant; saccadé ; -ver Puls, pouls 
iremblotaut , ondulant, pouls de la 
sueur ; -be Hand, main Lemblante : 
écriture Wembide; || (tas: -, (le) 
tremblement, m. ; oscillations, on- 


Zoge 





Boll 





Zool 








dulations, f. pl.; vibration ; vacilla- 
Lion, {3 ebsanlements); tremblote- 
zielt; Friswunemenl; tremousse- 
maeul; fremissernent, m.; (Astron., 
Semeiol.) Wépidation, f.; | en com- 
pos. 4° (qui tremble) tremblaut ; 
trermbleur ; 2 (qui fait trembler, 
qui duune des commotions) électri- 


ue, 
= *Zitternabel(+--=) f. aiguil- 
le tremblante, f. tremblant, 2n.; ai- 
grelle, f. 
* Aittexpappel(!--=-)f. trem- 
Lie, m. populus tremula (syn. Gepe). 
* Zitterrocde (=---) m. raie 
éléctrique, lurpille, f. torpedo (gen- 
re de poissons, ordre sélaciens). 
* Zittermwels (==-) m. silure 
ou malaplerure électrique, m. (V. 


Wels). 

Zitit)wer (Z=») m. g.-8 (42) 40 
(-cureuma, - pflange, [.} (amome) zé- 
doaire, f. curcuma aromatique, ın. 
iv. Gureuma) ; 20 (-wurzel, N (raci- 
ne de) zédoaire (lougue, ronde), f.; 
ji wilter -, v. Jaunrübe ; || -famein), 
a7. 40 semence de zedoaire, f.; 20 
abus. semen coutra, 2 (V. Wurm⸗ 
fanen). 

ig i*)m. g.-e8, pl.-e (12,17) 
40 y, Ait: Ir on Ziße, f. pl. -N 
(44, 48) (island. tella, cizza, suéd. 
disse, lisse, holl, luyt. angl. leal; 
compar, le grec mirSige, teler) 
mamelon (du sein d'uue femelle; 
vulg. boul du sein, telin, m. Y. 
( Bruft: )Warze ; || par extension 
(partie glanduleuse du) sein, m. 
mamelle, f.; rulg. leton; pis (de va- 
che), ne. teline, f. (v. Guter) ; || -n: 
ce, f. (Aual.) angle mastoidien (de 
l'os pariélal), m.; -nférmig, adj. v. 
MWarzenförmig; -nfortfag, m. apo- 
plıyse mastoide {de l'os temporal), 
J.; -ufraut, n. v. (gemeine) Milchen ; 
Anloch, n. Irou mastoidien (du leın- 
poral), »m. ; -nnath, f. sulure mas- 
toidienne (du crâne), f. ; -nrand, an. 
bord mastoidien { de l'os occipital ), 
an.; -nicheide, f. (Zool.) mastothèque, 

5 -ntbeil, an. portion nasloidienne 
du temporal}, fi 

Zubel{--) m. g.-8 (12, 46) (is- 
land. safala, sucd. sabel, angl. sa- 
ble, huugr. zobel) zibeline, f. mus- 
tela zibellina (mammilere, genre 
mustela, v. Marder); par ewiens. 
(-batg, on. -fell, n.) (peau, fourrure 
de) zibeline, f. ; || -Tfang, m. chasse 
des zibelines , f. ; -fänger , m. chas- 
seur de zibelines, ın.; -fürber, m. 
teinlurier en noir, noircisseur , m.; 
-futter, n. fourrure de zibeline , f.; 
-müûge, f. bonnet fourré de zibeline 
on; -pelz, an. (fourrure, pelisse de) 
zibeline, fx; -thier, -wiejel, n. v. ci- 
dessus Bobel. 

30ber(:-}m. g.-8 (12, 16) (vase 
arrondi de bois) cuve, line, f. 

+3obiacal(:--+) adj. indécl. 
zodiacal ; || -lidt, n. lumière zodia- 
cale,f. _ Im, v. Tbierfreid. 

+3 vbiafu#(-:.-)on. zodiaque, 

Zofe (+-)f. pl. -n (4%, 48) (dim. 
Zoͤſchen, 7.) me de chambre, 
suivante, soubrette, f.;||-urolle, f. 
rôle de soubrette, in. 

3 0 g (<) imparf. de l'indice. du v. 
Zie hen. [v. Ziehen. 

3öge (<-) imparf. du subj. du 

Zögerer ET me g. -8 42,46) 
(de Zögern) retar 
berer) 


er). 
Zögern (2-) (compar. Zichen, 
303, V3 6, Ziehen) on (ar. ve 


taire, on. (v. Zau⸗ 


(primie, devenir filant ow tenace ; 
se coaguler ; se convertir en froma- 
fe: accept. usuelle) mettre de la 

»nleur, du retard daus ge.; hésiter 
(v. Bauvern). 

3ögerung (2-+) f. (de Zögern) 
hésilation ; leuteur, f.; relard, m. (V. 
* Zaudern). (0 } 

ögling (+) an. g. (ed, pl. -e 
(42, 47) (de Zieben, 400 (personne, 
animal qu'on eleve, qu'un a élevé) 
élève, m. et [.; nourrisson, m. 

+3oifit (--<:) n. (Miner.) épi- 
dote (brun), m. (silicate d'alumine 
et de chaux). 

Zoll œ m. (compar. Zahl, Sol: 
len et Le lat. tollo) 1. g.-(e)8, pl. -e 
(12, 47) (sued. toll) Torimit. chose 
fixee, mesure conrenue qui sert de 
régle; plus part. mesure de lon- 
yueur, 42e partie d’un pied) pouce, 
m. (mesuré d'à peu prés) lrois cen- 
limètres , m. pl.; drei — bo, trois 
pouces (de hauteur ou dans le sens 
de la hauteur); d'une, (jusqu’) à la 
hauteur de 5 pouces; na -en mef- 
fen, mesurer au pouce ; employer le 
systéme duodeeimal {en mesurant); 
li. g. -(e)8, pl. Zölle (42, 47 ) (da- 
nots told , unylais toll, latin telo- 
uium, grec Téh@ror , italien la- 
glia, compar, le franc. taille) (pri- 
mil. nombre de pieces qu'on don 
ne,somimne quon paye pour la per- 
mission de passer par qq. endroit, 
ou de transporter des marchandi- 
ses) droit, ın. droils (d'entrée, etc.), 
pl; (Waaren-) douane, f. péage ; 
ſtadtiſcher -) octroi ; (Durébgangs-) 
(droits de) transit; (Berfonen-) pas- 
sage fig. tribut, m.; ber Natur ben 
- beiabien, payer le tribut à la na- 
ture; || par exiens. (-amt, -baué, 
n.) (bureau de la) douane, /. péage, 
n 


m. 

*3ollamt(:-)n. 4v charge, f. 
El dans les douanes, m,; 20 v. 
Zell, fin; 3 administration des 
douanes, f. [ de(s) douanes, m. 

*Z3ollanfhlag (=--) m. larif 

»Zollaufſeher (---) m. in- 
specteur des douanes, m. 

3ollbar (:-) adj. sujel aux 
douaues; frappé d'un droit (d'en- 
trée, elc.); dont on doit faire la dé- 
claratiou à la douane. 

*Zollbeamte, "Zollbediente 
(2 =) on. (ber -) emiploye, commis, 
préposé de la, à la douane ; doua- 
uier, m. 

33 bereiter m. doua- 
Dior, inspecteur des douanes à che- 
val, m. 

*3otlbube (:--) f. (petit) bu- 
reau de la douane, m. 

"3olleinnehmer (+---) m, 
receveur ou percepteur de la doua- 
ne; péager, m. 
vllen(:-) (de Zoll) va. et ab- 
sol. payer, acquitter les droits à la 
douane; fig. payer son tribut (de 
reconnaissance, etc.) ; rendre hom- 
mage (a qn); offrir (en tribut) ; don- 
ner; Thränen -, payer (à la mé- 
nivire de qu) le tribut de larmes 
(qui est dü à ses qualités, etc.) 

3oilex (=) m.g. -8 (42,16) (de 
Sarre 4 celui qui acquilte les 
droits à la douane, »n.; 2 v. Zollein⸗ 
ueber, 

*Zullfrei (:-) adj. et ade. 
exempt de douanes ou de péage; 
saus payer la douane; fig. qui n'est 

as tributaire (de la censure , ep L 
Ébre(ment) ; || -heit, f. exemptiun 


ca 


douanes; libre eutree, £, || -beitichein, 
m. certilical de franchise; permis 
de libre eulree; passavant, 14, 

»Zollgerechtigkeit, f. droit 
de douane, an. 

*3ollhaus(=-)n. v. Zoll, féu. 

3v1lig (=) adj. d'un pouce ; de 
tant de Bon 

, 301 ma(a)f (*-)n. mesure 4e 
d’un police , 20 par pouces, f.; (me- 
sure d'aprés le) système duudéci- 
me 

ollner (2-) m. g.-6 (12,46 
(de Zullen) douanier, péager: ie) 
NY FRS Test.) publicain, u. 

Solloronung (<--) f. règle- 
ment des Fi erg J 

—————————— bail d'un pea- 

e ou des péages, des douaues , ın.; 
1 -er, an. fermier d’un péage ou des 

vuanes, Mt. {péage, m. 

Ballen (<-) m. poteau de 

»Zollpflichtig (<=-<) adj. v. 
3olidar, @tig (=--) adj 

*+3ollregal(*-+)n. droit ré- 
galien sur les douanes, m. 

*+3ollregifier,n.Zollrolle, 
f. tarif (des douanes), m. 

*BZollfänle (+--)fv. ZoUpfatl. 

"Zollfadhe (-»-) f. affaire (le 
douane, f.; in -n, eu mmalicre de 
douane: pour (trailer , régler , etc.) 
des affaires de douane. 

* Zollfcdhein (:-) m. acquit de 
la douanc ; (acquit de) transit, on. 

*3ollidreiber (:--) m. con- 
tröleur, commis de la douane, m. 

*3ollftab (=-) m. verge où la 
mesure est marquée par pouces; 
équerre pliante, f. 

"Zollftadt (<-) f. ville qui est 
le siége d'un bureau de douane, f. 

“3oliftatt,"3oliftâtte, f. (lieu 
où l'on paye la) douane, /. bureau de 
douane ; péage, m, 

*Zollftempel (:--) m. timbre 
de la duuaue, mn, 

*Zollfirafe (<--) f. route 

rescrite (aux marchandises) par 

es règlements de la douane, f.; che- 
min où l’on paye, ın. 

"Zolltafel (:--) f. (tableau 
qui contient le) tarif des douanes, m. 

*zFolltarif, m.*Zolltaxe, 
f. tarif (des dowanes);. laux des 
droils de douane, ın. 

*"Zollverband (*-2)m. union 
des douanes, f. de douanes, an. 

*3ollvertrag (:-:) m. trailé 

* Zollverwalter (:---) ın. ad- 
ministrateur des douanes; prépose 
de la douane, »n. 

* Zollverzeihniß (£---)n. v. 
Zolltegifter. 

*"Zollmwefen (:--) n. toul ce 
qui concerne les douanes, ın. ; ad- 
ministration des douanes, f. ; doua- 
nes, lois qui règlent les douanes , f. 
pl; règlements de la douane, m. pt. 

"Zollzeiben (:--) n. (litter, 
marque de la douane) v. Zollſchein. 

1 Jon “ f. (perm-) v. a 

one») f. pl. -n (14,18) zo- 
ne, } (y. ErrairtA Erdſtrich, Sims: 
melgftrich) ; gemaäñigte, heise, alte -, 
zone tempérée, torride, glaciale. 
++ 3codemie (:--<) f. chi- 
mie organique du règne animal, 
nr TES fe ' 
-3oolith (<c+) m. g. eh, 
Pet 7 Tieren,” de 
volog(=-<) m. g.-en, pl. 
-en h3. 49) v. Thiertenner ; | Pr 
v. Thierfumte, 


Bote 


Zu 


Zu 





+t3o0pbYyt (2-2) m. g.-en, pl. 
tn (15, 49) v. —Se — Pan: 
le) 1. Böpfe (4 

opf(*) m. g. -(e)8, pl. Zöpfe (12, 
47) (compar. FRA or, Kopf) 
sommel ow prolongement efile el 
terminé en pointe, m. ; cime , f. (v. 
Mipfel); plus partic. (appendice co- 
nique que forment les cheveux oc- 
cipilaux assemblés en faisceau et 
entourés d'un ruban, etc.) queue ; 
(geflochtener -) tresse; cadenelte ; || 
(Path.) plique , f. Y MWeichfelzopf) ; 
Il (Bot.) v. Schoyf; || fig. plais. poin- 
te (de vin}, f.; | -band , n. ruban de 
queue, m. , -ende, n. (Forest.) sonı- 

ilé (d’unarbre), f. ; -faar, n. a) 
cheveux de la queue; cheveux de 
derrière ou occipitaux , m. pl. ; b) 
chevelure tressée en cadeneltes , f.; 
-per(rJüde, f. perruque à queue, f. 

Born (:) ın. 8: -(e)8 (42) (holt. 
toorn; compar, Serren, et le suéd. 
toerna, irriler) (violente passion ex- 
citée —— une offense) colère; (vive) 
irritalion, f.; emportementis), m. 
(pl.); poet. courroux, m.; beftiger -, 
grande, violente colère ; [.; trans- 

ri de colère, m.; —— (v. 

uth); aufbraufenter -, -anfall, m. 
colère subite, effervescence coléri- 
que, f. accès, m, bouffée, f. mouve- 
ment de colère, m. bourrasque, f.; 
ber erfie -, les premiers mouvements 
de la colère; Gefübl von Verachtung 
und Zorn, sentiment de colère et de 
mépris, m. indignalion, f.; zum -rei: 
zen, in- verfegen, irriter (qn), exciter, 
allumer la colère (de qn); courrou- 
cer (v. Grzürnen); in - gerathen, en- 
trer ou se mettre en colère; étre en- 
flammé ou transporté de colère ; 
s'emporter ; || fig. poel. (mouvement 
désordonné) courroux, m. ; empor- 
tement(s), m. (pl) (v. Toben) ; || en 
compos. de colère ; courroucé, 

‘4 ovnblid(:-)m.regard cour- 
roucé, m. 

*Zornentbrannt (:--) adj. 
enflammé, transporté de colère, 
courrouce, 

*BZorngeriht (!-*) n. tribu- 
nal, jugement d'un Dieu, etc. cour- 
roucé; arrêt de la colère on rendu 
ab iralo ; courroux (ex. du Ciel), m.; 
vengeance , f. 

Zornig 2») adj. et ade. 4e (qui 
est) en colère, transporté de colère, 
irrile; courroucé ; emporle; 20 en- 
clin à la colère, irritable, emporté, 
colérique ; 3e qui exprime la colère, 
irrilé, courroucé; de colère; || fig. 
poet. violent, furieux ; ||- machen, 
- werben, v. (in) Zorn (verfegen, ge: 
tathen). 

*3ornmuté (-) m. 40 colère 
v. aan) 2° humeur colérique, f. 
v. Jähzorn); fZornmüthig, adj. v. 
ornig, 20. 

*3ornvruthe (-») f. (Theol.) 
verge de la colère (du Ciel}, f. chäti- 
ment infligé par le courroux de 
Dieu, m. 

*Zornfhnaubend (:--) adj. 
{ lillér. haletant ) enflammé de co- 
lère, courroucé. : 

3pfter, m. (Derm.) v. Gürtel. 

ote (*») [; pl. -n (44,48) (com- 
par. 3otte) plaisanterie, image ob- 
scène , obscénité ; || grosse plaisan- 
terie, f. gros mot, m.; fam. ordure, 
fa: 1 -ngebicht,, -nlied, n. poëme, m. 
chanson obscène, cynique , f. ; -n: 
haft, -nmañig, Zoti , adj. et adv. 
(d’une manière) obscène, sale, or- 
durier, cynique; avec obscénité ; 


-nreifen, n. -nreiferei, f. (action, 
habitude de faire des ) plaisanteries 
obscènes, f. pl.; -nreifer, m. homme, 
auteur quise plait à dire on à écrire 
des choses obscènes, (auteur poële) 
ordurier, m. 

3otte(=-)f. pl.-n (14,18) /com- 
par, Zopf, Zafer, Zettel ) touffe (de 
poils, de cheveux embrouilles où 
collés ensemble); houppe; frange, f.; 
| par extens. ( Anat.) a) frange 
(graisseuse); b) (Anat.) (nom qu'on 

onne à chacune des petiles houp- 
pes vasculaires el nerveuses qui 
s’observent à la surface de la mem- 
branemuqueuse gastro-intestinale) 
villosité , f. ; || en compos. (Anat., 
Path.) villeux; (Bot.) villifere ; || -n= 
blume, f. ményanthe , m. (genre de 
plantes, fam. gentianees) ; vreiblät: 
trige -, { ményanthe) trèfle d'eau, 
f. ményanthes trifoliata (syn. Bit: 
terflce, Biberklee, Fieberfiee); -nent: 
zündung des Darnıs, f. (Pathol.) en- 
térite villeuse, ſ.z -nftich, m. (baliste) 
velu, m. monacanthus tomentosus ; 
-nfaut, f. (Anat.) membrane villeu- 


se, f. 

3ottel (:-) f. pl: -n (44, 48) 
(dim. de 3otte) (petite) touffe, etc., 
. ; flocon, m. ; plique, f. ; | -bär, m. 
ours velu, m. (variélé de l'ours 
brun); -baar, n. cheveux, poils pen- 
— en touſſes (conglulindes), m. 


ä 3otteln (*») pn. pop. trotter. 

* 3ottenblume oc. R v. Zotte. 

3cttig (*-) adj. (de 3otte) velu; 
disposé par touffes (conglutinées) ou 
par houppes; (Hist. nat.) velu, Lo- 
menteux ; villifère ; [at] villeux. 

3u (2) (goth. du, holl. toe, angl. 
to) I. prep. qui régit le datif. 4° de 
lieu, marque À. position, siluation, 
séjour, action en lel on tel lieu: 
à, au, à la: en, dans; par ; - Haufe 
fein, élire à la maison, ètre chez soi; 
- Lift figen, être à table (v. An, Bei); 
- Bett liegen, Être au lit, être couché 
(dans son lit); bier - anbe, dans ce 
pre» chez nous (autres): ici en 
France, etc. ; - Berlin, à Berlin; - 
Füßen liegen, être (couché, Bias 
aux pieds (de qn); zur Seite, à côté 
(de qn); B. direction vers tel ou tel 
dieu : à; chez; auprès ; par ; - Tifch 
geben, aller au se mettre à table; - 
Saufe gehen, aller ow retourner à la 
maison , chez soi: zur Kirche geben, 
aller à l'église ; - Vett geben, se met- 
tre au lit, (aller) se coucher ; zum 
Abendmahl geben, aller à la commu- 
nion; communier; — Tanx, - Bier ge: 
ben , aller au bal, aller danser, aller 
boire de la bière, etc., aller au caba- 
rei; - Boden fallen, werfen, tomber, je- 
ter âterre on par terre; zur Thür, zum 
Fenfter binaué, (litter. dehors) par 
la porte, par la fenêtre; - einem 
fommen, venir à qn où auprès de 
qn ; fit zu einem ſetzen, s'asscoir au- 
prés de qn; fich gu einem menben, se 
lourner vers qn ; etwas zu ſich fteden, 
meltre ge. (litter. auprès de soi) dans 
sa poche: se munir de qc.; von 
Stabt zu Stadt, de ville en ville ; fig. 
zur Rebe ftellen , zur Verantwortung 
dichen, (littér. placer près du dis- 
cours, tirer à responsabilité, c.-d-d. 
meltre qn dans la nécessité de ré- 
pondre) demander compte (à qn de 
qc.); 2 detemps, marque exis- 
tence dans un moment donné ou 
pendant un certain lemps „ con- 
comilance: à; de; en; dans; pen- 
dant; zur Zeit des …, du lemps, à 
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l'époque du...; - meiner Zeit, de mon 
temps; zur Zeit ver Noth, dans le 
(temps du) besoin; à l'époque des 
—— calamités ; quand on en a 

esoin ; — bericiben Zeit, à la mème 
époque; dans le mème temps; en 
mème temps; simultanement; | mou- 
rement vers une cerlaine épo- 

ne : en; von Stunde — Stunde, 

"heure en heure; toutes les heures; 
3° de qualité, indique A. la manié- 
re de faire ou d'agir: à; par; pour; 
en ; — Auf, - Pferde, à pied, à che- 
val; (mille hommes, ete.) d'infante- 
rie, de cavalerie ; - Sande, - Waffer, 
par terre, par eau; — beutih, — 
frangöfiich, en allemand, en francais; 
— jiveien, — vieren, à deux, à quatre ; 
au nombre de deux, deux à deux, 
ete.; au Taufenten, par milliers ; 
zum Weiten, pour le mieux; au 
mieux ; de la meilleure facon (pos- 
sible); zum erften, premièrement ; 
jum Preife von, au 20 Thalern, an 

rix de, pour 20 ecus; einen zum 

teunde haben, avoir qn pour ami; 
être l'ami de qn; B. concomitancr, 
union, rapport : avec; à; sur; Brod 
zum Fleifd, du pain avec la viande ; 
zum Piano fingen, (lifiér. chanter au 
piano) accompagner le piano de la 
voix ; accompagner son chant avec 
le piano; ein Recht zu etwas haben, 
avoir un droit sur qe.; avoir le droit, 
être en droit de faire, etc. qec.; C. 
occasion, sujet d'une action: à l'oc- 
casion, au sujet de ; de; Stud voun: 
ſchen zu etwas, féliciter (qn) de ow à 
l'occasion de qc.; souhaiter la bon- 
ne (année, elc.); D. destination, 
but: pour; à; MWafler zum Trinten, 
de l’eau pour boire, à boire ; Papier 
jum Schreiben, du papier pour ou 

écrire; Tu zu einem Kleide, du 
drap pour un habit: Pferd zum Zie— 
ben, cheval (destiné à trainer la vai- 
ture ou) de trait; E. passage à un 
nouvel élat, conversion, transfor- 
malion: - Staub machen, réduire en 
poussière, pulveriser ; = Staub mer: 
ben, se réduire, être réduit en pous- 
sière ; fich einen zum Freunde machen, 
se faire un ami de qn; - Tote mar: 
tern, Lourmenler (à morl ou) au point 
de faire mourir; zum Schiedsrichter 
erwählen, choisir, prendre pour ar- 
bitre; zum König macen, frônen, 
faire (qn) roi, couronner (qn); con- 
férer (à qn} la dignité royale; zum 
Narren werten, devenir fou; IL adr, 
marque 40 qu'une chose n'est pas 
ouverte, est fermée (se dit par op- 
pos. à Dffen, ouvert : fermé; clos: 
- machen, - fbliegen, fermer ; - fein, 
être fermé: ſam. die Thür au! fer- 
mez la porte ‘ 20 direction vers: sur; 
du côté de; à, au, à la, vers; auf ei: 
nen — geben, marcher sur qn, se di- 
riger vers qn; 3° continuation, mou- 
vement progreseil, accéléré ; sert à 
relever la force de l'expression : en 
avant; toujours; sans relâche; en 
doublant le pas; — geben, — reiten xc., 
avancer (loujours en allant à pied, 
à cheval, etc.\; doubler le pas; 40 
addition (v. Dazu, Hinzu); - geben, 
- thun, ajouter ; 5° se place derant 
les infinitifs qui servent de régime 
à certains verbes ,adj., adv. ou 
subst.: de; à; ich rathe Ihnen abs 
aureifen , je vous conseille de par- 
lir; ich hoffe ibn au ſeben, j'espère 
(de) le voir; anfangen — regnen, 
- fprechen, commencer à pleuvoir, 
à parler; bier ift qut (zu) wohnen, il 
fait bon habiter ici, on est bien ici; 


“ 


Zube 


Zucht 


Zude 
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um - effen, pour manger ; 60 se pla- 
ce devant les adj. et les adv., et 
marque un degré supérieur à celui 
qu'en desire ou qui serait nécessai- 
re: (- fehr) trop, plus qu'il n’en faut; 
par trop; - oft, trop souvent; || en 
composition zu, toujours sépara- 
ble, outre les significations ad- 
verbiales 4° à 40, exprime terminai- 
son, achévement, préparalion com- 
plèle, et se traduit ordin. par les 
ve. (se) fermer, couvrir ; continuer 
de ow à ; avancer ; ajouter; se join- 
dre ; achever; consommer. 
3Buzsadern (*--) va. 4° couvrir 
de terre en labourant; 2 donner le 
dernier labour à; || vn. (av. haben) 
conlinuer de labourer, pousser le 
labour. . 
3Bu:bauen (*--) va. fermer, 
obstruer par une, par des bâtisse(s), 
elc. ; || un. (av. haben) continuer à 
bätir. [tenir fermé. 
Bu:bebalten(:-21.) (72, b) va. 
”" Zubehßr (2-*)n. v. Zugebör. 
Bu:beifen (<--) (76, a) vn. 
Sp baben) 4° fermer la bouche ou 
a gueule (pour mordre), rapprocher 
les mächoires, serrer les dents; hap- 
per; allaquer , saisir qc. avec les 
dents; enfoncer les dents (dans qe.) ; 
mordre ; 2° continuer de mordre ow 
de manger, entamer (qc.); fum. 
manger de bon appétit. [befommen. 
Bu:befommen, va. v. Simu- 
"Zubenamt,*Zubenannt (+ 
+) adj. surnomımne, dit. 
uber (-) m. v. 3ober. 
usbereiten(=---) va. prépa- 
rer, apprèter ; accommoder. 
* Buberciter(<---) m.appré- 


leur, m. 
“äußereitung(-..) .1° pré- 
paration , f. ; appret; 20 préparatif, 
apprêt, m. 
Buzbinsen {*-=) (77, a) va. 
fermer {avec des liens) ; serrer, lier; 
bander (les yeux, elc.}. 
Zu-blaſen (<--) (72, b) va. Io 
fermer en soufllant ou d'un soufMle ; 
20 pousser (qc.) vers (qn en souf- 
flant) ; fig. soufller, dénoncer , in- 
sinuer (ge.) secrètement {à qn); |. 
on. (av. Et continuer de soufller. 
3Zu:bleiben (*--) (76, b) on. 
rester ferme. | 
Zusbliden, 3u-blinyeln(:- 
=) on. (av. haben) et va. faire signe 
des yeux, en clignotant, du coin de 
l'œil ; avertir (gn de qc.) par un re- 
d 


rd. 

Bu:brennen(:--)(75,C,i)va. 
4° fermer par l'action du feu, par 
le cautère actuel ; cautériser ; 20 af- 
finer (le minerai) par le grillage ; 
donner la cuile (à une pile de bois); 
donner le rôtissage (à l’ardoise) ; 30 
et vn. (av. haben) continuer de brü- 


er. 
Zu:bringen (4 --) (77, d) va. 
4° ajouter (en portant); porler ; ap- 
porier (en mariage); 2° porter (une 
santé, un toast à qni; 5° parvenir à 
fermer; 40 employer, passer (le 
temps, mit etwas, à qe.): s'amuser 
(a faire ge.); || augebradtes Vermö— 
gen, apports, m. pl.; zugebradhte 
Kinder, enfants du premier lit, m. pl 
BZu:broden(+--) va. (ajouter 
des fragments) fig. fam. (y) mettre 
du sien (v. Zu:feßen). 
*Aubrob(=-)n.v. Zufofl. 
Zu:brüllen (£--) va. crier 
(qe. à qn) en rugissant ou d'une voix 
de tonuerre ; faire commprendre par 
des rugissements, 


Bu:brüften(:--)0a.410{Fond.) 
fermer la poitrine eu le devant 
(d'un fournean); 2° (Mines) die Vor: 
wand -, uuir les parois ; (Mines) das 
Geſtein -, préparer la roche pour le 
percement, creuser un enfonce- 
ment (prépa raloire). 

3u:bubnen {:--) va. (Mines) 
couvrir de planches, fermer par des 
couches successives de lerre et de 
charpente. 

*3ubuÿe(s---)f. part, portion 
(mise par chacun des intéressés 
dans une entreprise commune); co- 
tisalion, L ; contingent; plus par- 
tic. supplément (extraordinaire, né- 
cessite par un surcroil de dépense 
os par une parie) m.; centimes ad- 
ditionnels, m, pl. ; - tbun ow geben, 
fournir son contingent, fournir aux 
frais; se coliser ; y mettre du sien. 

Bu:buüfen(:--) ra. 40 v. Zubu: 
Be (tbun); 2 v. Ginbüfen. 

Zucht () f. pl. Züchte (44, 47) (is- 
land,, dan., holl. lugt, suéd. tukt ; 
de 3ichen) 49 (action d'élever, etc.) 
éducation (des bestiaux, etc.), f.; en- 
tretien, m.; culture; propagation, f.; 
gut zur -, bon pour faire race; || 
ug part, et par extens. (éduca- 

ion , surveillance sévére et ordre 
qui en résulte) discipline, f.; ordre, 


m.; unter où in ber — halten, tenir | 


sous la discipline, maintenir la dis- 
cipline parmi (les soldats, etc. }, 
dans (un régiment, re ; - und Orb: 
nung einführen, introduire l'ordre et 
la discipline ; discipliner; 2 (mœurs 
i témoignent d'une bonne éduca- 
ion ou d'une discipline severe) 
mœurs réglées, honnetes, décentes, 
f. pl. décence ; honnetele; pudeur; 
chasteté, f.; in aller-, en toute de- 
cence, (fort) decemment; en tout 
honneur; 39 ferme cell. (totalité 
des animaux qu'on eleve, qu’on a 
élevés à la fois, vu qui ont une ori- 
gine commune) race, f. 
*3udtamt (<-) n. charge, ſ. 
soin de maintenir la discipline , m.; 
censure, f. , [forces, m. pl. 
"Zudtarbeit (2--) f. travaux 
*3udtbiene (:--) f. abeille 
chargée de l'éducation des petits, 
abeille nourrice; || abeille destinée 
à propager la race, f. 
Zuchtfaähig (:--) adj. disci- 
plinable. . 
Zuchtgewohnt Fi adj. ac- 
coutume à la discipline , discipiiné, 
"Zuchthaus (-) n. maison de 
correclion, de force ou de reclusion, 
f.: 1 -gefangene, m. (ver -) (le) déte- 
nu (dans une maison de correction }: 
condamne ä la reclusion, reclus, m.; 
-firafe, f. peine de la reclusion ou 
de la détention (dans une maison de 
force), f.; -vermwalter, m. directeur 
d'une maison de force, m. 
BZuchthengſt (2-) m. élalon,m. 
3üdtig (*=-) adj. et ado, (de 
Zucht) (qui a ou qui annonce des 
mæœurs decentes \ décent; honnète 
(v. Gbrbar, Anftändig); plus partie. 
chaste, pudique ; verlueux (compar, 
Keuſch, Schambaft). 
Zudtigen(---) (de Zucht) va. 
(ramener à la discipline) inliger 
une correction ow un châtiment (à 
qn), chätier; donner la discipline 
(à qn); corriger ; discipliner ; mori- 
géner ; || ri exiens, punir sévère- 
ment, chätier (v. Strafen). 
Zühtiger (==) m. g9.-8.(13, 
46) celui qui châtie, etc., m. 


cu 


Zũchtigkeit (2u-) f. (de Züchtig 
(qualité de ce qui est décent , etc. 
décence; chastelé, pudicité; pu- 
deur, f. Zůchtig. 

313 tiglid (==) adj. obsol. v, 

ühtigung(t-» Er -en (44, 

19) (de Züchtigen) (4e action de chd- 

tier, etc.; 2 mal par lequel on chd- 
tie) châtiment, m. ; correction, f. 

3ütlin Gal m. g.-(e)8, pl. 
-€ (12, 47) v. Juct aus/gefangene), 

»Zuchtloe no) adj. et adv. sans 
discipline, indiscipliné ; } indocile, 
indiseiplinable; || -igfeit, f. absence 
de discipline, indiscipline, f. 

»Zuchtmeiſter (2--)m.(litter. 
maître de correction) geölier {d'une 
maison de force); ||iron. gouver- 
neur, pedagogue; censeur, m.; 
(homme qui gouverne avec une 
main, (une) verge, f. ou (un) sceptre 
de fer, m. 

Zuchtmittel 
de correction, m. N. 

»Zuchtochs (:-) m. taureau, 

*Zuchtpferb(2-)m. cheval des- 
liné à faire race; cheval de race,m. 

*3utruthe(:--)f. verge (de 
la discipline); discipline, f. fouet ; 
fig. châtiment ; fléau , m. 

Zuchtſchaf (:-) n. brebis de 
race, brebis portière, f. 

"Zudtfchule(2-») f. 40 école 
de discipline ou de bonnes mœurs, 
5 22 v. Pflanzſchule. 

*Zucdtftute Cf cavale des- 
* * faire race; jument pouli- 
nière , f. 

*Zucdtvich(t-)n. animaux, m, 
en bétail qu’on entretient dans le 

ut spécial d’en continuer ou d'en 
animaux 


(+-») n. moyen 
L 


propager la race, m.; 
destinés à faire race, m. pl. 

Budeln (2-) { dim. de Zuden) 
on. fam. iron. aller au pelit trot; 
trolliner. 

3Suden(:-) (islandais toka, an- 

lais tugg; compar, Bichen) on. 
av. haben ) ( faire un mouve- 
ment brusque et instantané) tres- 
saillir; palpiter ; se contracter con- 
vulsivement et se relâcher; se con- 
vulser ; faire, éprouver un mou- 
vement ow des mouvements ner- 
veux, spasmodique(s) ow convul- 
sif!s); s’abaisser rapidement; sau- 
ter; sillonner l'air (se dit de la fou- 
dre); mit ben Augenlievern -, rap- 
procher vivement les paupières; 
clignoter (les ow des yeux); avoir 
les paupières agilées par des mou- 
vemenis nerveux; avoir un spasme 
aux paupières; mit bem Fuß -, reti- 
rer vivement, remuer (continuelle- 
ment) le pied ; avoir le pied agité 
par des mouvements spasmodiques 
ou convulsifs; | va. remuer, con- 
tracler, retirer, porter vivement en 
dehors, en haut, etc. ; hausser (les 
épaules) (compar, 3üden) ; 12: ra- 
pide, inslantane ; de tressaillement; 
palpitant; nerveux ; spasmodique ; 
convulsif; -ber Echmerz , éclair de 
douleur ; élancement, m. ; || (bag) 
-, (le) mouvement subit ow instan- 
land ; tressaillement ; soubresaut(s); 
éclair(s); mouvement(s) nerveux, 
spasmodique(s), convulsifis); spas- 
me, spasmes (cloniques), m. (pl.); 
(Ophth.) clignotement , m. niclita- 
tion, & - mit bem Augapfel, spasme, 
m. affection spasmodique du globe 
oculaire, f. nyslagme, m. (com- 
par. Niden) ; Abfel-, haussement 
d'épaules, m. 


Zude 





Büden(:-) (v. factitif du ». Zu: 
den) va. tirer (le poignard, l'épée) ; 
mit gezücktem Schwert, (litier. avec 
l'épée levée ou nue, 

Juder (:+) m. 9. (12) 1. (de 
3uden) celui qui contracte, etc.; I. 
(island, siacra , sued. socker, dan. 
sukker , holl. suiker, angl. sugar, 
grec edxxapor, lat. saccharum ) 
{ Bam suc epaissi rt solidifié de 
{à canne à sucre) (gemeiner -) sucre 
(oe canne}; gebraunter -, {sucre brü- 
€) caramel, mr; par extens. 1° (Chi- 
mie org.) (principe immediat des 
végclaux et de divers produits nor- 
maux où morbides animaux , 
qui joint à la suveur caraclerisli- 
he du sucre de canne, la proprié- 

é de subir la fermentation alcoo- 
lique) sucre [fermentescible, ex. de 
betteraves, de miel, de raisin), m. ; 
1 - ju où in etwas geben, (ajouter du 
sucre A qe.)sucrer qc.; 2° (Chim. or- 
gan.) sucre (non fermentescible, ex. 
de lait, de manne); principe sucré, 
m.; 3° (Pharm,, Conf.) sucre (com- 
posé , ex. de rose , à la rose, etc, |: 
saccharolé , m.; confection, f.; 
(Chim.) (substance d'un gout su. 
cré) Dlei-, sucre de Saturne, acéta- 
te de plomb cristallisé, m.; || en 
compos. de sucre; (-artig, -fig, de 
la nature, de la douceur du sucre ) 
sucré ; (Minér.) saccharoïde ; (Bot., 
Zool.) saccharin ; (-baltig , qui con- 
" tient du sucre ou un principe su- 
cré) sucré ; saccharifère ; {Bot.) sac- 
Charin ; || saccho.. ; sacchari..; in - 
verwandeln. convertir en sucre, sac- 
charilier; Verwandlung in -, saccha- 
rification, f. 

Zuckerahorn (<-2:-) m. éra- 
ble 4 sucre ow saccharin, m. acer 
saccharinum. 

"Zuderalaun(2--2) m. alun 
sucré, en pain de sucre, saccharoi- 

e, m. 

"Zuderart (2--) f. 4° espèce 
de, variété du sucre, f.; -en, pl 
saccharides (Gwibourt) ; saccharini- 
tes (Desvau.x), m. pl. ; 2° manière, 
[. propriétés, f. pl caractères du 
sucre, m, pl. 

*Zuderarti —* adj. v. 
Zuder, fin; -er Stoff, principe su- 
cré, m. (compar. Zuderart). 

"Zuderbäder(*-=) m. con- 
fiseur, m.; || -ei, f. art, état de, éta- 
blissement d’un confiseur, m. 

*3uderbau (:--) m. culture 
de la canne à sucre, f.; 1 -enb, adj. 
saccharicole, 

*Zuderbirne (2=--)f.1°(Hor- 
tic.) poire sucrée, blanquette , É 
rousselet ; sucre vert, m.; 2° (Conf.) 
poire de sucre, f. 

"Zuderbranntwein, m. 10 
eau-de-vie, f. ou esprit de sucre, 
tafla, m. guildive; 2 liqueur, f. 

*Zuderbrob (?=-) n. —— 

in sucré) massepain ; biscuit, m.; 

uderbrôvhen, n. bonbon, m. ; dra- 


Bee, f. 
"Zuderbüdfe (ie) f. (litter, 
boîte à sucre) sucrier, m. 
— pa (-v<) m. sucre 
candi, m.; brauner -, caramel, m. 


— rdoſe . v. Zuder- 


e. 
* Juderbidfaft(:---) m. si- 
rop (de sucre), m. ; plus part, mé- 
asse 


"Zudererbfe(£u-=) f. 4° {Hor- | co 
tie.) pois goulu, m.; 2e (Conf.) dra- 


gro, fs 


Zude 


*Zuder(bäder)erve, f argile! 
employée dans les raffineries de su- 
cre, f. IZuderfieberei, 

"äuderfabrit (2--:) f. v. 

*Zuderfafi (£--) n. barrique à 
sucre on (rentplie de sucre, f. 

*Suderform(:--)f. v. Zuder: 
hut/form), [vogel, 20, 

*Zuderfreffer, m. v. Auder: 

*Zudergebadenes, x. sucre- 
ries ; confitures, f. pl. 

"Zudergeift ({r-) m. v. Zu: 
derbranntwein. 

"Zudergejäuert (tut) adj. 
v. Zuderfauer, 

"Zudergeihmad (4) m. 
er er ‚goül, m. saveur su- 
ereie), f. 

"Zudergus(2=-) m. enduit de 
sucre, m. glace, f. : 

*Zuderbaltig (2+-<) adj. v. 

uder, fin. 
erbanbel(:---)m. com- 
merce du sucre ou des sucres, m. 

*3uderbarnrubr & 
(Pathol,) diabetes sucré , in. diabe- 
tes mellitus. 

*Zuderbefen (===) m. résidu 
du sucre, m. basses matières, f. pl. 

*Zuderbonig (--<) m. 40 
miel sucré, miel blanc et granuleux, 
m.; 2 melasse, f. 

* 3uderhut(=--)m. 40 (Conf.) 
chapeau de sucre: ®» (Comm.) pain 
de sucre, m. ; ||-form,, f. 4° forme, 

. moule à pain de sucre, m.; 90 
orme d'un pain de sucre, forme 
conique, [.; -förmig, adj. en (for- 
me (Je) pain de sucre, conique; py- 
ramidal, 

.Suderig (‘--) adj. (qui con- 
tient du sucre)sucré ; richeen prin- 
cipes sucrés, {Bot.} saccharin, 

"Zuderfant (--:) m. g. -(e)8 
(12) sucre candi, on. ; || - flein, m. suc- 


cin, m. 
u) n. (Conf.) 


, 
= 


BZuckerkind 
enfant de sucre; fam. terme de ca- 
Age : pelit ange; iron, enfant gä- 

m 


*"Zuderfifte[2v--)f. caisse au 
sucre ou (remplie) de sucre, f.; || 
“nbolz, n. bois dont on fait les cais- 
ses à sucre, m. 

*Zuderfern eg Là rain de 
sucre, m.; Zudertörner, pl. dragée.f. 

*Sudertuden (=--) m. gä- 
leau au sucre, m.; tarte, f. 

3uderlih (:--) adj. qui res- 
semble au sucre ; légèrement sucré; 
Il ng: iron, mielleux. 

"Zudermandel(2»-=)f. aman- 
de lissée ; dragée ; praline, f. 

*Zudermehl 2.) n. (litter, 
farine de sucre) sucre pulvérisé, m. 

“3udermelone(:---)f.me- 
lon sucré, m. 

.“3udermüble(:--<) f. mou- 
lin à sucre, ın. 

*Zudermund(:=-)m. fam. 10 
(litter. bouche de sucre) petite bou- 
che charmante, appétissante, f. ; 2° 
gourmand , m. 

Zuckern (:-) 4° adj. de sucre; 
2 va. sucrer ; || gegudert, sucré. 

*3uderpalme(i---)f. areng 
saccharifère, m. {palmier , genre 
ren [pier à ou au sucre, m. 

"Zuderpapier (Z=-*) n. pa- 

"Zuderpflangung (:---) f 
1° v. Zuderbau; % plantation, f. 
Plantage de canne à sucre , m 
———— vchen (24. bis 

n, m. 


"Zuderpreis(2--)m. prix du 
sucre, des sucres, m. 
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"Z3uderpuppe (*v--) f. u- 
pce de sucre; | fam. pelite maîtres- 
se ; femmelelte mignarde, f.; enfant 
zit, m. 5 , 

"+ 3uderraffinerie(-- 2) 
f. raflinerie (de sucre}, f. . 

* Zuderrohr (:--) n. canne {à 
sucre), f. saccharum (genre de plan- 
tes, fam. graminées); officinelles —, 
canne à sucre (officinale), f. saccha- 
rum oflicinarum ; || -pflanzung, f. v. 
Zuderpflanzung. 

*Zuderrofe —* f. 1° rose 
pâle, f.; 20 rosier à fleurs päles , m. 
rosa pallida ; 3° rose de sucre, f. 

"Zuderrübe (2--<) f. (filter. 
rave saccharine) v. Runfelrübe, 

*Auderfaft(2--) m. suc riche 
en principes sucrés; plus part. suc 
de canne; sirop; rober -, vesou, m. 

*3uderfauer (t---) adj. (for- 
mé par l'acide —— re on Oxa- 
lique) oxalate, m. (v. fleejauer). 

* Zuderfäure (:---) f. acide 
—— ou) oxalique, m. (+. 

leefäure). 

*3uderfieben(:---) n. rafi- 
nage (du sucre), m. 

“3uderfiebver(=--) m. raffi- 
neur de sucre, m.; || -et, f. 40 rai- 
nage du sucre, m. ; 2° raflinerie (dv 
sucre), f. 

Zu —— m. principe, 
m. malière sucréle) , f.; - tes Sun: 
bolzes, principe sucré de la reglisse, 
mm. sacc\ ogommile (Pesraux), glr- 
cyrrhizine, f. v. Suphols'ander). 

*Z3uderfüß (--) adj. v. Zu: 
der de: fig. iron. mielleux , em- 
miel —— :11-€, f. douceur du 
sucre; douceur excessive, f.; fig. 
ton mielleux, mm. ; affabilité obsé - 
quieuse, f.; patelinage, m. 

*3uderfgrup (*---) m. si- 
rop de sucre, ım.; (Comm.) unreiner 
-, melasse, f. 

* 3uderteig (=-) m. pâte de 
sucre, pâle de confitures, f. 

*+3Zudertinctur —— [ 
teinture de sucre ou de caramel, f. 

*Zudervogel (:---) m.40 v. 


-Ganarienvogel; 2° sucrier, m. 


Ol- 
seau, ordre passereaux, (ribu ou - 
pereaux). 

* Zuderwaaren (2---) f. pr. 
marchandises de sucre) sucreries, 


° Panderwein (<= --) m. vin su- 
cré, (Pharm.) saccharite, m. 

Zuckerwerk (2--) n. (littér. 
ouvrage de sucre) dragées; confi- 
tures ; sucreries, f. pl. 

* Zuderwurz(el) (:--+) f. ra- 
cine sucrée ou riche en principes 
sucrés, f.; plus part. (berle) cher vi: 
ou gyrole, m. sium sisarum (racine 
et plante, genre sium, v. Merf). 

* ge ET ES f. pin- 


celtes à sucre, f. pl. 
Ai LE LL {(<---) m. 
(espèce de) biscuit, m. | 
Sudung (<-) f. pl.-en (14, 49) 


v. (bas) Juden; plus part. convul- 
sion (isolée), f: -en, pl. (Path.) 
spasmes cloniques, mouvements 
convulsifs, m. pl. convulsions, f. pl. 

Zusbämmen (*--) va. fermer 
avec une digue. 

Zu:beden — va. couvrir 
(mit erwas, de qe.) ; fih -, se cou- 
vrir; || fig. 40 v. Rerbeden, Vertu- 
feu ; 20 pop. accabler, maltraiter, 
rouer de coups ; || enivrer, mettre 
sous la table. 


Bufa 


Zug 
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Su:beiden(:-.)va. 
mer avec une digue, encein 
ne digue. 

* Subem (-) adv. outre cela, 
d'ailleurs ; au reste. 

Zusdenfen (:--) (75, C, h\va. 
destiner, réserver (qe. dans sa pen- 
sée) à (qn). 

Zu-vdrängen (2--) va. refl. fit 
-, se presser (pour approcher, se 

aux portes d'un spectacle, 
etc.); accourir en foule ; se disputer 
les abords, l'entrée (de qe.); fig. 
pénétrer, s’introduire avec impor- 
tunité, se glisser (à force d'importu- 
nitös), fam. se fourrer (partout, etc.). 

Bu-:bredfeln(:--) va. façon- 
ner en lournant ow aulour. 

3u:breben(:--)va. Io fermer, 
mr du (en ge ; 2 re: ht 
riger, porter (qc.) vers {qn ou qc.), 
du côté de; || on. (av. haben) conti- 
nuer de tourner, tourner avec per- 
sévérance. 

Zu:dringen (:--) (77, a) vn. 
accourir; pénétrer (avec force) (com- 
par. fit 3u:brängen). 

* Zudringlich (:--) . im- 

run ; d’une importunilé ( sans 

gale, elc.); I adv. avec importuni- 
te ; ||-feit, f. importunité, [A 
usdrufen(*-»)rm. (av. ha: 
ben) continuer d'imprimer. 

Bu:brüden (22) va. fermer 
(en appuyant ou par une pression) ; 
die Augen -, fermer les yeux (à un 
mort); fig. fermer les yeux (bei 
etwas, sur qe.); n'y pas regarder de 
si près. 

Zuseggen (2--) va. couvrir de 
terre avec la herse, 

Zu-eignen (1--) va. einem et: 
was -, (rendre qn propriétaire de) 
attribuer , adjuger, imputer qc, 
an; ein Bert -, dedier un ouvrage 
à qn, faire à qn hommage d'uu li- 
vre; fit etwas -, s'approprier, s'at- 
tribuer, s'a ljuger qc. 

* Zueignung (£--) f. appro- 
priation ; attribution ; imputation; 
dédicace, fi; || -#frift, f. épitre dé- 
dicatoire, dédicace, f. 

Zuzeilen(*--)on. se diriger à la 
hâte vers ou sur (un but); accourir 
(vers); fig. courir à, se précipiter 
au-devaut (de sa perte, elc.). 

Bu:erfennen (£--<) (75,6, à) 
ra. (reconnaître, décider qu'une 
chose appartient ou doit apparte- 
nir à qn) adjuger (qe. à qn) ; décla- 
rer (qn) adjudicataire (d'une entre- 
pet etc.); décerner (ex. un prix 

an) ; deferer (er. les honneurs du 
triomphe} ; eine Strafe -, appliquer 
une peine (à qn), condamner (qn) à 
une peine; || (vas) -, (die) Zuerfen: 
nung, (M)adjudication ; attribution; 
application, f. 

Zuerſt (-*) adv. 4° en premier 
lieu, premièrement; (tout) d'abord ; 
le premier, la première, etc.; avant 
les autres; avant tout; 2% la pre- 
mière fois ; de prime abord. 

Ju:fädeln (2-2) va. Rüblun 
-, agiter l'éventail, etc. pour rafrai- 
chir (qn), éventer (an) : poél. ra- 
fraichir de son souffle ; lempérer 
par son souffle l’ardeur de... 

Ju:fabren (--) (72, a) vn. 10 
s'élancer, se jeter sur, allaquer à 
l'improviste; fig. fum. donner (aveu- 
glément, tête baissée dans une af- 
faire, eic.); s’emporter ; 2 avancer 
(en voilure); fam. mener vivement 


ner 
re d’u- 





les chevaux, aller (bon train); fahr 
au, Kutiher! cocher, allez (vive- 
ment)! || ve. amener (qc. en voi- 
ture). 

* Zufall (2-)ın. v. Zu:fallen) 10 
(élat de ce qui arrive d'une ma- 
niére imprécue) hasard ; effet du 
hasard; coup de hasard, m.; 20 cas 
imprévu ou fortuit, accident: ! jeu 
du) hasard, m.; aventure; oceur- 
rence A plus — {phénomène 
morbide qui éclate brusquement) 
accident (nerveux, etc.); accès, m; 
crise ; rulg. — f.; mal, m.; 3* 
(Puissance occulte à laquelle on 
attribue une aclion caprieieuse sur 
la marrhe des érénements) hasard, 
m.; fortune, f.; sort, m.; || burd -, 
par hasard, par un jeu ou par un 
caprice du hasard ; fortuilement. 

Bu:fallen (:--) (72, b) on. el 
va, 40 se fermer ou fermer qe. (en 
tombant) ; 20 ( proprem. tomber vers 
qn) fig. lombér en partage, échoir 
(à qn); arriver. 

— RQ mL et adv, (de 
Zufall) qui est le résultat du hasard, 
accidentel lement} ; fortuitfement); 
par hasard; de rencontre; d'aven- 
ture ; (Path.) occasionnel ; (Financ.) 
casuel ; (Philos.) (qui pourrait ne 
pas exister, dont on peut admettre 

"absence, qui n'est pas essentiel, se 
dit pe oppos. à Nothwentig, We: 
fentlich) accidentel : !Jurispr., Log.) 
contingent; -e Ginkünfte, revenus 
casuels , (le) casuel; (Peint.) -e Li: 
ter, accidents de lumière, m. pl. ; || 
-feit, [ 1° arrivée, présence fortuite, 
elc. 9 hasard (qui a amené, fait on 
donné qc.), m.; eventualite ; contin- 

ence; occurrence, f.; 2° événement 
don, m. qualité fortuitie) ou due} 
au hasard, f. accident, m. 

Bu:fertigen(:---) va. expé- 
dier, dépècher, envoyer (à qn). 

Zu:fliden (+—») va. (fermer en 
raccommodant) raccommoder, etc, 
(v. Alıden). 

Ju-fliegen (2--) (78, a) on. 
voler, se diriger vers (qn, elc. en 
volant}; chercher un refuge, se ré- 
fugier, s'élablir (chez qn); fig. arri- 
ver (au vol, comme par enchante- 
ment); venir à point. 

Zu-fließen (*--) (78, a) en. 
couler, se diriger vers ; aMuer; fig 
aflluer; arriver enabondance; einem 
etwas - lajfen, {/itlér. laisser aMuer 
qc. à qu) faire parvenir qe. à qn; 
répandre qe (e.c. des bienfaits) sur 

n; faire des cadeaux à qn; aban- 

onner à qn une parlie de son su- 
perflu. 

RCA 2- f. {v. Zu⸗flüch⸗ 
ten) 4° (action de se réfugier) refu- 
ge; recours; 20 (personne aupres 
de laquelle, lieu où l'on se réfugie) 
refuge, asile, m.; feine - nehmen 
(zu einem, zu etwas), (/éftér. prendre 
son) chercher un refuge, se réfugier 
{auprès de qn) ; avoir recours (ex. 
au médecin, à la médecine); || -&ort, 
m, -sftätte, f. (lieu de) refuge ; asile, 
m. ; retraite, f. 


Zu:flüdten ar on. fuir, se 
diriger vers (en fuyant); se réfugier 
(auprès de..) 


* Zufluß (2 -) m. 40 afllux, m. ; 
affluence ; arrivée (rx. des vivres), 
[; 2° (choses qui affluent, etc.) se- 
cours (d'argent, etc.), m.; Zuflijfe, 
> ressources, f. pl, moyens d'exis- 

nce, m. pl. 


Zu:flüftern /2-») va. chucho- 
ter, dire (qe.) à l'oreille. 

* 3ufolge (-*-) v. Folge. 

Bu:fragen, vn. v. An-fragen. 

* Bufrieben(-1-) adj. et adv» 
en paix ; tranquilleiment); apaisé ; 

| par extens. »t accept. usuelis 
dont les besoins ou les désirs sont 
satisfaits, v. Befriebigen) content; 
salisfajt (mit etwas, de qe.) ; 1 - lai: 
feu, laisser en paix ow en repos, lais- 
ser tranquille; - fprehen, apaiser 
(qn par des paroles) ; — ftellen, con- 
tenter, satisfaire ; ſich — geben, so 
tranquilliser ; se rassurer ; se con- 
soler ; - fein, être content ou satis- 
fait (de qn ou de qe.); || -beit, f. con- 
tentement, m. satisfaction, f. 

Bu:frieren(:--)(78, a rn, 
se fermer {en se couvrant d'une 
écorce de glace), se geler ; (se) pren- 
dre. 

Zusfügen!+-») va. 4° ajouter ; 
joindre ; 2° faire (du tort, elc.), cau- 
ser (ex. des perles à qn). 

3Bu-füftien(:--)vn. täter, ton- 
cher (attentivement); examiner (en 
palpant). 

* Zufuhr(+-)f. 4e (action d'a- 
mener) transport, approvisionne- 
ment, m. arrivée (des vivres, elc.), 
[.; (Mar.) arrivage, abord, m ; 2° 
{choses , vivres qu'on améne) con- 
voils), m. (pl.) provisions, f. pl. 

Bu:fübren(:--) ve. 49 mener, 
conduire vers ou à (la porte, elc.); 
2 amener, apporter ; transporier; 
procurer ; ||-d, (Physiol.) afferent; 
-be Gefäße, vaisseaux afférents ou 
(Bot.) adducteurs. 

* Zuführer (--) m. celui qui 
amène, qui procure, etc. ; conduc- 
teur; (Bot ) -, pl. vaisseaux adduc- 
teurs (des mousses}, m. pl. 

Zu:füllen(+-=) va. 40 ajouter 
(a emplissant); 2 combler, rem- 

r 


plir. 
Zug (#) m. a. -(e)&, pl. Züge (12, 
47) 4° v. (bas) Ziehen; plus part. a) 
een de tirer une seule fois) trac- 
ion , f.; trait: coup (de filet , ete.), 
m.; aspiration ; (Athem-) inspira- 
tion ; haleine , f. ; in einem -e, d'un 
seul trait ou coup; d'un seul ow du 
même coup de filet ; tout d'un trait; 
tout d'une haleine: In langen Zügen, 
à longs traits; einen - tbun, faire, 
———— un coup ; jouer ; in ven 
legten Zügen liegen, être (litter. dans 
les dernières inspirations) à l'agonie 
ou agonisant ; b) (etat de ce qui lrai- 
ne ou de ce qui tire longtemps) pas- 
sage, mouvement; Cours, Courant 
(de l'air); tirant (d'eau), m.; mar- 
che (des troupes, etc.); expédition ; 
campagne ; croisade, f.; pèlerinage, 
m. ; attraction, action attractive de 
l'aimant, etc.); aspiration, action 
aspirante; action épispastique (d'un 
vésicatoire, elc.), f.: fig. attraction 
sympathique, f.; entrainement; mou- 
vement, m.; - haben, a) avoir de 
l'air, attirer l'air; se laisser traver - 
ser, être traversé par l'air ; livrer 
passage à l'air ; b) attirer la serosil« 
ou vulg. les humeurs, opérer, fonc- 
tionner (bien; se dit d'un vésica- 
loire, etc.); ben - der Luft befôrbern, 
favoriser le passage de l'air ; établi: 
un courant d'air ; ventiler ; feinen - 
nehmen, prendre sa roule ow 50) 
chemin, passer (par tel endroit); 2» 
direction (du mouvement, ex. dis 
nuages); fig. direction , impulsion, 





Zuge 


Zuge 


Bugt 





voix (ex. du cœur); 3% (ensemble de 
personnes ou de choses qui se meu- 
vent à la suite les unes des autres) 
file; colonne , f. ; peloton; cortège 
mn; (feierlier —, cortége solennel} 
procession ; (regelmäßiger —) phalan- 
ge, [.; train —— — m.; 
escouade, bande, troupe, volée (d’oi- 
sceaux, elc.), f.; attelage (de chevaux), 
on. ; in einem —€ gehen, aller à la file; 
en corlège ou en procession; in zwei 
Zũgen geben, marcher sur deux files, 
sur deux colonnes; fih rem -e an: 
fließen, se meltre à la file; suivre 
le cortége; || (uft-) courant, lorrent 
d'air; vent coulis: || (Hydr.) système 
de tirants, m.; (Mines) suite, enfila- 
de de travaux souterrains, f.; 4° 
{chose qu'on tire) piston (d'une pom- 
pe); jeu (d’orgues); assortiment (de 
cordes), m.; coulisse (d'une robe, 
etc.), /.; 5° (chose, ouverture qui 
altire l'air) (Fond.) event, m.; 60 
(résullat de l'action de tirer , trace 
d'un trait) trait (de plume, etc. ); 
parafe, paraphe; coup (de pinceau, 
elc.); linéament, m.; {Armur.) rayu- 
re, [.; fig. trait, m.; || ben - unter ou 
ftatt feiner Unterfchrift machen , mel- 
tre le parafe au-dessous ou au lieu de 
sa signature, parafer ; die erften Zuge 
entwerfen, tracer, ébaucher les pre- 
miers traits ow les contours (d'un 
dessin, elc.); ébaucher (un dessin); 
in großen Zügen filbern, peindre, 
esquisser à grands traits; || par ex- 
tens. (ligne, trare qui marque le 
caractere de qc., qui porte le ca- 
chet de ge.) linéament (de la physio- 
nomie, etc.), trail : fig. trait (du ca- 
raclère), m. ; die erfien Juge, les pre- 
miers rudiments, les (premiers) li- 
néaments, l’ébauche (d'un être, 
etc.), f.: | en compos, 4° de trait; 
tire... ; de train ; d'attraction ; 
altractif ; d'aspiration ; aspirant ; 
(Ther.) épispastique ; 30 de passage ; 
erratique ; émigrant ; vagabond ; no- 
made ; processionnaire. 

* Sugabe (<--)}) f. (ce qu'on 
donne par-dessus le marché) addi- 
tion, f.; supplément; article, m. 
feuille, ete. additionnelile) ou sup- 
plömentaire, f.; appendice ; excé- 
dant ; surplus, m.; (Bouch.) réjouis- 
sance, f; fam. douceurs, f. pl. 

* Zugang (:-) m. accès, abord, 
m.; avenue ; approche(s), f- ( Ppl.). 

Zugänglich (<--) adj. acces- 
sible, abordable ; avenant; || -feit, f. 
possibilité d'aborder { qn on * 
situation qui permet l'sbord ou 
l'approche ; humeur traitable; faci- 
lité de l'abord, f. 

* Buganfer (Z-») m. (Mines) 
ancre de lirant, f. 

* Sugbanb(:-)n. tirant, m. 

* Zugbaum (+-) m. flèche (d'un 
pont-levis), f. 

* Zugbohrer (-=) m. lire- 
fond, m. [vis, m. 

* Zugbrüde (:--) f. pont-le- 

3üge(:-)f. taie, f. (v. Überzug). 

Bu:geben (2--) (75, B,f) ra. 
ei absol, 4° —— pour aug- 
menter ce qui a élé donné); ajou- 
ter; (Jeu) répondre, servir; (Comm.) 
donner par-dessus le marché ; 2e 
donner (un assistant, etc.) ; adjoin- 
dre; 3 (proprem. donner tout à 
fait) fig. concéder, accorder (une 
assertion, elc.); convenir, ne pas 
disconvenir (de qe.) ; être d'accord 
(avec qn sur qc.); vouloir bien 


(que }: admettre (qe.): consentir ! 


(à qc.); tolérer (qc.); zugegeben, 
daß .., [uittér. accordé) j'accorde 
( pour le moment}, admellons, 
que …; [| on. (av. baben) donner lou- 
jours, continuer de donner, , 

* Bugegen (-*-) ado. - fein, 
être présent. 

3u-gehen(:-") (75, C, k) on. 40 
(se) feriner ; v. Zu:frieren, Zu:beilen; 
2 aller, se diriger, s'avancer vers; 
s'approcher de; conduire vers ou à 
(se dit d'un chemin) ; bem Ente -, 
s'avancer vers, s'approcher de la 
fin; tendre à, tirer à sa fin; in 
cine Srige on fpigig —, se terminer 
en pointe, s’effiler (en pointe) ; ab: 
und -, aller et venir ; || fig. arriver 
se faire ; se passer ; wie geht bas qui 
comment cela se fait-il? es geht felt: 
fam ju, cela se fait d'une manière fort 
singulière ; il se passe des choses fort 
singulières; es gebt unorventlid in 
dem Haufe qu. (littér. cela se Passo 
d'une manière désordonnée) il rè- 
gne un grand desordre dans cetle 
maison ; 3 continuer de marcher, 
poursuivre ‚son chemin; presser, 
doubler le pas. 

* Zugebör (2-2) n. (ce qui ap- 
partient, ce qui est necrssmre à 
ge.) aprartenance, dépendances), f. 
{ CE accessoire/s), m.(pl.); annexes, 
fr 4 garniture (er. d'un —9 f.;at- 
tirail (d'une imprimerie, etc.) ; train 
(d'artillerie), m. 

Zu:gebören (1---) vn. (av. 
haben) appartenir, ètre (à qn); faire 
partie, être une dépendance, dé- 
pendre (de ac.). 

* Zugehörig (2=-=) adj. appar- 
tenant; qui dépend (de); - fein, (Fit- 
ter. être apparlenaut) appartenir (à 
qn) (v. Zu:gehören) ; || -feit, f. appar- 
tenance, f. 

Zügel (3) m.g.-8 (12, 16) (au- 

tref. Zugil, Zuhil, suéd. ivgel, dan. 
tœyle, holl, teugel; de Ziehen, Zug) 
(prin.cordon par lequel on tire: 
plus part. partie du harnais qui 
sert à gouverner un cheval) bride ; 
(courroie de la bride) r&neis), f. 
( pl.); fig. bride, f. (v. Jaum) ; rênes 
(ex. du gouvernement}, /. pl.; am 
- führen, mener (un cheval par la 
bride ; den - ſchießen laffen, lâcher la 
bride (à un cheval, ou fig. à qn); 
mettre la bride sur le cou (à qn): | 
par exlens. pi {bande colorée 
ou dégaruie de plumes, qui s'étend 
du bec où du museau à 
rum, m. (Illiger). 
* Zügellos (*=-) adj. el ade. 
debride , sans bride; fig. effréné ; 
sans frein ; || -igfeit, f. À. licence 
Fan f.; debordement{s), m. 
pl.\; devergondage, m. 

3ügeln (<-) va. 10 mettre la 
bride à, brider; % tenir la bride 
(haute, courte}; serrer la bride i 
un cheval); gouverner ; fig. tenir 
en bride; imposer un frein à ; mai- 
triser; feine Ungeduld -, maîtriser 
son impatience ; fam. aller bride en 
main (dans une affaire), 

3u:geloben (<--)va. pro- 
mettre (ge.) solennellement {à qn). 

* Jugemuüfe (<---) n. légu- 
mes (qu'on mange avec la viande, 
etc.), m. pl. 

Zu:gefellen — va. asso⸗ 
cier ; adjoindre ; fi —, se joindre (à 
qu): s'associer (avec qn). 

Zu:gefteben (2---) (73,C, h) 
va. 40 avouer (qc. à qn); convenir 

de qc.) ; 2 concéder, accorder (qe. 
an) ; | nicht -, 10 ne pas convenir, 
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l'œil) lo- 


disconvenir; 2 ne pas concéser ; 
—— 

"Zugethan (<--) part. pass. 
du v. Zutbun; . altaché ; dévoué 
(à qn ); affectionne ; einem - feux, 
être attaché a qn, avoir de l’allache- 
ment pour qn, affectionner ga. 

: AA LM CA ot fs poisson de 
passage ou émigrant, m. 

* Sapgern (<=) n. (Pêche) trai- 
neau, chalon, m.; (Chasse) tirasse, 
f.; Nlet, m. 

* 3Zuggraben (--) m. fosst 
(qui a été creusé pour favoriser l'é- 
coulement des eaux), fosse de de- 
gorgeinent, m.; saignée, f. 

* Sugbheufhrcde(:i--)f. sau- 
terelle de passage, f. (orthoptère, 
genre criquet, v. Heuſchrede. 

Bu:gieñen (<--) (78, a) ra. 
4° ajouter (en versant); verser en- 
core ; 2 fermer, oblitörer (avec da 
metal fondu, etc.). laıtt. 

*Augift{:-)f.v. Zugabe, Mit: 

Bugtig(=-) adj. (de Aug) où ir 
a un courant d'air; traverse par des 
vents coulis, par l'air; exposé aux 
courants d'air. 

3ügig (<-) adj. (de Zug) 4° apte 
à lirer, de trait ; 2 (formé) de tel ou 
tel nombre de files, ete. 

Bu-gittern (:--) va. fermier, 
enclore d'une grille ou d'un grilla- 
ge, griller ; treillisser. 

* Zugleich (-*) ade. en même 
temps, conjointement ; a la fois;en- 
semble, 

* Zugleine(:--)f. (corde ave 
laquelle on tire) trait, m. 

* 3Zuglinie(=---) f. 40 (Géom.) 
(ligne courbe que décrit la corde 
d'un bateuu qu'on tire) tractrice, 
f. tracloire, m.; 2 (Guerre) colon- 


ne, f. 
*3uglo(:-) n. soupirail, m. 
ventouse ; lumière, /.; ( Fond.) 
event; (Chim.) registre, m. 

* 3ugluft (<-)f. courant d'air, 
vent coulis, m. [ratte. 

*Zugmaus(2-)f.v. Wanter: 

* Zugmittel(:-=-) m. ‚Ther.) 
(moyen, agent) épispastique, vesi- 
cant, m. 

* à ugneg,n. v. Sugssre 

*3ugo0%8 (2-) m. breuf de la- 
bour, m. 

*Zugofen, m. v. Binbofen. 

*3ugorbnung (*-=)} f. ordre 
de la marche, m. 

" 3Zugpapier (2-2) n. 40° (Thér. 
papier épispastique, m.; 2> v. Löit 
papier. ftrait, =. 

- zzuzelt eb (2-) nm. cheval de 

*Zugpflafter(2--)n. emplätre 
épispastique ; vésicatoire, m. 

Zu:graben (:--) [72,0) ve. 
fermer (avec la béche); couvrir, 
combler de terre; enfouir. 

* Zugramme (<--) f. | litlér. 
hie qu'on Lire avec des cordes) mou- 
ton, m. raum. 

* Zugraupe (2-»)f. v. Banker: 

Zu:greifen (Z--) (76, a) es. 
(av. haben) mettre la main sur on 
dans; prendre; se saisir, s’emparer 
(de qe.); fam. voler, empocher ; | 
par extens. mordre. 

* Zugriemen (<--) m.{cour- 
roie de) trait, m. 

* Zugrobr (-) m. tuvau d'aspi- 
ralion ou — {Fond.) event, m. 
* 3Zugrolle (=--) f. ponlie, f. 

* Augrunderichten (-:---) 
n. destruction: devastalion; ruine, 
f. (v. Grunb). 


| Bnbo 


Zufo 


Zule 
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Zugſchnur(4) ſ. tirant (d’une 
bourse, etc.), m. 

* Zugfeil (2-) n. corde (qui 
sert à tirer), f.; trait; (Artill.) trait, 
n.; comblau, comblesu; (Mar.) cä- 
bleau, m.; cincenèle, f. 

* Zugftange (2--) f. (perche, 
tige à l'aide de laquelle on tire) ti- 
rant ; piston, appareil de pompe, m. 

* 3Bugtaube (:--) f. pigeon de 

ssage, mn, 

* Zugtbier (*-) n. animal, m. 
bète de trait, f. 

Zuguß (:-) m. (de Su:gieÿen) 
4° action d'ajouter, etc. addition 
(d'un liquide) ; (Pharm.) affusion, 
f. ; versement successif, m.; 2° li- 
queur qu’on ajoute, f. 

* Zugvieh/*-) n. bêtes de trait 
ou de voiture, f. pl. 

* 3ugvogel(<--) m. oiseau de 
passage, émigrant, erralique, m. 

* Zugweife(*--) ado. par co- 
lonnes ; par troupes. 

* 3ugwerf(:-) n. machine qui 
sert à lirer, à opérer des lractions, 
à extension ; (Méc.) chèvre, f.; (Mi- 
nes) trail; (H ydr.) système de RES: 
m. mn. 

"3Zugwind(*-) m. vent coulis, 

* 3Sugwinbe (*--) f. moufe, 
m. poulie; chèvre, f.(Mar.) palan, m. 

u-haben (+-=-) (58) va. 40 avoir 
qc.) fermé ; être parvenu à fermer 
qc.) ; 2° fm. avoir de plus, en ou- 
tre, par-dessus. 

Zu:bäteln(2--)va. fermer avec 
des agrafes, agrafer. 

3u:bafen(:--)va, fermer avec 
un croc ou avec des crochets. 

3Bu:balten(:--) (72, b) va. 4° 
fermer (la main, avec la main, elc.}; 
couvrir (avec la main) ; fit etwas -, 
se couvrir qe. (ex. les yeux) de la 
main ; se boucher qc. gr les oreil- 
les); 20 tenir ferme ; || un. (av. ba: 
ben) se lenir du côté de; se diriger 
(ex. au nord); fig. fam. a) ètre as- 
sidu à; 5) faire cause commune, 
avoir des relations avec; être du 
parti de ou de la partie. 

* 3Subhaltung(<--) f. 4° action 
de fermer, etc. ; 20 (chose qui tient 
férmé) (Serr.) gächette, f. 

Zu:hbängen (*--) va. couvrir 
avec un rideau, un linge, elc.; mas- 
quer en Lirant un rideau, etc. 

Bu: bauen(*-=»)(78, b) vn. (av. 
haben) 4° porter un coup ou des 
coups (à qn) ; frapper ; 20 continuer 
de frapper ; frapper , tailler vigou- 
reusement; || va. façonner (avec la 
hache, etc.}; dégrossir. 

Bu:beftein — va. fermer 
avec des agrafes, agrafer, 

Zu-heften (<--) va. fermer, 
réunir (par des points de sulure ou 
par des bandelettes adhésives). 

Bu:beilen(:--) vn. se fermer, 
se réunir (par l'effet d'un travail de 
cicatrisation), se cicatriser , se gué- 
rir; se consolider; || ra. réunir, 
guérir; consolider ; opérer la cica- 
trisation ow la consolidation ; || (das) 
-, (die) Zubeilung, (la) guérison, con- 
solidation, cicatrisation, f. 

Zusberrfhen(+--) va. ordon- 
ner d'un ton impérieux. 

*3ubinterft(-:-) adv. (lout à 
fait) à la fin; le dernier. 

Zu-horchen (:--) on. écouter 
secrètement ow allentivement; être 
aux écoutes ; fan. dresser les oreil- 


“änshören (*-») on. (av. haben) 


einem -) écouter {qn) ; prêter l'oreil- 
e, étre attentif (aux paroles de qn) 
être l'auditeur (de qn). 

* Zuhörer (:--) m. -in, f. ce- 
lui, m. celle, personne qui écoute 
os qui entend, f. auditeur, m.; -, 
pt. -idyaft, f. (totalité des) auditeurs, 
m. pl. auditoire, m. 

Zu-jagen (*--) va. chasser (un 
lièvre, elc.) vers (qn ou qc.) ou du 
côté de ; on. 4° (av. fein) auf einen 
-, bem Walte ıc. -, se diriger vers 
qu, vers la forêl, elc. courir à on 
sur qn, aborder qn, accourir à bri- 
de abatlue, au galop ; 20 (av. haben) 
continuer de chasser ou de galoper ; 
poursuivre sa roule au galop. 

Zu:jaudgen (2--) vn, (av. ha: 
ben) einem -, saluer qu par des ac- 
clamations, par des eris d’allögresse; 
| va. einem Beifall -, exprimer son 
approbation à qn par des acclama- 
tions bruyantes, accueillir qn par 
Do applaudissements et des cris de 


’ 


vie. 

3u:faufen(:--) va. et absol. 
acheter de plus; joindre (en ache- 
tant); faire une nouvelle acquisition, 
arrondir (son domaine, etc.) par un 
achat ; || continuer d'acheter. 

3Bu:tebren(<--) va. 1° tourner 
vers ou à (ex. lourner le dos à qn}; 
2 balayer vers; | vn. continuer de 
balayer. 

Bu:teilen(:--) va. fermer avec 
un coin ; chasser un coin dans (qc. 
pour fermer). 

Zu-ketteln (:-<) va. fermer 
avec une chainetie ou avec des chai- 
nelles. 

Bu:titten (=--) va. fermer, 
boucher avec du ciment; cimenter, 
luter. 

. "3uflang(+-)m. 4° son (qui s'a- 
joute à un autre son), m.; tierce; 
quinte, etc., f. ; 2 v. Ginflang. 

Zu:flappen (:--)vn. se fer- 
mer; s’abaisser [se dit d'une valvu- 
le, etc.); || va. fermer la soupape, 
etc. {v. Klappe) 

Zusflatidhen(*-») on. (av. ba: 
ben) faire signe (à qn ) par un cla- 
quement de mains; || va. Beifall -, 
applaudir (qn). 

u:fleben, Zusfleiftern (2 - 
+) va. fermer, boucher avec de la 
colle (de farine, etc.) ; coller ; agglu- 
liner ; conglutiner. 

Zusflemmen (:--) va. (fermer 
et) serrer. 

Zu:sflimmen (==) (77, 2) vn. 
grimper vers, gravir (pour atteindre 
qc.); se diriger vers (un point éle- 
WE s'élever. 

3u:flinten(:-<) va. fermer au 
loquet ; | en. se fermer (au loquet). 

3u:tnôpfen (:--) va. bouton- 
ner, . 

Zu:tnüpfen (!--) va. nouer. 

Zusfommen (:--) (79) rn. 40 
(venir auprès) approcher ; aborder; 
parvenir (à qn) ; alleindre (qn); fig. 
parvenir, arriver (à qn); einem et: 
was - laffen, a) faire parvenir, en- 
voyer qc. à qn; faire part de qe. à 
qn ; b} abandonner ge. à qn; fam. 
auf etwas -, tomber (à l’improviste) 
sur ge. ; rencontrer, surprendre qc. 
(ou qn); wenn ich barauf - follte, s'il 
m’arrivait de rencontrer cela, de 
vous y (sur)prendre, elc.; 2 impro- 
prem. ètre dû ; revenir; apparte- 
nir (à qn); || être séant, convenir (à 
qn) (eom par. Gebubren) ; 3° tomber 
en partage (v. ju Theil werten). 


3u-ténnen(:-.) (80) om. (av. 
et fam. poutoir approcher (de 
qe 


Zusforfen (2--) vu. fermer, 

ucher {avec un bouchon ou des 
bouchons de liege). 

*3utoft (:-) f. ce qu'on mange 
avec la viande, elc., m. (plat de) le- 
gumes, m. pl. 

3uzfriegen —— va. fam. par⸗ 
venir à fermer, à boutonner , elc. 

* Zufunft!z-) f. 4° (de Zuftoms 
men) arrivée (v. Ankunft) ; venue, f. 
avénement (de Jésus-Christ au jour 
du jugement) ; 2° (de Kommen et de 
Zu) (temps à venir) avenir, m.; in 
-, à l’avenir, désormais; dorena- 


vant. 

* Zufünftig (--) adj. futur ; 
(qui est) à venir (compar. Künftig); 
das —e Seben, la vie future; l'autre 
monde. 

_Ju:lädeln(:--) en. (av. haben) 
einem -, sourire à qn; lemoigner 
(ge.) par un sourire. 

Bu:laden (:--) va. cacheter 
(avec de la cire d'Espagne). 

* Zulage (*- =) f. (de Zu: legen) 
4° action de joindre, etc., f.;(Charp.) 
assemblage de pieces de charpente, 
m.;20 (ce qu'on ajoute) addition; 
augmentation d'appointements, de 

ages, [.; — —— 

aute paye; Bouch. rejouissance, f. 

Zuslangen (+-=) on. (av. haben) 
4° avoir assez de longueur pour al- 
teindre (à qe.) : fig. suffire; ètre suf- 
fisant ou assez; nicht -, ne pas suf- 
fire, être insuflisant; 2° étendre la 
main vers; prendre; se servir (à 
table) ; || va. tendre, faire passer 
(qe. à qn) ; cinanber etwas -, se faire 
passer qe. de main en main. 

* 3ulänglid (=--) adj. (de Zu: 
langen) suflisant; || ade, sullisam- 
ment, en suflisante quantité, assez ; 
| -feit, f. suffisance, f. 

* Zulafibar, ad), v. Zuläffig. 

Zu-laſſen (*--) (72, db) va. 4° 
laisser fermé ; 20 laisser approcher ; 
admettre (qu), donner accès (à qn); 
|| laisser on faire couvrir (une cava- 
le par un élalon , etc.) ; || fig. per- 
mettre (qc.); laisser faire ; souffrir ; 
tolérer. , 

* Zuläffig, Zulaßlich (+- 
) adj. qu'on peut admettre, admis- 
sible ; recevable ; || —* nalure 
admissible, admissibilité, f. 

* Julaffung(<--)f. admission; 
permission, f. 

* Zulauf(*-) m. 4° (action de 
courir vers) élan (v. Anlauf) ; af- 
flux ; flux {de la mer), m. (v. Fluthß; 
plus part. affluence (de personnes, 
de monde), f.; concours, m. ; 20 
foule (qui accourt),f. monde (re se 
presse pour écouter qn, elc.), m.; 
großen - haben, être suivi ou fréquen- 
lé par un grand nombre de person- 
nes; avoir une grande clientèle, un 
auditoire fort nombreux; fam. ètre 
fort en vogue ou à la mode. 

Zu:laufen (*-») (75,2) on. 40 
courir vers, se diriger vers (en 
courant, en coulant, à la course); 
accourir (er. aux leçons de qn, pour 
acheter chez qn); aflluer (à); 2° se 
terminer (en pointe, etc.) ; s'effiler ; 
30 continuer de courir ; poursuivre 
sa course ; se dépècher: 4° se fer- 
mer (par l'effet d'un liquide qui 
afflue, etc.) ; se remplir. 

* Zulegemeffer (4-v-v) m. 
couteau pliant, m. 


Zund 


Zund 


Zunf 
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Zu-legen (t- 1 va. 4° fermer 
(en posant); plier (une lettre, etc.); 
% mettre de plus; ajouter; augmen- 
ter ; par extens. fidy etwas -, fam. 
se pose qc. (v. An:fchaffen) ; 30 
(Charp. ) assembler (la charpente 
d'un bâtiment ; v. Zufammen); | ab- 
sol. (av. baben) continuer de poser, 
de pondre, etc. ; ajouter loujours, 

Zuzleimen (2-») va. fermeren 
collant; coller. 

Zusleiten, Zu:lenfen (=--) 
va, conduire, mener; diriger vers. 

*3Zulegt(-*)adv.äla fin, en- 
fin, finalement ; le dernier , la der- 
nière, les derniers ; en dernier lieu; 
au bout du compte. 

3u:lispeln (:--) ra. chucho- 
ter, murmurer à (l'oreille); dire à 
voix basse. 

u:löthen(t-=) va. souder. 


ulv El m. g.-{e)8, pl. -e (12, 
17} nouel à sucer (pour un enfant}, 
m. [sucer, v. Saugen, 


+ ven (£-) va. et absol. pop. 
um (=) (contract. de Zu tem) au; 
pour le; chez le, etc. v. 3u. 


Zu:maden ve va. 4° fermer; | 


boucher; cacheter (v. Zu ſiegeln); 
boutonner 6 Zu : fnépfen); ravau- 
der {v. Zu:ftopfen); (Trictrac) faire 
son plein, emplir; 2° (Fond.) ap- 
preter ( la fournaise ); | absol. fam. 
continuer (de faire) ; aller ; se dépé- 
cher. 

*Zumaf(blt(- — 525 sur- 
tout, principalement ; d'autant plus, 
d'autant moins que. 

Bu:maucrn (:--) vu. fermer 
(par un ouvrage de maçonnerie), 
murer ; condamner. 

3uzmeffen (£--) (75, B, £} va. 
mesurer (ge. à qn); prendre (à qn) 
la mesure (de qc.); proportionner 
{qc.) à la mesure, aux dimensions 
ou fig. à la capacité, etc. de..; altri- 
buer (v. Beimeifen) ; einem jeden feine 
Arbeit -, assigner, distribuer à cha- 
cun sa lâche ; die Strafen -, propor- 
tionner les peines (aux délits, etc.). 

*3umeffung (<--)f. action de 
mesurer, elc.; distribution (selon la 
mesure de...) : pondération, f. 

Zu:murmeln (2--) va. mur- 
murer (ge. à l'oreille de qn). 

Zusmüffen (2--) (81) on. Dr 
haben) devoir ètre fermé ou se fer- 
mer ; das Benfter muß zu, il faut fer- 
mer la fenetre; il faut que la fené- 
tre ferme, 

3u:muthen(*-») va, einem et: 
was -, supposer que qn est obligé 
ou disposé à faire, etc. qc.,; pr 
tendre, demander, exiger qe. de qn. 

*3umutbung(=--)f. deman- 
de, prétention, exigence, f. 

* Sun dit (-2) ado. au plus près 
de, tout près, tout proche ; à côté 
de; fig. premièrement, avant tout ; 
tout d'abord ; dein Könige - ftehen, oc- 
cuper la place qui vient après celle 
du roi, être le premier après le roi. 

Zusnageln (2-=) va. fermer en 
clouant, clouer. 

3u:näben (*--)va. fermer en 
eousant, par des points de couture 
ou de suture ; coudre ; reprendre. 

*Zunahme(2--)f (de Zu:neb: 
men) accroissement, agrandisse- 
ment, in. augınenlalion, f.; avance- 
ment, progres, m. 

"3uname (2--) m. nom de fa- 
mille ; ||surnom; nom de guerre; 
sobriquet, m. 


Sünbbar (:-) adj. et ado. (de 


Zünten) inflammable ; |} -feit, f. na- 
ture inflammable ; inlammabilitd,f. 

* Zünddedel(2-=-) m. (couver- 
cle de la lumiére) (Artill.) chapi- 
eau, m. 

3uünden(*=)(goth. tandjan, is- 
land. tendra, sued.tenda, compar, 
le lat. ...cendo, incendo) on. (av. 
7 4° prendre feu; commencer 

brûler ; s’enflammer ; 2 mettre ou 
communiquer le feu (à); mettre en 
combustion ; || va. allumer, enflam- 
mer (v. Anzunden). 

Zunder m. g.-8 (12) (sucd. 
tunder , angl. linder ; v. 3ünben) 4° 
(matière inflammable dont on se 
sert pour allumer gc.; plus part.) 
(linge brûlé) mèche, f.; || agaric (pré- 

ré), amadou, m. (v. euer: 
dwamm);fig. cause (d'une conlla- 
gration, elc.); mèche; amorce; 
masse de matières inflammables, f.; 
2 parcelles enflammées de fer, f. 
pl. (compar. —— 

3ünder (-) m. g.-# (12, 16) 

de 3ünben) 40 celui qui met le feu 
à qc.), m.; 2 (rhose qui sert à mel- 
tre le feu) (Artll.,Artif.) fusée (d’u- 
ne bombe, etc.), f.; boule-feu, m.; 
| -, pl. charbons euflammés, m. 
L.: —— enflammees (qui se 
étachent du fer, etc.), nr .; 50 
(fourneau de charbonnier où le feu 
commence à prendre) allumelle , f. 

*Zunberartig, Zunderhaft, 
adj. et adv, qui ressemble à de la 
meche ou à de l’amadou ; {Hist. nat. 
agariciforme. [à mèche, f. 

*3unberbüdfe(z---) f. boite 

*Zunderfhwamm (:--) m. 
champignon amadouvier, m. 

*Zundhölschen (:--)n. allu- 
mette (soufrée, chimique, etc.), f. 

* Junvhutden (=--) n. cap- 
sule (fulminante), f. 

*3ünbtocn(:-)n.(Arm.)grain 
de lumière, m. 

*3ünbtraut (--) n. (poudre 
pour amorcer) amorce, f.; pulvérin, 
m.; - auf die Pfanne f@utten, (met- 
tre de l’amorce dans le bassinet ) 
amorcer. 

Zündkugel (2--) f. globe 
(creux), m. bombe charge(e) de ma- 
tières inflammables , f.; boulet à la 
Congrève, m. 

“3uünblidt (:-) n. (Artill.) 
lance à feu, f. 

*“3ünvio(:-}n. lumière (d’u- 
ne arme à feu), f. 

*3ünbpfanne(:--)f. bassinet, 
m.; || -ndedel, m. platine (du bassi- 
net), batterie, f. 

“Zünpdpulver(2-u)n. (poudre 
—F sert à enflammer ge. , qui s’en- 

amme aisément} poudre inflam- 
mable ow fulminante, f.; plus part. 
v. Zündkraut. 

*3ünbrôbre(:--) f. (litter. tu- 
be conducteur du feu) fusée f: 

f. (Aruüll.) 


Zündruthe (:--) 
boute-feu, m. 

*3unvbfhiwamm({:-) m, ama- 
dou, m. {v. Feuerſchwamm). 

*3ünvbitange,f.*3ünbitot, 
m. (prrche, baquette à mettre le 
feu) (Charb.) porte-feu; (Artill.) 
boute-feu, m. 

*Zünpftoff (:-) m. matières in- 
flammables ou combustibles, f. pl. 

Zündſtrick ‘l m. ( corde à 
feu) mèche; étoupille, [.; mit -en 
verſehen, étoupiller. 

*Zündwurft (:-) f. (Artill.) 


‚ Saucisse, f. 


3u:nebmen(:--)(75,A,1,0) 
va. el absol. prendre encore, en ou- 
tre, de plus ; || augmenter le nom- 
bre de mailles, élargir, rélargir (en 
tricotant); || on. (av. haben ) gagner 
(sous lerapport du nombre de ses 
parties, de son étendue , de sa cir - 
conference), croltre, s’accroitre, 
(s’)Jaugmenter, s'enfler; faire des 

rogrès ; (an Länge -) augmenter de 
ongueur , croitre (se dit des jours, 
etc.), s'allonger ; grandir; {an Um: 
fang, an Beleibtheit -) augmenter 
d'ampleur, d'embonpoint , prendrai 
de l'embonpoint, se développe:, 
s'arrondir, fam. grossir , prolile: ; 
{an Zahl -) augmenter (sous le rap- 
port du nombre); se mulliplier ; aa 
Kräften -, gagner en force{s); se fo: - 
tifier ; se renforcer; an Verſtand —, 
gagner sous le rapport de l'intelli- 
gence ; avancer en sagesse, en seien- 
ce; || -d, croissant ; d'accroissement: 
ascendant; progressif; der -be Mon, 
le croissant de la lune; bei-bendabren, 
(litter. avec les années croissantes) 
avec le progrès des années ou de l'i- 
ge; || (bas) -, (l’\accroissement ; 
avancement, m.; augmentation , f.; 
progrès , m.; crue (des eaux ), f.; 
mouvement ascendant, m.;im-fein, 
être en (voie de) progrès; s’accroilre; 
aller en croissant ou en augmen- 
tant; n'avoir pas (encore) atteint 
son point culminant ou son apogée; 
Aue a son croissant (se dit de la 
une). 

Zu:neigen (2--) va. incliner 
pencher vers; fih -, s’incliner, (se 

ncher vers ; être convergent ; fig. 

ncliner, pencher, être tourne (er. 
vers le repos); | -b, incline vers; 
(Géom.) -de £inien, lignes conver- 
gentes, 

*3uncigung(:--)f. inclinai- 
son; convergence ; fig. inclinalion ; 
affection, f. NE 

Zunft 6 pl. 3unfte (44, 47) 
(autref. 3umiti; compar. Zujam: 
men, Sammt) (classe d'hommes 
unis par l'identité de leur travail 
ou de leur etat, ou bien liés par la 
communauté d'un caractère qggqe ) 
corps (des savants, etc.) , m.; com- 
munaule, f.; ordre; (Hanbwerfs-) 
corps de métier ou d'état, m.; (Hist. 
rom.) tribu; || iron. caste,f:; plus 
partic. (association privilégiee de 
personnes qui exercent la méme 

profession) corps, m. corporation, 
— lebrten-, faculté , f. (rompar.. 

nnung };{lsens restr. (corps de 
métier privilégié, qui se régit d'a- 
prés des statuts particuliers) cor - 
poration , f. corps de métier, m.; 
communauté; jurande; || parextens. 
iron. secte ; colerie, f.; | en compos. 
du corps; d'un corps (de métier); 
d'une ou des corporalion(s) ; d’une 
faculté ; iron. de secte; de coterie ; 
N -brief, n. lettres, f. pl. privil k 
statuts d'une corporalion où d'un 
corps (de mélier), m. pl. ; -bu, n. 
livre d'un corps de métier, m.; -tins 
richtungen, f. pl. institutions des cor+ 
porations, etc. ; jurandes; maitrises, 
f. pl. ; -geift, m. esprit de corpora- 
tion, de corps, de caste, de coterie, 
m.; -gelehrte, m. (der - ) (savant qui 
est) membre ou professeur d'une fa- 
culte, m.; -gemäß, adj. et ade. con- 
forme aux, selon les statuls d'une 
corporation; -genoß, m. membre 
d'une corporalion ; confrère ; iron. 
seclaiream.; -geieß, n. loi, f. statut 
d'une corporation, elc., m. ;, haut, 


Zung 


Zung 


Zung 
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n. maison commune , ſ. siége d'une 
corporalion, m.; -berr, m. chef, 
président d'une corporation, etc.,m. 

Zünftig (*-) adj. 49 constitué 
en corps, organisé (en Corporation); 
2° qui fait partie, (qui est) membre 


d'une corporation. 


3ünftiller (=) m. g.-8 (42, 16) 
(de Zunft) membre d'une corpora- 


tion; iron. seclaire, m. 

*Zunftmäßig (:--) adj. v. 
Zunftgemäß. 

“Zunftmeifter (*--) m. (mai- 
tre) juré d'un corps de mélier , ın.; 
(Hist. rom.) tribun , m.‘ -amt, n. 
Jurande, f.; (Hist. rom.) tribunat, m. 

*Zunftredht(*-)n. 4° droit de 
se conslituer en corporalion, m.; 
2 droits, privileges des corpora- 
tions, m. pl.; obligalions qui s'y 
rattachent, f. pl. 

*3Zunftverfaffung (!=--») f. 
constitution. d'une corporation ou 
des corporalions (en général); con- 
stitution en corps de métier, f. 

*3unfiverwanbte,m. (ter ) 
v. Zunft(genoß). 

* Zunftweife f2--) adv. par 
corporation ; par tribu(s). 

* 3unftjwang(*-) m. restric- 
lions, obligations qu'imposent les 
slatuts d'une corporation; maîtri- 
ses, [. pl. ; obstacles que les corpo- 
ralions opposent au libre dévelop- 
pement de l'industrie, m. pl. ; des- 
potlisme des corporalions, m. 

aunge(i-)f. pl. -n (414, 48) (go- 
thique tuggo, island. tunga, suéd. 
et dun. tunge, holl. longe, angl. 
tongue, lat. lingua; compar. Ga- 

en, Singen, imparf. obsol, Sung) 
—* (organe charnu mobile chez 
homme et la —— des ani- 
maux, qui s'élève du fond de la 
bouche; principal organe du goût 
et de lux parole) langue; (Entom.) 
langue, glosse (Savigny), f.; fviral- 
férmige-, trompe spirale (des lépido- 
tères), spirilangue , f. ; Zoo.) mit 
ervorftrefbarer, mit nicht hervorftred: 
barer - verjeben, qui a la langue pro- 
tractile, extinsilingue, non protrac- 
tile, inextinsilingue; (Blas.) mit 
ausgeftredter -, (oiseau) langué; 
Chir.) die - löfen, faire, pratiquer 
a section du filet de la langue ; fig. 
délier la langue (à qn:; fam. faire 
jaser (qn) ; eine ſchwere Zunge haben, 
avoir (littér. une langue pesante) 
une grosse langue, une langue épais- 
se ; fig. avoir la langue embarrassée, 
rasse; balbulier; grasseyer; rine 
Fertige, geläufige - baben, fam. avoir 
langue bien pendue, bien affilée ; 
avoir une grande volubilité de lan- 
gue; avoir l’elocution facile; parler 
avec facilité; das Herz auf ber - tra- 
gen, porter le cœur ni sur la 
angne) sur les lèvres ; || /ig. langue, 
f. (v. Sprade); || par extens. (chose 
qui ressemble à une lanque, par- 
ie longue el étroite; bout, coin ; 
com par. Zipfel) langue (de terre, de 
voile, etc. ); bandelette; lanière; 
languette, aiguille (d'une balance); 
(Mus.) a) languette (d'une clarinet- 
te, etc., v. Klappe); 4) anche, cui- 
vreite (d'un hautbois, etc.) ; (Orgue) 
échalotte, f.; (Ceint.)ardillon (d’une 
boucle, ete.), m.;(Mar.) pointe (d'un 
avillon), f.; (Armur.)déelic ; (Agr.) 
frion (de charrue); (Mécan.) bras 
court {d’un levier), m. ; (Mac.) lan- 
guelte (de cheminée, elc.); (Ich- 





thyol.) (espèce de) plie ou (de) so- 
le (?), f. pleuronectes linguatula 
Linnd) ; (feine -, Zuͤngelchen Zling: 
ein, #. pelite langue) languette | v. 
plus haut); (Bot,, Entom.) languet- 
le; ligule , f. ; |jen — (Anat.) 
de la langue, lingual; glosso..; 
„glosse, m.; (-nförmig, en forme de 
langue) (Hist. nat.) linguiforme ; 
lingulaire ; lingule ; ligulé; glossoi- 
de ; semi-flosculeux ; (mit einer -, ei: 
nen Zungelchen verfeben) (Bot.) lin- 
guifere; (Entom.) glossate; || lin- 
gui. ; liguli.. ; „.lingue. 

Züngelden (--)n. g. 8 (12, 
16) dim. de Zunge, v. ce mol, | 

3üngeln (:-) en. (av. haben) 
agiter la, jouer de la langue ;  pro- 
jeter des languettes (se dit de la 
flamme , etc.) ; serpenter (se dit de 
languettes de feu, etc.). 

* Sungenaber(:---) f. veine 
de la langue; plus purt. a) veine 
linguale ; 5) veine ranine, f. 

“Jungenbanb(:--) "Zungen: 
bändchen, n. frein, filet de la lan- 
gue, m. 

* Zungenbein (2--)n. (Anat.) 
(os) hyoide, m. ; | Silb-banb , n. 
Shilb-haut, f. ligament, m. mem- 
brane thyro-hyoïdien(ne), f.; -mus: 
fel, m. (un des) muscleis) de l'os 
hyoide, m.; Riefer-muétel, m. muscle 
mylo-hyoidien,m.;-jungenmusfel,m. 
muscle hyoglosse, m.; -jweig , m. 
(ditrer. rameau hyoidien)artere sub- 
linguale, f. (branche de la linguale 
on de la sous- mentale). 

* Zungenblatter (2u-v) f. 

ustule sur la langue: bösartige -, 

ungencarbunfel, m. pustule maligne 
sur la langue, f. (Yétér.) glossan- 
thrax, m. 

Ei A en 
(Bot.) qui a des feuilles linguifor- 
mes, linguifolié, 

*Zungenblume (550 f. v 
fleuron ligulé, demi-fleuron, m. ; || 
calathide (qui ne renferme que des 
demi-fleurons ou) semi-Noseuleuse; 
|| plante {à calathides semi-floscu- 
leuses on) semi-Nosculeuse , f. glos- 
sariphyle (Necker), m. plante chi- 
coracée, f. (v. Salatpflangen); 2 ibé- 
ride, f. (genre de plantes, fam. eru- 
cifères) ; bolbenfôrmige —, ibéride 
ombellée, f. autref. thlaspi de Crè- 
le, m, [genaber. 

"Zungenblutaber, f.v. Zum: 

* Zungenbudftabe, m. (Gram- 
maire) leitre linguale, f. : 

* Zungenbrefder (se) m. 
fam. (liter. batteur de langue) 
grand parleur, häbleur ; radoteur, 
m.; mauvaise langue, f.; plus part. 
(avocat) chicaneur; robin, m. ; || -ei, 
f. — verbiage, m.; chica- 
ne, f. 

* Zungenprüfe (<--) f. 9 
EB linguale; glande sublingua- 
e, f. 

* Zungenentzünbung(twv.) 
f. (Path.) inflammation de la langue, 
glossite, f. 

Zungenfehler (£--<) m. 1° 
vice, m. conformation, organisation 
vicieuse de la langue , adhérence de 
la langue; 2 faute ou erreur de lan- 
gue, f. lapsus linguæ, m. 

* Zungenfifd, m. v. Zunge, fin. 

BZungenfleiſch (:--) n. (A- 
hat.) portion charnue où musculai- 
re, vulg. chair de la langue, /::4 
-nerv, m. nerf hypoglosse , nerf de la 
9 paire, m. 
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* Zungenförmig (<> +) adi. 
et ado. v. Zunge, fin. 

"Zungengaumenmusfel (* 
vis) m. muscle glosso-palatin, 
m. 

* Zungengefhwür (Zu<2)n. 
1° abcès, 2° uicère de la langue, m. 
‚„ Sungenbalter (2---) m. 
(Chir.) 40 crochet, m. érigne (qui 
sert à retenir la langue), f ; 2 spa- 
tule, pincette (qui sert à déprimer 
ou à abaisser la langue), f.; spécu- 
lum oris, autref. glossatoc 6, m.: 30 
(sonde cannelee ä) plaque fendue 
(dont on se sert pour soulever la lan- 
Fdngentaut (ef » 3 

ungenhaut(2--)f, * 3un: 

enhäutcen, n. (Anat.) fo épi- 

derme ou épithélium de la langue, 
me. ; 20 v, Zungenband, 

* Zungenbeld (*--) m. iron. 
(ditter. héros par la langue) grand 
parleur ; beau diseur : fanfaron, m. 

"Bungenfeblpedelband (:- 
<---) n. (Anal) (ligament ou) re- 
pli glosso-épiglottique, m. 

"Zungenfraut(2=-)n. v. Zun⸗ 
— Mauſedorn. 

"Zungenfrebs(?=--)m. (Patlı.) 
cancer de la langue, m. 

* Zungenlähmung( f. 
(Path.) paralysie de la langue, glos- 
soplegie, f. 

Zungenlocd (=--) n. (Anat.) 
trou borgne (de la langue), m. fora- 
men cœcum (de Morgagni). 

* Zungenlöfer(2=-=) m. bis- 
louri convexe (dont on se sert pour 
praliquer la section du filet de la 
langue), ancylotome, m. 

* Sungenmuideln (2=--) fı 
pl. lingules , f. pl. ; lingulaces , m. 
pl. (genre et famille de mollusques, 
ordre brachiopodes). 

* Zungenmusfel { ) m. 
(Anat.) (un des) muscle(s) de la lan- 
gue ; plus part. muscle lingual , m, 

* Zungennath (£=-)/. (Anat.) 
raphé de la langue, m. 

* Zungennerv(t=-) m. (undes) 
nerf(s) de la langue; plus part. 10 
nerT lingual, rameau lingual de la 
branche maxillaire inféricure du 
nerf trifacial, m.; 2 v. Zungenfleifch- 
(ner). 

5 Aungenfhaber (<--e) m. 
spalule (dont on se sert pour racler 
la langue), f. 

* Bungenfdeibe(:---)f.(En- 
tom.) étui de la langue, m. glosso- 
thèque (Kirby), [1 

* Zungenfhlagaber (2. 2-.) 
f. (Anat.) artère linguale, f. (bran- 
che de la carotide externe). 

*BZungenfhlunpmustel (£- 
<--) m. muscle glosso-pharyngien, 


vv 
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m. 

* Zungenfhlunpnerv, m. 
nerf glosso-pharyngien, m. portion 
de la 8" paire (de plusieurs analo- 
mises) f. ; * 

Zungenſpitze 24 poin- 
te, extrémité ee: f. bout, 
sommet de la langue, m. 

* Bungenftein (<--) m. abus. 
glossopeire, mn. (v. langenzunge). 

* Zungenvertiefung(t=---) 
f. enfoncement, creux, m. depres- 
sion qui s'observe à la surface de la 
langue, f.; plus part. v. Zungenlodh. 

*Zungenvorfall( m. 
{Path.) protons de la langue, f. 
glossocèle, m. 

* Zungenwarzen (:---) f. pl. 


{AnaL.} papilles (coniques, fongifor- 
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mes, lentieulaires, folliculaires) de 
la langue, f. pl. 

* Zungenwurm, m. abus. Y. 
Tollourm. 

* Zungenmwurgzel (= --) f. (A- 
nat.) an, origine, insertion ou) 
base de la langue, f. 

»Zungenzäpfchenmuskel —— 
2u--) m. muscle glosso-staphylin, 
m. 
* Zungenzergliederung,, f. 
dissection, analomie de la laugue, 
glossotomie, f. 

* RL Rd LR (£--) m. (A- 
nat.) rameau lingua — nerf glos- 
so-pharyngien; b,v. 3ungennerv, 4°). 

Zungig, 3üngig (*-) adj. qui 
a la langue conformée de telle ou 
telle manière; qui a, qui est écrit 
sos des langues en tel ou lel nom- 

re; à langue (bifurquée , elc.); 
&iolte (ex. pentäglotte). 

3üngler(:-) m. g. -8 (12, 46) 
(de 3üngeln)(proprem. celui qui fait 
aller sa langue) 40 v. Ledermaul; 2% 
autref. bavard, m.; mauvaise lan- 
gue ; langue de vipère, f. ; | en com- 

. (Zool,) „..lingue; ...glosse, m. 

* Suni dt (-*) ade. - machen, ré- 
duire au néant, anéantir ; écraser. 

Bu:niden(:--) on. (av. haben) 
faire signe de la tête (à qn); saluer 
(qn) d'une + Ph inclination de tête; 
saluer familièrement (qn); || va. 
Beifall -, témoigner son approbation 
{à qn) par une inclination de tête. 
Juve bnen(‘--) va. adjoindre 

qn a... 

Bu:peitfen(:--) on. (av. ha: 
ben) 40 (auf einen -) assaillir (qn) à 
coups de fouet, faire pleuvoir des 
coups (de fouet sur le dos de qn); 
fouelter rudement ; 2° continuer de 
frapper, de faire jouer le fouet. 

Bu-pfcifen (:--) (76, a) on. 
(av. haben) 40 einen —, avertir qn par 
un coup de sifflet; ® continuer de 
sillier. 


Zupfen (:-) (compar, Ziehen, 
Bopi | va. (saisir ge. entre le pouce 
et l'index, et tirer à plusieurs 
reprises) Urer (par les cheveux, 
elc.); lirailler; fan. einen bei ber 
Nafe -, tirer qn par le nez: fig. 
frotter les oreilles à qn, administrer 
une pelile correction à qn; zupfe dich 
felbft bei der Nafe, commencez par 
vous corriger vous - mème, mélez- 
vous de vos (propres) affaires; || fig. 
harceler, agacer (v. Neden); | par 
extens. 4° arracher ; défaire (en ar- 
rachant); elliler (du linge, etc.); 
éfauliler ; parfiler (ex. du galon); || 
pure (en effilant), faire (ex. de 
a charpie); 2 (étendre, enlever, 
faire disparaitre les nœuds, les in- 
—— de ge. en tirant) éplucher ; 
pluser (la laine) ; — ** noper (le 
drap); {| (bas), (les) légères trac- 
lions, f. * tiraillement(s), m. 
(pl.); parfilage (de la soie, elc.); plu- 
sage (de la laine, etc.), m. ; confec- 
tion (de la charpie, etc.), f. 

Bupfer(:-) m. g.-8 (42, 46)(de 
Zupfen) celui qui tire, elc.; éplu- 
cheur, m, 

Zu:pflaftern Big fermer, 
couvrir d'un pavé; (Chir.) couvrir 
d'un emplâtre; réunir par le moyen 
de handelettes agglutinatives ; iron. 
emplätrer. 

3u:pflöden (2--) va. boucher, 
fermer avec des chevilles. 

Bu:pflügen (:--)v17.4° com- 

er, couvrir de terre en labourant; 
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2° donner le dernier labour à ; || vn. 
(av. baben) continuer de labourer. 

Bu:pfropfen(i--) va. fermer 
avec un tampon ou avec un bou- 
chon ; tamponner ; boucher. 

*"3Zupffeide (--) [- soie qui 

rovient d'une eloffe qu'on a eflilce, 
. (soie de) parlilage, m. 

guvpffel(i) n. g. -# (12) (de 
Zupfen) (ce qui résulte de l'action 
d’effiler, —9— charpie, f. 

Zu:pidben(*-») va. [ermer avec 
de la poix, puisser. 

Zu:prefien (--) va. fermer 
en pressant ou par une forte pres- 
sion ; serrer ; fig. oppresser (la poi- 
trine), étouffer. 

Bu:quellen (<-<) pn. se fer- 
mer, se resserrer, s’oblilerer (par 
l'effet d'un gonflement ou d'une 
augmentation de volume). 

ur (2) (contract. de Zu ber) à la 
u 


v. . 
3usrathen vr (72,b) va. con- 
seiller (ge. à qn); ich ratbe ihm mes 
ber j" no ab, je ne lui conseille, ni 
ue lui déconseille (celle entreprise, 
etc.), 
consei 
3Bu:raunen (+--) va. murmu- 
rer, dire (qc.) à l’oreille (de qn). 
Bu-raufden (:--) on. se diri- 
er, se précipiter vers (un lieu) avec 
ruit ; || va. poet. Beifall —, applau- 
dir par son murmure; saluer (qn) 
par des applaudissements bruyants. 

* Suredenbar(:---) adj. (de 
Bu-recnen) qu'on peut imputer, im- 
putable ; imputatif; || -feit, f. impu- 
labilite, f. 

Bu:rednen(:--) va. passer en 
comple; fig. mettre sur le compte 
(de qn ou de qc.): attribuer ; impu- 
ter; plus part. imputer (qc. à la 
mauvaise intention de qn ow à des 
circonstances qui engagent la res- 
ge de qu); imputer à faule, 

crime, elc.; rendre (qn) respon- 
mens (de qc.); faire (à qn) un crime 

e qe. 

*3urednung (=--) f. imputa- 
tion; attribution, f.; || -éfäbig, adj. 
qui est dans des circonstances telles 
qu'on puisse lui imputer telle ac- 
tion ou le rendre responsable de 
ses actions; (qui est) en élat de ju- 

er de la valeur de ses actions ; -#: 
âbigteit, f. possibilité . d'imputer 
Vs à qn), responsabilité morale ; 
acullé de juger de la valeur de ses 
actions, f. 

* SBuredbt (-*) ade. convena- 
blement; bien ; comme il faut; en 
règle ; à bien; (etwas) zurecht bringen, 
{mit etwas) - fommen, mener (gc.) à 
bien; (parvenir à) arranger (qe.), 
venir à bout {de qc.); s'acquitter 
de ; exécuter convenablement (qce.}s 
rétablir (un malade, etc.) ; guérir, 
fam. mettre sur pied ; (fit) - finben, 
trouver son chemin, s'orienter; (ei: 
nem) — helfen, aider (qn) à trouver 
son chemin, à s'acquitter d'un tra- 
vail, etc, à recouvrer sa sanlé ; 
fam. donner un coup d'épaule (à 
qu}; — legen, disposer (convenable- 
ment); préparer; arranger; tenir 
(qe.) prèt (pour qn); tenir (qce.) à la 
disposition (de qni; — macben, ar- 
ranger ; préparer ; accommoder ; 
dresser (la table, etc.); disposer ; 
raccommoder ; - fegen, - ftellen, met- 
tre, poser, disposer convenable- 
ment; ranger ; fiy. einen — fehen, 
mettre qu à sa place; || /um. laver 
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la tête (à qn), mettre (qn) à la rai- 
son; — weifen, montrer, indiquer (À 
qu) son chemin ; conduire (qn), ser- 
vir de guide {à qn) ;/ig. Te {à 
og (ann)! Tankaieee 
18 n); redresser 
les erreurs (de qn); corriger (qu) ; 
faire la leçon (ägn); apprendre à vi- 
vrelà qn); - wetfung, f. indieation 
(du chemin, etc.), f ; redressement, 
leçon ; her fe — 
u—reden (Z--)en. (av. haben) 
lo einem -, (parler pour, chercher 
à) — qu; — enga- 
ger qu (à faire, à ne pas faire qc.'; 
faire des eforis pour décider qn {à 
ge.), pour détourner qn (de qc.'; 
chercher à faire entendre raison a 
PTIT 
} s s rsuader ; 
ne pas écouter 2 conseils de qu; 
ne pas entendre gaison; 2 conti- 
nuer de parler ; || (bas; -, (les) efforts 
de persuasion, conseils ; encourage- 
ments, m. pl.; prières: exhorta- 
tions ; consolations, f. pl. 
Zu-reichen (2--)rpn. (av. haben) 
v. Zu:langen ; 4. suflire, être suf- 
fisant ou assez; I va. lendre, faire 
passer (gc. à qn); || +, suffisant ; 
suffisamment (v. Sinreichend, Ge— 


| 

usreiten (<=) (76, a) on. 40 
se diriger vers; s'approcher de, 
aborder (qn ou qc. en allant à che- 
val) ; 2° continuer d'aller (a cheval) 
ou de chevaucher ; poursuivre son 
chemin; 3 avancer (rapidement), 
précipiter sa marche, faire aller, 
mener vivement son cheval ; || vw, 
— (un cheval, etc. en le mun- 
ant). 

Zusrennen (2--) (75, C, à) en. 
lo auf einen —, s'avancer vers qn, 
aborder qn à la course ; se précipi- 
ler sur qn ; 20 continuer de courir ; 
se précipiter en avant; | va. fermer 
(ge.) en se jelant contre ou sur. 

* Zürgelbaum (<--) m. celtis, 
zu de plantes, fam. amenta- 
cées). 

3u:tridten(:--)v«.10 tourner, 
diriger, braquer vers ou sur; 2 
dresser (convenablement); arran- 
ger ; disposer ; appreter, accommo- 
der, préparer ; (Charp., etc.) dégau- 
chir ; (Guis.) habiller ; (Imprim.) «, 
marger : b, faire son registre; || plus 
part (Keber -) parer, corroyer, ap- 
preter (les peaux) ; || iron. (ichön —, 
ubel -) arranger (bien, de la belle 
manière) ; maltrailer, 

* Zurichter (==) m. celui qui 
dresse, etc.; (Charb., Pav.) dresseur ; 
(Arts mecan.) — (Taill. de 
pierres) appareilleur ; (Chap., Ar- 
mur., etc.) garnisseur ; || plus part. 
apprèleur de cuirs; corroyeur, m. 

* Zurihtung (2-=)f. action de 
dresser, etc.; disposition; prépara- 
tion, f.; arrangement; accommoda- 

e, appret; ajustement, m.; facon 
qu'on donne à gc.), f.: corroi, m. ; 
corroierie, {.; (Cuis.) habillage, m. 

Zu-riegeln (*--) va. fermer au 
verrou, verrouiller, 

Zürnen !*-) (autref. Zurnan, 
3ornan ; de Zorn) en. {av. haben) 40 
ètre en colère, étre fäche, irrilé ; se 
fächer (einem, auf ou über einen, mit 
einem, contre qn);en vouloir (A qn}; 
2" exprimer la colère ; || -d, (qui est) 
en colère: irrite ; courrouceé ; !| (bag) 
-, (le mouvement de) colère, f.; 
courroux, ım.; passiou colerique, f. 
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3u:rollen (£--) on. et va. rou- 
ler vers. 

3u-roften (:--) en. être obli- 
téré par la rouille; se couvrir de 
rouille ow d'une couche d'oxide 
(compar. Berrofen). 

Furädi-2) «de, de lieu et de 
temps : en arrière: derrière soi; à 
reculons; -! arrière! reculez ! reti- 
rez-vous J en rompos., —, loujours 
separ., a la méme signification, et 
se traduit ordin, par les vv. recu- 
ler ; se replier ; revenir ; repousser ; 
refeuler; ravoir; retenir; par les 
adj. et les ado. rétrograde ; repous- 
sant: de répercussion; de relour; ré- 
trospectif; et par les prefi.ces re..; 
ré. relro... 

Zurüd:beben/---) en. (lit- 
fer, trembler en arrière) reculer 
(avec effroi, d’effroi, avec terreur ). 

Zurüdsbegeben (-1---) (75, 
B, f) va. vr ch -, (littér. se ren- 
dre en arrière) (s'en; relourner ; re- 
venir sur ses pas; se replier. 

Zurudzbegehren (-<---) va. 
redemander; || rn. (av. haben) de- 
mander à, désirer (de) s'en retour- 
ner. 

Zuruüd-begleiten, va. ac- 
compagner (qn qui s'en relourne) ; 
reconduire. 

Zurüd:bebalten (72,b) va. 
relenir; garder (le reste); reser- 
ver ; conserver. 

* Zurüdbebaltung, f. reie- 
nue, réserve; action d'arrêter, f. 

Zurüd:belommen (-:--») 
(79) ra. avoir de retour; ravoir; 
recouvrer ; rentrer (ex. dans ses 
fonds); récupérer. 

Zurüd:berufen (-2--<) (84) 
va. rappeler ; révoquer. 

* Zurüdberufung (-2--+) f. 
rappel, m.; révocation, f. 

* Zurüdbeugemusfel (-+-- 
--) m. (Anat.) muscle supinalteur, m. 

Zurüd:beugen (-+-=) ra. (fai- 
re) ncher en arrière; replier; 
réfléchir; || aurüdgebeugt, replié ; 
réfléchi : rétrofléchi ; récliné ; (Phy- 
siol.) résupiné, . 

* Zurüdbeugung (-22-) fi 
réflexion ; resupinalion; rétrover- 
sion ; obliquite postérieure, f. 

Zurüdzbezablen (-+---) va. 
rembourser. 

* Zurüdbezahlung, f. rem- 
boursement, m. 

Zurüd:biegen en, (78, a) 
va. 4° plier en arrière, replier (com- 
par. Zurüd:beugen) ; 2° redresser. 

Zurüd:bleiben (-*--) Nm b) 
en. de rester en arrière (de qn) ; re- 
tarder (se dit d'une montre, etc.) ; 
être en retard; s'arriérer ; 2 rester 
(present) ; survivre es ift ibm etwas 
von feiner Kranfbeit zurüdgeblieben, 
il lui est resie ze il a garde un 
reste de sa maladie ; 3 ne pas être 
expédié, mentionné ow livré; être 
omis ; être oublié ; || surüdaeblieben, 
(qui est) resté en arrière ; arriéré; 
relardalaire ; survivant, m. 

* Surudblid (-:-) m. regard 
en arrière, sur le passé; coup d'œil 
rétrospeclif, m. 

3Zurüd:bliden (-2--) on. re- 
garder, porter ses regards en ar- 
rière ; || jeter un coup d'œil sur le 
passé ; examiner, passer en revue; 
se reporter (au lemps de, etc.). 

3uruüd-bringen (77, d) nr 
mener ; rapporter ; fig. rappeler 
(qn à la vie! Blc.) : réduire à, faire 


rentrer dans (l'obéissance, etc.); 20 
fig. rejeter en arrière: faire perdre 
du terrain (à qn); einen (in feinen 
Gefbäften)-, déranger les affaires de 
qn, faire un tort immense aux affai- 
res de (qn). 

Zurück-denken (---) (75, C, 
h) rn. (av. haben) reporter ses sou- 
venirs, se reporter (au passe, au 
temps, aux jours de); songer à ce 
qui s'est passé, 

Zurüd:-drängen +) va. 
refouler, repousser ; faire reculer. 

Zurüd:dreben (--.) ra. tour- 
ner en arrière, relourner ; lourner 
dans le sens opposé ; devisser ; || au- 
rüdgebrebt, retourné; (Hist. nat.) 
révoluté, 

Surüd-bürfen(-1-.) (82) en. 
(av. haben) avoir la permission de 
(s'en) retourner, voir, oser re- 
lourner ow revenir. 

Zurüd:eilen (--.) en. hâter 
son relour ; s'en relourner, revenir 
à la hâte. 

Zusrüden (:--) va. avancer 
vers, approcher de;||en. s’appro- 
cher, se rapprocher de (qn avec sa 
chaise, elc.). 

Burüd-erhalten(-1--) (72, 
b) va. v. Zurüd:befommen, 

Suruüud-erinnern(-1-) ra. 
refl. fit —, se reporter (en souvenir) 
au temps passé ; v. Burud-venfen. 

Zurüd:fahren (-:--) (732,4) 
ven. 4° reculer (brusquement, ex. 
de frayeur); rebondir; rejaillir; 2° 

s'en) retourner {en voilure ow en 
ateau); rebrousser chemin, reve- 
nir sur ses pas; repasser une ri- 
vière, etc. ; || va. ramener (en voi- 
ture, elc,} ; | (bas) -, (le) recul (du 
canon, elc.); reculement, m. recu- 
lade (d'une voiture, ete.), f.; retour 
(en voiture, etc.), m. 

*Zurüdfahrt (-:-) f. retour 
(en voiture!, m. 

Burüd-fallen (-1-°) (72,b) 
rn. 49 tomber en arrière; relom- 
ber (sur qe.); tomber à la renverse: 
2° être rejelé, renvoyé, repercute 
ou réfléchi; réfléchir (se dit de la 
lumière}; rejaillir; || fég. 4° retomber 
(malade, ete.); (Path.) avoir, éprou- 
ver une récidive ou une rechute ; 20 
revenir (A qn, se dit d'une fortune, 
etc.); retomber — an , se dit des 
frais d'un procès, du sang versé, 
elc.); se refléter, rejaillir (sur qn) ; || 
(bas) -, 10 (la) rechute; récidive ; 20 
réflexion , f.; reflet; rejaillissement, 
m. 

Zurüdsfinden (-2-.) (77, a) 
va. relrouver son chemin, trouver 
le chemin pour (s'en) retourner ; se 
retrouver. 

Burüd-fliegen(-:--) (78,a) 
* (s'en) retourner (en volant, au 


vol), 
Burüd-fliehen(-1--) (78, a) 
on. se relirer (en fuyant ou) préci- 
itamment, en desordre; prendre 
a fuite; s'enfuir. 
Burüd-fliefen(-2:--) (78, a) 
on. refluer ; || bas -, le reflux. 
Zurüd=fordern (-+-») ra. re- 
demander; réclamer; revendiquer 
{un héritage, etc.). 
*3Zurüdforberung (-+--»)f. 
réclamation ; revendicalion, f. 
Burüd-fübren(-:--) va. ra- 
mener, reconduire; fig. 4° rame- 
ner (ex. la paix) ; 2° renvoyer ; faire 
remonter {ex. à la source}; réduire 
(ex. une pensée à son expression la 


plus simple) ; analyser, decom 

(une idée, etc. jusque dans ses élé- 
ments) ; || -b, qui ramène ; (Physiol.) 
de Gefaͤße, vaisseaux afférents (du 
centre circulatoire); vaisseaux ef- 
férents (des autres organes): vais- 
seaux — (du corps en gé- 


neral), m. pl. 
“Zurddgabel-z-. , reslilu- 
tion ; remise ; reddition (d'une pla- 


ce, v. libergabe) ; rédhibition (d'une 
chose défectueuse) f : bie - motivi= 
render Fehler, vice rédhibitoire , m. 
*Zurudgang (-:-) m. relour, 
m.; rétrogradalion [; mouvement 
rétrograde, m.; { stron.) — ber 
Nachtgleichen, précession des équi- 
noxes, f. {mouvement progressif 
qui fait rélrograder les équinores). 
Burud-geben(-:--)(75,B, f) 
va. rendre; restiluer ; faire la res- 
titution de; || par extens. rendre, 
renvoyer (un son, etc.). 
Zurüdzgeben (---) (75, C, 
k) on. aller en arrière; rétrograder; 
revenir ou relourner sur ses pas; 
se replier; reculer ; rebrousser che- 
min; über einen Fluß zurückgehen, 
repasser une rivière; in fein Vater: 
land -, retourner dans sa patrie, dans 
ses foyers; | — au temps: 
se reporter (à telle ou telle époque), 
remonter {à l'origine, à la source de); 
|| fig. 4° retrograder ; faire un mou 
vement rétrograde; reculer; re- 
fluer (vers sa source , elc.); 20 être 
rompu, se rompre; manquer; 
échouer; 3" perdre du terrain; dé- 
eliner; rétrograder, reculer ; fam. 
aller mal; ||-b, rétrograde; de re- 
tour ; de renvoi. 
Zurüdzgeleiten (-=*») va. 
—9 — — 
*Zurüdgezogen(-2»-»)part. 
pass. du v. Aurid:giehen: reliré ; 
solitaire ; tranquille ; | -beit, f. vie 
relirée ; retraite ; solitude, f. 
Zurud:baben (-<--) (58) va. 
avoir de retour, ravoir; reprendre. 
Zurüd:halleni-+--) on. (av. 
haben) v. Wiever:hallen. 
Zurüd:halten (-:--) (72, b) 
va. relenir; arréler,; empècher 
(de..); cacher , dissimuler (ses sen- 
liments, ete.); || on. (av. haben) ca- 
cher, deguiser sa façon de penser ; 
se cacher, dissimuler ; agir avec re- 
tenue ou avec réserve; mettre de la 
réserve dans sa conduite ; fam. étre 
boulonné;||-b, réservé; retenu; 
peu communicatif ; concentré ; avec 
réserve; fam boutonné; mit etwas 
-b fein ou -, étre réservé, mettre de 
la réserve dans la communication 
on dans l'expression de qc.; être so- 
bre de qe. (ex. de paroles ); dissi- 
muler qc. 
*Zurüdhbaltung(-2--) f. 4e 
action de retenir, elc.; retenue ; ré- 
tention (d'urine , etc. ), f.; empé- 
chement , m.; 20 (elaf de ce qui est 
relenu)retenlion;- ber Menftruation, 
(rétention de la menstruation) amé- 
norrhée, f. ; || fig. (état, qualité de 
celui ou de cr qui est réservé) ré- 
serve ; retenue, f. 
Burüd-bangen(-2-+) (72, b) 
vn. (av. haben) pendre, être suspen- 
du en arrière; pencher en arrière ; 
(Gnom.) récliner ; || -de Uhr, cadran 
reelinant; || van -, (l'hinc'inaison 
en arrière; obliquité posterieure; 
reclinaison ; rétroversion, f. 
Zurüdsbängen (---) va. 
pendre, suspendre (plus loin)en ar- 
riöre, 
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Zurüädsholen(-!--)va. aller 
( re)chercher, reprendre; ramener. 

Burüd-bufen (-:-+) rn. (av. 
baben reculer (en piétinant , se dit 
d'un cheval, eic.); | (bas) -, (la) re- 
culade, 


Burüd:jagen (-2--) on. re- 


tourner ventre À lerre, au galop; 
rebroüsser chemin ; || va. rechasser; 
repousser ; refouler ; relancer; fai- 
re rentrer. 

Burüd-fämmen (2229 va. ra- 
mener en arrière (avec le peigne); 
rebrousser (les cheveux, elc.). 

BZurüd:faufen (-*--) va, ra- 
cheter ; (Jurispr.) retraire; |] (bas) -, 
(le) rachat ; retrait, m. 

*Zurüdfehr, f. v. Rüdfebr. 

Burüd:febren en. 
(s’en) retourner ; revenir ; rentrer ; 
Fe gelehrt fein, être de retour; || 

. zu etwas -, rentrer dans qe. (eX. 
dans son devoir, dans l'obéissance); 
f va. 4° tourner en arrière; retour- 
ner ; 2° ramener (gc. ow gn) à sa di- 
reclion primilive. 

Burüd-tommen (-:-<) (79) 
en. revenir ; relourner (run voya- 
ge, elc.); fig. 4° revenir (d'une idee, 
elc.); renoncer (à un projet , etc.); 
2e reculer : déchoir {de sa grandeur, 
etc.); perdre (de sa prospérité, elc.); 
dépérir ; baisser. 

Zurüd-:ktönnen(-t--)[{80)vn. 
(av. haben) pouvoir retourner, reve- 
hir sur {une determinalion, etc.); 
pouvoir reculer ou se retracter, 

* 3urüdfunft (-:-) f. retour, 
n., rentrée, f. 

Zurüd:laffen (-2--) (72 b) 
va. 40 laisser (en arrière ou derrière 
soi); abandonner , quitter ; délais- 
ser ; 20 laisser (qn) s'en relourner. 

*Zurudlauf (-+-) m. retour; 
reflux ; recul (du canon), m.; rétro- 
gradation, f. 

Burüd-laufen [-+--) (75, b) 
vn. retourner (en courant, en cou-— 
lant, à la hâte); retourner ou reve- 
nir (précipitamment) sur ses pas; 
se replier; rötrograder; reculer; 
refluer ; || (Anat.) -ber Nerv, nerf ré- 
current, rameau laryngé inférieur 
{du pneumo-gasirique), rameau tra- 
chéal (Chaussier), m. ; || (bas) —, v. 
Burüdlauf. 

Burüd:legen (-:--) va. 4 
mettre, coucher en arrière ; impro- 
prem. laisser derrière soi ; parcou- 
rir , faire ( une portion de chemin ; 
ex. 2 lieues par heure, etc.) ; accom- 
plir, dépasser (ex. sa 20e année, etc.); 
20 meltre en réserve. mettre de cö- 
té ou à part; || aurüdgelegt, (Bot.) ré- 
cliné; fg. parcouru ; accompli. 

»Zurücklegung 2. 1° ac- 
tion de parcourir, elc., f.; parcours; 
accomplissement, m. revolution 
(ex. de la vingtième année) ; 2° mi- 
se en réserve; économie (qu'on fait), 
f.; établissement, m. augmentation 
d'un fonds de réserve, f. 

3urüdsleiten (-2--) va, re- 
conduire ; faire remonter ow re- 
— vers, ramener (à sa source, 
etc.). 

Zurüdzlenten (-*--) va. et 
absol, 40 tourner en arrière; lour- 
ner bride; ramener; % v. Zurüd: 
leiter.. 

3Zurüdzlefen (-+--) (75, B, fl 
va, lire à rebours; lire de droite à 
gauche. 

Surüd:leudten (-2--) on. 
(av. haben) (litter, luire eu arrière) 
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réfléchir ; rejaillir, être renvoyé ou 
reflété (se dit d'un éclat); || va. 
éclairer (qn qui s'en relourne); re- 
couduire avec une lanterne, €lc. 

Burüd-liefern(-2--)va.ren- 
dre ; renvoyer ; remettre. . 

‘+ 3urüdmarfd, m. v. Rüd: 
marich. . 

Burüd:marfiven ( 
on. (marcher en arrière) (s'en) re- 
tourner; se replier, opérer sa re- 
traile. 

Burüd-:müffen(-:--) (82)vn. 
(av. haben) étre obligé de (s'en) re- 
tourner, de revenir, de rétrograder. 

* Zurüdnahme ri, f. re- 
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prise ; rétractation (d'une insulte, 
etc.), f.; dedit; desaveu, m. 
Burüudsnehmen (-+--) (75, A, 
I, a) va. reprendre; retirer ; fein 
Wort -, retirer sa parole ; se dédire 
(de qe.), se retracter; einen Bor: 
flag x. —, relirer, rétracler une 
propositior (ou une opinion, une 
calomnie, etc.). [nabme. 
*"Zurüdnehmang, f.v. Zur ück⸗ 
Buruüd:prallen (-+--) rn. 
être röpercule: a) rebondir ; rejail- 
lir (se dit d'un corps solide ou li- 
quide); être réverbéré, réverbérer ; 
réfléchir ; rejaillir (se dit de la lu- 
mière): étre répercuté, renvoyé ou 
réfléchi (se dit du son) ; || par ex- 
tens. reculer (d’effroi, elc.); | va. ou 
mieux Zurüdsprellen,, répercuter ; 
faire rejaillir, réverbérer; réfléchir; 
renvoyer; faire reculer ; 4 -d,1 
qui rejaillit, ete.; répercuté, réver- 
béré; en reculant ; 20 ow mieux Zu: 
rüdprellenb, qui repercute a) la lu- 
mière, réflecteur ; b}le son, phono- 
camplique ; | (baé) -, 4° (etat de ce 
qui est répercuié) rebondissement ; 
rejaillissement; réfléchissement, m. 
réverbération, réflexions; 20 Zurüd: 
preflen, (action de réperculer) ré- 
percussion; réflexion (e.c. de la lu- 
mière, du son) ; réverbéralion , f. 
Zurüdsprellen(-+-»)rva. v. 
Zurüd:prallen, va, 
Zurüd:rehnen(-t-»)rn. (av. 
baben) 4e faire remonter son vu ses 
calcul(s) à; 2° reprendre sou calcul. 
* Zurüdreife, f. v. Rückreiſe. 
Zurüdzreifen (---)ovn. (se 
mettre ou être en voyage pour s'en) 
retourner ; revenir. 
Burüd:reiten (-2-=) (76, a) 
en. (s'en) retourner (à cheval}; tour- 
ner bride ; revenir. 
Burüd:ridten(-:--)vn.dres- 
ser, lourner en arrière; retarder 
(une montre, etc.). : 
3Burüd-:rollen(-i-<)en, rou- 
ler en arrière; retomber; relour- 
ner, revenir ‘en roulant); || va. rou- 
ler en arrière; renvoyer (en rou- 
laut); I Surüdgerollt, (Bot., Conchyl.) 
roulé en dehors et en dessous, révo- 
luté; révolutif (se dit des feuilles 
contenues dans le bourgeon , Can- 
dolle). 
Zurüdsrudern(---) on. 4 
(s'en) retourner en faisant force de 
rames ; 20 ramer à rebours; (Mar.) 
scier, revenir sur son sillage ; || va. 
ramener (en ramant à rebours). 
Zurüdsrufen (-+--) (81) va, 
rappeler ; révoquer ; fig. rappeler 
qu & la vie, etc.); faire revenir 
qn). 
* Zurüdeufung (-<-+) f. 
rappel , m.; revocalion ,f. 
Jurüd:fagen (-+-») va. dire 
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en retour, répondre; rendre (des 
compliments, etc.). 


1d-:fhallen(--=--) on. 
As haben) ir { | Bias 


len); || va. renvoyer, réfléchir (un 


son). 
Zurüd:fhaubern(-2--)vm. 


reculer en frissonnant , (en frémis- 


sant) d'horreur, d’effroi. 


Zurüd:fhauen(-+-») em. v. 


Zurüd:ichen. 


Surüd:fheinen(-1--) (76,6) 
on. (av. haben) étre reflélé (aus, par); 
se refléter, se mirer (dans); refle- 
chir; || va. v. Zurüd-ftrablen; | absol. 
(luire en réfléchissant la lumière) 
reluire , briller, renvoyer, refléter 
la lumière. 

Zurück-ſcheuchen AE 
faire reculer d’epouvanle; 
vanter ; (Chasse) faire refuir. 

Zurüd:fhiden (-:--) va. 
renvoyer ; || (bas) —, (le) renvoi. 

Burüd:fi es (78, a) 
va. 40 pousser en arriére, — 
ser; refouler; reculer; 2° ( ditter. 
pousser de relour) renvoyer; fig. 
renvoyer, rélorquer (un argument, 
etc.) ; référer (le serment à qn); Anz 
flagen -, rétorquer des accusalions, 
récriminer ; || (pas) —, (die) Zurück⸗ 
fhiebung, 4° (le) refoulement; recu- 
lement: 2% renvoi, m.; rélorsion ; 
récriminalion, f: 

Zurüd:fhiffen (-<--) en. 
(s'en) retourner (en baleau ou par 
eau); repasser la rivière, etc. ; | va. 
ramener, reconduire (en bateau). 

Burüd:f@lagen(-:--)(72,4) 
en, 4e se renverser brusquement ; 
étre précipité en arrière; perdre 
l'équilibre et tomber d'avant en ar- 
ridre; retomber avec violence ; 2 v. 
Zurüd:prallen; fig. (Path.) être re- 
perculé ; se Iransporler surun or- 
gane viscéral ; vu{g. rentrer (subi- 
tement}; remonter ; kun. 40 (ittir. 
frapper en arrière) repousser, re- 
fouler (l'ennemi, etc.) ; retrousser ; 
rebrousser (les cheveux, ele } ; rele- 
ver; ramener (sur l'épaule, etc.); 
renverser ; écarter (les pans de son 
inanleau , elc.); 20 reuvoyer (em 
frappant \; repercuter ; réfléchir (v. 
Zurudzftrablen) ; || zurüdgeihlagen, 
rebroussé ; renversé; réfléchi ; ré- 
trofléchi; répereuté ; || (tas) -, te 
(l'}état de ce qui se renverse, elec. 
renversement, m.; chule violente 
d’avanlenarriere, f.; || relour {vio- 
lent}; (Mar.) refrain, m.; || (Path.) re- 
percussion, rétrocession, delitescen- 
ce (metastatique); melastasc (d'une 
affection externe sur un organe pro- 
fond), rulg. rentrée, f.; 2° action de 
renvoyer, elc., f. renvoi, m.; réper- 
cussion; réflexion; réverbératiou, f. 

Burüd-:f@liefen(-=--) (78, 
a) vn. (av. haben) (Log.) conclure 
de ce qui succède à ce qui précède, 
du fait postérieur au fail antérieur, 
de l’effet à la cause ; conclure à pos- 
teriori. 

Zurüdefhnellen (-:--) va. 
40 lancer en arrière; 2 renvoyer (en 
lancant); || en. sauter (pour prendre 
sa posilion); se débander ; faire res- 
sort, 

Zurüd:fhrauben (-+-=-)(73, 
a) un. (av. haben) tourner une vis 
dans le sens opposé, devisser. 

Burüd:f@reden(-:--) va, 
faire reculer (d'effroi); effrayer ; 
€pouvanter; rebuler, décourager ; 


va, 
pou- 
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re sser; || -b, effrayant ; repous- 
Sani; [am rebarbatif, * 

BZurüdsfhreiben(-2-=) (76, 
b) * faire réponse, répondre (par 

ril). 

Burüd-fdreiten (2-2) (76, 
a) vn. faire un pas, des pas en ar- 
rière; reculer; rétrograder; marcher 
à reculons, 

Burüd-f@wimmen (-2:-+) 
(77, b) vn. s’en relourner à la nage. 

Burüd-f@wingen (-2--) (77, 
a) va. 49 lancer en arrière ou der- 
rière soi; fit -, s'élancer en arrière; 
2° renvoyer (avec un élan), 

3 LS OA (--- pn 4 
voguer en arrière ; 20 {aller à la voi- 
le pour) relourner ; se retirer; re- 
venir. 

Zurück— a LL (-2-<) (75, B, f) 
en. (av. baben) regarder, jeter un 
regard en arrière (v. Zurüd:bliden). 

Burüd:fehnen (-:-=) va. 
refl. fit -, désirer ardemment de 
s'en relourner ; soupirer après l'é- 
poque de son retour ; regrelter ainè- 
rement (sa patrie, etc.). 

Zurüd:fein (-2-) (55) on. 4e 
étre en arrière ou en retard; fig. 
être arriere (in etwas, en fail de qe., 
sous le rapport de qe.) ; être novice: 
n'ayoir pas suivi les progrès (de 
ge.); avoir été devancé (par qu); 2° 
être de retour. 

Zurüd:fenten (-*-=) (75,6, 
f) ra. renvoyer; || (tat) -, die) Zu: 
rıid-fenbung, (le) renvoi. 

Jurudsfegen (-2-=) va. 10 
mettre en arrière, reculer : s'a 
plique au temps : reculer; remet- 

tre ; ajourner bas Datum -, recu- 
ler la date {de}, antidater (une let- 
tre, elc.); || (19. a) negliger [ses 
affaires, etc.); traiter (qn) avec 
moins d'égards (qu'une autre per- 
sonne), ou avec injustice; man- 
quer d'égards (envers qn); mettre 
(qn) à la suite des autres, préfé- 
rer d'autres personnes (à qui); don- 
ner à d’autres la préséance {sur qn); 
humilier (qu); — des humi- 
liations [à qu); b) faire perdre des 
avantages où du terrain (a qn)}; faire 
reculer (qn dans ses affaires, ete.); 
reculer l'époque de la guérison, etc. 
{de qu); faire du tort qu) ; 20 met- 
tre (qc.) à part ou de côté ; réserver 
ge. a qu); 3° remettre (qn ou qc.) 
à sa place; || en. 4° (av. baben) recu- 
ler (en sautant); | —5* faire 
moins de tete; 2° (av. fein) ressauter 
(par-dessus un fossé ou comme va. 
un fossé); repasser, 

* Zurudjegung (-2-°2) f. ac- 
lion de reculer, etc. f.; plus part. 
fig. manque d’egards, m.; humilia- 
tion, f.; passe-droit (dont qn est la 
victime) ; affront, déboire, m. 

Burüd:fintent , 4) 
vn. tomber (lentement), se laisser 

tomber en arrière ; retomber ; s’af- 
faisser; fig. retomber (dans qce.); 
récidiver ; s’enfoncer de nouveau 
(dans ..). 

Burüd-follen(-2--)vn. (av. 
haben ) devoir reculer, retourner, 
revenir ou repartir; er foll zurüd, 
— qu'il recule, il faut reculer, 


-i-.) 


elc. 

Burüd:fpiegeln (-:--) va. 
refléter, renvoyer, réfléchir (en par- 
lant d'un miroir ou de la surface 
polie de di 

Burüdsfpielen (-2-.)ra. (Ht- 


ter, jouer de retour) renvoyer ; re- 
melire (avec adresse). 

BZurüd:fprengen(-2-=-)rn. 
relourner au galop; revenir ventre 
à terre, à bride abattue; || va. faire 
sauter en arrière; faire rejaillir ; 
répercuter. , 
urüdefpringen (77,a) en. 
1° faire un saul en arrière ; reculer 
d'un saul ; s'en relourner en sau- 
tant ; || se retirer; revenir sur soi- 
même, rentrer (par l'effet de son 
élasticité) ; se débander ; faire res- 
sort; par exlens. rentrer, former 
un angle rentrant ; || rebondir, re- 
jaillir (v. Zurüd:prallen); 20 res- 
sauler ; repasser (un fossé, elc.). 

*Zurüffprun 3 (-2-) m. saut 
en arrière; recul {du canon); re- 
bondissement, rejaillissement, m. 

Zurüd:fteden(-*-.-) ra. met- 
tre, poser, atlacher (plus loin) en 
arrière; reculer. 

Surüd-ftehen(-2-.)(75,C,h) 
en. se lenir (debout) en arrière ou 
derrière ; fig. (- müffen) être mis au 
dernier rang ; être le dernier dont 
on consulte les besoins, etc.; le cé- 
der (binter einem, à qu); être négligé 
ei humilie; être exclu (bei etwas, 

e qe}. 

Burüd:ftellen (-2--) va. 40 
meltre en arrière ; reculer ; relar- 
der (une montre, elc.;; 2° meltre 
de cûlé ou à parl; séparer; réser- 
ver {qc. à qn). 

Buruüd:flimmen(-1--) va. 
baisser {le ton d’un instrument). 

* Zurüdftoß (-<-) m. repousse- 
ment, m.; répulsion, f. recul ; con- 
tre-coup, m. 

Zurudsftoßen (-1-+) (79) va. 
40 repousser ; refouler (en poussant 
ou par un choc) ; fig. repousser ; re- 
buter; inspirer de Vantipathie; éloi- 
gner (qn) de soi, s’aliéner (qn) ; 20 
{ pousser pour) faire rentrer (ge.), 
(pour) remettre (qc. à sa place), re- 
fouler; fig. refouler, replonger (dans 
le vice, ete.); || -b, répulsif: de ré- 
pulsion; (Méc.) à recul; fig. repous- 
sant; rebutant; roide, anguleux ; 
fam. bourru ; rébarbatif 3 N (bag) -, 
(die) Zurudftoßung „ (le) repousse- 
ment; répulsion, f.; refoulement; 
fig. éloignement, m.; aliénation (des 
esprits}, f.: Aurüdflofungéfraft, f. 
force répulsive, f. 

Burüd-ftrablen ) en. 
(av. haben) 4° réfléchir les rayons; 
2° ètre réfléchi, renvoyé ou rellete 
[per ge.) ; réfléchir (de qc.); se ré- 
fléchir, se refléter, se mirer (dans 
qc.); fig. rejaillir, refléter (sur qu, 
elc.);{[va. réfléchir, renvoyer (les 
rayons lumineux ou la lumière, le 
son, elc.); refléter, reverberer; ré- 
perculer ; || -b, Sr réfléchit, etc.; 
(Paye ui réfléchit le son, la cha- 
eur, la lumière; anacamptique; |] 
(das) -, v. Zurüdftrahlung. 

*Zurüdftrabler (-2-=) m. 
{miroir qui réfléchit) réflecteur, m. 

* Zurüdftrablung (-:--) f. 
(40 action de réfléchir ; 20 état de ce 
qui est réfléchi) réflexion, f. réflé- 
chissement, renvoi (des rayons), m. 
réverbéralion, f. (compar. Zurüd: 
prallen) ; {| -#fäbig, adj. (susceptible 
de réflexion) qui peul ètre réfléchi, 
réflesible; —fähigleit, f. (faculté 
d'être réfléchi) réflexibilité, f. 

urüd-fireiden (-t-=-) (76, 
a) va. ramener (ae) en arrière; re- 
lever (en passant la main dessus, 
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etc.) ; rebrousser (le poil, etc.) ; | em. 
rêlourner (se dit d'oiseaux de pas- 
sage, elc.); repasser (au nord, etc.). 

SBurüd-fireifen (-!=.)ra.re- 
trousser, relever (les manches, etc.). 

* 3Zurüdefirömen (-2--) va. 
refluer; revenir par torrents ou en 
foule, 

Surid-ftüryen (-2--) on. 4e 
tomber à la renverse; 2% retomber 
(v. Zurüd:fallen); 3e retourner pré- 
eipitamment; refluer en désordre. 

Surüdsthun (-£-) (81)va. 4° 
mettre, faire passer en arrière ; en- 
lever; 2° remettre, 

Zurüdstönen(-2-=) en. (av. 
haben) résonner ; retentir. 

Surüdstragen (-:-<) (72, a) 
va. reporter; rapporter. 

Zurüdstreiben (-2-.) (76, b) 
va. 4° repousser ; faire reculer ; re- 
chasser ; bis an die Mauer 2e, -, ac- 
culer contre la muraille, etc.; | ré- 

erculer (compar, Zurüd:ftrablen); 
(Path.) répercuter, vulg. faire ren- 
trer ; 2° ramener (du pâturage, etc.); 
\-b, (Path., Ther.) répercussif ;— 
(das) —, (die) Zurüdtreibung, (1’)action 
de repousser, elc., [ ; refoulement, 
m.; repulsion; (Path., Thér.) reper- 
cussion ; rétropulsion, f. 

Zurüd:treten (--.) (75, BR, 
f} vn. 4° faire un pas ou qqs pas en 
arrière; reculer; se retirer (d'un 
endroit); fig. se retirer (d'une asso- 
ciation , elc.); donner sa démission ; 
reculer ; || pe extens. rentrer (se 
dit d'un angle, etc.); 2° rentrer ta 
sa place, dans son lit, se dit d'un o 
luxe, d'une hernie, d'un fleuve, etc, ); 
se remeltre (à sa place); se réduire ; 
se relirer; refluer; par extens. 
(Path.) ètre repercule ; se suppri- 
mer (se dit de la transpiration, elc.), 
vulg. rentrer: remonter (rompar. 
Auruüd-idlagen) ; | -b, rentrant ; || 
zurückgetreten, 40 qui s'est retiré; dé- 
missionnaire; 2% rentré; réduit; 
(Path.) répercuté ; supprimé , vulg, 
rentré ; || (bas) —, (bie) Aurüdtretung, 
4° (la) retraite ; démission; rétrac- 
lation, f.; refus de participer davan- 
tage (à qc.), m. ; 2° rentrée, réduc- 
tion (spontanée d’une hernie, etc.), 
f-; reflux, m. ; (Path.) répercussion: 
rétrocession ; suppression ; delites- 
cence (suivie d’accidents internes); 
me&tastase ; vrelg, rentrée, f. 

Zurüdsverlangen (-1--<) 
va. redemander; || en. (av. haben) 
désirer (de) retourner. 

Zurüdswälzen (-2--) ra. jo 
rouler en arrière; 20 renvoyer (en 

ulant); fig. faire retomber, rejeter 
ex. la responsabilité de qe. sur 
qn). [s'en retourner. 
urüdswandern (-2-- ) va. 

Zurüdsweihen(--=) (76, «) 
en. (céder et) reculer; céder ; se re- 
tirer ; fuir; se soustraire (au con- 
lact, elc.); lâcher pied; (Eser.) 14- 
cher la mesure; big an bie Dauer -, 
se retirer , s’acculer contre la mu- 
raille ; || (Peitit.) (paraître s'enfon- 
cer el s'éloigner de la vue) fuir ; } 
(bas) —, (la) retraite ; recul {du ca- 
non, etc.); éloignement, m.; fuite, f. 

Zurück-weiſen (-:--) (76, 2) 
va. 4° montrer le chemin (à qn qu 
s’en retourne); fig. renvoyer ; 2° fai 
re signe (à qn) de reculer ; fig. refu- 
ser; | (bas) -, (die) Zurücdweirung , 4v 
(le) renvoi; 2e refus, m. 

Surüd-menben(-2:-.)(75,C, 
i) va. relourner (ge); fit -, se re 
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tourner ; || s’incliner, se renverser 
(en arriere) ; || (bas) —, (vie) Zurüch 
wenbung, ( Path.) (la) rétroversion. 

* Burüdwerfbar (-<--) adj. 

ui peut être rejeté, elc. v. ZSurud⸗ 
Araktungisfsig). 

Zurüdswerfen (-+--) (75, A, 
I, c) va. {4° jeter en arrière; 2° jeter 
à la méme place d'ou ge. elail par- 
ti) rejeter; repousser, rı fouler (l'en- 
nemi , etc.); renvoyer ; réverbérer 
(v. Zurüd:firablen, Zurüdsprallen , 
9); || redresser, porter dE la tête) 
vivement en arrière; || (3° jeter, 
mettre au rebut) rejeter ; | -®, qui 
rejettc, etc. ; das Licht, ben Schall -b, 
qui reflechit la lumière ou le son, 
anacamptique ; ben Schall -b, phono- 
camptique ; || (baë) -, (die) 3uruüdwer: 
fung, (le) refoulement; renvoi, m.; 
repercussion , réflexion; reverbera- 
tion, f.; Zurüdwerfungsebene , f. -®: 
punct, m. plan, angle de réflexion, 
m. 

Zurüdswirfen(-+--) on. (av. 
haben) 4° réagir (sur ge.\; 2e avoir un 
effet rétroactif ; || -b, 4° réactif ; de 
réaction; en réagissant; 2° rétroac- 
tif; || (pas) -, (die) Burudwirfung, 40 
(la) réaction ; 2° retroaclion, f. effet 
retroactif, m 

3ur üd:wollen, vn. vouloir 
(s’eu) relourner. 

Zurüdswünfdben (-1-<) va. 
4° souhaiter le relour de qn; regret- 
ter (le temps passé); fib -, v. Zurüd: 
jehnen; 2° souhailer en relour ou de 
sou côté; rendre un souhait, 

* Zur Lie Pa Li r(-2:--) adj. 
remboursable. 

3urüdsjahblen (----)ra.rem- 
bourser; || (da#)-, (bie) Zurüdzahlung, 
(le) remboursement. 

Zurüd:zähblen, va. compter à 
rebours; remonter dans un caleul. 

LE EN ris j. 
(Physiol.) retractile; || -Heit, f. ré- 
tractilile ‚f. 

Zurüdsziehen (---) (78, a) 
relirer, porler en arrière; fig. reli- 
rer (ex. sa ınain de qn); rétracter (v. 
Surud-nebmen); || en. 4° (sen) re- 
tourner; repasser; 20 revenir; re- 

rendre son ancienne demeure; || 
ich -, se retirer; (Tact.) se replier 
sur le gros de l'armée, elc.); opérer 
un où son mouvement de retraite ; 
fig. se retirer (dans la solitude, etc. }; 
éviter la fréquentation du monde ; 
s'isoler (du contactde..); mener une 
vie relirée ; \ (das) —, (die) Zurüdzies 
bung, 4° qe Be: Dune a —— 

ue, etc.), f. ; fig. (Jurispr.) retrait, 
* ‚ rétractation (v. Zurüdnahme); 2° 
retraile, vie relirée, f. 

* Juruf(i-) m. 40 appel (qu'on 
fait à qu), mm. ; 2 acclamation, f. 

Bu:rufen(i--) (81) vn.(av. Ba- 
ben) 40 faire un appel {à qn); crier 
(à qn ou après qn); appeler (qn), 
accueillir (qn) par des acclamatlions; 
(Chasse) parler (aux chiens); 20con- 
tinuer d'appeler ou de crier ; || va. 
4° crier (qe.) à qn; Beifall -, applau- 
dir (qn) par des acclamations; 2° ap- 
peler (qn pour qu'il approche); ap- 
peler en consultation. 

Su:vunben(:--) va. arrondir ; 
Kloas) —, (l'arrondissement, m. 

Zusrüften (:--) va. apprèler ; 
préparer ; disposer (qc.), faire des 
préparalifs (pour recevoir qn, elc.); 
armer ; équiper (v. Rüfien). 

*Zurüftung (--)[. 4° prépa- 


ration ; disposition, f.; 2° prépara- 
tif, m. (v. — 

* 3Zufage(t-») f. (de Au: ſagen) 
10 adhésion, f. assentiment , m.; 2° 
promesse, parole, f. 

3Bu:fagen(:--)#4. et absol, 4° 
attribuer (par ses paroles), impu- 
ter (ex. un crime à qn}, soutenir 
que (qn) est l'auteur (de qc.); 2° 
(dire qu'on fera ge., qu'on se ren- 
dra à gge invilalion) promettre (de 
se présenter, elc.); accepter; 3° 
improprem. être du goût ou à la 
convenance {de qn); conveuir ; sou- 
rire ; fam. aller {à qu). 

*3ufammen(-:-) adr. mar- 
que 4° séjour simultané, voisinage, 
rapports inlimes \ Beifammen) ; 
2° direction ou tendance commune, 
réunion de plusieurs personnes ou 
de plusieurs choses en un tout 
physique ou abstrait : ensemble ; 
conjointement ; en tout; alle —, tous 
ensemble ; alles -, le tout ensemble ; 
das ange - genommen, le tout en- 
semble; l'ensemble, m.; || en com- 
pos., -, toujours séparable, a les 
mémes acceplioms el se traduit or- 
din. par les verbes joindre, réunir ; 
serrer; se joindre, se réunir, être 
rapproché, joint ow serré; dimi- 
nuer de volume ou le volume de; 
par les subst. jonction, réunion ; 
par les adj. et Les adv. ensemble; 
rapproché ; lie; et par les prefixes 
con..; com..; col..; ad..; a..; syn... 

Zufammenzarbeiten (-- 
--) ra. joindre, lier, fondre par son 
travail; || fam. brover, écraser, ha- 
cher, rouer (qn de coups, elc.); la- 
ver la tête d'importance {à qn). 

Zufammenzbaden (-1-- 
(72, «) on. v. Sufammen:fleben ; || va. 
conglober (une masse ductile }; 
mouler (de l'argile, etc.); souder ; 
réduire (la masse de) par la cuis- 
son. 

Bufammen-ballen, va. con- 
glober , pelotonner , conglomérer, 
agglomérer ; || aufammengeballt, con- 
glubé, pelotonne ; congloméré ; ag- 
gloméré, 

Jufammen-bauen 
va. réunir, joindre {en bätissant). 

Zufammenzbeben, on. v. Zu: 
fammen-fahren, en. 

ufammenzbegeben (75, B, f) 
va. refl. füh — ‚(litter. se rendre en- 
semble) se réunir. 

Bufammen:beifen (-2---) 
(76, a) va. 40 bie Zähne -, rappro- 
cher, serrer les dents (les unes con- 
tre les autres); grincer les dents ou 
des dents (v. Knirſchen); 20 broyer, 
déchirer avec les dents; || (bas) = ber 
Zähne, (le) serrement des dents ou 
des mächoires, (Path.) trismus, m. 

Zufammen:befommen (79) 
va. (parvenir à) réunir. 

Bufammen-:berufen (81) va. 
(litlér. appeler ensemble) convo- 
quer; || baë -, la convocation. 

Zufammenzbetteln, va. réu- 
nir, ramasser en demandant l’au- 
möne. 

Zufammenzbeugen (-2=-.) 
va. rapprocher, faire converger, 
joindre {en pliant). 

Zuſammen-biegen —— 
(78, a) va. rapprocher , joindre en 
pliant; plier, ployer {une feuille de 
papier, elc.); rouler. 

Zufammenzbinben (77, a) va. 
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lier, allacher (ensemble); réunir ; 
nouer ; réunir ou lier en faisceau, 
en gerbe, elc.; farnasser en bouquet, 
etc.; faire un paquet, elc. de (qc.). 

Sufammensbltten (77,0) va. 
inviter (à se réunir); réunir, con- 
vier ; convoquer. 

Zufammen=blafen (72, b) vn. 
4° réunir, joindre en soufflant ; 
assembler, convoquer au son de la 
trompelle, etc.; || vn. (av. haben) 
sonfller en même temps on tous à la 
fois ; jouer eusemble, concerter ; fig. 
in ein Sorn -, (liter, souller en- 
semble dans un méme cor) s'enten— 
dre , être d'accord; tenir le mème 
langage. 

Zufammenzbleiben (-2--») 
(76, 5) en. resler ensemble; rester 
uni!s). 

Zufammenzborgen (-=-») 
vn: réunir par des emprunts; em— 
prunter de lous côtés. 


Bufammensbreden (75, A, I, 
a) en. se rompre (avec fracas); s'é— 


crouler ; ||va. (rompre et réunir) 
plier ( une feuille de papier , etc.) ; 
|| rompre (et broyer les fragments), 
écraser ; démolir, 

Jufammenzbrennen (76, C, i) 
va. (incendier et) réduire en (un 
monceau de) cendres; incinérer. 

3Bufammen-:bringen (77, d) 
va. réunir, amasser; ässembler; ras- 
sembler; accumuler ; fam. faire un 
couple (de deux amants, etc.); zu⸗ 
fammengebrachte Kinder, enfants de 
différents lits. 

Bufammen-borren, on. se 
resserrer par l'effet de la sécheres— 
se, être réduit à un faible volume 
par la sécheresse ; être lorrefie. 

*3ufammenbrang, m. con- 
cours (de monde qui se presse, d’af- 
faires urgentes , elc.), m.; presse ; 
urgence, [. 

Zufammenszbrängen, va. 
presser , serrer (pour réunir, pour 
diminuer le volume de qc.}: con- 
centrer ; comprimer ; || zufammenge- 
drängt, concentré ; serré; compac- 
te ; coucis ; ramassé. 

Bufammen:breben, va. réu- 
nir, resserrer , oblilerer, raccour- 
cir en tordant ou par des lorsions; 
tordre , lortiller ; cordonner ; | (bag) 
-, (la ow les) torsion(s}; tortille- 
ment, m. 

*Zufammenprüdbar, adj. 
compressible ; || -feit, f. compressi- 
bilite, f. 

Bufammen-bruden, va. im- 
primer ensemble, sur la même pa- 
ge, dans le même volume, etc. ; 
réunir (par l'impression ); mettre 
en regard (ex. la traduction ... du 
texte). 

Zufammen:brüden, ra. com- 
primer; serrer (avec force) ; resser- 
rer; étreindre; fih -, a) s’affaisser 
(par son propre poids); bj se re- 
plier sur soi-même, se blottir; c) 
se serrer réciproquement, se pres- 
ser; serrer ses rangs ; |-b, (Chim., 
Chir.) compressif, de compression ; 
(Mec., Anat.) compresseur: fi qu: 
fammengedrüdt, comprimé ; affaisse ; 
(das) -, (vie) Zufammendrüdung, 
(la) compression, f. 

"Zufammenprüder, m. (in- 
strument qui comprime) compres- 
seur; lourniquet; (Anal.) (muscle) 
compresseur (de la prostate, etc.),m, 

Aujfammen:fabreu (72, a) en. 
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4° se rapprocher (brusquement) ; 
converger; || s'entrechoquer; 2 Ires- 
saillir, ètre saisi (de frayeur ); 
éprouver un saisissement, s’effrayer; 
se rétrécir (v. Ginzlaufen); se 
endre en masse (v. Gerinnen); || 
va. réunir (en voiturant, elc.); as- 
sembler; amener (de tous côtés) ; || 
—b, 4° convergent ; 2° qui tressaillit; 
en tressaillant; || (baë) -, 4° (la) con- 
vergence, f.; choc ; 2° tressaillement, 
saisissement, m. frayeur, f. 
BZufammensfallen (72,5) on. 
40 tomber en ruine; s'écrouler ; s'é- 
bouler; 2% s'affaisser; se delabrer; 
maigrir; deperir; fam. baisser (v. 
Bern 3° tomber ensemble ou 
sur le même point; se rencontrer ; 
fig. se réunir, coïncider ; || -b, 4° qui 
s'écroule ; 20 qui s’aflaisse; 3° con- 
vergeut; coïncident ; || jufammenge: 
fallen, (tombé) en ruine; affaissé ; 
délabré ; deerepit; decharne ; || (tag) 
- ‚4° (l’hécroulement; éboulement ; 
2° affaissement, dépérissement , m.; 
39 incidence commune, convergen- 
ce; fig. coïncidence, f. 
Zufammensfalten, va. plier 
(x. une sérviette); joindre (les 
mains); ferler (les voiles); zufamz 
mengefaltet , plisse ; joint; (Entom.) 
Zufammensfaffen, va, (sai- 
sir el) réunir, serrer (dans la main, 
entre ses bras Li empoiguer; em- 
brasser; assembler ( avec la main, 
etc.); fig. assembler, réunir (en 
sy: 1ème, elc.); recueillir {ses souve- 
nirs, etc.); réduire (A), rendre (en 
peu de mols, elc.); renfermer, com- 
prendre, contenir en abrégé ; résu- 
mer (ex. un discours), faire le résu- 
mé de; formuler; (noch einmal -) 
récapituler; se résumer ; || {(baë) -, 
(bie) Zufammenfaffung, (la) réunion; 
etc, recueillement, m. ; réduction, 
expression succincle ; exposition en 
abrégé; récapilulation, f. resume, 
Mm. [amonceler avec le balai. 
Zufammen:fegen, va. réunir, 
Zufammenzfinden (77, a)va. 
trouver ensemble; fi —, se trouver 
ensemble ; se rencontrer, 
Bufammen-:fliedten (75, A, 
IL, d) va. réunir (en tressant }; en- 
trelacer , enlacer; tresser; cpisser 
(un câble); |}(vaë) -, (die) Zufam: 
menflebtung, (l'Ienlacement, m.; 
(Mar.) épissure, f. | 
Bufammensfliden, va. ra- 
piécer ; rapieceler; ravauder ; rac- 
commoder; recoudre; fig. iron. 
coudre pièce à pièce; compiler; 
bäcler; plätrer; || zufammengeflidt, 
rapiécé; fig. décousu. 
Butammensfliegen —— 
(78, «) en. 4° voler ensemble ou de 
— gnie; 2° s’assembler (en vo- 
ant). 
3ufammenzfliefen (-2---) 
(78, a) en. se réunir, se joindre, se 
confondre (en coulant ); mêler ses 
eaux; || affluer (de lous côtés); se 
rassembler ; | (Derm., Hist. nat.) 
être confluent: |-b, qui se réunit, 
etc., (Derm., Hist. nat.) confluent, 
"Zufammenfluf, m. (de Zu: 
fammenzfliegen) 4° (état de ce qui se 
réunit, etc.) réunion, jonction, f. 
confluent (de deux rivières), m.; fu- 
sion (des couleurs , etc,); aMuence 
(de monde , etc.), f.; concours (v. 
Bufammenstreffen); 2° (lieu où den 
rivières, elc. se réunissent) con- 
fluent ; fig. rendez-vous; iron. cloa- 
que, m, 
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Zuſammen-frieren (22226) 
78, a) en. 40 se souder, adhérer par 
‘effet de la gelée; 2 diminuer de 
volume en se congelant, 

Zuſammen-fügen, va. join- 

dre (ensemble); réunir (exacte- 
ment); assembler (les rouages d'une 
machine, etc.); aboucher, emboiter 
(deux tuyaux, elc.); emmorlaiser ; 
encastiller; (Chir.) procéder à la 
coaplation de ; (Miner., ——— 
ger —— par. Berbinben); || unir (par 
mariage), conjoindre; || fig. unir, 
joindre; combiner {des mots, etc.); 
marier ; | fit -, se joindre, etc. ; \ - 
nat.) s’articıer par juxtaposilion 
ou par harmonie. 


* Zufammenfügung, f. 4 


(action de joindre, etc.) jonction ; 
union; liaison, f.; assemblage, m.; 

Chir.) coaplation, synthèse, f.; 

Men., Charp.) encastrement; (Fact. 
d'orgues, elc.) abouchement (de 
deux tuyaux), m.; || union (par ma- 
riage }; conjonction: || (Gramm. 
composition; construction; (Philos. 
synthèse, f.; 20 (état de ce qui est 
joint; point où deux parties sont 
Jointes) jonction; union, f.; liens (qui 
unissent}, m. pl.; joint, m.: (Anat.) 
articulation (v. Gintenfung, Gelenf) ; 
plus part. (articulation par) juxta- 
position, harmonie ; || ist. nat.) 
agrégalion, f. 

3ufammen-fübren, va. (me- 

ner ensemble} réunir. 

Sufammenzgeben (75, B,/f) 
va. (filter. donner ensemble) unir ; 
méler ; | unir par le lien conjugal, 
marier ; || fih -, s'unir; se réunir; 
se marier, 

Bufammen-:geben (75,C,k) 
ven. 4° aller, marcher ensemble, de 
compagnie ; fig. s'accorder; 2% se 
diriger vers le même point, conver- 
ger ; 30 se rencontrer, se réunir ; se 
fermer ; 4° se resserrer, se froncer, 
se rétrécir; diminuer, se fondre. 

hate LES va. à 
partenir l'un à l'autre; être de la 
même paire; être congénères mus 
homonymes (se dit de nerfs, etc.); 
faire partie de la même collection ; 
s'accorder, cadrer, fam. aller en- 
semble ; se convenir ( mutuelle- 
ment). 

"Zufammengehbörig, adj. 
appartenant à la même catégorie, 
elc.; dela mème paire, congénère ; 
homogene; homonyme. 

Zufammenzgerathen (72, b) 
vn. se rencontrer ; se heurter; se 
—— de paroles, se quereller ; se 

rouiller, 

Bufammenzgefellen, va. as 
socier, joindre ; mettre ensemble, 

*Zufammengefett (-*»=- +) 
part. pass. du v. Jufammenzjegen : 
composé ; || -beit, f. élal composé, 
m. composition, f. _ 

Zufammenzgiehen (-Z---) 
(78, a) va. verser ensemble, mêler ; 
confondre. 

Zufammenzgrenzen, en. (av. 
haben) se toucher par ses limites, 
eonfiner. [avoir réuni. 

Zufammen:haben (58) va 

* Zufammenhalt (-1--) m. 
consistance ; cohérence ; cohésion ; 
résistance; solidité, f.: fig. accord, 
esprit de corps; esprit national, m. 
nationalité, f. 

Zufammen:halten (72, b) va. 
4° (Hitler. tenir ensemble) rappro- 
cher ; confronter, comparer, mettre 


en regard ou en parallèle (v. Ber: 
gleichen) ; 2° tenir joint; contenir; 
empöcher de s’écarter ou de se dis- 
soudre ; assurer, consolider l'union 
de; cimenter ; || vn. (av. haben) Le- 
nir ensemble ; avoir de la cohésion ; 
former une masse compacte; fig. 
se soutenir muluellement, être unis 
par l’uniformité des principes ow 
des intérêts, par l'esprit de corps; 
agir avec ensemble, comme un seul 
homme ; || -b, 4° qui assure les rap- 
ports où la cohésion de; (Chir.) 
contentif; -ber Stoff, matière qui 
maintient les rapports entre les par- 
lies où les molécules de (qe.), ma- 
tiere agglutinante ou conglutinante, 
. ciment, m.; % qui tient ensem- 
le, uni, lié par l'esprit de corps, 
etc. compacte ; || (bas) -, (tie) JZufamz 
menbaltung , 40 (le) rapprochement, 
m.; confrontalion ; comparaison, 
f.; 2° maintien del'union, m.; 3 
union; cohésion , [.; ensemble ; es- 
prit de corps, m. 
Sulenmenshämmern, 
unir par le (choc du) marteau. 
*Zufammenhang(-*--)m, 
(état de ce qui tient ensemble par 
des liens) connexion; liaison , f.; 
liens (qui unissent}, m.p/.; adhésion; 
cohésion , f.; moyens d'union, rap- 
ports), m. (pl); fig. connexion ; 
liaison ; filiation ; suite ; continuité, 
[.; enchainement, m.; feinen — has 
ben, n'avoir aucune liaison, aucun 
rapport (avec qe.); ne se rattacher 
nullement (à qc.), être indépendant 
(de ge.}; manquer de cohésion ow 
de liaison ; être incohérent ou de- 
cousu ; n'avoir point de suite (daus 
les idées) ; Mangel an -, défaut de 
cohérence, etc. incohérence, f. 
ARTS b) en. 
(av. haben) être lié, avoir de la liai- 
son, de la connexion, de la cohé- 
rence, de la cohésion ; être adhe- 
rent, adhérer : fig. avoir de la liai- 
son ou des rapports avec, se lier à ; 
s'enchainer ; tes adhérent ; cohé- 
rent; lié; connexe; suivi ; enchai- 
né; || (baë) -, (l’Jadherence; cohé- 
rence, cohésion, f. (compar. Zu: 
fammentang). 
3ufammen-bhângen, ra. join- 
dre, lier, attacher ensemble: || en, 
abus, v. Zujammenshangen. 
Zufammen:hauen (-1-- 
(75, b) va. tailler en pièces ; hacher; 
charper, sabrer ; || pop. rosser 
d'importance, 
Bufammen-bäufen(-:--.) 
va. entasser, empiler, amonceler, 
accumuler ; amasser; cumuler ; 
(Géol., etc.) assembler sans liaison, 
en agglomerer ; conglomerer; 
| zufammengebäuft, entassé ; amon- 
celé ; (Geol.) agrégé ; aggloméré ; 
(Bot.) conglobé ; congloméré ; || {bas} 
-, (bic) Zufammenbäufung, 1e (l')en= 
tassement, m.; réunion (sans ordre, 
sans liaison); accumulation ; cumu- 
lation; agrégation ; agglomération ; 
conglobation, compilation, f.; 2° as- 
sembiage (de choses entassées sans 
ordre); cumul (de charges, bte.), m.; 
(Hist. nat.) agregation, /.;.agglomé- 
J pp m.(v. Trummerge- 
ein). * 
Zuſammen-heften, va. reu- 
nir (par des points d’aiguille, de su- 
ture, par le moyen de bandelettes 
agglutinatives, etc.)}; coudre (en- 
semble); brocher (un livre, etc.); 
lier ; || aufammengeheftet, réuni (par, 


va. 
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ete.); broché; lié; (Bot.) (dont les 
grains, ete. sont comme attachés 
ensemble par des fils) lié; soudé. 

Zufammencheilen (-- 
vu. se réunir (en se guérissant), se 
consolider ; se eicatriser ; || va. réu- 
uir, consolider ; || -b, 40 qui se réu- 
nit; 2° qui favorise la réunion et 
la consolidation (des plaies), autref. 
vollétique. 

. Zufammenheilung. freu 
nion (des lèvres d'une plaie); con- 
solidation (d'une plaie, etc.), f. 

Zufammenzhegen, va, exci- 
ter, irriter, aigrir (l'un contre l'au- 
tre); faire naître des, envenimer les 
haines ou les querelles (entre ..); se- 
mer la discorde. 

Z3ufammensholen, 'va. aller 
chercher (pour réunir ), aller ras- 
sembler. 

Zufammen:joden, va. ac- 
coupler ($öus le mème joug). 

Zufammenzfaufen ( 
va, acheter (plusieurs choses) à la 
fois; acheter (lout) ensemble, en 
grand, en bloc; réunir, enlasser 
(dans ses magasins, elc.); accapa- 
rer ; || (bas) -, (l'hachat, m. acquisi- 
tion en grand, f.; accaparement, m. 
(v. Auf:faufen). 

Bufammencfetten, ra. réu- 
nir, joindre avec des chaînes ; met- 
tre à la mème pr À enchai- 
ner (v. Bertetten); || zuſammengeket— 
tet, attaché à la mème chaîne ; en- 
chaine. 

Zufammenzsfitten, ra. réu- 
nir avec, lier à l’aide d'un ciment, 
etc., cimenter ; mastiquer ; luter. 

Bufammen:flammern, va. 
unir, altacher avec des crampons, 
cramponner. | 

* Sufammentfiang, m. con- 
cours de sons, m.; plus part. (con- 
cours harmonieux, union de sons) 
eonsonnance, f.; accord, m.; harmo- 
nie, f.; concert, m.;(Hhet.) assonan- 
ce, [.; || unisson, m. homophonie, f. 
(v. Ginflang); || fig. accord ; concert, 
m.; harmonie, f.; unisson, m. 

Sufammen:flappen, on. (av. 
baben) 40 se rapprocher (en cla- 

uant); se fermer (avec bruit); 2 

elaquer ensemble) fig. fan. rimer; 
s’accorder ; || va. rapprocher ; plier ; 
fermer. 

Zufammenztlauben,va.iron. 
rassembler {en énucléant, en éplu- 
chant); ramasser, compiler péni- 
biement. 

Sufammen:fleben, vn. (av. 
babenYadhérer ensemble par ses pro- 
priétés visqueuses ou par l'interpo- 
sition d'une matière glutineuse) ètre 
collé ou agglutiné ; || va. réunir (par 
le moyen d'un corps gluant, par des 
bandelettes agglutinatives, etc.); 
coller (ensemble), agglutiner ; con- 
glutiner ; || -b, 4° ou zujammengeklebt, 
agglutiné ; collé; 2 collant; agglu- 
tinatif; eonglutinant; || (pas) —, l’ag- 
glutination ; conglutination, f. 

Zufammenzkleiftern (-2-- 
4 va, joindre avec de la colle de fa- 
riné; coller. 

Zufammen-flemmen, va. 4° 
réunir par l'effet d'une compression 
ou d'une constriction violente ; ser- 
rer ; 2° réduire.le volume de (ge. en 
eomprimant) „ comprimer ; étrein- 
dre ; pincer ; étrangler. 

3ufammenstlingen (77, a) 
rn. (av, haben) 49 se heurter, se 
choquer (en résonnant) ; 20 réson- 


=. 
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ner à la fois; mêler; confondre ses 
sons où ses accents ; plus part, s’ac- 
corder ; concerter ; || va. choquer 
(les verres). 

Sufammen-fneten, va. mêler 
(exactement) en petrissant; pétrir 
(pour faire une masse de..). 

3ufammenzfnüpfen, va. 
nouer (ensemble), assembler en un 
nœud. 

Zufammenstommen (79) rn. 
(litter. venir eusemble) se réunir, 
s'assembler ; se rencontrer, se lrou- 
ver, se voir ; fig. se réunir; s'accu- 
muler ; || {das} -, v. Zufammenfunft. 

Bufammen:fopvpeln. va. cou- 
pler ; accoupler (v. Kovpeln). 

Zufammen:friedben (-tu-*) 
(78, a) en. 4 ramper , se glisser, se 
blottir; /am. se fourrer ensemble; 
2e se rétrécir ; se ralaliner. 

Zufammenzfrimmen, va. 
refl. ſich -, se replier; se tordre; se 
recoquiller. 

Zuſammen-kugeln, va. ref. 
fit -, se rouler en boule. 

* Sufammentunft (-<-- £ 
(de Zufammen:fommen) (4° action de 
se réunir) réunion; entrevue; as- 
semblee; (unvermuthete -\ rencontre 
(inattendue), f. ; (verabrebete -) ren- 
dez-vous, m.; réunion, f.; (Diplom.) 
congrès, m.; conférence, f.; (beimli: 
be -, réunion clandestine) conventi- 
eule,m.;- ver Abgeordneten ber Va: 
tion, réunion des députés de la na- 
tion, assemblée, convention nalio- 
nale, f.; congrès national, m.; 2° 
(état de choses qui se rencontrent) 
jonction; (Astron.) conjonction; con- 
currence (ex. de deux fêtes), f.; con- 
cours (exr.de deux vovelles',m.; || -8: 
ort, —— m.lieu du rendez-vous, 
m. ; (Astron.) (point de l'urbite d’u- 
ne planile où elle est en conjonc- 
tion avec le soleil) syzygie, f. 

Z3ufammenzfuppeln, ra.iron. 
accoupler ; marier (par des artifices 
honteux). 

3ufammenslaffen (72, b) va. 
40 laisser ensemble ; laisser réunis; 
2° permettre de se réunir, de se 
joindre, de se voir, 

*“3ufammentauf(-1.-}m.con- 
cours, m.; convergence (de rayons, 
etc.) ; jonction, f.; confluent; plus 
part. concours, m. aflluence de 
monde, f. ; altroupement, m, 

Zufammenslaufen (-*u-«) 
(73, b) on. 4° (accourir et) seren- 
contrer ; se heurter; || se joindre; 
se réunir; opérer sa jonction (+. 
Zufammenesfliefen); || se confondre 
(se dit de couleurs); 2° (accourir et) 
se rassembler; accourir en foule; 
s'attrouper ; s’'ameuler ; || se réunir, 
s’assembler (en grand nombre); 3° se 
concentrer; s'accumuler ; se diriger 
vers le mème point, converger ; 40 
diminiuer d'étendue ou de volume; 
revenir sur soi-même, se resserrer ; 
se rétrécir ; ||se prendre (en masse), 
se coaguler ; tourner (v. Gerinnen) ; 

N -b, qui se réunit, elc.; convergent; 

(vas) -, 40 choc, m.; 90 v. Zufam: 
menlauf ; 3° convergence, f.; 4° di- 
minution de volume, etc., f.; resser- 
rement, rétrécissement, m.; | coa- 
gulation, f. 

* Zufammenlaut(-,-) m. 
consonnance, f. 

Aufammenzläuten (-=--) 
en. (av. haben) sonner toutes les clo- 
ches; sonner à toule volée; carillon- 
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ner; { va. assembler au son de la 
cloche uu des cloches. 
3ufammen:leben, on. vivre 
ensemble ou en communauté ; co- 
habiter ; vivre en sociélé ; |[-b, qui 
vit ensemble ou en société ; (Hist.) 
nat.) symbie; social ; || (bag) —, (la) 
cohabitation (conjugale); vie socia- 


le, f. 

Sufammen-legen va.etubsol. 
4° meltre, coucher , placer ensem- 
ble ; assembler (ex. les feuilles d'un 
livre) ; || (@elb -) réunir de l'argent 
(par des cotisations volontaires), se 
cotiser , faire une collecte; 2% fer- 
mer ; plier (ex. une sp ; ein 
Werkzeug, das fi - lüpt, un instru— 
ment, meuble, etc. (lilter. qui se 
laisse plier) pliant ow brisé (ex. 
équerre, table pliante, compas bri- 
sé; I|aufammengelegt, plié; ploye en 
deux ; {Bot.) couduplicatif; || (bas) —, 
(die) Zufammenlequng, 4° (action 
de placer ensemble, etc. réunion 
(dans la même caisse, etc.) ; 29 ac- 
tion de plier, etc., f. pliage, m. 

3ufammenzleiben (-*---) 
(76, b) va. réunir par des emprunts, 
emprunter. 

Zufammensleimen 
va. coller (ensemble); congluliner ; 
|| (pas) -, (la) conglutination, f. 

Zufammenzleiten 
va. conduire, faire aboutir au même 
point, joindre (deux rivières, etc.) ; 
établir une communication, etc.). 

Zuſammen-leſen (75, B, f) va. 
4 lire ensemble ; lire à la fois, tout 
d'une haleine, sans interruption ; 20 
réunir (eu glanant, ete.); recueillir; 
amasser (péniblement). 

Zufammenzliegen ( 
(78, 5) on. (av. haben ef av. fein) être 
couchés ou situes ensemble, l'un 
près de l'autre, 

Zufammenzslöthen, va. sou- 
der; || (das) -, (die) Zufammenlöthung, 
(la) soudure. 

Zufammensmaden, va. 10 
faire ensemble, en mème temps, à 
la fois ; 2° mettre ensemble, joindre; 
réuuir 

Zufammensmünden, rn. (av. 
haben) communiquer (par ses orifi- 
ces), s'aboucher : (Anat.) s'anasto- 
moser; || (bas), (die) Zufammenmuün: 
dung, (T)anastomose, f. 

Zufammenznageln, va. join- 
dre par un, par des clou(s}, clouer, 

Zufammenznähben,re. 4° cou- 
dre (ensemble); réunir par des points 
de suture; {mit großen Stien -! fau- 
filer, bâtir; 2 fermer, raccommo- 
der (avec l'aiguille), reprendre. 

Bufammenznchmen (73, À, E, 
a) va, prendre ensemble; réunir ; 
assembler ; ramasser ; trousser , re- 
trousser (son manteau, etc.) ; || {Ma- 
nége) rassembler ; meltre ensemble 
(son cheval); || fig. rassembler , re- 
cueillir (ses forces , elc.); réuuir, 
rapprocher (ex. toutes les circon- 
stances); alles aufammengenommen, à 
tout prendre; tout compris; en som- 
me; en résumé; en rapprochant lou- 
tes les circonstances; fit —, se re- 
cueillir; recueillir (toutes) ses for- 
ces ou facultés; rassembler (toute) sa 
fermeté, sa presence d'espril, (tout) 
son courage; se mellre, se te- 
nir sur ses gardes; faire un effort 
énergique; faire preuve d'énergie ; 

Il (bas -, (bie) Zufammennehmung, 
(la) réunion, f.; rapprochement (des 
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eirconstances,, etc.); recueillement, 
mn.; combinaison, f. 
Bufammensneigen(-1-- 
vn. se pencher l'un vers l'autre; étre 
connivent ; ||-b, connivent ; || (baë) 
—, (la) connivence. 
Bufammensortnen, va. as- 
sembler et disposer avec ordre ; co- 
ordonner; classer; combiner (avec 
méthode); !| (vas) -, (vie) Juſammen⸗ 
prbnung, —— m.; com- 
binaison;; classification, f. 
Bufammenspaaren,ra.appa- 
rier; —— ; || zuſammengepäärt, 
apparié; disposé par paires; (Bot.) 
conjugué, 
Zufammenpaden(-+---) va. 
réunir en un paquet ; empaqueter ; 
empballer. Caufammen:fleiftern. 
Zufammenzpappen, va. Y. 
3ufammen=pafien, rn. (av. 
haben) s'adapter l’un à l’autre ; s'ac- 
corder, cadrer, fam. aller ensemble; 
se convenir; sympathiser; || vu. ajus- 
ter; accorder; faire cadrer ensem- 
ble ; proporlionner. 
Zufammenspferdhen,va.par- 
quer (ensemble). 
Bufammenspreffen, va. % 
réunir, opérer le mélange de (plu- 
sieurs subslances) par une forte 
ression; || serrer, parquer (des 
mes comme des moutons); 20 
réduire le volume de (qe.) par une 
forte compression ; comprimer ; || 
das) -, (die) Zufammenpreflung, 40 
la) réunion par la pression ; 2° com- 
pression, f. 
Aufammen:propfen, va. 4e 


litter. tamponner ensemble) réunir. 


en pressant), serrer ; parquer ; 2° 
greffer ensemble. 

Zufammensraffen (-!=-.) 
va. ramasser * ee avce ra- 
pacite, à la hâte); fig. feine Kräfte 
— fit -—, ramasser (le reste de) ses 
forces; se recueillir (avec effort); 
faire un effort désespéré. 

Bufammen-:redhen, va. réu- 
nir, assembler avec le râteau, râ- 
teler. 

Zufammensrehnen, va. (lit: 
ter. calculer ensemble) addilionner, 
faire l'addition de; sommer; sup- 
puter ; wenn wir alles -, (quand nous 
comptons tout) à tout compter, à 
tout prendre; || on. (av. haben) mit 
einem —, arreter, régler, clore, li- 
quider un compte, compiler avec 
qn; || (das) — (bie) Zuſainmenrech— 
nung, (’)addition ; sommation ; sup- 
putation, f. 

Zufammenzreimen, on, (av. 
haben) rimer (ensemble ) (v. Rei: 
men). 

Zufammenzreißen (-4=--») 
(76, a) va. demalir; abattre. 

3ufammensreiten (-==-») 
(76, a) en. 40 aller,se promener en- 
semble à cheval ; 2 s'assembler, se 
réunir (à cheval }; || va. dompter, 
fatiguer, excéder, harasser, crever 
(un cheval), 

Sufammen-:ridten, va. 
(joindre et) ajuster; monter ; |] ac- 
corder (ex. deux horloges). 

Zufammenzrollen, vn. (row 
ler et) se réunir ; || va, 4° réunir (en 
roulant); amonceler ; 2 enrouler ; 
meltre en rouleau: rouler (en cy- 
lindre ow en spirale): fit -, s’en- 
rouler ; se rouler sur soi-même ; se 
recoquiller ; || zufammengerollt, rou- 
lé ; enroulé ; recoquillé ; (Hist. nat.) 


convoluté ; convolutif; || (bas) -, (le) 
roulement ; enroulement ; recoquil- 
lement, m. 

Zufammensrotten, va. réu- 
nir en bandes, etc. (v. Rotte), ameu- 
ter; fi —, s'ameuter ; s’attrouper ; 
se liguer (dans un but criminel ) 
s'organiser en bande. 

*Zufammenrottung, f. 4° réu- 

nion en bande, etc. f.; altroupe- 
ment; 2% rassemblement tumul- 
lueux, de gens sans aveu, altroupe- 
ment ; groupe séditieux ; ramas de 
factieux, m. 

Zufammensrüden, va. rap- 
rocher (ex. deux chaises) ; réunir 
en poussault);{||vn. se rapprocher 

(avec ses chaises, elc.), se serrer ; || 
(Guerre) opérer sa jonction ; || (baë) 
-, (le) rapprochement ; jonction, f. 

* 3ufammenruf, m. convo- 
cation, f.; appel, m. 

Bufammen-rufen (81) va. 
couvoquer, {appeler il réunir, 
(rassembler ; (Chasse forhuir (du 
cor, etc ); || (bas) -, (tie) Jufammen: 
rufung, (la) convocation ; appel, m. 

Zufammen-rühbren, va. mè- 
ler (en remuant), brouiller; mélan- 
ger. 

Zufammensrungzeln, va. rap- 
rocher (en ridant); rider, plisser, 
roncer. 

Zufammen:fharren(-2=-.) 

va. amasser (en graltant ou fig. par 
une avarice sordide). 
Zufammen:fchaubern (-1:- 
--) en. (av. haben) se crisper, être 
crispé par un frisson, frissonner, fré- 
mir, tressaillir (d'horreur, etc.); } 
(das) -, (la ou les) crispation(s) ner- 
veuse(s), f. (pl): frisson{nement) ; 
fr&missement, tressaillement ; mou- 
vement d'horreur, m. 

Zufammen:fhaufeln(-2-- 
+) va. amasser avec la pelle. 

3ufammen:fhidten, va. (réu- 
nir en pile) empiler ; entasser ; dis- 
poser par couches, stralifier; enca- 
quer (des harengs); par extens, 
agglomérer , entasser ( 
eic.), 

Zufammensfhiden, va.4o en- 


voyer ensemble ou en même temps; . 


2° envoyer ( ex. des délégués ) pour 
se réunir (en congrès, etc. Are 
refl. ſich -, 4° s'accommoder, se con- 
former à ses goûls réciproques; se 
faire des concessions (l’un à l’autre); 
20 v. JZufammen:pajien. 
Zufammenzfhieben(-=--.) 
(78, a) va. 4° pousser ensemble ou 
simultanément; 2° (pousser pour) 
rapprocher; joindre (deux tables, 
elc.). 
Bufammen-:fhiefen(-:--.) 
(78, a) on. (av. baben) 40 lirer en- 
semble ou simultanément; tirer une 
salve ; faire un feu de peloton ; se 
rapprocher, se rassembler (brusque- 
ment); converger ; || se rencontrer, 
se heurter ( violemment); se cho- 
quer; || va. 40 réunir (en etant; 
elc.); —— (une forme) ; 
Geld -, réunir de l'argent (par des 
cotisations ); faire une collecte ; 2 
abattre (d'un coup, à coups de fusil, 
elc.}; détruire (par un bombarde- 
ment, etc. ); brüler la cervelle (à 
qu); couler (un vaisseau) à fond ; || 
-b, (Opt.) convergent; [{bas) =, 40 
(le) feu d'ensemble, de loton, elc.; 
20 convergence , f.; [choc , m.; 3° 
réunion ; colisation, f.; 4° renverse- 
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ment, nı.; destruction (par des coups 
de fusil, ete.), f. 
Zufammenzfhlagen (72, a) 
va. 4° choquer (deux corps) ; battre, 
claquer (des mains, ach: | réunir, 
joindre (en frappant) ; dresser ; mon- 
ter (un lit, etc.); assembler ( les 
feuilles d'un livre , etc.) ; plier (ex. 
une servielle); die Hände über bem 
Kopfe -, joindre les mains sur sa 1è- 
le; /ig. fam. a) être frappé d'éton- 
nement, de slupeur; sauter aux 
nues; b) être au désespoir , s'arra- 
cher les cheveux ; || fig. réunir, join- 
dre; faire une masse des frais, etc. }; 
2° baltre {pour comprimer); fouler; 
3° (frapper au point de) réduire en 
pièces, casser, briser ; meurtrir, 
rouer de coups; || vn. (av. fein et av. 
haben) 4° frapper , sonner ensemble 
vu en même temps ; 2" se réunir, se 
fermer (tout d'un coup}: über einem 
-, Seréunir sur (la tête de) qn, pas- 
ser sur qn, Couvrir, ensevelir qn (se 
dis des vagues, etc.) ; fig. fondre sur 
qu, accabler qn (se dit des malheurs, 
etc.); 50 s'écrouler (avec fracas). 
Zufammen:fchleppen, va. (lit- 
ter, trainer ensemble) r&unsr péni- 
blement, amasser, ramasser ; accu- 
muler. 
Zufammenzfhließen(-2--.) 
(78, a) va. 4° joindre (et fermer); 
serrer (les rangs , etc.); absul. ser- 
rer les ou ses rangs; | accoupler ; 
attacher à la même chaîne; 92 ré 
duire par une violente constriction; 
garrotter (qn\, charger (qn) de fers; 
fen. (av. haben) Joindre exacte- 
ment ;|} (bas) -, (bie) Zufammenfchlie: 
fung, (der) Zufammenfchluß, 40 ac- 
tion de joindre, ete., jonction exac- 
te; || réunion à la-mème chaîne , f. : 
accouplement ; % élal de ce qui 
joint, elc., rapports de contiguïté 
ae m, pl.; structure serrée, 
.‚ ensemble, m.; connexion; unité ; 
5 Zufammenfhluß, jointure, f. 
joint, n. 
Sufammen:f@melgen (7%, A, 
Il, d) va. 40 fondre ensemble; 2 
unir, allier en faisant fondre ensem- 
le ou par la fonte ; fondre ; || en. 40 
(se) fondre ensemble ou simultané- 
ment; 2 s'unir par la fonte (v. Ber 
fhmelien) ; 50 (diminuer de volume 
en se fondant) {se) fondre ; se ré- 
duire (à telle ou telle proportion, 
etc. }; || sujammengefmolgeu , fon- 
du; réduit ; | (dat) -, (bic) JZufammens 
fihmelzung, 4° (la) fusion simulta- 
née ; 2° union (par la liquéfaction), 
eolliquation; fusion; 3°.(diminu- 
tion du volume par,la) fonte; fig. 
réduction, f.; affaiblissement, m. 
Bufammen:fdmieben (-1.- 
-) va. souder (en Sy ré ou par 
l'action du marteau), (Maréch.) cor- 
royer ; fig. iron. furger ensemble, 
unir grossièrement, 
Zuſammen-ſchmiegen, va. 
refl. fih -—, 4° s'appliquer , se serrer 
(Yun contre l'autre); s'étreindre ; 
29 se replier sur soi-même, se blot- 
—5* tapir; fig. s'humilier, se faire 
it, 


Bufammen-fdmieren, vn. 
réunir en barbouillant; || fam. bar- 
bouillér, fabriquer (des livres, etc.), 
compiler, 

Zufammen:fhnüren,va. 40 
réunir avec de la ficelle , elc.; ac- 
coupler (du linge, etc.); 20 serrer ; 
comprimer, étreindre (avec un cor- 
don, ete.); étrangler; || sufammenge- 
ſchnürt, serré, comprimé, etrangle ; 
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Path.) coarcté: || (da#) -, (Bie) Ju: 
ammenfchnürung , (la) constriction ; 
étrangement, m. strangulation ; 
(Path.) coarctation, f. 

Z3ufammen:fhrauben (-*-- 
x) (73, a) va. réunir avec des vis, 
visser (l'un sur l'autre). 

Zufammen:fhreiben (-*-- 
») va. écrire ensemble, inscrire 
dans le mème livre, ete. ; || réunir 
(en écrivant), emprunter à divers 
auteurs, compiler. 

Zufammen:fhrumpfen, en. 
(diminuer de volume en se fron- 
cant) se ratatiner ; se racornir; se 
crisper ; se gresiller ; se recroque- 
viller ; || —— tente rata- 
tin‘; racorni; grésillé; recroque- 
ville; || (pas) -, (le) resserrement, 
raccourcissement (avec formation 
des rides); froncement ; racornisse- 
ment, m.; crispation, f. 

Zufammen:fhütteln, va. 4e 
réunir (en agitant); 2 réduire le 
volume de (qc.) en agilant; secouer 
vigoureusement. 

Sufammen-:f@ütten,va.(ver: 
ser et) réunir, — mêler, 

Zuſamman-ſchweißen (-- - 
-) va. souder (en battant à chaud), 
corroyer. 

Zufammen:fhwimmen (77, 
b) vn. (av. haben) 40 nager, flotter' 
ensemble ; 2° se réunir, s’assembler 
(A la nage) ; ètre entraîné l’un vers 
l'autre. 

* Sufammenfetbar, adj. qui 
peut se composer, composable. 

Zufammenzfeten (---») va. 
mettre ensemble; réunir; | (unir des 
pieces ou des parties pour en for- 
mer un tout) composer ; assembler; 
monter ; construire; combiner (des 
. nombres , etc.) ; former (des mots, 
etc.) composés; ſich —, a) se mettre, 
s'asseoir ensemble ; se rapprocher ; 
b) se composer ; || -b, (Mec.) compo- 
sant ; || aufammengefegt, a) mis en- 
semble; réuni; b) composé; assem- 
blé; construil; combiné ; complexe; 
compliqué ; constitué ( pa qc.); su: 

ammengejegte Körper, Wörter, Bel: 

en, Blumen ıc., (corps , mots) com- 

posés, m. pl. ; (roches, fleurs) com- 
posées, agrégées, f. pl.; Bilanzen mit 
jufammengejegten Blumen, (plantes 
aux fleurs) composées, composili- 
flores, synanthérées, f. pl.; || (pas) -, 
v. Zufammenfegung, 4°, 

+ Zufammenfegung (-t=---) 
f. (1° action de composer ; 2 état de 
ce qui est composé, ele.) composi- 
tion ; agrégation, f.; assemblage, m.; 
monture (d'une horloge, etc.}: com- 
binaison (chimique, etc.) ; (Pharm., 
Philos.) synthèse: (Phys., re 
constilution; (Méc., Syntaxe , elc. 
construction, f.; 3° (corps , mot) 
—— m. ; combinaison ; allian- 
ce (de mots, etc.), f.; alliage (métlal- 
lique), m. , 

Bu ammen:fingen(77, a) va. 
et absol. 4° chanter ensemble; unir, 
confondre ses voix ; faire chorus; 2° 
réunir, amasser (ex. de l'argent) en 
chantant. 

Zuſammen-ſinken (77, a) vn. 
s’alfaisser et tomber ; s’&crouler. 

Zufammensfpannen, va. al- 
teler ensemble ; accoupler. 

Zufammenfparen, va. réunir 
par ses économies. 

Zufammenzfpeifen 


te.) 
vn. (av. haben) manger, À ner en- 


semble; prendre ses repas en com- 
mun. 

Zufammen:fperren, ra. en- 
fermer ensemble, réunir dans la me- 
me cage, etc. 

Zufammen-fpinnen (77, b) 
ra. joindre, lier ensemble en tilant; 
{-v, (Entom.) lieur (Réaumur). 

Bufammen:ftehen!75, A,{, a) 
va. réunir (en piquant, ex, avec des 
épingles). 

3ufammensfteden, va. réunir 
(en fichant) ; assembler et fixer , at- 
tacher ensemble (avec des épingles, 
elc.); || mettre ensemble (dans la po- 
che, etc.) ; rapprocher ; bie Köpfe —, 
rapprocher les tôles, se grouper el 
converser avec mystère, chuchoter. 

3ufammenzfteben (75, C, A) 
vu. se tenir (debout), être (place) 
ensemble; /ig. a) ètre en rapport, 
avoir des relations, être (bien ou 
mal) ensemble; || s’accorder, fam. 
aller ensemble ; || étre uni, agir com- 
me un seul homme; b) se réunir; 
faire cause commune ; 1» (places 
ensemble) rapproché{s); réuni(s); 
(r}assemblé(s); agregeis). 

Zufammenzftehlen (75, A,1, 
b) va. amasser par des vols, par des 
escroqueries, par des brigandages ; 
voler ; eseroquer; piller, réunir par 
des plagiats. 

Bufammen-:ftellen, va. met- 
tre, poser, placer ensemble; rappro- 
cher: a) pour ranger; disposer avec 
ordre, avec méthode ; grouper; clas- 
ser; établir des catégories; (Peint.) 
arranger et combiner les groupes, 
agencer; b) pour comparer ; con- 
fronter ; metire en parallèle ; colla- 
tionner, conférer (y. — II 
(das) -, (die) Zufammenftellung , (le) 
rapprochement; a) arrangement, 
m.; combinaison, f. ; (Peint.) agen- 
cement, m. ; b) comparaison; con- 
frontation, f. ; parallèle (qu’on éta- 
blit), m. 

Zufammen:ftenern, va. reu- 
nir par des contributions ou des co- 
tisations, contribuer. 

Sufammen:ftimmen(-<e-<) 
en. (av. haben) s'accorder ; ètre d’ac- 
cord ; concorder ; s'entendre ; sym- 
pathiser ; nicht -, ne pas s’accorder ; 
s’accorder mal; discorder ; être dis- 
eordant; être en dissidence ; se con- 
tredire; manquer d’harmonie ou 
de symétrie ; Em. ne pas aller en- 
semble, jurer ; || va. (faire ) accor- 
der , établir ou retablir l'accord en- 
tre; raccorder ; |} -b, concordant ; 
d'accord ; harmonieux ; d'une con- 
cordance parfaite; # (bas) -, (bie) 
Zufammenitimmnng, 40 (l'état de ce 

ui s'acrorde) accord, m. concor- 

dance, harmonie, f. ; concert, m.; - 
zweier Töne, accord de deux sons, 
m. consonnance , f. ; 2° action d'ac- 
corder, f.; Peint. raccordement, m, 

3ufammenzsftopfen, va. 4° 
fourrer, mettre, charger ensemble; 
2° raccommoder, rentraire. 

Bufammen:ftoppeln, va.réu- 
nir en glanant; glaner ; fi. fam. 
ramasser (peniblement), aller cher- 
cher ou écornifler à droite el à gau- 
che; compiler. 

* Sufammenfiobv{(e) ler, 
iron. (mauvais) compilateur, m. 

*Zufammenftoß (-:--) m. 
rencontre (violente), f. choc, m. col- 
lision, f.; fig. conflit, m. 

Zufammenzftoßen (78) va. 4° 


pousser l’un contre l'autre, cho- 
quer, heurter (l'un contre l’autre) ; 
die Glaſer —, choquer les verres : 
trinquer ; 2 joindre (en poussant, 
etc,); aboucher, emboiter (deux 
luyaux); par exlens. réunir (en 
cousant, elc.); rentraire; assembler 
(les pièces d'un habit, etc.); 30 ré- 
duire (en fragments, etc.), concas- 
ser, piler : | alfermir, battre (la ter- 
re, elc.); || on. (av. haben et av. 
fein) 40 se reucontrer {avec force), 
s’entre-choquer, se heurter; par 
extens,. être contigus (l’un à l'au- 
tre), se loucher, se rencontrer (se 
dit de territoires, etc.); confiner ; se 
confondre (se dit de limites, * 20 
improprem. se joindre, opérer leur 
jonction (se dit des colonnes d’une 
armée, elc.); s'aboucher (se dit de 
colonnes liquides, des canaux qui 
les charrient, etc.) ; || -b, 4° qui s'en- 
tre-choquent; fig. en confit, en col- 
lision ; 20 conligu ; attenant; 3° qui 
se joignent ; Nr nat.) connivent ; 
|| (das) -, (die) JZufammenftopung, 4° 
{l'action de choquer, etc.; impul- 
sion qui produit le choc; || action 
de joindre, etc. jonction ; || rentrai- 
ture, [.; assemblage, m.; 2 rencon- 
tre (violente), f. choc ; (Phys.) con- 
cours, m. collision, f.; . conflit, 
m.; || conliguité ; || Jonction, réu- 
nion, f.(compar. 3ujammen:treffen). 

Bufammen:ftrômen(-:---) 
en. se joindre (se dit de courants, 
etc.). 

Sufammen-ftüde(l)n, ra. as- 
sembler, joindre les pièces (de qe.); 
rapièce{te)r. 

Zufammen:ftürsen, en. s'a- 
—— tomber en ruines; s'écrou- 
er. 

Sufammen-fuden, va. (cher- 
cher pour ) rassembler ; chercher, 
iron. ramasser partout. 

Bufammen-fummiren, va. 
sommer ; additionner. 

Bufammen-thun (81) va. met- 
tre ensemble, joindre; assembler; 
unir, 

Zufammenstragen (72, a) va. 
—— ei) réunir, assembler (la- 

rieusement);z recueillir; || porter 
sur, inscrire dans le mème livre, 
etc.; réunir, assembler (les maté- 
riaux d'un ouvrage, etc.); recueil- 
lir; compiler. 

Zufammenstreffen (73, A, I. 

a) en. atteindre ensemble, se ren- 
contrer (dans le mème but et fig. 
dans la même pensée, etc.); || se 
trouver (par hasard), se rencontrer 
(chez qn, etc.) ;l|se dit de circon- 
stances : coïncider ; concourir ; s'ac- 
corder, se trouver conforme par ha- 
sard ; || -b, coïncident; || (bas) -, (la) 
rencontre (fortuila), f.:; choc, m.; 
Géom., Phys.) intersection (de deux 
ignes ow de deux plans); coinci- 
dence, interférence (des rayons lu- 
mineux), décussation; fig. coinciden- 
ce; simullanéité, f.; concours (de 
circonstances), m.; Punkt bes -#, 
point de rencontre, de coincidence, 
de croisement, m. 

Bufammen-treiben (----) 
(76, b) va. (chasser pour) réunir, 
rassembler ; || eMectuer la rentrée, 
opérer le recouvrement (de fonds, 
etc.) ; | (bag) -, (die) Zufammentrei- 
bung, (la) réunion; recouvrement, m. 

Zufammenztreten (75,B,f) 
on. (faire qgs pas pour) s'appro- 
cher (l'un de l'autre); se rappro- 


Zuſa 


Zuſa 


Zuſch 


——— — 


cher; se réunir; fig. faire cause 
commune; s’unir, s’associer ; 8€ COa- 
liser ;se constituer en société ; || par 
ezxtens. se rapprocher (se dit des 
lèvres d'une plaie, etc.) ; se réunir, 
se joindre (se dit de deux rivières, 
etc. qui se sont débordées); || va. 
écraser, détruire (en marchant des- 
sus) ; fouler (le raisin, etc.) ; || affer- 
mir, battre = chemin, etc.) ; || (pa) 
— (ber) Zufammentritt, 4° (la) réu- 
nion; (formation d'une) association, 
f. (d'un) congrès; % écrasement 
avec les pieds; foulage, m. dévasla- 
tion, f. 

Bufammen-trommeln, va. 
assembler au son du tambour ; bat- 
tre le rappel; ng: fam. convoquer 
ed cor e ban et l'arrière- 

n de..). 

Zufammenztrompeten, va. 
assembler au son de la trompette ; 
sonner le boute-selle. 

Zufammen:verbinden, 
refl. v. (fé) Verbinden. 

Zufammen:verfteben, va. 
refl. s'entendre, être d'intelligence 
ou de connivence; v. (fit) Werfte: 

n. v. Zuſammen wachſen. 

Zuſammen-verwachſen, vn. 

Zuſammen-wachſen, vun. se 
joindre, s’unir, se souder (en crois- 
sant ow par l’elfet d'un travail or- 
ganique); contracter des adheren- 
ces; s’ankyloser (se dit d'une arti- 
culation osseuse) ; s'oblitérer ; s'ef- 
facer (se dit d'une ouverture, d'un 
canal) (v. VBerwachlen) ; || aufammen: 
gewachien, réuni ( par des adheren- 
ces), soudé ; (list. nat.) conne, con- 
joint; connexe; syngénèse ; coales- 
cent; (Zool.) symbie; réuni sur un 
axe commun ; f en compos. symphy- 
10.., symphyso.. (ex. Bot. —— 
togyne; Térat. symphysodactylie, 
f.); Glaffe_ der Prlanzen mit zuſam⸗ 
mengewachſenen Staubbeuteln, (clas- 
se des) plantes syngénésiques, f. pl. 
syngénésie , f.; || oblitére (v. Wer: 
wachfen); || {pa#) -, (la) réunion (due 
au progrès de l’accroissement, à une 
inflammation adhésive); coalescen- 
ve; symphyse; soudure; formalion 
d’adherences, adhésion ; (formation 
d’une) ankylose ; || oblitération, f. 

Zufammenzwälzen, va. (rou- 
ler et) réunir ; enlasser ; amonceler. 

Zufammen=swehen, va. amas- 
ser, amonceler (en soufllant). 

Aufammenzwerfen (75, A, J. 
€) va. 4° jeter ensemble ou pèle-mé- 
le, réunir (en un tas); fig. jeter dans 
le même moule; confondre ; 2 (je- 
ter et) briser ; renverser. 

Sufammen:wideln,v a.plier, 
rouler ensemble; pelotonner ; réu- 
nir dans un poaust : mettre sous 
enveloppe ; || (bas) -, (le) pelotonne- 
ment; réunion dans un paquet, f. 

Bufammen:winbten(77,a)va, 
4° réunir (en tordant); 20 resserrer 

ar des torsions; tordre; entortil- 
er. 

Zufammen-wirfen, vn. (av. 
haben) agir ensemble, simultané- 
ment, dans le mème sens; d'un 
commun accord; concourir (au 
méme effet), coopérer ; conspirer ; 
| -b, coefficient ; conspirant ; || (bas) 
-, (l'Jaction simullance; coopéra- 
tion, f.; concours (d'action), m.; ef 
forts combinés, m. pt. 

Zufammen-wollen (76) rn. 
(av. haben) 4° vouloir (ge.) en méme 


va, 


temps , simultanément, d'un com- 
mun accord; 2 vouloir se réunir, 
se joindre, s'unir. 
Bufammen-wudern, 
amasser par l'usure. 
Zuſammen-zählen, va. ad- 
ditionner ; suppater; faire le rele- 
ve ou la statistique de... 
Zufammenzjeugen (-tv-.) 
va. et absol. procréer ensemble ; || 
en. (av. haben) rendre témoignage 
déposer ensemble ; || -d, 4° Physiol.) 
chez qui la génération s'effectue par 
le concours des deux sexes; 2 ( 
lan.) dont les étamines sont soudées 
r les anthères; syngénésique; 
(Safe der -ben Pflanzen, syngénésie, 
f. (v. Zuſammen⸗ wachſen). 
* Zırfammenziehbar (-:---) 
ren À eontraetile ; || -feit, f. contrac- 
tilité, f. 


va. 


Bufammensziehen (-<---) 
(78, a) va. el absol. 4° réunir (en 
altirant); concentrer, rassembler 
(des troupes, etc.) ; operer un mou- 
vement de concentration; 20 rac- 
courcir (en lirant); serrer, resser— 
rer (un cordon, etc.); étreindre ; 
étrangler (v. Zufammen-fhnüren) ; 
(Physiol., ep Eger (un 
muscle, deux syllabes, ete.); (The- 
rap.) resserrer, rapprocher (les fi- 
bres); condenser (les tissus); pro- 
duire un effet astringent; avoir un 
goût styptique; (Pathol.) contrac- 
turer ; raccourcir (un muscle, etc.) ; 
diminuer le calibre de, rétrécir, 
resserrer (une ouverture, un canal}; 
(in Falten zuſammenziehen, resserrer, 
contracter au point de) plisser; 
erisper ; froncer ; rider; (Mar.) fer- 
ler; || Äg. raccourcir; abreger; 
réunir, fondre (deux ouvrages, elc. 
en un seul); (Gramm.) contracter ; 
|| on. se rapprocher (lentement); se 
réunir; aller occuper la mème 
chambre, la mème maison, etc. ; 
faire ménage ensemble; | fé —, 4° 
se réunir; se concenirer; s'accu- 
muler; se former (se dit d’un ora- 
ge, elc.); 2 se resserrer ; se rétré- 
cir; se contracler ; se contraclurer ; 
se erisper ; s’etrangler ; || -b, 40 qui 
atlire (pour réunir), altractif ; d’at- 
traction; deconcentration; 2oqui res- 
serre, elc.; de resserrement; de con- 
traction; (Angeiol.)de systole;(Thér. 
astringent; styptique; — 
—ber Muskel, muscle qui opère le 
resserrement (d'une ouverture), qui 
rapproche les parois (d'une cavité), 
a) muscle constricteur; b) sphinc- 
ter (v. Schliefmusfel),, m. ; || zufam: 
mengezogen, 40 concentré ; 2 resser- 
ré; contracté; crispé; froncé ; 
coarcté ; étranglé ; || (pas) -, 4° (ac- 
tion de réunir, etc.) réunion; con- 
centration, f. ; | serrement; resser- 
rement, m.; contraction ; (mouve- 
ment de) systole (du cœur, des ar- 
tères); crispation; action astrin- 
gente, astrielion, f.; rétrécissement, 
m. constriction; fig. réduction , f.; 
raccourcissement, m.; abréviation, 
{Gramm.) contraction ; crase ; syne- 
rèse ; synalöphe, f. ; 2° (mouvement 
de ce quitend à se réunir, mou- 
vermont de) concentration ; occupa- 
tion d'un logement commun , f. 

Suiammengieass m. v.3u: 
fanımenzieben(ver Mustel). 

"3ufammenziehbung, f 4° v. 
(bas) Zuſammen-ziehen, 40: 2° (eat 
de ce qui est contracté, etc., état de) 
contraction, (de) systole, f. (de) res- 
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serrement, mt. (de) constrietion, 
d’)astrietion, f. effel astringent, m.; 
Path.) contracture (d’un muscle), 
[.; raccourcissement, m. (v. Berfür: 
jung); coarctation (d’une ouverture, 
d'un canal), f.; étranglement , ra- 
cornissement, m.; (Gramm.) (mot 
contracté) contraction; crase ; syn- 
eröse ; synalèphe ; (Lilt.) suppres- 
sion, coupure, f.; || -éyeien, n. 
(Typogr.) (signe de contraction) ti- 
tre, m. 

Bufammen:gimmern, va. as- 
sembler la charpente de, construire 
(une maison, etc.). 

Zufammenzzwängen, va. 
unir , joindre de force ; serrer vio- 
lemment, 

*3ufammt(-*)adv.v. Sammt. 

* Bufasg (+-) m, (de Zu:fegen) 40 
(action d'ajouter , etc.) addition ; 
adjonction; jonclion; augmentation; 
amplification ; (Gramm.) addition 
d'une syllabe a) au commencement 
du mot, prothèse ; b) à la fin du mot, 
paragoge ; 20 (ce qu'on ajoute) addi- 
tion; substance , f. corps étranger, 
ingrédient (qu’on mêle à qc.}; mé- 
lange ; alliage (métallique); (Chim.) 
intermède ; fondant ; /Teint.) adou- 
cissage, m. ; || note (qu'on ajoule à 
un ouvrage, elc.); glose, f.; com- 
mentaire , m. ; remarque, observa- 
tion, f.; fait nouveau; supplément, 
m.; partie annexe; apostille , f.; 
post-scriptum, m.; disposition com- 
plementaire, f. codieille (d’un tes- 
lament) ; || (Log.) corollaire, m. 

Zu:fhanzen ce va. 4° fer- 
mer, défendre (tout à l’enlour) par 
des retranchements ou par des cir- 
convallations ; 2 /ig. fam. manœu- 
vrer de manière à faire tenir (ge. à 
a. [ser ; afliler. 

u:fhärfen (:-+) va. aigui- 

* Sufhärfung (+-») f. aiguise- 
ment ; || (Crist.) biseau; bisellement, 
m. ; -Seden, f. pl. -8fläce, f. -ötheile, 
m. pl. angles, m. pl. face, f. parties 
du bisellement, f. pl. 

Su:f@arren(i--)va.combler, 
couvrir de terre (en gratlant); en- 
fouir. 

Zu:fhauen (£-=»)on. (av. haben) 
avoir lourne ses regards vers, regar- 
der (faire), ètre spectateur. 

*Zufhauer (2--) m. specla- 
teur, m.;-in, f. spectatrice, f. 

Bu-f@iden (2--) va. 4° en- 
voyer, adresser (ge. à qn) ; 2° v. Zu: 
bereiten, Vorbereiten ; -, se pré- 
parer (v. An-fhiden) ; || (das) -, (bie) 
Zuſchickung, 4° (l'}envoi, m.; expédi- 
tion, f. ; 2° préparation, f.; prepa- 
ratifs (qu'on fait), m. pl. 

Zu-ſchieben (--) (78, a) va. 40 
(pousser pour) fermer ; pousser (le : 
verrou, elc.); 2° pousser vers, ap- 
procher (en poussant); fig. deferer 
(le serment à qn). 

Bu-fiefen (2-+) (78, a) vn. 
(av. haben) s’elancer, se précipiter 
vers ou sur; fondre, s’abaltre sur; 

Physiol.) affluer (brusquement 
vers où à,envahir Fr organe), vulg. 
monter (se dit du lait, ete.); || va. 
et absol. 4° tirer (sur qn); 2° conti- 
nuer de tirer; 3° ajouter (de l'ar- 

ent, etc.); compléter une somme; 
aire un versement complémentaire; 
(Impr.) tirer un plus grand nombre 
d'exemplaires; dépasser le chiffre 
conveou, faire un tirage clandestin. 


Zu:fhiffen (?-») on. (av. haben) 


Zuſch 


Zuſch 


Zuſp 
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4° naviguer, faire voile, eingler, se 
diriger vers on à (l’est, etc. }; 20 pour- 
suivre son cours; || ea. transporter 
vers, amener (par cau). 

*Zufhlag(t-) m. 1° adjudica- 
tion (à l'enchère) ; 2 aetion de fer- 
mer; clôture, f.; défens, m.; dé- 
fense d'exportation, f.(v. Sperre); 
3 (ce qu'on ajoute) ( ines) fondant, 
m. (v. Bufat). 

Bu-flagen (:--) (72, a) va. 
40 (frapper el) chasser, pousser vers 
(qn) ; || (Jurispr.) adjuger (qc. à qn 
a l'enchère), rendre {qn) adjudica- 
taire (de qc.); 2° fermer (en frap- 

nt); fermer brusquement ou avec 

ruit; bondonner (un tonneau}; 
clouer (le couvercle sur une caisse, 
elc.); 30 ajouter (v. Zusfegen); I en. A. 
(av. baben)4° diriger un coup ou des 
coups vers, porter, allopger un coup 
{à qu); frapper, toucher (dans la 
main, elc.); 2° continuer de frap- 
per; frapper vigoureusement, à 
droite el à gauche, de taille et 
d’eswe; faire pleuvoir les coups; 
5 s'appliquer ; s'adapter ; convenir 
(compar. Gin:fblagen) ; B. (av. fein) 
4° se fermer (brusquement); 5° se 
joindre ({v. Jutreten); |] (bas), (bie) 
Zufchlagung , 4° action de pous- 
ser, impulsion par laquelle qe. est 
dirigé vers (qn); || adjudication ; 20 
action de fermer, elc.; 5° addition, 
-3 4° coup(s) qu'on porte ou qu'on 
rappe, »n.; voie(s) de fait; action 
(insurreclionnelle) , f. (pl.); 5° état 
de ce qui se ferme, abaissement su- 


it, m, 

* Zufchläger(:--) m. celui qui 
frappe, elc.: (Arts mec.) frappeur ; 
(Monn.) batteur ; | homme d'action, 
m 


Zu:fhleifen(2--)ra. 4° (76, a) 
façonner Vox usant, en laillant, elc.); 
tailler (à facettes, etc.); donner une 
forme (convexe, etc. à qc.); glatt -, 
polir; | (fbarf -) &moudre: afliler ; 
fpig -) aiguiser ; 20 v. Zu⸗ſchleppen. 

Zu-ſchleppen (:--) va. porter 
(qc.)à — EE (PER Dep anus 
ner (clandestinement ou d'une ma- 
nière indiserète). 

Zu-ſchlemmen (:--) va. ob- 
struer avec de la bourbe ou de la 


vase. 
3u:f@lieñen(:--)(78, a) va. 
fermer (à clef), | 
gu-ſchmeißen (:--) (76, a) va. 
fam. v. Zu:werfen. 

Busfchmelzen (:-<)(75, A, I, 
d) va. (fondre, faire fondre pour) 
fermer; fermer en faisant fondre 
l'extrémité à la lampe d'émailleur, 
sceller hermétiquement. 

3usfhmieren(:--) va. 40 fer- 
mer, boucher (avec une matiere 
grasse, onclueuse, ductile); calfater; 
20 iron. fam. arranger d'une belle 
manière, barbouiller, salir. 

3u:f#nallen(:--v1.boucler. 

3u:fhnappen(2—-») en. 10{av. 
baben) allonger le cou, fermer la 
gueule pour saisir, happer ; 20 (av. 
fein) se fermer {soudain en se dé- 
bandant); (se) fermer à ressort. 

* Zufchneidebrett, n. écofrai ; 
établi, ın. 

*Zufhneibemeffer, m. cou- 
tean (à découper ou) à pied, tran- 
chet, m. 

*Zufbneidemotel, n. (E- 
pingl.) botte à couper les tronçons, f. 

3u:f@neiven(:--) (76, a) va. 


40 façonner {en coupant), découper; 
couper; lailler: (Rel.) dresser (le 
carton); 20 Arbeit-, tailler, préparer 
de l'ouvrage ou de la besogne (à qn); 
fig. vie Biſſen -, tailler les morceaux 
(à qn); || (das) -, (l'jaction, f. ou art 
de découper, elc., m. decoupure; 
taille ; coupe, f. 

Zuſchnitt (*-) m. 40 v. (bad) 
Zuſchneiden; 2° (maniere dont e 
est décou 7 coupe; coupure; laille; 
façon, f.; Î ig. coupe (d’unouvrage, 
elc.}); es im - verfeben , manquer la 
coupe. 

usfhnüren (:-<) ra. (fermer 
en serrant) serrer, lacer, ficeler, 
etrangler; vie Kehle -, (lilier. serrer 
le gosier) etrangler (qn). 

Zu-ſchrauben (*--) (73; a) va. 
fermer à vis; visser. 

Bu:fhreiben(:--) (76, b) ea. 
conférer (qe. à qn) par un acte 
écril; reconnaitre (par &erit) que 
qn est le propriétaire ou l'auteur 
(de qe.); (Jurispr.) adjuger; (Comm.) 

asser (un effet) à l'ordre de; passer 
Tune somme, elc.)en compie v qn), 
tenir compte {d'une somme à qn); 
I fam. dédier (v. Zuzeignen) ; || fig. 
attribuer ; imputer (qe. à qn); faire 
passer (qn) pour l'auteur [de qc.); 
s'en prendre {de qe. à qn, à soi-mé- 
me) ;er bat es fich felbft zuzuſchreiben, 
il ne peut s'en prendre qu'à lui-mé- 
me ; à qui la faute, si ce n'est à lui- 
même? (syn. Bei-meffen) ; || vn. (av. 
baben) continuer d'écrire ; || (baë) -, 
| la) cession, transmission ecrite, ad- 
udication, f.; transport {d'un droit, 
etc.) sur (la tête de qn), m.; fig. im- 
putation, f. 

Bu:fd@reten (2--) (76,5) om. 
et abs. 4° crier (qe. à qn); 2 conti- 
nuer de crier ou ses criailleries. 

Bu:freiten(:--) (76, a) vn. 
4o auf einen, marcher vers ou sur 
qe se diriger, venir vers qn; abor- 

er qn; 2 continuer de marcher; 
|| (tüchtig —) marcher; avancer à 
grands pas; doubler le pas; emboiter 
le pas ; enjamber, 

*“Aufrift(:-)f (proprem. 
&crit qui s'adresse à qn) 40 lettre ; 
missive ; épitre, f.; (Chanc.) lettres 
(closes), f. pl.; rescril, m,; 2° épitre 
dédicatoire, dédicace, f. (syn. Zueig: 
nungsichrift). 

*Zufhusl--)m. (de Zu⸗ſchießen) 
4° afluence, f. afflux (du lait, ete.), 
m.; || addition, f.; versement supplé- 
menlaire ; payement ultérieur; 2 
supplément ; (nouveau) secours d'ar- 
gent; impôt additionnel, m. centi- 
mes additionnels, m. pl.; eredit 
supplémentaire, m.; (Imprim.)(-bo: 

en, m. pl.) feuilles surnuméraires, 
. pl. chaperon, m. 

3u:fbutten (2--) va. et ab- 
sol. 4° ajouter (en versant); conti- 
nuer à verser, verser loujours; 9 
fermer, combler (en versant) ; rem- 
plir ; encombrer. 

3u:fhmwären(+--) (74, a) en. 
être envahi {en totalité) par un gon- 
flement phlegmoneux ; être rappro- 
ché, fermé, obluré par les envahis- 
sements d'un abcès ; || être collé, 
agglutiné par des matières puru- 
lentes. 

Zu-ſchwellen (£--) (75, A, II, 
don. se tuméfier et se fermer ; être 
fermé, masqué, obstrué par les pro- 
grès d'une tumeur. 

Zu-ſchwimmen (:--) (77, b) 


en. (av. haben) 4° nager vers; se 


“diriger vers .(ä la nage ou en flot- 


tant); être entraîné vers (le rivage, 
etc.) par les flots ; 2 continuer à na- 
ger; nager loujours; avancer (avec 
vitesse\, redoubler ses efforts, fam. 
se dépécher (pour arriver, etc. à la 


mu. re 
u:fhmwören (:--) (80) va. ei⸗ 
nem etwas —, jurer qc. à qn. 

Bu:fegeln (<--) en. 4° faire 
voile, cingler vers (v. Zu⸗ſchiffen ); 
2 continuer à faire voile; poursui- 
vre sa roule; || (f@nell, rüftig -) 
avancer rapidement, faire force de 
voiles. 

Zu-ſehen (2-°<) (75,B,f) en. 
(av. haben) (lourner, avoir lourné 
ses regards vers) 4° regarder, voir 
(pour s'assurer de...) ; s'assurer de; 
examiner; faire attention à; fig. faire 
altenlion, prendre garde qc.) ; 
avoir soin (de gqe.); lächer de; voir 
si l'on peut; er mag - wie qu'il 
voie, qu'il tâche (de se tirer d'affaire 
comme il l’entendra, elç.); cela le 
regarde, c'est son affaire; 20 regar- 
der ; voir (qc.); être spectateur (de 
ge.) ; assisier (à qe.) comme specta- 
teur; fig. einem Mibbrauche ıc. —, 
être spectateur (impassible) d'un, 
tolérer un abus, etc.; noch etwas —, 
voir, allendre encore un peu, tem- 
poriser ; prendre patience, patien- 
ter ; || (das) -, (l'}action de voir, etc.: 
vue ; observation, f.; rôle de specta- 
leur, m.; fig. altente, patience, f. 

Zuſehend e) (:--) (part. prés. 
du v. Zufchen) adv. à vue d'œil, vi- 
siblement, 

* Zufeher, m. v. Zufchauer. 

3u:fein (-) (55) on. être fermé. 

Zu?ſenden (2--) (75, C, i) va, 
envoyer (v. 3u-fhiden). 

Bu:feten (?-») va. et abs. 4° 
meltre auprès de, rapprocher de ; 
{Mar.) mettre (les voiles) au vent ; 
2 ajouter, joindre (en posant), ap- 
poser ; par extens. ajouter (des in- 
grédients, etc.) ; mêler; allier (r.r. 
Ruvfer zum Silber, l'argent avec du 
cuivre) ; couper (son vin avec de 
l'eau, etc.) ; || augmenter, doubler sa 
mise (au jeu); faire un nouveau or, 
de nouveaux versement/s); ajouter, 
contribuer (à une dépense, etc.) de 
ses propres deniers, y meltre du 
sien; y perdre, y sacrifier (une par- 
tie de sa forlune, sa santé, etc.); 50 
fermer, boucher (en posant) ; | vr. 
(av. baben) einem —, aborder qn au 
galop ; charger vigoureusement ; 

ursuivre (l'ennemi) l'épée dans 
es reins ; fig. presser vivement {(qn}), 
serrer (qn de près); assiéger (qn 
par ses inslances, elc.); assaillir 
{qn de menaces, etc.) ; circonvenir ; 
agir sur l'espril (de qn); fam. pres- 
ser (qn) l'épée dans les reins, met- 
tre (a qn) le pistolet sur la gorge ; 
serrer le bouton (à qn): || (bas) -, (die) 
Zufeßung, (l'haction d'ajouter , etc. ; 
addition, f. 

Zu:fidhern (£:-<) va. donner 
l'assurance (de qc. à qu), assurer, 
garantir (ge. à qn). [surance, f. 

* Zufiherung (<---) f. as- 

3u:fiegeln (:--) va. cacheter 
(v. Verſiegeln). 

Bu-fperren (:-°) va. fermer, 
barrer, barricader. 

Zu:sfpielen (*-») va. diriger, 

usser (qc.) vers {qn en jouant) ; 
eter, servir (ex. la balle à qn); fig. 


J Zuſte 


Zuſtu 


Zutr 





manœuvrer de manière à faire lenir 
Cac. à qu), procurer (par des ma- 
nauvres adroites). 

*Zufrisbant (:--) f. banc, 
tour à pointe, m. 

Ruzfpigen (£-»)va. (faconner 
gc. de manière à le) rendre pointu; 
eifiler , tailler, bâtir en pointe; ai- 
guiser ; afiner, affüter (un crayon), 
empointer (les aiguilles, les épin- 
gles); (Archit.) surhausser (une 
voûte); fih —, s'efiler, se terminer 
en inte; s’apointir; | augefvitt, 
effilé, terminé en pointe (v. Spi: 
gen , Sefpigt et Spibig); (Hist. nat.) 
(lang zugelpist) acuminé; (fein qu: 
geipigt) cuspidé; unvollfommen qu: 

efvitt, subaigu ; {(baë)-, (l'}action 

d'effiter , etc., f. ; aiguisement; em- 

intement; affinage ; (Arch.) sur- 
‚aussement, m. k 

* Zufpiger (*-») m. (Epingl.) 
empointeur, m. 

“Zufpigung(--)f. 40 v. (bas) 
Zu-fpigen ; 20 terminaison en pointe, 
f. (Crist.) pointement, m.; -8fläen, 
f. pl. faces de pointement, faces ter- 
minales, f. pl. ; -8tanten, f. pl. arè- 
tes terminales, f. pl. 

* Zufpradbe(*-»)f. v. Zuſpruch. 

Zu-ſprechen (:--) (75, À, L a) 
vn. (av. baben) s'adresser (à qn en 
parlant), adresser la parole (à qn); 
plus part. 40 (freundlih —, ermun: 
ternd —) Pe gracieusement, avec 
affabilité, d'un lon encourageant; 
encourager ; animer (les chiens, 
eic.); % (faire une courte visite) al- 
ler ou venir voir (qn); entrer (chez 
qn pour lui souhaiter le bon jour 

ur se rafraichir, etc }; mettre pi 
à terre; ng. fum. der Blafhe-, ca- 
resser la, faire honneur à la bou- 
teille ; || va. 4° inspirer (par ses pa- 


roles); Muth -, (parler pour) en- 
courager; Troft -, (parler pour.) 
consoler ; 20 adjuger ; 


1 Jo - ‚(bie 
Bufprehung, v. Zuſpruch. 
3usfpringen (3--) (77, a) vn. 
4° accourir en saulant; auf einen —, 
s'élancer , se jeter sur qn (ou sur 
qc.); 2° continuer de sauler ; avan- 
— se dépècher. 
*Zufprudl(-) m. (de Zu⸗ſpre⸗ 
en) 40 exhortationis), f. (pl.); en- 
couragement(s), m. (pl.); consola- 
tion(s), f. (pl); assistance (d'un 
prêtre, elc. ); 2° adjudication; 30 
visite; fréquentation, f. ; guten - ha= 
ben, (diller. avoir une bonne fré- 
uentation) être très-fréquenté ; 
tre bien achalandé ; ayoir une for- 
te clientèle. [ner. 
Su-fvünben(:--) ra. bondon- 
*3uftanb(:-) m. (de 3u-ftchen) 
—— d'étre qui varie suivant 
a position ow la situation d'une 
chose , ou selon les rapports qu'elle 
a avec d'autres choses) élat, m.; si- 
tuation; condition ; position ; dispo- 
sition; assiette; face, physionomie, 
f.: par extens. élat ow ordre de(s) 
choses; régime, m.; ère, f. 
*Zuftändig Le adj. qui ap- 
partient (à qn), appartenant; || 
-feit, f. appartenance, f. ; droit, m. 
3Bu:fteden (2--) (75,A,1,a) 
va. fermer rn piquant); coudre; 
reprendre ; || on. (av. haben) 4° por- 
ter, allonger un coup (d'épée, etc. à 
qn); enfoncer (une aiguille, etc.); 2° 
continuer de piquer, piquer tou- 
jours. 
Bu-:fteten(:--) va. 4° réunir, 
fermer (avec une épingle , etc.); % 


lisser (qc.) dans la poche (de qn) ; 
. faire passer (sous main), glis- 
ser, fam. fourrer (ge. à qn). 
3Bu:fteben(:--)(75,C,h) vn. 
(av. haben) ètre placé du côté de; 
fig. être compris dans les attribu- 
tions ou dans les devoirs (de qn), 
appartenir (v. Gehören) ; convenir 
qe fit Gebübren, fit Schiden ); es 
ebt mir fein Urtheil baruber au, il ne 
m’appartient pas d'en juger, je n'en 
suis pas juge (compétent). 

Bu:ftellen(:--) ve. 40 (placer, 
disposer gr. de manière à ) fermer, 
boucher ; obstruer ; barricader ; en- 
ceindre, enclore ; 2° placer (gc.) du 
côté de; || remettre (ge. à qn ou en- 
tre les mains de qn) ; faire tenir (qe. 
à qn); faire remise (de qc. aan); 
{\wieber -) reslituer, faire restitution 
de, rendre ; || (das) -, (vie) Zuftellung, 
4° (l’haction de fermer , elc. ; 2 re- 
mise; restilulion, f. 

Zusfterben 229 (73, A,I,c) 
vn. abus. échoir par la mort de qn 
ou par droit de succession. 

Zu:fteuern (+-») I. va. et on. 
(av. haben) v. Bei-ſteuern et Nad- 
fteuern, 2: IL on. 40 (gouverner le 
vaisseau de manière à le diriger 
vers) se diriger, faire route, cin- 
gler vers (la côte, etc.), à (l'est,etc.); 
20 continuer, poursuivre sa roule. 

Zu-ſtimmen (+--) on. (av. ba: 
ben) adhérer (v. Beisftimmen) ; || (baë) 
-, (die) Zuftimmung, (l'}assentiment, 
m.; adhésion, f. 

Bu=ftopfen(£--)pa. 4° (bour- 
rer au point de) fermer, boucher ; 
tamponner ; calfater ; calfeutrer; 20 
raccommoder, reprendre; ravauder. 

Bu:ftôpfeln (:--) va. fermer 
avec un bouchon, boucher; tam- 
ponner. 

Zu-ſtoßen (--) (77) va. 4° fer- 
mer (en —— ou d'un coup de 

ied, ete.); 2° pousser vers; || pn. 4e 
av. haben) porter, allonger un coup, 
pousser une botte { à qn ); pousser ; 
continuer de pousser; pousser 
vivement; 2 (av. fein) unip. im- 
— (atteindre, frapper qn par 

asard) arriver; survenir (à qn); 
prendre (à qn); es ließ ihr eine Obn: 
macht zu, il lui prit une défaillance. 

Zu-ſtreichen (+--) (76, a) va. 
fermer,boucher(en passant qc.sur..), 
boucher {avec de l'argile, etc.); | on. 

av. haben) continuer de passer , de 
ouer (avec un archet, etc.); conti- 
nuer des frictions. 

Bu-ftriden(:--) va. fermer en 
tricotant; Löcher in einem Strumpfe 
-, reprendre un bas ; ||entourer de 
cordages ou de filets; étrangler (avec 
une corde) ; || on. (av. baben) conti- 
nuer à tricoter; se dépécher (en 
trieotant). 

Zu:ftrömen (:--) on. 40 arri- 
ver, aflluer par torrents ou en abon- 
dance; 2° continuer à couler, couler 
toujours ; | -b, affluent ; amux de.., 
m. ; || (bas) -, (l'jaMuence (rapide, 
cogieusol, f.; aMux ; affluent, m. 

u-ftürmen(:--)vœn, (av. ba: 
ben) aufeinen, auf etwas -, se jeter, 
s'élancer, fondre sur, assaillir qn ou 
gc. (comme la 0; monter à 
l'assaut; 2° continuer à venter , à 
tempéter , à monter à l'assaut. 

Bu:flüraen(:--) en. auf einen 
-, se précipiter, se lancer, fondre 
sur qn ; va. (précipiter, jeter ge. 
pour) combler ; remplir. 

Bu:ftugen (:--) va. façonner 


| 


(en tronquant, elc.); raccoureir 
écourter, retrousser (avec recher- 
che, avec affectation) ; fig: fu m. 
dresser; former , façonner (à la mo- 
de, aux belles manières, etc.) ; don- 
ner une bonne tournure {à qn); faire 
l'éducation (de qn). 

Bu:tappen (:--) on. (av. ba: 

ben) fam. 40 s'avancer (vers), s’ap- 
procher (de qn) en lätonnant lour- 
dement; saisir (qc.) lourdement, 
avec maladresse; agir, procéder avec 
maladresse, en aveugle; tomber lour- 
dement dans un piege; 2° poursui- 
vre — chemin, avancer en tälon- 
nant. 
* Butbat 53 ſ. (de Zustbun) (ce 
u'on ajoute) pl. -en, ingrédients 
d'un mets, etc,); matériaux (de con- 
struction, etc.), m. pl.; fourniture 
{d’un habit, etc.), f. 

Zustheite n (£-<) va. donner, 
assigner (ge. à qn) pour sa portion 
faire (à qn) sa part, une (large etc.) 
part; atiribuer (ex. des rivile es, 
des fonctions à qn); conferer ; dis- 
tribuer; décerner (un prix, etc.); 
(gerichtlich -) adjuger; {| -b, Hyde à 
attributif; distributif; || (das) -, (bie 
Zutbeilung, (l'attribution ; distribu- 
tion ; adjudication, f. 

"Zutbulid (<--) adj. affable ; 
insinuant ; || -Feit, f. manières affa- 
bles ou insinuantes, f. pl. affabilité ; 
iron. calinerie, f. 

Zu-thun (+-) (Bi) va. 40 fermer; 
clore; % ajouter; 3° absol. fam. 
faire qe. pour obtenir, pour s’oppo- 
ser à ; contribuer (à qc.); porter re- 
mède ; || fi -, 4° se fermer ; 2° fam. 
fi einem -, s'attacher à qn; se mon- 
trer favorable à qn; fit (bei einem)-, 
chercher à s’insinuer auprès de qn, 
montrer de l’empressement pour 
obliger qn à. (bas) -, 4° (l')action de 
fermer; 2° addition ; 8 coopération, 
participation, f. 

Bu:traben(:--) on. 1° se diri- 
ger vers (en troltant os au trot); 20 
continuer à trotter ; || avancer (au 
grand trot). 

Zustragen ei, (72, a) va. 10 
porter vers; porter (qe. à qn), ap- 
porter; fig. (communiquer sous 
main et avec indiscrétion) rappor- 
ter (ge. à qn), faire des rapports oc- 
cultes; fam. redire, rapporier; faire 
le métier de délateur ; 2° va. réf. 
unip. fi} -, se présenter (se dit de 
faits), se faire, se passer, arriver ; ad- 
venir (syn. fit Greignen) ; || en. (av. 
— rapporter (des fruits, eic.); 

tre productif ou fertile. 

* Zuträger(*--) m. (celui qui 
fait des rapports secrels) rappor- 
teur ; sycophante, m. ; ||-ci, f. 4” ac- 
tion de rapporter, f. métier de rap- 
porteur ou de sycophante ; 2° rap- 
port secret, honteux ; commérage, 
m. ; délation, f. 

* Zuträglidh (:--) adj. et ado. 

de Zu:tragen) (propr. produelif, v. 

rgiebig ; par extens. qui contribue 
au bien-être, à la prospérité de qn 
ou de qe.) avantageux , utile(ment); 
profitable(ment) ; fructueux ; qui 
convient (à qn, à qc.); salutaire (v. 
Heilfam) ; nicht -, qui ne convient 

uère, contraire ; nuisible ; | -feit, 
— utilite, f. avantages [panz E m. 
pl. ; convenance, qualit 19) salutai- 
reis), f. (pl.); salubrité, f. _ 

Zu:trauen (==) va, einem et: 
was-, croire qn capable de qc.; 
supposer qc. (ex. de l'érudition) ä 


qu; s'imaginer que qn possède qc. ; 


Zuve 


Zuvo 


Zuwe 





einem bas Beſte -, supposer ou prè- 
ter les meilleures intentions à qn, 
avoir la meilleure opinion de qn ; 
einem nicht viel Gutes -, [es pascroire 
qn capable de faire beaucoup de 
bien} n'avoir pas trés-bonne opi- 
nion de qn; se défier de qn; ben 
Fähigkeiten Jemandes nicht viel -, n’a- 
voir pas une haute idée des talents 
de qn, se défier de la capacité de 
an; fit mebr - als man zu leiften ver: 
mag, se croire capable de plus qu'on 
ne peut faire, s'exagérer (la mesure 
de) ses facultés ou (de) ses forces. 

* Zutrauen(+--) —— -$ (12) 

oi qu'on a dans la moralité, dans 

ouvoir, dans la solvabilité de 

qn) confiance, f. (compar. Vertrau: 
en); fein - baben qu …, n'avoir point 
a confiance en, se défier, se méfier 
6. 
*Zutraulid (*-=) adj. et adr, 
4° plein de confiance, conflant; avec 
confiance; 2° fondé sur la confiance; 
qui marque la confiance ou l'inti- 
mité; confidentiel{lement) ; intime ; 
avec un air de confiance, d'intimi- 
16 ou de familiarite; dans l'intimité; 
familièrement ; || -feit, f. confiance ; 
confidence ; intimité ; familiarité, f. 

Su:treffen(:--) (75,A,1,4a) 
vn. (av. haben) se rencontrer (bien 
avec l'événement), être justifié par 
le fait, se trouver juste ow vrai, 
se vérilier, se réaliser; être confir- 
mé par (ce qui suceëde); s'accorder 

avec qc., v. Sufammen:treffen); || 
\baë)—, (la) réalisation (d'une pre- 
dietion), 

Zu-treiben (2--) 176, b)va. 10 

usser, chasser, conduire vers ; 20 
chasser un coin, des cercles, etc. 
pour) fermer; rapprocher les piè- 
ces {d'un tonneau , etc.); faire dis- 
are les interstices; | vn. (av. 

ben) 4° (Aflin.) obtenir (par l'amM- 
nage) un surcroitl d'argent; 2% con- 
tinuer à pousser, à lourner , elc.; 
faire avancer. 

Suzstreten (2--) (75, B, f) en. 
4° (faire un pas, des pas pour) ap- 
procher ; fig. se joindre (a qe.); sur- 
venir, se déclarer ( comme compli-- 
cation); fam. se mettre de la par- 
tie, s'y mettre ; 20 fm. accélérer le 
pas (v. Zusgehen); | va. fermer (en 
marchant dessus où d'un coup, à 
coups de pied); || (bat) -, (l'}appro- 
che ; jonction ; adhésion {4}, entrée 
(dans une société, etc.); affiliation ; 
(Path.) explosion consecutive, nais- 
sance {d'une complication qui se 
joint à une maladie preexistante), f. 

* 3utrieb(2:-) m. (de Zustreiben) 
(Aflin.) surplus, excédant {d'argent}, 
m 


Su:trinten(i-c) (77, a) Pen, 
(av. haben) et va. einem —, boire (un 
Coup}, vider un verre pour inviter 
qn à en faire autant; inviter, pro- 
voquer, exciter qn à boire; eine Se: 
ſundbeit -, porter une santé, un 
toast à qn; boire à la santé de qn; 
20 on. (av. haben) continuer à ou de 
boire; boire toujours. 

*Zutritt(*-) m. accès, abord, 
m. ; entrée(s), 7 (pl.); fig. acces- 
sion, f.; - zu einem dater , avoir ac- 
cès auprès de qn. 

*"Zuverläffig (===) adj. (de 
ſich verlaffen) (en quoi ou en qui on 
peut avoir confiance) sûr; certain; 
positif; (homme, etc.) de confiance; 
éprouvé; authentique; dont on ne 
pal as suspecter la bonne foi ou 
a fidélité ; | adv. positivement ; au- 


thentiquement; à n'en pas douter, 
de la manière la plus Poires D 
kit, f. quete de celui ou de 
ce qui mérile de lu confiance) sû- 
reté; certitude ; fidélité ; véraci- 
té ; solidité ; authenticité, f. carac- 
tère authentique, m. 
*Zuverfiht (2--) f (de fih 
verfehen zu etwas) (prévision, atten- 
te qui s'est changée pour qn presque 
en rertilude) conviction, persuasion 
(relative à un événement futur), 
confiance ; assurance, f. ; ferme es- 
pur m.; | -licb, adj. et adv. plein 
"assurance os de confiance (dans 
l'avenir), confiant; ferme (espoir, 
etc.); convaincu ; (lon, etc.) d'assu- 
rance ; || -Lidfeit, f. (qualité de ce 
qui deuote de !’) assurance, f. 
*Auviel(-2) ado. trop (v. Zu et 
Biel); fam. bas -e Arbeiten ıc., l'ex- 
ces de ou du travail, etc., m. 
*3uvor (-<) adr. de temps, 
marque priorité de temps: 49 sens 
relat. avant (telle ou telle époque), 
avant de faire (telle ou telle — 
auparavant, préalablement: avant 
toutes choses, d'abord, première - 
ment; précédemment; d'avance, 
ar avance { v. Borber ): ich habe ea 
hnen = gefagt, je vous l'ai dit «) au- 
paravant ow avant de le faire, je 
vous en ai instruit préalablement, 
je vous en ai prévenu ; b) d'avance, 
jm vous l'ai prédit; c) précédem- 
ment, je viens de vous le dire; 2° 
sens absol. avant ce temps, autre- 
fois; ci-devant; jadis {v, Worbem, 
Vormals, Früher |; ||en compos. -, 
toujours séparable, a les mêmes si- 
gnilications, el se traduit souvent 
Ber le préfire pre...; || zuvor be: 
enfen 2e. , v. Vorber/bedenfen ac.) ; - 
beftchen, vn. 4° exister d'abord ou 
le premier, preexister; précèder 
l'existence de ); 20 - beitanden ba- 
n, avoir existé jadis ; — ba fein, vn. 
a) être présent, se trouver {en qq. 
lieu) avant les autres ou le premier; 
récéder (lesautres); b) v. ci-dessus 
fichen; - einnehmen, or. occuper 
d'avance; fig. prévenir (qn en faveur 
de... où contre... ); préoccuper; — 
empfinden, va. sentir, goûter d'avan- 
ce; pressentir ; avoir un avant-goüt 
(de qe.) ; — fommen, en, (einem -) 40 
abus. (parvenir à) devancer (qn), 
gagner les devants (sur qn); l'em- 
orter (sur qn à la course, ele.) {v, 
Bor-fommen, 20); 2 venir, arriver 
avant (qn); prévenir; fig. a) ſeinem 
in etwas -) prévenir { qn en ge.), 
prendre les devants; gagner (qn) de 
vitesse; aller au-devant (de qc.): 
plus part. —— Wuͤnſchen Jemaändes 
-) prévenir les désirs (de qn), pré- 
venir {qn) par toutes sortes de bons 
offices, faire des prevenances (à qn); 
b) aller au-devant (d'une chose pour 
la détourner , ete.); prévenir (qe.) ; 
- fommenb, a) prévenant, obligeant, 
officieux ; b) préventif {v. Rorbeu: 
gen); (bas) -fommen, (bie) -Fommen: 
kit, (la) prévenance, manières pré- 
—— pl; || Tagen, ra. ſo dire 
(ge. à qn), instruire (qn de ge.) 
avant de.., prévenir (qn de qc.); 2° 
prédire; -thun, va, faire (qe.) avant 
qn, faire le premier ; fig. et einem - 
thun (in ou an etwas), surpasser qn :; 
l'emporter; exceller; enchérir sur 
qn (en fait de) qe.; primer {ilans 
qc.); er fut es allen Übrigen - zu 
tbun, il cherche à surpasser tons les 
autres: il veut — (en lout, par- 


tout, elc.); fie fuchen es fit gegenfei- 
1000 


tig - qu thun im.., ils cherchent à se 
surpasser les uns les autres en, ilse 
disputent le prix ou la palme, ils 
font assaut de (sarcasmes, etc.). 

Zuvörderſt (-2-) ade. avant 
toutes choses, avant tout, préalable- 
ment, premièrement, en premier 
lieu. [vor(fommen sc.). 

Zuvor-kommen 2c., on. v. Ju: 

Zuwachs (22) m. g.-€8 (12) 40 
(litter. ce qui arrive à qn par l’ac- 
croissement) productions, f. pl.; 

roduit{s); rapport, sn. (pl.); - an 
Bou, {rapport en bois, en arbres) 
cru (d'une année), m.; 2 augmenta- 
tion (due à la naissance et à lar- 
croissement et par exlens. & une 
cause qqe), f.; accroissement (de la 
population, etc.); eroit (d'un trou- 
peau), m.; accrue (d'un bois), f.; 
surcroit {de charges, elc.}, m.; - an 
Lanb, accroissement du territoire, 
m.; acquisitions territoriales, f. pl.; 
(Jurispr,) (accroissement de lerrain 
par) alluvion, f. (ou par) alterrisse-— 
ment, m. (vw par la retraite des 
eaux) accrue , f. ; -tebt, n. (Juris- 
prud. ) droit d'accroissement 0% 
d'accession ; droit d’alluvion, m. 

Su:wadfen(:--) (72, a) on. 4° 
se fermer (par suite de l’accroisse- 
ment de qc., par l'effet d'une in- 
flammation adhésive, etc. ); s’ob- 
litérer; % entrer dans la posses- 
sion (de qn), tomber en parlage (à 
qn), échoir, revenir (à qn en crois- 
sant); venir accroître Îles proprié- 
tés, la fortune de qn ; être fourni (à 
qn) par la nature; par extens. re- 
venir (à qn), (Jurispr.) accroître 
{à qn) (compar. Erwächſen); 30 s'a- 
jouter {à qe. en croissant), venir 
accroître (qe.);[laller en augmen- 
lant, s'accroitre. [ fin. 

*Iumacsrecht, n. v. Zuwachs, 

Zu-wägen (Z--) va. einem et: 
mat -, peser qe. à qn ou en présen- 
ce de qn; distribuer qe. à qn {au 
poids) ; fig. faire à qn sa juste part. 

Su:wallen(:--) en. s'achemi- 
ner vers. 

Zusmwälzen (2--) ra. 40 rouler 
vers; 2% (rouler devant ou sur et! 
fermer. 

Zu:wandern (:--) en. voya- 
ger, s'acheminer, se diriger vers. 

Zuswanfen(+-») en, chance- 
ler vers; se diriger vers, gagner 
(ge.) en chancelant où d'un pas 
chancelant. ra 

un (-1-) ade. v. g. 

3uzweben (+--) ra. 4° chasser, 
pousser vers (en soufllant); £uft -, 
donner du vent (äygn), eventer {qn'; 
2 couvrir, combler, remplir Ta 
neige, etc. en soufllant ); || vn. (av 
haben) continuer à souffler. 

* Buweilen(-<-) adve. par mo- 
ments, quelquefois, parfois, de 
temps en lemps. 

3u:sweifen (2--) (76, b) va. 
(littér. montrer vers) adresser, en- 
voyer (ex. des clients à qn). 

Zu.wenden vr (75, C, À) va. 
tourner vers ou à (ex. le dos à qn); 
fig. a) tourner (ex. ses espérances 
vers (qn) ; reporter (ex. toute son af- 
fection) sur (an; donner (qc. à qn) ; 
investir (qn de sa confiance , etc. ); 
b) rendre qe. favorable {à qn); ap- 
peler sur (qn la bienveillance, etc. 
de qn); procurer, faire obtenir (qe. 
à qn); ik -, se lourner ; 17 tre 
tourné, pencher vers (v. fih 3u: 
neigen). 

"Zu:werfen@--) (75, A, 1, c) 
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va. 40 fermer (en jetant); fermer 


avec violence; (jeter et) combler, 
remplir; couvrir (de terre, etc.); 2 


jeter, lancer vers; jeter (ex. un mor- 


ceau de pain) à (un chien, elc.); ei: 
nem Blide -, jeter, lancer des re- 


en jelant), (Cout.) utir; || on. 


ards, des œillades a qu à 30 ajouter 
( a 


av. baben) continuer de jeter ; jeter 


toujours. 

Juswideln (:-°) va. fermer, 
couvrir, cacher (en roulant autour); 
enrouler ; envelopper. 


* Zumwider (--=-) prep. iré- 
le dat.) et adv. PR —— 


ion directe (se dit par oppos. à 


Gemäf, conformément) contraire- 
ment); en opposition, en contra- 
iction avec; diamétralement op- 

(compar. Gntacgen) ; s’appli- 
aux sentiments, au goül: anti- 


pathique, 2. répugne ; || -hanteln, 
a 


agir contr 


traire (de ce qu'on doit faire, etc.}; 
fam. contrecarrer (qn}; faire, 


drait faire, etc.); - laufen, (litter, 


courir) aller contre, être diamétra- 
lement opposé à ; se trouver en op- 


position ow en contradiction avec; 
choquer (qe.); ètre repoussé ou ré- 
per par (la morale, ete.); - fein, 
tre contraire à ; contrarier (qn); 
s'opposer (à qe.) ; répugner à (qn ou 
c.,ex. au 


du dégoût (à qn); déplaire 
ieh choquer ; blesser 
elc.). 

Zuswiegen (:--) (78, a) va. 
abus. v. Zu:wägen. 

Bu:winfen(:--)vn.{av. haben) 
faire signe (ä an) 
mouchoir, elc. (pour faire signe 4 
qn); || va. témoigner (qc.) par un 
signe ou par des signes. 

Zusmwölben (+-») va. fermer, 
couvrir {un espace) d'un plafond en 
vole; voûter ; fi -, se lerminer en 
voile. 

* Zumort(*-)n. (Gramm.) ob- 
sol. adverbe, m. (v. Umftantswort). 

* Zumwurf(+-)m.(picceajoutee) 
(Cout.) aboutissement, m. 

3u:z3ählen(+-=») va. (donneren 
comptant) compter (qc. à qn). 

a Au jeiten(-*=) ado. à de cer- 
taines époques, par moments; quel- 
quefois. 

Buzziehen (*--) (78, a) va. 4 
tirer (et fermer), fermer (les rideaux, 
elc.); serrer; resserrer; 2° tirer, 
trainer , entrainer vers owä; fig. 
allirer; inviler (qn à assister); appe- 
ler (en consultation, etc.); consul- 
ter; admettre (qn à sa table, eic.); 
adjoindre (ga à qu); s'adjoindre (qn); 
einem Unglud -, attirer du malheur 
à qn, être la cause d'un malheur 
pour qu ; fit etwas -, s'allirer qc.; 
encourir ge. (ex. des chätiments); 
contracter qe. (ex. une maladie), 
fam. attraper, gagner ge. ; 50 élever 
(pour augmenter le nombre) _{v. 

ufzzichen, Ziehen); K on. 40 (av. fein) 
se diriger, se porter, passer vers ou 
à (l'ouest , etc.); 20 (av. haben) con- 
tinuer de tirer ; || (bas) — (die) Bujiez 
bung, (l'jaction de fermer, etc, ; in- 
vitalion ; adjonction: réunion, f.; 
mit Zuziehung (eines Dritten 2e.), (lim 
ter. avec l’adjonclion) en appelant, 
en s'adjoignant , assisté par ow d’(un 


6 qn); 
la vue, 


rement à ou contre (ses 
devoirs, etc.); contrevenir à, en- 
freindre (la loi, ete.); contrarier (les 
intentions de qn, etc.); faire le con- 


ren- 
dre le contre-pied (de ce qu'il fau- 


n sens); être anlipa- 
thique (à la nature de qn); inspirer 


‚agiter la main, le 


troisième , etc.); après avoir consul- 
té (un troisième confrère, etc.). 
Zuzucht (-) £ jeune bétail 
(qu'on élève), croît; (Hort.) plant, m 
* 3Zwadeifen(*-») n. (de Jwa: 
den) (litter. fer à pincer) pince, f. 
3waden 5 -) (angl. ihwack ; 
compar, Zwiden, Zwiſchen, Zwang) 
— avec un instrument à deux 
ranches mousses, serrer avec des 
inces) pincer ; fig. fam. 49 harce- 
er; vexer; lourmenter; pincer (+. 
Neden, Baden, Peinigen) ; 2 arra- 
cher (à qn) de l'argent, plumer, vo- 
ler ; duper. 
3wader (--) m. g.-4(12, 46) 
(de 3waden) celui qui pince, etc. ; 
fig. fam. pince-maille; usurier; loup- 


cervier, m. 

3wang 9 I. imp. de l'ind. du 
v. Zwingen; IL subst. m. g. -(e)& (12) 
\suéd. et dan. tvang, holl. dwang ; 


de 3wingen) 40 (action de contrain- 


dre) cuutrainte; violence, force (qui 
gène ou qui détruit la liberté de qn); 
coaction ; torture; (Jurispr.) coer- 
cition, 


te par corps (par laquelle on pour- 
suk le remboursement d'une delle, 


elc.) ; | (violence qu'on se fait à soi- 
contrainte, gène, f.; se prend 
part : affec- 


méme 
souvent en mauvaise 
lation , f.; 2° mt de} gène ou (de) 
contrainte ; ( état de) con- 


ath. 
striction violente, ? ; besoins inces- 


sants et stériles, m. pl. ténesme 
(rectal, vesical), m. épreintes, 

pl.;- anthun, faire violence (à qn), 
employer la, user de contrainte (en- 
vers qn); meltre(qn ou qe.) à la gène; 


employer des mesures coercilives 


(envers qn); contraindre, gêner, 
lorturer (qn ou qc.); ſich — anıkun, 
se faire violence ; se mettre à la ge- 
ne; se contraindre ; se géner; || en 
compos, de contrainte ; de coaction ; 
coercilif ; contraint ; forcé ; (Feod.) 
banal: corvéable ; (Path.) strang... 
(ex. strangurie, f} 

*Zwanganleihe(22-=)f. em- 
prunt force, m. 

* 3mangarbeit (=--) f. travail, 
travaux forcé{(s), m. (pl.). 

*3wangbadofen, m. four ba- 
nal, four à ban, m. 

* 3wangbr He rt 
lettres compulsoires, f. pl. 

* 3Swangoicenft(< ie service 
forcé, m. ; corvée, f. 

Zwänge (*-) l.imparf. du subj. 
du v. Zwingen; II. subst. fém. v. 
3winge. AS 

*Zwangeinribtung (2:--) 
f. 4° institution qui a été imposée 
par l’emploi de la force, institution 
dont l'origine est) despotique ; 2° 
institution qui gêne la, qui porte at- 
teinte à la liberté (des eiloyens), qui 
consacre un régime coereilif : insti- 
tution despotique (dans ses effets), f. 

3wängen (2-) (de Zwang) va. 
faire violence à; mettre à la gène, 
meltre dans une position gènée; gè- 
ner (le développement ou les mou- 
vements de qc.); violenter; com- 

rimer; serrer, presser (avec vio- 
ence) ; in etwas (binein) -, faire en- 
trer (qc.) de force, chasser (qe.) 
dans qc.; introduire (qc.) dans qe. 
en forgant les parties; faire l’intro- 
duction forcée (de qe.); forcer le 
—** : [ geywängt, gene, contraint; 
orcé ; | {btas) -, (l'action de gêner, 
etc. violence qu'on fait (à gc.); com- 
pression (violente); réduction, in- 


4004 


f. ; emploi de mesures coer- 
citives, m. ; (körperlicher -) contrain- 


troduction, dilatation forcée, f.;em- 
ploi de moyens violents, m. 

. 3wanggeretigteit, ſ. Ve 
Zwangrecht. [loi tyrannique, f. 

"Zwanggefeg, n. foi coercitive: 

* Zwanggefinde (:--<) n. 
(Féod.) domestiques par droit de cor- 
vée, manants obligés à des services 
de domesticité, m. ch 

"3wanggewalt (tv) f. pou- 
pd Rai , M.; puissance cocrci- 

ve, f. 

*Z3wangglaube (<--) f. 
croyance forcée, f.; || Imwanggläußig, 
adj. qui adhère par force à une 
croyance. [force, É 

* 3wangbaus (=-) n. maison de 

*Zwangherr (<-) 40 (-féer, 
m.) v. Zwingherr; % seigneur qui 
exerce un droit banal, m. 

*3wangbhuf(:-) m. Vétér.) 
étrécissement de la corne du pied, 
m. encastelure, f.; || -ig, adj. en- 
castele. Le 

u A PU Te n. fief lige, 

*Zwanglos (2-) adj. et adv 

sans contrainte; sans gene; libre- 
ment); à volonté; plein d'aisance 
compar. Ungezwungen); in -en Gef: 
ten erſcheinen, paraître en cahiers et 
sans termes fixes; || -igfeit, f. absence 
de gène ou de contrainte; liberté ; 
aisance, f.; laisser-aller, m, 

* Zwang(ö)mittel (222) n. 
moyen de coercition, moyen vio- 
lent, m. ; mesure coercitive, con- 
trainte ; violence ; force, f. 

"Swangmühle, £ *3wang- 
ofen 2c., m. moulin, four, etc. ba- 
nal, m. 

"Zwang dpflidt (:-) f. (de- 
voir auquel on ne peut manquer 
sans légitimer l'emploi de me- 
sures corrcilives) devoir juridique 
où parfait ; devoir forcé, m. 

“Swangredt(=-) 1.40 droit de 
contraindre ou de coereition; pou- 
voir coactif ou coercitif, m.; puis- 
sance coaclive ou coercilive, f.; 2e 
{droit qu'on peut faire valoir par 
des mesures coercilives) droit juri- 
dique ; droit civil, m.; 3° ( privile- 
ge, monopole qui est garanti par 
un — € te rl analité, f. 

* Swan cute (<=-<)f. caba- 
dre . et LES en 

* Swangtrieb (49 m. impul- 
sion irrésistible, f. Le En m. — 

Zwangéweiſe (:--) adv. par 
contrainte ; par des mesures coer- 
citives ; forcément. 

Jwanzig (=) nom de nomb. 
cardin. (goth. twaintigi, island. tu- 
tugu, sucd. tjugu, dan. tyve, holl. 
twinlig, angl. iwenty ; de l'anc. 
Zween, deux, et Big, dix) (deux fois 
dix) vingt; eine Anzahl von -, etwa 
— (an nombre de vingt, environ 
vingt) une vingtaine (de personnes, 
elc.); || en compos. de où à vingt.., 
viginti..; icosa..; | -ed, n. figure de 
vingt angles, f.; icosaèdre, m.; -er, 
m. 4° (chiffre de) vingt, m.; 20 (tout 
composé de vingt unilés) pièce de 
20 (kreutzers, etc.), m.; 3° personne 
âgée de 20 ans, fi jeune homme 
d'une vingtaine d'années : || vin de 
1820, elc.; 4 membre d'un corps 
composé de 20 personnes; membre 
du Conseil des Vingt, m.; Regierung 
ber -, vigintiviral, m.; -erlei, adv. 
de vingt sortes, façons ou espèces ; 
-fach, -fältig, adj. et adv. vingt fois 
(autant), zwanzigflach , awanzigflä 
28 adj. qui a vingt facet 1CO- 
saëdre; (bat) -flah, (l')icosaèdre, 
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m.; - fäbrig, adj. qui a vingt ans, de 
vingt ans; d'une vinglaine d’an- 
nées ; -männig, adj. (Bot.) qui a 20 
élamines, icosandre, icosandrique ; 
Glaffe der -männigen Pflangen, ico- 
sandrie, f.; -pfünver, m. pièce de 
vingt (livres de balle), /.; -pfünbig, 
adj, de vingt livres; -fle (der, bie, 
bas), nom de nomb. ordin. (le, la) 
——— (le) vingt (du mois); 
-ftel, n. (la) vingtième partie, (un) 
vingtième ; -flend, adv. vingtième- 
ment, en vinglième lieu ; -flünbig, 
-tägig 2., adj. de vingt heures, 
jours, etc. 

Zwar (+) conj. correl. (suéd. 
thowaro; contract. de Zu wahr) est 
toujours suivi de Aber, Allein, 
Nichts deſto weniger, Doch, Dennoch, 
et sert à préparer la conciliation 
de deux propostlions qui semblent 
s'exclure) à la vérité, il est vrai 
que, en effet, certes, sans doute (.., 
mais ..). 

Zweck (+) m. g.-{(e}8, pl. —e (42, 
47) (pol. cwieczek, clou; compar. 
Zwiden) (petit) clou (à tête ronde), 
m.; broquelte; broche; cheville; 
sens restr. broche (qui occupe le 
centre d'une cible), Fi par exlens. 
but {v. 3icl); fig. (chose à laqurlle 
tendent les efforts de qn, ce qu'on 
se propose d'atleindre par une ac- 
tion) but, m.; fin, f.; dessein, m.; 
vue, f.; effet, m.; zum — fommen, ar- 
river 3 son but, atteindre son but, 
parvenir à ses fins ; zu diefem -, dans 
ce but, à celle fin; à cet effet; pour 
cela ; c'est pourquoi. 

* 3wedbientid (:--) adj. (lit- 
fer. qui sert au but) propre à atlein- 
dre son but; utile ; convenable; ef- 
ficace, propice ; excellent (v. 3med: 
are (2-) f. pl. -n (44, 18) b 

wede(=-)f. pl. -n (18, ro- 
che, f. {v. ah? 

Zwedenit-) va.garnir de, fixer, 
assujeltir avec des broquettes ; || on. 
(av. haben) avoir pour but, tendre, 
aboutir (à qc.); avoir (qce.) en vue, 
viser (à qc.). 

* 3wedenpniß, f. 3weck 
fait, m. (Gramm.) (lillér, cas de 

ut) datif, m. 

Zwedlehre (t-») f. (science 
qui enseigne le but des choses) té- 
léologie, f 

* 3wedlog(t-)adj. cl ade, qui 
n'a point de but, sans but; qui ne 
sert, qui n'aboulil à rien; (fait, dit) 
au hasard ; d'aventure; à l'aventure ; 

atui{ément) ; fam. en l'air ; || -ig: 
cit, . absence de but ou de vues 
arrèlées, f.; vague, m.; inutilite, f. 

Zweckmäßig (<--) adj. et 
adv. conforme, conformément au 
but, qui répond à son but, conve- 
nable, utilement) ; bien choisi, op- 
portun, heureux : I keit, f. conve- 
nance, ulilité ; opportunité, f. 

"Zweäwibrig (<--) adj. et 
adv. contraire/ment) au but (qu'on 
se proposé d'atteindre), mal choisi, 
inopportun; mal dirigé; malheu- 
reux ; faux; nenne: J -feit, f. inop- 
portunité ; ineplie, f 

3 wee (=) obsul. v. Zwei. 

3wei (+) (goth. iwali), island. 
tweitr}, dan. lo, suéd. lu, angl. two, 
holland. twee, grec due, lalin duo) 
nom de nomb, enrd. deux; un(e) cou- 

le, une paire de ; je - und -, (lit- 

r. toujours deux Aa la fois) deux à 
deux ; par paires; sur deux rangs; 


sur deux files (v. Paarweife); iron. — 


—— a élé ford deux fois 





Fliegen mit einer Klappe fhlagen, (Z41- 
tér. frapper deux mouches avec un 
seul lue-mouches) faire d'une pierre 
deux coups ; - Ubr, deux heures; || -, 
subst, fen. 4° (le chiffre) deux; 2° 
carte , côté d'un dé marquéle) de 2 
points: deux (de pique, etc.), m. ; || 
eu compos, de ow à deux ..; duo.,; 
di..; dicho..; bi..; bini..; diplo..; am- 
phi.., ambi.. (compar. Doppel..). 

5 Aweia fi g (*-») adj. à deux 
axes , biaxifère. 

*3mweiarmig(:--) adj. à deux 
bras ou branches; (Zool.) dintme, 

s Bmelbabnis lé=c) adj. à ou 
de deux les. 

"Zweibäudhig(:--)adj. à deux 
venires ou reuflements, (Anat.) di- 
gastrique. ‘ 

* Zweibeinig (<--) adj. à deux 


jambes, pattes ou pieds ; (Zool.) bi- 


de; dipode ; -e8 Thier, (animal) 
ipède ; (reptile) dipode, m. 

3weiblatti:-)n. double-feuil- 
le, f. ophris (bifolie), m. (plante, 


fam. orchidees). 


* 3weiblättiejrig Le æ à 
à deux feuilles, bifolie, diphylle; di- 
pétale ; disépale. 

*3weiblumig(:--)ad). à deux 
fleurs ; biflore; dianthe. 

* 3meibobrig(: 3.) adj.{litter. 

4° percé de 
eux trous ou canaux; (Hist. nat.) 
biforé; 20 (Hydr.) (dont la lumière 
est) d'un diamètre de deux pouces. 

* Zweiborftig (:--) adj. bisé- 
ligère ; bisélacé. 

3weisbraden Ken ne biner 
(un champ); || (bas) -, le binage. 

"Zwei —— (ere) adj. 
(Bot.) qui a desétamines diadelphes, 
diadelphique ; Glaffe der -en Plan: 
gen, diadelphie, f. 

*3Zweibünpdelig (?--v) adj. 
réunis en deux faisceaux, (Bol.) dia- 
delphes, pl. (se dit des elamines). 

* Zweideutelei (2-1) f. 40 
action, habitude d'équivoquer; am- 
biguïlé ; 2 —— à double entente 
où amphibo ogique ; équivoque (fa- 

e), f. 
* Swecibeuteln (*--) vn. (av. 
haben) 4° être équivoque owà double 
entente ; conteuir une amphibolo- 
gie ; 2° user d'équivoque(s), équivo- 
quer; jouer sur les mots. 

*Bweibeutig(=--) adj.el adv. 
susceptible d'une double interpré- 
tation, A double entente, équivoque, 
ambigu{ment) ; amphibologique ; 
louche ; avec ambiguïté ; | -feit, f. 
pl. keiten (14,49) 40 (étal, qualité 
de ce qui est équivoque) ambiguïté; 
amphibologie; duplicité (du carac- 
tere), f.; 2° mot, m. phrase à double 
entente, équivoque, amphibologie, f. 

*3Zweibräthig (:--) adj. à 
deux fils ; à deux poils. 

* 3weivrittel (-1-) n. deux 
tiers, m. pl.; plus part. (-ftüd, n.) 
' les deux tiers wur n florin —* 
emagne, m. (vuleur d'à res 
2 fr. 70 cent.) — 

* 3weichig (<--) adj. terme 
vic. (Bot.) digame. 

3weien (*-) va. parlager en 
deux; || gout, 4° v. Zweitheilig ; 20 
v. Zmweizählig. 

Zweier (<<) m. g. -# (49, 46) 40 
(ehiffre) deux, m.; 2° pièce de deux 
liards, f. 

Zweterlei(--*) adj. indécl. de 
deux sortes, espèces ou façons ; dif- 
férents, pl. deux; deux sortes de 
(vin, os pl.; (enfants) de deux 


lits ; h (bas) -, deux choses (différen- 

tes), {. pl. ; deux, m. pl.; man mus 

nicht — (Dinge) auf einmal thun, il ne 

faut pas faire deux choses à la fois ; 

qui trop embrasse, mal étreint; ja: 

gen und thun ift —, dire et faire sont 
eux 


»Zweifach (2-) adj. et ad». 
(qui se fait ou quiexiste deux fois) 
double{ment) ; au ow en double {v. 
Doppelt); biné (v. —— ; - ju: 
ammenlegen, plier en double ; dou - 

ler ; bas —<, le double. 

Zweifäche rig (<---) adj. à 
deux compartiments, loges, tablet- 
les ow rayons; (Hist. nat.) bilocu- 
laire. 

* Zweifalter(2-=) m. pl. (lit- 
ter, insertes qui ont des ailes dou - 
bles ou plissées deux fois) papillons, 
m. pl. v. Schmetterling(e). 

*Zweifaltig (<-- 
deux fois, (Hist. nat.) 


plissé, : 
* Zweifältig (4-») adj. (lillér. 
à deux plis) v. Zweifach. 
*3weifarbig(<--) adj. de deux 
couleurs, bicolor, dicolor , dichroé, 
Minér.) dichroïte (Beudant); | -feit, 
. (Phys., Minér.) dichroisme , m. 
3mweifeliz-) m. g. -8 (12, 46) 
(autref. Zuifal, suéd. tvifvel, dan. 
ivivl, holl, wwyfel; de lance, 3uivele, 
3wiefältia, double) (etat de l'âme 
qui balance entre deux résolutions, 
opinions ou croyances) doule, m. ; 
hésitation ; incertitude , f.; || per 
exiens.40 (dal de l'âme qui penche 
pour l'opinion contraire à la verite, 
à Lu justice, à la possibilité ou A 
Pullité de ge.) doute; soupçon,m. (y. 
Verdacht) ; Gewiſſenezweifel scru- 
pule, m.; 2° raison qui fail douter, 
{. (motif d'un} doute , m.; | im 
Zweifel fein, étre, flolter dans le dou- 
te, dans l'incertitude (uber etwas, à 
l'égard de qc.); n'avoir point d’opi- 
nion arrèlée on de résolution prise; 
hésiter ; balancer ; douter ; in - fein 
ou fteben, être en doute vw en sus- 
pens ; ètre douteux; In - ftellen on 
ziehen, mettre ou révoquer en «Joutr; 
einen - haben ou lôfen, lever, résou- 
dre un doute ; das leider feinen —, es 
ift fein —, ohne -, cela ne souffre au- 
cun doute, (il n'y a point) de doute, 
nul doute (que cela ne soit, etc. '; 
c'est hors de doute, sans doute ; 
lus de doute : ver philoſophiſche -, 
e doute (philosophique ou métho- 
dique); || en compos. a) (de ou du 
doute; enclin au doute) sceptique 
(ex. ber Geiſt des -#, l'esprit du dou- 
te, espril sceptique, le scepticisme); 
b) (qui marque le doute) dubitatif. 
3weifelei —— [. pl. -en (44, 
49) (de Zweifeln) habitude de, dispo- 
sition A meltre en doute les choses 
mème les plus certaines, f.; douteis) 
exagéré(s), mal placé(s), m. (pl.); 
scepticisme (ridicule), pyrrhonis- 


me, m. , 

Imeifeler, m. v. Zmeifler. 

* Zweifelfrei(+--)adj. et adn. 
4° exempt de doute(s) ; qui n'a au- 
cun doute, qui ne doute pas de qc.; 
qui ne doute owsans douter de rien; 
20 qui ne fait pas naître le moindre 
doute, à n'en pasdouter ; im4ubila- 
ble ; hors de doute, à l'abri de toute 
contestation. 

*3mweifelgciftl:--) m. 17 es- 
prit du doute, esprit sceptique on 
pyrrhonien ; scepticisme, pyrrho- 
nisme; 2 (homme ou) esprit qui al- 


adj. plié 
iplié, bi- 


Zwei 


Zwei 


Zwei 


——— — 


fette de douter de tout ce qui ne 
Lombe pas sous les sens, (esprit) scep- 
tique; (franc) pyrrhonien, m, 

3weifelhaft(i--) adj. etadr. 
4° (qui est) dans le doute, qui hé- 
site, incertain; irrésolu ; indécis ; 
flottant; avec hésitation ; sans opi- 
nion ou délermination arrétée; 2 
(qui est en doute ou en suspens) 
douteux ; incertain ; problématique; 
hypothétique; fort contestlable ; ha- 
sardé; équivoque (v. 3meiveutig); su- 
spect; - fein ou bleiben, a} être, rester 
dans le doute, douteux, indécis ; ba- 
lancer ; flotter (entre deux avis op- 

ses, etc.); b) être douteux; || -igfeit, 
Ÿ incertitude : indeeision, f. état in- 
decis, m.; — que qu conserve 
ow que qe. fait naltre, m. pl. 

* Zweifellebrei2---Jf. (litter. 
enseignement du doute; science qui 
enseigne le doute) philosophie scep- 
tique, f. scepticisme ; pyrrhonisme, 
m. 


* 3weifellos (2=-) adj. 40 af- 
franchi de doute(s); sans douter : 2 
A doute , indubitable (v. 3weifel- 

ci). 

* Zweifelmuth(2=--) m. 40 (dis- 
position d’esprit d'où dépend le 
doute ow qui accompagne le doute) 
esprit sans principes arr&tds ; espril 
on caractère faible, irrésolu, flot- 
tant, m.; foi chancelante: âme ébran- 
lee par le doute ; état d’Jindeeision; 
irrésolution, f.; accès de doute, m. ; 
20 v, Zweifelgeift. 

Zweifeln (2-) vn. (av. haben) (de 
Zweifel) (ètre dans l'incertitude ; 
avoir, conserver des doutes) douter 
(an etwas, de qe., baÿ, que, ob, si); 
mettre ou révoquer (qc.) en doute: 
balancer , hésiter ; { -b, qui doute : 
qui a l'air de douter; dubilatif; scep- 
tique ; || (das) -, (l'état de) doute, m.; 
(Rhet.) dubitation, f. 

* Zweifelsform (t=--)f. forme 
dubitative, f. 

* Zweifelsfrei, v. Zweifelfrei. 

* Zweifelfinn(2»=-)m. v. Zwei: 
felmuth. 

* Zweifelsfnoten he, m. 
4° nœud du doute ou de la difficulté; 
2° doute insoluble ow grave; scru- 
pule, m. 

* 3weifelpunft(2--)m. point 
douteux , sujet d'un doute, m. 

* Zweifelfucht (:--) f. manie 
de douter de tout, f. scepticisme 
(extravagant), pyrrhonisme, m. || 
Zweifelfuchtig, adj. possédé de la 
— du doute, sceptique, pyrrho- 
nien, 

* Zweifelmweife (?--=) m. ber 
-) (le) philosophe sceptique ou pyr- 
rhonien, . 

"Aweifelweisheit (2---) f. 
scepticisme, pyrrhonisme, m. 

Zweifler (2-) m. g.-8 (12, 16) 
(de Zweifeln) celui qui doute (de 
qc.), qui revoque ou a révoqué (ge ) 
en doute, incrédule, sceptique, m.; 
plus part. v. Zweifelgeift, 2°. 

* Zweiflügelig (#---) adj. à 
deux ailes ow battants; à double bat- 
tant; (Zool. , Bot.) diptère : (Bot.) 
biaile; -e Snfeften, Zweiflügler , m. 
pl. \insectes) diptères, m. pl. (ordre 
d'insectes, compar. fliege‘, 

"Zweifünftelfheint=-2--)m. 
(Astron.) aspect biquintile, m. 

"Zweiförmig, adj. v. Zmeige: 
ftaltig. [pieds = long, etc.). 

»Zweifußig (*-») adj. de deux 


*Zweifüßig (2-») adj. 40 v. 
Zweibeinig; 2° v. Zweifunig. 

Zweig (+) m. g. -ie8, pl. -e (12, 
47) (holl. iwyg, angl, iwig; de Zwei) 
(nom qu'on donne à chacune des 
divisions d'une chose qui se bifur- 
que et par extens. qui se partage 
en un nombre de parties qge ) 1° 
(Bot.) (division primaire d'une ti- 
ge) branche, f. (syn. AR); sens res- 
Ireint (division secondaire d'une 
tige; division d'une branche ) ra- 
meau ; (subdivision d'une branche) 
ramuscule , m#.: ramille: ramifica- 
tion, f.; fhwanfer —, branche plian- 
te, f. vimen, m. ; alle -e eines Stam: 
mes, toules les branches où ramifi- 
calions d'un tronc, f. pl. ramure, f.; 
2e (Anat.)branche (qui part d’un des 
troncs de l'arbre vasculaire on du 
sysiöme nerveux), f.; rameau {arté- 
riel, veineux, lymphatique, ner- 
veux); ramusenle, m.; ramification, 
f.; -e ver Quftröhre, {ramifications de 
la trachée-artère) bronches, f: rl; 
39 (Geogn.) ramification (d'un filon), 
branche , f.; (massif qui se détache 
d'une chaine de montagnes) ra- 
meau, m.; 4e (Géogr., Arts, Généal., 
elc.) branche {d'une maison, elc.}, 
f.; embranchement {d'un chemin, 
elc.), m.; ramification (d'un com- 
Fat elc.), fs rejeton (v. Abföinm: 

ing); (Blas.) rinceau , m.; || die un: 
nigen Zmweige abbauen, (couper les 
branches inutiles ) ébrancher , éla- 
guer (un arbre , ete.); || en compos. 
(-Ränvig, adj.) (qui est placé, qui 
nait sur les rameaux ) raméal: ra- 
méaire ; (aus einem - entftanben, qui 
doil son origine à un rameau méta- 
morphosé) raméen; (-tragenb, adj.) 
{qui porte des rameaux ) ramifié ; 
rameux; ramifere; || rami..; ramu- 
li..; elado..; ..clade; || -blatt, n. -blu- 
the, f. feuille, fleur raméale, f; 
-blättrig, -blutbig , adj. ramifolie ; 
ramiflore ; || -elchen, n. petit rameau, 
ramuscule , m, ; {Bot.) —— 
| -en, va. v. Pfropfen; I -förmig, -icht, 
adj. ramiforme; (qui se partage en 
forme de rameaux) ramuleux ; -ig, 
dj. partagé en branches (et en ra- 
meaux), ramifié; rameux; ramu- 
leux; branchu; polyclone; ..clade 

syn. Aftig, Aſtreich); -Enoëpe, f. 

urgeon ramifère, m. 

*Zweigeflügelt, *3weige: 
börnt ıc., ad). v. Bweiflügelig, 
Zweihörnig ıc. [deux) duo, m. 

* 3Zweigefang (2»*)m. (chant à 

*Zweigefpann (:-:) n. attela- 
ge à deux chevaux , etc. ; couple de 
chevaux, de coursiers, m. 

*Zweigeipräd (:-<) n. dialo- 
gue ; lète-à-lète, m. 

* Zweigeftaltig À per. adj. 
(qui a deux formes) | ist, nat.) di- 
morphe; || à double face. 

*"3Zweigeftrichen (-:-) adj. 
marqué de deux traits; (Mus. ) -e 
Note, double croche, f. 

"Zweigetheilt (===) adj. v. 
Zweitheilig. . 

Zweigtchtae. (<-) adj. v. Zweig. 

* 3weigiebelig (<---) adj. à 
deux pignons. 

* Zweigipfelig (£-»-) adj. à 
double sommet: (Hist. nat.) bicipi- 
lé; biapicnle; dicéphale, je). 

"3weiginospe,f. v. 3weig(fnvs- 

*3weigliederig (<---) adj. 
formé de deux membres ou arti- 
tles; (Zool.) biarticulé; diméré ; 
dimère ; (Alg.) -e Groͤße, binôme, ın. 


*Zweigriffelig (=:---) adj. 
Bot.) {qui a deux pistils où deux 
stigmates) digyne; -e Bilanzen, plan- 
tes digynes, digynie, f. 

*3meigrofhenfiüd (-2--) n. 
pièce de deux gros, f. 

*“3wecibänver(i--)m. (Zool.) 
bimane, homme, m.({ordre de mam- 
mi eres . 

a Kara adj. 4° qui 
a deux mains; (Zool.} bimane; 20 
(qui se sert des deux mains avec 
une égale dextérité) ambidextre. 

"3weibängig ey; adj. quia 
deux pentes: (comble) à pignon. 

"Zweihauptig up adj. 
Zweitöpfig. , 

"Zweibäufig (*--) adj. (littér. 
de ow à deux mäisons) (Hist. nat.) 
(se dit des plantes et des cephalo- 
podes qui ont les sexes distincts 
portés par des individus di eng 
dioïque: Glaffe der -en Sflangen, 
Zweibäusler, m. pl. dioécie, f. 

3weibeit(:-)f. pl. -en (14,49) 
(4° état de ce qui est formé de deux 
unilés ; 2 tout formé de deux uni- 
tés) dualité ; dichotomie; duplicité, 
f. ;-tlehre, f. (systéme scientifique 
fonde sur deux principes fonda- 
mentaux) dichotormie, f.; plus part. 
(systéme de la dualite) dualisme ; 
dithéisrie, manicheisme, m. 

»Zweihenkelig (:---) adj. à 
deux anses, 

"Zweihberr (2-) m. duumvir, 
m.;|| 3weiberrig, adj. qui appar- 
lient à deux maitres, à deux sei- 
gneurs; -lih, adj. duumviral; -n: 
würde, -fchaft, [. dignité duumvira- 
le, /. duumvirat, m. 

»Zwelherrſcher (*--) m. v. 


weiherr. 

Zweihöckexig (2-»--) adj. à 
deux bosses; ( Hist. nat.) bibossu, 
bigibbeux ; bituberculé ; -e# Ka— 
—— Zweihoͤcker, m. v. Trampel⸗ 
thier. 

“3mweifôrnig(--)adf. à deux 
cornes: (Hist. hat.) bicorne ; dicé- 
rate ; dicère, . 

"Zweibufer(2--) m. pl. bisul- 
ces, ruminants , m. pl. (v. Wieder⸗ 
fäuer). 

*3weibufig (:--) adj. qui est 
partagé ou dont le pied est partagé 
en deux sabots, bisulce. 

*3weihundert (-:-) nom de 
nomb. card. deux cents; ||-el, n. 
(la) deux centième partie, (un) 

eux-cenlième. 

*3weijährig (:--) adj. (âgé, 
de la durée) de deux ans; biennal ; 
(Bot.) bisannuel. 

*3Zweifampf(*-) m. duel, com- 
bat singulier, m. 

»Zweikämpfer (2-=) m. duel- 
liste, m. [ Bot.) bicapsulaire. 

*3mweilapfelig (<---) udj. 

*3weiflaypig(=--) adj. quia 
deux valves, ballants ou valvules, 
bivalve; bivalvulé (v. 3weifhalig) ; 
dithyre {4ristote). 

"Zweilnöpfig (t--) adj. quia 
deux boutons, capitules ow coques; 
(Bot } dicoque. 3 

*3weifôpfig(:--) «dj. à deux 
têtes ; à double tele: (Terat.) bicé- 
Pris. diplocéphale ( Breschet ); 

Hist. 


v. 


nat.) bicipite; dicéphale; 
Chir.) à deux chefs; (Änat.) (ber) -e 
Diustel, (le muscle) biceyk {brachial, 
femoral) (v. Doppelhäurtig). 
*3weiförnig, adj. à deux 
grains ou pyrènes ; (Bot.) dipyrene. 


Zwei 


Zwei 


Zwei 
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* 3weilappig (*-») adj. à deux 
lobes, ( Anat. ,.Bot., Zool. ) bilobé ; 
( Bot.) dicotylédon(é); Pflanze mit 
-en Samen, (plante) dicotyledone, f. 

———— a..· v. ng 


pellaut. (big. 

*3weilebig, adj. v. Doppelle: 

*3weileibi AY adj, qui a 
deux corps, (Myth.)au double corps; 
(Terat.) -e Mißgeburt, monstre com- 
posé de deux corps ou de deux indi- 
vidus; monstre (com } double ; 

lus part. monstre qui a deux troncs 

implantés sur le mème bassin; mon- 
stre double sysomien (psodyme, xi- 
phodyme, Geoffroy st. H.); Gattung 

x en Mißgeburten, diplogastrie 
(Breschet), f. 

"Zweilicht (2-) n. clarté équi- 
voque, f.; faux jour, m.; lueur cré- 
pusculaire, f. (v. Dimmerung). 

Speise m. Y. Zwilling, 

"Zwei erig(+-=-)adj. per- 
cé de deux trous, bifore; J 
biperforé ; biporeux. 

3weilôthig (<--) adj. du 
poids d'une once ou de 50 grammes, 

*Zweimädtig (4-»)adj.(Bot.) 
didyname (se dit des elamines) : di- 
dynamique (se dit d'une fleur et 
d'une plante ); Glaffe der -en Pflan⸗ 
zen, didynamie, f. 

*Zweimal(+-)adr. deux fois, 
à deux reprises ; — fo viel, deux fois 
autant, le double; du ou au double; 
- fhlagend, qui frappe deux fois, re- 
doublé, (Semeiol.) bis feriens, dicro- 
te ; — tragenb, (Bot.) qui porte fleur 
deux fois (dans l’espace d'une an- 
pe bifere; bigène ; [| -ig, adj. qui 
se fait deux fois, double; répété, 
réitéré, 

*3weimännerei(t--) f. état 
d'une femme qui a deux maris, bi- 
amie (du côté de la femme) ; (Bot.) 

iandrie, f. | 

*3weimännerig (=---) adj. 
qui a deux maris; (Bot ) qui a deux 
elamines, diandre, diandrique; — 
ques plantes diandres, f. pl. 

iandrie, f. 

*Zweimafter (==) m. 10 (vais- 
seau à) deux mâts; 20 plais. cha- 
peau à deux cornes, m. 

*3weimaftig(=--) «dj. à deux 
mäts; -e8 Schiff, v. Zweimajter. 

“3weimonatig (-+--) adj. 
(age) de deux mois; quia deux mois 

e date; bimestre. 

*Zweimonatlih (-*--) adj. 
qui se répèle au bout de deux mo 
ou tous les deux mois; bimensuel. 

"Z3weimusfelig (+---) adj. 

ui a deux muscles ow (Conchyl.) 
eux impressions musculaires, di- 
mye; dimyaire. 

*3wecinamig (:--) adj. qui a 
deux noms ; binome. 

*3weiobrig, *3weidhrig(:- 
-) adj. à deux oreilles, oreillettes, 
auricules ou anses ; (Hist. nat.) biau- 
riculé. 

»Zweipfennigſtück (-:--) n. 
pièce de deux liards, f. 

“3weipfunber(=--)m. pièce 
de deax — de balle), f 

*Zweipfündig (:--) adj. de 
ur livres. lie ) adj. (Phys) 

Zweipolig 224dj. $ 
bipolaire; || -feit, {. bipolarite, f” 

* 3weipunft, m. v. Doppel: 
punkt; ||-ig, adj. marqué de deux 
points; biponctué. 

*3weiräderis 
deux roues ; -er 
cabriolet, m, 


(t-..) adj. à 
jagen, carriole, f.; 


*Bweireibig(:--) adj. disposé 
sur deux DL bifarié ; 


distique. rig[2-=) adj. à deux 
sb 


*3Zweird 
tubes, ete.; (Bot.) bifistuleux. 
Z=u.) adj. à 


DE MEL RANSERE 1 
deux rames; (Zool.) birame ; ein -8 
if, une bir&me, 
*Zweifamig(*--)adj. à deux 
graines; (Bot.) disperme. 

*“Aweifalig(=--) adj. qui a 
une double coquille : 1° dicéluphe 
(se dit d'un œuf); % bivalve; — 
Muichel, (eoquille) bivalve, f. 

*"Zweifhattig, adj. v. Doppel: 
ſchattig. 

Zweiſchaufler (:--) m. 
(Agr:) brebis (lillér. à deux dents 
ncisives) d’un an , f. 

*Zweifhichtig (*--) adj. (for- 
me) de deux couches, lits ow bancs. 

Z3weiſchläfle)rig (2--) adj. 
(disposé) pour (coucher) deux per- 
sonnes, [diglyphe, m. 

*3weifchlig (:-) m. (Archit.) 

Le adj. 
qui a deux becs, à double bec, (Hist. 
nat.) birostré ; dirhyuque, 

* Zweifchneidig (<=--) adj. à 
deux tranchants, à double tran- 
chant ; tranchant sur les deux bords, 


ancipilé. Bu 

— Sweiféni ttiq{=--) adj. qui 

resente deux entailles; (Hist. nat.) 

ifeudu; formé de deux segments, 
biséqué ; dichotome. 

Tocifhuhig (==) adj. de 
deux pieds (de long) ; bipédal. 

* Zweifchürig (:--) adj. 4 
qu'on toud ou qu'on fauche deux 
fois par an; 2° (qui provient) de 
deux tontes ou de la seconde tonte. 

*3Zweifaitig (:--) adj. muni 
de deux cordes; -e8 Tonwerkzeug, 
instrument à deux cordes, dichorde, 


m. 

* Zweifeitig (:--) adj, qui a 
deux côtés; à deux faces, Ÿ double 
face ; — deux pages; || (Jurispr.) bi- 

ral, 


* Zweifigig (<--) adj. à deux 
siéges ; (disposé) pour deux person- 
nes; -er Wagen, voilure à deux sié- 
ges, f. coupe; cabriolet, m. 

* Zwei fvaltig(t--)a7j. (fen- 
du deux fois: séparé en deux par- 
ties par une fente) (Hist, nat.) bi- 
fide; bifissile (se dit des antheres) ; 
| (linpr.) à deux colonnes. 

* Zweifpänner (<--) m. 40 
voiture altelée de deux chevaux, à 
deux chevaux, etc. f.; fiacre, m.; 2 
voiturier qui mène une voiture à 
deux chevaux ; cocher de fiacre; 
cultivateur qui possède deux che- 
vaux, m. 

® WELLBERREGL SIR j. attel& 
de deux chevaux; à deux chevaux. 

* 3weifpiel (*-) n. (litter. jeu 
à deux) duodrame, m. 

ni MNT De) m. * 3wei- 
fuite, f. (Taill. de pierres) martgau 
à deux pointes, m.; smille ; (Sculpt.) 
double pointe, f.; || aweifpisig, * 
à deux pointes; armé d'une double 
pointe; (Hist. nat.) bicuspide ; bi- 
mucroné ; biacumine. 

* Zweiftachel (=--) m. (holo- 
centre) diacanthe, m. (poisson, or- 
dre acauthoptérygiens) ; || - ig adj. 
( Mist. nat.) biaiguillonne ; biépi- 
neux ; diacanthe, 

* Zweiftämmig (:--) adj. qui 
a deux liges ow troncs. 
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*3weiftimmig(:-<) adj. 10 à 
deux voix; -er Glefang, duo, m.; 2 
où les voix sont parlagées ; au sujet 
de quoi les votants ou les intéressés 
— 7 eg adj. (Myth.) 

*Zweiftirnig(-»Jadj.(Myth. 
à double front ; $ Laits fice. 

*3meiftodig, 3weiſtöckig 
(==) adj. à deux étages. 

* Zweiftrei [is (#-=) adj. mar- 
qué de deux raies, (Hist. nat.) bi- 
rayé; bifascié. 

» Sweiftufia (:--) adj. de deux 
marches ou degrés. 

* Bweifiünvig (-») adj. de 
deux heures. . 

RULES Congé Lan hr ment 
syllabes, dissyllabe. [jours. 

* Zweitägig (---) adj. de deux 

* äweitaufend (—-<-) nom de 
an cardin. deux mille (v. Tau: 
end). 

Zweite(+») (ber, bie, das) nom de 
nomb, ordin. (le, la) —— (le) 
second, (la) seconde; iron. (la) dou- 
blure (de qn); der - (des Monats), le 
deux (du mois); Philipp der -, Phi- 
lippe deux ou I; || -L, m. (la) 
deuxième partie (v. Hälfte); Zweitens, 
ade, deuxièmement, secondement ; 
en deuxième lieu ; || 3meitgeboren, 
adj. puiné. , 

Zweitbeilen (2-») adj. par- 
lager en deux ; dédoubler ; || gewei: 
theilt, divisé en deux parties ; dicho- 
tome ; dédoublé ; biparti; {| (das) -, 
v. Zweitbeilung, 4e. 

* 3meitheilig(:--) adj. par- 
tagé en deux; (Hist. nat.) biparti ; 
bifide; dichotome; ( Entom.) bisé- 
que; dimère, diméré ; diméroso- 
mate ; (Minér.) dimérié ; (Ale) bi- 
nöme ; || - keit, f. dichotomie, f. 

* Zweitheilung et. 1° ac- 
tion de partager en deux; > élat de 
ce qui se partage, elc.) partagé (en 
deux), m.; bipartition, bifurcation ; 
biss»clion, dichotomie, f.; dédouble- 
ment, m. , 

*3weitönig (:--) adj. com- 
posé Je deux sons. 

Zweiträchtig (:--) adj. qui 
porte deux petits à la fois, qui a une 
grossesse double ; ambiègne (se dif 
des brebis). 

* 3Zweiundpreifig(t--)nom 
de nomb. card, trente-deux; |! 
-fat, adj. à trente-deux faces 0 
facetles, (Crist.) duotrigesimal; -itel, 
n. (un) trente-deuxième ; (-fel: 
Note) triple croche, f.; -feL'Paufe, f. 
(Mus.) tiers de soupir, m. 

* Zweiviertel (-<-) n. (deux 
quarts) v. Hälfte; (Mus.) (-Mote, f.) 
blanche, f.; —PBaufe, J demi-pause, 
f.; -:Taft, m. mesure 4 deux temps, f. 

* Zweiweg (<-) m. 4 double 
voie ; 2 bivoie, f. chemin biviaire 
ou bifurque, m. (v. Géeibewey). 

Zwelweiberei (#--+)f. (état 
d'un mari qui a deux femmes) biga- 


mie, f. 

* Zweimweibig (!--) adj. qui a 
deux femmes, bigame ; (Bot.) digyne 
(v. Zweigriffelig). 

Zweiwuchs (<-) m. ( Path.) 
(litter. accroissement double) v. 
Doppelglieder ; || Zweimichfig, adj. 4e 
qui a deux surfaces d’accroisse- 
ment, (Bot.) digène ; {Path.) qui est 
le siège d'une hyperostose ; atteint 
de rachitisme , rachitique ; 2° dont 
l'accroissement s’effectue d’une dou- 
ble manière, donne lieu à des ind- 
galités de structure; (Agr.) dont les 
parties mûrissent à des époques dif- 


Zwer 


Zwer 


Zwie 


— — — — —— — —— ——— — — — 


férentes; zweiwüchfige Wolle, v. Zwei⸗ 
rt 


ürig. 
J — {2-) m. (chose, in- 
strument à deux fourchons) four- 
che, f. bident, m.; || -ig, adj. à deux 
fourchons, dents ou pointes, bifur- 
que; bidente. 

* 3weizahtl (:-)/f. nombre (de) 
deux ; (Gramm.) duel; |] zweizählig, 
adj. (qui est) au nombre de deux; 

1.) bine ; géminé (v. Paarig ); 
dreifach ameizäblig, tergemine 

J St (+-) m. 40 deux- 
dents, diodon, m. (v. Igelfiſch); 20 
bident, nr. bidens (genre de plantes, 
fam. corymbifères); nidenber -, bi- 
dent penché, m. bidens cernuä (syn. 
Flciner, gelber Waſſerdoſt, —6 
Akmelle); treitheiliger -, Wafferftern-, 
bident triparti, cornpet, m. (syn. 
gelber Waſſerhanf, Wafferbürrwurz). 

* 3weizähnig (<--) adj. armé 
de deux dents, bidenté. 

* Zweizehig Er adj. 4° qui 
n'a que deux orteils, A deux doigts 
(aux pieds), didactyle; 20 à deux 

usses. 

3weizeilig (-») adj. (de 
deux lignes; disposé sur deux rangs) 
distique (comper: Zweireibig). 

* Zwetzeitig (+--)adj. (qui se 
fait) en deux temps; qui a deux 
temps (l’un pour l'activité, l'autre 
pour le repos), (Bot.) dichrone. 


* Zweizinfig (==) adj. v. Zwei: 


mn. 
* Zweizdllig(t--)adj.dedeux 
pouces (de longueur, etc.). 

* 3mei es, g(<--) adj. à dou- 
ble langue; (Hist. nal.) bilingue ; 
fig. v. —— 

* 3mweigüngelei (2-2) f. (de 
Smelsunge n)duplicité (du langage),f. 

* nr ngeln (:--) vn. (av. 
Beten) tenir un langage double, va- 
rier (dans ses réponses, etc.), mettre 
de la duplicité dans ses paroles, 
fam. souffler le froid et le chaud. 

. has LA LL (+-=) m. hom- 
me au double langage ow à double 
face, homme qui se fait remarquer 
par la duplicité de son langage, ca- 
méléon , amphibie, m. 

werd (+) ade. (island. thver, 
suéd. twer, angl. thwart, holl. 
dwars, dwers, ilal. guercio, anc. 

ranc. guerte) de travers, elc. (v. 


uer), 
* 3werdart, f. *3werdbal: 
fen ıc., m. v. Duerart, Querbal- 
fen xt. 

* Zwerdeifen (2--)n. v. Quer: 
eifen ; | (Sculpt.) ripe, f. 

Sawerdfel een 
brane transversale) (Anat.) (muscle) 
diaphragme, m. (musele membra- 
neux qui sépare la cavilé thoraci- 
que de la cavité abdominale); (Phy- 
siol. anc.) centre épigastrique, m.; 
fa. das — erfihüttern, (litten, ebran- 
er le diaphragme) desopiler la rate, 
exciter lhilarité (de qu), égayer 
(qn); | (Hist. nat.) v. Duerwand; 
y, art. épiphragme (a, lame 
Panrdersats qui forme l'urne des 
mousses ; b, espèce d’opercule que 
certains mollusques mue jt 

ur clore leur coquille pendant 
l'hiver, operrulum Aybernum) Il 
en compos. du diaphragme, dia- 
phragmatique ; phrénique ; || -blut- 
aber, f. veine diaphragmatique, f.; 
entiunbung, f. (Path.) inflammation 
du diaphragme, diaphragmlat)ite ; 
pleurésie, péritonite diaphragmati- 
que; awtref. paraphrénésie ; phré- 








nitis, phrénite, f.; -erfchütterung, f. 
commotion du diaphragme ; fig. 
fam. désopilation de la rate, f. accès 


d'hilarité, m.; -nerv, m. nerf phré- 
nique, m. branche diaphragmatique 
ou phrénique du plexus cervical, f.; 
-puléaber, -fhlagaber, f. artère dia- 

hragmatique (a, supérieure, b, in- 
érieure droite ef gauche), f.; -ameig, 
m. branche diaphragmatique (a, de 
l'artère mammaire interne, artère 
diaphragmatique supérieure ; b, du 
PUR cervical, nerf phrenlan 
m. DE [4 * 

»Zwerchmuskel, m. v. Zwerch— 

*Zwerhmwall(+-) m. (Fort.) 
— — 

Zwerg(9 m. g.-ie)8, pl. -e (12, 
17) (lent. dvergur, such. dverg, 
dan. dvarg, holl. dwerg, anglais 
dwarf; compar. Zwerch (primitiv, 
être mal conforme, étre rabougri ; 
accept. usuelle individu d'une taille 
de beaucoup inférieure à la taille 
normale) nain, m.:-in, f. naine, f.; 
fam. plais. pygmée, homme, m. 
femme en minialure on mignon(ne), 
f-; | (Trad. pop.) gnome , m, (syn. 
Kobold) ; | en compos. nain, adj.; 
exigu; minime; (Hist. nat.) pusilli. ; 
parvuli... nains m. 

*"Zmwergaloe Box. . aloës 

* Swecrgartig(=--) adj. (ile la 
taille d'un) nain; mignon ; minime ; 
de pygmée; en miniature ; (Teral.) 
qui lient du nanisme.  [nain, m. 

* 3mergbaum (<-) m. arbre 

*Z3wergbildung(+-=») f. (Té- 
rat.) 4° formation du nanisme, f. ; 
causes qui aménent le nanisme, f. 
pl. ; 2° anomalie qui caractérise les 
nains, f. nanisme, m. microsom(at)ie 
(Malararne, Breschet), [. 

* 3wergbirte (*-») f. bouleau 
nain, m. 

*Zwergblüthig, adj. (Bot.) 
pusilliflore. 

*3wergbod(2-) m. bouc (nain 
ou) d'Afrique, m. chèvre (sauvage) 
naine, f. (compar. 3iege). 

*3wergbobne (<--) f. fève 
naine, f.; haricot nain, m. 

* 3wergbudé(baum)(<--)m. 
buis nain, m. 

*Z3wergbüffel(*-=) m. (litter. 
—— * bubale, m.( espèce d'an- 
tilope). 

* 3wergfidhte(2--)f. pin Mu- 
ho, m, pinus Mugho s. pumilio 
syn. Krummbolzbaum). 

Zwerggattung f. nz 
geſchlecht, n.genre des nains, (T 
rat.) nanisme, m. 

= — 12 f 4 n⸗ 
gure, taille d'un nain , f.; propor- 
tions infiniment petites ou mignon- 
nes, f. pl.; nanisme, m.; 2° (ètre qui 
a la taille d’un) nain, m.; (étre en) 
miniature, f.; fantôme d'un nain, m. 

* Awmerggemwade (<-2) n. végé- 
tal nain, m. plante naine, f. 

Zwerghaft (*-) adj. v. Zwerg: 
artig ; fig. iron. de pygmée. 

Zwergin (=) f. pl. -nen (414,19) 
em. de Zwerg, v. ce mol. 

*Zwergmanpel (22) f. 10 
amande naine, f.; 2 (-baum, m.) 
amandier nain, m. amygdalus na- 
nus. 

"Awergods (: 2 m. (liter. 
bœuf nain) baffle du Cap, m. 

* 3wergpalme (==) f, palmier 
nain, m. waͤchs. 

* Zwergpflanze,f. v. Iwergge: 

ie —2 (*-) m. trochile, 
m. (toupie pelrifiee). 
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* Awergtrappe(:--)f. (petite 
outarde) v. Trappe. 

, el ‚m. v. Golbwolf. 
sf wergalege(=--) f.v Zwerg: 


Zwetſche, Zwetfchle(+-)f. pl. 
-n (44,48) (bohem. sswestka) uf = 
ne de Damas (violette, noire, ete.),j-5 
(getrodnete -, prune söche) pruneau, 
m.; 2 (-nbaum, m.) prunier de Da- 
mas, m. prunus damascena (variété 
du prunier cultivé, v. Pflaume) ; -n: 
fucien, m. tarte aux prunes, f. 

men (+) v. Zwei. 

3mwid (<) m. g.-(e)&, pl. -e (12, 
47) (de 3widen) dv action de pincer 
(une seule fois), pincée, f.; pince- 
ment, m.; 2° (marque qui résulle 
de celle action) pingon, m.; sugilla- 
tion ; empreinte, f.; 5 v. Zw A 
-bohrer, m, (Charp.)tarière, f. lace- 
rel ; (Tonn.) gibelet, m. vrille, f. 

Zwickel ) m.g.-8 (12,46) (de 
3widen; compar. g ifchen) (pièce 
étroile et pointue, ordin. de forme 
triangulaire, qu'on interpose ow 
qui se trouve inter posée entre deux 

arties) (petit) coin; (Cout.) cban- 

au, m. pointe ; (Gant.) fourchette; 
(Vitr.) borne, f. tranchet, m. ; || plus 
part. (ornement d'un bas en forme 
de) coin , m.; || par extens. (Bot.) 
vrille, f. v. (Widel:)Ranfe ; || -bart, 
m. peliles moustaches (triangulai- 
res), f. pl. ; -beinden, n. pl. (Anat,) 
os surnuméraires (du crâne), 08 
Wormiens, m. pl. clefs du crâne, f. 

I. (syn. Knochenkerne); -nath, fi 
PL nat.) suture ypsiloïde, f.;-ftrumpf, 
m. bas à coins (d’or, elc.), m. 

3wideln va. orner (une 
paire de bas, etc.) de coins ; || gezwi⸗ 
delt, à coins). [{mat Ve. 

*3widelnatb ı., v. 3widel- 

3widen (:-) (angl. twitch) va. 
pincer (v. Zwaden) ; plus part. (mit 
glibenden 3wangen —) (pincer avec 
des tenailles ardentes) tenailler {un 
criminel) ; || par extens. 4earracher 
(avec une 8 ncelte) ; épincer (v. Au: 
bien); den Bart -, arracher (les poils 
de) la barbe , épiler (qn) ; s'épiler ; 
2 (sauser une sensalion analogue 
à celle ce l'on éprouve lorsqu'une 
partie du corps se trouve compri- 
mée entre les branches d'une pin- 
celle) pincer {v. Kneifen, Kneipen); 
5° presser, comprimer brusquement; 
(Imprim.) passer le cylindre sur ; || 
(bag) -, 40 (le) pincement; pincée, 
f. ; 2° arrachement, m. ; 30 liraille- 
ment/s), m. (ph); tranchées, f. pl. 

Wwider(i-)m, 40 v. 3mader; 20 
(instrument dont on se sert pour 
rincer) pince (+. Songe): || tarière 
(Q 3widbobrer), f. ; || fausset, m. (v. 
apfen). 

"Zwidmühle js -») f. tlitter. 
moulin qui pince) eu)double mou- 
linet, m. cinq pions (placés) sur 
trois fronts, m. ph: fig. fam. dou- 
ble refuge, m.; deux ressources qui 
s'alimentent l’une par l’autre, f.pl.; 
affaire fort lucrative, f. 

* 3widjange (:--) [; pince (à 
arracher), f.; lenailles (à couper) ; 
(Marech.) tricoises, Ep: 

Awie (2) adj. indetl. double ; de, 
à ou en deux; bis.. (v. Imei..). 

* Zwiebad Kal m. biscuit, m.; 
biscotte (de Bruxelles), f. 

Zwiebel (:- 6 pi. -n (14, 48) 
(angl. chibbol, ital. cipolla, lat. ce- 
pulla ; du lat, cepa et bulbus; com- 

r, sels) primit, (gemeine -) 
luibe de l'ail) oignon, m. allium ce- 


(2 
2 


Zwie 


Zwin 


Zwir 





{tige souterraine surmontée d'un 
Dourseon terminal, et plante, genre 
allium, v. aut}; | par ewtens, 40 
que) (tige souterraine qui ressem- 

le nu bulbe de l'ail oignon, bour- 
eon ovoide ou arrondi, qui est si- 
ué au sommet d'une tige souler- 
saine) bulbe (du lis, etc.), m. et f.; 
oulg. oignon, m. ; blâtirige -, bulbe 
imbriquée ou squameuse ; bâutige-, 
bulbe tuniquee ; fefte -, bulbe com- 
pacte ou solide ; Heine -, -cen, n. 
tite) bulbe; plus part. (Rnosven-, 
But. -brut, / (petite bulbe que pro- 
duit une autre bulbe, bourgeon axil- 
laire d'une bulbe) caïeu , m. ; || im- 
ropr. Rnoïlen-, -Enollen, m. bulbo- 
Faber (Gawler), m. abus. bulbe; 
Knospen-, a) v. ci-dessus ; b) bulbil- 
le, f. ; sautelle (Huyne), m.; 20 (A- 
nat., Zool.) (nom qu'on donne à des 
renflements de diverse nalure, que 
l'on a comparés à des bulbes soit 
our la forme, suit pour la situa- 
Kon) bulbe, m. : Jen comp. (-artig, 
-förmig, Zwiebelicht, adj.) (qui res- 
semble à une bulbe ; à la manière 
d'une bulbe) bulbeux ; bulbiforme ; 
qui tient de l'oignon; d’oignon; (-tra: 
end, Zwiebelig, adj.) (qui porte une 
Date ou un renllementen forme de 
bulbe, des bulbilles, etc.) bulbeux ; 
bulbifère ; bulbipare; (-haltig, adj. 
uicontientdesoignons; à l'oignon ; 
-beet, n. planche (plantée) d’oi- 
nons, oignoniere, f.;-brühe, f. sauce 
i l'oignon, sauce -robert, f. ; -brut, f. 
caïeu(x), m. (pt) (iv. plus haut 
Brut-); (Hort.) peuple, m.; -fiiche, 
m. pl. poissons (préparés) à l'oignon, 
m. pl.; improprem. (Impr.) pâté, 
m.; -geruch, -geidyinad, m. odeur, f. 
goût d'oi non/s), m.; -gewäds, n. 
plante bulbeuse, f.; -fnotpe, f. caieu, 
m. (v. plus haut Rnospen- ; „kuchen, 
an. (Bol.)(tige souterraine Ir&s-cour- 
te, qui supporte un bourgeon termi- 
nal) plateau, m. (syn. ·ſcheibe, -fto); 
laut, n. (ail oignon, m. (v. gemeine 
Zwiebel); || Zwiebeln, va. 4° ajouter 
de l'oignon (à un mets, elc.); assai- 
sonner avec des oignons ; 20 frotter, 
nettoyer avec de l'oignon ; fig. * 
vexer, tourmenter, maltraiter (qn); 
I -fame, m. graine d'oignon, f.; · ſcha⸗ 
le, f. vulg. peau, pelure, robe d'oi- 
non ; techn. gaine membraneuse 
"une bulbe , f. ; impropr. anomie, 
f. (genre de mollusques); -féeibe, 
f. -Rod, m. v. plus haut kuchen; 
-fuppe, f. soupe à l'oignon, f.; -traz 
gend, v. plus haut; -wurzel, f. autre. 
abus. racine bulbeuse; on dit au- 
ourd’hui bulbe, f. (v. plus haut 
wicbel). | 
*"Zwiebrahen, *Z3wielict ar. 
v. Zweibrachen, Jweiliht ac. 
3wieer(2,adv. obsol.v.3weimal. 
3wiefel(+-) m. g. -8/42,46) bi- 
furcation d'une branche, branche, 
f. rameau bifurqué(e), on fourchu'e), 
m.; par exlens. fourche, f.(v. (a: 
bel}; || -bart, m. barbe fuurchue 
barbe de boue , f. ; -beere, -Hiriche, f 
v. Bogeltiziiie; -ig, adj. bifurque, 
fourchu. ä 
* 3wiefpalt (£-) m. (état de ce 
i est fendu en deu.r) bifurcation ; 
ichotomie; bissection; fig. division 
(en deux partis, en deux camps), 
dissidence, f. dissentiment; schisine 
(religieux, etc.), m.; discorde, f. 

“3wietradt (+-) f.ilitter. dou- 
ble tendance: discorde, f. désaccord 
m. (compur, Zwieipalt); || (Myth.) 
(Göttin der —, -égôttin, divinité de 


la) Discorde, f.; || -geift, m. esprit de 
(la) discorde, ın.; B =) m, puel. se— 
mence de discorde, f. 

* Bwieträdtig (=--) adj. et 
ade. 4> divisé d'opinions ou d'inté- 
rets; discordant ; où règne la discor- 
de ; en discorde ; 2 qui est le résul- 
tat de la discorde. 

* Zwitlich (=) m. g. -(08, pl. 
€ (12, ehr Bui:lic, c.-a-d. 
lissu d'un double fil, v. Jwiefältig) 
coutil, m.; | -en, adj. de coulif: 
-weber, ın. fabricant de coutil, m. 

Zwilling (=) m. g. -(e)8, pl. < 
(42, 47) (suéd. twilling, holl. Iwee- 
ling, angl. lwiniling}; de 3wie, 
deux) (un de deux enfants nés du 
méme accouchement; un de deux 
fetus de la méme yrossesse) ju- 
meau, autref. gemeau, m.; jumelle, 
f.; Zwillinge , pl. jumeaux; || par 
extens. (couple de choses srmbla- 
blables) jumeaux ; (Astr } (-égeftirn, 
n.) (signe des) gémeaux, m. pl. 
Castor et Pollux (un des signes du 
Zodiaque); || en compas. jumeaux), 
adj.; (Physiol.) gémellaire ; double, 
bipare ; (Mist, nat.) !-épaarig) gémi- 
né; gémini..; gemelli..; || -éarfel, m. 
-saprifofe, -éfirfibe, —émanbel, 8: 
nus, f. pomme, amande, noix ju- 
melle, f.; abricots jumeaux, m. pl.; 
cerises jumelles, f. — ilaig 
adj. qui a les fleurs disposées deux 
par deux, géminiflore ; gemelliflore ; 
-sbruber, m. frère jumeau, m.; -4: 
empfangniß, & conceplion gémellai- 
re, {; -sfrucht, f. (Physiol.) fruit ou 

roduit (d'une conceplion) gémel- 
aire, contenu d'une grossesse bi- 
are ; part double, m.; (Hort.) fruit 
jumeau ow double, m ,-égeburt, f. 
accouchement gémellaire ou bipare, 
part double, m.; —egeſchwiſter, pl. 
frères) jumeaux, m. pl.; (sœurs) 
jumelles, f. pl; (frère et sœur, en- 
fants) jumeaux, m. pl.; -éaefurn, n. 
— haut Zwilling; -#friftall, n. 
{ Miner.) cristal hemitrope, m.; 
mäcle, f.; -tmuäfeln, m. pl. muscles 
jumeaux ; muscles pairs; plus part. 
-Swavenmuifel, m. muscles jumeaux 
(du moliet) ow gastrocnémiens, m. 
pl; -6vaar, n. couple de jumeaux, 
m, deux jumeaux ; ( Astron. } gé- 
meaux, m. pl. Castor el Pollux ; -#: 
fal, n. (Chim.) (combinaison saline 
formée de deux bases el de deux 
acides) sel double, m.; -éfdwanger: 
fhaît, f. grossesse gémellaire ou bi- 
are, f.; -eihweiter, f. sœur jumelle, 
.; Zmwillingsftern, m. astre jumeau, 
astre qui a son semblable avec le- 
quel il forme une paire ; plus part. 
un des gémeaux, m. (v. plus haut 
Zwilling) ; -Sitifen, m. pl. (Blas.) 
(ræies) jumelles, f. pl.; aus Aſtreifen 
ebilver, jumelig ; -ston, m. (un de 
eux} sou{s) concordant/s), m. (pl). 

Swinge(:-)f. pl. -n (14, 48) (de 
Zwingen) (instrument à l'aide du- 
quel on assujettit ou l'on contient 
ge.) élau ; { Min.) sergent; (Clout., 

mprim.)mordant, m1; (Serr.) mor- 
dache ; (Luth.) happe : (Lith.) hap- 
; | virole (d'un couteau, etc.); 

uterolle (d'une gaine d'épée), f. 

Zwingen (<-) (77,4) (island. 
Ihvinga, sul, winga, dan. tvinge, 
holl. dwingen ; rompar, 3widen, 
(Über) Winten, Zwang) va, (pro- 
duire un changement de position 
ou d'état aprés aroir vaincu, par 
l'action de Here mécaniques, une 
resistanre plus ou mots cousidéra- 
ble) forcer {v. Zwingen) ; plus part, 
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(obtenir qe. d'un étre intelligent en 
subjuyuant sa volonté par l'emploi 
de la force ou de la menare) forcer, 
contraindre, astreindre, obliger (qn 
à ou de ..); faire violence {à qn); 
violenter {qn); einen zur Œinwilliz 
gung -, obliger qn à donner son con- 
sentsmeut, forcer le consentement 
de qn (v. Gramingen); er bat fich dazu 
- el il s'est laissé contraindre 
à cela, il a cédé à la force; iron. il 
a bien voulu s'y laisser contrain— 
dre , il a bien voulu se laiser faire 
violence ; il ya adheré aprés un si- 
mulacre de resistance ; er läst fich 
nicht zwingen, il ne souffre point de 
contrainte; || sens restr. (faire ces- 
ser la resistance de qn ou ge. 

r des moyens violents) réduire 
à l’obéissance); dompter (la résis- 
lance de); prendre, emporter de 
(vive) force ou d'assaut; forcer ; ve- 
nir à bout (de qe. ow de qn); tag 
läßt fub nicht -, (litter. cela ne se 
laisse pas forcer)on ne peut pas for- 
cer ou emporter de vive force, d’as- 
saut cette chose-là ; on ne peut pas 
changer cela (par la force); il faut 
prendre patience (compar. Beywinz 
gen) ; ge e.ziens. se dat 40 dans le 
sens de Nöthigen: mettre dans la 
nécessilé de (sans qu'il y ait vio— 
lence); contraindre, forcer ; » dans 


le sens de Berpflichten: imposer le 


devoir de, obliger; 3° fih qu (etwas) 
-, se contraindre (à faire ow à dire 
ge.); surmonter sa répugnance om 
ses antipathies, forcer ses inclina- 
lions ou ses gouls; se faire violence ; 
s’elforcer de; s'imposer une gène 
(insupportable, elc.); se gener ; af- 
fecter : || -®, qui contraint; coerci- 
tif; coactif; (Theol.) -de Gnade, 
grâce necessitänte; || geyuungen, 40 
‚qui a été) contraint ou force ; for- 
cément; par force, par contrainte ; 
etwas geycungen(er Adeiie) tbun, faire 
c. parce qu'on y a ele furcé, ne 
aire qe. qu'en cédant à la force om 
—* forcément, qu'à son corps de- 
endant; 20 (qui est le resullat de 
la contrainte, qui annonce la con- 
trainte) contraint; forcé; affecté ; 
géné (compar. Grtunftein); || (baë) —, 
— e forcer, elc. (v. 3wang, 
o LA 

Zwinger (2-) m. g.-8 (12, 46) 
de 3wingen) 4° celui qui force, ete. 
v. Beyminger); 20 (moyen de con- 
trainte)autref. a) tour (fortifiée qui 
couronne le mur d'enceinte d'une 
ville ou qui sert de prison), [ ; don- 
jun, m.; citadelle ; geöle ;b) enceinte 
fermée, f.; chemin couvert, m. 
fausse-braie, f.; chemin de ronde ; 
mächecoulis, m.; c) rempart; 
levarıl, m. (v. Wall). 

*Zwingberr (<-) m. (litter. 
maltre qui gouverne par la force) 
despote ; tyran, m.; | * ft, f. des- 
polisme, m.; lyrannie, f. 

»Zwingherrſcher (+--) m. v. 
Zwingherr. 

*3wingfraube (+--)f. 
* Zwingitod, m. élau, m. (v. 
EEE )8, pl. — (42, 

wirn(i) m.g.-(e)8, pl. — 
47) (compar. ame, ei eh un 
ble tordu) fil {retors), m.; grober —, 
gros fil; feiner -, fil fin, delie ; || -brett, 
n. (Soie) doubloir, m.; | Zmwirnen, 
1° adj. de fl; 2 va. et absol. tordre, 
retordre (du fil); doubler (de la 
soie) ; mouliner ; corder ; || geuwirnt, 
Lors, relors ; || (bas) Zwirnen, (le) tor- 
dage; doublage; moulinage, m.; 14 


Zwif 


Zwif 


Zwif 
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Zwirner, m. lordeur (de fil), retor- 
deur; moulinier, m.; 3wirnerin, f. 
re)tordeuse , f. ; Jwirn(&)faden,, m. 
rin, bout, +. aiguillee de fil, f.; 
Zwirnfnauel, 4. pelote de fil, f.: 
Zwirnmuble, f. moulinet, m. ma- 
chine à retordre le fil, fi; Bmirnrab, 
n. guindre, m.; Zwirnfeive, f. soie 
torse, f.: Jwirnipigen, f. pl. dentel- 
le(s) de fil, /. ( pl.) ; Jwirnwurm, m. 
v. Favenwurm; filandre (chez les 
oiseaux}, f. , 
3wifiben (:-) (hollandais tu- 
schen, anglais belwixt; compar. 
Zwei, et 3widel) prép. de lieu et 
de temps, qui régit 4° le datif, 
20 l'accus., marque 40 —— sé- 
jour au milieu de ou s l'espace 
qui sépare deux choses, deux per- 
sonnes ou deux époques; 2 mou- 
vement, direction vers'un lieu qui 
sépare deux choses, elc.: entre; — 
zwei (PBerfonen 1e.) figen, fit - zmei 
2c. ſetzen, être assis, (aller) s'asseoir 
entre (deux personnes, elc.); oceu- 
Dr la place ou l'espace qui sépare, 
tre interposé, s'interposer entre 
———— etc. J etwas — zwei 
inge legen, mettre, interposer qe. 
entre deux choses ; ſich - amei Stk. 
le feßen, se mettre entre deux chai- 
ses (et lomber à terre); fig. demeu- 
rer entre deux selles, manœuvyrer si 
bien, que de deux avantages, dont 
on voulait profiter à la fois, on n'en 
obtient aucun; - ein und zwei (Ubr), 
entre une et deux heures, d'une 4 
deux heures: - heute und morgen, 
entre aujourd'hui et demain, d'ici à 
demain ; || ig. marque a) état in- 
termediaire, qui n'est ni l'un ni 
l'autre des états dont il est ques- 
tion, mais qui tient des deux : en- 
tre : b) difference : entre; de. (à..); 
es ift ein Unterfbien - Ihnen und mir, 
il ya une difference de vous à moi; 
c) avec l'ucrus. se dit dans le sens 
e Unter, parmi, au milieu de; dans; 
au nombre de; ||-turh, à) au tra- 
vers de, à travers; entre; au milieu 
de; 5) par-ci, par-là (v. Mitunter); 
-inne, dans l'espace compris entre, 
au milieu (de); entre {les deux), |] en 
comp. (-befindlich, -Licgenb) situé en- 
tre ou au milieu de, interposé, inter- 
médiaire ; intermédiat ; ( ot. inler- 
ositif ; — interlocutrice, f.; 
ntérimaire ; (Hist. nat.) interstitial; 
inter.. (ex. -ven Knochen befinplich 
2C. inlerosseux; — ten Lungenlappen, 
interlobulaire ; - ben Diusfeln,, in- 
termusculaire : - ben Nippen, inter- 
eostal; - ben Schlüffelbeinen,, inter- 
claviculaire; - ven Wirbeln, inter- 
vertébral; - den Zeiten gefchrieben, — 
ben Zeilen ftebend, interlinéaire ; bas 
Einfügen où Gingefügtfein ıc. —, l'in- 
terposilion, f.). [tre-acte, m. 
*+3wifhenact (=--) m. en- 
* Zwifhenaugenblid(2---- 
am. moment qui sépare, intervalle 
d’un moment, m. [du milieu, f. 
"Zwifdbenbalten, m. solive 
*3wiihenband (2=--) m. (A- 
nat.) ligament situé entre (deux os, 
ger: ligament interosseux, etc. {v, 
Zwiſchen, fin); - der Stachelfortiäge, 
ligament interépineux ; - ber Quer- 
fortjäße, ligament inter-transver- 
saire,m,; || plus part. Zwiſchen wir— 
bel)bänter, pl. fibrocartilages inter- 
vertébraux, m. pl. 
"3wifhenbegebenheit, f.évé- 
nement qui se passe ou s'est passé 
dans l'intervalle (qui sépare deux 
époques); incident; épisode, m. 


— 


»Zwiſchenbegriff (:--1) m. 
idée intermédiaire, f. 
*Zwifhenbemerfung, f. re 
marque, réflexion par laquelle on 
interrompt un récit, elc.; digression; 
| note intercalée, f? _ 
»Zwiſchen beſcheid (:--1) m. 
(Jurispr.) sentence interlocutoire, f. 
»Zwiſchendeck, n. (Mar.) en- 
tre-pont, m. 
*imifbentornmuefel, m. 
v. Zwifchenftachelmustel, 
*Iwifheneinibiebung (--* 
--) f. insertion entre (deux choses) 
(fa — texte Lord, intercalation ; 
aliche -) interpolation, f. 
artgeneifeR, SV: Su 
at 


*Zwifhbenfall,m. incident,m. 

*3wifhengebäute, n. bäti- 
ment compris entre deux autres bä- 
timents, m.; aile de jonction , f. 

»Zwiſchengericht, n. entre- 
mets, hors d'œuvre, m. 

Zwiſchengeſang, m. inter- 
Le de chant , m.; (Poés.) épiso- 

e, m. 

»Zwiſchengeſchäft, n. affaire 
intermédiaire ou incidente, f.; iron. 
hors-d'œuvre, m. 

"Zwifhengefhoß (+) n. 
entre-sol, m. 

»Zwiſchenhafen, m. (port .d’) 
entrepôt, m. 

"Zwifhenhandel (Zu--) m. 
1° commerce d'expédition, de com- 
mission ou d’entrepöt; || abus. com- 
merce de transit, m. v. Durd: 
gang handel) ; > affaire incidente, 
f.: episode, m. 

. Imifhenhäntier, m. expé- 
diteur {de marchandises): commis- 
sionnaire ; facteur, m. 

»Zwiſchenhandlung, faction 
incidente, f. incident, m.; épisode, 
fa herr? ee kb m. 

»Zwiſchenknochen (:---) m, 
os intermédiaire: os Wormien (y. 
Zwidelbeinden); || -banb, n. ligament 
interosseux, m,; -blutaver, -fblag- 
aber, f. veine, artère interosseuse, f.; 
-musfel, m. muscle interosseux, m. 

*Z3wifchenfnoten{theil) m. 
(Bot.) entrenœud, m.; section inter- 
nodale, f. mérithalle, m. 

"Zwifibentatte, f. latte de 
remplissage, f. 

*Zwifhenliegend (:---) adj. 
situé dans l'intervalle (v. Zwiichen). 

*3wifhentinie (2----) f. 40 
ligne tracée entre deux autres; li- 
gue intermédiaire ou de jonction, f.; 
20 interligne, m.; in bie -n freiben, 
interligner, 

Zwiſchenmahlzeit 
collation (qu'on prend entre deux 
repas), {.; goûter, m. 

*3wifhenmaucr, f. mur mi- 
toyen, mur de refend, m. 

*3wifhenmittel, n. moyen 
intermédiaire ; (Phys.\(maliére qui 
sert de moyen de transmission aux 
modificateurs qui agissent sur nos 
sens) milieu; || (Chim.) iutermède, 
m. 


*3wifhenmusfel (*---) m. 
muscle silué dans l'intervalle qui 
sépare deux organes, m. v. ii: 
ſchenknochen muskel). 

*3wifchenperfon, f. v. Mit— 
telémann. 

Zwiſchenpfeiler ) m. 
pilier placé dans l'intervalle qui sé- 
pare deux autres piliers, m. 

»Zwiſchenpfoſten, ſtänder, 
m. poleau de remplage, m. 
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“3wiféenplag, m.entre-deux, 
m 


"Zwifhbenquermusfeln (£-2 
--) m. pl. muscles inter-transver- 
saires (de l'épine), m. pl. 

*3wifhenraum (£--) m. es- 

ace (compris entre.) ; se dit 4° du 
eu : intervalle; espace intermé- 
diaire ou mitoyen ; entre-deux ; es- 
pacement, m.; distance, f.; (Phys., 
Anal.) interstice, m.; vacuole, I; po- 
re n.;, espace inter.. (ex. intermaxil- 
laire, intercostal, interstellaire, in- 
tertropical); (Archit.) entre.. (er, 
entre-olonnement, m.); - gwen 
zwei Balfen, travée, PE - oifhen 
jwei Benfern, trumeau, m.; (Im- 
prim.) espace (qui sépare deux li- 
gnes), interligne, m.; > du temps: 
intervalle; temps intermédiaire où 
intermédiat:; interstice, m.; distan - 
ce, f.; beller -, intervalle lucide, m.; 
|| Jmiichenräumig, adj. dont les par- 
lies sont séparées par des interval- 
les, etc.; espacé ; poreux. 

*3wifhenrebe, [ digression ; 

renthèse ; interruption ; (Procéd.) 

nterlocution, f. 

Zwiſchenregierung, f. 3wi- 
ſchenreich, n.interrègne, m. 

*3wifbenrippen-Blutaber, 
f. -:Musteln, m. pl. --Nerv, 
m.-:Sclagader, f. veine, artère 
intercostale, f.; muscles intercos- 
laux, m. pl.; nerf intercostal, m, 
a. ÉD ra. rouler 

qc.) entre ou au milieu; || awifchen: 
gerollt, (Bot.) obvolute, " on 

*Zwifchenfaß (2--)}m. propo- 
sition incidente, parenthöse, f. 

*3wifhenfpeife, f. v. wi: 
ſchengericht. 

"Zwifhenfpiel(2--)n. (Theéa- 
tre) interimède, entre acte, m. 

“3wifhenfprud, m. arrêt, 
jugement, m. sentence interlocu- 
toire; autref. interlocution, f. 

"3wifhenftabelmusteln,m. 

I. muscies interepineux (40 bes 
Nüdens , dorso-lombaires, m. pl. 
portion du muscle transversaire épi- 
neux , Bichat ou du muscle sacro- 
spinal Chrussier, f. muscle grand 
et petit épineux du dos, FFinslow ; 
se dit plus part. des faisceaux pro- 
fonds des muscles interépineux ou 
petits épineux, 7P’inslow; 2 des Na⸗ 
dent, cervicaux), m. pl. 

*3wifbenftab (*--) m. (Ar- 
chit.) (baguette intermédiaire) cö- 


"Zwifchenftanb, m.4° interpo- 
sition, f. ; 2° état intermédiaire m. ; 
classe moyenne ou mitoyenne, f. 

* Zwijchenftänder, m. poteau 
de remplage, m. lournisse, f. 

* Swifhenftellung(<---) fl 
(1° action d'interposer ; 2e etat de ce 
qui est interposé) interposition, f. 

Zwiſchenſtimme, f. v. Mittel: 
ftimme. à 

*Swifdenftüd (2--) — 
f. segment intermediaire; ( heät.) 
intermède, m. - 

*Zwifchenftunde (2--») f. 
heure qui se passe depuls (un mo- 
ment donné jusqu'à un autre), f.; in- 
tervalle ; (heure de) loisir, m. 

"Zwifdentheil(+--) m. por- 
Lion intermédiaire, f. (Bot.) meri- 
thalle (v. Zwifchentnoten), m. 

*3wifchentiefe, f. (Archit.) 
métope, f. 

*3wifenton(:--)m, son in- 
termédiaire; son moyen (de la gam- 
me), nm. note Bere. 


Zwit 


Zwol 


Zyth 





*3wifhenträger (222) m. 
{ron. rapporteur, m. personne offi- 
cicuse, A 1 Buträger). [ dent, m. 

*Zwifhenumitand, m. inci- 

* Zwifchenurtheil 
v. Zwiſchenſpruch. 

Zwiſchenverſammlung, f. 
assemblée ow congrégation interm 
diate, f. {dent , m. 

* 3Bwifhenvorfall, m. inci- 

*3wifhenwall, m. rempart 
d’entre-deux ou moyen, m. 

"Zwifbenwand (:--) f. cloi- 
son mitoyenne, f.; mur mitoyen; 
entre-deux, ın. 

* 3wifhenweite, f. distance 
(qui sépare), f.; (Archit.) espace- 
ment; entre-deux; entre-pilastre,m. 

*Zwifchenwirbelband, n. v. 
Zwiſchenband. 

"Zwifhbenwort(*»--)n. 
—— interjection , f 

*3wifengeile(i--.) f.entre- 
ligne ; interligne, m. ; || 3wifhengei: 
lig, adj. interlinéaire. 

* Zwifcbenyeit (:--) f. temps 
intermédiaire on inlermediat, en- 
tre-lemps; intervalle; interstice, ım.; 
distance, f.; in ver -, dans l’inter- 
valle; sur ces entrefaites ; en atten- 


l. [couleurs, m. 
* 3wifchlen)golt, 


(=) n. 


n. or de deux 
Bwif (2) m? (e)8, pl. -e (12, 
47) (sued. Lvist, holl, twist) dissiden- 
ce, f.; schisme, m. (v. Zwieipalt) ; 
lus part. dssidenre qui donne 
eu à des discussions animées, à 
des actes d'hostililé) différend, m. ; 
conteslalion, f. ; débat, m. ; dispute; 
—— . litige, m. (compur. 
treit, Mortwecrel). 
3wiftia(:-) adj. elado. 4° (qui 
est) en dissidence, dissident ; discor- 
dant ; fam. brouille; 2° qui est le 
sujet d'une contestation, en litige, 
contesté, débattu; dliligieux (v. 
€treitig) ; || -eit, f. 4° (etat de ceux 
qui sont en) dissidence; discorde (qui 
règne entre ...), f.; ]| état liligicux, 
m.; 2 dissentiment (peu grave où 
assager), différend, ın. (compar. 


wii). 

Zwitfchern (2) (island. qvilta, 
suéd. quil era, angl. twitter; 
com — Schwatzen) ra. et absol. ga- 
zouiller, ramager; fredonner; chu- 
choter; gringolter ; jargonner ; jaser 
(se dit du chant des petites espèces 
d'oiseaux); || (vas) -, (le) gazouille- 
ment, ramage, m, 

3witter (+-) m. g.-8 (12,16) (de 
Zwie, Zwei) (étre qui réunit les deux 
sexrs) hermaphrodite; androgyne, 
m.; ! ar extens. 40 bätard ; métis ; 
hybride, m. (+. Baftart); 2"{Minér.| 
a) v. Wafferblei , Reigblei ; b) Jinn-, 
v. 3inner3; || fig: être équivoque, 
douteux ou hybride; être impuis- 
sant ou débile, m.; || en compos. her- 
maphrodite, androgyne, bisexe ; bi- 
sexuel ; hybride, adj.; (Bot.)andro- 
gyni..; | -bitoung, 40 (Embr., Terat.) 
formation, f. développement de l'an- 


drogynie où de l'hermaphrodisme,. 


m.; 2° (forme d'anomalies, genre 
de diplogénèses qui est caracteri- 


séle) par la) réunion, chez le même 
individu, des deux sexes ou de quel- 
ques-uns de leurs altributs, f. her- 
maphrodisme, on. androgynie, f.; 
Zwitterblume, -bluüthe, f. 4° fleur 
hermaphrodite ou androgyne; fleur 
(double) androgynaire (Candolle); 
2 plante (à fleurs)hermaphrodite!s), 
[. iv. plus bas -vilanze); -bluthig, 
adj. qui a des fleurs hermaphrodi- 
tes, bee érchmg rs , androgyne, bi- 
sexuel, androgyniflore ; -form, f. 40 
(forme hermaphrodite) hermaphro- 
disme, m.; androgynie, f ; 2 forme, 
f. ou (Gramm.) terme hybride, m. ; 
geſchlecht, n. 4° genre, m. classe des 
(monstruosiles, animaux, plantes) 
hermaphrodites, {: ; hermaphrodis- 
me, m. androgynie, f. ; 2 genre bä- 
lard, hybride où melis, m.; race bä- 
tarde, dégénérée, impuissante, débi- 
le,f; -geihöpf , n. ètre hermaphro- 
dite, équivoque, etc. (v. plus haut 
3witter), m.;-baft, «dj. qui tient des 
deux sexes, de deux espèces, ete. ; 
équivoque ; hybride ; fam. qui n'est 
ni chair ni poisson; -füfer, m. v. 
| Sergei Maimurm ; -pflanze, f. 40 
(Bot.)plaute a) qui a les deux scxes 
réunis dans la même fleur on her- 
maphrodite, androgyne; b) qui a 
les deux seces dans des fleurs sé- 
parées ou androgyne, bisexuelle, 
monoïque {syn. Ginbäufige Pflanze); 
2 rulg. plante hybride, f. (syn. 
Bañtarvpflanse); -wefen, n. 4° fig. na- 
ture équivoque ou hybride ; hybri- 
dité, * 2 v. plus haut ⸗geſchöpf; 
-wort, n. (Gramm.) mot, lerme hy- 
bride, mal formé, barbare, m.; 
-jeitwort, f. verbe deponent ou mix- 
te, ım. ; -zuftand, f. 49 état d’herma- 
phrodite, hermaphrodisme, m. an- 
drogynie, f. ; 2° (Bañartzuflanb) hy- 
bridite, fü 

3wo(:)obsol. v. Zwei. 

Zwölf 2) nom de nomb. card. 
{goth. wwalif, island,, suéd, et dan, 
tolf, angl. twelve; de wo, Zwei et 
l’anc.v. Leiban, angl. leave, Blei: 
ben, être de reste; propr. deux de 
reste aprés aroir soustrail dix, 
compar. Gilf, Gif) douze; (une) dou- 
zaine (d’assieltes, etc}; || (- Ubr, 
littér. douze heures } midi; minuit, 
m. ; | (die) -, pl. -en (44, 49) (le chif- 
fre) douze, m. ; ||en comp. de ou à 
douze .., duodeciim)..; dodeea.. 

"Zwölfblättie)rig(-»») adj. 
(Bot.) dodeca etale, 

*Atvélfed (:-) n. dodécagone, 
m.;||-ig, adj. dodécagone. 

Z3wölfer/2=-) m. g. -8 (42,46) 4e 
douze (de chiffre), m.; nombre de 
douze (choses, ete.), m. douzaine; 
20 pièce de 42 Kreulzers, ete.), fi; 
douzain, m. (ancienne monnaie de 
France); 30 l’un des douze ou du 
conseil des douze , m.; 4° vin, eic. 
de l'an 4812 (ou 4742, ete.); || -lei, 
ad». de douze sortes, espèces ou fa- 


çons. 
"Zmölffah 6 adj. et adv, 
donze fois (autant); (plier, etc.) en 


douze, 
*Zwölffingerdarm (-1--) 
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m. (Anat.) (intestin) duodenum „ m. 

rtion duodénale de l'intestin gré- 

e, f. ; blutaber, -ichlagater, f. veine, 

artère duodenale, f.; -entzuntung, 

f. phlegmasie duodénale, duodenite; 
gastro-duodeno-hepatite, f. 

"3mwölfflad (<-) adj. à douze 
facettes, dodecaédre, 

*3wélffürft (:-) m. dodécar- 
que, m.; -enreich, n.dodécarchie, f. 

*3mélfgrifielt = adj. 
(Bot.) dodecagyne; 4 anzen.plau· 
ies —** re re pr) , figé 

"Smölfjäbrig(t--Jadj. , 
d'une durée) de douze ans. 

‚"Zmwölflötbig (4--) adj. de 
six onces; de 475 grammes; {de 
l'argent) à neuf deniers. 

* Swélimal(:-)ad). douze fois. 

* IZwölfmänneri {2-..) adj. 
(Bot.) dodöcandre ; dodecandrique ; 
-t Pflanzen, f. pl. plantes dodecan- 
dres, dodecandrie, f. _ 

* Swélfmaf(!-}n.{mesure ui 
se divise par douze) srstème du 
“rai Bir ' y adj 

*Zwölfmonatig (-*-- . 
de douze mois, d'un A (v. Jabrig 

*3wélfmonatiic,adj.v.iitr 


* 3wôlfrfüunber(:--)m. pi 
ce de douze ‘livres de balle}, f. 
*Z3wölfpfüntig, adj. douze 
livres pesant, de douze (livres! 
“3wélfieitig(:--) adj. quia 
douze côtés ou facettes ; dodécaé- 
dre ; dodécagone, 
*Amwélfiraltig(:--) adj. do 
decafide; duodécimfide; dodéca- 


parti. 
*3wôlfftüntig (=--) adj. de 
douze heures ; d'une demi-journée. 
*Z3wölfftundner, m. mineur 
qui travaille douze heures par jour, 
m 


. 3wsıf —— jours. 
*3wélftäagi 2», adj. de 
amölfte 3.8 Az de nomb:e 
ordin. (der, tie, bas -) ‘le, la’ duuzir- 
me; (lc) douze ‘du mais); Karl ter 
-, Charles douze ou XII. ;" ter, € 
Theil,-1,n. (la) douzième partie 
(un) douzième ; { Astron., Geom ) 
dodécatémorie, f.; -Iform, -Igröße 
(format) in-douze, m. 
Zwölften (:-Jf. pl. (les) douze 
nuits, f. pl. (l’)intervaile entre Nocl 
ei l'Epi anie, m. J 
3wölfter, m. v. Zwoͤlfer. 
*3wölftbeilig — di 
visé en douze parties; (Hist. nat.) 
dodécaparti (v. Zmötffpattigl. | 
*3wôlfmeiberig (4---) adj. 
_ v. 3mölfgriffelig. 
3vgbele (-2-) f. g. pot. -ns 
(Myth.) Cybèle, Vesta, f 
4 der, m. v. Giver. 
vadne(-2-) f. pl. -n (44,18) 
zygène, f. ; zygénide , m. ( genre et 
tribu de lépi opteres). 
3umbelx., m. v. Gombel x. 
Een om, — — 
org.) zymome, m. {port n giu- 
is A dal Selbe € dans Talcooi, 
Tadı 
{ 
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(TABLE DES NOMS PROPRES DONT L’ORTHOGRAPHE DIFFERE DE CELLE QUI EST ADOPTEE EN 
FRANÇAIS.) 


Achilles, Achille, m. 
Mrelgunve, Aldegonde, f. 
Mtelheiv, Adélaïde, f. 
Atolph, Adolphe, m. 
Morian, Adrien, m, 
Morianus, Adrien, m, 
Agatha, Agathe, f. 
Agidius, Gilles, m. 
Agnes, Agnès, fi 
Alberich, Aubri, m. 
Albinus, Albin, m. 
Albrecht, Albert, m. 
Alexander, Alexandre, m, 
Alexius, Alexis, m. 
Aloyiius, Aloyse, Louis, m. 
Alrhons, Alphonse, m. 
Amaräus, Ainédée, m, 
Amalia, Amélie, f. 
Ambrofius, Ambroise, m. 
Amitia, Émilie, f, 
Amilian, Emilien, m. 
mitius, Emile, m. 
naftafiud, Anastase, m. 
Anchiſes, Anchise, m. 
Andreas, André, m. [f. 
Andromache, Andromaque, 
Aneas, Enée, m. 
Yıngelita, Angélique, f. 
Mngelus, Ange, m. 
Anleetus, Anicel, m. 
Anna, Anne, f. 
Annchen, n. ( dim. de An: 
na ), Annette, Nanetle, 
Nanon, f. 
Anfelm, Anselme, m. 
Anton, Antoine, m. 
Antonia, Antonie, Antoi- 
nette, f. 
Antoninus, Anlonin, m 
Antonius, Antoine, m. 
NApıllinus, Apollin, m. 
Apıllonia, Apolline, f. 
Arcadius, Arcadius, Arca- 


de, m. 

Ariftarchus, Aristarque, m. 
Arnold, Arnaud, m. [m, 
Arnulf, Arnulf, Arnould, 
Athanafius, Alhanase, m, 
Auguft, -ué, Auguste, m. 
Auguftinus, Augustin, m, 
Aurclia, Aurélie, f. 
Aurelianus, Aurélien, m. 
Aurelius, Aurele, m. 


Balderich, Baudri, m. , 
Balduin, Baudouin, m. 
Baptift, Baptiste, m. 
Barbara, [, dim. Bärbchen, 

Birbel,n Barbe, f. 
Parnabat, Barnabe, m. 
Bartholomäus, Barthélemi, 
Baïñlius, Basile, m. |m. 
Baitian, Sébastien, m. 
Bathilvis, Bathilde, f. 
Beatrir, Béatrice, f. 
Bencvitt, Benoit, m. 
Benevifte, Benoîte, f. 
Benignud, Benigue, m. 
Bernhard, Bernard, m. 
Bernbarbine, Bernardine, 

E (din, m. 
Pernharbin/uß), Bernar- 
Bertha, Berte, f. 


DeutideBran. 





Bertram, Bertrand, m. 
Betty, f. (dim. de Gtifa: 
beth) Betty, Elise, f. 
Bläschen, n. (din. de Bla: 
fius), Blaisot, m. 
PBlafiug, Blaise, m. 
Bonifacius, Boniface, m. 
Brigitta, Brigitte, f. 


Gäcilie, Cécile, f. 

Gajetan, Gaétan, m. 

Galiftus, Galiste, m. 

Galirtus, Calixie, m. 

Gamillus, Camille, m. 

Gantivué, Candide, m. 

Garl, Char'es, m. 

Garoline, Caroline, Char- 
lotie, f. 

Gäfar, César, m.;-ius, Cé- 
saire, m. 

Gaëvar, Gaspard, m. 


‚Gaffanpra, Cassandre, f. 


Gaftor, Castor, m. 
Gatharina, Catherine, f. 
Gheiftian, Chrélien, m. 
Ghriftiane, Chrétienne, f, 
Ghriftina, Christine, f. 
Gbriftovb, Christophe, m. 
Ghryfoftomus, Chrysosto- 


me, m. 
Glara, Claire, f. | 
Glas, m. pop. v. Nicolaus; 
Glischhen, n. Colin, m. 
Glauvia, Claudine, f. 
Glaubius, Claude, m. 
Giaus, Colas, m. 
Glemens, Clement, m. 
Göleftin, Célestin, m. 
Go:nus, Côme, m. 
Goncorvia, Concorde, f. 
Gonftantia, Constance, f. 
Gonftantinus, Constantin, 


m. 

Gonftantius, Constance, m. 
Gornelius, Corneille, m. 
Goëmus, Côme, m. 
Gredceny, Crescence, m, 
Grifpin,Crispin,Crépin,m. 
Guprian, Cyprien, m, 
Gvuriacus, Cyriaque, m, 
Damianus, Damien, m. 
Devvat, Deodat, Dieudon- 
né, m. 

Defiperius, Didier, m. 
Dicbolv, Thibaud, m. 
Dietrich, Thierri, m. 
Diocletian, Dioclétien, m. 
Dionvs, Denis, m. 
Dionvia, Denise, f. 
Dominica, Dominique, f. 
Dominicué, Dominique, m. 
Donatian, Donatien , m. 
Dorothea, Dorothée, f. 


Eberhard, Everard, m, 
Gomund, Edmond, Edme, 
Gvuarb, Edouard, m. [m. 
Egidius, Éloi, m. 
Eginhard, Eginard , m. 
Gleonore, Bl&onore, Léono- 
Glias, Elie, m, [re, f. 


Glifabeth,. Elisabeth, f. 
Glifäns, Elisee, nn, 
Glife, Elisa, Elise, f. 
Emil, Emile, m, 
Gmiiie, Emilie, f. 
Grasmus, Erasme, m. 
Grnft, Ernest, m. 
Grneftina, Ernestine, f. 
Gjaias, Lsaïe, m. 
Gucharius, Euchaire, m. 
Œuboxia, Eudoxie, f. 
—— Eugène, m. 
Gulalia, Eulalie, f. 
GEujebia, Eusébie , f. 
Gufebius, Eusèbe, m. 
Guftahius, Eustache, m. 
Guftafia, Eustase, f. 
Gutropius, Eutrope, m. 
Gva, Eve, f. 
Fabianus, Fabien, m. 
Fabricius, Fabrice, sn. 
Fauftinus, Faustin, m. 
Felicitas, Félicité, f. 
Felix, Felix, m. 
Kerdinand, Ferdinand , m. 
Alorentinus, Florentin, m. 
Kortunatus, Fortune, m. 
Francisca, Françoise, f. 
Franciscus, François, m. 
Frans, François, m. 
Brängdien, n. (dim. de 
Franz et de $ranzista), 40 
peut François, m. ; 2° 
"anchon, f. 
Briederifa, Frédérique, f. 
Frieble)rich, Frédéric, m. 
ni contr. de Briebrid), 
rederic, m. 
Fulgentius, Fulgence, m. 


Gelafius, Gélase, m. 
Öbenovefa, Geneviève, f. 
Georg, Gkorgius , George, 
Gerhard, Gérard, m. [m. 
Giermanus, Germain, m. 
Gertrla)ud, Gertrude, f. 
Gervafius, Gervais, m. 
Giveon, Gédéon, m. 
Gottfried, Geollroi, Gode- 
froi, m. 
Gotthard, Godard, m. 
Gottlieb, Théophile, m. 
Gottiob, Dieudonné, m. 
Gratianus, Gratien, m. 
Gregor, Grégoire, m, 
Gretiben, n.(dim.de@rete), 
Margot, f. 
Grete, pop. v. Margarethe. 
Gunther, Gonthier, m. 
Guido, Guide, Guidon, m. 
Guntram, Gontran, m. 
Guftav, Gustave, m. 


Habtian, Adrien, m. 

Hannden, n. (dim.de San: 
ne), Jeannette, Jeanne- 
ton, f. 

Hanne, pop. v. Johanna. 

Sans (contr, de Johannes), 
Jean, m. 

Häinshen, n. (dimin de 
Hans), Jeannot, m. 
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Seinrich, Henri, m. 
Seli)nrita, Henriette, f. 
Helena, Helene, Hélène, fi 
Hermann, Arminius, Ar- 
mand, nme. 
Sieronvmus, Jérôme, m. 
Sub Ji Hilaire, m. 
iob, Job, m. 
ippolyt, Hippolyte, m, 
onoria, Honorine, f. 
Sonorius, Honorius,Hono- 
ré, m. 
$Sortenfia, Hortense, f. 
Hubertus, Hubert, m. 
Hugo, Hugues, Hugon, m, 

















Janaz, Ignace, m. 
Innocenz, Innocent, m, 
Irenäus, Irénée, m. 
Irenia, Irène, f. 

faias, Isaïe, mn. 
Iſidorus, Isidore, m. 


Jacobus, Jacob, Jacques, 
Jacob, m, ; Iatöbchen, n. 
Jacot, Jacquelin 

Jakobda, Jacobée, 
line, f. 

Januarius, Janvier, m. 

Jeremias, Jérémie, m. 

Joachim, Joachim, m. 

Jodofus, Josse, m. 

Johann, Jean, m. 

Jobanne, Jeanne, f. 

Johann: Baptifta,Jean-Bap- 
liste, m. 

Iofeph,Jofephus,Joseph,m. 

aura, Joséphine, f. 

Soft, Josse, m. 

Jofua, Josué, m. 

Julia, Julie, Julie, Juliet- 


te, /. 
Julian, Julien, m. 
Juliana, Julienne, f. 
Julius, Jules, m. 

uftina, Justine, f. 
Juftinian, Justinien, m. 
Juftus, Juste, m. 


Ralift{us), m. Kalifta, f. Ca- 
diste, m. et f. 

Kaspar, Gaspard, m. 
Käthe, [. Räthchen, n. (dim. 
de Katherine), Goton, 
Catin, f. 

Runigunbe, Cunégonde, f. 
Kunz, Kurt, Conrad, m. 


ın 
Jacque- 


Lapislaus, Ladislas, m. 
Lambertus, Lamprecht, Lam- 
rt, on. 
Laura, Laure, f. 
Vaurentia, Laurence, f. 
Lazarus, Lazare, m. 
Leanber, Léandre, m. 
Lenchen, n. (dim, de Rene), 
Madelon, f. 
gene, pop. v. Magbalena. 
Leo, Léon, mm. 
Leonbard, Léonard, m. 
Lieschen, n. (dim. de Liefe), 
_Lisette, Babe, f. 
Liefe, pop. v. Elifa. 
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£onginus, Longin, m. 
£orens, Laurent, m. | 
£othar, Lothaire, m. 
Rucan(us), Lucain, m. 
Lucas, Lucas, Luc, m. 
Lucia, Luce, f. 
Lucian, Lucien, m. 
Qucius, Luce, m. 
Zucretia, Lucrèce, f. 
Ludwig, Louis, m. 
Luischen, n.(dim. de 2uife), 
Louison, Louisette, f. 
£uife, Louise, f. 
Macarius, Macaire, m. 
Magpalena, Madeleine, f. 
Maglorius, Magloire, m. 
— Menehoult, f. 
Marcellinus, Marcelin, m. 
Marcellus, Marcel, m, 
Marcus, Marc, m. 
Margaretba, Marguerite, f. 
Maria, Marie, —— 
Mariana, Marianne, Ma- 
rianne, f. 
Mariechen, n.(dim. dé Da: 
rie), Marion, Manon, f. 
Martha, Marthe, [. 
Martin, us, Martin, m. 
Mathes, Mag, pop. v. Ma: 
thâus. 
Mathias, Mathias, m. 
Mattbius, Mathieu, Ma- 
thée, m. 
Mauricius, Maurice, m. 
Mar, Marimilian, Maxi- 
milien, Max, mn, 
Marentiud, Maxence, m. 
Marimin, Maximin, m. 
Marimus, Maxime, m. 
Mebarbus, Médard, m. 
Melania, Mélanie, f. 
Meroväut, Mérovée, m. 
Michael, Michel, Michel,m. 
Dlinchen, n. (dim. de Wil: 
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Doris, Maurice, m. 
Moſes, Moïse, m. 


Nannchen, n. Nanette, f. 
Marcifus, Narcisse, m. 
Nicaſiue, Nicaise, m. 
Nicodemus, Nicodème, m. 
een, ge Niklas, Ni- 
Noah, Noé, m. [colas, m. 


Obitia, Dttilie, Odile, f. 
Otto, Othon, m. 


ro Pamphile, m. 
ancratius, Pancrace, m. 
Patientia, Patience, f, 
Patricius, Patrice, m. 
Paulcen, n.(dim. de Baul 
et de Baulina) 40 Paulot, 
n.; 20 Paulinette, f. 
Paulina, Pauline, f. 
Paulus, Paul, m. 
Peter, Pierre, m.; ben, n. 
Pierrot, m. 
Philibert(us), Philibert, on. 
Philipp, Philippe, m.; -i- 
ne, f. Philippine, f. 
Pius, Pie, m. 
Placidus, Placide, m. 
Brobus, Probus, Probe, m. 
Procopius, Procope, m. 


Rahel, Rachel, f. 
Raimunbus, Raimond, m. 
Nebefta, Rebecca, f. 
Regina, Régine, Reine, f. 
Reſchard, Richard, m. 
Reinbard, Régnard, m. 
Reinhold, Regnauld, Re-- 
naud, m. 
Remigiud, Remi, m. 
Renata, Renée, f. 
Renatuë, René, m, 
Robert(us), Robert, m. 


Roderich, Rodrigue, m. 
Romanus, Romain, m. 
Rofa, Rose, f. 

Rofalia, Rosalie, f. 
Rojamunde, Rosamonde, f. 
Nöschen, Rosette, f. 
Rofina, Rosine, Rose, f. 
Nüpiger, Roger, m. [m. 
Rudolph, Rodolphe, Raoul, 
Ruprecht, Robert, m. 


Sabina, Sabine, f. 
Salome, Salomon, m. 
Saturninus, Saturnin, m. 
Saul, Saül, m, 
Schaftian, Sebastien, m. 
Scrvatius, Servais, m. 
Severinus, Severin, m. 
Sibylla, Sibylle, f. 
Sivonia, Sidonie, f. 
Gibonius, Sidoine, m 
gratis. Sigefroi, m. 
Siglsmund, Sigismond, m. 
Silvan, Silvain, m. 
Silvefter, Silvestre, m. 
Simplicius, Simplice, m. 
Simfon, Samson, m. 
Sirtus, Sixt, m. 
Sophia, Sophie, f. 
Softbenes, Sosthene, m, 
Stanislaus, Stanislas, mn. 
Stephan, Etienne, m. 
Œterhania, Stephanie, f. 
Sulpitius, Sulpice, m. 
Sufanna, Susanne, f. 
Suschen, n. (dim. de Su: 
fanna), Suson, f. 
Sylveſter, Sylvestre, m. 
Symphorius, Symphorien, 
m. 


Thefta, Thècle, f. 
Thadaus, Thadée, m. 


Tbeotor, Théodore, m. 
Técovoñus, Théodose, m. 
Tberefia, Thérèse, f. 
Thomas, Thomas, m. 
Tiburtius, Tiburce, m. 
Timotbeue, Timothée, m. 
Titus, Titus, Tite, m. 
Tobiat, Tobie, m. 
Tonden, Toinette, Toi- 
non, f. 


Ulrica, Ulrique , Udalri- 


que, f. 

Ulrich, Ulrie, Udalric, m. 
Urban, Urbain, m, 
Urfinus, Ursin, m, 
Urjula, Ursule, f. 


Valentin, -us, Valentin, m. 
Maleriana, Valerienne, | À 
Malerius, Valère, m. 
Veit, Veit, Guy, m. 
Beronica, Véronique, f 
Mictoria, Victoire, f. 
Rictorina, Viclorine, f. 
Vincenz, Vincent, m. 
Virgilius, Virgile, m, 
Mitalis, Vital, m. 


Walburgis, Vaubourg, m. 

Walter, Gautier, m. 

Werner, Werner, Guer- 
nard, m. 

Wenzel, Wenzeslaus, Ven- 
ceslas, m. 

Wilbelm, Guillaume , m.; 
-ine, f. Guillemette, f. 

MWilljibald,Guillibaud, m. 


Æaver, Xavier, m. 
Meo, Yves, m. 


Zacharias, Zacharle, m. 


heimine), Minette, f. 


Rochus, Roch, m- 


bault, m. 


Zr — 


Theobald, Thiébaud, Thi- 


Zachaͤus, Zachée, m. 
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Aachen, n. Aix-la-Chapelle. 

Aargau, m, (canton d') Argovie, f. 

Abeſſinien, Abyifinien, n. (1) Abyssi- 
nie, f. [f. (pl.). 

NAbrurzo, Abruzzen, pl. Abruzze(s), 

Adaia, (1') Achaie, E 

Aprianopel, Adrianople. 

Adriatiſches Meer, (la) mer Adriati- 


que, 
Afrika, n. (1’) Afrique, f || -ner, m. 
-nerin, f. Africain(e), m. {et f.); 
-niih, adj. et adv. d'Afrique ; 
africain: en Africain, , 
gäifches Meer, (la) mer Égée. 
Agypten, n. (1) Égypte, f. 
govtier, m. -in, [. Egyptien(ne), m. 


et f.). 
—— n. (T Acarnanie, f. 
Albanien, n. (1) Albanie, f. 
Albenga, Albengue. 
Alepvo, n. Alep. 
Alerantrien, n. Alexandrie, 
Plgarbien, pl. (le royaume des) Al- 
“ garves, f re 
Algier, n. Alger. 
Allerbeiligen Bai, f. (la) baie de tous 
les Saints, 
Aiven, f. pl. (les) Alpes, f. pl. 


Alt-Breifah, n. (le) Vieux-Brisach. 

Nlt-Gaftilien, n. (la) Vieille-Castille, 

Alufia (St.), (l'ile de) Ste-Alou- 
sia, Ste-Lucie, f. 

Amazonen-Fluß, m. -=tand, n. ri- 
vitre, f. pays des Amnzones, m. 
Amerifa, n, (l") Amérique, f.; I -ner, 

m. -nerin, f. Américain(e), m. (et 
f.); -nifh , adj. et ade. d'Améri- 
que ; américain ; en Américain, 
Ammoniter, m. Ammonite, m. 
Anatolien, n. (la) Natolie. 
Ancona, n. Ancône, 
Andaluſien, n. (N) Andalousie, f. 
Unten, pl. (les) Andes, Cordilliöre 
. pl. [nie, f. 
* Angermannland, n. (l’) Angerma- 
Antillen, pl. (les) Antilles, f. pl. 
Antilliſch adj. des Antilles; die “en 
nfeln, les Antilles. 
Antichien, n. Antioche, 
Antwerpen, n. Anvers. 
Aviyenninen, pl. (les) Apennins, 
m. pl. V'Apennin, m. 
Apulien, n. (la) Pouille, 
Araber, m. -in, f. Arabe, m. et f. 
Arabien, n. (l') Arabie, f. 
Arabifh, adj. et adv. d'Arabie, ara- 
be; en arabe, comme un Arabe; 
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ber —e Meerbufen ‚(le golfe d’Ara- 
bie) la mer Rouge. 
Artennen, pl. (les) Ardennes, f. pl. 
Arkadien, n. (1) Arcadie, f. 
Armenien, n. (|) Arménie, f. 
er, = -in, f. Arménien(ne), 
m. (et f.). 
Arragonien, n, (l1") Aragon, m. 
Arragonier, m.-in, f. Aragonaisle), 


m. (rt f.). 

Aftatifch, adj. et adv. d'Asie ; asıali- 
ue; en Asialique; comme les 
siatiques. 

Alten, n, (|) Asie, f. 

Aſier, m.-in, f. habitant(e) de l'A- 

si bi m. el f. 

un en, n. ( * Assyrie, f. 

Aſturien, pl. (les) Asturies, f. pl. 

Athen, n. Athènes ; || -ienfer, m. 

—ienferin, f. habitant{e), ciloyen- 
(ne) d’Athenes , Athénien(ne), 
m. (et f.); -ienfiih, adj. d'A- 
thènes; athénien; attique. 


Athiopien, n. (1) Ethiopie, f. 
Äthiopier, m, habitant d'Éthiopie, 


Ethiopien, m. [nie, fı 
Auftralien, #. (l’) Australasie, Océa- 


und neuern Geographie, 





lon, n. Babylone; || -ier, m. 
-ierin,, f. Babylonien(ne), m. (et 
f.); ft, adj. de Babylone. 

Baven, n. Bade (grand-duche et 
oil: L -fer, m. Badois, m.; Ba: 
bifé, adj. de Bade; bas Badiſche, 
le grand-duché de Bade, 

Baier, -in, f. Bavarois(e), m. (et f.). 

Baife)riich, adj. de (la) Bavière ; Ba- 
varois; baë -e, 40 la Bavière ; 20 
le dialecte bavarois. 

Waiern, n. (la) Bavière. 

Barbados (wie Infel), (la) Barbade. 

Barcelona, Barcelone, f. 

Bafel, n. (la ville de) Bâle; || -er, m. 
Bälois, m.; -ifb, adj. de Bâle. 

Batavien, n. Balavia. 

Batavier, m. -in, [: Batave, m. et f. 

Bayreuth, n. (la ville de) Bayreuth. 

Beruinen, m. pl. (les) Bédouins, m. 


l. 
Bllgrate, Belgrade. [gale, m. 
Bengalen, n. fa présidence de) Ben- 
— adj. de Bengale ; Ben- 
e. 


ga pl. 
Berbern, m. pl. (les) Bérébères, m. 
Bergen (bie Stavt -), (la ville de) 
Mons. 
Bergen) op Zoom, Berg-op-Zoom. 
Bern, Berne. 
Bernbart (der St.-), le Sı.-Bernard. 
Befarabien, n. (la) rabie. 
Biel, Bienne. 


Bifany, Besançon. . 
Biskaſa (vie Provinz —), la Biscaye. 
Bistajifh, adj. de la Biscaye; bis- 


cayen; Gantabre. À 
* Bobenfee, m. (le) lac de Constance. 
Böhme, m. habilant de la Bohème, 


m, 
Möhmen, n. la Bohème. 
Böhmiſch, adj. de la Bohème. 
Bona, (la ville de) Bone. 
Bonn, Bonne. 
—— n. Tr Porte : 
rabant, n. (le) Brabant. 
Brabanter, 1° adj. indécl, (Brabän- 
tif) du Brabant; de Bruxelles ; 20 
subst. m. -in, f. Brabançon(ne), 
m, (et 


„(et f.). 

— , (l'Électorat, la pro- 
vince de) Brandebourg. : 
Brafilien, n. (le) Brésil; | Brafilia: 
ner, Brafilier, m. habitant du Bré- 

sil, m, 

Praunichweig, n. (la ville et le du- 
ché de) Brunswick; |] -er, m. 
Brunswickois, ım.; —if, adj. de 
Brunswick ; das -ifche, le duché 
de Brunswick. 

Breiſach, n. Brisach. 

Breisgau, m. (le) Brisgau. 

Bremen, (la ville de) Brème. 

Britannien, n, GGroß —) la Grande- 
Bretagne, l'Angleterre, f. 

Britte, m. Anglais, m. 

Brugge, Bruges. 

Bruntrut, Porentrui. 

Bruifel, n. Bruxelles. 

Bünven, v. Graubünden. 

Burgund, n. la Bourgogne; || -er, m. 
-erin, f. Bourguignon(ne), m. let 
f.); -iib, adj. de (la) Bourgogne. 


Gairo, n. (le) Caire. 

Galabrien, n. la Calabre. 

Galmuf, m. Calmouck, m.; -ei, f. 
-enland, n. la Calmaquie. 

Gammerih, Cambrai. 

Ganarifb, adj. des Canaries ; -e Ins 
feln, {les îles) Canaries, f. pl. 

Ganbien, n. Candie. 

Gannä, Cannes. 

Gapua, Capoue. 

Gappadorien, n. la Cappadoce; | 
Gayyabocier, m. Cappadocien, m. 


Garelien, la Carélie. 


Garthago, n. Carthage ; || Garthagi- 


nenfer, m. Carthaginois, m. 
Gaspiiches Meer, (la) merCaspienne, f. 


Gaftilien, n, la Castille ; || Gaftili(a- 


nier, m. Castillan, m. 

Gatalonien, n. la Catalogne ; || Gata: 
toniertin) m. (et f.) Catalan(e), m. 
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Gatanea, Catane. [sien. 
Gaucafifh, adj. du Caucase ; Cauca- 
Gaucajus, (le) Caucase. 

Gavenne, v. —— 

Cbalcedon, Chalcédoine. 

Thaitaa, la Chaldee ; 1 Ghalbäer, m. 
Chaldéen, m. 

Gbina, la Chine. 

Ghinefe, m. Ghinefin, f. nn. 
m. (et f.); Gbineſiſch, adj. chi- 
nois, de (la) Chine. 

Ghur, 4° adj. électoral (ex. Heſ⸗ 
fen, la Hesse électorale, l'Electo- 
ral de Hesse); % (vie Gtabt -, la 
ville de) Coire, | 

Girtaffien, n. la Circassie ; || Girfaf- 
er m. (et f.), Circassien(ne), 
mm. (et f.). 

Gleve, Clèves, 

Goblens, Coblentz, 

Cochinchina, la Cochinchine. 

Gölln, Cologne, f.; || -er, 4° adj. 
Goͤllniſch) de Cologne ; 2° m. habi- 
tant de Cologne, m.  {[Colombie. 

Golumbien, n. (la république de) 

Gomer, 1° adj. (lac, eic.) de Côme ; 
2° m. habitant de Côme, m, 

Gomo, Côme. 

Gonftantinopel, Constantinople ; || 

Gonflantinopolitaner, m. Constanti- 
nopolitain, m. 

Gonftanz, Constance. 

Gopenbagen, Copenhague. | Anben. 

Gorbilleren, pl. Cordillières, f. pl. v. 

Gorinth, Corinthe; || —er(in), m. (et 
f-) Corinthien(ne), m. (et f.); || 
-ih, adj. de Corinthe ; corin- 
thien. 

Gorkova, Cordoue, [ les. 

Gornwallis, (le comté de) Cornouail- 

Gorie, m. v. Gorfita(ner). 

Gorfifa , (la) Corse, (l'ile de Corse ; 
I; verin) m. (et f.), Corse, m. 
eb J.). 

Gortryt, Courtray. 

Gorunna, (la) Corogne. 

Goftnig, v. Gonftans. 

Grafau, Cracovie. 

Grain, (la) Carniole, 

Groate, m. habitant, soldat de Croa- 
tie, Croate, m. 

Groatien, (la) Croatie. 

Gurtrich, Gurtrot, v. Cortryt. 

Gyclaten, pl. (les) Cyclades ; || &y: 
clatif, adj. des Cyclades ; tie Gy: 
— — Inſeln, les (îles) Cycla- 


des, 
Gypern, (l’ile de) Chypre, 


Dacien, la Dacie, 

Damascus, Damas, 

Däne, Dinin, fi Danois(e), m. (et f.); 
| Dinemarf, n. (le) Danemark ; {| 
Dinifh, adj. du Danemark , Da- 
nois, 

Daletarlien, la Dalécarlie. 

Danzig, Dantzick. 

Darbanellen, (les) Dardanelles. 

Delphi, Delphes. 

Deutft, adj. d'Allemagne, Alle- 
mand ; Germanique ; Germain ; 
Teuton ; Tudesque; { -lanb, n. 
l'Allemagne ; la Germanie. 

Diebsinfeln, f. pl. (les) îles des Lar- 


rons, f. pl. 
Dievenhofen, Thionville. 
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Dnicper , m. (le) Dniépor , (le) Nie- 
per , (le) Borysthène, 

Domingo (St.), (l'ile de) St.-Domin- 
gue, Haiti. 

Deminica, (la) Dominique, 

Donau, f. (le) Danube ; || -efingen, 
Dona-Eshingue; Donauwörth, 
nawert. 

Donnersberg, m. (le) Mont-Tonnerre, 

Doornif, Tournay. 

Doria, la Doire. 

Dorpat, Derpt. 

Dresven, Dresde ; || -er, 4° adj. de 
Dresde ; 2° m. habitant de Dresde, 

Drufen, m. pl. Druses, m. pl. |m. 

Dunfirchen, n. Dunkerque. 


Gbro, m. l'Ebre, m, 


Edinburg, n. Edimbourg. 

*Giâmeer, n. la mer Glaciale. 

Glfaß, n. l'Alsace, f.; 1 tiefer ‚» 
adj. (Glfafifh) de l'Alsace ; alsaı- 
cien; 2» m. -in, f. Alsacien(ne), 
m. (et f.). 

Englanb, n. l'Angleterre, [; 

Gnglänver, m. -in, f. Anglais(e), m. 
{et fl. [(v. Diet.). 

Engliſch, adj. d'Angleterre; anglais 

Gphefus, m. Ephèse, m. 

Grfurt, n. Erford, Erfurt, m. 

Gpirus, m. l'Epire. 

Grlangen, n. Erlang. 

Githland, ». l'Estonie, f. 

Gichweiler, Eschweiller. 

Gti®, f. l'Adige, m. 

Guropa, n. Sr f.; | Guroväerz 
— m.(etf.), à sropfen(ne) m. 
et f.); | Guropaifh, adj. de "Eu- 
rope ; d'Europe, 

Gurinus (Pontus-), m. (le) Pont- 
Euxin, la mer Noire; || Guxinifche 
Meerenge, f. (le) Bosphore, 


Falklands Inſeln, pl. (les) îles Falk- 
land, Malouines, f. pl. 

Rafanen:Infel, f. (1’Jiledes Faisans, f. 

Ferro (Injel-), fé de Fer, f. sf 

* Feuerland, n. la terre de Feu, f. 

Binnlanb, n. la Finlande; || Finnläns 
ber, m. Finlandais, m.; | Finnläns 
bifb, adj. de (la) Finlande. 

Finnmarf, la Finmarchie. 

$lamänver, m. habitant de la Flan- 
dre, Flamand, m. 

Elamänbif, Blimié, adj. de (la) 
Flandre ; flamand (v. Dict.). 

Flanvern, n. la Flandre. 

Fliſſingen, n. Flessingue. 

Blorentiner, adj. ( lorentinift) de 
Florence; florentin ; 2° m. -in, f. * 
Florentin{e), m. (et f.). 

Florenz, n. Florence ; das -er Gebiet, 
le Florentin. 

Brante, m, (Geogr. anc.) Franc: 
Neus-, Néo-Frane ; (Géogr. mod. 
habitant de la Franconie, Fran- 
conien, m, 

* Franffurt, n. Francfort (am Main, 
sur-le-Main; an ber Over, sur l'O- 


der). 

Fränkisch, adj. des Francs; iron. des 
Neo-Francs, francais. 

* Branfreich, n. la France. 

Bramiofe, m. Français, m.; Franzö⸗ 
fin, f. Française, f. : || Franzöjich, 
adj, de la) France, français. 

Freiburg, Freyburg, n. Fribourg. 

* Breunpfihaftsinfeln, f. pl. (les) îles 
des Amis, f. pl. 

Friaul, (le) Frivul. 
tiefe, m. Frison, m, 

Briefiich, adj. de la Frise; frison. 

* Friesland, n. la Frise. 
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* Fuchsinfeln, f. pl. (les) Îles des Re- 
nards, f. pt. , 

Fulda, Fould, 

$ünen, (ile de) Fune{n), Fionie, f. 


* Fünffirchen, les Cinq Églises. 


Galiläa, la Galilée; |] Galiläer, m. 
Galilven, m, 

Galizien, n. la Galicie (prorinee de 
la rologne); la Galice (province 
de l'Espagne). 

Gallien, n. la Gaule, (les) Gaules ; |] 
Gallier in), m. (rt f.), Gaulois(e), 
m. (rt f.); A Gallifh, adj. des Gau- 
les ; gaulois, 

Gambien, (la) Gambie, 

Ganges, m. le Gange. 

Gasfonien, n. la Gas-ogne; || Ghaëfo: 
nierin), m. (et f.) Gascon(ne), m. 
(ct [REGIS adj. gascon, 

Gauern, Gebern, Parſen, les Gaures, 
Guëbres, Parses, 

Geldern, (la' Gueldre. 

Genf, Genève; || -ertin), m. (el f.), 
Genevois(e), u. (et fe). 

Gent, Gant;||-eriin), m. (et f.), 
Gantoise), m (etf.). 

Genua, Gönes; || Öenueierlin), m. (et 
f.). Génoiste), m. (et f.). 

Georgien, n. 11a) Géorgie. 

* Stefellihaftsinfeln, f. pl. (les) îles de 
la Société, f. 

Geſiras, Gézire. 

* Geftrifelanb, n. la Gestricie. 

Glaris, Glarus, (ville, canton de) 


Glaris. 

* Slüdsinfel, f. (l'ile de la Fortune, f. 

Görı, Goritz, Gorice. 

* Solpfiüfte, f. (la) côte d'Or, 

Golfonba, Golconde, 

Gothe, m. Goth, m. || Sothifh, adj. 
des Goths; gothique. 

* Gothlanb, n. (la) Gothie; (lle de) 
Gothland. m, 

Gotthard, m. (le mont) S1.-Gothard, 

Göttingen, Gottingue. 

Giranaba, Grenade, 

Gräs, Graz. 

* Graubiünven, (Ligue grise, canton 
des) Grisons, m. pl. ; || Graubün: 
bner, 1° adj. ( Graubünbifch ) des 
Grisons; 20 m. habitant des Gri- 
sons, Grison, m. 

Greifswalde, Gripswald. 

Œrenata, Grenade. 

Girevelingen, Gravelines. 
rieche, m. habitant de la Grèce, 
Grec, m.; Griebin, f. Grecque, [.; 
an ‚n. (la) Grèce, [. ; || Grie- 

ifb, adj. de la Grèce, des Grecs; 
grec ; gregeois. 

* Grônlanb, (le) Groenland. 

Gréningen, Groningue. — 

* Großbritannien , (la) Grande-Bre- 
tagne; v. Pritannien, 

Guinea, (la) Guinée 

Gujana, la Guyane, la Guiane. 


Haag, m. la Haye. 
ïti, v. Domingo. 
mburg, Hambourg. 

Sannover, (n.) (la vil'e de) Hanovre: 
(le royaume de) Hanovre, m. ; || 
-aneriin), m. (rt f.), Hanovrien- 
(ne), m. (el f.). 

Havannab, la Havane. 
va, m. -gebirge, n, wald, mu. (le 

um —— m. 7 

Hebriden, pl. (les iles) Hébrides, f. 

Helfingör, Elseneur. 

Kelvetien, n, (|) Helvetie , (la) Suis- 
sc, f.; || Kelvetier, m. Helvétien, 
Suisse, m, 

GSennegau, le Hainaut. 

* SHerzogenbufch, Bois-le-Duc, 


vin Hessois, m.; Heſſin, f. Hes- 


soise, f» 

Heſſen, -lanb, n. (la) Hesse; || Sef: 
fiih, adj. de (la) Hesse ; hessois. 

Heyſand, Ouessant. 

* Simmelfabrtsinfel, f. (l'ile de l'As- 
censian, f 

Hindoſtan, n. (1’) Indostan, m. 

Hiivanivla, v. Domingo. 

* Hifterreich, n. (1’) Estrie, f. 

* Sohburgune, n. (lai Haute-Bourgo- 
gne, (la) Franche-Comté, 

Holland, n. (la) Hollande ; [| Soflénz 
deriin), m. (ef [), Hollandaiste), 
m. (et h); Hollandiſch, adj. de 
{la) Hollande; hollandais. 

Holftein, n (le duché de) Holstein; 
I-—er, m, habitant du Holstein, 
ın.;-ifh, adj. du Holstein; das 

iſche, le (duché de) Hulstein. 

Homburg, Hombourg ; - an der Sôbe, 

_ Hombourg-és. Monts. 

Hottentette, m. Hotientot, m. 

Sunte : Infeln, f. pl. (les) Îles des 

_ Chiens, f. pl. 

Yungar, v. Ungar. 

Duninaen, Huningue. 

Suronen, m. pl. (les) Hurons. ff. pl. 

Hyeriſche Infeln, (les) iles d’Hyeres, 


Illyrien, (7 Hiyrie, f. 

Indien, n. (l’)Inde, (les) Indes, f.tpl.); 
Dit-, Indes Orientales, Grandes In- 
des; Weſt-, Indes Occidentales. 

Inpus, (li Indus, m. 

* Ingermannlane,n. (l’)Ingrie, (I’)In- 
gremanie, f. 

Jonien, n. (|) lonie, f ; | Ionier, m. 
lonien , m .; |} Ionifb , adj. d'Lo- 
nie; ionien; das ionirhe Meer, la 
mer lonienne, la mer de Grèce, 

Jriſch, Irlandiſch, adj. d'Irlande, ir- 
landais. 

Irland, n. (l") Irlande, (l') Hibernie, 
f. I Irlänver(in), m. (etf.), Irlan- 
dais(e}, m, (et f.). 

Irofeien, m. pl. Iroquois, m. pl. 

Island, n. (1) Islande, f.; || Islänber, 
m. Islandais, m.; || Jélänbifd, adj. 
d'Islande ; islandais. 

Istrien, n. (1’) Istrie, f. 

Jtalien, m. (1”) ltalie, f.; | -erlin), m. 
(et f.), Nalien{ne), m. (et f.); || 
iſch, adj. d'Italie; italien. 

Ithafa, lihaque. 

Jamaika, (In) Jamaïque. 

Japan, (le) Zn Doû : À -cfe, m. Japo- 
nais, m.;-ift, ad). du Japun. 

Jordan, m. (le) Jourdain. 

Juväa, fa) Judée. 

Julich, Juliers, If 

* Jungferninfeln, f. pl. (les) Vierges, 


Ralmuf ıc., v. Galınuf rc. 
Kärntyen, n. (la) Carinthie ; || Kärn: 
ther, ın. Carinthien, m. 


⸗ Kirchenſtaat ‚m. (les) Etats de l'E- 
glise, m pl. [Natolie. 

Kiein:Alten, m. (l')Asie Mineure, (la) 

Kleinz Rußland, ». (la) Petite-Rus- 
sie, (la) Russie-Rouge. 

Köln ıc., v. Göln re. 

Körnersftufte, (la) côte Malaguette, 

Koriäfen, Korjäfen, m. pl. (les) Ko- 
riaques, m. pl. 

Koiafen, m. pl. (les) Cosaques, m. pl. 

Krain, (la) Garniole, 

Krakau ır,, v. Grafau se, 

Krimm, f. (la) Crimée, 

Kuriſche Infeln, (les) Kouriles ou 
Kuriles, f. pl. 

Kuriſch, adj. de la Courlande, 

Kurland, n. (la) Courlande : } Kur: 
länder, m. Courlandais; -in, f. 
Courlandaise, f. 
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Labrabor, (le) Labrador, (la) Nou- 
velle-Bretagne. 

Lacedämon, n. Lacédémone ; || 
-ier(in), m. {et f.), Lac&demonien- 
(ne), Spartiate,m.(et f.); if, adj. 
lacédémonien ; spartiale. 

Laforu (Æerra bi), (la Terre de) La- 


bour, 

Sagunen, f. pl. (les) Lagunes (de Ve- 
nise), [. pl. 

Yafonien, n.(la) Laconie. 

Yanpsfrona, Landskroon. 

Labdicea, Laodicke. 

Lavve, m. Lapon, m.; || Lappiſch, adj. 

lapon, 

*Lavplanb, n. (la) Laponie; || Lapp⸗ 
länder, m. Lapon, m, 

Laurens (St.), Lorenzfluß, m. (leu- 
ve) St.-Laurent, »n. 

Lauſitz, f. (la) Lusace. 

Veiningen, Leiningen, Linange. 

teipzig, Leipzig, Leipsick, m. 

Lemaner See, (le lac) Léman. 

Lemberg, Lemberg, Léopolis. 

Leriniſche Infeln, (les iles de) Lérins, 
. pl. \ _ Im. pi. 

Lesgler, m. pl. Lesgiens, Lesgouis, 

Sevante, f. (le) Levant. 

Leuven, Leyde. 

Vibanon, ın. (le) Liban. 

Lieflanb, (la) Livonie ; || Lieflänber, 
m. Livonien, m. . pl. 

Livariſche Inieln, (les) îles de Lipari, 

Liffabon, Lisbonne. | 

£itbauen, n. (la) Lithuanie; {| £i- 
tbauer, m. Lithuanien, m. 

Qivavien, n. (la) Livadie. 

Uivorno, Livourne. 

Lobomirien, n. (la) Lodomérie. 

Lombarde, m. Lombard, m.; || £om- 
barbei, f. Lombardie, /-; || &ombar: 
diih-Venetianifch, adj. Lombardo- 
Vénilien, adj. 

£onton, Londres. 

oretto, Lorelte. 

£otbringen, n. (la) Lorraine ; || Ro: 
thringer(in), m (et [.), Lorrain(e), 
m. (et f.); | Zotbringifh, adj. de 
la Lorraine ; lorrain. 

2öwen, Louvain. 

£ubet, Lubeck. 

Lucaiſche Infeln, (les fes) Lucayes 
ou Bahamas, f. dE 

Lucca, Lucques ; [| Xuccefer, m. Luc- 
quois, m, 

* Luvwigéburg, Louisbourg. 

Luſitanien, n. (la) Lusitanie (le Por- 
tugal). — 

Lüttig, Liège ; || -er, m. Liégeois, m. 

Fugelvurg, Luxemburg, Luxembourg. 

Luzern, Lucerne. 


Maas, f. (la) Meuse. 

Macevonien, n. (la) Macédoine; || 

Macebonier, m. Macédonien, m. 

Mavera, Madère. 

* Magvaleneninfeln, f. pl. (les) Îles 
de Magdelaine, f. pi. 

Magnefia, Magnesie. 

Maähren, n. (la) Moravie ; || Mäbrer, 
x. Morave, m. 

Main, m. (le) Mein. 

Mainotten, m. pl. Magnotes, m. pl. 

Mainz, Mayence. 

Miajorta, Mallorfa, et 0 u 

Viaiaie, m. Malais, m.; || Malaiiſche 
Anfeln, (les îles) Malaies. 

Maitiven, pl. (les) Maldives. 

Malouinen, pl. Balklanpeinfeln, (les 
iles) Malouines, 

Malta, Malte. 

Mantua, Mantoue. [Hermites. 

Maria Ginfieveln, Notre-Dame-des- 

Maria-Therefien:Stabt, ſ. Theresia- 
nopie, 
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Marianen-Inſeln, pl. (les) îles Ma- 
riannes, f. pl. Im. pt. 
Marcomannen, m. pl. Marcomans, 

Marf, f. (la) Marche ; Mark, f. . 

Maroccaner, m. Marocain, Mauri- 
tain, m. 

Marocco, n. Maroc, m. [ses, f. pl. 

Marquefas:Inieln, pl. (les) Marqui- 

Mafovien, Mafurien, n. (la) Masovie. 

Dauritanien, n. (la) Mauritanie. 

Mecca, (la) Mecque, 

Mechein, Malines. 

Meder, m. Mède, m. 

Merien, n. (Ia) Medie. 

Meiffen, (la) Misnie. 

Metfa, v. Mecca. 

Met, Metz; || -er(in), m.(et f.), Mes- 
sois(e), m. (et f.). 

Mexico, (le) Mexique; || Mexico 
iville du Mexique). 

Milden, Meudon. 

Mingrelien, n. (la) Mingrélie. 

Dtinorta, Minorque. 

Mittellaͤndiſches Meer, Mittelmeer, 
(la mer) Mediterranee., 

Motena, Modene. en 

* Morenlanv, n. (Ia) Mauritanie ; || 

Moldau, (la) Moldavie, 

Motuften, Moluktiſche Infeln, (les 
iles) Moluques, f. pl. pl. 

Mongolen, m. pl. (les) Mongols, m. 

Monte: Gaffino, (le) Mont-Cassin. 

Morea, (la) Morée (l'ancien Pélo- 

ponnése), 
orladıen, m. pl. (les) Morlaques, 
m.; | Morladien, m. pl. (la) Mor- 
laquie, f. 

Mofel, f. (la) Moselle. 

Divéfau, Moscou. 

Muüblhaufen, Mulhausen, Mulhouse. 

Diümpelgarv, Montbéliard. 

Dünen, Munich. 

Diünfter, Munster (10 ville de FYrst- 
phalie; 20 comté d'Irlande, Mo- 
monie, f.). 

Murten, Morat, 


Nanzig, Nancy. Mineure, f, 

Matölıen, n. (la) Natolie, (l’)Asie- 

Navarra, (la) Navarre. 

** \azareth ; Nazaräer, m. 

azaréen, m. 

Neapel, nice 1 pe mpeg 7 
m. (et f.), Napolitain(e), m. (et f.). 

Nedar, m. Necker, m, 

Nemea, Némée. 

Meu-Breifab, Neufbrisach. 

Neu:Britannien, n, (la) Nouvelle- 
Bretagne. 

por Neuchätel. [tille. 

Neu:Gaftilien , n. (la) Nouvelle-Cas- 

Neu-Founvland, n. (la) Terre-Neuve. 

Neus, Neus, Nyon, m. 

Neu: Schottland, n, (la Nouvelle- 
Ecosse, l') Acadie, f. 

Neu-Spanien, n. (la) Nouvelle-Es- 

ne, (le) Mexique, 
Micobarifhe Infeln, p/. (le) Nicobar. 
5 Muret, n. pl. (les) Pays-Bas, 


m.p | 
Nieder: Rhein, m. (le) Bas-Rhin, 
Rhin inferieur, m. 
Niever-Sacyjen, n. (la) Basse-Sarxe, 
Bigeltien, n. (la) Nigritie. 
Mifomevien, n. (la) Nicomédie. 
Mil(fluÿ), m. (le) Nil. 
Nimmwegen, Nimègue. 
Nizza, Nice. 
Nord⸗Amerika, n. 4 I’) Amérique sep- 
tentrionale ou du Nord, f. 
*Norpküften, f. pl. (les) Cötes-dd-- 
Nord, f. pl. 
Nördlingen, Norling, Nordlingue. 
*Mordmeer, n. (la) mer du Nord. 
"Normandiebewohner, m. habitant 
de la Normandie, Normand, m. 


Norwegen, (la) Norvege ; || Norweger, 
m. Norvégien, m, le. 

Nowaja-Semla, (la) Nouvelle-Zem- 

Nubien, n. (la) Nubie. 

Numantia, Numance. 

Nürnberg, Nuremberg. 

Numidien, n, (la) Numidie, 

Wyberg, Nybourg, Neubourg. 


* Oberpfalz, [. (le) Haut-Palatinat, 

* Oberrbein, m. (le) Haut-Rhin. . 

Ober: Sadfen, n. (la) Saxe supé- 
rieure, (la) Haute-Saxe. 

* Diberg, m. (le) mont des Oliviers. 

Ofen, Bude, 


Pyreneen, pl. les Pyrénées, f. pl. 


Ragufa, Raguse. 

* Rapvoltftein, Ribaupierre. 

*Nappoltsweiler, Ribauvillers, 

Rhâtien, n. Rhetie, f 

Ravenna, Ravenne. 

Regensburg, Ratisbonne. 

Rhein, m. Rhin, m.; |]-felben, Rhin- 
feld; Rbeinifh, adj. Rhenan; 
Rheinland, n. pays (limitrophe) 
du Rhin, m. province(s) Rhena- 
ne{s), f. (pl.); -länder, m. habitant 
des bords du Rhin, des provinces 
Rhénanes, m. 


Oranien, Orange. Rbobus, Rhodes, 
Ortabifibe Infeln, Orkneys, (les Îles) | * Ricfengebirge, n. (les) Montagnes 
Orcades, f. pl des Géants, f. Riesengebirg, m. 


-Dftler)reich, * autriche, f-; I 
-er(in), m, (et f.), Autrichien(ne), 
m. (el [.); 1 -ib, adj. d'Autriche; 
autrichien, 

* Diftfriesland, n. (1’) Ost-Frise, f. 

p Raabe, m. Ostrogoth , m. 

Dftiafen, m. pl. Osliaques, m. pl. 

Oft-Inbien, n. v. Indien. 

* Diftiee, [. (la) mer Baltique. 

Ottomaniſch, adj. Oltoman; -« Pforte; 
la Porte ottomane. 

Dtranto, Otrante. 

Padua, Padoue. 

Paläftina, n. (la) Palestine, (la) 
Terre-Sainte, 

Palermo, Palerme. 

Bampelona, Pampelune.  [m. pl. 

Patagonier, m. pl. (les) Patagons, 

Deus. Pau Een Gamarien, Samarie 

Benfilvanien, n. (la) Pensilvanie. ne m. itain, m.; -in, 

—— pl. (les) îles des Per- Camojeren, m. Samolödes, m. pl. 

m 1 Sanct⸗Gallen, Saint- Gall, 

Saragoffa, Saragosse. 

ls re m. Sarrasin, m. 

Sartinien, n. (la) Sardaigne; || Sar: 
binier, m. Sarde, m: 

Sarg{(e)münb, Sarguemines. 

Savoien, (la) Savoie; { Savoier, 4° 
adj. de Savoie; 2° m. Savoyard, 


m. 
0 Schafhouse. | 


* Riefenfuppe, f. (la) Schneekoppe, f. 

Rom, n. Rome ,f.; || —— 1e. 
rt [.), Romain, m. Romaine, f.; || 
Römiſch, adj. de Rome ; romain. 

Romanien, Numelien, Rumili, n. (la) 
Romanie , Romélie, Thrace (des 
anciens), f. 

Ruffe, m. Ruffin, f. Russe , m. et f. 

"Rußland, n. (la) Russie, f. 

Ryifel, Lille, 


Sabäer, m. pl. Sabéens, m. pl. ; 

Sabiner, m. pl. Sabins, m. pl. ; -in: 
nen, f. pl. Sabines, f. pl. 

Sachſe, m. Saxon, m.; Sähfin, f. 
Saxonne, f.; || Sachien, n. (la) Saxe; 
DOber:Sadfen , (la) Saxe superieu- 
re; Niever : Sabien, (la) Saxe in- 
térieure, Basse- Saxe, f. 

Salamanfa, Salamanque. 


Perfer, m. Persan, Perse, m. 

PBerfien, (la) Perse. 

Perfiih, adj. de Perse ; perse: per- 
san; persique; -er Meerbuſen, le 
golfe Persique. ! 

Peru, n. (le) Pérou; {]-aner, m. Pé- 
ruvien, m, 

Peter (St.), Saint-Pierre. 

Beterlingen, Payerne, 

Peterwarbein , Peierwaradin. 

Pialz, f. (le) Palatinat; || Pfälzer, 4° 
adj. alu du Palatinat; 20 
m. habitant du Palatinat, Palatin, 


m. 

Philadelphia, Philadelphie. 

nen f pl. (les iles) Philip- 

ines, f. pl. 

Phocäa, (la) Phocke. 

Phönicien, n. (la) Phénicie ; |] Phoni⸗ 
cter, m. Phenicien, m. 

Phrugier, m. Phrygien, m. ; || Phry⸗ 
gti, adj. phrygien, 

Piarenza, Plaisance. 

Bicarber, m. Picard, m, 

Pindus, m. (le) Pinde. 

Pifa, Pise. 

Blacenjia, Plaisance. 

Pole, m. Polonais, m.; Polin, f. Po- 


Scheibe, f. (1’)Escaut, m. 
Schiffer-Infeln, pl. (les) Îles des Na- 
vigateurs, f. pl. 
Schleſien, n. (la) Silésie ; |] Schlefier, 
m. Silésien, m. 
Schotte, m. Ecossais, m.; Schottin, 
. Ecossaise, f. : 
* Schottland, n. (l') Ecosse, f. ; {| 
Schottiſch, adj. d'Écosse : écossais. 
Schwabe, m. Souabe, m.; Shwäbin 
d Souabe „£ ; (| Shwaben,, n. N 
uabe ; || Schwäbifch , adj. de (la 
Souabe. 
* Schwarzes Meer, (la) mer Noire, 
* Schwarjmwalb, m. (la) Forêt Noire. 
Schwere, m. Suédois, m. ; Schwebi 
. Suédoise, [.; || Schweben, n. (a) 
uède ; || Schwerifh, adj. de (la 


lonaise, f. Suède ; suédois. où 
Polen, n. (a), Pologne; [| Bolnifch, — . prier de(s Io fi I 

adj. de (12) Pologne ; polonals. suisse ; heiveti ue; 20 m. Suisse, 
Pommer, m. Poméranien, m. m; Ein, f, — 
Bommern, n. (la) Poméranie. Sclavonien, n. ge, f-;ll 
Portugal, n. (le) Portugal; || Bortu:| Sclavonier, m. lavon, m. 


gieie, m. Portugais, m. 

Poren, n. (le Grand-Duché de) Po- 
sen, m, 

Prag, Prague, 


Scythe, m. ine, m. ; | Scythien, 
n. 1) Seythie, fill Shi, adj, 
de (la) Scythie, scythe. 


. Sebaftian (Sankt), St.-Sebastien. 
Preufe, m. Prussien, m. ; || Preußen, | Sechellen , f. pl. (les Îles) Séchelles, 
n. (la) Prusse ; || Preußifch , de (la) . pl. 
Prusse, prussien. | * Seeland, n. (la) Zélande ; N Scelän: 
Prinzen⸗Inſel, f. (l'Jtle du Prince, f. | ber, m. Zélandais, m. 
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Segovien, n. (la) Ségovie. 

Gervien, n. (la) Servie. 

Sevennen, pl. (les) Cévennes, f. pl. 

Gevern, Saverne. 

Sevilla, Séville. 

Sibirien, n. (la) Sibérie ; || Sibirier, 
m. habitant de la Sibérie, Sibé- 
rien, m. ; | @ibirift, adj. de (la) 
Sibérie, 


Sicambrer, m, pl. Sicambres, m. pl. 

Gicilien, n. (a) Sicile ; || Sieilianer, 
m. Sicilien ; | Sieili(ani)fh, adj 
de (la) Sicile, sicilien. . 

*Siebenbürgen, n. (la) Transylvanie; 
Siebenbürger, m. Transylvain, m. 

Sieben: Infeln, pl. (les) Sept-iles 
(loniennes), f pl. 

Siena, Sienne, 

Gitten, Sion. 

*Sflaventüfte, f. (la) côte des Escla- 
ves; Stliavenfee, (le) lac de l'Esclave. 

Sklavonien, n. (l°) Esclavonie, ſ. 

Gluis, l'Ecluse, 

Societäts = Infeln, pl. (les) Îles de la 
Société, f. pl. nie. 

* Socbermannlant, #. (la) Suderma- 

Solothurn, Soleure. 

Spanien, n. (1°) Espagne, f. ; || Spa: 
nier, m. Espagnol, m. 

Sparta, n. Sparte ; || -ner, m. Spar- 
liate, m.; -nerin, f. (femme) Spar- 
tiaie, f. ; | -nifh, adj. de Sparte; 
de Spartiate, 

Speier, Spire, ° 

* Spigbergen, n. (le) Spitzberg. 

Gteicrmart, n. (la) Siyrie; I Steier⸗ 
märfer, m. Styrien,m.; Steile)rifch, 
adj. de Styrie ; styrien. 

Stilles Deer, (la) mer Pacifique. 

* Gtrafburg, Strasbourg; || er, 4° 
adj. (-ıf&y) de Strasbourg; 2 m. 
habitant de Strasbourg, m. 

* Stuhlweiffenburg, Albe Royale. 

Stuttgart, Stuligard. 

Güv-Amerita, n. (1’) Amérique mé- 
ridionale, f. [nie. 

* Güvermanniant, n. (la) Suderma- 

Süd = Inpien, n. (les) Terres Austra- 


les, f. 

* Gübfee, f. (la) grande mer du Sud; 
(la) mer Pacifique. 

&und, m. (le) Sund. 

Sufa, Suse, 

Eyrabut, n. Syracuse ;|]-aner, m. 

yracusain, m. 

vien, n, (la) Svrie; J Syrier, m. 
yrien, m. ; | Syriſch, adj. de (la) 
Syrie ; syrien. 

Tago, Tagus, m. (le) Tage. 

Zarent, Tarente. 

Tartar, Tatar, m, -in, f. Tartare, 
m. et filet f (la) Fariarie ; || 
if, udj. et adv. de Tartare ; de 
(la) Tartarie, tartare, en Tartare. 

Taurien, n. (la) Tauride, 

Taygätus, (le) Taygète. 


Thurgau, n 









Teneriffa, Ténériffe. 
Terrafirma, f. (la) Terre-ferme. 
Teffine, (le canton, la rivière de) 


Tessin ou Tésin, m. 


DE; 
Teutonen, m. pl. (les) Teutons, = 
Thebais, (la) 
Thebaner, m. Thebain, m.; -in, f. 


hébaïde. 
Thébaine, f. 


Theben, Thèbes. 
Themſe, f. (1a) Tamise 
Thermorylä, 


Tbermop ten, pl. (les) 
Thermopyles vn pr 


Sf. pl. 
Theffalien, n. seat: || Thef: 


falier, m. Thessalien, m. 


Thracien, n. (la) Thrace ; || Thraciers 


(in), m. (et f.), Thrace, m. et f. 
| . rt de) Thufgo- 


Vie, ]. . 
Thüringen, (la) Thuringe ; || Thü: 


tinger, m. Thuringien, m. 

Tiber, f. (le) Tibre. 

Tienen, Tirlemont. 

Tiger, m. (le) Tigre. 

Œovtes Meer, (la) mer Morte. 

Tolevo, Tolède. 

Toscana, n. (la) Toscane ; || Toëcaner, 
m. Toscan, m. | 
Trient, Trente ; (bas) -ifche Gebiet, 

(le) Trentin. [m. 

Trier, Trèves: || -er, m. Trevirois, 

Trinidad (wie Infel ** V)Ie de la 
Trinite, f. wer 

Tripolis, Tripoli ; || Tripolitaner, m. 
Tripolitain, m. 

Troja, Troie, f.; | -ner, m. habitant 
de Troie, Troyen, m. -nifh, adj. 
de Troie. 

Tübingen, Tubingue. _ [nisien, m. 

Tunis, Tunis; || Tunefianer, m. Tu- 

Tunfin, le Tonquin. 

ZTürfe, m. Turc, Musulman, Ollo- 
man, Osmanli, m.; Türfin, [. (fem- 
me) Turque, f.; | Türfei, f. (la) 
Turquie, 9 Empire turc ou otlo- 
man, #.; (la) Porte oltomane; || 
Tuürfifch, adj. de (la) Turquie, 
turc, ollomag(v. Dict.). 

ŒTurlomannen, m. pl. Turkomans, 
m. pl 

Ubier, m. pl. Ubiens, m. pl. 

Umbrien, n. {l’) Ombrie, f. 

Ungar, Unger, m. Hongrois, m.; || 
-n, n.{la) Hongrie; fire, ad). 
de (la) Hongrie ; hongrois. 

Unterſachſen, v. Sachſen. 

Urbino, Urbin. 

Usbeten, m. pl. Usbecks, m. pl. 


Valencia, Valence. 

Bencbia, Venise, f.; || Benetianer(in), 
m. (et f.) Vénilien(ne), m. (et f&); 
|| Venetianifh, adj. de Venise, 
venitien, 

Vereinigte Staaten (von Morbame- 


vita), m. pl. (les) États-Unis, m. 
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Verona, Vérone. Îtres, (- 
Verrätber-Infel, ſ. (1) Ne des Trai- 
Bicenza, Vicence. 
Bier⸗Waldſtaͤdter-Set, m. (le) Lac 
des quatre Cantons, (le) lac de Lu- 
Birainie Ga) Virginie ; j] Bi 
irginien, n. (la) Virginie ; ir- 
ginifé, adj. de (la) Virginie ; wir 
jinifche Inkein, v. Jungfern-Infeln. 
— er f 
ogeien, pl. (les) Vosg x 
B taub n. (le) Voi land. 
Boltonien, n. (la) Volhynie. 
Volscer, m. pl. (les) Volsques, m. pl. 
* Borgebirge, n. Cap ; Promontoire, 
m.; — der guten Hoffmung, (le) Cap 
(de Bonne-Espérance 
* Borpommern, n. la Poméranie oc- 
cidentale. 


Waadt, -lanb, n. (le pays 0 Vaud; 
|| -länver(in), m. (et f.,, » audoi- 
sie), m. (et N 

Walvenier, m. Vaudois, m. /secla- 
teur de Faldo). 

MWalpftäpte, f. pl. (les) Villes Forestié- 

res, f.; les quatre cantons (de 
Schwyiz, Uri, Underwalden et 
Lucerne), m. 4 

Walach, m. Valaque, m. (et f.); |] 
Walachei, /. (la) Valaquie. 

Wales, (die Öraffchaft-), (le pays de) 
Galles. 

Wallis, te v. Balet : 2 (-erlanb, n.) 
le) Valais, an.; Ober-, Unter-, le 
Jaut ei le Bas-Valais. 

MWallonen, m. pl. Wallons, m. pl.; 
bas Wallonifche, le pays Wallon, 
la partie wallonne ow française 
(de la Belgique). 

Warſchau, Varsovie. 

Wasgau, m. (le département des) 


Vosges, f. pl. 
Mechabiten, * . Wahabis, m. pl. 
istule, 


Weichſel, f. (la 

Weißes Meer, (la) mer Blanche. 

MWelichlanp, n. (1”) Italie, f. 

* ABelfbneuburg. Neufchätel (dans 
la Suisse fra 

eier, f. (le) Weser. 

* MWeftgothe, m. Visigolh, m. 

— n. (les) Indes-Oceiden- 
tales, f. 

* Meftmannland, n. (la) Westmanie. 

Beftvhale, m. pop. Weitnhälinger, 
m. habilant de la Westphalie, m.; 
Jimefrtaten, m. (la) Westphalie. 

* Werterau, f. (la) Welléravie. 

Wien, Vienne; || —r, 4° adj. (-« 
riſch) de Vienne, viennois; 2 m. 
Vieunois, m.; -erin, f. Viennoise, 

Dpern, Ypres. U 

3abern, Saverne. 

Zurich, Zurich. 

* Zweibrüden, Deux-Ponts. 


Druck von B, G. Teubner. 
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